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NVeeis befamnt. Imierott bie Apaltiae Zeile 3 fr, Npaitiae 6 fr, aröhere werben nah bem 


Ar, 4. 
* ſchleswig⸗holſteiniſchen Sache. 

‚3. De. „Gorreiponbenten“ 

Befindet Pk Berliner Grchte dem, won 

bie öfterreichiige Regierung em preußticgen Kerlan en, 

die Berfafiung in ben * kümern anhubeen. 

eutgegeugetreten wäre. Die Bräciiirung ber preußiſchen 

orderungen jei nun im ben näcften Tugen zu gewär- 
en. 


Berlin, 30, Dez. Der preußiihe Majvr v. Ste⸗ 
= ift zum Mitgliede der Commiffion ernannt, bie 
na Hirt. 6 des Miemer Friedens bie meue bähijde 
Bränze befimmen Toll, 


TZagedöneuigteiten 
Ee. Rojeftär der König haden fi allergnädi ⸗ 
wogen gefunden, die erſte proteſtaufiſche 4 lie in 
Creußen bem zu. Pfarrer zu Aſchaffenburg, De⸗ 
canais Mürzburg, Ehriftian Wilhelm Carl Etobaeus, 
en und demſel en zugleich bie mit dieſer Stelle 

ber verbundene Decanatöfuntiion zu übertragen. 

Aus 1 gar Entſchluſſe bat Ee. Maj. der König 
einem vwielfad ausgeiprohenen Wunſche ge bo 
theilt. Am Eyivefterabend wird nä.nli) in allen Gar» 
nifondurten zum leptenmale ber läfige „Zaptenfreih“ 
dur bie Straßen rofjeln. Bom 1. Januar 1865 wirb 
das Zeichen ber Retraite nur an ber Hauptwade durch 
orniignale gegeben werben und an einigen von ben 

tabtecommandanten zu beflimmenben Plätzen. 


Der Rittmeiſter Albert Necher von ber Fuhrweſens⸗ 
Escadron des 2. Artilerie-Negiments wurbe in den 
Ruheſtand verſetzt. 

Die man in militäriſchen Kreiſen vernimmt, ſtehen 
für bie nächſten Tage Gehalts: Aulagen für die Stabs: 
offiiiere und die d auptlente I. Klaſſe — wie man glaubt, 
von 200 fl. per Jahr — zu erwarte. 

Für dieſe Woche find folgende öffentlihe Sihungen 
beim tgl. Mezirtegerigte Würzburg anberaumt: am 3. 
— ce. Nachmuͤtags 3 Uhr gegen Georg Nieder von 

ieberehren wegen Rörperverlegung; um 3%/, Uhr gegen 
Georg Barth von Dbernbreit und @enofien wegen Vieb⸗ 
Rahle; am 5. d. Mis. Wormitiags 9 Uhr die Berufung 
ber Amalie Frankenfelder von hier in Sachen gegen Rofa 
Fleiihmanu von da wegen Ehrenträntung; um 9%/, Uhr 
des Johann Hattemer dabier in Sachen gegen Saent⸗ 
wirth Huller daſelbſt wegen deögl.; um 10 Uhr des DAtar 
Glas aus Münden in Sache gegen Auguft Kari von 
Ruffelvorf, a. 3. dabier, wegen desgl.; Rachmittegs 3 
Uhr gegen Nitiaus Schiffler von Zeitlofs und Genoſſen 
wegen Kö-perverlegung; um 4 Uhr gegen Margareiha 
Helmreig von Gedenheim, 3. 3. bier, wegen Diebftahls, 

Für die erfie Kälfte Januar Tolet ber Gpf. Laib 
Edwaribrod 17%, fr. (1 Er. abg.), die Waage Meiß- 
brod wie bieher I6'/, Ir, 


Montag den 2, Januar 1865, 


Matarius, 


— den 3. Januar fruh 9 Uhr findet ber ger 
wöhnlihe Monatsgottesbienft de Paramentenwereines 
im hohen Dom ftatt. 

Bei ber gefirigen Vreiſevertheilung am verbiente 
treue Dienftboten von Seite des polytechniſchen Vereins 
wurden mit Preiien belohnt: 1. Preis Far ununterbrodene 
Dienftjeit vom 21 Jahren und darüber Kath. Dölger 
von Obernbarg, unter 49 Dienftjahren ſeit 30 Jahren 
unnmterbrecdhen bei Hrn. q. f. Geritsarzt Dr. Debrlein: 
16 fl. 23) Für 10—21 Jahre unmmterbrodene Dienſt⸗ 
ee Marg. Sell von Schmungen, 20 Sabre bei 

Freih u. Groß-Trodau, Doroihea Fiſcher ven bier, 
20 Jahre bei Lederhändler Späth Nelicten, Barb. a 
ning von bier, 18 Jabre bei B Haljer, Räſcherin, unb 
Marie Hammer von Lehngüriagen, 14%/, %. bei. B. 
Mendel, Wittwe, je 9 Eu Der dritte Breis a 5 fL 
für.7 bis I4jährige Dienftzeit wurde an 14 Dienftboten 
verliehen, 

Am Nevjahrsabende kamen babier zwei plöglide 
Todesfälle in Folge 8* vor; es ſind dieß der 
k. Hauptmann un dadjniant Hr. Graier und ber 
ng ah Hr. Andr. Brod, Theilhaber der Kohlen: 
und Bretterhandlung Gebr. Brod u. Mehling; beibe 
—— befanden ſich noch kurz vorher ganz geſund und 

er, 


n ber Rerjahrenaht war diesmal ber flärfie je 
vorgrelommene Gae verbrauch, nemlih 122,000 6 Der 
Garcomium ift überhaupt, trog Solaröl und Petroleum, 
derart aeftiegen und no immer im Zunehmen begriffen, 
daß mit Eirtritt der befieren Jahreszeit noch ein dritter 
Gasbehälter gebaut werden muß. Die Gasconiumenten 
rechnen daher bei biefem nroßen Verbrauche mit Gewiß⸗ 

eit darauf, daß endlich ber Preis des Gaſes eitipres 
end vermindert, und fo die vom Gtabtmagiftrate im 
erften Programme gemachte Sefderung „um unſern 
Mitbürgern eine eben jo jhöne ald billige Beleuch— 
tung zu verihaffen 2c.*, zur Wahrheit werde, Ein Aus« 
fall im Ertrögniß dürfte bei einer Preisminderung faum 
zu erwarten jein, da die größere Theilmahme denfelben 
ewiß wieder audgleihen wird; und follte der Ueber⸗ 
—* wirklich auch einige Prozente weniger betragen, jo 
doch zu bebenten, daß nit möglichſt hohe Rente, 
fondern, dem Brogramme nemäß, eine billige Bes 
leuchtung der Hauptzwed iſt. 

Bir wollen nit verieblen, aut bie Probultionen 
des Zauberlünſilers Hrn. Proharla hiemit aufmertiam 
ju mad n, da bemielben aus Augsburg urb Nürnberg, 
wo er zulcht Vorſtellungen gab, die günfligftien Berichte 
vorausgehen. 


* Seit Moden wird an ber Eröffnung des neuen 
Woſſerwerkes zu Kıpingen Taborirt, und troß forigeiegter 
Zerbifferurg und Ergänzung lößt ſich fein Waſſer in der 
Leitung bliden. Man hofft übrigens bis Frühjahr Mar 





a Zu re 3 — 841— 
werden, ob die ei ber Projektirung oder der 
führung beizumeſſen if. 

Aus dem Speffart, 28. Des Im Laufe ber 
vorigen Woche wurden von Rohrbrunn aus im Lönigl. 
Barle mehrere Saujagden abgehalten. u benfelben 
war Se. fol. Hob. Prinz Zuitpold mit mehreren hoch⸗ 
geRelten Perfönlichleiten von Münden berbeigefommen, 
unter denen ſich auch Se, Ercellenz ber Kultusminifter 
Hr. v. Rod, io wie ber Oberforfiratb Mantel, bes 
fanden. Die Jagden, welde 6 Tage in Anſpruch nahmen, 
verliefen äußerit aünftig, und lieferten ein fehr erfreu- 
Uches Refultat. Es murben etwa 80 Sauen geichoffen, 
davon dur Ee, tgl. Hoheit ungefähr 40, unter biejen 
fehr Harte Reiler. Bon den Anftrengungen bes ep 
ruhten bie Herren Jaghfreunde den Abend auf NRohr⸗ 
brunn aus, wo für geielige Untersaltung und muſika⸗ 
liche Rorträge beftend gelorgt war, indem Gelänge und 
Rlavierfiüde miteina der abwedjielten. Große Heiterkeit 
erregten einige humoriſtiſche Beianatpiegen, jo wie aud 
ein Sieb: Der bayeriihe Himmel“. ungetheilten Beifall 

and, Herr Forſimeiſter Echyäfer tıug einige Konzert» 
de für Oboe und Klavier vor und erntete derſelbe 
für feine befannte Meiſterſchaft und jugendliche Friſche 
lauten Beifal, Die Tage ber Jagd, jo wie bie fröh— 
ligen Abende, welche in ungezwungener Heiterkeit und 
—— verliefen, wie nicht minder das aniprudpalofe 
jenehmen Er, kgl Hoheit und ber übrigen Herren, wers 
den newiß allen Anweſenden in angenehmer Erinnerung 
bleiben. (Add. Ztg.) 

Nach ver neneften Volkszählung beträgt bie Civil⸗ 
beöölterung au Bayreuth 14,865 Seelen, ſcit 1861 eine 
Mehruny 939 Seelen. 

Ein Pollconductene von Münden hatte in der Radıt 
vom 23. auf 24.0, Its. auf einer Eiienbahnfahrt von 

anau nad Nürnberg das Unglüd, dab ibm ein Poſt⸗ 
imtspatet i.n Gewichte won Br 2o*h mit 575 Tolr. 
in Schrinen zu Verluſt ging: rejer Verluft trifft dies 
D Mann, der Familienvater von 5 unverforgten Kin⸗ 
ern ift, jchwer, indem er den Inhalt erjegen reſp. fi 
in Abzug kringen laffen muß und nit, wie vielleicht 
irrig geolaubt wird, da das Paquet einfach ald Amts: 
et von Hanau nah Nürnberg bewicdnet war, bie 
Roftantalt dafür einzuftehen hat. Möge deshalb ber 
reblibe Rinder durch Zurüdgabe diejen ſchweren Berluft 
von ber Famılie abwenden. 

Aus Münden erzählt man ber Augsb. Hbb-te.: 
Um Ehrifitage wohnte Se. Maj. mit gropem Gortdge 
dem Kormittagsgottesdienfte in ber Allerheiligenlirche 
bei. Während defielben madten, wie ſchon öfter geſchah, 
einige Hoflavaliere auf dem Galerien ber Kirche durch 
lebhafte und fiörenbe Unterhaltung ſich jehr bemerkbar, 
BViöglich erichien, im ſpeziellen Auftrage des Königs am 
Diele Herren geianot, eın Flügeladjutant bei ihnen, um 
fie an den Ernft und bie Weihe des Ortes zu erinnern, 
Der König hat durch die hiebei kundgegebene Entſchieden ⸗ 
heit in der öffentliden Meinung jehr gewonnen, 


Der „R. f. Nieberb.” erzählt: Unweit der Eiſen⸗ 
Babnftation Holjlichen wurde biejer Tage vom Bahn» 
ärter ein Bauerndube von Gauerlah pwiſchen bem 
E dienen liegend gefunden, welter die Lolomotive von 
unten ſehen wollte! 


anprastietk vergiftete ih ein in einem dortigen 
@afiyand Togtıender junger Mann aus Köln. Wan 
fand einen Zettel bei ihm, auf welchem bie Worte ent» 
halten: „Ich bin ein Opfer der Homburger Epielpölle!” 


Berlin, 27. Dey Das Generalpoftamt veröffent« 
licht folge" de Belannimahung : Das im meuerer Jeit 
im Handel vicliach vortorımende, ſehr leicht entzündliche 
fog. Pyr.papier ( Düppeler Feuerpapier) gebört, da bie 
Beldrderung deſſelben mit Gefahr verbunden ift, au den 
G:genfiänden, welche nah $ 13 des zu dem Geiche 
über das Poſt veſen erlaffenen Reglements vom 21. Dez. 
18,0 zur Ruriendung mü der Poſt nicht aufgegeben 
werben dürfen. Die Poſtanſtalten fird daher angemi ſen 
worden, Eentungen mit Pyropapier zur Weförderung 
mit der Poſt nicht anzunehmen, 


eier, 29. Deibr. 
Biſchof von Trier gewählt, 


Ausland. 

Fraukreich. Paris, 30. Der. Die „Frarce“ 
laubt verfihern 7 fönnen, daß vie von — 
lättern mitgetheilte Nachricht, eine fran öſifche Brigade 

werde nähftens Rom verlafien, unbegründet in. 

Das „Pays“ hält die Einnahme von Kavanna 
bc General Shermann für nicht mehr —— 
Da die unionifliſchen Kanonenboote num bald bis "A 

ichmond kommen könnten, o'me das Feuer des Forte" 
Darling zu pafüren, io werde ſich die Hauptfiadt der 
Eonföverirten nicht mehr lange halten können Die 
conföderirten Staaten mühten am Eiege veriweifen. 
Der Staat Carolina habe bereits Jefferſon Davis durch 4 
eine Deputation angeratben, um Fıieden anzufuchen ; rg ; 
das Ende des amerikaniſchen Gonflicres ſtehe alie viels E 
leicht nahe bevor. (In New: Nork felbft jhentt man At 
der Nachricht von der Einnahme Savannay’s Keinen 
[2 
Nah fünfviertelſtün⸗ g J 


rechten Glauben.) 
Schweiz Bern, 80. De 

diger derathung haben die eidgeröffiihen Geſchwornen 3 
in Genf fämmtlihe Angeklagten von färmtlihen Antla: 
epuntten freigeiprodgen. Die Tribüne rief „Orauo, es @ 

be bie Eidgenoffenigait” und wurde geraumt,. Die 
Pertheibiger verzichten auf jedes Honorar, die Anyellag» 

Ro 

7 7* 


Feitprobft helldram iR zum 


ten auf jede Entipädigung. Alles iſt ruhig. 





Neueſtes. 


Hamburg, 30. Dez. Mittbeilungen aus Ropen» 
bagen melden übereintimmend, das bie Ankunit des 
dänischen Geſandten deim rufiihen Hofe, Baron Blei» 
fen, in ber. däniſchun Hauptſtadt mit einer Minifterkrins 
—— Dir Konig wünſche bie Beieitigung 

e Miniſter Bluhme und David, welche ihm in ber 
Berfaffungefrage als zu liberal crideinen, und bie 
Uebernabme ber Minifterpräliventihaft durdb Örn. v. P'ef: 
fen. Andererieits liegt eın Gırcular Hunien’s, des Fühs 
ters der Bauermireunde, an die gcitmungdverwannten T 5 
rereine auf den däniihen Jaſeln vor, durch welches MR 
Behufs Eirgıbe einer regierungsfeindlihen Adreſſe an Pu 
ben nädftens zufammentretennen Reidsratb auf den 4. * 
Januar eine + olteverrammiung ausgeidrieben wird, 
uud welches die Prorejjorenpartei mit Dal ebenſo als 
Bolt: feinde beyei ıt, wie die j.pigen Min ſier. 

Berlin, 31, Dez. Der „Staattanzeiger* bringt 
ein Ronigliyes wefret, durch weldes beide Häuier auf 
ben 14. Januar 1855 einberufen werben, 
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Mittelpreiſe der Schranne zu Würzburg 
vom 31. Dezen.ber 1864, 


Waizen pr. 300 Pi“, 15 fl. 57 fr, Korn pr. 300 
Bir. 11 fl. 23 fr., Gerſte pr. 260 Po. fl. 11 kr. 
Haber pr. 180 Bid. 6 fl. 56 fr., Erbien pr. 320 Bin. 8 
11 fl. 53 kr., Linien vor. 320 Pfd. 17 fl. — kr, Widen 

x. 320 Pfd. 12.43 fr. Demnad gegen legle Schranne & 
aijen 1 r., Kor: 2 fr, Gerſte 7 kr. gefallen, Has 
ver 16 fr. gefliegen. Verkauf 330,106 Pfo. | 
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Karlörupbe, 30, ern. Bei der heute flattgebab» J 
ten Gewinnziehung ber badiſchen 353-f1-Loo e find fol» 

ende Nımpern mit je 1000 fl Gewinn gejsgen wor⸗ 

en: Nr, 444, 185,414, 185,949, 200,998, 233,016, 
236,364, 309,711, 328,131, 364,745, 382,514, 


Börfenberiht. Frankfurt, bei 1. Jamar. 
Amerika iine Ovtigationın wurden in o'ge von gün⸗ 
ftiyeren New Norter Wotirangen zu bedeutend höhıren 
Eoutjen verhandelt. Defterr, Effelten hingegen. w ren 
etnas matter. — Radırittugs 2 Ugr. Oeſtert. Rational 
671/,. Isuer Kooje &1°/,. Greditaftien 178. Wmerik, 
von IAR2 4°3/,. 


Beranmwo.tlider Yudalieur: Ir. Brand. 
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| TodesAnzeige. — BE 
B Heute Morgens 41/, Uhr hat Bott der Allmächtige unſern innigitgeliebten Bülten, Vater unß 
Hl Bruder, Schwiegerjohn und Water, Herrn | | 


| 
# 
1. Friederich Graser, 
N Hauptmann 1. Claſſe und Plagadjutanten bei der kgl. Stadt: und Feſtungskommandant 

je u Bür = itter des churf. heſſ. Wilheln⸗Ordens, * ſaeſt 

| nad kurſem Krankenlager in Folge einer Lungenläymung aus der Mitte der ihn jo theuren Geinigen 
| in die Wohnungen des ewigen Friedens zu fich gerufen. 
1:1 Ber frine große Serzendgüte und feinen eblen Charakter kannte, wird unfern namenlojen Schmerz 
I} zu ermehlen vermögen und ben Hingeſchiedenen in liebenullem Andenken bewahren. 
1" Die feierliche Beerbigung findet Dienftag ben 3. ds. Mit, Nahmittags 2 Uhr vom Leihenhanfe 
f ! aus, der Trauergottesdienft Ditiwod ben 4. ds. Mts. früh 10 Ahr in ber Pfarrfirde zu St. Beter 
Mi Statt, wozu wir bie freunde und Bekannten des Berlebten ergebent einladen. 







9 Würzburg und Bamberg, ben 1. Januar 1866. . ae 
u - Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
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Todes-Anzelge. 
Bett den: Almächtigen hat es in feinem unerforſchlichen Rathſchluſſe gefallen, ven 31. Dezember 
1864 Abends 74/, Uhr, vlöplih an einem Herzihlage umfern unvergeblihen guten lieben Gatten, Batırı 
Sohn, Bruber, Onkel und Schwager, Herrn 


Andreas Brod, 


Rangſchiffer und Gemeinde:Bevollmäctigter dahier, 
im 47len —— zu ſich im ein beſſeres Jenſeits abzurufen: 

Dre fereriihe Beerdigung firbet Dienſtag den 3. Januar Nahmittans 3 Uhr vom Leibenbaufe [N 
aus und der Trauergottesvienft Mittwoch den 4. Januar fräb 10 Uhr in der Piarrtirch- zu Et. Ger⸗ 
trau), von Seite bed Et. Adrianus-Vereins Dienfiag den 10. Januar früh 8 Uhr in der Wfarrlirdie JM 
zu Et. Gertraud hatt. 

Indem wir alle Verwandte, Freunde und Bekannte hiezu einladen, emufehlen mir deſſen Seele 
frommem Anberten und @ebete und bitten um filled Meileib. 
Mürzburg, ben 2. Januar 1855. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
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ee OlSSrLEZEIO — 1 — 8 Siaät-üÄheater, 
’ Tiendtag den 3 Januar 1845, 
Dankſagung. Für ben 28 Dub. 
Für bie fo ebrende und zablreıme Theilnahme bei der Bes v. Jet, ausarfallıne Abonneme t8+ 
erbigng und dem Trauergotiesbienile unſcres unvergehliden Britellang 
Gatien, Vaters und Bruders. 6. a Ef m . —— 
ie Einfalt vom 
Karl Bausew ein, Driginel Eusipiel in 4 Alten von 
k. Revierförſter, Dr. Carl Tänfer " 
fagen allen lieben Freunden, inebeſondere der hoben Geiſtlichkeit, Die Direffio 








den derren Beamten unb Lebrern, dm k. Forfiverionale unb ben 
Gemeindeverwaltungsmitgliedern herzinnigen Dant 


Kollenberg, ven 31. Dizember 1864. ’ Be 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
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Jeaneite Wormser, 
Jacob Frank. 
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ONSIEXTIIIN 0. BERTITZF: Ol EEITILENO Do 2822 Rstell Verlobte, 
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Enfer Paſtillen, 9977 3c) Es wurd cine Kellnerin 


durch ihre fo Dorzünlichen Wirfungen. beionders gegen Huften, Vers aufs ziel geſucht. Rah. im der wm. 
ſchleiungen ꝛc. ſeht beliebt, find lets vorıäthig in Würzburg beigerm Kuna ac Arı Gaffee Bayer find 


Joh. Schäflein, 3 möblirte Zimmer jundinp zu vers 
Firma: Seb. Cart Zürn — 
10] auf der Brücke. Geftorben: 
Die Baftilen werben nur im etiquettirten Schachteln verfanbt. * god, EDER: 
* —x—— 1) T PRRRERBENN * renn, 83% — Audr. Brod, Rang⸗ 
Herzogl. Naſſauiſche Brurnenverwaltung zu Kesiffer, 479 I 9, — Rıidr, Orafer, 
Bad Emo. t.b Haupimann, 47 J. 








— 


11] Der auf Er. Rajeſtät allerhöchſten Befehl, von einem hoben kal. 
Hayeriihen —— des re unb von —— hohen Staats⸗ 
von großen ihn em fohtene ui: u 
e Dr. med. Hoffmann 
weiße Kräuter-Bruft-Zyrup 
ein fehr bemwährtes Mittel gegen Heiierkeit, Hufen, Halebeſchwerden, 
"il A ol yoruemmene Serthümern vÖrzubeugen, "bitte id) genau 
uf Sliel Imb@tiguete: adhten.. TUE 
‘ — Vr. med. Hoffmann. 

. Fir Würz urg hält Lager Herr 
| : Joh. Schäflein, 
Firma: Geb, Carl Zürn 
auf der Brücke. 


Glacçohandſchuhe 


werbeu durch neue Erfindung jetzt wie neu gewaſchen in ber Kleiderreivi— 
guugs» und Ausbefierungs: Anjtalt von ii, Stark, am Ede der Glocken⸗ 
gaſſe Nr. 25%, 10012] (2b) 


Fabrik Eröffnung. 


1] Ga) Wir machen bi mit die ergebenfie Anzeige, daß wir uniere 
neu gegründete Maichinen- Fabrik eröfiren, und empfehlen und in Anfer: 
ir von Werkzeugen uno Hifsmaiginen, Pumpen und Eprigen, Ein: 
titungen von Blerbrauereien, Mahl:, Gyps:, Loh-, Del: und Schneid⸗ 
wählen zc. ꝛc. Reparaturen werben übernommen, 

Geneigteu Aufirägen ſehen entgegen 

Karlſtadt a/M. im Dezember 1864. 


Gebrüder Bauer. 


Wichtig für jeden Kunftfreund. 


Im Berlage des Unterzeichneten ijt erihienen : Die 
Anfiht eines gothiihen Altars nah dem Entwurfe des 
vielgeehrten Herrn Direktors von Heibeloff. Hierauf Re— 
flectirende belieben fich brieflich an Unterfertigten zu wen— 
den unb-wird ſodann das Weitere erfolgen. 

Karl Herberth, 
26] (3a) 


Photograph in Haßfurt. 
Von morgen an werden 


Mäntel & Paletots 


zu außerordentlich billigen aber feiten Preiſen 
ausverkauft. 
S. Nofenthal. 






36) 





85] Geſtein verlor ein Die fimänden 
von der blauen Glrd bis zum Schti⸗ 
benbäder einen Pelzkragen. Der 
tebliche Finder wird höflichft gebeten, 
ſolchen genen eine Belohnung in der 
Erxped. abzugeben. 


82 2a] Ein tätiger Babdergebilfe 
wird als Geihäftsführer in einem be⸗ 
deuntenden Lanpflädtchen Unterfrantens 
geſucht. Derfelde kann auch unter bill⸗ 
igen Bedingungen das Geſchaft ſelbſt 
übernehmen, Näheres im 1, Diſtr. 
Ar. 62, Handaafie. 





Drud von Dosstan Bauer u Zuipbuig. 


Warnung. 

—— warnt J dermann 
feinem Sohne Caſpar Stauß aus 
Dbervoltach Etwas zu borgen oder 
zu verabreiden, da fir denſelden feine 
Zahlung neleiftet wirb, 

Dbervoltadh, den 31T. Dexhr. 1864. 
17 3, Stauß, Eifigfabrilant, 


3] In der Kleiihhontgafe wurde 

vor 8 Tagen en Portemonnaie mıt 

Geld.geiunden, und kann gegen bie 

Einrüdungegebübr, abgeholt werben. 
Näh. in der Ern. 











Harmonie. 


igen verehrl. außerorbentl, 
Mitglieder, deren Abonnement mit 
De ember zu Ende gegangen, wollen 
die Eintritielarten für das 1 Halb» 
a. 1855 bis zum 15 Jannar im In⸗ 
pectiondzimmer in Empfang nebmen, 
1 


Musik-Verein. 


Hrute pumorikifcher Geſellſchafts⸗ 
Abend mit — — as 


Blaue Glode. 


Heute Abend ?/,R Ubr 


Septett 


von einer Yhtserlung der f. 9. Inf.⸗ 
Reg. Mufit im Salon. Entree 6 kr, 
mm 02 


Produktion 
des berühmten Zauberers 
Prochaska 
aus Peſth. 
—— den 2. Januar Mittags 
1 


14 
Göbelsleben. 
Abends 8 Ubr im der 


blauen Glocke. 
Sander Brauhaus, 


Morgen Abend 1/,8 Uhr 


J Sept eit 
von . 
> — ng der k. 9. Inf. 


2) Der ihönen rorbbadıyen YAuna 
B. bei Frau Herrmann in Weitucie 
bei Hammıl’ura mwüntden ein glüd« 
feliges neues Jahr 
mebrere file Verehrer. 
Gelt Ha qudfi: ? 


6) Dem 

Sylveſter⸗Schenker bei Herru 
8 — Gabhard 
in Bfahes Hub, daß der gan 
Bauerntiich Mr ß ar 
8) Dem Fıäwein 

Friederike B. 

vor dem Sanderthore berilibe Glüd⸗ 
wünjde zum neuen Jahre * 





24 Unlieb verfpätet. 
Dem lange; liebene wurdigen 
Georgl, 
Kellner im Hudn, wünſcht viel 
Glüd zum neuen % hre 
eine jtille Verehrerin. 


14] Dem ao verlie ten 
in Fuce nadt 
münfst um neuen Jahre viel Glüd 
und Heiterleit 
eine file Verehrerin. 
Belt da gudite? 


42) Am Freitao A-end murde auf 
dem Markie ein Muff gefunden, 
Mäh,. in der Erm 





ayiegu ⁊ ellasje.) 












| ts -Dröffuung. 
Atelier für Photographie 


E. Daulhenden aus SI eletsburg. 


Dt > S 

Einem boben Adel und bochverehrten Publkum beehre ih mid hierdurch ergebenft anyuzeinen, daß ih mit 
bober obrigkeitliher Berilinung, bier, Büttnersfir. Ar. 269 im Haufe bes Herrn Raufmann Schaͤflein, ein phos 
togravhiſches Atelier eröffnet habe und daſelbſt jomohl Aufträge im Bortraitfah, als auch folde für Ürbeiten zu 
Kunft: und wiffenihaftlicyen Sweden, auägeführt werben, 

Zur Beurtheilung meiner Leitungen ift dafelhft eine zahlreiche Collection photographiſcher Erzeugniſſe aus⸗ 
geflellt, unter denen fich auch einige ganz neue Arten Kartenportrait befinben, die, nad einer Idee von mir außs 
geführt, noh nirgends befannt find, unn ih ſowohl durch Lünfileriihen Effect ald Eleganz auszeichnen. 

Hoffend, dab meine Arbeiten auch bier, bei freunden und Kennern dieſer Kunft Beifall finden werben, 
empfehle ich mich hierdurch allen aemeinten Aufträgen ergebenft, 

Würsburg, den 12, Dezemher 1864. 9018] 


r 3 beläftigt im fo ] jurei 
uebelriechender Athemn " ‚nor Weiureiſende. 
— ) Eine Weinbandlung Frankens 
Iebt Zielen mit fiherer Hilfe genen dieſes Uebel gedient frin wird, Mt ſucht einen Meifenden, welcher fa 
maden fie auf das Schriftchen von Mr. Santo, „bas befte und ficherite in diefer Brande gereift und fi mit 
Mittel gegen übelriechenden Athem⸗ aufmeriam, m- 4.0 fid üser Die uten Zeugnifien hierüber ausmeife 
Urſache ind bie giimbliche Heilung bieies Nebela aur Ahrlich verbreitet. at — ſchon emadıt par 
Vorrätbig und zu belommen ift dieſes Werken in jeber Vuhhandlung nad "Bayern und Nordbeutfchlann 
für 18 fr. : Kaution mwäre Sehr erwünfght, und 
Zu haben in Jaiius Keliner’s fränkifcher Buchhandlung (Dom: erhelten folde dem Vorzug. Näheres 
Rraße.) ee u en . er M. Nr. 300 in ber Erp. 
dB, 


5 Anzeige 1m Eupfehluug. | Auf das Ziel Dreifönia wirb ein 


9965] 2b) Der Unterzeichnete emfiehlt fein reid hal igee Lager in alfen fleißi ed ordentlihes Mädchen in 
Sorten Kiefern: and Fichtenbrettern, Bohlen, Dadlatten und Dohlcirdeln, Dien zu nehmen Heſucht Näy. am 
fowie Coals, Nubrer und Zwickauer Eteinkohlen von befter Qualität, und Fihmartt 2. D, Nr. 502, 
bittet um geneigten Zuſpruch. 

Auch kann dafelbft bezogen werden das zu ganzen Neubauten nötbige 9936 2b] Fur ein gemifchtes Waaren⸗ 
Dauholz zu allen Längen un Stärken, ganz fantig beſchlagen, um billie geidäft in einem Gtäbtchen Unter 
gen Preis, franten® wird cin die nöthigen Vor⸗ 

Waigolshaufen den 31. Dezember 1864, u Be ee, * ei 

+ n Os 
Michael Sarbacher, Mauermeifter, gi8 im Duute, auf Verlangen au 
— ohne Lehrgeid, geſucht 


„ er ft e i gerun g. Borsofieie Briefe ander Nr. 25 bes 


dıdert di d. DL, 
40] (26) Mittwoch den 4. Januar 1865, Nachmittags 1% —— —— EEE ED 
* werben in ber Huedere pfiege Difir 1. Wr. 10 die aus dem Radhlafle 9943 2b] In ein nelges 





. 





deıftorbener Pirünbnerinnen vorkar denen Kleidung füde, Betten, nebft r A 
ſonſtigen @egenhänden gegen glei; baare Zahlung verfteige.t, Colonialwaaren eihä t kann 
Bürsburg den 30. Degeinber 1864. ein — raver junger 
Die Verwaltung des Hueber-Fofeph-Spitals, Menſch in die Lehre treten. 


Anmeldungen mit M. 30 be= 
Revjahrs- Gratulations · Entbindungs Rorien für bas Nenjahr 1865 forgt die &rp d, BL 
Ber a „md * *3 * as ; —* er g S: To & : en 
pro r. Aeißmann, Hr. tnfulter Ehrift mıt @rma n, Dr. Hıpierungss B 
tath Hrdenlauer mit Gmahlın, Krov Mrna ven Exvffert, Berinkegerihts« af Hand Are en rad 
bireftore-Wittwe, Hr. Otrift ron Mınrorf, Arävl Danrateno Eaıter, Geichäfte par ec — —* 
Hr. Sekretär Fbhlich Fiou Kozano, Kaufm Wib mu Freul Tochter, wird 1m ennantren ceinde ‚ 
t. Kavfın, Bolzano mit &ımatlın, Hr. v. Bübler, Hentier mır Komlie, Fr — dr A Ghiffte F. @ 
t. Mogiſtrataraih Weis mıt &ımablın, $ Magiftrarsraib Pod mit beforgt die Grp, d. BL er 
Gem., Hr. Liv Eröhr mit Fıln. Ehmslier, Frau Eontroleu Roſina 8 #0. d. AM. 
Epetb, Hr. Etaotsanwaltihafts. Nurtreier Atenamer mıt Ben olln, Hr, ni 
Univerfirätsyzoi. for 1, Quäftor Mich. Kolbel, Or Xoron v. Leuereberg 10061 | Ein groper nohneuer Schleif⸗ 
mit Fcm., 9. Ir. Fangque mit &m., 9.3 6. Bratich, Lorhand da fein ſt au vertaufen Stiftyauger 
Dir filirftutuie datier, mit Gmoblin, Er. Excel. Kıhr. v, BZud hein kgl. Wroffenyafle 1. D, 145, 
egierungsı Tährent, Hr Neterinärorgt Karl Dodır wit Grm, Hr Miof, 
Dr. Korr mıt Kom, Hr. Koulm, Rödelberger mit ®. mallın, 8 Acdte⸗ 4] Ein Gitter-Vettftättchen für ein 
anmwalt Dr. Waımuth mit Gemahlin, k. Ei enbahn: Epecial:Garfier Tünn» Kınd von 4 Jahren wird zu kaufen 
bier nebft Frau, (dort. folgt.) geſucht. Räd. in ber Erp. 





Belan,nt-ma, sell % 
Im Anftrade des koniglichen Etabtgerichte g vereigere ich am 
Mittwoch den 4. Januar 1865 Nachmittags 3 Uhr 
in den Nänmlichleiten des Tönialiber Stadtgerichtes Würzburg mehrere 
Kleidungsfiüde und Gerätbiaften gegen Barzahlung. 


Würzburg, den 31. Dezember: 1864. 
Seuffert, k. Notar. 


Be dqn ntmwadbung. 
Korberungen ar Nachlaß der werlehten Barbara Klein, Auszüg- 
Tersehefrau von Mloflerebrod, find binnen 14 Tagen ven beute an bei bem 
unterfertigten Verlafſ, nibofte:Commifjäre dahier anzumelven unb au bes 
gründen und zwar bei Du N der Niätberüdfichtigung bei Aushändig⸗ 
ung bed Nadlafjes an die Erben. 
Burgebrach, ben 27. Dezember 1864. 
Der töniglidbe Notar: 
DdlIner, 


Bekanntmachung. 


Forberungen an bie Terlaffenihaft des Bauern Aoam Römm von Eß⸗ 
leben ſind am 
Freitag den 13, Januar 1865 Vormittags 9 Uhr 


bei Meibung der Richtber in-der -Andeimanderjegung ber Maſſe 





20) 


üdihtigung. 
auf,.dem, Amtsslmrier des —— ge Notard, als hiep«- gt vom 
Vertreter der Hanpterbitr Margaretha Kömm, Wittwe, any und zu 


begründen. 

Diejenigen aber, welche zur Maſſe gehörige Gegenſtände in Händen 
boben, wollen ſolche bei or förmlidyer gftellung bis zum obigen 
Termine an den Privatier Michael Sprengler von Eßleben, ald Beneral- 
bevolmädtigten jener Wittwe, abliefern. 

Werned, den 29. Dezember 1864. 


10040) Kafpar Febr, e. Notar. 


Holzverfteigerung im Sheflart. 


19] Im Baftbauie zum Löwen in Rotheubub werben 
Montag den 16. Jannar 1865 früh 9 Uhr 
bie folgenden Brennholz. Soriimente in: freier Goncurrenz öffentlich 


verfleigert: 
— Revier Rotbenbud: 
aus den Malbabtbeilungen Bölerbruun, Pilanzgarten, Pfählrain, Bloſer⸗ 
Schnabel, Kleinen ſchnabel und Geitgalgen: 
1081/, Klafter Buchenicheitbolz 1. Klaſſe, 
59. Buchenkmoribolz, 


66 » Buchenvrägribols 1. AL, 
881, u Bucenprügelbolz 2. RL, 
104 * Buchen Aſtholz, 

Yan Yucheriheitholi 2. Kl., 
188%/, „ Eichen: Anorabolz, 
414'/, „  EihenzSceitbolz 2. KL, 

11, ,% Eihen:Sheitholg 8 RL, 
an, Cie ⸗Aſſholj und 
a " Eichen »Stogthols. 


Eämmtlies Holz, ift mmmmerirt und wird das einſchlagende Revier: 
peforale ſolches den Kauflufligeh, auf Verlangen vorzeigen, 

Die Strichsbeding ifſe werden bei. ber Verfleigerung befannt gemacht 
und bier nur vorkänfig bemerkt) daß Käufer, welde binfichtlih ihrer Ber: 
mögensverbältnifie nit hinlänglid belant jind, ſich mit Mitefien über ihre 
Kanlungsiäbigkeit aue zuweiſen baben, fawie alle Jene, welde im Auftrage 
eines Andern Holz fleigerm wollen, fi hierüber durch legale Vollmacht 
ausweiten müfen. 

Alhaffenburg den 30, Dezember 1864. 


Konigl. Forjtamt, 
Nöttger. 


wirffamites, Mittel, gegen alle Hautunreinigkeiten, 


Theerseife, erpfteblt,. Stüd 18 Ir. 
5817] (f) die Kronen-Apotheke in Würzburg. 











5] ‚68 if ei 
en 
10060] Ein mittelgroßer 


lũ ter i 
Be! vom, Wine 1 m 
8 auer, 


10042] 68 ift-eim heijbares Zimmer 
— — 
o * ⸗ 
miethen "a. in der Exp. — 


10057) Im 4. D. Nr. 43, Neterb« 
plah, ift ein Logis von 4 Zimmern, 
Kuche xc. auf Lihtmeß zu vermiethen, 
Nah. Kettengafie Nr. 20, 


7] lafftellen find joglei . 
1.08 —* — a7. 


9) Ein heisbares ummöblirtes Zim⸗ 
mer wird von iuer eingelnen Frau 
auf Lichtmeß geſucht. 

Näb. in ver Erp, 


91] An eine ruhige Familie if ein 
“. chloſſenes Logis von 3 Zimuiern 
nebit allen ſonſtigen Bequemſichkeiten 
ſogleich oder bis 1. zen ju vers 
mieıhen. Rah. 3. D. Ne. 222. 


9694 36] Im 4. Difr. Vr 147, 
Reibelitgafie, iſt ein Logis von 

immern 2t., ganz vdrı gerbeilt, 
auf 1. Kebruar und 2 Logis, —* 
von 2 Zimmern und Rüge, bis Mitte 
Febrrat zů ‚nermierben. 


81] Wegen Sterbfall if ein Quar⸗ 
tier vo 4 Zimmern rebft allen ve⸗ 
quemligfeiten auf 1. yebruar zu vers 
miethen im 2. Diſtr. Ar. 254 über 
2 Etiegen, 

















37 3aj Ein Keller wit weingrünen 
Fällen ift zu vermiethen. 
3. Difte, Nr. 222. 


25] 2500 05 3000 1. 
find ſogleich auf 1. Hypo⸗ 
thek auszuleihen durch Com— 
miſſionär Bauer, Bütt— 
nersgaſſe Nr. 334. 
Trubſäcke 
von gutem Wolenſtoffe find ſtets vor» 
räthig, bei 
Siephan Dillmaier, 


Sattler u. Wagenbauer. 


Auch ſteht ein Schlitten zum 
Verkauf, 33 








403a] Mein Komptoir und Woaren« 
lager b+ finden ſich nicht mehr im erſten 
Stod, fondern parterre. 


M., A. Herzfelder. 


41 3a] Ein gut drefjirter weißer 
Pudel ift zu verkaufen. 
äh. in ner Ery, 


* Drud von Bontasıaner in Rutzbirg 





vum 
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Bahızüge Bon Brantfurt 
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1/6 4 id 
2. iS sslitm 
MO. Nachts | 39 Rahm, 





a 
rmilt, { 


ART, Nenefes. 


55 Yaris, 1, Ian. Dem Temps zufolge fol der Kai— 
> Ser bei dem heutigen Empfang des ne nlien Roros 


|. Nuntius, der bie Beglüdwünihungen besjelben dar⸗ 


u, Mracte, geantwortet haben: „Die Wunſche des diplo⸗ 


motiihen Korps, defien Organ Sie find, rühren mid 
- eb Diejelben find der Ausdrud jener Eintracht, 
die BRD, Das Halionen berricen foll. Ihre Klugheit 
8 ‚biefür die ſicherſte Bürgſchaft. Glauben Sie, daß 
auch ich meinerſeits bei meinen Beziehungen zu ben frem⸗ 
den Nationen mich bemühen werde, immer von der Ach⸗ 
turigrumb ber Liebe des Friedens und der Gerechtigkeit 
feelt fein. — Der Erzbiſchof von Paris drüdte 
"Binise aus für ben Sailer, welcher die Aufrecht⸗ 


en in Frankreich begünftige und bie Fahne Frant- 
reiht fo bo und feſt emporhalte; fir bie Raiierin, 
5 welde auf dem Throne mit Kraft und Gerechtigkeit An— 
= muth und Milde paare, und für den kaiſerlichen Prin— 

= un welcher die edle Hoffnung der Zukunft jei. Der 
° & Railer antwortete: „Ich danke für die im Namen des 

5 Bariler Elerus ausgeprüdten Gefühle und für die Wün- 
ſche, die der Erzbiihof von Paris für mich zum Himmel 


richtet. Ich bin erfreut zu ſehen, daß meine Anftren- 





fa 
— — 


— gungen für Aufrechthaltung der religiöjen Intereſſen von 
+ dem an ber Spike der Pariſer Didzeſe ftehenden Prä— 
laten — werden, Ich bitte Sie, für mich, für 
* bie Kaiſerin und ben kaiſerlichen Prinzen zu beten.“ 
. Zurin, 1. Jan. Beim Empfang deräßarlaments- 
= Tommüfion empfahl der König heute Beihleunigung der 
J ————— Arbeiten und brüdte die Hoffnung aus, 
5 daß bie Geſchicke Italiens bald erfüllt fein würden. 
5 Nachrichten aus Rom melden, daß der Papſt bei 
Beantwortung der Gluckwünſche des heiligen Gollegiums 
x, anläßlich des Weihnachtsfeſtes unter anderm fagte: ber 


- 5 Eieg der Kirche jet jegt geſichert, und nur ber Tag ſei 


noch ungewiß. Rahdem er dieſem Sieg beigemuhnt 


- = babemiwerbe, fügte der heilige Vater hinzu, werde er 


wie Gimeon auerufen: „dDerr, laß jet deinen Diener 
"in Frieden dahinfahren.“ Pius IX. bat alle Mitglies 
ber des diplomatischen Corps, aud den Baron v. Mehen⸗ 
borf Änbegriffen, einzelm empfangen. 
, Rom, Sonntag 1. Ian, Beim heutigen Neu: 
— drückte der General Montebello dem Papfte 
ie Huldigung und Ergebenheitogefühle der franzöſiſchen 
Armed aus. Der Papft antwortete, dieſe Gefühle ſeien 
ihm Li Greta kundgegeben worden dur einen General, 
der ſeitdem Marſchal gemorben, und dann burd alle 


anderen Generale an der Spige der zur Rertheibigung 
ber emwihen Stadt großmütbig herbeigeeilten Armer. Er 
babe immer gebetet für tiefe Armee, für den Lenfer ‘der 
Geſchicke Franke ichs, für deſſen guten Clerus, für alle 
franzöfiihen Katholilen. Auch jest werde er nicht auf: 
hören zu beten und die Katholiten, die Nation, den 


‚ion. un 


befonnt.. Inſerate die Afpaltige Reile 3 fr., Apaltige 6 fr., arökere werben nad dem Maumte bereihnet. 


= 

* 

Der „Städt: und Landbote erſcheint ſaglich außer Sonntags, Nachmittage 4 Uhr; das „Erxira⸗Felleiſen“ wöchentlih breimal . 
: Dienstag ben 3, Januar 1865, 
a 


ganen ſehr uberſchãht w 
* und Entwickelung der moraliſchen und religiöien: 
t 


Fandbate. 


ürsburg- * 
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Geuofeva, 


Kaifer,; die Kaiſerin und die Failerlihe Familie zu ſeg⸗ 
nen, damit Gott Allen bie nothwendige Erleuchtung zu 
Theil werben lafle. 


Zur fchleswig-holfteinifchen Sache. 

Kiel, 30, Dez. Die „Kieler Ztg.* ſchreibt: Die 
DÄCHERN Hure macht natürli viel von ſich reben. 

Die inländiihen Prekorgane ſprechen fih, fomeit ihre... 

Aeußerungen uns zu Beliht gelommen find, im len 


(hs 





meinen verurtbeilend auf, 

tommt das Schriftftüd na 

dieſen Grunde ift es begreiflih, mern das Gen 

Adreſſe und ihrer rag in preußifhen Preßor⸗ 
rd. 


Einem von Berlin kommenden Gerichte zufolge wird - 
Deſterreich gegenüber den preußtichen Forderungen Inder 
Herzogthümerfrage Gegenforderungen ftellen und zwar: 
1) einen Hafen in ben Herzogthümern, weldher eben fo 

toß als der Kieler ift, 2) eine jFlottenftation und das 
attojenaushesungsrecht. 

Die politiihe Vergangenheit des Herrn v. Scheels 
Pleſſen fabt die Schleswig: Holiteiniihe Zeitung in fol⸗ 
gender Weberfiht zulammen: Als im Frühjahr: 1848. die 
Scleswig:Hollteiner faft ausnahmslos die revolutienirte 

auptftabt Dänemarks verließen, verblieb Herr v. Scheel» 

leffen dafelbft und übernahm auf 24 Stunden die nos 
minelle Bräfidentichaft der Schlesw.-Holft.-Lauend. Kan⸗ 
zelei. Später ging er nah Flensburg und flellte fi 
unter der Landesverwaltung ominöſen Aundenkens, — 
im Vollsmunde Landeszeripaltung genannt — dem Herrn 
v. Tiliih zur Dispoſition. Rach der Beendigung des 
ersten Däniih«beutichen Krieges, ber mit der Entwaff⸗ 
nung Schleswig-Holfteins durh Preußen und Deiterreidh: 
abſchloß, half er dem Grafen Reventlow: Eriminil Hole 
ftein regieren. Auf den Oberpräfidentenftuhl Altona's 
erhoben, mußte er ber perſönlichen Rache des damals 
almächtigen Minihers Herrn v Scheel weichen. Von 
Stunde an trat er an bie ser antiminifteriellen, 
b. b. jo, wie die Dinge damals lagen, der deutſchen 
Oppoſition. Eine Neihe von Jahren hindurch war er 
der anerkannte Führer der holfteiniihen Stänvde, denen 
es unter den damals obwaltenden Verhältniffen in er» 
fter Linie oblag, fih der Verfuchungen, die durch bas 
eiderdämiche Minifterium in allerlei Weile an fie heran— 
traten, zu ermehren. Für Schleswig»Holitein if Herr 
v. Scheel: Blefien niemals eingetreten; Nein Standpunkt 
war der rein gelammtflaatlihe, in dem Londoner Pro⸗ 
tofol jo wie in ben Vereinbarungen von 1851 und 1852 
war ihm die definitive Regelung der Berbältnilie der 
daniſchen Geſammtmonarchie gegeben und garantirt; er 
fo wenig wie ſein Freund, Baron Blome:Heiligenftedien, 
bat bis zu allerlent jemals die Möglich’eit zugegeben, 
daß der Londonet Traltat als ein obnmähtiges Stüd 
Papier könne zerriffen werden. (Baron Blome hat ſich 
bemertenäwerther Weile nicht an der Adreſſe betheiligt.) 


teubiihen Annerionsgeli 
IE et 
ht der 


2 


ER TUT PT He en 


Tage 


newiafteiten, 3 
Bee: Ahlen 
nt Ralerdäh:r, > 
* dem Anden vn g:oonaeaeı Erfahcuig a gemigz 


di cheit DR ERTI | IE. bietet, wie Zi 
— — au seh ie un; 
ung der e yır Feueroerſhecungstaſſe fortan 
Ba aeluäsern re find, — 
* neuered Auisichreiben der Generaldirektlon 
ber k Berkehrsanft ılıen it allen Elienbayıbean'eı und: 
Kusiheng die direkte nad iadirette Theilnahm⸗ an der 
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Sadfen. Ey u ie Zeitung ſchrelbt: 
e⸗e er Journal“ erklart uniere vindeiung von 
einer S-ivens des preußtihen Miniterpräjidenten gegen 
ben jähfi hen Geſandien ans,zeirrod: nen Huge wegen 
bes Nütmarihes der fährlihen Irunpen für zo ig 
eriunden” - Dieiec Ausdrad dürfte übel gemäblt fein, s 
Es mıg’ berüglich bes ſachnſchen Geianrten eine Perios 
nenverw chielang vorlienen,, die Nachricht vom ber außs 
geiprodgenen Rüge entitammt ge guter Ducde* 

rer 
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Ausi En 
Amerika, New: En 18. Dr. Die Einnahme 
von Sasannay beilätige fi nicht; doch ft die Stadt 
eng belagert. — Der PBravident Rricoln hat bie Bros 
Hamation des Generals Dir v rworfen. — Gold Mi 
109%; Baunvele 132, 


New:York, 23, Dez. Der Finanzminiſier * 

0 

: BWegpelcours 243; 8 umrolle 
— Die Unlonsflstte vt vor Wılmington a 

De Rebelengeneral od. hat, eine Brüde über —— # = 

erman feht nod nor 3 m 
hat eine neue Maag, von 300,000 Mann 

anyeöronet.“ 





287 
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sbericht. 
Mainz: Bei tleinem Umlage während ber 
blieben bie TGeträdepreiie iemlich 'umoerändert, 
* are 9, & 101 a1, k, 
k 4 ä Yof rn feft gets 
animitt, «ff. an 2 Au fl., 
np 251/, AM ohne Fah, per M an eh; 
aa 20 fl, een 9 Rn 
veinl Bohnen 13 A b 13 
Pi a8 II Linien 8, Biden 8& AR; Ric 8 
famen unverändert; Rebstusen 73 fl. 
Tarfenbericht, Frankturt, den 2. Januar. 
ı Die —2* vw r etwa matter, ſowohl für öfterr, als 


alt. 
— Ran —— . Defterr. Rational 672/. 
—*t dita 1769/, . Amer. von 1889 27 


Berantwostliher Nebakteur: Fr. Brand. 


Telegraphiſche Depeihe. Southampton, 28. Deybr.. x 
Das ——— des Worbe, u. „Sanfa*, Gapt..,. 
J v. Sanıen, weldes am 17. De,br. von Rem: York im 
abgegangen war, if heute 9 Uhr Morgens, nah ; 
raſchen Reiſe von 10 Tagen wohlbehalten unweit Comes 
—— — und bat um 10 Uhr die Reiſe nach Bremen 
fortzeſezt Dasselbe bringt außer ber Pol 78 Pefe: : 
giere, 5° 0 Tons Ladung und für 311,000 Dollars Guns 
tanten, Mitget er durh Carı Sieber, un 
Agent in Wü 


— — Die. Decembernummer von We⸗ 
ermann's Ilaufirirten Deutſchen Monate heften“ ift wies 
ce ſeor reichhaltig an novellitiihen und wiſſenſchaftli⸗ 

hen Beiträgen, jämmtlid) won den gediegenften beutichen 
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un Daneben! verbient auch eine kleine Er⸗ 
— - länbifhen „Die Familie Stehſtock“ 
bie. meifterlih auegeführte gemät; solle 


rg entre Act: ver Lebensichilderung, melde 
Karin ‚gegeben iſt. era, — AH it ein Ar» 
fe, von deifen berühmten Stand« 
N" * Sec eieleiie Kan Diehmal Die Deinen 

ezesem, ıj vie ub beim ein 
; dem en der Jaduſtrie, Ethno ⸗ 
ee u. ſ. 0, ir Die Jınwaruummer verſpricht bie 
elazydpandlung u. X. zoei :Rovelen vun Theodor 
Be uw) Aue Sb. m fernere Beitcäıe von J. 
Ki al Shlayatveit, Hetiner, Riehl, Ed⸗ 


un Bin. —J— Mn —8 C. v. Sgerjer 


J 






t an der IN) Conntager Pinrarzeicgnenfeute, welch 
Mongels eines PR Ban de ie E * 
br fün Freitag den 6, "wieder € 

satt Aypm t, daß in den„Unterr on der 1, Kınear.ei 
Auch die Mnfanasarinde der Be ' airfjenommen main den. 
Mürzburg, 31 Dezember 1364, 


‚. Die Direction.. 


Handels-Lehrlings-Abendihnle, 


Zur Inscrirtion haben fib Sämrtlite imminflichtinen Handelslehrlinge 
Start fünftigen Donnerötag 6-7 Ubr beim f. Neftoraie der 
eid-Gewerbichule zu melnen und das Schulgeld mit I fl 80 kr. zu ers 
Für Diejenigen, welche ohne Ichulpflichtin au ſein, ſich noch weiter 
i wollen. tit die Gelegenbeit in ten beionderen Aurien für Santels: 
enſchaſt und Gonverjation gegeben, und, werden beffaufige Anmeldungen 
‚ entgegengenommen, ; 
7: Königliches Neftorat. 
e Lampert, 




























Der Kaufmann Eduard Weber dabier hat fi. dem Goncurfe unter- 


> rd +2 Pr 
Es werben daher die geſetzlichen Edikistage, nämlich: 
| L zur Anmeldung ber Forderungen und deren gehörigen Nadiweis 
* fung auf 
P = = Donnerötag den 19, Januar k. 36,, 
U, Be Torbringung der Einreden gegen die angemeldeten Forberungen 
au 


= == 2 Donnerdtag den 16, Februar desſ. Ie., 
II zur Schlußverhandlung und zwar für die Neplit auf 
5 Donnerötag den 9, März desſ. JIs., 
bann für die Duplit auf 

i Bonnerstag den 22, desſ. Mts,, 

Tfrüb 9 Uhr im diesgerichtlichen Geſchäflszimmer Nr. 17 anberaumt, 
wozu ſaumiliche befanmte und unbekannte Gläubiger bes Gcmein« 
ae unter Androhung des Rechtsnachtheiles vorgeladen merden, 

as wer am oder bis zum erften Gdiftstage weder mündlich zu Proto— 
fol, noch durch Cinreihung eines ſchriftlichen Receſſes feine Forderung 
Lquidirt „den Ausſchluß von der gegenwärtigen Gmmenrsmafle, fowie, wer 
weder mit einer mündlichen noch ſchriftlichen Erflurung an oder. bis zu den 
übrigen Ediltstagen einkommt, den Ausſchluß mit den an folden vorzus 
nebhmenden Handlungen zu gemwärligen hat. 
Auswärtige Gläubiger haben bis zum eriten Ediktetage Anfinuationgs 
Mändatare un fo 6 dahier zu beſtelen, als außerdem bie an fie 
az eaben Verfügungen am Gerichtsbreite angebeftet und für richtig 
nſinniri erachtet werden würden, 

, a leih merden alle Diejenigen, weldhe irgend Etwas von dem Ge» 
mein sulbner in Handen haben oder zur Maſſe ſchulden, aufgefordert, ſol⸗ 
bes bei Xermeidung voller. Erfagleiftung beziehungsweiſe nochmaliger Zah⸗ 
lung umter Vorbehalt ihrer Rechle nur zu Gerichlshanden abzuliefern reip. 
einjubezablen. N 

Um erfien Eodilistege fol zugleich Veſchluß ü er einen vom Cridare 
beabjihtigien Arangenunt Yorialay und im Kelle Meier nicht angenom: 
men» wird ,‚güber die Verwerſhuug der vorbardınen Maſſe gefaßt warden, 
weßhelb die Intereſſeulen iu ter dem Nechtenackeheile gelanen werden, daß 

die ſich nicht arllärenden den Lrihluffen dir Mehrheit iur zuſtimmend er« 
Ä achtet werben, 
| Würzburg, am 29. November 1864. 


Königlich bayer. Beſirko-Gericht. 


Hofm nn. 


göhl. 


9227] (26) 





Am 20. © DM. entlamen gelegemlich viner Rauferei am Mainquai in der 
| Naͤhe deo Schwanenthores sine ſilberne Spindeluhrt mar ſtählernen Zeigern, 
geripptem Rücken, auf deſſen Wise ein glattce Vlätichen war, werih 10 N. 

und AS bis 24 fr an baauiem Beide. 
Ich erſuche um Epiähr. 
Würzburg, den 31 Driember 1864. ' 
ia Der k. 111. Un erfutungsrichter : \ 3 
Eibin, 
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uverlaſſiger, ſicherer Mann, der 
ne Fachkenntniſſe zu befitzen 
braucht, zur Beaufſichti und 
Gontrolle des Arbeiter-Perfonals 
verlangt. Jabres:Gehalt 450 Thlr. 
und freie u. Neflectantem 
belieben ſich an H. Maaß in Ber 
In, Kommandanienſt 49 zu wen 


55) Ein Gärtner mit guten Zeug« 
niffen wird geſucht. Räb. in ber Erp, 
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Zu vermiethen 
iſt in der Reibeltegaſſe 4. D. Wr, 147 
ein Rarterre: Louis von 5 Zimmern ıc, 
Eommerieite, auf 1. Febiuar, Bi 


49] Ein Logis von 3 ineinandırges 
benden Zımmein/ Rüde, Magdlkam ⸗ 
mr und fonfiigen Hequemlicteiten 
ift ſtund ich zn vermiethen. Wäheres 
im 3. D. Nr, 120, Braunshof. 





Getraute, 
In der Varılirde zu Et. Peter: 
Johann Wüchner, Schehmacher⸗ 
meiſter dabier, mit Eliſaberha Areiss 
heimer, Dekonomentochter von Burg⸗ 
lauer. 





Geſtorben: 
Marie Magdelena Evp, Stadt ⸗ 
&irurgenlind, 3 I 9 M. 


EEE 


Bekanntgabe und Bitte; 


Fr Icgter Zeit find, wie es ſgeint, vom mehgesen, ‚in wohlgeorbneter 
Verbindung-frhenden Perſonen, in Berful *8 hrer unlauteren Zwede, 
Gerüchte iiber Die Kramer'ſche Kredit [ 9 ehjel:Bank zu Uffenheim 
perbreitet: worden, welche unverfennbar datanf heredn.t waren, das Ber: 
frauen, welches biejelbe genieht, jo weit als möglich zu erihüttern und zu 


ftören. 

Deshalb fieht fich genannte Kaffe veranlaft, an Jedermann das erge⸗ 
benfie Er uchen zu fiellen, zur Ermittlung ver Werbreiter dieſer ebrenkrün- 
enden: und verläumdert ſchen Unwahrheiten, ſo viel als möglich mitwirken 

(wollen , und ſichert Demjenigen, welche im Stande br {hr der gleichen 
läumbei‘, F oder auch in Zutunft, in ber Art zu bezeichnen, daß die⸗ 


ſelben mit Erfolg gerichtlich belangt werben Zönnen, eine Belohnung von 
200 Gulden zu. 
sin ren beften Beweis für die Ambahrbeit dieſer Gerüchte wird der nach⸗ 
folgeide Neibenichaftäbericht Tiefermiund bad Vertrauen, weldes bieje Kaſſe 
befigt, auch voßtommient rechtfet tigen 
Rechenſchafts-Bericht der Krämer ſchen Kredit-Kaſſe und 
Wechſel-Bank zu Uffenheim 
für die Zeit vom 1. Januar 1864 bis dahin 1866. 
— ee a) Bermögen, 
1) An ausgeliehenen Rapitalien gegen hyvotheka | 
. Sicherheit, blos auf ae 2,768,730 fl. 14 ir. 
2) An ausgeliehenen Kapitalien gegen Hinterleg« 
ung, bou übertbpapieren, Bükgldait bonn 
———— in laufender Sehen, Bedgieln uns 
‚Repitalanlagen in Etaatöpapi 311,038 fl. 33 fr, 
Guthabende rüdftändige und laufende Zinjen 7702 fl. 88%, 
Kaffa-Behand — = n. 40,0% fl. 87:8, 
Perth ber Geihäftäeinrihtunger und Vorräthe 2,053 fl. — kr, 
Srundbefigungen. 2: i 
Bi Das Nittergut Haſelbach mit Eigenhot und 
einer Getreidmahlmähle, beſtehend aus 14 Ge⸗ 
* bäuben und 1785. Tagw. 16 4: Grundbefigun: vr 
. Ye, dann der lebenbem und föbien be und 
> Borräthenad der Schãhungen u Erwer eiien 253.608 fl. 4% fr, 


 & = 5. efammtreriuögen 3 453,867 fl. 44 fr. 
2 — — und fonftige'Werbindlicteiten, 
1) en 5* e: 83,057,765 fl, 53 Er. 
2) Fällige und laufende Zinien 59029 fi 36 Mr. 
& * m: Bufommen. 3,116,795 |. 39 Er. 
: Siernnd beiräht bab RT a ro 
Dieſes beftätigt. hiemit 
uffenheim, den 31. Dezember 1864. 
Krämer'ſche Kredit-Kaſſe und Wechſel-Bank. 
Krämer. 
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Avis für Damen! 

Während des Drei: Königs: Marktes befin- 
bet: fi ein großes Lager meiner Fabrikate im 
Gaſthaus zum goldenen Löwen Zimmer Nr. 1 
und empfehle ſolches zur gefälligen Benüßung, 

Carl Dessauer, 

Gorjetten = Fabrikant. 





werden von heute an ausverkauft. 


un 
Jos.® 
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74], Auf dreifache Berficherung, zweite 
pothet, ‚werden 200 fl, auf ein 
aus in Würzburg anizunehmen ge+ 


uct, 
Näh, in ber Ern. 
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75 Ba] Fin ſchon möblirtes Zimmer 
mit Schlaſcabiuet it bie zum erien 

ebruat zu vermiethen Neu baugafie 
Nr. 308. 


99 2a] Hobelfpähne werden billi 
verfanft 3. D. Kr. 07, unt. Boden, 


Die unterzeichnete Buchhandlung 
empfieblt ibr 
Gentral:Bareau für laserats 
ut Vermittlung von Anzeigen in alle 
eutfche, Frauzöftiche, engli che hallän 
difche, belgiiche, daniſche, chwediſche, 
normwegiide, rufiiiche, ichmmeikeriiche, 
italientiche 20. 10., größere u. Lokal⸗ 








Zeuungen zu Originalpreifen. 
ufträgen wird ein 


Lei größeren 
entiprehender Rabatt bewilligt, ebenio 
über Inſertion der Beleg gelieiert. 
Boranıhläge und Zeitunge 


lichen Zeitungs : Catalog ſenden wir 
gegen Franco -&iuiendung wen. 12 fr. 
ober 3, Sat. .frango. 
Jäger’ihe Buhs, Bapier- und 
Lanbtarteı ⸗Nindlung, 
Frankfurt a. M., Domplap 8 


erzeich 
niſſe er 1 she 
P. 8, / Unferen neueften ausjühr« 
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onntagsfr 
rasen 


IE Bogen (in Umfchläg mit 
Sonntagsfreude”, uriprün 


ude. — 18 


ded ganzen Jahrgangs von 52 wöchentlichen Nummern, dur 

durch den Buchbandel auch 
großer Juuftration): Thlr, 1. 6 far. 
lie als ein Umterhaltungsblatt für die 
Freumde und Leſer aus allen Kreiſen erworben, daß fie, nachdem fie fich demgem 


— 


in 12 


onatheften von 


bereits na 


fang und Inhalt erweitert, gegenwärtig füglih als eines ber erflen — — Jedermanu 


Gute Erzäblungen, 


— —— 
ſchriſten für Schule und Familie. 

Inhalt des erften Heftes. Jahrgang 1865: 
großem Beifall aufgenommenen 
mit Jlufration) von Dr. 


B Ritter. 


Nreisräthiel (mit 6 Preiſen) u. dal 





» Belanutmagung. 

Durch hohes Regierungs Reſcript vom 20. Dezember 1864 Nr. 8781 
ae e.brhebung eines Norausfhlages ber Brandverfiherungsbeiträge 
für das 8640 im Betrage zu fr. vom Hundert ber Basar 
hr ne-Nüdfiht auf ‚die verichiedenen Klafien, dann bie Borausjälags- 
olung zu bemielben Betrage für die im Etatsjahre 1863/64 ſtattge— 
„menen Eintritte und Erhöhungen angeordnet worden. 

t Perception diefer Beträge werben mun folgende Tage beftimmt. 

Für den I, Diſtrikt; 


Von HausNr. 1 mit 135 Montag der 16. Januar 1869, 

94 4 „ 136 mit 2801/, Dienstag der 17. Januar 1865, 
ö 2 „ 281 mit 412 Rittwoc der 18. Sjannar 1865, 
©.» „ 413 mit Ende Donnerdtaa ber 19. Januar 1865; 

Für den II, Diſtrikt: 
Ton Haus-Nr. 1 mit 132 freitag der 20. Januar 1865, 
* * „ '33 mit 263 Samstag der 21. Januar 1865, 
A ® „ 264 mit 392 Montag der 23. Januar 1865, 
3 — „ 393 mit 529 Dienstag ber 24. Januar 1865, 
Ri „m 530 mit Ende Mittmoch der 25. Januar 1865, 


Für den tıı, Diſtrikt: 


Bon Haus-Nr. 1 mıt 129 Donnerstag der 26. Janınr 1865, 


a2 In „ 130 mit 254 Freitag der 297. Januar 1865, 
BD „ 255 mit Ende Samstag ber 28. Januar 1865 ; 

: Für den IV, Difrikt: 

Bon Haus:Nr. 1 mit 132 Montag der 30. Januar 1865, 

* m „ 183 mit 299 Dienstag ben 31. Januar 1865, 
> * „ 300 mit Ende Mittmocd der 1. Februar 1866. 

Für den v. Diftrikt: 

Bon Haus: Nr. 1 mıt 130 Freitag ber 3. Februar 1865, 


5 2 „ 131 mit 231 Sametag der 4. Februar 1865, 
7 — „ 232 mit Ende Montag der te Februar 1865, 
jebesmal Bormittags von S—12 Hbr, 
im Gefäftsgimmer der Branvaflecurrang: Verwaltung, Eingang dem Schwur · 
gerichtäiaale gegenüber. 

Man vertraut zu den Vflichtigen, daß fie obige Termine pünktlichſt 
einhalten, vidrigenfaͤlls diesſeits angenommen würde, als wünſchten bie: 
felben die Abholung der treffenden Geldbeträge gegen Entrichtung ver her⸗ 
Tömmlichen Gebübr burd den Diener, welder nach Umfluß der obenbenann: 
ten Zeit den Neftanten zugelendet werben wird, 

Würzburg den 27. Dezember 1864, 
Der Stadtmagiſtrat. 
I. Bürgermeifter: 
HSopfenfätter, 


Schuldenliguidation., 


Korb n an ben Naclaß der bahier verfiorbenen Nentnerin Maria 
Anna,Heim, aus Eimringen find am 


Mittwoch den 18. d. Mts. Vormittags 10 Uhr 


in meinem Amtszimmer anzumelben und nachzuweiſen, außerdem folde bei 
Berlheilung der Maſſe nicht berüdfichtigt werten können, 


76 (2) Haid. 


Wür burg, den 2. Januar 1864. 
Huth, kgl. Notar, als Teſtamentar. 


77] 


Schilderungen ans dem Gebiete der Natur 
iger Zeit, Gedichte, Geihichtlein für Kutder, Näthiel, Aufgaben 
mit Yluftrationen und äußert billigem Preis die „Sonntagsfteude“ zn einer ber beften Unter» 


Nuffiih und Deutſch (zweite Abtheilung ber mit fo 
Schilderungen ans dem focialen Leben in Nußlanb, 
firationen). Der Kaffee (eine eingänglie Monographie dieſes mweitverbreiteten —— 

ifrati Menihen und Affen, vom Herausgeber. 
lein, ein Kindermärchen mit 2 Jlluftrationen. Kleinere Erzählungen, Humo riſtiſches, 


und Volkerkunde, vers 


x. mahen bei pradt» 


mit 14 Illu⸗ 
odentöpfs» 


In Würzburg zu besieben durch Bach Keliner’s Buchhandlung (Domfraße). 


40 3a] Mein Comptoir und 
Waarenlager befinden No 
nicht mehr im erſten Stod, 
fondern parterre. 


N. A. Herzfelder. 
Glatehandſchu 


in allen be d Geru 
* das — gematden u. ne 


autalacırk, 
384 Nr. 20. Babette Keller. 
werden 


Glacehandſchuhe 


ihöm 
gewaſchen untere Bodsgafle Rr, 309. 


LA ⸗ 
Für Arbeiter. 
Ärbeiter, melde ſchon in Ziegel⸗ 
hütten oder Feldziegrleien gearbeitet 
baben und banernde Arbeit wünſchen, 
mögen ſich bei Unterfertigtem melden, 
Briefe erbittet man nur Franco, 
Anton Gottreon, 
Ziegelei Unternehmer zu Triesdorf 
59 3a} bei Anstad. 


sales WARE un ir ARE 
61 2a] Zwei Drmen fuhen ein ab- 
geichloffenet Kogid von zwei bis drei 
Zimmern oder Aftoven, Kühe und 
andern Bequemlicleiten bis 1. Mai 
zu miethen. 

Adreffen an bie Erpeb. abzugeben. 


9931] 26) Ein ordentliches 
Kindern ädchen wird geſucht. 
Näh. i. d. Erped. 


60) Im 5. ©. Ar. 253, Burtarder: 
firafie, ift ein möblirte® Mezanen- 
Zimmer zu vermiethen. 


Ein Kanapee⸗Geftell, Betttätten 
und ein Ausziehtifch ſind zu ver: 
taufen 4. D. 316. 87 


70) Eine Wirtbfchafts-Gorceffion 
ift auf den 1. Fepruar zu verpachten. 
Näh, in der Erv. 


46) 2500 fl. werben gegen doppelte 
Verficherung auf ein Haus aufzunch® 
men geſucht. Näb. in der GP. 
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zu 


101) halten. Räh. in ber 
u N PT case 4 in , — — 
50 Dr Hetbſs Haus-Valſam! 33318 
Tieſes vom AgL „Bayer. Etaats:Minifterium ey aus ben az? — 2— 555 
raͤftigſten Pflanzeuftoffen rien hervinum dir feine außer. . £"WS 58 a 
erdentlihe Wirkſamleit — insbefombere bei den verſchiedenen Ma ms 588 S = =& 
Deichwerten, Leibiäm und Liarehee, nervöfen © chn äderufländen, pe. EEE — Ei; 
petit: und Edlaflcfigleit, desgleichen verzũglich bei Verwunbu en, Krämz 2 De a4 .EIE 
pfen, Zahn⸗ und Kopfichmerzen, Kheumarismen uf. mw. rübmlihft belaunt Ban. sn 
und in überrafgender Meile verbreitet, ift (A Flacon nebjt Ge rauchhan ⸗· Go. 
weiſung 24 Ir.) zu beziehen durch die. ie Ei äx 
1946)  numus® Einhorn: Apothefe in Würzburg. Ez8 E 5 3: 
nn ges e * ——— 
235565523 © 
Solaröl: S Petroleum Lampen 2 * vier 
..neuefter Gonftruction in größter Auswahl, 3552 © 32|5238 
Solaröl 7 wegen. feiner Nichtfeuergeführfichfeit Es} 5353233 ESgS: 
befannt, bei gleichem Lichte eirca den vierten Theil billiger gE.a2S3r. | Be & 
brengend ald Petroleum, empfiehlt a | te A % 232* 
im sbillbald Eydam.  3#=375756- 23 
1. N Mufferkarten gratis. tr 25258 * 
Lampen jeder Art werden unter Garantie raſch und S$3r#78E (858 
billig abgeändert, 3200] {») —— — Ss 
Strichsbekanntmachung. Seas: 188 
bon Mege der Hilfsvollüredung wird der Unterzeidpuete aufolge 'ge=. + (A u a 
ee ee . a .: 5 . . ou or — Bass = 3 


“79 Minmwoch ten 18. Januar 1865’ Nadmittags 2 Uhr When 


ET EI O0 BEIN ET ERBE —— — 
A 


Eovces-Anzeige 
Dem Herrn fiber Leben und Tod hat es gefallen, unfere innig gelicbte Tochter, Gattin, Ehwe: 
ker und Mutter, die wohlarborne Frau 


Maria Babette Bayerlein, seh.Meckel, 


KSaufmanndgattin, 
—— „9 Uhr, geſtärkt burg die Yi. Cacrumenie, an einen Lungenleiden, in ein beſſeres Leben 
abzurufen. 
Sie ward geboren am 10. Dezember: 1832 und erreichte forad ein Vler von 82 Jahren, 22 
Tagen. Bermäblt am 9. Auguſt 1859, virlebte fie 5 Yabre 4 Mondie im glüdliten Gbeftanne, 
Tie feirrlihe Beerd gung finder Mitmoh den 4 Januar, jrüh 9 Ubr, ſowie der Trauergottes⸗ 
dienſt in der Pfartkirche dadier hatt. 
Indem wir dieſen für uns fo ſchmer lichen Verlun unieren Verwandten und Freunden zur theil⸗ 
nehmend:n Kenntniß bringen, empfehlen wir nie edle Berftorbene frommem Andenken, 
Soßmannsdert, ben 2. Januar 1865. 
M. J. Bayerlein. Kaufmonn, als Gatte, 
Georg Neckel, ale Vater, 
H inrich Mecket. | n 
Georg Necket \ als Brüder, 
Donas Bayertein, alt Rırd, 















——— ET OfRENRE 








Ausverkauf 


ſucht 


100 »al Auf ein Drfonomie-An- 
wefen werden 10,000 bis 11,000 ft, 
auf 1. Hypothek aufzunchmen ge: 


ucht. 
Nüberes bei Georg Dürr, Speng⸗ 


von Mäntels Palctots = 


lam 


das Schuhmachergeſchaft drlernen bei 


außerordeutlich billigen Preiſen bei — 





F. J. Sc!.mitt. 79] Ein Rind Tann gute Pige ers 














P, 


— a 


53) Gin Wärzburger 





ju vermiethen, 3 D. 97 


I 


im Gemeintchaufe zu Dfibaufen die Hotricth H6-We, 3 iu Ofhaufen met 83] — ————— 


16 Oruutflüden, im Griammicdägumgewerihe von) 35 AR, Autor Bei. 
E rridiltermine defannt gemachı werdenden Bedingungtu öffenilich weriichgern, 63) "Ein neues Kinderbettftätthen‘ ". 


wozu Etich6licbhaber Aingeladen- werben, , ey verkaufen "und- ein Kinder 
Kub, den '31. Dejenber IB6A- nr gehen: wiro.uu-Taufen gefügt. 
ner} ne Ma Tran Br a? 3 “in ber Erp. ir 


{rt 






* ne 44 3° 3% 36 
ar e * RZ bin urae⸗arte N —2D * irn 
F — en au, argote. va Zu sage Bean se a: Tr, 
; —— . Gemaͤhlin, H — er de Er: —* 
⁊ c nid . ria (4 h 
| — pie he —— grauen Zorn, 8 er — 
Here Bilwari.t Phil pp Grit, A Rilolaus wre mit u ei * 
Hr. Ecriptor Lira mir Gemältin; gr Siipienfehter‘ — Yen, vos in Beh —X von 
Bahheiescfiter sir mir Ormahlin, Hr Kaufmann Heintid Unger m X Er : 
Hr.’ Lanprichter Eichinger mit Kaimitie,.) He Dr. —— — — —— Die Direkti —* 
—— nit — Hr Privatier Mich Auvera, Hr. Rotar Breiiner, —— — 
Beat, Ki @enerullieurenan von Harmmann mit Gemahlin, Her * der — von Rupp! 
Dar Schere En © matlin, Feau Babene Wäſtenfeld, Vrivatiere, Fau und Baur in Reutlirgem wit to 
Daraarcıla Wülenteld, Brivatiere, Herr Krivaidorent Dr. Debter, praft. Arzt, _ eren erihienen und in A. Stuber'd 
mir Gemahlin, Frau Obriſiin von Ya Roſce, . Herr- Veagifiratärath Rhitipp Daum it WON Yb ur augen 
nn Familie, Hr. Bubbänrler Studer, Hr. Theater-Dirltor Emil ga’ je Nr I61 onrräthiq: 


Hahn mit Frau Mutter, Hr. Hoftaih Profeffor Dr. Pe Kung fl) Hubif rechnung, 











N 2 —— — — — oder 
ya ‚Holzverfteigerung im Steigerwalde. > ‚Tabellen zur Berechnung 
nei ; 
BU (Fati beabeauu.) —— Kubi hilts 
@ Montag den 1. Jrauae 1367, früd 9%, Uhr) J runder. und beſchlagener Hölzer, 
> San anfangEnd. werden im Wirthehaufe au Katichenbrunn aus den Staatewaldab: Dielen und Bretter, 
. theilungen hinterer Reißigrangen, Mühlfnof und mittlerer Todtenmannsberg, jowie 
der ft. T Borhtevier Madertsgein, nachſolgende Holziortimente öffenılih vers des Geldwerthes von 1—10 ı Ruhiffuh, 
FW feigents wenn ein Mlafter Do — 6 bie 
m: 32 Eichen⸗Hollaͤnder imd Commerzialholzſtamme, 24 fl. koſtet, mit Ffichtigung 
8 34 Eiden-Rugöde, verfehicdener Dolsgattungen, 
= BF IT KiefernsHollinder- und Gommerzialholztämne, Braroettet 
m‘) 9 #  Bauftämme, von 
ur 39 „ + Blöcher, €. Schuhmacher, 
2 20 Bitene, Obetams Geomıter. 
> 40 „Alpen Bauiämme, . b:od. in Umihlag 12 8r, 
=; ANlaftet Hihuhiges Cihen-Müffelhol,, € it dieß ein unentnebrlides 
5 „8 Pe " " Hülfebum Fir Forft: und Ges 
"= 3 nd u 3 Redem u meindebeamte, Holzbändier Werks 
u” 447, ee Buten-, Birken-⸗, Gihben-, Alpen, Kieſern⸗ und meißter, Schreiner und Zimmer 
ten. Scheits, Rnorir, Prügel-, At- und ‚Unbruhleh, ı; leute, sonte Lwesaupt auh Juc jes 
Gichen», Kiefern» und Fichten-Ztodhe den frivatmanı. — 


"1 1027| | Gm — Birlen· , Aſpen⸗, en Kiefern und ga. 

N t n 

8* Die Bihinaniffe — vor der Verſteigeruug befonderd detämnt. ade 102] Geo marnen due Di Se murnen.beei Pensfätäfel 

a mod, — 4 F ei nur * 7 Mn die ic — ke —* —— — 

moögene verbaͤliniſſe unbelanuten Kaͤuſer it Zeugniflen über ihre Zahl⸗ 92) Ein junges dchen Tui einem. 
um igfeit und Jene, welche im Auftrage Anderer oly ſteigern wollen nerin. Na 

| F rn Belmadııen aufıumeiien haben. # * Ba ala X —— 


? FB Eumaun, den 31. Dezember 1864. 931 Eine o bentlihe Zugeberin wirb 
1 & sõnigliches Forftamt, * oeſucht 2. D 
— = on Zersoa E el Zu vermierden auf Bai-- — 





— —— 
23 d. Dis. wurde +inem Fremden rahiet durch Fin junges "von je 4 Ben, Inmitten der <ia 
Ense ea 17-18 Jahren, mirtteher Oeöße, q under. Orfihtenve ‚Näheres bei Rauf nannMeiiner, 
1**0 dunfion Haaren Me nadbifbrichene Udt jommt Kette entwenter,; mus ich dem Württemberger Hoi —— 
——— en ESpaͤhe und —E eines ciwaigen Reſultates hie: uit 87) ine — ſucht bis 


— ſonniges 
3 ; onnig 
+ € "Eytinderußr mit weißen Zifferblatt, gu auf 8 Eteinen und iR von 2 geräumigen Zimmern, Ru 


3 — daran lennulich, daß die Feder des Springdedels gerbro» Magdlummer und Ahrige igen Eiforders 
„ Vamerlene mit: einfache em Baden, — bu he 
I» en den 30; Dezember 8 * —V 336 — 

e richter | un m t lteben mm, 
F 5 — Der w — *7 woron 5 ineinandergehend, 


Garderobe, nebſt übrigen * 


Ausſchreiben. | — ä——— 


—— ——— 
Am 22. vg M: PR m Ve ebadh nachfolgende Gegenſtaͤnde aus einem 103) Im Braunabof 3'D. Ar 117 
Bofdhauf eure: 1) 13 Monnebeniden von Beimvant, einige mit A) 5. Find einige Schlafftellen zu vermies 
Er web & 3 fl, 2) 4 leinene Brauenhemden, M. 8. nejeichren, werth ihen Auch wird varelbit Hoi gegeben. 
3,4 Anabenkemten, nch neu, werbä 1 fl., 4) 2 Leintücer, 
& 2 werih, 5) 8 meißlcinene Eadrücer, & 21 I. wirt, 6) Arbkau fars 25] 2500 bis 3000 fl. 
rirser. Bertübergug, werih 3 A, 713 Glen rojareıhen 3.0.4 Ib Me mweirh, fi d fo feich auf t. 9 ds 
5) Kurciiwelline Mintedede, weh 2A 30 fr, 9) 5 war weiße baums IN N pP 





wchene Errümpie, & 4 fl. wert. «IA erjuce um Späht tsgf anszuleihen durch Com⸗ 
az zn Do % En os * MNiſſionär Bauer, Butt⸗ 
! y 
Ä ra nersgajje Ar. 334. 


— — 


ai - — — nn — — 





— * Rn»? ——7 —* * BT N 2 
Im Saal des Hötel de Russie 


Shatefpeare-Rorlefungen, . 
Be 1 Palleske. 


Dienflag den _10- ueber der Kaufmann von Benedig, Donnerftag 
ben 12. Januar Julius Cäfar. Einlapfarıen find in der Stahel’ihen 
Buchhandlung zu haben; eine Karte für beide Abende gültig; & 1 fl. 24 fr., 
eine Karte für I Verion auf 1 Abend 4,48 tr., für Familien & 1 iü 
scde;, x bie Herrn Siubirenden A 30 Er. 

68] (4a Anfang 7 Uhr. 


91) Zu der Dienstag den 3. Januar ſtatt⸗ 
findenden 


groben: närriſchen Generalprobe 
der 3 thöre werden jämmtlice Narren und 
‚ Grembe ber Narrbeit Abends 8 Uhr im 


laß fchen Garten 
—— 


—— Abende werden daſelbſt, ſowie an ben beiden folgenden 
Ze i affee Hirfh Müten an die bisherigen Theilnehmer verteilt 


ene Mitglieder aufgenommen. 
Comite der 5är. 


Sapntchene- oder, Gnmm-Hlast-Aulüsung 


ein "be Ve Leberwerts, um ſolches wafferhiät, 
dauerhaft unb weich zu yo fowie 
‚‚befte. inerfal-Blanz-Bichfe 
von A ir 7! Kr 
ren ba® Leber field w und gut erhält und ihm * Mühe einen 
ſchoͤnen ſchwarzen en gibt, if lets vorräthig in Würzburg bei Herrn 
Dun Ach | Schäflein, 
Amis arı an :. — Rob. Onl, Zürn 
* m auf der) 
ana" nd ı Bauard Oeser in Leipzig. 


Wohnungs⸗Veranderung. 


mache allen ei dog Kunden, fowie. auch ämmtlihen, Publikum 


e Wohnung in * Er Kaſeragaſſe 96. N: 
190 verlaffen und in der Mofenga 4 8 8.:Rr. 233 — 


—— * ns bezogen babe un bie F mir gefchentte Zu⸗ 
—E ——— zu wollen [88 3a 
Adam Förster, Tündermeifter u. Sadiire, 


SGeſchlaa ene Metalle jeder Art, Bronge in 
verſchiedenen — ächt Fein:Gold, Zwiichnold 
5° iber empfiehlt zu den billigſten Wreifen 


IJoſep tallgoldſchlä 
—8 — —* hläger, 


Bott Heite * werden 


tel & Paletots 


u Are billigen aber feiten Preifen 
S. Nofenthal. 





my IH 3653837* 
98) 











des 


Harmonie. 


— x a een el 
agen Ta 
(haften Rat 8 magefell«‘) 
ri ran = 14. Januar, 
Samdtag den 28. Januar, 
Eamstag ben 4. Kebrutar u. 
Diendtag den 14, Februar; 
dann 
Eamstag den 25. Februar: Ball, 


Liedertafel. 


Samstag ben 21. Januar — Ball, 
ESamdtag den 18. Februar — Mag- * 
kenbali, 


Morgen Mittmod Abend 8 Uhr — 








+, Brobe ‚für. den Männccchor, 


Samstag den 7. Abenbs halb 
8 Uhr — Probe für den Dan 


Sänger-Verein. 
— rege Donnerstag Abends prä 


‚Produktion 
rühmten, —— * 
roch 

—— vb, 
mittwoch Abend 1/8 Uhr bei 


' = Bitte B. B.. — — 


e Angabe der Adreſſe. 


Bedentendt 
Profit Neujahr 


bem ungehewer verehrten Herrn Er» 
pebitionsgehilfer in Nepbady. Freitag 
den '6, d, M. Diittans gegen 3 Uhr 
ift Rneive loco Nepbah zu gewar⸗ 
tigen; Rußland wird fich betheiligen. 
Der Ausſchuß einer nen 
gebildeten Geſellſchaft. 
Familiariıas, 





Stollwerk’sche 
Brust-Bonhböns 


nah der Gompofition des i 
M dicinal+ Collegiums —2 


des Hofrathes Wroieflor. Dr. Mar⸗ 
leß, find — zu haben A14 Pr. 
pt Boket mit Gebraubäanweiiung, 

Würzburg bei Ant. Mis 
nop:io, 


Sander Brauhaus. 


Morgen 'Ahend 1/,8 Uhr 
Beteit 


von einer Avtyeitulä bet f. 9. Inf.» 
Deg.: Muſil 
— — — 
— Ein am vergangenen Freitag 
wahrſeinlich im innern Grahe ver⸗ 
lor n gegengenes Xehrbuch der frau⸗ 
zöfifchen Sprache Soale praliigiriun 
bei Si! d or ‚Mbgeneben werden. 


(Kteu "Beilage. F 








Beilage zu Nr. 2 des Würzburger Eladt: uud Landboten. 





Belansıtmadundg. 
Das ar Verladenfhaft der Magda'ena Braun, Wittme von Sams 
melburg ghöri e Anmeien in biefiger Etabt: 
BlanıYir 525, Wobhnbaus, Havdnuntner 67, mit Seller, gu 0,026 Tgw., 
Plan Nr. 524, Echener mit Etallung zu 0,31 Tagw,, 
an rr. 52,*, Einfahrt zu 0,017 Tagw, 
nebft einem Kapyeslande an der Etrut wird durch den unterfertigten Tönigs 
Uchen Rotar 
Diensſtag den 10. Januar 1865 Nach mittags 2 Uhr 
in befien Am’s;immer wiederholt gegen friftenweile Zollung in vier Mar« 
finiterminen 1%65 mit 1868 verfirichen und bei erreigter Tore von 2000 fl. 
. jofort zuneihlagen. 
Eolte fich ein Kaufsliebhaber nicht finden, ober bie Tare nicht gebo» 
ten werben, io wird das Haus vorläufig auf ein en ‚permieihet und- bie 
Mieihe ıbenfalls im Wege des Etrihes an den Velehpen —325 
Das Bichnbaus jweifiodig, an der Haupifttaße geſegen, im guten 
bauliben Zuflande und nicht allein zur Delonomie, jonbern aud zu jedem 
Gelchäitebetriene jehr vortheilhaft geeignet. 
4 
Don, k. Notar. 


Hemmelburg, am 31. Dezember 1864. 
29) 
* 
Ediktalladung. 

Nachdem ſich der Mühlbeſiger und Müllermeiſter Theodor Reiſert von 
Alzenau beim f. Bezirtogerichte Aſchaffendurg Dem Konfursverfahreh unter» 
worfen und das f. Beuürkegericht durch Beichluß vom 15. Desember 1964 au 
die Eröffnung des Konkurſes erlannt und das unterfertiäte F. Landgericht mit 
Musıchreidung und Abhaltıma der Ediltetage beauftragt bat, fo werden im 
Vollzuge dieſes Anfırags die Edilistage, wie folgt, tahier feſtgeſeht: 

1. Edilistag zut Anmeltung und Nachweiſung der Forderungen auf 

Minwoch den 1. Februar 1865 von Vormittags 8 Uhr an 

11, Eviftetag zur Borbringung der Einreden und deren Na hweiſung auf 
Minwoch den 15. Mär 1865 von Vormittags 8 Uhr an 

111. Eritistag zu den Stlußosrhanplungen und deren Nachweiſung auf 
Mlihwoch den 12. April 1865 von Vormittags 8 Uhr an. 

Hiezu werden fänmtliche Gläubiger Ted Fheoror Reiſert mit dem Beis 
fügen geladen, daß die Nichianmelrung, der Forderungen am-T. Eriffernne 
den Aueſchuuß von der Konfuramafle und das Nichtanbringen ven Erklä⸗— 
rungen an.den übrigen Edilistagen den Ausfhluß mit den beitteffenden Hand⸗ 
lungen zur Folge hat. 

Derfelbin in ed übrigens unbenommen, die on dieſen Griftetagen zu 
pflegınren- Handlungen entweder verſenlich cher minelft ichrıttlicher Reiche vor« 
gunehmn, welch' lehtere aber bei Vermeidung des Aueſa luſſes ſpaͤteſtens bis 
zum Schiufſe des Kalendertags, auf welchen der becrefſende Erifterag anbe⸗ 
eraumt ift, in den Emlauf des unıerfertigten Gerichts kommen müſſen 

Bılannt gegeden wird biebei, daß fib nad den dermaliarn Erhebungen 
der Altıvifond auf 21059 A, 40 Ir. und der Baffirftann auf 36269 N 12 fr, 
beldwit, fo daß Ach eine Ueberſchuldung von 15209 fl. 32 fr erwibt. 

Am I Grifisiage wird aualkid ein Verſuch ur gütlichen Weilenung der 
Sache aemacht, und das Inventar den Gläubigen zur Abgabe etwaiger 
Erinnerungen voraelent werden. 

Slucb baten Dicſnlben an diefem Tage über die Verwerthung rer Mtim 
mafle, insteienrere über Die biebei au'zuft: innen Sirichober inamiſſe Beichluß 
zu aſſen und sinen Maſſepfleger aufruſtellen, welcher tie Maſſe in j der Bes 
jichung au vertreten bat upd modeſendere die Veſugniſſe zum Geltem⸗ 
rianoe, aur Führung der Rechtsſtreite in allen Inſtanten. zum Bergleiche ab⸗ 
ſchluſſe und au Eubitintion eines Andern erhalten fell, ⸗ 

An alten dieſen Brzirhungin werden Die nicht eiſcheinenden Glaͤubiger als 
den Beſchluſſen der Mehrbheit Der erſchienenen beitretend erachtet, teſp. mit 
ihren Ernen rungen ginn a6 Inventar audgeſchleſſen 

Die Glaͤubiger, welche nicht im Baitke des Fönigl. Beaiirlegerichts 
Aſchaßenburg wohnen, baden am 1 Erilietage cinen am Banirlogerichto ĩtze 
Aıtaffendung n obubafteı- Inſinuativſomandatar, mir Aronabme der 1 Font, 
zu bemenmen, widrieniall® alle an fie genden gensgeritiiten Verſügun- 
gen unt Gnticlu gungen Adistich am Die Gerichtetaſel angeſchlagen und in 
Dafır Weiſe als gehörig auge ir erachtet werten. 

Alzenau, din 24. Des mber 1864. 

Königliches Landgericht. 


Kopp. 





es . 
Faſt⸗Verkauf. 
6 nene ganı ſtacte Bierfaß, 17 

bis 18 Fimer haltend, bat zum Ber⸗ 
kauf Karl Dürr junior ım 5. Dile. 
Nr. 181, Spualpgane. (1007.35 


StelleGeſuch. 


10027) Ein ſolid gebildetes Frauen⸗ 
mmer aus achtbarer Fam lie ſucht 
ofort eine Stelle als Ladnerin in 
ein m Mode: od. Beißmaarengeiäät 
Man ſieht mehr auf ute Behand 
han, alblanfiicoheb! Salair. Franko 
Dfferte Rr. 10,047, (2b) 





blaſſem 


Kittel, unter welchem “ein Brauner 
appe; derielbe ſchllef in jenet Racht 


Spaͤhe 


zburg aus. Ich erſuche um 


1 rothliche Buls⸗ 
Haaren, 

fib für einen Medager⸗ 
* 


‚then Tupfen, Cigarrenetuis 
ſes Diebſtahls fällt auf einen 


Tuiche , 


(Brasıner Tuchred mit ſchwariem Orleands 
oßien je 
Häder, 


Thäter. 


Würzburg, den 27. Dezember F864. 


1 aelbe& deegl mit roth 
dieſes Gaſthauſes und nab 


Ebert von Wür 
Der kl. Unteriuhungsriäter: 


Stahlihlof. Be dat wegen dir 
Burſchen von etwa % Jahren, 5’ 6“, groß, blonden 
nebſt abgenähter Kedener A 
genftänden umb dem 


Ge 


Min 21. d. M. Bormittane entkamen aus einem Zimmer der Stern⸗ 
1 weißes Sactuch, 


bie. ohne Parı und trug einen blauen 


tter, P Brufttafche und in den Nediib 
Im Namınd Ichaun 


irıhefänfee in Plttba® I vunf 


in dem fraglichen Zimmer 


Ned herrorkah 
geh 
nah den 


hu 


finbofr, 
von Leder mit 


| 


MWeſi 


— 


9836 3] Ein angehender 
Commis 


ſucht in einem Schnitt⸗ 
waarengefhäfte plazirt zu 
werden, ° Derjelbe fh 
weniger auf großcs Sa— 
fair, ſaudern blosanf gute 
Behandlung nud dauern— 
des Engagemeut. Näheres 
zu eriragen bei 
Ludwin Serr, 

Commiſſionät in Bamberg. 





Ediktalladung. 


Klüpfel, Kunigunda, ledig, ebelihe Tochter des Kaſvar Klüvſel von 
Maufıntorf, und feiner Cheſrou Katharina, geberene WMeißrer, geboren 
den 25, Ee,tember 1788, ift ſeit länger als 50 Jahren unbekannt wo abs 
end, 

Huf Antrog der nöchſten Erken ergebt baker am Kunigunda Klüpfel, 
deren Tescrndenz ober mie Erben die Bıfforterung, 

innen 6 Monaten 
ſich tobi zu melben und bas jeher vern altete in 22 fl. beflcbende Ber» 
mögen in Emrieng zu nebmen, wibrigenfols dieſelbe für tobt erllärt, : nd 
deren Permögen ibrın als nädfien Eırten fi lezitimirenden Verwandten 
obne Gautien ausgeliefert werben mwürbe.. 

Baunad, den 22. Teaenber 1864. : 

Königl. Landgeridt. 
Schubert, t. Lor. 
22] (3a) NRumpler, Aſſ. 


Eicheuſtammholz⸗Verſteigerung. 

Die in den Stoatewaldungen der nechbenannten Reviere angefallenen 
225 Eikın:Eton mholj: Abiknitte werben in ben Wirtbidafts-Totalitaten 
bes biefgen E biehl aufes unter dem gen bhnlichen Bedingungen im ber Art 
zur öflentliten Xerfieigerung gebracht, daß Eu 
71. am Montag den 16. Sonuer I. I6., fräp 9 Mir anfangend, © 
u m 1) vom Reviere Bindfeldb: _ j 
aus den Moitahibeilurgen: Oberes Heeghelzk114, Unteres 20 
und Unterer Jagere här⸗ chensrangen * hei deen⸗ 

2) vom Reviere Gramſchatz UV __ 
ons den Walbohtkeilungen: Unterer Altnald 179, Eudenberg 3), Unterer 
Kodibon (9, —— — 98, Bnkiein 41, Oberer &infiedel 29, Unterer 
Einfiebel 27 und am zufälligen Ergebnifien 3, unbas. PR 
3) vom Reviere Baltbruun: 

aus den Malbabtheilungen: Trodeneder 44, Zrordrain Al, Tannenrain 6, 
Hübnerberg 72, Tornrain 86, Haudenrain 68, Mehlerihlag 29, bann an 
zufäligen Ergebmfien 10; F 
11. am Diendtag den 17. Januar I. Is., Vormittags 9 Uhr aufan 

s vom Meviere Irtenberg: u ie ER, 
ons ben Maldabiheilungen: HQühnetholz 226, Verhängtes Jagen 476 und 
Altergarten 1; ——— — 
11, am Mitiwod den 18, Tanuar I. Je, früh 9 Upr beginnend 

1) vom Bieviere Hösberg: ben — 
ans den Walbabtheilungen: Reunberg 372 und Vurkardinerholz 115, und 
I 2) vom Reviere Etaldorf: ı Erw BE 
aus den Walbabtbeilungen „Lorberer Lu doch 16], Unteres Lindach 179, 
Nöpleirsbol; 10, Longewiefe 11 und am zufälligen Ergebnifien 5 Abignitie 
m Verlauſe lommen. 
Warzburg deu 2. Jaurar 1865. 
Könial. Forftamt. 
Dittmann. 178 


Ediktal Citation. 


Hm Enpotbefenbuch für Oberndorf Bo. 1. ©. 283 iſt feit 20. Juni 
1826 auf den ort näher begeichneten Riegenichaften des Peter Neinels, 
nun defien Beſihnachfolgers Martin Englert von Biſchbrunn, ein Kapital 
von 100 fl für die Borg Blank Euratel von Umpfenbah zur erften und 
einzigen Sielle eingeirogen, deſſen bereit# im Jahre 1830 icon erfolgte 
Abirogung von ter noch lebenden Wittwe des Peier Steinfeld behaupiet 
wird, aber nicht nachgewieſen weide Tann. 

Da nun reg Blank lanaft mit Tod abgegangen iſt, bie Nachforſch⸗ 
ungen nad beflen Erben reiultaror ebtieben find, auch ſeit Eintrag ber 
—5* mehr als 30 Jahre verfichen find, fo werden auf Anırıg bed 

artin Englert gemäß & 62 bı# Hyuorbeten-Beiehed die Beorg Blank’ 
—* Erben oner deren Hedtänachfolger hiemit aufgefordert, ihre Reis: 

ſprüche an dieſes Kapital 

binnen 6 Monaten a dato 
um fo geniffer bieroris geltend zu madıen, widrigenf 08 nad fructlofem 
Adlauf diewr Arıft die Sypotbet für erloigen eıllärt und gelöſcht wird, 
Eiadiprogltin den 25. Cltober 1864. 
Königl,. — ——— 


Monz, a eſſor. 
6868] (3b) u eol, Kraft. 


9904] Eine im beiten Betriebe mit 
alen Yiermm nothwendigen Einricht⸗ 
ungen befiebende Marketenderei ar 
der Eifenbahn zwiſchen Heidingeſeld 
und Neichenberg iſt wegen eingetres 
tenen amilienverbältniflen fog’erh 
zu verlaufen, Ven wem if zu cre 
fragen bei Hetrn Neuß, Langgaſſe, 
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Diud von Buntasslbaner in Würzburg, 
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Der „Stabts und Landbote“ erfcheint täglich, außer Sonntags, Nachmittags 4 Ubr; das „Ertra⸗Felleiſen“ wächentlich dreimal . 


Brris bekannt. 
Nr, 3, 


Zur fchledwig-holfteinifchen Sache. 

Ueber bie Slumination in Kiel am 30, Dezember 
(bem Jahrestoge ber Landung des Herzogs) berishtet 
die Schleswig: Holſteiniſche Pig Kiel erglängt in 
einem wahren Lichtmeer. enn man weiß, Daß dieſe 

mination nit von oben befretirt, fondern aus bem 
reien Entiluffe ber Bürger und Einwohner hervor 
Hr it, jo kann man wohl mit Recht behaupten, 

15 biefe Tauſende hell erleuchteter Räume in bie dunkle 
Nacht Hinausftrablen, was in unfern Herjen lebt. Da 
chen wir ein Bild unfered Herzogs Friedrich VIII, es 
ift von einem Kranze umgeben, ver vom vier ſchles wig⸗ 
Lheinifhen Kriegern ge ügt wird, Ueber bem Krane 
ven wir die Herzogstrone, von ber jchleswig - holftei« 
nifhen Fahne ummeht, und auf diefer fieht geigrieben: 
Dein ganzer Volt fleht zu Dir!" Darunier: „Ein 
Bedulbiger ift beſſer, alö ein Starker“ und weiter: 
Kecht muß doch Recht bleiben!” Eine andere nihrift: 
Wir wollen ihn haben!“ Noch eine andere: „Hoch 
derjog Friebrih VIII” Einen impoianten Anblid ge- 
währte der Lichtglanzj um den lleinen Kiel und bie eben: 
fall8 brillant erleuchteten Dörfer am jexieitigen Ufer des 
wu; Dorgaarden mit Wilhelminenhöhe und Eller: 

— In Rendsburg follte der 31. Dez., der Jahres: 
tag ber Befreiung ber Stabt vom bäniihen Joh, laut 
Beſchluſſes des Schlet wig Holſtein⸗Vereins in Verbind- 
ung mit dem Kampfgenoſſen- und anderen Vereinen 
durch feſtlichen — gefeiert werden. Der Schles wig⸗ 
Holftein- Verein für Marne und Umgegend hat ſem Feſt⸗ 
ey an Herjog Friedrich ausgeiprohen und bie in 
er Siebenzehner: Adrefje ausgeiprochenen Vorſchläge für 
Landesverrath erklärt. 





Z gesneuinie te, 

‚ Die zwölfte, jo eben von der Generalbireftion ber 
Löniglihen Vertehräanftalten veröffentligte, Nachweiſung 
über deren Betriebörefultate umfaßt das Verwaltungs = 
jahr 1862/63. Folgende daraus entnommene Haupt⸗ 
wre dürften wohl allgemeines Intereſſe baben. Die 

efamrıtlänge der Etaatsbahnen einſchließlich ber in 
GStaatsregie fiehenden Bahnen betrug in jenem Jahr 
345.81 Stunden oder 1729 geometrifiie eilen oder 
1282 Rilometer. Eine Betriebeftörung ober Beilibig- 
nz‘ von Netienden fand nicht flatt; 4 Bedienſtete und 
5 Taglöhner famen durch eigene Schuld oder Fahrläſ— 
figleit ums Lebe, 9 Privatperjonen fanden oder ſuch⸗ 
ten ben Tod beim leberidreiten der Bahn, 5 Bebien- 
fiete und 2 dem Betrieb fremde Perſonen murben dur) 
eigene Berihuldung von den im Bang befindligen Zu⸗ 
ER, odır Maibiren beihäbigt. Dad Wageninventar 
eſtand ans 752 Perſonen- und 5066 engen rund: 
E tmagen; erftere zählten 26,139 Pläge. Die Zahl der 

motion jammt Tendern bat ſich ven 252 auf 248 
erhöht. Beförbert wurden im nenannten Jahr 5,081,176 
Perſonen einſchließlich des Militärs (gegen das Lorjahr 


Inſerate bie Ifpaltige Zeile 3 fr., Apaltige 6 fr., rößere werben nad bem Raume berechnet. 
Mittwoch den 4. Januar 1865. 


Zitus, 
um 672,303 Paflagiere mehr), ferner 249,592 Geniner 
Keifegepäd, 718 Neilegefährte, 328,990 Stüd Thiere, 
26,687,101 Geniner Güter, legtere um 2,339,337 Gent« 
ner mehr als im Jahr 1861/62. — Die 960 Poſtanſtal⸗ 
ten tea befördern: 28,555,817 #riefe,-4,514,914 
dienſt liche Toxreſpoudenzen, 16,196 Eilwagenreiſende, 
6,320,603 jahlbare und 1,004,346 dienſtliche Fracht» 
flüde und 38,936,646 Zeitungsexemplare. Gegen das 
Vorjahr wurden um 853,308 Beitungscremplare und um 
1,418,424 Privatbriefe mehr beiörbert. Vom Yusland 
famen nad Bayern 6,666,832 Stüd Briefe; die jahlba= 
ten Frahtfüde hatten ein Gewicht von 131,213 Tent⸗ 
nern. PVoflböten gab es 1247, Poſtillone 733 und 2220 
Roftpferde. — Die Geſammtzahl der Staotstelegraphen⸗ 
Rationen eng 73, wovon 60 im Inland gelegen, wit 
379,5 Meilen Linien und 7752 Meilen Draihlänge; 
anf je 23 Quabratmeilen und auf je 78,497 Köpfe trifft . 
eine Telegrapkenflation im Inland, Es wurden abges 
fertigt, umb zwar im internen Serkehr: 7599 Staate=, 
9149 Bahn» umb 119,422 Privatdepeſchen; im interna⸗ 
tionalen Xerlebr: 158,682 Staats: und Privattelegrammıe, 
mithin zufammen 294,852 Depeihen. Gegen 18. 1/62 
wurden im internen Verlehr um 20,847 Depeſchen mehr, 
aber um 604,329 Worte weniger erpebirt, die erhobes 
nen Gebühren hatten jedoch eine Mehreinnahme von 
11,929 fl. ergeben. — Auf bem Lubwigs: Tosau: Mains 
Kanal wurden abgefertigt: 5059 Schffenn d 3417 Flöße 
mit einer Gejammiluft von 3,576,975 Gentnern, ge 
1861/62 um 31,868 Eentner weniger. — Die lönigli 
bayeriihe Bodeniee: Dampfidiffiahrt zählte 5 Taupf⸗ 
boote und 7 Schleppſchiffe; erhere machten 1242 Fahre 
ten. Beförbert wurden 86.861 Perſouen, 963,296 Gent« 
ner Güter, 2301 Xbiere. Ter Vermögens ſand bes Pen» 
fions- und Unterhüpungsfonde des niadern Perſnals 
der königlichen Verlehre anſtalten belief fi auf 762 726 
@ulden. Penfionen orer Unterfiügungen hatten 673 Bes 
bienftete oder deren Hinieroliebene erhalten. 

Erledigt: die 11. proteft. Ehulftile zu Winterhauſen 
mit 378 fl. Ertrag; Geſyche find bis 15. d. Di. bei ber 
dortigen Markigem einde Kerwaltung einzureichen. 


Durch die in ifjentliber Eihung des kpl. Bezirks⸗ 
Kader ürzburg am 30. Terember verfündetin Er« 
enntniffe wurden Koppel Rindekopf von Groflangbeim, 
wegen Vergehens ber Verläumbung und ber Amte ehren⸗ 
beizibigung in eine Zinonatliche Belängnißfirafe, Adom 
Heinlein von Tettelbah, wegen Vergebene ber Miders 
fegung und Uebertietung der fakrläfigen Kötyervers 
legung in eine &Oränige Gefäranikfiafe und wegen 
Uebertretung der nödtlien Rybeſtörung in eü.e im 
Belängnifftrafe umzuwandelnde Arrıftfirafe von 2 Tas 
gen verurtbeilt. 


(Xheater,) Ein löneſt gebenter Munich dee Pübe 
Iikums, dafı Webers „Überon“ wicher einmsI mit frinen 
lieblihen Melodieen und mit ber eigens für bieje Oper 





von ber Stadt beiäafften prachtvollen Scenerie aufgeführt 
werben und Ohr und Auge erfreuen möge, geht morgen 
in Erfüllung, da fi der thätige Kapellmeiner des Thea⸗ 
ters, dr. Pxtrronge, die Oper zu jeınem Benefige ger 
wählt hat. * LArronge hat mit dieſer Wahl jeden⸗ 
falls einen glüdligen Griff gethan; möze ihm durch 
ein volles Haus die wohloerdiente Entih ıdizung für die 
Ausdauer und den Eifer im feinem ſchwieri jen wıd ans 
ſtrengenden Dienfte au Theil werden. — Die herrlichen 
Dekorationen von Mub:dorfer wirden aründlih reftau» 
rirt und werben einen praätoollen Eifelt machen, ba 
für bie Beleuchtung derielben mt Gas eigene Borkehrung 
etroffen wurde, — Die Barthie der Reria finat Frau 
ow'g+Steinau, Bm Frl. derbold, z3 Hr. Wagner, 
— Hr. Büffel, Oberon Hr. Hahn, Pack Frau 


Der Oberſt Mirimiliar Freiher von Reßelrode⸗ 
Hugenpoet vom 2. Cyevaurlegers Regiment Taris wurde 
Generalmajor und Gommandanten der Stadt Würz« 
urg unb ber Marienb rg beförvert. 
Eingefandt.) Geſtern Abend wurbe im Saale 
des Blab'i Gartens die große närriiche mufilaliige 
Generalprobe ber Earnevaldg ſellſchaft der bber ange» 
halten. Die muſilaliſchen Kräfte der Gelellſchaft beftehen 
aus dem volltänbigen Mufiltorps des 9. Infanterie 
iments, welches bei jeder Narrenfisung fpteleu wird, 
einer Anzahl von Trommlern und Pfeitern und aus 
der AZulunftslapelle. Die Generalprobe, worin lauter 
neue Kompofitionen von Hru. Photographeu Kuhn aufs 
geführt 52 Be den m en —— 
nn igt zu gr wartungen 
en gegenwärtigen Earneval. ’ u 
Ju Kiffingen bildet fi eine Actiengeſellſchaft mit 
einem Kapitale bis zu 150,000 fl. behufs der Etrichtun 
eines großen Badhauſes. Zeichnungen auf Actien & 500 
werben bis zum 10. d. bei dem Bankhauſe Fr. Feuftel 
daſelbſt entgenengenommen. Zur befinitiven Gonftituirung 
findet am 16. db, früh 11 Uhr eine Generalverfammlung 
ver Theilhaber im fähfiihen Hofe zu Kiſſingen ftatt. 
Erlangen, 1. Jan. Die Zahl der Studierenden 
an ber hiefigen Univerfität betränt nach bem fo eben 
egebenen amtlichen Berzeihnifie in biefem Winter» 
| 478, um 19 weniger ald in bem vorangegans 
genen Semefter. 
Lindau. Diefer Tage hat fi bie vor anderthalb 
a durch Gapitän Wraa gegründete Seemannsidule 
u —— aufgeloſt. Ge Gründer wurde mit 
3* verfleigerung feiner Fahrniſſe vorgegangen, nach⸗ 
de.n 2 die —** auf eine hohe Summe, man ſagt 
60,000 fl,, entzifferten. Der Großherzog von Baben, 
welcher das Unternehmen begünftigt hatte, brachte das 
Hebun pn und viele Schiffägerätbihaiten um hohen 
Preis Yu ih an fi. Sämmtlihe Gegenftände find für 
den großherzoglihen Gebrauch nad der Inſel Mainau 
bracht worden. Wir lönnen nar mit Bedauern das 
de eines Unternehmens berichten, welches allenthalben 
mit jo viel Befriedigung wegen feiner Zweddienlidkeit 
aufgenommen worben war, und beffen Gründer dennoch 
ihon bald aus Mangel an u > Unterftügung die 
g aufgeben mußte. Wäre man in höhern 
unb niebere.n Kreifen zu ber Erkenntniß gelommen, daß 
man tühtige Leute für die deutſche Flotte auch im Bins 
nenland erwerben kann, jo würbe man dieſe Seemannss 
fhule zu fördern verſucht haben. Es war inleuchtend, 
daß ber an Stürmen reiche Bodenfee eine Vorſchule für 
das Meer werben konnte, und es war jahbienlih, für 
den Fahrbienft auf dem Bodenſee prakiiſch geichulte 
Beute —— So iſt abermals ein patriotiſches 
Unteruehmen geſcheitert. (Alg. 3'9 ) 
Frankfurt, 3. Jan. Geſtern Abend kurz nach 
5 Uhr brach in dem Dachftuhl des biefigen Wailenhaus 
es ein weithin fihtbares Feuer aus, welches bei einem 
eihten Norboftwinde bald über das gauze Dach ih 
verbreitet hatte. @lüdlierweiie blieb das Teuer auf 
die oberen Räumlichkeiten beſchränkt, obfhon in den uns 
teren Stodwerlen, durch die allerdings ſeit einer Reihe 
von Jayren nicht mehr gebrauchte Luftheizung, welche dur 
das nad und nach in fi ſelbſt — * Da 


— — 
mit gluhenden Kohlen gefült war, eine weitere Ver⸗ 


breitung des Brands auf das ganye Haus drohte. 
DB ven und Sch änte, welch⸗ vor der Klappe zur Luft⸗ 
heizung flınden, brannten, da die Höhren nicht neichloffen 
waren, plötzlich Die Auimerkaintiit der Löihmann« 
ſchaft wehrte jedos dm E.emente, Der Schaden an 
yerflörtem Mobiliar ift ziem'ih beträdtlih. Bon ben 
zn und fonftigen Huusrewohnern verunglüdte 
emand. 


Berlin. Bon dem ebemaligen Premier⸗Lieutenant 


A GChevillerie, dem Mühlenbeſiher Trölgih und bem 
Schifbauer Aliiher if eine Erfindung gemadt und 
bereits von der f. Regierung patentirt Eben, welche, 
wenn fie ta der That eriült was bie Weflpr. tg. in 
Aasich" elle, nicht allein auf dem norbiigen Handels» 
päßen, ſondern auch längs ben Ufern der Weidhiel, 
Doer und Elbe gen Intereſſe erregen wird. 
Diele Erfindung ift in Danıig gemacht und betrifft eine 
Eisvurhbrehungsmaidine. —34 ankommende ober ab ⸗ 
ſegelnde Schiff kann von der Maſchine ins Schlepp’au 
—— und durch 2 bis 3 Fuß dickes Eid mıt der 

ihwinbigteit von 3 bis 4 Stunden für die M ile 
birauss ober bereingebradht werben, Die im Frühja.r 
fo ängftlih bewadhten Ufer unierer Hauptfiröme, wie 
der Weichſel, welche durch Stopfung des Eiſes fo un: 
endlichen Schaden verurſachhen, da durch bie Anſtauung 
bes Waſſers nit ſelten Dammbrüche verurſacht werben, 
ſind, ſagt das genannte Blatt, wo die Raſchine arbei⸗ 
tet, vor dieſem Unglüd geihügt. 


Deutfädland. 

Preußen. Berlin, 2, Jan. Die „Norbb. Allg. 
gu ihreibt: Eine preußiihe Note an ben preußiſchen 

andten in Münden vom 13. Dezember v. 4 pranſirt 
den Standyunkt Preußens gegenüber ber Abſtimmung 
in ber Bundestagbſihzung vom 5. Dejember dahin: Der 
Verſuch, die Srefution dur eine Olkupation zu eriehen. 
enthalte die Tendenz einer Ausdehnung ber Bundes: 
fompeteny, melde durch bie Verträge nicht begründet 
und daher für das Beſtehen bed Bundes gefährlich et. 
Der Beltand des Bundes fei begründet A die Achtung 
ber Bundesglieder wor ben, vorſichtigſt gezogenen, Brenien 
feiner Kompetenz. Jeder Verſuch einer willtürliden Er» 
weiterung berjelben erſchũttere bie —** des Bun⸗ 
bes. Ein Majoritäteregiment, welches beanſpruchen 
wollte, auf bie Politik Preußens über die Beflimmungen 
des mei = hinaus einzuwirken, könnte Breahen 
nit ertragen; Preußen fei nur Mitglieb des bundes⸗ 
vertraydmäbigen Bundes. Ein Kompeten,überiäreitung 
koinzidire mit einem Bundesbruhe. Wäre am 5. . 
bie Mehrheit am Bundestag gegen Breußen geweſen, io 
hätte dieies dem zu Unrecht gelaßten Beichluffe gegen» 
über von der aus ver Xerlefung bed Bundesvertrags 
erwachtenneı Freiheit ded Handelns zur Wahrung ber 
Rechte Breußens vollen Gebtauch —— mülſen. 

Berlin, 2. Jim. Die „Rordd. Allg. Ztg.“ ſagt: 
„Der „Vubliciſt“ geut in Betreff der Herzogtäilmer grad 
aul’s Ziel los und Ichreibt: „Nur aber wenn Preußen 
bie Norofee hat, wırb auch Deutihland fie haben. Umier 
Bunid ins neue Jahr ift darum offen und ungejhmtntt ; 
Schleswig: olſtein eine preußiſche Proviny!“ 

Dem Felomarihal Frhr. v. Wrangel it ald Weib: 
nahtsangebinde vem König die Erhebung in den Grafen» 
fiand beſcheert worden. 





Neueres. 
Wien, 2. Ian. Brinz Iriedtich Karl von Preu» 
ben wird üvermoryen bier eintreffen. Der oftenfiole 


Zwed des Beiuhs ift: dem Kaiſet für den Marias 


Thereſien⸗Orden zu danten. 


Wien, 2. Jan, Wei der heutigen Serien ichung 
der 4vGt. öflerr. fl 250 Loofe vom Jahre 1854 murs 
den folgende 20 Serien à 50 Etud Looſe gejogen: 
Serie 64, 740, 793, #9, 1011, 1125, 1285, 1404, 
1630, 1744, 2182, 2214, 2300, 2.85, 286, 3049, 
8191, 8244, 3482 un 3701. Die Geminnziehung er— 
folgt am 1, April we. e. Boa der Staatsſchuld wurde 
Nr 279 arınaen. 


Verantwortlicher Hıdalieur; Fr. Brand, 
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Aufruf 


mer Bitte bes löbl. Armenpflegihaftsranhes zu Veitshöchheim nerne 
mb und nad erfolgter Bewilligung von Eeite der hoben k. Areis- 
derung fielen wir an alle Menichenfreunde und Wohlthäter das Erfuchen 
a milde Beiträge für die durch das lebte Brandunglüd im genannten 
te Schwer beichädigten Bemohner. Sämmiliche zerftörte Gebäude waren 
ur feht.gering verfibert und ihr Wiederaufbau iR den Beichädigten obne 
be Beifleuer nicht möglid on den I vom Branbunglüde beiroffenen 
ilien hatte nur eine ihr Mobiliar verficert ; ich 
- Burd) den Verluft ihrer Auttervorıätbe, Kleiner, Wetten zc., zumal bei jehi⸗ 
ger Jabrerzeit, in einer bedauernswerthen Lage, da fie ſemmtlich mirtellos 
1 Gewiß wird ihnen die ot erprebte Wildtbätigkeit ter biefigen Bes 
er ihr trauriged Zoos zu lindern ni t anfteben, und find wir gene 

Bereit, milde Gaven in Empfang zu nehmen und 8* übermitteln. 


ie Expedition. 


Der Ortönahbar Michael Rügrmer von Roßbrunn hat fi dem 
allgemeinen Goncursverfahren unterworfeı. 

Es werben daher die geſetzlichen Ediltstage, nämlich: 

L zur Anmeldung ber forderungen und beren gehörigen Rachwei⸗ 


auf 
ET mittwoch den 1. Februar 1865, 
u, * Vorbringung der Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
au 


Mittwoch den 1. März 1865, 
II. zur Schlußverhandlung und zwar für die Replik auf 
Mittwoch den 22, März 1865, 
dann für die Duplif auf 

Mittwoch den 5. April 1865, 

jedesmal 9 Uhr im diesgerichtlichen Gefhäftszimmer Nr. 8 anberaumt, 
wozu Fr ee und unbelannte Gläubiger bed Gemein» 
—— unter Androhung bes Rechtsnachtheiles vorgeladen werben, 
3 wer am oder bis zum erften Ediktstage weder lich zu Proto⸗ 
noch durch Einrei eines ſchriftlichen Receſſes ſeine Forderung 
liquidirt, den Ausſchluß von der gegenwärtigen Concursmaſſe, ſowie, wer 
weber mit einer mündlichen no Peeiftlichen Erklärung an ober bis zu ben 
übrigen —— einkommt, den Ausſchluß mit den an ſolchen vorzus 
nehmenben Handlungen zu gewärtigen hat. 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum erften Ebiktötage Inſinuations⸗ 
Mandatare um fo gewilier da hier zu beftellen,, als außerdem bie an fie 
i erlaffenden gungen am Gerichtäbrette angeheftet und für richtig 

finuirt erachtet werden würden. 
—— werden alle Diejenigen, welche irgend Etwas von dem Ge⸗ 
dner in Handen haben oder zur Maſſe ſchulden, aufgeforbert, ſol⸗ 
ches bei Vermeidung voller Erſatzleiſtung —— ehe Zah⸗ 
a — Vorbehalt ihrer Rechte nur zu Gerichtshanden abzuliefern reſp. 
ezahlen. 

Zugleich wird ber erfle Ediktstage zur Beſchlußfaßung über Fefflell» 
ung und Verwerthung der Mafje beitimmt und werden biejenigen Gläubi⸗ 

, welde eine desfalliige Erklärung am ober bis zu bemjelben nicht abges 
de ben gefaßt werdenden Beſchlüſſen als beiftimmenb erachtet werben. 

Würzburg, am 23. Dezember 1864, 


Königlich bayer, Bezirks⸗Gericht. 
Hofmann. 


54] (2a) olud. 





Bekanntmachung. 


Curatel über Georg Vogt von Breitbrunn betr. 
... rechtäkräftigen Beichluffe vom 18. v. Mts. wurbe 
Georg Vogt von Breitbrunn wegen Geifiesbefhräntiheit unter Curatel ger 
m unb ne dwig Baum von Breitbrunn als Bor: 
tet. 

——— mit dem Bemerken bekannt gegeben, daß x. —* ohne 
Zuſtimmung ſeines Vormunders in keiner Weiſe — handeln kann. 
wird Termin zur Paifioliquidation auf Wer. 

BiMittwoch| den 25. Januar 1865 fräß‘ Uhr 

Sabler unter dem Rechtsnachtheile des Ausihlußes anberaumt.; F 

Baunah, den 28. Dejember 1864, 
Königl Randgerigt, 
Säubert. 


185] £* Rumpler. 


121] Ein Portemonnaie mit etwas 
Geld wurde verloren. Man bittet 
um Hüdgabe in der Erp. 


120] Ein Ring wurbe gefunden. 
Sa in der &ro — 


139] Em ſolides ed Mabchen 
rd in Dienft u ie men gejucht, 
Plattnerögaffe Ar 108, 


Bermiethung.. 

Zum 1. Februar oder au 
zum 1. Mai vermiethe i 
in menem neu erbauten Haufe 
vordem Sanderthor eine ele= 
gante Wohnung von 7 Zim⸗ 
mern nebit Borzimmer, Küche 
mit Wafjerleitung und allen 
fonftinen Bequemlichteiten. 
Stallung für mehrere Pferde 
faın dazu gegeben werben. 
3a] Philipp Trentlein, 


Ein Keller 


mit Faß wird J 
— in * 42. in 
terlegen. 112 


148 Ba] Auf der Domftraße ift ein 
Logis von 6 Zimmern nebft übrigen 
Ertorbernifien bis 1. Mai zu vers 
miethen. Näb, in ber Erp. 


140] Ein in ben u gehendes möb» 
lirte8 Zimmer bis 8, d. M. u 
vermiethen Eichhorngaſſe, 2. D. 368, 


163) Ein ſchön möblirtes Zimmer 
mit Schlafcabinet ift bis zum 1. 
—— zu vermiethen. Röthigenfalls 
nn auch eine Kühe dazu gegeben 
werben. Neubauftraße Rr. 1 
160] Edlafftellen bar, find fo» 
Fort zu —* ee 295, 
binter der Fleiſchbank. 


9902] In einem gemiſchten Waaren- 
Geſchafte kann ein ordentlicher junger 
Meufh mit den wöthi ennts 





Getraute, 

In der Pfarrliche zu St. Peter: . 

Georg Michael Hauakneqht mit 
Margaretha Leininger von Eibelftabt. 
2 ber m. zu Gtift- Hang: 
Martiheibenfeld mit Blffabeita Behr 
von ba.! 
wi: m dert proteſt. Kirde: 


— echehdin mit Reroltne Sie 
a », Kramer von Germersheim. 





Geſtorben: 
derile Deuter, 
u 2a Schuhmacher 


— 


Bekanntmachung. 
Verlauf von altem Eiſen betr. 

Am kommenden Sa Rachmitt 3 irb im I 
Dr. Revırise Haufe ws bintern Da he ng * 
Eiiens aus zerbrochenen Werkzeugen vorbehaltlͤch der Genehmigung öffent» 

verfteigert. 

Würzburg, am 2. Januar 1865, 

Königl. Eisenbahubau-Section. 


Goßling. 


‚Holzverfteigerung im Steigerwalde, 
(Zrauftadt.) 


Mittwoch den 18. Januar 1865, früh 10 Uhr anfangend, 
bei nicht beendigt werbender Berfteigerung am darauf ſolgenden Tage fort: 
f d, werden im Wirthöjaufe zu Sraufapt aus den Staatdwaldabtheil- 
n MS Hundelöhäujerholg, Schramberg, Wurmfeig, Finftern und Hainadhe- 
—*8 Le f. Forſtrevier Hundelahaufen, nachfolgende Holzfortimente öffent» 
ver! ’ 


1Eichen⸗Commercialholzſtamm, 
Echen⸗ 


625 ‚ 
235 fern», 
3 pen», 
3 Ubeer⸗ 
8 Weißduchen⸗, 
% 2 
1  lmen-Baw, Rutz und Werkholz-Abfchnitt, 
67 Eichen, 
11 Kiefern», 
1 Fichten, 
3 Alrlen⸗, 
9 Weiß u) 
1 Alpen», . 
- Elybeers, 


Linden-Ruphohftangen, 

4/, Klafter Eichen Müfjelholz III. Klaſſe, 
87 " Buchen⸗ Kiefern » ’ ſichen⸗ Alpen-, Linden » Scheit⸗, 
Knorz⸗, Vrugel⸗, Aft- und Anbruchholz, 


Br m Stodholy, 
Hundert Duschen», Eichen, Kiefern», Afpen- und Linden-Wellenhol;. 

Die Bedingnifje werden vor der Berfteigerung beionder6 befannt ges 
macht, und es wird bier nur noch bemerkt, die hinſichtlich ur Ber: 
mögenöverhältniffe unbefannten Käufer fi wit Zeugniſſen über ihre Zahl 
ungsfähigfeit, und Jene, welche im Aufftage Anderer Holz fteigern wollen, 
mit legalen Vollmachten —— haben, 

Eltmann, den 31. Dezember 1964. ° 

Königlices Forftamt, 

80) v. Zerjog. 


Empfehlung. 


Unterzeichneter empfiehlt fein Spiegel-Lager in den geſchmadvollſten 
Gold: und braunen Rahmen, Zoilettfpiegeln, Salon-Läfteres, ovale 
Rahmen von allen Grösen und in allen in dieſen Fade einihlagenden 
Urtıleln. Das Heauriven alter Gegenftänbe wird Prompt und billig 


bejorgt. 
er empfieblt er ben hochwürdigen Herren Seiſtlichen Mitar: 
‚, Gonon-Tafeln, Kruzifice, Kronleuchter, Fohrien-Chauigen 
uf. w.; befotiders empfiehlt er nd im Reftauriren der Altdre und in allen 
—R oennande und garantitt für dauerhafte, billige und geſchriad 
rbeit, 


volle U 
Pr. W. Veigolder und Ladirer 
416 2a] in Fe rn Te Hauptwace, 


Anschreiben, 
| Ban un Sur — des Thäters hiemit vrroͤffentliche. 


‚Der, Ey JIL; Unterfuchungerichter: 
ESibin. 


-  „Bibe nor. Mis. wunde in der biefigen S itkel . 
u RP BI CHR Sl BE: 
Eh auch theilweile gelingen fein muß, da in der Imgebung no&h einige 


151) Gegen Logis und Lohn wirb 
eine Zugeberin gefudt. Näheres in 
ber erpen, 





153)2a) Verſchiedene in gutem brauch⸗ 

baren Zuſtande befindliche Mühlge- 

rätbichaften, als: Putz⸗, Bried: u. 

Mehlcylinder, dann 

5 * a bltg in Brige andere 
ng au aufen. 

die Exp. d. SL. u 


117) Im 1. Diftr. 221 am Neuen» 
thor, Wallgaſſe, ıft ein hübſches Lo⸗ 
gis nebft allen Bequemlichkeiten auf 
Lichtmeß zu vermiethen. 

Auch iſt daſelbſt ſtündlich ein möb⸗ 
lirtes Zimmer zu vermiethen. 


125) Sm der obern Johannitergafje 
4, un Hs.Nr. ee ein gilt 
bares möblirtes Zimmer an zwei 
folive Herrn zu vermiethen. r 


110) 2a) Zwei ſchön möblirte 

terregimmer in ber Nähe bes Svi» 
tald um» —— F 2 Pferden find 
m vermiethen Schreinermeifter 


ad. 
Auch kann daſelbſt einbraver Junge 
in die Lehre treten. 


48) Ein Logis iſt an 


zwei folibe 
Arbeiter zu wermiethen. 2. Diftr, 
Nr. 86. 


129] Rangerfen-® find 
ven m 
Zu verkaufen 


iR eim rentabler Sarien mit Haus 
und Stallung, Näh. in ber Ep. 


133] Ein ſchönes unmöblirtes heiz« 
bares Zimmer ift auf Lichtmeß zu 
vermietgen im 4. D. Nr. 213, 
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den an den beſtimmten Tag 


1 Eihen:Abfchnitt, 


80 Kiefern Abihmitte, 
81/, Rlafter Kiefern: Scheit-, Anorz= und Aſtholz, 
Le F —— 
61/, Hundert Kiefern-Aſtwellen, 
aus der Abtheilung Glösberg: 


19 Eichen: Abſchnitte 


63 Kiefern» und Fichten-Abſchnitte, 

1 Slafter Kiefern: Gihubiges Müffelhol;, 
1 m Giden: Sicdubiges Müfelb 
si, u chen⸗Scheit ⸗ Rnorze, 
41/, Hundert bto. Wellen, 

d0. Klafter Eiden:Scheit«, Knorz⸗ und Aſtholz, 
13/, Hundert »to, Aſtwell 
41/, Klafter Kiefern» und 
1 Fr dto. Stodhols, 
71/, Hundert dto. Aftwellen. 


II. Bom kgl. Forftrevier Reichmannshauſen 


im Gafthanje zum Anter in Schemungen 
3) am Mentag den 16, d. Mts, 


Dentſchholz: 234 Eichen: Abichnitte, 
3 „ bto 


. ’ ——— 
3 Aven: und Linden-Abſchnitte, 
Holgfpige: 163 Eicen-Abichnitte, 
31 Stüd no, Schiffscurven, 
30 Buchen» Abfchnitte, 
15 Linden 
w 


von der Abtheilung 


e J — 


9 Aſpen⸗ 


Adderwald: 26 Gichen⸗Abſchnitte, 
129 Stüd Lindenleiterſtangen, 

Mutelverg: 6 Eichen: Adſchnitte, 
— 672 Std Birken⸗Leiterſtangen, 
a 205 „ Xiven-Baumpfähle, 

Buchwald: 54 Eichen: Abichnitte, 
R 3 Buchen: und Linden⸗ bie, 

Rundwieſe: 12 Eichen-Abdſchnitte, 
25 Alpen: und Kiefern⸗ dto., 

Ebere: 60 Eichen⸗ Abſchnitte, 

Wartei Markiſteinach): 20 Vuchen⸗ und Aſpen⸗ bte,, 


zufällige Ergebnifſe in verſchiedenen Abtheilungen: 


28 Eiden: Abſchnitte, 


A, Bun: und. Nipen= bio. 


Die Stammholz: Abichnitte 
und Werkholz und theils auch 


hieraber legal auspımeijen. 


Die Werfteigeramgim: beginnen an jever ber bezeichneten Tagfahrten 


ittags 9 Uhr. 


9% 


Wainberg, den 2. Jannar 1866. 
Konigliches Forſtamt. 


106) (84) 


"Stmmm: & Brennholz⸗Verſteigeruug 
im Tönigl. Forftamte Muinberg. 
Aus ba Ko nemrgg in der nad) 


ahrten unb 
ter den normalen Bedingungen öffentlich verfteigert. 


1. Bom königl. Forjtrevier Oberſchwarzach 
im Mäßleiniihen Wirthshauſe zu Oberſchwarzach 
1) am Deonnerötag ben 12, d. Mts, 
aus der Abtheilung Rothenberg: 
329 Etüd Eichen⸗Abſchnitte, 
92° „ Kiefern Mbichnitte, 
33/, Klafter Eichen⸗Nutzholzmüſſel, 
2) am Freitag den 13, d. Mts, 
aus der Abth. Wildfeſt: 


enannten Tönigl. Forftreviere wer: 
rten folgende Holziortimente un⸗ 


u, 
Ar: und Abftanbholz, 


Fichten: Scheit⸗ Knorz: und ARbol;, 


u Commerzials, Baus, Nußs 

nihwellen, und in 

die Eichen · Abſchnitte nrößtentheils von ſtaͤrkeren Dimenfionen! 

Eämmtliches Material ift nıimmierirt und kaun walich eingelehen werben. 
e, deren Zermogens-Verhältniſſe nich 

find, ſowie Ex welche im Auftrage Anderer fteigern wo 


Schreiberſtellegeſuch 
Ein Scribent mit cortecter u 
beutliher Handſchrift ſucht ſogl 
Beſchãftigung. 
Näh. in der Erp, 1 


Hausverkauf. 


109) Das Wohnhaus 1. D. Ar. 19 
in der Stifthauger Pfaffengafle das 
bier it aus freier Hand zu verkauft 

und kann täglich eingejehen werben, 


Glacehandſchuhe 


in allen, bauptſchächlich in Lilla⸗ 
Braun:, Grau:, Meh- und Eher 
colade⸗Farben, wie neu, järbt umd 


put 
K. Dieg in Erlangen, 
Abgabe bei Herrn | 
M. Seyfrieb, 


126 Cihhorngafig, 


113 2a] Mehrere Stückfäſſer, zu 
Negenfäfern geeignet, fino billig zu 
verlaufen, Rah. in der Erp. 


Berloren 


wurde vorigen Samstag ein Echlüffel 

—— rklenı - mittlerer 
röße, Dem Bringer eine Beloh 

in der Erp. d. Bl, In 


138] Eine geübte Weißnäberin, di 
qut zuſchneiden dann, wird zum bal⸗ 
digen Cintritt geſucht. 

ih, in ber Exp. 


— — — — — | — — 

134 84) Eine großere Parthie ganj 

neuer Holzformen, ſehr fein ge⸗ 

ſtochen, iſt dilig au verkaufen. 
Briefe befördert die Expedition. 

— ee 


123] Ein Fanghund iſt zu verkaufen. 
RNäh. in der Erp. 








119] 1000 fl. werben gegen binläng« 
lie Sicherheit fogleih aufzunehmen 
geſucht. 


113) Es if ein ſcöner Mä 
Schlitten zu verkaufen ih DI Mr. 
Nr, 68, Laufersgaſſe. 


132] Ein Kind von ordentlichen Eltern 
Ne ENTE 


ER are Schere —— 

137] 500.fl. find gegen Verſicherung 

auszuleiben,. ! 
Näh, in der Erp. 


— — — — — — 
123) 3a) Fun ein hieſiges Manus 
fatiur · und Mobrpoanreugerchäit mied; 
ein Rabenmädbchen, gewandie Ver⸗ 
täuferın, gegen gutes Salair geſucht. 
Offerten franco Wr. 1216, heforgt die 
&rp. db. BL. 

5 95] Ein tätiger Wadergebilfe 
—* € —S— menem ve⸗ 
deutenden uhr 

Derielbe laun &ubi 

— Ivan var Beidäft felbft 
‚Sencmen äberes im 1. Diftr, 
. 62, Hanbgafle. 









— 

Kür die fo zahlreiche, ehrende Theilnahre an dem Leichen⸗ 
begängnifie umd den Trauerfeierliäkeuen unferes inniyft geliebten 
nun in @ott ruberden @atten urd Vaters, errn 


Eugen „Deizolt, 
tier, 
fagen wer:ben Verwandten, ss "und B:lannten den tief: 
gefühlteften Dank 
Würjburg, den 3, Januar 1865. 
die trauernden Hinterbliebenen 


J——— 
— — 
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EEE 
Für bie fo ebrende und tröflende ‚Theilna‘ ‘me bei ber Be: 
—— und dem Trauergottesdienſte ver nun in Goit ruhen⸗ 


N Sophia Maria Kohlmüller 
# sprechen ven tieigefühlteften Dant aus 

Wurzburg, am 8, Januar 1866. 
die tieftranernden Sinterbliebenen. 






Frische Strassburger — —* lia· 
lantine,Gansleber- ‚Trüffelwurst,Gansleber-, beſſũgel· 
Schinken-, Wildpret- & Sardellen-Roulade, West- 
bälische Schinken & Cervelatwurst, Gothaer & 
raunschweiger (ervelat-, Trüffel- und Zungen- 
Wurst, Hamburger Rauchfleisch & Rindszungen, 
italienische Salami & Frankfarier Leberwurst em: 


pfichlt 


166) 


Anton Minoprio. 


Ausvertauf. 
Corſetts 8) ieaee 
Leibchen 


a 45—57 ie , a Baaren noch 
befter Façon 


billiger. Eichhorngaſſe 

esse) M. Seyfried, Corsettler. 
Wichtig für jeden Kunſtfreund. 
m Verlage des Unterzeichneten iſt erſchienen: Die 
icht eines gothiſchen Altars nach dem Entwurfe des 
vielgeehrten Herrn Direktors von Heideloff. Hierauf Re— 
—— belieben ſich brieflich an Unterfertigten zu wen= 

und wird fodann das Weitere erfolgen. 


Karl Herberth, 
26] (35) Photograph in Haffurt. 


In der Nacht vom legten November entlamen dahier 3. Diftr. Nr, 342 
ein weißwollener Unterrock und ein Baar wollene Strümpfe, zufammen werth 
fl. Ih erſuche um Epäbe. 

Würzburg, den 30. Deyember 1864. 

Der l. IL. Unierſuchungsrichter: 
Eibin. 


„BORDEAUX -WEINE. 


edoc af. 1. —. per Flasche, 
s Julien „„ 1,12. „ a 

St. Estöphe „ „ 1.80, „ 5 
Murgeauz »2.—. ” * 
Chäteuu-do „ „ 2, 42. 
bei Abnahme von 12 Flaschen billi- 
ger, empfieh't 

Anton Minoprio, 
12m Hofstrasse, 
Gegen Bahnfdmerz 

empfiehlt zum augenblidlichen 


Etilen „ gr Zahn⸗ 
wolle‘ a Hulſe 9 kr. 





potbefer Auer 
6767 f] in Röttingen. 


Eispomade 


das Glas zu 15, 21 u. 30 Kreuzer, 


Aechtes Klettenwurzelöl 
per Glas zu 30 und 18 fr. empfiehlt 
Kronerapotheke. 


Apotheker Bergmann's 
iöpomade, 


fel > dem 3 
gen, A Slacan 18, 27. 86 Ir bi 


y Franz Hussla 
in Würzburg 
Apothefer Anselm 
in Karlſtadt. 
149)3a) Für eine Weinhandlung in 


—— b ein ſolider routinirter 
autionsfähiger Meifender für eine 
ſchon bereifte Tour nad A umb 
ben nördlihen Staaten gefucht. Sols 
he, welche biefen Anforderungen ent« 
eg und ſchon im biefer Brande 
haben, erhalten den Vorzug. 
äberes sub Nr. 149 in ber Erped. 


154) 2a) Zwei Stüdfäffer gutge- 

— —— — ten. 

wein find einzelm ober zufammen zu 
verkaufen. Wo? fagt die Erp. d. Bl. 
00000900009 00000000000 
Auf ein Geihäftshbaus ei 

gen doppelte er ogle 

aufzunehmen geſu *8 


J—— 


aum. 
157] Ein jun dhund von gel« 
ar ey 83 iſt er 
gelaufen. len beim Gaftwirth 
Stern in DOberpleichfelb gegen 
Einrüdungsgebühten und Futtergelb, 
145 2a] Es kann ein Junge von 
orbentliden Eltern das Schreiner⸗ 
erlernen bei 


ft 
Kaufmann, Säreinermiir. 


Im Haus Ar. 77 zu Wivfeld 
ift eine Parthie Weizen« u, Gerſten⸗ 
wel fowie Gerfen-Süd zu ver 


.. 













ee Eröffnung 
TER OLE 

—* alten, goldenen immer wieder 
kehrenden Zeit des Carneals 


MDLLCLNY. 


Bon Donnerstag Nıdhmittags sr 
4 Uhr an SH = 
Dim old dem Deu m der fiefllicleiten — 
erflären wir unfere Rıfidenz im * 
raxiſchen Belagerungszuſtand uno machen auf folgenden Auszug unſerer 
xtitel aufmerkſam. 


11, 

Der erſten Aufforderung eines . 55ers ſich mit Leib und Seele ber 

Geſellſchaft zu ergeben, muß jofo.t Folge geleiftet werden. 
111. 

Jeder Renitent, ober ber fo | buch Wort, Blid ꝛc. der Geſellſchaft 
in ber öffentligen Meinung zu ſchaden ſucht, kommt nah — Wer nedt — 
der liebt — do früher zu uns und ha: nur den Schaden, daß er bas 
Echönfte verfäumte, 


1111, 
Bei ber Parade und wc ſowie allen folgenden Feſtlichkeiten bär- 
fen weniger als 1000 Rärrinnen beiiammen fein und ift die wirkliche Fröh: 
lichleit und ihr Gatte, der Wig, mit der Husführung biefer Drbe beauftragt. 


11,111, 
Sollten Nubeflörungen ıc. —8 vorfommen, jo überweiſen wir bie 
“W Beitrafung unjerm außerorbentlichen ng ge mit bem wir, um ber 
Gerechtigkeit ihren freien Lauf zu laffen, über ſolche Fälle gar nicht in Ver⸗ 
bindung treten. 
nbenı wir biefe Artifel allen geliebten Narren und Närrinen bringenb 
ans Herz legen, verweilen wir PA bie Placate, melde bie nähere Hug: 
ordnung — und laden fämmtliche bber zur zahlreichen Betheiligung 
an diefem Zuge mit bem Demerlen ein, daß Fadel und Ballon jebem 
Mitgiieve uuentgeldl u und bei Ende abgenommen werben, über» 
dies Ueberrafhungen burd Generaben ꝛc. bevorfiehen. 


er. 
Wer 


£ oa Sano ↄ po 


“nung 











a Das Comite der 5öer. 
gm J. A. 
a | der proviforifhe Proviforiums-Präfibent. 
| 
IF Bekanntmachung. 
Fr Der von mir unterm 24, v. Mts. ausgeſchriedene Mobiliar: Eretutiond 
4 * Nrit findet nicht im 1. Difte. 35 in ber Kapuzinergafie, fondern in mei: 
3 5 nem Amtözimmer 
7 3 — Donnerstag den 5. d. Mts. Nachmittags 21/, Uhr 
Iſtatt. 
3 Würzburg den 3. Januar 1865. 
H 147) Huth, k. Notar, 
— 
“ ur 
2 Bamberg, Berlag der Buchner'ſchen Buchhandlung, zu berieben 
9 pc FW Kelner'd — — — alle ſonſtigen 
‚©, Bürzburger und unterfränkiihen VBughanblungen: 
T r Wirkungskreis 
ber 
ES bayerischen Diftriftsverwaltungsbehörden 
| zunächit der Bezirksämter 
von 
Freiherrn v, Pechmann, 
HRöniglicden Negierungspräfiventen von M.ttelfcanten. 
| . Zweite umgearbeitete Auflage der Ueberſchau des Wickaunzskreiſes beed 
} S bayerifhen Bazirlsä mer. 3 4— a: 
2. bi 4, (Schluß⸗) Lieferung, entbäli: Vogen 15 bis 53 incl. Titel 
Vorrede, Inhalt und alyhabı Regiſter. Preis zuſammen 3 fl. 36 fr, 
Deb.. Hiermit ift das für jeven Praktiler werthvolle auf feint Schreib» 
„ Relin mıt Per re d. i. zum Nachtragen eingerich⸗ 
tete Wert vollſtändig geworden. 
Der Subſcriptionspreis fürs Ganze iſt 4 fl. 48 kr.; derſelbe 
wird jpäterhin erhöht, 
=. — 


9904] Eine im beſten Betriebe mit 
alten hiezu nothwendigen Einricht« 
ungen befiebende Marketenderei am 
ber Eifenbahn zwiſchen Heidingsſelb 


und Reidhenberg if wegen eingetres 


tenen Kamilienverbältniffen fogleich 










u verfaufen. ®on wem ift zu er» 
ragen bei Herrn Reuß, Lauggaſſe, 
in Wür burg 3 
” hr * — 
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46) 2500 fl. werben aeuen doppelte 
Verſicherung auf ein Haıs aufzunchs 
men geſucht. Näh. in der Exp. 


Polytechniſcher Verein. 


Me eträge über Chemie werben kumftigen Freitag den 6, db, 
wieber aufgenommen werben. 
Würzburg, den 2. Yanuar 1855. 


141) Die Direction. 


Süße Schellfifche, 


geräueherten Lachs, marinirten Lachs & Aal, rus- 
sisechen & Eih-Caviar, Bricken (Neunaugen), russ. 
Sardines, Sardines à Vhuile, fowie Brat- & Roh- 
esser-Bückinge, friſche Senduug empfichlt 

5. Schällein, 


Firma: Seb. Carl Zürn 
150) auf der Brüde, 


Auch find Auſtern bei mir immer vorrätbig. 


Neue Weftphälifche Schinken, 
Gothaer & Braunichweiger Eervelatwürite, 
Zungenwürfte mit Trüffel, friſch eingetroffen. 

146) gi. Getifr. Schwarz. 


Anzeigo 
Unterzeihneter brinat zur Nachricht, daß van Freitag ben 6. Januar 
an tä tie Vormittags 9 Uhr friſchgebackene Maultafchen, fowie verſchie⸗ 
dene — Theebrode zu haben find. Auch empfehle ich meinen Zucker-, 
Thee⸗ und Kinder-Zwiebad und bitte um geneigten Zuſpruch. 


3. A. Friedrich, Bädermeifter, 


nädft ber Hoſprome abe. 


Das Aenefte 


in Ballfränzen, Blumen und Eoiffuren empfiehlt 
zu billigjten Preifen. 
NB. Aeltere Balltränze werden nad neuejter Fagon 


umgebunden. Achtungsvollſt 
Eva Brand, 
Auguftinergajje. 











197] (2a) 





9834 26] 
Bon engl. Nefpirators 


inngentahte), 
dis ſich ber wärmfien Empfehlungen von Eeiten ber Herren Aerzte zu er⸗ 
euen haben und bie dei rauher und falter Witterung allen Zungen« und 
ſtleidenden jo außerordentlihe Dienfle leiſten, alt fein volljtändiges 
Lager in den neueften und awedmäßigften Conſt men zu ben reellſien 


Breifen zur Veachtung empfohlen v " 
Carl Bolzuno,. 


61641 (4d) 
Soeben traf ein und iſt zu haben in Julius Kellner's Buchhandlung 
(Domftrabe): 


Des alien Schäfer Thomas seine sechzehnte 


Prophezeihung 
für die Jabre 1865 und 1866. Preis nur 4 fr, 
Nachdem der alte Fropher im vorigen Jahre ven Kampf uın Schleswig: 
Beige vorbirgeient, dundigt er bieemal ben Krieg aus Stulten, den 
turz mehrerer Dunaftien zc. an, fo daß jeberfalld das nädfte Jahr nicht 
minder bedeutungsvoll fein wird, wie das vergangene. 


Stadt-Thenter. 
ar re * anuar 1865, 


onnement. 
Zum Beneſize des Capellmeiſters, 
Heren AdolpheL'Arronge. 
Near einſtudirt: 
Oberon, König der een. 
Große romantiiche Feenoper In 
von Gar! Marla von 
T er Beleu 
pi der Mñũbldorſerſ 
Decoration ıft vo; 
Gasanftalt neu gt werden.” 
Der großen ſceniſchen Vorbereik⸗ 
ungen wegen bauern bie Zwiſchenacte 
länger al& gewöhnlich. 
en verebrlichen Abonner ter bleis 
ben bis halb 12 Uhr die Plätze rc» 
ſervirt. 
Preiſe wie gewöhnlich. 


Eintracht. 
Eonntag den 8. Januar 1865 
Tanzunierhaltung 
im bayerifhen Kaffeehaufe, 
Anfang 7°/, Uhr. 

Karten werben am freitag und 
Eonntag von 10 Uhr bis 4 Uhr im 


Lokale abgegeben. 
Der Ausfhuß. 


124 2a 
Großer Ball 


der Eiſenbahnbedienſteten und Bes 
zirls : Wertjtättcarbeiter Samstag ben 
7 Januar 1865 im Hutten'ſchen 
Garten, mozı: dieſelben alle Eollegen 
ar Poftamıs hiemit freundlihft eins 


aden. 
130 2a] Der Ball:-Ausfhuß, 


Produktion 
des berühmten Zauberers 
Prochaska 
aus Beth. 
— Nachmittags 4 Uhr 
er 


Leimfud. 
Waſſerhelles Petroleum, 
Ie Solaröl, 
Eryitall- Lampenöl, 
Stearin=, Baraffin= u. Talg- 


—— 
alle Sorten Lampendochte u. 
Nachtlichter 








emvfehle diſatt. 
&g. Pi ..Wolpert 





111] am Schenkofe. 
143] Ein großer, ſehr ſchön 
gezeichneter Hund, ” ahr 


alt, welcher ſich hauptſächlich 
für einen Herrn Studenten 
oder Offizier eignet, iſt zu 
verfaufen. Näh. in d. Erp. 


Druck von BonıtasBaner in Würzburg. 








au 


„Bamberg urg 
ahtsaige. [Bor Bambetg R. Kranfart „ r\ 
jerag: 12 55 — 1:0 rn Mirage * PT 

£ > Abends | 230 Aberie mp 

ug ii 4 Fri | Ay Feih — 


%.| due ri) | 0-5 3 
vorm. — ü 
!s5 Machım. F 
T— Abende 


128 Nachm 
"Fr Rasıs 


Bahuzige Don Frankfurt | Roc Vamberg sah 
— — — Wann | Zu, —— 
32 d 104% Krüt 
hr: Abends ! 74, Abende 
Ei ı ae 1m gen 
6 a 
ah — hi Format. 
4 Nachte 3» Rahm. 
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Ger Stabt⸗ und Pandbote* erſcheint Uglich, außer Sonntags, 


und Fandbote. 


MWürıburg- Ansbach⸗ Atraen 
* 
%, Bayıylıze, Nadı Anebach Vou Unebach 


Edinelg. | yo ja I „ Meint 









Br | Kr 10-- Abrnbe 
Süterz, 1.) 10. 
Güter, 2. ; in 7 md 
1 
S Tofteninibusichrten nad 
ı —* Aruſtein 5u. . A. 
Dene rach⸗ Neuſeso IL— MN, 
> N GioelftabtsChfenfurt IWIHMN, 
5 " Kipingen BU—RF, 


Mergentheim AU.—M. 
TEE T losbadh per Pifchofeheim 8* SOME, 
FERN Meufladt a’. 1U- MM 
RohbrunnsEheldah AU. MU 
Werth. Miltenb.»Heibelb, 5U.— RM. 
Nadmittegs 4 Uhrz das „EStra-Felleiſen“ wöchentlich dreimal. 


Brris befammt. Anferate bie Yivaltige Bile 3 fr, Pivaltine 6 ri, aräfıere werden nad bem Maume bereibrret. 


Nr. 4. 





Nenueſtes. 


New-York, 24. Dezbr. Die Armee Hoods iſt in 
Pulaeti angelangt, von der Kavallerie der Unioniſten 
verfolgt. Die Armee des Generals Thomas Seht füd» 
ih von Columbia. Südſtaatlichen Blättern zufolge if 
Burbridge von Bredenridge bei Saltville geihlagen wor- 
den. Gold 220%/,; Bonds 1081/,; Baummolle 124. 


Wien, 3, Januar. Die „Wiener Abendpoſt“ er: 
Härt die Zeuungsnachricht, dab der bisherige öfter: 
reihtige Zioillommifiär Baron Lederer wegen zu wenig 
jelbfifländiger Haltung erſetzt worden und dat; ber Per: 
fonenwediel ein Eympton des Med elö ter Lolitik ei, 
für unbegründet. Leptere Auffaſſung fei vollſtäudig uns 
beregtigt. In Wien ſei die Ueberzeugung, dab das 
enge Zujammenleben mit Preußen den. realen Jutereſſen 
der beutihen Großmächte, Deu:ihlands und der Herzog: 
tbümer entiprehe, unerigüttert, und eö habe fiy nichts 
in ben von Hrn. v. Mentdorfi im Abgeorbnetenbaufe ent: 
widehten Grundſätzen geändert, Die innige Verbindung 
der genaunten beiden Mächte jei eine ber wichtigſten 
Bedingungen zur Erreihung eines gedeihlichen Hejultats 
in, der. nationalen Angelegenheit und ein hochbedeuten- 
Der Falter in der — ge der 
Stüßpunfte des allgemeinen ebens, fe 
Di an ‚daß bie —— Meinung w ae t⸗ 

mi Def eichs und Preußens in biefem Sinn bekrach⸗ 

und würdigen werde, und erwartet, es werke ber 
t der begabten Staatsmänner in dem übrigen 
R —* Staaten nicht entgehen, daß jenes Werbältatg 
n erftet Linie aud den Smtereffen und Bebürfniffen 
*. Lander zu gut kommen müfle. 





TZageönen.gleiter, 

Seine er der Rönig haben folgende Verän⸗ 
—— in den höheren — * Far Euer 
unten); Kai Sch —— errang 
— Dienſte: General⸗ 
— er ge Gommanbent 

Commanbant ver 
6. 6: Sufaterie Brite, iR a 28* Benerallieuter 
Sant Det 5. — ——— * — en 
vallerier erner . 
tertfirte @eneralmajor nn m) Stabt —— 
dant von Bayreuth, — und Oberſt Johann Keller, 
Stadtcommandant von Aſcha er — Serſetzt werden 
Be Oberſten Earl Graf Dr vvenheim, bisher —— 
Adjutant ESeiner ng — zum 3. 
Jegers Regiment Herz lian — und —* 
umann — der Veſte — ve 
der Cigenihaft zur —— der Veſte Roſen⸗ 
un werden der Dberft Maptmwilien Her: 
degen ‚vom! . Artillerie Acgiment zum Gornmandanten 
ber Bunbesfefung Landau mit dem Character al$ Ges 


Donnerstag den 5. Januar 1865; 


Teles phorus. 


neralmajor, — und der Oberſtlieutenant Martin Bröß⸗ 
ler vom 14. Infanterie-Negiment Zandt zum Etabts 
commandanten von Epeyer mit dem Chare cter ala 
Dberft. — Befördert werden die Oberſten ilhelm 
Walther vom 1. Infanteric-Negiment Köniz, sit Gene» 
ralmajor und Commantanten der 6. Infanterie: Dıizabe, 
— Joſeph von Ribaupterre vom 11. Sufanterle: Reg 
ment vacant Menburg zum Generalmajor und Comman⸗ 
banten ber 5. Infanterie — — Ludwig Ritter 
von Jeniſch vom 3. C evaulegers Regiment Herzog Das 
rimilian zum Generalmajor und Commandanten vr 3, 
Eavallerie: Brigade, — und der &haralterilirte Oberſt 
Bytlipp Buſch, Stabtcommardant von Speyer, zum 
Dberften und Commandanten der Veſte Wülzburg. 


Seiner Majeftät des Königs allerbödfter Beftimms 
ung vom Heutigen zufolge ıft von num an die Stabt« 
Eommandantihaft Dayreuth durch den dort befindlichen 
Brigade. Commandanten und die Stadteommandaniſchaft 
Aſche ffenburg von dem Commandanten ber daſelbſt 
ſtehenden Heeresabtheilung zu führen. 

Gemäß Minifterial:Nefcripts vom 7. Mai v. Js. 
wurden von 1. l. Mts. an die Unterlieutenanis Johann 
—* von ber Quvriers Compagnie zum 2. Artılleries 

ejiment und Nubolph von Kramer vom 2. Hetillerie- 
—2* zur Ouvtiers Compaguie verfeht. 

— en in br höheren Kommanboftellen 

Heeres werben m in fler get weitere Bes 

meh ed zu Oberſten ac. —— Da ſchon hisher 

mehr Scene Dberhen Rens- und Regimentä ae warn 

und durch die jeh Em geitere jal a 
erledigt wurden, ſo bürfte ber bemnädfige Ar 

nemlich umfangreich werden 


Am 16. b findet * — des 4pro 
anzjahrigen 3 —2 
. und eine, Folge dei 4'/;progentigen — 
——— mit ganzjährigen Moupons ım Betrage vom 
tt. e verlooften Obligationen werben 
vom 1. Mai * I 


Wkeveneuluge ber peimyuyahlenbek! Kapitallen bei, Dam 
——— Eiſenbahnanlehen iſt bis auf Weiteres ge« 


Eine — —*— Um * des Tanne 
lien Berein» ſoll Neben, baf der Sch nerpumkt 
bed Vereins mehr in die Bezirlbsdereine veriegt wird, 
Rehlere werden —* —* liederbeiträge zu Gauzwecken 
verwenben und Mir Beiträge an die Rretstomite 
einſenden Die'Bez An erhalten dadurch eine me 
ſelbſiſftandige —— — Bewegung in Berück⸗ 
ſichtigung ortlicher Intereſſ 

Die Daue lollette für * dentſchen Hulfsverein im 
Paris ergab in unjerem Kreife die Summe von 617 fl. 


Am 6. März d. Jet. findet bei ber kgl. Nezierung 
von Dutelftanten eine Prüfung für den Stadti= und 





Marktiäreiberbierft ftatt, Diejenigen, melde ſich biefer 
räfung unterziehen wollen, haben ihre Geſuhhe um 
afjung zu derſelben fpätetens bis zum 5. Fedruar d. 

8. einzurei 

Shweinfurt, 4 Jan Die heutige erſte Shranne 
im Jahre bot mehr Geben ımB:rkehre denn ſeither umd 
neigten ſämmtlich⸗ Frachtg :ttungen ſih etwas sum Steis 

en. Es galt Baigen Is fl v8 15 fl. 15 fe, po3 
Eestne, orn 10 fl, 30 fr. bis 11 fl ebenfalls für 3 
Gentner, Gerfte 8 ft. 30 fe. bis 10 fl. 6 fe, Haber 6 
80 Er. bis 7 fl. 15 kr., Erbien 11 fl bie 14 fl. 30 
„Linſen 13 fl, bis 14 fl. 5u fr. per Schiffel. 
¶Schuf Tahl ) 

Drb, 2. Jan. In dem Walbre:ier Kaffel wurde 
om 31. v. 58. ein beim Holsfällen beihäftigter A:bei» 
ter, bekannt unter dem Namen der Peter von Kaſſel, 
von einem fallenden Stamm tontgeihlagen. Der Ber: 
unglüdte joll fih nicht im nüdternen Zuitande befunden 
umd fo alle Borficht bei Seite g legt haben. (Mid.z ) 

Münden, 3. Jan. Nah heute hier einyetroffes 
nen telegraphiihen Nachrichten iſt Ihre kati. Hobeit die 

au Großherjogin von To:tana (Witwe des Groß: 
ogs Ferdinand Ill., Schweſter bes Königs von Sach⸗ 

en, geb. 1796), auf Schloß Brandis geftorben. In Folge 
efien ift bie auf den 10. d. Mis. anberaumt gemweiene 
Bermäblung Sr. !gl. Hoheit des Herzogs Karl Theodor 
in Bayern verfhoben worden. u rw „ey 

Münden, 3. Jan. Der Schäfflertanz, der nur 
alle fieben Jahre ſich wiederholt, beginnt am Sonnt 
Nahmittags 2 Uhr und zwar auf beionderen Wunſ 
des Königs auf dem freien Plage vor ber Feldherrn⸗ 
halle, fomit unter den Fenſtern ber von Sr. Majeflät be⸗ 
wohnten Gemädern. 

Der Münchner Bote ſchreibt: Allerneueftens lam 
babier der gemiß jeltene, vielleicht nod nie dageweſene 
5 vor, daß fi eine Perſon geifilihen Standes (ehem. 

farrer M.) um eine erledigte Stabätrompetersftelle 
bewarb und bie erforderliche Prüfung beftanden hat. 
Man ift darauf ee ob ber Wunſch des Geſuch⸗ 
Rellers nun erfüllt wird, — Diefer Tage wurde ber 
ein junger Handwerker entbedt, welher an bie auss 
wärts wohnenden Eltern hier fiubirender Jünglinge 
Driefe ſchrieb, worin fie dringend um Ueberfensung be» 
beutenber Summen Gelbe an bie Studenten erſucht 
Fe Das Gaunerweien macht hier überhaupt Fort: 

e. 


Münden, 3. Jan. Das „Journal de St. Pe— 
teräbourg" bringt nad bem len Invaliden“ eine 


Schilderung des Nothftandes, in welchem fih die pols 
nif Flüchtlinge im Auslande befinden. Es wird 
barin unter Anberem erzählt, daß in Münden 15 Po: 


Ien für fpärlibe Koft und zwei Gulden Wochenlohn in 
einer Papierfabrit beſchäftigt feien; dabei müßten dieſe 
Unglüdlihen täglih von 3 Uhr Morgens bis 8 Uhr 
Abends an der Arbeit fein und hätten nur einige Stun: 
ben zur —— Diefe Angabe klingt an und für 
fi —— ey: cheinlich. Wir find aber überdies in 
der Lage, auf Grund eingezogener Erkundigungen vers 
fihern zu Zönnen, daß in feiner der Papierfabrifen 
Münchens Polen beiäftigt find, wonad jene Erzählung 
als erfunden erſcheini. (Bayr. Ztg.) 
Der Bau einer en Markthalle zu Berlin, wie 
folde in Paris und Brüffel beſtehen, it von der Im⸗ 
wobilien⸗ Geſellſchaft beiälojjen und dem Erbauer ber 
bortigen Börſe, Baurath Hikig, übertragen worden. Die 
Bei ieh bat bereit bad Grunpftüd zwiſchen ver 
Karlsſtraße und bem Shiffbauerbamm dicht an der großen 
ebriheftraße erworben und läßt ben Bau im nädhiten 
übjahre beginnen, 
Deutfäland. 
Preußen. Berlin, 2. Jan. Die Kroniynbici 
find in die Prüfung ber Erbfolgefrage nod nicht ein⸗ 
eireten. Gin Mitglied bes Eyndicats ſprach ſich ge: 
ern über bie ührlichkeit und über die Schwierig⸗ 
leit der Sache eines Weiteren aus, Es erhellt aus einem 
nur Rügtigen Blid über die Periönlichleiten des Kıons 
fyndicats, daß fehr viele defielben fih iht Lebtag mit 


— anderer, als der in Rede ſtehenden Materie befaßt 
ben. Es lag dem verftorbenen König eine Thätigkeit 
fü die Kronſyndici in der Art mid. im Sinne, wie fie 
jegt von ihnen geferdert wird. Man bält für möglich, 
bay das Syndicat Äh durch Sach serftändige erft noch 
erginjt oder aber Gutachten ſolcher für fid) einfordert, 
was auf Eins hinanzläuit. Die Vermeilung der Erb- 
folgeprüiung ar die Kroniy ıdıcı iſt fpeciell ein Gedanke 
des Minifters v. Bismarck gewe ſen. 
Bürttemberg. Stuttgart, 3. Jan. Geſtern 
Ahend hielt die Abgeordneten Rammer Sihung. Auf 
Anfragen Mittnacht's Außerte Minifter von Barnbühler : 
Es fit der Plan einer gemeiniamen Bebarblung ber 
indirefien S'euern in den benadbarten Staaten Baben, 
Bayern, Württemberg, vorhanden. Er, der Rinifter des 
Außern, habe in diefen Tagen bie Gelegenheit benügt, 
mit den Wıniftern des Heußern von Baden und Bayern 
über den Gegenftand eingehend zu ſprechen. Dieſe beis 
ben Herren haben ih durch die Sache fe,r angezogen } 
gefunden Doch müffe er beifügen, daß die Ausführung 
ber Sache zuiamvenhänge mit ber Beränderung ber 8 
Steuergeſetzgebung ber betr. Staaten, und daß die Steuer» 3 
geleßgebung wieber zulammenhänge mit den Etattverio» 
ben und Verhandlungen, jo daß jedenfalls Jahre vers 
gehen mülfen, bis die Angelegenheit zu Ende gebracht 
werden könne, 


En Be 1} 
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Ausland. 

Frankreich. Paris, 8. . Der heutige Monis 
teur veröffentlicht ein Dekret = 24. Der, — den F 
Prinzen Napoleon zum Mitglied und Bijeprafidenten des S 
geheimen Raths ernennt, » 
Aus Aigier, 29. Der, wirb der Patrie gemelnet, a 

baß dort das Gerücht im Umlauf if: ber Kalſer habe H 


Deore "a —cr co ann mu an 


ben Rarihall Mac Mahon noch in Paris zurüdzehalten, 
weil er beabfiätige, in feiner Geſellſchaft eine Reiſe in 
Algerien zu machen. Man verfiderte, daß während der # 
Abweſenheit des Kaiſers bie Raljerin in Niyya fih aufs 
halten werbe, 


Griechenland, In Athen fol eine Verſchwörung 

egen König Georg entdedt worden fein, bei welder — 

azini bie 5 im Spiele gehabt habe. Es ſei da⸗ 9 
mit auf die Proklamirung der Republit abgeiehen ge * 
mweien. Die Bemeile für das Com lott ſeien in ben #9 
Papieren eines längft der Verbindung mit ben italieni« 
ſchen Revolutionären verbädhtigen Hauptmanns des Ar- 
mee gefunden worden. Dieſer Dffijier mar plöplich ge- | 
ftorben,, was bie Polizel veranlaßte, Hand auf jeinen " 
Nachlaß zu legen. 

Amerifa, Bashington. Das Reprälentanten: 
baus hat eın Beleg anıenommen, laut deſſen —— Aus: 
länder im Alter von mindeſtens 21 Jahren, ber in der 
tequlären oder in ber freimilligen Armee oder auf ber 
Flotte oder in einem Marinecorpd Dienfle genommen 
und eine ehrenvolle En:laffung eryalten hat, ohne vor» 
berizge Erklärung das Bürgerrecht erwerben kann, ohne 
* als einen einjährigen Aufentyalt nachweiſen zu 
m } 
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Wien, 2. Januar. Bei der heutigen Ziehung ber 
Krebitlooie wurden folgende Serien gezogen: 3458, 1000, 
2538, 3389, 1121, 408, 1463, 2051, 1831, 2830, 912, 
281, 1038, 1501, 2398, 1879, Die Haupttreffer ent⸗ 
fallen auf nachſtehende Serien urd Nummern: Serie 
1879 Re. 37: 250,000 fl.; Serie 1879 Nr. 72: 40,000 fl.; 
S. 406 Re. 44: W000 fl.; S. 1879 Wr. 81 und ©. | 
2051 Ne. 20 je: 5000 fl. S. 912 Nr. 58 und ©. 3458 | 
Re. 24 je: 2500 fl; 5. 1051 Nr, 72, ©. 3989 Ar. 22 
und ©. 406 Rr. 63 je: 1500 fl.; ©. 201 Nr. 76, ©. 
1000 R®r. 423 und 5. 2830 Nr.49 je: 1000 f.; S. 2051 
Nr. M, S. 1000 Re. 66, ©, 1841 Nr. 85, ©. 1821 
Ne. 27, ©. 406 Ar. 41, ©. 25:8 Nr. 9, &. 1121 Nr. 
94, S. W5l Wr. 96, 5. 2298 Ne. 04, ©. 2861 Nr. 79, 
©. 1821 Ne. 9, 5. 2:98 #r, 68, 8.2538 Re, 62, ©. 
1000 Re. 89, 5, 2298 We.66, S.2533 Hr, 8, &. 2851 
Re. 1.5. 1379 Re 54. 5 2051 Wr. 1, S. 1879 Ar. 
44, S. 1000 Re. 73, S. 2538 Wr. 4, ©. 1501 Nr. 37, 1 
6 W551 Ar. v4, S. 1121 Re. 40, 6.2051 Nr. 60, ©, 
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aan 30 Nr, 61, 6.1821 Rr.16, ©. 912 
, ©. 1891 Nr. 17, ©. 1879 Re. W, S. 912 Nr. 
6. 3458 Mr. 35. 6 1121 Nr. 64, €. 1121 Nr 4l 
d ©. 2538 Mr. 75 je 400 fl. ECämmtlibe übrige 
ummern ber gezogenen Eerien gewinnen je 150 fl. 


Verontwortliber Redakteur: Fr. Brand, 


.„ * Im Verlag des geogrophiſchen Inſtitntes zu Wei⸗ 
ar ericheint jo eben ein „Atlas des Hiu.mels und ber 
Erbe für Schule und Haus“ in 41 Karten zu dem äus 
gr billigen Preiſe von 5 Thlr. 14 Egr. Bereits 

db amei Lieferungen erichienen und lienen uns vor. 
Diejelben enthalten folgende Karten: Der nörbliche 
Sternenbinmel; 2 Erdkarten mit Planigloben, Ehwe: 
den und Norwegen; Europa; das Kaiſerthum Defterrrich ; 
Dünemart und die Herzogibümer; die europä:fbe Tür: 
tel. Wir müflen nad) gerauer Prüfung conftatiren, daß 


— — — 


Inhalt und Ausflatinng der Merkes nichts zu wünſchen 
übrig laſſen. Ten geflelten Anforderungen entſprechend 
wurde ein Format gewählt, mw Ides bei einer Größe 
von IE!/, zu 20 Barılır Roll fih dem ter größeren 
Btlanien nähert, ja einige berjelren erreicht, und wels 
des daher auch geflattete, die Karten in möglichſter 
Aurfübrlidkeit zu geben, ohne die Klarheit derielben zu 
beeintiädtigen. Die Eituatious » und Schriftplatten 
find in Kupferſtich ous,eübrt, für die Terraindarftels 
* aber, die als weſentlich inſtrultiv und den eigent⸗ 
lichin Charokter eines Landes r-präfentirend angeſehen 
iſt, wurde der größeren Weichheit und ber Zulaͤſſigkeit 
tleinerer, oft aber kennzeichnender Formen wegen, bie 
Lithographie gewählt, und dielelbe in bräunlichem Tone 
eingedrudt, Der fo billig geitclte Preis von 4 Ser. 
für ein Blatt dürfe dazu dienen, dem Atlas bie weis 
tefie Berbr itung zu fihern, bie das verdienftvolle Wert 
in jeder Os jichung verdient, 





Bekanntmachung 


ara 


Hunbevifitetion betr. 
se. 


Nach beftehender Verorbnung muß im Monate Januar die Bifitation 


nde biefigen Bezirts vorgenommen werben. 
iezu ift Termin anberaumt 
1) Hir 
2) » 


bie Hunde bes 1. Diftrifts Montag, der 16. Januar, 
1 Dienflag, der 17. 


„m? 


BE. Mittwoch, der 18, 
4) vu u m 4 m  Donnerfiag, ber 19. 
5): — „5. „ unb außerhalb ber Etabt auf 


Schöne Betten werben verkauft 
im ehem. Arbeitshaus, 1 &t. rechta. 


232] Ton der Plattnerägafie, Toms 
ſtraße durch die Schuftergafje wurde 
ein Portemonnaie mit ca. 3 fl. vers 
loren. Dem Weberbringer eine Bes 
lohnung in ber Erp. 


219) Ein fhöner Windhund m. G. 


anuar, 
anuar, 
Sanuar, 





biefiger Marlung Freitag, der 
20. Januar d. 28 


—— früb zwiſchen 9 und 12 Uhr und Nachmittags zwiſchen 2 und 4 
hr im unteren Gange bed Bolizeigebäubes. 

Für die Vifitation eines Hundes find 48 fr. zu zahlen und bie Zeichen 
entgegen zu nchmen, 

Nihtvorführung der Hunbe ift nad Art. 142 des Polizeiftrafgefegbuches 
vom 10. November 1861 mit einer Strafe bis zu 10 fl. bebroßt. 

Würzburg, den 2. Januar 1865. 

Der Stadtmagiftrat. 
I. Bürgermeifter: 
Hopfenftätter. 


Befanntmachung. _ 
— Zwangswege verſteigere ich aus Auftrag des kgl. Landgerichtes 


er 
Dienstag den 7. März d. Is. Mittags 2 Uhr 


im Wohnhauſe Nummer 24 zu Kothen die Blan- Nummer 167, Wohnhaus 
Etall und —— Haus Nummer 24, und Plan⸗Nummer 352, Ader auf 
ber Herinfelderhöh, der Steuergemeinde Kothen, im Tarwerthe von 400 fl, 
nah Maßgabe der Beflimmungen der Projeh: Novelle von 1837 und bes 
betengefeges unter den an ber Strihätagfahrt fund zu gebenben Bes 
ungen, 
— 2. Januar 1866. 
222) 


Haid. 


Kohlhaas, k. Notar. 


Ball⸗Handſchuhe 


von 30 kr. an und höher empfiehlt 


Leonhard Pfeuffer, 
228) vis-A-vis der Adlerapotheke, Eichhorngaffe, 


In Der Bonitas:Bauer’fchen Verlagsband: 
lung, Buch: und Steindrucerei in Würzburg find 
vorräthig zu haben: 

Tasregister Lit, A. für die kgl. Notare, 

= Lit. B. für die kgl. Landgerichte, 
Lit. C. für die kgl. Bezirksgerichte, 
Lit. D, für die kgl. Bezirksänter, 


Lit. B. für die kgl. Rentänter. 


und aud Junge find zu verkaufen 
5. D. Nr. 248, 





2911] Dürrer Klee und ein Kinder: 
— — ift zu verlaufen 4. D. 
T. 257, 


176] Im 4. Difte, Nr. 182, obere 
Kaſerngaſſe, ift ein heizbares, möb⸗ 
lirtes, helles und ſonniges Zimmer 
mit freundlier Ausfiht bis Licht⸗ 
meß an einen foliden Herrn zu vers 
miethen. 


174] In ber Nähe bes neuen —* 
hoſs oder Semmeläftraße werben 
immer und 1 Rüde foglei ober 
äng end in 12 Tagen zu miethen 
gejudt. Näh. in ber Erp. 


10 möblirte Zimmer, 


melde auch theilmeife. abge= 
geben werden, find zu vers 
miethen. Näh. in der Erp. 


196] 2 Zimmer mit Küche find auf 
u zu vermiethen im 4. Diſtr. 


— — 





192] Der erſte Stod von 4 Zim⸗ 
mern, Kühe x. ih bis 1. Mai gm 
vermiethen. Zuliuspromenabe, 154, 


195] Ein Logis von 4 Zimmern 
und fonftigen Erforberniffen, in der 
Nähe des Bahnhofes, ift auf ben 1. 
Mai an eine ruhige Haushaltung zu 
vermiethen. : 


209 Ein freumblihes Zimmer mit 
Schlafcabinet if an 2 folide gern 
bis 1. Februar zu vermiethen im 2, 
D. Nr. 455, 


207) Ein kleines heiibares Zimmer 
mit oder ohne Bett ift auf Lichtmeß 
zu vermiethen 2. D. Nr. 186. . 


218] Ein Meines heijbares möblirtes 
ange iſt fogleih an einen ſoliden 
ern zu vermiethen 2. D. Rr. 312, 





Friedr. Meindl, 
dan Juſttumeutenmacher. 
Auswahl in Cello, Vielinen, buitarren & Zithern, 
ombardens, Alt- & Flügelhörner & Trompeten mit 
ri Mainzer & Wiener Ventilen, Clarineiten & 
öten, Pariser Kinder-Instrumenten, Accordions, 
Mundharmonika, Meledeons, Musikwerke d 
Musik-Dosen etc. ete. 
Lager in italienischen und deutschen Contra-Bass-, 
Ceito-, Violin-, Guitarrc- & zäther-Saiten en gros & 
sa] can em detail zu billigften Pecifen. 


— — ——— — — 0— ——— — Do BEER ER 
BGeſfchlagene Metalle jeder Art, Brongçe in 
verſchiedenen Farben, ächt Fein: Gold, Zwifchgold 
& Silber empfiehlt zu den billigjten Preijen 


Joſeph Bumm, Metallgoldſchläger, 
86) (3b) Korngafie, IV. D. Pr. all. 


Anzeige 
Unterzeichneter bringt zur Nachricht, daß von Kreitag den 6. Januar 
täglich Brrmitt 9 Uhr.friihgebadene Mauftafchen, Sowie verichies 
ne Sorten Zieht 3 Jan Ib. Auch empiehle ich meinen Zuder-, 
ee: und Kinder⸗Zwieback ii te um geneigten Zuſpruch. 


3. A. Friedrich, Bädcrmeifter, 


127] (25) nääft ‚ber Hofpromei ade. 


Bekanntmachung. 
Dienftbotenwejen betr. 

Bei dem bevorftehenden Dreilönig= Dienftziele find zur Anzeige der in Tienft 
eintretenden Dienfiboten im Dienftbotenbüreau folgende Tage beitimmt: 

a)’für den 1. Diftrift der 9., 10. und ı1. Januar [. Is., 

by für den I. Diſtrikt ber 12., 13., 14. umd 16. Sanuar, 

eyfür den Hi. Diſtrikt der I7., 18. und 19: SJanuar, 

d) für ven IV, in der 39,, Al. —* 23, Jauuar, 

‚e), für den V. Diſtrikt der 24., 25. und 46. Januar, 
ae Üedesml Bolt 8 bis 19° Uhr Xors und von 2 bis 4 Uhr Rad: 

3inarlisdt bir: 
= „gsür, inlä biiche, Dienftboten ift bei der Anzeige das Dienftbuch vorzu: 
Legen, it we die Dienftanmahme von ver Dienſtherrſchaft unter genauer 
Er Mamend, Siondes und der Wohnung beicheinigt ift, für 
ausländische Dienftboten wird nebft dem Dienftbuche der noch vorgeſchrie— 
bene Reilepah oder Heimathichein übergeben, 

—* Dienftbücher werden nach Beſtätigung — Eingelzogtnen Dienſt⸗ 
eintrittes zurüdgegeben, Reiſepäſſe ober Heimathicheine zurüdbehalten und 
bis zur Abreife ver Dienftboten aufbewahrt. 

Den Dienftherrihaften liegt die redjtzeitige Anzeige, ob, , un iſt jede 
Unterlajung nad Art. 215 des. Polyei-Straf:&ejep: Buchs ſira bar. 

Würzburg, den 2. Januar 1865. 

Der Stadtmagifirat. 
I, Bürgermeilter: 
Sopfenftälter. 


Bekanntmachung. 


Berkeiteniipeft des Gaſtwirtho Anrreas Nieb⸗ 


Haid. 





ing “on Unteretihal bett na 
Borberungen oder Anfprüche jegliher Art an ben verlebten Gaftwirth 

Andreas Niebling von Iniererihat find am 5, 4, f'%< 1; 

ws 7 Demmerdiag Lem 26. Januar 1865 Früh g ihr, 
dahier bei Meirung der Kehiperhafichhäning bei Auseinunderfepung der 
Rachlabmaſſe anzumelden und gehörig nachzuweiſen. 

N Hammelburg den 28° Digemiber -— 44 

Konigliches Landgericht. 

18] (20) Edel. 


Stadt⸗Theater. 


dien den 30. Januar 1864. 
orfielung im 6 Abonnement, 
Die Hugenotten. 

Große Oper in 4 Alten. Muſik von 
G. Meyeroeer. 
Die Direktion. 


Reftanration Mocca. 
eute end 
uuſikaliſche 


Abend : Unterhaltung. 
Arfang 8 Uhr. 


Schöne Mainausficht. 
u 


Harmoniemufik, 


woʒu engebenft einlahet 
- Rikolaus Troll, 


Produktion 
des berühmten Zauberers 
Prochaska 
aus Peſth. 
Morgen Freitag Nachmittags 4 
Uhr im 
Gfertögarten 
vor dem Aemumegertbor. 
Abends 8 Uhr in_her 
blauen Glocke. 


Ehem. Hofbranhaus 
orgen Freoran den 6 Januar 


Artillerie-Mufik 


nebſt guten Spehſen und Getränten, 
wozu ergebenft einladet 
Jean Essel, 





Gaſthaus zur Roſe. 
Reubauga ue, 
Morgen Mendel as Uhr 

Quintett, 

—— ergebeuft Anadet 


Ochſenfurt. 
Sonntgg den 8, Januar, als am 
nuſiß 

im Bafhaus zum Store, 
Hiezu ladet ergebenft em 

201 Albert, 














Fräcke 
in allen Korper gtoßen jan Verlelhen 
und Verkanfen And! vorrathig Im 
' iabtemagagit 
Ph 
Joh. Volk. 
a \ Sımmölsftrafe, 
—ñ— —— .—- 


Schellfiſche 


bei G. Nügmer. 








Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfern ımvergeßlichen 
Sähwager, Herm 


39 Jahren 10 Tagen. 


flilles Beileid. 
Gautönigshofen,, 3. Januar 1865. 
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Ri Dankſagung. 

4 Für die innige Theilnahme, welche bei der kurzen Krankheit, Ai 

| der Beerdigung und dem XTrauergottesbienfte unſeres unvergeb: TB 
lichen Gatten, Naters umd Grofo ıters 


£ Augustin HHoliweck, 

{3 Schueidermeiſter, 

— ae bewieſen /belonder# aber der hochwürdigen Geiſt— 
| | Lichäst,) fondie alien Bgten verebrliben löblihen Vrnberihaf: 
ten fiatten mir hiermit amjern märmften innigftgefühlten Dank ab. 


Würzburg, am 5s$aruar 1865. 
/ ie Hleftranerınden Hinterblicbenen 
4 , 
ee ie Der EEE! 





— ——— —— — —— — — — ——— — 
ig haben in Ju ins Kekiner’s fränkiiher Buchhandlung (Dom: 
9 


Bleichſucht und Blutarmuth 


ſind hanfig die Urſache langer Lenden, wegen welche bie rechte Hilfe ſehr 
ſelten geſunden wird. Es ift derhalb allen derartigen Kronken das böochſt 
mistibe Schriftchen des Dr, Fremont „Sichere und bewährte Heilme— 
thode gegen Bleichfucht and Blutarmuth“ engelegentiih zu empfehlen 
Aus dieſoem Miche, das Tür ven geringen Wreis von 21 fr. in allen Bad: 
handlungen zu befommen ift, erfahren die Kıanten, wie ihnen gründlich 
zu beifen iſt. 


14te Auflage. Dinmant-Volksausgabe. 
. u“) * 2 
Die Lieder Des Mirza Schaffy 
mit cinem Prolog von Friedrich Bodenntedt. 
Elegant art. Preis 45 Er. Elegant geb. Goldichnitt. Preis fl. 1. 21 Fr. 
„Wo man fröhlich veriammelt in trauliher Runde ift, 
Dhue an achten, ob's früh oder ſpät an der Stunde iſt — 
Me der Heer von Wein überflieht, uud die Lippe von Witz, 
Und ein roſiges Kind mit den Hechern im Bunde it: 
Gerne darı weilt Tu, o Mirza Schaffy! mo die Weitheit 
Hinter ven Düren nicht feucht, und nicht troden im Munde iſt.“ 


Vorräthig in A. Stuher's Buchhandlung in Würzburg — Stern: 
gaffe 160. ! 


Im Saal des Hötel de Russie 


Shafefpeare-Vorlefungen 
Kımil Palleske. 


Dienflag der 10. Jaynar der Kaufmann von Venedig, Donnerftag 
bet ’12 Aanuar Julius Cäfar. Einlapfauıen Inx imden;örgberichen 
Lirthandlung zu haben; ei⸗c Karte für beide Abende gültig, & 1 fl. 24 fr, 
eine Karte tür 1 Nrıfon anf 1 Abend & 48 Er, fir Bamilien A 1 fl. 
45 Ir y für die Herrn Siundirenden à 30 fr. 

68] 4b) Anfang 7 Udr. 


Georg Reichert, 
Müllermeifter zu Ganfönigshofen, 
am 3. ge früh 10 Uhr in Folge eimes Blutſchlages in ein befjeres Jenſeits abzurufen. ‚A 
x ward geboren zu Acolshaufen den 24. Dezember 1824 und erreichte ſonach ein Alter von 


Die feierlibe Beerdigung ſowie der Tranergottesbienft findet Don 


nerätag ben 5. früb 9 Uhr Statt 
Wir empichlen die Eeele des Verblihenen dem frommen Andenken und @ebete und bitten um 


Die tieftrauerade Wittwe 
nebſt zwei unmündigen Kindern. 


ehe ad 





1843] Zwei aroße Güter, das 
Eine von 1610 Tagmert SFeln, Wieſen 
uid Waldung, dahet 800 Taawerk 
—9 nebſt einem 
ehr ſhönen Schloß mit prachtvollen 
eubled ind rentabeliten Mebenne- 
bäuden ; das Andere heBrbtane 290° 
Tagwert Feld, Wiefen und Waldung 
(860 Tadır. Feld und Wielen, das 
Uebrige Wald ) nebft Gebäulichkeiten 
im beiten Zuſtande find unter ben 
annchmbariten Bedingungen billig 
an verfaufen durch 
I. Herlet, Echreibeburean»Beliger. 
(D. 4. Nr. 146.) 


175) Noch ganz gute gebrauchte 
Dachpappen und einige hundert Slüd 
Kneudel ſind billia zu verlaufen. 
Adam Gunderlah am Vahnhof. 
177) Ein fofives Mädchen von 
ordentlichen Eltern ſucht einen Pins 
als Bimmermädcen, welches auch 
Awes forhen fonn. Nöb. in ‚der Erp. 
ee en 


408 201 win braver Junge Tafin 
das Schmied: Gewerbe rrlerrien bei 
Johann Kaufmann, 
Schmiedmeiſter 
in Bott gheim. 
165 3a] Ein ordentlicher Junge Tann 
die Büttnerprefeffion er.crmen. 
Neh. in der Brv. 


199) Ein Frauenzimmer juht Be: 
hätigung ım Nähen und Ausbeſſern 
in over außer dem Haufe. 

Näh. in der Erp. 
189 9a] Ein Flügel if zu vers 
kaufen oder au vermiethen. 

Näh. in der Exp. 


Hausverkauf. 


18%, Gin Haus im Pleihater 














‚Biertel, 1. Die. Pr. 318, maljiv 


ans Stein erbaut, binfichrlih jener 
uthaltenden Räumlichkeuuen ſür jedes 
Geihält saffend, iſt aus freier Hand 
au ve.laufen, Näheres ift im Hauſe 
ſeldſt zu eritagen. 

193]. Rittanetite von 12 bis 20 
Kremer Mt iaguch zu, haben bei 
Mocca, Nich iR daſelbſt reines 
Schweinefett zu haben. 


* 

Anzeige und Empfehlung. 

Unter:eichneter empfiehlt ſich bei dem Wechſel dieſes Jahres ſeiner ver» 
ehrten Kundſchaft, ihn wie in den vergangenen Jahren, jo auch in bierem 
mit recht vielen Aufträgen zu bechren, da jein eifrigſtes Beſtreben fein wird, 
Ades zur größten Zufriedenheit berzufiellen., 

Ferner emrfieblt ſich derſelbe in allen Eorten Wägen, mo er immer 
einen bebeutenden Vorrath und große Auswahl halt, Zweifpännern und 
Ginfpännern alier Art, nene und gefabrene Für vie neuen Wagen jah⸗ 
relang Warontie. Ehenfo find bei ibm immer Trubfäde aller Größe zu 
haben; Mafchinenriemen, Treibfhnüre u. ſ. w. werden anf das PVefle 
und zu ben Famıfpretien fhnet verteriigt, wo er ſig hauptſächlich bei Ein» 
rihtungen von Maſchinen emifiehlt 

Auch hält er ſteis ein arches Lager von Bagenlaternen‘, Thürgriffen 
und fonfiigen Bagenrequifiten, melde er zu annehmbaren Preurn ang bt, 
Gngtiide Gefchirre, Fuhrgeſchirre, neue und gebraudte, find fiets cor» 
räthig. Hepmaturn werden auf dad Schnellſte Ren ea beforgt. 

e tunat vo 


Conrnd Lässner, 


231] (2a) Sattler, und Wagenbauer am Sternplag, 


Gummi-Ueberfchuhe, 


in Herren, Damen & Kinder zu den billigften 
reifen empfiehlt 
Leonhard Pfeuffer, 


vis-A-vis ber Adlerapothele, Eihhorngaffe. 


Belauntmadung. 


8809) (Ic) Im Wege der Hülfsvolliredung wird gemäß Auftrags des 
fol. Berirlögerichtd Lohr das Gefammtanmweien des Gaftwirthe Philipp Mühlig 
von Billingehaufen, beftehend in Wohnhaus Hs.⸗Nr. 11, angeblich mit realer 
Gaſtwirthichaftsgerechtigkeit mit Umgriff, defien nähere Beichreibung nachſteht, 
nebft Acdern, Wieſen, Dedungen und Waldungen in den Steuergemeinden 
Bilinnshaufen, Birkenfeld, Dutienbrunn, Zellingen, Urfprirgen und Karbady, 
im Gefammtflädheninhalte zu 57 Tagw. 162 Diyimalen, geichäpt auf 17375 fl, 

Montag den 6. Februar 1865 Bormittags 10 Uhr 





299) 





im Ormeinderathhaufe zu Billingehaufen durch den unterfertigten Notar an- 


den Meiſtbietenden verfteigert. 

Dem Notar unbefannte Steigerer müſſen fi über ihre Perfon, fowie 
über ihre Zahlungsfähiyfeit ausweiten. 

Das Anmwefen wird im Ganzen zum Aufftriche gebracht und ımar nach 
den Beitimmungen des 5 64 des Huporbefengefeged und $ 92 und folgende 
der Prozeßnovelle vom 17. November 1837 umd wird bei erreichter Tare 
dem Meinbietenden der Zuſchlag ertheilt. 

Der Eteigerer muß vom Strichſchillinge 5000 fl. baar amahlen, 10,000 fl. 
tinnen auf dem Bute & 417, p&t. verzinslich ftchen bleiben, der Reſt des 
Strichsoſchillings ift in vier Martinifriiten zu berichtigen. 

Die nähere Beſchreibung des Gutes, ſowie die Etrichsbebingungen 
biegen in meinem Amtsjimmer zu Jedermanns Anficht offen. 

Rothenfels, den 3. Dezember 1864. 

Der lönigliche Notar: 
Peter Römer. 
Beſchrelbung des Wirthihaftsanwefene. 

Dieſes Anweſen, Plan-Nr. 29, 30 zu 467 Derimalen, liegt im Orte 
Billingsbauſen, an der Etraße nach Birfenield, und hat 

a) unter der Erde einen Hauk- mit Seitenteller, und feitwärts einen 
Weinkeller für eiwa 200 Eimer; 

b) [m ebener Erde 4 Zimmer, eine Rüche, eine Kammer; 

©) im oberen Etode einen Tanılaal, 7 Zimmer mit Kühe und Kammer; 

A) darüber 2 Boͤden übereinander. 

In ter geſchloſſenen Hofricth befinden fi 10 Schweinſtäͤlle, Etallung für 
30 Etüd Bieb, 3 Aurterböten, Kalter mit Kalterhaus, Waſchhaus, Echeune 
mit 2 Tennen, Holzlager, Hofraum mit Miſiſtaͤtte. 

Hinter der Hofricıh liegt ein Garten mit Trinfhalle und Kegelbahn. 


Der 1. befondere Pferdemarkt 
in Schweinfurt 
findet Mittwoch den 8, Februor 1. Is. ftatt. 
Der Maͤgiſtrat. 


208] Schultes. 


183] Dem liebenswürdigen Kaſpar 
Wagner Bedienter bei Herrn Baron 
v. Bachtoleheim, E b. Junker, derzeit 
in Bollach, zu feinem morgigen Nas 
merdtag ri. 1000foches bonnernbes 
Hoch! Belt da gudfie? 


——— — —— — aan 
1871 Tem fdönen blonden liebens⸗ 
würdigen Kafpar Echeller aratuliren 
zu feinem morgijen Namenstag mit 
einem 1000f0chen bonrernten Hos, 
boß das ganze Vlöhlein zittert und 
ſella ganza Nadhbarſchaft zi tert 

B. D. A. H. T. 8. 


198] Dem lieben 
Kafpar 
bei €. Eiebert mwunitt zu feinem 
Namenstage ein 1000fahre 5 
eine ftille Berebrerin, 
Gelt da qudne! 


217) Dem lieben&mürdigen ſchwarz⸗ 
äugigen Echnörrled:Rafpar H..., 
Mepger im Hirſchen, gratulit zu 
—— Namenstag mit einem 1000« 
adyen bdonnernden Hoch, daß bie 
ganze Sturmglode zittert, 

ungenanrnt und doch befannt, 

Gelt da gudjte? 


NRandersader. 


Eonntag den 8. Januar 1865 


mujilal. Prodnltion 


mit nadıfolaender 
Tanzbeluftigung 
im Gajtbaus zur Krone, 
Eintritt für an ” fr., für Damen 
t. 


Anfang Abend 6 Uhr, 
Bilete find beim Gaftwirth zur 
Krone, Herrn Wilh. Stary, und bei 
Weinwinih Ph. Dietrich zu Rauders⸗ 
ader, fomie auch Abend an ber Kaffe 
zu haben. 
NB, Der Ertrag ift zu einem ges 
meinnüßigen Zwede bejtimmt. 
Zu recht zahlreiher Berheiligung 
lade ergebenft ein 
Nandersader, ben GR Dieterig, 
an, h. rich. 
Dirig. Kaſſ. 








170] Unterzeichneter gibt ſich die Ehre, 
anzuzeigen, daß er. auch in geſchloſſe⸗ 
nen Gcſellſchaflen und bei Privaten 
Produktionen nibt. 
Prochasfa, Escamoteur, 
im ſachſiſchen Hof, Sims 
mer Nr. 17, 


Aufforderung. 


Am 2. November v. J. wurbe am 
HBellerwörtb im Mainftrome einBridel 
mit Schnalle geiunden. Der recht⸗ 
maßige Eigenthümer wolle fi binnen 


8 Tagen melden in ber Erp. d. Bl. 


202 2a] In meinem Haufe ift ber 
2. Stod, —— aus 6 Zimmern, 
Kühe, Sreiſelammer und ſonſtige i 
Bequemlichkeiten auf ben 1. Maid. J. 


zu vermiethen. 
—* Treutlein. 
mſiraße. 














ni er von Haßfurt betr, 

7 Der Nageliciedmeifter Earl Joſeph Antoni dahler hat fih freiwillig 
em Goncursoerfahren untrworfen und das k. Bezirkogericht Schweiniurt hat 
I vterfertigte E. Landgericht mit der Abhaltung der geſehlichen Edikistage 


— — 


Joſeph Antoni, Ragel- 


 Beäufitazt. . 
© . Demzufolge werden die Ediltetage, nämlich 
© 1. zur Anmeldung der Borderungen und deren gehörigen Nachweiſung 
ſowie zur Begründung etwaiger Vorzugsrechte auf 
Minwoch den 25. Januar 1865, 

II. zue Borbringung und Rachweiſung der Ginseden gegen die anges 
meldeten Forderungen fewie zur Schlußverhandlung und zwar für 
die Replik und Duplif auf 

Minwoch den 22. Februar 1865, 
: edesmal früh 81/, Ihr, 
terortd anberaumt, wozu ſaͤmmtliche befannte und unbefannte Gläubiger de& 
einfhutdnerd umter dem Rechtsnachtheile anher vorgeladen werdın, dañ, 
wer am oder bis zum I. Ediltotage weder mündlich zu Proiokoll, noch durch 
Einreihung eined fhriftliten Raͤeſſes feine Forderung kquidirt, den Aus— 
ſchluß von der gegenwärtigen Goncurdmafle, fowie, wer weder mit einer 
münplichen noch ſchriſtlichen Erflärung am oder bi6 zum II. Goiftstage ein⸗ 
kommt, den Aueſchluß mit der triffenden Handlung zu gemärtigen hat. 
Dem Landgerichtsiprengel — nicht angehörige Glaͤubiger haben 
bis zum I Ediliotage ſewohl dahier als bei dem FE. Bezirkogerichte Schwein⸗ 
furt —— — jedoch mit Ausſchlusß der f. Poſt, um fo ge⸗ 
wifler zu beſtellen, als außerdem die an fie zu erkaflenden Berfügungen am 
Gerichtöprerte angeheftet und für richtig infinuirt erachtet werben würden. 
Alle diejenigen ®läubiger wie Nichtglaͤubiger, welche etwas von Garl 
Joſeph Antoni in Handen haben oder zur Maſſe ſchulden, werden aufgefor- 
3 dert, ſolches bei Vermeidung voller Erfagleiftung, beyw. nochmaliger Zahlung, 
je Unter dem Borbehalte ibrer Rechte nur Hierher oder an das f. Bezirfögericht 
» 57 Schweinfurt abzuliefern und refp. zu zahlen. 
Das Vermögen des Gemeinſchulbners befteht nach den bisher nepflo- 
enen Erhebungen blos in einem Wohnhauſe, im beiläufigen Werthe von 800 
‚ und in einigen wenigen, noch untaxirien, beweglichen Geygenftänden, 
während Die Hypothelenſchulden fi auf 1030 fl. und die Curreniſchulden auf 
220 fl. belaufen. 
Zugleich wird der I. Ediktetag dazu beftimmt, eine gütliche Uebereinkunft 
— — die Erklaͤcung über die Vollſtaͤndigleit der Altivmaſſe, ibrer 
handlung und Berwerthung aufzunehmen und Beichluß hierüber zu faflen, 
weßhalb die gerichtöbefunnten wie unbefannten Gläubiger auch zu dieſem 


—— 


04 sano 9aj9 
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“nung 





* rap — und unter dem Rechtönadhtheile anher vorgeladen werden, daß bie 
‚Sr fih an diefem Tage und rejp. bis dahin nicht erflärenden Gläubiger den Bes 
qm — der Mehrheit der Erſchienenen als beiſtimmend erachtet werben 
ollen 
® Haffurt, ven 29. Deyember 1864. 
il F Königliches Landgericht. 
r 3 159) Gerber. 
Am , 
} 5 Mittwoch den 11. ds. Mts. Mittags 11 Uhr 


wird auf dem Rathhauje dabier ein wohlgenährter, zum Schlachten geeig» 
neter Faſelochſe an den Meiftbietenden öffentlich verfteigert. 


Gemünden, ben 3. Januar 1865, 
Der Stabtmagiftrat. 
Höfling, Bürgermeifter. 


: Fabrik Eröffnung. 
1] (365) Wir machen hiemit bie ergebenfle Anzeige, daß wir unſere 
j neu gegründete Mafchinen: Fabrik eröffnen, und empfehlen uns in Anfer: 
FE 3 tigung von Werkzeugen uno Hilfsmafdhinen, Pumpen und Eprigen, Eins 
tungen von Bierbrauereien, Mahl:, Gyps-, Loh-, Del: und Schneid⸗ 

mühlen zc. ꝛc. Reparaturen werben übernommen. 

Geneigteu Aufträgen ſehen entgegen 
Karlſtadt a/M. im Dezember 1864. 


Gebrüder Bauer. 
Gichtkranken, 


welche ſich über bie ſicher ſte leichtefte 

und ſchnellſte Heilung ihrer Leiden 

belehten wollen, iſt „Dr. Hoffmanns zuverläffiger Gichtargt‘ dringend 

zu empfehlen. Sein einfaches Heilverfahren iſt nicht blos das Fürzefte, ſon⸗ 

rn auch dad mwohlfeilfte. Diejes Büdlein iſt für 27 fr. in allen Bud» 
Handlungen zu befommen, 

Zu haben in Julius Kellner’s fränfijher Buhhandlung in 

Bürzburg. 


ar m. vw. 
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20%] Bon der Blafiu'gaffe bis in 
bie Eihbhorngafie aina am 4, I. M. 
Vormittags ein Paquetchen, ent⸗ 
haltend einen Schierer u. zwei Shlipfe, 
vrrloren. Um gefällige Abgabe im 
1. D. Nr, 187 über 3 Stiegen wirb 
gebeten. 


216 2a] Es wurde geitern von ber 
Noſenaaſſe his an die Neurer Kirche 
ein Gebetbuch verloren, Der red- 
liche Finder wird gebeten, es in ber 
Erved. gegen Belounung abzugeben. 


221] Ein ** wurde verloren. 
Rn bittet um Rüdgabe in ber Erp. 
d. Bl. 


178 2a] Ein Rotizbüchlein auf den 
Namen „Ulrih* lautend, wurde ver» 
loren. Dem Finder 1 fl. Belohnung 
in ber Exped. 


173) Ein Regenfchirm blied im 
Dome babier jtehen. Hab. in der Erp. 


164) Ein ſchwarzgraues Hündchen 
(Bintfher), wit eißer en 
fih verlaufen und wird gebeten, fols 
des in der „Schwane” gegen Be- 
lohnung abgeben zu wollen. 

werben ge 


5000 ll. velte De era 


ung in biefiyer Stabt aufzunehmen 
—* Näh. in der Exp. [191 


— 800 fl. bis 1000 fi. find ſo⸗ 
gleih, rerner 2000 fl. im Monate 
März 1.5. gegen volltändige hypo⸗ 
thetariſche Sicherheit ausjuleiben; 
euvles und jonftige Effetten belies 
ben zum Verkaufe übergeben; Logis 
zu miethen oder zu vermiethen wollen 
angezeigt u. Gelder können zu höheren 
injen ſicher untergebr ht werben. 
eelleite Bedienung und größte Ver« 
ſchwiegenheit wird zugefihert von 
Sg. Beufinger, Kommiſſionär, 
obere Zohannittergaffe Nr, 96, 


213] E8 können ſolide Mädchen bas 
Weißnähen, Ausbeffern gründlich ers 
Iernen; auch fönnen noch nicht ſchul⸗ 
— Maͤdchen d. Stricken, Häckeln, 

usbogen erlernen 2. D. Nr. 323, 
dem weißen Lamm gegenüber, 


212) Büttnersgaffe Nr. 2832 werden 


Handſchuhe 
wie immer ohne Geruch auf das 
Schoͤnſte gewafchen u. hergerichtet. 


Glackchandſchuhe 


in ollen re werden ohne Geru 











auf das Shönfte gewaſchen u, frif 
aufglacırt. 
Lochg. Nr. 20. Babette Keller. 


FarBerfauf. 


6 neue ganz farte Bierfaß, 17 
bis 18 Eimer baltend, hat zum Ver⸗ 
auf Karl Dürr junior im 5. Difte. 
Ne. 181, Epıralgare, [10007 3e 


Gehorben: 
Eliſabetha Fadricius, Buchhalter s 
gattın, 41 J. 11 M. 


Frische, Austern, Cabliau, Schellische, Bückinge 


zum Braten und Rolessen, Ne 


ei, russ; Sar- 


— Anchovis, marinirten Aal und Härinze em- 


Sgr (2a) 


Füße Scellfthe, 


Anton —— 


ächten ruſſiſchen Caviar & Auſtern empfiehlt 


Firma: 


J. Schäflein, 


Seb. Carl Zürn 


auf der ® ber Brucke. 


celliſche, Cablian, 


Bückin nge zum Braten und Rohefjen, marinirte Ha: 
a 


tige, 
friſch bei 


186] 


viar, Laberdan und Brifen, heute Abend 
Andreas Kirschten. 


NB. Frankfurter Bratwürſte heute wieder friſch 


eingetroffen. V 


a „Schellfiihe 6 &  Serzungen, 


Nobeier: Bücinge, ruff. Sardines, Sardi- 


nes a th 


huile, Briken, 


Buchovis, Ehampianong, 


Seeforellen, Hollandr Bollhätinge und marinirte, 
neue Särdellen, Franffurter Bratwfrfte, Holländer, 
Eheiter:, Parmefan:, Kräuter, Fromaze de Brie-, 
Emmentbaler, Limburger & Mainzer Handkäſe empfiehlt 


214) 


Ti. Gottifr. Schwarz. 


Shrannenhalle. 


Morgen Freitag 


SONSBART 


vom Streihordejter der königl. Landwehrmuſik. 
Anfang 21/, Uhr. 


Entree: für Herrn 6 fr, für Damen 3 fr. 


“ Brogamme am Gingange zum Saale, 
Die Garderoben, find: geöffnet. Vergütung 3 Tr. & Perfon. 
Zu yahlveicheni Beſuche ladet ergebenſt ein 


Stephan Weiss. 


Wohnungs⸗Veränderung. 


mache allen verehrten Kunden, ſowie auch ſämmtlichem Publikum 


ala und, Daß ich meine Wohnung in ner ohern Kaiernanffe 
verlafjen und in der Roſengaſſe 4. Diite; 
al bEORBE Maus und bitte das feityer mir Heidpentte 

nad überftagert Hu wollen, [88° 


Adam Förster. Tündermeifter u. Lackierer. 


rima&olardt per Wan 12 


Aläes 


rauen au 


wird angegeben bei 
85) (36) 





3. Baum, 
Kornanie, IV, Diftr. Nr. 211%, 


Drud om Bunitaı Bauer ın 





HM. 
Rec, 232 wein eigen : 


Do 


Burzburg. 


Physikalisch - medizinische 
Sitzung € * dv —— 

abends 6 Aue Der ae 

Geigel, v. Tröltſch und Shen. 


Musik-Verein, 


Morger Freitag den 6.d.M U 
8 Uhr Brobe 8 bends 


Arbeiterunterftiigungs-Verein. 
Die HH Mitglieder werden darauf 

aufmerigm aemact, dab die Ein⸗ 

zahlungen ber Beittäge am —— 

den 8, Januar von Nachmittags 

Uhr an im BVereindlotale ( Heroldss 

gen) von Htu. Gafjier Härih in 

jang genommen merden. 





Ausfhuß, 
210 2a I Vorſtand: Hrinrid, 


Kath. Gefellen-Verein, 


Die Berloofung findet Sonrtag 
den 8. Jamıar Nahmittans 2 Uhr 
im Vereinslokale ftattı Die Ber: 
looingegegenftäntte find Freitag u. 
ag von 10 Ahr: früh i& 4.Ubhr 

Radmltiags zur Anfiht aurgeftellt, 

Der Borftand, 


Freundschaft. 


Montag ben 9 Januar 


Plenar - derfammlun 


unti 
ac 2 in og Erſcheinen —S 
Der Ausſchat 


Blagicer iher Garten. 


orgen 4 
Produktion 
von * — wo⸗ 
bei die von Herrn L. Kuhn arr u, 
comp. Zuku Scapellen » Mari: 
Polka zur Aufführung kommt. 


Samt 
N Zertett. 


m. 
Produftion. 


Satteifher Garten. 


Morgen Freitag den 6.) Januar 


Coucert 
vom 
Muſik⸗ Corps dto k. 9. Inf.-Weg. 


nach auserlefeiiem. Brogramm 
abwechfelnd mit Streich-Orcheiter, 
Anfang 3 Uhr. 
Entree für Herrn 6 fr., Familien 12 fr, 


iegu ladet ergebenft ein 
EN ran 





Köhler ſche Branerei. 
Mo gen Freitag große 


Harmoniemiuſik. 
Hiezu Beilage.) 





— wellage zu Nr. 4 des Würzburger Stadt uud Canbboten. 





EEE — — —— — —ñ——s——ñ— 


Bekanutmachung. 


Dir hohes Regierungs Neſcript vom 20. Dezember 1864 Nr. 8781 
8791 ift die Erbebung einer 
für das Jahr 1864,/65 im Veirage zu Gr vom Hundert ber Verficherungs⸗ 
fumme ehne Nücfict orf die veridicdenen Klaffen, dann die Vorausſchlags⸗ 
nad bo'ung zu demielben Vetrage, für die im Etatsjahre 1863/64 flatiger 
habten neuen Einititte urd Erhöhungen angeordnet worben. 

Zur Percepiion dieſer Yeträge werden nun folgende Tage beftimmt. 

Für den 1, Diſtrikt: 
1 mit 135 Montag der 16. Januar 1865, 
136 mit :80%/, Dienstag ber 17. Januar 1865, 
s81 mit 412 Mittwoch ber 18. Januar 1865, 
413 mit Ende Donnerstag der 19. Januar 1865; 

Für den II. Diſtrikt: 

1 mit 132 freitag der 20. Jamuar 1865, 
"83 mit 263 Samsiog der 21. Januaa 1865, 


Bon Haus: Nr. 
” " ” 
" ” ” 
” " * 


Bon Hans: Nr. 


z = = 264 mit 342 Wontag der 23. Januar 1865, 
7 * „ 893 mit 529 Dienstag der 24. Januar 1865, 
m» 530 mit Ende Wittmod der 25. Januar 1865, 


Für dem !ıı, Diſtrikt: 
1 mit 129 Donnerstag ber 26. Janunr 1865, 
130 mit 254 Freitag der 27. Januar 1865, 
255 mit Ende Samstag ber 28. Januar 1865 ; 


Für den Iv, Difrift: 


Bon Haus: Nr, 
" " " 


Ton Haus: Nr. 1 mit 132 Montag der 30. Januar 1865, 
”" m m 193 mit 299 Dienstag ben 31. Januar 1865, 
. . „ 300 mit Ende Mittmod der 1. ruar 1865. 

Für den V. Diftrikt: 

Von Haus: Nr. 1 mit 130 Freitag ber 3. Februar 1865, 

— re 131 mit 231 Samstag ber 4. Februar 1865, 


" : 232 mit Ende Montag der 6te Februar 1865, 
jedesmal Vormittags von 8—12 Uhr, 
im Gef&häftsjimmer der Brandaffecurrang: Verwaltung, Eingang dem Shmwur- 


gerichtsſaale gegenüber. 

Man vertraut zu den Nflictigen, daß fie obige Termine pinktlichft 
einhalten, widrigenfalls diesſeits angenommen würde, als wünſchten die⸗ 
felben die Abholung der treffenden Geldbeträge gegen Entrichtung ber her⸗ 
lömmlihen Gebühr durch ben Diener, welcher nad Umfluß der obenbenann» 
ten Zeit den Reſianten zugejendet werden wird, 

Würzburg ben 27. Dezember 1864. 

Der Stadtmagiſtrat. 
I. Bürgermeiter: 


Hopfenfätter. 


Bekanntmachung. 


"Der Bauer und Orténachbar Joſeph Derleth Michel von Alsleben 
will feinen Gefammt⸗ Schuldenſtand kennen lernen und aus dem Erlöfe ſei⸗ 
ned aufzuftreichenden Gefammtgrundvermögens alle jeine Gläubiger befriedigen. 

Bon Joſeph Derleiy Michel mit der Ordnung feines Echuldenweiend 
beauftragt, lade ich deflen ſaͤmmtlich⸗ Gläubiger J 
‘Mittwoch den 11. k. M. früh 8 Uhr, 
auf meine Amtöfanzlei zur Anmeldung und Begründuny ihrer Forderungen 
mit dem Bemerfen vor, daß auebieib nde Gläubiger bei der Bereinigung dies 
fe6 Balfivwefens feine Berüdfichtigung finden. 


76 (%) Haid. 





Königshofen, den 34. Dezember 1864. 
Der Tönigl. Rotar : 
56] A. Hippler. 


— — —— — — — 
Selanntmasung. 
Die auf Eamflag den 7, ds. Mts. anberamte Berpadtung des julius⸗ 
fpit. Oelonomiegutes Reubelshof findet nicht flatt. 
Sphofen, den 2. Januar 1865. 
Königl. juliusfpit, Nentei, 


172] Muicr, 


Yorousftloges der Brandverfiherungsbeiträge 


— 


Vermiethung. 
Zum 1. Februar oder au 
um 1. Mai vermiethe i 
in meinem neu erbauten Haufe 
vor dem Sanderthor eine ele= 
gante Wohnung von 7 Zim⸗ 
mern nebjt Borzimmer, Küche 
mit Wafjerleitung und allen 
Bequemligfeiten. ; 
Stallung für mehrere Pferde 
kaun dazu gegeben werden, 
3b] as p Treutlein, 


148 36] Auf der Domftraße ift ein 

Logis von 6 Zimmern nebft übrigen 
orbernifien bis 1. Mai zu vers 

miethen. Räh. in ber Erp. 


163] Ein ſchön möblirtes Zimmer 
mit Schlafcabinet if bis zum 1, 
un. > ? ———— 
ann a e e 
werben. Reubauftraße Fi IE 


110) 25) Zwei ſchön möblirte Par⸗ 
terrezimmer in ber Nähe des Spi⸗ 
tals und —— 2 Pferden ſind 
m vermiethen Schreinermeiſter 


ad. 
Auch kann daſelbſt einbraver Junge 
in rg Lehre treten. 3 


37 30) Ein Keller mit weingrünen 
Karen ift zu vermiethen, 
3. Diſtr. Nr. 222. 
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Belanntmadung. 

9858] 3c, Vom k. Forflieviere Nerp:ledorf werden aus den bafigen 
Etaatzwalbungen im Eternmiriböbouie » Herpelstort an den nadgenann« 
tere Kagen, jedemal Vormittags 10 Upr beginnend, unter den normal: 

igen, Bedingungen nachderſichnete Stamm» und Bıennholjquantitäten 
Fa verfleigert: 

1) am Dienstag den 10, k. Mts, 
aus ben Abtheilungen Seeholz und oberes Kralentännig 
882 Erüd Kiefernabjdnitte zu Gommerzial:, Bau:, Nuß- und Werk: 
holz, 3.. mit 8. Klaſſe, 
141/, Alafter Kieferrpfaht: Müffelbolg 2. mit 3. AL, 
3  Eihenobihnitte 3 urd 4. RL, 
4  Klafter- Eichen Müſſelt olz 2. und 3. AT; 
2) am Mittwoch ben 11. k. Mts. 
70%, Klafter Kiefern-Eceit:, Knorz- und Prügelhol 
u pr bo. Etodboly, vi 
2:/, hundert bo. Aſtwellen. 
Aus zufälligen Ergebniffen: 
5°/, Klafter Eihen:Knorz:, Abftand- und Stodholz, 
4 hundert do. Aſtwellen, 


17° after Kiefern: :, Knorz⸗ und Anbruchhol,, 
3 m do, hol}. 
4 hundert bo. Aſtywellen. 


u vorzuglichem Com⸗ 


Bon dem Stammholje eignen ſich mehrere Biegen 
tliches Material ift num» 


2* und zu ſtarkeren Schneidblöchen. Saͤmm 
meritt und dann täglich eingeſehen werben. 
Mainberg ben 27. Dezember 1864. 
Königlihes Forſtamt. 
Hofmann. 


Holzverfteigerung im Speſſart. 


19] Im Saſihauſe zum Lömen in Rothenbuch werben 
— Montag ben 16, Jannar 1865 früh 9 Uhr 
bie folgenden Brennholz⸗Sortimente in freier Concurrenz öffentlich 


evier Rotbenbud: 
aus ben Waldabihe ungen Böſetbruun, Pflanggarten, Pfählrain, Bloſer⸗ 
ſchnabel, Kleinerſchnabel und Geie galgen: 
108%/, Alafter Buchenſcheitholz 1. Klaſſe, 
59 P Buchenknorzholz, 


66 " + Buchenprügilhol; 1. AL, 
381, „ Buchenprügelbol; 2. AL, 
104 "» Buchen-Alibolz, 
la u Buchenicelihols 2. RI., 
188%, „ Eichen Knorzholz, 
414! „ Eid en-Scheitholz % RL, 
1%, „  Eihen-Eceitholz 3 AL, 
en: ol u 
225° Eichen-Aſtholz und 


23/, Eichen⸗Siocholz. 

Sammtliches Holz; iſt nummerirt und. wird das einſchlagende Revier» 
perſonale ſolches den Kauſluſtigen auf Verlangen vorzeigen, 

Die Strichsbedingniſſe werden bei der. Verſleigerung bekannt gemacht 

und bier nur vorläufig bemerlt, daß Käufer, welche hinſichtlich ihrer Wer: 

mögensrerhältnifie nidt hinlänglich belant find, fih mit Witeflen über ihre 
Fatlurgsiähigkeit aus zuweiſen * ſowie alle Jene, welche im Auftrage 
eines Andern Holz fieigern wollen, ſich hierüber durch Legale Vollmacht 
audmeiien müſſen. 

Aſchaffenburg den 30, Dezember 1864. 


Königl. Forjtamt. 
Nöttger, 


Refauntinacbung. 
Im Were der Hilfsvolitredung verfteinere ih am 
Dienftag, den 10. Januar, Mittags 1'/, Uhr, j 

bar 2. Diſtr. No, 168 gegen Baur ahlung zwei Commoden, einen Pfeiler: 
fhranf, einen Aus iehtiſch, einen Echreibtiih, ein Kanapee mit 3 Sejleln, 
2 Lehmellel, einen Epiegel, eine Uyr (Kıgulator) eine Scheibenbüchſe und 

einen politten Flügel, 
Würburg, den 28, Dezember 1864. 


181] 





Grimm, k. Notar. 





40 36) Mein Comptoir und 
Waarenlager befinden fi 
nicht mehr im erſten Stock, 
ſondern parterre. 


N. A. Ierzfelder. 
Für Arbeiter. 


A beiter, melde ſchon in Jiegels 
bütten over fFelnzien-leien gearbeitet 
baben und dauernde Arbeit wünichen, 
mögen fich bei Unterfertiatem melden, 
Brieſe erbitt-t man rır Franco, 

Anto: Cottron, 

Hegrli Unternehmer zu Zriesborf 

59 301 bei Anebach. 


61 26] Zrei D men fuhen ein ab⸗ 
geſchloſſenee Logis von zwei bis trei 
Zimmern oder Altooen, Kühe und 
andern Bequemlichk tien bis 1. Mai 
zu mierben, 

Horefien an bie Erpeb. abzugeben, 


90 26) Am Markt ift eine Wohnung 
im 2 Etod, beitehend in 9 gimmern, 
wovon 5 ineinandergehend, Küche, 
Garderobe, nebit übrigen Bequems 
lid iten, bis 1. Mai zu vermiethen, 
Näheres 2, D. 430 über 1 Etiege, 


84] Eehr gute Kartoffeln „werben 
in ‚größeren und klemſien Partien 
billigſt verkauft 2. Diſtt. Nr, 211%/,, 
Korngafie 





100 2b) Auf ein Dekonomie-An- 
—* werden 10,000 bis 11,000 fi. 
au — Hypothek aufzunehmen ge 


ucht. 
Naͤheres bei Georg Dürr, Speng⸗ 
Iermeifter. 
153)2b ) Verſchiedene in autem brauch- 
baren Zuftande befindliche Mühlge⸗ 
rathſchaften, als: Putz- Gries⸗ u. 
Mepicplinder,, dann Schöpfwerk 
u. dgl. ſind billig in Folge anderer 
Einrichtung bi verkaufen. Mo? fagt 
bie Erp. d. Bl. 


41 3) Ein gut breffirter weißer 
Pudel ift zu verlaufen. 
%äb. ın- der Erp. 

122) 3b), Kür ein hieſiges Manu⸗ 
foktur: und Mobemaarengeichäft wirb 
ein Ladenmaͤdchen, gewandte Ber- 
fäufern, gegen gutes Salatr geſucht. 
Dfferten franco Nr. 1216 beforgt bie 
Erp. d. Bl. 


149) 3b) Für eine Weinhandlung in 
—— wird ein ſolider routinirter 
autionsfäbiger Neifender für eine 
ſchon bereiite Tour nad) Bayern und - 
den nördlichen Staaten geſucht. Sol» 
he, welche biefen Anforderungen ent» 
fprehen und jhon in dieſer Brande 
ereilt haben, erhalten den Vorzug. 
Släheres sub Nr, 149 in der Exped. 


— 














154) 2b) Zwei Stückfäſſer gutge⸗ 
bauter reingehaltener 1862er Stein⸗ 
wein find einzeln oder zufammen au 
vertaufen. Wo? fagt die Erp. d. Bl. 


Drud von Bomtas Bauer in Würzburg. 


Würzburger 


Würzburg - Dumperg Frantfuri — 











Stadt- u 
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nd Fandbote 


a, Wärıburje Ansbach « Münden. 
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Freitag den 6, Januar 1865. 


Wr. 5. 


Einige Worte über bie er im 
N ilprozeſſe. 
(Aus der Sräul Zeitung.) 

In nächſter Woche wird der Geſezgebungsaueſchuß 
über eine ber rt ae und tiefein 2** Fragen 
berathen, naulich über die Frage, und in welcher 
Weile die Staatsanwälte in Eivilprogekfadhen mirzu> 
fpregen haben, Belannilih hat der von der u lern 
vorgelegte Entwurf eines Civilprozeßgeſetzes der Staats: 
anwaltſchaft das Recht beigelegt, am Schluffe jeder Gi« 
vilrrogehlade ihr Gutachten abzugeben, während ber 
Referent bes Geiekgebungsausihufles, Hr. v. Reumayr, 
dieſes echt nur auf gemifle Fälle veihräntt wiſſen will, 
Dagegen ſpricht ſich auch der Heferent für die Anwes 


ferbeit der Staatsanwaltihaft in allen Eivilprozeßver: 


—— aus Die Sache ſcheint mir ſo wichtig zu 
ein, daß fie verdient, in der Tagespreſſe allenthalben 
beleuchten zu werden, und fo will ich e# verfuhen, auch 
Ihren Lere-treis mit dem Geg nfiande in etwas vertraut 
zu maden. — Gemöhnlid wenn man etwas deues — 
und gar ein ganz neues Inſtitut — in die einhemiſche 
Geirkg bung einführen will, fucht man natürlid rad 
den Gründen, ob denn das neue aud mothwendig oder 
doch nur müßlid Sei. Welche Gründe werden nun für 
die Notbwentigfeit der neuen Einrichtung geltend ges 
macht? Einzig die leere in der „Bayer, 2 neulich 
des Yangen ‚und Breiten abgebroihene Phrale: bie 
Eraatzanwaltichaft jei die verkörperte Rechtoidee, fie 
ſtehe erhaben über den Parteien und fei da, um über 
al Het und Geſez zu wahren, Als ob die Rıdt:r 
richt die aanz gleite Aufgabe hätten. erlangt denn 
das Wrinzip des Gioilpro,efies, worıah doch das Ge: 
richt ımmer nur auf den Antrag der ge thätig 
fein fan, das Hinzntreten und kingreifen der Etaats« 
anmaltihaft? Tas wird fein Jariſt zu behaupten was 
en. Uber zu etwas muß doc das Inſtitut gut fein, 
onft bäfe man’s d.h in frankreich nit eingeführt 
und 'bätte fi dasſelbe nicht fo lange in rheimichen 
Provinzen gehalten. Hier die Antwort. In Frankreich 

t man das Inftitut zu einem politiichen Jude einge⸗ 
ührt. Dort hatten ſich näuclich vie Gerichtshöſe, na⸗ 
mentlich die zu Paris, mit der Zeit auch mehreie poli« 
tiihe Rechte argemaßt, was der Megierung nad und 
nad) unb-quem wurde, Um nun fiets von dem Thun 
Und Kreiven diefer Grridtsböfe gehörig u: terrichtet zu 
fein, hat die franzifiige Negierung E Gommilläre zu 
den Gerihtöngungen abycordart und dieſe Commijläre 
haben rad und nah die Stellung eingenon men, mie 
wir jet die Staatsanmälte ın —— un) den rhei⸗ 
niiben Provinzen in Gioilprogefien fungiren fehen. Faſt 
bat eä ben Auſchein, als ob man auch bri ung Die 
Etuatdanraltihait im E vilprozerje zu eirem polniidhen 

wed zu gebiauchen vorbabe. Warüm fonft will unter 

ufitzminifter eive fog Cabineteſrage daraus machen? 
tagt man, weiten Zwed die Regierung bamit zu ers 


Ueifen* wöcentli dreimal. 


HL drei Könige, 


reichen gedenft, io liegt bie Antwort nicht ferne. Die 
Adminiftratiogewalt blıdt von, j’ber et vas fheel auf 
bie Inahtängigere J.fiigewalt.. Min möhte eben ein 
Drgan fhoffen, over zn, ein vorhandenes benußen, 
ben man eine Oberauffibt auf das Thun und Treiben. 
ber Gerichtshöfe und der Mitglieder derielben beilegt. - 
Die Einführung des Yrftitutes, wie es von der Staatds,,.. 
regierung veadfiatgt ft, würde fich einer großen Uns 
popilärität zu erwehtren haben, Nirgend® ſieht man 
die Notwendigkeit oder aub nur Nüßlichkeit der nıuen 


Maßregel ein. So erwarten wir benn von unſerem 


Geicggebungsausihaß und von unſerer Abgeorbn: tens. 
tammer , daß fe dieien Theil des Entwurfes ganz ab⸗ 
lehnen, felbfl auf vie Sefahr hin, daß die —* 

den Eitwurf zurüchziehen ſollte. Deun das Bedürfniß . ' 


nach einer Reform im Civilprozeſſe ift fo dringend und 


allgemein, daß die Vorlage eines neuen Entwurfes nicht 


“lange auf ſich marten laflen könnte, — 


Zur fchleöwig-holfteinifh:n Sache, 

Wien, 4. Jan. Rubland protentirt gegen eine 
etwa beabſichtigte Umwandlung ber idleswig:bolfteinis 
ſchen Rechtofrage In eine Frage des politiſchen Intereſſes. 

Berlin, 4. Jan. Die „Proninsialcorrefpondenz” 
fagt: Zur vollen Gewähr für die Befriediguna der preus 
fuden nd der deutihen Intereſſen in Wetriff der fünfs 
tigen Etellung Schleswig: Ho ſteins firden zur Zeit Ber 
rotbungen in verfihiedenen Geidäftevereihen, nament⸗ 
lid) in Betr«ff der maritimen, der militäriihen und der 
Handelsverhatiniffe der Herzogthümer ftatt. 


Meiningen, 3. Jan. Da man bier bie Ange- 
legenbeit der ſchleswig · holfteiniihen Erbfolge mit einer 
großeren Aufmerfiamfeit verſelgt, als bie edeut ng 
des f.eınen Staates vorausiegen läht, fo hat man es 
aus veritanden, über den jeweiligen Stand der Ver⸗ 
bandlungen fehr vräcis und richtig fid Kunde zu ver⸗ 
ſchaffen Eo mußte man bier ſchon jeit Wochen, . daß 
al die Nachrichten über Abmahungen zwiſchen ber. preu⸗ 
Sifhen Hegierung und Herzog Friedrich VIII unbegrüns 
bet waren. Die Diplomaten des Herzogs find in Ber« 
lim nicht Über ganz allgemeine Detlamatignen hinaus⸗ 
getommen, und if von einzelnen Bunkten wegen eines 
„militärischen und diplomatiſchen Anſchluſſes an Preus 
gen“ noch gar nicht die Nede geweſen. Preußen will 
erſt mit Delterreich ſich einigen, das heißt mit andern 
Worten, man will in Berlin zunächſt den öfterreihiihen 
Einfluß auf die Regelung der Erbfolg: befeitigen, u, 
dann allein mit dem oder den Prätendenten ferig, Aw, 
werden. Inzwiſchen laßt man die Kronjurijten teht 
tüfe und ausgeteinte Etudien mahen. 








inernerziaieiien . 
Deffentliche Sitzung der Gemeindebevoll maͤch⸗ 
tigten zu Tärzburg vom x9. Tezember 1864. 








Das Bein bed Alois Uhl von 
leihung einer er: Gonceifion nebft Ber ron 
erlaubniß mit Margaretha Rapp von bier, wurbe wills 
fährig beſchieden; desgl. das Geſuch des Johann Hei⸗ 
Tenrei von Kokbad, um Inſaſſenannahme und . 
ehelihungserlaubnig mit Ereecenzia Hollwek von Wein⸗ 
; beögl. das des Valentin Dehninger von bier, um 
N aflenannahme und Verehelich ngserlaubniß mit ber 
ittwe Marie Magd. Richter von Leipzig; besgl. das 
des Maſchinen · Schloſſers Johann Rampp von Reich⸗ 
monnsborf, um Uebernedlungserlaubnitz; desgl. das des 
Kaufmanns Johann Pruny von Volkach, um eine Eiſen⸗ 
und Metallwaarenhandels Ecnceifion, nebſt Ueberſied⸗ 
lungserlaubniß; desgl. das des Johann Kemer von 
Greufienheim, um eine Echloffer: Conceſſſon; besgl. das 
des Moſes Etrauß von Gedern, um Verleihung einer 
Schnittwaarenhandels⸗Conceſſion, nebft Anfälligkeit ;besgl. 
das bes Heinrich Fiiher von Weidenbach, um Ertheilung 
ber Licenz ald Drgelbauer und Glavierfiimmer. Ab⸗ 
ſchlägig wurden beihieven: 1 Geſuch um Berleihung 
einer Licen; zum Wein: und Gigarrenhandel, nebft An: 
fäligleit; 1 Geſuch um Berleihung einer Schnittwaaren» 
handıla:Eonceifion; 1 Geſuch um Ueberfiedlungserlaubs 
niß; 2 Geſuche um Inſaſſenannahme. 


* Ein großariiger Zug ron Fadel» und Ballons⸗ 
trägern, veranftal‘et von dei Garnevalegefelichaft ver bber, 
bemegte fi geflern vom Cafe sum Hirihen aus das 
Rarrentomite, Fahnenträger, 3 Muſilkorvs und bie Ran» 

garde in der Mitte, mehrere Stunden lang burd bie 
Betpitraßen der Stubt, wobei aud das fonit in dieſer 
eine ftiefwütterlih behandelte Mainviertel gut bedacht 
wurde, und verlündigte ben an die Fenfter und auf bie 
Straßen :ufammengeflrömten Würzburgern, daß ber 
Earneval begonnen. Der Zug Inte au in ben Poli⸗ 
hof ein und brabte bort unferem allverehrten Herrn 
berbürgermeifter Hopienflätter eine Serenade. Nah 
Beendigung bes Zuges begaben fi) die Narrenbrüder, 
derren Zahl bereits geſtern über 600 betrug, in den 
Schrannenſual, molelbä bie erfte Sifung abgehalten 
wurde, bie unter erbeiternden Echerzen, Muſik⸗ u: d Ges 
fangsoorträgen bie Theilnehmer, worunter auch mehrere 
Garnevalsgäfte aus türnberg und Köln fih befanden, 
bis Mitternacht gefeſſelt blieben, 


Augsburg, 4. Jan. Bei ber am 9. ds dahier 
beginnenden Ehwurgerihtöfibung fommen 36 Straffälle 
zur Berbandlung, nämlıy 15 wegen Diebſtahls und 
Hehlerei, 6 wegen Rotbzuht, 4 wegen Wißbrauh zur 
wipernatürligen Molluft, 3 wegen Kindsmord, je 2 
we,en Körperverlegung, Betrug und Meineid und je 1 
wegen Mißbrauch zum Beiſchlaf und Blutfchande, ferner 
Bıandftiitung. 


Münden, 3. Jannar, Der Sefangelehrer Fried⸗ 
rih Echmitt, Herausgeber der Großen Beianasihule für 
Drutihland, wird nunmehr hefinitiv von Leipzig nad) 
Mürchen überfiedeln und von Oftern an feinen Belange: 
unterricht begirnen. Es fol dies nidt an einer, wie 
früher berichtet wurde, neu zu g ündenden Dpernichule, 
ſondern privatım geſchehen. Bor allem bat er im Auf: 
trag dee Aönigs vier Echüler, zwei männli“e und zwei 
weıblibe, derem Vrüſung und Auswahl ihm überlaffen 
if, volllemmen für die Oper auszubilben. Diefelben 
toßen bier während ber Tauer ihres Unterrihts auf 
Koftın des Könige völlig freie Etation haben. 

Münden, 4. Januar. Man ſpricht davon, daß 
der Iyl. Kriegeminiſter, Generalmajor vo, Lug, in ben 
Irgten Togen ı obe daran war, um Enthebung uon feinem 
Porteſeuie wachuſuden, over es ſchon wirklid gethan 
bobe Es ſoll ſich um Meinungsverſchiedenheiten in 
Verreff der Veſorterungen, namentlich zu Oberſt⸗ und 
Yeginunielommaı daı ten» Etellen gehandelt und ſich bes» 
bald Pir genern publijirten Beförderungen nur auf de 
Bercraltät bezogen haben. Ob dieſe Tıifferengen bereits 
bejeitigt find, faun niat angegeben werben, 

Munden, 4 Januar. Heute erfährt man, daß 
das Rrwgeminifierium dem nächſten Landtage eine Bir: 
lage zur weiteren wıhöhung der Gehaltäjulagen ber 


um Ver⸗ 


— — 


Subalternoffi zu machen deabſichtigt und zwar in 
ber Art, daß die Zulagen je nad der Di nſtzeit dieſer 
Dffisierslategorien fid erhöhen follen. Es icheınt dem» 
nad, daß dıe Prüfung üder die zu einer momentanen 
Erhöhung varaten Wittel fein günſtigee Ergebwiß hatte, 
Es werden daber vorläufig nur Die Offitere vom Yaupt« 
ee erfter Alafje an uno hinauf Gehaliszulagen er» 
en. 


Die Direktion ber fgl. fähfiiten Stantstelegranben 
macht brfannt, daß in nächtter Zrit eine Prüfung iolcher 
A piranten, welche ih dem X legrapbenoienftie widmen 
und Behufs ihrer Vorbildung hierjn den Acc & vei einer 
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Stiatetelejranbenitation nehmen wollen, abzehalten wer: 
ben fol. Bemertenswerth ft dabei, daß zufolge Ber 
ordnung des Fınanmıniitertums ar dieter Orufung, be» 
ziehentlih zum Acceß verjuhswelie auch Frauenzimmer 2972 
—* erfullten 18. 2esensjahre ab zugelaſſen werben | E 
ollen. 

Zur Bolls ählung: Dresden 140000 Einwohner, F 
Ehemnig 5 000 E., Freiberg 19,000 E, Zwidau 22,30.€., 
Blauen 18,700 €. 

Frantfurt, 4 Jın Es if bereits amtlich con» 7 
Ratirt, dab das hiefise Warenhaus dırh eine muy» J 
millige Bubenhand angefledt word-n ul. Der jigend⸗ 
liche, 14 Jahre alte Thäter. Umsfenbah, welger die ® 
That aus Rıhe wegen erlittener Strafe begangen hat, 5 
ÄR bereits vollſtändig geftäudig. 

Deutſchland. 

Bayern. Münden, 5. Jin. Die „Bayer. Ztg.“ 
theilt die Depeſche mit, mit welcher Herr u, d Pfordten 7 
bie Argumentationen des Herrn v. Bismard in ber preus cn " 
Siihen Depeihe vom 13. Dezember v. Is au winers 37 
legen veriuhte. Am Schluß der Antworiedepeſche hriht Z 
es: „Wir wur Werth aut bie Fortbauer des Burdes, $ 
nicht, weil dieſelbe uns mehr wien: Mr und Sicherheit & 
brächte, als irgendwelgen anderen Bundesgliedern, fon: 8 = 
bern weil wir es für Pflicht halten, das politiſche Band = 
ber gelammten deutihen Ration zu erhalten. Wir find * s 
a er nicht gemills, den Charakter des Bundes ald eines 
Bereind rg Staaten in der Art beeinträch⸗ 
tigen zu lafien, daß eın eine nes Mitglied ihn das Raß 
feiner Thatigkeit verzeihen könnte,” 

Defterreid. Wien, 4. Jan Der „Bofhafter” 
melbet, das bie Hleherreiie des wahrſcheinlich bie preu⸗ 

Biihe Antwort Überbringenden Brinsen Fri⸗drich Karl 

in Folge hieſigen Anſachens wegen der Hoftrarer um 

die Großh-r.ogen von XTo-cana verihober worden iſt. 

Das ipätere Kommen des Bringen iſt jſedo h gewiß.— Frhr. 

v. Lederer wird bier erwartet, um Bericht zu eritatten, 

Preußen, Der Abg Harlort bat an feine Wähfer 
eine Antvradye erlaffen, worın er fi üb-r das Ver⸗ 
fahren, welches das Haus der Abae rdneten iu dieſer 
fritiihen Zeit dem Miniſteruum gnegenürer einzubalren 
babe, ausipricht. In Bezug auf die Derzogtbümer: Angeles 
genheit äußert Herr Harlort: Was Schleswi,. Holfiriı uns 
beraumt, fo bat has Daus bereit in voriner eifion eine 
feiner würbige Stellung eingenommen. Ehrlich währt 
am Längiten. Bundesland lann man niat anneltire:, 
ohne die Bewohner zu fragen, denn die Voller iind Dem 
Begriffe, eine Heerbe zu fein, entwachſen. Dagegen 
kann Preußen verlangen, daß in ben Hercoathümern 
niht ein zweited Hannover en!flebe ; eine Hafenſtation 
in Oft: uno Nordjee, bie Dursführung bed Ranald 

wiichen beiben ! eeren und ber Anichluß a das preuhiiche 
er find Korberungen, welde durch bie gebrachten Opfer 

wohl begründet erſcheinen. 

Börfenberiht.. Frankfurt, den 5. Sanuar, 

Fin Folge von günfligeren auswärtigen Rotirungen vers 
ehr’en bie verihierenen Öflerr. Efjelten neuerdings zu 
öheren Gourfen bei belettem Umiag In amerilaniihe 
bligationen Leine welentlihe Veran derung. ach⸗ 

mittags 2 Uhr. Deferr Rational 67%/,. 1860er vooſe 

82%/,,. Grebitaktien 179%/,. Amerit. von 1882 451/,. — 

Verantwostlier Hedakieur: Fr. Brand. 





ten verjeben ift an einer Brufikrankheit in Sort felig entſchlafen 


Bürger und Steinhauer, 
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Dantjagung. 
Die Unteryeihnete fühlt ſich verpflichtet, den Herrn Generalen, 
Etabs: und Dberoffizieren, Ewils und Militärbeamten, jowie 
allen Freunden und Belannten, welde ihren verlebten, unver⸗ 
geblihen Gatten, ven kyl. Hauptmarn und Plapapjutanten bei 
der kgl. Stadt: und Retunas Eommandantihaft dahier, 


Friedrich Graser 


zur legten Raheſtälte begleueren, ihn durch io zahlreiche Theil: 
na ıme an jenem Zrauergottesvienfte ebrten und der Unterzech- 
neten biedurh den beflen Tıoft in ihrem großen Schmerze zu⸗ 
wenbeten, ihren tiefgefühlten Dank ausjujprehen.‘ 
Wärzourg, den 5. Januar 186). 
Anna Graser, 
Hauptmannswittwe, 
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7 Glag&-Handfchube, 


ligften Preifen 


I 
za 
Leonhard Pfeuffer, 
| vis-A-vis der Mdlerapotbefe, Eichhorngaffe. 
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Commiſſions⸗ & Schreibburean 


von 
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E3 
: M. IJ. Walter, 
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Juliuspromenade, 
emrfi hlt ib au allen nur vortommenden ſchreiftlichen Arbeiten und Rech— 
nungen, insbeinnd-re ur Ansertiaung von Beinäfttrehnungen und Liqui— 
3 dirung von Aukenflänvden und fitert billiae und prompte Bebienung ım, 


23 Brauerei-Anwefen Verkauf. 


| Eine ihnungbaft betriebene Brauerei mit Inventar, darunter ca. 800 
” Eimer Fuß ın Even, vele Krüge und Gläſer c. Dabei if eim gıohes 
7 3 Gemeindereht, welse: fl. 6000 Werih bat, Die Gedaude find geräumig 
* und im beitem Juande, jahrlich wırd ca. 7Omal gelotten unb wird bas 
Ber alles einzeln verzipft Tiefe Brauerei lie,t in einem lebhaften Bez.⸗ 
Amts Erädthen Unterfranfens, 
200) SBlles Käbere bei Ant, Müller jr, in Haßfurt. 


Strichsausſchreiben. 


Im Erek tionswene verfieineie ıh am 
Dienſtag den 10. f. Mtö. Bormi‘tags 11 Upr 
in mein’m Amteziımmer das Srundfüd Pl. Nr. 1909. 1911. Weinberg im 
zen zu 346 und 7,8 Dezim. bier, geihägt auf 800 fl., wozu id 
triche li· bhaber einlude, 
Mör.barg, den 16, Dezember 1864. 
9589 2b) 


"U, gnDa 220g gung "2 —— U 08 as 


Muth, !gl. Rotar. 


Donnerstag den 5. Januar früh 11 Uhr mit allen den Eterbenden verorbneten heil, Eakramen: 
Georg Grumet, 


Die Beerbigung findet am Samstag Nachmittags 4 Uhr vom Sterbhaut, 4. Diſtr. Nr. 305, aus 
und ber Trauergottesdienft Dienstag den 10. Januar früh 10 Uhr iu St Peter Natt. 


Die tieftranernde Gattin Amalla Grumet. 


empfiehlt fein wohlafjortirtes Lager 


in 
a Kertinen Betten, 
a Bettfedern, 
u Slaumen, 
AZwilche & Dar: 


He SB 
5 KEITIw Our OlEIEITIEE — 
— "UV 


! Sederleinen, 
Betttuch⸗Leinen, 


weiß, ſowie in allen Farben, empfiehlt zu den bil⸗ Bettzeu ae 
N ⸗ 


Teppiche, 
Brifch- 8 Bett 
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Nr. 552/53 
Schustergasse 












chente, 









6 & 12 









Piquée S Cattune 


Decken 


in ſoliden Qualitäten. 


Unfertigungen von Bett: 
gegenttänden w rden bil: 
lan und, bald beſorgt. 








— — 


Fr Fe »_ EX 
Rottendorf. 

Sonntag am 8. d. Mts. findet iu 
Gafyaus zur Krone 


große türfifche 
@anzmufik 

von Mujitern des 9. Inf. Reg. Hatt. 

Für gute Speifen und Getränfe 

wiıd beſſens geſoret, woyı ein ver» 

—— ilum freundlich einge⸗ 


lad 
—* Joh. Leo, 


272] Rom 5. auf 6. dé wurde ein 
Radfhub nebf einem Eidring ent⸗ 
wendet. Der Wa en ſtaud an der 
eiierr en Halle am Rain. Man macht 
Eifenbändler aufmertiam, wenn es 
ihnen zum Verlauf angeboten werben 
follte, Denjenigen verhaftenzu laſſen. 





Arbeiter -Unterftüsungs-Bergin. 


Ben Herren Mitgliedern wird anmit befannt gegiben, 
daß vor erfolgter gerichtlicher Entſcheidung, welder der zu 


Rht beftchende Ausſchuß ſei, (mas bereits in Schwebe) 
hi! Vermeidung doppelter Zah ung keinerlei Zahlungın an 
u *— 


ehemaligen Ausſchuß geleiſtet werden dürfen. 
Der am 19. December 1864 gewählte Ausſchuß. 


Frische Austern, Cabliau, Schellsche, Bückinre 
zum. Braten und Rohess:n, N'unauzen. russ. Sar- 
dinen, Anchovis,. märinirten_Aal und Härin. e em- 
p ‚7 7 Anton Minogrio, 
228] (2b) " Bofftvaße. 

- Geräucherten Lachs, marinirten Lachs & Aal, 
russischen & Elb-Caviar, Bricken (Neunauzen), 

. Sardines, Sardines & Phuile, jowie Brat- & 

hesser-Bückinge, frifhe Sendung empfichlt 
; I. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn 
auf der Brüde. 


29) 
Ach find Mustern bei mir immer vorräthig. 

| rifche Sch AN che 
S \ Tri — 


ankfurter Bratwurſt, 
ansleberwurſt, Zungenwurſt empfiehlt 
| Th. Gotifr. Schwarz. 


k 


268) 











} Pariser 
' Shlips & Cravatten, 


weisse 


Ball-Binden 8 Taschentücher, 


Gesundheits-Jäckchen 

in Wolle & Seide 
empfiehlt in reicher Auswahl | 
Eqhuſtergaſſe 552,3. Carl Schlier, | 











Algyphabete 8 Ziffern 


zum Einſchlagen auf Metall, Holz, Leder ꝛc. em— 


pfichlt ımiier Garantie, 
Zeuoſchmicd, 





A. Jüger jun., 
Bleifhbanfgafie Nr. i 


Produktion 
des berühmten Zauberers 


Prochaska 
aus Penſth. 


270] (2a) 


235] Am 4. d airg auf der Straße 
von Mainflodheim nach Nikingen 
24 fl. Zilbergeld 
von einem aımen Fuhrkaccht verlos 
ten, Der redtıhe Finder wolle fol: 


E.Camstog Nabmirtan 9/3 Uhr im ag in ver Wo zu Deite 
ä „ soit au Teitelbach geyen 
Göbelsichen. een 


Lil ua Aolligbuig, 


€ 


— — —— UELI 
— Dem Raubriftie 
Beuche “ 

(sulgo NattensKafpar) 8, 

zu feinem Namenstefte ein don- 

serndes Hoch! das das ganye i 
chloß .ittert, 
009000000 00000000809 , 

237] Jırem wertben freunde Kafpar, N 

Sewmel⸗ſt ake Nr, 144, recht herz: 

lihen Glück unſch zu feinem Nas 

menefifie 

von fein» 3 Freundinnen, 


Tom Ihäven blonden rothbädigen 
Baltdafur Sch, im Mainb mit 
ve nem AA R,F gratuliten zii Teie. 
nern Namenstag = 


4} 


000000006 


mehrere Verehrerinnen. 
Belt da gi.dıte? aber nicht zu viel, 


U biterunerftügunge=Berein.. 
256 2a] Tie 9°. Mitglieder ber 
Mitt ven: und Wai’sm- Nnterftügunggs 
Rıfle, werden auf Montag den 9, 
zu einer 


Veiprechung 
im Lokale, Heroldsgarien, höfr 
lift eingeladen 
Casino. 


Camitag den 14. Januar 








“in den 
Dr, Warmuth'ſchen Säälen. 
Auıtanı 7 Uhr. 

Fir Einfügrung dabier wohnhafter 
Perionen und Kan ilıen Ingehöriger 
ift durchaus vnflatihaft, 

Fur wuflih Fremde werden Eins 
tritisfaiten an den nemöbnliden Ge⸗ 
ſell haftr aben den im Locale abgrgeben.. 

Bettruteerklaärungen am — 
ſelbſt werden nicht mehr berbdſichtiat. 
271 Der Vorſtand. 


Großer Ball 


ber Eiſenbahnbedienſteten und Ber 
zirks-Werkſätttarbeiter Samstag ben 
7 Imuar 155 im Hutten'ſchen 
Garten. wo; diejelben alle Collegen 
des PB. ftamıs hiemit freundlichſt eins 


laden, 
130 2b] Der Ball⸗Ausſchuß. 
265] Ein goldener Ring wurde vers 


loren. Man bittet um Rüdgebe in 
ber Erp. 





216 2b] Es wurde geitern von Der 
Tofmaafle bis an die Neurer Kirche 
ein Gebetbuch verloren, Der red» 
lihe Rinder wird gebeten, es in ber 
Erped. gegen Beloynung abzugeben, 


178 2b) Ein Notizbüchlein auf den 
Namen „Ulrich“ luutend, wurde vers 
loren. Dem Finder I fl. Belohnuag 
in ber Erped. 


41 30] Ein aut brefjirter weißger 
Pudel iſt zu verkaufen, 
wah. ım der em, 


(diezu Leilage. 


Beilage zu Nr. 


—⸗— — 
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5 des Würzburger Stadt: und Nanbbofen. 





Nenjahrs: Bratulations: Entbinbungs: Karten für bas Neujahr 1865 
ben ferner gelöſt: Hr. Negierungsrath Amon mit Fräul. Tochter, Hr. 
orenz Amberg, Kirchenrathsmitglied und Difiriktsvorfieher, Hr. Kaufm. 
Mefner mit Gcmoblin, Hr. Pb. V. Leid, Privatier mit Gemahlin, Hr. 
Regierungd: und Kreid-Bau: Rath Haider mit Familie, Frau Oberkriegs: 
Eommiffär Schenk, Hr. Lanbrichter Huberti mit Familie, Hr. Inſtitutsvor⸗ 
fieber J Meder mit Gemahlin, Hr. Vezirkegerigtsraih Schwaad mit Be: 
mahlin, Hr. Privatier Franz Neundörffer, Hr. Bierbrauereibefiper Wolz, 
mit Gemahlin, Frhr. v. Hutten, R. b. Kämmerer und Major a la suite, 
äul, Margareiha Eambeih, Snflitutsinhaberin, Frau Stabtlimmerer 
Em Mittwe. 
Würzburg den 5. Januar 1865, 
Der Armenpflegidaftsrath,. 


I, Vorſtand: Göbel. 
Sell, Sekr. 


Befanntmachung, 


Sn Folge ber Uebereintunft des Müllermeiſters Kalpar Luger vom 
Nöderthale mit feinen Gläubigern wird befien na&beicpriebenes Mühlanme: 
fen, Pl.:Rro. 9433ab, Haus-Rro 87 im Röberihal, zu 201 Dezimalen, 
wozu ro 5 Tagwerl 424 Dezimalen Heder und Wiefen gehören, durch 
den unterfertigten Notar . 


Montag, den 30, d. Mis., Vormittags 9 Uhr, 
I Gemeindbewirtöshaufe zu Noden an ben Meifibietenben öffentlich ver- 
ert. 


Zuſchlag wird an biefer Tagfahrt ertheilt, wenn menigflens 
12000 fl. erlöft werben. . 

Vom Strihigilinge müffen 4000 fl. baar erlegt werben, 2200 fl. kön⸗ 
nen zu 4%, verzinelih auf I. Hypothek ftehen bleiben, der Reft ifi in 4 
Zichtmeßfriften & 50/, verzinslich zu zahlen. 

D 8 Verzeihniß ber bei der Mühle verbleibenden ®eräthichaften, fowie 
bie nähere Bejhreibung der Güter liegt in meinen Amtezimmer zur Eins 
fiht offen. 

Rothenfels, den 2. Januar 1865, 

Der E. Notar Peter Römer. 


Befchreibung des Anweſens. 

Die fogenannte Neumühle liegt eine BViertelftunde von Zimmern und 
Roden; eine halbe Stunde von Karbadı entfernt ift eine —— 
mit Gängen, verbunden mit Schäl- und Schwinggang; das Mahlhaus, im 
erfien Etod von Stein, im zmeiten aus Fachwerk erbaut, enthält unten und 
oben je 2 Zimmer und 1 Küche, ferner 2 Kammern, Badofen, Boden und 


Keller. 
der geſchloſſenen Hofrieih Reit die Scheune mit Keller, Kalterhaus 
mit Ralter, Waſchhaus, Holy» und Heuboden, Wagenhalle, fünf Schwein: 
fälle, Biehfiall mit Heuboden, Dungftätte. 
An den Hausgarten ftoßen unmittelbar bie zur Mühle gehörigen Aeder. 
Ale Gebäube re fi in gutem banlichen Zuftanbe. 
Auf diefem Anweſen haften nur 7 fl. 28 Er, 2 Pf. Vodenzins. (3a) [234 


Holzverſteigerung. 
Freitag den 13. ds. Mis., früh 9 Uhr anfangend, 
werben aus ber freiherrlich von Wolfskeel ſchen Revier Neichenberg nad: 

folgende Holzſortimente öffentlich und meiſthietend verſteigert. 
A. Abtheilung „Speiersacker“: 
297 Eichen-Commerzial⸗, Nutz- und Bauholz: Abfchnitte, 
14 Rlafter Eichen-Scheitholz und 
49 Haufen Buchen: Wagnerftangen, verſchiedener Dimenfionen, 
B. Abtheilung „vordere 40 Morgen‘: 
20 Eihen:Abichnitte, zu Wagnerholz, 
C, Abtheilung „oberer Höchberg“: 

6 Eichen⸗Bauholz⸗Abſchnuute. ’ 
Sämmtliches Holz ift nummerirt und kann täglich eingeiehen werben, : 
Die Ve. fleigerung findet bei günfliger Witterung im Diſtrikt „Speierd« 

ader“, bei ungünftiger Witterung in loco Reichenberg fatt. 
Würzburg, ben 4. Januar 1865, 2351) 


Freiherrlih von Wolfskeel'ſche Rentenvermaltung. 









g000500C000 oO 


Wohnungen. 


240) Mehrere unmoblirte, fo: 
wie möblirte Wohnungen wer: 
ben nachgewieſen durch das Bus 


Teau von 
8. 3. Man. 
000600000900 


238) Für Wirthſchaften geeignet: 
12 neue Robrituhle von Eichenhol 
find zu verkaufen. Näh. 2. Drfr, 
Nr. 174, 


2413a] Eine friſch gekalbte Eu 
ift zu verfaufen im 5. DO. Nr. 2801/, 
nadft ber Vogelsburg. 


242] 600-700 fl. find gegen dop⸗ 
pelte Sicherheit ohne Unterhändler 
auszuleihen. Nät, in der Erp. 


250] 1000 fl. werben gegen dop⸗ 
ers Verfiherung aufzunehmen ge⸗ 
udt. Raͤh. in der Erp. 
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239] Ein beisbares Zimmer iſt an 
einen Arbeiter 7 vermiethen 1, D. 
371 über eine Stiege rechts, 





260] Ein möblirtes beizbares Zim⸗ 
mer ift an einen foliden Herrn jo» 
gleich zu vermieten. Franziskaner: 
gaffe Nr. 157, 1. Etage, 


255] Ein Mädchen von 12 bis 14 
ar wird des Tages über zu einem 

inde geludt. büitnerdgafle 3, D 
Nr. 318, parterre. 








> Anweſen ⸗Verkaͤufe. 
Sm einem ſchönen, reichen proteſtantiſchen Dorfe iſt ein ausgezeichnet 
es Delonomie- und Wirthſchafts-Auweſen von ca. 90 Morgen Feld und 
en höchſter Bonität, mit ſchönen neuen Gebäuden, billig zu verlaufen, 


Gerberei⸗Auweſen. 


Eine vollſtändig gut eingerichtete und ſchwunghaft betriebene Lohger⸗ 
berei ift mit ſchönen neuen Gebäuden, etwas Feld und Gemeinderedt ıc. ꝛc. 
in einem lebhaften Bezirksamtsſtädtchen Unterfranfens ſogleich zu verkaufen. 


MWirtbichafts : Muwefen 


mit hubſchen neuen Gebäuden, 1 Tanziaal von 1000 Fuß, mehreren Sim: 
mern, Küche, Schenllokale, 2 Felienledern, gebedter Kegelbahn, Wirthſchafta— 
arten, Brunnen, ca. 2 Ma Gemüfegärten, Gemeindereht, mit Inventar. 
Sie Kegelbahn rentirt jährlih F.96. — fl. 100. Die Eafinogeielligaft von 
140 Mitgliedern u. der Gelangverein haben da ihre Lokale. Dieje Wirth- 
ſaft befnbet ſich in einer Bezirtsamtäftadt, die jehr lebhaft und wo viel 
Verkehr if. Preis fl 5000, Anzahlung fl. 1000. 
Avis für prakt. Merjte oder Chirurgen. 
In einem ſchönen Markıfleden ift wegen Ableben des Befigers bas 
irurgen: Anweien mit realem Baderrechte, einer Hausapothele u. großem 


en bihrite zu verfaufen oder zu verpadhten. Ferner ift noch ein 
derartiges hübſches Ehirurgenanmwelen mit 21 Mg. Felder zu verlaufen. 


Näheres ei A. Müller jun. in Haffurt a W. 


Berfteigerung 


optifher und phyſikaliſcher Inſtrumente. 


Sm der Berlaffenihaft bes peni. kgl. Generalmajors Herrn Joſeph 
Riepertinger babier verfleigere ih am : 
Mittwoch den 11. Januar k. Is., Nachmittags '/,2 Upr, 

in der Sterbwohnung Difir. 11. Ar. 59/60, Eidbornaaſſe bier, die zum 
Nachlaß gehörige optiſchen und phufifalifgen Inftrumente, worunter 
namentlih eine große Eiekttifirmafeine mit 1 großen und 8 feinen Leids 
ner Flaſchen, Giodenipiel 2c, 1 meitire 184öllige Glasſcheibe für eine Elek: 
triſirmaſch ine, verschiedene elektriſche und eleftro:m.gnetiihe Apparate, eine 
groge galvanifhe Batterie mit 64 Bürſen'ſchen Kohlen: Zink: Elementen 
und 1 großen Meflektor für Beleudtungszwede, 1 größere und 1 fleinere 
Luftpumpe mit Glasnloden und 2 Magdeburger Halbkugeln, verſchiedene 
Magnete, Compaſſe, Sonnenuhren, Thermometer, Troden: und Flüſſigkeits⸗ 
waagen, Xibellen, Mefinftrumente, Glsier ac.; ferner 2 Etereoscope mit 
Bildern, 2 Debuscope, 1 Profpekt:Prisma von Voigtländer, Lupen, ver: 
ſchiedene Telescope, 1 Fernrohr von Baader, 32° Deffnung mit 1 ter« 
reſtriſchem und 2 aflron. Dculare und Sta:iv; 1 Zafchenfpiegel:Sertant 
mit 3 Eonnenglälern von Campbell in Hamburg und London, 1 Epiegel« 
Treid von Grtel (Nr. 86 des Ertel’ihen Preiscourants); 1 Rippregel, 
mehrere Microscope von 12—350facher Vergrößerung, 1 Sonnenmilroscop, 
142 milroscopr he Pflanzen: und Thierpräparate von Engel & Comp. ıc. 

Ich lade hiezu Steigerungeluftige mit dem Vemerlen ein, daß die obigen 
Gegenitände am 

Montag den 9. und Dienstag den 10, Januar k. Is. jedesmal 

Nachmittags von 2—4 Uhr 

im Berfleigerungslofal zur allgemeinen Einfihtsnahme aufgeftellt find, 

Würzburg den 29. Degember 1864 


9970] (26) Huth, k. Notar als Teftamentar. 


Splaröl: & Petroleum Lampen 


neueſter Conjtruction in größter Auswahl, 
Solaröl 1° vegen feiner Nichtfeuergefäͤhrlichkeit 
befannt, bei gleichein Lichte cirea den vierten Theil billiger 
brennend als Petroleum, empfiehlt 
Willibald Eydam. 
NB. Mufterkarten gratis. 


Lampen jeder Art werden unter Garantie raſch und 
Billig abgeändert, 3260) (m) 


— — — 








218] Ein Tleines are# möblirtes 
wege iſt ſ Ham einen joliven 

zu vermiethen 2. D. Nr. 312, 
252) Im 2. D Nr. 369 iR ein Logis 
— ———— bis 1, Mei ph ver» 
miethen. 


253 3a] Eine Wohnung von 3 heiz⸗ 
baren Zimmern, Garterobe u fons 
Rigen Erforberniffen bis 1. Februar 
an eine Heine Haushaltung zu ver« 
mietben im 2. D. Ar. 561 über 2 
Treppen. 


263] An ber Julius: Promenade find 
3 bis 4 ineinandergehende möblirte 
Zimmer zu vermiethen. 

Näh. in der Ery. 


259] Ein Mädchen, welches kochen 

kann, findet —* einen Platz. 
Näh. in ber Erp. 

254 3a] 4000 


. find in 1 r 

—* 1. Hypotbek und ee 

erung auf Güter im biefigen Land⸗ 
gericht auszuleihen. 
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148 30] Auf der Domſtraße ift 
von 6 Zimmern nebft übrigen 

Erjorderniffen bis 1. Mai zu vers 

miethen. NRäb. in ber Exp. 


163] Ein ſchon möblirtes Zimmer 
mit Schlafcabinet iſt bis zum 1. 
——* zu vermiethen. Nöthigenfalls 
rn auch eine Kühe dazu gegeben 
werben. Reubauftraße Nr. 108, 


154) 2b) Zwei Stüdfäffer guge 
bauter reingehaltener 1864er Stein» 
wein find einzeln oder zuſammen zu 
verkaufen. Wo? fagt bie Ero, d. 











Drud von Bonitas Bauer in Würzburg. 
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Würzburg» Danmberg » Sraatfucrt. 
; Ey 

Bahnauge. Bon Bambetg R. heanttunt at 7 

Gonrierzg. 125, Mittaat| 14, Mittags E & 

Sänchi | 530 Abends | iso Hbenbe —* 

vdezug ⸗— Bea 4 jrüb 

Boligig 2.) Frũb | 3 gribh 

Adterz. 1.1115, Borm. | 6— iyrüh 


Fterz. 2.| Aya Nrihm. | 1,, Kadm. —— 
GBüterz. 2. 1153 Nachts | Abendeẽ 
— — — — — — M. v Ne 3* 
Bahnzdze Bon Frantfurt ſNas VLamberg * — 
Tourierza. 2m; Nam. | 25 Nachtn. —* — 
Squellag. 1 Frũb 1040 Itub 
Boltzug 1., 63 Abende ! 7 
oitzug 2.141 4, Jia j 
1] 64 Früh | 4 Gerüih 
Büte. ii: » Mittags 11— Vormitt. 
By NRadıs | 33; Rachtu. 
und Landbote“ erſcheint 








@üten. 3. 
Stabt- 


Achtzehnter Jahrgang. 
‚ außer Sonntage, Rahmitegs 4 Ubr; das „Ertrasfhelleifen“ wöchentlich brrittil. 


und Fandbote. 


* * 
——— Ansbach 
— Sqnetzge Redın. | 1, Wa 
FÜR Bohnug | bein ar ah 
7 ex wäter. 1.) 8— Selb 110,5 Er 



















tat Alk yeah Wer 2. 45 Abends | Gy 
— 

— — Pefomnibueſahrten nach 
ER Aruſtein sr 
ene wache Reuſes 20. MU 
ab· Daennuri IU.HER, 
— xibingen BLUME. 
RS asia Stergcuiheim u. RA. 
R AR Les, Divebac per Viſchoſeheim 4 GOML.M. 

EEE Treufinht a/iE. 1u. MR 


Roßbrunn⸗ Efſelbach an MR 
Werth.⸗Miltenb. Heidelb. 51.— MR 


De. mot täglid; I 
Preis bekannt. Inſerate bie Bipaftige Zeile 3 Fr, Moaltige 6 dr., größere werben mac bem Reunie bereshnet. 


Rt; 6. 
Neueſtes. 
Altona, 6. Jan. Die „Schleswig-Holſteiniſche 


eitung“ meldet, dab das Generalkommando der Alür: 
ten (General v. Bittenield) heute nad Kiel verlegt wird. 


Paris, 6. Januar, Der „Moniteur* veröff:nt« 
Udt Das Decret, durch welches der zweite, das Jubiläum 
reffende Theil ber päpfilichen Encyclica zugelaflen 
uud geflattei wird, benfelben in ber gewöhnlihen Form 
im ganzen Nei zu veröffentlichen ; jedoch erfol iefe 
laffung ohne irgend eine Billigung der Giaufelm, 
ormeln und HAusbrüde des zugelafjenen Theile, welche 
en Geſehen bes Reichs jowie ben Freiheiten und Grund: 
fügen ber gallikaniſchen Kirche entgegen find ober fein 
fönnten, 

Zurin, 5. Jan. Der Kriegshafen von Neapel wird 
zu Bweden des Seehandels abgetreten. Eine vom Be« 
neral Lalfre präfibirte Commiſſion ift abgexeift, um einen 
Platz für ein anderes Arjenal auszuwählen, 





z2anteniun.aitıic. 

Das Fol. Aultusminifterium hat auf einen Bericht 
ber Rreißregierung von Oberfranten erwibert, daß, nach⸗ 
bem in dem vom oberfien Gerichtshofe als Kompetenz⸗ 
Konflilt: Senat erlaffenen Erkenntniß vom 26. Zuli 1864 
bie Berichte lediglich zur eretufiven Beitreibung der rück⸗ 
Rändisen Schulgelder, nicht aber der Schulverfäumniß: 
firafen als zuftändig erflärt wurden, bie Schulverjäum: 
nißfirafen auch nit wie die Echulgelder zu ben Ge— 
meinbeumlagen in irgend einer Beziehung ſtehen, viel: 
mehr einen bievon weſentlich verjdiedenen Charakter 
beigen, ſomit auf dieſelben auch niet bie in dem ge: 
nannten oberjirihterlihen Ertenntniß in Bezug genoms 
menen Benimmungen bed Art. XIII, des Gemeindeum⸗ 
lagegejeges Anwendung finden können — kein genügen: 
ber Grund beftehe, die Minifterial» Entihließung vom 
18. * 1863, inſoweit dieſelbe bie Veitreibung ber 
he äummißftraren regelt, außer Anwendung treten 
zu laffen. 


Am 22. Desember ertheilten Seine —— 
Snaden dem Alumnus Hrn, Urban Pfrang aus Mil: 
terberg die heil. Weihe des Dialonats, und dem Alums 
nus Hrn. Raimund Helmet aus Neuſtadt a, ©. die 
heilige Prieflerweihe, — Angemwiefen wurden: Hr. Kap: 
lan 2. Brunner von Obereläbah nah Oberbach und 
Neopresbyter Michael Stod als Kaplan nah Oberels⸗ 
bad. (8, D.⸗Bl.) 

Geftern Mittag gegen 12 Uhr emtlub fih über un— 
ferer Etabt bei furmertigem Winde und Echnee und 
Kieſeln ein heitiges Gewitier; während befjelben fuhr 
ein Bligftraht in die Spige des Thurmes der Neubau: 
fire und zündete; etwa 20 Minuten barauf bradeit 
die hellen Flamaen aus der Spige ver Kuppel er log, 
Laterne Geroor, Die Fenerfigirale riefen: ſchnell zahl: 
reiche Menſchen herbei; aud war bie Feuerwehr ſchnell⸗ 


Samdtag den 7, Januar 1865, 


Balentin. Lurian, 


ſtens am lage, aber bei der Dertlichleit des ⸗ 
beerdes4 war ein Zuſammenwitken vieler Fe 
möglid,. - Das raſche Löfhungswerk iſt wieder unferer 
freimilligeh Fenerwehr zn verdanken. Zwei Steiger 
bradgen ſich durch die Kuppel ber Laterne einen Augs 
gang, ſch vangen na auf die jhmwindelnde Höhe, um 
es gelang ihnen glüdlih, nachdem einmal bie Waller» 
ubrıngung mittelit Peuereimern georbnet war, dem 
Benerkoethe von außen beizulommen und den Vrand 
nad etwa einer halben Etunde zu löſchen; doch koſtete 
es aledann den Männern, zu welchen ſich alsbalb no 
ein britter gefellte, nöd cine mehrftlindige Arbeit, 
bie Gefahr ald gänzlich befetiigt betrachtet werben konnte, 
Ein Glück war es, dab das Ereigniß am Tage flatt- 
fand; wäre es bes Nahts gekommen, fo hätte großes 
Unglüd entflehen müſſen. Auch ein Ballen des oberfien 
Dachbodens, mo berfelbe an den Thurm anföht, war 
burd ben Big ne worben, wurde aber mit Leich⸗ 
tigkeit geloſcht. Es darf bier nicht unerwähnt bleiben, 
bag aud von Seite zahlreicher Bewohner aller Stänbe 
bilfreihfte Hand — Waflerzubrirgen geleiſtet wurde, 
was bei der Dertlichkeit und engen Paſſage ſeine beſon⸗ 
beren Schwierigkeiten hatte. Hr. Oberſt und Eommans 
bant bes 9. Inf.⸗Reg. Aldoffer hatte raſch eine große 
Anjahl Soldaten des Regimentes verfammeln laſſen 
bot deren Dienfie an, namentlih wenn die Mannid 
ber Feuerwehr ber Ablöfung- bevürfe.. Die ganze Nadıt 
bindur machte eine Adtheilung ber Feüerwehr im 
Thurme und Dahböden. — Wir möchten hier nod) seinen 
Punlt anlnüpfen: Als fih bie Steiger, mit Verachtung 
aler Gefahr für das eigene Leben auf bie fchwindelnde 
—— ſchwangen, erbebten bie Herzen aller Zuſchauer. 
on allen Lippen ertönte bas Zub Der fühnen Männer, 
zuglei aber hörte man allgeniein fragen: Wenn jetzt 
einem Diefer braven Männer ein Unglüd zuftoßen follte, 
von wen wird für fie ober ihre Hinterlaffenen Bo 
werben? Es ift ein dringendes Erforberniß, baf f 
die Steigermannfhaft unierer Feuerwehr, auf welche 
bie ganze Stabt mit Stolz und dankbarer Anertenunng 
bit, ein fpeyleller Fond gegründet werde, um folde 
Männer, welde für Anderer Gut und Leben das eigene 
wagen, oder ihre Hinterlafjenen im Kalle eines Unglüds 
ergiebig zu unterflügen, Durch eine jofort —— 
Sa.nmlung würde zu dieſem Fonde ein reſpeltabhlex Ans 
fang gemadt werben, und gewiß wird ſich hiebei Nie— 
mand ausiclichen. Mögen Männer von Einfluß. y 
einem Gomit& zufammentreten, und die Sache Toglel 
—* et fegen, an bejtem Erfolge dürfte nicht zu zwel⸗ 
eln fein. 

Ein merkwürdiges Zufammentreffen if, daß geflern 
in Nürnberg ein ganz gleiches Ereiguig flattfand, Der 
Gorref, bericgtet darüber: Nürnberg, 6. Januar, 3 
Uyr Nagmittags. Hewie Mittag gegen 1 Uhr entlud ig 
über unferer Stadt unter befrigem Schneetreiben plößli 
ein ftarker Blig wit unmitleibar tarauf folgenderh Dons 
ner. Eine ‚albe Stunde fräter züngelte aus dem Dache 
















der Spige, eine Flamme hervor. Um 2'/, Uhr ſtürzte 
die oben angebra die Kugel mit bem großen Wetterhahn 

fammen, ohne jcdoch ar dem Dice des Kirchenſchiffes 

chaden zu tyun. Die Flamme I>gte ihr verzehreudes 
Wert von oben herad allmäylih fort, und im Augen: 
blid, wo wir dieſe Zeilen ſchreiben, iſt faft di: Halıte 
dis Dahes abgebrannt. (Rat einer Brivatmittheilung 
Lönnen wir beilügen, daß »s der Feuerweht, meld: id 
durch Mith und Ausvau:r au zeihnete, bis Abends 6 
Uhr aelang, das Feuer au bemeiitern ) 

Ja der Gegend ded neuen Bahnhofes wurde ein 
Mann todt auigefunden. Es wurde ın thm ber Felohü: 
ter Löhr erkannt und if mit Wıhricheinligkeit a izuneh⸗ 
men, daß berjelbe durch einen ungläd.ıhen Sturz in 
der Dunkelheit das Leben einbäßte. 

Heute morgen wurde in einer Straße ein Metzger⸗ 
burſche auf jefunden, an b>ffen Körper ih mehrere Mei- 
ferftihe vorfanden Der Thäter, ein Shloffer, hat fih 
heute morgen freiv llig dem Berichte geitellt. 

Der Augsb. Abdy'g. wird aus umierer Stabt ges 
forieben: In der Hzuptitadt it man jegt zu dem Ent» 
Schhlufie gelangt, durch Erbauung einer zweiten proteflan» 
tiſchen Kırde dem längft a-fühlten Bebürfniffe Rechnung 

fragen; in einem gleichen Falle befindet ſich auch »ie 
Biefige Gemeinde ; denn ſchon jeit vielen Jahren konnte 
man bie Beobadtung machen, daß felbft an gewöhnlihen 
Sonntagen, ganz abgeiehen von ben größeren Feſten, 
die Kirche jo überfüllt wır, daß Verfonen wieder heim» 
kehren mußten, indem bad unter Mar Joſeph, gelegneten 
Anventens, den hiefigen PBroteftanten eingeräumte kleine 
Gotteshaus, bie ehemalige St. Stephans-Kloſterkirche, 
urforünglic eigentlih nur für die bier garniſonirenden 
Militärs oder Beamten biente, Inzwiſchen bat ſich en 
die proteftntiihe Gemeinde derart vergröbert, daß eine 
9. Kirde unabmweisbares Bebürfniß geworden; we wir 
vernehmen, beabfihtigen die Boritände in Berbindung 
wit der Geiftlichkeit demnächſt ein Geſuch an hohe Staat» 
regierung einzureihen, um vie Erlaubniß zu erwirten, 
duch eine allgemeine Landes⸗Kollekte bie viittel zur Er⸗ 
bauung einer zweiten Kirche zu gewinnen, 

Auf unferem heutigen Getreidemarkte koſtete Wa 
12 fl. 30 kr. bis 17 fi. 30 fr, Rom 11 fl. 15 fr. 

12 fl. — fr, @erfte 9 f.25 fr. bis9fl. 30 fr. dader 


Jr 








6 — bier — Fr, Erbſen 12. — kr. bis 
— fl. — fr, Linfen 15 fl. 30 fr, bis 16 fl — Er, 
Biden — fl. bis — I. — ir. 45 BWägen. 


(Eingelandt.) Geftern wurbe im Blab’ihen Bırten 

der von Hru. Photographen Leonhard Kuhn für die 

Zukunftö-Rapelle componir:e Mari d: Bolta mit Blodens 

ſolo unter großem 8 ifall und flürmiſchem Aplaus aufs 

eführt. Derjelbe wird morgen auf Werlanaen wieder: 
It werben. Mehrere Mufilfrenude. 


* Rarlftabt. Bei der am 31, Dezdr. v. Jr, 
abgehaltenen ſehr zahlreich beſuchten Plenaroeriamnlung 
bes landwirthſchaftlichen Berirkscomits Karlſtadt wurden 
über mehrere landwirthihaftlihde Gegenſtande jehr ein: 
gebende und lebhafte Debatten hervorgeruien. Weniger 
nahmen Antheil die Bemeindeooriteher, von wel n do h 
meiſtens Berbefierungen, Abichaff ung von Mißbräuchen, 
Einführung landwirthſchaftlicher Geräthe und Maſchinen 
abhängig gemacht find. Denn wenn der Bemeindeoor: 

eher, der Bertrauendmann ber Gemeinde, nicht mit 
feinem Beiipiele vorangest, vielmehr entge;,en it, wird 
Eriprießliches zu erzielen fein. Um ſo mehr fühlte 

man ſich angezogen, als ber Gemeinveoorfleher von Hohes 
bad) auftrat, und bie Berdienfte des dortigen Heren 
Lehrers Faulftih um ven Schulgarten herooryob, mas 
das Be irkscomitd betätigen mußte, und dem genannten 
Lehrer die gebührende Anerkennung mwünihte. Wegen 
Arihaffung einer Dreigmaihine für den Bezirk warde 
ein .omite, beftehend aus Hrn. Reihsra bh v. Thüngen, 
Gemeindevorfticher Nafer in Thüngen, Kreiscomitd: Se: 
kretär Streit, Kaufmann Müllertlein und vem I. Besirkds 
Bereinsvorftande Pfarrer Wirth gewählt, um die S che 
eingehend vorzubereiten, und in einer ferneren Verſamm⸗ 
luny Bortrag zu erflatten, Da der Bezirk von Karlſtadt 
b:fonders zum Obfibau geeigenfchaftet if, was Hr. Kreis» 
wandergärtner Schmitt befonders beton.e und in eins 












ber 
eien, und im falle 
der Lehrer ben Garten nicht beforgen Tann oder will, 
taugliche Individuen aus der Gemeinde gegen Remus 
neration mit ber VBelorgung und dem Unterridhte für 


EU MORE D er fe, ‚DULT D D ‚ DaB 
alen Gemeinden paffende Scäulgärten, wo es 
Tal noch nicht iſt, anzulegen 


bie Shulen beiraut werben sollen. Der Zuftand ber 
Schulgarten im Algemeinen läht noch viel zu wünſchen 
übrig, doch wie biöher die k. Kreis:Regierung ihre bes 
fondere Hufızerfiamleit denſelben zugewendet hat, wird 

es wohl in ber Solge gelingen, benielben auf den ges 
wünidten Stanb zu bringen. Eigenthümlich ift die Er⸗ 
ſcheinung, daß ſich unter ber Lehrerwelt meift nur eine ges 

ringe Theilnahme an laudw. Beſtrebungen kundgibt. — 
Eingehenude Erörterung fand die Abnahme bes Flur» 
fhuges und bie Ueberbandnahme der Feldfreve, wovon 

ald Grund das neue Polizeigeie anerkannt wurde, und S 
follen die wahrgeno.nmenen Erideinungen in dieſer Ber | Ti 
ziehung zur Kenntniß der k. Kreidregierung gebradht 
werden. Aucd wurde beantragt, mit den Viebmärkten * 

in Karlſtadt Sch weinmärtte nu verbinden, was für ben 
Bezirk nur vortheilhaft fein kann, und eben jo ward be+ — 
ſchloſſen, die bisher im Bezirfe nur auf dem Papier be⸗ 
fRandenen Leievereine zum Leben zu bringen, was um = 
fo eber gi dürfte, als der kgl. Bezirksamt: * 
mann Herr iedenmun dem Bejirkscomits feine @ m 
lt Untertügung zugefihert hat, Je mehr 5 „ 
in die landwirthſchafiliche Beodlterung bie Ueber» * 
are eindringt, daß das ganze Streben ber land⸗ € 
wirthihaftliben Vereine nur auf ihr Intereſſe gerichtet * 
iſt, je mehr fie zur Einfiht und Gewißheit gelangt, daß @ * 
ihr eigener Bortheil durch ihre Theilnapme und Mit: S # 
wirkung bebingt if, um fo erfolgreicher und erfpriepliher „. °” 
wird fih aud das Wirken biefer Vereine zu entfalten 
im Stande jein, wie diejes vorzugsweiſe ber Fall it im 
Bezirke Werned. 


Nah den jetzt eingegangenen genauen Angaben bat i 
. Militär) die Totaliumme der Beoölferung Ber» Ro 
in’3 am 3. Deiember v. J. 606,101 gegen 523,931 Fa 
im Jahre 1861 betragen, was eine Zunahme von 82,170 * * 


ergibt. < 
Deutfdland. e 

Frankfurt, 6. Jan. Geſtern bat ber Bundestag A 
feine Sihungea pro 1855 au’genommen. Auf der Re: „. 8 
giſtrande ſtand eine Reihe Gegenflände von untergeorb« * s 
neter Bedeutung: Vorlage von Stanbeeliften, Stimm» 5 5 
Übergänge innerhalb der Gurien, Erflattung von Ge» 7 
fhärtsberihten . Bon allgemeinerem Intereſſe dürfte =” ® 
ber Bericht des Militärausichnfes über die Mufterung 

co 1853 und über den Stand bed Bundeeheeres im 
RE 1864 gemefen fein; ferner eine Mutheilung von 

ahjen-Altenburg, worin daſſelbe eıllärt, daß bie Ans 
fprühe von Braunihveig auf Lauenburg benen ber 
Erneftiniihen Häuier vorangingen. Reuß d. 2. bradte 
zur offisielen Anzeige, dab die Nachträge zur deutſchen 
Bedhieloronung in jeinem danbe eingeführt worden feien, 
Schlie ßlich wurde eine Matritularumlage für den Gen- 
traloerwaltungsfonds ausgeihrieben. 

Deiterreih. Wien, 5. Jannar. Des Primen 
Friedeah Kırl politiich « militäriihe Sendung betrifft, 
wie wir vernehmen, die Ferftellung der Grundzüge einer 
Reoiſion des Bundesmilitäriyftemd, und bie Fälle wie 
d 8 Maß gegenieitiger äußerer Hilfeleiftung. (Die Reile 
des Prinzen iſt indeß wie berichtet, anf unbeſtimmte Zeit 
verihohen worden. 

BWürtemberg. Stuttgart, 5. Janear. In ber 
heutigen 5 gunz der zweiten Kammer erflärte ber Mi» 
niiter des Heußern Hr. v. Barnbüler: „Wegen Schles⸗ 
mwig: Holitein feıen Anträge bei dem Bunde abzuwarten ; 
eine Einigung der Mittelftaa'en gegen die beutichen 
Geoßm ichte fet weder nöthig noh rarhiam. Eine baye- 
rüche Gircularnote eriftice nicht, und Antehnungsgedans 
ten an das Ausland miffe er für fih und im Namen 
des Frhen. v. d. Pfordten entihieden zurücweiſen. 


| 
Ausland. 
Frankreich. Paris, 4. Jan. Aufgefallen iſt es 


— — e llpaeg 723 —on "u 


allgeme, bay dieſes Jahr ber Empfang am 2. 
anuar, der den altmodiigen Titel führt: La reception 
des Mantesux, ausgefallen if. Man hatte behauptet, 





rak der Reimbfeitgendgn " Audseiu ene ie Ciiüs 
dende Geremonie nicht angelanen,. Di wiag ard one 
der Uriachen geweien fein, welde dieſe Feierlichkeit ver— 
—— aber nicht die einzige. Der erſte Ball in den 
uilerien findet nicht am 7., ſondern erft am 17. —* 
—* Bis dahin hofft man auf vollſtändige Wiederher⸗ 
ellung ber Kaiſerin. Der Geſundheitszuſtand ber hohen 
Dame ſcheint übrigens keineswegs ein gefährlicher zu 
fein, denn fie beſucht ſehr häufig das Bois de Boulogne, 
um bort Schlittſchuh au lauren. Cie gebt jevod nun 
nicht mehr auf ben großen See, wie dieß in früheren 
bren ber Fall war, jondern auf bie für das größere 
ublifum abgefhloffene und für den Elub der Schlit— 
chuhläufer reieroirte Bahn, Dort werben nur Solde 
zugelafien, die Karten (fie koften 20 Franten für die 
Sailon) gelöft haben. Natürlidy erhält nicht Jeder ſolche 
Karten. Der Elub der Schlutihuhläufer gab den le: 
ten Montag ein Nachtfeſt. Daſſelbe machte ſich ſehr 
bübih. Die Eisbahn ar mit eleltriihem Feuer und 
Pechfackeln erleuchtet, und d n Schluß bildete ein Feuer: 


meint mE Na. Shgekrrı it che, 
Set Wurde erwartet, kam aber nicht. 
Amerifa. Nemwyort, 23, Di. Beridie aus 
Eavannah vom 18. Dez melden, dag Sherman feine 
Operationen etirig fortiegt, um bie Stat jur Ueber» 
gr zu zwingen. Die Garnilon Savannah's jgägt 
berman auf 15,000 Mann, Wie der „Newyort Herald” 
verfibert, hat Shermann auf feinem Zuge Baumwolle 
im Werthe von 40 Millionen Toll, vernichtet, 4000 Ges 
fangene gemacht, 1000 Reger mitgenommen und 30 
Kanonen erbeutet. 
Börfenberiht, Frankfurt, ven 6, nuat, 
In amerikaniigen Obligationen bei belehtem Weidäft 
feine weſentliche Veränderung. — Nachmittags 2 Uhr. 
Defierr. National 671/,. 1860er Loofe 821/,. Erebitaktiem 
178%/,. Amerit. von 1882 47%, — Abends & Uhr, 
Je ber Efjeltenfocietät war wenig Geihäft. Defterr, 
rebitaftien 178%, ber. 1882er Amerikaner 471/, bei 


Verantwoztliher Redakteur: Fr. Brand, 


TI ou 
—- 











Belanntmadung. 


331] Montag ben 9. d, Mts, beginnt die Fällung der Bäume auf 
ber unteren Evitalpromenade,, und wird bad dabei erzielte Reifig und das 
nur zu Brennholz; taugliche Aſtholz jedesmal Nadıittags 2 Uhr am ge: 
— Plage ſelbſt derſieigert, was Kaufluſtigen zur Kenntniß gebracht 


Würzburg den 7. Januar 1865. 
Stabtfämmerei, 
8. €. Deder. 


Strachino di Lodi, fromage de Brie, Neufcha- 
celer-, Chester-, Kräuter-, Parmesan-, ital. Gorgon- 
zola-, Ramadoux-, Gruyere- & Emmenthaler 
empfiehlt Anton Minoprio. 


Bank- & Gommilfions-Gefchäft 


8841] (g) 


Gehrüder Pfeifter in Frankfurt a. M. 


empfehlen fih zum An: und Verkauf aller an der Frankfurter Börfe gang» 
baren Staatöpapiere, Actien, Anlehensloofe, Banknoten, Coupons ꝛc. unter 
Zuficherung der reellflen und prompteſten Bedienung. 

Proviſion 1 per Mille ohne weitere Courtage ober fonftige Speſen. 


Spähefchreiben. 

Heute früh halb 7 Uhr ift ber bierorts in Haft befindliche, unten fig« 
nalifirte Soldat, Georg Sohn, des fol. 4. Infanterie-Regiments „vacant 
Bumppenberg“, dahier gebürtig, aus dem Arreftlofale entwicen. 

Es ergeht an jämmtlige Behörden das Erfuchen, nad) dieiem, dem frems 
ben on um höchſt gefährlichen Individuum Epähe zu verfügen und ben: 
felben etretungtfalle anher wohlverwahrt abzuliefern. 

Würzburg, ven 6. Januar 1865. 


Die kgl. Stadt» und Feſtungs-Commandantſchaft. 
In bienflliher Abweienheit des Conmandanten. 
v. Steinsdorf, Oberſt. 
Signalement. 


Größe 5’ 5” 8, Haare braun, Etirne hob, Augenbrauen braum, 
ro gran, Naje ftumpf, Mund proportionirt, Kinn fpig, Geſichte farbe 
bla, Körperbau ſchwächlich, Bart buntel und ſchwach, beiondere Kenn- 

ohne. 


Derielbe trägt eine graue Joppe mit grünem Rorfloße, graue Bukzkins 
bofe, ſchwarze Bukstinmehe, ihmwarzfeidene Schirmmüge, ſchwarz und weiß 
carrirten wollenen Shanl und Gummiftupen. 


Aechte Mlizarin-Tinte 


in Flacons & 36, 24 und 15 kr. empfichlt 
2589) (4b) Carl Bolzano. 








— — 


Bürger-Verein. 
Während bed bereit3 begonnenen 
Carnevals werden nachfolgende Tanz 
vergnügungen flattfinden: 
suntag den 15. Januar Tanz⸗ 
€ —2*8 bruar deegl, 
onnta Februar 
Samstan ben 25. Februar Das 


kenba 
Näheres wird feiner Zeit befannt 
gegeben. 
29 Der Vorſtaud. 


In zweiter verbeſſerter u. vermehr« 
ter Auflage erſchien foeben und if 
durch alle Buchhandlungen zu beziehen: 
Bride R,, Der elegante Balls 

ordner, —— neueſter u. 

eihmadvolfter Geiellihaftstänge, 
ebeftet. Preis nur 27 fr. 
Subalt: Contre-Tanz. — 

Duadrillen: Quadrille du Salon, 

Duabrille & la cour. Les Lanciers, 

Quadrille Americaine. Quaprille 

Alliance. — La Gavotte, — Mas 

zurfa. — Eotillon, (24 Touren.) 








283) Ein unmöblirtes Zimmer if 
bis Lichtmeß an ein ſolides rauen» 
zimmer zu vermiethen im 2, Difte. 
Nr. 228%/,, untere Wöllergaffe. 


299) Ei. heizbares Zimmer mit 2 
Betten ift an ſolide Arbeiter zu vers 
miethen. 2. D. Nr. 204, Blöhlein, 


816] Nächſt dem Zellertbor iſt ein 
Logis mit 2 Zimmern und Kühe for 


gleich oder bis Lichtmeß zu vermiethen 
Nr. 279%). 


Glacehaudſchuhe 


in allen Farben werben ohne Geru 
auf das Shönfte gewaſchen u, frif 


aufglacırt. 
Lochg. Nr, 20. Babette Keller, 


165 3c] Ein ordentlicher Junge kann 
bie Püttnerprofeffion erlernen. 
Nch. in der Exp. 


41 3) Ein gut dreſſirter weißer 
Pudel ift zu verkaufen. 
Nah. ın der Erp. 























un 0 1 


Stamm, Nu & Brembolz® eigerung 


An den nahbenannten Tagen wirb bas unten —— Stamm⸗, Rutz⸗ 
und Brennholz zum freien Verkehr verſteigert, wie folgt: 
£ Dienstag den 24. d. Mts., früh 9 Uhr beginnend, 
im Hotel Gundlach dahier 
A. aus dem Reviere Lohrerſtraß, 
Abih. Kuntelihlag, Birkenkunpel, Hirſchhöhe, Kaulwandſchlag, Völlerögrund, 
BVöllersrain, Kur ergrunb und Herrnbrunnsrain, dann von zufälligen Er: 
gebnifien in verichiedenen Abtheilungen: 
1665 Eihen-Abihnitte, zu Holländers, Bau: und Nugholz, wie auf 
ein großer Theil & ahnſchwellen geeignet, 
6 Buchen: Nupholz: Abichnitte, 
chen⸗Pfahlmüſſelholz, 


12 Alafter Baba ae ke ı 
91 P elholz zu 3° lang, 
6, , "  Sceithol st, 


B. aus dem Reviere Ruppertöhütten, 
Abih. Gerharbsrain, Lohrhaupterberg und Sohlrain: 
769 Eichen⸗Abſchnitte, zu Holländer, Bau: uns Nutzholz geeignet 


und 
74 Klafter Eigen: Mühelbolz, zu 3” Lang, 
F C. aus dem Reviere Frammersbach, 
Abtheilung Ernfisein und. Schießplaßz: 
332 Eichenabſchnitte, zu Holländer-, Bau: und Rutzholz, wie auch 
yum großen Theile zu Bahnſchwellen geeignet, 
12 after Eihen-Müffelhelz zu 3° lang und 
38%/, u „  Sceitholz 1. EL, 

D. aus dem Reviere Rangenprozelten mit Wartei Maſſenbach, 
Abthlg. Wieſenheimerthal, Stäftenwald, Sohlſchlag, Rühlherg und Salz. 
ker. Re eis Baur und N brauchb 

1 en⸗Abſchnitte, zu Holländer; ‚ unb Rukbolg ar 
—X Seien, {Holz 34 7 ud * 
after Eichen⸗ elho un 
51 Etüd Exhiffsfurven. i 
II. Donnerstag den 26. d. Mis. früh 10 Uhr anfangend 
im Gemeinbewirthähauie zu Dieſen 
aud dem Reviere zu Wieſen, 
Abthlg. Steinbuſch, Buchhalle, Bieberbuſch, Platte, Haide, Birkenau, Birk 
berg, Sonnrain und Oebborn; 
3215 Eichen: Abſchnitie, zu Holänder-, Bau: und Nutzholz, wie auch 
um großen Theile zu Bahnichwellen geeignet, 
2387), Klafter Eichen: Diüfjelholz zu 3° lang, 
9 * .„ Scheitbo'z 1. El. and 
0, u „  Rnorzbolz. 
Deren: in Summa 
6139 Eichen⸗ Abſchnitte, 
12 Buchen⸗ de, 
12 Nlafter Eihenpfahlmüffel:, 


4191, „ Eidenmüjlele zu 3” Tang, 
34 Eichen-Scheit⸗ 1. EL, 
404 „  Suorzholz und 


— Säiffslurven. 


Sämmtlihes Holz ift nummerirt und fasn daher von ben Kaufslieb- J 


i J 
werden. Nähern Aufſchlüß werben die betreffen / F ———— ıcofseflipmirte 


Tinktur gegen Zahnſchmerz von 


A tãglich eingeſe 
n.?t. Nevierlörfter auf Aufrage en. 


Die Strichsbedingniſſe werben bei der Verfieigerung belanni gegeben, F 


vorläufig aber wirb bemerlt, baß bie ber Forfibehörbe hinfichtlic ihrer 


Rermögensverhältniffe nicht el ng te me ei * Bus en 
abiur iglei i ige Bermögendjeugnifie zu Tegitimis 
2 ML a anten zum Striche nicht zugelajien wer: 

ih alle Jene, die im Auftrane Anderer Holz fleigern wollen, & 


den und, end 
hö,hierüber durch legale Vollmacht ausweiſen müſſen. 


Lohr den 4. Januar 1865, 
Ä Könige. Forſtamt. 
Carben. 





Theerseife, 
















wirffamftes Mittel gegen alle Hautungeinigleiten,, L 2 


4 empfiehlt & Stüd 18 Er. | 
8817] (U) die Kronen-Apotheke in Würzburg. 





PRi 


Unlieb verfp 
Dem ſchwarzen liebenswürbigen 
8. Bogner in Volkach gratulirt zu 


ätet, 


feinem Namensta 
Eine hite Verehrerin. 
Ob D’ bergehft zu mir, Schwar⸗ 
ger, i brenm Di nit. 


Sehr unlich verfpätet, 
Dein ſchwarjlocligen 
Rumppeles : Kafparle 
in Versbach ein 100fa-e# Hoc, daß 
das — — 8 Tage lang 


gitter 
Gelt da gudfle, 
801] H, 


Fräcke 


in allen Körpergrößen zum Berl 
und Verkaufen find vorräthig a 


Kleidermagazin 
on 


v 
Joh. Volk. 
b Srmmeläftraße, 


279) Ein geſundes Maͤdchen fucht 
eine Stelle al3 Amme, 
Näh. in der Erp. 


9697] Im 4. D. Nr. 147, Neibelts« 
gaſſe ift ein Logid von 7 Zimmern ⁊c. 
nany oder getheilt auf 1. Febr. und 
2, Logiß, jedes mit 2 Zimmern ‚und 
Rüde, bis Mitte Februar zu ver» 

miethen. sc 
989 2a} Kanarieuhahnen ihnd junge 

Pudel find zu v-rlaufen , 50» 

banniter gaſſe Nr. 129. 


292 3a] Im Urlaupieen Haufe ift 


eine Wohnung von 5 auch 7 Zim⸗ 
mern mit allen Erfordernifien auf 
1. Febrnar oder 1. Mai zu ver» 
miethere. 4. D. Nr. 327 vor bem 
Sanderthore über dem Ererzierplaße. 
ET 





315] Auf dem Sylvcher-Balle in 
der Harmonie wurbe eine goldene 
Broce verloren ; desgleihen int ein 
bunggewirkter wollener Shaw! wahr⸗ 
ſch * in einem Wagen liegen ges 
blieben. Der rebliche Finder wirb 
ebeten, ſolche gegen gute Belohnung 
hr der Erped. 8. DI. abgeben zu 
wollen. 


Zahuweh-Leidenden 


boblen —— 
Tinktur zur Erhaltung der 


aͤhne, 
4/, Flacon 16 fr., '/, Flacon 108r., 
unter Zurehnung für Berpad» 
ung u. Borte von 8 Te. für !/, 
und 5 Ir. 108 Ip Flacon 
Stuttgart. Nicolaus Backe. 
Lager im Würzburg un: 
terhalten: 
Sg. Jof, Mohr, Domftraße. 
Ebert, Sanderliahe. 
\ chten;am-Mauft, 
Eeubert Hber y’Brüde. 
a a Te 








Pr 


Arbeiter-Unterftüßungs-Berein. 

Den Herren Mitgliedern wird anmit bekannt gegeben, 

daß vor erfolgter gerichtlicher Entſcheidung, welder der zu 

Des ——* Ausſchuß ſei, (was bereits in Se) 

bet: Vermeidung doppelter Zahlung Feinerlei Zahlungen an 
dem ehemaligen Ausſchuß geleiftet werben dürfen. 


Der am 19. December 1864 gewählte Ausſchuß. 
Wichtig für jeden Kunſtfreund. 


Am Berlage des Unterzeichneten iſt erfchienen: Die 
Anfiht eines gothiſchen Altars nad) dem Entwurfe des 
vielgeehrten Herrn Diveltors von Heideloff. Hierauf Re— 
flectivende belieben fich brieflih am Unterfertigten zu mens 
den und wird fobann das Weitere erfolgen. 


Karl Herberth, 
26] (3e) Photograph in Haßfurt. 


Wohnungs Beränderung. 

Ich made allen verchrten Kunden, fowie auch ſämmtlichem Publikum 
biemit fund, daß ih meine Wohnung in der obern Kaſerngaſſe H8.:MRr. 
190 verlaffen und in der Rofengaffe 4, Difte, Hö.Nr. 238 mein eigen» 
thümliches Haus bezogen habe und bitte das jeityer mir geſchentte Zu⸗ 
trauen .aud ferner übertragen zu wollen, [88 3€ 

Adam Förster, Tündermeifter u. Ladierer, 


Empfehlung. 
‚Umtergeichneter empfiehlt fein Epiegel-Lager in ben geſchmadvolfen 
Gold: und braunen Rahmen, Zoi iegeln, Salon⸗Luͤſteres, ovale 
Rahmen von «len Größen und im allen im diefem Bade einſchlagenden 
Artiteln. Das Yeflauriren alter Gegenftände wirb prompt und billigft 


beſorgt. 

Seiner empfiehlt er ben hochwürdigen Herren Geifiliden Altar: 
Leuchter, Ganon:Zafeln, Kruzifire, Kronleuchter, Fahnen-Staugen 
n. f. w.; befonders empfiehlt er ſich im Neftauriren der Altäre und in aller 
lirchliche Gegenſtände und garamtirt für dauerhafte, billige und geſchmack⸗ 


volle Urbeit. 
P. W. Klug, Veigolder und Ladirer 
116 2b] in Ajchaffenburg nächſt der Hauptwache, 
Im Privat: Auftrage verfleigere ih am 
Mentag den 16. d. Mts. Nahmittags 4 Uhr 
im Gemeindbehaufe zu Nottenberf das Wohnhaus, Nr, 17, Plan-Rro. 74, 
” 18 Dezimalen mit Biehftal und Hofraum bafelbft unter ben an ber Tag: 
ahrt jelbft belannt zu gebenden Bebingungen. 


Mürjburg, ben 5. Januar 1865. 
Brenner, !. Rotar; 


273] (2a) 
SHolzverfteigerung. 
Durch unterfertigtes Domainenamt werben am 
Dienstag den 17. d. Mts., früh 10 Uhr beginnend, 


in verſchiedenen Diftrilten bes Oberſambacher Waldes 
4 Eichen- und 21 Kiefern: Holländerfämme, 
20 Eichen-, 1. Hainbuden», 2 Elsbeer⸗Nußholz⸗Abſchnitte, 
370 ii tem: und Föhren- Nu: und Bauholgtäsme von 49—70 Fuß 
änge und 6—11 Boll mitilerem Durchmeſſer, 
42 Stück Fichten» und Föhren-Sparren: und Landerſtangen 
on bie Meiftbietenden öffentlich verfteigert. 
Zufammenkunft ‚bei, ber Rüderner Oberförfterdwohnung. 
Wiejentheid, 5. Januar 1865, 


Gräflid von Schönborn’fhes Domainenamt. 
275]-.(3a) Seubert. 











Stadt⸗Theater. 
Sonntag den 8. Januar 1864. 
9. Vorſtellung im 6. Abonnement, 

Dinorap. 


ober 

Die Wallfahrt nach Ploörmel, 
Romantiſch⸗ komische 8* 3 Alten 
von %. €. Grünbaum, Muflt von 

@. Meyerbeer. 

Montag den 9. Januar 1865. 
10, Vorftelung im 6. Abonnement. 
Gaftipiel der Frau Eichenwalb vom 
beutfhen 2. Sandestheater zu Prag, 


Die u 
Luftipiel in 1 At von Eaftelll. 


Hierauf; 
Erziehungs⸗Neſultate, 
ober! 


Guter und Ichlechter Zen. . 
Luffpiel in 2 Akten von Sarl Blum, 
ulie im erflen, und Margaretha 
eſtern im zweiten Stück — Frau 
Eidenwalt als Gaſtrollen. 
Die Di 


Produktion 
des berühmten Bauberers 
Prochaska 
j aus Peſth. 
—— Sonntag vorletzte Bor: 
ſtellung Rachmittags 3 Uhr im 
Eckertogarten 
vor dem Rennwegerthore. 
Abends 8 Uhr in ber 


blauen Ni e. 
Mortag Iekte efung Nach⸗ 
mittags 3 Uhr in der 


Leimfud. 
276) Ein goldener Siegelring mit 
Wappen und bunfelgrünem Etein 
wurde verloren. Dr ‚bittet den 
teblihen Finder beufelben gegen eine 
Belohrung in ber Erpevition ds. BI. 
bjugeben. 
288) Es murbe geftern von ber Fel⸗ 
feng fie bis zur Auguftinerlicdhe ein 
Gebetbuh verloren. Der rebliche 
ne wird gebeten, foldhes gegen 
elohnung im 5. D. 2. Fellengaffe 
Nr. 210 abzugeben. (3a 


303] Ein ‚golbener Siegelring mit 
nem Stein murde am Bierröhrens 
rung, — — und kann in Hs.⸗ 
Mr. 86 in Versbach abgeholt werden. 


302) Es wird ein geichidtes Stu⸗ 
benmäbchen geſucht, das fogleich ein⸗ 
treten amt Nr. 5, 1. Etage. 


284) 2 jhöne heizbare Schlafitellen 
find..anfolime Arbeiter zu vermiethen. 
Inneregrabengajle Nr. 160. 





2821 Eine Fleine ruhige Familie 
ſucht ein Zogid von 2 Zimmern, 
Küche ꝛc. 


122) 35) für, ein hieſiges Manu⸗ 
e — A SE Une 
ein Ladenmäbchen, gewandte Vers 
käuferin, gegen we Salkir geſucht 
Offerten Franco Nr. 1216 beforgt bie 
Erp. d. Bl. 














in einem Alter von 651/, Jahren plöglid zu fih zu rufen. 


Verwandte und Freunde des Verblichenen höflichft eingeladen werben, 
Würzburg den 7. Januar 1866, 


TE: 


teigerung. 

2911 (2a) Am künftigen Mittwoch den 11. Januar, Nachmittags 
—* 2 Uhr anfangend, und die folgenden Tage weiden aus einer Sr⸗ 
aſſenſd aſt ın ver in ioffengofe, 1, Sir. Nr. 190, verſchiedene Mo» 
bilien, al&: Karapee mit Seſſel, Kommode, Tiihe, Bet-ftellen und Betten, 
Nofhaar:Motragen, Epiegel, Uhr, Geltengeſchirr, Haus: und Kühengeräthe 
ler Aıt, eilerne Defen ıc. gegen baare Bezahlung öffentlich verſtrichen, 
wozu Liebhaber eingeladen werben. 


TE En Br sh mn nn 

806] Wer irgend eime reditliche —— an bie beiden minderjäh⸗ 
rigen Kübdier des im V. Diſtrilte dahler verlebten Georg Keupp, ben 
———— — eh Keupy urd ben Metzgergeſellen Andreas Keupp 
zu machen hat, wolle folge innerhalb 8 Tagen von heute an bei dem un« 
—— Vormunde terfelben um jo gewiſſer anbringen, um et waige 
unbetannte und befunnte Gläubiger nad eingehoiter Genehmigung ber obes 
ren Guratels#ehörbe befriedigen zu können und weil fpätere Anmeldungen 
feine arg og mehr finden. 

Würzburg, den 7. Januar 1865, ; 

Herbert, Chirurg und Zahnarzt. 


iquidationg- Ansichreiben. 


Karl Uhrig, Etrumpfweber von bier, wün'ht feinen Schuldenſtand 
genau kennen zu lernen und namentlih einen Nachlaß⸗ und Etündungs- 
vertrag mit feinen Gläubigern abzuſchließen. 

Es ergeht daher an Ale Jene, welche Forberungen- ober fonflige An⸗ 
ſprüche an benielben zu machen haben, bie Aufforderung, jolde 

Donnerstag den 19. d. Mts. früh 9 Uhr 
auf dem Rathhauſe dahier bei dem Unterfertigten ana: melben und geltend 
zu machen, wibrigenfalls die nicht erfcheinenden unbelannten Gläubiger bei 
vorwürfigem Verfahren unberüdfichtigt bleiben würden. 


Amorbah, am 2. Januar 1864, 
Karben, k. Notar. 


274] (2a) 

Solzverfteigerung. 
Freitag den 13. ds. Mts., früh I Uhr anfangend, 
werben aus ber freiherrlich von Wolfskeel'ſchen Revier Reichenberg nad» 

folgende Huljjortimente öffentlich und meiftbietend verfteigert. 
A. Abtheilung „Speierdader: 
297 Eichen» Eommerzial:, Nuß: und Bauholz: Abjchnitte, 
14 Rlafter Eihen:-Steitholz und 
49 Haufen Buchen-Wagnerfiangen, verſchiedener Dimenfionen, 
B. Abteilung „vordere 40 Morgen‘: 
20 Eihen-Abinitte, zu Wagnerbolz, 
C. Abtheilung „oberer Höchberg“: 
6 Eichen: Bauholz- Abichnitte, 
Eämmtlihes Holz it nummerint und kann täg'ic) eingeſehen werben. 
Die Verfteinerung findet bei nünftiger Witterung im Tiltrikt „Speiers⸗ 
ader“, bei ungünfliger Witterung in loco Neidenberg fatt. 
Würzburg, den 4. Januar 1867, 251) 


Freiherrlich von Wolfstelihe Stentenverwaltung. 


blidli ill 
Zahnwolle taz dutetgen Sta Soma gapan)ix 
8693) (8) Avothefer Schneller. 


Apotheker Anfelm in Karlftadt. 





Esdes-Anzreige 


Bott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen innigit gelicbten Gatten 


Georg Löhr, Feldhüter dabier, 


a A: ars won.e 


Die feierlibe Berrdigung findet morgen Abends um 4 Uhr vom Leichenhanſe aus flatt, wozu 


Die tieftranernde Wittwe. 






Hutten ſcher Garten. 
orgen Sonnta 

große Canzmufik. 
Hiezu ladet nn ein 


enmeifter, 


Platz ſchet Garten. 
roduktion. 
Abends 


Tanzmuſik. 
ee 


Versbach. 


Morgen Sonntag 


gutbe etzte Tanzmuſik 
Lamm bei guten ESpeilen und 
Geträntn. Zu sablreihem Beſuch 
ladet ein verchrlihes Bublılum ers 


gebenft ein 
328 Adam Neubert. 


235] Am 4. d aing auf ber Straße 
von Mainftodpeim nah Kigingen 
24 fl. Silbergeld 
von einem armen Fuhrknecht verlos 
ren. Der redliche Kinder wolle fols 
ches in der Poſt zu Deitelbach gegen 
Beloknung hinterlesen, 2b 











810] Verloren wurde eine gelbe le⸗ 
derne Brieftafche mit Karten zc. von 
der Univertiiat bis zur neuen Banl, 
Der reolihe Finder wird dringend 
gebeten, dieſelbe gegen gute Belohn« 
ung in ber Bank im 2. St. abzugeben. 


825 2a] Im Auftrage eines aus⸗ 
märtign Haufes verkaufe ih 1 Tonne 
Wagenfett und eine größere Anza 

von Kiſichen mit 2 Pfund von glei» 
chem Kabrifate bedeutend unter dem 


Fabrikpreije. 
J. M. Nöfer, 
Eihhorngane Kr. 49. 


— —— — — 


295] Es find 2000 fl. gegen 5 pct. 
auf erfte Hypothet ſogleich auszu⸗ 


en. 
äh. in der Erv. 
Geftorben: 
Johann Nichard Bentert, Hufbes 
f&laglehrer, 81 3.7 M. — Georg 


Grumet, Steinhauer, 41%. 6 M. — 
Rairar Zellielver, Gurift im her 
haltenhaus, 60 J. 


— 


Feue rverſicherun 
der — 9 


Hypotheken- und 
in Er 


— —— 


nen Geg nſtände. 


Im Falle einer Vorauebezahlung der Prämien gewährt die Bank alle jene Vortheile, welche 


Berfiherungs-Auftalten einräumen. 
Zur Vernittlung von Berfiherungen unter Zulage billiger 


chſelbank. 


Die kaiſerl koͤnigl. privilegirte 
Erste österreich. Versicherungs- Gesellschaft 
in Wien 


übernimmt folgende Verfiherungen: 

a) gegen Keuerfchäden an beweglihem Eigenthume jeder Art, nas 
mentlih an häuelichem Mobiliar, Wäſche, Kleidern, Vorräthen, Waaren: 
lagern, Fabrifeinribtungen, Oekonomien Bieb, auf der Weide, Getreide in 
A | Gchobern auf dem Felde ıc. 

* b) Zebens:, Menten: und Ausſteuer Verſicherungen in ver⸗ 
ebenen Arten laut der nratis zu erhaltenden Proſpekte. 
SFR nie laut der arati haltenden Brofpett 
m Die ka k. priv, Erfte Öfterreichifche Verficherungs:Gefell: 
fcbaft. deren coulantes und liberales Verfahren während ihrer 3Pjähri: 
gr gen Wirkjamteit von vielen Taufenden aus Erfahrung beurtheilt und ge: 
* würdigt worden ift, hat bereits 


ar ° 5 ciicaadhtzehn Viillionen Galden an Entjhädi zuugen ausbezahlt. 


| Etatuten, Proſpelte aller Act, Antrags: Formulare, ſowie jede gewünſchte 
„9 = ® Kustunft erhält ınan bei allen Ugenten ver Geſellſchaft. 


Srrogpog a oq WU 6 ſn⸗aa ·oq “27 %yog y G ueum 


Yı omppjmlog '"a "ra "U g wapoing * 


Zur Beſorgung von obenbezeichneten Verſicherungen empfiehlt ſich 


* * Fr. Arnold in Thüngersheim, 

: hd Ex mie] (3c) Agent für die Vezirksämter Würzburz und Karlſtadt. 
e app: EESSSTHEESSTHHEITHHESE 
er&sh fl. 2.42, f. 2. 42, f. 2. 42. 
31* Damenſtifeletten 

*.F BZvon Tuch mit Gummifohlen, für deren Waſſer⸗ 


dichtheit man Garantie leiſten kann, empfiehlt 


G. MI. Wormser & 
in Nürnberg. 
Wiederverkäufer erbalten Nabatt. 


LRLPRZELZLELPLPLDDLDLLR ? 


324 2a] Beiläufig 100° altes aus: 330 2a] für eine Dame wird ein 

—— Eichenholz, darunter 2 Logis von 3 bis 4 Zimmern nebſt 
tämme von 24’ känge, durchſchnitt⸗ neoͤſt übrigen Bequenilichkeiten auf 

lich 1° find billig zu verlaufen. den 1. Maı zu miethen gejucht. 
Näheres Eihhorngafje Ar. 49, Näh. ın der wrp. 


* 


807] 


— —— 


gs⸗Anſtalt 


rämien und prompter Entſchädi 
eat erbisten fih die Ayentın ber Feuerverſicherungs-UAnſtalt der — J ber 


bayeriſchen 


Wechſel-Bank 


München 


Die Bank übernimmt nad erfolgter Delliration Berfiherungen zum vollen Werthe (au 
Vieh, Fahrniſſen zc. 2c.) und vergütet, ben Polize Bevingungen — end, die beim —* —— — 


abhanden gekomme⸗ 
andere ſolide 


im Un⸗ 


Sppotbefen: und 


297] De: jenige, welcher bei ber Ta 
— in — —— am Reujahre- 
morgen um 7 Uhr ein 9 


abzugeben, andernfalls ich gerichtl 
einf teilen werde. ER 


Johann Kaufmann, 


Be a ———2 
296] Der reblihe Finder wird ge« 
beten, den grauen Hut, welcher vom 
Neubauthurme aus vom Winde meg« 
geweht murde, im Brunnengäßcden 
Ar. 89 abzugeben. 


3%) Ein Dienſtmädchen, welches 
au Haufe fblafen faun, wırd geſucht. 
Theateiftraße Rr. 199 über 3 Treppen, 


321] Es wird ein folıves Mädchen 
in Dienſt zu nehmen geſucht. 
Nah. in der Erp. 


280) 4 neue Kleiderfchräufe find zu 
verlaufen, Nah. 2. D. Mr. 174, 


317] Zvei Morgen Feld, hart am 
Bahnhote, find su verkaufen. 
_ Nah. in der Erp. 


318] Gerften-Gtrop if zu verkaufen 
bei F. Ungemach au ver Jellerſtraße. 


2 große eihene Tiihe, 1 Kin⸗ 
deruſchchen, I Knverberiftättchen mit 
Gegatter, 2 Hol,ftühle find zu vers 
kaufen. Näh. in der Erp. 


1000 il werben auf ein Haus 

+ auf erfie Hypotbet ge 
gen gute Berjiherung aufjunehmen 
geſucht. Nah. in der Exp. [390 


322] Ein heisbares Zimmer ıft an 
einen folinen Arbeiter zu oermicthen. 
Untere Böllergafje Nr. 233, 


327) Im 5. D. Rr. 17 find 2 uns 
möblirte Zimmer zu 


£ er Würzburg den 7. Jmuar 1865, 
g Joh. Mich. Röser junior in Würzburg, 
- Gerittöbezirte Stadt Würzburg, dann Würzburg rechts uud lints des Mains und Dettelbach, 
2 = F. Benkert-Vornberger in Mürzburg, Stadt Würzburg. 
2 — Daniel Brand „ Oienfurt, Ochſenſurt und Aub. 
za [1 Franz Fewsel Marktheidenfeld, Marktheidenfeld u, Stabtprozelten, 
= = F. A Hartmann „ Ruppredtshaufen, Bürjburg r/M, 
2, @ J A. Kiötzen « Unteralterthem, Wür burg l/M. 
"7 B. Mülverkiein „ Rarlftadt, Karlſtadt 
FT a M. J. Pürtner Dettelbach, Dettelbach. 
= Friedr. Rübel „ Uettingen, Mürzburg / M. u. Marktheidenfeld, 
= F. J. Rübel „ Geroldshaufen, Dürzburg l/M. u. Ochſenfuri. (313 
* 
— 
— 
= 
= 
= 
2° 


Shrannenhalle. 


Morgen Sonntag 


vom Stteihörkhefter der Königl. Landwehrmuſik. 
Anfang 2%/, Uhr. 
Entree: für Herrn 6 r., für Damen 3 fr, 
Progamme am Eingange zum Saale. 


Die Garderoben find geöffnet. Vergütung 3 fr. à Perſon. 
Bu zahlreihem Beſuche ladet ergebenft ein 


Stephan Weiss. 
Friſche Auftern 


empfiehlt Anton Minoprio. 
311) Sofitrafe. 


Zarlatan 


in allen Farben empfiehlt billigft 
— Carl Bolzano. 


Für Balle 


em li It zur geneigten Abnahme: weisse und far- 
En Tarlatans, Gaze-Eiernelle, Organtine, Cröpe-lisse, 
weisse llerren-Binden u. s. w. 


August Frank, 


281] (2a) (105) Marft. (105) 


Geſchlagene Metalle jeder Art, Bronge in 
verſchiedenen Farben, ächt Fein: Gold, Zwiichgold 
& Silber empfiehlt zu den billigjten Preiſen 


Sofepb Bumm, Metallgoldfhläger, 


86) (dc) Korngaffe, IV. D. Nr. 2111), 


Anzeige und Empfehlung. 

Unterreicweter empfichlt fi bei dem Wechſel viefes Jahres feiner ver» 
ehrten Kundſchaft, ihn wie in ben vergangenen Jahren, fo auch in biefem 
mit recht vielen Aufträgen zu beehren, da fein eiſtigſtes Veſtreben fein wird, 
Alles zur größten Zufriedenheit berzufiellen, 

Ferner empfiehlt fich derfelde in allen Eorten Wägen, wo er immer 
einen bedeutenden Vorrat und große Auswahl halt, SS eifyännern und 
Eirfpännern aller Art, nee und gefahrene Für die neuen Wagen jah— 
relang Garautie. Ebenſo find bei ibm immer Trubſäcke aller Größe zu 
haben; WMafchinenriemen, Treibfehnüre u. j. m. werden anf das Beite 
und zu ben yadrıkpreiien qhneu vertertigt, wo er ſich hauptſächlich bei Ein: 
rihtungen von Maſchinen empfiehlt. 

Auch hält er ſteis ein großes Lager von Wagenlaternen‘, Thürgriffen 
und ſonftigen Wagentequifiten, welde er zu ankehmparen Breiten angibt, 
Englijche Geſchirre, Fuhrgeſchirre, neue und gebrandte, find ftets cor: 
räthig. Beparaturen werben auf das Schnelfte und Pünftlihfte beforgt. 


Achtungs voll 


Conrad Lässner, 
231] (2b) Sattler und Wagenbauer am Sternplaß, 


230) Im 1. D. Rr..227'/, iR ein Mezanen-Zimmer au vermirthen. 





Druck von Bonitass Bauer iu Asirzdurg. 


Arbeiterunterflübungs-Berein, 
Die HH. Mitglieder werben darauf 
aufmerfjam gemadt, dab bie Ein- 
zahlungen ber Beiträge am Sonnt 
ben 8. Januar von Nachmittags 
Uhr an im Vereihslotale‘ (Herolds⸗ 
er von Hım. Caſſier Härıh in 
mpfang genommen merben, 


Der Ausfchu 
210 2b I Vorſtaud: y —32X& 


Arbeiterunterftügungs-Verein. 
25620] Die H*. Mitglieder ber 
Mittwen- und Kaiien-Unterftügungs« 
Kaſſe werden auf Montag den 9, 
zu einer 


Beiprechung 
im Lofale, HSeroldsgarten, höf- 
lift eingeladen 


u Eintracht. 


Eonntag den 8. Januar 1865 


Tanzunserhaltung 
im baneriichen Kaffeehauſe. 
Anfang 71/, Uhr, 
Karten werden am Freitag und 
Sonntag von 10 Uhr bis 4 Uhr im 


Lokale abgegeben. 
124 2b Der Ausſchuß. 


Blaue Glocke. 


Heute Abend 1/,8 Uhr 


Octeit 
von einer Abtheilung der k. 9. Inf.⸗ 
Reg.⸗Muſik im Ealen, Entree 6 kr, 


Schöne Mainansficht. 


Morgen Eountag 
gutbeiekte 


Harmoniemufik, 
woru eraebenft einladet 
Nikolaus Troll. 


Bachsgarten. 


Morgen Sonntag 


Tanzmuſik, 
wozu ergebenfl eAnladet 
304 Schweizer, 
Aumühle. 
Borgen Sonntag 
türtiſche 


Tanzmuſik. 
Gabler'ſche Brauerei. 


Moraden Sonntag 


Harmoniemuſik. 


Bell. 
Morgen Sountag 
große. Kanzmufik 
im Raſthaue zur Rofe, wor ergebenft 
einladet 
298 ı Mi: dranz Fleifchmann, 
(Htezu Beilage.) 

















en er 


"Beilage zu Mr. 6 des Würzburger Etadt⸗ und Laudboten. 





Bekanntmachung. 


Lie Heflelira ter SHarpt:Orteftraie 
in Zenafeld betr. 

Die Haupt-Ortéſtreße in Lengfelb ſoll wit beiberfeitigem Ninnenpflas 
fer veriehen und bie dazwiſchenliegende Fahrbahn mit lleingeſchlagenen 
Eteinen aufgeliillt werden. 

Tie Koſten hiefür find auf 700 fl. veranfdlagt. 

Zur Veralkordirung diejer Arveiten an ben Menigfinehmenben ift Tag» 


fahrt ouf 

Samstag den 14. Januar l. Is. früh 10 Uhr 
bei dem fyl. Bezirksamte beflimmt, woru befähiate Gewerbéleute mit dem 
Bemerten eingeleden merben, dab Koftenvoranfblag und Bebingungen in 
der beznfsom:liden Karzlei eingefeuen werden lönnen. 

Mür,burg, ben 4. Januar 1865, 


Königliches Bezirksamt. 





277) Weigand. 
Holzverfteigerung 
im k. Keviere Höchberg. 
Mittwoch den 11. Januar k. Is. werben aus ber Abtheilung Neue⸗ 


um 
im Brauhauſe zu dbůttelbrunn, früh 10 Uhr 4 nach⸗ 
bejeichnete Holztorten zur Verfleigeruug gebracht: 
91/, Rlafter Eichen⸗Mufſelholz & 31/7, 
91/, Scheitholz, 


* 


4 „  Rnorzbolz, 

1 m „ „A: u Anbruchhol,, 
a u Apen:Anbruchbolz, 

9% u Buden-E deit- u, Knorzholz, 

95 = 5 er u. Aſthol,, 

1a, 5 Siodholz, 

501, Eichen⸗ 

20%/, Hundert duchen⸗ Aſiwellen, 

33 r Eihen: „ 


Sodann am Pounerdtag den 12, Januar k. Is. ım e um 
— Hoͤchberg aus —— * ee ‘ 
arı Eichen: Wagnerklangen, 
23 Aſpen-Nutzholzſtangen, 
21h Klafter Buͤchen · Scheit⸗ u. Knorzholz, 
1 


" " elbolz, 
117,  „ Eihen-Knorz:, Prügel- u. Aſtho 
R z ” —— Global,” i 
8b‘ Hunbert Buchen: Aftwellen, 
7 1 » Ei en⸗ " 
13%, 7, Wusihneidewellen. 


Das am eriien Tage in loco Waldbüttelbrunn zur Werfieigerung Toms 
menbe Material ift in der Nähe dieſes Ortes gela gert, ſowie jenes am 
jweiten Toge zum Verſftrich fommende in der Nähe von Hödberg, jo daß 
von ben Etcigerern hieron vorher Einfiht genommen werden lann. 

Höchberg, ben 29. Dezeinber 1864, 

Der k. Nevierförfter. 
Stahel. 


Bekanntmachung. 
Berlaſſenſchaft des Gaſtwirths Andreas Nieb⸗ 
ling von Untererihal betr. 

Forderungen oder Anfprüche jeglicher Art an den weılebien Gaſtwirth 

Andreas Riebling von Untererihal find am 
Donnerdtag ten 26. Januar 1865 früh 9 Uhr 

dahler bei Meidung der Nichiberüdfichtigung bei ‚Auseinanderfegung der 
Nachlagmafle anzumelden umd gehörig nachzuweiſen. 

Hammelburg den 28. Dezember I864. 
Koͤnigliches Landgericht. 

Edel 


[10039 (ab) 





16] (46 


Anronce. 

Goftbäufer, Wein: u. Epezereis 
andlungen, dann Häuſer ın jeder 
‘oge mu Gärten u. Erallurgen find 
urter ehr gürfiigen Sedingungen zu 
verkaufen dur das Gommifltond: u, 

Edreibbureau von 
M. J. Walter, 
Juliue promenabe, 





184 3b] Awei große Güter, bas 
Eine non 1610 Tagıreit Feld, Kiefen 
und Waldung, dabei 800 Tagwerk 
dos und Schlagwald, nebft einem 
hr ſchönen Schloß mit prachtvollen 
Meubles und rentabelften Nebenger 
bäuben ; das Andere beficht aus 1003 
Tagwert Feld, Wieſen und Waldun 
(300 rw Feld und Miejen, 
eg Id) nebft Gebäulichleiten 
im beflen Zuftande find unter ben 
annehmbarften Bedingungen billigft 
x, Pr Fr b Befik 

, ebureaus er, 

(D. 4. Nr. 146.) 


168 26] Ein braver Junge kann 
das «Gewerbe erlernen bei 
Ichann Kaufmann, 
chmiedmeiſter 
in Böttigheim. 


- 9719] Eine größere Rarthie Treffern» 


unb :Branntwein 
— —— Arnold % 
:hüngersheim, de 





113 3b) Mehrere Stückfaſſer 
Re Br A — find far = 
verlaufen. Näh. in ber Erp. 





134 36) Eine größere Bartbie ganz 

neuer Delformen, fehr fein ge» 

Hoden, ift billig zu verkaufen. 
Briefe beförbert bie Erpebition. 


84] Sehr gute ee werben 
in größeren unb klein Partien 
billigſt verkauft 2. Diſtr. Nr. 2111/,, 
Rorngafie. 


Für Arbeiter. 


Arbeiter, melde ſchon in Ziegel⸗ 
titten ober Feldziegeleien gearbeitet 
aben und bauernde Arbeit wünichen, 

mögen fi bei Unterfertigtem melben, 
Briefe erbittet man nur france. 
Anton Eottron, 
Bienelei: Unternehmer zu Triesdorf 
69 Sc} bei Unsbad), 


254 36] 4000 fl. find in Aa br 
egen 1. Syvotbef und boppelte Vers 
—— auf Güter im hieſigen Land⸗ 
gericht auszuleiben. 

Nah. in der Erp. 


253 3a] Eine Wohnung von 3 heiz⸗ 


baren Himmern, Garrerobe u. jons 
ftigen Erforberniflen bie 1, Februar 
an eine Heine er, u ver⸗ 
mieiben im 2. Nr. 56 er 2 
Treppen. 





Stamm & Brennholz-Berfteigernug 
im königl’ Forftamte Maiuberg. 
Aus den Staate waldungen der nachgenannten Lönigl. Korfireviere wer⸗ 


ten on den kuflinmter Tagfabrten und Orten folgende Holzjortimente uns 
ter den normolen ‚Bebirgurgen öffentlich verfteigert. „i 
1. Vom königl. Forſtrevier Oberſchwarzach 
im Mäßleiniſchen Wirtbsbaufe zu Oberſchwarzach 
1) am Donnerstag deu 12, d. Mts. 
aus der Abtheilung, Rothenberg: 
329 Erüd Eichen: Abichnitte, 
92 „  Ktfern:Abjchnitte, 
3%/, Klaftır Eichen-Rutzholzmüſſel, 
2) am Freitag den 13. d. Mts. 
aus ber Abth. Wildfeſt: 
1 Eichen-Abſchnitt, N 
80 Kiefern:Abicnitte, 
8'/, Alafıer Kiefern: Echeit-, Anorz⸗ und Afiholz, 
bh m „. Etodhols, 
5'/, Hundert Kiefern: Aitwellen, 
aus der Abtheilung Glösberg: 
19 Eichen: Abichnitte, 
63 Kiefern: und Fichten: Abſchnitte, 
1 NRlafter Kiefern: 6ichuhiges Müffelhols, 
1/4 m Eichen: Z3ſchuhiges Müſſelholz, 
511,  „, Buchen⸗Scheit-⸗ Knorz:, Aft: und Abftanbholz, 
41/, Sunbert dto. Wellen, 
93/, Alafter- Eichen⸗Scheit⸗, Knorz⸗ und Afthol;, 
* An⸗ Ref 1 und Fichten Ehet:, Ki d Mfhol 
4 after Kiefern: un „ .,) :s un ö 
a" TR = " 
R 7’. Hundert Dto, Aftwellen. 
II. Bom fol. Forftrevier Reichmannshauſen 
im Gafthanje zum Anter in Echonungen 
J 3) am Montag den 16. d. Mts. 
von ber Abtheilung 


Deutſchholz: 234 Eihen-Abicnitte, 
. 3 „ dto. Echifftcurven, 
3 Alpen: und Linden: Abjnitte, 
Holjfpige: 163 Eicen-Abicnitte, 
z 31 Etüd dto. Sciffscurven, 
ei 30 Buchen: Abfchnitte, i 
15 Linden bto.,— 
ö 9 Alpen: und Birken bto,, 
Nöberwalb: 26 Eichen⸗ Abſqnitte, 
— 129 Stück Lindenleiterſtangen, 
Miitelverg: 6 Eichen Abſchnitte, 
5 672 Stück Birken :Leiterfiangen, 
: 205. „. Apen:Baumpfähle, 
Buchwald: ba Eichen⸗Abſchnitte, 
— 3 Buchen⸗ und Linden⸗ dto. 
Nunbwieſe: 12 Eichen-Abſchnitte, 
25 Alpen: und Kiefern= dto., 


" ’ 
(Manteffhattifteinad): —A— Aſpen⸗ bto,, 


zufällige Ergebniſſe in verſchiedenen Abtheilungen: 
28 Eichen-⸗Abſchnitte, 
4 Buchen- und Aſpen- dto. 

e Stammholz-Abſchnitte eignen ſich zu Cowmerziol-⸗, Pau, Nutz⸗ 
und Bertteh —35 zu ——2 und intbejondere fınd 
die Eihen-Abfhnitte größtentheils von flärleren Dimenfionen. 

Eömmtlicget Material ift nummerirt und kann täglich eingefchen werben, 

Kaufluflige, deren Bermögend-BVerhältniffe nit binlänglib belannt 
find, fowie jene, melde im Wuftrage Anderer fleigern wollen, haben ſich 
bierüber legal auszuweiſen. 

Die Berfteigerungen beginnen an jever ber bezeichneten Tagfahrten 
Vormittags 9 Uhr. 

Mainberg, den 2. Januar 1865. 


Königlihes Forſtamt. 
106) (3b) Sofmann. 


40 3e] Mein Comptoir und 
Waarenlager befinden fh 
nit mehr im erſten Stock, 
fondern parterre. 


N. A. Herzfelder. 


202 2b] In meinem Haufe ift der 
2. Stod, biftebend ous 6 yimmern, 
Küche, S eilefaumer und ſonſtige 
Bequemlitfeiten auf den !. Vuid. J. 


zu vermicihen, 
Adolph Treutlein. 
Domßrohe 





10 möblirte Zimmer, 
welche auch theilmcije abge= 
geben werden, ſino zu vers 
miethen. Näh. in der Erp. 


VBermiethung. 
Zum 1. Februar oder er 





um 1, Mai vermiethe i 

in meinem * erbauten Hauſe 
vor dem Sanderthor eine ele⸗ 
gante Wohnung: von 7 Zins 
mern nebft Borzimmer, Klche 
mit MWafjerleituna und allen 
fonjtinen Bequemlichkeiten. 

Stallung für mehrere Pferde 
faın dazu gegeben werben, 

3] Philipp Treutlein. 
241 36] Eine friih gelalbte Kuh 


ift zu verfaufen im 5. D Nr. x8U1/, 
nachſt der Vogelsburg. 
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Drud von Bonitas-Baner in Wurzburg. 


1 a N . i 
Würzburger Stadt- und Landbote. 
t ®. 
en mn — — Wiribney = Ausbach⸗ München, 
«.|Bon Bamveral N Rranfturı — * En Ba 8 ann; üge. Nach An badd Von Anebach 
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Der „Stadte und Samdbote” erkteint gli, auher Sonntags, Nasmut ge 4 Uhr; ad „Wrirasfgelleifen“ wöchentlich z 
" Breit nofnnnt Internat: hie anti dt “ * "ine Her? Temp meh “art hemr Yaume —— Tas 


— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — 
— Montaq den 9. Januar 1885. Julian u. Baflliffa, ' 


Auf die Seitens des Mauifirats dahırr an ze. Majenat den Kömg g-richtete Neujahrsadreffe, mit welcher 
: moleid dns althergebrahte Neuiıbrgeihent der Etadt (50 Würzburger doihzulden) überreicht wurde, erging au 
I, Bürgermeiher folgendes allerhähfte Harbichreiben: 

her Sipfenftätter! Zum erflenmale empfing Ich beim jüngften Jabreswechſel das alters 

. chie Geſchenk, mit welchem die Stabt Würzburg in ſinniger Weiſe aljährli dem Sandesyerrn ibre Auf - 
merkjamkeit bezeugt. " 

Die freundliche Babe Hat einen ganz beforberen Werth. erhalten durch die marmen Berficherungen ber 

Treue und Aniänglickeit, von melden fie begleittt war Sagen Sie Ihren Mitbürgern meinen freundlichen 

Kant. Ich erwienere das Bertrausn, welches Meine gute Stadt Würzburg mir entgegenz trage verheißen bat, , 

und hoffe pleich ihr auf ein glückliches Gedeihen des Vaterlandes. 
Dit. wohlmollensen Geſitanungen zh 13 : 
ı% 


„Herr VBürgermei 


wohlgewogqener König 


y . . Ludwig.“ 
Münden, den 5. Jänner 1865. 


, Zur fchledwig-helfteinifch n Sache. nach ber &.tlaflung aus ver Werklagsſchule beginnt umb 

Die „Spen. Ztg.” ſchreibt: Unbefangene Stimmen ihren Abihluß dur erfolgreihes Beſtehen ber önents 

aus ben&erzontbümern find für uns ſiels beagteng: lichen —— ʒemjenigen Jahr findet, in welchem 
wertb, wehbalb wir and ten, folgenden Zeilen eines Der oder die Schulpflichtige das jechjehnte Jahr zurüde . 
Munnes, der in Kiel eine geadtete Sie einnimmt, gelegt. 
gerne einen Platz emräumen. Er ſchreibt vom 3. Nas „zum Thatbeftand ber Schlägerei genügt ber Nach⸗ 
‚Mar: Der gegenwärtige Auftanb ii höchſt unnebag- weiß der Berheiligung an derielben noch nicht; es muß 
lich. Ich bin ein zu guter Teutihpreufke, ale doß ich bie Betheiligung in der Abricht flattgefunder haben, einen ' 
ein Heinfiaatlihes Schles ig Holfirin mit all der Hertlich⸗ Anderen zu beihädigen o:ser einer gewohnheitsmäßigen ' 
Teit des Tuoderipield würihte Es muß bier in ent: Haxfl fi zu frohnen.“ So entichieb der ober ie Gerichts⸗ 
ſchiedener Schritt zum Bundesflaant gemacht werben. hof eine vom f II. Staatsanwalt am ?. Appeligerichte 
Aber annectiren lafjen fih vie Herzogthümer nit: das für Niederbayern angeregte Beichwerde wegen Berleßung 
würbe —— —— — — * us des Art. 2:0 des Etrafgefehbuches, 
man davor bangen mußte. Schon jet w e er: Nah einer Belunntmahung der Generalbitektion 
bitterung ‚gegen Preußen täglich, banptiählih, weil per Ful. Yerlebrs: Anlalten ift die Gebühr für die oußs 
man fi als eıne Sache behannelt fiebt,, und, menn es prüdlich verlangt? Rach viegung der @üt r — das Wäge« 
fo fort „pet, würden in einer fürftigen Standeverſamm ⸗ geid — auf ein Biennig pro Gentner bei ganzen Wanens 
lung, bie doch nidt zu umgeben tr, eloſt bie Bedingun⸗ [apungen unb auf zwei Pfennige ‚pro Gentuer bei allen 
— heute vielleicht nch , mit Ausnahme eintger übrigen Gütern, mit der Minimal-Gedühr von zwei 

okctiiher Ultras, von Allen als mothwendig ber Sreisern fefigeiegi. 

wiligt er (Zlotte, Heer u. f. w. gemeinjam) auf Es wurden wieder vier neue Polterpebitionen in 


Widerſtand ftoßen. Bayern errichtet, nemlich A, Grohhöhenrain, ‚are 
nita 





ZZ aeönta »t> ling in Dberbayern, zu Marimitiansau, Logs. . 


Se. Mojeflät ber König haben fih allergnädigſt be⸗ —* a Hr * Da er Big — 
wogen gefunden, zum Vollzuge ber Allerhöchſten Ber: Königehofen in Unterfranfen, 
orbnug vom 19. September 1864 mit der Vornahme 
von milrostopifhen Untersubungen in firafredtligen Dem Brivatier Jallus Roc in Münden, Redat-⸗ 

älen für das Mebtzinal:Comıte an der Univerfirar teur und Eiyenthüm‘t der „Neueſten Ra’ richten“, wurbe 
Ärdurg den Supvleanten desielden, Profeffor Dr, Unterm 26. v M. vie alleryädhıe Bemiligung zur Yer- 
edriuy Albert Benter, zu betrauem wm zupleip Anftaltung einer öffentlichen Sammlung veyufs der Anter⸗ 
Merhöäft zu geflaiten, daß im Behrnderungsfalle des Muißung des deuten Hechtsihug Bereined in Lonbum 
Dere dneten der betreifenbe Tomus Borftand ein anders Er-beilt, „nd zwar in der Act, daß derielbe dafur zur 
weitiges geeignetes Mitglied mit der Ausführung mis Grendung von einmaligen over periodijhen Gaben in 
keoatopifcer lerſuchung n beauftrage. öffentlichen Blättern einladen u die eintommenden Bei« 
Das Regierungeblart Rr. 1 entbäl: :ine fgl olf.g. Age sur Weitervermittlung in Empfang nepmen darj. 


fe Berorbnung, die _ouns» uno Feierta zoſch alpflicht Für diefe Wode find folgende öffentlihe Sipungen 
Ben beir., 2* biefelbe en Sundestheilen bei dem k. Bejirkagerichte 3 anberaumt; am 10, 


EEBMEE — PORT } BENENNEN — —— — 





b. M. Nemitiags 3 Uhr bie Berufung bed Bernharb 
Gnglert von Barberkader uns bes SYofeph Englert da» 
ier, in Sachen gegen ıc. Burz von Randersader, wegen 
äntung; dann bed Job. Schöner von bier, in 

Sache bed Gutmann gegen ihn, wegen desgl. 
Zwei Unfälle, die fi geſtern Bormittag innerhalb 
einer Stunde im biefigen und Heidingsfelder Bahnhofe 
ereigneten, Kofteten leider zwei Eiienbaynbebienfteten das 
Leben. Hier wurbe ein Heizergebilfe am Kohlenmaga⸗ 
e von einer Maſchine an die Wand 
er Brufllaften eingebrüdt; ins Spital geihafit, flarb 
er nach zwei Stunden. Im Heibingsielver Bahnhofe 
wollte bei Abgang des Zuges ein Bremier auf feinen 
Eis hinauffeigen, rn ans und fiel ſo nnalüdlıh 
auf bie Schienen, daß noch 5 oder 6 Wägen über ihn 
weggingen, woburd ihm beide Deine und eine Hand ab⸗ 
gefahren wurden. Auch er wurde hieher ins Spital 
5* gl — zn — 5— pr —— 
nicht zuließ, auch ihn nach mehreren 

Stunden von ſeinen Qualen. 


In vergangener Nacht erhängte ſih ein Schloſſer⸗ 
eſelle in ber Küche feiner Behaufung. — Ein in einem 
aufe hinter ber Rarlenkapelle entftandener Raminbranb 

wurde glüdlih alsbald bewältigt. 


' Wir bradten ver einiger Zeit eine Notiz, daß ber 
Brüdenbau Emstirhen neuerbings Arbeiter e for» 
dere, melde die Eröffnung ber ganzen Bahn von bier 
nad einig auf lange Zeit binausfhieben. Kurz 
darauf wurbe im einem Artikel von Nürnberg aus unjere 
Notiz als ungegrünbet dargeftellt, indem d’e Arbeiten 
ihrer Vollendung und fo Bahn ber Eröffnung ent» 
engdngen. Die neuefle Nummer bes Fr. Kur. ent« 
bi folgende Darlegung, woraus zu entnehmen ift, 
aß unſere Rotiz keineswegs unbegründet war: Es if 
in den legten Zeiten fon viel über den Emslkirchener 
Brüdenbau, reſp. die dort vorhandenen Hinderniffe für 
bie een Da Bohnfirede Wür, u ürnberg, ge⸗ 
ſchrieben worden, aber nie ift ver eigentliche Sachverhalt 
über die Zuftände an den bortigen Brüden genau bar» 
egt worden. Glaubwürbigen und aus Emslirchen 
ſtammenden Nachrichten zufolge verhält fi die 
Sadıe fo: Nahdem man im Berlaufe des Bates das 
auf der linken Seite ber Aurach befinblihe Widerlager 
für zu ſchwach bielt, um ben Drud der dahinter auf+ 
uſchilutenden Erbmaffen aushalten zu können, baute man 
Binser eben dieſes Widerlager zur Stütze besielben ein 
zweites lleinere, mehr auf bem Abhange des Thales 
gelegenes. Dabei beging mau nun ben fehler, daß 
man ben Roft dieſes zweiten Wiberlagers, troß mander 
Barnungen von Seiten des dortigen mit ber Naturs 
wiſſenſchaft und ben Emskirchener Bodenverhältniſſen 
swchl vertrauten kgl. Pfarrers, nicht im gleicher Tieie 
mit dem Mofte des erfien Widerlagers ſchlüg. Die Fol: 
dieſes Mihgriffes zeigen jih nun. Anftatt dem er» 
fen BWiderlager zur Stüße zu bienen, vergrößert nun 
biejes zweite Widerlager bie Lat und ben Drud ber 
binter das erfle aufgeihütteten Erbmafien, fo, daß das 
erſte Widerlager jammt jeinem Rofte in einem wenn 
auch langſam fortdauernden Fortrüden begriffen if. 
Bei ſolchen Berhältniffen wird es num Jahre lang viel» 
leicht noch dauern, bis man biefe Brüde befahren laſſen 
kann, zumal bie Cifenbrüde, bie oben drüber führt und 
nach dem Paul’ihen Eyftieme gebaut if, wenig geeignet 
iſt, irgend melde Berrüdungen ihrer Grundpfeiler zu 
dulden. Dies zur Rotiz und zur Aundgebung bes eigent« 
Fee Eadverhaltes von einem nicht hinter dem Berge 


eprebt und ihm 


Wie man bört, hat bei bem Gewitter am 6. b. ber 

Blig aud in die Pfarrkuche zu Woltshauien, Bezirts 
Dütenfurt, eingeiälagen, ab.r nicht gezündet. Di: elel- 
triihen Erſcheinungen ſcheinen fih überhaupt ziemlich 
weit verbreiter zu haben. In Langenzenn — der 
Blitß in den Kirchthurm, ohne jedoch zu zünden. Ueber 
Acho ffeuburg Rn Vormittags 11 Uhr ein Gewitter mit 
Konner und Blig. Auch in Bayreuth hatte man Sturm 
und Segen unter Donnergetöfe und um 121/, Uhr einen 
tigen Blig. — Das 2 Etunden von (Schwäbiſch⸗) 
münd enıfernte Schloß Hohenrechberg ſehte ber Blig 


in lichterlohe 


Grund aus 5 urn Deidde Yo BIS anf bie | 


Flammen 

taunt fein, Berichte aus Aalen, Bopfin« 

gen Grails und Mergentgeim melden ebenfalls von 

bem um bielelbe Zeit würhenden Schneeſturm mit ge 
ma:tigem Wind und Blıy und Donner; besgleichen ans ' 
Sngolftadt. 

Wir Haben nad) einem B.ivatbriefe aus Rürnber 
mitgetheilt, deß man bort Abends 6 Uhr ben Brand 
be# Lorenzerthurms bemeiftert habe; nah Ab,ang jenes 
Briefes war aber das Feuer mit erneuerter Rast her⸗ 
vorgebroden, und berichtet ber Nürnb. Correſp. weiter 
unter dem 7. Jannar: Da? Dad) des nörhligen Thurmes 
ber Lorensrhirche iſt vollftäadig vom euer veriehrt; 
bie Spigen des Ahtedes, aus denen heraus es fih er: 
hoben harte, ragen brandgeſchwärit in die Aufl. Das 
Thi.merftühhhen ft a ısgebrannt ; bie zwei, über bem- = 2% 
felben angebrabt yeweienen, fleineren Churmgloden, | & "' 
beren obere auf die untere berabzeftürzt war, find zer» _ !“ 
Hört. Ba Mitternaht bat, bald mehr bald minder M 
beitig, belles Feuer ausgeihlagen, von Zeit re eit ih 
erhedende Windtöße jıgten bie Funken weithin über die * 
Stadt; jegt — Morgens 9 Une — mwäljen fi od 5 
Roßmelie Haudhwolten aus den fortglimmenben Brand» 
trämmern. Doc ift irgend eine weitere Berbreitu.ig des 8 - 
euers auf den untern Theil des Thurmes wicht mehr 
zu beſorgen. Der erwähnte Thurm wurde 1283 aufs er 
gehlbrt und im Yahre 1293 mit vergoldete 1 Bleche ber 5 

edt; ber fünlihe Thurm aber von 1400—1403 erbaut — | 

und fowohl in biefem Jahre, als zum zweitenmale anno $ # 
1680 mit Zint gebedt. Jeder ber Thärme war 264 m ! 
Faß hoch. 5 

Münden, 6. Jar. Am 5. begannen im Mini» _ 
fterium des Innern »ie fommitfionellen Berathungen über 
die Entwürfe zur nexen ſozia en Geſez zebung, Staats» 
minifter v. Reumayr führt bei denfelben den Borfig, und 
außer dem Referenten, Minifterialratb Nar, nehmen 
dara noch die Minifterialrathe v. Schuberth, Graf > 
Qunbt, v. Fever und v. Sg Theil, Es werden = © 
wöhentlid drei Sigungen dieien Gerathungen gewidmet Fr 
werden. — Die Differenzen in Betreff ver Beforberuns 
gen in ber Armee follen, wie man heute vernimmt, volls :* 
ftändig befeitigt fein und zwar in Folge der Aubienz, a 
welche ber 8, Rriegsminifter geflern bei Er. Maj. dem gr 
König hatte. (Die Bayer. Big. erflärt die Rahridt, #9 
dab die Stellung bes Kriegsminifters in Frage getan: — 
den fei, als jeder thatfäglihen Begründung entbehrend.) S 

Münden. Wie wir aus verläffiger Duelle er, 
fahren, hat das Perſonal der Mentämter der 7 bieß⸗ 
rheiniſchen Provinien eine nicht weniger ald 37 Bogen 
umfailende Dentihrift über ſeine Dienſtes- und Stan- 
beöverhältniffe ausarve:ten laffen und kürzlich höchſten 
Drts in Borlage gebracht. Indeſſen fol dieſes iniereſ⸗ 
fante Shrfttäd demnähft in Drud gelegt und hiedurch 
weiteren Kretint zugänaih gemaht werben. Auf bieie 
Weile wird auch dem Laien in gegenſtändiger Sache Ge⸗ 
legenheit geboten fein, fih über vie Ber» und Nach» 
theile des g genwärtigen niederen Finangbienft-Dryanis 
mus zu unterrichten und fi ein felbfttänntgcs Urtheil 
über die Nerhwendigkeit und Zmedinäßigteit der in ver⸗ 
ſchiedenen öffentlihen Blättern ſchon mehrfach anger’g° 
ten durdgreifenden “eform dieſes Sueiges der öffent 
lien Verwaltung zu bilden. (Augsb. Add,tg ) 

In Metten hertſcht die häufige Bräune fo epi⸗ 
demiib, daß bie Lat⸗inaſchulen des zweiten ars 

eichloffen und die Schüler auf unbeftimmte Zeit in ihre 
Seimath entlaffen wutden. Im ®a zen liege. 37 Zog⸗ 
lingen frank; vier find bereits geflorben. 

Zu Frankfurt wurde am 6. Morgens eine bort 
wohnende Waſcherin aus Eipersheim, Namens Schrimpf, 
die anfcheinend in ärmlihen Berbältnifien lebte und ſelbſt 
von der Armencommilfion Unternügung erbielt, in ihrem 
Bette todı auigeiunden, neben ihr aber eine Summe von 
circa 20,000 k in Werihpapieren ! 

Berlin, 5. Jan. Direktor Cornelius, 83 Jahre 
alt, iſt fihwer erkrantt und hat die heil. Sterbjalramente 
empfangen. 

Nach dem Jornal de Sommercio von Liſſabon herr ſcht 
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eine Kälte, die um fo —— iſt, als 
— Sarigen Wohnungen, —— gi 
eingerichtet find. diefem Jahrhun at ed mur 
nel in at geidjneit: am 22. Febr 1813 und 
2%. San. 1837 


c Neuetes. 

NRexwyork, 28. Dezember, Ter Unionsgeneral 
ene kat —— beit; die Armee bed Geue⸗ 
ral® Harbee ift auf ber Flut. Sherman hat 30.000 
Ballen Baumwolle wiggenommen. — Der Abmiral Bor: 
ter made zu Land und zu Meer einen Angriff auf das 
Fort Fiiber und Wilmington. Die Blätter melden, Por⸗ 
ter und General Butler hätten fih von Wilmington nad 
Monroe zurüdgejogen. 

Newyork, 28. Dez., Abends, Eine im Laufe des 
Kages veröffentlichte Depeide kündigt bie Nüdfehr der 
Grpebition Porterd an, wurde jedoch auf Befehl der 
Regierung unterbrüdt. Das Bombarbement dauert fort. 
— Heute Morgen ſtand Gold 216/,; der Wechſelcours 
288; Bonds 108%/,; Baumwolle 115. Heute Abend 
Gold 2281/,. 


Mittelpreife der Schranme zu Würzburg 
vom 2. Januar 1865. 


Weatzen 7 kr, Korn 6 ir. bh 100 — ber 
12 fr. gefallen. ertauf 168,070 Pfb. —3c** 
61862 39 kr. 

Mainz. Getreibe war während der Woche Ieblos; 
Preiſe je gen fehlendem Umſatze beinahe unver» 
ändert, Wir nötiren: Walzen 91/, M. & 10 fl, Rom 
71, ſi, Bere, AT Ä, Hater 41/4; Rübdl matt, 
eff. robes 24 fl., geläutertes 25°/, fl. ohne Faß, per 

ai 24), mit ‚ Rohliamen 181/, fl.& 20 fl, Mobns 
famen 163/, Ü., Mohnöl 28'/, fl., Leindl 23 fl.; Häls 
—— unverändert, ebenjo Kleeſamen; Reps 


3», ——— Frankfurt, den 8. Sammer. 
Ameritaniisien Obligationen ſehten ihre fleigenbe Bes 
megung fort. Defterr. Bank: und Erebitaltien waren 
ebenfalls begehrter. Der Umfag im Ganzen war belebt. 
— Nahmittags 2 Uhr. Defterr. Rational 67%/,,. 1860er 
Looſe 82'/,. CTreditaktien 180%/,. Ameril. von 1882.48, 


Verantwortlicher Redakteur: Pr. Braut, 


Für die Abnebrannten in Veitshöchheim wurden 
uns übergeben: Ungenanut 2 fl. 48 fr, do. 30 fr., bo. 
IR 30 fr. Gott bewahre uns vor foldem Ungläd 

r. 





Waijen pr. 300 Pſd. 15 fl. 50 kr. Kern pr. 300 
Bid. 11 fl. 29 fr., Gerſte pr. 260 Pfd. 9. 23 fr, 
Haber pr. 180 Pfd. 6 fl. 44 fr., Erbien pr. 320 Bid, 


18 fr, 





—— — — — —— ——— — 
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Herrn 
Hilföbremfer aus Trappftabt, 
in einem Alter von 42 Jahren zu fi au rufen. 


Würzburg ben 9. Januar 1866 





Bekauntmachung. 

331] Montag den 9. d. Mts. beginnt die Fällung der Bäume auf 
der unteren Spitalpromenade, und wird das babei erzielte Neifig und das 
nur zu Brennholz tauglihe Aſtholz jedesmal Nadittags 3 Uhr am ger 
— Platze felbſi verfieigert, was Kaufluſtigen zur Kenntniß gebracht 


Würzburg den 7. Januar 1866. 
Stabtlämmerei 
2. €. Beder. 

















Nasken 


Ä) das Däb. au 24 Er., feinere zu 36 fr, Sammt- und Wadsmas- 
ten, caturen, Kindermasten, Nafen, mit und oyne Drath: 

beiden. Ahieres und Bögelmasten, WMattenzeihen, Dominos 
d aller Art, Garnevaldecorationen, Studentenmügen, Zurbant, 
D tomifche Kopfbededungen in g uper Auswahl emyfiehlt 


G. M. Wormfer, 


Nürnberg. 





887 2a] 
Theater 
verloren. Man bittet um gefällige 
Nüdgabe gegen Ertenntliäleit im 


tag Abend ning am 


75 3 ei ſolid f 
fhwarzer Pelztragen TE Frauensimmer 


fugen a Mai eine Wohnung 
von drei Zimmern ober zwei Zimmern 
mit Alloven, Kühe und übrigen Er⸗ 
forbernifien. Räh. in ber Erp. 


Bwinger -, D. Ar. 3011/,. 


— nn 
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Eodves-Anzeige. 
Gott der; Allmächtigen hat es gefallen, geftern früh 8 Uhr durd einen plöglichen Unglüdsfall 


Jakob Steiner, 


Die feierlibe Berrdigung findet Dienstag den 10. Januar nt halb 3 Uhr vom Julius⸗ 
fpitale aus flatt, wozu Verwandte und freunde bes Verblichenen höflichſt 


Die tieftrauernden Hinter 


Bon ir Dienftboten um den lieben Frieden 
A. B. I fl. 
Um weitere gütige Beiträge bittet 


Ung. 1 fl. Summe 7 fl. 18 ir. 
die Expedition 


u eg —— 















ngeladen werben. 


bliebenen. 


385] Eine arme Perion hat lehten 
Freitag früh von der Stephanusgafle 
bis in die Franzistanerlicde eine 
Echürze verloren. Räh. in ber Exp. 








356) Ein Pelz wurbe ge» 
funten und ann abgeholt werben 
8. Diſtr. Rr.249 im Hofe, Bloden» 
gaſſe. 
877) Am 6. db. g von ber Hand« 
affe bis zur S * er Kirche ein 
kragen verloren. rebli en 


* Finder eine Belohnung. Räh. Erp. 
nn 


Verloren 
wurbe ein goldenes fausse- 
montre in Form eines Büdleins 
und mit einer Photographie. Der 
* vd —* er fol 
en — 


— dee ⸗ 
386] Gin geſundes Radchen ſucht 
eine Etile als Amme. Nah. Erp. 


Geſtorben: 

Ludw ig Scheinhof, Ecribert. — 

Unna Schlichthorr e, Bagnerswittwe, 

64 J. — Zoſeph Lehrmann, Car 

meralpracticant, 36 J. — Georg 
Köhr, Feldhuter, 651/, I. 





N 





Ruhrer Steinfohlen. 


4 Mein im Errrain des neuen Bahnhofes dahier er= 
tetes 
Lager von allen Sorten Ruhrer Steinfohlen 


i& beftändig affortirt halten mit Brauerei:, Ma: 
——— —— Kalt: & Ziegel⸗Kohlen; 
Kohlen für — 7 Eoafs, melde ba- 
felbft in allen Quantitäten zu billigft geftellten Preifen 
abgegeben werben. 

Berfendungen per Eifenbahn werben 'n ganzen Wagen⸗ 
Yadungen nach allen Stationen auf das Promptefte beiorgt 
und den. Hiefigen Confumenten bei Abnahme von mindeftens 
ſechs Zentner die Kohlen ind Haus geliefert. 

Aufträge werben ſchriftlich, ſowie auf meinem Comp⸗ 
toir, Fleiſchbankgaſſe Ar. 168, entgegengenommen. 
Würzburg, im Januar 1865. 


352] (4a) Heinrich Knorsch. 
GESSBECTTSTELSSTEESSBEETIER 


Gummiſchuhe 


in dreierlei Qualitäten i 
von 36 fr. an bis zu fl. 2. das Paar & 
) x 


I empfiehlt 










@ 
; G. M. Wermser 
808] in Nürnberg. 
SVPLLLPRLEPRLLLLLLLPZLLLRERRERRE 


Ne a4 ; ebö.t zu benjemigen 
Die Schwerhörigkeit, ©; Samias 
bisher faft gar keine Hitte gab, denn dre-offemtlich anegeoot nen Mittel lau: 
fen faft alle auf Tauſchungen binans. Cs ift dab r erfrenlih, daß endlich 
Dilfe gefunden iſt. Das Nähere darüser enrhalt ein Schruichen „Dr. R, 
’3 fichere und billige Heilung der. Schwerhörigkeit,“ Preis 21 fr., 
welches allen @ehörfranten den"ietpieiten und sihe:nen Veg zur Heilung 
gt. Borräthig iR dieſes ſehr emviehlenswerthe Schrifichen in alıen 
üchhandlungen. 
Zu haben in Autlus Kellser’s frantiſcher Buchdandlung in 
Bürzburg. 


Sielfriften . — — 





> Im Loncurſe des ER (ler, Wittiver von Überieinad, vers 
fleigere ih im Auftrage Eal. Bezirfönerichtt hier 
Januar 1865 Vormittags 9,Upr 


auf mei Bifte. IV. Nr. 84, Heudaugafie, 269 fl. 28 fr. 
win vommas.- Bliover d. 36. verzineliche rad Im Martifeilen- 18-5 
bie noluſive 1868 yahleare Im Ober: und Unterleinah ausfehende, wüter: 


——— — mu ee ae 


unhese aebenven Bedingungen dm’dıe Meiflhiereriven. 


Kr; pm ich hlezu Steigerangsliebhaber eınlade, bemerte ih, daß bas 
—* e Be der Onterteuffbiläsfriften ‚inzwischen bei.fir einge: 
en werden kann. i 


© Mürgburg, den 30, Brjsmber, 1864, 
999:] (2b) A. ®&tröblein, I. Notar. 


- "gränfifejes Schmalz, Haufſamen 


in. i&öner Qualität emıfieh't PiligR a 
333] Au,Müller junior in Haßfurt a/M, 


a | 
<= Anzeige. 

8 Eine Hounung von 3 ſchönen 

© zimmern mebft Jugelör wird 

& von eirer zubigen familie ge: 
© ſucht auf 1, Mai, Die Bobn: 
ung barf auch in dem Hof ge: 
ben, mur fonnig und gefunb 
muß fie fein, und nicht ge 
legen. Näberes der &rpedition 
zu übergeben. 316 2a 


900080000000 e9eonsoooed 
345 2a] Ein Bu: bindergefelle ka⸗ 
tholiſcher und eın Backergeſelle pıos 
teftantifher Confeſſion, meine ın dem 


30er Jıbren, können als Werkführer 
in böhft aangbaren Geſchafien Un: 
tertunft finden burh 


E&reibenurcau Beſihet. 
. 146, 











980000000 
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853 
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340) Zu der Radıt vom 5. auf ben 

—— wurde in —— bes 
enturbäus am Mainauat von 

eb | ein Radſchuh mit 

Eisring entwendet. 

Kor Yntarf dieſer Gegenſtände 

vhd gewärkt. 


——— 


gSonntag dena mar iſt auf 
Bm Eier werfen: —ã fl. 
5* in Sechſern verioren gegar gen. 
er redlide Finde: w.b gebeten, ihn 
abgeben an non Lucuet bei 
Hr An iemein, Rrubaı gafle. 


Eine Wobnung von. 4 Zimmern 
wird ſogleich ober, bie Lichtmeß wos 
möglich außerhalb-der Stabt zu, mies 
then geſacht. Adreſſen ſind ber. Erp. 
zu übergeben. 


Bekanntmach 
ung. 
Stadt-Thenter. 


(Die Ropmärkte 
6 e ie bamit 
b undenen Rind i y 
un Montag den 4, Januar 18 














- 
Es wird Hiemit If; 
2 zur en a . 
1865 der erfte Fr — daß in 10; Korftelung” im} Mbonuk 
— Montag den 30. Jan R Se a ⏑— 
zweite "an var 1865, - deutſchen ae — 
Die 31 Prag. 
der dritte — den 27. Februar 1865, Luftipiel in N —— ei. 
| I n 4* Hierauf: 
abgeh lt, ib tontag den 29. Mai 1865 Ergiehunge-Refultate, 
ur Rochricht wirb bei G nr 
549, ; eigefügt, Suter und 
3 an denen 53 Beh Rn um Lan gahfpud in +Atım von ka 6 
Taufbpreite ae fl. ee i melden bie ra ein —— — 
träge abgei at vorjährigen Nokmartte wurden 10 ö Eichenwalt als — Fran 
en, welde bie Summe des —— u —* eine. Perg den 10. Januar a 3 
Mei , ie : EL 
—— Dizmate Ban gemacht, dab auch ergeben y. Jr, —— ben 30 Dejbr. 
gen Jahre 479 Elide Ninbriehmarkt ab —— jebem ben Roßmärlien Borfielle Rbouneme ‚sp 
am dritten, fobin an ms eren, 504 Etüde . — daß im vori- 11, Torflelung im —* 5 
— —— ann Se Bag a an m ———— 
wird auf die ba; . vertauff worben find e eutiten k Lanbesıhente 
nad) we ‚die dahier bejtıl, » theater 
RE ug Br pain 
‚ melde fi) auf. dem eihhanfr, Sinbsichyaadet auf ober Taufch und Luſtſpiel in, 4 en ts, 
ch, * Januar 1865, jin.e!, angezeigt werben muß. — due 
tabtm r Der Zigeun 
850] (2 aaift @enzebilb i er, 
] (2e) — trat. Bu ae von U. Berla, 
Biefentheid KRonrabi. 
Sta FFSF ae 
— . See = v— 
Kr — mbotz Verſteigerung Bar: r 
Sen im Gemeinnenaise 7. Zanuer 1865, früß : + 5*2583 3 i 
i , Dis Alantıy, cr 9 USr anfangend, wer: 5° E32 E 
EEE; 
J br an EN e = — 
EEE u | 
F eſentheid, den 7. Sanrar 1865.: Er = 58 ER — 
2 25358 SE * 
(2a4) Fackelmaunm, Vorſteher. “2738 : 85 J 
—— gi u 
i tiger ZE.2, 8 Ku 
P 2 -5» D 
— g ben 13. ds. Mts,, früh 9 * — 3 55 35 7 
— ——— —— 
— öffenılid und meiftbietend —— nad: 55 s8 DE Ariel 3 3 
a — Se$:5 „. Bss0r 
: —— —— — Bauholz: Abſchnilte, *— — 25* 
— — 4 
. Mbtbeilung „vordere 40 Mo her Dimenfanen, BE. Eger gr 
mo Tiqhen · As hnine gu Afagner — 83— B5042 7 
c, Abtheilung —— Bar e2 „ee any z 
— eichen · Baubolg» Abfänite — Mr ga:588 
— taglich ein — ee 
ader“. het mkniigee Mitirung In loc Reidenberg 1 sehen warn En Er gAE-- ans 
Bürzburg, ben 4. Januar 1865 00 Reichenberg ftatt. " ⸗ 55 5* F eG 
* . ».—_— Enno 
‚Sreiferrli von Wolfsteel ſche Reutenvermaltin: R Fi — 
ee wiichenzeit vom 25. bi6 27. p in alen „wre cke 
Te — — — nd vor in 
ten ge 55 € hiemit verö 
Bin EEE Bee a, ST ** 
Würzburg, ten 2. Januar — Liqueur, enthaltend etwa 13 SR e Jeh. E olik 
Det Unse:fuchungerichter : Ins, 349] 3 — — 
Bäder. find zu —R——— Abornbgume 
| RE ei 





— — ————— 





nd Bonitad:Baner’ihen Berlagahenblung, Bud: und Steindruderei if fo eben in neuer Auf⸗ 


bayerifher Gerhäfts-Anlender 


lage * 


für 1865 


Elegant gebunden und mit einem Bleiſtifte verfehen, 8 


reis 33 Er. 
bermann ein unent 


Derielte if für 
it. lichen eu... 


&r enthält: den auefü mit Raum fir jeben- Tag 
ke wife, Bradations: &t:m orm, 
* he —— infe fenb he ai zu 31, %, HH Fr we pie 


ferner — ee 


tönmen,, — ——— 2 42264 —*— der Keaeliten. Sonnen; und 
beile ber —— en —*3* Kronenthal 


der gewöhnlichen Boten:, Zub e & Sifi 


„, 10% Bogen ſtark, 


liches Motizbuch und abe im eleganten Kafı 


im Jahre, um due ne Aalen 
und Monds 
aler, Funf⸗ 
ge; Drdbuuug, Dro (fen: 
gelegenhriten in Würzburg, 


weifer det Stadt Würzburg - 


iu feinen fünf Difriften nn den allerneueften Aenberuna 


ngabe der Straßen, — und den 


Te Hausbefiger, dann Berhaͤltniß way H- Sayerifchen Gewichtes zu dem Vereins⸗ 


Comptoir⸗ nnd Wandhalender, 


auch ſolche, au welchen bei jedem Tage a ug zu — —— gelaffen iſt. 


Preis 6 fr., im Dutzend 5 


Talthenhalender 


Mit 12 Bildchen, Erzählungen und Anekdoten. Preis per Dupend 42 kr. 


Banengärdei 


Glanz⸗ Tafflan und Kalbleder — ſowie Geidenmeirde um 


ufammt, mit I neuen Defſins, empfichli von 12 fr. a 


a 5 per & 
G. M. Wormfer, 


Nürnberg. 





Nahbem Arreſtaut Georg So 
wirb das Epäheichreiben vom G 
Mürzburg, ven 7. Januar 1665, 


Die kgl. Stadte und Feltungs-Commandantfhaft. 
In bienflliher Abmweienheit des Commandanten. 
886) v. Steinsborf, Oberſt. 


— * ber Margaretha Kämmerer, Bäderswittwe von Goß⸗ 


Etwaige Anſprüche an bie rubr Verlaſſenſchaftemaſſe find am 
Donnerstag den 19. Januar 1865 früh 9 Uhr 
ir A oee folde bei Auseinanberfegung ber 

Ochſenfurt, den 2. Yanuar 1865. 
Königlihes Landgericht. 
Reiter, 
853) Geis, af. 


Am Freitag den 2. Deibt — Irs. Abends pwiſchen 8 und 9 Uhr 
wurden aus einer Droichke dabier 

1 ſchwarzſrirener Kegenihirm mit — Griffe und 

1 braunieidener deogl. mit weißem ri 
enteenter, mas ich zur Epähe bicmit —— 

Würzburg, den 2. Jannar 1865. 

Der £, Unterfuchun;eridter: 
Häder. 


n bereits wieber eingeliefert wurde, 
en jurüdgenommen. 


- berobe, heller Rüde, 


366] In der Hofitraße (Süb- 
L feite)t t eine elegante Wohn⸗ 
ung, bejtehend aus 3, auch 
5 tapezirten u. lafirten Zim⸗ 
mern, 1 Manfardenzimmer, 
Bodenfammer, Kühe mit 
rg Speiſelabi⸗ 


net ꝛc. bis 1. Mai d. Irs. 
zu beziehen, 
Nah, in der Exp. 


gr En Sm der Nähe des Marlies 
145 ift ein Legis von 6 
Ineinandeigehenben Zimmern, lalirt 
jirt, Küche, 2 Vodenlammern 
———— auf 1. Mai 
zu vermiethen. 


367] Eine Wohnung von 5 Zim⸗ 

mern, neu tapezirt und lalirt, Bars 

Ragdlammer, 

Beflerlitung:x. x. ift zu vermiethen 
r > 


337) Im 2, Diſtr. Nr. 266 if ein 
möblirtes Zimmer an einen foliden 


Ser auf den 1. Februar zu ver⸗ 
‚miethen. 


838) Ein £ I von & Dis 2 Bin 
mern wird rär eine Aılle Familie 


mitten in der Etadt zu mietgen ges 


fucht. Näh. in ber Erp. 


864] Zwei Zimmer nebft Kühe find 
miethen. 


bis 1. Februar zu ver 
en ıua 2 

863] 3 b. D. = 178, 8, Spitalgaffe 

if ein Mezanen-Rogis auf Lihtm 

zu vermiethen. 





















erſiiht 
der 


ugsbank für 


BR 
2 






Fin 

— ———————— als Erſrarniß zurüdgeben. 

bie genaue Berehnnng des Antheils für jeden —— der — 
berſetden für 1854 wird am Ende bes Monats Maid 

t Annahme von Berfiherungen 
E * ryburg, ben 6. Januar 1866. 


za“ 
"Straßburger Gausleberpaſteten, Galantine, 
nöleber-, Geflügel:, Wildpret-, Sardellen: 


Schinken Ronulade, Weſtphäler Schinken & 
svelatwurft, Braunfchweiger & Gothaer 
Eervelat:, Trüffel- & Zungenwurit, Hambur: 

ger Hauchfleifch &$ Nindszungen, Frankfurter 
Reber: & Bratwurft & ital. Salami empfichlt 


Anton un 





| S | Durch das von ber königl Regierung concefiionirte 
: 3 Auftrag: u. Anfrag: Bureau 
2 F. J. "Manz 


uvderfaufen 

Bafthöre mit comfoıtabfer Einrichtung, zu verkaufen und 
zu verpachten, „beögleichen Counditoreien jowie aud 
Apotheken 

Hänier, für alle Gewerbe ſich eignend, fo auch Bauplätze 
in: und au' "erhalb der Stabt; 

Gafe's, Reſtaurationen, Wein⸗ Wirthſchaften, 
hier und auswärts; 

Eine Gaftwirtbicheft im Schweinfurter Gau mit 
einem Umfage von 1500 Eimer Bier, 100 Gimer | 
>. ꝛc. x. Das Haus ift zweiftödig; auch können 24 

en Feld dazu gegeben werben. 

Eine ne Gawirthichaft mit Brauerei, in einer grö- 
heren gewerbreihen Stabt, von bedeutender Frequenz, 
mit vollitändiger Einrichtung und einer Anzahlung von 


ft. 10000. 

) Mehrere gemifchte Waaren:G:fchäfte, bie ſich 
bedeutenden Umjages zu erfreuen haben, ſowie hiefige 
und auswärti ächereien. 

Müblen, wovon er mehrere wegen ihrer Waſſerkraft für 
Fabriken eignen. 
Güter zu jeder Eröße, 


009 7 U quva 20 200g ae ao "3 — U — 


mit umb ohne —— und 
* herrſchafilichen rn 

® Gärten und Weinber 

@ Gelder auf erite — ka a... nachgewieſen. 


—2 





335] Für eine Herrihaft auf dem 842) Ein großer Ichöner — — —— — — 
1 Lande in der N de von Schweinfurt m elaufen und kann gegen Fuiter- 
n und ge ee ab» 


wird ein Bebienter geſucht. 
Rah. in der Exp. 2 werben. Räh. in 


amd in Gothn 


7 ——— —— für Den d zu 7— wird dieſelbe nach vorlaufiger 
ca. 72 Procent 


fowie ber wolltänbige Rechnungkab⸗ 


für bie —— —— —* jeberzeit bereit 
bie Agenten ber Feuerverſicherungsbank f. D. 


A. Herold in \Würrbure. 
M. Neckermann in lleidingsfeld. 


590000000000n2000) 

3 Auf den Fußteppich wurde 
DE gezogen. 

J 


373] Es wird eine Kellnerin ges 
ſucht und kaxun ſogleich eintreten, 
Näh. in der Exp. 


372) Im 2. Difir, Ar 








266, Ulmers 
gafle, ſind gute Rarteffein zum Eſſen 
9 tleine Kartoffeln zum Füttern 
zu verkaufen bei Johann Wo 


339 2a] Es werden 400 fl. auf 1. 
HE — geſucht. 








365] Ein junger kraftiger Menſch 
ſucht eine Stelle ald Auslaufer, 
Hauskuecht ſonſtige Beidäftigs 
ung. Rah. in ber Erp. 


860] Eine in zueShubtus 
ift zu verkaufen. 
NRaͤh. in der Erp. 


348 Im 2. Diſtt. Nr. 75, Theater» 
Rcaße, ift ein Logis auf den 1. Mai 
an eine ruhige Famılıe zu vermiethen, 


⏑ ——— — 
341] Ein kleines Logis von 2 gim⸗ 
mern, Küche und Sehdrrobe ift bis 
totmek zu vermiethen. 

Na. in ber 


371] | Ein in elegant mödlirtes Zimmer 
in ber Näbe des Hofplapes ut bis 
In 1. KB zu vermiethen. 

der Erv. 


BE. ——— 
876 2a] Ein ſchon möbelutes Zim—⸗ 
mer an einen ſoliden Herrn ſogleich 

u sermiethen 1. D. 334, Pleicher 
Rirhgafle. 


330 2b) Fir eine Dame wirb ein 
Logis von 3 bis 4 —— nebſt 
nebit Übrigen Bequemlichteiten auf 
den 1. Mat zu miethen gelacht, 

Näh. in der Erp. 


N —— — — 
253 3b] Eine Wohnung von 3 heh⸗ 
baren Zimmern, Garterobe n ſon⸗ 
fligen Exforberniffen bie 1. Februar 
an eine Meine Haushaltu»g zu der⸗ 
miethen im 2. D. Nr. 561 über 2 
Treppen. 


a — — 
279) Ein aefurnes Madcqchen ſucht 
eine Stelle a. Amme. 

Rah. in der Exp 


Oeffentliche Pankfagung,, 


er erſte Gemwitterirahl bes res 1865 bat bie Julius: Marimis 


land: Univerfität mi imerem Siäaben beotoht, deſſen Mbwendung ber 
thätigen Bürgerbülfe gelungen ilt, 
— m Angefchte — lüdlih überſtandenen Gefahr erachtet es dicz uni⸗ 


verſuãtetõrperſchaft als ihre erſte Pflicht, offeutlich und feierlich ihren wärm: 
Ren Dank allen Denjenigen auszuſprechen, deren Zuſammenwirken bie Ret- 
turg aus der geſtrigen Feuernoth asian ift. Bor allem ber Würz⸗ 
burger freimißfgen Feuerwehr, welde unter ber mufterhaften Leitung ihres 
Sommandanten in der Schnelligkeit ihres Ericheinens, in der Pünkt⸗ 
feit und Sicherheit ihrer Operationen, fowie in Ausdauer unb Aufs 
opierungsfähigteit das Unglaubliche geleiftet hat, niet minder jenen made: 
zen Bewerbsmännern, welde an der gelährlibften Stelle mit bewunber: 
ungsmwürbigem Mutse bem euer durch ibre Aundenlange Arbeit Stlllſtand 
gpaen ‚diögleihen cllen Civil: und Müitärautorıtäten „ ze ern, 
ierfuden und Einwohnern der Wieng tabt, welche fi in rähm! 
des Univerfitätseigen« 
derdeiligt; inodeſondere auch den aufgebotenen Laudwehrmännern, 
—— ſtädtiſchen Polizeiperionale und ben herbeigeeilten 
Modern des Dienfimänner Inſiituts fei wiederholter und herzliher Dank 
agt. ta Me 


© _ Möge der Himmel das Dad), unter dem Ehe haufen, wor ähnlichen 
Effätten bewahren, * indge > — von Ihnen ———— 

bleben, durch ausgejeichneie Erfüllu tgerpilicht Ihrer 
— eine der Kaönfien Bierden, Nhrem A RR & 4J im 8 * 
ber Jugendbildung ſtehenden, kaum erſetzbaren Schah wiſſenſchaftlicher Hülfs 
mittel g rettet zu haben, 

"Würzburg am 7. Januar 1865. 
Am Namen der AJulius-Marimilians-Univerfität 
der zeitlihe Rector: 
Dr, Carl Ebel. 


86 ] Kölbel. 


e F 72 
Pommeriſche Gunfebrüſte, 
Mind Salami-Würftehen, das Baar 7 kr Baus: 
leberwurit, Frankfurter Brat: & Leber urft, 

nwuryt, Zrüffelleberwurft, Weitpbäler 
chinfen, friſch eingetroffen. 


870) Vnh. Gettfr. Schwarz. 
Im Saal des Hötel de Russie 


Shakeſpeare ⸗Vorleſungen 
Emil Palleske. 


Dienſtag ben_10. gr der Kaufmann von Benedig, Donnerflag 
ben 12. Januar Aulius Cäfar, Einlapfarten find in der Stabel’ihen 
Buchhandlung zu haben; eine Karte für beide Abende gültig, & 1 fl. 24 fr., 
eine Karte für 1 Perſon auf 1 Abend & 48 kr,, für Familien & 1 fl. 
45 ir., für die Heren Studirenden a 30 fr. 


68] (4c) Anfang 7 Uhr. 


Alphabete S Ziffern 
zum Einſchlagen auf Metall, Solz, Leder ze. em⸗ 
pfiehlt unler Garantie. 


Rs» Jüger jun. Zuugſchmicd, 


eiſchbankgaſſe 








270) (25) 


Der auf 
Dienjtag, den 10. Januar, Nahmittags halb zwei Uhr, 
im ‚2, Difir, Rro, 168, Brombader Gaſſe, anberaumte Mobilienftrieg findet 


wicht fatt. 
Würzburg, 7. Jannar 1865. 


844] 8 Grimm, k. Notar. 


Tr 
Mit einer liter. Beilagen 


unhrapn, Verein... 


Abends 8 llır Probe, Ballotage und 
wichtige Veſprechung. Es wi:d volls 
zähliges Erſcheinen erwartet. 


— 
343] Allen Herrn Collegen ımb 
Freunden, bie fich bei meinem Ab⸗ 
ſchiede betheiligt haben, insbefondere 
ben beiven Mufitern fage ich meinen 
— Dank und herzliches Lebe⸗ 
wohl. 
A. Konrad, 


Gafthans zur Roſe. 


Neubaulirake, 
Dinstag ben 10..d 


Onintett, 


Anfıny 1/,8 Uhr 


Für Lachlufiige, Freunde bes 

chwankhaften, Satyrifchen, Wii« 
gen und Romifchen. 

Durch J. Scheible in Stuttgart, 

fo wie duch alle Buchhandlaungen 


"Bayerns kam bezogen werben: 


Fröhliche Sommertage 
und Winternädte. 


Bon Demofritos. 
5 Bände, broidirt, über 2000 Sei» 
ten ftarf. 
BER Tri für ge fünf Bände 
— nurt fl fr.t 


Ferner folgende bödhft jocoje Werke: 

Eigarren und Tabak, Wein und 
Werber, wie fie find. Bon einem 
modernen Ertkuräer. 36 Er 

Der traveftirte Nathan der Weiſe. 
Von J. v. Bob. 48 fr, 

Evakathel und Schnudi, Ein [us 
ſtiges Trauerſpiel. — Bringcifin 
Pumphia und Hanswurft Rulikan, 
Zwei alte Wierer Poffen zur Er» 
—— auf's Nene publicirt, 
36 fr. 


Die Abentener Telemachs, Sohnes 
des Ulyfſes. Traveftirt von Dr. 
v. Bugemamı, 2 Bände mit Ku⸗ 
viern. 1 fl. 36 fr. [334 2a] 

(Bon berufenen Kritilern über Plus 

mauers traveflitte Aeneis gefteht.) 


Für die HH. Konditorei, 


134 3a|_ Eine größere Parthie ganz 

neuer — ſehr fein ge⸗ 

ſtochen, iſt billig zu verkaufen. 
Briefe befördert bie Ex⸗edition. 


09000929009 900290 


Anunzeige. 

& _Hüufer mit warten, in ber 
8 Nähe der Bahn gel gen, find 
im Wuftrag fogleich zu verfau: 
@ fen; eberiio vie icpönken Bar: 
& pläße, Weinberge und Delo- 8 
© nomiegüter, 8 
8 Näberes bei 5 
2 Ga. Schmauſer, 

3 347 2a Eommilitonär. 


BON0000 0080200 









Ed wın Bomtatiltesen tn shinbnra 


von 3. Kellner's Buchbaudlung in Würzburg. 






ürzburger 
Wärzburg = Bamberg s Fraunfturt. 7 
rn (ein een — er 
Bahmzüge.|Bos Bamberg) % — —— 
Gourierie.| 14 x Mittage| 15, Mittag — 


unse 
a .; 


rare 






























— Würsbury » Audbadı - Münden. 





Fabnılge. Nach Anabach Aon Anebad 


ellza Rachn. 1, Hab. 






Sänellig.| » Abeude gu Lorao 3 i Er bomug —Fral 10 Anbe 
Boing | 4 Ja | du Arüb BE = 3 ter 1. — grab 110, , Früp 
Venzun 2 | >, Arıb | (— üb ; AN, A’: üterz. 2, 45 Abende 6,, Abenbe 
@üterz. 1 l1y, Term | 6— Krüb tag, \ er | 
Bütery. 2.| Ay; Rahm va m ee N. Tel EN . 
@üter. 2.111,, Radıte ent . —— 514 * —— Teolomnibusiabrten nach 
— — — — ———— — PM Mrnitei — 
deduwiae Von renknn: Roh Anntern De * EEE Da $: Beuctnac-Neuier te =: 
»ourictig.; 2, Nadm | , m RR 2 EN * —EEibe di Ochſen urt u. 4 ã. vw. 
mellig. 1046 Früh * —— u — — ibingen BU—RF. 
Bortiug 1. 5a; Abende ' 7,, Abendt RE m u Nee "4 a Mergentheim MU NA 
Vomug 2 115, Rate 11, Naıs Saal PN EEE * Wosbag per Siſchofahetm 4u. bo v U. 
Guter. 1 Fr k 4 g — BERN Roßtrun ei waq as 
@üten. 2. 1 ttand;1I— Vormitt. oßbrunns@&ile — 
@üter. 3. 10% Nachte 3. Nam. Achtzehnter Sahrgang. 


Der „Stadt und Tandbote* eriheint täglich, aufer Sonntags, Rahımiıtıge 4 Uhr; das „Ertras 


Breis befannt. 
Ar. 9. 


Zur ſchleswig⸗holſteiniſchen Sache. 

Altona, b Jan. Der vielerwäjnten Siebzehner⸗ 
Adreſſe gegenüber ift im Kirchſpie. St Margarethen 
von 172 GBrundeigentgäm-rn eine Gegen Adreſſe an bie 
Monorken von Deferteh und Preußen unterieichnet 
und abgeihidt worden und von anderen Orten find weitere 
entichiedene Erklärungen im befannten Sinne u db Abref: 
fen an'den Herzog Frichrih aufgegangen. So von 111 
Eingeiefienen des jhleswig’ihen Kirchſpiels Lelverbüll, 
ans St. Margarethen, von den Einwohnern des Kirch⸗ 

ſpiels Dkerheoer und der beiden Auguitentöge, aus Hem⸗ 
wtingfledt, Altheitendorr, Neuentirisen, Plön u. A. 

Der „Franif, Poftztg.“ wird aus Wien, 9. Jan, 
offiride telegraphirt? Sicherem ernehmen nad hat 
Drfterreid die Forderung Preußens, das Verhältniß des 
Teßteren zu ben Serzegibingern der Regelung ber 
Grbiolgefrage jeftiuftellen, adgele.nt. 


TZagedueuigkfeiten 

Nach der k. Verorbuung vom 31. Dezember v. J. 
über die Sonn- und Feiertag iulpflidtigkeit findet 
eive Befteiung vom Belu der Som: und Feiertags⸗ 
ſchule nur bei denjenigen Saulpflibtigen Hatt, * 
eine höhere Lebranfialt beſuchen, oder melde mit Ges 
nehmigung der Lotaliſpeknon oder Stadtbezirksinſpek⸗ 
tion eiuen die öffenilihe Eonn= und Reiertagsihule er: 
fegenden Privarunterricgt erbalter, Die Anforderungen, 
welche bei ver Ehlußprifung geftellt werden, haben’ fi 
neben entſprechendem KHeligiomeuntrrrict mindeſtens auf 
jene Elementarlenntnifje zu eritreden, welche an den 
von den Schulpflichtigen befuhten Schulen nah ben 

eltenden Unterrichisplänen gelehrt werden. Wer die 

Alubprüfung nicht mit Erfolg beftanden —* lann 
ausnahmsweiſe durch Verfügung des Diſtrikteſchulin pek⸗ 
ders oder Stadt Schulreferenten, beziehungéweiſe Lokal⸗ 
Schulkommiſſärs zu weiterem Beſuche der Sonn- und 
Feiertagsſchule angehalten w den. Bei der Beſtimmun 
ber Dauer dieſes weiteren Schulbeſuche, welche —* 
vom Tage ber vorbemerktten Schulprüfung an gerechnet 
ben Zeitraum eines Jahres nicht überjchreiten baıf, ift 
auf den von bem Ditheiligten bisher gepflogenen mehr 
oder weniger flrigigen Beſuch der Schule und gutes 
Beirajen Rüdficht zu nehmen. 

Der Knabenſchul- und Kirchendieuſt zu Arnitein 
wurde dem Schullehrer Frz. X. Reichert zu Rottershaufen, 
und der proteft. Schul: und Kirhendienft zu Mittelfinn 
‚em Schulverweier Wilh. Fuchs von da übertragen. 

Der Schullehrer Beorg Adam Nottmann von Stetten 
wurde wegen burd Krankheit herbeigeführter Dienft» 
unfäbigfeit, auı Anſuchen unb unter ehrender Anertenn: 
er feiner vorzüzlihen Dienftieiftungen in Rubeftand 
verjegt. 


Dem temporär quiedc, kgl. Bezirksarzte II, Klaſſe 


Inſerate bie Sipaltige Seile 3 fr, Vipaltiae b Fr., aröhere werben nad bem Raume net. 
‚Mittwoch den 11, Januar 1865, 


BWerth.-Riltenb.«peibelb, 5U.— MA 
eiien“ wöchentlich dreimal. 


Dginus, 


Dr. Fleſſa zu Amorbach wurbe die Erlaubniß zur fer- 
neren Ausübung der ärztlichen Braris allda; dem oh 
Arzte Dr. Deitffenberger zu Remlingen bie erledigte 
Stelle eines prakt. Arztes zu RKleinwallkabt, unb dem 
Dr. Rudolpyo Döbner bie Ärztliche Brarislicen) in ber 
Stabt Aſchaffenburg verliehen. 


Im -Augenblide beflehen in Bayern 41 Gewerbes 
räthe 12 Fabrik- und 44 Handelsſsräthe. Wir geben 
nachſte hend ein volftändiges Berzeihniß ihrer Sige: L 
Gewerberäthe: Münden, —— zn . b#s 
bat, Paſſau, —— gendorf, Pfarrlirchen; 

peyer, Kahſerslautern; Regensburg, Amberg, : eumarkt, 
Suljdbad, Weiden; Bayreuth, Bamberg, Hof, Rronad, 
Bunfiedel; Nürnberg, Fürth, Ans bach, Erlangen, Shwas 
bach, Rothenburg a/X, Düutelsbühl, Eiäfäbt: Bürzr 
burg, Aſchaffenburg, Schweinfurt, Kigingen, —— 
Augsburg, Kaufbeuern, Kempten, Lindau, Memmingen, 
Neuburg, Nördlingen und Donauwörth. II. M 
räthe: Münden; Han; Lubwigshafen, 3 den, 
Kaiſerslautern, Neufadt a/d.; Hof, Bayreuth, Wun⸗ 
fiebel ; günıp, Sa wabach; Schweinfurt. ILL. Handels: 
räthe: Münden, Ingolftadt, frreifing, Baufen; Lanbs- 

t, Ballau, Gtraubing ; Neuftadt, Lupmwigähafen, 
aiferdiautern, Landau, Speyer, Kuſel, Pirmaiens, 
Bergzabern; Regensburg, Amberg, Sulzbach, Weiden; 
Bayre.th, Bamterg, Hof, — — Nürnberg, Ansbad, 
ürth, Erlangen, Eichſtädt, Kothennurg a/£., Düntelss 
übl; ——— Aſchaffenourg, Echweinfurt, Kigingen, 
Marttbreit, Miltenberg; Aug: burg, Raufdeuern, Remp« 
ten, Lindau, Memmingen, Neuburg, Nördlingen, Donau: 
mwörth. Die Er abl der Fabriträthe erklärt fi 
daraus, daß fi die Kabrifbefiger mehrerer Bezirke mit 
Umgebung der Bildung eines eigenen Fabrikrathes an 
den befiebenden Handelsrath angeid,loffen haben, wie 
dies ber Fall ift z.B in Augsburg, Nürnberg, Re 
Frei Beiden, Kaufbenern, Kalſers lautern, Neus 
adt u. ſ. w. 


FF Defintlihe Eigung !der Gemeindebevollmaͤch⸗ 
tigten zu —*— vom 9. Januar 1865. Das 
Geſuch des Zolevh Martin von Graslig in Böhmen um 
Vederfieblungserlaubniß als Holz: und Blehinftrumen« 
tenmader wurde mwillfährig beſchieden; desgl. das bes 
Hof. Kleinſchnitz von Thüngersheim um Bürgerannahime 
und Xerehelihungserlaubnig mit ber Schifferstochter 
Barbara Lug von bier; desgl. das des Maſchinenſchiaieds 
Kilian Rudelgaſt von Neuftabt a / S. um Ueberfiedlungs- 
Erlaubnis und Annahme als Suiofe: desgl. dad bes 
Maurers und Steinbauergeiellen Johann Müller von 
Kirchlauter um Inſaſſenannahme nebft Verehelihungs- 
Erlaubnik mit Margaretha Herbert von Motten; desgl. 
das des Metzgers und Dauslnechtes oh. Dehrlein von 
Lengfeld um Anfafenannabme und Verehelichungsetlaub⸗ 
niß mit Eybilla Keifericeibt von Kitzingen; desgl. das 
des Adam Witt von Wolfsmünfter um Verleihung einer 


u 


Stadt- und Landbote. 


Säubmadertongeifion; besgl. das des Bürgers und 
Sqhuhmachermeiſters zog Vo Silpert von Eichen: 
buhl um Ueberfiedlungt iß un Der leipung sie: 
E&uhmaderton;.; deegl. das des Martin Mich. Müpel 
von Waflerloien um Verleihung einer gleihen Konzei: 

; begl. bas bes Heinrih Wegner von Buyreuth um 
—2 einer gl. Ronzeifion ; desgl. das bes Martin 
Schnarr ron Walbbüttelbrunn um Berleihung einer gl. 
Konz nebſt Verehelihungserlaubniß mit Kathar. Barb. 
Borit von Norbheim ; m des Joh. Joſeph Mül- 
ler von Wildbad um Verleihung einer gl. Konz. nebft 
Rerebelidungterlaubnig mit Therefia Hauler von Wim: 
menhbaufen ; beögl. das bes Karl Leierer von Gerolz⸗ 
hofen um Berleitung einer gl. Konz. nebft un: 

serlaubniß mit Elifa Kauper von Kulmbach. — Ab: 
* wurden beſchieden: 4 Geſuche um Inſaſſenan— 
na me, “ 

’ Nicht leicht kann die Trauer um einen en ⸗ 
ſchiedenen eine alfeıtigere und aufrichtigere, zugleich aber 
auch gerechtere fein, als fie fi für den heute Morgens 
verlebten Hrn. Domlapitular Dr. Gottlieb Flatz kund⸗ 

In ihm ſtarb ein Mann, der fi gemeine 
—2 ſowohl in ſeinem Berufe wie als Menſch 
im höchften Grabe erworben hatte; ſein Verluſt wird 
daher nicht nur zunähft vom hohen Domkapitel, fon» 
dern auch von der ganzen Start auf das Tiefſte em: 
Punden und beflogt. Der Berlebte, geb. am 22. Dei. 
1802 zu Dbergämpurg ( Didzeſe Augsburg), deſſen Bruft 
dos NRüuterkreuz I. Kl. des Berbienftorvend vom bl. 
Michael ſchmüdte, war Priefter feit dem 6, September 
1826; er belleibete bier zuerſt bie Stelle eines I, Ju: 
fpeltord am 8. Schullehrerjeminare, bis er im Dezem⸗ 
ber 1844 zum Gapitular am biefigen Domicapitel ers 
wannt wurde; zugleih waren ihm bie Functionen als 
Direktor des Urfulinerinnen:Klofters, als Kreisſcholarch 
und als Synodal:Eraminator anvertraut, Die Beerdig⸗ 
ung wirb künftigen Freitag ftattfinden. 

Sonntag den 15. Januar findet in ber Seminariums: 
fire der jäbrlihe feierliche @ortespienft bes biefigem 
Paramenten-Bereind flatt; um 10 Uhr ift bie zehigt, 
worauf unter @eiang ber Herren Alumnen bie heilige 
Meile celebrirt wird. Hiezu werben bie Mitglieber be# 
Vereins, fowie ale Släubigen eingeladen. 

Hof zählt jegt 13,132 Einwohner, 1114 mehr, als 
im Jahre 1861. 

Die Münden. Neue. Nachr. freiben: Das Er» 
fheinen des Arm eveiehls dürfte in weitere Ferne gerüdt 
fein, als anfänglich beabfigtigt geweien. Durch das 
iaugere Offenlafien erledigter Stellen werden übrigens 
- Erübrigungen erzielt, welde eine Borlage an ven 

dtag bezüglich eier gg von 1200 fl. 
beginnend um fo eher ermöglihen, als die Mittel hiezu 
dann aud ſchon parat liegen bürtten. 

Die Nahrihten aus Metten find übertrieben. 
Sämmtlihe im I Seminare Erkrankte find bis auf einen 

eneien. Im II. Seminare ift nur einer erkrankt, in 
Mmmtlicen 3 Seminaien nur 2 geftorben. Die Krank: 

iſt im Erlöihen, ein neuer Zugang nicht zu be= 
rhten und nur bie Lateinihüler des IL. Seminars 
bis zum 14. Sebensjahre wurden theild auf Wunid der 
Eltern, theils weil fie jämmtlicy mit einer einzinen Aus: 
nahme von dem Uebel, das übrigens nad 4—5 Tagen 
regelmäß g geheilt war, nicht bejallen waren, aus Vor⸗ 
fit auf a Zeit entlaſſen. 

Aufiehen a in manchen Kreifen eine Flugichrift, 
welche unter dem Titel veröffentlicht wurbe: „Eine Be 
ruhung an die öffentliche Meinung von Hans v. Fallot- 
Gemeiner, k. Rammerjunter, Großlomtgur des ſpaniſchen 
Ordens Ylabella der Katholischen und Ritter des großh. 
heſſ. Ordens Philipps bes Großmüthigen,“ Der ehe: 
malige Oberlieutenant Follot von Gemeiner war Hof⸗ 
m.rihall des Prinzen Luitpold und wurde ver zwei 
Jahren in etwas mofleriöfer Weile von biefem Poflen 
entternt Man fpiete im Publitum auf Beruntreuung 
von Geldern an und das Dffizierslorns des 1. Küraf⸗ 
fierregiments erklärte feinen ehemaligen Angehsrigen für 
fatisfaftionsuniähig' Hr. Fallot weil nun nah, daß 
jedenfalls nicht in geordneter Weile gegen ihn verfahren 
worden, und behauptet, daß ganz andere Gründe als 
bie vorgewenbeten bier gewirkt hätten, 


un 
ſch 


ge Stuttgart wurbe bie Bolizeiftunde ganz auf⸗ 
o 


n. 

Die Amme des Kaiſers Napoleon IIT, rau Bure, 
iſt dieſer age gefturben. Sie ift 85 Jahre alt gewor⸗ 
ben, br Alter mar ganz forgenirei, da der Kaiſer in 
ausreichender Weiſe für feine Milchmutter Sorge ge⸗ 
tragen hatte, 

Barihau, 5. Jan. Bor Kurzem ift durch bie 
fortgeiegten Nachforſchungen der hieſigen Militärs Unter» 
fuhungscommifiton der letzte geheime Stabtchef von 
Barihau ermittelt und arretirt worden. Er heiät Ales 
rander Was kowski, war einer ber thätigiten Führer 
der Revolutionspartei und ber Hauptanitifter des Bank⸗ 
biebftahls. 

tſchlaud 


Den 5 

Preußen. In Berlin hält man es, ungeadtet 
des Artikels der Wiener Abendvoſt und —2* der 
fonfligen engen Freunblichkeiten nit für über» 
flüſſig, auch einige Drohungen vernehmen zu laſſen. 
Die militärli: maritime Pofition in Schleswig Holt in, 
erflä-t eine offigiöfe Einfendung in ber „Röln. Ztg.“, ſei 
für den preußiihen Staat „gleihiam eine Erıftenz —— 
Bon dem Augenblicke an, wo das öſterreichiſche abinet 
jene verweigern ſollte, „von dieſem Augenblicke an hätte 
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die Allianz mit Preußen ihr Ende erreicht, und bie „„ — 


Hoffnung auf die Löfung 
Frage in friebliher Weile wäre geſchwunden.“ 


Berlin, 9. Jan. Das Kammergerit beftitizte 

in feiner heutigen Sitzung das Urtheil der erften In 

anz genen Johann Jatoby und Wadernagel bezüglich 

ehs, reiprctive wiermonatlihen Strafmaßes wegen Ma: 
jeRätsbeleinigung. 

Defterreid. Bien, 9. Jan. Die Hieherkunft des 
Prinzen Friedrich Karl ift auf ben 16, db. feilgeiest; 
gleichyeitig wird Graf Karolyi hieher berufen. Mmiſte⸗ 
rialrath Lackenbacher ift zum xertreter Defterreihs für 
die Finanzcommiſſion behufs der Durchführung bes Frie 
dens dertrags ernannt. 





Neueſtes. 

Bien, 9. Jan. O ſterreich hat auch bei Feſtſtel⸗ 
Iung des Bergältniffes Prengens zu den Herzogthümern 
* rm Forderung ber Mitwirkung des Bundes 

eſtellt. 
London, 9. Jan. Laut einer Depeſche ber Times 
aus New:Yort, 24. Der, iſt bloß ein Depcihenic ff 
von Wilmington nah Monroe uridgelehrt. Die Bom: 
bardirung der Forts von age: Bar dauerte fort 
ariß, 19. Jan. Der „Moniteur“ bringt heute 
den Bericht des Hrn, ey über die Finanzlage, deſſen 
Inhalt folgender ift: Die Decouverts des Jahres 1863 
werden um 15 Millionen geringer jeiu, als vorgefehen 
war. Das Jahr 1864 wird sehr wahrſcheinlich im 
Bleihgewiht der Einnahmen und Ausgaben abſchließen. 
Im Jaͤhr 1865 werden bie —— des gg 
um 21 Millionen, bie des Warinebungsts um 23 Mils 
lionen fih vermindern. Endlich wird aıf das Budget 
von 1866 aus den Ueberihäffen von 1865 eine Summe 
von 18 Millionen üdertragen werden. Diefe Summe 
würde fi beträchtlich höher ftellen, wenn, wie au hof⸗ 
fen, bie außeordentlihen Ausgaben für Krieg und Ra: 
rine, die im Budget von 1865 noch mit 65 Millionen 
figuriren, fih almälig vermindern und endlih ganz 
verihwinden. Dieſe glüdlien Ergebniffe jeien dem 
Vertrauen zu danken, meldges die Regierung einflöße, 
und ben frieb ertigen @efianungen, von melden Europa 
ben Kaiſer befeelt wifie. 


Börfenberiht, Frankiurt, den 10. Januar. 
Die verſchiedenen öfterr. Effelten nahmen neuerdings 
einen bedeutenden Aufſchwung. Amerilkaniſche Obliga- 
tionen ohne weſentliche Veränderung. — Nahmittags 
2 Uber. Deſterr National 67°/,. 1860er Looſe 82'%/;,- 
Erebitaftien '1831/,. Mmerif. von 1882 467/,. — Abends 
@ Uhr. In der GEffeltenfocietät war das Geichäft zu: 
meiſt den Amerifan. Bonds augewendet. lau erörnet, 
ſchließen fehr feſt 46%/,—473/, bei. Deiterr. Grebitaltien 
1821/,—182 bez. u. ®. 18u0er Loole 8.5/,—1/, bez. u. ©. 


Verantwostliher Nebalteur; Fr. Brand, 
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624] Danffagung. 
Für die jo ebrende Teilnahme bei der Beerbigung und bem 
* Trauergottesbierfte meines io trüb dahingefhiedenen Gatten 


Georg Grumet 
fage ich ber königl Landwehr, ſowie alfen Freunden und Belannten 


meinen innigfien Danf, 
Die tieftrauernde Wittwe. 





m EEE IC) 


Polytechniſcher Verein. 


Donnerötag den 12. dB. findet ber nachſte Vereinsabend 
in ben overn Rotalitäten des Tyheaterhauſes jtatt. 


Würzdurg, 10. Januar 1865. 
Die Direction, 


514] 
ß von W. Kitzinger in Stuttgart iſt erſchienen und in 


In Verla 
jener Buchhandlung zu haben, in Würzburg in A, Stuber’s Buhhandlung: 


les mit Gott! Evangeliihes Gebetbuch für alle Morgen 

* und Übende der Mode, für Keft: und 
jertage, für Bei te und Sommunion, ſowie für beiondere Zeiten und 
agen, von Luther, Arab, Btazt, Habermann, Seriver und vielen ans 


ern &ottesmännern 
Zwölfte Auflage. 





” 





416 Seiten, Mit einem Stahlſtiche. 
Geheftet 48 kr.; ım ıwönem und bauerhaftem Reinwandeinbande mit reicher 
Goldverzierung und Golpfymitt 1 fl. 24 fr. 
Dies vor'refflibe Buch iſt bereits überall jo befaunt und beliebt, baß 
wir eine weitere Empfehlung defielben für überflüffig halten. 


enden lesen. — — 

Nah Ablauf des heurigen Lichtmeßzieles wird unter 
Benügung des bei dieſem und des bei der jüngſten Volks— 
ählung ſich ergebenen Materials eine volljtändig neue 
Muflage des Ach 


Adreßbuches ‚für Würzburg 


ericheinen. Um die Größe der Auflage bemefjen zu können, 
wird eine Subfeription evöffnet und die desfalljigen Liſten 
zur gefälligen —— demnächſt in Umlauf geſetzt 
2 werben, bei welcher Gelegenheit zugleich auch die Bethei⸗ 
ligung für die dem Adreßbuche beizufügenden Geſchäfts⸗ 
Empfehlungen mit angemeldet werden können. 
Der Subferiptionspreis beträgt 1 fl. 30 kr., während 
für Nichtſubſeribenten ein erhöhter Preis eintreten wird. 
“ Würzburg, den 9. Januar 1865. 
522 30] Schneider, Magiſtrats-Sekretär. 


Biaue Glocke. 519, Gin Haider Abomne- 


—_ Heute Mitwoch den 1). Januar mentöplag zweiten Ranges 
in der untern Lotalitaten vermiethen. 


it Kr 
Produktion äh. in der Exp. 
des Sängers und Komiler? 
Gegen Bahnfcdhmerz 


und * — 
— Due —— = - empfiehlt zum augenblicklichen 
525] 1 Pferdſtaud iſt ſlündlich zu Stillen „Bergmanu’s Zahn⸗ 
wolle‘‘ a Hülle 9 fr. 


vermiethen 
10 Zentner bürrer Klee find zu Apotheker Auer 
in Röttingen. 


verlaufen. 

»  Mäb, in der Erp. 

. 596) Geftern Abend kam in alten 
Bahnhof von einem Poſtwagen eine 
wollene Pferdödede, gezeichnet mit L., 


hinweg. Man bitte: um Auskunft ges 
gen Belohnung in ber Erp. 
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254 3c] 4000 fl. find in Jahr 
egen 1. Hypothet und doppelte Ber: 
iherung auf Güter im hiejigen Land⸗ 
gericht auszuleihen. 

Rah. in der r 





Donnesta 


enter. 


var 1865, 
bonnement, 


Stadt⸗Th 


den 12. 
Mit aufgehobenem 
um Beneftze des Hrn. Fʒ. Dethae und 


8 
drittes Baftipiel ber Frau Eichenwald 
vom deutſchen k Lan 


theaterzu Prag. 
Zum erften Male: 
Die Lady in Trauer. 


Schauſpiel in 5 Alten von Trauen. 
Sara) — den —— als dritte 
a 


e. 
Den verehrlichen Abonnenten blei⸗ 


ben bis halb 12 Uhr bie Pläge re» 
fervirt, 


Dutzend⸗Billete find für dieſe Vor⸗ 
ſtellung nicht gültig. 
Theater-Rahridt. 
—— ben 13, — das 
7. Abonnement. Die verehrl. Abon⸗ 
nenten werben um gefällige Einzahlung 
der Abonnementögelber im Theater» 
bureau gegen Quittung * Bei 
den Parterte⸗Abonnements gelten bie 
Abonnementstarten als Duittuma,, 
Die Direktion, 


Eispomade 
das Glas zu 15, 21 u. 30 Kreuger, 


Aechtes Klettenwurzelöl 


per Glas zw 30 und 18 kr. empfiehlt 
Kronerapotheke. 


Getraute. 


Im hohen Dome: 

Johann Behr, Serbermeiſter im 

Marktheidenfeld, mit Anna Köß von 
Hammelbarg. 


Sm der Pfarrkirche zu Stift-Haug: 

Georg Endres, Schneidermeilter 
von Hergolshauien, mit Katharina 
Wieder von Hergolshaufen. 


In der Pfarrkirche zu St. Gertraud; 

Johann Gotz, Maurergeielle dahier, 
mit Elifabetua Henninger. 

Emanuel Benverheit, Raufmann, 
mit Anna Barbara Erb, 

In der Franzisfaner« Kirche, 

Simon Heil mit Eva König vn 
Burgbaufen. 
In der Pfarrkirche zu St. Burkard: 

ch. Zang von Arnftein, Kutſcher 
dabier, mit Katharina Bauer von 
Hundsfeld. 

Joſeph König, fürſtl. Löwenftein, 
—— in Triefenftein, mit Emma 

hemia Adelmann won Retters heim. 

Sodann Julius Juſtus Albrecht 
Wenninger von Erlangen, Trompeter 
1. Glafie im 2. Artillerie: Regimente 
vacant Lüber dahier, mit Margaretha 
Barbara Löſer von bier. 

Johann Entres, Detonom, mit Ra: 
tharina Schön, beide von @reußenheim. 
Sm der Militärkrantenhaustirde, 

Valentin Rothenbucher, Delonom 
und Krämer in Hettftadt, mit Eva 
Barbara Götz von bort. 


Geſtorben; 

Eliſabelha Hahn, Vierwiribäfrau, 
52 3. — Joſeph Maidauer, lediger 
Säloffergeielle von Kemuath, 41 J. 
(erhängt aufgefunden). 


Abends 8 Uhr zweite 





>= Sinfcen zu haben find. 


na) Das Comite der 55er. 


Cinihuß- & Zettel:-Baumwole, 


befte Qualität, empfiehlt biligſt 


Carl Philipp Bauer, 
Domftrafe. 


Corfetten 


der rühmlich bekannten Fabrik der Herren Schell und 

Möffinger in Ludwigsburg, in genäbten neuelten 
Pariser & Gürtel-Faconen 

ift mir bier der Alleinverfauf übertragen und empfehle 


Solche in großer Auswahl, 
461] (20) Carl Knobel. 


Fuͤr Bälle 


empfichlt zur geucigten Abnahme: weisse und far- 
bige Tarlatans, Gaze-Biernelle, Organtine, Cröpe-lisse, 
weisse Herren-Binden u. s. w. 
August Frank, 
281] (2b) (105) Marft. (405) 
Ueber —*8** vortheilhafte Verwendung des Trauben⸗ 
zuckers beim Moſtabſtich geben die ec nweifungen 


er & Zehner 
527 in Würzburg. 


Masken 
en gros kei 


Eduard Weidt | 


in Wertheim a/M.. Marktplatz M. Nr. 115. 
Preis: Courant gratie.| 451] (2a) 





er 
A⸗ 





— — 





673) Eine Brieftaſche von rothem men Johann Krug wurde verloren. 
Leder mit einem Brief und einer Wan bittet um Rückgabe gegen Bes 
Neujabrigratu'ationelarte mit Na: lohnung in der Erv. 


Druck von Bonttas:Vuauer in Autzburg. 


Carnevals-Verein der Hher. 


Morgen Donnerstag den 12. Tanner 5 I: 


große närrifche Sigung - 
mit ausgezeichneten Borträgen und neuen Müjik- (74 
piecen von Kuhn im Saale der Schrannenhalle. —— 
* Die Sitzung und deren Tagesordnung wird RATE) 
Nahmittags durch einen närriihen Herold in den ! MR, 
Strafen der Stadt verkündigt werben. — 
Hiezu werden alle Narren und Freunde der 
Narrheit eingeladen mit der Bemerkung, daß Ein= 
trittsfarten und Narrentappen im Gajthaufe zum 





Harmonie. 
Sametog Veh 14. Januär 
Tanzgesellschaft. 

Anfang 6 Uhr 


Die verehrligen außererbentlichen 
Mitglieder wollen jih durch Vor⸗ 
— ihrer Eintritteͤkarten legiti⸗ 
miren, 


Bürger-Verein. 
Sonntag den 15. Januar 


anzunterhaltung 


in ben 
Dr. Warmuth'ſchen Säälen. 


Anfang 7 Uhr. 
Der Borftand. 


Casino. 


Samsdtaq ben 14. Januar 


623 2a 


in den 
Dr. Warmuth'ſchen Säälen. 
Anfang 7 Uhr. 

Die Fintübrung dahier wohnbafter 
Perſonen und Familienangehöriger 
iſt durchaus unfiatthaft 

Fremde, welche nicht mehr mit 
Eintrittstarten verſehen werben konn⸗ 
ten, ſind am Eingange vorzuſtellen. 

Beitrittserkärungen am Balltage 
ſelbſt werden nicht mehr bee 
471 Der Borftänd, 


Turngemeinde. 
Sonntag den 28. Januar 1865 


— 


in der Schrannenhalle. 
618 Der Turnrath., 
455] Zwei Pfandzettel wurden vers 
foren. äh. ın * Er. 


——————— 

469) Ein filberned Augenglas 
(Zwider) murde vor dem Thore 
verloren. Man bittet um Rüdyabe 
genen Belohnung in der Erp. d. Bl. 


(Stezu Seilage.) 


Beilage zu We Mn Wirgbuager: Stade nud Vandboten. 





> Der Ortsnachbar Widael Rigemer von Roßbrunn hat fi dem 
‚allgemeinen Goncursrerfahren unterworfen. 

Es werben daher die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 
L zur Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen Nachwei⸗ 


auf 
EFT Wittwoch den 1. Februar 1865, 
u, * Vorbringung der Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
au 


Mittwoch den 1. März 1865, 

AU. zur Schlußverhandlung und zwar für die Neplif auf 
Mittwoch den 22, März 1606 

auf 15* 
hi Mittwoch den 5, April 1865, 
' mal früh 9 Uhr im diesgerichtlichen Geſchäftszimmer Nr, 8 anberaumt, 
—* — > —— und unbekannte —E des Gemein: 
—— unter —— des —— bg —— 

a er: amsober ıbis eriten Edillstage r roto⸗ 
ti) A Einreihlbtg eines EA 


ceffes ſeine Forderung 
liquidirt , ben Anrsichluß son der gegemmärtigen Emenrsmafe, fomte, wer 
weder mit einer mündlichen no 


riftlicen dErflärgng an’ oder — n 
fu Erin] * ſolchen 2* 


‚bonn für bie Duplit 


übrigen! Edi en, tihloinsmt, den Ausf 
—* dandlungen zu gewärtigen hat. 
N ige Gläubiger haben bis zum erften Ediltstage Inſinuations- 


ne ſo 
zu erlaſſenden am Ge 
Fknuirt erachtet werden wärben. 
———— alle — welche irgend Etwas von dem Ge: 
meinihulbner in Handen hab er zur Mafle ſchulden, aufgefordert, ſol⸗ 
[72 hei Vermeidung voller Erjapleiftung — — nochmaliger Zah⸗ 
lung’ unter Rorbehalt ihrer Nechte nur zu Gerichtshanden abzuliefern refp. 
einzubejablen. 

Zugleich wirb der erſte Ediltstage zur Beſchlußfaßung über eftftell: 
„ung umd, Berwerthung ber Maſſe beflimmt und werben biejenigen Glãubi⸗ 
per, welde eine desfoliige Erklärung an oder bis zu demjelben nicht abge» 

‚ den gefaßt werbenden Beſchlüſſen als beiftimmend erachtet werben. 

Würzburg, am 23. Dejember 1864. 


. Königlich bayer. Bezirks-Gericht. 


54] (26) — lud. 


Ausſchreiben. 
Am 1. Januar —— zwiſchen 2 und 3 Uhr 


KT It zu Rleinlongbeim für A I dir m 


Bi: r 6%. Marker für IB fl und für 2 H 3 kr. Marten ſammt zwei 
Hein Schächtel en, worin ein Theil ber Marten aufbewahrt war, ent» 


wendet. 
ür ‚ben Kal, daß dieſe Marken zum Kaufe irgendwo angeboten wer« 
—* ollten, vie ich mir ee ee; um Dem Thäter ermitieln zu 


ach, ben 8. Januar 1865, 
Dee BL. 1. Unterhidjungs- Richter, 
Bruber, 


* ® 

Berfteigerungs: Anzeige. 
82] (2a) Montag den 16. d. Mts. und die folgenden Tage, je: 

achmittags 2 Uhr beginnend, ‚merden im: Haue des Nerrn 
umann Schmitt — Ede der Eand: und Eihhorngalfe — aus dem 1 
An E, Landrihters Härn Sambaber verichtebere Gold: und Eils 
u.a Shmudjahen, Kleider und Schuhwerke, Leib: u. Bettwälche, 
Borbänge, Betten. Matragın, eine Sammlung Tabatenfeifen, danıı /aller- 
len Möbel und Hausgeräthe an ven Meiftbietenbin gegen fotortige Baar: 
zehlung öffentlich veriteigert. 
Um eiften Tage tommen Kleider, Betten und Meißzeug zum Aufſtriche. 


595) 1, Em Barten mit einer) Meinen 468) Ein Frauenzimmer, welches 
Bohrung wirb für ein ober mehrere ihr eigenes Bert pi tann sogleich 
Yabre zu pachten gefucht. oder auf Lichtmeß eine Wohnung 
Näh. in der Erp. erhalten. Rah in ber Erp. 


ewiſſer — 2* ellen, als gußerdem die an ſie 
chtbrette angeheftet und für richtig 












574) Ein möblirtes Zimmer if bis 


m. Februar m vermierhöit hinter der 
Matientapelle. 2. D, Nr, 185 


— —— — 
575) Ein in der Dame, Baums 
und Gemitiezucht erfahrener Gükt: 
ner, (unverheiratbet), ſucht eine 
E:xelle; am iie bſten bei einer Herr⸗ 
ſchaft auf dem Lanze. i 

Näh. in der Exp. 


KEITEN AT. 
456] Im 22.369 iſt ein Logis 
von. 4 Zimmern zu vermietien, 


457), In ber Semmelsgefe aunächft 

dem neuen Zhor ill. ein p is öpn 

3 Zimmern und fohfligen \Ertorbers 

niften auf Kicdhimeh zu vermiethen, 
Näb. in der Erp, 


— — 
458 2aj Ein Logis von 5 Zimmern, 
Küde und jonnigen Sequsgmicteiten 
in Der Rahe BIER Baıınhofes 
ift an eine ruhige Syamiie Pis 1, Mai 
zn vermietben. Näb. I. D.Rr, 249. 

















460 2a] 2. D. Nr. 365,. 1,,6tod, 
ft eine abgeihloffene Wohnung von 
4 Zimmern, Speilefammer, Garde⸗ 
röbe 2c. auf den 1. Mai zu vers 
mielhen. 


454) In der Aumüble über 2 Gties 
gen find 6 junge Seidenpubdel zu 
verkaufen. 


N <> 
449] Ein Mädchen ſucht Monats 
bienfte Näh. in der Em, .:< 

452) Bei einem Meßgerm-ifter kann 


ein ſtarker Junge vom Rande in; die 
Lehre kommen. Näb. im ber Erp 





— — — — — 
464] Ein junges Frauenzimmer ſucht 


Stelle ale Labnerim, 
et weniger auf hohes Sa⸗ 


lait als auf gute Be l 
u — 


580] Ein Hausknecht kann eintreten, 
Räh. An * * 


572 3a] Für ein Manufakturwaaren⸗ 
geihärt auf einem Landſtädtchen wi 

ein junger Mann, vraktiiher Ber- 
fänfer, ‚gegen sanftänbiges Ealair zu 
engagiren geſucht. Reflectirende F. 100 


poste restante Detteib ach. 

513 2a] Ein braudbarer Conditor⸗ 
Gebilfe, welder schen mehrete Jahre 
condbitionirt, befonders im Baden, 
Derzieren, und @lafiren qut bewan⸗ 
dert ift, erhält bis 1. Februar gegen 
entiprechenbes Salair dauernde Con⸗ 
bition. Räh. in ber Ein. 


145 2b];, &8 kann, ein Junge von 
orbentliten, Eltern das Schreiners 
geihäft erlernen bei 

3. ©. Kaufmann, Schreinermftr. 


472). .Ein,. braves Mädchen sucht 
2 Monaisdienfte, Näh. in der Erp. 


453) Es ſucht Jemand Beſchäftig⸗ 
ung im a und Weißnahen. 
Näd, im 1. B. Ar. 188%), 








Dr. Romershauſen's Angen-Efienz 
zue Erhaltung, Stärkung und Herſtellung der Sehkraft. 


Es ifi unter obigem Namen- eine Efienz, welche vom einem früher 
werben fsll, in ben 
meiner echten Eſſenz übereinſtimmen. 


en Buchhalter von mir in Dresden bereitet 
anbel gebracht, deren Flaſchen, Etiqueits u. ſ. w. bei nicht genauer Anfiht, mit denen 


balte e⸗ daber für meine Schuldigkeit, folgende Mittheilung zu maden: 


ie nach te Eſſen; hat nad; der von mir v 


Reit mit er 
ei ilchichtes, 
Be Mat a hide 


I riechended, an die Augen gebracht beißendes Wa 


orgenemmenen Unterindhung nicht die entferntefte Hehnlich« 

ten, wovon jeber Laie ichon dadurch ſich Leicht Überzeugen kann, wenn eine Miſchung ber Effen 

mit W fier erfolgt indem bie echte ge ein ſtark milchichtes, angenehm riechendes, 
8 


die nachgemachte hin⸗ 
62 hung 


laſchen verkauft, welbe mit meinem Stempel im Glafe und meinem Eiegel auf 
dem Korke verſehen find; der in jeder Ede des Ettiquets befindiihe Adier und die Kehrieite deſſelben enthalten 
meine Firma „Apotbefe au Ulen FG. Beiß;“ ebenio if dieſe Firma aud auf der Gebrauchs-Auweiſung zu 


bien. 


der unechten Eſſenz fehlen dieſe oben bezeichneten Merkmale, weßhalb es bei einiger Vorfiht beim 


Rauf leicht ift, die echte Eile ; von der nachgemachten au urteriheiden und fib iv vor Benadtberliaung in ſchüten. 


merd 

auto 0 

von den befannten Gommiffionslägern bejogen werben kann, 
Aken, im Junua. 1865, 


450] (2a) 


Smmobiliar-Berfteigerung. 
Im Wege der Hilfevolliredung verfieigere ich zufolge gerichtlichen 
Auftrags 
Mittwoch den 1. Februar d. Is. Nachmittags 2Y, Uhr 
auf dem Gemeinbehauie in Thüngers heim bas gelammte auf Thüngers: 
heimer Gemarkung gelegene Brnndbsermögen des Kaſpar Mergler von 
ba, beftehenb ın 16 Grunbftüden, theild Aeder, theild Weinberge, im Ge: 
fammtflädhengehalte von 2 Taywerk 388 Dezimalen uud im Gefammtihäg: 
ungöwerthe von 1145 fl, an ben Meiflbietenden gegen Baarsablung nad 
Maßgade ber Prozeknovelle vom Jahre 1837 mit Nüdiiht auf 8 64 des 
Hyp.⸗ Geſetzes und unter ben weiteren am Berftzigerungs: Termine belannt 
ht werdenden Bedingungen. 
Die Heihreibung der einzelnen Grundfiüde kang inzwiſchen auf meinem 
Amtszimmer, Diftr. IV. Nr. 83 Neubaugafie, eingefehen werben. 
Bürjburg, den 10. Januar 1865. 
470) (2a) K. Strößlein, k. Notar. 


Revier Weikersheim. 
SHolzverfäufe. 


Im Auffirich werden verkauft im Kappelholz dei Louisgarbe am 
Montag den 16. d. Mts. 
5 after eichenes und budenes 4 und 5ichubiges Nutzholi, 120 Stlafter 
buchene, bitkene, eichene ꝛc Scheiier und Prügel, 4000 Wellen, 19 eichene 
Blöde und Abſchnitte, zu Bau und Werkrolz namentlih aud zu Schwel: 
lenholz tauglih, 5 eichene Abichnitte zu Ambos- und Fleiihföden, 40 
Buchenblöde, 1 Birtenblod, 12 fichene Serühflangen, 
Am Dienjtag den 17. ds. wits. 

im Neufemerteih bei Naſſau 123 fihtene Bau: und Sägholzſtämme, 6 
eichene Blöde und Ab chnitte, mamentlih zu Bahnſch vellen geeignet, 16 
Alafter fihtenes, buchenes ꝛc Brennbo'z, 1 Klatıer 5ihuhiges Pfahlholz, 
eher un Stangen , 5 Klaftet fihtenes, eichenes, budenes Stock⸗ 

— en. 


Am Donnerſtag den 19. ds. Mts, 


im * bei Schältersheim: 77 eichene Blöde und Abſchnitte, zu Bau⸗ 
und Werkholz, namenilid zu Bahnſchwellen tauglih, 46 K.after eichenes 
Brennholz, 852 Wellen. 

Zangenburg, den 7. Januar 1865. 


Fürftl, Hohenl. Forjtverwaltung. 
Schmid, 


465) Ein gröheres Minderbettitätt- 
hen ift zu verlaufen, 
Mäh. in ber Erp. 


2413c] Eine frifh gefalbte Kuh 
iſt zu verlaufen im 6. D Nr. 2801/, 
| nachft der Vogelsburg. 


ufen’fche Augen-Efienz, zu berem Anferug ng und Betriebe Hr. Dr. Romershauſen nur mich allein 


—— erlaube ich mir noch zu bemerken, daß bie nun bereits feit 25 Jahren von mir bereitete Dr, Ros 
rifirt hat, na ; wie vor die ganze Flaſche A 1 Zhlr., bie kleinere & 20 Egr. durch meine Officm, ſowie 


Dr. F. ©. Geiss, Apothekenbesiizer. 


Rüuũhmlichſt befannte 
Stollwerk’sche 
Brust- Bonbong, 


anerlannt beſtes Öausmittel geg 
Hals: und Bruftleden. Huften unb 
veiierfeit, ſtete ecut auf Lager a 14 Mr, 
ver Ralet ir Würzburg bei Ant. 
Minoprio 


418 2a) Ein Eonbitorgebilfe ſucht 
in biefiger Etadt eine Etelle, 
Näh. in ber Exp. 





463 2a) Schone gute Kohbirne 
finn nah bunbert und mepenweife 
zu haben im 1. D. Rr 417. 


459) Ei: Frauenzimmer, weldes 
gründlichen Unterricht un Jither, Elas 
vier u. Gejang ert*eilen fann, wünidt 
nob einige Etunden anzunehmen. 
Näh res zu erfragen 1. D. Rr. 412, 
nächſt dem Schneidthutm über zwei 
Stiegen. 


Eine Lehrlings-Stelle 


iR in einem hieſigen Modewaarens 
Geſchäft sffen. Rab. in der Erp. 


466) Sehr gute Kneudel find zu 
15 nnd 16 fr. au verlauten. 


Ad. Gunderlach. 
Berloren. 


Eine Pelzmandette von Ebel« 
marder wurde von der Straße vom 
Euehaltenhaure bis zur ranzistaner» 
gafje verloren; dem redlıhen Finder 
eine Belohnung. Räh. in der Exp. 


516] Ein Teppich wurde verloren, 
Man bittet um Kudgabe in d. Erp, 


579) Ein Zafchentuh mit etmas 
Geld wurbe gefunden. X. 2. D. 228%/,. 


462] Ron der Marligaffe bis zum 
Eternplag wurde am Sonntag ein 
Dienftbuch verloren. Man bittet um 
Rüdgave in be: Erp. 














Drud von BontasVauer in Wünburg. 


Würzburger 


burg» Bamberg » Frauffurt. 











Stadt- und Fandbote. 


#.  Mürsburz- Ansbad - Münden. 










— 
Bahmrüge.|Bon Bamberg R. Franka ER 5 f* 6 Feyıyzüge, Nach Ant dac Ven Anebach 
Gomrierzg./12 4, Mittags) yo Mütage ler er Schnelle | 2 Nadm. | 1, Kasım. 
—5 du Abende | ge Abende — Bomnue 231 18— unbe 
Boizug 11 4— Zris | 45, Früh Se Süterz. 1.) 8— Srüb 10,, Früh 
Tallzuy * 48 üb | * Is Gilter;. Hr 4; Abends | G,, Abeude 
@üter. 1. s Berm. — l 
Suũterʒ. 2. dis Nahm. | 1,5 Nachm. ' SER 
@üter. 2.1115, Rachte T— Abende 8 — Fefomnibusfshrten nach 








— — — — —— — — — 
Dehmnũge Bon Frankfurt Nach Bamiberg Yan W 


| 24 Rahm | 2,, NRadm. 
4 106 Grüb (104, Früh 
1.) 5yg Abends | 7,, Abenbe 
ma 2. 114 Vechte 11,, Macs 
. 1,644 Früb 4— Müb 
- 2.) Ip, Mittags 11— Vermiit. 
Willen. 31404 Nachts ! 35 Rahm. z 
0 Ber „Stadt und Bandbote” erſcheint täglich, 

















N) Urnieir HL—M.U 
a Detielbachs Reufes SUu—M.N. 
Eibelſtadt · Och ſcufurt ILIN 

- fibingen du. Ra 5 
Nergentheim — Ma 


4W. J 

veebas per Piiofshein U SOME. 
Neufiebt a / A. 1u. MM 
Roßbrunn⸗ Efſelbach 40. R. 
Werth.⸗MiltenbHeidelb. 5U. —RaA. 


nd! ! auher Benntags, Rahmittıgs 4 Uhr; das ‚Ertre⸗Fellelſen“ wöchentlich dreimal. 
befannt, Injerate die paltige Zeile 3 fr, Apaltige 6 fr, nrühere werben nad bem Maume bereinet. 





Mr. 8, 





Dienstag den 10, Januar 1885, 





_ Agatho. 





Zur fchledwig-belfteinifchen Sache. 
Die in Boel zunächſt von 81 nambaften Männern 
beſchloſſene Ertlärung, welder ſodann 2220 jelbftändige 
Männer Angeln’s beigetreten fird, lautet: „Wir find 
dem Könige Chriftian IX. von Dänemark niemals Un: 
sertharentreue ſchuldig geweien uno brauden deßhalb 
nit von Verfelben ent unden au werden. Wir pıotefti: 
ven dagegen, daß ibm jemals Regierungsrechte und < ie: 
poßtionsbeiugnifiei über bie Herzogthümer rechtlich zuge: 
fianden habıu. Wir halten feit am Rechte des Landes 
und; an unferm rechtmäßigen Landesher n Herzog Fried⸗ 
2 a on ber Ueberzeugung, ve ae 
ja egen angewandten Mittel Doch 

li Bahn brechen wird Wir wollen nicht unterlaflen, 
— Schmerz über bie, freilich vollendete, Thatſache 
‚der Abtretung eines Theild bes Herzogthums Schleswig 
unb befien ——— Danemai! bier einen Aus: 
tzud zu geben. - Wi eıllären ſchließlich daß wir es 
—— nothwendig anſehen müſſen, daß de 
deärepräientation in moglichſt kurzer Frift zufammens 
berufen werbe, um dem allyemein im Lande ausgeipro: 
en Berlangen nad) Befragung bes Bolfs über jein 

t und ſeine Interefien Beltung zu verſchaffen.“ 





Zagesnenigkeiten, 

PER nr F ei eng —— 
enſt zu Haufen, Bez. Schweinfurt; a i 

46 fr.; dann 89 fl. 56 * Remuneration für Öemeinde: 


Für biefe Woche find ferner folgende öffentliche 
Sigungen beim ft, Bezitisgerichte Würgburg anberaumt: 
am 12. Januar c, Vormittags 9 Uhr gegen Job. Bin: 
Rem von Marftbreit, wegen —* ber körper: 

Gen Mißhendlung, um 91/, Uhr gegen Leonhard Bru: 
ber von Burghaslach, wegen Diebflahlövergehens, um 
10 Uhr gegen Dorothea Walz von Baiersdorf, wegen 
desgl; Nahmittagd 3 Uhr gegen Georg Schmitt von 
Mernhofen, wegen Bergehend der Beftehung, um 31/, 
Uhr ‚ges Sophia — von Appenhofen, J 
wegen Diebſtahls, um 4 Uhr gegen tee ri 
Fuds von Seßlach, wegen desgl.; am 14 e. Bormits 
tags 9 Uhr gegen Georg Scharl aus Fürth a/®,, 3.2. 
bier, wegen Rörperverlefung, nm 10 Uhr gegen Ygnaz 
Melber von Kigingen, wegen körperliher Mikhandlung, 
am 10%, Uhr gegen Michael Sänger von Tann, wegen 
Diebftabls; Nachmittags 3 Uhr die Berufung ber Ra: 
tbharina Wern:r von Schſenfurt, in Sache der Margar. 
atjer gegen Erftere, wegen Ehrenkräntung und gegen 
8 uptmann von bier, wegen Vergehens der 
iderſetzung. 
Durch die in tl, Eigung des k. Bezirkogerichts 
——— * ——— — wur: 
"Yen ton Weis, ſerlehrling von Odfenfhrt, wer 


"s a’ des’ Diebſtahls ju 14 Tagen Arreſt, 








Georg Knorz, lediger Taglöhner von Reupelsdorf, we⸗ 
gen Diebſtahls zu 1 Monat Gefängniß, Margaretha 
Götz, ledige Dienſtmagd von Eidershaufen, wegen desgl. 
su Imonat!l. Befängnißfirafe, Margaretha Helmreich von 
Geckenheim, wegen desgl, zu 1 Monat 15 Tagen Ge— 
fänanit, Nikolaus Schiffler von Zeitlofs wegen Ber: 
ge ens der Mibhanblung eines Zeugen, in eine Gmonat= 
lide und Konrad Hartmann von Unterleinad, wegen 
Theilnabme an dieiem Vergehen, zu 11/,monatl, @e« 
fangrißftrafe verurtheilt, dagegen Leouhard König von 
ber Anihuldigung des vorbezeichneten Vergehens frei« 
proden. 

Donnerflag den 12. Januar” feiert ber Marienver⸗ 
ein feinen monatlichen Bottesvienft in der Valentinus⸗ 
kapelle mit hl. Mefje und Anrede. 

Nen audgeftellt im Kunftverein: 2 Porträts von M. 
—* dahier, eine Nondlandſchaft von Stadtemann in 
Münden, Preis 70 Thlr. 

(Eingeiandt.) Dem Im der Nummer 6 biefes 

Blattes gemachten Varſchlag, einen Fond zur Entichädi- 

ng verunglüdter euerwehrmänner zu fammeln, ift 
bereits vor mehreren ug mr dur die Gründung ber 
Unterftügungs-Gaffe ber freiwiligen Feuerwehr entſpro⸗ 
dien mworben und entziffert deren Gapital in Folge ver» 
ſchieden r Scerfungen unb ben von Mitglieb rn ber 
Geuemebt ud Privaten geleifteten freiwilligen jährlichen 
Beiträgen, bereits bi. Summe von ungefähr 1200 fl, 
ein Beitrag, welcher, To groß berjelbe imm rhin iſt, 
dennoch bei öfterem Eintreten von Unglüdsfällen, 
fie am-Fretag jo leicht hätten vorkommen können, pi 
Hein. jein dürfte. — Es erg bt daher beionbers an, 
jene hieſigen Einwohner, welche ſich an bem ebenfo ⸗ 
dhätigen als menſchenfreundlichen Inſtilute der Feruer⸗ 
wehr nicht in activer Weiſe betheiligen können, die er⸗ 
gebene Bitte, durch jährliche Eattitung eines Beitra⸗ 
es ben Fond ber Safe u vergrößern, ‚um auch im 
Pölimmhen Falle allen Beihäni ten eine entſprechende 
Unterflügung zu Theil, ‚werben laflen zu können, , 
Boritände der Feuerwehr, ſowie jeder Daun 
werben zur Entgrgennahme von ‚Beltritts: € —23 — 
zur UnterſtühungsCaſſe gerne bereit fein. 

Deffentliche Sitzung Des Stadtmagiitnats 
Würzburg. : Das Geſuch des Bädermeifters Valentin 
Oswald dayi-r' um Ertbeilung ber u zum Handel 
mit inländiichen Produkten, geränbelter Gerſte, Mpl 
u. dgl. wurbe bewilligt Dad Geſuch des Sebaftian Dit« 
ter von Steinfartum Ueberfiedfungserlaubnit auf Gruad⸗ 
befig und Lohnerwerb wurden bewilligt. Dem Friedrich 
Bauer von Yengfurt wurde auf ergriffenen Relurs von 
5. 1. Re wer: die Neberfieblungserlaubuiß hieher er« 
theilt, ' Stribenten J. Bapt. Gös von Schweinfurt 
wurbe bie le rauen und — —————— 
niß mit Elſſe Sotg von hier ertheilt. Das des 
Schweinemetzgers wm Wiederverehelichungs erla ab⸗ 


Nekurjeh erhielt 3 MM. Jakob ns 
e bes es von Burg 
—35 und Philipp Schmitt von Gerolzhofen k eine 
erfongeifion, Eeherer Anjärigmahung in biefiger 
Stadt und Verehelidungserlaubnig Bon nahftehenden 
Gewerböverziten ſoll den Steuervehörden Nachricht ge: 
eben werben: Mayer Adam Wittwe, Schneiderkonjeſ⸗ 
on; Bol Friedrich, Drebermeifter, Handel mit inlän- 
diſchen Eigarren; —— Tabalfabrilkonz; 
Bader Joh. sen., Karner F Dertel Joſeph, Gärt⸗ 
nerei; Bieger, Goldarbeiter, Gtaveurlizenz; Engert Jo: 
hann, Schneiberkonz.; Ruppert Ignaz, Kleiderhändler, 
auf eine Damenſchneiderkonze; H J. B. Weinhänd⸗ 
ler, Licenz zur Eſſigbereitung. 

—b— (Theater.) Die Tage vor und nad Weib: 
nadten haben fi unferem Mufentempel zu einer 
Dpernwoche geftaltet, raſch auf einander folgten theils 
als Wisberbofungen, theils zum Erftenmile: „bie luni⸗ 
gen Weiber“, — „ber ern‘, — age — 
Mobert“ und dann „Oberon“. Die Belebung des Opern⸗ 
repertoirs mißbilligen wir zwar nicht, do h möchte ed uns 
bedünken, daß dabei auch dem recitirenden Schauſpiel 
Rechnung getragen werden ſolle, da wir — Rräfte zur 
Srmgligun guter Aufführung bes Schaufpiels befik n. 
Bir find t zu fanquinifh, wenn wir zu bebanrten 
waaen, daß das Publikum ie) rege Unterftägung ſich 
felbft ehren werbe, ſobald b’e befiere, wir möchten | gen, 
— modernere Bahn im Schaufpiel Play greift; möge 
daher die Direktion, dieſes Feld zu bearbeiten, ald be» 
ftimmtes Ziel fett im Auge behalten. — Bei überfülltem 

ufe wurbe „Dinsrah* und „Oberon“ gegeben. Frau 
orhers als „Dinorah”“ dürfen wir bie Anertennung 
nit verfagen, daß fie bie geſanglichen Schwierigteiten 
dieſer Partie mit Lunftfertigem Geiid überwand und 
ſich ald eine Sängerin von eminenter fertigteit und 
gutem Geihmade bewährte; fie wurde mit Aoplaus 
un m und mehremal gerufen. Ben „Hoel“ jang 
a ewalb als neidulter . , lowie die übrigen 
twirtenden, als aud Hr. Birler vollftänbig genügten. — 
Die Oper „Oberon” von C. M. v. Weber verdantı ihr 
Renomme ten mufitaliih:dramatiihen Schönheiten und 
roßar igen Tondichtungen, dazu die fcentihen Aus: 
Aottungen; kein Bunber, baß Hr. Eapcllmeifter K’Arronge 
ein gutes venefi e eriielte; lohnend für feine viele Mühen 
fand ber Deneftciant auf dem Dirrigentenpulte einen 
Rorbeerfrang mit weifier Schleife gezie.t und geftidt mit 
angemefjener Widmung, und empfing bas volle Haus 
denfelben vor und nad ber trefflid erecutirten Duver: 
türe mit Applaus, wofür derſelbe ſichtlich gerührt dankte, 
Wir beſchränken uns in Kürze darauf, daß bie Oper in 
ang *8 Aufführung zu Gehör gebracht wurde. 
Fe Howig:Steinau brachte ihren Part als „Re,ia" 
ur be onderen @eltung, ſowie Hr. —— als „Hin“ 
Sara bie Friſche, Rralt und Ergiebigkeit feiner Stimme, 
in mehreren Arien fih Beifall erwarb, Die Partie der 
Fatime“ ift eine recht wadere Le Leiftung der 
Frl. Herbolb, Hr. Büpel führte feinen omifhen Rnappen 
Scherasmin“ gelungen durch. Reijzend farg Frau Bor: 
8 das Meermädchenlied. Die wandelnde Dekoration ſo⸗ 
wie ber effeltvoll ſceniſche Schluß fanden allgemeinen Beifall 
u. wurbe ber Theatermeifter Hr. Fromm nad) dem II. Alt für 
feine Leitung flürmifch gerufen, eine Anerkennung, welche 
dem fleißigen Manne im volften Maße gebührt. — Die 
neue Gaseinrihtung bat ungemein zur Verichönerung 
der wandelnden Dekoration beigetragen und kann das 
Publitum einem hoben Magiftrate nur zu Dank ver « 
pflichtet fein, denn felbft bei ben erſten Hofbühnen ift 
eine ae Aıusflattung nicht zu finden und wird die 
Direltion mit dieſer Oper einen glüdlihen Burf für die 
Kaſſe gemadt haben. 
—b— (Theater) Für Donnerstag den 12. Yan. 


I bie —— dem ebenſo talentvollen als 
Bigen Schaufpieler Hr. Beibg: eine Benefice bewilligt, 
und berielbe das Schaui 


: „Die Lady in Trauer“ 
dazu gewählt, welches Stüd in Hamburg, Zeipiig und 
ben größeren Bühnen Deutihlands mit größtem Beifalle 
Über die Bühne ging. Wir Ireuen und um fo mehr, 
von biefer ben Hrn. Bethge aufmunternden Handlungs s 
weile unjerer Theaterbireltion Akt nehmen zu können, 


als berielbe dadurch friihen Muth neuem Witten 
finden wird, Mö:e das verehilihe Publikum bie dem 
Beneficianten ſchon fc vielfach bewiejene Gunft durch einen 
recht zablreihen Beſuch der genannten Zorftellung aufs 
Neue freundıih bewähren. 


Alhaffenburg, 9. Jan, Der negmmärtige 
Waſſermangel gibt aud hier au vieliahen Alagen An« 
laß, namentlid bei Denen, die daeſelbe zu techniſchen 

weden nötbig haben. Unte denſelben fiıd ed haupt» 
chlich Die Bierbrauer, - eldhe den Wafjermanarl ſchwer 
empfinden und große Opfer für He.beilbaffung bes 
Waſſers dafür bringen mürfen. (Aſch. Ste.) 


Aihaffenburg, 9. Jan. Bei ben gegenwä 
Rattfindenven KHolgverfieiserungen findet It 
merflid, höheren Preiſen ſtatt, überall wirb bie ⸗ 


tare um ein Nambattes überſchritten. So ſollen beiſpiels⸗ 8 


F 


weife in ber Rothenbuder Revier 19,000 fl. über bie 
Forftiare erzielt worden fein (Aid. Ztg.) 

Münden, 9. San. Der Belekgebungsausihuß 
ber Kammer der Abgeorbneten hat ſeine Sigungen vor» 
geitern wieoer aufgenommen und wird fie an jeden Diends 
tag, Donrerstag und Samstag in den nähften Wochen 
fortiegen. 

Münden, 8. Yan. Dem Bernebmen nad foll an 
bem kal. Hande's-⸗ und Wechiel-Appellationsgerichte zu 
Nücaderg die neue Stelle eines Direliors geſchaffen wer- 
ben Bisher beſtand an dem genannten Gerichte nur 
ein Praſidnum, das ſich vefanntlich in den Handen eines 
ber tüc igiten Zırıllen ® yerns brfindet. Für bie neue 
Stelle ſoll ver £. Overappellrath Dr. Kalb beftimmt fein. 

Munchen, 8. Jan, Der alle fieben Jahre wäh: 
rend der Diuer des Karnevals ftuttfindende Schäffler: 
tanı nahm für dießmal beite Nachmittags feinen Ans 
fang zur nibt geringen Freune des biefigen Pubs 
ft ms Die ſehr geihrradooll coftümirten Schäffler 
beyaben ſich im feillitem Zug nad der f, Reſidenz, wo 
fie fi im Brunnenbof zum eriienmal producirten. 

Am 5. Januar veriammelte fih in Dresden ber 
engere Ausſchuß für das erfte deutihe Bunbesfängerfeft, 
um den Rortrag der Prufungskommiſſion für die Ron: 
furrenzarbeiten zu vernehmen. Es find von 103 Roms 
poniften 134 Rompoiitionen au* aller Herren Ländern 
(Sogar aus Frankreich) eingegangen und von ben Preis» 
richiern: Abt, Otto und Rieg, gepr.ft worden. Aus 30 
Kompofitionen, die ſich theils durch innern Werth, theils 
dur ihre richtige Berehnung auf Maffeno.rlung aus: ® 
zeichneten, wurden folgende 6 autgemablt und in das 
Programm eingeordnet: 1) Geil ng ım Grünen (Beıf.: 
Prof. Dr. "g- in Stuttgart) ; 2) das deutihe Schwert 
(Hoorganift Schuppert in Raffel); 3) XZyürmerlied 
(Organiſt van Eylen in Elberfeld); 4) Auf der Kirch⸗ 
weih zu Schwyz (Mufi’vireltor Tietz ‘in Hildesheim); 
5) die Geiſterſchlacht (Deganiſt Edm. Kretihmer in 


Dresden); 6) „Rauichet, rauicht ihr deutſchen Eichen“ 


Kapelmeitter Tichich in Gera) Nagh dieier Preis: 
conung wird ſich das Arrangeme .t für die beiden Konzert⸗ 
tage folgendermaßen geftalten: I. Tag. Erſter Tbeil, 
Ehoral: Allein Bott in der Höb zc. Feſtgeſang an bie Rünft- 
ler al: Der 34. Bıalm v. Zul. Dito. Wand: 
rers Nachtlied( Keibiger ). Belang im®rünen. Das'deutie 
Schwert. — Zweiter Theil: Kompofition von Abt. Zwei 
Volkslieder von Silver (ZuStraßburg auf der Schanz xc. 
Es geht bei gevämpfter Zrom.iel Klang ıc.) Ko pos 
fition von Krebs. Lied von Schneider. „Wo mödt ih 
fein“ (Zöllner). Eiegesgefang aus der H tmanus ſchlacht 
Lachner). — IL, Tag. Erſter Tyeil „Wie ſchön bift 

u” (Schubert). Lievesfreiheit (Marıchner.) Eänge 8 
®rü e von 3 ©. Wüll.r. Auf der Kirchweih. Die 
Geiſterſchlacht — 3 eiter Theil „Rauichet, rauſcht“ zc. 


Amwei Boikelieder. Das beutiche Lied ee 
Ein Lied von reuger, Schwertlied (K. M. v. Weber). 
Te deum von Rieh. 


Deufſchland. 

Während der Rücktriit Breuken; von ber Berath⸗ 
ung über die allgemeine deutſche Civilprozeßordnung vie 
Theilnehmer an vderjelben nicht zu entmuthigen ver: 
wochte, ſcheinen fi neuerdings die Ausfichten auf ein 
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vdelommen dei ‚wieber verbüftert zu baben, 
Senn mie man aus Gfüuttgart berichtet, ift bie württem- 

wgifche Negierung auf Anrathen bed neuen Juſtizmini· 
Herd vun gleichfalls zurüdgetreten Mon erblidt hierin 
"poutlicies Keihen ter Veränderungen, rie in ben 
württembergiichen Renierungatretien ſeit demXhron» und 
Gabinetsweciel vor fih gegangen find. 

Defterreih. Wien, 7. Jan. Ein aus Berlin bier 
einge er Bericht ded Frürn. v. Hod fonftatirt aus 
dem bisherigen Gang ber Verhandlungen bie Ueb rzeu⸗ 

a, bak der Abihluß eines Vertrages auf Grundlane 
De Korderungen Defterreihs gelingen werde. — Die 
Militär eltung ftelt eine .eitere Hebuktion ber Armee 
in Abrene, 

Ausland 


Amerika. Newyort, 28. Dis. Laut offizieller 
Unteige bat Eherman am 22. d. Savannah eingenom⸗ 
men, mwobei-er 150 Kanonen und 30,000 Ballen Baum⸗ 
wolle erbeutete, jeboh nur 800 G. fangene machte. Har+ 
dee war nämlich mit feiner Armee, nad Serflörung ber 
Bamerihiffe und der Werfte, in der Nacht entwichen ; 
in ber Etabt waren 20,000 Einwohner verblieben. Mie 
Gorteipondenten meld n, hatte Sherman nad Erober» 


Polytechniſcher Verein. 


Unterrichtsfurs in gewerblicher Buchführung für Frauen, 
Den verehrliben Theilnehmerinnen an dem Winterlure diene biemit 
Nadriht, do& die Eröffnung desielben auf fünf igen Mittwoch den 
i. d6, Abends 7'/, Uhr in der Marihu.e, 1. Stod Nro. 66, feitge: 
jegt 


iſt 
Mürzbürg, 9. Januar 1865. 


ung bes 


uns übergeben: 


« 432]. Aare TE a Die Direction. 
VLiquidations⸗Ausſchreiben. 
Karl Uhrig, Strumpfweber von bier, wünſcht feinen Schuldenftand 


nau fennen zu lernen und namentlich einen Nadjlap: und Stündungs⸗ 
vertrag mit feinen Gläubinern abzuſchließen. 

& ergeht daher an Ale Jene, welche Forderungen oder fonflige An- 
fprüde an benielben zu machen haben, bie Aufforderung, ſolche 


Donnerstag den 19. d. Mts. früh 9 Uhr 


auf dem Rathhauſe dabier bei bem Unterfertigten anzu melben und geltenb 
zu machen, wibrigenfalls die nicht erſcheinenden unbelannten Gläubiger bei 
vorwürfigem Verjahren-umberädfihtigt bleiben würden. 


Amorbah, am 2. Januar 1864. 
Karben, k. Notar. 


274] (26) ° 
Ausſchreiben. 


In der Nacht vom 3. auf 4. v. Mis. entlamen zu Oberbürrbad: 
1) ein weißlier Winterrod, werth 5 fl.; 2) ein aſchgrauer Eommerrod, 
werih 4 M.; 3) zwei jchmarze Sommerbofen, werth 4 fl. 30 fr.; 4) 1 
fhmwarze Tuchweſte, werth 1 M.; 5) 3 halbleinene Hemden, mit J. 8. ger 
wien, werth 4 fl. 30 fr.; 6) 1 brauner Bin, wertb 1 fl. 30 fr.; 
1 Ihwarze Sommerjade, wert 2 fl. 30 fr.; 8 — Hand⸗ 
Schuhe, werth 24 kr.; 9) 5 Ellen Leinwand zu 1 Hemd, werth 1 fl.55 fr. ; 
10) 1 Müge, werth 45 \r.; 11) ein braun getupftes Sadtud, werih 21 x. 
I erſuche um Spähe. j 
Würzburg, 7. Januar 1865. 


Der k. III. Unterfuhungsrichter: 
Eibin. 





Am 6. vor. Mis. Abends wurden aus einem Zimmer des Haufes Diftr. 
2. Nr. 199 dabier die nachftehend beichriebenen enftände entwendet, was 
ich zur Spähe hiernach und dem Thaͤter hiemit ver ffentliche: 

1 noch neues Oberbett, mit blau und weiß sam Ueberzug, roth 
und weiß geftreiftem I der; am unteren Theil des Ueberzugs war 
ein weißes Stud Zeug eingejept; 

1 Ropffifien, mit gleichem Uederzug und Ingefieder; 

1 neues Leintuch. 

Würzburg, den 3. Januar 1866 
Der f. Unterfuhungsrichter : 
Häder. 


Savannah zur Mebergabe aufgeforbert; 
te:e ablebnend, trat aber fofort ben 


Börfenbericht. 

Defterr. Greditactien wurden neuerdings zu 
Courſen verhandelt. Ameritaniihe Obligationen waren 
ebenfalls bei lebhaftem Geſchäft begehrt und höher. 
— Radırittags 2 Uhr. Deflerr. Rational 67°/,,. 1860er 
Rooie 821%/,,. Grebitaftien 182, Amerit. von 188: 

— Abends 6 Uhr. gr 
Bonds zu 481/,—3/,. b. 
Defterr. Erebitactien 182 ©. 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 


ebrannten zu Veitshöchheim murben 
ebertrag 7 
uns und alle Menſchen vor ſolchem Unglüd 1 fl. C. E. 
1 fl. Summa 9A. 13 Er, 


Für bie a 


am 21, 


Lee umb mehrerer 
dee antwor⸗ 
A a Bas den 
Fluß nad Union Couſeway an. — Die gegen Wilmington 


abgegangene Ervebition unter Porter und Butler ift 
underrichteter Sache nad 
Die Gründe des Abzuges find nicht Mar. 


Fort Monroe zurüdgelehrt. 


Fraukfurt, den 9. nuar, 


öheren 


2 488/44. 
der Effektienfocietät Amer 
u. G. 1860er Looſe 827/, G. 





13 ii. Gott bewahre 


427) Es können olive Mädchen das 

Weißnähen, Weißſticken und Aus: 

befiern a erlernen ; auch fönnen 

nit ſchulpflichtige Mädchen das 

Striden und Nähen erlernen. 2. Diftr, 

* 323, dem weißen Lamm gegen⸗ 
er. 


423] Am Samstag wurbe auf bem 
Marlt eiı Pelzkragen gefunten. 
Näh. in der Erp. 


441] Ein Kinderpelzkrägelchen wurbe 
gefunden. Näb. in ber Erp. 


446] Eine Köchin, melde gut kochen 
fan, ſucht ſogleich bet einer Herr» 
ſchafi eimen Dienft. Näh. in der Erp. 


438 2a] Eirca 20 Eimer 1864er 
Moft, worunter 5 Eimer Stein, wer⸗ 
den verlauft. Näh. in ber Erp. 


442 2a] Außerhalb der Stabt find 
8 unmöblirte Zimmer mit Garten» 
Genuß fofort zu beziehen. Mit oder 
ohne Koſt. Räh. in der Erp. 


—9 Eine Wohnung von 3 Zimmern 
und fonftigen Erforbernifien ift an 
eine rubige Familie joglei ober auf 
Lichtmeh zu vermiethen. 8. D. 276. 


445] Eine abgeihlofiene Wohnung 
es ——— Bimmern, 


— — 
Näh. ir ber En. 8a 


289 2b] Kanarien und jum 
Pubel find zu Ki a en Joe 
bannitergaffe Nr. 129, 

















ee nd von gleis 
&hem Fabrikate bedeutend unter bem 
Sa eiſe. 
J. M. Röfer, 
Eichhorngaſſe Nr. 40. 


——— 
324 26] Beiläufig 100° altes auß« 
—— Eichenholz, darunter 2 
tämme von 24’ Länge, durchſchnitt ⸗ 
li 1° find billig zu verkaufen. 
Näheres Eichhorngaſſe Nr. 49, 


® 


Cini. & Brennhotz Verſteigerung 
im: königl. Forſtamte Muiuberg. 


U den Etaalöwaldun en der nachgenannten königl. Forfireviere wer 
—* den beſtimmten Tagahrten und Orten else —— un. 
ter —* normalen Bedingungen öffentlich verfteigert. 


IL. Vom Eönigl, Forjtredier Oberſchwarzach 
. —8 Maãßleiniſchen Wirthshauſe zu Oberſchwarzach 
I) am Donnerstag ben 12. d. Mis. 
aus der Abtheilung Rothenberg: 
— Stüd Eden: Anfchnitte, 
„ ‚Sie fern⸗Abſchnitie, 
. Klaſter Eihen-Nurholzmiüffel, 
2) am Freitag den 18, d. Mts, 
aus der Abtb. Wildfeſt: 
1Eichen-Abſchnitt, 
3 Kiefern⸗Abſchnitte 
ji Klafter —* Scheit⸗ ſuorz⸗ und Afihol, 


se Hımdert Kiefern: — 
aus der Abtheilung @lösberg : 
19 Eigen: Aofänitte, 
63 Kiefern: und Fichten: #b —A 
1 lafter * cduhiges abel 


chen⸗ Iduhige uf 
Buße. Scheitz, Am: NER" un Abftandholz, 
9 Rlafter Eiden: :5h it, Kuorz» und Aſtholz, 


11/, " 


1°/p — 0.4 
4 after Bien nd ichten⸗ Scheit⸗, Knorz⸗ und Aſtholz, 
N) 
Zn "Hundert do; Awellen. 13415) 


U. Bom tal. Forſtrevier Reichmannshauſen | 
im Gaſthau⸗ zum Ni in Schonungen * — 
ie 8) am Montag ben 16, d Mts, 


von der Abiheilung 
rich en sCiöenanignite, 
Schiffscurven, 
3 pen: und —— 


— 163 Eichen⸗Abſchnitte, 
u a dto. Schifftcurven, 
4 36 Buchen: Abichnitte, 
I 15 Linden: bio, 
. 9 are. u Birken⸗ bio., 
Nöberwalb: sr nitte, 
in — 
Miitel.erg: ien: Abfchnitte 


3 Stüd ixfen Leiterlangen, 
pen:Baumhpfähle, 


"Budwalb: 954 Glen Abtänitte 
jeıy 3 Buchen: und Linden» "to, 
Rundwieſe: 12 Eichen⸗Abſchnitte, 


8 Aſpen⸗ —26* dto 
Ebene 60 Eichen⸗ 
* 20 Bucen- * Aſpen⸗ dto 


Alhe ie in, verſchiedenen Abtheilungen : 
38 Eihen-Mbfcnilte, 
4 Buchen: und Aſpen⸗ dio. 


a Die Sa er ra —* ſich zu Commerzial-⸗, Baus, Nutz⸗ 


mer ind theils a —— — und ‚nsbefonbere find 
Abſchnitte —— on ſtart 


et a — ee Iiefeth Werben, 
en! hu e, Bere ns -Verhältni t ti Hefkitht 

— ea im un Al eh Alan 3 a h 
Pr jumweifen. 


— beginnen an jeder ber bezeichneten Tagfahrten 
A beth nen ‚1865. 
Rönialihes Forſtamt. 


106) (2) Hofmann. 


get, rs alle ——— 
ungen Bayerns kann bejogen werden: 


Der fparfame Haushalt 


Bebürfniffen — Lak Ein Uni⸗ 
serfalsathgeber Für WE, seit 


en jr , bandelnd . 
Fi aeg het 
der Kleider Reinigung unb —2 


irn Ana Gen , Einmade» 
methoden, Kaffee, Chocolad 
Milch und andere a ae ur 
— und Schönheitömittel, 
enzen, Rränter- und Fru 
Siquente, Beine, Parfüme, Tabale, 
Dele, Speifen En —— und Rrante, 


— — 
—— er Bei 


be 5 — 
elche britetio 
——— 8 —— — 


55 —— IE 


ng haus 
hände brautan u him Fr. ®. 
Edarbt. pystheter. “ Bände, 


Se Eile ber 90 Kochtunft, 


bie feine und 
——— 


ihrem 

dm a, Sich he Speifen, ads 
. Mit neuen praktiſchen 
Hiper 3* ‚Über den beften Eins 
auf und Aufbewahrung ber. Nahr⸗ 
eriprieglichte Beſchaffen⸗ 
eit der Kochgeräthe 2c. Für Feins 
hmeder ſoxohl, als auch eim für 
bie ſchwabiſche Küche eingerichteter 
Fa bes Ipariamen Hansbalts, 
. 8. Beit, Mundtoh des 
Se zu Fürkenberg. Drei Theile 

im Danbe. 600 Seiten. Mit 
20a] Abbild. Preis 36 fr. 


len 


407) „Ein YGottöhoknaie mit zwei 
angjeigen wurbe gefunden. 
Rah. in ber Exp. 


418) Eir Umſchlagtuch wurbeiger 

le. Der nase lann bies 

gegen bie —* acungẽe gebühr abholen. 
Rah in ber Erp. 


422 2a] Eine erfahrene Dekonomie⸗ 
Dauspälterin wird geſucht. 
— in ber Exp. 


#419) jungen Mann von guter 
—2*— ren t Reuntni —5 en 
ſucht eine Stelle als Hofmeiſter ıc. 

France: Offerten hunter ch re A, 
B; Bi polo rastante Neufchätel. 


aim 7) Ein Taönea wänliskes, Zimmer 
YA, zu vermielhen im 


älteste 60 rafeibſt 6 Stüd große 
bheingrüne Fäffer zu verkaufen. 


— wen N — —— 


—⏑ SEIEN ) O BREIT SEN ZEIT,” 
Tedes Anzeige. 
Gott in seinem unerforschlichen Rathschlusse hat es gefallen, gestern Nachts 4/12 Uhr unsern 


innigst geliebten Gatten und Vater 
den q. kgl. Gerichtsarzt 


| H 
Dr. Carl Bleifus, © 


| nach kurzem Krankenlager, nachdem schwere vorausgegangene Prüfungen seine Gesundheit erschüttert 
| 
1} 


DS 380] 






und untergraben hatten, in ein besseres Jenseits zu sich abzurufen, & | 
Weder ärztliche Kun-t, noch die Liebe und der Schmerz der Seinigen vermochten das tl 
\ 2 heure Le- N 
Mi ben zurückzuhalten und trostlos beweinen Gattin und Kiuder das treueste beste Herz, | 
h In unserem namenlosen Schmerze den Entachlunmerten einem frommen Andenken empfehlend, | | 
| 
























































: 2) bitten um stille Theilnalıme 
N . die tieftrauernden Hinterbliebenen. J 
I} Heidingsfeld und Würzburg, am 3. Januar 1865. . 
rn en nen 
SER ——— in 
ON 
Verwandten, Freunden und Bekannten statt besonderer Anzeige 
hiemit die betrübende Mittheilung, dass am 7. I. M, mir meine in- 
nigst gelichte Gattin 
Wilhelmine Sophie, ;+ Ritter, 
wach längerem Krankenlager durch den Tod entrissen wurde. Nr. 550/53 
Aschaffenburg, am 9. Januar 1865i S A Me 
405] K. Scherer, Rechtsconeipient. 0 chustergasse re 
| | empfichlt fein wohlaffortirtes Lager 
EEE Darren iu — 
N Te Be nee X — — Fertigen Betten ı} 
\) 4% 5 { 


Bettfedern, 
IFlaumen, | 
wilde & Ber) 
chente, 
# Sederleinen, | 

Betttuch⸗Leinen, 


Dankſagung 
Für die fo ehrende Theilnahme bei dem Vegräbniſſe und dem 
Trauergottes ieaſte unjerer innigftgeliebten Frau 
. . — 
Eheta Fnhricius 
ſprechen den tiefgefühltefien Dank aus 
Würzburg, den 8. Januar 1865. 
j die trauernden Hinterbliebenen. 





RE ENCKERZER EEK rer DOXE a s== Mora rer Sorte] 





4 [4 
ER DRS ER RE 0 Sowerrern d Dettzeuge, 
430] —ãA 


V— 
Dankſagung. 
Für bie ſo ehrenvolle und herzliche Theilnahme bei dem Lei— 
chenbegangniſſe und Trauergottesdienſte anſtres fo früh dahinge- 
ſdiedenen Gatten, Vaters, Sohnes, Bruders, Schwagers und 


Ontels 
Andrens Brod 
ſprechen mir einem wobliöblihen Stadtmagiſtrate, ſowie dem Gre— 
mium der Herren Gemeindebevollmächtigte“, dann ber wohllöb— 
Uhren Rd der zeſammten hieſigen Einwohnerſchaſt 
Anſern innigſſen Dank mit der Bitte aus, dem Verblichenen ein 
rommes Andenten zu bewahren, und aber ihr ferneres Wohl: 
wollen zu erhalten. 
Wunrzburg, den 10. Januar 1865. 
Die tzauernden Rinterbllebenen. 


) — 

Teppiche, | 

Tisch: & Bett: 
Derken 


\ in joliden Qualitäten, 


Anfertigungen von Bett 
nflänten werden bil 
umd bald beforgt. 4 


un — — a 














— 


Zahn« 


f zum Selbſtfüllen (Blombiren) | 






5 BEFIEN SUSE GE LE — —— 
— DT ——— — 
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8 * He äbne 
aa i “ aut: agung. IF A Ay — a 
* die Io ehlkeige Theilnahme bei der Beerdigung meines empfiehlt 
innigſigeliedten Gatten eitart. 






Nicolaus Backe. 
Lager in Würzburg unterhalten: 
Ga. Iof. Mohr, Saämſtergaſſe, 
J Nic. Ebert, Sanderiitahr, 
mx. A. Kirihtenem Marl, « 
2%, Seubert über der Brücke. 


2 
Georg Löhr, 
> a Feldnüter dabier, 
miage 19 Alen, insbeſonderz Den Herren Felbbütern und Polizei: 
ten meßten wärmften Dahl 
Bearsbure, den 10. Janitar 1865. 
| Die tieftranernde Wittwe, A) 
Inrzisss —— ———— "0 Tem 

















Strichsbefanntmachung. 


354] Im der Verlaſſenſchaft des Bauern Remigius Behm von Haus⸗ 
e (Steinwand) verfieigert ber. unterfertigte Rolariatsverweſer zufolge 
ftrags des k. Landgerichts Weyhers 
Montag den 16. Janunar früh 9 Uhr 
auf bem Einzelhofe Hausfürft das zum Gute gehörige Grunbvermögen, bes 


ſtehend: 
a) in der Steuergemeinde Steinwand: 
1) - Heine Hausfürſthaus, Hs.⸗Nro. 7, Pl.⸗Nro. 469ub 465; Tare 


fl; 

9) das aroße Haue fürſthaus Hs.⸗Nro. 8, Pl.:Nro. 460ab und 461, 
Mohnhaus, Keller, Stallung, Schweinſtall, Scheuer, Badhaus und 
Hofraum nebft Garten, Tare 950 fl., mit einer Wiefe zu 2,825 Tgw., 
Pl. Rro. 580, Tare 1000 U; 

8) terner an walzenden Befigungen: Pl.⸗Nro. 377, 378%, 462, 463, 464, 
466, 467,468, 469, 470, ATI, 472, 474, 475, do, 477, 478, 
zu ex. 68 Tagverf Ader:, Mielenland und Waldung, Tare 4190 fl; 

b) in der Steuergemeinde Ebersberg: 
PLNTO. 886 u 931 Der. Miete, Tare 250 fl. 
= Das Anweſen, für eine größere Delonomie berehnet, wirb nad feinen 
einzelmn Theilen und im Ganzen auegeboten. 

De a des Strihichtlings bat */, Jahr nah dem Zuiclage an 

m Verlaiienihaftsgeriht baar zu erfolgen, vem ver Zuſchlag vorbehalten 
bt. 


Es können nur zahlungstähige Perfonen zum Etrihe zugelaſſen wer» 
den; Auswärtige haben Ah uber ihre Golvenz genügend auszuweilen. 
Die Belanntgabe der übrigen Bedingungen erfolgt am Strichstermine. 
Weyhers, ben 5. Januar 1865. 
Gig. M. Warg, Not-Verweſer. 


e Holzverfteigerung. 
Durch unterfertigtes Domainenamt werben am 
Dienstag den 17. d. Mts., früh 10 Uhr beginnend, 


An verſchiedenen Diftrikten des Oberfambaher Waldes 
& 4 Eichen» und 21 Kiefern Holländerflämme, 
Fi 20 Eichen⸗, I Hainbuden:, 2 Elsbeer⸗ Nutzholz⸗Abſchnitte, 
‚370 ginn! und Föhren:Nup- und Bauholztämme von 40— 70 Fuß 
u‘. änae und 6—11 Zoll mittlerem Durchmefier, 
42 Etüd Fichten» und Föhren-Eparren- umd Landerftangen 
an die Meifibietenden öffentlich verfleigert. 

Zufammenkunft bei ver Nüderner DOberförfterswohnung. 


Biefentheid, 5. Januar 1865. 
Gräflich von, Schönborn'ſches Domainenamt. 
275] (3b) Seubert. k 


u 


Sobzwerfteigerung. 
Freitag den 13. ds. Mis., früh 9 Uhr anfangend, 
werben aus ber-freiberrlich von Wolföterl’ihen Revier Neichenberg nad: 

folgende Hulyiortimente öffentlich und meiftbietend verfteigert. 
A, Abtheilung „Speierdader‘: 
297 Eichen: Gommerzial:, Nutz⸗ und Bauholz Abjcnitte, 


14 Rlafter Eichen-Scheitholz und 
49 Haufen Buchen: Wagnerflangen, verſchiedener Dimenfionen, 


B, Abtheilung „vordere 40 Morgen‘: 
520 Eichen: Abinitte, zu Wagnerholz, 
c. Abtheilung „oberer Höchberg‘‘: 
6. Eichen⸗ Bauholz⸗Abſchnitte. 

Eimmtliches Holz iſt nummerirt und kann täglich eingeiehen werben. 
Die Beifteigerung findet bei günfliger Witterung im Diſtrilt „Speierd 
ader“, bei ungünftiger Witterung in loco Reichenberg Ratt. 

Würzburg, den 4. Janaar 1865, 251) 


Freiherrlich von Wolfskeel'ſche Rentenverwaltung. 


393 2a] In der Hörtleinsgaſſe Rr. 77 
ift ein heizbares möblistes Zimmer 
zu vermiethen, 


404] Auf 1. Februar ifl ein uns 
‚möblirtes Zimmer zu vermiethen. 
Näh. in der Exp. 


Etropmänner! 
—— heut' in der Scheuer, 
r Stoff iſt gut und auch nicht theuer; 
Drum rath ih Euch, kommt Alle au 
Der Wirbel, Schlegel, Rab u. Schlauch. 
Der Sulz. 


433) Am 4. d. M. bat ſich ein junger 
Hund von gelber Farbe mit * 
ten Ohren und Schwanz, männlichen 
Geſchlechts, verlaufen. Der Ueber: 
bringer erhält eine Belohnung, und 
wird vor deſſen Ankauf gewarnt, Im 
2. D 139 abjugeb n. 


437] Es Bat u: in der Nähe bei 
Bergtheim ein rg es Hündchen 
männl. Geiäl., mit geltugten Ohren, 
ein Halsband mit Dollen und ein 

hen, auf den d.uf „Minko“ 
gehend, verlaufen. Dem Ueberbringer 
eınen Bulden Belohnung. Abzugeben 
beim Solizeifoldaten Lohner am 
Neuentkor in Würzburg. 


425] Während bes am 6, d. Mts. 

Rattgehabten Brandes wurde im Unis 

verfitätägeie ein goldener Ring ger 

—— Näheres beim Sausmuier 
elbft. 


387 2b) Freitag Abend ging am 
Theater ein ſchwarzer Pelzkragen 
verloren. Man bittet um getalige 
Rüdgabe gegen Ertenntlidfeit im 
Zwinger #..D. Nr. 3011/, 


— —— m mn — — — 
426 3a] In einem Städtchen Unter» 
frantens in der Nähe von Kiffingen 
und Neuftabt o/S. if ein im beiten 
baulichen Zuftande befindliches Müpl« 
anwefen mit 2 Gängen, womit aud) 
eine Del: und Lohmühle nebft Zie⸗ 

elbrennerei verbunden ift, jammt ben 

—— eldern und Wieſen 
ſtündlich u verkaufen oder zu ver» 
pachten. Näh. in ber Erp. 


420 2a] 400 fl, werben gegen gute 
Berfiherung aufzunehmen geſucht. 
Näh. ın der Erp. 


jet = —— — egen 

ute r aufzunehmen geſucht. 

s Näh. in der Erp. Bm 

890] Ein ſchönes Bett und ein 

Pelz find billig zu verkaufen. 
Semmeisgafle 74. 


Zu verkaufen find 381 
die Gummieinlagen zu einem Billard 
beim Aleiderhändler in der Rehhede. 


384] 1.D. Pr. 299, Bachgaſſe, find 
—* Kartoffeln zu —— 


382] Ra Nähe des Marktes ift 
ein großer Boden zu vermiethen. 
Naͤh. in der Exp. 


424 2a] Ein Mezanen-Logid von 
3 Simmern ift aut Lichtmeß oder 1. 

zu vermiethen. 4. D. Nr. 115. 
————— — — — —— — 








Geftorben: 

Andreas Wildmann, Mekgergeirlle, 
21 3. — Johann Göb, Hausmehger, 
57%. — lrnft Stodheim, Privatier, 
73 — Heinri Raumer, Sieb» 
maderslind, 8 M. 


Mobiliar- 1. Verfiherungen 


gegen Feuerſchaden zu ben biligften Prämien, 


Lebens⸗, Renten & Ausftener-Verficherungen 


in verſchiedenen Arten vermittelt 
Würzburg, 7. Januar 1865, 


J. V. Grübel, 


410] Regierungsfunctivmär, 3. Diſtt. Nro. 275. 


Münchener & Aachener 


Mobiliar⸗Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft. 


- Wir zeigen hierdurch ergebenit an, daß die durch den Rücktritt bed 
Kaufmann Herrn J %. Leininger au Volta erledigte Agentur dem k. 

















P S Aufihläger Herrn Gi. Irembs bafelbft übertragen worden iſt und er⸗ 
3 fuchen zugleich, ſich in allen Bezichungen zu obiger Geſellſchaft an letzteren 
u wenden zu wollen. 1.9 — 
—2* Müungen, den? s. IJunuar 1865. —* 
26 Die General-Agentur: 
52 Rob. von Fröhlich «& Col. 
= - Unter Berugnahme auf Vorſtehendes erlaube id mir, mid zur Ders 
Tg imittlung von Berfiberungen hörlihft zu empfehlen. 
° Rollah, den 8. Januar 1865. 
| 5 = 398] GG, As Frembs. 
3 ei r n 
> Malz & Fichtennadel-Bruftzuder, 
= = als vorzügliches Mittel gegen Katarıh und Heiſerkeit, iſt 
a = wieber —* eingetroffen bei 
SR 40 Wilhelm Lenin. 
7 GEichhornſtraße Mr. 448. 
| Soeben it erſchienen: 
5 Die wohlfeilite Heizung 
Er | und ihre Bedeutung für die Arbeiterfrage. 
E ' Vortrag, gebalten im Jndufirie: Verein in Altona, am 4. Dezem er 1863, 
, 5 IF von e.nem Mitglieve. — Herausgegeben vom Smbufirie Verein. 
ap & Gegen Einfendung von 14 fr. in Briefmarken fulgt Frankozuſendung. 
3. Vorräthig in 
PT A. Stuber’s Buchhandlung in Würzburg, 
24 5 Sterngalje Nr. 169. 
SH Anzeige. 
= By Die ergebenft Unterfertigten —* biemit zur Anzeige, daß deren 
27233 Geſchäft nach wie vor —— und bitten um fernere Gewogenheit. 
; ’ , 4 Würzburg, 10. Jannar 1865. 
> © e 429] Gebrüder Brod u. Mehling. 
> a z Die neueften 
ins Pariſer Ballkränze, Coiffuren 1. dal., 


empfiehlt zur gefälligen Abnahme mit dem Bemerken, daß au) Kräuze 
nad ber neueften Fagon umgebunben werben, 
Anna Blank, 
444] (3a) ẽichhornplahz. 
421 3a] Ein ſchönes Gut von 118 
Kagmw. Felder, Wieſen und Wald» 
ungen, Alles in unmittelbarer Nähe 
der Wohn und Decononiegebäude 
5* ir ſammt legteren zu ver: 
aufen dur , . ; 
H. Hühfam in Oberlauringen. 403) Ein Logis mit zwei Zimmern, 


ZOO] Eine orbentliße Werfen Tust gen und ger —— 
e ordentliche Perſon ſu Lichtm vermie .D. 
Mönatödienft. Rah. 2. D. Ar. 416. Rr. 178%,,, Sölfriegel: * 


431] 2. D. 116 iſt ein Logis von 
4 Zimmern und ſonſtigen Ciſorder⸗ 
niſſen auf J. Mai und ein Laden 
auf Lichtmeh zu vermiethen. 





Schirßhaus. 
Heute Abend Bouerfraut und 
Knochle mit ausgezeihneiem Ers 
langer Bier, wozu ergebenfl einladet 
439] ©. Muhler. 


Für Weinhand- 
lungen. 


Ein junger Mann. dem die beſten 
eugnifle zur Seite leben, und ber 
bon längere Zeit für ein Weinge⸗ 

fhäft Frantens reife, sucht feinen 
Voften zu verändern Ufferten bittet 
man franco an bie Erpedition d. BL 
gelangen zu lafien. 24 


4152a] Eine Weinhandlung Frans 
tens fucht einen Rrifenden, welcher 
ihon in dieſer Bıandhe gereift und 
fih mit guten Zeugnifien hierüber 
ausmwerien kann, für eine ſchon ge» 
ma bte Tour nad Bayern und Nord⸗ 
deutihland. Kaution wäre ſehr er» 
winfht, und erhalten folhe den 
Torzug Näheres unter Chif. M. Rr. 
300 in ber E:ved. ds. BI. 


Commig- und Lehr⸗ 
liugs⸗Geſuch. 


Für ein Zud: u. Schnitt waaren⸗ 
Beihaft einer der größeren Stäbte 
Bayernd wird ein Tommis geiucht, 
welger mit dieſer Brande volllom» 
men vertraut und ein gemanbter Ber» 
fäufer ift. 

In demielben Geihäft iſt eine 
Rehrlingeftelle zu beicken. 

Dfferte beliebe man unter Chiffre 
IL. M. poste restante Bamberg zu 
richten 


374) Im einem gewiſchten Baarens 
geſchafte wird ein Commis u. eine 
Ladnerin geſucht. Nur ſolche, welde 
ewandt u, tüchtig find, wollen ihre 
erte ſchriftlich einreihen umıer A, 
Z. bei ber Erpebition b. BI. 


— EEE 

397 30] Bei einem Schuhmacher kann 

ein Junge in die Lehre treten, 
Rah. in der Erp. 


435] Ein gut erzogener Junge lann 
in die Lehre trelen bei Ph. Schmitt, 
Schreinermeiſter 5. D. Nr. 17. 


401) Es ſucht Jemand Lateinihülern 
der untern Klaſſen Unterricht zu er» 
tbeilen. Näb. in der Erp 


— — 
436] Eine Wittwe wunſcht ein rein⸗ 
liches Mädchen zu ſich in Logis zu 
nehmen. Nah. in der Er 





P. 
383] Ein reinliches Mädchen, das 
bürgerlih kochen kann und fih ben 
äuslihen Arbeiten unterziebt, 

v leich einen Dienft. 

äh. in ber Em. 


— ⏑ü — 
402] Ein Mädchen vom Lande ſucht 
einen Pla und kann ſogleich ein · 
treten. Näb. in ber Erp. 


—— Pin * * Lohn wird 
herin geſu 


Gefchworuen : Berein, 


\ St Betätigen — Dee eis erſucht, ihre —— pro 

„a 4 fl. an den Bereinskalfi r ed Stfvna 

‚Holt einufenden; es wird OR ende Arie bis I de — 
Januar n. 38, zu vollühren, da alsdann die Lifte geichloffen wird 

— en: abzesbeiträgen keine Entihädigung für die 

1 dewahrt werden Lann. 


Bürzburg, den 28. Dezember 1864. j . 
9942 36] Der Ausſchuß. 
Im Saal des Hötel de Russie 


Shafefpeare: Vorle ſungen 
Emil Palleske. 


den_10. Jayuar der Kaufmann von Venedig, Bonnerflag 
Re Julius Caſar. Einlapfarıen find in der Stahel’jichen 
air ung zu haben; eine Karte für beide Abende satin, » 1 al * fr,, 


a Rarte für 1 verſon auf 1 Abend a e fr,, für Familien vl. 
6 Er., für die Herren Stubirenden & 3 


es (4) Anfang 7 fi. 


- Ser Ausverkauf von: 


Mäntel & Paletots 


* in dieſer Woche fortgeſetzt. 


S. Rosenthal. 
—— — S Petroieum mpen 


neueſter Conſtruction in größter Auswahl, 


DBolardl 1° wegen feiner KRichtfeuergeführlichteit "7 


bekannt, bei gleihem Lichte circa den vierten Theil billiger 
brennend ala Petroleum, empfiehlt 
“Vilibald Eydam. 
B. Mufterfarten gratis. 


— * Art werden unter Garantie raſch und 
billig abgeändert. 3260) (2) 


Berfteigerung. 

291] (26) Am künftigen Mittwoch den 11. Januar, Rahmittags 

2 Uhr anfangend, und bie folgenden Tage werden aus einer Brr= 
aſſenſchafi in der Hauger ——— l. A or verſchiedene Mo» 
bilien, ald: Ranapee mit Sefl ommobe; etiftellen ind’ Betten, 
——— Spiegel, Uhr, Geltengeihirr, Haus: und Küdengeräthe 
aller Art, eilerne Defen ıc. gegen baare Bezahlung m veritrichen, 
wozu Liebhaber eingeladen werden. 





Fabrik: Eröffuung. — 


1)Ge) Wir machen bicmit die ergaberfie Anieige, daß wir unſere 
neu "gegründete Mafchinen:Fabrif eröfinen, und empfehlen uns in Anfers 
‚eiaung von Werkjeugen uns Hi: —— Pumpen und Spritzen, Ein: 
rihtungen von Bierbrauereien, Mabl:, I ‚ Soh:, Del- und Schneid⸗ 
mühlen ꝛc. ꝛc. Neparaturen werden übernommen. 
Geneigten Aufträgen ſehen entgegen 
Karlftadtr aAm. im Teirmber 1864. 


Gebrüder Bauer. 


—— —ꝰ —ñ— ñ —ñe pin 
801] : Schöne Betten mit Uebe 416 er ver ſchie dener Gräße find 
en ve-taufen Büsmdupgafie 348 Milli rigen ing Mäb tn der Erv. 





Shen 





Tdodurkafel. 


Morgen Mittwoch Arend halb 8 
Wr — dr 7 Brake, für Egemiihten 6 Shar. 


Sladt Theater. 


Mittwoch den 17, Januar 1865, 
12, Sorjiellung im 6, Abonnement, 


iſchũ 
Große ——— — * 4 Alten 
Wufit von von [3 M. v. rg 


a a hi be nt das 


—— Se en Abon⸗ 
nenten werben umge n 

der Shout her — 
bureau gegen Quittung erſucht. Bei 
ben Barterre: Abonnements gelten die 
Anonnementstarten ald Du — 


396] Bei meiner Abreiſe ſage id 
er VBelannten, be 
onders den Herrn Eollegen, ein herz⸗ 
liches Lebewobl 
Michael Rüpling, 
Badergehilfe bei —* bert, 
Chirurg u Zahnarzt in Würzburg. 


394) _ Tas_GCorps „Nas sovia 
Mi alt: ledigen Heide 
rien stud, med, 
D.79, 
892 3a] In einem Mainflädthen if 
ein Haus mit Echeuer, ne 
Garten x, worauf f reale Gajtwirths 


Ihait nebfi Wengerei feit langen Jah» 
beſtenn Grfolge betrieben 


—— Lem = —— 
äb. in b 


Commis ſtelle⸗Eeſuch. 

408 2a] Gin mit den Eiſen⸗ und 
—— Waarengeſchäfte vertrauter 
ſtens empfohlener junger Maun, 
welcher gewandter Verkäufer u. mit 
ben Gompteir: Arbeiten vertraut iſt, 
nö Etelle ; —— in welcher 
Brande. Gela ige Franco: Anträge 
unter C.Z 88 befördert die Erp. d BL 


409 Ba] Fertige Tucfortirerinnen 
Bönnen bei einem Wocenlohn von 5 
bis 6 Gulden und freiem Logis dau⸗ 
ernde Beihäftigung finden in Frank⸗ 
furt, Offenbacher Landſtraße 5, in der 
Kunftwolefabrit vn M. Stirn Söhne. 





411] nl nger Wien. Menid von 
1 t 1a ash 
’ Ku I Imleäue 


an ſervirte, zur in gr 
er Beziehung einen Pla 
Nah. in der Erp. 


412] Jutiden Ochſenfurt und Wurz⸗ 
burg im;aimem Markifleden iſt ein 


Haus mit Mepgerei, Garküche und 
Wemeicihigait big zu verlaufen, 
ä 


395] Es werden Lehe fl, als erſte 


pothef auf ®r ne Uns 
— aufzu eſucht. Näh. 
2 D. Rw 660 aber 3 Stiegen. 








N 


‘ näthten Minifterrath, 


‚ .dieie Equipaaentheile in Benn 
- Saite zu bifefligen, außerdem aber bei 
Siallungen zu verwahren, und bei allem Riemenwerte 


Würzburger 


— 
Te: * 
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@iter,. 2 

Büten. 3. 

Preis velannt. Anierate bie Jjpaltige Selle * fr 
Nr, 10, 


Nemefes. 
New: York, 31, Dez Der unioniftiihe Flotten— 


commandant Porter ſeyt bie Veſchiezung Wilmtngtow’s 
fort. General Butler iſt, nachdem er einen Angriff zn 
Rand fir un 


li gefunden, nad Sonroe üdges 
kehrt, Der ton —* General Lee bereitet 8 En. 
griff vor. General Hood wurde durch unioniftiihe Ka⸗ 
Ronenboote verhindert, pen Teneffeeflug zu übericreiten. 
Der Staatsjekretär bes Auswärtigen, Hr. Gewarb, hat 
ber Regierung von Beaſilien angezeigt, Präfivent Lins 
eoln mißbillige die Vorfälle im der Bucht von Bahia 
(Wegnahme der „Florida* burd den un iſchen Dam: 
Sfer „Wacufetts“) un werbe ben Kapitän Collins ver 
ein Kriegägericht 

Bonbon 249%/;; Bonds 1081/,; Baumwolle 118. 


Bien, 10. Jan. Der Finamausſchuß hat einſtim⸗ 

— veigloffer, das Budget an die Reg'erung zurücku⸗ 
fen, zur Einbringung von Borfchlägen zu fol 

—— weiche ſonſt ver Ausſcheß sur Herſtel⸗ 

ng bes Gleichgewichts vornehmen müßte. Der Finanz: 

minifter bat fih die Erklärung vorbehalten zum 





er Zur ſchleswig· holſteiniſch n Sache. 
Atona, 10 Yan. Die „Schesw. Holſt. Zig.“ 
meldet: Der Bea bar bolfteintichen — * 
ei und die Räthe Haudifiin und Jenſen 
werben benumähft aus ber Regierung ausſcheiden und 
in ihre fräberen Stellungen zurüdtehren. 

Berlin, 9. Jan. An U auf die Nahricht der 
«dB: E.“, dab wer in Berlin nah in Wien daran ge: 
dacht worden ſei, die ſchles wig holſteiniſchen Stände vor 
kntihelbung de: Eirbfolgefrage ei rufen, bemerkt bie 
„R. U. 3”, dab unter dem Worte ‚Entſcheidung“ je: 
denfalld nur die Einigung Deſterreichẽ und Preußens zu 
verſtehen jei, da zu einer befiniiiven Entſcheidung jener 

e unzweifelhaſt auch bie berechtigten Stimmen ber 

den Landestheile gehört werb:n würden. 





TZagedueuigkleiten, 
Seine Majeriät ber König haben inhaltlich aller: 


" piäter Entigliekung d. d Kflingen den 4. Zuli v. 8. 


bie Einführung neuer Vorſchriften über die Berpflegum 


‚. bes koniglich bayeriſchen Heeres im Kriege allergnänt 
Ar migen gerubt. Dief. Borichriften ſollen an Stelle 


ee leihen Be: 
treffs in Wirkiamtett treten. rſchriften gleichen 


Für fämmtlihe Gavallerie-Regimenter wurde ber 


immt, daß ber Ueberwurf mit der Piftolenholfter und 
adtalhe nur zu folhen Ausrüdungen, bei welden 
Kung fommen, auf bem 

diefem in ben 


wi sid Tun } ! i de 


Stadt- und Fandbote. 
“ N 


— — 


Achtzehuter Jahrgang. 


Der „Stibts und Eumdbote* erſcheint täglih, außer Sonntags, Naguuittaqs 4 Uhr; das „Ertra⸗ 


Donnerstag den 12. Januar 1865, 


"und biihöfl. Commiffär am igl. G 
Lateinſchule, jowie Dfft,iai bes bii 


— Wiürsburge Ausbach⸗ Münden. 
FTETS, Kapnzüge, Rab Ansdadjlion Ansbat 
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Mertb.:Miltend.sHeibel, W-NU. 


Heifen* wöcentli dreimal. 


‚ 2ipaitige 6 fr., grähere werben nad dem Raume berechnet 


Ernf, 
die ſchieſe Lochung buch DOvaleifen in Anwendung zu 
bringen ift, 

Die kal. Regierung gibt zur Darnahadtung bes 
—8 ke Brain = = — ih bes 

nnt, daß nad) allerhöchſter Beftimmung bei Antr 
auf Wieberbefegung ſolcher Stellen hauptſächlich fo 
Bewerber ind Auge gefaßt werden follen, welche ben 
Dienft bereits in ber Eigeniaaft als Rentamtd:B.iboten 
fennen gelernt und ſich im biefer Berwendung als be- 
fonders brauchbar erwieſen haben. 

Erledigt: die Stelle eines praktiii Urztes zu 
Heimbuchenthal, Bezirts Aichaftenburg, für weldhe eine 
re Er Remuneration von 200 fl. in Aus- 

8 . f 


Das hochw. Do 
Verluft betroffen; beute 


topitulat Dr, philos. Andreas 


.— Gold 227°/,; Werhiel auf : ficht 


»L hat Heute ein zweiter ſchwerer 

gegen 3 Uhr Rarb Hr. Doms 
Müller, biihöfl. Setretär 
32 und der 


fitoriums, 
ein durch Belehriamfe t wie feine ſchriftſtelleriſche Thä⸗ 
tigfeit auegezeichneter Mann. Der Berlebte, — zu 
Würzburg am 27. J nuar 1793, war Priefter ſeit dem 
9, Mär, 1816 und Domtaritur feit Auguſt 1834. Vor 
mebreren Jahıen war bem Dahingeſchiedenen bie Würde 
eines Fürftbiihofs von WBreslau angeboten, von ihm 
aber abgelrhnt worden, 


— — (Theater) Nah Amon vom 10, 
b. M., „das Benefige bes Schaufpielers Hrn. Bethge 
betr.“ Lönnte ber Bermuthung Raum gegeben werben, 
als ſei dies eim außerordentlih bewilligtes Beuefice; 
allein wir erfahren foeben nachträglich, daß das heutige 
Benefice ein beftimmt verabrebeter Theil des Behaltes 
und Gontraltes won Hrn. Bethge iR, — gla.ben aber 
auch dafür Gewißheit zu haben, baf bie Theaterdirektion 
dem Fleiß und Streben des Hru. Bethge bie gebührende 
Anerkennung Niemals ve.jagen wird, 

Schweinfurt, 11. Januar, Der Dentige Ge⸗ 
traidmarki war wieder beſſer befahren und ber verkehr 
memlich leblabt. Wahzen warde mit 12—15 fl. 15 fr 
Korn mit 10—11 fl., Berfle mit 8 fl. 30 fr. bis 10 € 
12 fr., Erbfen mit 11—15 fl, Linien mit 14--15 fl, 
Biden mıt 12 fl. der Echäffel beyaglt. 

(Shwf. Tgbl.) 

Aſchaffenburg, 11, Yan, Wie wir veunehmen, 
ift bie erfie Lehrerfielle zu St. Agatha d ıyier dem jeit- 
berigen Lehrer Stumpf in Gemünden von ft. Regierung 
übertragen worden. ;} (Aſchb. Itg.) 

Nachſiehend teen wir das Programm mit, nad 
welchem der landwirıhichaftlihe Zentralvereinin Münden 
bei den Prämiirungen für dad Jahr 1865 und für künfo 
tige . Auefiellungen verfahren wırd. Zur Hebung ber 
—— und Viehzucht werben die Prelie für 


* 


landbwirtpigaftlige Haustiere erhöht und vermehrt, und 


PL 


- ge en y N h 
"rn. Bay 






% * 
* Si In 28 \ 

m, "Bei an he DMöber: : in Fralge bei Ablebend ber 6 in: Wittme 
en aus alen Kıeiten Bayern zu erzielen, wird Marie von Toslane einen Mufichub um 3 He 
durch Erbauung, jolider hölzerner Baraden mit gutem ſollte am 10. in Dresden Rattänden —, ift num auf ben 
Schugbade, * r De —— —— u Hk. 31.» M. angelegt werben. 
beitimmt ii, für eſſeres Unterbringen der Thiere Münden, 9. Jannar. In ber foeben veröffent« 
geiorgt werben. Für Pferde unb zwar Dem fe werben lichten Kechnung ber Reflden ns en 5 
von nun-an, fuwohl leichten als Jja weren Sglags, 8 Jahr 1863/64 ren unter den Einn, : on inf 
Hauptpreife von 80, 60 und 40 Tplem., 3 Geldpreife mahmagebübren don Bürgern und — 77.268 KL. 
von je 10 Thirn. und 3 Racpreie von je 4 Thlen. an Sufientetionsbeiträgen 178,677 fl., aus ber Verwalt · 
gegeben werden. Dieſelben Hauptpreiſe find fät Siu⸗ ung der Gemeindeanftalten und ber Moliei 198,217 ML. 
 ehimmt nebft 6 Geldpreiien zu 10 Zolrn, und 6 gm direkten Muflagen 860.760 f., morunter der Malj« 
Racpriiien zu 4 Thlın. Während alſo der “ejammt: umb Sierauffchlag mit 574,944 fl.; umter den Ausgaben: 
Aufwand für die Präutiirung von % ben 1864 nur auf bie Berwaltungsbehörnen 93,158 fl., auf die Polijei⸗ 
756 Thlr. betrug, werden Zünftig biefür 972 Thlr., vermaltu g 188,373 fl., auf das Stabtbaumefen 583,426, 


—* a. — — = a edlen u. auf — layer ee 2 
— — wird fünftigyin eine Berüdiihtigung all.r Racen erde er Laut Belanntmahung 5 
eintreten und zwar: 1) des Allgäuer, 2) Miesbachet, oßhern n ehrsanftalten wurden fieben | 

wer und vermandtın Schweizer, 3) Ansbadıer, rauenzimmer zu Telegraphengebilfinnen ernannt. 


3 
De Reimer, 5) Boigtlander, 6) Franken (Baulän: Der Bundesrath der Schweiz hat beiclofien, bem * | 
Em) 


2 


der, Sheinfelder, Schwäb. Limpurg), 7 Domersbers Feldmarſchall v. Wrangel und dem Feldmarigall: Lien- 
er Ehlage, 3) des la’ yieh: und 9) der Kreuzungs⸗ tenant u. Gablenz als einen ſchwachen Beweis jeiner — 
Kroputie. Für die Etiere jeder diefer Art find 2 Haupt: Dantdarteit für die freundliche und zuvorlommende Auf⸗ 
"preife von 30 und 24 Thlrm. und 2 Nachpreife von je nahme, melde den ſchweijer Offizieren währenb bed 3 
4 Thlen. ausgelegt, im Ganzen: alio die Summe von dentſch · daniſchen Krieges in dem Feldlager der Allüirten 
558 Ihlen., gegen frühe. denmach 438 Thlr, mehr. zu Theil geworden ift, ben Dufour'ſchen Atlas der RT 

5 


2 


L 
L 
J 
3 
| 


Für die Kühe werben in jeder der genannten Arten 3 äufellen zu laſſen. 
dauptpreiſe von 30, 24 und 15 Thlin. nebft 3 Nach⸗ Brüffel, 6. Januar. Am Mittwod; hat in einer __ T 3 
'p eiien von je 4 Thlen. vertbeilt werben, im Ganzen Steintohlengrube bei Dour im Hennegau ein Unalüt 
"abo 729 Tylr. oder um 609 Tblr. mehr gegen die Bor: fattgefunden, über weldes Die „Gazette de Mond“ Fol- F @ 
bin Die Geiammtiumme, melde aljo künftig für gendes mitteilt: „Dieien Morgen ift in ber Grube FR 


’ 


ämlirurg bes Rinboieht beflimmt if, emtjtffert 1287 inte Satherine eine Erplafion ſchlagender Wetter er« " 
hfr., einen Mehraufwand von 1047 Thlm. Far bie rolgt Von ven 113 Nrbeitern, bie im biefelbe binabs, = ,_ ' 
Shahukt find tünftig 119 Thlr., gegen die Borjahre gefliegen waren, find bis jegt 86 genind und wohl wieber 
„um 35 Thaler mehr ausgelegt und zwar für Merinos her eftiegen. Man hat den Tob von neun Arbeitern ; 
3 Hanptpreife von 20 und 16 Thlın, nebit 2 Nachprei⸗ fatirt, deren Leichname heransg’zogen worden ſind. 
fen von k 4 Thlrm. ; das Gleich. jür Kreugungsprobnite; Das Schidial ber Übrigen Arbeiter fennt man noch nicht, T in 
endlich für Landiale 2 —— 15 und 10 Thlr. man arbeitet an ihrer Rettung hat aber wenig Hoffnung, 
und 2 Nadpreiie. Der Ch einszucht wirb Fünftighin fie noch lebend zum finden.“ (In einer fpäteren Rum: 7 m 
ein Mehraufwand von 190 Thlin. nämlid die Summe mer jagt dieſelbe Zeitung, man ſchahe den Berluft an» | 
von 264 Ihlm gewidmet, weiche fi aljo veriheilt: mähernd auf 57 Tonte und 4; Berlegte.) * 
Eber en — 215 (1) baner, 2) frä an 100, Deutfäland. a 
3) englijger Schlag und reuzungtprobuhe) je % Preuß Kren N 
auptpreile von 14 und 8 Kulm. nebit 2 Nahpreiien. gapreint: u rin ee 3 
: weinsmütter berielben 4 Arten je 2 Hauptpreiie von Karl am Mittworh (11.) Abende nah Wien ab um „& 
18 und 12 Ihlen. nebft 2 Nachpreiſen. Maflodien er teprt am 18, hiehier zuräd, 


alten 3 Hauptpreije von 25, 18 und 10 T Im. nnd 4 — 
ee zraftihweine 1_ Hauptpreis a 8 und 1. Berlin, 11. san. Die „Provinzialcorreipondenz“ 


"Nacpreis von 4 Thlm. Bei Maftvich ift ſouach ber bemerkt über wie derreichiſche Politit: Defterreich Rimme 
—— fär Preiſe gleich geblieben. de Sefammtauf, mit Preußen barin überein, daß irgend ein Vernehmen 
wand ergibt aljo für bat Zünftige Jahr 2728 Chir. mit den beutfäen Negierungen nicht eher Rattzufinden 
ga fl 58 fr.) oder einen Mehraufsanb gegen bie habe, als bis Darüber eine Berftändigung zwiſchen ben 

orjapre von 1488 Thlen. (2850 fl. 28 fr.) deutſchen Großmachten erzielt jet. 


f N Roblenz, 9. Jan. Der Oberpräfivent der Rbein⸗ 
n Höhberg feierte am vergangenen Sonntag bie P 
—— lie Feuerwehr ihr eries Stiftungsfeſt in H r. o. Bommer-Gfhe war zum Wabltommiflär 


orinz 
; A r die Erzbifefswahl in Köoln ernannt worden. Am 
re: gelungener Weite. Mit heiterer Mufit, Seſang und yon, De. theilte er dem Dowtapitel writ, bap bet König 


i ä fi 
ee Grm. Serer Die fänmmiligen fünf dom Gaptist axfgeheilen Bann 
Bauf:wein, ſowie des Hrn, Scheuering, Gommandanten ten ablehne. Damals war in Berlin die päpftliche —* 
der Wurzdiu —— welche nebſt jener won geil ——— > en er aber ben — 
auch jeh: zahlreich ver'veten war, beiondere 8. wähnung 324 a . tk *8* a —— a m oa 
verdienen. Namentlih ſprach ſich gr: Scheuering fehr 5 n - Ri n ea Sup — — 
eühmenp Danüber aus, wie Die Öemelnbe Gößberg var N Tummitiher Sanpivaten 
die eifrige Unterflügung dieſes Inſtituts ſo wohl . auch dent 1a = 3 en Ha 5 m —* * 
in der Wahl deffen Borftandes den Anforderungen ber fi benten läßt, eine Remonfiratiom ſcuen 


c dent tels (d. 6. der Mehrheit besielben) erfolgt, Run bat 
ebene in Bar Negmang trage. Grm. Cdfein murbe 1chb (DB, ber Min tet erklärt, dab 


* U ein eg ee das Gapitel fein Wahlredt verloren und feine Miifion 
“it Blumen: Bonqueid gefhmüdies Eigarren: Geflel als — er x SUR, Bid 
a ar Rust. Jong“ iR man Dänen Dre Fi brief all 
" * 72 . 

ee he Wrenbens 
ehtg Tehnlicher als bie Grhaltung bes Frieden® puiißen frnker porn ee ee emi-s 
Staat und Sirhe und bemgemäp einen gütlien Has: früher u einer Sefftellung nftigen !Ber al 
trag ber Angelegenheit. * ge a ach Her 

Die Bermäßlung bes Herzogs Karl Theodor in ſchiedenheit zu en. Der iu: ift gut, doch ſchwach 
Bayern mit der Pringeffin Sophie von Sachſen, melde Äft die Rraft, was namentlich mit Htnbtid auf die im 


u 920] 


© 
- 
! 


— u I pl nd u 


vu —— 


N de Hierberkunft des Bringen Fiedrich Karl 
ni Ba 25 Die —— —* an und 
ten mögen wie immer von Ei Brei 
und elälchene Noten nach Berli en, Hei 
». Bismark bat bis jept wenigften bier nad immer ge: 
wonnenes Epiel. Für Raiier Kram; Joſeph iſt die preu⸗ 
fifche Allianz ein: Mühe’ mid nicht an! und wahrlid, 
die Senbang des Prinzen Friedrich Karl wird bieie kai⸗ 
ferlide Stimmung nicht in »as Gegentheil verwan deln. 
Dem Vernehmen nad dürfte bie Angelegenheit ber 
ungariihen — Baer der Gutieibung emiger 
eben. fol beantragt fein, wur die dringendſteu 
flebelftände der ufiz im ' 
igen, dagegen bie umfallende Juſtijreform 
hen Landiage va zubehalten. 


ege ber ng ju be: 
em uns 


‘ 


wogen werben, unb ber Kaiſer, fo t e8, will bi 
—* an Ort und Stelle —— —— 


he tan omdoH, 9. Yan! Nach ) 
Baal en re a Kat. 
die Regierung vom Parlament 30,000 £. Zulage für 
ben Prinzen von Wales zu verlangen, weil er, im Kol 
bes zurädgejogenen Lebens, das die Ränigim führt, d 
Bu, t vor — HR en und die Honneurs 
enbes ; ‚ alle au öhern Aufwand als 
bisher zu machen gejwungen ſei. 4 i 
Dörfenbericht. -Kramtfurt, den 11. Sannat,!! 
Sowohl öfterr. als and amerik. Effekten konnten 
geftrigen Cours nicht, behaupten, und murden zu miebs 
tigeren Breifen begeben. Der Umiat im Ganıen war 


Ausland. 
nkreich. Baris, 10 Jam. Senator General 
e. —— Fünf Eige ſind nunmehr im Ge: 
"Yacant. Marigal Wac-Mabon ıft nad Algier 
zurüdgetehrt, one die Lölung der Schwie ijleıten bes 
wol der Negiermundmeile in Algier erzielf zu haben; 
Angelegenheit ſol worerft im geheimen Mathe er: · 


Polytechniſcher Verein. 


Donnerstag den 12, do. findet der nähe Vereinsabend 
in den obern Lotalitäten des Tueaterhaufes itatt. Gegenſtande: Wereind- 
angelegenheiten, Muſter und Modelle, Vortrag über Heiz: Material und 
Einrichtung. 

Würzburg, 11. Jauuar 1866. 
666) Die Direction. 


Belavatmadung. 

574] Johann Martus Lrott, Taglöhnter, und beifen Ehefrau Maria 
Eva, eine.geborme Deiner von Krauſenbach, wollen mit ihren brei Kindern 
nad Norbamerila auswandern. 

Forderungen an biejelben find am 

Mittwoch den 25. d. Mts. Vormittags 10 Uhr 
im der Amte ſtube des Unterzeieymeteu ſchriftlich oder mündlich amzınmelben, 
wibrigenfalld ſolche unberüdjigstigt bleiben müßten. 

Rothenbud den 5. Januar 1865. 

Georg Fertig, k. Notar. 








Bie ſentheid. 


Stammholz Verſteigerung. 

Der unter dem 9. I, Mi2. Nro, 7 dieſes Blutted auf Dienſtag dem 
17. Januar anberaumte Tannenftrich im Gemeinde: Wald Flattig dahier, 
wird, eingetretener Hiuderniſſe wegen, auf 


Dienjtag den 24. Januar 
verlegt. 


Wiefentheib, den 10, Jauxnar 1865. 
540] (3«) Fackelmann, Borfteher. 


Verkauf einer Gaſtwirthſchaft. 


573] 2a, Wegen Umjug iſt in einem Orte an der Landftraßze und einer 
Eiſenba nachſi Aſchaffenburg eine gut eingerichtete Gaſtwirthſchaft 
nebſt Garienwirthſchaft, gedeckte Kegelbahn, Dekonomie-Gebäuden, Oten⸗ 
unerei, großen Hofraum, üfegarten, Wieſengarten, unter vortheilhaiten 
Bedingungen zu verkaufen oder zu verpachten. 

Das Nähere mündlich oder auf frantiste Anfragen, sub Chiffre 
J. 8, bei der Erpedition d. Bl. 


Masken 


en gros kei 


: &duard Weidt 


in Wertheim a/M., Marktplatz M. Nr. 115. 
Ä Preis: Courant gratis.] 451] (2b) 


ziemlich belebt. — Rachmittans 9 lihr, Deftert. Ras 
tional 67%/,. 1860er Xonie825/,. Grebitattien 1821/,. 
Amerik. vsn 1882 47%, — Abends & Uhr. 
Efjeltenjocietät wurden Defterr. Grebituctien 182'/,—1/, 
bej. 1Bu0er Looſe 8.3/, bez. 1882e: Amerikan. 477/,—3/, 
bes Die Tendenz war matt. 


An ber 


Retantwo-tliher Mrdattenr: Fr. Brant, 


184 30) Zwei große Güter, bas 
Eine non 160 Tagwert field, Mieien 
und Baldung, dabei 800 Tanmerf 
Hod: und Schlagwald, nehft einen 
jeher Ähönen Schloß mit prachtvollen 
Meubles und rentabeliten Nebenges 
bäuben ; das Andere beftcht aus 1003 
Tagwert Feld, Wirfen ‚und Maldun, 

(300 Tagw, feld und Wieſen, ba 

Uebrige Wald) nebſt Gebäulichkeiten 
im beften Zuftande find unter bem 
annehmbariten Bedingungen billigft 
at! verfaufen durch 

I. Herlet, Schreibeburean: Befiger, 

(D. 4. Nr. 146.) 
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Anzeige. 

Eine Mobnung von 3 ſchönen 
Zimmern nebft Bugebör witd 
von. einer rubigen Familie ge 
ſucht auf 1. Mai, Die Wohn: 
ung darf aud in dem Hof ge: 
ben, nur fonnig und gelund © 
muß fie fein, und nicht ſo ent 

© legen. Näheres der Ervedition 3 
6 yu übergeben. 346 2b 
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424 2b) Ein Mezanen Logis von 


3 Zimmern ift au) Lichtmeß oder 1. 
Mai zu vermiethen. 4. D.Rr. 115, 
513 2b) Ein brauchharer Couditor⸗ 
Gebilfe, welder ſchen mehrere Jahre 
conditionirt, beionders im Baden, 
Berzieren und @lafiren aut bemans 
dert ift, erhält bis 1. Februar n 
entivrehendes Salair dauernde Eons 
dition. Wäb. ın ber ro. 


458 2b] Ein Logis von 5 Zimmern, 
Kühe und fonnigen Bequemligleiten 
in’ der Nähe des neuen Bahnhofes 
iſt an eine ruhige Familie bis 1, Mai 
zu vermiethen. Näh. 1. D. Nr. 249, 


44826) Ein Eonditorgehilfe ſucht 
in biefiger Etadt eine Stelle, 
Näh. in ber Erp. 


46326) Schöne gute Kochbirne 
fino nah hundert und mehenweiſe 
zu haben im 1, D. Nr. 417. 








durch ihre raihen und Pad Reifen jeit J. —* 
berühmt, werben erpebirt: 


von Hamburg direct 
nah New⸗York und Quebee am 1. 
: “ und 15. jeden Monats, 
he Dona Fraucisca, Blumenan u. Nino Grande 
do Sul anı 10. April, 10. Juni, 10. Auguft, 
10. DOftober. 
Nähere Auskunft eribeilt unjer Agent Herr Lorenz Körber am 


Schmalzmarkt in Würzburg. 
Donati «& Co., 
eonceflionirte Erpedienten in Hamburg. 


Schnittwaaren Berfteigerung. 
Im Auftrage verfteignere ich gegen ſofortige Baarzahlung in meinem 
Büreau — Neibeltsgaffe D. IV. Nr. 146 bei H. Büttnermeifter Heimbed 
über 1 Stiege rechts — am 
Dienstag, den 24. l. Mts., Nahmittags. 2 Uhr, anfangend, 


und an den nächitfolgenden Tagen 


Kol. M. Sloman 8 Patket Schiffe, 





528] (90) 


verſchiedene Schnittiwaaren, ald: wollene — * * und 8 
ans, Tuch, 
544] (30) 3 Herlet, Schreibe-Büreau-Beliger, 


eibene halbwollene, M SR in», 2 
lade pr Steigerungsluflige böflihft ein 
Ausverkauf. 


’ 
——— — Me —— B und A 
/ — —* w 
Würzburg, den 11. Januar 1866. 
Kt 20 pCt. nee aber feften Preiſen von fl. 1. 


Corſetts 


18 Er. bis ı fl “ — m eg. —* 
> Be 45-57 kr., anrüdgelehte aaren n 
Zeibeben | bidiger, —— bei 


been dacon. ) 0368) M. veyſried Corseilier, 


Pate pectorale — erystallisee, 


re» gegen Huften, Heiferkeit, Bruſtbeſchwerden x. ſich vorgüglih empfehr 
enftzeltchen find die Schachtel zu 16 und 24 fr. nebft Bericht in 
, erh * für Würzburg und Umgegend zu haben in ber Apotheke 


zum @ugel. 
Aug. Lamprecht, 
Dofapotheker in Bamberg. 


Die Erritung einer neuen — — 





auf Rimparer Markung betr. Me 
Der Ortsnachbar Eimon Friedrich von Nimpar beabſichtigt, unters 
halb des Ortes Rimpar gegen Versbad zu auf ſeinen Grun n eine 


neue Ziegelei für Fabrikation von Ziegeln, Badfteinen und Kalt zu er: 
ten. 


Es werben deßhalb im Hirblid auf Art. 129 bes P.St.⸗G.⸗B. und 
ER : der Alerhböhften Verordnung vom 16, Mai 1868 alle Diejenigen, 
e Einſpruch gegen — — Bauunternehmen erheben zu können 
Her „ aufgefordert, folden am 
Samftag den 21. If. Mts, früh 10 Uhr 
erorts geltend zu machen und zu begründen, widrigenfalls fie ihres Wi—⸗ 
** a ans ehen würden. 
8 zu bief 4 kann von“-bem’Bauplane in der bejirlsamt⸗ 
uqe ale —2 genommen werden. 
Würzburg, den 7. Januar 1866. 
Königlided Bezirtdamt. 


v. — 
Haud. 
535 2a) Ein möblirte® Zimmer it 559] 


&s iR ein halber ©perr 
zu vermieihen Nerbaugaſſe Nr. 106. vergeben. 284388* Sperrfig i 


* Ich — 

Srtenuer, 1. ' Notar, 

558 2a] Ein halber A Abon⸗ 

am zweiten Ranges 
vergeben 


— in der Erp. 
Kapital⸗Geſuch. 


566 dap ein biefige® Hans werben 
1600 bis 2000 fl, auf erſte Hypothel 
geludht, — 28— * Um erhandler 





548] Eine gut erhaler· Landwehr⸗ 
Uniform wird zu kaufen geſucht. 
Nab. in, der Ern. 


534] Ein ſolides Mädchen ſucht ſo⸗ 
leih eine Etelle als Labnerin ober 
tubenmäbhen MNRäb, in ber Exp. 


650) Gin folides Mädden wird im 
* zu —— geſucht. 
äb. m de: Exp. 








—* autes Klavier iſt zu ver⸗ 
2. D. 270, 2. Stod. 


851 441 Zu vermieten bis Lichtmeß 


ein Deiner Laden in einer frequen: 
= —— Näheres Plattnersgaſſe 


Ein möhlirtes Zimmer iſt in 
ber Nähe bed Epital® nid des neuen 
Bahnhofs bis J. Februar zu vers 
miethen.. Näb. in der Exp. 

543] Ein möblirtes Zimmer if an 


einen Herrn fogleih zu vermietben. 
Auch kann auf Verlangen Kaffee - 


637 


a bazı gegeben werden. Näb. im 


DD. 217 am Teufelethor. 


547 3a] 3. D. Nr. 245 ifi ein Logis 
von 4 am und fonitigen Bes 
quemlicpleiten an eine ruhige Familie 
bis 1. Mai au vermiethen. 


en 3b ber Nähe bes Marlies 
2 hei iR Logis von 6 

lalirt 

u. tapezirt, Rüde, 2 Vodentammiern 

und Rellerabtheilungen auf ]. 

zu vermiethen. 

376 26] Ein ſchon möbelittes Jim: 


werift an on rg ſogleich 
zu vermethen 1. D. 334, Pleicher 


Be Zimmern, 


Kitchgaſſe. 


339 2b] Es werben 400 fl. auf 1. 
Sein —— geſucht. 


445] P abgeſch loſſenen Wohnung 
von 3 ineinandergebenden Yimmerh, 
Be DR —— 
vermiei 
Näh. ir der En. 
"N Bm — 
113 3c) Mehrere Stüdfäfler, 


en eeignet, fino bill 
——— sb. On ber Exp. i m 


151) Gegen Logis —— Lohn wird 


eine ee er 


Esdes-Anzeig 
Dem Herrn über Leben und Tod bat es gefallen, den Hochwohlgebornen, Hochwürdigen Herrn 


Gottlieb Flatz, 


der hl. Theologie —* Dombkapitular, kgl. Kreisſcholarch und —— ig Urfulinerflofters 
babier, Ritter des Verdienſtordens vom pi. Michael ı 
in einem Alter von 62 Yahren hente Früh, verfehen mit ben heil, Grerbieftamsuien, nah mehrmonat« 


Iihem Keinen zu fi heimzurufen. 

Lie felerliche Serum findet Freitag ben 13. Januar Nachmittags 3 Uhr vom Sterbhauſe aus 
(Blaitner gaſſe Diftr. III. Ar. 90), der Trauergotteöbierft von Seite bes hoben Domftiftes Samstag: 
per —— Früh 9 Uhr und von Seite ber Tompfarrei Montag den 16. Jannar Früh 10 Uhr im 

en Dome flatt. 

De Zeit der Abhaltung ber — — von Seite ber wohllöblichen Bruderſchaften wird 
von bierem eigens bekannt gegeben werben. 

Würzburg, dem 11, Ferner 1865, 


Dantfagung. 
Allen werthen Verwandten, Freunden und Bekannten, rede 


während ber Krankheit, bei der Beerdigung und Zrauetgo 
bienfte unferer innigft grliebten Säwefter umb Tante, ber 


Anna Schlichtherrle, geb. 


ey, 
ihre ſo — > tröflende Theilnahme — ſagen den 
herzlichſten Dauk 
Wien und Würzburg, den 10. Januar 1865, 
die tleftrauernden Hinterbliebenen. 


DO: BOEZTII: 


— — 


Der Pfandſchein d. d. Würzburg, 14 November 1864 Lit H, Nro. 
verfegte ſchwarze Budskinhofe, 


6, lautenb auf eine um 1 fl. 30 fr, 
FM; der Gigentbümerin zu Verluſt und wurde bie Amortifation biefes 
eines bean ragt. 


ag 
Demiutolge werben Alle, welche cuf ben Sezeihneten Schein Aniprüde 
maden verneinen, aufge; orbert, folde binnen 30 Tagen, von heute an, 
Biere geltend zu machen und zu beſcheiningen, —*— derſelbe für 
aftlos extlärt werden wird. 
Warzburg, den 5. Januar 1865. 
Königl. Stabtgeridt. 


Ungemach. Schmerl. 





Im Privat-Auftrage verſteigere ich am 
Montag den 16. d. Mts. Nachmittags 4 Uhr 
im Gemeindbehaufe zu Rottendorf das Wohnhaus, Nr. 17, Plan: Pro. 74, 
18 Dezimalen mit Viehſtall und Hofraum dafelbft unter ben au ber Tag: 
hat felbft befannt zu gebenden Bedingungen. 
Rürjburg, den 5 
273] (2b) 


. Januar 1865. 
Brenner, k. Rotar, 


Holzverfteigerung. 
Dur unterfertigtes Domainenamt werden am 
Dienstag den 17, d. Mts,, früh 10 Uhr beginnend, 


in verſchiedenen Difrikten bes Oberſambacher Waldes 
4 Eichen⸗ und 21 Kiefern. Holländerflämme, 
20 Eichen⸗, 1 Hoinbuchen⸗, 2 Elsbeer⸗Nutzholz⸗Abſchnitte, 
370 Fichten- und Föhren-Nuß: unb Baubolı ig von 40— 70 Fuß 
‘ änge und 6—11 Zoll. mitılerem Durchmeſſ 
42 Etüd Fichten: und Föhren-Sparren= und Sunberhengen 
an bie Meifibietenden öffentlich verfieigert. 
Bufammenkunft bei der Rüderner Oberförfierswohnung. 
Wiefentheib, 5. Januar 1865. 


Gräflich von Schönborn’sches Domainenami. 
275] (3c) Geubert. 








p'/, Schactelä 24 fr,, !/, Schadtel 


{ jum —* der * heit 
) —— Würzburg unterhalten: 
% ai „re, Sanberfirabe. 





Tagw. Felder, Wieſen und Wald» 
ungen, Alles in unmittelbarer Rähe 
ber Wohn und. Deconontiegebäube 
gelegen, iſt ſammt leteren zu ver« 
taufen durch 

9. Hühfam in Oberlauringen. 


* 36] In einem Mainfädtcen if iſt 

n Haus mit Scheuer, Stallungen, 
Garen ꝛc, morauf reale Baftwirth* 
ſchaſt nebft Metgerei feit langen Jah⸗ 
ren mit beftem Erfolge 


421 “: Ein jhönes Gut von 118 


murbe, unter vortheilgatten Beding⸗ 
ungen R- verlaufen oder ju verpach⸗ 
üb. in ber Er. 


* 





Vegetabil iſches 
Zabnpulver, 






a 18 fr, 
em 
per Doje a 56 fr, de 
à 50 fr, 1/, Packet A 18 fr, 






Stuttgart. Nicolaus Bade, 







Mohr, Schuſtergaſſe @ 





ten am Markt. ö 
— Eenbert über der Brüde. | 
* 


ng 


Schöne Betten werben verkauft 
im ehem. Arbeit3gans, 1 St, rechts. 


Anzeige, 
Häufer mit Bärten, in ber 
Nähe ber Dem gel gen, nd 
im Auftrag fogleih zu verkau⸗ 
fen; ebenio die ſchönſten Bau: 
pläge, Weinberge und Deko: 
nomiegüter. 
m. bei 
9. Shmaufer, 


—3323 
080000 


er 8b] u ee tan 
Junge ze treten. 
Nah. in ber Erp. 























347 2b 





etrieben » 


4 &: Aöner, Se dahier, haben ſich dem 


Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 
N L E Anmeldung der Forderungen und beren gehörigen Nachwei⸗ 


ung auf 
Mittwoch ben 25. Jannar 1865, 


N u, hut Borbringung der Einreben gegen die angemeldeten Forberungen ” 


Donnerötog den 28, Februar 1865, 
II, zur Schlußverhandblung und zwar für die Revlif und Duplik auf 
Donnerdtag den 23, März 1865, 

I früh 9 Uhr im diesgerichtlihen Gefhäftszimmer Nr. 7 anberaumt, 
wozu fämmtlihe bekannte und unbelannte Gläubiger ber ®emein: 
— unter Androhung des Rechtsnachtheiles —— werden, 

wer am oder bis zum erſten Ediktstage weder mündlich zu Proto—⸗ 

„, noch durch Einreichung eines ſchriftlichen Receſſes feine Forderung 
liquidirt, den Ausſchluß von der gegenwärtigen Concursmaſſe, ſowie, wer 
weber mit einer mündlichen noch jchriftlichen Erflärung an ober bis zu ben 
übrigen — einfommt, den Ausihluß mit den an jolden dorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zu gemwärtigen hat. - 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum erfien Ebiktötage Inſinuations— 
Mandatare um jo gewiſſer bahier zu beſtellen, ald außerdem bie an fie 

erlaſſenden ügungen am Gerichtsbrette angeheftet und für richtig 
uirt erachtet werben würden. 
Ai werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von ben @e- 
meinſchuldner in Hanben haben oder zur Maffe ihulden, aufgefordert, ſol⸗ 
bes bei Vermeidung voller Erjagleiftung beziehungsweiſe nohmaliger Zah⸗ 
lung unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zu Gerihtshanden abzuliefern refp. 
einzubezablen. 

Bemerft wird, daß bas gemeinihulbmeriiche lediglich Im Mobilien ꝛc. 
befiehenoe, Gejammtvermögen nad dem erhobenen Yuventarium und Tare 
einen Werth. von 202 fl. 59 fr. bat, während die zur Zeit befannten 
Schulden fih auf 3224 fl. 10 Ir. entziffern, worunter 248 fl. 8%/, kr, be⸗ 
züglih welder die Erekation bereits verfügt if, 

Ka 1. Evitistage Sol über die Verwerthung ber Maſſe beſchloſſen 
werben, es werben beöhalb Diejenigen, melde am genannten Termi.te 

ber eine Erklärung nicht abgeben, ben won der Mehrbeit ner fi 

Ertiärenden gefa:t werbenden Beſchlüſſen als beitretend eradtet. 
Würzburg, am. 23. Dezember 1864. 
Königlich bayer. Bezirks⸗Gericht. 
Hofmann. 


®. . 
Edietaleitation. 
Vom Königl. Bezirksgerichte Windsheim. 
Krämer ./. Walb Anerkennung eines 
Vorzugsrechtes beir., 
wirb biermit dem unbelannt wo abweienden Paulus Seuffert, vormaligen 
Bierbrauer in ZJoboten, eröffnet, daß über den Erlös aus ijeinem im Wege 
der Hülisoollkedung werfteigerten Mobiliar zu 2412 fl 251/, fr. babier 
ein Rechtönreit jeitend der Krämer’ihen Grevitlaffe zu Uffenhein gege den 
Vrivatier Joſeph Wald, vormals £ 2 —— * wurbe, 
das Triplilat der Klage zu feiner Empfangnahme hierorts bereit liegt und 
es ibm freifteht, hinver 3 Monaten, von heute an, von ben gepflogenen 
Berhandlungen Einſicht zu nehmen und etwaige Anträge zur Wahrung ſei⸗ 
ner Rechte zu ftellen, nah Umiluß dieier Friſt aber ohne Rädjict pn ihn 
weiter im Recteftreite fortgefahren würde, 
Windsheim den 20, Deyember 1864. 
Königl Beyirfsgeridt 
Der königl. Direktor: 
9792) 36) Frhr. v. Bibra. 


447](2a) Richter. 


Hautſch. 


571] Auf der Thegaterſtraße 1. D. 
Nr. 42'/, it eine Wohnung von 8 
—— Zimmern nebſt allen andern 

cquemlichteite mit Zutritt zum Gar⸗ 
ten auf den 1, Mat.d. %. zu ver: 
mietben. Näheres beim Eigenthümer, 
parterre. 2a 


568) Büttnersgaffe 344 ift ein Logis 
von 3 Simmern, Rüde x. an eıne 
ruhige haltung zu vermiethen. 


578 3b] Für ein Manufalturwaaren » 
geihärt auf einem Lanpftänthen wird 
ein junger Mann, vraftiiher Ver— 
fäufer, gegen anftändiges Salair zu 
engagtrengeludht Reflectirende F. 100 
poste restante Dette bad. 


Eine Lehrlings⸗Stelle 
iR in einem a Modewaaren⸗ 
in der Erp. 





Geihäft offen, 


41525] Eine Welnhanb . 
tens ] eimen u a. 


welcher 
ſchon in dieſer Branche gereift und 
fih mit guten Zeugniſſen hierüber 
aus weiſen kann, für eine ſchon ge» 
machte Tour nad Bayern und Nord⸗ 
deutihland. Kaution wäre ſehr er⸗ 
wünfht, und erhalten ſolche den 
Borzug. Näheres unter Chif, Mi Rr. 


- 300 in ber Erpeb. 4. DI. 


Commis ſtelle⸗Geſuch. 
408 W] Ein mit dem Eiſen⸗; und 
—— MRearengeihäfte vertrauter 
eftens emnfohlener junger Mann, 
welcher gewandter Verkäufer u. mit 
den Gomptoir: Arbeiten vertraut if, 
ſucht Stelle; nleichviel in welder 
Brande. Belällige re 
unter C,Z 88 befördert bie Erp. d. ÖL. 


Für Weinhand: 
lungen. 

Ein junger Manu. dem bie beften 
eugniſſe zur Seite fichen, und bet 
chon längere Zeit für ein Meinges 

ihaft Frantens reife, ſucht feinen 


Voften zu verändern Offerien bittet 
man franco au bie Erpedition b. * 


gelangen zu laſſen. 
149) 3c) Yur eine Beinhanolng in 
——*— td ein ſolider routinirier 
autiondfäbiger Neifeuder für eine 
ſchon bereift: Tour nah Bayern und 
ben nörvlihen Staıten geſucht. Sol⸗ 
che, welche diefen Anforderungen ent« 
ſprechen und ſchon in dieſer Brande 
ereiit haben, erhalten ben Vorzug. 

aheres sub Mr, 149 in der Erped. 


345 2b) Gin Bunbindergefelle ka⸗ 
tholiiher und ein Bädergefelle pro» 
teftantiicher Conſeſſion, deide ın dem 
30er Jahren, können ala WBerkführer 
in böhft gangbaren Geſchafien Une 
tertunft finden durch 


* let 
E&reiveburcau: Befiger. 
4. D. Nr. 146, 








422 2b] Eine erfahrene Dekonomie: 
Hauspälterin wird geſuqt. 
Hab. ın der Erv, 





426 35) In einem Stäotden lLuter« 
franfens in der Näbe von u 
und Neuftadt a/5. if ein in beiten 
baulich-n Zuftande befiadliher Müpl: 
anwefen mit 2 Sängen, womit aud 
eine Del und Luhmüple nebſt gie⸗ 
elbrennerei verbunden il, fammt dem 
er ehörigen Feldern und Wieſen 
flündlih zu verlaufen oder zu vers 
rachten MNäh in der Erp. 


420 2b) 400 fl. werden gegen gute 
Bei fiherung — geſucht. 
Näb. in Der ; 
899 3b] 4-7000 fl. werden gegen 
gute Sicherheit autzunehmen gelucht, 
äh, in der Ero 


Geſtorben: 
Katharina Eger, Hüttnermeifterds 
find, 41,,%. — Gottlieb Flag, Doms 
capitular, 62 8. 21 X, 





Sirachino Ai Lodi, Fromage de (Brie, Arsfcha- 
teler, Holländer Rahm-, Edamer-, Schweizer Kräu- 
ter- & Mainzer Handkäse empfichlt 


J3. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn 
auf der Brüde, 


"Yu find frifche Austern immer bei mir 
vorräthig. 


Im Auftrage der Frau Hauptmann Anna Grafer erfuche ih Dirje- 

22 en, ‚welche etwa an deren Ehegatten, ben verlebten Herrn Hauptmann 

und Plgtadjutanten Friedrich Graſer eine Forderung zu machen hatten, 
Infpräce 


ihre —* 
Dienſtag den 17. ds. Mis. früh 10 Uhr 
auf der Auditoriatslanzlei ber Igel, Stadt / und Feſtungs Commandantſchaft 
Würzhurg nachzuweiſen, um bie volllommne Tilgung jeder begründeten 
Forberung veranlafen zu önnen. 
Pürzburg, ven 12, Jannar 1865. 
554] Dr. Englert, Negtsauditor. 


Berfteigerung. 
Aus dem Nachlaſſe des p. k. Beneraimajors Herrn Joſeph Nieper: 
inger verfleigere ich im der Sterbmehnung Dift. 2. Rr, 69.60 Eichhorn» 
um -gafle.bahier am 
Dienstag den 17. ds. Mtd, Mittags 2 Uhr anfangend 

mebrere phyſikaliſche Inftrumente, namentlih einen Sahärimeter, 2 phy⸗ 
22 ſitaliſche — Debuscop, 2 "Spiegelteloscope, 2 Stereodcope mit 
Kaften und Bildern, ſodann Gold: und Sil namentli& golone 
Ninge, fülberne Löffel, Threfeiber, Zudersange, nolvene Uhren mit Kette, 
jerne Scherpe, Handleuchter zc.; enblih 3 Mevolver, 2 Piftolen, Winds 
fie, 2 Eäbel, 2 'Portespee, "Orden, Papagei mir Käfig, eine große 
anf u. dol.; dann am 

Mittwoch den 18, ds. Mts. Mittags 2 Uhr beginnend 
iſche, 1 Säpreib:, 1 Waſch-, 2 Nachttiſche, 7 Schränke, 2 Commode, 
Stähle, 1 Lehn:, 1 Leibftuhl, Sopha mit 6 Seheln, Raunig, 9 Bett: 
tte, Velten, Matragen, 5 Spiegel, 5 Wanbubren, Ofenſchirme, Borhänge, 
ücherftelagen, Vilder, 1 Punſch-Service, Servielte-Breffe und fonfiges 
ri und Kuchengeräthe, Baro- und Thermometer, 1 VDezimalwage, 1 

olbwage, Reikjeuge, 1 Spielovje, Werßzeng und Leibwälche, Herrnlleider, 
2 Pelzrod u. Dal. 

Würzburg, ben 12. Januar 1865. 


570] Huth, k. Notar als Teſtamentar. 


Sagd- Berpachtung. 
„ Die Grunsbolden der Gemeinde Theilheim, Lönigl, Bezirkamt Schwein» 
furt, haͤben ſich dahin geeinigt, dab am 
Dienitag den 24. Januar I. 38. Mittags 12 Uhr 
u auf ihrer Markung auf 





v4 KANOgy- IP) 
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7 


ze 


a 


gmen 





im Rathhauſe dahier die Ausübung der 
en h — 1. Jänner 1885 bis dahin 1867, einer wiederholten 
BVerfteigerumg ausgeſeht werden joll unb zwar abgetbeilt in 2 Jagdbogen, 
7 wovon der Bogen nad Often über 500 und ber nad Wellen über 800 
Tagwerk mit Einfluß ber Walbungen und Weinberge enthält, fo daß vom 
" Die aus ber Weg nah Hergolshaufen unb rad zöinfelb bie Gränge ber 
2 beiden Jagdbogen bildet, zu welcher —5**— Jagdliebhaber mit dem 
Bemerken eingeladen werben, daß die Stribebingungen bei Vornahme bes 
Auffirihs beionders befannt gegeben werben. | 


Theilheim, ben 8. Januar 1865. 
587] Hettrich, Gmd.- Bil. 


- j j ©rpedirion für 
Otto Molien,; Britungs- Annoncen. 
Frankfurt a, M, Bermittelung "von Annoncen für 
nig mit Angabe der Auflagen 
-naudzrnn de eo ne. rar I... 9, UN 


alle europäijchen und jiberjeeiichen 
( & Vogler) und bed Zeilenpreiſes gratis und 
‘ 
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eitungen. Vollſtändiges Zeitungs⸗ 
(Hamburg). franco. 


— 


‚ma JDeScheible in Stuttgart, 

joe Ar alle Buchhandlungen 

Bayerns kann beiogen werben: 

Aphorismen tiber den K 

Für bie ur und kußgerechte 
t 


elt, 
son Spiritus Aſper. 

Reue Auflaae m, 10 yerzlisen Kupfern. 
IMuminirt 48 Er. 
Memoiren Don Juans. 
Bon F. Mallefile: 
Bolftändig in eilf Bänden. 
(Ladenpreis **Ô ae nur 5 fl, 


Die öffentlichen Bälle in 
Paris. 
Bon Bictor Rozier. 

Aus dem Franzoſiſchen. Preis 36 Ir, 
GM. v. Ynden, 
Entoekungsreifen um ein Wolants- 
kleid der Damen, insbefondere der 
Scaufpielerinnen und, Soretten, 
Nach der füntten Auflage des fran⸗ 
zöſiſchen Originals, 


Dreis 48 fr, 
j Die Rıunft, eine 
Reiche Parthie zu machen. 
Ein Handbüchlein für arme Teufel, 


Mr Sammtider Kunft 
Dübfge Männer ge fiſchen. 
in Hülfsbüchlein für heiraths- 
Inftige Frauenzimmer, 
Neuefte Auflage. Preis 24 ir. 


565] Ein ordentliches Dienftmäbchen 
mit guten Zeugniſſen, weiches ſogleich 
eintreten Tann ‚wird gegen anftan⸗ 
digen Lohr geſucht. Näb. in der Exp. 


572] Eine fehr bedrängte Frau wünscht 
Arbeit im Wafchen, Bügeln und 
Pusgen, um ihrem kranken Manne 
und fünf unmündigen Kindern Nahrs 
ung an verfhaffen. Näh. in der Erp. 


676) Eine gewandte Kellnerin ſucht 
eine Stelle and kann sogleich ein» 
treten. Näheres bei Frau Milhelm, 
Blodennaffe Nr. 248, 


— 000 
02000022000 0 0090002000090 


2 Ein Haus an einer ganbaren © 
8 Hauptitrage mit Hof, Keller, gro« 8 
2 Ber, Werlſtatt, greignet jür einen, 2 
Büttner, Schloſſer, Schreiner ze, 
ift zu verlaufen durch 
M. Betzel 
zum grünen Baum, 

00000000000 000000000000 


577) Ein Portemonnaied mit Geid 
wurde gefunden, Wa. im 3. Diftr, 
Nr. 97 Über 2 Stiegen. 


Fir die.HH. Conditoren. 
134,36) "Eine größere Partbie ganz 
teuer Denlscmeh, ſehr fein ge» 


Röder, iſt biuig zu verkaufen. 
tiefe befördert bie Erpebition. 


564) Eine —— 8 —— 
dergehenden heisbaren Simmern m 

die u 
rare 
giehen. 3. ©. Rr. 11. 


Tu) Faııım 11° 
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2000068 





Schellſiſche, Cabliau, 


Bückinge zum Braten und Roheſſen, Briken, Laber⸗ 
dan, Caviar, Weitpbäler-, Trüffel: und Frank 
furter Bratwürſte friſch bei 
545] Andreas Kirschten. 
NB. Solländer Häringe in “ Tönnchen billigſt. 


Frische Austern, Cabliau, Schelllische, Bückinze 
zum Braten, russische Sardinen, Sardinen à l’'huile, 
Nennaugen, marinirten Aal, marinirte Häringe, 
rassischen & Elb-Caviar empfiehlt 


Anton Minopri 
56?) Sofftraße. ” 


Schellfiſche & Serzungen, 


Brat: & Nobrffer-Bücinge, Briten, ruff. Sardines, 
Sardines ä l’huile, Auchopis, Champianons, Hol: 
länder Bollbäringe nud marinirte, verfebiedine Sor⸗ 
ten Käſe & Mainzer Haudfäie empfichlt 


561) Th, Gettfr. Schwarz. 
Emil Palleske 


Ueſt Domnerftag den 12 53. Shaleſpeace's Julius Cäfar im 
Nufie, Eimlablarten & 48 kr., für Familien von 3 Perismen & ı fl 45 fr., 
für die Herrn Stubirenten und für Lehrinſtitule jeder Art & 30 fr, find 
in ber Stahel’ihen Bud: und Kurſthandlung zu haben. 

Anfang 7 Uhr, [529 


is allen Sorten der Handiung chinesischer und 
Thee ostindischer \Wnaren von: ud 


3. T. Ronnefeld in Frankfurt a/M. 


zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a/M. bei 


633] (20) Carl Knaobel, 


Nuhrer Steinfohlen. 


Mein im Eerrain des neuen Bahnhofes dahier er— 
richtetes 


Lager von allen Sorten Ruhrer Steinfohlen 
werde ih beftändig affortirt halten mit Brauerei, Ma: 
fchinen-, Schmiede, Kalt: & — — 
Kohlen für Zimmerheizung & Coaks, welche da— 
ſelbſt in allen Quantitäten zu billigſt geſtellten Preiſen 
abgegeben werden. 

———— per Eiſenbahn werden in ganzen Wagen⸗ 
ladungen nach allen Stationen —— Prompteſte beſorgt 
und den hieſigen Conſumenten bei? je wi von mindeſtens 
ſechs Zentner die Kohlen ins Haus ge — 
Aufträge werden ſchriftlich, ſowie auf meinem Comp⸗ 
toir, Fleiſchbankgaſſe Nr. 168, entgegengenommen. 

Würzburg, im Januar 1865, | : 

862] (46) Heinrich Knorsch. 
656 2a} Bei Schreinermeiler Wein» 553 3a] im gut e 
lämmerer —* 


kann eir ordentl e kann das S 
‘in die Lehre treten. N 3. D. 167, 


ötel be 


ogener Junge 
dt erlernen. 


ie Drud von AomıtadMawer ie Mürbura = 
Mit einer liter, Beilagen von A, Stuber's Buchhaudlung in 


‚ben werben, Räb. in ber Exp. 
5606| Freita Abend wurde vom Thea 


Stadt-Theater. 


Freuag den 13. Januar 1865, 
1. "Rorftellung im | 7. Abonnemeitt, 
Die Hugenotten. 
Grohe Oper in 4 Akten und 1 Bild 
von Ecribe Mufit von Meyerbeer. 
Theater: Nahridt. 
Freitag ben 13. Januar beginnt das 
7. Abonnement, Die verehrl Abon> 
nenten werben um efälllge Einzahlung 
der Abonnementsgelder im Theater 
bureau gegen Quitnung erſucht Wei 
den Parterre: Abonnements gelten die 
Abonnementstarten als Onittumn, 
Die Direktion, 


Musik-Verein. 
Heute Abend 8 Uhr große Probe. 
559 Der Boritand, 


Turngemeinde. 
Samstag deu 28 Januar 1865 


in ber Schrannuenballe, 
518 Der Turnrath. 


558 2a YAuf Berlangen! 
Sämmtlige Herten Schreinerger - 
fellen werben erfucht, fi nachnen 
Samstag den 14.0. M Mbends 8 
Ubr in der Herberge zu einer Bes 
ſprechung recht zahlreich einzufinden. 


Sander Brauhaus. 


Heute Donnerstag den 12. Januar 


Produktion 
bes Sängers und Komiler: ard 
und bes Iitherpielers 
Anfang 7 Uhr 
Berloren 
wurde eine geichnung (Lanbihaft). 
Man bittet dielelbe gegen Belohnung 
im 1. D. 24, Handgaffe, abzugeben. 


532) Es bat ſich in ber Gegend von 
Hottendorf ein gelber Huhnerhund 
verlaufen. Mın bittet denſelben ım 
Mürpburg 2 D. 103 zu übırgeben, 


Lehrlings⸗Geſuch. 


Für ein lebhaftes hieſiges Sqhnitt⸗ 
waarengeſchäft wird ein braver junger 
Menſch ver gute Vorkenntniſſe befigt, 
geſucht. Rab. in der Erp. 6406 Aa 


541] Ein junger Menſch, ber fig 
allen Arbeiten unterzieht und au 

im Schreiben bewandert ift, ſucht au 
14 Tag für Koft und Logis Beſchäf⸗ 
tigung. Rab. in der Erp. f 


530) In Veitahöchheim iR ein neu⸗ 
gebautee Haus, zu einer feinen Deco⸗ 
nomie geeignet, zu verfaufen. Auch 
konnen 8 Morgen- Felder — 











ter dis zur Urſulinergaſſe ein ſchwar ⸗ 
zer rin mem. —— 
um gel. -Audga en nu 

Im 8. D. Fi 359. R x 





Würzburg. 
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Würzburger Stadi- und. Sandbote, 


Mürzburg + Bamberg -Pranffürt.  SZ45". 
— er— — — — ve “ 

Babuzüge.|Bon Bamberg! Rt. iranfhunı NT T 

—— 2 ——. 
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Achtzehnter Jahrgeug. 


ierrutge Wusbach- Müngen,. 
— Baynzlge, Nach Ansdahiiion Meba 
SER Sonclig. | Ze Rom, | I; Sn. 


u Bofliug | B— Ar 10— Mbenbe 
Se Wäiterz. 4. 8— Mrüb 110,4 Krb 


@üierz. 2 4, Mbende | 6,, Abende 


Telomnibusfebrten nad 





UF, Urniteim su mn 

a Tetſelbach⸗ Neuien Iu—M. 
Fibeltadt-Ohfenrurt IWIIMR. 
ge Ritingen Bu 
— — Vergentheim 4u. Ws 
—— veesehaq vper Piihofsheim AU. 8. 

* N Wera; 11.— 
Roßbrunn=Eijelbach au. 


Nertb.»-Miltenb.:Heidel, 5. — ME. 


Der „Stabts und Landbote“ eriheint täglich, außer Sonntags, NRadmirtage 4 Ubr; das „Ertrasfzelleifen“ wöchenilich breimal. 


Vreie bekannt. Anferate bie 
Nr. 11. 


Zur ſchleswig⸗holſteiniſchen Sache. 
Ueber Schlägereien zwiſchen den alllirten Truppen 
in Altona berichtet der Altonaer Merkur unter dem 
— —— 
ne er garn ⸗ 
nirenden preüßiſchen und ofterreichiſtchen Soldaten vor⸗ 
wat, wovon bie hieſtgen Blätter. indeſſen ihrer 
erbeblichteit wegen feine Notiz nahmen, bat ſich Di 
u ' Abend in unbebeutendem Ma 
ermeuert wis zur Anwendung ber bla ten Waffe 
geführt, Es find Berwun und Oerhaftungen wor» 
getonimen ; zahlreiche preußiihe und üfterkei Pa⸗ 
trouillen durchſtreiften bis 4 Uber Morgens Die 
von Militärs: vorzugsmetie —— Straßen Trotz⸗ 
dem vd —— — Ft en getroffen — 
ahnli ungen e Zukanft unrzubeugen, n 
fi dieſe Erzeſſe am heutigen Tage wieder holi. 
Flensburg, 9. Jan. Rachdem geſtern von ben 
Bundestommiflären die Dokumente unterzeichnet find, 
bie die Ueberfievlung nah Schleswig ausiprehen, wirb 
felbige in fpiteflens drei Wochen bewerkſtelligt fein. 
Berlin, 9. Jan. Die Ausſichten füt ben Sergos 
von Auguftendurg joKen ſich feit einige Tagen wieder 
ünfliger geftaltet haben. Man beuauptet nämlich, da 
reußen wegen des öfterreichiihen Widerſtands endlie 
u ber Erkenntnis von ber Unausführbarteit feiner 
mectirungsplane gelangt ſei, und die Einiefung bes 
Auguftenburgers unter gemifien —— etzt 
laffen wolle: Indeſſen hat bie ſchleswig holſteiniſche 
age ſchon zu viele Wandblungen erfahren, als daß 
man auf derartige Nachrichten, aus wie gut unterrich« 
teten Duellen fie auch flammen mögen, allzu ‚großen 
Bert lenen kann. Deshalb geben wir. denn dieſe 
Mittheilung mit allem Vorbehalt, indem wir ber Zukunft 
ihre Betätigung überlaffen. I 
Die preußiihen Kanalvermefiungen find beendigt; 
bie Linie ſoll bekanntlich von St. —— (an!der 
Elbe) über Rendsburg nad Edernförde gehen. "Der 
Kanal würde eine Länge von 11 Meilen und eine Tiefe 
von 31 Fuß haben. Es ſcheint Dies bie von Preußen 
hauptſächlich begünftigte Linie zu fein, - — 
Rah einer Zuſammenſtellung in nor Blät- 
tern hat der Geramtmtverluft des preußiſchen um: im 
ſchleswigſchen Kriege nad) den amtlichen Liten 405 Tote 
unb 1628 Berwunbete bei einem Armecbeftand von 
70,000 Bann betragen. Schonung von Geſundheit 
und Rnodın“, fagte ber Bring Friedrich Karl in feiner 
— an den Burgermeiſter beim an N 
‚Berlin, fei für ihn ein Hauptaugenmerk er us 
ben oben angeführten Ziffern ergibt ſich, daß auch dieſer 
Theil der Aufgabe deö Feldherrn in wünidenswerthem 
gelungen if; es ergibt fi aus benfelben aber 


zugleih, wenn man bamit bie Forderungen vergleicht, 


!ipaltige Meile 3 Fe, 2ivaltige'6 fr, aröhlere werden nach dem Raume berechnet 


welche jegt an Schleswig- Holitein erhoben werben, daß 
—5* ich die Knochen feiner Kinder theuer bezah⸗ 
n läßt, . 





—Tagesmeunigkeiten. 
Br. Il 2 —* un Ei er 

ge Diftritts: Ha Bewer eſchrieben; 
Termin DiW 16. Februar. et j 
Die biefige Liedertafel wird nad dem Garneval 
he Beſten des een für verunglüdte 
v 


euermehrmänner ein gro tatorium ne unb 
if zu wünſchen, baß burd eine allſeitige Beiheiligu 
jenem *onde ein er giebigen gut 8 zugewendet 

Die Aufführung fol in der Reubautirch an en wozu 
bereits ‚die Benehnigung des hohen Senathtinet fol, 
Univerfität nahgefuht und ohne zen aud zu er» 
warten ift. Näheres werben wir feiner Zeit mitteilen. 

Seute wurden auf dem Fiſchmarlte auf Grund der 
beftehenden Fiihorbuung über hundert Pfund File 
mweggenommen,, weldye theild das gefeglich vorgeföähriebene 
Gewicht nicht hatten, theils hen waren. 

Der Gtabtmagifrat zu Ansbach erläht folgende 
Bekannimachung: Zroß der wiederholten Beröffentlihung 
bes J 20 der zu Urt. 161 Abſ. 2 erlafienen ortspolis 
were Vorſchrift vom 19. Dezember 1862 wird bas im 

felben enthaltene Verbot auch bei bereits eingetrer 
tener Dunkelheit feine Nothburft auf den vor dem Wirths⸗ 
bäniven befindlichen Straßentheilen zu verrichten, häufig 
übertreten. ı Der Stabtmagifirat fieht ſich deßhalb ver- 
anlaßt, bafjelbe mit dem Bemerlen in Erinnerung zu 
dringen, daß Contravenienten eine Strafe an Geld bis 
10 fl trifft. — Eine ähnlidie Anordnung wäre aud 
wifehr am Plape, und würde dadurch der großen 
Unflärerei, wie fie vor: einzelnen Wirthſchaftslokale 
herrſcht/ ein Biel geſeht werben, su 
— Hm Haßfurt bat ſich geſtern früh 9 Uhr bei einem 
Ben von 3” über 0 das Mäineis in Bewegung 
geſeht. d 
Aus Franlex, 10. Jan., jhreibt man ber „Kr. 
Sn: Eine jhaubererregende That habe ih Ihnen 
unjerer Gegend zu meiden. Am 5. ds. hörte der dom 
ber Jagd heimlehrende Revierföriter Haberfang auf dem 
Frankenberg bie Stimme, eines Kind. 6 in ber Wbiritf- 
grube seines. Wongebäubes ; er machte 36 Anflalt 
zur Befreiung dieſes Weſens; allein der Ahrritt war jo 
enge, dab man von oben nicht heilommen konnte, Man 
war alſo genöthigt, bie B1/, Fuß dide Mauer erft durch⸗ 
zubreben. Trog aller Anfirengung nahm dieſe Arbeit 
doch etliche Stunden Zeit in Anſpruch, und es war, als 
man eine Deffnung gewonnen hatte, das Kinb, ein neu 
borenes, bereits derſchieden. — Man war natürlid) 
— uberzeugt, daß bier ein Verbrechen ver ind 
begeihn.te muihmaßlich eine Frauendperion aus Reuſch, 


— — — 


welche bort im Dienfle ſtaud, als Wie mar 
nun vernimmt, fol bieielbe dem er 
n 


uchungsricht 
die bereits eſtanden haben; fie mwurbe ſcho 


vorg in das Bezirksgerichtsgefängniß Windshein 
abgeführt] uam gr 
Nürnberg, 12. Jan. Wir werben bier in ürn- 
berg am 25. Auguft d. J, am Namenzfefte König Zud» 
wg IL, ein „bayerlihes Bundesihießen“ haben, zu 
we nicht nur bie bayeriihen, jondern aud bie 
Schügen geladen werben. pecuniärer Hin» 
ficht ift dieſes Feſt durch verſchiedene, namhafte Zuichuffe 
als ug zu betrachten, uud es bedarf nur noch ber 
zoatgt t eines Feſt⸗Comités, um bie nöthigen Arbeiten 
vorzubereiten umd fie zur Ausführung in beftimmte 30 
Hände zu legen. (Er. Kur. 
Ban 10, Jan. Das Erpropriationsverfahren 
für Bahn von bier nad) Fulda nimmt endlich feinen 
Anfang. Der mit defien Leitung betraute Obergerichts⸗ 


Aſſeſſor Sellin ift bereits geftern zu biefem Zwecke nad 
Gelnhaufen abgereift. 

Mainz, 11. Jan. Die Ernennung eines Bürger» 
meifters ber biefigen Stabt ift nunmehr erfolgt. Die 
Staatsregierung hat unter ben Mitglievern des Ge» 
meinderathes ben bei der jüngften Ergänzungiwahl er« 
wählten einberath ar Franz Scott 
der Mufilelienhandlung B. Schott Söhne, zum Bür⸗ 
germeifter erwannt. 

Gobleny, 8. Jan. Ein neues Fe Swert ſoll 
auf der Ballendarer Höhe, bem fogenannten Elling aus 
elegt werden, weil von bieiem Punkt aus ber Ehren» 
Freitfein mit Erfolg angegriffen werben kann. Wie 
verlautet, werben bie Arbeiten jhon in biefem Jahr 
begonnen werben. 
* bie Papierfabrik Kayſer 


t bi 
a die Fe etragen mehr als 7 Mill. 


Gulden öfter, W. 
Deutfälanb. 
Dayern. Münden, 11. Jan. In ber Politil 
ericht im Augenblid eine Art von Windftille Die 


ittelftaaten finden es angemefjen, bie zwiſchen Oeſter⸗ 
reich und Preußen fortsauernden Verhandlungen in Bes 
treff der der Frage ber Elbherzogthümer zu gebenden 
Loſung nicht zu flören, fondern beren Berlauf und Aus» 
ang ruhig abzuwarten. Je nad dem Ergebniffe der⸗ 
— werben bie Mittelftaaten ihre eigene weitere Halt» 
ung und die berielben entiprechende Schritte zu bemeilen 
Hr en. Die preußlſchen Organe, wie Kreuyeitung, Nordd. 
Ug. Ztg. und Genofien, fegen inzwiichen bie Polemil 
genen Bayern auf einem Boden fort, auf weldem ihnen 
u folgen fein Mann von Ehre und Selbfigefühl im 
tande if. Allg. Big.) 
Bor einiger Zeit war die Nachricht von einem an⸗ 
ia gi Eircular des Minifters v. d. Pfocdten vers 
tet worden, welches eine „ehrenvolle Anlehnung an 
das Ausland“ empfehlen follte. Eben jo befannt ift, 
daß ſchon längit dieſe Nachricht durch bie Bayer. Big. 
dementirt wurde. u. neulid hat in einer Sigung 
der württembergtichen Kammer ber Minifter des Aus⸗ 
wärtigen jener Nachricht nochmals und auf das Ent« 
enfte wiberfpro Was thut die Kreugtg? Sie 
mt auf diele Erklärung ausbrädiich en ipenbet 
ihr Lob, und tiicht dabei die barin enthülte Lüge noch⸗ 
mals als eine Bat auf. Denn im Gegenjaß dazu 
bemerkt fie: von Münden aus ſei unlängfl ein ehren⸗ 
voller Anihluß and Ausland in Ausfiht genommen, 
Dieß aber in Stuttgart zurüdgemiefen . Und 
dieſes Blatt fühlt berufen tagtäglich Borlefungen 
über volitiihe Moral m halten ! 
Preußen, Berlin, 11. Jan. Die Provinzial⸗ 
correjpondenz fagı, die Regierung ſcheine davon aus⸗ 
ugehen, daß die ruhmreichen Ereigniffe der legten Zeit 
em König vergönnen, von ben früheren Gegeniägen in 
der Hormung abzufehen, daß der Landtag nunmehr bie 
Hand dazu bieten werde, den inneren Frieden wieber 
berzuftelen. (Daher werbe bie Eröffnung des Landtags 
dur den König in Perſon geiheben.) Zur Herftellung 
des Friedens müffe vor Allem eine Verftändigung über 
die Miltärfrage umb eine geſehliche Feſtſtellung ver: 
jelben erfolgen, In diefem all werde die Feſtſtellung 
des Staatshyausheltes für 1865, ſowie die nachträgliche 


Erlebigung der Staatdhaushaltäfragen Leine erheblichen 
Shrierigfeiten bieten.” Als anderweitige Borla 
ben Landtag bezeichnet die Prov.:Eorreip. eine Vorlage 
in Betreff der Kriegsloften, zu deren Dedung keine An- 
leihe erforderlich ſei; einen Gefegentwurf über die Ver: 
forgung ber Militärtnvaliven and Aittwen ber Geblies 
benen; Borlagen bexügli ber Entwidelung ber preußi⸗ 
ſchen Seemadt, befteheno in einem Gründungsplan und 
verichievenen Anträgen Betreff der Mittel zur Aus: 
führung deſſelben; eine Vorlage Betreffs der Verbind⸗ 
ung ber Xordfee mit ber Oflfee durch einen Canal; 
Vorlagen über die Erneuerung des Bollvereins, bie Ab 
ä berurg des franz.-preußiichen Handelsvertrags u. ſ. w. 


Neueſtes. 
Wien, 11. Jan. Der Minifterrath beſchloß na 
Anleitung "des Ausihußbeihluffes die —— Bine 
erien zur Erwägung ber Möglichkeit weiterer Budget: 
minberung zu veranlafien. 


Bien, Donnerstag, 12, Ian. In der heutigen 





Sigung d:8 Unterhaufes wurden folgende vier Inter: ® 


pellationen eingebradt. Stene fragt: ob bie Vorlage 
bes Zolltarifd noch in biefer Seſſion erfolgen werde ? 
Herbit: wann und wie dad Minifterium den Vorgang 
bezüglih ber ber Boden: Erebit-Anftalt eingeräumten 
Begünftigungen vor dem Haufe rechtfertigen werbe ? 
—— J * Voriage ber ſeit dem 26. pe 
ruar erfolgten Bew lligungen zur Errichtung von Fidei⸗ 
commiffen. Müblfelot in Betreff des —— ——— 
vertrages: Wirb derſelbe dem Haufe vorgelegt werden? 
In welchem Berbältnifie ſtehen nad Anfiht der Regier 
rung heute die Eibberzogthümer zu Deflerreidh, in wel« 
em zum beutihen Bunde ? Welche definitive Organi» 
rung follen biefelben erhalten? Welcher Einfluß wirb 
ierbei der Bumbesverfammlung und ben Serroath mern 
elbſt eingeräumt? Erflärt die Regierung bfolge» 
rechte bes Augufienburgers an, ober werben ähnliche 
Unterfubungen für nöthig gehalten wie in Preußen, 


d wel irfiamkeit gedentt die Regierung ber 
Ken —— 
zugeſtehen 


Nachſchrift. 

Se. Maj. der König haben Sich allergnädigſt bes 
wogen gefunden, auf bie am oe erichte Neuftabt 
a. d. ©. erledigte Nathöftelle den 
tes, Nilolaus Köder, zu beförbern und bie —— 
Erledigung kommende Aſſeſſorflelle am 2 tls gerichte 
Reuſtadt a. d. S. dem Acceſſiſten bed Appellationsgerichts 
von Doverbayern, Otto Rarl Frhr. v. Fuchs, zu verleihen. 

Se. Maj. der König haben durch allerhötite Ent» 
ſchliehung niehrfache Beränderungen im Stande ber 
Stabsofficiere des Heeres allergnäpigft zu verfügen ges 
ruht, denen wir folgende entnehmen: Befördert werben 
v Dberftlieutenantd die Majore Heinrih Ritter von 

biered vom 4. im 13. Inf. Reg, Georg Pflaum vom 
9. im 14. Inf. Meg.; zu Majoren die Hauptleute Con⸗ 
tab Schultheiß vom 9. im 1 Inf Reg, Heinrich ep 
berr von Leoprechting vom 8. Jager-VBat. tm 4. Juf.⸗ 
Reg. und Auguft Dietrih im 9. Infanterie: Regiment, 
akterifirt wird ls Oberhlieutenant der Major Nap- 
milian v. Brüdner, Plapfiabsoffizier der Stadt- und 
ngs:Gommandantihaft Würzburg; als Major ber 
auptmann Ferdinand v. Stodhammern, 


Börfenberiht. Frankfurt, den 12, Januar. 
Die günftigere Tendenz machte weitere Fortſchritte und 
wurden in folge beilen befonders öfterr. 500 fl. Zoofe, 
Ereditaktien und amerilaniig: Obligationen zu höheren 
Eourien verhandelt. Die Medio Liquidation ging leicht 
von Statten und die Beldverhältniffe zeigten eine nam: 
hafte Befierung. — Rachmittags 2 Uhr. Deflerr, Na 
tional 677/,. 1860er Laoje 831/,. Creditaktien 185, 
Amerit. von 1882 47%/, — Abends & Uhr. An ber 
Ejjektenincietät war die Tendenz feit. Defterr. Erebit- 
actien 1849, —1851/, bes. 180er Looſe 831/,—3/, bei. 
1832er Ameritan. 477/,—48 bey. 


Verantwortlicher Redakteur: Er. Brand, 


fiefior dieſes Gerich⸗ 
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Für die fo zahlreiche und ehrende Theilnahme bei ber Beer» 


bigung meines dahingeſchiedenen, inniaft geliebten Gatten 
Georg Anton Nussbaum, 


Ahrmachermeifter und früberer Divifiond-Gommandant, feit 
einigen Jahren Hauptmann a ia nmite beim Tönigl. 
Kandwehr-Bataillen bahier, 
fage ih allen Verwandten und freunden, insbeſondere ben Her 
ren Offigieren ımb dem ganzen Landwehrbataillon, ſowie ber ver: 

ehrl. Shüpengefellihaft meinen tiefnefühlieften Danl. 
Marktbreit, den 12. Januar 1865, 
Die tieftrauernde Wilitwe 
mit ihren 2 unmündigen Rindern. 


. “or. 


olytechniſcher Berein. 

Ehemi äge: db F } i 

en, Shaferfoft ar. J u one 
fi Die Direction. 


682] 
Weinſchöne 


| Charles Jullien, 


Mitglied der franzof. Manufatturs, Handels» und Ackerbau⸗Akademie 
in Maccon. 

3048) (m) Diejes Pulver giebt dem Meine durchaus keinen Geihmad, 
im Gegentbeil befiert es benjelben und ſchwächt ihn nicht. — Die Weine 
tönnen, fo lange eö beliebt, auf der Schöne gelafien werben, bie Trufen 
erhalten fi ganz gut. Mannigfaltige Versuche haben bewieſen, daß bis 
heute nichts Beſſeres diejer Art erfunden wurde. Diele nüßlihe Erfindung 
verdient von allen denjenigen beachtet zu werben, welde glänzend hellen 
Wein wollen, opne berQualität desielben zu ſchaden. Weine, die fih durch 
ulver von Ch. Juitien nicht ſchönen lafjen, können auf feine an⸗ 


e geihönt werben. 
Man bittet auf Verwechslung mit anbern Fabrifaten gleichen Ausfehens 


zu achten. 

Preis per Pfd. 2fl. 6 Er. '/s Bid. 1 fl. 3 kr. in ber Hauptnieberlage bei 
I. Both, Ginhorn:Apothete zu Würzburg, 
Georg Strehmenger in Schweinfurt. 
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und bei 


Brauerei-AnwefenBerkauf 
mit nur fl. 1000 Anzahlung. 


Eine ſchwunghaft betriebene Brauerei mit Inventar, darunter ca. 800 
Eimer Bed, Mänen ic. Die Gebäude find im beft n —8 Dabei ſind 
ca. 5 Mg. befte Wieſen, ein Bemeinbereht von ca. fl. 5000 Werth, Das 
Inventar ift über fl. 2000 wert). €3 wird ca. 70 mal gejotten und alles 

Einzelnen verzarft. Die Brauerei Tiegt in einem lebhaften Ber: Amts» 
Städtchen Unterfrantens. Preis fl. 12,000, Anzahlung fl. 1000. 


Mühlanwefen-Berfauf. 


Eine Mühle mit 4 Gängen, großer Waſſerkraft, bei Heinftem Waſſer 
werben 2 Gänge gehend gaantirt. Die Gebäude find neu, groß und hubſch. 
Dabei nnd ca. 18 Mirgen beite Wiejen und Felder. Preis fl. 19000. Die 
„Rage ift prahtuoll in einem Städ. chen Unterfrantens. 

Eine Mühle mit 3 Gängen, darunter eine Schneidſäge, ſchöne, gute 
Gebäude mit großer Waſſerkraft, 2 Gänge werben beim Heinften Waſſer 
gehend gewährt. 

Dabei ift das Inventar. Dieb, Pferde zc., 4 Morgen Wieſen. Preis 
fl. 11,000, Anzahlung fl. 2000. 

Näheres bei A, Müller junior in Haßfurt a / M. [586 


422 2b] Eme erfahrene Dekonomie- 399 3c) 47000 fl, werden gegen 
Hanshälterin wird geſucht. gute Sicherheit aufzunehmen geſucht. 
Näh. in der Erp. Näh. in der Erp. 
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Ein wutbe auf ber 
Domftrabe gefunden und kaun vom 
Eigenthlimer gegen Erſatz ber Ein- 
rüdungtgebühren in Empfang ge» 
nommen werben 4. D. Nr. 293, 


591] Vom Theater bis am den Adler 
wurde ein Manteltragen verloren, 
Man bittet um Rüdgabe gegen Bes 
lohnung in ber Erp. 


29000000009 00 
verkauf. 
Ein Haus, für ein Wein: 


geihäit geeignet, Keller mit 
weingrünenen Fäffern, ift durch 
mid zu verlaufen. 


8. 3. Many. 


OO0O900 0 00930090 


623] Eine gut empfohlene Kammer: 

jungfer, welhe das Kleidermachen, 

Bügeln und Frifiren fann, ſucht eine 

Stelle und gebt aud aufs Land. 
Räb. in ber Gr. 








EO0000900800 








——————— 
694 2a] Domſtraße Nr. 563 ift bie 
2. Etage, beftehend aus 6 Zimmern, 
Küche, nebft den dazu gehörigen Ber 
auemlickeiten für den 1. Febr. ober 
für 1. Mat zu vermiethen. 

Auch ift dajelbft die 8. Etage, be: 
ſtehend aus 3 Zimmern, Kühe ı. 
für den 1. Mai zu vermiethen. 


— 
55136] Zu vermiethen bis Lichtmeß 
ein Bleiner Laden in einer frequen» 
ten Straße. Näheres Plattnersgaſſe 
Nr. 95. 

——— — — — 
445] Eine abgeſchloſſene Wohnung 
von 3 meinandergehenden Zimmern, 
Küche nebft andern Bequemligkeiten 
ift bis 1. Mai zu vermiethen. 

Näh, ir der Erp. 
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25 Austern, Strassbarger Gansleber-Paste- 
ten, Galantine, pommerische’ Gansbrust & Keulen, 
Gansleber-, Gelägel-, Wildpret-, Sardellen- & Sehin- 
ken-Roulade, Westphäler inken & Cervelatwurst, 
Braunschweiger Cervelat-, ; Trüffel-, Zungenwurst, 
Hamburger Rauchlleisch & Rindszungen, Frank- 
furter Leberwurst & ital. Salami, fromage de Brie, « 


Beufchateler-; Chester-, Strachino-, Ramadonx- & * 


Gorgonzola-Käse empfiehlt ; 


Anton Minoprie, 
Hofftrafie. 


Literariſche zeige. 
Die gefterm erichienene eritie Nummer bes 
arren⸗Journals,“ 
fowie ipäter die nachfolgenden Nummern, iſt in 
der Erpebebition des „Bränkifchen Morgen: 
blattes (Sandgaſſe Ar. 345) & 0 Br. u haven. 


Solaröl- & Petroleum Lampen 


Zeurcſter Eonftruction in größter Auswahl, 


Spläröt. 1° wegen feiner Rißtfeuegeüßeißfei 
Fb em Lichte circa den viert lbilli 
—— KA au — vierten Theil billiger 
wilibald Eydam. 
NR. Mufterfarten gratis. 


: Rampen jeder Art werden unter Garantie raſch und 
billig abgeändert. 3260) (9) 


Geihäfts-Empfehlung. 


Ich bringe hiemit einem hoben Adel und geebrten Publikum, fomie 
"feinen biäberigen geehrten Herrn Runden ergebenft zur Anzeige, daß ich mein 
Berhäft meinen " en Geihäftsführer Joſ. Hag wie bisher fort» 
zer — und bitte — uſicherung guler und prompter Arbeit um geehr⸗ 

uſpruch. 

Würzburg, den 12. Jauuar 1865. 

Franziska Loster, 

Ziegel» u. Schieferdeckermeiſters ⸗Wittwe. 
Der Goldarbeiter⸗Gehilfe Nikolaus 
orderung, Arion Diner von Mina 
zo welcher fih beim 8. von bier entfeınte, wird hiemit aufges 


, mir umgeläumt jeinen jegigen Aufenthaltsort anzugeben, außerbem 
— Hilfe dazu nachſuchen werde. 


Amberg, den 5. Januar 1865, 
598] (3a) Aug. Teuffel Jun. * 
Juwelier and) SAU DI: 


Schöne Ballfränze 
werben billig abgegeben im Blumengeſchäft bei 
R. Brandl. 


589] (20) Sandgasje Rr, 246, 
Aeltere Ballkränze werben auf bie neueſte Fagon umgebunden. 


Erönußäl- Seife, 


empfiehlt per Stüd 11 kr., 1 Paquet von 4 Stüd 


Carl Bolzano, 


622] 








Drud von BonitanWauer in Würzburg. 









bei 6 
_ Eonntag ben 15. ae: 
arveriammlung in dem Vereins 


cal „id olb&garten) der geehrten 
HH. Mitglieder ber Wiltwen: und 
Beier —— um die 
u ber A sbühren von 
auf 1 Mrfeftzuießen, und bie 
Babt eines neuen Kafliers vorzu⸗ 
** Um zahlreiches Erſcheinen 


ird gebeten. 
2a Der Ausichuß. 


581j Die Steiger der frw. Feuer- 
wehr werden auf Samstag den 14 d, 
Abends 8 Uhr zu einer Bes;rechung 
auf der’ Kneipe eingeladen, 


538 2b Auf Berlangen! 
Sänimtlihe Herten Schr e⸗ 
ſellen werden erſucht, ſich nachſien 
Samstag den ld, d. M. Abends 8 
Uhr in der Herberge zu einer Be- 
ſprechung recht zahlreich einzufinden. 


Samstag den 14. Januar 


Shuhmader - Ball 
Rotalitäten des — ſchen 
Garten 


Anfang 61/5 kr. 
594 Der —— 


Gabler ſche Brauerei. | 


Hente Kreitag den 13. Januar 


Produktion 

bes Sängers und Komllere 
und des Bitheripiebers 
Anfang 7 Uhr 


Unterpleichfeld. 
Sonntag den IB. Januar 
*— türkiſche Tanzuuſik 


627 Robert König, Baftwirth. 


625] Täglich frifche 
Faſtnachts⸗Krapfen 
empfiehlt 
Wilh. Bitterauf. 


Seber- oder Drucer- 
Geſuch 


Ein gewandter Seper oder Druder 
findet fogleih Condition. 
Räh. in der Em. 597 2a 


578 30] Für ein Manufattut waaren · 
geſchaſt auf einem Laudſtädtden wird 
Im ſunget Darm, ‚Hrnftiiher Ber: 
äufer, gegen anftändiges Salair zu 
enaagiren geſucht Reflectirende F. 100 
poste restante Dette bach. 


ei. 














626) ax fl., 3000 fi., 4000 fl. 
und 1 00 fi. werden auf gute 
eg geiudt du ch Tommiſ⸗ 
fionär Nomann von Heidingefeld. 


Gchorben: 
—— Müller, Domlapitular, 
72%: — Garoline Röder, Obervoſt⸗ 
amtsoffigiälentınd, 2 3.7 M. 6 X. 


(Sieg Beilage.) ) 


ngard 








Usterfuhung gegen Johenn Maul (Amme) 
von Talberba wegen Widerſetung betr. 

Ser lebige Taglöhner Johann Maul (Amme) von Dalberba wurde 
durch retöträitiges Erkenntnis vom 4. November [. Is. megen DVergebens 
der Miberfegung unter Ueberweiiung ber Koſten der Unterſuchung und bes 
Strafvollzugs auf die f. Staatskaſſe in eine Geiänanihftrafe von 21 Tagen 
veriirtbeilt. 

Da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Jobann Maul unbekannt ift, 


? ö Gerihid: und Wo'izeibehörden erſucht, denielben i 
San tr gentehmen uns in bie — des unterfertigten Serihts 
abliefern zu laſſen. 


Würzburg, 30. Dezember 1864. 
Königl. Bezirkegericht. 
Hofmazn. 


—— — — — — — — ge — — — — —— 
Erecutiouäwege verheigere ich zufolge Auftrags des k. Bejirkege⸗ 
42 die untengenaunten in Oberleinacher Rarkung liegenden 
Aealitaten am 
Donnerſtag den 16. Februar Nachmittags 2 Uhr 
im Orte Oberleiaach va WMapgabe des 5 64 des Hyp⸗Geſetzes unb bes 
Brozeßgeiches nam 17. Ronember 1887. 
Die zu verſteigernden Objekte haben bie Blak- Nummern 6968, 6985 
4940, Bann, 8567 ab, 106208, 106%0b, 8282, 4973, 4953, 5496, 83091/ — 
6473, 2602, 13011, 26,1, 1768, 3374, 138404, 13840b, 1186, 5480, 
1205, 3373, 8973, 7247, 9484. 9563, 9594, 15778, 3368, 8307 ab, 603, 
2505, 2505b, 2765, 3077, 3378, 4858a, 4858b, 5479, 56651/,, 6788, 
89, 6793, 10396*, 10756, 10769, 12502, 12964, 13193, 13459, 13476, 
030, 15787, 6585, 3198. 


Würzburg, ben 6. Yanıar 1865. 
578] Brenner, !. Notar. 


Holzverfteigerung aus der Tgl. Forſtrevier 
Baunach. 
Mittwoch den 25. d. Mts., früh 10 Uhr anfangend, 


Lt shaufe gr? aus den ſwaldab⸗ 
—B———— 
dert, Forſtrevier Baunach, nachfolgende Holzſortimente öffentlich verfteigert : 

60 5, 

16 Rietern«, 

1 Fichten» und 
19 AipensGommerzials, Bau und Nugholz:Abihnitte, 
27  Mafter Eichen: Rüfielyag, 





631 » , 8 , Gljbeer:, Kiefern und Fichten: 
2 h Eacı, Be Date de us ir 

1 = t 

37%/, Hundert rend Buchen- und Kiefern» Aftwellen, 

70%, „Eichen: Ausichneihgwelen. 


Die Beringniffe werden vor ber igerung beſonders befannt ges 
ale Berbältnife unbelannier Käufer Aih'mie Zeng fer Aber ihre Jah: 
3 8 Der e unbelannten Räu mit Zeug fen ⸗ 
‚lingsfähigteit und Jene, welche im Aufttäge in 1; ‚Reigern wollen, 
mit legalen Bollmadten auszumeilen haben. 

Elimam, ben 12, Januar 1865, 


Königliches Forjtamt. 
v. Zexzog. 


Holzverfteigerung. 

Montag‘ den 16. d. Mts. nnd an pen, folgenden ‚Tagen, jedesmal 

3 up. wirb die DVerfleigernug des bei Fallung bt Bäume 

af ber unteren Epital- Promenade fid; ergebenden Reiſigs und Brennhol⸗ 

* genannten Platze fortgeſeht. 

rn klirgburg, ben 18. Januar 1865, 

Die Stabtkämmerei, 

B. €, Becker. 


610) 





[618 


Beilage zu Ne. 11 dep Würzburger Stadt und: Laudboten. 


-605) Eme treue 3 


00000000006 0 00000006 


Zwei ineinandergehenbe ele⸗ 
S gant möhlirte Zimmer find fo: 3 
3 glei au vermiethen; auhlann © 
5 ein Flügel dazu gegeben werben. 3 
8 Näh. in der Exp. 6152a 
0360900000000 6000000800 


Logis⸗Geſuch. 

Eine Wohnung von 4 Zimmern 
wird fogleich oder bis Lichtmeß wo⸗ 
möglich außerbalb der Stadt zu mie⸗ 
ae er t Adreſſen find der Exp. 
zu übergeben. 857 


08 





584] Im 5. ©. 187 Rab amei Me: 
anen: Zimmer ımit Mobenlammer 
ai Bent Mai iu ME... vor 





593] Ein einfach möblirtes heigbares 
Immer ift auf ben 94. Januar zu 
vermieiben 4. D. 3151/,. 


375 36] Zwei folide Fraueniimmer 
fuhen auf 3. Mai eine Wohnung 
von drei Zimmern oder jmei Zimmern 
mit Alloven, Küche und übrigen Er⸗ 
forbernifien. Näh. in der Gy. 


442 2b] Außerhalb der Stabt find 
3 unmöblirte Zimmer mit arten» 
Genuß fofort zu beziehen. Mit oder 
ohne Koſt. Näh. in der Erp. 


Ein Logis vor fünf Zimmern, 
Sabinet und Kühe, Magd-⸗ und Bos 
dentammer, nebft übrigen Erſorder⸗ 
niffen, ift auf eriten Mai zu ders 
miethen; auch kann Stallung -für 
zwvei bis brei Pferde, nebft Chaiſen⸗ 
restise dazu gege pe äh. 
auf ſchriftliche Anfragen B 
gabe der Nr. 604. 


580) -Ein Logis von 3 Zimmern, 
und ein folges von 4 Zimmern ift 
nebft allem Zubehör am E 
nerplatze Nr. 211 an ruhige Hauss 
baltungen auf 1. Mai zu vermiethen, 


601) m 2. D. Rr, 86, Röllırs 
gaffe, ijt eine Schlafſtelle ju ver» 
miethen, 








619 a] Auf der Domfirake ift ein 
Logis im dritten Stod, beſtehend aus 
6 beizbaren, lafirten und fapezirten 
Zimmern, Bodenkammer, aſſer⸗ 
eitung 2c. bis 1. Mai zu vermiethen. 
Näb. in der Erp. 
602) ı Selleifen, Jahrgang 1848 bis 
1862, Gartenlaube, 1856 — 1862, 


anzöfiihe Nomane, von Dunas, 
—*8 er deutfche Kaffe, 
Schiller, Klopttod x. find billig 
u ve kaufen. 2. D. Nr, 42 vis-h-vis 
em Fränkiſchen Huf 


herin wirb 
fogtei.gefuct. Rad. in der EP. 


) Eime Grube 





609 rn i 
zu verlaufen, 2. D. Rr. 18.5 F 


Un De den 19. d. Mtö., Bormittags 10 Upr anfangenb, 
werben im biefigen einbevalbe auf den Schlage - 
60 Eichen: Abſchnitte. Baus, Nutz⸗, Berk» unb Hellänberholz, theils 
auch zu —— geeignet, 


ffentl t. 
Etricäliebpaber hlezn ladet höftiägft ein 
Gramſchatz am 10. Januar 1865. 
Die Gemeindeverwaltung. 
9. Webert, Vorſteher. 


Befanutmachung. 
Die Gemeinde Wefbeim beabfictigt, eime Etrede Straße von 116 
Nuthen, von Wefiheim nah Kalteniondyeim führend, bauen am laſſen. 
Hierauf Mefletirende werden zur Veralforbirung ber Arbeiten auf 
Freitag den 18. Iannar I. I6. Nachmittags 1 Uhr 
auf dem Gemeinzehauie dahier mit dem Bemerken eingelanen, daß bie Ko⸗ 
Renooranfhläge und Bedirgnifie vorher eingejchen werben Lönnen. 
Meftheim, 7. Januar 1865. 
Die Gemeindeverwaltung. 
Schott, Vorſteher. 


[587 


[588 


Mühl Anwefen-Berkauf. 

In Unterfranken ohnweit von Hakfurt if eine Mühle, beflebenb in 
zwei Mahlgängen mit beftändiger Wafferkrait und 24 Tagwerk Nrtfeld, 
worunter 8 Morgen ber beflen Wieien, aus freier Hand au verfaufen anb 
können aud 2 Dritttbeile ber Kauffumme bierauf chen bleiben. Die Be— 
bäulichteiten find tm beften Z-ftande. Kauflie haber wollen fig an Inter 
jeichneten wenden, 

Hakfurt, den 12. Januak 1865. 


606] Aus Auftrag: Franz Eder. 


er an ben auf dem Nittergute zu Obbach fin November vorigen 


® 
ahres verlebten Michael Hertlein eine gegränvdete Korderung zu machen 
at, wolle ſich unter. ſchriftlicher Spe;ifilation derje.ben binnen der nächſten 
4 Tagen wenden an die Qutäbelißerswittwe Anna Natia Hertlein, 
Diftr. 2, Nro. 597, in Wiizburg. 


Bettfedern, Flaum, Ciderdaunen, Roßhaare 
und Secgras, 


ſowie alle Sorten fertige Betten empfiehlt zu herab⸗ 
geſetzten Preiſen 
J. Billigheimer am Vierröhrenbrunnen, 


607] gegenüber ded Herrn Kaufmanı Ehemann, 


— PR Verlage der Jul. Kellner's Buchhandlung in Würzburg erihien 
eben: 


Heilung rotzverdächtiger u. rotzkranker Pferde, 
geſtützt auf langjährige Unterfuhırg, Beobachtung und Erfahrung. a 
3 ebraucd für Th erärzte, Gerihtsärgte, Geitütmeifter, Bereiter, wie über» 
haupt für Pferde-Eigent ümer bearbeitet von I. N. Benkert, königl. 
Hufbeſchlag⸗ Lehrer und BVeterinärarzt. Preis 36 fr. 
Berfteigerung. 
612) Dienftag, den 17. Januar, früh 9 Uhr, werben bei Unterzeich- 
netem gegen baare Zahlung ve ſteigect: 3 Pferde, 2 Stüd 7 Jahre umb 
1.Stüd 2%, Jahre alt, 4 Kühe, 1 Kılben und 1/, Jahrling, mıt ſaͤmmt⸗ 
Uchem Bauerei: Geichirr, mebft grünem und bürrem ‚Futter. 


Ehrelb,. den 13. Januar 1864. 
Ä Joh. Leuckert. 


592) Ein Mädchen, welches mit gu: 
ten Jeugniffen oeıjegen it und bürs 
gerlich kochen kann, ſucht fogleicy einen 
Dienſt. Räh. in ver Erw. 





593] Ein Denkzeichen von 1849 
in tleinem jformar mit rotyem Band⸗ 
n wuide verloren. Man bittet um 
Adgabe gegen Belohnung in d. Ero. 















11] Ein Auslag 74 
Da 2 ale bahn 
und eine Doppelthüre find billig zu 


en. 
Näheres 1. Diftr. Ar. 146. 
000000000 


fl. 5000 find fogleih und 
ff. 7000 binnen a na 
audzuleiben durch das Auftrag ⸗ 
© und Anfrage: Bureau zen 


& 8. 3. May. 
a 


6205 Eine Landwehr⸗Uniform mit 
Bu ehör ift zu verkaufen. 
Näh. in der Exp. 


2a 










61 2a] Am Eternplag 3. D. 170 
find ein eiferner Kohlendämpfer zum 
Badkohlen « Abdämpfen und einige 
Draht: Bitter zu verkaufen, 


Befud. 

585] Ein im der Vuch- und Rech⸗ 
nungsfellung volllommen bewander⸗ 
ter junger Rann, bem die beſten 
gerri e über Verwendbarkeit und 

erläffigfeit zur Eeite ſtehen, wünfcht 
unter äußerft ſoliden Ariprüten ent⸗ 
weder in einen Deconnmiegute ober 
einer Brauerei als Buchhalter vlacirt 
zu werben. Gef. Offerten unter M. A, 
an bie Exp. d. BL 


590] Gine Periom fucht 2 bis 3 Mo« 
matöbienfte. Nähb im 3 D, 347, 
Büttnerögaffe. 


Glacchaudſchuhe 


in allen Farben werden ohne Geru 
auf das Schönſte gewaſchen u. frif 
aufglacırt. 

Lochg. Nr. 20. Babette Keller. 


Ertra-Felleiſen 


von 1849 bis 1858, complett und 
ut rag find. billig au verlau« 
en Lochgaſſe Nr. 20 über 2 Etiegen. 

Die unterzeichnete Buchhandlung 
empfieblt ihr 
Oentral-Bureau für Inserate 
ur Vermittlung von Anzeigen in alle 
Beutfihe, franzbſiſche, engliſche, holſän⸗ 
diſche, belgiſche, däniſche, —a 
normegiſche, ruſſiſche, ſchweizeriſche, 
italienifhe ꝛc aꝛc., größere m. Lokal⸗ 
Zeitungen zu Originaloreijen. 

Vei größeren Aufträgen wirb ein 
entſprechender Habatt bewilligt, ebenfo 
über Inſertion der Beleg gehen. 
Voranſchlãge xmd Zeitung? -Berzeich» 
nifle gratis, 

P, 8, Unſeren neueſten ausführ⸗ 
lichen Zeitungs Catalog ſenden wir 
gegen Franco Einjenbung von 12 kr, 
ober 3 Sgr. franco, 

Jäger’ide Buds, —— unb 

Sanbtarter san lung, 
Frankfurt a. D., Domplah 8. 


547 3b) 3, D. Nr. 245 if ein Rogis 
von 4 „Jimmern und fonftigen Bes 
quemlichteiten an eine ruhige Familie 
bis 1, Mai au vermiethen. 








Drud vun Bumtasıuner iu Würburg. 


Würzburger 
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* Tohomnibutfabrten nach 
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+. Da 


wEtabin und Banbbote eriheint täglich, auper Sonntags, Nackragd 4 Ur; das „Ertiasifekeifen" wöchentlich dreimal 


Brild befannt. Inſerate die paltige Zeile I fr, Mpaltige Sr, arähere werben mal dem Maume bereionet 








I 3 VEREIN 
Zur fhleswig-belfteinifchn Sache. 


Die „Oftd. P“ fchreiht: „Wenn das Nailonnement, 
weldhes man dem Grafen Menedoiff in. Bezug auf die 
Aniprühe Preußens jur Wahrung heiner AR ateluına 
uſcht ibt, ‚wirklich fo lautet, wie man es tus rat ert, 
fu fern man .dasielbe nur ald korreft anerkennen, Dies 
fee Ralfonnement jcl ungefähr das fo g.nde jein: Ent: 
weder weit Preußen nah, dab es ſeldſt erbberechtigt 
in den Herivgihümern iſt und legtere daher im Wege 
der Annerion an Peenßen follen; dann ift die Aus ın: 
anberiegung jener Matıtanipräde, welche von den Fach— 
‚minifterien in Berlin erforiht werden follen, übnnlüfıg, 
da ja Alles aniammen in preuktiche Dande kommt, Über 
es wird ein Anıne:er als erbberechtigt aneılaunt, dan 
mer jelbil zuvor eirgeiegt jeim, hevor er bindend auf 
Awaige Ronyflionen an Preußen eingeben fanı. Vor 

Alem sei daber notbwendig, daß man ſich üher die 
= Werion bes tünftigen Herrſchers einige. So flehf ie 
7 Mpgkematılie, Lage in dem Momente, wo Yrinz 
—— Karl nad Bien tummen ſoll. Wie fie in acht 
ce  "Mpgen eben wird, tarüber weh man, wie es ſcheint, 
hm initerrathe jelbft mod nichts.“ 

Aus ſehr zuwerläf ner Quele verlautel, ſchreibt man 
"ber ;Rarler, Big." aus Wien daß de Broßber 0" vom 
Zara Age rulfifge Geifionsurtumde (begüglih b.r 
rbaniprüde auf Schleswig Holitein), als iym nicht 

enügend, definitiv nach Pereraburg zurüdgeiendet ‚hat, 
aß dıefelve Du chi eime Urkunde in ber von ihm ge: 

wüntdten Brftalt nicht eriegt ift, umd daß er miihin zur 
Beit Teinerlei Ceſſionsalt in Händen haben Darm. 
— — — — — — ——— ——— —— 


— — 





Tagesßnenigkeiten. 


Se, Maj der König haben Eich allergnädigſt be- 
wogen gefunden, unterm 2, Januar dem E. Meoierförs 
ler Werander Zang in Rothenbuh bie Bew Ihgung zu 
erttellene ben von St. Maieität dem Kaifer von vuß 
land ihm verliehenen St. Stanielaus:Drpden II, Klaſe 
annehmen und tragen zu bü’fen. 

Als Pfarroikac zu Fech wurde der dortige 
Cooperator Hr. J. B. hellt. 

Durch die geſtern erwähnte allerhöchſte Entſchließz⸗ 
ung vom 11. b#. find im Ganjzen 5 charattet iſtrte Den⸗ 
fien und 6 Dberftlieutenants zu Oberen, 12 Rajore 
m Oberfilieurenants und 12 Hauptleute zu Majoren de⸗ 
Ördert worden. er 

Die Beförderungen ꝛc. in ber Armee follen von nun 
am nicht mehr vereint in Armeebefehlen, ſondern ger 
trennt durch t. Reſktipte erfolgen, wie dies ebe fest 
ber Fall iR, wo der fürilic erlaffenen Beförderung in 
ber @eneralität jegt jene der Etabsoffiziere folgt und 
ſich Dielen demrädft die Beförderung der Subulterns 
offiziere anſchließen wird, 


Für den Umbau der Kirche zu Rödles, einem Filiale 


_ Samdtag den 14. Jannar 1885, 


Zelir v. Nola, Hilarius, 
der Pfarrei Wechterswinkel, wurde eine Golekte in allen 
kotbol. Kirchen des Könizreiches Allerhöchſten Ortes bes 
milligt. 

Man glaubt jegt, daß die Einberufung der Kam— 
mern erſt im Monat Mär; erfolgen werde. 


. . Erlerigt: Das Frühmeß ⸗ Beneficium in Frickenhau⸗ 
ſen, Bezitſsamts Ochſenfurt, mit einem Reinertrage von 
489 fl. u ir. 


DOeffentliche Sitzung des Stadtmagiſtrats 
Würzburg. Das Geſuch des Aimmermimns Yoteph 
Alois Laagguth von bier um Berleivung einet Trooler- 
Couceſſton wurde bemwilliget; das Geſuch des Andreas 
Michel von Heibingsfel um Iniaffen- Annahme und 
VerehelihungssEclanbnig mit Chriſtina Bäth ven Has 
fenlohr wurde bewilliget; dem Joſeph Köder von Pfand⸗ 
haufen wurde die Yceng zum Leiſtſchneiden und Stiefel; 
tepariren bewilliget; dem Tuchbleicher Carl Rhein von 
bier wurde die Xıceny als Gupsformator ertheilt; das 
deluch des Nık. vertes von Erbgchögraben um Infaffen: 
Annahme und Verehelichungs E laubiß mit Anna Reis 
del pon hier wurde bemwilliget; das Geſuch bes Philipp 
Schulz von Gierdorf um ÜErtheilung einer Licen, zum 
Mepl:, Produlien und Getreidunterhandel wurde be— 

illget; dem Georg Chriſtoph Fuchs von Ansbach wurde 
bir ——— Erlaubniß hieher ertheilt ; besgl dem 
Wilhelm Schneider von Unterpleihfe d; dem Andreas 
guren von hier murbe bie Ba nen und 
Berebelihungs: Erlaubn.g mit Eliie Sührer von Bil- 


lanzbeim. e thelt; bie Gewerbsrubendrrilärungen des 
Schuhmachermeiſters Johann Burger und ber iner⸗ 
meiſters Witnwe Adeldeid Wammes jollen den Sterer⸗ 


Behotden mitgetheilt werben 

Kunftigen Kittwoch beginnt im der Reuererklrche bie 
bertönimtihe Andaqt ku Ehren des h. Zoſeph, melde 
währen 9 Wochen an jebem Mittwoch fatıfindet. 

* Würzburg, 14 Jan. Der am 19. d. Mis. 
dahier verlebte hodiwärbige Herr Domtapitular Dr. 
Andreas Müller, zugleih Offigial’ und 'blichäflt 
Sekretar, deſſen Leiche beure Nachmittag zur Erde 
ſtattet wird, hat in jenem Team mie den Armenfond'‘ 
feiner Vaterſtadt Würzburg zum Haupterben feines bear 
beutenden Vermögens eingeieht und ſich durch dieſe 'ebte 
und hochherzige Hanplumgemeile ein ewiges Gedaͤchtuth 
in den Herzen feiner Mitbürger geſtiftet. Der einfache 
ſchligne Mann bat in feinem Teflamente nicht einnial 
bie Auordnung getroffen, daß aus dein Verlaſſenſchafts⸗ 
vermögen eine aufgeinauerte Gruft auf dem Friedhofe 
zur Aufnahme feiner Lei: erworben werde, weßhalb 
der Mogifirat in feiner gefrigen Sitzung beidloß, zu 
diefem Zwecke nit nur eine Mfeilerg:uft zur Verfügung 
zu fielen, fordern auch dem Wobhlthäter der Armen ei⸗ 
nen 2eichenflein mit paflender — e fegen.‘- An 
ben Leidy.nfeierlichkeiten wird fih das Kollegium’ bes 


5 


—— 

— 
221 8 
ist 


222— 
nF 


gen. 

n Biktualienwartie galt bas Pfb, 
k., Schm Fr das ®fd. 34—36 fr, Eier 
tr., en per Stüd 1 fl, die Mepe 

Rartoffeln 1. 


a. ausgeftellte Gegenftänbe im Kunftwereine behier: 
Operrheintbale von Scheuchzer, Preis 165 fl. K, 

ee Junge iger non Ban Br SioR., Wan 
150 f., Morgen auf dem Lande von Braun, E 


125 k. das Mittagihläihen von Naumanı, Pr. 187 fl, 
eine zn. m Stieler, Pr. , — auf ber 


Kampenwa 
hg Br 110 of, iger un un Gilch 
Partie bei 
— e am Walchenſee von 


son AEG. Br. 3 
ee ® 160 Korn te im Gebi Sei⸗ 
a Er * ber ———— Tirol Sy Sauähofer, 
" 450 


Hi 


—— Abend beluſtigten ſich unweit des dicken 

Ze i Anaben mit einem Schlitten auf bem Eife, 

—e— Hin offenen Wafler zu nahe Be, und mit 

- ftürzte ; Pen wären augenſcheinlich wers 
ein Dann, Namens 


wenn 
Eid, * —* der — ſchnell erfannt und fe mit 
Fan dem ſichern Tobe entriſſen hätte. 
noch um “ uw mwurbe bier bas 
—— en des — die Eis⸗ 
dede ſtand aber heute morgens * eh a8 bei Haß⸗ 
> a vun gerathene Maineis hat fi dort wie» 
geftellt. 
—b— (Theater) Wir — —— Schau⸗ 
kt Die date in Trauer“, weld,es bezüglid; der Auf⸗ 
rung zu ben gelım enften Produklen * Saiſon 
ehö t, wir dürfen Sn daß mit ber größten 
ccurateffe unb Abrunbung gefpielt wurde; es war, als 
wenn eine glüdlihe Fügung gerade für "jede einzelne 
Rolle einen geeigneten Darfieller gefunden, und wahrlich, 
die bebeutendite Bühne brauchte fich einer folden Auf⸗ 
führung nicht zu ſchämen, — es war, ald wenn jeber 
Einzelne fih mit Stel, bewußt war, im gemeinjamer 
Arbeit ein tüchtiges Ganze zu geben. Das Stüd jelbft 
—— ſich vor andern dergleichen Dramen dadurch be⸗ 
onders aus, daß dem tragiſchen Theil einige muntere 
Epifoben eingemebt find unb baburd die Ge —— 


mit ben heiteren paralyſiren. Wie es uns ſchlen, hat 
—— 5 dem mn un ig - guren biefes 
zo nicht 


em Plahe 
efunden hab baben. — 333 — von en Claus 
ber ihr ganz * 5 —— höchſt zündenden 
Rüancirung gegeben, vie Wallungen ber Leidenſchaft 
und bes ebleren Gefühls, fo Es a — rg ihrer 
d ei mern. von, dien, Eile t tifen u en 
und überjeugenden Kra theto ru 
etra er entwidelte biefelbe k 
Ka h rg Belenntniß ihrer Schuld” einen Schwun 
mweldyer das Auditorium zu gang Beifall hinriß. 
Eine —— Leiflung war ber Gaftin Frau 
Eichenwald als „Sarah“, 43 nnigteit des Tones, ber 
eingegeben von wirklichen Beh unb ber Empfindung 
en, was ber Dichter ſchildern wollte, aus voller Seele 
* wußte auch die Herzen des Publikums u bewe: 
gen unb bradte —— Beifall hervor. Frl. Leh⸗ 
meier, Schweſter Sarah’s, ercellirte wie immer als 
muntere Liebhaberin. Ebenio errang Hr. Samitt, durch 
natürlid ſriſche Darftellung des Natur. urichen „Biliem“ 
Applaus unb Hervorruf. „Mafter Handcap* if eine im 
ber Farbung der Tüde und Bosheit mit der lakenarti« 


gen Sqhlau 


emem Aufrufe freiwillige wet um 


ber Scene mit Lord, 


angeleste Ehärakierfiubie, . Simon 
hatte dieſelbe richtig aufgefaßt aub * ſowie 
bie HO. Bethge, el Büdert und und Frl 
Säüg und rau Hahn durch . v0 
en alle Anerlennun = — 
witkenden endete die Bere bige —— 
holung bieies — — win rd 
= Shweinfurt hat fi ein Verein von Frauen 
und Jungfrauen gebildet, welder nichts Größeres ans 
firebt, als bie Erinoline abjuf affen. Die Ritglieder 
verpflichten ſich ihrer Seits keine Trinoline zu tragen, 
bei Anderen aber darauf eh folde eibe 
ablegen. Der Berein zählt bereits u glieder. 
Schwf. Tabl.) 


u: Jan, Aus oc trauri⸗ 

ür a. Stadt, bes Thurmbrandes 5 

ein Komitẽ en, um er 
eberaufbau be# 


ab — Thurmes in Empfang zu nehmen, Die F 
Koſten Thurmbaues mit Gloden, Vergoldung x. 
werden 3 70,000 fl. geſchätzt. 

Stuttgart, 12. Ja Bu Se: bes Stus 
dentengeielfigaft ‚Zubingia* eftattet, benNamen „Bur- 
ſchenſchaft — und bie burſcheuſchaftliche Drei⸗ 
farbe zu tragen. 

AR tfäla 


ien, 11. a ur 
kreiſen erzählt man fe der Kriege abe fi in 
vertrauliher Weiſe geäußert, up er abgenei ik 
auf einen Abſtrich von 15 Millionen Gulden in feinem 
* u . Es wäre zu wünjden, daß biejes ” 
ätige. 
Ausland, 
rg ... 12. Jan. Ber 
bet, 9* gegen den Biſchof von Rouline ger ge 
Verbot zum — et Encyclica von ber Kanye 
n Mißbrauche ber ——— vor —— 
Staats rath Anlage erhoben worben 
FJtalien, Turin, 9. Jan. — und BE 
gebrädte ge. find gegenwärtig in Turin, und 7 
—* — gan talien, bie dorherrſchenden Gefühle, und ® 
ten, daß bald eine bedenkliche Un ur ⸗ 
3 a greifen werde. — Die Beamten ve ® 
are wurben offiziell benadhriätigt, IE 
fi) für die erfle Hälfte des Monats Mai Pr» 
reife nach Florenz bereit zu halten hätten. Da wi 
es aber große —— geben, Pr es ſteht zu 
befürchten, daß viele unlerer Beamten ſich förmli we: 
ben flüchten müflen. Denn bie — haben 
contracte für mehrere Jahre abgeſchloſſen, und die bie 
figen Hausbellger verlangen unerbittlid bie rg 
bes ganzen Beitrags. Unvermögliche Beamte haben * 
rare ihres Mobiliars zu —— 
einigen derſelben iſt dieſe ärgerliche Maß gr von Seite 


Nürnber 
gen Ereigniffes 
von St. Lorenzen, hat 


ihrer Hausherren ſchon für die ädte angedroht. 
— Die beiden hieſigen Bierbrauer richtelen einen Koth⸗ 
i& rei an ben ®zmeinderath, worin fie erflären, a A 
die übermäßige Abgabe von 140,000 Lire nun durchaus 
nicht mehr leljten — nameniuüch venn die Refiben 
— werde. übrigen Brauereien Tarins find 
angen, ba fie es niot erihmwingen m. 
den ectoliter Bier 17 Lire 20 ©. og 
während fie ſelbſt nur 35 Lire beim auf 
und außerben den Wirt —— noch 20 Prozent — er 
mußten. Man wird wohl nit umhin tönnen, ben 
rn der Bierfabrifanten Berüdfitigung angebeiben 
zu laffen 
Griechenland. Athen, 4. Jan. Der junge Kö— 
nig ift leidend und ſehnt ſich nah Dänemark zurück. 
Er erwartet mit Ungeduld bie Ankunft feines Obeims, 


Verantwoztliger Nedatteur: Fr. Bramb. 


Für die Mögebrannten in a 
uns übergeben: Uebertrag I fl. 13 kr. AR. fl. 1 
genannt 36 fr. Zum Nuben ber Lebenden und zum Heile 
der Todten fl. 1. 10 kr, G.fl. 2. Summa 13 fl. bo fr. 
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— Singer, ruhmichſt dekannte Maſſhine, die be 

für den gewerblichen Gebrauch, namentlich für Schnei⸗ 
$ Schuhmacher, es ift die in Amerika 
und den großen Städten Deutichlands am meiften 


verbreitete und beliebtefte Mafdhine. 


Außer diefen Haupt: Mafchinen führe 


noch ächte und Bollmanna 


heeler u> 


Wilfons, ſowie Howe⸗Maſchinen, lade daher Alle, die fi für Maſchinen interefjiren, 


ein, diefe in meinem Lokale in Thätigkeit arbeiten zu ſehen. 


Garantie, Erlernen aratis, Zablungs:Erleichterung, Austauſch. 


Zu Fabrikpreijen verkauft Die 


Mafchinen- Handlung 
vor J. And. Langlotz am Markt. | 
Mafhinen-Hadeln, Fade, Seide, fowie alle Mtenfilien in befter Qualität. 


Von, den rühmlichjt bekannten 
 Beltig- Bonbens für Huften und 
Bruflleiden 


‚alleinigel Erfindung von Joh. Ph. Wagner in Mainz, 
haben eine friihe Senbung in allen Sorten erhalten und verkaufen folde 
zu untenftehenden Preijen. 

F Alle NRettig⸗Vonbons von Joh. Pb. Wagner 
—SA 






in Mainz tragen, jur Unterſcheidung von im 


häufig vorkommenden nachgemachten, teine Unterfi * 
1. Qualität in Paqueten à 14 Er., — 
looſe, pr. Zollpfund 56 ke. 


2. 

Ertra feine in ovalen Scasteln A 18 Er. 

Päte pectorale von Rettig, per Schachtel 24 Er. 
Nettig-Bruffyrup, pr. Fläſchchen 24 fr. 
Wiederverkäufer erhalten einen entſprechenden Rabatt, bei 
Andreas Kirschten am Marft, 
Joh. Schäflein auf der Brücke. 


Bekanntmachung. 


4 ige: Beſchluſſes beider Gemeindecnllegien und mit allerhöchfter 
Genehmigung joll beim umterfertigten Magiftrate ein weiterer rechtslundiger 
Rath angefielt werben. 
Pr Der Gehalt — — Er 100 fl., oe 5353*8* 
defininvum mit allerhochſter Genehmigung au . erböbt und fle 
von’da am nad je fünf Dientjahren = 1400 beziehungsweiie 1600 fl. 
Bewerber um dieſe Stelle haben 2. Geſuche mit den nad $ 48 bes 
tewibirten Bemeinbeeditts vom 1. Yuli 1854 vorgeſchriebenen Nachweiſen 
über vollendete alabemiihes Studium, über die mit Erfolg b-fiandene 
Konkursprürung für den Staatöpienft, ſowie Aber bie feitherige Verwend⸗ 
u binnen 14 Tagen von heute an in den Einlauf des Magiftrats 
m 


gen. 
Bemerkt wird, daß ber Gewählte der für die Beamten der Gemeinde 
en. Verfionsanftalt beitreten muß unb aus berielben im falle der 
dung bes Tienflesdefinitioum dereinft feine Berfion zu beanſpruchen hat. 
Bürjburg, ben 14. Jannar 1805. 
Der Staptmagiftrat. 
I, Bürgermeifter: 
Hopfenftätter. 


677 2a] Hatb. 


Stadt-Thenter, 


Sonntag den 15. Januar 1864, 
Rorfiellung im 7. Abonnement, 


Komiihe Oper in 3 Alten von &, 
Rellfiab. Muſik von G. Meyerbeer. 
Montag den 18. Januar 1865, 


3. orftellung im 7. Abonnement. 
Ella Rofa, 


oder 
Die Nechte des Herzens, 
Schaufpiel in 5 Akten zn ® Sustom. 


j 


Dittmar’s Reftauration 
empfiehlt vorzügliches Verſandtbier 
aus der 8* Thüungen ſchen 
Brauerei, gleichgut dem legten Som⸗ 
merbiere, ſowie eigen gebaute, reins 
gehaltene Weine in Flaſchen, ſowie 
per Schoppen 6, 9 und 12 kr. nebft 
guter Küche. 3a 


Faſtnachts-⸗Krapfen 


täglich bei 
— A, Kremer. 


675 3a] Ein te Zugpferbe 
find zu ——— m. 
Mäh. in ber Erp. 


686) Ein guterzogemer wirb 
in —2* u erg bei 
teinermflr., 
voii . D. Rr. 17. 


655) Eine gebrauchte gute Zither 
wird zu kaufen geſucht. 
. Neb. in der R 


685 lafftellen, heijbar, find ſo⸗ 
kom —— 2. D. Nr. 206, 
hinter der Fleiſchbank. 





Zahn ya Hinrfihnrihrn 


unf Friſtern 


für Herrn und Damen. 


Depot Hat agt.'& Tea. Merfumerten. 


Ecke der Eichhorn und Her gaſſe im Hauſe des Sen. 


Aloys Rügemer. 


J. LıD Mader, Coiffeur. 


| Berfteigerungs-Anzeige, 

Kat Aus dem Rachlaſſe bes Herrn Sanbrf S Sambaber werben 

a a a a ern Aue 
afle — folgen vftänbe ‚an ben 

Baarjaplung öffentlid) verhkigent: ne nie enurn aegee Tofoctige 

“131, Montag den 16. * Mis. von Nachmittags 2 Uhr an 
iedene,, Bold, und ‚Gi aaren, 3 goldene T Degen, 

—X —— Revolver, Pi dien, Betten? Matr * 

Dienstag den 17. und Mittwoch den 18. d, Mis., 
jebesmal Nachmittags 2 Uhr beginnend, 


Kleider und Schuhmerk, Weißzeug und Leibwäſche, Borhänge, eine Samm: ' 


unter 2 Sopha mit 18 gepolfiertem‘ 
5 Commode, 


erle — Epeiletiich, h a 8 nn euiliie, 5 
ubl, odubren ' 
— it Oulerabme, 


Rheinſche Berfiherungs-Gelelignft ” 


Die unterzeichnete —— eg bring hiermit zur Öffentlihen Kennt: 
wiß, dab Hexen Kaufmann Johann Besrg Berger in Wüczburg jür pie 
Stabt PRürzburg und die BezirksAemter Würzburg und Ochſenfart eime 
Agentur By: Geielichaft Übertragen und bemielben bie gejeglicde Beſtä⸗ 
tigung ertheilt worden ift. 

Münden, den 9. Januar 1865. 

Die Haupt-Agentur für das Königreih Bayern 
Max Schaumpberger. 

Auf Borfiehendes Berug nehmend empfehle ich mich zur Entgegennahme 
Don Berfigerungs-Anträgen und bin ſiets bereit, den Verfiherungiushenden 
die wünihenswertbe Auskunft zu ertheilen, 

IUIENIN J Etatntenmiäß'ges Grundlapital: 
Zehn Millionen Gulden ſüddeutſcher Währung. 
Erſte Pegebung: Eine Million. 
Die Rheiniſche Verſicherungs-Geſellſchaft derſichert Mobiliar: Begen- 
änbde, Waaren und Vorräthe aller Art, ſowie Vieh und —— — 
Gebäuden wie im freien, gegen Feuersgefghr am billigen und tkm 


lung Xabatspfeifen, Möbel und —J— Res 7 — ‘ E 
eſſeln — größer 








Brämien, fo daß die Verfiherten niemald Nachſchüſſe au leiſten haben 


Würzburg, den 13, Januar 1866. 


nat FG. Berger. 
Giüter-Berfäufe 


"in besten Lagen Unterfrankens. 

Ein Gut, ca. 78 Mg. Feld und Wieſen, mit guten Gebäuben, tobtem 
und lebendem Inventar (8 Stüd Bieh) großem Gemehndereht, iſt jofort 
ji fl. 13000 mutufl. 2000 Anzahlung zu verkaufen, 

° Ein Anweſen von ca IH’ Mg. Feld tik Wieſen, ſchönem Gebäude, 
guten Gemeind 864 bis 20, ift zu fl. 5000 mit fl. 1000 Ans 
zablung zu verkaufen. 

Ein Gut ven 1650 Mau. Feld, Wieſen und aub; hübſchen Gebäuden, 
bie Valdungen ſind c0,36 Mon, ichönds ſtarkes Holg woruntet vlele gtobe 
Holländer:, Eichen⸗ u,.Fichtenftämme ꝛc. find, iſt ſofort zu fl. 26,000 zu 


* Gat von: 280 Mon Feld, Wieſen und Wald, mit fhönen Gebäu, 
den und! Inventar⸗ ver Wald; beftdht aus 124 Mon., ift zu fl. 40,000’ yı 
verlaufen. ImmdbiniR Tod ich N 1 

Näheres bei A, Müller Junior in Haßfurt a / M. 


r 
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——— dem Chehaltenhauſe. 


Alte Mainluſt. 


Vurkarderſtraße. 
Morgen Eonntag 
Quintett. 
Anfang 7 Uhr. 


Ludwig Bauch ſche 
Brauerei. 


Heute Samstag den 14. Januar 
— Produktion 
angers und Romilert gard 
d therſpielers 
un Die Si 
Morgen Eon tag dem 18. Jankat. 


in-»r 
Wolzſchen nerei. 
alien Dramen 


Gabler'ſche Brauerei. 


Moraen Eomitag 


Harmanicmufik. 


Unterdürrbach. 


Morgen Fonntan 


Canzmufik 
im Gaftbaus zum „Stern, 
wom ergebenft et Tauber 
Augnſt Hoffmann. 


Unterdärrbad). 


Morgen, Eonwiag im G.tyaus 


nal Bäwan 
gutbefehte Tanzmuſik, 


wozu einladet I 244 
665 Kilian Kießling. 


Ruandersarker. 


Morgen Eonntag antbeiegic Tanz: 
mufit ım Gafthans zur.Aro .e, wozu 
ergebenit: einladet B, Stars, 


643) Der Unterzeihnete ſucht für,die 
Giienhandlung des Herrn. Leobold 
Fuld in Mannheim einen braven 
Lehrling tärarlitiidger —50 
Sam oſenheim, 
bei Herrn Satıler Endres 
an der Brüde. 








sn Ein gebrauchter Brunnen von 
4.50 dis 60’ Länge wird zu kaufen 
ehdbt. Näb. bei Frau *2 













—— — ion —— — 
Billigfte illußrirte Stauen- Mode- und ‚Mufter - Beitung 


— 
» 


IRIS BR er Ann) IRIS — —— IRIS 








XvII. 


Illuſtrirt · Blätter für Mode, H 
gänzlich umgeftalteter and imt 
218 Prämie: „Der Gefellfsafter“, 

Santie-Muteehatungelt Monatlih 2 Mummern & 16 Seiten in 4°. 


VPıeis vierteljährig für 2 gediegene Jourhale 
Abonnements nimmt an und liegt bie bereits eriienene 1. N 


A. Stuber’s Buchhandlung in? Würzburg — Sterngaffe, Rr. 169. 


mebaltuna Nee nen 


af. 


mer zur Ein 


ir 


‚Fr, 


t vor in 


— nn ET 


In F. a3 Zuliens | Buchhandlung a am Eiehornp las —— 
— gründlichen Heilung der Unterteib 


NHadicale Heilung 

oder Abhandlung über die süche 198,20 
nebſt Angabe * an unfehlbaren Wit 

d Bruchbander unnäg: gemacht 


der 


glälle, 
—28* "geheilt 
"aha 


Bon Peter Siemon. Aus dem Framonſchen. Schäte Auflage. 


Vreis 1 


FL 12 Hr.‘ 
Dem Beriaffer bes vorliegenden Werkes iſt 


es endlich aelurgen, bie 


— der Brüche, die früher ohne eine ſchmerhafte Operation unmög- 


arch ein Mittel, welches alle Bruchbänder unnöihig macht, 


binnen 


er Erkolgi dieſes Mittels wirb wicht nur 


Beugnifie, 


ſondern aud. durch bie hinnen 


d abi 
—— vergriffene; Hr flege von 5000 Eremplaren bewieſen. 





Zabnwolle zum: augemblidlicgen Stillen jedweden Zahnſchmerzes 


empfiehlt & Hülfe 9 Er. 


6 





Avpotheker Schmeller. 


Apotheker Anſelm in Kerifiadt. im 


Binl- & Gommiffions-Gefchäft 


8841] (h ) 


von 


Göhrüder Pfeifer in Franlfurt a. M. 


emnpfehlen fich'ätum! Ans umb Merkauf aller an ber Frankfurter Börfe gangs 
baren Etaatspapiere, Actien, Anlehenslooſe, Banknoten, Coupons ıc. unter 
Sufüherung der veellften und ptömpteften Bebiemung. 

Bon Y'yer Mille ohne weitere Gourtage ober fonflige Speien. Speien. 





S8Siſtoriſcher Verein. 


BR ber am neusten den 22, d8 , 
des Ausichuffes für das Jahr 1865 beehrt ſich 


eins, ftattfindenden Yba 


als dem Stiftungstane bes Ber: 


ber "Unterzeichnete bie Di ne mu des Vereins mit der Bitte. eimpuladen, 
die Wahlzettel an jenem Tage von 10—12 Uhr im Vereinslofale entweder 
ne abgeben ober biejelben, mit Namens: Unserhbeit DEREN, bis 


abin an, ihn einfenden zu wollen. 


"Würgburg. 18. Januar 1865. 


De Borftand des hiltoriihen Vereins. 
Brof, Dr. Conden. 





— er 62er, 12 Eimer 63er 
er Faß und 9 * 
erkaufen Mi: 
—— * 





C. Heffner, Selretãr. 





688) Ein junger Mann, welcher 
aleich eintreten kann, Tuicht Dienft als 
Auslaher oder Häustnedt. ' 





"Rah: iM! det Ep 
658] Ein ı aa ae er if an 
Fe en. BAR ebruar 
zu vermelhen 2. 


a Da 2.0 binnen ; ‚Rurzem Würz⸗ 
bätg verlafle, jo eriuiche Diejenigen, 
welche noch Forberung an mid) haben 
oder zu babex vermeinen, mir. inner⸗ 
halb 8 Tagen die besfallfigen Red: 
nungea — 

a, Tpolen, erw 


Diftr, Nr, 3 
644] Ein ordenılihes Mädchen, * 
ches Hanſmannaloſt kochen Ban, Hich 
den häuslichen Arbeiten unterzieht 
und - > A. me bewandert 4J 
wird ſoglei 
Unterw — Nr. 216. Haibar 


648| 2 Zimmer mit Küche find. bis 
1. Februar su vermiethen. 


"ad. in ber Er. | 
eu und bürrer 


— ind zu verkaufen 
D. Nr. 25, Ratengafle. 


669, Ein Geldtäſchchen mit etwas 
Geld blieb. liegen ‚bei: Bädermeifter 
Peter Göbel, 2-D. 165. 

670] 2 gute Packfaſſer find zu ver» 
fanfen 2. D. 183. 

667, Ein 1/,jähriger ſchwarger Sei⸗ 
— w. ®. ift billig Ju verkau⸗ 
fen 4. D. 316%/,, obere oſengaſſ e 


668) Ein beisbares Hin Himmer ift für 
einen foliden Arbeiterifuei &loden» 
gafle Nr. 254. 


673) Ein mit. allen beim Notariat 
vorkommenden , Arbeiten, “vertrauter, 
überhaupt rontinirten Ser ib ent, 


* mit- vorziiglichen -Zeugnifien 
"an me Jahren bei 


äftigt ift, ſucht 
* 1; Mira oder auch bi$ 1. April 
a. e. feine Stelle zu verändern 

Offerte «werten unter der Areſſe 
IE W:;-B. Vr. 7 bei dev Erpeb, 
ds. Blattes erbeten. 


629) —D. Nr. 147, — 
iſt ein Logis von 3 Sinn 2, ‚au 
eine ruhige Familie auf 1 Nat ji 
vermiethen.: 


636) Im }. { 1, Diflr. Nr. 77 find Ka- 


Bariepönhnen. mm BBrINARED ier⸗ 














Polytechniſcher Berein. 


nunmehr bie Drbnung ber. Vexeins-Bibliothek volllommen 


Vergehelt ift, flebt Venen | ben verehrlihen Mitgliedern zur flatutenmäßis‘ 


gen g wieder 
Die Sei sum Werleiben ober Abliefern der Bücher iſt Dienſtag und 


"Donn Bormittags 10-12 Uhr, was hiemit unter-beisnderer Hin 
-weifung auf Ziffer 4—6 ber Bipfiorbehsorbnung bekannt gegeben wird, 


Bürjburg, 10. Januar 1865. 
680) Die Directieon. 


Kiefernadel-(Wald woll-JExtract-Bonbons 


aus der Lairitzichen Waldwoll- Fabrit in Remba, empfihlt in Doſen à 
— als einen ſeit zehn Jahren rühmlichſt bewährten Bruft. Ablöſungs⸗ 


Kiefernadel-Liqueur-Essenz 
reise Fabrik, ald vorzüglihes Magen: Elırir längft anerkannt, 


—— (ValdwollRHarkpomade, 


bei rheumatiſchen —— ſowie gegen das Auefallen ber Haare 
vielfältig sewährt, in Kruken à 24 kr., 


Lairitzsche Waldw oll-Gichtwatte 
in ganzen Tafeln, ſowie in Goupons von 9 bis 30 kr., das 2 gehalt, 
mas es gegen gicgtiich:rheumatiihe Zuläle, Zahnweh und vergl Hd gibt, 
die Hauptnicderlage in Würz urg 


J. And. Langloiz, 


pet deſſen Drpöts bei Apotheker Anfelm in Karlſtadt, Mpotheler Bayer 
—— Kim. Otto Schnell in Neuſtadt, Kim. F. I Mainbard in 
eld, Kim. 8. 9. a ri 893. Bi 


bib es Mittel gı Glie⸗ 

Aromaligche Gichtwalle, Aka ne an age. 
det 18 und 30 fr. 

5818] (c) die Kronem-Apotheke in Würzburg. 

Apotheker Anselm in Rar ftabt. 5. 


Mit hoher königl. Regierungebrwilligung. 
Lentnerische Hühnerangen-Pfläjterchen 


aus Schwatz in Tyrol 
8 Städt für 12 Mr., im Dutzend fammt Anmeifung 42 kr. 
Dau pt: Ricderla e für Iinterfranfen in 
Würzburg bei Srn. Nic. Ebert, Kaufmann, und 
F. A. Herzing —J Comp. Ferner in 
YAmorbach bei Herrn Schwargmann, — 
Bipefenburg bei Sie vi ur er. + 2, Kaufmann, 
denau * zn ‚, Kaufmann, 
elbach kei g. Konmann. 
fingen bei — — & —— Kaufmann. 
ar bei Herrn Amıman, A., Kaufmann, 
tfibreit — Ser: — zeit, & SEE; — 
Drb bei 
Nötti 


. Bb., er 


Eine Wirthfchaft 


in einer ſehr freundlichen Bezirtsamtftabt Unterfrantens, am Main 
ku ber  frequenteh — 2 ber — 3* — * 
alle Handwerker ihre Her e haben, auch bie und BDierabia 
iſt ger un um ben billigen Priis von 10,000 A 
3000 fl. Anzahlung obne Unterhänbler au werlaufen und fan das übrige 
Rapital bei langer Zinsza m un fliehen bleiben. 
Das Wirihshaue iſt Bfödig, bat Enfahrt, ſchönen Hof u b 
baus, 2 Pierbeftallungen, Schaeinſtall, 2 eller mit Faß, 2 Wirth» 
&hafts zimmer, aroßen Zanj aal‘ 6—8 jinmer, viel Bodenraum u. j. w. 
—— Inventar iſt in beftem gu anbe 
Näheres zu erfragen in ber Erp. ds. Blattes, [629 


647) Geftern früh wurde ein Halstuch gefunden, Räh. in der Erp. 


gelegen, 


Ein Kinderm äbchen wird ge⸗ 
haar Näh. in ber Erp. ” 


Kindermädchen-Gefud. 


708) Lin zuverläffiges Kindermadchen 


ober Kinderfrau, welde die volltän» 
bige Pil’ge eines neugeberenen Kin⸗ 
bes verſteht, wird Togleich geſucht. 
Nur jolde, denen die beften Senn 
nifie und Empfehlungen zur 
fieben, können ſich melden : Echöneders 
Hans vor dem Pleichacher Thore, 
2 Etage. 


’ Annonce, 

— der Umgegend von Wurzburg 
wird ein ihönes“ kleines Deconomie» 
But oder eine Wirthſchaft mit Deco 





nomie zu kaufen geſucht 
Näheres bei 3. Balter, Ju: 
liusprorrenade. 


692] 8000 fl. werben auf 1. Hypo⸗ 
De bis Mai * Unterhändler auf⸗ 
zumehmen gefucht 


697 2a] 2 gute Zi 

nen bamernde Beſchaft 

ten Sohn erbalten b 
Georg 


elmacher kön« 
ng gegen gu⸗ 


bei 
Reuſch in Zellingen. 


Zu vermiethen 
find wwei freundliche Zimmer nebſt 
Schlafcabinet ohne Küche bie 1. Mat 
— * Engelapotheke, 2. ae 


Vermieibung, 


In weinem new erbauten 
vor dem eg —— 

barer —2 
vermietbe ich 
gante Bohnungen zu : 5 Zim 
mern, Küche, Garderobe, Magb: 
kammer. Kellerabtbeilung und fon- 
figen Bequemlichkeiten nebft Zur 

in den Ga 


rten, 
Ferner 3 Zimmer, Käde, Gar: 
—* re Aue ellerab: 


ie Wa — "Reler: 
un und ſonſtigen — 


enanute *— 
auf — auch fr — 
Jacob Stumpf. jun. 


654) 3 unmöblırte Zimmer werben 
bis Ay Sei geſucht. 


A Im 2. Difte. Nr. 371 dm 
get bed Photograpgen 2. Kuhn 

eine ihöne Wohnung fiber 2 
Stiegen ſogleich oder bis Lichtmeß 
zu vermietben. 


676) E ift ein Zimmer an ein 
Mädchen zu vermieihen. 
Räh. in der Erp. 
651] Eine ſchöue freundliche Wohn: 
ung von 4 oder 6 Zimmern in auf 
1. —* ober 1. Mai zu vermiethen. 
äh. in ber Erp. 


687) Es ift anf Litmeh eine Werk: 
ftatt zu vermiethen Semmelsftr. 149, 


J „Eadeo- Anzeige 
Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, unjere imnigfgeliebte Schweſter und Schwä⸗ 


gerin, die Yurgfrau 


Barbara Berger 


eftern Mittags 3 Uhr, geſtärkt burd die hl. Saframente, an einem Bungenleiben in ein beffexes Jen⸗ 


eits abzurufen, 


Sie ward geboren zu Balbersheim und erreichte ein Alter von 30 Jahren. 


Die feierliche Beerbigun 


>. gottesbienft Dienſtag fruh 10 Uhr in der Kitch 


findet morgen Mittag 4 Uhr vom Leichenhaufe aus und ber Trauer⸗ 
e zu St. Peter und Baul ftatt. 


J ndem wir bieſen fo ſchmerzlichen Verluſt unſeren Verwaudt d b biefem W 
dl zur —— Kenntnik —— wir bie Sockortuns from Su — —— ejem Wege 


Bürzburg und Balders 14. Januar 1865. 


und Schwägerin, Frau 


. harten Leiden zu fih heim zu rufen. 

Die jo Yeah 
Haudirau und ihren Freun 
“Die feierliche 


Al: Der Traxergotteädienft Dientag dem 17. frfih 
Würzburg, den 13. Januar 1865. 


eerbigung findet — 15, do. 


avpnuv Er usa sanog-gp 


Dankſagung. 
Bir ſagen allen Freunden und Belaumen, insbeiondere dem N 
Dienſtperſonal vom El. Oberpoit» und Bahnamle, weldhes bei dem It} 


Leichenbegängniſſe, ſowie bei dem XTrauergottesbieufte des verun« 
glüdten 


H. Jacob Steiner, Hilfsbremſer, 


II b:iwohnten, unjeren inniaften Dant 
Die trauernden Hiaterbliebenen, Mi: 
® 


nn — Str — 


Anzeige und Empfehle. 


Zegehent Unterzeichneter beehrt Ab hiermit befaunt zu geben, daß er 
am Mainquaı unterhalb der Mainluft ein 


- ßteinkohlen-Lager 


F unterhält und. empfiehlt zur geneigten Abnahme und zu ben billigften 


*Muhrer Steinkohlen, . 


beftes grobes Fettſchrott zur Maſchinen-, Keſſel- und Dfenfeuerung, befte 
Schmiedfoßlen in direkten Bezligen aus der anerkannt beften Zeche 


Hielena-Amalia, 


Ziegeltohlen zur Kalk⸗ und Feldbrennerei, Stückkohlen, Preßkohlen 
(Briquettö) u. Coaks sur Stubenheipung. 

Beftellungen wersen jederzeit im Lager angenommen und jebes belie: 
bige Duantum anf Verlangen an’s Haus geliefert. 

Bei größeren Quantums eine entiprecgende Preisermäßigung umb Lie: 
ferung an alle Bahn» Stationen in ganzen Wagenladungen, jonte bei Eröff« 
nung der Schifffahrt pr. Schiff an allen am Maine grlegenen Or en. 


Georg Andr. Schön, 


Wohnung, 1. Diftr. Nro. 426, Gerbergaſſe 


524] 














—r 
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“208 
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674] (2a) 


Todes-Anzeilge. 
Bott dem Almädtigen hat es gefallen, unfere innigfigelishte Battin, Mutter, Toter, Schweitet 







Die deftrauernden Hinterbliebenen. 


Babetta Bart, geh, Schäfer, 


in einem Alter von 33 Jahren 9 Monaten, verfehen mit ben heil. Sterbiatramen, nad mehrmonatlihem 


Verbligene mar eine eben jo treu liebende Gattin, als vortrefflie Mutter und 
aufricgtig ergeben; unier Verluſt und unſer Schmerz if namenlos und 
bitten wir, ber Dahingeihiedenen in Biebe zu gedenken und uns ein ſtilles Beileid nicht zu verfagen. 
Rahmittags 3 Uhr vom Lelchenhauſe aus, 
Uhr im Reumünfter Ratt, 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





zZ m friſche | 
„ Sulhingst 
I 8. Bufebborn, 


onbitor., 


710] 15 Stüd Eifenbabnrollwagen, 
16 Stüd Schnappkarren und einige 
Städ Handkarren find zu verkaufen, 

Näheres im Anker in Veitshöch⸗ 


beim. 


Zu vermiethen. 
705 2a] Eine abgeſchloſſene Wohn: 
ung (Hodparterre) ven 5 

Kühe mit Wafferleitung und fon» 
Rigen Erforbernifien ift auf: den 1. 
Mai an eine ruhige Familie zu ver» 
miethen 1. D. Rr. 230. 


704] An einen foliven Herrn ift ein 
Meines möblirtes Zimmer zu ver« 
miethen. Räh. in der Erp. 


707( Ein heizbares Zimmer ift an 
einen foliden Arbeiter ſogleich zu ver⸗ 
miethen untere Böllergaffe 233. 


609) Cine Grube Werbedm i 
—** 2. D. Nr. 185. sit 


Geftorben: 
Ad. Kiejel, Steinhauerslind, 10 W. 
5 T. — Barbara Barth, Schreiner: 
meifteräfrau, 33 3. I M. — Barb, 
u Stadtbaubienerd: Wittwe, 


ei 


—Schrannenhalle. 


Morgen Sonntag 


vom Streihordeiter der = — 
Anfang 21/, Uhr. 
Entree: für Herrn 6 ir, für Damen 3 fr, 
Progamme am Eingange zum Saale. 


Die Garderoben find neöffnet. Vergütung 3 kr. A Perjen. 
Zu jahlreichen Beſuche ladet ergebenft ein 


’ Ste phan Weiss. 
) . | i i : = — 
Ball-Sanvi he & Ball Eravatten 
#) (au) 5 Carl Bolzano. 
Solaröl (I, Qualität), 
Petroleum (wallerhell) 


billigjt 





— 








Apfiehlt 
#30] Loreuz Körber. 


Den ſchon feit vielen Jahren jo a'qemein beliebten 


Hamburger Bruftzucker 
nebſt allen Sorten Bonbons ꝛc. ftets friſch, Ehoeo: 
ladg_eigenen Fabrikgls, von bejonders reinem und, kräf— 
tigem Geſchmack Früchteniärte, reinen Landhonig, 


Gewär;-: — & sitronen, täglich 
38 a ii :Hrapfen empfichlt 

645] (3a) . A. Diccas. 
Geſchäfts-Empfehlung. 

Ich bringe biemit einem hoben Hoel und geetiien Publikum, ſowie 
meinen biöhertgen geehrten Herrn Kunden erg benft zur Anyeige, dab id mein 


Geſchaft duch meinen jehigen Geſchäftsfuhrer Joſ. Hreg wie bieher fort: 
betreibe, und bitte umter Zuſicherung gu er und prompter Arbeit um geehr⸗ 


ten Zuiprud, 
tyburg, ben 12. Jamıtar 1865 _._ _ n 
3 Eranziska Loster, 
666) . Zugıl: u. Sgieferdedermeiſters ⸗ Wittwe. 


Die neueflen . 


Barifer Ballfränze, Coiffuren- m: dgl., 


empfiehlt zur gefälligen Abnahme mit dem Bewerten, dab auch Kränze 


wach der neueflen Fagon umgebunben werden, i 
‚ Anka; 
Kihgornplag. 








444] (36) 


A Die 
Bettfedern-Neinigun 
——— des Sanderthores im Maingäßchen 
bringt in freundliche Erinnerung | 
681) Fanny Kiuk. 

Gechrte — werden entgegengenommen bei Herrn 
Kleiderhänd er Warmuth, Auguſt | 





93: Auſtalt 


Bürger-Verein. 


Sonntag den 15. Januar 


Canzunterhaltung 


in den 
Dr. Barmuth’fchen Säälen. 
Anſaug 7 libr, 
523 2b Der Borftanb, 


Dun EB Be Sr er — 
Arbeiterunterftügunge=Berein. 

Sonntag ben 15.5 Mittags 2 Uhr 
Plenarveriammlung in dem vereins— 
Local (He oldegarten) der geehrten 
HH. Mitaliener der Wittwen: und 
Mailen: Unterügngälafte, wm die 
Erböbhung der Nufnabmegebühren von 
30 fr. auf 1 fl. feſtzuſeßen, und tie 
Wabl ‚eines, neuen Kaßiers vorütr 
nehmen. Um zahlreices Erfheinen 


mirb_ gebeten. 
600 Der Ausſchuß. 


3. Landwehr: Enmpagnie, 
Sterbkaſſa-Verein. 
Eonntaı .den 45. d. Vormittags 
10 Ubr auf der Landwebr Reaimentss 

Enrilei Penarverfammlung. 





ade y-SIJunynz 


Morgen Abend 8 Uhr ım Lowen 


Hutteu'ſcher Garten. 


Morgen Sonntag 


große Canzmufik. 
Hiezu ladet m 
Platz ſcher Garten 


Morgen Sonntag 
Produktion. 


Abents *Uhr 
Tanzmuſik. 
| 3: Feineis. 


Aumübhle. 
Morgen Eoınray 
große Tanzmuſik 
von einer Abtleilung ter k. Landw.⸗ 
Reg: Muiik 


Schöne Mainausſicht. 


Morgen Soma 
gutbeſedte 
Harmoniemuſik, 
wozu ergebenft einkaprt 
Nifolaus Troll, 


Ludwig Baudice 
Brauerei, 


Morgen Eonntau 


Bled mufik. 


640 2a] Ein orbertliher Junge Tann 
in die ‚Lehre kommen bei 
Ambros Diem, Edutmad rmeifter, 


iezu Beilage. ) 


„Beilage, zu, Rt. „12 des Würzburger; Etadl und Naubbgien. 


mim n 


eng 


Stamm, Nutz⸗ & Brennholz-Berfteigerung 
im Speilart. 
An den nahbenannten Tagen wird das unten verzeichnete Stamm, Nuß: 
und. Brennholz zum freien Verkehr verfleigert, wie Voigt: 
uk Dienstag den 24, d. Mis., früh 9 Uhr begimmend, 
im Hotel Gundlach bahier 
A. aus dem Reviere Lohrerſtraß, 
Abih. Auntelſchlag, Birkenkuopel, Hirihhöhe, Kaulwandſchlag, Böllerdgrund, 
Böllersrain, Kurzergrund und Herrnbrunnsrain, dann von zufälligen Er: 
gebnifjen in veridiedenen — 2 
1665 —— 8 —* 
n großer, u ni en geeiguet, . on 
gg Ren indo Morgen ey tr 
+2:7%° Rafter Cichen - Prahlmünfelhol, | 
9 r „  Müffelbolz zu 3° Tang, 
66, r Scheithol 1. El., 
2 B, aus dem Reviere Ruppertöhütten, 
Abth. Gerhardsrain, Lohrhaupterberg und Sohlrain: 
769 —— zu Holländer⸗, Bau: und Nupbolz geeignet 
as un : 
- 74 Klafter Eihen-Mürielholz, zu 3° Lang, 
C. aus dem Reviere Frammersbach, 
Abtheilung Ernftzein und Schießplatz: 


li 


J ie ' 
333 ll { 


um großen Theile zu Bahnſchwellen geeignet, 

2 08 : Riafter Eisen Drifetten a 

Erin: Ih. „ „  Gieitholg 1. EL, | oh 
D. aus dem Reviere Langenprozelten mit Wartei Maſſenbach, 

Abthlg. — — Schäftenwald, Sohlſchlag, Muhlberg und Salz⸗ 


läder Schlag: Ge 
158 Eihen-Abihnitte, zu Holländer, Bau« und Nutzholz braudbar, 
—* eher ein iholz 3° Tang und 5 
a N: € *Tang u 
51 etüd —— Ag 
MH. Donnerstag den 26. d. Mts. früh 10 Uhr.anfangend 
im Gemeinbewirthähaufe au Wieſen 
aus dem Neviere zu Wieſen, 
Abthla. Steinbufh, Buchhalle, Bieberbuſch, Platte, Haide, Birkenau, Birk⸗ 


berg, Sonnrain und Debborn ; 
3215 Eichen: Abichnitte, zu Holländer-, Bau: und Nutzholz, wie auch 
Var: großen Theile zu Bahnſchwellen geeignet, 


3‘ lang und 


233%/, Alafter Eichen-Müſſelhoiz zu 3° Lang, 
9 pi Scheuboz 1. El. nnd 
404, u Ruorzholz. 


Demnach in Summa 
h an ——— Kofänitte, F 


uchen- bo, 
12. Klafter Eichenpfahlmüſſel⸗, 
Eihenmüffel: zu 3° lang, 
191, m 


N je —* 
4 Fo un 
51 &ınd' Säiffefuiven. * 

Sammtliches Holz iſt nuumerirt und kayn daher von ben Kaufslieb⸗ 
habern täglich eingejehen werden. Nähern Aufihluß werden die betrefjen» 
den l. Bevierförfter auf Anfrage ertgeilen..t ee”: ne" | 

Die Strichsbedingniſſe werben bei der Nerfieigerung befannt gegeben, 
vorläufig aber wird bemert, daß bie der Forfibehörbe hinfichtlid ihrer 

Ögensverhältniffe nicht binlänglich befannten Steigerer fi über ihre 
Babinrgtfähigkeit durch vorihriittmäßige BVermöpenszeugnifie zu legitimi⸗ 
ren haben, Hola» und Nuggeldrefanten zum Striche nicht agelafien wer⸗ 
ben imd endlich alle Jene, die ım Auftrage Anderer Holz gern wollen, 
Hd hierüber durch legale Volimacht ausweien müffen. 

Lohr den 4. Januar 1865. 

Königl, Forftamt, 
w Earben, 


olländer-, Bau: und Nutzholz, wie auch 


332 ‚Bihenabichnitte,. zu Holländer‘, Bau: und Nützholz, wie auch 


397 30]. Bei einem Ehubmader kann 
ein Junge in die Lehre treten. 
Nah, in der Exp. 


553 3b] Ein. aut erzogener Junge 
fann 2 Scloffergeihaft erlernen. 
3. ©. 157. s 


556 26] Bei Echreinermeifler Meine 
tämmerer kann eir ordentlicher Junge 
in bie Lehre treten. 77 


Lehrlings Geſuch 


Für ein lebhaftes hieſiges Schnitt, 
— —— F et — 
Menſch, der gute Vorkenntniffe 








geſucht. Rah. in der Exp. 546 
25 * 
5 
* ie 
= 63 
@ 
532 3 
u "a R- 
“© 23 12: 
2:8 |, 
Se 5-56 
”@ 31: 
26. . u 
2.55% 534132 
— 38 
see e = 
SEE — 1315. 
— Den 55 5 
-2 2 EL 1 Ex 
055 SS | %- 
Beta -.w|E” 
= Eier 3 a 
— 55 
RE: 2 5. 
in: sl 
sO) z:3 N 
7 > Se 5 F 
— 
859 3c) Sm der Nähe des Marktes 
2. D. Nr. 145 if cin Rogis von 6 


ineinandergehenden Simmern, lafirt 
u, tapezirt, Kühe, 2 Vodenlammern 
und Kellerabtheilungen auf 1. Mai 
zu vermiethen. 


558 25] Ein halber Abon= 

nementöplaß zweiten Ranges 

ift Er vergeben. 7 
täb. in der Erp. 


892 30] In einem Mainftädtchen ift 
ein Haus mit Echeuer, Etallunger, 
—— — — en 

aft ne ekgerei jeit langen . 
ten mit beften Erfolge Gele 
wurde, — —— Beding⸗ 
ungen zu verlaufen oder zu verpach⸗ 
ten, Hab, in ber Ep 


. 


eiteres Ouch für die 
erabende. 
Durch I. Scheible in N 


wie 

Bayerns tann bezogen werben: 
"Die Hof- und Volks 
narren, ihre Späfe, tomiihen 
Einfälle, luftigen Streiche u. Schwänte, 
jenoen von * Hiſtorien, 
ten, vilanten len, frap⸗ 
Santen Antworten, Poſſen u. |. w. 


m Kr. Rich. 2 Bände, zulammen 
1500 Seiten. Preis das Banzen 54 Er. 
Das R, Unterhaltungsblatt jagt 
bievon: „Ein uner ſchopfliches Kapital 
von Spaß und Wig, das Wucher⸗ 
 gin x e mor 
un nicht 
g zu eupfehl — der es er 4 
n ahmeiſter 
er Ictter nie alteruben 
Bun Der Vreis dieſes umfang: 
Wertes 


vor Seiten) 
geradezu ohne Beiipiel billig! (9333 
= 


4 Ic) Ein jhönes Gut von 118 
y- —* a hen ‚und. ’ 

‚ Alles in unmittelbe äbe 
ohm: und Deconontiegebäube 
Alam, if ſammt legteren iu ver- 
durch 









- $, Hühfem in Dberlaughngen. 
8 — “ 358 
e558 z 28, 
we „E 2323 
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za’n| ea 
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ge bie 
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426 3c inem Stäbtchen Unter⸗ 
u Dr Nähe Yon Kifingen 
und Neuftadt a/S. iſt ein im beiten 
Baulichen Zuftande befindliche Mühl: 
anweien mit 2 ®ängen, womit aud) 
eine Del: und Lohmühle nebft Aie: 
elbrennerei verbunden ift, fammt den 
Das ehörigen Feldetrn und Wieſen 
verkaufen oder zu ver: 
pachten Näbh. in’ der Erp. 


\eim, 


Wiedetholtet Berlunf des Gafthofes zum 


ſchwarzen Adler id Güter. _ 

ana 19, Diaember) 18 ktenen A Vertauf 
— ler nieder —* aus —— 
Raſſe des verſtorbenen Adlerwirths Sebaſtian Neſtler dahier ber wahre 
Werth nicht erzielt worden iſt, fo wird am 


Montag den 23. Januar 1865 Morgens 9 Uhr 


——A——— dieſer Liegenſchaften auf dem Rathhaus 
ba = —— 7 
d darauf iſt au elegenheit Et be 
Wirthſchaft nothwendigen Fahrn en RIO ‚ner ‚use Bheung ber 
Mergentheim, den 10. Januar 1865, 


634] Waiſengericht. 


Stammholz⸗-Verſteigerung. 
Aus den Staatswaldungen des f, Forftamtes Eichelsdorf wird nach⸗ 
verzeichnete Stamm: und Mäffelhol; öffentlich verfteigert. 


I. Am Mittwochiden 25. Januar 1X. früh 10 Uhr 
im Wirthshauſe zu Vorbach, 
wi ben Abtheilungen Herrnbirke und Gemünderhang des königl. Meviers 


39 53 
142 Fichlen⸗ um 
85 fern Mbicpnitte, 


II. am Donnerstag den 26. Januar l. Is. früh 10 Uhr 
im Geus’ihen Wirthehauſe zu Marolds weiſach, 
3* = ee Piaffenfhlag und Sandberg des königl. Neviers 
60 2, 
12 Kiefern: und 
10 Fichten-Abſchnitte, 
91/, Klafter Eichen: Müffelbols, 


IH. am Freitag den 27. Januar l. Is. früh 10 Uhr 
im v. Tann’ihen Wirthöhaufe zu Bundorf, 
u * Be mar ‚Hutrangen, Nefjeljee und Kirchrangen bed, tgl. Re 


313 Eichen:, 
273 Kiefern: (Bauholz) 
4 Fichten: und 
5 Buhen-Abiänitte, 
IV. am Samstag den 28. Januar l. Is. früh 10 Uhr 


im v, Tann’ihen Wirthshauſe zu Bundorf: 
aus ber Abtheilung Seidelsbrunn, vorgenannten Neviers: 
140 Fichten⸗Commercial⸗, 
460 Eichen: Bauholz: Abihnitte, 


V. am Montag den 30. Januar l. 38. früh 10 Uhr 
im Schenkel'ſchen Wirthaͤhauſe zu Eiheläborf, 


aus ber Abtheilung „hohe Eiche“ des kgl. Reviers Nottenitein : 
40 Fichten: Commercial⸗, 


0 „Bauholz: Abfihnitte, 
ferner aus deſſen Abtheiiung Eichelsporferholz: 
53 Eichen-, 
308 Kiefern: (Baubolz: JAbichnitte, 
VI. am Montag den 6. Februar l. 33. früh 10 Uhr 
im Gafthaus zur Krone zu Goßmanns dorkf, 
aus den Abtheilungen Großer Feuerrangen, Dellerörd, Kleiner Sulrnroms 
en, Saarede, Räsberg und am zufälligen Ergebnifien des kgl. Nevierd 
ramberg: 
246 Eichen: (meift, Sommercialbol;), 
30 Fichten⸗, 
7 Kiefern-, 
7 Burhenz, 
23 Erlen- und Mipen:Abichnitte, 
223/, Klafter Eichen, 
1!/, Buchen: Müfjelpolz, 


4 


u 


+ Mapyanasarits a) 


ans den Abteilungen Mittelbach Heurätigen , Neuhans, Stenrangen um 
drangen bes Pal, evierd aßmannsdorf; 
* 5 — 4 BD 4 
42 ten, J 
3344 
5 Buden: 
5. Linden⸗-, 
1 Birken: Abfhnitte, 
8 Klafter Eichen-, 
1 „ „Buchen: Müfjelbolsz, 


vıl. am Mittwod den 8. Februar I. 33. früh 10 Uhr 
int Gafihbaus zur Krone in Goßmannsdorf, 
aus ben — * —— Wolfshügel amd an jufalligen Ergeb⸗ 
o n evierd: 
a 1 ug en e 
46 Fichten: (Conmercial⸗), 
30  „ (Baubolje), 


14 Riefeunz, 
10 Tannen, 


en 
! 


1 Linden 
13%/, after Eihen-Müffelhohr. 


P lezu werben Kaufslieshaber mit dem Bemerken eingeladen, daß bie 
Kelle Repierfirfter das Holz auf Verlangen ‚werden vorzeigen 
en 


‚Die. Strichäbebingnifie werben bei den Verfteigerungen ſelbſt befannt 
eben, Birne bier nur bemerkt, daß Käufer, welche hinſichtlich ihrer 
5gensverbälmiffe nicht hinläuglic befannt find, fi mit Witeften über 
3 fähigkeit auspuweiſen, ſowie alle Jene, welche im Auftrage 
er Neigern wollen, legale Vollmachten vorzulegen haben. 
Eihelsvorf, den 10. Januar 1865. 
Königlihes Forjtamt. 


Deer. 


Bekanntmachung. 


In Folge der Uebereinkunft des Müllerme ſters Kaſpar Luger vom 
Möderthale mit feinen Gläubigern wird, deffen nadbeichriebenes Mihlarme: 
fen, Bl. Rro. 9433ab, Haus: Nro. 87 im Aöderthal, zu 201 Deyimalen, 
wozu no 5 Tagwerk 424 Deyimalen Weder und Wiejen gehören, durd 
Den unterfertigten Notar 


Montag, den 30, d. Mts., Vormittags 9 Uhr, 
im Gemeindewirt5shaufe zu Nodben anf ben Meiftbietenden öffentlih ver- 


685] (2a) 


ert. 

Der Zuſchlag wird an biefer Tagfahrt ertheilt, wenn wenigſtens 
12000 fl. erlöft werben, 

Mom Strichſchillinge müſſen 41000 fl. baar erlegt werden, 2200 fl, kön: 
nen zu 40/, versintlid auf I. Oypothek ftehen bleiben, der Net in in 4 
Lidifmehiriiten à 5°/, verzinslich zu sablen, 

D s Berzeichniß der bei der Mühle verbleibenden Gerätbichaften, ſowie 
die nãhere Beſchreibung der Güter liegt in meinem Amtszimmer zur Ein— 
ſicht ffen. 

Rothenfels, den 2. Januar 1865. 


Der £ Rotr Peter Römer. 
Beichreibung des Anweſens. 


Die fogenannte Neumühle Liegt eine, elſtu vo € d 
Roden; * halbe Stunde von Aalen ernt ift eine — 
mit Gängen, verbunden mit Schäl: und Schwin ; Hal Mahlhaui Im 


erſten Etod von Stein, im 
> je 2 Zimmer und 1 
eller, 
m der geſchloſſenen Hofrieth ſteht hie Schenne mit Keller, ' Kalterhaus 
mit Kalter, Waſahaus, Holj» und Seboner , Eiegunhahk, fünf. Schwein: 
Räle, Vierfial mit Heuboden, Dunaftätte. 
An den Hausgarten ſtoßen unmittelbar die zur Mühle gehörigen Meder. 
Alle Gebaude befinden ji in gutem banlichen Zuſtande. 
Auf dieiem Anweſen haften nur 7 fl. 28 Er. 2 Bf. Bodenzins. (3b) [234 


590] Eine Perſon jucht 2 bis 3 Mo⸗ 620) Eine Landwehr:Uniform mit 
üb. ım 3. ©. 347, Zu ehör iſt zu verlaufen, 
Nah. in ber Erp. 


—— Fachwerk erbaut, enthält unten und 


Buttnersgaſſe. 


che, ferner 2 Kammern, Badofen, Boden und 





530 ein neu⸗ 
% — —— — Auch 

— ⸗ en. 
Pannen 8 zgen Felder dazu gege- 
werben , Räb. in 2 2b 
Fin Br Theaterfiraße 1. D, 
. 421, in ‚eine Bohnung nn 


eisbaren Zimmern mebft all 

—— mit —* F 
ten auf den 1. Mai d. Jan 
miethen. Näheres beim Eigenthünt 
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gay 8050080250010 90 0-K0F 
3 Wuözuleiben find: 
© fl. 30,000 in größeren und 
8 fleineren Partien, durch has 


© Bureau von 

8 F. J. Hanz._® 
GORDENEDRSE FOLSLESITENHCHUHI 
EN 


619 36] Auf der Domitraße ift ein 
Logis im dritten Stod, beftebenb aus 
6 heisbaren, lalirten und tapegirten 
Simmern, Dodenkammer, Wuſſer⸗ 
leitung ꝛc. bis I, Mai zu, vermiethen. 

äh. in der Erp 
62426] Domſtraße By 56s it bie 
B. Etage, '6 em, 
Küche, nebſt den dazu —X e⸗ 
quenlichteiten für dei 1.' —* 
für 1. ala vermiethen. 

2 Ag bie 3. rd bes 
. d ausı ; en, ‚a 
ee Mai zu verm — * 








6is 26) Am Eternplag 3.'D. 170 


find ein eiferner Köhlendämpfer zum 
Bacdkohlen : Abpämpfen und einige 
Draht⸗-Gitter zu verkaufen. 
595] Ein. einfach möblirtes heizbares 
Zimmer it auf den 24. Jannar zu 
vermiethen, 4. D. 316.. 


Hamburg Amerikanifche Padetfahrt-Aktien-Gejeltfhaft. "" 


u! Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg & New⸗-York 
eventuell Southampton anlaufend, vermittelit der Poſtdampfſchiffe 


Saronia, Gapt. Trautmann, am 4, Xebruar, Germania, Capt. Ehlers, am 1, 
Borufiia, „ Meier, am 4. März, Zentonie, „ Baal, am 15, Apri 


’ Taube, am 18. März, , 
R — — Erſte Eajüte Pr. Crt. Rihlr 150, Zweite Cojüte Pr. Crt. Rihlt 110, Zwiſchended Wr. 

x thlr. . : ' ‚ " 
Fracht ermäßigt für alle Waaren auf Pfb. Stetl. 2, 10 vr. ton von 40 hamb. Eubicuß mit 15%, 


Primage. 
Näheres tei dem Schiffemaller Auguſt Bolten, Wir. Miller’s Nuchfolger, Hamburg, 


F. J). Bothof, General-Agent 


in Aſchaffenburg, 
fomwie deſſen Agenten: 


Sch. Anorich in Würzburg; Wegmeilter Branfer in Volkach; Peter Metzger in Ochſen— 
hut, Jalob Willms in Mothenfels; E. Flei chmann in Rilfingen; Ed. Schönberger in 
Königehofen; Joſ. Zink in Hofheim; Jakob Freudenthal in Tan; J. W. Hiopf in Neu: 

adt a /S. und Mud. Stoll in Hammelburg. (a) 


Stroh Verſtrich. Zahnweh A— 


Donnerſtog, den 19. I, Mts., Vormittags 9 Uhr arfangend, lai- * 
ie bie beiden Brüder Dufjelmann auf dem Heunantz Hofe 5—6u0 Sch: Ziaftur ſewe 
Baizen⸗ Haber⸗ und Gerflenfirob, 200 Scheuerkörbe voll Haber⸗ und u N egen rheumatifchen 
Vaizenſud und 150 bo. voll Grrätmagen, gegen gleich baare Zahlung ver- mer, (Buß) 
Reigen, wozu im Auftrage einladet Stuttgart fr a 
Hettflabt, den 12. Januar "1865, ae Fager in Wür:burgunterbalten: 
628] ; __FUCHS, zorſteher. Sg. Joſ. Mobr, Shuftergafie. 
S ⸗ aaren Verftei e here Sanderftraße, 
ch ttw ⸗ Aa. Kirſchten am Markt. 
mi en ig rung. Bin. Seubert über der Brüde, 
Im Auftrage verfteigere ih gegen ioforlige Baor:aulung in mersem 2 
Bürean — Reibelts gaſſe D.1V. Ar, 146 bei H. Büttnermeiller Deimbed 
























über 1 Stiege rechts — am BEATS; 
Dienstag den 24. l. Mts. Nahmittags 2 Uhr anfangend, 70 — | 
und an den nädjitfolgenden Tagen Ss #22 
ieb ala: wollene, Pique⸗· feidene und halb: Ei2 8.85 *8* 
a Be ie Yalntese, Blesieer, ee es vd 2 2 Ta E 7 
De ‚ ferner feidene Binden unn jeidene Krauenbinden, Klei- ehr #327 
berfoffe, I, Drleand, Tuch, Sammt und wollene Joppen — und 222 SS @ 
lade hieju Steigerungeluftige böflihft cin. Ss 3.82 
Würzburg, ben 11. Januar 1865. EE5 ze EN 
544] (36) I. Herlet, Schreibe BüreansBefiger. © ®5 = & 25 F 
Friedr. Meindl, Sn sazsst 
2 BaEBEse ‚we 
Ä Suftrumentenmader, wis 595.38 IE 
Auswahl in Cello, Violinen, Guitarren & Zithern, 3,7 38333255.,°3 
Bombardons, Alt- & Flügelhörner & Trompeten mit E33 5535332 .°, 8 
‚ylinder, Mainzer & Wiener Ventilen, Clarineiien &: &,® 35 8: rE Pr-T- 
Flöten, Pariser Kinder-Instrumenten, Accordions, 5 —— ES 
Mandharmonika, Melodeons, Musikwerke & zz: 3352582925 
u See ESS F°sh u 
Musik-Dosen etc, etc. San ESS 
r in italienischen und deutschen Contra-Bass-, E93 %",33=35? 
r rm 25 vr 1 
Cello-, Violin-, Guitarre- & zäher-Saiten en gros & 2° Atzrzäzsrza 
8825) (12m) EM detail zu billigften Preifen. BEE 328 38835 


584] Im 5. ©. 137 find zweit Me: 601) Im 2. D Nr. 86, Wölhr- 899 Ac) 47000 fl. werben gegen 
zanen: Zimmer mit Bodentammer gaſſe, it eine Schlafitelle zu ver- gute Sicherheit aufzunehmen geluct. 
auf den 1. Mai zu vermieiben. miethen. Näh. in der Exp 


Drud vun Bontas⸗Baucer wu ützbutg. 


» Bumberg » kranfturt. 


Würzburger Stadt- und 
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Fandbote. 
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Babnrüge.|Bon Bamberg| N Frantuut 2 4 RR Barzphat, Koch Andbadiiten Austag 

4 A 6 ‘ ren rr ET 7 ee 7 
— — — ⏑—* 
2 * ne ) je 5** EN N N d 5* ‘Er Fr 2 Abende 

; J 86 
Le N oh ter; 2 4, Übende | 6, Ubenbe 
Shen, {1125 Norm | 6 Arüt — 
a A, Nam | 1,, Racem 

®üterz 2" Rose 4 Abends — Bohomnibuefabrten nad 
süter, Arnſſein u ⸗ 
dahnzae Bon grantfuri NahBambern x De Desielva-Meufes Sr 72 H 
— — — To Ram E RL Aibehhabtss &fenfurt 3U,HRN. 
——— 0% Miende [17 Anne — — ze 
Bolt Zt Rabte Illy Nachts ET NT Mosbag ver Dikhofaheim AUSM N. 
Bülen. 1/6 b./4- Früb Mir | teyitodbt a/M 1U.r MR 
Bier. 2, 19m Mittag 11 Bormil Achtzehnter Jabrgang.: Dt ER 
Site. IUCN werte » Mittend.-Heibelb, U. — IM. 


Der „Stadt: und Bandbote* erfheint täglich. außer Sonntage, Nah as i Ubr; das Ertra⸗Felleiſen“ wöchentlich dreimal 


Breis hefannt, Inſerate die Iſpaltige geile I fr. Moaitine i fr 
Rr. 18, 


Neueftes. 
Der  preußiichı Landtag wurde am Samflag ben 
14. Nachmittags 1 Uhr durch den Kanig eröffnet Im 
ber Thronrede weiſt der König zurıft auf ben Feldrzug 
gegen’ Dänemark zu Gunſten ver Befreiung der Herjog: 
tbümer)" wodurh im Bunde mit Se Mut. dem Kaiſer 
von Defterteich eine Eutemichuldb Deutſchlands eingelöft 
worden fei, Der jrgigen Drganiiarion des Heeres jei 
es zu danken, daß der Krieg geführt werken konnte, 
ohne dir Erwerts und) Familienderhältniſſe der Bevol⸗ 
feuung durch Aufoiefimg der Landwehr zu beeinträchtigen. 
Nach ſolchen Erfahrum em jet es um fo mehr landes: 
begrlihe Pflicht; die beftehenden Einrichtungen aufrecht 
- „erhalten und auf der gegebenen Grunplage zu höherer 
oltommenbeit,auszubilden, nd es jei au ermarten, 
daB ‚beide ,Häufer des Landlags derjelben in Niefer 
P icht durch itne verfafjungsmänige Mitwirkung unter: 
Stügen ‚würden, Ein Plan sur. Ergerterung 
Wwegde, nachdem die Marine ſich durch ihre 
j en — * — 28* * 
werben; diegl. 1: und Penſtonege⸗ 
geb. zu, Sunften Der ß— Diemte deſchaͤdigten Krieger und 
iger Hinterblebenen. Fluchtig wird der polniſchen In: 
furgetiön erwähnt. Ter König ſaildert aledann bie 
ünkıge Finanzlage, welche es geftattete, ben Keieg ohne 
aleihe lediglich mit den Erübrigur gm der legt. n Sabre, 
jun fü ren. Die Borloge mehrerer Anträge wird an« 
gemeldet, und bes Forlbeſtandes des de chen Zollver- 
eines Ermä nn: getbad’ Die auf D ) umb 
Shlesiwig-Holfiein bezügtiche "Stelle Täutet: 
Heere dın Lorbeer geteilt, fo verknüpft beide Höf ein 
enges Bündniß. deſſen Grundlage Meine umd Reines 
Verbündeten deutſche Geſinnungen find, und in dieſem 
und in der Treue g en die Berträ 
ſchaſt re den deutichen Staaten Schüt 
fihernden bes. Der daniſche Friede gab Deutich 
lande Nordmarlen zuräd,: und 


ee u Ratio. ee ara el Bo 
tık 4 dieſe Exrungenſcha ur nr en 
fihern, die ben Schutz —* * * 


Grenzen ‚etieichtein und 
Deut thätmer befähigen, ihre Rıdıe ür die Entwide: 


g.der Land» und Seemacht des gemeinſamen Baterr 
landeß zu ver verthen. Diele Forderungen aufrecht — 
tend, werde Id den begründeten Anſprüchen bes , 
bes wie. ber Füriten zu e tfprechen ſachen. Deine Rechts r 
übe: Meine Pflichten gegen Preüßen werden 
Mrı © Befttebungen zur Berflandigung mit dem mitber 
figenden Verbündeten leiten Der &0 uß lautet: Es iR 


mem —* unſch, daß der Gegenſatz welcher in 


den Jahren zwiſchen meiner Aenietuüng und dem 
Haufe: der Abgeordneten odgwalter hat, feine Ausgleich⸗ 
ung finde ıe beveutungspollen Ereigniſſe ver jungſten 
Berga beit werden dazu beigetragen baden, die Mei: 
mungen über bas yes der verbeflerten Organi⸗ 

Setsed, Die fi in emem fegreid, gejührzen 


petzen, ge# 


.. ’ 


‚räkere 


Montag den 16. Januar 1865. 


Ba 


Wie beide 


e liegt vie Bärg⸗ 


— ‚bielen die. 


erben mad bein Raum berechnet 

Marcellus, 
Krirge bewährt hat, ‚aufzullären, Die Nechte, melde 
der Sandessertreiung burd die Verlaffungsuctunde ein⸗ 
geräumt, vorben find, bin ich, auch ferner zu adten und 
wu wahren ensichloffen. Soll aber. Preußen feine Selbft- 
Nändipkeit und die ihm unter ‚den europäihen Staaten, 
gebitbrende Mactitelung behaupten, jo muß feine Re: 
gierung, eine fefte und ftarke fein, und kann fte bag Ein- 
verfländniß mit, ‚der Randesvertretung nicht anders als 
unter Aufrec’haltung ver Heereseinrichtungen erftreben, 
welche die MWehrhaftigkeit unn damit die Sicherheit des 
Bateriandes verbärgen. Der Wohlfahrt Breußen® und 
feiner Ehre ift mein ganıes "treben, mein ben ge: 
widmet; Mit dem gleichen Ziele vor Augen werden 
Eie, wie ih nich zweifele, den Weg zur vollen Ver: 
fländigemag mit meiner Regierung zu finden willen, und 
werden Yhre Arbeiten dem Baterlande zum Segen ges 
reihen. 


28 
. 
tes 


lin, 14, San, Grabow eröffnete die Sihung 


belvermütbige® Her habe im Bereine mit Deſter 

Truppen, geführte vom ruhmg-frönten Hohen ollern= 
Sohne, das deutihe Recht winer verg⸗ſtellt Die Scharte 
vo i Ollmüß fei ausgewetzt, der Londoner Vertrag er 
riffen, Br ußens oerpfamsete Ehre ruhmrrich eing-löft. 
&r forvert die Yandervertzeter auf, bem fiegreihen peen» 
Ken Hecre den Dank des Bateriandes zu bringen 
uch Eihebung von den Sigen. Sies geſchleht. Er 
ſchließt mit eine Huh, auf den König. Kin Rinifer 
war anwmeiend. N 


eoronerenhaujes mit einer läng ren Anſorach⸗ 
erfloffenen. Jahte fet eime nom-Aogeottinerenhaufe ': 
erirer €, von den Sympathien des deutſchen Bol- " 
getragene Nıtrg ıaltyat vollbradit worden Preußens‘ 


— 
u 7 


Bien, 14. Ian. Die „Vreffe* beingt Aufiäläfe - 


über tow ‚öflerteiguh preußiſchen Depeſchen vom 
und ADeg v. ihr. ©. Bismärd. jagt. in der jein:= 
gen u An Deiterreidys geographiiche Lage ſei der Ars, 
aß eötein Ft reife daran. habe, ſich den Theil 
Herzogtodmer 'einzuvedteiben. Mine. Aunsrion dbevrelben - 
an Preußen werbe den deutſchen In 


Er > dieſe 
—— — ſei. Preußen konne 


e 
13. . 


x 


’ 


fen im Boden. 
Grade: förderli; den oſterreichuche v u " . 
AR‘ 


aber Aver die Erbiolgerrage nicht äußern; bevor ſeiae 


Stellung ju bem künteigen Staate 
Dıranf, antwortete Gcaf v. Mens 
Hier Liege: eine F an deren 


enau feitgefegt ſei. 
- ‚am a” Der, 


Loſang es ım deutſchen Intererje bernden wolle. 

Preußen auf Anneriondgedanfen 

er erinnern, daß icon der Graf Racolyı ermihtigt ge: 

fen ei, dem Konige felbfi zu eıflä en, Drfterreih könne 

in eine Einderleid ing nuc gejen das. Xmul 

38 ſelbſt zu gewäprenden Vergrößerung feines 
ebietes willigen. 


oalent' einer ° 
deutſchen 


Aage vor ſang Deſtecrelch 
im ventichen Jate ehe Theil,g nommen, habe, und ae” 


2 


ürütlomme, To mülfe, _ 


; 14. Jan. Die offnlelle e SRerzeidiiät „Ber 
neraltörreipondenz“ bemerft die heutige Mitt # 
der en oſterreichiſch preußischen de 


fel, d A Beriähterftatter der „Prefie* Die 

— der Aktenfüde jedenfalls nur auf widerrecht⸗ 

e und burch unbefugte Bermittelung fih ver: 

ia a —* dab ſeine Auszüge wehr 

erade in den weſentlichen Punklen 

ungenau * — * „Wiener Abendpoſt“ meldet, daß 

der —— die e Bis Di —5 — * 

at n ers) um ftraffreie 

Rüdte — Gatten bewilligt that, und daß die Nach⸗ 
richt vom Tode des Letzteren ümlih war. 


Zur nen Sache. 
Hamburg, 13. Jan. —— Börſen⸗ 
halle“ veröffen icht die vom 11 ae * rte Antwort 
des Seren v. Bismard an ben Herrn v. Scheel: Blefien 
auf di: Siebjehmer: Adreſſe. Es beißt 3 * Antwort: 
Der König cd bie eſſe geru entgegengenommen 
unb erfenne barin den Ausdrud eines richtigen ders 
ſtändniſſes ber Verhältniffe. Die Herzogthümer hätten 
aut vollen und ausreichenden Schuß Su 9 egen Außen und 
auf Beachtung ihrer inneren Eigenthümliäpteiten An: 
pr Es Bei des Königs Beftreben, bie Wohlfahrt 
und die dem Hecht 5 —— der Her ;og⸗ 
thumer zu ſichern. Adreſſe beftärke bie Zuperfiht 
des Königs auf ein ha Fr m —— 
des Landes, und er erwarte um jo me A daß Gelingen 
—— Beftrebungen, als er fi mit jeinem erhabenen 
bündeten in warmer, berjlidher Theilnahme und Für» 
forge für bie Herjogthüner begegne. 
Schleswig follen bie pre in er 
reitihaft Berge werben. Bon ba iſt es freilich no 
hr bebung unb Einberujung, und eine andere * 
ob ohne Auftimmung ber Randesvertretung die ie 
tifhen Befiger* Solbaten —— —* Das wi 
fen bie Leute, deren Söhne nach Een A 
‚zum Militär ser find, und bie Söhne! oſt ganz gut. 
Altona, 14. Das yge Verordnungs⸗ 
blatt enthält eine ee er Über: Givilbehärbe 
in Flenabur 
vom — an nach Schlee 
Landesregierung wird vom 1. Februar of 
mit der Berwaltung Schleswigs zu einer R 
— unter dem Namen SchleswigHolſteiniſch 


Ren Rieler 
fgelöft, und 
erungsbe⸗ 
RRX. 

egierung auf Schloß Gottorp vereinigt. FA (vr Ge⸗ 

—— der — werden ausgenommen 


a 


— reg Beh nn e; ve Verwaltung 
—— der Grengollin⸗ 
Wen un bee und ber * — —* —e upts 


TZagednenigfeite 
Sabre 1864 mwurben im Rönigreice m 
11 Med, Dr. zu töärgten während: 13 
” yratligen Meryen 
n 
» en prak⸗ 


3 Befehle Wes —— 
* Im Ben Sehhjahre bie Infpektion ber Artillerie 
d eine ſolche nur im Herbfie durch 
um —— u einen Brigadegeneral ſtattfinden, 
a. wieeh f&eint, diedauch in Zukunft jo gehalten werben, 
Der Knabenſchul⸗ und Ghorregentendienft zu Ban: 
ey wurde dem Lehrer , ob. Martir in Schippad, dann 
wer iſraelit. Schuld * * Urſpringen dem Religions = 

' lehrer Samuel Samfeld in @iebelftaot übertragen, 
Auf die durch bie Beförderung des * —* 
Guth zum Forfiamts:Aktuar bei der Trift⸗ 


g vom 12, — melde den Sit derſelben 


abgegang ind 4 —— 
en.u - 


I B.fei er erlevigie re 


D 
ad) wurde bet Ednard Schuſter 
Gefäll, auf deſſen An ber al. Forfigehilfe Johanz 
—— zu Hain verjekt, und an des Letzteren fkatt zum 
L. Forfgesilfen = Sorfipraftitent — —— WS: 


weier ber ernannt, 
Dienſtes wechſel iR * ei I. TER 
Für dieſe Woche find folgende öffentliche 


Eitungen beim k. Bezirkögerichte Würzburg anberaumt: 
am 17. ds. Mts. Nachmitiags 3 Uhr gegen Marianne 
Kirchheimer von Großlangheim und Benoffen wegen 
—— des —8 —— — — und die —— 
ung des Hg Ziegler von bier in Sahen bes Sig: 
mund Sädler von ba gegen ihn wegen Ehrenkränkung. 
en das biefige „Wbenbblatt” berichtet, wurden ber 
biefigen freiwilligen Feuerwehr in Anertennuna ihrer 
ausgezeichneten —— gen bei dem Brande des Thur⸗ 
mes der Neubaukirche vom Dffigierlorps des Landwehr: 
Regiments 200 fl. für ihre Unterftägungstaffe übermacht. 
Raster) >. Eichenwald, die geihägte Ba- 

‚ melde den. bie n Rollen, welche fie vor: 
hrte, bie Gunſt und den eifall des Bublılums in fo 
— Grabe errang, wirb uns leider wieder verlaſſen 
det bereitd morgen ihre legte Gaftooı ht: lung 


Bat, welche lei zum Benefige für bıe Künitlerin 
befiimmt ift, —* Beil fiel —— vorttrfflihe Erd 


bie ie der Berliebten” von C. Blum ya chon 
lange nicht mehr geichen wurde. 68 ıft für eine 
gute ung - trollen durch bie beiten Arärte 
umi ge getragen und dem Publikum 


fomit ein an a Abend in Ausfiht g ftıli. Frau 
Eihenwalb ſelbſt bat barin im der Rolle F Auſti a 
Gelegenheit, inr ſchönes Talent im günftigien Lichte «u 
en, und ſei debhalb dieſe Vorſtelung ber regen 
eilnahne des PBublitums wärmfiens emp ohlen. 
Aus dem durch das große Brandunglück ſchwer 
een Stäbthen yon in Württemberg it ums 
einigung des Hälfscemit@3 über bie dem Uben 
rm . r 15 fr., welde uns als mi.de Ga en 
für die dortigen em ebtannten übergeben wurden, zu⸗ 
gefommen und in unjerer Erpeb. einjuiehen 
— 13. Jan. In der bendchbarten 
Bemeinde Rleinoftbeim beabfi ‚tigte man, eine Rrebitiafle 
in gewerbliche und landwirthſchaftliche Awede ju grüas 
ben. Ea iſt 5 ein erfreulichts Zeichen, dab auch das 


Biene e Rreditweien, weil. man eben seine 
— begreift, ſich felbft auf dem Lande 
Bahn (Aſchb. ta.) 


Au u giftrat in Nürnberg bat mit Stimmen 
ein helligle it — zum Wieberaufbau des ab,e« 
brannten —— a A Si 25,000 fl aus 


ftäptifchen Mitteln b Das neue Zah fol — 
—— mit ge gr hen en Fortichritte ber 
Neuzeit, mamentli iſenklonſtruktionen — 
ganz in ber Geſta —— aufgebaut weıden, 
Mün a. 2 pi Bon Er. Waj..vem Rönig 
wurde erg , Reh das Romthurs 
kreuz vom —— — 28 


Es wurben nun auch neue Bereinsthaler mit dem 
Bildniß Labwig IT. ausgegeben. Das Porträt befriedigt 
wo = weniger als bas auf ben Guldenſtücken. 


Sotalblatt ergäslt: Am 4. d. Früh 


——— Uhr len in En bei —* ge Meirner 


durch Tora Feuers de Wohnung und 
ver Baden en. eindfäerten. a diefer @clepenbeit 
al etwas, en ei — enannien „ —* 
— iaa ge e" — ert Dr. 
— fell n ale Spt en chreib⸗ 
laſtens befümmert, rd n id ‚eat meinen 
—— brauken hätte! Holt doch meinen Sekretär ri 
aus! Da ein Bauer anf bie Leiter zu bem bezeich 
peien, de = = „zief hinein: „Herr Sekretär, 33 


"Rinde, a an. Dr. Herm. Schmid's „Lub: 
wig im Bart“ al ern im Pol. — die Feuer: 
robe ber erfien —8* olung mit bem * ichſten Er» 
Folge beftanben; nad — wurden die Darſteller 


vn % 5 7 


ERTL mann "eu 


mnæ · ranwagz · ¶ Ols 10 ung, As ws. n ⸗ 


2 ter Y6 Ya. · o — ». on [8 '04 


»u — 


ol war ppee 
sam Pt wegen Aaauıe 


— 


I 


hr: 


PR 


und zweimal der Dichter gerufen und das Haus war 

dem: Watti:Rompert gut beit. ‚Wie man. hört, bat 

in folge der jängften vom ho sihen Könige neftellten 

—— ſur das beſte Drama aus ber —— 
qichte das Schiedagericht Schuid's „Lupwig im 


% Bart“ zur Aufführung auseriehen und von bieler bie 


‚ Hretenen lang 


‚ warbe he.te eive laudesberriihe Enticliegung 


R 
— nu Min Ib. 
“ ei 
Antheil 


Buertennung des Preiſes von 200 Dukaten abhängig 
ewmacht. Nun nad dielem zweimaligen ſeltenen Erfolge 
ann darüber fein Zmeifel mehr beſtehen. (r. Schmid 

wurde auch zum Dramaturgen bed neuen Aklien-Volls⸗ 
theaier® ernannt.) 

Münden, 15 Yaz, Ein geflern bier eingetri ff» 
bes Telrgramm bratt- bie betrü ende Rachricht ven 
dam Ableben dee. ıft jüngitbin ım den Rubeflano ge» 
hrigun Com mauhanten des k. Gaheten: 
Corps, Peueraliru enarts v. Schuh Derielbe fia b zu 
Wortreur cm Genter Eee, +obin er ſich kürzlich aus 
Geſund —5—3— begeben bh. ıte. — Nach Tele gram ⸗ 
men uns Rranfiurt um b-efine Geihäfislente hat in der 
Boitigen Wörferwilt die Turonrede tes Könige von 
Pre: ben kei em gunft gem Eindrud — (Bayr.3tg ) 

Duarmüadi, 14 Jan. Ya der rſten Down 
vom | 
Januar corgrieien, mad weih-r Die Etändenerjommiun 8 
au) unbehimmte Zeit vertagt iſt. 

————— * Frantfurt), 14. Januar, Unie e 
GStadı ıfk heute in Aufregamy. verſetzt worden. Es tray 
nas lich gehern Abend in einem bi: figen Hotel ein rem: 
der hier ein, ber alsbalb auf fein ‚zimmer fi zurüd: 
jusiehber wünidhte. Heute Bergen gegen 5 Uhr — 
man aus bem giener dieſes n —8 Hüilferufen, 
and alß men toıthim eilıe, fand mau den fremden in 
feinem Blate liegend Er hatie fin mehrere Schnitte 
am Halle uno an beiden Armen und veridiedene E tiche 
in den Unterleib beigebracht. Nahdem arzılıhe Hülfe 
5 — +7 Gtele wor, verbruchte man ben ſchwer 

‚tlegten ſofort in das flädiiihe Hoſpital, um ibm bie 
— Vflege zu Theil werden u laſſen. Ws den in 

fige bed Verwunbeten befinbligen Papieren er: 
gen fi leider mit Be ißheit, daß man in dem Un⸗ 

— dlichen einen unſerer —— — Säriffteler, 

nämlid Dr. Karl@uglom, ver fih babe. Was ven» 


felben — Hand an fein Leben zu legen, konnte 
Wis j-gt weg ugroßer Shwäde des Beibenden zwar 
nicht Mit Sa it Segel hate teit ermittelt werben, allein vorges 

ne unzuſammenhängende 


— Gute beuten »arauf bin, daß vermeint⸗ 
lich oder wirtlich zugejogene Ungnade eines hohen Gon⸗ 
wers ihn in eine jo trübe Gemütheftiimmung veriepte, 
bie ſich bis = Un ——— gteit fteigerte, daß das 
Geſchehene miöulich werben te. 6s if Hofrnung ba, 
den Ur glüdtigen zu reiten. 

Bem re bes beutihen Sängerbundes 
und bem Feſtausſchuß für das erfie deutſche VBundes⸗ 

Payne zu Dresden in ben Tagen vom 22—25. Juli 

die A zur Anmeldung zu bietem 

Es werden nur 
vereine können nur dann 
— wenn gr wie z. B. * oſterreichi⸗ 

ſchen, erweisliher Maßen der Eintritt in einen Bund 
—— it; unbeſchräukt iſt bie Zulaſſung deutſcher 
Gängervereine im Auslande. Jeder theilnehniende Sän- 
A hat einen er mu —— wofür — ee —— 
das Notenheft, 


Jrs, A mr 


eher — zu —— if, —— wird. 


Um 10. d. haben —— bie Aſſiſen gegen bew 
bed Mordes an 3. F Kerken In gen, Kohl 
onnen. Nach br g en bie« 
ſelben damit, daß Pe für „Ichulbig* 
eıllärt und vom ® ee th —A— 


— "Erutiger F Kr Di 

u ar e ⸗ 
kommt ſion der 1“ er hat „du 2 Li *. 
Motion Beben auf —— — der —— = 
tashen und mit allen gegen die eine Stimme bes ritter« 
Itaftlihen Abg. Hans von Dw biefen Antrag zu bem 
ihrigen gemadt. Die Kammer wird ohne Bud el mit 
Bienräelt denſelben Beſchluß faſſen. 


Mai — as ik Bode bracht 
ain N. u e Wo rachte im 
Getreide feine Die Stimmung blieb im 


Algemeinen 3 und Preiſe unverändert. Zu notiren 
Wauen 91/, & fl. 10%/, Dualität, Korn fl. 71/, 
a 1/5 efieltio per März Hl. 71/5 & 5/un, Gerfte effektiv und 
per Rarı fl. 75/,. Ha 8 Ye tie per März fl.41/,, & s 
Nabdi Mau mit wenig Geichäft, effektiv robes fi. 23%, 
hR.24, gerreiiutet f. 261/, ohne Hab per Mai fl a 
af 24 mit Fak. Mohnöl 3. Leinöl fl. 23. Ko 
famen fl. 18 à fl. 20 per 1008 0. Mohnfamen fl. 161/, 
per Bı Kilo Hüllen mit Er me von Widen wen 
begehrt. Bohnen fl. 13 & ! ſen fl. "ie a 7 8, 
Linier fl. 9';, a 18. Widen t 8'/,. Aleeſam 
nnd bdher deutſcher fl. 29 4 32, —— fl. 3224 
fl. 34. Repötucden fl. 72 4 fi.7 


Mittelpreiſe der — zu Würjburg 
som 9. bis 14. Januar u 
Walzen pr. 300 ®f*, 15 fl. 51 Er, 

Pid. 11 fl. 22 fr., Gere pr. 260 Rp. ey! m 
Haber pr. 180 Mid. 6 fl. 38 fr. De 320 Win. 
12 fl. 30 fr,, Linien pr. 320 Pd. 16 fl. Iu fr, Widen 
pr. 320 Pfd. 15. 15 —— —— ——— 
Katzen I fr. gefti ak 

A nt rat tat s or Po. Umfagfunme 


— Frankfurt, ben 15. Januar. 
— ange —— die bang Tee —* 
ruin ben Grenjen vo 
Ar Defterr. Natiomal 675/,. 1860er Looſe 827/,. res 
ditaftin 186. Ameril. von 1882 4711/,, 


Berantwortlier Rebakteur: Fr. Brand. 


* Unter den populär mediciniſchen Schriften für ſpe⸗ 
cielle —— zeichnen fich F Dr, Hälleriden über 
die Gicht und die Hämsrrhoiben beionbers aus, weil 
fie mıt Geber Sadtenntnik die Urfache, 
fen und *— von Berfafler angeordnete B 

lung ber beiden Krankheiten in Harer, Kerr Dar 

ellum > Berftändnik des Laien bringen. — 

empfeblen deshalb die zwei fleinen Schriftchen, 

die in rn — vor und liegen, — ber beſondern 
Beachtung bed Publikums. 


Das Hamburger Poſtdampfſchiff —— 


vd reg Ber 


Trautmann, von der Yinie ber Hambur: iſchen 
Bes: chrt: Aktien: @ejellichaft, * mburg am 10, 
jember verließ, ift nah einer glüdliden Fahrt von 


14 Tagen wobhlbehalten in New: Port —— 


In Der Bonitas⸗Bauer' ſchen Verlagshand: 764 2a] Im 4. D. Rr. 164%, iſt 
Iuug, Buch und Steindrucerei in Würzburg find His 1. Mai eine abgeiäloffenes Logis 


vorrätbig zu haben: 


Tasregister Lit. A. für die kgl. Notare, 


von 5 Zimmern zu vermiethen, 
768 2a] Es wird ein Mann als 


" Lit. B. für die kgl. Landgerichte, Auticer gefußt, der womöglich bald 

„ Lit. €. für die kgl. Bezirksgerichte, nun en fun, un) welen ur 

„ - Lit D, für die kgl. Bezirksämter, die que Bierdenärter m * 
Lit. B.*für die kl. Rentänter, — ia Ariane an 


@ 


un ® ® 
Holzverſteigerurg im Speflart. 
L Montag den s0.L.Mis,, Vormittags 9 Uhr anfangend, 
werben im Gaſthauſe zu Rohrbrunn verfteigert: 

a. vom Revier Rohrbrunn, aus den Abtbeilungen Erlenftöd, Epielrub, 
Hodenfloh, Heidenrain, Rohrbuch, Krämersbrunn, Dreibuch uud 
von zufälligen Ergebnifien: 

853 Eihm-Abfhnitte zu Gommercial:, Nu: und Bauholz, 
149 .. Es und 3'/,ihubiges Eichen-Müſſelholz I., II. und 
111, Klaſſe, 
dann aus den Abtbeilingen Lohichlag, Todtenküppel, Echweinfurter- 
kreuz und von zufälligen Ergebnife :: 
65 Boechen⸗Abſchnitte zu Nutzholz, 
800 Buchenzängelfiangen ; 
b. vom Reviere Aıtenbucd aus ben Abtheilungen Kropffnud, Kropfrain, 
Dierribsrain, Duerberg, Eulsdelle und von z: fälligen Ergebniffen: 
337 Eichen :Aichnitte, zu Commercial, Nutz⸗ und Bauholz, 
2 Buchen- dto. zu Nutzholz, 
165 Edhiffefurven, 
10%/, Klatter Bicubiges Eichen: Müffelholy I, IL. und TIL. RL, 
°; vom Reviere Kra: jenbad aus ben Abtheilungen Finkendelle, Kreuz 
Rein, Hodenred, Birkenberg und von zufälligen Ergebniffen: 
247 Eihen-Abihmite su Commercial:, Nug: und Bauholz, 
50 Buchen: bio. zu Nugholz, 
126 Schiffskurven, 
71%/, Klafter Sichuhiges Eichen: Müfjelholz IL. und III, Klaſſe, 


I. Dienstag den 31.1. Mts., Vormittags 10 Uhr beginnend, 


im Bampehauie — Engel in Biſchdrunn vom Reviere Biſchbrunn, aus 
ben Attbeilungen Baieräherg, Querbuch, Aalbuch, Kreuzrain, Haljelgraben, 
Schleifrain und vom zufälligen Ergebniffen : 
560 Eihen:Abicnitte au Commercial:, Nup: und Bauholz, 
2 Lärden: dio. zu Kußs und Hau: ola. 
67 after Sichuhiges Ehen: Müſſelholz 1., II. und III. RL, 
BuchensSchits, 


a8) 1 
24 J Knorz⸗ 
3 Prügel⸗, 
7 * = Klodholz, 
128 „ Eichen : Anorze, 
2 — 4 Abſtand⸗, 
—V Aſt⸗, 
43 pi 5 Klotz holz, 
16 ri Birken- dto. 


Diejenigen, welche für Andere fieigern wollen, haben fich mit ſchrift⸗ 
lien Tolmachten auszumeiien, und Eteigerer, weiche bezüglich ihrer Ver⸗ 
mögen&verbältnifie der Forftbehörde nicht befannt find, mit Zeugniſſen über 
ihre Hahtunasfäbigreıt zu verſehen. 

ämmtliches Materia! it nummerirt und werben bie einſchlägigen Kal. 


Nevierförfter dasfelte auf Erſuchen vorzeigen Lafien. 
EStabtprogelten, am 13. Januar 1865. 

Königliches Forſtamt. 
Schäfer. 


— — — — 


Dr. Herbſt's Haus-Balſam! 
durch ſeine außerordentliche, innerliche wie äußerliche Wirkſam— 
keit rühmlichſt bekannt — empfiehlt (A Flacon nebſt Gebrauchsanweiſung 
24 kr.) die 
1945 (m) 


726] (2a) 


Einhorn Upotbefe in Würzburg. 


Keine Warzen, feine Hühneraugen mehr! 
und 2 —— er a  (ogten 


‚sBtanco: Einjeudung von fl. 1. bei, @. Dietz in Dfienbad a.’ zu ı 


jeß neue probate Mittel geholfen, bürgen für ende 
ung meines neu entdedten Mittelg, , , ; , 


en bei einem Wochenlohn von 5 Aer tliches Zeugniß. 


bis 6 Gulden und freiem Logis bau: Die Erollwerckchen Bruft Bon⸗ 
de Bei i finden i t: } P 
Sms NEN 


unftwollefabrit von M. Stirn Söhne. Nelultat erhoben: Dieſe angenehm 


en, 
Viele Hunderte von Heugnifien von Perfonen aller Stände, denen bie: 
} Werken en 





409 &c] Fertige Tuchfortirerinnen 


- 


Ichmedenben Zeltchen beftehen aus 
ut —2* Pflanzenſt ffea und 
—— ohne ſonſtige fremdariige Bei: 
miihung. — Die Wirkung dieſer 
elthen ift reismildernd, nad Um: 
änden krampfſtillend, vorzüglich aber 
gelinde auflöiend und beruhigend, 
daber die Anwendung berjelben mit 
gutem Eriolge in allen tatarrhaliichen, 
nicht entzündlichen Hals: und Bruft: 
Beihmwerven und baberrührender Hei⸗ 
ferfeit mit Grund empfohlen werden 
kann. 
Dr. Kopp, Rön’gl. Rreis:, 
Stadtgerihts: u. Poli,ei- Arzt 
in Münden, 
Genannte Bruft Bonbons find ect 
au haben & 14 Sr. ver Paket in 
Würzburg bei A. Mimoprio, 
ſowie ın Unwriranten ferner: ım Arn: 
ftein bi No b. Gabler, in Afchaf: 
arms bei T 8. Trodenbrodt, in 
ub ver J. 2. Hirth in Baunach 
bet J. B. Roppelt, in Bifhofsheim 
a Mb. Hei Th. Morb, in Wodlet 
bei M Sauer, in Brüdenau bei 
Ant. Würth, in Bütthard dei Aptb. 
Lomtano, in Dettelbah bei 2. 
Schaffer, in Ebern bei Ar. Kapp 
ler, in Eitmann bei F. W. Wırt: 
mann, in Fladungen be E. I. 
Frickbinger, in Frammersbach hei 
Joh. Winter jun., in Gemünden 
bei Avorh Chriſtin, in Gerolzbofen 
bei E. Lang, ın Gersfeld vi ©, 
De; ın Großoitbeim bei I, 
A. Reinhard, ın Karlftadt nei Aporn, 
Anfelm, in Hammelburg bei G, 
Eblert, in Haßfurt bei Avotb. Tre: 
Gel, in Hofheim bei M. I. Zank, 
in Kiffingen vei J. B. Funkkr, ın 
Kitzingen bei Nom. Buſch, in Rd: 
niq&hofen bei es Einfädter, in 
Lohr na J. M ann, ın Maiu— 
bernbeim hei I, E. Derpfer, in 
Mainſtockheim bei G. A. Hübicher, 
in Ma;ftbreit hei N. Darlapp ın 
Markt Einersheim dei Apsıh. Haas, 
in Marktheidenfeld bei Aboth Fe: 
fel, in Markt Echeinfeld bei Apth. 
occhfletter, in Marktiteft b. Apth. 
b. Manger's Wwe., in Mellrich- 
ſtadt bei H. J. Ernſt, in Milten— 
berg bei Aboth. Schirmer, in Mün— 
neritadt bei Apotuo Goctner, in 
Veuſtadt a/S. bei Otto Schnell, in 
Obereifenheim bei C. Xoeblein, in 
Ddjenfurt bei C. Jungfung, in 
Orb mi C. Schreiber Wwer, in 
ag mr po bei Apotb. Nidels, 
in Remlingen bei Apoth. Barnidel, 
ir Notbenfel bei Apoth. Krais, in 
Nöttingen rer Apoty. Aner, in Saal 
dei Upot. Vrügel, in Schweinfurt 
bei J. C. Glefer, in Sommerbau: 
fen bei Aporh Wenfchlag, m Stadt: 
und Oberlauringen bei 2. Heußin⸗ 
ger, in Stadtprogelten bei &, Bütt- 
ner, in Tann bei Aaeı Kitter, in 
Uffenbeim —** ogel, in Bol: 
kach mi I Teer und in 
Wertheim bei X, Maper. 
NB. In Städten in melden fi 


noch ein Agent befindet, —— 
e. 


gerne bei Rerfaufeinem soliden ha. 
nz Stollwerk in Cöln, 


"Schöhl Betten werben verkauft 
im ehem, Arbeitshaus, 1 St. rechts. 


Fig —* 
Aufforderggg 


Unterfranien, welcher ſich heimlich von bier entfernte, wird hiemit aufge⸗ 
fordert umt feinem edigen Aufenthaltsort anzugeben, auferbem 
ich gerichtliche Hilfe dazu nachſuchen werde. 


Amberg, den 5. Januar 1865, üb ru. 
598] (3b) . Aug "Teuffel Jun. 
Juwelier und Goldarbeite 


GSefchwornen : Berein, 


Die verehrlihen Mitalieder werden erfucht, ihre Jahresbeiträge pro 
1865 & 4 fl. an ben? slaffier Franz Gottfried Steinam franco 
per Voft einufenben; es wird demertt, die Einiendung bievon bis längſtens 
>. zum 20. Januar n..78. zu vollühren, da alsdann bie Lifte geſchloſſen wird 

a bei tpäter *6 ahresbeiträgen keine Entihädigung für die 
- =, Dtartal: Shwurzerichtefikäng gewährt werben Tann. 


: Würzburg, den 28. Deyember 1864. . . 
'9949 3c] Der Ausſchuß. 


Nach Ablauf des heinigen Lichtmeßzieles wird unter 
Benützung des bei dieſem und des bei der jüngſten Volks— 


uflage des 

A " " 
Adreßbuches für Würzburg 
erſcheinen. Um die Größe der Auflage bemeſſen zu können, 
wird eine Subſeription eröffnet und die desfalliigen Liſten 
zur gefälligen Cinzeiönung demnädit in Umlauf_gejept 
werben, bei welcher Gelegenheit zugleih aud die Bethei— 
Yigung für die dem Adreßbuche beizufüigenden Geſchäfts— 
Eenptehlungen mit. angemeldet werden können. 

Der Subferiptionspreis bet ägt 1L'30) —A 
für Nichtſubſeribenten ein erh dk reis Eintreten wird. 


Würzburg, den 9. Januar 1865. 
622 3b] 


Schneider, MagiſtratsSekretär. 


. . . 
Weimnverſteigerung. 
Im Exekutionswege verſteigere ih Aus Auf⸗— 
trag des k. Handelegerichts hier am 

Kreitag den 27. d. Mts. 

Vormittags 11 Uhr 

in meinem Amtözimmer die nachverzeichneten Weine 


Faß-Nr. 13 — ca. 15 Eimer 1862er Pfälzer, 
16 — ca. 13 Eimer besgl. 
52 — ca. 6 Eimer besgl. 





” 
Kr Baarsablung, wor ich Strich liebhaber mit dem Bemerken einlabe, 
der Zufchlag ohne Nückſicht auf den Schätzungswerth erfolgt. 
Würzburg, den 14, Jannat 1865. 


729 2a] Huth, tal. Rotar. 
Bekanntmachung. 
Denhinhmätt, Taglohner in Redenneufig, will feinen Schulden⸗ 
and kennen lernen und ſodann 


f bie Ben: lichſt aus einem heile 
eines zu veräußernden Grundsermögend abitoben. 

Nachdem mun mic derielbe mit der Ordnung feiner Vermögensverbält: 

niffe betraut, fordere. ich alle Jene, denen Forderungen gegen David Schmitt 

Eheleute zuftehen, auf, jolde am 

Donerstag den 26. d. Mts. früh 9 Uhr 

in meiner Amtskanzlei dahier um ſo ſicherer arzumelben, als ſolche bei Lünfs 

‚ HgenVertheilung der Maffe mnberügfihtigt bleiben: müßten, 
Baunach, den 18. Januar 1866. 
Der königl. Notar: 


726) Stammler. 


— ſich ergebenen Materials eine vollſtändig neue 


* 


ar 












717) Ein junges ge 
—— von 19 Ja 6 
ligion, aus guter Famil 


mend und. Doppelmaife, just gi ih- 
rer. weiteren Ausbilbung fowähl in 
geiellichaftliher wie häusliche De: 


Bebung bei einer foliden Famile oder 
auch bei einer einzelnen Dame auf 
die Dauer eines halben Jabze 
anftändiges Unterkonmen gegen 
ütung der Roften für Koſt u Sogis. 

efälige Offerte beliebe mon in der 
Erp. d. BI. unter der Chiffre L. St. 
abzugeben. 


728] (3a) Ein junger Menſch von 

16 bis 17 Jahren, welder« cht 

bie Tapezieter⸗ Ad wolſter⸗ Arbeit 
a erlernen, fucht als Leh ling eine 
telle. Nah in der Erped. 


724] (3a) Zwei gerichtete —* ⸗ 
rige Betten find im Vtainvierkel Kr. 
51 über 2 Stiegen wegen Mbreiie 
billig zu verlaufen * 










713] 2000 fl, werden auf 1. 
thet auf Güter und Haus au 
men geiucht im Landgericht 
burg r/M. Näh. in der Exp 


742.30).€3. werben 200; 5000 fl. 
gegen gute Verfiherung Affzunehmen 
geſucht. Näh. in der Erp. 


743] Schöne Piphahnen find zw 
verkaufen im Baftbaus zum Löwen, 


740] Eine Amme ſucht ſogleich eine 
Stelle. Näh i der Err. 


geſucht. Nab. in det win. 
Vermiethung. 


Zum IFehruac oder auch zum 
1. Mai vermiethe ich in meinem neu— 
erbauten Hauſe vor beim Sa derthor 
eine elegante Wohnung von 7 im: 
mern nebſt Vorzimmer, Küche mit 
MWafjerleitung ꝛc. ꝛc. nebſt Garten» 
genuß 

Stallung für mehrere Pferde kann 
auf Verlangen dazu gegeben werden, 
719 5a Philipp Treutlein. 





723] (3a) 2 Diftr, Nr. 134 iſt eine 
geſunde freundlide Wohnung mit 
Altane nebft Ausſicht auf die Julius— 
promenade auf den 1. Mai zu vers 
mieıben. 


712 3a] Eme Wohnung von 4 oder 
5 Zimmern, ſammtlch lehrt u, tas 
pezirt, nedſt allen Erfordernifien nnd 
Ben in den Hausgarten ift pr. 1. 
ai, und ſogleich aud ein Mezanen« 
zimmer zu,vermyieiben, 
Naberes Schottenanger Nr. 116, 


746) Ein ſchön möblirte® Parterre⸗ 
zimmer in Mitte der Stadt iſt bis 
1. Februar zu vermiethen. 

Näh. in der Er. 


735] Eine jhöne Wohnung von 4 
Bimmern, Rüde, ‚Keller, Wuflerleit: 
und, anberen Bequenzliäifeilen ift 
1, Mai alt ‚sing Fndige Familie 
Söfflknhe 3. D. 40, 


am 1. N 
zu vermiethen 


Eodes-X 


eige 
Gottes unerforſchlichem Ratpichl: fe hat es —— — en 5 Uhr unfere innigfigeliebte Gat ⸗ 


tin, Mutter, Schweſter und Schwag rin 
= Eva, 


sch. Bissing, 


geſtärlt dur die heil, Sterbiatiamente in cınem Alter von 43 Jahren in das beſſere Yenfeits abyu» 


jurufen. 
Mit fhmerzerfüllten 


sen bringe i! Verwandten, Freunden unb Bekaunten diefen uner ſetzlichen 


Verluſt mr Anzeige und empfehle die theuere Verewigte dem frommen Gebete und Unbenen. 
Im Namen der trauernden Hinterbliehenen 


Rariftabt, 14. Januar 186). 


ber tieftrauerndbe 


Gatte 


Friedrich Meyer. 


O GEZLEIEN O WEITEERD CO ® 
Dankſagung. 
Alen Verwandten. Freunden and Bikınrten, welche bei der 


Beerdigung und dem Trauergotteodienſte des am 6. Jenuar durch 
rubloie That dabingenargenen 


Andr Wilzmann, Mebgergefcle, 


ihre fo ebrende, als tiö:ende Theilmabmie kur.d gaben, Jagen den 
inniyften Dant 

Irtdenberf, dem 16. Nawuer 1845. 
758] bie tieftraueruden Eltern und Gefchwifter. 


. 


















Leinwand, 


Taſchentücher, Hemden Einſütze 
Kragen, 
in allen Qualitäten, find in größter Auswahl 


eingetroffen bei 
3. F. Keiser 


762] am grünen Markt. 


Begen Berpaditung bes feither auf Regie bewirthſchafteten Oekonomie⸗ 
Gutes Eailtbeim werben; 
Mittwoch, den 25. ds. Mts., Bormittags 10 Upr 
anfangend, auf dem Hofe Sailtheine bet Meſſ laauſen 
5 Etüd te, febler'reie Dekonomi pferbe, 
18 Stüd te Sen, mein ſd weren Schlags, 
7 Rübe, wovon 3 rein Simmenthaler Hage, 
- —— 4 tragend und reiı Simmenthaler Race, 
e Farr n, 
6 Etiere und Kälber, 
170 Mutterſchafe, 
Öffentlich verfleigert und Striche liebhader eing laden. 
Meſſelhauſen bei Gerlachaheim a / T., am 10. Jmuar 1865, 
Freiherrl. von Zobei’sches Rentamt. 
755] (2a) ESpieß. 
— —ñ —ñ —ñ —ñ —ñ — — e7w—⸗⸗ 
wirffamftes Miitel gegen ale Hautunreini leiten, 
Theerseife, enpfiehlt A Stüd 18 fr. j 
5817](m) die Kronen-Apotheke in Würzburg. 


757] FTähft der Mainbrüde Saal: 747] Brei Bewerb: oder Latein: 
gafle Nr. 254 if parterre ein ſouler werden in Koſt und Logis zu 
Ihön möblirtes Zimmer mit Schlaf⸗ nehmen geſugt. 

tal inet ſogleich zu vermiethen. Kabh. in der Erp. 















602] Felleifen, Yahryang 1848 Hi? 
= laut , —— 

n omane, von Dumns, 
u ue, deutfihe Klaffiker, 
Schiller, Klopftock ıc. find vıllıg 
zu verkaufen 2. D. Re. 42 rvis-h-ris 
bem Fräntiihen Hofe, 


730) Es we'den ca 10 hi8 12000 fl. 
bayer. 4'/,0/, Obligationen zu faus 
fen gefucht. 

Räb. in der Erp 3a 


Mehrere emtbeurlih gewordene 
Bearenihränfe mır Blarthären, ſo⸗ 
wie einige Fenner find b llig zu ver⸗ 
faufen im Kürſchne hof Nr. YRO, 


750] Bor dem Sanderiber in ber 
Mainaafle 33%%/, it eine abgeichiofiene 
buung von drei Zimmern mit 
Bartengenuß in der 1. tage ſofort 
der Lihtmen zu beziehen. Die Zims 
mer bieten eine ſchöne Fernſicht und 
find wit quten Deten veriehen. Auch 
kann auf Berlangen guter Thich, io« 
wie Bedienung dazu gegeben werden, 
Alles Nähere bittet man im Bars 
terre zu erfragen. 


Mehrere ichön gelegene und ge⸗ 
räumige Logis werden aeiuht von 


Julius prowenade. 


752 2a) Aut 1. Februar iſt ein um» 
möbliried Zimmer iu vermiethen. 
Räh. in de: Erp. 


759 2. D. Nr. 37 ift ſogleich 
Hd 1. Februar ein möblrted 
Zimmer zu vermiethen 


761) Zunähft der Pleichacher Kirche 
iR bis 1. Mai ein id von 4 ins» 
einandergehenden Zimmern w. Alkoden 
nebft allen übrigen B:quemlicpleiten 
zu vermierben,. Räh. in ber Erp. 


————.. —e —ñ— 
763] Ein Mattenfänger ift zu ver⸗ 
faufen. 1. D. 83 


Geſtorben: 

Barbara Berger, led. Dieumagd, 
29% — „obunn Bayer, Gchneiber« 
meifter, 65 J.7 M. — Gertraub 
May ledig von bier, 643. — Marie 
Barbara Raudner, Türderfrau, 72 
I. EM 27T — Unna Tbaler, 
Mepaeröwitime, 72% — G. Kohl» 
a ———— 2 

26 








22 ># 


Garnennlaverein der Döer. —* 


An einem außergewöhnlichen *— zu 
Ehren der Holden Würzburger Närrinnen,— 
melde eigentlich den Mittelpunkt bilden, um wel: „Z 
hen fi Alles dreht, 3 

Mittwoch den 18. Januar 
präcis 7 Uhr und eine halbe Uhr darüße 
Eröffnung der eriten großen närrifchen, Yu 5 
wißgfprudeluden, verliebten, intereffan: ’ ZA TE 
ten, tanziuftigen N 


/ . U 
ur N 2 
' 
zu — 
F — — Damen- e ; 
we — J— 


A und dritten ordentlichen Sitzung der Ser in allen Säälen unſerer närriſch ge= 
fhmüdten Narrenballa. | 

Diefelbe wird außer dieſer Anzeige —— vorher zum Nutzen und From⸗ 
men für alle Närrinnen und ſonſtige Techn innen und Gönnerinnen des Narrenthums, 
welhe/niht in den Beſitz unjerer Nefidenzblätter gelangen, durch unfern Meichsberold 
in ben fe der Stadt angefündigt "werben. 

Zu berjelben befehlen wir alle lieben Rärrinnen unferer Hauptitadt und haben 
die feſie Zuvetfiht, daf jede im ihren Anforderungen überrajcht werden wird, Nur bis 
10 Uhr werden Vorträge von einzelnen Narren und ſämmtlichen Närrinnen (aud un= 
fer a NarvensEhrenuritglied Fran Bowitz Steinau, wegen deren am Dons ) 
nerdlage jtattfindenden Benefizevoriteliung unſere Damenſitzung um einen Tag vorges- 
ſchoben werben mußte, wird uns etmas vortragen) gehalten und dann eine närriſche 
—— — in, beliebigen Coſtumen ftattfinden. | 
N mmilihe Damen müſſen felbjt oder durch einen närriſchen Bertreter eine Karte 
4 löſen, welche jedoch nur für den Namen ſelbſt giltig iſt. Dieſelben können Montag 
5” mb Dienstag AÄbends von 7 bis I Uhr im kleinen Theaterſaale um 1 fl, weniger _ 
* | 42 kr. in —* enommen werden. Während dieſer Zeit können ſich auch neue 
VRitglieder aufnehmen laſſen. Gegen dieſe Karte erhält jede Dame vor —— der 
Sigzzung an der Kaſſe eine von unſerem närriſchen Hofjuwelier nad neu erfundener Kom⸗ 
poſition ‚gefertigte Broſche mit den närriſchen Bändern als Ehrenprämie eingehändigt, 
2 z die uns bedeutend höher zu Bol kommt, da wir die Brillanten * eigens aus der 
4 3 Sinefiiden Haupiftadt verjhrieben haben. Daher erfuhen wir alle Märrinnen, fi 
y mit Drdenszeichen für die Narren ſelbſt zu verjehen, denn nur mit dieſen wird es 
3 








apnur CJ oa ganogdp@O 


ihnen gelingen, bei den närriſch arrangirten Damentouren einen Tänzer zu erobern. 
Mas närrische Comite der 5õr. 


: 


2 — 
* Belanutmadung. Rehhecke. 
Für ben Fall des Eintritts von Hochwaſſer wird vefannt gemacht, daß 
* 5 alle von Bamberg oder Schweinfurt über dem Stanb bes Fe beim Deut muittalifche 
| » Magiftrat eintreffenden Telegramme alsbalb nad ihrer Ankunft zu Jeder: 
„ 3; manns Eiufiht an die Amtötafel im Poligeigebäube angejhlagen werden. Hbend : Unterbaltung, 
2 Wurzburg dent 14. Januar 1865. wozu ergebenft eingeladen wird, Für 
Der Stadtuagiſtrat. aute Speifen und ®etränfe ift beiten# 
„ : u: geſorgt. Auch wird daſelbſt guter 
I. Bürgermſtr.: Hopfenftätter. Haid, Mittagtifch gegeben. 


—* Ausſchreiben. 760 3aj 11000 fl. werben auf erſte 
Etwaige Forderungen an den Naslak des zu Würzburg verfiorbenen Hypothet — geſucht. 
Iebigen Bahnwärters Johann Efiel von Hilders Kind am Nah. in ber Erp. 
Dientag den 31. d6. Mts, früh 9 Uhr 731) Gin jerbrachemer Ofrring, in 
babier anzınmelden und nachzuweiſen, widrigenfalls auf dieſelben bei Aus, apier gewidelt, wurbe verloren. 
—— des Nachlaſſes an den Erben keine Rüchſicht genommen werden Man bittet um Nüdgabe gegen Be: 


be. ung in ber Erp. 
. Hilders am 10. were 1865. gen ———— 
KRoöraiglLaudgeriqht. 741] Ein Geldtäfchchen mit einigen 
Küttenbaum, BR Kreugern Geld wurde gefunden. 
737] Sähmitt, Aſſ. Näh. in der Erp. 





Beifchen fen metihen nal) alat — ——— 


empfiehlt Anton — Honny s ot. 
Frauffurter Brat- & Gansleberwürlte us, mein 
in ungerafien. Th. Gotif. Schwarz. Etadt: Theater. 





gen! den 12 Sanuar 1816, 
ehobe 


— * 4 Per ine ein 
e j 4. 8a um nefiz Per 
\etze uscnen u Fee 
r} * — l d ti bt } 
empfiehft in mener reicher Auswahl —* — a ip 
A — 
13) L. Bundschub. — * e 


Den verebrlihen Abonnerten blei» 


Amtkin vLager in allen Sorten RI RE wie 


Kunftmeble 8 G rief‘ [4 * 42 — — Bor: 
————— ar Blaue Glocke, 
Ad. Günter, Heute Ana > 9/y= In 
nähe ı Ortest 


TpE rip, Schufter | us 
NB. Auch wird Mehl: ftets gegen: Getreide umgetauſcht: 38 er CRAMER, un 
RL EEE Aut Veh. Nee er 7 are 


Ä mi + 
| Ä Dittwmar's Reſtauration 
Gt ſchäfts m Empfe h | u u g. a „vorsügliäes dertannrbler 

Unterzeichneter empfiehlt alle in fein Geſchäft ein— re ——— 
ſchlagenden Arbeiten, als: die, verſchiedenartigſten Bergols m rötere, ee —* "To 

dungen. und Facemalereien für Mirchen und andere Se- Hratene Meise ım Wlaicheit, Tannie 


lg ver Schopeen bi, 9 und 12 kr.,.mebikyg:, ! 
genſ ände, mie Nahmen, Figuren u. |. w., danı Marz, guter Rice ei “ 
moriren, a Grabſchriften, Grabkreuzverzier— „su. re 
ungen. ır, |. race 


ilder & Spiegel werden bilfigft eingerahmt und in allen Ksrpergeonen sum Werleiben :_ 
ftehen verihiedene KHeiligeufiguren, Erueifire und —— ge S 
dergl. als Mufter zur gelalligen Anfiht vorräthig und ee rg 


werden Beſtellungen ſchnellſtens und billigſt ausgeführt. Joh. Volk. 
+. Mnarr, Verzolder, ame 
721] 3a Plattnersgaſſe Nr. 95. nen fl im dräveriner Handwa⸗ 


m - en nachſt der Aich⸗ au Main ab» 
Bud: Mn e i e —— grtommen. Dem Ueberbringer 
N 5 * * desſelden eine Belohnung. Näheres 
Mit Geneh Nies}. Stüoienreltorates wird ber Unterzeichnete für in dr Erpeoition. 

1% Rnaben, welde im näditen Jahre die Aufnahme in die erite Lareıms ———————— en 

lafe zu erlangen mi fen, den durd $ 29 der reviniiten Eduloronung 722] “ei memer Adretie nah Baven« 

vom Jahre 1844 vorgeſchriebenen oorvereitenben Unterriht in der lateini« Baden vage id memen Vrrandten, 

{hen u, & Daitıchen, Spradie,. ſowie in Der Arithmerif ertb len. Der Unter, ‚Nteunden ann Ref innten ein herw 

richt B’ginut den 1. Februar, _Geneigte Anmeldunge mmm: der Unter» liches Lrhemont 

geihiel? an feiner Wihnung, Diltr.. 3 Re. 316, entgrgen, Magdalena Amend Wie, 
Mürsburg, den 11. Jınuar 1865. Markiheisenfeld d 16, gauuar 1066. 


. 5. ıcob 74] Dinstag den Is, Donnerdta 
Vät, Dr. Woidnann. geprüfter Lehramtafı.ı).vat un‘ Hilfslehrer ben IR ind en don 19 an Zu 


720| 13a) an der k. Lateinſchale dahier. friſch gelegte Eier 


Yer Unterzeihneieme ind fort vährend 


Buhen-Dot;föhle i, per Butte zu 2 fl., fowies. ee TE 
Fieiu geipaltenes Bol;, große * — %8:llen 714) *ine_ordentlihe Berrom iuht 


eınen Dienſt als dau⸗halterin vei 

zu baden, einem grittihen Deren Näheres im 

Joh. Koch jun.. Großrinderfeld b, Tauberviihofsueim 

738) Hemd Kohlenhãndler, IL. D. 458, Kirnerögaffe, bei Anna Maria Feucht v ih: gacher 
€ von Bonitanı Bauer ın Burzburg. (Hiegu Beilage.) - 





Mihael Schmitt von Tauberretiersheim hat fi dem allgemeinen 
Eoncuröverfabren unterworfen. 
63 werben daher die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 
1. zur Anmeldung der Forderungen und deren gebörigen Nachweiſung auf 
Montag den 20. Februar 1865, 
I, zur Vorbringung der Einreden gegen die annemeldetn Forderun: 


gen auf 
Montag ben 20. März 1865, 
111, zur Edjlußverbandlung, und zwar tür tie Replik auf 
Mittwoch den 19. April 1865, 
dann für die Dupbıf auf 
Mittwoch den 3, Mai 1865, 
jedesmal früh 9 Uhr im biedgerichtlichen Gefhäftdzimmer Nr. 8 anbe- 
Taumt, wozu Jämmtliche befannte und u: befannte Glaubiger des Gemein⸗ 
ihuldners unter Anprobung des Rechtenachtheiles vorgeladen werden, daß, 
wer am oder bis zum erften Ediktstage weder mündlich zu Protololl, nod 
durh Einreihung eines jchriftlihen Rezeſſes feine Korderung liquidirt, den 
Ausihluß von der gesenmwärtt en Eoncursmafle, ſowie, wer weder mit einer 
mündlichen noch fchriftlicyen Erflärung an oder bis zu den übrigen Edilts— 
tagen einfommt, den Ausihluß mit den an ſolchen vorzunehmenben Hand: 
lungen zu gemwärtigen hat. 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum erften Ediktstage Inſinuations- 
PRandatare um jo ewiſſer Dabıer zu beftellen, als aubeıdem die an fie 
erlafjenden Werfügungen am @erichtöbrette angebeftet und für richtig zuges 
ſtellt erachtet werben mürben 

Zugleich werden alle Diejenigen, welhe irgend Etwas von dem Ge— 
meinihulbner in Händen haben oder zur le ihulden, aufgeforbert, ſol⸗ 
ches bei Vermeidung voller Erjagleiftung, beziehungsweiie nochmaliger Zah: 
lung, unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zu Gerihtshanden abzuliefern, reip. 


einjubezablen. 

Am erften Ediltstoge fol — eine gütliche Bereinigung der Sache 
verſucht und eventuell Aber die FFeiflelung und Verwerthung der Maſſe 
Beihluß gefaht werden, weßhalb Dirjeninen, meldie fih am genannten 
Tage hierüber nint erllären, den in dieſer Beziehung erzielt werbenden 
Majorıtäts: Beſchlüſſen als beitrerend erachtet werden 

Bemerkt wich, daß nad der gepfiogenen Jnventur und China bas 
gemeinjchuloneriihe Vermögen einen Werth von 7098 fl’ 40 fr. entyiffer,, 
während die bermalen befannten Schulden fib auf 7571 fl. 30 fr. belau⸗ 
fen, bierunter 6071 fl. Hypothekenſchulden excl her rüdftändigen Binjen. 

Würzburg, den 27. Dee ber 1864. 

Königl. Bezirksgericht. 
Hofmann, 


662) (Ra) -,, —— — Full 


u Strichsausſchreiben. 


In der Concursſache des Joſerh Kaſpar Schneider zu Kürnach vers 

ſeigere ich am 
Donnerſtag, 26. Januar früh 10 Uhr 

in meiriem Amtözimmer bie jämmtliyen zur Mafle gehörigen Stricheſchil⸗ 
linge im Betroge von 11883 fl. und bemerte, daß ber Zuſchlag unbedingt 
erfolgt und Stricht bedinguagen, jowie Verzeihniß der Aupenftanbe bei mır 
eingejehen werben können, ) 

Wurzburg, 13. Januar 1865. 

711) 





Grimm, tgl. Rotar. 
Bekanntmachung. 


671) Unna Marie Balling, eine geborne Eid, Wittwe des Fürzlich 





Beilage zu Nr. 13 des Würzburger Stadt⸗ und Yandboten. 





Vermiethung. 


In weinem neu erbauten Haufe 
vor dem neuen Thore in unmitte 
barer Nähe ded neuen Bahnhofs 
vermietbe ich bis 1. Mai 2 eles 
gante Wohnungen zu je 5 Zims 
mern, Küche, Garderobe, Magd⸗ 
Fre —— und ſon⸗ 

gen Bequemlichfeiten neb u⸗ 
tritt in den Garten, e.2 

Ferner 3 Zimmer, e, Gar: 
derobe, Magdfammer, Kellerab: 
tbeilung; dann 2 Zimmer, Küche, 
Garderobe, Magdfammer, Keller 
abtheilung und fonftigen Bequem 
lichkeiten. 

enannte Wohnungen können 
auf Verlangen auch fruͤher bezogen 
werden. 1652 3 

Jacob Stumpf jun, 


Zu vermiethen, 
705 2b) Eine abgeihlofiene Wohn⸗ 
ung (Hocparterre) von 5 Zimmern, 
Kühe mıt Wafferleitung und fon» 
fligen Erforbernifien ift auf ben 1, 
Mai an eine rırbige Familie zu ver» 
miethen 1. D. Rr. 230, 


Zu vermiethen 


find zwei freundlide immer nebft 
Edlafcabinet ohne Küche bis 1. Mat 
nähft der Engelapothele, 2. Diftr. 
Fir 404, 2b 


63725) Im 2. Diſtr. Nr. 371 im 
Haufe des Photegraphen 2; Kuhn 
ift eine ihöne Wohnung über 2 
Stiegen ſogleich oder bis Lichtmeß 
zu vermietben, 


619 3c) Auf der Domfirahe if ein 

Logis im dritten tod, beftehend aus - 

6 beigbaren, lalirten und tapezirtem 

Zimmern, Bodentammer, Waſſer⸗ 

lertung 2c bis 1. Mai zu vermiethen. 
äh. in ber Exp. 





— — 


393 2b] In der Hörleinsgaſſe Rr. 77 
if ein heizbares möblirtes Zimmer 
zu vermielben, 


un 2 Ri u. 1. Etod, 
ne a ofiene von 
4 Zmmern, erg Ba 
robe ıc. auf den 1. Mai zu vers 
mieıhen, 


859 Ic ber Nähe des Marktes 
2. D. R iR = Logis won 6 








verlehten Färbers Adam Ballıny von Rorhenbu », will ihren Schuldenfiand 
tennem lernen und wo möglıch mit den @läubigern gütlih übereinkommen. 

Mit Orpnung der Sache beauftragt, wird zur Anmeldung der Forber- 
ıngen Termin auf 


Montag den 6. Februar d. Irs. früh 9 Uhr 


tr zueiner Amteftube zu Rothenbuch anberaumt mit dem Bemerlen, ba 
ht entreber (hr oder müundlich angemeldet werdende Forberungen 
:perfidiiätigt bleib-n müßten, 
Fothenbud, den 7, Januar 1865. ’ 
Georg Fertig, !önigl. Notar. 


ineinandergebenden Zimmern, lakirt 
u, tapesirt, Rüde, 2 Bovdenlammern 
und Kelerabtpeilungen auf 1. Mai 
zu vermiethen. 





530) In Neitähöchbeim it ein neu⸗ 
pebautre Haus, zu einer Meinen Deco⸗ 
nomie gerianet, zu verkauſen. Auch 
Tonnen 8 a Felver bazu gege- 
ben werben. Räb. in der Erp. 2b 


Befanntmachung. 


(Die Roßmärkte und bie ben erben vpyyenure in der Gtabt 


Es wird —— zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß in dem e 
re ern * 


1865 der € 
—A den 30. Januar 1865, 


Fre Noßn 
— Monta ag J 27. Februar 1865, 


der dritte Ropmartt 
Viontag den 29. Mai 1865 
abgehälten wi 


Bur —* wird beigefügt, daß am erſten vorjihrigen Roßmarkt 
549, aim zweiten 436, an deiden zuſammen 985 Pferde Kauf: und Taufch- 
verträße —— * worben find, bei welchen die Geſammtſumme ber Ver: 
— eiſe 158,528 fl. betragen bat. 

Am dritten vorjährigen Roßmarkte wurden 103 Kauf: und Tauſchver⸗ 
u ‚abgeihloffen, welche bie Summe bed Umiages von 12,296 fl. ergeben 


Weiters wirb-belannt geniaht, daß aub an jebem ben Roßmärkten 
folgenden · Dienbtag ein Ru viehmartt abgebalten wird, und daß im vori- 
gen Zahrei479 Erde am erften, 504 Etüde am zweiten und 99 Etüde 
— dritten, ſohin en den 3 Mörtten ydmmen ‚1082 Stücke Rindvieh für 

die Gehastuntinmmte! von’ 160,979 fl. verfauft worden find. 

Zugteich wird auf bie dahier beſtehenhe * ——Aã gemacht, 


nach PR jeber auf obigen Wärttei "aba auf oder Tauſch und 
r A ouf tem Aothhauſe, Rinbviehhär bei aber ver ber Cmnmiſ⸗ 
En ren & auf dem Kiehmarttplage befindet, angezeigt werben muß. 
PR, 
Stadtmagtftrat. 
860] (2b) Mandel, 





im Goncurfe des Kaufmanns Georg 838 Molitor dahier verfieigert 
der Un erzeichnete zufolge Auftrogs ee f, ertrkug’tichte dabi:r am 


Freitag den 20. 20, FAnEir Nachmittags 2 Uhr 
im Haufe,’ 1-°zıfr. R Mn der Etiftbauger Wfarrgaffe dabier, 
Epejereimaaren aller ing Rauh und Schnupftäbafe, Gigarten, Maogen, 
Gewidte, Delftänder u. t w., gegen baare Zahlung, wozu Striche lieb ar 
ber eingeladen werben. 

Mürzburg, den 12, Januar 1865, 





718) - ı5: Wrenner, k. Rotar. 
Setamimahung. 
„en min ei Unterieldhretem iR ein entbehrlich geworbenes, voltänbiges 
6:Handwerts mit allem Zugehör, für zwei Arbeiter, um 


* teis as zu werfawien. Auf pertofrele Anfragen wirb geıne 
näherer Veſcheid hierüber ertneilt. 10% 


Reuſtadt a / S, ben 13. Januar 1865 
(2a) * * ha "Andreas Reder. 


u * Julien's Buchhandlung am Eihhornplef IH Würjburg iſt vord 
* 4 


—XRX Die Gicht. 1110 die 


IIhre Urſache und ihr Weſen, ſowie deren Heilbarkeit, 
‚m Dr. 3. A zu in Gahurg. 13. Auflage. 15 fr. 
einſachern bringt der Lerrt ne in feiner 
stage Du vie er bas nr er Ri wıb bie e kung bie Bit 
rg uu erlongende ungeder Widt 3 erfl 8 
—— Aeſultate haben doß Heilverfahren * den Bein 
— end 


de — aufs Bee n 
„ih ou 8 Dan 3) rrhoiden. 


IAde Witſtehuag, ihre „Folgen und, deren Heilbarkeit, F 
CF vonfDr. J. A. Muller in Coburg & Preis 124r. * 
> Der Herr Verfaſſer gibt im biefem "Echriftchen Kämerjhoi bel 


idenben in fahlicher Darkellurg Kenatniß von dem Wrien mia) ran 
—* pie) yon —* neuen, — die befien Erfolge beriis bewahrten Ver⸗ 


fahren zät fiberen Heilung em‘! 











yn 144 *1 


VepN- oder Druder- 
tt Of 
Rn Seper ober Druder 

Gonb 
der Ery. 597 2b 


611] Ein Auslagkaften, 71/, Schuh 
hoch, 31/, Echub brrit, mit Eiedläden 
und „eine Doppelthüre find billig zu 


Näheres 1. Diftr. Nr. 146. 2b 


438 2b] Eirca 20 Eimer 1864er 
Moft, worunter 5 Eimer Stein, wer: 
den vertanft, Näh. in der Err. 





Kuren, | 

‚ Aufıees, | 

ein und Tucders: 

fl in Geld, dam 

ge der anfallenden Diäten 
(716 


tommen. 


— 


SHeili 
weiſe Egloff 
te von 400 
ſuche unter Vorlage der vor: 
4 Boden bei bem unterfertigten Igl. Be: 


5 BWeilersbad 
beziebungs 
ſowie dem Beyu 


eld 


aben ihre 


De Erledigung 
eh 


Königl. Bezirksamt, 
2 ». Eutuer, 


armig und 


Hagenbab, umfafienb bie iſraelitiſchen Eultur 
verbunden mit einem firem Geha! 


——— 


unbach, 

x 
tihäbigeng, 
en, 4 


Ba 


nungs:&ı 


onsgebühr 
tber. um di je Ste 


a 


und Be 


’ 


genbach, 
und 


Das Rabbinat 
Ebermanuſtadt, 2 Januar 1865. 


Ha 


5 % 















| geiähriebenen niffe binnen 
oder : 





‚ ben 











Gtacehaubfhube 
a a ———— En 7 Ben j 


— 
Lochg. Nr 20. Babette Meier. 


Fr 5 36} Ein Paar gute Zughferde 


mE weh 


ta * —S— 


697, ] 2 gute iegelmadher töns 

new dauernde Beichärtt jung gegen gu ⸗ 

tem Lohn erb.ilten bei . 
Georg Reuſch in Bellingen. : 


640 Pb] Ein ordentlider Erg lan‘ 
in die Lehre lommen bei 213 


Yahros Diem, Sänhmad,rmeifer 
2 RR ara: find zu ver⸗ 








a 







‚Deud von Strg im er 


Würzburger 


Babrifige.IBon Bamberzi N Arantturt „A, 
Sonrierzg. 112 ,, Mittags] Io Mittags 
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Achtzehnter Jahrgang. 


1 V ns at wu 
und Fandbote, 
| * JJ 
ge Mürsburp- Ansbad - Münden, 
ATS, Babnnzüge, Nad AnsbahiBon Antbas 
TER Sonellig. | 256 Nadin. | 1, Nadm. 
7 Ti } — 5— rüb 1602 Abenbe 
— XSGuterz. 1. 8— Frũh (10, üh 
ala Be Büterz. 2. 45 Abende | eu Dee 
ng J 1 
ER 





ze 


Poſtomnibuefahrten nach 


Arnſein 51. a! 

Deue bach⸗Neuſes 2. — MU 

Eibelſtgdn Dſen utt v. 

Kibmgen 3.LF. 


Mergentheim Iiu.— MU 
=. Mosbach per Piihofsheim aN.HOM MN 
Neufladt a/f 11u.- mm 
Rofbrunns»Ejfelbach 4u. RU. 
Wertb,»Miltent,=Heidelb, 5. — MU, 


Der „Stadt: und Yandbote* erſcheiat täglib, aufer Sonntags, Nach gs 4 Ubr; das „Ertra-Felleiſen“ wöchentlich dreimal . 


inaltine Zeile 3 fr, Moaltae S Mr 


Vceie betanut. Anieratc die 
Rr. 14, 5 E 


Zageöneuigfeiten. 


Für, diefe Mode find ferner folgende öfſentliche 
Eigungen beim Ef, Bezirfögerichte Würzburg anberaumt: 
am 17. ce. früh 9 Uhr die Berufung des Leonhard Seuß 
von Markibreit wegen Ehreutränfung der Barbara Trapp 
Ehefrau daſelbſt; Rabmittans 4'/, Uhr genen Leonhard 
Zeiß van gr ar und Genoſſen wegen Körperverlegung ; 
am 21; d.M. c, früh YUhr gegen Wendelin Enald von 
Rüdenſchwinden wegen Rurherverlegung ; um 9", Uhr 
gegen Anton Roos don Och kkfurt wegen Rorenthaltung 
fremder Sachen und Mißhandlung; um 10 Uhr gegen 
Michael Echred von Erlenbach megen Dievitahls; Nad- 
mittags 3 Uhr gegen Anton Kuhr ven Hübe dorf wegen 
Körperverlegung. 
* ger bie zweite gälfte [. Mts koſtet ber Gpfündige 

Laib Schwarzbrod 17 fr. ı'/, fr, abgihlagen), die Waage 
Weißbrod 10%, Er, (unverändert. ) 

MEonzeffionägefude. By. Hußlein von Ober: 
heres —um-eıne-Schrrimerem. — Günther Bogt, 
Bürger und Delonsm dabier, um eine Weinwirtbichafts: 
eonzeifion. — Hol. Ann. r von bier, um Conzeſſion 
zu einer Rfeemtöthe f mit Reſtanration. 

* Der neunte Jahresberit der evange!, Pfründen⸗ 
Anftalt pro 186%/64 iſt erſchienen. Es war, wie im 
vorhergehenden, ie auch in dieſem Yabre wieder möglich, 
eine neue Pirunde wu gründen, ınd beträgt die Zahl 
berielben jegt 7 Die Einnahme etrug 2311 fl, die 
Ausgabe 2213 fl, io daß ein Aftioreit von 98 fl. be= 
ſteht — Bon der evang. Diafonıffen:A: ftalt wurnen in 
bemfelben Jahre 39 Kante b.pfle t, darunter 11 Aus— 
wärtige, ie Einnahmen bierer Anſtalt betrugen 949 fl., 
or 806 fl., ergibt ſich ſonach ein Altivreft von 


Gchern Mittag nr vor 12 Uber ſehte ſich datier 
ber Ti⸗oſtoß bei nicht hohem Waſſerſtande in Vewegung. 
Nah Berigten vom Obermain ıft aud ein Steigen des 
Finffes nicht zu erwarten. . Ä 

Der fränfiibe Bartenbauverein dahier veranftaltet 
in ber Zeit vom 7. bis 9. Mprll in den W rtiälen des 
früheren Vahnhofes eine Ausſt Hang von Blumen, Ge⸗ 
müfen, Garten: Brobulten ıc. und find babei folgen € 
Br Hug‘ a Ein Preis om 
35 fl. 10 Pflanz.n neuerer Einführung in 10 Gat⸗ 
tungen von vor dem blumifthen Werih und aus: 
geseihnetem Gulturzuftand. Gin Preis von 25 fl. Für 
= eihmadoolfte Gruppe gut kultivirter Pflangen ia 
meifens 


attun (genera) und 80 Er.mplaren, jedoch 
ewachſe. Mcceifit 15 fl Ein Preis von 
25 fl. Für ſchoͤnſte Bruppe blühender Roien, welche 


wenigſtens in 50 Arten und 75 GEremplaren Remont nt , 
Bourbon, Thea und Mousseux enthält. , Mccef t 15 fl. 


Ein Preis von 20 fl. Der beften Grupre blübender 
Camellien in 30 Eorien und 50 Eremplaren. Acceſſit 


Dienstag den 17. Januar IN65. 


arberr werben ah bem Matte bereihnet 


Anton Einf, 


12 fl. Ein Preis von 2) | Für eine durch Gultur 
und Farbennkancirung ſich auszeichnende Gruppe indie u 
iher Azaleen in 40 Sorten und tO Eremplaren. Wcceifit 
12 fl. Ein Preis von 25 fl. Der idönften Gruppe 
Rliododendron von vorzüg'iser Eultur und Mannig: 
faltigeit im 30 Sorten und 50 GEremplaren. Acceſ 
15 fl. Gin Preis von 20 fl. Für die bervorragendite 
beftlultivirte Blatt: Pflanzen: Gruppe in mindeftens 40 
Batrungen und 100 Sremplaren. Acceſſit 15 N, Ein 
Preis von 15 fl, Der ibönften Gruppe Neubolländer Plans 
zen in reicher Vertretung. Ein Preis von 18 fl. Der 
vorzüglichften Karren» Sammlung in mindeftens 30 Arten 
und 70 Eremplaren. Gin Preis vou 20 fl. Der beft« 
fultirten reihbaltigften Sammlung von Coniferen in 
mindeftens 40 Arten und 80 Eremplaren. Hcceifit 12 fl. 
Ein Preis von 15 fl Der benkultivirten Gruppe blühen⸗ 
ber frautartiger Pflangen in 25 Arten und 50 GErentr 
plaren. Ein Preis von 10 fl. Der nädfibeiten Gruppe 
dieſer Pflanzen in 18 Arten und 40 Eremplaren. Acceſſit 
8 fl Ein Preis von 10 fl. Der fchönften Gruppe 
Cinerarien von vorzügliditer Cultur. Hccefit 6 fl. Ein 
P eis von 10fl. Der mannigjaltigiten Sammlung Zwiebel- 
und Krollengewächſe. Em Preis von 8 fl. Fur bie 
befitulrivirte Sammlung Leokojen und Lad in möglichfter 
Dannigraltigkeit. Acceſſit 4 fl. Em reis von 8 fl. 
Fur die ichönfte Sammlung Fröhlingsblumen, als: 
kei sces, Primuli, Aurikel ıc. Ein Preis von 5 fl, Einer 
vorzügliben Sammlung von Schlingpflanzen in 10 Eorten, 
Ein Preis von 5 fl. Für die ſchönſten geihmadvollit 
ausgeftatteten Terrarien, Waard'ſchen Käften, oder Zimmcr« 
Aquarien, (Schluß fol ıt.) 
Am 14. Nadts zviſchen 12 und 1 Uhr kam im 
Keilderg, Berirteamts Aichaffenburg, im Haufe der Bäder«;. 
und Birtbewittwe Hod Feuer aus, wodurch ber Dach⸗ 
ftuhl_desielLen abbrannte. Weiteres Unglüd kam troz 
des flaılen Eturmmindes nidt vor. 


* Urfpringen, 15. Jan. Schon bereits * 
Mona:e iſt die tiraelitiihe Lehrerſtelle dahier unbeieg ns 
Wenn aud während dieſer Zeit durch erfreulihe Berz.,,., 
weiung ei es eifrigen, zn wann“ ber Elementare. 
Unterridit beforgt murde, io wäre doch zu wünjden, . 
taß von, ber Erde, wo ber Religionsunterricht * 
der ng ee SR ... etwah 
aur ſchleunigern ng.dierer Schuljtelle gethan w 
Reider Eunnie den je enen Lehrer über bie Eri — 
feiner Thatigleit im Lehrſache kein anerkennender Nach⸗ 
ruf lohnen. Denn von maßgebender Seite wurde die 
Schule, ſowohl im Elementar: als im KHeligionsfacde, _ 
auffallend rüdfiehend gefunden, und es dürfte der, . 
dur den Herrn Lehrer u arbach wöchentlich zweimal 
eriheilte ſeht kurze Religionsunterricgt weniger eriprießs , 
lich yein. Aber um fo mehr follte von oben beregter 
Ueberwachungsſtele für die Beſetzung des Dienfles ge» 
eifert werden, da der Dienft in der Synagoge von 


einem ber volllommenften Ignoranz angehörenden ledi⸗ 
en Männe ‚beiscgt, Wirdz der namentiih it Vorleſen 
ber Carab ah Önthiagen den lächerlichſen Un: 
finn berabtont, was nah mojalihen Begriffen fogar 
Gottesläfherung genannt werben dürfte. 
Orb, 11. 2 Grftern ereignete ſich der traurige 
I, daß eine Mutter unſchuldigerweiſe ihr eigenes 11/, 
ve altes Kind verbrannte; dieſes ſtand vor bem 
erherde während bie Mutter im Begriffe war, einen 
pf mit heißem Waller vom Feuer zu heben. Das 
Kind nicht neben ſich gewahrend, ftieß fie mit dem Gefäß 
an befien Kopf und überſchüttete es jo mit kochendem 
Waſſer. Das Kind ift heute verſchieden. 
(Aſchb. Btg.) 
Direktor Bömly bat die des Stabtiheaters 
m Bamberg für nähfte Sailon auf brei Jahre 
Shernsmmen und wird es mit Riffingen und Bayreuth 


vereinen, 
Minh, 15. Jan. In ber Kaſerne bes erſten 
anterie-Regiments gab es biefen Morgen eine Kleine 


ulver-Erplofion. Ein Soldat hatte geftern Abends bas 
aus Batronen entleerte Bulver in einem Blechgefäße auf 
ben geftelt und es 


ernen Dfen bes Ranzleijimmers 
eute Morgen vor beim Einbeigen nicht entfernt, Glüd: 
icherweiſe befand fih, als das Pulver erplodirte, fein 
Menſch in dem Zimmer, fo daß nur ciniger Schaven an 
dieſem und den Möbeln darin verurſacht wurbe. 


Biel beiproden wirb eine am 12. bs. flattgehabte 
(geheime) gemeinihaftlihe Sigurg bes Magiftrats und 
der Gemeindebevollmädtigten unierer Stadt. Es hans 
belte ih um «inen —— aus den Gemeindelaſſen = 
dem bier zu errichtenden Monument für ben höchſtſeli⸗ 
gen König. Der Magiſtrat batte einen Beitrag vom 

‚900 fl. beſchloſſen, die Gemeindebeoslmächtigten aber 
denjelben auf 100,000 fl. erhöht, nachdem eine ſolche 
Summe für dad Monument ſchon in Ausfiht genommen 
war, bevor fi ein Sentrallomits für ein Nationaldenk⸗ 
mal gebildet Hatte, Die gemeinſchaftliche Sitzung führte 
indeß nicht zu ber gewünſchten Verftändigung, j’bes ber 
beiden Gemeindelollegien beharrte vielmehr fa mit Ein» 
ftimmigfeit auf feinem früheren Beſchluß — fo daß bie 
Sache jegt der Enticheibung ber Kuratelbehörbe anheim 
geftellt werben bürfte. 

Das kgl. Theater zu Evinburgb ift am 13. d. gänz⸗ 
lich —— Durch ben Einſturz einer Mauer — 
mehrere Perſonen um das Leben. 


Deutſchlaud. 

Deſterreich. Aus Wien, 14. Jan. ſchreibt men 
bem Fr. Journ.: Die Enthüllungen ber Breffe über den 
wejentlihhen Inhalt der im verflofienen Monat pwiſchen 
ben Eabinetten von Berlin und Wien gewedhleiten De: 
peihen mahen das größte Aufſehen, wiewohl fie ım 
Grunde nichts Neueres verrathen, als was bereits jeit 
einiger Zeit mehrfeitig über ein Angefits der preußi⸗ 
fen Annectirungstendenzen von bier aus aufs Tapet 
gebrachtes Gompenfationsverlangen verlautet hat. Wie⸗ 
wohl man mit Sicherheit fih darauf gefaßt machen barf, 
bie nt welde bas erwähnte he Blatt von bem 
üfterreichiich- preußiichen Notenaustauſch entwirft, viel» 
leicht ſchon in ben nächſten Stunden durch eim offiziöfes 
Degan in Berlin ober hier als eine Erfindung bejeich⸗ 
net zu ſehen (ift bereitö gef den), Io ſprechen doch viele 
Grunde dafür, daß bie fraglichen Enthülluygen, nament⸗ 
lich ſoweit fie das in der Depeſche des Grafen Mens: 
borff in k concreter Geftalt hervortretende Gompen: 
fattonsproject betreffen, Teineswegs aus ber Luft ge: 
griffen ſelen. Nichts ift glaubliher, als dab das Wie: 
ner Cabinet ben immer unverbüllter hervurtretenden 
—— ——— Preußens nicht e —— ent: 
fe enzumwirten * te, als daß es bei ſcheinbarer Yu: 

F ber Moͤglichleit ber Verwirklichung der preußi— 
ſchen Beſtrebungen die ſodannige —— keit einer 
territorialen Ausgleichung oder Entſchädigung für Deiter- 
reich zu ventiliven begann. Durch Herbeiführung einer 
jolden Wendung in dem Gange der vertraulichen Vers 
bandlungen zwiſchen Wien und Berlin &Karakterifirt ſich 
offenbar der Standpunkt am genaueften, welchen Deſter⸗ 
reich in dem gegenwärtigen Stabtum der Herzogthümer» 


* 


frage einnimmt. Es will die Vergrößerung Preußens 
Dur; die Herzogthümer abſolut Achi eden und Relkt 
deßhalb an Preußen under dem Bewande eines ſchein 
baren Preiies für die öſterreichiſche Zuſtimmung zur 
eventuellen Erfüllung ber preußiſchen Wünſche ſolche 
Anforderungen, denen man in Berlin, ſelbſt bei dem 
beften Willen, zu entiprehen außer Stande wäre. In 
Berlin jo gut wie bier gibt es Niemand, der im ent: 
—— an die Moglichkeit glaudt, daß Preußen, um 

ben . der Hergogthümer zu gelangen, in hie Abs» 
tretung Schleſiens oder nur eines Thrilet deſſelben an 
Defterreih willigen könne. Daß Deiterreih auf Koften 
Sachſens ober Bayerns Preußen fih vergröhern laſſen 
wolle, würde eine Gomjecnr fein, die an Planfilibität 
mit der Annahme von der Möylitleit einer preußiſchen 
Gebiettahtretung gleigen Schritt hirlte. ZA nun bie: 
raus erſichtlich, mo bie Aufnellung eines Öfterreichiicdyen 
Eompenfationsverlangens biraussiele, jo hat lesteres 
auh nod eine anbere interefjante Seite, welche zur 
Aufllärung über die berrichenden JYntentisnen Erkled⸗ 
liches beträgt. Es geht nämlid hieraus die unzweiſel⸗ 
hafte Thotiahe hervor, daß man in Berlin allerdings 
eneigt ſei, Defterreich für deſſen evemtuelled Ge währen: 
aſſen Preußens in der Herzug'bümerirage Garantien 
gegen deſſen allfälige künftige Flolirung in etwaigen 
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aus italieniſchen Angelegenheiten reiultirenden Verwid- Sm 


lungen anzubieten und zu geben, daß man jebod hier 
bie ad einen keineswegs genügenden Preis zu betradh» 
ten ſcheint. Diele ——— aber hauptächlich ſcheint 
bie Quelle der Motive für die Entſendung des Bringen 
Friedrih Karl nah Wien gerorden zu jein. 


Das von mehreren Blättern gebrachte Gerücht, ber 
Kriegsminifter habe in vertrauten Xreilen geäußert, 
er inne fi einen Abfirig von 15 Millionen von bem 
—— Budget gefallen laſſen, eatbehrt, wie bie 
„Wiener Abend poſt“ uß jeder Begründung. 


Auslandb. 


Frankreich. Paris, 14. * 
pen mit Rom, beyüglih ber Uebertragung eines Theis 
ed ber römiſchen Staatsſchuld, haben zu keinem Jiele 
geführt, da Italien ohne Zugeftändbnifie dieſen Schritt 
nicht thun, Rom hingegen keine Jugeſtandniſſe ur ıchen will, 


Renuefie» 


Rew:York, 5. Januar, Abends, Es geht das 
Gerücht, Porter's Flotte jet von Wılmington — 
Der konföbderitte General Hood überichritt den Xennei: 
feefluß. Die ganze Armee bes Generals Thomas rüdt 
gegen ihn vor. ranger muchte innerhalb 30 Meilen 
von Mobile einen verunglüdten Beriud, den Ranal vou 
—— zu öffnen. Ein Gerücht will wiſſen, bie Staats: 
felretäre des Auswärtigen ung ber Finanzen, Seward 
und Fafienden, ſeien zurüdgetreten. Eine öffentliche Ber: 
fammlung der Einwohner von Savannah bat jih für 
Vereinigung Beorgia’s mit dem Norden erklärt. — Golb 
227%, Wechſel auf London 260; Bonds 108'/,; Baum: 
wolle 122. 

Bien, 15. Jan. Defterreih proteftirte in Berlin 
förmlichſt gegen die Doctrin eires preußiihen Rund: 
ſchreibens vom 13. Dez. in Betreff ber Stellung Preu⸗ 
hens zum beutihen Bude, — Drr Prinz Friebrid Rarl 
ih, begleitet von dem Erzherzog Leopold, um 8 Uhr 10 
Minuten in bie Hofburg eingelahren, Am Rorobahn- 
bof war eine Ehrenlompagnie vun dem ufanteriesie» 
giment Parma aufgefellt. 


Börfenberigt. Frankfurt, ven 16, yes. 
Die Tendenz; war etwas matter jomohl für amerifaniihe 
Obligationen ald auch öſterr. Ereditactien. Außerdem 
bei ftilem Seſchäft keine weientlide Veränderun 
Nahmittags 2 Uhr. 
Looſe 827/,. Greditaltien 1851), Amerit, von 1882 
Ar; — Abende & Uhr. In der Eifektenfocietät wur 
den oͤſterr. Grebitactien 186—!/, bei. 18.,0er Looſe 831/,5 
bej. 1844er Loose beliebt und B7'/,—1/, bei, 1882er 
Ameritan. 475, —Y/ıs- bei. 


Verantwortlicher Nebakteır: Fr. Brand, 


Die Berhandlun⸗7 


— 


5 


274%-wapuwaß-g 01 


en 46 ame na "u 


Yıror 9 1 


Deſtert Rational 67%, 1Rö0er 


sr 


| 


t 


— — 


2* 


— — az Inn plſpem 


Ir 


Beuererfiherumgsbapt, fir, Dentihleub in pe 


ung ibren Theilnehmern für 1864 


ca 72: Procent 


igrer Prämieneinlagen als Erirarniß zurüdgeben. 
Die genaue Berehnnng des Antheils für Feigen ver Banl, 
nats Maid. J. erfolgen. ‘ 


fahluß derfelben für 1864 wird am Ende des fawip-per volländige Reduängägbrr” 


j Zur Annahme von Berfiherungen für bie Feuerverficherungsbant Er 


Ernst Sandtroe 


in Schweiufubt, 


J. Heusinger in Gerolzhofen. 
8. Lindy in Hofbeim. 


Bekanntmachung. 


ufolge Beſchluſſes beider @emeindecollegien und mit allerhöchſter 
Genehmigung ſoll beim unterfertigten Magiftrate ein weiterer rechtötunbiger 
Rath angeftellt werden. 

‘ Der Gehalt eines folchen beträgt 1000 fl., wird nad erlangtem Dien⸗ 
Resbefinitivum mit allerhöchfter Genehmigung auf 1200 fl. erhöht und feigt 
von da an nad je fünf Dienſtjahren auf 1400 beziehungsweiie 1600 fl. 

Bewerber um dieſe Stelle haben us Geſuche mit den nah $ 48 des 
revibirten Gemeindeedilts vom 1. Yuli 1854 vorgelchriebenen Hahmeiien 
über vollendetes alademiihes Studium, über bie mit Erfolg biflandene 
Kontursprüpung für den Staatsdienft, ſowie fiber bie jeitherige Verwend— 
ung belegt, binnen 14 Tagen von heute an in ben Einlauf des Magiftrats 
zu bringen. 

Bemerkt wird, daß ber Gewählte der für bie Beamten ber Gemeinde 
beflebenden: Penfionsanttalt beitreten muß und aus berjelben im Falle der 
hung bes Dienftesbefinitioum bereinft feine Penſion zu beanfpruchen hat. 
Würzburg, den 14, Jannar 1865, 


Der Staptmagiftrat, 
I. Dürgermeifter: 
677 2b] Hopfenftätter. Halb. 


Die Pfandſcheme des ſtädtiſchen Pfandamts lit W. Nro. 11385 dd, 
12, Mär, », J. über ein zu mb und Tiſchtuch, veriegt um 1 fl., Dit. 
x W. Nto. 19807 d.d 28, Juni v. J. über einen ihwarzen Tuhrod, ſchwarz ⸗ 
und weiße Weile von Peluche, verſetzt um 2 fl., fie. H. Nro. 1528, d d. 
22. Ditober v. $., über eine filberne Saduhr mit Ketten, verjegt um 
3 fl., lit H. Nro, 3100, d.d. 10. November v. 5%. über einen jchwarzen 
“ Frad, verlegt um 2 fl, nnd zu Verluß gegangen, weßhalb ihre Befiger 
ur; ttiiation der Pfandicheine gebeten haben. 
gemäß werben alle Diejenigen, melde Aniprüde auf bie bezeich— 
neten Seine zu haben vermeinen, aufgeiorbert, joldhe binnen 30 Tagen, 
von heute an, hierorts im Geihäftäzimmer Nro. 6 geltend zu madhen und 
zu beiheinigen, wiorigenfalld diejelben für kraftlos erklärt werben, . 
Müygburg, am 9, Januar 1865. 
Königl. Stadbtgeridt. 
Ungemad. 


Der Unterzeichnete — ſich hiemit ergebenſt anzuzeigen, daß er feine 
2 ſeitherige Wohnung im IV. Diſtr. Nr. 232 verlaſſen und eine andere im 
IV. Difte. Re. 284, Elephantengaffe, bezogen habe und empfiehlt ſich 
zur Vermittlung von Wohnungsvermiethungen aller Art unter Buflerung 
promptefter und billigfter Bedienung. 
J. Schmidt, 


8il)ı Duastiervermiether, Diftr. IV. Nr. 284. 
| Der Golbarbeiter:Gehilfe Nikolaus 


Aufford erung. Friedrich Müller von Althaufen in 


Unterfranken, welcher ſich heimlich von hier entfeınte, wird biemit aufge: 
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fordert, mir ungeläunit feinen jegigen Aufenthaltsort anzugeben, außerbe::; 


ich gexichtliche Hilfe dazu nachſuchen werde, 


Amberg, ben 5. Januar 1865, 
598] (3c) Aug. Teuffel jun. 


Juwelier und Golbarbeiter. 


Carl Sıreitberg in Stadtlauringe 
I. &. Lachner in Volkach, 
Carl Rösser in Werneck. 
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777) Macht Her Dir...f. 


Herrn H,. nur deßhalb einen fteten 
Begleiter, um von feiner Schwefter 
geliebt zu werden? D wie bumm. 


Schutider'ſche Wirthſchaft. 
5. D. Ar. 27728, Rapengajfe. 
Wieder angelommen eine friſche 

Nüruberger 


Sendu Ddie J 
Salal Trebft Pe ng 


mozu ergebenft eingeladen wird, 
a — 


815] Am Montag Vormit⸗ 


tags wurde auf dem Wege‘ 


zum Bahnhofe ein braun 


wollenes Herreuhalstuch 


verloren. Man bittet um Rück⸗ 
gabe gegen Erkenntlichkeit. 
Kuh, in der Exp. 


Bertaufcht 


wurde am Sylveſter ⸗Abend im Con⸗ 
verfationd- Zimmer ber Harmonie 
ein blau und grau carrirter Plaid, 
Man erſucht freundlichit um gefälligen 
Umtauſch. Näh. in der Erp. 


793 3a] Ein gebildeter junger Mann, 
22 Yahre alt, mit den befien Yeugs 
niffen verfehen, ſucht eine geeignete 
Berwendung in einem Bureau ober 
größerem Beichäfte. Näh. in ber Exp, 
— — — — — — 


812] Ein Büttnergefelle, welcher 
Kellerarbeiten verftegt, und mit guten 
de iſſen verſehen ift, wird in einer 

eifgen Beinhanblung ge en annehm« 
bare Bedingungen geſucht. Näh. Erp. 


802) Eine Parthie Schnittwaaren 
ift wegen Aufgabe eines Geſchäſts 
billig zu verkaufen. 

Naheres im Central Somptoir A., 
obere epkeranfs, u. im Gomptoir B,, 
Blafisgane, d. Dienſtmann⸗Juſtitats. 

Auch find daſelbſt eine Matratze, 
Bett nebſt Bettſtatt, Stühle, 
Tiſche ꝛc. billig zu verkaufen. 


Getraute, 
In der Pfarrliche.zu St. Burlarb: 
Matthäus Keuvp, —* und 
Shreinermeifter dahier, mit Marg. 
Thereſia Weigand von Dehſenfurt. 





Gummie Aeberſchuhr 


in allen Größen empfiehlt 
Carl Bolzarios 


789] 
Frifche Anftern, franzöfifchen 
Kootmatat S Perigord Trüffeln 


empfiehlt „. Anten. Minoprio. 


Ich habe eine Pur Seidenz use, .Mohaires, 
Poff “AR chevre Ordandy'und verschledene Kleider- 
stoff-Resie zuräekseseizi, die‘ ich za sehr billigen 
aber festen Preisen’ abgeht! L | 
soof ee KR, 4 HILLER: 


Ruhrer Steinfohlen. 


Wlin in Cerrain des neuen Dahnhofes dahier er- 
richtetes 
Lager von allen Sorten Ruhrer Steinlohlen 
werde ich beſtändig aſſortirt halten mit Brauerei⸗, Mia: 
fchinew;, Schmiede, Kalt: & Jie el-Roblen; 

bleu fär Zimmerbeizung & Coaks, melde da= 
jekbjt, in. allen Quantitäten zu billigjt gejtellten Preiſen 
abgegehen werden. 

BVerſendungen per Eiſenbahn werden 'n ganzen Wagen 
ladungen nad allen Stationen auf das Promptefte beiorgt 
und den hiefigen Gonfumenten bei Abnahme von mindejtens 
ſechs Zentner die Kohlen ins Haus geliefert. 

in ep ſchriftlich, ſowie auf meinem Comp⸗ 
toir, Fleifchbaukgaſſe Nr. 168, entgegengenommen. 

Würzburg, im Januar 1865. 

852] (4c) Hleinrich Knorsch. 


Solardi: 8 Petroleum rmpen 
neuefter Conftruction in größter Auswahl, 
Solaröl 1? wegen feiner Nichtfeuergefährlichkeit 
befannt, bei gleichem Lichte circa den vierten Theil billiger 

brennend als Petroleum, empfiehlt 
wyilibald Eydam. 
NB. Mufterfarten ‚gratis. 
„Rampen: jeder Art werden unter Garantie raſch und 
bilfig abgeändert. 3260) (4) 


Schöne Ballfranze 
werben billig abgegeben im Blum:ngeidäft bei R. Brandl. 


689] (26) . Sandgaiie Ar.’ 246. 
Aeltere Ballkränze werben auf bie neuete Fagon umgebunben. 
0 e ñ 


ka Ein gelber Hühnerfund mit der Ernrüdurgegebühr ab eholt mer: 
weißer Bruft ift zugelaufen und fann den bei Schmiebmeifler Senufelder 
gegen Erſah bes juttergeldes und. in Besatbeim. - ir u on. 


Drud oon Bonitas⸗Bauer ın Dsurzburg. 
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Morgen 
Uhr — Probe für gemiſchten Chor. 


Sänger-Verein. 
Statt heute den 17. Donnerätag 
—* = Januar Abends präcis 8 Uhr, 
robe. 


Zukunfts-Kapelle. 


Heute Abend 8 Uhr 
närrische Probe. 
DEF” Pünktlich erfcheinen. TE 


Rath. Sefellen-Derein. 

Die diesjährige Neujahrs-Verlooſ⸗ 
ung entjfferte eine Abnahme von 
2050 Looten mit 203 Treffern; 34 
I wut den bi8 jet noch nicht 
abgebött und können bei Hrn. Eaflier 
Hülzburger in Em fang genommen 
werben. Dieiclbe tallen auf folgende 
20083: Rummern: 106, 111, 153, 295, 
313, 373, 383, 401, 538, 562, 597, 
604, 613, 631, 632, 633, #36, 654, 





657, 678, 694, 658, 707, 769, 956, 


1132, 1148, 1305, 1486, 1496, 1504, 
1580, 1745, 1857. P 
Für die zahlreihen und auſehn⸗ 


lien ®aben zu Bewinnften jagt det 


verehrten Wohlthätern den * 
Danf der Borfta ä 


Stadt Thtater. 


Mittwody den 18. Januat 18060. 17° 


4. Borſtellung im 7. Hoonnement 
Die Laby in Trauer 
Shaufpiel in 5 Alten von Trauen. 

Die Direktion, 


0000000000 0000000200000 ' 


Als Verlobte em ‚fehlen sich: 
& Franz Anton Fischer, 
Wilhelmine Rosa. 


Würzburg. Schweinfert 
ee 
Srankfurter Bratwärfte 
und Mainzer Handläfe 
frisch bei 

Andreas Kirfchten, 


805] Ein mit der Behandlung 
der Dampfmafchine vertrauter, 
mit guten sugniffen verfehener 


Heizer 


det ſogl Beſchaft 
Mgläperes in der Erpeb. Di. BI. 


Reſtauration Band). 
Atteı 


Heute Montag den 16. "Januar 
Produktion 


des Eängers u. Romite.s zu" 
und bes N eg gr 
Antang 7 UÜbr. 


(Hiezu Beilage.) 
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*— Belaunntumachumng. 

Wegen Ablauf des biöherigen Pachtes beabüchti.t bie. f. bayr. Bant 
die ihr, gebärigen in Mitte der Etabt Bamberg liegenden zwei Kunftmüh« 
len, ein ebengebäube (logehannte Mebimaage) nebft Ställung zu 
ien, evehtuell wieder auf mehrere Jahte zu verpacten, 


+ Beide Mühlen find in ganz gutem bauliäjen Zuftande unb deren innere 
ung don befter und neuefter Conſtruktion. 


— . beſtehen in: 
A) der vorderen am Thereſienplatze gelegenen Kunſtmühle, 
welche zwei Stodwerke hoch maflto von Etermen erbaut if, 8 Dlahlgänge 


at, woron je 4 Gänge von einem Habe getrieben werden, deren eines.25 
andere 23 Nierdefräfte nachhaltige Maflerfraft durch die Negnik dem 







Mählwerte Übertragen, einen tägliden Berkand von 15 bis 20 Schäffel. 


be ermöglihen und nie in Waflermangel gerathen. 

erfie Stod enthält 4 heigba —8 amp eine Kammer; bet 

meite-Stod drei. heigbare Zimmer un t dad Dienftperiondl; 

——— bee, heub gi d fir das Dienftoerional 

jur ebenen Erbe befindet fih ein Laben mit Einrichtung zum Meblverfaufe, 
Das Gebäude nrbft Mafhinen und Einrichtung liegt mit fl. 54,670 in 

ber Landesbrand:Affecuranz. 


B) Der hinteren Kunftmühle, 


Diefelbe ift mafjiv aus Quadern breifiödig erbaut, bat ein eifernes 
Werk von guter Gonftruftion mit 7 Mablgängen, deren Leiſtungs- 


fähigleit bei einer Triebfraft von 40 Pferbefräften auf ungefähr 10 Schaf: 


felgner Tag veranfhlagt werben kann und nachhaltig bieibt, da Waſſer⸗ 
mangel nie eintritt. 

Im 2. Stod befindet fi eine Wohnung mit zwei Zimmern, einer 
Rammer und Rüde. 
seen mit Einriätung find ber Brandafjelurang mit fl. 31,700 ein: 

w.i: 
Als befondere Rechte beftehen: 
1) bas Getreibemahlen für eigene Rechnung oder: gegen Lohn, fogenannte 


Mig, und 
2) ein tabiciried Neht zum Mehlverlaufe en detail. 
C) Der Mehlwaage. 
Diele fteht in der Nähe beiver Mühlen, bat parterre einen Lager: 


raum, im 1. Etod ein Zimmer mit Alloven, eine Kammer, Kühe, unterm 
Dache ein Zimmer unb eine Kammer, und ift mit fl. 3000 affelarirt. 


D) Der Stallung. 


Diefelbe ift getrennt von den Mühlen, bat einen Hof, Stallung für 4 
Pferde, Kammer für ven Knecht, im Dadraum einen Heuboden und Liegt 
mit fl 28u0 in ber Branbaflecurang. 

Der Werrh ber Utenfilien und bes Mobiliars für beibe Mühlen ift 
auf ca. fl. 5500 angeichlagen, 

Kaufs- und Wacht Offerte find bis längkens 1. März I. Is, ver- 
ſchloſſen bei der unterfertigten k. Filialbant Bamberg einzureihen und 
tonnen für beide Mühlen zufammen, oder für jede einzelne Mühle gemacht 
werben. - IHR 

Die Beſcheidung ber —— Offerte wird durch bie kgl. Bank⸗ 
direftion bie längſtens 15. März I. Is. erfolgen und die Uebernahme ber 
Objekte und bes Geichäftsbetrie:es fan vom 1. April 1. Is an fatıfinden. 

Austührliher Beihrieb ſämmilicher Objekte liegt zur Einfiht bei der 
untorfettigten königl. Filialbant auf. 3 

Die Anmeien yelbit können täglich eingefehen werben. 

Bamberg, 10. Januar 1865. - ei 3 

Königliche Filial-Bank. 


Gabler. 


Belanutmadıng. 
Im Concurſe bes Bädermeifters Andreas Willmy in Heibings: 
eigere ich am 
Dienjtag den 24, Januar Wüttags 2 Uhr 


779) (2«) 





780 
feld 






775 2a) Ein Gätten vor dem Sau⸗ 


drri Morgen roß, 
zu zwei Bauplä eignet, : it 
verlaufen, Ha I a h * 


796) Eine Frube Pf tchünger if 
r Ep. j 
— — — ——— 


verlaufen. Näh. in de 


788) Girca 3 — Schweine: 
fett, prima Qualität, find wieder 
—— oder auch in kleineren 

artbien zu verkaufen. Mäheres Res 
ftanration zur alten »oft. 


an 
77020) Eir Kalkſteinbruch if in 
ber Näbe von Witrgburg zu verfaus 
fen, welder fih für Maurer er 
zeichnet eignet, bat 10 Schuh 
Steine, weiche ſich für. Yagen: um 
Plafterfteine eignen, mit wenig Ab» 
raum. Néh. in der Erp. ip, 


7712a) Ein ordentliches zuverläfe 
ſiges Kindsmädchen Tann fogleih 
eintreten,  kay. ıu ner (Ego. 


— — — 


772) Ein Mädchen mit guten Zeugs 

niffen verichen fan glei einen ' 

Dienft befommen, Näh. in der Erp. 

773) € find Schlafftellen flie 

mebrere solide Arveiter zu vermiethen. 
Mäb, in der Erp. 


77) In der Korngafle Nr. 204 über 
2 Stiegen iſt eine Schlafftelle zu 


vermiethen, 

=) Eine Wohnung von 3 Zimmern 
und fonfligen Errorderniffen ift an 
eine ruhige Familie fogleih oder auf 
Lichtmeß zu vermiethen. 3. D. 276, 


790 2a) Ein ſchön möblirtes Zim- 
mer ift in ber Teufelsthorftraße Nr, 
2291/, bi8 1. Februar zu veumierhen, 


784 2a) Auf der Neubaugafle Nr, 
70 find 2 abdgeitloffene freundliche - 
Logis im 1. und 2, Styd von 4 
heiſdaren Zimmern, Küche und fon= 
ftigen Erforderniffen an Heine Haus⸗ 
baltungen euf den 1. Mai zu vers 
miethen. 


804 3a] In meinem Haufe 
3.Difte. Nr. 88 ift eine ele— 
ante Wohnung von 7 
Sinnen mit — 

ai zu 











ebengelaß auf 1. 
vermiethen. 

Auf Verlangen kann auch 
Stallung dazu gegeben wer⸗ 
den, und wird jeden Nach— 
mittag von 2 Uhr an Eins 
fiht gewährt. 


Ben 


* 


M. Stapf. 


anf dem Rathhauſe zu Heidingefeld die zut Maffe gehörigen 11 Grundſtücke T- 
766] Ein Logis mit Werkſtatt ıft 


aırıf dortiger Gemarkung gelegen im Schätungswerthe von 1930 fl. und 


bemaerle, daß die Bedingungen an der Kagfahrt befannt gegeben erden. auf den 1. Mat au vermiethen. Audı 
Bürzburg am 9. Januar 1865, it 58r u. 59r Wein zu verlaufen. 
oo. Grimm, k. Notar. 4. Difie. Nr. 222. 


Vetſteigeruug eines’ Fabrilanweſens. 

Concurſe der Cementfabrilanten Holswartb und Widnmann 
OR SE ber unt:rfertigte k. Notar wiederholt aus Auftrag des Kol. 
Bezirkögeri 5tö hiex am . 

Freitag den 10, Februar d. Is. Bormittags 11 Uhr 
in feinem Amtszjimmer, Difte, IT, Nr. 12, Spiegeln, das Fabrilanweien 
ber Gemeinfhulbner, IV. Diſtr. Nr. 325, Ps Nr. 3378ab, 3379, 861 
Der. dahier. Die Gebäulikeiten und Mafchinen Einrichtungen find bereits 
in meiner früheren Belanntmadung vom 3, Dftober v. J. näher beichrieberf‘ 
und erfolgt der DVerftrich ſelbſt in doppelter Weife, einmal als Fabrikanwe— 


fen, gejhagt auf 25,220 fl. gegen Zahlung des Sirichſchillinge mit einem 
Drittel nach Ertheilung bes Suistage, mit 2 Drittbeilen in 3 weiteren 
Sabresfriften 1865/67 unter 


2. von 4%/, Zinien vom Tage des de 
ıhlags, dann ohne dieſe Eigenihaft mit — 5— Verſteigerung ber Ma- 
Ichinen: Einrichtungen, welhe, für ben Fall fie einzeln verkauft werden, auf 
2330 fl. unb ber Gebäuligteiten, welde auf 22,000 fl. gewerthet find, in 
welch legterem Falle gegen Baarzablung verftrihen wird. 
Shägungsurlunden und der genauere Beihri:b der Fabrik Liegt im 
Amtözimm r des Unterfertigten zur Einficht offen, und werben Strichslufige 
mit dem Bemerken eingeladen, dub der Zufchlag diepmal ohne Rückſicht 
auf ben Schaͤtzungswerth erfolgt. 
Würzburg, den 11. Januar 1865. 
778] (2a) Huth, !. Notar. 


Bekanntmachung. 

791] Kommenden Samstag den 21, ds Vormittags 10 Uhr fin- 
det im Cingang Nr. VI. der Iffanterie-Kaſerne Die Verfleigerung von 
circa 400 Bıund reines, ausgelaſſenes Schmweinefett ftatt, wozu einladet 

Wür; burg, 17. Januar 1865. j 

die Menage-Regie-Bermaltung des k. Iten Anfanterie- 
Negiments (Wrede). 


Am Donnerstag den 26. [. Mts., Vormittags 10 Uhr 
onfangend, ‚werden bei Bierbraner Dürr zu Batthard unter bew gewöhn⸗ 
ligen Bedingungen nachverzeichnete Holyiortimente öffentlich verfteigert: 


Diftr. XIIC. Langewiefe: 
1 Alafter Eihen Mäſſel III. EL, 


19%, „Buchen: Sceit=, 

10 # pr Knorz⸗ 

4 Brügel⸗J. und IL, Cl, 
2 Aſtholz, 

A om F Etodholz, 

Mn Eihen-Sceitr, 

81 ” " — 

6 ” ” 0 N 

% Pe ”„ Dalbanbrud:, 
2 Apen:Scheit: und Prügelholz, 


617, Hunbert Buchen⸗ unb 

31/, — Eichen Arwrllen, 

Stallorf, den 14 Yanııar 1865. 
Königliher Nevierfürfter : 


Relier. 


Holzverſteigerung. 
Die Gemeinde Dipbach, k. Bezitksamtes Volkach, verſteigert im Wald- 
diſtrilte Oberholz 


Donnerstag den 26. d. Mts., früh 10 Uhr beginnend, 


gegen MO Eichen-Abſchnitte, zu Eiſenbahnſchwellen, Baus und Natzholz 
eignet, 
(after Eichen-Scheit- und Aſtholz und 
1509 Eidyenmwellen, 
wozu zahlunge fähige Streicher eingeladen werben, 
Dipbach, am 15. Janunat 1365. 


Hertlein, Vorſteher. 
806) Bachmann, Gmdeſchr. 


Meinen Verhaftebeſehl gegen Barbara Oswald, ledige Dienſtmagd aus 
Gutmaning, vom 14. Dezember o. Is. nehme ich hiemit jutüch 
Würzburg, den 10. Januar. 1865. 
Der tgl. Unterfuhungsriäter : 
Häder. 


797) 
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— 


In! meineii ‚H ist. 
ba, jet die a ——— 
bestehend aus 3 Zimmern, Küche, 
Magdkammer und übrigen Erforder-" 
nissen an eine kinderlose Familie zu 
vermiethen auf 1. Mai d. J. 

3a Dr. Rubach. 


HB Eine’ rubige kinder- und ger 
ſchafteloſe Familie, 3 Perſonen mit 
ber Magb, ſucht auf den 1 Maid. J. 
eine Wohnung, beftebend aus 3 Zim⸗ 
mern, bavon 1 ober 2 heizbar, eine 
Magd: u, eine Waſchlammer, Küche, 

olzplak und jonfligen Bequemlich⸗ 
— äheres unter F. in d. Erp. 
ẽ. Bl. 


794] Im neuerbauten Haufe obere 
Wöllergaffe find auf 1. Mat zwei 
Wohnungen über 1 und 2 Stiegen, 
jede aus 5 Zimmern, 1 Mezanen« 
zimmer und allen übrigen Erforders 
nifen beitehend, zu vermietber. 
Näheres Theaterflraße Nr. 74. 


813] Zwei Zimmer mit Küche wer⸗ 
ben auf Lihtmeß zu miethen gejucht, 
Näh. in der Erv. 


375 30] Zwei ſolide Frawenimmer 
ſuchen auf J. Mai eine Wohnung 
von drei Jimmern oder zwei yımmezn 
mit Alloven, Küche und übrigen Er⸗ 
ſorderniſſen. Räh. in der Erp. 


633) Ein gebraudier Brummen von 
ca. 50 bid 60° Länge wird zu kaufen 
geſucht. Näh. bei Frau Wittwe Krı 
gegenüber dem Ehehaltenhaufe 2 
Für Forftmänner: 
Gwinner's Waldbau, 4. Auflage, 
ift billig zu verkunfen. 
Näh. in der Exp. 


782 2a] Mehrere Mepen ſchönes 
Tafelobft werden zu kaufen gejucht. 
*ab, ın ber Exp. 


768] Es wird ein Mädchen, welches 
fohen kann, von einer Heirſchaft auf 
dem Lande gegen großen Lohn in 
Dienft zu nehmen geſucht. 

Näh. in ber Erp. 


769 2a] Für ein Modemnarengeichäft 
am Plate wird ein Lehrling von 
uter Familie und mit den noıhigen 
Kortenntnifen geſucht. 

Näberes unter Chiffre 8. 850 be⸗ 
forgt die Exp. d. BL 


801) Ein ordentliches Mädchen wird 
in Dienft zu nehmen geſacht und kann 
ſogleich eintreten. Räh. 2. D. 220, 


808 9a] E3 wird ein malifiiirter 
Militärpenfionift als Ientamts« 
dienersgehilſe gelucht. 

Näh. in der Erp. 


814] Ein Ragerplaß oder große Halle 
wird zu meihen geſut. Sqrutliche 
Offerte beliebe man in ber Exp. d. BL, 
unter W. 3 zu hinterlegen. 


752 2b) Ar 1. Februar if ein uns 
möblirtes Zimmer zu vermiethen. 
Näh. in de: Erp. 














Drud von Bonıtad:Baner in Würzburg. 







Würzburger Stadt- und Candbote 


Frautfuürt. 
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Vs 
ng Zr r — 11m Mans SE ee 
üterz- is) 4 Früh 
SBütag: 9. 2 itfezs 11 Bormitt 
„Büterz, ꝰ. ia. Rag tã Ip; Rahm 
Der „Stadt⸗ und Landbote“ erſcheint glich 
Breis befannt. 


'Rr, 15. 


Sageösneuigfleiten 

Eeine Maj. der König hat, der Bayer. gg. zufolge, 
ben hate Am in ber Schweiz, geheimen Yenations» 
raih Dr. B.r. Vonniges von dieier Miffion ebbernferiund 
bis zu anderweitiger Beftimmung einitweilen in Dispo» 
nihlität'werfegt: An feiner Stelleiwurbe Graf F. Huvm⸗ 
peſch zum k. bayeriichen Minifterrefidenten in det Schweiz 
ernannt, 

Die Betriebs: Eimmabme'der pfälziſchen Lahdwigs⸗ 
bahn vom Dezor. 1864 iſt 188,484 fl. 34 fr. ehr: 
Finnahme,im Dejeriber/1864 3620 fl. 22 Ins Wie 
m nn gr der ꝓfalziſchen Morimiliansbahn 

35, 





Dezember i 728 fl, Mehr: innahme im Deybr. 

* R flaab tr. 
Ausgeſetzte Preiſe für die nächſte Ausſtellung des 
Big Gartenbauvereins (Schluß.) win Preis 
& r die ſgönſte Sammlung getriebener 
— Sor’en, worunter auch, Prumentcht 
"befinden 2 Gin Preis von 12 ür bie 
Sammlung Gehrüfe in 10 Stien. Melt 6 fl. 


a von fl.’ ei ein Bouquet natitrliher Form, 

ung fünf ** Hilfs mittel ne Fan ei 
et von 5 fl. Für cin Ball erg Fa 

Ein Preis von 5 fl. Fr das jchönfte 
—— —— Blumen. Zsci Preiſe von 5 fl. 
zwei darch gefällige Form ſich auszeichnende —X — 
1 aus lebenden und 1-au? getrockneten Blumen. Bier 
Preile (1 A 10 fl, 3° J 5-fl.) ſtehen dem Preisgerichte 


—*8* 
Für 







Achtzehnter Jahrgang. 


außer Sonutage, 
Inſcrate die Ionltige Zeile 3 fr, 2fvaltige & fr, größere werbeit 


Mittwoch den 18, Januar 1865. 


Rdnkar- An bah ⸗ 
Bayıtgar. Rudy irebadıı don Auchach 


at - 


— 
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J RE eh Mr BRÜR sum 

IE * Dene nach⸗ Keut:s SR. 

—— -- — sb frac N ſeu urt 459. 

BR”, Ra — * 1; 
TEE RER AH N ETsan de. Tirershchn DOM =, 
es M are ind MM 

Foßbrun; e ſelbach nam 

Bırth,» Milenb.Heidelb. Mr EN, 


Nachtitr qo + ,Uhr; dae Ertta⸗ Felleiſen⸗ n ochentlich dreimal . 


nad dem Reume bereitet 


Petri ri Stublf. z. ‚Rom, 


des Corps bie große filberne Y.biläumömedaille der kgl. 
Untverfität (nur bei ganz — en Fällen er: 
theilt). Des HH. Etudirenden E. Hopp ur Brand 
F ibre muthvolle Betheuigung im erſten enblicke 
— die Heine lerne Yubilaums: Medaille Den 
Sieferbed.tn für bie Belteigung ber Kuppel von Außen 
—*— 70 fl. an Geld, & Helbad 70 il, Fr, Lemel 
Kemer, 80 fl. ‚Den Feygtwehrniannern, welche 
= Innen zu aleicher geit mit Doigen ie Buppel besj« 
ftiegen ud Die ——— 1g bewerfiielligteng © Kor⸗ 
— Delongg, A. Lippert, Kamintehrer, In am: 
Obſthändler, hüg- Hre unentgeltliche ausae er 
Silfeeihunn Edrenzeugkuie. (Asptl,) us 
Belauptlih-bildet das Reuthor für Fuhr verle die ein⸗* 
zige Paſſage zum und won Vahnhöſe; ein derſelben 
bisher debr fühl: ar entgegenſtehendes Linderniß bildet 
die Enge der Strafe au jener Stelle, wo früher das 
äußere. Gattertbor angebracht war, Sicherem Verneh⸗ 
men nah it nunmehr. die Genehmigung des Äbbruches 
der Mauern an jener Stelle nicht nur für das Neuthen, 
fonbern auch für die übrigen There des dieffeitigen 
Stadttheiles erfolgt. Möge nun biefes Hindernig aud. 
baldigft bejeitigi werben. 
Pie man hört, if der Gaſthof zum Shwan dabier 
durh Kauf um die Summe von 82 (mad; andern 84) 
Zaujend Gulden in andere Hände übergegangen. Als 
Käufer wird. ein Gaitwiri) aus Vollkach genannt. 


— b — (Theater) Unſere allbeliebte Gaftin, Fram' 





für anherotventliche, im ogramme nicht — Bowitz 42Steinau hat für Donnerftag den 19. * 
Leiſtungen zur Verfügung. Ein vom Verein berufenes zu ihrem Beurfize die Oper: „des ee 
Nreisgeriät von 3 Ca ſtundigen entſcheidet über die wählt, eine Oper, welche ſeit Jahren geruhn, für bist: nt 
Bu der Wreife ; Die sit ter Telbft fönnen mahnen dit Scene geht. Refumiren wir die Lei n der 
ni viren! Bei Zuertennumng ur Mreifeh Toll’ Frau —S ——— während ihres els in 
h uf nr Neuheiten blumifttfchetn Den. Dpern lifligen Weiber“, '‚Oberon“, a: * 
Werthe —— —* richtige Bezelch⸗ ꝛc, Jo haben wir Grund’ genäg dafür; Aunfere volllom⸗ 
nung ‚ber ein cin lanzen NücHey ehomment werden. meufte Bufriedenheit dus zuſprehen und könten mur beit: 
Fi! neuen und eier reitwilrdigfeit ift Munich —— daß mit Aufführung biefer Oper unk " 
— —** * eben? eren P len am ter en ber. Herren Bieler, Grünewald, 
Yan lcher ein 8 ga ale Eimon und Fl. Herbobd bad. © 
— —— Seh — wurde. Außer» "Wubli um, Beiriedigung, bie geehrte Saftin aber: * 
—* eidet das Loos unter den Concurrenten. Schon volles Haus: finden möge. 
bei’ vieler Ausfel.äg in einer Gruppe gelrönte Shweinfnrt. Der durd feine agenihamliche 
nen * um leinen weitern Preis metr concut- gebensweiſe allbefannte € HWmjeltinsitwurde ‚heute } 
Are Bei Pflanſen, weiche um einen Preis concurriren, jeinem Querticr, det fegedhnten 2 


der ausg een Culturzuſtand erfordert, wirb min: 
ne or I Culture vom Preisbemerber ald Be: 
bingung anfgefte 


Bon ber F —— wurden für bie Ben: 
tagende Hilfe beim Neubauthurmbrande nachſtehende 
Buben en erteilt: Für die Unterflügungstafle — 
freiwilligen irre är deren äußert ſchnelles Er 

iheinen, energiſche us feh Eisen ‚200 fl. 
Dem Fuer ıfom hanbaniten: Scheuering, für 
die ee anzgezeichnete 644 —* ung und Leitung 


in hehã 
gr Brüde, 'erhängt- 'anfgefunven. nee dm, re rl 2 
Schweinfurt eines jeiner Originale, einen zweiten’ Ernft 
Mahmer,..der lange Jahre mir von der einfachſten Koſt, 
Shwämmen , u dgl. lebte, und ‚ıroß. ſeiner 
vorge erüdten Jahre, er war 60 Jahre alt, öfters mitten 

inter badend im Mainflufie-. sieben —— 

Der Bımb, Ztg.“ ſchreibt man aus Franken: 
Der Beihluß des Tandwirthihaftlihen Genpralfomite'a, 
größere Preiſe für die Viehausfiellung beim nächſten 


a | 


Wündener Oktoberfeſt auszufegen, um eine größere Be: 
theil dar Landwirihe auch aus deu entfernteren 
werns heroorjurufen, wird vorausſicht lich ihren 
Bwed veolliändig verfehlen, weil die wenigſten Viebzüd: 
—— und im ber Lage find, bie grofen Koften, 
der Transport der Thiere und ber Aufentpalt 
in Münden verurſachen, zu übernebmen, bes Rıfiles gar 
wicht zu gevdenten. Tie Mündener Biehausft Qung war 
von ber nichts ala eine ipezifiih altbayrriidhe und fie 
wird es au bleiben. Barına aber ımmer nur Rün: 
? Iſt etwa der lanbwirtbichaftlice Kerein nur für 
da? Warum will man fih nicht endlich ent: 
fliegen, jolde landwirikjhoftiihe Centralfeſte der Reihe 
nad aud in anderen Gegenden Bayerns abjuhalten ? 
Münden, 15. n. Geflern Morgens verihied 
babier D:;. med. job. Bapt. v. Weißbrod, Ritter 
des Givil Bervienfturden® der bayer. rone, fomie bes 
BT bayer. Ludwigsordens, fgl. bayer. Geheimer Katy, 
Dbermed:cinalramh, quierc. orbentl. Proſeſſor an de: 
Aupwigt: Marimilians: Univerfität Münden, Mitglied 
wieler ge'ehrien Geſellichaften, ein iprciell im Fache ber 
Entbindungslebre und Frauentrantheiten andgegeihneter 
Acat, nach längerem Leiden in dem hoben Aiter von 86 
Jahren. (8. 819.) 
Münden, 16. Jan. Bei der heutigen Berloofum 
fam n folaense Rummern er Vorihein: A. un, 
Niläranlehen von 1855. braummer Ob, 83, 18,87, 
08, 34, 14,55 B, 9 Eilenbahnarlehen, 1) Obli⸗ 
tunen au porteur: 7 17, 18 69, 9 40, 4.34, 8 34, 
786. 12 08, 6 76, 19 69, 3 04, 2 09, 14 ı6, 16 
82, 5 7%. 2) Doligationen auf Kamen: 6 32, 1 54, 
2 75, 4 3 C 41,0%, Filenbatn:Anleben, 1) Dbli: 
tionen au porteur: 16 53, 19 34, 11 25, 29 100, 
rn 21:3 536, 4 6%, 782 284,89, 6 
63, 85 29, 81 55 105 14 :7, 27 10, 17 63, 80 68, 
12 79, 10 u8, 84 95, 36 42, 33 78 15 53, 24 84, 
9 45, 32 vi, 22 86, 18 100, 18 88 23 81, 2 04, 
20 41, 3 64, 25 86, 8; 16, 18 86, 10 46*, 6 81, 
18 81, 2 61, 15 55*, 8 82, 26 90, 84 85. 82 72, 
20 05, 31 12, 4 83, 11 39, 14 89, 17 2, 9 2*, 1 
s”. 2) Obligationen anf Namen: 1 22, 8 68, 2 87, 
872,198 Unmertung: Statt ber mit einem Stern 
den eten Nummern kommen die nächnfolgenden 
zur Aüdzablung. Die fetten Ziffern be euten bie Serien. 
Münden, 16. Yan. Der „Lanbbote” ſchreibt: 
Gutem Rernehmen nad) fol Ee. Moj Der König, der 
bisher, wenn ihn mid dringende Umflände verhinderten, 
faft tägli mehrftändige Aubiemien in der k. Refivenz 
an large Neihn von Berisnen gab, beabfichtigen, in 
nft wödentlidh nur zwei bis dreimal an befl mm« 
Ta zu empfangen. Man hat fidh bieher ſchon 
.. —— ber . — den 
a1 geſtreng en 198 Geihä ten taglia en per» 
ſon ichen —“ si I den Minifern, und ben Ein 
bien auf den ebenen ®rbieten der Wiſſenſchaft und 
Kanſt, noch täglıb eine fo große Anzahl von Verſonen 
in Audienz emifangen konnt. wobei er befanntlid sine 
fo große Lei tieligkeit und Liebens win digkeit entfaltet. 
Eine neue Anordnung im der obhen bereichneten Ridtung, 
ſe ern fie dem Rärise emige Erleichterung gewäbrt, bürtte 
—* bieien Bergält iſſen wohl allyemeine Billigung 
ven, ; 


gur Bollarihlung. Die Ltoilbevölterung Mun⸗ 
&ens teträgt rad der im Dejrmber vor. 8. vorge: 
nommeren Yäblına 142,092 Nerionen gegen 144,223 
im 9. 1861, die Mebrung entziffzrt fomit 17 869 Pers 
fonen ; »ie Habl der Fami'ien beiträgt 48,564 gegen 
41,087, die Haunrzabl 6449 gegem 6167 im Jahre 1861, 
Ka.u Iömmt noch tie Miluärbeoöll-rung und das Ber: 
foral dır Grlandtihaiten, welche in Summa mwehl auf 
2:00 Eeelım au vera jchlagen find, fo das ih die @er 
fanmtuff r von circa 166,000 Einwohnern erwarten läßt. 

Münden, 16. Jan. Geſtern Mittags hatten die 
Schonlter die Ebre, ihre TA ze vur dem Könige, unmits 
1elbar vor der Kelbberinbolle, aufanfübren. Se Waje 
fiä' befand ſich an enem Feuſter All rhöchſt⸗ Ihrer Ans 
parte” ente und famen auch Ihre Wal. die Adrigın und 
€e. tyl. Hoh. Pırn) Otto dazu. ine große Bollamenge 


\ 


hatte fi auf dem Plate eingefunden umb fiimmte ber 


ıt in bas won ben audgebradte u‘ 
ein. Belannil König E 
vor 7 —* . — 358 


bie Zuſage gemacht, bei jeder Mieberbalu bie Aler⸗ 
bödfdierelben no erleben würden, das Geibent ur 
boppeln zu wollen. Demgemäß werben, wie wir hören, 
benielven aus ber Einigl. Kabinetskaſſa Aatt 1000 fl. 
beuer ?000 Al. angrwieien werben, und wr wünſchen 
dem alloerehrten ae, daß er bie Verdoppelung noch 
recht oft vornehmen müſſe. 
Friedberg, 16. Yun Das Befinden Gußkow's 
am geftii,ien Tage kann im Allvemeinen ein beirienigens 
bes * werden. Abends ſtellte ſich Wundfieber 
ein, im Felge deſſen bie Nacht etwas unruhig verlief. 
Nach der Lerſicherung des bebandelnden Arztes iA eine „ 
Beiorgnik für das Leben Guhkow's bis jept wicht vor» gi 
handen. Geflern noch trafen jene Frau uno eıner der» Te 
Eöhne rin und aud von Frankfurt und Offer wa: # 
ten @liebe. der Kamılie her Kuh der Grohe " | 
— von Weimar hatte einen feiner Adjutanten ge: 3 
t. ' 
In Gotha mwurben der Bildhauer Behrens jum. 
und deſſen Schwager, der Lehrling Scheler, u 4 
weil fie aus dem herzoglichen einen Schwan ent _ 
wenbet und benielben als Braten zur Berberilidung + 
eines Familienteled verwendet hatten. 3 


Deuftſqhlaud. — 
Deſterreich. Wie die „Bayer. Zig.“ vernommen F 
bat, tt auf me Entdecking des Rannes, vom welchen J354 
ber „PBrefie” die Mittheilangen über ben Inhalt der sa; 
meh und —— —— —— ug 2 
b W.ber geinacht worden find, vom ? 
Hr. v. Meciery, ein Preis von Gintauien» Gulden ge: 


fegt worden 

Preußen. Berlin, 16. Das Ubgeschner 
tenhaus vaı heute mt 222 Br its Etimmen 
Grabom zum Bräfidenten ge»ählt. Aıf Herin v. 
fielen 31 conierwative Etimmen, auf Herrn d. m; 
2 Etimmen, auf Hrrn Löwe (Galbe) 1 Grimme 
wie derge wãhlte Präitdent ®rabow fsricht feinen Tanf : 5 | 
aus für Dae erneute ertrauen, wildes iym rn as, 
ſchenke, und wel es ibm bie Hunabme ber m .5! 
euer Ehrenpfliht made. Er vıripriet, bie Rerhand» 9 
lurgn nad bien Kraften, nad beſten Wiſſen und 4 

i 


EEH 
6 mmwemb 


—1 


Gewiſſen zu leiten und bie Seſchafte gewiffenbait und 
parteılos ‚u führen. Wei ver Trennun tm men 
Jıbre habe man auf Verſtändigun t; jeıtbem aber 
ſeien eingetreier Berlolgung-n Bert eralen Brefl’, Diss 
eiplinirungen der liberalen Pag'firatsbehärben, Berum: 
limpfungen ber liseralen Staarebfrger. „Die liberale 
nnu⸗ 7 jagt br Braäfident — iR In ben Faun 
gethan, die. Uebeijeugauge treue, jeme altpreubiſche Tu: 
g nd des preußiigen Beamten ‚in vie neupreu⸗ 
Bihe.Agt erlärt Die Art if an den Baum mit ben 
ſcö fin Frachten für Gemeinfinn ann Gemeinmonl, wie 
Beides dur wie Berfafiung vom 1808 emporge radien, 
glei, um bie dreimal erprobte Öffentlide 
ngeſichts ruhmpoll r Krirgderfolge zu umterbrüden 
Abyeoroneienhaud zur Unterwerrang zu eg und ber 
ee Lebensaber zu wnterhinden.* Better jagt 
Herr Eraboe: Das Gesiſſen bes preußischen Bnltes und 
feiner Vertreter, velche vor Gott und dem Konig bie 
Deiligbaltung der Verfaſſung b:fgwsıen, werbe man 
nit beugen. Tas länıglihe Wort: „Nur wer fi auf 
ben fzelien des Rech es fee, firht auf Dem Felbe des 
Eiegeo”, fıi der Wahl prud des Hanies. Unter dieſem 
Bauner hoffe man zur Derkändigung mg Img, um 
Die Berfanung nicht preiszugeben. „Möye ‘ie lömıyliche 
Negi rang einen ſolchea Wrg betreten zum Woehie des 
Volkes und bes Baterlandıe, deſſen -„ehlfagrt ums 
Exre wir zu allen Zeiten im treuen Preußenherzen hoch 
und beriig balten!* — Zum erken Xıc präüdınt m Des 
Haujes wurde Herr » Unrun mit 180 von 243 S ım+ 
men g’wa It. (Auf den M geordneten Otrraty fülen 
48, uuf den Abgeordneten o Botum Dolffs 8 Stir⸗ 
mer) Her v. Unrup nimm die Wıhl an mit ter 
E:llärung, daß er ertreut jei, den wirtiihen Präjiden: 
ten unterjtügen zu lönnen, 


Yıoı 


— wi I rl "u re u 


ln — — — 


— 
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Berlin, 16. Jan. Grabom’s heutige Anipra 
an bad Be madt in et Meueftes. 
Kreiien außerorbentliches Aufiehen. Er nahm ber libe- Turin, 16. Jan. Einer Depeihe aus Eorfu zur 
ralen Majvrıtät das Wort vom den, Lippen. Se wie folge heiriht dort große Unruhe. Die Etabt ik buch 
Grabow uniere inneren Zuſtände bloßlegte, benit das —— bewaffnete Bauern bedroht, welche ein Acer⸗ 
geise. preußufäe Volt bi auf eine verſchwindend Leine baugeſez verlangen. Man fürdtet große Unorbrumgen. 


Es ift davon bie Rede, daß Eirleitungen für dem ——— 
Anqluß Schleswig: Holſtem's an deutſch öflerreihiigen HS, Miluts, Milutine und Butkow find zu Mitgliebern 
Bofiver:in getroffen jeien, j bes Neich:rathes ernannt. Das Wilitärbudget für 1865 

Baden. Das bereits im vorigen Herbfte projeltirt zeigt eine Verminderung von 241, das Marinebudget 

weſene Maudver bed badiſchen Armeecorps fol num, eine jelde von 44/, ‚ Rubel, 

* —— * ne begin g mer = der u. 

von Mosba nöheim und enbrüden gehalten 

werben, 2 zwar in Bemeinihait nit bem würtem» Börfenberiht. Frankturt, -den 17. uar. 

dergiſchen Armeeco:ps. Seit dem Jahre 1840 hat eine Pit Ausnahme nen öſterr. fl. 500 Looſe und Trebu 

Rer:inigung der beiden Truppenkörper zu einem ſolchen Metien, bie beliebter waren, iſt bei ftillem Geſchäft nichts 

Zwede nicht Rattgefunden. bemerfenäwerthes zu melden. — Rachmittags 2 * 
alien 1861/,. Amerit. von 1882 477/,,. — Mbenps @ 

Frankreich. Baris, 15. Jan. Wie man verſichert, ühr In ber Effeltenſoeietat wurden ötterr. Grebitactien 
rg — aus wa vn * re Me a. iu 166 '$ 18.00 Looie 831/, und 1882er Amerikaner zu 

en, e arimilian ba nora au 475/,— . Die 
anfrei abgeireten, und dah Rarfhall Bopaine bieje — _/s M% Tie Tendenz war matt, 

vinz bereits in Befitz genommen hat. Verantwortlider Redakteur: Pr. Braud. 

Ja Frankreich fol ein neuer von Gafelli er» 
funbener Zelegraphen- Apparat dem Publikum zur Bers 
fügung geftellt werden, ber Die Depeſchen nad der Hand⸗ (Eingefandt.) Der am 14. d8. Mts. abgehaltene 
jchrift des Hufgebers copirt, peter Srrthümer uns Ball “eitens ber biefigen Schuhmachergeſellen verbiemt 

» wmöglid wersen, wab bie wichtigſten Weihäfte auf tele, ſowohl bezüglich feines Arrangements, als feiner Wuß« 
» graphiihem Wege mit Sicherheit abjufchließen find. führung, das volllommenfte Lob und bie Aneılennung 

Amerika, Cine Correſpondenz aus Rem: Pert (im Seitens ber Eingelabenen und vereinigte die Unwefen 
Barifer „Roniteur“) theil: mehrere Eingelnheiten über Den bi8 zum frühen Morgen bei ungetrüb:er Seiterkeit, 
die verumglüdte Expedition gegen MWilmington mit. Die, DA erg ift nur, daß obwohl über 200 Ein er 
felbe if wollftäudıg geſcheitert und wo nicht aufgegeben, jr age ergangen waren, fi doch mur 

für deu Mugenblid vertagt, und die Niederlage, ingefunden hatten und gibt man fi ber Hormung 

- weft der Admiral Porter und General Butler fid —* daß > alle des Micdervorfommens bie Ber 

egenjeitig bie Berantwertligkeit zuihieben, hat in New: fheiligung eiter größer fein merbe, indem nur 

dert einen um fo größeren BVerdr.f verurfucht, ais durg ein jolches Entgegentommen das Verhältniß 328 
J 


h ; Meifter und Geſelle fih als ein durchweg freundli 
ä : 8 
ber * des Unternehmens dort für vollftändig ge "geflaltet. 1835 


Befanntmachung. Laden-Bermicthung. 
In Folge ber Uebereinkunft des Müllermeiſters Kaſpar Luger vom 817 3a) Auf der Wrüde -an ber 
Röberthale mit feinen Gläubigern wird deffen nadbeichriebenes Mühlanme: SG oditiege, 2. D. Rr. 529/23, ift 
fen, Pl.:Rro, 9433ab, Haus: Rro. 87 im Röderipal, zu 201 Dezimalen, ein Laden zu vermiethen — 
vo I —— m Deyimalen Aecker und Wieſen gehören, durch * „Ein 2 n gi : b stehend For 3 
. , e, ammern u 
Montag, den 30. d. Mts., Vormittags 9 Uhr, anderen Zugebörungen ift in Rr. Q1k 


fm Bemeindewirthehauie zu Noden an ben Meifibietenben öffentlich ver⸗ por ag su vermieihen 











ah 


x 


i 3000 I. rg — an dieſer Tagfahrt ertheilt, wenn wenigſtens 723] (3b) q Dir. Nr. 139 if eine 
werben, An Fi 
un FOR Striöiiinge mäflen 5000 A. bar eigt werben, 2200 &.!ön: fütane neh Aust auf Se Selbe 
ver auf 1. Hypothek fiehen en, e x 
Lihtmeßfriften & 50/, verginälich zu zahlen. ie ee Ei 
D:8 ra ber bei der Mühle verbleibenden Geräthſchaften, fowie 
bie nähere Beidreibung ber Güter. liegt in meinem Amtszimmer zur Ein, $00000000000 80000 
ſicht offen. 8 mei ineinanbergehenbe ele- 
Rothenfele, den 2, Januar 1865. . 8 — möblirte Zimmer fir : 
’ eich zu vermietyen; and kann 
: Ter E. Notar Peter Römer. | 8 * Flügel dazu gegeben —— 
— Beſchreibung des Anweſens. 8 Nah. in der Erp. 615% 
J ogenannte Reumuhle Liegt eine Viertelſtunde von Zimmern und 000000 
Roben ; eine halbe Stunde von Karbach entfernt if eine —— ——— —— 









mt Gangen, verbunden mit Schäl- und Schwinggang; das Mahlhaus, im . 
erfien Etod von Stein, im zweiten aus — enthält, unten und Ertra⸗Felleiſen 
—— 2 Zimmer und 1 Küche, ferner 2 Kammern, Badofen, Boden und von 1849 bid 1858, complett und 


n ber geſchloſſenen Hoftieth ſteht bie Scheune mit Keller, Kallerhaus gut gebunden, find billig zu verfau« 
mit Aulter, Baftpaus, Hole und Geuboben - Bragenpale, fünf Edwin, 1% Socaafe It. 20 über 2 Etigen. 
ſtälle, Biebfial mit Heuboden, Dungitätte. 814] Ein Lagerplatz oder große Halle 
An ben Hausgarten floßen unmittelbar die zur Mühle gehörigen Heder. Berp 8 i 
- wird zu mietben geſucht. Schriftliche 
Ale Gebäude befinden fi in gutem banlichen Zuftande, Offerte befiebe man in ber Exp. d. BI, 
Auf diefem Anweſen haften nur 7 fl. 28 kr. 2 Pf. Bobenzind. (3c) [234 unter W. 8. zu hinterlegen. 









von fl 


Hau pt-Niederlage 


der dcht 
ar 'SENING Wheeler & Wilson 
NENNE ans Doppelfteppftich. M Fuge 


kleine Handmaschinen fl. as, 
Howes, Grover & Baker-Nähmaschinen 


zu_den billigften Preiſen bei 


Therese Oppenheimer, 


841] 


In F. A. Iulien’d Buchhandlung am Eihhornplag iſt vorräthig: 
(Zur Eelbftanfertigung vieler Handelsartifel:) 


Der induftriöfe Geſchäftsmann, 


DER oder 400 bewährte Anweifungen ag 

—— vieler — als: Künftliche Weine, Rum, Aqua— 

ie, Parfümerien, Eſſenzen y makes Stifen, Farben, 
= Ertracte, Ehocoladen, He he, Stiefelwichfen, Ta: 
de, 16H Bästpölier, de aber ver, —2 und Ragentropfen. 
Simon, C 
Fünfte verb, "Aufl. Preis 1 fl. 30 fr. 

Hür Materialifien, Reftaurateure, Techniker und jeven an« 
dern Geihäftsmann if bies Bud jehr ai. — Darch ——— 
dieſer Fabrikate und Hanbelsartifel Ar man fi ein bedeutendes Vermös 
gen erwerben. 


Hausverſteigerung. 


In der Verlaſſenſchaft des Weinwirths Aw Keupp ba — von - 
ih miederhult das zum Rachlaſſe gehörig , — — .. 
dahier, weldes in meinen früheren —— a "sefßrichen 


Donnechag ben 26. I. Mts. Vormittags 11 Uhr 


in meinem Amtsimmer, wozu ih Strigliebhaber mit dem Bemerlken ein: 
Be daß bie Etrichsbebinghi Hin in meinem Amtszimmer zur Einſicht offer 


Dürzburg, den 1. —— 1865. 
816) (2a) Huth, k. Roter, 


Den Schulhausban in Mädelhofen betr. 


Ta ber Ban eines neuer Schulhauſes in er ofen —— ift, 
follen die Bauarbeiten hiezu im Ganzen an einen tü Maurermeifter 
im —— gebe, e —— werden, 
er tüchtige a eingeladen, ihre Anerbietuns 
gen PA A verihloffen längftens 
Samftag den 11. Februar L "8 Mittags 12 Uhr 

unter der Aufirift, „Anerbieten für ben ulbau in Mädelhofen“ bei 
— wi. —R8 — te einzureichen, * 

Das Abg ei mus in Prozenten ber Anſchlagsfumme, bie zu 4000 fl, 
fehgett ift, 34 en. 


Koftenvoranichlag und Altorbebebingungen liegen an jebem Bert. z 


ge den gewöhnlichen ——— anf. ber {et Be8 unterfers 
ers ur Einſicht auf, f ber Kam unterf 
ee bes alten Schulh 


u 
ven Sa ale aß nicht bie Gemeinde ſich each, Di bie 
aferigiten jelbit an ben Tleiftbietenden zu — Ib auch 


Bi * Submiſſions ende gemacht werden können. 
Würzburg, 13. Januar 1865. 
önigl. Bezirksamt. 
Sana; 


824) Gdtz. 


knecht 


Sternplatz Mr. 147 über 2 Stiegen. 


850] Ein E ing verloren. 
ge rg — — 3. 


845) Ein Logis nebſt Stallung und 
Bagenremife wird zu miethen geſucht. 


855 2a] Ein großer Laden mit Ns 
benlotalitäten u. Wohnung im Haufe 
wirb = * geſucht. Näheres 
gr Shifre Nr. 22 in ber Erp 


856 m 2. ©. 369 if ein Logis 
* zu vermiethen. * 


822 3a] Ein Gut von 50 Morgen 
Feld mit gutem neugebautem Hot: 
—* * A De —— bis 
ft zu 12000 fi zu verlaufen. 
20. ir ber Erp. 


834] Bis 1, Mai wird ein Dxartier 
von 3 — ober 2 Zimmern 
—— — geſucht im 2, 
ober 4 
u erfragen 4. Diſtr. 107 über 2 
Stiegen. 


—* J —— = bom Sande 


je eigenen ap — Haus» 


849] Für einen Herrn wird ein ums 
— — A, geſucht. 





826) Ein Mä aus Fa⸗ 

ACHTE: File: 

Bun: blicen "Yanda Det gebt geibt 
welblichen Handar 

if, — bei einer Hertſchaft eine 

Stelle ald Kammerjungfer hier ober 

auswärts zu erhalten. 


4 7 


ege] 1. D. Rt, 153 ift ein Zimmer, 
Bett zu vermiethen. 





EM) Es wirb ein abgeſchloſſenes 
Logis über eine Stiege hoch mit 3 
ine —A Zimmern, Küche, 
Waſſerleltung nebſt andern Bequem, 
ligfeiten von einer cuhigen 
aus 3 Perſonen benabent, a 
zu mielben gel 

Räh. in der 


"; 


BEE Praktische Erfindungen. 
Jugenieur Hudſon's Haupt-Agentur in Möln empfiehlt: 


Forſter's mechaniſches Pült, Tann überrafchend fuel | Americ. Eiöfchränte und Ki , 
und leicht, für alle Örperrichtungen der Schreibendben, | vataebraud, A — A - 
Ein Eigen und Eteben verändert werben; elegant und Gefeiee Raſchine um Gefrorenes zu bereiten, à Thlr 
11. : j 


olive. Preis 19 Tblr. 7,9 
Franzöf. —— Yu ſchnellen und ſichern 


u. 
Patent, Dampf-Koch-Töpfe, 8* verſchloſſen in 
n 


Korken aller Flaſchen. Th allen Größen, emaillirt und verzi 
Patent Füll-⸗Krahnen (in Meſſing) zum Füllen der atent, Gas⸗Kocher 
(A J PR cher, a nt genial. Flamme 


Flaigen mit halber Zeiterfvarnif. Thle, 


in MH. Gebraud, A Tülr 


Alär-Mafchine zur fofortiaen Klärung Kleine Flafchenpfropf-Mafi en & Thlr. 1. 


I. patent. 
aller trüben Flüffigteiten, als: Wein, Waſſer, Bier, Patent. Flaſchen 


Biqueur zc., folide und vielfeitig bewährt, zu Thlr. 5, | Flaſche (f. ame 


:Bürfte, aum Aufllappen innerh. 
äßig), ver Dup. 74, le. Hr 
:Mafchine, à Thlr. 10. 


7, 10 u. 15. Bäfche-Ausrin 
df. Zuder-Schneide-Mafchinen zum Schneiben es alter nach Gilbert in &if 
bes Zuders im gleihmäßige Carrés oder Würfel, & Thlr. | —— A <hlr, 11} en gr 


16, 34 n. 30. | ier - Schneide - Mafchinen in Eifens ; 
= ———— he a = —* | — tale Pen und Prefe: 
erner: afchinen, Mangeln, Meſſerputz-Maſchinen, Selb Krüge, Cham⸗ 
pagnerbeber ıc. — Die reife find * Köln, — in en —— nn rege 
„„ Bir übernehmen gern bea Vertrieb praktiiher Mafchinen und Apparate, wenn wir unter Garantie und au 
Fabrikpreijen bebitiren konnen, Hudfon’d Haupt-Agentur in Köln a, Rhein. 
Ausfchreiben. Eispomade 


Allenfallſige Anſprüche an ben Nachlaß des zu Tann verlebten kgl. 
7 ten Bruno Roſenmerkel zu Tann find auf “ 
4 eitag den 3. Februar I. Is. früh 9 Uhr 
um ſo gewiffer bahier anzumelben und nachzuweiſen, als außerbem auf bie- 
ſelben bei Ausigüttung ber Diaffe feine Rädficht. würde genoimdbn mhlerden. 
uglei werben alle Jene, welche zum Nadlaffe gehörige Gegenfiände 
in, ns Alocpehen gr — 5* * — — bel Ver⸗ 
ung jene Gegenſtande zur uli nd 
Forderungen an Diejelde zu beridjigen. i — — 
Hilders am 16. Januar 1866. 
Königliches Landgericht. 
Küttenbaum, : 
848] Schmitt, Aſſeſſor. 


 Holzverfteigerung. 
Im Gemeinbewalbe zu Hanbthal werben 
.  Dienftag ben 24, d6. Mts. 
nad. Beendigung bes Holzſtriches im angrenzenden Oberſchwarzacher Ge⸗ 
ER Da bſchnitt t hrere Holländ 
ena e, worunter mehrere er, 
40 Kiefernabſchnitte, 
40 Lattenſtaugen, . 
18 Klafter Buchen: und Eicheniceit, 44 
affentlich verfteigert, und bie Bedingungen vor bem Verſtriche befanut ge= 


Handtpal, ben 15. Januar 1865, 
| Die Gemeindeverwaltung. 
Nöth, Vorfteher. 823] 


Ausſchreiben. 

In der Nacht vom 8. bis 9. v. Mts., wurden in) Waldhiumſtbrunn 4 
Oberbeit und 2 Kopfkiffen von weißem Barchent, mit ſchwarſen et ent⸗ 
wendet und fällt deingender Verdacht auf die des Landes Bayern verwieſene 
und Öfter..wegen Diebftahls ſchon beftrafte Margaretha Kachel, 29—30 
Sahre alt, ledige Dienſtmagd Und Lumvenfammlerin aus Laudenbach, großh. 
bad. Amtsgerichts Wertheim. Ich verfüge Spaͤhe nah dem. Entwendeten 
und Berhaftung der Margarethar Kachel gemäß Art. 41 des Einführungeges 
ſeßes von 1861, mebft Abliefecung in Die Diesgerichtliche Frohnveſte, wobei 
diejelbe über ihr Beichwerverehl-beime F. Bezirfögerichte dahier belehrl werben 


Wur durg⸗ den 15. Januar 1865. 
e Der k. Unterfuchuingsrichter : 
Häder. en 
830 2. D. Rr. 287 ift eine Kü b i derni 
—8 ohnung —— 5 Kai er * eg —* 


1 


das Glas zu 15, 21 u. 30 Kreujer, 


Aechtes Klettenwurzelöl 


per Glas zu 30 und 18 fr, empfiehlt 
j apotheke. 


765 26] Es wird ein Mann als 
Kutfcher geſucht, der womöglid, bald 
eintieten Tann, umb wollen fich mug 
folde melben, bie des Fahrens kun⸗ 
big, gute Bferbewärter und mit gu⸗ 
ten Beugnifien verſehen find. 

im ruffiihen Hof in Würzburg. 


829) 8, D. Nr. 277 if ein Zim 
mer mit Rüde bis 1. Mai A 
miethen. 


540) Ein —* in ber Nähe vom 

Markt ift bis Lichtmeß zu vermiethen. 
Näh. in ber Erp. 

819] Eine ruhige kinderloſe 

he bis 1. Mai ein —— 

bis 3 Zimmern, Küche und ſonſtigen 











Dequemliäteiten. Näh. Domitr. 562, - 


Eee u > 

838 3a) Ein möhlirtes heisbares 

Lens * von > bliden 
eren fo bezogen werden. ” 
äh. In der En 

821] Ein Latein» oder Gewerbſchüler 

kann = KRoft und Logis haben. _ 

Auch er berjelbe auf Verlangen 


D,2 


—— durch einen Gymnaſiafien. 











] Ein Jimmer mit Küche if bis 
1. Februar zu vermiethen 1. D..346, 
842] Am neuen Bahnhof iſt ein neue, 
Stall von Fachwerk, welcher fich 
— F — — 
‘bye u verlaufen. 
Part en: 


922) Ein, Mädchen; winicht- Beigtfi 

9 ‚im, Strilmpfeit ige n- Muhr) 
—JV — — 
Eee 
859) Ein unmöblistes Immer iR 


zu ‚vergiethen. Näh. in der Exp, 





* 


Ausſchreiben. 


jegt gemachten Anzeige wurde ein Herr, welcher in der 
Nenjahrönaht wo ı Harmonieballe aus in feine Wohnung am Pleicherthore 
h nad 2 Uhr zurüdtehrte, zwiſchen dem Bafthoi zum Straus und dem 
rbeitshaus von einer fremden Mansäperfon, bie ihm zum Begleiter 
angebsten e, feiner Uhr beraubt, Die fraglihe Mannsperion war nad 
ber Be ung bes Beraubten circa 35 bis 3 Jahre alt, ohngefahr 5° 6” 
6, von ſchlanken Wuchſe, bartlos und hatte ein blaßgelbes ichmales @e- 
fer Diefe Mannsperlon trug einen bunfelfarbigen Ueberrod und dunkle 
Beintleider. Die geraubte Uhr, welde am unterften Gliede ber goldenen 
Kette gewaltiam abgeriffen wurde, war eine goldene Ant-ruhr mit weißem 
Blatt mit einem Selundenieiger verieben. Der goldene Dedel ber 


Rach einer erſt 


war periont, in ber Mitte desielben befand ſich ein Herz eingravirt. 
Der Staubbedel war gleihfalls von Geld und befand fi auf demſelben 
die Hufigrift: 
Echappement 
à Ancre 


ligue droite 
Balaneie compense 
Levees visibles, ' 

treize Rubia, 
Bei Gelegenheit dieſes — ging dem Beraubten | eine filberne 
Brille mit ovalen blauen Bläser : zu Berluft. Ich ſtelle das Erſuchen, allen: 
fallfige auf diejen Vorgang bezüjliche Notizen mir mitzutheilen. 

Würzburg den 15. Januar 1865. 
Der Igl. 1. Unterfuhungs:Nidter. 
Bruder. 


Strichsbekanntmachung. 


Ya ber Verlafienikaft des Bauern Indor Bolz von Memio. unterſellt 
ber umterfertigte Notariatöverweier zufolge Auftrags des k. Landgerichts 
BWeyyers das zum Nadlayf: gehörige Bauerngut 

' Mittwoch den 1. Februar d. 8. früh 9 Uhr 
im der Wohnung des Lerlebien H8.:Nro. 2 zu Memlos, bei Weyhers, einem 
wiederholten Auffirige, nadhdem zum erfien Striche der Zuſchiag nicht er⸗ 
werben onnte, 

Das But iit vertheilhait arrondirt, enthält eine ſehr geräumine Hof- 
riethe mit den nöthigen Detonomie- Bebäulickeiten, umfaßt 64%, Tag derk 
an Bedern, Wieien und Walbungen, und eignet fi, falls es im Eanze.: 

en mürbe, zum Betriebe eiuer größeren Oekonomie. 
Das Anweſen liegt bei Weyhers an der Straße nad Fulda, und hat 
einen Werth von ca. 16,000 fl. 

Der nähere Beſchrieb nebſt Schätzung liegt im Notariatäzimmer dahier 
offen, im Uebrigen wird hierüber auf N-o. 608 des Nürnberger Korreivon: 
benten pro 1864, uuf ro. 285 des Würzburger Stadt» und Lundboten, 

und auf Nro. 141 ber Rhön: und Saalpoft verwi fen. 

Die Zahlung der Stricheſchillinge hat %/, Jahr nad eriheiltem Zu: 
lage baar zu erfolgen. 2 

Es lönnen nur zahlung’fähige Perjonen zum Striche zugelafien wer: 
ben; auswärtige —— haben ji über Perſon und Eolvenz durch obrig» 
teitliche Zeugniffe genügend auszuweiſen. 

Das Nähere am Termine, 

Weyhers, den 13. Januar 1865. 


Der Notariatsverieier &. MI. Warg. 


807] 
Schnittiwaaren-Berfteigerung. 
Im Auftrage verfteigere ich gegen ſofortige Baarzahlung in meinem 
Dürean — Reibeltögafje D. IV. Nr.4146 bei H. Büttnermeifler Heimbed 
über 1 Etiege rechts — am j 
ienstag ben 24. l. Mts., Nuhmittags 2 Uhr anfangend, 
und an den nächſtfolgenden Tagen 
verihiebene Echnittwaaren, als: wollene, dann Pique- feidene und halb: 
feidene Beftenftoffe, halbwollene, Merino«, Mouslin:, ſchwarze und 
Herru⸗Ehawls, ferner feidene Binden und jeidene Brauenbinden, Kleis 
derfloffe, Thybets, Orleans, Tuch, Sammt und wollene Joppen — und 
lade biezu Gteigerungsluftige höflichſt ein. 
MWörburg, ben 11. Januar 1865. 
544] (8) I. Herlet, Schreibe-Bürcau-Befiger. 





« 


861] Vergangenen Sonntag wurde 
in ber Wihaelslirde Rahmittags 
ein Megenfchirm ausgetauſcht und 
fann ſolder wieder umgetaujcht wer« 
ben 3. D. Rr. 13, Kettengafle, 


851] * J Ba * a Haus 
Tr ae 


830) 400-500 werben 
—** ———— zu 4%, =; 
zunehmen geiudt. 

Näh. im ber Erp. 


854] Es wird fogleid eine Kellnerin 
ver Ery. 


geſucht. Näh. in 





7712b) Gin ordentliches zuverläfs 
ſiges Kindsmadchen kann fogleich 
eintreten. Kau. us ber Erp. 


864) In der Nähe de. Marktes it 
eine freundlide Wohuung von 6 
Zimmern, neu tapejirt und lalirt, 
Rüde, Maflerleitung z2c. zc. zu ver« 
miethen. Rah. in der Er. 


Bermiethung. 


In weinem neu erbauten e 
vor dem neuen Thore in ummittel: 
barer Nübe des neuen Bahnhofs 
5* — bis 1. mei. ze 

ante Wohnungen au je ⸗ 

— Küche, Garterete, rd 
kammer Kellerabtbeilung und fon: 
Rigen Bequemlichfeiten nebft Zu⸗ 
tritt in den Garten, 

Genannte Wohnungen Binnen 








auf Berlangen auch bezogen 
werden. [#52 3c 
Jacob Stumpf jun. 
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752 2b) Anr 1. Februar if ein uns 
möblirte® Zimmer su vermiet hen. 
Näh. in ver Erp. 


Einer Hochwürdigen Geiſtliakeit, den hösſten und boben 
Civil: und Miimärbegä:den, den Klöfern, Infliuuten und Rer: 
porationen und den vielen Freunden und Belannten oes Hoh: 
würbigen 


dern Dorfopitular 


Dr. Gottlieb Flatz, 


welde durch ıhre gab rrıhe Beg eitung des Leich⸗nbegänaniſſes, 


fomie durch ibre Ana eſenheit bei den Xrauergoitesdienften das 
ehrende Zeugniß abieuten, daß einer der ebelften Männer feine 














Hi 852) Eine Bel 
gl jenigen, Dr Cem * 








dem ⸗ 
Farbe, qeutenen 
yren und Schweife auf ben Namen 
Fey“ gehend, 3, D Wr. 40, Hof: 
abe g*; vor Anlauf wirb 
gewarnt. 


858) Buttnersgaſſe Nr. 348 if ein 
ihönes Wett um 38 fl. zu ver 
kaufen. 


724] (3b) Awei gerichtete zweiſchläf⸗ 
rige find im Mainviertel Rr, 


MM icbiihe Lauf aum beitlofen habe, wird hiemu öffentlich der 51 über 2 Stiegen wegen Abreiſe 
1. mg: — es. —— billig zu verkaufen 
8 ntt filr die ſowohl am Grabe des Seligen, als a nr 
= auch beim Trauergottesdierfie won ten öglingen bed Schulehrer: 742 3b] &5 werden 2000 u. 6000 g. 
: | Seminarinms vorgetragenen, wärbi.en Seänge bem Diretoriqm gute a 
ß Waurzdarg am 17. Januar 4865. 8 ſucht. Räp. in der s 
760 3bj 11000 fl, merden auf erſt⸗ 
24 ' das Testamentariat. jr Hypothek aufzunehmen geſucht. 
u BE: ' En: Mäb. in der Erp. 

28 — 7301 8 we ben ca 10 Mi8 12000. 

r 2 X Olsen So rei) bayer. 41/,9/, Obligationen zu faus 

r Is 846) ON — 

58 Dankſagung u ——— 
3% Ah fühle mich nedrungen, für die io jahlreich⸗ und ehrende 728] (3b) Gin junger Menih von 
mo I Thrilnabme bei der Yerrdigung und dem Trauergotteävienfte mei: 16 bis 17 Jahren, mwelder wäniät 
“7 AM mer io früb dabin eſchiedenen innisfigelievten Gattin meinen auf: die Tapezieter⸗ und Belfter-Urbeit 

Men beriliten Dank autzudrüden und dıe Bitie um ferne: zu erlernen, ſucht als Leh ling eine 

» & u re Mohtwullen anzufügen. Stelle. Näh. in der Erpeb. 

‘2 Wärburz, den 17 Januar 1865, RUE EEE EEE GTETTEHE 

53 Adam Barth. 675 Be] Ein Baar gute Zugpferbe 

find zu verkaufen. 

, = — Räb, in der üxp. 

) 863 2a] 15 bis 20 Zentner Papier 

2 © [ öl⸗ & f [ N find zum Einttampfen 2c ac. jm ver⸗ 

ı Solaröl: &.Petroleum:Lampen mare 

, 8" neuefter Gonjtruftion, für alle Zwecke, 868 2a] Mehrere Requiſiten zur Bas» 

‚ m | - * —— vergols 

” ( [ [ & f [ er re, yren, 
Ye... Cola etroleum —— — 
3 Fr ummiſchlauch, jämmtii im gutem 
'r * befannter Güte, empfichlt u ande, nd * ———— gu 
2. D. Re. 106. 


Wilibald Eydam, 


13: 858]... (e) Ghemiter u. Technik r. 
5° Airzeige und Empfehlung. 
9 Da mir vom hodlöblihen Stadt= Magiftrate eine 
‘#8 Shreiner-Concejjion verlichen wurde, fo erlaube ih mir 
‚© dem verehrl hen Publikum anzuzeigen, daß ih alle. in 
m SF Hiefeg ah einſchlagende Artikel, ald Meubel, Bau- 
I "PMirbeiten und alle Meparaturen auf das Promp— 
#8 teite und zur Zufriedenheit der Beiteller ausführen werde. 
Würzburg, den 18. Januar 1865. 
Hochachtungsvoll unterzeichnet fi 

Matthäus Keupp, Schr inermeister, 

mwohnbajt 9. Diſtr. Nro. 173, Hofſpitalgaſſe. 





865] 


Bertetiaerung 


Freitag den 20. 1, Mts. Nachmittags 2 Ubr werden im 2. Difr, 

Nro 254, Sanngafle üb r ıme ztiese mehrere Wobiiin argen g eich haare 
h’ung Öffertlih veriteg rt, ale: Kanaore, Eee! „ Kımmode, Ber:fätte, 
re,;tas: Matraren, Erigl. Hrn Kleder und jonflige Begenflände wozu 

Liebhader höflichſt eirgelanen werden. . 18 


und Pc. Seume 


837] m ber Julien’igien Buchand- 
pi, = 333 ſteht ein Aus» 
lage· Glaskaſten billig zu verlaufen. 


844] Ein ſchones Service Hür 18 
— a ae 
orzellain, um 
mit Blasanfiag IN-zu vertan 
Räb. in der Ev. 


8571 Ein zweit Bett in um 
3 fi m eelatn; sun Bird 


Getrante. 
In ber Franzistaner- Kirche, 
bann Juſin Bonengel mit Eva 
—— 2. son Gelverspeim.. 
In der Rarmeliteufirdhe: 
Joſeoh Schubert von MRüylhaufen 
mit Ratharinea Sauer son Unter» 
pleicheld 
In der proteſt. Kirche 
Veter Reumann, Feldwebel im E, 
9. Zuf.:Reg., mit Hojina Eder aus 
Rappenheim, 


Gehorben: 
Babette XTeuerlein, ledig, 36 5. 


Aus | 
einer großen Partie wollener & feidener Kleider: 
ſtoffe Ballkleider 5 Frühjahrs⸗Mäntelſtoffe 
zu bedeutend. herabgeſetzten Preiſen bei 
839] Carl Bolzano. 


Anzeige, 


vertanf 


Bei dem Unterzeichneſen Iannen Neifende und Auswanderer nah Ame⸗ 


rila Shifjö-Gontracte für die, großen neuen Bremer Poſt-Dampfſchiffe 
und guten Dreimaften-Segelichiffen jederzeit abſchließen, auch Wechfel auf 

alle latze Ameritas jotert-bei Ankunft baar zahlbar erbalten. 
Aie UVUearfuhrtspreiſe find gegenwärtig über fl. 20. billiger «eftellt als 
von Auril vorigen Jahres an, und werben ſpäter auch wieder höher kommen. 
Der Jahres hericht pro 1864 ergiebt 27409 Pecſonen, die auf 96 Schif⸗ 


f N ‚emen befördert wurden; 9554 mehr als im Jahre 1803, 
und ber’ 19,000 nt 1862 — ein Beweis, wie ſehr die Neife über 


ar flets zunimmt. 

Nähere Auskunft ertheilt gerne un ; 
e er Ss. Dümdlein, 

847) fönigl. eönceiftonirter Agent in Wurſburg. 


. Eorfetten 


der rühmlich bekannten Fabrik der Herren Schell und 

Möffinger in Ludwigsburg, in genähten neuejten 
“ic, Pariser & Gürtel-Fagonen 

ift mir Hier der Mlleinverfauf übertragen und empfehle 


folge in großer Auswahl, c | 
«bij (26) — — Li monel- 
Anzeige und Embfehlung. 


Ergebenſt Unterzeidyneter heebrt ſich hiermit befannt zu geben, daß er 
am Mainquai witerhalb der Mainluft ein — 
FE zz zz .. 


Steinkohlen-Lager 


2* und “empfiehlt zur geneigten Abnahme und zu ben billigſten 
reifen 


Muhrer Steinfoblen, 


beites ‚grobes Fettſchrott zur Maſchinen-⸗, Keſſel- und Ofenfeuerung, befle 
. Schmiebtoplen tn direkten Bezigen aus der anerkannt beſten Zeche 


+ Meliena«-Amelia, 
gitäeffoblen zur, Kalt: und Feldbrennerei, Stückkohlen, Preßkoplen 
(Briquetts) u. Coals zur Stubenbeinung. | 

- en. werden jederzeit im Lager angenommen und jedes belie 
big Qantum anf Verlangen: an’s Haus grligpent Yadunst : 
Heigtöheren Omantams eine entſprecherde P ——— und Lie⸗ 
ferung an alle Bahn⸗Stationen in ganzer Wagärladungen, Sowie bei Groff⸗ 
nung-der- Schifffahrt pr, Schiff an allen an Maine, gelegenen Owen, 


Georg Andr. Schön, 


67a] 120) nr Wohnung, 1. Difr. Nro. 426, erhergaiie. 


Keine Warzeir,“ eine Huhſetantgen uehr! 


716] (20) Ein ganz nen enivedies, vorzüglies Mittel zur ſchnellen 
und ſchnierzloſen Vertreibung aller Warzen und Hühneraugen iſt gen 
Aeanco  Ginfendung von fl. 1.’ bei I. &. Dietz in Dfſenbach a. M. zu 


- ui & pl 
- Viele Hunderte von Zengniſſen von Perionen aller Stände, den die» 
ſes neue probate Mittel geholfen, bürgen für die ſchnelle üverr be 








Samstag den 21. Januar 1865 


‚BAalbih 


in den 
Fokalitäten der Schrannenhalle. 
Anfaug 7 Uhr, 
Die verehrl. Mitglieder wollen beim 
Fintritte ihre Legitimationskarte vor- 
zeigen, Das Einführen von Nicht- 
mitgliedern (mit Ausnahme von wirk- 
lichen Fremden, für welche am Ball- 
‘tage Mitt:g zwischen 1 und 2 Uhr 
im Lokale Karten abgegeben werden) 
ist nicht gestattet und würde die Aus- 
weisung zur Folge haben. Beitritts- 
erklärungen können am Tuge zuvor, 
sowie amı Balltage selbst nicht an- 
genommen werden, 


Canzlei⸗ Uuterſtützuugs⸗ 


Verciu 


von 
Unterfranfeun. Aſchaffenburg 
Samstan ben 21. Januar I, Irb 
Abends 8 Uhr h 
Plenar-Verſamuluug 
im Lokale des Herrn Lorenz Bauch, 
5. D. Haferngafie. 





Stadt: Theater. 


Donnerätag den 19. Januar 1865, 


Mit aufachobenem ement 
Zuni PS Re. 


Steinau. 


«a Adl =. 
; Pr scher?) Dre RE. 


Carl v, SHeltei;, 
Mut von Arıny Gläler. 
ribücer fin Kaffe das 
a 12 ir, zu Ü 4 
e n verehrlihen Abonnerten bleis . 
ben dis halb 12 Uhr die Pläge rc» 
fervirt. 
Dutend:Billete find für dieſe Vor⸗ 
ſtellung nit gültig. 
Die Direction, 


[4 7 1 9— 
Dittmar's Reſtauation 
empfiehlt vorzügliches Verſandtbier 
aus der Freih. von Thingen ſchen 
Brauerei, gleidgut dem Khten Som— 
merbiere, ſowie eigen’ nebhute,!teine 
gebaltene, Weine in Flaſchen, ſo wie 
per Ehopven 6, 9 und 12 fr, nebſt 
guter Küche. Sc 
A en Ir 
7] Am vorigen Santkat ah 
in der Harmonie ein Spitzen Ta⸗ 
ſcheutuch verloren. Näb, in der Exo. 


Gegen Bahnfchmerz 
an Lt un zaugenblick lichen 
etillen „Bergmanı’d Zahn: 
tuoller’ A Hülle d Mr 

Apotheker Auer 
6767 m] in Nöttingen. 
a 2b] Zn 4. Di Mrd 1adty, ft 
Bis 1. Mai eine abgeſchloſſenes Logis 


Wirkung meines neu, entbedten Mittels. "von 5. Zimmern zu vermiethen. 
‚ Druck von Bonitas Raser in Wlrzourg. 


» Bamberg» Rranffurt. ; 
Von Bamberg| N. Frankfurt * 7* 


124, Rittags| lie 

2 Abende | Hp Abende Zur 

2. £ 
Güter. 1. 


4 Geis | 4, Frıib 
te en 
11,5 rm. 

@üter. 2, 

* Sen. 











Ochriüge. 
Gourierza. 
Schnell. 
Bolizug 





Y- 5 
6— Früh 
Iys Hahn 1.5 
2. 11: Nadıs | 7 


achm WE R 
Bahruuge | Bonfrankfurt 
2. Radn 





NahBamberg 
2 se Rahm. * 








@ütery. ?. 
@üterz. 3. 


“u b 4— Fıüb 
Ins Mittags 1H— Bormitt. 
10 Nadıts | 3, Rahm 





Würzburger Stadt- und 








melig, 10,0 früh, |1044 Arüb er Ra U 
alas, Abende | 7,5 Abenda Jin ——— R 
au 2/11 0, Nachts 11,5 Nadıs RR ET TE“ —* 


Achtzehnter Jahrgang: 


Landbote. 
PWürıbur » Ansbach »- Münden. 
Barnühge, Nas An aa Sen Antda 


Echueljg.) zug Raam.| 2, Has. 






Boltiug | S— Arch 1a Yo 
SF Süter 4. 8 Sr 16), Ki 
6, Abe 


, Müter. 2* 4, übends 
| 


Tehownibusfahrten nach 


enſiein sag 

a  R ettelvach- Neules 53 

Eireabl Ochſen urt IU.BIH. 

inen W. 

— — Nergcatbein *. MH 
BR 3" — Ree dach per Tifhofshein An 
fi . abe ai. UL MM 





KRobbruunsiäffelbad AV—- MU 
Merth,-Miltend.sHeibelt, U. MU 


Den „Stabts und Landbote* erſcheint täglih, auker Sonntage, Nadmpirtogs AUbr; das „Ertrasgelleifen" wochentlich breiml . 


r 
Erris befannt. Inferate die Bipaltige Zeile 5 fr., Pipaltiie 6 fr, gröftere werben nad ham Naume ereignet 
Donnerstag den 19, Jamar 1865, 





Re. 16, 








Gamtus, | 








Tagesneuigkeiten. 
Die Sommerbiertare wurde von der fgk Regierung 
auf Srund der Gerſten⸗ und Hopfenpreiie ür den ganz 
Kreis auf 5 kr. per Maas vom Ganter feiigeftellt, 
Ina ldoſtet für unfere Stadt tie Maas 6 fr. 
Erledigt: bie Stelle eines Bezirkegerichtsarztes am 
Igl. Beztrkögerihte Münden I. v. far. 
Durd die in öffentl. =. bes k. Bezirksnerichts 
burg am 9, 10., 12, und 13. d. Mts. verlündeten 
uife wurden verutibeilt: Georg Nieder, Schäfer 
bren wegen Vergehens ber flörperverleguhg 
t — — Johann Georg Barth von 
breit wegen Diebfiahlävergehens zu gleicher Strafe; 
Beorg Joſeph Müller, lediger —— von bier, 
on Lergehens ber körperlichen Rißhandlung zu 3 
angniß; Anna Friedrich, Poſtpackers wutwe 
son bier, wegen Diebſtahls vergehens zu Intonaflicher 
%“ ängnißftrafe: Leonhard Bruder, lebiger Dienfitnecht 
Burghasiah wegen desgl. zu 2momatliher Gefang⸗ 
nißſtrafe; Doroth. Walz, Led. Dienftmagd von Baiersborf, 
has bier wegen besgl, in eine Befängnißftrafe von 45 







en; Georg Edimitt von Ivannhofen wegen Beſtech⸗ 
und Ehrenkränkung in eine Arrefifirafe von 4 Tagen, 
fomie Zahlung des cngebotexen Geſchenkes zu- 6 fr.; 
Friedrih Fuchs, lediger —— — von Seßlach, 
wegen bedgl in eine ſolche von 1 Monate; dagegen 
wurde — Stadelnann von Obernbreit von der 
erhobenen Anſchuldigung tes Vergehens bes Diebftahls 
freigeipsodgen und bie. Sache gegen Johann Zimmermarın, 
eter Schiffer von Marttbreit wegen körperlicher 

amdlung bis anf weiteresvertagt. — wur⸗ 

ben durch die in öffentl cher Sihung dieſes ts als 
IN: mſtanz am 5;, 7. 10, 12. und 13. d. M erlaſſe ⸗ 
nen Erkenniniſſe die Berufungem bed & org Siegler da⸗ 
hied in Eaden gegen: Kari. daielbii wegen 
ee ‘bes Kilian Schmitt vom Unterweftern, 
Igl, Bezirtsamts Alzenau, wegen Bettels, Landfireicherei 
und Berufsehrenträntung, des Bernharb Dojeph 


En 
ann Schöner von bier in Sachen des Balentin Gut: 
mann’ von dba gegen ihn won beögl. und des Wilhelm 
Kunzler, ledigen eurergei en von Saalmünfter, wegen 
Betteld und Ehrenträntung verworfen. — In der Ber 
rufümgsfache der Amalie Frankenſelder babier gegen 
Nola chmann bafelbft, wurde unter Abänderung bes 
ichen Urtheils vom 5. Auguft vor. rs. ac. 
mann ber Ehrenträntung, verübt an x. Franken⸗ 
elder für ſchuldig erfannt und in eine Gelvftrafe von 
5 fl. verurtheilt. In der Berufungsſache des Johann 
— von hier gegen Sebaſtian Huller von bort, 
brenfränlung betrefjend, wurbe 2, Quller unter Ab⸗ 
änderung: des fladtgerichtlihen Urtheils vom 30. Auguft 
v. der Uebertretung ber Ehrenkränkung, begangen 
25* Hattemer für ſchuldig erlaunt und in eine 


und 


ſcharfen R 


von Randersader wegen Ehr:nkräntung, bes 


Geldürafe von 20 fl. verustheilt; endlich wurde in ber 
Derufunnsicche des Oskar Glas von Münden ‚gegen 
Auguft Karſch aud Düffeldorf, 4. 3. bier wegen Elrenz- 
kranlung, abändernd das Urtbeil des Eıl, Stabtgerichts 
babier vom 28. Auguft vor. Irs. ac. Karſch mit einer 
Geldftrafe von 10 fl. beahndet; ' 

Geſtern ſtarb dahier in hohem Alter der erbliche 
Reichsruth Frhr. Joſeph v. Würkbura, BE öfterreidh, 
Kammerherr, Ritter des kal. b. St. Georgen: Ordens, 

Wie uns aus competentet Quelle zugeht‘, bas 
Gerücht son dem Verlaufe des Gaſthofes zum Swan 
bahier unbegrünbet. 

Bezüglich des Sonettes an H im heutigen Ertra« 
Feleifen- anälfen wir bemerken, daf basfelbe ung d 
der; geehrlen Hrn. Einjenver fon in voriger Bde 


üb —— aber wegen anderweitigen Materials 
a 


»rrüggelaffen werben mußte, weßhalb dasſelbe nunmehr _ 
als Deripätet ericheint. I 
(Theater) Während dfe imeren du: 
Thaliatempeld in jeder Beriebung einer 
unterworfen werden, fand fich noch Reine 
Stimme, die auf die äußeren Mißſtaͤnde besjelben Be⸗— 
zug nimmt. Wir glauben deshalb einmal auf dieſe 
ſchreienden Verhältniſſe aufmerkſam machen’ zu müfjen, 
nicht als ob wir dicſelben beſchreien wollten (denn bas 
Schreien überlaffen wir Denen, die darunter zu leiden 
haben) fondern um in nüdterner Weiſe die Aufmerk⸗ 
famfeit einer hoben Behörde darauf zu Tenfen und tim 
Abhülfe zu veranlafien. So kunftiinnig das biefige Pubhli - 
kum ift und den Anfprücen ber Direktion in wirklich 
großartiger®eife Nehnung trägt, fo unang:nehm mit 
dasjelbe buch die mangelhafte Einrichtung der Caſſe 
und die erihmwerie Manipulation der Billetabgabe be⸗ 
rühtt werden.’ Ein Sefühl des Entjegens beſchleicht jebeit 
friedfiebenden 'WBärger, wenn er, namentlich an. Sonn⸗ 
und Feſtlagen oder bei irgend einer augerorbentlichen 
Borftellung feinen Kurffinn befriedigen cwill; benn e# 
it nicht Jdermanns Sade, ſich dem Drängen, Toben: 
und den ftößen einer von Wiſſens⸗ und Schan⸗ 
begierde entbrannten Menge auszjufegen und: am allet⸗ 


it dieſes enzimmern zu then, denen 
babe 7 ablich vom Lei —* vn 


Sun 


fände unit 


die Kleider b Fi 
wie wir mit ıeigenen en angejehen. Wenn man a 


während bed Tages ſich im Boraus ein Billet verſchaf⸗ 
fen Tann, fo iR Boch ber. Eine entweher abgehalten bier 
ſes zu —* oder der Andere entichließt ſich erſt ſpäler 
zum Beſuche bes ater® und fu wird immer ein 
großer Theil auf die Abenbkaſſe angewielen fein, Welche 
Nachtheile aber für die Direktion entflehen Fönnen, haben 
wir jhon zu wiederholten Malen beobadtet. Da heißt 
es: „Ich würbe gerne heute Abend das Theater befuchen, 
ra * je War hätte; 2= an — *— ma 
ich nicht heramſchlagen;“ oder andere ſehen wir 
gleich bei de.n großen Andrange die Fludt ergreifen. 


folge nicht abwarten werben, bis Md tie Menne 
usen bat, —8 begreifen, ber mangeln« 
rdumlichen tniſſe unſeres Theaters kennt. Und 


dieſer augel auch Veranla u einem 
—— großen ne. nänlid ri nom zum 
garg 


e des Tempels. Da Jeder fo viel ald möglich 
einen quten Play befommen will, zudem wirklich im bie: 
figen Theater wegen des ovalen Baues besjelben Platze 
vorhanden, von denen aus faft gar nichts geſehen wer: 
den fann, wie namentlih auf ber Gallerie und bem 
Amphitheater, un» da ferner die Pforten erft eine halbe 

vor Beginn der Borfiellung geöffnet werden, io 

ation, bie ein Deffnen ber Thüren 
oft faſt unmöglid macht und ift biefes denn doch endlich 
nlädlih gelungen, fo fühlt man fi oft plöglie in bie 
Luft gehoben, von wo aus man erfi wieder an bi ie 
ober Ede geworfen zur Erde gelangt, Dieje Uebel: 
mde können und müflen abgejhafft werben. Wir er: 
auben ums befhalb iolgenden Borihlagzu machen: Kas 
den erfien Punkt betrifft, io errichte man, gleichwie noch 
im alten Bahnhof erihilih, einen Tiſch an der Kaſſe, 
um welden berum nur einer nad dem Anderen Zutritt 
at; bie Orbnung könnte bier leiht durch einen Polijei 
oldaten gebanbhabt werben, Es ift dadurch, was bie 
Hauptſache iR, der freie Abgang ermögliht, Denn, 
wenn bei ber jegigen Einrichtung aud Ymand fo glüd- 
lich iſt, ein Billet zu erhalten, fo ift er durd ben Rach⸗ 
ſchud vollfländig verhindert, auszuweichen. Was bie 
Umwecht lung der Dußenbbillete betrifit, fo lafle man 
Diele, wenn fie doch noıkwenbig fein fellte, am einer 
eigenen Caſſe geſchehen. Tem zweiten Punkt könnte au 
leichteflen dadurch abgeholfen werben, bak man bie Gafle, 
eihwie an allen en eber kleineren Bühnen, eine 
tunbe wor Beginn ber Borftellung in ir glau ⸗ 
ben, daß es mur ber Anregung bedarf, um genannte 
Mipftände befeitigt zu ſehen. . 
— b— (Theater) Die Theaterbireltion ſcheint 
umfere Anfiht, eine Abmwechielung im Schau: und Luft: 
—— ange zu bringen, —— indem ſie am 
Freitag 20, d. mit zwei Novitäten hervortritt, von 
mwelder vie erfie: „Der gefannene Dichter” am E. Hof» 
theater in Münden bie Feuerprobe überftanden hat; bie 
weite: „Baier Mar im Gebirge,“ eine Bebirgeicere, 
Yen Etofl der Novelle: „Die Within von Filhbad” 
bebandeli. Wir begrüßen diefe dram tiſche Mache ins 
foferne , als uns Gelegenheit geboten wirb, durch ben 
Verfaſſer zwei Größen, die eincd vielgeliebten Herricers, 
Mag Zoieph I. von Bayern, bie eines unfterblihen Dich» 
ter, Böthe, auf der Bühne ——— Die Haupt⸗ 
rollen find im Einverſtaͤnduß mit dem Verfaſſer übers 


J 


53 


tragen: Frln. Claus, Hrn. Hahn, Hrn. Beihge, Fılm - 


Lehmaier und Hr. Schmitt in Zuftipiele ; in ber Geſangs⸗ 
fcene find beidäftigt Frin. Shüf als „die Wirtvin von 
Fiſchbach“ und Hr. Yalion als „Bater Mar“; die Mufit 
biegu ıft von Hrn. Balentin Beder compoairt. 

* Die licbergabe der vom Drfizierlorps bes Tal. 
Landwehr: Regiments zur Unterftügungslafle ber frei: 


willigen Feuerwehr en 200 fl. an deren Husihuß, 
‚ba 
——— 


8 Offiulere und Berwaltungbeamten ermittelt wurde, 
bern auch dieſer erneute Beweis eines ng Ber: 
Ränbniffes mit ben fidh berührenden Behörben jehr hoch 
zu Ihägen ſei. 
Schweinfurt, 18. Auf dem heutigen gut 
enen — — ſich folgende refe: 
Waljen koflete 14—15 fl. 15 fr., Rorn 1V—11 fl, Gerfte 
9-10 fl. 9 fr, er 6 fl. 30 fr. bis Tl 15 fr, 
Erbien 12—15 fl, Linfen 12—15 fl, Biden 12. 12 tr. 
ber Schaffei. (Schwf. Tabl.) 
Lidtenfels, 17. Jan. Am vergangenen Samflag 
Rachts, ala der letzte Zug von Kronach nad Hochnadi 
fuhr, war an ber Uebertahrt bei Horb ein 3 Zentner 
Ihwerer Stein auf bie Schienen gelegt, wodurd bie 
Kolomotive flark beſchädigt, fonft aber Niemand verlegt 
wurbe, — Ein jürgit enllafjener Wagenwärter ift biejer 
boshaften That verdädtig. 
Der Fränt, Big. berthtet man als Euriofum, baf 


vergangenen Montag den 16. d. im Brudberger 
wahre An Treibjagen Rattiand, bei weldem 2, fage 
zwi, Haſen zum Borichein kamen, won denen der eine 
geſchoſſen der andere gefehlt wurde. 

Die bierjährize Generalveriammlung ber Erzbiſchöfe 
——— Bayerns wird Mitte Juli in Paſſau Ratt- 


Staate⸗ 


Münden, 17. Jan. Nah ber jangſten Vor⸗ 
ftellung der „Emilia Galoıti” ließ Eeine Maieflät der 
König den Herrn Intendanırath Schmitt zu ſfich im bie 
Loge rufen und überreichte demielden ald Zeichen bes 
fonderer ZJufrieenheit eine prachtoolle goldene Repetir« 
uhr und Rerte mit dem Auniche, daß ber Herr Rath 
felbe noch fange tragen möge. 

Nünden, 18. Yanuor. Das Eomite für Errich „ 
tung des Dentmals für Se. Maj den Abnig Mayıml = 2 g 
lian II. bat in feiner geſtrizen Gigung fin dahin nt: me 


"a — ur u 08 


ſchieden, "dag das De: fwmal auf das Kondel am Ende fr 
ber Marimulransfirake zu fliehen kommen ſoll. Ueber 
alle andern ragen ift zur Zeit ein definitiver Beſchluß 
noch nicht gefaßt. 13 
Münden, 18. Jan. Gehern Rahmittags bat 
die Beerdigung des zu Montreur am Genteriee werlıb+ 3 — 
ten @enerallieut.narts Ritter vo. Schub unter jehr gro: 4à* 
ker Teilnahme ftattaefunden. Der unter dem OÖbeibe- + * 
febl des f. Wenerallieu enants v. » Tann auegerüdte $ 5 
Leichenconduct benund aus brei Bataıllons Infanterie, | 
vier Excadrond Eurraffiere, einer Zwölt: Pfündner: Bat- 7 H 
terie umd zwei Eecadrons reitende Artillerie. Die Trup: — } a 
pen formirten jweı Brigaden unter dem Gommanbo ber 4: 
Generalmajore v. Stephan und v. Rottberg. I; 
(Bayer. Big) = 
Auf den von dem Kreis, Mebizinalrathe Dr. Hoff⸗ { = 
mann in Yandehut in Betr ff des unter den Stubirens ⸗ 
ben in Metten herrſchenden epidemiſchen Halsleidens ẽ 
erſtatteten Vericht worin haupt ächlich konſtatitt iſt, daß ® z 
bie Uriahr der Krankheit nicht ın den (überaus gün⸗ ? * 
figen) Verbältniffen der Mnftalt, fondern in atmolohä- m qm} 
ri F miasmatiigen) Schadlichteiten geruct werben 
müfle, hat die Regierung on Niebrrbayern angeorbnet: = 5 | 
a “ 


1 
— 


eo" 
ı$ 
I “' 


a) daß die ZJöglınge des II. Seminars erft wieder ein» 
—— feien, wenn die Krankheit — erloſchen 
ein wird; b) daß auch die Entleflung der —8 des 
L und til, Seminars ſogleich Rartzufinden hade, wenn 
fig Falle von wir lien nnd gerägrlihen Repidiven er» 
geben, c) daß, wenn in der Folge au unter ben Sym⸗ 
nafialſchülern ſchwere Falle der anıina diphte ica be» 
obachtet wurden, aud die Gymnafialigäler zu entlafjen 
und fomit die ganze Anſtalt zu icliehen fei. 


— Vu 


H en € n ee» 

Berlin, 17. Jan. ber heutigen Siyung bes 
Ab ıeoıbn-tenhauies uro’eitirte der * des Innern 
Graf Eule burg im Namen ber Regierung gegen die 
gan e Rede des Präfinenten Grabo o, melde berbe 
ritit des Verfahrens der Regierung und eine büft-re 
Beurteilung der Lage des Landes gegeben habe. Die 
Frage bleibe bahing-flellt, mit welchem Rechte ber Brä- 
dent vor der KRonitituirung bes Haufes beflen Ange⸗ 
legenbeit beipreben könne und mie fi bamit Die vers 
ſprochene par eiloie Amtstührung —— Welchen 
indruck ſolle die Nede a f den König, die Aegierun 

und das vand machen, nachdem die Ihronrebe ben Wunſ 
nad Verſtändigung ausgeſprochen, und der Präfident 
kaun bie Zeit babe erwarten zu lönnen, d egen 
daß der Gegenſatz niemals ſchroffer gemweien als j$t. 
Die Regiernug b fl ıge dieſe Rene tief, fie werde, jelbft 


via "a 06 1 


tor uia Im 


wenn die Rede vie Tullijung des Hauſes finde, fi nicht 
bewegen laſſen ihren auf eine Beritänbigung mit dem= 


felben gerihreten Nrrerventionen untreu zu werten. Auch 
wir, e:färte der Miniſter — fleben uf dem Fels des 
Rechts ud werben une von tisjer Pfliht nicht verbrän« 
gen laſſen, fundern , fomeit es mit dieſer ve-einbor ift, 
den Wunih nah Bıritındbigung zum Austrag Fi brin = 
gen ſachen. ®rabow erwiderte: E habe es als Pflicht 
erachtet, jeine Anihauungen über die Yage bes Landes 
offen aue zuſprechen, und er habe Dies ohne Üntjtellung 


getban; erglaube nicht, daß der Minifter zu ſolchen Bor» 
würfen berechtigt geweſen jei. Yeicheniperger (Fatholi: 
ſche Frektion) verlange Wahrnehm ing der Rechte der 


Minorität von Eeiten des Präfitenien, Walded vertbeis ' 


digte das Beriabren des Präfiventen. Damit war ber 
Eegenftand verlaflen. Rinarzminifier Bodel chwing über: 
a0 ten Etat für 1865. Hennig beantragte die Borbe- 
rathung des Budgets im Haufe, Echwerin die Berxei- 
fung an bie Bupgetlommition, ebenio Diterraih und 
Tweſten. Für den Hennig’iben Antrag ſprochen Walded 
und Virhom. Der Antrog wird indeß nad längerer 
Debatte verworfen und das Bud, ıt ver Vurgerlommifs 
fion überwieien. Neidien perger und Genoſſen beantrag⸗ 
ten den Erlak einer Antwo:teaprefie an ben König. 


Berlin, 17. Jan. (Abgeorbnetenhaus.) Der Adreß⸗ 
entwurf, welchen Reichenſperger, Ofterrath, Nhoden und 
Senofien vorihlagen, betagt: „Wir boffem zuverſichtlich, 
dab die errungene Eelbftänbigfeit der beutihen Nord» 
warten einen definitiven Aoſchluß erhalten werde, 
entiprehend ben Rechten ber H-rjogtbümer und Preu⸗ 
bens wie Deutihlands Intereſſen. Sir fommen bereit: 
williaft den auf eg geridhteten Schritten der 
Regierung entgegen; allein dies ift uer möglich, wenn 
das — Recht der Landesvertretung von 
der Staatsregierung aneıtannt wirb Dies vertafinngss 
mäßige Recht aber iſt durch nas dreijährige Verfahren 
ber Kegerung thatſachlich in Frage geftelt * Der Ents 
wurf erinnert an bas in voriger ESik.ıng nıdt erledigte 
Budget, fühıt den Artilel 99 der Berfaflung-urkunde 
an und fährt bann fort: „Für die Zukunft ift vie Aus» 

zu! es Conflicis nur dadurch ermöglicht, daß 
—— ie Staatäregierung vor Allem das verfaſſungs 
mäßige Recht ber Landes: Bertretung bezüglich des Bubs 

% anerfenut, nadı materieller Seite aber mit Vor⸗ 


lägen entgegentommt, elche bie mit ber Heeres- He- 


organifation verbundene Mebrbelaftung des Landes thun⸗ 
lioft ermäßigen.“ In Preußen ſei das Volt überzeugt, 
daß bei ber jüngfi bewährten Tüchtigkeit der jüngern 
wie der ältern Rannihaft ein zweijäpriger Präfenzhand 


außreiche. 
Paris, 17. Jan, Nah der Patrie i 
Befehleiader ber kenn Sch ne — * 


Ontüſte von Afrika eine Depeſche eingelaufen, melde 
meldet, daß ber Militärcommandant von Aden wegen 
einer framzöfiihen Marine:Dffigieren zugefügten Belet« 
bigung Genugthuung vermeigere; es bandle ſich nun 
— direkt bei der engliſchen Regierung Beſchwerde 
zu erheben. 


Boͤrſ Frankturt, den 18. Januar. 
In öfter. Effekten herrſchle etwas mattere Stimmung bei 
ziemlich belebtem Geſchaft. Amerilkaniſche Effekten ohne 
mwefentlihe Veränderung. — Radhmittags 2 Uhr. Oefterr. 
National 69%,,. 18600r Looſe 831/,, Grebitafien 186. 
Amerif. von 1882 47°/, Geld. — U 6 Uhr. 
ber Efjeftenfocietät war wenig Geſchäft. Deferr, FR 
actien 186%/,—186%/, bez. 18.0er Losie 831/, bez. Amies 
ritaner 471/,, bez — Die Rranffurter Bank hat den 
Dieconto vom 19. I. M. auf 41/;pGt. herabgefegt. 


Rerantwortliher Rebalteur: Fr. Braub. 


Telegraphiihe Depeihe. New: ‚3. Januar, 
er Airila“ umb per Telegraph re Noches Boint, 
s Voftdampfichiff des Norbd, Lloyb „New: Mork*, 

Capt. C. Wenke, weldes am 18. Dejbr. von men 

und am 21. Dezbr. von Southampton abgegangen war, 

iR geiiern rw, den 2. zu Morgens, nad einer 
ag 


von 11 en mwohlbehalten bier angelsmmen, 
Mitgetheilt burh Carl Bleber, General-Hgent in 
Bürjburg. : 





Bekanntmachung. 
Heute Abend 5 Uhr 20 Minuten oder im Fall der 
Berbinderung morgen Mittag 12 Uhr 55 Minuten wird 


258 555 5 
ber neuernannte Herr Stadt= und Feftungs-Commandant ti 358 = 
bahier eintreffen und mit 12 Kanonenſchüſſen begrüßt Ste © 5 2 3 
werden, was zur Verhütung von Mißverftändnifjen über t} Diss ®@ 
die Urſache dieſer Signale veröffentlicht wird, _ ss & — 

Würzburg, den 19. Januar 1865. LH de 

⸗ > 53 Beæ 

Der Staäadt-Magiſtrat. = 8. : HL, 3588 

1. Bürgermeifter: 2:22: 2 ® FF » 

— —* oo 

SHopfenftätter. e:: << RES 

EEE EEE SF TUE Sei u |eE 388 

Caoutchouc- oder Gummi-Elast-Aulösung E*::3: 8 |353 

; in Büchſen à 9 Rıe zer. “ E E35 * 7 558 

Einſchmieren des Schub- und Lederwerks, um ſolches waſſerdihh ee —5 2438327 

dauerhaft und weich gu machen, fowie oe & 55 * 18 5* = 

* . 223323 2%) 

befte engl. Univerfal-:Glanz Fichte M&:22E3 25 |&z3 

ven G. Fleetwort A 7',, Kreuzer, a2, |8: |5E8, 

welde das Leber Arts weich und gut erhätt und ihm obme Mühe einen 4.5 * a ABE 

Ihömen jhwarzn Glanz gibt, ift flets vorrähig in Würzburg bei Herrn ERS = tr 5 — 
J. Schäflein, —— 

Firma: Seh. Carl Zürn ass Rlctice, 

89) auf der Brüde, &3®% 32233 

Geflorben: 


Aechte Mlizarin-Tinte 


Carl Bolzano. 


in Flacone à 36, 24 und 15 fr. empächlt 
2589] (4b) 


907] Bor einigen Tagen blieb ein 
Strang Wolle liegen. Der Eigen« 
thumer kann tur gegen b. Einrüdungss 
gebübren zurüderhalten im 2. D. 331. 





Joſeph Frauz Lothar Freiherr v, 
Mürkburg, erbliher Reihsruth, 80 J. 
8 M. — Peter Argyropulo, stud, 
mei, 25 5. 


Stadt-Thenter. 


, Breitag den 20. Januar 1865, 
5 Vorſtelung Im, 7. Abonnement. 
Zum erften Male. 

Der gefangene Dichter, 
Luſiſpiel in 2 Atten nah Schüding 
von Evenbad. 

Hierauf zum eriten Male, 
Vater Mar im Gebirge, 


oder 
Die Wirthin in Fiſchbach. 
—ã 1 — are 
nalerzäblung m eſang un 
Tan 2 Evenbach. 
Mufit von Valentin Beder. 
Die Direktion, 


ren 
3a) Ein Hand mit Hof nnd 


899 
Garten, zu allen Geicäften geeigket, 
R zu verlaufen. Näb. 5. D. Nr. 52. 


88724) Umerzelchneter verlauft 20 

Morgen gutes Feld mit Hofrieth 
ogleih, wozu auch auf Verlangen 
einberge und Waldungen gegeben 

werben formen. 

Steinbach, L Bezirksamt Würzburg. 
Leonhard Hemmerich, Gaſtwirth. 


877) Mehrere gute Bienenftöde, 

omwie neue u, gebrauchte Dzierzons⸗ 
. Läflen und Etöde find billig zu vers 
kaufen. Näh. in ber Erp. 
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901 2a] Es ift ein Bauplatz an bem 
een Bahnhof zu verkdäfen, 
äh; in der Erv. 


903) Eıne Weibs⸗ oder Maund« 


yerfon, welche Nachmittags einıze 
Etunden frei. hat, wird geſucht. e 
2. in 





Rök; in ber: Exp, 

— 
a Sk Sur ir. t 
breite Scplofgafle. 


“ vergeichneted Stamm» und 


Polytechniſcher Berein. 
RL a —2 I bie Vorträge I ber Vollawirthſchafta⸗ 
Mürzburg, 18. Januar 1865, 
erı) Die Direction., 


Stammbolz:- Berfteigerung. 
Aus ke rein des f. Forftamtes Eiheläborf wirb nach⸗ 
ſſelholz öffentlich verfteigert. 
I. Am Mittwoch den 25. T. 33. früh 10 
— Be ar un 1 2 
— Abtheilungen Herrnbirke und Gemünderhang bes koͤnigl. Reviers 


30 Eichen⸗, 
142 Fichten⸗ und 
35 Riefern-Abichnitte, 


II. am Donnerstag den 26. Januar I. Is. früh 10 Uhr 
im Geus’jichen — zu — ———— u 
8 bem Abtheil f d Sanbberg be3 
= —— —— Pfaffenſchlag un nbberg des königl. Revlers 
61l. Eichen⸗, 
12 Kiefern⸗ und 
10 14 ten: Abichnitte, 
9/, Klafter Eichen: Müffelholz, 
IH. am Freitag den 27. Januar I. 33. früh 10 Uhr 
im v. Tann'ſchen Wirthshauſe zu Bunborf, 
* —— Hutrangen, Neſſelſee und Kirchrangen bed kgl. Ne: 
318 chen⸗, 
273 Kiefern: (Bauholz) 
4 ten= und 
5 Abſchnitte, 


AV. am Samstag den 28. Januar l. Is. früh 10 Uhr 


im v. Tann'ſchen Wirthshauſe zu Bunborf: 
au& ber * Seidelsbrunn, votgenannten Reviers: 
ı 


3 min #, ı 
460 Ei n: Bauholz: Abjänitte, 


V. am Montag den 30. Januar I. 33. früh 10 Uhr 
im Schenkel’jjen Wirthehauſe zu Eichelsdorf, 
aus ber Abtheilung hohe Eiche“ des kgl. Reviers Mottenftein : 
46 Fichten Gommercial: : 
5 beifen — N 
ferner wi die y unge @iche dorferholz: 


308 Kiefern: (Bauholz: )Abſchnitte, 


VI. am Montag den 6. Februar I. 38. früh 10 Uhr 
im Gaſthaus zur Krone zu Gopmannsvorf, . 
aus ben Abtheilungen Großer Feuerrangen, Dellersed, Kleiner Sulnran« 
& Soarede, Räzberg und an zufälligen Ergebnifien des kgl. Reviers 


leihen: (meift Tommercialholz), 
830 Fichten⸗, 
7 efern», 
7 Buchen⸗- 
23 Erlen» und Aſpen-Abſchnitte, 
29°/,, Blaft RR Lie . 
MY in Buchen -Mrüfelholg, 
YIL am Dienstag den 7. Februar I. a. früh 10 Uhr 
RR Baftyans zur Krone zu Goßmanna dorf: 
and den; Ahe en Mitdldah, Heurangen, Neuhaus, Steinrange und 
J— Neviers Gohmannsdorf: * * 
770 Eichen⸗, 
42 Fiäjten:, 
50- Kiefern: 


3 Enden 
1 ——— 

e en⸗, 

1’ 7 Gegen. — —— 


VIH. am Mittwoch den 8. Februar I. Is. früh 10 Uhr 
r 1 We aus zur Krone in Goßmannsdorf, 
worden Abtheilungen Heibvangen, Wolfshügel und an zufälligen Ergeb» 
niſſen - —— Reviers: 


46 Fichten: ( Commercial⸗), 
390 Gauholz⸗), 
14 ern», 

10 Tannens, 

5 Buchen, 

1 Birfen=, 

1 Linden: Abichnitte, 

13%/, Klafter Eihen- Müffelholz. 
Hiegu werben, Kaufsliebhaber mit dem eingelaben, baf ‚bie 
— fgl. Revierforſter das Hol auf —— vorzeigen 

en. “ 


Die, Strihsbebingniffe werben bei ben Verfteigerungen ſelbſt befannt 
egeben, und ſei bier nur bemerkt, daß Käufer, welche hinſichtlich ihrer 
ägensverhältnifie nicht binlängtie befannt find, fi mit Ateften über 
re Zahlungsfähigkeit auszumeiien, ſowie alle Jene, welche im Auftrage 
berer Reigern wollen, legale Vollmachten vorzulegen haben. 
"Eichelsborf, den 10. Januar 1865, i 
Königlihes Forftamt. 


635] (2b) Beer. 


Nah Ablauf des Heurigen Lichtmefzieles wird unter 
Penübung des bei diefem und des bei der jünaften Volks— 
—— ich ergebenen Materials eine vollſtändig neue 

uflage des 


Adreßhuches für Würzburg 


Bee Um die Größe der Auflage bemefjen zu fönnen, 
wird eine Subfeription eröffnet und die desfalljigen Liſten 
zur gefälligen Einzeihnung demnächſt in Umlauf geſetzt 
werden, bel welcher Gelegenheit augleid auch die Bethei⸗ 
ligung für die dem Adreßbuche beizufügenden Geſchäfts— 
Empfehlungen mit angemelvet werden fönnen. 

Der Subferiptionspreis beträgt 1 fl. 30 fr., während 
für enden ein erhöhter Preis eintreten wird. 
Wuürzburg, den 9. Januar 1865. 

Schneider, Magiſtrats-Sekretär. 


522 3c] 





Die neneflen 


Pariſer Ballfränze, ‚Coiffuren u. dgl, - 


2* zur ws 2* Ann Dem Bemerken, daß auch Kränze 
Ra neneflen Fagon um werben. 
Anna Blank, 


444) (3€) wihhornpiag. 


Amdicale Heilung der Srüce, fofortige 
Finderung. 

Ren erfunbene anatomische Brucbähder, welche in allen Fällen, wo 
alle anderen: Bruchbänder unoermögend find, um alte umfawgreide ober 
eingilienufte Brüde gänzlich, beſtandig unb obmelimbeguemlieleit ‚zurüd 

ten, fie erprobteimaßen jo gu heilen, ale ob fie mie serıftirten, welged 

-die-täglihen Arbeiten des Kranken jein mögen, - 

Die große Ehrenmedaille, eine zweite zotdene und 4 filberne, ein Er» 

———— der frauzoſiſchen Regierung ſind dem Erfiuder, Herrn Helvig, 
£ worden. ! 

ahlteiche Beweiſe radilaler Heilung ſtehen denjenigen Perjonen 
gur 2 ung, melde fio deſſen zu verfichern-wünjden. 

Mene Unterleibögürteı und Dandagen 

zur: Heiltug weiblicher Gebrechen; Woriäde-fehen ebenfald zur Verfügung. 
WMerr Mitglied ber Akademie von London amd Paris, ii zu 
——— 34 Bimmer Nr. 6 den 22. u. 28. Jannar. [872 


\ 


— 


ſe iſt der 
immern e mit 
ife» und Bobeulommer . n 


igen Bequemlichkeit 1, 
—* d. I ee 


om 


——mmmmm 
892 3a] In einem nenerbauten Haufe 
an bem Sander: @lacis find er 
miethen — theilmeife oder im'&ans 
zen: ein Stedwerl von 8 Simmern 
mit Salon, dann ein deögleichen von 


7 Zimmern mit Salon und allen ers 


forderliden Einr&tungen; enblid 
eine kleinere Vohming von 4 Zim⸗ 
mern mit Küche u. dgl. — Die Lage 
läßt nichts zu wünfchen übrig. 

Näh. in der Erp. rl) 





885) Eine freunslihe Manfarbens 
Wohnung von 5 — Küche 
und allen ſonſtigen Bequemlichkeiten 
iſt bis 1. Mai zu vermiethen. 2. D. 
Nr. 111, innere Grabengaſſe. 


884] Zu vermiethen bis 1 Mai ein 
unmöbelirte® Parterrezimmer an 
einen ältern Herrn oder Fran 8. D. 


Nr 165. 


880 Haj Wegen Berfegung ift ſogleich 

eine Wohnung von 4 Simmern ic. 

im Ecöneder’ihen Haufe vor dem 
böre zu vermiethen. 


876] Ein hübſch möblirtes 





geräumiges Zimmer iftran 
einen joltden Herrn oderDame 
bis 1. oder 15. Februar im 


I. Diſtr. Nr. 183, Hauger 
Pfaffengafje, zu — 


896 3a) Am Markt, 2 Diſtr. Nr. 
436/37, iſt »ro 1. Mai eine abge» 
Ihlofiene Mezanen- Wohnung be» 
ſtehend aus 4 Zimmern und ſonſtigem 
Zubehör zu vermiethen. 


882 2a) ‚Ein fchöned Logis von 
4 Simmern, mit Garderobe, Waf: 





erleitung und jonftige ehör 
ER. Dar 2 — 
Rah. in der Exp. 





Die unterzeihnete Buchhandlung 
empfiehlt. ihr er 
Gentral:Bureau für Inserate 
fir Verminlung von Ameigen»insalle 

eutſche/ franzbſiſche/ englüche, hollan⸗ 
diſche, belgiſche, däniſche, ſchwediſche, 
norwegiſche ruſſijche Ichweigertiche, 
italleniſche c ꝛc groͤbere usiXolals 
Zeitungen zu Dtiginalpreiſen 

Vei groheren Aufträgen wird ein 
entſprechender Rabatt bewilligt, ebenſo 
über uſerrnon ber Beleg gelieſert. 


Voranſchlãge und Zeilungẽe Verzeich⸗ 


niſſe gratis. 

V. $. Unſeren neueſten ausführ⸗ 
lidhen_Zeitungs: Catalog ſenden wir 
gegen Sranco Einjendung von 12 kr, 


oder 3 Sgr.. france. 
Jäger'ihe Buchs, Bapiers und 
— Dandlung, 
Fraufurt a. DM, ODompiah 8, 


11] Ber auf Er. Mojelät allerhöchſten Befehl, von einem hoben kgl. 
—— Stoate miniſterium des Innern und von einem hohen Staatä⸗ 
winiſterium des Handels und ber — Arbeiten zum Verkauf ge⸗ 
gms und von großen Autoritäten Medizin empfohlene und appıs« 

Dr. med, Hoffmann 


weiße Kräuter-Bruft-Syrup 


—* ſehr bewährtes Mittel gegen Heiſerkeit, Huſten, Hals beſchwerden, 
leimung und Bruſtleiden. 


Um den oft vorjelommenen Irrthümern vorzubeugen, bitte ich genau 
anf Eienel und Etiqueite zu achten. — 
Dr. med. Hoffmann. 
Für Wurz urg hält Lager Herr 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb, Carl Zürn 
auf der Brüde. 


Erneuter Beweis über die Vorzüglichkeit des Dr. med. 
Hoffmann'ſchen weißen 


Kräuter-Syrups. 
Seit langer Zeit litt ih an einem fehr darklen Hunen, babe fehr viel 
—— obae davon befreit zu wernen, bie ich meine Zuflucht zu dem 
. med. Heffmann’ihen weißen Kräuter-Bruf-Syprup nahm. 
Dieſer Eyıup hat mir vortrefilise Dienfie gethan, und will ih ihn 
allen Kranken, die un ſolchen Uebeln leiden, bejtens empfehlen. 
Gafiel, den 7. April 1864 
Heussinger von Waldeck, 
ff. Oberfilieutinant. 


Berlin, ben 2. November 1864. 


Herrn Ludwig Roh in Dresden, 

* in leg;nde 12 Thaler erſuche ich Sie, mir 12 große Flaſchen 
Ihres Krufi-Syrops von Ir. Hoffwann zu ſenden. Ich kaufte die en bei 
meiner Durcht iſe ia Ihrem Geſch ftelokale und finde dieſen Eyrup von fo 
ausgeeichneter — im Vergleich zu olles früheren derartig grbrauds 
ten Surrogaten, daß ich für noch einen Leiden:gefährten einen Theil bie: 

Ser bung verwenden will. 

Hier in Beilin fonnte ich ben Dr. — Eyrup nicht bekom⸗ 
men; folte es im Intereſſe aller Bruftleivenden nicht fein, daß Sie hier 
eine Riederlage errichteien? 

Erwarte umgehend Sendung und jeichne 

achturgsvoll und een 
Alexander Kings, 


Kaufmenn aus Moskau. 


vu - 


or, Poste rest. Berlin. 
Wichtige Erfindung für Deftilatenre, Veinhändler, Eifigfabritanten 2° 
Patentirte englische 


Schnell-Klär-Maschine. 


Genannte Maſchine zeichnet ſich eben fo ſehr durd ihre Einfachheit im 
Gebraude als überraihenden Erfolge aus. — Alle trüben Flüffigkeiten, 
als: Waſſer, Wein, Bier, Cyder, Eſſenzen, Ertracte, Liqueure, Epirituofen, 
Eäfte, Laugen, ſelbſt Oele u. ſ. w. werben ſofort fonnenflar bergeflellt, ein 
Erfolg, weider durch die beften Echönungs-Gallerten erft nad längerem 
Lager erzielt werven kann; jelbft da wo fein Klärmittel mehr wirkt, wird 
volhänt: e Glanzhelle erzielt. 

Der Apparat nugt ji nicht ab, kann nach bloßer Reinigung in friſchem 
Bafler von einer Flüjfigteit zur andern, beuugt werden und iſt ſomit gleich: 
yeitig das Eicherfte, Bette und Billigfte. 4 
Maſchinen nebſt ſpezieller Gebrauchsanweiſung zur Klärung von: 

15 bis 25 Quart pro Etunde 5 Thlr., 30 bis 40 Quart pro Etunde 7 Thlr., 
” co ” ” ” 10 ” 80 ” 100 ” ” "” ” 
Gefälige Aufträge effeltnirt prompt: S 
Ingericur Hudson’s Haupt-Agentur 
in Göln am Rhein Bayenfirafie 29. 
(Aleiniges Cemmiſſions-Lager für Deutſchland.) 


2 ein Ihönes Service für 18 
Merionen von feinem a'ten meiken 
Porzellain, und ein Küchenſchrank 
mit Blasaufiag iR zu verkaufen. 

in der Exp. 





913, Eın wehlerogener Junge kann 
bei einem Ecreinermeilter in die 
Lehre tommen Wei 
Rotenz Pfeſſermann, 
Edreinermeilter, 1.D. 240%... Näb. 


905] Meinem lieben Freunde 


Schaſtian Brümmer, 
Gaftwirt$ zur Gtabt 
ein 1000fach donnerndes Hoch zu ſei⸗ 
nem — Mamenstag, daß bie 
ganıe Etadt Münden bis hinunter 
an ben Main madelt. 
Gelt da lurfle, Bakel? 
ton frinem Freund F.... 


Yu6) Unſerm wertben Freund und 
Landsmann 


Sebaftian Brümmer 
im Gaſthaus zur Stadt Mänden 
zu feinem morgigen Namen:tage eın 
10,000faches bonnerndes Hoch, baf 
bie Ber un Münden wadelt, 

Belt da qudiie? 
Non feinen eg ®....., 
O., ER. Tu 





910) Unierm lieben Freund Sebaſtiau 
in ber ‚Eemmelsfiraße Ar. 82 zu feis 
nem morgigen Ramenttag ein 10,000« 
ſach bonxernde# Hoch, taß die ganze 
Semmelöftraße wadelt. 

EURD 


| 





miethen, Näh. in der Exp. 
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911) Auf der Domftraße it ein ab» 
geihlofienes Logis von 2 heijbaren 
Zimmern, Cabinet und Altoven, eis 
ner Rüde, Bodenlammer, auf 1. Mai 
an ein oder zwei levige Frauenimmer 
oder Herren zu vermiethen 3. D. 134, 





912) Eine ganz neue abgeichlofiene 
Wohnung, beftehend auf fürf Zim⸗ 
merıt, tapezirt und lafırt, miı Küche, 
Ereifen: und Rıllerabtheilung und 
fämmtlihen Erforderniffen tft b:# 1. 
Mai zu vermieihen 1. D. 2901/,. 

857) Ein aweiichläfriges Bett ik ur 
36 fl. au verkaufen; auch Winterrod 





- und Bel. Semmelsfir. 74. 


dam Deääner, Saamenhänblers: Epeleu te d 
—— — Pam unterworfen. # dabler, haken fi dem 
€3 werben daher bie geſetzlichen Ebilistage, nämlid: 
L & — ber Forderungen und deren gehörigen Rachwei 
eg Mittwoch den 25, Januar 1865, 
u, Vorbringung der Einreden gegen bie angemeldeten. Forderungen 
au 


Donnerstag ben 23, Februar 1865, 

III. zur Schlußverhandlung und zwar für bie Replik und Duplik auf 
j . Donnrrötag den 23, März 1865, 
jedesmal früh 9 Uhr im diesgerichtlichen Geſchäftszimme: Nr, 7 anberaumt, 
wozu ſämmiliche bekannte und unbelannte Gläubiger ber Gemein: 
ſchuldner unter Androhung des Rechtsnachtheiles —— werden, 
daß wer am oder bis zum erften Ediltstage weder mündlich Protos 
toll, noch durch Einreihung eines fjhriftlihen Recefics feine Forderung 
liquidirt, den Ausihluß von ber —— Concursmaſſe, ſowie, wer 
weder einer münbliden n 
übrigen ge eintommt, den Ausihluß mit ben an folden vorzu: 
nehmendben Handlungen zu gewärtigen hat, 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum erften Ebiltstage Inſinnations⸗ 
WMandatare um fo gewiſſer dahier zu beftellen , als nes die an fie 
Im erlafienben ungen am Gerichtöbrette angeheftet und für richtig 

finuirt erachtet werden würben. 

Be werden alle Diejenigen, welde irgend Etwas von ben Ge: 
meinſchuldner in Handen haben oder zur Mafje ſchulden, aufgefordert, fol: 
ches bei Vermeidung voller Erjapleiftung beziehungsweiſe nochmaliger Zah⸗ 
lung unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zu tshanden abzuliefern r 
einzubezahlen. 

Bemertt wird, daß das gemeinihulbneriiche lediglich in Mobilien ꝛc. 
beſtehende Beiammtoermögen nad dem erhobenem Indentarium und Tare 
einen Wırty von 203 fl. 59 kr. bat, während die zur Zeit befannten 
Säulv:n ih auf 3224 fl. 10 Tr. entziifern, worunter 248 fl. 8!/, Er, bes 
wAglich welder die Erelution bereits verfügt ift. 

Ha L Eoikistage fol über die Verwerthung ber Mafje beiäloffen 
werben, es werden deshalb Diejenigen, melde am genannten Termine 
bierüber eine Erklärung nit abgeben, ben von ber Mehrbeit der ſich 
Wieräber Erkiärenden gefant werdenden Beihlüffen als beitreten erachtet. 

Bürzburg, am 23; Dejember 1864. 


Königlich bayer. Bezirfd-Bericht. 
Hofmann, ü 


"WUNDE 87 uoa FANOg-I@) 


447](2b) 


Mallrapp u. Conſ. 
Umsrtijation einer im Hypothelenbuche 
fur Theilpeim eingetragenen Hypothele 

betreffend. 


— folgenden im Diſlrikt der Gemeinde Theilheim belegenen Im⸗ 


1) B.:Rte, 4999, 6031, 5196, 5202, 2217%/,, woftit Zul. Wallrapp 
ledig. von Theilheim, 

2) —— 179, 1022, 2217, 3776, wofür Valentin Wallrapp 
von ba, 

3) BL-Rro. 4421 u. 19B3ab, wolür Kaſpar Wallraup von ba, 

4) Er 1960, wolhr Georg Winyenhörlein’s Witb. von ba, 


Nicter. 





-—ya3 


qura 200 006 ul My — 


"yR kusı 2000 quo 


| 5) BL:Nro, 22171/,, woſüt Kilian Fütter von ba, 
| 4 6) BL.:Nro. 8008, wofur Kaſpar Endreß von da, 
n$ 7) Bl,eRro, 5154, wofür Mathes Fehrer von Manberdader 
als Befiger im ypotheleubuche zn Theilgeim eıngetragen find, if im ge⸗ 
| » nannten Hyvorhelenbude unterm 20. April 1835 ein Boraus ber erfrhe» 
7 3 lichen Rinder der Gheiran des damaligen Defigers jener Objelte Georg Fucht 
< von Theilhein 500 fl. zur I. Stell: eingetragen, wovon jebod zwei 
Krütel als Bintbeile ber Runigunde und Wogralenı Breunig bereits ge» 
loſcht find. Da vie Rachforſchungen nah dem Aufenthalt dritten Anz 
theils berechtigtea, Pichael Bıeunig aus Theilheim, mwelder vor mehr cld 
20 Jahren nad Amerika gereift jein joll, bisher fruchtlos geblieben find, 
fo wird anmit auf ®rund dee $ 82 bes m. bei, v. 1822 Richael Breu⸗ 
nig oder, wer fonft auf ben erwähnten Borausantheil eim Recht zu haben 


glaubt, aufgefordert, fein Recht bei Verluſt desielben innerhalb .. Ro: 
N 


naten bierorts anıumelden umd würde nah Um’oß biefer Friſt Die 
bes erwähnten Borausanıheiles im Hypothekenbuche verfügt werben. 
Würzburg, den 10. Januar 1865, 
Königl. Bezirksgericht. 
Hofmann, 


Yung 


890] (3a) Luf. 


chriftlichen Erklärung an oder bis zu ben - 


Musik-Verein. 


ER Abend 8 Upz aroße Vrobe. 





Apotheker Bergmann’s 
ispomade, 
rühmlichft befannt, die Haare zu krau⸗ 
feln und vor dem ** uu ſchũ · 
gen, à Flacon 18, 27 u. 36 fr., bei 
i Franz Hussla 
in Würzburg 
Apotheker Anselm 
in Rariftadt, — 


CHEFS-DOEOVRE DE 
TOILETTE! 


Aromatische Kränter-Seife 
in Drigınaipädhen & 21 Ir 


ERÄUTER-POMADE 


inverfieg. u i Glafe geft. Tiegeln 36 fr, 


Aromatische Zahn - Pasta 
in Pidan zu 21m 42 Mi. 


van Stangen-Pomade 


lische 
& DOriginaiftüd 27 fr. 


Italienisehe Honigseife 
in verichlofienen Padchen & du. 19 ir, 
Ba” Stets vorrätbig im ber 
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Getraute, 


In der Rilitärkrankenhauskirche. 
*Dietrich Raud, Müllermeiflet in 
Neubrunn, mit Gäcilie Koh von 
Gamburg. 


— — iken, Ed 
ECEav Eda 
a ea De 
st =... Aundreas Kirschten 
NB. Eslcheſter Auſtern morgen Abend in friſcher 
Sendung. | 
n, Friseh — —— —— — 
ennaugen , rten Aal, marinirte 26, 
—— 1 
aos 


-Laviar empf 
Scelfifäje & Serzungen, 


ton. Minoprie, 
ar ——— 


Brat: beiier: Büdinge, uff. Sardines, Sardi- 
neah! huile, Anchovis, Chempianons, Brifen, ma- 
rin und Bollbatinge, Seeforellen, fh eingetroffen. 
90%) Th. Gottfr. Schwarz. 


Frauffurter Bratwürſte treffen heute ein. 


Menue Yeneranzünder 


ramides vesuviennes 
habe wieder friſche Sendung erhalten. 


Joh. Schäflelin, 


Firma: Seb. Carl Zürn 
auf der Brüde, 


Ausverkauf. zum gin, M2® 
‚älterer 


5/y 6 v vr dto. von 18—36 fr. 
ji connas, Organdies von 12—18 fr; 





909) 


= » a 12 und 15 fr. 
Waaren. a 30 Mr. — fl. 1. 
bei * Carl Bolzano. 


ẽ Balkonen, Tragfänlen, Gas-Eandelabres, 
Gitter zu Einfriedungen, Srabgitter, Fenfter: 


aitter, nach jeder Zeihnung — auch Liegen Zeichnungen . 


u vorftehenden Gegenjtänden zur Auswahl in der Gie— 
Bene: ftet3 bereit, — ferner Hebmafchinen, quteifeeue 
Mafchinentheite jeglicher Gattung, Vorricht⸗ 
ungen zu Treibbäufern, eiferne Nahmen zu 
Miitbbeetfenjtern, Derdplatten, überhaupt alle 
in das Fach der Eiſengießerei einihlagende Artikel liefert 
unter Zujiherung billigiter Preife und der exacleſten Aus- 


fühtung 2 * 
diie Eiſengießerei von 
"Ernst Häussler, Würzburg. 
i ee io allen Sorten der Handlung chinesischer und 


ostindischer Waaren von: 
3. T. Ronuefeld in Frankfurt a/M. 


zu den Preisen des Hauses in Frankfart a/M. bei | 


533] (26) Carl Kaobel. 


as 5 EEE ———— 
Schöne Betten werben vertonft 878] 1000 fl. werben gegen gute 
im egeim. Urbeiiögaus, 1 St. reht?. Sicherheit geſucht. Näh. in ber Erm 






Drud von Bonitas⸗Vauer ın Würzburg, 


Physikalisch - medizinische 
Gesellschaft. 

Eigung Sonnabend den 21. Jar 
tar Übends 6 Ubr Borträge ber 
Sauren Hilger, Kölliter und Sand⸗ 

ger. 


Ereundschaft. 


Sonntag den 22. Januar 


@anzunterhaltung 
im bayerifchen Kaffeehaus, 
Anfang 7 Ubr. 

Einladungtfartın fünnen Samttag 
von 8 bis 10 Uhr und Eonntag von 
2 bis 6 Uhr im Lokale in Empfang 
gehommen werben. 

Auch haben. anftändige Masten, 
welche mit Karten verfehen find, 


Zutritt, 
Der Ausſchuß. 


874 2a 
Hufruf. 

Sämmtlihe Steinhauer Bürıburas 
werden biemit auf Samftag den- 21. 
Januar Abends 8 Uhr zu einer Ber 
ſprechung in der Köhler# Brauerei 
eingeladen. Es wird um zahlreichen 
Beſuch gebeten. 
888 2a) Mehrere Steinhauer. 


885) Es wurde ein Päckchen neue 

Leinwand verloren. Man bittet um 

gefäuige Nüdgabe, Dompfarrgafie 
rt, 597 über 3 Treppen. 


 Vertaufcht 


wurbe am Sylvefter Abend im Eon» 

verfationszimmer der Harmone ein 

blau und grün catrirter Plaid, 

Dian erſucht um gefälligen Umtauſch. 
Näh. in der Erp. 


869) Eonntag ben 15. b6. Mis. 
entluef au Werned ein 1%, Jahre 
alter Hühnerhund von gelber Farbe, 
welßer Bruf, auf den Namen „Xis 
ras“ hörend. Derfelbe hatte am 
Kopfe einen weißen Streifen. Man 
bittet un Abgabe befjelben gegen 
Belohnung bei dem Interzeichneten. 
Merned, den 17. Yan. 1665. 


Nikolaus Bötſch. 


885) > Ein gewandes Mädchen ſucht 
eine Stelle als Kellnerin. 
Näh, in der Erp. 


889). ine gemande Köchin bietet 
bei jeftlichleiten oder ſonſt zur Aus⸗ 
hilfe ihre Dienfte an, 

Näh. in der Exp. 


—— Bi e. , Ber ed © 
883) Eine ordentlihe Zugeherin 
wird fogleih geſucht im 1. D. Nr. 
282, Bohnesmüslgafie. 











897] Ein Mann mit guien Zeug: 
niffen, der eine Penfion bezieht und 
Gaution leiſten kann, ſucht eine Stelle 
als Bedienter, Hausknecht over Aus« 
laufer. 


879] Ein Haus in einer lebhaften 
Straße in Mitte der Stadt, welches 
fid zur Wirthicaft eignet, wirb gleich 
zu Taufen geſucht. 2. D. 571. 


(Diezu Weilage.) 





Stamm, Nut: & Breunholz-Verfteigerung 
im Speffart. . 


Un ben nadhbenannten Tanen wird das unten verzeichnete Stamm-, Nuß: 
und Brennholz zum freien Verkehr verfleigert, wie folgt: . 


I. Dienstag den 24. d. Mts., früb 9 Uhr beginnend, 
im Hotel Gandlach dahier 
i A. aus dem Reviere Lohrerſtraß, 
Ybtb. Kunteliclag, Birkentuopel, Hirihhöhe, Kaulwandſchlag, Völferägrund, 
Köllersiain, Kurjergrund und Herrnbrunndrain, dann von zufäligen Er⸗ 
gebniffen in verſchiedenen Abtheilungen: A 
1665 ‚Eichen: Abſchnitte, zu Holländer-, Bau: und Nutzholz, wie aud 
in großer Theil je Bahnſchwellen geeignet, 
6 Buchen Rubboly: Abichnitte, 
12 after Eichen: Prablmüfelholz, 
9 * „  Mäflelyoly zu 3° lang, 
6 u „ Exeitholz 1. EL, 
B. aus dem Reviere Ruppertöbütten, 
Abih. Gerbarbsrain, Lohrhaupterberg und Sohlrain: 
769 Eichen: Abſchnitte, zu Holländer-, Bau: und Nutzholz geeignet 


umb . 
74 Klafter Eichen⸗Müſſelholz, zu 3° Lang, 
C. aud dem Reviere Frammersbac, 
Antpeilung Ernſtrein und Schießplatz: 
332 Eichenabſchnitte, zu Holländer, Bau: und Rugholz, wie aud 
zum grußen Theile zu Bahnſchwellen geeignet, 
12° KHofter Eichen Müffelbolz zu 3° lang und 
33%, u „  Sheitholz 1. GL, 

D. and dem Reviere Langenprozelten mit Wartei Maffenbadh, 
Abthlg. Wiefenheimerthal, Seäftenwald, Sohlſchlag, Mühlberg und Salz⸗ 
läder Schlag: 

158 Eichen⸗Abſchnitte, zu Holländer», Bau: und Rutzholz braudbar, 
6 Buchen: Abſchnitte, s 
8%/, Rlafter Eichen: Müflelholz 3° Tang und 
61 Etüd Ediffskurven. : 
II. Donnerstag den 26. d. Mts. früh 10 Uhr anfangend 
im Gemeindewirthshauſe zu Wiefen 
’ aus dem Neviere zu Wieſen, . 
Abthla. Steinduſch, Buchhalle, Bieberbuſch, Platte, Haide, Birkenau, Birk: 
berg, Sonnrain und Debborn ; 
. 3215 Eichen Abſchnitte, zu Hollänber-, Bau: und Nugholz, wie aud 
um poroßen Theile zu Bahnſchwellen geeignet, —— 
2337), Klafter Eichen: Müffelholz zu 3° lang, 
9 Scheuho z 1. El, und 
Rnorzholz. 


" " 


404"), ” " 
Demuad in Summa 
6139 Eichen: Abichnitte, 
12 Buden- bo, 
12 Klafter Eichenpfahlmüſſel⸗, 
4191/, Eichenmüſſel⸗ zu 3° Tang, 
191%, „ Eiden:Sceit- 1. GL, 
404 ANnorzholz und 
bl &tüd Schiffe lurven. 
Sämmiliches Hol; iſt nuumerirt und fasn daher von den Kaufslieb⸗ 
habern täglich eingefehen werden. Näbern Aufſchluß werden die beirefjen- 
den k. Revurtörfler auf Afrage ertheilen, 
Die Striche bedingniſſe werden bei der Verfteigerung befannt gegeben, 
vorläufig aber wird bemerft, daß die der Forſtbehörde binßechtlich ihrer 
Vermögensverbältniffe nicht bimlänglid befannten Steigerer fih über ıbre 
Zah urgsfäbigteit dur voriariitemäßige Vermöpenszergnifie an legitiri« 
ren haben, Holz- und Nuggeldreftanten zum Striche nicht zugelafien wers 
den und endlich alle Jene, - die im Anftrage Anderer Golz fteigern wollen, 
ſich hierüber dur legale. Vollmacht auswerion müfjen. B 


Lohr den 4. Januar 1865. - 
Königl. Forſtamt. 
Carben. 


Beilage zu Wr. 16 des Würzburger Stadt⸗ und Yandboren. 


Megen Verpachtung bes feither auf Negie bewirtbfchafteten Delonomie- 





784 2b) Auf ber Neubaugafle Nr. 
70 find 2 abgeiiloffene freundlihe 
Logie im 1..und 2. Etod von 4 
beisbaren Zimmern, Rüde und ſon⸗ 
Rigen Erforbernifien an Meine Haus» 
baltungen euf den 1. Mai zu vers 
miethen. 


84 36] In meinem Haufe 
3. Diſtr. Nr. 88 iſt ee de 
gante Wohnung von 7 
gimmern mit entſprechendem 

ebengelaß auf 1. Mai zu 
vermiethen. 

Auf Verlangen kann auch 
Stallung dazır gegeben wer⸗ 
den, und wırd jeden Nach— 
mittag von 2 Uhr an Eins 
fiht gewährt. 

M. Stapf. 


783] In meinem Hause Distr. L 
Nr. 262 ist die Parterre-Wohnung, 
bestehend aus 3 Zimmern, Küche, 
Magdkanımer und ‚übrigen Erforder- 
nissen an cine kinderlose Familie zu 
vermiethen auf 1. Mai d. J 

3b Dr. Rubach, 
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Spieß. 


tiere und Kalber, 


170 WMutterihate, 
öffentlich verfteigert und Strichs liebhaber eingeladen. 


5 Erüd abgezahnte, fehlerireie De’anomi. pferde, 
[= 


18 Stüd fette Ochſen, meift ſchweren Schla 
© 7 Kübe, wovon 3 rein Simmentbaler Ra 


8 Ralben, 4 trageud und rein 


3 Iprungfähige Farren, 


Mittwoch, den 25. ds, Mts, 
6 


anfangend, auf dem H.fe Eaıltheim bei Dre 


ailtheim werben 


f 
5 


Freiherrl. von Zobeil’sches Rentamt, 


Meſſelhauſen bei Gerlahshein a / T., am 10. Januar 1865. 


= 
< 


755) (2b) 


Gutes 





868 25] Mehrere Nequiftien zur Bass . 
beleuchtung, ein dreiarmiger vergols 
deter Luſtre, 4 Lyren, 1 Härgarım, 
I Wandarm, eine Etehlamoe mit 
Gummiſchlauch, fämmtlih in gutem 
Buftande, find zu verkaufen, 

2. D. Nr. 105, 


— 


Bekauntmachemg. 

Der Privatier, vormals Apoiheler, Joſef Hofmann von hier wurde 
vurch Beſaͤluß vom Geftirinen unter Eurutel nehtellt und kann ohne Aufıims 
mung und Genehmigung des ibm bey benen ;hoiamundes, das Privatier 
Sutwig Then von bier, über 'em er ntredtegültig nicht mehr ver- 


Jeief Hofmann und 
tigung am 


d. Ss, 


den und wird hicbei Je⸗ 
da eine 


em. 
Ms Etwaige Forderungen am ben ohencenarnien 
feine Rinder find bei Xermeitung der’ Nichtherüdfi 


Donnerstag den 23. Frebrua 
von früh 9 Ubr an, Geich.: Zimmer Fr. 4 anyırkıe 
‚cıberinanngemgent, ben Rinbırn..be& „ofm.nn Eimas zu borgen, 
i —* Img bir nicht geleiſtet wird. 

* Königl Stabtgeridt 
Ungemad. 
FF . Kitzing. 


ürpburg, am 14. Januar 1865. 


Friedrich. 
igerung im Speſſart. 
den SO. Mis., Vormittags I Uhr anfangend, 
Fr Rohrbtunn verfieigert: 









vier Au u den Abthellungen Erlenſtöck, Spielruh, 
? 5, Heidenrain, Rohrbuch, Krämersbrunn, Dreibud uud 
von- Ergebniſſen: 


853 Eichen Abſchnitte zu Commoertial⸗, Nutz a Bauholz 
149 Mlahter ;3> und ve/ chut igeo Eiten: Müffelyolg 1., IL. und 
‚tiarmuilk. Rlafie, Kun ‚Jagd 
vaun aus ben Mbtheil naen Lohichlag, Todtentüppel, Echweinfurter« 
Teeny >ahn now zufälligen: Erge: nie»: 

- Buchen: Abſchnitte su Nupbolz, 
\ doo Budenzängelitangen ; Baduoyuil ur 
b. vom Heviere Altenbuch aus bein Abtheiluugen Ktoniinud, Rropfrain, 

Dietrihsrain,. Duerberg, Eulsdelle und von 4. falligen Ergebniflen: 

337 Eichen: Anichnitte,- zu Commercial⸗ Aug: und Bauholy, 

2 Buchen⸗ dto. zu Nußhols, 


165 edffälurven 
107, Klaner Saba Eigen: Müffelbolg L, IT. und TIL. AL, 
e. vom Rebiere Ara: ſenboch o Ahtheil infenbelle, Kreuy⸗ 
Rein, Hodentod, Vitenb ul zulä BT een: 
247 Eichen: Boidättite u Commercial⸗, Nutz⸗ und Bauholz, 
50 Buhenz.dtos,zu Nupbolz, 
126 es firven, : hi 
71'/2 lafter MWohiaes Eichen-Müſſelholz H. und III, Kloſſe, 
IL: Dienstag den 31.1. Mis., Vormittags 10 Uhr beginnend, 
im Births hauſe zum Engel iM Biſcherunn vom Reviere Biibbrunn, aus 
% btheilungem vaierebera, Querbuch Aalbuch, Kreuztain, Haſſelgraben, 
— und von zuſallſgen Ergebniſſen: 
* 560 Vichen· Abſchnitte zu Gommercialz, 


ur. 


"nich 


Nut: und Bauholz, 


° # Lärden: bto, zu Kußs und Yau ola. 

57 ° MafterHihubiges Eichen: Müffelholz 1., II. und IIT. AL, 
18 w dem Sch its, 

24 # Kor, 

3 IA Prügel⸗, 

7 Alobhalz, 
128 „ Eigen Ancrı:, 

2 7 " Arftand>, 

Yan Ale, 

43 * Kioktolg, 

16 „ Birken: bto. 


für Andere feigern wollen, haben. fi mit fährift- 
eiſen, und Etrigerer, weldie bezüglich ibrer Ver: 
met defannt find, mit geugniſſen über 


Diejenigen, welde 
lichen Lolmadten auszum 
mögensverbältnifie der Korhibebörbe 
iyre Zahlungsfähigteit zu veriehen, 

Eämrlices Material ift nummerirt und werben bie einſchlägigen kgl. 
Reviet ſorſter dasſelbe auf Etſuchen vorzeigen laſſen. 

Stadtprozel?en, am 13. Jenuar 1868. 


Königliches Forſtamt. 
Schäfer. 


726) (2b) 


rund von Kionıtanuner in Durburg. 


‚793 3b] ' Ein gebilbeter Dann, 
232 Zohre alt, mit den beften Zeug⸗ 
niffen verſehen, ſucht eine geeignete 
Verwendung in einen Bureau oder 
größerem Geſchafte. Räh. in ber Erp. 


803 bj Es mirb ein malifiyirter 
— als entamts» 
dienersgehilfe geſucht 

Näb. in der Exp. 


77025) Eir Kalkſteinbruch ift 
der Nähe von Witrgburg zu oklau. 
fen, welder fih für Maurer ausges 
zeichnet eignet, bat 10 Schuh hoch 
Steine, welche fid für Hagen: und 
Pflafterfteine eignen, mit wenig Ab» 
raum, Wch. in der Exp. 








775 25, Ein Garten vor dem Sans 
berthor gelegen, drei Morgen groß, 
zu zwei Bauplägen geeignet, Ku 
verkaufen. Näb. in = Erp. 


A ‚Mehrere Meten ſchönes 

afelobſt werden zu kaufen geſucht. 
Nah. m ber Exp. 

ran (a0) Ein junger Menih von 
16 dis 17 HYabren, welder wünicht 

‚bie Tapezierer- und Bolfter- Arbeit 
u erlernen, ſucht als Leh ling eine 
telle. Näh. in der Exped. 


— —— — nn 





730] Es werden ca. 10 bis 12000 fl, 
bayer. 41/,/, Cbligationen zu kau⸗ 


u See. sc 


760 Sci 11608 f — 
ypothet aufzunehmen geſucht. 
® Nah. in ber Erp, — 


742 36] Es werden‘2000 u. 6000 fl, 
genen gute Verfiherung aufzunehmen 
geſucht Nahn in derilärp.. ij 


724] 3c) Bmel gerichtete zweiſchläf⸗ 

Neige Wetten find im Mainviertel Ar, 
51 über. 2 Stiegen wegen Abreiſe 
bilig zu verlaufen. 


15 See — — — 
863 2b] 15 bis 20 Zentner Papier 
find. zum Einffampfeu ac, 2. ju ver: 
taufen. Räb. in ber &rp. 


723](3c) 2. Diſtr. Nr. 132 ift eine 
geſunde freundliche Wohnung mit 
Altane nebſt Ausficht auf vie Julius: 
promenade auf dem 1. Mai zı ver- 
mieibhen. 


— — — — — — — — 
8:8 36) Ein möblirtes heizbares 

immer kann von einem joliven 

ırı jogleidh‘ bezogen werben, 

äh. Im der Erp. 
jenen, 
409 80] Fertige Tucfortirerinnen 
tönmen bei einem Wodenlohn,nen 5 
bis 6 Gulden und freiem Logis dau⸗ 
‚ernde Beichaftigung finden in Front» 
furt, Offenbacher Landftrabe 3, in der 
Runftwollefabrir von M. Etirn Söhne, 
AC —— — 
836) Ein Logis beſtehtnd aus 3 
Zimmern, Küde, 2 Kammern und 
anderen Zugebörungen ift in Nr. 211 
em Tominitanerplage zu vermiethen 
auf 1. Mai. 


u => ger u ——n — —— 


—5 * —BV — — | 
ae : = ya * ran Sn “ TERN 
2 $%E | Du bei 

Wurzburger Stadt- und Landbote: 

Würzburg» Bamberg Frankfurt. Sega hihi, 






































































. - 7 Wärıbu a = 
Baberilac./Bon Bamberg N. Kranffurc ; —3 4 Yapnalige, Rad) &on 
Gourtergg. 12,5, Pittane, 1,., Mittags Baby + Schneljg.| 2,, Ra ls.n 
& —9— 52 Abends | Aus Akne EN sun Bot 152. — 16-, Sbenbe 
RE ER | — 
— du Früh | © Ark ! 6% 
Ho orm. 6— — 
mit ahm. —— nn r {6 re — rd 
pi 2.111, Dan 7 Woods — 1 PS = >. WERE ? Folommibudfahrter ned, 
Bahımüge |Bonranfhurt|NahVamberg EP, 2 — x —— hr 
Enke. 7, Irem |7,, Wodm. ER —— —* — . FuDn gar 
10,9 Prüb 110, Hrüh SEN ; —Wingen bu. 
74 Abende J — — a Mergeistheim AU.— . 
(Ehe, Radio RE — ©. ER: Mopbac yer Yilhofsheim 4U.SOME, 
1 er *. wor n Fern seh — IU—-MNM 
u⸗ runga⸗Efelba 41.— 
Nafıte ge Pad. Fr Jahrgaug. | Werth, Mitend «Seidel, SW KW 
2 » rd Sandbote* erſcheint täglich, außer Sonntags, RNR uhr; das Ertro⸗Felleiſen· 
weeie —5 — bie Hpaltige Zeile & w Moaltige-6 fr., größere w * A Mantıtte bere * Ion; dent beeinui 
Re. 19; Freitag den.20. Iannar 1885. Fabian u. Sebaftian, 





Zur ſchleswig · holſte iniſch· Sache ey @er.«Affefforen und,.1;Netar; zu Mffelleren: 1 
ey T 4 ut ’ 2 

"0 Blenaburg,17: Jam, Wie sir hören, find die Stabig.-Aefor, 3 Be;.:G..Eefretäre 4. &ı.. »Subflis 
» unter ber hiefigen. oberſien Givi,behörbe fungi-. futen und 7 App.» @.: Acseffiten ; zu Sefretären 6.Ge: 

en Finanzdireltor ÄR. Leſſer, Appellationsrath Chri⸗ A— 1 Des. :Gerichtöfcreiber, 5 Der :@,+ Nic 
enjen: and. vormaliger Negierungsrath, MW, v, Numohr Er andg »PBraktitanten und I Rotariatögeh —* 
‚bie: Mitglieder der bolgeinſchen Landesregierung 4, bei Ben Stabtgericten: zu Stadfriätern: 1 xanb, 
E. Sehien und Menneder in Kiel zu Settiong,, Yihter, 1 Stadt: md Sandy. -Affeffor und 1 Bez.:@,: 
9 im der neuen „fölespigıboifieiniicen ander regie⸗ : et u Uffefforen: 3 Bej.x@,:Eekretäte u. 1 pp.» 
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rung ernannt. Ein Mräfdent: und eim fechiter -Gek- N; zum Getichtsfäreiber: 1 Tagichreiber, e) 
. = holfteintihen. & ierung Henttic und bie Näthe Landricter: Me An S or; zu Afefioren; 1 Bey.« 
= Ja ——— in hre früheren Stelluns, ®.’Ctkretär'und 1 Ber; „Weehit; 1) Dei ben Sanb- 
53 —— des holſteiniſchen Dhergerichez und gerichten: zu Landrichteen 6 Landg.: oren, I Stadt: 
5 = als Mitglied deb Kieler Manifirats zurüd. GtafBau: und Landg Afſeſſor umb 1 zeit quiesyirier Beh 
Diffen if dem Bernehwen mach zum Sanborufiett det Gere: AMefor;'zu Aftefloren: 9 Be.:©.:Eektetäre, 2 « 
.3 °° oft — — —— — 
w A :& Mi PR: > „3: Bandg raltifantenz zu Stthreibern: 5 Tags 
CM the Kante ch he Torherun Kane Arlitein Bei Cnac 
SER Meer, I Tg ——— 
. ; * he; . am Appellgerichte 
23 a 4 — Ber Fi ag Sr I. begirlögerihtl, Staatsanwalt; zu I.-bezir ; erichtlichen 
tereſſe Preußens und Deutihlands zu ftellenden Forde⸗ Bee * 3 ent: a 
rungen Betrefis der künftigen militäriicem}marifimen ve ‚G.. Rath; er — 32 
u Beziehumgen ber Herzogthümer zu ten; 8 Bez ©. Mfefioren und. 1. Stadtg.:Affefior und 
— ———— rien a.iu Eloatdenmal Bauen: 
—— 77, z Pp.G.⸗Acceſſiſten, 36. Acceſſiſten und 1Ad⸗ 
ng * ße A —— u Paar i ———— ILL, Bei 5—— Zu Abos: 
Sein nn J rechend der i 
vonder jſraelitiſchen Eultusgemeinbe Risberg geftellten , ai a —— Te Ku 
allerumterttänigiten Bitte zum Zmwede der Reparatur IV, Be dem Notatiate: Zu Rotaren: 1 Mduolät, D 
der Synogage Pi Sisbergi bie Mocnahme einerKollelte &,;Nfjefor, 1 Ber -C, Meleihf und” Nöfariatsgehitfe, 
in den dä lichen Siriagogen des Königreichs zu. be: Im Ganzen find € 158 Ernenmungen,  Sieron. tr u 
** SE ny bamiE αα t L J vos Han ie Wan 9 yon Mi in a 
Die Augsb. Abendy. enthält folgende Zufarhmer?' oberflen Gerictöhofe, ohne diee 24), auf Rieder } 
—* endet —— AA 18, obernfalh 15, Oberftanten 23," Silkeifranten? 
1864: Furtigurinifieriiu wurden ernannt;  Uhttetftanfen 25 Ad Shigaben: 16% Umpekehrt tr 
A ⏑ vun Mathe: MÜd dem Drfe der bör\erigen Mırtelfimg und Mrrtepterpi 
Mrath; zu Aff ſoren Amıı, Apvelgerichte: der Etnakirten von den" 158° wumgen: auf Obere 
Sndisanwält und ein Stabtgerichtsusrhand ;'beim ober« —* 
Hi8hofe zu Rätben: 2 Jufiinmimifleriatafefios Pfals 21, Oberfenntei 20, Mittelfranken 24; Unterftan: _ 
en Dejirkögerichtatirchter umd 1 Appeligerictsran; len 26 und Echmahen 12. ae 
aatsanwalt!ein R5 ſo⸗ De 420 Beritlegerichs⸗Stadtgerichts⸗ und Land: 
nn: A. im’den” dießrheiniſche n Rreiien. 1. Bei ben 6 aben fi ih einer gemeinfchaftlitien 
Grriäten‘ a) bei den Appellationsgerihten ; sum Prä: Wingabe an das gl. Zuftismtnifterkiime aewendet umbtund 


fipenten; ein Staatsrath im außerorbentlihen Dieniie; Gehaltsaufbeflerung, oder doch winiaftens tm Gleſch⸗ 
LI Ditet N, ei — zu Rüthen: 83 ſtellung im Gehaltebezug mit den Bezitltamts Aſſeſſoren 
erihteftantsanmälte, 3 Berirfögerichtäräthe, gebeten. 
16 ter und 1 App.:@erichtsaffehi-r; zum Aſſeſſot Der Schul⸗ umd Kirchendienſt zu Großbardorf, Ber: 
wurde ein. zeitlich quieszitter reaktivirt; zu Sefretären: Königehofen, wutbe, nachden der biöherige Lehret da- 
2 Bei.; dketäre, b) beim Handeldappeligerichte: zum kron Melchior Ehanz nad Nordheint verſeht worden, 
at: 0 Dub Iögeriätärath, c) bei dem Edhul: md Haupilehrer Georg yull gu Nerbpeim 

en: ju © le 71 44 ü —* 


Shen! J— beilagen 
Etaatsanwälte, 2 App.:®.:Affefforeh tiilbe 4.'®.: 


Ton der Generalditeltion der Igl. Verkehrsanftalten 
Rath; zu Näthen: 3 IL, bezirksgerictl, Staatsanwälte, wurden an ſechs Boftillone, melde fih durch Geſchick⸗ 


l ehe guter nee — 2 haben, ae 

füberburädmirtten ren. verlichem, 
LH oe 

Der von. bier ald Profeſſor an die Univerfität zu 
Bern berufene ge Dr. Biermer * eborner Bam: 
berger) if an bie chlrurgiſche Klinik nach Züri berufen 
worden. 


Riffinaen, 17. Yan, Geſtern fand die Eonfti« 

r Al iengeſellſchaſt für Errichtung eined grußen 
Bavdehaujes babier, verbunden mit 28* von Soole 
in bie Privathaͤuſer, unter ber regſien Theilnahme ſtatt. 
Die — Verſammlung wurbe von Hrn. Hof: 
tath Dr. Balling mit der Erflärung eröffnet, daß, nad: 
bem bie Zeichnungen bereits weit über die Hälfte bes 


—— Attientapitals beirügen, nunmehr mit der 


fituirung vorgegangen werben folle; bie Beriamm: 
Iumg ſei dazu berufen und babe ihre naͤchſte Aufgabe in 
der Berathung und Beihlußfaffung der Statuten, ſowie 
ber Wahl des Verwaltungsra:hes. Im Laume bes Nad- 
‚mittags wurden die Statuten vor bem f. Rotare unter« 
fertigt und das Unternehmen damit um jo mehr ins 
Leben gerufen, als bie Zeichnungen mittlerweile bie 
Summe won. 128,000 ff. erreicht hatten. : Wie wir ver- 
nehmen, *8* run unverzüglich die weiteren Schritte, 
um zund den beſchloſſenen Statuten bie Allerhöchſte 
Sanction zu erwirten. (Saaljtg.) 


“ Hihaffenburg, 19. Jam. Belanntlih wurbe 
bei der jüngft im Klingenberg fiattgehabten Berfammlung 
der Eifembahntemites für Erbauung einer, Ajchaffenburg - 
Miltenberger Bahn, ber Veſchluß —* das hieſige 
Komite mit ber Abſaſſung einer Adreſſe und Ueberreich⸗ 
ung derſelben in Münden zu beauftragen. Bon letz⸗ 

em war Herr Fabrilbeſiher Alois Deſſauer mit der 
teberbringung beiraut worben, und bat fi berjelbe 
dieſes Auftrags vor u Tagen entledigt. So viel 
wir eriahren, find bie Mittbeilnugen, melde ihm in 
Münden genaht wurden, wicht ber Art, daß man auf 
eine baldige Verwirklichung biejes Bahnprojelis zu hoffen 
habe. (Kid. Big.) 


N 1 * 

Münden, 18. Jan. Wieder tft ein verdienſtvoller 
Veteran ber bayer. Armee. aus unjerer Mitte abverufen 
worden, der charalteriſtrte Generalmajor und Second⸗ 
Lieutenant in der Hertidyierleibgarbe, Frhr. v. Aſch. 

Coburg, 17. Yan, nächſten Mai wird die 
Königin von Englond mit ihrer ganzen Familie, des⸗ 

leihen der König ber Belgier bieher kommen, und wirb 
odann bie Verlobung der Bringeifin Helene von Eng» 
land mit dem Erbgroßherjog von Weimar fattfinden, 

Die Gartenbau⸗Actien⸗Geſellſchaft „Flora* tu Köln 
veranftaliet am 15, Mat db. 3. in den großen Anlagen 
der. Seſelſchaft unter dem PWroteclörate der Königin 
Auaufte. von Preußen eine allgemeine, internationale 
—— von Erzeugniſſen, Seräthen und Maſchinen 
der Land: umd Forſtwirthſchaſt, j1mwie bes @artenbaues, 
her bei mit einer Ausftelling von Gegenftänden ber 
bäuelten Dekonomie bes Land: und Forftwirthes, worauf 
wir biemit einftweilen aufmerkiam wmahen. Das 
führlihe Programm’ werben wir fpäter mittheilen, 

Wien,.is.dan. ; Der Kaijer begnadigte den jungen 

2; derſelbe wird nach: jech® Monaten Haft — 
und; bis dahin gleich Verhrechern unter. vierzehn. Jahren 
behandelt werben ; zugleich wurde angeorbnet, daß dem⸗ 
felben waͤhrend den Haft ein angemeſſener Unterricht er» 
theilt werbe.; 

Bien, 17, Jan. Aus Anlaß ber Borlabung de# 
Stubentencomites vor.ben Senat. verfammelten ſich Mits 
band gegen - 660. Stubenten „anf dem Univerfitätsplage 
und. bemonfrirten duch Beifalerufe für Hyril und Bes 
zentö gegen ;mihliebige Proſeſſoren; Oyıtl warb auf bie 
Sculiern gen und Aber den Plaß getragen. Die 
Demonfiration dauerte zwei, Siunden. Später zogen 
Etubenten durch bie, Etadt nad Treher's Bierhalle, das 
felbfi murbe ‚ein Gommers mit. Toaflen gehalten, daun 
ing der Zug nach Hyril’s. Wohnung. Hörtl beichwor 

ie Etubenien zur Ruhe, was biefe tbeilmeiie gelobten. 

Die Behörber hat ſich nicht eingemiſcht. (Der Grund 

ki’ u@ or 5 ann, 


aus⸗ 


- 


- Vorfälle m. en baf es hieß, Die Stubiren« 

eien-von ber, in dieſem Jahre zu begehenden 500- 

jahrigen Jubelfeier De sr Sen & geſchloſſen) 

Der verbannte franzoſiſche Oberſt Charras, einer 

der entſchloſſenſten und erbitteriſten Gegner Louis Nas 

Bert und begeifterter Republifaner; iR su Bafel ges 
rben. 


Deut [ land. 

Preußen. Die Duplit des Präfibenten ber Abge⸗ 
orbnietenfammer Hrn. v. Grabow auf bie Erwideruug 
bes Minifters d. J. auf Brabows Eröffnmasrese lautet 
ausführlih wie folgt: Mit Rückſicht darauf, was ber 
Herr Minifter des Innern foeben mit Bezug auf meine 
bei Antritt des Vorfiges dieſes Hauſes gehaltene Rebe 
gelegt bat, Bi id das zu erwidern, bag mir, als er⸗ 
wählten Bräfiventen dieſes Hauſes, das Net zuſteht, TR: 
meine Aufhauung über bie. innere Lage be# —* er 
offen und der Wahrheit gemäß mitzutheilen. (Bravo!) — 
Das habe ich gethan. Ich habe feine Thatſachen vers { | 
fchwiegen, Beine anders ingeReit, ala wie das Land 
fie in dieſem Augenblide fühlt, 39 laube nicht, daß 
ber Herr Minifter des Junern eredtigt geweſen if, 
——— gegen das erwählte Präfidium zu-err 3 
heben, fie eben gehört haben. Ich meine, daß * 
meine Anfprade an 342 aus eben auch auf vom S u 
gen re gti ſteht. Man muß aber unter 
allen Umfländen die Schäden aufbeden, wenn ‚man Re P 
heilen will! (Lebbaftes Bravo.) Das babe ich gethan 7 
m. H, und der Schluß meiner Rebe ſpricht dafür, daß Fr. 
wir auf bem Boden bes bie Berfländigung fu: @* ° 
den, und ich dlaube, dag die lonigl. Staatsregierung > U 
mit ums benjelben Wen a muß, wenn fie überhaupt „ =" | 
für Preußens conftitutionelle Berfaflung ein Segen und = C2, 
ein Heil fein fol. (Lebhafter Beifall ) T 

Berlin, 18. Jan. Die „Bbrfen Zeitung“ erfährt 
aus zuverläffiger Duelle, daß and bie rung eines * ẽ | 
Filials der preußtigen Bank in Hamburg beabfihtigt 4 „ * 
wird, um bie preußiiche Baluta dort einzubürgern, Fe | 
De Wien, 18, Jan, Die Schweij unters " 
banbelt hier wegen Unerfennung einer beionberen eid⸗ r« 
genöſfiſchen Flagge für die Schiffe von Schweizerbürgern. d | 

Yudlanb, _g: 

 Franfreih. "Marjeille, 18. Jan. Briefen aus 23 
Rom zufolge vat Cardinal Antonel: "einem Diner und > & | 
einer Abenbgeieligaft bei dem franzöflihen Geja-bien S @ 
angewohnt. = 

Amerika, Rew-Dorl, 7. Jan. Den Blättern 
aus ben konföberirten Staaten, zufolge werjanten vor 
Bilmington fünf Unionsſchiffe. f 

Newyork, 7. Jan, Morgens. (Mit der „Saronia). 
Der Rebellengeneral Hood hat am 26. vorigen Monats 
den Tennefieeftrom überichritten. — Richmonder Journale 
melden, das Operationdyiel des Unionsgeneral Thomas 
fei Brancheville. in Theil der Armee des Unionogenerals 
Shermann hat den Savannahfluß überichritten und die 
Biqueis der Rebellen werjagt. Gold 226°/,; Wechſel auf 
London 2431/,; 5/20 Bonds per 1882 108%, Baum ⸗ 
wolle 120. . 

Richmonder Blätter verfihern, England und Franke. 
reich. würden den Süden anerfennen, wenn er fih jur 
Emancipation der Neger entichliefen wolle; und einige 
Pringen darauf, daß eine berartige Propofition ji 
Mäbten geſte lit werde. Sie fügen hinzu, das Voll der 
Süpfaaten.. werde, wenn es ſchließlich nicht muchr im 
Stande jein sollte, feine Unabbängigfeit zu ertämpfen, 
das. Protectorat Englands, Frankreichs over Spaniens der 
Wiedervereinigung mit den Da.ıkecd vorziehen. 


Boͤrſenbericht. —86 den 19. Januar, 
Defterreich. fl. 500 Looſe und Grebitactien. warden zu 
böheren Tourſen verhandelt, Amerikaniſche Obligationen 
feft und preiihaltend. — Nachmiltags 2 ec 

National: 675/,. 186007 Looſe 831/,,. Erebitaktten ae 


PR "is 


— — uagz imo ol 


Amerit. yon 1882 A711/,, Geld. Abends @ Uhr. 
der Ejfektenjocietät war wenig Beihäft, Defterr. Credit⸗ 
actien 185'/, bey. 18uDer Looſe 8215/,, bez. 1882er Ames 
rilaner 47, be u 


| R A 
5 4 


| ee ———— 


2 StammbolzBerfteigerung. g- te'ber mut. Zertoren, 


b t it d t 3 
—— — | ee alpromenade gefälten 24 Lindenz; 3 —* 


Donnerſtag, den 26. Januar 1865, 
Botmiltags HUhr beginnend, an bie Meifipfelenden Herfieigert, 
OR. näberen Beilimmungen über den Abfuhrtermin ur ſ. W. werben 
triche jelbft belannt gegeben. 
1 ee. beit 26. Jamtar 1865. 
Die Stadtlämmerein ’ 
8. E, Beder, 954] 


— Ausverkauf. 


Einlm Hiefigen wie auswärtigen Publikum made ich diererges 
benſte Anzeige, daß ich meine vorhandenen Waarcnvortäthe, beitehend 
in * * ——— Tranchir⸗ und Schinkenmeffern, 
Zran ao Thee be ecken, feinen = — Aal — 
meſſern, Pi u. Brenn X ee S ge 
fchneidmafdinen, Leinwan chneider⸗ und ihforeren, 
Schleif⸗ und Abzieh feinen, N, großen Parthie MWebfteine, 
* noch vielen in dieſes Fach einſchlagenden Artikeln dem Ausver— 
ea wiegt habe. Au recht zahlreichen Zuspruch ladet höflichit ein 


nu m LF \ 
* Anna’Wäüller, 
e Mefferihmiedswittwe,, Schuftergaffe. 
— ik mein ſammtliches Handwerkszeug, beſtehend 
N. und A mit Kaͤſten und Spindeln, einem 
laabale, Ambos, Schraubftöden, Blechſcheeren, 
gen, Bammern und noch verſchiedenen Gegenſtänden. #71) (2a) 


* Bekauntmachung. 





“ 
as 
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37 Auftrage bes konislichen Hanbelsgerichtes Wirburg — ich 
im 6 smege am | 
Dienſtag den 24. Januar 1865 Nachmittags 8 Uhr 


h, | 2 Bee ber 6 38* Versbach eine Kuh, zwei Sqhweine, einen Pflug; drei 
* Schrank, Kommode, zwei Tiſche, mehrere Stühle, zwei 


E Kl ‚Krasch, eine Baribie Sıro) und secihi;denes Haudgeräthe gegen 


Ä = Bine, den 1du. Januar 1865. 
Seuffert, k. Notar. 





—— —— am 


8 — du * —78 e verfleigert ber unlerzeimete Notar tim Miträge 
. - Montag den 9. Februar früh 10 Uhr 


r3i, 4 —** Intsjimmer bie nachbezeichnete Weine nad Maßgabe dee Prozeß 


7. November 1837 gegen Baarzahlung, 


F Verzeichniß der Weine. 
—A > ef Tare, 
erg 2. — ey, Gimer 1859er Mußbacer & 36 fl. 
x b. * „ . Mevdoc St, Julien 80 fl. 
52 3 „ 1859er Siutler Haleniprung 42 
128 — 1% „- 1788er Stein Ausleſe aus dem Würgeripitale 8 fl. 
18. — # „ 1859er Johannisberger 80 fl. 
19. — 2 — üdeöheimer “0. 
34. — "Ha, 3’, Burgunder Nults 100 fl. 
Br ee Marlobrunner Ausleſe 56 fl. 
77. — —* « 5Deſtrelcher 40 fi. 
BE 4 9 Rauenthaler 52 fl. 
19.— 1% u rother Steinwein 60 fl, 
17. — * * Srleinberger Cabinet 100 fl. 
119, — 5 —* Aũdes hener Ausleſe 160 fl, 
120, — . 1846er Steinberger Cabinet 400 fi. 


Wärzburf, den 19, Januar 1865. : 4.1.) — 
war) \ Brenner, f. Roter, 


KT u an 


Fa: Aa Belohnung Salaı 


— 
955] Am ig wurde in 
ben geitrigen Bormittagsftunden eine 
Geldbörfe getunden und Zamn ber 
rechtmaßige Eigenthümer visfelbe ge- 

en bie GEinrädungsgebü 
= 
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Hobelipähne 47 "2": 
952) Ein ganı neuer Handilitten, 


für einem Meyer ſich elgnend, ift zu 
verkaufen Betersplag Ar. 421), 


950] | Eh gerichtetes 5 
Bett iff in ber N ringen — 
Nr.186 über 2 Stiegen wegen 
sg ganz billig zu verkaufen, 


966) Ein hübſches möblirtes Fim er 
in angenehmer Yage wird ſogleich zu 
beziehen geſucht Adreſſe bittet man 
in der Erveb. abzugeben. 


769 2b]. Fur ein Medewaarengeihäft 7 
am Plage wird ein Lehrling von 

uter Familie und * ben nöihigen 
Gorkenntnifien geſucht 

Näheres unter Chiffre 3. Sb be- 
forgt die Erp. d. BL, 


782 20] Mehrere A Week WMee 
Tafelobſt werden zu kaufen geſucht. 
Näh. in der Erp. 


„. Asehe"küslern,..Cablian, "Mahürkiige, rüs- 
sische Sardinen, marinirten Aal, Neunaugen, = 
rinirte Häringe, russischen & Eib-Caviar empfiehlt 
Anton —— 
— 
Bückinge zum Bralen & — geräucher- 
FR Lachs, marinirten Lachs & Aal, Bremer Bri- 


—A n, Caviar, nebſt Bdamer, hol. 





Ara Neufehateller, ſawie besten , 


Emmenthaler & Bee: Käse eh Bl): 
Joh. Schäfleln, 
056) —— Den —— Zürn 








— ſche Gäu — 


Gansleberwurſt, **8* elwurſt Ya ne *— 


würjtchen, das Edamer Reufcha⸗ 
teller Räs, jrijd — ——A— —— 
"oh. Gotifr, : ar 





usb ube & Ball —— 


empfiehlt. in er Auswahl 
8 _ Carl Bolzano. 


Ball-Sandfube & Ball- Bien 
249 ‚Carl Philipp Bauer, 


em =- 
ee TS u” Domftrafe. . 


Bon Splaröl 8 Petroleum 


von en Tee, zn verkaufen.‘ 
IN aD Philippi. 


a u meistreße, am Bürgerfpital. 


* ich in feinſter waſſerheller Quali tät mehrere 


ng N 1 
—— Ausverkauf 


x⸗Hexrrnkleidern zu ſehr mäßigen Preiſen; auch find elegante 
Fine Br Bräde vorräthig in allen Körpergrößen zum Berleipen im‘ 


‚Hercnhleidergefchäft 


- NK olan, — Hüzge 
Pe! der ——— vis a win dem Beh... EL, 
920) (3a) munudo chante in Würzburg. 


Ausberfauf. 
— S) 1u20,96t. billigeren aber feften Preiſen vun fl. 1. 


is fr. b auf { ——— MR Sal, gr 
en, 95—5 L, zurüdgrießte Waaren no 
‚Zeibeben kei 

beſter Fagon 


az Eichhorngafle 
un HURRPB) 


960) Ein weißes leinenes Taſchentuch wurde gefunden. 


rlı09% . 


kan 





Drud von — — in a 


M. Seyfried, Corsetller. ..- 


uferhäehäntgs 


Verein 


unterfranken Afcaffenburg. 
Samstag ben 2. Januar I, Irs 
Abends 8 Uhr 


— Berfemminng 
im Lokale des Herrn Lorenz Ba 
5. D. Kaſerngaſſe. 
Aufruf. 


va Steinbauer Würzburas 


auf Samftag den 21. 

Kiga 8 8 Uhr zu einer Bes 

ber Köhlers Brauerei 

di pe €; wird um zahlreichen 
De uch gebeten. 

888 2%) ehrere Steinhauer, 


° Neftanration Miocen, 


Heute Abend 


Sepiett, 


Anfang 1/8 Uhr, 


=. Bauchs Neftanration. 


n Pe Abends 
ga armeniemufik, 





von ‚einer Wbtheilung der £, 9. Inf.« 
Reg. Mufil im Salpn, * 6 fr. 
—— — 


in A —* Waare 55 Bei 





946] Dem liebens wurdigen Jüngling 
Sebaſtian Blaß in —— ein 
dreifaches onuerndes Hoch zu feinem 

amenstag, daß bie "Es Bude 
„zittert, 


u Der ſchönen blonden 
ae ein dreifach donnerndes Hoch. 
Ein ‚Killer Verehrer. 





Hauch 


udreas Hirichten. - h 


in Randersader zu ihrem Nas 


em) Wer auf meinen "Namen eis . 


was borgt, leifte ih feine Zahlung. -- 
Bitten) P 


Franz 
Vollach. 





D RR Weihnachts feiertag wurde 


„ ein Gebetbuch verloren, Man bittet 
um Müdgabe in der Exp. 


Verloren 
wurbe ein goldener Siegelring wit 
ben Buchllaven, F. 3: auf. weißem 
Eteim, ſowie ein Schlangenting, wor 
beren Ankauf gewarni wird. Man 
biktet den Finder um Rücdgabe 
jelben. Abzugeben i in,der Exp. 8 


ge . el, —— 





Diem Beilage.) 


Beilage zu Nr. 17 des Würzburger Städt- und Vaudboten. | 





BHolzverſteigerung 
aus dem k. Forſtrevicre Rimpar. 


Dienstag den 31. d. Mts., früh 10 Uhr anfangend, 


werben im Lammwicthshauſe zu Nimpar aus der Staatswaldabtheilung 
Deſtliche Dürrewieiertanne* A 


911/, Klafter Kiefern: Prablmüffel: 1. u. 2. Klaſſe, 
12 u „  Sceithols, 
10 u „  Rnoribolz, " 
alla u „  Wrügelbel; 1. AL, 
En.;51., „  Anbrughols, 
N m Soc, 
a Hundet „  Aftwellen; 
dann von zufälligen Ergebniffen aus verichiebenen Malbbiftrikten : 
17 


Eihen:Bau=- und Ruphol; Abſhnitte, 
2 Rlafter Eichen: und Alpen: Scheitholz, 
41 * — „ . Buchen : Anorzhols, 
h Grien-Prügeipeln, 


PEIM = „ und Wuchen: Xithols, 
19 “ JBuchen-, Ripen: u. Kiefern: halb Anbruch-, 
1, „ mb Kiefern: sany Anbruchhol;, 

3 Buben: und Eihen:Stöde, 


4/, Hundert Erlen-Aftwellen 
öffentli unter den gewöhnlichen, beim Berftriche befannt ge iacht werben: 
den Bedingungen verſtrichen. 
Rimpar, den 18. Jannar 1865, 


Der k. Revierförfter: 


939) Beber. 


- Stammholz-Berjteigerung. 


Die unteriertigte Nentei verfteigert am 
Donnerftag den 26. Januar 1865 


aus mehreren Forfidiftrikten nachſtehende Holjfertimente: 
802 Föhren: Bau: und Nupholjtämme,. 
125 Föhrenblöcer, 
60 8 ten» Bau: und Nupholzkämme, . 
43 Eihenfiämme von 14° bis 22 Durchmeſſer, 
6 Eichenblöcher, ® 
74 Wagner: Eichen: Abihnitte, 
32 Buchen: Rupholz:Abichuitte, ) 
3 Birkenblöcer, 
3478 Reilfteden, 
. 228 Fohren: und Saalweiben: Hopfenftanaen. ‘ 

Die Zuiammenfunft ift am bezeichneten Tage früh 9 Uhr im Forſt⸗ 
diſtrilte „Etorhsader” zunädfti Wüſtenbuch. 

Sämmtliches Material ift nummerirt und wird ber herrſchaftliche För⸗ 
fter ſolches auf Verlangen vorzeigen. 

Hie;u werben g: ** Steigerer eingeladen. Die ber Rentei un: 
ng Steigerer haben fi durch legale Zahlungsfähigkeitszeugnifie aus: 
zuweiſen. 

Aſchbach, den 17. Januar 1866. 


| Frhrl. von Polnitz'ſche Rentei. 
915] (3a) Reich. 


Belanıtmadıng. 


Auftrage des Löninlihen Landgerichts Würzburg rechts bed Mai: 

ne Shen re wieberhoit im Erehuttonde Wege am s 
Freitag den 27. Januar 1865 Nahmittags 2°, Uhr 

im Gemeindehaufe zu Gerbrunn bie auf Gerbrammer Markung liegenden 
Grundbefigungen Blan Nummer 314, 318, 323, 838; 1062, 1441, 15001/,, 
fowie das Grundftüd Plan: Kummer 5189 auf Randersacder Markung, unter 
Den am Strihsiermme befannt gupeen werbenden Bedingungen und wirb 
der. Zuſchlag ohne NRüdjicht auf den Schägungswerth ertheilt 
werben. 

Würzburg, ben 18: Januar 1865, 


924] Seuffert, !. Notar. 


90000090000 0 000000 00000 
Ein Logis 

von 2 Zimmern, Rüde, für eine 

c einzelne noble-Dame pro Mai 


Z in ber Nähe der Marienkapelle 
& wird geſucht. 


© Näb. im Bureau von 
8 2a 8. 3. Manz. 
COOMODOOATO 900000 


929) Im 2. Difte, Nr. 252, Mauls 
hardsgaſſe, ift ein Logis von 4 Zim« 










mern nebſt ſouſtigen Erforbernifieg 


auf ben 1. Mai zu vermiethen. Auch 
ift dafelbft ein Weinkeller von circa 
30 Fuder Faß zu vermiethen. 


933 3a) Fin freumblich möblirtes Mes 

mn it an einen ledigen 
ern 4a vermiethen. 

6. D. Nr. 174. 





Bon 2 ein.elnen Damen wird 
in einer freuquenten Lage ein Lopis 
von 2 bis 3 Zimmern mit Küche, 
Garderobe bis 1. Mai zu mierben 
geſocht. Offerten bittet man in ber 
Erp. zu hinterlegen 


967] In der Rahe bes alten Bahn» 
hofs wird ein Logis von zwei Zims 
mern mit Küche gefucht. 

Näh. in der Erp. : 
928] Eine einzelne Dame 
ſucht bis 1. Mai ein freund⸗ 
liches Logis von 3 Zimmern 
zu miethen. Näh. Erp. 
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942] Für 2 ordentliche Herren iR - 


Logis frei untere Bod gafje 305. 


934) Ein Logis, beftehend aus 1 
geräumigen —— und 2 Reben⸗ 
zimmern, Kuͤche ac. iſt bis 1. Mai 
zu vermiethen. Auch Tann Stallung 
mit Heuboden und Reller dazu ges 


geben werben. Näh. in der Ep. 


961) Ein einfach möhlirtes —— 
Bimmer wird geſucht. Näh. 


7157] Nächft ver Mainbrüde Saal ⸗ 

afle Ar. 254 iſt Hocparterre ein 
hön möblirtes Zimmer mit Schlaf: 
Babinet fogleih zu vermiethen. 


941) Ein ihön möblirtes Zimmer 
mit Echlaflabinet I ftündlich zu ver⸗ 
miethen. 3. D. Nr. 150, 3a 


944) 2 ſchön möblicte Zimmer find 
— ju vermiethen im 2. Diſtr. 
rt. 168, 


921) In meinem neu erbauten Haufe 
vor dem Sandertbor find mei ab« 
eſchloſſene Zogis von 6 Zimmern, 
arberobe zc., nebft no einem re 
räumigen Mezanenlogis mit allen 
Beguemlichterten und Zutritt in dem 


Gart vermiethen. - 
wien zu vermieihe Woiffel. 


‚Stamm, Nut & Breunholz-Verfteigerung 
im fürftlich Löwenfteinifchen Speffart. 
Am Freitag den 27. Januar I. %s., Vormittags 10 Uhr 


anfongend, veriteigert die unterseichnete Forſtbehörde im Gafthaufe zum 
Engel zu Reuftabt am Main ans den Mainadibeilungen: Birkenſchna— 
bei, Reitengebrannte, Rrummelinde, Schlößffiu, Kindentpal, Bildeichen: 
fhlag, Pittlere Ameifenberge und Obere Kaul, der Neviere I, Huber: 


tus und II, Rindenfurt: 
Br . zu Holländer, Daub- und Eifenbahn- 


606 Stück Echen-Abſchnitte, 
holz greignet, 
45 Klafter Eichen-Faũholmüſſel, 


ale u Buchen-Scheitholz I Klaſſe, 
1624 * " ” 11, Kla t, 
4041, 5 — Prügel J. Klaſſe (Plattbengel), 
206%, m — „ 1, Aafle, 
50%, „ Birken: Echeit- und 
1, „ „  Brügel 11, Klaſſe, 


dann in ber Fortſetzung dieſer Geſchäftsverhandlung aus ber Waltabtheil« 
ung Gähberg des Reviers Reuftadt: 

32 rüd Eigen: Abſchnitie, zu Holländer» und fonfligem Nutzholz 

eeiqnet, 

1%/, Klafter Eigen Müſſel⸗, 

13 A „  Sceit: und 

121/ 7 — vügelhels, 
woru Liebhaber unter dem Denierken eingelaben werben, daß bie einſchläg, 
igen Reviervortände bie bezeichneten Hölzer auf Berlangen in Augenicein 
vorzeigen laffen und daß Die Noichnitte nad den treffenden Maldabtheil- 
ungen, in Quantitäten von je 5 Stüd, die Kiafterhölzer aber in ſchicklichen 
Partieen ausgeboten werben. 

Wertheim, ben 16. Januar 1865. 


Das Fürftl. Löwenſtein-Wertheim-Roſenbergiſche Forftamt 
Speſſart. 
Einwächter, Forftrath. 


Brennholz Verſteigerung. 
Freitag, den 27. ds. Mts., früh 9 Uhr anfangend, 


werben ans der Freiberrlih von Wolfakeel'ſchen Forftrevier Reichen berg 
nachfolgende Holzſortimente verſteigert: 


A) Abtheilung „Speiersacker“ 
205%, Klafter Buchen- und Sichen-Orenuholz, 
13025 Buchen- und Eichensellen. 
B) Abtheilung „vordere 40 Worgen“ 


4 Klafter Eichen-Brennholz, 
525 Eichenaſtwellen. 


C) Abtheilung „oberer- Höhberg“ 


868] (2a) ” 


18 Klafter Buchen: und Eichen: Brennholz, 
1 » Buchen-Stochholz. 
2100 Buchen und Eichenwellen. 


Zulammenkunftsort ift bie Abtyeilung „Speiersacker.“ 
Würzburg, den 17. Januar 1865, 914] (4a) 


Freiherrlich von Wolfskeel'ſche Nentenverwaltung. 
nn —* 


Ausſchreiben. — 


an den Nachlaß des ledigen Georg Bolpert Luck von 
am 

Dienstag den 24. d. Mtis. 
bei — widrigenfalls ſie bei der Theilung keine Berüdſichtig⸗ 
ung finden. 

Schweinfurt, ben 19. Januar 1865, 
940) 


beruugen 
Schwenfurt ‚find 


Förſter, k. Notar. 





945 2a) Ein prattiſch erfahrener ger 943 34) Ein ftarler 

ee hg iegpar * von beften Laſt 3 die a at der 
eugniſſen Jugt anderswo placirt zu kann mit und ohne Rebı eld fogleich 

werben. Räh. im ber Ep. eintreten, Kap = E _ 








896 36) Am Markt, 2 Diſtr. Ne, 
436/37, if vro 1. Mat eine abges 
ihlofene Mezanen Wohnung, ver 
ſlehend aus 4 Zimmern und fon igem 
Zubehör, zu vermiethen. 


880 Ab] Wegen Berfegung ift ſogleich 
eine Wohnung von 4 Zimmern ⁊c. 
im Echönederihen Haufe vor dem 
Pleicherthore zu vermiethen. 


963] Eine freundliche abgeſchloſſene 
Wohnung von 3 Zimmern, Küche u, 
fonitigen Bequemlichkeiten iſt bis 1, 
Mai an eine rubige Familie zu vers 
mietben. Räh. in ber Exp. 


— —— 


5000 {1 


werden geuen erfte Hypothek und 

doppelte Berfiherung auf Grund» - 

vermögen gejucht. 
Näh in der wrp, 936 


917] Elm braunes braudbares Zug: 
pferd iſt billig zu verlaufen, 
eb. in der Erp. 


48] Ein leichies Kinderchaischen 
wird zu fauten geſucht. 
Näh. im 2. D. Wr. 56. 


949 2a] Ein in der beiten Jahren 
ftehender fautionsfäbiger Mann, mels 
her mıt einem ſehr guten Militärs 
abſchiede versehen, tut eine Ges 
ricts:, Hentamtödieneröbieneräges 
hülfen: oder fonftige Stelle. 

Näh. im der Kun, 

















922) Ein Mädchen, das gut nähen 
kann, fucht bei einer Näderin oder 
Schnei 1er —— 

Näh. in der . 


926) Eine Frau emifiehlt fih als 
Kındbeit: nder Kraukenwaärterin, 3, 
D. Nr. 339%/,. Buunersgaſſe über 
2 Stiegen. 

935) Ein Bättnergefchäft iſt zu 
verpadten. Nah. in ver urp. (2a 
925) Zwei folide und gewandte Mäd- 


chen ſachen Beichäftigung tm Waſchen 
und Bügeln. 1. ©. Nr. 19, 





g00000000080 80020:000 
3 Ein gemiichtes 
3 Geſchäft 


© Oberfrankens mit einiger Oxco 

© nomie und einem Umſahe von 
28000 fl. ver Jahr iſt Fami⸗ 

2 lienverbältniffe halber unter 
ünftigen Bedingungen zu der« 

8 aufen 

$ r Näheres auf franco Anfrage 8 
u 
2a 8 

© 


o 
o in einem bedeutenden CR: 


ch das Bareau von 
oO 8: J. Manz. 
gZuooocooooo 86 0000000008 


[4 


957) «in blafgelber junger Hund, 
Rattenfänger, mıt mefji: genem Hals» 
banb bat fi verlaufen. Dem Ueber» 
bringer eıne Belohnung. Vor deſſen 
Anlauf wird gewart. Adzugeben 8, 
D. Nr. 144, Sterngaſſe. 5 





Denk von Vonitae Vauer i Wardurg. 


Wirsburger Stadt- 


Bahırüge.|Bon Bamberg| R. Ftauttuut $ 
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310 daca 3 Rahm. 










Zur ſchleswig · bolſteiniſchen Sad. 

BWien,;]9. Zan. Die General⸗Correſpondenz mel: 
bet: Dre, duch die Adreſſe des Hın v Pleſſen hervor: 

ſenen Aundgebungen. aus den Herjogtblime n find 
: angelangt,, mußten aber das Schidial jener Adreſſe 

en;., Sie ‚Ionnten nämlıh vom Katler nicht ange: 
"nom werden, weil nd Kegierung von dert Grundſatz 
ber ‚Nıcbtzulafi.ıng poliki e Maniichotionen über die 
fälesmig ‚holieiniiche, Angelegenheit eine Ausnahme in 
itgend m Achiung zu. ſtaluiten nicht geionren; ift. 
- Ribl, 19. Jam: Die heutige Kieler veröffent: 
licht die auf Ru geil —— 
bbefiger zu Hohenweſtedt beſchloſſene Adreſſe an Die 
28 von Deerreih, und Preußen. m derſelhen 
ug ‚ die Eweel Plefien'ihe Adreſſe babe deren 
Unierjeiibnern den Unwillen ber überwiegenden Mojori⸗ 
tät edle anbes 3 *0 Es wird barin * 
doß die Berufung der Etände dringend geboten ſei, und 
en AI wird aiberen, dem Rechte und dem Berlans 
En leswig-Holfleins, als ein Theil des deutichen 
terlandes unter dem eigenen Herzog zu leben, freien 
"zu laſſen. 
Flensburg, 18 Jan. Wie die „Norbb, Big." 
meldet, haben fi die Mitglieder ver Gränzregulirungs- 
Commiſſien geſſern nach Norden begeben und werben 
heute ihre Arbeiten beginnen. 
Durch k. Reſcript wurde ber Lieutenant im zweiten 
Be eh Se 
nig®, ul v. Thurn und Teris, zum ⸗ 
ee befördert und zum —ãA 
bes Königs ernannt. * 
Nach einer amtlichen Zufammenftellung im: Minis 
ſterialdlatt für Krden: und Echulange'egenbeiten bes 
ng Die Zahl derjenigen; zur Armee * Con · 
Icribieten, welge eine mangelbafte Sch 
ten haben, im fürffjährigen 
1864 — 11, Prozent. Sehr meridieden: iſt das Ber- 
haͤlmiß in den einzelnen Regierun en; es if am 
üefigften in Ehwabın ur niMeuburg,, wo ed nur 6, 
1035. bettug. bonn fomnst Mirtelfranfen mit t,.. Unteze 
frauen mit 7,,, Oberfraniten 8,,, Oberbayern 14,4, 
11.4 Oberpfal; 15,, tn Miebeibayern abır. 28.4 Proy. 
€s ift demnach in Nieberbsyern, per reihften Provinz 
Bayerns, das Verhältniß bedeutend ungünftiger als in 
den andern: Provinyn, dafür aber iſt auch ın Nieder» 
bayern die Naturwücfigte der Bevölterung, und ins» 
beiorbere ber jüngeren Burſche, nod am flärkiten vor⸗ 
banten, 

Durch Minikerial:Reikrint wird Verkauf und Ans 
fündigung des ſog. Danbig’ihen Kräuterliqueus nad 
rt. 115 und 116 des Poliyeiftzafgefegbudhs für verbo⸗ 
ten erllärt. . 

- Am 13. Februar Ifd. Irs. treten bie Kreiägewerbe- 


Durchſchnitt — 1860 bis 


— 
> 
2, 


Aehtzehnter Jahrgang. 


„Stadt und Bandbste* erfheint Hglid, auset Eonktags, Radunikiegs 
Inſerate die Ifpaltige Zeile 3 Ec., Pipe 876 6 frz gröhere werden na 


&amstur den 21, Januar 1865. 


‚loung erhal« . 
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Ropbrunnsätffelbag ED Re 27 

4 Werth «BRiltenb.cHeibelb, U. — U A, 
Ubr; das „rteasffeleiien” wochen 

Mon Raume — —— 


7 Agnes, Meilirad s 


und Hanvelätammern zu ihrer aljährigen Berathung 
erg um insbeiondereinud den ihren obliegenden 
e Fran für rd ar Ralenderjahr uüher Lage, Ber« 

miſſe und Bedärfnifle der Induſtrie des R ugs⸗ 
bezitkes zu erſtarten. M re 

1, Rontag ben 23. Januar wird in ber Neumünfter- 

fire das —48 heiligen Makarius, deſſen Reliquien 
bis zur dereröffnung der Marienkapelle ſich daielifk 
befinden, „gereiert , und iſt an dieſem Tage früh 9 Uhr 
ein feierlicies ‚Ant. Am Borabende und die ganze Oftao 
bindburd iſt Nachmittags 4 Uhr eine Andacht vor aus— 
£ Hchmürpigiiem Gute, Am. daranfjolgend 

onntag den 29. Januar feiert bie Malariusbruderic 
ihr Haupt: und Tuularfeſt durch vor⸗ und nadmittägi« 
gen Goltesdienſt. 






— 18. Jan. Auf Veranlaſſung umſerer ſtädti⸗ 
ſchen Behörde hat ſich ein Ausſchuß zum Zwede ver 
Hier einer freiwilligen erwehr bahier gebildet. 
Mir Vefriebigumg begrüßen mir viejes bödft —28 
Unternehmen, deſſen baldige Vermiikligung bei der ftets 
regen Theilnahme ber biegen Einwohnerſchaft filr ges 
meinnütige Zwede, fo mie bei der dem einzutüi en 
Irfutute zu Theil werdenden gemeindliden Begünstigung 
in jiherer Ausficht hebt. 


Midhelftadt i. DO, 16. Jam. Geftern Abend 


mwurbe im dem benadbarten Tori, Erbach ein —— 

Mann Namens Reih erſtachen. A —— 

wird ein gewiffer Nnger bezeichnet. Die Lnterj 

if in volem ge. 
Vom Ehmurgerichte zu Boyreuth wurde ber ehe⸗ 

ma "bu agamtäbeamte- Autoun v. mern 

Verbrech cua miöuntzene in eine Sjährige Feſtungs ⸗ 

ftrafe verurkheilt. | —F— En PR 
Hardahutp 19. 3 ullegium ber Ger _ 

meinbeberodimänhigten 7 —— 8 

beabfichtigten Er ? uts zur Stadt. eriter 


Münden, 19 Jan. Zur Förderung ber 
revifion und Bewirkung des zeitgemäßen —E—— 
Starifinang · Aechnunuge weſens von dem —— 
Etatsiahre 1 begabew füh imo Laufer da ſer Woche 
die ſammlichenot. Dberrehmungsrärhe,‚befimfs der ſelch⸗ 
jährigen Rehvungsaufnahme in den Kreifen an die bem. - 
treffenden Kegierungefige. 3 ! ef 

Münkpen, 19. Jan. Wie man heute in militüs 
riſchen Kreiſen vermi.nm, werde bie ſelt eriget’ 3 
ermärtrten Beförderungen von Hanptleuter, Ober: in 
Unterli Nenante der Armee noch vor Ablauf die ex Woche 
zu erwarten jein, Er 

Sturthart, 19. Jan, Wöntpraktttant 85 
der mit, etwa 30,00° fl, unterichlayenen Boltgeldrfn 
England burkgegangen, iollte ın England Feitgentomi 
werden, die Sache fand ober Anftand, da mii England 


kein Auslieferungsvertrag befteht. Nachher 
felbe verleiten, unter fremden. Namen ma. 
wo er ie wurde.) - 

bie Vinfic 
find, wirb derſelbe biefer Tage von einem biejigen Po: 
en in Strasburg in Eapfeng genommen umb 
erher gebracht werben, um von bem Schwurgericht feine 
trafe zu erhalten. Man hat noch etwa bie Hälfte ber 

unterſchlagenen Gelber bei ihm vorgefunden. 


Deutfäland. 


D db. Wien, 19. Januar. Die amtliche 
Beitung für morgen enthält ein Faiferli Neitript an 
en Banud von atien, welches die Abfiht ausbrüdt, 


den ceroatiihen Landtag im kommenden Prübjahr einzu: 

berufen. Der Banus wird daher beauftragt, bie Banal⸗ 

eonferenz einzuberuten, um berjelben mehrere Fragen 

über bir für dem .bevorftehenden Lanbtag zu gewehmi 

genbe 2* ur Berathung und agftelung 

vorzulegen. Die — — ge find ungeſäumt dem 
jer vorzulegen. 

Die „Prefi:* jagt: „Man bört, daß Prinz Fried: 
ri Garl von Preußen am Freitag von bier abreijen 
wird. Die ar zu Preußen gelten jet wieder 
für vortrefflih, Es jollte uns nicht wundern, wenn bie 
offiziöie Preffe die nun einmal zu Tage geförderte Com- 

ationd» ventilirte. Nach unjeren Informationen 
wäre aber Graf Mensdorff fe entichloffen, keine An- 
nerton zu geftatten und lieber zurüdzutreten. 


gen. Berlin, 17. Jan. Bon außergewöhn: 
lichem Snterefje ift die Debatte, welche fih an die durch 
den Minifter Grafen nblig eingebrachten Eijenbahn: 
Vorlagen antnüpfte. Die Regierung fordert circa. vier 
Mikionen, die auf dem Wege der Anleihe beichafft wer⸗ 
den follen. Da erhebt fih Graf Schwerin und bemerft, 
bas Hans werde in bie Berathung ber Eiſenbahnvorla⸗ 
gen gar nicht eintreten können. Denn bie —— 
neuer Summen ſei unſtatthaft, ja unmöglich, fo lange 
das Budgetrecht des Haufes nicht anerfannt wird. e 
Minifter erihraden förmlid. Sie waren auf dieſen Ein« 
wand nicht vorbereitet, und noch dazu erhob ben Ein- 
wand ber gewiß in feinen politiiden Beftrebungen maß⸗ 
volle Graf Schwerin, vor drei Jahren noch Miniſter des 
Königs. Graf Itzenblitz bemerkt: „Aber Gie werben 
doch bie Intereſſen des Landes nicht ſchädigen wollen ?“ 
Und Schwerin erwibert: „Nicht wir ſchädigen fie, ſondern 
die Minifter mit de.n etatloien Zuftand.” 
Baden, Aus Baden, 18. Jan. Wie man ver» 
nimmt, wirb beim nächſten Landtag ein Entwurf eines 
mobifizirten Preß⸗ und Vereinsgeſetzes zur Vorlage 


kommen. 
Auslaud. 
Frankreich. Paris, 18. Yan. In Tulle iſt geſtern 
aus localen Motiven etne ſehr ernſte Emeute ausgebrochen. 
Die öffentlihe Gewalt intervenirte, ein Menſch wurde 
getödtet, mehrere find verwundet. 
Eherbourg. Die Mannſchaft der preußifchen Fre: 
atte „Gazelle“, die hier überwintert, ift in dem Quar⸗ 
fiere der —— untergedracht, während das 
* ſelbſt in einer der Formen ber Docks des ⸗ 
afens ausgebeſſert wird. Man kann alſo gegenwärtig 
— in gg | ie gg fieben jehen, denn 
bie Mannihaft der „Gazelle“ hat natürlich einen Poſten 
vor ber von ihr bewohnten Rajerne, 
—— Within and antpenlidee 
X ung en 
Ei it Die Ürfade ber Abberufung bes Hrn. v. Döns 


niges in ber Stellung zu juchen, welche biejer in ber 
alle: ic} gegenüber dem Bunbesrath 
kanntlich hatte der Bundesrath von ber 


Regierung bie Auslieferung des Herrn v. 
des zufünftigen Schwiegerjohnes bes Herrn 
v. es, an bie Schweiz verlangt, während Herr 
v. Dönniges feinerjeits vom —ñ— die Zurücknahme 
dieſes Verlangens begehrte, worauf einzutreten ſich der 
Bunbesrath nicht veranlaßt jah. In ‚Dolae diefer Wei: 
gerung fi zwiſchen beiven Cheilen ein geſpann⸗ 
tes Berhältniß ein, weldes eine Aenderung wünihbar 


* 


ee 


— eine ger, —— 


ben num der Freumsin Laſſalle's. Lehlerer ift es gelungen bie 
erledigt . 


ma te. (v. Radomica ift der Gegenſtand ber eifrigften 


olgung ber eben jo oft genannten Gräfin Hakfelb: 


nm 
D 


Ausweilung des Genannten aus Paris zu bemerfftellis 
gen, wohin er fi zur Beendigung ‘einer Studien bes 
geben hatte, Seht ift Rodomic; nah Buchareſt zu ſei⸗ 
ner Familie zurüdgelehrt.) 

Baſel. Laut einer zuverläffigen telegraphif 
Depeſche vom Dienstag Abend iſt Oberjt — — 
am Leben und Hoffnung vorhanden, ihn doch noch zu 
retten. Die Nachricht vom angedlichen Hingange des 
berühmten Patrioten iſt dem „Bund“ von jo zuverläßis 
* Seite sugegangen, daß tein Zweifel in dieſelbe ge⸗ 
est werben fonnte. 


Holland. Der Langjährige Streit um ben Bor- 
zug in Hinjicht des kofienden hreifes und ber längern =! 
Dauerhaftigleit zmwiihen Holz und Eiien als Haupibe if » 
ftandtheil der Seejchiffe in jept ols entſchieden zu bes F 
traten. Nachdem das Eiien zum Baue von Kriegs: 
ſchiffen ſowohl als aller Dampfſchiffe feit einigen Sur 5 


ten faft allein verwendet wurbe, unb nur wenige Sege 
fchiffe bisher gan; von Eiſen gebaut wurden, haben Letz⸗ 
tere fi inbefien in England und aud hier zu Lande jo 3 _ 
get Bemäßrt, daß bie bebeutendften Nheder fi) jekt bei * — 
Bau neuer Schiffe nur bes Eiſens bebienen werben. m 
Der niedrige Preis des Materiald, deſſen flets# mad: 3 
ſende Produktion gegen die ſich immer mehr Reigernben 5 
Holzpreife haben bei den Fortichritten, bie in Be: F 
arbeitung bes Eiiens in allen Formen gemacht find, dies * M 
ſem — ben Vorzug verſchafft. Es iſt denn auch © 
diefer Tage in Anıfterbam wieder eine Schifffahrtögejell: © I 
haft errichtet worben mit einem Kapitale von 4 Mil:  ” H 
tionen Gulden, die nur größere Gegelichiffe von 1660 & 7 
7 
Ei 


ui 


„Dune 


bis 2000 Tonns Inhalts ganz von Eiien bauen Täßt. 
Als Shiffbauholz werben Somit in Zukunft wenig Eichen 
mehr erforderlich jein, und werben hölzerne Seeichiffe in # & ! 
karzer Zeit zur Geſchichte gehören, 8 * 
mi 


Großbritannien. Aus England entnehmen wir 

bem „International“ bie Nachricht, dab in jüngiter Zeit 

eine politiihe Vereinigung ber bervorragenbfen ts @ g| 

lieder ber Zory: Partei fattgefunden hat. In berielben g 

Äh der Beihluß gefaßt worden, während der nädften e! 

ESifungen einen ernfllihen Angriff gegen das Gabinet # 

u vermeiden, dagegen bei den im fommenben Herbſte — 

Hattinbenden Wahlen alle Kräfte zu entwideln, um im — @ 1 

Parlamente die Tory: Partei zu verftärfen Dasjelbe S a ‘ 

Hournal verfihert, daß Lord Ruſſel der ſpaniſchen Re: 
ierung feine große Genugthuung über bie Abit, San 
omingo aufzugeben, — babe. Uebrigens be⸗ 


üßt die ganze engliſche Preſſe jene Maßregel als eine 
* weiſe. 


Keueftes. 


Wien, 20. Jan. Die Miffion des heute wieder 
abgere ſten Prinzen Friedrich Earl iſt der Seruont ümer» 
frage direlt fremd geblieben. In engftem Militärkreife 
bat ein Gebantenaustaufh über Eventualitäten ftatt- 

efunden, wobei bie allleitige militäriihe Pohtion und 
Kufgabe Preußens discutirt worden. Das Refultat der 
Discuffion iR für die Politik durchaus bebeutungslos. 
Die gegenfeitige Stellung ber beutihen Großmächte in ber 
Geriseihümeritage ift volſtändig unveränbert. 


— — — — — 


— — ungt wv roll "0 · vcc "u 


Auf unſerem b en Getreidemarkte koſtete 
14 fl. — fr. bis an fr, Rom 11 fl. 15 fe. 
11 fl. 48 tr. Gerfte 9 fl. — kr. bis Hfl. 26 kr. Haber 
6 fl. 24 fr. bis 7 fü — Mr, Erbſen 12 fl. 30 fr. bis 
3. — Mk, Linien 14 fl. — Ei. bis 15 fl. 16 Pe, 
Widen 13 fl. bis 13 fl. 30 fr. 71 Wägen. 








Bien, 16. Jan, Bei der heute |— 
Biebung des fürftlih Salm'ſchen Lotterie: Anlehens wur: 
en folgende größere Treffer gejopen: Nr. 4129 gewinnt 
40,000 fl., Nr. 22,649 gewinnt 4000 fl,, Nr. 4578 ge» 
winn: 2000 fl., Nr. 48,614, Nr. 65,888 geminnen je 
400 fl., Rr, 3636, Nr, 79,671, Ne; 12,146, Nr. 13,361 
gewinnen je 200 fl. 


wre 


3 Deiterrei fe 500 Looſe und Erebitactien eröffneten mit 
niedrigeren Courſen, verbefjerten ſich jedo& im Kauf der 

—— —— en A rer 
J end, — a x. et, 
g — Koofe a rehitaktien 186%/,. 


+. Bekanntmachung. - 


| vatier, vormals Apotheker, Zofef Hofmann von bier wurde 
vurch Beſchluß vom Geftrigen unter Euratel geitellt und kann ohne Zuftim- 


Der 


mung und Genehmigung bes ihm beig 
—— Then von hier, über ! 
ügen. 


ſeine Kinder ſind bei Vermeidung der N 


Bezahlung hiefür nicht geleiſtet wird. 
Würyburg, am 14. Januar 1865, 


RKRönigl Stabtgeridt, 


- Ungemad. 
‚ ing. 
866] (2b) au 





480,7 
44 „I 
3 


Die unterfertigte Nentei verfteigert am 


Donnerftag den 26. Januar 1865 


aus mehreren — diſtrikten nachflehende Holzſortimente: 
ad ren:Baus * Re * 
125 renblöcher, 
60 Fichten⸗ Bau⸗ und Nutzholzſtämme 


6 Eichenblöcher, 

74 Wagner⸗Eichen⸗Abſchnitte, 

32 Buchen-Nutzholz-Abſchnitte, 

3 Birkenblöcher, 
3478 Neiffteden, 
: ten: und Saalweiben- Hopfenftangen. 
Die Zuſawmmenkunft iſt am bezeichneten Tage 
biftrifte „Storhdader* zunächſt Müftenbuch 


fter ſolches auf Verlangen vorzeigen. 

Hiezu werben zahlungsfähige Steigerer 
befannten Steigerer haben fi Durch legale Ze 
yumeifer. 


Aſthbach, den 17, Januar 1865. 


915] (35) 





t. Franlfurt, ben 20. Jarmat.' 


egebenen Bormundbes, des P 
ein Vermögen rechtsgültig nicht mehr ver: 


Etwaige Frag an ben Resten Ontuann unb 


Donnerstag den 23. Februar d. Is., 


on. 9 Uhr an, Geih.: Zimmer Nr. 4 anzumelben und wirb biebei Je- 
Yan gewarnt, ben Aber bes —— Oines zu Arsch > 


43 Eichenſlämme von 14” bis 22° ‚Durcmefler, 


1) N 
früh 9 Uhr im Forſt⸗ 
Sämmtliches Material ift nummerirt und wird der herrſchaftliche For⸗ 


eingeladen. Die ber Rentel un» 
ablungsfägigteitsjeugnife aus⸗ 


Frhrl. von Pölnitz'ſche Rentei. 
ei. 


— — 


Amerit von 1892 a73/. Gelb, — Abends 6 —5 
ber Effekten ſocletat war das Geſchãft auf öfterr, Trebtte 
un befhräntt , melde zu 186%, — 3, umgejeßt 
wurden. Um 


Verantworilicher Nebakteur: Fr. Brand. 


1030) Donnerstag deu 26. d, M. 

ift der weitere Strich in Ehfelb von 

—* m, Mo nebft 

Kleidungsftüden, wozu einladct 
Ioß. Le 


Zu vermiethen 


find 2 elegant möblirte Himmer bis 

15, ruar ober 1, in Mi 

ber Stadt an einen foliden Herrn. 
Näh. in Her Erp. 977 2a 


1029] 1 heizbares und 1 lleineres 
unbeijbares Zimmer mit Betten find 
bis 1. Februar zu vermiethen 4, D. 
Nr. 116, obere Johannitergaffe, über 
1 Stiege, 


1016] Ein elegant möblirtes Zimmer 


ift bis zum 1. Febr. au vermiet 
Näh, "im ber Er : hen. 


rivatier 








Friedrich. 





Stanmholz Verſteigerung. ans stme 





987 2a) Eine Wohnung über 1 
Etiege von 2 großen Zimmern, Als 
kopen, tapezirt und lalirt, mit Küche, 
Meranenzimmer, Bodenkammer und 
fonftigem Zugehör tft auf 1. Mai’ zu 
vermiethen. 4. D. Nr. 256, 


984] Ein Frauenzimmer -it Bett 
‚0 kann ein heizbares Logis erhalten 
auf Lichtmeh. Näb. in der Exp, 


J 1024) Ein geräumiges Zimmer mit 
Kochgelegenheit ift ſogleich oder bis 
Lichtmeß zu vermiethen. Auch if da— 
jelöft ein Kogis von 2 oder 3 Zim⸗ 
mern, Kühe und Bobenfammer bis 
1. Mai zu vermiethen. 3, Diſtr. 
Nr. 297, Büttnersgaffe. 


Zu vermiethen 
find zwei freundblige Zimmer nebft 
Schlafkabinet bis 1. Mai gegenüber 
dem MWürtemberger Hofe 2. Diſtr. 
Nr. 404, (1012 2a 


1026) Im 2. Diftr. Nr, 87 ift ein 


Verſteigerung. 

Am Dienſtag den 24, ds. Mts., Vormittags 10 Uhr —— 
Lafi 1 in, meiner Wohnung, 2. Diftr, Nro, 347, Sanbgefit, fämmtliches 
ene Mobiliar, als: Tiſche, Stühle, Commoden, Schränke, ein noch 
neuer polirter Schrank von Nußbaum, ein großer Glasichrank für einen 
Zaben,. jowie ein Arbeitstiih, Kanapee, Bettftätten mit Federmatragen zc. ıc., 
„gegen. Baarzahlung verfteigern, wozu eingeladen wird. 

981] (Ra) A. Tholen. 


Otto Molien Se, 


9;  Beitungs- Annoncen. 

Bermittelung von Annoncen für 
alle europäiihen und überſeeiſchen 
gehe en. Vollſtändiges Zeitungs: 
serzeihnig mit Angabe der Auflagen 
und bes Zeilenpreiſes gratis und 
france. 





Frankfurt a. M. 


(Haasenstein & Vogier) 


(Hamburg). 


— — — — 


Schöne Betten werden verkauft 


| ür 2 orbentlicdhe 
im ehem. Arbeitähaus, I St. rechts, 


2 ift 
Logis frei untere Bock ga 


e 305, 


’ 


EEE Fe — — 


Mezanenlogid von 2 bis3 Zimmern 
neb® Kühe und allen übrigen Er» 
forderniffen bis Lichtmeß ſogleich zu 
vermiethen. 


1028 3a) Cine jhöne Manfarben- 
Wohnung, beftehend aus ſechs Zim⸗ 
mern nebK Küche und fonftigen Be» 
quemlichleiten ift auf den 1. Mai zu 
vermietben. Das Nähere obere Do⸗ 
mintlanergafle, 2. D. Rr. 239, 


934] Ein Logis, beſtehend ans 1 
gen immer und 2 Neben- 
zimmern e x. if bis 1. Mai 
zu vermiethen. Auch kann Stallung 
mit Heuboden und Keller dazu ge⸗ 
geben werben, Näh. in Em 


944) 2 ſchön möblicte Zimmer find 
ee | zu vermiethen im 2. Diſtr. 
r. 168, 


Polytechniſcher Verein. 


Zahnweh⸗Leidend 
ſche Vorträge. empfiehlt uch —— 
Sonntag den 22. Januar: Kohlenſtoff und deſſen Verbindungen. 
991) Die Direction. 
A pa a Rn h} €e i g ce er —— 


migung diet 
aueh nung »Bı Hi abre die Aufnahme in die erfte Latein⸗ me Kür ee le 


en FR "wel | f 1 
hate rungen KU ldR n durch $ 29 der revidirten Schulordnung Stuttgart. rg” ade. 
: ‘4 1814 vorgeichriebenen vordereitenden Unterricht in der lateini⸗ Lager in Würsb 

ſchen umd deutichen Sprade,fowie in der Arithmetik ertheilen. Der Unter: Lau. rzburg uns 
I beginnt dem 1. Februar, Geneigte Anmeldungen ummt der Unter: 6 of. Mohr, Donftraf 
geicpnete in jeiner Wohnung, Difte. 3 Nr. 816, entgegen. A . Rod, abe. 


bert, Sauberitaße, 
Würzburg, den 14. Januar 1865. A, Kirfehten am Markt. 


Wwe, Eeubert über d. Brüde, 


Bde a wirb det Unterzeichnete fir  Onreinung für Verpad: 





F S. Jacob 
Vdt. Dr. Weidmann. geprüfter Lehramtskandidat uns — 
720] (3b) an ber k. Lateinſchule babier. 


1006) Aufruf. 


Bank- & Gummiffions-Gefchäft „Emma uns gamgim 


8341] (ij tag den 22. b8. Mts, —— 


2 Uhr wegen einer Beſprechung 
Mehrüder Pfeifer in Frankfurt fl, M. in der Herberge einzufinden. lm 
“empfehlen fi zum Ans und Verkauf aller an der Frankfurter Börfe gang» —— Erſcheinen wird ſchönſtens 
baten Staatspapiere, Actien, Anie handiooſe Banknoten, Coupons ze. unter, bebeten. 


a en AL" Arnfhitihhfrnpfen 
— m) 2 1 — bei 994) 
Ruhrer Steinfohlen. Carı muner, 
Mein ini Cerrain des neuen Bahnhofes dahier er- (ar nun 
richtetes 3 


, « Deftr. fl. 3'/, 
Lager von allen Sorten Ruhrer Steinfohlen 30 are Homanc, Koseven, ecau- 


5 ipiele xc. nem nm. complet 1früher 
werde ih bejtändig afjortirt halten mit Branerei:, Mia: 30 Tulr.) Ale 30 Bände (nicht 
febinen:, Schmiede, Halt: & Fiegel-Roblen; die) irn zun nn neh 
| fe Zimmerbeijung & Eoafs, welde da— deögfeichen (nen) in franzdfifcer 
ſelbſt in’ allen Quantitäten zu billigt geftellten Preifen — —* ER 
abgegeben werden .· lectionen. jufamıen Tür mr Ale, 

Verfendungen per Eiſenbahn werden 'n ganzen Wagen ??/,. it. 642. Sres. 14%), Defir. fl. 


ladungen nad) ‚allen Stationen auf das Prompieſte beiorgt Betnoriäuhdie Fun. Biramanifge 


und den hieſigen Gonfumenten bei Abnahme von mindeſtens Buchhandiung in Frankfurt a/MR. 
—— die stöhlen ins Haus geliefert. 989) Ein aebildetes demandtes 
Aflrage werden jhriftlid, jowie auf ineinem Comp⸗ Fransazimwer sucht eine Etelle als 


dor, Fle iſch bauk zaſſe Mr. 168, entgegengenommen, re Sefließerin, 








Würzburg, im —* — wre, ST nem bien One A 
: 4d * mnriec et ein cautionsfähiger junger Mann, 
a en DER 
ne , f f m ! . orgen, tv 
Lehen olie Fmpfichle one sh" an. Jeoweben Sahija er bei einem Yabred Einkommen von 
—— AAuotheter Schneller 500. Thlx. und freier Statſon. 
on RT £ BR 116% z Franco Meldungen nm? Ei 
Aotheker Anfelm in Kariftade. zu mäanıs m Berfin, Koitman- 
a a De —— — dantınitraße 49. 149 
$adıı . . iſt ein von #5 
Corſetts eo ct. lauten en * fl. J. NE da Ye Re er auf 
NEIL br LE Die 4 3 " Ki ie Ion 1. Mairgu dermuethen. 
Bi, ib ea wi Pad N 9 993) Es merben 2 unmöblirte ſchöne 
—* or u bidiset. Sri —* Cor setiler Be un 234 Herrn 
deſten eon 23:8) nd" * bi akı en 
. — — — NReh d j 
orderunsen an beit Nachlaß der dahier ve ſterbenen Nentbeantrutorhe ——— TR . 
5 u YHınold find be *678 —Brannghof Nr119 iſt 
m rm * 
he af der Wald — bir 20, Februar I. Is. bridem ein beisdarer Logis an folide Ars 
eamentarıate, Sir. 8. Rio. 68, dahiet anzumelden, [995 beiter zu vermiatyen, 


sun — Stapelfäen Bud 4 an. ift folhpribe] depe Sa! 
"Der glückliche Schatzgräber. 


leſene und erprobte Vorichriften, um ohne ‚alle ——* mit wenig 

und leichter wühe feinen Nabrungsitand. verbe und fid eime gute 

Einnahme verſchaffen zu kͤnnen. Nebft einem Anbange: Der Leibarzt als 
Rathgeber bei Krankheiten x. Preis 18 Fr, 


Ein —— Bern mit 
ährlich 12 Hefte 


SM yeh zu * — Kellner’s Birne ser 


Leinwand, 


Zelte Semben-Eirfähe 


Kragen, 
in allen Qualitäten, find in größter Auswahl ; 





in, alle 


eingetroffen bei 
er J. B. Meiser 
u. am grünen Markt. 





Kunkelmanns Brustzucker, 

2 i eifer 

— RE ile ya en: 

993) Carl Mül * Plattn nerögpffe. 
Den ſchon feit vielen Jahren jo aligemein‘beliebten 


Hamburger Brnftzucker 
mebft allın Sorten Bonbons: re. fies id, Choeo⸗ 
dabe. eigenen Fabrikats, von bejonders reinem und kräf— 
Geſchmach Früchtenſäfte, reinen Landhonig, 
ewärzMeth, Drangen &_ zitrouen, täglich 








u en 
Haupt Niederlage 
der achten " % 
‚von Ir Pb. Wagner in Mainz 
bei Georg Eckart in Dettelbach. 


griſche Faſtnachts · Rrapfen empfiehlt 
— — — G. A. Diecas. 
 Rettig- Bonbons fir Hnften- und 
Bruſtleidende 
Wohnungs⸗Veranderung. 
A en meinen verehrlichen Runden babe ich die Ehre anzuzegen daß 


A meine bisherige Wohnung in wer Auguftinexrga fe Jerlarem und eine sans ı 


dere im Hahnenhof, 2. Diftr., bezogen haw-. Indem ich mich zu chen in 

mein Geſchäft einchlagenden Arbeiten empiehle, bitte ich meine ver hriichen 

Kunden, mir ihr Wohlwollen aud in meinem neuen Logis zu bex dhten. 

Mi der Lerfigerung ſchaellſter und reeufter Bed enung zeighne 
achtungspolſt 


893] (8) P. Schreed, Tamenkleiderinader. 


cu ſcher Garten, 


Hutteu orgen Sonntag 


rohen 
Tauů zmuſi 


Hieu ladet ergebenft ein. 
4. 0,9 Kuchenmeiſter. 


Platz ſcher Garten. 


Vlorgen Sonntag 


Broduktion 
von gutbeſehtem Streihordefter, 
Abents 6 Uhr 


Canzmufi — 
Hlezu —— — ER ca 


Unten, = 


PWoraen eng im 


'aum Eh 


—S— 
2 Kilian Sießling, 


Schöne Mainansfict. 


Viorgen *2* 
gutbeiehte 
Harmoniemüflk, »< 
wozu ergebenfi einianet 
ilolaus is Troll. 


SGo hu ſche Yamıneei. 


Dioran x ountag“ 


_ Harmonicmufk, 
Sur, Beinpandlungeit, 


‚am — Meiſ andern: der DOOR 
länagre., Rt hr» ein Wein⸗ 
Eviritrofengenkaitu Bayern mi on 
ftiem Erfoige bereiite, sucht burdigft 
anderweitiaed Engagement, 

Cherten unter Ne 777 franco an 
bie “ıy d. Bl. Yyuz za 


978] In meirer Ennditnrei blieb ein 
braunteidener Regenſchirm heben. 
J. Göpfert, 
vormaid J. Anlfiel, 


3 2a, #ei Int rz tm, —* 
Bat, ) Eihtfinerzefueh: in m 
bei, neh I Erublmader und 1 
peühter Holzdreher bauernde Ber 
ihätrging nden au Ro enlohn. 
"riefe werben ſttarco erbeten. 
Köugkbofen im Granfeld, 
ben 21, Anntar 1885. 
Joſeph Mutter, Schreinermeifter. 


798 sc Ein gebildeter jurger Maun, 
22 J hre alt, mit den beiten eig: 
niſſen — fudt eine geeignete 
Abt em big eine uprau „ober 
gıöfer MICH ermälte. ed Kine Yon 
auch Crutisn fielen. Häh m in det er. 
re a Per 
9n4-Hr Mir jereer Menic_de — ** 
Lehtſen alaı Kellner uultahden ! t, 
fuhrt ale I ——— hu dwe 
Nahr in der Ep 








2.3 


nz a az ya y ua 3% 


Strichsausſchreiben. 


Im Concurs des Anton Dürr von T 
Uuftrag bes 1, Beyirkagerichts h 


a Sahlung der Strichſchillinge in 4 


— Keufaht am 3 


— unter bem sage ein — werben, daß bie einſchläg⸗ 
igen Reviervorſtände die bezeichneten Hölzer 
— laſſen und daß die Abſchnitle Es den treffenden Waldabiheil⸗ 
in Quantitäten von je 5 Stüd, bie Klafterhölger aber«in — 
Bartieen ausgeboten werben. 


Bertheim, den 16. Januar 1865. 
Das Fürftl, Bimenfirin- Ser 


Düngerbbein ‚uprßploere id aus 


Mittwoch den 15. Febr. d. Ze. Nachmittags 4 Uhr 


Gemeindehaufe allda ben bei ber erfien BVerfieigerung vom 17. Novbr. 
7% nicht — Grundbeſitz des Gemeinſchuldners, nämlich: 


a) Steuergemeinde Repftadt: 
Pl.Nro. Ader an der Sommerhöll 485 De. 
„ an ber Schottenleite 433 Dez. 


„ am Zhängertheimesin, 748 Dej. 
14069 Waldung hinterm Bändel 346 Dez. 
b) Steuergemeinde Retzb * 
a. ⸗Nro. 6999 Ader hinterm Berg 288 Dez. 

c) Steuergemeinde Thüngersheim: 


BL. Nto. 2185 Ader am hohen Rain 234 De. 

—9 Weinberg an der Bandleite 153 - 
8159 anı Hothlaufsbeben 143 

am linken Thierthal 316 Dez. 

9082 abc Ader am Thierthal 4,670 Der. 

90831/,ab zu 46 Dept 


90844/,ab zu 432 * Ader in der Steig 


9— Ader an ber unten Au. 


— am̃ Freiberg 319 Dez. 
. Strich ber 
— einlade, daß der Zuf —* Diegmal —9* —S— 


en ben 18. Januar 1865. 
Huth, k. Notar. 


‚Stamm, Nutz⸗ & Brennholz-Berfteigerung 
im fürftlich Löwenfteinifchen Speſſart. 


—* — den 27. Januar I. Is., Vormittags 10 Uhr 
die unterzeichnete Forftbehörbe im * 
Main aus den Waldabtheilungen: 
— Krummelinde, Schlößlein, a 
ere —n und Obere Kaul, ber Reviere I, ar 

8 24— u Lindenfurt: 
* * Abſchnitte, zu Holländer-, Daub- und Eiſenbahn— 


bo 
45 ee Eigen- Fabbotmäfe, 
4), Buchen⸗Scheitholz I. —— 


Vrügel 1. ae (Blttege) 

wiiten Schell = 
Brügel ' 

* biefer 5, Gejöäftanerhanblung aus der Waldabtheil⸗ 

32 Stüd ——— zu Holländer« und fonfigem Rugholz 

* after Eigen: 2. el, 


uf Berlangen in Augen ſchein 


ein feige ag 


— — 
Ein gerri jweiichläfriges 


gafie Kr, 186, über 2 
Umzug ganz Big zu verlaufen — 


1025] Ein Hut wurde verloren und 


der Kot. 3 gefund: 


996 ) der liebenswürdigen Agnes 
Berry Im Gafthaufe zum Straußen 
in B....felb, —* 100. Ooofaches 
zu ae eutigen Ramenstage, 
chbrunngaſſe Ba * 
Dutzfreund. 


— —— — — — 


986) Der Feng —— Agnes 
B. g im Garlfiadt zu ihrem Ye 
Pr ein breifahes bonnermdes 


Ein ftiler Verehrer. 


979) Am vorigen Eonntag wurde 
vom Dom * * Dompfarrhof ein 
Gebetbuch — r redliche 
Finder — gen, foldes gegen 
Belohnung in der Erped. abzugeben, 


— —— — ——— ——— 
1001) Geſtern Morgen 11 Uhr blieb 
Im Don ein braunjeibener Regen- 

—* ſtehen. Man bittet ben red» 
ichen finder um —— gegen Ve⸗ 
lohnung. Näh. in ber Exp. 


.1004) In einer Wirthſchaft er 


D. wurde ein grauer De fhawi 
an enommen. an ——* Aus⸗ 
egen Belohnung; vor befien 


Aut wird gewarnt. 


b. in der Erp. 


RE in be. .\ 

1005] Ein blaßgelber junger und, 

Rattenfänger, mit meflingenem 

band hat ds —— Dem Ueber» 

bringer eine Belo Bor. deſſen 

Ankauf wird gremı (meter 8. 
D. Nr. 166, Sterngaffe. 


1011] Moft auter Lage, die Mans 
10r., Domer Pfaffengafe, 3. D. 54. 


1008] Ein rüfliger Mann mit Frau 
und zwei Jungen, ber eine 16, ber 
andere 12 Jahre alt, mit guten Zeugs 
ir verichen, wünjät einen Bla 
Schweizer ober ala D 


je einer Dcconomie, 
RER. in ber Exp. 


2 Bände neue deutſche Novellen 
und Romane von Schrifiſtel⸗ 
lern, als: 


tei, Horn, Friedrich, Willkomm 
Balkei, 9 fatt des bisherigen La: 
benpreifes 
von fl. 24 zu nur fl. 8, 


‚ Schwelm, Buhband! 
Fa 11, in Frankfurt a. 


1018) Ein Mäbchen für Küche und 
Hausarbeit wird ana Nur ſolche, 

ulern — * 
pie Ieyaniffe Feng — mel» 
den. Nah. in ber Er 


Mehlwürmer 
find zu haben... Näh, im ber. Erp. 


1003) Eine Grube Kuhdünger tft 
zu'verlaufem: 4: DIRT. 283, Eles 
phantengafle. 


985) Es ift ein ummöblirtes Zimmer 
zu vermiethen, Näh. im 5. D, Nr. 37, 


992] Es iſt ein oblirtes Zimmer 
(Mainausficht) „bie 1. Bent zu 
vermietben Saalgaffe 5. ©. 251. 


982). Im 2.D. Nr. 86, Wöllergaffe, 
if ara zu vermiethen, 





Fihteunadel:Zuder.. 


emDer 


Fichtennadel · Zucker“ ift 


von mir Zjeit 1* Zeit] erfundene, ſehr beliebt Tgewordene 
eſonders allen Perſonen ohne —— des 


u 


Geichlehtes gu empfehlen, weiche an langwierigen Schleimflüflen der Bruſt 
und anderer Organe leiden, 
Derielbe hat-einen jehr angenehmen Geihmad-und — die wieder⸗ 


bolte Abnahme derjenigen, welche einen Verſuch damit gema 
Büte bei obigen 


1917) 


Fällen; Heijerleit ıc. 
Preis offen, per bayr. Pfund fl 


„ An Baquets & 6 Stangen, 


t, für beffen 


1. 
pr, Bat. 7 Er, 


J. F. Boss, 


k. b. concefl, Eonbditoreiwaaren-Fabrit 
in Nürnberg. 


Depot bei Herm 


J. P. 


Ehemann 


in Würzburg. 


Ich habe eine Parthie Seidenzeuge,  Mohaires, 
Poil de cheve, Organdy und verschiedene Kleider- 
stoff-Reste zurückgesetzt, die ich zu sehr billigen 
aber festen Preisen abgebe. 





809] RR Js ENILIhIEIRS 

! wirffamfles Dittei gegen alle Hautunreinigleiten, 
Theerseiße, can a Sta 18 8 

| 5817] (n) die Kronen-Apotheke in Würzburg. 


"WE °03 uoa FANOT.LPO 





Rheiuiſche Beriherungs-Gejellicaft. 


Die unterzeiänete Haupt- Agentur bringt biermit zur öffentlichen Kennt: 


el Zu 
Er 


20 guy 7" —— 1 
sw — 


2308 " 


IE 


# _ fände, Waaren und Borrätke aller 


z83 
'n$ 
Er 


58 


werben zu Hilpertshauſen 
er Klafter Buchen-Scheit-, 


1007] 


r . 
Fe, — 


Minden, den 10. Januar 1865. 


niß, daß Heren Magiſtraterath Kilian Lindwurm zu Ochlenfurt für den 
Umfang ber Bezirlsämter Ochſenfurt und Kipingen eine Agentur obiger Ger 
übertragen und bemjelben die geiegliche Veltätigung ertbeilt wor« 


Die Haupt-Agentur für das Königreid; Bayern 
Max Schaumberger. 


Auf Torftehendes Berg nehmend empiehle ich mich zur Entgegennahme 
von Berfiherungs-Anträgen und bin fictö bereit, den Verſicherungſuchenden 
bie wünſchenswerthe Auskunft zu ertheilen. 


Statutenmäßiget Grundkapital: 
Zehn Millionen Gulden füpdeutfher Währung. 
Erjie Begebung: Eine Million. 


Die Rheiniſche Berfierungs-Gejellihait verſichert Mobiliars@egen« 
Art, ſowie Vieh: und Eruteerzeugnifie 
in Gebäuden mie im freien, gegen Feuersgefahr zu billigen nd} 
= Pramien, fo daß bie Verfigerten nietials Nachſchüſſe zu leiften Haben. 
Ochſenfurt, den 20. Jannar 1865. 
988] 


Der Agent 8. Lindwurm. 


eſten 





Holzverſteigerung. 
Donnerstag den 26. d. Mts. früh 10 Uhr 


rägel-, Steck⸗ und gemiſchtes Holy, 


. Tannen zu Pfählen, 6° lang, 


10 „  ‚Zannen-Brennbolz, 
18 Hundert Buchen-, Tannen» und 8 
18 Tannen zu Pfählen, Brettern un 


2 Aſpen zu Sitdholz und Bretter, 


emiſchte Wellen, 


Pumpenrohre, 


23 Eien-Aojänitte, zu Bahnihwelen geeignet, 
öffentlich verfteigert, wozu zahlungsfähige Steigerer ergebenft einlabet 
Hilpertähaujen, den 21. Januar 1865. 


Adam Straus, Gaſtwirth. 


— 


Stadt⸗Theater. 


Sonntag den 22. Januar 1865. 
6, Soritellung im |7. Abonnement. 
tumme von Portici. 
Große. romantiihe Dper in 5 Alten 
von Scetibe. Mufit von Auber. 
Montag den 23. Januar 1865, 
7. Vorſtellung im 7. Abonnement, 


Biel Lärm um er 
Eukipiel in 3 Akten von W. Shate- 
fpeare. Für die deutihe Bühne von 

Earl v. Holtei, 
Die 


Vorläufige Theater⸗A — 

nen den 24. —— — 
erſtes Gaſtſpiel des Fräulein Kath. 
Lanner, erfte Tänzerin des LE. Hofs 
operntheaters in Wien, des Herrn 
Butfeppe de Francesco, erſter Tän 
ber Academie Imperiale in Baris, 
und des Herrn Alfred Alberti, Ballet⸗ 
Regffiet vom Staditheater in Ham: 
urg. 


—2* 

og eud nur recht zahlreich ein 
n wegen Zapfen jeinen Tag; 

Er legt auf ein Fäßchen Bier allein, 

Bei Mufil gibts a Sag. 


Der Sulz. 
Aumüble, 


Morgen Sopntag 
große tärkifche 


Canzmufik. 
Kleebaum. 


Morgen Sonntag 


gutbefette Tanzmuſik. 
Für gute Speifen uud Getränfe 
ift beitens gelorat. 
63 [abet ergebenit ein 


Alte Mainluft. 
Burfarderfiraße. 
Morgen Eommtag 


Quintett. 
Anfang 3 Abe. 


1019] Unterzeihnete empfieblt ſich 
im Fertigen von Kleidern u. Weiß: 
zeug «Arbeiten unter Zuſicherung 
Ihnellfter und billiafter Bedienung. 
Stepparbeiten jeder Art werben 
auf ber Maſchme beflens ausgeführt 
in ber Auguftinergafie Nr. 237 j 
Elife Sonntag, 


vormals Roth. 


100 Schober Stroh⸗ 
feile find zu verkaufen. 

Näh. in der Exp. 1022 
998] Drei träftige Mannsperfonen 
(Taglöhner) ſuchen Arbeit, Sand 


lih auf Accord. ; Näheres Fleif 
bankgaſſe Nr. 163. 


Geſtorben; 
Margaretha Theuerlein, Meſſer⸗ 
ſchmiedstind, 22 T. — Peter Full, 

Unterhändlerskind, 3 J. 





Sarakn enhalle 


sw mr Morgen Sonntag 


BONGBAT 


vom Streichorcheſter der königl. Landwehrmufik, 
F " Ahfang 2%/, Uhr. 
Entree: für Herm 6 fr., für Damen 3 Er, 
J Progamme am Eingange zum Saale. 

noigep Gatberoben find geöffnet. Vergütung Htr, aösßeriom. eo 

Aurrsrartlhier Wirtahdeh? ch untersambern auch bas- 
yontti „Die mufitalifchen 

Zu jzahlreichem DBejuche ladet ergebenſt ein 


Stephan Weiss. 
Einſchuß & Zetteh- Baumwolle, 


befte Sorte, empfiehlt billigit | J 


Cärl Philipp Bauer, 


Domftraße. 


969) 


Emſer Pafillen, 
vurch ihre ſo br län Wirkungen. beionders gegen Huften, Ver— 


fchleimungen ıc. ſeht beliebt, find ſtets vorrätbig in Würzburg bei Herrn 


Joh. Schäflein. 
i 8 8 
10] — Er) Se: PER 


Die Paffilen werden um ? in etiquettirten Schachteln verjanbt. 
Herzogl. Naſſauiſche Brunnenverwaltung zu 
Bad Ems, 











Ankündigung ausgejeichneter Niudernerfe und Zoilette- 
el. 7 j 
Duft-Essig ;u 15 fr., Indischer Räuch 


ee * In kr. 
iad und feinstes Königsräücherpu au 
6 te. Diele rühmlichſt bekaunten Räucherwerke, deren würziger 
Tut mtbaıtiger Suoftanzen einen bezaubernden Eindruck auf bie Geruchsorgaue 
-ansübt, finden überall bie verdiente XAuerkennung. Gie reinigen bie Luft von 
allen Abelriechenden nnd ſchädlichen Dniten und zeichnen fi durch lo ngandauern⸗ 
dei vortreffliben Wohlgeruch aus. Mailändischer Haarbalsamı 
zu 30 tr. und 54 fr., Kan d’ttleoma oper feinfte flüfige Schönheitsfeife 
ju DO fr. und 40 fı., Extrait d’Eru de Cologne telple ju 18 fr. 
und 36 fr, Enu-Bonqmet zu 15 fr, 30 fr. wi fl, Eau de Mitie 
Beurs zu 26 fr. und 18 fr, ence of Spring-Fiowers (Früh: 
Iingsbiärher-Effeng) zu 21 fr. und 12 fr! Auadodl ober orientalifhe Zahn⸗ 
— — zu Ufl. 12 fr und 36 fr. pr: Gras und PH 18 !r. und 9 Mr. 
bie Schachtel. ———— '15 kr. rg nn das Glas, a. An: 
und Auslande längft anerkarnte Borzägligkeit biefer. : i arfümeri 
und cosmetifhen Mittel madt jede weitere lin —— —— 
Beitellingen Aihter Beifũ der Beträge und 6 fr. für Berpadung und Poſt⸗ 
ein werden Franco erbeten. Dur 

AD u Verl Hiceller, Shemifer in Nürnberg. 

UN akteinwetndin in NO Srg bei 
‚Carl Bolzano. 

——— — — — — — — * er — 
Weiſte baumwollene Strümpfe, 
ſowie farbige in Wolle und VBaumwolle, ebenjo weiße 
und farbige Derreu- By fen in Leinen, Baumwolle 
und Wolle empfishlt in großer Ausmapl- 


3. P. Well 
Gihsorupkiß,' — 


uns 20 fr. bas 


99) 


Drud 00a Bonitao⸗Daner m Buurzduty. 


ige’! von Hamm zur Aufführung A 


‚, MN Yoenbs 


Bürges-Verein. 


Sonntag den 22. Janı 


Seuper 
im Hotel zum Ben, 
Anfang 7 Uhr. 
1010 Der Berftand, 


Frünkiſcher Gartenban-Berein. 

Heute Samitag ben 21. d, fowie 
jeden 3 Eamstag der näuflen Mo⸗ 
nate Fortſehung ber Borträge bes 
Herm Eydam. 


Freundschaft. 


Sorntag den 22. Y.nuar 


®anzunterhaltung 
im bayerifchen Er 
Einlad an tönnen Samäta 
inlabungelarten n Sant 
don 8 rin ihr ah? Bohntag v 
2 bis 6 Uhraim Lolale in Empfctin, |, 
gendiminen werben, _ en 
Auch h wen anſtandige Masten : 
welche mit Karten verſehen ſind, 


Zutritt. 
874 2b Der Ausſchuß. 
Landwehr⸗Unteroffiziete. 


Montag den’ 28. Januar 


8 

bei Adam Gabhard —2* 

wozu ſameuliche Land vehrunt J— 

tere wit Familie eingeladen 
an wunſcht zahlreiche Bethei 

Anfına Ühende 7 Ihr. a 


— — —— ——— — 
981] Ea werden Tänmtlihe Herr⸗ 
fhaftödiener anf Sonntag ben 29, 

gegen 9 ihr zu einer 
Beiprebung in die Röhler’ihe Wirth» 
ſchaft eingeladen und werden bie Hertn 


gebeten, jim recht zahlreich einzufinden 
Mebrrre Rediente 


Zukunfts-Kapelle. 
Morgen Abend mit Troms 
mel und Einclle im Löwen, 


Blaue Glocke. 


Heute Adewd 1/,8 Uhr 


Detett 









von einer Abtheilung ver E. 9. Juf.⸗ 


Ren. MAfif dm nntern Yolal. 


Bachsgarten, 


Morgen Sonntag 
Canzmufik, 
wozu ergebenfi eimlanet 
9% ’ Peter Schweiger. 
Gabler'ſche Brauerei. 
Mo aen Soı'ta 
armoniemufik 
vor’ Mui’ern det k. 9. Inf. Reg. 
(Ste werlaye.) 





Beilage zu Nr. 18 des Wirrzinrger Stapt- und Yanidhöfen. 





Belsuntiuschsiig. 
Unfere ortspoligeilihen Vorſchriften vom 28. Mai 1862, Reiten und 
57 Straßen- und Reinlichkeitspolizei betr, haben wir bereits wieder⸗ 
olt öffentlich bekannt gemacht. Aus den zahlreichen Uebertretungen dieſer 
Vorſchriften, aus vielfachen Bulsogen über ihren Inhalt, und aus Artileln 
öffentliger Blätter, worin die Erlafjung von Anordnungen als wünſcheus⸗ 
werth bezeichnet wird, welche durch dieſe Vorſchriſten längft erlaſſen jind, 
müfen wir jedoch ſchließen, daß ein großer Theil der Einwohnerſchaft von 
benielben noch feine Kenniniö gensmmen hat. Wir macheit ‚fie deßhalb nach⸗ 
fiebend abermals bekannt und bemerten, dab biefelben dem Nachtrag zum 
—22 Adreßbuche vorgedructt ſind und dab auch gebruckte Exemplare 
hievon, denen die auf bie Stroßempolizei Bezug habenden Artikel des Po— 
Iheiffrafgefepbuihes. beigefügt find, im unferer Stabtfämmerei gegen Ent- 
rihtung von je 6 fr. abgegeben werben. 
Würgburg, ben 13. Januar 1865. 
Ä ! Der Staptmagiftent: 
I. Bürgermeifter: ” 
Hopfenftätter. J Hall, 
A. Reiten und Fahren. $ 1. Das fahren und Reiten, fowie auch 
bas Biehtreiben quer über der Hofplak und durch die Huf» und Yulins: 
Allee, dann das Fahren durch bie Schufters,, Largr, und Mreritgefie if 
mit Ausnahme von Nothfällen, wozu bie Fa von aber ju ben Bewoh: 
neru dieſer Gaſſen zu reinen find, verboten. — 8 2. In ben Straßen ber 
Stadt darf nur in einem mäßigen Trabe ober kurzem Galsppe geritten 
werben. Edritt oder ganz verfürzter Trab ift g beten: a) beim Eh: und 
Ausfahrten in reip, aus Gebäuben, b) beim An- uno Abfahren zu umb von 
dem Theater; c) um Straßeneden, d) auf ben Brüden, e) unter den Stabt« 
thoren, f) in engen Bafen, g) in allen Straßen und an öffentlichen Orten, 
wo eine größere Vollömcnge verfammelt oder jonftwie buch Wagen, Pferde 
u. dgl. die Bafjage verengt if. „Weiter iſt im Schritt zu teiten geboten, fo 
lange Schnee auf den Strasem liegt, — $ 3_ Bei dem Auffahren an ben 
Marftplägen bat ſich Jeder den  Anweiiungen ber Polizeimannichaft-genau 
Mu fügen. — 84. Bum Abholen aus dem Theater dürfen Die ug 
em Theaterhaufe nicht aufgeitelit werden; die Kuticher baden. ih: atıf ber 
entgegengeiegten Geite fo auf uftellen, daß bie ‚Hälfte ber Straße frei bleibt, 
dann Einzeln von der unteren Theater: S rabe her ans und ne en bey Res 
fivenzplat ober gegen bie Mar:Straße abzufahren. — 8 5. Während ee 
auf den Straßen liegt, haben bie —* von Gefährten‘ aller Art ihre 
Pferde mit belllönendem Roll: oder Schellenneläute zu veriehen. Netter haben 
die Beftimmung des 8 2 zu beobachten. — 8 6. Es ift ** unterfogt, ‚gm 
leiher Zeit mehr als zwei Pferhe zu: Schwemme zu reiten und dahin ein 
Kierd burd einen Rnabe- unter 16 Jahren reiten ju laſſen. $ 7. Ueber: 
tretungen ber 88 1 mit 6 werben nad rt. 145 bes Polizeiftrafgefehbuches 
beſtraft. (Foriſ. folgt.) 





Bekanntmachunge 
Die Veralkordirung der Materiallieferung zur 
Unterhaltung der Staatsſtraßen pro 1865/66 © 
und 1866/67 betr. 

Die Lieferung des Dedmateriald zur Unterhaltung ber Etaatöftraßen 

1. vom Nürnberg nach Würzburg, von Stunde 24%/, bis 27, 

2, von Würzburg nad Bifhofspeim, don Stunde 2 bis 3%, 

3. von Würzburg nach Hammelburg, von Stunde O1 bie: 4 und von 

Stunde 7 bi 8, 
4. von Würzburg nah Meiningen, von Stunde 0%, bis 2 und vom 
Etunde 3 bis 4, 

5. vom Würzburg nach Mergenthrim, von Stunde 1 bis 3%/,, 
fol auf dem Submiſſionswege an ben Wenigitnehmenben vergeben werten. 

Luſttragende hiezu haben ihre Angebote verichloffen und franfirt, mit 
der Aufihrift: ' " 

„Submiffion zur Uebernahme des Straßendeckmaterials“ 

eben, längſtens bis zum 1, Februar l. Is. bei der unterfertigten Be: 
7* euren, woelbn BR bie ipesielen, Bedingungen rail, Einſicht 
offen liegen. rar 

Würzburg, den 20. Januar. 1865, 


Königl. Baubehörde Würzburg II. 


Spatz. 975) (2a) 


——— 


912] Eine ganz neue abgeichloffene 

Wohnung / beftehend auf fünf Zime 

mern, tapezirt und lafirt, mit Küche 
und 
8 


Speien: und Kellerabtheilun 
fämmtlichen Erforberniffen ift 

ai zu vermietben 1. D. 2901/,. 

VBermiethung. 

Zum 1, Fehrugg oder auch zum 
1. Mai vermietheih in meinem neu: 
erbauten Haufe vor dem Sar.berthor 
eine elegante Wohnung von 7 Zim⸗ 
mern nebft Norzimmer, Küche mit 
Baflerleitung ꝛc. zc. nebft Gatten- 
genuß, 

Stalling fir mehrere. Pferde kann 


anf Verlangen dazu negebeu werben. 
719 1b Philippi Freutlein, 


790 2b) Ein jhön möblirtes Zim⸗ 
mer ift in ber Zeufelsthorftraße Kr, 
229%, bis J. Februar Yu vermieigen, 








Laden-Bermiethung, 
81735) Auf ber Brüde an: der 
S odfliege, 2. D. Nr. 522/23, if 
ein Zaben zu vermietben. 


855 26] Ein großer Laden mit Nr= 
benlofalitäten u. Wohnung im Haufe _ 
wird zu mieten‘ geiucdt. Näheres" 
—— Nr. 2e in der Exp. 


R an,, de 





804 Ic] In meinem Ha 
3. Diſtr. Nr. 88 ift ee 
ante Wohnung von 7. ; 

Simmern mit entſprechendem 

ebengelaß auf 1. Mai zu 
vermiethen. 

Auf Berlangen kann auch 
dazu gegeben wer⸗ 
den, und. wird. jeden) Rad) 
mittag von 2 Uhr an Ein» 


ährt, 
fit gemäh BR." Ciapf..” 


892 3b] In einem neuerbauten Hanfe 
an bem Sander: Glacis ſind zu ver⸗ 
miethen — theilweile oder im Gans 
gen: ein Stodmwerf von 8 Zimmern 
mit Salon, dann ein desgleichen von 


* 
= 


7 Zimmern mit Salon und allen ers ı ı - 
forberligden Einthtungen; endlich 


eine Heinere Wohnung von 4 Zime 
mern mit, Küche u..dg). — ‚Dietage 
läßt nichts "zu wünfhen übrig. 

Näh. in der Err. ’ 


891 2b] In meinem Hanjeift ber :© 
2. ein , Verevend aus 8 heisbaren 





immer; Kfiche: mit Waſſerleitung, 


peife: und Bodenkammer und. ſon⸗ 
Ben Bequemlichteiten auf ven 1. 
at d. 3. zu vermtethen. 
— Treutlein. 
omſtraße. 


Brennholz Verfteigerung. 
Freitag, den 27, ds. Mts., früh 9 Uhr anfangend, 


werben aus ber Freiberrlih von Wolfsteel’ 
nachfolgende Holzjortimente verfteigert: 


A) Abtheilung „Speiersader“ 
205%/, Klaſter Buchen: und Ei 
13025 Buchen- und Eichenwell 


B) Abtheilung „vordere 40 Wiorgen“ 
4  Nlafter Eichen: Brennhulz, 


525 _ Eichenaftwellen. 


0) Abtheilung „oberer Höchberg“ 
18 Klafter Buchen: und Eichen: Brennholz, 
1 u  Buden:Stodhol. 
2100 Buden: und Eichenwellen. 
BZufammenkunftsort ift bie Abtheilung „Speiersader.“ 
Würzburg, ben 17. Januar 1865, 


Freiherrlih von Wolfskeel'ſche Rentenvermaltung. 


Eichenftanmholz-Ber 


Im dem fürſilich Leiningiihen Wald, 
Binſenſchlag und Stüdgraben, auf Schönfelber Markung, 


‚Breitag den 27. d. Mts. früh 10 Uhr anfangend, 
67 am ——— mit 4404 6.⸗F., 


126 &i 
a verfleigert. 


Rentbeamte: 
894) Kurz 


agdverpa 
Die „Jag tgl erpachtun 
Donnerftag den 26. Januar l. Ns, 


im Bemeindeihuihaufe daſelbſt das Jagdrecht auf 
enden Narkung auf 3 weitere Jahre, 


seingelaben werben. 
Moos, den 19. Januar 186: 


Die Gemeindevermaltung. 
Aapps, Vorfteber, 


Rheiniſche Berfiherungs-Gefelticaft. 


Die unterzeichnete ——— bringt hiermit zur öffentlichen Kennt⸗ 

read Jung zu Dettelbad für ben Umfa 
des Bezirlaamtes Volkach eine Agentur obiger Gefelli 
bemfelben bie gejepliche Beftätigung ertheilt worben ift 


Minden, den 20. Januar 1865, 5 
Die Haupt Agentur für das Königreih Bayern 
' Max Schaumpberger. 

Auf Vorfichendes Bezug nehmend empfehle ich mich zur Entgegennahme 
von Berfigerungs-Anträgen und bin fiets et Terfiherungjudenden 
bie wünidgenswertbe Auskunft zu ertheilen. 

Etatutenmäßiges Grundkapital: 

Zehn Milionen Gulden ſüddeutſcher Währung. 

Erfte Begebung: Eine Million, 
Geſellſchaft verfihert Mobiliar⸗Gegen⸗ 
2 Maaren und Borräthe aller Art, jomie Vieh: und Ernteerzen 
Gebäuden ‚wie im freien, gegen Keuersaefahr am billigen umd 
Prämien, fo daß die Berficherten niemals Na 

Dettelbach, den 20. Januar 1865. 


916] Der Agent Andreas Jung» Näh. in 
Drud von BonitasBaner in Würzburg. 





wiß, daß Herrn Kaminſeger An 


Die Rheiniſche Berficherungs 


ſchen Forſtrevier Reichenberg 


ſteigerung. 


Forſt, Abtheilung 
erden 


:Bauftämme, mit 5,324 C.⸗F. 
Zufammenkunft auf dem Hiebſchlag Binſenſchlag. 
Biſchofsheim, am 17. Januar 1865, 
Der fürſtlich Leiningifche 
Bezirksförſter: 


8 verpachtet 
Mittags 1 Uhr 
ihrer 1450 Tagm. ent« 
wozu Jagdberechtigte hoͤflichſt 


Die Bedingungen werden —— der Verpachtung bekannt gemacht. 


oſchuſſe zu leiſten haben. 


* 


80935) Ei Dans mi Hof und 
arten, au aller AMe en geeignet, 
ift zu verlaufen. Näb, 5. DR 52, 





88725) Unterzeihneter verkauft 20 
— gutes Feld mit Hofrieth 
ſogleich, wozu auch auf Verlangen 
Weinberge und Waldungen gegeben 
werben konnen. 
Steinbach, k. Bezirksamt Würzburg. 
Leonhard Hemmerich, Gaftwirth. 


90126] Es iſt ein Bauplag an dem 





‚ neuen Bahnhof zu verkaufen. 


Näh. in der : 


— —— 
933 36] Ein freumblich möblirtes Me⸗ 
menzimmer ift an einen ledigen 
ern —— jun vermiethen. 
b. D. Rr. 174. 


941) Ein fhön möbliries Zimmer 
mit Schlaflabinet int ſtündlich zu ver« 








Näh, in der Erp, 





miethen.. 3. D. Ar. 150, 3b 
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896 30) Am Markt, 2 Diſtr. Ar 


436/37, ÄR_pro 1. Mei eine abge 
ſchloſſene Mezanen » Wohnung, be» 
ſtehend aus 4 — — 
Zudehör, zu vermiethen. 


94336) Ein flarker Junge, der 
Luft hat bie Bäderei zu erlerne 
kann mit und ohne Lehrgelb fogle 
eintreten. Nah. ik der En. 


945 2b) Ein praktiſch erfahrener ges 
präfter Branmeifter mit den been 
Beugnifien ſucht anderswo placirt zu - 
werden, Räb. in ber Ep. 


922) Ein Mädchen, bas gut * 
kann, ſucht bei einer Räherin ober 
Schnei der ** Arbeit. 

er Exp. 
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a 2ER 


Der „Stadt: und Pandhote* eıfHeint tögiih, aufer Sonntags, Nadymittagsi Uhr; das „Ertra ⸗Felleiſen“ wochentlich dreimal - 


Greis befannt. 
Rr. 19, 


Zur ſchleswig⸗holſteiniſchen Sache. 

Kiel, 21: Jan. Die „Kieler Zeitung“ meldet, daß 
bie Ropenhagener Nationaibant in Folge des Friedens: 
ihluffes ſich weigert, der ihr durch Verorduung vom 5. 

annar 1863 auferlegten Verpflichtung, die Schuld ber 
hleswig-holftein’ichen Schatlammeriheine zu verzinien, 


nahzulenmen. 


Berlin Wie die „Schles.:Hslit. Korr.“ erfährt, 
herrſcht im Kreiſen ber preußischen Kronſhedici die Heber: 
jeugung, daß bad Hecht des * Chriſtian IX, von 
Dänemark auf die Herzogthümer Hit auf dem „Rondo: 


Inſerate bie Ifpaltige Zeile 5 


- ner Profotell“ , fonvern. „auf der Ceifion der Anſpruche 


— 


aler Anaten“ beruhte. — In Folge deſſen würde Art. 


8 des Friedensvertroges bie Bebeutung einer Eigenthums⸗ 
und nicht bios einer Befigabtretung haben. 





Zagedönenigfeiten, 


Se. Maj. der König haben ſich allergnädigſt be⸗ 

(tig en m nr Dr. * ger 

Ta weinfurt frei! erßex: 3 
Berbienfiorbens vom. heil, Michael zu verleihen. 


Für dieſe Mode find folgende: öffentliche 

ngen beim f. Bezirtägeridgte Wurzburg anberaumt: 

am 24 3. Mie. Nahmittags 3 Mer gegen Johann 
Beißler von Baunach wegen Diebftabls; um 31/, Uhr 
Georg Feſer von Kürnach und Genoffen wegen 
derlegungyium 4 Uhr gegen Anna Maria Ubland 

von Fridenhauien wegen Diebitahls; um. 41/, Uhr gegen 
rich Waguer von Dingolshauien wegen deigl.; am 

Ds Mi. Bormittag? 4-Mhr die Berufung des Do: 
Difmann von Kura- wegen Betteld; ulm 9*/, Uhr 

bes Johann Bolpert von Buchbrunn wegen Diebitahls; 
um 9*/. * Eliſabetha Bang dahler wegen körper⸗ 
licher ndlung und gegen Barbara Erhard von 
—————— wegen Viebſtahls ;"Nachmittags 3 Uhr bie 
Berufung des Adam Schürer von Röttingen en un: 
befugter Gewerbsausübung; um 31/, Uhr des Rıkolans 
Konrad von Buch wegen dedyl.; um 31/, Uhr des Se: 
baftian Hiller vun Butthard wegen Mibhandlung; um 


3%, u des Adam Dit von Moltshauien wegen desgl. 
und & ben Unfugs und um 4 Uhr des Jakob Englert 
gen in Eahe gegen Georg Deppiſch ven ba 


wegen Berufsehrenträntung. 


* Bon Seiner Majıftät dem Könige fowohl als von 
ben Ständen bes Reichs mwurben in ber jüngften Zeit 
genehmigt, dab die Gehalte jammtlidher foaohl aktiven 
als quiescirten Landgerichts: und Bezirks amts Aſſeſſoren 
auf ;ebeflert werden, und es geichab, d. h. ihre Gehalte 
von 600 fl. murben auf 800—1000 und 1200 fl. erhöht, 
Run leben aber nos einige alte Landgerichts: Afefforen 
in Bayern, die vor diejer Zeit theild wegen Krankheit 
theils aus andern Gründen quiescirt worben find, und 
biefe beziehen ihrer vielen Vorſtellungen an die höheren 


Stellen ungeachtet nach wie vor ihre 600 fl. Duiescenz» 


der Leiſtungen ber 


fe., Apaltlge 6 fr., größere werben nach bem Raume berechnet. 


Montag den 23, Januar 1865. 





Mariä Bermäplung. 


— 
gehalte. Sie ſollen eine gemeinſchaftliche Einzabe beim 
nächſten Landtage an bie Stände des Reicht vorbereiten, 
nah dem Grundſatze „was dem Einen recht, iſt dem 
Andern billig“ zu genehmigen, daß auch ihre Gehalte 
erhöht würden, ba fie ja doc mur ſehr wenige ſeien, 
bie aber wegen ihres vorgerädten Alters ber, Aufbeſſer⸗ 
ung ihrer Gehalte am nothwenbigften bebürften. 


Ausſchußwahl des biftoriichen: Vereins von Unter⸗ 
franten: Gurator Se. Erell. Frhr, ». 22 l. Re⸗ 
gierungs-Präſident, Direltor Hr. Profeſſor Dr. Contzen, 
Selretar Hr. Privatier Heffner, Eonjervatoren bie HH. 
Heffner „) Stud, Henner und Domvilar Kühles, Kaſſier 
Hr: Privatier v. Bapius, Beiſiter die HH. Rath Broili, 
Hengs.:Hath v. Gumppenberg, Profeſſor Dr, Yan er, 
Domlapiular Reininger, Reichsrath Frhr, v, Stauffen- 
berg, Dberpoftmeiter v. Scheller.r, Bezirksgerichtsarzt 


Dr. Vogt, Domlapitular Widenmayer und Beneral Frhr. 
v. Zandt. 

" —b— (Theater) Die Novitäten „ es 
fangene Dichter" und „Vater Mar im Bebirge” auch 
bet ausverfauftem See niit Beifall gehen. Berinlic 

————— rg pen © en wir Se —* 

ufrieden ſein, indem Frl. Claus, Hr. Hahn, Hr. 

er Auffaſſung ihrer Selen befondere 3 Bien 

F Schmidt aber fleißiger im Memoriren hätte ſein 
neit, und von Frl. Lehmaier als „Minelte“ wir germe 

ein lebhafteres Spiel geſehen hätten. Frl. Shüf als 


die Wirthin von Fiſchbach ercellirte in ber Gebirgeſtene 


und wurde am Schluffe der Vorſtellung mit dem Ber: 
faſſer ge. fen. — Morgen, 24. beginnt Frl. Lanner, erfte 
Eolotänzerin vom faif. Theater in Wien, ihr Saftipiel, 
unterfiügt durch Herrn Alberti und dem ausgegeihheten 
Tänzer Herrn Giufeppe de Francesco von der großen 
DOper in Paris! Von Frl. Lanner können wir nur'bes 
richten, baß fie eine io große Tänzerin ift, als ihr Vater, 
der gefeierte Tomponſt ber tanzenden Welt, im Schaffen 
unfterblider QTanzmelobien war. Der erſte Abend wirb 
Dazu bienen, um fie bem en Publilum als 
ferienfe und Gharaltertängerin vo ren; am: den 
barauf folyenben Abenden wird fte aud ihr Talent als 
Arrangeur und Balletmeifter zeigen im Berein mit Hrn, 
Al dem Erfinder einiger mit Recht ſo ſehr beliebten 
Ballette! 
Nürnberg, 20. Yan. Dem Vernehmen nach wird 
die Nürnberg: Würzburger Eiſenbäahn am 1. 
März dem Betriebe übergeben. Bis zur feinerzeitigen 
Bollondung der Emskirchener Brüde wird einhwellen 
eine Nothbrüde den Verkehr bafelbft — Fr 

. Kur. 


Um ber Bäntelfängerei nach Kräften vorzubeugen, 
bat der Magifirat zu Augsburg beichloffen, daß wäh 
tenb ber Butt von jeder Harfeniftin per Tag 48 fr. 
zu Gunften des Armenfonds erhoben werben jo : 

Augsburg Die Volkszählung ift beenbet und 


ergibt: 14,809 Familien mit 41,515 Eeelen; db. i. 1503 
Familien und 3158 Geelen me legter Bollss 
äbhlung. Mit dem Militär 2 Mann) ergeben 
ha jomit 47, nn ohnet. F 
SE Minh en, 20. Jau. Durch Lönigl. Entiliegung 
wurbe Se. f. Hob. der g Rarl Theodor in Bayern, 
bisher NRittmeiler im en Entraffierregiment, zum 
Major befördert 
% Merten haben fi die Geſundheitsverhältniſſe 
on joweit gebefiert, daß, wie bie Don.» Ztg. meldet, 
entlafjenen Söglinge fon 19, dort einzutreffen bat» 
ten und am 20, die Schulen wieber beginnen ſollten. 

Dffendah, %. Januar. In dem Befinden von 
Karl Guhztow if leider noch nicht die gewünfchte Bei: 
ferung eingetreten, $eute wurbe er vom erg mits 
telft eines deſonderen Wagens nah Offenbach gebradt 
in bas Haus feines Schwagers, eines bewährten Arztet. 
Weun auch im Friedberg Gußlow’s Wunden fi zu 
fließen begannen, fo erfordert fein geiftiger Zufland 
doch bie beſiändige Beobachtung und Liebe orgfalt 
ihm näber fiehender Perſonen. Sein Muth und jeine 
Lebenshoffnung find fo beprimirt, daß feine nädften 
zur ‚ die von aleu Seiten herbeigeeilt famen , ihn 
aum wiederpuerkennen vermodten, . 

Wien, 18. Yan. Es ſchien heute, als ſollten ſich 
die tumultariiägen Seenen von geftern an der Univerfi« 
tät ieberholen. Decan Arnbts, aelcher fi in legter 

eit bei den Univerktätshörern in unbeliebt gema 
ai, Sollte zuiföen ehn und elf Uhr Vermittags ein 
llegium über römi ches Recht lefem. Lngefähr zwan⸗ 
ig El linge ber Therefianifi Alademie, welde an 
+ ıtverfität immatriculirt find, geriethen mun auf 
den Einfall, fi vor ber Decanatslanzlei aufzuftellem, 
um dem Profefior Arndts, wenn er ſich aus ber Kanz⸗ 
lei in den Hörſaal begeben würbe, ein Hoch auszubrin⸗ 
en, nad einer andern m, um ihn vor Sm 
eitend der aufgeregten Studentenſchaft zu f n, Es 


ift erlärlih, daß diejes Vorgehen allgemteine Erbitler⸗ 
ung erregte und das glimmende ur hellen Flamme 
anſachte. Man brang auf bie efianiften ein, unb 


es wäre vielleidgt zu einem ſeht bevauerlihen Auftritte 
. gelommen, wenn niät in biefem Momente Profeſſor Un⸗ 
ger aus der Decanatöfanzlei herausgetreten wäre, um 
aufgeregten &emütber zu beihw en. Dieb ge: 
lang denn aud, indem er in feiner Aniprade bie Stu- 
denten vor Parteiungen in ihrer eigenen Mitte warnte 
und fie ermahnte, au buldfam gegen bie Anfichten 
Undersdentender zu fein. Doch trat nicht früher Ruhe 
ein, als bis bie Therefianifien fi vom yore entferns 


ten, Später bielt auch Profeſſor Stein eine Anrede an 
die Studenten, in welder er ihnen Mäßigung und 
Seldſibeherrſchung an 


nt Auf dem ſchwarjen Breite 
iſt folgender Ani Ing pu lejen: 
„Stubenten ! Euer Bewußlſein wirb Euch jagen, daß Er: 
eigniffe, wie fie der geſtrige Tag gebracht, ſich nicht mehr wie- 
derholen dürfen. Achtung vor re . 
von Eud die Univerfität. Verletzt Ihr das 
die Sympatbien wenden fih von 
Euch. Ihr habt bei Erem Eintritte in unſere Hochſchule 
Gehorſam gelobt in des Rektors Hand. Haltet 
dh Gebot , 


I 
Bort! Ni Eure Ehre fordert bied vom 
Euch. IB. var, Früh. Hyrtl.. 

London, 20.Ban. Der — Tode verurtheilte 
Haunoveraner Köhl wird, weil bie Stätte bes Morbds 
in Efier liegt, in Chelmsford hingerichtet. Auf bem 
er dahin im Eifenbahn: Maggon betbeuerte er unauf- 
börli feine Unſchuld, und rief die Wlige des Himmels 
auf feine Ankläger und Nichter. Auch gegen die Sheriffs, 
die ihn im Chelmäforder Geſängniß beiudten, benahm 
er fi ſehr ungeberbig. n .ai un 
10 De u PET Bla nd. 

» Defterreich. "Der „Frantf. Poftstg." ſchreibt man 
aus, Wien, 20. Januar: „Bayern hat erflärt, eö werde 
keiner Yerabrebung Preurens mit den Herzogthämern 
wiberfireben, welde innerhalb bed Rahmens ber Bun: 
desverlofjung bleibe,“ 


Wien, Eamftag, 21. Ian. Heute Mittag hat bei . 


ber Nebaction ber „Prefie" wegen bes öflerreiiiä- 


eußiſchen Depeſchenwechſels eine du 
DE ana 
ung des Amtögeheimniffes an gemadt. ; 
erlin, 20, . Die vom Abges 


ordnetenhauſe für bie Adreßfrage ernannten Referenten 
weiten und Aßmann beantragen Ablehnung der bei⸗ 
den eingebradten Adreßentwürfe (von Neihentper er 
und von Wagener). Die Adreßdebatte wirb in 
Blenerfigung vom Dienstag ftatifinden. 


‚ Berlin, 21. Jan. Die „Nerbbeutihe Allgemeine 
Beitung“ hört aus fiherer Duelle, daß das Gerät von 
der Verlobung der britiigen Primzeifin Helene mit bem 
Erbaroßheriog von Weimar unbegründet ſei. 

Der „Köln. Ztg.“ wirb aus Berlin, 21. 
telegraphirt: Wegen bes Hanbelävertrags mit Deflerreih ⸗ 
follen nod einige nicht ſehr weſentliche Schwierigkeiten 4] 
zu bejeitigen fein. 2 


——— 
an aris, 20. ‚sam. Proudhon if (m 
langwierigen nd haften Krane) ae Fa . 
einer wahrhaft fioifgen Ruhe, wie er gelebt, geftorben. 
Heute Nahmittag um zwei Uhr wurbe feine He ans 
bem Sterbehauje direct nad bem Friebhofe gebracht. 3 
Eine e Menihenmenge hatte ſich eingefunden, 
um ihm das legte @eleit su geben. Ein k als un: 
abſichtlicher, aber unangenehmer Zwlſchenfall ſtörte ben 
Trauerzug. Berabe ald ber Sarg aus dem Haufe ge- 
tragen wurbe, Tam ein Regiment Gar . 
Elingendem Spiele von einer fogenannten militäriſchen 
Promenade zurüd und nahm den 0 bie 
in welcher ber Leichenwagen ftand. Menge eilte ber 
Mufit entgegen. „Still mit der Mufil! Achtung vor den 
Tobten !” Mod ed aus Aller Mund. Die Mufik fpielte 
anfänglich weiter, allein ber Obrift lich, fo wie er hörte, 
um was es ſich handle, biefelbe ſchweigen, und lautlos 
bad Regiment vorüber. Kurz barauf fam ein zweites = 
— ebenfals mit Mufit anmarigirt, Mbermals FR 
fperrte fi vor ihnen bie Straße, und nod lauter und F' zm 
dringender ertönte der obige Auf, Auch diejes Regiment 
ftellte, auf Geheiß des Oderſten, das Spiel ein. ge 
&: annien. Balmerkon bringt darauf, daß 31 
bie Köriigiı das Parlament in Perſon eröffne, um ihre I g 
etwas ſchwindende Popularität wieder aufzufriichen. # 


. TEN ER | 
’ + Jan. Morgens, t bem ms 
fer —— albofficiell wire erflärt, daß - 

jemand, weber autorilirt, ned nit auterifirt, in 
einer riedensmilfien nad Nichmond gegangen jei. Der 
Unionögeneral Butler if entlaflen, e in Savannah 
—— Baumwolle wird nach Newyork gebracht 
werben. Der Bundesgeneral Sherman concentrirt ſeine 
Armee zwiſchen Harbeeville und dem Savannahfluß. 
Gold 2277/,. 

Die amtlihe „Goburzer Zeitung“ bringt ein Tele: 

amm aus Bien, 20, d,, die Abreije Prinzen 
Er — Karl fet pplötlich, ſchneller als beabſichtigt,“ 

olgt. 


Mittelpreiſe der Schranne zu Würzbur 
a 16. bis 21. Sr Pe .e 
Waizen pr. 300 Bir. 16 fl, 8 fr., Korn pr. 300 
2b. 11 34 tr., Gerfte pr. 260 Bib, Ofl. 22 kr, 
aber pr, 180 Wib, 6 fl. 46 fr., Erbien pr. 320 Bi. 
2 fl. 37 kr., Linien pr. 320 Pfd. 15 fl. 10 kr, MWiden 
E; 320 Bfb. 13 fl. — fr. Demnach gegen letzle Säranne 
aizen 17 Ir, Korn 12 Er, @erfie 1 Er., Haber 6 Er. 
erg Verlauf 372,646 Pfd. Umſatzſumme 115,54 
4 fr. 
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Börſenbericht. Frantiurt, den 22. Januar, 
Deſſerreich Ereditactien genoſſen neuerdings eine bedeu⸗ 
tende eiterhöhung. Amerikaniſche Obligationen waren 
ebenfalls beliebter, Der Umiat beionbers in Erebitactien 
war von Belang. — Nadmittage ® ihr. Oeſterreich 
Mrtinnal B7T/,. 18600t Looſe &3%/,. Ereditafiion 190%/,. 
Amert. von 1882 48%,, Geld. = 

Berantwortliher Hedatteur: Fr. Brand, ' 
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Ausverkau 


an werden ſämmtliche angehänften Waaren⸗ 
von 8 bis 12 Uhr zu außerordentlich billigen 


Bon heute 
Meſte tüglid) 


aber jeften Preiſen ausverkauft. 


1058] » 


S. Rosenthal, 


Verfteigerungs-Anzeige. 


Mittwoch, den 
thef bes verlebten 
belletriſtiſchen und 
Hauſe de⸗ 
an ben Me 


»> 


Regale zum Aufftride. 


re Kaufmanns Schmitt, 
ifbietenden gegen Baarzahlung öffentlich verſteigert. 
Nah der Bücerverfteigerung fommen 4 Tide, 


25. d. Mis., Nachmittags 1 Uhr, wird bie Biblio» 
Bess Landrichters Samhaber, beftehend in juridiſchen, 
bioriihen, namentlech militärzgei 


ihtlihen Werten, im 
Ede der Sand: umb Eichhorngaſſe, 


1 Bücherſchrank und 
1070) (2a) 





Berfteigerung. 


Am Dienftag den 24. bs. 
e ih in meiner —— 
ene Mobiliar, als: 
euer polirter S 
ſowie ein 


ERS 


1 


& 


(a) 


Mts., Bormittagd 10 Ubr amfangend, 
2. Diſtr. Niro. 347, 
iſche, Stühle, Commoden, 
rant von Nußbaum, ein großer Glasſchrank für einen 

beitstifd), Kanapee, Bettſtätten mit Federmatratzen ꝛc. xc., 
Baarzahlung verſteigern, wozu eingeladen wird. 


Sandgaſſe, ſämmtlichcs 
draͤnke, ein noch 


A. Tholen. 





Stammbholz:Verjteigerumng. 


Die unterjertigte Rentei verfteigert am 
Donnerjtag den 26. Januar 1865 


aus mehreren Forſtdiſtrikten nachſtehende Halzfortimente: ‘ 
und Nusheljftämme, 


802 Föhren: Bau: 


t6 22° Durcmeffer, 


125 Köhrenblöder, 
60 en Baus und Nupbolzkänme, 
43 enflämme von 14 

6 Eibenblöder, 


74 Wagner⸗Eichen-Abſchnitte, 


32 Buchen: Nupholz: Abinitte, 


3 Birkenblöcder, 
3478 .Breiffleden, 


228 Föhren: und Saalweiden⸗Hopfenſtangen. 


Die 


ufawmentunft iſt am bezeichneten Tage 


früh 9 Uhr im Forſt⸗ 


biftritte „Etorcysader” zundet Wüſtenbuch. 


Shimmtlihes Material ift nummerirt und wird ber 


fter ſolches auf Verlangen vorzeigen. 


Hiezu werben zahlungsjähige Steigerer ein 
a befannten Steigerer haben ih durch legale Zah 


zuweiſen. 


Aſchbach, den 17. Januar 1865. 
Frhrl. von Pölnitz'ſche Rentei. 
Reich. 


915] (3e) 





1039] Bei unſerer Hbreife nad) Wald⸗ 
fafen allen Freunden und Bekannten 
ein herzliches Lebewohl. 
Rürzburg, ben 2%. Januar 1865. 
Eaynter, !.Hauptzollamtsvermalter, 
mit Familie. 
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Du, Sie, Du! : 


So lang ich leb' werd id) 
nicht vergeilen 3 

Der Zeit, wo auf bem Berge & 
wir gejeflen! ° 

SO0000000 8 0000900090000 


: 


herrſchaftliche För⸗ 


eladen. Die ber Nentei un« 
ungsfähigkeits zeugniſſe aus» 


Blaue Glocke. 


Montag den 23. Jantar 


muſikal. Produktion 
Blehmufit der Badenweiler 
Eurcapelle 


unter Directton bes Solo: Eornettiften 
Herrn M. Koch aut Münden. 
Anfang 7 Uhr. nu 
1074) Ein ihönes Logis von 3 Jim: 
mern nebft allen übrigen Bequemlich- 
feiten ift bis 1. März zu vermiethen. 
Näh. im 2. Difr. Ar. 91,° 


Stadt-Theater. 


Mit aufgehobenem Abonnement. 

Dinttag den 24. Jannar 1865 
erſtes Gaſtſpiel bes Fräulein a 
Lanner, erfie Tänzerin bes £. E. Hof» 
operntheaters in Mien, des Herrn 

uifeppe be Fraucesco von ber großen 
Oper zu Paris, 

Die Schwäbin. Luftfpiel in 1 
Akt von Gaftelli. Hierauf: &rand 

as de deux. Ausgeführt von 

1, Lanner und Hrn. be Francesco, 
Hierauf: Vater Mar im Gebirge 
oder bie Wirthin in Fiſchbach. Ser. 
birgsicene in 1 Alt nah einer Qri⸗ 
ginalerzäblung mit Gefang u. Tam 
von Evenbach. Muſik von 8. Beder. 
ar Schluß: Pas de husard); 

usgeführt von Frl. Lanner u. Hru⸗ 
be frrancetco. 

Den verehrlihen Abonnerten blei⸗ 
ben bis halb 12 Uhr bie-Pläge re» 
ſervirt. 

Dutzend⸗-VBillete find für dieſe Vor⸗ 
ſtellung nicht güllig. en: 

Die Direction. 


Fräcke 
in allen Körpergrößen zum Verleihen 
und Berfaufen find vorräthig im 
Kleidermagazin 
; von 
Joh. Volk, 
er _Semmelsitraße. 
57.5 
Belohnung demjenigen, welder Aus: 
unft neben Tann fiher ein Pleineß, 
zu vhotonranhiicen Aufnahmen bier 
nendes Objektiv, welches in ber Zeit 
vom 25, Dezember bis 3. Januar, 
wahrfeinli von einem Norbbeuts 
fhen, an der Sprache fenntlid, ver« 
tauft oder verfefft wor 
Näh. in ber ! (1079) 


1064] Ein Heines ſchwarzbraunes 
Händchen, Rattenfänger, am Unters 
manl und an ber Bruft einen weihen 
Flede:: it abhanden gefommen. Bor 
deſſen Ankauf wird gewarnt. Abzu: 
geben 5 Biltr. Nir._56. 


— — VE TE 
1054] &8 bat fi ein ſchwarzer Pin: 
fcher mitrothem Haltband und Zehen 
529 verlaufen. Man bittet um Näüd- 
gabe gegen Belohnung im 3. D. 262, 

Seſtorben: 

Kathinka Steinam, 

wittwe, 72 J. a. Jakob Hey, 
Vgftcondultenr, 47 3.1 M. 13%. 
a. — Bertrand Werthmann 181/, I. 
a. — Herm. Wenz, Taglöhnerätnd, 
6 Wochen alt. 


Kaufmanns⸗ 


Pacht: Außkchrkiben. a4 


ıber ‚@ejellihait it 

TS Throne, sang) DEE RT a. alt umfaßtseine 

s i wie „Die, nit umbedeutenten trogniſſe aus 

in Bela Sn } anf illein Buffer bel D Sa ber! Ge⸗ 

Jellſchaft. Pachtiuſtige, welde ſich über bie gehörige Befähigung zum Mirth> 

—— und das hiezu erforderliche Vermögen ausume 

nd, haben ſich mit ihren deßfallſigen Bewerbungen längfiers bis sum 5, 

ebr 1. 38. ah def iterfertigten Gejelfhaftsvorftand zu wenden, und 

nen die näheren Pachtbedingungen im nipeltionsjimmer ber Geſellſchaft 
eingeſehen werben. 

Wur burg, ben Jannar 1865. 


1076) 


Geſchäfts-⸗Empfehlung. 


555* empfiehlt alle in ſein Geſchäft ein— 
ſchlagenden Arbeiten, als: die verſchiedenartigften Bergoi— 
dumgen und Facemalereien ür Kirchen u andere Ge- 
genſſände, wie Nahmen, Figuren u. j. w, dann Mar- 
moriven/ Firmaſchreiben, Grabſchriften, Grabkreuzverzier⸗ 


ungen uü. J. w. 
Bilder & Spiegel werben billigſt eingerahmt und 

— — Seiligenfiguren, Erueifire und 
gl als. Mufter zur gefälligen Anfiht vorrätdig und 

werben Beitellungen ſchnellſtens und billigft ausge ührt. 


721] 36 Plattnersgaſſe Nr. 95. 
.„ Ausverkauf, 
Einem biefigen wie auswärtigen Publikum made ich, bie erge- 


benfte Anzeige, daß ich meine vorhandenen Waarenvorräthe, beftchend 
in, ächt engliſchen — Zrandir- und Schinkenmeſſern, 
Ztandir- ß- und Zhecbefteden, feinen und ordinären Zafchen- 
meflern, en Borleglöffeln, Neißzeug, Goldwagen, Zuder- 
hneidmafchinen, Leinwand, Schneider- und ichtfcheeren, 

Hleife und Abziehfteinen, einer großen Parthie Wegfteine, 
und noch vielen in dieſes Fach einfchlagenden Artikeln dem Musver: 
kauf unterftellt Habe. Zu recht zahlreichen Zuſpruch ladet böflichit ein 


.. 
Anna Müller, 
Mefierihmiedswittwe, Schuftergaffe. 
Auch verkaufe id; mein ſämmtliches Handwerkszeug, beſtehend 
in einem Schleif- und Polirrad mit Käften und Epindeln, einem 
oben Blasbalg, Ambos, CS hraubftöden, . Blechfcheeren, 
angen, Hämmern und noch verjchiebenen Gegenständen: 971) (2b) 


Hansverfteigerung. 
In der Verlafienichaft des Weinwirths Georg Keupp babier verfieigere 
ih wederholt das zum Rachlaſſe geböriae Wohnhaus, Difir. 5. Nre 178 
baiier, weldes in meinen früheren Bekanntmachungen näher beichrieben 
, win 


Donnerftag den 26, I. Vits. Vormittags 11 Uhr 
in meinem Amtsjimmer, wozu ih Etrihliebhaber mit dem Bemerken ein: 
er daß bie Etrihsbebingnifje in meinen Amtspimmer zur Einficht offen 
en. 


BRürjzburg, ben 14. Januar 1865. 
816) (2b) Suth, k. Notar. 


ö —— — — ——— — ——— 
935) Ein Baͤttnergeſchäft iſt zu verpachten. Näh. in ber Erp. (256 


Drud von Benitası Bauer in %surzburg, 


‚slim gigeb 
Der Vorftand der Harmoöniegeſellſchaft. 


WA 


R Moenani 
Md J — rd 
a ide Unter tung 
m Blahigen ' Garten unter f 
duftion ber Badenweiler Curcapelle 
Bier, Kr — ———— 
— — een 
r * “J, A, d. C-C, 
j Franz Hoffmann *** 
— Ba innen 1 02: 7 


„urngemeinde. 
mftag ben 28, Januar ds, Irs. 
BALL 


in der Schrannenpalle, 
Anfang 7 Uhr. 
Einlabungelarten, welde nur für 
—— ausgefertigt werben, finb 
flag ben 24. umb Donnerſtag 
b.n 26. de. Mis. Abends von 8 is 


10 Ubr in ber Turnhalle - entgegen 
zu neben. * 
1066 Der Tururath 


Kath. Grfellen-Werein. 


Morgen Dienftag den 24. Januar 


esjruh 9 m in Der Riliansgruft Mor 


20 i 4 N u” 
j et nn ? Alernhtverfammlung 
ber HH. Schupmitglieber. 
1057 ; Der Bräfes, 


Platz ſcher Garten. 


Dienſtag den 24. Januar 


muſikal. Produftion 
Blehmufit der Badenweiler 
€ 


urcap . 
unter Direction bes Solo: Gornettiften 
Herrn M. Roh aus Münden, 
Anfang 3 Uhr, 

Eniree 12 Er, 


rogramm. 
. Mari (über bas Lieb, Ich Bit’ 
euch liebe Wögelein) vom Vogt, 
. Scene et Aria aus der Dper 
Attila von Verdy. 
. Die Rärntter :Lierer, Walzer, 
von Fahrbach. 
Grand Cavatine aus ber Dper 
Ernani von Berbi. 
Annen · Quadrille von Strauß. 
.Diverliſſement aus der Oper Fauft 
von Gounod. 
5* aus der Oper Tell von 


Babenweiler- Saiſon Polka von 


Muſikaliſche Rundſchau, Potpou⸗ 
rie, von Hünn. 
. Miferere aus der Oper Trova⸗ 
tore von Berbi. 
. Motive aus der Oper Martha 
von Flotomw, 
12. Auf! mein Baterland, Mari, 
von Rüden. 


1065] Auf der Randersaderer Straße 
wurbe ein Portemonnai mit @elb ges 
funden. Näh. Erp. 


(Hiegu Beilage.) 
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Beilage zu Mr. 19 des Würzburger Stadt- And Yandboten. 


Moguntia 


vormals Mheinfebifffahrts- Affekuranz: Gefellichaft) 
in Mainz. 


Die. feit 1818 beflebenve Gejelihaft führt nunmehr mit erhöhetem 
Srundtepital, abgeänderten Stotuten umd erweitertem Wirkungsfreiie, bie 
obige Firma, wozu die höchſte Genehmigung Fönigl. Etaatsminifieriums bes 
Handels und ber öffentlichen Arbeiten ertheilt worben ff. , 

Sprdem ber Unterzeichnete biefes zur allgemeinen Kennmiß bringt, er⸗ 
Laubt ſich derielbe die Anftalt ſelbſt, ſowie Seine Vermittlung für den Ab— 
jhluk von Transport: Berfiherungen auf Flüſſen, Eanälen, zur See 
auf Eifenbahnen und zur Fuhre angelenentlichft zu empfeblen. 

Die Geſellſchaft übernimmt nie Berſicherungen gegen fefle, billigft ge— 
Rellte Prämien und wird bemüht fein, das Bertrauen, beffen fie fih waͤh⸗ 
rend ihrer langjährigen Thatigfeit in weiten Kreifen zu er'reven hatte, auch 
ferner durch loyale und prompte Erfüllung ihrer Verpflichtungen zu erhal: 
ten und ın befefligen. 

Die Poligen werben zur Stelle ausgefertigt, Antrag: Formulare, An⸗ 
leitungen und Auskunft bereitwilligft erthrilt durch 
1041) den Danyt-genten der Moguntia 


anz. 
Würzburg, im Januar 1865. 


Schnittwaaren Berfteigerung. 

— 8 —— erg! 1 Ta. —* * 
i enntmi , . . 

———— = Be —— Lagen er ON) weiten 
ga a t ⸗ 
—B — Yerm F ewalfte — ———— —RXA 
ufthandſchuhe auen-Unterhofen “den taucher, verichieneniarb: 

* ©tridwelle, I3: uns Etrawinichube nolinen. w 
€ ; utterzeug, Eanafas, Eaffinet, er- 


ocken, danı Pique, Bardent, 
gel, Sendentuch, Schirting und Ranking und dergl. mehr jur Berleige: 


rung fommen. 
Würzburg, den 22. Januar 1865. 


1067] 3. Derlet, Schreibebüreaubefiger. 
ilfevolfitedung verfieigere ich im Auftrage des Fönigl, 








m Wege der 
Bezirfögerihts Würzburg am 


Mittwoch den 8. 
unb fortgefegt am 


Donnerstag den 9. Februar d. Is., 
— edesmal Mittags 2 Ühr beuiunenb, 
im Gaflfaufe der M. Kraus Wittwe in Kirchheim das Unweien des Johann 
Rarauardb alt von da — belichend aus einer Hofrieth unb 75 Feld⸗ 
nbfivden — meiftens Hderfelb, ge Waldung und BWielen einſchlüßlich 
5 Forftnügungsredtes — geihägt auf 21,487 1, — gegen Baarzch'ung, 
unter den an der Gtridete * jun eröffnenden Bebingungen und lade 
richsltebbaber it bem Bewerten ein, bag bas Güterverzeihniß auf mei⸗ 
wer Amtslonzlei eingefehen werben lännen. j ” 
Wurzburg, 18. Januar 1865. 
1092] 0: : | Grinım, I. Rotor. 


Befanntimachung. 


"Aber won den Vetheiligte mir jr Durdführen ‚übertragenen 
G hellungsſache der Sahakırfgerömittwe Friederile Berling und Rin- 
der vom Rigingen verfleigere id am 
. Mittwoch) den: 25. Januar 1865 Nahmittags 1 Uhr 
im der am Witzburger Thore dabter gelegenen ‚ Berling’ichen Behaufung 
gegen fofertige Baarzehlung amei Paar Vferde, eine Ziege, ein Schwein, 
vier @änfe, vie: Enten, zwri Enailen, jwei Schlitten, einen Omnibas, zwei 
Würd, And Plan, Pferdegeſchirre und verſchiedene Brauerei: und Fuhr⸗ 
werls-Berätyihaiten. . 

Die Chaiſen u, ſ. w. find alle in gutem Zuflanbe und der eine Schlit- 
tem nod neu. 

Kiringen, den 18. Jauuar 1865, 





Fertig, E. Notar. 


— © 


StelleGefuch. 


Ein im Notariatss und Hypother 
Ienmweien volllommen bemanderter 
Erribent, auch der Führung von 
Tar: und Geſchäfteregiſtern Lund 
ber im Stande iſt gan — 
zu arbeiten und dem hierüber 
beften Zeugniſſe zur Seite Niehen, 
mwünidt feine Stelle zu verändern, 
Eintritt fönnte bis 1. fürftigen Mos 
nats erfolgen. Gef, Dfferte unter 
HM, J. ber Erpeb. (1050 
1059) Ein Frauenzimmer wünf 
Beihältigung im Weißnäben, in 
beffern und Stricken. 

Näh. in ber Exp. 


DE Spottbillig! * 

Die Jon, Strauns'fde uch« 
andlung in Frankfurt a/M. lie⸗ 
ert: Die Leipziger Völkerſchlacht. 
Ein Pradtgemälte, Anſicht bes 
Schlachtteldee m. aruauer Ferien. 
b SHauptlagers nebſt 20 Anfichten 
db merkwürdig. Denkmäler ic. m.- 
eıflär. Zert: — Rihl.. 54 Mr. 
Fres. 2. Defler. —. 90 fr. Naturgeſch. 
v. Säugethieren u, Bögeln in Bi 
deru. 71 pradtv. color. Abbild, m, 


beigebr. Tert, Fol. Rihl. 1/, 54 kr. 
Frch. 2, Deiter. —. 90 ke. Lewalde 
Merd: nud Ge geſchichten. 2 


Bde. Atbl. %/, fl. 1. 12 fr. Srch, 
2/, Deftr.1.20 fr. Zegner’s Frith⸗ 
joföfage ML %, 97 fr. Fre 1. 
eur. — 45h Dieſe 4 Werke 
. 4 3 ENT, 2. 70 . . 
Gelder france, (988) 


1062) Ein gerichtetes zweiſchläfriges 
Bett if im 2. D. Ratharinengaffe 





Mr. 186, wegen Umzug ganz billig 


zu verkaufen. 


1063) Ein beiler Laden mit großem 

Schaufenſter, an Ihöner Straße ger 

legen, ift bis 1. Mai zu vermierhen, 
Näb in der Erp. 


880 3cl Wegen Terjehung iſt ſogleich 
eine Wohnung von 4 Bee ; 
im Schönederihen Haule. vor bem 
Pleicherthore zu. vermiethen. 
712 36] Eine Wohnung von 4 ober 
5 Zimmern, ſammtlich lafirt u, ta⸗ 











tritt in den Hausgarten ift pr. 1. 

ai, und ſogleich aud ein Meganen« 
zimmer zu vermiethen, 

Näheres Schottenanger Nr. 116, 


107%). Am Brüdenthor Nr. 1, % 
Stiegen hol, lints, if ein großes 
freundliches möblirtes Zimmer mit 
Ausfiht auf den Main an einen le⸗ 
digen Herrn Aünblich zıt vermieihen. 


1071] Wegen ſchaeller Verſehang iſt 
eine freundliche Wohnung von zwei 
Himmern, Küche und fonfligen Be- 
guemlihleiten auf Lichtmeß zu ver⸗ 
miethen. 1. Diſt. Nr. 70, Hanbgaffe, 


Bi nebft allen Erforberniflen und 


Anzeige. 
ee ne ab ln eat bat a 


ken i < s 
gertobler fört zur Rate ber Metzgerhunde, ift männlichen Geſchlech⸗ 


s und geb 
tes Re um u von Farbe mit meiber Bruft, ‚mit weißen Borber« 
r 


gehen und weißer Schwanzipite. Derſelbe if beiläufig 2’ Jahre alt. 
Indem biemit vor Ankauf diejes Hundes gewarnt wird, wird bem, 
der denfelben zurücdbringt, eine Belöbnung von 2 fl, zugefichert. 


Rottenbauer, den 20. Januar 1865. 
Peter Hodel. 


1037] 
Mobiliar-Berfteigerung. 


Im Wege der Hilfsvollftiredung verfielgere ich zufolge gerichtlichen Auf⸗ 


98 8 
Montag den 30. d. Mts. Nachmittags 3 Uhr 
in dem Wohnhanfe des Gärtner Zippelius jung vor bem Rennweger⸗ 
1 egepfändete Kommod Nu 
NL An 
. Würzburg, den 21. Januar 1865. — 
(1040 - ‘  K. Siröhlein, !. Notar. 


| Bekanntmachung. 
Gemäß 5. Negierungs:Berfügung folk. Im E. Forftreviere Loßrer: 
ſtra ß pro 1864/65 ; 2 

c 14000 Eichen-Pfühle 

die ararialiſch n Kallniuth Weinherge bei Hamburg a/R, gefertigt und 
Deptyetg m Dust. Rentamt Senufurt Dnalien Mahn © 5 


sn Demgemäß wird am 
Montag den 30. Januar I. 8. Vormittags 10 Uhr 
$ Si dahier 


im Hötel Gun 
‚#) die Fertigung derſelben 

6 * ——* ber Pfähle vom Walde bis zum hieſigen Main: 
ufer, un 


40) die ;Werterlieferumg derſelben zu Maffer von bier nach Homburg, 
unter ben vor der Verhandlung 'belannt gemacht mwerbenben Bedingungen 
an bie Wenigfinehmenden verallordirt, wozu Akkordluſtige hiermit einladet 


Lohr, den ‘18, Januar 1865, 
der fol. Nevierförfter von Lohrerſtraß. 


Renner. 


- 








1034 (3a) 


Bceleratmadung, 

Etwaige b ben f i m Rachlaß bes Ludwi 
&geine) si dir, melde yet en n en und En 
5,’d8. ‚in Wärgbrirg mit Tod abgegangen ift, find am 

Dienſtag den 34. d. Mts. früh 10 Uhr 
a er senaht tie bei Sußelnenheriegung ber Maſſe nit 
Aldafienburg, den 





16, ‚Januar 1865. 
A Königl. Stadtgeridt. 
Kongl. Stadirichter Weber, Konigl Affeſſor Weippert. 


Holzverſteigerung. 
Montag, den 30. Januar, früh9 Uhr, 
werben-anf hieſiger Marlung anf Weſſert beim Waldbrunner Pfad 


* F RER 225 Gtüd le * 

welche zu Pfähl-, Bretter- und Bauholz eignen, verſteigert, wozu 

Sttihsliebharer hoflichſt einladet ee . ' 
Waldbuttelbrunn, den 21. Jamiar 1865. 


1035] Philipp Feineis mit Eouforten. 
Dimd von a 


Ge, ae eng U 
ee 


verzanft. 


Anochen 


Egiffslgdungen kaufen 


Hoffmann € Co. 


in Müngersdorf bei Göln am Rhein. 
1034 2a) Offerten franco. 


I a 
n das uhma äft erler⸗ 
nen. Naäh. im der Erp. 


Lehrlingsgeſüch. 

1038] Ein kräftiger Junge, ber bie 
Bäderei erlernen will, kann dieſelbe 
unentgeiblih erlernen mit 3 Jahre 
Lehrzeit,:»as dritte Jahr ‚wöchentlich 
24 fr. Lohn und ohne Feld» Arbeit 
bei Stephan Aolz, Bäckermeiſter 
in Aub 


1065] Ein geübter Uhrmacherge 
fann fogleih dauernde — * 
den, auch wird ein braver umge als 
Lehrling angeroarıen bei Uprmader 
FE N 2 


* ⸗ 
—— 


1069) Im 2. D. Rr. 369 if ein 
Logis von 4 Zimmern zu vermiethen, 


1048 3a} * 2 ‚Difir, Nr. 1 
erſten ‚Stod mit 2 Zimmer. u Kü 


zu vermiethen. Rüb. im 3,.Stod, 


1055] Am 2, Roder 4. D, wird 
ein Logie Yon,a Ammern mil An 
gehör auf 1. Hat zu miethen geſucht. 
Häb. in der Erxd. 


1056], Eim- aut möbliries Zimmer 
mit jchöner Ausfiht ift jogleih zu 
vermiethen. 2. Difir. 443 neben ber 
Polizei. 


10h5 Ein Koch mit guten Zeunniffen, 

welcher Möfterliden Sinn bat, kann 

fih bleibend verjorgen, Nüb. in der 
rped. 








1078] Ein gerichtetes Bert mit Ueber⸗ 
ug ſt um 83 fl. zu verkaufen. Wo? 
agt Die Erpeb. 


1044) Kin halb gefhorener bra.» 
ner Pudel bat fih, verlaufen Man 
bittet um Zurädgab? gegen Velohnimg 
in der Erpeb. 
1032) Am Gamjtag früh wurbe 
von eiem armen Lienfiboten eire 
ſchwarze lederne Geldtafche mit circa 
Sf. und einem Mangzeichen ver» 
loren. Man bittet den reolihen Fin⸗ 
ber ſolche in der Erped, abzugeben, 
1060) Am Ganiftag kat fih 
gelber Hühnerfund »verlanfen sn 
zen um Rückgade im 2. Difirikt 
r. 102, 


Zu vermiethen 
find zwei freundliche Zimmer nebft 
Ehlaltabiiet bis 1. Mai gegenüber 
dem Würtemberger Hofe i Dir. 
Nr. 404, (1012 2b 





Würzburg, 


Wurzburge r 
Bamberg⸗ Branffurt, 
Babraügt. Bon Vauberg N. Frantfurt 
Gourierag ill, Alttags| — 
— pen — —— 
alld- Fü | 4, Muh 
R| En b 32Irub 
1 Yin, Borm. 6- Früh 
Sülerz. 2.) ds, Rahm. | 1,5 Nadm ki 
— Zt ls Raus. 17 Abends gN 
Bahrtüge Bon Frankfurt Nach Bamberg 
— — 
eilig. by 10 Frũb gi 
1.05 Abende | 7,, Abende 
Bofizug 2,11 5 Mahts 115, Nate 
Gütern. 1 Früh 4 Früh 
@üten. 31 {as Mittags 11— Rermtit. 
@üten. 3.40, Nato | 3, Racm. 























Achtzehnter 


“Dr Stadt · nud Landbote“ erſcheint Aglich, aufer Sonntags, Nachtnict-ge 4 Ubr; das 
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77 DR alu No, Mocbadı per Pifchofeheim AN:SOM ML, 
TEN Su Renfadk: a/i. IN.SMM 
Jahrgang. Rofbrunzeffelbag. „AM. ME, 


Werth.» Milterd,.Heibelb, ZU —MK 
„Frtrasrcheifen" wöchentlich. dreimal , 


Bee bekannt. Inſerate die Zſpaltige Reife 3 fr., Myallige 6 fr, gröhtre werben nad dem Raume bereitet. 





Atx. 20, 


Zur fehleswig-bolfteinifchen Sache. 
Meiningen, 22. Jan. Ueber die, Annectirungs: 
pläne der preußiihen Regierung iſt man bier in der 
uneueſten Zeit volftändig verubigt. Die aus Wien ein: 
—— Nachrichten laſſen feinen Zweifel darüber, 

#4 eſterreich duch keinerlei Goncelfionen ſich jeine 
"Ruftimmung zu einem Aufgehen Schleswig-Holſteins in 
Preußen Edi lafien will. Das non, possumug 








bes römischen Pontiſex icheint die Wiener Devife gegen. 


die Berliner Anneriouspolitit zu fein. Daß man jet 
jo abfichtlih die Reife des Prinzen Friedrich Karl a 
ber ‚Bolitit fern ſtehend bezeichnet, ja jogar als in Wis 
deriprud mit Hrn. v. Dismard unternommen, ſchildert: 
au dies Moment wird dahin gedeutet, daß ber Wider⸗ 
Raub des Wiener Cabinets bis jegt nicht zu durchbre⸗ 
hen gemeien, 
In Stormarn findet eine „Offene lei an 
Deutſchlands Fürften und Bolt” zahlreiche Unterſchriſten. 
Diefelbe fchlieht mit den Worten: „Euch, ihr beutichen 
Fürften, und dir, bu deutſches Bolf, rufen wir e3 noch⸗ 
- mals au: Keine Ruhe, Kein Friebe und fein @lüd wer: 
ben bei uns eintehren, jo lange unsere Selbfiftändigkeit 
und unjer und von Gott grgebener Fürft, Herjog Fried: 
rih von Auguftenburg, uns vorenthalten werben, 
haben wir uniere Huldigung dargebracht, ihm freiwillig 
den Eid der Treue geleiftet. Bel uns ſoll Holftentreue 
und Das gegebene deutſche Wort nicht zu Schanden „wer: 
ben! Das malte Bott!* 


Der „Eonfitutionnel” vom 20. faßt ben Inhalt ber 
ihn aus Wien und Berlin zugegang-nen Berichte über 
die Angelegenheit der Herzoathlimer zufammen wie folgt: 
Bor Allem fliege fett, daß bie Herzogthümer an ihrer 
Unabtängiyteit feithalten und die Annerion an Preußen 
entſchieden zurüdweiten Bei genauerer Betrachtung ber 
17 Unter,eidiner der Annexions-Adreſſe jehe man zu: 
vörberft, daß diefelben faft alle der Liberalen Berfafiung 
von 1848. feindlich ſelen. Herr v. Plefien, der Vater 
ber Adreſſe, ſei in den Hergogthümern der allerunpo⸗ 


pulärfte Mann, wie er benn aud wur im Stande ger, 
we 


en fei, anderthalb Dugend Stimmen ben 900,000 
entgegenzuflellen, die fich für den ger von Auguſten⸗ 
burg erflärt hätten. Unter ſolchen Umfänben jet ſchwer 
anzunehmen, daß ein Proviforium, felbft von längerer 
Dauer, den Unabhängigteitägeift, der die an: ber 
Herzog'humer beieelte, verändern werde. Es jei nicht 
einmal anzunehmen, baß die Anneriond’enbenzen, bie 
allerdings vieleicht in legier Zeit in Preußen im Al: 
gemeinen etwas Boden gewonnen, im Berliner Abge: 
orbnetenhaus das llebergewicht gewinnen würden. Wenn 
aud bas-bortige Herrenhaus fi für die Annerion güns 
Rig erklären milde, jo dürfe man nicht vergeſſen, daß 
bie Abgeordneten nicht, für die, Annerion ftirımen könn: 
ten, wenn fie,fich- nict ſelbſt mit ihren frähern Beichläf: 
fen im jchneidenden Widerſpruch jegen mollten.... Alle 


Diendtag den 24. Januar 1865. 


Timstbens, 








Melt balte eine Info:psration ber Herzogthũmer gegen 
ihren Willen für ımausführbar, ! 





Zagedsreuigfeiten, 

ig tgl. Handelsminifterium ‚hat verfügt: dab 1 
bie Fol. Notare von der Entrichtung der Zuſtellgeb 
bezüglich aller jener Fahrpoſtlendungen befreit fein islen, ‘ 
welche entweder in portofreien Staatsbienftiadhen: an fie 
gebangen- oder. welde in Parteiſachen von tgl. Stellen: 
und Behörben frantirt an fie aufgegeben worben jinb,r 
bag 2) biefe Zuftellgebütr von den fol. Rotaren fürn 
alle jene rpoftienbumgen zu entrichten jei, welde am: 
biefelben entweder: von Privaten frantirt oder unfras kirt 
eingehen ober won tgl. Etellen und Behörben in Partei⸗ 
ſachen umfranlirt abgefertigt werden. — Nach demſelben 
Minifterial:Heifripte ift ferner den k. Notaren aud bie: 
Führung eigener Poftaufgabebücher geſtattet. i 

Bisher war mit ber Funktion des Generalfiadts«- 
prolurators am Raffationsbofe der Pfalz auch die ſtaats⸗ 
anwaltliche Thätigleit bei allen an ben oberften Ge⸗ 
richtShof -gelangenden pfälziſchen Kriminalſachen verbuns. 
ben. Seit ber Meubejefung dieſer Stelle hat dies 
aufgehört, und werden nunmehr auch bie von ber Pialz 
einlaufensen Richtigleitsbeſchwerden ber Generalfinats« 
anwaltſchaft am oderſten Gerichtöhefe zur Abgabe bes 
Rechts gutachtena fbergeben. 

Dienſtesnachrichten ber kal. Berfehramftalten: Der 
Amtigehilfe Karl Gotthard von der Sektion Maxttbreit! 
wurde zur Materialverwaltung in Ulm verfegt. ı 
Dienftvertrag wurde die Brief: und Fahrpoſtürpedition 
zu Sulzfeld im Grabfelde dem Schullehrer Johann Kxorz, 
der Poftftak zu Ochſenfurt dem Gaftwirthe Franz Grübel 
verliehen. “ id 
- Auf Grund des Ergebniffes der jüngft abgehaltenert 
Kontursprüfung für ben Poftdienft wurde 61 Praktikauten 


der Acceß verlieben. e 
Erledigt: die I. proteft. Pfarrfielle zu Geſees, mit 


891 fl Ertrag. J 5 Us 26 
Deffentlihe Sitzung ber: Gemeinbebevolimä 
Würzburg Do 19. Januar 1865. Dabi 


tigten au 
Geſuch des Maurermeifters Michael Ertert von Bieber⸗ 
gau um Ueberfiedlungs: Erlaubnig und Bürgerammahme 
wurde willfährig beſchieben; desgl. bas Gefud bes Paper 
tonbufteurs - Sattler von hier um ufaffenanuahmen 
und Berehelihungs: Erlaubrik mit Eva Michel von ii 
fentbein; deögl. das Gejuc des Privatier Jalob Oppen⸗ 
ren von Höch wa Ueberfievlungs: Erlaubnig: Abe: 
chlägig wurde beſchieden: 1 Geſuch um Verleihung einer: 
Schweinemepger:-Eonceffion, 1 um eine Gaffewirtyiafts» 
Conc, um Jmafi.n: Annahme. 

Amtliche Berihtigung.) In Rro, 14 des Wiürz- 
* Stadt⸗ u. Yankee vom 17. I, Mts b 
wie dem Unterzeichneten ſoeben durch dritter Hähd mit» 


etheilt wird, ein Artitel vor, d. d. Urfpringen, 15, 
n., welder voreilig amd unwahr 
und —— a) Die iſrael Ifelle ju 
Uripringen, 8. B.:#. Loht, durch tempstären Rüdtrkt 
des bisherigen Schullehrers Aaron Heilmer jeit 14. Ro- 
ber 1864 erledigt, wurde ſofort ir ng 
bung auszeiägrieben und nad Einiendung ber ein» 
green Bittgeiuche bereits unterm 11, I, Mis. von 
kal. Regier wieder definitiv beſezt, was alles 
nad den —— Geſchaftsgange kaum förderlicher 
——* tönen. b) Der —* brase Schallehrer 
Heilner dat 34 Jahre hindurch bie Säule in 
Urjpringen zur vollen Zu veriehen durchaus 
mit ber Rote 2—1, d. b. fehr gut und v lid, und 
in jeber Müdiiht alles Lob verdient, wenn | and 
durch einen |. g. Nahruf in ben er worauf in 
ber el ſehr wenig zu halten jelm dürfte, nadgerade 
—* e. Sein U 
n 


na 
entlich kundge geben wurb nbenten wird 
04 im Segen jein, wenn etwa aud cinige unbauf- 
bare Schüler dies ihm gerne veriagen mödten! — Gr 
lebt jegt in Stuttgart bei feinen Kındern im einitweilen 
wohlverbienten Rubeftande und kömmt ihm die Rro. 14 
bes „Würzburger Stabt» u. Laudboten“ zu feiner Ber 
i nicht an; daher bieie Berich 
tigung u den Anfügen, daß 
gendient fbrigend wiesorts nicht zu gen jei. 
teinfeld, 21. Januar 1865. Kyl. Diftriktsfchulinipet- 
tion Rothenfeld. 3 8, Bolt, Bir. 
u Eihfätt if am legten Samstage der biſchöfl. 
eine und Kreisiholarh für pRittelfranten, 
Gomtapitular Eaipar Endres, geftorben. N 
Nach Heußerungen ber Staatd- 
fie rer bie Ram» 


and als legter Termin, na b 

—— ge fein müflen, um am 1. Juli tus Les 
Bis zu jenerr Zeitpunkte hofft 
bed Spnnern mit ben Vorar⸗ 
beiten für bie neue — — zu Ende 
fein. Bezügli der Vorlage Üoer Mblärzung ber 
jperioden foll eine folde auf bie Dauer von Iwei 

ten in Vorſchlag gebracht werben. : 


den Departements Aude und Dit-Pyrenäen in 
—* um fie feit 


man aud) 


——— Gin Bunker, bus chim 
von au getragen. er, 

er fe bringen wollte, if im Schnee umge» 
Safe 788 Arbeiter wurden erforbert, um Sie 
6-7 Meter hohen Schneemaflen wegzuihaffen, mit wels 
den der Stuim bie Straße überweht hatte, 


Deutfäland. 


Deſterreich. Wien, 21. Jan. Bon allen Seiten 
wirb übereinftimmend verfigert, daß durch Beſuch 
des en rich Garl die Sachlage in Beſug auf 
die beiberfeitige Stellung ber beutigen Großmädte in 
ber hümerfrage auch nicht im Minbeften alterirt 
worben ©s if dies um fo glaubwürbiger, ald uns 
die Thatſache verdärgt wi, Friedrich Karl 


ber fien Vergangenheit gebracht habe, jondern a 
in baum noch mehr bieten mufje, wieberholt ſcha⸗ 
zu betonen. Tas Rejultat von allem bem ift aber, daß 
: man viel ſchöne Worte gewechſelt, viel von künftigen 
f&hönen Unsfichten geſprochen und ſchließlich eben doch 


Regierung 
Hohlfahrt 
derjenigen Mäbigung und — bu ine # 


nichts and als „Worte“ Hinter fi gelaffen 
Benz es En ne ag Prinzen A, war, 
2332 bier ae yu können 
eryeugung m nommen haben, da 
einerjeit# mit b ; Rerten Rebenbarien über bie Zul : 
sortgeile des Zulammenftehens ber beiden deutihen Groß⸗ 
mädte bier feine größere —* ichleit fur Preußens 
Beftrebungen in der Herzogthümerfrage zu erzielen ſei, 
und anderſeits ſelbſt ſehr pofitive preußilche Anerbietuns 
gen nur jehr ſchwer den Standpunkt Defterreichs in ber 
chwebenden Frage ded Tages im Sinne der preußiihen 
Politit zu alteriren im Stande fein bürften, Bir hören, 
dab Kalſer Franz Joſeph feit dem Beſuche des Brinzen 
Friedrich Kacl in einen eathuſiaſtiſchen Anihauungen 
ud Hoffnungen bezüzlih der preußiigen Allianz etwas 
tühler geworden jein fol. (Fr. Journ.) 
Preußen. Berlin, 21. Jen Die Adreſſe bes 
—— es, beantragt von Arnim⸗-Boytzenburg umb 
nofien, wurbe in ber Gifung ber Sommilfion, in 
welcher Minifterpräfident v. Bmark anmeiend mar, 
als Entwurf eintimmig angenommen. Die Adrefje jagt 
im Weſenilichen: „Die unter ben men Preußens 
und Defterreihs errungenen Siege find nene Bürg- 
[ehem für ein gemeiniames, einiges Handeln beider 
utiher Großmädte, für die Nedte beutiher Bänder, 
für die Heilighaltung der Bande, melde alle Staaten 
Deutſchlands umichließen. Wir erfennen in ben Erfolgen 
der preubijgen Waffen mit gereditem Stolye bie erfte 
Brut der Reorganifirung — bes Königs eigenften 
. „Wir vertrauen der Weisheit des Königs, dab 
die Neugeftaltung der durch den Friebensvertrag an bie 
dentihen Broßmädte abgetretenen Länder, ſowohl ben 
Intereſſen Preußens, jomit den Intereſſen Deutſchlands, 
als den von dem Könige und dem Unterthanen gebrach⸗ 
ten Opfern entſprechen und bie Serzogtbümer in den 
Stand jegen werde, ihre Kräfte für das Geſammtoater⸗ 
—— A vermerihen. Wir bedauern den Enmflict zwiſchen 


Aber vieles Bedauern hebt in uns feineswegs bie uner⸗ 
ſchutterliche Weberyeugung auf, daß Preußens Gelbflän» 
bigteit und Madıritellung in Earopa eine feRe und ſtarke 
unbedingt erfordert und daß bed Landes 
erheiicht, wie Rechte ber Wollsvertretung mit 


ben Berhältniffe zu üben, melde 
ber erften rg Größe Preußens, fihern; wes⸗ 
alb wir in ber theidigang alter wohlerworbener 
te, insbejondere der geheiligten Rechte ber Krone 
fomohl auf dem Gebiete der Heereseinrihtung ale auf 
edem anderen Gebiete, unverdrüchlich zur lien 
egierung Regen.“ 
. Yuslanb, 
Schweiz. Bern, Montag, 23. Jar, In Baiel 
it Heute Morgen 8 Uhr ver Dberfi Eharrad geſtorben. 
Amerika, Newyork, 7. Yan. Ein Theil ber 
Streitträfte Shermannd hat den Savannah: Fink über⸗ 
föritten und bringt ins Innere des Landes vor. — 
Wie wan jegt hört, if bie mißglüdte Erpebition gegen 
Bilmington ben Unioniften theuer zu ftehen gekommen. 
Die Regierung ſchweigt barüber ganz ftil, Privatnad: 
richten aber melden, es feien während bes * 5 
gegen Fort Fiiher fünf Schiffe N gerne und 15 bienft- 
— geworben; man habe die ganze Artillerie But⸗ 
lerd und al feine Pferde ins Waller werfen müllen, 
um währenb des flürmifden Wetters bie Schiffe flott 
m halten. — Die Handelsfammer won Nemwyorl bat 
m Eapitän Collins wegen ber gerkörung ber Florida 
ihren Dank ansgeſprochen und zugleich die Kaufleute 
von Babia (Brafilien) als Beg er ber Seeräuberel 
bezeichnet. 





Neue ſtes. 

Newyork, 11. Jan. Die Operationen gegen Wil⸗ 
mington werden unmittelbar wieder aufgenommen wer 
den. Außer einem Ar Ei auf das Kort Fiiher zu Land 
und zur See wird en ein Angriff im Rüden ber Stadt 
buch eine Golonne unter Terry gemacht werden. 


" ' 


agleram und einem Tpeile der Landesvertretung. LI 
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Betitionsaustäuß, bes Ab⸗ 
rung 
urs 


— —— eſchloſſen 
ung von —— (des —— 
Anführers) dringend zu empfehlen. 


— — —rfenbericht. Wrankiurt, den 23. Januar, 
Defterreidy, Ereditactien, worin fi der Hauptumiak con⸗ 
— wurden neuerdings zu höheren Kr ar ver 


grorhmeie 
di — 


meißen andern ten preisbaltend. 
“2 br, — #ational 677/,. 1860er 
Looie * Credinattien 190%/,. Ameril. von 1882 481/, 
Geld. — Abends 6 Uyr. In ber Effeltenfocietät wurden 


1860er Looſe 


err, Grebitactien zu 190%/,—190 be 
öft ’ * 3. SD 


885/45. B. 1882er Amerikaner 48%/,—1/, bey u. 
Tenzenz war matt. 


Berantmoztlicer Hedalteur: Fr. Brand. 





bes ı ber Etollwerd®fi 
Le Dieſelb gen Mille be der Ientiäen 


ai mehr 
Ruf erlangt, 9 
ben mit Recht als das beſte und angenehmſte bis 
jet bekannte —— tel gegen Hals» und Brufileiben, 
trodenen Reizh erhaupt gegen alle catar« 
eg — Affettionen 2 das gewifienha zu empfeh- 
en finb 





mb ftb 'e 
2 urget · Bo —— — 


‚ von der Linie 
—— hen Ge aft, seh Nem: * am 
F nar verließ, if r einer ſehr raſchen Fahrt vom 


agen glücklich in — angelommen. Dasfelbe 
Bing! außer einer ſtarken Brief» und Padet-Poſt 78 


Alle, melde an Hals: und Bruftübel leiden, be: agiere und 450 Tond Ladung an Bord. ' 
Fortſehung ber ortäpolizeilihen Vorſchrift, Reiten und Fahren, — E Kine, Open 
Straßen: und Reinlichteits: Boligei betr.) B. Straßen-Goliz N —— = pott:% 
arren müfen am Holjthore auf dem mit Rabatt»Gteinen abgegr Sr, —* 6 fche Bud: 
— enge aneinander und mit ber Gabel 30 en das Mafler — m 
werden. — * * Neben den rg iſt die Aufftellung ber Holländer Wa: * * Fran iend. 6 ser 
gen geflattet, fie muß jedoch in ber ($ 8) angeorbneten fe erfolgen; 7 
— 810. Außer den Holländer Wagen und den Holzlarren ift die Aufftell- Fe enth. 100 
g eines. anderen <? ober jonfliger Delonomie: @eräthe auf 8 elsı geſchichtl. Scenen u Porträts 
Mainquei verboten. — Fedes, aud nur theilweiſe Aufbr in feinft. Stahlft. gr. 8. Rıbl. 2 
—— Kenn ohne pol poly Erlaubriß if —— lich ber * 31/2. Tech, 7%/, Der. I. sh . 
g des Urt. 342 des €t.-@.=B. verboten. Wird Jemanben bie polizeis bum db, fchänft. Anficht. Deutihl., 
Häe S erlaubriß 2 Aufbrechen des EStraßenpflafters eriheilt, fo er die Schweiz u. RNiederl. 100 Taf. 
aufgebrochenen Etellen bei Racht mit Brettern zu beden und mitielſt einer 
Laterne bis zum Anbrude ver ages zu beleuchten. Auf feine Koſten wirb 
dann ge Piafter durch Nie Gtabtbau- hnfpeition wieber — werben. 


auf der Straße ift verboten 


irgend welcher Art And auf Fubrwerfen jo zu —58** 


porte durch die Straßen ein Herabfallen unmöglich 
Holz in den Karren vor Herabfallen dur 


u: Fuß vom Etraßenpflafter geftelt fein. — 8 15. 
re Eds oder Abweid:Gteine und Treppenoor 

—* Erlaubniß angebracht werben. Weiterdächer 

F 16. Bei Abraumung des Schnees von 


menge aufzuftellen. — 8 


20 —— breit find —, iſt als Dachdecerzeichen am A 


55 von Kaminen auf einem 


tagen darf in 


gemwehre bürfen in den — aur mit ber 
oben getragen werben. — ı. 
Keim Strafe nad Art. 15 und b ar die $$ 12 
158 bes Pol.:Str.:Gej.: BE. nach fid. 


1134) Im 1. D. Nr. 290%, 
nächſt — iſt 
— neue ab offene Woh⸗ 

beſte * aus fünf 

2* he, Speife= u. 

—— ——S 
ng eh in den Gar⸗ 

i zu vermietben. 


berobe u 
ber 1 Stiege, 


ai 


1187 2a) Es wird ein geräumiger 
Saben mit Nebenlotalitäten und 
EBobmung bafpmörlichkt: vefucht. 

Näheres unter W, 22 veſergt Die 
Erpebition. 


-—— ee 





Das freie Herumlaufenlaffen der Hühner und anderen —3. 
13. Waaren oder Gegenſtaͤnde 


Ketten oder Stride zu ſchühen. 
2 J Marquiien und Vorhäuge = en —— müflen wenig» 


aual 
Sausdäcern fin 
17. Bei Reparatur eined beutihen Daches 
Schuß. Breit anzubringen, bei Reparatur eines fogenannten wälſchen 
— wenn dieſes auf einer breiten Straße liegt, eine wenigſtens 18 
breite Berplanfung vorzunehmen. In engen Strapen — ‚Etrafen, 
nfang —— D Ende ber 
Straßen das hier geräudlige zen. eu anzuwenden. Dasielbe (ae 
a ade zu beobachten. Ar den Markt⸗ 
ober gegen enge und ſtark begangene Gaflen vor drei Uhr 
an den Bsrabenden ver Marlttoge und ber Feiertage 8* 3 
—* Nachmittag feine Arbeit auf einem Dache vorgenommen werben. 
en wird auf Art. 182 bes Polizeiftrargefegbuher verwieien — z35 
ichtung ber Läufe 
umwiberhandl ugen gegen tie $5 8—1 


1144 2a] Am Marli if eine 

—— Bohnung im 2. €1ed, 

ſtehend aus Y Zimmern, wovon 5 

—— ergebend, a 8 
nd allen übıt 

ligkeiten. Auch Eannte Stall 

’ ge werben. Räh. 0 


1116) Ein ſchönes Mezanm:Rogis 
ik an eine ruhige Famılie zu ver: 
dem neuen Bahayof. 
Erp. 


1059) in Frauenzimmer wünſcht 
re ng m Ba 
d Gtriden, 


ib in der lie, ' Nederndorf 


up An AL, Die L — 


* —— 
af. fein. Fey Ru MUNG fl Kai 


Eu nur ns 
/6. R. 6%, ar 4. Deftr. 1.6.70, 


a an gr ſchneller Berjegung iſt 
Vorſteütaden und eine fr Wohnung won zwei 
—— nur mit Zimmern, — und ſonſtigen Bes 
unter: quemligfeiten auf Li zu ver« 
Bar, miethen. 1, Di. Nr. 70, Haudgaſſe. 


Getrante, 


Im hohen Dome: 

Joh. Edert, Bürger und Schweine- 
meßger dahier, mit Apellonia Ravs 
aus Enfelv. 

Phil. Albrecht, Bürger und Bütt« 
nermeißter babier, mit Eliiabetha Hoch 
aus Marktheidenfeld. 

Ferdinand Hartmann, Bezirksamts- 
diener babier, mit Margaretha Dießer 
aus Ebin 

Heinri id Fiſcher, Bürger umd — 
bauer dahier, mit UrſeSchüll von h 


In der Pfarrkirche zu 5 
Me Aug. Fleiſchmann, sn. 
ber aus Higaffenburg, mit Louife Mes 

litor aus Marbadı. 

Sm der Pfarrlirde zu St. Peter: 
David Fuchs, Bräfid. leis 

—— * mit Rofina bis 
Be Elifabetha *28* a 

mentsihneiderstchter aus V 

In der Pfarrliche zu Et. en 
Georg Michel, yiefle unb ge 

decker dahier, mit Anna Kaltner v 
ündhen. 


In ber proteft, Kirde: 
Wilgelm Hoffmann, Tabalineider 
babier, mit Magd.lena Röder aus 


daß beim Trans» 
namentli iR das 


t 18 Strafe nah 
(Forti. folgt.) 


Ber 


u 
r.4>:- 


prapen, Auss 


Bekanntmachung. 3op. Gott. Schumann, 


Bon heute an wirb bie Rranken-Hufnahme im Juliusfpitale in urteubändler 
neu * hergerichteten Sotale — ze. fd 3 Warpiamer — — eupfiehlt feine Un —— 
Worſtude = 





uraimmer. anreiht — gleich vom Haupt:bore links neben ber Effig- 
Vehafiget, mad biemit zur Renninib dient, fowie au 
ur * — —— 1866. bes Zul _ guten Dehfengaumenfalat. 
nigliches Oberpflegamt des Ju ua⸗Spitals. —A 
* Eine Zimmerthür, 
1110) Eber, 3* 3 taufen och 
ö— — —— — ‘1121 
Solzverfteigerung im Speflart. —— — — — 
Am ve den 7. — LS, ar ar ® Behierh, Run Runisieer 
Uhr anfangend 
wird im Hotel — — das nachverzeichnete Holz in freier Con⸗ 1095 2a) Eı 
currenz Öffentlich verfleigert iſt —8 zu — —** 
1. Aus dem Reviere Lohrerſtraß, Haus am Filgmarkt, 23 
Böibeitungen — —— m, Van von zii er eng vor ‚Bil: 1088) Eine Kommobe umd eine 
d/ Kurzergrun ann von zujäll en Ergeb : lebla Abrei 
* seh after ———— L RL, * verlaufen. Rah. Ye ber üg. er 
N, 1 8 1127 2a) Ein # wel 
( * jr * ERSCHIEN, fich für a © en — 
⸗ ner eignet m 
35 ne. — ande, zu verkaufen. Beide unler be Inder n 
so, Bol, A. B. beiorgt bie Exp. bi. © 
RE weite ein; — Be 
2.2 II. aus dem Reviere Frammersbach, getauft, 4. D. Rı. 163, Sanderiraie. 
with. aruſtrain Shießplat und Sälagpöte: Ta 6600 A. And h 
7 ö 1102] 6800 d hypot f 
25. Mer Baden-Chebeh 1. AL, aueh de 6 6 —X 
ME TEE SE 
is " * ol}, 
eiden⸗ Kuscholy, 1129] €3 wird ein Einftands mannu 
zum 2. 9. Juf.Reg. auf 14 Monate 
3.2. — uai Mäb, in ver Gin. 
Br fern Eipeitholg 1094 30] Im- over auferhald ber 
ME einig 
” t : ”» 


” rüge ho 1, und IL Al.; 2. 
’m. aus dem Reviere NRupperlshůtien, —85 bie Shen neh Danke 
Abtheilungen Gertardsrain, Gaulstopf, Lohrhaupterberg und Sohlrain: nummer abzugeben. 


F —— Rlafter —— um]: n der —— e 2 
Pe. rn " r — und fogleich a —* Ei mem 
ER your — — 
IV. aus dem Reviere Langenprozelten, 1 — zu ermitf 
Kötheilungen Wiefenhennenthal, Shäftenwald und von zufälligen Ergeb» Fr — * * 
ia. set Berl SEEN TEEN 
* Alafter Vuchen⸗ «Säeithoh I Klafie, 1100 2a] Eine helle Parterre 
” D — von Fa Ans. Rüde, —X 
—8 und — en»Prügelholz I. RL, Lichtmeß ieſact 00 oon 
12 Pr ” Srügelholg 11 u. Beher, 
nr Hundert Buchen aan — Semmel ee 74 
& e . 
Die Bedingniſſe werben bei ber Verfleigerung befannt Ken Gem he Te 


vorläufig aber wird bemeitt, daß die der‘ Soribehörde —— ihrer 1106) Auf der Neubauftraße Mr 
——— wicht binläng.'ch bekannten Steigerer ſich über ihre 70 ift eine abgeiclaflene freute 
— durch vorſccrifte moßige — zu legiticii· Wohnung von 4 berbaren 3 —** 
— —— zum Aula — inglffen mer- Sülge Mb; anaen 106 le 

imd cudlich ‚alle „ent im, An e, Qu ol; ern wollen, tleine Ha a au 
fi „hierüber burd) Irgale Vollmacht aus — Rei zu — g „ den 


x den 22. Januar 1865; 
” ’ 1136 —* Ein Logis, ee aus 


Königl. Forftamt. 8 Ziemcın ma und 
ulm in — ai En —— 
me. gut eraögen Lehrgeld) im eim ‘ge h * * ver⸗ 

wire Toeig as ehilag- (em —— he: a — 4. D. Rt * —8 
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Hiotbefen wie einzelne Werke von Werib ankaufe 
chniſſe meines Bücherlagers find gratis zu »& 
1128) 


J ⸗* 
Weinverfteigerung. 
Vz Mittwoch den 8. Kun I. I6., Vormittags 

F 9 Uhr aufangend, 

DE werven im feinen Theaterjaale nachſtehende Weine 
= in Heinen Barthien von nachſtehenden Lagen, un: 
ter den bei dem Etrihe befannt werdenden Be: 
dingangen verfleigert, und werden Stridsliebhaber 
ee biezu eingeladen. Proben können acht Tage zu: 
vor von 8—12 Uhr abgeholt werden. 

urg, ben 21. 





Wi 


Jan. Januar 1855. \ 
Joſ. Schraut, Privatier. 
A. im erfien keller: 
Faß.Nr. 1 zu 6 uber, b Eimer 18637 Eſcherndorfer, 
» 2 au 6 „ 8 „. 186% pr 
. 4 zu 6 BE En |): = 
* —— Vinsfelder, 
= 76 „ 5 „ 18597 Marsberg v.Ranbersader, 
. 12 zu 6 „6 „.3863r Aftbheimer, 
* 16 au 4 — — 28598 Dinsfelder Auslefe, 
„. 7 m3 0 „ — — 18657 Eiherndorfer, 
„. 181 „ 4 „ 1859 Leiten, 
1 19 zu 2 „ 6 u  1865r Aftheimer A, 
„» 2u2 „6 „ 1868 m 
“ 21 zu 3 "„ — — 1859 Dürrbacher, 
„ mu „ — — 1859r Oberbürrbader, 
* 23 ju1 „ — — 1862r Hallburger. 
B. im zweiten Keller: 
Fab: Nr. 1 5% 5 Fuber, — Eimer 18627 Nandersaderer, 
* 2 zu 4 „ 4 „  3862r Oberbürrbaderfrengberg, 
A 3 mA — — 1869r Afibeimer, 
[7 4 zu 5 " — — 1802r ” 
57 ud „ 6 8sbt Neuberger, 
„ 13 „6 „  18»7r Ranbersaderer, 
A „ 9 „ 18597 Eibelſtädter, 
i „. Mu „ — — 18637 Schallöherger, 
2 15 zu 3 „ — — 1863r Norbbeimer, 
4 16 3u 1 "„ — — 18637 Traminer, 
ri 2 18 zu 2 „8 _» 186 r Gicerndorfer Berg, 
2 21 zul „ 6 u»  1863r Hallburger, 1105 3a 












TC. 
Blafinsgafl 
Parfümerie, Kamm: & Bürfteniwanren- Lager 


e Erinnerung zur geneigten Abnahme. 


Ungarifche Blutegel. 


Ih bringe meine in Teiche ausgeruhten Bimteges zu billigen Preis 


fen empfehlend in Erinnerung. 
I. ©. Shütterle. 


„eibelberg, im Januar 1865, 

1087] (2a) 

| Berfteigerung. 
Alttwoch Januar mittags 2 Uhr wirken im Diſtr 8, 
Ara 76, mn he ee eg — 5 mit Seſſeln, 
——— 
en t Blast: e aidgmenge, . 
made ıc, * —* dab ee, 973). (26) 


Bi ehter ° 


Nr. 398: 





. Selizsberg, 


a er e 

entradeen, ern 
——— und Kleivern, Etridem 
x. &. 


jonbere dem "eat. 
mertgafe Dr. Di, | 


AR zu fl . en 
“ een, e Ber: 
fiherung nd ehe N tdet u34 
nehmen geſucht Huch fünuem .000 fl. 

ein Fuerteljuht genommen 
werben. Näb. im ber 


en, daß i itt 
a ee ua 


Edwane“ 


dee —25* — chaften georbn 


igen Hotel abzugeben, 
Antiguar aus — 


rloren 
ing am Sonntag auf dem Wege 
von ber Heibingefelber Eifenbahns 
brüde bis zur range: e 
ledernes Täihhen, enthaltend 
eineDeppellonisbor, mebreres Silbers 
geld und eine Brille mit blauem 
Gläfern. Der Finder erhält Bes 
lohnung, Abgabe in der Erpeb. 





1082) Auf dem letzten Harmonie⸗ 
balle wurde ein Zafchentud mit bem 
eingeftidten Namen Babette verloren, 

äb. in der Exp. 


1091) Ar Samftag ging vom Plaf’s 
ſchen Garten bie zum Teufelätbor 
ein Bund Schlüffel verloren. Dem 
Finder eine gute Belohnung. Abs 
zugeben im 3. D. Nr. 55, Domer® 
pfarrgaſſe. 


1111 2a] Ein ſchwarzer Schäferhund 
mit etwas grauen Haaren, auf dem 
Namen Allar börend, ging zu Verluf 
Wer über benfelben Auskunft geben 
faun, oder ihn aurüdıringt, erbä 

eine gute Belohnung, 2. D. Ar. & 
Theaterfraße, 3] 


1117) Ein junges Frauenzimm: 

nicht von hier, mweldes Im —X 
Bügeln und überhaupt allen feinen 
weiblichen Arbeiten ausgebildet. ift 


fücht bis Mu bruat eine, ihren 
ot — ER 
e beften Zeugriifie u. Empfehlungen 
Reben ihr zur Seite. Näb. in ber em: 


1114 3a) Eine gejähäte Körhin wirb 
i Eint 

I Ft en geiucht,, 

1115) Ein oroentlihes Mä 


deben 
wird fogleih in Dienft nehmen 
gefuct, NAb, in der kr. 


1093) Gin braves Dienfimädchen 
wird für eine Meine Haushaltung 
ogleich geſucht. Räb. in der Er. 

—7* 
108552) Kür eine hieſige 
Reftanration wird ein bra⸗ 
ves ſolides Mädden als 
Kelluerin geſucht. Der 
Einttitt laun ſoalcich oder 
Ziel Ofteru ſtanfinden. 
= —— — Vin 
nifien finden Berädfihtig- 
ung. Näh. in.der Exp, 




















—— — —— a wma Nut vrenen: - 
1180) - J Zar ag 
W Zu E97 e85-Anyzreige 
| Gott bem Almähtigen hat es in ferrem unerfo ſchlichen Wathichluffe gefallen, heute, den 23. Ja: 
| nuar unjere innigfigeliebte Battin, Mutter, Schwiegermutter umd Großmutter 
I 
| 





Margaretha Klüpfel, geb. Schraut, 


von Burggrumbad, mad; einem mehrjährigen DMagenleiven in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 

Sie warb geboren am 26. Februar 1799 und erreicht‘ ſonach ein Alter von 65 Jahren, 1 Mona: | 
WB tem und 4 Kagen, wevon fie 20 Jahre in erfter umb 23 Jahre, 7 Bomate und 15 Tage in zweiter 
Ehe mit Georo Klüpfel, ehemaligem Aplerwirth in Unterbärrbad, verlebte. 
K A wir biele Trauerkunde allen werthen Verwandten und Belannten ergebenft mittheilen, bitten 

um 8 


a die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Tedes-Anzelge, 
Am 23. Januar 1865 Abends wa halb 9 Uhr entilief zu Würzburg, mit ven hl. Sterbiatram en» 
ten verfehen, an einem Zebrfieber im 73. Lebensjahre unjere innigft geliebte Schweler, Tante und 


Fräulein Anna Braun, 


fol. ©ct. Anna-Gtiftsbame, 

Die Dahingeſchiedene dem freundlichen Andenken ihrer freunde mb Bekannten empfehlend, bitten 
use file Theilnahme 
Münden, Bamberg, Lindau, u Oienfurt, ö u 

die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die feierliche Beerdigung findet am Donnerflag ben 26. d. Bits. Nakmiltage 3 Uhr vom Leichen⸗ 
— aus ern und der Trauergottestienft wir am freitag ben 27. Januar früh 10 Uhr im hohen 
om abgehalten, 









Die Berallorbirung der Mereriallieferung zur 
Unterhaltung der Staatäkraßen pro 1865/66 
und 1866/67 betr. 


Die Lieferung des Dedmateriald zır Unterhaltung ber Staatöftrahen 
1. von Mürnberg nah MBürzburg, von Gtunbe 24%/, bis 97, 
2. von Würzburg nah Bifhofsheim, von Stunde 2 bis 3P,,, 


3. vom Würzburg nah Hammelburg, son Stunde O dis 4 und von 
Stunde 7 DIS 8, 


[ Zahn=-Kitt | 
zum s—— (Plombiren) | 
a 24 Er. per Flacon 
empfiehlt 
N Stuttgart. 
Nicolaus Bachke. 
| Rager iv — J unterhalten: 
of. Rohr, 















4. von Würzburg nach Meiningen, von Stunde 0%, bis 2 und von ! Auflergaffe, 
Etunde 3 bis 4, Nie. Ebert, Sanderitraße, 
5. von Märzburg nach Mergentpeict, von Stunde 1 bis 3%/,, 3; A. Airfeten am Markt, 
foll auf dem Gubmilfionswege) au ben Wenigfinehmenden vergeben werten. %. Seubert über der Brüde, 


— — 


Aufitragende hiezu haben ihre Angebote verſchloſſen und frankirt, mit 5 
Suflän: — — 
1138) Ein ſchwarzer langhääriger 


„Submiſſion zur Uebernahme des Straßendedmalerials 
eben, Diö qum 1. Februar I. 34. bei der unterfertigten Be, Pinfiher, männlichen @eihlents, auf 
hie Her mug moiethk aus die Ipesieken Bedingungen jur Ginfiät ——— ‚Same, ft 
Würzburg, ben 20, Januar 1865. eigen bat derielbe einen bramnen 
Königl, Baubehörde Würzburg II. 5 an ber Sm Dem 
Spat. 975] (2b) , Ankauf wird gewarnt. Räh.tb.€rp. 
Jat.b MMüder, Iediger Scähloffergeiele aus Babingen, if megen des ]195) Gin Doalfaß, 30 
‚ efügten —** vernommen, weßhalb id mein Babjgseiben VOM Gimer baltenp, nt Br a 


Wärjburg, ben 19. Januar 1865. a A vertaufen, Räb. im 

tönigl. Unterfudungsridpter : ET SAN 

— Hider en 1120) Ein hübig möblirtes Zims- 

m a 

1145] Eine Wittwe wünſcht ein reine 1142] Ein Dienſtmadchen, proteft. M, ’ 

liches Mädchen zu Mid zu. nehmen. Religion, wird für eine bürgerliche vermiethen. Näh. in. der en. 

Auqh wird daſ⸗lbſt ſchon auggebeffett. Familie gegen guten Lohn auf Ziel 1139) Eine Scl«fjiele if au ver» 

nöh, in ber Ep. - | Dftern geſucht. Rah. in der Erp. miet,en im 2. D. Nr, 115, Aber 5 St, 





ber 












Die fünfte 
Billlommen begrüßten, und ungeachtet ber vielen 
breiteten Werles: 


Dr. Carl Ernft Sol, 





Gedichte, Sriefe und neden zur 
Gratulation 


jehre, Geburts:, Mamend:, Berlobungs:, BSochzeits und an- 
Tagen, bei Tanfen, Jubelfeiern und andern Keften zur 
erh von Seierlichteiten an Zamilienfeften von Dr. Held, 
vierte verb. Aufl. — Vreis 36 fr, 


2», Verfteigerungs-Anzeige. 


- 


bei 


I 


AURADL, -ez moa oano D-P>D 





ar Bittwog, ben 25, d, Me, Nachmittags 1 Upr, wirh die Bıblıo« 
thel des verle ten Landrichters Samhaber, beflehend in juridiſchen, 
R | beifetriftiigen und hiftoriicen, namentlıd) militärsgeihietlihen werten, im 
gm Harſe des manns Sämitt, Ede ber Sand: und Eihhorngaff‘, 
au. ben etenben gegen Baarzahlung Öffentlich verfteizert. 
m Rad ver Düderverfteigerung kommen 4 Tiihe, 1 Bücherfchrant und 
| ! a Megale zum Aufſtriche 1070) (2b) 
| F Am Mittwoh den 11. dE. Mid Abends zwiſchen 6 und 1/7 Uhr 


? & wurde in ein.m Borimmer ded Harmoniegebäudes dahier nadhitedender Dieb- 
Mahl verübt, was ich zur Späbe nah dem unbelannten Thäter und den 


J tatwendeten Gegenſtaͤnden hiemit veröffentliche: 1 dreuheiliges Verband Eine 
> F om dunfelbraunem Leder, mit neufilbernem Scloffe, im Innern mit rothem 


" Safflan verfehen, ſchwarze Hölleniteinbüchie mit filbernem Halter, 1 Arte- 
— 2 gewöhnliche —22— 1 Kinnzange, 3 Biſtonnſen von ſchwar⸗ 
Ex 
5 i ment, um fremde Körper aus dem Ohre zu entfernen, 6—8 
3” Radeln. Auf ſammtiichen Inftrumenten if der Name N. Hofmann 
9 Würzburg, den 19. Yamar 1865. 
— Der k. Unterſuchungsrichter: 
Häder. 


3. Solzverfteigerung. 
1143) Dienstag den 81. Januar, früh 8 Upr anfangend, werben 
im en Gemeindewalde 
—— zu holländer Stämmen, Eiſenhahn⸗, Vau⸗ und 


* olze, die ſich im Griffe feſtſtellen laflen, 1 gekröftes Biftonnie nad 
tt, 
ene 


bögeßlanzetten, 1 Werlaß · und 4 Impflanzett , 1 Spötel, 1 flachs 

Stchecre, i gerade Schere, 1 Hohlionde von Silber, Idesgl. von 

Iber, 4 filberne Dehrſonde, 1 filberne Rnopfionde, 1 deögl. von Neu: 
1 


eingedrüdt. 


öffentl:& 
Albertöhaufen den 18. Januar 1865. 


Beyer, Borftcher. 


1141) Ein 


* 


1135] Zunähft ber Pleichacher Kirche rterre = m 
iſt bis 1. Mai ein Logis von 4 in Gtallung und Futterahtheilung, fü 
eimandergebenden Zimmern mit Alk- einen Lohnkutſher pafiend, it bis 
ofen .nebit allen ü a menlide xihtmeb oder 1. Mai zu vermiethen. 
keiten zu vermiethen. Räh, i, b. Exp. Nah. in ber Erp. 


m —— ——— ——————————— 
Boh’s Sud) m arm 6. Auflage. 
12,000 Epemplare arte Muflage des fon dei feinem erflen Erfgeinen mit allgemeinem 


zungen num ſchon in 56,000 Eremplaren ner» 


Das 
F Buch vom gefunden und Franken Menfchen | 


Brofeffor —3—— —— in Leipzig. 


en ungen. 
if vergriffen und die fechöte, wieberum verbefierte Auflage iſt joeven in ber erften Lieferung eri . 
Sin fte wohl ver Beweis liegen, daß bas jede Hauspaltung ument ehrliche Bu 
Keiner Koncurtenz — worden iſt 8* ſelne Mofa tt Fe Ser Wiſſenſchaft ale ah = | 


e Are vom gefunden und kranken Menfchen 


Die 6. flag ericheint wieder in fieben, in mo⸗ 
natliden ge umen auf einander folgenden Lieferungen. Der Subfcriptionspreis * Lieferung von 
| 5—6 nur 27 fr, wofür aud ber weniger Bemittelte im Stande it, fi dieſen Selfer im ber 
Noth nad und nad aͤnzuſchaffen. Die Verlagshanblung 
Leipzig, im Januar 1805. Erust Keil, | 


Vorräthig in A, Stuber’s Buchhandlung in Würzburg — Sterngaffe Nr. 169, 


nis mn EEE nn — — 





In 8. A. Julien's Buspanblung am Eihhornplag iR vorräthig: 

















1104 2a] Durch I. Sqeible in 

gart, ſowie dur alle Bud: 

—— Bayern's kann bezogen 
rben: 


Geheime Philofophie, 


oder 
— 2*—*ę Heilkunde. Eine 
Erzählung der wunberbaren Erſchei⸗ 
nungen bed Magnetismus unb Ein» 
—— in bie verborgenſten Geheim⸗ 
niſſe der Natur. Von Ferb. 
tanelli, Profeſſor ber Mebizin zu 
Neapel. Preis 48 kr. 


Die Cabbala, 


bes Heinri Cornelius Herippa von 
Rettesyeim, volRändig und. mit einer 
Abhandlung Aber Ehöpfung durch 
Zahlen uns Worte, dur Dr. Phil, 
B:iedr, Bartf, Mit einer Menge 
Adbbild. Preis 48 fr. 


Handbüchlein der — 
in vierhundert Vorſchriften. Bor 
Cunow. Preis 24 Ir. 


Bücher der magnetischen 
’ —— 9 


morin 

ſowohl die Theorie ald Praxis biejer 
Wiffenidaft enthalten ift, viele w 
beime Raturmunder —— 
bisher unbelannten Wirkungen bes 
Lebens geiſtes enthüllt und bie Fun⸗ 
bamente biefer ganzen verborgenen 
* mit Ben tie, — 

run eweißgränden 
bagect Serben, 2* 

ttiigem e. au von 
Dr. G. Front Dean * Senior 
ber mebiziniihen Facnltät in Heibel« 

berg. Breis 48 fr, 

1132) In der Kanzlei eines bies 
fen Anwalts findet ein im Proto⸗ 
t in Fer geübter Seribent mit guter 
Handſchrift Engagement gegen fehr 
ar * — len ihre Zeugniſſe 

uſttragende wo) 
in ber Expedition hinterlegen. 


1146] Ein Zimmer mit Heiner Rüde 
ift fogleich zu vermierhen. Augſtg. 237, 


Ansperkauf 


finer großen Parthie wollener 8 feidener Kleider 
©, Balltleider 8 Frühiahrs⸗Mantelſtoffe zu 


ehentend herabgejegten Preiſen bei 


* Carl Bolzano. 









Chor 


ESTER TREE u 
" Meinen Geihäftsfreunden theile hiedurch mit, daß ich B 
iifeht Deu Mimntauych der bſterr. franzöſ. Staats: 
bu: Prioritäten bejorge. 


Sigm. Edenfeld, 


Mittwoh 
den 25. Januar 


{ zum 
ſchwarzen Peter. 












1113) Bank und Wechſel Geſchaft, Kürſchnerhof. Plenarv er⸗ 
Ausverkauf amntulung 
von Winter-Herrnkleidern zu ſehr mäßigen Preiſen; auch ſind elegante : Rechnungsvorlage. 
ſeint Fraͤcke vorrätbig, in alen Rörpergrößen zum Verleihen im Lira GET — 
Herrukleidergefrhäft Stadt-Thenter: 
; bon ai aufgeben N 
r .. intiag Den 24. Yanıtav 1 
Nikolaus Eur gel erftes Saltipiel des Säulen Kath. 
bitter der Marientapelle, vis A vin dem jtädtijchen Feuers Lanner, erſte Tänzerin bes FE Hofs 
9201-(36) banfe in Würzburg. öpeimtpantard) dt Pl, „des Herrn 
VOTE 0 000000 0 I Buileppt be FJanceecd von der großen 


Wohnungs: Veränderung. 34 


Alen meinen verehtlichen Runden habe id die Ehre anzuzeigen, daß akt von Gafteli. Hierauf: Grand 
ich meine bisherige Wohnung in der Auguftinergafie verlafien En eine ar pas de den® Andgeführt Dom 
dere im Hahnenhof, 2. Diftr., bezogen habe. Sudent ich mich zu allen in sel. Lanner und Hrn. de Francesch, 
mein Geihält einihlagenden Arbeiten empfehle, bitte ich meine verehrlichen Hierauf: Vater Mar im Gebirge 
Kunden, mir ihr } 


Mit der Verfiherung Ihnellfter und reelfter Bedienung zeichne 


ginalerzählung mit Gefang m. Tan 


id h ahtungsvolit von Evenbad. Muit von V. Beder. 
‚893].(8c) P. Schreck, Damenkleidermager. gum Edluf: Pas de husard, 
dgefükrt von Frl. Lanner u. Hrn. 


Das Commiffions-Gefchäft __"zuempBirce An für diefe Lars 


von ſtellung nicht gültig. 
J Mittwoch den 25. Januar 1866. 
Carl Cür. Richter 8, Rorftelung ım ? Abonrement, 
in der Blaſiusgaſſe Rr. 396 Pucia von Lammermoor, . 


empfiehlt fi zur Vermittlung von Ans und Verkäufen von Grunbrealitäie Oper in 3 Alt. Mufit von Donizetti, 
ten, ala: Häufer, Geſchäfte jeder Art, Gärten, Felder ꝛc., Darlehen auf Die Direction, 





thel d Wechſel u in diefe Branche einichlagenden Be: mm m 

a Rberumg veeiter und biligler —— —* * 1090 Rerhtsanwalt Zusenberger 
MT —— — — BA 

— wohnt jetzt im neu erbauten Haufe 

NRuhrer Steinkohlen des Raurermeiſters Siegler, re 


befter Qualität für le —— ⸗ SR ae age 
feuerung, aus dem Schiffe, ſowie im Xager, 1. D. „et. 16° } ‚ gamfligen, Beting» 
am Gerbersthor und 5. Diſtr. Nr. 23 in der Fſſchergaſſe, —5* ** —— 
erner beſter Qualität Zwickauer Pechſtückkohlen, in ein biel. Solorialwanzen: Beiaf 
holz, Bretter, Wfeifenerde , Streide, al 8. 100 beelhnet, 
Schtelihbadhıteine & weißen Putz ſand empfiehlt deiorgt die Srsed. d. Bl. 


gr . sn 
zu billigen Prejen : : : 

1135) Gebr. Bröd & Mehlins.  Tupezierlchriing. 
— — EEE TEE — — Ein orventliher Junge kaun bei 
warzer 1089) Eine ordenlliche Berfon ſucht einem Zapezier in die Lehre koınmen, 
Pr, 550, einige Monatsplaͤße. 5. D. Rr,230. Näh, in der Erp. (112% 


Dind von WBonitası dauer in Würzburg. (Hieyu Beilage.) 


en Ein ihöner ı | 
ift zu verlaufen. 2. D. 






— —* — — 


riſche Miſtern 8 Rheinſalm  Liedertafel. 
pfiehtt Anton Minoprio. U "elsne einen 


Imollen auch in meinem menen Logis zu bewahren, Oder die Wirthin in Fiſchbach. Ge ' 
ir AR .. birgsicene in 1 Alt nad einer Orts 


f 


74107 


N 


- — — 


Beilage zu Nr. 20 des Würzhurger. Stadt ud Yandboren. 





Unterfuhung gegen Heim, Sebaſtian, ledigen 
Hafnergeſellen von bier, wegen Bergehens des 
Diebſtahls betr: 

Sebaftion Heim wurde durch rechtékräftiges Erkenntniß vom 13, v. 
Mts. wegen Diebftahlävergehend in eine Gefängnißfirafe von einem Monate 
verurtheilt. 

Da derfelbe unbelannt wohin? fich entfernt hat, fo ergeht an alle Eivil-, 
Polizei und Militärbebörden das Eriuhen, denſelben behufs Erftehung 
feiner Etrafe in bie Frohnveſte des k. Beſttkegerichts Würzburg einliefern 
zu laſſen. 

Bürzburg, am 9. Januar 1865. 

Königlihes Bezirksgericht. 


Hofmann. 


Befanntmahung. 
Garatel über den landes abweſenden Adam 

®lüd von Bartmannsroih betr, 

Adam Glüd, Sohn des verlebten Bauern Johann Glück von Mart: 
mans b, ift innerhalb der Jahre 1848 bis’ 1850 ohme' pallieiliche Er⸗ 
lanhaig! nach Nordamerika ausgewandert und bat ben größten Theil feines 
Bimögens in feinem früheren Valetlande zurüdgelafen, welches nach ber 
von jeinem Stiefvater Adam Harkmann von Wartmannsrotb gepflogenen 
Grundtbeilung inhaltlich des Theilungsheigeides vom 8, April 1862 in 
15 fl 51 Tr. befland, iniwiiherr-euratelaitlih verwaltet wurde und nad 
ber unterm 5, Mai dv. 8. reviditten IT. Rechnung zur Zeit den Betrag 
von 1373 nal fr. ausweiſt. 

Daoa ber annte jeit dem Jahre 1859 weber von feinem Leben noch 
von feinem Aurentbalte Nachricht 'ertbeilt bat, ergeht an benielben ober 
ſeine geſehlichen Erben auf geitelten Antrag die Aufforderung, nd 

bintten einem Monate 
entweber in eigener Perion oder durd geherig Bevollmädtigte zu melden, 
wibrigenfalls das bezeichnete curatelamtlic verwaltete Wermögen den näch⸗ 
ſten Erden auf ihr Anſuchen gegen Caution übergeben werden wird. 

Hammelburg, der 9. Januar 1866. 


Könial. Landgeri 
a * Pr ik # 


Defannimadung, 

Das Eihenlohrindenergebnig von ca. 140 Alafter Holz aus ber */, 
Etunden „mnättft an ber Shape nad, Konigshofen gele- 
— ab ter — 24jähriger fand fol im Wege 
chriftlichen Submiffionsangebo:es verwerthet werben. 

E Die Bedingungen, die der Abgabe zu G ‚ geleat werben, liegen 
vom. 2%, ge im Burean des Stabima — her Einſicht offen, hub 
werden auſ Vetlangen in Ab-chrift mitgetheilki't — 

Vorläufig wird bemerk:, dab bie Angebote ver Klafter zu geſchehen 
haben und euer vom Käufer ——— find. u 


Die Inerbieten müflen bi8 zum 20. Februar Vormittags 10 Uhr im 
Bureau bed Stabimagijirat? übergeben fein. ” 


Säweinfurt, den 21. Januar, 1865 
Der Magiltrat, 
Schultes, 


Sagdverpachtung. 
Die Gemeinde Moos ‚tal. Landgerints Würzburg I/MR., verpachtet 
Donnerjtag den 26. Januar I. 8. Mittags 1 Uhr. 
im Gemeinbeſchulhauſe bajelbft das Jagdrecht auf ihrer 1450 Tagw. ent» 
aa a auf 3 weitere Jahre, wozu ag dberechtigte höflichſt 
‚Die Bedingungen werben vor ver Verpachtung bekannt gemacht. 
Moos, den 19. Januar 1865. 2 
Die Gemeindeverwaltung. 
Rapps, Vorfteher. 


Schäfer. 


1049) 


(1076 





[982 (2b) 


gür Baclufige, Freunde. des 
— 


Durch J. Scheible in’ Stuttgart, 
jo wie burd alle Buhhandlüngen 
Bayerns kann bezogen werben: 


Fröhliche Sommerfage 
und Winternädhte. 
Bon Demokritos. 
5 Bände, —— * 2000 Sei⸗ 
n ſtark. 
DER Prei für ale fünf Bände 
nur 1 fl, 12 fr! 
Ferner folgenbe höchtt jocoſe Werke: 


Eigarren und Tabaf, Wein und, 


Weiber, wie fie find. Von einem 
modernen Epikuräer. 36 fr. 

Der traveftirte Nathan der Weife, 
Ton J. v. Voß. 48 kr, 

Evafathel und nudi. Ein Iur 
ſtiges Trauerſpiel. — Prinzeſſin 
Pumphia und Hanswurſt Rulikar. 
Zwei alte Wiener Poſſen zuf.Er- 
— auf's Neue publicirt. 

> . 


Die Abenteuer Telemachs, Sohnes 
bes Ulyſſes Traveftirt von Dr. 
v. Wagemanr. 2 Bände mit Rus 
pfern. fl. 36 Er. [534 2b] 

(Bon berufenen Kritifern über Blu⸗ 

mauerd traveftirte Aeneis geftellt.) 


Zu vermietben 
find 2 elegant möblirte Zimmer bis 
15. Februar ober 1. März in Witte 
ber Etadt an joe foliden Hertm. _ 

Näh. im YeriEm; 0 yarıab 
98725) Eine Wohnung über 1 
Stiege von 2 großen Zimmern, Als, 
koden, tapezirt und lalırt, mit Kliche, 
Mezanenzimmer, Bodentommer und 
fonftigem Zugehör tft auf 1. Mat zu 
vermiethen.- 4 D. Nr, 256, 
ft, 





ſchöne Manfarden- 
Bo beftehend aus je imts 
mein n Kin und — 
quemlichkeiten iſt auf den 1. Mei zu 
vermiethen. Das Nähere obere Dex 
mintlauergafle, 2. ,D. Nr. 239. 


’ 


933 30] Ein freundlich möblirtes Mes 
uenzimmer ift an eimen ledigen 


er 


941) Ein ihön möblirtes Zimmer 
mit —— a Hünblic zu ver« 


mietben. . Rt. 150, 3C, 
892 Ic] einem meserbauten Hanfe 
an. bem Sander: @lacis ſind zu ver⸗ 


miethen — theilweiie ober im Gau 
zen: ein Stodwerk von 8 Zimmern 
mit Salon, dann ein deögleichen won 
7 Binmern mit Salon ‚allen er» 
forderlihen Einritungen; endlich 
‚eine kleinere Wohnung. von 4 Zim⸗ 
mern mit Rüde u dgl. — Die Lage 
läßt nichts zu wünſchen übrig. 
Räh. in der Erp. 


Ausſchreiben. 
Verlaſſenſchaft der Rargaretha Fehler * 


von Zeilitzheim betr. 


Forderungen an rubrizirter Nachlaßmaſſe find 
Donnerftag den 9. Februar I. 33. früh 9 Uhr 
geltend zu maden, mwibrigenfalls ſolche bei Bertheilung ber Nachlaß⸗ 


babier mad 
mafje keine Berüdfihtigung finden, 
Bollah, am 19, Januar 1865, 


+ 


- KRönigl, Landgericht. 
Royaders. 


(1081 


Ediktalladung. 


—** Anſprüche an die Grundtheilungsmaſſe der Lohnkutſcherswittwe 
Frieberife 2 


erling und Kinder dahier find am 
Dienstag den 7. Februar 1865 Vormittags 
bei dem Unterjeicneten gelfenb iu machen, anfonft diejelben bei der Aus— 


einanderiegung ter Maſſe nicht 


1045) 


. Belanntmahung. 

Im Hinblide auf diesfeitiges Nusichreiben vom 13. d. Mts, bieme zur 
Dorragadhtung, daß die gegen deu Baurın David Ehmitt von Reden: 
neußig auf 26. ». Mid. arfiehende Voifivenliquidationstagfahtt zufolge deſ⸗ 
fen newerlichem Anttage: vom 16. d. Mts. wieder aufgeheben 

Baunach, den 21. Januar 1865. 
Der königl. Notar: 
1080) Stammler, 
Befanntmachung. 


erückſichtiget werben, 
Kihzingen, am-20.,Jannar 1865, 


' Fertig ’ k. Notar. 


Berlaſſenſchaſft des ledigen Taglöhners Heinrich 
Zierof von Krommenthal betr. 


Forderungen an den Nachlaß des Rubrikaten ſind am 


Donnerſtag den 16. Februar l. Is. Vormittags 10 Uhr 


im ber Amtsſtuhe bes unterzeichneten Verlaſſenſchaftä-Commiſſärs ſchriftlich 
oder mündli anzumelden und nachzuweiſen, wibrigens auf ſolche bei Aus: 
einanberfegurg der Mafje feine Rüdiht genommen werden kann. 


Hothenbud, den 19. Januar 1866. 


1077) 


Georg Fertig, !. Notar. 


. Brennholz Berftcigerung. 


‚ Freitag, den 27. ds, Mts., früh 9 Uhr anfangend, 


werben aus ber Freiberrlih von Wolfsteel’ihen Forftrevier Reigenberg 


nad,folgende Sol,iortimente veriteigert: 
| A) Abtheilung „Speiersader” - 
205%, Klaſter Buchen: und Eichen: Brennholz, 


13025 


Buchen⸗ und Eichen 


mellen. 


B) Abtheilung „vordere 40 Viorgen” 


4  Nlafıer Eihen: Brennholz, 


525 Kichenaſtwellen. 


©) Abrheilung „eberer Höcberg* 
Klafter Buchen: und Eichen: Brennholz, 


18 


2...  Buden:-Etodbol;. 
2100 Budens und Eichenwellen; 
Bufammentunftsert ift die Abtheilung „Speiersader,* 


Müryburg, den 17, Januar 1865, 


914] (4c) 


Freiherrlich von Wolfskeel'ſche Rentenverwaltung. 


899 5) Ein Hans mit Hof und 
" Garten, su allen ‘Seihäften geeignet, 
iſt zu nertaufer. Kuh, 5. D. Ar. 52, 


1048 3b] Im 2. Diſtr. Nr. 251 im 
erfien Stod mit 2 Zimmer u. Rüde 
zu vermiethen. Räb. im 3. Stod. 


Bir 


Sc) Ein junger Menſch ber fein 
4 als — een er 
t als folcher placirt zu werben. 
Näh. in der Erp. 


989) Ein gebildetes 
anenzimmer fucht eine 


2%8 


ewanbtes 
tele als 


Ladnerin oder Beſchließerin. 


Räh. in der Exp. 


943 3c) Ein ſtarler Junge, ber 
Luk hat die Bäderei zu erlernen 
kan mit und ohne Lehrgelb fogleid 





eintreten. Näh. in der Err, 
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"Verloren. 
Am Donnerfiag den 19. l. Mts. 
hat ein Fuhrknecht auf der Gtraße 


von Geldishelm über Rievenheim bis 
nad Nöttingen eine Cylinder⸗Uhr 
mit einem mit einer Schnur ange- 
rg Schlüſſel verloren. Der red⸗ 
iche Finder wird erſucht, folde an 
die königl. Poſterpedition Rörtingen 
gegen angemeflene Belohnung + 
angen laffen zu wollen. (1036 


1061] Ein gelber nerhund iſt 
ee Der ann ‚tan 
enjelben gegen Erjak ber&inrüdungs- 
ven und Futterloften abholen 
Mülermeifter Andreas Erf auf 
der Schäfersmühle bei Versbach. 


Zu verfaufen, 

— ed — ft R n find 
u verlaufen ofepb Pera» 

22 auf der Brücke. 





1078) 


1047 86] Ein orbentliher Junge 
kann das Schuhmachergeſchäft erler⸗ 
nen. Näh. in der Exp. 


Druck von BonttassBaner in Wucjburg. 
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Meeis Hefannt. Inſerate die sipaltige Zeile 3 fr., Aipaltige 6 f 

— —— | Pauli Befeprung, 

J gesnenigfeiten — wert 586 n th 
a des Mimfteriums des Handels —— Run & Wi F a * 


————— Arbeiten bat die Verkehrs‘ General: 
Hay id der Tartchamtig für Equipagen 
ir mäßiäung in Rraft Erten! Hafen. Ya 
n Tarifs beſti mungen” mußten Fahrzeuge, 
t als Frachtgut aufgezeben wurden, auch 
* einſchlägigen Fruch'taren brhaudelt werden, 
und es ftellte ih’ da nicht ſelien, weil das ı Prinzip der 
Be bee aft fezuhalien war, eine in Anſehung der 
dalin Hotorige Tare heraus. Dieiem Um: 
Aa —— tznen mun die Equibagen, auch 
nach dem beseutend billigeren Equrpa- 
tarife Bedrent werben, Dehuleihen baben Tarnıin: 
’ ——— Viehbeförderungen ſtatigeſunden. 
Dienßesnacht ichten der kgl. Verkeh sanftalten: Der 
Oermaſchiniſt Evuard Graoius wurse von Neuenmarkt 
nach Arhaffenburg veriegt. 
7 Grledigt:' die Anadenſchulſtelle zu Bersfelb, Difir.: 
Br ipeltion Tann, mit welcher in Mbmwehelung mit 
’ ändenfehrer der Orgamiften: und Gantorbienit 
—— iR. Ertrar einſclüſſig des Wohnungtgemufies 
322 #1. 47 kr. Das treffende Schulgeld betrug im vorigen 
Zahre 13Yf. 24 Ir 
Defferitliche Zitung des Stadtmagiſtrats 
urg. Tas Geſuch des Orgelbauers Heinrich 
ticher von Meidenbab um Snioffen : Annahme und 
cehelichunge Etlauhmß mit Marta Ebüll von 'bier 
. „wurde bewilligt; desgl. das des Joahim Hartmann um 
En ice u Heinigen und RW pariren von Kleidern, 
Kat Geſuch des Bodermeift r8 Zatarras Ed um Wieder: 
— — Enaubniß mit Doroihea Ed von Voppen⸗ 
’Bawien wurde bewilligt. Tas Geluch des Baltiaiar 
Nüdel von Abtewind um Werleibung der grcenz als 
Eteintauer wurde bewilligt. Den Valentin Debninger 
von bier wurde die Jutaffen Anra me und Kerehelichungs- 
Erlarbrii mu Br Wittne Marꝛa Mahdalena Nichter 
von Yeipitg bemiligt.‘ Deegle dem Joſann Müller 
von Kirc lauter JImafſen Anrahme und Werebelihungs: 
Erlaub;ik mit Yar, arcka Heibert vom Murten. Deegl. 
dem Sami d 1eichen"Atlian NRudel aſt von Neu adt a/S. 
Die Nebesfird'ungs Erlaubn & uno .niaffen- Annahme 
Dabier. Tem Jorann Tebitein von Yrnuteld wurde die 
Zwaſſen Anıa.me und Feretelibungs Frlaubit mit 
Eysila Keiteriteid von Kigingen ertbeilt. Dem Wois 
Ulbl vbn Sammelburg wurde eine Schloſſer Eonceifion 
nebfi Nerebeitbungs Erlaubniß wit Marg. Aapp von 
bier ertheil, Tem Moſee Strauß von Geldern wurde 
vie Shhnittwanrenkannele: Conceſſion nebft Anfälligkeit 
vorbebaitlid; Des nod, beiyubringenren + Dig! ats: Detrets 
bewilligt. Fol ende @ewerbever zicht eiftungen ſellen ber 
Sieuer behörde mitgerbetilt werden: der Valyurga Endres 
und’ der Fatate Schaller auf ihr BP Bgeigaft, der franz 
yleta Albilspäxfer auf ihre Schuhmaher-Conceſſion, des 


“Btg.: 






„Würzb, Abendbl⸗ a; 
daß Ban * — 5* en ER bes 
meliten- Kloſters, nad) Betiin ‚berufen werben, jei 
dort nies Faftenpredigten zu n, find wir ine 
gewiß. zur Freude aller ‚feiner ger * 
zeit, daß jene ehrenwolle Berufung all 
folde aber * tkatiählih dab 
berjelbe die fogenannten Joſephs — am, orig 
Mittwod zu haiten-ang en, and 
berjeiben bildenden Fajlenpredigten bier — mi 
( Theater.) Gefiern eröffnete die erſte Solo: aa 
zerin des f. f. Hofopernthenters in Wien, Frin Katha 
rina Lanner, ein Gaftipiel auf unferer Bühne, und 3. 
thuſiasmirte das Publikum durch ihre mit höchſter Grazie 
——— Virtuoſtiät auf ungewöhnliche Weiſe, ſo daß 
ren fernerem Auftreten mit giyen Inter ent 2 
peiehen wird. Auch in Hrn. Biufeppe de: Franyesloinon 
der größen Dper zu Paris präjentirte ſich ein * 
tage der Künſtler in dieſem Fache, und wurde auch ihm 
wohlverdienter Beifall geipendet. * 
Die hier auweſende Curniuſik von Badenweiler gab 


geftern eine Produktion im Plap’ihen Garten, che 
an der höchſt ungünftigen — ſehr zahlreich 
beſucht war. Die von ber Ruſilgeſellſchaft im ausge⸗ 


re Weiſe vorgetragen Biegen, namentlid) aber die 
eiftungen des Gormetiften und Dirigenten Hrn. Roc, 
fanden huidenden Beifall, und empfehlen wir deren 
fernere Produktionen auf das Angelegentlichfte. 

Aus Unterfranken, 21. Jar. ſchreibt bie Aſchb. 
Nah einem Auflage eines — im 

ürzbutger Wuendblatte* wüſſen die verheitgtheten 
Unfländtgen Lehrer Een leih den wirkliden Schullehrern 
10 f& zum Lehrer: Wittwen: ımd Ballen: Inftinte, bei: 


tragen, ohne daß den Hinterbliebenen erfierer win Hecht 
auf Penfion gewährt wird, Wir zweifeln nicht daß 
unſere kal. Regierung, welche für das Wohl d Klee 


ſtets ‚beiorgt iſt, auch biele Härte beiei:igen wi dem 
doc die meifien unflänbigen Lehrer in vielen we den 
und Orten gewiflermahen gejwungen find, 1 —F 
beiratben, als es vielleicht bei andern Stände * 

it, da aber auch durch das Geſetz vom 10. Am 
fo viele Schulſtellen in Verwejereien —— — ur⸗ 
den, daß ein. Lehrer jehr lange warten muß, bis er es 
aur brfinigiven Anftellung brinat, während andere, r ah: t⸗ 
lich in ſchlechtern Gegenden, ſich einer ba:digen Aiiftell - 
ung und fomit auch bald bei eintretendem — der 
Wohlthaten des Lehrer-Wittwen- und Waiſen Jnſtituts 
eıfre, en mögen, 

Rom Main.) Der fommente Tandtag ftell* ung 
eine neue Gememd ‚Ordnung in Ausfiht und veriores 
chen fi von dieler die Gemeinden ene freirre Selvft» 
verwaltung, wie denn alle zu erwarienben Gejegesvor: 


lagen eine möglichft freie Bew ielen jollen. 
Munſche und Anträge ber Eemeinden zur Berüdiiätig- 
ung in die Kammer zu bringen, ift mit vielen Form⸗ 
en verknüpft, werhalb durd Die e ſolche ge: 
- re —— — rg her uns 
.d. eorbneten Gelegenheit zu geben, ſolche zu 
- das Beſte davon zu vertreten, Wollen wir 
Anfang —— in fortgeſetzten Artileln Gemeind⸗ 
liches zu beſpre und boffen, daß auch andere Ge— 
— fi) über anjuftrebende Kerbeſſerungen auf 
gleigem Wege ausipregen — Ein Rißſtand, welcher 
unter anbern bei ber neuen Gemeindeorbnung Verbeſ⸗ 
jerung finden dürfte, ift der Abichluß bes Jahres mit 
1. Ollober. Zwar verlautet, daß aud bei Lyl. Stellen 
das Kalenderjahr als das Rechnungtjahr eingeführt 
werben folle und ift befhalb ng vorhanden, bie: 
‚je aud auf Gemeinden und Stiftungen angewendet zu 
jeben, allein jelbt .venn es fi im Gtaatöhaushalt 
mit durchführen laffen follte, vom 1. Oktober abyu: 
eben, fo hängen doch die Gemeinde: und Stiftungs⸗ 
nshalte nicht mit dem Staats rechnungs weſen zufam- 
men, deß es aud bei bieien fo bleiben müßte Die 
Unmwechrüßigteit des 1. Oltobers ald Rehnungeabiäluß 
‚hat nd fon jo vielfach bewielen, daß es wohl feiner 
weitläufigen Ausführung bebarf und will man bios einige 
Umftände hervorheben. Die Gemeinden und Stiftungen 
beziehen ihre größten Einnahmen aus Pachtgeldern und 
_Binien, welde vie Pflichtigen nur aus dem Erlös ber 
te au beden vermögen; die Beit ber Berfilberung 
‚ erfiredt fig immer in den Mouat Rovember, ba imöbe- 
ſondere and die Weinlefen nad dem Oftober fallen und 
‘ Handwerker erhalten oftmals ihre Eonto’3 erft mit Neu⸗ 
"jahr honorirt, jo daß ein großer Theil wicht im Stande 
"iR, vor Neujahr zu zahlen, wodurch bie Rechnungen, 
als zu einer Unjeit abgeichlofien, immer große 
nahmwelien müfen, welche man gemöhnli auf die Saum: 
fal ver Bermwaltungen zu ſchieben ſucht, ohne bie eigent- 
liche Urjadger zu beieitigen. Es wäre doch gewiß welt 
bejier, das Jahr mit 31. Dezbr, —2 I betrach⸗ 
ten und vom 1. Januar bis 1. zur Rechnungs: 
fertigung zu ſchreiten, wo bie Tage länger werden und 
ohne Bid! bas Doppelte geleiftet werben Zaun, als vom 
Oktober bis zu Dezember bei Licht und ſchlechter Tages⸗ 
helle. Was maht nur das Difirilts- und Armenmeien 
nglleim ben Verwaltungsbeaunten zu Ihaffen, ba in bie- 
fem Duartale ale Rehnungen, Etats und Beichreibuns 
jr gen geprüft fein ſollen, was im e:ften Kalenderquartal 
viel leichter wäre, Die Folge davon ift, daß das ge: 
funbe Augenlicht geopfert wird, vorgeihrittene Perfonen 
es nidgt mehr zu leiten vermögen und Funktionen ein: 
treten müflen, was aud in den Sädel des Staates ein- 
u gi Deßhalb dürfte ber Wunſch um Aufhebung bes 
n jahres im Gemeinde: und Stiftungsweien einer 
näheren Wärbigung werth fein und wollen wir biejen 
unjerer Landesvertretung empfohlen haben. 


In Shweinfurt hat ſich der Stadtſchreiber Trill⸗ 
haas freiwillig zur Haft in ber Frohnveſte gemeldet, 
unter ber Angabe, daß er fi Unterſchlagungen in jei« 
nen Amtsgeſchäflen und Bücherfälſchungen zu Schulden 

be fommen laflen. Es ift abzuwarten, ob fid feine 
ngabe beflätigt, ober etwa eine Geiflesſtörung vorliegt. 
eKiffingen, 23. Jan. Geſtern Rachts gegen 11 
wurben bie gen Bewohner abermals, das zweite 
Mal im diefem Jahre, durch Feuerlaärm aufgefherdt. 
Das Dah des Eiskellerö bes Hru. H. Sanner wurde, 
‚wie jedenfalls au vermutben, (es iſt der dritte jeit 
Burger Zeit) von freoler Hand in Brand geſteckt. Es 
wäre ju wäniden, dem Chäter fol böswilligen Treibens 
auf die Spur zu kom rem, um ihm feine gerechte Strafe 
zu ertheilen! — Kr um biejelbe Etunde kam es in 
einer biefigen Mirtbihaft zu Seuchen, wobei ein bier in 
Arbeit Heheuber Schuhmachergeſelle durch eimen Stich 
verwundet wurde, (S. Btg.) 

Nürnberg, 24. Jan, Racfolgendes Telegramm 
aus Rendsburg —— an Hrn. Dr. Kreit⸗ 
mair, Vorſtand bes an Leit Vereins, gelangt: 
Fur die patriotiihe Aufnahme der ſchlee wig⸗ holſteini ⸗ 
fpen Randesdepxtation dankt bei Wiederkehr der Jah 


restage allen Bewohnern ‚des Frankenlandes Namens des 
genen Landes: der Henbsburger ſchleswig -holfteiniiche 
erein. Wiggers.“ (Fe. Rur,) 

Donauwörth, 24 Jan. Bergangene t ftarb 
ber in ben weitelen Kreiien, fo insbe rc pri 
Baiferl.den Huf in Paris als früherer Ersieher des ge- 
genwäritgen Kailert, als derielbe in Augsburg fludirte, 
gut bekannte Herr Generalmajor u. Mabrour, Mitter 
des I. Max-Joſeph- und ses Ordens der framöſiſchen 
Ehrenlegion, Inhaber des Ludwigsordens, des Armee⸗ 
dent eichens u. |. w. 


Münden, 25. Jar. Angeſichts verſchiedener Ge: 
ruchte ertlären die Gcäffler, daß fie vor 7 Juhren von 
König 2 dmwig 1. nicht taufend Gulden erhalten haben, 
fondern daß diefe Gabe zur Freude der Beichentten aus 
50 fl. beftand und in dieſem Jahre verdoppelt 100 fi. 
betragen werbe. 


Münden, 24. Yan. Zur Vertretung Bayerns 
bei ben wa rſcheinlich in nächſter Woche beginnenden ® 
Berhandlungen zwiſchen Bayern, Wüıtemberg und Ba: 
ben Namens des Zollvereins einerieits und der Schweiz 
andererieitd ift ber Oberzollrath Widmann (zur Zeit 
Bevollmäctigter bei- der kgl. preußiſchen PBrooinyiais 
Stenerdiceftion in Köln) beitimmt worden. Es handelt 
fi befanntlid bei dieſen in Stuttgart flatıfindenden 
Gonferenzen um ben Abſchluß eines Zoll» und Handels⸗ 
—— des Zoll oe reines mit der Schweiz. Oberzoll⸗ 
rath Sidmann iſt hier eingetroffen, und wird ſich nächſter 
Tage nah Stuttgart begeben, (Bayr. tg.) 

wie Allg. StR ſchreibt: Der Neue bayeriſche Kurier 
will aus fiherer Quelle wiſſen, daß die Einberufung des 
Landtags auf den 1. Aprıl in Ausfiht genommen ſei. 
Es wäre bie jevoh nah unierer Anſicht inioferne kein 
ſehr geeigneter Zeitpuntt, weil ſchon acht Tage nah bem 
1. April die Charvoche beginnt, uud deßhbalb alsbalb 
nah Wiederbegnn der XThätigkeit der Kammern eine 
Wiedervertagung bid nad Ditern eintreten würde. 


In Regensburg wurde beim Stabt Reutamte 
durch einen Berzipienten ein Kaſſadefelt von über 6000 fl. 
herbeigeführt. . 

Bayrriih Bier zu brauen war biäber in Lübed 
aus ſchließliches Brivile ium der Brauerzunft. Keine 
Braurei 8 len in ber Runde burite in die freie 

anfeitabt Bier importiren und das wei er herlommende 

etränt wurde hoch befteuert zum Schutze der Zunft, 
Run wrd aber vom 1. Mai d. %. laut Hathd» und 
Bürgerſchluß die Zunft aufgelöft urd das Bierbrauen 
als freies Gewerbe geftattet sein. In ber That hat fi 
auch ſchon eine Attien-Geſellſchaft gebildet, welche mit 
einem Kapital von 200,000 Thlrn. pr. Gourant unter 
ben Namen „Bictoria” eine große Brauerei in Betrieb 
fegen und ein wirklidg irinfbares Bier fabriziren will, 
Einrihtung und erfle Leitung iſt dem Brauereibefiger 
Henninger inNürnberg übertragen worden. (Fr.Kur.) 

Sch seizer Blättern jufolge hat das Bankhaus G. 
Koeberlein in St. Ballen mit beiläufig drei Millionen 
Franken Paſſiven falırt. 


Deutfälanb. 

Bayern. Der „Beobachter“ glaubt zu willen, daß 
bie jüngste öfterreichiihe Depeſche, mit welcher die Ans 
frage ber bayer, Kegier über die Abfihten Defter» 
reichs in ber Herzo tbü age beantwortet wurde, in 
Münden jehr günfig aufgenommen worden ifl. Wie 
man bem „Botichafter” aus München meldet, hat Frhr. 
v. d. Pfordten ſich ſehr befriedigt geäußert und feinen 
Dank über die von Deflerreih in den Verhandlungen 
mit Preußen beobagtete Haltung und fein Vertrauen 
w ben bunbestreuen Beſttebungen Defterreihs ausge⸗ 
proben. Auch aus Dresden gehen dem Blatt Mittheils . 
ungen zu, nad welden Febr. v. Beuft in glei ver» 
trauensvoller Weife die öfterreihifchen Bemühungen ges 
würdigt bat. 

Deiterreih. In Peſt eingelangten Nachrichten zu: 
folge ſoll die Aufhebung d 4 Ausuahmszjuflaınes in 
Ungarn definitiv beicloflen fein; die neuen Masregeln 
follen jedoch erft im Monate April ins Geben treien. 
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—— Menucftes. 
ir ‚2 ——— Mu — 
IR Bertin, . Januar Mb. In heuuger Sigung 
—— fand die Addreßdebaätte ftatt; das 


ereiultat war, 















" Bien, 24, Jan. 


ten 
fäge auf einem andereir als dem 


t 3 


IN MIBE trag 
f 


— 


| * 52 — ca. 


729. 26] 


daß fowohl der Neichensiverger’iche 
ber Magener’ihe Entwurf abgelehnt wurden. 

In der geftern Abend ftattge- 
ten Sigung des Finamausfhuffes wurbe eine de 
rift bes Staatsminifters an das Präftblum dei Mb: 

orbnetenbaufes in Betreff des Brimy’ichen Antrags 
Herlejen, in welcher ausgeiprochen it, was folgt: Die 
Regierung erblide in dem im Ausichupbeichluffe aus 
unſch, zu einer errang 


ngen, namentlih ben Zwed, ein möglichſtes @ 


wilden Einnahme und Ausgabe 
dieſem Punkte: begegnen fich bie Anfichten des Aus: 


JWeinverſteigerung. 

er een aufs 
Freitag den 27. d. Mts. 

j Bormittags 11 Uhr 

die nachverzeichneten Meine 


Faß: Nr. 13 — ca. 15 Eimer 1862er Pfälzer, 
r 16 — ca. 13 Eimer sur 
6 Eimer desgl. 


3 bie; 
bes Du Oil: 


dem vorge⸗ 


es 

der Erforbernl ⸗ 
herigen ut su 
eich⸗ 
herzuſtellen. 


en Bagrzahlung, wozu ich Striheliebhaber mit dem Bemerken einlade, 
eb ber Zufehlag ohne Rückſicht auf den Schägungswerth erfolgt. 
Würzburg, den 14, Januar 1865. 


Huth, tal. Notar. 





- Schrannen-Saal 


bei Reitauration 
muſikal. Produftion 


von ber j 
Blechmuſik der Badenweiler 
urcapelle 
unter Direction des Solo-Gornettiften 
M Roh aus Münden. 
fang 8 Uhr. Entres 12 fr. 
rogramm, 
1) Auf mein Vaterland, Mari von 
Küden 


2) Duserture zur Over „Diöter 
und Bauer“ von Suppe. 

3) Miferere aus ver Oper „il Tro— 
vatore” non Verdi. 

4) Finale des 2. Akts aus ber 

per „Lucia di Lammtermoor " 

von Denizetti. 

5) Rüruthuerlieber Walzer v. Fabr- 


’ a * 
6) Grand Divertissement au3 der 
Dper „Fauſt“ von Gounod. 
7) Goncert:Bariationen jur Eornet 
& Tifton von Koch. 
8) Brifterhor und Arie aus ber 
anberllöte von Mozart. 3 
9) Rünfler-Quadrile von Strauß. 
10) — — — aus „NRo⸗ 
ert der Teufel“ v. Meyerbeer. 
11) Waljer aus der Oper „Kauft“ 
von Gounod, 
12) Conjert⸗Polka von Arban. 


— —— —— — — —— e — — — 
1192) Ein neuer leichter Schlitten 
iſt gu verkaufen. 4. D. Rr. 155. 


ee nalen ee 
1205) m 2. D. Nr. 599, Hofftraße, 
ift ein Logis von 5 bis 6 Zimmern im 
3. &t., tapesirt und lafirt, nebſt al n 
Erfordernifjen bis 1. Mai zu ver: 
miethen. 


1184] Ein Heidingsfelder Pfand: 
De wurde gefunden. Abzuh. bei 
ıdıräger Nr. 5. 


1133] Holzfchnhe und Schneeſchau⸗ 
feln empfiegit 
Raumer, 
an der Brude, 


1202] Mebrere folive Mädchen können 
Koft und Kogis erhalten. Wo? jagt 
die Erp. d. Bl, 


Ein Schlitten 
iR zı: verkaufen. 2. Diite, Nr. 168, 
Banlgaſſe. 1198] 


1199) Hobelfpähne werden um zu 
räusten billig abgegeben, 3. D. 307, 
untere Bocksgaſſe. 


Honig 
zum Bienenfüttern empfiehlt 
F. €. Schwarz, 
1200 2a] am Marft, 
1191] Eine Doppel-Uhr mit Datums 
Bei er, von Friß, ift billig zu ver: 
aufen. 3. D. 277, Küttnergafle, 


‚Ein Schlitten 
ijt billig zu verkaufen bei 
&. Dillmaier, 
Sattler und Wagen 
1195) bauer. 


1153) Eine goldene Brille mit 
Futteral it am Eomntag verloren 
Der reblihe Finder ift 
egen eine gute Bes 
xped. d. Bl. abzu⸗ 


gegangen. 

ebeten, dieſelbe 
obnung in der 
geben. 


“ die 
„bie a und 


tel zn beanfprucgen. Dieß fei die unberfcpreitbare 

bei Würdigung der Notynendigkeit — —* 
über Geldaufwand. Um bewrtheilen au £ö 
Alugenen 
dem Regierungeftandpunkt entipredendes Reiultat erziels 
bar jei, handle es fig 
—* ee zipabet * 

agen, deren ung jedenfalls vorausgehen 

die Regierung die ae 
theilen fönne. Der Ausihuß 
Sigung, wozu die Regierungsvertreter eingeladen find, 


Derantwortlicier Redakteur: Pr. Brand. 


ſqhuſſes mit ber — * und es werde ih nur um 
ai 2 “ l 
das 


Wohl des Staates nötigen 
von’. Verfügungen 
nnen,;'ob au 
Weg ein dem gehegten Wunſch un 


um die Tragweite des zu faffen 
um Beantwortung mehrerer Rors 


‚reicgbarkeit einer Einigung beurs 


hält heute Bo mittag eine 


Ei _ at 






Stadt- Theater. 


Donnerstag den 26. Januar 1865, 
Mit aufgehobenem onnement, 
2. Gaftipiel der Fräulein Katbarina 
Zanner, erften Tänzerin vom LE 
Dofoperntheater zu Wien, des Herrn 
Giuſeppe de Francesco, Solotänger 
von der großen Oper zu Barig und 
des Hrn. Alberti, Balletmeifter vom 

Stadttheater zu amburg. 
Zum erften Male: 
.. Während der Börfe, 
Luſtſp. in 1Att v. Eouard Mautner, 
Hierauf sum erſten Male: 

Der Kaffenichlüffel, 
Luffpiel in 1A vo. Rov dy Berebir. 
Hm Scink sum erfien Male: 
Die Marfedenterin n. ber Boitillon. 
Komiſches Ballet in 1 At von St. 

Leon. Muſik von vugn. 

Darin vorkommende Tänge: Reeit 
de la bataillo Wusgeführt von Frln. 
Kath. Lanner. Pas de l’intrigue, . 

efübrt von Fräuln. Rath. Lanner, 
ern. de Francesco und Hrn. 
mann und Peſther Walzer ausgeführt 
von Frln. Kath. Lanner und Hm 
de Francesco. 

Den verehrlihen Abonnerten blei: 
ben bis halb 12 Uhr die Pläge rc» 
ſervirt. 

Dutzend⸗Billete find für dieſe Vor⸗ 
ſtellung nicht gültig. 

Die Direction, 


Martin Gäbhard’ice 
Brauerei, 


Heute Abend 


Octett 


von einer Abtheilung der f. 9, Inf.⸗ 
Reg: Muſik. Anfang 7 Uhr. 1182] 


1167] Franffurter Bratwürfte und 
Nürnberger Ochfenmaul-Salat in 
Heinen Faͤßchen, friich eingetroffen bei 

Audreas Kirfeten. 
1194) Ein Legis von 2 Zimmern 
ift auf Lichtmeß zu vermieten. 5. 
D., Fiſchergaſſe, Nr. 51. 


Gellorben : 

Anne Braun, 72 Zabrealt, Stifte» 
dame. — Katharina Förfter, 28 5, 
IM. 27 Tg.a., Zimmermeiflersfrau, 
— Beronila Seite, 3J.EM. a, 
Kaufmannstogter, 


J 7 u , f 
lajecE san: j oem ne X ara rs ]KaXLeeeE — 
I 
Codes Auseige 
n 15 " Wottes unerforihlihem Rathſchluſſe bat es cefallen, heute Abend Halb 9 Uhr unfern innigſt⸗ 
geliebten Gatten, Bruder, Schwager und Ontel 1% 


Christoph Recher, 


Bader, 
aefärkt mit den heil. Eterbfalramenter, in einem Alter von 57 Jahren und 22 Tagen in ein befieres 
Senfelıs abzurufen. 
Mit ſchmeryerfülltem Herzen bringe ih Verwandten, Freunden und Bekannten dieſen unerjeglichen 
Berluſt — Anje ge und empfebie den Verewigten dem frommen Gebete und Andenken. 


ub, den 22. Januar 1866. 
Elisabeiha Recher 
im Namen bei tie rauernden Hinterbliebenen. 





— * ————— 








= 
















— — — ü———— — ——— — — 
Bahr t wann . .sVr 
EEE 







„Todes-Anzelge 
Tem, gien über Leben und Tob hat es gefallen, uniere innigfigeliebte Gattin, Schwefter und 


Shwägerin, Frau 
Katharina Förster, 


geborne Eger, 
Miutdkt Abends, 8 Um; geftärkt durch die heiligen Sakramente, an einer Unterleibsfrantheit unter ſchmerz⸗ 
litten Leiden in ein befieres Jenſeits abzurufen. io R 
Die io früh Verblichene war geboren af ar an NEbSyu Serlacapeim: (Orakierggaihen Bo 
ben) — ſonach ein Alter von 28 Jahren 9 Monaten 27 Tagen, wovon fie 9 Mon ber 
glüdlic be mit Zimmermeiter Karl foriter verlebte, : 


‚ige Wege: mirtheilsan, bitten he,’ uns ein files Beileid nicht zu veriagen. 


Die fererlihe Beeroigung findet am Donnerftag den 26. d.;witd. Nahmi : 
hauſe aus Ratt und der Zraurrgorteßpienfl wird Gm im 27. re I REG 


Plarrlirde zu St. Peter abaehalten, . r * 
Würzburg, am 25. Januar 1868, PR Anlıiu 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
(EICK TI O GET KTIRRGE UIID BIETET 


— 















“wi. 


Dolytechnild 





er Verein. Harmonie. 


Der nähite ® b det D ben. 26. i s “ Samftag den 28, Januar. 
Ben Enale vn "Safipofes Dan wen Bat! at Die Vorträge bein. Can 38 efellfchaft. 
um . 
1203) Die Direction. Die vrrrl Aufereeit, Mits 
— — d un 
Solaröl 8 Petroleum ——— 
9 beſter Qualität, Eintracht. 
Splaröl--8 Wetroleum Lampen  Somtas den 28. Januar 
neneſter Gonftruction in aroßer Auswahl empfiehlt Tanzunterhaltung. 
— B. Marold, Spenglermeifter, vers -IonprunEnmtnn ben Lore 
1198) vis-ä-vis ber Polizei, mittags 10 bis Ab. 4 Uhr fm Lotale 





— — — abgeholt werden. 


Ausverkauf von Da Frängen, > „zmtindige Masten yaben gti, 
w EI 





3 ‚Balltranze neueſter Facon, don 45 er an elite Bei tarte verjeben fein. 
01) Sobanna Hernaul, 5, D. Nr. 1. 3 
— = — Cafe Strobel. 


ELLE ELISE 


nbem wie unter namenloiem Schmerzen dieſe Trauerfunde allen Verwandten und Belannten auf J 


s 16 Iiumbsi@ff 





Betanntiunrbung, iin? Donnerstag den 26, he! 
b on 


Adam Holzheimer jung, Drfonom van; Münnerftabt, ‚umb :beffen MU ifal, roduft 
Ebeftau Anna, geb, Mangold, durch Kinder mit einander 2 haben * 


€ e D von ber 
durch Lertrg vom Hrurigen unter ſich ſo gohl die allgezn ige Gütergemein ⸗ Blechmuſik der Badenweiler 


Tta't' als gus die Ertungenſchafte geme inſcaft ausyeihlofien, was ic hie⸗ 

mir zur Offenkunde ben * — ern nn 9 ter — — ati 
Mitineritadt, 21. Januar 1865, 2] ur MR. Rob and Binden. 

1187) Zeifner, E Notar, Anfang 7 Uhr. 


Drud von Bonitass Bauer ın Buchburg. (Liegu Beillhe.) 


N 4, — 


I" 


Beilage zu Nr. 21 des Wit 





7 7 


Fortſetzung "der ortapolizeilichen Voriärift, Reiter und Fahrxen — 
Straßen: und Reinlichteits Roliyer betiefiend., C. Reinlichkelts-⸗Polizei. 
20 Jeder Haudeigentbümer hat die ſrinem Haufe zunadli liegende 
traßentinne, die Abgußfleine und die aus jeinem Hau e od-r sinem Wıns 

FA desfelben auf die Straße laufenden Rinnen - jeinem Beiammt: igentbume 
entlang täglih Morgens und zwar vom 1. April’bis 1 Ofiober vor 7U r, 
dom 1. Otfiober bit 1. April vor 8 Ubrrääfreinigen um maweitlicd Noch 
mit reinem Waller aus uſchwemmen. Unrath darf nicht in dir Kangle ge: 
ehrt, jondern muß fofort von der Straße entfeunn wırben Die Oeffnun: 
en an ben Ninn Steinen, durch welche die Fluſſiakeiten in die Ranale ge: 
Folter werden, find biebei jorgjältig zu fäubern. Befindet ſich in emer Straße 
ober Gaſſe zwüchen zwei Hausteihen nur eine Rinne, fo haften die Haue— 
befiger auf beiden Eeiten der Straße over Gaſſe und auf die Länge ihres 
Ge ammteigenthums ſolidariſch tür die Meiniging der Rinne. — 8 21. In 
den Wintermonaten iſt das in ben Rinnen ünd Abgüfjen ſich bildende Eis 
bei der im & 20 angeordneten tänlieen Reſnigung aufzubauen und ver der 
Siraße zu entfernen. — $ 22. Aue'ſchütten von Waller aut die Strafe ıft 
im Winter wie das ganze Jahr hindurch verboten. Ebenſo if das Aus 
fließenlasien von Wafler auf die Straß unteraat — $ 23, Tritt Wlotteis 
ein, To finb die Gehwege, Treppen orer Xrittvorlagen vr den Häuſern 
mit Sand, Aſche oder Säaſpanen zu bejtr ven und war, mern das @latt- 
eis am Toge eintritt, augenb’idlib nad de ntfieben deefelben, wenn es 
aber zur Nachtzeit eingtreten it, bis Php fi Tan? — FE. DadStlei: 
fen, Schlutſchuhlauſen auf Fahr» und Gehwegen, as Fahren mir Meinen 
Bleitihlitten von abbänaigen Strafen ift unterjugt. Hauseigentbünmer haben 
die vor ihren Häuſern fi bdildenden Eisich'eiien aufiuhar.en und mit Sand, 
Aſche oder Sägwpanen zu beiireuen. — $ 25. Falt Schnee in gronen Maf 
den, jo muß von jebem Hauseidenthümer ieinem Geſammteige thume ent: 
lang ein Gehweg : bergeftelt und von Schnee frei erhalten werden. — 
8 26. Tritt ploglib Thauwetter ein, ebe ſich noch eine Eiedecke gebiloet 
bat, und vereinigt fih daher der geibmolzene Schnee mit Etr.ken dih, io 
ift diefer Unrath vor adt Uhr M.rgend von den Trot'oirs zu ehren und 
vor jedem Haufe, wo fi fein Xrotteir befindet, ein reiner Geh veg herzu⸗ 
fielen. — $ 27. Wird bei eirtretendem Thoumetter daß Aı seien von der 
lizeibehörde angeiagt, fo hat jeder Hauseigenthümer die Stiate, ſoweit 

e m zur Reinigung obliegt (8 31), fofort aufzubauen, vom Eile zu be: 
freien und zu fäubern, Dar Eis felbmift auf Haufen zu bringen und find 
bie Gehwege längs ber Häuſer freizumaden. — $ 28. Das Huterbringen 
‚won. Straßen, Eis in die Häufer und Hofräume ift verboren — 8 29. Will 
ein Haus: Eigentbümer Eis und Schnee aus jeinem Hofraume und aus der 
Stadt führen laffen, fo iſt ihm nur dann, wenn dar Aufladen und Hin: 
wegiahren im Hofe nicht ſtaitfinden kann, die zeitlihe Aufhaäufung in der 
‚Gteabe ohne Hemmniß der raflage jwar geflattet, das Abfahren jeloft muß 
‚aber noch an vemielben Tage ertolgen. (Forti. folgt.) 


Jagd-Berpachtung. 


Da ber Jagdverpadhtung auf der circa ABO Tag’. umfaſſenden Mark: 
ung bie curatelanıtliche,Senehmigung nicht ertheilt wurde, jo wirb zur Mies 
deroerpadtung der Jagd auf biefiger Markung auf die nächſen 3 Jahre 
Termiv auf 

Montag den 6. Februar I. %3. Mittags 1 Uhr 
babier anberaumt, 

Bemertt mird, ba der Hof Jobsthal und ber Gemeindewald Nieberer 
Lindig zur polituchen Gemeinde Haufen aebören, keiner biefer Gut»complere 
nıh dem Gejege für ſich einen eigenen Jigdbogen bilvet, io wirb der ganze 
GButscompler non 1980 Tagw., in zwei Jagdbogen ringetheilt, verfteiyert, 
und werben Strichs liebhaber hiezu —R eingeladen. 

Haufen, k. Log. Arı fein, den 22. Januar 1865. 


1156] Birdermann, Vorſteher. 


Belaunntmadung. 
Borbebaltlich der Genehmigung ber General: Direltion ber kgl. Ver: 
fehrs-Anft.lten wiro am 
oFreitag den 3. Februar c. Nachmittags 3 Uhr 
das im neuen Bahnhofe ftehende ehemals Dr. Adeimann’ihe Gartenhaus an 
‚Drt und, Etelle auf Abbrud verkauft. 
Wür burg, am 24. Janvar 18.5. 
57 Königliche Eifenbahnbau-Seltion. 
1148) Gykling. 





Ähmer ein, e SyDbote 


1149) 


1154 3a] In der Marftrafe 1. ©. 
Nr. 601 if eine Wohuung befiehenb 
in vier Zimmern mıt Eabtnet, ‚Kü 
und ſonſtigen Brquemlihkriten 

den 1. Mai ds. Is an cine rubige 
Familie au mermiethen, 


— —— ñ C — —ñ ñ e — 
1162 3a] Es iſt ein ſchönes abge» 
ſchloſenss Logis von vier Zim⸗ 
mern, Rüde, Alloven und Magd⸗ 
tammer, nebſt allen Bequemlichkeiten 
auf 1. Mai zu vermiethen. Näheres 
Semmele ſtroße Nr, 81. 


m 1. D. Ar. 209 ift fogleih ein 
part Zimmer mit Küche zu vermiethen, 


—— —— e —ñ— U e — —ñ —— 
1174 3a] Im 2. D. Hr. 320 iſt ein 
Logis von 3 Zimmern, heller Küche 
und allen übrigen Eriorderniffen auf 
1. Mai zu vermicthen. 


1171] 2 unmöbl. Zimmer find auf | 
Littmeh zu vermiethen. 1 Dr. 86 
im Binterhaus. is 


1178) Eine chöne Wohnung von 4 
Zımmern, Rüde, Keller, Warferleit > 
ung und anderen Bequem!ichkeiten ift 
am 1. Mai an eine ruhige Syamilie 
zu vermierhen. Hoiftraße 3. D. 40. 


— — — — 


886 2a) Eire freundliche Manſar⸗ 
den⸗Wohuung von 5 Zimmern, Rüde 
und allen ſenſtigen Bequemlichkeiten 
it bie 1. Mat zu vermiethen. 2. D. 
Nr. 111, innere Grabengafie. 


1172) Es find in der Reibeltegaſſe 
4 D. NM. 147 Barterre mehrere 
Zimmer möblirt und unmöblirt bis 
1. Feoruor zu vermiethen. 


1150] in hubſch möblie- 


te8 Zimmer it billig zu 
vermiethen. 2. D. Nr. 115, 


innerer Graben. 

Billiges Bücher-Offert. 
 Dswald’5 Fremdwörterb. enthält 
über 30,000 —— — kr. — 
niſſe v. Pamburg, Sittengeib. aus 
aa. * Ben .22/,. Geheim- 
niffe aus d. Liebe u. &he n. d. 
Geichlechteleben d. Weibes 36 Er. 
Edthe's Abhandl. über 1 Flä 
Mt. Jlluſtr. 36 tr. Panl de K 
Verſchwör. in Paris, 3 Bde., fl. 17/,. 
Deffen Clarniete, 2 Bbe, fl. 1. 
Abt, Lebentge Arne Mäbdhens 
54 Ir. Diefe rke zufammen 

nur fl. 7. liefert, gegen Frco.⸗ 
Einſend. over Poſtvorſchuß, die Jos, 
Strauss’fche Buchhandlung in 
Franffurt a/M. (990 
1177] Ein Ballkleid nebft * 
iſt zu verlaufen. Sandgaſſe 245, 
1 Stiege. 


1158) 1. D. Nr. 235 if ein mo» 
derner Damenftubljchlitten zu ver⸗ 
kaufen. 


2 Ao find zu verkau 
2. D. Rr. 163, über _3_Stiegen. 


Bekanntmachung. 


Gemäß h. Regierungs-Berfügung follen im k. Forfireviere Lohrer- 


1864/65 
Read ET 4000 Eicen-Pfähle 


für die ärarialifhen Kallmutg-Weinberge bei Homburg a/M. gefertigt und 
sehtzeitig an das k. Nentamt Lengfurt abze.icjeri werben. 


Zemgemä: mr am 

Montag den 30. Januar l. 3°. Bormittags 10 Uhr 
im Hötel Gundlach dahier 

a) die Fertigung berjelben, 

b) ber Landtransport der Pfähle vom Walde bis zum biefigen Main: 


ufer, und 
e) bie Werterlieferung derielben zu Wafjer von hier nad Homburg, 
unter den vor der Verhandlung belannt gemaht mwerbenben Bebingungen 


an die Wenigfineymenden verafkordirt, wozu Altorbluftige hiermit einladet 
Lohr, den 18. Januar 1865. 
der kgl. Revierförfter von Lohrerſtraß. 
Renner. 
1034 (3b) Gros, 


Holzveriteigerung im Reviere Binsfeld. 
Der unterfertigte k. Remerförfter veriteigert 
Mittwoch den 1. Februar I. Is., 
früh 10 Uhr anfangend, 


am Walbhäushen „Waidmannsluft“ im Ochſengrunde aus ber Staats⸗ 
walbabteeilung „Unterjägerhäuschensrangen* : 
9 Eichen Baunolz=Abichnitte, 
16"/, Klafter 31/,ihubiges Eihen,Müffelbolz III, Klaſſe, 
151/, Buchen: und Ajpen:Sceite, 
A Eigen: und Birken-Knorzs, 





2 


231/, z „ und Eichen-Aſt⸗, 

11 En Eichen⸗, Birken: und Aſpen-Halbanbruch-⸗, 
22 Fr " " " anzanbruch⸗ 
48 und Alpen: Stodhofz. 


27 Hundert Buchen ⸗ und Eichen · Afiwellen. 
Binsſeld, am 22. Januar 1865. 
Der k. Revierförfter: 


1157] (2a) Völker. 


Brennholz Berfteigerung. 
Freitag, den 27. ds. Mts., früh 9 Uhr anfangend, 
werden aus ber Freiherrlih von Molfskeel’ihen Forſtrevier Neihenberg 

nadfolgende Holziortimente veriteigert: 
A) Abtheilung „Speiersader“ 
205%, Klafter Buchen» und Eichen: Brenuholz, 
15025 Buchen: und Eichenmellen. 
B) Abtheilung „vordere 40 Worgen“ 
4 Nlafter Eichen: Brennholz, 
525. Gichenaftwellen, 
0) Abtheilung „oberer Höchberg“ 
8 Kl 8 « und B 
1 . ab: a oda rennholz 
2100 Buchen- und Eichenwellen. 
Zuſammenkunftsort iſt die Abtheilung „Speierdader.“ 
Würzburg, ben 17. Januar 1865, 914] (4b) 


Freigerrlih von Wolfskeel'ſche Nentenverwaltung. 


1180] Unterzeichnete empfiehlt fid 1169) In einer Neflauration für 

in Baigen von Glagẽe⸗Handſchuhen das Bad Kilfingen wird eine tüchtige 

ohne Geruch. Köchin, die fih auch der Hausarbeit 

€. Hartmann, unterzubt, jowie eine gute Kellnerin 

—— —— Sraben —X Raheres Schottenanger, b. 
2. D. . Rr. 1 


2a] L. 1552/,. 24. 


Ei — 


1163) Eine Ladenthur mit Glas» 
fenfter wirb zu kaufen geſucht im 4, 
D. Rr. 335, Roiengafle. 


1161 2a) In einem Eifen- und Mes 
tallwaaren: @eihäft wirb ein Le 
ling geſucht. Näh. in ber Erp. 


1168) Es wiüniht ein Mädchen 

—— im Weißnähen, Aus: 

befiern und Striden außer dem Haufe, 
Näh. in ber Exp. 


1170) Wegen Abreiſe fieht ein bei⸗ 
nabe noch neuer guter Flügel zum 
Verlaufe und wird um die Hälfte 
bes Koftenpreifes abgegeben. 

Näh. in der Erp. 


DEF” Ton vem Befiger eines größer 
ren Gute® mit Nebenbranden im 
Bommern wirb ein fiberer tätiger 
Dekonom als Ober:Infpeetor mit 
bohem Gehalt zu engagiren gewünidt. 
Die Stellung ift felbiitänbig_ und 
bauemd und kann der Betreffende 
aud verheirathet fein. — Eine gleiche 
Stellung ift auf einem Gute von 
23500 Morgen in ber Mark au bes 
fegen. SJahrer:Gebalt 250 Thl. u. 
100/, Zantieme bei freier Station 
oder Deputat — Weitere Auskunft 
burh MH, Maass in Berlin, Kom⸗ 
mandantenfitr, 40. (1166 
1179) Eine Beigeherin wird jo» 
gleich gefuht. Nah. 3. D. X. 334, 
Büttmersgaffe. 


1165) In Nottendorf, der Eule 
egenüber,, ift ungejlöktes Buchen: 
Eopritholi 1. und 2. EI. zu haben. 


1159] Ein Mäbdhen fuht Beihäf« 
tigung im Weißnäben und Ausbeſ⸗ 
fern in⸗ oder außer dem Hauie. 
Räb. in ber Err, 


1151] Eine ordentliche Per- 
on, welche kochen kann, wird 
ür eine kleine Familie in 
Dienft zu nehmen gejudt. 
Näh. in der Erp. 

1164] Am 24. Dezbr. v. Is. wurde 
ein — gefunden. Näh. in 
ber h 





1152 2a] Schieferfteine werben zu 
taufen geſucht. Näh. in ber Erp. 


1196 3a] Zwei ineinandergebenbe, 
jhön möslirte Zimmer find ſogleich 
zu vermiethen. Näh. 6. D. Nr. 2, 


1186) Im 1. D. Ar. 315 ift ein 

ſchöner Schlitten, jomohl ein» als 

BERN zu gebrauden, zu ver⸗ 
en. 


1197) Ein tüdtiger Arbeiter finbet 
bauernbe Beihäftigung bei 
. Marolb, 


Spenglermeifter . 


1185) Ein kräftiger Junge kann 
mit oder ohne Behrgelb da» Schrei» 
nergeſchäft erlernen bei F. Wieſe, 
Schreinermeifter. 5. D. Nr. 10. 





Drud von Bonittas⸗Vauer in Wurzburg. 
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PMoruneftre 

Berlin, 24. Jan. Ir der heutigen Gigung des 
enhauir8 fand die Adreßdebatte ftatt. Dir Minis 
erpräfide. t Herr v. Biemard dankte für das der He- 
ierung in der Adreſſe ausgeiprodhene Vertrauen. Die 
aſis aller konftitutionellen Verfafiungen ſei ein Kom 
promiß, um fo mehr in Preußen, wo brei games: 
tig’e Faktoren neben eir ander beſtünden. Das Syſtem 
ber: Bermebrung des Herrenhaufes ald Wall gegen das 
Abgeorpnetenha «8 tei sermerflic ; ed führe ao von dem 
Berufe des Herrenhauſes, das eine, von der Tayedoo- 
litil unabhängige, g'änzende Körperihaft ſei, und führe 
um @intammer'yiten, Bas Abgeordn tenhaus habe 
ur feınen Beihl:5 vom September 1462, ben Weg 
bes Rompromifles verlaffen; die gegenwärtige Regiers 
ung babe den Konflikt ſchon vorgetunden, wollte fie ihn 
nad dem Berlangen des andern Hauſes Löjen, jo müßte 
fie die Armeerrorganifation aufgeoen, was unmöglich 
fei. Er (Bisnard) danke den Haufe ferner für die in 
der Antwortsadreffe ausgeiprohene Zuftimmun 
Beren Politik der Hegierung. Kein praktischer Geſchäfts— 
mann konne vorzeitig ſchwebende Projekte veröffentlichen ; 
er (Bismarck könne nur verfihern, daß Preußens Jn: 
terefien aufs Befte würde wahr.enommen werben, und 
daß preußiihes Blut nicht umſonſt geſloſſen jein werde. 
Die liberale Brefie habe der Regierung das Bündaif 
mit Defterreld vorgeworfen, au das andere Haus werbe 
es thun. Die Zufunft werde ein beſſeres Licht, als die 
bisherigen Sreigeifie auf die gegenwärtige Erklärung 
geben. Wäre nicht diefer Wg eingeihlagen worden, jo 
wäre nur ein Bundestrieg übrig geblieben, und zwar 
neben Defterreih als Präfidialmadt ; hätte man dann 
auch und die Kriegsführung anvertraut, jo hätte man 
uns body nicht eine ſolche Serudſi dtigung unferer Pläne 
in Bezug auf die Geftaltung der Herzogthümer ange: 
deihen lafien, wie es von Seiten bes wohlwollenden, 
befreunderen Defterreihs geihehen je. Der Gedanke, 
der Krieg hätte für Preußen geführt werden müſſen, 
führe zur Konjekturalpolitik und sei nicht distutirbar, 
ebenfalls bätte man fid nur auf die reußiſchen Trups 


pen, fonft auf Hilfskräfte nicht regelmäßiger Truppen 
Inden müßten. Die Deffentlichleit des Vorirags gebiete 
m die Beſchränkung auf das Geäußerte. Die Adreſſe 


wurde jchließlih mıt 84 gegen 6 Stimmen angenommen. 

Bor der Adftimmung im Abgeoronetenhaufe Ipricht 
Minifter v. Eulenburg jeine Gen gthuung aus, daß der 
Referent dazu beigetragen habe, wenn ber Ton ber Dis: 
euflion an beffere Zeiten erinnere, Der Kern des Con⸗ 
flits ſei die Militäcfrage. Das Minifterium habe den 
Buftand —— nicht herbeigeführt und würde 
tun nicht herbeigeführt haben; aber ohne Beihädigung 
der Rechte der Rrone fei berielbe micht zu: bejeitigen; 
der Monardy fei Solvat durch und buch, ber die Be: 
bentung des Heeres in ihrer tieiften Tiefe erfaßt habe; 
berjelbe werde von ben Prinzipien der Reorganiiation 


Stadt- 


* — N ne —2 
Achtzehnter Jahrgang. 
. Der „Stadt⸗ und Pandbote* erſcheint täglih, außer Sonntags, Nahmirtsge 4 Uhr; das „rtras 
Breis hefannt. Inierate die !ipaltine Zeile fr, Mipaltige 6 fr., größere werben mad dem Raume beredumet 
Donnerstag den 26. Januar 1865. 


sur äu⸗ 


und Sandbote. 


—— 
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leifen“ wöchentlich dreimal . 


Polpcarp, 


feinen Punkt hergeben; das Haus möge für ben Rechts⸗ 
fampf um das Budget einen anderen Probirſtein wäh⸗ 
len als vie Militärrage, dann werde dieſer zweijährige 
Kımpf zum Heile des Baterlands dienen, und mehr zur 
Entvidlung der Verfaſſung beitragen ald man 8 aube 
Das Haus möge dieß nicht feinen Nachfolgern überlaſ-⸗ 
fen; ſondern jelbft Hand anlegen, damit Preußen jo 
groß werde als es verbiene, ' 


Zur fchleöwig-holfteinifchen Sache. 
er a, 34. Yan. Die heute Abend: bier eins 
getroffene „Berlingife Tivende* dementirt bie von ber 
„Kieler Ztg.“ gebrachte Nachricht, nad) welcher die Kopen © 
agener Nationalbank die Auszahlung der ſchlezwig⸗ 
olteiniihen Schatfammerzinfen vermweigere; die Ratidr 
nalbant und ihre Flensburger Filiale zahlten die ginſen 
aus, — Die Gränzregulirungs « Sommiffton hat ih in 
Ride verfammelt.-' nv: 








TZagedöneuigteiten 

Erledizt: die Stelle eines Inſpeltors am proteit, 
Alumneum zu Ansbach; Ertrag 250 fl. nebſt freier Bohn⸗ 
ung und Betöftigung. . Geprüfte Lehramtscandidaten 
haben ihre alentalligen Bewerbungsgeſuche ichleunigft 

bei der fgl. Regierung vun, Mittelfranken einzureichen, 
Für diefe Woche find ferner folgende öffentliche 
—— beim ?. Bejzitkagerichte Würzburg anberaumt; 
am 27. b3. Mts. Nachmittags ‚3 Usr gegen Soitrab 
Gänslein von Kronach wegen Vergehens bed Betrugs ıc, 
egen „Johann Ge wir ng von Martinshrim wegen 
Bergefens bes Diebſtahls, der Gemwaltthätigteit und 
Uebertretung ber Ehrenkränkung an einem öffentlichen 
Diener, gegen Anna Eichhorn von Heidingsfeld wegen 
Diebtahls: Berg bens und gegen Johann. Bayer von 
Weiherdbad) wegen Rüdtehr aus ber Landesver veiſung. 
An 28, dB. Mts. früh 81/; Uhr die Berufung des Franz 
Greſſer von bier wegen Uebertretung baupoliseilicher 
Vorſchriften; um 8%/, Uhr des Johann Spengler von 
da wegen Webertretung Araßenpoligeiliher Berihriiten; 
um 9 Uhr des Iohann Baptift Herring bajelbit * 
besgl.; um 9'/, Uhr des Johann Kälber von Johofen 
wegen Ber'affens jeines aſtes; um 91/, Ude des 
Johann Joͤrger von Iffigheim wegen Ruheitdrung; mm 
9/, Uhr des te ıtler won Pappenzjeim wegen 
Eutwendung; um 10 Uhr bes Heinrich Föttinger vom 
KRönigshafen wegen Thierquälerei; um 10%, he: bes 
Hoel Wolfsheim⸗r von Großlangheim wegen Störung 
ottesbienflliher Handlungen und um 10%, Ugr der 
Runi unda Ruremann von Oberrodach, 3. 3. hier wegen 

Fälſch ing eines Dienitbuhes und Gebr desſelben. 
Durch die in öffentl, Sitzung des k. Bejirksgerichts 
are am 14., 19. und 21. ds. Mts. verfündeten 
Ertenntnife wurden verurtgeitt: Michael Sänger vn 
Tann wegen eines zum Nachtheile des Sähneivergele en 

; i . 1; 


— — 


Georg Linbörfer, ſowie eines Ractheile bes Gerber 
meiherh Zub —3* an —— veräbten 
Diebftahlövergehens im eine Gefängnibftrafe von 9 Mo⸗ 


pain; he — ai 
P . dabier, wegen eriegung, in eine ſolche 
von 1 Er Bendelm Emald ka Rüvdenihwinden 


Bergehens ber Körperverlegung zu 30 Tagen 
Sein b; Schreinermeifter Roos von Ochſeafurt wegen 
Bergehens ber Borenthaltung frember Sachen und Riß⸗ 
22 feiner Ehefrau in eine 15tägige Gefängniß- 
afe und Midaei Schred von Erlenbad wegen Dieb» 
vergebens in eine jolde von 3 Monaten; dann in 
Unterfuchung gegen Unna Maria Kirhheimer von 
Großlangheim und Comp. wegen falihen Handgelöb⸗ 
nifjes die Alten zur —— und Auftlärung an den 
kgl. Unterfuhungsriter zurüdgegeben. — ferner wur: 
ben durch bie in öffentlicher on dieſes Gerichts ala 
U, Inſtanz am 16., 17. und 19. 58. Mts. publizirten 
Grtenntnife bie Berufungen bes Johann Sieger von 
bier wegen Ehrenfräntung des Sigmund Säd er dahier 
um bie be3 Leonhard Seuß von Marltbreit wegen 
Ehrenkränkung der Babette Trapp Ehefrau baielbft ver: 
werfen; ———— Berner aus Ochſenfurt, 3.3 
ba von Anipulvigung ber Uebertretung ber 
Ghrentränfung, verübt an Margar. Raijer, 3. 3. bier, 
freigeſprochen. 
(Etageſaudt.) Die Mitglieder ber hieſigen 
e den Tas Ipes Sauppatrons 
eije red patron 
Et, Sebaſtian.) Rachdem Bormittags buch einen 
eierlihen Trauergotteöbienft in ber i 
frommer Weiſe ber rn gerad worden, 
te fi fpäter eine große Amzabl Schügen und 
eunde zu einem vergnügten Mittagsmaple im 
€ e, an bem auch die Herrn Borflände und bie 
Spigen ber Zanbwehr theilnahmen. Unter den verſchie⸗ 
benen Toaſten heben wir beſonders enen von einem 
Mitgliebe der Geſellſchaft verfaßten und ausgebradhten, 
feines patristiigen Juhalts halber, hervor, und lafien 
ſolchen im Beiblatte wörtlich folgen. Bis ipät am Abend 
waren bie Theilnehmer im traulichen Kreiſe und heis 
terſter Stimmung julammen, —* auch die I. Küde 
und Getränfe bes Herrn Mubler beitrugen. ®ir Inüpfen 
den Wunſch, dab bie Schügengeleligait, die 
ch bie projeltirten bedeutenden baulichen Beränderuns 
gex in ihren bisherigen Zolalitäten aud den Anforder⸗ 
ungen ber Seit nad jeber Richtung bin Rechnung zu 
tragen weiß, im Bublilum bie gehörige Unterflügung 
und Würbigurg hiezu finden möge, 


Gin mehrerer Diebflähle bringenb verbäctiger 
Schloſſergeſelle, welcher fig längere geit bier herumtrieb, 
wurbe geflern ermittelt und in Haft gebradt. 

Aus Münden wirb berichtet, daß ber Häuſer⸗ 
ſchwindel bort aufgehört hat; es ſollen —— 46 
Zwangsverläufe ſolcher Schwindelhäuſer bevorſtehen. 

Minden, 24. Jan. Die kürzlich erwähnte und 

eDrojgüre des ehemaligen Oberlieutenants 
v. Hallot: @emeiner, worin er über bie Grunde u. Umftände 
—— Ausſcheidens aus ber when Sehe lang von ihm 
en Stelle eines 9. 13 des Prinzen 
und über bie gegen ibn gefährte, wit kurzer 
Haft vervundene Unterſuchung Mittheilungen macht, wird 
nun mod zu einer öffentlichen Gerihtsverhandlung füh« 
ren, woburd ber bereits mehr als binlänglich große 
Slandal noh wadhien wird. Wie mun hört, bat Dr, 
Schröder, Leibarzt bed Prinzen Adalbert, wegen mehre⸗ 
rer in ber frag Broſchüre euthaltener Angaben eine 
rHage gegen Herrn v. Fallot beim Stadtgericht 
anhängig gemadt. Die Berhandlung wird wahrſchein⸗ 
lich noch im Laufe biefer Woche ftattfinden — Wei ber 
u Verſammlung dahier wohnenber Mitglieder des 
eutf Schügenbundes mwurbe ber k. Kreistorftimeifter 
. Waldmann Aus ſchußmitgliede für das beutiche 
hügenfeft in Bremen gewählt, 

Münden, 24 Jan. Dem Vernehmen nad) be— 
abſichtigt Se. Maj. der Konige zufolge hierauf an den— 
felben gerichteter Gefuche für die meue Kirche in Haid— 
haufen eine Kanzel und für diefige Frauenlirche zwölf 


Apoftelbilbfänlen anfertigen zu laſſen, dann zum Bau 
einer zweiten proteßantifhen Kiche in Münden, endlich 
pam Bieberanfbau bes Durch Blig zerfiörten elnen Thurms 

er Lotenzerlirche in Nürnberg namhafte Gelbbeiträge 
zu fpend:n, 

g" ber Rrankenavftalt zu Nemendettelsan ftarb 
am 20. d8. der um bie Iandwirthichaftliche Gentralichule 
in Welhenſtephan fo hochverdiente ehemalige Direktor 
berielben, Sr. J. Helferich, in Folge eines burd m 
* geiſtige und törperlihe Anſtrengungen herbeige⸗ 
üßrten ſchveren, drei Jahre lang anhaltenden Gehirn⸗ 
leidens. Der Verblichene bat ſich in dem Herzen feiner 
vielen Schüler ein bleidendes Denkmal geieht und fein 
Birken für die Hebung ber Land vir shaft in Bayern 
nimmt in ver @eidichte derirlben eine der ehrenvolften 
Stellen ein. Er ſtars als Opfer unermüplicher Berufs: 
—* in dem kräftigen Mannesalter von 48 Jahren 


Deuntfäland. 

Bayern, Eme dem Rürnb, Korreis. aus Münden 
zugekommene Nachricht bezeihnet den 4. April als den 
wahricheinliden Tay, an dem der Landtag zulammen« 
treten wird, und fügt Dem bei: „Belantli Sell ber 
auf bem —— dandels vertrag beruhende neue 
Boflvereinstarif mit dem 1. zu in Kraft treten. Da» 
mit Dieß in Bayern ber Fall fein könne, muß berjelbe, 
ber geieglihen Vorigrift entiprechend, acht Wochen, be: 
vor er in Kraft tritt, amtlich premulgirt fein, wozu bie 
vorgängige Zufimmung ber Landesvertretung erforder⸗ 
lich if. Die Kammern werden daher bis zur angeben» 
teten Zeit einberufen werben, aud wenn bie fommilfios 
nelen Berathungen üher bie Entwürfe zur neuen ſozla⸗ 
len Geſezgebung im Minifierium bes Inxern, welde 
übrigens Thon beträchtliche Fortſchritte gemadt babem, 
bis dabin noch nicht zum Schluß geführt fein follten, 
a biefem Fall würde de benorftehende Vorlegung ber» 
elben an bie Kımmern jedenfalld angelündigt werben.“ 

Deſterreich. Ein Boraang in Trieſt macht großes 
Aufieyen. Der italieniihe Kriegsminifter hat der Actions» 
partei gegenüber im Angeorbnetenhauie ausgeſprochen, 
daß Trieſt feine italieniſche, fondern eine deutidge Stabt 


fei. Ein italieniiges Rationalcomité in Lrieft bat da: Q 


gegen einen Proteft in Turin b i ver Kammer einge: 
reiht, natürlich nur als Comité unterzeichnet und nicht 
mit Namen. Der Bürgermefter von Trieft forberte dann 
den Stadtraih auf, fenerieitö in einer Adreſſe an ben 
Katfer fi genen die Behauptung bes fog italieniichen 
Nationalcomites zu erlären. Der Stabırath weigrte 
fi, indem er formelle @ründe vorwendete, und if it 
in Folge die er ——— ter oͤſterreichiſchen Ne⸗ 
gierung aufzgelött. — Im Abgeordretenhauſe erklarte ber 
Volueſminiſter Mrciern, es Sei der lebhafte Wunſch ber 
Rrgierung, die Haft des Erbictaters Langiewic, aufzu⸗ 
h’ben, umd fie glaube, daß dieß in mächfier gear 
alle fein werde, Den Zeitpunkt sehalte fie ver, 
eſchluß, die Internirnngen aufjubeben, fei bereits 
gefaßt, und eben in ber Ausführung begriffen; wer von 
den Internirten eine Baarſchaft beiigt, könne ohne An» 
ftand reiien; Arme werben unterflügt;; jene, welde einen 
Erwerb nadmetien, tönnen im Snlande verbleiben. 


Frankfurt, 23. Jan, Es bat fi hier die Nach⸗ 
richt verbreitet, Preußen habe dem Öfterreihiichen Ras 
bineite das Anerbieten aM; eine Summe von 25 
Millionen Tyalern an Vefterrei entridten zu wollen, 
wenn bieies die Rechtstitel auf feinen Mitbefig Schles⸗ 
wig Holftein’3 und Lauenburg's an Preußen überließe, 
Dieie werion behauptet fih mit einer gewiſſen Be- 
ſtimmtheit, jo daß es wohl nit umgangen werben fan, 
berielben Erwähnung zu thun. Daß eın foldes Aner⸗ 
bieten, wenn es beiteht, in Wien annehmbar aefunden 
werden folte, jält indeß gewiß außerhalb bes Bereiches 
ber Wahrſcheinlichkeit. 

Ausland 

Franfreih. Paris, 22. Jan. Die Worte, welde 
ber Lapıt an nen Wraten Montebello zum Neujahrstage 
rihtere, find vom Moniteur gefälſcht worben. Richt, 
wie das ofiizielle Bla:t melvet, hat der Papſt ausdruck⸗ 
lich dem Karjer, der Kaijerin und dem Laijerlihen Bringen 
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als die Welt bis jet weiß ober ahnt. 





ven Segen ertbeilt, fonbern nur ber Kalſerin und dem für bem 15, 1 Hinbigt. erden 

kaiſerlichen Fr der Name des Kaiſers wurde nicht Java⸗ ® de after ur ei — — 
ge er 1X. 5* = a ertige 5 a. —* —*& hy en nn dann a 

ne au antreih um atterlihe Fam lie; ten werben uni, 
e ve gütige ott die Geſundheit der Karferin und verkauft werden, Sunt, im Ronat Juli fon 

des Lailerlihden Prinzen beihügen. Ich rufe mir bie 

Worte des Bialmiken vor die Seele; justitia et judi- Boͤrſenbericht. Frankfurt, den 25. Januar. 
ielum praeparatio sedes. Die Madıt bed Oberhaupts der Der Hauptumfag concentrirte fi) wieberum in öflerr. 


gen davon ab. Ich hoffe, daß das Oberhaupt der nahmen. 


anzöliihen Nation und bie Fortdauer feiner Dynaftie 
Franzöiifgen Nation geiegnet werben lönne, vorausgelegt, 


er dem Grundfag, bem ich ſo eben eirtochen, eich 
Ah treu erweile," Tiefe Worte heben ein größeres, als aktien 190%) 
‚ein nur noch retrofpettives Inſereſſe, und es iR wohl ® Uhr. 


ber Mühe werth, ihren authentiichen Wortlaut feftjuflellen, 

"Unter den allerhöchſten Perſonen machten fie ein enormes 

Aufiehen; man ſühlt fi tef getroffen. Der Eindrud, 

den fie bervorbringen, hat mehr Einfluß auf die Halt: 

ung ber franzöfiichen Regierung gegenuber at 

g. dtg. 


Looſe 85 





Section dahier, 


a3; Sandelöbericht. 
anffurt, 24. Jan. Die holländiſche Maatihappy 
hat te ihre erke diesjährige Java: Kaffee: Auction 
+ (Fortiegung der ortspolizeilihen Voriärift, Reiten und Fahren, — 
—28 und —E— Polizei betr.) $ 30. Wr Sanee von feinem 
Dache der feiner Altane auf die Straße werfen lafien will, muß ben im 
8 16 bejeichneten Anorbnungen nadlommen, den Gchnee ſofort nach been⸗ 
Diater Abräumung auf Haufen fchren und nod an bemielben Tage aus ber 
Stadt hinweg'abren lafiın. — 5 31. AlleSırapen müſſen von Hauss 
und Grunbeigenthümer jeinem ganzen Haufe und ben dazu gehörigen Rebens 
ebäuben, Mauern, Gärten und Hofräumen a fomweıt biejelben gaſ⸗ 
enwärt# fiehen, biß zur Mitte ber Strafe zweimıl in der Woche forgfäl- 
Lern werben unb — a) alle von den ſechs Thoren zu den beiden 
ttplägen (dem Getreide: um» Biltualien-Markte) führenden Haupt- 
firaßen, 3 diefe Rarktplähe ſelbſt an jevem Mitwoch und Samstag 
oder wenn auf einen dieſer Tage ein ag fällt, am Tage rorker, im 
ben Sommermonaten Nachmittagd zwirhen 3 und 4 Ubr, in ben Winter» 
"monaten Nachmittags zwiſchen 2 und 3 Uhr. Zu dieſen Hauptſtraßen ges 
hören: 1) bie Straße som gg Pr bis zum und um ben Refibenz» 
play, bie Theaterfirafe und die Straße längs ber Siitalpromenade 
um Krahnenthore; 2) die Hof» und War-Etraße, bie Straße hinter dem 
ome bis zur Schulgaſſe, der Neumünfierer Kirche und dem Viltualien⸗ 
'marfte; 8) bie Straße durch bie Hofpromenade und bie Neubaugafie; 4) bie 
Straße vom neuen Thore, die Serimeld:, Spiegel:, Eihhorn= und Kahen⸗ 
affe, der Kürichnerhof und bie Do.nfiraße; 5) die Etraße vom Pleichacher 
bore dur die Bärengaſſe bis zum Gafihaufe zum rothen Ochſen, bie 
Fleiſchbantgaſſe, der Firhmarkt und die Garmelıtergaffe bis zum Vierroh⸗ 
zenbrunnen; 6) die Straße vom Sanderthore durch die Sanber: und Augu= 
enge afſe bis zum Vierröhrenbrunnen; 7) bie Etraße vom Zellertbore über 
rüde bis an bie Domfiraße; 8) die Sırak vom Burlarverihore bis 
an bie Brüde; 9) die Echufter- nnd Blafius:Wafle, ſowie der Erg 
marlt. b) ne übrigen Straßen und Gallen find am Tienflag und reis 
tag, ober wenn auf einen dieſer Tage ein Feiertag follt, am Tage ya 
in den Sommermonaten Nahmittags zwiſchen 3 und 4 Uhr umd in ben 
Wintermonaten zwiſchen 2 und 3 Uhr F reinigen. Wenn ober auf ben 
Mittwody oder Samflag ein Feiertag fält, ſo müſſen dieſe Straßen und 
Ballen an ben genannten Tagen (Dienstag und Freitag) Vormittags von 
9 bis 10 Uhr gereinigt werden, damıt Nadmittagd von den Daupikiehen 
und Marttplägen das Kehr:cht Dinweggeiöhefit werben Tann. det ber 
Gtabtmagiftrat außer ben beiven gewö nlihen Moden agen eine Reinigung 
ber Straße nothwendig, jo muß diejelbe gleich nah der Belanntmohung 
vorgenommen werben. (Fortf. folgt.) 


ee Sur > 
Otto Molien,! er 


Beitungs - Annoncen. 


Bermittelung von Annoncen für 
ale europäiihen und slberieeiichen 
eitungen, Vollftänbiges Zeitungs: 
erzeihniß mit Angabe der Auflagen 
—* des Zeilenpreiſes gratis und 
ranco. 





Frankfurt a, M. 


(Haasensteia & Vogier) 
(Hamburg). 


1267) Verloren wurbe eine Horn: 1168) Es wünſcht ein Mädchen 
Doſe. Der Kinder wird erſucht, die- Beihäftigung im Weiknähen, Aus: 
jelbe abzugeben gegen Erkennilichkeit beſſern und Stricken außer dem Haufe, 
in der Erped, Näh. in der Erp, 


err. 


Blatte ——— m äeige der nl. 
r Adel 
Gartenhanfes betr, a Äh 


den, und findet bie 


Erebitakiien, die neuerdings einen bebeutenden A 
ationen waren eb hi + — —— 9: Dill 
aren ebenfa ehrter. — 
Beher: Rationa * 


—*— Obli⸗ 


mittags 2 Uhr. 
l 67 1860er Loo e 833% Geh 


von 1882 487/, Gelb, — Abenps 


4* 
n ber Effeltenſocietãt wurden öfterr, Erebitactien 
zu 1941 4,194 bez. Wiener Vankaklien 832 6. 1800 
a bez. 1882er Amerikaner 4813/,,—7/, bez. 


Berantwortliger Nebatteur: Er. Brand, 
a —— 
Berichtigung. Die in der Beilage Fl eſtrigen 
ann 


! i —— 
ift irrihämli * 
—— ae 


Stadt⸗Theater. 


Freitag den 27. Januar 1866. 
9. Borftelung im 7. Abonnement, 
Dinorap 


er 
die Ba Isermel, 
— —2 in 3 Alten, 
fit von Meyerbeer, 
e Direction, 
Schueider ſche Wirthſchaft. 
5. D. Rr. 27—28, Rapengafle. 
Heute Donnerfi:g 
muſilal. Abend - Inter 
nebft Tiſchtegelpartie bei a nr 
ela» 


netem Bier, wozu bö 
den wird, fi eh 1266 


Rechtsanwalt Lutzeuberger 
De ee Soauten Sanfe 
melöftraße, 1. D, Nr. 149. 11926 


1272) Ein Walbeifen, 

IVI. S, wurde ſchon lange 
verloren. Der jepige 
erſucht, ſolches gegen 
abzugeben in der En 


pegeichnet 
gendwo 

De mi 
ed. d. BL 


1271) Rächſt dem Sanderthor ift 
eine abgeichlofjene Wohnung vor 
4 ineinandergehenben Zimmern, 2 
Dahyimmern und fonftigen Bequem⸗ 
I:chleiten fogleih ober bis 1. Mai 
zu vermietgen. Näh. in ber Exp. 


1275) Ein ſchön möblirtes® Zim⸗ 
mer, Ausfiht auf den Main, i 
einen joliden bis 1. Februar 
ober auch get zu vermiethen. Näh. 
im 2. D. Nr. 574 Herengafle. 


Getraute, 


In der Pfarrkirche zu Gt. Burlarb: 
Zacharias Ef, Bürger und Bütt- 

nermeiiter bahier, mit Dorothea Ed 

aus Poppenhaufen im Babij 


Geflorben: 


Martin Medbarth, Mafchinenfühs 
verlind, 9 W. a. ” ua 














1239) 


1206] 


Carrevals⸗Verein 
Heute Donnerstag den 26. Januar o. 


IV. Ditzung. 
Prima⸗Solaröl, waſſerhell, 


per 1 Maas fl. — 22 Er., 


bi... KB 
‚02. ., L—-0M. 









Feinſtes 


Daſſelbe ſowie 
wasserhelles Petroleum 


-- in Fußchen von 2%, ſehr billig. 


Feinfte Yrima-Stesrinferzen 


mit 4, 5, 6 Stüd per Paquet fl. — 38 te, 
bei minbeftend 5 Baquet 4 — a en 
" " — AD ie, 
mit 4, J 6 Stüd ſchwerſter Packung pr. Paquet fl, — 36 kr., 
bei minbeftens 5 Paquet ft. — 33 kr., 
" E 10.1. fl — 2 
Secunda⸗Stearinkerzen 
per Paquet fl. — Alk, 
bei minbenftend 20.Bänpet I» _ = A 
[) ” w 2 . a 
* M. J. Philippi. 


Bekanntmachung. 


ie Zinſen der Franz Lubwigs Hauszins · und Holjkiftung werben 
vertheilt. 


fiiftunasgemäß am 14. Februar d. 8, 
Geſuche um diefe Unterflübung ſind am 
Montag den 6, Februar I. Is. Bormittagd von 8-12 Upr 
im biesjeitigen Jourzimmer anzubringen. 
Später ein de Geſuche bleiben unberüdfitigt. 
Würzburg den 23. Januar 1865, 
Der Stabtmagifirat. 


:L Bürgermſtr.: Hopfenftätter, 
Bekanntmachung. 


Haid. 


Am Auftrage des kgl. Bezirlsgerichts hier verjieigere ih im Wege ber 


Hülisvoliitedung am . 
Freitag den 17, Fcbruar l. Is. Vormittags 10 Uhr 


auf meiner Amtskanzlei (III. D. 234,:Auguflinergafje) zum zweiten Male 


das Wohnhaus mit Höfhen, IV. Diſir. 205 in der Pfillerögafle, ı Korn: 


ae) Ha Mafgabe der Beſtimmungen 88 98—101 der Prozehnovelle und 
R 64 Des 8 ei. und lade Strichsliebhaber mit dem Bemerlen ein, daß 
er 


diegmal der zZuſchlag ohne Rüdſicht auf die Tare erfolgt. 
Märzburg, den 25. Januar 1865. 


1209] Grimm, F Notar. 


t 

kleinere Gaftnöfe, Geſchäſfts⸗ u. 

Privathäuſer find im Auftrag 
; vortkeilhaft zu verfaufen, jowie 

@ärten, Baupläge, Weinberge, 


cin ın Wemmmeiöftrafe, am Bürgerfpitel. 


Cafe Reichel. 


Production 
Freitag Abend 8 Upr 
von der 


_ Badenweiler Eurcapelle. 


1222) Eine Weinmaſchine, ganz 
von Metal, mit 43 Schuh fupferne 
Rohr, —— verzinnt, dann Hab» 
nen, 2 Federſchläuchen, alles mit nıefs 
fingenen Schrauben, beftens beftellt, 
ft, ſowie auch ein runder Dfen 
und eine Zimmermannsfäge zu vers 
faufen 2. D. Nr. 81. 


— — 
Anzeige. 
Ein Gaſthaus, worauf mehrere 
Realrechte ruhen und mitten in 
i der bauptftabt gelegen, ift mer 


genfamilienverhältntffe ſehr vor · 
—* au —** Dann 


Aecker und Dekonomie Güter. 

Näheres bei Eommifionär 
©. Schmauſer. 
3, Diſtt. Rr. 19117, 

1225 2a) Bohlfahrtegafie, 


00009000 000000000 


1227 3a] 150 Stüd 5ibühiges Daub- 

bolı mit Afchürigen Boben, 4 Jahren 

gebauen, fliehen zum Verkaufe, u 
üb. in der Erp. 


1%) Ein Paar einfrännige, mit 
Eiien beidplagene Schlitten : Hufen 
find zu. verluufen. Wo? jagt bie 
Erp. ds. MI. 


. Ein Schlitten 
und leichter Wagen i 


taufen bei 
Rofenbaum in Zell, 


962] Ein ganz newrr Hanpfchlitten, 
für einen Mesger fi eignend, iſt ' 
verkaufen. Petersplap Wr. 42°/,, 


1214] 4 gerüflete Schlitten, 2 leichte 

und 2 ihhmere ſind zu verkaufen bei 
Iob. Heim, 
in Giebelnadt. 


Pferdegefhirr 
ft billıg zu vers 





1223 20] 4000 fl. werben gegen 
gute Sicherheit aur '/, Jahr auf: 
zunehmen geſucht, Näh. in der Exp. 


1219] Auf doppelte Rerficherung, xrſte 


Hupofhet, werden 6500 fl. alfiu- 
nehmer gelu-ht, üb. in-ber Eu. 
1222] Ein -foliver Barbier: Gehälfe 


kann ſogleich eintreten, Wo? fayt die 
Erp. d3. BL 


—,, — — — — 
1207] Ein ſolides Mubdqh en erhält 
egen Verrichtung haußlicher Arbeit, 

hu und Logis. Näh..in ber Ep. 


10 Ein Dienſtmadchen, wel 
ſogleich eintreten fartın, und mit; 
Zeuaniſſen veriehen if, wird gegen 
annehmbare Bedingungen geſucht. 
Rah. ın der Erp. 


Bekanntanachauug. 
Dr 3 ber Concursſache des Müllers Georg Leid son Sulyborf perſtei⸗ 
ee IE Aufirage des tgl. Berliksgeridts Würzburg ale Eoncarögericht 
ie beider Verſteigerun i 
22. Dezember 1864 erzielten, von da an mit vier vom Hundert verzintlihen 
und größtentheilsin den nächſten 6 Martinifriften zahlbaren Strihsjgil: 
Unge im Gejammibetrage zu 
4 13,632 fl. 
gegen. Zahlung binnen 14 Tagen vom Tage des Zufdlagsbekretes am 
Dienstag den 14. Februar L 38. Nachmittags 2Uhr 
in meiner Amtsſtube daher, woju ich ag — mit dem WBemerten 
einlade, daß die übrigen Bebingungen bei ber Tagfabıt ſelbſt befannt ge: 
geben werben. n® 


des gemeinidhuloneriigen Grunbvermögend vom 





Ochſenfurt, am 24. Januar 1865. 


1229] (2a) Tran; Wendlinger, f. Notar. 


Polyterpnilcher Verein. 


ige ächfte Vereinsabend findet Donnersta —9 nuar im gro⸗ 
fen Saale * Gaſthofes zum Schwan ſtatt orträge begin⸗ 
nen um 
1203) Die Direction. 


33 Der auf Sr. Majeftät allerhöchſten Befehl, von 
en Etaatöminifterium os ne und a Kung 

— = bed —* und der —— A 

rg; unb 2“ ** Autoritäten hin A ene 


Dr, med, 


weiße Kränter- Bruſt⸗Syrup 


ſehr bemährtes Mittel en erkeit, Hufen, Halsbeſchwerden, 
——— ——— — un Daran 
Um den oft vorgelommenen Irrthümern vorzubeugen, bitte ich genau 
auf Siegel und Etiquette zu achten. 
Dr. med. Hoffmann. 
Für Würz'urg hält Lager Herr 


Joh. Schäflein, 


a: Seb. Earl Zürn 
* auf der Brücke. 


un gariſche Blutegel. 


det e ng in Teihe ausgeruhten Bihategel zu billigen 
fen Dr in Erinnerung. ’ ur rg 
peibelberg, im Jr 1868, 


—— * 
Verkauf ge⸗ 
und eos 


1087] (2b) 3 ©. Schütterle. 
ahnt MHusfchreiben: 
T 1. April I Je. wird die Stelle eines Stadtthürmers durch 
"bie u eblung des bisherigen Stabtthürmers Schmitt in feine Heimaths⸗ 


Gemeinden erlebiget- 

Die Erträgniffe derjelben find: 

fl. 66 6 fr. 2 di. an baarem Gelbe aus der Gemeindekaſſe, ſowie 

N Säffl., 9/16 Walzen, + welrhe Getreibbezüge nad dem Nor: 

2 Mip. 4/16 Korn, | malpreife vergütet werben, 
ToRläfter Hol, 7 Schod Wellen, 

20 Bid. Lichter, 
Die Nebenverdienfte für den Stabtthürmer als Mufller, die nit in 
—2 a Kran 5 find nit unbedeutend, js ergibt bad Neujahripies 


ve at der Stadtthürmer Bezüge al Lanbwehrmufitmeifter, als 
er und für Prüfung auswärtiger Mufilanten ıc. 
adden nun durch die anerfennendwerthen Leitungen bes biöheri 
Stadtthürmers bie Muſit bahier auf einen Standpunkt gebradgt —— 
** eiergalbung wünfdensmwerth wäre, wirb bei ber derbefekum 
ber Stelle befonders auf entiprechende mufltafiiche Befähigung, namentl 
auf Bewerber, welche bie Prüfung für Stadtthürmer beftanben haben, be» 
ſonders Rüdicht genommen werben 
Bemerkt wird, daß zur —5 — der Rachtwache von 12 Uhr Rachta 
a, ein eigener Wädter 5 t if. 
Alenfallfige Bewerber um bie Thärmerftelle bahier wollen ihre Geſuche 
bis 15. Februar I. 38. an ‚den unterfertgten Stabtmagifirat portofrei ein: 
Königshofen im Grabfelde, ben 15. Jamtar 1865, 


2 Der Staptmagiftrat. 
Säneibder. 
1175) Mohnlein. 
Solzverſteigerung . 
Montag, den 80. Januar, früh 9 Uhr, 


werben anf hiefiget-Marting am Weſſert beim — Pfad 
PA — — 3*— rſteigert 
etter= und Bauholz eignen, verſteigert, wozu 
Sirigulehjene Goriaf einle 
Baldbüttelbrunn , - = — 1865, 


1035] Philipp Feineils mit Eonforten. 





1103] Dur J. Scheible in 
art, ſowie durch alle at 

ao Bayerns kaun bezogen werden: 
Ehimonins:G. F., (Pakor), Wa 
Geftalt und — des > 
—— Apocalyptiſchen Thieres 
mit ſieben Hãuvtern und gehn DR 
nern, jammt feines Namens Sahl 
—— ſechs und ſechszig; 
auch eine Beleuchtung ber: üben 
Siegel, fieben Bofaunen und fieben 
In —— desgleichen der ſieben 

Örner und fichen Augen bes Lam: 

mes, aus ber von bem Engel jelbft 
hierüber gegebenen Erklärung be» 
tradhtet, und von dem „eitpunkte, 
barinnen wir nad ber Dfenbar: 
ung Johannis A on ogein leben. 


Hermetis ——— Einleitung 
in d. höchſte Wifſen; von Erlennt⸗ 
niß der Natur und * darin ſich 
offenbarenden großen Gottes. Be: 
griffen in fiebengehn Büchern, nad 

griehiihen. u, lateiniihen Exem⸗ 
ken in’s Deutſche überjegt, nebft 
Nachricht von der —8 des Her⸗ 
metis, deſſen Redizin, Chentie, 
Natur’ mb Gotteögrände; mit 
ber Egyotier wunderdoller Weis: 

heit und Entbüllung ber Geheim⸗ 

niſſe der — iſchen ar. * 
biniſchen Tafel. 

Geſprah wwiſchen Ehriflo ee u 
Ehriken von der Kraft 
bens und Gebeis. Für 
und Kranke ganz 
einem ber ten Männer unſerer 
Zeitin im Sayıe 1263 verfaßtiuab 
neu —— —B— ſeltenen 

mpla er Bibliothel nes 


Ben — Aus: 


D 
—28 1776, 5 
1193) Eine neu erichtete 
4 beftehend m En Kar 


immern, nebft Küche und‘ forfigen 
equemlihkeiten, ift auf Sans oder 
Mai In, — ẽ· 
firaße Nr 


1230] &in mäblirtes Zimmer ‚oin 

der Sie ber Eilendbahtn, ift an Einen 

(iS ünblichzu vermiethen. 
Diſtr. 221 am neuen Thor. 


1224] Ein abgeihlofienes Logis von 
* großen as mit Küche Aft 
is Lichtmeh zu vermiethen, 6, D. 144. 


1218] Im 4. Difr. Nr. 99 find 2 
ſchöne Zimmer nebft Altofen, Küche 
und jonftigen Erforbernifle auf 1.Mai 
zu sermiethen. Aus tft daſelbſt ein 
Mezanen- Zimmer auf 1. Febr, zu 
vermiethen. 


1216]: Ein Zimmer , ' möblirt oder 
Unmöbfirt, iſt bis Lichtmeh au ver» 
mtetben. 4. D. 163 hintere Zohan: 
nitteraafie. 


— — —— — — — —— 
19331) Es find 4 möblirte Zimmer, 
theilmeife oder im ganyen zu ver: 
miethen. Zelleiftraße 5. D. Nr. 14. 


1048 3c) Im 2. Diftr. Rr. 251 im 
erfien Stod mit 2 Zimmer u Küche 
u vermiethen. Räh. im 3. Stod, 


— ee 


- Bekanntmachung. 


h Müller, Delonom von hier, und befien Ehefrau Maria, ge: 


borne 
heres Kapital aufnehmen und 
lernen. 


teofer, wollen zur Dedung ihres Geſammiſchuldenſtandes ein grö- 
halb die Größe ihrer Paſſiven kennen 


trag beraume ich zur Anmeldung von Forberungen gegen Jo⸗ 


Auf An 
ſeph Müller Eheleute Tagfahrt auf 


Donnerstag den 9. Februar d. 38. früh 8 Uhr 


in meinem Amtsjimmer an 


Die nicht ericheinenden Gläubiger finden bei ber Orbnung der Schul⸗ 


denſache keine Berüdfihtigung. 


Münnerflabt, 23. Januar 1865, 


1238) 


Zeifner, ?. Notar, 


- Belanntmacuna. 

In einem lebhaften, an ber Eifenbabn, der Staatäfiraße von Bam⸗ 
berg nad) Würzburg und dem Maine gelegenen Landſtädtchen iſt aus freier 
Hand ein zmweillödiges Wohnhaus mit eimgerihteter Schmiedewerlſtärte, 

Reber, Stallung zu 6 Etude Bich, Scheuer, Schweinſtälle, Waſch- 

aus, Hof und Garten billig zu verlaufen und können auf Verlangen aud 


ca, 6 Tgw. Artfelb vazu abgegeben werden. 
Wo? jagt die Erpebition dieſes Blattes. 


1262) Mehrere Müplgerätbfchaf: 
ten find wegen Beranderung einer 
Kunfimüble billig au verlaufen, als: 
1 Mehl⸗Cylinder, 
1 Gried-Gplinder, . 
1 Sried-Sauberer 
fowie auch verſchiedene Triebwerke, 
Räh. in ber Erp. 


— — 
m r er oaler a 
rn en A 2, D. 438 am Markt. . 


v 65 wird ein im guten Stande 
befinblihes Deconomie : Gut von 
3 bis 500 Morgen in Unteriranten 
legen, zu taufen geſucht. Nähere 
nft ertheilt bie Erp. d. BL 


=. Ein zweiipänniges Schlitten: 
geſtell iR zu verlaufen. 4. D. 156, 


1256» Ein ein und zweilpänniger 
Schlitten ift billig zu verkaufen. 
Rah. in ber Ev. 


1268) 3 fhöne Reftaurationen mit 
entar find durch mich zu ver: 


fen. 
Auch fi: 7000 fl. autmıleiben. 
Carl Eh. Richter. 
Blaſius gaſſe, 2. D. 306. 
832 8b] Ein Gut von 50 Morgen 
Selb mit gutem neugebautem Hot- 
ried, ganzem Holzredhte, Bonität bis 
20, if zu 12000 fl zu verlaufen, 
Näb. ir der Erp. 


1084 36) Ein fhöner ihwarzer 
Frad if zu verlaufen. 2. D. Nr. 560, 


1127 25) Ein großes Haus, welches 
fih für einen Schreiner oder Butt⸗ 
ner eignet, ift bei geringer Anzablung 
zu verkaufen, Briefe unter der Adrefje 
A. B. beiorgt die Exp. dö. Bl. 


1095 26) Eine große Waſchmange 
iſt billig zu verkaufen im Spathy’igen 
Haus am Fiſchmarkt. 


1096 3b) Schön blühende Hyacin- 
then in «Ten Karben empfieult 
Carl Wohlfarth, Runftgärtner. 
l, D. Kr, ART! 





[1244 


1254) Ein ſchönes Logis von 4 
Zimmern, 2 Bodenkam erw, Halle 
und abgeſchloſſen, nebft allem Erfor⸗ 
berriffen; ferner ein dreundliches 
Logis von 2 Zimmern und Kü 

find uf L Mai zu vrrmiethen. 2, 
D. Nr. 207. Auch fina bier Wie 
nenvölfer in Dyierzonstäflen wegen 
Diangel des Platzes zu verlaufen, 


Laden-Bermictgung. 
817 3c) Huf der wrüde an ber 
S oditiege, 2. D. Rr. 532/23, if 
ein Zaben zu vermiethen. 


1136 3b] Ein Logis, beftehend aus 
3 beigbaren Zimmern, tapeziert und 
lalirt, Küuche mit BWaflerleitung, Zus 
tritt ins Hausgärthen und fonfligen 
Bequemlichteiten, iftaufl. Maizu ver» 
mieihen. 4. D. Nr. 6, Hofpromenade, 
1097) Ein Mesanenzimmer mit Bett 
iſt für 2 folide Arbeiter zu vermiethen. 
Näh. in ber Erp. 


110025) Eine helle Parterremohnung 
Fir ——* —— Küche, wud biẽ 
i geſucht con 
€. 9. Beber, 
Mebanıter, 

Semmelftraße Nr 74, 
1144 2b] Am Markt ift eine Pr: 
ihlofiene Wohnung tm 2. Stock, ber 
flebend aus 4 yimmern, wovon 5 
ineinandergebend, nebſt Küche, Gars 
berobe und allen übıigen Bequems 
litkeiten. Auch fönnte Etallung dazu 
gegeben werden. Räh. 2.D. Nr, 43) 
Über 1 Stiege. 


113725) Es wird ein geräumiger 
Laden mit Webenlotalitäten und 
Wohnung balomöglıhft reicht 

Näheres unter 8, 22 bej.rgt vie 
Erpedition. 


1028 3c) Eine Shöne Manfurden- 
Wohnung, beſtehend aus sche Zim⸗ 
mern nebft Küche und fonfligen Bes 
quemlicfeiten üt auf den 1. Mai zu 
vermiethben. Dos Nähere obere Dos 
mintanergafe, 2. D. Nr, 239, 





1055] Gin geübter fe 
lann ſogleich bauerndbe fin⸗ 
ben, auch wird ein braver Junge 


als l bei . 

A Fr 

1269) Es fuht Jemand Beſchäf⸗ 
im W 2 

Br 

1373) Ein orbentlihes Mädch en 

ſucht einen Monatsbienft. 

Näh. in der Erp. 
reguag ei —— wird geſucht. 


1270] Ein Chirurgenge⸗ 
hülfe, dem die beiten Em⸗ 
fehlungen zur Seite ir 
Fiat — zum ſofor⸗ 
tigen Eintritt Condition. 

Gefällige Anfragen beliebe 
man unter H. A. Nr.19, poste 
restante Schweinfurt zu 
ſenden. 


108556) Für eine hiejge 
Reftanration wird ein bra⸗ 
ves — Mädchen als 
Kellnerin geſucht. Der 
Eintritt kann ſogleich oder 
Ziel Oftern  flattfindeı, 
Nur ſolche mit guten Zeug⸗ 
niffen finden Berüdfichtig- 
ung. Näh. in der Erp. 


1 ' 136) Ei, —— Ati wirb 
n eiw 
— en ie 





1112 2b) Eim gut ner Junge 
Ein) in en yitan Baar 
fuht Rab. in ber Erp. 


1047 30) Ein erbentliher Junge 
tann das —— äft erlet⸗ 
nen, Näh. in ber s 


1118%b) Unter günftigen Bebing= 
niffen fann ein mit den nötyigen Vors 
fenntniffen verfehener junger Menfı 

in ein hieſ. Colonialwaaren-Geſcha 
in die Lehre treten, Frankirte An⸗ 
meldungen mit F. 100 bezeichnet, 
beforgt die Exped. d. DI, \ 


409 8e] Fertige Zuchfortirerinnen 
lönnen bei einem Wochenlohn von 5 
bis 6 Gulden und freiem Logis baus 
ernde Beichäftigung finden in Frank⸗ 
furt, Offenbacher Landſtraße 3, in ber 
Kunftwollefabrit von M. Stirn Söhne. 


. Gegen Bahnfchmerz 
empfiehlt zum augenblidlichen 
Etilen „Bergmann’d Zahn 
wolle‘ a Hülfe 9 fr. 


Apotheker Auer 
6767 n] in Nöttingen, 


16 1265) u — 
Esdes-Anzeige 
Gottes unerfo ſchlichem Mathichluffe bat es gefallen, heute *8 um 12 Uhren 


ten aber Euren Krankenlager unjere innigftgeliebte Gattin, Schwefter, ei 


ad 
wägerin unb Tante 


Anna Braun, 


rg . die heil. Saframente in einem Witer von 50 Jahren und 29 Tagen in ein befferes Jens 


ab en. 
Seit fämerzerfülten Herzen bringen wir Verwandten , 


REN SEEKIENN OUKEIITIENERLICHE O (HE 


Aecht amerikanisches wasserhelles Petroleum, 
für deſſen Nichtfeuergefährlichkeit gavantirt ift, 
fowie Prima⸗Solarol empfiehlt 

Joh. Schäflein, 


Firma GSebaft. Earl Zürn 
1935] auf ber Brüde, 


Schnittwaaren-Berfteigerung. 
—5 ich für ben mir bisher zu Theil gewordenen io zahlreichen Be 
ſuch ehrerbietigt danke, bin ich vermüfliget, nochmals briannt zu aeben, 
un Bene ya ka Wartge Dir a nagee 
un ag un — u 
tags 2-5 Wbr forigefeht wirb, = 
Würzburg, den 25. Januar 1865, 
J. Herlet, E&reibebüreau:Befiger 


RU "cz mon HaANogIPD 


RI 123] . (Reiveltsgaffe Nro. 146.) 
gr r = z 

a Edictaleitation. 

J Vom Königl. Bezirksgerichte Windsheim. 


Krämer ./. Wald Anerkennung eines 
F & Borjugsreähtes betr., 
wird hiermit bem unbefannt wo abweienden Poulus Seuffert, vormaligen 
& Bierbrauer in Yphofen, eröffnet, daß über den Erlös aus feinem im Wege 
5 der Hülisuofikedung verfteigerten Mobiliar zu 2442 fl 251/, fr. dahier 
ein Kechtspreit ſeltens der 


ämer’ihen Greditkaffe zu Uffenheim gege den 
Ptivatier Joſeph Wald, vormals Eye andängl gemacht wurde, 
das Triplifat der Klage m feiner Empfangnahme hierort 

Ex es ihm freifteht, binmen 8 Monaten, von heute an, von den gepflogenen 
Berhanblungen Ginſicht zu nehmen und etwaige Anträge zur Wahrung fei: 
ner Rechte zu ftellen, nah Umfluß bieier aber ohne Rüdfiht auf ihn 
weiter im Hehtsftrelte fortgefahren würbe. 


bereit lieat und 


8 Windsheim ben 20. Dezember 1864. 
”$ - Rönigl Beyirfsgerigt, 
» Der Lönigl, Direltor: 
2: 979R] 3«) Frhr. v. Bibra. Hautſch. 
Bekanntmachung. 


Der Bauer Georg Shmitt von Zell bat laut Vertrags vom Heuti⸗ 
gen auf bie Dauer eines Jahres ben Bauern Georg Peter Feuftel von da 
als feinen Bermögensverwalter aufgeftellt und biebei ſich des Rechtes bege⸗ 
ben, während biefer Zeit ohne deſſen Zuftimmung läftige Verträge rechts⸗ 
giltig abſchließen zu können. 

Dies wirb hiemil zur öffentligen Kenutniß gebracht. 


Eltmann am 19. Januar 1865, 
Dürr. !. Notar. 


1245] 
1215] Stünblic ober bis zum 1. Febr. 1255) Für Medani er-ift eine Werk: 
flott mit Feuerrecht billig zu ver— 


ift ein Zimmer zu vermiethen, 8,®, 
Ne, 195 mieihen. Rah. in ber Exp, 





— — 


r ⸗ 
lichen Berluft zur Anzeige und empfehlen die theure ee har — a ee 
Kempien, Bürzburg und Gaulönigshofen, den 22. Januar 1805, 
Johann Braun, Bezirksgerichtsbote ala Gatte. 
Johann Braun, als Sohn. 
Margaretha Braun, als Toöter. 





(>Y- u u . “ 

Logis Bermietbung. 
1240 y Ploßzlich *76 Abreiſe 
wegen iſt im J. D. Nr. 199 (untere 
Theaterſtraße) bie mit Balkon vers 


ſehene 2. Etage ſtundlich gu ver⸗ 
miethen. Näy. im Abenbblatte Rr. 21. 


— Ein gut möblirtes Zimmer 

mit ſchoner Ausſicht iR fogleich zw 

—— 2. Diſtr. 448 neben der 
oltie 


1265] Es wird eine Wohnung vom 
2 Zimmern und Rüde bis * 
geſucht. Zu erfragen Produ den 
212, Angufiinergafie. 


1211] Eine freundliche fonnige Woh⸗ 
nung von 2 imeinandergehenden Yimts 
mern, Kühe und fonfiigen Bequems 
lichkeiten ift an eine Dame oder am 
eine Fleinerjslide Familie bis 1. Mai 
zu vermiethen. Näh. in ber Erp. 


1246) 3 freundlihe Mezanen-Zim- 
mer mit Ride find auf sen 1. Wat 
oder früher zu vermiethen. Näh. in 
ber Exped. 


1251] Es ift ein möblirtes Zimmer 

an ein ſolides — ſogleich 
u vermiethen. 4. Diſtr. Peterer 
farrgaſſe Nr, 29, 


1255] In der Näbe bes Marktes ift 
eine freundlihe Wohnung von 6 
Zimmern, neu taveyiert und ladirt, 
beller Rüde, Waflerleitung zu ver⸗ 
miethen. 2, Diftr, Nr. 534, 


1259] Eine elegante Wohnung, be» 
ſtehend aus 7 Zimmern, 2 Mean 
Küche ꝛc ift bie 1. Mai oder Augu 
mit oder ohme Stallung zu verm 

3 D Nr. 87, 


1250] zu Sternhofe auf der Doms 
firaße ®r. 172 ann ein Herr ober 
folıdes Frauensimmer Koft, Logis u, 
Waſch haben, 


a 
1261) Im 5. D. Nr. 63 iſt ber 
2. Stod, beftehend aus 4 ineinandbers 
ebenden heybaren Zımmern, Aus 
iht auf den Main, Kühe, Magbs 
tammer, nebft allen Bequemlicpkeiten, 
auf ben 1, Mai zu vermieten 
1274 2a) Eın ihön möblites Zims 
mer in ber Nähe des Juliushoipitals » 
ift fogleih oder bis 1. Februar zu 
vermiethen. Näh. in ber Exp, 





Perigord⸗-Trüffeln, 
ün, getrocknet und in Gläſern, getrocknete und gedun— 
—— Eapern, Oliven, Piſtazien 
& Piguolen 2e., riſche Sendung, empfiehlt 
ki Joh. Schäflein, 


1884) Firma: Seb. Carl Zürn 
auf der Brüde, 


Schellfiſche & Seezungen, 


Brat⸗ & Nobeijer-Bückinge, Briken, marinirte 
& Vollhäringe treffen heute ein 
11) Ah. Gottfr. Schwarz. 


Frische Austern, Rheinsalm, Bratbückinge, 
Nenmnugen, russische Sardinen, marinirien Aal, 
marinirte Häringe, ‚russischen @ Elb-Caviar empfiehlt 

iR Anton Minoprio,. 
1260] HGofſtraße. 
Balkonen, Tragſäulen, Gas⸗Candelabres, 
Gitter zu Einfriedungen, Grabgitter, Fenſter⸗ 
nitter, nah jeder Zeihnung — 2 liegen Zeichnungen 
u. vorjtehenden Gegenftänden zur’ Auswahl im der Gie— 
* ſtets bereit, — ferner Hebmafchinen, ——— 
afchinentbeile jeglicher Gattung, Vorricht⸗ 
ungen zu Treibhäuſern, eiferne Rahmen zu 
ijtbbeetfenftern, Herdplatten, überhaupt alle 
in das Fach der Eifengieperei einjhlagende Artikel. Liefert 
unter Zufiherung bilfigiter PVreife und der eracteften Aus- 


führung , j 
mi die Eifengießerei von 
Ernst Häussler, Würzburg. 


- Eine Sendung von Ballkränzen & Blumen ift 
eingetroffen umd empfiehlt ſolche zu billigen Preijen 
1221] Eva Mangold. 


‚ Päte pectorale balsamique erystallisee. 
y gegen Huften, Heiferkeit, Bruſtbeſchwerden x. fid vorzüglich empfehs 
Lenden eufljelichen find die Schachtel zu 16 umb 24 kr. neb —— im 
ne für Wärzburg und Umgegenb zu haben in ber Apotheke 
zum 
Aug. Lamprecht, 


. Dofapstheker in Bamberg. 


Belaunntmadune 


Durch die Beförberung bes Religionslehrers S. Samfelb if bie bie» 
e Religions» und Borjängerftelle, verbunden mit ber Shädhter- Funktion, 
Erledigung gekom men. 

Das — Dienſt⸗Einkommen beſteht in einem Fixum von fl. 218 
incl, freier Wohnung und einem Aoerfum für Holz ron fl. 28. Die Er- 
trägnifje aus der Schichterfunktion belaufen ſich ca. auf fl. 200, 

. Durch Nebenverdienite, fowie burh Privatunterriht ift einem tüchtigen 
Lehrer Selegenheit geboten, fein Einlommen noch auf fl. 100 zu de n. 

Bewerber, mit legalen guten Zeugniſſen verſehen, wollen ſich ft 
in frankirten Offerten an ben unterzeichneten Gultusvorftand melden. 

Giebelftabt, den 23, Januar 1865. 
. 1176) un 





N. A. Sommer. 
von Bontas: Huuer in 


91,.22,.:141, 149, 4 
Bi 


Musik-Verein. 
Heute Abend 8 Uhr 
große Probe. 


1258] Der Vorstand. 


Aath. Gefellen-Derein. 


Dei der biekjäbrigen Verlooſung 
älterer) Aktien vom Jahr‘1858 wur= ., 
ben folgende Nummern genen: 20, 

‚ 162, 110, 


Dieielben werben durch Herrn 
Vereindkaffier Hülyburger zurüd- 
bezahlt. (1247 





Casino. 
Samftag ben 28. 
Ballotage 


und 

Besprechunz. 

Als vorläufige Mittheilung; daß 
ber nächſte Ball Donner den 
23. Februar in-den Dr. Warmuth’s 
chen Saälen ftattfindet, morfiber das 
Näbere ſ. Zeit befannt gegeben wird. 
1228) Der Borftand, 


Aber nur mit Tinte! 
Freitag ben 27. Januar 1865, 
1252] Anfang Abends 8 Uhr. 


1189) Fllen Denjenigen, welche init 
einer gemüthliher Lanbparthie den 
Genuß belifater Speiſen und vor« 
yüglihen Biere verbinden wollen, 
empfehlen wir ben Sciffwirth und 

mhofreftaurateur Herrn Adam 
Dauc in Winterhaujen, beffen in» 
teligente Gaitwirthseigenichaften ſich 
erft am vergangenen Samflag wicber 
aufs Blänıe bemwieien. 

Die alten Bekannten aus 9, 


Denjenigen Herren in Hei» 
eh, is und am 22. Abenbs 
bei @elegrubeit eines trefflich arrau⸗ 
girten Kränzchens einen jo vergnüg⸗ 
ten Abend bereiteten, iprehen wir 
hiemit den herilihftien Dank aus,“ 

Mehrere Eingeladene, 


Nahm⸗Käs 
in friſcher Sendung bei 
+ Dannawader. 


1213) Ein weißer Griff von einem 
Hegenihirm wurde in der Nähe des 
Neubaubergs am *—* Abends 
4 Uhr verloren. Man bittet um 
Rüdgabe in der Erp. 


1220) Am Samflag vor 8 en 
— — * 
aß der winrüdungsgebühren 
Fe Dane Nr. Pr über 2 
Stiegen abgeholt werden kann. 
mit erinen * Verluſt. — 
Näh. in der Exp. 


Schöne Betten werben verkauft 
im ehem. Arbeitöhaus, I St. rechts, 








Drud Wärıdura. 
Mit einer liter, Beilagen von A. Stuber's Buchhaudlung in Würzburg. 










— — 
dahmũgt Bon Vambero R. fr Srantfurt FR 



















Würzburger Sindi- und. Landbote, 
— 
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Dir „Stabts und Lanbbote* erſcheint täglich, außer Sonntags, NRachmittsgs 4 Mrs das 


Ertra · Felleiſen“ wöchentlich breimal . 


Breis befannt. Auferate die fpaltige Zeile, 3 fr, Pipaltige 6 fr., arößere werden nad dem Maume berechnet. 
Mr. 23, Freitag den 27, Januar 1865. Johannes Chriſoſt. 
Zur ſchleswig⸗ holſteiniſchen Sache, Bon der Fulda, 25. Jan. Wir erfahren: 
Bien, 25. Jan. Ein Pariſer Telegramm ber guter Duelle, daß die Abſendu — Regierungstom 
Neuen Freien Brefle e meibet, un Ruffei habe ih in ker * rg en dann —— —— 
u ee ne en eine Unmeriom ber Taken ne Tem heut, Die. Kefache, Biefer Umpegeaf 


Brut e 

laubwürbigleit biefer Nachricht. 

. Die „Flensb, Rorbh, Big ſchreibt: Nad einer — 

über bie Hlittate der Vollszählang vam 3.'Diy. 

„a en Mittheilung bat in fat allen hie 
Drtihaften Sũdſchleswigs eine zum Theil mi 
umerheblihe Abnahne ber Besölterung —— (in 
tabt Schleswig 4. ®. um 1253, in Edernförbe um 

371 Seelen). ee das nid: auch einen Beweis liefern 

für die Beihaffenheit ver däniſchen Wirthichaft, bie ge: 

Tui Sudſchles wig am rüdfihtslojeren mißyandelte ? 


Tag RAN BARRAR, 

Dur em Keicript des Bultusminifterius werben 
. Stiftur 8 Adminiſtrationen und Kirhenverwaltungen 
die Brauchbarkeit der bewährten, in den Werkitärten 

abritbefigerd Friedrich Stödel in. Hof gefertigten 
— eſten Schranke zur Anſchaffung aufmerkſam — 

Ecledigt: Die proteñ. Pfartei Aſchaffenburg 

Würzburg, mit S11 fl. Erträgnik, einſchiu ſig des 438 
unge⸗ und Gartengenuſſes; rin tommen noch 300 fl. 
‚ für ben Neligiors: und & chichts Unterriht an den 

dheren Lehranftalten. Bewerbungen find innerhalb 6 

ochen an ben proteft. Kirgenvorfiand bortjelbft einzu» 
reichen, 

Ein Individuum, weldes an einem Kaufladen eine 
Parthie Handſchuhe, Schlivfe und dgl. entwendet hatte, 
wurbe bereit# von ber Polızei entvedt und in Sicher⸗ 
heit gebradt, 

Am ?0. Jan. findet in BAnSER ah, Eiſenbahn⸗ 
ſtalion Mainleus, eine Verſammung bayer. Hundärzte 
ftatt, welde unter Rüdfittnahme ihrer ielbit, ala „Rcus 

bildete Chirurgen” den graduirien Aerzten gegenüber, 
ie Medizinalveıfaffung eıner R form unterzogen wiſſen 
und bieierhalb eine Eingabe an die Abyeorbnetenta mmer 
berathen wollen. 
der Ahlenſchmiedsmühle an der Marbrüde zu 
—— wurde ein Ahlenſchleifer vom Triebwerle 
erfaßt ; der Krme fand augenblidligen Tod durch jürms 


lie Häderung. 
Münden, 35. Jan. Weber M — — 
t. Tafel im 


en jet täglich drei Einladungen zur 
erg te 2 ©e. Maj. der Sonia wi fih "auf bielem 


— ze —8* derſchiebenen ——— näher bekannt 
en. 
Im bayeriſchen Walde iſt eine ſolche Maſſe Schnee 
EN: daß die Häufer förmlid in Schnee begraben 
iegen. ie Paſſage ift gänzlich geiperrt. 





——— wegen En wentueer Aniprüde 
enjation. Es ſprechen Gründe füc 


Harn: 


— — — — —— — 


lichkeit - Sei man uns niet a —— * 
——— —— 
geltenden —S— F — ven Ständen 
zeigen will, es gebe au & Dinge, im * kein Wort 
mund haben, as zuoerläffi » b um ed, mit 
geheilt Bayern have nur unter orxaus Fin bie 

laubnif zum —* der — * n Ge⸗ 
biet ertheili, daß Kurheſſen demnächſt ienen⸗ 
verbindung der Mam-Weſerbahn . mit —— 7 
Weſtbahn (entweder Gießen⸗-Schlüchtern⸗ Gemünd 
Gießen⸗Büdingen⸗ Gelnhauſen · Bieber⸗Lohr) kein — 
derniß in den Weg lege. 

frankfurt, 24. Jan. Der Senat 
heutigen Situng der Frau Strobel aus Offen —— w 
wegen indirelter Bet eiligung an ber Ermordun 

Lihnomsly am 19. Sept. 1848 zu lang abe 
zuge haus ſtrafe verurtbeilt worben war, ben Heit ber 
trafe (no etwa 3 Jahre) in Rüdfiht auf ben ge— 
ſchwãchten Geiunppeitszuftand in Gnaben erlafjen, jedar, 
unter ber Bedingung, daß biejelbe das @ebiet der freien 
Stadt Franliurt nit mehr betreten barf, 

Etuttgart, 24. Jan, Der Etaatsangeiger ie: 
Se. Mai, der König haben Se. tal. Hob. 

Karl von Bayern unter die Großkreuze Sochigres 
dens der Württembergiihen Krone aufgenommen. 

Die Arbeitervereine in Hannover. ımb in Berlin firb 
vom Kaiſer Napoleon eingeladen, zum Arbeitervereinßs 
tag am 5. Februar nad Paris. e Abgeorbnete zu 
enden, weldyen von Straßburg ab freie Fahıt und De» 
wirthung zugelagt ift. 

üridh, 22, Jan. In der Nat 20. b. M. 
find din Dorfe Rräffiton «inige Quderten Sand in‘ 2. 
Tiefe des Sees verſunken und es ſcheint, daß n 
weiteret Stüd Land nebft der darauf befindlichen 
hütte nachſolgen bürfte. Weber. bie Urſache ift man im 
Unklaren und vermutbet bloß, daß das Ereigniß viels 
leibt durch Erderſchütterung ober ._. den niedrigen 
Wafl ritand herbeigeführt worben fein 85 

Lie Weltausftellung in Back fo ve den neueften 
Befimmungen zufolge im Jahre 1867 flattfinben. 

In Paris baben die Gatıler, Wagner, Schuh⸗ 
macher und Xrifeure die Arbeit ein 

Die Hölenmaicine, welche der Unionsabmiral Bor» 
ter vor bem —— Fiſcher anzuwenden ſuchte, war ein 
mit 215 Tonnen Puiver geladenes Schiff. Da aber 
die Berpadung nicht feſt Ant war, Sehen furdt» 
bare Pulbermaſſe ſchon 5 ort — 
— die arge ee 2* der — 


9 weutfälanb. 
; ar hafter vom 2b. beriähtet, daß 
die württembergiicdhe 


ierung fih neueftens ver» 
anlaft geliehen habe, igre Zuftimmung zu der Haltung 
Defterreichs in der Herzogt ümerfrage zu ertennen zu 
ben, und daß auch das oͤſterreichiſche Kabinet in ber 
2 eit Beranlaffung gefunden habe, jeine Befrie⸗ 
um 
m 





* die Haltung der mittelſtaatlichen Kabinette 
echen. 

Wien, 24. Jan. Es lie 
pen Mitgliedern des: auf elö ‚Studenten » Romites 
nicht eine Rüge, ſondern blos eine freundichaftlibe Er: 
‚ahnung, welde teıne weiteren ‚Folgen für die Bethei⸗ 
Jigten nah fid zieht, ertheilt worden ift Brofeſſor 
Hındts ertheilte diefelbe ben Juriſten des Komites und 
ridiete gleichyeitig einige periönliche Worte an die Stur 
penten, (Profeffor Arndis hatte Ah burc fein Berbalten 
das Miktrauen der Studentenichaft zugezogen. und man 
„hatte wiederholt ihm davon Beweiſe gegeben.) Er sei 

ein Freund ber Studenten gewe.e', und als folder 
anerlannt worben. Beweis deſſen habe ihn die Stuben: 
he hend; ald er die dortige Univerlität_ver+ 

, mit einem Hadelzuge ausgezeichnet und mit lauten 
Witten: beitürmet, dem Hufe nah Wien wicht Folge zu 
‚keiten: ‚Exrjei ſich jeloft treu geulieben und dem ehren⸗ 
volkn «taijerlichen ‚Rufe‘ gefolgt. Heute num, mad 10 
Jahren — dieſe Worte ſprach Profeffor Arndts mit 
mertsarer Erregung — babe er fo Trauriges erfabrın, 
Bin ‚er ſich unmiltürlich frage, ober mit beſſer geihan 
‚hätte, im Mitmchen gu bleibe ‚ und ⸗b er nicht mod 
jept dorthin zurüdtehsen ſolle. 
—2 ſchreibt Wie wir hören, wird gegen⸗ 
Wärtig in When, vorzugsweiie auf Betreiben Difierreihs 


aiter feiner‘ Vermittlung, ernſtlich Aber die Ent: 


Und 

‘Säbigungs + Forderungen ‘des Königs Dito , "bezüglich 
bes ihm ube Noel Uenen Brivatverim > 

f 


end ver» 
,' &8 find in dieler Ungelrgenheit zwei Rommij- 


t ein Bericht vor, daß 


: "xpäigleit, von denen Die eine die rechtliche 

ündung jener forderungen zu prüfen, bie andere 
eventuell dic Höhe der zu leitenden Entiäbigung fett» 
zußtellen bat. 


Srinfen, Berlin, 25. Jan, Die „Brovimial: 
Gorteipondenz" Deriätet, daß der Prin; Friedrich Carl 
wiederholt längere vertrauliche Unterbaltungen mit dem 
Raiter allein oder Unter Theilnahme der dem Kalier 
———— Generale hatte. Obwohl de ı Beſuch 

ed jen im Wien beitimmte politiiche Bis nicht 
“ Grunde lagen, fo habe drrielbe doch ſicherlich daju 
igetragen, amt das Erfreulichfte bie Maffenbrüb rihafts: 
und Pumdesgenofenihaftsbande zwiſchen Defterr id und 
z—. zu Mätten. — Die „Brovinzial:&orreipondenz" 
echt: Wei der Entiheidung ber * ber Erbſolge 
in ben Herzogtbümern verdienen, abgeſehen won etwaigen 
Rechten Breußens, bie oldenburgiichen und anderen Erb» 
aniprücpe wieielbe gewillenbaite Prüfung und Rüdiichts 
nahme wie die Huguftenburgiicen Aniprüche. Die Freunde 
des Erbpringen- von Auguitenburg jollten daher, wenn 
fie dazu beitragen wollen, eine Löfung im augufienbur: 
‚giichen Sinne übrrhaupt möglich zu machen, dafür jorgen, 
R Preußen und Deutihtand in diefem Falle eine Be: 
wöhr rüdbaltioier Erfüllung der unter allen Umſtänden 
nolhwendigen Bedingungen erhalten. 
sı. Preußen. Die „Börientg ſchreibi: „Dem Ber: 
‚nehmen nach Reben die ande spolitiigen Verhandlungen 
wir Drfterreich- auf bem Buncte, abgebroden zu werben. 
Der Grund vieler unglüdlichen Wendung soll in ber 
Meigerung unierer Kahmänner liegen, die von Deſter⸗ 
relch gewünidte Zollermaäßiguug für gewiſſe wohlfeile 
Weine ju bewilligen.“ 


us d. 
Amertka. RV Butler feines 
Kommandos enthoben worden, hat, weil na uner» 
großes Aufſehen verurſvcht. ancherlei 


war:et kommend, 
Gerüchte über die Veranlaffung laufen um; doch deutet 
man ziemlich allgemein auf die fehlgeihlagene Ervedition 


gegen Wilmington als die nädfliegende Urſacht hin, 
wenn auch in der „Tribune“ verfihrrt wird, daß weder 
ber Präfident noch General Grant, va die vollſandigen 
Berichte über das mißlungene Unternehmen vorlägen, in 
Butlers Operationen etwas zu tabeln gefunden hätten, 
Am Morgen des 8. Januar traf die Ordre in Butler’s 
Hauptquartier ein, und der Einzige, der wicht überraicht 
in fein fien, war ber General jelbft. Er ordnete fofort 
te nöthigen Mabregeln an und legte das Commando, 
der ihm gewordenen Anweiſung zufolge, in bie Länbe 
des Generals Ord (des Siegers von Fort Ha 
nieber. 
Armee des James: Fluffes, um fi ohne Verzug nad) 
Lowell in * —2 zu begeben und von Dort an 
ben Generalarjuranten des Kriegsdepartements zu Tap- 
poriiten.;. Eine Menge feiner Offiziere gaben ibm das 
Seleite bi zu feinem Boote; General Ord begleitete ihn 
bis City Point, und blieb daſelbſt, um mit Grant eine 
Gonferenz zu halten. 





Neueſtes. 


Zum F— flamts aktu ar in Aſchaffenburg wurde ber k. 
Korftgehilfe Donat. Then in Sta dorf, Forflamts Würz: 
burg, ernannt, 

Bien, 25. Ian, Eine kaiſerliche Entiheidung ver 
fügt, daß das ungariide Drganifationswerk zu beſchleu⸗ 
nigen und dem eınzuberufenden Kandtag a lonigliche 
Propoſition vorzulegen, er die Aufhebung bes Kriegs⸗ 
proviloriums vorzubereiten ſei. 

Bien, 26. Ian. In der heutigen Sihung des 
Finanz: Ausichufies_ erklärte ſich die Regierung bereit, 
die vom Eriorderniä des Staattusraniälages abjuieenbe 
Biffer zu firiren, wenn der inanzeusigug auf die von 
der Regierung gehellten Bedingungen: 1 ) Geflattung ber 
Hevirements und 2) folortige Berathuma des Budgets 
aud für 1866 — eingehen wolle. Der Finanzausihuß 
lehnte dieſe Bebingungen ab und beſchloh, die Abſtriche 
des Auegabenbudgets ſelbſiſtandig verzunehmen. 


Paris, 25. Jan. Der „Mniteur“ von heute Abend 
berich et, daß Senat und geichyebender Körper auf den 
16. Februar einberufen fin». 


Der. Varifer „Anendmonitenr“ bringt bie Rachricht, 
bie bebufs von Wahlen ftattgehabte Beriammlung bed 
Hdels von Mostau habe mit 270 gegen 36 Stimmen 
eıne Horefie an den Raifer votirt, worin die Errigtung 
zweier repräfentativer Kammern verlangt werde, 


Körfenberiht.  Frankiurt, ven 26. Janılar. 
Mit Husnahme von öfter. Grebitaktien, bie zu etwas 
niedrigeren Gourfen verhandelt wurden, ift bei ſtillem 
Brihäft Leine werentliche Veränderung zu melden. — 
ea Use. erreich Rational 68'/,. 1860er 

845/,,. Grebitattiom 106 Umerit. von 1862 49. 
Se dends & Une. Ju der Eiteftenfocietät war in Folge 
ſchlechterer Wiener Abend Rotirungen ( Erebitactien 189, 
70) eine Reaction fü dies Wffect eingetreten. Credit⸗ 


actien 1941/,—193°/,—19 bei, 1860er Looſe 89°/, be. 


1882er Ameritaner 487/, bei. 
840 beʒ. 


Berantworilicher Redakteur: Fr. Braud 
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ftet3 im mener großer 
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2 208 _Todes-Anzeil 
RR VGottes cerſorſchlichem Rathſchluſſe war es gelegen, am 
2 Uhr-uniere-theuere, unvergeßliche Muter, Schwie 

Margaretha Ma 


zeborne Rossser 
J nad er cr Krankenla er, 
i ‚Die 





| | von Msinitodbeim, nur um 16 Ta 


..nn. 


t, 


68'/, Jahre alt, im ein befferes Jenſeits abzurufen. 
blichene überlebte ibren Gatten, ben Eifigfabrifanten und 


vatier Herrn Konrad Schwarz 


€. \ 
Ydem wir tbeilnehmenden Dbieanbten, Freunden und Bekannten bieje Trauerlunde bringen, ıı [E 


bitten nm files. Beileid r 
J Marlkiſteft, Schweinfurt, —— und: Würzburg. 
In e 


i 


Danffagun 


Die Untergeichweten fühlen fi in ben Herrn Be: 
amten und Bedienſteten bes Lal. Obetvoft: usw Bahnamtes, fowie 
allen Freunden und Belannten, welche ihren erlebten und un— 
vergehlihen Batten und Vater, dent kal. Vofcöndukteut- 


Jacob Hey 
ar legten Ruhe begleiteten, ihn durch Theilnahme an 
a Trauergetteädienfte ehrten und uns hiedurch Troſt in 
unserem Schmerze zumwendeten, ihren tiefgefühlten Dank anszu: 


Üürzburg, ben 28. Januar 1865. 


— 


Eva Hoy 
mit ihren drei Kindern. 


5 On 6 re re 


Polytechnijcher Berein. 
Chemiſche "Vorträge. 
Januar Bermittagd 8%, Uhr beginnend: Leuchtgas, 


1276) Die Direction. 


Vilchband. 23, Januar. Eire Gensjeniigaft hieſiger Landwirthe 
erbielt am 0 Tejember dv Is. eine Dreſchmaſchine mit Lokomobile aus 
ber A Fabdrik von Garret u. Sohn in Süſolk, welde bei ih em 
erhen Ericjeixen banier die Erwartungen Aller übertroffen hat. Sowohl 
A-Bolomobile, als Dreſchmaſchine find v.n malltver Bauart, geihmadvol, 

ſglant und jierlig gearbeitet und nach Ausiage von Sahlennern wirklich 
bie fin: und dee in umletm Bau; mit Met bezeichnex wir jie ala 
3: ein voblgelungenes Meiſſerwert dieſer Fabtik. Da bie Maſchine ſogleich 
= x nad, ibrer Ankunft in Toätialeit gelegt wurbe und Probeit mit fait allen 
tuptgatiungen beſtauden hat, fo iſt es uns möglich, vie Leiftungsfähig« 

5 5 keit, bei normaler Heizung, aus ber Anſchauung gm beurtgeilen. Junerbaib 

5 nf Minuten droich man einen Schober Halmfruchte, oft aud noch Darüber. 
" 5 Die abgedroſchene Frucht war rein von jeglichen Unratbe, gut geiondert 
ma und nidt im Weringften beſchädigt. Die mit ber Maidine gedroſchenen 
| Früchte find noch fihtlich reiner als die mit dem Flegel —— Meh⸗ 

reres zur Empfehlung ber Raſchinen aus genannier Fabrik zu Tagen, hals 
F 3 tem wir für üderflüſſig Schließlich ſprechen wir dem Herrn Profeſſor Seh 
an ber Maxiule ın Wür burg, jowie Herrn Sekretär Etreit von da, durch 

— g unb Nerntittelung wir in den Beſit fraglicher Maſchine 
—— find, uniere völige Zufriedenheit mit derſelden aus, ſtatten auch 
ohldenielben für das bereitwillige Entgegentommen und pünftlihe Ver— 
tragserfälung unsern ſchuldigen Dank ab und wünihen nur, daß recht 
viele Gemeinden ji zur Anſchaffung ven Dreigmaihinen aus dieſer Fabrik 


entſchließen möchten. 
Im Anftrage ber Eenofienigaft 
Hofmann, Bürgermeiſter. 
'1293) Michael Konrad, Oekonom. 


1374 25) Ein ihön möblirtes Zim: 1227 3b) 150 Etüd bſchühiges Daub⸗ 
mer in ber Nähe des Juliuehoſpitals hols mit 4 ihüyigen Boden, 4 Jahren 
ift jogleih ober bis 1, Februar zu gehauen, fteben zum Verkaufe, 
vernutethen. Räh. in ber Exp. Hay. in ber Erp. 
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1308) Eine rubige, pünfelich jah⸗ 
lende Familie von nur zwei Perſo⸗ 
nen ſucht bis 1. Mai ein Logis von 
3 Zimmern und Küche in der Nähe 
bes Bahnhofs. Rah. in der Er. 


1152 26] —— werden zu 
kaufen geſucht. Näh. in ber Exp. 





Getraute. 
In der Rilitärkrankenhauskirche. 
Dietrich Hellmann, Bürger in Neu⸗ 
brunn, wit Marta Malburgis Land⸗ 
wehr aus Unterwittighaujen. 


Geſterben: 
Sophie Dogel, Huberspflegpfründ« 
nerin, 77 J. a. — Therelia Röder, 
Käperin, 66 J. a. 





| ZHrTT DR 
| ueber ein Kleines 
‚= werdet Ihr mich 


Ueber ein Kleines 
werdet Ihr mich nicht 


i ſehen. mebr ſehen. 
Am Nenjahrs-Abend bat oie 1. jehr nereſſante und 
außerordentlich großartige Sitzung mit dem Vortrag nad) 


obigem, Motto im Krautſtücht begonnen und genußreiche 
Rortjegumgen dergleichen folgen. 
3296] Das Comite der 67er, 


Friſche Bratbifinge & Roheſſer 


empfiehlt 
Joh. Schäflein, 


1806) Firma: Beb. Carl Zürn 
* auf der Brücke. 


Auch ſind Mainzer Handkäschen foeben angelommen. 


rischen Rheinsalm, Austern, frische Perigord- 
STrüffelo, franz. Kopfsalat, Strassburger Gansleber- 
“Pasteten, pommerische bansbrust & Keulen, . Galan- 
“ine, Gansleber-, Trüfelwurst, Gansleber-, Gellägel-, 
- Wildpret-, Sardellen- & Schinken-Roulade, West- 
‘sphäler Schinken & Cervelatwurst, Gothaer & 
raunschweizer Cervelat-, Trüffel- & Zungenwurst, 
Hamburger Rauchlleisch & Rindszengen, Frank- 
furter Leber- & Bratwurst & ital.Salami empfiehlt 
Anton Minoprie, 
JJJ—— 
Pommeriſche Gänſebrüſte, 
Straßburger Gansleberpaſteten, Haaſen⸗ Hab: 


nen: & Feldhuhn Parteten wit Trüffeln, Gans: 
leberwurjt, Frankfurter Bratwürste, friſch ein⸗ 


getroffen. 
Th Gotiſr. Schwarz. 


1304) 


Gummiſchuhe 


1I. Qualität: für Kinder 36 fr., Damen 
und Herren fl. 1. 12 fr., bei 


A. Wolf, Schuſtergaſſe. 


Se u ö— = e 
1161265) In emem Eiſen⸗ unn Die: 1114 36) Eine geihidte Köchin wirb 
tal naarer; Weihäft wird ein Lehr⸗ſogleich zum Eintritt gejucht. 

lüig geſucht. Näh. in der Erp. Näh. in der Erp. 








Drud von Bonitas Bauer in Würzburg. 


— — — — — 





Generalverfannaluug 


— — — — — ——— 
1507).Dem jchönen, bolben, Fiebens- 
würbigen 
Linden Sch... 
in Haffurt zu jeinem Namensfeſte 
ein donnerndes Hoc. 
Greichen D 


1284 20) Ein neues, gut geſpieltes 
Tafelpiauo ift E verkaufen. 
Nah. in ber Exp. 


Beiuireus. slleetlbninen Pat BEER |; © 
1994) Geftern Abend nad 49, Uhr 
wurben 5 Baar weiß un» blau ges 
duppte Faufthandfchuhe mit grauem 
Futter, Yogenannte Fil — 
dann 4 Waar dunfellila und welh- 
geftreifte und 1 Paar ga 1 Baar 
gratte mollene Fauſthandſchuhe, welche 
vor einem Baden ausgelegt waren, 
entwendet. 

Mer zur Wiebererlangung Aus⸗ 
tunft+ geben Tann erhält eine Be- 


lohnung bei 

Franz Gutbrod. 
Ber: —* Abend —— Karel 
em Markte aar 
verloren. Man Sina ale abe 
in der Grped. gegen Grtenutlichleit. 


1301) Ein braumer Jg hund mit 
weißer Bruf, m. Geſchl, hat ſich 
verlaufen. Man bittet um Mädgabe 
egen Belohnung usb warnt vor 
deſſen Ankauf. 


am Keller 
Müller in Euffenheim, 
1309) Ein Dachshund if zuges 


laufen, Derielbe fann wieder in Ems 


pfang genommen werben gegen Fut- 
ag und bie ——— 
in Versbach Hs.Nr. 22. 


Eispomade 


das Glas zu 15, 21 u: 30 Kreujer, 


Acchtes Klettenwurzelöl 
per Glas zu 30 und 18 fr. empfiehlt 
Kronevapotheke. 


— — — ——— 
1180] Unterzeichnete empfiehlt ſich 
in BWaigen von Glags⸗Handſchuhen 
ohne Geruch. 
E. Hartmann, 
Bohnung: anerer Graben: 
2b] 2. * . 1562/,. 


Encre violette Rouenaise. 

Diefe ſeit faft zehn Jahren in 
Deutſchland mit fo m Beifalle 
aufgenommene Schreib» unb Copir⸗ 
Tinte, unftreitig bie befte aller bis⸗ 
er im Handel vorgelommenen, ift 
eis zu beziehen durch unſern Ver— 
treter für Deutſchland Hrn. 
Conrad Herold in Mannheim, 
an den man fi wegen Gründung 
von Lagern u. f. w. in freien Briefen 
zu richten beliebe 


(Siezu Beilage.) 





— — — 





3 * der Verlaſſenſchaft des Witlwers Zofeph Heusner von Euerfeld 
verſteigere ih 


Dienſtag, den 31. d. Mis., früh 8 Uhr 
anfangend, im Eterbebauie zu Euerfeld den Gerammt:Mobiliar-Rahlak 
8 Treu Am mb lade Etrici#liebbaber hie,u ein 

Unter dDiefem Nachlaſſe befinden fin 2 Verde, 3 Kühe, 3 Kalben, 2 
fette Shweine, 5 Echmeintläufer, 3 Wägen, 2 Pilüge, Betten, 18 17 
fel Walzen, 11 Echäfjel Korn, 25 Shhaff⸗l Serſte, 18 Scäffel Haber, 200 
Ellen bausaematies Zub, 30 Schäffel Rartoffei, ca. 12° Schober Gerſten⸗ 
roh, 9 Echoner Ko nitroh, 16 Schober Watenftroh, 8 Schobet Haber- 
top, 18 Zentner darren Klee, 50 Butten Rüben ꝛc 

‚ıDettelbad), ben 24. Januar 1865. i 
1279) August Reuss, ! Notar. 


— Bekanntmachung. 

Eine im Schloſſe zu Gamburag erntbehrlich gewordene, und zur Zeit 
dehler im Stutunge hauſe für Epileptiter (Dir. 1. No. 2674/,) hefind: 
lich“, für eine Kirche geeignete Uhr, beitebend in einem eliernen Genelle 
mit Schlagwerk, xtfferblatt, Gewichtstheilen und einer meiallenen Gloge 
fol zufolae höueren Murrags mitteld offentliher Verſteigerung vorbehalt 
höherer Genehmigung verwerthet werden. 

Hiezu wird Termin auf 

wiontag den 6. Februar l. Is. Vormittags 11 Uhr 

in bemertiem Hauie anberaumt, und babei bem ıft. dab die @lode ein 
Gewicht von 79 Pfo., die Bleige vich e ein folges von 141 Pfd., fodarın 
die Erientheile aus Echmiedeiien beſtehend, ein ſolches von 142 Pfd haben. 

Jan Deb-igen kann die Emſiſdt täglig ta ben Kormittagsſtunden von 
11 b:8 12 Unr auf vorheriges Anmelden bei dem unterfertigten Rentamie 
genommen werden. 

Würzburg, den 23. Januar 1865. —— 


Königl, juliushefſpitäl'ſches Rentam 
duſer. 


Commerzialholz⸗Verſteigerung 
im Forſtamtobezirke Orb. 


Am Donnerstag den 16. Februar I. Is. Bormittags 9 Uhr 
werben im Galttauie am Lo ven in Wirtheim bie Stammuolzergebniffe in 
den Stautswalbabtheiluugen Hirſchbach, Shallyede und Dehſenwäſen des t. 
Neviers Kaflel, beftebend in 

„1873 Einen-Anfhnitten — worunter voryügliber Holänderholj, d as 
Übrige Bau:, Nug: und Eiſenbahnſch vellmyolz, 
9 Buchen:-Abihnitte und 
5 Slafter dreiihubiges Tichen: Muffelholz 
in<freier Goneurrens öffentlich verfteigert. 
mmilıhes Holz ift nummerirt uno wird auf Verlangen vom Revier « 
perfonale vırg zeigt. 

Dem wir: bemerkt, daß unbekannte inländiice Steigerer fi) über ihre 
Bablungsiäb:ateit, ſow e Diejenigen, welche rür Andere Holz kaufen, duch 
ültige_Kollma dien ausmmeiren haben; Ausländ’r dayrgen mijlen einen 

landiichen fihern Bürgen ftelen oder vor der Holzaberweiſung yab- 
lung leinen 
‚Drb,'den 24. Januar 1865. 


Konigliches Forſtamt. 
Schmidt. 


‚Aust chreiben. 


105 Mis enttam dabier im alten Bahnhofe von einem Poſtwa⸗ 
eime Rferbörde.’ Diefelde war circa 8-10 Schuh lanı und 5 Schuh 
be n ver-Mirte befand fi ein L mit Krome. Der Werth des ent« 


weibeten O jeties Hit 9 A. 
«0 erfuche um vachgemäge Spähe. 
+ Wärgburg, den 16. Januar 1865. 
Der Vertreter ber Staatsanwaltihaft am kgl. Stabtgeriäte. 
— Hörnes: 


(1288 








1280) (2a) 





— 


Beilage zu Ar. 23 des Würzburger Stadt: und Yandboten. 


1985) Bon 2 Damen wird eine 


Wohnung von 3 bis 4 Zimmern 
Kute, Gurderobe un Rammer ne 

übrigen Erforbernifjin auf 1. Mat 
zu miethen geiudht. Räb. in ber Ery. 


1282) Ein beisbares Zimmer 
a: 2 folide wbeier eier 
2, D, Nr. 115 über 3 Stiegen, — 
128° 2a) Domftrahe Kr. 5697; 
bie 2, Etage, beſſehend aus 6 Zim« 
mern, Rüte ac. ꝛc, fogleidh oder für 
ben 1. Mat zu vermietgen. 


1291) Eim ſchönes großes unmöb« 
lirtes 


immer ift fugleih am ein 


lediges Frauen ammer jet j 
en un der Em — — 


1300) Ein unmöblirtes Zimmer in 
Müte der Etaot ift an einen ruhigen 
Herrn oder Dame auf 1. Februar 
zu vermierhen. Näh. in ber Erp. 


1174 46) In 2. D Rr. 3234 it ein 
Logis von 3 Zimmern, heller Kühe 
und allen übrigen Erforbernifien auf 
1. Mai ıu vermüthen. 


886 2nı Wire freundlibe Manfars 


den⸗Wohnung von 5 Zimmern, Rüdye : 


und allen icnftigen Bequemlichleiten 
iR bis l Rat vermiethen. 2. D. 
Mr. 111, immere Grabengaſſe. 


1196 3b] 39-1 ineinandergehen 
faön mönlirte Zimmer find —* 
zu vermiethen. Näy b. D. Nr. 2. 


1154 3b] In d 
Nr. 601 if eine Bohuung beftehend 
in vier Zimmern mıt Gavınet Küche 
und tonftigen Br quemlihhiten auf 
den 1. Mai ds. +: am eine ruhige 
Familie zu vermietben. 


2090000 000 & 04000000000 


Ein Logis 

von 2 yimmern, Rüge, für eine 
einzelne noble Tame pro Mai 
in der Nähe der Marienkapelle 

8 wird geſucht. 
Räh. im Bureau von 
2 2b 8. J. Manz. 
o 


000099000000 0 0005 


1299 2a) Zw 3. D. Nr. 226 ift eine 
Wohnung von 3 Zımmern, Magd« 





und Bovenfammer mit Keller bis 1, 


Mai zu vermiethen. 


— —— — 
1283 Ja) Ein antiker Treſorſchrank 
mit reiher Elfenbeinverjierung, ſo⸗ 
wie einige ſchöͤne Gemälde find we⸗ 
gen Abreife zu verkaufen. 

Nah. in der Erp. 


1287) Eine noch gute Laudwehr⸗ 
Uniferm iſt zn verlaufen. Auch iſt 
daſelbſt eine Schlafftelle frei. 

NRah. in ver Erw. 





1299) ine Zugeberin wird ge: 
fucht. Rothlöwengalle Rr. 256,4. D. 


M-rfiraße 1. D. 


ge DB 


ettfedern, Flaum, Eiderdaunen, 


Noſßhaare S Scegras, 
vollitändig gerichtete Betten, von gewöhulicher bis zur jeinften Sorte, 


empfiehlt billigit | 
7. Billigheimer, 
am Vierröhrenbrunnen, gegenüber Hrn. Kaufmann J. P. Ehemann, 
NB. Wiederverkäufer erhalten augemeflenen Rabatt. 


Holzverfteigerung im Reviere Binsfeld. 
Der unterfertigte k. Nevierförfter verſteigert 
Mittwoch den 1. Februar I. Is., 
früh. 10 Uhr anfangend, 
ant Waldhäuschen Waidmanſisluſt· im Ociengrunde aus der Gtaats- 
a „Unterjägerhänscheiörangen“ : 
9 Eichen: Baunolz: Abicpnitte, 


16'/, Kiafter 3uhiges Eichen: elgoly TIL, Klaſſe, 

1 J Fuge : und, een, 
2 * Er —— 

= 2a, m r und Eicher ‚ 
1:1 6 Fa a4 Eiyen: , Birfen= und —— —— 
69 /ı n ” * " ” anzanbrud-, 
48 “ u, m en»Stodhol;. 
27 ‚Hundert Buchen: und. Eichen: Aftivellen. 


Binsſeld, am 224. Januar: 1865. 
Der k. Revierföriter: 
Bolten 


Bekanntmachung. 


Gemaß h. Regierungs-Verſügung ſollen im k. Fositteviere,Lohrer- 


ſtraß pro 1964/65 

| 14000 Eihen-Pfähle 

Bet Ba een 5 BeriEr Mert 

„Demgemär wird am 

Montag den 30. Januar I, Is. Vormittags 10. Uhr 
im Hötel Gundlach dahier 

a 

» 


die Fertigung derſelben, 
* Land rauspoti der Pfähle vom Walde bis zum hieſigen Main— 
ufer, “) 

6) bie ern berielben zu Waher von bier nah Homburg, 
unler den vor der Verhandlung befannt gemacht werbenben Beringungen 
an die Wenigitneymenden veraftordirt, wozu Altorbiuftige hiermit eintanet 

Lohr, den 18. Januar 1865. 
der kgl. Revierförſter von Lohrerſtraß. 


Renner. 


Ausverkau | 


von Winter ⸗Herrnkleidern au jeher ‚mäßigen Preiſen; auch find elegante 
feine Fräde ourräthtg in allen Kö vergrögen zım Berleigen im 


‚Herrnkleidergefhäft 


"Wikoläus Hügel 
binter der Marientapelle, wis a vw dem ſtadtiſchen Feuer: 
920), (36) baufe in Würiburg. 


9 oni 112785 Um Mittwoch Avend wurde 
zum Bienenjütter : emofenit ein Portemonaie mıt 4 fl. 48 fr. 
verloren, Min bitter um Rüdgane 


5. C. Schwarz, Tun birter 
120026]. "al aegen Belohnang 17 dor Srpn.d. Bi 


1157] (26) 


1034 (36) Gros. 









Drud von Vonitasıkbaner u Mur Duty. 


Durh 3. Scheible in Stutt- 
art, ſowie dur alle Huchhanb⸗ 
ungen Bayerns kann beiogen wrrbeit: 


Der f parfame Haushalt 


den 

Bebürfnifien unferer Tage Ein Unis 
vrrialrarbneber für All⸗ welchen wohl« 
feile Führung des Dan weſens an⸗ 
gelegen jein muß. bandelno haupt⸗ 
jählih vom Mtaidıen, Behandlung 
der Kleider, Heininung ‚und Couſer⸗ 
virung der Genenftä de, Einmader 
methoden, Kaffe, Thee Chocolade, 
Mid und andere Berrante, aa 
en und Echönheitsmittel Mine, 

enient, Kränter Nihh Aöldiläite, 
Liqueure, Weine, Rartüme, Tabale, 
ges: Sperren für Gewnde und Rranke, 
ertiiaung des Ungſhiefers im 6 
und Feld, Anbau der Nuße, . 
und Arjneigemwidi-, Fa bru, Tinſen, 
Kitten, Seifen Yade, 64 ie + 
handlung der Victualien, wichtige As 
weilungen für Landmwirtfe imo Ent⸗ 
baluna gaem. wehnktener Boricrif: 
ten mander Art Zualeid ein Mas 
din für fpeculative Geſchäfisleute, 


[de siligfte Kapritstion aelutter 

——— —R 
erhen wöllen. Nach eigener prak⸗ 
ng md mit zurathe⸗ 


tifäher Erfah 1. 

tung haus halter iger, sam envor⸗ 

hi e Bann ker Ni Rt. W. 

Edarbe potheter. 2 Bände 
Preis I fl. 45 fr. 


Die Schule ber Koskunft, 


bie feine und beicheinene Hüte nah 
ihrem namen Umfang’ im Bezug auf 
Germüre, Fleiſch, übe Epeiien, Hack⸗ 
wert u. 1. w. Mit neuen profi n 
Mutbeilungen üb r, den, brlien, Kıns 
la: f, ud Aufbewabrung der Nabr« 
ungsinittel, e iprieBlichite Beſchaffen ⸗ 
’ der Kodaeräibe ıc. Ale Reins 
* fomogl, als dub ein für 
bie ſawadiſche Kuche eingerichteter 
Stag der Ipariamen Häusbalid. 
Kon 3. B. Veit, Moundtoch des 
Furfen zu Furnenberg Drei Theile 
in Einem Ba de. 600 Seiten. Mit 
| Mbbild, Preis 36 fr. [335 


1898) &emmelsftraße Rr. 74 iſt ein 
Ach aftiges bett mit Ueberzug um 
36 fl. zu vertaufen. 








1216 2a) Ein gebildetes, gewandtes 
Frauenzimmer ſucht fögielh eine 
Stelle ats Badnerin oder Beichlieherin. 

Rab, in der Erv. 
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—— — * — 
ir die Monate Februar und März ‚fan; ‚auf: den Stadt-, ‚und 

mdboten dei: a ent. Boftämtern, wie auch durch die Poftboten abanz, 
nirt werden. Ja» * Br Pc undamlaaad duu wm . smbiltnsd 


ar agesnenigteitem 











{ sd | } d bilpasrsd 

f Preis 15 fl ine Alpe bon Cörregais, "rise! 
35 >, , Hütte am) Vier walvnidtet⸗ See von Hiebl,' Preisas fl.; 

erhindern, daß bie vor den kg ro Dtondicheintandiaft' von Riehl, 3 —* 








angagnerg fung der Tax und Stempel? und der Arſtevon Prof (Weyer) Preis 165: flı3 Wartie 
"bet Jung Een ngen ber Sotare /abgeördne» aus’ dem’ batkt. Main Reber, & ‚et 
„ten, 9 ſen Mal machen, meiden mMadonıta Kait’ dem Kinde von Enbees;, 242 Hz 
er Staatsminifterien ber { and Landnivchen im Gebarkınivon Weingärtner; Preis 100; 


mili 2 otare in den Ban es eilen in 1 1 J 59 J tıf y1 
ajeits des Nheins fe t, dor Antritt etnes ur⸗ 7 ** ————— bist geldjriebenen 
ul r fe Dauer dom brei Tagen voraus? Obwobi eine Mbtigideh ,Fräßt. Ruriers“ vdie antd. Mänj: 

füchtlich Aberieteitenben Gefcäftsreife der einſchlägigen“ angeblih bevorftehende Grötfihenp der Narnberg Würpe! 

R n sans mer ben Tag ihrer Übreife und die” durger Eiſenbahn ankündi erlaubt man ſich noch bes 

et ihrer übmefenheit jedesmal rechtzeitig anfttjeigen.) heutenh -haram zu.:pmeiteln, uud. halt — 

Folge Bereinberung der betreffenden Eifenbahn, weiter: michtädalß weinen jener oft mieberhokten, jromumgny 

mit der Direktion der bayeriihen Ofbab- Wunſqhe —— des ‚ÄimAE, 34 — —I 
Tee Beer, m dc Sn. BER N mean Sa SL Sant 
‚in she Wecinen- un Berätsanerhuung, 

„ daith, zmiichen Mich’ ımd Kafel its — — — aaa U Ana durdpr 

neinnBIG n90 3 gehenden DVerkehre der Babn entgegenftellen, fu möge 

I ERST ndärd „t E . man eben ihölfen von Wurzburg bis Bahr neröffnen, 

— 28* en nei damit wertantdns das enötme Bantapital * Denn 

bur u fende dender ' — oben CAR ——* — —— — 53— 
aalamt er (Bürgermeiher. und Maniftratsrathe) wer: —— ae Ba a: Fate) are 

ben im urrbezablie, Eprenämter umgeftaltet, deren Trä- N urhaffenbırtg eröffnet. —-Welh —8 Dinge 

gen; vom der —— Bürgerijchaft immer nur bein. Etienbahnbawe mitunter vortommen, dat man Ge: 

m ger —* u Iegenheit gerabe bei AI —— 

edigt: die Fathol. Pfarreien Limbach, Lan ger’ ne zu beabagten; Dan ya 
gasturt ? * 2 Sandcapit. Evern; Golator man zwongen Rottendori (mo bie Bahn von ber Bawıs 










| a ee a Een De 

* his Gurmelien -im. Intels J Oettelbach? nach einem 1* en davon 

———————— 
Fas 

Le are wird bie nähere Anorduung mod —— wen * ber Stanon Beielbay aaa 

*. bis Mi ent, einer Strecke von 2 Stunden, gar being: 

—— ib ber Pfarrei Kirchlauter wurde dem Station, trogdem die Bahn bie: bauhildkenispmmben hun + 

Hr. Cooperdtor Wal. Durmich dortielbft übertragen. ihren Wein: und Probuftenhannel.; nicht; unbebeuiendan, 

a (Würgb. Didy.: BL) 2500 Seelen zuſauimenzahlenden drei Orte, Maiuſtog⸗ 

geſtellte Gegenftänbe im Kunftvereine dahier: beim, Duchbrunn und Albertshoſen dicht berührt um 

\ fe. Hausfriede don Gebler/ teiß!500 fl; dieſe Gemeindem'bringend um eine gemeinjdaitliche 

ein hobes Joch don Bürkel, Preis 176 fl, Zauon gebeten hatten !Dagegen erfreuen fi die Orte 

d a von Sfadematn, Preis 29 fl; Mondiceim Mainbernheim, Iphofen und Eimersheim, jede nur ı'/a 

von ei e Marees, Preis 78 fl; Früchtenſtuck don Stunde von einander entfernt, fammtlich je einer Sta» 

Eid, Preis‘ 77 K; Bartie aus der Namsau von’ Pöp- tion, obgleich ſie in Hanbelöbeziehung (wenigftens letz⸗ 

et, Preis. 20 FL; — — von Gire Heliiene, tere beide) deine Bedeutung haben, cben fo it es auch 

375. fk., eitt Abtei: von Knab, Preis 300 fl.; bei der’ Ansbacher Bahn zwiſchen hier und Marktbreit, 

pei Zengried von afner , Preis 36 fl.; Winter mo die Station Gohmannddorf nur !/, Stunde nen ber 

von Stademant, Kreis 38° ; Waldpartie von &oreggto, Station Winterhaufet und Ochſenfurt entfernt angelegt 


„ 


zn — nam 


Bittualienwarlie galt das Bid. 
Bu 37 K, edmal das Mio. 83-34 fr., Gier 
8—9 Stüd um 12 fr, Hajen per Städ 1 fl., die Mege 
Körtoffeln 20—21 kr. 


Auf unjerem heutigen Wetreibemartte Toftete 
13 fl — kr. bis 18 * fr, Rom 11 fl. — fr. 
12 fr., Gerfte 9 A. 15 fr. bis o fl. a8 fr, Haber 
6 fr., Erbfen 12 fl. 30 fr. bis 
., Linien bs — fl. — t, 
13 ſi bis 13 fl. 30 Er. 61 Wagen. 


x Barnung! Die preußifhe Bank —. 
folgende Bekanntmiachung: Go eben ift eine Nachbil⸗ 
bung ber auf der Rüdieite mit einem Ueberbrud vers 
fehenen Banknoten 4 10 Traler zum Borihein gelom» 
men, die zwar nah ihrem Sefammteinorud den ächten 
ſeht ah⸗ lich erſcheint, bei einiger YAufmertigmteit jedoch 
von denſelben durch die Farbe des Papiers u.d bes 
Aufdruds Teiht zu unterieiden ıf. Wir machen be: 
balb das Publitum auf. die dringende Nothwendigkeit 
aufmerfaw, tn feinem eigenen Intereſſe Die Bantnoten 
4 10 Thaler vor der Annahme genau zu prüen. 


O:Münden, W. Ian. Se. Maj. ber Köonig 


ben; bayeriſchen Geſandien am bannoneriihen Hol, Graz: 


fen Quadt Wyfradt Jony, zuclih andy zum außeror« 
dentlichen ®ejandten und bevollmädhtigten Minıfter am 
berzogli braunfhweigiihen Hof, bei weldhem bisher 
ie Dertecier Bayerns beglaubiyt. war, ernannt. 

:. Die „Bayer. Zt.” ich eibt: Mehrere Blätter haben 
mitgetbeils, nad eimer von der Staatsregierung im Ge⸗ 
———— der Kammer ber Abgeordneten ges 

ten Erklärung werbe der Landtag im Ma, ate März 
wieber yuiammentireten. Bir find in ber lage, mit Bes 


Rimmtheit jagen zu konnen, daß von Seite, der Bertres ⸗ 


ter ber Etaatöregierumg im. Geſedgebunge aue ſchuſſe ber 
Kummer der Abneorbneten weder eine berartige noch 
überhaupt irgend eine bie Einberufung bes Landtages 
betreffende Erklärung gemacht wurde. 

Auf den Wunſch Sr. Maj. des Königs wurde die⸗ 
fer Tare auf dem Münchener Hoftheater Sch ler's „Don 
Garlos* vollftändig gegeben; bie Auffahrimg nahm 
beinahe volle 5 Stunden in Anfprud. 

Mannheim, 2%. Yan. Zr Folge mehrtägiger 
naſſer Witterung it der Ahein R heute üb ker 
ber Nedar fogar um 5 Fuß geſtiege Der lehtere treibt 
ftarte Eismaflen vorüber. 


Die allgemeine deutſche Reh-erveriamimlung wird in 


ben Tagen vom 5, bi 8, Jumi zu L:ipgig abgahalten, 

Blogau, %4. Yan. Das Urtheil in dem Brosefie 
genen den Niederich eñ hen Anzeiger” wegea ber Kohlen · 
ampfze ch chte ift heute auf Sonnabend Bormittag 11 
Uhr vertagt worden. (Der Staatdanmwalt batte 
Nedalteur is 6, gegen Buch haudler Flemig 
nate Gefangniß be ntragt. 

Die Nachrid ten von Dffizierterieffen fangen an, 
eine flehende Rubrik in den preufiichen Zeitungen zu 
werben. So berichtet die Rheim Sı9.” aus Weiel, daß 
a. am 21. 2 ein Dffalee — —— — nicht 
o ſchnell, als verlangt wurde, fahren zu konnen ers, 
—**8 — vr —* * Kur —* ** 

weiſe der Ri ein, umd am, 
Zahn Morgen früh &ilte der Difizier in die Mahnung 
bes Berlepten, um fich mit ihm im Stillen abzufiuden. 
Im derfeiben Stadt wurde am 17. de Mis ein- Artiles 
ri, der während bes Dienfted erkrankte, auf deß allfige 
Meldung von dem kommandirenden Lientenamt dermaßen 
ir’ Fauftihlägen auf den kranken Kopf mißhar beit, 
daß er ins Lazateth gebracht werden. mußte und nicht 
wieder zur Beitnnung gelommen iſt. 


Der Rendsbur er fchleswig-holfleintiche Verein 


regen 
Mo: 


ät beidloffen, am 1, eine Gebentfeier für die 


vorigen Jabre an bierem Tage ſtaltgefundene Webers, 
jägreitung der Eider durch bie adkiirfern £ruppen zu vers 
auſtalten. er U a ET ! 


U Wearis, 25. Heute Morgen ‚ereignete ſich 
auf dem Quai d’Aujterlik, am Jardin des Plantes, ein 


ger 


es Unglüd, , Eine GassErplöfion. fan 
Hatt, Die Röhren, in denen dad Gas fi 
en in die Luft. Eim Theil der Brüde, die AS 
endet, wurbe flarl beihädi,t und eine Anzahl Men« 
ſchen getödtet und verwundet. Eine Seite des Duais 
war mıt Armen, Beinen und Köpfen we überfäet. Die 
Abend: Journale —* faſt nichts, natüclih aus Vor⸗ 
ſicht über dieſen graͤßlichen Vorfall. 

Die Nebel in London zur Herbſt⸗ und Wintersjell 
find berüchtigt; eines Nebels aber wie er am Sonnabend 
um 4 Uhr Abends bis faft gegen Mitternacht die Stadt 
einhül.e, erinnert man fich feit lagen Jahren nicht 

äufig if die Trübung der Atmoſphäre auf einzelne 

tadtibeile beſchrantt, biedmal aber ftarrte bie Stadt 
und Landihaft weit über das Weichbilb Loudons hinaus 
in undurddringlider Finiteraiß, Wehe dem Fremden, 
ber während jener Stunden die Straße zu betre’en halte! 
Konnten doch jelbft die traditionellen „älteften Bewob: 
ner* Schritte auf befannteftem Terrain 
jurüdlegen ohne ihres Wegs zu fehlen. An Beforder⸗ 
unjsmittel, wie Omnibus und Droidfe, war nicht zu 
benten. Auch die Fadıliräger, deren bald Hunderte ihre 
Tienke anbotm, gewä.rten nur eine ſeht zmeifelhafte 
Abhilfe. Wenn das vereinigte Licht mehrerer Kadeın 
aus Hächfter Nähe vom Müden her auf ‚dem didt an 
ben ®ittern und Mauern ber Käuier vorbeiſchleichende 


—— — fiel, fo. überraichte dieſen eine jeliene A & 


2 !or 


tt yannzanog tag 


20 Q0% 


8* 


a 


Geinung, vor ihm her aufrecht in ber Luft wandelte fein | 


eigener Schatten, den die Nebelwolte gleich einer fehlen 

and auffieng. Scharf zu Umrifie entbehrte 
dieſe Silyouette freilich Aud in Dis ‚Junere ner Be: 
bäude bahnte fi der Dunn feinen Weg Im Co ıvent« 
— Ayessez fonnten die entfernteren Zufdbauer von 
en Borgangen auf der Bühne nichts wahrnehmen als 
unbeutlihe Hin. und Herbewegung Stat enbafter Ge⸗ 
falten, trog der Verſch vendung von Barflanım n.. Wie 
kaum anders zu erwarten, hat Diefer gewaltige Nebel, 
außer ben Störungen bes Verkehrs, die er berbeifübrte, 
leiver auch beflagensmwertbe Unfälle im Geſo'ge gehabt, 
ne Straßenangriffen und Häubereien zu geich veigen, 

namentlih an ber Themie mehrfaches Unglüd vor 
gekonunen, indem Leute ind Waſſer gelärjt und ertrun: 
ken find. 

Deutſchland. 

Deſterreich. Der „Bohemia” geht Folgendes aus 
Dien zu: „Wan — bie verdächt gende und von bier 
aus „mit .gerehter Entrüflu g“ zusücdgewichene Bemer 
fung eines offizidien Blattes, als ob es ein äfterreichi« 


a0 2 wuuig-ı 018 u 


Yaık sa 


»» u» 


fher Staatdmann geweien, der den befannten Depeihen:. 


wechſel an bie Deffentlidkeit gebracht, bisher gegen Hrn. 
v. age gerichtet geglaubt. In diplomatlihen 
Kreifen wird indeß wird mit nroßer Beftimmtheit ver- 
fihert, daß fie H 
Neferentten über die deutichen Angelegenheiten im aus⸗ 
wärtigen Minifterium, au treffn beftimmt ſei. Herr v. 
Biegeleben gilt als ein ſehr emtichievener Wegner ber 
preußiichen Aion, und iſt namentlid dem berzeitigen 
Regiment in Berlin ein Dora im Auge, 
Auslandb. 
ankreich. Parie, 25. Jan. Man ſpricht, wie 

* Sauce meldet, ber d * —— 
chung bes Berichts der Sitzungen, zu me Lage 
ber Abidraffung oder Beibehaltung des gefeglichen Bao 
fußes Anlaß gegeben hat. — Es find zwiichen Beigiem 
und Franlke eich —— — wegen Abſchluſſes eines 
neuen Poſtoerirags angelaupſt worden. Der Generals 
director, Hr. Faflıumo, befindet ſich dieſer Sache wegen 
augenblicklich in Paris, — 
Turkei. Wie der in Konflantinopel erſchein 
„Bevant: Herald“ meldet,. hat. Die bob m. endch 
igre Genehmigung zum Bau einer Eiſenbahn von Jaffa 
nad ſalem ertheilt, und zwar einem Deutihen, Ur. 

ımpel, der jeıt einizen Jahren in Jeraſalem les. Ders 
elbe hofft-bie 9. deutſche Meilen lange Bahn, nebſt Vers 
beflerung des Haſens von fa, für 5 Milionen Gul⸗ 
den-austühren zu lonnen, und vie Kronlindereien, welche 
der Schienen weg zu burd cd eiden hat; find ihm von Det 
Negierung unentgeltli bewilligt, 


erın v. Biegeleben, den einflußreichen 


una 23 


Lo +mıoemf 


“io Mi win) 


m u — va: — 


hen 
Regierung in Baden, b 
ter gen hatte, und im den If 
ıbres daſelbſt ni * 










Se. —— der König haben 


— 


-den- "den berme n Altnar des Forftamts Aſchaffen⸗ 
hu, * ——— 


* 8 der * er er Beate: 


26 
e ber un 
, denen * 
—5 en 


ra * —5 D An vom 10. zum 


L DM — 5 Graf d. —R— 
— ame 1. guf.:R., Emil. Schell: 


"Albrecht 
gen von ei er 54 in 
u Fetungstommandant| 
no. vom 4, zum ee egiment, 

vom 
i Giehler vomi Bi 4. 
Ehriſtian —— »r um 3 


sen zur St. 
ants Earl von 


aa eg, cl 


Ernannt werben: ‚zum —— * — 
Clemens Sartor vom 2. Infanterie: Regiment bei. der 


ats erjcheint im Sommiffionsverlage der Julien’ 
ung: ol. Fender eine Monateihrift ve dem Titel: 


“ ___ . Polyhy 





fi — 


apa 


mia ha Sampaber von der Fubrweſens Esca⸗ 
nie an = 


vom.b. im 9, Infanterie: , 

ar = —— 

——8 * —— re Winneberger im 
Marimilan 


rn 


HAh 2. 
''. Yirld 


bauer = 


Halarker. zig 


er Pe J 


—* die 
„ wiligt. 





en 
IL Eee * 


—— t. zum 8. Sonel 


J 
— 


—— 1961/, 


2.. 5m. 3, reis 


Eumma 15 fl. 9 


mmin, 


—— von’ Ueberfetzungen aus dem klaſſiſchen Alterthume. 
De — — begimen mit Geſprächen aus) Plato, und iſt der 


bebfatte- enthalten. 


ii "Ein Blatt befteht aus einem Drudbogen, und werden Liften jur pe 
n Einzeſchnung in Umlauf gebracht werben, Abonnementöpreis vier 


18 tr, 


J —— Betheiligung ergebenſt einladend 


Würzburg im Januar 1865. 


- 


yon: b3 
on 


* Dem em Ken ſchwarzen 
R Nas 
EA gel ent EEE 


> — — 
aft mit elei un 
Torfgraberei in ber ee Berlins 


wird ein umfihtiger, fiherer Mann 

\ aus ber Brovinz dauernd angeftellt. 
Fres Einkommen beläuft ji 

’4-500 Zhlr,, bei freier Woh⸗ 
aulug mb werben im Uebrigen keine 
ennntniffe zur Bebingung 33 


ch 
* * 538 erbittet H. Ma 
> el in, Sommankennfrae 


—* Ein im beſten aan 
„ind 5) Gi mb Lage‘ der 
Stadt jtchendes Kaffee: 
Hans iftngzu verkaufen 


nad — Bäuer: — 


pi >». iptı Ypienı Yis na 


2. Earl, der Redaeteiit‘. 


eg a Eirca 400 Megen Aepfel 
irn Danuner ſehr ſchone 


— 


wer —— 

—6 el und 
verſchiedene Birne, ſowie noch eine 
Parthie guter Weintrauben find 
um billigen Preis, im ganzen. ober 
in Meinen Parthien abzugeben, 
Ferner einaemadte Preiſelbeere 

Effig: und 

Ealzgurfen, 

—— 

er 

Hoch Mer aeqen, 
ſind — Sehr, guter Wagte ſtets zu 


haben bei 
H. Piroth, 
Produlten hãndler 
an ber Miqhgelskirche. 


1386 2a) Sm 1. DO. Nr.:289, im 
ber Gadgafle,. iſt . ionniges 20 « 
son 4 Zimmern, Küde und 
en Beqnemlhtelen bis1. Mai. 





zu vermiethen, 


1366] Bei meiner fchleunigften Ab⸗ 
teif Me ie bier, * 


u a * 
when und Eduard € om 2. 
—— chropp 


gi wi Bi Bei we Sadt⸗ und —355 Gain. —J 
sa m 


me hen 2 Fa ber — 


zum Rittmeiſter rer Ober⸗ 


gen 
Sudın. Winne- 


anterie: Regiment ; zu Dbeılieu« 
itter von 


Ing Rule 


Pi "entlang aus ob wi er 





anuat, 


Bun als 1 — Dame 


ev Umiag beionbers in 
— 52 a 


4811/ 

war born 
bitactien zugewendet und wurden 
bey 1860er Looſe 84'/,. 


Berantwortliber Redakteur: Fr. Brand: 


Für die Augebrannten zu Beitshöchheim wurben ung 
übergeben: ng 13 fl. 59 kr. fl. 10, 


öfterr, Greditaftien 


Uhr. et 
84. — I Kr 
Abends 

—— bee 


u. Hu 106.bis 
Ging CH 


Bon A. 1 
Wie Erpebition, 





Beldhnten ein berzlideh Sebemahl 
Julius Spptroth. 


Ha Ein junger Mann, ie. E 
Te Lehre im einetr, 5 
vengeihäf’e en grös #tien de- 
tail rn aum 1. Juli erftanden und 
bem gute Zeugniſſe —*— Seite I Raven, 
* bis —— — ‚eine Stelle % 
rt ‚ober res 
— By bejorgt —* 


* * Eine fchöne Wohnung von 

6. Simmern, mit allem Bequem'id: 
teiten ift bis 1. Mat mit over ohne 
Etallung bei Schreinermeifier Mad 
zu vermietbhen. 


135. Gefucht 


wird ein Dem mit Küche Adreſſen 


zu hinterlegen in ber Erpeb. 


1368) Ein ſchöner Einflug mit 
Bögel ift zu verkaufen in der Bad: 
gafie Nr. 298 über 2 Stiegen. 


1374) ein ir Nuenzimmer fucht eine 
ir Ak ———— von 1 
abinet oder 2 kleinen Zim- 
A Mai. Räb. im ber Em. 


1379] Es werben wegen Umzug ver⸗ 
ſchiedene Möbel, ranke, Komode, 
BER Tiſch, er ꝛc. billig 
verkauft. 1 „ Di, R 


er en: 
ranz Wenz, Taglöhnerstind, 6 ®. 
Ken, a 
eg 





Joſeph Fuchs pen]. 

irator, 819. a. — Yocob Boit, 

7 M:a — Sebaſt. Ziegler, Bil. 
auersfind, 7 Mon. 21 Tg. a 

igmunb Endler, Stabtwunbarit, 


52 Jahre al 


fnrifien 





"für Herrn und Damen. 


un dErifiern 


er San is engk. 8 fran; Merfenerie. 


“u der Eichhoru⸗ und — im Saufe des Sın, Aloys Rügemer, 


Haie JB. Mader, Coiffeur. 
Smmburg- Anerfaifhe „radeiihre Altien⸗Geſellſchaft 


Directe Wort-D 


Hamburg. Zi 
— *— ae, 


A 


fffahrt zwiſchen 


lew· VYork 
—— Katar, an we a der’ ei ampfſchiffe 
Teutonia, 


Taub 
teife: Ehe Cejute Br ei Bun * Zweite, Cofüte Pr., Gif. Rhlr. 110; gohhgenden Br. 


1, Apt 
an 15: Ar 


Gblers, 
“ — 


"erinäfigt für ale Wanten uf nn Stel. 2, 10 pr. ton von 40 Hamb. Cubiefuß mit 15 % 


— beit dem ee 


#00 N 


Ba — F — 


— got Zink in Hofheim ; Rat D 


uft “an 


* deſſen ah 





durch ihre'raichen une Vi Reiſen jet J a 


berühiht , werben e 
u: hi — direct 
nah Mew: York und Quebee am 1. 
— und 15. jeden Monats, 
Er Blumenau u. Mio raude 
do Sul an 10. Brit NR Jini, uguft, 


Nähere Auskunft * unſer Agent dert Lorenz Körber a:ı 


Shmalzmartt in Würzburg. 
Donnti:sk Co., 





— — 


528] (96) ‚  eönceffionirte —— in Hamburg. 
Anzeige 
Mit Genchmi vB ———— wird der Unterzeichnete für 


jene Knaben, m nd nächſten 


— 


ſchen und beutichem —— e, jowie in der drtineih 
bruar. Geneigte Aumeldunge 


richt beginnt ben 1. Fe 
a Wöhnmihg, Diftr. 3 * 316, * 
3 1865 


eprüften at unh ital, 

ee tere gi er 
wirffaihlles 
a Stud 18 fr, ı 


ufnabine, in bie erfte Latein: 

‚ben Su ar Be neben, hung 
— vorbereitenden it der lateini⸗ 
a Der Unter: 
der Unter: 












mıförrseife, 


| —— Die 
nr eine —* om 


bülre geſucht. 


4 


Pe a 








— 
ut ng —* 
geſuchl. Rah. im 






gegen alle —— — 


Min. Miller’ Nachfolger/ Ham 


Boihof, General.A, Agent 
in Aſchaffenburg, 


mei 11 Vollach in Odhſen⸗ 
a fi — ——— Ed. =, — in 


Freudenthal in Tamı; 2. 
Und —* und one Stoll in Larib, 


Hlopf in Reu- 
(b) 


1928} Ein iolides gebildetes Frauen · 
zimmer ſucht eine Stelle als Laden⸗ 
ober Zimmermädchen, 64 oder 
auf f Dftern. Näb. in der 


1321] Ein ſchöner junger Mepger- 
bund ift billig zu verkaufen bei 


Gartüäner, ollartsg. 


1363] Es ift eine große Scheune 
mit Keller, arohe_Stallung und 
Nebenbau ım Zwingec au verlaufen. 
Naberes SanderftrageNir. 135. 


1364) Ein ‚Heibingafelber, Pf 
[ach murbe ii Abjuh —* 
ei ei Wadwäger ? 


Ein neues ‚Loglbudadiet und 
—— ‚amt Küche und lonfligen 
Grforderiffentft auf ihtemeh tim 1: D. 
Me. 121 in der Strohgaſſe zu ver» 
mietben: ' 


en ——— 
1371 2a] Jmei groͤßere Lo⸗ 
gie find zu —— 4D. 


98/1, 
1072} .iy 2 
Stiegen hoch linke iſt ein großes 


Areumdtidies  möblinted 


ERS 


digen 3 





Am Brüdenthor 





* —* Es Ben 


5 eine ruhige — zu vermiet 


i 


— 
Morgen Sonntag nA=a 


BEN 


Anfang 2, Uhr. 
Entree: für Herrn 6 kr, für Damen 3 kr. 
" Vrogammie am Eingange zum Saale, - 
Die Sarberoben find geöffnet, Vergütung 3 Tr. & Werfon. 
5 Bu zahlreihem Beſuche ladet ergebenft ein 


Stephan Weiss. 
"Einladung. 


bruar 1865 feiert der biefige mufifatifce Verein 
met me Produktion und Ball im Vereinslotale, dem 


gi 5* iezu die verehrl Geſangb 
Te: mie Wale Freunde g Fe 


EEE 


w pe iu 
allen Bergnügens, fteundlichſt ein 
' Minterhaufen, dem 28. Januar 1865. 


1817 yn Der Ausschuss, 


m 


er jl. 7:200 


vom Streichorcheſter der, —* —— 


ad Ani — dis 









Sonntaq den 29, 
mufital, 


Janmarı 


Eurca elle 


Hertn M: Roh aus. Mün | 
N. 806 ad Mi * 





Morgen Sonntag el 
Harmoniemuſik. 1" 


en 


guibefehte 1. ei 


——— | 
Det 4 
wozꝛu erge enſt ‚ei "Niro! 


Alte Alte Mainluft, 


Beapur — X 7. Looſe, I = a 
Ri: auer * . 306. —* e, 18 * — Anfang 3 Uhr. ER URE.. 
+. 6 wu. 
* ooſe von — EG r le e ebaum. aum. 
hä — am 15. Kebruat, —— 
ge 8 tg 25, Februar, gutbefebte ECanzmufik. 


nebſt ‚allen 35 38* te Actien & Staats: 
papieren empfiehlt zur geneigten Abnahme 

M. Renlinger, 
Banf- und il. est, 
Domſtraße, Ecke Schuſtergaſſe. 


Hohlgeſchliſfene Rafirmefier £ 
Streichriemen dh 


empfiehlt unter Garantie zu 1 fb,: jowie fammtliche Sorten, 


ſſer 
Nicölntis Weck, 


Schuſtergaſſe. 


10036) 
1335] Ein Gafthof Zten Manges, ſehr elegant 
btet, unweit des Bahnhofes, im beiten 
e jtehend, iſt in einer Kreisbauptitadt Bayerus 
Aa —* und können 2 Drittel des Kaufſchillings — 
Näheres durch Commiſſionär Bauer in Wär 
burg, ‚ Büttnersgafje Nr. 334. 


ANMNOnNC®. 
14 Taufem: Yind unter ..bill gen Baune 18 
* ———— 
ai xniehrere mit Schlöffer und Parts Wein und Exprzereiband- 
— —— hieſtge Haͤuſer mi und 


1339] 









ew: end ausmärtey: 
er und Bauplatze durh das Commiſſions⸗ und 
Egreibbureau von 
12 RE": 





y’ Eine’ Bag * geiucht. Nothlowengaſſe Nr. 256, 4. 


Pr u. ladet benſt ein . 
. erge pe a. Meß. 


Prem ihe Conditorei. 


Don morgen an 


‚Safhingskrapfen. 
erlanfen, 


1397) Bi der Straße von Wikbel. 
fadt nah Obienfnrt bat, fi ein 
brauner Hübnerbund, (rauhhaarig), 
auf er „Marko“ STAR ders 

helaufen, 


—— F Ku ihr: 
behtapkabgupehen. ji 
— 


Oppenheimer, 2. D. Nr. 139, ins 
nerer Graben. 


1988) Eine Reftauration, bie and: 


ichnet aut peut, au verfanien 
2 . — Ai ERHUE® 
Berebtigteit 10 a ‚werBachtent 
das: Bureau von 


w RE 
—* 450 fl. und — ‚ff. we ai 
a —— aufs 


M % 
Zu verkaufen/ 
Junge Konigthündchen, er 
Nace, aber 3 Segen im 4. D. Nr. 49. 


ft 4. D, obere Yohannits» 
in Ir, 126 in eine Schlafftelle 
ju vermiechen. 





_ peim umterfertigten t. Landgerichte ufrtew dem R 









vr. *“ vr. v 


Il ni Id 
Bott. dem Allmaͤchti 


4J * 
I 
M 1 


—— a — — 
>41 ..cü 





In 


a 
1° en 


+ ME d 
Al in een Alter: von 52 Jahren 1 Monat und 2 Tagen, heute fräh «6 
1 uniererieil. Religion zu fi zu rufen. 1 8 ma 





nit 


‚Alıınmimone 


* m — 
“wen 





















aM - . Fürbie innige Theilnahme bei’ dem Leichenb fe und 
IB ———— gg früh bahtnpefälebenen Gattin, 


, „‚Söweher und Echmägerim — +77 
ee "Satharina Förster 
Al fagen igren tiefgefühlten Daiit = | = 

ei; g am 27. Januar 1865. 
- die tieflrauernden — 


u 
— 








if, das! Musfcpreiben vom 23. d, Mts. über Mobiliar: 
Verfieigerung im At Be 
Haufe dor fi gebt und mich 
junior, fondern einfach 


it «» Ferdinand Zippelius, 
"3877, Pe NKunſtgartner. 








Durch vortheilhaften Einkauf ‚bin ich, in den Stand 

geſetzt, eine, Parthie Wohair bedeutend unter dem reelen 
Preiſe (18,20, 21, 24 fr.) abzugeben, 39 

1360], (2a) Carl Knobel. 


re a tz 6} 
>. Jeh habs ‚eine Parthie Seidenzeuge, Möhaires, 
Poil de.chövre, Organdy und verschiedene Kleider- 
stoff-Reste zurückgesetzt, (die ich» zu sehr billigen 
"aber festen Preisen abgebe. 


;808] ” ..Ronds IHUNILIhIBIR 
Ausſchreiben. 


... Eva, feste. van Gereuth, zur Zeit dahler, hat fich freiwillig unten 
Euratel os Bruders, ded Defonomen Georg Ed babier begebe 
wird biefes mit bem Bemerten öffentlich bekannt gegeben, daß nusmelr Eva 
Ed läftige-Berträge ohne mess 
Briders, als verpflichteten Bormundes, bei Vermeidung der Nichtigeit nicht 
mehr abſchließen kann. 
ahleich find etwaige Forberungen gegen Eva er _. © — 
Donnerstag. 16." Februar! T. Is. Vormittags 9 Uhr 
nachtheile anzumelden, 
daß ſpäter angemeldete Forderungen als nach der Curatelbeſtellung entſtan⸗ 
yon, erachtet werben. " dnu «b 


0» 


Ebern, 14. Januar 1865, 


- + Königliches Landgericht * * 
J Mann, no ee 
) 179I 4 PL Ye ZN TER. I ‘Groß, Uſſeſſ. 


a’’tm,ndf, » u 
Yin: .; 
1289) 


rg 


rn 


®e. ft . 
at e8 gefallen, unferninnigfigeliebten Gatten, Vater, Schwager und Ontel 


- ern‘ Sigmund Säckler, 


peuf, Oberkrantenwärter uud Gtadt-Chirurgen dabier, 


— — 


Die tieftrauernden ‚Hinterbliebenen. 
—F— — — — 










bemierfe daß dieielbe nur in meinem 
t8 angeht; ſerner ſchreibe ich mid, nicht aut 


n. Es 
und Genehmigung ihres genannten 


4 


IX — 
—— — — 


A, 


uhr/ verjehen mit den Tröftungen 


\ a Ci —J det vom Leichenhauſe aus am 29 da. Nachmittags 4 Uhr ſtatt, wozu 
Bi alle Berivandten umd be des Verbligenen böflihft eingeladen werben. ‘ 
Würzburg, Münden; Ulm und Miesbach, den 27. Januar. 1565. . 


—— 


4 ri 








"1569 Yal Bei Unterzeichneter finden 
Frauensimmer bybufs. ihrer, < 
gcheimen Entbindung 
unter der größten Berfgwiegenbeit 
bequeme Aufnabme 


Frau Elife Neubert, Geburtöbelferin, 
Quintinsitrage Nr. 20 im Mainz. 


1313] Vor einigen. Worben wurde 
beillnterzeihnetem eine Waſſerwaage 
entlehrit, im deren ſofortige Zurud- 
gabe erſucht wird, - 

‘ 7 Adam Barth, 
Schreinermeiſter 





5 18 
Stuttgart. Nicolaus Bade, 

Lager in Würsburgunterhalten: 

D8: of. Mohr, Shuflergafie) 

Nic. Ebert, Sanderſtraße. 

A. Kirihten am Marlt. 

Wrı, Senbert über der Brüde, 





"1389) E werden 6500 fl. anf erfte 

Hyrothet, doppelte Verſicherung auf: 

zunehmen geindt. Räh. in ber Erp. 
fr. 


1297 3c] 150 Stüd 5ihühigef 
bolz mit 4ichübigen Boden, 
bauen, ftehen zum Verkaufe. 


Shah, in ber Ep. 





aub» 


Jahren 


a —— — —— 
1385 2a) Eine helle ſonnige Bohnun 
von 3—4 Zimmer, Rice, 2 Ben 
Tammern, Kellerabtheilung, Wald: 
baus mit Solilage und Rafferleitung 
At an eine rubige Haushaltung‘ im 
(0%, Difte. Nr. 998 bis 1. Mai zu wer- 
mietben, : 
— — — — — —ñ —— — — 
1381] Em ſchön möblirtes Zimmer 
mit Shlafltabinet_ift zu vermiethen. 
Auch kann eine Kühe dazu gegeben 
werben. Näh. Neubalgafie Nr. 108. 


129926) Im 3. D. Ar. 226 ift eine 
Wohnung von 3 Zimmern, Magd⸗ 
und Bovdenlammer mit Keller bis 1. 
Mai zu vermiethen. 


1375] Ein möblirtes Zimmer mit 
et it an 1 oder 2 folibe 


.  ‚Sermaa,permietpert., 2. D, 455. 


unfeblbares Mittel Glie⸗ 
Aromatische Gichlwalle, Seren — 








det 18 unb 30 kr. a al " wi J ar 
5818] (b) d ronen-Apotheke in Würzbu h 

Z m Uyotbefer Anselm in, Karlkadt. nur (BE, 

A hoher Königl. Kegierungsbewilligung. N ed 


Lentmerische, HühneraugenPfläfterchen 
aus Schwatz in Tyrol 


3’ Sthe für 12 fr., im Dupend fammt Anmeilung 42 t. 
Haupt: Niederlage für Interfranfen in 


— 


Würzburg bei Hrn. Nic. 


Ebert, Ei 2 see) * 


F. A. Herzing & Comp. Ferner 


Amor bach bei 

Aſcha ffen bur 

Bhrücenau 
"Dettelbach bei 


ım Ach war zmann 
—8 Herrn Meubur er, ©. 
ren Glück, : 
ern Eckert, 


tbeter 


., Kaufmann, „ 
Kaufmann. ı 


2, Kaufmann, . :- 








vr 
« 


. 
Pr 






Kiffingen bei Herrn Bergmann Bi Eomp,, æaufnanu — 
— Bipianen bei Herrn Ammon, A., Kaufmann. a 8 
Be breit bei Herrn Rupprecht, hr... Kaufmanı) a —————  ; 8 
euftadt —5 Te ee Kaufmann. — — 
eh bei, Herrn E. )., Kaufmann, | et & ' Sind zrarı 
; bweinfurt bei Herrn Ztrobmenger, Ggs, Kaufmann. ET ap —— rer 


An nn 


Eladt Theater. 


Sonntag den 29 ‚Junuac 1865 


wuurl 23 won eanogyyPD 


Höttingen bei Herrn G. Earl Seubert. _ 


Blaue Glocke: 


Freunden der Muſik em- 


Wiederverkäufer sehen entfprechenben 
a - : 

Die Abnehmer dieſes angs erhal» 

ten gegen Vergütung ar fr, at a 

des laufenden Jahrgangs dapu. 





19: Borſiell im. 7 Abonnement, f 
a ehnet der Frau Rathı, piehle die heute Samftag - 
- 2 Banner, erden Langerin om tt. Abend 7 Uhr. bis 12 Uhr Zu vermietben. 
j ag re S —— Fri und morgen Sonntag, voM, 1359), ‚Ay Mitte der Stadt 
| Bon der aroßen Over au Paris. 22 Uhr big 6 Uhr Abends find Wohn unaeh, eine voße 
2. ‚JOnARebgpt pına Brutram in. > meiitem oberen. Caf⸗⸗4 di 2 I —* 
die luſtigen Vagabonden. Salon eoncertgebende Ba⸗ 9 Zimmern und forte 
sr | Poſſe mit Strang 1m s Mfien von denweiler Curcapeble chen N elaf beftehenb,, 
E 3" hai us ae aa) und lade zu freundlichem des ; zur * Re 
= » hd paa. de Crus, Sr auf den 1. Mai im Ganzen 
en t = erfährt * Frl Canner nd Hin.” Jude ergebenit * Ba ode? mich tHeilieife an ver: 
eppe be Francee co . * o E — 2 Ag * 
J— — ete find niet gültig. miethen. Näh.i.d. Erp. [3a 
- | 7 ⸗ — * 2 RE 
gta nen 30. Dane Pi, Aefkauration Friedlein. 1537) ein rmız — 
2 5 Bliertes Gaflipiel der Fräul Karıh. Montag den 30 Jan ar - mer über 1 Stiege, Ausfiht aur die 
4 . Banner, des gen Gısievpe de ya Mufilal Brodultion Juliuspromenade, iſt an einen joli» 
= 3 5 cetco und. bes Hrn. Alfred Alverti . * den Seren zu vermiethen. Nah 2. 
779 Balet-Regiffeur des Aad ideetero Biehmifik der  Baderweil en 9 RR 19. 
2 BETH he Gurcapelle 200000800 2 0000080080000 
» 8 Ä . PR rn — un:er Derection nes So Cornettiſten 8 1348 3a] Außerhalb dem neuen 2 
u 3 Muft von Horeirien. ' MR, Rot aus Münden, © XThore, gen; wunählt am Lahn: 
— 3* = Hieranf um Schlıh: Anfang 74/, Uhr. (1380 © or —— 
Die Mark denterm u ber Poſtillon. ne TOT SE zwei elegante Wohnungen, 
* et St. 5 bis auf den 1. Mai zu vers 
ts Renten Ladvig Bauhihe ; msn Karma az 
"5 Harkrvorlommınde Tänze: Recit Branerei. langen Stallung beigegeben 
u I » de la bataille, ausgeführt von Fi. werden. 
er,. Pas de l'intrigue, au» Morgen Sonntag CO0CO0000088 00020000000 


sus 


[0 


K 
F 2 von derſelben und den HH. 
—— 
mann 


de Frarcesco und Hoff: 
Walzer, ausgefüurt 


von Ft, Raid. Banner und Hm. 


Gi e be Ftancesco 
uſeppe be Ft “es 


1361] Ein beizbares Zimmer. mit 
Bm Mi an ſolide Aroeıter zu 
vermieiden. 2. D. 2u4 Blohlein. 

en ee nt 
1345] ‚Ein Logis von 2 Zimmern 
9 * it 9 1. Mat und ein 
unmoblirte® bis 1 Muürz du. ders 


miethen. 1.8.99. Wallg. nähft bem 
neuen L 


n. 


harmoniemuſik. 


Ta — 
151} Ein adgeidlofjenes Logis von 
4 Zimmern; ‚nebit allen Bequemlich⸗ 
keiten, ift in der Nähe bes +Bahn- 
bored bis 1. Mai zu vermiethen. 
Näh. in der Erp. 

1350 2a] Ein hübſch möblirtes Zim- 
mer in der Nähe des Marttes 2. D. 
Ar. 326-4. ftündlich au vermiethen. 


Näh. in ber Erved. in 


1354] Am 3, Diſtr. 341- iſt ein möb- 
lirte® Birmer an 2 Hertn zu vers 
mielyen. — 


1315] In meinem Haufe, —— 
2. D. Nr. 35 ift eine ſehr freund» 
lihe ſonnige Wohnung abgeſchloſ⸗ 
fen) im eriten Stocke beſtehend in 
5 heigharen und I unheigbaren Jim: 
mer, Kühe, Maadfammer und. jon: 
ftigen Erforderniffen, Sartenzutritt bis 
1..Mai su vermiethen Dievon kann 


tägl. Einfihht genommen werben, | 
: EN 


am ‚Barth. 


— — — — — 

1 19] Ein heizdares und ein klejneres 
unbeisbares Zimmer mit Berfen find 
bis 1. Febr. zu vermiethen. 4. Viſt. 


RE. 116 obere Hohannitiergafle. — 


nie ‚na id duy nasichirl asi gan attifte Sarndldsti 
us Te Yang lo mlnınd e 
— ‚für Damen, Er Salftn; All 2 Na - 
ı smisonA 
U·Or avatten — 
R ar Phil ipp: ‚Bauer, 
1905] — Domſtraße 


ze Auſtern, ET 


Kiel 
—— —— 




















MD iar Verfteigerung. 


./ Imıber Werlafjenihaft der Meinhändlerswittiwe Barbara Rame ver 
eigene: ich. am 


wind Montag den 30. du: Mt8, Rachmittags 2'/, Uhr 
—3 ber Ba bnuna, IV. Difle, Nr. 256, e Lowengaſſe bier 1: Nor 
ettftätten, Stühle, 1 volitten derſch ant, igoldene Ohr⸗ 
En — gegen Baazzahlung. 
wg, ugt 
Huch, tal, 


4 1867] 





tar. 






Sud von Bonitas: Bauer in Würſburg. 


m — — 


14 
in 


— — — — 


M VFrohsian ecrn⸗ 


528 ben 29, 


en — 
"be 8 interbeitung. 


LT Tu 
terftilgutge-Werein, 


er mebr zun⸗ braende 





v1 Durb die 
———— ug von — fi k 


wi der Ru g genöt ig! bie Se 


en * 
Lau von’ Mirtägs 2 be 


u 
SUR teRgrie Die Tate 23 


— GEM 
gutbejehte 


Tanzmu 
wozu en " Beinei, 
1330 10) Bei bt ARANSEGEN ah 


un 
I Ör { gi 
Hle na Sc Kne eo 


(Steg Bälage,) 


pe * — # © Mh: werden; die HB. Mitglieter c 
7 = * 38* * , bie noch, rüditändigen Extras => 
7 pm 12 ! Rn * * t ze zu wollen, * 
Az Eigarren! © are 
8 t R * 334 handır N * 
— von Bee SH ebire 2 gi fei⸗ a | < 
are it in abaelagerter Waare intrac 
“ii u * er —— Ill & Eonntag {erh 2 Er Fe 
anzun J 
Bee — mit Baar ten n]FZ Fam IS = 
— —— : AAPHARERR,, „Rare J en 
Surod Spanier, madnylıin ; trag, ] Bas. | aitta 16 i A, «uhr im © alt i- 
ölattiemeitt bellebien “nkreige Must = 
— — — ae = 
: 1177 ücker tatte verfehen fein, * 
— 5 friſchEhoe o⸗ Tut ngeme nde Eibeſſtadt. 
3; van beſonders veinen nund — * WocgenSonptan dem RA Januar 
richten äfte, ‚reinen Landbonig, W 
en itronen, * 4 im Gaftbaus zum goldenen Roß, 
at .& en empfiehlt » tmmdır ylhıfl Wo; wir Turner und Turnfreunde 
, ag einladen, \ 
* aaa d.i E74 ‚madlsis @. Rs "Diecas. 135 Der Turnrath. 
— In MEIN IERE, 
ſcafts Groffnuug. Alumuühle. 
—J— ad, Biemif die erhebenfte-Angeige, ba! ih! bee. iii * F fürfi e 
em aroße türkifch 
Lager in allen fertigen weiblichen Arbeiten _ @anzmufik. 
20006 
Fils u ich md} Hei Ve arf beſtens empſohlen Halte, empfehle ich mich Hutten’ ſcher Garten. 
— in fertigen Herrn⸗, Damen: und Kinderhemden Morgen —* * 
—— — Schurzen/ wollene und 
— Eden — 3 ee — A 13 * w ft ke 
9*— PR üdeite PR 4 che n“ eben ang I u‘ es Hiezu ladet MR, 
—— Sedehen —533 angeno ijungn. —— „1.1. en — 
6, „Um ‚zegt ahlseigen Zu a — Player Garten, her Gart en 
und na auf je Biken! 5 — u en. — | 


— — — — 


Beilage zu Nr. 24 des ⸗Wutzburger Stadt- und. Laudboten. | 


Dan ug 


SHolzverfteigerung im Speſſart. 
Am Dienstag den 7. Februar l. Is. 
7 N (4 
früh 9 Uhr anfangend, 
wird im Hotel Gundlach dahie® das nachverzeichnete Holz im freier Eon- 
eurrenz Öffentlich verfteigert. 
1. Aus dem Reviere Lohrerftrak, 
Abtheilungen Kunkelihlag, Birkentüppel, Hirihböbe, Kaulwandſchlag, Nöl: 
terdgrund, Kurgergrund mb Herembrunn, dann von zuiäligen Ergebniflen: 
931/, Klafter Buchen: Eceithol; IL AL, 
31/, Aipen: r 
Buchen: Knorzhols, 
Eichen: > 
Buchen: Prügelbo'g L. AL, 
A und Eichen⸗Aſtholz, 
P R „  Wubrudhhols, 
7) " „ Klogholz und 
verichiedener Sortirtente; 
I. aus dem Reviere Frammersbach, 
Abth. Ernftrain, Schießplatz und Schlaghohe: 
15 Alafter Buchen:Sheitbols I RL, 
25 5 Ri Knorzbolz, 


“ 
au 
2 
— * 
[u 2 
za 2 22 2 


1 Sr A Anbruchholz, 

Yı „ Kokhola, 

4, „Eichen » Knorjbola, 

45 2 e Anbruhbolz, 

2 A ri Brügelholz, 
68 7 Kiefern⸗Scheitholz 
bei, „ = Prugelholz I. und IT. AL, 

3 je BirlensSceits, Knory und Prügelbolz, 
8 * Lärchen Scheitho 4 und 


3 4 * Vrügelhalz 1. und IT. AL ; 
III. aus dem Reviere Nuppertshütten, 
Abtheilungen Gerhardsrain, Gaulstopf, Lohrhaupterberg und Eohlrain: 
421, Klafter Eihen-Sceitholz, 
340 4 = norz, 
248. Andruch⸗ und 
u „Alotzholz; 
IV. aus dem Reviere Langenprozelten, 
Abtheilungen Wieſenhennenihal, Schäftenwald und von zufälligen Ergeb» 


41/, Mufter Buchen-Echeitholy I. Klaſſe, 
51, " " Knorz:, 
wi Birken- und Mipen:Prügelbolz I. AL, 
12 7 . Prügelbdolz 11 RL, 
 „ x »Eichen⸗ Aſtholz und 
12'/, Hundert Buchen⸗Mwellen. 

Die Bedingniſſe werben bei der Verfieigerung bekaunt gegeben, 
vorläufig aber wird bemerkt, daß die der Forſibehörde hinßechtlich ihrer 
BVermögensverbältniffe nicht binläng’ '& befannten Eteigerer ſich fiber ihre 
Bablurgesfäbigfeit durch vorſoriſte maßige Vermönensaengnifie zu legitimi« 
ren haben, Holz: imd Auggeldrefanten zum Etrihe nicht zugelafien wers 
ben und endlich alle Jene, die ım Anitrage Anderer Holz fieigern wollen, 
fi hierüber durch legale Vollmacht ausweiſen muſſen. 


Lohr den 22. Januar 1865, 
Königl. Forſtamt. 
1123] (86) Gerben, 


Bekanntmachung. 
1314) Die von mir auf 
Montag den 30. ds. Mts. Nachmittags 3 Uhr 
au?geichriebene Verſteigerung zweier Kommode in dem Wohnhauſe bes 
Gäriners Zu pelius find t nicht fait. 


Bi ‚den 27. x 186%, 
Be a K. Ströhlcein, !. Notar. 





1085 3) „Fir eine hiefige 
Reftanration wird ein bra⸗ 
ves nen Mädchen als 
Kellnerin geſucht. Der 
Eintritt laun fogleich oder 
Ziel Dftern fattfinden, 
Nur folde mit guten Zeig: 
uiffen finden Berüdfichtige 
ung. Näh. in der Exp. 


409:8f] ige Tuchſo 

tönnen bei einem Wocenlohn von 5 
bis 6 @ulden und freiem Logis dau⸗ 
ide Beihäftigung finden in Frank: 
furt, Offenbacher Landftrafe 3, in der 
Kunftwolefabrit von M. Stirn Söhne, 


— — 
1225 2b] 4000 fl. werben gegen 
gute Sicherheit auf 1/, Jahr auf⸗ 
zunehmen geſucht. ..in der 


1096 3) Schön blühende Hyacin« 
then in allen Farben —— 
Earl Wohlfarth, Kunftgärtuer. 
1. D. Rt. 227%), 


—— 
ge) Ein ſchoͤner ſchwarzer 
Ftack iſt zu verlaufen. D. Nr. 550, 


983 2b] Bei Unterzeichnetem können 
4 bis 5 Schreinergeſellen auf Mös 
bel, webii 1 Gtublmader mb 1 
eübter Holzdreher bauernde Ber 
Nhäftigung nuden auf Wohenlohn. 
Briefe werben trance erbeten, 
Königähofen im Grabfeld, 
den 21. Janunar 1865, 





m 


4 


Joſeph Multer, Schreinermeifter. - 


1207] en. folides mis — 
egen Se tum 

Kohn und Beste ah in ber En 
oHMDRO0OSSHE 


Ein gemifchtes 
Geſchäft 

in einem bedeutenden Flecken 
Oberfrankens mit einiger Deco⸗ 
nomie und einem Umſatze von 
28000 fl. per Jahr iR amt 
lienverhältniffe halber unter 
— Bedingungen zu ver⸗ 
aufen. 


5 _ Näheres Anfı 
hun Das Bun ven 
PD ı8. 3. Manz. 

oo 


Bequemlickeiten, ift auf. Maizu ver» 
mierhen. 4. D. Nr. 6, Hofpromenade, 










1196 3c] 8wei ineinandergebende 


dn mönlirte Zimmer find fogle 
= vermieten. Rãh. 5. D. Nr. 2, 






michael Shmitt von Kauberreiteräheim hat bem allgemeinen 
en unterworfen. * 
Es werben daher die geſehlichen Ediltatage, nämlich: 
1. zur Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen Nachweiſung auf 
Möntag den 20. Feb a, 
I. jur Fe ae der Einreden gegen bie angemeldeten Forderun⸗ 
en au ” * 
sn montag den 20. März 1865, 
U, zur Schlußverhaudlung, und zwar Für-hi fit auf 
Mittwoch den ID. Pi ta | 
dann für die Duplit auf 
Mittwoch bi As Rai Pr 
deömal früh 9 Uhr im db i bzim .8 
je r — ichen Be mer Nr, 8 ande» 


r̃aumt, wozu ſämmt bet und u te @lünbiger des Gemein» 
n Kanone, er Andr he ———— vorgeladen werden, daß 
am oder bis zum Ed e weder münblich zu Protokoll, nod) 


* Einreigung. eines qhriftlichen Nezeſſes feine Forderung liquidirt, ben 
Ausichluß von der geaenwärtiaen Concursmaſſe, fowie, wer weber mit ein 
mimnblihen noch riftlihen Erklärung an oder bis zu ben übrigen Ebiltd- 
tagen eintommt, den Ausihluß mit den an folhen vorzunehmenden Hand⸗ 
Iungen zu — 

Aus wãrtige ge haben / bis zum erften Ebiktstage Infinuationd - 
Wandatare um fo: gewifier dahier zu beftellen, als außerdem bie an fie 
—— Berfügungen am Gerichts brette angeheftet und, fiir richtig zuge · 

ter a ri ne Arne ug 


| werner wäürben. 

-  Bugleich werden alfe Diejenigen, welche irgend Etwas von bem Ger 
meitföhulbrier in Händen haben oder zur Maſſe jhulben, aufgeforbert, ſol⸗ 
ches bei Vermeidung voller Etfagleiftung, be iehungsweiſe nohmaliger Zah» 
lung, „unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zu erichtshanden abzuliefern, reſp. 


ER: En foll zugleich eine gütliche Bereinigung der S 
e ug e gütliche Vereinigung der Sache 
verſu ir und eb Mer die Fenftelung und Pepe der Safe 
Beihluß gefaßt werden, wehhalb Diejenigen, welche fi am genannten 
Tage wicht erklären, den in dieſer Beziehung erzielt werbenden 

Majoritäts-Beichlüflen als beitretend erachtet werben ] 
— wird, daß nach der gepflogenen Javentur und Schähung das 
gemein Inneriiße ermögen einen Werth von 7098 fl 40 Ir. entjiffert, 
während bie berinate befannten Edulven fid auf 7571 fi. 30 fr. belau⸗ 

fen, bieränter 6071 fl. Hypotheteniulden excl. her züdflänbigen, Zinſen 
Würzburg, deh 27. Deyenber 1864. ,.. a 
- Königl. Bezirksgericht. 

Hofmann. 
662) (26) 


Guratel über den geiſteskranken Kaufmann 
Framı Balentin Klingler von Renbrunn 
betreffend. “2. 

Durch diesgerichtlichen Beſchluß vom vheurigen wurbe Kaufmann Fran 
Valentin Klingler wegen conſtatirter dermaliger Geifte’ftörung uf di 
Der ale Gelunutannes unter bie — en Bruders, des Wein: 
wirthes Antgb Klihgler' im Neubrunn, geſtelll. Dies wird mit dem BVei⸗ 
fügen detamit gegeben, daß bis auf Meiterer läflige Verträge mit demſel⸗ 
ben ohne Zuflimmung des Vormundes giltis nicht abgeſchleſſen werden können. 

Fr ai wird zur Herſtellung des Bermögensftandes desjelben Ter⸗ 


au 

Montag den 6. März d. 33. Vormittags 9 Ahr 
dahier befiimmt und werben alle biejenigen‘, die einen An prud am denfels 
ben zu haben glauben, hiemit aufgeſordert, ſolchen an obiger Tagfabrı ans 
qumelden und zu begründen, 
°  Ebenfo werden die jenigen, bie ſolchem aus irgenb einem Brımbe etwas 
ſchulden oder ihm gehörige Begenftände in Händen haben, aufgefordert, bei 
Verm nochmaliger Zahlung, reſp. Eriagleiftung nu ar den Vormund 
Satob Alingler Zahlung zu leiten —— abzuliefern, 

Rarktheidenfeld, den 22. SJannar 1865, 

Königlihes Landgericht. 
Beder. 


ve: 


— — 


1336] (30) Simon. 


—— — — cee55cccc0c. 
Zahnwolle zum Be Etillen jedweden Zahnſchmerzes 
c. 


empfiehlt A Hülie 9 
Apotbefer Schneller. 


era] (dp 
Apotheker Anfelm in Karlitadt. 





va mE 


Anzeige. 


Ein Gaſthaus, worauf mehrere 
und mitten 


Kealredite 
ber Sean nelegen, iſt 
——— — 
heilhaft au verkauſen. Dann 
tleinere Gaſthöfe, Geſchäfts⸗ u. 
Peivatbäufer find im Auftt 
© vortkeilhaft zu verkaufen, ſomie 
Gärten, Baupläge, Weinberge, 
Yeder und Deksnomie: @üter, 
Näheres bei Commtifionär 
9. Schmanfer. 
o 3, Diftr. Ar. 1911/,, 
© 122525) Wohlfahrtägafle. 


0090090 00009000005 


urt I. Echeible in Stuttgart, 
wine „urn ae Buchhandlungen 
Bayerns kann bewgen werben: 

Aphorismen über den Kuß. 
Für’ die tußluflige und lußgerechte 


DR 
N Aufla EN N dei 
eue Auflaxe m, 10 Herzligent ern. 
JUuminirt 48 kr. 


Memoiren Ton a 


Bon F. Mallefide. 
Bolftändig in rilf den. 
(Ladenpreis 2 fat —* 5 

1 rt. 
Die öffentlichen Bälle in 
Paris, 
Bon Bictor Rozier, 
Aus bem Franzöfiigen. Preis 36 fr. 


‚EM, v. Lyden. 
—*— tin Bolants- 
kleid der Damen, insbefondere Der 

Schaufpielerinnen und Foretten. 
Rach der füntten Auflage des fran« 
zdfiichen Originals. 

Preis 48 ii 

Die Runfl, eine 
Reiche Parthie zu 


ma 
Ein Hanbbüchlein für 1 meh 
Sammt der Kunſt 


übſche Männer zu fiſchen. 

in Hülfsbücblein für heiraths⸗ 
Iuffige Frauenzimmer. 

Neueite Auflage. preis 24 kr. 


BogiaBermieidung, 

1240 2b] Plotzlich erfolgter Ahreiſe 
wegen ift im 1. ©. Mr. 199 (untere 
Tpeaterfiraße) die mit Ballen ver⸗ 
ſehene 2, Etage ſündlich an ir 


miethen. Näb.tm Abenbblatte Pr. 2L. 


VBermiethung. 
um 1, Kebruar ober au 

1. Mai et ich in en Fr 
erbauten Haufe vor dem Sarderthor 
eine elegante Wohnung von 7 Zim⸗ 
mern nebfl Vorghmmer, Küche mit 
Fe ı. x. nebit Garten» 
genu 

Siallung für mehrere Pierde kann 
auf Verlangen dazu gegeben werben. 
719 be Philipp Treutlein. 


Driud von Aonttasskbanier a zuiizdurg. 

















Pahrzüge. 
— — 
uaalrigi za · 


9 


Fi 


Bon — R. — 
la — tan tz WRütege 5 


—A At be — 


IR 1.1b 
h Ri %- rüb 
ur a5 6— I 


@äterg 21 4,, Rane. | 1 om, WE - 
Güterze 21th yn Ratte | 7 Abende Nee 
— — — — — — un 

Bobuzũge — ge u 


Göurierig. 2 m Ai 10: Racım. * 


[N 
Mag: nis Prüy 10,5 Arüb y 
1.008 Abends | 74 Abende * — 
* 12 ——A— u Rachte nn: 
@hten. + in 4— Bu 
Akte ittaps 11 Rermitt, 


! 3. 10% Hadıts | 3 Nachm. 














he, 


Rr. 25 


Zageöneuigteiten 

Se, Maj. der. König haben fih allergnäbigfi ae 
wögen gefunden, den Notar Andreas Hinpler von Rd- 
nr nach Geroljbafen und den Notar Jucundus 
von Geroljhofen nach Königshofen, beide ihrem 
allerunterthänigften Anfuchen entſprechend, zu verfchen, 
ferner als Teätstindigen Magifiratsratb der Stabt 
Würzburg in — er Eigenſchaft den geprüften 
Rechtsprattilauten dermaligen Staatsanwalts-Vertreter 

Karl Attenſamer Allerhöchſt zu beſtäligen. 
Der „Bayer. Ztg.“ zufolge iſt in jungſter Zeit zur 
— der dielfachen Schwie la —* 
Erhaltung und Foriführung des ———————— 
Einführung bes Notariais in den dießrheiniſchen 
Regierungsbesitten zu kämpfen hat, die Einleitung zu 
einer eınbeitligen und lebendige Controle des gefamm: 
ten Katafter- Umſchreib- und Ummefungsdienfies durch 
vom Finanzminifierium abiuorbnende Commiffäre ge= 
troffen worden und diefen Commiſſäten die Aufgabe ge: 
er bur& ar gründliche, in allen Degierungäbejicien in 
mäßiger Weile vollyegene Inſphirungen den An: 
m welche fi ſeit Einführung des 
* der Kaiaſterfortführung ergeben, und deren eigent 
Veranlaſſung an Ort ünd Stelle genaueftens auf 
ben Grund zu ſehen, eine ſachgemäße Behandlung die⸗ 
fer Anſtande herbeiſufüh en und ſichere Anhaltspunlte 
[pe weitere, im Jutereſſe bed Kataſters und der Grunds 
—J etwa gebotene Einjreitungen und Vorkehrungen 


— auf ben königl. bayeriſcheu Eiſenbahnen im 
Monat Dezember 1864: 395,143 Perſonen, 253,811 f. 
Einnahme. 2,688,010 entner Frachtguter, 943,016 

nahme ; Bagage, quipagen, Thiere 2c, 33, ‚926 
wma ber Einnahmen einſchließlich von 21 Frty fl. für 
Militär: Transporte und trayüge, Lad. 753 fl. Ge 
gen ben entiprechenben dei Vorjahrs mehr: 
13,789 Berfonen, 496,872 — Frachtguter, Total⸗ 
fumme der Ennahme mehr 244,674 ir 

Für biefe Woche find folgende öffentliche Eig- 
umgen beim kgl. Bezirksgerichte urg anberaumt: 
am 31. Jan. c, Raömitiae um 34 * bie Berumng 
des Koppel Rinbatopf m wegen Ehren. 
kränkung des Fe —— bajelb —* 4 Uhr des 
Bariel Dörr von D —** —— —— am 

1. Februar e. Rachmitlags des 
Etaatdanmwaltihafts » — am Pal. Stadtgerichte 
dahier und bes Ernſt Pays aus Gottbus, Theodor Gies 
aus au und bes Andreas Beder von Undieben, 
fämmtlih cand. med, 3. 3. bier in der linterjuhung 

en die 3 Lehtgenannten Uebertretung ber 

lägerei; am 3. Februar c. ——e 3 Uber ge rn 

ben Ir igen Taglöhner Johann Huth von Orb und 
nofjen wegen Bergeheng ' bes Diebfiahls. 


Herr He, Lehrer ber Mechanik an der Gewerdſchule 


— —— | 


Der „Stabes und Lanbbote* erfheint gli, außer Sonntags, 'Machmittagse 4 Mr; dad „Krtra« 
Biels befannt. Inferate die Hfpaltige Zeile 3 fr, Mpaltige 6 kr., größere werden nach beim kaume:b 


Montag den 30, Januar 1865. 


- das Comits beyüg 


otariats bes 





Fohpmnibusfahrte« nah 


B Arkein uv— Ru 

Ba Bette Meitieh DR.—M, 

A Eidelftadt-Dchjenfurt 31.44 WE 

—— ** 4 

run per Diſchofe heini u 60 x L 
Au Neuſtadi a/ıl. 

———— 8 — a 


Werth, -Diltenbepeibeib, SL RM 
aſen. wöchentfig drelsnat: 


Martina, 


dahier hat eine neue Backſteinmaſchine conſtruirt, welche 
den Lehm in erdſeuchten Zuftande verarbeitet, bie Steine” 
formt umd preit und jelbitihätig dieſelben vom ver Breß⸗ 
ſtelle wegſchiebt. Man ſoll mit der Majchine 3000 Stüd 
Badfteine in 10 Stunden fertig machen können. Dabei 
foll zum Betrieb nur eine Pferbetraft nöthig ſein. 


Geftern wurde bahier ein wegen Strakenraubs und 
eines Verbrechens gegen bie Sittlichkeit ge tlich ver⸗ 
folgter Raurergeſele aus Kihingen von ligei er⸗ 
mittelt und aftet. 


338* 28. Jan. 
wig II. bat ſich aus allerhö 
gen geiü kt, durch eimen 2 
tenzer T urmbau feine ———— rise 
eriennen zu geben. 


Das Eentralcomits für das Rational:Dentmal Rös 
nig Marimilians in gen veröffentläht ſoeben ſei⸗ 
nen vierten Bericht; wir entnehmen daraus, dab ſich 
Lich ber A g bes ‚Momimentes. 
Sn vr ——— ana ——— 

niſchen J 
ertlärte und demielsen entſprechend beſchloß? 
Es ift an alle beutichen -Künftler, welche beim inter: « 


nehmen ihre Theil € meihen, wie allgemeine Ein⸗ 
labung * erlaſſen; = tehniihen Ausſchuſſe iſt vor⸗ 
—— werthe Mitwirku einzelner 


fi die wünf 
ler durth birelte anblung zu bie > 
— der einlaufenden Nodelle und Stiggen, wie bie 
eubgültige Entieisung über die würbigfte Arbeit: iſt 
— Ba ericht zu ee en; bas Schiedsgericht 
aöperfändig en Repräjen= 
ch Y. —* 


Reit: den Künſt · 

lern find für ihre ne Kuna —* bern Beihrän: . 
Lungen aufjulegen, «ld bie burd bie denen Mit: 
“ uns —2 —* den en Staudort des Mo» 

ts ſich ergebenden (beide Geſichtspunkte Jolie 
nen 3 Anſicht der N omites eine Reiterflatue aus); 
Drt ber ufftelung wird das Roendell vor der brüde rüde, 
in der Marimi —* vorgelälagen, — die 
Wahl jedes anderen Platzes in oder an dieſer Straße 
tünfilerifchen, oder anberweitigen, verläufig nicht zu ber. 


feitigenden Schwierigkeiten unterliegt, ber einzige 
—*8* — age rc — auf 2 ia 


Dultplage, leriihen Bebenfen, bei 
ben gegebenen ein bfolut —— erſcheint. 
aſſau, 27. Nah 3tägigem unmterbro- 
— Regen vu 4 Uhr ber Eisfioß auf 
ber Donau ab. Es if, ba es zur Stunde no r a" 
waſſer —— lese am Pegel 13%. 
Ein ebermnths.) Bor einie 
agen kam * er Bnrice in Deggendorf in 


—* aus, trant 3 Glas Bier und bezahlte jedes mit 
einem Kronent aler; das Gelb, das ihm jedesmal vom 
ber Kellnerin eranögegeben wurde, warf ex untet den 


x umberfiogen, bis 





Ten Sat den det ben 1010) um 
Ben, haus ‚ich A mb rei —8 


Mannheim, Durch Unvorfihtigleit ber 
rbeiter ſprang um Die Writtagepeit in ber en Ae⸗ 
tien-Bierbranerei zum Meyerhof ber fleſſel. 
Die Erplofion erfolgte —* an Waſſer und 

e eine große verunglüdten 

mehrere 28 Never — todt iſt und 
mehrere anbere Yun the ve] 


Glogau, 4. [Die 4 * nes San 
Der * ne = Ran ea Fe 
wegen —** besjelben in ber heil. 
—— * aire” der „Dfentlappen: Bro- 
“, wie che Blättee nennen, bat heute vor 
ben piefigen ante ſſiſen — Die Beweis⸗Aufnahme 
Der Air Menge neuer bengpuncte —— 
Fionier Romat wil U er um 1/6 Uhr bie D 
appe zugemacht gr nachdem er ſich Fe 8 
bis auf Heine Gluthſtüce ausgebrannt waren. 
nicht hermetiſch verſ bar ;.fie be» 
eiſernen und meifingenen Doppelthär. 
Eines ber w eren Momente. bildet die Vernehmung 
— vBataillonsarzt Dr. 
— —VV——— 
n oby x. Hoff: 
Eee 


dab die Agnes Eanber 
bemäätit, — —— des Rohlen: 


—— 


Sen Aufregung, bie ſich 


—— lvorhanden, keines wegs 
aber de acer Gewißbeit dieier eig darge: 
Er — Staatsanwalt Heinte jagt in feinem Plaidoyer, 


ar —5 here 2 daß die irregeleitete 


a re ne werbe, 
—— a din —* ge F öffentliche Berläumbung und 

entliche eg serichtet gegen 
—* Kasten —— 


—— —— 


er Flemming um 
b He die Strafanträg rd te * 
mit nt Taf — Drei Monate 







— — dab Ereig: 

‚ we 8 4 

rn vom — a oorgebradt, die rn 
un: wefentlich ungen und — 

ſowie ah —* neuen thatſachli 

mente, we) fi ben biöherigen Fe Fra 

en. bie —— — ſt replieirte räumte 

ein; daß der Belaftungsbemweis in vielen weſentlichen 

cten lüdenhaft geblieben und jomit bie Anklage 

eila — * the m. fei. 

Londen, % rar Mae Ermordung 

Ehre. Fuhrhop zum. en —* te F. €. Rarl- Roh 

ift be ss * a A Ir ir worden. Der 

In! lide Dr, Al begleitete ihn aufs 


behauptete Ku zum legten Augenblid 
eine FR Troß ber äußerfi unan —— Witter: 
rl 5* —— Pobelhaufe zur Scene ber 


Den + ſchl 
Baxvern. Nauhen; 27. Ian. us in ben Wie: 


net Blätteın findet die Mittheilung , daß von Sei: 
ten der Negieru ayerns und Sachſens eine Zus 
Rimmmung zu ber Bolitit Defterreihs in de, Hetzogthü⸗ 


merangelegenheit nad Wien kuadgegeben worden jei, 


1481) Eine freundliche Schlafftätte 
it zu vermiethen. Näb. im der Exp. 


—— — — — — — — — 
14201 Semmelsſtraße Nr. 135 iſt 
ein geraumiger Laden mit heitzbaren 
Zabenzimmer ſogleich zu vermieiben. 


1429] 439], € In aroßes | Zimmer mit Küche 
it wi ai Bin, een Bau: 
gafle 


ungsgebühren in 


1443) Derjenige Herr, weicher in 
Haus-Rr, 173, Büttnerszaffe, ein 
Fausse-montre verlor, 


daſſelbe dortjelbft geam die Einrüd: 


1435) Ein Ein Mezanen-Logis von 3 
Zimmern und Küche if bis 1. Mai 
an eine kinderloje Familie, zu ver⸗ 
miethen, Näh, in der Erp. 






IE De rt efte fh Helge) 
ungen eine ——— "Bien eingegan * I aus 
cher hervorgehen eh, dab dielelben weitere Schritte 


in ber Serjogthumeran selegenheit vorberhand ru u 
laſſen geionnen find, FBie es ſcheint, ift man gr 
——* ia geneigt , * Dee hierin an 
Bayern zu füberlaffen Das i „Zufimmung" ber 
Mittelfiaaten zu der Politik had: in der Herzog⸗ 
thürıerangelegenheit, von ber gewiſſe — — 
denten zu berichten wiſſen. Allg. Zig.) 
Münden, 27. Jan. Der den Pen vorzu⸗ 
legende Geſehentwurf in Betreff der Abkürzung ver Mi 
sanzperioden ſoll dreijährige Perioden ſtatuiren. 

Ben. Berlin, 28. Jam. Der Mundihauer 5 27 
ber „Rreuzjeitung“ reſumirt heute das Programm, bas Sf 
er für Preußens äußere Politit im Jahre 1865 — 
ſtellt. Er will Necht und Gerechtigkeit“ in Deutihland, F 
fein beutiches Riemont; er rill Recht und Gerechtigkeit” 





in Scleäwig: Ho.ftein, keine „ Demotraten » Herrihaftt® N 
daſelbſt; Deutihland ſei Defterreihs und Preußens = 
Macitgebiet; eine Reform der Buntesoerfaffung ſei — 
nötbhig, feine nageineue Bunbesverfaflung; er will Freund ⸗ = Es 
haft mit England und Feier des 18. Yeni im Sinne 
der Schlacht von Belle- Alliance rd der Fler Allianj. 18 ⸗ 
YAubdlan 
Italien. Turin, 26, Jan, "er Neapel it eine a 
bedeutende engliiche Flotte ericienen. 75 3 
RKeunefie a 
Newport, 14, Ian. es geht 4 Gerüht, daß dei: a 
Theil der Einwohner und ber Gouverneur non Georgia a ® 
fih für den Norden erllärt hoben. In Miffouri ift die A 
Sclaverei abgeihafft. Der Senat in Waſhington beidhloß g 
am 12, monatliche Kündigung des Reciprocttätäsertrags ? 3 r 
mit Canada, Gerüchts weiſe verlautet, der Mebellenge- a © 
neral a babe in Corinth Winterguartiere begogen. zu f F 
Nah Wilmington ift abermals eine Erpedition geſegelt. 
Es wird verfihert, der Saden habe 15 Commiſſare er: — | 
nennt, um mit dem Norden über einen Friedendabs a 
fhluß wu unterhandeln. — An der Börje ftand 3 Ps. 
tags Gold 218%/, ; Baummolle 108, matt, 
Berlin, 28. Ian. Die „Rorddentſche Allgemeine — er 
gen derichtigt die Beitungsnagrict , nad welder 3 » I 
raf Ruſſell eine Preugen auf bie Grfährlugkeit der * m *® 
Unnerionsbeftrebungen aufmerliam |— Deveiche 
nad Berlin gerichtet Hätte: eine ſolche Depeiche erifire „ 
nicht: England babe fi fchon ſeit längerer Zeit über 5 
die Lölumg ber 35 merivage ausgeſprochen. Weiter | 
bemerkt das genannte Blatt: Die Berhardlangen wegen F 
eines Handelövertrages mit Drfterreich feien feinesmegs 
im Bearıff, abgebrohen gu werden; ber Baron v. Hock 
werde, wie dies vor allen definitisen Abſchlüſſen üblih f 
| 


fei, nah Wien gehen, um Bericht zu erfiatten und bie 
Abänderungen bes Tarifsentmurt® ju motiviren. 


peter Bi —— AR — 7 
Mittelpreife der Schranne zu Würzburg & 
vom 23. bis 28. Januar 1865, 
BWaizen pr. 300 Bid. 15 fl. 53 fr, Korn pr. 300 ’ 


Pfd. 11 fl. 31 kr, Gerfie pr. 260 Bid. 9f 21 kr, a 
Haber pr. 180 Bid. 6 fl. 54 fr, Erbien pr. 320 Wo. | N 
12 fl. 30 kr., Linjen pr. 320 Bn — I. — kr. Biden w- 
pr. 320 Bid. 13. 3 fr. Demnan gegen lehte Schranne 
Maijen 15 kr., Kora 3 fr., Gerſte 1 fr. gefallen, Haber 

6 ke. getiegen. Berfauf "207, 861 Pfr. Umiapiunime 

9763 fl. 13 fr, 


Seranrwertliker Fichefiest: Kr. Dramb. 


1428] Es wunſcht ein Rilles reinliches 
Mädhen ein möblirtes Zimmer mit 
Rogelegenbeit auf Lichtmeßs 

Räb,. in der Exp 


1416) Geſtern Ahend wurde in der 
Säuitergafje ein Pelzfragen gefun- 
ben und kann gegen die Einrüfungs» 
ebühren abgebolt werden im 2. D. 
tr. 207 über eine Stiege. 


fann 


mpfarg nehmen. 


inour Ausverkanf— 


3 J 
ſiuuas 


Den zum Ausverkauf beitimmten Gegenftäuden habe non heute au 
Ballkleider & Weißwaaren 


beigefügt. 


1412) 


Bekanntmachung. 


Erneuerung ber ber. Zewerba⸗, Fabrik- und 
Oanbelsräthe betr, 
Raben verorsnungsaemäß bie ältere Hälfte. ber Nitglieder und Er» 
ug ver Gewerbe:, Fabrik: und Handelsräthe auszufeiden und zu 
ren Ergänzung nad 4 gabe ber Art. 7, 17 * 20 ber Allerhöchſten 
vom 16. April 83 bie on Gewerbe: , 
und Hanbelöräthen, dann bie Einführung. der Gewerbe Ganbe 
in der Pfal, beir, ferner $ 149 der Bewerb Zuftruktion vom 21. April 1862 
eine, Rattjufinber hat, met derem eiäftigung ber unterfe 
14) bicommifjär von er töni lien Regierung von Unterfranken 
- ber Sigeftendurg beauftragt wurde, h werben bieje Ergänyungswahlen 


a N Sie ben Wewerberath dahier 
Freitag, Sen 3. Februar l. Is. Vormittags von 9—12 Uhr, 

b) für ben Haudels⸗ und Fabrikrath bahier 
Freitag, den 3. Februar l. Is. Nahmittags von 3—6 Uhr, 
im magiftratiigen Sigungsjaale in Gegenwart ber von bem Biefigen Etabt: 
magiſtrate u berufenden Wahlausiöhle voran ommen, * immtlige 

ct. 2, 16 und 18 der orenerwähnten Allerhoͤchſten Berorbnnung zur 

oe ahme an ber Mahl beresgtigte Dkıtglieber bes Staudes ber Bewerb: 
treibenden ſowie des Fabrilanten ⸗ und Haudelsſtandes hiemit eingeladen 

Würzburg, den 28. Jannar 1865. 

Königlicdes Stadtlommifjariat. 


von Leourch 
a 


bril 
Istammer 


"wmurg 63 ea 777 


[1441 


SImmobiliarBerfteigerung. 
PR. Wege ber Hilfsvolliiredung verfieigere ich zufolge gerichtlichen 
s 
f Mittwod den 1. Februar d. Is. Nachmittags 2, Uhr 
x anf dem Gemeindehauſe in Thüngersheim bas gelammte auf Thüngerss 
heimer Gemarkung gelegene —— des Kaſpar Mergler von 
2 ba, beflebenb in 16 Grundſtücen, theils Aeder, theils Weinberge, im Ge⸗ 
fam ebalte von 2 Hr: wert 388 Dezimalen und im Geſammtſchätz⸗ 
& ” umgäwerthe von 1145 * an ben — gegen Baarzahlung nad 


Maßgabe ber mov Jahre 1837 mit Rüdfiht auf 4 des 
R , „ OP. Geſetzes —— den —— am —J⏑ bekannt 
” gemacht werbenben 


en Bedingungen. 
Inen Grunbfiüde fi wi ein 
. 2 ee be ir * —* — Aa Ann. a — 
Würzburg, den 10. Januar 1865. 
470] (26) K. Ströblein, k. Notar. 
Reftanration Ziuk. Morgen Abend 7 Uhr 


wmuſilal. Mbend- Unterhaltung 
ag ben 3]. Januar 


mufhal, ‚Produktion Heirich. 


Bultneregaſſe 
Blechmuſik J Badenweiler 
Eurcapelle 


gnva a⸗ot · gu U —— u 08 ** 
mw] — 12 — 


* 





wie — te Em geſucht. 


unter Direction nes este. Gor-ettiften 144 2 kind ett it w 
Heren M. Roh aus Münden, —— — Ki billig zu verlaufen, 
Anfang 8 Uhr. (1434 Höllriegel 


S. Rosenthal, ! 


406). Ein — Mädchen ſogleich 


Stadt⸗Theater. 
Dit ua, 2* 2*5 auar —* 


ünftes ee der * * 

anser, erſten Tänzerin vom £, 
—— zu Wien und bes 
tn. Siuſeppe be Francesco, ich 

vor ber. großen 

Paris und des Hrn, Alfteb 
Ballet⸗Regiſſeur des Stabtihenters 
. * zu —— 2 . 
Rum en \ IS ET a | 
Rur 


ein Band, ’ 

Zuffviel im 1 At von Börner. i 
Pr bot Fi Male Ip 
rei rn J J 


edle: 


Nomantifches RAtHIT in 2 Alten von 
Coralli und Gt, Georges. 3 
Mufil von Adam, 
Borlommende —— Valſe und 
Grand ps de deux, eführt von 
rin. Kath. Banner * Hrn. be. 
rancedco, 
Den vere . Abonnerten blei»- 
u h Uhr bie Pläge res 


Dugend:Billete find wicht gül 
8 2% gültig. 


Rehhecke. 


Heute — 
uſikaliſche 
Abend: "Unterhaftung. 
ür gute Speifen und Getrante 
ift Ar geiorgt. Auch wird das 
felbft Koſt gegeben, wozu — 
eingeladen wird. 


1432] In der Droſchte Nr, 46 ift 
vor einigen Tagen ein Regenfchirm 
liegen geblieben und dus derielbe 
bei Rärner sen am Pleierthor 
abgeholt werben, 


————— — 
1413) Von der Reubaugaſſe bis in 
bie Herrngaſſe wurde ein Locken⸗ 
in verloren. Man bittet um 
—— gegen Belohnung in der 


141(] Eine reinlide Zugeberin wird 
geſucht. Kettengafie 2, 


Ve ” erh 
Mar Bögel, A ‚ WBadsı 
bleiherstind. — ar PN "Strecchus, 
23 5. a,, stad, chem, 


Ru —— —— 


Zeonifche Gold⸗ $ Sitperborden 


zum Berzieren ber Masten: Anzüge, empfiehlt 
' &g- Volk, vorm. Rhein, 





‚gegenüber dem Württem! 


—8 äfts | Erof nung. 
“en hab ir u 
% > & BRUT, 719 


eröffnet, Au & Sandgafje Nr. 348, 


111) (My U eni 9 Webräder Oppenbeimer. 
Glacehandfchube. 


werben dire neue‘ Fan? gewaichen obne Geruch, wie Heu, ferner wer— 

den alle Eorten Kleider von allen Flecken gereinigt und ausgebeffert in 

ba Kleiderreinigungs:Anftalt am Ede der beiden ®lod:n —28 Nr. 262, 
(34) Stark. 


Gerhäfts-Empfehlung. 


Unterzeichneter eınpfiehlt alle in ſein Geſchäft ein- 
jhlagenden Arbeiten, als: die verichiedenartigften Ber —* 
dungen und Fatemalereien ji Kirchen und andere © 
genjtände, wie NHahmen, F — u. ſ. w., dann Mar- 
moriten, —— Grabſchriften, Grabfteugverzier- 
ungen u. 

Bilder . $ Spiegel werden billigft eingerahmt und 
fehen verſchiedene Heiligenfiguren, Erneifire und 

ergl. als Mufter zur gefälligen Anfiht vorräthig und 
werden Beitellungen jchnellitens und billigjt ausgeführt 

+ Knarr, Vergolder, 
721] Ic Platinerögajje Nr. 95. 

1404) Der Unterzeidinete bat im Einv: rſtändniſſe mit feiner Ehe⸗ 
mit feinem ältehen Sohne Mar Wirſchin bezüglich deſſen elter— 


ichen Bermögensd eine Abfindung ‚getroffen, und kann von feinem genann⸗— 
ten So hne in keiner Weije mehr in Anıprud genommen werden, 


bergen, 


» 





Berned, ben 28. Januar 1865. 
* | Wirfehing f Poſterpeditor. 
Apotheken „Verkäufe 
1. in der Pialz & 28 mille mit 10 mille Anzahlung. 
° 2. in Unterfranken wm ,. '%, TS » 
8. im ä 28 » ” 14 * * 
4. in der Öberpfals iB - . m, 
5. in Baden AS „ „12 „ > 
..6, in Oberbayern ab 5, u 80 » 
7. in Hessen AG „ „80 „ * 
S. in Schwaben u. Neuburg & 78 „ „ 80 „ > 
9. in 5 a2 » nm 7 - » 
10, in Niederbayern 9 " 


a2 
Näheres derbayerm Red, d. Neuen Jahrbuchs ee Dr, F. 


Vorwerk in Speyer. 1896) (2a) 
397) Auf ir —— ute zu Reichenb rip enden 
Feder Dienstag ben 31 d, * 80 sent 
tere, Rindvieh, 6 weine, Ader: und „germftnge 0 Ip öffentl: 
bietend verfteigern. 


P. Eberhard. 


1393] Bei meiner Abreiſe nad 
Münden allen Belannten ein herz» 
liches Lebewohl. 


Reichenberg. 


1421) Ein armer Lehrjunge verlor 
ein Portemonaie mit 4—5 fl. Dem 
redlichen Finder Brand Rdspune- 


Semmelsjtraße, 1. Herrlie. 


Drud von BonitasBaner in Würzburg. 


J taten. 
> 14. bis zum zurlic 
. I bensjahre 


"sikalischen u u 


‘Harmonie. 


Der Vorstand findet sich veran- 
hiemit wiederholt in Erinnerung 
zu eier Fe 3 den Bun: 


HOTEL TUSELT ee) * 


glieder ‚und abonnirter Damen vom 
elegten 17, Le- 
nme bei den rein mu- 
certen und Gartengesellscha 

eingeführt werden können | ie Ü 
erreichten 18, Jahre, wihn sie fer- 
nere Theilnahme an der Gesellschaft 
wünsehen, ala ausserordentlieche 


Mitglieder angetragen werden 


müssen, (1440 


Musik-Verein. 
Heute Abend 
uuſikaliſche 
Abeund⸗  Hnterbaltng. 
1414] Vorstand. 


Bins’iher Garten. 


Dienftag den 31, Jan..ar 


muſikal. Produltion 
eneben sr ber 
Blehmufik de 


aderweiler 
u e 
unser Direction des Solo: —— 
Herrn W. Roc. aus München. 
Anfang 3 Uhr. Entres 12 Er, 


Reſtauration Friedlein. 


Heute Aben 


— ‚Produlfion 


Blechmuſik der — ——— 
Gurcapell lle 


unter —— des Solo⸗Cornettiſten 


Herrn M. Koch aus Mün 


der. 
Anfang 7 Uhr. , -1402). 


Reitauration Moca. 


Heute Abend 


Septett. 


Anfang 8 Uhr, (1418 


Rothenbäder Kanzleifunttienär ! 
Beh Su —28 wirt es 


Benn ©’ fen, Dune Reh: 
Das Mägr 


D nein, © es 
Er 


Fräcke 


N ergr u —S 
—— vorrathu⸗ 
von 
Joh. Volk. 
Semmeläftraße, 


Ein Meines gelbes Hündchen mit 
geftugten Ohren ift zugelaufen. Näh. 


Mm. Diftr. Nro. 2211/.. (1389 


(Hiegu Beilage.) 


Bei | g ss 










—— —— 


INN 19 ‘4 e a dm na yI RD talin!tr7 97 j * — 
oxtſehuna em ern Vorlärife,' Reiter und rk * * 4. D. Reibelt: 4 F J 47 
& we i Br Beitadmen Knie eine Wohn jehenb ud’ 3 
Sıraken vor ER sur Vermeidung € uber mit reinem ee es 4 ri. ° 2c., alleine 
chend beſpritzt werd n. Dagegen wird bei trodener aber kalter Mitterung das Mai zu ver⸗ 


Beſpriden der Strafen vor dem Kehren zur Bermeirung von Glattelrunters 
fa! — 8 38. zum Erleichterung der Kehrihtabfuhr muß an den Kehrtagen 
das Hebridt, weltes der Haudeigenthumer nicht jelbft bemügen will, mit 
Sofhfalt in Körbe oder iomitige bier geeignete Geſchirre gefaht umd diefe 
binnen der zum Kehren beflimmten Stunde vor dem Haufe aufgeftellt‘, ſo⸗ 
bald aber der Kärner am Hauſe vorüber iſt, von der Straße wieder ent: 
fernt werben: . Will eim Hauseigentaütur das Kehricht jeloft benügen, jo 
muß er ſolches zur beſtimmien Gaſſenkeh ftunde und ‚ehe der Karner an.ben 
betreffenden Platz kommt, wegihaffen Kebticht in einen Minfel auf ofie:. 
ner Straße zu bringen, if verboten. — 8 34. Wenn die R.inigung der 
Bäche na Anmeiinng ber Vahordaung vorgenommen tft, fo bat.j.d:r Au⸗ 
gränger, dem bie Reinigung obliegt, ben ausgehobenen Schlamm binnen 
24 Etunden ‚on ber Be zu entiernen und bie perımrein’gte Straße mit 
reinem Maſſer abzuwaſchen — $35. Die Wirthe, vor deren Häu'ern durch 
Anfüttereng ron Vieh, durch Auf und Abladen von Wanen und dgl. die 
Straße verunreinigt wird, Haben Deine Tofott mady Ser Adfürterung, nad 
dem Auf» und Abladen u. dal. zu reinigen. Dasielbe haben alle andeen 
auseigenthümer zu beohacdhten. — $ 36. ee en 1 Straßen dur 
Fr tledlanng natürliher Bedürfaiſſe ift verboten. — 8 3% ud dürfen wer 
der, bei Tag noY bei Naht Unrath umd Flüfi gleiten aller Art auf die 
Straße ‚geworfen oder gaeilen werber. — $ 38. Bierbrauer und Wirthe 
baden’ duch geeignete Anlagen ben Ablauf des Urins auf bie Straße zu 
verkindern. o biefed von ihnen zur Nachtözeit might gänzlich verbütet 
werden kann, muß bie Verunreinigung —— vor 7 Uhr befeitigt fein. 
— 839, ——— iſt, auf an 28 Wildyret —** 
den, Wäihe, Wagen und Ger ten aller Art i . 
onek gegen die Straße Wäſche, B:tten, Sebunstnädh HERRN e False 
oder ausplegen. Ebenis ıft das Ausllopfen und Ausftnütt.l enpiden, 
Deder und fonitiger Gegenflände auf odet gögen dir Straße verboten — 
4 ———— ‚Kunde, Küsen, Rattenm bgL. dikfen nicht auf bie‘. 
Fe 1) em rfen werben. - Der Hanseigenthümer, vor deſſen Haufe folde 
liegen, dat fofort für deren Weg 4 zu ſorgen. — 8 41. Auch in die 
dur die Stadt fließenden Bäche, die Pleichach und Kurnach, darf kein 
lebendes oder todtes Nieh geworfen werden. — $ 42. Das Aus führen 
trodenen Dünges, it zu jeder Zeit geftattet; wer ader am Tage trodenen 
Dung — 32 wil, muß benielben im Hofe aufladen. Die a mit 
denen trodener Dung oder auch Bauſchutt, Eis und bergleiher abgeführt 
wird, müffen zur Vermeidung der Bırunrei "8 ber Etraßen wohl ver; 
wahrt und qut geladen fein; ift eine Verurirehrigiing der Strahe lhwoht 
erfolät, io muß bi: Reinigung ſoglelch vorgenommen werden. Narler, b. h. 
tropfender Dung darf nur zur Nacht,eit von Sonnenuntergang bie Sonnen: 
aufgang geladen und nur in wohlverichInfienen Wagen Geſchirten aus⸗ 
ei werben... Eine gleichwohl verurſachte Werunreinigung der Straße 
in fofort zu beſeiligen. e Schluß ‚folgt, ) 


* Glaͤubigerladung. 

Fotderuugen und ſonſtige Anfprüche an ben Häcker Johann Frank 
von Hamaelburg, welcher fein —A— verauhern und mit 
dem Erldie ſeine Schulden bezahlen will, find ’ 

Mittwod den 15. Februar d. Is. früh 9 Uhr 
in meinem Amtszimmer angumelben und nachzuweiſen, wibrigenfals auf 
ſolche bei der mir übertragenen, Bereinigung des Schuldenmejens keine Rück⸗ 
ſicht genommen wird. a 1 9 

Hammelburg, am 26Januar 1865. 


14084, Döll, E Notar. 


1000 Ausſchreiben. 

Verlaſſenſchaft ver ia Glaſer Witwe 
£ —* * Slorabein betr, 

Sorderungen an rubrizirten Nachlaß find P | 

Donnerſiag den 9. Februar.l: Is. früh 9 Uhr 
hierorte geltend zu inuchen/ widrigens ſie bei Veriheilung der Malle unbe: 
rüdfie — bleiden 

Sollach, din 25. Janpar 1865. 

Kön:gl, ‚Landgericht. 
a 


ruhige Familie anf 1. 
mietpeit. 





1407 2a) Ein jhönet Laden mit 

Ladenzimmer ift in einer frequenten 

Straße auf i. Mei zu vermiethen. 
Räh: in der Ep. ' 





J ” 


‚se 


140822) Ein großer Raben mit 


Ladenzimmer ift auf 1. 
vermiethen. Näh, in’ber 


— — —— — — 
1409) Eine tinderloſe Wittwe Tut 


ein Meines Rogis, Näh. in ber Erp. 
1410 2a) Ein Heines Quartier iſt 


im 3. D. N 
vermiethen. 


Zu vermiethen 


find amei freundliche Zimmer nebſt 





wen 
1415) Im 4. D, 56: Mr 232 Aut 
—— heigbare Schlafftelleu zu pet⸗ 


E 


r. 190 auf 1. Mai zu _ 


."u 


Schlalkabinet ohne Kü Au Mai 


enäber ‘ 
N. Hy ug ra 


— e —ñ — —ñ —ñ 
u 3] ‚Eine Wohnung von 4 oder" 


.5 Zimmern, ſammuich lakirt ı tas 
pezirt, nebſt allenArforbernifien mnd 
— in ben Hausgarten {ft pr. 1. 

ai, und fogleich auch ein Mezanen: 
zimmer zu vermiethen, J 
Naberes Schottenang-r Nr. 116. 


eG 


128" 26) Domftraße Nr. 563 if 


die 2, Etage, beitehend aus 6 Zime 


‚meru, Rüde 20. 2., ſogleich "oder fi 
ben.1. Mai zu vermiethen. * 


1174 50) Im 2. D. Rr. 324 it ein 
Logis von 3 Zimmern, heller Rüde 
und allen übrigen Erforberniffen auf 
4, Mai zu vermiethen. 


1154.,3e] : In- der: Marftrake I. 


G 


ul 


ch 
8 


Nr. 601 ih eine Wohnung —X 


in ‚vier Zimmern mıt Cabinet, Küche 

"und fonffigen Böquemlichlriten auf 
ben 1. Mai ds. 38. an eine ruhige 
Familie zu nermiethen. 





1394] Eine Wohnung von 4 Zim⸗ 


wern ‚und übrigen Bequemlichkeiten 
wird auf I. Mai zu miethen gefucht, 


Näh. in ber Exp. 





(da) Ein Logis von 3 ineinander: 
gehenden Bimmern, Kühe, Magd— 
fammer, Keller und fonftigen Be- 
quennlickeiten, iſt ſtündlich zu ver- 
miethen. Näheres im 3. Diſt. Nro, 
120 ,. Braungbof. (1395 


=1392] Es if ein freundliches Zim⸗ 
mer mit fonftigen Bequemlichkeiten an 
ein ſolides Frauenzimmer bis) den 
1. Mai oder auch früher zu vermie⸗ 
then Näh. Dominikanerplag, 2. Dift, 


— 19 Rro-104. 







Dreimaster lier Klaſſe 


billigften Preiten abgeichlofien 
Ameritaniihe Geldſorten, ri wie Wedel, zahlbar bei Borzeigung, 
werben —2* billigſten Courſen begeben. 

uch die 


ver der Verwandten ber Aus gewanderten befannt maden: 

Aalüffe jeder Art umentgelvlih. Nähere Auskunft ertheilt die 

6640), (d). ‘ arl 
und deren 


erren Agenten: 
J.A Deckelmann in Afchaffınburg. 8 F. h 
David Cahner in Brüdenan. 
- ‚ Schöppner in Biſchofsheim v / Ah. 
n Hanawacker in 
F. A. Wagner in Rlingenberg. 
E W. Dilthey in Lohr. 


ne RE ET TEE 
‚Qufolge Aufırags des t. Hanvels,erhts Wüchbatg verfteigere ich im 
Erechtiondwege am 
Dienſtag den 7. Februar Nachmittags. 2 Uhr 
im Drte Reichenberg 5 Kübe, 2 Kälber und 3 Stiere gegen Baarzablung 
und labe Stricheliebhabec hıezu ein. 
BWärpbutg, den 28. Januar 1865. 
1887) 


Stammholz-Berileigerung. 


Donneritag,.den.9. Februar, früh IV Uhr anfangend, 


werben in dem fürftlich Leiningen’fchen Walde, Hedfelder Ahorn, Abthe i⸗ 
lung Roßkopf, auf der Hiebsflädhe, 

46 Eihenholländerfämme mit 4081 Ef,, 

46 Nupe und Bauftäntmie mit 2641 Ef., 

15 Bucen:Nupftämme mit 581 Gr, 
im einzeln’n verfleigert. . 

„Kerner tommen allda gleichzeitig auf dem Gtode nah bem Eubiffuß 

zum. Bertaufe 


a) im Borberger Ahorn-Difr. Koi und Geisfhlag auf Bräffin- 
ger Mar 


53 Eichen: Holländ.rftamme mit ca, 5815 Gi. 
b Diftrifte Hom auf R jee Markung : 
I 18 Error he Benin 6 * 
©) Im Diſtrikt Kalkofen auf Dumbacher Markung : 
30 Eigen-Holländeriiämme mit ca. 1833 Ef. 
a) Im Diftritt Bifhofspeimer Forſt, Großrinderfelder Markung: 
7 Eichen: H. Nänverftämme mit ca. 544 Ef. | 
e) Im Diſtrikt Ameifenholz auf Pul r' Gemärfung: 
38 Eichen: Helländerfiämme mıt ca. 2298 Er. 
Die betreffenden }. Walbautjeher find angewieſen, bie Stämme auf 
en vorzujeigen. 
T. Biihofsheim;em 28. Januar 1865.. 
Der fürjtlih Leiningen'ſche 
Rentbeamte 9 ing —— —— 
1408 (20) Kurz. ınnyv Krenter 


YUusjchreiben. 

Am Sotintag den 22. dE, Mts. Früh zwiſchen 9 und 10 Uhr wur den 
** Einbruds aus einem Haufe in Oberleinach 72 Hl. 30 ke., beftehend 
aus Fünf, yrantfurter Beyngulvenicheinen, 2 Einguldenftüden, wovon eines 
niederlänblihen Gepräges Wit, und 3 fi. an Gcoiden, ‚1 Schreibiajel, 1 
ledernes Portemonaie entwendet, was ih zur Späße biernay und bem 
Thaler veröffentlihe. 

Würyburg, den 25. Januar 11865, 

Der tgl. Unterſuchungsrichter: 


Brenner, k. Notar. 





— — — — 


— — — 


za. unge 
Durd die vorziglihfien Bremer, fowie Hamburger Dampfer und 
finden nach Mew:Yorf, Baltimore ꝛc. xz, über 


> Bavre,Bremen<& Antwerpen 

jede, Woce regelmäßige Abfahrten ftatt, und werben Ueberfahris-Verträge zu den 
auf alle’Handelspläge von Amerika 
Ankunft eines jeden Schiffes in Rem» Port werde ich, wie bisher geihehen, in diefem Blatte zur 


General: Agentur von 


Sieber in Würzburg ° 


artmanı in Mtarftbreit. 
J. Fiasch in Marftbeidenfeld. 
' J Koapp in Miltenberg. 
Gemünden. Pb. Vollert in Ochſenfürt. 
Gebr. Schlessinger in Sammelburg. 


Logis: u. Dienſtmadchengeſuch. 
1422) In der. Semmelrfirape oder 
befien Umgebung wird ein Logis von 
4 bis 5 Jimmern oder ein nicht zu 
großes Haus bis Mai zu mietben 
pei-cht. Ein ordentlihes Dien ſt⸗ 
mädchen kann fonleih eintreten, 


Semmeleftraße Nr. 55, 3. Etage. 
An 2. Dir. Nro 80 in-ein Lo⸗ 
pls von 4 ineinannergebenden Zim⸗ 
wern nehft übrigen Ertorderniflen auf 
ben 1. Mai zu vermiethen. (26) [1388 


aD: 
Zu verkaufen 
‘&höne und rentahle Hänier zu Wein⸗ 
bandlungen, Gaflhören und Delono- 
mi (124 | 


3500 fl. 


find auszuleihen. Neh. in ber Exd. 


arg aoq m piſ 
Apnlabß wojnoz mt Big aaa 
ua alaıy anQ amd aus qun BD] 
wopg "hr war maqum 99 (IOPI 


1399) Gebrauchte Thüren und Fen- 
fter werben zu kaufen geſucht. 
Näh. in der Exp. 


1283 26) Ein antiker Treſorſchrank 
mit reichet Elfenbeinverzierung, ſo⸗ 
wie einige ſchöne Gemälde find wer 
gen, Abreife zu verkaufen. 

: Rah, im der 


a N nn 

1296 2b) in gebilbetes;; gewandtes 
anenzimmer ſucht ſogleich eine 
telle als Ladnerin ober Beſchließerin. 
Näh. im; der N — 

— — — — — 

1330 26) Bei Webermeiſter Reibel⸗ 

Ar in — find 3 Web⸗ 

en u 


ebör einzeln o 
miammen zu v en, 


1439) Es ſucht Jemand im Babe 
— Mn * gewandie 
Köchin in ſeiner Refdaration: gegen 
teicyluchen Lohn und gute B . 


lung. Lufitragende wollen ans 
mehr bei. Hrn. J. Lang im Hauſe 
bes. Ra man Körber am 
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» >. -Der-„Stabir und Landbe h Sonntags, ktägs 4 Mr; das. 
(SÄHB Fetaänt. "Serale Die Spallige Belle 3 1er Moaliae 6 I Deöher Aa een 
Dienstag den 31, Januar 1805. 








= Me 26, 
mm agesnenigkteitem 
Erledigt? Die 1. kathol. Schulftelle zn Erlabeumn; 


— linſp. Ei i l { ⸗ 
Pour? Schu wen — ig we Gemeindeichrei 


850 fl, ausfcließlic des 
Beyuges für Gemeindeicpreiberei I 100% Me für 


der Gemeinde» und 5 ungen 

5 —FX Stiftunge-Rehnung 
Dem „Rürnb. Kor,” jhreibt man aus Münden: 
—31 ih mubemerkt geblieben, daß durch ben jüng« 
ften Arme nur fehr wenige Sieutenantäftellen be: 


. feht worden Man ſchließt daraus wohl nicht mit 
Unreät, daß das Kriegäminiflerium darauf gefat ift, 
in ber bevorfiehenden Situng des Landtags werbe das 


en- Veruiuderung bes Armeeftandes- mit 


—— 
* lichleit zu. wahren, dieſem Verl 


tu entſprechen, ſich jept nicht durch Beſehun 
von Stellen, die dann geöblentbeilg wieber ein 2. 
—— müßten, die Hände binden wollte. Muher bem 
mag bieje —— auch Durch den Wunſch eingegeben 
fein. beim Landtag die jo ſehr erfehnte Erhöhung ber 
en, ber. offiziere — wozu bei 
inerer Le l der zu Beventenden jedenfall mehr Aus: 
ie iſt erdings jcheint es auch beim Militär wie 
bad richtige Prinzip zu fein, nur fo viel Leute, 
als man wirklich nöthig bat, anzuftellen, dieie aber aud) 
orbertlich Ar bezahlen. Zu wünschen wäre nur, daß das 
Prinzip Ernft und Eomfequenz durchgeführt würde; 
es liede Äh da gar wanch erfiedlihes Süstmdhen ſpa⸗ 
rm; umd zwar nicht bloß in ben unterm Chargen, fons 
dern beſonders auch in unjerer gewiß überzählig zahl⸗ 
reichen Generalität. ‘ 

* Lie-ferneren Motive um Gehaltserhöhung der in 
Nei»19ı unferes Blattes berührten aıten Land erichts⸗ 
Aſſeſſoren, ‚won denen dahier nur zwei jein ſollen, die 
Krantheits halber quiescirt ſeien, welche fie der Stän— 
ben des Reichs unterbreiten wollen, follen fein 1) daß 
fie 8—10 Jahre auf ihre Anftelung hätten warten müffen, 
2) daß die nun gebotenen Gelegenheiten des Erwerbs 
als Siantsanmwaltsvertreter, Advol.tencancipienten, No« 
taflatsgehilfen ihnen gänzlic) gemangelt hätten, daher 
fie ihe en im Äcceſſe hätten zujegen müfjen, 3) 
daß das, was fie im Dienie um ein geringes Geld 
hätten: leiten müſſen, nun unter 6 verſchiedenen — 
Hafjen (Unterſuchungs⸗, Stadt⸗, Lande, Polizei:, Bes 
zirks. Richter, Notare und Verwalungs-Hemter) ver- 
theilt ſei, 4) ihnen. jeve Gelegenheit zur Weförberung 
abgeiänitten gemejen wäre, weil a) mit der im Jahre 
1848 eingetretenen Uebernahme der gutäberrlichen Be- 
amten- bieje in alle erledigte Stellen der Zuftiz und der 
Verwaltung eingereiht worden jeien, b) die Gerichts: 
organiiation 10 Jahre verzögert worden und ihnen alio 
auch dieſe Gelegenheit entgangen ſei, 5) fie bei ibrer 
Dutescenz nit nur ihre — verloren hätten, weil 
fie ihnen nur als Funktiongzulage bewillist gemeien, 





Bla auögeiproden werben, und Daß es 
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je der gewefen set, 
Berichti dem ‚ber. Er⸗ 
tee N Weka ia 8 
iſt auf Seite 2 eile 49,9. Lolomotivführer zu. 
lejen Lolomoti * ten 
r der 9 
Deffentliche m = Umäd: 


tigten: zu Würzburg ‘271. Januar Das 
Seſuch des Tabias Huber von Windsheim um Verleihe 
ung. bat —— sohn n Santo Hof 
ne e i 
pius von &d wurde willfährig :beichieben ; beögl,. 
das bes Andrens Kraus —8 vergtheinfeld um * 
leihung einer Lohnkutſcher Ronzeffion und ! j 
nebit Anfäifigmahun deuoh nur unter ber Bedingung, 
daß bie Lohntutſchers Witte Philivpine Hofmann auf 
ihre Konzeſſion verziähtet, Abſchlägtz wurden beichies 
ben: 2 Geſuche um Inieifenannahme nebft Verehelid- 
ungserlaubniß, 1 @eiuh um Ueberfievlungserlaubniß 
auf den Betrieb des Viehhandels 

*Die von den Studirenden ber Mebijin an et 
Univerfität an Sr, Majeftät den König gerichtete Worejje, 
welche vor einiger Zeit von einer Deputation derielben, 
beftehend aus den us: Stöhr, Stengel und Bäuer- 
lein dem derzeitigen Dekan Hrn. Geheimrath Scanzoni 
». Lichtenfels überreicht wurbe, ging, dem Wernehmen 
nad, mit einem Gutachten Seitens der mebizin. Fatultät 
veriehen, ed ii an die allerhödfte Stelle ab,. Amel 
berjelben tft bekanntlich eine Abänderung ber feitherigen 
Organiiation dahin, daß es deu Kanbibaten ber Mebigin 
für die Folge geftattet fei, Shen nach beftandener Fakultäts= 
Prüfung zum Doltor zu promoviren. Wie es heißt, 
wird ſich nächfter Zeit die erwähnte Deputation felbft 
nad Münden begeben, um vereint mit Deputationen 
aus Erlangen und München ihr Bittgeſuch zu erneuern. 


Bereitd in heutiger Sigung bes Stadtmagiſtrats 
wurbe ber neugemwählte Necktörath Hr. C. Attenfamer 
feierlich eingeführt und verpflichtet. 

(Eingefandt) Die Domſtraße bei Naht. Es if 
jeht bie Zeit ber Affociationen, drum feinen auch ge— 
wife „Damen“, welde bisher ee ihrem unſau⸗ 
bern Erwerb nachgingen, fi in Geſellſchaften von 5—6 
zufammen gefunden ünd bie verlehrreihfte Straße der 
Stadt als Feld ihrer Betriebiamkeit gewäslt zu haben, 
Wenn man nun auch bie großen Prinzipien der Neuzeit, 
Gemwerbefreiheit, Affogiationswefen nicht verwerfen will, 
jo wird doch gewiß Jedermann mit bem Einjender darin 
übereinftimmen, dab e3 gut wäre, wenn unſere ſonſt 
vortreffliche Polizeibehörde diejem Vetriebe doch etwas 





Fangen See has 2 


se eben kaum, : 
werben. Daß der bier gerägte Unfug wirklich befteht, 
Gase mag * wer da will, übergengen; man if ber 
Hoffnung, daß dieſe ER Anreg gengen bürfte, 
am der Veleitigung dieſes Uebels newärtin zu fein. 
Ein Bamienvater. 
Ein bei einem hieſigen Glaſermeiſter im Mainvier » 
tel in Arbeit geftanderer Geſelle machte geflern durch 
Gift feinem Leben ein Ende, Das Motiv zu viefer That 
iR unbelannt. 
Der gefirige Ansbaher Roßmarlt war ſehr ſtark 
beſucht; die Preiſe ſtehen gegen das vorige Jahr bei 


jedem Bf 


erde um 2—3 Earolin zurüd, 

Vom Schwurgerihte zu Bayreuth wurbe in ber 
15. und legten Sigung bie Anflage gegen ben ledigen 
Gkribenten Steinberger aus Creußen wegen Amtöuntreue 
wieberbolt und biedmal ohne Zuziehung von Geſchwor⸗ 
nen verhandelt. Derfelbe war bereitd am 12. Dftober 
1864 zu 4jähriger Zuchthausftrafe verurteilt worden, 
hatte aber gegen dieſes Urtheil die Nichtigkeitsbeſchwerde 
ergriffen, welche auch für begründet erachtet winrbe. "Das 
neue Urteil lautet auf. 9 Monate weiten, wobei bie 
Unterfugungshaft in Wbremung ! 


. Münden, 30Jan ern Emil v. Shlägimimeit 
mwurbe dieſer Tage "bie hohe — u x 
Seiner Majehät dem König. perfönli ‚über Feine . 


beiten über ben Bubbhiämus berichten zu bürfen, bie er 
jüngft zum Gegenflande feines in dieſen Blättern bereits 
Ausführlich beiprocgenen Vertrages im Liebig’igen Hör» 
Jople get batte, (Wir werben über biejen Vortrag 
im Belblatte näher beriäten. Die a) Wie wir ver: 
nehmen, hat Se, Mejrftät das hulbvollſte Intereſſe für 
bieje wichtigen Unterſuchuagen gepeigt, umb bie Widmung 
der . i or —* Sklagintweits —— 
anzıinehwien gerubt, melde ben Inhalt eines neuen Pracht ⸗ 
barbes bilden werben. (Bayr. 3.) 
Un ber Nheinbrüde bei Mannheim ſollen auf beiven 
Seiten Bortaleerbant werben. Die Direktion des Wafler- 
und Strafenbau’s in Rarlerube und bie Direktion der 
— — in Lubwigshafen ferbern zum Wett» 
auf. z 


... Köln, 29. Jan. In bem eribiihäfliden Valais, 

das man bereits neu einrihtete, find bie Arbeiten auf 
höheren Befehl eingeftellt worhen, mie man vermuthet, 
weil es gelte, basjelbe mehr comfortable einzurichten. 
Daß der Fürk von & enlohe ernannt werbe, gewinnt 
mehr und mehr an Wahrſcheinlichkeit. 
Berlin, 29. Jan. Der Chemiker Brofeflor v. Liebig 
in Münden, ber vorzugsweife feine Kräfte,der Mari: 
cultur:Ghemie widmet, bat einen Aut an bie hiefige 
Univerfität vom Seiten des Miniftertums erhalten. Der: 
felbe hat jebod) abgelehnt und es vorgemoen in ben 
ihm gi Aa Verbältniffen zu Münden zu vers 
bleiben. Seine Berufung hierher ſoll befonders von Sei⸗ 
ten des Mintjterinms für die. landwirthſchaftlihen Au⸗ 
gelegenheiten gewünfdt gemeien fein. 

Nah einer ber „Rat, ve“ aus Glogan zuge» 
henden telegraphiigen Depeſche ift am 28. bafelbit in 
dem Preßpr goen den Hebactenr und Den Verleger 
des Niederieplei. Unzeigers (die, vielbeiprochene Kohlen⸗ 
dunftgeihichte) das Urtgeil erfier Jaſtanz publicirt wor» 
den. Der Mebacteur Midaelis iR zu drei Monaten Ge 
fängniß, der Bughändler Flemming zu 50 Thlr. Geld: 


Zum Carneval. 


Studenten Hützen 


in allen Karb n und zu ben billigſten Preisen. Zn earnevaliſtiſchen Unter: 
—— komiſche Sachen, den deutſchen Biel, wie ex Ha clean br ven 
Ohren in die Höße zieht und umgekehtt, wufifalifche Initrumente, diol: 
Tige Kopfbedeckungen und belufigende Gegenftande ta gioser Auswayl 


G. M. Wormser 
in Nürnberg. 


erupfieglt 


1500) (2a) 


\ ak For worben. Die Berurtheilten haben jos 
‚ ohne infultivt ©_ © Sn Dre 


lation eldet. | 
sden — init" 
den Brojekten für ven Ban.einer thalle aum biess 
ährigen großen Sangerfeſte. Die Halle fol 27,000 
hen faſſen. 
In Paris ift bekanntlich bie Bäderei vor ein paar 
Jahren fo freigegeben worben, bab es keine Brobtare 
mebr gibt. Anfatt daß das Brad aber billiger wurbe, 
hat Paris nad) offinellen Erhebungen im worigen Jahre 
fein Brod um 9 Mil. Fr. theuerer bezahit, als zuvor, 
Aehnliche Beriäte hat bie Pegierung aus ben Devartes 
menten erhalten, überall bat bie Bäderfreiheit das Brob 
vertheuert. Sa manchen Landgemeinden wurbe das Brob 
bei einem @etreidepreiie von 15 Fr. im vorigen Jahr 
eben fo theuer verkauft, als vor 3 und 4 Jahren bei „ 
einem Pretie von 25 France, T £ 


8| 


MO ou m.» 7 
Newport, 19. Jan, Abends. (Mit dem Dampfer T 
‚„Mfia”.) Am 15. Januar haben bie Unioniften bas 
Fort Fi her eingenommen und find am folgenden Tage ol 
mit Kanonenbooten ben Cape Fear: Fluß binaufgegans = 


Herr Blair, (ein Rordſtaatlicher, welcher jelt. eini» 
er Zeit den friepentvermittler ſpielt, nad eingen 
rgaben mit 3) ffimmmıng des Präflbenten, nad anderen 

auf eigene:Raaft,) if im Waſhington eingetroffen, md 
es. gebt das Gerücht, berjelbe werde mit eimem officielen 
Reprälentanten nah Riamond zurädichren. Die Rich» 
morder Jourmale verfichern, der Süopräfident Davis 
willige ein, Friebentcommiffäre au empfangen oder abıu m 
fennen. — Goln 2091/,; Wechſelcours 234; Bonbs 1091/,;.;0 1J - 


Baummolle 100. 

Die „Bayer. —* glaubt zu wiſſen, daß die Zoll⸗ 
verhandlungen zwiihen DVefterreih und, Preußen abne P 
Ausfibt auf -Erfo g ſeien: Herr v. Hock werde ſchwet⸗ 8 


lg mehr nab B-. in zurüdtehren 


andelöbericht, 

Ran] 13. Ian, #ür Gerreide vadte fi wäh« 
rend der Mode moh feine Aenderung gelten», bie 
Stimmung verlief matt un» ber Umatz mar fehr uns = 
bebeutend. Wir motiren: Walzen 9'/, A ?/, fl, Korn g 
7 a V, MH, Gerſte 65/, a7 fl, Hater 41/, fl.; ; 
watt, eteftiv rohes 2, fl., gerreinigtes 45 fl., 
Faß ver Mai 331/, A 3, fl. mit Rab, Rohliamen 17%, — 
a 191/, fl, Mohniamen l. 161/, a 3, A, Mohnäl 28%, 5 
3%, A, Beinät 28. fl, rolher Rleeiamen 37 A 41 fl, 
Lujerner 31 4 34 1, Bohnen 13 fl. Erbien 7%/, A Bf, 
&infer 9), 4 IT AM, Wen 9 fl., Menstuchen 76 478N, 


Zıörjemberiet, ıtArs url, der 30 Jarnac. 
Das Henptausenmert der Börje war amerifaniihen Db» 
ligationen zugewendet, bie in Folge von aunſtlgeren 
Kew: Yorker Natirunaen (Gold 209, Bonds 109/,) Einen 
beveutendm Aufihwnea nahmen. Defterr. Efi-fen bei 
nt belebtem Weihäft beliebter, — Nachmittags 2 
Yu, Velerieih Rational 681/,. 186her veoſe AA... 
Grebitatien 1961/, Amer non 1882 514/,. — Abends 
© Une. Im der Üffektemfocietät wurde die Tendenz eht 

utig. Benert. Erebitactien 196 196%/, bej. 
ovie B4!/, bei. 1882er Amerit. 513 ,— 021, An 


erlmetlide “ideen Ar. Dranb. 


Für die: gebrannten ın Beitöhöchaeim wurden und 
übergeben: Tramsport 151.0 fr. Bon J. U 2fl. Wetto: 
"Wer lang, der helfe feinen leidenden Ritbrüdern 1 fl. 
Eumma 18 I tt Die Erpevition. 


1604 2a) Eın unmöblirtes Zimmer 
ift hünblih au vermiethen. 
Ran. in Wer &rp. 


1506) ®in Hans mit Scheune, Gar⸗ 
“on nebk enerichteter Gärtnerei mit 
Brunnen, 2 Keller, 2 Stallungen, 
arfrhalb der Stadt, iſt zu verfaufen. 
Aud werben 4000 fl. auf biefiges 
Erundsermdgen gegen gute Sicher⸗ 
heit autjunehmen geſucht. Räh. bei 
Cari Hausknecht, 
Semmelögafle Nr. 78. 
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bad / 


Herrn Ludwi 


ET 18“ ION &opm des verlehten . @otte 


« Braun 
„gelben gu fü 
aus ind — dienſt Samſtag 


Verwandten umb Freuude bes —S— oflich ein eg werben. 
Bürjburg, den 31.. Januar 1865, — 


* rufen, 





x 

tefibten dergen vielen Troſt gemährenbe |M 
8 ee A ehrende Cheilnahme jo vieler Freunde und I 
ee beiden Beerdigung meified: dahlngeſchiedenen innigge⸗ J 
liebten iten * ef 


I Her. Sigmund Säckler, 


geweſenen Stadtchirurg dabier, 
„‚nerpflichtet mid. bie a en und ale meine Verwandten zum 
vhertichſten Danke, H den DVerblichemen dem ‚geneigten 
ndenten empfebfe, Se ah Borfehung Jeden vor fo üherrafhen 
ben und herben Schicſale bewahren ; bitter mir au) zualeid fortan 
—* sttige Wohlwollen und bemielene Tertrauen angebeihen laſſen 









** or uea —— 


J 
dl. nn ben. 31. Januar 1865, If, 
Die tieftranernde Wittwe mit ihren 3 Töchtern. | 

—S #5 TECH 2 


—— Verein. 


Ebemiſch Sortraͤ 








sunerflag, den 2, Februar, Vormittags 8°/, 
Ubr beginnend, Gegen anb: Ehlor, ‚Brom, Fluor, 
145 so) Die Directien. 


® ® 
Berichtigung. 

Um vieliagen Anfragen zu brgegnen, vewertt «er Urterreihuete, dab 
der von ihm an ertheilende Norbereitungd » Unterricht den Defuch einer Noifd > 
ſchale teinetwegs Abrt, indem berielbe in täglig einftündigen Leftionen 
von 4—5 Uhr erthr ilt wird, 

Di file bereiis eine größere Mrzahl angemeldet, beginnt nunmehr der 
Unterricht morgen Radmittıns 4 Uhr, und war nicht in ber Mohtnna des 

Untergeionrten, fonbern in ber un ungtanhelt bes Herin Job. Fiſcher, 
Domer Riaffengaffe, 3. Diſtr Nro 49. 
* Würzburg, den 31. Jannar 1865, 


a 


H. Jacob, 
geprüfter Lenramtsfannidat und Hiffslehrer 
an der kal. Lateinſchule duhier. 


— 


Lokal⸗Veränderung. 


Ich made hiemit einem verehrlichen hieſigen und axswärtieen 
Bublitum die ergebenfte Anzeige, van ich durch Verkauf mein Wobn« GA 
us in der Karthäuſer Gaſe verlarien und mein nen hergerichtete 
ahubaus in der Semmeleſtraxe Nr. 145 bejo jen habe. Für das G 
mir jeither geſchenlte Zutranen banfenb, bitte ich um ferneres Wohl: & 


1590) 


7 RN os ya ar "a V or aw 
— ——— 


008 ⁊ "U 


wollen. A 2 & 
Kaſpar Windsheimer, 6 
1525) Sa Shuhmadermeiter. (4 


DVELLPLLLLELLELETE ZRRSRSTSASSEEIEEE 


1388] Märchen. tinnen das Kleider. erlernen. Mit ober ohne Lehrgeld. 


machen und Zufhneiden gründlich Bürtnerdgafle Air. 271, 


— — Re 
"Ben allmägtigen Gott’ hat es gefalen, unſern inmigft Br Et * und Sänger Do 


1 J 
in u Blüthenalier von, 17% Jabren, nad) öfterem Empfang der bl. — nad ſchweren 


findet Donn ben 2, N 8 u 
o ig ET Tal age hr vom geihenhaufe 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


BEL ICHE DESK TINTE 


eis 













hohen Dom flatt, wozu 





1459 2a] Bei Unterzeihnetem wirb 
ein ftarfer Junge in bie Lehre ges 


‚NORMEN. 
Andreas Eaohnagel, 
Sutmermeĩ ſterr 


1507) Gepolfterte olfterte Moͤbel Bu 


t le mit Einri 
Bern ——— 
auft. 
Lang, Tapezier. 
AYuliuspromenade, 


en 
1408 2b) Bin proher Laden. mit 
Ladenzimmer 1 I. Februar ju 
vermiethen. Nah. in der der Erp. 


1497) Ein Zimmer den im inneren 
Graben billig zu vermietben; 

Nüberes Fleiſchba e Ar. 289 
im Laden. 


1471) Es wird ein nicht zu llei⸗ 
nes Kinderbettſtättchen zn Laufen 
geiwät i im 4, 4 Dftr. Rıo. 89. 


Ein " Bhllologe wüniht Yrivat⸗ 
Unt rricht zu ertheilen; aud in der 
Mathematik, ſoweit fie in der Latein⸗ 


ſaule nelehrt wird, Näb. bei Hrm. 
Kayfmann E J. Schmidt, Bank⸗ 
gaſſe. (1478 


145036] @in hubſch möbtirtes Zims 
mer in der Nähe des Marktes 2, D. 
Nr 326 if ſtandlich au vermiethen, 
äh. in ber Erped. 


1430) Gin elegant möblirtes Zim⸗ 
mer it ſtündlich za vermiethen. 

“ib in«her Erp. 
1442 2a) Im 8. D. Ar. 71 if eine 
tleine Wohnung von 3-Ll, Zimmern 
nit Ride an eine einzelne ef 
zn vermietben. ' Näh. 3. D. Rr. 97 


um Für ein Eijen- — 
Metallmaaren=Gejhäft wird 
ein Lehrling mit den nö= 
thigen Vorkenntniſſen geſucht. 

Näh. in der Exp.“ [3a 


1515 2a). Zm 1. D Ne. 188 iſt ein 
ihöres Mejanen-Logis von 4 ins 
einander groeden zurmern, Küche 
und allen Bequemlichleiten anf 1. 
Mai zu vermierben, 


1407 26) Ein fhöner Laden mit 
Ladenz tyimmer ift in einer frequenten 
Strafe auf 1. Mai zu vermict ben. 


Hab. in der Exp. 


Deſie wird in diefer Woche fortgejeit und. habe benz 

[ben von heute an beigefügt: , 
von. fl; 1..an, 
Ba ra 


 Sommer:Halsti 
—— — — * 
wollene Doppe von ..an, 
gewirfte Halstücher von fl. 5 an. 
“ Carl Bolzano. 
Friſchen Cabljau, Turbot & Secezungen, 
fowie Brat- & Mohefjer-Büefinge empfiehlt 


Joh. Schäßein, 
1511) Firma: Seb. Carl Zürn 
ist auf der Brüde, 


_ Sirachino di Lodi, Fromage de Brie, Neufcha- 
teler, Chester-, Gorgonzola-, Edamer-, Parmesan-, 
Kräuter-, Ramadoux-, Gruyere- & Emmenthaler 


Käse empfiehlt 
Anton Minspri 
1624] - —— * 


Schfenganmenfalat iſt wieder eingetroffen, 
1508) Th. Gettfr. Schwarz. 


Gothaer & Braunfchweiger Cervelatwürgte 
und Meine Wärftchen, das Paar 7 kr., find wieder 
in vorzügliher Waare eingetroffen bei 


4814) “Wilhelm Lemma. 
Eichbornfirafe Nr. 348. 


3. Wachter am Fischmarkt 


empfiehlt eneigten Abnahme: fühe Holländer Volbückinge, jede Woche 
friſche een. beiten neuen Laperdan, Holländer Häringe, \. Eorte, 
/umb 4, Tonnen, bei Abnahme von #/, oder */, Tonnen unter des jeti⸗ 
gen Bezugs: Preifen von Hollaub. (1529 


Durch vortheilhaften Einkauf bin ich in den Stand 
ſetzt, eine Parthie Mohair bedeutend unter dem veelen 
84 (18, 20, 21, 24 Er.) abzugeben. 
Carl Knobel. 


Annonce,. 


Miefen: 5 Monats: Kleefaamen 
empfiehlt in reiner Waare 


1508] (a) 3. G. Zink am Marft. 
Verloren 


1456) Am Samflag wurde ein gol⸗ 
dene? Medeilion, eine Photo» 
sraphie enthaltend, verloren, Dem 
— eine angemeſſene Be⸗ 
lohnung b Ernft Gutbrod, 
2a) Kurſchner hof. 


ein aroßes Dekonomiegut wird 
er eſucht, der ſchon ſelbſt⸗ 
ftändig wor. Lohn 10 fl. pr. Monat. 
Näh. auf dem Wöllriederhof bei Rot- 
tendorf. (1470 


— - 





7 * 


» 
i 


1860] (26) 





1480) Am Samftag Abend wurde 
ein Portemonnaie mit eimas Geld 
gefunden. Käb. in ber Exp, 
1492) Bor 14 Tagen wurbe ein 
Pfandſchrin verloren mit ber Rum⸗ 
mer 7549, Man bittet um Rüds 
gabe gegen Belohnung in ber Exped. 
Am Sonntag früh wurde auf dem 
Wege von Versbad bis Würzburg 
ein Portemonnaie mit ca. 5 fl 40fr, 
verloren. Wan bittet um Rückgabe 
gegen Belohnung in ber Expedition 
b8, Blattes. (1467 








Drud vor Bonitas⸗Vaner in Würzburg, 


 Liedertafel. 
ÖMorgen Mittwoch Abend hal 


S Uhr — Probe für gemischt 
Chor, 


Stadt. Theater. 


den 1. Februar 1865, 
12, 8 9 im 7. Abonnement, 
a von Lammermoor, 
Tratziſche Dver in 3 Akt. v. Camerano. 

Muflt von Dontzetti, 
Theater: Rahrigt. 
Freitag ben 3, Februar begiant bad 
wenien werben umgefäligeliyahlung 
umge 

ber —— —* 
bureau en Qu er 
den — — es bie 
arten ald Duittung. 


Martin Gübharv’ice 
Brauerei. 
Mittwoch ben 1. jebruar. 

aufital, Produftion 

Biehmuft_ de Babenweile 


cabe 
unter Directiom des Bei Kornelifen 
Herrn M, Koch aus Wänder. 
Anfang 7%/, Uhr. - (149% 


1486] Franffurter Bratwürite, 
ger Ochfenmanl:Salat, in 
Leinen Faßchen und offen gewogen, 


Andreas Kirſchteu. 


1451] Ein Feines Handwägelchen 
it zu verfanfen, Naͤh. in ber. Grp. 


1501] Ein Haus mittlerer Größe, 

mit Hofraum und Halle, ift aus freier 

gem zu verlaufen. Näheres ya 
a 


[3 «. 
Cbriſtian Srod. 


1423) Ein Mantel wurde gefun⸗ 
ben. Abzuholen im 1. D. Rr. 11, 


1499] Bon der Zellerftraße bis in 

— —— wurde ein Bud, bes 

titelt der Erbſtreit“ von Müpelburg 

verloren. Man bittet den reblicen 
inder basfelbe in ber Erpeb. zu 
interlegen. 


Geftern Morgens verliefen fi 
Enten. Man bittet, jelbige a. 
D. Rr. 327'/, gegen Belohnung ab⸗ 
zugeben. 


1449) telle-Gefuch. 

Ein fremdes, allein fiehendes Frauen⸗ 

Hole Häuatiäen Webeiten erfahren, 

ſucht bei einem anflänbigen Herrn 

ne 
Nah. in der Erp. 


1496) in orbentlihes Dienfimäb- 
den mid fonleih geluht. Way. Ep. 


8, 








Geforben: 
Joſeph Schwab, Brivatier, 65 J. a. 
(Htezu Beilage.) 


Beilage zu Pr. 26 des Witʒluruer Stadt uud. Lambar, 





Bekanntmachung. 
Die Gewerbfteuer-Regulirung pro 
1864/67 betr. 
Nachdem die Wrüfung und Fefifegung der Gewerbſteuer⸗-Faſſtonen für 
die Fatirungs: Beriobe 1864/67 durch rem geſetzlichen Steuer-Ausſchuß er- 
folgt und auf Grund derielben bie Steuern durch das unterfertinte Rent« 


amt berechnet und in die Etenerlijten eingetragen worden find, wird biemit 
zur allgemeinen Kenntniß gebradt, daß diefe Steuerliften von 
Ä dem 1. Februar d. Is. an 
während 14 Tagen in ber Kanzlei des unterfertigten Rentamts zur Eiy- 
fit der betheiligten Steuerpfligtigen aufliegen, und daß innerhalb einer 
unerfiredlihen Frift von 30 Tagen, vom 1. Februar d. Is. an, bei Strafe 
des Ausichluffes ebendaſelbſt nah Urt. 42 des Geſetzes die allenfallfigen 
eflamationen entweder münblih zu Protofol angebradt oder Fehriftlich 
geben werben müſſen. 
Würzburg, den 30. Januar 1865. 


Königlihes Stadtrentamt. 


1491) Brenner. 


Ausſchluß der chelihen Gütergemeinichaft. 


Der Kaufmann Johann ——— zu Würzburg und deſſen 

Berlobte, die minderjährige Müllerstehter Augufla ‚Carolina rieberita 

Däppert von Uffenheim haben mit vormundſchaſtlicher und curatelamtlider 

Aeumisung in ihrem Ehe- und Ecbvertrage vom 19. v. bez. 20. d Mts, 
mmt, da fid ihre ehelichen Güterverhältniffe nad dem Ansbacher Pro⸗ 

vinzial-, und fubliviär allgemeinen preußiihen Kanbredte richten jellen. 
Dieß wird hiemit zur öffentlicden Kenntniß gebracht. 


Bindsheim, am 27. Januar 1865. 
1437] (3a) Sciffner, k. Notar, 


Bekanntmachung. 


Der Häfnermeifter Georg Schlee von Stettfelo hat laut: Vertrags 
vom Heutig m den Häfnermeifter Nikolaus Riened voy da als jeinen Ber: 
gendverwalter auf die Dauer ron ſecht yo aufgeſtellt und biebei ſich 
ed Rechtes begeben, während dieſer Zeit ohne deſſen Zuſticim läfige 
Verträge rechtsgiltig abzuſchliehen, was biemit zur öffentlihen Kenntniß 
gebracht wird, 
Eitmann am 26. Januar 1865. 


1438) 


Verfteigerung von Pfandgegenfländen betr. 
Dienftag den 14. März I. 38. 
—* an den folgenden Tagen, jedesmal um A Uh nend / 





Dürr. !. Notar. 





r. Mittags 
erben bie unter dem Buchſtaben J Nro. 7000 bis 14019 incl badter ver⸗ 
ändeten —— beitehend in Golde, Silber- und Metallwaaren, 
Uhren, Berten, Kleidungsftüden, Weißzeug zc., gegen Baarzahlung im 
Bianbhaufe öffentlich verfeigert. h 


. März könn li d⸗G be ö db 
—* ——— per — re x —X feine 
inyung mehr angenommen. 
Heidingsfelb, 28. Januar 1865. 
Re" Der Staptmagiftrat. 
% ‚Dito, Bgutfe: (2a) [1446 
— Befanntmachung. 
br "Zn üuftrage des koniglichen Stadtgerichtes Würgburg verfteigere 
am ripe 
Mittwoch ven 1. Februar 1865 Nachmittags 3 Uhr 
im Wohnhauſe, 1. Diſtt. Nro. 408 in R Heinen Wallgaſſe ‚zwei 
volltändige Betten mit Bettftätten, eine Kommode und Kleiderihrant 


gegen Buarzahlung. 
Mürpburg, ben 21. Januar 1865, 


1502] Seuffert, !. Notar. 


134) Im 1.D. Nr. 290% 
nächſt dem Juliusfpital iſt 
eine neue abgeſchloſſene Woh⸗ 
nung, beſtehend aus fünf 
Zimmern, Küche, Speife= u, 
Bodenkammer, Kellerabtheis 
lung und Zutritt in ben Gare 
ten bis 1. Mai zu vermiethen, 
1455) 1. D. Nr. 
des — 2533 v. Bas), hi al 
x 


eingetretener Verſetzung eine fh 
Wohnung, beftehend aus Salon, 


obeizbaren und 2 unbeijbaren 


® 
mern, Rüde, einem a 
anenzimmer, Kellerautheil und fon« 
igen Bequemlicleiten, bis 1. Mai 
dB. Jr. zu vermiethen. Auch kann 
auf Verlangen Eine Pferbe:Stallung 
dazu gegeben werben. 


1482) Ein Logis von 2 bis 3 
Aimmern, latirt und tapezirt, nebſt 
Kühe und Bodenfaumer ift bis 1. 
Mai zu vermiethen. 5. D. Nr. 138, 
Schottenanger. 


1483 2a) Bor dem Sanderthor iſt 
ein freundliches Eogis ber eine 
Stiege von 5 tapezirten und lalirten 
immern, & ırderobe, Magdkammer, 
üche und fonfligen —————— 
ſowie Zutritt in ben Garten auf J. 
Mai zu vermiethen. ee 
Näh, in der Exp. 


1485) Ein abgeicloffenes Logis 
von 3 ineinandergehenden Zımmern 
nebſt allen Beaus iheiten ift an 
eine xubige Fami * Auf 3. Mai zu 
vermietben. Näh. in der Erp. 


1464 3a) Zwei einfach möblirie Zim⸗ 
mer find im Ganzen ober geiheilt an 
einen foliven Herrn ober Dame zu 
vermiethen. Näh, in der Erp. 


1453) Im 2. D. Mr. 134 innere 
Grabengafle find 2 Schlafitellen zu 
vermiethen. 


02900000900 0 00920000090 


> 1474) Außerhalb bes Sander 
Thores zu Würzburg, nicht weit 
von dem Blacis, ift ein erft vor 
einigen gaben erautes ein: 
8 ftödiges, Wohnhaus, befteheid 9 
5 aus grchem Keller, zwei wohn: 
baren Zimmern mit Lüche unten, 


OO 


eigbaren Zimmern mit 9 
ö 


wei 
2 Rüce oben, zwei anſtoßende 
5 Burzgärten, (zu Bauplägen ge: 
8 eignet), mit Baflerleitung um 
8 ben billigen Preis von 4000 Fl. 

u verkaufen. 1000 H kennen 
° eben bleiben. Beriehbar vis & 
2 1. Mat oder 1. Juni d. 38. 

8 

2 Näh. in ber Erp. 


2 8 
000000000600 00000008000 
in nn anne 


143+] Ein Stall, welcher als Wert, 
ſtatt benügt werden Tann, iſt zu vers 
miethen auf ben 1. Mai. 1. D. 321, 


* 


Leheusverſicherungsbank f. D. in Gotha. 


Die Beichäftsergebniffe dieſer Anftalt im Jahre -1864- waren überaus 


ünftiger Art. 
Bert. mit 4,353,060 Tölr.), wel 
einem — Jahre, iſt 
ie 
bie fiherungsfumme auf 

f der Bankfonds auf etwa 


geftiegen 


Durch einen reichen 2 


ahl der Verſicherten auf 


ugang an neuen Berfiherungen (2010 
er größer war als in irgend 


26600 Berf., 
46,170000 Thlr.,, 
12,650000 Chlr, 


Ber einer Jahreseinnahme von mehr ald 2,150000 Thlr. waren nur 


984000 für 575 


efturbene Verncherte zu vergüten, welder Betrag weſent⸗ 


lich Hinter der re —— Erwartung zurüdbleibt und den Verſicher⸗ 


ten eine abermalige bo 


Dividende in Aus ſicht flrllt. 


In deeſem und den nächſten vier Jahren werben über 
Zwei Niliionpen Thaler 
vorhandene reine Ueberihüfle an die Verfiherten vertheilt, was für bie 
Jahre 1865 und 1866 eine Dividende von je 


38 Prozent 


bt. 
si Auf dieſe Ergebnifie vermeilend "Taben zur Berfiherung ein 


F. Benkert-Vornberger 


in Würzburg, 


H. Eöllner in Arnſtein. 

Buchhändler Krebs in Afchaffenburg. 
Malzaufihläger Suuer in Gemünden, 
Aug Ammann in Kitzingen 

I. 8. Hartmann in Marftbreit. 
Etadtihreiber Probit in Prichienftadt. 
Ernft Sandtrod ın Schweinfurt. 


Heinr. May in Wertheim, 


1477) (2a) 


Thier- und Vogelmasken: 


Enten, Fröihe, Fiihe, Füchſe, Bären, Lösen, Liger, Schaafe, Hähne, 
Seren: Eulen, Scäweine, Raten, Hunde, Geisböde, Affen, Rehe, Haien, 

jeln, Störche, Gärfe, Kak dus Mothkelchen ac, nrbft einer reihen Aus: 
wahl Sarneval: und Gottilon:Decorationen empfiehlt 


G. M. Wormser, 


‚ 1500) 


Anzeige und Empfehlung. 


Rürnberg. 





Da mir vom hochlöblichen Stadt-Mayiftrate eine Kiren, aur Ausu bung 
eines SProduktenbandıls mit Brodniederlage vor dem Sanderthore ertheilt 
wurde, jo erlaube ich mir dem vereh lihen Publikum anzeigen, dab ich 
am 1. Februar von Heren Kafpar Neuland, Bädermeifter, die Brodnie⸗ 
berlage eröffne im Hau'e der ;trau Witte Krug, vis-a-vis bem Chehal⸗ 
tenbaus, den Produktenhandel aber wegen Bauveränderung erſt in einigen 


Tagen und bitte daher um geneigten 


Zuſpruch. 


Hochachtunge voll unterzeihnet ſich 


1490) 


Joſeph Kinbach. 





Soeben ift bei uns eingetroffen: 


Nundfchreiben 
des heil, Vaters Pius IX. 


vom 8. Dezember 


Preis broı 


Stabel’ih 


1479) Ein elegantes Logis von ſechs 
ineinander gehenden gimmern mit 
Kühe, Kammer, Waſchhaus und fon: 
Migen Bequemlichleiten, ſowie Bal- 
one und Zutiitt im Barten ift bis 
1. Mat oder aud früher zu ver- 

en bei Oscar Knab, Fabrilant 
bei Bobelsleyn. — Auch iſt dafelbft 
eine kleinere Wohnung von drei in⸗ 
einandergehenden Zimmern, Schlaf: 
Tabinet, Kühe und fonftigen Bequem 
lichteiten zu verm ethen. 


.1 


ch. 12 fr. 
Bud und Kunjtdandlung. 


1481 2a] Ein großes Parterrelofal, 
zu Magazin geeignet, iftzu vermietyen, 
3. Diſtr. Nr, 1. 


1476) Eine eimelne Dame ſucht ein 
Rogid von : Zimmern, Kühe, im 
Wiute der Stabt auf 1. Mai zu 
miethen. Näh. in der Erp. a 

1472) In der Nehyede ift ein Lo⸗ 
sid von 4 Zimmern nebft fonftigen 
Erforberniffen auf 1. Mai zu vers 
miethen, _ 


1462] wei gut möhltete Garten ⸗ 
Logid, jedes aus 2 Zimmern bes 
er d an folibe e Herren 
ogleih zu vermiethen. Strohgaſſe, 
1. Diſtr. Nr, 112. 


1463] Gin ichönes Logis mit 4 Zim⸗ 
mern, 2 Bodenfammern, bel und 
abgeſchloſen, Altane zum Waſchtrock⸗ 
nen unb Brunnen im Hof, nebft allen 
übrigen Bequemligpkeiten, ift auf Mai 
zu vermietben,, 2. D. 207. Hier ift 
auch Regenwafler bie Butte zu 2 fr, 
zu baben. 


(2a) 1466) Zwei fhön möblirte 
Zimmer, nähft der Domftrake, find 
an einen foliden Herrw zu vermiethen. 
Räh im 3. Lift. Nro. 106 über 2 
Stiegen. 


1465) Eine abgeſchloſſene Hof- 
wohnung von 4 Zimmern, 2 Rams 
mern, heller Küche und fonfligen Er» 
—— — —* den a an 
eine ruhige Familie zu ve en. 
Me? jagt bie Erp. d. Blattes. 


Ein großes Parterrelogis mit Hof 
(für einen Holjarbeier) wird bis 
1, Mai zu miethen gejudt. Näb. in 
ber Exp. d. DI, (1469 


1498 3a] 3. D. Nr. 245 ift ein Logis 
von 4 Zimmern und fonfligen Ber 
quemlichkeiten an eine ruhige Familie 
bis 1. Mai zu vermiethen. 


1484) Für einen Herrn ober orb« 

entlihes Rädchen ift ein Logis frei, 
Untere Bodsgaffe Nr. 305. 

1461] 600 fl. bis 700 fl. werben 

auf erfte Hyrothek aufjumehmen ges 

ſucht. Näh. in der Erp, 


1460] Sin Mädchen, das im Bügeln 
und Nähen bewandert ift, iumt ſo⸗ 
gleich eine Stelle als Stubenmäbchen 
oder auch zu Kindern. Räh. bei Frau 
Fleifhmann im Schsanenhof. 


1458) Ein ordentlihes Frauenzim⸗ 
mer ſucht einen Pla als Käperin 
bei Kleidermacher ober Weißnäherin. 
Näh. in der Exp. 


— Ein ordentliches Mähchen ſucht 
foglei einen Dienſt als Kellnerin, 
Haus: oder Kindermäbdchen. 
Näy. in ber Erp. 

U if 


1452] Bei J. Rofenbaum in 

Ge elam Lnläteigen Buchen, bie 
r einen en Knabe 

Schirtings zu Hemden, a ſchönes 

ſchwarzes Tuch. 

53 er — gar 
erfon jo u Rindern geſucht. 
Näh. on en ’ 





1445) Berfchievene Neitrequifiten 
find zu verlaufen. Räh. ın der Erp. 


1487) Eine Köchin, welche bei einer 
Herrſchaft 14 Zayre lang im Dienfte 
war und ſorchen wegen eingetretenen 
Kodesfalle verläßt, ſucht eine anges 
meſſene Stelle. Näb. in ber Danger 
Bfaffengafle, 1. D.Rr, 184 im 2. St, 


Drud von Bonitas Dauer in Wär;burg, 


u 
) 


wurzburget 


mrg- BSamberz- Fraukfurt. 


Bahriüge.| Bon Bamberg! N. Fraulfurt —— 
—— Mitage 1,, Müttäge Bar, 
Scuelig.| 5ze Abende | >yo Arıba BEiSEE“ 


1! 4 Früh 4 An.ıb 
.2 .. Irũb —8 y 









— — 


meijg. 1.4 Früh 10% Frũb rc 
9 ns Abenbs | 70 Wende 
211 Nachts 11, Nadie = 


@iter;. 1 ur Er d— #riük 
tags lI— Bermilt, 


au a 
3.10. Nadıts | 35, Ram. 
'‚ Der Landbote” e 
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Rr. 27. 


Reueftes. 

Bien, 30, Jan. Die Wiener Abendpoſt fagt bes 

zügli der @erüdte eines angeblich bayerifchen Bundes: 
antrags: Wir glauben eben im Intereſſe einer balbi- 
gen und eifreulichen Löfung tu ber Erbfolgefrage an» 
euten zu ſollen, daß es wohl kaum geraihen wäre, den 
mr A Entwidlung durch neue Incidenzfregen — 
unterbrechen. Die Verzögerung, bie damit nothwenbig 
ein reten müßte, würde gerade dem Wünichen der bi: 
herigen Bunderutajerirätiadlig vi-leiht am wenisften 
ent ". Die heute Morgen eingetroffene preußtiche 
—— it Mittags dem Grafen Mensdorff mitgetheilt 
wer 


Bien, 30. Jan. Die ein ue Antwort Preu⸗ 
Ken auf bie öftereichifche — 21. —— 
lautet aue weichend; fie will das Qutachten ber Kron⸗ 
Eyudici.werem der gleichzeiligen Eniſcheidung der Erb: 
fölge- und Yntereffenfrage abgewartet wiſſen. 

Berlin, Montag, 3®. Jan. Abends. Die „Kreuz 
zeitung“ jazt: en Ferch, erden ſcheine san Ri: 
—* welche einen ſchärferen Conflict vermeiden wol: 

‚ in ber Budgetberathung auf Nebenwege verleitet zu 
werben, welche tyarfählih auf Einfielung ber Arbeiten 
bezüglich der geſetzlichen Feſtſtellung des Stantshaus- 
haltes führen würben. && deine unweitelgaft, daß 
die. NHegierung eine tharfäclide Verweigerung der Bit» 
wirtug als folde betrachten und bem Gaufe bie Wer: 
antwortung für oie Fructloſigkelt und dem nothwendi⸗ 
gen Abbruch ber Verhandlungen überlafien wire. 


+ Zur fehleswig-heifteinifehen Case. 
Bien, 38. Jan Der ‚Rarlir. tg.“ wirb von 
Uem Anſchein nad dürfte die Wer- 


Herzog tfrage keineswegs in fo weite e gerüdt 
jein, al& alleroings eimielne Anzeihen fonk anzunehmen 
5* möchten. Oeſterreich erkennt — bas if das 
gebniß der uNTermetiönen , bie wir mit Eorafalt 
dariiberizu fasineln bemüht | — Defitireih er- 
tenntien, baß die geograpbl de Zage Preußens, weil’ 
fie ihm im erfiet Linie die Pflicht zumelkt, den Shut 
bes dentſchen Nordens zu füberitehmen, ihm berechtigte 
Auiprüde auf eine bevorzugte Stellung in biefem Nor: 
ben gist, Man (eint bier von dem Brundfah auspu⸗ 
geben, bog, gleichwie Defterreid eine deutige Million 
urch Beherrichung bes einsigen Meeres erfüllt, welches 
Deutſchland im Eüden befigt, der Mria, ſo auch Preu⸗ 
Ben im der E:filllung einer beutichen Mirfisn begriffen 
it, menm es die Meere bed beuffhen Rordens fih uns 
terthan maßt und zumal! jegt' in Den erjegibilitern 
einen"ftarten Stutzvuntt für dieſe Fa zu nen 
ſucht, doß, mit Anderen irbrteh, bie eüßens 
in ber OR«und Rordſee, gleich ber-Stelktug 
im adriatiſchen Meer, gleichzeitig mwefentlich ein deutſches 


— 


Stadt · und 
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—— Jahrgang. 


MN Stadt · und heiate außer Sonntags Kachntittegs 4 Uhrz das „Ertras 
Breig.befamnt. Anierate bie — Jelle ie Mpalttee 6 fr, —* —* bem Waumme ber 


Mittwoch den 1. Februar 1885. 


bier gefcyrieben: 
Aänbigun ꝓwiſchen Oeflerreith und Preußen in der . 
. 


Landbote 
a Märıburg + Anobady: Münden, 
°, Bayırmüge, Nach Anepad| Von Arber 


n 
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at Bcticlwarh-Neuice SU— MU 
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Brigitta, 


chickt, ergibt ſich 
ſprũche Preußens; 
Borausiegung der zu - 
‚Norden barfiellen, nicht 
onbern fie zu unterflügen fi 
; und bemgemöß find dann auc bie 
welche den Mittelftaaten gegenüber 
bereit# eingeleitet worden und melde im A gemeinen 
einer einfihtsvollen Würdigung. derfelben begegnen, 


Aus Vordſchles wig fchreibt man ber „Flensb. 
3:* Nach einer mir aus. ber bäniihen Stadt Nipen' - 
enen Mittbeilung berrſcht dort über die num 
—— — — Auftdumg ver fhleswigi nr en 
große ——— Durd den Wiener Frieden der 
Stadt bie directe Communication mit ‚demjenigen Theile 
ütlands entzogen werben, mit weldem fie bisher Haupt» 
achlich in Verleyr geftanden Hat. Die Einmohnerfchaft 
wünjcht des halb dringend eine Rectification de- neuen 
Grauje, durch welche dem Drte eine über Carlslund nah 
Jütland führende Berbindungsfirahe erhalten bliebe. 
An die daniſche Regierung ift bereits eine barauf be 
säglihe Vorſtellung gelangt und biefelb: ſoll = ge: 
neigt fein, ein Einserhänbaiß mit den beutichen Mächten 
—— uführen, um dem Wunſche Ripens gerecht zu 
werden. 


Intereſſe conſtituixt. Dies voran? 
vor ſelbſt, daß Deflerreich jene 

vwel de fich als die unerläßliche 
lichkeit feiner Schugpflicht im 
bled unterftügen wird, 
verpflichtet erachtet 
Schritte berechnet, 





Tagesneuigkeiten. 
r dieſe Woche find ferner folgende öffentliche Sig- 
— beim kgl. Bejitkegerichte —3 un ei 
am 4. Fehr. e. Vormittags 81/, Uhr bie Berufung bes 
Johaun * von Kleinochfenfurt wegen Jaadfrevels; 
um 8%, Uhr des Leonhard Mayer aus Echmanb, 3. 3- 
fer, wegen Unterfchlagung; um 9 Uhr der Appollonia 
rn von Rimpar wegen Diebſtahls und ber Negina 
unber&heim von ba wegen Hehlerei; um 91/, un des 
Albert Dorid) von Gihnterdleben wegen Diehftahlehehlerei ; 
um 9'/, Uhr des Nikolaus Goß von Sommerhaufen 
wegen biebhapls: um 9%, Uhr des Georg Baſch von 
Nöttingen wegen Felddiebſtahlä; um 10 Uhr bes Bene: 
dilt Wolf aus = onad, 3. 8. bier und der Marga⸗ 
retha gom aus Zell a / M. bermalen in De 
wegen Soncubinatd; um 10°/, Uhr des Michael Weller 
von Schnepfenbach wegen Ehrenkräntung, verübt an den 
Gemeindevertwaltungs ⸗ Whtgliedern zu Schnepfenbach 
um 10%, Uhr der Ghrifine Eauer von Diepdach wegen 
Unterflagnng. 
Die Brobtare bleibt für bie zweite Hälfte d. Mts. 


ben 3. Februar früh 9 Uhr 
——* Fa —E in * Parts 
firhe Stiithaug das et bes HI, Biihofs und Märıy- 
vers Blafins, 


"Folge ergangener Einladung ibrer Bamberger 
Solleım an 8 die Bezirf3amts  Affefioren bes dies⸗ 


iigen Bayerns Sonntag ben 5. 
übe Dien 
ne Dre an Sr Bea 


ant gu 
verhält s 
eip 


in einer Butſchrift dem gl. Staatsminifterium des In⸗ 


nern zur Würdigung zu unterbreiten. 


* Thüngen. Am 28. Januar fanb zu Thüngen, 
im land Bidaftligen Bezirle Rariflabt, die öffentliche 
Prüfung, Preifevertheilung, und ſadann der Schluß der 
dortigen Schäferichule flatt. Du dieſem Zwede Hatte fich 
ber lanbwirthichaftlihe Referent der k. Regierung und 
der II. lanbwirtbichaftlihe Keis-Comité-Vorſtand Herr 
Regierungs: Affeffor Braunmart in Begleitung des 
Kreis:Eomitd:-Sekretärd Etreit babin begeben. Dieſe 
Schäferſchule, wie aud die Wielenbau » oder Bauern» 
faule, if eine Schöpfung neuerer Zeit, und wurde bies 
felbe insbeſondere durch das Entgegentlommen eines 
ächt patriotiiben Mannes, bes Yen eichörathes Frhrn. 
v. Thüngen, der ben Lehrern und Ehülern feine aufgezrid « 
nete Echäferei zur Verfügung ftellte, ermöglidt. — Der 
wed biefer Schule befiebt Meientlihen darin, daß 
en E&äfern auf kurzeſie und leicht faßlichſte Weile 
aktiſche Anleitung zur Renntni einer naturgemäßen 
Fhbnen —— des Schafes, Kenntniß der Wollengat⸗ 
tungen, Kenntulß insbeſondere der Kranlheiten und heil⸗ 
mittel, ſowie über das ganze Gebiet ber Behandlung 
bes Schafes, der Fütterung, Stalleinrihtung, Kreuzun 
Hut u. ſ. w. belehrenber Unterricht gewährt werben foll, 
— Der Unterriät in dieſen Gegenftänden war einem 
Eihmann, Schäferei⸗Inſpellor in Schlüchtern, 
ern Thierarzt Pflug, im Bezirke Karlftabt, uud einem 
prattiihen anerfannt tüchtigen Delonemen, Herrn Euller 
in Würzburg, übertragen. Den —* ihres Unter⸗ 
richtes zeigte bie ge —— „die ben Beweis 
Ltefeıte, wie viel auch urzer Seit eleiftet werben 
kann, wenn Lehrer ihres Lehrfoffes Meifter 
find. — 63 ift eine anerlannte Thatſache, daß, nament⸗ 
lich Schäfer, die meiſt ſchon von end’ auf zur Hut 
verwendet werden, am wenigfien Jeil, Welegenheit und 
Bebürfmß zur Berge Auabildung haben. Um jo mehr 


war e3 überraihend, die Antworten biejer aus Jüng⸗ 
lingen und gereiften Männern beftehenben 
hören, und zu überzeugen, tab das Gelernte t 


nur dem Gebädtniffe eingeprägt, jondern auch verflans 
den war. Alle Ehre der Methode ber genannten 
Einjender dieſes, von ber Shaljucht wenia veritand, 
bat in den wenigen Stunden, bie er der Prüfung wid⸗ 
mete, einen Weberblid gewonnen, der ihm jonft für im: 
mer fremd geblieben wäre; baber ge viß der Wunich ein 
gerechtfertigter if, baß in der Folge jeder Delonom, bem 
es möglid ift, nicht verläumen e, bieler Prüf 
beizuwohnen, um feinen Kenntnißlreis gu erweitern um 
fi) zu überzeugen, wie viel in der Schafzucht geleiftet 
werben Tann, und wie wenig gewöhnlich aus Schlendrian 
und Unkenntniß geleiftet wird. Haben Schafbefiger ein- 
mal angefangen, einzufehen, baß fie 4 bieiem öfonomis» 
fhen Zweige mitunter auch jehr weit — ſind, daan 
it fon viel — ſehr viel gewonnen. Wie rentabel aber 
die Schafzucht bei richtiger Behandlung ei, das bewei⸗ 
fen neben anderem aud bie npreife, — Herr Res 
gierungslommiflär Braunmwart ſprach am Schluſſe feine 
volle Zufriebenheit Lehrern und Schülern aus, vers 
theilte die Preife und mwünihte der Schule ſegens⸗ 
reiches ferneres Gebeihen; woran um ſo weniger 
% zweifeln ift, als bie Schüler aus bem ver» 
Siedenften Gegenden im ihrer Umgegen» das @elernte 
verwerthen, und dadurch Andere zum Beſuche ber Schule 
fi augeregt finden werden, fowie auch bas freundliche 
Mitwirlen des Herrn Neicdhdrathes vom Th und 
bie Aufmerkjamleit der hohen Kreisftefle, bie fie biejer 
Eule im Interefie der Schafzucht zuwendet, nur bie 
ſchoͤnſten Früdte wirb tragen können. Pr 

In Kilfingen find, wie bie bort erſcheinende 
Eaaljtg. meldet, bereit? einige Kurgäfte eingetroffen. 


Bor einigen Tagen fınb auf dem Mündener 
Garni'onsfchi: ßplatz zu Oberwieienfeld ein Schie ßverfuch 
ber Artillcrie- Verathungs-Kemmiſſion mit gejegenen 
4 Pfünder-Feld zeſchützen ftatt. Tas Nofultat mar auf 
12—1300 Schritte ein derart günftiges, daß die längft 


projeltirte Einführung biejes Geſchutzes flattfinden ober 
22 neben bem :Bwölf wohl kaum 
mehr lange auf fi warten laflen dürfte, | 
Münden, 30. Jan. Auf Anorbnung Er. Mai. | 
bes Königs wird Mittmod Abends im k. Nefivenzthen: 
ter eine ‘Probe flattfinden , im welcher Richard Wagner 
eine Reihe jeiner Kompofitionen durch die k. Hoftapelle 
mer Aufführung bringen wird, Die Einladungen ; 
erfelben erfolgen durch Se. Maj. den König. felbit. 

Von Herrn Privatbogenten Dr. Hermann Seuffert 
in Münden if eben (im Verlage von Chriftian an 
fer) eine Broſchüre erfhienen unter dem Xitel: „Ein 
Bort in der Staatsanwaltsfrage“. Der Stanbpunft 
bes Verfaſſers bekundet fih in folgenden Sägen: „Die 
Nothwendigteit einer Betheiligung ber Staatsanwalt» 
haft im Givilprogefie in einer Neihe von Beziehungen, A @ 
bie Zwedmäßigkeit ihrer Berwenbung in vielen andern | & , 
wird Demjenigen, der fi nicht bloß mit einer allge» * e 
meinen Betrachtung des Inſtituts begnügt, fonbern uns Ä 
parieliſch feine einzelnen Funktionen im Zuſammenhalte 
mit ben Beungipien ber neuen Givilprogeborbnung ins @# 
Bye faßı, einleuchten. Er wirb fi geitehen müflen, & 
daß bie @efahren, welche man in der Aulaffung ber 
Staatsanwälte zu den Geſchäften ber bürgerlihen Bedts: 3 = 
pflege erblidt, nit vorhanden find.” 

Das Programm für die ſchon erwähnte internatios 


* 
Er: 
nale lanbwirthichaftliche Buspel ung zu Röln ift erihienen, z F $ 
8 
F 


B 
2 
und entnehmen wir bemie nbeö: Die Aus⸗ y 
ftellung fol folgenve Haupt» Abtheilungen umfaflen: 1) - 
Erzeugnifie der Landmwirtuidaft, einf leßtic) berjerigen ER 
ber landwirthſchaftlichen Gewerbe, fo wie auf das U - 
Landleben Bezug habenden Sammlungen der verſchie⸗7 8 
denſten Art; 2) Beräthe und Maſchinen für bie Land» Pu 
wirthſchaft; 3) alle auf das Landleven, fo wie bie Forſt⸗ a 
wirthichait bezigliche Gewerbe: Erzeugnifle, 4. V. Bläne 4 
irihſchafts⸗Gebaͤuden 5 

austath, ürbeitegeraihe, J3 

22 


und Modelle von Wohn: und 
und beren Veſtandtheilen, 
Rahrungsmittel und En. aften au beren Bereitung 
und Benukung; 4) Predukte und Ger ber Forfl» 
wirthſchaft und ber Jagd, fowie dahin d —* Samm⸗ 
lungen; 5) Produkte und Geräthe des Gartenbaues und " 8 
ver Garten-Arditeltur, fo wie Gartenmöbel, Statuen, A " 7 
Volidren, Fontainen, Zelte ꝛc. x. Es wird Vorſorge 1 
getroffen werben, daß bie eimgeianbten Malchinen wäh⸗ 8 
tenb ber Ausſtellung in Betrieb geſetzt werden. Su S 
Vreisrichtern werben bie bewährtefien BE = 
Deutſchlands und der Staaten, benen bie Ausfteller an- ” 
gehören, berufen werben. Be Zwede der Berlosfung 
werden Ausftellungs-Gegenftände angelauft, weju mes 
nigftens 10,000 Taler verwanbt werben jollen. Die 
usſteller werben daher erſucht, bei Anmeldung der 
Gegenftände anzugeben, ob foldhe angelanft werben !ün- 
nen, außerbem aber folgenbe rg zu beobachten: 
1) Die Ausftelung beginnt am 15. Mai und ift mit 
dem 1. Juni 1865 geſchloſſen. Es wird jedoch beren 
Verlängerung für weitere —* vorbehalten; 
2) Aus ſteller Er. ten fi durch bie Einfenbung, bie 
Gegenftände ber elung für deren Dauer gu bes 
laſſen und fie binnen acht Tagen nad —— — 
urüd zu nehmen; 3) alle ®egenftände, deren Beſch D 
hei es erförbert, werben in bebedten Räumen aufge: 
It, fo weit Er beichafft werben können; 4) bie Au⸗ 
melbung ber ng3:@egenftände bat bis ſpäteſtens 
ben 30. März, bie Uebernahme vom 15. April bis 5. 
Mai Ratt zu finden; 5) ausgezeichnete und gute Leift« 
ungen werben nad dem Mrtheile von Richter: Gommij- 
fionen mit Preis: Menailen von Gold, Silber unb 
Bronce, fo wie mit Acer Anerlennungen prämirt ; 


ua Imw yollpou rg m 





6) eine Foftenfreie Verfieigerung ber dazu von ben Aus: 
ftellern beflimmten —— ſol nah dem Schluſſe 
ber Aueſtellung ftattfinden; 7) freier Trausport, reſp. 
Transport Ermaͤßigung ſteht auf den meiflen in⸗ und 
ausländiſchen Eiienbahmen in Ausſicht. Eben jo find 
Berhandlungen wegen Zoll⸗ und Steuer« Erleichterungen 
eingeleitet, deren Reſultat fpäter veröffentliht w rden 
wird. Ale Anſrogen und Briefe find franfo an bie 
Aktien: Geiel halt „Flora“ in Köln zu richten. 


Dresden, 28. Jan, Tie Kaiſerin von Oeſterreich 


wirb am 10. Febr. hier eintreffen, um ber Tags barauf 
den Bermählung ihres Bruders, des Herzogs 
—— Theodor in Bayern, mit unſerer Prinzeſſin Sophie 


Difenis Bin Wan eite Selti 
e ien, 29, Jan. Die zweite Seftion 
bes Steuerreformausichufies hat in ihrer geftrigen Vor⸗ 
wittage:Sigung beihlofien, die Kouponfteuer rad ori 
auf fünf Perzent herabzufegen.. — Der Yufligminifter 
at mehreren Abgeordneten mitgetheilt, daß die erfte 
* rlage, welche er dem engeren Reichsrathe ſofort nad 
befieu Inſammentritt machen werde, eine neue Gerichts⸗ 
Oiganſſirung ſein wird, welche mit ber von allen Sei⸗ 
ten gerühmten des Jahres 1860 faſt ganz Abereinfliimmt. 
Bien, 29. Jar. Die „Oſtd. Poſt“ beſpricht heute 
das Berhältniß Deſterreichs und Preußens und findet, 


daß Deflerreihb ſich bei dem viel gepriefenen Bünbnig 


niet Beften ſtehe. Am Schluß Artikeis jagt 
fie: Gem es wahr ift, dab Prinz Friedrich Garl hier 
die Aeußerung fallen ließ, Defierteid würbe fi Preu⸗ 
— auf ein Jahrhundert —— verbinden, wenn es 
en gegenwärtigen Verlangen entgegen käme, ſo ik 
das allersings ein hoher Preis, dem wir gerne uns 
fihern möchten. Wenn wir nur wühten, wer ihn uns 
affecurirt! Wir wären ſchon mit einem Vierteljahrh 


Ausland, 

Italien. Turin, 30. Jan. Cine Demonftration 
hat von Geiten der Etubenten flattgefunden, Ws der 
Duäfter die Beobachtung des Geiches einfdärfte, wırbe 
die vorher flile Verſamminn tumultuariih. Es er⸗ 
ſchollen die Rufe: „Rieder mit dem PVräfekten, nieder 
mit ben Tyrannen, e# lebe Garibaldi, wir wollen @e- 
rechtigkeit — Wingherti und Perugji haben Turin 
perlaſſen. — Die Offt lere der Ratiemalgarde beabſich⸗ 
tigen eine Demiſſion in Raſſe 

Turin, 28. Jan. Der Diäter Fel. Nomeni (dem 
namentlid viele Dpernterte zu verbanfen fin) if biefen 
Morgen gefisrben. 


—— Frantfurt, den 31. Januar, 
Amerilaniſche Obligationen bildeten wiederum ben Daupt⸗ 

and der Spekulation und war der Unſaß bei 
he gender. Tendenz ein ehr belebter. Deflerr. äff tien 
mwar&h ebenjalld beliebter. Tie Liffuidatien per Ultimo 
ing leıht won ftatten. — Radmittags 2 Uhr. Defierr, 

al 681/,. 1860er Looſe &4%/,. rebitaftien 196, 
Amerit. von 1882 ae — Abend: & Uhr. Sm ber 
Gifektenfscietät befäpräntte fi ber Umfag auf 1882er 
Amerikaner Bonds, welche gu 531, b/,—1/, umgejegt 
wurden. 


— zufrieden und laſſen gerne fünfundſiebzig Vrocent 
n 


Bekanntmachung. 


her Anordnung zufolge fol der Verbinbungsweg zwiſchen der Stadt 


Pt und dem Dorie Sailerhaufen yergehelt werben und ed trifft 


von die k. 
ende Strede von 480 Ruthen 

Die € 
den Wenig 


Univerfität Pürjburg bie durch 


eren Walbbijirikt Nehbolz s 


firung dieſer Etrede fol im e öffentlichen Abftrihs an 
ehmenben veraccordirt werben, = ⸗* f 


Termin au 


Donnerstag den 16. Februar I. Is. Morgens 10 Uhr 
ed erpMthlmmer bes k. Univerfitäts-Rentamtes zu Haßfurt anberaumt 


Indem man zu diefem Accorbe Lie. haber einladet, wirb bemerkt, daß 


Bedingungen und Koſtenvoranſchiag bei dem Rentamte 


täglich eingejehen 


und ſonſtige Aufſchlüſſe erholt werben können. 


Uebrigens haben ſich auferamtlice, 
und Gautionds 


cord⸗ Liebhaber über ihre Accorbs 


bem NRentamte nicht befannte Ac⸗ 
ähigkeit durch amtliche 


Atteſte an ber Tagfahrt auszuweiſen, wenn fie zugelaffen werben wollen ; 
auch hat der wirlliche Unternehmer einen Etellvertreter zu benennen, wel: 
Ser int Berhinderungs» oder Todesfalle desjelben in alle Berbindlichleiten 


des Accordes einzutreten bat. 


Haßfurt, den 31. Januar 1865. 


Königlicges Univerfitäts-Rentamt. 


1569] (2a) 


1577) Soeben erjdien a 
„Eifele und Bei ele’s 
—— — 
Vorräthi De Fleiſch⸗ 
mann’ihen Buädruderei am le 
cherthor. 


1578) Wenn ber jung? ſchwarze 
Jagdhund binnen acht Tagen gegen 


elb nicht abgeholt wird im 
Suter en it fo wirb er 
nicht mehr abgegeben. 

Jakob Hammer, 


584] 3 Königs 
er igsh en, 
auf 





1 

fl ce und ein er en⸗ 

—* find in der Aumuhle zu ver⸗ 
eu. 


589 Ball- 
Peer Gil —— 
2. D. Rr, ® 


Zimmermann. 


ber Pialtermkhle, {R ein Bogie von 
er Pfaffenmähle, ift e von 
4 Zimmern, Küche und fonftigen Be» 
quemlichteiten bis 1, Mai au ver: 
miethen, €, Endres, 
Meinmwirth, 


1316) Ein abgeiloffenes Logis von 
4 em. Koh allen Bequemlich⸗ 
keiten, ift in_ber Nähe des Bahn⸗ 
bofes bis 1. Mai zu vermiethen. 
Näh. in der Erp. 


1574) Eiue hübſche Wohnung in ber 
Mitte der Stadt mit 5 ineinander⸗ 
ehenden Simmern, Wafferleitung, 
* in den Garten und fonftigen 
equemlickeiten ift auf den 1. Mai 
zu vermiethen. Näh. in ber Erv. 


1581] In 2, D. 217, untere Wöller- 
gaffe ift ein Quartier von 3 Zim⸗ 
mern, Rüde und ſonſtigen Bequems 
lichleiten auf den 1. Mai zu ver» 
miethen. 


elkand des Mains: . 
Merantworäider ebatieur. rt. Drumb, 


Frohsinn. 
Donnerttag ben 2. frebruar 
tbeatralifche 
: Unterbaltn 
Anfang 7 Uhr. 


Gegen Bahnſchmerz 
empfiehlt zum augenblidlichen 
tillen „ i 
—— ent Babe 
Apotheker Auer 
6767 #] in Röttingen, 


1575] Ein jehr freumblihes Meza⸗ 

uen · Logis von 3 Zimmern, Küche 

und jenitige u ift auf 1. Mai 

jun vermietben. Näh. in ber Erw. . 
Getrante, 


Dome: 

PER ie ——— in 
Veltohochheim, mit Anakafia Eliies 
da Horn aus Gaubüttelbrunn. 
In ber Pfarrkirche zu St. Gertraud 

Rochus Roos, Bürger und Bätt 
nermeifler, mit Walburga Albert vor 
Abenberg. 

der Pfarrli Etift- : 
In der Pfarrlicche zu Stift w* 


ug. 
X 


“or 


Georg Schiffer, Händler 
mit Maria Gujanne Michel von 
Dberfelb. 


der Pfarrii u 6t. Peter: 
Malte — — 
kant, mit Regine Dittmayer, Bäcker⸗ 
meiſtere tochter von Gemänden, 
In der Pfarrkirche zu Gt. Burkarb: 
Georg Mihael Deigenberger von 


ors 
— — 


Phil. tt, Bürger und Schrei⸗ 
nermeifter dahier, mit Ehriftine Nie- 
del, beide von Gerolshofen. 


Geftorben: 
Ludwig Braun, 17%/, Jahre alt, 
Medaniter, 


















A _STOLLWERCK'se 
=) BRUSTBONBONS 
v aus der Fabrik 


franz Stollwerck N 


— 

















Yal 





7 Unier anderen von 2 Herten Merjien oiuie ſur· 


enden 
and erıpfoplen: Dr. Darleh, Känigl. geb. Hofratd ums dro- 
tefior ıc. Donn: Dr. Zofetti, Säln: > * 
Gin, Hatrath Dr. Efendorf, Kyl. Stadt-Bhufltus, Söin; Dr 
„ Fig, pr. Arıt u. fl. Opladen: Dr. Dormaan, ünenihrin; Dr, 
s, Meim; Dr, eiden, Phoffus, Hamburg; Dr 
Kopp, Rzl. KreisStantgerihts- u. Ay t, Minden: 
Dr. D. afentiner, Mel; Dr, Ernie, Rreis: Bhf. Diife 
‚br, ‚pr. Arıt, Dundazpt u. Beburtah.. Breslau 
ur, 8.9. Shouten, Amftrdiin; Dr, Haus, f. db. Regierange' 
u Preise Medicinairasd, Augsburg: Dr. Bemte. Ryl. Ober 
Etzabde a. ArjimenteÜrt in Magdeburg. 












—— 
ET EI 
Pariser a 


orb; ın Becktet bei 


Wınann bei %. 78. : 
bei ob. Be 


M. I. Barf; in Kissingen bei I. B 
nigshofen bei G. 3. Einfiädter; in Lohr bi J 


| 












i B. 
Afoliden Haufe. — Franz Stollwerf in Cöin, 


flieferanlin COELN’n 9 


-„ Ho 
2), File — — 


tauſchendſſtey Nachahmungen der) 





























ſobb 


depanir! 


WGersfeid bei &. Schüßler; in &rossostheim bei J. 
Anielm; nHammelburg bei G. Ehlert; iv Hassfurt bei Ayoth. er ın #8 felm beik 
Funfler; in Kitzingen bei 


Die Stolwerd'ihen Bruſt⸗Bon⸗ N 
bons, ein einfaches und angeneb:7 
mes, vabei durchaus wirlſames Haus⸗ 
mittel gegen Heiterkeit u. Verſchleim J 
ung, trodenen Reiz: und Krampf: ) 
butten, jomie gegen alle leichteren 
tatatthaliſchen Hals: und Pruitbe: (f 
ſchwerden, haben ihre hervorragende; 

a Wirkung durch bie adgemeine Aner- | 
N kenmung und außerordentliche Ver 4 
; breitung in ganz Europa, To wie 

F durd die erhaltenen Arsierhnungeng 
auf das thatſächlichſte bewährt. i 





PA Die Benoriuaurg. dir Demaufol seh 


obigen Bruſt Bonbons var allen 
ähnlichen Artikein am RMarkte zu 
Theil geworden if, gibt zu beu 
äußeren Berpadung Veranlaſſunz 1, 
Die verehtlichen Leier erlau eih ] 
1 mir vemiufolge auf die erpadusg A 
J der editen Stollmerd'ihen Yruit \ 


ne: Bonbons befonders aufmerkſam zu} 


” madıen. 

>> „Diefelben find in veriiegelte Pa: 

ei, tete von goſdgelbem Slangpapier! D 
verpadt, weldje mit obig-r Firmetie } 


4 in broncebraunem Drud veriegen; f 
N < 


$ auf der Nüdirie befinden ſich im 
h der Witte mein Sivgel, overhalb: 
>, desi Iben Die Gehrauchs Anmerfung, JE) 
4 zu beiden Seiten die Medaille ber J 
ehrenvolen Erwähnung von 18577) 
in Baris, und darunter bie Degnt-W 


etzlich, ahtung des Könial Geb. Hofrathes4 


und ürofeſſors Dr, Marless, | 
Ritter ıc. ıc in Bonn.“ 


e. Zum Vreiſe vn Hr. —=4 Sar. u 5%, 6. bamb, — 50 cs = ıl, sh. engl ſind beſagte Bruft: D 
Bonbons in fat fämmtlihen Städten Deutihlands und in allen Hauptitadien des Auslandes vortathig, P 
Vin Würzburg bei Ant. Minoprio und bei Aroth. Noth 
»erfronten ferner: in Armsteim bei Anoth. Gabler; in Aschaff nburg bi. 5. Zrodenbrodt; B 
Aun bei 3. 2, Sirtb; in Baunach bei I. B 


Apoibete zum Einborn }, iomie in Un 


Roppelt; in Bischofsheim a/Rh. bei N 
Sauer; in Brückenau bei Ant Würtb; in Bütchard 
hei Apoıh. Komtano; in Dettelbach bei 3. Schäffer; _in Ebern bei Fr Kappler; in Elt- 
Wittmann; in Fladungen bet ® J. Friefbinger; ın Frammersbach B 
inter jun. ; in Geinünden bei Avoth. Ebriftin; in Gerotzhofrn bi &. Lang; in‘ 
‚Meinbard; n Karlistnde bei Apotb. 


om. Bufch; ın Hd- 


N. Mann; in Mainbernneim va I €. ) 
Berpfer; in Mainstuckheim bei G. U. Hübicher; in Marktbreit bei M. Darlapp; in 

Markt Einersheim bei Avotb. Saas; in Marktheidenfeld bei Ayotb. Fl 1; in Marketi 
Scheinfeid bei Aroth. Hoechitetter; ın Markisteft bei Aroıh Th. Manger’s Wwe; in 
elrichstadt bei 5. I. Ernſt; in Miltenberg bei Apoth. 
Apoth. Gpebner; in Neustadt 3/8. bi Otto Schne 
in Ochsenfart bei C. Jungfuny; in Orb bei ©. 
bei Apoth Nickels; in Prichsenstade bei Anotb. ®benauer ; in Remlingen ber Apoth A,ar:\# 
)niefel; in Rothentels bei Apotb, #rais; in Röttingen bei Apotb. Auer; in Saat bei ow.9 
Brügel; in Schweinfurt bei 3. €. Glefer; in Sommerhausen bei Apoth, Beyſchlag; 

in Mtadt und Oberlauringen bei 2. Heußinger; 1 
Kin Than bei Anotb. Ritter; in Volkach bei 3. 2. 
Ullrich; dann in Uffenheim bei Ar. Vogel und in Wertheim bei 2. Mayer. J 
In Stätten, in welchen ſich noch kein Agent befindet, übertrage gerne ben Verlauf einem / 


Schirmer; in Münnerstade beig 


: in Obereinsenheim be & Xoetlein 5) 
&chriiber Wwe ; in Poppenhauser f 


in Stadiprozelten ve & Buttue Al‘ 
Zeininger; in Werneck bei Avotheker 


Borräthig in der Stahel’ihen Buch- und Kunfibandlurg in Würzburg: 1536) gir eine Nefarration im 


Das goldene Familienbuch, 


ober: 


Der köstliche Hausschatz. 


Für jede Haus» u. Landwirthſchaft u. für 
Ste, fehr vermehrte und verbeſſerte Zuſläge. 
Preis I fl. 48 Er, 


Bade Kiſſiggen wird eine tüchtige 


nie „Bien Äh auc‚per-De dar 
Mac — ten 
9 ß Pre an Cop sek 


1542 3a] Ein hraver umge kann 


ba — ja 
(2a) Schuh * 






Die Sebeneberfheruggs- & Eyſparuiß Want 
t a 


wird von ben Unterzeichneten wiederholt er 
Der Zugang zu dieſem fegensreihen Inſitut gefaltet fi) immer leb⸗ 
bafter; im Laufe des Jahres 1864 famen bei derielben 
- 1887 Verfiherungs: Anträge mit fl. 2,836,803 


Dividenden-Bertheilung von 1 Januar bis 1. Juli 1865 


Nach Abzug ber — urchſchnittsDividende von 4@0/, ſtellt 
ſich die — zu zahlende Prämie für eine Verſicherung auf Lebenszeit 
on . * 


von fl. R 
im Beitrittäalter von 30 35 40 45 50 Jahren 
auf fl. 14 5 Ib /PR 192/,. 223/,. 271 2* 


Dieſe nur das Wohl und ben Nuten ihrer Verſicherten verfolgende Ge— 
Bu Aigen er verbindet mit unantafibarer Solididät eine unüber⸗ 


Vroſpelte ıc. fiehen unentgeloli zu Dienflen. 
Die Agenten: z 
Albin Tleroid in Würzburg. 
J. P. VBollertb in aölmiert- 
ul. Volkhardt in Neuftadt a/S, 
I: ©. Kranf in Bayreuth, 


Annonce. 

Der ergebenft Unterzeichnete erachtet es für feine Pflicht, da er mit 
dem 1. ar d. %. fein Gonbitorgefthäft aufgibt, feinen verebrien Kun: 
den für das ihm feit langen Jahren geſchenkte Bertrauen feinen innigften 
Dank auszuſorechen. 

Würzburg, den 31. Januar 1865. 


1532) 





Conditor. 
Terugnehmedb auf vorſtehende Annonce des Herrn J. B. Peraing 
beehrt ſich ber eraebenft Unterzeichnete anzuseigen, daß er vom 1. Febtuat 
ds 38. an das Conbitorgeihäft in ben bisher von J. B. Herzing inne 

gehabten Gefhäftslofalitäten betreibt, j 
Mit der Bitte, die feinem Vorgänger geſchenkte Gunſt gütigft auf ihn 
übertragen zu wollen, verbindet ber Unterzeichnete die Verficherung, daf er 
—— rg Geihäftsdetrieb fig berfelben würdig zu zeigen ſteis bemüht 


Würzburg, ben 31. Januar 1865. 
Michael Preger, 
1559) Conditor. 


Verkauf 


einiger Güter und billigen Anweſen in Franfen, 
Ein Gut von ca. 72 Mo. Feld, Wielen und Weinberg, großem Obft: 
bau und wrrihvollem Gememderecht (meihätt zu. A. 4000.) Die Gebäude 
er 53 und gut. Wit ſämmilichem Invıntar, darunter 9 Etüd Vieh. 


14500 fl., Anzablung 2000 fl 
Ein Anwefen von 35 Mg. gute Felder und Wieſen, Bonität bis 20, 


mit guten Gebäuben, ihönem @emeindereht und Snrentar, darunter 6 
Eine Vieh. Preis 6000 A., ohne Smventar 5000 Arzablung 1000 fl, 


x. näheres auf franto- Anfragen in ber Erpedition biefep —8* 


Anzeige 
Wegen Mangel an Platz werben nächſt Smolensk 
20 bis 25 Ruthen ſchöne Eichen-Baufteine 


Billig abgegeben. 
sg } Hartmann, Holzbhändler, 











1571] (2a) Semmelsftraße Nr. 76, | 
79.89] ige Zuchfortirerinnen 1554) Amer gule Iheibenbüchfen 
tn P Auge: ven } —* find billig zu verlauſen Mah id; Erp 
t Age ag Kr aß unb ein zunber 
' r v und zu verkauf en. 
ollefabrit von M, Stirn ae Kap, pr ber Erp. 


Fhöne Mainausſicht. 
rgen Don 


gutte ſehte 
Harmoniemuſik, 
woju ergebenſt einladet 


Nikolaus Troll. 


Alte Mainluft. 


orgen Donnerstag 
Quintett _ 
Anfang 3 Uhr, (1587 


Saite Baia, 
Morgen Donnerstag 


Bledimufik‘ 


Gommis:Gefuch. 
Für ein Eifenmwaarenge- 
IHäft in einem Landſtädtchen 
wird ein Commis geſucht und 
würde einem folden, der auf 
dem Lande feine Lehre er» 
ftanden, der Borzug gegeben. 
Freundlihe Behandlun 


an⸗ 
gemeſſenes Salair wird zus 
geſichert. Dfferten franco 


Nr. 100 beforgt die Erpeb. 
BB. 8." Tiaas sa 


Hartnädige Krankheiten 


jeber Birt naturgemäß beilbar, fo 
bald nit ebele Organe zerfört find, 
Wer fih für bie Refultate eines er« 
fahrenen Greiſes intereffirt, wende 
fih franco an bie Adreſſe FI, Louis 
Bundram, Profeffor, Homburg v. 
d. Höhe, (1425 3a 


1530 22) Por Tängerer Reit kam 
ein Waarenballot ohne Zeihen und 
Nummer, wie auch ohne Nahme 
auf mein Lager, ohne bak e8 mir 
möglich wurbe dem Etgenthümer biezu 
aufzufinden und ftele ich nun auf 
biefem Wege das Erſuchen an den: 
felben, den Inhalt, beflehend in Tuch 
von Werth, gegen Muamweis und Et: 
fag der Einriidungegebühren, bei 
mir in fang nehmen zu wollen, 
Gemünden, am 31. Jamıar 1865, 
Pb. Hannamwader, 
Raufmann u Epebiteur, 


1591) Auf dem Sofplade mirde 
fe Kindetpiftole net —uVꝰ 
üb, * * rend Dec 
— r——— — — — mn 
oſt, guter Qualität, bie 


15 
mu m 7 Dan Som. Pfaf⸗ 


— — — —— nn. 


15217 Eine —— meh⸗ 
a 


Thüren und 200° 
Mi atfer 


nb zu verlaufen, 
)5. D. Nr. 141. 





RT 





Abends 7 Uhr 


große 





ige Sirene zur 
fpredung des großen 


—— 
* 





ſprechungen. 


1582) 


WE Bon Höchften Mevieinalftellen approbirt, chemi und 
beſtens empfohlen von ben Hoftath Dr. Sale, torm. Senf ber goont 
und Chemie an der Univerfität Erlangen, Kreis- und Etaptgerichtöphufttus Dr. 
Solbrig zu Nürnberg, Kreis-, Stabtgerichts- und Bolizeiphufitus und Medicinal- 
rath Dr. un Dinge, fowie von vielem ambern im- umb ausländiſchen res 

erzten um 


25” Eau d’Atirona DE 


ober feinfte flüffige Toilettenfeife, zur Erhal unb ellung einer jhönen, 

reinen, weißen Kant, und zur —3 — ul rn ii —— 

en, And anderer gelber unb brauner Sleden x., fowie ſonſtiger Haut- 

eiten, Seit 28 Jahren bei beiden Geſchlechtern in großen Ehrem ſtehend, 

mb erprobt als befte Toilettefeife, iſt es zur Gemüge befammt, welde bew 8. 
e Zartheit, Weiße und Weihe fie der Haut verleiht und ihr dem ſcho 


uben Sonne. Preis 20 fr. das Heine und 40 fr. bas gay 
ndischer Haarbalsam zu 30 fr. und 54 r.; Eau de Mille 
fleurs zu 18 fr. und 36 k.; Ess-Bougquet von unvergleihlihem Wohl- 
gerug zu 15 k, 30 ki. mb 1 fl; Extrait d’Eau de Cologne 
sriple von hervorragender Qualität zu 18 fr. umb 36 fr. das Glas; Ama- 


doll ober orientalifche —— e in Glã 1 fl. 12 fr. unb 36 
* > —— ur = zu I Eispomade zu 15 fr. und 
. h ige Beftellungen unter Bei ber Beträge und 
6 te. fir Berpadung und ae aa ri 
Earl Sreller, Chemiter in Nürnberg. 
Alleinwerlauf in Würzburg bei 
Carl Bolzano. 


Solaröl⸗ & Petroleum-Lampen: 


neuefter Gonftruktion, für alle Zwecke, 


Solaröl & Petroleum 

in befannter Güte, empfichlt 

wilibald Eydam, 
Chemiker u. Techniker. 


Be einer ae Den 
wir zur Pflege aeindt. 
Räh. in ber Erp. 


855] (b) 
1570 2a], Fr —— —— 

u ener Junge 
als Lehrling 9 ut. Hab. i b. — 


Carnevals⸗Verein der Zher. | 


Donnerstag den 2. Februar 5681 
in der Schrannenhalle 


außerordentliche Volksverſammlung 
das heißt: aller Viänner, welche ſich zu Freunden A 

des Narrenthums und veranünter Garnevalsfreus Mn 
den befennen. Ungezählte Muſilchöre, ſowie unzähl- 
gejelligen Unterhaltung und Be- 


ee Narren Feitzuges 
werben abwechſeln, dafür werden aber wohlgezühlt 6 Kreu 
vergnügt erhoben werden und alles wird äuferjt fibel jein. 
Samstag den 4. Februar c. Abends 7 Uhr ns 


Große Damen: (Närrinnen) Gejellfchaft 


mit befonders ausgewählten Vergnügungen und Ausfichten auf Ber- 
Das Comite der 55er. 


zer für Muſil Entee ganz 





1546 2a] Eine Köchin wirb auf's 
Biel Oflern zu einer Herridaft auf’s 
Land geſucht. Nur folde werben be+ 
rüdfidhtigt, bie -orzüyliche ar 
aufzuweiſen vermönen und zroteltans 
tiih find. Guter Losn und gute Be: 
handlung wird zugeſichert. Näh. in 
ber Exred. 


ie Eine Pehrlingäftelle, am lieb⸗ 
ften in einem Ranu aktur⸗ ober Co⸗ 
Iontalmaaren = Geiäft wird geſucht 
von einem Träftigen Jungen, der 2 
Jahre in einem hieſigen Inſtitute 
war, ifraelitiiher Gonfeffion. Wo? 
fagt bie Erp. bs. Bes. 


1564] Ein Mädchen ſucht ns einige 
Tage in der Woche Beihäftigung im 
Weifnähen und Ausbeffern in ober 
außer dem Haufe. Näb. in ber Erp. 


1561] Es wünſcht Jemand Beſchäf⸗ 
tigung im Bügeln und Weißnähen. 
Nah. 1. Diſtr. 141, Semmelsgaſſe. 


1560) Am k. Bezirtdamte Lohr er⸗ 
ledigt fid am 1. Mär; 1865 bie 
Stelle des britten Schreiberd mit 
einem Monatsgehalte von 25 fl. 

Bewerbungen und Beugniffe wollen 
portofrei an ben Unlerfertigten ein» 
gejendet werben. 

Lohr, 30. Januar 1865. 

Bezirks: Amtmanı : 
Nidels, 


1338 3b, Ein junger Mann, (Jir.), 

der jeine Lehre in einem Manufacs 
turwaarengeſchäfte en gros et en de- 

tail —— 1. Juli — hu 

dem gute Zeugnifie zur Seite 

fu bis dahin eine Stelle als Ber: 

kaͤufer ober a ee Näheres 

yet ge L, B. beforgt bie Exp. 

ds. Dl, E 


— Dr. Herbſls Hans-Balfam! 


erbeniläe Kichamte 1 


Defchwerden, Leibſchmerzen und 


Diejes vom Kol. Bayer. Etaats-Minifterium — aus den 
—2 Nervinum, bur feine au 

insbejondere bei ben verichievenen Magen- 

Tiarrhoe, nervöjen Ehwädhezuftänden, hi 


her⸗ 


⸗ 


petit⸗ und Schlafloſigleit, desgleichen vorzũglich bei Verwundungen, Kraͤm⸗ 
pfen, Zahn⸗ und ———— Nheumatismen u. ſ. w. rũhmlichſt bekannt 


und in ũberraſchender 


1946], 

Lach! nde bed 
Eewantpeitn tn wi 
gen und Komifchen. 

Durh J. Scheible in Stutt- 
gert, ſowie durh alle Buchhand⸗ 


gen kann bejogen werben: 


Fröhliche Sommertage 
und Winternädhte. 


Ben Demofritos, 
5 Bänbe, broidirt, Aber 2300 Sei- 
ten ſtark. 
DaB” Preis für alle fünf Bänbe 
nur 1 fl. 12 fe! 
Diefes fo renommirte —— 
k, welches 5 fl. 24 Er. koſtete, iſt 
alſo, ſo lange der kleine Vorrath 
noch ausreicht, in volltändiger und 
reinen Eremplaren für fl. 1. 12 fr, 


in allen Buchhandlungen Bayerns 
zu baben. (1562 6a 


1369 76] Bei Unterzeichneter finden 
Frauenzimmer behufs ibrer 


geheimen Entbindung 


unter ber größten Verſchwiegen 
bequeme — — 





avnuv "IE uea eano 2 IPD 





3 | Brau Eliſe Neubert, Geburtshelferin, 
er Duintinsftraße Nr. 20 in Mainz. 
= 1 Beifjebern.. Flaumen, 
fowie 
F 
EsSarchend u. Bettzwilche 
F & empfiehlt in fchöner Auswahl 
s Webermeiſter Kuhn. 
-3 Schuſtergaſſe Nr. 550. 
1552) Ein Kanarienhahn, hochgelb, 
3 & mit einem Häubchen, g vl Ber 
nuar entflogen ; Ueberbringer bes» 
felben erhält eine Belohnung in ber 
J obern Wöllergafje H3.:Rr. 93 über 
" 1 Stiege. 
m 1594) Um Samstag Abend wurde 
vom Fränkischen Hofe bis zur Fleiſch⸗ 
| » bank ein Portemonaie mit einigen 
7 = Gulden Geid verloren. 
Näb. in der Exp. 
1573] Ein 40 fl. und ein 10 fl, 
Eoubond ing zn Verluft. Man 
bittet den redlichen Finder ſolche gegen 
Belohnung von 5 fl. in der Exped. 
abzugeben. 
Verloren 
1456) Um Samflag wurde ein gols 
denes Medallton, eine Pholo⸗ 
„rapbie enthaltend, verloren. Dem 
Biederbringer eine angemeſſene Be: 
lobnung b Ernſt Gutbrod, 
2b) Kurſchner hof. 


eiſe verbreitet, iſt (A Flacon nebſt Gebrauchsan⸗ 
weiſung 24 fr.) zu beziehen durch bie 


Einhorn: Apotbefe in Würzburg. 


1619) Es wird ein Logis von 4 bis 
5 Zimmern und übrigen Erforber« 
niffen, wo möglid in der Semmels⸗ 
firaße auf 1. Mai zu mieth n gejudt. 
Zu erfragen 1. Diſtr. Nr. 149, 


1505] Ein Logis von 3—4 Zimmern 

nebſt Keller, Hulslage, Magvtammer ıc. 

* ge u — 
itte Februar zu miethen g 

Näh. in der Erp. 


Zu vermietben. 


1527) Eine abgeſchloſſene Wohnung 
von 4 ineiuandergehenben Z mmern, 
Küche, Speile- und 2 Dablammern, 
fomwie fonftigen Bequemlichleiten ifl ſo⸗ 
> aber m. au 4. —— 

nzelne mer abge: 
geben wersen bei . 


S. Meibel, 
nächſt dem Sauderthor. 


1567] Ein Zimmer iſt ſogleich zu 
ac Br ee 1. 


1566] Ein ganz gut erhaltenes Hand 
mit Keller, in Mitte der Stadt, zu 
jan Geſchäft geeignet, it zu ver= 
aufen. 


1565] Hoffiraße Nr. 40 if eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Küde, 

Her, Waflerleitung nnd fonftigen 
Bequemlichteiten auf den 1, Mai zu 
vermiethen. 


1534) Für einem Mrbeiter wird eine 


igb lafitelle t. Näh. 
m 


1548] Es find heigbare Schlaffkellen 
an ſolide Arbeiter gu wermietgen. 1 D. 
Sadgafle 287 nädit der Bobnesmüble. 


1549 2a] Eine Mezanen-Wohnung 
von 2? Zimmern, Küche, Garderabe 
und Bodenkammer if anf den 1. Mai 
zu vermiethen. 1. Diftr. Mr. 3921, 


1551 4a] In meinem Haufe vor bem 
Rennwegerthore. it eine freundliche 
Wohnung, beſtehend aus 1 Salen, 
4 Zimmern, Rüde, allen jonftigen Er: 
forbernifje und Zutrüt in den Garten 
Ründlig zu vermiethen, 


Carl Diem. 


1550 36) Beim Maurermeifter @leiß- 
ner in der Nähe des neuen Bahn⸗ 
hofes ift eime freundliche Wohnung 
von 2 Zimmern, Kühe und Neben» 
lammer wit entiprehenden Boden—⸗ 
raum, Keller und Hulzlage ſogleich 
oder bis ven 1. Mat zu vermiethen, 

Auch können 2 möblirte Zinmer 
an einzelne Herrn fogleih adyegeven 
werden. 








. mi 


Eludt. Theater. 


Donnerstag den 2. Februar 1866. 
Mit aufgehobenem Abonnement. 
Sehätes ipiel des Fräul. Kath. 
Lanrer, erfien Qängerin vom Ef. 
Hofoperntheater zu Wien unb bes 
gr Biufeppe de Francesco, Solo⸗ 
änzer von ber großen Over zu 
Baris und bes Hrn. Älfred Alberti, 
Ballet » Regifienr des Stadttheaters 
zu Hamburg, 

Zum erftien Male: 
17 . 


Hiſtoriſches Luftipiel in 4 Alten von 
Hermann Herſch. 


erauf: 
Gifela, oder: Die Willy's. 
Romantiihes Feen⸗ Sallent in 2 Auf- 
sign von Eorally. Mujil von Adam, 
e mis Tänze. Ss 
ufjuge: —* rt 
Sri Gum unb Hru. be are, 

) Pas de deux, ausgeführt 
von Fräul, Lanner und Herrn be 

ancedco, Im zweiten Aufzuge: 

'Apparition, Scene und Grand 
Pas, ausgeführt von Frl. Sanner, und 
Hrn de Francesco. 

Den verehrlihen Abonnenten bleis _ 
ben bis halb 12 Uhr die Pläge rer 
fervirt. 

Dugenb»Billete find für dieſe Vor⸗ 
ſtelluug nicht gültig. 

Theater-Rachricht. 
eitag ben 8. Februar beginut das 
8. Abonnement. Die verehrl. Abon⸗ 
nenten werben um gefällige lung 
der —— im Theater⸗ 
bureau gegen Quittung ein. Dei 
ben Rarterre-Abonnewents gelten bie 
Übonnementstarten als Quſttun 
Die " 
1531 2a) Eine geräumige Scheuer 
ober — ao jest bis zur 
Erndtezeit zu miethen geindt von 
ur. . Bil, 
2. D. Nr. 580%/,. 

Im 1, D. Rr. 155, Stifthauger⸗ 
firygaffe, ift eine Wohnuu u 
flehend aus 3 Zimmern, Kühe und 
fonfiigen Erforderniifen, auf 1. Mai 
zu vermiethen. 


1543) Zwei möblirte Zimmer mit 
2 erwietben Hab n 1. Februar 
zu v en. beim 

bei Adam Gäbhard. (Stedheret). 


1545) 4. D. Nr. 921/, ift ein möbl. 
Zimmer mit Schlaflauiner zu ver⸗ 
miethen. 


1553] Eine Mezanen-Bohnung von 
3 Bimmern, e, Garberobe und 
Bodenkammer, nebſt übrigen Bequem 
Lileticn ift an eine ruhige Familie bis 
1, Mai zu vermiethen. Auch ift da⸗ 
felbR ein braudbares nis u 

verlaufen. NRäb. in ber Exp. 


Su vermiethen. 


Eine Wohnung im zweiten Stode mit 
6 ineinanderg-henden heigbaren Bims 
mern und alleu fonftigen Vequem⸗ 
Ttätelten ift auf 1 Mai zu vermie» 
then. 2. D. Rr. 402, [1580, 


— 
en 


vom Bun der Fönigl. BE. 
Anfang 2*/, Uhr. 
Entree: für Herm 6 kr, für Damen 3 fr, 
Progamme am Eingange zum Saale, 
De G oben: find geöffnet. Bergütung 3 kr. & Perſon. 
Zu ae Beſuche ladet ergebenft ein 


Stephan Weiss. 
Hutten’fcher Garten. 


Donnerſtag den 2. Februar 


Musikäflsche Produetion 
von der 
Sadenweiler Aurkapelle. 
Anfang 3 Uhr. 
Enizce: Hertu 6 kr., Damen 3 Ir. 


Aecht amerikanisches wasserhelles Petroleum 
J. Qualität, für deifen Nichtfeuergefähtlihkeit garantirt ift, 
fowie Prima: ‚Solar: empfiehlt 


oh. Schäflein, 


Firma Sebaft. Carl Zürn 
1510] auf ber Brüde, 


au ———— 
Zu der am Freitag den 3. Februar Vormittags von 9-12 Uhr 
Raltfinbenden Ergänzungswahl bes Gewerderatyes werden fo.gembe Herren 


in Vorſchla re 
1) Stapf, Nih., Maurermeifler, 3. Dir. Nro, 88. 


3 —— Franz, Schubnicher, 2. Diſtr. Nro. 64. 
Ditberg, rang Earl, Shrener, 1. Diftr, Nro. 186'/.. 

3 Kiliani, Egidius, Sähneiber, 3. Silit. Rro, 161. 

5) Gabler, Hana, Bäder, 2, Diltr, Nro. 319. 

bs Brodmann, Bernhard, Bucbinder, 3, — Nro. 114. 

7) Bervier, Bernhard, Stlaier, 4, Dir. Nro, 3 

8) Eger, Heinrih, Büttner, J. —** Nro. Bes 

9) Sedelmener, sang) Tüncner, Diſtr. Rro. 160. 

105 Ehrenburg, Joh. B., Seiler, 2. *oikr. Nro. 438, 


Glacehandfchube 


werben durch neue Erfindung gewaichen ohne Geruch, wie neu, ferner wer: 
beu alle Sorten Kleider von allen Flecen ee und ausgebefjert in 
ber Kleiberreinigungs:Anftalt am —X der beiden Glock ngaſſen Nr. 252, 
1400] (35) Stark. 


Geſchäfts Gröffnung. 
Heute haben wir unſer 


Kurz⸗ & Strumpfwaareu⸗Geſchäft 


eröffnet. Verkaufslokal: Sandgaſſe Nr. 348. 
1411] (85) Gebrüder Oppenheimer. 


Wiener Faftnachts-Krapfen 
find täglich. friih zu Haben bei 
Michael Preger, Sonditor, 


vormals J. R rk Ag in der Eihuorngalie. 





(1558 





1557) 


Drud von Bonitas⸗Vauer in Würzburg. 


-"Härsbnie. 


— den Februgt 
Van⸗ ese Ischaft. 
nfang 
Die ——— —— 
Mitglieder wollen ſich durch Vor⸗ 
rs ihrer Eintrittskarten legiti⸗ 


Bürger-Vereln. 
Sonntag den 5. Februar 


Sanzunierhaltung 


in ben — *— Säolen. 
1585 2a] * Vorstand. 


Corona. 
Heute Abend’ 1/,9 Uhr 
Pleuar⸗Verſammlung · 


Arbeiterunterffägung 3:Berein. 


Ponnerdtag den 2. "Februar 
präcis 2 Uhr Nachmittags 
Plenar - Berfammlung 
im Bayerifcgen Kaffte-Haus, 
wozu bie HH. Wıtglieder freundlichft 

—* werden. 
Der Ausſchuß. 
1. Borftand: 
16583 Heinrich. 


Eintracht: 


te ben 2, Februar 
Plenar: Berfammlung 
und werben die HH, Mitglieder ers 
er Kr 7 Ubr 3 er cheinen. 
Der Ab ſchat⸗ 


Bag ſcher Garten, 


Morgen am 2. Kebruar 
Produktion, 
wozu ergebenjl einladet 


— deine. 
Adam Gäbhard'ſche 
srauerei (Stecherei). 


Morgen 
Harmoniemuſik. 


Hohn ſche Brauerei, 


Morgen Be Kan 


mufie 
vom Dle 9. Inf: ‚Regiment, · 


Gabler ſche Brauerei, 


Morgen Donnerstag 


armoniemuflk 
von Mufitern des k. 9. „nf. Reg. 


1533) Lehen Witoodg Abend wurbe 

von der Bachgaſſe am: Julius ſpitale 

binauf ein brauner Schleier verlorem, 

Man bittet: dem Rinder, denſelben 

gw Belohnung, in der Pleiche r 
adchenſchule abzugeben. 





(Sieg Beilage.) 


. 4 ® 
Eichenlohrinden-Berfteigerung 
im k. Forstamisbezirke Orb. 

Die Ergebniffe an Eichenlohrinde aus den Schalholzhieten 
1) der ?. Revier Alsberg, Abtheilung Echlotterhede, von ca. 200 Klaf- 

tern werben im zwei Zoo en, 

2) ber k. Nevier Burgjoß, Abthlg. Halftebt, von ca. 860 Klaftern wer- 
ben in fünt Looſen 

aum Freitag ben 17, Februar I, Is. Vormittags 10 Upr 
im Wirthſchaftslolale des Adam Pieifer dahier unier ben ver der Verhand⸗ 
lung befaunt gegebenen Bedingungen dffentlih verfeigert. 

Kaufliebaaber werben biezu mit dem Bemerken eingelaben, daß bie 
BWaldabtheilungen und Looſe von dem betreffenden Nevierperjonale auf Ver⸗ 
langen vorgezeigt werben. 

Unbelannte inlänbiige Steigerer haben fih über ihre Zahlungsfähig- 
teit durch legale Zeugniffe auszumweiien, ebenjo durch gültig: Vollmachten 
Diejenigen, welde fir Andere faufen wollen. Ausländer dagegen müllen 
einen inlänbiien fiheren Bürgen fiellen ober vor ber Nindenapfuhr Baar: 
zahlung leiten, 

Drb, ben 80. Januar 1865. 


Königl, Forftamt. 
Schmidt, (1539 


Stammholz-Berfteigerung. 
Donneritag, den 9. Februar, früh 10 Uhr anfangend, 


werben in dem fürftlich Reiningen’fchen Walde, Hedfelder Ahorn, Abthei- 
kung NRoßkopf, “ur der Hieböfläche, 

46 Eihenholländerfiämme mit 4081 Ef., 

46. „ Nug: und Bauftämme mit 2641 Ef., 

15 Buden:Nußftänme mit 581 Gr, 
im einzelnn. verfleigert. 








— kdommen allda gleichzeitig auf dem Stocke nach dem Cubilfuß 
zum Verkaufe 
a) im Borberger Aporn-Diftr. Ofterloch und Geisfihlag anf Gräffin⸗ 


ger Markung 
53 Eichen: Holänderftämme mit ca, 5815 Ef. 
»b) Im Diftrifte Homb u ä Markung: 
* — ine — — 
ec Diſtrikt Kalko uf Dumb Markung: 
) a — — ——— ng 6. s 
da) Im Diſtritt Bifchofsheimer Forft, er ge Markung: 
7 Eigen:H.Händerflämme mit ca. 544 Ef. 
e) Im Diftrift Ameifenholz auf Pülfringer Gemarkung: 
38 Eichen: Holänderfiämme mit ca. 2298 Ei. 
Die betreffenden f. Waldaufſeher find angemiefen, die Stämme auf 
Berlängen vorzuzeigen. 
T.: Bifofähelm am 28, Januar 1865. 


Der fürftlih Leiningen'ſche 
Nentbeamte e id g — 
1403 (26) Kurz. Kreuter, 

aufes Diftr. 2. 


I. Am 4. de. Mts. wurden aus einem Zimmer des 
Rr. 402 dahier 1 fchwarztuchene gerippte Hofe, mit Homfnöpfen, 1 fleiſch⸗ 
farbige deögl., von dickem Bufsfin, mit Hormfnöpfen, 1 ſchwarz und weiß car 
tirter wollener Shaml, 1 ſchwarzſeidenes Halstuch, 1 leinened Hemd mit Che⸗ 
mifette und A. St. gezeichnet, 1 Paar wildlederne Handihube, 2 weiße leinene 
Taſchentucher, mit A. und St. gezeichnet, -1 farbig es Taſchentuch, 1 fdhwarze 
feivene Haldbinde, ſchwarz gefüttert, mit Gummizug, ferner II. in der Racht 
vom 15. auf 16. d6. Mis. zwiiben 12—1 Uhr aus einer Bodenfammer 
des Hauſes Difte. 2. Nr. 207 daher 1 Dberbert, 2 Kopitifien, 1 Bfülben, 
ſaͤmmtlich mit roth und weiß carrirtem Leinenzeug überzogen, 1 weißleinenes 
Berttuch entwendet, was ich zur forgfältigien Spähe nad den Gegenftän- 
den und den Thätern hiemit veröffentliche. 

Würzburg, den 19. Januar 1865. 

Der k. Unterfuchungsrichter: 


Häder, 


Beilage zu Nr. 27 des Mürzfurger Stadt. un Yanabatraı. 


Zu vermiethen 
find zwei freundliche Zimmer. 
Schlaſkabinet ohne Kühe bis 1.Mai 
* dem Wurttemberger Hof. 
. D. Nr. 404. Guı7ab 

In 2, Diſtr. Rro. 80 in ein Lo— 
gid von 4 ineinandergehenden Bim- 
mern nebft Übrigen Ertorderniffen auf - 
den 1. Maizuvermtethen, (2b) [1388 


1516) Auf 1. Mai find 2 neu eing 
gerichtete Mezanen - 2ogid in ber 
übe des Teufelöthores, je 3 Zims 
mer mit Küche, zu.vermieihen. Hui 
Verlangen kann auch ein 


Garten dazu en ‚werb 
äh. im A Be 


—— — ee. 7.0 
1617 d A 

— cin Sagıb von man Marne uch 
fonftigen equemlicteiten auf 1, Mai 
zu vermiethen. 


1518) 4. Diſtr. Nr, 94 ein 
Zogiß zu vermiethen. z 


Zu vermiethen. 
1859) Ag Mitte der Stadt 
find 2 Wohnungen, eine große 
aus 7, und eine kleine aus 
2 Zimmern und erforbet= 
lien Nebengelaß beftehend, 
auf den 1. Mai im Ganzen 
oder auch theilmeife zu ver- 
miethen. Näb.i,d.Erp. [3b 


0929092809 922099098 


1348 3b] Außerhalb dem neuen 
Tbore, ganz aunähft am Bahn: 
© hofe bei Tünchnermeiſter Wahler 
8 find zwei elegante Wohnungen 
2 bis auf den 1. Mai zn ver- 
8 miethen. Auch Tann auf Ver- 
© langen Stallung beigegeben 
werben; 


© 
0009009096906 0 


1385 2b) Eine helle fonnige Wohnung 
von 3—4 Zimmern, Kühe, 2 Hoden 
tommern, Kellerabtheilung, Waſch⸗ 
haus mit Solilage und Waſſerleitung 
ift an eine ruhige Haushaltung im 
1. Difir, Nr, 328 bis 1. Mai zu ver« 
miethen. 


1386 2b) 1. D. Rr. 289, in 
der Sadgafie, ift ein fonniges 2o» 

id von 4 Zimmern, Rie und 
P nfligen Bequemlichkeilen bis 1. Mat 
zu vermiethen, ° 


1483 2b) Ror bem Sanderthor if 
ein freundliches Lo gis über eine 
Etiege von 5 tapezirten und lafirten 
—5— G ırderobe, Magdkammer, 

uche und fonftigen Vequenlichkeiten, 
fowie Zutritt in den Garien auf 1. 
Mai zu vermiethen, 

Nah. in der Erp. 














Solzverfteigerung im Speflart. 


Am Dienstag, den. 7. Februar I, Is., 
rüh 9 Uhr anfangend, 


wich Botel Gundlach bahier das al 
eurrenz * — ahier das nachverzeichnete Dolz in freier Eon 


I. Aus dem Reviere Lohrerſtraß, 


Abihellungen Kuntkelſchlag, Birkentüppel, Hirſchhoͤhe, Kaulwandſchlag, Völ⸗ 
terägrund, Kurzergrund und Herrnbrunn, dann von zufäligen Erge niſſen: 
931/, Klafter Buchen-Scheitholz I. RL, 
31), " ipen: " 
HH 7Bugen⸗Knotzholz, 
193, Eichen⸗ 
30%, u SBSudhen⸗Průgelvolz I. AL, 
ER SR und Eichen⸗ Hithols, 
3031, ” „ ” [3 Andru holz, 
10% 4 * " " #" Kloͤtzho 4 und 
I 4verſchiedener Sortiriente; 
n. aus dem Reviere Frammersbach, 


ubth. Gruftrain, Schießplat und Schlaghoͤhe 
“5% 28 after Buden-Göettch L RL, 


” [3 holz, 
1 J A! Anbruchholz, 
Ya A Klokhol 
4, m Eicen- Anerzbolg, 
45 » „  ‚Anbrucdbolz, 
2 75 ER elbelz, 
17 ET. um Ars 
46 TV elho un 
—— * 5 RER —* und Prügelholz, 
9 3 archen⸗Scheitholg um 
512.4 » Yrügelpalgi x und Ui RL; 
IH. aus dem Reviere Nuppertöhütten, 
Aptpeilungen Gerharbsrain, Gaulslopf, Lohrhaupterberg und Eohlrain: 
| 3 Klafter —— Ha 
" * Anor i; 
MB m JAndbruch⸗ und 
5 m „  Rlophols; 
di IV. aus dem Repiere Langenprozelten, 


Stheifungen Biefenpennenthal, Ecäftenwald und von zufälligen Ergeb» 
en; 
4a Klafter Buhen-Echeitholy I. Kaſſe, 


ı * ze 
10%, ». » Biken: und Aipen-Prügelholz I. RL, 
12 J . Vrügelholz 11. RL, 
4 u» „. und Eichen⸗Aſtholz und 
12%, Hundert Buchen: Aftwellen. 

Die Bedingniſſe werben bei der Berfeigerung befannt gegeben, 
vorläufig aber wird bemerlt, baß die ber Forjibehörde binfitlih ihrer 
Bermögensverbältnifie nicht binlänglich befannten Eteigerer ſich über thre 

Bablurgstählgiei dur vorihriftämäßige Vermögensjeugnifie zu legitimie 
haben, Holz» und AuggeldreRanten zum Etrihe nit jugelaſſen wer» 
den und enblich alle Jene, die im Auftrage Anderer Holz fleigern wollen, 
#& hierüber durqh legale Vollmacht aus fen müffen. 
Lohr den 22. Januar 1865. 


Königl, Forſtamt. 


t 


1128] (8c) Carben. 
7 Bekanntmachung. 


Im Erecutiondwege verfleigere ih 
Donnerstag den 9. Februar 1865 Nachmittags 3 Uhr 
Fe a / Sand ein braunes Pferd, Wallache, gegen fofortige baare 
ablung. 

Wieſentheid, den 27. Januar 1865. 
1540) Nappenbach, k. Notar. 


1464 36) Zwei einfach möblirte Aim- einen foliven Herrn ober Dame zu 
mer find im Ganzen ober geipeilt an vermiethen. Näh. in der rp. 


1604 26) Ein unmöblirtes Zimmer 
ümbli 
ni * u 


151525) Im 1. D. Nr. 188 if ein 
ihönes anen-ogid von 4 im 
einander gebenden Hımmern, Rüde 
und allen Bequemlichleiten auf 1. 

Mai zu vermiethen. : 


1350 30] Gin hübſch möblirtes Zim- 

F — rt Marktes 2. D. 
L. au vermiet 

Näh. in der Eyyed. den. 


1481 2b] Ein es Parterrel 
zu Magazin — iſt zu —— 











3. Diſtr. Nr. 190. 
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1343.26] Bine jhöne Wobnung, von 


6 Zimmern, mit allen Bequem̃ lich ⸗ 

keiten in bis 1. Mai mit oder ohne 

Etallung bei Schreinermeilier Mad 

zu vermieten — — — 

137126] Zwei größere Lo⸗ 

gie * zu vermiethen. 4. D. 
. 98/1. 


z nn 
1503) Eine Redermatrage mit Vett ⸗ 
Rott ift billig zu verkaufen. 

Näh. in der Erp. 


Knochen 
Schiffe ladungen laufen 


Hloffmann & (eo. 


in Müngerddorf bei Göln am 
1084 2) Dfjerten franco. 


ih 

1484) Für einen Herrn ober orbs 

entiiches Mädchen ift ein Logis frei. 
Untere Bodegaffe Nr. 305. 


Drad von Bonitas⸗Bauer in Würzburg. 














ürzbueger Stadt- und Landbote. 


Bürz Bamberg Heänffurt. — Yen, Würskurz» Anstacı JMüngen 
Bakwrüne Bon Barnbera! N. ramtfur ot * dDarni ige. Nach Mabdad Von 
as imen Dambera| N. ——⏑ aan ——— werach 

ange 9-12 un Aittags Ayo Mittapt f d — Fee kg “u Nam | I; Sad. 
zödehig | dns Abende | m Tunie } —5— EU — * Abends 
Leß zug raus yo > P ot allerı. 1. B- Fru 5 
Bahn 2 9, Früb + - grüb % a Alk 3 ver, 2. 4, Abende | ro 
»htern. 1 |11 55 Borm | 6— sjrüb * — 

Bälera. Ar⸗ Macım | 155, Rad SER ı7 —— 

een ?.j11,5 Raise | 7— Wende eg I * U chomnibusiobrter nach 
— m 8 ne ge x ad Ze; Arie : 
Passage Bon rankurr| NahBamberg 2-7 — a — F su Ru 

len 2 — —  Eertetva.s- Reuıra SUR U 
Keurier.g. 2 > Rasım 220 Rasm. * —— Madtet Renuri IL. N 
Sänea. 1’. üb (102, Arfib — u. ME. 
„bttin un u zu 7 2 ar nuhee, —— Tsd Peru.” * ⸗ R TON x 77 Jbeimn 4 Au—M . 
5 — agta er PR nn — en a Zr * 3 — — * ichofabheim rs 
« ii a gt — Irn Reuſtedt a/! 1u. — 
Hüter. 7 124 Mittags 11 Kormiit, NAoßdrun ; ſſe hach AU ME. 
Me. 3,10% Macs | Im Ragım. Achtzehnter Jahrgang. Werth.» SM. MU 


Der „Stabte und Panbbote* erfgeimt täglich, anker Sonntage, Nachmirıge 4 Nbrz das rar wodentlich dreimal. 
Breis nelamnt. Anferate die Tipaltige Zelle 3 fr, Moalntne 6 fr. aröfere werben mark dem Raume bereihnet — 


Re. 28. 
Tagebnenigkeiten. 

In Berreff ver gewöhnlich fehr —— Kuſtel⸗ 
lung von Baletın fol eine neue afte Einrichtung 
getroffen werden. Es wird nämlich in Sutunft dem Ab⸗ 
ſender geflautet ſein, gegen Leiſtung einer geringen Taxe 
die ſofor tige Buftesung. der Pakete an den gr er 
zu verlangen. — Auch die Einführung von Fraufo⸗ 
Kouperten zu 3 En. fir gan Bayern fi jeut geſichert, 
und man denkt außerdem baram, Zolal:Rouverte zu1 kr. 
einzuführen 

Die Präſentation des bisherigen Pfarrers in Kar—⸗ 


bad, Vrieſters Ant. Joſ. Arnheiten, von Seite der fürſtl. 


Lönenftein’iden Standetberrs :aft auf vie latbol. Pfarrei 
Eſſeldoch, Ber. Warkıpeidenfeld, erhiel: die landesherr- 
liche Beitätigung. 
er Schul- und Kirchendienſt Rottershaufen, 
"Be Kiffingen, wurde dem Edulpienfierivefianten und 
4. Gehülfen in der Kreistaubſtummen Anftalt, Ambros 
Schmitt, üvertragen 
Durg die in öffentl. Sigung bes k. Bezirkogerichts 
Würzburg -am 20., 24., 25. und 26. vor. Mis. verfün: 
deten Erkenntniſſe wurben vwerurtheilt: Anton Muhr, 
lediger Eiienvahnarbeitr von Rübenborf, kgl. Bezictd: 
amt Micchtadh, ‚wegen Bergebens ber Körperverlegung 
in eing Ge anguißſtrafe von 3 Monate ; „obann @einler, 
leviger Zimmergeiele vun Bau ad, wegen Diebſtahls- 
—— 1 Monat Gefaugniß; Georg Feſer und 
Friedrich Klier von Proſſelaherm wegen Rörperwerleg: 
ung in eine & fängniäftrafe von je 2 wxonaten; Anna 
Maria lbland von Fridenhauien wegen Diebkahla zu 
I4tägıgem Gefängniß; Friedrich Wagner dahier wegen 
—— eine Arsefiftraie von 14 Tagen; dagegen wur: 
ben Leenhard Zeig von Kigingen und Anbreas Lenharot 
von Bollach von ber gegen fie erhobe.en Anichulbigung 
des bens der Körververlefung frrigeforoden ; Jo⸗ 
hann Edmitt von Kißingen aber bed vorerwähnten 
Beroebers ıchuldig erfannt und zu 8 Tagen Gefärgniß 
verurtheilt, Ja der Unter ſuchung gegen Georg Scharl 
aus Zu a / W. wegen —— — wurde erlannt, 
das Civilgericht ſei zur Aburtheilung ver vorwärfigen 
—— und dieſe Sache an das zuſtändige 
Wiltärgeriht zu verweiſen; dann die Sach⸗ ee a} 
Melver von Kipingen, wegen lörverlicher Mißhandlung 
vertant. — ferner wurben durch die in öffentliher Sig« 
ung dieſes Gerichts als II. Imnanz am 26. vor, Mis. 
verfündeten Ertenninfie die Berufungen des Wagners 
efellen Sebaſtian Hiller von Bürthard wegen Mißhand⸗ 
ung und des Zakob Engler: von Gützingen gegen wg. 
Dep,lih v. d. wegen Beruisehrenträntung verworfen; 
dagegen auf Berufung der Maurergeiellen Ad. Schurer 
von Höttingen weyen unbrfugter Gewerbsaufühung uud 
Aram Dit ledin von MWelld:auien mere lörperlicher 
Mißt andlung freigefprochen, lehterer jedoch megen einer 
Uebertretung deö groben . nfugs an Öff ntlihen Orten 
in eine Arrefiftrafe von 8 Tagen verurtpeilt, 


Donnerdtag den 2. Februar 1865. 


Mariä Lichtmeß. 


Slieiſchtare pro Februar, Dehſen toſtet zu 
Würzburg per —* 14 fr. (unver erde 
rift 139%, fr. Schweinfurt und I. Tar diſtrikt 
141, ir. Aſchaffenburg 16 fr. III, Tardiſtrikt 
und Miltenberg 15 fr. 


Deffentliche Sitzung des Ctadtmagifirats 
PBürzjburg. ur Adam „Müft von Wol’smünfler, 
Heincih Wagner von Bayreuth, Michael Mützel von 
Waferlofen und dem Johann Joſeph Miller von Wild⸗ 
bad wurden Schuhmacherkonzeſſionen ft Anſäſſigma⸗ 
ung, und Lebterem ‚noch ge Berehelihungs Erlaubniß 
mit. Xbereie dauſer von Wimmerhauien ertheilt. Das 
Geſuch des Maihinifen Johann Rampp von Reiumannss 
dort um MWeberfieblungsd: Erlaubniß nebft Inſaſſen-An⸗ 
nahme wurbe bemilligt ; desgl das des Sigmund Schlen- 
fer von Zell um Schnittwaarenbanbelekonzeifion nebſt 
Ueberfieblungs: Erlaubniß wurde bewilligt; desgl. dus 
des Joſeph Heidenreich von Roßbach, Inſaſſenannahme 
und Fake a er geer mit Grescen, Hollmed von 
Weinberg. - Das Bejuch des Kaufmanns Johann Prung 
von Vollah um Verleihung einer Eiſen- und Metall⸗ 
waareuhandelztongeiion mit een rg ig 
bieber bewilligt ; dem Sammmachermeifter Daniel Hol: 
lönder von bier. wurde die Berebelihungserlaubniß mit 
Maria Barb, Müller von Geigheim bewilligt. Folgende 
Gewerbsverzichtleiftungen folleu Den Steuerbehörden mit« 
etheilt werden: Margaretha Huffelbed, Suppenanſtalt⸗ 
Bern, oh. Hartmann, Mehlhandel, Morip Rofentbal, 

lzhandel, Eva Fri, Schwarzwälder:Uhrenlicenz, Elife 

ütlein, Schubmagerten;., Nikolaus Scheller, . 
Konzeſſion, Gonradb Schmitt, Ladirerfonz., Desal, bie 
Gewerberuhendertlärung ber Schneidermeifteräfrau Marg. 
Faufer. Das Beiuh des Joh. Münh um Berle 
ener Licenz zum Mufitmaden wurde bemilli,t; desg 
das bes Isleph Schultheiß von Untirerthal um, Bros 
duften« und Meblyanbelliceng; beigl. das des Kaipar 
Reunp won KRönigshofen, Mrobutten, nebk Hen und 
Strob ; desgl. ber. Joſcphine Keupp, Spiel» und Ba: 


lanteriewanrenbhandelölicens; desgl. des Julius v 
Eggelhaaf — — um Hol handel; 
- beögl. bed Mathias Opomann von ohoch ꝛeim um 


er zum Reparicen son Gelten und Butten wurde 
idig 


bewilligt. 

Bor ber Einfahrt in dem Bahnhof nächſt der Tha- 
ler'ſchen Fabrik wurde geftern eine Wechſelwärter, wel⸗ 
her unmittelbar vor bem baberbraufenben Zuge noch 
über das Geleiie fpringen wollte, von ber Maichine er» 
faßt nnd gräßlich verftümmelt; er blıeb ſogleich tobt. 

Der bieherige Poltzeiſoldat yon Bantifl Lauer⸗ 
mann wurbe dur Magiftratsbeihluß vom 31. Januar 
zum Gorporal betörbert. 

Schweinfurt, 1. Febr. Der heutige Getraide⸗ 
markt war ziemlich gut befahren, die Preiſe ergaben 
keine wejentlige Nenderung. Waizen koftete 14 bis 15 fl. 


36 kr, Rom 10 fl 30 Er. bis 11 fl. 12 kx., Gerſte 34 
36 * zn 5% I. Saber 6 8 zu 
24 Ir, en — Shä R h 

Münnerftabt brannte am 30. v. F ein Theil 


des — der Gemeinde⸗Malzdarre ab, wobei auch 
einige Schäffel Malz zu Grunde gingen; der Thätigfeit 
ber Bevölferung, namentlich) ver Turner war es zu 
danken, daß das Feuer nicht weiter um fi sei 
Aus Münden wirb gemeldet, daß der Plan bes 
Zuftigminifters, ber Staatsanmwaltihaft aud im Zivilpro⸗ 
jeß eine Betheiligung an ben gerichtlichen Verhandlungen 
umeljen, durchaus keine Ausfiht hat, von bem Ge» 
eggebungs:Ausfhuß ber Abgeorbnetentammer angenom⸗ 


men zu werben. 

ünden, 31. Jan, Diefer Tage erwartet man 
aud die Beförderungen ber Militärbeamten ; die hier: 
auf bezüglihen Bordla e bed Kriegäminifteriums lie: 
gen bem Vernehmen nad eben Er. Maj. dem Konig 


zur Genehmigung vor. — Auf bie erwarteten Gehalts⸗ 
aulagen ber iere und Wilitärbeamten dürfte wohl 
länger — werden müffen; es iſt bavon nur 
noqh in den Kreiſen derjenigen bie Rede, die auf die 
wohlthuende Hilfe vergeblich harren. 
ünsen, 31. Yan. Dem Vernehmen nah beab⸗ 
fitigt Se. Maj. der König, auf Koften der Zivilliſte 
ier ein eigenes mbhaus zu erbauen; die neuliche 
Anwejenheit des befannten Architelten Semper, zur Zeit 
in Zurich dou. izilirend, welder auch vom Künig empfan- 
en wurde, fiebt damit in ufammenbang. — Wie man 
rt, wird bie Schröder-Fallot'ſche Angelegenheit doc 
wicht vor die Deffentlictely kommen; es 8 t, ba 
Dr. Schröder, wohl in Folge von Vorſt en von 
Eeite anderer, inwireft mitbetheiligter Berfonen, bewogen 
worben ift, won eimem ſolchen, außerorbentlihen Eilat 
machenden Schritte abzuftehen. 
Difenba®, 31. Jan. Dr. Karl Gutzlow ift heute 
auf Anrathen jeiner Aerzte won bier nach Gilgenberg 
bei Bayreuth ——— um bort in fliller Zurück⸗ 


gezogenheit, fern Geräuſche der Welt, unter bes 

srter Pflege für fein getrübtes Gemüthsleben Klärung 
und & 
er 


ng au fu 
engere Ausihuß für das in biefem —* in 
Dresden abzuhaitende große deutſche Sängerieft hat 
fie ge auch bereit# über ben Bau ber Feſthalle 
geeinigt. e Halle, welhe mit Anwerbung bed Drabt- 
ſyſtems erbaut werben fol, wirb eine lichte Spannweite 
von 160 Fuß, eine Höhe von etwa 76 Sub und eine 
Länge von etwa 470 Fuß erhalten. Die einzige im 
Innern um bie ganze Halle herumlaufende etwa 18 Fuß 
vorſpringende Gallerie wirb eine Zugänglichkeit durch 
e, außerhalb bes Gebäudes angebrachte Freitreppen 
en, Die Dadflähe wird burd > erne Gitter: 
träger, welche zugleich im Innern eine beforation 
au bilden berufen find, geftügt. Diele Gitterträger find 
in Zmwiihenräumen von etwa 63 Fuß auf die Ringe bes 
ge Baumerlö vertheilt, und an die baräber gefpannten 

rahtſeile aufgehängt. 





RKeueftes. 
Newport, 19. Jan. —— Man hat Einzeln» 
en über bie Einnahme des Forts Fiſher. Das * 


ſt 9— einem lebhaften Bombarbement von ber 
vom General Terry mit Sturm genommen worden. Die 
Unioniften haben 22 Kanonen erbeutet und 2500 Ge⸗ 
fangene gemadt, — Der „Rihmondb-Engquirer" fagt, 
Daß Sr. Davis dem Hrn. Vlair ein Schreiben für Hrn. 
Zincoln übergeben hat, — Die Blätter bes Norbens, 
o wie bie des Sübens, zeigen wenig Bertrauen in ben 
—— ber wegen des Friedens angelnüpften Unter⸗ 
anblungen. 
Bafbingten, 19, Jan. Man hat Nachrichten aus 
Beracrup vom 31. Des. Das erfie Detafchement öfter: 
ebene Gral Abe — in „Dice: * augelangt, 
73 er is 
fer Marian, ejanbte eſterr chs beim Kai 
arid, 30. Jan, Die „France“ berichtet, daß 
bie Aerzte Helatog und Re er fd nad) Hi bigcben 
geben, woehin fie zu einer Conſultaͤtion bei dem Groß⸗ 
ürfien. Thronfolger von Nußland , welder erkrankt ift, 


berulen worden find, 


Bien, 31. Jan. Das „Baterlanb” meldet: bie 
preußtie Antworisdepeſche eritrebe weſentlich Serbei- 
führung eines raſchen Ausgleichs, und ber Serog von 

uguftenburg habe bereits ein vertrauliches Abkommen 
mit Preußen getroffen. 

Berlin, 31. Jan. Die Zeidler'ſche Correipond: 
— Die preußiſche Antwort Fi bie öfterreichtiepe — 
peſche enthalte nur den proviſoriſchen Hmwels, daß erſt 
nach Abgabe bes Gutachtens der Kronjuriften weitere 
Auslaſſungen erfolgen bürften, ba Preußen auf ben 
öfterreihithen Vorſchlag ber proviforifhen Einſetzung 
bes Augufienburgers nicht eingebe und bie Seit zur 
Aufftelung eined Programms über bie DOrbnung de 
föhleuwig- belfieinichen Frage nicht füc gekommen eradhte, 
Hr. dv. Hod beabjihtigt nicht, baldigit abzureilen, 
Die Berhandlungen find lebhaft; geftern war eine Gens 
ferenziigung, morgen findet wiederum eine flatt. 

Turin, 31. Jan. G fterm während cines . 
ball fand auf 32 —* 
ber die Nationalgarde ein Ende machte. Es erfolgten 
mehrere Berhaftungen, 


23 icht. Frankfurt, den 1. Februar. 
Sowohl öfterr. als auch amerikaniſche Effekten fegten 

ihre fteigende Bewegung fort. Der Umiag im Ganyen 
war von großer Bedeutung. — Radımittagg 2 
Defterr, al 69. 1860er Booje &5°/,. 
1981/,. Umeril. von 1882 54%). — end & ir. 

der scietät war das Geihäft in amerıkıni: 
Gen Bonds ſehr bewegt; biejelben wurden au 543/,— 
57, 55/, und ſchließen 56°/, bez. Deft. Creditakt. 198 bey. 
1860er Looſe 851/, bej. Boldagio wird aus Nemyorl 203 
angegeben. 

Pegelſtand des Haind: 375%, 
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Berantwortiiher Rebelteur: Fr. Brems. Ä 


—ã Von VW. ftermaun’s IlIuftrirten 
Deutſchen Monatsheftın ift ſoeben die hundertfte Nummer 
(Nr. 4 ber zweiten Folge) ausgegeben. Das Hett, 
weldhes als Januar: Nummer 1865 das neue Jahr er: 
öffnet, ift alſo gewiffermaßen ein Jubiläumsbeft biefer 
altbemähiten Zeitichrift, die einzig in ihrer Art bafteht, 
Das Programm dieſer Nummer konnte nicht würdiger 
und anziehenter zutammengeftellt werden, als bir ae» 
ſchehen. Theodor Storm beginnt das Heft mit einer 
Novelle „Bon jenfeit des Meeres” Es ıft eine hims 
mungsvolle tiefportiihe Gabe des beliebten Norelliften, 
bie wir wegen ber gefunden —* bes Confliets in 
vieler Hinſicht allın en früheren Arbeiten voriteben, 
Yußer dieier größeren Novelle ift poch eine Meinere No⸗ 
vellette „A 1a Fantage“ von Eliie Poiko in bieiem Hefte 
enthalten, bie in ihrer Art ein Meines Eabineteftäd ger 
nannt werben muß. An wiffeni&aftlichen Beiträgen ent» 
ält das Januarheft des Weflermann’'ihen Unt rnehmens 
ehr werthvolle Arbeiten von Joh. Huber, Jacob No⸗q⸗ 
gerath, Fr. A. Waldner und Aug. Vogel, fomie eine 
gan vorzüglie authentiſche Biographie des berühmten 
firenomen und Mitarbeiters ber Monatshefte, Ta ı. ruſſ. 
t geb. Staatörathes Joh. Heinr. v. Modler. 
Dieſer Biographie, ſowie mehreren anderen Aufſaͤtzen 
find treffliche Iluſtrationen ee. Auch die Pleines 
ren Mittheillungen über gewerblige und cemmerziells 
8* geographiſchen Rotizen, ſowie die literas 
riſchen ichte reihen ſich entſprechend dem Ganıen an, 


Telegraphiihe Depeſche. Gouthampton, 29, Jan, 
Das ofbampffairf des Norbb, m „Rem + Mk“, 
Capt. G. Wenke, welches am 14. Yanuar von New⸗ 
York abgegangen war, ift heute 1 Ur Morgens nad 
einer Reiſe von 14 Tagen wohlbehalten unweit Comes 
eingetroffen und bat um 3 Uhr Morgens bie Reiſe nach 
Bremen fortgeicht. Dafi:lve b.tte 600 Meilen vor 
Ecilli entfernt einen fc vercu Sturm, wilder 6 Lage 
anbielt, bei ſch verem Seegange zu berieben. Schiff und 
Mafhinen befisden ſich jedodh im beiten Zuſſande. Die 
„Rew:Nork* bringt aıger der neu ſten Voſt 87 Paſſa- 
giere, volle Lavurg und für 243000 Dollare Con- 
tanten, Witgetheilt durd Carı Bieber, Genual: 
Agent in Würzburg. 
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Carnevals⸗Verein der 5öer. 
Eintrittöfarten zu der am: 

Samstag den 7. Februar c. 2% 
ftattfindenben tn ung fönnen bis dahin jden 
Tag von ,10—",12 br, Vormittags und Nach WS? 
mittags von 5 Uhr an im Cafe Härfch, ſowie ER IE 

Freitag den 3. de. Mis. 78 


Abends von 7,— 9", Uhr im Heinen Theater- © 
faale zum reife von 18 fr, per Karte in Em- 
pjang genommen werben, 


Das Com mit The, 


1499) Bon ber Zellerſtraße bis in 


re im F,. Forftamt Kothen. an Busse 


titelt „der Erbftreit* von Müßelburg 









I. Aus der Revier Nömershag — Men bittet den sligen 
wirb am Finder, basjelbe in ber Erpeb. zu 
Montag den 13, Februar I, 3. früh 9 Uhr hinterlegen. 


3 — zum bayr. Hof zu Brüdenau naqhverzeichnetes Holz öffent» 184620) Eine —— 

erfeigert. giel Dflern zu einer haft auf's 

Aus der Abth. — Hafenbälge, Feuerbachswand Land geiuht. Rur fole werben * 
und Straßenwieſe: —— NE DOSE 

700 Eichen: Seumertel‘; Bau- und Nutzholz⸗ Wlqhuiti⸗e, tif find, guter Kohn a ute Be 


1017 pi bolsftangen, i 
175 Bucden en biämitte.und —— * mwoehert NER; * 


15%, Kiafter Eihen-Trüfjelholz. 





II. Aus der Revier Motten — ee 
PORT lee ae — A 
aus zu Kothen aus bth. Kammerlahn: 

118 Eichen: Commerzial-, Baus» und Nitzholz-Abſchnitte, zum und engen — 

62 RNutzholz argen re ift auf ben u ver» 

3 Rlafter Eichen: Muſſel⸗ und wie. 2. D. Ar. on nnerer 
un! Sheithelz 1. GL. 

2) Am Mittwoch den 15. Februar 1. Ic. früh 9 Upe ° — u 

im Gafthaus zu Motten aus ben Abth. Teeifelb, — Zimmern —— und iatirt 

tenſchlag und Hirſchwieſe: * ——— vermiethen 


2. Diſtr. Nr. 534. 

108° ten» und Lerden: Stämme, 

011 ie * Rubhoizſtangen, 1614) Auf der Domftraße Nr. 138 
37 Rlafter Buchen-Sheit: 1. €, ift ein Heines Hinterhäuschen auf 
14, u „  SKnorze, ben 1, Mai zu vermiethen. 


1%, % v  Rrügels 1. Cl. —— u © 

Ein ſchön möblirtes Take 

z48 u en. ——— ——— —* iſt — = vers 

EL, \ miethen; - auch kann eime Küche bazır 

III. Aus der Revier Schmalnau gegeben werben. Neubaugaſſe R. 108. 

am Donnerftag den 16. Februar I. Is. früh 10 Uhr Semmelsftrafe Nr. 135 ift eine 

im Storchs⸗Gaſthaus zu Weyhers aus den Diftr. Alten- Br sans —— Zimmern 
weiher, Schwarzenhaud und Cahn: 


807 Kiefern: und Fichten: Daus und Nutzholz⸗Abſchnitte, 1566 36] Im 1. D. Rr. 362, hinter 
66 vi Ruthol ne — ar Pfaffenmühle, —* ein ‚Kogi6 vom Fe 
49 Airen- Beet ibſann 4 Zimmern, eu Bes 
22 feiplfer Kiefern: Sceits, quemlicteiten b zu vers 
6, m :3 gels — EL, miethen. "e Enbres, 
7 ARE Weinwirtb. 
61 pi J * — neh 1316) Ein "zn an Be Logis von 
AL He / 4 Simmern, nebit allen Bequemlich⸗ 
"Die tgl, Nevierförfiet werden bas Holz den Raufliebhabern auf Ver⸗ Bi ft in der Nähe des Bahıt« 
langen vorzeigen laſſen. bofes bis 1. Mai zu vermiethen. 
Kothen, den 28. Januar 1865. ..- Näh. in der Erp. 
Königliches Forftamt. 1507], „Ein Zimmer, if jogtih gm 
Sänell, (1568 änjergaffe Nr, " 


Herrn, Damen⸗ & uaben-Scmben 


in allen Fagons und Stoffen, 
Euglifhe & Berliner Heren-Sragen, 
in circa 30 Sorten, 
Hemden⸗Einſätze, Leinen, Pigne & Schirting, 
Wollene Gefundheits-Jäckchen 


für Herren und Damen. 
Weiße leinene Tafchentücher 
von fl. 1. 24 kr. an. 


Seidene Foulards, 
wollene Bett 8 Pferde Degen. 
Stets das Neuejte und Feinſte bei bilfigen Preiſen. 

J. Au Langloiz.. 
 Beftellungen nah Maß auf Herrn, Damen und 
Kinder⸗Wäſche werden ſtets raſch nad) den beiten Fahons 
gefertigt und halte immer großes Lager der beiten 
inen, Schirtings & Madayolanes. 

Zum bevorftehenden Frühlinge empfehle ich meine felbft gezogenen und 

garantirten j , i 
Blumen, Gemiüfe & ölonomiſchen Sämereien 
mebft den neueſten Prachtgeoreinen, Topfpflanzen und ae Aus ſchmũckung 
der Gärten geeigneten Artileln unter ſehr billigen Preiſen. Cataloge in 
meinem Laden an der Marienfapelle gratis, Auch iſt ſehr ſchöner —* 

Grasſaamen (Lolium perenne) angefommen. 

| '_ Thomas Bauer, 
1621) (2a) Kunft- und Handeldgärtner. 
gu 8. 9. Julien’d Buchhandlung am Eihhornplag vorräthig:- 

Als beſter Brieffteler für das bürgerliche und Bejchhäftsleben ift Jeder» 
mann zu empfehlen: 2 

W. ©. Campe, gemeinnübiger 
Briefiteller, 
oder Briefe und Aufſätze aller Art 
nach den bewährtehen Kegeln fchreiben und einrichten zu lernen mit 
Angabe der nöthigen _Kitulaturen für alle Stände. 
Bierzehnte Auflage. — Preis 54 fr. 

Diefer ausgezeihnete Brieffteler entbält, außer einer kurzen Orthaara- 
pbie und der Anmetiung zum Brieffchreiben, nod 130 vor:üglihe Brief⸗ 
mufler ın Brirfen an Freunde vnd Berwandte, su Erinnerungs-, Bitt-, 
Gmpfeblungsfchreiben, auch Beftellungs: uno Handlungsbriefe. — Fer- 
ner. 1100) zmdmährge Formulare zu Eingaben, Gefugen und Klage: 
friften an Behörden ıc. - 

Aus obige. Invalte wird man eriehen, daß hieier Hausielretair alles 
bas enthält, was In dem bürgerliben und Beimäftsleben vorlommt." Leber 


23,000 Eremplare wurden bereitd davon abgefeht; wohl ein. ſicherer Beweis 
für die Braubarleit dieſes Buches. 















Lofal-Beränderung. Ä 

Atr I mace hiemit einem verehrlichen biefi,en und auswärtigen 
gublilum die eracbenfte Anzeige, dab id durch Bortauf mein Wohn: 

; Ki in der Karthäuier Gahle verlafien und mein neu bergerichteter 
w 


* in der Gemmelsfitase Wr. 135 bezogen habe. Für das 
„len ther geſcheutte Zutrauen dankend bitte idyyaneiferneres Wohl: £ 


Kaſpar Windsheimer, 
Schuhmachet meilier, 






ein Herrn» 
tuch in ſolges gegen 
tüd.ngögebühr im 2. D., Yngels 
ſtadter Hof, Nr. 592 in Emprang 
genommen werben bei A. 8, 


1612) Bor ber Schrannenhalle wurde 

ein Armreif gefunden und kaun ges 

ger Erſatz ber Ginrüdungsgrbühren 

n Empfang genommen werben. 
Rah. in der Ew. 


1635) Ein Portemonnaie mit etwas 
Geld und einem Petticaft murbe 
geiumben Näb. bei Gottiried Stel» 
nam im Laden am Martt. 
1597) Eın Mädchen in häuslichen, 
wie in übrigen weiblichen Arbeiten 
und Bugmaden erfahren, jucht eimen 
entipreyenden Plag als u 
oder Ladenmäbden oder zu 
ruhigen Familıe auf Oftern ober je: 
gieih. Großes Salair wird weniger, 
als gute Beyandlung beanſorucht. 
äh. in der Em. 


1610 2a] Ein Mädchen das kochen 
fann und fid allen näuslihen Are 
beiten unte zieht, wird ſogleich in 
Dienft zu nehmen geſucht. Näy. in 
ber Erped 
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‚find gegen Oyrothek ausjuleihen. 
Ein Infanterift mit erforber.. 
en inen wänjät ein⸗ 


o uf ‚ im Burean bei 
Ph. nheimer 
. mM. 


Innerer Graben. 


u Meaen YUma werben 
1 eroher Aleiderfchranf, 2 Bet: 
ten, IRanapce, mehrere Stable, 
2 Aommode, 1 Mehlkaſten im 
o 3. Dilr. sr. 174 vertauft. 


o 
0000900000860 0 803 
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Es wird eine jpuverläſſige geſehte 
Verſon zu einem kleinen Rinde jo» 
gleich geſucht Nah. in ber Ex (1634 


1615) . Ein Schraggen nehſ Brüb⸗ 
butte un Multer jind billig zu ver⸗ 
faulen ini 1. D. Nr. 41 im 3, Stod, 


Alle Gcgenftände zum Ber 
jegen in das Pfand-Haus 


wersen bi rengiter Diecretion 
übernommen and weiter befurbert 


burh . % 
Sommiffionär Bauer. 
Büitnertgafle Nr..84, ı; 
ber Büttnerigen Mirtufceft 


1635) geger über. 





"1627 30) in Autes Pianoforte iR 
’ zu vermiethen. 


Rah. in der ürp, 


I 


- Zum Carneval, 
Studenten-Mützen 


ben und zu ben biligften Preiien. Zn carnebaliftifchen Huter: 
> Tee komiiche * ben beutichen ae wie er pr bet den 


in die i d efehrt, wufifalifche Inftrumente, drol- 
——— ee in groper Auswahl 


G. M. Wermser 
1600) (25) in Nürnberg. 


— Balfonen, Zragfäulen, Gas-Eandelabres, 
Gitter zu Einfriedungen, Grabgitter, Feniter: 
aitter, nad jeder Zeihnung — aud Liegen Zeichnungen 


u vorjtehenden Gegenftänden zur Auswahl in der Gie— 
be ftet3 bereit, — ferner Hebmafchinen, — 
orricht⸗ 


aſchinentheile jeglicher Bring 
ungen zu Zreibbäufern, eiferne Nabmen zu 
Mijtbbretfenftern, Serdplatten, überhaupt alle 


in das Fach der Eifengiekerei einſchlagende Artikel Liefert 
unter Zufiderung billigjter Preife und der eracteften Aus⸗ 
führung 


die Eifengießerei von 
Ernst Häussier, Würzburg. 


Splzuoriteigerung im f. Reviere Höchberg. 
Veontag den 13. Februar [. Is. früh 10 Uhr 


werben im Gafihauie zur Roje in Zell nahbezei.nete Holzſortimente aus 
ber Abtbeilung Röhrleinsgrumd, Diftrift Margetshöchheimerwald, zum 


Verſtrich 5 
2 Stüuck Eichen⸗Bau⸗ und Schwellenholz⸗Abſchnitte, 
1 ”,  Bagnerholzftangen, 
Sil „ Budken- die, " 
gt Klafter Eichen: Müffelholz, 





ur Scheit⸗ und Rnorzholz, 
55, Duden: ', ” 
130 „ „  Brügel: umb Afibolz, 
46%, Buchen: und Eichen Stockholz, 
280 Hundert Buchen —————— 


" len. 
Sämrtiiches Rupkelz, fowie das Buden-Egeithel wirb in freier Gon- 
eurreny, das übrige Material für beı Lolalbebarf rigen. 
für Andere Hol; fleigern will, bat fich mit legaler Vollmacht zu 


verſehen 
g, ben 31. Januar 1865, 
Der k. Reviervermweier: 
1630) (2a) Stammler. 


Belanutmadung. 
bringe hiermit zur äffentlihen Ranntniß, da Earl War: 
*7 ne und dulein Anna Sal ufer, beibe + 
‚nah Ehevertrag vom igen für die Dauer ihrer Ehe ben Ei. 
allgemeinen Bütergemeinjchaft ausgeſchloſſen haben. 
Bürzburg,, amı90, Januar 1865. 
DOppmann, !. Notar, 


Ansihluß.der chelihen Gütergemeinjdaft, 


‚Der Kaufmann Johann Georg Eroumerger zu Wurphurg und veſſen 
able, die minberjährige Müllerstodter —5* Earslina Friederna 
rt von Uffenheim haben mit. vormundſcha cher wmv curatelawtliver 
Hung in ierem Ehe: und Eeburttrage vom 19. v bez 20. db Ws, 
mt, ba fid ihre ehelichen Süterverhältniffe nad dem Ansbaker Bro- 
ainzial-, und f ar allgemeinen preuhijcien Laudrethte richten jollen, 
‚Die wirb hiemit zur. Öffentlichen Renntnif gebracht. 
am 27: Jannar: 1865. 
1487) (36) 


Schiffuer, k. Notar. 








VBegetabilifches 
abnpulver, 
* Schachtel * fu. 1/, Schachtel 


Zabn:PBafta, 


per Doſe à 36 fr, 1/, Padet 


& 30 Er., 1/, Padet A 18 fr, 
zum Reinigen der Zähne, empfieblt 
Stuttgart. Nicolaus Bade, 
Lagerin Würzburg unterhalten: 
Ga. Joſ. Mohr, Schuſtergaſſe. 

ert, Sanderſtraße. 


Ladenvermiethung. | 


Im 2. D Nr. 168 der Fleiſch⸗ 
bart gegenüber ift der Edladen Nr. 
7 mit Gomptoir, Gewölbe und ehr 
nung pr. 1. Mai zuvermiethen. (1601 


000000906 


1611 2a) Zwei elegant möb- 
liste, ineinanbergehende und mit 

allem Comfort ausgeftattete Zim= 

mer find jogleich zu vermiethen, 
Räb. ın der Erp. 





o 
490008000000 0 0 660000000 


1606 meinem Hauſe 2. Diftr. 
Ar. dch eine ee 
beftehend aus 3 Zımmern, Rude u. 
fonftigen Bequemligleiten pro 1, Mai 
zu vermiethen. 

Joſ. M. Blümlein, 


1613 2a] Ein hübſch möb- 
lirtes Zimmer ift an einen 
anftändigen Herrn oder Dame 
bis F — zu 
miethen. Näh. im 1. Diſtr. 
Nr. 183. ö 


1599) in Zimmer mit ober ohne 
Möbel ift ftündlıy zu vermiethen. 
Hörleinsgaſſe Ar. 77. 


1609] Bon einer ruhigen Kinderloien 
Familie wird fogleic eıne Wohnung | 
von 3 bis 4 Zimmern in der. Nabe; 
bes Teufelds oder Neventhores ju 
miethen geſucht. Rab. in ber Trp. 


1624) 3 ober 4 Zimmer mit Rüde 


tritt‘ werben bis 1. rg möglih an 


ber Straße gelut. Räb. in der Exp, 


1643) Eine Bohrung von 3 Zims 
mern, Rüde und funfiigen Bequem: 
lichtenten mit Waffe leitung im Haufe 
iſt bis 1. Mai zu vermiethen. 

Nah in der Erp 


1498 3b] 3. ©. Nr. 245 iſt ein Logis 
von 4 Zimmern und fonfligen &es 
quemlickeiten an eine ruhige Fawilie 
bis IF Mai zu vermierhex 


144325 IB. D. Ro 77 in eine 
eine Bohnung von 3 M. Zimmern 
mit Rüde an eine einzelne Dome 
In vermiethen,. Rah. 3, D. Rr. 77, 


% (Schluk wer ortapoligellichen Vorſchrift, Reiten und Fahren ‚| Straßen⸗ 
Ares Halle! betr.) 543 Die Räumung ber Abtritte — 
tzeit/ und zwar vom 1. April bis 1. Oltober zwiſchen 11 mb. 5. 

vom 1. Oktober bis 1. April zwiihen 10 mid b Uhr vorgenommen 

. Rah beendigter Arbeit iſt br er jede etwa entflandene Ber» 
anreinigung der Hofräume, Trottoirs, Straßen oder Straßenrinnen volls 
Händig, insbejondere durch Abſchwemmung mit u und aenügendes Ab: 
tehren zu bejeitigen. Die Räumung hat ſich auf eine vollftändige Ausleer« 
wg bet Gruben zu erſtrecken und muß dabei ber gefammte Inhalt fortge: 


f&afft werben. s Ausihöpfen bes flüfjigen Grubeninhaltes, das Ablau⸗ 
fenlaflen von Deka Stallungen umd- Dun,Rätten indie Straßencinnen 
iſt verboten e Fortihaffung des Abtritibunges, des gemiſchten ( Abtritts» 


mb Stall⸗) Dunges und der Abtrittejauche darf mur in der oben angege- 
benen Zeit un» in gut geidleffenen Fäfſern und in feftgefalgten, wohl ein: 
dten Truhen — Ton: en —, fo daß keinerlei Unrary dur@dringen kaun, 
atiſiuden. Graljauche kann, wenn ſie niet mıt Abtrittsjaudte vermiſcht 
iſt, zu jeder Zeit außgefahren werben, jedoch gleidialls nur in Faſſern oder 
Bepältern, bie jo feſt und diät gelhlofen find, daß ein Durchbringen ber 
ze. oder eimes Üblen Ger:ches derſelben nicht mösih if. — $ 44. 
je Anorpnungen über Reiulicleit der Straßen gelten aud für bie in 
iefiger Stadt beftehenden allgemeinen Dinchgangshöfe und Feuergänge — 
45. Ueber Reinigung der Straßen nad ewme.u Hochwaſſer werben beſon⸗ 
dere Anorbnungen vorbehalten. — $ 46. Für bie Beobachtung der 88 20, 
21,22 Abi. 2 8 23, 24 Abſ. 2 8 2554, 40. Hbf. 2 8 43. Abf. Bund 4 
d nur die ar: wie abweſenden Hauseigenthümer haftbar, für Die ber 
22 Abi. 1, 8 24 Mbf. 1, $$ 36, 37, 39, 40 bi. 1, 8 41, jeber Gons 
travenient und für die der 53 44 und 43, Auf. 1, 2 und 5 der Eigenthür 
mer bed Fuhrwertes, — $ 47. Einem Hanseigenthümer fteht es ſelbſtver⸗ 
Ränslih frei, bie ihm obliegenden Arbeiten durch Dritte vornehmen zu laſſen 
nnd indbeiundere mit ben durch dienfilihe Verhältmffe berafenen Hausber 
wehnern oder mit ben Miethsleuten wegen genauer —— der vor⸗ 
ſtehenden Anordnungen ein Ueberemkommen zu treffen. — 848. Dem Haus⸗ 
—— wird glei geachtet, wer ärarialiſche oder ſtädtiſche Gebäude 
oder Gebäude von Stiftungen und Gorporationen verwaltet. — 849. Wer 
die 55 20—44 Übertritt, hat bie im Art. 1617 angebrohte Etrafe zu gewär⸗ 
— 8 50. Borſtehende Vorſchriften finden ihre Ergänguug in ben Art. 
144—150, 152—156 und 160—162 des Foliyei:Str.:@ef.-Buces, 
Mürzburg, am 28. Mai 1862. 


Der Stadt-Magijtrat. 
I. Bürgermeifter Ben. | 


Befauntmachung. 


Erledigte Aufſeherſtellen.) Bei biefiger Gefangenanftalt find mehrere 
PER want zu beregen, und werben baher Bewerber aufgefordert, ihre 
Eeſuche nebit Zeugniffen über: Wohlverbalten, Gefunbheit und geleifete 
Militärbienfte, jowie mit Augabe des Alterd bei der unterzeichneten k. 
Berwaltung franfirt emzureichen. Die Aufnahme erfolgt nur unter der 
Bedingung dreimonatliher Kändigung vor freimilligem BDienftesaustritte; 
a... welchen bie vorerwähnten Zeugniffe nit beiliegen, bleiben unbe⸗ 


fi * 
Beer e beftehen 2 vollommen freier Station in 12 fl. Löh⸗ 


Schneider. 


nung monatlich, 
Dienſte auf 14 fl., reſp. 16 

Eine der erledigten Steilen foll mit‘ einem in Leinen- unb Baumwol⸗ 
Ienweberei volkommen tüchtigen Weber bejegt werben, wehhalb dem des: 
folfigen Geſuche auß’r obengenannten Seuonifen auch ein ſolches über 
Gewerbstüchtigteit beizulegen fR; biejer Dienft wirb bei Bufriebenftellung 
—* obigen Bezügen mit einer eigenen Zulage bis zu 12 fl. vierteljahrig 

n. ritt. 
Die Bewerber müſſen ledigen Staudes ſein. 
Ebrach, am 31. Januar 1865. 


Königl, Verwaltung der Gefangenanftalt. 
: Dreſch, k. Inipeltor. (1602 (20) 


Bekanntmachung. 


Sabina Braun, Wittwe des verlebten Fallmeiſters Heinrich Braun 
von Audenhauſen, ift unter Curatel geſtellt und kann ohne Zuftimmung 
des für dieſe ben aufgeſtellten Curators, Oelonomen Friedrich HAaberkorn 
von Nübenhaufen, keinerlei läſtige Verträge abſchließen, oder Verbindlich⸗ 
keiten eingehen, was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 
Wieſentheid, 26. Januar 1865, 

Konigl. Landgericht, 

Reuß. —*— (1600 


welche na jährigem zur Zufriedenheit geleiftetem - 


Eispomade 
das Glas zu 15, 21 m. 80 Kreuzer, 


Aechtes iettenwirzelöl.; 


per Glas zu 30 und 18 fr. empfiehlt; 


Kronexapothete. 


1447| Für ein Eijen= und 
Metallmaaren-Geihäft wird 
ein Lehrling mit den‘ nd> 
thigen Vorkenntniſſen geſucht. 

Näh. in der Exp. . [3b 
1459 25) Bei Unterzeichnetem wird 


ein ftarker Junge in die Leyre ges 
nommen. on 





Andreas Echloßnagel, 
Buttnermeiſter. 
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832.3] Ein Gut von 50 Morgen 
Feld mit gutem neugebautem Hof- 
ried, ganzem Holzrechte, Bonität bis 
20, ift zu 12000 fl: zu verkaufen. 


Näh. im der Erp. 


'1501] Ein Haus mittlerer Größe, 
mit Hefraum und Halle, ift aus 
am zu verkaufen. Näheres — —* 


Chriſtian —8 


1652) Drei 5 Fuder, ein 31/, Fu⸗ 
ber Ib 21 An ſchon — 
gebundene Fäſſer find zu verkaufen. 

2. D. Nr. 145. (2a 


1647) Drei Schläffel mit einem 
rothen Bänbihen zufammengebimben 
wurben gefterk verloren. 
Abzugeben im 3. D. Nr, 9. 






Für bie fo zablreige und ehrende Theilnahme bei ber Bear⸗ 
Digung und dem Trauergottesbienfte meines dahingeſchiedenen in⸗ 
nigfigeliebten Gatten fage ich allen werthen Freunden, Verwandten | 
—* Belannten meinen herzlichen Dank. 
Aub, 31, Jaunnar 1865. 
Elisabetha Recher . 
im Namen ber tieftrauernden Hinterbliebenen, 


Yu EEE 0 AEZTICEIE — — — ve: 

Friſchen frauzöſiſchen Blumenkohl, Pflüd- 
ſpargel & Radieschen 

empfiehlt Anton Minoprio. 

1646] Mechte Franffurter Bratwärfte, Gothaer 

Cerveiat⸗ und kleine Nuackwürſte; volljaftigen &m- 


meutbaler-, Prima Limburger:, Paruieſan⸗ u. 
“ Mainzer Handkäſe, fowie Nürnberger Eiffig- 
















aneg.4?9 





F gurkeũ in friſcher Sendung empfiehlt 
' = Franz Backmund. 
ul ” 
a Gefchäfts- Eröffnung. 
n Heute haben wir unjer 
= Iarz & Strumpfwaaren⸗Geſchüft 
. ri erbffnet. Berlaufsiotal: Sandgaſſe Nr. 348. 
1411] (3«) Gebrüder Oppenbeimer. 
t I Apotheken-Verkäufe 
gr 1. in der Pfalz & 28 mille mit 10 mille Anzahlung. 
En) | F Unterfranken - ⸗—4 J L L 
4 4 in der Öberpfals as, „m, 2 
Fi 5. in Baden 43 .„ „12 „ - 
F 6. in Oberbayern 54 15 „ 30 5 Be: 
3 & 7. in Hessen Tr z 
8. in Schwaben u. Neuburg 4 738 „ „ 830 „ » 
sis 9.in „ SE, 2 
5 3 10, in Niederbayern 35 „ „12, * 
77 Naheres durch die Red, d. Neuen Jahrbuchs f, Pharmacie — Dr, F. 
= Vorwerk in Speyer, 1396) (2b) 


B 
[| 
224 


- Belanntmachung. 


J Dienftag den 14. Februar I. Irs. Vormittags 9 Uhr 
. "149 €i bſehnitte, t 
* — Bote bonn —— un ee ende 
in li verfieigert, wozu Steigerungsluftige eingelaven werben. 
irz 


Arnſtein, 30, Jaunar 1865. 
” Der Stadtmagijtrat. 


— Fella, Sidiſchrbr. 


Bekanntmachung. 


Nach Vertrag vom 26. ds. Mis, bat ſich der Bauer Rilslaus Mem⸗ 
mel von Humprechtshaufen freiwillig unter die Curatel ſeiner Ehefrau Anna 
Marin, eine geborne Bäumlein, in ber Art geftellt, daß Nitolaus Wemmel 
obne Beiziehung. feiner Ehefrau läftige Verträge rechtsgültig nit mehr 
abichl eben kann. 

Dies wird anmit auf Antrag ber Gontrahenten zu Jebermanns Wiſſen⸗ 
{haft und Darnahadtung öffenili befannt gegeben. / 


Haßfurt, den 30. Januar 1865, 
1638) Naab, k. Notar, 


1604) 





> 


ſchã 







i &ommis;Gefüch. 


Für ein Eiſenwaarenge⸗ 
in einem Landſtädtchen 
wird ein Commis gefucht und 
würde einem folden, der auf. 
dem Lande feine Lehre er= 
ftanden, der Vorzug gegeben. 
oe lung, an= 
gemejjenes Salair wird zu= 
geiert, Dfferten franco 
tr. 100 beforgt die Erped. 
ds. DI. [1448 35 
16 i 
— 
gen Abreiſe billig zu verkaufen. 


Zu vermiethen. 
1359) n Mitte der Stadt 
find 2 Wohnungen, eine große 
aus 7, und eine Fleine aus 
2 Zimmern und erforbers 
lichen ._—. bejtehend, 
auf den 1. Mai im Ganzen 
oder auch theilmeife zu ver- 


miethen. Nãäh. i. d. Exp. [3c 


1386 25) Im 1. D. Nr. 289, in 
der Sadgafie, iſt ein ſonniges SZo⸗ 
gis von 4 Zimmern, Rüde und 
ſonſtigen Bequemlichkeilen bis 1. Mat 
zu vermiethen. 


1464 ?c) Zwei einfach möblirte ige 
mer find im Ganzen ober getdelt an 
einen jolipen Herrn ober Dame zu 
vermiethen, Näb. in ber Exp. 


135036) Ein hübſch möblirtes Zim- 
u” th ” Ar — * 
r. au vermie 

Näh. in ber Erped. 

(45): Ein Logis von 3 ineinander: 
gehenden Zimmern, Kühe, Magd⸗ 
fammer, Seller: und. fonftigen Be— 
guemlichkeiten, ift rg R u vers 
miethen.: Näheres im: 3. Dilt. Nro. 
120, Braunsbof, (1395 


1645) Kür einen Arbeiter iſt eine 
Deijbine Schlafftelle frei. 4. Difte, 
r. 48, 


Getrante, 

In der Pfarrliche zu St. Burlarb: 

Sofeph Meinjägnig won Thüngers» 
beim, Bürger und Hausbefiger da⸗ 
bier, mit Franzisla Barbara Lug 
von bier. 

In ber proteſt. Kirche: 

Auguſt Thiem, Eiſenbahnarbeiter 
dahier, mit Margaretha BRotimanıt 
aus Wonfurt. 





Beflorben: 
iedrich Auguf Hohmann, Blafer- 
gejelle, 16 J. a. 






Shellfiche & ı en, 
Bülkinge zum Braten und Roheſſen, Caviar, ruf 
fiiche Sardines, feiuyte marinirte Häriuge, 
Edamer:, Neuchateler:, Barmeian:, ächten voll: 
fortigen Emmentbaler & Prima Limburger 
Has bei 

Andreas Kirschten. 


Engl. Colchester Austern, russ. Caviar, frischen 
Cablian, Turbot & Seezungen, ſowie Brat- «.Roh- 
esser-Bückinge empfiehlt 2% 
Joh. Schäßlein, 
1641) Firma: Seb. Carl Zürn 


auf der Brüde, 

Auch find ital. Strachine di Lodi, Fromage de 
Brie, 'Neuföhateler-, Edamer-, Holländer Rahm-, 
Sehweirer Kräuter- & Mainzer Handkäse in fri- 
ſcher Sendung vorräthig. 


Frische Austern, Cabliau, Schellische, Kieler 
roiten, Bratbürkinge, marinirten Aal, russ:sche 
dinen, marinirte Häringe, Neunaugen, russischen 


& Rib-Caviar empfiehlt — 
Anton NMiiteprrie, 


7944] Heffitane. 


Grinolines 


in. neuejten, der Mode entiprechenden Facons, 
von den billigften bis zu den feiniten Sorten 


empfiehlt 
I. Bundschuh. 


1626] (2«) 
Bon den bekannten ächten 


SHausmacher- Leinen 
babe wieder eine Sendung erhalten und empfehle ſolche 
zu billigen Preiſen 
J. And. Langlotz. 


Den verebrlichen Hausbefitzern biete ih andurch 
meine Vermittlung bei Vermiethen von Quar- 
tieren an. 

Einzeichnungen über Größe und Preis der Woh: 
nung, ſoͤwie der etwa zu beitimmenden Eigenſchaft— 
lichkeit des Miethers werden gratis vorgenom nen 
und wird von Seiten de3 Bermieth rs feine Pro⸗ 
viſion verlangt. ZH erſuche um Aufträge. 

J. 8. Bnuer, Commiſſionär, 
Büttnerögaffe Ar. 334, neben Hrn. Bäder Schüll. 





1636) 


be | » 
Stadt-Thenter. 
Donnerätag den 2. Februar 1866, 
on uf — Abonnement. 
tes Gaſtſpiel des Fräul Kath, 
Lanrer, erften een vom Ef, 
SHofoperntheater zu Wien und bes 
g= Biufeppe de Francesco. Solo⸗ 
änzer vom der großen Oper zu 
Raris und des Hrn. Alfreb Alberil, 
Ballet » Regiffeur des Gtabitheaterd 
zu Hamburg. 
Zum erften Male: 


Hitorifches Lühiptel in 4"Miten vom 
Hermann Herſch. 


,  Sterauf: 

Gifela, oder: Die Willy's. 
Romantırches Feen: Ballett in 2 Auf⸗ 
jügen von Gorally. Runk von Adam, 

Vorlommende Tänze Im erfien 


"Aufzuge: 1) Walzer, ausgefüher von 
e 


Frl. Lanner und Hrn. de Frar cesco. 
2) Pas de deux, ausagiäkrt 
von Fräul. Lanner und Here 
Fronc⸗·sco. Im zweiten Aufmge: 
L’Apparition, Ecene und Grand 
Pas, ausgeführt von Frl. Lanner ums 
Hrn. de Francesco, 

DupendsBllete find für biefe Bor» 
ſtellung nicht gültig. 

rang ben 3, fjebrnar 1865. 
1. Borfielung im 8 Abonnement, 


er Präfibent. 
Driginal Zuftiptel hu at v. Rläger. 
Oierauf: 


ein Band, 
Auftipiel in 1 Alı von Börner. 
Zum Schluß; 

Ein Apoftil der Einigkeit. 
Geſchichtlicher Schwank in I Alt von 
W. Kläger. 

————— * 
tag ben 3, Februar * 
8 —— Die verehrl. Abon⸗ 
nenten werben um gefällige Einzahlung 
ber Abonnementsgelber im Theater⸗ 
bureau gegen Quittung erſucht Wei 
ben Barterre: Abonnements gelten die 
Abonnementslarten ald Quittung. 
Die Direction, 


— —— — 


Domerstag den 2. ebrvat 


mufilal. Produltion 


von ber 
Badenweiler Eurcapelle. 
Aniang 8 Uhr. (1616 


Friſchen Rhein⸗Salm, 
Forellen, Aale, Hechte 


emofiehlt 
160) A. Helmstälter. 
1608) Man warnt biermit Jeder» 
mann, dem Müllergejellen Rudolph 
Marl von Höttingen etwas zu bors 
en, indem durchaus feine Anhiung 
ür ihn geleiftet wird. 
Leonhard Scheckenbach, 
Mepgermeifter u Gurator 
in Röttingen. 








Druct von Bosutassiauer in Wurzourg., 


Fahre an 
‚er Rab 


' mb Umberg ein 
mit dem Sihe zu 


= Kranffurt, 
Don Bamberg! N. Franffurt 
125, Butays| 150 Mittags 


Bahmiüge. 
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Gourierig. Dp, Nadm | 25, Radm. 
Hg. 18 ni 1046 Krüb 
al. gs Abends | 7,5 Abende ae Su 
F 2 u Ratte 114 — a we 
ren 4 
i 3| ittage 1I— Zen 
—* 3. ho. Hadıts 3m Radm, 


Ax. 29, 
Zur PEN Sache. 


32* 30. Jan. udn! 
Heute iſt 5 v. iu Pc n * 
olgt ähm Herr v. Zeolip. 


eı.Eipitbehörbe und der; re 

miichen ‚Regierung fiedeln größtentheils bee 
e Heamten bes Hollbireltorats 
getroffen. — Bon den verichiedenen ereinen (Gefang: 


vereinen, Zurmvereinen, Kampfzenofjenvereinen) wird 


hier für den 7. Febrmar, als den Jahrestag bed Ein» 


„nidens ber deutſchen Truppen in Flensburg, eine 
es 6 pp Blensburg Beier 


Slensburg, 31. Jan, Die „Norbb, Big." ent» 


* Telegromm aus London, wornach der Ver» 


ber ſchleswig ſchen Eiienbahnen an das Haus. Er⸗ 

—— definitiv 2 iſt. Die Eiſenbahnverbin⸗ 

u. wuchen —— und Woyens iſt ſeit Freitag 
Tagesſsnenigkeiten. 


eefall unterbrochen. 
Se. Majeſtät der König haben ſich alergnädigſt be⸗ 





wogen gefunden, bie ſich erredigende Gerichtsjchreiberfielle 


am Laundgerichte Naila dem vormaligen Tarbeamten 


Johaun Eyrifioph Neun v deſſen aller» 


on Amoı 
— ort Snfuchen, in la Eigenſchaft zu 


Se. Maj. der König haben allergnädigſt zu gench: 
minen ger.tb, baf in forirung ber in der Oberpfalz 
—** Pr. BProteflanten als Erpolitus ber ein⸗ 
Glägigen proteflantiichen —— zu R ad 
ilfsgeiſtlicher, reip. Neifepre 


dung eines Fondes % so f und u Be 

8 urn gen entation 
au enden Hilfsgelitligen eine allgemeine Col⸗ 

Iecte I Iämmtlichen protetuutiiäen Kichen ded Könige 


reichs diesſeits des Rheines erhoben werde. 


Nach Et ir —— zählt bie Didzeſe 
wur vburg + 8. anate mit 435 Pfarreien und 
Pfarrcuratieen, vs Benefizien, 27 Euratien und Lokal⸗ 
Taolan:iem, 187 Raplaneien, 38 Gooperaturen; bie Seelen- 
zahl beträgt 483,409, worunter 342,458 Eommunilanten. 

wei abgemwidenen. Jahre find 11 Eleriter ber Diözeje 
geftorben. 

Zine ai 


aus Rennen in ber Augsb, 
—588*6 j 


ann unb peedäigr: 

elle mittheilen, daß ber trag do iums 

= Innern auf „Freigebung tlichen Praris‘ 

bereits im Kabinette Liegt ws, wie ic) heute vernommen, 

Kai von Seiner Majeftät dem Könige unterzeichnet 
ol. 


eute Abend um 7 Uhr wird Er, 6 lieut, 
v. — dh head (Ruh eb Sen. Son. 







Hchtzehnter —— 


Der „Stadt: und Sanbbote* erſcheint täglich, aufer Sonntags, Nadymirtgs 4 Ubr; das, 
Breit bekannt. Anferate die Iivaltige Zeile 5 fr., 2fyaltige 6 fr, größere werden nad dem Raume b 


Freitag den 8, „uebrmar 1865. 


und ; Landhote. 


= Ansbach - Münden. 
u Nah Ansbad/Qon Ansbach 


&2 Shnelig. wo Radım. T, Ren 
Bong | B- 10-- Wbrnbe 


Se @iltern. 1. 8— rüh ou Be 
\berubes 


nbe 
Foftomnibnsfahrter nah 


/ Arnftein SU—R.m. 

rd Dettelbache- Neues Su— Mr 
Eibelſtadt · Och ſenfurt * N. 

= ipingen ı-5 $ 

r — ergentheim 

N 4 f — Mosbach per Pifhofeheim au om F 
* NReuſiadt a/A. MR 
Ropbrun:s Erfelbach r u. _ RM. 


T|— ISLRA 
Ueifen* wöchentlich breimal . 


met. 
Blafins, 


= zer“ 
er —— 
Conducte m 


2 5 er Ss Beerbi 
nn ne 
ns "denten-Zudf 


Aus Riffingen wird berichtet, daß ber bortige 
euigchragenen Grande sum & —— —&X nd, ſi 
ſchwer beſchãdigte. 


olleur Oppmann 


chein und — ee 


erh —* 


= 


Nurnberg, 1. Die Superdividende ber 
eg —— wurde in heuti · 
ger Gener L&em, 1864 anfı 10. 
per Aktie — 


ſeren —— 
wie heute. Das 
—— Geſchlechte an, von welchem 
beſſern Etände zahlreich vertreten waren. 
en, deren Geihid ſchon im —— a 
—2* 7*8 ae na 5* wei⸗ 
nend un dem zuge um 
ich ber ſtandalluſtigen Menge zu verber Die beir 
v4 bes enable * b der — —— 
ſind Joſepha — 24. 
ter, nnd Mar Seit, — —— b 
Bubarbeiterinnen und Näberinn 
Vlecher, deren Eltern nicht bier wohnhaft find, = 
Mai vor. Is. rg als — 5 —— eiwas lei⸗ 
— Firmpaihin, der Müllerin Den Mor: 
en verrichtele das =. bei ber age verſchiedene 
ienflleiſtungen, ber Nachmittag und ber Abend waren 
Frl hei gu Zeit ; Plecher wohnte —— bei ihrer Pathe. 
dei, nacıbem ee leder das’ Gans ber 


aus Grm Meer ee B 
au ale ten klagte ber See Det Diele 
te 9 thellnehmend und äußerte oft den Wunſch, ber 
ehe Dieb ge Bote 4 werben, Immer von Neuem 
Ler’ihen Bus, daß a Geld 
abhanden gekommen war, auf Niemand im Haufe 
en * ar — auf den eigenen ar als auf bie 
F Ken Pens M ließ et "ie 
ug en Behältern hatte. Man ar 
sera, umjonft, es fehlte immer wieber Gelb. 
weg ebene Wert Perſonen, u. die Frau Walzer auf ihre 
* aufmertſam machten, wies dieſe derb ab, fo feſtes 
en hatte fie beren nn und treue Unpäng> 
— “und doch war es Jo * welche Liebe 
und vertrauen ihrer Wublihäter ſchnoͤde vergalt! Die 


ä 
man bie 
Rede, fie leugnete anfangs hartnädig, geitand dann, 
Sa fie das 2 vermißte Geld geftohlen habe, nahm 
aber biejes Eingeſtändniß wieder zurüd, Die Frau Wal⸗ 
bat die Plecher inflänbig, au bie Sache einzuge⸗ 
* um die ea gütlich beilegen zu können. 


ae eher 
Plecher 


al Fe ausging. 
rüd, und fiehe! es fehlte von Dem, anähtim @: 
nicht unbebeutende Summe. Run 


Vergebend! Go erfolgte denn bie Anzeige gegen bie 
Vleder bei Gericht. n ergab fih, daß biele einen 
en Aufwand trieb und zugleich mit ihrer Freundin 

* a Seitz ſehr verſchwenderiſch lebte. Beide Mäb- 
den trugen bie ſchönſten Kleider von werthvollen Stof: 
fen. Lebe beiaß ein ſeidenes Kleid, von weldem ber 
Stoff allein 70 fl. und ber reihe Auspuß 70 fl. gefoflet 
‚hatte. Brillantringe, golbene Uhren an ſchweren Ketten 
zierten bieMäbchen, wenn ſie Nachmittags in ben zoolo⸗ 
807 Garten dahier fuhren, um bort ein Diner für 
bis 1@ fl. einzunehmen. Im Theater waren beide 
mwohlbefannt. Mehrere Monate währte biejes verſchwen⸗ 
e Treiben; bie Seig hatte ſich foger eine eigene 

9 prachtig eingerichtei. Sonach ik es wohl ein» 

a db, daß in kurzer Zeit eine Summe von mehr als 
2900 fl., welde bie er vermiffen, vergendet war. 
zuiense Plecher gefteht heute reuevoll ihre That ein, 
„Die Seit ſtelte in Abrebe, daß fie gemußt, auf welde 
„Meile die Plecher das Geld erhalten, und behauptet, daß 
bie Freundin ihr im Gegentheil oft erzählt habe, daß fie 
von ber Walzer jehr geliebt werbe, daß biefe fie in 
das Telament aufgenommen babe, und ihr ſchon jetzt 
Das Geld allın voraudgebe. Bei ihrer Verſchwen⸗ 
‚bung verfuhren beive Mädchen vorfidtig; Morgen! ging 
die Rleder im einfachen aunguge zu ihrer Pathin, wäh: 
zend fie mit ihrer Senoſſin Rahmi fpazieren fuhr, 
das. Wefiht mit lofibarem biegtem Schlrier verhüllt. Beide 
Mädchen genoßen eine * —— im. elterlichen 
"Haufe, wie in hieſigen In en; aber Zeihtfinn, Faul⸗ 
beit und Pupiugt verbarben fie. Beide junge Mänden 
„wurben verurtheilt, Plecher zu einer Zuchthausſtrafe 
‚von 41, Jahren, Seit wegen Hehlerei £ einer Ge⸗ 
Tängnißftrafe von 10, Monaten. Die Vertheidigung 
beantragte, daß bei dem Bilbumngsgrabe der. beiden 
„Rähden und der Bejonderheit des Falles bie Erflehung 
" Strafen auf einer Feſiung erfolgen dürfe, welhem 
‚Antrage ber Gerichtshof ftattgad. — Diefer unglüdlice 
al fi ein ſprechender Beweis für bie Worte der Gräfin 
‚Buttler, wie jüngft iu öffentl. Blättern angeführt 
‚waren, daß bie Erziehung unjerer Mädchen eine ver— 
erbliche und verlehrte ift; nicht wenige vergreifen ſich, 
Natt ehrlih zu arbeiten, an dem Eigenthum, bie 
rei yl verkauft ſich, jene enden im Zuchthauſe, 
ieſe elend in den Lazarethen. j 
Srankfurt, 31. Jan. Das Gründungs:Comits 

» für die Bahn von Gießen über Gelnhauſen nad Bars 
‚ temftein (Lohr und Gemünden) bat nun den Bericht 
über bie Projeltiramgsarbeiten bed Herrn ingenieur 
Schmick vwerö iht, dem wir Solgendes entnehmen: 
"Wie Bahr geht von Giehen über Lid, Hungen, Nidda, 
" Büdingen nad) Gelnhauien, woſelbſt fie bie Hanau Bebraer 
Bahn — und die Kane uberſchreitet. Bei Höchſt 
ſetzt fie auf bayeriſches Gebiet über inter 
1:9 gen wieder auf kurheſſiſches 
Flõrabach, Lohrhaupten bis Partenftein fort, 
wo fie dann im die bayeriiche MWeftbahn einmündet. Die 

« ganze Länge der Vahn wird 14,,, Meilen betragen. Erſpart 
en fomit (da die Babnlänge von Giehen via Frant 

fart bis Gemünden 18, Meilen beträgt) 4 Wie 
æir vernehmen, ſoll das Projelt in finanziellen ſtreifen 


Anklang gefunden haben; man hofft außerdem auch noch, 


bag Großherzogthum en und Bayern entweder eine 
garantie für das VBaulapital übernehmen, ober bem 
nterneymen eine fonflige Unterftügung pafichen laſſen. 
—— wird und aus guter Quelle mitgetheilt, daß 
5* fich jeht geneigter en fol, ber Linie von 
en via Gelnhauſen nad den vor ber Linie 
Giesen: Schlüchtern durch den Einngrund dex Bor ug 
zu geben. ( 3) 


Mainz, 1. Febr. Wie aus einer Mittpeiiung ber 


td 
Bu seht fig nad. 


J hervorgeht, iſt weren in der Narhaus 
Se inc ee ter eingeleitet worben. 
as erſte Mal jeit Beſtehen ber „Rathalla.” 

Der berühmte beutiche Gefargverein „Teutonia“ im 
Paris will aud das heurige Sängerſeſt is Dresden bes 


fuchen. 

London, 30. Jan. Gefiern Abend gegen Ende 
bes Schaufpiels ift Im Surrey Theater Feuer ausge⸗ 
broden. Das Bublitum, welches redptzeilig davon unter» 
richtet wurde, hatte zeit, bad Theater zu verlaffen, ohne 
bag Unfälle vorgelommen find. Urg’adte: ver großen 
Verwirrung haben alle Künftler gerettet werben tonnen, 
a. Theater und mehrere be,.acpbarte Häufer find ab» 
g:.brannt, 


Nachſchrift. —A— 
Se. Maj. der König haben mehrfache Porfonal» = 7; 
Veränderungen in ben Beamten: Branden bes Herres F 
allergnäbigft zu genehmigen gerubt, denen wir folgenbe ” | 
entnehmn: Venfionirt wird: der Oberftabsarıt 2 EL. Dr. ⸗ 
J. MRahlmeiſter v. Gen.:Gomm. Würzburg. Verſeht wird: 2 
der Unterarzt Dr. O. Pachmayr vo 1. zum 2. Art.⸗Reg. 
Beförbert wirb zum Etab:arjt der Negimentsarzt 1. Biel 3 - 
Dr. ran; Wigand von ber Stadt: Gommanbantidaft „. “ 
Nürnberg beim General » Gommando Würyburg; zum FF 
Kegimentsarzt 1. Klaſſe der Reg'ment arıt 2. Klafle | 
Dr. Nepomut Weber im 4. Infanterie: Regiment; zum 
Regimenttquartiermeifler 2. Klaſſe der Batainontquartier » E | 
meiſter Leonhard Burkhard im 9. Jmfanterie-R-giment, F 
—— Bataillsnsarzt der Unterarzt Dr. Marımilian Anderl z 
m 2. Artillerie: Regiment. " 4 


Se. Maj. der König haben zu bemilligen gerabt, 1 


> 


b-& bie ben tuncttonirenden Stabsaubitoren bei dem wier 
Gen’ral Eommandos durch allerbochſte Entihließung vom 
31. Rärz; 1857 bemilligte und für die Dauer der Ber» 
wendung gewährte Zulage von einhundert en jayr⸗ 5 > 
” 


lid auf dreihunderi Bulden vom 1. Januar 1865 an a 


wiberrufl:sh erhöht werbe. 





Reueites. as 

Rewyork, 21. Jan. Herr Blair if abermals nach m. 
Rihmons yenangen. Ya eimem Merücte ift bas Ne 
beilenfort Easmwed im Fluß Eape: Fear in bie Luft ger _ € 
flogen. Die Ranonenboste rüden gegen Wilmington vor Z 
— ſich, daß die Unionstruppen Pocetaglio = » 
e : : 


Berlin, 1. Febr. Die minifterielle „Provinzial: 
Korreiponven,* iprewt: Das Beieg ber die Berpflic- 
tung zım Kriegs: Dienft wird dem Landtag in wenigen 
Tagen vorgelegt werden, und zvar, wie j-gt beſchloſſen 
iR, unachſt dem Hogrsrdrretenhauie. Betreifs ver ſales⸗ 
wig:bolfteiniichen Frage dürften die Berathungen ber 
yreußlihen Regierung in Lüryefter Zeit eine beillmmte 
Mittheilung der — bevor über die —— Regierung 
ber Herzogiglimer entichieden wir» — unerläßligen Be- 
bingungen und ederungen Preußens ermöglichen, 
wabei maßgebend iſt, daß bic Serzogtkilmer ihre Wer» 
pfligtungen gegenüber Deutſchland erfüllen, und daß 
Preußen gewährt werbe, was dieſes in eigenem und 
im Intereſſe Rorbbeutiglanns zum Schuß ber Herzog» 
—— fordern muß. Endlich find bie Herz gthümer bei 

aflegung der Roften und Laflen möglisft zu fhonen. 
Die Behauptungen von einer Einmildung Frankreichs 
und Englands in die jdleswig-holfteiniige Angelegens 
eit find grumblos; and in ber Haltung ver beutichen 

Ittelftaaten if eine ruhige Wurdigung der Berhälts 
nifie — —— Die Zolleerhaudlungen mit Defler» 
reich find _foweit gedie hen daß man eine Entichließung 
der betreffenden Kegierungen über bie Genehmigung bt 
entworfener Belimmungen demrähft erwartet. -- Die 
Differenz über bie Frage ber Befteuerung der öfler« 
reichiſchen Weine wird kein Scheitern der Verhandlungen 
jumege bringen 

Trrin, 1. Schr. In verwihener Nacht ift nad 
mehre en Erdseven «im A ubrudh der Heina erio.gt. Die 
Lava entürömı mit Schnelligkeit ven Krater und bedroht - 
mehrere Dörfer. 


— — ua Iun vollen aa —ın u 


m i 
a Te tat 
Eee: tat Looſe gezogen. 

16 


82, Sr 135, 678, er 808, 1065, 1214, 1262, 

sorl, 3697, 4490, 5263, 5676, 6269,.6335,.6419, 
6906, 7046, 7273, 8327, 8361, 8386, 10030, 10319, 
10434, 11068, 11123, 11364, 11566, 12065 , 12118, 
12200,; 12727, "12980, 18234, 13262, 13856, 14040, 
14387, 14625, 14661, 14719, 14787, 15044, 15776, 
16142, ‚16298), 18609, 17282 17360, 17899, 18371, 
18978. Die Gemwinnpiehung erfolgt am 1. Mai d. Ars. 
Bon der älteren Gtaatöfhuld wurden Nr. 236 und 252 
aezogen. 


nd der Im 
rg 2 Use, 


Die neneften Schlafrücke, 


ſo wie i Auswahl; ob äde ie alle i 
rn ———— einftdpenbe ——— At nägte 


‚gen Preifen das 
Zerrnkleidergeſchaͤſt 


„Nikolaus arg zel 
—* a ari 2 AT vis dem fläbtifchen Feuer: 


Waſſer⸗8 Dampfbad. 


zus eter bringt in Erinnerung, daß alle Mont Mittw 
und Sam * —* ſowie en Bäder jeder au — 


Friedr. Seisser, 
1662) Strohgaſſe, I. Diſtr. Nro. 109, 


Wohnungs: VBeränderung. 
einen geehrten hiefigen wie auswärtigen Kunden ſowie einem boben 
"bel und ers Bublitum die ergebenfte Anzeige, dapi meine Woh⸗ 
Ag — Nro.285, Pom aſſe, verlaſſen und eine andere, 2, Diſtr. 
200, Ratharinen gafe, am 


— moa tano gq 


I og. Blöhlein, bezogen En ür das 

a mir ſeit J Jahren — e Vertrauen Berzlich Bantend, bitte ich, mir basfelbe 
Im) neuen Wohnung dewahren zu wollen. 

l . Hochachtungsvoll 

. Joseph Eichinger, 


g up] 'yg me mgp TATDgpog a7 a U 6 "Yuaad ‘og "a7 "hr U 6 weunk 
— — 
1. 








‚8 








Ende Februar 1865. 

8 Ziehung der Badiſchen Eiſenbahn-Looſe. 

1* Berkauf dieſer Anlehenslooſe iſt in allen Staaten geſetzlich erlaubt. 

Die Hauptgewinne bes Anlebens find: 14mal 50,000 fl., 54mal 40,000 

Ss FH 1amal 35 ‚000 f, 23mal 15,000 f, 55mal 10,000 jl., 40mal5080 it 

* 366mal 2000 fl., 1944mal 1000 ft, 1770mal 250 Fi 
. £ Meinen 8 Int 49 fi.; überhaupt 400,000 Looje gewinnen 409,000 
* — für obige Ziehung koſtet 3 fl., 6 Looſe zuſammen nur 15 fl. 
Erb äne und Sietungeliften erhält Itdermann gratis und franco. — 
—* Aufträge bis zu den kleinſten Beſtellunge⸗ werden gegen Baar: 
oder Nahnahme pünkfilihft ausgeführt. 

I, x 5. Jacob Lindheimer jun., 
1649) (a) Staats: Effekten-Handiung in Frautfurt a / M. 
N — —— 

Ein großer Eckladen mit Laden: 1696] Es ift an eine folide Perſon 
und Magazin, ſowie Keller- eine Schlafſtelle zu vermiethen. 
dann ein weiterer Laden mit Näh. in ber Erp. 

:Sadenzimmer, fomie zweier Bohn ——— — 
zimmer, Küche mit NWaflerleitung, 1680 2a) Zwei gerichtete meifätaß 
‚Keller, alas und 1 Manſarden- rige Betten find im 2. D. 186 
zimmer find ai ober 1, Hai zu nähft dem —— *2* 

vermlethen. Nãh. 1. D. Rr. 1159/,. Abreiie billig zu verfauten. 

1711 2a] Eine neu hergerichtete Wob⸗ 1666) Ein Gefchäfte: Haus in fres 
von 3 ineinanbergeherben Yim- quentefter £ Lage der Studt, fih bes 
"mern, nebft re Erfordernifi en ſonders für ein Mode: und Schnitt: 
E- bis 1, Mat bei Maurermeifier WBaaren-Gefchäft rignend, in au vers 
Yrdade zu vermiethen, Obere Laufen durch Commitlonär Bauer, 
Bergafje Rr. 82'/,. BDüttnerkgaffe Nr. 334, 


75 — Pie 


KEffelten et 


847/,. Creditattien 
Abe 6 Uhr. In der Effeltenſocietat war “der L af 
en Bonbs jehr- hedentend : 
Bien zu ung we Birke 
tt. 1963/),—197 bei. 1 
Pegelftiand D 
eran neontlicher ia Me Wem 


Frankfurt, AR Bin 
ationen zu beb höhere 
—— ms Ag > 
t Bedeutung. O 3 
luß matter, — P 


Deſterr. Mt 683, 
1974%/,. Ymerit. 5* — 


F Eye. Eredit« 


er —* — — ber. 





Stadt⸗T — 


Sonnabend ben 4, ruar 1865, 
Keine Borftellung. 
— den * — 1865, 
ung im Abonnement, 
Unruhige Zeiten 
oer 
ß „gie 4 ——— * 
e efang und 8 
Fl von Bahr: Butt At don Genzabi. 
7. Gaftipiel des Fräulein 
Lanrer, erften a Ba —2 
Hofoperntheater zu Wien und des 
Herrn Giuſeppe de Francesco von 
der großen Oper ıu Laris, 
ODiie Ditection. 


Blaue Glocke. 


Hrute Freitag Abend 


Abſchieds⸗Coucert 


der Badenweiler denweiler Curcapelle. 


Bettſedern. Flaumen, 


sarchend u. vett wilche 

empfiehlt in ſchöner Auswahl 

Webermeiſter Huhn. 
Schuſtergaſſe Nr. 550. 


1706) Der Finder, eines am 30. v. 
Eu —— he tbuchts * e 
es gegen. Belohnung adgeben. 3. 
Nr. 27, Kettengafie. * 
1672) Ein goldener Uhrſchlüſſel 
wurde verloren Man bitte vum Rud- 
gabe gegen Belohnung 

Näh. in ber Exp 


Zu verkaufen: 
ein mittelgroßes Haus mit 600 fl. 
Anzablung ; 
ein Wohndaus mit einem Morgen 
Garten, 1000 fl. Anzablung; 

4 8 Garten, 2000 fl, Ans: 
ablum 

9 — mit 2 Morgen Garten; 
ein Hans mit 6 Morgen Garten; 


durch Commijſionar Bauer, 
1667) Bü: tnersgaſſe Nr 33%, 


1599] Ein braves Mädchen, welches 
fi den häusliben Arbenen unters 
zieht, wird fozleih in Diemft au 
nehmen geiucht. Plattnersguffe 126, 





1542 3b] Ein Fraver Runge kann 
das Caupmadergeiäft riernen 
bei 

— — 


In der geftrigen. Annonce über die Damenfigung der 5öer it ſtatt 
Samjtag den 7. Febr. c. 
zu leſen: „Samftag den 4, Febr. co.” 


Ball-Handfchuhe a 36 fr. und feinere, fowie 
BallEravatten jeber Art, empfiehlt 
Carl Bolzano. 


Bücinge 
um Braten und Roheſſen, Yaperdan, Stockfifche, 
bon. Däringe in %, Zönnden billigjt bei 
Lerenz Körber. 


1674) 
Caviar, 

Bratı & Hohrfjer-Büdinge, Briken, ruff. Sardines, 
: Sardines ä l’hulle, * ovis, Ehampignons, mari⸗ 
mnirte & Bollbäringe, Edamer, Menfchateler, € 
fer, Yarmelan, mentbaler-, Zimburger & Main: 
\jer Sandkas in friiher Sendung. | \ 
1681) . Gottfr "Veh Wärz. 


1693] 





1642] Der auf Er. Majeftät allerhöchſten Befehl, von einem hoben kal. 
"Hayeriihen Etaatsminifterium des Innern und von einem hoben Staats» 
jſterium bes Handels und ber öffentlihen Arbeiten zum Berlauf ges 
„Raltere und von grohen Autoritäten der Mebisin empfohlene und appro⸗ 
irte Dr. med. Hoffmann 


weiße Kräuter BraftSyrap 


MN ein sehr bewährtes Mittel gegen Hetierkeit, Huſten, Halsbeſchwerden, 
Verſchleimung und Frufleiden. 
ty yräm den oft vorzefommenem Srrtbümern vorzubeugen, bitte ich genau 
anf Eienel und Etiquette zu achten. 
Dr. med. Hoffmann. 
Für Würz urg hält Lager. Herr 


Joh. Schäflei IR, 


irma: Seb, Earl Zürn 
* auf der Brücke. 


Bon den rühmlihft befannten 


Rettig- Bonbens für Hufen und 


Brufleiden 


alleinige Erfindung von Joh. Ph. Wagner in Mainz, 
haben eine friihe Sendung in allen Sorten erhalten und verlaufen folde 


zu untenftehenden Preiſen. 
ia. .. Mlle Mettig: Bonbons von Bob. Pb. Wagner _ 
- in Mainz tragen, zur Unterfheibung von im Handel jo 
häufig ou Bü wi nadgemadten, jeine Unterſchrift. 
1. Dualität in Paqueten & 14 Er., * 
u; loofe, pr. Zollpfund 56 Er. 7 
Ertra feine in ovalen Schachteln A 18 Fr. 
Päte pectorale von Rettig, per Schachtel 24 Er. 
Nettig-Bruftiyrup, pr. Fläſchchen 24 fr. 
Wiederverkäufer erhalten einen entipredhenden Rabatt, bei 


Andreas Kirschten am Marft, 
Joh. Schäflein auf der Brücke. 


1710) Im 3. Diſtr. 185 am Vier⸗ 1705 2a] Im 2. Diſtt. Rr. 281 ift 
zöhrenbrunnen ift eine Wohnung von eine Stallung für 9 Stüd Vieh jo- 
4 ineinanbergebenden Simmern, nebſt gleich zu vermietben. Auc dann bie: 
Sälaflabinet, Kühe mit Waller: jelbe als Gewölbe bemügt werben. 
leitung und fonfligen Bequemlichkeiten Näheres bei Balentin Uhl, Saamen» 
bis 1. Mai zu vermietben. [?a. bänbler, 








Drud von Bnnitas: Bauer in Würzburg. 


Liedertafel. 


Heute Abend 8 Uhr — Probe 
und Plenarversammlung (Gesangfest 
zu Dresden). ; 


Musik-Verein. 


Heute freitag ben 3. d Mts, 
i ends halb 9 Uhr 
große Probe. 
1678) Der Borſtaud. 





— "medizinische 


Gesellschaft. 
Eigung Eonnabend den 4. Febr. 
Abends 6 Uhr © 

Förfter und Fre * a 


M Alte Garde. 

\ Ä Montag den 6. d. M. 

Wi Abends 8 Uhr 

—9⸗ 
m 






2. Etanbquartier. 
Die Grfelifehaft 
"Eintracht 
gibt ihren Mitgtiebern zut Kenniniß 
Sonntag den 5. Februar 
euen L⸗kale 
um 


im n: 
“5 s 
afthaus 3 „geihöapfel, 


1701 2a) Der Ausſchuß. 
Cafe Schönbrunuen. 


Samstag ben 4. Februar 
mulilal, Produltion. 


von ber 
Badenweiler Eurcapelle. 
Abends 7 Uhr. (1663 


1708] Bon einer Dame wirb auf 
1. Mai ein Logis von 2 Zimmern 
Eon Näb. im Laden des Herm 
hmacher Baumann, binterber 
Marienlapelle. j 
1655 da) Ein ſchönes geräumiges 
Haus in einer ber |hönften und leb» 
bafteiten Hauptftraßen biefiger Stadt, 
xsrin feit Jahren ein Golönials 
Waaren: und Eigarren»Geihäft mit 


"zu erfcheinen. 


beſtem Erfolge nod betrieben wird, 


das aber durch feine nünflige Rage 
für jedes andere offene Geſchäf del 
figere Ausſicht auf günftigen Erfolg 
bietet, ift Familien» Berhältniffe we⸗ 
en mit oder ohne Geſchäft zu ver⸗ 
aufen. Wirkliche Kaufsliebhaber — 
jedoch nur jolive und bemittelte — 
wollen ihre Anträge unier M. A, 
an bie Erpeb. bs. BL franco zur 
MWeiterbeförberung üdergeben. 


1653) Ein Auslagetifch in einen 
Laden wird zu Laufen gejucht, 
Näh. in der Erp. 


1570 2b] Im einer frequenten Con⸗ 
ditorei wird ein gut erzogemer Junge 
als Lehrling geſucht. Näb. i. d, Erp, 


(Siegu veilage.) 


Beilage zu Nr. 29 des Würzburger Stadt: und Laudboten. 


En ———— 


Weinverſteigerung. 


ittwoch den 8. Februar I. Is., Bormittags 
9 Uhr anfangend, 

jE werben im einen Theaterjaale nachflehende Weine 
Se in Meinen Barthien von nachfiehenden Lagen, uns 
Se ter den bei bem Striche befannt werdenden Ber 
——e dingungen verfleigert, unb werben Strichs liebhaber 
— EZ biezu eingeladen. Proben können acht Tage zus 
== vor von 11—12 Uhr abgeho't werben im IT. D. 







No. 599, 
Würzburg, den 31. Jan. Jamıar 1855. IE 
Sof. Schraut, Privatier. 


Keller 11. Faß⸗Nr. 15 zu 3 Fuder — Eimer 1864r Rorbbeimer, 
u Ki, 12 u6 „ 6 „38637 Aftheimer, 
" 1, 20 2 „ 6 „  18N8r deito, 
a A 1u6 „ 6 „ 1868r Eſcherndorfer, 
Bu; 3 = 3u4 „ — „  1869r Afheimer, 
a, 3 4 zu4 „ — „18637 Schalisberger, 
Pe |? pa sul — „ 1868 Schaltsber . Traminer, 
=’ 5 = muB — „ 186Sr Eicherndor er, 
., I " 92 „ 6 „  1868r Aftheimer A, 
„UM. 182 „ 8 „ 18637 Eicerndorfer Berg, 
sat. „ Azul „ 6 „  1863r Sallburger, 
„ 1. r vd „ 6 „  1858r Neuberger, 
„ 1 0» Nm „ 6 „ 18577  betto, 
„ JH. * 2us „ 4 „ 1862r Oberbürrbacher, 
„ u * «u5 „ — 5  1862r Aſtheimer, 
;, I. v Im5 „ — „  1862r Nanverdaderer, 
„ I, 2u6 „ 8 „  1862r Eſcherndorfer, 
» & „ 3ul „ — „ 18% Hallburger, 
:- L,„ 228 „ — „ 1859 Dürrbader Pfaffenbg. 
w: 3 > a3 „ — „ 1859 Oberbürrbader, 
.„ IL = 4u6 „ 6 „ . 1659r Ejchernborfer, 
.„ I 2 7u6 „ 5 „ 18607 NandersadererMaräbg. 
„ 1 re 6u6 „ 4 „ 18°9r Binsfelder, 
„ u e 16 14 „ — „ 1859r Binsfelder Ausleſe, 
. 5% = 18 ul „ 4 „  1859r Leiſten. 110525 


Bekanntmachung. 

Nah Vertrag vom 24. ds. Mis. hat fi der Bauer und Wittwer 
** Müller von Augsfeld frei illig unter bie CTuratel feiner Schwieger⸗ 
öhne Franz Eyrih, Gaftwirth und Berbrauer von Augsfeld, und @eorg 
Michael Zebe, Bauer von dort, in der Art geitelt, daß Johann Miller 
ohne Beiziehung eines finer genannten Eihwiegeriöhne läftige Verträge 
rechtsgültig nicht mehr abſchliehen kann. 

Dies wird anmit auf Antrag der Eontrahenten zu Jebermannz Wiſſen⸗ 
haft und Darnachachtung öffentlich bet.nnt gegeben. 


Haßfurt, den 30. Januar 1865, 
1637) Naab, k. Notar. 


des Levi ir itt Sulzd ſeph Stäb⸗ 
Li A © ——— — > den 
Notar im dießgerichtlicgen Auftrage im Erecutionswege am 

Y Montag den 20, Februar d. 8. Nahmittage 2 Uhr 
In loco Schwanhaufen er 
das dem Bellagt ri mit i Grunbftüd b 
61, 62 und 358" er —— En 325 " * Mahgabe der 
88 86—101 der Progeinovelle vom bre 1837 und g 64 ven Sepotieten: 
gej-hes unter den vor dem Strich befannt gegeben werbend.n Bed gungen, 
” = —— ——— ———— kann jeder Zeit beim könig⸗ 
lichen Laubgerichte eingeſehen werben. 
Königähofen, ben 26. Januar 1865, 


1568) A. Sippler, k. Notar. 


1665) Ein  möhlirtes immer iſt 1659) Eim Meines Logis von 2 

—— — A 
ra n en 

2. Dh. 117. —— im 1. D. Rr. 417, 


1669) 2 Rogis, edes von 3 ® 
mern, Rüde und fonfigen Exrforder- 
niffen, find auf dem 1. Mai zu ver⸗ 
wiethen. Näh im Echmittiihen Haus, 
Parterre ins, 


mt 

1668) Eine Meine Kamilie ſucht bis 

1. Mai eine Bohnung im 5. D, 
Näh. in der Ern. 


1687) ine Wohnung von 2; Zims 
mern and Küche it zu vermiethen, 
5. D. Nr. 184, 


| 
1615) Gin Logis von 2 bie * 
mern mit Zuzehör iſt auf 1. 

du vermiethen. Näh. im ber Em, 


— a ie nn FR 
1654) Jr Nr. 211 am Dominikas 
scrolag iſt ein Hof:Rogis zu vor 
miethen, beſtehend aus 2 Zirmern, 
Küche, Boden, Holzlage und Keller. 
En 


1660) In der obern Johannitter 
Araße Nr. 119 ift ein Logis von 4 
Birmern auf 1. Mat zu vermiethen. 





1661) Es wird ein freundliches 
Zimmer mit oder ohne Möhel fo: 


vleich zu miethen gefucht. 2, D. Nr. 474, 


1662) Zu vermieihen ift bis I. Mai 
ein Logis, b’ft-dend aus 2 Zimmern, 
Küche, Bodenfaniner und Volzlager 
bei M. Zemmer ich, Tuchfcerer, Obere 
Jobannitterftrafie Nr. 129 (2a 


1658) Eine Parterre: Wohnung 
von 2 großen Zimmern, Kuche, die 
Ausficht auf die Strake, nebit fon« 
Rigen Erforderniffen, ift bis auf dem 
1. Mai zu vermiethen. 4. D, Nr 76, 
Hörleinsgaffe. 


ie u da 
1677) Nähft pm alten Bahnhofe 
Nr. 35 di eine treumdlihe Hoch⸗ 
arterre: Wohnung von 3 Zimmern, 
uche und fenftigen Bequemlichkeiten 
an eine kinderloie Familie auf 1. 
Mai zu vermiethen. Näheres über 2 
Etiegen. Johann Seubert. 


1676) Eine freundlihe Wohnung 
von 4 Zimmern it bis 1. Mai zu 
vermiethen. 4. D. Rr. 316, 1 


1675) Ein Meines Logis ift ſogleich 
zu vermiethen. Näh. ın der Exp, 


1673) Eine kinderloſe Wittwe fucht 
bis 1. Mai eine kleine Wohnung. 
Näh. in ber Erp. 


——— 
1670) Ein ſchön möblirtes Zimmer 
R an einen ſoliden Herm bis 1. 
Mai zu vermiethen. NH. in der Ey. 


1670 2a) 4 D.Rr. 30 ift ein Logis 
auf ben 1. Mai zu vermiethen. 


1690 34] Eine ſchöne Woh if 
an eine rubige Familie auf ven 1. Mat 
u vermietben Näheres im 3. Difte, 
hr. 187, am Tierröhrenbrunnenplag. 











1695 2a) Ein unmöblirtes Zimmer 
mit iſt an eine —— Dame 
zu Kun nd im 1. ©. Rr. 355, 


Deiauntmnbung: Be) TE 
Der Drtmahbar Adam Mergler von Ubererthal RR mit — ae geherhen Smaen und 
onſtiaen Erforderniſſen, Ausfiht- in 


feiner Familie nah Nordamerika ausjsumanbern, 

Eimaige forberungen an ———— find bei Meidung der wüötberd, Die Gärten, auf den 1. Mai zu vers 

figtigung- bei Aus händigung der Auswanderungs- ürtunden age > 
10 dh 





Dienstag den 14. Februar d. Is. früß‘ ELELSSTEITSELITHERT 
babier anzumelden. g 1348 3c] Außerhalb dem neuen 
Hammelburg, 30. Januar, 1865. © De gem ha Ka hen 

; ofe bei Tünchnermeifter 
Königliches. 3 ezirlsamt. & find zwei elegante ebenen 
168) Moſer. 8 bis auf ben 1. Mai zu ver: 
< mietben, Auch kann auf Ver: 


Strichobekanntmachung. tn sende 


In ber Verlaſſenſchaſtsſache des Gaſtwirthes Andreas Niebling von 008 
Untererthal verfleigere ih im Auftrag des Lonigl. Landgerigts bapier Suocoasooeeooaoso0con 
1589) Im innern Graben ift ſogleich 


Donnerſtag den 9. Februar d. Is. 
ein-möblirte = 
und .. nöthig an den beiden darauffoigenden Tagen, jebesmal Nach-⸗ —— * ig — ⸗ 
mittags 1 Uhr beginnend, das bewegliche Nachlahvermägen, beftebend in Näheres Fleiſchdautgaſſe Nr. 289, 
we erden, einem Paare vierjährige Ochſen, drei Kühen, einer Zähr- ——— 
ingstalbe, zwei. Jährlingstälbern, ſechs Eha'en, 10 Shmweinen, ein 1549 2b] Eine Eine Mezanen- Wohnung. 
Heineren Parthien 18 3er Weines, einigen Eimern Trauben: umd Fr von ? Simmern, Kuche, Guiderove. 
moſtes, c. einem Eimer Zwetihgenbranntwei ——— edro⸗ und Bodenkammer iſt auf ben 1. Mai. 
ſchenen und unausgedroſcheuen Getreidefrü 'en, an W orn, Gere, zu vermiethen. 1. Diftr. Rr. 321. 
Haber, Erbien und Lirfen, Dung, Brennbolg, c. 1200 ——8— ten Eine: — — 
Baugreigeldi (aeg und Hausratsjachen aller Art negen baare Jahlung,. 1684) Eine Wohnung if a 2 
u i 1 —— des wird begonnen und mad) vorfiegenber Mai zu vermiethen. 4. D. Nr. 255, 
ufjeihnumg fortaefayren werden z J 
m Berfri iche des in * *2 —* geräumigen Wohnhauſe mit Ne« 1080 20) Beln Ben smeifter Si 
beng —— in Gärten, ieſen und Weinbergen nad c. 180 bofes ift- eine ht undlihe #8 in E 
Parjellen. heitehenden , im Genie auf 12,243 fl. taritien Grunbver om 2 Zimmern e Bade m d en di 
mögensd, welches gegen Berzinjurg mit 5 Projenten und Bezahlung in 4 Brummen uch venf _ 3 — 
Weihnagtsiritten 1865 mit 1868 verfanft und yu. dieſem ‚swede einem ——— “a Il fogl ie 
zweimaligen Verſtriche, unter Vorbehalt der Zufhlagsertyeilung zad eins oder en hr age m... 
holter Genehmigung der Mafjagläubiger, ausgejegt werden fol, beſtimme Ei Ir. ke In WIE 
1 erfimaligen Termin auf an —* —— —— — 
abge 
Freitag den 17. und Samſtag den 18. Februar d. Is., werden 6 : 
zweite Termirt aber auf 1683) Sin freundliches .Rogid von - 
Militwoch den 22. und Donnerftag ven 23. Febr. d. Z8.,. 2 Zimmern, beller Ki e —— 


ch: en Erfordernifien ift an eine Beine » 
ix — Nachmittags 1 Uhr beginnend, im RNieblingſchen Gaſthauſe BER” —* He 


Das Nähere kann jederzeit bei mir erfragt und bie Beſchreihung fomie Mieten. Näb: in der Erp. 


mn — — — 











Abſatung des Vermögens in meinem Amtszimmer von Kaufsliebhabern 1697) Eine Wohnung 1. Etage * 
enden werben." 6 Zimmern , Cabinei, "Mühe mb 
umelburg am 1. Februar 1865, Speilefammer, ſowie Wafkrieitun 72 
1656) ' Don, k. Notar. dann zweiin Manjard tutmuterm, Keĩ⸗ 
—— lerabtheilung und Holjlage iſt ſo⸗ 
Die in meinem Ausſchreiben vom 27. v. Mts. bezeichneten in Höchberg ober 1. Mai qu vermiethen. 


—— rt — * * 1 feblenben? ** zu Gerihtöyanden Räh. 113%, im 1. Difte. 
‚tommen und bie Thater ent as Daeb — — 
Wihlburg, den 24. — ] 65. ua dag ar 1682) Ein Logis v. 60.B Zimmern mit@ee 


d 1, Eted bis 
* — ————— —* —— Kap, ar. er 





1551:4b meineih Haufe’ vor den 
— — Eye bi ds ift * fteundaiche 
Am 8. Juli v. Is. wurde dahier am Schieß zauſe ein rm res Wohnung, beitewend'aus I’ Salon," 


ter von 4 bis, 5 unbefannten Vurſchen Uberfa * m 43 Räte, allen onſtiger l 
delt, Eile Stimve fpäter wurde derſelbe nohnals von Han en KR in A. m. üfen und Zutritt in verr@arten / 
der — mißhandelt, jo das berjelbe mehrere Wogen Erafit And NümdLiy Ju vermiethe i. 


ar Eicher gepflogenen Recherchen nad ben Zhatern erfolglos wa⸗ Carı Diem. f 


ven, erjuche ih um Spähe nad. denſelben. 1531 3). Eine geräumige Scheuer” 
Würzburg, 30, Januar 1865. ober —— — * er ' 
* 
Der t, Mu, —— R —* ey Br Bun | 
Swin ur y Kr. Br) 


„Eine ſonnige Bopnüug von je] wei heibbare freundlich mob⸗ 707) Ein freundliches Logis don 
za und 'vonitig Kerle), — bie — I ie — 
d ar — neuen 


* ein⸗ 
A un — mies u I 25* un 9 







neifiet, 





_— | — 


ee + 77T 3.. * 
Würzburger 
eg » Damber “Frankfurt. — 
Bahrüge. 
Sourierig. 
Schnellzg 
Bofigug 1 











Bon Bamberg | N. Frantfurt * X 
12, mee 15, Mittags BER 
Sag Abende | ude 
4— früh gib 
20, Maik | %- Frh 
4 111 45 Borm,. | d— b X 
{ 2.| Ay; Rahm | 1,, Nadm > 
@ülerz 2.414, Rats | T— Abende ei u 
— — — — —— ———— fr 
Babnalige Bonffrenkiurt| RahYambera Fin 
Gowriersg. 2 Radım | 2,, Radım. 77, Aal 
Schmellan. 1''ng Er 10,4, Krüb - —* 
1. gs Abende 75 Abenbe —— N 
Boftang 2.114 Nadts 11,, Vasis 
&lten. 1 Gy Früh d— Fıüb z 
Bütery. D.| 1 gg Mittags 1I— Rormitt. 
Büterz. 3.120, Nadhie | 3. Rahm. 




















Achtzehnter Jahrgang. 


Aeın Rürıbüty= Ansbacı » Münden. 
ER Bayrrzüge. Rach Ahabadilton Anabad 
F 


Stodt- und Landbote. 





Eihnchag | ig Nabm | 1, Rakın 

Rofiiug | d- nik 0- Vbenbe 

Fe iiterz. 1. 8 Wh 1105 ge 

fin ar; zo Wüiers. 2. 4, Abend | 64, Ebenbs 
. ; | 






Tohemnibuefahrier ned 
„— Arninein su— mn 

I: Dene ach⸗ Neuſee — M 
6 weiſ abt·Och ſenfurt WAHR 
= “ fißingen Bu. RE. 
Sch 25, Mergentkeim U. MU 
RN — * Mechaa per Viſchofsheim a. HOT . 
84 Neuſtadt a/M IU- MM 


Rokbrimastrelbah 44. RU 
Perth» Mtenb Heibelb 53IL- MA 


Der ‚Städt umb Landbote” erfcheint glich, außer Sonntags, Radarittage ı Uhr; bas „Wrrrasgeleifen“ wöchentlich breisel 


Breis bekannt; Anferıte bie "paltine Feile ® Mr... Hoaltine 6 Mr 
Nr. 30. 


Zur fchledwig-bolfteinifchen Sache. 

Altona, 1. Febr. Endlich ift die Nationalflagge 
E hleswig: Holkteind von unjern ölterreihiihen und preus 
Bifhen Herrichern beftimmt werben, nämlich obem ein 
blauer, in der Mitte ein weißer und unten ein rother 
Diterfireifen. Der blaue Etreifen enthält zwei goldene 
Sterhe oder Kugeln. 

Hamburg, 3. Febr. Ein Wiener Privattelegramm 
der „Echie wg Holfleiniihen Zeitung“ ſagt: Oeſter— 
teih, von der Antwort Preußers unbefriedig’, wırd in 
einer demnädft gen Antwort: beveiche, am Sie e ber 

bertraging an ben Wuguftenburger fe Hältend, 

‚veremptotifch. die Feſtſegung pracife formulirter Forber- 

* Betreffs der Zukunft der Herzogthümer ver: 
en. 





Zagedneuigteiten 

Die kgl. Voftanfialten find zur Vermeidung von 
Anftänden angewiejen worden, die. Gorreipondenzen und 
Altenfendungen. der Gemeinbebehörben an die ihnen un⸗ 
-mittelbar-vorgeiegten Löniglichen Bezirt:ämter mit ber 
Bereihnung R. S. ohne Ausnahme und fomit aud in 
dem Falle unbeanftandet an bie Adreſſe abzugeben, wenn 
durch die nähere Angabe des Beireffes zu der Bermuth- 
4 Anlaß gegeben dein ſollte, dag bie Sendung ihrem 
Inbalte nad ea — jet, da die Controle über bie 
richtige Anwendung der Bezeihnung R 8, bei ben vor» 
bemertten Sendungen nad Mabrabe der desfalls be» 
ehenden Verordnungen ausihließlich den tgl. Bezixks- 
ämtern zulommt. 


Es zirkulirt: gegenwärtig, wie das Amb. Tabl. be: 
richtet, unter den Vertretern der Staatsanwaltichaft eine 
Adreffe an den nächſten Landtag um Bewilligung. der 

ttel zur Aufbeſſerung ihres unttionegeha tes auf 

00-fl. jährli, und haben fich Wittfteller bereits bie 
Aneignung —— Geſuches Seitens eines einflußreichen 
Rammermitgliedes gefidett. 

‚Dem Verweſer der 1. Knabenſchule in St. Agatha 
Anı-Michaffenburg, Lehrer Schneider, mwurbe, bie 
ei r tg.” berichtet, bie 1. Gehulfenſtelle an ber 
2 u 


ummeranftılt zu Würzburg, unb dem ſeit⸗ 


‚berigen Bermeier der 1. Stifstrabenihule dahler Leh⸗ 
Re dieSchulfielle am Stift Haug dafelbft üsers 


Den geftern berichteten Militär: Dienfesnahriäten 
in noch die Beförderung des Unterarjtes Dr. Bapt. be 


Srigais im 4. Jafant.:Regin. zum Bataillondarzte beis. 
aufügen. 


Auf die erlebigte Altwarsftele am Forſtamte Aſchaffen⸗ 
u erg der fol. Forktamtsaktuar- Rudolph Kımmm el 
* rb auf —* en * Be F Bi hr = 
Forſtamts Altuar der tgl. Forftgehilfe Dongt & ben 
yu Grallvort befördert; der Tal. Morfigehilfe Philipp 


„ mera 


rätere werben mat dem Räume He 


Samstag den 4 Februar 1885. 


Andread Eorf. 


Müller zu Motien wach Stallvorf in g’eiher Eigenſchaft 
veriegt, und an deſſen Statt zum fgl. Forfigehilfen der» 
orüpraltifant Simon PBoop, ;. 3. Ittd Fotfigehilfe zu 
abrılfhleihah, ernannt. Auf die im Heviere dalm, 
orftamts Aihaffenburg, erledigte Wartei Rreusgrund 
wurde ber fgl. Forſtwart Heinrich Schmilt zu Krommen« 
thal, Heviers Partenftein, Furitamts Lohr, und auf 
deſſen Stelle her fgl. Forſtwart Jalob Alvert zul Langen⸗ 
—— —* ſodann die letztere Forſtwartel in eine 
kalaufſeh⸗ rsſtelle umge vandeſt Der gay en 
für ſammtliche srrbeveilh ete Veränderungen ift auf 
1, tftg. Mis. feflg-fegt. Je 


BR ben 6 5— früh 7 Uhr wird in 24 
St. Kilianegcuft das Gedächt iß der heiligen YJungf 
und Abriffin. Avelheid begangen werben, wozu freund: 
lich eingelanen wird. 


(Verzeichniß ber Geſchwornen und Erſatzgeſchwor⸗ 
nen für bie erſte Schwurgerichtsſitung des Jahres 1866 
im Kreiſe Unterfranken nnd Nihaffenburg.) I Ger 
ſchworne. Die HH : 1) Georg Karl Röder, Delonem 
und Mugiftrateraty zu Mainbernheim; 2) Martin Popp, 
Bäder und Dauer zu Rannungen, Bez. Kiffingen; 3) 
Ludwig Freitag, Kaufm. zu Schweinfurt; 4) Nikolaus 
Fuchs, Oekonom zu Oberſchwarzach, Ber. Gerolzhoſen; 
6) Anpreas Debninger, Privatier zu Würzburg; 6) 
Kun Stöhr, Kaufm. zu Euerborf; 7) Zoſph Wachter, 
andelömann zu Würzburg; 8) Beter. Bad, Bürgers 
meifter zu Nöttingen; 9) Ehriftan Prediger, Gaſtwirt 
und Dekon. zn Heilgeredsrf, Bez. Ebern; 10) Heim 
Schurer, Fabritant zu Würzburg; 11) Andreas Wolf, 
Raufm. zu Würpburg; 12) Paul Hammel, Deton. und 
MWacszieher zu Aub; 13) Karl Bölliop Bauer, Raufın. 
zu Würzburg ; 14) Karl Köhler, Bierbrauer Dürr 
bur,: 15) Balentin Bedmann, Raufm, zu Sailauf, Bey. 
a Fenburg; 16) Friedr. Adami, Oekon. zu Winter» 
haujen; 17) Joh, Georg Horlebein, Defonom zu Som« 
Bez. Obernburg; rei Martin Grimm, Delon. 
und Gemeinbeoorfteher zu # einrinberfeld, Bez. Würze 
burg; 19) Stang Schwab, Kaufm. und Mag. Rath zu 
Miltenberg; 20) Philipp Goldmayer, Bierbrauer zu 
Riffingen; 31) Georg Bauch, Priv. zu Würzburg ; 22) 
Shrift.n Kraus, Dekon. zu Reufes a/S., Bei. ollach; 
23) Joh. Mid. Dömling, Oelonom zu Althaufen, Ber. 
Königshofen; 24) Fetedr. Müller, Kaufm. zu Schwein: 
; %) Seine. Horid, Dekon. au Bildhaufen, Be. 
Riffingen ; 26) Job. Ehriftoph Müller, Hammerwerls⸗ 
befiger zu Laufach 27). Mic. Sauerader, Bürgerrieis 
ſter zu DRarkfteft: 28) Reonhard Friedrih, Defon. und 
Bemeindevorflattd zu Stammheim, Bez, Vollad , 29 
Georg Steinfelver, Privatier zu Märpburg ; 2 Ern 
ihr, v. König, "Gutöbefiger zu Sandhof, Bei. önigd« 
ofen, I ET 


Die Er, 1) Joh. 
el atier, Michael Dorſch, Notbgetber, 3) 
Rarl —* —— * of. Leine 


er, Raufm., 


‘ 


5) Hauilin Rob, Vrivatier, 6) Ambros Liehler, Priv, 
ſaͤmmilich bahier, - 

Auf unſerem heutigen Getreidemarkte Eoftete Waizen 
a 39. — tr. Rom 11 fl. — fr. bi 
6 fl. 36 fr. bis 7 fl. 12 ir, Exbfen 12 fl. — fr. bis 
— fl. — tr, Linien — fl bis — fl. — &, 
Biden 13 fl. bis — fl. — fe. 76 Wägen. 

Auf unſerem heutigen Viltualienwarkle galt bad Pfd. 
Butter 27—28 kr. Schmalz das Pfd. 35—36 fr, Gier 
9—10 Stüd um 12 Tr., Hafen per Stüd 1fl., bie Metze 
Kartoffeln 21—22 Er, 


Unter der Neberiärift: „Zum Brüdenbau in Ems: 
tirhen* gebt dem „Fr. onen,“ aus kundiger Feder 
fo'gende Mare Tarftellung des Sahverhaites zu: 1) Die 
Em-tırhner Brüde ı in Projekt und Ausführung ein 
voltommen gelungenes Werl, Sie bildet Tein Hinder⸗ 
nis für die Befabrung fragliger Babnftrede. 2) Die 
Verkehrshiuderniſſe beftehen in Abrutihungen ber 130 
Fuß hohen Berbinbungsdämme ber Wiberlager mit ben 
Thal.vänden. Diele Abrutigungen find (wie fchon 

äufij da war) en aller Borfihtömaßregeln, werde 

ebejondere barin befanden, daß vor ber Auffüllung 
eine mehrere Fuß dicke weihe Lehmihiäte aus ber 
Dammunterlage entfernt und colofjale Hbtreppungen 
angelegt wurden, erfolgt. 3) Diele Abrutihungen haben 
die Eolivität der fraglichen Brüde auf das Eclatantefte 
erwieien, indem fie ledigli die Elaflicität der 140 Fuß 
Hohen Widerlager: Mauerjäulen in Anſpruch nakmen, 
aber nikt einmal bie oreinghe Bunenkfinung ober Sen » 
tang hervorbrachten. 4) Uebelftand, ben dieſe 
Dammrutihungen verurſachen, befteht leniglih darin, 
daß eıne aus älonsmishen Nüdfihten unterbliebene Ars 
bet, nämlih die Verbreiterung ber Dammbaſis und 
Beritärtun 
gegen die Brüde, nachträglich aufgeführt werben mußte 
und muß, eine Arbeit, die im fürzefter Zeit vollendet, 
allen weiteren Rutigungen ray wird, Was bie 
theil weiſe oder nanze Eröffnung ber Würyburg-Nürnbers 
ner Bahn betrifft, fo wirb dieſe wohl erft dann flatt- 

aden, wert bie vielen, in einem trodenen Jahrgan 

nel aufgefülten, ungewöhnlih hohen Dämme dur 
bie Einwiriung der Frübjahröfeudtigkeit vollfländig con 
folitirt, d. dh. gegen Senkungen während bes Betriebs 
gefihert fein werden. 

Kilfingen, 2. Schr. Die Erbauung einer Gas: 
Anftalt hinter dent Hotel Delmühle wurbe yon ber Re—⸗ 
gierung abgewieſen und fo bleibt dem Liefigen Kurorte 
reine Luft und gefundes Waſſer erhalten. (Fr. Kur. 

Lohr, 2. . Wie wir erfahren, fol hier eine 
Austellung hiefiger Gewerbserzeugnifie veranflaltet wer⸗ 
den, weldes Unternehmen von ——— der ſich um die 
berg ber Gewerbe interejfirt, mit Freude bes 

wird, 

Münden, 2. Febr. Schon bisher waren norbs 
amerilaniihe Etaatäpapiere in großen Summen aud in 
unjerer Stabt untergebraht — das Papier war ja auch 
gar zu billig — feit der aber vor mehreren Tagen ein» 
gm bebeutenden Hebung bes Kurjes hat fidh ber 

kauf folder Papiere durch Privaten und bemuufolge 
der Handel in denlelben, ganz außerordentlich gefteigert. 
No vor einiger Zeit hätte kaum Jemand abnen kön⸗ 
nen, dab bie amerilanifhen Effelten auch bier ſolchen 
Eingang finden würsen. Wenn nur bie Leute Rh nicht 
verrechnen und fih, wie einft mit bem öflerreichiichen, 
fo j pt mit den ameritaniihen Papieren, nicht jo zu 
fagen die Hände verbrennen, . 

Am 3,, 4., 5. und 6 Sept. fol in Dresden eine 
allgemeine deutibe Müllerveriammlung von Müllern 
und jur die Müllerei arbeitenden Gewerhtreibe den 
(ale: Mühlenbauer, Mubh:fleinfabritant:n ıc ) verbuns 
den mıt einer Ausflelung vor Müblenfabrılaten und 
BYühlındedarf (db, b. Mühtrnprodulte im weiteilen Sinne 
und ale f.r die Müllrei gepraubt nr Maſchinen, Tlühl: 
feine, Werkzeuge und w"rathigaften), abzıhalien 
neron, ; 

Die Frankfurter Ba bat ibren Dielonto vom 3, 
Hebr. an auf 4 Pıo,ent herabgeſeht. 


« geipie 
Gerſte 9 fl. 16 fr. bis 9fl. 50. Haber 


ber Böihungen am Anichluffe der Dämme . 


Paris, 29. Seit einigen Tagen ſprach mar 
von ernſten Bor u in bem —* — 
—— wobei das Militär eine tr Role 

t haben follte; es wurbe jedoch kein Werth darauf 
gelegt, weil eine Verwechſelung mit Tulle möglich war, 
und bad Gerücht übertrieben ſchien. et gibt ein Tas 
geöbefehl bes Mairihalls Forey Aufihlup über ben Sad: 
verhalt. Derjelbe lautet: „Dffisiere, Unteroffiziere und 
Eoldaten bes dritten Armeelorps! Die Stadt Garres 
guemines, wo bus 8. Küraſſierregiment in Garniſon 
liegt, war Mirzlih in leicht begreiflicer Aufregung in | 
Folge der kechſten Diebftäple, die innerhalb eines So: | 
nats faſt jede Racht verübt wurden. Der Polizei ift es end» 

Lich gelungen, bie Schuldigen zuentbeden, und der Rarihal, | 
Knmmandant des 3. Armeekorps hat den Schmerz, au erfah: | 
ren, daß es Mannſchaſten bes 8. Kürafi rreyiments find, die 

fi fo bellagensmerthen Vergehen überlegen, u.n ihren % 
ausichweifenden Gewohnheiten genug zu thun* Der a 
Marihall erwähnt darauf, daß eine ganze Korporal: m 
haft im Gefängnig fi befindet, doß bie Mitglieder ! 
derjelden mit Erlaubniß des Brigabiers (Korporais bei 

ber Kavallerie) und unter Vorwiſſen ihrer Kameraden, 

die den Raub theilten, jede Nacht ausgegangen find, i 

London, 30. Jan. Grftern fand die Einweihung $ . 
ber bentihen Turnhalle ſtatt. Bon allen Beielichaften, 3* 
welde von Londoner Deutſchen gefliftet worden find, it $ 
es ber Turnverein, ber fi zugleich durch bie Zahl ſei- 5 
ner Mitglieder und ben einheitlichen Chazatter feiner N 


Befrebungen am hödften auszeichnet. gründet im & 
hre 1861, bat er ſich in raſchem Aawuchſe ſchon auf „? 
Dt ale —— — welchen alle Riai» 5 f 
en — leiht erflärlih a n vorwiegendem Maße der " 
Raufmannsftand vertreten find. : ” 23 
Deutfäland,. 
Preußen. Köln, 2. Febr. Im laufenden Jahre 

find g’rade 50 Jahre feit dem Tage verfloffen, n a 
chem die Rheinprovinz Preußen einverlei‘t mworben, und ai 
man bet ſchon ſeit Jahren davon geiproden, die es 1: = ; 
biläum recht feftlih zu beg hen. Leiser aber if diefe ° 

eit mit dem Sonflitte zuwiammengeiallen, welcher nun „, 
chon mehrere Jahre wie ein Alp das La:b bradı. 8 
unterliegt keinem Zweifel, dab das Feſt baburd erbeb⸗ 9 
lid) beeinträchtigt wirb, ba bei derartigen Feftio. täten & 
eine frode Stimmung in erft-r Linie fteun muß, 





Reneltes ‚ 


Berlin, 2, Febr. Die Finanzcommiffion hat be- 
ſchloſſen, den Abgeordnetenhauſe vorzuihlagen, Bes 
ſchlußfaſſung über die ven der Regierung gemachten 
Eifenbahnvorlagen und über ben Staatövertrag mit 
Oldenbur = en Nüplichteit die Commiſſion anerfenrt) 
bis zum 2 andekommen des Stantshaushaltsetats für 
1865 auszulegen, 

Turin, 3, Febr. Die Convention über den Ver— 
fauf der Staatserjenbahnen an bie lombarbiihe Eiſen⸗ 
bahngeſellſchaft ift geftern unterzelchnet worden, 


Bei der am 1. Februar fattg-funbenen erfien Zieh⸗ 
ung won 10 Serien be: Augsburger Lotterieloofe wurden 
nagitehende Nımmern geſogen: 252, 481, 1162, 1251, 
1286, 1449, 15.7, 1571, 1953, 2092, 


Pappenheim, 1. Februar, Bei ber ſoeben vor⸗ 
genommenen zwe.ten Serienz ehung bes gräflih Bappen- 
beim’igen Prämienanlehe s fin» folgende Serien heraus⸗ 
gefommen: 143, 259, 283, 329, 386, 476, 724, 780, 
1609, 1630, 1714, 2213, 2361, 2366, 2383, 2809, 
3514, 3815, 3924, 4966, 5098, 5728, 5925, 6190, 
6376, 6518 und 6571. Am 1. März wird bie Gewinn«- 
siegui g erfofgen. 

Wiesbaden, 1. Februar. Bei ber heute dahier 
ſtattgehabten Ziehung der naſſauiſchen W-Guldenlooſe 
filen auf folgende Nummern die Haupigevmne: Auf 
Hr. 24909 15,000 ff, Nr. 14872 1000 rn, Rr. 99260 
400 fl, Mr. 25234 und 34686 jede 1-0 fl. Bei der 
am 2. fortse'eiegten Ziehung: Mr. 29343 300 fl, Nr. 
29 91 2000 fl, Re, 51891 400 fl., Nr. 46517 und Ar, 
93754 jede 200 fl, 


eg 


Tan nn En — —— 


— —— — 


Frankfurt, 


Die Börie erdffnete mit niebrigeren Courſen ſosohl für 

äfterr. als aud) ameritaniiche rfelten, 

im Berlaufe bes —— 3 * — —* bei be⸗ 
ebten Beihäft feiter. — mitte 

ve * Looſe 43 — Creduaktien 197. 

— Mends, 6 Uhr. Ju ber 


National 68°/,. 1860er 
Ymerit. von 1882 56!/, 


befierte ſich jedoch 


ven 3. Februar 


56%, ben. 


Uyr, Deſterr. 


Bekanntmachung. 
Die von uns :u Art. 166 des Volizerftrafzefepdudhes erlaflene unb von 


der fg. Kröisregisting 
bringen 
Würzburg, den 


1572] 


Der Efabtmagifirat eräpt zu Art. 
som 10. Nosember 1861, Nebertretung 


als volzirhbar eitlärte feucrpoligeiligge Vorſchrift 
wir na behend zur allgemeinen Keuntniß. 

20. Januar 1865. 

Der Stadbtmagifirat 


1. Bürgermftr.: Hopfenflätter. 


Haid. 
166 des Pol⸗Stre.⸗GeſeBuches 
feuerpoligeiliger Vorſchriften be⸗ 


‚treffend, fuigeude ortöpoligeitiche Vorfchriften: $ 1. Es ift verbeten, leicht 


entjindliee Stoffe, wie Sıroy, 


Fr ien, 


dürfen mar in gewöfiten Raumen aufbewahrt werben. — 83. 
in denen leicht entziinblihe Geg enflände (Etrob, 
gl) aufbewahrt werden, find in einer Entfernung von minbeftens 


mel; De Gelafſe führen, 
Heu m. 


Hu und ber 
hi es auf Straßen oder in Höfen, abzulagern. — 82. Hobelipänne 


LU innerhalb ber Etabt im 


Kamine, 


9 Schub und auf bie on Höhe des Welafjes mit einem durchſichtigen 
« 


Lasten» oder ähnliben Ver 


ze zu umgeben, und zuganglich zu halten. — 


$ 4. Das Yusbrennen der Dienrobre darf nur ak einem vom leicht ent« 
—— Gegenftänden entfernten Orte ſtattinden — 8 5. Wer vorfiehende 


eitimmungen übertritt, 
10, Ro emder 1561 an 
geftrait werden. 


wird nah Art. 
Sılo bis zu 25 fl. oder mit Arreſt bis zu 8 Lagen 


166 des Bol.-Str.:G.:8. vom 


Bürzbarg, - 13. Desember 1864. 


er 


Gefuch ! 


17132] Eine Eſſigſprit⸗ und Li 
queurfabrit ſucht einen, mit der Fa⸗ 
‘+ brrkanon dieſer Artikel  volllommen 
' Sgertrauer, zuverläfligen Mann, der 
auch die nöthige Noutine im Schrei⸗ 
ben uud Rechnen beligt, unter vor⸗ 
theith ıften Bedingungen zu engagiren. 

Derj Ibe - hätte jedoch bie Anfer: 
tigung. bei Ligueure und bie fonft 
damit verbundenen Arbeiten felbft zu 
beforgen, während ihm über bie Eſſig⸗ 
fabrif nur die Aufficht obläge. 

Frantirte Offerte unter, Abſchrift 
von Zeugniffen über feitherige Leis 
flungen und moraliihes Betragen 
beiorgt die Erp. ds. Blis. 


1742) Ein gewandter Burſche ſucht 
einen Platz als Auslaufer, 
; Räh, in ber Erp. 


1786) Am Dommerstag wurde ein 
Sonnenfirm gefunden. 
Räh.: in der Erp. 


1787) gr 2 werben fortwährend 
angelauft bei - 
mM, Kuenzer, 
vorm. Brauuwart. 


1764] Ich zeige biemit ergebenft an, 
daß id Rn Laden in der Augu⸗ 
flinergafie bei Herrn Nottenbäujer 
—— und einen in ber Büttners⸗ 
gefe Nr. 289, nädft der Schwane 
ezogen babe und bitte um ferneres 





Vohlwollen. 
Joſeph Kanugießer, 
Kleiverhändler, 
1738) Ein junger Mann ſucht einen 


Dienit ald Autiher oder Hausknecht. 
Näh. in der Erp. 


Stabtmagifrat. 
1. Bürgermeilter: 
Hopfenftätter. 


Shneiber. 
a 2 a hin ee 
1796) Gandgaffe, 2. D. Nr. 252'/, 


über 2 Stiege ıft ein Logis auf 1. 
Mai zu vermiethen, 


1760) Im 4. D. Nr, 146 if ein 
Logis von 2 Zimmern an eine ruhige 
Fomilie auf ben 1. Mai zu ver- 
miethen. 


— — — — —— 
1758) Im 2. D. Rr. 161 neben 
der Sirſchapotheke ift ein Laden auf 
den 1. Mai zu vermiethen. 


1725] In der Grabengafi Nr. 115 





ft eine abgeichloffene Wohnung nebft 
Ih e * — 2 bis 
J. 


at zu vermiethen. 


a — — 
1670) Ein ſchön möblirtes Zimmer 


iſt an einen ſoliden Herrn bis 1. 
März zu vermiethen. Näb. in ber Er). 


1660) Sm der obern Yohannitter- 
firaße Nr. 119 if ein Logis von 4 
Zimmern auf 1. Mai zu vermiethen. 


2 Logis, jedes von 2 Zimmern, 
und jonfigen Erforbernifien 
find bis 1. Mai zu beziehen. 5. D.17. 


1734] Eine MBejnung von 3 großen 

Zimmern, jedes mit Kochefen, toße 

belle Kühe mit ug u bis 

Mai zu vermiethen. Außerhalb bes 

—— 4.D. 3221, an dem 
acis. 





1789 2a) Eine freundliche Wohnuug 


von 2 Zimmern, Kühe, geräumigen 


Beben und fonfligen Bequemlicgleiten 
ift bis 1, Mai zu vermiethen. 
Näh. im 3. D. Rr. 157. 


1761] Untere Wollergaffe Nr. 2281/, 
iſt ein unmöblirtes Zimmer fogleig 
zu vermiethen. 





Gffektenfocietät wurden Defterr. Creditaltien 
1860er Looſe 84%/, be;. u. 
Ereditafiien 197—196'/, bei. 

Pegelftand ded Mains: 5° 1%, 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Braud. 


& Der 





1792] ©8 mwurbe aefleın Abend ein 
Heines Gebetbüchlein -erloren, Der 
reblihe Finder. wırd eriudt, ſolches 
in ber Exped. abzugeben. 


1753 3a] Ein freundlich möb- 
lirtes jonniges Jiumer ift 
jogleich zu vermiethen, Fleiſch⸗ 
bantgafe Nr. 289 über 2 
Stiegen. 

1720] Im 1. D. Nr. 871 Bären⸗ 
gaſſe iſt ein beiles heitbarer Zimmer 
an eine einzelne Perſon auf das Ziel 
Mai zu vermietgen. — 
1721] Im 1. ©. Nr. 371, Bären: 
gafle, ift eine Wohnung von 3 Bl 
mern nebft Küdye, Bodenlammer und 
a N 

0 
Biel Mai zu —— — * 


1726) Ein Logis mit 2 Bimmer 
Bodenlauımer, Kühe, ift bis mal 
zu vermiethen, dann ein möblirtes 
Zimmer mit Klavier ift ſogleich zu 
vermietheu. 3. D. 297, Bütinersg. 


1134] Im 1. Dift. 209°, 
nächſt dem Juliusſpital ift 
eine neue abgejhlofjene Woh- 

mern, e e⸗ u. 
— Kellerabthei= 
lung und Zutritt in den Gar⸗ 
ten bis 1. Mai zu vermiethen. 


1739 2a] Eine Parterre-Bobn 
mit Pferdeſtal, nebft allen Ehren 
niſſen ift bis 1. Mai zu vermiethen, 
Auch ift bafelbft eine Grube Dung 
zu verlaufen. Obere Johannittergafie 
4. D. Nr. 139. 


ig! In der Pommersgafle 2. D. 
Nr. 275 ift ein Logis von 2 Zim⸗ 
mern, Räde bis 1. Mai zu vers 
miethen. 


1740] Ein heigbares Zimmerden i 
zu vermiethen, Näh. in ber Erp. u 
1747] Ein fonniges abgeſchloſſenes 

m, 2 Booen« 
nahe beim Markt, nebfk 
fonfligen Bequemlichkeiten ift auf Mai 
zu vermiethen. 2. D. Rr. 207. 


1786] Ein ihön möblirtes Zimmer, 
Ausfiht auf den Main, in der ‚Nahe 
vom Yultusfpitale it ſogleich zu ver» 
mielhen. 1. D. Rr. 412. 


var: ausser tee ee — 
1708] Bon einer Dame wird auf 
1. Mai ein Logis von 2 Zimmern 
eſucht. Näh. ım Laden bes Herrn 

uhmaher Baumann, hinter der 
Marientapelle, 











Friſchen franz. Blumenkohl, Artifche: 
fen, Prlückipargel, Hadieschen & 
Koprialat 
Anton Minoprio. 


Annonce. 
Saamen früchte jeder Art, ſowie auch Monats: 
und Wiefenkleeſaamen empfiehlt zur geneigten Abnahme 
31) Jos; Neuland, Melber. 


empfiehlt 


Kon Ghemiter F. Schreyer neuerfunbene 


Villen gegen Zahnſchmerz 
an car;öten (hohlen) Zähnen. 
Gcprüft vom hohen Ober-Mrdicınal «Collegium, genehmigt vom allerhöchſten 
2 f. bayer. Handelsminifterium. 
Such, Embalage und Gebraucht anweiſung 18 kr. per Schädtelden. 


ee G. Zint am Markt. 
Münden. — u. Comp. /' 1700) (a) 


eg Hinusleinen BE 


à 15,18, 20, 22 u. 24 Pr. empfehle in ſehr ſchö⸗ 


ner Waare. 
3. &. Krümer jr., 
* rg Nhön:Depöt. . 
: Bi lefelder Kinen ift in allen Qualitäten bor: 
. rätbig. (1777 








—Boerkauf 
einiger. Güter md, billigen Auweſen in Ftaulen. 


Ein Gut von ca, 72 Mg, Feld, Wieſen und Weinberg, großem Obſt⸗ 
Id und, werrhoollem Gemernberecht (geihänt zu fl. 4000.) Die Gebäude 

Heräumig und gut. Mit Tanmtlichem Inventar, darunter 9 Stüd Vieh. 
Preis 14600 FL; —— fl. 

Anweſen von 85. Mg. nute Felder und Wieſen, Bonität bi 20, 
mit Auteh Gebäuben, ihönem Gemeinderecht und Inrentar, darunter 6 
u in Vreid 6100 A., ohne 72* 5000 fl. Anzablung 1000 fl. 

äheres auf Franko Anfragen in der Erpebition diefes Blattes unter 
ET, 1. (1588 (2b) 





Anzeige 


Denen Mangel an Platz werden nähft Smolenst 
20 bis 25 Rulhen ſchöne Eihen-Baujteine 
billig abgegeben. 
Hartmann, Holzhändler. 
1571] (2b) Semmelsfraße Nr, 76, 


he rspife, "irfiemites Witte gegen alle Yautunreinigkeiten, 
CEFSCHE, erpnente & Stüd 18 fr. 
5817] (») die Kronen-Apotheke in Würzburg. 


Bekanntmachung. 


1749) Am i 
. Montag den 13. d. Mts. Vormittags 10 Uhr 
werben im Unmorfitäts Gebäude tapi 20 Etüd ftart in Eiſen gebundene 
Weinfäßer, 2 Fuder bis Fuder 6’ Eimer haltend, salv. rat Ö lid an 
den aueifibietenden gegen Baarzahlung verfteigert und werben Strichslieb · 
haber biezu einueladen, 

Bon den Fäfern kann mit Ausnahme ber Diendtage und Freita je: 
ben Tag von I0—12 Uhr Einſicht genommen und wolle fi deshalb an 
ven Hausmeifter Link genendet werden, 

rjbutg, den 3. Februar 1865. 


Königliches —— - Rentamt. 


Arbeiterunte Verein. 
Sonntag den 5. Februar 
Abends 6 Uhr 
Verſammlung 


im Lolal ldegarten Be⸗ 
te. ff das een — 


haltung. 
Der Vorſtaud: 
Heinrid. 


Aumuüühle. 


Morgen —S 
Tanzmuſik. 
Bayeriſches Kafftehaus. 


Morgen Sonntag 
große türkiſche 


Zanzmufik. 
Anfang 3 Uhr. (1754 


Bachsgarten. 
Tanzmufik, 
„rn — a 


— Kleebaum. 


Morgen Sonntag 


gutbefepte Sanzmufik. 


Hiezu ladet ergebenſt em 
1785) M. er. 


Aöler/ihe Brauerei, 


Harmonienufit, 
Rottendorf. 


Senntag den 5. Rebruar findet im 
Gaftbaus zur Kroue 


große Tanzmuſik 
flatt Hiezn ladet ergebenfi ein 
1657) Job. 


Bell. 


Sonntag den 5, Februar 


große Tanzmuſik 
im Gaftbaus zur Roſe, 
wozu ergebenft einladet 
1730 Franz Fleifhmann, 


— — — — — — —— 
1728) Eine Brille, (vergoldet), 
Aber ie gegangen. Ber redliche 

nder wird gebeten, fie in ber Er— 
pebition ds. BL gegen Belohnung 
abgeben. 


achens. nie LEE} FREE PR — 
1719) on einer armen Flau wurde 
eftern früh ein ledernes Geldtäſch⸗ 
en Mit drei fl. 10 Stiden und 
einiges Meines Geld verloren, Man 
bittet den reblichen Kinder, ſolches 
go Belohnung in der Erpeb. de. 
BD. abzugeben, 
1723) braver Junge von ord⸗ 
entlihen Ektern Tann das Ladirer⸗ 
Geihäft erlernen bei Loreuz Derefer, 
Sanderftraße. 


er. 


Leo, 


1746) Die Berbienfte, welche fih ber im Januar vor. Is. verftorbene 

Ruh ei 
Kae Da —— 
er Etadt um biele erworben, leben nod in friiher Ge'nheung e 
imnergeiien bleiben werben. lie ; 


Die Unterzeichneten glauben baber ben zahlreichen Verehrerk bes ber 


rühmten Verftorbenen entgegenzulommen, wenn fie, im Hinblid auf den in 
ber Beilage der Allgem Zeitung vom 29, November vor. Dh enthalt 
Aufruf zur Errichtung eines Dentmals für S@önlein in fei er Vaterfäht 
Bamberg a zeigen, daß fie bereit find, bie Beiträne jerer Bewohner biefi« 
ger tadt wie des unterfränkiichen Kreifes, weiche die Gefühle der Hoc: 
achtung und Dankbarkeit für den Mann, ben fie fo lange mit Stolz den 
Ihrigen Aannten, im dieſer Weiſe bethätigen wollen, in Empfang zu neh+ 
men, um fie feiner Zeit an das —— Comué zu überſenden, durch 
welches das ſchließliche Reſultat veröffentlicht werven wird. 
Würzburg, im Januar 1865, 


Die für Würzburg ernannten Gomits- Mitglieder: 


Dr. v. Bamberger. Dr. % B. Herz. Dr: Nineder. 


Berfteigerung. 
4761) 2a) Am Donnerdtag den 9. Februar und die darauffolgenden Toge 
edesmal Nachmittags ale Ubr anfaı werben aus ber ———— 
er Frau Grpeditors- te a ee in N 
"ichen, Herrn Kaufmann er gehörigen Haufe auf dem 
Den —X als: Kauapee mit Seffel he Betiftellen, Spies 
el, Kleiderſchraͤnke, Kommode, Uhren, Betten und Roßzhaar-Matratzen, vie- 
bs Weißzeug in Damaft und gewöhnlicher Art, Porzellan, Steingut, Bil- 
ber, verſchiedene Nippfachen; dann Wafchgelten und Ba Hausgerärhe 
gegen baare Sir öffentlich verfteigert, wozu Strihsliebhaber Höflichft 
er 


eingeladen w 
v . 1 w i a, T — 
Eichenlohrinden-Verſteigerung. 
Dienstag den 14. l. Mts. Mittags 12 Uhr 
wird im-bieigem®anbauje zum grünen Baum die X :sbeute enloh⸗ 
rinden von circa 24 Tagmerten zu 80-95 Klaftern Schälholy im Ge⸗ 
meinbewalbe,Rammerforft öffentlich verfleigert, wozu Strihsfuftige einge: 
laden werben. 
Wernfeld am 3 Febrnar 1865, 


Die Gemeinde-Bermaltung. 
Baier, Vorſteher. 


Eude Februar 1865. 


Ziehung der Badiſchen Eiſeubahn-Looſe. 


‘Der Verkauf diefer Anlehenslooſe ift in allen Staaten gefetlich erlaubt, 
Die Hauptreninne des Anlenens find: 14mal 50,000 fl, »4mal 40,008 
fl., 12mal 35,000 fi, 23mal 15,000 fl., 55mal 10,000 fl., 40mal 5000 fL., 
‚ed I 4080 fl., 566mal 2000 fl., 1944mal 1000 fl, 177rma! 250 fl. 
81 fl; aupt — oje gewinnen 000 
I — iht A9fl.; überhaupt 400,000 Looie gewinnen 400, 
min, 


\ d 08 für obige Ziehung koftet 3 fl., 6 Looie zufommen nur 15 fl. 
Ju und Bietumgetifien erhält Jedermann gratis und franto — 


1733] (24) 


e.Auftröge bis zu ben Meinften Behellunge» werden gegen Baar: 
nbung oder Nachnahme püntlihfl aurgführt. 
Taanr Jacob Lindheimer jun,, 
.2649).,(b) Staats:Effeften-Handlung in Frankfurt a M. 


Ausſchluß der chelichen Gütergemeinfchaft. 


Der Kaufmann Johann Georg Erobmerger zu Würzburg und deſſen 
Berlobte, die minderjährige Mülerestochter Wugefia Carolina frieberita 
Döppert von Uffenheim haben mit vormundicha tlıher und curatelamtliher 

Seunehmigung in ibrem Ehe: und) Erborrtrage vom 19. v bez 20. d. Mts, 
beftimmt, da ſich ihre ehelichen @äterverbältniffe nach dem Ansbacher Bro» 
vinzial:, und fubfiviär allgemeinen preußiihen Landrechte richten jollen, 

VDieß wird hiemit zur öffentlihen Kenntniß gebracht. 

"Windsheim, am 27. Januar 1865. 

Schiffuer, k. Notar. 


1487) (3c) 


Zahnwolle — HE ch hen Stillen jedweden Sahnfämergeb 
"8631 {1) Apotheker Schneller. 
Apotheker Anjelm in Karlftadt. 





u? 


1781) Dem ſchönen, blonden, hol» 
ben. zoth ——— en 






Obſt | ir. 
Re ak Ya bed belannt. 
Schau nicht um, der Fuchs 
eht um.“ 


Fuchs, dua beiß mi nit, Du haſt 
a großes Maul, 

Wärit aber Du lkei Beiſele nit, ſo 
fäßeft auf'n Gaul; 

U Bere’! fchreibe Tann i nit, i has 
ja nur probirt, . 

A Spradlehrer bin init, i ba ja 
nit ſtudiri. 


1743) Ein braves Mädchen, das 
fochen kann und ig willig allen haͤusli⸗ 
en Keveiten untetzieht Sucht foglei dh 
eine Stelle. Zu erfragen im Matroien. 


1736 3a) Eine junge Wittwe, den 
befferen Ständen anbörend, jucht 
eine Stelle ald Beſchlicßerin oder 
ausbälterin nab Bad Kiffin 
überes in der Erpeb. unternber 
Adrefje: Mr. 44. 


1530 25) Bor längerer Zeit kam 
ein Baarenballot ohne geichen und 
Nummer, wie auch ohne Rachweis 
auf mein Lager, ohne daß es mir 
mönlih wurde ben Eigenthümer biezu 
aufufinden und ftele ich nun auf 
ibn Dege das, Tre jr —F 
elben den Ircheit; u 
von Wetth, indie —— 
fat der Einrüdungtgebühren, bei 
mir in: Empfang nehmen ju wollen, 
Gemünden, am 31, Januar 1865. 
DH. Hunnawadkr, 
Kaufmann u Spediteur. 


1369 7c| Wei Unterzeichneter finden 
Frauensimmer bebufs ibrer 


gcheimen Entbindun 

unter der größten Berfapwiegenbeit 

bequeme Nufnabme, 

Frau Eliſe Neubert, Geburtähelferin, 
QDuintinsftiage Nr 20 in Mainz. 


eG ge 


a Bergmann’s 
—— 
ren ae ——— 
hen, à Flacon 18, u. 36. Er, bei 
i Franz Hussla 


in Würzburg 
Apotheler Anselm 
in Rarlitaot, 
409 8h Bertiae Zuchforfirerinnen 
ne einem Fat obn von 5 
6 Wulden und freiem Logis dau⸗ 


ernde Beihäftigung finden rank⸗ 
furt, Offenbacher Landſſtaße 8, in der 
Kunftwollefabrit vn M. Stimm Söhne, 


Verkauft wird 


Biene Beltgeſchichte, von Er: 
bıfıt) der Welt bis 1119, Hin— 
ſichtiich der gebrauchten Kupferſtiche 
beionders den Hr. Hr Profefioren 
zu empfehlen. Näheres zu erfragen 
2. D. 430, Hintergebäube, 1717. 


Engl. Eolchefter-Auftern 8 
Aftrachan-Caviar 


frifhe Sendung empfiehlt 
Jeh. Schäflein, 
1797) Firma: Seb. Carl Zürn 
auf ber Brüde, 
Der auf Dienstag den 7, dieſes Monats Mittags 2 Uhr im Orte 
ati anberaumte Vichverfirih findet wegen erfolgter Befriedigung 
a att. - 


adirzburg, den 4. Februar 1865. 
1778) Brenner, k. Rotar. 
—— Neumänfter: 


esuge, zit. Guſtav Stöber, esugere, Bir. 2. 


chirurgiſcher Inſtrumentenmacher u. Bandagiſt, 
beehrt ſich zur Kenntniß J bringen, daß ihm vom wohlöblichen Etabt» 
waaiſtrate dahier die Lizenz zur — und Verkauf chirurgiſcher 
Inſtrumente ertheilt worden iſt, und empfiehlt ſich einem verehrlichen Bublis 
: tum, imsbejondere den T T. en Profefjoren, praltiſchen Aerjten, Ebi« 
rurge⸗, Studirenden ıc, in allen vor omimenden dyirurgifchen unb atate- 
mit Inftrumenten, Apparaten, ortbopädifsen umd chirurgifchen 
Mafchinen, künſtligen Glicdmaſſen, zwedmäßigen und folid ararbei- 
teten Bruchbändern, Leibbinden, jowie Gnmmimaaren, überhaupt allen 
ein chlagenden Ar. rein. 
Meparaturen an Meſſern und Scheeren werben auf das Sorgfältigfie 


ſchnell beſor gt. 
Mit aller Hochachtung 
Im) Gustav Stöber. 


linterzeiehneter beehrf AG hiemit ergebenft anzuzeigen, daß er unterm 
Hentigen jein Seihäft eröffnet, und empfiehlt ſich in allen vorlommenden 
Bau: und Möbelarbeiten, ſowie allen in dieies Fach einihlanenden Ar: 
iiteln. Zahlreichen Aufträgen entgegenſehend, zeichnet 
Hochachtungs voll 


Philipp Schmitt, 
Schreinermeifter, 
ö * — 5. Diſtr. — 
rd ein ſtarker Junge e 
—— Laden zu rn EEE (1773 


Sefanntmahung. 

Erledigte Auffcherftelen.) Bei hieſiger Gefangenanftalt find mehrere 
Au ellen zu beregen, und werben baber Bewerber aufgefordert, ihre 
ude nebſt Zeugniffen über Wohlverhalten, Gefundheit und geleiftete 
Militärdienfte, fowie mit Angabe des Alters bei der unterzeichneten k. 
Berwaltung frantirt einjureihen. Die Aufnahme erfolgt nur unter ber 
Bebingung breimonatlicher Kündigung vor Krrgen no ienftetaustritte ; 
* — die vorerwähnten Zeugniſſe nicht beiliegen, bleiben unbe⸗ 
gt. 
e Bezüge beſtehen außer vollkommen freier Station in 12 fl. Löh⸗ 
zung monatlih, melde nad de Bjährigem zur Zufriebenheit geleiftetem 

Dienfte auf 14 fl., reſp. 16 fi. fteigt. i — 

Eine der erledigten Stellen ſoll mit einem in Leinen- und Baummol« 
Ienweberei vollommen tüchtigen Weber bejegt werben, weßhalb dem bes: 
foRfigen Geſuche außer obengenannten Peugniffen au ein foldes über 
Gewerbötüchtigfeit beizulegen if; bieier Dienit wirb bet Sufrievenftelung 
En * Bezügen mit einer eigenen Zulage bis zu 12 ji. vierteljährig 

ON: 


Die Bewerber müffen ledigen Standes jein. 
Ebrad, am 31. Januar 1865. 


Königl. Verwaltung der Gefangenanftalt. 
Dreſch, k. Znipeltor. (1602 (2b) 


1750] 2. Diftr. Nr. 80 if ein Logis 1732] Ein Logis von 3 Zimmern, 
von 4 Zimmern, nebſt übrigen Er⸗ Küche und fonjtige Bequemlichkeiten 
forbernifjen auf ben 1, Mai zu ver» ft bis 1. Mat an eine ruhige as 
mieten, ’ [2«. miilie zu vermiethen. Räh. i. d. Erp. 


Stadt: Theater. 


Sonntog ben 5. Februar 1856, 
2, Xorflellung im 8, Mbonnement, 
7. Gajtipiel des Fräulein Kath, 
Lam er, erften Tänzerin vom Bf, 
Sofoperntbrster zu Wien und bes 

ern @iufeppe de Francesco Solo⸗ 

njer vom ber'oroßen Diver zu Paris, 
Unrubige Zeiten 
0er 


Lietzes Memoiten. 

Große Voſſe mit Gerang und Tan 
in 3 Alten von €. Vohl Aufl von 
Corradbi. 

Nach dem 2. Alte: La Gallagada, 
lomiſch ſpaniſcher Na ionalia 5 aus 
geführt von Kath Lanner und Hrn. 
be Frencerco. 

u. ben 6, Februar 186). 

3, Borfielumn im 8 Wbonnemen’‘, 


Rorma. 
al . ae ufit von —— 
äulein Iſabelle v. Feren orma 
als erſte Gaͤſtrolle. Gera 
Die Direetion, 


PLA SE: — 
1795) Ein Meiner Ehrring wurde 
verloren, Abzugeben gegen Belob» 


nung, Sandgaſſe, 2, D. Nr. 3691/,. 


über 2 Etiegm 


1794) Vor 14 Taaen wurde ein 
baummollener Regenfhirm gefunden. ' 
Räb. in der Ery. 


1790) Am Wittwob blieb in me’. 
nem Laden ein Portemonaie mit et⸗ 
was Geld lirgen. 

Leonhard Ffeuffer. Eihhorngaffe. 


1768, win Gebetbub ging beute 
früh in ber Fleiimpantuaffe verloren. 
Man bittet um gefällige,Nüdgabe in 
der Erpeb. 


Nicht zu überfeben! 
1722) Weberzüge über Seſſel und 
Kanapee in allen veliebigen Fa ben u. 
Stoffen, emnfieblt die Niederlage von 


— 


Bettfedern. Flaumen, 


ſowie 
Barchend u. — 
empfiehlt in ſchöner Auswahl 
Webermeiſtet Huhn. 
Schuſtergaſſe Nr. 550. 
1724 201 Ein Garten mit einem 
Heinen Wohnhaus und Waflerleitung 


iſt aus freier Hand zu verkaufen. 
Rah. in der Exp. 


1741) Zwei nute Scheibenbüchſen 
find billig zu verlaufen. Rän. i. d. Erp. 
00000000000 0 00000000000 


1744] In einer fr &tbarenr Ge⸗ 
; gend, Unterfranken, ift ein Gut 





mit 45 Taw Ader und Weſen 
fammt Inventar um 10,000 fl. 
zu verlaufen. Das Nähere bei 


im grünen Baum. 
RE 


000000 


| 


A rn. AT —— 


® 


a 


Todes-Anzeige. 
Werthen VBerzandten, Freunden und Belannten bringen wir biemit bie Trauerfunde vom dem 
em 2. d, Mts. an Hinſcheiden unſerer vielgeliebten Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Schwe⸗ 


ſter und Tante, der Frau 


Margaretha Mayer, geh. Reulbach, 


Wittwe des verlebten Aul.-Spital-Apotprfers Franz Mayer. 
Eie farb in einem Alter von 78 Jahren, verjehen mit den heil, Sterbjaframenten, an einem 


Schlogfluſſe. 


Rir empfehlen die theuere Verblichene einem wohlwollenden Andenken und bitten um ſtilles Beileid. 


Würzburg, den 3. Februar 1865, 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die feierlibe Beerdigung findet am Sonntag ben 5. Februar Nachmittags 4 Uhr vom Leiden» 


ftirde zu Stift-Haug abgehalten. 


BSefanntimachung. 
In ter Corcursſache des Wülers Georg Reich von Suljborf verftei- 


te bei der Verfteigerung des gemeinſchuldneriſchen Grundvermögend vom 
22. Tegember 1864 er selten, oon ba an mit vier vom Hundert verzintlichen 
und größtentbeils in den nächſten 6 Martinilriften zahlbaren Strihsidil: 
linge im ®eraumtbetrage zu 

13,632 ft, 


genen Zablung binnen 14 Tagen vom Tage bes Zuſchlagsdekretes am 
Diendtag den 14. Februar l. Is. Nahmittags 2 Uhr 

in meiner 

einlade, daß bie ubrigen Bedingungen bei der Tagfahrt jelbit befannt ge: 

geben werden. 

Ochſenfurt, am 24. Januar 1865. 


1229] (2b) Franz Wendlinger, k. Notar. 


” 11 * [3 
GCommerzialholz=Verjteigerung 
im gorftamtsbezirfe Orb. 

Am Donnerstag den 16. Februar I. Is. Vormittags 9 Uhr 
werben im Gaſtbauſe zum Lömen in Wirtheim die Stammbolzergebnifle in 
ben Stautswaldabtheilungen Hirſchbach, Schallhecke und Ochſenwäſen bes k. 
Nevierd Kaffel, beftehend in 

1573 Eichen⸗Abſchnitten — worunter vorzügliches Holänderholj, das 
übrige Bars, Hug: und Eijenbahnidhwellenyols, 
9 Buchen-Abichn tte und 
5 Klaſter dreiſchühiges Tichen-Müſſelbolz 
in freier- Soncurien; öffentlich verſteigert. 

Saͤmmtliches Holz ift nummerirt uno wird auf Verlangen vom Revier » 
5 E perfonale vorgigeigt. 

253 Diezu wirn bemerkt, daß unbelannte inländiſche Steigerer ſich über ihre 

D „ Zablungsiäh gkeit, Some Diejenigen, welche fir Andere Holz kaufen, durch 

de pältige Rollma vien aus uweiſen haben; Ausländer dagegen müljen eiren 
8 alandiſchen ſigern Bürgen ſtellen oder vor ber Holzüberweilung Baarzah: 

"m * lung leiſten. 

Drb, den 24. Januar 1865. 


MIR € Ua ganoJ2. PS 





nr) Ur 28 mag vᷣneageag ' "oc 


20 quny "3 —— us as 
208 aaaue ae" — U — 


.- Königlices Forftamt. 
FE 1900) (8) Schmibt. 
1776) Aus freier Hand wird in 


78500 1. 


Aſchaffenburg eiw um beiten baulichen 
Rufande befindliche Wohnhaus nehft 


: d aue zu ihen. 1». 1772 
— Garten, mwelee fich zu jedem Ges 
idyarte, ımöbeiondere zur Encichtung 


. Saöne Ballkleider und Ball: 
ed find zu verkaufen, Semmels, einer Fabrik eignet, unter annehm: 
gafle Ar. 73. baren Bedingungen vertauft, Rab. 


in ber &rv. do. Olts. 





1782) Ein im allen Arbeitın rm —— — 
fahren r Echloffergefelle jinder gegen 17293a] Es mid ein Lokal, m 
nuten Loyı Duuinne Arbeit. Auch WBeiriebe des Lalierergenpajtes ges 
dann Duieltft ein Lräftiger Junge in eignet, bis 1. Wat geſucht. Käheres 
die Lehre ırıen. Rab, in ver wıp, in der Ep. 





E Zahmuch-Seidenden 


* ih im Auftrage des kgl. Bezirksgericht Würzburg als Goncurögeriht 


boblen Zabnen, 
JTinktur aur Erhaltung der 
ne, 


u ung u, 
mtöftube dah er, mozu ich Stricsliebhaher mit dem Wemerten & 


RM A. Kirichten am Martt. 
= Km 


baufe aus Hlatt und der Tramergottesbienft wird Mortag den 6. Februar früh 10 Uhr im der Pfarr» 








empfiehlt leine conceflionirte 
Tinktur gegen Zahuſchmerz von 








. Flacon 16 fr., !/, Klacon 10%, 
unter aan f r Verpack⸗ 
orto von 8 fr. für . 
und 5 Er. für Flacon. 
Stuttgart, Nicolaus Bade. 
Lager in Würzburg us 
terhalten: 
Gg. Jof. Mohr, Domſtraße. 
Ric, Ebert, Sanderſtaße. 











e. Zenbert über d. Brüde. 





—— 





a Retariatögebälfe, 1.ögr 
lichſt Rechtepraktikant aus den jürg- 
ſten Goncurien, wirb geſucht. Öfferte. 
nebft Yeugnuffen vermittelt unter Ziff. 
H. K. bie Ero, d. Bl. 

"EL N [2 . 

Für Weinreifende. 
1718) Für eine gemadte Tour nad 
Bayrın and Rorobeutichland ſucht 
eine Weinhandlung einen Reiſenden, 
ber in dieſet Branche fon gereit 
bat und fih mit guter Zeugniffen 
bierüber ausmeiien fann. 

Rautionsfähige erhalten den Bor» 
zug. Dehfalliige Offerten beliebe mar 
unter U. Ne. 95 an bie Erpebition 
de. BI. franco einzujenden. 


1757) Mäbchen von hier ober auß« 

mwärtd Fönnen das Kleidermachen, 

—— lee 
u aie e a 

frei. 5 D. Mr, 75, Rai e. 


—— 
w ogle e R 
2. Ne. 70, Sanbgafle. — 


1727) Bor dem Sanderthor, 4. D. 
Nr. 346 ıft ein Logis von 2 Zim⸗ 
mern, Rüde und Kammer an eine 
ruhige Familie anf 1. Mai zu ver» 
miethen. 





mM — J. 6 Tg. 
WMargare ayer, 
—* lerswittwe. 


— 


Schraunenhälle. 


Bukunfts-Capelle. 





Friſche Auftern, Sols 


empſiehlt 
Durch 
geſetzt, eine 
Preiſe (18, 
1360] 


Cr 


in neueiten, der Mode entipre 


von den 
empfiehlt 


1626] (25) 


nürriſ 


Morgen Sonntag 


BAT 


vom Stireichorcheſter der Körtigl. Landwehrmuſik. 


Anfang 2%/, Ubr. 


Entree: für Herrn 6 kr, für Damen 3 kr. 
Progamme am Eingange zum Saale. 
Die Garberoben find geöffnet. Vergütung 3 fr. à Perſon. 
Zu zahlreichem Veſuche ladet ergebenſt ein 


Stephan Weiss. 


Sonntag Abend 


im e 


— 1 
— 
we 


je Unterhaltung & 


öwen (Senmelsftraße). 





Anton 


vortheilhaften Einkauf bin 
Parthie Mohair bedeutend 
20, 21, 24 kr.) abzugeben 

Carl 


billigiten bis zu den 


I. Bundschuh. 


86 abliau 


Minoprio. 


ih in den Stand 
unter dem veelen 


Kinobel. 


nolines 


chenden Facons, 
feinjten Sorten 


Glagehandfchube 


werben durch neue Erfinyung ge vaſchen ohne 
da ii Sorten aleider von allen Fleden 
der eleiderreinigungs- Aaftalt am E 


1400] (3 ©) 


Lofal-Beränderung. 


ch mache biemit einem verehrlichen biefi,en umd auswärtigen 


—— — 


J 
Publilam die ergebenſte An 
haus in, der Karthauſet & 


d Wohnhaus 
5, mir jeither 


wollen, 





Geruch 


eige, daß ich durch 


9— 


Verkauf mein Wohn: 
e verlaffen und mein neu hergerichteted 
in der Semmelsitrase Rr. 135 bezogen babe. Für das 
geſchenkte Zutrauen dantend, bitte ich um 


Kafpar Windsheimer, 


‚ wie neu, ferner wer» 

ereinigt und ausgebeflert in 

de der beiden Glock ngaſſen Nr. 252, 
K. Sta 


r 





ferneres Wohl: 


Schuhmachetme iſter. 





Drud 


von Bonitası Bauer ın 


Würzburg. 


Bürger-Verein. 
Sonntag den 5. Februar 
Sanzunterhaltung 


in den Dr. Warmutb’ihen Sählen, 
Anfang 7 Ubr, 
1585 2b] Der Vorstand. 
Karthusia. 


Mitttwoch, den 8, Febr ar 
muſikaliſche 


‚Übend : Unterhaltung 


für Damen und Herren, 
wozu anfiändıge Wacken aug ber 
Mitte der Geiellibaft Zutritt haben. 
Masten Arzeihen werden auch im 
Rocale abgegeben. (1762 


Die Geſellſchaft 


Eintrachi 
gibt ihren Miariedern mr N 
Sonntag den 5. —— 


im neuen Lekalte 


„Gaſthaus zum Reichsapfel“ 
Abends 8 Uhr 


zu erſcheinen. 
1701 26) 





Der Ausihuß. 
Theater-Restauration. 


Mortag Abern 


Produktion 


adenweiler Curcapelle. 
Anſuna 8 Uhr. (41780 20 
— — —— — — 


Platz ſhet Garten. 
vrobuttion, 


Abende b Uhr 
gutbejepte 


Tanzmuſik, 


wozu ergebenft einladet 
J. Feineis. 


Hutten ſcher Garten. 


Morgen Sonn ag 
aroße _ 
Canzmufik. 
Hiezu ladet ergebenft ein 
A. Auchenmeifter, 


der 


Morgen Sonntaq 
gutbeſetzte 
Harmoniemuſik, 
wozu ergebenit einlahet 
Nikolaus Troll, 


Blaue Glocke, 


Aut Verlangen. 
Morgen Sonntag Nachmittag 


Provuktion 


der Badenweiler Gurcapelle 
"m obern Cafe-Salotı. 


(Hiegu Beilage.) 


Beilage zu Mr. 3 





Bekanntmachung. 


Zur Herſtellung einiger Correcionsbauten am Main find nau bezeich⸗ 
nete Eteirquantitcten erforderlich, deren Lieferung auf dem Eubmifliond- 
wege an den W.ntuftnchmenden vergeben werben fol, 

A. Im Rentamtsbezirk Würzburg. 

u. 2008 oberhalb Würzburg. 
Beim Thomaswörth zwiſchen Siunde 35'/, u. 3.2, 
Bet Heidingsjelo re „  W2/, u. 36%, 

Zu. 2008 unterhalb Würzburg, 

immelspf.rten 8 Aubikruthen. 
ummenfurte zwiſchen Stunbe 38°, u. 39 134 sr 
Dberhald Veitshöshim zwiihen Stunde 342/, u. 39%/, 179 J 
Bei Thüngersheim jwiſchen Stunde 400, u. 40%, U. 3— 


8%/, Aubiteuthen. 
4) J 


Bei 
Am 


B. Im Rentamtsbezirk Karlſtadt. 
I. 2oo8, 
Bei Retzbach zwiſchen Stunde 413/,—41%/, 100 Kubikruthen. 
— — — ——— 45 z 
u 2oo8. 
Bei Himmelftabt zwiſchen Stunde 4%3/, u 42° 160 Kubikrathen. 


Bur Uferverfiherung bei Laudenbach zwilhen Stunde 
4A]; 14'/, J 
Die Bedingungen hiefür können täglich auf dem Bureau der unterfer⸗ 
tigten Baubehörbe eingejehen werben. 
Qufitragende wollen ihre fehriftligen Angebote für bie Eteinlieferung 
zu ben Bauten im Nentamtsbeziite Wür.burg 
beim E, Bezirlsamt Wuͤ zburg 
fängfiens bis am 16. Februar 1865 Abends 6 U;r und für jene im Reut⸗ 
amtöbezirte Karlſtadt 
beim k. Be:irktamt Karlftabt 
längfiens bis zum 21. Februar 1865 Aoends 6 Uhr mit ber Aufſchrift vers 
„Submifjion für bie Steinlieferung zu den NKorreltionzbauten am Rain“ 
verihloflen und frantirt einreichen. 
Würzburg am 28. Januar 1865. 


Königl. Baubebörde Würzburg II. 
Eee Spatz. (1712 (2a) 


Berfteigerung. 
Im Eoncurfe bes Hutmachers . Ehriftop) Dürr verfteigere ich gegen 

Baarzahlung am j 
- Donneritag den 9. Februar I. Is. Mittags 2 Uhr 
im 5. Difte. Nre. 17, Katzengäſſe dahier, Herem: und Frauenmwälde, Weiß- 

g, Rleiver, 4 Stühle, Rouleaur , 1 Wafjerftänber, Waage und‘ 
Kant. und Küchengeräthe; dann am : 

Freitag den 10. Februar I. 38. Nachmittags 2 Uhr 
im bezirfögerichtlihen Conjervatorium bahier eine nrößere Parthie war: 

Seivenhüte, Filzpüte, Strophäte, Filsihuhe, Bierfilze, ih, Hutftel: 


en ıc. 
Würgburg, den 30. Januar 1865. 


1357] (2a) Huth, tgl. Rotar. 


Klingen bei Aub, 


Holz: Berfauf. 
In der auf hiefiger Warkung liegenten dies herrſchaftlichen Waldung 
werden am 
Montag den 13. d. Mts. von Morgens 9 Uhr au 
in nachſtehender Reihenfolge im ijjenttiben Aufitrid verkauft: 
24 eihene Etämme von 9—40‘ Länge und 15—30* mittlerem 
Durchmeſſer, 
451, budene, eichene und aſpene Klafter, 
5000 vergleichen Wellen und 
14 birtene Wagner Stangen. 
Waldmanns hofen, den 1. Februar 1865, 


Gräflich v. Hatzfeld'ſches Rentamt. 
Schäfer. 





1714) 


0 des Würzburger Stadt und Landboten. 


161326] Ein hübſch möb- 
lirtes Zimmer ıjt an einen 
anftändigen Herrn oder Dame 
bis 15. —— zu ver⸗ 
miethen. Näh. im 1. Diſtr. 
Nr. 183. 


1498 3c] 3. D. Nr. 245 iſt ein Logis 
von 4 Himmern und fonfligen Ber 
quemlicfriten an eine rubige Familie 
bia 1 Mai zu. vermiethen. 


um 
1556 3cl Im 1. D. Rr, 362, binter 
ber Piaffenmühle, ift ein Logis von 
4 Himmern, Rüde und ſonſtigen Be- 
quemlidteiten bis 1. Moi au ver⸗ 
miethen. E. Endres, 
Wein wirth. 





200082000000000 


1688 da) Eine freunblide 
Wohnung, (Sonnenjeite), mit 
5 ineinandergehenden Zimmern, 
6 Küche, Ragdkammer, Boden u. 
© Rellkrabtheilung, nebft allen üb- 
8 rigen Bequemlidteiten ift bis 1. 
© Mai am vermiethen. 1.8. Nr. 
8 283, Wohnesmühlgafie. 


9000000080000 


1 03) Eine Wohnung mitten in ber 
Zen, von 3, —* und allen 















obe Partetre ⸗Wohnung von 2 Zim⸗ 
zu. be ıc. bis > Mai zu ver“ 
miethen. Näh. in der Erp. 


Bermiethung. 
um 1. Februar ober auch zumg 
1. Mai vermiethe ih in meinem neu⸗ 
erbauten Haufe vor bem Sanberthor 
eine elegante Wohnung von 7 Zim⸗ 
mern nebft Vorzimmer, Küche mit 
Wafferleitung ꝛc. ze. nebft Gartens, 


enuß. 
, Stallung für mehrere Pferde Tan 
auf Verlangen dazu ge werben, 
719 5b 2 ipp Treutlein. 
— — — — — — — 
(26) 1466) Zwei ſchön möblirte 
Zimmer, nähft der Domftrage, find 
an einen joliven Herrn zu vermiethen, 
Nah. im 3. Difl. Nro. 106 über A 
Stiegen. 


— — — — — — — 

161835) Eine Wohnung von 6 
immern umd fonftigen Bequemlich- 
eiten ift auf den 1. Mai zu ver⸗ 

= en, 2. D. Rr. 155%/,, inneres 
raben. 


1447| Für ein Eiſen⸗ und 
Metallwaaren-Geihäft wird 
ein Lehrling mit den nö⸗ 
thigen Borkenntniffen geſucht. 

äh. in der Ep. [de 





Holzverfteigerung im k. Reviere Waldbrum. 


“ m Mittwoch den 15. Februar I. Is. früb 9 Uhr anfınpend, ver- 
eigert der unterzeichnete f. Heviertoriier bei Gafwirth Pabſt dahier nach⸗ 
—8 Etamms, Ruf: und Brennholz: und zwar: 

aus ber Abtheilung Hühnerberg 


93 Kiefern: Ruß: und Bauholz: 4 jhnitte, 
Gen: Sheite, Anorzs, Prünel- umd Aftholz, 


581/, R.after Bu 

hm Eden: Möfleiholg 3. Kiaſſe (3/,fchubig), (; 
501, u „  Sheit:, Knotz⸗ Aſt· und Anbruchholz, 
8 Ebeer⸗Scheit⸗ und Prügelbolz, 

6%, „  Riefern-Sceit- und Prügelhols, 
39 Bucens, Eichen» und Siefern-Etodhols, 


523/, Hundert Buchenz, Eihen« und Kiefern Witwellen, 
aus den Abteilungen Drahenader und Froſchrain: 
'8 alafter Eichen Müſſelholz 1., 2. u. 3. Klaſſe (3°/,Ihubig), 


87/, „ "Buchen Knorz: und Prü e'holz, ' 
a, m  Eihen:Scheit:, Knorz⸗, ts und Anbruchholz, 
10% u —— rodholz, 

23 7 ichen· Stochholz 


11 Humbert Eichen⸗ Aſtwellen, 
ferner an zufälligen Ergebniſſen aus verſchiedenen Ab⸗ 
heilungen 
14 Riefern- Hk und Wäubolz-Nbjepnitte, 
4/2, Rlafter —— v3. al. (3t/,jhubig), 
18 F diverſes Brennholz, 
25  Hun’ert bergleihen Mellen. 
Walbbrunn, den 2. Februar 1868. 
Der tgl, Revierförfter: 


1716] (2a) Hofmann. 


eg — — 
. .o pr Urin | 
Solzitric im Steigerwalde, Geusfeld. 
Mittwoch, den 15. d. Vits., früh 10 Uhr 
anfangend, werben‘ im Wirthehauſe zu Geusfeld aus den Abtbeilungen 
Vo elträrf und Nonnerttlofter, öſilich der f. Forſtrevier Wufviel, nachflehende 
Sohjfortimente entlih verfeigert: 
87 Eihen:Bau- und Rutzholz⸗Abſchnitte, 
ey "r ” " 
6 eet: „ ” ” 
4 Rieer: „ = —32* 
38/. Klaſter Eichen⸗Müſſel⸗ und ſenſtiges Werlholz, 
108 ”„  Bucdeniheithogff ‘ 


83 „ 1. Eichen-Anoizholz, 

1: u: % * rügelholz I. u. IT. ci, 
29 " " " ftyols,, 

Mn " „. Anbrucqhholz, 

78 „ " „. Stodpoly I. u. II. El. 
108  Humbert dergl. Wellen, 


Die Bedingniſſe werben vor ber Verfteigerung beſonders befannt ne» 
ht und es wird bier nur bemerft, daß die ber Kornbehörbe bezüglich 
er Vermögensverhältniffe unbefannten Käufer fih mit Arteften über ihre 

—— — ind Hene, welche im Auftrage Anderer Holz fleigern 

‚ dur legale Vollmachten auszumeifen haben. 
Eltmann, den 1. Februar 1865. 
Königl. Forftamt. 
v. Zerzog · 


Lohrindenverſteigerung. 
Millwoch den 7. d. M. Mittags 1 Uhr 
wirb auf dem Rathhauſe dabier das Lohrinden⸗Ergebriß von 60-70 Rlaf: 
tern eines 1djährigen Eihenholzbeftandes der Gemeinde öffent!ih an den 
Meifibietenden unter den alsdaun befannt zu gebenden Bedingungen ver⸗ 
Reigert, wozu Liebhaber höflichſt einladet 
Versbach, 2. Februar 1865. : 


bie Gemeinde⸗ Verwallung. 


1702) 


716) 


161025] Ein Mädchen bas kochen 
kann und fi allen häuslichen Ars 
beiten unterzieht, wird fogleih in 
Dienft zu nehmen geſucht. Näh. in 
ber Exped. 


Commis:Gefuch. 

Für ein Eijenwaarenges 
ſchäft in einem Landſtädtchen 
wird ein Conmis geſucht und 
würde einem jolden, ber auf 
dem Lande feine Lehre cr» 
ftanden, der Vorzug gegeben. 
Freundliche Behandlung, ans 
gemejjenes Salair wird zus 
geſichert. Offerten franco 
Nr. 100 beſorgt die Erpeb. 
ds. DI. [1448 3c 
1709] Ein obentlibes Mädchen, 
weldyes kochen kann amd fi den.bäuss 


lien Arbeiten u ieht, ⸗ 
gleich einen —e— dm en. 


1338 30, Ein junger Mom, (Jir.), 
der. jeine Lehre in einem Manuf c» 
turwaarengeihäf'e en gros et en de- 
tail bis zum 1, Juli erftanden und 
dem gut Zeugniſſe zur Seite fieben, 
fucht bis dahin eine Stelle als Ber: 
Täufer oder Manazimer. Näheres 
ng riter L.#. bejorgt die Erp. 
bB. Bl. 





—— — — — — 

1501] Ein Haus mittlerer Größe, 

mit Hofraum uno Halle, iſt aus freier 

— zu verkaufen. Näheres 5. Diſt. 
F 3 


[3 e. 
R — Cbriſtian Brod. 
1632) Drei 5 Fuder, ein 3'/, Fu⸗ 
der und 2 Fuder, ſchön in Eiien 
gebundene Zäffer find zu verkaufen, 
2, D. Ne. 145. (2b 


162736) Ein gutes Pianoforte iſt 
zu vermiethen. Räh. in ber Exp. 


— — — — —— 
1711.26] Eine neu hergerichtete Woh⸗ 


nung. von 3 inetnanbes en Zims 
mern, nebit übrigen Kr niſſen 
it bis 1. Mai bei Maucerweiſter 


Forſter jun., zu vermiethen. Obere 
Wollergaſſe Nr. 821/,. 

1680 26) Zwei geridgtete zweiſchläf · 
tige. Betten find im 2. D. Nr. 186 
nähft dem @rabengäbhen wegen 
Anreize billig, zu verkaufen. 


— — — 


1704] 2a) 20 bis 22 ae — 
Kuhmiſt, ſowie 12-15 en Tau⸗ 
benmift ſind im 2. Diſtz, Nro. 281 
im Bauernhof, zu verkaufen. Auf 
wird berfelbe im eingelnen Fuhren 
abgegeben. Rah. bei Balentin upl, 
Sarmenhänbler. 


1710] Im 3. Diflr. 185 am Bier« 
zöhrenbrunnen ift eine Wohnung von 
4 ıneinanbergehenbem Zimmern, nebit 
Scälaflabinet,; Kühe mit Waſſer ⸗ 
leitung und ſonſtigen Bequemlichteiten 
bis 1. Mai zu vermiethen. [2b. 


. Joſ. Funfeh, Vorfteher. 
Drud von Bonıtasılamer in Wfrzburg. 


— — — - ge wi 


- Pr ⸗ 
* — 





— 


BomBambera| Rtantfurt „7 
Ir, Wirane Ip Mittags 8 


Bamberg = Hranfturt, * 
Babr ruat * 
Gauriting 








Würzburger Stadt- 


Nüraburg - Ansbad - Münden. 
Bayrzüge. Nah Ansbacshlon Ans bach 
Zümellg. | Zgu X3 1, Ned. 


und Landbote, 
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Dir „Stadt und Saudbote* eriheint täglich, auer 
Breit. belanmt.. nfrute die ifpaltige Zeile fr. Anaitige & fr 
Ar. 31. 
Zur ſchleswig⸗holſteiniſch a Sache. 
Nendiburg, 1. Febr. Der heute Abend in Ber: 
anlaffung ber feier des 1. Febr. veranftaltete Feitzug 
wu de nuter allgemeiner Beibeiligung ber Bevalterung 
abgehalten. Alle Berrine, fomie ſammtliche fiädriiche 
Bewerte mit ibren Fabnen waren dabei zahlreich ver: 
treten. Dem Feſtaus ſchuß hatten ſich, der Einladung 
desielben Folge gebend, das prerkiide uno öfterreichiiche 
Dffigiereorps angeihlofien, wie Lehtere auch bereitwilligft 
has wrreußiihe Muftleoros um» die Tambours des öfter: 
reichiſchen Bataillons zur B rfügung fellten. 














Zagedönenigfeiten 

Se. Majeflät der König baden ſich allergnäbiaft be= 
mwogen gefun en dem Lerweſet der Be riebs In peitors⸗ 
elle beim Oberpaſt und Bahnamte Wünzurg, Karl 
ayer, die Bemilligurg zu ertheilen, das von Er. tgl. 
Hoh. dem Großherzoge von Hefi n ihn verlieheme Kitterr: 
treug 1. Glaffe des Xervienfiorsens Poilipps des Groß: 

müihigen annehmen und tragen zu dürfen. 


Tat neueile Regierurgsblatt enttält bereits bie 
Allerhochſte Kerfüging, die Ausüburg der Heiltimde n 
Bayern betr. Die bauptiählidfi nm wei mm.rg'n ber> 
felben find folgende: Zur Ausübung der Medum, & irug’e 
und Geburtähuife in ihrem vollen Umtarg: find dirjenigen 
Inländer berechtigt, welche bie im Rönıureihe als Vor⸗ 
bebingung zur ärzilichen Praxis vorgeichriebenen Prüf- 
ungen befanden haben, Dieſelbe Berechigeng genießen 
bie im £of:, Ervil:Etaatd= over Miltät Dienne ſtehen⸗ 
den, iomie tirjenigen auswärtigen Aerzte, welchen Wir 
die Ausübung der Proris im Königreiche geftatten. Außer 
dem ift bie Ausübung der Praris bexüg'ich derjericen 
Aerzte, weiche nicht im art ven Sor:, Civil Siaats; oder 
Miliär: Dienfte ſtehen, mod bedingt: I) durch ftir dis 
gen Wohnfig, von welhen aus die Prars ausgeübt 
wird; 2) dur Anseise bei der zufiäidigen Dſtrults⸗ 
poligeibehörre ımter Rach veiſurg ber Beredtisun; 8) 
durch vorichr its mäß'getienz flichta g Sofernetieje nicht ſchon 
am einem früheren Wobno.se oder vermöge bientilicher 
Stellung eriolgt ıft. Penſioniſten fi d zur Anteige nur 
dann verbunden, wenn fie ibren Wohnfig verännern. Tie 

Mahl des Mohmfiges ijt dem Aergen joferne ıhnen nicht 
ſchon vermönr ihres Dienſtes ein Wobnfig argemieien 
iR, frei geacben. Die pratm hen. Aerzte, melde ibren 
Wohnung a: dein mellen, haben ver Tift ıkıepolizeibehörbe 
bes biebe igen Wotnigee bievon Anzeige zu machen. — 
Diefe Anze ge muß vier Wochen vor der beabfidtigten 
Mohnfigveranderung erfo'gen, wenn an dem zu ver: 
laſſenden Orte ein weitere: Arzt fih nicht befindet. — 
Brakiüihe Aurite, wilde. eine Suboention aus Staatd:, 
Rreis:, Zilrittd:, GBemirde: oder Etifturgämiiteln 
bezi.ben, find cebalten, nei ®:rän’erung bes für fie 
vertragemä ig beftimmten Mohnfises fid) üner bie vorher 
erio'g'e vLoſuſg des Terragsorhälmijjes auszumelien. 
Sie Berrdiigarg zur Ausüdurg ber Praxis in dem 


Sonntags, Nachmunmge 1 
i aröhere werden na 


Montag den 6. 


Nr; das „Grtra⸗Felleiſen“ wochentlich dreimal 
4 dem Haume bercchntt 
Februar 10865. Dorothra. 
neuen fändigen Wobnfige ift durch don Nachweis bebingt, 
daß ob'gen Norichriften gnügt worden “ Die Ber: 
orbrrung enthält alsdann noch nähere B-ftiimmungen im 
Bizug auf das unterärstlih> Perional, die Jans und 
Thierarzte und in Beriebung auf die ausländiicen Herzte 
bann die A Sübung einzelner Theile der Arznein-fen- 
Iha‘t durch Nictarzte. Ten unterärztlihen Berlomal 
(Xandärzte:, Ebirurgen, ®ader x.) fowie ben Bahn: 
ärztim ſſt es ð rooten, Gh oroform oder Schnefelätker 
behufe der Narcorifitung enarhmen zu laffen — &s 
beitt Er. Moj, dem Ron’ge — die Erlaubniß 
zur Ausübung einzelner Theile der ——— 
od r beitimmter Heilmerhoden, wie Ortbopäbie, Hydro: 
rarh'e und dergleichen in ſtets widereuflicher Weile auch 
fon in: oder auslänriihen Individuen zu ertbeilen, 
weiche teıner ber im vorftehenden arographen genannt 
ten Rah gorien ang hören. Umfang und Dauer: ber 
Berechtzgung bemißt füh nach bem Smbalte bes Bewillig- 
ung’difetes,. Die Veroronung trut Drei Monase m 
ibrer Verfü dung durch das Negierungs: Blatt, bezieh⸗ 
ungsmeiie durh das Kreisamtsplatt der Pfalz für ben 
Umfang des ganzen Königreiches in Wirkjamkeit, Bon 
biefem Beitpunfte an erlöihen alle entgegenſtehenden 
bisherigen Beftimmungen, 

Auf Arund. einer finangminifteriellen Entſchließung 
vom 20. Januar Id. Fre. find die Einweifungen der 
Fanttiomspezüge- Erhöhungen der Bezirkägeumeter erfolgt, 
und biefelben bievon wit dem. Anharge zu verftänbigen, 
daß fie num nad) der allerhöchft gewährten Berbeflerung 
ihrer pecuniären Lage ihren bdienftlihen Obliegenheiten 
mit vollfier Hingebung —— werden. 

Die Einberufung der Beurlaubten zu den Herbſt⸗ 
waflenübungen hat im verfloſſenen Jahre bie und ba 
Beihmwerden der Landwirthe hervorgerufen, weil bie 
Einberufungen theilmeije während der burd bie ungün« 
flige Witterung etwas verzögerten Ernte erfolgt waren. 
Auf einen von Organen. des lanbwirthidaitlihen Ver: 
eines deöhalb erflatteten Antrag hat nun das k. Kriegs⸗ 
miniflerium aue geſprochen, baß kunitig, dringende Fake 
aufgenommen, bie Einberufung ber beurlaubten Mann- 
ſchaft nicht vor dem 28. Auguft jeben ug ftattfinden 
wird. Die von einer Eeite — zerlegung der 
Herbſtexerzitien auf den Monat Oktober iſt dagegen aus 
miltäriih:tedniihen Erwägungen — worden. 

. Im Betreff der beabſichſigten Ga 0. e 
ber Dffiziere, beziehungsweije Sagen. Erhöhun Joll eine 
Gejegesvorlage an bie Kammer zu erwarten ſtehen. 

fir dieſe Woche find folgende öffentlihe Sigungen 
beim gl. Bezirkegerichte Würzburg anberaumt: Am 7. 
b. Mts. Nadnaittag® 3 Uhr die Berufung ber Anna 
Maria Keupp von Güntersleben, wenen Mißhondlung, 
um 3 Uhr des Johann Had non Biebergau, wegen 
törperlicher Mißbandiung; um 3%/, Uhr des Gimon 
Keller von MWalodrnnn, wegen Dienitalls; um 3%, Uhr 
bes Job. Adam Hofmann von Maxltbreit, wegen Epren: 
träntung und Bedrohung. 





ee Gebte b eitkn Ehwwrgeriäih. 
ſitz un tn eich Kreis für "das [. * find im Ganzen 
* Slrafſachen verwieſer, deren Möurtheilung 17 Tage 
in Aniprud nehmen wird. Dir beiden legten Verband - 
lungen finden als Gontumayialiälle ohne Quriehung von 
Geitwornen flatt, deren Funttion am 21. ſchließt, fo 
daß dielelbe nur 15 Tage in Anfpruh nimmt. Wir 
theilen nadftebend das Verzeichniß der Strafiahen mit: 
1) Montag den 6. Februar Verhandlung gegen Joh. 
Brand von Wür burg, wegen Betrugs Staats⸗ 
Anmalt der 1. &t.:Anw, am k. Bez.Ger. Hr. ginn, 
Vertheibiger Hr. —— ieſner. 
2) Dienstag den 7. Febr. gegen Martin Mehler von 
Voppenhauſen, wegen Di ahls; St.⸗Anw. der 2. 
Et :Anw, am, Bey :Ger. Hr. Enbres, Bertheib, 
Hr. Rechtekonz. Riegel. 
8) Mittnioh den 8. Februar gegen Kilian Hemmerich 
von Marktſteinach, wegen Viebſtahls; St.:Anw. 
Hr. St. Anw. enbfitut Bari, ——* er FE 


Heceifit Hunbriffer, 
a e Unterfranten N J 

PN gi 2* Heute Vormittag 
—33 durch den S ——— 
Kdoenten ee gellhtäzath mitt mit einer 
rd wornen eröffnet, worin die⸗ 
ven auf i Gang “ auſmerlſam gemacht wurden. 
lexrauf wurde bie Geichwornenlifte verleſen und über 
‚Big eingereichten —R entſchieden. 5 Ge⸗ 
ährig beſchleden und bie 88 Veter 
—— von eye Paul Hammel, Wachs⸗ 
Heinrih Horſch. Dekonom von Bild» 
a: ride Sauerader, Bürgermeifter von Martt» 
it und Konrad Beroier, Sıttlermeifler von bier, wur: 
en ——— Gebrehen von ber Geſch Dornen: 
leiden dagegen das Dispenfationsgefuh des 
4 9 b. rn Eteinfelder, Brivatierd von bier, zu⸗ 
ız fen. (Den Bericht über die heutige Bethand⸗ 
na u wir wegen Mangel an Raum auf mörgen 







wurben will 


4.2. Wei der. heute Vormittag vom — der Ge⸗ 
vmelnbebevufmüdtigten ¶avllzogenen MWuhl eines vedid- 
kundigen : Magiftrateynihes unjerer Stabt wurde als 
n —— mit großer Majoxität der bisherige — 

er Hörnes gewählt, Diefe Wahl ift nun b 
res biten Belätigung zu unterbreiten. 

+ Dienstag den 7. Febrnar früh 9 Uhr findet ber 

wöhnlige Monatsgottesbienft bed Paramentenvereins 

m heben Dom ſlatt. 

Auf der. Veiltshochheimer Straße wurbe geftern durch 
has Getöie bes; —— ag tie Bahnzuges das Bferd 

g'eined ——* —SE ſcheu und ging durch, wo⸗ 
durch ba * wurde; der — * 
kam ni er Reife mit — Hautabichar ungen im 
—* auch das Pferd wurde unverjehrt wie⸗ 
der au sr efangen. 
Geltern ertrank in einer biegen Mühle ein Müls» 
Term de. 
Ai foll nad) bereits Be er allerhöchſter Ger 
im Weile: fein m, Marge une in 
bereits Die Hauptiwadhe findet, _— 
Ri: eneral Commaubo fowie zu einer ro. 
Hrn Generaltommändanten eim 
Ei 2 Hof:-Dekunömie-Aentamte jolen für feine 
Vireaia Lötalitäfen in der f. Aeſidenz angewielen wer: 
den. Mobin das eberifalls in jenem Bau 
Lanbietrtäfchaftliche Kreisiomits überfiedeln wird, if 
noch nicht bekannt. 

Einen getern Morgen in ber Büttnersgaffe üus- 7 
gefommenen Kaminbrand gelang es raſch zu unter: 
1. Die Reſtaurglion in der Harmoniegeielichaft wurbe 
dem biegerigen Pachter Hru. Büttner wieder Üsertragen. 

Die verlantet, wird zu ben v'er bereits babier be⸗ 
Meer Moufleurtabriten in nädhfter Zeit noch eine 

fte binzufommen, i 

—b (Thectr.) Wir b’gfühen die Gaftvorſtel · 

ng en des At Rath. Parner und des Hrr' Bulipne 
Tancesco mit Freuten, um jo mehr, ba jid tie 





air biefer ne dor 
— ene ſolch umb ** 
J fiheres Maß der freieften und fü 
init fo viel Anmuth in den —— Pas, g 
ben großen Seltenheiten. Frl. Banner * als 3 
fie ſich durch den bloßen Willen und nicht vuͤrqh ihre 
Mustelanftrengung bewegte, man muß babei ihre Kraft 
anftaunen, benn fie ift Die Duelle ber Leichtigkeit umb 
Aumuth. "Ebenio Vorjüglies leitet Herr be Fran⸗ 
cesco in feiner Art, er il ein Meifter in —— 
und in jenen Bas, wo er ſchief in ber * fi fo zu 
fagen (amebenb erhält. Unſer kunſtſinniges Publikum 
zeichnete daher beide Gäſte gerne mit Applaus und Her: 
vorrufe aus; wir bebanern nur, daß dieſe Augenweide 
in Kürze zu Ende ee da _ —— bem Rufe 
eines 2 Gaſtſpie eiſten müſſen. Die ben & 
Balleten beigegebenen —2 des Schau⸗ und Luft: © 
fpieles, wenn auch nit elle ih als Perlen bem Reper- 
toir einreihen laſſen, fanden größtentheils —— Auf: 7 
nahme und wirkten — — Pet um und Ari» “ 
tie ns correcte Aufführung. ir machen nod aufs 
merkiam auf das morgen 9 attfindende 1 Ballet Sitala, 
mweldes dem heitern Genre —— „> de * Endes 
* —— b etet; i Burg =. —— —* 

dermuth“, we n Hamburg und iem | — 
tig Repertoirftüd if. ’ 

Münden, 3. Jan. a bem Konflitte Bar 


bem hiefigen Magiftrat und - Gemeindebevollmänh: 
tigten,, bey an bes u zu —— * dentmol FE 
bat bie an egierun für Dber — ve 
Tegteren entfchleben , . u 


tteln 10 ‚000 fl. bem — ae * 
für welches ſonag bie Summe ven 200,000 fi. na 1 
punz nn —— eb — 

ruar. er Volizeidireltor 
v. Ye —* ıft gar Rain zum Abſchluſſe einer Paßconventlon 
abgereift, 

Bu den in ber Rheinprovinz vorhandenen 
agree bei Goblenz und Kin wird, —— ten $ 
Die —— — —— — — nämlich 

rheiniſche en eſe t bea 

ür bie Oflerraty: Efiener Bahn bei Meberbingen eine 
Eijenbahnbrüde zu bauen. 

Wiesbaden, 3. Febr. Heute nei DR — die 
Mittelcheiniihe Zeitung,“ das legte gg att in S 

affan, von ber hiefigen Regierung auf en Dane, 

au r * ee — =. * dar 

er Eta ehr gro en dieſe Ber 
meldete der 4 ümer # en das bh. Ahr 
‚miniflerium an. balb nachher begab fih auf eine 
Depntation angefehener biefiger Bürger — —— 
—** NRecurſes zu bem herj. Staa iſter, er N 
Mittgenftein, welcher Derjelben eröffnete, „daß bie 
Suspenbieung der „Mittelrh. Big.” sahne Bo Sorwifen 


EStaatöminijteriums "erfolgt fei, Ba er ‘ab ode 
unterjuden und, wenn mäglig), Abhülfe ſchaffen wo 
Preutzen Bentiäkes iſt ehmigt 
‘ u, T. 
morben, daß in ruhigen Seiten bie wit Maden. . 
ten Thore ber en auch d 
öffnet b fo beionberen 


—— —— auf ——— die Intereſſen 
waltung eine Ausnahme 7} 
wendig erſcheint. ” nn 





Renuneftes 

Newyork, 25. Jan. Die Suͤdfiaetichen haben die 
Cae well und Camphbell und zwei Dampfer — wie 
max laubt, der Ehicamanga und Tallahaſſa — in 
'bie ver ——ã Porter gedeult, baldigſt Wilmington 
Ei Sherman marihirt auf Charleſton oder 
—5 Die Bundeserpedition iſt 15 Meilen hinter 
Mobile angelommen. Die Friedens verhandlungen haben 
nod feinen Erfolg gebabt. Einem: Gerüht zufolge if 
Se ward zum Geſandten in London beftimmt. Gold 205'/,; 
Wechſel auf "London 227%/,; Bonds 10745; Baum 

wolle — oc Ka 
r. Authentiſchen ichten aus 
Zurın zulolge u König Bictor Emanuel mit Lamar⸗ 


den A 
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mora w Beforanig eines Aufſtandsausbruchs nad 
—— —— Gialdini wurde aus Bologna 
fen umd übernahm in Turin bas Commando. 

Mailand, 4. Febr. Die „Nerieverania” jagt, die 
Abreife des Könige von Turin fei veranlaft burd bie 
Teste Demonfiration während des Hofballes und buch 
ben Umftand, daß der Munisipalrath von Turin jeden 
Act oder. jedes Wort virweigeete, weſches den Effect 
3 Demonfiration hätte verringern können. 

Paris, 4. Febr. Dem „Mem. dipl,“ wird aus 
Wien berichtet, dan die Schwierigkeiten, melde fih auf 
der Berliner Handeltchnferen; ergaben , unüberwindlich 
eribeinen Hr. » Hrd bleibe jwar in Berlin, um In— 
firmet oren zu erwarten; ein Bruch jei aber nicht unwahr⸗ 
ſcheinlich 


Karisrube, ), Kerr. 


mern ge 
91, 182, 


24, 


Bir, 312, 
5, 356,368, 


995, 998, 


Bei der heutigen Serien 


E78 15:0] 

Danffagung. 
Für die jo freimdliche Theilnahme bei dem Leihenbegängniffe 
unferes verfiorbenen Bruders 
Nicolaus Schaed, Cand. jur., 
ſagen dan Seren Profefforen und den Herren Etubierenben ber Kal. 


Untverfität, ſowie den übrigen Freunden und Gönnern des Ver» 
I:bten den innigften Dant, 


Kür die jo zahlreiche und ehrende Theilnakme an dem Leichens 
begänan je und dem Xrauergottesbienfte meines imnigitgeliebten 
nun in Gott ruhenden Sohnes 

Ludwig Praun, 


fühle ich mich verpflitet, allen wertgen Verwandten, Freunden und 


ILS WA KANTE 


Bekannten, namentlich aber 
fammtlihen Gewerbſhüleen 
auezuſorechen. 

Würzdurg, 6. Februar 


deſſen geehrten Hetren er und 
dahier, meinen tiefgefühlteſteu Dank 


1865. 
Joscpha Praun, 
tgl. Lotto-Oberbeamten : Witwe. 


u: vorne a TI HE rn "a TE 


"quo "37 —— "408 ⁊ 


Strichs:Berlegung. 
Der auf Mittroh den 8. und Donnerstag den U. Februar zu Kirch: 
beim anberaumte Anaeensjirih des Johan Marquardt alt von ba, 
ndet erit am 


ir dittwoch und Donnerstag den 19. und 16. März I. Is. 


* nah ber frühern Belanntmahung ſtatt. 

F 4 Würzburg, am 8. Februar 1865. j 

22 Grinim, f. Notar. 
m 





Der Unterzeichnete hat feine Praris eröffnet. 
Würzburg, den 5. Februar 1865. 


j = 
Ir; Advokat Lenk. 


1821] (2a) Dbere Dominikanerjtraße, Diſtr. IT. 240. 
—— 
20 Ein Pumpbhruunen mi 26 1808) 1 oder 2 unmöblirte Zimmer 


Schuh Tauber uno allem Zugehör mit oder ohne Küche wird sogleich 


iſt billta zu wert fen bei zu miethen geſucht. Näh. in der Erp. 

Ju % Adami in Winterhaufen, mn 
Y —— 1816), En ſgon möblirtes Zimmer 
78:0) Zum 4. D. Rr. 213 iſt ein mit Schlaikabinet iſt auf den I. März 


i Logis von 2—3 Zimmern mit Rüde an einen oder zwei ſolide Heren zu 


sigar ven k, Wat zu vermietyen. vermiethen. 4. Dilir. Nr. 224, 
Kasıt 0" —— Re, 
Isıı) 2 ineinanderg-bente Zim: Yeureranfie 
mer, Kammer und Seller, find zu 3814) Em Zimmer mı Kuache, 


vermieten auf den 1, Mai im 2, 


möblirt oder unmovtut, iſt ftündlid 
D, Nr. 177. 


gu vermiethen. 4. D. Wr. 199, 


siehung ber babiichen 50 

mwörden, 
04, 115, 131, 133, 140, 151, 158, 155, 171, 
173, 177, 184, 190, 191, 192, 205, 209, 214, 219, 
225, 237, 242, 252, 261, 263, 269, 274, 287, 294, 


ben 


bie trauernden Geſchwiſter. F 
S 


J Schreiber. Hierauf zum erſten Male: 
JSitala, dad Gauklermädchen. Ro» 
u midhes Ballet in 2 Alten mb 8 


z| fervirt. 





Looſe find folgenne Rum⸗ 
6, 34, 43, 46, 49, 71, 72, 


8, 
9, 


53 839, 341 844,847, 
372,375), 


3, 397, “ec 
415, 417,418, 434, 447, 451, 455, 457, 461, 4 
464, 468, 473, 474, 6, 488, 491, 496, 507, 
532, 555, 557, 550, 561, 562, 568, 5B3, *3 
640, 643, 661, 666, 670, 672, 676, 679, 689, 
718, 725, 751, 763, 786, 793, 795, 799, 816, 834, 
850, 856, 865, 874, 875, 900, 904, 905, 908, 915, 
929, 31, 987, 952, 961, 975, 976, 983, 999, 993, 


>» 8 


* 


Pegelſtaud des Mains: 5 
Derauıwerfider ANatteut 


- 


engen ben 7. Februar 1868. 
Mit aufgehobenem Abonnement. 
ar nun. e“ —* Be⸗ 
nefize Des - Fräulein Kath. er, 
erften Tänjerin vem T. E. Hofoperit« 
theater zu Wien, umter Mitwi 
des Herrn Giuſeppe de Francektd, 
Solo: Tänzer von der großen Dpergu 
Baris und des Hrn. Alfred Alberli, 
Ballet- Regiffear des Gtabttheaters 
zn Hamburg. 

Zum erfien Male: Li Bil: 
bermutb, Luftisiel in & von 


Tableaur von Kath. Ranner, t 


| von Panizja. Duveriure von G. 


Francesco, 

1. Tableaur. Gin Boltsfek in den 
Champs:Elvjeed. 2. Tableaur. Das 
unterbrodene Souper. 3. Tableaur. 
Die Ruckehr. 

Den —* Abonnerten blei ⸗ 
ben bis halb 12 Uhr die Pläge rc» 


Die Direction. 


sranffurter Bratwürfte, 
Trüffel und Gervelatwärfte in jeder 
Große, kleine Würſtchen das Paar 
au 7 fr, Nürnberger Ochſenmaul⸗ 
Salat und Mainzer vaudkäſe, 
frnich bei 

Andreas Kirschten. 


un Eine gute Amme 
wird ſogleich geſucht. 


1134] Am 1. Diſt. 290. 
nächſt dem Juliusſpital ift 
eine neue abgeſchloſſene Woh⸗ 
nung, beftehend aus fünf 
Zimmern, Küche, Speife= u. 
Bodenkummer, Kellerabtheis 
lung und Zutritt in den Gar⸗ 
ten bis 4. Mai zu vermiethen. 
1832) Ein größeres Zimmer und 
2 Mleinere, mebit Küche ıc., ſind bis 
1. Mai zu vermiethen; aud kann ein 
Keller mit Stallung und Heuboden 
dazu geneben werben. Ebendaſelbſt 
ein freundlihes Mezanenzimmer mit 


Kammer, Küche und Borplap bis 1, 
Mai. äh, kı der Erp, 


- 


Ausverkauf. 


Bon heüte an werden viele neue 


Tücher, Weißwaaren & 


Kleiderftoffe, 


beigefügt. 


ıaarı 


‘zu sehr billigen 


1842] IR, 


Crinolines 


8. Rosenthal. 


Ich habe eine Parime. Seisenzeuge, Mohaires, 
Poil de chevre, Organdy, verschieden : Kleiderstoff- 
Reste und Sommer-Chäles zurückzesetzt, die ich 


aber festen Preisen abebe, 


Js Ulllbib BR 


- Seidenstoffe, 


ſchwarz und farbig, für Sle der und Paletots, in allen 


teiten und Qualitäten, 
1854) 
— 
Prima: 


per Maß 24 Fr., empfiehlt 


Georg Dürr, 
Lochgaſſe Nr. 21. 


18236) Am 10, Februar werben von 


1833] (4a) 








empfiehlt zu den billigften Preifen 


Heinrich Frank 
am Sternplaß. 


Petroleum, 


Spenglermeiſter, 





Vormittags 9 — 12 Uhr und 


Nachmittags um 2 ihr orf niend, im Hanje der Eradt: Commandntihaft 


im der £oitirake frısenne Begenftänne 


verfteigert, als: 


1 Ranapre mit 8 Eefjeln, 1 Nuhehett mit 2 Fautemils, 2 große Spie⸗ 


gel mit Golbrabmien „ I groß r runder polirter Tiſch, 


1 Etoduhr, 


einige Beittüde, 1 Herrnpeljrod, 2 Sattelequipagen, 1 a er 
a) 


ie "Bilder und Hausgtrathſcha ten. 


1809) Den Dien kaecht Jobann 
Weidner vo Bulenfeld, beilen 
bermaliger Auf mihaltäort mir un: 
belanm iR, fornere, ich Hiermit auf, 
die mir verp andeten mwerthlo’en Ge: 


"gerftände nunm hr binnen 14 Tauen. 


-ausiuldien, wirrigenials ih als Ei: 
genihum darüber verfgen werde. 
Büttyardt, den 4. Fehrxuar 1865, 
Zobann Baufew:in, 
E dukmager. 


Zur Beadtung. 


1801 j : "or ririgen Tagen hat Je⸗ 
wand eir m qrünferdenen Hegenfchirm 
mit weiflidrem Herrariff irgendwo 
fiehett lofien um tufien Abgabe in 
der Erpedition der olliallſige Beſder 
deſſelden gegen Belohnung freund» 
Lidft a beten wirn, 


1892) Ein Mädchen ſucht Beihäf- 
tigung im Waſchen und Putzen ıc. 
5, D. Nr. 13. 


— — — — — — 
1803) Auf der Hofpromenabe wurbe 
ein Echlüffel gefunden. 
Nav. in der Erp. 

17832] Ein Quartier von 2 Zim- 
mern, Rüde und Zunebör ift auf ben 
1. Mai an eine Heine ruhige re 
zu vermieihen. Näheres obere Johans 
nitternaffs, 4. D. Nr. 125 über 2 8t. 


Es wird in ein Gaſthaus eine 
tühlige Kellnerin, bie fih über Treue 
und Fleiß ausmelien fann, geſucht. 

Näb. in ver Erp. [1793. 


PR za 5 — 
18°8) Ein orbentliher Mann ſucht 
150 fl. gegen Verfiherung auf "/z* 
jährige Abzahlung. Näh. in ber Erp. 





Liederkranz. 
Heute Abend 
Beiprechung. 
hi 8 Uhr. 
108 Der auelcat. 


Theater- Restauration. 


Heute Morton Abend 


„produktion 


adenweiler Curcapelle. 
Anfang 8 Uhr. (1780Rb 


Mehhccke. 


Heute Montag 


muſilal. Abend-Unterhaltune, 


wozu ergebenſt eingeladen wird. 


1806) Der ſchönen, blonden, lichen?» 
würdigen Dorothea am Pleichacher⸗ 
thor-gratulirt zu iprem hentigen Na: 
menstage mit einem zehntaujendfad 
donmernden Hot, daß der ganze Wall 
zittert, Gelt da audite. 

Ungenant und doch befannt. 


Der Frau Dorothea Eichhorn 
gratuliren wir herzlich zu ihrem heu⸗ 
tigen Namenstage mit einem tauſend⸗ 
fa donnernden Hoch! 

Mehrere Freundinnen im Schildhofe. 


ee re 
1844) Der guten, fhölen, liebens ⸗ 


würdigen 

Dorothea 9... 
an der Sutiuspromenade wünſcht 
viel Glüd zum hoben Ramenstage 


.... or. 


1810) Eine VBorfted: Nadel, Form 
eines Schlägers, blau, weiß und roth 
wurde Freitag Abenb verloren. Man 
bittet um Nüdgabe bei fyrieblein 
gegen Erkenntlichkeit. 


1815] Es worde ein Kober mit 
Eiern ꝛc. gefunden und Liegt im 
Pierrhaufe zu Eftenfeld zur Abgabe 
— — — 

Einige Etüd altes Bauholz, zu 


Lagen geeignet, werden ım 1, Ziſit. 
Ar. 428 zu laufen geindt. [1817. 


1805) Ein junger Mann, welder 
aut mit Kferden umgehen tann, jucht 
Derft als Kaͤtſcher oder Bedienter. 
Näh. in der Erp. 


Deud von BontasBamer in Murburg. 


rs 


— — 
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Ned ' | 3% Rahm 

, uib Banbbote“ erfceint aglich 
ı ek die Tinatiäe Kelle 
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Rreis befanmt. 







Tagesneunigrkeiten. 

‚ Den nachtten Laudtag fol ein „Bermarlungsgeieg* 
ui werden, ‚um endlich dem. oielieitig beiten 
Miptand des Mangels teiter Örenzzeichen bei ven Grund: 
ftüden abzubelfen. 

Für das Studien, 
85 Bewerber. Etivendien aus dem allgemeinen Stipen: 
bieniumd erhalten, Davon ſtudiren 38 an Der Univerrität 
u Minden; jes 16, an. der Univerfität Mürzburg und 
zlangen; 1 befucht die Mademie der bildenden Künfte, 
12 die polyte&niidhen Schulen, und 2 befinden fi als 
Nechtstandin in ihre: Borbereitungsprazig. 
Ein „Eingejandt*. beflagt, daß bie tflellung der 
- lapelle-und mit ihr der Wiederbeginn des Bot: 
tesdienſtes in derſelben io Lange ſich vergögere und Inünft 
d verſchiedene Bemerkungen. Wir glauben, daß 
- fi eben eine, ſo um ſaſſende Henovation nicht über das 
Bun chen läßt. Wie wir hören, wird foeben die 
aufgeftelt. und ift bie Biedereröffnung des Gut: 
Nenſtes ayf Oftern in fihere Ausficht genommen. 
(Schluß des gefirigen Artifels des Verjeichnifies ber 
. Ehmurgeriktsfigung für das 1. Quartal 1865.) 
4) Donnerstag den 9, Kebr. Berbandlung genen Mic. 

"Haas von Holberndorf, wegen Nothſucht; Staate: 

nwalt Hr. Endres, Weriheid. Hr. t. Advokt Streit, 

5) Breitag den 10. gegen Gebrg @erber von Unfinden, 

wegen, Diebfinbls ;  ©t.:Anw. Hr. Barih, Berth. 
Redtsconcip. Scotti 

67 ag den 11. gegen Runinunde Schwarz von 

t: berg, wegen Theilnahbme an dem Berbreden 

bed Diebtahls; St.-Aaw, Hr. Endres, Verth. Hr. 
Rechts coneip. Sander. 
7) Montag den 13. gegen Sabina Bambach von Hum- 
rier, wegen Kindsmord; St. Anw. Hr. Zinn, 
“Hr. Rechtsconcip. Dömling. 

8), Dienstag den 14. umd Mittwoh 15. gegen Adam 
von, Haufen, wegen Betrugs; St.:Ynw. Hr. 
arſch, Verth. Hr. Nechtscooncip. Adelmann. 

9) — den 16. gegen Johann Heitinger von 

äffenburg, wegen Diebfiahls; Gt.:Anıw. Hr. 

u, Berty. Hr. Rechtspratt. Fuchs. 

’eitag den 17. u. Samstag den 18. gegen Maria 
agdalena Ehmwarı von A haffenburg, wegen Be: 
trugs; — Hr. Bari, Verth. Hr. Rechts- 
eoncip. Hartmann. 
11) Möntag den 20. und Dienstag den 21. gegen Gg. 

Sollnet von Eichfeld, wegen Morbs, im Zulammen- 

fliffe mit dem Vergeben der Blutihande; St.:Anw, 


10) 


Zinn, Verth. Hr. Rechte concip Adelm nn. 


12) ittwmod den 22, gegen Joſeph YJauder von Hagen- 
bad, en Nißbrauchs zur Wolluſt; St. Anm, 
‚On , Berth. Hr. Rechtspralt. Gab (Contus 


'mazialfall ) 
13) Donnerstag ben 23. gegen Andreas Staa) von 


r 

tzburger Stadt- und 4a 
ii Bi eis g we idee " ar uk 4) Bin 
— — 
EN —— — Ri 


Ei. | Hetzebinter —— 


autger Soncuage, Washmmie ge 
I fr, ewelnige & fr, aröfrre werden n 


Dienstag den 7. Februar 1865, 


br 1864/65 haben im Ganzen ı 
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ni: DeurfpahsMteee 5) IM. 
; Zu Eiberftadte Od jeniuum 31.45 * 
— sie su—h h 
BR . beim J 4 


* 

N, FIT * IRBELAC per Wilhsiaheim gi 50 0r, 

TE ea! BED 2 
— Leer 7 

Werth, + Plein.-Yeidelk, suTan 

Ude; das Femra⸗ Feileiſeu· wöhenilih dreimal 
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Ronuald, 


Unterleinach, wegen Dieoftahls; Staats: Anw. Hr. 
on Berth. Hr. Rechtsconeip Nöner (Sontus 
mastakalk). 


Schwurgericht für Unterfeanfen und Aſchaffen⸗ 
burg für das. ceſte Quartal, 1. Fall, 83 
Bra ent DE, ———————— ah: 
bie HH. Dejirkäger htsräfbe Yorn, Ruppert, Dr von, 
Sea⸗ id, Bejirtögerichts: Affeflor Keuter; Brotolofiährer 
$ Be;irkögerihts: Sekretär Kreiberr von Sraitiheim; 

taatsanmalt Hr. 1. Sta:t aumwalt ‚tun; Bertheioiger 
Dur: — —5* Megan BR 
elber, % er, Freitag, Walter, Schw, 
Echürer, erleben Eh Boll," Mauer tab Fu 
— iR Johann Brand, 21 Jahre alt, led 5 
Schueidergeſelle von —32 wegen Berbrechens de 
Betrugs zum Nachtheile der Echneidermeiflerd Eheleute 
Nikolaus und Uma —5 Reuter zu Schwetrfurt. 
Derſelbe iſt nämlich beſchuld gh bay er, nachdert er Ges 
reits wegen 3 Verbrechen des Vetruge zu 8 Nabrei 
Arbeitsbaus veruriheilt worden war, am 30: Dftober 
1864 Abeade bei der Schuridermteihlers Ehefrau Heuter 
unter falihem Vorwande zwei Mederzieher, rine Jobpe 
und eine * im Wethe don 41 fl, herausſchwindelte. 
Der Angeklagte iſt geftändig. 68 find 3 yeugeit geladen, 
Ueber den Thatbefiand emttehnren wir der Anklageſchrift 
Folgeudes: Am Sonntag den 30. Oktober 1864 Hbenbß 
in der Dämmerung fam ein fremder Burfde mittlerer 
Statur, beiläufig 20 Jahre alt, mit langen Ihwarzen 
Haare, zu der Schneidermeikeröfrau Anna gr De 
Reuter in Schweinfurt, während gerade deren bexann 
Nikolaus Meuter nit zu Haule war. Der Fremde 
fagte, er wolle ji Kleider kaufen, er jei aus der Um 
pegen von wünden und wolle dorthin reiſen; er ſuchte 
ih 2 Ueberzieher, 1 Joppe und 1 Hufe aus umb ers 
Härte, er woile dieje Kieiver erſt feinem Water, der im 
Anterwirtbshaufe logire, zeigen, dann werde «r wieder 
fommen und ausbandeln; er bat die Ehefrau Reuter, 
dieſe Kleiner durch ihren Zehrling in das Wirththaus 
pm Anker bringen zu laffen. Dies geihah. Der Khr> 
ing Johann Seifert trug ihm die Kleider ın den Anker, 
Dort entlieh aber ber stemde den Lehrling mit dem 
Bedeuten, er wolle die Kleiner jelbft jueüdtragen. Dies, 
kam ‚ber Ehefrau Neuter verbädtig vor. Sie ſchickte 
den Lehrling zurüd, allein der Fr mde war nicht mehr 
zu finden, Auf erflatiete Anzeige wurde ber Angeltagte 
als biejes Betrugs verdächtig durch den Bolizeitoldaten 
Helmerich bei dem Echneibermeifter Griebel in Schrein» 
furt, bei dem er in Aıbeit geftanden, aber am 30. Df: 
tober entlaffen worden war, am 31, Dftober verhaftet 
und geſtand aud alsbald bie That ein. Einen Rod 
hatte er bei Kleiderhändler 3% in Echweinfurt um 





— 


3 fl. 30 kr. verkauft und die Hofe im Pfandhanfe bas 
jelbft um 3 fl. veriegt. Der Schägungswerth der ers 
wähnten Rleidungtftüde beläuft ſich aut 41 fl. Johonn 
Brand wurde bereits vom tgl, Vezirksgerichte Würzburg 


am 6. April 1861 wegen Verbrechens bes ausgezeichneten 
Betrug durch Srivaturtunpentälfchnns um Rachtheile 
des Ranfmannd Leininger in Würzburg —— 
fluſſe mit zwei gleichen Verbrechen zum Rachtheile ber 
Kauſmannswittwen Bolzano und Hiller daſelbſt zu 8 
bren Wrbeitähaus verurtheilt, welde Strafe durch 
iglide Gnabe auf 1 Jahr Pig —— 
wurde. Diele Strafe hat er in ber Beſſerungsanſta 
Waſſerburg erftanden. — Auch im ber öffentlichen Vers 
handlung ift Brand volllommen gefändig. Bemerlens« 
werib ift noch, daß ber Aingellagte bie fraglichen Kleider 
er verfertigt hatte, da Schneidermeifter Reuter meift 
Schneidermeifter Griebel arbeiten lief. Der Werth 
berjelden wird von den Damnifilaten auf 60 fl. ange: 
geben. — Die Igl. Staatsbehörde emtwidelte bie Anflage 
und beantragte ein Schuldig im Sinne bed Berweijungs- 
Erkenntniſſes. Die Bertheidigung vermonhte diefer Aus⸗ 
führung nicht entgegenzutreten. Die Geihmornen er⸗ 
bielten eine frage auf Betrug. Nah ſtündiger Be: 
rathung verlündigte Herr Privatier Georg Steinfelder 
zon Rürzburg als Obmann den Wahripruh ber Ge: 
ſchwornen, woburd die Frage bejaht wurde. Urtheil: 
dem Antrage ver Vertheibigung entipredend, 4 Jahre 
uchthaus. Die gl. Stantsvehörbe hatte 41/, Yahre 
agt. Nah Verkündigung des Liribeils erklärte 
Brand, auf das Recht der Nichtigkeitsbeſchwerde ver: 
zichtend, jeine Strafe alsbald antreten zu wollen. 


Deffentlihe Sitzung ber Gemeindebevollmäd: 
tigten zu Würzburg vom 8. Februar 1865. Das 
Gefuch des Franz Bauer von Holzkirchen um Berleih: 
ung einer Kaffewirtbfchaftstonzeifion mit Neflauration 
wurde mwillfährig beichieden; beögl. das Geſuch des Maier 
FAR} Schwab von Rimpar um Verleihung einer Groß⸗ 

andelstonzeifion nebfi Anſäſſigmachung. — Abſchlägig 
wurben beihieben: 1 Geſuch um Ueberſiedlungserlaub⸗ 
niß als Bader, 1 um Berleihung einer Gartenwirth« 
I&aftstonzeifion, 1 auf Anjälfigmadu:g auf Gypsfigu- 
zen:Berfertigen und Sypsgießen. 

Geſtern Abend gegen 8 Uhr ertönten die üblichen 

euerſignale, einen in unſerer Stadt ausgebrochenen 
and bezeichnend. In der Ralzdarte der Brauerei ber 
28. Behr. Wolz (vormals Schneider) war feuer ent⸗ 
anden, wodurch biejelbe ſowie eim Theil des Dachſtuhls 
ört wurde. Der raſchen Hilfe, namentlih von Seite 
freiwilligen Feuerwehr, gelang es das Feuer auf 
feinen Heerd zu beichränten und alsbald zu dämpfen. 


Die in unferer geftrigen Nummer enthaltene Nach⸗ 
richt von ber Verleihung bes ggg 
— iſt eine verfrühte; der Wacht iſt noch nicht ver» 
geben. 

(Theater.) Eine feit langen Jahren bei Eeite 
elegte, bei ihrem erſten Erſcheinen mit jeltenem Bei- 
alle aufgenommene Dper, „Hans Heiling“, von Rarich- 

ner, wirb uns am nächften Donnerftage zum Benefige 
unferes beliebten Barytoniften, bes Hra. Grünewald, 
vorgeführt, Zählen ſchon bie beiben anderen Werte 
Rarſchners, „Templer“ und „Bampyr“ zu bem entſchie⸗ 
denen Lieblingen des hieſigen Publitums, fo barf um 
fo mehr der reifften Oper dieſes Meiſters, „Hans Hei» 
ling", in welcher ber große Tonbihter einestheils bie 
ganze Fülle jeiner glühenden Phantajie niedergelegt hat, 
unbererjeit$ aber die 5. B. im ‚Vampyr“ bis zum un⸗ 
angenehm Grafjen Abertriebene Borliebe für bas büfere 
Element in der Mufit durch den das ganze Werk bele⸗ 
benden Zauber ber Liebe, jowie burd ben verſöhnenden 
Schluß glüdlich gemildert hat, ein genftiges rognofti« 
ton fiellen. Fügen wir noch bei, baf jeit Wochen ber 
Oper die forgfältigften Proben gewidmet wurden, ei; 
die Titelrolle für den Benefizianten wie geichaffen, ba 
endlih bie Namen Borderd und Wagner für die ge- 
biegene Durchführung ber beiben anderen Hauptpartbieen 
‘ bürgen, jo bürfen wir wohl einen genußreihen Abend 

für uns, ein volles Haus für den Benefijianten pros 
phezeiben, 

Der „Aſchb. Ztg.“ geht von bier bezüglich} einer 
türzlih von bier gebraten Nachricht folgende Berichtige 
ung zu: Dem Schulverweler Englert wurde bie Ver— 
wejerei ver Schulftelle zu Stift-Haug bis zur Wieder: 


genefung des befinitiven Lehrers übertragen, Daß Ver⸗ 
weier Schneider als erfter Gehülfe em Tebkunke 
Inſtitute angeftellt wurde, beruht auf Unmwahrheit. 

Eine Belanntmahurg der norbamerilaniidhen Res 
gierung regeit die Anıprüde auf rüdftändigen Sold und 
bie geſetzlichen @ratififationen, melde Verwandten und 
Erben von Dffizieren und Soldaten, die im regulären 
oder freiwilligen Kriegsdienfte der Vereinigten Staaten 
efalen find, gebühren. Wir mahen diejenigen Per- 
onen, die daran ein nterefie haben, aufmertiam, daß 
—* — im Kreisamtsblatte ausführlich ent⸗ 
alten ſind. 


r Aldpaffenburg, 5. Febr. Heute, am Feſte 
ber hl. Agatha, wurde in ber St. A —ER die 
6itimmige Missa Papae Marcelli von Paläſtrina zur Auf: 
führung gebradt. 40 Perfonen, nicht Mufiter von Jah, 3 WE! 
fondern nur Dilettanten, wirkten babei mit. Herr Stadt» 5 
gerichts Aſſeſſor Weinpert hatte bie Direktion übernom⸗ I 
men und hatte durch feinen unermüdlichen Fleiß die £ | 
vielen Hinderniffe zu beieitinen gewußt, bie bem 
Einftubiren eines folhen Tonwertes entgegentreten. Jhm S 
gebührt dafür großer Dank, Die große Begeifterung, = 
weldye fih bei allen Mitwirkenden ſchon bei der eiſten 3 
Probe zeigte, hat fid in immer gefteigertem Grade er: 
halten und dieß mag zu ber Hoffnung berechtigen: es m; 
werde biele erſte Aufführung a Ifirhliger Meiſierwerke 7 
dahier nicht bie lehte geweſen fein. Ff 
Nürnberg, 5. Febr. Sicerem Vernehmen zufolge F 

at eine re von Bezirfsamtsafjefforen, welche zum 

wed mündlicher Beiorehung ihrer Gebaltswerhältniffe & -, ‘ 

eute bier zuiammengetroffen waren, ihre Meinungen * 
in ber Abficht geeinigt, daß eine bittliche Mollektiovor: x * 
ſtellung an bie f. Staatöregierung um Aufbefferung ber — 
beſtehenden Gehallsklaſſen zu unterlaffen ſei. 


Im Amberger Archiv wurde ein Document auf⸗ 

—— welches das Vorhandenſein eines reichhaltigen * 

ieinkohlenlagers in ber nächſten Nahe der Stadt con: Mo 
ſtalirt. Schon im Jahre 1581 gewann man auf einem — m 
neben dem heutigen Arbeitshauie gelegenen Ader Rob: " 
len, ließ aber den Bau wegen bed damals beftehenden — 
Holzüberfluffes wieber eingehen, bis 1766 bie Grube a 
auf kurfürſtlichen Befehl abermals eröffnet wurde und * } 
en. ergiebigkten Relultaten führte. Jadeß wurde der 8 

trieb ber Grube auch diesmal nicht fortgeführt. Heute 
aber, wo bas Holy immer thenrer wird, erheben fich in 
Amberg Stimmen, bie ben Wunſch audiprehen, man 
möge dies für bie Stadt unbihre Umgebung jo unidäg: " 
bare Rohlenlager abermals anbauen. 

Münden, 5. Febr. Heute Morgens ftarb dabier 
ber im Penfionsftande lebende kalſerlich ruffiihe Ge— 
ſandte Dimitri v, Severin. Herr v. Severin wur in 
allen Kreiſen ber höheren Geſellſchaft eine einflußreide, 
gern geieyene Beriönlichkeit. Der vorige Konig hatte 
ihn mit den Hubertusotden bebadt, welder in der Res 
gel nur an fürflihe Perjonen verliehen wird. 

Einem Gerüdte aus Paris aufolge, das ber flet3 
gutunterrichtete Correſpondent des „Genfer Journals“ 
dieſem ſchreibt, fol Napoleon III., dem Beitpiele bes 
rühmter Potentaten folgend, fih mit bem Gedanken ber 
Abdankung tragen, freili nicht wie Karl V., um in ein 
Klofter zu geben, fondern um unter feiner Zeitung die Ne» 
gierung feines Sohnes unter ber Regentihaft des Prin⸗ 
zen Napoleon zu überwaden, fie unter feinen Augen 
heranzuziehen und fo bei feinem Tode eine fchon conſo⸗ 
lidirte, überall anerfannte Macht zu binterlaffen. 

Ausland, 

Italien. Turin, 5. Februar. Das biplomatif 
Korps hat dem General Lamarmora ernftlihe Vorſtel⸗ 
lungen gemacht wegen wiederholter Inſulten vou Seiten 
eines Theils ber Bevölferung. Der frauzoſiſche Geſandte 
gr ». Malaret und Familie find auf der Piazza mit 

oth beworfen worden. 

Amerika. Aus Newyork wird der Lonboner 
„Times“ berihtet, daß der conföberirte Congreß ein» 
ftimmig den Beihluß gefaßt hat, die Regierung aufzu⸗ 
fordern, alle Streitkräfte der Süpdftaaten unter ben aus— 
ſchließlichen Oberbefehl Lee’s zu ſiellen und den Krieg 
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mit äußerfiem Nahdrude fortzufegen, bis die Unabhän⸗ 
gigkeit des Südens -definitiv-errungen if. Der Congreß 
empfiehlt ferner an, ben General Johnſton wieder in 
fein. Commando einzuſetzen. 


Menetes®. 

Wien, 5. Febr. Die Nachricht der Oſid. Poſt: 
Breußen babe, Dehterrei” den Erſatz ber Kriegkfoften 
geboten gegen Goncelfionen, wozu Deiterreich geneigt, iſt 
abjolut unbegründet; ebenſo die Meldung des „Wan⸗ 
derer” von einer türfifken. Militärmeuterei. 


Börfenberist. Sranfturt, ven 6, Februar. 
Die verihiebenen öflerr. Efieften, worunter befonders 


Sängerverein. 


„ Um! einen ſchreienden Bebürfnik in unferer nar⸗ 
m; tenarııen Heimathſtadt mit einem Schlage abzubel: s 
fen, haben wir uns’ entichloffen, am 
Dieunſtag den 14. diefes tolfühnen Monats ‘ _ ' 
in der Schrannenballe peufionirten Angedeufens 74, 
präsis 1 Stunde vor bem Zapfenſtreich eiwas ganz y; 
neu Erfundenes den Hugen des ftaunenden Publi⸗ 
tums zu entrollen, nämlich) | 


Nachtlager in Grenobel, 


Sabelhafte Folgen und folgenreiche Arſache 


der Gewerbfreiheit. 

Rittelmãäßige, große, fautakmag⸗ und illuſ-oriſche mußi⸗ und chemi⸗kaliſche 
Oper mit gejhürstem Dialog, in 17 weniger 14 aufgezogenen Akten, 
frei aus dem Ehinoefiihen in orbinöres Deutih übertragen mit 

geipanntem Hintergrund. 

Zur Dedung der monumentalen Koften, welche uns durch Engagirung 
ber 2 erften Primadonnerinnen bes Kaiſers Di ſche-ſi aus Japan ent» 
fanden, und welche Damen bereits per Poſtvorſchuß eingetroffen find, haben 
wir uns überreden laffen, für jede ſchauluſtige Perfon 
18 Kreuzer rheinische Confusionsmünze 
au erheben, wofür aber dieſe ‘Berion ein Jeihen im närriſchen Werthe von 
7 fl. 40 Er. erhält, ohne welches Zeichen Niemand der Eintritt geftattet ijt. 

Adgegeben werben folhe an unjere Mitglieder nur am 


Dienftag den 14. d. Mts, Mittags von 1—4 Uhr 
in unjerm Lokale. Gleich nah der Borftellung 


Sesellige Unterhaltung für Damen und Herrn 
un eßli 
Grosser Maskenball, 


ber erſt 25. d6. Mis. 
i 109) I Der Ausſchuß. 
Bekanntmachung. 


Künftigen 
Donnerdtag den 9. Februar 
verfteigert die Dekonomie » Comraiifion bes k. 2. Artillerie + Regiments vac, 
Züder mehrere Barthien undrauhbares Lagerſtroh und wird in ber alten 
Caſerne Nachmittags 3 Uhr der Anfang gemadt. 
Rürjburg, den 7. Februar 1865. {1918 


1919) Einem verehrten hiefigen wie auswärtigen —— die er gebenſte 
Anzeige, dab ich meinen Laden bei Herrn Bapierhändler Zürn verlaſſen 
und einen andern in ber — bei Herrn Glafer Nheiniſch bezogen 
habe, Für dad mir bisher geihenkie Sertrauen banfend, bitte um ferneres 


Bab. Nabus. 


In der Naht vom 13. auf 14, Januar d. Is. entkam von einem 
Dagen vor dem Matrojenwirtyägaufe ein Plautuch. Dasielbe war von 
weißer Leinwand, 18 Fuß lang und 6 Fuß breit, umd hatte einen Werth 
von 5 fl. Ich erjuche um jahgemäße Spahe. 

Würzburg, ben 21. Januar 1865. 

Der Vertreter ber — am kgl. Stadtgerichte. 
es. 


ſchaft 
Obliga 











Wohlwollen. 





oſterr. Ereditaltien, wurden bei ziemlich beleb 
u böberen Courſen —— 
—— — —* eng — Nas 
mittags — ert, Ra 8/,. 1860er Looſe 
84°/,. Erebitaftien 199%/,. Amerit, vom 1882 54/,. 8 


Pegelſtand des Maind: 4 3%, 
Verantwortlicher Redakteur; It. Broud. 
pH ER EBD —— 
Das Segelſchiff „Republit”, Cyt. Schmidt, wel 
am 3, Dezember von Bremen ſegelie, je am 12. 8 


db8, Is glüdli in Nem-Nork an. 
Car} Sieber, General:Agent in Würzburg. 


ndelt. Amerilaniſche 


Mitgetheilt dur 


1920) Friſche Champignon find 
immer zu baben bei 
Earl Manger, Gärtner, 


vor bem Sanderthor, 


— ————— 
1915) Ein Körbchen mit Kinder⸗ 
ſchürzchen wurde verloren. Man 
bittet um Nüdgabe in der Erpeo. 


Eau fumante. 
Die ganze Flaſche 30 kr., die halbe 15kr. 
Nur wenige Tropfen auf dem war⸗ 
men —5 — verbreiten den 
angenehmſten Wohlgeruch. 
ſcher Sendung vr * 
: Bäyer, Jun, 
1916 3a) am eu R 


1921] Wegen Mangel an ift 
ein Bett zu verlaufen. Silit irn 


Fir Kellner, 


182720) Einem gut empfohlenen 
jungen Rellner ift eine zweite Stelle 
offen. Näh. in der Exp. 


18182a] Es tft ein nen hergerichtetes 
Wohnhaus mit Höihen und Gärt- 
hen aus freier Hand billig zu ver= 
faufen. Näheres 5. Diſtr. Nr. 159, 
breite Schloßgaffe. 


1705 26) Im 2, Diſtr. Nr. 281 i 
eine Stallung für 9 Stüd Bieh = 
lei zu vermiethen. Auch kann die⸗ 
elbe ald Gewölbe benüßt werben. 
Näheres bei Balentin Up, Saamen 
händler, 


1924) Gemmelöftraße Nr. 135 find 
zwei Sdöne Wohnungen, jede von 
moei Zimmern mit Hugehör auf 1. 
Mai zu vermicthen. 


1925 2a] Im 1.0.3360 find 2 Logis 
von je 3 ineinandergehenden Zim⸗ 
mern, heller Kühe, Bodenkammer, 
Kellerabtbeilung auch Wafferleitung 
bis 1. Mai zu vermiethen. 


1928 3a) Auguflinergaffe Nr. 222 
it ein Logis von 3 Zimmern nebft 
fonftigen Bequemlichteiten fogleich ober 
auf 1. Mai an eine rubige Familie 
au vermietben, 


Geflorben: 

Arollonia Niebner, Nage ſchmieds⸗ 
find, 21/, J.a. — Ebhrift. Thomann, 
Ubrmadhersgehilie, 24 3. a. — M. 
Agathe Hipp, 7 J. 5 M. 6 T. a. 
— Carl Wolz, Oekonomenkind, IM. 
21 Tage alt. — Barb. Joneck, Des 
tonomenkind, 9 Mon, alt. 








Salon 5 Kerzen — 
affin in vorzüglich reiner Waare 
er Wilibald Eydam. 


Berfteigerung. 

Am Donnerstag den 9. Februar und die darauffolgenden Tage 
teomal —— Ubr — werben aus der Rerlaſſenſcha 
r Frau Erxpeditors⸗ we Anna halmaſier in dem vormals Neun⸗ 

Börfer'fchen, jept Herrn Kaufmann Seiſſer gehörigen Haufe auf dem Markte 

verſchiedene Örgen ände, ald: Kauapee mit Seffel, Tiſche, Bettftellen, Spie- 
ei, Kleiderfhranfe, Kommode, Uhren, Betten und Nophaar-Matragen, vie: 
es Meifzeng in Damaſt und gewöhnlicher Art, Porzellan, Steiigut, Bil 

der, verjciedene Nippfachen; dann Waſchgelten und ſonſtiges Pausgeräthe 
gegen baare Bezahlung öffentlich verfteigert, wozu Strihöltebhaber in 
eingeladen werden. 


Fichtennadel-Zuder. — 


Der von mir ſeit längerer Zeit erfundene, fehr beliebt geworbene 


ichtennäßel:Zudter” iſt bionders allen Perſonen ohne Unterſchied bes 
—— 8 —— welche an langwierigen Schleimflüſſen der Bruſt 
d ander raane leiden, 
— — bürgt die wi⸗der⸗ 


Derielbe bat einen ſehr engenehmen & und bü 
te Abnarme Terjenigen, welde eineh Verſüch art gemacht, für defien 
Preis offen, per bayr. Pfunb fl, 1, 


üte bei obigen Fallen, Hrilerteit ıc. 
„ in Paquets & 6 Stangen, pr. Pad. 7 Er. 


J. F. Boss, 


t.b. concejj. Conditoreimaaren= Fabrik 
in Nürnberg. 


J. P. Ehemann 


1880) in Würzburg. 


Verkauf alter Aeten. 


Zufolge hohen Auf raas dert. Regierungs Finanz: Rammer werben 
Dienjtag den 14. Februar I. 38. Vormittags 10 Uhr 
beiläufig 165 Centner alte Alten und Rechnungs Belege unter ber Beoins 
gung der Einſtampfung von ber unterfertigten Regie-Berwaltung öffentlich 
verſteigert. 
Würzburg, Wen 6, Februar 1866. 


Königl, Regierungs-Regie-Vermaltung. 
Weinkamer. 1658) (24) 


Verfteigerung eines Fabrilauweſens. 

Im Sancurld der Cementfabrikanten Holywarth und Wibnmann 
dahiet verfteigeri der untsrfertigte k. Rotar wiederholt aus Auftrag bes kgl. 
Bezirkegeri te bier am 

Breitag den 10, Februar d. Is. Bormittagd 11 Uhr 
in feinem Amtsjimmer, Diſtt. II, Nr. 12, Spiegelplap, das Fabrikanweſen 
ber Gemeinſchuldner, IV, Diftr. Nr. 325, Pıs#r. 3378ab, 3379, zu 861 
De;. dahier. Die Gebäulichkeiten und Majchinen- Einrichtungen find bereits 
in meiner früberen Belanntmahung vom 8. Ottober v. J. näher beichrieben 
und ertolgt der Berftrich ſelbſt in doppelter Weije, einmal als Fabrikanwe⸗ 
A anf 25,220 fl. gegen Zahlumg des Strichſchillings mit einem 
— mit 





761) (26 
Dun. 


Depot bei Herrn 


tel nach Ertheilung des‘ 2 Drutheilen in 3 weiteren 
Yahresfriften 1865/67 unter Beilage von 49%/, Zinien’ tem Tage des gu 
las, dann ohne diele Eigenicalt mit — Verſteigerung der Ma⸗ 
ſchinen · Einrichtungen, wel he, für den Fall fie einzeln verkauft werden, auf 
2330 fl. und der Gebäulichkeiten, melde auf 22,000. fL gewerthet find, in 
welch lepterem Falle g’gen Baarzahlung verfirigen wird, 

Schatzungkurkunden und ber genauere Beſchrieb der Fabrik Tiegt im 
Amtözimm r des Unterfertigten zur Einficht offen, und werben Stricsluftige 
mit dem Bemerken einaeladen, duß ber Zufchlag diegmal ohne RNückſicht 
auf den Schähungswerth erfolgt. 

Würzburg, den 11, Januar 1865, 
778) (2b) Huth, !. Notar. 


1670 26) 4. D.Nr. 30 if ein Logis auf den 1, Mai zu vermiethen. 


a u er 


Stadt-Theater. 


Mittwod den 8. Februar 1865. 
4. Borflelluna im 8 Wbonnement, 
Die Lady in Trauer. 
Shaufpiel in 5 Alten von Trauen, 

Die Dirertion, 
Zur Berußigung meiner nächſten 
Anverwandten erkläre ihrhiemit, daß 
es nur meim freier wmb unge⸗ 
jwungener Wille ift ins Kloſter zu 
eben und fage zugleid bei meiner 
breife nohmals meinen lieben Eltern 
und Geſchwiſtern, nebn allen guten 
Freunden eın herzliches Lebewohl. 
Heidingsfeld, ben 6. Febr 1865, 
Sophia Hügel 
1857) aus Bürzburg. 
18952a] In einer hieſigen Bäderei 
wird ein Lehrlin 2** im erſten 
Jahre ohne, die üdrige Lehrzeit gegen 
eutfr.cebenden Lohn. 
Näh. in Der Erp. 


1902] Man ſucht ein Zimmermädchen 
ur Bebienungeiner alıern Frau, von 
* Betragen, im Alter von 28 
18 30° Jabren, das fidj Über Treue 
eb Sittlichtei ausweilen und fogleiy 
ein'reten fan. 


1812) Ein junger Mann, ber eine 
gute Handſchrift ſchreidt mb Schon 
mehrere Sabre in einer großen An» 
flalt als Bureaubiener angeflellt war, 
dem die beiten Zeugniſſe zur Seite 
fieben und auf Verlangen Gaution 
* en —* ſucht in gleicher Eigen» 
halt ein Engagement, 
Nah. in der Gm. 


1903 2a] Ein im ber Notariatäges 
ſchäften bewanberte: Seribent findet 
fofort oder bi 1 Warı »8. Irs. 
gegen gutes Honorar in meiner Kanzlei 
ein Engagement. 
— ich einen Irpe en 
ener. vder fich auch im bett Warten« 
Aıb uen verſtebt, gegen ein jährliches 
Ealair. von 120f1l. ugd frele Station, 
Baunach, dern 5. Febr. 1865. 
Stammier, k Notar. 


18242 a1 Ein ſolider Kellner, ber 
us empfoylen werden fann und nur 
in Gaſthofen war, nebenbei eine gute 
and ſchreibt, wirb für einen aus⸗ 
wärtigen Buftbof bis 1. März oder 
1, Aprıl geſucht. Wäb. in ber en. 


1865) Eine fette Kuh 
faufen, Näb. in der Exp 


1627 3c) Ein un Pianoforte if 
zu vermielhen. Näh. in der Erp. 


17421 26) 20 bis 22 Führen guter 
Kubmift, ſowie 12—15M-gen Tau⸗ 
benmift jind im 2. Dtitr. Nro. 281 
im Bauernbof, zu verlaufen, Auß 
wırb derſelbe in —— Fuhren 
abgegeben. Räh. bei Balentin Uhl, 
&a menbänbler, 


1778) Ein Notariatögehülfe, 1.ögs 
lichſt —— den jüigs 
ften Eoncurien, wirb geiucht. Offerte 
nebıt Zeugniſſen vermittelt unter Ziff. 








ift zu ver⸗ 
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StaatsPrä 


gewinnen sind. 











etc, etc. u. 4700 
andere Treffer, Adresse 
welche alle in \ 


‚ diesem Jahre 
gewonnen wer- 
‚den müssen. 


Ziehungslisten werden s. Z. rrompt versendet, 


Spinnereipächter Herr T, aus O,.... 


— — — — — 





— — — —— — 


Kauft in der Zeit, habt ihr in der Noth 


Da nah allen Ausrichten bei Kleeſaamen bis zur wirklichen Ber rauhs+ 
oder Saatzeiı einen enormen Preis erhalten wird, io made ich alle meine 
verehrren Herrn Mbnebmer, ſowohl Kıufleue ald Delonomen barauf auf» 
mertiam, ſich bei Zeiten nad dieſem Artikel umzuſehen und ihren Bebarf 
einzufaufen, da nad allen bis jegt eingelaufenen Berichten bie Ernbte ſehr 
ſchlecht ausfiel, der alte Worrath wenig ift, und der Verbraud wird, wie 
allen bedatınt, ein Sehr fiarler werden. 


Samenhändler Valentin Uhl, 


2. Diſtr. Nro. 281 im Bauernhof, 
empfiehlt deßhalb fein gut beießte® Lager in Monats , Wielen- unb Tür⸗ 
lentiee⸗Saamen zu den nur immer möglidft biligen Preiſen unter Garantie 
far achte, reine und reelle Waaren, weil e: nur durch baldige und vor⸗ 
theilpafte Ernfärfe in den Stand geſeht ift, noch zu annehmbaren Preiſen 
wieder zu verlaufen. 
uglet4 empfiehlt er feine Garten:, Semüſe-, ſowie Kelb-, Gras— 
und Walbfämereien in Heinen wie in größeren Partbien. Auch empfirblt 
er feine bedeutenden Vorräthe von eingemasten Zalzlümmerlingen, Sauer: 
traut, eingenachten Bohnen, Beyertbörfer Meerrettig, Bamberger Rothe 
Aüben und gute und billige Kartoffeln, ſowie feinen Borrath von Zwiebeln, 
Knoblauch, Dajoran, Eibiſch und Eübholz zur gefalligen Beachtung und 
geneinieh Abnahme. 
Sämmtlihe Artilel empfiehlt einem biefigen fowie auswärtigen Publi⸗ 
kum unter Zufiherung ſchneller und reeller Bedienung 


Valentin Ubl, 


Saamen» und Diltualienhändler. 


Ausgegeiänet guted und fehöned Heu ift ſowohl bund- ols !/, da 
und ganzen centnerweife, debnieisen Korn: und Waizenfiroh ebenfa 
bunds, °/,, 1/, und ganzen ſchoberweiſe, beflandıg vorrätyig zu haben im 
2. Diſtr. ro. 281 im Bauernhof bei 


Valentin Ubl, 


1835) (2a) Saamens und Viktualienhändler. 


"Der Unterzeichnete bet feine bi.berige Wohnung im Schwanenbäder: 
Ei verlafjen und eine andere in ber Büttnernafle H8.-Rro. 341 bei Hırm 
löffer Baunteiſter beiogen, bittet das ihm geſchentie Jutrauen auch hieher 
übertragen zu wollen und empfiehlt ſich ferner auch zugleich im nleiberreis 
nigen und Repariren. 
Hochachtungsvoll 


1871) Paul Schumm., 


1907) Es werben zu ben billigiten 1542 36] Ein traver Yunge kann 
Preifen ſehr geihmadooll Kleider, das Schuhmachergef äft erlernen 
ſowie Herren: und Damen: hemben bei . 

verfertigt. Sternplag Nr, 148, Schupmagpermeifer. 


— * — 0 


DER a rz d. Is. | 
Verloosung der in allen Staalen gesetzlich erlaubten neuesten 


Haupttreffer 250,000 Gulden, 
d. i, eine viertel Million Silber-Gulden, welche am 1. März mit einem solchen Loose zu 


Mä 


Diese Prämien-Loose sind die günstigsten, da mit einer verhältnissmässig kle'nen Einlage 
ein für allemal 'krine Zuzahlungen) noch nirgends so gross Gewinne gebotem werden können, 


DEE Min Loos kostet 4 Gulden, 
Sechs Loose nur 20 Gulden. — Zwölf uoose 40 Gulden. 


An das Wechselhaus 
Laur. Herbes in Brünn 


— — 
+ 
























(Oesterreich.) 


7 


Ausser dieser findet keine weitere Annoncirung in dissem Blatte atatt, demnach Aufträge 5 
unter Beisch'uss des Geldbetrages an obige Adresse zu dirigiren sind. 
Der letzte Haupttreffer dieser Loose von 250000 fi. wurde im obigen Werbaelhause am 1. Dezem-, 


ber gewönnen und schon am 3. Dezember 1864 sofort ba r ausgezahlt, Der glückliche Gewinner war der 


(1798 (38) $ 





— — — 


1899) Sonntag Vormittag verlief 
fid ein junges, ſchwarzes Hündcehrn, 
Nattenfänger, mit gefugten Obren 
und Schmeif, es trug ein rolbes 
Halsbänden: mit -Rölhen Man 
bittet um Zurädgabe gegen Beloh⸗ 
nung. Reubaugaſſe Nr. 108, 


1866 9— 
Junge 
ten bei 





Ein kräftiger orbentlicher 
ann bis März im Lehre tres 


. Mainbart 
—* Matnotertel. 


1872] Ein zuverläffiger Mann, 
Mesgermeifter) der Delonomie und 

irtbibafteführung kundig, im Leſen 
und Schreiben erfahren, ſucht eine 
Stelle ald Werl übrer, Delonomie» 
auffeber, oder in einem: Gaſthauſe 
in Kiffingen während der Kurzeit 
Beihältigung. 

Luftragende wollen fih Franko 
unter Ar. 335 an der Erp. do. Blt. 
wenden. 


1878] Eine folide Veigeherin vird 
jogleich gefucht. Stephansg. 4. D. 45. 








1876] Ein treues braves Mädchen 
Indt Monatsdienſt. Näh. in de: Exp. 


1831) Eine zu-erlähige gewanbte 
Kellnerin ſucht ſogleich eine Stelle, 

u erfragen Nr. 228 bei Freu Wil⸗ 
elm, in der Glodengaffe, 
1850] Eine Tatholiihe Frau, melde 
in jeder Hinfiht, ſovohl Kindsnet: 
terinnen als die Rinder zu behandeln 
weiß und fan, wünſcht dazu ober 
auch zu Krankenwarten engagirt zn 
fein, auch gebt bieielbe auf's Land, 
Näh 3.D. 242 nächſt dem Hirichen. 





. ig aoq un 0 

"ano uiaq aaquo qun sur waallaq 
sgugg u Bnußpuppiak wfpgpım 2 
Yaı (way puj Pug umanUganndg 1090 
23;Bung gı0 229 au abe) pn, 
awwtumvag gapajıgad dung loesi 


Da vemeieben, 


abinet, ohne „bis 1. Hai 
egenüber dem Würtemberger Hofe 
$ D.; Nr. 404. (1909 





1868) m 1. D. Nr. 372, Bären 
affe, it ein Zimmer für 1 oder 2 
ern zu verwiethen. 


1891) Domer Pfaffengaffe Ar. 46 
bis zum 1, Mai eine jehr jchöne 
ohnung von 7 Zimmern mit Bus 

gehör zu vermiethen. 


1873) Ein ſchon möblirtes Zimmer 
vor bem Sander*bor ift zu vermieihen. 
Näh. in der Erp. 


187034) Im 1. D. Ar. 289 in der 
Sadgaffe ift ein fonniges Logis von 
3 Zimmern, Kühe und fonftigen Be: 
quemlickeiten auf 
miethen. 


Vermiethung. 
1877 3a) Ein abgeſchloſſenes Vogis 
von 6 Zimmern ıc,, im 3 Diſir. iſt 
3. vermiethen. Näh. in ber Erp. 
1879) Ein Logis ift zu vermiethen 
in ber Kofengafe, 4, Nr. 238, 


1896) Eine Wohnung von 3 Jim: 
mern, e, Bodentammer und allen 
Bequemlichkeiten ift bis 1. Mat an 
eine ruhige Familie zu vermiethen, 
Aud 4 daſelbſt eine kleinere von 
2 anfändigen Zimmern, Küche und 
Bodenlammer zu vermiethen. 1. ©, 
Rr. 185, Stiftyauger Pfaffengaffe. 


1898) In ber Nähe bes Marktes 

ift eine Wohnung von 5 Zinmern, 

neu lalirt und tapezirt, Küche und 

Baflerleitung 2c. zc. zu vermisthen, 
Näh. im 2. D. Nr. 534. 


1904 3a) Im 1. D. Nr. 252 ift eine 
fhöne Wohnung von 6 Zimmern, 
3 Manjarden und fonftigen Bequem: 
ligeiten zu vermiethen. Bis zum 
1, Mai zu beziehen. 


1861) Ein kleines Mezanen-Logis 
iſt an eine einzelne ruhige Perſon 
zu vermiethen. Näh. in der Exp. 
146320) Eine abgeſchloſſene Hof: 
— Bar 4 Bimmern, 2 Ram: 
mern, heller Kühe und fonftigen Er: 
forderniſſen it auf den 1. M:i an 
eine rubig: Familie zu vermiethen, 
Räh. in der Exp. 


1820) Ein Laden, für jenes Gefchäft 
fig, eignend, mit Parterre:Bohnung 
iſt au ven 1. Mai zu vermiethen ; 
ber Laden kann aud) — bezogen 
werden. Auch find daſelbſt 2 freund: 
lihe Mezanen- Zimmer mit Kochge⸗ 
legenheit an folidve Frauenzimmer zu 
vermietben. Näh, in ber Erp. 
1823) Es wird ein hübſches, abge: 
ſchloſſenes Logis von 3—4 Zimmern, 
Magdlammer, Kühe x. von einer 
ruhigen aus 3 Perſonen befichenden 
milie reger zu miethen geſucht. 
o möglich nicht zu weit vom Julius⸗ 
Hofpitale entfernt. Rah. in ber Exp. 


1. Mai zu ver: 


Zu vermiethen 
bis 1. Mai: 

I. Eine freundliche — 

von 2 Zimmern, Alkoven, 

ag are nebſt ben 


übrigen Erfordernijien. 
I. Ein Kleiner Laden 


.. 
In. . möblirte Zim⸗ 
mer, jedes mit Schlaffabinet 
zujammen oder getheilt bis 
1. — Das eine kann 
auch ſogleich bezogen werden. 
Das Nähere bei 
Anton Tüncher, jun., 
2a am Franziskanerplatz 


1834 24) Im 2. Diſtr. Nr, 281 im 
Bau ınhef m̃ ein geräusniges, helles, 
founiges Logis auf ben 1, Mai zu 
vermiethen. Näh. bei Valentin Upl. 


1395 4c) Ein Logis ven 3 ineinans 
bergehenden Zimmern, Riche, Magd⸗ 
fammer, Keller unb ſonſtigen Be: 
quemlichkeiten ift ſtündlich zu ver⸗ 
mierben. Näh. im 3. D. Nr. 120, 
Braunshof. 


1818) Eine Mezanen-Wohnung 
von 3 Simmern, Küche, Bodenlam: 
mer und allen jonftigen Brquemlich« 
teiten ift an eine ruhige Familie bis 
1. Mai zu vermiethen. 

Auch find daſelbſt 2 anflänbige 
Zimmer, Kühe mit Bobenlammer 
bı3 1. Mai zu vermiethen. 

Räh. in ber Erp. 


1822) Gin erfahrenes, reinliches 
Kindermädchen zu einem Kinde wird 
eſucht, das ſich zugleich häuslichen 
rbeiten unterzieht. Schönbrunnen, 
Zimmer Rr, 25. 


1843) Ein sebildetes Frauenzim⸗ 
mer jucht jogleih in einem anſtän⸗ 
digen Laden unter befcheidenen Ans 
fprühen eine Stelle als Ladnerin. 
Näh. in der Erp. 

1845) Es iſt ein Hochparterre⸗ 
Logis mit Werkftatt auf 1, Mai * 
vermiethen. Das Nähere im 2. D. 
Nr. 252%/,, Maulhardegaſſe. 


1847) 2 Zimmer mit allen Erfor- 
dernifien fine an eine rubige Familie 
bis 1. Mai zu vermietben. 1. Di. 
Nr. 358, 


1848) Eine freundlihe Wohnung, 
befiehend aus 3 Leinen Zimmern 
nebft allem Zubehör kann im 2. D. 
Ar. 371 jofort an eine ruhige Fa=- 
milie billig vermiethet werben, 

Näh. im 3. D. Nr. 172. 


: 753 3b] Ein freundlich möb- 

lirtes jonniges Zimmer ift 
ſogleich zu vermiethen. Fleiſch⸗ 
bankgaſſe Nr. 259 über 2 
Stiegen. 


wu In en * F 209, 
ugufinergafe, en⸗ 
Logis von 3 Zimmern auf Fra 
zu vermiethen, 


1739 2b) Eine Parterre-Wohnung 
mit Pferdeſtall, nebft allen Erforder⸗ 
niren ift bis 1. Mai zu vermiethen. 
Auch ift daſelbſt eine Grube Dung 
zu verfaufen. Obere Johannittergafie 
4. D. Nr. 132, 


1750] 2. Diſtr. Nr. 80 if ein Logis 
von 4 Zimmern, nebft übrigen Er— 
forberniffen auf ben 1. Mai zu vers 
mietben. [2b. 


1724 2b] 





Ein Garten mit einem 
Heinen Wohnhaus und Wafjerleitung 
it aus freier Hand zu verkaufen. 
Nah. in der Erp. 


1729 3b] Es mwirb ein Lokal, zum 
Beiriebe bes Lakierergeichäftes nes 
eignet, bis 1. Mai gejucht. Näheres 
in ber Erp. 





0902020000900 9 00000000900 


© 1688 2b) Eine Izeundtiüe 
© Wohnung, (Sonnenfeite), mit 

© 5 ineinandergehenden Aimmern, 2 
5 Kühe, Magdkammer, Boden u. 

© Rellerabtbeilung, nebft allen üb- © 
& rigen Bequemlikeiten ift bis 1,8 
2 Dai au vermiethen. 1.8, Air, 9 
& 282, Wohnesmühlgafie, 8 
20000090000 000608000008 
1618.36) Eine Wohnung von 6 
Simmern umd Sonftigen Bequemlich: 
keiten ift auf den 1. Mat zimmer: 





miethen, 2. D. Nr. 155%/,, innerer 
Graben. 
1851) 2, D. Nr. 554 nächſt Hotel 


Nägmer ift ein möblirtes Zimmer 
jogleih an einen Heirn per Monat 
um 4 fl. au vermiethen. 


1690 36) Eine fhöne Wohnung it 
an eine ruhige Familie auf ven 1. Mai 
zu vermietben. Näheres im 3. Diftr. 
Nr. 187, am Rierröhrenbrunnenplaß, 


1695 25) Ein "unmöblirtes Zimmer 
mit Küde ift an eine einzelne Dame 
zu vermiethen im 1, D. Nr. 355. 


1685 3b) Im 4. D. Nr. 22%/, im 
Breinger ift eine Wohnung von 3 
neinandergehenden Himmern und 
fonfligen tberniffen, Ausfiht in 
die Gärten, auf den 1. Mai zu ver- 
miethen. 


1694] Zwei heitzbare freundlich möb⸗ 
lirte Zimmer, für einzelne Herrn, 
in ber Nähe des neuen Bahnhofes 
find fogleih zu vermiethen, beim 
Maurermeifier Gleifner, 


— — — — Jx— 
1551 Ac] In meinem Hauſe vor dem 
ne nn iſt * freundliche 
Wohnung, beſtehend aus 1 Salon, 
4 Zimmern, Küche, allen ſonſtigen Er⸗ 
forbernifjen und Zutritt in den Garten 
ſtündlich zu vermiethen. 
Carl Diem. 


ET ö⸗ö⏑ 
1913) 1 oder 2 Zimmer, möblirt 
ober unmöblirt, werden jogleih zu 
miethen geſucht. Näh. in ber (Erp. 





Tedös- Anzeige 
ruar * 
chweſter, —**— ee 


Gott dem Almädtigen hat es gefallen, am 5. 
Sterbjatramenten, unjere innigitgeliebte Tochter und 


Maria Agatha Kip 


nad 5 ſchweren Leiden an einer Gehirnentzündung in dem Blüthenalter von 17 Jahren 6 Mo⸗ 
naten zu 


& zu rufen. Den tiefen Schmerz, ben wir durch biejen herben Berluft empfinden, kann nur 


derjenige ermeiien, ber bie fhönen Tugenden biejer theuern Berblihenen kannte, empfehlen daher bies 


ſelbe dem frommen Andenlen. 


Die feierliche Beerdigung findet Mittwoch den 8. Februar Nahmittags 3 Uhr vom Leichenhauſe 
aus, und der Trauergottesdiehit Freitag ben 10. Februar früh 10 Uhr zu ei Burlarb ftatt, ya X 


Berwandten und Freunde der Verlebten höflichſt eingeladen werben. 


Dankſagung. 

Für die bei der Beerdigung und dem Trauer ottesdienſte uns 
ferer dahingeſchiedenen theueren Mutter, Schwiegermutter und 
Schweſter, der Frau 

Margaretha Mayer, 
eb. Reulbach, 


— — 


MIR d a KANOP-IPD 


fo aielfeitig —— —*— Theilnahme bringen wir hiermit 
unjere innigfte Dankfagung. " 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Der freiwilligen Feuerwehr, ſowie Allen, die bei dem geftrigen Brand» 
unglüde, weldes für ben Unterzeichneten fo gefahrbrohenb war, fo thätige 
Sülfe leiftsten, den wärmften innigſten Dank. . 


3 Joſ. Dunzinger. 


Der Unterzeichnete hat feine Praris eröffnet. 
Würzburg, den 5. Februar 1865. 


Advokat Lenk. 
Obere Dominikanerftraße, Diftr. II. 240. 


Volytechniſcher Berrin. 


= Vereindabend, Dennerötag ben 9. Februar im großen Saale des 
Gafthofes zum Schwan. Wortrag über bie neue Entdedung von Bunfen 
3 umd Kiichhoͤff (Speitralanalyſe) und ihre Bedeutung für die Gewerbe. 

Anfang 8'/, Uhr 
FE 1996) 


Die Direction. 
S ,, 1828] Ein Haus mit rentablem Ge- 1876 3a] Ein zweifigiger Eomptoir: 
f#, Reftauration und Bierwirth ⸗ 


* j pult und übrige Requifiten werden 
N a, aft if in München in Mitte ber zu Laufen geſucht. Augaftinerg. 212, 
tadt ältniffe wegen zu ver» ESTER TER 
7* 2 re ie —* HL Gägeres bei un. Bei einem Webermeifter in 
= », Glöggter, Drechs lermſtr., Eſtenfeld iſt ſämmtliches Weberei⸗ 
4. D. 490, Eleppanteng. geſchirr zu vertaufen. 
u ee — - Näb. in ber Exp. 
1897] Leere Wein: und Liqueur- 


1821] (26) 


dh Amos a⸗eot· quo "3 —— 108 8 
a mo — — 














fla werden zu jeder Zeit ange⸗ 
kauft. Sanderſtraße 4. D. 153. 


Glac& Handschuhe 


in allen Farben, ausgezeichnet jchön 
und gut, werden gefärbt und geputzt 
von 8. Diet in Erlangen, 
Abgabe bei Herrn A 
M. Senfried, 
Eichhorngaſſe. 





183130] 


Neue leichte 


Einfpänner 
nebit BPferdegefchirr empfiehlt im 
großer Auswanl 
Stephan Dillmaier, 
Sattler u. Wagenbauer, 
Fleiſchbankgaſſe. 


1845] Junge Pudel, Jahr alt, 
find zu verlaufen. Näh. in der Erp. 





1882 3a] 


Würzburg, Mannheim, Amerika, Diſtelhauſen an der Tauber, 7. Februar 1865. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Glac& Handschuhe 


in allen Farben werben fortwährend 
auf Bas ſchönſte, ohne Geruch ge— 
waſchen und friſch aufglacirt. Loch⸗ 
gaſſe Nr. 20. 


Babette Keller. 


1736 36) Eine junge Wittwe, den 
befieren Ständen angebörend, fucht 
eine Stelle ald Beſchließerin oder 
— — 

n ber . anter ber 
Adreffe: Nr. 44, 


1369 2 Bei Unterzeichneter finden 
Brauenzimmer behufs ihrer 


geheimen Entbindun 


unter der größten Verſchwiegenheit 
bequeme Aufnahme, 


Frau Elife Neubert, Geburtähelferi 
en Sr 20 in Dal. 


1863) In ber Nähe des Ehehaltens 

hauſes it ein Garten, welder fi 

zu ciner ſchönen Baugelegenheit eig» 

net, aus freier Hand zu verkaufen. 
Näh. in der Erp. 


1862) Ein ordentlicher Junge vom 
Lande Tann bei einem Bütmer in 
bie Lehre treten. Näh. in ber Erp. 


1900) Im 4 D. Nr. 185 find 9 
Stüd eihene Stollen, 10° Länge u. 
34 Dide billigt zu verlaufen, 


1860) Mehrere Dußenb ?/,» und 
1/,eimerige, gemwäflerte Fäſſer find 
zu verfaufen. Näb. in ber Erp. 


19102a) Es wird ein Einftands- 
mann zum 9, Inf.-Regiment auf 
14 Donate gejucdht. 

Näh. in der Erp. 


1853) Im 1. D. Nr. 308 ift eine 
Grube Dung zu veifaufen. 

Auch find 2 Zimmer mit Küche 
zu vermiethen. 


1930) Ein armes Dienſtmädchen 
verlor am Montag Abend ein Porte- 
monaie von über 5 fl. Inhaltes. 

Der redliche Finder wird gebeten, 
es in ber Erpebition b#, Blattes ab: 
zugeben. (34 
1911) Ein Geltfchein wurde ges 
funden. Näh. in der Erp. 

















iſchoten, 


frauzöſ. Blumeufobl. 
be — Sopfialat 


pargel, Radirohen 


mpfiehlt nton Minoprio. 

° Prima Emmenthaler Käle, Nürnberger 
chfenfuß: Salat, ar er Erjiggurkeu, fein: 
w Daſſeldorfer Tafel-Senf, offen und in Glä- 
‚ empfiehlt billigſt | 

a) wriibelm Lemm. 


Eibhornflraße Mr. a 
Bon heute ab verkaufe mein 


Prima Solaröl S Petroleum” 


in ter Güte pro Maas mit 24 kr. 
gr Wilibnild Eydaın, 
1835] (2a) Chemiker und Techniker. 


Ausverkauf 
von Reſten Tuch, Bukskin & verfchiedenen Da: 
men Kleiderſtoffen zu ſehr billigen Preifen. 
* waleich, empfehle ic) mein Lager in s 
Bielefelder, böhmichen Cſchleſiſchen Leinen. 
S, Schlienker 


an ber Stodjtiege zur Bütinersgaffe. 








1894] (3a) 


Tintergeichtiete enpflepte Tich für das kommende Frübjahr im Fertigen 
aller vorktorımenden Arbeiten, als; . 


Polſtern von Möbeln & Matragen, Aufmachen von 
Borhängen, Zimmertapezierei, 


ſowie allen Reparaturen, und bittet bei reeller und billiger Bebienung um 
viele geneigte Aufträge, 
Hochachtungs voll 


Zach. Fill, Tapeziers-Wittwe, 
1901] (Ba) Neubaugafie Nr. 59. 


Empfehlung. 
ch mache hiemit den geehrteſten Eltern bekannt, daß vom 15. Februar 
an wieder der Unterricht in weiblichen Handarbeiten beginnt. 
Schulpflichtige wädhen erhalten Stunden außer ihrer Schulzeit und 
noch nicht Ihulpflictige werben auch zu biefem Zwede aufgenommen und 
man verfiKert die freundlichſte und forgiamfte Behandlung. . 
Die Bedingungen werden derart geftellt, das fih auch Unbemittelte 
baran betheiligen fännen. 
Ecrw chſene Töhter erhalten bei Erlernen des Weiß» und Kleibernähen 3 
alle mögligen Schnittmufter nad. den neueften Journelen. 
Auh werden Hädel: und Strid: Arbeiten, jowie Herrn« und Frauen: 
hemden zur Berfertigung angenommen. - 1... 
Babette Engelbreit. 
Wohnung: Semmelsitraße Nro. 50. 


— 


1887) 














Angora- Shamls 


Neue Zusendungen sind eingetroffen. 
Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 





q 


1799) 


Liedertafel. 


Morgen Mittwoch Abend halb 8 
Uhr — Ensemble-Probe vom „Ba= 
bylons Fall 1, Thl. 


ran Adler, 
Moses Fränkel 
empfehien sich als Verlobte, 
Urspringen. Oppach. 


18649) Bei meiner plöglihen Abreife 
* gen Freunden od Belmnaz 
en auf diefem Wege ein herzliches 
Lebewohl. 
Carl Goerger, 
1893) Nicht ſchulpflich ige Kinder 
werden zum Vorunterriche eufges 
nommen; auch mird Linterricht im 
Dandarbeiten ertheilt von 
Katharine Angler, 
geprülte Lehrerin, 
2. D. Nr. 228, 


Warnung, 
3Y iehe mich arnörhigt die 
Warnung väm 3: Mai 1851 im 
Vur hutger Etabt: und Landbote 
Nr, 106 wieder in Erinnerung ja 
bringen. 

IH made biemit Jedermann ber 
fannt, dab ich für meinen Stiefiagn 
Bhilivv Ziegler für allegukunft 
keine Zahlung mehr leiſſe, ober von 
ib eingegangene Verbindlichkeiten 
Auf mich nehme, wenn ich nicht vor« 
her meine ausbrüdlie Einwilligung 
biezu gegeben: bube, 

Hof Dattenfoll, Landaerichts Arnftein. 

Melchior Bölfer, Delonom, 


Fräcke 
in allen Korpergrößen zum Verlelhen 
und Berlaufen find vorräthig im 
Kleidermagazin 
von 
Joh. Volk. 


Semmelöftraße. 


Verloren 
wurbe eine Damen: Brille von ber 
Domgafle, Kathrinengaffe bis zum 
Paradeplatz. Dem reblihen Finder 
eine Belohnung. Näb. in der Erp. 


1890) Ein Zimmergefelle verlor 
am Samflag Avend eın Portemo⸗ 
naie mit 4 fl. von der Maindrüde 
bis in bie untere Häfnergafie. Man 
bittet um Rüdgabe gegen Belohnung 
in ber Exped. 


1892) Etwas Geld mwurbe gefun« 
ben, Räh. 3. D. Wr. 128, 


1856) Ein Negenihirm blieb vor 

3 Moden in metnem Laden ſtehen. 

J. Bürner, Rappenmader, 
Augustinergaffe, 


1864) Guter Mittagstiſch um,IO,kk, 
iſt zu baben in der Buttnerägaffe 
Nr. 318, Auch ift daſelbſt eine, " 
Shlafitelle zu vermietben. 








Druc von BuntdilBahkt in Bilczourg,, 


wurzburger 








Stadt- und 







Landhote 
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3 Nachm. 


Derib.-Riltenb..geibeib, IL — M 


Der „Städte und Kanbbote” erſcheint iäglih, außer Zonntags, Radımin gs 4 Wir; das „Ertra⸗Feleiſen“ widenti drei mol. 
Preis Hefanınt. Inſerate bie Nvaltige Zchle 3 fr, Apaltige 6 fr, größere werben nah dem Raunte berechnet. 





Rr. 33. 


Bur ſchleswig⸗holſteiniſchen Sache. 

Kiel Die „Rieler Hig.“ bringt einen Leitartilel 
über dar „volitiihe Leben unferes Landes", welder in 
bie Kelseiung ausläuit, daß fi in den Herzogthümern 
fo.g unbe vier Parreien ſch iden: 1) der Unneriomiften, 
w.e fie ın der I7er Adreſſe Ausdruck gefunden bat; ” 
der Partei, weiche den Anichluß (mit bie Annerion 
an Breutzen ſordert um jeden Preis; 3) der Barteı, 
we'che den Anchluß an Preußen befürwortet unter 
Wahr ang ver Mitveitimmung des Landes; enpli 4) ber 
foger annten. Bartikularıften, welche den Anſchluß an 
B: eußen verwerten, 

Zagedönenuigteiten 

Seine Mojerät ber König buben Sich allergnähigft 
Fewogen gefunden, ben Fabrisanten Joſeph Bolongars« 
Erevenna zu Mürsburg, feinem allerunterthänigiten Ans 
fuchen entſprechend, unter mwohlgefälliger Anerkennung 
feiner langjäbrigen eifrigen und eriprießlihen Dienft+ 
leitung won der Stelle eines Aſſeſſors am Handelsge⸗ 
richte zu MWürsburg zu entheben; zum Aſſ ſſor am Ganz 
deisgerihte Wür-burg den bisherigen Ergan;ungsrichter 
dieſes Gerich:s, Großhärbler Karl Mofler daſelbſt, zu 
berufen und zum Ergänzungsiichter am Handelégerichte 
zu Würzburg den Fabritanten Karl Auguft Birhoft allda 
zu ernennen, 

Für dieſe Buche find ferner folgende öffentl. Sigungen 
beim gl. Berittogerigte Würzburg anberaumt: Am 9, 

bruar c. Zormittagd 81/, Uhr gegen Johann Kaſpar 

del vn Würsberg, wegen Debfiahlö, um 9'/, Uhr 
gegen Friedr. Benner von Reuſch, vo diögl., um 
11. Uhr gegen Michael Hofmann von Albflabt, wegen 
beögl ; Nachmittags 3 Uhr gegen PBhilippine Langkam⸗ 
men non: Martıkeft, wegen beögl, um dh gegen Ma: 
thäus Zorn von Ziiamern, wegen Unterfhlagung; am 
11. Februar e. früh 9 Uhr bie Berufungen der Bern: 
barb umb Margaretka Hofmann Eheleute von Marlt- 
breit, wegen Ehrenträrtung, um 9'/, Uhr bes Heß Feld⸗ 
bahn von Mainftodheim in Sache gegen Johann Ley» 
bad von bort, wegen Ehrenkränkung, um 9/, Uhr bes 
Etaatzanmwaltihafts: Vertreters am E. Landgericgte Markt» 
breit in ber el egen Friedrich Weigand, Joſ. 
Säneiber und Friedt. —* von ba, wegen Uebertret⸗ 
ung feldpolizeil. Vorſchriften, und um 9%/, Ubr bie Bes 
ru desjelden im der Unterſuchung ae Mid. Stark 
von Slefenfiadyeim, wegen unbefugter Bewerbaautübung. 

— t für Unterfranken und Aſchaffen⸗ 
Fe le bu be uartal, 11. Fal. Gerichtshof: 
Präfi ent —— —* Schmut; Beifiger 
die HH. Beutkegerichtsrathe Horn, Ruppert, Dr. von 
is, Degirlägerichts. Mfieffor Keuter; Protololführer 
Hr, Berirtäg Meceifit Wiesner; Staatzanwalt Hr. 
2%. Stant:anwalt Enbres; Bertheidiger Herr Rechts: 
toncipient Riegel. Geſchworne bie HH. Dömling, Gold» 


Mittwoch ben 8, Februar 1865. 


BEE TEN 





maier, Bedmann, Müller, Köhler, Fuchs, Schürer, 


seitag, Steinfelder, Bauer, jtreiherr von König und 
vami, Herr Hammermerksbefiger Johann Chriſtoph 
Müller von Lauſach wurde wegen Harikörigkeit won ber 
Geſchwornenliſte geftrigen, Angellagt ift Rartin Mehlır, 
42 Yabre alt, leviger Taglöhuer von Poppenhaufen, 
wegen Verdrechens bes —— im uſamwmenflufſe 
mit dem Vergehen des Tiebſtahls. Derſelbe ik näms 
lich beſchuldigt, daß er; nachdem er bereits dreimal 
wegen Diebſtahlsverhrechens zu 4 Jahren, 1 Jahr 4 
Monate und 3 Jahren A beitshaus verurtbeilt worben 
war, a) in der Kat vom 12. auf ben 13, September 
1864 aus dem Etalle des Müllermeiiters Georg Schwilt 
von Poppenhauſen ein Pferd, 8—9 Karolin werth nebft 
zwei Rüudgurten, werih 1 fl. 30 kr. und 1 Peitiche, 
wert) 12 tr, b) furz ver ber Ernte 1864 feinem Dienft- 
bern Gaftwirthe Jobanın Joſeph Gensler won Bopsens 
haufen einen Hund, werty 2 fl, ce) dem Eohn bes Letz⸗ 
teren Korl Gensler aus deſſen Koffer 51 fr. unb d) 
Ende Huguft 1884 der Banerstochter Eliſabetha Heller 
von Poppenhauien aus ihrer Nodtaihe einen Geld: 
beutel mit 2 fl. 30 fr. entwendetee — Der An: 
getlogte ſt geitändig. Es find 5 Zeugen geladen. 
Meber ben Thatbeitand entnebmen wir der Auklageſchrift 
folgendes: Martin Mehler ift ber außerehelihe Sohn 
der verjiorbenen Taglöhnerin Maria Litherina Mehler 
von Poppenbauien. Er ſteht von frühen Jugendzeiten 
an im übeljten Rufe und wird ald Müßigsänger von 
Jugend an uub unverbefferliher Dieb geſchildert, ber, 
jo oft er fih auf freiem Fuße befindet, das Stehlen 
anfange und fortjege, bis er wieder zur Haft genommen 
wird, Nachdem er als Soldat des 12. Jafanterie-Re⸗ 
giments dreimal wegen Defertion, Dienfteäuntreue und 
Entwenbung biftraft worden war, wurde er durch Er- 
tenntniß des Seneralaubitoriat$S vom 20. September 
1847 mit Dimilfionichein aus dem Heere entlaflen. Eine 
lange Lifte von Polizeibeftrafungen der Landgerichte 
Weſchera, Hilders und Ingolſtadt wegen Uebertretun 
des Diebftahls, der Unterihlagung, Landftreicherei. un 
des Bettelns liegt gegen ihm vor. Wegen en bes 
Viebſtahls wurde er am 3. März 1849 vom T. Kreis: 
— 
ärftem ängr om?. wegen Ver⸗ 
& end des Unsseieiäneten Diebftahld von demielben 


Gerichte zu 4 Jahren Arbeitshaus, am 17. Rovbr. 1868 
wegen Berbr des ausgejeichmeten Dieb von 
bemjeibert Gerichte zu 1 Jahr 4 Monaten Arbeitähaus, 


am 26. Juni 1854 wegen Vergehen des Dirbflahls von 
demfelben @eriäte zu 3 Monaten in einem Hwangtar« 
beitähanfe en: Gefängniffe, am 27. ber 
1859 vomt, Bejitlögericdhte Neuftabt a/S. wegen Ber« 
brecheus bes —— * Diebſtahls zu. 4: Nr im 
Ste U 6 | Eniſchließung er ——— von 
er 
Unterfranken und Aſchaffenburg vom 28. April 1858 


ae — 


auf 4 —— in’s Iwan 
Georg Emil su Boppenhaufen, 
Weihers, ein Mühlanmweien wit offener Hofrieth. 
‘dem —* fe befindet ſich ber Stall, deſſen Thüre 
nicht ofien, fondern nur mit einer eifernen Haspel 
entelt wird. In der Naht vom 12, auf ben 13, 
tember 1864 wurbe ihm aus bem Salle fein 7jäh: 
* Pferd, ein Wallach, Fuchs mit Sternbläſſe, nebſt 
2 Rüdgurten im Werthe von 1 fl. 30 fr. und eine 
Peitſche im Werthe won 12 fr. entwendet und vorher 
war ber Weg mit Stroh geſtreut worben. Die gericht: 
liche Taration gab ben Werth bes Pierbes auf 8-9 
Rarolins an, während Schmitt es um 150 fl. gefauft 
aben will und im 200 fl. bafür geboten mworben fein 
ofen. Dur Gendarmerie:Brigabier Pfifer von Brü: 
deman wurbe ermittelt, bab der Angeklagte das Pierb 
an Leopold Reinhard in Untererthal am 18 fl. verkauft 
atte, biejer aber erſt 4 fl baran * hatte. In 
Iburg wo ber Pferdskauf beim Rotar protolollirt 
werben follte, wurde Pferd, Käufer und Verkäufer aufs 
den und Letzterer verhaftet, der alsbald den Dieb- 
ahl eingetand. Der Gaſtwirth 3b. Joſ. Gensler in 
—— hatte ben Angeklaglen aus Mitleid als 
Taglöhner in Arbeit genommen. Kurz vor ber Ernte 
entfernte ber. Augellagte heimlich aus dem Dieufle 
und nahm jeinem Dienſtherrn einen Haushunn, einen 
Rattenfänger, im Werthe von 2 fl. mit. Ferner bem 
Sehne feines Dieuftgern Karl Hensler, der mit ihm 
elben Kammer ſchlief, entwendete er aus feinem 
verſchloſſenen Koffer, nachdem er fih den Scälüffel aus 
defien Rodtafge genommen, 51 fr. Ende Auguft ent⸗ 
wenbete er jeinem Bäschen, der lebigen Wauerstochter 
Elifabetga Heller zu Poppenhaufen, bei einem Hausbe⸗ 
juge einen geftridten @elbbentel mit 2 fl. 30 kr. aus 
KRodtaihe. Auch dieſer Diebſtähle it ber Unge⸗ 
klagte geſtändig. — Und in ber tilchen Verhand⸗ 
legte derſelbe ein volfHändiges Geſtändniß ab. Hin⸗ 
Achtlich des entwendeten Hundes ließ ſich aber nit kon⸗ 
atiren, daß er denſelben aus feinem Gewahrſame mit» 
genommen, da er auch jo mit ihm gelaufen ſein konnte. 
— Die. Staatöbehörbe ließ bezüglig des Hurbes die 
Anklage fallen, führte aber bei den anderen DiebRählen 
bie age burc und beantragie ein Schaldig im Sinne 
bes Berweilungserlenntniffes, weldem Antrage aud bie 
ee beitrat. ie Geijäworuen erhielten 4 
agen: 1) Diebſtahl an Schmitt; 2) Diebflal an 
f. Gendler; 3) Diebftahl an Karl Gensler; 4) Dieb- 
ahl an Elifabetha Heller. Na 10 Minuten verkünbigte 
r. Fabrifant Säürer von Würzburg ald Obmann ben 
hrſpruch der Geſchwornen, mwoburd bie 2. Frage 
verneint, bie 1., 3. und 4. aber bejaht wurben. Urtbeil: 
dem Antrage der k. Stantöbehörbe entipredend, Freir 
ren 9 von ber —— des Hauddiebſtahls, 
ege n Bernribeilung wegen Berbreigens und zmei Ver⸗ 
eben des Diebſtals 5 Jahre Zuchthaus. Die Vertheis 
g batte 4 Jahre — Nah Verkundigung 
des Urtheils erllarte der Angellagte, auf das Recht ber 
Richtigkeitabeſch werde verzitend, jeine Strafe alsbald 
antreten zu wollen, 


Se. Majeftät ber König haben Sich allergnäbigk 
bewogen gefunden, bie katholiſche Piarrei Obexelabach, 
nd amis Neufladt a / S., dem berzeitigen Bermeier 
berjelben, Priefier Kaſpar Fran, Schüler, zu übertragen. 

Konzeifionögefuh. Gesrg Riegel. Bürger und 
Michigensvänıe aber, u dns Sarlücentonjeiken. 

Anden, 5. Febr. Der auf ben 15. bs. Mus, 
derufenen Gemeralverjammlung ber bayeriji Oſt⸗ 
bahnen wird her Geſchäftäbericht der Direklion für 
1863/64 vorgelegt werben. Na bemielben ſtht ſeſt, 
daß die Strecke yon NRitterleich bis zur Landesgren 
bemnädft eröffnet und daß nie Bahn biö Eger im Herbie 
bieies Jahres dem Werlehr eröffnet werben laun. Die 
of en werben biemit volftäudig vollendet jein und 
wirb an bem gelammten Aftientapital von 60 Mil, 
Gulden eine Gräbrigung von 4—5 Mil, Gulsen erge: 


ven. abgelau'enen Betrichsjahre hat fig nad Ded- 
urg aller Husgaben, namen:lih der MWeryininug Des 
Allientapitals, ein Ueberihuh von 513,115 fl. 51 Er. 


ergeben. Derjelbe wird zur Feſtſetzung einer Dividende 


von nahezu 1 Proz. ausreichen, en wirb mur eine 
Ib dende beitimmt 
—— Feen e beit ee 


u „d. 5. das laufende r üb 

daß na m dieſes eine höhere Dividende berausfeken 
wird. Die Altionäre erhalten demnach aud für 1863/84 
eine 5proy. Verzinſung ihres Kapitals, wie dies Im oe 
jahre der Fall war. om Mftientapital zu 60 Mil, 
rn je t un Ru mit 51,543,400 fl. 
vol einbezablt, fo bay ber noch nicht einbezahlte Theil 
bed Attienfapitald 4,261,570 fl. beträgt. — 


Münden, 6. Febr. Seit mehr als zwei . 
ren madte bie Artillerie: Berathungs emmilfien a 
debnte Verſuche mit nentonfiruirten Diflanzmeflern; von 
allen Seiten her waren folde Konkarrenpprojekte einge: 
laufen und nicht nur bayeriihe Dffigiere, fonbern aud 
folde von andern beutigen Ländern betheilinten fi an u. 
diefer Konkurrenz, Es galt nämlich, einen Diftanzmef: 2 
fer au konſtruiren, ber eben fo ſicher beftimmt, als er” TE 
einfach und vrattiſch ik. Die Berathungstommilfion ent: F 
ſchied fih für den von bem k. DOberlieutemaut im 15. ‚ 
fanterıe: Regiment König Johann von Sachſen, Karl 
tanz, Eonftrnirten, und ber Erfinber des als vorzüg« « 
ft erllärten arg erhielt ein Gratifitas 7 
ieſes Jaſtrument nd x 
} 
% 
J 


ergeben, jo | 


tion 2500 fl. ‚ welches fämmtl 
Mitbewerbern Stand gehalten, mißt mit gleicher Ger 22* 
nauigfeit große wie Meine Entfernzugen; es fo leiht, 7" 
daß ed an einer Schnur am bem Hals getragen werben 5 5 
kann, zudem iſt es micht leicht — feine Xnnen. | 
bung kann auch ber Ungebilbete, Iann aud der eben E 
tonscribirte Banernburihe mit Leichtigkeit erlernen — — A 
lauter —— welche es als für ben Ailitärge⸗ 5 ge ' 
brauch äuberft vortheilhaft bezeigweten. Die bamit ange: " 4 ' 
ſtelten Beriuche befätigten feine überraigenden Borgäge, F 
und bie höchſten Wılitärperionen, welche vom bem neu» 
fonftruirten Diſtanzmeſſer Einſicht nahmen, Ipraden fig 

auf's Belobenbfte über die treffliden haften bes 
einfachen Sufirumentes aus. Es iſt ale Bahrigeinlih> - 

keit vorhanden, daß der neue Diftenzmefier in ber baye- 
rigen Armee eingeführt werbe. (Bayer. tg.) 7 zu 

Münden, 6. Febr. Die zur Aburtheilung reifen 
ftrafrechtlichen Fälle find ſhon wieder fo zablueich ge: "* 
worden, dab, ungeachtet bie gegenwärtige 1, «npentiuche G& 
Schwurgetichtsſitzung tür Oberbayern erfi zum britıen £ 
Theile verüber it dennoch ſchon eine I. außersrbent- ” 
lihe anderaumt wurde, beren Beginn in ben legten Tas — ® 

en des Mär, ftattfinden wird. Bis zum Augenblide 5 
And ſchon fünfzehn Falle für dieſelbe in Husfict. = 

Eubiaheim (Baben), 3, Febr. Geftern — 
—— ih an unſern Bahnarbeiten ein großes Un: 
glüd. Ein Stüd ver Tede des Tunnels flärjte herab 
und begrub 3 Mrbeiter, einen Water mit feinem Sehne 
aus Kıdaffenburg und eine junge Stalienerin, Die 
Berunglüdten wurden tobt herausgegraben und heute 
Morgen beerbigt. 

Am 6, d. Morgens verunglüdte in Frankfart 
ein am Schaumaisthor haltender Roplenfhiffer von Aſchaf⸗ 
fenburg. Germe Leige wurde bie jept nicht aufgefunden. 

Die von franz Tuvsra in Wien orgamfite Reiles 

ejekichaft, we 2 am 25. März nad Jeruialem abaeht, 
h jegt ion nahezu vollzählig ;die Wlähe zweiter Elaje 
find alle vergeben, 

Die „Ofib 21 —9 9 undeter Hand 

Ofid. Por“ jagt: „Bon befte 
wird und em Brief aus Derln an eine hochſtehende 
Perſönlichkeit, die in Wien bemici irt, mitgetheilt, vel⸗ 
dem wir folgende bebeutiame Stelle entmehmen: Das 
neue Mittel, weldges Kerr von Bämard erſo nen, um 
Defterreich in jein Garn zu loden, hält mau für probat 
und regnet mit Gidgerheit auf feine Wirkung. Wenn 
bie Öfterreichiicge Neyierung bie Erftattung ihrer im da⸗ 
niſchen Rıirge gemachten Kriegäteften won Breußen an= 
nimmt, mie fie ihr angebeten wird, fo fäme die Ent» 
ſcheidung über das Sqhichſal ber Kerzogthümer unaus⸗ 
weihlid und beinahe aus hließlich in Preußens Hand. 

Das Anerbieten tft im freumdlidften Tone gemadt wor« 
ben. Man will bereitd Nachricht haben, daß man im 
Bien dieſes Anerbieten zu acceptirem geneigt ji... . ' 
Dieje Rachticht (das Berliner Schreiben fliegt aus einer 


— — ung ine lag "6 U Mi 


Duelle ofen Rangs) ift ebenio überraſchend als nieber: 
—— für und.” e it nah Allem außer: 
untlar: Die bhalbamtlichen —— en 

deine Enthüllungen ſtehen im entichiebe ie 


ber hatte er ſchon 42 Ratroſen, bie fi 
auögaben, von der „Dlinbe“, die — ee 


—*— Flagge aufgerogen hatte, su Buiberen ans 


ifa, Rewyork, 21, 


* en. Das Zugeſtändniß, welches die 
des linken Zentrums (Bodum: Dolffs) ber 5* 
in ber Militärfrage zu machen geneigt iſt, beſteht in - 
Bewilligung eines Friedenskontingentes von 187,000 
Mann. Tie Negierung fol aber 11 auſ's Taufen» ver⸗ 
langen, wos ein Friebenslontingent wen über 210,000 
Mann barjtellen würde. on Tuisburg if "eine 
Adrefje von Schulkindern mit 139 Unteririften an ben 

ig abgegangen, worin biejeiben, Knaben nud 

, * ſchmerzliches Gefühl ausſprechen, daß d 

der Abgeordneten, dem die Hand ber Berföhnung 

Dargereicht worben, biejelbe jo lieblos zurückſtoſſe“ u. ſ. w. 

Frantreih. Maris, 5. Sehr. Der 

» ar x 

la Boire* bringt Mittpeilungen über bas 2 nern 
„Dlinde“ und deſſen geheimnikvolles Herumtreiben in 
ben @ewäfleru ber Bretagne. Es kann keinem Zweifel 
mehr unterliegen, dab dlieſes Schiff ein fur Rechnung 
Dänemarls in Bordeaux gebautes Panzerfahrzeug ift, 
—* ſeitdem in ben Beſitz der conföderirten Süpftaaten 

egangen iſt. Die „Dlinde” bat von einem fran- 
he Ehleppdampfer" „UErpeditif* Kohlen, und von 
einem dem Namen nad bis jegt nicht befannten eng: 
lichen Steamer Waffen und Munition an Bord erhalten. 
Der „Erreditif” bat, nachdem er jeine Kohlen überge- 
laden hatle, verichtebene Paſſagiere, worunter auch vier 
dänische Offiziere, nad) Et. Nazaire zurüdgebradt. Vor: 


Daunffagung 


Alen unjern verehrten Freunden und Mitbürgern unb * —— 
ſtãdtiſchen und militäriſ * Behbrde, die bei dem am 6. dso. bei um 
rochenen Branbe * roße reg er ten unb thätige Bälfe Ti —* 
, insbejondere ber _ _ e raſchen und 
ausge eten Leiſtungen eo * — hres Commandanten Herrn 
Scheuring — und die nächſte Nachbarſcha = en ide Basta bewahr⸗ 
ten, ſprechen wir hiemit unſern innigſten —J 5 
der Wol;. 


Ausverkauf 


Einem biefigen wie auswärtigen Publitum made id bie ergebenfle 
Anzeige, dab ich meine noch vorhandenen Waarenvorrätbe, beftehend in 
echt engliichen Rafirmefiern, Trandir: und Schintenmeflern, Traudir., 
Tiſch 8 Theebeſtecken, feinen und ordirnaͤren Taſchenmeſſern, 
und Borlegloffeln, Rei eugen, Goldwagen, Leinwand, Schu eider- 
und Lichtſcheeren, Bagelı eifen, Baumſagen, Schaufeln und Schoren 

f in 4 siehfeinen, einer großen Bartbie etzſteine und no 
“ biefes Fach einihlagenden Artikeln dem Ausverkauf unterftellt 
habe, Zw recht zahlreihem Zuſpruch ladet höflichit ein 
Anna Müller, 
Meſſerſchnieds⸗Dittwe. 
Auch iR ein Ambos mit Stock zu verkaufen, 1987) (2a) 


Wirthſchaft zur Roſe. 1975) Vorige Woche wurde ein 


goldener Ring mit blauem Steine 
Neubaugaife. 


Deren. E ve Bun, denfelben in 
Bora. früh Kefelfteife ex Erped. abzugeben 

Abend frifche ifte 

gutem DO 


1985 2a) Zwei große Läden mit 
1060.98 


Wien, 6 
Inn 


nierungen 


von Vreußen mod 
Fran 
aus 


verein, 


erlitten in 


2 Uhr. Deſterr. 





unb 
ueb 


in (1988 Labenzimmern find LEN . Mai zu 
211 


vermiethen. 1.,®. 





342 ær. 161 neben 
—— ein Laden zu 
—— 


Neue leichte 
Einſpänner 


Stindtiß zu vermicen Prater 






if ein Parterre Logis, —* — 
beſtehend aus 5 Zimmer, Sati! Wagenbau 
AD, Wr. 147, Meibeliägaffe. (1966 188235] __Sleiläbankgaffe 


efte 
— Die — Re 8 
inli Abb 
fich ger en) ch zum Abbruch ber 


—— 
Berhandlungen mit Rußland über Rüd 
aufgewenbeten Internirun 


Zuge. Hr. v. 03, t ein —— gereicht, das 


wird vom v 
folgte der Abbruch der ind mit dem Zoll⸗ 


A —S — 
merifani gatisnen ungefähr wie geſtern eröffnet, 
32 von während der Bären —* 
fene ſchlechteren Newyorker Rotirungen ( En 21 

nen empfinbligen Rückgang. 


Jan. Der Süden, ob⸗ 
leih durch die legten Erfolge des Norbens th 
- si bed ——— —* * —— 


des Kampfes. 


fleht 
olverband» 
— dann ſofort zur Aufnahme 

te entgegenlommenben Res 


233 nglands ſchreiten. — Die 
der 
säloften ber. Polen im 


„der, Der „Frankf. 
telegraphirt : nr et- 


den 7. Februar. 


enzeit eingelzaf« 


Deterr. Effelten * 
Wechſel auf Wien begehrt und höher. — Ra 
Ratienal 68"/,. 1860er Koofe 847/, 


Grebitaltien 1991/,. Amerit. von 1882 51'/, @ 
— Wegell Hand ded Maind: — 
——— Nesaksır: Fr. Dramb. 





Liedertafel. 


Heute keine Probe. 


Frohsinn. 
a ae ia 
ufifalifche 
Hbend : Unterhaltung. 


1990) Anfang 8 ug 





— 


——— 

U a J ⸗ 

bier, mit Eliſa Erg von — 
Koniger, Bür 

— — Kath ae Gate u 


[ Berger, 8 b Son» 
Sn Nee," it Bit Warie See lein 


gen. 
In der Pfarrlirche zu Et. Burlarb: 


Ritolaus Berles von Esbadhögre- 
ben, Siehe und Fabrilarbeiter ba- 
hier, mit Auna Leitel hier. 


nrich Heidenteich R 
„Sum ga ‚Setane und . u Bir 
brenner babier, Gretcentia Hell: 
.. von Weinberg in 





Geſtorben: 
Karl Wolz, Oekonomenklind, 9 M. 
4%. a. — Barbara Joneck Deko⸗ 
nomenlind, 9 M, a. 


Emſer Paftillen, 


durch ihre fo — Wirkungen, beſonders gegen Huſten, Ver: 
e 


ſchleimungen ıc. jehr b 


10] 


iebf, find ftets vorräthig in Würgburg bei Herrn 


» Joh. Sehäflein, 


Firma: Sch. Carl Zürn 


auf der Brücke. 


Die Paftillen werben nur in etiquettirten Schachteln verſandt. 
Herzogl. Naffauiihe Brunnenverwaltung zu 
Bad Ems. 


Reumünfter: , Renmünfter: 
Gm 
esutgere, Ditr. 2. Guftad Stöber, esuigete, Kir. 2. 
chirurgiſcher Inftrumentenmader u. Bandagiſt, 
beehrt fi zur Kenntniß zu bringen, daß ihm vom mohlönliden Etabt- 


maaiſtrate dahier die 


Ligen zur Verfertigung und Verkauf 


m ifcher 


Anftenmente ertheilt worden if, und empfiehlt fich einem verehrlichen Rublt - 
fum, insbejosdere ben T. T. Herren Vrofeſſoren, praftiihen Aerjten, Ehi: 
urger, Studirenden zc. in allen vorkommenden chirurgifchen und anate- 
mi gen Inftrumenten, Apparaten, orthopädiſchen uno chirurgifchen 
Mafchinen, künſtlichen Blicdmaffen, zwedmäßigen und folid gearbei- 


teten Br 


einichlagenden Artikeln. 
Reparaturen an Meſſern und Scheeren werben auf das Sorgfältigſte 


ſchnell bejorgt. 


1775) 


bündern, Leibbinden, jomie Gummimaaren, überhaupt allen 


Mit aller Hochachtung 


Gustav Stöber. 


ohnungs-VBeränderung. 
Metdeki heehren Heſtgen wie auswärtigen Auden fowik eiiem bohen 
Adel und verehrligen Publikum bie ergebenfte Unzeige, daß ich mrine Woh⸗ 


nung, 2. Dikr: Rr- 


Nr. 200, Rat 
mir —XRE 
cihafi 


1679) 


— 22 


Rr- 285; 


affe, veılaffen und eine andere, 2. Diſir. 


euaafie, au ſog. Blöhlein, bezogen habe. Für das 
enfte Vertrauen herzlich dankend, bitte id, mir dasſelbe 
in meiner neuen Wohnung bewahren zu wollen. 


1 iii) 


hsif 


Hochach ungs voll 


Joseph Eichinger, 


-; Bcneiberseifen: 





Erecutiondwege verfleigert ber unterzeisnete Notar ım Auftrage 
bes —V Binbug am — s 
Montag den 13. Februar früh 10° Uhr 
in feinem Amts immer die nacbereichnet a Weinenah Map ‚abe bes Prozeß⸗ 

Gejeges vom 17. Nowenber 1837 gegen Baayyahlung. 


Verzeichniß der Weine, 


Faß · Nro. 


2 


7 
123 
18 
19 
34 
36 
77 
86 


107 
117 
119 
120 


zu Na 2 ax 2 


Würzburg, ven 6. Februar 1865. 


1905] 


1964) 


Künftigeis 


zu 6%, Eimer 1865987 Mußbacher, Tare & 36 fl. 
"„ 6 nn  Meboc Et. ag 89 fl, 
r „ 3859er Winkler Hafenfprung 42 fl. 
„ Y%ı „ 1783er Stein Auslefe aus dem 
DBürgeripital.. 352 % 
„ 2 „1859er —— 80 fl. 
„2? a ” ” übeöheimer 90 fl. 
I „ Durgunber Nuits 100 
„I 9 w„ Markobrunner Ausleje 56 
„Bun Deſtreicher 40 
„4 = „ Rauenthaler 52 fl. 
„I u „  totber Steinwein 60 fl. 
= Ya e „  Eteinberger Gabinet 100 f 
En —— Aueleſe 160 fi. 
J 1iser Sa inet 400 fi. 


Brenner, k. Notar. 


Befanntmarbune. 


Freitag den Fioligt 


Bormittagd 10 Uhr 


werben am ehemaligen Landgerſats :@ebähde vor dem gellerihore mehrere 
Partien altes Baubo'z; und Nachmittags 2 Upr auf ber Feſtung Marien⸗ 


berg eine Anzahl eiſerne Kanonen⸗O 
Ad) Herfieigert, wozu Gteigerungsiu 


{9 


AR © ‚due 


man 


\ b s 
—— 
THE ee— 










Anzeige. 
1068 20) Eine Faärbereigerecht ⸗ 
fame wit ſchönen Wohnhaus, 
os rıt den beſten Rur biehaften, in 
8 einer Haup’ftabt gelegen, iſt mit 
© einem Dristel Anzahlung zu ver- 
Ö 


| 


80000000000 90 — 


Verkauft wird 


Meriand Weltgeſchichte, von Er⸗ 


kaufen im Auftrage von 


Gg. Schmauſer, 


Comm ſſio är. 


ſchaffang der Weit bis 1619. Hin⸗ 
fibtlih der getreuſten Kupferſtiche 
beſonders ben F Hr. Profeſſaren 
zu expfehlen. Näheres zu erfrasen 
2. D. 430, Hintergebäube. (1717 


1936) Im Markıe Burgebrach If 
in zweiliödiges Wohnhaus mir Hof- 
raum, Scheune, Schweinnällen, Bad 
ofen, Brunnen, Gemeinderecht, nehft 
Antheil am gemeiniafıl. Bütterholg, 
und 12 Der. Hauszarten (17. Bo: 
nität), aus freier Hand su verkaufen. 
Ermähnter Haus würde fi, wegen 
der vortheilgaften Lage, und ber 
Näbe des vorüberfliegenten Waflers, 
zu einer Gerberei eigren; au würde 
dahier ein Saloſſer oder Bäder ein 
fee gutes Fuekommen finden. 

— Verlangen könnten auch einige 
Taım, Felder hiezu abgegeben werben. 

Näh. in der Exp. 


— — 


1953 3a) Ein ein- und zweiipännig 
neues Chaischen ift in Kyingen zu 
verkaufen 


ang 
1055) Bmei Sehr qut fingende hoch⸗ 
ide Kanarienhahnen und zwei 
einihen find zu verkaufen. 4. D. 
Ar. 272. 


—— — — — — —— 
1962) Ein Feines Haus mit Gar⸗ 
ten, womöglich im 4. D, und mner» 


balb * ers * — Kasten, 
ſucht. aarerlag 15 . 
Unterhandler. äh. in er Err. 
— — — — — *— 
1941) Ein großer Tiſch mit Schub⸗ 
laven if zu verla ten. 5. ©, Nr. 
114 nächht dem deutihen Haus, 


1947) Gin ſchönes Bett if wegen 
Mangel an Play zu verkaufen. 
Nah. in der r 


1954) Es kann ein Junge bei einem 
Ladirer unter vorthei.haften Bebing« 
niffen in die Lehre freien. 
ı' Rab. in der il 


1951 a) Ein Einflandsmann wird 
geſucht aufn Jahr 4 M.nate zum 


4. Juf,:Reg nad Aqaffenbur 


Nah, in der Exp... m .... 
1918) Ein fremdes Mäddhen fuht 
einen anfländbigen Dienst zum bal⸗ 
bigen Eintritt. Näh. in ber rn 


in see enter en 
1959 3a) Ein Logis von 4 imeins 
andergehenden Zimmern nebſt e 
ad Home Tferderniſſen HR) auf 
ben 1. Mas zu, vermieihen. , 3.,D. 
Kr. 245, J 3— 


orn\ * 
7 


Den Herren Billardbefitern 


empfie Unterzeich' eter züm Abdrehen und Schonfarhen ver Billard⸗ 
bä ter Sorgfalt auf, möglichſter Erhaldıng) SE v; 


F GH. C. Zapf, Drechsler in der Schuſtergaſſe. 


Leſeheſ gerungehen f. D. in Gotha. 


eafreergebniſſe dieſer Anſtalt im Jahre 1864 waren überaus 
ürfliger Urt,’ Durch) einen reichen Zugang ax neuen Verſicherungen (2010 
het mit 4,353,060 Zulr.), weldger größer war als in irgend 
einem jrüberen Jahre, ift 
3 bie Zahl der Neriicherten auf 
die Berfigerungsfumme auf 
ber Bankſonds auf etwa 
gefliegen 
Bei einer Yahreseinnahme von mehr als 2,150000 Thlr. waren nur 
934000 für 575 geiturbene Verncerte zu vergüten, welder Betrag weſent⸗ 
lich binterder tehnungemäßisen Erwartung zurüdbleibt und ben Berficher» 
ten eine abermalige hehe Dividende in Aurficht Aellt. 
In d.efem und den nähflen vier Jabren werben über 
Zwei Millienen Thaler 
vorhandene reine Ueberſchüſſe an die Berfiherten vertheilt, was für bie 
Jahre 1865 und 1866 eıne Droibende von je 


38 Prozent 
ergibt. 
Auf dieſe Ergebniffe verweiſend, laden zur Berfiherung ein 


FF. Benkert-Vornberger 
in Bürzburg. 
9. Edler in Arnftein. 
Suchhandler Krebs in Aſchaffenburg. 
Malzautihlägrr Suuer in Gemünden, 
Aug, Ammann in Kitzingen 
I. 8. Dartmann in Marftbreit. 
Etaptichreiber Probft in Prichienftabt, 
Eruſt Sandtred in Schweinfurt. 
Heinr. May in Wertheim. 1477) (2b) 


1826) (26) Wegen cingetretener Hinderniffe werben nit am 10, 
fonbern am 14, Februar von Bormittagd 9 — 12 Uhr und Radmit: 
tags um 2 Uhr anfunyend, im Haufe der Stabt-Commandantichaft in der 

‚. Korituape ſaigende Gegenkände verfteigert, als: 

1 Ranapre mit 8 Seſſeln, 1 Rubebett mit 2 Fauteuils, 2 große Spie⸗ 
pel mit Goldrahmen, 1 großer runder pelirter Tiſch, 1 Etoduhr, 
einige Berthüde, 1 Herrnpeljred, 2 Sattelequipagen, 1 Häckſelbank, 
Bilder und Hausgeräthiga'ten, 


Annonce. 


Miefen: & Monats: Hleefaamen 
empfichlt in reiner Waare 


1:08] (b) 3. &. Zink am Marft. 


.Berfteigerung. 
Im Concurſe des Hutmachers Chriſtoph Dürr verfleigere ich gegen 
Baarzahlung am | , 
Donnerftag den 9. Februar l. 33. Mittags a 4 i 
4 Ä . 17, babier, : unb Frauenwäſche, . 
= * Frag Ehe Ken lee hlinder, Waage und anderes 


uß4 und Kücheng e; dann am 
Feen den 10. Sebruar l. Is. ie 2 Uhr 
im üirtögericstlihen Gonjernatorium dahier eine ee arthie ſchwar⸗ 
E A e Filzhute, Strohhüte, Filſſchuhe, Bierfilze, Tiſch, Hutſiel⸗ 
en 117 


1 MBürzbrirg,'Ven 30: Jauuar 1866. 


26600 Perf., 
46,170000 Tolr., 
12,650000 Tyler, 











‚1857], (2b), Huth, tl. Roter. 
; Grecatio tleig:re ic 
er amt ben 18. Februar Nachmittags 2 Uhr 






ee, Diſte Kro 56 der, Finn Tiſch, eine Gommode, einen 
‚eine Hobelbant und eine Uhr. 
s 4 Melr,bürg, den Februar 1866. 

1952] mE "utılaaı 


4 


Breumner, !. Notar. 


r 


Hartnädige Krankheiten 
kacı rt naturgemäß hbeilbar, fo 
ald nit edele Organe zerftört find, 
Wet ih für die Neiultate eines er: 
fahrenen Greiſes intereſſirt, wende 
N Franco an die Adreſſe FI. Louis 
Bundram, Profeffor, Homburg v, 
db. Höhe, (1425 3b 


1930) Ein armes Dienſtmädchen 
verlor am Montag Abend ein Worte: 
moraie von über 5. fl, Irhaltes. 
Der redlihe Finder wird gebeten, 
es in ber Erpebition b3, Blattes ab» 
zugeben, = 48b 


Anzeige. 


1956 2a) Sin ſchönes Gut 
von 6 bis 700 Morgen, bie bes 
ften Felder und Wiefen, nebſt, 
allen Zugehörungen, die ihön®® 
Wohnung und Stallung au 100; 
Etüd Vieh ift fogleih auf 1/2 
Sabre zu verpachien. 
Näh. in der Erp. 


0O0C000C0G000 0000000000 
— — — — — 


Eine Haushalterin, proteſtantiſch, 
wird geſucht aufs Land zu ie 
Mädden von 11 Fahren, welde 
basielbe in weiblichen Arbeiten ums 
terrichten fann. Näb. im 1, . 


5 J 
1200 Seien ac 


Näh. in ber Exp, (1 


1981) Ein möblirtes Zimmer if 
an einen foliden Herrn ſtündlich zu 
vermieihen. Neuthor Nr. 221, 


1950) Im 5, D. Rr. 108 ift ein 
Quartier von 3 Zimmern, Boden» 
fammer, Keller nebſt Zugehör auf 
ben 1, Mai zu vermietben. , ; 


1942) Eine ſehr freundliche eles 

gante Sommerwohnung von 4 oder 

auch 6 ineinandergehenden Zimmern 

mit Kilche)' zwei Balgene, Walchhaus, 

Keler u. ſ. Bequemlichkeiten, fowie 

mit Gartenbenügung if in der Nähe. 
von Göbelslchn bei Oscar Knab, 

Fabrikant, zu vermiethen. 

Auch iſt dafeltft eine freundliche 
Manfardenwohnung von 3 inein- 
endergebenden Zımmern mit Küche, 
Salaflabinet u. f. Bequemlicleiten 
zu vermiethen, F 


1961) Es wird eine hübſche Woh⸗ 
nung von wenigftiend 5 Zimmern, 
womdglid mit Stalung, aut ben 1. 
Mai cher 1. Auguft zu miethen ges 
fuat: Rap. in Der Ep. | 


6, welches © 
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ogleich ſehr 


hältniſſen wegen 
3 vertaufen. 


vortheilbaft 
Näheres be 
Gg. Schmauſer. 
5. Bike. ar. 1y1l/aı 


o 











Carnevals⸗Verein der 








Narren Sigun 
Ro jtreuungen ohne Maaß und Gemwidt. 


Donnerstag deu DB. Februar 5681. 
Abends 8 Uhr in der Schrannenballe. 


ſechste große äußerft fidele Herru⸗ 


mit höchſt wunderlichen verſchiedenen Züufionen und Zer- 


Das Comite der 53er. 


Hder. 










Mein Sager 


Bielefelder, Schleiiicen-, Hausmacher⸗ ꝛc. 
Leinen, Tafc- & Tiihtächern,R 
& Handtüchern 


halte ic) in reeller Waare zur geneigten Abnahnie empfohlen. 
1983] RR Js IEINILIBIBIR, 


Ende Februar 1865. 


Ziehung der Badiſchen Eiſenbahn-Looſe. 


Der Berkauf diefer Anlehendloofe ift in allen Staaten gefeglich erlaubt. 

Die tgeminne des Anlehens find: 14mal 50,000 fl., 64mal 40,008 
HL, u 33.600 fl, 23mal 19.000 fl, 55mal 10,900 fl., 40mal 5000 fl, 
58mal 4000 A., 366mal 2000 fi., 1944mal 1000 fi, 1770mal 250 fl. 
bis abwärts jeht 49 fl; überhaupt 400,000 Lone gewinnen 400,000 


1 2oss für obige Ziehung Loftet 3 fl., 6 Looſe zufammen nur 15 fl. 
Pläne und jeßngalifen erhält Jedermann gratid und france, — 
Gefälige Aufträge bis zu ben kleinſten Beftellunges werden gegen Baar: 
ſendung oder Nachnahme pünktlihft ausgeführt. 
Jaceb Lindheimer jun.,, 
1649) (ec) Staatd-Effeften-Handlung in a / M. 


Im Erxecutionawege verfieigere ich zufolge Auftrags des k. Bejirlage⸗ 

richts Würzburg am 
Dienftag den 21. März Nahmittags 2 Uhr 

im Orte Eifingen bas em von Ambros Spiegel von ba verpfäns 
dete —— befehend in Wohnhaus und grundftüden mit 
den PBlan-Rummern Yab, 10, 10%/,, 404, 675, 678, 985, 1547, 1732, 
2001, 2190 ab, 2244ab, 2544, 3555, 3556, 3914, 4592, 5577, 5699, 
5700, 3585, 1058, 1774, 16611/,, 511, 4444, 2998, 3193, 8288, 3480, 
3707, 4298, 4593, 4612, 1548, 5087, 674, 934, 4502, 4501, 5422, 
512, 513, 986, 3488, 34881/,, 35%4a, 3524b, 514, 731, 1184, 1733, 
ie ** 1775, 2006, u Er uch 2583b, —* 

ce, 4162, 4613, 5317 ejammtihägungswerihe zu — 
Ma abe Des $ 64 des ER Anergm der 88 98—101 des Pro⸗ 
zeßgeſetzes vom 17. November 1837 gegen Baarzahlung. . 

nähere Beſchreibung dieſes Grundvermögens Tann jederzeit in 

meinem Amtszimmer eingeiehen werben. 

Bürzburg, ben 6. Februar 1865, 
1935) (20) 





Brenner, !. Notar. 


Eichenlohrinden-Verſteigernng. 
Dienstag den 14. l. Mts, Mittags 12 Uhr 


wirb im biefigen Gakhaufe zum grünen Baum bie Ausbente an Gichenloh» 
rinden von circa 24 Tagwerlen zu 80—85 en ra im Ge⸗ 
—— Kammerforſt öffentlich verſteigert, wozu Gtridsluftige einge⸗ 
werben, 


Bernfeib, am 3. Februar 1865, 


Die Gemeinde-Verwaltung. 


1783] (2b) Baier, Borfteher. 


Sichtennadel-Zuder, 
Hamburger Bruftzuder 


empfiehlt in befler Qualität 
1984) Gg. Jos. Mohr. 
Schuftergafle. 


1989) Lnterzeichnete wohn: im 2. 
D. Xr. 83 über zwei Stiegen, obere 
Wollergaſſe vis-A-vis Herrn Schlofler- 


meifter Debon. MR. Thereſe Hart 
A reife 
Kleidermaderin. 


1970) Ein tüctiger Mprmacherge: 
half kann er rau ar 


B. u 
auf ber Brücke. 
1967) &twad Geld wurde gefun« 
den. Näh. in der Exp. 


1778] Ein Notariatögebülfe, .öge 
lichſt Nedtspraktifant aus den jüng- 
ften Goncurien, wirb geſucht. Offerte 
nebit Zeugniffen vermittelt unter Ziff. 
H. K. bie Exp. b. BL 


1824 2b) Ein foliver Kellner, ber 

ut foylen werben kann und nur 
n Gafthöfen war, nebenbei eine gute 
Hand ſchreibt, wird für einen aus» 
wärtigen Gafthof bis 1. März ober 
1, April geſucht. Näh. in ber — 


186630] Ein kräftiger ordentlicher 
Junge ie bis März in Lehre tre- 
ten bei 
Sg. Mainpart, 
Seilermft. Mainviertel. 


1968) Hwei ruhige Leute Dann 
Zimmer oder 1 Aimmer mit . 
mer nebft Rochgelegenheit fogleich zu 
miethen. 


Näd. im Blöhlein Nr. 205. 
ser) Ein fein möhlirtes 
Zimmer mit zwei Neben 
— in einer ſehr 
ebhaften Straße, ift bis 
1. März an einen oder 
zwei folide Seren zu ver⸗ 
miethen. Näh. in der Erp. 


1980 2a) 1. D. Rr. 412 iR ein 
erg > * ia mit Aus: 

auf den Main ſog zu ver⸗ 
mieihen. 


ro ywmn vu dj "ir mv m 
MIR "2 oa .. 


H 

Hi 
Ir 
Ir; 


x. Romeröhaufen 8 Auge Eſſenz 
zur — Stärkung und Herſtellung der Sehkraft. 


Es ift unter obigem Namen eine Eſſenz, melde von 


vu fol, in den 
en Ejienz 


feit mit er echten, wovon je 
mit W F erfol t, indem vie 


Ber te num wird in 
orke verjehen find; ber in 
— Firma „Apotbete au Alen 


milchi 1 $, nad Bulı 


aſchen verfauft, welche mit mei 


F 


von einem 


Iefen. An ber unechten Eſſenz fehlen dieſe oben 


beren Anfertigang und Betriebe 


neten ale, weßhalb es bei einiger 
er; von ber nachgemachten au untericheiden und ſich fo vor Benachth 
mir noch zu bemerten, baß die nun bereits feit 25 Jahre 


en Buchhalter von mir in Dresden bereitet 
Ban —— deren Flaſchen, Eliquetts uw. ſ. w. bei nicht genauer Anſicht, mit denen 


meiner chen es aber ie meine "Shulbigteit, folgende Mittheilung 


e * emachte Eſſen; hat nach der von mir vorgenommenen — nicht die entfernteſte Aehnlich⸗ 


der Laie ſchon —— Fr leicht überzeugen kann, wenn eine Miſchnna ber 
ein ſtark mildicteh, ange nehm, tichen : —*13 die — im 
en - * Wa — gibt. 


lafe und —— Siegel auf 


er Ecke des Ettiquets —* Fler = die Kebrfeite deſſelben enthalten 
G. Geiß;* ebenjo if Diele —— auch auf der Gebr 


aus: A ung ju 


abren von mir 


Hr. Dr. Rowerdhaufen wur mich allein 


autorifiet bat, nas mie vor die ganze Flaſche & 1 he, die Beinere & 20 gr. durch meine Officin, jowie 
nnten Commiſ 


ionslägern bejogen werben 


Tann. 


Dr. F. G. Geiss, Apoihekenbesitzer. 


DEPO'T 


Peruanischen Regierung 


dass unsere Guano-Preise unverändert sind, 


Brutto Hamb, Gewicht oder 20 


Kauf leicht iR, bie bie € te 
lebei erlanbe 
BR ſche — zu 
den befa 
—* Aken, im Sonuar 1865, 
450] (2b) 
GUAN®O- 
de 
in Hamburg. 
Wir zeigen hiedurch an, 
wie folgt: 
Beo. Mark 160. — pr. 2000 Pi 


Zoll-Centner, bei Abnahme von 60,000 Pfd, und darüber, 
Bco. Mark 174. — pr. 2000 Pfd. Brutto Hamb, Gewicht oder 20 Zoll- 


Centner, bei Abnahme von 20 


)00 Pfd. bis 60,000 Pid,, 


in SBäcken. zahlbar pr. compfant, ohne Vergütung 
von Thara, Gutgewicht, Abschlag oder Decort. 


Hamburg. Januar 1865. 


1972) (4a) 


Wutzenbecher Söhne. 





Ammoniakalisches Superphosphat 


aus 


PERU-GUANO, 


deren Fabrikation una von d⸗n Ilerren J D. Mutzenbcecher Söhne 


& Aug. Jos, Schön & Co,. unte 


r »pecieller Controile derselben, 


gesattet ist, mit cn. HI pCt. Stickstoff und 20 pCt, löslicher 


Phosphorsäure (allseitiz als d 
mittel anerkannt) offeriren 


as rationellste aller existirenden Düng- 


HAMBURG, 1865. 


1973) (4a) 


Ohlendorfl! & Co. 





—A 

Der Unterferfertigte bezeugt bier: 
mit, daß er 4 von der wohlthätigen 
Wirkung der ſehr ange nehm Smeden⸗ 
den Stollwerck ſchen Bruſt⸗ Bonbons 
bei tatarrhaliiger Het erteit und Luft: 
röhren-Reigung theild darch eigenen 
Sebrauch, theils durch Wahrnehm: 
ungen an Anbern bäufig überzeugt 

und daß diejelben für abige Zu⸗ 
Bände aller Empfehlung würdig * 
aus, Königl. Regierungs 

Kreis Mevicinelrcib, Varkand 

Medicinal: Ausichu es für Schwa⸗ 

ben und Reuburg. 

Lager dieſer Bonbons & 14 Rr. 
ver Vaket in Würzburg bei Ant. 
Minoprio und bei Apotheker 
Roth (Mpothele zum Einhorn), 


Sowie in Unterfranfen ferner: in Arn- 
fein bei Apo b. Gabler, in Aichaf: 
fenburg bei 335 F. Trodenbrodt, in 
Aub bei 3 Hirth in Baunach 
beit J. B. Roppelt, in Biſchofsbeim 
a. Rh. bei Th. Korb, in Bifhofsheim 
a/Z.b. Frauz Riegel jun., in Bocklet 
bei M Sauer, in Brückenau bei 
Ant. Würth, in Büttharb bei Aptb. 
Kemtane, in Dettelbah bei 3. 
EC cgäffer, in Ebern bei Fr. Kapp: 
ler, in Eitmenz bei F. W. BWıtt- 
mann, in Wlabungen bei €. 2. 
Ben ‚in ——— bei 


3 4 9 —** un., * en 

€ ot ne 

bei Eiern 5 as 5 
er roho m 

— ard, in Großrinderfeld bei 


S. Schweiger, in Karlftadt bei Apot 
Anfelm, in Hammelburg bei 
Ehlert, in Haßfurt bei Apoth. Tre: 

Gel, in Hofheim bei = 3. Zank, 
in Kiffingen bei J. B. Bunker, in 
Kigingen bei Rom. Bulch, in Kb» 
nigdbefen bei G. J. Ein üdter, in 
Lohr bei I. R. ann, in Maiu⸗ 
bernheim bei 3. E. Derpfer, in 
Mainitotpeim vei ©. "Bühler, 
in Marftbreit bei N. Darl p, in 
Markt Einersheim bei Apoth. nabı 
in Marktheidenfeld bei Apoth. 
fel, in Markt Sceinfeld bei Ap 
Sockhiletter, in Marktiteft b. Auth. 
Tb. Manger’d Wive,, in Melric- 
ftadt bei > J. Emit, in Rilten- 
berg bei Apoth. Schirmer, in * 
nerſtadt bei Apoth. Goetzner 
Neuſtadt a /S. bei Otto Schnell, in 
Obereifenbeim bei &, gochlein, in 
Dchienfurt bei C. Jun ns; in 
Drb bei E, Schreiber in 
Poppenbaufen bei Apoth. Nidels, 
in Prichfenftadt bei Apoth. Ebenauer, 
in Remlingen bei Apoth. Barnidel, 
in Notbenfel$ bei Avotb. Krais, in 
Röttingen bei Apoth. Auer, in Saal 
bei Aposb, Brügel, in Schweinfurt 
bei 3. E, Gleſer, in Sommerbau: 
fen bei Apoth Beyſchlag, in Stadt: 
und Sberlauringen bei 2, Heußin⸗ 
ger, inStadtprozelten bei C. Bütt- 
ner, in Tann bei Apoth. Nitter, in 
Uffenbeim bei Fr. Vogel, in Bol: 
fach bei I. I. Leininger, in Wer: 
ned bei Abotd. Ulrich und in Werts 
beim bei &, Maper. 

NE, In Städten, in welden lich 
nod fein Agent befindet, übertrage 
gerne den Verfaufeinem foliden Haufe. 

Franz Stollwerk in Eöln, 





1974 2a) Fr ſchönes Logid von 3 
Bine a de, eine Kammer nebft 
onkigen Erforberniffen iſt auf ben 
1. Mai zu vermieth n; kann aber 
auch ſogleich bezogen werben 

Au find 2 freundlige Manfar- 
ben-Bohnungen, ei beheben» ans 
2 Zimmern, Küche, einer Kammer, 
auf den 1. Mai zu vermiethen im 
Bachs garten. 


INSIDE Eau Bag 1 
Zener-Verfichernugähan dir eutſchland 


in Gotha. 
Der Unterfertigte ehlt fich zur Vermittlung von Verſicherungen, ſowie zur Gr von Nusfe 

über bie auf —S mr euerverfiherungsbanf für Deu land zu Gotha, theilung won Ausfunft 

ie bezweckt feinen Gewinn und gewährt daher den mach Beftreitung der Brandichäden und Bermwaltungs- 
koſten verbleibenden Einnahme-Ueberſchuß ihren Mitgliedern als Ber zurüd. E 

> Erſparniß betrug für das Jahr 1863 750%/, oder drei Viertel der Prämien-Ginlagen. 
ürzburg, im Februar 1865. 
zu A. Heroli. 


3 
Das Kirchen Ornat· Lager 
des Unterzeichneten enthält in großer Auswahl: Weßgewänder, Nauchmäntel, 
Tragbaldachine, Fahnen, Standarten, Alben, Prieſter-Chorröcke, 
Birete, Miniſtrautenkleider, Altarbekleidungen, Kanzel: Bahr— 
tücher, Bra a nad) befonderen Angaben ‚werden prompt beforat und Stickereien 
fowie Arbeit n alıf Leinen nach dert beſten kirchlichen Muftern ausgeführt. Die reel 
len Grundfäße und billigen Preije meines Geſchäfts ud befannt,, 
ranz essner, 
1983] (a) Schnittwaaren= u. Kirhenparamenten = Handlung 
in Würzburg. 


n ji fen) 
. Stadt-Theater. 
Au 5 V e r k auf — — 1865. 
ehobenem nement, 
von Reſten Tuch, Bukskin & verfchiedenen Da; 3 Bert vn de Arünemald, 
men⸗Kleiderſtoffen zu jehr billigen Preiſen. — — ling, — 
Zaugleich empfehle id) mein Lager in 0 zAefiel Gerd Dom. 
Bielefelder, böhmischen & ſchleſiſchen Leinen. Oper And an 
% Schlenker —— das Stück A 12 fr. zu 
" 1 Den verehrlichen Abonnerten biei« 
1894] (36) . an der Stodjtiege zur Büttnersgaſſe. ven dis Halb 14 Uhr die Pläpe rc» 


ſervirt. 


Fecht amerikanisches wasserhelles Petroleum Reha mt lin paann 


I. Qualität, für deifen Nichtfeuergefährlichkeit garantirt ift, Die Direction, 
ſowie 1944) Ein vweiß und ſchwarz ges 
fledter Hund mıt grünem Halsbanb 


i ft 
Prima -Splaröl RE: 
empfiehlt Erhard Zei. Samidt in der Banfgaffe. 


Joh. Schäflein, 1949) Ein lila dlager Shawis 

Firma Sebaft. Carl Zürn murbe am Sonntag Rachts verlaren. 

1971] auf der Brüde. Man bittet um Hüdgabe gegen Be— 
lohnung in der &rsed. 


Brima-PBerrolenm, wen z 


per Maß 24 Er., empfiehlt er vebliche }yinder wird gebeten, 
% 77 





(de gegen Beiohnung in der Er» 


ſo 
Geerg Dürr, Speuglermeifter, Pier de u abzugeben. 
— ——— — 


—— 4 —— 2 läffel verloren. Man bittet um 
Geſchüfts-Eröffnung & mpfchlung.  ARakgehe gegen Betohuung 1. D. 
& ee —* Pin hiermit FR nn ie 3 * Rt. 306. 
tige n Geſchäft eröffnet und fieblt bli« . 
Ex ait ber Bitte um jahlreihen lg —— le Gepreßte Weiuheft 
Martin Miller, wirb gelanit bei 


Mebgermeilter und Gafiwirth zum Löwen. Leo und Friedrich, 
Nanbersader, ben 9. Februar 1865. 1952 a vor dem Eanberthor, 


Drud von Bonitas Bauer in Würzburg. (Hiegu Beilage.) 














Bekanntmachung. 


Lieferuug von Kallſteinen betreffend. 
Zum Ausbau des Bahnhofs Würzburg find noch größere Quantitä— 


ten von 
Nollirfteinen und 
seingeialäg, 
beibe aus feſten mwitterungsbefändigen Kallſteinen, ren} melde ſo⸗ 
wohl im Bahnhofe ſelbſt, als auf ben Stationen Veitshöchheim, Rotten- 
dorf, Heidingsfeld, Winterhaufen 2c. 2c., abgeliefert werben können. 
Die Vergebung geliebt im Wege der ſchriftlichen Submiflien verbe- 
haltlich höherer Genehmigung. 
Die Bedingniffe find bei ber unterfertigten Tal. Behörde einzufehen, wo 
auch die Submiflionsformulare in Empfang genommen werben können. 
Angebote müren wohlverihlefien, frantirt und mit Ueberfchrift „Lies 
ferung von Raltfleinen zum Bahnhof Würzburg“ verfehen, 

Montag den 13. d. Mts. Mittags 12 Uhr 
eingelaufen fein, wornah Nachmittags 3 Uhr bie Eröffnung und ber bes 
bingte Zuſchlag erfolgen wirb. Tmung 

Die Submittenten find bei Vermeidung aller im 88 9, 10. unb 11 ber 
allgemeinen Submiffionöbebingungen angebrohten Folgen gehalten, in bem 
oben —— erallordirungstermin ſich perſon lich oder durch genüg⸗ 
li bevolmädtigte Stellvertreter einzufinden, und, wenn ſolches ver 
wird, ihre Uebernahmzfähigfeit, ihr Rautions» und Betriebsv ſo⸗ 
gleich genügend nadzumelien und ben bedingten Zu ſchlag zu gemärtigen. 

Würzburg, am 5. Februar 1865. 

Königlihe Eifenbahnbau-Seftion, 
Gpfling. 


Reuftadt a / S. 
Eichenlohrinden-Berfteigerung 
aus den Staatswaldungen des königl. Forftamts 
Neuſtadt a / S. 

tag den 20, Feb I, 36. Bermittags 10 werben 

der Ban — ——— —** ie —S— 

1864/66: 
1) im Beniere Ceius, Abth. Teufeldtanne, mit einem Schälholz⸗ Anfall 

5 ; 

2) a 4 Burgwall bad, Abt). Dberheilthumsfommerleite, mit einem 
Shälholz: Anfal von circa 40 Klafter; endlich 
3) im Reviere Bildhauſen, Abth. Hart 

Shälholz- Anfall von circa 588 Nlafter, letzterer in mehreren Lesien, 
öffentlich zur Verfteigerung gebragt, won Strichsliebhaber mit bem Ber 
merlen eingeladen werben, daß bas E, Forfiperfonal beauftragt ift, bie be⸗ 
treffenben Waldabtheilungen auf mg oe vorzugeigen. 

——— ne 

ter , 

Em Inberer Reis buch gültige Vollmachten zu legitimiren. 


(1934 


trage ern, 
Neuſtadt a/S., den 4. Februar 1865, 
Königlihes Forjtamt. 
A. Schmidt, Forſtmeiſter. 1883) (20) 
Bekanntmachung. 


m Wege der Hilfsvollfiredung und gerichtl. Auftrage zufolge, werben 
durch Den unterfertigten koniglichen Notar die nachbeiriebenen der Steuer⸗ 
gemeinde Karlſtadt angehörigen Grunbfüde, als: 

— 6759, 1279ab und 376ab, im Schätzungswerthe von 

675 fl, am 
Freitag den 24. Febrnar 1865 Nachmittags 2 Uhr 
im ſtädtiſchen Rathhauſe dahier nad Maßgabe ber Projep-Novelle vom 
jahre 1837 und bes $ 64 bes Hypothekengeſetzes öffentlich verfteigert. 


Karlſtadt, den 29. Januar 1865, 
1804) Suberti, k. Notar, 


19122) Im 3. Diſtr. Rr. 209, 
Auguſtinergaſſe, if ein Mezanen- zu 


Beilage zu Nr. 33 des Würzburger Stadt- und Laudboten. 


h und SKälberafpe, mit einem. 


Logis von 3 Zimmern auf 1. Mai 
vermiethen, 





1877 4 - - . 
son 6 Dee ag gr = 
zu vermiethen. Näh. in der Erp. 
146525) Eine ab l 

— *2 von fi Ai Dei 
mern, heller Küche und fonfligen Er⸗ 


—— te den — ai an 
34 J zu vermiethen. 


4753 3c] Ein freundlich möb- 


lirtes fonniges Zimmer ift 
2 


fogleich zu vermiethen, Fleiſch 
banfgafe Nr, 289 Aal 
Stiegen, 

1729 3c) €8 wird ein Kofal, am 
Beitiche, — 335 —* 
eignet, bis 1. Mai geſuͤcht. Näheres 
in der Exp. 


1690 8c] Eine ſchö 

an A — ale auf ben 1, he 
—— Näheres im 3. Difte, 
. 187, am Qierröhrenbrunnenplag. 


1685 3) Im 4. D. Rr. 221), im 
Bringer if eine Wohnung von 8 
——— Zimmern unb 


ee 
ss. 8 55 
ie. 5 E 
3 5 [de 
BE m 42 
si” 
ss ESE . 
ü & 
He: 
si: & SH 5 
Eee 
we 5 „ag 
un 8 8 528 _ 
E3 Ar 5 Erig 
JF 25 
—— 
ee 5 827,5 
Miet %: 
Sox 8 8 5 
SS 3:8 35% 5 
es Su mao 5 
Sag 535 
ss 5 555” 
191026) Es wirb ein Einſtands⸗ 
mann zum 9. Jnf.⸗Regiment au 
14 Monate geiucht. 
Näh,. in der Erp 


Bekanntmachung. 


Mlürnfels MWiltwe Dorotbeazu Thüngersheim beabfihtigt 
ihren Bermögenshand herzuftellen und gegebenen Falld ihr Vermögen den 
Gläubigern zu überlafien. 

Es werben deshalb alle Jene, welche Forberungen an bie ꝛc. Klüpfel 
haben, Wufgeforvert, ihre Ehrthaben am . 

Donnerstag 23. Februar I. 33. Vormittags 

‚meiner Amtslanzlei (III, Diftr. Nr, 234, Wuguftiner: @afje) anzumel: 
— 38 —— —— auf fie bei der Veſchlußfaſſung ber Gläu⸗ 
biger, und bei Ausihüttung der Vermögensmaſſe feine Rüdfiht genommen 
we wird. 

Bürzburg, 6. Februar 1865. 


1946] Grisim, I. Notar. 


Bekanntmachung. 


Anordnung zufolge ſoll der Verbindungsweg zwiſchen ber Stadt 
—— dem Dorle Sailershaufen hergeſtellt werden umd es trifft bie» 
von die f. Univerfität Würzburg die durch deren Walddiſtrikt Rehholz führ⸗ 
ende Sirede von 480 Nuthen, 

Die Chauſſirung diefer Strecde ſoll im Wege öffentlihen Abſtrichs an 
ben dr mer veraccoxbirt werben, wozu Termin auf 
Donnerätag den 16. Februar I, Is. Morgens 10 Uhr 
im Gejöäftögimmer des k. Univerfitäts-Rentamtes zu Haßfurt anberaumt 


N man zu biefem Accorde Lierhaber einladet, wird bemerft, daß 


Vebingungen und Koſtenvoranſchlag bei dem Rentamte täglich eingeſehen 
unbifonfige Aufſchlufſe erholt werben können. 

ens haben ſich auferamtlige, dem Rentamte nicht bekannte Ac+ 
corbigiebhaber über ihre Accord» und autions: Fäbigkeik ua Smilie 
Kttete am der Tagfahri außzumeiien, wenn fie zugelajjen werben wollen ; 
auch bat ber —— Unternehmer einen Etellvertreter zu benennen, wel: 
Sn inberungd» ober Todesfalle besjelben in alle Berbindliäkeiten 
des’ Mecorbeß' tinjhtreten hat, 

Haßfurt, den 31. Januar 1865. 
Königlihes Univerfitäts-Rentamt. 


1569] (26) Zimmermann, 


Holzveriteigerung im k. Reviere Waldbrunmn. 


i den 15. Februar I. Is. früh 9 Uhr anfangend, ver- 
— —— —— bei Baftwirth Dabft babler nach⸗ 
folgendes Stamm, Rup- und Brennholz: unb zwar: 


aus der Abtheiliing Hühnerberg 


i e e R d Da Ad ſchnitte, 
⸗ € e D 
—* rg — ai, AR und —22 
* Elibeer: t= und Prüg — 
6% - Rifern:& eit⸗ und Brügelbols 


B J ens und Kiefern-Stodholz, 
N Hundert 2 Eiehs und Riefern-Amellen, 
aus. den Abtheilungen Drachenacker und Froſchrain: 
8 Nlafter Siäen Mafelyoh * u. gi (GBi/ ſchuhig), 
3 2 um M 
ee Fuoıgen Apr und-Anbruäpol, 
101 emiſchtes holz, 
3 5 Eihen-Gtodyolg, 
11 Hundert Eiden- Aftwellen, 
ferner an zufälligen Er ebniffen aus verſchiedenen Ab- 
theilungen 7 
14 Biden: Rap: und Bauholz: Abſchni Enfänbie), 


4, Rlafter Eihen-Müfelholz 3. KL. ( 
18 ' „ diveries Brennbels, 
25  Huntert vergleichen Wellen. 3 


Waldbrunn, den 2. Februar 1865. — 
Der kgl. Revierförſter: 
Hofmann, 


1716] (26) 
j ‚ Dud 


11 4b] In meinem Haufe vor dem 
wegerthore if eine freundliche 
Wohnung, beftebend aus 1 Salon, 
4 Bimmern, Küche, allen fonfligen Er— 
forberniffen und Zutritt in den®arten 
ſtündlich zu vermiethen. 

Carl Diem. 


1925 25] Im 1.0. 330 find 2 Logis 
von je 3 ineinandergehenden Zim⸗ 
mern, heller Küche, Bobentammer, 
KRellerabtbeilung auch Waflerleitung 
bis 1. Mai zu vermiethen. 


1928 3b) Auguflinergaffe Nr. 222 
iR ein Logis von 3 Yimmern nebft 
fonftigen Bequemiichkeiten fogleich oder 
auf 1. Mai an eine ruhige Familie 
au vermiethen. 


1104 2b] Durch J. Scheible in 
Stuttgart, ſowie durch ale Buch⸗ 
bandbiungen Bayern's kann bezogen 
werben: 


Geheime Philofophie, 


r 
—— nina Beillunde, Eine 
Erzählung der wunberbaren Erſchei⸗ 
nungen des Magnetismus und Eins 
leitung in bie verborgenften Geheim⸗ 
niffe ber Natur. Bon Ferd. 
taneli, Profeffor der Mebizin zu 
Neapel. Preis 48 fr. 


Die Cabbala, 


bes Heinrich Cornelius Agrippa von 
Nettesgeim, vollſtändig und mit 
Abhandlung über Ehöpfung du 
& « und, Morte, durch Dr. Phil, 
riedr. Barth, Mit einer Menge 
Abbild. Preis 48 tr. 
Handbüchlein der Sympathie 
in vierbundert Borjgriften: Von M. 
Cuuow. Preis 24 kr. 


Bücher der magnetiſchen 
Heilkunde, ’ 


worin 
ſowohl bie Theorie als Braris biefer 
Wiſſenſchaft enthalten ift, viele ge« 
beime Naturwunder geoffenbart, die 
bisher unbekannten Wirkungen bes 
Lebensgeifted enthüllt und bie Fun⸗ 
bamente diefer ganzen verborgenen 
Kunft mit den Rärkiten, auf Er— 
fahrung geftühten Beweitgründen 
bargeftellt werben. Von W. Marwell, 
Schottiihem Arzte. —— von 

nt, De 





Dr. ©, Fra n und Senior 
der mebiziniichen Facultät in Heidels 
berg. Preis 48 fr, 


1929) Ein Einftandsmann zur In« 
—— wird auf 2 Jahre geſucht. 
b. in ber Exp. 


— ——— — r — — —ñ —ñ — 
190325) Ein in ben Notariatsge⸗ 
ſchäften bewanberter Scribent findet 
fofort oder bi: 1. März b#. rs, 
gegen guies Honorar in meiner Kanzlei 
ein Eng ent. 

Ferner er einen zuverläfigen 
Diener, der fih auch zu den Garten: 
Arbeiten verfteht, gegen ein jährliches 
Enlair von 150 fl, und freie Station, 

Baunad, den 5. Febr. 1865. 

Stammler, k. Notar. 


von Bomtası Hauer in Wrzburg. 
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ur f&leöwig-bolfteinifchen Sache. 
Die „Bayer, Big.“ bringt einen weitern Seitartitel: 
„Die neuen Condidaturen un bie Erbfolge in Holitein“, 


mit. weldem der Berfaffer biefer Artitel am Schluß fei: 
Mer Erörterung ftebt, deren Hefultat er hab zuſam⸗ 
menfaßt: Die Bundesveriammlung ift zweifellos, com: 
petent ——— bie Anerkennung eines 
‚ ‚verjiebenen Erbfulgepr endenten auszuſprechen 
Desügiih des Bundesiands Holftein ift fie unbedingt 
ne biejen Ausipruc fofort zu erlaſſen. Mate: 
riell hat bie ganze Tage durd ihren Veſchluß vom 2, 
gu v. %., dir meiden fie die Anerkennung des 
prinzen von Auguftenburg durd) den Bund als ges 
erklärt, bereit3 enticieden. Sie braucht jest nur 

ieſem be ei Folge zu geben und den formellen Aner: 
ennungsandiprud zw erlaffen. Eine Unnerion if nur 
wit der freien Zufimmuug aller Vetheiligten möglich, 
ohne biefelbe ein ener Bundesbrud. Die Aniprüde 
des Großherzogs Oldenburg jind zur gefonderten 
m verweilen. (Zugleich wird die Örund: 

Lofigteit dieſer Erbanſprüche dargethan.) Der Artilel 
bann mit dem Wunſche daß die fchleswig:hol: 

© Angelegenheit, die im Anfang ein Einigungss 

punkt, für ‚Die ganze Nation geweſen ift, nicht in ihrem 
weitern „Verlauf ‚die Urſache tieigehender Zecwürfniſſe 
werden möge, Dieſe Eventualität fann nur dann ver; 


m werden, wenn den befreiten Herzogthümern von 
allen, Seiten ihr volles Het gelaſſen wird, 





Zagesnenigkfeiten 

8 Das — — gr eine 

erorbnung, woburd in der Bena nung und Pferdes 
tüftung der Ghiraifierregimenter eine Aenderung eint:itt. 
Die zweite Piftole ift abzulegen, dagegen find die Marſch 
balfter der leichten Savallerie anzunehmen, jedoch mit 
einem Lederbeſahe ankatt der Trenſentinge. Bei Neu: 
anſcha ffungen erhalten die Eutiraffierregimenter die Sattel 
und damit bie Padorduung der leichten Eavallerie, fer: 
ner Chabraquen und runde Mantel äde aus heilblauem 
Tude mit Belag, Kronen und Regiments: Nummern. 


tlebigt: die proteft. Pfarreien Rothenbach bei St. 
jang, Del, Schwabach, mit 465 f.; SIcelbeim, 
D — mit 795 de Treuätlingen, Dik Bap: 
di ‚mit 614 fl, und ehengütingen, Det, Dintels: 


mit 546 fl. Ertrag. 
Erlebiat: die proteft, Knabenſchulſtelle zu Kleinlang⸗ 
Pr — —— —* iR ng beren 
talentationsredht ortigen Pfarramte und der Ge— 
meindeperwaltung en trag 337 fl. 36 fr, wozu 
Pr 83. fl am Schulgeld und 11 fl. für Kirchenſchrei⸗ 
berel und Rehrungsfertigung Fommen. 
4 Erledigt: die Beſirloarziſtelle IL, GL. zu Tittmoning 
(Bberbayern.) ’ 








‚ außer Sönntags, Wadmitt:ge4 Uhr 
Inſerate bie Ifpaltike Zeile 3 Ya 2ſpaltige 6 fe, —* werden nach Sem Maume here 


Donnerstag den 9. Februar 1865. 


Gefängnißftrafe verurtbeilt, dann die 


1U. 
Rektrunnstfielbas ann. 
Werts,iBliltenb «Heibeft, +, — Mu 


das — wochentlich dreimal 


Apollonia. 


Durch die in öffentl Sitzung des k. Bezitkogerichts 

Wör burg am 26. und 27, vor. Mts. verfündeten Er: 
fenntniffe wurden Barbara Erhard, Tedig von Ober: 
pleihfeld, wegen Diebfinbls, su Omonatliher, Konrad 
Gäntlein, lediger Schloſſergeſelle von Kronadh, wegen 
Vergehens des Beirugs ıc, Iu 2monatlicher, Joh. @eorg 
Beinel, lediger Teglähte aus Martinsheim, wezen ers 
ebens bes Diebfiahls ıc. im eine Imonatlihe, Anna 

ihhorn, Tebige Taglöhnerin von Hedi defeld”, wegen 

Diebftahlsvergehens zu 3*tägiger und Johann Baier, 
lediger Taglöhner von Weihersbah, wegen Vergehens 
ber Müdkehr aus ———— Imonatliher 
ſpruchsſache des 

Garkühnere Philinp 'Huffi dabier, wegen Beleidigung 
einer öffentl, Behörde vertagt. \erner wurden durch pie 
in öffentl, Sihung ———— als‘ 2, Inſtanz am 
26., 28., 30. und 31. v. Ms, verfünbeten rfehntniffe 
die Berufungen des Dominikus Oftmannı von Aure, wer 
gen Bettels, des Johann Wolbert von Buchbrunn, we⸗ 
en Diebftahls, des Joh. Kölber von Sobofen, megen 

erlafjen des Dienfted, der Aunigande Murrmann von 

Oberrodach, 3. 8. dabier, megen Fälſchumg eines Dienſt⸗ 
buches, des Joel Wolfeheimer von Groflanahein, we⸗ 
gen Störung gottespienftlicher Handlungen und bes Bar» 
thel Dörr von Ochfenfurt, wegen Forfifrevels, vermor: 
fen ; dagegen Franz Grefler, Friatie von bier, wegen 
Uebertretung baupolizeilicher oricriften, Job. Speng» 
ler, Gajtwirth dahier, wegen Webertretun Araßenpokte 
zeilicher Vorſchriften, Joh Joörger won ——18 we⸗ 
gen Öffentlicher uheſtorung und Heinrich Föttinger von 
Körigshofen, 4. 3. dabier, wegen Threrguälerei, freis 
eiproden. der Berufungsfahe bes Koppel Rinde: 
opf von Großlangheim, menen Ehrenkränkung des Da: 
vid Federiein dafelbft, wurden die Injurien für compen⸗ 
ſirt erklärt; in der —3* de ‚Georg Mittler, ledigen 
Seifenfiebergejellen von appenbeim, wegen Entwenb= 
ung, wurde das 1, inftangielle Ertenntmik im Schuld ⸗ 
ausipruce beftätigt, die Strafe jebod auf 6 Tage Ar» 
teft berabgeiept ; endlich in der Verufungsiadhe der Eli: 
ſabetha Lang dahier, wegen körperlicher Mißhandlung 
die ausgeſprochene Strafe vom 10 fl auf 1 fl. ermäßigt. 
wurgericht für Unterfranfen und Aſchaffen⸗ 

burg für das erſte Quartal, ılı. Fall. Gerichtshof: 
B ent Dr. Appellationsgerichtsrath Schmut; Beifiger 
die HH. Beyirksgerrhtärätbe Horn, Ruppert, Dr, von 
Eegnig, Beſirtsgerichts Affeffor Reuter; Protofollführer 
Sr Be;irkögerichts: Acceffit. Stengel; Staattanmalt Hr. 
tat: anwalıs » Eubititut Barid; Vertheidiger F— 

——— ——— Hundriſſer. Geſchworne die HH. 
Wachter, * — Ar De, 
Popp, Dömling, Freiherr von Könik, Pre ger, Grimm 
und Schwab. Angeklagt ift Rilian Hemmerich, 33 Jahre 
alt, lediger Müllergeielle von Marttfteinah, wegen Ver: 
bregens des Dielftahls. Derfelbe ii: nämlic) be'chuldigt 
daß er am 21. September 1864 Nachts zwiſchen 9 und 


11 Uhr in ber Rarwintelsmühle, Lanpgerichts Enerborf, 
aus verſchloſenen Schranfe, welder im ober 
Stadtwerke des Wohnhanies des Müllers Yobaan Bei 
und zwar in einem ben Dienftbeten eingeränmten im: 
mer Rand, mehrere Kleibungsftäde nebft einer Uhr, 
welde dem Mülergejelen Martin Hen von Hallenbad 
ehörten, dann mehrere dem Mülergciellen Joſeph Kühn» 
in von Euerborf gehörige Kleivungsftüde und einen 
Bettüberzug, welder dem Müllermeifter Joſeph Beilel 
von ber Rarwintelsmühle gehörte, im Gejammtmwerthe 
von 172 fl. entwenbete, nahbem er vorher den Schrant 
erbrochen hatte. — Der Ungellagte leugnet. Es find 
12 Zeugen gelaben. Ueber ben Thatbeftand entnehmen 
wir der Anklageſchrift Folgendes: Am 21. September 
1864 Nachts zwijgen 9 und 11 Uhr wurden aus bem 
uhlanweſen des Müllermeifterd Johann Beiiel auf der 
Karwintelmühle bie erwähnten Kleiver und Effekten aus 
einem verjhloffenen Schrante in einem Zimmer des obe» 
zen Stodwertes entwendet. Das Mühlanweſen ift ?/, 
Stunde von Euerborf an der Saale n. und befteht 
aus brei Befigthümern. Das Beijel’ihe iſt auf einem 
ügel gelegen. Das Zimmer war unverſchloſſen, ber 
rant mußte mit einem Meiſel aufgefprengt worden 
fein, Die Thüren des Wohnhaufes und bes Mühlan: 
weiens waren verſchloſſen und mußte ber Dieb über die 
ofmaner durch bie unverſchloſſene Stalthüre in bas 
aus —— fein. Der Verdacht richtete ſich als⸗ 
ald gegen ben —— Kilian Hemmerich, weil der 
Dieb init den häuslcchen und räumlichen Verhältniſſen 
genau bekannt geweſen ſein mußle, dieſer übel beleu⸗ 
mundet iſt und bereits wegen Diebſtahls beſtraft wurde; 
auch ſtand derſelbe trüher auf ber Mühle im Dienft und 
hatte erſt ——— daſelbn um ein GSewerbsgeſchenk 
nachgeſucht. x dem Diedſtahl litt Hemmerih an Geld 
Mangel, nachher aber harte er reichlich ſolches, ſogar 
Goidnüde, und veranftaitete im Gaſthauſe zur Sonne in 
Schweinſurt Ehampagnerjuiten, wo Andere von ihm 
regalirt wurden. Hemmerih wurde im Befige eines 
The.les der entwendeten Effelten getreffen. ei bem 
Troͤdler Heinrih Töpfer in Schweinfurt verlaufte und 
vertauſche er Kleiner, bie als entwendet recognoscirt 
wurben. Hemmerid et ben Diebftahl in Abrede und 
wil die fraglichen Effekteu von einem unbelannten mit 
—* reiſenden Mülrrburfhen, Namens Hofmann, zum 
laufe erhalten haben, Hemmerid wurde bereit am 
7. Eeptember 1861 vom gl. Bezirfägrrichte Würzburg 
wegen Berbredhens bes Diebflahls und Begünklsung 
des Funddiebſtahls zu 21/, Jahren Arbeitsaaus wrrur« 
theilt und wird als .in arbuitsicheuer Menſch hezeichnet. 
— Auch in der öffentlichen Behandlung beharrte er auf 
feinem Lenunem, virwidelte fin aber ir große Wider» 
ſprüche. Auch fein verfuchter Alibibeweis it mißlungen. 
Während die ?gl Staarsbehörde die Auflage durchfuhrte 
and ein Schuldig im Sinne des Berweilunyserkenntufies 
beantragte, ſuchte die Berth-idigung darzutynn, dab bie 
Tyaterjwait bed H —— erwieien ſei, und plai⸗ 
dirte auf Fyreiiprechung. ſchwornen erbielten eine 
einz ge Frage auf Dietftaul, welde fie (Obmann Herr 
Rauimaın Joſeph Bader von Würzburg) bejahten. 
Ur:heil: dem Antcaye ber k. Staatäbehörbe entſorechend, 
6 Jahre Zuchthaus. Die Bertyeldigung hatıe 41/, Jahre 
beantragt. 

IV. Kal. Gerichtsho: Präſident Hr. Apvellations » 
zath Schmitt; Berfiger die HH. Bezirksaerichteräthe Haus 
und Dotierweih, Bezirtägerichts: Afjefioren Wegel und 
Kliem; Brototollrü wer Hr. Beyırtägerihts Wcceinit Kre⸗ 
mer; Staate an valt Hr. 2, Stantzauwalt Eıdres; Vers 
theiviger 8 Aabotat Streit. Geſch vorne bie HH. Stöhr, 
Freitag, Wolf, Adami, Frhr. v. König, Fuchs, Bold: 
mater, Bauer, Sch vab, Dehringer, B:dmann und Popp, 
Augerlagt ift Michael Haas, 32 Yahıe alt, lediyer Tag: 
löbner von Hulgberndorf, gl Logs. Scheinfeld, wıg-n 
Verbrechens der Nothzucht und Verſachs der Naıbz ht. 
Der Angellagte ift theil beiſe geſtändig. Die Beıhınds 
lung finder bei bejgrankier D.ffentlichteit ſtalt. Es find 
8 5.ugen geladen, (Forti. folgt.) 

MDeffentliche Sitzung des Stadtmagiitratsd 

ürgburg. Tas Geiuh des Lithographen Georg 
Ecamoni von hier, 3. 3. 8. 8. ruſſ. Zeichner und ho» 


tographen in der Erpebition der Relchſsvapiere su Bes 
tersburg um Wiedervere idunge Erlaubnis meit Eon 
Banline Kebler von murbe bemwilliget. Das Ges . 
ſuch des Georg Nöl von hier um Verleihung einer 
Bagenfobrit» Eswceflion nebſt Anfälligkeit und Bereher 
licungs⸗Erlaubniß mit Fräulein Bertha Linke von 
Breslau wurde bemilliget. Das Geſuch des Shieter: 
beder# Earl ya von bier um bie Licen, zum Ver⸗ 
fertigen von Bligableitern wurbe bemilliget. Die Ges 
werbövrrziätleiftung bed Joſeph Anton Heffmann auf 
eine Eolonialwaarenhanbels: Conceſſion fowie bie ber 
ttwe Auna Sauer auf bie Licenz zur Güterichafferei 
follen den Stenerbehörben mit etheilt werden Das Ge: 
fu des Schuhmachermeiſters Andreas Gerling won bier 
um Berebelihungs: Erlaubnik mit Katharina Müller 
von Randerdader wurde bewilliget; desgl. das Gend 
bes Ei eubahn Condulieurs Mäael Sa'tler von bier SP E 
um Yniaffenannahme und BerepelihungssErlaubnik mit „I 
Eve Micel von Wieſentheid. Die Anseige des Kıffe- 
tiers J. P. Reizamer, 2. Diſtt. Nro. 539, wenen Wie: 
dereröffnung feines Geſchäftes ſoll den Steuerbehörben 
mitgeiheilt werben. Das Geluch bes Jakob Oppenbei: 
mer von Hödberg nm lieberfiedlung®-wrlanbniä hieher 7 E ° 
wurde bemilliget; desgl. Das Geſuch des Aobann Breis 3 r 
tenbach von Partenftein um bie Conceſſſon als Nagel- 3 8 
j&miebmeifter ohne Anläffigkeit. Die Pa ıgefuhe des P5 
Delonomen Georg Schlimbach, 4. Dir, Niro. 163, des 
Mesgermeifterd Bunverlad an der Straße nad Rim⸗ H 
par und bes Bierbrauerd Lorenz Bau wurden bedin⸗ N 
gungs eife genehmiget. : 

Schweinfurt, 8. Febr. Der heutig Getreide, © ° © 
marlt, melder gut befahren war, ergab — ver HE 
Breile Feine weſeñtliche Aenderung. Waizen Toflete 14  ” 
fl. 15 Er. bis 15 fl. 24 fe, Rora 11 fl, bis ı1 Fl. 30 & 
tr., Gerſte 9 fl 6 fr. bis 10 fl, Haber 6 fl. 54 fr. bis 
75.45 kr., Erbſen 12 fi. bis 13 fl. 30 kr. ber Schäf⸗ 
fl. (Schw. Tabl.) 5 

Lohr, 7. Febr. Tiefbetrauert von ben Eeinigen 8 
und feinen Freunden flarb vergeflern hierfelbft ein 1a» u 
lentvollee junger Mann, Herr Eomund Gidenberger, 
erſter Afitent an ber E Hof: und Staatsbibliothel zu 
Münden. Mit der Hoffnung auf Genefung begab er 
fid erſt vor einigen Tagen von Mürden hierher in * 
fern älterlihes Haus, aber nur zu bald follte er einem 
Zungenleiden erliegen. (Ui. Zig.) 

“idhaffenburg, 8. Febr Geftern ftarb bierielbft 
nad längerem Leiden der tal Appvellationsgerihterarh 
und öftere Shwurgerihtöpräident, Hr. Kram Hoc, 
betrauert von allen Denen, die ihn kannten, We man 
vernimmt, wird die Leiche bes Berblihenen nah Würj⸗ 
burg verbradt werben, nm auf dem beriigen Friedbofe 
ihre legte Stuheftätte zu finden (Aſchaffend Bra.) 

Münden, 7. Fbr. Die Debatten im Geſehzge⸗ 
bungsausihng der Rammer ber Abgeorduet⸗en üher bie 

tage der Staatsanmwaltihaft ift im der heutigen Sigung 
is auf bie er Aha Regierungelommiflärd, 
Minikerialraty Dr. eis, fi dieſer auf die näh e 
Sigung vorbehalten hat, beendet worden. Sämmıliche 
Mitglieder des Ausſchaſſes beibeiligten ib an der De» 
batte und erflärten fi gegen die Beitunmungen bed 
Regierungsentwuried , deren einitimmige werwerfunz 
fohın zu erwarten ſteht. 

Münden, 7. Febr, Den beredhtig'en Klagen ber 
biefigen Beihäftswelt über die zu lange Beibehaltung 
des yohen Drölontos der bayer Hyvotheken- und Wech⸗ 
jeldant ı8 das Direktorium derielben nur zum Theil 
gereh‘ gewor en, denn es hat heute den Diekonto für 
die Sonbarsgeihäfte auf 5 und für Wedel auf 41/, Pr. 
ermäsigt, demradh in beiden Bezieyuugen nur um je 
1/, Boy. Der Diskonto der hıefizen Bant ſteht deßbalb 
nod um ein gany 8 Prozent böyer ala z. V. Der Diss 
konto der Fra .trarter Bink. 

Regensburg, 4. Febr. Zur Freude aller Durs 
fgen, zut Wonne aller Bräuer und Schnabebrenner 
und zum redlihen Forıtommen der M Ihliereranten und 
Weinſchenken har jih bier ein neues Yıititut a gethan, 
namlid eine Warıerbandlung!!! — De Roth 
bat num ein Ende, und der Eimer Wafler tkoflet nur 
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Ein offizidfer Wiener Korreſpondent der 

Er 8. — „Die Bettehungen ywiihen Defter- 

y Bean nk jebr freundlicher 

atur. && —28 * auch die Thatſache, daß 

598 erboten hat, ber öfter» 

ui Tanga! pi Bert ei en ar 

die üflerreiciihe Regierung gende. 

Yin die franzdjlihe Botſchafi in Wien zu 

Eelbftuerhänblid wird man hier auf dieſes An⸗ 

= eingeben. ** eig * 2 bie Beziehun · 

altet, und es 

1 „preubifchen — in Fed wenig gemüßt, 

ac Eorge trug, das Zuilerienfabinet wiſſen 

u le wie wenig es geneigt jei, ſich auf eine Gas 
— antie für venen er einzulafl 

* ana 'Se 


N pe rei ae it, 
> ab * u pe fei 
1 . m. tein wahres 


X fe Es * le tie u Brig —* um, 

fe fen wohl ziemlih flat umgeben bie 
J en ausdrüclichen er rief findet. 
-Darin,. daß die Dinge noch keineswegs zu einer fürms 


: Minifterlrifis gediehen find, mag bie Kreuzitg. —— 
— was heute noch if, 






Die Kreuzug 


Tann , nad Lage de 
ade, vielleicht morgen ſchon da jein, und bie — 
in ührerjerts viel zu gut unterrichtet, um nicht zu wiſſen, 
"daß über die dem Lanbtage gegenüber zu beobactende 
"Haltung entichiedene —— im — beſtehen. 
Yubla 

“ Franke Paris, 6. Febr. Die Anordnung, 
daß ein —— Hoiis fortan im Hafen von Eivi: 
ationiren jolle, hat Aufiehen gemacht. Man 
jagt; es handle ſich darum , eine eugliſche Jutrigue n 

überwaden, durch welche der Bapft bewegt werden io 
bie britiidhe Gaſifreundſchaft in Malta anzunehmen, Die 
„France“ mwideripricht indeh biejem Gerlihte. Nach einer 
„anberen für wahrſcheinlicher gehaltenen Angabe joll die 
Palin be Nenierung auf geheime Unterhandlungen 
n —— von Mabrib und Nom aufmerkjam 
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Batent: * Geri —— — Se 





RMenuettes. 
New-York, 28, * Su 2121/,; Zechſel auf 
— — 


London —* Die 

mioniſtifchen Bilmin on 

wegen be# jei ten Eu: mit. nähern. ®erftär- 

hingen ber Bundiſchen ft 2 — 

eine Sendun er 

—— aaten gend berte Grundlage UN Untere 
ie —— des Südens. Sherman 


marſchit Tat Augufta. Die Hegierung ift zur ya 
von 200 Millionen 7/30 Staatsicheinen anftatt Bonds 
ermächtigt. 


Berlin, Dienstag F Heidlerſche 
—— Belt. 
verdan = 

feren; über u BWeinzölle be * et ine 


ven aa! die Eifenzölle. Im Lauf der Woche finde 
ung ber Gonferenz ftatt. — Weiter b — 
rg treipondenz“: Verſchiedenen Anzeigen zu⸗ 
R olge lege frankreich jeßt weniger Gewicht auf bie war 
tationale Eeite ber Herzogthämerfrage, als auf der Lon 
boner Gonferens. 


Paris, Dienstag, 7. Febr, Der Abend: „Moni- 
teue” dementirt bie von ben Jonrnalen von Sau Fran⸗ 
zigco berichteten Mittbeilungen über Abtretung merita= 
niſcher Brovinzen an Frankreich als Pfand für bie fran- 
zöſiſche Forderung. 


Boͤrſenbericht. Frankiurt, den 8. Februar. 
Ameritanihe Dbfkratieren eröffneten neuerdings zu mieb= 
rigeren Gourfen, der Schluß jedoch war wiederum be⸗ 
nehrter. In öfterr. Effekten war feine bemerfenswerthe 
Veränderung, mit Ausnahme von * In * Looſe, 
die matter waren. — Ra Cefierr. 
National 68°/,. 1880er Looſe ro Seestattien 1991/,. 
Amerit. von 1882 527/,, G. 


ana worben Verantwortlicher Nedakeur: Fr. Brand. 
2014 Ein Logis ift an einen joliven 1834 2b m 2. Dir, Ar. 281 im 
{ th Bauernhof ift ein geräumiges, * 
er en A v hen, Zu vermietbhen En Bonis j- * 0.8, ae 


Din. Re 86 — bis 1. Mat: 


2002) Ein Laden wird in einer gang: 
3 * m —* geſucht. 


arterre⸗ Logis 
itte der Stadt, 


Verſchlag. 





2021) Ein es 
von 3 rel in 


di 1, über I Stiege. 
395 45) Ein Logis von 8 Ineinan- 
x Segeln —— ‚Rage 


Fammer,, Keller und fonfin 
en —* 2* * F 
mierhen. 120, 


— ab 


Mär 
auch ſ 5— 


J. Ein kleiner Laden mit 


1. 2 hübſch möblirte Zim⸗ 
mer, jedes mit Schlafka 
Mat zu vermiethen, Nüb. gufanmen > — bis 
as eine kann 
bezogen werden. 
Das Nähere bei 
Auton Tüncher, jun, 
am Tranzisfanerplak 


vermiethen. Näb. bei Valentin Uhl. 
Do] zu 1. Difte. Nr, 279 if ein 
Logis, befichend aus 4 Zimmern und 
fonftigen Dequemlickeiteu bis 1. Mat 
zu vermiethen. [3a 


wie Ein Hocparterre-Pogis mit 

Berkftatt, naͤchſt der Neubaulircde, 
ift auf 1. Mai zu vermieten. Näb. 
im 2. D. Ar. 25%°/,, Maulhardsgafſe. 


1870 36) Im 1. D. Nr, 289 in der 
Sadgafie ift ein jonniges Logis von 
3 Simmern, Küche und fonfligen Be: 

queinlichkeiten auf 1. Mai zum ver 

miethen. 


inet 


Defanntniachung. 


Der in der ali gegenwärtig als Ma⸗ 
8 Kir} —— — iche im I mi Se erbaute und 
che auf dem Sande noch verwendbare Altar wird dem Verkaufe 


ie fann täglich von in cn 8—12 und Nahm’ttags von 2-6 
ur * sinaeich en werben, und haben Kaufs Liebhaber - Angebote ſchrift⸗ 
moi audi über 1 Stiege) bis zum 31. 


“ unterfertigten Lokal⸗ PER (Bellertbor, —— 
Mär —— 

wojelbft auch die Verlaufs Bedingungen zur Einſicht ofen Tieg 
Nah Unifluß deies Termines Tonnen weitere Undebile nicht mebr 
berüdfigtigt werden, da am 1, April I. 38. über bie eingelaufenen Ange: 


e Berbandlu n und dieſelbe hö & li 
blafiing oder a ar Me u u En m 
Würzburg, den 6. Februar 1865, 

Die Königlihe Lolal-Genie-Direktion Marienberg. 
Lößl, Rajor. (1940 


— +. 


Ausichreiden, 


2 Beihluß vom Heufigen wurbe bie Fortführung der üler ben 
ledigen Michael Dünifcd von Roth, geboren ben 2. Juni 1843, beftande- 
nen Curatel wegen deſſen Geiſtesſchwäche verfügt. 

Died wird mit dem Unfügen belannt gegeben, daß Michael Duniſch 

— jeines Gurators S.baftian Bilcof von Noth keineriei 
et erträge abichließen kann, 

Münnerfiadt, am 30. Januar 1865. 
Königliches Landgericht. 

Rod. 
Shmibt, Aſſ. 


Dünger Verfteigerung. 

gs 3 Uhr wird von ber Deloncmie-Com: 

ents vacant Lüder der durch Reinigung 

——— und Eöottenangerkallung 
ert und in der alten Role 


2034) 


019 
nn — tgl, 2 —— 
ber Mulden unb Eanäle in der 
— — —— öffentli 


der Anfang gemacht 
Würzburg, ben 9. Februar 1865. 
Set nt m — bung. 
. Künfti 


en Montag den ne d8. Mid. Vormittags 10 d 
von ber nomie a 4 — Brede) 


Gommiflion des Igl_ 9. Snfarterie iments (Wrede) 
im X. Eingange ber neuen Infanterie: Raferne Nro. 200 779 Drbonnanz: 
Kilzmmäßen und 476 Halsbinden an ben Wenigfinehmenden in Lieferung 
gegeben. 

Wurzburg, den 7. Februar 1865, (2013 (2a) 


Das Commando des k. 9. k. 9. Infanterie Regiments (Wrede.) 
Bekanntmachung. 


Bei der Neumünſterer Ehehaltenpflege ſind zwei Stipendien von je 

60 fl. in Erledigung gekommen 
Anſpruch hierauf haben ſolche weibliche Dienfiboten, welde wegen Ge: 
brechlichteit 4 Dienen unfähig D menard find, und vor Allem jene Be— 
werberinnen, welche bei Kanonitern und Zifaren bes ehemaligen Stiftes 


Reumünſter . haben. 
fge Geſuche find mit den» gehörigen Nachiweiien vorzüglich über 
Zeumund und Gebrechlichteit verjehen binnen 4. Wochen hierorts einzureichen. 
Vaurßburg, den 3. Februar 1868, 
Der —— 
I, Bürg 


1994] (3a) Hopfen 


Haid. 


n der Zeit vom 1. bis 8 Januar L 
&lofjenen Zimmer des Hauſes Sr T: ro. 
circa in und Vetifebern im Wertbe don '7'bis 8 fL ent 
Kine alfige hierauf bezügliche Notizen bitte ich mir. mitzuteilen. 
töburg, den 6. Februar 1865. 
Der tgl. 1. Unterfüchungs: - 
d Richter 


wurden aus einem ver⸗ 


Ye in ber Banpaaie dabier, 


‚Eintracht. 


Sonntag ben — 
Mbend : Unterhaltung. 


Montag den 13, Februar 
efp Er 


und —— itglieder er⸗ 
ud, pünktlich 2 —— 
2054) Der Aus 


2027) Der auten Frau Wurſtlerin 
Apollonia Edert ein 1000faches 
Hoch zu ihrem erften Namensfefte 
im Eheflanbe 

—— und doch befaunt. 


2010) Unferer eg Mutter Apols 
Ionia Bu ber Burlarber 
Kirche gratuliren — herzlich und 
wünſchen ihr recht viele 50 enbe. 
Ein tauſendfaches Hoch! 
Die Kinder. 


Eispomade 
das Glas zu 15, 21 u. 30 Kreuzer, 


Aechtes Kielttuwutzelol 


per Glas zu 30 und 18 kr. empfiehlt 
Kronevapotheke. 


Gegen Bahnfdmerz 
empfiehlt zum augenbliclichen 
Stillen „ 2 re Babn; 
wolle‘ a Hülje 9 fr. 
Upotbefer Auer 

in Nöttingen. 





6767 p] 


Eau fumante. 
Die ganze Flaſche 30 kr., bie halbe 15kr. 

Nur w.nige Tropfen auf dem wars 
men Ofen verdampft verbreiten den 
angenehmflen Wohlgeruch. In fris 
{her Sendung vorräthig bei 

F. Bayer, jun, 

1916 3b) am Schmaljmarkt, 


n 
Silggerfe 


A Hechn 
am Schmalz ⸗ u. grünen Marft. 


2005) Ein noch neuer Have: 
ln u verlaufen. 

Näh. in ber Erp. 

2000) Im 2. D. Nr. 330 it eine 
verlaufen. 


Grube Dung mı 


— ———⏑ 
839 40] Ein Gut von 50 Bussen 
Feld mit gutem neugebautem Hof« 


—— Betten ar — 
im ehem, Ürbeitähaus, 1 Gt. reits, 


1818 2b] * 9 ein neu hergerichtetes 
® 


——* in * 
den — * ie bin 
aufen. 5. Sfr. 
breite el gafle. 


— — — — 


Garneval-Verein 
chat A ch 


— 


—Fünfundfünfjiger. 


Er 






Sonntag den 12. Februar findet mit 7 NER 
ungeheuerem Jubel und, namenlojer Fidelität "AI 
im Hutten’fchen Garten ein aufjerordent- 
li große muſikaliſches Traumbild, von 

* dem Kapellmeifter der Fünfundfünfziger, Herrn gi 
eonhard Kuhn, arrangirt, ftatt, welches ſich re 

in bumoritiichenfund anerkannt gediegenen Mufilitücden bewegen wird, worin nament- 
lid) das in letzter Damenfigung mit " ungewöhnlidem Beifall aufgenommene „mufifa= 
BE UNI Duoblibet* von Herrn Leonhard Kuhn wiederholt zur Aufführung 


Es werden zu recht zahlreicher Theilnahme alle Narrenbrüber und Narrenfreunde 
biermit eingeladen. Ä 

Alles Nähere wird das nachfolgende Programm bezeihnen, und ift der Eintritts- 
preis für Herren 12 kr., für Damen & Er. beitimmt. 


Sämmtlihe Mitglieder des Carneval-VBereins werden erfuht, ihre Kappen mitzu= 
Anfang IL Minuten nach 3 Uhr; Ende: ohne. 


= 7 





Das Comit6 der Fünfundfünfziger. 


Gaontchouc- oder | Gumml-Blast-Auflösung 
rn Büchfen ad Krenzer. 


m Einſchmieren des Shub- und Ledermerks, um fol erbi 
dauerhaft und weich zu — * fowie m ſolches wafjerbicht, 


beite engl. Univerſal⸗Glanz⸗Wichſe 
de var Aber Das nee Narbe Mähe ein 
e ba er t ält 
f&önen ſchwarzen Glanz ein iR fett —— in @ärgburg — * 


J. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn 
89) auf der Brüde. 


Strichöbefanntmachung. : 


Am Mittwoch den 15. Februar d. Is. Nachmittags 
ee ih im Wege der Hilfswollfiredung im Haufe Nr, 266, V. Difte, 
a e, 
eine Gommobe von Rukbaumbolz, Tare 10 fl, 
eine dergleichen, Tare 5 fl, 
ein volltändiges Bett mit Bettflätte, Tare 24 fl. 
ein anderes Bett mit Bettſtätte, Tare 12 fl., 
— kenn Wir 2 fl. 
0 e ’ 
: Fa , —* 2 — 
enſchrank, e 
und ade Strigaliebhaber ein. 
‘ı  Mikkjbung, am 4, Februar 1865. 
Grimm, tgl. Notar. 


Vn Nainſtodheim Find amit,bem 2011] Es könnem einige Mädchen 


Maiheiie TBänfe, 5 weiße, ine das-Hiei y nehmen und 
Grauihed und eine mitigweifrledihen Zuſchneiden und ohne Lebraelb 
„ben ain abwärts ommen, ndtich erleruen "Muckännen s 


Kerr ſich vorfinden, jo ift fol« 


| vom Land, Koft und Logis dazu 
ches hierher anzuzeigen an Karl Popp. Erp. 


erhalten. Rah. in der 


Kellnerſtelle⸗ Geſuch. 
1992) Ein juhper Menſch den 18 
—25 wit ſehr guten 
veriehen, 


Stelle in einem ofe ober Reſtau⸗ 
ration. 2 zu erfragen bei Adolph 
Durter, Kellner inTauberbiihofaheim. 


2009] -Ein junger Masn, militair- 
frei, der seine kaufmännische Lehr- 
zeit in einem bedeutenden Fabrik- 
Geschäfte bestanden : daselbst als 
Commis servirte, und jetzt in einer 
Grosshandlung als Buchhalter und 
Reisender thätig ist, suebt seine Stel- 
Jung zu verändern, 

Gefällige Offerten beliebe man unter 
Chiff, 1 an die Exp. zu richten, 


zog, ARnonge, 
ung 





en Mann, 
dev feine Kehrzeit erftanden 
tüchtig in Correſpondenz und 
Deivertauf, ſucht in einer 

olonialmwaarensHand- 
lung eine angehende Com⸗ 
misftelle. 


Offerten erbittet man franco 
an die. Erped. ds. Blts. ge» 
langen zu lajjen. 

1996] Sieben gute Mufiker ſuchen 


ut eiten guten Pla 
a ragt bie Cr. d. Bl. 


engniſſen 
t bis 1. März eine | 


N Belaustmahung. 


Künftigen ; 

Montag den 13. 1865 Nadmittags 3 uhe 
wirb das im neuen Bahnhofe ſtehende ehemals Dr. Abelmann'ſche Gartenhaus 
an Ort und Stelle auf Abbruch verkauft. 

Würzburg, am 9. Februar 1866. 


Königlihe Eifenbahnbau-Sektion. 
Gysling. 


Belanntmachung. 
ecutionswege verfleigert ber unte te Notar ufslge gericht⸗ 
—— ge verſteig rfertig zufolge gerich 
Montag ei 27. März I. 38. Nachmittags 2 Uhr 
im Gemeinbehaufe zu Binsfelb Duos Mabgabe des 8 64 bes Hypothelenge⸗ 
34 vorbehaltlich der Beſtimmungen ber 85 98—101 des Projeßgeſehes 
vom Jahre rad bie Rt im Orte Binsfelb und in befien 
en 
n:Rro, 78, »Nro. 67, Wo welchem er eine 
Pr und Edentwirtbicaft le m mit —— an 
ber Etrafe von Arnkein nah Karlftabt gelegen, ſowie bie runbflüde: 
—— —9* 427 ab, 1844ab, 513, 1953, 2370, 990, * 
— geidpägt wurden, unter ben vor ber er Berfleigerung elannt 
ju gebenden Bedingungen, und werben hiezu Etrihsliebhaber dngdeben, 
Arnftein, am 29. Januar 1865. 


2059) 


ſam⸗ 


1884) Gentil, k. Notar. 
Am 28. v. Mts. Abends * 5 und 1 u enilam aus m 
"Hütte eines in der Nähe bes Hohzihores im Meine babier befimbl: 


Schiffes mit Holz 1 filberne —— mit ver gr Rand, kennt 
gi en elötheten Wert ; lie ro ti 
ter die 


a —— — und on dem 
Der Lönigl. Unterfußungsriäter : 
ee 
Holzuoriteigerung im FE Reviere Höchberg. 
Montag den 13. Februar I. Is., früh 10 Uhr 
werben im Safihaufe zur Roje in Zell nachbezeichnete Solyjertimente aus 


der Abth eilung Röhrleinsgrund, Diſtrilt Margets höchheimerwald, zum 


Verſtrich gebradt: 
ER Stüd Eichen:Bau: und Schwellenholz⸗Abſchnitte, 
Ba BUBEN, gen, 


" 


11, Kiaſelholz, 
ah — Fed er Knorzholg, 
so ” 


* Prüg el: und Abel, 
ER Bıhen- und Eigen-Gtodjolg, 
58 Hundert a in 


2%, Afwe 
EScheitholz wirb 6 
Sämmtiices —— —— — — che zu Rai wirb in freier Gon- 

le * Holz ſteigern will, hat Re mit ei Vollmacht zu 


— 
„st berg, den 31. Januar 1865. 
Der k. Revierverweſer: 


Stammler. 


2020] In dem neuerbautem Haufe, 


7 Buchens 


— 1000} (26) 


ırıı) Eine neu bergerictete Rob: ]) 

* von 3 ineinandergehenden Zim- obere Wöllergaſſe, iſt der 2. Stod, 

> nebſt übrigen Erjorbernifien it beflehbenb aus 5 heigbaren Zimmern, 
Me "Mai bet Raurermeifter riter, Küde, ea rer und allen 
5. u vermiethen. Obere zuer! übrigen Bequeml 

5 dr. 821/,. 3 vermiethen, iſt dafelöft ein 
e ef m reg Näh. Then» 





— An 1 ober 2Herrn (Ge: », 
Zimmer zu vermietben und wird da: *1904 3b) Im 1, DO. Nr. 252 ift eine 
Frame —— 3 —— os Fonfi —— 
r en um zu : arben gen Bequem: 
& Lann: auf Rerlangen bie 


lichleilen gu zum 
gegeben werben, Räh. in ber gi 1. Mai zu beziehen. 


J 


8 


3 oe ya 
4 —2— 


Abonnement. 
—8* Genre des Fräulein Kath. 
Lanmer, erften Tämerin vom E. f. 
ofopernthrater zu Wien, umb bei 
ern Giuſeppe de Krancedco, Solo⸗ 
änzer vo ber grohen Oper zu Pa⸗ 
is mb des Herm Alfred Alberti, 
Ballet: Regifieur bes ara m 


mbur 
MWähre nd * Vorfe. 
Luſtſpiel in 1 Akt von eo. Mautner. 


Zum Schlu 
itala, Gaufiermäbehrn. 
Komiiches Ballet in 2 Aufzügen und 
3 Tableaug von Kath. Lanner. Mufll 
von Panizja. —— von G. de 


?dco 

l; Taubleäng: "Ein Rolkäfeft in 
ben Chawps Eliſees ef 

2. Tableaur: Das unterbrodene 


ouper. 
3. Tableaux: Die Rüdkehr. 
Die 


2042) Unlicb verſpätet der u 
are a bei Bürftenmader 
tflein zu ihrem heutigen Ramens« 
tage ein 100Nfad bonnerndes Hoc! 
Bon e'nem Unbekannten aber doch 


efannten. 
Gelt da guafte.! 
— 


2045) Sämmtliche 
erfuct, ihre 


efellen werben böfli 
Bacten a ufag 
den 13. von 8 bis 10 Uhr Aben 
urd Sonntag ben 12, von 8 bis 6 
Uhr Nachmittags auf der Herberge 
in in Empfang zu nehmen. 


47) Eine Gelbbörfe mit ı fl. 
on De — * ein in —— 
gewickeltes goldenes 
al von der Auguſtinergaſſe bie 
Schulgaſſe verloren. Der — 
inder wird gebeten, dieſelbe gefä 
ſt in ber 


2044 2) Am Sonntage wurde 
eine Brieftajche verloren. 
Der Finder wird erſucht, 
biefelbe gegen gute Beloh- 
nung in der Expedition; dB. 
DI. abzugeben. 

—* Es können einige Mädchen 
das Weißnähen gründlich erlernen; 


aud kann ein elbteß Beichärtigung 
* 2. D 33 323 dem weißen 


Lamm gegenüber. 


2036) Es find 2 neue Gartenleiter 
billig zu verkaufen. Näb, in der Erp, 


1736.30) Eine junge Wittwe, den 
befferen Ständen a 53058 ſudi 
eine Stelle als Be rin oder 


zpeb, abzugeben. 


bälterin m ab 5 Singen. 
ühered in ber Exped. unter 
Adrefie: Nr. 44. 


E23 31T — 
Bet Auf 1, Mai find — 

immer, Kelleran⸗ 
ie Im 2.0 —— 


— — 


—— 


Frau 


Regina Schmitt, geh. Franz, 


Nothgerbers⸗Wittwe, 
von dieſem Leben nad längerem Leiden in ihrem 79. Lebens jahre abzurufen. 
Indem wir dieſen Trauertall Verwandten und Bekannten mitthellen, bitten um ſtilles Beileid 


Karlſtadt, Würzburg, Münden, Kürnach, 8. Februar 1865. 


< Bollfaftige Eitronen 
& in Originaliften und offen, billigft bei 

g Joh. Schäflein, 
—E —— — 
3 Wohnnugsveräuderung & Empfehlung. 
[e +) 

2* 

—— 

= 


Einemibohen Adel und verehrlihen Publitum bie ergebenfte Unzeine, 
daß ich merne bisherige Mobnung, Roſengaſſe, verlafien, und jetzt Reibelts- 
ae in dem ehemaligen Haufe des Herrn Schreinermeifters Fröhlich mein 
eſchaft betreibe. 
Für das mir bieber geihenkte AZutrauen böflihft bankend, bitte ic 
ums ferneres alitigrs Wehlwolen, und empfehle id mich baher in allen ein. 
ihlagenden Artikeln, Pauarbeiten ſowohl als Möbeln, und werde ich ſtets 
beftrebt jeim, den Winiben meiner verehrligen Kundſchuften zu entipreden, 
unter zuſicherung verläfjiger Garantie und reeller Bedienung. 
Hochachtunge voll 


Johann Zentner, 
2049) (3a) Schreinermeiſter. 


m 
| Bekanntmachung. 
rm 





2033) Am Mittwoh, den 15. d. Mts., früh 8 Ubr anfangend, 
fäßt die untergeigneie Gıorı Mulers Wittwe behufs der Dritttheilumg mit 
Kndern in ihrem Mohnhaufe die fämmtlihen Haus- und Brauerei: 


ten 
5 — offentlich rerftieihen, worunter ſich befinden: 
Ein paar Obien, 3 Kübe, 2 Kalbin, 1 Raupen, 1 tregenbes Mut: 
2 5 I vaar La fer, 3 Wegen, mehrere Pflüge, Eggen, Walzen, 
7 gebroichened Getteid aller Art, Heu, Nee, Stroy, eine Barthie Seit: 
T * und Wellenhols, I MW inmaihine, 300 Eimer tbeils in Ciſen gebundene 
5 & Käfer, mehre-e Kufen, 40 Stmer 1852er Wein, dann 30 Eimer Moft, 
g E omie fämmtlihe Mobtlien, ala: Betten, Schranke, Commode, Aiſche, Seſ⸗ 
m 53% iel, Cat abee xc. ꝛtc. 
ß Fridenhaufen, den 7. Februar 1865. i 
F 4 Mariana Müller. 
EUER EEE BER EEE Eee ERDE ETREBRR 1:22,08 —— 
Fr$ Solzverfteigerung im 2. Forſtreviere 
J I» Himpar. 

FE Montag den 20. d. Mts., früh 10 Uhr anfangend, 
werben im Kreuzwirihe hauſe zu Oderdurtbach aus dem Walodiſtrilte S denle⸗ 
tanne unter er —*— — — — macht werbenben Be⸗ 
din nachfelgende sioriıme te öffent ich verſteigert; 

Br Rlafter Kefern⸗Pfahlmuſſelholz 1. u. 2. Klaſſe, 
190'/, E heitholz, 


” " 
al m Rnorzholz, 
0 25 Wrilueipolg 1. Alaſſe, 
9 = P rodholz, 
39, _ m „  Stodtolj, 
77%, Hundet „  ftwellen. 


Aimpar, den 7. Februar 1865. 
Der k. NRevierförfter: 


2056) Weber. 


— Selbffän Iombiren 
zum Ge are u. ) 


k empfiehlt 


Nie. 












Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 






Zahn-Kitt 


ne 
a 24 ir. per Flacon 


Stuttgart. 
Nicolaus Backe, 
Lager in Bür ‚bare imterbalten: 
Gg. Joſ. Mohr, Schuftergafie, 
bert, Sanberftraßr, 
FR A. Kirfhten am Warlt, 
. Seubert über der Brüde. 











2003) Bon ber Botteahausftiftn 
Altbeifinnew werben bis 1 Mai F 


er 700 fl. zu 40), 
thelariihe Verſicherung 


1995) _ Sehr ‚gute Kart 
au verkaufen. 4 Diftr. 
Korngaſſe. 


Ein reutables Agen- 
tnegefhäft, zei era 


guet, Aub würde man ih wer: 
eben als Aſſocis in ein derartiges 
Geihäft eintreten. Offerten 0.8, 
Ne. 77 erbitte franco an bie Er» 
pediton de. Bl. + (2008 


23041 3a) Ein Garten am Glacis, 
—— Böhelslehn, mit fruchtbaren 
äumen und Sträudhern, Waſſer⸗ 
leitung, {iR gan oder in 3 Hälften 
zu verpachten. Näh. in ber Erp. 


2001 8a) Eia fenerfefter Kaffa- 
ſchrank wird zu kaufen gefuct. 
Adufien in ber Erpeb. zu hinter⸗ 
Tegen. 
2007) Ein tüchtiger Kalkbrenner 
wird gelucht. Nah in der Exp. 
2061) Ein gewandter Seribent 
wird auf einige Zeit zu engagiren 
geſucht. 
2046 2a) 8vei tüchtige Schreiuer 
finden dauernde Beſchäſtig ng bei 
N. Pfister, 


8035) Eme rubige Familie ſucht 
bis Ente März ein Logis von 3 bis 
4 Simmern. Näh. ın ber Erp. 





egen bypo= 
ingeliehen. 


ein find 
lt 








eezungen, Schelfiihe, Cabfian, 


ickinge zum: Braten nnd Robeilen, zuf 
e Carbines, Bapier = Kai 


nirte Häringe, Edamer 
teler Käſe, friſch bei 

im Andreas Kirschten. 
Frische Austern, Sols, Cabliau, Kieler Sprotten, 


A u — russische Sardinen, marinirie 
vis, marinirte Häringe, russi- 


schen & Eib-Caviar iQ 
Anton mihöprie, 


5 Frischöi -Cäbliau, Türbot (Steinhutten) und 
— ſowie Brat- And Rohesser- Bückinge 


a Schäßeln, 


— Carl Zürn 















auf der Brüde, 


— $ CSabliau, 
Brat 8 Anbeffer — Briken, marinirte 
Häriuge, fr a en. 


2080) Th. Gotifr. Sehwarz. 


Se: Rheinſalm, Forellen & Mal 


empfiehlt 


RB) | N A. Heilmstältter. 
Päie pectorale Bilamigne erystallisee, 


Diele genen Huften, Heiſeckeit, Bruftbefhwerben ıc. ſich vorzüglic annfch- 
leiden Bru figeltche en find bie Schachtel zu 16 und 24 Fr. nebſt Bericht in 
alleinigem Dept für Würzburg und Umgegend zu haben in der Apotheke 


cu Aug. Lamprecht, 


Hofapotheker in Bamberg. 


Die neneften Schlafröcke, 


owie Joppen in großer Auswahl; feine, moderne @e,.somie alle in 
ie eehenvefleibungsgeihäft einihlagende Artikel al zu ſehr mäßi- 


eiſen das 
SGerruhleiver gefpäft 


Nikolaus Hügel 


inte der Marienfapelle, vis a vis dem er PEN Feuer: 
1692] (40) baufe in Würzburg. 


2026] Feine Stahl: Brochen & Obrringe 
habe ich eine Sendung erhalten und empfehle diejelben * 
gefälligen Abnahme. 

A. L. Bickel, Plattnersgaſſe. 


2030Ein Frauenzimmer wüunſcht oder außer dem ı Hanie. Obere Wol⸗ 
Beihäftigung im Kleidermachen, in: lergafle Nr. 80 


Engel. 


gen 


Liedertafel. 
Morgen Freitag Abend 8 Uhr — 
Probe. für Männerchor ‚und Schluss 


der Anmeldungen zum Dregänge Ge- 
unge 


"Musik-Verein. 


Heute Abend prücid 8 Uhr 


große Probe. 


2051) Der Borftaud, 


Casino. 


sn. den 11, 
benbs 8 ae 
dr IT a ‚Socele bie 


de zum 
en Belle * en. 
Ka Der Vorstand. 


Sterbfaffe-Berein 


der Eifenbahnbedieniteten und 
Bezirkswerfftattarbeiter. 
‚Sontitag den 1% Adbniar |) 


Plenar - Verfammlung 
im Gafibaus zum Löwen. 
Übends KK Im. —28 
1930) Ein ans Dienftmädden 
verlor am Montag Abend ein Portes 
monraie von über 5 fl. In halies. 
Der redliche Finder wird gebeten, 
es in ber Erpebition ds. Blattes abs 
gugeben, (3c 


Annonce. 

1999 2a) Am 7. ds. Ms, verlief 
fih vom Juliushofpitale ein ſchwar⸗ 
jer Spikbund, auf den ‚Namen 
Mars“ gehend, mit braungelben 
Fleden über ben Nugenbrasten und 
weißgefireiften Enden au ben Vor⸗ 
berpforen. Wem er zugeiaufen, ber 
wolle ihn im Haufe des Herrn Kauf⸗ 
mann Philippi, Semmelsftraße, 3 
Stiegen hoch gegen eine Belohnung 
abgeben. 


Ein Steffporn 


wurde verloren. Man bittet um 
Nüdgabe gegen Belohnung in ber 
Erped. ds. Bl (1998 


2012) Ein Portemonaie mit etwas 
Geld Würde gefunden. 
NAH. in der Erp. 


2016 26] Ein Mädchen von ordents 
licher Familie wird in ein hieſtges 
Kurzwarren» Gefdäft b bis Oftern 
„ober auch früher“ gelucht. Offerten 
unter 1710 beforgt die Erpeb. 


Gafthans zu den 3 Kronen, 
Bon heute an wird Bier ver 
epit, wozu ergebenft einladet 
29) Ebert. 


1997 2a) Billard⸗Ballen, Pira⸗ 
mib ), werben zu kaufen geſucht. 
Näh. in der Erp. 


Drud von Bonıtas Dauer in Würzburg. 


"> und bei der 








—ñ—i Bon BamberziR. Franffurt 










Würzburger, Stadt- um 
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er heutigen Sigung des 
Belegentwurf Über bie 
zum SKriegebienft vorgelegt, welcher das 
. Sept. 1814 abändert und ergänzt. Die 
Geiammtverpflitung zum Rriegstienft in der Armwe und 
lotte ift von 19 Jabıen auf 16 herabgeießt., Die zum 
gedierft Derpflihteten gehören 7 Jahre dem Keere 
oder ber Flotte an; ‚von diefen haben fie die legten 4 
Sabre bei der Neierve zu verbringen, außer irı Falle 
ber Nothwendigkeit einer Werfärtung ober von llebun: 
— Verpflichtung zum Sand: oder Seewehrdienſie 
auert 9 Jahre, davon 4 Jahre für's erfie, 5 für's 
‚sweite Aufgebot. Der: Ueberirut in das zweite Aufge⸗ 
‚ bot erfolgt gewöhnlich mit dem 32., bie Ausiheidumg 
‚aus dem Kriegsdienft nach vpllendetem 36. Lebens 


- Die Regulirung der Dienftoerbältniffe der —— 


Erewehr wird einem beſonberen Belege vorbehalıen nad) 
folgenden Grundſatzen: Die Landwehr des erften Aufs 
gebots iſt nur bei im Vaterlande vorhandenen Gefah⸗ 
en ‚einzuberufen. Die Lerpflichtung der Kreife zur uns 
tgeliliben @eftellung ber Pferde bei den Nebungen 
Mobilmahung erliſcht. » Die Friedens⸗ Ueb · 
ungen der Land: und Seewehr finden für Das zweite 
Auigebot nicht fiatt Für Heferviften ift die Wahl ihres 
Auferthalts im Ins oder Aualand nicht beigränft; be» 
züglid der Auswanderung find fie ben Landwehrmäns 
Nera gleißgeftelt Bei Ueberreihung des Beiekentwurfs 
bemerkte der Kriegsminifter v. Hoon: Der Wunich des 
Landes nach — * möge im Hauſe Widerhall fin⸗ 
ben. Menn bie Regierung an ber Heeresorgeniiation 
auch fefthalte, fo verzichte fie doch auf die Durchehung 
des vullen Umfangs der Borlage. Eine friedliche Aus: 
leihung in Interpretationsfragen fei nur durch gegen: 
Ietige Verfländigung über bie Orreitpuntte möglid. Dies 
ei der Zwed der Vorlage, mıt weicher die Regierung 
dem Verlangen nad einem geſehlichen Fundament für 
bie Heeresreform Rechnung trage. 


j Zurin, 8. Febr, Die Muntipalität von Turin 
(de nad Berichten am. 7. nad Florenz abgrreift fein 
‚Ute, um bem König eine an ihn voticte Entiuldigungss 
Adreſſe zu en). —** ſich noch nicht hier, da 
ber Konig unpäßlich hrere Munizipalitäten von 
Biemont haben ebenfalls Adreſſen an den Konig vo:irt. 
— hs der König werde nicht mehr nad) Turin zus 


Zur ſchleswig⸗ holſteiniſchen Sache. 

Einer Wiener Correſponden; der ‚Goburger Zig.“ 
entnehmen wir ı folgendes: „Es hat fih das über: 
—— ——— ie de —— — 
den mähßligen Einnahmen erzogthümer außer⸗ 
——— bebrutend ſind, jo bedeutend, um bie erſte 
Rate der am Dänemark für die Staatsjhuldenquote zu 


(1 









Achtzebnter Zabırgank. 


‚Uhr ertönte feuer 


‚binnen einer Vierle Aunde land au 
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—— 


ass, Ned miuxas 4 Ubr; dad Ar ca· Felletſen· wöhen breimal 
seßfere werden et 


Freitag den 10, Februar 1865. 


wach dem Maume bereünet. 


Iafica, 


bezahlenden Berzugsyinien (250,000 Thlr. pro Semeſter) 
außer ben Occupalionekoſten nicht nur au decken, ondern 
auch noch eine nicht unanſehnliche Rrierveiumme yu 
lieſern, welde für die Abtragung der Kriegekoſten Der: 
wendet werben kann. Es ftellt ich alio heraus, daß die 
Herzogtbümer nicht ſonderliv ſchwere Opfer zu bringen 
haben werden, um unter forgfamer Verwaltung, wie 
es allerbingd die gegenwärtige it, aud in Berug anf 
bie Kriegeofien alle den Berpflichtungen nadlommen zu 
fönnen,: die ihnen ber Friedensvertrag auferlegt. Der 
——— braucht alſo ver preußiſchen Negierung keine 

orge zu machen, denn es kann derielbe ſchwerlich zu 
Argumenten für den „ewgften Anſchluß“ der Herſog⸗ 
thümer an Preußen benugt werben. 





Zagedsneuigfeiten 
Der Schullehrer Jobann Fiſcher von Stabtlaurin: 
er feinem Aujuchen gemäß in den Ruheſtand 
verſetzt. 


—— bie Stelle des Markiſchreibers zu Fricken⸗ 
hauſen a/M,, mit welcher ein Schal: von 350 R. vers 


bunden it. Bemwerbungstermin bis 1. Mär;. 


Die volftändige Ziehungsline der Raffaner fl. 26» 
Roofe. ſowie das Verzeihniß der aus früheren Ziehm: 
gen noch nicht eingelöften Gewinnſte ift in unferer Er« 
pebition einzujehen. 


Shuweinfurt, 9. Febr. Die feit Samflag herr» 
ſchende empfindlche Kälte und ber ungemwörnlid ftacke 
Schneefall am gefirigen Toge musten die Erwartungn 
für ben geftern abgehaltenen 1. beioaderen Pierdemackt 
ſeyt heraoflimmen; dennoch können wir einen gi fligen 
Verlauf defjelven berichten. Der Zutrieb beitand in 
nahezu 300 Stud, von bemen etwas über bie Hälfte 
verkauft und veriaufcht wurde, Nah dem Marktprotos 
tolle beweaten ſich die Preiſe haupriählih zwiſchen 150 
ur —— R L ber 8 — he gr we: C der 
niedrigſte 45 fl, — Fohlen er 100— 

; (Schwf. Tgbl.) 

zug ie 5. Febr, Geftern Abend um 6%, 

ärm; ed brannte in bem Stallgebäube 
bes Toglöhners Perer Ehminn. Das Feuer griff mit 
rajender Schnelligkeit, ra we IE Stroh, Sol 
u. dgl. und einen ziemlich fiarfen Wind, um fih u 
der Dachſtuhl des 
Wohnhaufes in Flammen, Die Gefahr für die ans 
änzenden und aud für bie entfermier liegenden Ge: 
äube war eine jehr große, ba die Funten weithin ge⸗ 
trieben wurben, Nah 3 Stunden war man bes Feuers 
Herr geworben; daſſelbe beſchränkte fih nlüdlicher Weile 
nur auf die bezeichneten Schmwinn’ihe Gebäude, während 
einine Nahbargebäube durch. das zum Löſchen verwendete 
Waſſer gelitten haben. (Aſchb. dig.) 


; Der Stabtmagiftrat zu Bamberg bat bie Einführs 
“ung bed Turnunierrichts in ben sberen Kurſen ber 
Kuabenſchulen und die Aufftellung eines ſtädtiſchen Turn 
lehrers beichlofien. 
Münden, 8. Febr. Herſog Karl Theodor in 
Bayern reifte heute zu feiner Bermählung (mit Prin⸗ 
fin Sophie von Sadhien) nah Dresden ab. — Bu 
bereits früher angıbeuteten Schießverſuchen, wel 
die Artillerie: Beratbungstommilfien im Lechfelde vor⸗ 
zunehmen bat, gebt am 13. b. eine Abtheilung Artille⸗ 
rie von bier ab; auch Augsburg hat ein Kontingent zu 
Rellen. Zum erfienmale wirb jenen Schießverjugen eine 
qußrählerne Vierpfünder⸗Kanone unterftellt. 
Dem Franff, Journ. freibt man aus Münden, 
6, Febr. on feit einigen Boden fläfterte man fid 
zu, dag Richard Wagner, der ſich ber Gunft des regte» 
renden Königs in io hobem Grade eriremte, ſich micht 
‚mehr in bem früberen Stande ber fgl. ®nade befinde, 
Es wurbe vofitio behauptet, daß Richard Wagner ſchon 
feit vier Wochen nit mehr vom e empfangen 
worben ſei. Niemand wollte es recht glauben. Seit ges 
ftern Ab ud treten aber dieſe Gerüchte mit einer ſolchen 
Brftimmiheit auf, daß an ber Wahrheit ber gie 
Richard Wagner fei in Ungnebe gefallen und bereite 
feine Abreiie vor, faum mehr zu zweifeln if. Es wurde 
nämlich geftern R. Wagners Oper: „Der fliegende Hols 
länder“, auf deren Einftubirung und Inſcenirung ſoviel 
verwendet wurde, im — gegeben; aber vergebens 
ſuchte man ben Componiſten an ber Spitze des 
ſters, vergebens fuchte man ihn ober jemanden jeiner 
nähften Umgebung in bn Räumen des Hauſes. Die 
roße Tgl. > aber, bie bisher bei den Bagner’ichen 
el beleuchtet war und in ber bie clegante Ges 
Halt des Königs bei jedem Weifalle, mwelder der Wag⸗ 
nerihen Muſil galt ſich erhob, um fi lebheft an de 
ifalle zu tbeiligen, war buntel und leer, Ries 


jem 
mand in elben fihtbar. Man mußte aber, daß ber 
König an diefem Tage nit unmwohl war; benn man 


atte ihn am dewſelben Tage Nahmittags fpazieren 
jchren fehben. Das Riäterieiehuen des Rönigs > bie 
weienheit Richard Wagners in ber legten Vorielung 
des „liegenden Holländer” fand in einem inneren 
— ange und war mehr als eine Demonſtration. 
war, wie immer beutliher hervortrut, das erfle 
änßere Symptom eimer Rataftrophe, über ber n Eintreten 
man nur deshalb eritaunt iſt, daß fie ſo frühseitig ein» 
trat, Die Gründe vieler Rataftrophe verſchließen ſich 
gur Beit ber O⸗ffentlichlett. Allein es laßt fi le 
vermntben, das ein Mann wie Richard Wagner, bei 
feiner hochfahrenden un» unvorfidtigen Art, fi u 
Handlungen und Neugerungen verleiten ließ, melde 
feiner mächtigen Proteltor, der bem Dichter Componiſten 
vor nit langer Zeit eine forgenfreie und glämenbe 
Erifteng bot und ihn biöher gegen eine Welt von Feind« 
ſchaft ınd Kerleumoung gebalten hat, die fernere Luſt 
benabmen, fi mit einem großen Theile feines Volkes 
in Wideriprud zu ſehen, welches einer El’gue vom Leus 
ten miß'rante, welche den königligen Ramern au Zweden 
der Eitelkeit und Seibftiudgt mißbraudte, und an bie 
fi von nah und fern Andere anznihließen begannen, 
deren Abſicht n zu Mar vor Augen lagen, um micht die 
allgemeine & mang zu erregen, 

Kempten, 8, Febr. Der Bauer J. Schmid von 
Sonbert, welder von dem Sch vurgerichts hof zu Gjäbris 
ger Zusthausftrafe verurtheilt wurde, jollte gefterr früh 
son Donauwörth nah Kaisheim transportirt werben. 
Unterwegs machte er einen Fluchtverſuch, und da er dem 
Hoaltrufe bes ihm verfulgenden Brigabiers keine — 

te, fo legte Legterer auf ihn an und ſchoß ihn . 


Deuntfäland. 

Der „D. A. 3.” ſchreibt einer ber Dffizidfen aus 
Bien: „Wan hält bier eine Aktion der Mittelftaaten 
zu einem e' geren Aneirandericließen für in hohem Grade 
wahrſchemlich und nimmt an, daß wenigiten# die Ror« 
be.a'bumgen für ein: eluheitlichere ger na 
tbrer Wehrkraft fich bereits in eimem ſehr vorgerückten 
Stadium befinden.” 


Branfreih. Belanntlih bat der Sultan bie St. 
AnnasKirhe zu Jerufalem ber framzdfiichen Megierung 
—— die ſofort bie nöthigen Aufbeſſeruugen ber 

bäuligleiten vornehmen ließ. Dieier Tage nun bat 
Herr Drouyn de Lhuys für würdige Vollendung ber 
rg Arbeiten und zur Demolirung einiger alter 
Häufer, melde die Seitenwände der Rirdhe verkleben, 
von dem Staatsrath eine außerordentlihe Subvention 
von 140,060 Fr. verlangt und erhalten, und man glaubt, 
—* dieſe Summe für den genannten Zweck ausreichen 
wirb, 


Amerika. Newport, 27. Jan. Eine aus eilf 

Schiffen, darunter drei Panzerſchiffe, befehenden Flottile 
war am 23 von Richmond den James Fluß hinabge 5 P 
fahren, allem Anſcheine nah, um das nordflaailiche Be» 
ſchoader daſelbſt zu Aberrumpeln und Grants BVorräthe r 
bei Eity Boint di vernigten. Der Berfuh mipl x 
gänzlih. Das Geſchwader Isunte von Glüd jagen, va 
es mıt heiler Haut mieer nad Nichmend jrüdtehete, 8 
Seityam bat Admiral Farragut Orpre erhalten, fefert 
bas Eommanbo zu übernehmen, um einem neuen ders 3 
artigen Angriffe die Spige bieten zu lörmen. General 
Slocum's Corps bat fig mit Brant vereinigt. 27,000 
Mann Verftärdurgen find argenlih von Naiyeile für 
Sherman urterwegs. Lepterer nämlich fol dem Arirgss 
bepartement gemeldet baren, daß bie ihm gegenüber: 

chende Truppenmacht viel größer fei als er erwartet 
abe, Womiral Porter meldet, daß er im jebem ber 

orts am Gape fear: Flaffe eine Armftrengfano-e mit 

Fabrit,eigen der brit [chen * 

habe, Die Summe ber von ihm erbeuteten 
if ungeheuer, 


dem -funden  * 


orräthe 





Rachfebrift. i! 
Vom Stoatsminifterinm der Juſtij wurde unterm I « 
6. Februar 1. Is. auf bie Stelle bes Vertreters ber 7 zw! 
Staatsanwaltiaft am k. Landgerihte Rürzburger / M. 
ber bisherige Vertreter ber Staatsanwa tſchaft am kgl. — 
Landgerichte Dettelbach, Ludwig Seidenbuſch ſeiner ger ẽ5 
Rellten Bitte entſprechend, berufen und als Vertreter “ 
ber geprafie Redtaprafcant anb Serariatägehife Grete — 
geprüfte praftica otariatsgehlife Georg — 
Ded in Dettelbach aufgeflellt. ” ü 7 
Schwu t für Anterfranken und Aſchaffen- D* 
burg für ve — — — De ie * 
Ihooraen ertlärten (Domann Herr Kaufmann Frany = 
Shmwab von Miltenberg) ben Arg-Magten Michael Haas | 
des Rothzuchtsverſucht für nichtſchaldig, bag-gen bes 
Verbrechens der Nothzucht, verkbt bei gemiwderter Zus 
rechnungsfahgkeit, für ut Urtheil: Freiſprech mg 
von ber Arjicyıldigung des Nothrudhrsserinds umb 
Jahr 6 Monate Gefangniz. Die tgl. Staatsbehörbe 
hatte 21/, Jahre, die Wertheibigurg ı Jahr beantrag‘. 
V. Ball. GBerihtshs:: Pıräfibent Hr. Appellations⸗ 
raih Schmitt: a oh Bernke gericht; raͤthe Haus 
und Dotterweich, Bezirkögerichts- Aſſeſoren We gel und 
Kliem; Vrotokoliüsrer Hr. Beyrlegerichts Acceſſin Frhr. 
von Groß: Trodau; Staatsanwalt Hr. Staate anwalts⸗ 
Subfitut Bari; Gerihetniger Hr. Rechteloncipient Scoti. 
Gejheorne bie Hd B:dmann, Wolf, Bau, Kraus, 
Schwab, Röder, Siöhr, Arierih, Eteinfelder, Dehrkts 
er, Müller und Grimm. Uingerlagt iM ®eorg Girder, 
Jahre alt, lediner Zimmer geiele non Unfinden 19. 
Bezirtsamts KRönigshoren, wgen Berbreihens bes Dieb» 
ſtahls. Derfelde iM mämlich deſchaldigt, dab er, nach⸗ 
dem er ber itö- zweimal wrgen Berbrechens bes Dieb: 
bis zu je 21/, Jahıen ver-tigeilt worden war, a) ber 
viabetba H roid zu Biichwind aus ihrer Trube 1 fl. 
6 tr. baar, b) dem Meit Fuchs ven —— eine 
ſilberue Uhr im Werthe von 5 fl, e) aus der Mühle 
des Meer Scyeitemantel zu Rönigabeg einen Ead unb 
mehrere Effeften im Verihe unter 10 fd, d) aus dem 
Sauie des Bauern A am Steiner von Unfinden 6 fl. 
45 fe. baar und eine finerre br im Werthe vun 3 
30 ?r. entwenbee. — Der Angellagte ıft geſtandig. 
find 9 Zeugen geladen, (Fortſ. folgt.) 


Berlin, Donnerdtag, 9. Febr. Heute ik eine 


Frankfurt, ven 9, 


Börfenbericht. bruar. 
Deputation aus Köln hier eingetroffen, um bem Präfir Niebrigere, auswärtige —— tiefen ‚eine flauere 
e denen 


denten des rdnetenhau 
ertrone iu Werreichen. Hr. 
ne der Deputation im Weſenſlichen: Was ich, ein⸗ tend niebrigeren 


. Hrn. Grabom, eine Bur⸗ 


ſowohl die verichie« 


i Stimmung vor, 
rabom ermiberte auf die‘ denen eier ale auch ameritaniſche Effekten zu bebeus 


verhandelt wurden. Der lim» 


gebent bes König!. Wortes: Zwiſchen uns jei Wahrheit”. ja im ia war von mehr als gewöhnlicher Bes 
. 6 


geiprohen, und was id) geleiftet, ift ungertrennlich von dem, deutung. — 
wozu fich die liberale Majorität des Apgeorbnetenhauies in _ 1860er Rosie 83°/ 
Wort und That ſeit Jabren befaurte. Ich kann daher die 51%/,, Geld. — 


achmittags 2 Uhr. Defterr 


. Greditattien 195. Iınerit, von * 
bends & Uhr. Im der Gffefteniocietät 


doch le Auszeichnung, melde der Hürger einem Bürger war wenig Geſchäft. Defterr. Grebitaktien 1941/,—3 
— vermag, nur {m Namen biefer Majorität < bey - 1800er Sopje. 83%j.--3/,. bey. 1BBIEr — 


entgegennehmen. Sie gebührt allen meinen liberalen Bonds 57/,, bei. 
Kampfrenojien. Ih werbe dieſes bürgerliche Kleinod 





treu aalbewahren; daſſelbe ſoll mich ſtabdlen zum Aus» Pegelſtand des Mains: 2%, 
barren in dem ichweren Lerfaflungstampfe, falls bie Berailientiäer fiber Nebel : Bm — 


allſeitig gewunſchte Verftändigung unmöglid fein ſollte. 


Bekanntmachung 


Vor einigen Tagen wurde ein einem hieſigen Einwohner gehdriger 
wulbverbädtiger Hund. getodtet und * ſich bei der Seltion der gegrun⸗— 
dete Verdacht eines Watyanialles desielben. 

Nachdem dieſer Hund, ſoviel bekannt iſt, einen arbern Hund, deſſen 

enthümer bis jetzt nicht ermittelt werben konnte, gebiſſen hat, und erſt 
wieder ein Hand nach dem Eeftionebefunde als wuthverdächtig er⸗ 

wurde, bezüglich deſſen nicht beftimmt werden kann, ob er einen au⸗ 
dern Hund verlegt: hat, werden in Gemäßheit ber BERND Vorſchrif⸗ 
ten vom 5. Jinnet v. Je. $ 10 Ziff. 1 und 2 folgende Anordnungen zur 
genäuieften Darnahaytung getroffen: 

1) &o lange leine abändernde Belanntmadung erfolgt, find alle Er- 
Tranfungen von nr und alle fonft an derielben wahrgenomme⸗ 
nen auffallenden Erigeinungen durch beren Eigenthümer oder Be: 
figer fjofort der unterfertigten Bebörbe anzuzeigen. Die erfranften 
Hunde hat der Eigenthümer oder Befiger bis zur Ankunft des ab» 
sunrbnenden Thierarztes geeignet zu —— und abzuſondern. 

2) Für den gleichen Jeitraumt ıft das Freilaufenlaſſen der Hunde vor 
eintretender Dunkelheit bis zur Morgenbämmerung verboten ; das 
& en iſt * dieſelben während der angegebenen Zeit an ber 

zu führen. 

Die bezüglich der Hunde beſtehenden ortäpoligeilihen Vorſchriften, ins- 
beiondere bas Verbot des Mitnehmens von Hunden in Wirthöhäufern find 
genau A beachten. 

e Buwiderbanblungen gegen vorftehende Anorbnungen unterliegen 
ben Strafbeilimmungen des Art. 142 Ab. 3 des Boligeiftrafgefehbucs und 
game Falles des Art. 248 des Straigeiegbuches und wird in biejer 

Jiehung auf unſere Bekanntmachung vom 26. September v. 38. verwiejen, 

Würzburg, 10. Februar 1865. 

Der Stabtmagiftrat. 


I, Bürgermftr.: Hopfenftätter. Haib. 


Wohnungsberuuderuug & Empfehlung. 


Abel und verehil blitum bie ebenfte Anzeige, 
daß * er Data Wohnung, —2 — —— er Neiveltb: 
fie . —— Hauſe des Herrn Schreinermeiſters Fröhlich mein 


e. 
das mir bie eſchenlte AZutrauen b bantenb, bitt 
um u es garen he en, und empfehle 38 —“ Pu 
ſchlagenden Artikeln, Yauarbeiten ſowohl ald Möbeln, und werbe ich ſtets 
beftrebt fein, den Winichen meiner verehrlihen Kund'chaften zu entfprechen, 
unter Zufiherung verläfliger Garantie und reeller Bedienung. 
Hochachtungẽ voll 
Johann Zentner, 


2049) (3b) chreinermeiſter. 


Su der Bonitas⸗Bauer' ſcheu Verlagshand⸗ 
lung, Buch: und Steindruckerei in Würzburg find 
vorrätbig zu haben: 


Tayregister Lit, A. für die kgl. Notare, 
Pi Lit. B. für die kgl. Landgerichte, 
* Lit. C. für die kgl. Bezirksgeriehte, 
— Lit. D, für die kgl. Bezirksämter, 
* Lit. B. für die kgl. Rentämter. 


2099] Im ———— Laden 
wurbe genen ein dunkler feibener 
Regenfhirm mit einem Meinen fdwar- 
—5518* a unb wolle 
üligft gegen den igen ebenda 
umgetaufeht werben. gen 


rk Per A ae 
2108) Eine de A 
ſogleich si in rg 


1643) ine Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern, Küche und jonfitgen Bequem» 
lihteiten mit Wafferleitung im Haufe 
ift bis 1. Mai zu vermiethen. 

Näbh. in der Erp. 


ne ROM S 
Ladenvermiethnug. 
Im 2. D. Nr. 168 der Big. 

banf gegenüber iſt der Edladen Nr. 

7 mit Comptoir, Gewölbe und Woh⸗ 

nung pr. 1. Mai zu vermiethen. (1601 


BP en Be 
197425) Ein ſchönes Logis von 3 
immera, Küche, eine Kammer nebft 
onftigen Erfordernifien ift auf ben 
1. Mai zu vermiethn; kann aber 
auch ſogleich besogen werben 

Aub find 2 freundliche Manfar- 
ben-Wohnungen, jede beftehend aus 
2 — ze, einer rg 
auf ben 1. Mai zu vermiethen im 
Bachs garten. 


See 
1985 26) Zwei große Läden mit 
Labenzimmern find auf ;. Hai zu 
vermiethen. 1. D. Nr. 211. 





Menue leichte 
Einfpänner - 
ne degefchire empfiehlt im 
großer Auswanl 


Stephan Dillmaier, 
Eattler u. Wagenbauer, 
1882 8c] Fleiſchbankgaſſe. 


— — — — — —— 


Vermiethung. 
1877 3c) Ein abgeihlofienes Xogis 
von 6 Zimmern xc., im 3 Diſir. ift 
3. vermiethen. Näb. in ber R 


Glace Handschuhe 


in allen Karben werben fortwährend 
auf das ichönfte, ohne Gerud ger 
waſchen und friih aufglacirt. ⸗ 


fie Rr. 20, 
en Babette Seller. 


2007) Gin tüdtiger Kalkbrenner 
wird geſucht. Näb. in ber Erp. 


Polytechniſcher Verein. 
Chemiſche Vorträge. 
Sonntag den 12. Ser 8°/, Uhr Vormittags beginnend. Gegen: 


Rand: Phosphor, Bor, Kieſel u. j. w. 
2064) Die Direction. 


Lofal-Beränderung. 


Unterzeichneter wohnt von heute an im 1. Diſtr. Nr. 330, neue Gafle, 
hinter dem ehemaligen Arbeitshaus, und. bittet auf biefem Wege alle feine 
werthen Runden, iym basjelbe Vertrauen uns Wehlmwollen im neuen Lokal 
bewahren ju wollen. Hohbadtungsvol 

rhard Bohlig, Büttnermeifter. 

Auch ſind daſelbſt Verſandtfäſſer bis zu 8 Eimer und ſonſt noch in die⸗ 
ſes Fach einſchlagende Artikel vorräthig. Auch findet ein kräftiger Junge 
mit ober ohne Lehrgeld ein Unterfemmen, 


ee 
Magdeburger Feuervorſicherungsgeſellſchaft. 
Grmdfapital: 8,750,080 Gulden. 

Diefe durch Allerhöchſte Entſchließung zum Geſchäftsbetriebe im König» 
reihe Buyern jmaelafene Geielihaft übernimmt Verfiherungen auf Mobi« 
Har:-Gegenitände aller Art gegen Feuer: und Bligfchaden auch Gas: 
Erplofionen zu mäßi,en feiten ram en ohne Nachſchußoerbindlichteit. 

Jene weitere Auskunft wird gern ertheilt und BVerfiherungen vermits 
telt durch die Agenten h oo a 

Hın. S Eckſtein, Kaufmann in Höchberg, 
MR Scheitering, Polamentier in Würzburg. 
„ 8. Momauu, Commijjionär in Heibinsafelh. 


Ausverkauf. 


‚. Einem hiefigen wie auswärtigen Publitum made. ich die ergebenfle 
Anzeige, daß ich meine noch vorhandenen Waarenvarräthe, beftebend in 
echt engliihen Rafirmeffern, Trandir: und Schintenmeflern, Trandir:, 
Zifch- und Thecbefteden, feinen und ordirnären Tafhenmeflern, Ep» 
und Berkiglöffeln, Reibzeugen, Goldwagen, Leinwand:, Schneider: 
und Lichtiheeren. Bügeleifen, ng 7 Schaufeln unb Schoren 
Schleif⸗ und —— einer groben Parthie Wetzſteine und no 
vielen in dieſes ah einidlagenden Artifeln dem Ausverkauf unterflelt 
habe, Zu recht zahlreihem Zuſpruch ladet höflihft ein 


Anna Müller, 
Mefjerfchmicds:Wiktwe. 
Aud in ein Ambos mit Stod zu verkaufen. 1987) (26) 








Neumungder Neumüunſter⸗ 


Saulpafk, Din, 2 Guſtav Stöber, Säulgane, Dir. 2. 


chirurgiſcher Inflrumentenmadher u. Sandagift, 
beehzt ſich zum enutuig au bringen, daf ihm vom mohlöblihen Etabt- 
miäniirate dabier die Ligen; zur BVerfertigumg und Verkauf chirurgiſcher 
Auftrumente eriheilt worden If, und empfieblt ſich einem verehrlihen — 
um, inebeſo dere den T. T. Herren Brofeſſoren, praltiſchen Aeriten, Chi— 
rurı>”, Stubireuden ac. in rl, ortsup hirurgifchen unb anato: 


‚ ortbopädiiihen : und chirurgiſchen 


mir Anftrinienten, Apeac 
Morihen, Panlliisen Bliehma jen, zwedmäßigen und. ſolid acarbei- 
teten Bruchbändern, Leibbinden, ſowie Gummiwaaren, überhaupt allen 
ein'hlagenden Aruleln. i 
Reparaturen an Meffern und Scheeren, trerben auf das Gorgfältigfie 
ſchnell beforgt. 
Mit aller Hochachtung 


1775) Gustav Stöber. 
su Mer x 1. 
—— Geroldshauſen 


VER 2 Februar l. Is. Vormittags 10 Uhr 5 Mägen, 
5 flüge Esgen und andere landwirthſchaſfliche Geräthe, verſchiedene 
Falter un volfländ:z gerüftete Betten gegen gleich banze, Zahlung öf⸗ 


entlich verfteigert. 
2066] (2a) Earl Weishaupt. 


4 


Degorgeur. 
2068 2a) yı einer Champagner» 
Fadril am Nhein wird ein geübter 
Degorgeur geſucht. 
anco Dfferien an J. M. Hoff: 
mann in Würzburg. 


2048) Ein junger, militärfreier 

Mann fucht einen Plak als Reit⸗ 

knecht, Kuticher ober Hausfneht in 

einer Handlung oder Gaſthaus. 
Näh. in der Ery. 


2079) Ein in Baum⸗, Blumen⸗ u, 
@emiierucht vollftän routininter 
Gärtuer ſucht als Herrihaftägärtner 
eine Stelle. Näh. in der Erp, 


ARnOnGE., 
2004] Ein jungen Mann, 
ber feine — erſtanden, 
tüchtig in Correſpondenz und 
Detailverkauf, ſucht in einer 
Colonialwaaren-Hand— 
lung eine angehende Com= 
misjitelle, 

Offerten erbittet man franco 
an die Erped, ds. Blts. uns 
ter L. 101 gelangen zu laſſen. 


2086) Ein Einftandömann mit den 

beften Zeuanifien ſucht anf kürzere 
it zur Inſanterie einzuftehen. Räh. 
emmelsſtraße Nr. 81. 


2060) Einige Herren kömten bei 
einer Familie Hausemannskoſt er⸗ 
halten; auch werben bafelbft Glace⸗ 
Handicube in hellen Karben, Wollen» 
und Seidenzeuge gevaſchen. 
Babette Ringelmann, 
Siernhöſchen Nr. 172, 


Empfehlung. 
Unterzeichnsier empfiehlt) ſich in 
allen wortemmenden Edinbmader: 
arbeiten. Meine Wohnung befindet 
fid im 4, Difir, Nr. 286 im Berg» 
meifiersbof. , 
Sobanı Bräutigam, 
2096) Shubmadermeifter. 


2094) Nerfauft wird 

Meriand Weltgefhichte, von Er— 
ſchaffang der Welt bis 1619. Hins 
ſichtlich der getreueſten Kupferftiche 
beſonders den Herren Profefloren zu 
empfehlen, Näh. 2. Diftr. Nr. 430, 
SHintergebänbe, 


2055) Ein kleines Haus mit Gar⸗ 
ten oder Huf, womdglib im 4 D. 
unt immerhalb der Stabt, wird’ mı 
laufen geiucht. Baarerlag 2000: fl, 
Ohne Unterhä bier. Naͤh. in der Er»; 

ee 


2071), 14000; fl. werben auf ein 
hieſiges Anweſen aufjunehmen ge: 
fucyt;  Näb. in; Yer Erp. 


2072) Ein Banern:-Gut mit 50 

Morgen Artfeld, 20. Bontätellaffe, 

im Ochfenfurteri Sau, ift um einen 

fehr billigen Preis zu verlaufen, 
Näh. in der Exp. 








Bekanntmachung. 

Sm der Bartei eg konigl. Reviers Hopsahshof, mirb 
von dem —— Hiebe der 3236 jãhrigen Beſtands Abtheilung 
Jägerspfad“ das Lohrmden-Ergebniß von ca. 75 Klafier Eichenſchälholj 

im ſchriftlichen Submiſſionswege 
meiſibietend verwerthet. 


Die Bedingungen find die üblichen wie in ben Vorjahren und es kön⸗ 
nen folge täglih bei den unterfertigien Amte in den Rormittsgäftunben 
eingelehen werben. j 

Borläufig wird hier bemerkt: 

a) Der Berkauf geichieht für ben dießjährigen Hieb auf dos Geſammtloh⸗ 
rinden: Ergebniß aus dem anfallenoen Schälbolze und zwar nach dem 
Legteren das Gebot per bayeriihe Normälflafter. 

b) Käufer hat nebſt dem Ninbenpreis per Klafter ſämmtliche Untoften wie 
bieher au tragen. . 

Die Anerbieten find hiernach ſchriftlich und verſchloſſen bis zum 24; d6, 
Mts. mit der Adreſſe ’ . 
vr nn ae An das Igl. Forflamt Mainberg* 
franfirt in Einlauf zu bringen. 

Am darauffolgenden Tage, ben 25, ds. Vormittags 10 Uhr, werben 
die bis dahin eingelaufenen Subm:ffonen geöffnet un» auf das werthvollſte 
Gebot bei erreichter Tare ber «ufchlag ertheilt, eventuell weitere Beſtim⸗ 
mung vorbehalten und von dem Erfolge alsbald Nachricht gegeben. 

Die Hiebs Abtheilung, welde nur ca, 1/, Etunde von ber Haurtftraße 
und von dem Schonunger Bahnhafe entfernt liegt, wird auf Anſuchen von 
dem E, Forſtwarte zu naltenhof worgegeigt werben, 

Mainberg, ben 8. Februar 1865, 


Königliches Forftamt. 


Hofmann. 


Bekanntmachung 


x— Im Auftrage bes kgl. Bezirkegerichts Lohr verſteigere ich in ber Eons 
curſſache des Meldior Sobmann, Branntmeinhännlers zu rammerds 
bad, die in arei Martinifriften fälligen Güterfiriichillinge ausſtehend bei 
fehs Steigerern, im Gefammtbetrage von 1843 fl, 45 fr. am ‚ 

Freitag den 17. Februar l. 38. Vormittags 10 Uhr 
bahier in meiner Amtsftabe gegen baare Zahlung ber Baluta uhter ben 
bei d:r Verſteigerung bekannt zu gebenden Bebingungen, was Strihälieb- 
babern befannt gegeben wird, 

Bohr, den Y. Februar 1865, 

2088) 


2031) (3a) 


Huberti, f. Notar. 
——— —— 
DBefauutnadang. 

Der Holzhänbler Aloys Heiner von Fechenbach wurbe durch redtd- 
kräftigen Veſchluß des unterfertigter k. Landgerichts vom 18. Nosember 
1864 wegen. Verihwenpung unter Enratel bes Ortsnahbarn Aloys Söller 
von da geftellt, ohne defien Zuſtimmung er rechtsgültig läftige Verträge 
nicht abſchlieken kan. 

Ebenſo kann jeder dem Aloys Heiner geſchuldeter Betrag in rechlsver⸗ 
bindender Weile nur an seinen Gurator abge.ahit werben. 

Forderungen jeder Art am Nlois Hefner find 

Freitag den 10, März I. 38. früh 9 Uhr 
- Vermeidung: wer Nitberüdfihtigung dahier anzumelden und nachzu⸗ 
w 


Ekabtprojelten, 1. Februar 1865, 
Kon gl. Landgericht. 
Kees. 


— 


Morz, a. 


Verkauf alter Aeten. 
Zufolge Höhen Auftrags ter k. Regierungs Finanz -Kanmer werden 
Dienftag den 14. Februar. I. Is. Vormittags 10 Uhr 


beiläufig 165 Gentner alte Akten und Rechnungs-Belege unter ber Bedin⸗ 
gung der Einſtampfung von ber unterfertigten Regie-Verwaltung öͤffentlich 
veiffeigert. 


2087) 


Mürzburg, den 6. Februar 1866, 
Königl. Regierungs-Regie-Bermaltung. 
Beinfamer, 1888) (2b) 


* 


1868 3c] Ein kraftiger ordentlicher 
Zunge kann ee in Lehre tres 


Sg. Mainbart, 
GSeilermft. Mainviertel. 
—— 7 ñ — e t nn 
Eme Hauspälterin, proteſtantiſch, 
wirb geſucht aufs Land 2 — * 
Madchen von 11 Jabren, melde 
dasſelbe in weiblichen Arbeiten uns 


terrihten fan. Näh. im 1, 2 
Nr. 15. —— 


Fr Kellner. 


182726) Cinem gut empfohlenen 
jungen Rellner ift eime pweite Stelle 
offen. Näh. in der, Erp. .* 


——— Bandit Dez ns NER. 
189526] In einer bicfigen Bäderei 
wird ein Lehrlin geiucht, im erſten 
Sabre. ohne, die übrige Lehrzeit gegen 
entivcebenden Lohn. 

Näh. in der Exp. 


1953 8b) Ein ein« umd jesiipännig : 
neues Chaischen ift in Kitzingen zu 
verlaufen, 


1876 36] Ein zueifigiger Gomptolr: 
pult und übrige Requifiten werben 
zu kaufen geſucht Auguftinerg. 212, 


2093] Awei Echlüffel wurden ver⸗ 
loren. Ran bitter um beren Abgabe 
in der Erp. db. BI. 3 


2092] Gine bejahrte on pr t 
eine Stelle als — bi 
oder auswärts. 


gi —7— eg Wr *. vis, 
1 ©. Nr. 42 eine abgeichläffene 
arterre-Bohnung von Fihtmern, 
ade und amdern Mequemlichleitem, 
mit Ausfiht auf dem freiem Plate 
and Garten, auf bem J. Mai.b. 33, 
au vermiethen. Räheres Parterre. 


2065) Eime lafſtelle ift au ver: 
miethen. Rornnafle 204 ber? Stiegen, 











2057] Vor dem Ennberthore, ober+ 
balb bes Meingartens Ver. 346 ift 
eine Wohnung ven 2 Zimmern, Küche 
und Kammer an eine ru&ige Familie 
auf 1. Mai yır vermielhen, 


2 Meine Logis, ein, mit’? Zim⸗ 
mer und Rüde und eins mit 1 Sims 
mer. und Kühe ift im 4. Di. Nr. 48 
zu vermietbhen. 


2069] : Eine ſolide Perfon, bie ihr 
eigenes Bett bat, Tann ſogleich zu 
einer eirzelnen Arau in Logis kom⸗ 
men. Aucdh ift daſelbſt ein ganz guter 
Sandbwebrinantel zu verkaufen. 

Nah. tn der Em. on 


20851 Im Braunshofe Nr. 117 if 
eine Schlafitelle an vermiethen. Auch 
wird die Koft dazu gegeben. 


2076] 4: D. Horleinsgaſſe Nr. 75 
über 1 Stiege iſt ein moͤblirtes Zim⸗ 
mer fogleih an einen Kern zu wer» 
miethen, 


1960 26) Im 2. D. Nr. 161 neben 
ber Hirſchapotheke it ein Laden zu 
vermiethen. 





ne = 




















Gott dem Wlmähtigen hat: e# gefallen, nad) war 18t 


Eqh veſter, Frau 


Anna 


nilles Site bitten, fügen wir bei, baß bie feierlige Beerbigum 
11. d. Mts. Nagmittegd 2 Uhr vom Leihenhaufe aus und ber 


lichſt eingeladen werben. 
Würzburg, den 9. Februar 1865. 





-— — ——— — 








m —— So per 02 


Todes-Anzeige :. * 
em Rranfenlag 
Sterbenben verordneten h. Salramenten an einer Unterleibäkrantgeit in bem Ater von 28 Jahren und 
2 Jahren 9 Monaten der glüdlicfien Ehe zu fig zu rufen: umfere innigft geliebte Gattin, 


Maria Lutz, ce. Breunig, 


Gattin ded Bürgers und Schreinrrmeifterd Stephan Lutz dahier. 
bem wir bieie Trauertunde allen Verwandten, Freunden und Belannten mittheilen und um 
ber Berblienen am Samstag ben 
tauergottesbienft am Montag ben 13, 
des, Vormittags 10 Uhr im hohen Dome ftattfindet, wozu alle Verwandten, Freunde und Belannte höf⸗ 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


nn nn ne _ — — — 


vw. #P, 


er, verſehen mit allen ben 
odter und 


Name + 





Geſchäfts⸗Empfehlung 


Unterzeibneter empfiehlt fi einem verehrlichen Publikum im allen 
Steinhauer: Arbeiten für Hohbauten, ſowie in allen Arten von Grabſtei⸗ 
nen und Monumenten, übernimmt alle Beftelung unter Garantie und ver⸗ 
fprigt ſchnelle und billige Bedienung. 


Johann Balthasar Rückel, 


4. Difr. Nro. 286, Bergmeifterhof. 


Ausverkauf. 


Corſetts 8 zu 20 pGt. billigeren aber feſten Preiſen ven fl. 1. 


18 kr. bis 4 fU, Corſetts mit Shloß, Leib⸗ 


2062) 


Leibchen 
beher Fagon esse) U. Seyfried, Corsetler. 


Holzftrich im Steigerwald. 
Babrikſchleichach. 
Dienſtag, den 2t. ds. Mts., früh Halb 10 Uhr 


anfangend, werben im Wirths hauſe zu Fabrikſchleichach nachbenannte Holz ⸗ 
fortimente oͤffentlich verſteigert, und zwar aus den Abtheilungen Bremer: 


loh, BWinterbeh:r, hinterer Euerberg und Mühlihlag, des !. Forftreviers 
Fabritihleibad;: 
30 Eiden-Gommerciale, Bau⸗ und Nupholz: Abichnitte, 
21 Buchen⸗ * 
2: Birten» P Fr " 
ı Elivers „ u ” 
2 Aipens " „ ” 
900 Bucenyängı[hargen, 
4%, after Eichen⸗Müſſel⸗ und 
1 Kurvenb 


" „ Nurvenbolj; 
dann aus ber Abtheiſung Müblichlag desfelben Reviers: 
38 Klafter Buchen⸗, Eichen⸗ u. Knorz⸗, Prügel« u. Anbruchholz, 


/a * * ” todho DB 

62°/, Hundert vergl. Afıwellen. 

Die Bebingnifie werden vor ber eg beionbers befannt ger 
macht und es mwirb bier nur noch bemerkt, daß die hinſichtlich ihrer Ver⸗ 
mögend- Berhältnifje unbelannten Käufer fih mit Zeugniffen über ihre Zah⸗ 
Iungsfäbigfeit und Jene, welche im Auftrage Anderer Holz fleigern wollen, 
mit legalen Vollmachten auszuweiſen haben. 

Eltimann, den 9. Februar 1865. 


Königlihes Forftamt. 
2032) ‚v. Zerzog. 


2103) Ein Logis von 3—4 Jim» 2052) Eiu Logis von 2 Zimmern, 
mern nebft Kıller, Holzloge, Magd⸗ Küche u. f. m. iſt auf ben 1. Mat zu 
kammer ıc. wird von einer ruhigen vermiethen. Einfiht kann von 2 Uhr 
Fami.te bie Mitte zo zu mieten bis Abends genommen werben. 

ge ucht. Nah. in cxp. 4. D. Nr. 8161/,, 


— — — — 


Verſteigerung. 
Montag ben 13. ds. Mis. Vor— 
mittags 9 Ubr werben im 4. Diſtr. 
Nr. 42°/,, Pelersplat, verſchledene 
Mobilien, ald: Betten, Bjeug, 
gegen Baarzahlung verfteigert. 


— 


2091) Ein ganz neues maflio 
von Stein nebautes breifiäcdiges 
Haus mit Gärten, im ſehr ge- 
junder Lage, ift zu verkaufen. 8 
Näheres bei 

Betzel, Grünerbaummirth. 


0090 6900859009008 


2073) Eine Federmatratze mit Bett- | 
flatt und em Sopha ſind zu ver» 
taufen. Neh. in der Exp. 


2112) Eine Parthie weise Bohnen, 
fowie verſchiedene Sorten färvige, 
find billig au baben bei Probuften« 
händler F. Holzheimer in der Pleich. 


1907) Es werben zu ben billigften 
reifen ſehr geihmadsol Kieider, 
fowie Herın: und Damen- Hemden 
verfertigt. Sternplag Wr. 148 (2a 


2105) Kettenaaffe, 3. D. Nr. 21 
find 2 Heine Kochöfen zu verkaufen. 


2101 3a) Drei D werben ver» 
tauit. 3, D. Rr. a 

2107) Ein Königshündden ift zu 
verfaufen. Nah. g u e 


2 80) Es müniht Jemand Beſchäf-⸗ 
tigung im Bügeln und Weißnaͤhen, 
aber nicht außer dem Haufe. Rah. 
u erfrag n in der Semmelsſtraße 
‚141. Auch find daſelbſt 2 Edhlafr 
fielen an reinlihe pünktlich zahlende 
Arbeiter zu vermiethen, aud kann 
Mittagstoit vereibreicht werben, 


2053] Ein ſchönes Logis if ſogleich 

oder bis 1. Mai an cviner Haupts 

firaße zu vermiethen, 
Nah. in der Eyrp. 
In der Semmelsgaſſe if ein fchönes 

Logis, beitehend aus 3 Zimmern, 

Küuche 2c. ſogleich zu vermiethen. 
Rah. in der Exp. 
















d. In. 


ee Schon am 1. Mürz 
® 250,000 | Verloosung der in allen Staaten gesetzlich erlaubten neuesten A 
9 220,000 
4 200,000 Staats-Prämien-Loose. 
Kr Haupttreffer 250,000 Gulden, } 
1 100,000 d. i. eine viertel Million Silber-Gulden, weiche" - 1. März mit "einem solchen Loose mu 
. ’ gewinnen sin 

rer Diese Prämien-Loose sind die PEN. rien da mit einer verhältnisemässig kleinen Einlage }; 

‚000 ein für allemal keine Zuzahlungen) noch nirgends so grosse Gewinne ar werden können, 9 


25 
20,000 BEE” Lin Koos kostet 4 Gulden, 
Sechs Loose nur 20 Gulden. — Zwölf Loose Be Gulden. 


An das Wechselhaus 
Laur. Herber in Brünn 


J etc. B * — 
9 andere „Treffer, Adresse 
welche alle in \ 
disem Juhre 
gewonnen wer- 
den miissen, 


RENTEN werden s. Z. prompt versendet, 


unter Beisch/uss des Gel 


—— —— — — —— 


UML 6 woa ——— 


Spinnereipächter Herr T. aus O..... 


— — 


Bekamntmachung. 
Wegen Br ſchlimmer Witterung wurde ber diesjährige Light: 
mebmarlt bahier auf 
Sonntag den 12. März I. 38. 
verlegt, was anmit veröffentlicht wird. 
Arnſtein, ben 7. Februar 1865. 


Der Stadtmagiftrat. 
Raab, Bramfir. 


Ausſchreiben. 


Etwaine Forderungen wider bie Franz und Barbara Böhm Eheleute 
son Waldbüttelbrunn find am Gran ; de 


Montag den 20. Februar I. Is. früh 9 Uhr 
badier unter dem Rechtsnachtheile anzumelben, daß fonft bei Auseinander: 
Chang des Raslafjes der verlebten Barbara Böhm biefelben eine Berüd» 
ſichtigung nicht finden würden, 

Würzburg, 27. Januar 186%, 


Königliches Landgericht l / M. 
Lautenbacher. 


Ausſchreiben. 


v. Ms. mierhete ein Maun in den 20er un anaeblid 
—— — dahler ein Zimmer, —— and dieſe Rah der entf 

aber am 17 in aller Frühe, und fehlten dann aus — —** 
1) 1 weißleinener Bettüber ig, »anbbreit eingenäht, wertb 6 fi , * 
w Ropliffenüberzüge, ebenfalls won weißer Leinwand, wirth 5 fl.; j} 2 a 
oz tee Better, ng fl; 4) 1 weiße Vigne- Dede, werth 10 

3 Rımn war mittlerer röhe, trug ſchwarze Haare, ſchwarzen Bert, u 
mit Kette, mebrere Ange an ee Hand, hatte blühemdes Ausichen und 
war mebern ei, 

* PR ip um Spähe nad) biefer Berfon und ben entlommenen Gegen « 


—— den 7. Februar 1866. 
Der k. LI. Unterſuchungsrichter: 
Sibin. 


—* In der Anguſtinergaſſe iſt 
ein Ecklaben mit 2 —X zu 
vermiethen. Näbh. in 


3 


Fella, Stabtiäibr. 


(2063 


- 78 ya zw "3 — yon 8 
U AmDa 200 2008 zung ae "0 — m — 





Zu vermiethen 
iR eine freandliche Bohnung, (Son: 
nenieite), — b —— 
mmern, e, Magdkammer, Boden 
87 ‚Merobtheitung, nebft olen übris 111) Un einen ſeliden Arbeiter 
en Bequem ichleuen bis 1. Mai 1 D, iR ein Logis zu vermiethen. 
Sir. 28 (2098 2, D. Nr, 281. 


Ausser dieser findet keine weitere Annoncirung in diesem Blatte statt, demnach Aufträge 
Geldbetrages an obige Adresse zu dirigiren sind. 

Da” Der letzte Haupttreffer dieser Loose von 250000 fl, wurde im obigen Wechselhause' am 1, Dezem- 
ber ee und schon am 3. Dezember 1864 sofort baır ausgezahlt, Der glückliche Gewinner war der 


nee EEE SB59598559399593595 3959984 


— 


(Ossterreich,) 


(1798 (86) 





Blaue Glocke. 


Morgen Abend 


Octett 
im Salon 
von einer Abtheilung der k. 9. Inf.⸗ 
Reg.⸗Muſil —— 14,8 Uhr. 
[2114 


2097 Qu) Gin gekbter Buchbinder: 

Gehife kann äftigung finden, 
Auch kann daſelbſt ein ordentlicher 

*8 in * an treten. 





ze 3a) Ein abſolo. Pharmwareut 
ehr guten — en bias fe. 

glei eine Stelle. 

apfel in Warzburg. 


1980 2b ) —324 D. Rr. 412 if ein 
f“dn möblirtes Zimmer mit Aus« 
fiht auf ven Main ſogleich zu ver⸗ 
miethen. 





Getraate. 
ber Piarrfirde zu Stift ⸗Hau 
—* —— en ie. 8 4 
von Biihofsbeim, 2 Ba Sgmitt 
von Brännitabt. 


= ber zen zu St, - 
Leonhard ner, 
By at Baclı Bias uk 
lein, herren von A 
Im der prote. Rise: 
Johann Wilhelm Vitus Noßmark, 
Es — er in Rarkiſteſt, mit 
—— aus Rıyingen. 
— — 53 Scnb: 
nachergefee dahier, mit Maria &id» 
felver aus Orb, 


Grelorben: 

Franz Kebrer, Mefjeritmiehstind, 
5T a. — Unna Mıria 8:8, Schrei⸗ 
nermeiftersfrau, 28", % a. — Anna 
Gehling, Bantwehtkanzleibienerew. — 
813 4. — ag —— Rıps 
penmader, 33 J. 1 . 


Frische Austern, Sols, Cabliau, Kieler Sprotten, 
Braibückinge, Briken, russische Sardinen, marinirten 
Aal, KräuterAuchoris!narinirtd Häringe', Füssi- 
schön’ & Bib-Caviär empfiehlt Mm ! 

2 .Adaton Minoprio, 
2102) Soffizaße; 

Weſtphäler Schinken, Zungen No: 
lade, Frankfurter Brat- & Leverwurſt 
S Trüffelwurit, friide Sendung = 
2106); Th. Gottfr. Schwarz. 


F 


Mit allerhöchfter Genehmigung des Tönigl. Minifteriums des Innern. 


"MS" Veppickeit BT 


im Haarwuchs ift bie einsige aller Ueppigleiten, bie aud vor den Augen 
bes firengiten Sittenridter® @nabe findet, denn eim üppiges Saar ift ber 
natürl he Schutz und die Zierde bes Wienjchenbauptet, zu deren Erhaltung 
fi, der. Matländiihe Haarbalſam jeit 30 Jahren bis jekt am beiten bes 
währt hat, was durch die Prüfungen der iſſenſchaſt und durch bie umnsäh- 
Lig überraihenden Erfolge und Beweile lärgft außer Frage geftelt if. Das 
Ausfallen der Haare hört auf den Gebrauch des Mailändiichen Haarbals 
ſams fofort und dauernd auf, der Wuchs wird mächtig befördert und telbft 
table Etellen bededn ſich wieber mit dih’em Hiare, mern die Haarwur- 
sen Ion gänzlich vertrocknet find oder Durch ſchädliche Mitiel zer⸗ 
"Hört würden, Areis 30 fr. das Feine und 54 fr. das große las. 
Nicht weriger Empfehlung verdient: 


‘» \ 4 
Eau d’Atirona 

ober feinfte flüffige Schönteitefeife, in Gläfern & 20 fr. und 40 fr, 
nebft Gebraudhsanmeifung mit Zeugniffen berühmter Aerzte. Dieje Seife 
ſtärkt und belebt die Haut, befeitint leicht umb ichmerzlos alle Ungehörig— 

eiten berielben, ald: Sommerfproffen, Leber⸗ und andere gelbe und braune 
Flecken, Gigbläschen, Geſichtsrunzeln ic. und ertheilt allen damit beban- 
belten heilen die angenchmite fche, Wohlgeruch, biendende Weiße 
und Zartheit. Auswartige Beliellungen -unter- Beifügung der Beträge un 
6 fr. für Verpadung und Poſtſchein werben franco erbeten. 
Carl Kreller, Ghemiter in Rürnberg. 


Alleinvertauf in Wurzburg bei 








Carl Bolzane. 


——— . — — — 
Prima⸗Petroleum, 
per Daß 24 kr., empfiehlt 

Georg Dürr, Spenglermeifter, 
1833] (4c) Lochgaſſe Nr. 21. 


Wohnungsveränderungs-Anzeige und 
Empfehlung. 


Alen meinen geehrten Freund n und Gönnern biene hiemit zur Nad» 
richt, daß idy meine feitherige Wohnung (I. Die, Schneller Rr. 105) ver» 
fafjen, und eine neue im 1. Diftr, Stelgengaffe, Ne. 293, im Haufe bes 
prakt Arztes, Herrn Dr. Altheinter, beſo jen babe. 

Indem ich dieſes zu veröffentlihen mie erlaube, kann ich nicht umhin, 
für das feither ‚mir, geichenkte Bertrauen und Wohlwollen zu danken und 
um ferneren „tigen Zuipruh zw bitten mit bem Bem-rten, day et vaige 
gefällige Aufträge nach wie vor mit der größten Pünktlichfeit und Bill gkeit 
bejorgt werben, lo. daß ih es mir immer angrlejen jein laſſen werde, Die 


Gunſt und das Mohlwollen meiner g ehrten & inner au erhalten. 
Louise Becker, 
Buchdrudereibefigers : Wittwe, 
2075 20) Ein ordentliher Junge 2058) Ar Schneidrhurn Mr. 412 


ift ein zweiſchl Bett mit Heverzug 


vom Lande kann das Büttnergeſchäft 
billig zu verkaufen. 


erlernen. Näh. in ber Exo. 


Stadt-Theater. 
Sonntag den 12 Februar 1866 
6. Rorfieflung im 8 Mbonmement. 


KL Dee 


et: 
Das liederliche Meeblatt. 
Poſſe mit a 8 8 · Alten vom 
Neſtroy. 
Die 





Liederkranz 
Sonntag den 12. Kebrrar 


närriiche mufikalifche 
Zlbend : Unterhaltung. 


Anfang 7'/,. Ukr, 
Samflag den 25 Hehritar 


wozu an ſandige Masten Zutritt 
haben. Näheres wird nod befannt 
gegeben werden. ð 
2109) Der Ausſchuß. 


Steinhauerverein. 
Samuagq ren 14 bi. Mts. Abends 
8 Uhr Ausſchußwahl. Man bittet 
um zablieihes erjgemen. 
2089 Der Ausſchuß. 


2078) Diejenige Perſon, welde 
vom 7. auf 8. Januar in Veitshöch⸗ 
heim im Stern einen Rock veriehte, 
wird eriucht, ſolchen binnen 8 Tagen 
auszulöfen 


Annonce. 

1999 2%) Am 7. ds. Mts. verlief 
ſich vom Juliu⸗ hoſpitale ein ſchwar⸗ 
ger Spitzhund, auf ben Namen 
Mars" gebe d, mit braungelben 
Fleden über ben Augenbrauen und 
weißgeflreiften Enden an ben Vor⸗ 
derproren. Mer er zugelaufen, der 
wolle ibn im Haufe des Herrn Raufs 
mann Philippi, Semmelsſtrahe, 3 
Stiegen hoch gegen eine Belohnung 
abgeben. 


zu Eine Feefage mit rorbem 
Halsbändden ıfl aubanden gelom« 
men Hozugebe: im 4. D. Nr. 167 
gegen Belohnung. 


2062) Dienflag Raymıtrtay kamen 
dem Unterzeichneten in Folae bes 
Treibeiies aut dem Mainftrome 3 
Stüd Gänſe abhanden; eine weiße, 
eine J. warſe und eine gefledte, 
Dem redliden Finder eine Bes 


lohnung. 
K. Henßinger in Odſenfurt. 


00000000000 0 0000000 
Anzeige. | 
ke 





195826) Eine Färbereigerech 
fame mit ihönen Wohnhaus, 
mat den beiten Au. dichaften, in 
einer Haup jtadt gelegen, iſt mit 
eınem Dristel Anzahlung zu ver 
faufen im Auftrage von 

Gg. Echmanfer, 

GCommillionär, 

500000000000 es 


000020090090 02992009009 


ruf von Bomttas Mauer w Mifirpburg, 


* 
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Babmüge.|Won Bamberg! N. Aranffuit # Er * — KARO, Bapınıkar, Nach AnchadıQon Ansbag 
Courlerag, 12 ,, Wittags 120 Mittuge } FT, — Echnellag | e. I, Kasm. 
meilgg.| 535 Abends = "nd ter * Boitsug | en Frab 10- Aben de 
43 38 ER“ - Fa Püterz. 1.) &— rib 110,5 mA 
2/0. — | u... Früh BAR inne ni hia ar Dürer. 2, 4, Mendes | 6. 
ec 1.111 . Torm | v— üb St y — KR | 
Büters. 2.) 4 Nam | 1,5 Nadım. MRS —“ 
Ofter, 2.114. Rate | 7— e Narl E 2 * —ebennibusfabrter ned 
nein Pr WEIT Arniiein 5SUL—_Ra 
Bapınzüge Bon Frantint|RahBamıberg uf 6 N‘ e Detteltad-Meuree FE-MA 
— 7 Fr Nadm 246 Nahm. be! F — — 8 Eibelſtadt. C chſeufurt IU.IHGTN. 
— 1. Frun 106 a ©, — — * * Kitingen U.-RF. 
ug 1., bends | 74, Abende u: a SM Aa Mergentheim UM—- RE 
Zlıyth Magna int Maas FEN ERNEUTE Mesbad per Pifofopeim a HOME. 
la Sa 1° Sun — ** — Menitabt a/A 1U.- MM 
Güterz. 2.) 1 pa Mittags I1— Rormitt, Roktrunn:Erfelbad 40. - mn. 
Büterz, 3.404 Nadte I, Radım. Achtzehnter Jahrgang. Berg. Mürentrdeibelb HUL— RU 





Würzburger Stadt- und Landbote. 


















Der „Stabt» umb Bandbote* erfheint Hglich, auher Sonntags, Radımitıge 4 Uhrz das „Ertrassgelleijen* wochentlich dreimal 
Preis befannt. Inierate die Noaltige Heile 3 fr, Pipaliige h fr., gröfere werden nach bem Naume berednet 


Rr, 36, Samstag den 11. Februar 1865. 


Menefli»+s 
New: York, 28. Jan. Terry flellte Wilnington 
Termie zur Uevergabe bis zum 19. Februar. 


Dresden, 9. Febr. Das „Dresdner Journal“ de: 
mentirt veri&iedene —————— und ſagt: Die 
Berliner Zollverhandlungen ſeien nicht abgebrochen; es 
ſei fein Ultimatum geftellt werden ; Hr. v. Hock ſei nicht 
von Berlin abgereilt. Es werde im Gegentheil nächſten 
Saristag eine Sitzung flatıfinden, und man hoffe, daß 
in derjelben bie Feſtſtellung der Hebalt.on ber bereits 
vereinbarten Punkte erfolgen werde, 


Bien, 9, Febr, Die „Ben.:Eorreip.“ bementirt 
bie Gerüchte und Jeitungsnasricten über eine ungün— 
flige, mit dem Domänenverkauf zuſammenhängende Geld: 
operation der Regierung anlaßlich der bis zum 14. Feb: 
ruar bessrfiehenben Begleich ug einer Schuidrate von 
11 Mill. an die Nationalvanf, 





Tagesnenigkeiten. 


Unter Allegafion der geſetzlichen Beſtimmungen wird 
durch Entihlirgung des Minifteriums des Innern unterm 
28. v, M. über die Bornahme der Mahl der Einguar- 
firungelommisfionen in den Yandgemeinden verfügt, da 
In ſolchen Fällen nah Art. 59 und 60 der Gemeinde: 
wahloronung die Abfiimmung von wenigftens zwei Dritt 
theilen der fliimmiähigen Gemeindeglieder zu geicheben 
gt und daß die relative Stimmenmehrheit bınlang: 

ſei. Die Abftimmung Sei in möglıhft einfacher 
Weile vorsunehmen und es gerüge jede Form, alio auch 

ne ber Aktlamauon, wenn hiebei nur der Mille ber 

äblenden zum Maren Ausdruck gtlange. Das kpl. 
Etaattminiftierium der Finanzen läßt bıi dem kgl Nent: 
ämtern, Bezirls- und Kreisgeometern dieſſeits bes Rheins 
außerordentliche Inipizirungen der geſammten Kataäſter— 
Umſchreib⸗ und Ummeſſungéarbeiten durch von ihm be: 
fonders bevollmädhtigte Kommiffäre vornehmen, um An: 

änden auf ben Grund zu ſehen, bie jeit Einführung 

ed Notariats wahrgenommen wurden. Auch Sonftiges 
e erreigt werden. Zunächſt wird zu dieſem Zwecke 

er Eteueraffefior Rarl Spielberger (ber k. Steuer: 
Rataker: Rommilfien betonders —— abgeordnet. 
Er hat feine Berichte unmittelbar dem tgl. Minifterium 
in Vorlage zu bringen. 


Bernehmen e jollen in ber Uniformirun 
bes —— a \, mander Beziebun nit 
fehr zmwedbienlih erſcheint, Henderungen flattfinden. 
Demgemäß würbe das niedere Perſonal Kremphut mit 
——— nebſt einer Art Jorpe, ähnlich jener der 
@Bebirgeid Compagnie, erhalten, bei den Beamten 
aber der u ——— er noch üblich, einer Waffen⸗ 


rodsform zu haben. 
* (Cingefandt.) Gelegempeitli ber Beſehung de 
Stelle en PR en gen 44 —2 


* 2 — —— 





Theodora, 

Etadt wurde die Anfiht fund, dab die Beflimmung in 
Ss ı8 litt, b des Gemeinde: Ediltes vom 17. Mai 1818, 
wornach das Amt eines Etaptichreibers den Nachweis 
ber ertorberlihen Geicältsfenntuiffe durch Beftehen einer 
von der kgl. Rreisregierung anzuordnenden praftiichen 
Prüfung voraustegt, — aufgehoben jei, wie auch $ 50 
Ai. I der Vollzugs Inſtruktion au dieſem Ebilte, wor- 
nad) Dispenfation von der Erbringung diefes Nachweiſes 
unter feinerle: Bedingung Platz greifen fan. Im In— 
tereſſe der magiftratstchen Gemeinden wäre es gelegen, 
wenn ihnen von ihren vorgelegten Behörden über dieien 
Irrthum Auftlärung verſchafft würde. 


Schwurgericht für Unterfranken und Aſchaffen⸗ 
burg für das erfte Quartal. (Forti ) Ueber den 
Thatveftand entnehmen wir der Unllageichrift Folgen: 
bed: 1) Die YZubälterin des Angeliagten Eliiabetha 
Herold, welde von ihm ein auferehelihes Kind bat, 
bewohnt im Gemeindehauſe zu Biſchwind mit ihrer Schwe— 
fier und derem Rindern eine Kammer. Als fir am 20, 
Eeptember !864 heimkam, erzählte ihr das neunjährige 
Kind ihrer Schweſter, der Angeflagte, der Hansjörg, fei 
bageweien. Als fie nachſah, and ie, daß ihr aus ihrer 
verigloffenen Truhe, wozu der Echlüffel im Bettſtroh 
veriedt war, 1 fl. 6 Er. entwendet waren. Der Ange: 
Hagte will das Geld auf Verlangen von bem finde er- 
halten haben, das die Truhe xt dem Schlüſſel geöff» 
net habe. Dem miberipriht aber das Kind. 2) Am 
4. Oltooer 1864 kam Gerber in das Hans des 
Veit Fuchs Bramberg, bei bem er früher in Arbeit 
geitanden , traf biefen aber nicht su Hauſe an. 
Deiien Bi gab ihm ein Glas Bier. Nah feinem Weg: 
genen ehlte im Zimmer eine filberne Taſchenuhr im 

zerthe von 5 fl. Die Frau des Fuchs rief, da fie bie 
Ubr vermißte, ben Gerber noch einmal zurück, dieſer 
aber entgegnete, er habe Eile, und entfernte ſich ſchnell. 
Der Angellagte ift dieſes Diebſſahls geiländig. 3) Am 
10, Ott. 1864 wurde in der Mühle des Peter Scheide: 
mantel bei Königsberg eingebronen und ein bem Bader 
Ernk König geböriger Sad und 1 Umerbeit, 1 Kopf⸗ 





tiſſen, 1 Art und 2 Beile, bie dem Scheidemantel ge: 
im —— unter 10 fl. entwendet. Der 
gellagte flellt dieſen Diebftahl in Abrede. 4) Am 


11. Oktober 1864 wurbe durch das Scheunedad in bie 
Behaufung bes Bauern Adam Steinert zu Unfinden einge- 
ftiegen, aus ber aufgeiprengten Rommobe 6 fl. 45 fr. baar 
und von ber Wand eine filserne Saduhr im Werthe 
von 3 fl. entwendet. Gerber, ber um bie kritiſche Zeit 
in ber Nähe der Steinert'ſchen Hofriethe bemerkt wurde 
iR auch dieſes Diebftahls * Der Ungellagte if 
ar belenmunbet, Außer einer langen Reihe von er 
izeilihen Beftrafungen wurde er am 5. Auguft 1854 
und am Koh ge Mn a * —* Pr Stadt: 
erichte, erem eis; te nfurt, wegen 
Berbregen bes Diebflahls" zu je 2%/, Jahren Arbeiisr 





at. tr 


Auch im ber Hffentlihen Verhand⸗ 
ngellagte nur 2. und 4. Dieb» 
zu Dic Summe des bei Steinert emtwendeten Bel: 
entziffert fih auf 7 fl. 30 Er. Die gl. Etaastbe: 

.. führt die Anflage durch und beantragt ein Schu dig 

Sinne des Verweiſungserleuntnifſes. Die Berthei: 

digung plaidirte bezüglih des 1. und 3. Neates auf 
Freiipregung. Die Geſchwornen erbielten 5 Fragen: 
1) auf Diebftahl an Eliſabetha Herold; 2) Diebitahl 
an Fuchs; 3) Diebſtahl im ber bewohnten Mühle des 
Scheidemantel; 4) dasſelbe Heat in unbewohnter Mühle; 
5) Diebftahl an Steinert. Na —— Berathung 
verlündigte Hr. Kaufmann Schwab von Miltenberg ben 
Wahriprud der Geihwornen, woburd bie 3. Frage ver- 
neint, bie 1., 2., 4. und 5. aber bejaht wurden. Ur—⸗ 
iheil: 5 Ja're Zuchthaus. Die k. Staats behörde hatte 
8, bie —— 4 Jahre beantragt. Nah Ber: 
tünbignng bes Urtheils erflärte der Angeflagte, gleich ⸗ 
wie der Tags zuvor Verurtheilte, auf bas Reqht der 
Nichtigkeitsbeigwerbe verzichtend , jeine Strafe alsbald 
antreten zu wollen, 

vi Fol. Geriätshoi: Präfibent Hr. Appellations » 
rath Schmitt; a. die O —— erichtaräthe Haus 
und Dotierweih, Bezirlägerichts« Hefforen Bergel und 
Kliem; Brototolliührer Hr. Bez erichtö : Hecei; Schmitt; 
Stoatdanmwalt Hr. 2, Staattanmalt Endres; Bertheivi: 

er Hr. Rechte konciplent Sander ; Geſchworne bie 88 

aus, Frierch, Vopp, Stöhr, Dömling. Bauer, Schwab, 
Goldmayer, Beckmann, Bauch, Schürer und Horleben. 
Hr. Gaftwirth Ehriflian Prediger von radorf wurde 
wegen RKrantheit von den Berriätungen eines Seſch wor⸗ 
nen für bie noch übrige Dauer ber Schwargerichtäfigung. 
Diepenfir, — Angellagt iſt Runigunde Schwarz, 51 J. 
alt, Ahlenihmiebswittwe von Nürnberg, wegen Verbre- 
hens ber Theilnahme an einem Verbrechen des Dich: 
ſtahls. Dieſelbe ift nämlich beſchuldigt, daß fie, nad: 
dem fie bereit wegen Berbrechens bes Diebftahls zu 6 
gebren Arbeitshaus verurtherlt worden war, am 11. 

aı 1864, in der Abſicht, die Margaretha Kıftner,.melde 
aus dem Suliashofpitale, wo I fig * Heilunqg be⸗ 
fand, entſprungen, bei einem Diebſta —— Nach heile 
des Kaufmanns Auguſt Frank von Wurzburg zu unter⸗ 
Sagen derielben biezu und zwar insbejondere dadurch 

eiſtand leiftete, ba fieim Laden bes Franf, wohin fie 
die Kifiner begleitete, deſſen Labenbiener —* orn, 
um bie Aufmerkiamfeit dieſes von ihrer Begleiterin ab⸗ 
— mit Hervorſuchen won Vaaren bef@äftigte, und 


edurch ber Kiftner die Möglichkeit verichaffte, in dieſem 
neuß Born bemerkt wurbe, 
3 Shanltähber, 5 ſchwarze feidene Herrnhalstüder, im 
Gejommtwertbe von 19 fl, zu entwenden. — Die Ange» 
‚ Magte leugnet, GEs find 5 Zeugen geladen. (Fortſ. f.) 
* Dienflag den 14. Februar wird in ber Framis« 
Lanertire dahıer bas Felt des hl. Valentin Martyrers 
—* Biſchofs von Terni in gewohnter Weiſe felerlich 
egangen. 


aden, ohne daß es von 


Auf unferem heutigen Getreivemartte koſtete n 
14 fl. ir. 15 bis 18. fl. — fr, Rom 11 fl 20 fr. bis 
11 A. 45 fr., Gerfte 9 f.10 ir. bis 9fl. Oft. SHaber 
6 fl. 48 fr. bis 7 fl, 12 Br, Erbien 12 fl. 36 kr. bis 
ut— Mk, Linſen — fil. —k bis — fl. — ii 
Wicken — ft — ff. — kr. 


—b— (Theater.) nächter Mode beginnt 
Frau Burde: Ray vom Tgl, ſächſöchen Hoftheater aus 
Deee den einen —— mit Beethovens herrlichem 
„Bidelto.“ Wir können es ber t:ätigen Direktun nicht 
genug Dart wiffen, uns bieien grogartigen Runfigemuß 
zu vericbefien; nachdem legten Dienttag Marſchners 
Sant Heilirg mit einer folgen Präctfion und Adrund: 
arg über die Bahne ging. folat nan das Ma’fiige Beil 
Beribhovens, die Krone aller Dpern. Im Heiling waren 
Eoli, Eydre und Ordefter gi ih andg-zeihret und wird 
ber der Hepetition ein volles Haus der iohrende Dank 
fein. Ueber Frau Bürde laſſen wir einen VBeriht aus 
der Kölunchen Zeitung folgen: Der Reierem der „Rols 
nuchen Zeuaug“ ſchtcidt: Die lepte A. fführung ver 
„Dugen.tien* hatte das Etadt: iheuter vulnändıg ges 
tat, da das großart ge Wert Meyerbeeı’s au bier 


flets feine Anjiehungetzet und nun vollende 
dieſes Mat eine ber erſten hmtheiten des bramas 
tiigen Geſanges, Frau Bürbe:-Rey, mit der Rolle ber 


„Ralentine” ihr Baftipiel eröffnete und dadurd der im 
Ganzen recht defriebigennen Anfführung einen beiondern 
Glanz verlic). Die gefeiert Sangerın bat uns, ba 
han Fahre verfloffen find, dab mir fie hier zum lektem 
ale hö ten, auf das erfreulihke durch ihre Leiſtung 
überrafgt. Wenn wir auch überzeugt waren, daß bie 
großen E’genihaftn der dramari,hen Kunſtlerin, die 
richt ge Auffaſſ ng j-der Aufzabe, die volle Hirgebung 
an den Eharalter der Rede, in Berbindung mit bem 
mafßvolen Ausdruck auch ver leivenihartiihen Bezeifter: 
ung oder des tiefften Schmeris in ben Schranken des 
Schnen, das Feihalten am J'ealen im Gegenſade dei „ 
Neulismus, der bie Muſe in die Ephäre ned @eochn, ®@ 
lihen und auf den Marktplatz des Alıä Iıhen herab⸗ F 
sieht — wenn wir bad alles bei Jenny Key, weil es m 
g iſtig umd deshalb unvergänglid iſt, auch jetzt noch fo " 
zu finden erwarteten, wie mwir es gefunden haben, fo 
lag doch die Beſtrchtung nahe, daß nad dem Looſe ber s 
menihlihen Dinge die herilichen Mittel, melde bie 
Natur ihr gegeben, dem fünfleriihen Streven ſich nicht 
—— fo gehotſan fügen bücıten, wie früher. Und in 
biejer Beziehung fpregen mir das Wort „überrait* 
aus; benn bie Stimme ber Künftlerin erklingt in ihrer 
ganzen Tonleiter, noch in der vollen Echänheit des überall 
leihen Wohlauts, den bie Ratur ihr gegeben und 
ünnleriiche Pflege zu ihrer Rollındung ausgebilset hat, 
Dazu kommt, daß Dielen edlen Alang der Stimme ein 
Vortrag beieelt, ven feufche Reinyeit von allen unkinf: 
leriigen Manieren , die heututage den &ejang durch 
falſches Portamento, Xremo.iten, Gontrajliren mit 
ſchteienden Forte und umerhorbarem Piano, und was 
der Unarten mehr find, verumfa ten, voitommen frei 
halt, wel in der Seele der Künftlerin der Colius bes 
wuhren Schönen ruht, der das Gemeine haft und fi 
wiemals ermieorigt, Cem Etaunen de. Menge zu fıöhnen, 
Derhalb ıhut ed einem to wohl, wieber einnal eine 
Sängerin zu hören, bie ben edlen Etyl der bertjten 
drama iſch mufita'iihen zchule mit der in Tonbil’urg 
und jgicher Techxit vollendeten äteren italieniihen 
verbinde, was. jept ſelbſt bei g ofen Talenten immer 
fLiener wırd, da der Applaus des großen Haufens und 
bie befreundete Neclame dafür forgen, daß jie verborben 
erden, ese jie zur Reife kommen, 

Aſchaffenburg, 10. Fobr. Die vieldeiprohene 
—— —* d. 5 die von unſerer Stadtserwals» 
tung und ber wohnerſchaft gemünjhte Beſeuigung 
desſelben, um dadurch ben Heumniſſen des Varkehrs in 
einem der ſrequenteſten Punkte ber Stadt zu begegnen, 
iſt nun endgultig und zwar mie man es nicht gemünfcht 
hatte, entſhieden. Se. Mei. ber Aörig Ludwig 11. ift | 
nämlid auf das von unſeret Stabtverwaltung geflelte 
Geſuch nicht aingenangen, vielmehr hıt er * ſotochen, 
daß er die altertgümlihen Baudenkinale erhalten willen 
wollte. (Ad. 30) 

Münden, 9. Febr. Der Geiehgeburgs:Yasihuß | 
ber Rammer der Abgesıbweten ſchloß heute bie allge» 
meine Diskujion Über die Frage der Staatsanwalticaft | 
im gioilprozeſſe und fhritt zut Abſtimm ing über Art. | 
133 des Entwurfs (Vernehmung des Gtaaisanwalts), 
an dem fih bie allgemeine Debatte angeknüpft hatte, | 
und uber die hiezu vorliegenden Abaͤnderungs Vorſchlage. 
B:m Schluß der Debatte ſprach Miniftertai-Kummiflär | 
Dr. Weis in einem längeren und ausführligen No.trage 
u & nflen des Entwurfs nicht bloß Üver das Konkla⸗ 

onsrecht, ſondern and Aber bie Etellung ber Staats⸗ 
Anmwaltihıft im — Aderhaupi. Nah ihm 
ſorach n ote Abgeordneten Dr. Schmitt, Wienengorer,! 
Er. M. Barrh, Dr. Böt, Umbigeiven und Dr. Ebel.) 
Ber der Aaftimmung wurde bas allgemeine Ronklafiond:| 
rest des Staatsan valted er flimmg abgelehnt. Der 
U :änderumasoorfhlag des Ausıchnäreferenten v Keus 
mayc (Auweſenheit des Staateanwaltes in allen Eigun« 
nen) wurde mit alleı Stimmen gegen de des Meferen: 
ten aleidfalls adyeleynt. Daeſeide Sch diel erutt Die 
M wf'anen der Mb eorbweten Dr. Edel und Umbider 
den (Berehtigung des Staatsaumulis jur Anweſenhe 


— — 89 I 'nag-mpmmiß-g ‘Hg 17) qunyg 20 


—* 


in den Sitzungen vorbehaltlid feiner Berflichtung biezn 
in fpejielen geiehlihe Fällen.) Es ſtimmten nur die 
Uintragfteller dafür. Das Refultat dieſer negativen Abs 
—— ift der pofirive uß, der fih aus ber Des 
tte ergibt, daß die Mehrbeit des Ausihufies bie 
Staafdanmwaitihaft nur im ſpejſelen, ber ſpäſeren Bes 
rathung vorbehaltenen Fällen am Schlufje ber Verband» 
Iung um Bortrage ihrer Anfiht (Ronklufon) zulaſſen will, 
Münden, 10 Febr Geftern Nahmittags erhielten 
biefige Geihäftsbänfer die telegrapbiige Mittheilung, 
es fei an ber geftrigen Frankfurter Börie das Gerüdt 
einer Erlraufung des Königs Bctor Emanuel verbreitet 
nereien, und in Kolge biejes Gerüctes ein Fallen der 
Ceurſe faſt aller Effelten —— (Das Gerücht 
von dieſer Erkrankung war bereits geſtern Morgen durch 
den Xelegraphen hier befannt.) (Bayer. tg.) 
Eiuttgart, 9. Febr. Die am 6 v. Mts. in 
Folge Entzündung durd einen Bligftrahl niebergebrannte 
Stammburg der Grafen v. Rechberg, Hohenrechderg, ſell 
von den HH. Grafen v. Rechberg wieder aufgebaut 
werben. No vor wenigen Tagen iraf man dort unter 
bem Fughoben Schut heil auflodernde Gluth, obiton 
jegt ein voller Monat feit dem Branbe verfloſſen ift. 
Unter dem Militär in Hanau herriht das News 


Ausland 


Italien. Turin, 6. pr. Gehern Abend riefen 
vereinzelte und ſicher bafür bezahlte Judlvi ven an vers 
ſchledeuen Punkten ber Stadt: „Am 14. März Barris 
taben.” Der 14. März ift der Geburtätag des Königs 
und bes Kron Unter den hiefigen Raufleuten 
und Gewerbetreibenben, melde burd) die plögliche Ab» 
reile des Hoſs und durch bie baburd eftellten Feſt⸗ 
lichkeiten zu Schaden fommen, berriht große Erbitterum 
aegen ben Magifrat. Beneral Gialdini bat bereits 
biefige Kommando übernommen und erklärt, dab er 
ſchlechterdings feine Wiederholung ber Aubeftörungen 
dulden werbe. 





Nachſchrift. 

Er. Raj. der König baben Sich allergn ber . 
wonen gefunden, ber von bem freiherrlih von Wolfs⸗ 
teel'ıchen Kichenpatronate für den bisherigen Pfarrer 
in Uengershaufen, Julius Heinrich Anton Braungart, 
ollerunterthänigft — Präſentation auf die pro⸗ 
teſtantiſche Pfarrei ertshauſen, Decanats Würzburg, 
bie Allerbochſte landesfürſtliche Befätigung zu ertheilen; 
ferner den Erasmus Diſtler wegen nachgewieſener Dienſtes⸗ 


venfieber in ſo heftiger Weile, daß das Lajareth und 
Kranten benugten Räume 


bie ſonſt zur Unterbringung von 
mit ſolchen bereits überfüllt find. 


1. März in Barid n eröffuenden allgemeinen europäi» 
erenz ſoll, wie c# beißt, bie Ein» 
theilung der europäilgen Staaten nad beflimmten Zo⸗ 


ſchen Telegt aphenkon 
nen mit Einheitstaren fein, 


Deutfgland. Ma 
, Die in ber Eibung 

er Regierur 
unveränderte Militärnovelle bietet keine Ausficgt zu einer 
sminifter feinen b öberis 
gen Standpunft feſthält. Der Hanbelsminifter überreichte 
—— für die hohenzo 

Länder, Motiv: Die demnädflige-Eifendahnverbindung 


renßen. Berlin, 8. 


bes Abgevıdnetenbaufes von 


Ausgleihung, indem ber 
einen Eifenbahngeie 
mit MWürtemberg und Baben. 


Gabler'ſche Brauerei. 


Morgen Eonntag 


armoniemufik 
Reſtauration Mocca. 


Bor Morgen an guter Rittags⸗ 
Tiſch au 12 kr. unde16 fr. 

Aud find daſelbſt jhöne möblirte 
Dimmer zu vermiethen. (2126 


2130) Friſch geſalzene Och ſen⸗ 
Kureudel das Etüd zu 18 ir, ſo⸗ 
wie jehr jchöne trodene Bratwärft- 
bärme bat Pfund zu 2 f., geſalzene 
Hammelödärme, für Egweinemeßger 
reignet, das Hundert 12 fl, find 
et8 vorräthig und in ge Aus⸗ 
wahl zu haben Reftauration alte Poſt. 
Schmidt. 


Wiener Krapfen und 
Rahmtortchen | 


M. Preger, 
vormals J, 8, Herzing. 
2179) Eich hornſit aße. 


2124] Es wird em leeres Zimmer 
‚oder font eine Räumlichteit zum 
Autdewahren von Möb-ia fonleich 
ober bis I, Mai zu micther geſucht. 
. Nähe in ber Erp. 


—— 
ledigunq 


Unſabieleit feiner Stelle ald Gefänugnißwär'er am Be⸗ 


entheben und bie hiedurch in 


fommende Sefängni wärterftelle am Bezirla⸗ 


Der Gauptgegenftand der Berathung auf ber am a an bite Andreas Baus 


u 
Sowohl 
etwas beliebter. 


vorgelegte 


war bie ‚Tenbeng 
1860er Looſe 84 


lernꝰ ichen 


Tas m Stahel's Berlag in Würz⸗ 
burg neu erichieneme Büch'ein: 
Eine Stunde in der Faſtnacht 

vor dem 
allerbeiligiten Herzen Jeſu. 
Eine trumme llebung, den Gl ubigen 
gewibmet, von P Zubmw. Gofta'und 
mit ‚biihöfliher BER ERE 
von D’Byrne. 1859. 2 Bogen in 
16%, Preis 5 Ir. oder 2 Sgr. wirb 
beftens empfohlen, 


2119) Bis länaflend Ende März 
L Ars. iſt in der untern Theaters 
em Ichönes neu ber, tetid Loau 
von 3. Bimmern, beier Küche, große 
Altane Bot dem Quartiere, 2 Boben- 
eg Kelter, geräumiges 
lager, offerleitung, Negenwahler » 
relervoir 2c fündlich zu vermieihen, 
Könnte auch fchon früher bezogen 
werden. 

Näberes neben daran 1. Diftr. 

8.:Nr.200 über 2 Etiegen, jeben 

og PMittagd von ’/,1 bie '/,3 Uhr, 


2127] Ein einflödiges Wohnhaus 
im guten Zuflande, benehend aus 2 
täßeren und 3 Tieineren Zimmern, 
Küde, geräumigen Keller und Waſ⸗ 
ferleitung, woyu noch ein Garten mit 
Bauplat gehört, ift um 3600 fl 
verkaufen. Das Ganze ift außerbalb 
des Sandertbored, unweit dem Qlacis 
gelegen. Näh. ir der Erp. 


drfenbericht, 
öRerr. als 

Bel 52* 
ang. — Re 

18800 Roofe BSıh] ee 

— Be. — Mbcns @ Uhr. 3 

u ®. 1882er Umeritaner Bonbs 62%/,. 


Pegelſtand bed Mains: 1’ 7, 
Berautwartlicher Redakteur: Fr. Braud. * 





Frankfurt, ven 10, 2 
auch amerilaniihe Effekten ware 
fat im Ganzen war nit von 
2 libr. Defterr, Rational 66 
ebita 195%/,. Amerit, v. 1 
Efjektenf 


u ber ocietät 
Defterr. Erebitaktien 1961/, ©. 


2169) Ein Perpendidel wurbe v r> 
loren, Man bittet um Rüdgabe, 
Näh. in ber Erp. 


2148) Heu und Etrob wird nod 
immer verlauft. 4. Diſtr. Nr. 283, 
Elephantengafiz. 


2152) Im, D. Wr. 185 ijt vor⸗ 

fern ein Königshündchen w. Be: 

‚weiß und gelb gezeichnet, 

auf den Ramen „Riya” — abs 

handen gehe eberbringer 

eine Belohnung und vor befien Anz 
auf gewarnt wird. 


2124] 3 ſchon möblirte Zimmer find 
vermietben. Räh. Semmela ſtraße 
r. 55, 8, Etage. 


2083 36) Ein abſolv. Pharwaceut 
mit jehr guten Heugnfien fudt ſo⸗ 
gleich «ime Stelle. Näh. im Reichs⸗ 
apfel in Würzburg. 


1980 26) Im 1. D. Mt. 412 ift ein 
jdn möblirtes Zimmer mit Aus: 
fit auf den Main jogleid zu ver- 
mieihen. 


Schöne Wetten werben verlauft 
im ebem. Arbeitshaus, 1 St. rechts, 





Geftorben: 
Grorg Deieph Böriglein, Schuhe 
madermeilier, 63 J. 9 Ma — 
Margaretha Fiſcher, Pflaiterersm,, 
70 J. a. 


Handels-Infitut 


von 
J. Jeuny⸗Cuhat in Laſſarraz Ct. Waadt, Schweiz. 
Mit kommendem Brühling lönnen wieber Zöglinge in bie Anftalt ein» 
treten. Hauptfächer find: Gründlihe Erlermung der neueren Sprachen, als: 
Franzöfiich ‚ ialienifch, englifch und deutfch; kaumänniſches Rechnen; 
fache und Doppelte Buchhaltung ; Eorreipondenz in oben benannten Sprachen 
mit Wechſellehre. Der Zögling wird ſiets Areng räterlich überwacht und 
für fein geiftiges und leiblihes Wohl aufs Bere geforgt. 
— Hährliher Penfionspreis Fres. 680, 
Rähere Auskunft erteilen auf ger. Anfragen: 
MM. Hautin, Pfarrer in Laffarraz, N. WAR, Kauf: 
mann in Dergborf, Bern, P 
Steinen, Baden, fowie der Direktor. (2118 2a 


Soeben angelommen: 


Kaulbach's Schillergaflerie, 
Blatt 1 bis 3. BVilitenkartenformat a 36 kr. 
A. Stuber’s Buchhandlung in Würzburg, 
Sterngaffe Nr. 169. 


Gebrauchte Eiſenbahnſchienen 


in gutem Zuftande, sowohl für Seiten geleiße ala’ bauliche Zwede brauch— 
bar, empfiehlt zu billigem Preiſe 


2116) (da) Jacob Scheid in Darmstadt. 
Anweſen⸗Verkäufe. 


Eine ſehr gut rentirende Kunſtmühle mit 4 Sängen in einer Stabt, 
Ihönen Gebäuden, großet Delomomie,. ca. 105 Mg Felder und Wieſen 
von beſter Bonität, ın reicher Fruchtgegend, ift billig zu verfaufen, Der 
Mehlhandel wird ftark betrieben, fie ıf zugleih Hanbelsmühle mit ſtändi— 
ger Waſſerkraft. 

Eine ſchwunghaft betriebene Gerberei in einer Stadt Frankens, mit 
Ihönen neuen @ebä ıben, Felder, Gemeinderecht, Inventar, nahe an ber 
Bahn , it fofort zu fl. 14000 zu verkaufen, 

Mebrere fehr rentable Brauereien in Etäbten umb auf bem Lande zu 
fl. 8, 10—12000 fl. find zu verfanfen. Näheres bei 

(2125 A. Müller Junior in Haffurt a/M. 
— — — —— —— — zn om . 


Ausverkauf 


von Reiten Tuch, Bukskin & verfchiedenen Da- 
men-Kleiderftoffen zu jehr billigen Preifen. 
‚zugleich empfehle ich mein Lager in 


Bielefelder, böhmischen & jahfefifchen Keinen, 


S. Schlenker, 
an der Stodjtiege zur Büttnersgaſſe. 


®E mpfeblun 


Aare 
3a madye hiemit ben geehrteflen Eliern bekannt — 16. Februar 
an wieder der Unterridt in weiblichen Handarbeiten beginnt. 
Schulpflichtige anäbhen erhalten —3 außer ihrer Schulzeit und 
noch nit ſchulpflichtige werden aud zu" Biel Imede aufgenommen und 
man verfigert die freundlichſte und forgiamfte Behandlung. 
Die Bedingungen werben derart geftellt, bay fi auch Unbemittelte 


daran betbeili Biunen. 
— * erhalten bei Erlernen des Beiß- und Kleibernähens 
en 








1894] (3c) 


alle mögliden Schuittmufter nd ben He ournelen, 
u werden Hädel» und Strid —2 — jr Herrn» und Frauen« 
hemden zur Berfertigung angeı men, 4 


1887) 


Babette Engelbreit. 
Wohnung: Semmelsftraße Rro,. 50, 


Ningwald, Kaufmann in 


irn 
em au em ⸗ 
ber durch Ertra«Beiträge ein 
Tanzkränzchen 
Sonntag den 19. do 
Rattfindet, je werden bie Herren Mit: 
—— zur Loſung von Karten auf 
onntag ben 12. und Montag ben 
13, Febrear im Lotale freundlichſt 
eingeladen. Mäheres wirb noch bes 
kannt — 
er Ausſchuß. 
I. Vorſtand: 
Heinrich. 


Eintracht. 
Sonntag den 12 Kebruar 
mufikalifche 
Mbend : Unterhaltung. 


3138) 


Montag ben 13. jhebruar 
Befpredbung 
punft 8 Upr 


und werden bie HH. Mitglieder er» 
ſucht, pünktlich zu erſcheinen. 
2054) 


Der Ausihuß. 


>. RT 
Sterbfafle-Berein 
der Eifenbahnbedienfteten und 
Bezirfswerfitattarbeiter. 
Sonntag den 12, Kebruar 


Plenar - Berfammlung 
im Gafthaus zum Löwen. 
Abends /,8 Uhr. (200625 
Schöne Mainausſicht. 
Morgen —ã 
Harmoniemufik, 
wozu ergebenft einladet 
—Mikolaus Troll, 


Bayeriiaes Kaffechaus, 
Mor 


gen Sonntag 
große turfifche 


Tanzmuſik. 


Anfang 4 Uhr. 


„3136) Bei Unterzeichnetem wirb 
von heute an 186%®r, 1863r u. 1864r 
Bein verganit. 
natz Scheller, 
5. Tiſtt. 147, Schloßgaſſe. 


Eau fumante. 
Die ganze Flajche 30 kr., Die halbe J5 Fr, 
‚Mar mi Dige Atppfen uf dem war · 
men Ofen verdampft verbreiten”den 


ahgene . In fri⸗ 
fiber Pina ein dei 

F. Bayer, jun., 
1916 8e) am Schmalzmarft. 


2044 25) Am Sonntage murbe 








sine Brieftaſche verloren. 


Der Finder wird erſucht, 
biefelbe gegen gute Belph- 
nung in der Erpebition dB, 
DI. abzugeben. 





für Herrn und Damen. 


Depot acht engl. & frauz. Merfamerten. 


&de der Eichhorn- und Serrngafle im Haufe des Hrn. Aloys Rügemer. 


J. BR. Mader, (oifeur. 


1. bibares Mittel lie: 

aromatische Gichtwatte, vertesen anee au. nehme. 
un . 

5818] (e) Die Kronen-Apetheke in Bürzburg. 

Apotheker Anselm in Karlftodt. 


Mit hoher königl. Negierungsbrewilligung. 
Lentnerische Dühneraugen-Pfläfterchen 


aus Schwatz in Tyrol 
8 Stüd für 12 fr, im Dutzend fammt Anmweifung 42 tr. 
Saupt:Riederlage für Unterfranfen in 
Würzburg be Sm. Nic. Ebert, Kaufmann, und 
F. A. Herzing & Comp. Ferner in 
133 bei Grin mann, —— 
affenbur n Neuburger, ©. E., 
Es ha ve u Gläd, 2 = ., Kaufmann, _— 
Dettelbach bei Herrn Eckert, „, Kaufmann. 
Kiffingen bei Herın Bergmann & Eomp,, Kaufmann. 
1-4 em bei Herrn Ammian, A., Kaufmann, 
"Marftbreit bei Herrn Mupprecht, Shr., Kaufmann. 
Meuftadt a / S. bei Herrn Schnell, Otto, Kaufmann, 
Orb bei Herrn Ihl, © Mb., Kaufmann. 
Schweinfurt bei Herrn Strobmenger, Gg., Kaufmann, 
Nöttingen bei Serrn G. Earl Seubert. 


Ende Februar 1865. 


Ziehung der Badiſchen Eiſcubahn-Looſe. 


Der Berkauf diefer Anlehenslooſe ift in allen Staaten gefeglich erlaubt, 
Die Hauptge vinne des Anlehens find: I4mal 50,008 F b4mal 40,000 
fl, 12mal 35,000 fi, 23mal 15,000 fl., 55mal 10,400 fi., 40mal 5000 fi 
58mal 4000 f., Z66mal 2000 fl., 1944mal 1000 fl, 1770mal 250 fi 
a jest 49 fl.; überhaupt 400,000 Looſe gewinnen 400,000 
ramien. 
1 2oos für obige Ziehung koſtet 3 fl., 6 Looſe zufammen nur 15 fl, 
Pläne und Liehungsliften erhält Jedermann gratis und france. — 
Gefälige Aufträge bis zu ben kleinſten Beflellunge» werden gegen Baar» 
fendung oder Nachnahme püntrlihft ausgeführt. 
Jacob Lindheimer 
1649) (b) Staats: Effeften-Handlung in Fran 


Einladung. 


D Relanenben Dienftag den 14. Februar 1865 wird zum Beſten ber 
biehgen Stabtarmen auf. biefiger Büyne aufgeführt: 


Der Parifer Taugenichts, 
Shanipiel in 4 Alten von Töpfer, 
u * 


Die Shwäbin, 
‚ih TERN KW von Gaftelli. 


der : — wir uns alle Wohlthäter und Freunde 
* ten Ko El eıten einguladen, daß die Einiritisforten bayı am 

ziatecben. M flegihaltsrathes und Ipäter an ber heater- 
Rafie ie ea * 3 


un. 
rt a / M. 


8 bis 12 Uhr und Rochmittags von 2 His 4 Uhr, 
e ber BenefijesBortellungen zu haben find. 


Würzburg, 10. Februar 1865. 
er —— 
U. Vorſtand: Ebbel. 


"gell, Sr, 


nn — — — — 


Leimſud. 


Morgen Sonntag den 12. Febr. 


Gesangs-Soiree 
des rübulidſt befannten Zither⸗ 
Birtuofen G, a und ber bei⸗ 
den Sangerinnen Efife: und Auguſte 
R tmann. ic 8 Uyr. 

t 


Cafe Schönbrunxen. 
Montag ben 18. Febr. 


Cafe Reichel. 


Anfang %,8 Uhr. 


Warnung. 

Ih fehe mic genötbigt, die War⸗ 
nung vom 3, Mat 1851 des Würz⸗ 
burger Stadt: u. Landboten Nr. 106 
wieder in Erinnerung zu bringen. 

Ich made bier.nit Jedermann bes 
fannt; daß ich für meinen Stiefiopn 
Philipp Ziegler für ale Zukunft 
feine Zahlung mehr leifie, oder von 
ihm eingegangene Verbindlichkelten 
auf mich nehme, wenn ich nicht vor» 
ber. meine. ausdrückliche Einwilligung 
bie;u gegeben habe. - 

Hof Dattenioll, £. Lande. Arnitein, 

Melchior Völker, 
2121) Oronon. 


Eine goldene Broche wurde ger 
funden und kann gegen Erſatz 

Einrüdun qebüheen abgeholt wer» 
ben. Räh, in der Exp. 2141) 


Ein folides Mäbchen wirbin Dienſt 
zu nehmen geſucht. Räh. Plattners⸗ 
gaſſe Rro. 108, (2123 


Ein ſolides Mädchen, joeben bier 
angelommen, ſucht yogleid eine Stelle 





als Rellnerın. Näheres bey Tran 
Pilpelm, 3. Difir. Rro 248, Gloden« 
gaſſe. (2129 


Ein Mädchen von ſolliden Eltern 
ſucht jegleih oder aufs Piel einen 
Dienft bei einer ruhigen Familie, 
Räh. in der Erp. (2140 


203925) Un 1 oder 2 Herrn (Ger 
werbichfiier ſ. w.) ift ein möblirtes 
Bimmer ın vermiethen und wird da⸗ 
elbtı Gelegenheit geboten, fi im 
tangöfiihen und Engliipen zu üben. 
“Yu kaun auf Perlangen dir Koſt 
gegeben werben. Räh. in ber Erp. 


u 


8 
fogleih odenıdıasisRät, an einen 
fofiben Herrn zu were ben äh. 
1. Difr. Rro, 334, Pleicha ger Kird> 
gafle. #38 398138 


Stndt-T enter. : 


ISonnag den 1 bruar 1865, - 
Dankjagung. 6. Born edunn hm im 8. Abonnement, 
Für die zablreide und ehrende Theilnahme au der Veerd MM Der böfe Geiit — 


ig: 
una und dem Trauergottetdienfte unjerer unvergeblihen Toter 
unb Echmeher, — Das tiederliche Kleeblatt. 


Mi Zauberpoſe mit Grfarn in 8 Ulten 
Maria Agatha Kipp, A von 3. Neliroy. Mufit Eh. Mäleı. 
Montag den 13 Februar 1865. 


prechen wir hiemit allen Priwandten, freunden und dprtannten | 
In böflihften Dant aus, und empfehlen der Dahingeſchiedenen | | Mit Hoher Magiftrats: Benilligun?. 


eine liebevolle Scinnerung bewahren zu wollen. Mit aufaehobenem Abonnement. 
Würzburg den 11. Februar 1865. Erftes Gaſtſeiel der fönigl. fädf. 


Die tieftraernde — mit ihren ME Hof: und Kammer Sängtin Frau 
ern. ürbe:Nen v. Hoftheater zu Dresden 
I: ibelio, 
 Dper in 9 Alten me. v. Beethoven. 
Fivelio: Frau Bürbe:-Ney als 1, 
Gaſtro und 


Alsgallf den gür Glatteis — — 


—* Rang 
48 fr. Sperrſitz I fl. Parterre 36 fr. 
3. Friedberger Amphietbenter 18 tr. Gallerie 12 Er. 


> Ken verebrlichen Abonnenten blei» 
a166) an der Rarienkapelle. ben bis halb 12 Uhr die Pläge re⸗ 


IT ine gegen alle Gautunreinigteiten, Tervirt 
Theerseife, ren —— R —— Billete —* für dieſe Bor» 
sn (a __bie Kromen-Apotheke in Bünbung. "7" "7 


Belauntmadung. Blaue Glocke. 


= gu r Herfiellung * Correctionsbauten am Rain A * Heute Samiag 





— orberlih, deren Lieferung se dem € 
wege an den Wenigfinehmenben vergeben werden ſoll. Gesang og-Soiree 
A. Im Rentamtöbezirt Würzbur Des rühmlihlt befannten Zitfer: 
a u. 2008 Ba ie . * ze life ed se be 
Bein Tinmapmbrid zogen Eiunde 367, u. 3 2, 8% aubitcuthen. 3 ife und Augufte 
Bei Bei Oıbingsfel d “ u. 36%, 45 . Abends 18 hr. [136 [3135 


Bei Sinmelsf. rien — eat Birsun, 8 Susituihen Migb’icher G 
mmenfurtg zwilhen Stunde 38%, u. 39 ET Platz platz ſcher arten. 


2 3 ı Sonn 
Bei —— ————— * oe EN ” ——— a roduktion, 
B. Im Rentamtsbezirt Karlftadt, Adends 6 uhr 
n. Roos. gutbefehte 
Bei Redbach wiſcen Stun ill. 100 Kubikruthen. Zanzmu 
. 0. en 2 - z 4 ⸗ wozu ergebenft einladel 


eißabt peifgen Gtunde 4, u. 42 we ee een 
f ch Laudenb hi Stunde . 
Bir Mirenkäreing Bd Saba vote u. Aumühle, 
Die Bedingungen hiefür tönen täglich auf dem Bureau der unterfer. Morgen Sonntag 
— —* an —&— Angebote für die Steinlief € — ort k. 
wollen ihre en Angebote für bie erun 
ja den Banden im Bentamisbegite Wir burg ni  &anzmufik. 


fängfiens bis am 16, —*8 —— und für jene im Rent⸗ Ludwig B auch ʒauchſche 


bezule Karlſtadt 
amtäbepule Zarinert 90 samt Rarldeht Braucrei. 
—— bis zum 21. Februar 1865 Abends 6 Uhr mit der Aufſchrift ver» — 


Maglon für die Steinlieſerung zu den Korrelllondbauten am Mein“ lechmufif. 
—— eg W TER 
rıburg am 28. Januar k 
Königl. Baubehörde Kürgbung | IL Gehrüber ol ice 
Epab. arız (26) Brauerei. 


—— (Bormald Schneider.) 


Alte ilte Mainluft. Kleebaum. Heute Abend mie jeden Samſtag 


Burkarderſtraße. utbef € k Septeit. 
Morgen Eonntag utbefette Tanzmu n is im« 
Quintett en ſch ergebenf 1! ein f nr —— en 


Bufang 3 Uhr, (2168 282) M. Wehner, Pr. 16, Karthaͤußergaſſe. 


mr ne . ee *— — — — 


>. Die Nühmaſchinen⸗Vaudluug 
ZN pn. And. Banglotz in Würzburg 
empfiehlt ihre ftets aus den Fabriken biveet bezogenen 
Achten 


ameritanifchen Näahmafchinen 


= von Brover und Backer, Wheeler und Wilfon, 









re —— — u N Verlauf ift, dem Publit 
’ROYı ® ein Hauptgrundfag beim auf ift, ikum 

—— ERSBAF,,., nur dchte, dein Zwecke entfprechende Mafchinen 

SEWING MACHINES ju. geben. Ä 
Freier Unterriht im Haus, Garantie, Umtauſch, Zahlungs⸗Erleichterung/ Verkauf 


‚zu Babrikpreijen. 
3. And. Langlotz. 
Bei diefer Gelegenheit kann nit umhin, das verehrl. Publitum zu bitten, da von 
einer gewiſſen Seite ansgeftreut: wird, daß meine Whetler⸗ u. Wilion-Mafhinen nit 
ädt feien, ſich nit dadürch täuſchen zu Laffen, fondern durd den Vergleich, Eim 






or» 


Garantieeines von ber Unmahrhet Diele bodhaften Musiage zu überzeugen. _ (alte 
= 33 Nühmafhinen-Berleijung. 


- 


Die nähmaſchinen Handlung 
u von A. And. Langloiz 
hat die Einrichtung getroffen, vap Mafchinen ta eweife unter 


— Leitung einer geübien Näherin verliehen werden. Anmeldungen 
FF mollen mindeftens 8 Tage voraus gemacht werden. (2153 
nie 


IR 07 WA Han 










7 
Zu 
— —— 
t 





= w 


u der Ponmerägafie, 2. Diſtt. 


1 

m 

"Im Gommifions- und Spreibburenn wa; 1er tetgrnst 
T Mm. 2. Walter, ulinspromenade, miethen. (3132 


en — en 
if Arbeiten und en, als 2 Ein ſchönes Wett iſt zu verkaufen, 
werben alle jhıiftligen Ar und Rechnungen, als Eingaben = * sah m 2, Sfr. Ru.'a06, Wal 


lergaſſe. 


— und 


ze vmepeng 3] "199 U 6 Yaman oa 723 —gr 6 rum 


us 


8 Anläfismatungsd:, Verehelihungs» und Ueberfievlangs-Geiuche, 
F Umeigen, Inſerate in h eſige und auswärtige Zeitungen, Mandatars: und 
HJ B Srcafirs@eihäite bei den biefigen Behörben und Geſchäfteleuten, jowie In» 3134) Im 4. Diſtt. Nro. 126, 
2 & md Rerläufe von Orkonomie-Öftern, Hänferm, Gärten, Feldern ꝛc ıc., obere Johanniteranfie (Sſorchsbof) 
prempt und biligt beforgt. (2174 it eine Schlafftelle ım vermietben. 
= —— In der oberen SIohannitergaile 


— en ENDEN SERBIEN ch sn 
U blidti Stillen jebweben 
r = e Zahn olle ofchte a nr je Hahnfäimerze# are, 119 iR ein Logib von 4 Him; 
I» 


-n 
Us 


mpfichlt A Hülfe 9 fr. i 
8693] (m) otbefer Schneller. mern auf 1. Aai zu oermiethen. 8137 

Apotheker Aufelm in Karltadt. 2128] EinLogis, in Witte ver Stadt, 
SET ne . von 8 b en und I un ven 


r . 7 His ige or⸗ 
Wurzburg⸗ Heidelberger⸗Bahn. eb Da gu vermueiben. 
Die Lieferungen von Kulfbrudfteinen betr. - Zu erfragen bei — 
Bir, die Grbanuma der Betriebägebänd+' ber Gtation Gerelbshaufen = u 5 

ſoll * — von —— — —* * werben. OmEIDBE, D. A ie 
e Bedingungen lönnen be riigter Behörde eingeieyen werben Pr 
und müffen Die Hy. bote bis langſtens * —* * —— erg Be 
Mo: tag den 20. Februar I. Ib. Mittags 42 Uhr deinen, iR an eine rubige finder« 
verfiegelt und portoirci dafe: bfi eingereicht ſein. lofe $amilie auf den 1. Mai zu vers 


Die Etiffrung der Eubmitfionen, ſo vie der bedingte Zuſchlag wird am micthen. i 
fel en Tage Bad): uttags 3 Uhr erfelgen. 8 2. —— — —* in 
Yeidingäfeld, den 10. Februar 1865. erniffen, mit Gareinricrung anf 
Königliche Gifenbahnban : Ecktion, ben 1. Mai zu vermiethen. 3. D.- 
2157) (0)  Bih Hr. 274. 12120 


— — 


' Singer x. für den Familien⸗-Gebrauch, jowie für 


fichtnabme des achten Wbreler- und Wilfon-Fabrit:Stempels und des 


— — 


141 ti 
‚il 


Schraune uh are. | 


Morgen Sonntag 


1 
——2 
+: Dort Streichoxcheſter der königl. Landwe zmuſi 
ter u A 53 24 A ii; Air J 
wu eentrée: für Heren 6 kr, für Damen 3 fr, 
DEE Progamme am Eingange zum Saale. 
Die Garderoben find geöffnet. Vergütung 3 Ex. &: Perjam, 
" Bu zahlreichen Beſuche ladet ergebenft ein 


vi Stephan Weiss. 
Enge Golcheſter⸗Auſtern $ 

| Aitrachan-Saviar 
er Sendung empfieh Joh. Zchaͤflein, 


Firma Sebaſt. Earl Zürn 
auf der PBrüde, 


Aecht amerikauiſches waſerhelles Petroleum 
I. Qualität, 
Prima⸗Solaröl 
ni, Gotiſr. Schwarz. 


Kon Ehemiter F. Schreyer neuerfundene 


Pillen gegen Zahnfchmerz 
an car:öjen (hohlen) Zähnen, 
Geprüft vom hohen Ober: M dicinal-Goleginm, genehmigt vom allerhöchſten 


f. bayer. Handelsminfterium, & 
Such. Emballage und Gebraufsanweiiung 18 fr. per Schächtelchen. 


empfichlt 


vorrath bei —— 
Wurzyburg: Herrn Apotheker roßmann, 
” „ Kaufmann 9. Sin. 
* * * Stto Ue ein 
Brüdenau: „ — B. A 
Münden: m " - ohreyer u. Eomp. 
Kiffingen: -  „ Xpotbeler I. B. Ihl. 
Kipingen: „ Raufmann Ig. Zürlein. 
—* " * F. Boit 5 
ei: " J. P. Poͤlla . 


Hu Drien in welchen ih noch keine Depots befinden, übertragen wir 


gerue den Berfüuf foliven Häufern gegen namhaften Rabatt. 2115) (@) 


Bilder & Spiegel 
in Gold, Schwarz und Paliſander Leiſten wer 
den auf das Schnellſte und Billigſte eingerahmt und zu⸗ 


glei; auf der Rückſeite, um das Bild vor, Staub zu jhüte 


zen, gut verklebt bei 
Johann Keidel, Bergolber, 
2147] (30) Laden: Neubaugajje Nr. 209. 


Abonnement: Marken 
werben vom 12. Februar an gegen 10 pCt. Ermäßigung 
im Gentral-Comptoir, obere Wöllergafje Nr. 93, abgeges 
ben, mofelbft auch nähere Auskunft ertheilt wird. 
2161] Das Dienftmann-Injtitut. 


Drud von BonitasıBaner in Würzburg. 


Härmornie. 


Dienstag den 14. Februar 
Tanzgesellächaft. 


fang 6 Uhr a 
Die verehrlihen außerordent 
Mitglieder wollen fib durch ⸗ 
zeigung ihrer Eintrittskarten ⸗ 
miren. * 


Bei dieſer Gelegenheit wird be— 
kannt gegeben, daß zu dem auf Sam 
tag den 25. Fehruar anberaumteit, 
um 7 Uhr beginnenden Balle auch 
Masten Autritt Haben, und in Bes 
zug tieranf folcende Beftimmungen 
getroffen worben find: gi 

1) Die Eintrittslarten für Mad- + 
ten werben nur an orbentlide, 
Mitglieder, fowie an abon⸗ 
nirte Damen verabfolgt, welche 
biefelben von Mittwoch den 22. 
Freitag den 24. Kehr. jeden Vor⸗ 
mittag von 9— 12 Uhr im In— 
ipektionsjtmmer perfönlich in 4 
pfaug nehmen fönnen. Siellvertret⸗ 
ung dur Kamilienangehörige ober 
andere Perſonen Tann zur Beleitig- 
ung auenfulfiger Rißbräuche t 
ala zulälfig eradtet werben. 

2) An 


gliedes, reip der abonn'rten Dame, 
von weichen bieielbe verlangt.wirb, 
ausdrüdlich geieht. 

3) Außerorbentlide Mit- 
Blteber jowie der Berellicait als 

äfte angchörige Perſogen haben 
— auch wenn fie marfirt den Ball 
beiuben — ihre gewöhnlichen Ein⸗ 
trittstarten vorzuzeigen. 

4) 63 werden nur Masken in 
eleganten Eparıkter-Eoftumd oder 
feidenen Dominos zugelaflen, und 
wird ein eigens Kiez: aufgeftelltes 
Komite die Kontrole Üben, md Uns 
verechtigte, 15* Masten ja uns 
paflenden Anzügen sahne Weiteres 
unter Abverlangung der Karie zus _ 
ridweiſen, wobei- die Haftung des⸗ 
jenigen Mitgliedes, auf befien Namen 
diejelbe lautet, jelbfiverftändlich er⸗ 


ſcheint. 

5) Jeve Maste hat ſich auf Ber⸗ 
langen der mit der Umnſpeltion 
beauftragten Vorſtaudsmitglieder zu 
bemasliren; bie allgemeine Demas+ 
firung geſchieht um 10 Uhr. 

6) Säliehlic) wird noch bemerft, 
baf der Zurritt zum Valle auch in 
Gharakıer. Goftüms ohne Masten ges 
Rattet if. (2110 


Musik-Verein. 


Den verehrlichen Ritgliebern diene 
zur verläufigen Notiz, daß nad heute 
eingetroffener telegraphifchen Des 
yefihe die Familie Bombardonelli 
aus Mailand am 20. d. Mts, unter 
Mitwirkung der aktiven Mitglieber 
bes Rereins, im Schrannenjaale ein 
großed Goncert geben wird. 

Näheres folgt. 


Der Ausschuss, 
gut erhaltener 
verkaufen oder 
i. d. Erp. (Re) 


(His Beilage) 


2164) 
2122) Ein no 
Flügel ift billig 

zu vermiethen. Hab. 


jede Maskenkarte wird... 
der Name des orbentlihen Mit- 


Beilage zu Nr. 36 des Würzburger Stadt und Laudboten. 





Belanntmadıng. 


Wegen Ablauf des bisherigen Pachtes beabſichtigt bie k. bayr. Bank 
die ihr zugebörigen in Mitte der Gtabt Bamberg liegenden ry Kunſtmüh⸗ 
len mit Heinem Nebengebäude (ſogenannte Mehlwaage) nebft Stallung zu 
verfaufen, eventuell wieder auf mehrere Jahre zu verpachten. 

Beide Mühlen find in ganz gutem baulichen Zuftande und deren innere 
Einrichtung von befter und neuefter Eonftruftion. 

Diejelben bejtehen in: 

A) der vorderen am Therefienplage gelegenen Kunftmühle, 
welche zwei Stodwerle hoch mafjiv von Steinen erbaut ift, 8 Mahlgänge 
t, woron je 4 Gänge von einem Rabe getrieben werben, deren eines 25 
ad andere 23 Pferbelräfte nachhaltige Waflerfraft durch bie Regnitz bem 
Mübhlwerke übertragen, einen tägligen Berbraud von 15 bis 20 Schäffel 
Getreide ermöglihen und nie in Waflermangel geratben. 

Der erftie Stod enthält 4 heizbare Zimmer und eine Kammer; ber 
weite Stod drei beisbare Pr und Kammern für das Dienftperional; 
zur ebenen Erbe befindet fi) ein Laden mit Einrichtung zum Mehlverfaufe, 

Das Gedäude nebft Maschinen und Einrichtung liegt mit fl. 54,670 in 
ber Landesbrand:Afjecuranz. 

B) Der hinteren Kunſtmühle. 

Diejelbe ift mafjiv aus Duabern breiflödig erbaut, hat ein eilernes 
liegenbes Wert vun guter Conftrultion mit 7 Mahlgängen, deren Leiftungs:. 
fähigkeit bei einer Triebfraft von 40 Pferbefräften auf ungefähr 10 Schäfs 
fel per Tag veranichlagt werben kann und nachhaltig b!eibt, da Waſſer⸗ 
mangel nie eintritt. 


Im 2. Stod befindet fih eine Wohnung mit zwei Zimmern, einer 
Kammer und Küche 


’ Er. mit Einrihtung find ber Brandaſſekuranz mit fl. 31,700 eins 
verleibt, 
Als befondere Rechte beftehen: x . 
1) das Getreivemahlen für eigene Rechnung oder gegen Lohn, jogenannte 


Mit, und 
2) ein radiciries Nedt zum Mehlverlaufe en detail. 
C) Der Mehlwaage, 
Diefe ſteht in der Nähe beider Mühlen, bat parterre einen Lager- 


raum, im 1. Stod ein Zimmer mit Alkoven, eine Kammer, Küche, unterm 
Dache ein Zimmer und eine Kammer, und ift mit fl, 3000 aſſekurirt. 


D) Der Stallung. 
Diejelbe ift gelrennt von ben —— hat einen Hof, Stallung für 4 


Pferde, Kammer für ven Knecht, im Dachraum einen Heuboden und liegt 


mit fl 2800 in der Branbaflecuranz. 
Der Werth der Utenfilien und bes Mobiliars für beive Mühlen ift 


auf ca. fl. 5500 angeichlagen. 

Kaufs- und Pacht Offerte find bis Tängftens 1. März I, Is. ver- 

flofien bei der unterfertigten ?. Filialbant Bamberg einzureichen und 
— für beide Mühlen zufammen, oder für jede einzelne Mühle gemacht 
werben. 

Die Beiheidung der eingegangenen Offerte wird dur die gl. Bank⸗ 
bireltion bio lä 8 15. an p Ss. a und die Uebernahme ber 
Objekte und bes Geſchaftsbetriedes kann vom 1, 1. 38. an ftattfinden. 

Ausführlider Beihrieb jämmtliher Objekte liegt zur Einficht bei ber 
untcrfertigten Lönigl. eg ern * 

Die —2*8* ſelbſt können täglich eingeſehen werben. 

Bamberg, 10. Januar 1866. 

Königliche Filial-Bank. 
Gabler, 


Bekanntmachung. 


In ber Concurs ſache des Lorenz Iff von Sömmersborf wirb hiermit 
belannt gegeben, daß das unterm Heutigen erlafiene P:ioritäts. Ertenntniß 
vom 15. März I. Je. an 80 Tage lang in Kraft ber Verkündung an ber 
Gerichtstafel angeheftet jein wird, 

Ehweinfurt, den 7. Februar 1866. 


Königlihes Bezirksgericht. 
Kahl. 


779] (2%) 





2119) 


1870 3c) 1. D. Rr. 289 in der 
Sadgaſſe ift ein fonniges Logis wor 
3 Zimmern, Küche und fonfligen Be- 
quemlichleiten auf 1. Mai zu vers 
mietben. 


ei engen Genen ginn 
1904 3c) Im 1. D. Rr. 252 ifi eine 
Ihöne Wohnung von 6 Rimmern, 
3 Manlarden und fonftigen Bequem« 
li&feiten zu vermiethen. Bis zum 
1. Mai z: beziehen, 

0000009800 
161126) Zwei elegant wöb⸗ 
lirte, ineinandergehenbe und mit 
allem Eomfort ausgeftattste Zim- 
mer find fogleich zu vermieihen. 
Rah. in der Erp. 







008800000008 





VBermiethung. 
um 1. Februar oder auch zum 
1. Mai vermiethe ich in meinem neus 
erbauten Haufe vor dem Sa berthor 
eine elegante Wohnung von 7 Zim: 
mern nebſt Vorzimmer, Kühe mit’ 
zen ꝛc. x. nebft Garten» 
genuß. 
Stallung für mehrere Pferde kann 
auf Verlangen dazu gegeben werben. 








719 be Philipp Zreutlein. 
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Auszuleihen find: 
fl. 30,000 in größeren unb 
Meineren Parthien, burh bas 


Burean von 
F. J. Mans. 
asesczeossTTeoee 


Strichsausſchreiben. 


Im Concurs des Anton Dürr ven Thüngersheim findet die von mir 


Mitwoch ver 15. Februar E36, Nachmittags 4 Uhr 
Gemeindrbauie zu Thüngerehrim anberaumte Immobiliarverſteigerung 
t. on dieſem Zage, fonbern am 
Donnerstag den 16. d. Mts. Nachmittags 4 Uhr 
alldort Statt und fommen hiebei zum Aufſtrich: 
a) Steuergemeinde Nepftadt: 


Pl.⸗Nro. 10267, zu 485 Dei. Ader an ber Sommerbell, 
13684, zu 433 De. „ an der Echottenleite, 


= 


* 13686, zu 791 De. „ alba, 
= 13673, zu 748 Fer.  „ am, ngerk bein Bild, 
„ 14069, zu 346 De. Walbıny binferm Dänbel; 
b) Steuergemeinde Regbad: 
PI.:Nro, 6999, zu 288 Dez. Ader hinterm Berg, 


ce) Steuergemeinde Thüngersheim: 
PL:Nro. 2185, zu 294 Dez. Ader am hohen Rain, 

„ 5481, zu 153 Dez. Weinberg an der Banbleite, 
8159, zu 143 Der. P arı -otblaufsboden, 
9072, zu 316 Der. Debung am linken Thierthal, 


9082 abe, zu 4,670 Dez. Ader am Thierthal, 
85 , 30.462 Der.) — 


90844/,ab, zu 432 „ 
er 809 — 
15441/,, zu 1,443 } 

154 510.074 * Ader an der untern Au, 
74689, zu 319 Dez. Weinberg am Freiberg, 
wobei der Zuſchlag ohne Rüdficht auf die Tare erfolgt. 


Würzburg, den 8. Februar 1865. 
1000] (25) Huth, !. Notar. 


\ Ader in ber Steig, 


ya 2 u 3 3 


x 





Euratel über den geitestranten Kaufmann 
Fran Valentin Klingler von Neubrunn 
« betreffend. 


Durch diesgerichtlichen Beſchluß vom veurigen wurbe Kaufmann Franz 
Valentin Rlingler wegen conftatirter dermali er Geifierflörung auf bie 
Dauer biefes Seeleniuftandes unter die Surgtel feines Bruders, des Wein: 
wirthes Jalob Klingler in Neubrunn, geflelt. Died wird mit dem Beis 
fügen belafint gegeben, daß bis auf Meiteres läftige Verträge mit demiels 
ben obreguftimmung des Rormunbes giltig nicht abgeſchloſſen werden Tönnen. 

, Zugleich wirb zur Herſtellung bes Vermögensſtandes besjelben Ters 
am au 


Montag den 6. März d. Is. Vormittags 9 Uhr 


dabier beflimmt und werben alle diejenigen, bie einen Anſpruch an denſel⸗ 
ben zu haben glaüßen, hiemit aufgetorbert, ſolchen an obiger Tagfahrı ans 
zumelben und zu begründen, 

Ebenio werben biejenigen, bie ſolchem aus irgend einem Grunde etwas 
ſchulden oder ihm gehörige Wegenftände in Händen haben, aufgefordert, bei 
er nodrmäliger Zahlung, reſp. Eriapleiftung nu am den Vormund 
Salob Alingler Zahlurg zu leiften besiehungsweije abzuliefern. 

Markiheidenfeld, ben 22. Januar 1865, 

Königliches Landgericht, 
Beder. 


1336] (3%) Eimon. 





Befanntmachung. 

Bei der Neumünfterer Ehehaltenpflege find zwei Stipendien von je 
60 fl. in Erledigung — — u 
Anipfuc hierauf haben ſolche weibliche Dienftboten, welche wegen Ge⸗ 
brehlichfäil jum Dienen unfähig —— find, und vor Allen jene Bes 
werverinnen, melde bei Ranonitern und Vikaren bes ehemaligen Stiftes 
—— * —* u 
waige Gejuge fird mit ben gehörigen Nachweiſen vorzüglich über 
Zeumund und ehe unten verjehen binnen 4 Wochen hierorts ee 

Würzburg, den 3, Februar 1865. 


Der Stadtmagiftrat. 


1, Bürgermeifter: 


1994] (35) Hopfenftätter, 


Halb. 


°: 1103]. Durch J. Scheible in t⸗ 


dart, ſowie durch alle Buchhand⸗ 


lungen Bayerns kann bejogen werben: 


G.%., (Paſtor), Wahre 

Beftalt und —— 8 nahe 
zulünftigen Apsocalijptiſchen Thieres 
mit ſieben Haͤuvtern und zehn Höre 
nern, ſammt ſeines Namens Jahl 
ſechs hundert ſechs und ſechszig; mie 
auch eine Beleuchtunz der fi ben 
Siegel, fieben Poſaunen und fieben 
—S desgleichen ber ſieben 
Örner und fieben Augn des Lam» 
mes, aus der von dem Engel jelbft 
bierübe: gegebenen Erklärung ber 
tradhtet, und von dem „‚eitnunfte, 
barinnen wir nad der Offenbar: 
ung —— gegenwärtig leben, 


Hermetid Trismegifti, Einleitung 
in_d. höchſte Winen; von Erkennt: 
niß ber Natur und bes darin fi 
offenbarenden großen Gottes. Ber 
griffen in fiebenzehn Büchern, nad 
griechiſchen u, lateiniihen Exem⸗ 
plaren in's Deutiche überfegt, nebft 
Nachricht von der Perſon des Her⸗ 
metis, befien Mebisin, Chemie, 
Ratur » und Gottesgränbe; mit 
der Egyptier wundervoller Weis⸗ 
beit und Enthüllung der Geheim⸗ 
nifje ver SmaragNiniichen und Bem⸗ 
biniſchen Tafel. 48 kr. 

Geſpräch zwiſchen Chriſto nnd einem 
Chriſten von ber Kraſt des Glau⸗ 
bens und Gebets. Kür Bekümmerte 
und Kranke ganz beſonders. Von 
einem der größten Ränner unjerer 
Zeiten im Jah.e 1763 verfaßt und 
neu herausgeg. nach einem jeltenen 
Eremvlar aus ber Bibliothel des 
verewigten Prälaten Fr. r. 
Detinger. Getren nach ber Aus» 
gabe von 1776. 1% kr. 2b] 


0920000009000 


Anzeige. 
1956 26) Em ihine Gut 
von 6 big. 700 Morgen, bie bes 
ften Felder und Wieien, webil 
allen Augebörungen, bie ſchüne 
Bohnung und Stallung zu 100 
Etüd Vieh iſt ſogleich auf 12 










Sabre zu verpadhten. 
Näh. in ber Exp. 
0009000000068 


2001 36) Ein fenerfefter Kaſſa⸗ 
ſchrank wird zu kanfen geiuht. 

; Adteſſen in der Erpeb, zu hinter» 
egen. 


2046 2b wer tächtige Schreiner 
finden bien Beraäftigung bei 


N. Pfister, 


2009] Fin junger Mamn, militeir- 
frei, der seine kaufmännische ‚Lehr- 
zeit in einem bedeutenden Fabrik- 
Geschäfte bestanden daselbst als 
Commis servirte, und jrtzt in einer 
Grosshandlung ala Buchhalter und 
Reisender thätig ist, sucht seine Stel- 
lung zu verändern, 

Gefällige Offerten beliebe man unter 
Chiff, 1 an die Exp. zu richten, 








' BE Die billigfte Buchhandlung der Welt!! — 
Enorme Preisherabſetzung der beiten Bücher! nen?! 


zu herabgesetzten Spottpreisen! 
Garantie für voltändige, fehlerfeie Exemplare. 


Salon-Album. Großes Pradt:Kupferwe.t, von den beliebtefien Schriftitelern, herausgegeben von Ludwig 
Storch, mit den koſtbanen allerieinften Pract-Etahlftihen, (Kunſtblätter der engliihen Kunft Auftalt) jedes 
Blatt ein Meifler-Werk, Velinpopier, bübib gebd. mit Tedenvergoldg. und Goldſchnut, nur 40 fgr.!! (Schön- 


Damengeibent) ! — Meyer's weltberühmtes Univerfum GEL großes Prodt Kniterwerk in groß Octan, mit 
dem Haffiihen Text, 8 vollland. Jahrgänge, ca. 350 brillante Pr.-Stahlftiche enthaltend, ale 8 Jahrgänge, 
elegant, zuſammen mur 4 Rthlre! — Album der ſchönnen Anfichten, Städte, Gebäude, Erhenswürbigteiten und 
Kunftwerle der Welt, auf fehr vielen griken Aupfertafeln, ın allerfeinften Etaulftiben WE (KRunft Blätter 
leg niefte Aucftatturg, incluſ. pompöieı Mappe, nur 1 Athle.! — Aleyer’s weliberühmter großer Hand- um 
Beitungs-Atlas der ganzen Erbe, volftändig in 60 (ſed zig) großen deutlichen Karten, ſchön colorirt, fowie Pläne 
aler Haupiftabte größtes Jmperial-Fol's: Format, jchr eleg u. dauerhaft! nur 4 Bıblr. 24 ESor.! — 


Tromlitz beliebte (17) Nomare, nereite Tctap⸗ Ausg. 1862, Velinpapier, nur 21/, Athlr! — Album poätique 
de la podsie franıai-e, Miniatur» Ausgabe, mit Tedınvergoldung und Goldſchnitt, nur 28 Sgr.! — Mork’s popu⸗ 
läre Mythologie cher Lölter, 10 Lance, mit vielen Rupfertafeln, nur 1%/, Atbir.!! — 1001 Naht, neuefie ele- 
ante Ausgabe in :4 Banden, nur 1 Rihlt. 28 Sgr.! — Hogarth's Werke, die Quart-Brabt:Ausg., wit ben 
baten engl. Stabiftiihen, wetft bentihem Text elegant carıomrt, nur 3 Nthlr !! — Motterk’s neuefte Welt» 
ſchiate, bis zum Na're 1860 (Barivaldi), mit 30 Etaylfiihen, eleg., uur 3 Rthlr! — Alerauder Dumas 
omane, beutich, 125 Theile, nur 4 Rıbhlr. 28 Sgr.! — Eugen Surs Romane, beutih, 125 elle, wır 

4 Riblr. 28 Ep — Das Sud) der Welt, (var berühmte, Gtuttgart, Hoffmann'ſcher Verlag) Pr.:Rupf 
in Quart, mit jämmtliden Eraulfigen, Kusfiblätiern u. Holjianiten (Hunderte), 2 Mthle.l-— Die Geheim- 
niffe bes Harems, 6 Original: Bhotogroplien 1 ah ber Yatur, nur 3 Atiblr.! — Göthe's ſammtl. Werte, befle 
Driginal: Pradt Ausgate, 1862, elegent, nur 10 Athlr.! — Beineche Suchs, die große Ouart: Pracht: Ausgabe, 
mit den prechtvoln Stahlſtichen (nit mit der Ileinen Ausga e zu verwedieln), eleg. cartonirt, nur 3 Rtblr.! — 
Das berühmte große illufir. Wolksbüd), In Quart, Tert v. Hackländer — Relifteb — ig ꝛc. u Sluftrationen 
ber eıfien Duſſeldirſer Künnler, nur «8 Eg .! — IMfland’s Merle, 12 Bande, nenehe Glafjiter Ausg, elen,, 
nur 2 Ritblr.! — 1) Shakefpeare’s ämunl te, neueſte deutſche illuftr Brett: Antßgabe. hit vielen ei 
> flihen, 12 Bände, in ıe ch vergoldeten Pradhrei: bb, 2) Aler, v. Humboldt’s Erinmeriing, Wriefmeciel, Nah: 
laß ꝛc., neuefle Ausg., Belinp, eleg. geb,, beide Werte juiam..en nur 2'/, Kthle.! — Bo3 (Dickens) Werte, Aus⸗ 
wahl in 25 Bänden, brfie dert che Chi.sMuegabe, Kelinpapier, elecant, nur 21/, Ahle! — 1) Walter Scott’s 
Merle, Auswehl in 11 Ben, groß Ckiav, deutſche Pracht, Ausg., Velinpap. 2) Album der beliebteften Dichter 
er it, 4-8 gr. Dliavlerten ſtark, ſemſtes Papier, beide Werke zuſammen ınur 2 Athlx.! — Bulwer’s Werte, 
fhönfte deuiſche Ausg, 26 Bände, groß Cft., Relınp., nur 3%/, Rthlre! — Shakefpeare’s complete Works (enge 
lieb), volfäntisfie Fracht-Aue gebe, mit 270 Ybbilbgr., clegant gebd., rur 70 Egr.! — Boceacio's 
Delameron, bie Seltene große Au g., rebft Bilder-@allerie, 5 r.! — Bas illuſtrirte Thierreich, naturbiftori» 
ſches Aum ferwerk, 460 gıoke Eriten Tert, und 480 —— Abbildungen, Velinpapier, nur 40 Egr! — 
Byron’, Works, 5 Vols., mit Etablfi., nur 50 Egr ! — Auſtr. Almanach, 9 Jahrgänge, enthalten bunberte 
Novellen, Er ätlurgn, komane, Gebidte ꝛc, mit ca. 100 Stahlflichen, zuiamme- nur 35 ar! — Beutfchland 
unb feine Gewohner, natwrbifioriidet und g ographiſchee Prachtwerk von Dr. Berghaus, 2 Bde, gr. Dlian, nur 
1 Rtblı.! — Das illufrirte Samilien-Iournal, der vollfländige Band, groß dto, 4—500 boppelipaltige Quart⸗ 
Seiten Tert, mu hunderien Huufiretio, en, elıgant, nr 18 Egr.! — Die Sammlung von 12 Duart: Banden, 
aulammergerommen, mır 6 Ahle. — sr fiebesabenteuer, (Eeitenftüd zu Fauplas ı 2 Bve., nur 20 Sgr.! — 
Die Geheimniffe von Homburg, (galart) » X’de., groß Dt as, nur 21/, Rtblr.! — Fichtenberg’s_ Werte, 5. Bände, 
mit Holgehnnien, nur 40 Egr.! — Mühlbach's ansgemwäbite Werke, enthält 10 (zehn) beliebte Romane, elegante 
Auoge, Velinp, nur 21, Hıble.! — Mundt, Theodor Murzer, Roman in 3 Bänden, mur 15 Sgr.! — Les 
Dames de Paris, 6 Pioiogrepien rad, der Kar, 3 &thlr.! — Denkwürdigkeiten des Hrn. von $..... Aue⸗ 
Uone preis 5—4 Lom durr 2 Nıble.! — Die Damen ber Berliner Demi-Monde, 3 Been, mit Rupfertafeln, 3 
Rıtlr ! — Grifetten-Album, 12 Pariier plante Original Bostogranbıen nad ber Ratur ( verfiegelt) 5 Athlr | — 
Zulchen und Ietticen’: Lıeoesacnteuer, 2 Bde, 2 Atbir ! — Lie Fortpflanzung des Menfchen, abbängig von bem 
freiem Wıl-n bricer Ge clechter, v.n Dr. Kerth, mit 24 Abb lungen, gr. Otiav, 45 Sgr.! — Galante &ben- 
teuer bes beirligden Artegsleent — mi. verfienelien Kupferiafeln, 2 Bände, à 1 Rihlr.“ — Das neue Delame> 
on, ober Leben und Treiben ber bentigen feinen Welt, 2 Bbe., illuftrirt, 3 Rihlr.! — Die Leipziger illufirirte 
Belkin y mit toufenren Abbildungen, Ex Band 1 Atpir.! — Die Verihmörung ven Berlin, von Brudbram, 
4 !— Album amuſant — in colotirten großen Kpfrtfin., 3%, Rihlx.! — Tooper“s Romane, biſte deutſche 
abe, 35 Bunde, ge. Oct, Velip, nur 4 Rtbir.! — Bſchokkeſ⸗ Rovellen, 3 Bä be, neueſte Octav-Ausgabe, 
elegant, nur 40 Egr.! — Sriederike Gremer’s werte, 96 Iheile, nur 31/, Rthlr,! — Schiller's ſämmtliche Werle, 
die ihöne Drigimal-P®raut-Ausgobe, mu Stahlſtich, elegant! nur 35/, Rihlr. — Carl Wogt, Bilder aus dem 
Thierleben, Machttupferwerk, mit über 100 JIu ratiowen, Belinpapier, nur 28 Egr.! — Die hamburger Pro» 
-in ihrem ganzen Umfange, 18 Theile, nur 3 Rihlr.! — Das BDüffeldorfer Iugend-Album, brilantes 
Pradriupferwert, von den befien neurften Schrififtelern und meifterbaft colerirte Pradtblätter d.r erfien leben⸗ 
den Düffeldorfer Künftler (m rflie Kuuſtbläſter), größtes Quart-isorm., 4 Jahrgänge, & 1 Nıble. 5 Sgt.! 
(zufammengenemmen nur 4 Rıblı 1) — Neuefle allgemeine Aaturgeſchichte der 3 Reihe, 63er Aufl, über 700 
große Dtav:Serten Tert, mit 400 colarirten Abbildungen, Pracht Eindand mit Bergolbung, nur 48 Egr.! — 
Ratungeibichte für bie J gend, mit co:oririen Rnbtlbungen, von Lippold, gr. Oft, fauber gebunden, nur 18 Sar.! — 
Aluſtrirtes Unterhaltungs-Magazin, Neuefte:, ertbält über 160 illuſtr. Romane, Novelen, Neiebeireibungen, 
Vobterkunde, Haturwifienigat: 2c., größtes Hodh-Muart-Format, mit über 100 Abbilvungen, 1864, elegant, nur «0. Egr.! 
Gh i wird beigefügt bei Aufiragen von 5 Rihlt. an: Das deutfche Pichter-Album , eine interefjante Homan- 

ral 8 und NUAovellen-Gibliothek, in 5 reip. 10 Bänden, je nad) der Beſtellung. 

R e ell prompt und eroct wırd jeber Auftrag, jelbit der fleinfie, ausgeführt dirert von ber langjährig renom⸗ 


ırten Erport-Suchandlung v ; 
ee er 3. D. Polack in Hamburg. 


Ein Hamburg beiuchendes Fremden: Publilum lade zum Beſuch in meine Gerdafts:Loralitäten, Jungf rn⸗ 
ſtleg 15, Hötel de Russie, ergebenft ein. J, D. Polack, 


—i — — —— — 


Hamburg-Amerikaniihe Padetfahrt-Aftien-Gefeltichaft, 


Directe Poſt-Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg & New-York 


Boruffia Capt. Meier am 4, rz nia 
Be , = Zaube, am 18, Bär, onia, 
ermania 


Ert. Rtblr. 


eventuell Southampien ae. vermittelft der Poſtdampfſchiffe 


n „.. Ehlers, am 1. April, Bavaria Taube, 
Paflagepreife: Erfte Cajüte Pr. Ert. Rıyir. 150, Zweite Eajüte Br. Ert. Ktbir. 110, 


t. Haack, am 15. April, 
„ Areutmann, am 29, Aprıl, 
am 18. Mai. 
Zwiſchendeck Br, 


Fracht ermäßigt für alle Waaren auf Pfd. Sterl. 2, 10 pr. ton von 40 hamb. Gubicjuß mit 15%, 


image. 
” ie Erpebitionen ber obiger Geſellſchaft gehöreuben Seaelichiffe finden ftatt: 
am 15, März pr. Radetihiff „Ober“, Gapt. Bingen, 
.„ 1 Apr = „Donau, „ Meyer. 
Näheres bei dem Ehiffsmatler N Bolten, Win. Miller's Nachfolger, Hamburg. 
+. J. Bothof, General-Agent 


in Ajchaffenburg, 


r fowie defien Agenten: 


Hch. Kuorich in Würzburg; Wegmeifter Braufer in Vollah; Peter Meggrr in Ochſen— 
rt, Zatob WBillms in Rothenfels; E. Flei chmann in Kiffingen; Ed. Schönberger in 


Königshofen; Zof. Zink in Hofheim; Jakob Freudentbal in Tann; 3. 
ae. —F a/S. und Nud. Stoll in Hammelburg. 3 


W. Klopf in Neu⸗ 
() 





durch ihre raſchen und glücklichen Reiſen fett 3 brem 
berühmt, werben erpepirt: 
von Hamburg direct 


Rob. M. Sloman's PacketSchiffe, 





SE 3* 8 
we‘ 


— — und 15. jeden Monats, 

nach Doua Fraucisea, Blumenan u. Nio Graude 

de Sul am 10. April, 10. Juni, 10. Auguft, 
10. Oktober. 

Nähere Auskunft ertbeilt unfer Agent Herr Lorenz Körber ai: 


Shmalzmarkt in Würzburg. 
Donati & Co., 


528] (9«) eonceffionirte Erpedienten in Hamburg. 


BSefanntmacbung. 
Fünftigen Montag ben 13, ds. Mts. Vormittags 10 Uhr werben 
yon der Delonomie Eommifjien des tgl 9. Antarterie- Regim⸗ uts (Wrede) 
im X. Eingange der neuen mfanterie-Ralerue Nro. 200 779 Orbonnan;r 
ſchirmmützen und 476 Halsbinden an ben Wenigftnehmenden in Lieferung 


gegeben. 
Würzburg, den 7. Februar 1865. (2013 (2b) 


Das Commando des k. 9. Infanterie-Regiments (Wrede.) 


— — 








Sri Ramen Seiner Majeſtät des Königs von Bayern, 
Berhbafts3=- Befehl 
Der I, Unterfuhungsriter am Tönigl. Bezirlsgerichte Würzburg ver 
orbnet, bie lebige ante übner von Waldberg, t, Zandgeriäts Biſchofs⸗ 
hdeim v/R., welde ſich auch für Garolina Echmitt —— und ein auf letz ⸗ 
teren Namen lautendes Dierfibudh führt, wegen Anihulbigung des Ber 
ebens bes Diebftabls gemäß Art. 41 des Einführungsgeiehes zu ver: 
Daften unb in das biefige ee are in Verwahrung zu brin« 
en. Bei dem Voilzuge dieſes Befehles ift joldher ber benannten Juliana 
übner vorgapelgen und diefelbe daran zu erinnern, daß fie geſehlich berech- 
t jei, gegen bie —— Verhaftung bei dem hieſigen Bejirksgerichte 
fi zu seldhmeren. Ale *, Polizei: und Militärbehörden werben 
aufgeforbert, zu der Bolltredung biejes Verhafts-Befehles ben erforberliden 
Beikand zu leiften, 
Würzburg, ben 10. Februar 1865, 
Der tgl. 1. Unterfuhungs- Richter. 
” Bruder. 


nah New⸗-York und Quebee am L. 


90000000000 9 0000800000 

SO 195725) Ein Haus, meldes 
fidy gut rentirt, iſt Ramilienver 
hältnifjen wegen ſogleich jehr 
vortbeilvaft zu verkaufen. 


Näheres bei 
9 Schmauſer. 
. Duft. ar. 1911/z 








Enere violette Ronenaise, 


Dieſe Seit fait zedu Jahren in 
Deutigland mit io grekem Beifalle 
aufgenommene Schreib» und Eopirs 
Tinte, unftreitig die beſte aller bis— 
ar im Handel vorgelommenen, if 
et3 zu beziehen duch uniern Ber⸗ 
treter für Deutichland Hru. 
Eonrad Herold in Mannheim, 
an den man ſich wege Briindung 
von Yagern u. ſ. w. in reien Briefen 
zu richten beliebe 


1369 Te) Bei Unterzeichneter finden 
Frauen aimmer b bufs ihrer — 


geheimen Entbindung _ 
unter der größten Verſchwiegenheit 
bequeme Aufnahme, 


Frau Elife Neubert, Geburtäbelferim, 
Duintinsitiape Nr. 20 in Mainz. 





1951 4) Ein Einftandsmann wirb 

seiuht auf 1 Jahr 4 Wunate zum 

4. Inf. Reg. nad Aſchaffenburg. 
Näh. in der Erp. 


2016 26] Ein Mädchen von orbent- 
licher Familie wıro in ein hieſtges 
Kurzwa.ren: G:fhäft bis Dflern 
„oder aud früyer“ en Offerten 
unter 1710 beiorgt die Erpeb. 


1997 2b) Billard-Ball 


Pira⸗ 
* werben zu kaufen geſucht. 
äh. in ber Exp. 


Drnd von Bomtas⸗Baner in Märzburg. 


ir 


Würzburger 


Würzburg D Duuverg «Hrantturt, — * 
Babriüge. —* 


Touriecaa 
Snelln 
bonzug ü 
Boflzug 2 | #4, iyrüh 

Büterz. vorm 
Sateri. 4A Radım 
Aiexrz ?.|11,, Rare 


Gahnzfigt |Kou Frankfurt 





Bon Bamberg] NR iFranffur 7 
17 ,, Büttage) 1y, Mitiape 
54; Abenb+ w Anbe 
4 y Ayo Hub 
I: - grüh 
ı 6— ;rüb 


s Nachm 

















Fourierig.| 2. Kadm | ?,, Hadım. 7" 3 
meiat'., Früh 10 Früh N 
1 45 Abenbe |! 7,, Abende —— 
Boftaug 114 Rachte 115 Rachte ee 
Süter;. - 24 Po) F 5 * 
Ateta. 21itiageo 19 tt. 
Bütez, 3.10. Nadit | Im Ram. Achtzebuter 


Oct „Stabte und Bandbste* erſcheint täglich, 
befaunt. Inſerate die Zipaltige Zeile ya 


E 
* 


Zur ſchleswig⸗ holſteiniſch · Cache. 

Kiel, 11. Febt. Tie Keler Iig“ meldet: Geſtern 
hatten in Folge einer Einladung bes deruopd einige 
angriebene jchletwig helfteiniiche Gänner mit dem Her: 

eine längere Belpredung über die bad: Land bes 

äftigenhen Fragen. 


Tagebnrenigkeiten. 

Se. Rajeſtät der König haden fich allergnadigſt bes 
wogen geſunden, ben Bezirtägrrid töichreiber est a st+tum 
Johann Anton dans am Be,irksgericte Aſchaffeuburg 
auf fein Aniuchen auf die Dauer eines Jahres in Ruhe: 
Rand treten zu laflen. 

, Die Generalvireltion der k. Verlehrsanftalten gibt 
belanat, dab Fahrpoitiendungen an Se. Maj der KHailer 
der ;ranzoien Mur dann eine Weiterbeiorderung in 


Better „den dürfen, wenn ibnen eine bezäglice 


‚nehmigung der fall. Gabitiets beigeg ben 
Die igl PVoftanfta'ten haben daher die Anwahme 
folder Eenburgen, welden die beiagte Genebmigung 
* beigegebey ft, zn verweigern und bie Abſendet 
geeignet zu verkärd'gen. ' 

Bei. dem J. Bezirdegerichte Würzburg finb. für bieie 
Bode folgente öffentl Sihungen amberaumt: Am 14. 
d. Ms Nadmitzags 3 Uhr gegen Thomas Lang ven 
Nirbeılern, wegen Körperverlefung; am 16. b. Mts, 
Lormittoge 81/, Ubr g' en Gedr« Oberreither von Rü- 
denhauſen, megen Die hatte und Lanpflieiherei; Nach⸗ 
mittogd 3 Uhr gegen Eamul Edmwab von dtimpar, 
wegen betgl. ; um 3%/, Ubr gegen Rikolaus Burkert von 
Ehrenfeld, wegen Rörperverligung; um 4 Uhr gegen 
Balthalar Ed lofnogel von Mıdeitelt, wegen Tiebfiabl# ; 
um 4'/, Uhr gegen Joſeph Biepler von bier, wegen 
besgleichen, 

Echwurgeriht für Unterfranten und Aſchaffen⸗ 
burg für dus erftie Quartal. (Fort ) Ueber dem 
Ahatiıfiand entnehmen wir der Anllageihrift Folgen⸗ 
bei; Diutmeh ben 11. Mai famın ſchon Tormirtags 
mei ältere Frauensperlonen in ſtodtiſchen Anzügen mit 

unteln Kleidern, ſe warzſeidenen Mantillen und ſchwar⸗ 
ger KHüten in ben Laden des Kaufmanns Augufl Frank 
der Eihkorrgafie zu Würzburg, und ließen fich ver» 
ſchiedene Shawls zeigen, enternien fi) aber wieber, 
obne etmas gılauit zu haben Mutog eıwa um 1 Uhr 
lamın fie wider, beiahen nobmcld Ehamwltüder, wobei 
bie Eme ein Herrerhaleiuh »m 1 fl. 45 fr. fauite, und 
enifernten wieder, inbım fie ſagſen, fie mollien erſt 
für die Shewls die Xodter der Echmifler der Einen 
ur Auswehl mitlrirgen. Eie fomen aber nidit wicber, 
er Lehrling Augıfi Born war beim z eiten Beiuce 
alıin im Labden und hatten bie zwei Brei. sperionen bei 
Dr em riflen Beſuche den Fıark gefragt, wann er zum 
fien gehe: Es waren drei Ehanlerücher im Gelammt⸗ 
werthe von 10 fl. 42 fr. und 5 ſchnarzſeidene Herren» 
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Katharina v, Ricei. 
halstücher im G ſammtwerthe von 8 fl, 45: kr. entwens- 
be. Längere zeit konnten die b iven MWeibäperfunen 
nicht ausfindi gemacht werden. Später wurde. durd die 
geſchiedene Delsnomenfrau Margareta Müllrkiein, 
welhe im Gaftyawe zum Bayeriichen Hofe ein Zimmer 
in Miethe hat, zur Anzeige gebracht, daß ihr zwei Dar 
jelbit logirende fremde Weibsperionen Modejeug zum 
Verlaufe übergeben yätten, das wäahrſcheinlich 44 
wäre. Sie übergab das fragliche Mobeseug bei Ger 
richt, das Zeig war bei Kaufmann Peter Phllirp Schnös 
dahier entvendet worden. Es wurden nun die beiden 
Peinsperfonen verhaftet, in deren Perfon man zwei 
gelährlie Diebinnen enivedte, die 63 jährig’ Eigarr 
maderin Margaretya Kiſtner von Sonmerhaufen m 
die 51 jährige Ahle ſchmiedswittwe K nıgunde Schwarz 
von, Rur berg. Die beiven hatten ji in der Strafans 
Ralttenuch geternt imb waren intıme Freundinnen gewor⸗ 
ben, führten einen Briefwechſel mul einander und machten 
fi geyeniitig zu Nürnberg und Eommerbaufen Beiuche, 
In der Wohnung der Kiſtner zu Sommerhaufen fand 
man ein ganzes geftoblenes Möderaarenlager, unb ihre 
Kleider hatten eingenäyte Skürzer zat Verbergung ent: 
werbeter Haaren. Bei der Schwarz wurde zwar nichts 
aufgefunden, aber eine in Kürnberg an einen Lokomo— 
tivfü. rer verheirathete Tochter ber Echwarz übergab zu 
Sertchishanden einen von derſelben erbaltenen Ehaml. 
Ftask recogndterrt denfelben ale bi ihm enimenbet. 
Die Ehrnar will denfelben bei Kaufmann Hanbel in 
Nürnberg gefaı ft hoben. Dieſer führt ıwar ſolche Shaulé, 
fann aber nicht befjätigen, daß ber fraglihe von der 
Schwarz bei ihm gelauft worden sei. Die Mars 
tetba Kftner, welche bad Stehlen in Kauf— 
aden gleidyam ald ihr Gewerbe betreibt und eine 
lange Keıhe von Beftrafurgen und Berurtberlungen wegen 
DietfiaL[s erlitten, wurde am 22. 1864 ald an ber 
Kräge und Houtmafl’rrudt beidend ins Zuliushoſpital 
gebiadt, wo fie am 30; Auguft, als ſie ind Badehaus 
gehen ſollte, entınrang und tertbem nicht mehr aufgenriffen: 
werben konnte. Es nird daher Iräter vom Schwurge⸗ 
rid te gegen fie in contumariam verhambelt werben. Daher‘ 
find aud bie Tiebßähle zum Nachtheile bes Kaufmanns: 
Ehnös und ber Raurmanndmıttime Killer bahıer, bei 
—— die en — nicht u 
er gegenwärtigen Verhandlung unigunde Schwarz 
erlitt eine lange Reide von voligeilichen Heftrafungen 
wegen Di:bflabis, Schimpfens, Rauferet; Unfittlichteit, 
Hebernechiene ine freien. Vom Jahre 1789 an befand 
fie ſich bie 1849 feft jeres Johr in ſtiafrechtlicher Nuten» 
wir weg n Tubhahls, mußte aber jebesmol nad 
bem alten Strafoerohren wegen —— an hinlang⸗ 
lichen Bemeilen das Etrafnerfahren eingeſtellt werden. 
Am 23. September 1851 wurde fie wegen Verbrechens 
dee -ausgerrichneten Tiebfiabld vom miıtIfräntifdhen 
E hmurgerichte Ir 3 Johren Arbeits! aus und am 24, 
Septe 1868 vom f. Bezirkögerichte Nürnberg wegen 


e werben nad bahı Raume bei: 
Februar 1885. 





Berbrechens bes — — Dieb 31 . 
ren Arbelnshaus 585 t, — Auch 343 


Kerhandlang bleibt bie er welche mit ielten:r 

heit iyee Blide im Gerihtsjaale herumſchweifen 
bei ihrem Leugnen, — Die !gl. Stantsbehörde 
entwidelte die Anklage und beantragte ein Schuldig im 
Sinne de3 Berweilungserlenntnffes. Die Bertheib — 
fuchte datzuthun, daß die Theilnahme ber Schwarz nich 
nachgewieſen ſei, und plaidirte auf Freiſprechung eventuell 
auf Hehlerei, eventuell auf Aufnahme eines Diebſtahls 
von 2 Shawld. Die Gſſchwornen erhielten 3 Fragen: 
1) Theilnabme an ber Entwrnbung von 3 Ehawls und 
5 Herrenhalstüh rn; 2) ihrilnahme an der Entwend⸗ 
ung won 3 Shanld. Nah !/,ftänniger Berathung ver: 
Tündigte Herr Kaufmann Karl Bbilipp Bauer von Würz⸗ 
burg als Obmann den Wahrſpruch der Geſchwornen, 
woburd bie 1. Frage verneint die 2. aber bejaht wu be. 
Urbeil; 1 Zıhr 6 Monate Gefängnis. Die k. Staats: 
behörde hatſe 4 Zugthaus, die Vertheidigung 2 
Monate Gefärgniß beantragt. 

Deffentlihe Sigung der Gemeindebevollmäch: 
tigten zu Würzburg vom 9. Februar 1865. Das 
Geſuch des Hotyyerbergeiellen Georg Bielau aus Hers⸗ 
feld um Inſaſſenannahiae und BVerebelihungserlaubniß 
mit ring Reupp von bier wurbe begutachtet; desgl. 
das Beluh des Kaufmanns Martin Kra.ıt von Augs: 
burg um Anſaſſigmachung und Berehelihungserlaubniß 
wit Zouife Eggensberger; dergl. das Geſuch des Sta» 
tionsdieners Johann Rüopel von Weiderebrunn um Ins 
faffenannahme und Verehe ihungserlaubnig mit Maria 
Walter von hier, — Abſchlägig wurden beidieden: 7 
Geſuche um mfaffenannahme und Berehelicungsers 
laubniß, 1 Geſuch um Leberfieslungserlaubnig auf Grund» 
befis und Lohnerwerb, 1 Gefuh um Verleihung einer 
Buhbinderkonzeifion. ii 

* Dem Einiender bes Artikels in Nr. 36 über bie 
Prüfung der Stadiſchreiber, diene, daß es einer behörd⸗ 
lichen Aufflärung der mogifiretiihen Gemeinden nicht 
bebürfe, ba ſolche nit im Irrthum find, es vielmehr 

eſtſteht, daß bie Prüfung erforderlih und jedes Zıhre 
m eig am Side der Kreisiegierung Prüfungen 
abgebalten werben, diefe bei der in Aurfiht ſtehenden 
neuen Gemeindeorbmung, melde bie Comretenzen ber 
Bermwaltungen erweitert, vorausfihtlih noh firenger 
nothwendiy wird, da zu dleſen Verwaltunge dienſten auf 
gut Dualification geliehen werben muß, mwogegeu aud) 
ie Beioldungen eine ben erhöhten Dieflesanforberungen 
entſprechende Regulirung erfahren werben. . 


Außer den 7 vom Comité des Dredbner Geſang⸗ 
eſte aboptirten Chören von deutihen Compboniſten wur» 
unter den eingefandten Gompoiitionen noh acht wei» 
tere füc preiswürdig erfannt, auf deren Aufführung 
jevoh wegen Schattirung und Abgrenzung bes Pro: 
ammes verzichtet werden mußte. Unter denielben bes 
ander fih quch eine Compoſition eines hieſigen, nicht 
genannten Gomponiften. 

Münden, 10. Febr. Ber Tagen wurben 
beim biefigen Echrurgeridt unter großem Anprange des 
Bublitums wei Beamtentöchter megen Dietftanls zu 
längerer Feftungsftrafe verurih ilt, weil fie einer Ber» 
wandten im Laufe ber leiten Monate nah und mad 
mehrere taufend Bulsen geftohlen hatten. (Wir haben 
f. 3. die Verhandlung witgetheilt.) Während der gan⸗ 
— Unterſuchung uno in öffentlicher Berhandblung blieben 

felben thıänenden Auges barauf fliesen, daß fie bie 
Arge Gelder für ihre allerbings außerordentlich 
ururidfe Putz⸗ amd Lebiucht völlig verbraudt — 
Und doch waren dieſe Betheuerungen nichts als Lugen! 
Kenn ſchon geſtern iſt es unierer Detectivpo!izei in der 
Berion des er Commiſſars Kerſcher g’lungzi, im 
Nymyhenburg T Schloßzarten einen Theil der entwen» 
beten Gelder au finden, indem dort unter einem Baume 
die beinen Mädchen die Summe von 1500 fl. in einer 
bleche rnen Schachtei vergraben hatten. 

Stuttgart, 11. Febr. Wie die Adſchaffung der 
Zodeoſt: afe, fo ſteht vermuthlich auh die Abſcheff ing 
der Prüelitrafe in unſerem Lande bevor. Bereits wer⸗ 
den ‚üder ihre Anwendung Erhebungen bei den Gerich⸗ 


ten gemacht, welche bie Seltenheit en 
und daher die Entye leſes unmwürbigen Straf: 
mittels ergeben werden. 

Stuttgart, 11. Febr. Unfere gene Stabt if 
eute erfüllt von der Erfhätterung über einen g ſtern 
bend im Eal. Softheater bei. ber erftmaligen Auffuhrung 

ber „Rarlsjgüler* vorgelommenen tragühen Fall. Der 
m eler Birmbaum, Schwiegervater des Bringen 
eorih von Hanau, der ben Sergeanten Bleikift dar» 
ftele, ward, wie es ſcheint, von der Erzählung ber 
Bebensihidjale Bleiſt ft's, die Aehnlichleit mit feinen 
eigenen baden, jo tief ergriffen, daß er nah dem Ab⸗ 
Bene hinter ber Scene erichöpft auf einen Stuhl nieber: 
ant. nur nod wenige Worte ſprechen konnte und banı 
vom Schlage getroffen verſchied. Das Stück konnte 8 
nicht zu Ende gejpielt werben. Die Theilnahme ift als 
gemein. * 
Aus einer Leipziger Correiponben; bed „Schw. * 
M.” geht hervor, daß dem öſierreichiſchen Sängern um: 
terfagt worben if, an bem beutihen Sängerfeſt iı 3 
Dresden Theil zu nehmen. Der Gorreipondent erinnert 
bei dieſer Belegenheit daran, wie im November vorigen % 
Jahres dem Maffersborfer Sefangverein in Rorbböhmen " = 


vom dortigen Be,irfsamie das „Schlahtlied” von Abt Bm 

mit den Worten vom Programm geitriben wurde: „Habt 2 
he denn keine anderen Lieber, ald immer Deuiſchland, 
eutſchland ?* 7 


Bingen, 11. Febr. Die vereinigten Bahnhöfe der „ 
Apeinifen und der Riein-Mahebahn in Bingerbrüd = 
find be.te Morgen total atgebrannt. Ehe man mic * 4 
Maun'hait uno voſchunqs naterial dei der Hand war, ©, 
hatten die Flammen ſchon das ganze Fach ber bret⸗ 

11. febr,, 


ternen Gebaulichteiten verzehrt. 

Eine telegraphiige Depeihe Wien, 
meldet: Ein furdtkarer Echnreflurm macht den Ab - 
gang ver Züge auf der Weſtbahn und Sünbahn unbe I « 
— den andern Bahnen höchſt wahrſcheinlich un⸗ Fr 
möglid. 


Deutfäland. - 
Deſterreich. Trieft, 7. Febr. Die Ergebenheits- 9 
abrefie tür den Kaıfer zählt Über 12,00 Unterfchriften. 
Heut Abends findet die Wahl der Deputationsmiiglieder _ 
ftatt, welche nah Wien gehen und fie bem Monarden — 
überteiden follen. Die Zahl verielben ift auf ſechzchu = 
feftgeiegt | 
Preußen, Berlin, 10. Febr. Zeidler's Gorres 
fpenbenz tagt, der ®raf v. Rarolyi habe nur enge 
in Berita die Nothwendigkeit baldiger Cinigung zwi⸗ 
ſchen dem diterreihiihen und bem preußiihen Gabinet 
über dıs Schidial der Herzozthümer vorzuſtellen. Oeſter⸗ 
reih könne ernftlid mit auf eine Proviforiihe Regent» 
ſchaft des Erbpringen von —— surudfommen. 
Im preußiſchen Rininerium fit jept die Brrathung über 
die Art br Wahrung der Interefien Preußen: beenbigt. 
Aber in Betreff ber —— Organiſation der Her⸗ 
zo thümer fehle es an ſtaalsrechtlichen Vorarbeiten, bie 
erſt mit dem Gutachten der Kroniyndici vorhanden fein 
würden, Weiter bemeilt die Eorreiponbenz: Die Bars 
arbeiten für H rellung bes Hord :Dlieeanals ſeien vol» 
let; ihr Reiultat werde bald durch eine Drudichrift vers 
Öffentliht werden. Frrner: Die Rüdtehr bed Hrn. v. 
Ahlefeldt ſei werer verlangt noh erwartet worden; bie 
—— babe mit einem Vratendenten, ber nur eine 
Privatperjon jei, nid‘# zu verhandeln und abzuſchließen. 
Yudlaud. 
ranfreih. Paris, 10. Febr. "Der Zwiſchenfall 
mit Aid paoſil a er in eirem öffentlichen 
Sendihreiben an den Biſchof von Drleans, die Maß: 
regeln dr Regierung ſchwer tabe.te,) Miar. Chigt, 
wird, wie es fdeint, für dieien unangenehme Folgen 
haben. Man ii bier allgrmein ver Anfizt, die Stellung 
ded Mor. Eyizi sei nicht mehr halıbar, und man 
laubt, wenn in die päpfil. Regierung nicht von bem 
ten ein s Runtias an dem franyifiihen Hofe abbe⸗ 
ruſe, fo werd- ein Bruch der diplomarıcden Beziehungen 
zwiſchen den Höfen von Frantreih und Rom eintreten, 


— — ung jun pl "a —ıE Us pa mn sam 
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. an), 10. gehe 5 fatiomäpla 
für das Röninreib Polen ift amtlich u 
Eämmtlide Regierungscommilfienen und’ Guberrialres 
gierungen werben aufgeboben. Die einzelnen Berwal« 
fungsjmweine bilden binforz mur Abtheilungen ber ent⸗ 
rer Minifterien in Veteröburg. Das Lanb wird 
m 27 Departements geibeilt, beren jebem ein Bräfect 
vorſteht. Die Etatthalterichait hört ebemfalld auf; ba» 


eingelangt, 


Eee wird ein Chef der Eivilverwaltung und ein Ober: 


ehlshaber der Truppen ernannt. en 
Fittelpreiſe der Schranne zu Würzbur 
— — 23, bis 11. Gira 1865. wur 


Magen pr. 300 Bir. 16 fl. 1 fr, Kern pr. 300 
Bin. 11 M. Al kr, Gerfte pr. 260 Br, aM. 30 ir, 


ee pr. 180 ®ib, 6 fl. 57 fr., Exbien pr. 320 Bfb., 
3 4.9 &,, Linien pr. 320 Bib, — fl. — ke, Biden 
pr. 320 Bid. — A. — kr. Demnach gegen legte Schranne 
Maisen 19 ?r., Gerſte 5 fr. und Haber 5 fr. geftiegen. 
Korn 3 kr. gefallen. Berlauf 224,138 Pfb. Umtape 
funıme 9,917 fl, 23 ir. 





‘ Wörfenberiht. Frankfurt, ven 12. Februar. 
Das Geſchäft mar ohne Leben; bie Tendenz im Allges 
meinen jebod eine matter. — Nachmittags 2 Luyr. 

err. National 68t,,. 1 Looſe 84. Greditaktien 
1961/,. Amerit, v. 1882 517/, Gelb, 


Pegelſtaud bed Maind: 9, 
Verontworilicher Redakteur: Fr. Braud. 
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Carnevals⸗Anzeige. 
Verſchiedene Masken⸗Anzüge, 


4 darunter ganz nene feine Ritter-Anzüge und Ag 
2 Harlefün, fowie Herren: und Damen-Dominos A 











ANDERE 7) werden zu jchr billigen Preifen ausgeliehen; N RE 
Ey ferner eine große Auswahl von Masken, SL 52 
—— Naſen 8 Bärten zu den allerbilligſten AN 
— J vr 4} 8 4 Ag 3 & 438 
RE Preifen verfauft und empfehle diefelben zur SE 
vg > geneigten Abnahme. 5 
— — Lueretin Würth, 


V. Difir. Pr. 1 Öber der Brüde. 


Kauft in der Zeit, habt ihr in der Motb. 


Da nah allen Ausſichten def Kleeſaamen bis zur wirklihen Berbrauds» 
oder Gaatzeii einen enormen Preis erhalten wird, io made ich alle meine 
verehrten Herrn Abnehmer, ſowohl Kaufleute als Delonomen darauf auf« 
mertiam, fi bei Zeiten nach biefem Artikel umzuſehen und ihren Bebarf 
einzutaufen, da nad) allen bis jegt eingelaufenen Berichten bie Erndte jehr 
ſchlecht ausfiel, der alte Vorrath wenig ift, und ber Verbrauch wird, wie 
allen bekannt, ein jehr flarfer werben, 


Samenhändler Valentin Uhl, 


2. Difte. Nro. 281 im Baneruhof‘, 
empfiehlt deßhalb jein gut beiepte® Lager in Monats:, Wieien- und Tür: 
tenliee:Saamen zu den nur immer möglidft billigen Breifen unter Garantie 
für ächte, reine und reelle Taaren, weil er nur durch baldige und vor« 
theilhafte Einkäufe in den Stand geſetzt ift, nod zu annehmbaren Preiſen 
wieder zu verlaufen. . 

Zugleich empfiehlt er feine Garten-, Gemüſe-, Sowie felb:, Grass 
und Waldiämereien in Heinen wie in größeren Parthien. Auch empfiehlt 
er jeine bedeutenden Borrätye von eingemachten Zaljkimmerlingen, Sauer: 
traut, eingemadten Bohnen, Beneredörfer —— Bamberger Rothe⸗ 
Nüben und gute und billige Kartoffeln, ſowie feinen Vorrath von Zwiebeln, 
Knoblauch, Wtojoran, Eibiſch und Süßholz zur gefälligen Beachtung und 
geneigten Abnahme. 

Sämmtliche Artikel erapfiehlt einem hieſigen ſowie auswärtigen Publi-— 
kum unter Zufiherung ſchneller und reeller Bedienung 


Valentin Ubl, 
Saamen- und Viktnalienhändler. 
Nusgeyeihnet gutes und fehöned Heu iN fowohl bunbe olß %,, *, 
unb — sera a A rad re und Waigenftrop — 


bund⸗, ., 1/, und ganjen ſchoberweiſe, beſtändig vorräthig zu haben im 
2. — im Bauernhof bei R 9 i 


Valentin Uhl, 
Saamen= und Viltnalienhändler. 


— — — — — — — — — — — — 
2187) Am Samſiag wurden zwei können kei Fiſchermeiſter Ullrich im 
Gänſe im Kije aufgefangen Hund 5. Diſir. ne abgeholt werben. 


1835) (2b) 





2201) Am Samftag Abenb verlor 


ein armer Dienftbote von ver Kar» , 
melitenitraße bis in die Buttnersgaſſe 


eine jhwarze Weſte. Der reblide 


Finder wird gebeten, biejelbe im 2. 


. Nr. 491 gegen Erkenntlichkeit ab⸗ 
zugeben, 


2181) In Suljfeld bo Haus: Rr, 
41 it wegen abgelaufener Pachtzeit 
ein fehlerfreier 2'/sjähriger Zucht⸗ 
flier, ächter Heilbronner Rage, zu 
verkaufen. 


— — — — — 


2191) Fere den 8. lauſenden 
Monais bei Herrn Saarenyänd- 
ler Uhl ein neuer dunkelbrauner 
wollener Regenſchirm gegen einen 
ſchwarzſeidenen verraufht worden. 

Man bittet, dieſen Schirm bei Hrn. 
Uhl wieder umzutauſchen. 





2188) Vom Parabeplage bis in bie 


Eihhorngaffe wurde eine braune 
Dede verloren. Bei Kutſcher Bäuer⸗ 
lein im 2. D. Nr. 230 abzugeben. 





2178) Ein gebildetes Mäbchen aus 
arhtbarer Familie wüniht einen 
Platz alt Labnerin und mürbe wer 
niger auf Lohn als gute Behandlung 
febern. "Näheres durch Commitfioxär 


Bauer, 3. Diſtr. Nr. 534 


FüranMagentrampf, Berdau: 
ungsfhwäde ꝛc. Leidende. 
Eine Brochure über bie Dr. Tordds 
ihe Cur wird gratis ausgegeben 

in ber Erpedition d. Vl. 


+ ——— u 


LCebensverſicheru 


In Kraft beſtehende Policen 82.18 mit fl. 14,060,212 Verſ.⸗Cap. 
Neue Anträge jet 1. Januar dieſes Jahres: 
jur Lebensoerfiherung: 96 mit fl. 258.756, 
„ Aterd» # 833 „ MH. 18,668, 
w Rentens . I. 107, 
Bufammen Anträge: 130 mit fl. 277,531. Berf.:Ca 
Im Laufe ded Jahres wird 


gs- und Eriparnifbank in Stuttgart. 


n 
Stand am 1, Februar 1865: 


p 
t Beıtbeilu g der Drvidenbe aus dem Jahre 1860 mit 43 Proz. ber Präs 


mien fortgetahren, vom 1. Juli d. 36. ab beginnt bie Bertheilung ver Dividende aus dem Jahre 1861 mit 30 Broy 


Mer bie 


auf beliebige Yeit der Bank ſtehen laflen, und erhält dafür Divibennenguticeine. 


det die Bank für die Berfierten eine vorzüglich geeignete Sparkafle, 
Zur. Vermittlung von Verfiherungen empfiehlt fig der Agent 


Mürzburg. im Fehrnar 1865, 


Wohnungsveränderung & Empfehlung. 
Einem hoben Adel und vereprlih mn Publitum bie ergehenfie Anzeige, 
ba& ich meine bisherige Hobnıma, Roiengafie, verlaſſeu, und jegt Reibelis 
gaſſe in dem ehemaligen Hauſe des Herrn Schreinermeifters Fıöhlid) mein 


Beihaft betreibe. 
ıtrauen böflihft dankend, bitte id 


Für das mır bie her geſchenkte 
um ferneres aü’inard Wohlmolen, und emo'ehle ich mich daher in allen ein 


ſchlagenden Artikeln, "anarbeiten ſowohl al& Möbeln, und werde ich ſteis 
befirebt fein, den Wiinihen mei: er verehrlichen Kund chaften zu entjprechen, 
unter Zufiherung verläffiger Garantie und reeller Bedienung. 


Hechachtunge voll 
Johann Zentner, 


2049) (3«) S chreinermeitter, 


Wohnungs-Peränderung. 


Eva Hub, Stadthebamme, wohnt 
vom 3. Februar an im 2. Diſtr., Pom— 
mersgajle Nr. 285. an) 


Eine Dampf: Drefch: Mafchine von Glayten 
Säutilerorth u. Comp. in Lincoln, neueiter Konftruction, 
faum 10 Monate in Gang, ift wegen Trennung der Bes 
figer fogleih zu verkaufen. Näheres in der Erpebition 


diejes Blattes, 2187] (2a) 
Mein Lager 


in '/, und %/, Kitten Limburger-, Schweizer: und ächten Emmenthaler 
Küfe empfehle ich zu äußerft b gen Bruuen. 
W. Rosenbaum, 
2196! (3a) grüner Markt Mr, 431, 
Auch ift wieder eine Parthie volliaftiger Emmenthaler YI Käfe 
angelommen. 


Meu erſchien bei F Regel in Naumbrg, vorräthig in ber Stapel‘. 
ſchen Bud: und Kuniihandlung in Würzburg: 


Die 
Stärfung der Nerven 


0) 
Kräftigung des Geiftes und zur Hebung vieler Körperlichen 
Leiden des Menſchen. | 
Ein Hathgeber für Uervenleidende 


und Ale, m Ice geiftiy It h urd !öp-rlıdp geſpud biewen wollen von 
Dr. U. Koch 


9 Auflg. Br te nr,u27ıPie, 

Ein in taufenden von Fallen erprobtes und in bieien ſtets als voll⸗ 
kommen bewäprt. rtaudeues Wert. bren, tbei t.biefe Schrift allen an werven- 
üben 2 wenden „mit, "fie allein zeigt ihnen den einzig. möglichen Weg. zu 
fihern Genefung. 





ip berden nicht von ben Prämien abzieben lafjen will, kann folde gegen 4 Pros. Zins und -infea me 
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2189) Es wird ein ordentliches 
Mädchen, das fohen kann und fih 
aller häurlihen Arb it unterzieht, 
aufs Ziel Oftern gejuct. 3a 
Näb. in ver Erp 


Lehrlings⸗Geſuch. 
2170) Zn e nem frequenten hı figen 
geriten Zub: und Schnittwearens 

eſchafte iſt eine Lehrlingsfielle zu 
vergeben. Näh. in der Exp. 


204) Ein Eonbitorgebilfe fu 
Eonbition. Näy. ım ver genilf vr 





2146) Es wirb für bie Morate 
Mat hir Auguſt ds. Irs eine Gar: 
tenwohnung von etwa vier Zimmern 
nebt Rüde, in nachſter Nahe der 
Stadt zu mirthen gefucht. 

äh. in der &rp, 





21 9) Ein fein möbliries Zinimer 
mit oder ohne Schlarkubinet ift pro 
1. Marz an ‚einen anfändigen Herrn 
im innern Graben 2, Diſtr. Nr, 163 
über 2 Stiegen zu vermiethen, 


Wwen eſſundene ſchicl und ficher wirkende, „_ . ; R eh du 

Zahn: Pillen — ‚obs Slehn. 

gegen die heftigſten Zahnſchmerzen an cariöſen (ohlen) Gesan 2-8 öihea 

* äl nen. inz ber rünalig ſi bekannten Zither ⸗ 
Geprüft vom hohen k. Ober⸗ ———— Auo denchuigt vo ” Birtuofen ©. Mayer und ber delr 


Allerhochſten Ef. Staatsminitertum d turen Eh ' 
— yochſt es er en Sänger * —* und Auguſte 
Verkauf durch J. Schäffer in —S —— ur. 
— — — — — — — — — — ra ⸗ 


in der 


Holzverſteigerung im f. Forftreviere Martin Gabhardſche | 
Hochberg. Brauerei. 


Die in den k. Walbabtheilungen Stadtweg, Burkardinerholz und 
Goldne Leite — nächft des Buttenberger Forfipauied — angefa 'enen Holy: 
foıttmente werben der öffentligen Verſteigerung unterftellt wie folgt: Rehhe ck ce, 


j. Mittwod den 22, d. Mts., Vormittags 10 Uhr Heute Montag 












beginnend, mufitel, Abend-Unterhaltusg, 
4: Kiafter Eichen: Müffeltolz, mozu ergebenft ‚eingeladen wird, 
Ben „  Sceitholz, 2203) Dehrlein. 
sh — „  Rnorzbolg, — 
— „ bab Anbrudiholz, Da a 0 
Tr en Bahnweh-Leidenden 
110 2 A - Brügelboli. —— jene — 
IL Domneratag den 23. d. Mis. Vormittags 10 Une BES HE iu er 
65 Rlafier Buchen: Aftholg, kN tr ft 
+ ; a Stuttgart. Nicolaus Bade, 
n ” —** Aſpen⸗ ganz Anbruchholz, — Bay tn 
" ’ br x r b Aufte €, 
194 „Buchen: und Eihen-Stodholz, | Kt Ebert, ae. 


229 Hundert „  Afwellen. ag. Kirichten am Markt. 
Sãmmtliches Eihen-Müffelhol,, iowie ba3 Eichen und Buchen-Eceit:  Num, —* über der Brüde. 
Hol@mwird in freier Eoncurreng, das übrige Material für ben Loabalbedarf 
derftrichen. Im Uebrigen wird bemerkt, daß alle Jene, welche für Andere 
Holz ſteigern wollen, * mit legalen Vollmachten = versehen bıre , und 91672a) Cine Wohnung von 4 
daß die Zufımmentunft an ben genannten Tagen in dem bei Guttenberg Zimmern m bt fonimgen Kxforbers 
gelegenen Waldhäuschen Ratıifinder, allwo die näyeren Ve.taufsveningun: Aifen wird auf, 1. Mai zu mieihen 
gen velannt gemacht werden. gejagt Nüb. in ver Erp. 
Guttenberg, den 9. Februar 1565. 





: F 92302] Am 7. d. M. verlief ſich vom 
Der k. Revierverweſer: erh! boipitale ein Idwarzrd Spitz⸗ 
2154] (2a) Stammler. Hundchen, mit rotben Haltbänd..en 
Fo m me verß hen, an ben —— 
d mit braungelben Flecken über 
—W Solgperiteigerung a ehe und werk gefneif> 
im Böniglichen Forftreviere Veackertögrün. ten Enden an ben Borberpfoven. 


Mem es zugelaufen, der wolle es 








Aus der I. Elaatäwaldabtkeilung Saufang werden am beim Hrn. Ya: aß aieigand am Martte 
Donnerstag den 23. Februar I. 8. — ** ss abyugeben. 
mit ber —— Kormittagd 10 Uhr im Gaſthauſe zu Fatſchenbrunn = —— 
folgende Holgiortimente unter den normalen Bebingungen öffentlich verfteigert: 2155) tünblih au vermiethen if 
1 Buchen: Rupftüd, ein Warterre «Logis, Commerieite, 
1/, Klafter Eichen: Müffelbolz, beſtehend aus 5 Zımmern. Rüde ıc. 
146 = Buchen: Scheitholz, 4. D. Ar. 147, Keibeltsgalie. 
Bi m „ Ruorzbolg, nn 
11 . *°r Denaeldolg, 2156) Bayeriſche 4%, Pfandbriefe 
aa m " ftbolz, find zu 98%/, zu verkaufen 
: " " hl a Näh. in der Erp. 
— — nn —— 
" 
Yu Chen: —* 2177) Seidene Kleider, Ballklei⸗ 
a,” „ _ Brügelholz, der und Sränge fino au verkaufen. 
97 Humpert Buchen: Aftwellen. Gemmeleftiape Ar. 78. 
Madertögrün, am 9. Februar 1865. © _ —*— re 
346 z3 ne Wi a * 
Der königlihe Revierſörſter: pagten. äh. ın der pp. 
2175) Bergmann. no 


see ze Me un — 
2200) Eine freundlihe Wohnung 


In Geroldshauſen * re [ zu vermieihen. 


werben Montag den 20, Februar 1. Is. Vormittags 10 Uhr 5 Wägen, — —— 

5 Pflüge, 3 Eggen —— landwnth:charliche Gerätte, oerichledene AR — 
fer um 4 volflänbig derüfiete Beiten gegen gleich baate Zahlung Öfs uf em Grundfüd, jedoch ohne Une 

entlich verfteigert, teıhändler, aufzunehmen gejucht. 

2066] (36) Earl Weishaupt. äh, in der Erp. 


— — — — 
— — 


— — — 


Bon, heute, ab ‚verkaufe mein —— 
rina-Soplarol 8 Petroleum 
in elannter ‚Güte pro Maas mit 24 kr. 


Wwilibald Eydam, 
Cbemiler und. Techniker, 


* Bekanntmachung. 


1835] (26) 


In der Wartei — 5* kön igl. Revlers Hoppachshof, wird 
er 


von dem ra Hiebe 32—3H jährigen Beſtands Apibeilun 
„Jägerepfab“ dad Lohrinden· Ergebniß vor ca, 75 Alafter Eithenihälholz 
. Je; ® im fohriftlihen Eubmiffionswege j 

meifibietenb verwerthet. 


Die Bedingungen find bie üblichen wie in den Vorjahren und es kön» 
nen ſolche täglih bei dem unterfertigten Amte in ben Tormittagsftunden. 
eingeſehen werben. 

Vorläufig wird bier bemerkt: 

a) Der Verlauf geichieht für bem —— en auf das Geſammtloh⸗ 
rinden ⸗ Ergebriß aus bem anfallenoen Echälholje ımb zwar nad dem 
Legteren bad Gebot per bayeriihe Normalllafter. 

b) Käufer 5 t nebſt dem Rinbenpreis per Klafter fämmtlice Untoften wie 
bisher zu tragen. 

Die Anerbieten find hiernach ſchriftlich und verſchloſſen bis zum 24, dB, 
Mts. mit: dir Adreſſe * 

„An das kgl. Forſtamt Mainberg“ 
franlirt in Einlauf zu bringen, 

Am darauffolgenden e, ben 25. d6. Vormittags 10 Uhr, werben 
bie bis dahin eingelaufenen Gubnnflionen geöffnet uno auf das werthuollfte 
Gebot bei erreichter Tare ber xuichlag ertheilt, eventuell weitere Beftims 
mung vorbehalten und von dem Erfolge ‚alsbald Rachricht gegeben, 

Die Hiebs Abtheilung, welde nur ca. */, Etunde von der Haurtftraße 
und von dem Schonunger Bahnhofe entfernt liegt, wird auf Anſuchen von 
bem ? Forfiwarte zu Haltenhof vorgezeigt werben. 

Mainberg, ben 8, Februar 1865, 


Konigliches Forſtamt. 


_%31) (36) Hofmann, 
Holzverfteigerung 
im Neviere Werneck. 


Hus dem Etaatawalddiſtritze Schraudenbacheriorftt des Revierd Wer: 


ned werben am , 
Mittwoch den 22. J. Mts, 
ern Holzfortimente Vormittags 10 Uhr auf dem Schlage öffent» 
146 dichen · Abſchnitte, zu geringem Baus, fowie Wagnerholz ger 


dianet, 

3 Aſpen-Abſchnitte, 

739 Eichen: Kleinnughalfangen, 

123/, Alafter Eiden:Echritbotz, 
29 Vrügelbols, 


32 ” „  Aftbols, 

2% »  Birlem- und Aſpen⸗Scheit⸗, Prügel:, At: und 
Anbruch holz, 
. Hunbert Eichen⸗ und Aſpen ⸗Wellen. 
Die Strichsbedingungen werben vor ber Verſteigerung befannt egeben, 
und vorläufig nur bemerkt, daß hinſichtlich ibrer Vermögensverhältniffe nit 
inlänglid belannte Käufer über ihre Aablungsfähigkeit, Jene, welde im 
uftrage eines Andern Holz fieigern wollen, durch Legale Vollmachten fih 
auszumeilen haben. 
Berned, den 11. Februar 1865. 


Der k. Mevierförfter: 
Jacobi, 


Ausfchreiben. 


Am 18, oder 19, v. Mts. wurde aus einem Steinbruche bei Lindelbach 
= un —— — —— cı, 16 Pfund ſchwer, mit dem Zeichen I. U, 
auf beiden Seiten, c. werth, entwendet, rjug, Spähe. 
Wiürburg, 7. Februar 1865, ’ ar ur.C — 
Der Vertreter der Etaatsanmaltihaft am Landgerichte r/MR, 
“. Richgeßner. 


2205) (2a) 


Ein Schriftießer, "css 
oliv; (findet eine angenehme Gon« 
bitten 'mit einem wöhentlihen Ga: 
lair:von 9 Gulden. Frankirte Ofs 
ferten bey. C B. 53 nimmi Otto 
Molien in Frankfurt a/M. ent» 
gegen. (2194 2: 


—— 
2198] Ein tuchtiger Conditorgebilfe 


wurſet eine Stelle, Briefe beiorgt 


bie Erp. de. OL. 





2191‘ C8 füct ein Mädchen 


| Ber 
ſchaftlzung im Auzbeifern, WBupen 


und Raſchen 4. D.283, Elepbanteng. 
———— 
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2083 36) Ein abiolo. Pharmaceut 
mit ſehr guien Zeugn ſſen ſucht ſo⸗ 
gti ine Stelle. Räh. im Reichs⸗ 
apfel in Würzburg. 

Getraute. 

In ber Neumünſter-Kirche: 


Andreas Seum, Schneidermeifter ' 


babier, mit Anna Barbara Herold 
von bier. 


In der Pfarrlirde zu St. Peter: 
Philipp Andreas Gehling, Lackirer⸗ 
ehülfe, mit Eliiabetya Eührer aus 
Kilanzpeim 
In ber Pfarrkirche zu St. Gertraud: 
Ambros Müller, Bü’gerund Schneis 
bermeifter vahier, mit Jolepha Haupt, 
geb. Kelber. 
Sohann Hartmann, Wechſelwärter 


‚babier, mit Eliſabetha Wahr von 


Eljenborf. 


Geflorben: 


Barb. Deppiſch, Schreinermeiſters⸗ 
tochtet, I8 J. 4 M. 6 T. a — U 
Maria Gebrig. Delonomenmittwe, 84 
5. a. — Sarbarina Kraus, Dilos 
nomentodter, 19 J. a. 


Pa 


Ausverkauf. 
ſtoffe. 


S. Rosenthal. : 


Bon heute am find 


Seiden 


in großer Auswahl beigefügt. 


2196) 


Prima⸗Petroleum, 
per Maß 24 kr., empfiehit 


Georg Dürr, Spenglermeifter 
1833] (46) Sochgaffe Fr. 3. 


GUANO-DEPOT 


Peruanischen Regierung 
in Hamburg. 


Wir zeigen hiedurch an, dass unsere Guano-Preise unverändert sind, 
wie folgt: 
Beo, Merk 160. — pr. 2000 Pid Brutto Hamb. Gewicht oder 20 
Zoll-Centner, bei Abnahme von 60,000 Pfd, und darüber, 
Bco. Mark 374. — pr. 2000 Pfd. Bıutto Hamb. Gewicht oder 20 Zoll- 
Centner, bei Abnahme von 2000 Pfd. bis 60,000 Pid., 
in Släcken, zahlbar pr. comp'ant, ohne Vergütung 
von Thara, Gutgewicht, Abschlag oder Decort. 
Hamburg, Jauuar 1865. 


m 
BETT J. D. Mutzenbecher Söhne, 
i Ammoniakalisches Superphosphat 


IPB SH A KAnogIPD 








aus 


e 

PERU-GUANO, 
deren Fabrik»tion uns von den Herren J D, Mutzenbecher Söhne 
& Aug Jos. Schön & Co,, unter »pecieller Controile derselben, 
gesaitet 'st, mit ca. DI pCt. Stickweoff und 80 pCt, iöslicher 
Phosphorsäure (aliseitiz als das rationellste aller existirenden Lüng- 


3 mittel anerkanut) oflerien 
HAMBURG, 1865. . 
1973) (Ab) Ohlendorf! & Co. 
⸗ EEE NENNEN NE 
ẽ 


Geſchäfts-⸗Empfehlung. 


F 

Durch Beſchluß vom b chlöblichen Stadtmagifirate ale Immer⸗ 
weiſter dadier argenommen, erlaubt ſich Unterzeichneter “ven Tal, 
» Baubehörden und einem verehrliben Rublitum bei bevor stehender 
Bauzeit mitzutbeilm, da er zur Uebernahme von Neubauten und 
Neparaturen jeder Art im Einzelnen ſowohl als im Ganzen bereit 

a if und Baupläne fo vie Votanſchläge ſchnel und reell be orgt. 

Würzburg, 12. Februar 1865. 


Friedrich Bintz, 


5, Tifte. Nro. 7 u. 8, Zellerſtraße. 
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. 2199] 1500 fl. find gegen doppelle 


50%/,. ohne Unterbändler, ſogleich aus- 
Berfiherung auf erfle Hypothek Erp 


zu zuleihen. Näb. in der \ 


2195] Seit Freitag wird ein großer 
—— und, Reufundländer Hage, 
anımt fette, auf den Ramen Senor 
böremd, vermißt. Derjenige, weldem 
er zugelanfen, möge ihn im Sanders 
brauhaus gegen Bel bung zrüds 
bringen. or Antauf wird gewarnk 


ec nn ee 
2190] Ein großes, ſchön inöhlirteß 
immer, mit oder ohne Schlaflas 
binet tft ſogleich zw vermiethen, 
2. Diſtt. Rr, 374, 


2192] Im 1. Diſtr. Nr. 19 find 2 
Binmer, möbl. und unmöblirt ſogleich 
zu vermiethen 


— —— r çe —— — ihi⸗ t ⸗ 
14 d20] Eine abgeſchloſſene Hof⸗ 
wohnung von 4 Zimmern, 2 Kam⸗ 
mern, beller Rüde und fonfligen Er» 
forbernifjen it auf ben 1, Mai ar 
eine zuhtge Familie zu vermiethen. 
Wo? jagt die Erp. d. BL, 


| 
| 
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2194) Eme neu hergerichtete Woh— 
nung von 8 ineindergehenden Yiat« 
mern, 2 Bodenlammern, Kühe unb 
ben üÜbrijen Erforberniffen, it auf 
den 1, Mai au vermierhen bei Maus 
rermeifer Förfter. 2, D. Nr. B2t/,, 
obere Wollergaſſe. 





Di “rn... “ran. I 
ANZ rn 





⸗ woran an. -#% ran. F 
— 


B®8 2180) 


“.n.n., 














Todes-Anzeil 


" | ge. 
» Gott dem Allmähtigen hat es in feinem unerforſchlichen Rathichluffe 
Ni 1865 Mittogs 2 Uhr on Alterteſchwäche unfere gute unvergehlihe Tante 


seh; Weigand, \ 


Maria Anna Gehring, 


N im söften Lebensjahre zw fich in ein befiere® Jenſeits ab urufen. 
ix Die feierliberPeerkigu rg Tient iag ben 14. 
Mi Peleregaſſe, 4. Lifte, Nr. 38, md Trauergottesdienfl 

der Piarıkirdhe zu Et Peter flatt. 


Mi urg und Go doıfa, M., dın 12, Februar 1865, 
Po era 


— m nn — 
EL EITENG ur. —— 6—— ẽ 


gefallen, den 12. Februar 


% 


Februar Mittags 2 Ubr vom Eterbharfe aus, |F 
ae Febtrar fruh 10 Ur in IN 


: Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


; nbem wir bieien fire uns fo fömerzlihen Verlu nbten;, en ah n 
a zur — Kenntniß bringen, enpfehlen wir ne iR Cadet ten ui eler 2; | 











Fertige Betten. 
Carl Sehlier. 
Friſche Auſtern, 


‚in ſollden Quatitäten empfiehlt 
Schuſtergaſſe Ar. 552,3. 





Summer, Steinhutten, 
Sols & Cabliau 


ompfichlt = 7 "Anton Winoprio. 


'Seidenstoffe, 


fchwarz und färbig, für Kleder und Paletöts, in allen 


Breiten und Qualitäten, empfiehlt zu den billigſten Preifen 


Heinrich Frank 
am Sternplaß. 


Wohuungsveränderungs-Anzeige. und 
Empfehlung. 


Allen meinen geehrten Freund.n und Gönnern biene biemit zur Nad« 
richt, dab ic; meine jeitherige Wohnung (1. Ditr,, Schneller Rr. 105) ver 
lafjen, und eine neue im 1, Diftr. Stelyengaffe, Nr. 293, im Hawie des 
pralt Arztes, Herrn Dr. Altheimer, besoyen babe . 

Indem ich diefes zu veröffenılihen mir erlaube, kann ich nicht umbin, 
für das jeither mir" geidenkte Vertrauen und Wohlwollen zu danfen und 
um ferneren „ütigen Zulpru zu bitten mit dem Hemerken, bay et naige 

efällige Aufträge nach wie vor mit. der größten Pünftlichfeit und Bil geeit 
Defasgt werden, ſo daß id es mir immer angrleien fein laſſen werde, bie 
Gunſt und das Mohlwollen meiner g ehrten ®.nner uu erhalten. 


Louise Berker; 
Buchdruckertibeſitzers⸗ Wittwe, 


Geihäfts-Eröffuung & Gmpfehlung. 


Unterjeicpneter beehrt fi hiemit ergebenit anuze gen, daß er rin Ge: 
Ichäft eröffnet und empfiehlt ſich einem verehrlihen Bubtitum in alen nor» 
fommenden Ban: und Möbel:-Arbeiten, 'owie allen in bieies Fach ein⸗ 
ſd lagenden Aruteln unter guncherung reeilec Brdienung. Zahlreichen Auf- 
trägen entgegenſehend zeichnet hechachiußngsvoll 


Philipp Schmitt, Schreinermeiſter, 
2173] (2a) Repengafle, 5. Diftr. Kr. 17, 


Auch wird ein ſtarler Junge in die Lehre zu nehmen geſucht und i 
ein grober Boden zu —— hi N 


2179) 


Drud von VonitanBaner in Bürpburg, 


“ um 64/, Uhr, die Abgabe d 







ve. 
Sänger-Vefein. 
2194) Au der morgen fid ndens 
m Opermdoriieluug mit geielliger 
nterbaltung findet die —A 
Seien 
morgen Mittag. von L—4 Uhr an 
bie Mitnlieder beten Gaſte im 
Lofale fat 
Der Ausschuss, 


| Stadt-Theater. 


Dieiftidg dem 14 Februar 1865, 
Mit ————— Ahonnement. 
Zum Rente ein b’efigen —— 

Pariſer Tangenichts, 
Luſtſpiel in 4 Alten von Dr. Carl 
Töpfer: 
Hierauf: 
Luft * * — 
piel m 1 Abı.n 7 
Die Direstion, 
Dem jhänen, ſchworzgelockten 
Ientin eu. 


ein vielfach donnerndes Hoc. 
1, D. Rr. 363 * 
| Eine ſtille Verehrerin, 
Fräcke 
in allen Körpergrößen zum Verleihen 
und Berlaufen find vorrätbig im 
eidermagazin 


von 
Joh. vo Ik. 
Semmelsftraße. 


— — — 


2165 Geſucht 

werben für ein hieſiges Confections⸗ 
Beihär Mädchen, welche ſchon Welß⸗ 
näben Löunen, Näheres bei Poja» 
mentier Scheuering (22 


2180) In einer biefigen Eonbitorei 
wird ein Lehrling ſogleich gefucht. 
Räb, in ner Exv. 


Gefuch. 


2192) Em tuchtiger Ziegelknecht, 
ber das Einiegen und Örennen gut 
verfteht, fi det einen guten Platz bei 
Biegler Rapps in Mors. 


2:00) Bei Shloffermeifier Fanl- 
baber in Hribingsfeld kann ein ord⸗ 





Mi: 
“ 


entlier Junge in: die Lehre treten. j 


(Hiegu Beilage.) 


Beilage zu Mr. 37 des Würzburger Stadt- und Yandboren. 





Bekanntrrachung. 

In Sache des David Silberſtein zu Schweinfurt gegen Michael 
Reinmüller zu Unterpiesheim wegen Forderung verfieigere ich im ge⸗ 
richtlichen Auftrage 

Montag den 13. Wärz d. Is. Mittags 2 Uhr 
in Unteripiesheim folgende von dem Beklagten beſeſſene Realitäten: 
I. In der Steuergemeinde Unterjpiesheim: 


Blan: Nummer m — mit Nebengebäuben und Hofraum zu 118 
ezimalen, 

72b, Bursgarten au 33 Dezimalen, 

2126, Wieſe am Pfingftwaien zu 139 imalen, 

2894, Acker in der Lache zu 264 Deſimalen, 

3012, Wiefe im Erlach zu 224 Dezimalen, 

3042a, Ader im Erlah zu 120 Desimalen, 

3042b, Wieſe allda zu 83 Dezimalen, 

3200, Wiele im Pferd zu 391 Desimalen, 

156, Ader hinterm Vorf zu 279 Desimalen, nebk Gemeinde⸗ 

recht, dann 

182'/,, beim Marterweg zu 514 Dezimalen, 

579, Ader am oberen See zu 181 Dezimalen, 

641, daſelbſt zu 321 Desimulen, 

853, Ader, fiöht auf die Garnellern, zu 662 Dezimalen, 

1836, Ader, fiößt auf dem oberen See, zu 692 Dezimalen, 

2275, Ader am Bäumlein, zu 728 Dez ; 

2501, Ader in den Herrgottsellern zu 465 —— 

3672, Ader in den Kraufellern zu 200 Dezimalen, 

3682, allda zu 116 imalen , 

4058, Wieſe in den Eichis wieſen zu 201 Dezimalen, 

4131, Ader am Bauholz zu 610 Terimalen, 

3953, Ader hinter'm Linden zn 613 Dezimalen , 

2653, ftäßt auf den Rubmbrunnen zu 341 Dezimalen, 

2807, Ader, hößt auf den Roligheimer Weg zu 546 Dezimalen, 


II. In der Steuergemeinde Oberjpiesheim: 
Blan-Nummer 211, Ader in der Armuth zu 118 Dezimalen, im Gefammt- 


ſchätzungs rertbe zu 2370 fl., 
unter ben an ha —* ſelbſt belannt gemacht werdenden Bebingungen 


Gerolzhoſen, den 8. Februar 1866. 
[2184 MHeuf, !. Notar, 


Reuftadt a / S. 
Eichenlohrinden⸗ Verſteigerung 
aus den Staatswaldungen des königl. Forſtamts 


Neuſtadt a / S. 

Montag den 20, Februar I, Is. Bormittags 10 Uhr werben auf 
ber Ran, be Reini Forftamts die Eihenlohrinben- Ergebniffe 
pro 1864/65: 

1) im Reviere Steinach, Abth. Teufelstanne, mit einem Schälholz Anfall 


von circa 50 Klafter; — * 
2) im Reviere Burgwallbach, Abth. Oberheilthums ſommerleite, mit einem 
Schälholj-Anfek von circa 40 Kalter: enblidh 

3) im Reviere Bildhanfen, Abth. Hartb und Kälberafpe, mit einem 
Schälholz: Anfall von circa 588 Klafter, Irkterer in mehreren Looſen, 

öffentlich zur Berfteigerung gebracht, woju Strichsliebhaber mit dem Be» 

merken eingelaben werden, daß das k. Forſtperſonal beauftragt ift, bie be- 

treffenden MWalvabtheilungen auf Berlangen worzuzeigen. 

Auswärtige Käufer haben ihre Zahlungsfähigkeit vor der Berfteigerung 
durch — ihrer Seimathbebärbe en und Diejenigen, welche 
im Auftrage Anderer fteigern, ſich durd gültige Bollmadgten zu legitimiren. 

Neuſtadt a/S., den 4. Februar 1865. 

Königlihes Forftamt. 
A. Schmidt, Forſtmeiſter. 1883) (2b) 


1876 3c] Ein zweiftgiger Eomptoir- 1953 3) Ein ein und zweiſpännig 
pult * übe e — werben neues Chaischen iſt in au zu 
zu kaufen geſucht. Augaftinerg. 212. verkaufen, 


ns za = 2 


as zu za y we 
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gür Lachluſtige, Freunde des 
Schwankpaften, Satyrifcen, Wißi- 
— gen und Komifchen. Bil 
Durch I. Scheible in Stutt- 
art, Sowie durch alle Buchhand⸗ 
gen kann besogen werben: 


Fröhliche Sommertage 


und Winternäcte. 


A VongDemokritos, 7 
5 Bänbe, broicirt, äber 2300 Sei- 


DB” Preis für ale fünf Bände 
nur 1 fl. 12 fr.! 
Diejed fo renommirte bumoriftifi 
Berl, weldes 5 fl. 24 fr. rg 
alfo, fo Lange Eleine Borra 
noch ausreicht, in vollftändigen 
reinen Eremplaren für fl. 1. 12 fr, 
in allen B en Bayernd 
zu haben. (156265 


Hartnädige Krankheiten 


ber Art tu ä beilbar, 
er nicht er —— jer ſtört —* 
Wer ſich für bie Reiultate eines er⸗ 
enen Greiſes intereffirt, wenbe 
Boulbram, srofeher, Denburs », 
b. Höße. (11203 
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Degorgeur. 

2068 2b) einer Champagner⸗ 
re Ka ara wirb ein geübter 
"eo Diferten an 3. MR, 
BI: Würzburg. . vr 


Gutspäcter Maithäus Knöll zu Gützingen hat ſich dem allgemeinen 
Eoncursverfahren unterworfen. 
63 werben daher bie. geieglichen Eviktstage, nämlich: 
I. zur Anmeldung ber Forderungen und beren gehörigen Nachweiſung auf 
Montag den 6. März d. Js., 
II. zur Torbringung der Einreden gegen bie angemelbeten Forderun⸗ 


gen auf . 
Montag den 3, April d. Js., 
III. zur Echlußverhandlung, und zwar für die Replik auf 
Montag den 1. Mai d, I6,, 
dann für bie Duplit anf 
jedesmal früß 9 Uhr im bieögerichtlichen Gefchäftszimmer Nr. 8 anbes 
Taumt, wozu jämmtlihe befannte und unbefannte Gläubiger des Gemein» 
Shyukbners unter Undrobung bed Rechtenachtheiles vorgeladen werden, daß 
wer am ober bis zum erften Ediltstage weder mündlich zu Prototoll; no 
dur Einreichung eines ſchriſtlichen Rezeſſes feine Forderung liquibirt, den 
Auzichluß von der generwärtigen Eoncurämafle, ſowie, wer weder mit einer 
mündlichen noch fchriftlichen Erflärung an oder bis zu ben übrigen Edilts- 
tagen eintommt, den Ausſchluß mit den an folhen vorzunehmenden Hand 
Lungen zu gewärtigen hat. 

Answärtige Gläubiger haben bis zum erſten Ediktstage Inſinuations⸗ 
ndatare um fo newifler da hier zu beftellen, als außerdem die an fie 
etlaſſenben V wen am Berichtöbretie angeheftet und für richtig zuge⸗ 

elt erachtet werben würbem’ 
= teich werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von bem Ger 
m her in Händen h ‚oder zur Maſſe ſchulden, aufgefordert, fol 
ö eidung voler Erfähleiftung, besiehungsweije nochmaliger Ich 
ung ater Vorbehalt ihrer Hechte nur zu Gerichtshanden abjuliefern, teip. 
eh ablen. 
* —8 wird, daß nad ber erhobenen Inventur und Tare bad ges 
ulpneriige Gejammtoermögen einen Werth von 5579 fl. 46 fr. rer 
if, während die dermalen ſchon bekannten Schulden fi) auf 8270 fl. 


IMG I * 


Würzburg, den 30. Januar 1866. 
Königl. Bezirkögericht, 
Hofmann. 


Strichsausfchreiben. 


je Aufttage des Kaufmanns Herren Johann Pruny von Volkach 
verfielgere ich — 
Donnerſtag den 16. Februar 1865 Nachmittags 2 Uhr 


in. meinem Amtözimmer dahier 


1. folgende, in der Eieuergrmeinde To, en: 
vn Pan: Kummer 70-72 REG "Keller, 
Etollung ‚ einem Raufmarnigewölbe und Hofraum, nebft Ge⸗ 


— Nupanıheil an den noch unvertheilten Gemeinde⸗ 
efigungen, 
») PlancRımmer 2353 — 392 Dezimalen Baumfelb am Strahl: 
höfer Wege; 
11, folgende Mebilien: 
1) Käfer, cırca 300 Eimer fafjenb, 
2) 4 Ruber 183er Mein, 
3) 2 Fuder Eſſig, 
4) eine vollfländige: Efiigfiederei -Einriätung. 

Das obin-ezeihnete Wohnhaus —— an det Harpiſtraße und eignet 
fi vermöge feiner vortheilhaiten Einridtung su jedem Geſchäſte, ſowie zum 
Betriebe ber Drkonomie; auf Wuni Tann zum Hauſe 

a) eine Ladeneinrichtung, 
b) Foh mit Faßlager, wie oben erwähnt, 

e) eıne vollnändige-Eifigfieberei-Einrihtung — im beflen Zuftande — 
abgegeben werben. 

Don den zu-verfleigernden Objekten vermag zu jeber Zeit Einfiht ge 
nommen zu werben und fönnen bie einzelnen Etrihebedingungen auf mei⸗ 
nem Bureum eingefeben werden. 

Eirimalufitge:labe: icht zu obiger Verfleigerungstagfabrt ein. 

Roltab, am 9. Februar 1865. 


2185) Edmund Sippler, k. Notar. 


1907) 6 werden zu den billigften fowıe Kern: und Damen+Hemben 
Seifen ſehr — *2 Kıeider, be ſertigi. Sternplah Nr. 148 (2b 


9117)- Saf. 


2041 3b) Ein Garten am Glacis, 
BR Göbelslehn, mit fruchtbaren 
äumen und Gträudern, Wafler- 
leitung, iſt gana oder in 2 Sälften 
zu verpadten, Näh. in der Erp. 


2075 2b) Ein orbentliher Junge 
vom Lande kann das Büttwergeicäft 
erlernen. Näb. in ber Erz. 


2084 26] Dem Theater vis & vis, 
1 D. Nr. 421/, ift eine abgeſchloſſene 
arterre: Wohnung von 3 Zimmern, 
übe und andern Bequemlichleiten 
mit Ausfiht auf den freien Plaß 
und Garten, auf ben 1. Mai d. 38, 
su vermietben. Näheres Parterre. 
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Glace Handschuhe 


in allen Farben werben fortwährend 
auf das ſchonſte, ahne Gerud ger 
waſchen und ſriſch aufglacırt. ⸗ 
gaſſe Nr. 20, 
Babette Keller. 

2097 2b) Ein geübter Buchblnder⸗ 
Gehüfe kann Beicäftigurtg finden, 

Au kann bafelbft ein ordentlicher 
Junge in bie Lehre treten. 

Hab. in der Ey, 


2001 3c) Ein fenerfifier Kaſſa⸗ 

fhranf wird zu kaufen gejuct., 

Nie in ber Erpeb. zu hinter⸗ 
en. 


2122) Ein noch gut erhaltener 
Flügel it billig zu verkaufen oder 
zu.vermiethen. Näh. i. d. Erp. (2b) 


In der Pommersgaſſe, 2, Diſtt. 
Nro. 975, iſt ein Logis von 2 Zim⸗ 
mern,’ Kühe, bis 1. Mat zu vers 
miethen. (61570 








Druck von Bomtas⸗Bauer in Burzburg. 
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Semeindbewefen 
1 


Rad dem jrhigen inftruet'ven Befiimmunnen zum 
BI triit die Guratelwirtjamfeit ein: 
a) anf dem Wege,der Genehmigung, b) auf dem Wege 
ber Entiheidung und e) auf Dem Wege der Neoifion 
aus Hılak bet Nehnungs- Ablage, wobei aber insbes 
fonbere baranf bingewielen iR, dak der Euratel: Ei flıB 
bt in eim maßloſes Uebervachen aller Palsſchläge des 
einp lebens ausarten dürfe. Iſt nun überhaupt von 
der ın Nusfiht fiebenden neuen Gemeindeordnung 3* 
erwarten, da die Euratel:Wirkiamteit eine entiprebende 
elung finse, jo will man doch den öffentlichen Wunich 
preden, dab die nd ec) bezeichnete Weije eine me- 
liche — Lille ep bürfe und dab Rech uung s⸗ 
Nevilion von Euratelbebörde getrennt g halten 
werden möge. Bisger erſtredte ſich nemlih die Kevifion 
—* allein aufs Nechnun gsweſen, ſondern ſie war 
defugt, in Form der Beſcheide curatelamtliche 
Unordnungen.zu treffen und die vielfachen Beſchwer⸗ 
ven bemeilen, daß dieſes weite Feld der Reviſionen ge: 
eignet iſt, ben Berwalteten ihre ohnedies mühſeligen Aemter 
noch ju erſchweren. Es tommen auf dieſe Weile ojt Anordnun⸗ 
* zum Vorſchein, welche ſchwer durchführbar und welche 
eigentliche Curatelbeamte, welcher die Localverhält: 
e leunt, nicht getroffen haben mürbe. Steht den Re» 
en ein ſolchess Recht zu, jo ik der eigentliche untere 
Euratelbeamte, welhem eine Anordnung zu treffen in 
erſter Reihe zulommen follte, übergangen, was durchaus 
nit ſein follte. Haben die Reviſionen auf Grund ber 
geprüfung einen Anlaß zur curatelamtlichen Eins 
un jo follten dieje gehalten jein, die zukändige 
atelbehürbe hirzu zu veranlafien, die Revifionen ſoll⸗ 
ten fi blos mit bem Redmungönelen zu befaffen Haben 
und das Recht der curatelamtlichen Anordnungen follte 
diejen nicht mehr — Hoffen wir, daß dieſer Wunſch 
erfüllt und den Gemeinden jene freie Bewegung zuge⸗ 
werde, welde die Grunbbebingung des freubigen 
wirkens unabhängiger einfigtsnoller Bürger zu dem 
— —— bildet. 


Tagesneunigkeiten. 
Ce. Maj. der König haben Sich allergnädigſt be: 
" wogen gefunden ben an r der Regierung, Kammer 
des Innern, von Unterftanfen und Ahaffenburg, Chri⸗ 
Knorr, zum Regierungsrathe bei dieſer Kreisſielle 
befördern; banı zu genehmigen, daß bie latholiſche 
farrei Laudenbach, Berirksamts Karliiabt, von dem 
ochw. Hrn. Blſchofe von vun Mey Prieſter Jogann 
is, Dehant ums Pfarrer zum Rothenbuch, Bezirks- 
amts Aſchaffenburg, verliehen werbe. 
Auf Grund eined unterm 21. v. Mts. ergangenen 
oberfirichterlichen Urtheils hat das k. Staatsminifterium 
bes Innern fi veranlaßt gejehen, am 2. eine bejonbere 
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ein Mali, außer Sonntags, Natmittsge 4 Uhr; bas elleifen“ 10’ Hentlicdh dreimal! 
a: tige © fr. aröhere werben nad bem ler rad Ind 


Dienstag den 14, Februar 1865. 





Balentin, 


Entſchließung erg hen zu laſſen. Darnah if an Berr 
fonen, melde auf Mrnnd des Hıt. 87 des Voligeifirdfz 
nel.geö den dıfrift "ol z’llihen Auftrag erhalten, Inners 
balb einer Ye Ri it eimem Dienfte doer einer 
ihrem Krüten aagen ſſeien Arbe Adam mwinmen und 
wegen effen Mid tv folgung Behiain tor ben‘ find, ı 
erfolt r Welltafıng det gevadhte Auftrag neu 

we ert eılen, wenn berfelde mit Strafmitiamteit fort« 
efiehen oll. 

Die Termine zur Vornahme der diesjährigen Mis 
Kitärkonicription murdeh in folgender Weıfe' feftielegt: 
1) Donnerstag den 2. März für die Beirtsänter 
Schweinſutt und Karlſtadt; Samttag den 4 — 
BWürburg u, Milenberg; Dienstag den 7. NärzObern: 
burg und Daitibeidenfeld ; Donnetetag ben 9. Mär, 
Hommelcurg und Gereſeld; Sametag den 11 Mätı 
Evern und Gemünden ; Tie ttag den 14. März Kö 

ofen, Odrenfurt und Vollach; BDonneretug ven 18. 

ärz Haßfurt urd Königdbofen, dann — 
Siadimogiſrat; Sametag den 18. März Reuftadt a/S. 
und Kigngen, dann. Schweinfurt Stadtmagtirat; Diens- 
tag den 21 Mär, Mellrisftabt und Brüderau, dann 
Murzburg ——— Donnerstag den 23. Min 
Aſchaffenburg und Aljenau; Dienstag ben us, Wär, 
Lohr und Kuͤſmgen. Jedesmal Tags vorher früh halb 
7 Uhr beginnen die Mefjungs- und Vifitationsverhany: 
lungen. 

Erledigt: Der kathol. Pfarrſchul⸗, Kirchner» und 
Organiftendienft zu Euerfeld, Bez. Bollad, umd Diite.: 
Säulinip. Euerfeld, Ertrag 325 fl., ausichließlid der 
Gebühren für Gemeindeichreiberei und Rehnungsfertig- 
ung au fl. 130; ferner ber ürael, Relisionsiculpiear 
zu Giebelſtadt, Bey: und Diftr.-Schulinip. Ochſenfütt 
mit 218 fl. Erirag. 

Der Poſtomnibus von Geligenftabt nad , 
hofen wird um 5 Uhr Nachmittag Matt 4°/, Uhr Su 


mitta —2** 
Bien Nacht. der k. Berkehrsanftalten. Ernannt 
wurden: Zu Affiftenten bie Acceſſiſten Joſeph di Bello in 





Schwein furt u Morig Titus in Aigaffenburg. Berjept wur» 


den die Aſſiſtenten Schebler von Schweinfurt, Abolph 
von Vernwerth von Nürnberg zum Nechmungs +» und 
Revifionsburrau der General-Direktion und Adolph Ale» 
rander vom Nehnungss und Nevifionsbureau ber Ge: 
neral- Direktion nad Würzburg, die Umtögehülien Karl 
Gotthard von Augeburg nad Würzburg und Chriftian 
Nühm von Würzburg nad Augsburg. Auf Dienſtoer⸗ 
trag wurde die Brief: und Fahrvoſterpedition zu Blab 
dem Delonomen Johann Sera le dortjelbit verliehen. 
*Mürzburg, 13. Febr. Die Eröffnung ber Kreis, 
Gew.: und Handele kammer für Unterfranten und Aſchaf · 
fendurg fand heute Durch dem R. Regierungs: Somauiflär, 
Herrn Regierungs · Direktor v. Greher ftatt. Die Mit⸗ 
theilu: g der Beicheide auf bie vorjährigen Wuůnſche und 


— —— * 
— — u 










zum 1. Pra 
furt, zum 2. Präfid. . der aus Marlibreit, 
Sariftiährer Hr. Raıl aus Kitzingen. Für 
Tr ung bes Dahreöberichtes, Prüfung der Münfche 
und Anträge wurbe ein Ausihuß von 11 Mitglievern 
wählt. Seitens dert. Regierung wurbe tiz ſchleunige 
abe einiger Gutachten verlangt, darunter namentlich 
über bie von der fol. preuß. Regierung in Anregun 
achte Frage, ob es geeiymet ericheine, von ben be 
erung ber Zollvereindverträge verenbarten Ziff: 
zentialzolfjagen für die Dauer des Zeitrams vom 1, 
1866. bis 1. Jan. 1866 ganz abzuſehen. — Die 
mmer entichied mad eingehender Debatte für Abgabe 
des Gutachtens, daß es im Intereſſe des gewerbe⸗ und 
handelstreibenden Publikums ſelbſt lieze, das kurze Pro⸗ 
viſorium für bie Abſtufung einiger Zoläge gang zu 
vermeiden, bemnad) die mit bem 1. Januar 1866 eins 
tretenden Zohiäge fofort mit der Einführung bes neuen 
Tarifs in Kraft treten zu lafien und von den beionberen 
geiiäten für das 2. Halbjahr 1865, gımz abjujzhen. — 
on bem Ehhriftführer der Kammer wurden verichiebene 
Ginläufe des unterfräntiihen Gewerbe:, Fabrik: und 
Handelsſtandes vorgelegt und dieſelben bem Ausſchuſſe 
® Prüfung und Beridterfiatiung überwielen. Die 
. Blenarfigung findet Mittwoch, Vormittags 9 Uhr ftatt. 


*77* Unterfranken und Aſchaffen⸗ 
für baß erſte ee . Yıl, Fall. Gerichihof: 
t Sr. Appellationsgerichtsrath Ehmi:t; Beifiger 

die HH. Besirkögerihtsrätbe Horn,‘ Ruppert, Dr. von 
Segnig, Bezirkögerichts:Affeffor Reuter; Protolollführer 
x. Bezirlsgerichts⸗Acceſſiſt Kunkel; Staatsanwalt Hr. 
. Staatsanwalt dm; Vertbeidiger Herr Rechtstoncis 
— Dömling. Geſchworne die HH. Sch vab, Müller, 
teinfelder, Bedmann, Fuchs, Freltag, Friedrich, Kraus, 
Bauer, Roͤder, Popp und Bader. u u iſt Sa⸗ 
bina Bambach, 21 Jahre alt, led'ge Dienttmagd von 
melmarter, wegen Verbrechens bes Kindémords. 
elbe it nämlich beſchuldigt, daß fie den Tud ihres 

am 21. Oltober 1864 gebornen Kindes männlihen Ge: 
ſehlechtes dadurch verurjaht babe, daß fie gleich nach 
der Geburt die Mund» und Rachenhöhle diefes Kindes 
mit Laub, Moos nnd Fichtennadeln bergeftalt verfiopite, 
daß daſſelbe erflidte, jowie daß fie diese That in der 
rechtömwibrigen rät, ihr Kind zu töbten, verübte. — 
Angellagte fielt bie tödtliche Adſicht in Abreve. 

find 8 Zeugen gelaben, darunter Herr Bejirksarzt 
Dr. Fiſcher von Eltmann ald Sachrerſtaͤndiger. Weber 
ben Thatbeftand entnehmen wir ber UAntlageihrift Fol⸗ 
gendes: Sabina Bambach, ledige Dienftmagd von Hum: 
melmarter, Igl, Bezirtsamis Haßfurt, ift die außerehe⸗ 
lie Tochter ber ledigen Dienfimagd Hana Bambadı, 
melde fid gegenwärtig in Bamberg befindet. Sie genoß 
ber einen guten Leumund. Seit mehr ald 3 Jahren 

d fie bei den Bauerseheleuten Andreas und Mar: 
—— ——— welche lehtere ihre Firmpathe iſt, zu 
rezendorf, Landgerichts Tltmann, in Dienſt. Hier 
Inüpfte fie mit dem Taglöyner Kaſpar Thierſtein von 
Kirhaid eine Bekanntſchaft am, won ber fie a viel: 
achen Abratbens nicht abließ und bie nit ohne Folgen 
lieb. Sie verheimlichte und verleugnete ihre Schwanger⸗ 
(haft. Am 21. Ditober gebar fie, als tie im Privat⸗ 
walbe ihres Dienſtherra mit Waldſtreurechnen beſchäfrigt 
wor, ein Kind mändlihen Gejhlechtes, dem fie bie 
Nund⸗ und Nahenhöhle mit Laub, Mors und Fıhtens 
nadeln vergeftalt werfiopfte, daß es cıfiidtee. Dann 
verrihtete fie wieder ihre Arbeit. zung die That 
Teugnend, geftand fie ſpater bielelbe ein, ftelt: aber die 
todtliche Abſicht in Abrede, und will vom böſen Feind 
dazu verleitet worden fein. — In der iffnt'ichen Wer: 
handlung gibt fie andeutungsmw.tie die iod liche Aoſicht 
. Während bie fgl. Staatebehörde die Antiag: ent: 
widelte und auf Schuldigſprechung antrug, plaivırte die 
Beriheidigung auf Annahme geminderter Zurebnungs: 
fähigkeit. Nach —* Berathung verfind'g e Herr 
Kaufmann Friedrich Müller von Schweinfurt ais Ob» 
mann den Bahriprud ver Geſchvwornen, wodurch beide 
Fragen bejaht mwu.den, Urtheil: 3 Jahre Ge,ängnik. 


Kan 










1 
Nest de Se ie 
eht der merbe 
alabal» zu wollen, — . 
+ Donnerstag ben :6. Februar feiert ber Marien- 
verein feiner monatıden Gotte.bimit früg 9 ühr in 
—— ——— mt einer heil. Meſſe und einer 
nrebe. ! 


Heute morgen bat fi bie Kälte auf 16 Grab ge: 
fleigert, und ift nad den fat immer eintriffenden Bor: 
ausjagungen eines bie Witrerungsverhälmniffe fehr ges 
nau erforjhenden Beobadters in Herrieden, ber Ge 
Reſultate feiner Beobahtungen immer in ber fr. 3 
fund gibt, aud ned nicht 10 fahnel ein user 34 
ber Temperatur zu erwarten... Tr 

Orb, 11. Febr. Das ſchon feit einigen Jahren F 
ſchwebende Projekt für Erbauung eines — Kann 5 | 
jes in biefiger Stadt bat endlich die erfie Stufe feiner 
Nealifrung erreiht. Die Stanıfäelle verkündete heute — 
den Diſtrikts⸗Poltzei⸗Beſchluß, weicher bie Einlegun 1 
bes alten Rathhanjes we en Baufälligteit verordnet - - 
zugleich Lermin zur Verakkordirung bes Abbruchs anbes -| 
taumt, Die Bureaus ber Stadtverwaltung follen in FF" 
bas i — — —— t werben. ge 2 

ndhen, 12, Fıbr. olge der Differenzen * 
zviſchen der t. Staateregerung u * Beichgebungs: 7 
ausjch ıfje der Kammer der Apgeorbneien, fand heute, ar f 
obgleih Sonntag, ein mehr als zweiftändiger Minifters Sy | 
raıh ftatt. Sr. Majeftät dem eig fol das Nefultat " 4, 
bieier Berathuug, an mwelder der Minitter des Innern, 7 ,,' 
—— * ren —— leider ſich 

R gen fonnte, ſchon morgen zur Entſcheidun 
unterbreitet werden. — ER | 
Deutfäland. 


Preußen. Bie dem „Schmäb. Merk” aus Berlin Mo 


‚telegraphıjo bericgtet wird, kam in der am Samitag = r| 


ben 11. flattgefundenen Sg ber Zolltonferen, fein 
Abſchluß der Berhandlung zu Stande, * 

Itallen. T ar Ber "Die fd ſche Depu . 

alien, Turin, 11, r. ti . 

tation reıfi nicht ab, weil der König gegen den @e- # 
meinderath allınheftig aufgebradt iei, da fogar im der 2 g | 
ZTurirer Entihuldigungsadrifje vorzugsmeile das Be- >; 
bauern betont wird, daß bie im September Gefallenen — © 
ungejühnt geblieben jeien. rl 
——ñ —— — e — ——— — — — —— — 


Meneches. 

Petersburg, 12, Febr. Ein Laiferl. Reicript vom 
10. d. M aalapig der Mosta er Ädelsadreſſe fagt: 
„Die voll Äyrıen und vorbe:eıteten Reformen bemei 
binlänglid die Fürforae zur Verbeſſerung der polıtiihen 
Drganvation nah Maß zabe der Mönlızleit, Die Ber: 
gangenbeit muß Bürae für bie Zukunft j in. Rein Uns 
terthan darf meinen Entiglüffen vorgreifen, Keine Klafje 1 
iR geſeylic bere atigt, im Namen Anderer zu ſprechen. 2 
Solche Gefegesabweihungen können meine Pläne nur 
aufbalten. Jh bin Gverzeugt, daß ich ähnlichen Hins H 
berniffen niemuld wieder bei meinem treuen Adel be» 
gegnen werde, | 

Rondon, 13. Fehr. Der „Times“ zufolge reift ber I 
Di,epraiiseıt des Yandeldamtes, Hr. Hutt, unverzüg« 
lid nod Wien, um über die Bedingungen des Handels» 
vertrags zu unterhandeln. 


Piosg "3 —ı, 


4 


örfenberigt, jrantıurt, den 15, Februar, 
Deiterr fl 50) Looſe und Errbitaltien wurden au niebris 
geren Gyurier verhandelt. Amerianifhe Dbligatisnen 
bei ſtillem Geſchaft ojne meientlihe Veränderung, — 
Nahmittags DB Uge. Dekerr. Mattonal 68',. 1860er 
Koote 8111/,,. Grebitaft, 195'/,. Umerit, v. 1884 536, — 
Abende 4 dr. An der (Enelteniocietät war ſehr wer 
nig Geſchäft. Difterr. Eriditaltien 19°3/, bei. u. ©. 
1260.27 Looſe 84%,, 8. 1832er Ameritaner 62—!/, bei. 


Pegelſtand des Mains: 5%. — 
Berantwortlichet Redakteur: Ar. Brand, 


Haid. 


Uu u 5 yaRıE og "27 —07 u 6 wu 


ung CH MA aauo ↄ ꝑ 





-— 408 


-—— TRITELTT “ 








Auf Anorbnung der kal. Regierung iſt zur Vorſorge gegen ben Aus» 
bruch und die Verbreitung der Wuthfrankpeit eine außerordent ilche Viſita⸗ 
—* ae Hunde hiefi,en Vezirles vorzunehmen und wird bie Termin 
anberaum 

1) für bie Hunde bes I. Diftrifts Mittwoch den 15. Februar I. Ss. 

2 fr die Hunde des II. Difieifts Dennerstag den 16, Februar L-J., 

4) für die Zurde des IL. und IV, Difrılis # eitag den 17. Februar 
I. 36, ET zwiichen 9 und 12 Uhr Bormitiags und zwilgen 2 
und 4 Uhr Radmittags, 

4) für die Hunde bes V. Diſtrilts und außerhalb ber Statt auf biefi: 
ger m u Samttag ben 18. Februar I, Is. Nachmitags zwiſchen 

un r 
im unteren Gange des Polijeigebäubes, 

Feder Hund muß mit dem im Januar I. I. gelöflen Zei ben verfeben 
fein. Nictvorführung der Hunde it nah At. 142 Ziff. 1 des Poli,ei: 
—— mit einer Etrafe bis zu 10 fl behrobt Ferner wird, nach⸗ 

feit Erlaffung unferer Anordnung vom 10. I. Mts. ein weiterer Hund 

etöbtet und als mwuthverbäcdhtig befunden wurde, in @emäßhent des $ 10 
. 3 ber oberpolizeilihen Vorſchriften vom 5. Jänmer v. *. verfügt, daß 
alle Hunde, fo lange keine abändernde Belanntmahung eıfolat, fiher zu 
verwahren, oder wenn fie freilaufen, mit einem aus erg oder Epan« 
geh beftehenden, bas Beihen verhindernden Maultorbe zu verjehen fine. 

Nur Fremden, welche durch hiefige Stadt fommen, iſt gejtattet, ihre 
Hunde an der Leine zu führen. 

Zumwiderhandiungen gegen dieſe Anorbrrungen unterliegen den Straf⸗ 
befimmungen bes Art. 142 bi. 3 des Polizeiftrafgeiegbudes. 

Würzburg, 14. Februar 1865. 

Der Stadbtmagifrat. 
I. Bürgermftr.: Hopfenftätter. 
Dolytechnilher Verein. 

Die Wiedereröffnung bed am ben biesfeitigen Sonn+ und Feier» 
tagsiäulen vor einigen Jahren — erweiterten Modellir⸗ 
Unterrichts tür bie Morgenftunben iſt au 

Sonntag den 19. Februar, vorläufig früh 7 Uhr, 
feſtgeſegt, was Luſttragenden, insbeiondere auch den nicht mehr ſchulpflich⸗ 
tigen Geiellen mit der Einladung zur Beiheiligung und zur Anm loang bei 

I der diesjeitigen Schuliuſpeltion —X befannt gemacht wird. (2218 
Die Direktion. Die Schul-Kommiſſion. 
⸗ * 
Billardqueu's S Blättchen, 
F fowie bie beliebten Collage Bertin zum Aufmaden der Blättchen find 
F & wieder »orräthig und empfiehlt 
| Georg Lesch, 
} 5 2257) Sattlermeifter, auf der Domftraße, 
E & » 2258) Im ber Wirtbihaft Bavaria 2247] Bon der Gemmelsftraße, bie 
2 wurde am freitag ben 3. Februar obere Theaterſtraße luls am ben 
5 ein der felbraumer Banmwollen: Häuſern binauf bis zum Tyor am 
n Negenihirm mit Agatariff wegen Lofje ift eim goldener Rıng mit 
3 „ einen jbwarzen mit ähnlihem aber oben bläulich weißem, unien dunklem 
R 13 Horngniff und einer weißen Platte Gteine veriören gegang:n. Der finder 
| g ” vertauicht. €& wird gebeten, jolden wird gebeten, demjelb:n gegen Beloh · 
tm Ei in genannter Wirthſchaft wieder um» mung in ber Erp. ds BI, abzugeben, 
5 — — — 9245] Ein gelder Hund. Neufund: 
i 2260) Bon der Hofftrahe duch die länder Mage, weibl. Berl, mit ges 
F 8 Kettengafle bis zur Syramzielanerkirhe fpaltener Kafe, yat ih am vergans 
wurbe hexte früh «in Schwanenpelj genen Freitag verlaufen. Um deſſen 
fragen verloren Wan bittet um Yurüdgabe wird gebeten. 
en be gegen gute Belohnung in Rab, in ber Exp. 
er edition. — — — — 
—— — — Lehrlings-Stelle-Geſuch. 
2220) Ein roty:brauner Hund, 9948241 Ein ordenilicker Jurge ſuͤcht 
töherer Rage, it jugelaufen und pie Conditorei zu erlernen. Franto 
ann gegen Fuitergeld und Einrück- Zriefe vetorut die Exp. d Bl 
ungögerühren abgeholt werben. ea EMI 
Reh. in ber Er. 1369 7i] Wei Unterzeichneter finden 

— Frauenummer bibufs ibrer 

geheimen Entbindung 


2259) Herren: und Damen-Domino 
find zu ſehr billigen Breiten auszus 


leihen bei unter der größten Verſchwiegenheit 
Johanna Kernaui, bequeme Nurnahme. 
5. Diſtr. Mr. 1 Frau ElifeNcubert, Geburtebelferin, 


vis-A-vis der Pfauenapotheke. Quintineſtiaße Ne. 20 in Mainz, 


2324) Bel umferer Abreiſe mad 
Enden. in Dfiiriesland, jagen wir 
allen, lieben ‚Belannten und Freunden 
auf Tea Wege ein berjlihes Lebe» 


mob rt 
Ad, Tholen, 

Marie Tholen, 
geb. Gödede. 


2215) Dem Balentin Knener, 
—— — in vahnart, ra⸗ 
tulirt zu feinem Ramenstage mit einem 
10fagen Hoch, fo dab bie ganje 
Epit...gafie zittert und das P 
vor feinem Haus fih erhebt 

Du kennft mi ja, 


2258) Dem fchönen, langen 
Franz &.... in or 
gratulirt zu feinem 20jäh- 
rigen Geburtsfefte 

Eine intime Freundin. 


Leimſud. 


Morgen Rittwoch 
Gesangs-Soiree | 


der rührıish bekannten Zither⸗ 

—— — 

en Gangertnren Eliſe u uſte 
8 8* ug 


nn. 
Uinfang 5 Uur. 


Berloren 


— — rg "Tre Taſchen⸗ 
und wirb um beten. 
er in der &ıp. m. 


Geſuch eines Kaminfchrers 
Werkführers. 


2216 3a) Ein vepriter Kamin⸗ 
kehrer, welcher ſi h üner Sittlighteit 
und gute Führung ausweiſen kann, 
findet gute Stellung in Stweinfurt 


Wittwe Mattes, 


Driefe franco. 


2214a) Ein Haus mif Laden, Hin« 
terbaus ard Garten, an einer gang« 
baten Eiraße, ift zu verlaufen. 

in der Erp. 


Eine ganze Bibliothek 
für nur fl o'/,. 30 Bände Romane, 
Novellen, Schauſpiele zc. ncu u. come 

let (früber 30 Tblr.) Ale 30 

ände (nicht Hefte) für nur fl. 81/,. 
Bon: 25 Bände beögleihen (neu 
n franz. Sprade tur nur fl. 3'/,. 
Beide Collectionen zufammen fur 
zu fl. 6%/, lifert gegen Franco: Ein« 
fend. oder Roftvorituh die Jos, 
Steanss’sche Buhbandlung in 
Frankfurt a / M. 44266) 


— —— 

2172) Es werben 200 fl. zu 4 

Projent aegen dovpelte Verſicherung 

auf ein Grunditüd, jevoh ohne Uns 

terhändler, aufzunehmen gelucht, 
Näh. in der Ern, 


Wellorben: 
Antor Hellmuth, Pꝛioatier, 88 
Go 








Nürnberger 8 fi Salz: 8 Eifig: 
* ſowie Een fat, an 22* 
empfiehlt 


Pommerifcbe Gansbruit & Keulen, Jun: 
wNtonlade, Bausleber-, Frankfurter Brat: & 
erwurſt, friih eingetroffen. 
2249) Th. Gettfr. Schwarz. 


u meinem 


Ausverkauf 
Habe ich noch eine Partie 
Sonmer⸗Shawls, Weltenitoffe, ſeidene 
Foulards & Herrn-Halsbinden 
beigejegt, welche ich zu den billigſten Preiſen abgebe. 
S. Schleunker, 


an der Stockſtiege zur Büttnersgaſſe. 


2260 


2241] (3a) 


Salon: Kerzen 
yon Paraffin in vorzüglid reiner Waare empfich't 
1886] (26) Wilibald Eydam. 


— — — — — 


Bilder & Spicgel 
in. Bold, Schwarz: und Walifander-Peirten wer 
den auf das Schnellfte und Lilligite eingerahmt und zus 
gleich auf der Nüdkjeite, um das Bild vor Staub zu ſchüt— 
zen, gut verklebt bei 
J Johann KHeidel, Vergolder, 
2147] (3b) Laden: Neubaugafje Nr, 209. 








—— und 
fl verfauft werden, 





Aehren. 


Carnevals⸗Anzeige. 


Unterzeichneter empfiehlt ſine Masten: ⸗· 
Garderobe jr Herrn und Damen ſowie 
Dominos in Scide und Glauzpergal zu — 
ven allerbilligſten Preiſet zum Verltihen, 
wie auch alle Sorten Masken, . 
Bärte zu den NEUE Breilen 
Auch find bei ihm nenerdings tit 
die jo belichten chineſiſchen 


Joseph Peratlioner 
anf der Brüde, 


Drud von Bosttasdduuer ur utzbutg. 


Liedertafel. 


Morgen Mittwoch Abend’ halb 8 
Uhr — letzte Vorprobe für remisch- 
ten Chor, R 


Sänger-Verein. 
2194) Au der heute jtattfinden- 
den Opernooritelluug * neielfiger 
Unterbaltung findet die Eadlöffnung 
um 6%/, Uhr, die Abgabe der Zeichen 
un MR f 
Mitsltever und deren Gäſte im Bor 
tale ftatt. Der Tert der Gef 

am Gingange der Kaſſe um 6. 
31 haben. j 








ittag von 1—4 Ubr fir 


Der Ausschu 


Frohsinn. 
Eontag den 1. Februar 1865. 


Maskenball, 


Anfang 7 Uhr. 
Masterkiten nd Eintadumaslars 
ten bie u werben Mitt voch und! Don- 
ner-tag Abends von 8—1ı Uhr im 


Zotale abgegeben. 
2254) Der Ausschuss, 


Stadt Theater. 


Pittwo ı den 15. Februar 1805. 
T. Borheling im R, Auannement. 


Luſiſp el in 4 Alten von 4 
No ber? 
Der Kaſſ nihlüffel. 


-  Buflfpiel m 1 Alt om m. Benebir. 
I u eeetie 


e Direetion 


era Bratwürite, 
friſche Trüffelwürfte, Nürns - 
berger Ochſenmanl⸗Salat 
in Kleinen Fäden und 
offen gewogen, empfichlt 
And. Kirfchten. 


Naten. 





getroffen N 


term | 


(Stau Wella ge. ) 


ımıC 


Bellagt zu Nr. 38, des Würzburger Stadt und Laudboten. 





TC | ang... :; iu 
Sh Auftzage des töniglihen Gtabtgerichted Mürjburg verfieigere ich ami 
och den 15. Februar I, Is Nachmittags 2°/, Uhr 
ee 
: erichränfe , r ice, , anapee mit vi 
eu ein vollnänbiged Bett —* ei — 


Mburg, ben 14. Februar 1865, 
** Seuflert, !. Notar. 


—— — mn —— m u 
* bes Kauſmanns Eduard Weber dahier verſteigere ich 
zufolge Auftrags des d. Begirkegerichts ir am 
Di ven 21. Kaayge und, bem olgenden Tage 
Ms, dm — N mittag) 2 3 8 op 
e, Diftr. 8. Nro. 260, am Vierröhrenbrunnerplage babier, ſämmt⸗ 
lich denwaaren bes CErtdars, namertlich GAgarren Rau und Schnupf⸗ 
3 Farben, Oere, Gewürze, Seife, Schreibmatetialien u. ſ. w., gegen 
Baatjahlung. 
Wurzburg, den 11. Februar 1866. 
(2217104) 


VBerfteigerungs- Anzeige. 

Ju Sege der Hilfswoljtiedung verneigere ich zwfolge Auftrags bes 
Igl.ı Stabtgerichts hier 

Donnerftag den 23. d. Mts. Nachmittags 3 Uhr 
in Wohnung des Gärtuers Joſerh Hornung vor bem Sauderthore 
nädfisbem Schießh:uie: 12 Mifibeetfenfter an den Meiftbietenden gegen 
fofortige Baarzahlung. 

Würzburg, den 13. Februar 1865. M 

(2229 K. Ströhlein, !. Notar. 


Holzitrich im Steigerwalde. 
Knetzgau. 

Eamstag den 25. d. Mts., rüß, 9 Uhr anfangend, 
werben im Holmann’ihen Wirtbshanie su Anehgäu aus“ den gi eilun 
Bleiwald, Dahkberg Fo ſteragrahen, Kärrangen und an zufa b⸗ 
niſſen us verſchiedenen Abtheilungen des k. Neviers Reühaus lgende 
Holzjortimente öffentlich verfeinert: 

246 Ei den Eommercial:, Baus und Nutzholz Abicnitte, 
Wirken: Bau: und Nutzholz Ahicn ei 
itte, 


im 


Brenner, k. Notar. 


10 Rothbuden Bau: und Rutzhélz⸗ 
1 Weikbuden: „ " " 
2 Elibrer: " " " 
«+ Linden⸗ 3 u ” 


94 Aſpen⸗ r P} * 
43 Rinfıer Eichen⸗Schiffekurven. 
ODit ſJe werden vor der Verſtel Er 
madt und sie 


=- 4.3 


befonbers- betannt de 
welche im Auftrage 
ollmadten auszumweijen haben. 


b bier mur noch bemerft, baß 
derer Holz fteigern wollen, fi durch legale 


a, den 12, Februar 1865. 
Konigliches Forſtamt. 
2218) v. Zerzog 


nr ' 7 | 
Commiflionir Georg Beufinger, 
4. Diſtr., obere Johannitergafje,” Haus Nr. 96 dahier, 
empfieblt 7 unter Zufiherung-rerlliter Bedirmnura und firengfier Verſchwie⸗ 
genhelt it Vermittlumg von Haufen dann Verkäufen grö erer, jowie Aleis 
neret Delönomiden,  Brfaräfls« ud Privoti ä ern, Apotheten, Fabrilen, 
Bıäwerkien, Gänwweibihaftem u..f. w, Aufnahme von Kapitalien gegen 
bypotbı kartie nder”anidere Sicherung; fihere Anlage von Geldern zu bös 
ber Ainen; Ki von, Aunennänden: Verfteigerung vom Meubles, 
Kung 2 {rn Miethen und Bermiethen von ze ‚I einielnen 
8 Berehelichungd-Anträgen Und 'onjtiyen zuverlä gen Auiträgen, 
Buverläffig zu treffen: täglıd, von 1017, dann von 3—5 Ur, 





2236) ‚gute * —8 
fbaibiliig pr verdafen 
Näh. in der Exp 


2235) Ein Reitpferb, braun, mel: 
Ges, auch zum Fahren geeianet;äft, 
wird billig verkauft; Näb, En 
— np hen een, 


NM. Briefmarken aller Länder 


verkauft biti.ft en Rudymatire: 
Fr. Suttg & 62 Märnbern, 7 3n 


2231). Eike Schmiehe Möhlcecht, 

mi- Haus, vie einjige ın eiffiem Orte 

von über 500 Einwohner, ift aus 

freter Hand zu verkaufen, % 
Näh. in ber Erp; 





2213) Ein ſchönes Wett ih wen 
Mängel an Platz billig zu vertan. 
Näh. in der Erp. 


2235) in noch neuer Communi- 
fanten-Anzug, nebi 2 Frübjahre- 
Nöden für einen Knaben fi villig 
zu verkaufe, Näb, in der * 


2233] Min maſſis gebautes Haus, 
mit großer 


Fener⸗Werlſtütte 
und Hof iſt zu verkaufen, durch Cork» 
miſſionat Bauer, Büttterag 334, 

Le - 


2223] In einer —— Lage wird 
ein Laden zu mierhen geſucht 
Nah: ı der Ern-— . 


ee, 





—— — — — 

n irt 

PH Te 
borngafie Wr. 358. F 
2230] Ein Logis, beſtehend aus 1 
aroß Pe ar Heineren Zimmern, 
Kite’ zc. ift bis 1 Mal zu vermies 
tben Auch kann aut erlangen, 
Keller, Etallung und Heuboden dazu 
gegeden werden. NRãh in-bew &rp, 


2233) Jımerw Graben 2 Dihr. 15%, 
ft über 2 Etiegen pro Be ein, 
fein moblutes Zimmer, mit oder 
ohne Gabinet, an einen ‚noliven Herrn 

zuvermiethen, Auch kann 1 Zimmer 

gleich abgegeben werden. 


— — — — — — — 
2252 3a] Eine Wohnung von 43im⸗ 

Un] ſonſt gen Bes 
Neni⸗ eitent Ti 


N m 1. Mai zu 
verimtetben. Rab im 2. Difiei 217, 
untere Wöllergafie 


— — — — Vè — r mws — 
ZUG Bay Eindihäte Wohnung 
wird an eine —* X DT, 
1,,Mar zu:verniethen gelucht. 
Rähers im 3 Sfr Nr. 187 am 
Vierröhrenbrunnen, 


292244) In dem legt, erbauten 
Haufe vis-A-vis bem Ebehalterbiuie 
in über eine Stiege eine Wohnung 
von 4 ‚immern unb ‚onft Hübinhem“ 
Räumlichkeiten bid 1. Mai zu vers 
mietben Auch Emm Stallang | File 
ein Pferd abgegeben werden ⸗· 


dr, N 


Ri .1,Belanntinadbung: 
— der unt gien Amte am 1. Mär, 1865 ver⸗ 


Seen Gnade dat oa de nalen Zoch 


‚ Irtenberg um 
Heine Metal mn Termin auf 
ittmod mit Freitag dew 1. bis 3. März I. 38. 


fetgefett und bie pitfilidfie Einhaltung desfelben um To mehr gewärtiget, 

U tlöfem Ablauf 

—— 
W ‚am 13. dFeoruar 1865. 

Köonigliches Landrentamt Würzburg UM, 

* Sartorius. (2240 


m Goncurie des Kaufmanus Eduard Weber er rerfteigere i 
vefalge Buftrags bes A. —— wũcaburg am ’ 
Frellag den 24. März Vormittags 10 Uhr 
-in melitem Amtöstmmer bad Mobnbaus des Gridard, Diſtr 3. Rro. 260, 
Edbaus am Bierröhrenbrunnenplage babier ) auf 10.000 fi geihägt, nad 
Woßgabe bes Prosehaeiehes vom 17 November 1837 vorbehaltlich ber 
Beftmmungen det $ 64 bes Hypatbelcngeiepes gegen Baarzahlung, wozu 
ih St-igerumgsinfiige mit dem Bemerler e’wlade, daß die nähere Bercreis 
bung in meinem: Auits zimmer j derzeit eingejehen werben kann, 
‚Würzburg, ben 11. Februar 1865. 
2212) (2a) Brenner, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


"Die Brennholz: Verkeigerumf des“ eviers Lohterfiraf vom 7. d. Mts, 
ift genehmigt, wovon die betreffenden Käufer mit dem Beilügen in Ken t- 
N werben, daß zur Ueberweiiung bes vermwertheten Holzes Tag: 


sun, ‚Dienstag den 21, d. Mis. 
Keen und die Zufdmtienfunft Vormittags 10 Uhr im Lohrerftraße 


‚Lohr, ten. 12, Februar, 1865, 
Der k. Revierförfter von Lohrerftraß : 
Renner. h 
2243) Weber, 


Vorräthig in der Stahelihen Bud: und nähandlung in Würzburg: 


"Die Hof: und Volksnarren 


fammt den närriſchen Luftbarkeiten der verihiedenen Stände 


aller Völker von Nick. 
2 flarte Bäude ftatt fl. 3. 30 ir. für fl, — 45 kr. 


Berftteinerumng 

Dienstag den 21. d. Mts. Nachmittags 1'/, Uhr werden im I FTifr. 
Nr. 290%/, Hier 2 Etiegen 1 modrnee Kanavee mut 6 Seſſeln von Koh: 
baar mit grünem Sammtühergug, dann Comode, Strärle, Epiege!, Bet: 
ien'mit Beltlaben, verſchiedenes Weißzeug, darunter Damaſt Tafeltücder 
mit’ Errvietten, Eaffee-Servige, verhklebene Eryftall ®lärer mt Flaſchen, 
ofelan, Kupfer und Kücdergeidirr nebft Wajhgılim zc. 2c., negen baare 
ahluag öffentlich" verfteigert, wozu Stridheluftige höflie ft ringelcben werben, 

2208] (2a) G. Schmauſer. 


Holzverfteigerung. 

Fi den Waldparsellen des Wlhelm Ach er ven Alberte haufen und Gebrüs 
der Heuter von Fuche ſtadt auf; Uengere hauſer Martung, zunächſt dem ehe⸗ 
maligen Schafboſe Sıearltgiund, wird 
Montag’ den 20. Februar d. Js. früh, 40 Uhr anfängend, 
folgenpes * verfteinert: — 

* 47 en⸗Abſchnute die meiflen zu Eiſenbahnſchwellen geeignet, 
7 Run) und Bauholz: Mbjchnitte, 
1/2 Alafter Es Edeitbol, 7, 
18 ,. , „.... verihiebenes Brennhulz, 
16%. 451% Etodhol 
5 ‚1760 Eichen: an tefernd Wbofj Wellen, 
wozu, Eirichäliebhaber eingeladen werben. 
| Kessler. 


2200 (2a) Reuter. 


y 








Bayerns kann bezogen werben: 
Thesretifherund 


_ Über 
das Sud Chot, 


ee ung —— 
nie, mit su SU 
Geheimniffe bes Lebens een 
der I 

Neue 


reserene | 
vrattifjertintereidt— 


und Orakel zu ertbeilen, na 
Egyptier wunderbarer Kunft. ‘ 
Auflage mit 78 Abbild. 54 FE 


Telescop des Zoroafterg, 
Schlüflel zur großen wahrtagenden 
Kabsla der Magier. Nexe Kuflage 

mit vielen Abbild. 1 fl. 12te, 9 


Wahre Handgriffe, 
das fubtile und Müchtige Gold, jo in 
den Kiefelfteinen, Sand, rothen und 
ſchwarzen Kaltfleinen, fettigen Erden 
und andern metalliihen Steinen ent» 
halten, leidyt und mit Nupen heraus⸗ 


juzieben, 

ammt der koſtbaren Golbtinktur, 

urlich beichrieven und wortiyelieh 
nad. ‚einer n Handiegrift füs 
Freunde der enihaft ale Manns 

feript gedruckt 2 fl. 24 Er. 

Koh. Tänzer (Sächſ. Wilomeifler), 
S henne mad gar rare Yägerkünfte 
oder 70 hochnuzliche Aıcana bezüg · 
lich ver. Zägerer, des Bogelfangs ıc.; 

zu hoben Preilen erworben und 

erprobt, Preis 54 Ir, 





2237) Der Unterzrichnete ſucht ge⸗ 
en entiprechendes Honorar einen in 
=> Notariat, Geſchaſten, beionders 
in ber — bes Geſchafts und 
Taxrtegiſſers und im Wefigoeränder« 
ung&wefen bewanderten, tüdtigen 
Gehülfen. Der intritt. fönnte tor 
teih, jedenfalls aber bis 1. künft. 
onats erfo'gen. 

Offerte wollm bie 15. ds. Monats 
unter meiner Adreſſe nach Gerolz⸗ 
boten gerichtet werben. 

Königehofen, am 12, Kebr, 1865, 

A, Hippier, 
f. Notar. 


2221) Rei dem Unterzeihneten kann 
ein Mechtöpraftitant eintreten und 
wäre b Idiyer Eintritt erwünidt. 
Det elbach, ben 10. Febr. 1865. 
Angufl Meus, 


Yntar. 





2927) Es wird ein gejhidtes, bra- 

ves Mädchen arfuht, das 5* 

oher auıg Ziel Oſtern eintreten E nn, 
3, D. Nr. 5. 


2934] Eine Köchin mird ſogleich ger 
jucht, Näb. in det Em. 71 


2946] Im Brrunshofi Nr. 123 find 
Ihöne Ballkleider zu verkaufen. 


” , 

2289]. Ein ihön möslirtes Zimmer 
mit Luitabiner it in der Kaye 
der Doatrahe ſogleich zu vermiethen. 
Kap. m de: Ep. JEW 

9244) Eine Peitfche u. ein Schlüfs ' 
fel_murde weunden, 4. D., MT. 68, 
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* — — Achtzebmter Jahrgang · e HL RM 
Der „& er Gomntapd, Rachmitige 4 br; das „Britarffelleiien‘ wöhenilih breimal 


tabte und Lant bote ertächet Higkich, aneh 
Breit Sefammt. Suierate die Ifpaltige: Achte I fr., Mpaltige & r., größere, merber mach dem Maume berscgmet, 


Rr, 39, 


Zur fhledwig-belfteinifchen Sache. 

Den „Hamb, Nadır.“ wird „won ber wiber“, 19, 
Kebr., geichrieben: Lurd die veriiedenartigen Hehend» 
0 des künftinen Berhältmifies za Breaden fd wer 
nlyhens. das erreicht, dak mit Ausichluß einer ſeht leinen 

artei, die freilich nicht ohne Einflupsen Bedeutenneren 

rien int, Memand ernflic an ein Echleswig Holftein 
nad dem Tleimflantliden Zuibmitt dentt. Das Geiünl, 
wahtn unfer Echmwerpuntt fallt rbritet fih almälıg 
auch im folge Seelen, „die früher an der Elbe die Grenze 
ihres bo teö jawhen, und wir find übergengt, Daß 
urier Bolletaum, ſefern man ihm mar feine Sewalt 
2% will, fich nicht bios im Kira und Rede, fonderm 
auch fa Theten ala vortreff iher Bauftein zu dem Deuter 
land ber näher Autuait erweiien wird. 





Zageswmenigteitew 
3* —— se alla = —— Er 
ehr ngen- folgende ©. ti ung er : ‚Ra 
einem Berichte nes E Romiulates im Amfterbam find nie 
beriigen #eridts« und Polizeibehörben einer Gejelliguft 
von Shminnlen aaf die Epur gelommen, melde durch 
angeblicp slide lommerziele Operationen viele auswat · 
tige, und namentlich auch vayeriiae, Kaufleute und 
Fabr tanien betrogen haden fol. Tielelbe ſcheiut biebei 
gewöhnli in nadfebender Weile verfahren -zu fein: 
&s wurben beliebige Firmen etaklırt uns in berem Na» 
men bei brlannien und geachteten Banlen Geidſuumen 
hinterlegt, um fi dann bei Waarenbeflellungen ax 
aus — Kırfleute uad Fabrikauen auf niee Gan⸗ 
den berufen. zu tönnen. beeht die Bermuthung, 
dap ſeht viele deutiche und belaiſche Firmen ie auvor 
figtig waren, derariige Beſtellungen auszuſühren, bie 
Waaren ab;uienden umd Dagegen Wedel, 8 ober 6 
Monate a dato zablbar, auf die Kommittenten zu —— 
Die gerendeien Baaren wurden in Amfterdam am Badn⸗ 
Hofe ıq Gmpfann gemomm n, beim Bertafe ver Wechſel 
—*— die b’jogenen firmen eben fo wenig, als 
die Waaren ın erfragen“ Eine Firma „Mal tu Komp.“, 
unn ein gewiller Raıl defing werben ſodann in ber aller« 
höchſten Entichlieh ng oliger Manipulationen drins 
end verdacht g, und die nachſehenden Berionen: ‘; A. 
st, Hermann Wagner, v. Winkler u. Komp., Aaria 
Windulg u. J. Vonſen Dedaume u. Komp. als mit 
dieien Schwindlern wahrſcheinlich in unmillelbaret Ber ⸗ 
bindung ſehend bejeidner und —X vie in Bayern 
beipeifigten Kaufleute und Habritanten ahfgelorsert, fd 
mit ıbren dilinfulligen Uniprügen aus fol Baarın: 
DT nad Amflerdant zu wenden, weder tgl Ron- 
ui 8 u, Schäpler um» die Movolaten Wertheim 
und F Kuppır von Harpen direkte Mittheilungen der 
Beiheiliaten ——3 und deren Intereſſen zu 

wahren erbörig Hab, 
Huf Grund eines techniſchen Gutachtens hat das 


Mittwo ben 15, Februar 1865. 


Fauftin u. Jopita, 

t. Hanbelsminifterium wit ‚Refcript um 30. v. Mis. 
ausgeiprohen, dab Elas dächer (Bedachungen mit ge⸗ 
preßten didem Wlad auf eiſernen Ra hmen in: Berg 
aufoßerfiheruug: gegen Feuersgefahr deu Ziegeldachern 
glridynagten ſeien 

Wie dem „Augsb. Tagblatt“ vor Münden geichrier 
ben wird, oll die wene beyeriſche Givilgefeffebung alle 
Klagen auf Paternität und Mlimentation befeitigen. 

Eriebigt: die mic Kirdendieuſt und Gemeindeſchrei⸗ 
berei »erbunbene J— zu —— #9 
Diſtr. Es⸗linſp. Dalelb; Ertrag 556 fl. 17 tr.) ba: 
114 fl. 50 ke. für @emeindelgreiberei; wer nu hs 
rer hat fi die Errichtung eimer zweiten Sculftelle zu 
jeder Zeit und unter jeder Bedinguirg gefallen zu laſſen. 


Für bie,,gweite Hälfte Februar kojlet der ** 
Laib * 17 a te. ktr. aufgeſchlagen), 
Waage Weißbrod 161/, kr., (unverändent.) 

Das geſteige Areıdamtablatt euthalt die revidirten 
Satzungen der hieſigen Spakaſſe. su 

Schwur t für Unterfranken und Aſchaffen⸗ 
burg für e al. Yıil. Fau N) 
Bran eut Hr. Appellationsgrrichtsrarh Em t; 
die Hd. Weyirksger ditsrätbe vorn, Ruppert, Dr. von 
Segiig, Beſirtkagerichta Aſſeſſor Keuter; Brotolollführer 

r. Besirkögeripts:Mocellit Weber; Staatsaumalt Hr. 

tat anmwalıs : Gubft tut Barich; Vertheidiger Kerr 
Nectstoncipient Mdelmann. Geſchworne die Hd. Fuchs, 
Friedrich Steinfelver, freitag, Golomayer, Röder, Frhr, 
‚ Köaıg, Kraus, Popp, Debninger, Adami uno 
Ang Hagt iſt dan Züre, 24 Jahre alt, led ger Eiſen⸗ 
bahnarbeiter von Hauſen, wegen Herbredgens des Des 
trugs. Derſelbe it nämlid beihuldigt, daß er, nad» 
dem er ſchon früger wäorend feiner Dienft;eit als Saldat 
des 2, Artilerieregments wiederholt :wegn Verrugs 
am Rameradeneigenigum und zulegt Durch Ectenwtnih des 
Kriegegerits beim deitungsgouvernement Landau und 
des Generaianbitoriats zu; 19, Jahren Fetungsigan- 
arbeit verurtheilt und muttelit Yaurzetteld aus Dem Heere 
eutlaffen .woroen wer, durch beträgerricge Borf us 
gen 14 Betrugereien bei Berhäitsie.iten theils ausfünrte; 


theild verſuchie Der Hageliagte it jänmtliher Rente 
ehändig. Es find — Aadea. Weber dem 
aibeitanb entacynien 


- zer Antlagefgrift Fo geades: 
Der * deſſen Eltern fruͤtgeitig geft»rven ſind, 
iR übel beieummadet., Als Soldat heim 2. Artillerie 
tegimente wurde er während feiner Dienftzeit mehrmals 
wegen milttärtjger Bergeyen und wiederholt wegen 1:77 
trugs am Kameradeneigenihum und zuleßt durch h 170 
kenntnig des Kriege get beim Feftungsgouoernement 
dardau vom ‚I. Ditoer 1862, vejiehungsmeile des Se⸗ 
neralauditoriat# vom 2+. November 1854 mit 1/ us 
ven Seungsihangezbeit b.Rcaft uno mit —8 


us vorigen anbeitets 
e a —— Ipätes in pie 


er 4 en 


aſſen 





finirter e⸗ 
= am 12. Oftober 1864 eimer der 
—— Georg Peter dahier, ver⸗ 
—* ließ. einzelnen Reate And folgende: 1) Am 
 Quli 1864 veranlaßte ber Angeklagte Adam Zürn 
den Sähneivermeiiter Andreas Bauer tahier unter ber 
viegelung, er ſei ein reicher Bauerniohn 
aus Mielent:ld und habe 200 fl, auf der Sparkaſſe zu 
Karlftadt ſtehen, zur Berabfolgung von Kleidungsftüden 
im Wertbe von 63 fl. 48 fr, und ſtellte ihm * 
1864 einen Schuldſchein auf den Namen 
0 den Eh. hmadhermeifler 
er ‘ma ⸗ 
— Heidinge feld unter dem Vorgeben er ſei der 
er Johann Yuß bei der Eifenbahnftation ⸗ 
Zuge Baar Waflerftiefel im Werthe von 14H. 
fielte ihm auf dielen falſchen Namen einen 
Eau und vrlaufte bie Stiefel um 8 fl. 
Auguſt 1864 ließ er von der Eher 
teinhauers Georg Bauer b ‚ bei dem er 
unter ber ige 88 er werde bis 
er als Heizer der Eiienbahn angeftellt, 3 fl. 
4) Um 21. Sertember 1864 erſchwin⸗ 
bei dem Schneidermeifter Georg Jeßberger 
den Vorgeben, er werde bis 1. Dfto 
als Heiger bei ber Eiſenbahn angeftellt, 1 Hofe, Welt: 
unb pe im j. 
a 


Merthe von 15 fl. 30 fr., worüber er 
ds einen faligen Schuldſchein auffiellte. Kurz dar: 
auf nahm er unter den falichen Borwande, ein bekannter 

m ihm wolle nleichfall® eine Joppe kaufen, eine weitere 
op e im Werihe von 10 fl. heraus. Dieie Kleider verkaufte 
&t wieder, 5), An 22 Sept, 1864 beirog er den Schneider: 
* Hobann Voſt dahier unter der Vorſpiegelung, 
ex fei ber Rokomprioführer Philipp Bauer auf dem Ans: 

Buge um 1 Joppe, Hole, Weite, Kappe und 2 

den im Werthe vo 26 fl. 21 kr., worüber er einen 
Sculdicgein auf dieien falichen Ramen ausfiellte, 6) Am 
24. Sertember 1864 bewog er den Geſchäfteführer Saum 
des Schneidermeiſters Joſeph Hub babier unter beim 
Borgeben, er fei der D udvig Bauer bei der 
Eiienbasn, ihm einen Rod, Hole, Weite und Halsbinde 
dm Wertbe von 31 fl zu verabfolgen, worüber er dem⸗ 
falls einen Schuldſchein auf dieſen falſchen 

ausflelte. 7) Um 25. September 1864 veran⸗ 

faßte €? den Uhrmacher Georg Jakob dahier, unter der 
Worfpiegelung, er fei der Lokomotivführer Ludwig Bauer 
von Wreienfeld, zur Werapfolgung einer filbernen Ans 
Teruhr fammt Talm goldkette im Berib: von 16fl.45 fr, 
woran er 1 fl 10 Er, bezahlte Am 27. September 
fömindelie er unter dem Wormande, es fei für einen 
‚ Namens Schweiter, eine smweite | Ice Uhr im 
Mertbe von 16 fl. 45 kr. heraus, 8) Am 26. Septem: 
ter 1864 betrog er ben Schneldermeiſter Fran Kahn 
dehler unter der Vorſpiegelung, er ſei ber Lokowotiv⸗ 
Ludwig Bauer um einen Rock, Hoſe und Weite 
Wertbe von 33 fl, dann um einen Mantel im Wrrthe 
von 22H. für feine angebliche Braut, bie Sabina Tün- 
Ser von bier, ferner um eme Halsbinde im Wertht 
von 1 fl. 30 fe. Dann betrug er noch deſſen Ehefrau 
Maria Kahn um’ ein Darlehen von 20 fl. 9) In 
Erpiemiber 1864 verfügte er den Schneidermeiſter 
Die ael Ludwig dahier, unter dem Vorgeden, er ſei der 
Kolometioführet Bauer, um Nod, Hoſe und Pete im 
Werihe von 40 fl. und fpäter um einen Heitenſhawl 
im Werthe vor 3 fl. 30 fr. zu betrügen, mas _ bieler 
aber ibne Beablung wit an ibm abgab. 10) Am 29. 
Eeptember 1864 Taufte er bei dem Uhrmacher Sebaftian 
Bein dahier unter der Voripiegelung, er fet der Lolo: 
miorioführer Jatob ig, eine Aberne Anterukr zu 16 fl. 
45 tr. und eine Damenubr yju 15 fl, Tieß fih, da ihm 
dieſe vorerſt micht verabfolgt weroen konnte, eine filberne 
Spinbeluhr ini Wertbe von 8 fl 80 fe. mtgeben. 3 fl. 
2 er und verkaufte die Epinbeinhe. Als Geiſt zu 
mjenigen am" den’ er’ dirfe Uht werfaufte, gerührt 
werd wollte, führte er denſelben zwrdios'inder Stant 
herum und enıfjrang endlich. 11) Jin Ollober 1804 





lehen von 11 fl. 2 fe, wogegen er. eine . 
macher Jatob delte verpfänbete 
1. Dftober 1864 betron * den 

von (burg unter der 8 
fei der Joſeph Amenb von Mi , um 
Dorle 3 fl, ſchrieb bemielden in 

tafel mıt ® einen Brief an feine angeblichen 

zu Wieſenfeld und wollte noch ein weiteres Dar» 
leben von u ae ihm aber verweigert 
13) Bon bem irthe Auguft Muller babier 
er am 2, Dtober 1864 unter dem Vorgeben, er 
Lotomotivführer Ladwig Baner, ein Darl von 
gu machen, was ihm nicht gelang. 14) 19. 
1864 —— den Schneiderme ſier Georg Veter 
unter dem Vorgeben, er ſei ber Lofomotioführer Lud 
Bauer, um ie ua Biefe m Mertke von SOR 
und ein 5 33 5 w En einen , 
fein au en fall amen ausſtelte — U 
der öffentlichen Verhandlung ift der Un 


ellagt 
liher Reate vollſtändig geftändig. (For re} 


, Drb, 12. Febr... Vor einigen Tagen kam zu Lan⸗ 
genſelboldi (Nurheffen) ein Ehepaar, das jeither im 
ungettübter, glädt Ehe gelebt, über Tiſch in Streit, 
der den Mann ſo in Hitze bradte, daß er bie auf dem 
if ftehende Schäffel ergriff und feiner Ehehalfte auf 
dem Kopf jeiätun; ber anmeiende Sohn, beurlaubter 2 
Garde du Corps von Raffel, Iprang hin, um den Bar ® 
ter von weiteren Rißhandlungen 
Del ins Feuer, der Bater er 
dem Sohne den einen Baden und gerichmitt dabei bie 
Zunge. Der Arzt zu Laugenſelboldt befindet ſich krank 
und mußte der Verlegte zur Behandlung in defien Woh⸗ 
nung gebracht werben. (Aſch. 33 

Münden, 13. Febr. Bereits geſtern hatte fi 
Hauptmann Streiter von der Artillerie: Berathungslom: * 
mifiion nach dem Lechfelde begeben. ger ging Oberſt⸗ 
lieutenant v, Pilenent dahin ab. Das 4. ıtillerie= 
Regirrent hatte von Augsburg 1 Offizier, 2 Unteroffis 
giere und 20 Mann zu ſenden, mit beiten fi 2 Unter: 
offisiere und 20 Mann vereinigten, welde dieſen Mors 
gen von bier nad re abgingen, um nad 
dem Schiehplatze auf dem Lechfelde ſich zu begeben, Wie 
ihon früher gemeldet, wenden ſich die Schirfveriuce * 
namen’lidh einem gußſtahlernen gejogenen Vierpfünder 
zu. Es wurden mit demſelben bereits bier Scähiehpro » 
ben angefiellt. Die Dikany betrug aber nur 1000 
Schritte, das Reſultat war ein Aberrafchendes. Sad: 
Fumdige zweifeln nicht, daß diefes neue Beichüt allen 
Anforverumgen entiprechen wird. In diefem Falle bätte 
€ ganz beilimmte Aueſicht, dem glatten Zwöltpfünder 
bei der reitenden Artilerie zu verdrängen und an deſſen 
Stelle zu treten. Der Geminn wäre ein außerörbent» 
Licger. Nicht allein die Schnelligkeit der reitenden Ar: 
tillerie wiirde geboben, fondern es wäre aud die Aus: 
rühung und Unterhaltung der Bierpfänder biliger, da 
zu ihrer BVeipannung nur 4 Pferde (anftatt 6) nötbig find, 

Münden, 13. Febr, Valais Wittele bach 
hrach heute Abends gegen 7 Uhr ein Brand aus. Jene 
Röhren, welde von ber unter rdiih angelegten Heizung 
ausgehen, um bie Wärme nad allen Richtungen hinzu» 
leiten, hatten nahe legende Ballen entzündet. An bier 
fon verbreitete fi das Feuer zwar mit in auflodern⸗ 
den Flammen nah Außen, aber deſto intenfioer im In⸗ 
nern. Erit dur ben im ganyen Palais fit verbreiten- 
den brandigen Geruch wurbe bie Gefahr mabrgenom- 
men und der Herb derſelben entdedt. Das raih pon 
der nahen Türtengrabentaferne berbeigeeiite Militär 
fperrte bie Zupinot egen den Andrang zahllofer Neu: 
gieriper ab“ Ron allen Eeiten wurden Löihapparate 

erbeigebradht und beikes Waller In Faſſetn zmgefühit. 
Die Beamten des Königs Ludovig hatten ſich eben jo 
fhleunigt eingefundn. Troß des thatigften Jufammeds 
wirfens tonnte aber die Brfabr erft mad einer Etunde 
gänylich befeitigt werden; dir Grund lag wohl darin, 
weil das jeriiörende Element nad Janen feine Nahrung 


Iten, bet —* 
Knie Kai 5 


; 
N 


Pr 
;! 
au 


f 
1 


u —ı. Hd 


— — — nn Km 


batte. Uebrigens —— 


Ken 


—* Schla — und feine 5 drsrobe Men verämt 
an je —— 
vollen —— 


Aus Kürhefſſen 1, — Bie wir von bi 
Beer er Seite ver . ! Austen vor! —* 
dab die Beraublungen N ben. Staatövertrag i 
Bayern. wegen ber aan Delanez Eijenbahn —— 
aufgenommen werben. 


Der beutihe Handelstag wird vorausſichtlich 
auf Mitte ‚uni anberaumt wer 18, Drt befjelben 
wird. Braumihmeig —— feftgebalten. werben, 


ten, * a 

dee bur neeiall und Stürme 

* Unterbrechungen des —J———— 

Deunutſqhlan 
Berlin, 18. Febr. * den handels⸗ 
Litiichen Verbandlungen mit Deilerreih in man über 
= Wr und er Grängverkehrerleih'erun« 
Die darauf Hr lichen Verträge 
u. unter sllen Umftänden abgeſchleſſen werben. 
Dage,en iR man über die Weinzolfrage noch nicht eis 
nig geworben. ' Herr v Hod Toll über diefen Bunkt noch 


Befanntmachung. 


von | 
Kos 


ae — find zwei Stipendien von je 
60 * —*— 
auf yon —— mweiblide Dienftboten, welde —— Se: 


en Blätter find voll 


——— DR Pa, 1e Teräehekien 
Frl Stuttgart, 14. DD 
eorbn 

Ku —— *5 siger Debat 


we ge Brentniß, Barle, ade ‚ser ms ee ! 
vereaßt gefeen ke Date, jene Denke Wir Sn 


zufen 


Vörfenberiht: Frautiurt, ven Is. Februar, 
it Ausnahme von Öflerr, Barkaltien, bie 
—8 * Br ——— Et filem Ge Gelhäft teine 
entliche ng zu melden. — 
Me Deherreib, Wetional 6697, 1800er Kopie 6st/ 
Greditaltien 196%/,. Amerilaner . 1882 52'/, Geld, — 

end & Uhr. Im der Eiieftenfocietät’ ——— 

—— zu 1b, = 7,50 Ir — Be: 
ad e «Nor 
Söälufe ni — ah — 14 


gelſtand des Rainse 
Verantwortlicher Nebaktenr: * 


2321) Ein — wit SR, 

13 tr. wurbe Yeute früh verlo 

Wan bittet um Rüdgabe gegen 
lohnung in ber 





mit pri 


br finb, unb vor Bes 

eat naifern am und Xilaren bei ——— — Die hier⸗ 
— ge ie ben" 4 in Naäweilen vorzäglid über —— Auskunft Ye gibt, erält eine Du 
Beubame we bierenia Hianzeiden, ee ee 


Würzburg, den 3. Februar 1865. 
Der Stadtmagiftrat. 


I. Bürgermeifter: 


199) (8) Hopfenftätter. 


Solzverfteigerung im f. Neviere Binsfeld. 


Der Uutertertigte verjieigert 


Donnerstag den 23. Februar l. 3. früh 9 Uhr 
bei dem Waldhäuschen ED am Forfigarten aus ber Staats: 


waldabiheilung Oberhee 


21.41l ſter A ne Müfelyol;, 31/,‘ lang, U, unb ILL, Klaſſe, 
Buchen⸗, Eichen: und Aſpen⸗Scheit⸗, 


2202) Am 7. d. M. ee 
Yulinshofpitale ein ſchwarzes En 
ündehen, mit rothem Ha bändcen 
veriehen, auf ben Namen „Mars 
gebent, mit braungelben FI den über 
en Augenbraunen und weiß geſtreif⸗ 
ten Enden an den Borberpfoben. 
Ben es zugelaufen, der wolle es 
bei Hrn. Jan Weigand am Marfte 
gegen eine Belohnung abzugeben. 
Vor Anlauf wird gewarnt, 
1951 c) Ein Einftandsmann wird; 
geluht auf 1 Jahr 4 M.nate uw 


3 





59%, „ 
591 5 Buden: und Eichen: Knorz- N na 

- er a ne ji u Ei i., a re ch Aſchaffenburo 

27 m un en» und Eichen: Aftbolz, £ 

110% 2 ne, Eichen», Birken: * Aſpen⸗Anbruch⸗, 2300) Es lann ein kräftiger Junge 
4 m " „  Brod» und r ogleih bei M. Volkmuth, Hute 
54 und Aſpen⸗Stocholz, ———— in die Lehre treten, 


14/, Hundert Eichen · Atwelen. 
Binsfeld, den 12. Februar 1865. 


2973) (2a) 


Fichtennadel-Zuder 


in ‚ädter u. * 
. Jos, Mohr. 
2818) 


® Shufergafle 


Nr, 59, i 
billig zu verm 


Der königliche Revierförfter: 
Bölker, 


2293 3a] Ein geräumiger ze in 
— gan * Straße, 
ogleich oder bie 1. Mai 
vermtethen. 


2302 2a] 2. Diſtr. Nr. 80 ift ein 
Logis von 4 Zimmern, nebft übrigen 
Eriorbernifiea auf ben 1. Mai zu 
veriniethen. 

* 


2294] Ein Logis, —* aus 
Zimmern, Küche und ſonſtige 
derniſſe iſt ſogleich ge N I: Mai 
zu vermiethen. 3, D. 3 


2308 2a) Ein Ausziebtifch für 18 


Diftr. 





3799) Gin muverläfigen Mädgen, Zu Vermieten Falen iR m vertaufen. 
welches kochen kann, wirb la äh. in Em. 
geſucht Näh. in der Erp. find 2 größe Böden, — oder 

bis 1. Mai. 4 Dft. ‚Be Geftorben: 





— 


Barbara Wittmann, 35 Jabre alt, 


Annonce. 
2264) Ein Conditor, der im Baden, 
Garniren u Xabaratorarbeiten be- 
wändert, jucht in biefiger Stadt dau⸗ 
ernde Condition und kann jogleid 


eintreten. Adr. bei.. die Erp, db. Bi. 


2291] Im 2. D. Rr. 266, Ulmer: 
gaffe, iſt ein Zimmer mit Küche auf 
den 1, Mai zu  vermietben, Auch 
find daſeldſt g.te Kartoffeln zu ver» 
faufen. 


Taglöhners'rau, — Daniel Müler, 
77 %.a., Broductenhändler. — Anna 
Katberina Sturm, 50% a, Bns 
mermeifterdtodter, — Elifıb Kuhn, 
61:8. a., Leichendienersmittwe, 


— — — 


# VerPaanerts sry = 
=. Oder It, 2 


it K GRENZT . * k 

















F — r 
252 Kr q EN * N 
EEE Wine) S 
. gä, KSto 16:7 
der, priv’le 


— Prgpeiie Reiz» und K fh Ugemein 
ausmittel gegen und Krampfhuſten 2c, allgemein anerkannt. 
—— in Würzburg bei Hirt, - 
„Unterfranten ferner : in Arnstein bei 
in’ Aub bei 4. 2, Sirtb; in Baunach bei . Mo 
Brang llegel jun. ; in Bischofsheim a/Rh. bei zh. 
in Brückenau bei Unt Würth; in Bütthard bei Apoth. 
Schäffer; in Ebern bei fr. Kappler; in Eltmann bei F. 
Fer I- Friefbinger; in Frammersbach bei eb. Binter 
nz in 
ge Steinbard; in @rossrinderfeld bei Seb Schwri 
nielm; in Aammelburg bei G. 












> 8* in Sbei J. B Funfler; i 
nigshofen dei ©. I. Ein fäbten: en ERW 
—— Mainstockheim bei © U 
Markt 
















tb. Gabler ; in Aschaff-nhn 
8 pelt; in Bischofsheim a/ T 

j in Bocktet bei M Sauer; 

mtano; in Detteibach bei 3. 


Korb 


Gerotzhofen bei ® Lang; in Gerafeid bi &.& 






teten Fabrit vonz Franz Stollwerf, Mönisl. Hoflieferant in Köln a. R „ von mebi: 
ten geprüft, auf mehreren Ausfielungen mit Medaillen gefrönt und ala * bewãhrtes 


inoprio und bei Mroth, Moth (Apothefe 53 Einhorn), ſowie in 


bei Trockenbrodt 


Wit tmann z in Fladungen 


kn ; in Gemünden bei Apotb, 
üßl 


er; n&@rossosthelm be 


rt; ı Karlstadt bei Apo 
Eblertz in Hasafart bei Apoib. zug; in H. fheim bei 
n Kitzingen bei 


om, Bufch; in Kö- 


. Mann; in Mainbernheim bei 3 _@. 
. Sübfeber; in Markibreit . 
inersheim.bei Apotb. Saas; in Marktheidenfeld beı Rpotb. Hei I; in Markt 


bei M. Darlapp; in 


Weirickeiaae bi 0 te in Marktsteft bei a Mangers Wwe.; in 





elri Ernft; in Miltenberg bri Apotb. 
ars, Goebner; in Neustadt as, bei O ed 
Ochsenfurt bei E. Jungfung; in Orb bei &. 


L; in thentels bei Apoth. Hrais; 
l; in Schweinfurt bei 3. 
in Sladt und Oberlauringen bei &, 


in Thann bei Aboth. Mitter; in Volkach bei 7. I. Leini 
Ullrich; in Wiesentheid be Fr. Sienberg; dann in 
Wertheim bei 2, Mayer. 


tto Schnell F Obereisenheim 


nnerstadt bei 
bei E&. 2oeblein; 


; in 


in h reiber we ; in Poppenhausen 
bei Apoth Mickels; in Prichsenstadt bei Apotb. Ebenaner; in Remiingen be Apot 

in Röttingen bei Xpotb. Muerz; in Saal b * 
€. Glefer; in Sommerhausen bei Apotb. Beyih ag; 
Seußinger; in Stadtprozelten vei Butt 


wars 


ner; 


ner; in Werneck bei Avotheter 
Uffenheim bei fr. Bogel und in 


NW, In Stäbten; in welchen ſich nod fein Agent befindet, übertrage gerne ben Verkauf einem 


ſaliden -Hauje. — Franz Stollwerf in Cöln 


Mein, Lager 

1 b 1 Ri i b ’ i \ I 
ik — 4. oe FH gen eh) zu, ren — ſe * 
W. Rosenbaum, 
2196) (35) grüner Marlt Ar. 431, 


Auch if wieder eine Parthie vollfaftigr Emmenthaler 92 Käfe 
angekommen. 


Beltſedetn Flaum, Eiderdaunen, Roßhaare 


und Secgras, 
fertige Betten ‚von gewöhnlicher bis zur feinſten Qua— 
enipfichlt zu herabgeſetzten Preiſen 
J. Billigheimer am Bierröfrenbrunnen. 


In Geroldshanfen 


werben Montag den 20, Februar i. Is. Vormittags 10 Uhr 5 Mägen, 
5 Bılüge, 8 Soon unb andere landwirthſchaſtliche Beräthe, verichiebene 
9* "und ira geriftete Beiten gegen gleich baare Zahlung öf» 
verfteiger * 


30 Earl Weishaupt. 


„Sol mt & „Feltalgun-Faupen 
Solaröl & Petrolenm 


in, befaunter Güte, emp E: 
Eıtamı, 
er, 


2297) 


fie 
Wilibald 
Ehemiler u. 


853] (c) 


2378] Geflern Mittag murbe ‚ven 
einem Sditten eine weiß mwollene 
Pferdsd ecke verlorer 


—6 33 94 
um‘ ‚Belo a 
3. Di ar he BR * 
22761 bem Wege von Rürsbur 
nah — wurde eime itten- 
tſche verloren nnd 2 Mürzburger 


ng Bi gefunden, Man bittet 
die Peitiche in der Erp. abzugeben, 


2280] Den 13. Februar wurde auf 
bem Wege von der Eichhornitrake 
big zum inneren Sraben eine gel: 
bene Damenupbr, wiſchen 4 u. 6 Uhr 
Adends verloren. Der Finder wird 
aufgefordert, bieielbe gegen gute 
Belohnung in der Erp. ds. B ab» 
jugeben, Bor Ankauf wird gewarnt, 


2268], Sauntaa mwurbe eine nols 
dene Borſtecknadel verloren. Man 
bilfet um Ruckgabe gegen Belohnung 
in ber Expedition. 


22a) Er Di Yan) . 
riff Al, detloren. “N 
Fine ex % eine Belohnung 
m 9. ih. un, Eihhorngafie, 
2 N Abends verlor ein 
* n von ber Sander 
Ara e bis —— ie Porte· 


monaie mit 4 fl. 37 fr. Man bittet 
ver urn der um Nüdgabe 





2286 Ba)’ im: 

Lehre mmen: bei 
und Etui 

berngafle Nr. 57. 


wird in die 


'e U 


Snbem ber Uterzeiäönete hiermit wiederholt gur allgemeinen 
Renminig bringt, Wah eh. Seflalaräute forseährenb 
bei ihm zur nr De lhielme bereit er erlaubt Fr * 


unter Bezugnahme auf das einer fruͤhern Aun⸗nge beigeiehte Bew i6 bes 

beigen werehrlien Stabtmagiftratsegm bemerten, daß fein Seheifer gele⸗ 

ber Feier ds 18. OÖttober 1863 im einem mehr en an ⸗ 

den Feuer eingeſtellt war und bier, obgleich bie Auhenwäude 

vi Schr in Folge ber auferorbentlicen Hige ganı weißglühend me» 

ven, doch En bewährte, indem bie fämmtligen Einlagen volllommen 
e 


Iten ven. 
< 8 dürfte bieie Probe viel größere Garantie fär bie Tuũch tigleit feiner 
bieten als ein Aattgeaebtig Brand, ba bier wie hinrel» 
enb befamnt und wie ſhon oft ermieiem, die Site bei weitem nicht ſo ein⸗ 
wirten kann , inbem ſolche dur Manerwert, Schutt ıc. fehr bänfig vom 
ge. felbft abgehalten wird ober bo& nicht mut voller Kraft auf — 


aun. 
Roc benerle ich, daß zwei meiner fenerfeften Kaſſaſchränke bei Herrn 
Bran Broili bier zur gef. Aufiät find. 
hmeinfint, 12. Webruar 1865. 
Hochachtungs voll 


Peter Ludwig, 
1278] (2a) Schloſſermeiſter. 


—— —— 
Vorrathig in der Stahel'ſchen Bud» und Kunſthandlung in Würzburg; 


Das goldene Familienbuch, 
ober: 
Der köstliche Hausschatz. 


dar jede Haus» u. Landwirthſchaſt u. für Jebermann. 


5te, jehr vermekrte amd werbefierte Auflage. 
Preis 1 fl. 48 Er. (25) 


BE, 2. Sie ——— —— 
Den Herren Billardbeſitzern 
empfiehlt fd Unterzeich / eter zum Abdreben und Schoͤnfärben ver Billard⸗ 

bäfle wit größter Sorgfalt anf mögtihfter Erhaltung ihrer Sröhe. 


1939] (35) SD. E. Zapf, Drechsler in der Schuftergafie. 


Geſchäfts-Eröffuung & Empfehlung. 


Untergeichneter beehrt ſich bienrit ergebenft anyuyergen, daß er fein Ge: 
ſchäft eröffnet und empfiehlt fi einem verehrlichen Publitum in allen nor- 
kommenden Bau: und Möbel: Arbeiten, towie allen in dieſes Fach ein» 
flagenden Mititelm unter yufherung reeller Bedienung. Zahlreichen Auf 
trägen entgegeniehenb zeichnet hechachtungsvoll 

Philipp Schmitt, Schreinermeijter, 
2173] (2b) Ketengafſe, 5. Diſtt. Mr. 17. 

Auch wird ein laster, Junge in die Lehre zu nehmen geſucht nnd IR 

ein grober Boden m, vermiethen. 


Eine Dampf: Drefh: Wafchine von Glayten 
Schuttleworth u. Comp. in Lincoln, neuefter Gonftruction, 
kaum 10 Monate in Gang, ift wegen Trennung der Bes 
see —3 zu verkaufen. Näheres in der Expedition 

ieſes Blattes. 21871] (2b) 





AMNMOMCOE. 
Wieſen- & Monats; Kleefaamen 


empfiehlt in reiner Waare 


1508] (c) 3.6. Zink am Marft, 


Forderungen nub Anſprüche jeher Art an bie bayier verlebte Mals 
burga Haberlorn, levig * Achenbach, find am 
Freitag den 24, d8. Mis. früh 9 Uhr 
im Imtszimmer des Unterfertigten anzumelden, wibrigend auf ſolche bei 
Auscinanderiegung des Rachlaſſes keine Rüdfcht genommen ‚irb, 
Wärjburg, ven 13. Februar 1865. 


2373) Brenner, !. Notar als Teilamentar. 


r 2 


1806, 


erötag den 16. 
a at 
oftheater zu Dreöden, 


en. \ 
en and 1 Schluß ⸗ 
bild. Mufit von —— 
=s 


Erhöhte Eintrittöpreije: 
—* A. 42 kx. Erſter 


v. 
Große Oper in 


er A IR 5* 5* 
e 
Umpbitheater % te. 12 k 


Den verehrlihen Wonnerien blei» 
Outenb-Wilete find für dieſe Vor ⸗ 


Helm t 
8 nich sültie. ' „ 


Cafe Strobel. 


Morgen Donnerstag 
pr | . 14 
Gesangs-Soiree 
des rühmlish befannten Zither⸗ 
Birtuofen ©. Mayer und ber beis 
den Gängeritmen Eliſe und Auguſte 
Dittmann. 
Unfang '/,8 Ubr, 


f Vor mals 

Lutz che Wirthſchaft, 

8. Die. Wr. 192, 1. Kellengafie, 
bei antem Getränke taalich frich ge» 
badıme Kre; jeben Mittmoh friſche 
Drat» und Lebermürke, jeben Don: 
werstag Kraut und Andhel, jomie 
außerbem täglich gutem Rittagstiſch. 


2270) Dem ſadnen, bienben, lie 
benswfirbigen Balemtin im Fönig: 
lihen Hefbraubaus ein taxſendfach 
Yannemdes Ho, daß bie ganze 
Brauerei wadelt. 

Gelt da ſpaunſte. 


2189) Dan lteben&würsigen 





im Dauermust ben heriligen Glück⸗ 
wunſch zu ihrem meraigen Namens: 
fette von ihrem Ihwmadtenben 

Joſeph B. 


2184) Ih warme hiemit Jeder⸗ 
mann, meinem verhetratheten Sohne 
Leouhard Blaß von Broſſels heim 
irgend. etwas zu borgen oder Ver⸗ 
träge mit ibm abyufälieken, Indem 
ich Feinerlei Aahlumeen, fie mögmt 
einem Mamen haben, welchen jie wollen, 
für ihm weder ans meinem, nod aus 
feinem Vermögen leifte umb jeder 
von ihm abgeiälafiene Vertrag von 
mir für nichtig erklärt wir». 
Vröfelaheim, dem 12, Febr. 1865. 
Martha Getthardt, 





Mittiwe 
und Mutter bes Obigen. 


— — — — —— 


Maulkörbe 
für Hunde, empfiehlt 
Naumer 

auf der „Brücke, 


—* el der konigl (at 
’ — ———— Frau 
— ott 

D 


r* 


Für die fo tröftende Theilmahme bei der Beerbigung unb bem 
auergottesbienfte uni 


erer unvergehlichen Gattin, Toter und 


Frau 
Anna Maria Lutz, 
geb. Wre . 
ſprechen wir hiemit ben tiefefühlteften Dank aus. 
Würzburg, ben 14. Bebruar 1865. 
Die tieftranernden Siuterbliebenen. 


Tr 
Schweſier, 





rr . .. > L I J 
ea — 
Oeffentliche Dankſagung. 

Aui 28, Deiember v. Ja. traf mid das Unglüd, dat mein Wohnhaus 
» zit R dengebäuben fammt tobtem und lebendem Inventar ein Opfer ber 
Feuerflammen erg if, 

Wie num bei ber gegenwärtigen geit durch die große Konkurrenz ber 

werverfiherumgs«Geielligaiten die beite @elegenbeit zur Berfiherung jeder 

rt von Mocilien geboten it uud faR überall die bemegliden Theile in 
den Häuierm gegen Reurrihaben verbürgt find, maren, Gott fei Dant 
dafür, aud meine Mobilten bei ber Teuticen (Bayeriigen) Feuerverſicher⸗ 
ung auf Gegewieitigteit iu Qubwigshafen a/R. durk Vermittlung des Agen⸗ 
ten und gr Hen Braufer in Volkach verliert. 

Noch nicht 4 Tage nad) dem Brande war mein mich betroffener Scha⸗ 
den jchem regulirt und wieberwm einige Tage nad her wurde mir meine 
volle Entiädigung darch genannten Aarnten ausbezahlt. 

Ich ſpr daher obiger — — —* insbefondere ihrem 
RBorfiande, nömlih dm Königl. Bayeriſcheu Minifterialrathe Herrn v. We 
ber, meinen öffentlichen Dank cur biriem Wege aus und empfehle jedem 
Menicen biefe vun einer ſo hohen Verſon geleitete dayeriſche Feuerve &erung. 

Miünfterigwarzah bei Voltach, den 12. Februar 1865. 


2308) Michael Saar. 


F Soden des Wlaiergefelen Nityan Martin dabier gegen ben 
Fabritseiiger Georg Nöll aloe, Gh-enträntung beir. wurbe unterm 
uf Januar ©. folgendes, vie Rechtotraft nunmehr beiprittene Uriheil er⸗ 
en: 
2e. ı. 
Aus dieien Gründen 
erlernt das t. Etadtgerit den Beklagten ————— als Uebertretung 
firafbaren Ehrer krantung, degangen au Nathau Rartin, ſchuldig und ver« 
urtbeilt ſonach demielden in eine Geldbuße von fünfzehn Gulden, jowie zur 
ai der Kofien des Verfabrens. 
8 Erkenntniß ift im Würzburger Etadt» und Landboten quoad 
tenorem abzupruden auf Koften des Bellagten.“ 
Im Vollzuge des Urthrils wird dieies hiermit veröffentlicht. 
Würzburg, ben 13. Februar 1865.; 
Königlihes Stadtgericht. 
Barthelme, 
2362) NReichenbecher. 


In Sachen des Maurergeiellen Valentin Gutmann ahier gegen ben 
Gärtner Johann Schöner Bafelbft, Ehrenträntung betr., wurde unterm 
93, Deybr. v. —2* Grfenninig,  beftätit ‚dur. Urtheil des kgl. 
Bezirkögerichts 


tiburg vom 11. Januar e,, erlafien: 
ꝛc 


x. %. 
Aus dielen Gründen 

ertennt das Stadtgericht den Beihuldigten Johann Sähöner ber als 
Uebertretung -Rrafdaren Ghrenfräntung, verübt an Valentin Gutmann, 
fAuldig und verurtheilt ſonach benfelben in eine. Geldbuße von füuf Gul⸗ 
ben, fomie zur, Tragung der Koften des Verfahrens; verordnet zugleich, 
= bieies Etzuninib quoad tenorem im Stadt» und Landboten veröffent« 
it werde.“ 

Dies wird. hiermit im Vollzuge bed Urtheils deröffentliät. 

Würzburg, den 13. Februar 1865. 

Konigliches Stadtgericht. 
Barthelme. 

2261) j Relchenbecher. 


A Einige Im Kleidermaden ges 23).En ordentliches Madchen 
üble Mädchen Finden dauernde Ber ſucht fogleidh einen Dienſt. Nähere, 
ihäftigung. Rah. in der Erp. (3a im 1, D. Nr, 358, 





Gebler'ſche Brauerei. 


Morgen Donnerstag 


Gesangs-Produktion 
der Dyoler Sänger-Geſellſchaft 
aus dem Puſterthale. 
Herrn und cine Dame, 
Anfang 7 Uhr. (23% 


Eispomade 


das Glas zu 15, 21 u. 80 Kreujer, 


Acchtes Klettenwurzelöl 
per Ölas zu 30 und 18 fr. empfiehlt 
Kronevrapotheke. 


Segen Zahnſchmerz 
empfiehlt zum augeublicklichen 
Stillen „Bergmann's Zahn⸗ 
wolle‘ 5 Hülle 9 tr. 

Apotbefor Auer 
6767 q] in Nöttingen, 


Oelfäſſer, 


große und kleine, vertauft billiaſt 


@Gg. Ph. Wolpert 


2295] am Schenthofe. 


227430) Gin joliver Junge faun 
mit oder ohme Lehrgeld aus Bader⸗ 
Geihäft gründlich erlernen. 

Häb. in der Erv. 


2304) in gewandter Kellner mit 
guten. Zeugn ſen ſucht eine Stelle 
und kann ſogleich eintreten. 

Nah. in der Erp. 


rn SE 202 
2288) Für Brummenmtifter, 

U letung au Hydiauiit_ von Mit» 
terer mit 21 Tafeln ut billig zu ver» 
kaufen, Wäb, in der Exp. 


sauren, ‚ SADn TR. DET MEN 
2365) Zu der Kubert'ſchen Fein« 
bäderei am Fiigmerk: ſind taglid 
friſch pi em: Kravfen, Leber⸗ 
Snödel, pffchnitten, _ Punſch⸗ 
Brod, Nouladfchnitten, Zitronen: 
Plätchen, Chocoladbro® u. Aepfel · 
Fucen mit Sandteic. 

Auch in dafeldft ein Zimmer zum 
vermiethen. 


2266) Eingemachte Bohnen fiad 
zu verkaufen Büttnerögafle Rr. 318. 
2385) Aweiellerne Kanonen»Defen 
find in der Zulien’'nhen Ouhhaud⸗ 
lung am Eihhornplage zu verlaufen. 


Zei Mia ae > es en, bar Jahre 
231020) Eine Gartenwirtbihaft 
ift zu vergeben. Nah. in ver Erp. 


2267) Billard: Ballen (zu Pyra- 

mid) find zu verkzufen. Eine Grube) 

Dung if unentgelolih zu räumen, 
Mad. in der Erp. 


a sn 
9915) Auguflinergaffe Nr. 222 int 
ein Logis von 3 Zimmern nebit 
fonfttgen Bequemlichkeiten oaleſch oder 
auf 1. Mai am eine rahige Familie 
zu vermietben. (3a 


pe 
2316) D Nr. 30 iR ein Logis 
auf den 1. Mai zu vermiethen. 











"or 
ran 


ze u Proupoh "2: "oa U 6 Frsae ga or u 6 ru 


fi etc. etc. u.4700 
andere Treffer, 
; welche alle in 
disem ‚Jahre 
} gewonnen wer- 
h den müssen. 


ns 


* 12mnl 85,000 8, 


4000 fl., 366mal 2000 fl., 


— Fr mon — — 
— 


rämin, 
1 2os3 für m 
läne und 


1649) ( (e) 





ana 4, Mürs Sf —T 
Ts * in allen Staaten &esetzlich erlaubten neuesten 
Staats-Prämien-Loose. | 


109) 


upttreffer 250,000 Gulden, 


gewinnen sind, 


ER — welche am 1. Märs,mit nem solchen Loose. Du} 


Diese Prämien-Loose sind die glinstigsten, da mit einer verhältnissmäseig kleinen Ei 
ein für allemal !keine Zuzahlungen) noch nirgends ao grosse Gewinne —— zer 


Ein Eo0os kostet 4 Gulden, 


Sechs Loose nur 20 Gulden. — Zwölf Loose 40 Gulden. 


2; 


An das Wechselhaus .. %# 
Aarene Laur. Herber in — 


Ziehungslisten werden s. Z. prompt versendet, 
Ansser dieser findet keine weitere Annoncirung in diesem Blatte statt, demnach —D 
unter Beisch'uss des Geldbetrages an obige Adresse zu 


h ber gewonnen * schon am 3, Dezember 1864 sofort basr ausgezahlt, 
RE, err T, aus O..... 


SS 


— Ende Februar 1863, 


= Ziehung der Badiſchen Eifenbahn- * 


Der Berkauf dieſer Anlehenslooſe iſt in allen Staaten geſetzlich erlaubt. 
Die Hauptae ninne des Anlehens ſind: 14mal 50,000 fL, 64mal 40,000 
.23mal 15,000 fl., 55mal 10,000 

58 mal 1944mal 1000 fi, 
bis ahmwärıs jegt 49 fl; überhaupt 400,000 2ooje gewinnen 400,000 


e Biehung koftet 8 fl., 6 Looſe juſammen nur 15 fl, 
tebungelifien erhält Jedermann gratis und france; — 
Getälige Aufträge bis zu ben kleinſten Beſtellu 
fenbung oder Nachnahme pünfilihf aurgrführt. 

Jaceb Lindheimer 
Etaatd: Effeften-Handlung in Fran 


s 


40mal fl, 
1r7Omal 250 fl 


Lunge» werden gegen Baar» 


rg 


e 5.8.7. Berfteigerung in Höchberg. ser. 7. 
Wegen Umpuges werden Hıus Aummer 74 zu Höchberg 
Montag den 20. d. Mts., früh 9 Uhr anfangend, 


und bie darauffolgenden Tage 
— fortgelegt: ein bedeutendes land virtgihaftiidhes — beſtehend in Waͤ⸗ 
a 


flägen, Egırn (einfache und doppelte), W 
5 Ss} x fan und Dhienaef 
agen« und Ochſenketten, viel Stro 


ime. erbe- 


abutten, 


Bugmühle, % 
bitie'tern, 


e, Hädielmaihine, R'nss 
— A u 
u, Al 


— — 10 Stück meingrüne Fäſſer, von 12 bis 36 Eimer haltend, u; 
zre zuiammengeleyte Fäſſer mit dem bayu gehörigen eilernen Keifen, altes 


Eiſen, Kapfer, — dann ein bedeutendes 
Seſſeln, 2 Etaudre mit 
— thuren, polirte Tiſche, Eomod‘, Kleider: und Me xA, ſchränke, Bertätten, 


turen Ganapee’s mit 


3 * als: mehrere Garni⸗ 
Blaswänden n. Glas⸗ 


Betten, ————— Uhren, Spiegel, viel Porzelain⸗ nnd Glaſswaaren, 
vier,. Fenftervorhänge, NRacht- und Spiegltiſche, ein ſehr ſchöner 
E ein Manier, Blumenvaten mt @lasftärgen und noch viel-8 Hadere vers 


Ben en. diezu 


werden Lienhaber mit ai Bemerkten Höfliht eingeladen, 
ri am Montag den 20. ds. Wis, mit bem landwirthſchaft⸗ 


Lian Io ntar beginnt. 


2507) Jrd5.D Nr. 46, Laufer⸗ 
gaſſe, in eine Bosuung von 4 ins 
einanberaehenden Zimmern, heller 
Auche, Borenlammer und Kellerab⸗ 
theılnng; ferner eine Mezanenwoh: 
aung von 2 Bimrern, ber Kane 
and Bodenkammer bis 1. Mai ſämmt⸗ 
lich zu vermieiben, 


2177): Eine frif » gekalbte —— iſt 
zu verkaufen. Rah. in ber Wr 


[2316 (4a) 


2701) Kindbett- und Kranken» 
mwärterin; .,.D. Rr. 242, nädlt dem 
Hıriden, "kann bie näcften Donnerss 
tag wieder eine Warte annehmen. 


2:93 3a] Eine bereits noch neue 
34 ne Gußrinne, 10° 6 lang un) 
ein "Bichofen. iſt zu verkaufen. 2,D. 
Fir 365, 2 Stiegen links D:felrft 
wirh aud ein cher amei aroße Epheu ⸗ 
Etöde zu laufen geſucht. 


Clemens, Dr. R 


(Oesterreich.) 


zu dirigiren sind. 


SEP” Der letzte Haupttreffer dieser Loose von 250000 fl, wurde. im obigen Wechselhause am 1. Degem- | 
Der glückliche Gewinner war der 4 
(1798 (3b), 





2239] Schtible in Stutt⸗ 

gen; Bee alle Buchhandlungen 
Beam" Ne dr ee u 
ur*- Daun bes u: 


Grund mb ae a wa * 


en Erkennen Gottes, 
den, der ganzen Welt, unb 
Offenbarung bes Segeimniffes der 
breieinigen Weisheit. Den auser⸗ 
wählten Gläubi a. u. Heiligen in 
Ehriflo Jeſu, ba berufen find 
m Mbenbm bl ber ach bes 
—— nach J eit Des 
neuen Jerwialemd. Getren nad d. 

Ausgabe von Ar 40 k. 

., Die finylliniichen 
Dratel, sder bie Husipr und 
Weiffagungen der alten Sillylle 
über bie Be. *8 Gem 

Satin benticher te Bern 
temın ung, 
mit Einleitung * d erlãuternden 


tl. A 
if, dab, vom Saly, als bem 
——— und den Schaf aller 
ge; oder db. Salyes 
lien und feine ber» 
wirlung el: m freubigem u lau 
—— Gittlicher Weisheit er 


zur Berherrlihung 
*5635 Vale mbes unb ben . 
enſchen * Vortheil geſchrieben 
von Elias Artiſta Hermetica. Ge⸗ 
= nad ber Husgabe * * 


euert. 

Banar, der blbliſche Wunder: Mebis 
eus; oder von ben Grundurſachen 
der Krankheiten und deren ficherer 
Heilung nah Maren und geheims 
nıgoolen Anweilungen tm der BI. 
Schrift. Bon Einem der die Wun⸗ 
ber ſolcher Arzneien bei gläubi eu 
Gebete ſelbſt erfahren und an 
bern ariehen. Wortgetrei nad ber 
Uasaahe von 1787. 36 fr. [9a 


Fi ect. niit Ente 
2293) Domitraße Nr. 555, Rück⸗ 
feite, it ein einfach möhlirtes Zi 
mer ſogleich zu vermiethen, 


nn nn 









Morten Donnere lage den 16. Februat 1865 : 
Große muſikaliſche dramatiſche, deelamatoriſche, theatrali⸗ð 
a ſche, philofophifche, terpſychoriſche, plaftiiche, närriſche, draſtiſche, 
Upendunterbaltung mit verjhiebenen närriſchen Intermezzo's für 
Damen. An 7% Uhr. Karten find a 18 kr. das Stüd 
Hirſch und 3 am der Kaſſe zu haben. 


Donnerstag deu 23. Februar: 






J 


Das Nähere in den nächſten Blättern. 


Domino & Larven * 
bei 


HRS] (A) Carl Bolzano. 











Shlips & Cravatien, 


weisse 


Ball-Binden & Taschentücher, 


Gesundheits-Jäckchen 
in Wolle & Seide 


empfiehlt in reicher Muswahl 
Schuſtergaſſe 552/3. 
— 





Carl. Schlier, 


- Kanindens-Wolle, 


gram und weiß bei 
A. wo, Schuſtergaſſe. 


Salon-, Paraffin: & Stearinferzen, * 
lichter, Petroleum & Solaröl 4 
Lampendochte & Machtlichter emdfiehlt 


2296) Gg. Ph. Weipert. 
Gefchäfts- Empfehlung. 


Unterzeignete empfiehlt fin für das kommende Frubjahr im fertigen 
aller vorkorımenden Acbeiten, als: 


Polftern von Möbeln & Matragen, Aufmachen von 
Borhängen, Zinmertapezieren, 
fowie allen Reparaturen, und bittet dei reeller uno billiger Bebienung um 
viele geneigte uam —— 
Bi 
Deuc von Bonıtasliamer in i 


2309) 


1901] (3b) 


—_— 


"U Märrifche DamenSigmg 





etteht und 
i Herrn VIEH, im 


Masleuball der 55er. 


Das Comité der 53er. 


Liedertafel. 


Samstag den 18. Februar 


mit Maskenzutritt 
in den Eokalitäten der 
;Sehrannenhalle, ;_ g 

Eiafähruugen | kind unsiatkhaft dad "—" 
haben Untefugte die Abweirung zu 
gewärligen. Die verehrl. Mitslieder 
e.nd ersucht, beim Fintritte ikre Legi- 
timstionskarten vorzuzrigen. 

Ni Muskenkarten, welehe our für 
Mitglieder vergeben werden, sowie 
Karten für wirkliche Fremde werden 
Freitag dem 17 Febıuar 
Abeuds vun? O Uhr in Lo- 
kale verabfolgt Masken, gegen de- 
ren Persönlichkrit sich ein Anstand 
erhebt, haben sich vor der Bailkom- 
Mission zu demaskiren Am ltalltage 


selbst werden keine Karten mehr L- ” 


gegeben, sowie auch an diesem Tage 
und «m Tuge vorher keine Anmield- 
ungen angenommen werden, 


Anfang des Balles um 7 Uhr. 





Musik-Verein. 
Heute Abend % b 
rose roBe 
8 * 8 Ubr. 
Um pürtılides Erſcheinen wirb 


dringend gebeten. 
2.13) Der Vorstand. 





Freundschaft. 


Ro gen Dorrerdtag 
Abends puntt 8 Uhr 
Grfellfhafis-Abend 
. für Herrn und Damen 
2282) Der Ausſchuß. 


Den. Fräulein Julchen B.Im.n 
ulirt zum morgı yosen Kar 
86 * d ahnt viel ‚Brüd 
aus ber ferne, Ractıäylid no 
ig‘ —— Balentin ein bonnern« 
28 > J. A. W. 


— — 


, — —— 
F. 






In EEE Be 


a To Ye — tägl 
derie befanmt. Safer De Stpätine ee 3 Er 






„Ormeinteneten 


Keygen ftsla, die Gemeinden und 
ai Fe neben —* 
oh einer Geldähe,Bereins 
- 

SR Se p ee 4* deshalb, nicht auf das 


er 1 re R der, — 


daben werben. * ———— if. 
Reuftion zum revid, &.-€. laſſen fid gem 
Ben, "oa * jeber geferiigten Rech⸗ 
inichriiten mothwendig, denn es heibt 











DOrbnung warten, ba 
# iſt = deshalb ion 
E Etaats: fterium 










ech ngöferti ungsgebüyr beträgt pr, Bo» 

Reinidri t 28 * ran.» ** 

ee Beine m⸗ 

z * fin — Regikra« 
BE en — 

1 eniton genn⸗ 

' 5 einiger Jahre 


5 “ a n ies 
‚gebe —28 id 2 Die Wihvenmmn dungen der Verwal: 

\ * find begründet, es müllen 

a Säritte geihehen und will 


e hiedurch angeregt haben. 





am — —nenitgrtelten. 
* tige Goncuröprüfeng der zum Gtaats« 
ieu —* — * ——— Ah an bem 


Kreisregierungen Montag ben 8. Mai. 

* ain zu u Brüfung find ſpä⸗ 
„8. ‚einzureichen. 

# eibenz Bezüglich < ber n 

—* —* el das een 







ei 
Mr 
mid. 


ben ‚Fortgang ber Berathungen 
über pin) Nur — —— 
—— — ionslebrerftelle d 
ig: elit. sl elle ber com = 
binirtem schule —— Mömlingen » 
Kaumbeim, Soulinje. Rletnofipeim, mit 206 fl. 
es sidu er 
Beau. u g im Monat Jar 
nuar 2865: 1 Der — dus im Yan. 
1865 +124,006 fl. 18 17 Die vfälziicdge BU am 
babmertrug im Monat Januar 1865 : 54,232 fl. 54 
Mehr: Einnahme im Yan. 1865: 10,417 fl. 48 fr. 


dem irfe Miürzbur d für dieſe 
De en na —— Im: 18, 


er ME. gen — Krämer von Stadt ⸗ 
—— wegen — 38* — he —— 

en anz 
von. — —8 —* Verunglimpfung 
ciner natmachung; um 10 Uhr gegen 


rt Jahrgang. 


auher Sonntapt, Hatmitige 4, 
Moalttge 6 ke, gröiere melden nad ben, Raume be: 


Donnerstag den 16. Febrnar 1865. tim „N 


dem Pi): —* al Bad 
th) burg Aare) em aaa hi am * 


—— Der izhoch Nach Auevach Ton —— 





J 2 
5 .. 
* u 
Are — 6 


* 
r;dae Erira 







* 

AU 

Hr OR 5 —— 
aan; wäcenufich. beeimal.. 2 














Margaretha Dihzer — *5 zen rg 

y Feen 3 u ——— 344 re 
ent 

— — ai " 2 


Diebftahls; a, re * ken Wo 4 — — vier } 


wegen bei leiher. 


> er u f 
Me — * 
ode Be ern ee Benselin —J e Pe ß 


—— oa gebſt An . 
dermeifterdfran oa Heinrich wurde ten: zum —* 
tigen und zum Berkaufe weiblider Arbeiten umb yum 
Verfertigen und ——*2* von 'Galanteries und 
Rodewaare; in⸗ fo weit als dieſelben geringer Dualis 
tät .fütb;, —— Das Geſuch des Johrnun Facht 
von Hein —2 —* —* ne} m Dagdeden wurde) 
bewilliget) Ir on Eßfeld um die 
Licenz zum . * Stiefelrepar iren. Gegen die 


ange ſeigte Wie der eines WBurfilergeidhäftrs von: - 
Seite der Wittise Hentelmann fol nichts erimmert;fol- vn 
ches jeboch deu Etenerbebörden arm werben. Die - 
Bitte ver hiefigen Lohnkutſcher auf Ernöhung besiTarifsn 
für Droilemfugten nah dem neuen Bahnhofe und Er- 
mäßigung der Anzahl der für den Nagıdienft am un 
hofe vefttmmten Droſchken wurde asgewielem Mol 
Bemwerbs: Berzigileiftimgen ſollen deu Steuerbe 

mitget deilt werben: Rhein, Carl, Inſaſſe auf eine * 
dutienhandel · und Waſcher⸗ Leenz Mangold, Barbara 
auf ihre Schreiner⸗Conceſſion. Riedner Georg, Buchn 
bindermeiſter, Verzicht auf den Handel mit Gigarten,ı® 
Zwei —R um Erteilung: einer Liceng ur tung 
eine® Comm iffiond- und Schreib-Bureaiı wurden abge: 
wieſen Dem Undreas Kraus von Bergrheinfeld em 
eine: hatutſcher⸗ gonceſſion nebft Anfäriigt tbeding 107 
weile verliehen "Das uch des Johann Tobias 

ber von Windsheim un Bes illigung zur Kusibung bi 
realen Baſtsoirthchaftsr echtes zun —E8— Hofe nebſt 
Bereheligungs-Erlaubnig mit Maria Barbara Bulp:us 
von Schweinfurt würde bemiliget. Das GSeſuch des 
Johann Conrad Höfling von Gemünden. im vie Vicen; 
zum Handel mit Roghäuten und Unſchlitt wwrbe bewil="" 


liget. 
Schwurgericht Unterfranken und Aſchaffen⸗ 
burg für ai re harter. (Fortfekung.) Die al 
Etaate behörde entwidelte die Anklage und beantragte... 
ein Echuldig im Einwe'des BWerwetiungserfenntiifies. 

Die Werheidigung beftritt ven Betrug au Zeinler, die 

tsröße des Beirunsnerluds an Ludwig, ben Betrug an 

Frau Baler und dielrfumbenfälihung bei demBetrugs- — 
teaten an Baier und Bauch. Die Geſchwornen erhielten 
14 Fragen über die u Neate. Rah Y,ftündiger 
Verathung —— te Herr Kaumaun Ludwig Freiiag 
von Obmann ven Wahriprud der Ge⸗ 
ihworneit, —24 fämmtlihe Fragen mit Ausnahme 
der 11welche vermeimt wurde, im Sinne ber Anllager 


\ 


b wu den. dem Amnrage der 
—— — vom ber 
ihuldigun, bed Betrugs zum Nachtheile des S 

ey ——— wegen Eben 


und 
Ri durch 35 vollendete, 
—— ente, zu —*22— hans. Die Bertheidig⸗ 
ung hatte ?Jahre Ne gnih,, nd 5 Jahre Zudt- 
Haus beantragt. Rah Verünbigung des Urtheild erklärte 
der Uingellagte, auf das Recht ber Richti beſchwerde 
verzidtend, eine Strafe alsbald antreten zu wollen. 

Die Faftenprebigten im en N werden in’dies 
gu Sabre von den HH. Do er Short, Militärs 

uratns Diem und Spitalfapları gi gehalten werben, 

—b— Die —— ſchließt für freitag mit 
einem neuen tüttig e en effettvollen Drama: 
„‚Mietra” von Moſenthal, ber, in unferer bramatifchen 

tterätur eine hervorragende Sielung einnehmend, durch 
pramatiihe Eharakterzeichnun fievolle geiftreiche 
Sprade und ſceniſch vortceffli "geba aute —— ein 
werthoolles Drama geihaffen, welches an den erhen 
Bühnen gegeben, einen dürchſchlagenden Erfolg errang. 
Eine —2* Darftelung, mit ber Titelrolle Frin. 
Elaus betraut, wird au hierorts biefer Novität eine 
günftige Aufnahme fihern. 
* Nieden (bei Arnflein) Bor einigen Tagen er» 
eignete es fi, daß auf hiefiger Markung ein Stüd Felb 
von circa 50 Fuß Ränge und 10 Zub eite aus uns 
— Urſachen ſich 6 Fuß tief —— e. 
Schweinfurt, z Febr. e Getraide⸗ 
markt war nur mittelmäß — 5* er:ehr leb⸗ 
haft und en bie Preiſe ber Ge etwas höher, 
1* die Vreife der übrigen Betraidegattungen keine 
weientlie Aenderung gegen ben vorigen Markt erlitten. 
(Schwf. Tgol.) - 
Drb, 13, Bor einigen en wurden 
Burgfinn zwei: ge wovon das 4*1 erit 8 Sabre 
äblte, —* der — der en Mutter, 

e, ledigen Standes, nährt ſich vom Taglohn; die⸗ 
fem nachgehend, begab fe fi in die Wohnung be# dor» 
tigen Lehrers, um dafelbfi zu waicen , | bie Kin» 
3” —* ihrer Wohnſtube ein und hatte vorher noch eini- 
fa gr So auf = Delete gelegt. Dasielbe 


e ae die Mutter fanb bei ihrer 
— i Kinder todt — vom I zung erſlidt. 


te.) 
Bar en Tagen fand in Fnlba —— 
—— —— 3*8* auc: Be katiom ber Stabt 
Biihofsheim v. d. Rhön eine Beiprehung Statt, welche 
das ſchon im "Ja te 1856 von m Seiner Mai. 
— hochſtſel igen Mar 131. conceſſionitte u 
ner Bahnverbindung von on ide und Schweinfurt ü 
Geisel Biſchofs hein, Neuſtadt ꝛtc. wiebernolt zur Bor 
Lage hatte und eine Verfammlung ber hierbei interej« 
firten Orte auf den 22. Febr. in Biihofäheim feftiegte. 
en a a 
epflogenen Ber . 
* em Berneime n nad rg bie Verhandlungen 
—— über bie St ber Staats- 
wilpropeh, jondern auf ben Zuſam⸗ 
2 a des Zar tagd und bie —e— ber bem» 
felben zu made ben — 2 N en hoben. 

Der Rachricht, daß Richa bei Sr, Raj. 
dem. Könige in Ungnade sten | wurbe in ben 
legten Tagen von —** Blättern, namentli ben 
Reueften uhr dirett widıripeocdhen, 
berißptet ‚jegt ein Mündener , Rorzeip. * & 
„IH: tann, Ihnen Dann. verlihern, daß Richard 
ner die ihm fo reich au Theil gewordene Gnade umjeres 
Mowarchen völlig vericherzt u und yes auf eine ſolche 






Weile, daß nur ** * in dem ſo 
guten und edlen Herzen — a en Königs 
nit ſchon ‚th ur —— wi Wie 


ich weiter vern ner Mün verlaj» 
fen.” Die Ki, ER eh Fr —* a zu 


—— 
ag⸗ 


alt jedoch eine Reclamation Rich. Wagners, worin 

Kal zur Berubiane feiner ar et en ein 

en gemachte Mitiheilungen für le era. erflärt. 

Bien mwurbe in ber Zeit vom 3. bis 7.5, M. 

Satans ber für ben ——— ansgebildeten 

men vorgensmmen, welde M —— Reiuls 

It —* bat. jo zwar, baß nit mur alle biefe 

Damen für ben Telegraphendbienft als befähigt e erfannt, 

fondern aud mit den ſchmeichelhafteſten —— 
— — unser genen * ae Mn 

nternehmens m 5 va 
erforberlih find, wurbe ein newer Eurs ste inne 
Deutfäland. 

Die Konferenz für Abſchluß eines Handelsvertrags 
ie bem Holverein ut wei Fer at einen Auf ⸗ sp! 
hub erfahren; doch bürfte ber er - langer © 
Dauer fein, da er nur davon er bie befinis A 
tiven Inftrultionen ber ſchweizeriſchen at l 
und Fahmänner noch nit ausgefertigt ind, Man ers 
wartet, vo bie Konferenz, beren ** —— Ei. 
für ben 6. d. in Ausfi net. ‚genommen war, in 

des —2 daais in Stuugart — ms 2 * 
ammentreten können. 


Preußen. Berlin, 14. Februar. Die write, Pr? 
Gommilfien iR gewählt. Borfigenber berielen it von & & 
Bodum-Dolffs, —— * Unruh; a 
find Hummel und Mellien. Die übrigen Er 
find: v. Forkenbed, Bannier, Walded, Imm wer „F 
u. Stavenbagen, v. Hoverb d, Jatoby, &e ar o 71 

Vaerft, Beige, v. Kirchinann Bette, Runge, 

* Gnein — Beide liberale Fraftionen Ben fe ehem & 

Abend. Das linke Centrum wünidte bie Eier ab, ® 54: 

Vorlagen nah der Debatte Aber ben Generalberiht ber 

Budget: Commiſſion auf die Tagesorbnung geieht zu : 

fehen, und bef .. —— ern bie — 7 

frattion. Die äriitöfrattion iſt a der Bertag- 

ung der Debatte ep die Eiienbahn: Rorlagen ab ent 5 

und wirb jebenfalls Geldbewilli 5* erſt na 
uſtandetsnimen bes Etate mis Toren. Die Er au 
* wetben vorausſichtlich gemeinſan in ber Sache * 

aorgebem: 


» 
Nachſchrift. * 
Ma}. der König Haben Sich allergnäbigt ber & 
n u A auf die am Bezirkag ey. 
ledigung kommende Hathäftelle den 
3360 Schweinfurt, Aug ſt Bibel, auf en 1 du: ’ 
a zu verfegen ; zum "Hathe am Be; jirköge 
furt den Bezirks er.:Af. Eonftaxtin Shin en 
zu beförbern auf die hienach nd: Ger, 8,0, n 
eröffnenbe Atefforsftelle den Aſſeſ des Bar 
* auf * .: den Aſſeſſor des Sandger 
or ' — Le⸗opold Scherer, und auf 
Stelle üſſeſſor des. Landgerichts Lauf, Johann ya 
Kraus, auf fein Anſuchen zu verfegen. 
New: York, 3. Febr. Drei offiriöfe Kommifläre 
des Südens find in Monrose —— anbluns 
en augelommen ; Seward if i * entgegen t, Der 
hat das’die Mbicaffung ber Sklaverei betreffende 
Berfaflungsamendezent angensmuien. eber Sherman 
nd wiberfpreipende Gerüchte in Umlauf. Gold * 
— * —* 225; Bonds 108°/,; Baumwolle 83 


— — u Im vll ae 


Febr. Der „Monitenr“ meldet: Der 
u se Kant us hat bei dem KRaiter eine 23 
nerte die Verdffentlichung feiner fe 


“m die Bis von Orleans und Voitiers und v 
daß er, burbrungen von ben Pflichten ſeines se 
iha'tligpen —— — nie ſichtigt habe 


‘den Negeln bes Volkerrechts gu entfernen. Der alter o 


bat bieje Erklärungen wohlwollend aufgenommen. 

London, Mittwoch, 15. Febr. Der Cardinal Wiſe⸗ 
—— iſt heute Rorgen 8 Uhr in ſeiner biefigen Wohnung 
gt 


* erhalten wir uber Richard ner, und jeine@es 


— —** die dieſen Entſchluß des 
als tegpifertigen, ‚Die wir aber vorenfk Aber« 
gehen wollen.” Die neuefle Beilage ber Allgem. Itg. 





‚Der dauptumat concentrirte fi 


—— —A —2 üb» 


ligationen, bie in Folge von günftigeren New» Yorker 


von 38 ee): zw * 


Be 





ee 








2 —— * —— —* gen Uebeln der erwähnten 
— — ——— 
er el —— Dt — — 94. See oe Fre Ei eh —* eg 
Eiieften warzloie e 
—1981/, be 1860er Ra 841 men, da rafenfir. 30), 
— — ee 56 bey. Bades KR: —— 
— an 


nr nxmi Vegelſtaud des Mains: 6. 
veranomicher Bedakteur: Br. Braud. 


| € befannte X » felben qu 

este — ne vr Be — * 
ſowohl unmittelbar ale müttel= re 

X: — und — en Folgen Ft 17 
















r,.da unjere gan 
Genuß unierer Speiſen und Belränfe 


vielen Vorl „A et, —— —— 
Generation der Jierde v 


olftänbiger, 
‚un meer Bühne —— um BEE er 
Raturmen ben m 
dr bie eit des Mundes und feiner) a m 


mid * 


on jei 
—* beſonders An, und aud 


Holzueriteigern 


ER 





un 


Br. Mus dem — 8 " Säraubenbaiierjorft eb une! * 


Mittwoch den 22; Nu 


= verzeichnete Holzſortimente Vormittags 10 Uhr auf dem Gälege öffent: bit 
146 &iäen-ofänite, zu geringem Baur, fomie Wagnerholz ger 
WET, ae nr). an 
739 he 3 a en, ** 
12%, "Mlafter Eichen: Sche mo I 
29 4 „  SBrügelhols, 
32 3 Aſtholz, 
— — Bitten # x Aſpen Scheit⸗, Prügel⸗, Aſt⸗ 
unbert Cichen und Apen-Wellen. 
Die 6 VOR ei * ei, vor * Berkeigeeung been egeben, 
und vorläufig tur — * binfichtlid ihrer Bermögensverh —* nicht 
er ihre * ungstähigfeit, u welde im 


—— befannte Mäufer # 
—* eines Andern Holz ſteigern wollen, durch legale Vollmachten fi 

auszuweiſen haben. 
Werneck dem U1. Februar 1865. 
Der k. Revierförſter: N 


2205] (2b) Sacobü 


HE.NRT, 7A. Berfteigerung in Höchberg. Ss. 7. 
Begen Umjuges werden Haus Nummer 74 zu Höchberg 

z » Montag den 20. d. Mis., —* 9 Uhr anfangend, 

Nom und die barauffo genden Tage 

fortg jeiegt: ein bebeutenbes landwirthſchaftliches Inventar, beftebend in Wä- 

5 ügen, on — und doppelte), Walze, Hächelmaſchiue, Reps⸗ 

—* ‚ Bugmüble, Pferde- und Obſengeſchirre, Strohbank, Kufen, 

Weindbutten, Herbſtleitern, Wagen- and Ochſenketten, — Heu, Klee, 

Rangerien, 10 Etüd weingrüne Fäffer, von 12 bis '86 Eimer haltend, meh⸗ 

tere — Fäſſer mit den dazu gehörigen eiſernen Neifen, altes 

Eijen, Kupfer, Zinn, dann ein bedeutendes Moziliar, als; mehrere Garni- 

türen Ganapee's mit Seilelu, & Etagere mit Epiegrl, Olaswänden u. Glas⸗ 

üren, polirte Tiihe, Comode, Kleider: und MWeißzeugichränte, Bertftätten, 

tten, Schreiblommobde, been, Spiegel, viel Porzelain⸗ und Blaswaaren, 

ein Klavier, Fenſtervorhänge, Nacht- und Spiegltiſche, ein Sehr fchöner 

—— Blumenvaſen mit Glaeſtürzen und noch vieles Andere ver: 

Bien Hiezu ‚werden Liebhaber mit dem Bemerken höflichſt “eingeladen, 


ber Berfitih am Montag den 20. ds. Mts. mit dem lanbwirthicaft- 
lihen Inv niar beginnt, [2316 (4b) 





nn SE — 
— — — 


— 


it — * Dr, Roy 


he u ice —e in’s si Alter zu Bevabın 





von 2 an haben“ * Wü bei J 
mößten - * —— : Seh, Carl. — — 


231). ‚Dem —— 


Rothang im Schenthof. 


eine Stelle als 


sen im Bunte 
em, Organe desjelben 
dem Zahnfleiſch 
wie aud die⸗ 
hrailkh erhalten. Dieſe Wirkung tungeß, 
fr 


— — 


in een 





bädigen, fhwarzlodia 
Biden, (Oranlochen Su 





Pre; ne Betten werben. 
Arbeitspaus, 1 St. reits. 


Hundemaulkürbe 
1 Vorſchrift Ba 
E. Märolp, 
—* der Polizei: 


Hunde-Maulfürbe 


find baben bei Siebmader 
(2370 








2386) 1. Diftr, Nr; 299, Ba 
find gute Kartoffeln 


2384) Ein fjolives M 
re Familie, das die meiblihen 
beiten verfcht, wünſcht —8 

benmäbcen, 
chen ober au größeren Rindern. 


aſſe, 
zu verfau ufen. | 





En 


ıbenmäb 
Näh. Glodenigaffe, 248, Wilhelm. 





Glac& Jandschuhe 


in allen eu werben fortwährend 
auf Bas jhönfte, ohne Geruch ge- 
waſchen und friſch aufglacirt. Lod- 
gafle Nr. 20. 


Babette Weller. 


2315) Auguſtinergaſſe Kr. 292 in 
ein Logid von 3 Zimmern nebſt 
Jonftlgen Bequemlichtelten iogleich oder 
auf F' Mai’ an eine rirhige ar 
zu von miethen. (3b 





Noir 








hun ze ande) ruhe tlajgro® in 
— d Icher Verein. 
— a a Pater u 
\ 3837) | 2 Die Direktion, 

* a meinem 


: "Ausverkauf - 
habe noch eine Partie 
har ae —— — 
oulards & Herrn-Halsh 
Behgieht; Are ig ‚u den billigſten — A 
rl 8 Schlenker, 


2241] (30) an der Stockſtiege zur Büttnersgaſſe. 


Geſchäfts Eröffnung. 


r . —— die ergebenſte Anzeige, daß ie unterjbenn OpB 


"Eile: & Metalfwanren-Gefchäft 


latze eröffnet und halte mich einen verehr- 

u an Di —— —— — — 
Keus oerne 
—* — ‚Abraham, 


ſtinergaſſe. 


ARrstrInee fets pr: * höchſten Preiſen 
Wun —— 


eru chſteinen betr. 
r bie er der —— der Station Gerolds hauſen 


inen Am Eubmifionsmige ergeben werben. 
— Ka ra Behörde eingeiehen werben 
ote 


8 
Montag den 20. ae I. 38. Mittags 12 Uhr 
derfiegelt und portofrei bajeibfi fon, jo fein. * 
Die Eröffnung der Submiſſionen, fowie ber bedingte Zuſchlag am 
ſel en Tage —— Uhr erfelge 


9878] (38) : 









Geibingäfelb; ben-10; Februar 1868, 
OH Aömigliche re 
2157] (2b) 


* ——— erung. 


Gi aa Pass des Wilhelm Keßler von Albertöhaufen und Gebrüs 
— A Markung, zunächſt dem ehe⸗ 
ma 


—— den ie Sri d. Is früh 10 Uhr anfangend, 
verfleigert: 


folgendes @ehölz 
47 N. Mar ——— geeignet, 


—— die wieiſten 
—*F a A er 
1 . 2 verſchiedenes Breite 
—2* Eihen- und, —— het, 


wozu Strihsliebhaber eingeladen werben. 
Kessler. 
2206] (2b) Reuter. 
EEE — — 


von 4 Zimmern und 
— 
kann Stallung für 
erd abgegeben werben, 
— ET ven 


tut eine —— 








—— iſt au 31* 
>o? fagt bie Erp. d. Dl, 
Damen —— fonfttgen rforder . 

wirb auf 1 zu miethen 
geſucht. Nah. in 


225235] Eine W 4 s 
—A— Er Rüge m —* aß Be 
i6 zum 1 


— ä Diftr. 
untere — Aa * 
——————— Von mer nn 


2209 36, Eine fhöne Wohn un 
wirb au eine kinderlofe , e * 
1. Mai jü vermiethen geiu ucht, 

Näheres im 3 x, Nr. 187 am 
—— 


222245) In bem bauten 

fe vis-A-vis bem A— 
it über eine Stiege — —— 
ublichen 
bis 1. en zu gr 


2» 


2367] In meinem Haufe iR’ nn Re 
Etage von 4 Zimmern, 
vermieten, 


fort ‚oder: bis 1. Ei 
Sch 





2356] D. 213 find 2 
nit Rüde zu #3 Zimmer 


2354 2a] Ein Laden in; gangbarer 
Straße 2 bis 1. Mai ju vermiethen. 
Rah.i » ber Exp. 


ass — Für eine rubige Familie 
6 non .3 Zimmern, beller 
* te Rellerabthei: 


lung, auch Waſſerleitung und fonftigen. 
Dequemlicleiten u, i zu ver» 
miethen. 1, ©. Nr, 3 

2342) Eine ur le Familie 


obnung von 

id 6 Zimmern. MAnerbieten mit 
ngabe ber Riethpreiſe unter Lit, 
M. zZ, a b. Dt, 


Fe 
Rt. 7. 


an 

2352] In der unferen Wollergaſſe 

J —25 iſt ſogleich ein unmöblir⸗ 
ed Simmer ju vermiethen. 


235720] 2 jehr jchön möblirte Zim: 

mer find einzeln ober zuiammen jo» 

glei zu vermielben, Strobgafle 1. D. 
120 über 3 Stiegen line, 


— —— — 
2 Ein freundliches Logis ** 
ern und allen Bequemlich⸗ 
teil 38 ber Nähe des Marktes 
auf 1, * a vermiethen, 
Näh, in der Exp. 


Immernac, 
ögefle 


2336) Ein ſchones Logis mit 3 gim · 
mern und Pen er Salsa iſt auf 
ben 1. Mai i e zu 
vermiethen. — —* 


Rede bergoldele Grabktene, 


wie Firmen 8 Grabfährifien werden Er TIER 
i bei P Johann Dereser, 
23. ) 5. Diftr. Mr. A, Se 


Verſchiedene Masten-Anzüge > kefeuiaree (1% ser 
und Dominn®, wie aud eine Auswahl von ee DIR zar 107 0m 


Larven eriehle au — Preiſen 48) Ein gut„erhaltities Kinder⸗ 


23 
Geschwister. Laubreis bettätten iR au re u 
"ans8] (2a) auf dem Kürſchnerhof. 


Wohnungs-Veränderung. Outs: Verkauf 

Eva. Sub, Stadthebaumue, wohnht Dr men Sapenstune, 

vom 3. Fehrnar am im 2. Dilte., Pom- Fi sm res Hanba Bebtn, 
mersgalie ETDRD, tu, sind m 2171] (2a) and dem nähge Jin od 


— verſteigere ich zufolge Auftrags bes f. Beyirksge- uns UAntheil au der @emeinveichäferei, 
unter ‚jehr günfligen - Bedingungen 
—* den 24. Februar früh 10 Uhr . im verlaufen, 
—— -wieberholt-die unſend · jeichneten Weine gegen Baar: Ab. im ber Erp, 
sablung be ich hie ci ausbrüdlih darauf aufmerliam, daß bies: 2343) 2 _gemuflete mweljehe 
mal = rg ohne Rüdficht auf eine Tare ganz unbebingt erfolgt. fu gu Atem der zu —— n 
Verzeichniß der Weine. 97439383371 
— "ER Enter Wer Th 











‚N. 2 Iu 6 Eimer 1859er Mußbader 
* 5 : 2 3* boe St. Yalleinı... Ball AN: wrteuen, ah I Der ee en _ 
%-. 87°. Winkler Ha eniprung 42 fl. 2353) Ein maffiv ebautes 
„18,2% % 1788er Stein Muölefe aus dem 3 —Baus, in beſt baulichem Zus 
u 8.50 Bürgeripitale 8 t en mit eleganten Quartieren, 
. 18 5 2 1859er — 
A desheimer © peter rreräumlichkeiten, Gas: 
> us Zr, 5 „ Dur nder Nuits 100 bele fung, Wafferleitun ſei⸗ 
* BE. — drunnet Anslefe 56 fl. nmer Lage nach für jeden Geſchaͤfts- 
2 P —* 8 5* 2 fl. Mann oder Techniker geeignet, 
* 107 ⸗ 177 e ⸗ — — 60 iſt unter für den Käufer ‚jeher 
" " — " ” . 
nn 0 hm Steinberger Gabint 100 fl. — en — zu ver⸗ 
a?) 5 18d6er betto 400 fi. 
— ben 13. Februar 1865.79) Pr —— Bauer! 
22) Brenner, k. Notar. __ Dlttmerägafjenftr. 33: 334. 
PESBI SE 525 BIER, E Roter 
Berkauntwachung.. —Dä — 
2339) In der neuen Infanterie: Kaſer Nro.200, Eingang VL, fiehen _ 
—— Centner reines Scähmweinefeit, per Centner 40 fl., zum Berkaufe Da Spotibillig! 
ere 
Würzburg, ven 15. Februar 1865, 2256) Die Jof. Strauß e 
d! i kfürt 
Die Menage⸗Regie⸗Verwaltung des königl. 9. Infanterie⸗ AL. 
Regiments (Wrede,) Sin Brachtgrmalte It Des 
Da Te en ei —* ER 
auptlagers, web n 
Bekanntmachung. merkwärbig. Denkinale ıc. m — 


Gemäß Uebereinkunft des Müllermeiſters Kaſpar Luger vom Röder- Terxt. Kol. 54 fr a in Bien 
tale wird befien Anweſen — bie Neumühle — mit 5 Tagwerl 424 Der, Sängerpieren u. —A in 
Aecker und Wieſen TV prachv. color. Andil Wei 


t. Kol. 54 E l 
Frelag den, 24 Februar I. Is. Nachmittags 2 Uhr — Some‘ e Den 
in dem Gemeindewirthehauſe zu Roben BIS an ben ‚Mriübietenben 12 tr. —— —— 2 kr. 
verſteigert und wird ber Zuſchlag jedenfa u. NT Die 4 Werke „ zufammen An man 


Die  Strihbedingumgen «und ber nähere Beichrieb des Guts find in A. 2%. Briefe nd Gelder fra frangg, 
Nr. 2 dieſes Blattes zu eriehen, — —— 


tbenf 2368] 3 ſchon moblixte Zimmer‘ And 
* eis, ben 7. Februar 1885. * ſtundlich ——— Näh, Sem⸗ 
2186] (2b) Peter Nömer, k. Notar. _melsittafe, 3. Etage. 





F 1 
—— 


Br 


rg ur 
— 
* 
110 


* 


wein 


65 Rlafter ae nn 
Mn 202 
J * 
—AV — Bro 


ai Sec Forſtrev 


erg 


aldabtheilungen Stadtw 


—— 


* Mis., 


er b —53 — 
Scheitho 

5 
Brüugelholz. 
u. Donnerstag den 23. d. Mts. Vormittage 10 Uhr 


hola. wir Eee 


mit legalen older u Se babew, und 


au ben 


annten Tagen in 
, allwo die näheren Verlaufebedingun⸗ 


N if 
Burkarbiner 


mterheht wi 
er 10 Uhr 


50 end, 
"3 lie — Feen" — — 





ee 


nerholz Rs 


folgt: 


ur Aſpen⸗ ganz Anbruchhol. 
Eiden.Stoi ol 
en-Müffelhelz; fowie das ig 


2216 36) 


uchen⸗Scheit⸗ 
ee — 
Ihe für Andere 


n dem bei Guttenberg 


Outtenberg, ben 9. Februar 1865. uf 
Der k. Revierverwefer: 
2154]: 2b) Stammier 
Solzverfteigerung. 


te 


Beumittagh 10 * aufaugend, werden in 
d zu Gerche he im im 


Be „sorberer und mittlerer Gchöntepf" 


5 un W029 Eichen 


‚10... Klafter.$ 
Bm ‚Etüd do, 


ftämme , 
80, Meihtannen und Fichten 
— u. Nadelholz, 
ellen; 


" 4 h . ‚Diftt. „Ricteneid 


en’: 


—5 Nut» und Bauſtämme, 


* wat "tie 
no⸗ — Klafter Holh, 
: —— Ba. 


— «op Beier en 


Biſchoftheim/ den 13: Februar 1865. 
D er 


* en 


(2378 


f. Bezirksförster 


Kreuter, 


" WirchfhafisWerpachrung. > * 


berrichaft eaünee Gaftwirtgihaus. dabier wird mit 


I; ke und 


aut weitere 6 Jahre verpahtet werben. 


u —* ben rubet. die Nealgaftwirtbichaft nebit dem Schlacht- und 
Sleiiorriaufsrente fowie das Schentreht auf dem Selfenteller. 
Br Verpachtung wirb Termin auf ° 
Donnerflag den 23. Febr. d. Is. früh 10 Uhr 


anberaunt, wo die nähern Strichsbedingniſſe bekannt gegeben und zah⸗ 


—* Paculiebhaber hiezu eingeladen werben. 


Bonfurt, anı 15. Februar 1866. 


ER von Seckendorffſche — —7 
Koch. (2379 1. 


Geprefte Weinhefe 


2377) Gin — in einer 
gangbaxsn, Straße ift auf 


äh: in der 2a 


er Erpeb. 


” nit U u 


Mai T, vermicthen, vird getauft b 
1952 € 


> 


ei 
Leo und Friebrich 
vor bem Eanbderthor, - 
4% . N 1 


ctabiliſches 
J——— 
* — —* Atr. — Sagu 
A Ar 
“ Zahn Bafta, 
per Dofe A 36 Br, 1), Ba 
a0 kr, * Padıt A 18 kr. 


yum Neinigen der Zähne, empfiehlt 
tuttgart. Nicolaus Bade, 


BEN — — rg unterhalten: 
ER, Mehr, E Söuferanfie 


— — am et 
m. Scubert Aber ver Brüde, 


Sefuptus 


Werfführers. 


Ein aeprüiter Kamin: 
fehrer, fi, der Sitilichteit 
und gute 


brung ausmweiien kann, 
findet gute Stellung in Schweinfurt 


WMittve Miaiten, 


Briefe franto, 


En ae a 








3107 3e) — Pe FREU 
fauit: 8, 


— 





Haaren, 


roth gezeich⸗ 
geftridiem Kittel, blaues Metßgerhewd, dunkler 


Verdacht dieſes Diebſtahls fällt auf einen Burſchen von mittlerer Sta- 
tur, 23—24 Jahre alt, unterfept, rundem vollem Gefichte,. dunklen 


Hleiner dunfler Schnurre, blau 


tated, 


päbe nach den Gegenftän- 


Thäter und Mitiheilung eines affenfallfigen Reſul 


Würzburg,-den 7. Bebruar 1865 


& 


das andere mit I. W. 


Adrlhoten 1 ruflifchgrüner: Tuchrof mit 2 Reiben überiponnenen 
Der F. Unterfuchungsrichter: . 
Häder. 


gelbem Mermelfutter, rechts und linfs an den Eriten 2 Taſchen 
und. innen an der linfen Bruſtſeite eine ſoſche, 2 baumwollene Manns. 
hemden, mit Liegenden Siägen, 3 Bruſtfalten, Aermeln mit Maucheiten, 


Stocke das eine mild. D. 


In der Zwifchenzeit vom 3 bis 5. d. Mie enttamen aus dem Wirtho— 


ofe und dunkler Schilnfappe. Ich eriuche um 


haufe in M 
Sinöpfen, 
unten am 
den. und dem 


net, 


9 





=; 
TR 
- 


—— Sborthorn, * und 


——* a 8B—900 Ag h fprunge 


fäbig, find.bei mir 
Gelchsheim. 
— A, Aultuedie, 


* 


u 


u ie ee — — — —— 


* Ju 


5* den 20. de. Mts.; — = 


Groſßes Eoneert 
der Familie Bombardonelli aus — 
unter Mitwirtung der aftiven Mitglieder des Vereins 
Anfang 7 Uhr. — 
Die verehrlichen glieder 6 


8 dor. 
Fa 1 ber. 5 a um hiebei, ‚mo 
gen weitere Einfähru 
— önnen eingeführt, müſſen jedo 
Rande —— t werden. Am Eoncerttage ſelbſt werden 


eich JF befannt gegeben, daß die Fam rbonellt 


ben 
* Anmelduns 


8 Ubr große Serenade mit are da —** ſoll. Die verehr 
Baer meh au recht zahlreicher Lh eladen und 


Empfang zu ne RR 
2881) — Der Ausschuss, 


Frifche Bollbückinge, 


Holländer la, Häringe in ', und ", Tonnen billigft, 
auf Verlangen pur. Milder, englifche 
ueuen Laperdan empfiehlt zur gůtigen Abnahme 


J. Waehter am Fiſchmarkt. 
De Serbit's Haus: Balfam! 


durch feine außerordentliche, inmerliche wie äußerliche Wirtſam⸗ 
keit Base befannt — — empfiehlt ¶ Flacon nebR Gebraugsanweifung 
24 Fe.) die ° 
1945 (n) ‚ Einborm Apotbefe in Würzburg. 
‚Mbjententuratel des —— 2* Leonhard Schmitt von Unter: 
rtheim betr. 


In rubricirter Curatel berg dem von Johann Georg Shmit von 
Uettingen im Protokolle vom 2. Dejember 1864 geflellten Antrage in der 


Erwäg 
1) eh nad Inhalt des pfarramtliden Zeuguiſſes d. d 27. November 
1864 Johann Leonhard Schmitt am 4. Januar 1812 geboren und 
feit dem Jahre 1839 unbekannt mo abmweierb iſt. 

* in ber Erwägung, daß derſelbe innerhalb) der duch Eoiktelausichreis] 
‚ben.d. d. 14. Mai 1864 (eröfinet im Corzeipondenten u. uif Dentich-. 
‚land. vom. 24. »iai 1866 Wr. 264 — in ber‘ bayeriſchen Zeitung 
vem..l; Juni 1865 Ar. 149 und im Würgburger Stadt» aid Land 
boten Nr. 126) eröfjneten Friſt fih-sur Empfangrahme: bes Rermös 
63 im Betrage von circa, 700 fl. nicht gemeldet und auch ſonſt 

and. ala Johann Georg. Schmitt von Uettingen auf fragliche 
———* irgend welche, ins beſo Inteftaterbanfprüde gel: 

tend gemacht hat, 
—* dieſes Vermögen dem Bruder des Verſchollenen, 28 

a er — Georg Schmitt von Uettingen, tgl. Landgerichts Daktihel 

d, ausgeantwortet, 


Würzburgzuden 28. Januar 1865. 
Königliched Landgericht UM. 
Lautenbacher. 
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coll. Fiſcher. 
Im Eoncurferdes Kaufmanns Eduard Weber babier verfteinere ich 
zufolge Aufträge deat. Beyintsgerihts Würzburg am 
Dienftag, den 21. Februar und dem folgenden Tage, 
jedesmal Nachmittags 2 Uhr, 
im Hauſe, Difte, 8. Nro. 260, am.Bierröbrenbrummenplake babier, ſämmt⸗ 


liche Ladenwaaren des Gridars, namentlih Eigarren, Raub: und Schnupfsu 


Tabate, Barben, Deut, Gewürze, Seife, Schreibmaterialien u, ſ. w., gegen 
Baarzahlung. 
; dven-ir. Februar 1865, 


(2211](2b) Bremer, t. Notar 


beim Eintritte ihre “er % 
ih bes Earl Aka 


ngen b ver un: ben Dürfen, 
gen burd) 28 Tin Ah 


gen | 
ilie Bomba 
v4 den 17. d Mittags dahſer eitre en und Br Hötel de Russie Ab⸗ 
ARE wird und bafı ten ber hoben @äfte 
Uhr im Heroldsgarten zu Ben = X die ee in ta 
n Sue genommen 


Bäringe, 





19 
ft 1797 
in den Sokalitäten des Plab’fchen 
‚Gättens, wozu anfländige Maschen _ 
Butritt haben. 
— —— — 
Be a om “ 
Karten ben 19.68, 


Boni —* de und Donnerd» -) 


ben 23 jebesmal Hbenbs 
hi To tale in Em» 
werben. . 3 4 

Der Ausſchuß. 


Stei aner-Berein, 


eg ti b8, Mts, 
beftimmte Berfammtlun vn auf Ron 
tag dem 20. b#. Mis; 

2387) tſtaud. 


Der nene 


eur Ber Bauch 


Morgen —— 
'Gesangs- Produktion: 
ber oler "Sänger Gefelljhaft 
m aus u Bufterthale. 

und eine Dame. 
Anfang */,8 Uhr. (2390 


Petroleum Quarcı 


zu beben bei Bin 
—— Franz Bed in | 


Münzgafie Nr. 259, (2964 
2373) Ein geübter 
den — ——— 
feben, Tue bis h un in Wüurz⸗ 


u 28 a 


en EL aa 
2391 2a) Bei —— netem kanu 





ein —— —* " FR Lehre 
30 sur — 
2363) Im 6. en 233 find 


u Sausgeräfbfaften u ver⸗ 


2348] ' Eine ſolide 
braves En 
zu nehmen, 1, 


2360 2a] Ein: folider Junge wirb 
ſogleich als Schrling in ein Kaffeehaus 
geſucht. Nah. in ber Er. 


36° Gefucht 
werben für eim biefiges Eonfections« 
Beihäit Mädchen, welche ihön Weiß⸗ 
näben können. Näberes Bei Polas 
mentier — 2b 


erion fucht ein 
ne su fid 


* 





Se 








aberdan, marinirte Däringe 
— — 
burger 







Cabiiau tigen, nee dinge zum: Bra 
“ 2 Ih 6 naihti ie ch 
mehl'an & naihitnNdo 
PEN Ba u. wo ‚enyl h. Schäfein, 
ad Hr 


Firma: Seb. we Zürn 


44* anf; 


— Hummer, ee 


——— — ãprotten 


Bee TC: 







atbücinge, 


Briten ‚ ma- 








Päringe, Eda 
teler, ädhten E:mmeutba ine Ele 
ſowie Mainzer — 

— "Andrens 
a —— 


* 
— en, Stein⸗ 
atbü —* en Mi ni 








gen, Butine Gonist,. ee 


Fein — 


mibt und v 


F rohsinn.: 
ß Sonntag den 19, Februar 1865 


Maskenbah 


in den Cheater-£o litä 
An * 7 ie * 
— — *— * 
arten hiezw werben te . 
Abends von al = ern. ö 


h. 
9 
af 


% ab * 


Mitglieber werben ers 
—J— ihre Legitie- 
Der Ausschuss... 


; Eib-Saviar —* Bücker- Shan 
u a 
f Malle 

5 — — 

* —534 
— * ar — B wäh 7 nis iR hie. = 
er r r ‚Get — bei 44* —— * in 
un ft hwarz. 14 Mei F 
2340) ——— —* 
——— und ne a p h, , ben — Baus rs * 
Stockfiſe | 24. Däringe in '/s Tortithen Biltigft, —— —— er 






Y.zung,Iberenz Körber. 


ertiige Beiten 


Wr * ww 
ich 
all ab: 


Rilluhe 


— 















— NK —T 


Shiisenverein Tlnferviei 


Am Sonntag den 19. Februar wird ein 









gehalten und erden hiezu die Hrn. Mitglieder ‘freundlich 
eingeladen. Anfang Abends 7 Br. f 


2324) 


m Die Schützenmeister. 
ie neueſten Schlafröcke, 


Ba pe in * Auswahl; feine moderne Fräde, ſowie alle in 
en das 





Herrnkleidergefchäft 


Nikelaus Hügel 


hinter der Marienfapelle, vis a v Rabtiy r 
1692) (4c) 28 in Wire * Gene j 


Lehrlings-Stelle⸗Geſuch. 2330 Es wird fogleidg eine Werk 

2248 2b) Eın ordentliher Junge ſuͤcht ſtaͤtte zu miethen geiudt, melde ſich 

die —— ps erlernen. Franio ‚zu einem Rage Tomte edgeichäfte eignet. 
Driefe Dejorgt die Exp· da Bl. Näh. in ders rp. 


sy 
e 


‚oder zurädbringt, erhält eine Be: 







zu ——— der Kaufpreis dann 


Saft ein glagende Artilel empfiehlt zu Ihe m mög | 


ein unbefannter Verehrer. 
rn —8 — gr verlief fi 
gtiela w 
Wer über denſelben den Anstucft eribeilt 


44 


lohnung ‚bei Shaquneiſter Neu⸗ 
meier in Heipimgsteln, 


Vor Anlauf wird gewarnt. 





9317 30) Ein junger, im Frucht» 
barften Juſtande beiiabficher Mein: 
berg von 1 Tgw. 379 Dez. tm äußern 
Renenberg (Stewergemeinde "Bürz« 
Birg), — federn eine Ziegelei mit 
ganz neuen Gebänlichfeiten, Garten 
und Orumbbeiig, welche ſich auf 9000 fl. 
rentirt, im einer ſehr verkehrsreichen 
Gegend von Unterfranten — find 
unter ben ——6 F 


F ie Apr 4% 


edhriften abgejahlt werben.‘ 
Näheres bei J — 
GöpreiberBurcaube‘ 

(4. D. * 146, 


2009] Ein jnnger Mamn, militair- 
frei, «der seine‘.kaufmänniseho Lehr- 
zeit in einem bedentenden' Babrik-, 
Geschäfte, bestanden , —— als - 
Comimis ‚servirte, und jetrt in einer 
Grosdbandlüng als Buchhalter und 
Reisender thätig ist, sueht seine Stel-.: 
lung zu verändern, 

Gefällige Offerten beliebe man uhter. ? 
Chiff, 1 an die Exp. zw richten, 9 


N — 





‚, Drud von Menstasliamer in Bißrzburg. 


= gt 






ericheint —8 * —9 
6 Zeile 3 Fr. Analtiae..6 kr, ‚arÄiiere werben wär bem Raume „dt: 


Freitag den 17. Kebruaz 1865, 


—— — 


as Ne hr 


er nach, Weibing sten — ca 


den Sünfomimtiftären an Bord efires, 

an See Si das eine —— Gorferenz 
Sorten hatte fein Yes die Frier 

En — urgen E: die Ola nn der * 
bt I & vorher, Die Sivlommiffäre 


end u efehtt. Gold 213; Wegiel: 

a 2 Bonds 09: Banmmolle 73." 

—92 14. Febr. In Folge einer Demonft 

geg Prof (ben aus Florenz ber jan Bi 

ichen Medizin Dr, arettt, — 

— ** ſehr miblicbige Perföntichkeit, weil er * 

5, um eine Anſſellung von Oeſterreich anzune Den) 

a der, Statthalter ‚Grof ©; Toggenburg ——— 
men. | Es heißt, 200 Gpnbenien jeien nach Hauje ge⸗ 

J— worden. 


Berlin, 15) Febr. .:Dies,,Brovinglaltorrefpbibeng” 


5 Regierung werbe dem Abgeordneten hauſe einen 
dingerlan vorlegen, md es ſei vorerſt zu 

zZ“ 1;daß das den ungmweifelkaiten Anforde⸗ 
der Ehre und Größe Preußens Befriebigung. ver+ 
werde. Weiter; meldet bie „Broninzıaltorreipans . 


"die Verkandkungen | — en leswig · holſtein iſchen 
— pe der. Yorbenn * ⸗ —— —— 


Mi eit Fortgang 
* a Bererng Pam 


br. In ver heute gehaltenen Thron⸗ 
sebe 3 der he hr Backen über das Rihnı. 


—— des Kongreſſes aus. Ferner erklärte er, 
* ‚bem — daniſchen Konflift ſeien feine Gefühle 
ulm, © für — und Wohlwollen für 


ruhe N en. Er habe Äirenge Neuträt 


litat er das Nattonalitätenpringip und 
das Ki nee, ber ibr Shidial gefragt 
“ — fen mat Die Ferptembrrtonvention 
Prirt Ar: bie eeieigiing Neuita⸗ 

* Wh ur aan 2 des Heiligen Stubls ; tar 
lien Ken fe Beh tiv ab verſöhne fi zu leich 
ge h, a mus. Indem das päpfllide Gebiet 

amt er be des Sy Lee ae hndenden Ber 
ride werde er üdzjua der franzditichen 
— om me Die" Angelegenheiten’ in 

Dh Japen Afrita, a und Sohinsine befän= 
auf, einem —34 eg; alle Erpebitionen nah⸗ 


he hrem Ede, und Me Truppen "Lehrte alerwärts 
Jet. diaem ir ui ſchloß der Katler dieſen 
ſGniii jeiner Rede — tere Sorge den Arbeiten.“ 
ade ber Katler hierauf erklärt hatte, daß alle Kul⸗ 
or br Frankreich gleiche Freiheit gendßen, berührte er 
ent ‚legit‘ men Einfluß, ben der Sind Mg de Klerus auch 
— ſeines Amles beſtte, d fügte bei:- „Je mehr. 


ebr. Die Herren Lincoln und Se: ' 





Hopomnttnsiahien Ad, 
77 Rnitein aan 







Re sum x 
na AM. N. 
Basar TEE 
wr 
N a. Ei Korg pH 
—— he AU 


' Wehe Wild. Heidelb, 5.1 
Nathülıfe ihr; das Autra⸗ Felleiſen · wöchentlich dreimal 
— ⏑—⏑—— me 






wir aber "dem Klerus mit 2*8* * — 
umgeben, umſomehr © erwarten: wir ſeinerſeite Ach 
vor den Grundgeſetzen des —28 Meine Be 
‚die Rechte der *— Gewalt aufrehtguhalten 
ver offentliche ãußerte ſodann der Kal⸗ 
fer > Herdient Sorgfalt ; hm Lande des‘ allgemeinen‘ 
Stimmrechts ol’ Jeder: leen une! schreiben : Tönnen.” 
Der Schluß der Nede lautete: „‚Veriblgen wir den ains 
jegeichmeten Weg. Nach arßen Frieden mit > dem 
un ten; nach mnen Schuß der veligidien, Ideen, ohne 
eöjten *8* bürgerlichen ewalt et 
Nerbeeiten wir = nterricht unter allen Klaffen. Ver 
einfachen wir die Verwaltung.» Halten wir aber als: 
Belösderer a er Meformen ventichlofien feit: am den 
Grundlagen: der tion  nwiderfeben wir we uw 
ungen: Viopieitfb im Guten, ibas 
hren ner “ wu bie 
gebut d Yard) Dleuelp gebeiligfen; an 
er.bur ! "und von 
he öfentligen Meinung beffätigten Erfahrung. 


Zur fchleswig-hoffteinifnen Laden. man.) 
Die Wiener —— erfährt‘ ans einen voffiſtöſen 
Duelle von ———— en Schritten, w 
— in der — —— —— Angelegenheit 
habe . „lich nach Peters; 

er ee 
folgefzage zu dringen. In Wien habe er — uf 


bie Kompetenz bed Bundes aufmerkiam 


Rußlaud Habe Noten nah Wien und de —— 
in mn ne Ei nen leg: hl —— 
e dringend befürwortet werde. 


Tagesnenigkeitem 
Di ® 8: Wefeli 
ae 0 Gel anna oe 
dar⸗ e 2 . 
jen BR "das neuefle K eekamiesitt en enthalt die Statuten. 
ecſelben 


In bet am 15. »8. ju Münden abgehaltenen Ge: 
—— der bayet. Oſtbahngeſellſchaft wurde 

* sch 3, Air Ueber elle wied —A ‚Pros 
€ - eSe en und Interimsſchelne zu 
erth —S “beginnt Ri dem 1. März, 


Der Schule und; Airchendienſt 
stein dem Lehrer Sur ar m ei 


Durdj vie im öffentl, Siſang des k. Beyirkögerkhts:: 

— ——— a —* 

tenn wurden vern t: n! er 

ang. von Orb, wagen Bergehens des Di Bieten, 
ung — —* ber — 


— Pi * 


in eine 1 Gefän fe; deögl. Mars 
Bettelus —A onigptefe; I ar 


tin Les von wegen Hebler side vom 2 
Monaten ; Philippine Langlammer von Warkifteft, Mi: 
von Albſtadt und Friedrich Benrer von 


Fee wegen Diebftahls zu je Zuonatl. Grfängnißft'afe; 
Zub. Kafpar Seidel von et megen besgl. zu 
3 Monat und I5tägiger und Mathäus Zorn von Zim⸗ 
mern, wegen Unterilajung zu Gmunatl. Gefängnis. 

Se. Majeät der König baben allergnäbigjt be» 
wogen gefunden, bie fathel. Pfarrei Eternberg, Bezirkes 
amıs hnigthofen, dem ber eitigen Verweſer berjelben, 
Prieſter Joh. Bapt. Schmitt, zu Überiregen. 


II. Eigung der Handeld« und Gewerbelammer am 
18, —— . tamen folgende Anträge zur Vorlage: 
1) Antrag bes Ge:erbevereind von weinfurt, bie 
Erzjänungswanl der Gemwerberäthe betreffend. Bor: 
ri ntrag wird. in ber Erwägung, daß ber in 

Geieh aegrünbete Genjus bei den Wahlen ber Ge— 
werberäthe ſowohl, als auch bei jenen der Hanrelsräthe 
mandes Mitalied des Wemerbe und Handelsſtandes 
von der rg ausihliegt, weldye außerdem durch 
deſſen Intelligen; ee Dienite le ften können; 
in weiterer rwägung, daß das Wahlgeieg zur Kammer 
der Übgeorbnieten won Bi ei möglien Genius —— 
nimmt, ber Kreie-, Gewerb⸗ und Handel kaͤmmer m 
Hinmweglafiung des Schlußpaſſus I. zur Aneignung 
empfohlen.) ?) m. Pro Memoria bed Danvels=s 
rathes Schweinfurt, die Thätigleit ber Kreis⸗, Gewerbe: 
und Sanrelöf.mmer und reip. beren Erfolg ketreffeno. 
(Sei unter Mopifitation bei Abfafiung des Jıhresberichts 
zu benügen.) 3) Antrag des Fabri re Send Sattler 
von Schweinfurt: Herftellung einer neutihen Goldmünze 
betreffend. am nertennurg der Wichtigkeit des von 
dem Antragfteller dargeleaten Sachverhaltes wird dieſer 
Antrag zur Annahme empfohlen.) 4) Antrag des Hans 
delsftandes Lohr: Anhalten der Schnell un» Eourier«- 
züge beiteffeno. (Sei in dem Referat über Eiienbahnen 
aufzunehmen.) 5) Erbauung einer&ijenbahn von Aſchaffen⸗ 
burg nd Miltenberg betreffend. (Wirn einftimmig zur 
Annahme begutachtet.) — Bei vorgerüdter Zeit wurde 
die Sigung seicloflen, und Sr. Ercellenz Hrn. Negierungs> 
präfiventen und Hrn. Negierungstireltor v. Grefier Auf⸗ 
wartung ven einer D-p tation ber Hanbelelammer ge: 
macht, welche ſich der wehlmollerdften Aufnuhme zu er: 


freuen hatte, 
** Unt nten und A . 
burg für dba 4 ———— Fall Pc 
Beifiger die OB. 


— Hr. Appel.:Ruıh Schmitt; 
©. Räte Haus u. —— —— Seigel 
un» Aliem; Brototolliäsrer Hr. Bez.: Ger. Acceſ Weber; 
Staateanwalt Hr. 1. Staattanwalt Zinn; Bertheivi« 
* dr. Kechtäpraftilant Fuchs. Geſchsorne bie HP. 
aus, Bauer, Dömling f, Müller, Schwab, Söhr, 
Friedrich, Höder, Frhr. v. Rönıg, Wachter und B-d+ 
mann. Herr Bierbrauer ®hilipp Goldmayer von Riis 
fingen wı.de wegen Eılıan om ben Berrigtungen 
eines Geihmwornen für die neh Übrige Dauer ber 
Scmwurgeruht:fipung diöpenfirt. Ungellagt if aun 
Heitin zer, 33 Jahre alı, lediger Schu 28 e von 
Aldaffenburg, wegen Berbre des Diebflayls. Der: 
ſelbe ıR —— beihuldigt, daß er, nadıbem er bereits 
wegen Diebkapleverbredens zu 5 Jahren Arbeitshaus 
verurtheilt worden war, a) am 16. Auguft 1864 Nach⸗ 
mittags in das Haus der Schuhmachers witt ve Eliiabeiha 
Grar zu Eüfeld gewaltiam eingebrochen und tbeild aus 
unverichlefienen, theils aus verſchloſſenen Behältern, die 
er mit den banebenliegenden Schlufieln öffnete, eine Ans 
zahl von Gegenftänden im Werthe von meyr als 100 fl. 
entwendete, b) am 29. Auguſt 1864 aus dem Hauſe des 
Schuhmachermeiſters Johann Brehm von Gerlachsheim 
in Baden mehrere Gegenftände im Werthe von über 
10 AL, aber weniger ald 100 fl. entwendete. Der An: 
Bun it gefändig. Es find 10 Zeugen geladen. — 
ber ven Thatbeſtand entnehmen wir wer Anklageſchrift 
Fo:gendes: Johann Hettinger ift der außeregelihe Sohn 
der veritorbenen Faorilarbeiterin Re ina Yettinger zu 
ainafiendurg. Er genoß eine vernadpläßigte Erziehung 
liegt eine lange Reihe von polizeilichen ——— 
wegen Schuloerſa umniß, Diebſtahla, Beitugs und Sin» 


en bes Hederliedes gegen ibn vor, bie nament 
— Raum $ —33* ls 


mal wurde er durch u in ein 
wangsarbeitähans eingel&hafft. — er wegen 
ergebens bes Diebftahls vom f, Bezirkegericht Hichaffen» 


burg zu 4 Monaten Gefängniß, dann vom badı 
Hofgerichte Freiburg en Diebftahls zu 2 abe 
Bu — * am —* = —* en Verbrechens 

* Diebftahls vom k. Bezirks te Uſchaffenbu 
5 Jahren Arbeitsbaus verurtbeilt. — F 
Freiwilliger beim 11. Infanterieregimente eintreten, was 
aber wegen feines getrübten Leumundes nicht geftattet 
murbe. 1854 fieilte er bei bem Armenpfiegihattsrathe 
zu Aihaffenburg den Antrag, ihm de Koften jur Aus— 
mwanberung nad Amerila anjumerien, was aber abs | 
ſchlegig beichieden wurde, a) Am 16. Auguſt 1864 Sf 
begab er fih Nahmittsgs mit dem übel beleumunbeten ® 7° | 
Schnei ergejellen Franz Shleyer von Heibingef-Ib an A 8 
dad Haus der Schuhmachermeifterewittwe Eliſabetha 
Graf zu Effeld, nahdem er berets, angeblich um Arbeit @ 
zu ſuchen, Vormittags Bort geweſen, und dort den Mittag: 5 
tiſch erhalten hatte, als Niemand zu Haufe war, brüdte, N 


6 


währen Schlever Bade ftird, an ber Nüdfeiie bes 
gene ein Rummerfenfter gewaltiam fammt dem ganzen 
’ahmen unter ıheilweiier Yertrümmerung bes Fenſters Fi = 
en, ftieg in das Haus ein unb entwenbete theils ans 
einer Kammer, theils aus einem im oberen Gtodmerle _. ? 
befindlihen Zimmer, tbeild aus einem verſchloſſenen = 
Kl iverichrante, wozu der regte Säläffel baranf lag, F 
thils a is einer verichloffenen, mit dem daneben liegen⸗ 
den rechten Schlüßel geöffneten Truhe »erſchiedene ‚ber 
El ſabeiha Graf, ihrem Sohne Andreas Braf uns ihrem 
Geſelen Adam Sta ,l gehörige Gegenſtände im GSeſammt⸗ 
werthe von 117 fl. 33 fr. b) Am 29, Auguſt 1864 
entwendete er im Haufe des Schuhmacherme ſters Job. 
Brehm ıu Gerlachsheim im Baben, we er 4 Tage ge» 
arbei et hatte, als er heimlich das Haus verließ, ver⸗ 
ſchiedene den Schuhmachergeſelen Wilhelm Büppler, 
Bernhard Hofmann und Wilhelm Brehm gehdiige GSezen ⸗ 
fände im ®ejammtwerthe von 11 fl. 37 kr. aus einem 
verichleffenen, mit dem rechten oben darauf gl enen 
Stlüfel gecffneten Klederſchranke. Einen Theil ber 
eftoblenen Suchen verfaufte er im ber Wirthihaft zer 
* öhlichleit dahier an den Kieiderhä-bler . — 
Gegen franz eyer mußte die Berhanbl wegen 
Krun’beit vertagt werden. — Ah im ber fentl: n 
Verhandlung ılt Dettinger vollſtändig g-Ränsig, — 
Wahrend die Staateé behorde die volle Auflage hate 
hielt, beftritt bie Werıheidig ıng beim erflen Diebfiahle 
die Werthiumme von über 100 fl. — Die Gerhwasrzen 
erhielten 2 Arıgm, melde dieſe ben (Obmann 
Ranimaun Fcanı Schwab von Miltenberg) im e 
ber Ant age chrifi bejauten. Urtheil: Fahren aus. 
Die tal. S aatsbehörne hatte 12, bie Bert gung 8 
Zahre bea ıtragt. 

Theater. —b— Die L.'ähi Hoffängerin auBurde⸗ 
Rey gab getern die Valentine in Megerbeer’s Hage 
notten als zweite & firolle Hatte ed wie Rünf in 
ihrer erften nole als Fıvelin, wahrſcheinlich darch eime 
von der Reile in jepiger- firenger Jahres eu bewirkte 
&ımaitung um» Heiierkeit, nicht wermadgt, das Pub: 
fonderlih zu begefterm, io gelang ihr dies in ber geſt⸗ 

en Role um jo mehr, und erregte bie emimente Ge: 
fangötanit, ſowie das ihöne Spi-l nad jeder Nummer 
hücmiıgen Beifall Wie wir hören, wird Frau Bürder 
Rey nur noch einmal, und — als Rorma auftreten. 

Riifingen. 15 Febr. Der Anlauf des Bauplages 
für des Altien:Babhaus in ber Saarwieie hat burd 
den getriegen Bürgerbeihluß einen entig:iveuben Hort: 
fägriıt gemadt, indem die Wiefen, welde Eigentgum ber 
Sadt fi1s, der Altiengeſellſchaft einttımmig, und mit 
üderwiegender Stimmenmehrheit um einen ermäßigten 
Brreis ünerlafen warden. — Als einen weitren Fort» 
ſchrut wollen wir es begrüßen, daß gleihfalld in der 
genrigen Berjam die Umwaudıung ber Stadtge ⸗ 
meinder Ber vanplung in een Magitrat zweiter Klaſſe 
mit einem rehtsfundigen Bürgermeifter aa * 


Das „Shof. Tabl“ berigtet: Bet ein am Tiens» 
tag Naymıtiags im benahbartın Orte wrafenrhein- 


2 
21 
—71* 


Ya "une 


mu — male Fe — oe ie a we U SIE 


wurbe. 


Aber. — 


bei welder, 
ude noch immer uͤbiich auch bie ſ. g 


wie ed 


Au 
ar Get ie 


15. Net Sr Bunbesrath hat 


nihüfie * fehlen durften, gr fi 4. — oflen tr 
Anal. Daß beim Seimpug aus ber Rinde der Bräutie Bär, bei. — ger 
am dureh einen folgen Echuß mit 8 ropfen in den ber Runercafe far bie —— * auf. 
— Fe en aud bie ſofort beigeroge« Rovenhage „Dagr 
rlich erflärten, io eht das rät, ne ui 


nen —* te die Wunde une für gefä 


erlitt Doch die God eitäfeier durch 
eine unangenehme Störung. 


Generalbireltion der 
deren Reiultat win 
überhaupt viel wi 


names bei Frankfurt 
en das für Bonames 


eworf » rt inde wurde das⸗ 
— die —e— und or eben und über» 
hrex, fo daß ſämmtliche * demolirt wurden. Die 
a —— derſelben, ſowie Inhalt waren nicht mehr zu 


ſeſen Zwiſchenfaũ 


RManchen, 15, Febr. Die von mehreren Journalen 
gebraäte Mitteilung , daß die Einführung von Brirf- 
martentouvertsa —— erfolge, iſt inſofern ungenau, 
als über dieſe Maßre 14 erſt Vorberathungen bei ber A. 

—* Verkehrs anſtalten Ratıfinden, 

cht bekaunt iſt. 
er, dab wir aunähft eine einſtu⸗ 
e Brieftare von 3 fr. für dem inneren Merlehr erhal: 
‚ Ratt ——— et In ber 
habt Fr anfiurt a/M. z. B. follen die .. 
gel Verbreitung bis jegt gefunden haben, a 
man bei d eren Einführung erwartete. 
Diefer Tage eg fi$ auf der Station Bo- 
Igender eigenthümliche Vorfall : 
€s wurbe beim ag ahren See A Eilzugs aus bem 


en R 


Es ſcheint uns 


6285, 1348, 


groben Geſchafts⸗ 
etzteren durcha 


er en mit se 


einen fämmtlihen” Collegen dermaßen 


boß entweder er oder fie ausſcheiben ir 


—. 8 
x, ſind ı 2 
aus — — mit m Dim Breifen 


2.⸗Lonſe. Bis 16. Febr., 


64450 


r. 1094 2000 fi., Nr. 81258 1000 fi., Ar. 43407 
400 fl., Nr, 30210 und 67462 jede 100 fi. — 
Freiburg, 15. Febr. 
Freiburger 15 france Looſe Nro. 576, 1718, us 
1140, 7686, 237, 5295. 4075, 7797, 
5922, 4582, 6816, 5650, 6085, 2382, 1367, 6135, 7er. 


drfenbericht. 


Eifte Seriemziehung 


Frauteurt, den 16. 


von fhhledteren Remyorfer Rotirungen (Gold 


immte Briefpadet waren. — R 


1882 53%, Be 


Bekanntmachung. 


der Wartei ed re rd Depae Bde! > 


»Ergebniß von ca. 75 Alafter Eichenf 


von dem > Bieklähr en Hiebe 


Jagerspfad“ das Bohrin 


holy 


im ſchriftlichen Submiffiondwege 


meifibietenb verwerthet. 


Die Bebinguugen find bie üblichen wie in ben Vorjahren und es kön⸗ 


ner ſolche täglich bei dem umterfertigten Amte in ben Yermittagäftund 


eingejehen werben. 
* . Berläufig wird bier bemerkt: 


a) Der Berkauf geichieht für dem biekjähri 
rinben: Grgebiiß aus dem anfallenoen 
e Normalflafter 


8 das Gebot ba 
b) Bauer 5 t nebft —— 
bisher zu tragen. 


en * auf das Geſammtloh⸗ 
älbalje und zwar nach dem 


‚per Rohe he fämmtlige Untoften wie 


Die ee hiernach ſchriftlich und verſchloſſen bis zum 24, be, 
„An das * Forſtamt Mainberg* 


Vts. mit der A 


frankirt in m ju br 
Am darauffolgenden 

bie bis —* eingelaufenen 

Gebot hei erreichter Taxe ber 


en ben 25, b6, Bormittags 10 Upr, werben 
ubmiffionen ges 
behalten und 2324 e 
vor und von olge alsbald Radır e 
Die Hiebs Abtheilung, welde Sur ca. Stunde von * 

—— entfernt liegt, wird a auf Anjucen von 


bffnet — auf das * 
‚eventuell weitere Beim 


untfiraße 


dem E Forfiwarte zu » Saltenhof vorgezeigt werben. 


. Mainberg, ben 8, fjebruar 1865. 


— — 


2031) (Sc) 


2444) In dem neu erbauten Haufe 
in der Semmelsftraße iſt der dritte 
tod von ſechs Zimmern, Rabinet, 
Rüde, Speilelammer ıc. und Waſſer⸗ 
—— nebft zweier Manfarden: 
Zimmern, Rellerantgeilung, Holzlage 
und Waihlücenantbeil jofort over 
auf 1. Rai zu vermiethen, 
Näheres 1. Dir. Ar. 113?/.. 


2405] Ein möblirtes Zimmer ift an 
einen ſoliden Herrn ſtundlich zu ver» 
miethen. 1. Diſtr. Ar. 221, zunädft 
dem Reutbor, Wallgaſſe. 


Zu vermietbhen 


find 2 elegant mäblirte Zimmer ſo⸗ 
glei over auf 1. Mär; bei Kauf⸗ 
mann Steinam am Marlt. (2139 


ed, Es find „mei Keine inein⸗ 
an Mezanen- Zimmer bis 
vermiethen. 
n der Exp. 


em Zwei gerüftete Betten find 
v Eier an ae zu verlaufen. 


dis) Perle amerifan. Obligationen ein ** üde 

. Bon öfter. Effelten waren fl. 500 

Bit en beliebter, —— Bankattien mehr angeboren 
Dexerr. 68. 


Rooie und Cre⸗ 


2 Upr. Kational 
1860er Raoie ne Grebitaftien 198. Ameritaner von 


Pegeltand des r . 
a ee a ee a 
Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brawb. 


2452) Bon Morgen an eröffnet ber 
Unterzeihnete * bem Sanderthore 
vis-A-vis bem Ehehaltenhauſe eine 
Dsohnieherlege, nebſt allen er» 

forderligen Artikeln, melde in meineng 
Fade einichlägig find und jwar wen 
befter Qualität una zu den billigften 
Breifen und bitte um 

Buſpruch 


Nikolaus Brozeller. 


2448 2a) Ein gelber Hund ’ 
ch 

ngegebühren ie j 
abgeholt 2 beu, * Res 1 * 


2449 20) Ein nn weldes 
—* —— Ba rn gute Be⸗ 
3a auernde aftigun 

—— Nr. 924/, über 1 Stiege. 


21) Ein ſchönes Logis 

von 4 bis 5 Zimmern ift 

auf 1. Mai zu vermiethen, 
Näh. in dev Erped. 


2202 26] 2 Difr. Nr. 80 ift ein 
Logis von 4 Zimmern, nebR übrigen 
Erſorderniſſen auf den 1. Mai zu 
vermieten. 


2189) Es wirb ein orbentliches 

Mädchen, das kohen kann und fid 

aller bäuslihen Arbeit unterzieht, 

aufs Ziel Oſtern geſucht. (3b 
Näh. in ber Exp. 





200) Im 5, Difr, Nr. 233 finb 
Tann. Hansgeräthfehaften au ver» 
au 





Geftorben: 
x Detih, Organiftenfohn, 13 
M. a — Dorothea Bed, Sons 
—4334 72 J. a. ⸗- Crebcentia 
Kratzer, Dreherstind, 1J. a. 





* pon 768 10 Uhr; 


Maskenball 


im: kleinen Theaterfaale. 


Die verehrl. Mitglieder werben erſucht biebei ihre Segitimationstarten 
börzujeigen ; die Wbgabe berielben erfolgt Donterätag ben 23. ds. Abends 
amen werben Sams» 


enkarten für Fremde und 


«: Gefefifaft Gintrdt 


Montag den 27. Februar Abends 7 ühr 





“ „6 
PC 
ne 


täA den 25. Abends von 7 bis 10 Uhr und Sonntag dem 26; von Mor⸗ 
gens 9 bis Abends 5 Uhr im Rofale: Gaſthaus zum *eihsapfel abgegeben. 


Nur anftändige Masken Haben Zutritt, 


2415] (4a) 


empfiehlt 


Der Ausschuss. 


Seifen franz. Blnmentohl, Artiichofen, 
Pflüdſpargel, Radieschen & Kopfialat 
| "Anton Minoprio. 


Um das geehrte Publifum vor Täuſchung zu ſchützen. 


Warnung. 


Unter den ;manden, neuerbiugs aufgetomdhten ſogenannten Gefunds 
DT} macht Ad einer insbelondere, muthmaßlich, um 


das Verbot feines 


Mahwerts, 


Kein Luſt weripürt, 7 bemäntele, mit einer ma 


üre eines (mie 


Eu" Te any, 
nm bie im) en zu 
Bayern befindlichen Depots u 


er 


öreibt) 


Um bie [eidende 


Dr. med. Hoffmann’s 


rktſe 
vielbeſchaftigten Wiener 


welches von Zeit zu Zeit in Eſſig überzu⸗ 


‚tes 
enſchheit davor zu begüten, ſich 
laffen, ertbeilen ale, im 8 
befanntlich erlaubten 


n Bro 
8 Rodfich 
Önigreich 


weißen Kranter-Bruft-Sprup, 


eine) 


Rörkbeutihlaud: Angſt bekannte, allgemein aneıtanute, gebrudte 


Würdigung, „Auszüge aus ben Dresdner Nagrihten“ betitelt, an Jeber- 
yon Der unbefangene Lejer wird aus biefem 


Gehalt eines‘ Char 


latans feuuen lernen, ber 


für ein Fabrikat dichtet, welches er nie geſehen bat. 
Dr.med. Hoffmann. 
In mabare ifl der Dr. mod. Hoffmann'd Aränter-Gprup echt 


oh: Schäflein, 
Firma Sebaft. Earl Zürn 
auf ber Prüde, 


fr haben’ Bet 
23%0) 


Blake 


Mein Lager 


’ 


rn A Orten wo no Fein Lager) diches Mränter-Zyrups 
, —7 wollen ſich etwaige Bewerber um ——— — 


Denen, w * | Lndwig Koch, 


blatt bie 
Borte 


han 


Dresden — Schloß: 


= di unb Fre Limburg? Schweizer» und Achten Emmenthaler 


1 
2196] (2«) 


in Go Ag 
ben auf das Schnellft 


reiſen. 


zu außerſt billigen 


W. Rosenbaum, 


grüner Markt Rr, 431, 
J wieber eine ie, vollſaftiger Emment Käfe 
— erg 15075 EL Yu gr? ! " 


Bilder & Siegel, 


du Schwarz: und Walifander-Leiften wer⸗ 


e und Billigſte eingerahm 


tiund zu⸗ 


leich auf der ⸗Rückſeite, um das Bild vor Staub zu ſchüt⸗ 
ER gut verktebt bei 9 


2147] (8) 


Johann Keidel, Vergolder, 


Laden: Neubaugajje Nr. 209. 


Stadt-Theater. 


Sonntag den 20. Februar 1866. 
9. Rorftellung im 8, Abonnement. 
Dberon, 9 Ag Elfen, 
Grobe romantische r in. 3 Ztten, 
Mufit von Earl Maria von Weber, 

Die Dirertion, 


Reſtauration Mocca, 


Heute Abend 


Gesangs-Soiree 
des rühmlihft - hefannten Zither⸗ 
—— Ma 7 und * er 

n ngerinnen e und u 

— Dittmaun, * 
Anfang ?/,8 Uhr. 
Morgen Samflag in ber 


Reſtauration Zinf 


in der Moblfahrtögajie. 
Anfang 7 Uhr. 


Aromatifche Bahnpafta 
bas Heine Badıt 18 fr.,vasgrone 36 kr, 


ächtes Klettenwurzelöl 


bas Glas zu 18 fr. und 50 fr, 


Injectio Malico 
das las Sc Tr, 


Fluid Royal, 
bewährtes unichäblidges Mittel, bie 
Haare banerbaft braun und ſchwarz 
zu färben, bas @las fl 1. 12 fr, 


Eispomade 


bas Glas 15 fr, 21 fr, unb 50 fe, 
Eronen-Apothoke 
2395 a) in Würzburg. 


Eng 
nem g0 
Kreuzen *8 

Näb, in ber RD. 
2398) Geflern Bormitlag wurbe in 
der Nähe der Neubaugafie cine Meits 
yeitiae verloren. an bittet um 

Ss wegen Belohnung im’3.D. 


Rr. 353, Neubangafle, parterre. 
2401) Am Dienfteg wurbe im Thea⸗ 
ter 


lila wolenes Kopftuch ver» 
Ioren. Man bittet um Aüdgabe im 
ber Erved. bs. BI. q 


— — — — — — — 
2418) qwarzes Wachtelhund⸗ 
den mE ER gezeichnet, gut ge⸗ 
on und ein Zeichen gelöft, 
ftände wegen zu verlaufen. 
Näh.in ber, Exp. 
Verloren -- 
wurde ein Portemonaie mit einigem 
@elde von dır, Semmeläflräke an bie 
Etrohgafle rk Dem rebliden 
Fınder eine gute Belohrung. 
Reh. in. ber Ery. (240 
kb 
2409) 3. Dir. Nr. 21 fam ger 
ftern Mitiag'amiißen"1t vn. 12 Uhr 
eine filberne EylindersUhr mit @ufbs 
rand und Epringer abhanden, Es 
wird vor Auflauf gewarnt. 











2422] 


Haushälterin zu 
im nabezu vollendeten: = Lebensjahre nad" —— und * 
pfaug — Sakramente in das beſſere S au rufen. 
Traberfunde bringe ich theil⸗ 
Bitte zur Kenntniß, derielben in ihrem Gebete gedenten zu wollen. 
Ernflirchen, 15. Februar 1865, 


— 
gerung von Fäſſern betr. 

Rommenden Donnerstag den 23, d. Mts. Vormittags 10 ni wer» 
den in dem von biefiger Stadtgemeinde erfauften un» zum Übbruche beflim- 
ten Br Diftr. II. 105 im Schneller (vorher Hrn. ge 
Dr Sir; bie, nigefoufteg in Eiien gebunbenen Weintäffer, 8 
je end, jo wıe 199 laufende Fuh — 

Pike —S— 

Die rpeoniete können den Montag den 20. d. Mis. an jeben Vor: 

eh vun 10—11 Uhr im Keller bes Pe... Haufes eingejehn wer⸗ 
eben werden in dem Zuftanbe veriteigert, in dem ſich ſolche ber+ 
malen rar für Güte, Maah u. dgl. wird Teinerlei Gewähr geleiftet. 


ſch bei erreichtem Ehägunaswertbe j en Baar: 
zah ie auuerdem nad eriolgter magifratiiher Berehmig+ 
ung, en, ben erfeigerten Gegenſtand innerhalb 8 


** nach dem Striche aus dem Haufe zu entfernen. 
‚den 16. Februar 1865. 
Die Stadtkämmerei. 
2414) B. ©. Beder. 

Im Eowcurie der Carl Winter Eheleute von Hundsfeld wird ben 
Sntereffenten, eröffnet, daß das unterm Heutigen erlaffiene Brioritätsurtheil 
vom 1. Mä Je. an 39 Tage lang an die biesjeitigeT@erichtstafel an 
Verlündungs attangebeftet wird, 

Lohr, 27, Januar 1866. 

Königlihes Bezirksgericht. 
= Gleitt mann 


— Erectionswege verfleigere ich alte Mäftrag ver T Ar 


— ——— den 24. I. Mts. Vormittags 11 Uhr 
iu dem Saule, 1. Diſtr. Nro, 220, Wallgafie, ein vollſtändig gerfftetes 





Beit-fowie eineu Kieiderſchrank gegen Baaryapitig. 
" Mütburg, den 19, Febrılar 1864. 
.UU) th, l. Notar. 








sera. Berfteigerung in Höchberg. 96% 7. 
Degen Umpuges werben Haus. Rummer 74 zu Höchberg 

——— den 20. d. Mts., früh 9 übe — 

— und die darauffo en 


: ein hedonines Land wirth'&aftiiches Si, beftehenb in Wäs 
1, —**— e und doppelte Walze, Hädielmaidine, Reps: 
rbe+ und O hſengeſchirre, Etrohbant Kufen, 


Abutten, rer Bagen: und Ochſenketten, viel Etrop, Heu, Klee, 
en, 10 Stück weingrüne Fäfler, von 12 bis 36 Eimer haltenb, meh+ 
äffer mit ben dazu gebörigen eifernen Reifen, altes 
pe Zinn, dann ein bedeutendes Mobil 
Canapee ne mit Sefjeln, & Etagäre 
thüren, . Eard Kin Eomob°, Kleider: Ar’ änfe, Betifätten, 
jr Her bien F 






t- und Spiegeltiiche ee febr {höner 


Todes»-Anzeige. 
Dem Herrn über: Leben und Tod hat ed gefallen, heute: früh %/, über 8 Uhr feine Fromme Dulderin 


Anna, Maria —— — 


dahem Leiden, geftärtt durch öfteren Ems 
enden Verwandten und Freunden ber —— mit der 


3. Hopf, Htorrer. 


c. old: mehrere — 


ſt 
egel, viel — und Glaswähten,” 


X — Ah — Glasftärzen, und mod yiel,s Andere ver: 
feet werden Liebhaber mit dem Bemerten ’ ÄR eingeläben, 
er RN am Montag den 20. ds, Mıs. mit bem Naar 
— ‚us t. [2316 (46) 






Für en Dogenkrampf, Verdi u 
ungsſchwãche ze. Leidende. 
Meıne Tochter Frile da iſt duß 

ben Sebrauch ber Dr, Docds’ihen 

Cur von ihrem 

leiden fo grundlich geheilt worden, 

daß fie jegt nicht mur Alles verträgt, 

* fi a, I PT Magens 

wohl „Jondern ihr gan 
tdurch die Gar ea 

Ort Stärkung — wäh» 

rend fie doch fi wa und 

fogat längere Zeit —2— war. 


Hagen w, 
— Swen ) te — IPB: 
D. Bifcher, 
geb. Thompen, 
Eine Brochure über die Mi. — 


ide Eur wird gratis egeben 
In ber Erpedition d. DI, PIEReR 


2986 85) Ein Junge wir in bie 
Lehre genommen bei Georg Stumpf, 
Bachbinder und Etuisarberier, Eich-⸗ 
borngafie Nr. 57. 


2271) Einige im Rielbermachen ger 
übte Mädchen finden bauerndbe 
qaftigans · Mäb. in ber Ein. (8 Räh. in der Erp. (3b 


EEE Arte 


22933b) Gime bereits 
De anpriane, 10° 6* lang 38 


ein — vlt saufen. 
wirbh —* ein ober wei arahe Epheus 
* j | 














Mr. 365, 2 Stiegen Unla 








24092) Es, ik in der Generb von 
ſeh ones 


vertaufen es find: bis 45 et, 
dabei find:8 Tgw. Balbung, w. 
Wieſen und liegt in hoher Br 

tlaſſe. Es ift dabei I Paar Ochſen, 
1 ** 1 Wagen, 2 Pflüge, 
1.&age, 1 mäble, Strob, jsutter, 
Bauereigeiättr, Heus, Edeuer umd 
Hofraum im Üerthe von 18,500 fl. 


na. in der Exp. 


2999] Hpatimtpen, ehe ſchon 
b:ühende, in aulen Farben, find ber 
fändig zu haben fu meinem Laden 
an ber Marientapler” 
Thomas Bauer, 
Kanfl: w. Handeldgärtnet. 


_ —— 


4 — 
— Bl hd En an \ n any 


efften Schmerze nebeugt, bringen wir t 


Esdıes-Angzrige | 
beilnehmenden Verwandten und Freunden bie Trauer- [RM 


Bom ti 
funde, daß unſere unvergehliche beite Echweiler und Tante, 


Fräulein Dorothea Beck, | 


vo. Vormittags 11 Uhr nach nur breitä 


ihrem 72ften Lebenjahre in’s heffere Series abbernfen mwirbe, 


9 Uhr in der Meuererkicche, 
münfter flatt. 













$ 150,000, 


Aufträge bierauf find unter 
Berichuß baldigft und direk 


(4a) (2393 


50 DUMM 





—* An 
—m— [222 


Gehranht 


Die feierliche Beerdigung findet am Eamsta 
baue 5. Diftr. Ar. 251 aus und der Trauer 
der Pfarrlirhe zu St. Burfard, von Eeite 
früh 9 Ahr im der Auguftine:trhe, vo 
von Seite der stojentran 
Im Reumünfter und von Eeite der Rilianus-Bruderf 


Gegen Cinfendung von nur 3 ff. 
m erhält man 4 Antheilibeine mit Serie: und Gewinn: 
Gewinn-Biehung am 1. März d X 

des k. k. Öfterreichifchen 


Staats“-Anlehens 


vom Yabre 1864, 


ummer jur 
Gewinne des Anlebens find: fl. 250,000, 220,000, 200 000, 
5 \ 






e Winter: 


EBEN 


50,000, 25,000, 20,000, 15,000, 19,000, 5000 
1 Antheilfpein mit Series und Gew nn: Nummer koſiet fl. ı., 
z Stad fl. 3., 9 Stüd fl. 6. unb 20 Etüd fl. 12, 
Beifügung des Betrags oder Bolt: 
au —— Hanblungsbaus zu 
: mi welches den Betheiligten die 3 
et, 


ehungslifte unentgeltlich zu« 


Joh. Mich. Holle 


in Branffurt am Main. 


ES ommer-Wagen 


in befiem Zuitande find billig zu verkaufen bei 


(4a) (2400 


Benj. Reth in Frankfurt a. M. 


Ju der J. Lindaner’ihen Buchhandlung in Munchen ift forben er» 
iemen und burd alle Buchhandlungen, in Würzburg durch die Stahel’» 
Bud» und Kuufibanblung zu begiehen : 


Die Öffentliche Meinung 


gegenüber ben Gefängnijjen. 


Umriffe über bie ände im Gefangenhäuierm mit einfamer t, 
* in Dave an Ne Gets. fameE: Of 


Ben E. Meß. Preis 24 ir. 


ber v. 5. wurden aus einem verid'efienen Roff-r, wel 
in einem Zimmer des Haufes, Diftr. 2, Nro. 100%/,, bahier 


der 
mb 17 fl., 


befiehenb aus 8 Breuße:thalern und 3 Einguldenfiuden, entwendet, was 


id zur Spähe hiemit veröffentliche. 
% 


ürgburg, den 11. Februar 1865. 
Der Igl. Unterfugungsricter : 
Häder. 


2407] In der Lochgaſſe oder deren 
Nähe wird ein Gewölbe zu miethen 
geiudt. Näh. 2 D. Ar. 474, 


24 1 — 353 2 Zimmern 
un e ift ftümdlich zm then. 
2. Difr, Ar, 178%/,, — * 


eg .-— Basar 
t. 
8 der en er 





2446) Schöne Betten und 2 Ball: 
fücher find billig zu verlaufen, 
olxiegel Ar, 179, 


igem Rrantenlager, veriehen mit den heil. Sterbiatramenten, | 


Die BVerblichene einem wohlmollenden Anrent n empfehlend, bi tet um ftilles Beileid | | 
Mürzburg und Marktbeivenfelo den 17. Febraar 1865 


Die tieftrauernde Schwefter im Mamen der Hinterbliebenen. 


g, den 18, Fehruar Nachmittags 5 Ubr vom Sterbe⸗ 
uorteedient am Wontog den 20, Februar früh 10 
der Maria von Tron Bruderſchaft Dienstag den 21, 
n Seite der Scapulir-Brud-r haft Montag 
Ir derſchaft Mutwoch dın 1. März irub 9 Ubr [R 
aft Freitag den 3. März früh 9 Uhr im Neu: | 


r in 
ebr. 
ven 27, Febr. jrub 


EREZEE © — SE 4451 
nennen 


—— — 


empfiehlt 
M. Männling. 
2423) Auguitinergafie. 


Huude⸗Maulkörbe 


empfiehlt 
Anton Marold. 
Sthentoof. 


2442) Es ift ein ſchwarzer Spitz 
mit brauwen Xleden am Kopf zuge: 
laufen. Abzudolen am Shmalzmarlt 
Nr. A417 über 2 Stiegen. 

2436) Ein Fußfad wurde gefunden 
und kann asgebolt werben gegen 
Erſaß der Einrädungsgebüh-en bei 
Nidles. 2. D Nr. 48. 


2437 3a) im mittelgroßes freund⸗ 
lies Haus im 5. Difte if aus 
freier Han» au verkaufen. 

Räb, in der &rp. 


2428) 


2443) In dem neu erbauten Haufe 
in der Semmelsſtraße ift ein 
mit Zabenzimmer, zweien Wohn;tu- 
mern, Rüde mit Waflerleitung, nebſt 
einem Warfardenzinımer, Keler und 
90 zlage fofort zu vermiethen. 
Ebenio iR daſelbſt ein Eckladen 
mit 2 Zimmern und Kellerabtheilung 
ſogleich oder auf 1. Mai zu ver» 
micthen Näheres Wr. 119%), 1.D. 


u R Be ge 34 if ein 


Kühe und jonjtige —— — 


ſogleich zu vermiethen und kaun 
bejogen werben. 


2413] 2 jun möblirte Zimmer find 
ſogleich oder bis 1. März zu ver» 
leihen. 2. D. 152 im innern Gra⸗ 
ben bei Mocca über 3 Stiegen, 


Zu vermiethen auf 1. Mai 

eıne Hochparterre Wohnung von 4 
immern, Rüde, Speiſe und jonfligen 
tfordernifien bei Kaufmann 

2434) Franz Messner, 


Earnevals-Perein der Fünfundfünfziger. 


Theater -Anzeig 

Samstag den 18. Februar 1865 findet 
im biefigen Stadttheater von ben Mitglie- 
dern des mohllöblihen Sänger - Vereins 
und von Dilletanten des Öder- 


außerordentliche Theater-Borftellung 


ie, 


#itatt, als: 





Anfang sieben Uhr. 





Gefchäfts- Eröffnung. 
Hiemit beeure ih mid, einem hohen Adel und geehrten Buhlitum bie 
ergebenfle Anzeige ım machen daß id unter dem Heutigen eine Pflanzen-, 
Blumen: und Früchtenhandlung dahier eröffnet habe und bitte um ges 


neigten Zuſpruch. 
Friedrich Sodi. 

5 Verkaufslokal im Haufe des Privatiers Pa v. Bapius, 

gr Domſtraße Nro. 106, neben Fräulein Geſchwiſter Scheiner. 


Für Blumenfreunde, 


m 
1 r Bluͤhende Hyazinthen, Tulpen, Reſeden ꝛc ıc., empfehle zu billigen 
—— 


ſen. 
& er nehme Beftellungen auf alle Arten Bouquets von natürlichen 
und fünflicen Blumen ınigeaen und werde ſolch / denens ausführen. Ebenſo 

sg werben Beelungen auf alle Nug: u d Zierſträucher, Bäume ıc, für bad 
5 beranvabende Frühjahr überuummen und prompt effeftwr. Zug empfehle 
N R 8 mein Lager von 


Rollttischdecken 


2: 3 in allen möılıhen Aröhen um Schouem der Tiih: und Tafeltücher ſowie 
‚ feiner Möbel ıu ven billiaften Breilen, 


$; Bitronen da f 
ET rjedrich Sodl. 


Familienverbältn'ffe wegen läßt der Unterzeidgnete ſein in ber Semel be 
I» Vegfurt, igl. Landgerichts —E — v. db. Rh. liegendes Müplanwe- 
r & fen, Plan» #ro. 5, Wohnhaus mit 2 Wahlgängen, Sheuer mit Wagen« 
s und Riehrial, Schmweinfiäle, Badoien und Hofraum zu O dem. 
1 De;, Blan Rre. 7, Bemürgarten an der Scheuer won Hs.⸗Kro. 8 zu 
0 Xgw. 056 De. aus freier Hand notariel 
Freitag den 24, Febrnar 1865 Mittags 3 Mpr! 
in looo Wegiurt öffentlid verfteigern und ladet hiezu Strichtluſtige ein. 
! t A en ——— 
das —— ea K * befindet ſich im beflen baalichen — 
de, hatte ſeither fortwährend genug Mahlgäſte urd Lönuem auf Ver» 
gen au jebr gute Grundftäde, Insbejondere jehr gute Wiejen, von mir 
dem Gteigerer mit werlauft werben. 
Die Mühle kann jederzeit eingefehen nnd können bie Strichsbedingun⸗ 
gen won ihm jederzeit erfahren werden. 
Megfurt, den 13. Februar 1865, 


Andreas Wappes 
—— u Bee > 


= 


MP 97 moa sano 9 a 








27) 


u 


e. 


eins eine 


Nachtigall und Nichte. 


Luſtſpiel in 1 7* von Sahn, 


un 


das Maliager von Grenoble, 
Ih ‚O 


‚oder 
Urſachen und Wirkungen der Gewerbe- 


freiheit. 


Große burleske Oper in 8 Alten von 
Mufit von Valentin Becker. m 


Näheres bejagen die Theaterzettel. 


2403 2a] Im 1. D. Nr. 18 if billig 
u verlaufen: eine große Mange, 2) 
—8 Huh er, 18 Kobrkähle, für 2 
2. e gutes Ghatlengeidirr, e:nige 

aſchgelden und ein Sovha 


2412) 2090 fl., dann 1200 fl. find 
aus uleihen; 5000 fl. werben ges 
ſucht Ein junger Mann mit den beflen 
Zeugniffen und von gefälligem Aeuße ⸗ 
ren wünfdt eine Stelle als Aufieher 
oder Auslaufer, Ein Logis von 3— 
5 Zimmern werben zu miethen; ein 
Wohnhaus in paſſender Lage der 
Stadt ſowie ein größeres Dekono⸗ 
mie⸗Gut werden zu Laufen gejucht. 


Häyeres bei 
. Henfinger, 
flondr, 
obere Yohannitterg. 96. 
2406] 


En Mid f 
oder bis 1. Bin einae Mocates 


pläße, Mäh. in ver Erp 


2416) Ein Aue "wird a Haus⸗ 
und arbeit * ne 
in ber b 


RAT) € wird für ein Gifengeidhäft 
ein 
een 


— —— en⸗Soldat wirb 
€ 
— Dede rn, — 


— — 


2440) Bom Sreisamtäblatt umb 
Re rung * u hr Jahr ⸗ 
an u en 

— u der &m. 


Rn Kur en Schreibſelkretat 
aufen. 
dis. in ber Er. 
2429) Eingetretener Hinderniffe bal · 
ber wirb ber von mir amdaeidhriebene 
Stric hatt Montag den 20, 
ben 21, abgepalten. 


eroldshaufen, den 16. . 1865, 
’ Cari —— 


ei —* 


— ahl von 
Naſen 

* N Tui Abnapne, 
2 iftr. 


— 
Ball Cravatten 


2394] (24) 


— Art empfiehlt 





Alleinige Niederlage der Relibonbons fiir" Huſten 
er von Joh. PH Wagner in Mainz bei 
— md Mirscheirm an Marktylag. 

"Joh. Schäflein kun auf der Brüe, 


ed Bon ae 
„Brite Aufteru, Dimnmere Seezun 


ungen, Stein 

iau, Kieler Sprotten, ratbückinge, 

er Serdiuen, marinirten al rifen, uta- 
ein fe 3 bldäe, ruf. 8 Elb-Eadiar empfiehlt 


—— Anton Minoprio. 

2435) Sofliraße. 
Caviar, Brat: & Moheſſerbückinge, &da- 

mer, Reuchateler, Emmeutbaler $ Limburger 
15, Ochienmanljalat, in kleinen Füßchen und 'gemo= 

gen, fill ‚eingeizojfen ‚bei 

Min. Goatifr. Schwarz. 


Braunfchweiger & Gotbaer Eervelatwürite, 
ſowi⸗ kleine —— per Paar 7 kr. Eſfſig⸗ Gur⸗ 
ten, Nürnberger Schjenfuf: Salat, oſſen und -in 
Faßchen, bieder friſch angekommen bei 

Wilhelm Lemm, 
Eichhornſtraße. 


Solländer Häringe 


erſte Qualität, in undTöonnchen empfiehlt 
„OB: zen — 


288) 








44) 


—* 


——— 





u 













Ze en ——— nz BEN? 
e.Herten- ad Damen-Dominos ; PR RN 
pure zu: ſehr billigen Preifen ansgelichen; a 7 
Masten, e TU 
— sten zu den allerbilligſten 

Pi. J Preijein en und empfehle diejelben zur’ 


——— Würth, 
Pr. 1 über der Brücke. 


— 86. Fr, und feiuere, ie 







* 


Carl Bolzano. 






ſtets in ‚neuer, großer 
oe, «: 
A. Wolf 


Verſt vperſumiung 


—— 


sa— Februar 





in den Dr. Warmuth'ſchen Säälen, 
Anfang 7’/, Uhr, 

Die Einfuhrung dabier mohnkafler 
Verſonen amd familien: Anz ebörigen 
iſt durchaut at ft. Fremde, 
weldhe nit mehr mit Eintrittsterten 
versehen merben fonnten, ſind am 
Eingange vorzuflellen, 

eitrittger krungen am Ballt age 
ſelbſt werden nicht mehr berüdiichtigk 
2411 Der Norstand. 


Söbelstehn. 


Morgen Samftag 


Gesangs- Produktion 
der —* Sänger Geſellſchaft 
Lercher aus dem Puſterthale. 
4 De und. eine: Dame 
er Ubr. 


Cafe Reichel. 
Anfang %/,8: Uhr 
2421) Fri. I, warum sehe ich 


Sie geren Versprechen nicht: mehr 
sind, oder F,? Ich hoffe doeh — — 






w Alleine 
Mit einer liter, Beilagen von =. Stuber's Buchhandlung in Würzburg. 


Würzburger 


burg» Bamderä » Aranffurt. Eher 











— 
Bahnrüge.|Bon Bamberg] N. Frantfuhtt 
Gouirierza. 12, Mittags) 15, Mittags 
Sänellg.| Yan’ Abende | 5 Wynbe 
Boflzug 1 | 4— Früh | Ay Mb 


I 9 srih 


Bofizug 2.) 54, jrüb i 
— Frub 


@üterz. Berm. 














Gütery. 2.| Nahn Nachm 
eri 2.1145 Nachta 7— Abends IE 
— — — — — —, — 7 
V von Franttiurt Nach Vamberg Ba — 
Fonrierig.) Kaum 2 Rad. 
Sneli· 17, Ab 10 cac 

J Wenbde 7 Abende 
Bokaug 2.41 45 Nadis |11;, Nass n 
@äter, 1 & ,, Früh 4-— Frih 
@ütery. 2.| 12 Mittags 1i— Bermitt. 
@üterz. 3.104 Nadle | Ay. Rahm. 


Breis befannt. 
Rr, 42. 


Zur fchledwig-holfteinifhen Sache. 

Berlin, 16. Febr. Zeidler's Correiponbeng fagt: 

Die Vorſchläge ber Reffortwinifter über bie pr ubiigen 
orberungen in Betreff des Verhältniffes der Herjog: 
tbimer zu Preußen ſind zunächſt den Berathungen des 
ejammtnmtinifteriums zu unterziehen und der Genehmi⸗ 
gung des Königs anheimzuftellen. Da die Berüdfihtig: 
ung der Wünfthe ver Bevölkerung Grundſatz ber preus 
—5 — Regierung iſt, jo iſt es nicht unmöglich, daß 
otable aus den Herzogthümern über Die betreffende 
Brage zu Rathe gezogen werden.* — Die „Kreugeltung“ 
ogt: „Heute Nittag bat eine Berathung im Sta«ts- 
Minifterium flattgefunden; Grgenftandb der Berathung 
ea bie jhleswig-holfteinihe Angelegenheit gexeien 





Zagedueuigfleiten, 

Se. Maj. der König bat unterm 12. d. ben Gene- 
ralmajor und Commandanten ber zweiten Cavalleriebri⸗ 
ade Grafen v. Spreti, unter Auerkennung jeiner lang» 
fibrigen mit Treue und Hingebung geleifteten Dienfte 
und unter Verleihung bes Charakters als Generallieu- 
tenant, in den nachgeſuchten wohlverbienten Ruheſtand 
u verfehen, und ben Oberfien Herzog Ludwig in Bayern, 
..H05., vom vierten Cheraulegersregiment König zum 
Generalmajor und Conman danten ber zweiten Cavallerie⸗ 
Brigabe zu befördern geruht. 


Siherem Vernehmen nad ſchreibt die Bayer. Itg. 
mer Se. Maj. ber König einige höchſt ſachgemäße 
derungen in ber Uniformirung des k. Forſtperſonales 
anzuorbnen geruht. An bie Stelle bes von bemjeiben 
ungerne angelegten hechtgrauen Frackes tritt nun ber 
ebenjo kleidſame als zwedmäßige Maffenrod als Gala: 
uniform der Forftverwaltungsbeamten und im pemö nl. 
Dienfte haben biejelben gleich den Forftichugbebienfteten, 
alö jogenaunte Beine Uniform eine graue Joppe mit 
einfacher Grababzeihnung auf bem fehenden grünen 
Kragen, graue Beinkleider mit grünem Vorſtoß, einen 
rauen Er dhut mit Emblem und unter der Joppe ein 
huryes a er zu tragen. 
Bezügli der am 8. Mai beginnenden praktiſchen 
Konkuräprüfung ber zum Gtaatsbienft abfpirirenben 
candibaten ift noch. zu bemerken, daß, nachdem die 
PR ge Amtspraris fortan Die —— der 
Admiifion zur Konkursprüfung geworben iſt, eißs 
regierungen für den Fall unverichuldeter Störungen ber 
Amtspraris der Adfziranten befugt find, dieſelben zur 
Konkursprüfung nioferme zugnlaffen, als fie minbejtend 
9 ee is m. —58— und — * udi⸗ 
ſieller xis zugebrucht haben, — Für abilitirung 
höhern Finanzdienft ift ebenfalls: minbeftens 21/;jäh: 
Amtsptaris erförbexlich. 


ESeine ms. Gnaben my ben Titl. Herrn 
Domdechant Dr. Götz zum Offizial bes Biſchöflichen Con⸗ 


Stadt- und 








Achtzehnter Jahrgang. 


Landbote. 
a, Düraburg « Ausbad - Münden, 


—* 
—— 











* ellag· #5, Nacin. 15. Raum, 
Volug 5- Früh (du Hbenbe 

ur Düters. 1.) 8 früh |10,, Früh 
ze Mira. 2. 4, Mbenbe | 6, Wende 


eues 


Nabe Od ſenturt 


> SL er — 
Dun % — g Fi — 1 — 
ne am ich — N ichorshel 
* Keutcht a/a 
KRoßbrunzi· Eiſe lbach 


ebach re 





I. DM 
4AU-RU 
Mertb.-Biiltenb.sneibelb, U — ML 
Der „Stabt» ad Pundkste* eriheint täglih, aufer Eonntass, Radminuge 4 Uhrz das „Ertvasfpelleiien" wöchentlich beeimal. 


Anferäte die Hinaltise Artle 3 fr, Mnaltige 6 fr, grökere werben nah bem Piaume berechnet 


Samdtag den 18. Februar 1865. 


Simton, 
fitoriums und Til, Heren Domlapitular Widenmayer 
um Direktor des Verwaltungs-Ausſchuſſes der Didzeſan⸗ 
Emeritenanfialt ernannt, — Als Pfarroifare wurden 
angeliellt: Hr. Benefiziums+ Bermeier D. Bretz von Bieber» 
ehren für Gambach und Hr. Pfarroitar Fr. Wolf von 
Efielbad für Karbach. (Würd. Dibz.⸗Bl.) 


gerne mwurben durch bie in öffentl, Sigung bes 
L Bezirtsgerihts Würzburg, als II. Inftang am 4. und 
7. d. Mts. yublizirten Grlenntniffe die vom PVertreter 
der Staatsantwaltihaft am f. Stabtgerichte dahier und 
bie gleichzeitig von den 3 Candidaten der Medizin Ernſt 
Vageé, Theodor Gies und Andreas Böder gegen das 
Urtheil des k. Stabtgericts Würzburg erhobene Beruf: 
ung unt'r —— des angefochtenen Urtheils ver⸗ 
worfen ; besgleihen die Berufungen des Johann Huhn 
von Kleinochſenfert wen Jagbfrevele ; dr Leonhard 
Maier aus Schwand, 3. 3. dahier, wegen nervige F 
ung, des franz Bög von Sommerbaufen megen ieb 
ſtahls, des Georg Bad von Röttingen wegen Felddieb⸗ 
ftahls, des Mic. Kellec von Schnepferbady wegen Ehrens 
kränkung, bes Benedikt Molf von Goibkronad), 4. 3. das 
hier, und der Margaretba Horn von Zell a / M. 3. 8. 
dahl ‚ wegen Concubinats, danu des Simon Keller von 
Waldbrunn wegen Diebftayld. — Die Berufung ber 
Ehriftina Sauer von Diepbah wegen Unterjhlagung 
wurde im Schuldausſpruche verworfen, dagegen ıc. Sauer 
ftatt in eine 10tägige in eine 5tägige Arrehftrafe ver« 
urtheilt; desgl. die des Albert Dorf 
wegen Diehftahlshehlerei , dagegen bie ausgeſprochene 
Arreftitrafe in eine Gelofirafe von 2 fl. umgewandelt. 
Die Berufung der Appollonia Horn ven Rimpar und 
der Regina Gundersheim von da, wegen Hehlerei wurde 
bezügl. der zc. Horn verworfen, dagegen ıc. Gunders⸗ 
ug von Schuld und Strafe jreigefproden; enbli in 

rt ‚Berufungsiadhe bes 3 ann Abam Hofmann von 
Marktbreit wegen Ehrenfränfung und Bebrohung wurde 
wegen nachgewieſener Hinderungs-Urſache bes Erſchei— 
nens Seitens des Angeſchuldigten Vertagung ber Sitz⸗ 
ung beſchloſſen. 


(III, Eigung der Hanbeld: und. Gewerbelammer 
am 15. ds. Nahmittags.) Sm derjelben wurbe bie Be⸗ 
rathung über bie Anträge fortgejegt, aus welchen wir 
f de hervorheben: Antrag vom. Gemwerberaty Mil» 

erg, Fortbilbungsihule, dann ein Antrag bes dor⸗ 
tigen Sonbelöratbed ‚ bie bayr. Givil-PBrojeborbnung 
betr.; Antrag der Gemeinde Rainftodheim, Errihtung 
von. Haltkellen auf der Nürnberg Würzburger Eiſen⸗ 
—— Antrag —— —— F Enns: 

, s und Poftwejen betr.; Antrag | 

anbeld: es Baia Aſchaffenburg, Errichtung 

—— — — ———8 
burg, ng der erungsſummen 

die —2* Lanbesa ang betr. di nähe Site 

ung wurbe auf freitag ben 17. ds. anberaumt. (Heute 


von Güntersleben 


Teiche. )ıye bie Handels⸗ und Gewerbelammer ges 
st für Unterfranken und Uf 
erfie Dinartal. X. Fall. Geribtehbor: 

aſident Hr. Appell.»Raıy Schmitt; Beifiger die HH. 
G.NRäthe Haus u. Dotterweih, Bey. -Ber.-Af. Weig:! 
und Kliem; Brotolollführer Hr. Bez. Ger. Acceſ. Wiesner; 

Staatsanwalt Herr Staatsanwalts Subſtitut Bari; 

Bertheidiger Hr. Rechtöloncipient Hartmann. @ejbnorne 

Die HH. Friedrich, Wachter, Fuchs, Kochel, Bedmann, 

Ie Dömling. Müller, Stöhr, Schwab, Bauch und 

rimım. Herr Betonem Johann Horlebein von 
merau wurde wegen Erkrankung von den Verrichtungen 
eines Geihwornen für bie no übrige Dauer ber 

Shmurgerihtefigung bispenfirt. Angetlagt if Maria 

Magdalena Schwarz,’40 Jahre alt, lebige Dienfimagd 

von Hiaffenburg, wegen Verbrechens und Bergenens 

des Betiugs. Dieſelbe ift nämlid beſchul igt, daß fie, 
nachdem fie bereits wegen Fälſchung von 3 Pianbicheinen 
zu 6 Tagen Krreft, Vergehens des Betrugs zu 

45 Tagen ——— tem Gefängniß und wegen Ber- 

4 des ausgezeichneten Betrugs 2. Grades Burd 

Srioaturtundenfälihung m 51/, Jahren; Arbeitehaus 

verurtgeilt worden war, im Sommer vorigen Jabres 

mittelft falſcher Borfpiegelungen 12 Betrügerrien verübte, 

Die Angeklagte ift gefändig. Es find 14 Zeugen ges 

—— Folgenb 8 2. —— ns 

olgenbes: Maria Magdalena von 

Ei Herr ‚ früher Näberin, fpäter Dienfmags, ift 

febr qleht beleumundet. Außer einer Reihe von poli 

Beftrafungen wegen Diebſtahls, Betrugs und 
Bramdlung mwurbe fie am 20. Januar 1847 durch 
Regierungsentichließung wegen Fälihung von brei Pfand: 
Irre m er geihäritem Arreſt, am 23. uft 
855 vom tgl Bezirlögerigte Hidaffenburg wegen Vers 
bens bes Betrugs 45 Tagen boppeltgeihärftem 
efängniß und am 30. Juni 1857 som tgl. Bezuks⸗ 

gerichte Aſchaffenburg, bejichungsweife am 4. Arril 1857 

som ul. elationsgerihte von Unterfrarten und 

Hchaffenburg, wegen Verbrechens bes ausgezeichneten 

Detrugs 2. Grabes dur Privaturlundenfälihung zu 

51, en. Urbeitshaus 4. Die einzelnen 

Reate find folgende: 1) Ende Mai 1864 bewog ſie die 

Margaretda Soldftein, Ehefrau des Schn⸗idermeiſters 
Goldnein zu Würzburg, dur die falſche Rorfpiegelung, 

befige 1500 fl. Bermögen, einen vollſtändeg einge⸗ 
richteien Hausyalt, und indem fie derjelben einen fälſch⸗ 
lichen —— nisch Ihe * —— 
Ferdinan warz zu Aſchaffenbur auide, 
ab, für fie eine Aus e von 7 fl. fur Stoff zu einem 

. Kleibe, er und Waderlohn zu machen. Da bie 

Schwarz diejes Darlehen nicht zurüdzanlıe, veranlaßte 
die Boloftein den Bereinäblener Johann Schnabel dahler, 


die warz, weil fie ihm vorgejpiegelt, fie befige. 


1500 fl. Samen, heirathen wollte, zur Mezahlurg ber 
7f. 2) guft und September 1864 veranlante 
fie die Stabiichreiberswittwe Margaretha Ullmann dabier, 
durd bie fall Boripiegelung, fie befige 900 fl. baar 
und ein Wä im Werthe won 500 fl., babe einen 
Erbſchafte prozeß in Holland 
26. Dezember 1864 Sranfiurt 14,000 fl ausbezahlt 
belomme, unb erhalte im September 1864 von bem Se⸗ 
Iretär Neifert am Etabtgerichte dahier auß einer Erb» 
{haft von einem Geiflihen 267 fl. ausbezahlt, ihr nad 
und nad 54 fl. 20 fr. vorzuidiehen, und kaufte won ber 
Tochter. der Ullmann ein Kleid um 7 A. 33 kr. auf 
Grebit unter dem falichen Vorgeben, ſolches mıt Dem 
von Reiſert zu erhaltenen Gelbe beiabien wollen, 
3) Um Diejelbe eit berog fie wie lerige Seitenfiebers« 
tochter Regina Br geller dahier, von welcher fie unter 
ber Maite einer Betihwefter, welde auf dem „Räppele* 
300 fi. Reuegeld fur eine worgehabte Berheirathung bes 
bt habe, aufgenommen worden war, durch das falſche 
geben, fie habe ia olland eine Erbſchaft zu 14,000 fl. 
gematt, Appellationsgeriatsrath Köhler ſel Hau,terbe 
und habe das Bel» ausubesaulen, ferner fir erhalte 
«tretär Reiſert am Bezirkägerichte aus einer Erb» 
ſchuft von einem Geiftlihen bis 15. Eeptember 1864 
375 fl. ausbezahlt, um eım Darlehen von 28fl. 4) Ju 


onnen, wodurch fie am 


. Sommer betrog fie ben verwittweten Gattler 
mei n Handel von Mü ‚ mit bem fie auf 
fal che piegelurgen athsumn dlungen anges 
Inüp t hatte, durch das Morgesen, e von einem 
Retter in Brokoftheim 1500 kretar Reiſert 
in Würzburg babe ihr Vermögen und ihre unter 
fi, dann Ferdinand Ehmarı in Aſchaffenburg ſchulde 
ihr 45 fl., und durch Vorzeigen eimes falf . 
fcheines über bie angeblide Schuld um eben 
von 15 fl, wovon fie 3 fl. 30 fr. zurüdjablte, 
(Fortiegung folgt.) 

Auf unferem heutigen Biktualienmarkie galt das Pfb, 
Butter 29—30 kr. Schmalz das Pfd. 35—36 kr. Eier 
9—10 Stüd um 12 Er, die MepeKartoffeln 21—22 kr. 

Auf unierem heutigen Getreibemartte zen. 

12 fl. fr, 12 bis 17 fl. 45 fe, Korn 10 fi. 45 fe. 
11 fl. 45 fr, Gerſte 9 f.— fr. bis Hfl. SO. Haber 
6 fl. 45 kr. bis 7 fl. 15 Er, Erbien 12 fl, 40 fr. bis 
—f.— tx, Linſen — fil. —k be — . — Fi, 
fi. bis — fl. — fe. 60 Wägen. 

De vor einigen „abren von Ritaliedern ber biefi« 
gen kierertafel werfaßte unb von berjelben wieber 
aufgeührte Garnevalsorer „MRebert der Teufel” fam am 
legten Ritiwoc in äußert aelungerer Bere in Nugsburg 
von Seite ver bertigen Lievertatel zur Auffü und 

** 
A 


. geerbt, 


⸗ 


gang 24 ang "2 t zccx 
1 ıı mpmensp "bug 


murte , wie das Augeb. Tabl. meldet, forgfäl 
Hrn. Kımnerlander einfiubirt und von bem Ritwirtens 
den mit Präzifion und Humor dargeflelt, von dem än: — 
herſt 22 Bublit m mit lebhafteſtem Beifalle auf · 
ge smzen. Eine Miererhelung findet am 23. b. Ratt. 1 
Bei der am 16. d. ſtattgehabten Verlooſung bes T 
Mündene: Kunſtre eins fielen aud dem biefisen Kunft» 
ve eine wieder zwei wertboole Gewinne zu, nämlid ein 
Delyemälde von Eugen Adam: Pferde auf ber Weide, 
Breis 330 fl. und Parthie aus ebig von Hoff, Pr. 
88 fl. 9 = 


Zwiſchen KAulmbad und Unterfteinad (fchreibt bas * 
Bamb. Tabl.) find, dem Bernehmen nah, am 15. DE. „u 
Nachmittags 5 Eiſenbahnwägen aus dem Seleiſe ge» @ 
fprungen, Berlegungen von ſonen u Fe 7 

te vom en, 


vorgelommen. Eın Bremſer 
jebod mit dem Schrecken baven. 

Raffel, 14. Febr. In Betreff berBebra : Hanauer 
Bahn hört man, daß dieſelde von Bebra vis Fulda j'ben» 
fals und von Sch Adtern bis Hanau höcht wahrſchein⸗ 
lih noch in biejem Jahre wollenbet fein werbe. 

Die alavemiihen Verbindungen in Wien batten 
fi, wie der Adg. Zta. berietet wirb, um Bewilligung 
eines im engiten Kreiſe zu fee:nren Rommeries am 12, 
März an dos Ro fiftorinm gewendet, Ben bort wur» 
ben fie an ven Staateminifter v. — — gewieſen, 
ber ſich die Enſaeldung in dieſer Sache vorbe⸗ 
halten habe. Eine Deputation, die ſich zum Minifer 
begab, erhielt ten Beſcteid, „daß die Regierung bie Be- 
vö.ferung vor der Möalichlelt einer Stubenten: Revolte 
ſchützen“ und beihalb jede Freier im März verboten wers 
den müfle. Datauf hin haben fi ſammtliche Verbin» 
dungen — mit Ener Ausnahme — geeinigt, an der 
Augnötfeier fih in feiner Weiſe zw betheiligen. a 

Dem „Rürnb, Gore.” fhreibt man aus Wien, 
15. Febr.: Der belannte Schauipieler Bogumil Daviien, 
welder im hiefigen Vorſtadtiheater an ber Bien ſeit 
zwei Monaten 36 Gaſtrolen gan, hat dafür wit weni» 
ger 21,600 Guldes zen. erhalten. Rorgen 
(ben 16, Febr.) fpielt Dastion zum lehten Male, und 
gwar zum Bortheil bes Tidters Karl Guplom. &s 
wird beflen „Rönigslieutenant” gegeben. Da 
—— Ka * — zn hei * 

en vergri na» un» zum je erza 
wurden, ſo erwartet man eine enorme ae 

Bei Kremnig in Urgarn, we vor Zeiten bie ſcho⸗ 
neu Dukaten gedrägt worben find, ſoll da⸗ —— 
alter wiede lehrean Wan bat ein ı tige @oLb»- 
lager dajelbit eutnedt, 

Varis, 14. Febr. Durch kaiſerl. Dekret wirb das 
autsgraphiihe Telegrapheniykem in Frankreich einge« 


E 
ã 
1 


Yırıt 


— — m u ieeg "u —ıE Ic gem 


— — —* 


— 


hrt. Die Tare wird nicht mehr nach ber Zahl ber 
jahr, fonbern nach ber Größe A eigens ——— 
et, auf welchem belieb 


parirten 


ober Zeichaung verſandi werben kann, 
es wier Dimwenfionen biefes autsgrapbiihen Papieres 
eben und zwar zu 30, 60, 90 ımd 20 Quadrat Gen» 


es, Die von 


ie der Telegrapbemwerwaltung zu 10 

Gent. per Gentimeter verkauft werden, Eine Bergung 

bes Minifters des Innern zeigt an, daß vom 16. Febr. 

an die Telegraphenverbindung zwiſchen Baris und Lyon 

dem Ikum zur Verſendung derartiger autographi« 
ſcher egramme zur Benutzung überlofe 

Aus Meſſina, 4. Febr, wird beridtet: Die 


Eruption bes Aema dauert mit vieler 
—— 4 verſchiedene Ausfläffe 


ts 8 ſtunden zurüdgelegt und ſowohl Ader: 
tiefe Schluchien angefüllt 
—— Schaden wird auf eine Million veran⸗ 


Deutſchland. 

*57 Bien. 16. Febr. Das Abgeordneten⸗ 
haus ift für Gonnabenb zur Entgegennahme des Bub⸗ 
geis für 1866 einberufen. — Dem Vern hmen nad) bält 

8 Kriegsminifierium weitere bedeutende Armeerebu - 
tionen zur Keuntnißnahme des Finanzausichuffes bereit. 


ebr. ber heut 
I —— 


Referenten für ben Generalbericht: Das 

Daus wolle beſchließen, der Regierung zu erklären: 

1) Stantähanshaltsetat ih eine richtige Vertheil 

—— Er erfennbar ; 2) ber 

etat bedarf weſentlicher Umgealtung und Ermäßigung; 

uctioymede, a a en, 
en 


d bebedt ala 


Preußen. Berlin, 16, 
"Gigung ber Bubgetcommilfion 
beantragten bie 


ber 


3) lür Pred 
Banbesverbefierungen, Unterricht, Wi 
halta verb — 


2* Zeitpunci ſcheint zu 


Päubefleuer iR unter 


die Gemeinden auf ben gli 


— zon 2,843,260 Thlr. fe 


eine gejeglihe Ummanblung der 
en 


Glafienfteuer da 


raten, welde zur Dedung bes 


21. Ufd Mts. und die folgemben Lage Nach 
bed Kaufmannd Eduard 


Der auf Dienftag ben 
* im 8 


roßere Summen zu verw nben; 
ri —— in Bet 
und —— Etaatelaften, 
' jur fegung ber Gerichtätoflen und bes Wriefportos, 
bed Ealjmenopols geeignet; 5) die Ge: 
Ueberla * des Ueberſchuſſes an 
uriprün 


sorzunehmen, daß bie Anzahl ber 


Schrift Nafſau. 


Korlän 


Fraukreich. 

glaubt, das in 
Abıu 

en werben wirb, 


@emalt fort. Sie 


ati, Die Lava er 


tion durch 
heißt, 
rirt mit ibm, 


Der bis 


Ubr, 
aft u db Ges 108% de 


ıeff der Er⸗ 


ver anſchlagten 
len; 6) es 
ılommeit: und 


telt. Sndem 
zu ers 


Weber anberaumte 


mitt 
Erik findet wegen beigränkten Raum igleiten nıct ir dauſe, Diftr. 3. 


Rio. 260, fondern im 


irks 
hoch) fatt * 


ichen Conſervatorium (eine Stiege 


Würpburg, den 17. Februar 1865, 


2477) 


2481] Bei dem Abbruch des Dr. Abel: 
mann’ Gartenbaujes, auf dem 
neuen mösfe, find Ziegel, Dad: 
fparren, verſchledene Balten, Thüren 
uud frenfer im noch gutem Zuftande 
peren Baarzahlung dajelbft zu ver: 

ufen, [2a 
2510) Ein Gaftpaus in befier Lage 
ber Stabt if mit Inventar aus 
freier Hand zu verkaufen, Es werden 
anf biefiger Martung 4 bis 6 Mor: 
gen u kaufen ober zu pachten 
tjucht, dus werben mebrere mitt: 
—8 änfer mit Hof und Garten zum 
Berlaufe nachgenieſen. 

Raher 


es bei i 
. iger, 
milfionar, 


4] Im 5. Tiſtr. Rr.46, Laufers 
gafle iR eine Wohnung von 4 in⸗ 
einandergeben Hisımern, heller Rüde 
Bodentammer , Rellerabtheilung auf 
ben 1, Mai zu vermiethen, 


Brenner, k. Notar. 


2509) Mehrere Gentner Krummet 
find zu verkaufen. Näh. in der Erp. 


2512] Eine Barthie Mufifer fucht 
auf Kaftnacht einen Platz. 
Näb. in der Erp. 


2046) Zwei tüchtige Schreiner fin: 
den dauernde Beichnitinung bei 
N. Pfister. 


24190) Es können einige Mädchen 
das Weignähen grändlih erlernen; 
auch kann ein geübte Beidhä tigung 
finden im 2.D. Nr. 323 dem weißen 
Lamm gegenüber, 

2499) In aroßer Auswahl 


Balltleider und Rräuzje 
zu verlaufen. Semmeläfiraße Nr. 78, 


Sehr gute Dehfen-Rneubel, bas 
Stüd IA fr, uw vatwurßbärme, 
das > oa 1 fl. 45 fe, find im 1. 
D. Nr. 221 am neuen Thore zu 
verlaufen. 





Beben find, innerhalb bes geſedlichen Marinums 

2 Monaten jährlih dur a —8 feſtgeſtellt werde. 
Durch Befehl 11, berſten 
Bi Generalen beförbert tn Ag — ie 

au bat nunmebr 9 Generale bei einer Armee von 6800 
Mann, alio auf je 


Riörfenbericht, 
Amer ilaniſche Oblig 


hum Raſ · 


700 Mann einen General. 
Yuslan», 


Baris, 15, . Die „ ⸗ 
* San migeete — 
er fran en en aus 
in den ertien Zn Monats 2 — 
ganz unbegrundet bezeichnen zu können, 
Amerika. New: Nart, 3 
tantenhauie zu Wafbington if m 
—— a 
egangen. @enera mann 
40 — Savannah. are 4 
Biderftand, wollen aber ale Sorten Baummolle er 
verbrennen als ausliefern. Shermann geflattet ben ge» 
ſchaftlichen Verkehr nur Bürgern ber 
Baummollvertauf bloß Mpenten ber —— 
Abtheilung der Flotie bes Admirals Porter iſt vor 
Charleſton angekommen, 


März beginnen , als 


Febr. Im Repräſen⸗ 
it 159 gegen 56 Stim⸗ 
averei NReſolu⸗ 


Eonföbeririew leiften nur ſchwa 


‚ unb 
Eine 


Srantiurt, den 17 


ationen weren beliebter, öfterr. Effet- 
ten jebod etwas matter. Derlimjag war nur in ame- 


ritaniſchen Oblig. von Belang. — 2u 
ung Dettert. National 68%/,. 1860er Roofe 84. 
iltärs 197%, Bmerifaner von 1882 54 Geld. — Abends 


3 
ber Eff ktenſocietät wurden äflerr. Trebuatt 
1882er Amerik. 54—541/, bej. Tendenz feſt 


Pegelſtaud bed Mains: 1. 3%, 
Berantwortlier Rebakteur: Fr. Braub. 
nn else seen 
Die für bie —— zu Veits hochheim bei ung 


eingegergenen Spen 
baten wir — dem k. Pfarramte dortſelbſt übermit 


n im Beirage zu fl. 18. 18 ir. 


ben eblen Gebern den beflen 


Dank 
N) , bemerl: ir, daß bi . 
ung ae Ginfhe Verl Off ne Temeöbefein 


offen u; 5 


Sranffurter Bratwürfte, 
Blaſen⸗Schinlen, Salami 


u 
und Meine Würftchen, das 


7 E., heute fri 
a — 


Verloren 


wurde ein Portemonaie mit ein 
@elde entweder in dr Gemmelstrehe 
Richgähhen ober Strohgaſſe. Dem 
vide Finder eine gute Belohnung. 
in ber Exy. (2478 
2505] Eine goldene BSorſtecknadel 
mit grünem Stem iR in ber Rahe 
des — —2 — ge: 
angen, eben gegen 
in der ep. BL > 


— meiden ha für gi ventirt, 
9 we 

a oder 
De ae 


* Mia Belizei 
u Maria Faulfis, . 
Gorperalswittme, % 3. a. — Raria 


Mayer, Schmiebafrau, 36 J. a. 


Earnevals-Perein der Fünfundfünfziger. 
Theater-Anzeige, 


Samstag 






en 18. Kebruar 1865 findet 


im hieſigen Stadttheater von den Mitglies 


ff, | dern des mohllöblihen Sänger = = Vereins 






| ar jtatt, als: 


Anfang sieben Uhr. 


und von Dilletanten des Dder-Vereins eine 


außerordentliche Theater⸗Vorſtelluug 
Nachtigall und Nichte. 


Zuftfpiel in 1 Akt von Hahn, 


und 


das Aachtlager von Grenoble, 


oder 


Urfachen und Wirkungen der Gewerbe- 


freiheit. 


Große burledfe Oper in 3 Alten von Hardt, 
Muſik von Valentin Beder, 


Näheres befagen die Thenterzettel. 


sc Gefellihaft Eintracht. 


Montag den 27. Februar Abends 7 Uhr 


Maskenball 


im Eleinen Theaterſaale. 


Die verehrl. Mitglieder werben erfucht, hiebei ihre Legitimationstarten 
Borzujeigen ; * Abgabe derſelben erfolgt Donnerdtag den 23. ds. Abends 
von 7 b3 10 Uhr; Mastenkarten für Fremde und Damen werden Sams: 
tag den 25. Abenbs von 7 bis 10 Uhr umb Eonntag ben 26, von Mor» 
gens 9 bis Abends 5 Uhr im Lokale: Gafthaus zum Reichsapfel abgegeben. 

Nur — Masten haben Zutritt. 


Der Ausschuss. 


Shrannenhalle. 


Morgen Sonntag 
von Streichorcheſter der königl. Landwehrmufit, 
Anfang 2%/, Uhr. 
"Entrde: für Herrn 6 kr, für Damen 3 kr. 
Progamme am Eingange zum Saale. 
Die Sarberoben find geöffnet. Vergütung 3 fr. & Perſon. 
Zu zahlreihem Beſuche ladet ergebenft ein 


Stephan ‚Weiss. 
Ausverkauf. 


CorfettsS) Mr ram aigeh 





2415] (4b) 


Gorfetts 


Leibeheu — nn 
befter ehe 9348) M. Seyfried, Corseiller. 








2460: - “in. Garten mit verih'e- 2474] 1009 fl. find bis 4. März 
benen Obſtbaumen ijt auf längere ge en doppelte Verfiherung auszu⸗ 
35 u verpäcten. eihen, ** ohne * ndler, 

. Schotienanger Nr, 116, Rad. 1 


Platz ſcher — 


Morgen Sonntag 
roduftion 


mit gutbefegtem Gtreichorchefter, 


wozu ergebenft einlabet 


I. Feineis 


Schöne Mainausſicht. 


So 
Rn qufbe etzte 
Harmoniemuſik, 
woju ergebenſt einladet 
Rikolaus Troll, 


Leimſud. 
Morgen Sonntag 
Gesangs-Soiree 

des —** bekannten Zither⸗ 


Birtuoſen G. Mayer und der bei⸗ 
den Sängerinnen Elife und Augujte* 


ittmann. 
Anfang 4 Ubr, 
3000 Jl. 
find ar [2456 
Räb. in der Erp. 


2469] Ein gut erhaltenes Tafel⸗ 
Elavier if wegen Abreife äußert 
billig zu verlaufen. Räh. in ber * 


2470) Ein noch weni 
Bier! IM vn ge: 4 Sul m u 


en, f" * * ebrau 
Kinderbettſtadt Huf — 
zu — 

ae] Ein nn Mãdchen ſucht 
in einer anftändigen Birthichaft 

Platz »ls —— — in einem 
Geſchäfte als —A 
eintreten. —* b. w. Ar. 3 bel 
Frau BR. 





| 


v 
Sarnevals-Anzeige. 
Interzeichneter le jeine Masken: - 

Garderobe fir Herm und Damen ſowie 
Dominos in Seide und Glanzpergal zu — 
den allerbilligiten Preiſen zum ad Be 
wie and alle Sorten Masten, Nafen 7 ur 
und Bärte zu den allerbilfigiten Preiien Au. 
verfauft werden. — * 
Auch find bei ihm ucuerdings cingetroffen 
die jo beliebten chineſiſchen Stern: 
Aehren. 





Joseph Perat honer 
2951).(2b) anf der Brüde, 


Die NähmaſchinenHaudlung 
A vn. And. Langlotz in Würzburg 
FAN: empfiehlt ihre ſtets aus den Fabriken direct bezogenen 

k Achten 


amerifanifchen Nähmaſchinen 
von Grover und Barker, Wheeler und Wilfon, 
Singer ꝛc. für den Pamilien-Gebrauch, fowie für 
alle Arten von Gefchäften. 

2 Mein Hauptgrundfag beim Verkauf ift, dem ‚Publikum 
TE erste ste, nur Achte, dem Zwecke entjprechende Maſchinen 
SEWING MACHINES zu geben. 

Freier Unterriht im Haus, Garantie, Umtaufh, Zahlungs=Erleihterung, Verkauf 


zu Fabrikpreiſen. 

J. And. Langlotz. 
9 - Bei diefer Gelegenbeit kann ich nit umhin, das verehrl. Publikum zu bitten, da von 
einer gewiſſen Seite ausgeſtreut wird, daß meine Wheeler- u. Wilſon-Maſchinen nicht 
ächt jeien, fich nicht dadurd täufhen zu laſſen, fondern durh den Vergleich, Ein 
fichtuabme des ächten Wheeler: und Wilfon:Fabrit:Stempels und des 
Garantiejcheines von der Unwahrheit diefer boshaften Ausfage zu überzeugen. (2150 


Nähmaſchinen-Verleihung. 
Die Nähmaſchinen Handlung 


von J. And. Langlotz 


B dat die Einrichtung getroffen, dag Mafchinem tageweife unter 
A Yeitung einer geübten Näherin ‚verliehen werden. Anmeldungen 
wollen mindeſtens 8 Tage voraus gemacht werden. (2163 


24.5), Ein -Staar ift, entfiohen 


Portland Cement geek 
. Rr. 231, untere Röllergaffe ab» 


vorzüglicher Qualität, in Tonnen zu 4 Gent zen. 
ner, billigft bei 2496] Säubmagermeiter Lenard 


— J oseph . Eckert. — EURER ohannitters 










3 um ee 
a, ae Fr 


— - 
—— — VRERE 





tem Alter von 13 Jahren und atn an einer Hirmentz 
mahne nicht verfagen. 

De feterlihe Beerbigung findet Heute Samstag den 18, 
Rr. 294 Etelgengafle, ber 
zu Pleichach 
Würzburg, ben 17. Februar 186 


agung. 
Gott dem Almächtigen hat es gefallen, unjern Gatten, Bater 
und Bruder, Herrn 


Auton Reith, 


Tändermeifter au Brüdenan, 
in einem Wlter von 47 Jahren nad jhwerem Leiden im ein befie- 
red Sjenielis abzurufen. 
denjenigen, welche ihn während feines ſchweren Kran⸗ 
fenlager# beiucten, ihx P feiner legten Ruheflätte geleiteten, jagen 
den tiefgefühltefien Dax 
Babeite Reith. Gattin nebſt Rinbern, 
Bruder Joseph Relth in Wertheim a/M. 





— nm — 


Doppelte Ausdehnung ohne Vreis:@rböhung! = 


Mufter-Zeitung für Fäürberei, 
Drnderei, Bleicherei, Appretur, Darftelung verwandter techniſcher 
und emifcher @rarugnifie 
Du” jährlih fl. 7. 12 kr., ha'bjährli fl. 3. 36 Ir. EI 
erieint, bes reichen Stoffes wegen, mit dem Sabre 1865 im boppelter 
Ausschuung und — Ausftettung, jedoch ohne Preiserhöhung, je 
daß ſtatt ber 12 ern I jährlig 24 halbwmongtliche Lieferungen mit 
73 gefärbten Sts ‚ Ithsgrophirten Beilogen und Maſchinen-geich⸗ 
ungen ic. in Solyihwitt ausgegeben mweroen. Bei ber er Wigtigkeit 
dec neuen Grfindungen auf den betreffenden Gebieten, 3. B. der Auilinfar⸗ 
ben un» anberer verwandter Farbſtoffe, welche eine vollfländige Ummälzung 
ber Färberei und Druderei herbeifähren, ift die (fo preismärbige) Zeit» 

t für jeden Yadmann, der nidt hinter ben Anforderungen der Zeit 

; Berlag —— Griche in Berlin. Bu beziehen durch bie 
von a eben erlim. Zu beziehen bur 

Stapel’ige Buch und Kunfipanplung in Würzburg. 


Annonce. 

Da mir vom hochlöbliches Stadtmagikrate dahler bie Erlaubniß zum 
Handel mit Rohhäuten und Unjchlitt erteilt wurbe, ſo biete ich in bie» 
jen Urtikeln jowopi meinen geehrien befaunten als unbelannten 9.9. Tor⸗ 

en (Wervern) ſowie 5.H. Seifenſiedera, hier als im ber Ferne, meine 
an und ſehe recht zahlreichen Aufträgen entgegen. 
rg, ben 18. Februar 1865. 


Konrad Höfling, 


2488) j an der Jaliuspromenade. 
Geſchäfts-⸗Eröffuung und Empfeylung. 


Der ergebenſt u ri beehrt fi hiemit einera verehrl Publikum 
die Anzeige zu wachen, daß er von heute an die Reftauration, 2. Diſtr. 
Rrs. 159, Zuliuspromenabe, wieber eröffnet hat, wabei gute Speiien und 
Getränte verabreicht werden. 

MBüryburg, ben 18, Februar 1865. 


Georg Riegel, 


2506) Gergäftsfihrer. 


—— O re 
Todes-Anzeilge. 
Bott dem Allmäch? igen hat e3 gefallen, unſern innigft geliebten Sohn, ben Jüngling 


Kaspar Detsch 
nad nur eintäg = Krankenla — durch bie Tröflum = ——— Religion, in bem zar⸗ 
ung zu 
Wer den Berblihenen fannie, wird gewiß unjern Schmerz 2* 
bruar vom Sterbhauſe aus, L Diftr 


de 
rauergotteöbienft Montag den 9. d Mta. f 
att, wozu mir Verwandte und Freunde höflich einlaoen. 


5 
Die tiefirauernden Hinterbliebenen. 


— — — — 









u rufen. 
nden, und ums file Theil⸗ 








rüh 10 Uhr in ber Pfarrlicde 


— —— 


2457) Es wird ein Kind ven ordent⸗ 
li zablbaren Gltern in die Pflege 
zu nehmen geſucht Näb. in ber Grm. 


2467] Gin fslines Mädchen fucht 
—— im rg Fe 
beffiern oder Bügeln. Rab. 4. Dir. 
Nr. 215, Korngafie, 





M 245430] Ein Vaderge- 


bälfe, mit entiprechen 

pfehlungen, . Eombdition. 

Der Eintritt kann big 1. April 

gefchehen. Näb. in der Erp. 

2468] Gin Auslaufer wird gefuct. 
Näb. in der Ep. 


2454] Ein Kellner mit Sprachlennt⸗ 
niffen jucht fofort eine Stelle, 
in be: Erp. 


2480] Eine Ihöne weiße Blouſe iſt 
bilig zu verkaufen, Räh. 4 Dift. 
Nr. 134, über 2 Sliegen reits. 


2461) 2. D. Nr. 330. nädft bem 

fläbt. Feuerhanfe, it Dung zu ver» 

laufen. | 

2458) Ein Heidingsfelder Pfand» 

fchein wurde gefunden. 
Nah. in 


2472 34) Bor Weihnachten wwrbe 
ein angefaugenes leinenes Frauen⸗ 
Hemd verloren. Näh. in der Erp. 


2502| Auf der *21*— Straße 
wurde ein Stüd Leder gefunden, 
Mib anf dem Yoyanniähefe, 


1630) Ein Laden, für jedes Beigäft 
ſich eignend, mıt Parterre-Bobnung 
it auf ben 1, Mei m ver miLeigen ; 
der Laden kann auch Inglei bezogen 
werben. Auch find bafeibk 2 freund» 
Tide gu ni Rebge 
legenbeit an ſolide Franenzimmer zu 
vermietyen. Räh, in ber Em. 


2492) Ein freumbliches fonniges Logis 
von fünf ineinantergehenben Biegen, 
Atsien, beller Kühe, mit Speiſe⸗ 
und Magtlimmer, zwei veiſchließ⸗ 
baren Vorplägen, Baflerleitung ne 
Boden, Keller und Holzahtbeilung 
auf 1. Huguft zu vermiethen. 
Räh. in ber Erv. 


2473) Ein möblirtes Zimmer iſt 
zu vermieten. Rah. in der Erp. 


us = mp 


Er an U na "0 ͤe 


a— un A 
u 1 — 1 ⸗ 


avnaqog 21 mo ganog. PD 


Frische Strassburger Gansleber-Pastelen, Gan-_ Musik-Verein. 


leber-Trüffelwurst, 


ommerische Gansbrust und 


Keulen, Gansleber-, Geügel-, Wildpret-, Sardellen- 
und Schinken-Reulade;, Gothaer und Braunschwei- 
ger Cervelat-, Trüffel- und Zungenwarst, West- 
ei Schinken und Cervelatwurst, Hamburger 
chlleisch und Rindszungen, Frankfurter Brat- 
und Leberwurst und ital. Salami empfiehlt 
Anton Minoprio. 


2501) 


In befonberem Auftrage verfieigere ih am 
Donnerftag den 23. März d3. Irs. früh 10 Uhr 
—* meinem Amtözjimmer bie beiden Wohnhäuſer, Diſtr. 8. Rro, 63 und 


Plan-Nro. 13664 zu 216 Desimalen, 


’ 


” 


Sofitrafe. 


1366b zu 55 Dezimalen, 


67 zu 21 De imalen 


Bobııhaus ir it 
. m 
‚ 86 auf 4000 fl,, beibe 


um 


ber 
* F 
‚000 
a 


wa 
nn 


Pr 13 , 
de pm großen Gäßübel“ — in ber Schulgaſſe dahier, mit einem 
f mit er eg @ärthen umd einem Hin.erbaue ent» 
anjes. 
—* iſt auf 40,000 fl., das Wohn» 


ohnhäuſer als Gelammtanmeien auf 


WBärjburg, den 15. Februar 1865, 


(2a) 2455 


Sarch 


Au e werfteigere i 
u —æS 


seihcht, und werben Strichsliebhaber mit dem Bewerken ein⸗ 
‚ bab die genaue Weihreibung dieſer Wohnhäufer jowie die Strichs⸗ 
ebingumgen jeberzeit bei mir eingeiehen werben künn 


en. 


Brenner, k. Notar, 


Möbel-Berfteigerung. 


urn ſof riige Baarzahlung auf meimem 
Diſtr 4, Rro. 146, am 


Mittwoch ben 22. lauf. Mts. Vormittags 9—12 Uhr 
und Nahmittagg 2—5 Uhr 
und au ben ig ee Tagen verſchiedene ganz neue Möbel, räms 


lid: elegante 
I 
ih Strigsinkige freundlichſt einlade. 


und Nußbaum, Schreibtiſche 
zu 17 Ztumern, ſowie and einige Tanjend Cigatren, mwoju 


Würzburg, ben 17. Febrnar 1865, 


rnituren, einen Lehnftupl, mehrere Dvaltifche 


, Spiegel, Aohi ſtühle 


J. Herlet. Säreibebüreau:Befiker. 


— ————— 
2452) Um 21. d. Mts. von 1 Uhr Rachmutags und die folgenden 


Fr (2a) 2453 

= 

21 u In de Berkjeng, Betten, 
1% 


J 
J 
‘ 
' 


I» 
Br zer 


3 


von 9 und Radymitiagd von 1 Ubr an, werben im Pra ** 
— errn Kleider, 3 Kanabee, 
hrere Tiſche, Remmobe, Spiegel, Bilder, 3 Stock und Sadubres, und 


eln, 


am Corxerfieg früh etwas Mein, größere und Meirere Fäſſer ge en Baar» 
* ⸗ zahlung äffenılich verſtelgert und Siricht ⸗Liebbaber höflis ſt eingeladen. 
m 


en wegen falidır 
tligen Behörde 5 


8 
affen 


Ausſchreiben. 


b immergejellen n 
egen ben Zimmer "Kae ba 


Der immergeiche Johann RoHI, ledig von Eifingen, iſt durch Died 


——* der falihen 


——— 


bei einer oͤffentlichen 


ntnib vom 24. November |, . wegen 
i Ar m 


Behörde 


fängnißfrafe von ſechs Moden werurtheilt worden. 


Da nun 


beflen bermaliger Anfenttaltsort, angeſtellter Recherch 
achtet, nit ermittelt werden kann, ergeht an alle @erihtss, Bl 
Militär-Behörben biemit das Erfuhen, nah Dobann Kohl zu fa 


en unge⸗ 
s und 
den, 


ion im Falle der Erwitilung aufgreifen und in die hieige Frö hnveſie bes 


Bezirtogerigtes abliefern zu laſſen. 
Wür burg, 28. Dezember 1864. 


Königl. 


Bezirksgericht. 
Hofmann, 


' 


Programm 
zum Eoncerte am 20. d. Mts, 
I. Abtheilung. 
1, Ouverture zur Oper Norma 
von Bellini, 
2. Variazioni ooechlalini per 4 
flaute di Th, Böhm 
della Signerina Emilia Bom- 
bardomelli, 
Variazioni e rondo per Is 
tromba-bassa di Carlo Appel, 
sonnate della Bigmorina Lina 
Bombardonelli : 


. Polonaise d’omaggio diKö- 
niger, eseguita della Signorins 
Matilda Bombardonelli. 

6. Gran duetto dell’ opera Il 

ditale perduto, per il bassone 

ed il bhorno contralto, di Siguors 

Bembardonelli; esegulta 

della Signora Chiara e Signo- 

a en Bombardo- 

ne . 


fl. Abtkeilung. 

. Carneval von ü 
Jubelouverture von V. Becker, 

. Canzone di @umbert per !' 
oboe' eseguita della Bignora C a- 
rolina Bombardonelli. 

. Pollaeca di eoncerto di 
Hamm, esrgnita della Bignorins 
Augu'ta Bombardonelli. 

. Rimembranze d'Italla, 
olla potrida diEckjaloni cofla 
evoperazione grariosa Fi 
Bombardonelli, 


Hiebei wirb den verehrlichen Mit» 


gliebern bekannt seven, daß ber 

auf hente Abend angekündigte Fackel ⸗ 
ug mit Serenabe unterbielbt, ba fi 
e hoben Mäfte 


"be Ehrenb 
ausbrüädlich —* —* — 
1485) Der Ausschuss, 


Stadt-Theater. 


Sonntag ben 19. Februar 1806, 
9. Borftellung im 8, Abonnement, 
Zweites Gaftipiel_ der Fräulein v. 
erenzy vom f, ——— m 


eſth. 
Oberon, König der Elfen, 
Große romantische ma rins 
Alten von Earl v. Weber, 
Montag den 20 Februar 1865. 
10, Rorfiellimga im 8 Wbonnement, 
‚Br. Baufs Dandtäppien 
ober: 
Die Herberge im Walde, 
re * in 234 
c. Hopp. Ruſit von 
Die Direction. 


Gebrüder Wolz'ſche 


Brauerei. 


— Schneider.) 


Sextoti. 


2462) Warum bleibt denn ber 
Proſel fo lang aus. 


Zu U und 0} 

9 
ı 0. Keiser 

di am grünen Markt 
It fein wieder auf das Reichſte afjortirtcs Lager in nachſtehenden Artikeln b 
Ir hen h Biligfter 30 | i m x n e 
inwand in allen Sorten, °, & ", Breit, von 19 Tr. die Elle rein Lei⸗ 
nen au, Salbleinen, von 14 fr. die Elle an, Schirtings von 12 fr. 
die Elle an, s zu den feinften Hemdenſchirtiugs, leg 
von 27 Er. dns Sri in rein Leinen bis zu den feinften, wait ue's, 
j breit, von 17 fr. die Elle an, weiße & farbige leinene äläten, 
er, das halbt Dusend von fl. 1. 30 fr. an, Herrn: Kragen in 
affen Facons, eine große Auswahl Handtücher, Tiſchtücher & Ser- 
vietten, weiße Vorhangſtoffe in alleu Breiten, feiner Sattune, 
Kleiderftoffe, feidene Foulards & Herrnbinden, Bett⸗ 
decken, alle Atten Futterzeuge, Moire & andere Unterrock⸗ 





e ꝛe. ꝛe. 2476] (2a) 
m — — — — — — 
Ponmeriſche Gausbruſt & Keulen Harmonie. 
in friſcher Sendung, empfiehlt Samftag den 25. Februar 
F Th. Gotifr. Schwarz. BALL. 
— IE ⏑ Beruglic; der Julafung von Mas⸗ 
Möbel: Vorhangſtoffe ten tra ner 
ferner. alle Arten ; (Stadt: und Landbote Ar, 36). 
| Weißwaaren Zukunfts-Kapelle. 
einpfiehlt zu billigen Preijen Morgen Worb 7 Üyr 
2494) F hd Js itiller. Scatten- und Dolicinellöi-Chehter 






(mehr Schatten wie Theater) 
im Gaſthaus zum goldenen Lowen. 





sanedneem#_ tr — — 
a —— 








Pariser 





Arbeiterunterftügungs-Verein. 
| Shlips K Cravatten, Morgen Sonutag — geb 
weisse Sanzunterhaltung 


im Platz'ſchen Garten 
wozu die Herren Mitglieder freund. 
lihft eingeladen werben. 
| Rarten find beim I. Vorflande zu 
n. 
Der Ausſchunß. 
I. Vorftaud: 
J 2476) Heinrich. 


En nn — Bachsgarten. 
—B Ott’sche Mund- & Zahn- Essenz, — 
VEN e Genängs- Produktion 


| Ball-Binden $ Taschentücher, 
| 


Gesundheits-Jäckehen 
in Wolle & Seide 
empfiehlt in reicher Auswahl 
Sthuſtergafſe 552/3. Carl Schlier. 
2b) 


ba 









— — — 


bewahrt, empfiehlt in Flacons & 18 und 36 fr. der Tyroler Sänger-Geſellſchaft 

(e) Carl Bolzano. Lercher aus bem Mufterthale 
—— 4 * — Dome. 

2466) Huberhalb des Sanderthores > ’ ’ nfang 3 Uhr Mittags. 

Nr. door, Sn Eine —— — Höhn ſche Brauerei. —*8* 6 Er. 

an OP RITEE Ran em — 

abgegeben werden. Harmoniemuſik. - Cafe Strobel. 





Drud von Bonitadı Bauer in Würzburg. (Hiegu Beilage, ) 


* 


»Beilage zu Nr. 42 des Würzburger Stadt: und Laudboten. 





Gefchäfts: Eröffnung. 
Hiemit die ergebenſte Anzeige, daß ich unter dem Heu= 
tigen mein 2 
Eiſen- & Metallwaaren-Geichäft 


auf hieftgem Plate eröffnet und halte mid einem verehr- 
tr Fublikum a Zufiheruug reeller —— 


ſtens empiohlen. 
Albert Abrahanı, 





2876] (36) Augufinergaffe. 
ENB. Alte Metalle werden ftets zu den höchſten Preijen 
angefauft. 

Zu meinem 


Ausverka 


uf. 
habe ich noch eine Partie 
Sommer-Shawls, Weſtenſtoffe, ſeidene 
Fonlards & Herrn⸗Halsbinden 
beigejett,- welche id} zu den billigſten Preiſen abgebe. = 


S. Schlenker, 


2241] (3) an der Stodjtiege zur Büttnersgaſſe. 


Born Chemiter F. Schreyer neuerfundene 


Willen gegen Zahnſchmerz 
an cariöjen (hohlen) Zähnen. 
f MR dicinal-Gollegium, genehmigt vom allerhochſten 
— — ur bayer, Henbelöminifterium. R 
Jucl. Emtallage und Gebrauchsanweiſung 18 Er, per Schächtelchen. 
Vorräthig bei 
Münden. Schreyer u, — —— — 

Apolhel aun zum Engel. 
en ©. Bind. _Difo Uehlein 
Brüdenan: B. B. Glück. — Dettelbah: I. Schäffer. 

Carlſtadt: Dam, 5* Br er 2 Fer — 

Ki tv. J. B. _ 2 3. . 
art: €. $. Bott jr. — Bel ai: 3.9. Pölatp. 

i l ſich noch keine Depots befinden, agen wir 

— Brief —* De en namhaften Rabatt. 2115) (6b) 


Ende Februar 1865. £ 
Ziehung der Badiſchen Eiſenbahn-Looſe. 


Der Berkauf diefer Anlehensloofe ift in allen Staaten geſetzlich erlaubt, 
Die Hauptaewinne des Anlehens find: 14mal 50,000 d b4mal 40,008 
fi., 12mal 35,000 fl., 23mal 15,000 ft., 55mal 10,000 fl., 40mal 5000 fl. 
bämal 4000 f., 366mal 2000 fl., 1944mal 1000 fi, 1770mal 250 
bis abmärts jegt 49 fl.; überhaupt 400,000 Looſe gewinnen 400,000 
Prämien. , R 15 
& für obige Ziehung koftet 3 fl., 6 Looſe zuſammen nur 15 fl. 
® —— — en erhält Sedermarnm gratid unb france, — 
Befällige he * zu — —— ee werden gegen Baar⸗ 
oder Nachnahme pünktlihft aufge A 
— Jacob Lindheimer Jnn., 
Staatd:Effeften-Hanblung in Frankfurt a / M. 











1649) (F) 


u 
—— 


uch! 

171326] Eine : und Bir 
rik ſucht iger ber Far 
brifetion diefer Artikel vollkommen 
verfrauten, zuverläffigen Mann, der‘ 
auch bie nöthige Routine im Schrei» 
ben und Rechnen befigt, unter vor⸗ 
theilbaften Bebingungen zu engagiren. 
DerjeIbe bätte jebdoch bie Anfer- 
tigung der Liqueure und bie fonft 
damit verbundenen Arbeiten felbft pe: 
—** während ihm über bie Efig ⸗ 

fabrif nur die Aufficht obläge. 
Franlirte Offerte unter Ping m 
son Zeugniffen über jeitherige. Leis, 
ungen und motaliihes Betragen 
beforgt bie Erp. ds. Blts, 


2391 2b) Bei Unterzeichnetem kann 
ein orbentlicher Junge in bie Lehre 


treten, fi) mM 
——— 





ogleich a 

old a. Dr — 
Geſuch eines Kaminlehrer⸗ 
F trs. 

6 Be) "Ein geprufter Kamin⸗ 
kehrer, welcher fi üver Sittlickeit 


und gute Führung ausweiſen kann, 
Findet ge —S in Schweinfurt, 
e 


Wittwe Mattes. 


Briefe franco. 


Ein Schriftſetzer, 8 

rund 
folid, findet. eine angenehme Con: 
bition mit einem wochentlichen Sa⸗ 
lair von 9 Gulden. , Franlirte Of⸗ 
ferten bey. C. B. 53 nimm! Otto 
Motien in Frankfurt a/R.ı ent« 
gegen, (2184 2b 


20413) Ein Garten am Glacis 
zunädft Göbelälehn, mit fruchtbaren 
Bäumen und Sträuhern, Waſſer⸗ 
leitung, iſt ganz oder in 2 Hälften 
zu verpachten. Näh. in ber Erp. 


Gepreßte Weinhefe 


wird gefauft. bei 


Leo und Friedrich 
1952 b vor bem Eanderthor. 


1369 179] “Bei Unterzeichneter finden 
Frauensimmer bebufs ihrer 


geheimen Entbindung 


fl. unter ber größten Berfopwiegenheit 


bequeme Aufnabme, 
Frau Elife Neubert, Geburtöhelferin, 
Duintinsfirabe Nr. 20 in in}. 


236235) Mealen, Auslagtifch und 

ein Kaffenfchranf iind zu verfaufen. 
Näheres im 3, Diſtr. Nr. 187 am 

Vierröhrenbrunnen. 





— — urn 


Anzeige 
- der ergebenft Unierzeichnete hiermit wieberholt zur 
— bringt, daß felbftverfertigte feuerfeſte Karaihränte fortmägrend 
q N nd Abnahme bereit ftehen, erlaubt ſich derſelbe 
"pa® einer frühern Annonge beigelegte Zergnib des 
ten, das fein Yadrikut gele- 
' einem mehrere Stunden atı« 
— s ellt ae => A cbgleich — 
des e8 in Folge der aubetordentlichen „werßglünend ma: 
zen, doch glämenb bewährte, indem bie aa RR SE —E 
erhallen ſich erwielen. | 
mE dürfte dieſe Probe viel größere Gürartie für die Tüchtigfeit feiner 
e bieten als ein wirklich flattgeoabter, Brand, da bier wie himei» 
befannt und wie ſchon oft erwielen, die Hide bei weitem vicht io ein: 
wirten fann , indem ſolche * Mauerwert, Schutt ꝛc. ſehr häufig vom 
——— abgehalten ober doch nicht mit voller,Kraft auf joldyen 
wii 
; oc bemerke ich, daß zwei meiner feuerfeften Kaſſaſchränke bei Herrn 


Franz Broili bier zur gef. Anfigt find; 
weinfurt, 12. Februar 
Hochachtungs voll 
Peter Ludwig, 
2278} (26) Schloſſermeiſter. 


— — — — 


Gechrauchte Eiſenbahnſchienen 


ten Bilftande , ſowohl für Seiten geleiße als bauliche Zwede brauch⸗ 


ne empfiehlt zu billigem Preiſe 
9116) (56) ncob Scheid in Darmstadt. 
ee re 


Handels-Iuitut 


| von 
J. Jenuy⸗Cuhat in Laſſattaz Ct. Waadt, Schweiz. 
Mit kommendem Frühling können wieder Zöglinge in die Anftalt ein: 
treten Sauptfäher find: ründlihe Erlernung ber neueren Sprachen, als: 
Brangifiiß, italicnifeh, englifch uud beutfch ; lau manniſches Richnen; 
nfache und doppelte Buchhaltung; Torreſpondenz in oben benannten Epraden 
mit in flets Rrerg ıäterlich überwacht und 
für: fein { t eo aufs Bere geſorgt. 
Jaͤhrlicher Penſionspreis Fred. 680. 
Nähere Auskunft ertheilen auf get. Anfragen: 
Mr. Sautim, Pfarrer in Laffarraz, M. Plaß. Kauj- 
mann in Bergborf, Bern, Ningwald, Kaufmann in 
Steinen, Baden, ſowie der Direktor, (2118 2b 


Berfteigerung. 

Dienstag den 21. d. Mts. Nachmittags 11/, Uhr werben im I. Diftr. 
Nr. 290/, über 2 Etiegen 1 modernes Ranapee ımt 6 Geffeln von Aob⸗ 
haar mit grünem Sammtüberzug, dann Eomobe, Shrärte, Epiegel, Bet» 
ten mit Bettlaben, verihiebeges MWeißzeug, darunter Damaf: Tafeltücher 
mit) —* BafferıBeruige ,  prriciedene Grotall Bläter mit Flaggen, 
Vorielan, Kupfer und Kücengeidirr nebft Waſchgelien zc. zc., gegen baare 
Zahlung öffentlich verfteigert, wozu Siricht luſtige höflichft eingeladen werben. 
9208] (2b) G. Schmaufer-. 


Strichsausſchreiben. 


., Im Auftrage des 1. Belirlsgerichts Würzburg verſteigert ber Unter 
zeichnete im Zwangemege am 
Montag den 13. März L Is. von Vormittags 11 Uhr an 
in der Hofrieth Hausnummer 19 in Gügingen Bieb, als: 2 Ochien, 7 Kühe, 
5 Stiere, 7 Räublinge, 2 Pferde, 4 Schweine, Hühner, Tauben, Schafe, 
ferner Futter, Stroh, Getraide, mehrerlei Bauereyeräthihaiten, als; Wä⸗ 
gen, Pflüge, Engen, 1 Hädielmaigine und kleinere Geräthe, dann ver fies 
benes Daugrobiliare und Holy gegen Baarzahlung, wozu Strihsliebhaber 
eingeladen werben. 

Aud, den 11. Februar 1865. 

2176) 


Ekel, k. Notar. 


— 


allgemeinen I Zahnweh⸗Leidenden 


















emi fleyit a 
abn! von 

bohlen rar ei 

Tinktur zur Erhaltung ber 


t, 

1/, Flacon 16 kr., 1/, Flacon 10 kt., 
unter Jurehnung für Verpack⸗ 
‚ung u. Borto von 8. fr. für !/; 
und A fr. Ne Flacon 
Stuttgart. Nicolaus Bade. 
‚Lager in Würzburg uns 
Pr i Mor 

Jof. Mohr, Domſtraße. 
RL. bert, Sandrritaße. 
A. Kirichten om Markt. 
Me, Seubert über d. Brüde. 





CHEFS-D'OROVRR DE 
TOILETTE! 


Aromalische Kräuter-Seife 
in Originalpãckchen A 21 ir 


KRÄUTER-POMADE 


in verfieg. un # Gtafe geſt Liegen KICR. 


Arotinatisohe Zahn - Pasta 
in Pädhen zu 21 u. 42 ir. 


Vegeiabi- Stangen-Pomade 


& Originatftüd 27 fr. 


Italienisehe Honigseife 


in derſchloſſenen Poͤcchen & Yu. 19 kr. 
Dr Stetb vorrätbig in der 


Apotheke zum Engel. 


931736) Ein jumaer, im frucht⸗ 
darſten Zuſtande befindlicher Wein⸗ 
berg von I Taw. 379 Der. im äußern 
Nenenberg (Steuergemeinde a 
berg), — ſoda n eine Ziegelei mit 
ganz neuen @ebäulichfriten, Garten 
und Grundbeſitz, welche fi b auf 9000 fl. 
rentirt, in elı er ſeht verkehrsreichen 
Gegend von Unterfranten — find 
unter ben annebmbarften Bebingungen 
zu verkaufen, ber Kaufpreis kann in 
4 Ze abgezahlt werben. 
aheres bei 
J. Herl’t, 


Schreibe dureaube 
(4, D. Nr. —— 


— — — — 

2214b) Ein Haus mit Laden, Sim 

terhaus und Gärten, an einer 

bazen Etraße, iſt zu verlaufen. 
Nah. in der Erp. 





Apotheker Bergmann’d 
ispomade, 
ruhmlichſt befannt, Die Haare zu krãu⸗ 
feln und vor dem Ergrauen u ihüs 
gen, & Flacon 18, 27 u. 36 fr., bei 
l Franz Hussla 
in Würzburg 
Apotheker Anselm 
in Karlſtadt. 


GUANO-DEPOT 


Peruanischen Regierung 
in Hamburg. 


Wir zeigen hiedurch an, dass unsere Guano-Preise unverändert sind, 
wie folgt: 
Beo. Mark 160. — pr. 2000 Pfä. Brutto Hamb. Gewicht oder 20 
Zoll-Centner, bei Abnahme von 60,000 Pfd, und darüber, 
Beo. Mark 174. — pr. 2000 Pid. Brutto Hamb. Gewicht oder 20 Zoll- 
Centner, bei Abnahme von 2000 Pfd. bis 60,000 Pid,, 
in Säcken. zahlbar pr. compiant, ohne Vergütung 
von Thara, Gutgewicht, Abschlag oder Decort, 
Hamburg, Januar 1865. 


1972) (46) J. D. Mutzenbecher Söhne. 
Ammoniakalisches Superphosphal 


PERU-GUANO, 


deren Fabrikation uns von den Herren J. D, Mutzenbecher Söhne 
& Aug. Jos. Schön & Co,, unter »pecieller Controlle derselben, 
gesattet ist, mit ca. EA pCt. Stickstoff und 10 pCt. löslicher 
Phosphorsäure (allseitig als das rationellste aller existirenden Lüng- 


süittel anerkannt) offeriıen 
Ohlendorff & Co. 


- HAMBURG, 1865. 
— —— — — 
Im Exelutionewege verſteigere ich zufolge Auftrags des fol. Stadtge⸗ 


1973) (40) 
richts dahier am 
Freitag den 17. März Vormittags 10 Uhr 
in meinem Amtsjimmer bie in ber Steuergemeinde Würzburg liegenden 
Grundftüde 
Plan: N:. 840ab, zu 1,815 Tagwerk Kleefeld und Meinberg im 
Buhzen und 
Plan Nr. 841, zu 0,421 Tagwerk Ellen allda, Tare 70 fl.,.dann 
Blan« Nr. “r 0,233 Tagwerk Kleefeld im äußeren Bugen, Tare 
nad eg der Beftinmmungen bes Prozeßgeſetzes vom 17. November 1837 
vorbehaltlich des 8 64 bes Hypothelengejeges gegen Baar;ahlung. 
Würzburg, den 15. Februar 1865. 


2359) Brenner, k. Notar. 


— — —— — — — — — — 
Holzverſteigernng im k. Reviere Binsfeld. 
Der Unterfertigte verſteigert 
Donnerstag den 28. Februar l. Is. früh 9 Uhr 
bei dem Waldhäuschen „Waidmannsruh“ am Forſtgarten aus der Staats⸗ 
waldabtheilung —— 
27 fter Echen-Müſſelholz, 31/,‘ Tang, II. und III, Klaſſe, 
59), Duch n Eichen: und Aſpen⸗Scheit⸗, 


— 
59 m uchen⸗ und Eichen Knorz⸗, 
u‘ Bud) Eichen Kno 
19, = Buchen-Prügel⸗, 
27, m Buchen: und Eichen⸗Aſtholz, 
110), 7 Buchen⸗, Eichen⸗, Birken» und Alpen-Anbruds, 
am n ” od» und 


Br 
88! u ri „ und Aſpen-⸗Stocholz, 
1a: Hundert Eigen: Afxellen. 

Binsfeld, den 12. Februar 1865. 

Der königlihe Revierförſter: 
2273) (2b) Böker. 

Die beiden Eifenbabnarbeiter Joh. Stenegg aus Garbolo und Jakob 
Frangesco aus MWeligiyrol, zulegt in Reichenberg, find wegen Vergehens 
des Yetrugs in Mnterjuchung und ihr derzeitiger Aufentyalt ınbelannt, 
weßhalb ich zur Erforigung und Kundgabe desjelben hiemit aufforbere. 

Würzburg, den 11. Februar 1865. : 

Der tönigl. Unteriuhungsrihter : 


225230) Eine Wohnung vond Zim⸗ 
mern, nebſt Kühe und | Bes 
quemlichkeiten it bis zum 1. Mai zu 


vermict Nah im 2°Diftr. 217, 


untere lernen e. 


2309 3c, | Bine jhöne Wohnung 
wird. an eine finderloje Familie pr. 
15 Mai'zu ver niethen geſucht 9 171 
Näheres im 3 "Dir. NE, 187 am 
BVierröhrenbrunnen, 


939224) a dem legt erbauten 
Haufe vis-A-vis dem Ehehaltenhauſe 
it über eine Stiege eine Wohnung 
von 4 Zimmern und jonft üblichen 
Raumlichkeiten bis 1. Mai zu ver» 
mietben Auch kann Stallung für 
ein Pferd abgegeben werben. 


235726] 2 ſehr ichön möblirte Zim⸗ 

mer find einzeln oder zuiammen ſo⸗ 

gas zu vermiethen. Sirobgaſſe 1. D. 
x. 120 über 3 Stiegen links. 


2354 261 Ein Laden in gangbarer 
Straße iſt bis 1. Wat zu vermiethen. 
Räh. ir ber Erp. 


2361 9 Für eine ruhige Familie 
in ein Logis von 3 Zimmern, heller 
Kühe, Bıdenfammer, Aellerabthei: 





Plung. au tbeferlekung ax» fonfligen 


B. quemlichleuen bis 
miethen. I. D. Nr. 330. 


2342] Eine gebilbete. 
fugt eine freundliche Wohnung von 
5 bis 6 Zimmern WUnerbieten mit 
Ungabe der Mierhpreife unter Lit, 
M. Z. an die Erp, d. BL. [2b 


gr 2b] —— - 2 Zimmern ic, 
au vermiethen, a Döge 
ra eh 


2977) Ein Laden in einer 
gangbaren Straße ift auf 
den 1. Mai zu vermiethen. 

Näh. in der Exped. je 


2316) Auguflinergaffe Nr. 222 
ein Rogi® von 3 Zimmern) ue 
fonfitgen Bequemlichleiten 1ogleich od r 
auf I. Mat an eine ruhige Familie 
zu vermiethen, (3c 


2433) Es find amwei Heine inem⸗ 
anbergehende Mezanen- Zimmer bis 
1. Mai zu vermieihen. 

Näh. in der Em. 


2403.26] Im 1. D. Nr. 18 ift billig 
5 verkaufen: eine gas Mange, 2: 


ai zu ver 


e Familie 














unge Hührer, 18 Rohrſtühle, für 2 
ter € — Chaiſengeſchirt, einige 
Waſchge ten und ein Sopha. 


2410] 3. Diſtr. Rr.ı94 iſt ein 
freundliches Logis von 3 Zimmern, 
Küche und fonfligen Bequemligteiten 
fogleid zu vermiethen und kann gleih 
be;ogen werden, [26 


N ige 

Su vermiethen auf 1. Mai 

eıne Hocparterre: Wohnung von 4 

—— Küde, Speiſe und jonſtigen 
rforberniffen der Kaufmann 

2434) Franz Messner, 


a ———iy— 





 Wohnungs-Peränderung. a“ 
Eva Hub, Stadthebamme, wohnt * 


vom 3. Februar an im 2. Dilte., Pom— 
mersgalle Nr. 285. 


58,R:, 7a. Verjteigerung in Höchberg. ser. 74. 


Wegen Umzuges werben Haus Nummer 74 zu Höchberg 
Montag den 20. d. Mts., früh 9 Uhr anfangend, 
und die darauffolgenden Tage 
fortgefegt: ein bedeutendes landwirthſchaftliches Inventar, beſtehend in Wä⸗ 
en, Pilügen, Eggen (einfache und doppelte), Walze, Häckſelmaſchiue, Reps: 
Pemaf ne, Puhmühle, Pferde» und Ohiengeidirre, Strohbank, Kufen, 
Meinbutten, Herbflleitern, Wagen» und Ochſenketten, viel Etrob, Heu, Klee, 
Nähgerfent, 10 Stüd weingrüne Fäſſer, von 12 bis 86 Eimer haltenb, meh⸗ 
rre zufammiengelegte Fäffer mit den dazu gebörigen eilernen Neifen, altes 
Eifen, Kupfer, Zinn, dann ein bedeutendes Mobiliar, ald: mehrere Garni- 
turen Ganapee’s mit Seſſeln, < Etagdre mit Spiegel, Glaswänden u. Glas: 
Eh polirte Tiſche, Comode, Nleivers und Weißzeugſchränke, Bertftätten, 
etten, Echreiblommode, Uhren, Epiegel, viel Borzelain» und Glaswaaren, 

ein Klavier, Fenſtervorhänge, Nadt- und Epiegeltiicge, eim ſehr ſchöuer 
Kanzleiihrant, Vlumenvaien mit Glasftürgen und noch vieles Andere ver« 
firisen. Siezu werden Liebhaber mit dem Bemerken böflihit eingeladen, 
daß ber Verfirih am Montag den 20, bs. Mis. mit dem landwirthſchaft⸗ 
lichen Inventar beginnt. [2316 (4d) 


2171] (26) 


















Zum a © 


Gegen Einſendung von nur 3 fl. 
„erhält man 4 og! Serie: und Gewinn:Rummer jur 
— —— öfterteichifchen 


Staats-Anlehens 


vom Jahre 1864. 
Gewinne des Anlehens find: fl. 250,000, 220,000, 200,000, 
150,000, 50,000, 25,000, 20,000, 15,000, 10,000, 5000 :c. 
- 4. Antheiligein mit Serie: und Gew nn: Nummer koſtet fl. 1., 4 
Stüd nf. 3, 9 Stüd fl. 6. und 20 Etüd fl. 12, 3 
Aufträge hierauf find unter Beilügung des Betrags oder Poſt-3 
Borichuß balsigt und direk an unserzeihnetes Handlungsbaus zu (8 
 rihten, welches den Betheiligten die Ziehungslifie unentgeltlich zu: Gi 
ſendet. 


Joh. Mich. Holle 8 


(4b) (2393 in Rranffurt am Main. @& 
H) 


Hiermit beehren wir uns bie ergebene Un eige su _maden, doß mir 
neben unjeren befaunten Frankfurter und Hamburger Geſchaften — um 
den wechielfeitigen Bertehr mit dem Südoſten Europas zu erleichtern — 
in Wien eine filiale erriteten, unter der Firma: 

SHaafenftein u. Vogler, 
Expedition für Zeitungs-Annoncen, 
Wien, Woleile Nro, 9. 

Indem wir für das und bisher alljeitig in reihem Maafe erzeigte 
Mohlwollen uniern beften Dank abflatten, bitten wir höflich, daſſelbe auch 
auf unfer neues Etabliffement ausjudehnen; bafjelbe zu verbiemen, wird 
aud ferner unier —— oe fein. 3 * 

u. Hambur anuar 
BIN u Mit aller Hochachtuug 
Dtto Molien in Frankfurt a. M. 


Haaſenſtein u. Vogler in Hamburg. 
wirffamftes Mittel gegen alle Hautunreinigleiten, 


Theerseife, Apacı a ea 15 te 
5817] (x) die Kronen-Apotheke in Würzburg. 


SERLERLERPRER 





1 . geräumt 

j en und leb⸗ 
hafteſten Hauptftraßen hieſiger Stadt, 
worin ſeit a ne * J 

aaren · arren« 

beftem Erfolge ‘noch betrieben wird, 
das aber durch feine aünflige Lage 
für jedes andere offene Geichärt ebenjo 
fihere Ausfiht auf günſtigen Erfolg 
bietet, ift Familien: Berhältniffe wer 
aen mit oder ohne Geſchäft ju ver: 
kaufen, Wirkliche Kaufsliebhaber — 
jedoch nur folivde und bemittelte — 
wollen ihre Anträge unter M. A, 
an die Erpeb. ds. BI france zur 
Weiterbeförberung übergebeit, 
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1951 d) Ein Einftandsmann wird 
geſucht auf 1 Jahr 4 M.nate zum 
4. Inf.⸗Reg. nah Aſchaffenburg 

Nah. in der Exp. 
2437 3b) Gin mittelgroßes freund» 
lides Haus im 5. Difir. if aus 
freier den au verkaufen. 

h et \ 


Näb. in ber Epp 


2286 3) Ein Junge wirb in bite 
Lehre genommen bei Georg Stumpf, 
Buchbinder und Etuisarbeiter. Eich» 
borngafie Nr. 57. 


2271) Einige im Hleibermaden ge⸗ 
übte Mädchen finden bauernde Be- 
Ihäftigung. Räh. in der Erp. (dc 


2293 3c] Eine bereits noch neue 
hölzerne Gußrinne, 10° 6“ lang und 
ein Blechofen ift zu verkaufen. 2. D. 
Kr. 365, 2 Stiegen links. Doſelbſt 
wird auch ein oder amei große Epheus 
Stöcke zu kaufen geſucht. 


2308 20) Ein Ausgiehtiſch für 18 
Perſonen if zu verkaufen. 
Mäb. in ber Er» 








Deud von Komıtasskdumer in Wur oucg. 


„- vn. ren 
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Zur ſchleswig⸗ holſteiniſchen Sache. 

Don Saleswig Holftein wird gemeldet;  Mie 
berü,„ lt! M* vernimmt, werden auf den Wunſch des 
Herrn vi Halbhuber einige Gompagitien Defterteicher 
nach Schi verlegt werben. Das hat, falls biele 
Räacprict ſich betätigen follte, wie der „UL,M“ uten 
Grumd Hat atzunehmen, „mur sum Zweck, die Wärde 
des Nepräfentanten der erfien beutihen Großmacht etwas 
mehr hervortreten u Laffen.“ 


eb gi 


"T Togesnenigkeiten * 
EEKajeſtat der König haha fi allergnädigft bes 
veogen gefunden, dem —— Schol kappen einen 
Aſſeſſor beizugeben und az die Stelle desſelben ben 
bie der igen veiber am genanmen Gerichte, 
Kail Julius Rappert, zu befördern, 
"> @8°Verlantet, daß eine neue Verordnung über das 
a ederesnfiheringewelen in Bayern bereits die 
- 2 Ganktıow erhattn babe, jo daß deren oiftiiele Wer: 
Öffentlihung ſchon in wer nädften Woche erwartet wır- 
beit oftfte. Dieſe neue Serorduung fell mehriade Gr: 
leich rungen ergen die Vorſchriften ber beiden früberen 
wen vore Juli 1853 aas ſprechen, jo aum Bei: 
wiel: Die Eleichſtelung der einbeimiichen umd der auss 
laudiſchen Verſicheru⸗ gge ſ hrften in allen weſentli— 
Sen Beitiwmungen, feruer B fätigung der Agenten umd 
ser Verfigerungsanträge lediglich durd Die 
Drtopolneib höryen, Veitartung eiser möslichk freien 
ber Agenten, fo daß fie auf jede anjtänsige 
Art Die Rıptaeriiherten zum Berfihern aufmuntern oürs 
fen, jdoch bli-be das eigentlige Haxfirem (Umkherziegen 
dor Ort ju Ort und von Haus zu Haus) und. Die Be: 
Nogung ber jogenannten Unierhändier u. f, w. ausge: 


Die Zahl der konfkriptionspflichtigen Yürglirge aus 
ber Altersllafje 1844, melde jur Lodſung beigegejogen 
wuzben, betraut in den acht Negierungeb-j ren 42,282, 
on, find. ausjubeben: für pie st fanterie 12,195 
ann, für die Kavalerie 1746, für die Artillerie 3371, 
für-bas_Benie:Hegiment 629 und für die Sımitätstom: 
pagnien 61, im. ® njen 17,932 Mann. Hievon tom: 
men auf Unterfranteu 2370 Au⸗ zaheb nd: von 5589 
Sonikrwirten, Bei ber Infanterie und dem 1, ‚2. und 
4) Art:llerie: Regiment bat die neue Manarhait am 2, 
April, bei der Ravalerie und dem 3, Artillesie: Kegir 
ment am, 30. Sept. und bei dem Genie: Hegiment am 
14, Marz einjuräden. 
Der Landtag foll auf Montag den 24; April ein⸗ 
berufen werden. 
Bei dem £, Bezirkägerichte Würzburg find für dieſe 
Mode folgende ‚öffentl. Sigungen anbrraumt: Am 21. 
ds. Ats. Kadmitta 8 3 Udr die Berufang des Martin 
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Sin on, RR 

an Rah | 3, Radun. | Achtzehnter 
In Der „Stadt» und Bandkoter erigeint glich, außer Sommtags, Rahmi 4 Mir; ı das Ertra⸗ leifen“ uä entlich dreimal 

* deko Serae die ‚palk el 5 [3 AHpaltige 6 fr., größere werben nad dem Raume berechnet. * Erin 
Ne, 43 Montag den 20. Februar 1863, & us. 
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Eetie lbach· Neuſes 
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N Eid lfiadte Ochsfenreet & ” sb * 
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Mergentheim 4U.— > 

ne  Mahbach der Aſchofebein an HOME 

Reuftadt' a/ıL 1n— am 


RR RoßbtunaEtlbah IL—- RE 
Jahrgang. Deriz,»Mihtenbapeibeih HU Ham 


— — 4 
Bei von Güntersleben in Sachen gegen Kaipar Sebold 
von da wegen Shrenktänkung am Er Uhr bes Jo 
Kimmel vom Ghleben in e gegen Erbark 
von Marftleutben wegen beögl., um 31/, Uhr bes I0% 
an» Reinhart I. und Defien € frau von Eifingen wegen 
Ferſtfrevels; um 3%, Uhr des ſenbahnbau Accordanten 
zielt, ;. 3. im @eroldshaufen wegen Forfifrevels des 
Nojeph Vengin zu Lindflur, 57 
Handels: u. Gewerhekammer. ber 
am freitag dem 18, —— Antrãge, —— 
dem Handels» und der andere vom Geiwerberathe ımierer 
Stabt ** Erſterer hat die Errichlung einer Fi: 
lialpoſt für Briefe und Baquete‘ immerhälb -Der Stabt; 
Lehlerer bie Verlegung der mechaniſchen Werkitätte vom 


alten Bahuhofes zum Gegenitahde. Beide Anträge wur 
den zur Bevorwortung empfohlen, 


Schwurgericht für Unterfranken und Aſchaffen⸗ 
burg für das erite Quartal. (Fortſetz iug.) 88 
alı oder Auguft o. F verzute fie don dem kaufinda 
aieph Ba ehajar Lauglotz dahier unter dem falſchen 
rgeben, fie befomme in Adaffenburg ihr Vormögen 
ausbesahlt und braude zu ihrer Ausftattang zu ihrer 
Heirath, mit Johann Handel Geld, ein Darlehen vor 
100 fl. zu erhalten, was diefer aber niät tdat. 6) Ende 
«li v..3. erihmwiitdelte fie yon der Referihniebäwittge 
aua wÄäller dahier pur das Vorgehen, fie fei Die 
ran des Gaſtwirihs Adam Millert in Mürfter und ein 
gewifer Adam Strobmeng-r in Bonnlanp ſchulde ihrem 
argeblihen Ehemann 152 fl., ein Darlehen ven 4 fl. 
7) Im Sommer v.g. betrog fie die Häderenittme Auna 
Maria Reiclein in Zelingen durch die falſche Boripie- 
“lung, ſie ſei die Saviermüferstohter Ania Raria 
aufmanr von Aſchaffenburg fie habe im Bür;burg 
einen auf 80 fl. torirten Koffer mit SM leidern fleben, 
babe in Holland eine Erbſchaſi vor 11,000 fl. gemagt, 
welde binnen 14 Tagen in Frauffurt ausbezahlt wür- 
den, ‚wo-über fie eine auf einen 15 fr. Etempelbogen 
geiäriebene falſche Urkunde verla‘, ferner wolle fie ın 
Würzburg einen, in ihrem Koffer befindlichen Hypothelen 
brief holen, auf den fie in Ahaffendurg 600 fl. erheben 
fönne, u ein Darlehen von 37 fl 42 Mr. zur angeb: 
lien B:ftıe tung der eifrfoken nach Würzburg, Aſchaffen⸗ 
burg und Franftwrt und sum Leihen eines walleren 
alstuches ind einer Haube im Werte von ı fl 8) 
Im Somater v.F erich windeite fie von dem Delonomen 
Audreas Sauer zu Hellingen durd die nämlihen Por: 
Ipregelungen ein Darlehen von 5 1. 9) Am Sommer 
dv. Its. beirog fie den ledigen Schweinyänbler Andreas 
Bieg'er von Jellingen durk bie nämlicen Borfpiegelun: 
gen, termer durch Das Vorgeben, daß fie bei einem Herrn 
von der Negierung ın Bürsburg gedient yabe, dan fie 
denielben gut Einne, daß fie ihm jeinen Ropulirichein 
verihaffen wolle, um ein Darlehen von 23 fl. 18 kr, 
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10 mimer v. ‚ betrog fiedie Barbara Heh: 
ur + KEE Hehdörfer von Fe ", 
wurd bie en Vor⸗ 


bei N gebraudten fall 
I 3,2 F baar un 


en Unterrod im Werthe 
1/z Bund Schmalz im Werthe 

von % tr. 11) Im Sommer vo, Irs. erſchwindelte 
von ber en Barbara Zubert von Mahlbach, durch 
vie faiſche Vorſpiegelung, fie wolle in Wur,burg ihren 
Koffer mit Kleivern und Wertpapieren bolen, fie babe 
in Aldaffenburg ein Vermögen von 1500 fl. un» in 
warzvurs 400 fl. ausfiehen, ein Darlehen von 10 fl. 
12) Am 18. Oftsber v. J. veranlaßte fie ben Haudels⸗ 
mann Lajar.s Sternreih in —2 durch die falſche 
Borfpienrlung, fie ſei bie piermüllerstodter Anna 
Marie Kaufmann von Aſchaffenburg, fie habe eine be» 
deutenbe Erbicaft gemacht, -ıhr auf Erebit 2 goldene 
Amge um 4fl. 308r, (geritlig tarırt auf 3 48 fr.) 
un» eine filberne > um 7 fl. (geriätlih tarirt auf 
3 fl. 30 fr.) zu verlaufen, woran fie 1 fl. 10 kr. au: 
zahlte, fermer ihr ein Darlehen von 4 fl. zu gehen, 
mworkber fie ihm einen Schulbſchein mit wem falſchen 
Namen auskelte. — Am 12. Eeptember hatte bereits 
Bittwe Ullmann bie Samen arretiren laffen, Me ent» 
fpeang aber aus — chen — und 8 

ereien m rere en fort. — 

> er ih vie Angeklagte voll» 


in ber äffentlichen Be 

Tommen getändig. — Geihzornen erhielten 12 Fra⸗ 
über die einielmen Rente, welche vom tunen, mit 
B ver 12, melde verneint vurde, ſämmtlich im 
Sinne ber Untiageichrift bejaht wurden. Obmann 7 
Raufmonn Ludwig Freitag von Schweinfurt. Urtheil: 
*22 von Aniguldigung des Betrugs an 
reich und Beruriheilung au 7 Jahren Zucht⸗ 
haus. Die til. Staatöbehörbe hatie 8, Die Vertheibig⸗ 

ung 5 jahre beantragt. 

—b— —— De Aufführung von „Bietra“, 
Sem neneftlen Drama Mojenthals, eines namhaften Dich⸗ 
ters, ließ etwas Gutes erwarten und ber Erfolg hat 
dieſe Erwartung theils gerechtfertigt. Moienthal 

ein Man, der das Theater und das Publikum kennt 
und wohl weiß, daß es mit jener Sprache allein nad 
nidt act if, jonbern dab bie gcößere oder gerin» 
ere Züle von Handlung ben Erfolg bes Sıüdes ent» 
heiet, und fo hat er benn Kietra” 
zeilid dafür gelorgt, 
durd einen intereffanten S ju ermeden und durch 
eine Ach lebpaft entwidelnde Handlung wach zu halten. 
Die Sırade des Etades ik edel und reid an voetiſcher 
*;* Begnügen wir uns, bie Vorzüge der Dar: 
Nelung hervorzuheben, jo müflen wir Zıl. Claus als 
„Bietra“ im errier Linie fielen, nub möchten bie Ecene, 
0 Vietra, im Herien bie qualvole Unge ißheit, ob 
dem Geliebten bie ag gelingen werke, von ihrem 
Bater aufg-forbert, fih und ihm die ſchuerzlichen Kun · 
den zu wergegenwärtigen, bie ihnen Epelin, Manfrev’s 
Bater, geilagen hat, faft eine klaſſiſche Leiſtung nennen, 
Der „Manfred“ ift für dem Darfteller keine angene me 
Aufgabe, er ift ein Held, der wenig Inter fie einflößt, 
um fo größer aber das Verbienit des Hrn. Hahn, 
der damit eine nunzweifelhaften Erfolg errang; er tyeılte 
mit Frin. Elaus bie Ehre bes Abends. n greiſen 
Kilo" bragte Hr. Bethge zur wolRändigen Geltung, 
And bie vom Metr ſſer dantbar gezeichnete „Nora“ war 
eine gelungene Leiflung von Fıln. Schurn. ör. Püdert 
prach die große Erzählung im erſten Akte mit binrißen« 
Dem Feuer, und muß feine Leiftung am fo höher gejgägt 
werben, je weniger gier der Dieter für ben Eriolg ge: 
than - Die übrigen Rollen waren burd die 9.d. 
Yadion, Holland, Schmidt und Baifin gut 
Jeitreten; bie Aufführung ließ im Ganzen fat nichts zu 
würfden übrig. 

Der getern von dem Gorps „Bavaria“ in den Dr. 
Parmutsisen Lotalitäten veranflaltete Feſtball zeichnete 
fi esenio durd die Anweienheit zablteicher Ehrergälte 
dar.ınter die bödften Au’oritaren ber Etadt, als bur 
glänzende Damentoiletten ſowie geſchmackooles Arrange⸗ 
ment. Der Aufgang zum Saale war mit Tannen: und 
Fıtenbäumen geziert, der Saal felbft ım finniger Weile 
mit Gefträuchen, Etatueiten und ben Emblemen bes 


auh in ber 


das terefie bes Burlitums , 





Corps decoxirt und loſte das Ballce nits üherhaupt ſein 
ſchwierige Be in befler Welle, da alles aufgebo'en 
war, den Glen einen angenchmen Abend zw bereiten. 
Bis zu ben —* Rorgenlunden blieb die Geſellſchaft 
in ungeträbter Geſelli keit und Heit rkeit v reinigt, wo u 
auch in gewohnter Soctrefflichkeit Kühe und Keller bes 
Gaſthofbeſihers Hrn. Zier, der die Reſtauration über» 
nommen hatte, bad Ihrige beitragen. 

* Die Earmevals » Geielihaft der bher, vie ſchon 
feit einigen Jabren uniern Carveval auf die marnig« 
———— und auerkenneus vertheſte Weiſe beledt, verans 

altete am leßeen Sonnabende eine bramatiid-mufitas 
Liige Unterhaltung auf unferer Nädtiihen Bahne Sie 
fegte ſich Hiezu mit der Gef Mihaft S naerverein in 
Berbimpung, ber bereitd vor einigen Jahren mehrere 
äußerft gelungene Garnevalsopern zur Auffabrung ges 
bracht, und fig aud in dieſer jaugſt einmal in ber 
Geielihaft ſelbſt aufgelührten Traceſtie „das Nadh'- ? 
lager vom Grensbel“, Xert vom Hardt, WMafit von 
®. €. Bider — urg theilten Beifil errang Wenn 
fon die tertlihe und muffaliige Bearbeitung allen 
Uniprüdgen einer derartigen Opera buffa in hoh m Grade 
entſptach, je waren es doc beisnners die Solsport en, 
bie vortrefflid erecntirt wurben, mas bei der Epmirrigs 
keit, G fänge im weibliden Etimmreg fer vorjutragen, 
um fu mehr Anertennung verdient. Nachdem wa:b und noch 
ein Luſtſpiel — NR tigall u, Rıchte v. Hahn — von Rigie ĩ 


n aꝛa ae trer 


· 4. Uv ·or 


2 
dern der böer in gelungener Weiſe vorgeſuhrt, und liereıte 9 
die ganze Prebuf.ion den Beweis, mas bei entipreden« © — 
dem Arrangement and Dilletauten «u leiten vermöger. — 3 
Die wir bören, ſol genannte Oper von mehreren and „_ ° 


an u a ir Ihe Dh 


wärtigen Bereinen ebenials in Bälde aujgefuührt merben, 5 
Münden, 18. Febr. Dım Ternehmen nad ſoll 
aun auch bei ber Generalbir.t.iom der. d. Verlebrdans 
kr die Einrichtung getroffen worden fein, dab wih % 
ejftagen nicht mebr mie biöher in fog. bureaumähiger J 
Ve fisbehanbloug erledigt werben, ſon dern erft na@ vor® B af 
je ftatigeiundener Beratbung bes Rolegiums (mielolde * 
Begiale Beih' ur fafiungen üderhaurt für alle Zential» „. 
frellen Borfepuift find) ihre Eniikeibung finden. Pr I 
Das Meer zriſch⸗n der bänligen und ber ſchwe⸗ f 
bifgen Nüfte iR io feh gefreren, daß man vom einem 
zum andern Band mit Ecpluten fahren kann. 


Newzork RER s. Der 
! * f 1 br it “A * 
Uniens : @ereral Sueıman marıdirt auf Charleſt⸗n 
und Brandville war; es heikt, er beſtade Ach 30 Reilen 
von leterem, 20 Meilen von erfierem Biatze Der linte 
ügel der Grantjgen Urmee hat eine Bewegung gegen 
ms Station gemacht; man erwartet eime Echiadt. 
Ree ift zum Over: General der Rebellenermee ernannt. 
Einem Gerkäte zufsige haben bie Reb-Ilen Mobile — 
räumt. Das Gäeitera der Friedensunterhandlungen be⸗ 
Rätıgt ih voltemmen. — Geld 210%, Wedhiel- Cours 
232%/,, Bonds 1081/,, Baumwolle 8b. 


Der Grant Pofztg.” wirb telegrapbirt: Wien, ) 
17. Febr. ö er eingega. gene Mittbeilungen aus Plers⸗ P) 
burg unterfiellen ber ruſſfiſchen — die Abſicht, 
die Hauptſtadt Polens zu verlegen und arſchau mut | 
noch als Hauptwaftenplag beiqubehalten. 

Beimar, 18. Febr. Der Landtag hat im feiner | 


ee Sıpang den Antrag auf Abicheffaug der Todes⸗ ‘ 
afe mit 23 gegen 5 Stimmen angenommen. 


Mittelpreife der Schranne zu WEhrjburg 
vom 13. bis 1%. — 1866. 

VDaijen pr. 300 Pfe. 15 
ſd. 11 fl. 33 kr., Gerfe pr. 
aber pr. 180 Bd. 7 fl. 1 fr 
2 #. 40 kr., Linien pr. 320 Si. — fi. — fr, Biden 

pr. 330 Bir. — N. — fr. Demmad) gegen legte Ehranne 
Maizpen 5 Ir gefallen, Korn 2 fr. gefliegen, ®erfe u fr. 
und aber 4 fr. gefliegen. Berlauf 339,170 Pfo. Um⸗ 
fagfumme 14,329 fl. 16 fr. 


Pegeltand des Mains: 1 3, 
Verantwortlicher Rebatteut: Br. Brand, 





Ausverkauf: 


Nebit vielen Kleiderſtoffen find in diefer Wode eine 


große Auswahl | 


Seidenfoffe, Weißwaaren, Fuß- 


2 
sc! 
—. 
P==} 
> 
= 
= 
+ 


mil 87 mon sanog Ip 


Masken, Nafen 8 Bärte 


in großer Auswahl und billigen Preijen empfehlen 


F, A Herzing A Cie. 
Marftraße. 


Malz: Zucker 
in friiher Waare empfiehlt 
wiilbelm Lemm, 
Eihhornftraße. 


Die Convention vom 15. September und die 
Encyklika vom 8. Dezember. Von Migr. F. Dupan= 


2530] (3«) 


— 





nn re 9 AT SE N». Ve 


2563) 











F sub. Di 27 kr. 
en in 
! | Julius Kellner’s Buchhandlung. 
F 

“ Ausverkauf. 

ef, — ar meiner ſämmtlichen VBorräthe wird 

- ortgeſetz 
* Auch verlaufe ich meine vollſtändige Ladeneinrich⸗ 
tung mit Schiebfenſtern und Auslage, einen Ambos 
ir und ein großes Schwungrad. 
17 Anna Müller, Messerschmiedswitlwe, 


Schuſtergaſſe. * 
Stadt-Theater, 


Montag den 20 Februar 1865. 
10, Vorfielung im 8 Ubonnement, 
Mobert und Bertram 
oder: 

Die Inftigen Bagabonden, 
Voſſe in 4 Alien mu Belang von 
®, Röne 


2556 (Ra) 


Cafe Reichel. 


Morgen Dienflag 
Gesangs-Soirce 
des rühmlihht betannten Zither⸗ 
Birtnofen ©, Mayer und ber eis 
den Eüngerinmen Elife und Augufte 
Dittmann, 

Unfang °/,8 Uhr. 


2529) Wegen eing-tretener Hinder 
niffe findet der Trauergo'tesdienſt 
für die verlebte Wrisatierd Wittwe 


9 
ii» 


FE 


Dienstag ben 21. Februar 1865, 
Für die am 18. ds. Mtö. audg-fals 
lene Abonnemente vorſtellurg. 

11. Vorſtellung im 8, Abonnement, 


Maria Anna Gehring von Eeite 1740. 
en bern Wurand von vinerhqhes Zuffpiel in 4 Alten von 
22. Februar früh 10 Ubr ftatt. O. Herd. 

Der Borftand, Die Direction, 


teppiche & Tiſchdecken 


8. Rosenthal. 





2567) Ein Ifach donuernded Hoch 
wünfdt feiner Eleonore A,,..t 
zu ihrem morgigen Namendtage 

Gg. © 


Martin Gäbhardſche 
Brauerei. 


Heute Abend 


» 
Gesangs- Produktion 
ber Tyroler Sänger » G:jellihaft 
Lercher aus dem Pufterthafe, 
4 Herrn und eine Dame. 
Aafang '/,8 Uhr, 


Für Ziegeleibefiger und 


Bauunternehmer. 
2586 3a) Ein vratiiiger Ziegler 
überniumt das Anfertigen und Oren⸗ 
nen von Felnziegeln pro 1000 im 
Altord; ebenio auch Dad: und Dien- 
giegeln; auf Ber augen werben au 
nur gegen —— bewanderte 
€ 








orig zu res frauco 
Ein 
Oekonomie-Eleve 


findet gegen billige Vergütang vom 
Koſt und Wıhnung auf dem Bayer⸗ 
hofe bei Schonung n mit einem Areale 
von ca. 1300 —* un) ausge⸗ 
dehntem Waidinenbetriebe bis 1. 
ar * y* * ie a. ( 

e freigerrlich von Dunger'fhe 
Outsabminiftration. ” 


Geſtorben: E 

Apolonia Holiheimer, Produkten⸗ 
andlersfrau, 44 J a. — Gbuarb 
ogel, Wachs bleicher lind, 1 38 
M. a. — Nartgaretha Caudler, Hi 
fefforswittwe, 82 5%. a. — Maria 
Eitiabetba Treppner, Buchbinders⸗ 
find, 15 X. a. — Roman Karches, 
Säreinerme feritinv, 5 M. a. — 
Cail Weber, Ingenieur, 26 J. a. 
— Juſt ne Sauer, W inhänblers» 
todhter, 58 I. a. — Adam Lutz, Pri⸗ 
vatier, 779.3 M. a. — ©. Hafels 
bed, Etuidarbeitertlind, 9 W. a, — 
Gotthold Reutel, cand, med, 28%. a. 











Todes-Anzelge. 


1tig almäiker Na N Aorpbe "a 71 oe bahier nach nur Orägiaem ak 
Margaretha Candler, seh, Stechmanii, 


Wittwe dei k. Landgerichts-Anſeſſors Caudler, 
in ein *5 82 


üb. diefe A Freunden und Bekautcn mittheite, Fühe 1,4 

bie’ feierliche Beerdigung der Verblichenen cm Montag den %0. db. ts, Nachmittags 3 Ihr vom 

2 denhauſe aus und ber — am Dienstag den 21. Februar rechnen 10 Ar i im boten 
Dome Rattfindet. 


Würzburg, den 18) Februer 185%, 
B. Cawdler. 


k. ———————— in Nürnberg, 
im Namen Jämmtliger Anverwandten > 
















u TE 


Tom selben Shmerze gebeugt, Achigen wir theilnehmmentem Ver vandten und Freunden bie Trauer» 
—— —7 — Schwägerin, Tante.und "Sa Br 


| Fräulein Justin auer, 


Privatiere dabler, . )) 
za 7 Uhr nad kaum 6 tägigem Srantenlager, verfehen mit den heiligen Sterbiaframen- 
el; Rebensjahre in’s beijere Jenſeits abberufen wurde, 

3% Berbligene Eiriem wohlwollenneht Kmsenten Kir pieiitent;,n bittet um filled Beileid 
‘ Bänwitg, Nüngen, Miesbah, Neu: Ulm, Weilheim, Bayreuth, beu 18, Februar 1865, 
der tieftrauerade Bruder 
im Namen der Stnseplefienen: 







E- 










 Liederlafel. 


Anf dem letzten Balle wurden ver- 
schied-ne Gegenstände gefunden und 
#ind bei Wittwe Schulz, 2. D, Nr. 
581, abzuholen. 


Bürger-Verein. 
Statt * it morgen Dierflag 
ven 21. ds. Mts. die Bibliothek 


offen. 
2561 BR Der Borftand. 


Kath. Gr Sefellen-Berein. 


Die feierliche iR am 
am Sonntag den 19. I, Mis vers 
Asrbenen Mereinsmitglievee Mich. 
Muß, Zcireinergele.e.aus Mürcben, 


—E Waster 7 ee 


9 Rot, und der Truuergetiesgienit 
und Dominos, wie auch eine Auswahl von Aula eo träb @Hlpeih der 








TE WETTER und Bitte. 


Für die freaudlige Lueilnanme am der Beerdigung ab dem 
Trauergstiesbienfte für meinen ſeligen Maun, ben Schuhmacher 


„‚meiter n 
Georg Börschlein, 
e ih allen Sfrennden, Belannten und Auweſenden meinen 
een lteſten Tant, 
ugleid bringe ich aur ergeb’nften Anzeige, daß ih das 
JSawäit meines ſeligen Mannes fortbetreibe und bitte deßhalb 
um ferneres Wohlwollen. 









Die tieffrauernde zöittwee. 


Larven empfehlen de billigen os Sutiurhofpitalficce, wozu fammts 
seschw ister ‚aubreis a Wiit,lieder euladet % 
= 548 
2368] (2b) auf dem Kürfchnerbof. „2 „der Präfee. 
30 >a) Hu einem —— — 
— hir einen Fräfdigen junaen 
Empfehlung. Maun vom Sande ein« Lehrlin Stelle 


Unterzeichnrter erlaubt ich au für dieſes Dr feine Gemüfe: und offen. 
— — Grorginen Gladiolen, jhörhlübende und beerentra⸗ I. B. König 
gnse Gefträuche, veredelie Nofen, Bäume, Erdbeeren, zu den billigften ber Meurer Kirche ye.enüber, 
———— — — ra 
Preiſen zu empfehlen. Auch Gartenanlagen werden von mir geihmadoofl AIA 7 AMmra 


angelegt ober hergerichtet. obnun 
zum ieforıi en Beziehen 
Philipp PNüg 2) eg er 3 Zimmern unmöblırt, 





2542) (2a) Knftgäriner in Uffenheim. Näh. in der Er». 
Drud von Bonitassuner ın Iourpburg, (Diszu Seılaye.) 


FROH 





"Beilage ; a Nr. 43 des Wirʒht ger Städt. Ah Yandboren. 





GERWÄNTA, 


Behens-Berfiherungs-Ytien-Öefelhaft in Stettin, 
Grundeapital: fl. 5,250,0004füdd. Whr. 
— — von I Ben. 1864 bis 1. Jan. 1865 29186. mit 
a 7,179,404. 
sa — 2* fortwährend Berſicherungen auf das 
"eben einzelner und verbundener Perfonen zu 'billtgen und reiten Brämien 
md ſchließt ferner Ausfteiers und LeibrentensBerfiherunsen jeder Art ab; 
fie bietet den Betheiligten bie fiheriten Garantien und gewährt ihnen 
die m n 2 ortheile und Erleichterungen, 
um 27 Jahre alt, fibert durch eime bis zu feinem Tode zu 
—— von jährlig fl. 19. 10 (die Prämie kann auch 
u mi ihen ober monatlihen Raten gezablt merken) feiner Frau 
ib, Fr 4688 von fl. 1000, welches bei ſeinem Ableben 
—* oder trüh einreten. 
— re un je rojpeften und Ertheilung jeber näheren Aus» 
—* —8 die Herren Lan. und Special» Agenten der Geſellſchaft jeder» 


er; im Februar 1865. 
2 Die General-Agentur der Germania 
(6a) (2526 B. J. Weber. 


Lebensperjiherungsbanf f. D. in Gotha. 


> Die Ergebniffe diefer Anfialt im laufenden Jahre waren bis jept aus: 
nehmend günflie. Ix Folge meuen Zugangs, ber ftärfer war als in 
einem ber früheren Jahre, ift bis 1. Dezember d. 2. 


bien me auf 45, 865500 Thlr. 

n e lerne . 12,620000 Thlr. 
7 —— — — und on Don en ae 

= egt nur r. ——“ — 


Kost —7* jenilid hinter ber rehnungs g zurũudbleibt. 


er für bas —— Jahr eſue ſchr gunſtige Dividende in Aus: 

‚an ar Alle Theil nehmen, welche der Bank noch bis Ende 
des Jahres beitreten. 

ni & ben bereits vorliegenben een wird in ben Jahren 1865 

mb 1866 eine Dividende von je 38 Proz. an die Verficherten vertheilt 


’ — de Ausdehnung obiger Anftalt und bie Reibaltigleit ihrer auf 
ehe tie belegten Fonds durgen für die Nachhaltigkeit der den Ver- 
zu Gute kommenden —— 


Berſicherungen werben vermitt 3 FM 1 
29 9) (2a) —— zu Prichſ 
TEEN EN F 


"Da mir vom: hadlöbl. Magiitrat eine Con gi 
% X fionär ertbeilt wurde, jo ömsfebte id michi in dief Fa 


E van in a als —— und — Ha Ha: 

5 il ufern zc. a6, umter Zufiherung % 
Rung und ia Verfömiegenpeit, 

 MWBlrgburg, den 26. Februar 1865. 


Andr. Göbel, 
I. ‚Dit. 192, Stifthauger Pofengaffe 


gun TI 












"Sn. der Racht vom 7. auf 8. d-M. entfamen aus ber Wafchtüde des 


Haufes Dine 5. Nr. 248 dahier 1 Frauentock von grauenn Mir, 1 brauner 
deegl deegl. von ſchwarjem Oxltans, 1 weißer, wollener —— 1 


Rxoth taxririer B was ich zur © 
—* ro —— ettüberjug; zur Spähe hiernach 


Würzburg, den 10." Pebruar: 1865. 
ze Det. bir. 


Gaukönigshofen. 


2516] Am Ian! Die 
ein Masten; mit Mufıt, x — 


kart —* 


* aſthauſe zum grünen 


us ‚Itatt: 
Abende Mastenball. 
— en — can 
2545] Ein Laden mit Logis in bis 


Mai zu 
im 2. 


vermieten Mäb: gm erfragen 


D., innern Graben Nr. 161, 


zwei ei Stiegen hoch. [3a 


25461 Ein  Nertes senfihen Kinder 


mädchen wird zu cinem Minbe fonleich 


geiucht. 


3. D. 162, Franzisfanerplag, 


— TEE TREE |... 
2577 34] 1000 bis 1200 ft. find bis 
Sic März gegen erſte Onpothef zu 


Beben 
ſtinerga 


2523] 


deres im Produkten⸗ 
Ki Meiglcin in der Augu⸗ 
e 


Ein ordentlides Mädchen, 





das Bügeln, Waſchen and gut Nhen 
kann, ſucht ſoaleich eine Stelle. Näh. 
bei Wittwe Fleiſchmann im Schwa⸗ 


nenhof. 





2522] Es ift mod eine Partöie Mu⸗ 


fiter von 7 Mann En BERmeNNt frei. 


Näh. 


2517]: 
lleines 
ũche 


vermiet 


in ber &rp 


ar: 


** jr Hal Seiden⸗ Pudel 


. in der Exp. 


m 4. — Nr. 199 iſt ein 
Zimmer mit Bett, 
50 lage ıc, bis 1 3m 


then. 





—— 


W28 34) Wegen HufenthaltssWwers 
änd rung iſt ein ſehr gut rentitendes 
58 ſamut feſter Kundſchaft 


dInventar, welches namentlich 


einem thätigen jungen Manne eine 

fihere Eriften; begrünben würde, um 

den Brei von 2000 fl. m vertaufen, 
Näheres bei, _ 


Gäreis-Bureaubefiter. 
(4. D. Nr. 146,) 


—— HEEE 
3 Kleiberf fiäb bill 
zu verfar fen. 5° ar. 316, is 


2547) 


2541) 
"n.. v 


Ein fehöner ‚ner Schreibfefretär 
erfaufen 


—*— 


2515) Ene im beſten Betriebe ſteh⸗ 


ende B 


— 


erei mit maſſiver Gebäu« 
t nehrtten ru Relk 


er, Stallung, pa in „Hofraum, 


—5* 
25 


Be sche Oki 
men, 

** des Rautfölling Bas Achen 
bleiben. Mäb.in.berä 


Näh. in der 
Trodenes Bucenfcheitholz 


1 lage mie ann u 


gegenüb 


\ 
v 
| 
| 
| 
[ 





VBeriteigerung. 


Samftag den 25. dB. Mis, ‚se ) g * bis 12 85 
Rogmittage von 2 bis 5 *8 zo im 4. — Rro, 76, — ie 
iches —— en» in mehreren Fügbänten , ai 
denen Sur. einer Wein — nebſt Rohren * —— owie 
—— meflingenen Hahnes, daun einer Aich ⸗ und mehreren Tragbutten 
r Tuncher und Mauerer Go zum 2c., gegen *33 
Bone ahlung öffentlich verfteigert, wozu r ng werden. 
Würzburg, den 20. Februar 1865. 551) (2a) 


Donnerstag den 23. d. Mts. 
werben im Gemeinbewalbe zu Laugendorf 
1) 8 Eichenftämme, —— 15 fich zu Holländer eignen, 
9) 43 Mlafter * 
Eichen⸗ Sheitholz, 


öffentlich, — und werben Strichliebhaber hiezu eingelaben. 
Langendorf, den 18. Februar 1865. 
Die Gemeinde-Bermwaltung. 


2338) Friedrich, Vorfteher. 
Bekanntmachung. 
Der Hanblungscemmis Gufiav Konrad Jakobi aus Kentweinsborf be 


abfichtigt nad dem Königreich Sachſen auszuwandern. 

Allenfallſige Anſpruche an denſelben find am 

Freitag den 3. März d. Is. früh 10 Uhr 

bei Vermeidung ber Nichtberückſichtigung bei Ertheilung ber — 
N dabier geltend zu magen. 

Ebern, ben 15. Februar 1865. 
Königlihes Bezirksamt. 

Derleth. 


Bekanntmachung. 


Die Herftellung der Ortsftraße in Rottendorf betr. 

Die zur ee einer weiteren Strede ber Ortsſtraße in Rotten« 
dorf erforderlichen Arbeiten, im Geſammtvor anſchlag zu 1350 fl.. werben am 
Samstag den 11. März I. 38. Vormittags 16 Uhr 
hei dem unterfertigten Amt, wofelbft bis zur Tagfahrt Plan und Koſten⸗ 
voranſchlag an jedem Werktag eingeiehen werben lönnen, an ben Wenig ſt⸗ 
nehmenden vergeben und Uebernahmslufige hiezu eingeladen. 

Würzburg. 13. Februar 1865. 


Königlides Bezirksamt. 


2543) 








Hauck, v.n. — 2 
Se Theodor Bollgeaff, SEE 
Tapezier, 


Ber fi hiermit fein Lager 


diverser Bolstermöbel 


in empfehlenbe Erinnerung zu bringen. 
Beſtellungen werben ſtets auf bas El “ antefte und Schnellſte ausge⸗ 
führt unter Zufiderung folider und teeller X reeler edienung. (254 
Wir gie empfehlen biejed als beionbere 
—— —* —— im Jahre 1856 
erricgtete Inflitut zur Bermittlung von 
u nsera ‘ ey Anzeigen aller Art, ne ne 
in die fleinen, wie bie größten Aufträge ſchnell 
tfche und ausländifche * und exact auszuführen, bei größeren Huf + 
Zeitungen. trägen entipredgender Rabatt. Zeitungb- 
Catalog Me een für jede Zeitung: 1% fr. oder 3 Ser. france. 
er’ihe Bud, 2 De und Bnpfexicergunhlung: 
Nr. 8 
Ftantfurt am Main. 


pen auf ber Me 


De) Bin [dwarger ofhund männ- 
* n Geſchlechts iſt Fe ‚Rette 
—— te 
er e lohnun 
Bauer in ns 
3625 )-4 Eine blaue Gier 
garrentafche mit dem —— auer Wap⸗ 


DR 
— Gegen 1 fl 
1. D. 257 über —— ee 


Entlaufene Kate. 


3 Bien Bere aeg 
am 
Bee-Kape, m. * 


2544) Gin brauner Filzhut wurde 
verloren. Man bittet um Ridgabe 
gegen Belohnung in ber Erv, 


Commis⸗Geſuch. 


2514) Ein im Svejereifache volle 
fändig erfahrener und genauer Com⸗ 
mis, ber feine Meellität mittelft Zeuge 
niffen ————— vermag, wird zum 
baldigen Eintritte geſucht. Offerte 
unter AR. R. ſind in der Grpedition 
zu binterlegen. 


2448 2b) ‚Ein. gelber Hund fl yir 
gelaufen und kann gegen Erſat he 
Ginrüdungsgebühren und Öutterge elb 
abgeholt werben. Räh. in be 


— — — — — 


Kellner⸗Geſuch. 


ig ein Cafe mit Reftauration 
zu Pr pen re ein 
—X ner geſuch 





— — —4 






Logis, chend. ans wei heijbarem 
Atmmern, Altoven, Rüde und ſon ⸗ 
ftigen Beauemlicteiten auf 1, Mai 
zu ven vermiet 
3511] Ein Logis von 3 Zimmern, 
Küche ꝛ⁊c iſt zu vermiethen, 

Rab im ber Erp. 


. 2214c) Ein Baus mit Laden, Hin- 


terhaus und Bärtchen, an einer gang- 
baren Straße, ift zu verlaufen. 
Rah. in ber Erp. 


Zu vermietben 
find 2 gi Bönen, Fr 
bis 1. Mai. 4. Dt. er 


2449 25). Ein Mädchen, welches 

nähen kann, fiadet gegen gute 

zablung dauernde Be häftigumg. 
4, D. Nr. 921/, über 1 Stiege. 


2189) ES wird ein orbentliches 
Mädchen, das kochen kann und 


a li beit unt 
Ei Sen wi "TE 


Duck von Wonıtas Bauer in Mzzbung, 


©®., zurüdbringt. er . 
“ hält zwei Gulben mr Belohnung. ; 


Würzburg 5 Bamberg » Hranffurt. + — 





x Er 3% 
Bahrzüge Don Bemmbern) N. Wrauffurr — * 
Gourierza [12,55 Mirage Ip, Mittags ihr, 
Ehmellig.| 220 Abente | 5 Wynbe N 
ug 1 Id Mi 4Frab 





zug 2 | Dan Süd | 9 Früh > 

Wäterg. 1.1 Borm. | t— Krün © 

@üter;: 2 ige Rad | Yys Radın 

@htery. 211 Radıs | 7— Wendo u n 

Bahrnriiat Bon rantiurt| Radhdambern 

Eourierig. 2 „ Nadm | 7,, Nacm. / 
melhn. 1 19 Rrüb 18 ,, Art RE! 
zug I. « Abends! 7,5 Menden BA 
faug 21 “ Macılo liy Nadıs fi J. 
er. 10Früb 4— $räl * 
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Würzburger Stadt- und Landbote. 
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Der „Stabt« und Landbote“ erſcheint glich, aufer Sonntags, Nachmittags 4 Uhr; das „Ertraselleijen* woͤchentlich beoeimal, 
Breis Hefannt. Inſerate bie Sinaltise Helle 3 Pr, Pipaltiae 6 fr, arähere werden nad dem Raume berechnet, 
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Dienstag den 21, Februar 1865, 





Eleonora, 





Zur ſchleswig-⸗holſteiniſchen Sache. 

Berlin, 18. Febr. Der „Koln. Js. wird geſtern 
»on hier geihrieben: Die deuten Wrewächte haben 
fih j.gt Über die Schleswig » ho.fleiniihe Landesflagde 
geeinigt Diefelbe wird die Kaıben blau, weiß, roth und 
m blauen Streifen ein gelbes Feld führen: Die Alagıe, 
für welche die Zuflimmung ber Eeemädte vadgeludt 
wird, ſoll eine imteriminiihe ſchleswig · holfieiniſche fein, 
welde indefien ſelbſt in dem Falle des engften Aufchluffes 
bleiben tönnte, da provin,iclle Eigenthümlichteiten unter 
allen Umftänden gewahrt werden kürften. 


Ein offiziöier Wiener Eorreipendent in ber D. A. 

g mil ai das „die dm Grafen Karolyi bei der 

üdkehr auf feinen Polen mitzeg’benen eg nn in 

« Bıtreff ber ſchleswig bolfieiniichen Angelegenheit ‚bereits 
eine Ergänzung erhalten haben. Die neuen Meifungen 
geben vorwiegend dayın,, nochmals und zwar in unges 
wöhrlig dringender Weile die Erlebigung der Eou« 
veräsetäfrage und zwar aud aus Gründen des eigenen 
preußiiden —— zu urgiren, ba von einer endgil« 
tigen Ferft-llung des Berbältn ſſes Preußens in ben 
Herzogtbimern eıft daun die Rede fein fünne, wenn eine 
endgiltige Autorität Ramens ber Hrrjogthümer verhanble, 
Ein ganz beionderer Rachdruck ſoll außerdem nochmals 
auf den biltoriihen Beruf Deflerreigs in Deunſchland 
und Europa gelegt fein, der es ter kallerlichen Aegierung 
niemals geftatten ‚würd, Mbfichten zu unterftüßen, wie 
fie im Laufe der Verhandlungen von Seiten Preußens 
wienerbo't zu Tage get eten. 





Tagesneunigkeiten. 

Vom kgl. Staatéeminiſterium der Juſtij wurde als 
Vertreter ber Staatsanwaltichaft am Igl. Landgerichte 
Weiler der aevrüfie Nechtsprattitant Johann Valentin 
Schauer in Ochfeniurt A 

Se. Majenät der König haben hinſichtlich des dies» 
jähriaen Sarniſons-Wech es der Jrfanterıe allergnäpigft 
zu beitimmen geruht, dab das 1. Bataillon des Infan⸗ 
terie:2eib- Aegiments von Germersheim nad Speyer, 
das 1. Bat. des 1. Inf. Negiments König von Ger— 
mersh im noch Yanday, das 1. Bataillon des 2. Inf.» 
Hegimentd Kronprinz von Münden nad Germersheim, 
das 1. Bat. des 4. Inf.Regte. vacant Gumppenber 
von Speyer nach Germersheim ‚ das 2. Bataillon des). 
Kegiments von Ajdafjenburg nah Frankfurt a/R., das 
2. Fataillon des 6, Jaf.⸗Regiments Könıg Wilhelm von 
Preußen von Yandes nah Wermershein, das 3. Bat. 
desſelben Regiments von frankfurt o/M. nah Sulzbach, 
das 3. Bataillon des 7. Inf.-Regiments Hohenhauien von 
Landau nad) Münden, das 2, Bat. des 1u, Inf.:Neg. 
vacant Albert Pappenheim von Ingelſtadt nad Gers 
mereh im, das 3, Hat deeſelben Regiments von Ger— 
mersheim nad Ingolſtadt, das 1.Bat. des 13. Infant.s 
Regiments KRaijer Franz Joſeph von Defterrah von 








Bayreuth nach Landau, das 3. Bat. dedielben Regts. 
mit der Reg.-⸗Muſik von Landbau nad ... das 
2. Bataillon des 15. AInfanterie-Regiments König For 
hann von Sachſen von Neuburg nady Landau, bad 8. 
Bataillon besjelben Regiments mit ber Regiments-Mufit 
von Germertheim nah Neuburg, und das 8, Jäger⸗ 
Bataillon von Sulzbach nah Aſchaffenburg verlegt werbe. 


Wie die „Augsb. R. N.” wiſſen wollen, fol d.ms 
nächſt eine Berorbnung erſcheinen, wonad die Netariats= 
kanzleien zür öffentlide Benrfundungen an Sonn: und 
— geſchloſſen find, mit einziger Ausnahme jur 

ufnahme von legtwilligen ® ıfügungen. 

Es beißt, daß die Freigabe ber medizinischen Pra» 
ri® ber Vorläufer weiterer libergler Verordnungen fel, 
daß ihr die über Freigebung der Aboatat-r und fhiieh- 
lih die Gewerbefreiheit folgen werden. Es ift dies die 
natürlihfte Eoniequenz , denn daslelbe Neht, welches 
der mit bem Rupfe und auf Grund jeines Wiflens und 
Studiums Arbeitente ausübt, muß auch dem Handar⸗ 
beiter zu Gute fom nen. 

Schwurgeriht für Nuterfranfen umb Aſchaffen- 
burg für das —* rer Xu, al © bat: 
Bra ent Hr. Appellationsgerichteraih Echmi.t; Beiſitzer 
die HH. Bezitkoger hterätbe Dr. v. Seguig und Dotter- 
wei, Bezirtögerichts » Afiefforen Weigel und Kliem; 
Broiotollführer Hr. Be,iıksgerichts » Hcceiliit Bergold; 
Staatsanwalt Hr. Start-anwalt Zinn; Bertheiniger 
Herr Rechtekoncipient Adelmann. Geſchworne bie HH. 
Adami, Wachter, Bopp, Frhr. v. König, Köhel, Bauer, 
Sıemfelver, Kebler, Debninger, Tori, Grimm uno 
Wolf; Ergänzungigeihworner Hr. Schürer. Yngellagt 
ift Georg Sölner, 21 Jahre alt, lediger Taglöhnersfohn 
von Eichfelo, k. Bezirlsamts Volkach, wegen Verbrechens 
des Mordes und Vergehens der Blufhande. Derſelbe 
ift nämlich beicyulviat, daß er am 21. Auguft 1864 in 
Volkach ein Xerierol und Pulver, —8 und 
Echrot bei Büchſenmader Leininger kauſte, Abends jeire 
17 Jahre alte leinlihe ſch vadhlinnige Schweiter Sophia 
Sollner, die von ihm aeihmwängert worden war, an ven 
obern See auferhalb Eichfeld lod e und ihr dajelbit mıt 
überlentem Entſchluß, dieelbe ums Leben zu bringen, 
ind Gı ficht ſchoß, worauf diefelbe tobt in den See ftürjte. 
Der Angella:te ift geſtändig. Es find 31 Zeusen ges 
laden, darunter Cr. Kezirksarzt Dr. Yiheini dh umd Revier» 
förjier &ehlein von Völkach als Eadverftindige. Ueber 
den Thatbeftand entnehmen wir der Anklageſchrift Fol⸗ 
nendes: In dem Torfe Eitfeld beigt der Taglöhner 
an Edler ein häuslides Anweſen mit Sofrethe. 

eine frau ftarb nad läng-rer Krankheit am 28. Aoril 
1864. Aus durfer Ehe waren 4 Kinder hervorgeg ıngen: 
Georg, im Alter von 21 Jahren ftchend, Eopbhie, 17 
Jahre alt, und zmei jüugere Kinder, ein Madden im 
Aiter von 14, ein Kaabe ım Alter von 5 Jahren. Der 
Sohn Georg wurde im elterligden Haufe gut erzogen, 


[2 


zeigte ſchon während je'ner Schulzeit, ſowohl was Fähig⸗ 
teten als Beträgen betrifft, fih von vortbeilhafter Seite 
und fand auch nachher in gutem Leunund. Bon Heiz 
maibögenofien wird er als ein ordentlicher und ftoljer 
Burſche gerWildert. Er diente zwei Jahre lang nı zeilig- 
beim mit guter Aufführung, bis Anfangs 1864 ſem 
Bater ihn a f den Rund der Mutter nad Hauie nahm, 
wo er jeıtdem dem Vater in der Feldarbeit half und 
auh den a ne nachging. Die Tochter 
Sophie galt als ein fhmwahinniges Mädchen, hielt ich, 
da fie kaum unter fremse Leute geoaßt hätte, ſtets zu 
Hauſe auf, war übrigens im fittliher Beziehung ta ellet. 
Sie wurde in der Fami ie zu bäus.ihen und yeldarbeis 
ten verwendet. Wahrerd vorher Sophie und ihre jan— 
eren Beichwilter in der Wohnitube ihre Schlafftätte 
atten, änderte ſich dies ber der Rachhauſekanft bes 
Sohnes Georg. Sie Mutter war fra-f, e8 waren feine 
ausreitenden Lag rftäıten für fämmilihe Angehörige 
vorhanden, und fo geftattete der Vater, dab Gedrg und 
deſſen Schweſter Sophie fi miteinander in daff [ve Bett 
im Hausboden legten, melde Einrihtung bis zum Tode 
der Mutter fortdauerte. Almähl’g aber fiel an Sophe 
Sölner dern zunehmende Didlisigleit auf und es ent» 
ee d deßhalb im Dorfe de Bermuthung, fie möchte 
chwanger fein, obyleih man nit wußte, baß fie mit 
einem ſchen Bekanntſchaft habe. Es fiel der Ber: 
en & deßhalb auf; den Angellagten, den Sophie Sollner 
auch mehreren Berfonen, bie jie darum befragten, ſolches 
angab. Am Sonntag den 21. Auguſt war bie Edlls 
ner iche Familie moryens in ber —— und dann beim 
Mitagefkn beiſammen. Der Vater Göllner ging Rach⸗ 
mittags nad, Narlendorf. Der Sohn Georg war im 
Bögelein'ihen Wir-hshaufe zu Eichfeld, wö er 2 Glas 
Bier trant, un? ging. dann nah Bollah. Dort traf 
ihn der Bauer Hench Röſch von Eichfeld, zu melden 
er faute, er fei beim Uhrmacher geweien und habe ih 
ein Blas in jene Uzr machen laſſen. Als Roſch fragte, 
ob er heimge e, fagte Georg Söllner: nein, er g be no 
zum Bütienmıder. Es iſt dies nämlid der Bichiens 
mader Georg Leiniager, welcher zugleich eine Garten» 
Hirtbihaft hat. Der Pater Söllner fam Abends 6 Uhr 
yeim und fand bie Tohter Sophie und ven Sohn Georı, 
welcher das Vieh fütterte, zu Haufe. Im Laufe jenes 
Tages hatte ſich Jakeb Sölner zu feiner jüngeren Tod: 
ter einmal geäußert, er werbe morgen als am Montag 
mit der Sophie zu! Doltor in Zeilitzheim geben, um 
fie unterfugen zu laffen, ob fie fjchwanger ſei. Nah 
dem Abendeffen um. 7 Uhr ging Georg Söuner zum 
Katıfmann Kempf und Taufte fih eine Cigarte, bie er 
andbrannte. Ebphie Söllner hate Abends ihr Sonntags» 
wond, fowie Strümpfe und Schahe abgelegt. Der 
ater ging mit den 2 jüngeren Kindern jam Nachbar 
Bütrermann auf Beſuch und kehrte ungefähr um 10 Uhr 
nad Hate zurück. Es war damals im Haufe ſchon 
buntel, Der Bater fragte, wo ber Sohn Grorg Sei, de 
er ihn vermißte. Bald dareuf kam Georg Söllner 
nach Haufe und begab fih in feine Sclafftuse Der 
Vater fragte ihn, wo bie Sophie fei; er antwortete, er 
wiſſe es nicht. Georg Söllner war für jene Nacht gu 
Lehrer Friedrich Lauck zum ODreſchen beftcllt und mir ihm 
waren ebenfall# Andreas Kohles, Konrab Hartunı und 
Martin Gölner hiezu gebungen. Das Dreihen ſollte in 
der Strergel’igen Echeume geſchehen. Nachts 14%/, Uhr 
Lam Martın Böhner am Söllner'ſchen Hauſe vorbei und 
Tlopfte. Sämmtlige genannte Dreiher kamen in der 
Etrenzel’ihen Scheune zufammen. Ws —* Söllner 
fam, war er ftiller als gewöhnlih und hatte einen nicht 
recht braud baren Dreiöflegel mitgebracht und fagte, er 
Er in der Geſchwindigkeit einen unregten mitgenommen, 
Georg Eöllner arbeitete von 1—3 Uhr mit, dann ging 
er auf eine Biertelftunde weg und fag'e bei jeiner Nüd- 
thr, er ar fi zu Hauie mad feiner Sophie umge» 
Schaut, fie jei Abends zuvor nicht heimgelon.men, e8 babe 
ihr Niemand etwas zu Leid geihan, fie fei ein närri ches 
Ding und vieleicht debhalb davongelauien, weil bie 
Leute fagten, fie fei ſchwanger. (Fortf. folgt ) 
(Tbrater.) X Mir fönnen nicht umhin, das Pudlikum 
darauf aufmerlſam zu machen, dab am Donnerstag den 
25. d. D. das Benefig ded.Hrn. Holland am biefigen 
Eradttheater ftatifinden wird. Zur Aufführung fommt eine 
neu, hoͤchſt geſchmackvoll gearbeitete Poſſe, welche ſchon 
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‚auf vielen Theatern Glüd gemacht hat, und hat ber 
r ie außerordentlichem Talent begabte Mann, ber 
tt als Aomiter jo ſchnell beiicht geimadht Hat; darin bie 
Titelrolle. Es ift zu wünicden, dab das Publikum durch 
recht zahlreiche Theilnahme dem Benrfizianten die wohls 
verdiente Anerfennung und den erwuͤnſchten reichen klingen⸗ 
den Lohn zolle. 


(Eingeſandt.) Geſtern Nachmittag fiel an der Ede 
vor dem Laden der Frau Hiller am —* ein Mann 
bin, der nicht mehr aufftchen fonnte und den man nebenan 
in den Kaden des Hrn. Krank brachte, von wo er in einer 
Droſchke nah Haufe gefahren wurde Pa fiſt wenige 
Tage vergehen, an denen nicht Jemand daſelbſt binftürzt, 
fo wäre «8 jebr zu wunſchen und dringende® Bedürfniß, 
dad das Pflaſter allda abgeändert würde, um giößerem 
Unglüde vorzubeugen. 


4 Biele der hervorragendften Guteb ſiher unferes Va⸗ 
terlandes find feit jüngfter Zeit zur Begründung einer 
agricultur chemiſchen Verſuchsſtation fur das Rd igreid 
Bayern zufammengetreten, um zu dieſem Behufe einen 
Berein zu dilden. Geſtern M.ntag den 20. d. M. fand 
zu Münden die erfte @eneralverfammlung flatt, zu wel: 
her aud aus unſerem Kreiſe eine Deputation abg⸗fen⸗ 
bet wurde. Bei der hoben Tiigtigk it dieles Unterneh» 
mens, dem au Frhr. Joaſtus o, Liebig feine Unterflügs 
ung dich Rath und That zugefant dat, muß es im 
Inereſſe unferer praktiſchen Landairthe Lieg-n, als Mit: 
g ieber diejem Vereine anzugehören, denn adgeiehen bie: 
von, daß es Pflicht eines rarioncllen Landmwirtges ift, 
ein folges Unternebmen nad jeber Richtung au unters 
Rügen und zu förbern, genießen auch die Mugli ⸗der we- 
ſeniliche Vortheile aus dıeiem Vereine, indem ihnen eis 
ueetheils nur gan) geringe Entfsädigunien für ges 
fertigte Analyien adortlangt werden, während ihnen 
anderntheils durch den aufwuftellenden Wanverlehrer Ge» = 
leg:ubeit geboten wird, ihre werth daftlichen Angelegen⸗ 
beiten durch ufprehen und zu beratgen. Dieſe Art ber & 

örberurg der Landwirthſchaft, melde in den Rhein« 
anben, Sahen u. 5. mw. ſchon feit vielen Zahren mit — 
dem allergrößten Erfolgerund zum pecantären Nugen ber 
Landwir he geubt wird, wird and in unierm Kreiſe die * 
gewünſchten Refultate zu erzielen nicht verfehlen, 


Orb, 18. Febr. Eine Deputation derjenigen Theile — 
biefiger Bürgerichaft, welche mit der Nicderreifung des 8 
alten Rathhauſes nicht einverftanden find, bat ſich heute 
nah Würzburg begeben, um gegen die Desfallfige Ver— 
fügung au remonfteiren, Der Img der ſtädtiſchen Ber- 
waltung in das k. Landgerichtögebäude hat indeß bereits 
begonnen. — Der vor zwei Monaten in der Revier Kaflel 
vorgefommene Inglüdsfall, dag ein Banner: von einem 
—— Stamm erſchlagen wurde, bat ſich leider dieſer 


age in der Revier Alsberg wiederholt. (Ach. mil 
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Münden, 19. Februar. Das hohe neuoer te 
Fürftenpaar, Herzog Karl Theodor und Herzogin So— 
phie, find diefer Aend 10 Uhr’ hier eingetroffen, und 
im Bahnhofe dr Oftbahnen, in welhem eine Rompaz- 
nie Infante ie mit Raſik ale Ehrenwahe aufgeftellt wat, 
von der geſammten herziogl hen Familie, dann ım Nas 
men Sr. Mıj. unfers Königs von dem E. Ob rjeremo« 
niermeiiter Frhen. v. Moy mit zwei Känmerern, io wie 
von dem k. Geſandten Sachſens, Frhrn. v. Könnerig, 
von dem k. Staatsninifter Frhrn. v. d. Pforhten und 
den Ch ‘fs der Stadtlommandantſchaft, der Kreisregier: 
ung und ter Bolızeinirettion, bann von ben beinen bür⸗ 
germeiftern unierer Nefinenzftadt empfang n worden, Die 
berzoglide Familie geleitete die hoben Ankommenden 
nah dem Herzog-Mar, Palais, dad ım Annern feſtlich 

efhmüdt war, und in w Ichem fich ein zahlreiches Pubs 
ibm verfimnelt harte, Weitere ſchen angeordnet ges 
we ene Gmofangsfeierl heiten hatte Herzog Karl Theo⸗ 
dor dankend abgelehnt. | 

Stuttgart, 20. Febr. Eo eben hat eine Ertöf- | 
Gas. Erploton im Haufe Nr. 6 der Gölinger Etraße 
ſtattzefunden: 3 Perjonen blieben todt, mebrere Werden 
vermißt und find wahricheintih im Seller tot, Die 
Nabdarbäufer wurden be chädigt, Lie Fenſter gerftört, ebeenjo 
die Ölasgemälde der Leonhardoekirche 


Vegelſfand des Mains: 1° 117, N 
Verantwortlier Rebakteur: Fr. Brand, | 
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RE t. 
Geftern Nachwittag 5 Ubr verſchied 


H. Gotthold Raithel, 
cand med, 
* — ——— Beerdigung findet, Dienttag den 21. Abends 5 
« 
Die tiektrauernden Sinterbliebenen. 
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Würzburg, ben 20. Februar 1865. 


kſagung. 
Für die anblreiche und ehrende Theilnahme am ber 8 s 
wre, jowie dem Trauergitesbienfte unjeres unvergeslihen Soh: 


Caspar Detsch 
ſprechen wir biemit allen Verwandten und Freunden unfern innig ⸗ 
Aen Dark aus und empfehlen ben Dahingeſchiedenen einer liebe: 


Bürzburg in 21. Februar 1865. 
Die tiefgebeugten Eltern. 
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2578) Dem. älter Peter 
& 
ea Rede na} 


| 2 mit einem 10,000faden Hoc, 
| © daß ganz Oberaltertgeim a 


\ feine. 
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Stadt-Theater. 
» Mittwoch den 22 Februar 1865, 
12, —— er 
an # 
Große romantiihe Oper in 3 Alten 


Freunde. 
o 


32 und 1 Roripiel won @b. Devrient. 





OWEE: 








avnaqoꝰ 03 WA KANOS-IPD 


i 
ſolche in großer Auswahl. 


Corfetten 
der. rühmlich bekannten Fabrik der Herren Schell und 
Möfjinger in Ludwigsburg, in genähten neueſten 


Pariser & Gürtel-Fagonen 


ft mir bier der Alleinverfauf übertragen und empfehle 


Carl Knobel 
am Kürfchnerbof. 





23509) Diejmige. Perſon mit dem 
blauen Hute, melde am Sonntag 
Vormittag %/,12 Uhr, wahricheinlidh 
aus Verjeben, in der 1, Bank des 
Dom: Schiffes Links einen brauniei: 
denen Negenfhirm mit 2 dergleihen 
x QDuaften und heilbraunem Sncpf am 
Griffe mitgenommen bat, wird hier: 
= mit criucht, vemjelben beim Dom: 
E lirchner abyugeben, widriaenfalls ge: 
ridptlid ge en dieſe befannte Per: 
S ſonli i feitıeingeichrit en wernen wird. 
# IEI REITEN DERT 
» 2557) Am Samftag ging auf bem 
& Siedertafel: Masteubal sin ſchwarzer 
Armreif verloren. Man bittet um 
gefaͤllige Abgabe in der Erp. d. BL, 
2560) Ein Linon-Tafchentuh mit 
K. E. geflidt wurde auf dem Lieber» 
tafelmasteiball verloren. Man bittet 
um Nüdgabe im %. D. Rr. 218 über 
2 Etiegen. 


2592]. Auf dem Liedertaſel Ball: 
ging ein Aufitedfamm mit weiber 
Berdüre zu Berluft. 

Hab. in ber Erp. 


255020) Eine Etallung für zwei 

Pferde nebſt Heu ⸗Reſerooir und Be⸗ 

dientenlammer iſt au vermiethen. 
Untere Dominilanergaſſe Nr, 256, 
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2590, Schſen-⸗Kneudel das Stüd 
15 fr. uno Bratwürfdärme das 
Pfund 1 fl. 45 fr. find im 1, Diſtr. 
Kr. 221 am neuen Thore zu ver: 
kaufen. 


—— — —— 
2558 24) Ein Hand an einer Haupt⸗ 
ftrake gelegen, tich gut rentisend, und 
u jedem Weichäfte eignend, iſt zu 
verfaufen. Näb. in ber Erp. 


—— ——— 
2554) Ein Heined Mezanen⸗Logis 
von ? Zimmern nnd SKude iſt auf 
den 1. Mai zu vermiethen. 5. D. 
Nr. 114, 


Fräcke 
in allen Körpergrößen zum Verleihen 
und Verkaufen find vorräthig im 
Kleidermagazin 
von 
Joh. Volk. 


Semmeleitraße 





2564) Ein ihön möblirtes Zimmer 
mit Echlaffabinet ift ſogleich za ver: 
mietyen. Nab. Neubaugaſſe Kr. 108, 


2587 3a] In Mitte der Etadt ift 
ein möblirtes Zimmer bit 1, März 
u vermiethen, Platinerägafle, Vru⸗ 
erhof Nr. 92, 


M den 


Mufit von $. Marichner. 
: Donnerstag ben 23. Februar 1865, 
4 bonnement. 


Mit en 
Zum Benefize bes Herm Holland, 
Zum erfiemi Male: 


Pechſchulze. 

Große Poſſe mit —* in 3 Alten 

von Ealitigte. Frl 

— ae bas 
reitag ben 24. rt beginnt: 

9. ——— * t Abon⸗ 

nenten werben um gefällige Eumjahlung 

der Abonnementsgelder imı Theater» 

bureau gegen Auttung eriudt.. Bel 

Parterre:Abounements gelten vie 
Abonnementslarten als Quittung. 

Die Direction, 


Martin Gübhardſche 
Brauerei. 


Mittwoh den 22, Februar. 

y 28 3 
Gesangs-Soiree 
bes ‚rühbrlihft befannten Zither⸗ 
Virtuoſen G. Mayer und ber bei⸗ 
ben Sangerimnen Elife und Angufte 
Dittmann, 

Anfang °/,8 Ubr. 


2606) Borma!s 


Lutz ſche Wirthſchaft, 


5. Viſte. Rr. 192, 1. Felſengaſſe, 
bei gutem Getränk täglich. friſch ges 
badene Fılde; jeden Mittwoch friſche 
Bräts und, Leberwürfte, jeden Don» 
ner&tan. Kraut und Kaschel, fomie 
außerdem täg!i4 auten Blittagstiich, 


Zu verkaufen. 


2565) Ein ſchönes Defonpmie:- Ans 
weien in ber Imgebung Würjburgs, 
nächſt dem Glagis, beilehend aus 
einem geräumigen 2ilögıgen! dr 
baufe mit guten Kellern und Rebens 
gebäuden, Stallung und. Stadel nebft 
einers Ihönet Warten, ?/, Morgen 
groß, iR um die Summe von 9000 fl. 
zu verkaufen, Rh. in ber Ery. 


2568) Es it ein möblirtes Zim— 

mer an einen ober zwei Gewerb⸗ oder 

Lateinſchüler oder auch einen foliden 

Herin bis 1. Märy zu vermicthen. 
Nah. in ber Ery 








2588) Ein Frauenzimmer ucht auf 
1. Mai 2 zimmer, Rah. ta der Erp. 
Beflorben : 

Katharina Wil, Maurermeifterd« 





tim, dB. 37T. a. 


Carnevals-Verein der 55er. 





Ballcoftüm mit Narrentappe ober 


Maskenball. 


Nur anſtändig gekleidete Masten, ſowie derrn AN 
ER er Damen im — 


Zonnerſtag den 23. Februar 5681. 
Erfter, einziger und alleiniger, großer, 





Ballcoſtüm mit närriſchem Kopfpug iſt der Eintritt geftattet. Um 11 Uhr 30 Minuten 


allgemeine Pauſe, während welder das Demasfiren- ftattfindet. 
muß fich jede Maske vor 3 Mitgliedern des Comité's demaskiren. 


I die Mitglieder |.Tbjt nur gegen VBorzeigung 
itgliedern eingeführt, zahlen 36 kr. Entree; 

oder durch dieſelben eingeührte Damen zahlen 1 
7 Uhr, des Balles 8 Uhr. Ende gegen 4 Uhr. 
Hirſch ſowie am Balltage an der Kae in Empfang 


2624) 


Geſellſchaft Freundſchaft. 
“7 Freitag ben 24. Februar 1865 
Gefellichbafts-Mbend 
Anfang 8 Uhr. 

Faftnahtd:-Montag den 27. Februar 
— —  Tanzunterbaltung - 
‘in beu Lokalitäten bes bayeriihen Kaffeebanfes. Anfang 7 Uhr. Einlad⸗ 
ungstarten lönnen Sonntag den 26. Februar Nabmittags von 2 bis 6 Uhr 
im Lokale in Empfang genommen werben. Masten haben nur mit Karten 
verſehen Antritt E: " 

‚-  Biendtag den 28. Februar , 

masfirte Sineipe, 
Anfang 7 Uhr. 

2605] (2a) Der Ausschuss. 


Vetſchicdene Masfen-Anzüge 


zu billigften Preifen find zu Haben in 











gegenüber, Laden Nr. 4. 
2598] (3a) klisabetha Rhein. 


Wolytechnifcher Verein, 


Vereinsabend, Donnerstag den 23. Februrr im großen Saale bes 
Gaſthofes zum Gchman. Unfany 8'/, Uhr. Auf vielfeitige Anfragen be+ 
merten wir, daß auch alle außerordentlichen Mitglieder zur unbeoingten 


Theilnahme berechtigt find. 

2620) Die Direction. 
2506) Geſtern blieb in den War: 2579) Ein goldenes fausse 
muth'ihen Eäalen eine ihmarzieidene montre wurde gefunden. Nah. 
Mantille Iıgen. Wer nähere Aus- im 4. D, Nr. 217. 

R.nit ertneilen Bann, wird gebeten, — — — — 
dieſelbe in der Etped. ds. Bl. zu 2707] Ein Hut wurde verleren. 
hinterlegen. Dan bittet um Rückgabe in der Ep 





Drud wua SSeuttan user iu ollzbuig. 





der Bronnbachergaſſe, der Sleifhbanf ? 


Erforderlihen Falls 
Der ade ift 


‚ihrer Karten geftatte. Damen, von 
fremde Damen, ſowie Nichtmitglieder 
Thlr. preuß. Cour. Anfang der 
arten können Mittwoch im Cafe 
genommen werben. 


Das Comite der 535er. 


Muſik 


Sänger-Verein. 
Morgen Mittwoch den 22, Februar 
Abends br 


su 
Probe und Ballotage. 


Bürger-Verein. 
J— 25. Februar 


in den Dr. Warmuth'ſchen Säälen, 
wor antänbıee Masten utritt haben. 


nfang 7 . 
Mastenkarı-n, AR. Sırtrittäfar« 
ten für wirkliche Frembe werben 
Freitag den 24. Februar Abends von 
8 bis 10 Uhr im Hotel zum Schwan 
abgegeben. 
Selbſtverſtändlich iſt Der Ball nur 


für die Ritgli⸗der beflimmmt; es haben 


deßbalb unbefugt Eintretende ftrengfte 
Zur ucweiſung zu gewärtisen. 
613) Der Vorſtaud. 


Ludwig Bauch'ſche 
Brauerei. 


Hente Abend 


Gesangs-Produktion 
ber Tyroier Sänger = Ö:jellichaft 
Lercher aus dem Puſterihale. 

4 Herrn und eine Dame. 
Anfang */,8 Uhr, 
2534) Ein braves Mädchen, das 
kochen faun, wird ſogleich in Dienſt 
zu nehmen geiuct. Nah. in ber Exp. 

2562] Eon Würburger Pfandfehein 
Nr. 16,396 wurde verloren. Han 
bi tet um Rüdarde in ber Gro. 





Kditgu Meuupe, ) 


Beilnge zu Nr. 44 dep Würzburger Stabt- mıb: Kandburnt 





Nah Magiftratöbeihluß vom 27. Januar 1865 Nr. 7705 foll die Her- 
ftellung der Grüfte im biefigen * verallkordirt werben. 

4* San, Koftenvoranihlag und Bedingnißheft Liegen im Sekretariatszim⸗ 
mer zur Einfiht offen. 

5 ——— e werben mit dem Bemerken eingeladen, daß fie ihre Offerte 
bis zum 1. Mär; I. 38. verſchloſſen einzureihen haben; die Eröffnung der 
Submiffionen findet am 4. März früh 9 Uhr im Eekrstariat: fnmer Matt. 

Würzburg, dem 15. Februar 1865. 


Der Stadbt-Magiftrat. 


L Bürgermeifter Hopfenftätter. . 
2599) Haib. 


— — — 


Fäſſerverſteigerung. 
Donnerstag den 23. Februar früh 9 Uhr 


verſteigere ich im Auftrage der Handlung S. Rofenheim u. Comp. bie im 
Dr. Vogt'ſchen Haufe Diſtr. II. Nr. 105 lagernden weingrünen Fäſſer: 

Faß-Rr. 5 zu 25 Eimern, 

” ” ” " 

” ” 7 w 40 

„ mi „öl „ (Dvalfaß), 

gegen Baatzahlung und lade Steigerungsiuftige hiezu ein, 
Würzburg, am 20. Februar 1865. 
2603] Grimm, k. Notar. 


Möbel Berfteigerung. 

Auftrage verfieigere ich gesen ſof rtige Baarzahl ıf meinem 

— Burn Keibelfäsafie Sfr. 4. Ro. 146, — — 
Mittwoch den 22, lauf. Mts. Bormittags 9I—12 Uhr 
und Nachmittags 2—5 Uhr 
und an ben nächftfolgenden Tagen verihiedene ganz neue Möbel, näms 
li: zwei elegante Garnituren, einen Lehnſtühl, mehrere Dvaltifche 
von KRahageni und Rußbaum, Schreibtiſche, Spiegel, Robrftühle 
und Tapeten zu 17 Zimmern, Sowie auch einige Tauſend Gigarren, wozu 
ih Strigälnfige freundlichſt einlade. 
Würzburg, ben 17, Febrnar 1865, 


(26) 2453 J. Herlet. SöreibebureausBefiger. 
Me ee —— 


Möbelverſteigerung. 


‚Mittwoch den 1. März I. 5. Rachmittags 2 Uhr werben im 
Diſtr. 3, Rro. 159 (Eafe Strobel) verſchiedene ges enftände, insbe: 
fondere ein mit MRofhaer gepolitertes Sopha, ein Klappt 4 eine Kommode, 
ein Kleiverichrant, ſechs Rohrſeſſel, genen Baarzahlung verfteigert. (2582 (2a) 


Freitag den 24. Februar I. 38. Nahmittags 2 Uhr 


werben in ber Lochgaffe Ars. 24 dahier aus einer Berlaffenidaft ein Sopha 
mit Seffel, ein polirter Tiih, Kommobe, ein u von Ruß: 
baumbol;, ein Zoilettenfpiegel, fomwie Betten, eine Matrajje, zwei Bett- 
fätten und andere Hauspaltumosgegenflände meiflbietenb gegen baare geb: 
lung verfleigert. . „(8 





Forderungen an bie Berlafienigaft der am 23. v. Mis dahier ver- 
fiorbenen ?. Gtiftävame ln. Anna Braun wollen bis 15. März I. J. 
bei Dem Tefamentariate, Diftr. 3. Nro. 68 babier, "uns werben, 
—— ſolche bei Vertheilung der Raſſe nicht —— 

en. 


Sm Berlage der Stahel’ihen Buch⸗ und Kunkhandlung in Würz« 
burg erſcheint ſoeben und ift durch alle Duchhandlungen zu beziehen: 
D | ’, vortreffliche Schrift über die Convention 
upan oup S som 15. Sepfbr. und bie Eneyelica vom 8. Dezbr. 
ah ber 12, * Orig.⸗Ausagabe ind Deutſche übertragen von 
3 berger, Re alehrer. 1865. 7 Bogen in gr. 8. Preis 24 tr. 
Diefe Ueberſehun eine überaus fließende und entipriegt dem fran⸗ 
fen inale volltommen; man bitiet daher bei Weft an Bud 
— en Zuſaz „überfept von Molzberger* nißt zu unter« 
aſſen. 


4 
* 
% 


2575) Zwei pelirte Eommobe, ein Ril- 
chenſchrank nebſt Glasaufiag, Ladirte 
Bettſtellen zc. find zu verlauien. . 

Nah im 2. Die. Nr. 143 über 
eine Stiege. 


2597) Ein eifener Achämagen und 
ein großer Nußbaum und + Keine 
Sieäune find billig zu verkaufen, 
2. ©. Rr. 204. 


2583] Ein aut erhaltenes Forte⸗ 
Piano ift billig zu verfaufen. Räb, 
2. D. Rr. 4351), 3. Stod. [24 


2457) €8 wird ein Kind von orbent- 
li zahlbaren Eltern in bie Pflege 
zu nehmen geſucht. Räh. in ber Erp, 


2601] Eine treue, zuverläffige, ber 
jabrte Perfon wich zu eiwer Meinen 
Hauslaltung zur alleinigen Meforg« 
ung, aegen guten Lohn, jogleih aber 
auf Dftern gefucht. Näb. in ber Exp. 


o 

8  Lehrlingsftellen. 
2603) Für eine hieſige Wein⸗ 
—— ſ⸗vie für mehrere 

6 Spezereis und Rangewaaren: & 

© GBeichäfte können junge Leute | 













placirt werben, burch das Auf: 
trag und Anfrare-Bureaı von 
2a] F. I. Ram. 


900900054 00 09500090 


2614 3a] Augufiinergafie Ar. 222 iſt 


ein Logis von 3 Zimmern nebſt 
fonftigen Bequemlichkeiten fogleich oder 
auf 1. Rai an eine ruhige Familie 
zu vermietben. 


2577] Ein Logis von 2 bis 3 Zim« 
mern, mit Kiche umb jonftigen Bes 
gsemligkeiten witd auf den 1. Mai 
zu mietben gefucht. Luſttragende wolen 
die Adreſſe in der Er». binterlegen, 


25723) Ein för möblirtes Zim⸗ 
mer it an einen joliben Herrn ſo⸗ 
leid oder bis 1. März zu vermielhen, 
äheres Schuſtergaſſe bei Bürſlen⸗ 
mader Nügamer. 


2691] Gin Idänes Zogid an einer 
Hauptſtraße IR auf ben 1. Mai zu 
vermiethen,. Näh. ir ber Err. 


2580] Eine Parterre-Wohnung von- 
3 Simmern, nebft allen Griorber- 
niſſen, ift an eine ruhige Familie 
bis zum 1. Mai zu vermiethen. 

1. Diſtr. Nr, 326, 


2194) Eine neu hergerichtete Woh⸗ 
nung von 3 in inandergehenden Zims 
mern, 2 DBobentammern, Küche und 
den Abrigen Erforderniffen, iR auf 
den 1. Mai zu vermiethen bei Mau⸗ 
rermeifter Förfter. 2. D. Nr. 821/,, 
obere Wöllergafie. 


— ——— 
23600] Ein Logis von 2 Zimmern 
und fon eo iR im 
4 D. 213, gaſſe, auf den 1. Mai 
zu vermiethen. 


Eispomade. 

Die elegante Welt wetteifert im Ankaufe biefer köſtlichen Pomade, weil 
fle im derfelden das Mittel fand. eine der ſönſten Sierden des Menfen, Das 
in feinem böchften Glanze eriheinen zu laflen, welder 
flets den Augen ſchmeichelt, bewundert wirb und einen an —— Eindruck auf 
has Gemüth macht. Mebenbei vermag bie @ispomade die Gerudgsorgane 
in hohem Grabe zu ergöhen umb zu entzäden. Der billige Preis von 15 kr. 
für das Feine und 30 fr. für bas große Glas macht Jedermann ben Ankauf 

unb Gebraud der Eispomabe möglich. 
en 
8 e 


Extrait d’Eau de Cologne tripio 

von hervorragender bis jegt unerreichter Qualität, in großen te 

Glaſern mit oid-Eti ueiten à 36 fr., in halben Flaſchen A 18 
en zahlreihen Käufer des In- und Wuslandes, alle Kenner feiner 


e, welde jeit einer langen Reihe von Jahren von dieſem Extrait 
d’Eau de Cologne zus Gebrauch machen, behaupten, daß fich berjelbe nicht 
blos wegen feines billigen Preiſes, ſondern hauptſächlich durch feinen feinen, 
nahhaltigen, lieblich duftenden, erfriicgenden und ſtärkenden hi vor 
ben vielen ähnligen Fabrikaten anszeihne und ben Vorjug vor den beften 
Gölner Erzeugniffen verdiene, Briefe und Gelder werben —— erbeten. 

Carl Kreller, Parfümeriefabrikant 
in Nürnberg. 
Alleinverfauf in Würzburg bei 
(a) 


Tülle, Spisen, Bänder, Schleier, 
fowie alle Arten 

Kurz S Strumpfiwaaren 
empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Breifen 
j J. P. WVeller, 
Eichhornplatz, frühere Gewerböhalle, 


Seidenstoffe, 


fchwarz und färbig, für Kleider und Paletots, in allen 
Breiten und Oualitäten, empfiehlt zu ben billigſten Preijen 


Heinrich Frank 
am Gternplak. 


Fir Gicht: und Hämorrhoidal-Leiden de. 


Die Ehrütchen des Specialarzied Dr. Müller in Coburg über bie 
Heilbarkeit der Gicht und ver Hämorrhutben find in jeder. Buchhandlung zu 


baben, in Würzburg in 
FE, A. Julien’s Buchhandlung 
am Eighoruplaf. 


Bortland-Cement 


vorzügliher Qualität, in Tonnen zu 4 Gent- 
ner, billigft bei 
Joseph Eckert. 


2463) (3b) 


: Margaretha Sauer, 29 Jahre alt, ledige Dienſtnagd von Mittis» 
Iingen, zulegt Eiſendahnarbeiterin in Kiſt ober Heisingsfelb, ift wegen 
Diebfiablävergchens zu verhören und wolle ihr bergeitiger Aufenthalt erforfät 
und mir jogleich mitgetheilt werben. 

Würzburg ben 11. Kebruar 1865. 


Der gl. Unterſuchungsrichter: 
Häder. 


2595) 


2589) 








2521) Trodenes Bucheuſcheitholz zu haben in Mottendorf ber Eule 


1, Glafie ift wieder angelommen und gegenüber. 


2573] 3000 fl. uns 5000 


egen boppelte Fol 
BE SH 306, Karte, unse 


Ar84) Ein Derganen2egis im in« 
nern Graben, 2. D. Rr. 155, iſt 

vermiethen. Auch ift daſelbſt de 
Klavier für einen Anfänger billig 
zu verlaufen. (3a 


2570) Mehrere größere ober klei⸗ 
nere Logis nebſt Erforbernifien wer- 
ben geiudt: größere Kapitalien find 
auszuleipen gegen gehörige Sicher» 
beit und Meubled, fowie —— 
Gegenſtände werben zum Verkaufe 
— —7 — 
e ements r 
— ende, Duch⸗ 
halter, Korreipundenten, bar Vers 
walter find vacaut; eben jomie für 
Amtögehilfen oder Scribenten. 
Shriftlige mit den erforberligen 
Nachweiſen verſehene franlirte An« 
träge werben erbeten von 
Gg. Henfinger, Commiſſionär, 
sbere Yeyannittergaffe Nr. 96. 


2593 2a) Gin geſundes tredenes 
Logis mit Ausfiht im Gärten, mit 3 
tapejirien Zimmern, Küche, Garderobe, 
Magblammer, Keller und Soll e 
iſt auf 1. Mai zu werwiethen. 
Rr. 179, Armenſündergaſſe. 


2571) Einige fehr ſchöne Quartiere 
von 7 Zimmern und ſonſtigen Er⸗ 
ferdernifjen find ſogleich oder bis 1. 
Mai zu beziehen. Zu erfragen im 
3. D, Nr. 128, 


26172a) Eine ichäne ng ren 
3ineinanbergehbenden Zimmern, Rüde, 
2 Dobentammern, Solylage, Keller, 
Waſchhaus ꝛc. iſt auf 1. Rai zu ver» 
miethen. 2. D Nr. 821/,. 


2610) * ———— mit 
Küche find bis 1. Bai gu vermiethen. 


Zweite Felſengaſſe Nr. 213. 


222245) In dem legt erbauten 
Haufe vin-A-rie dem Gpehaltenhaufe 
int über eine Stiege eine Wohnung 
von 4 Zimmern und isuft üblidgen 
Näumlicpleiten bis 1. Mai gm wer« 
miethen. Auch kann Stallung für 
ein Pierb abgegeben werben. 


2437 3c) Gin mittelgroße freund« 
lies Haud im 5. Difte. ift ans 
freier —— verlaufen. 


Räh. in der ip. 


Bei ——— lann 

ein ordentliger Junge in bie Lehre 

treten.  Jofepb Megger, 
ES huhmagermeiner. 


2611) An einer ber jhänften Lagen 
vor der Stadt if ein vreiſtöckiges 
Wohnhaus mit Garten zu verkaufen. 
- Näheres bei Franz Gutbrob, 
2533) Gin Logis von 2 Zimmern 
und fonfligen Erforberniffen if im 
4. D. Ar. 213, Korugaffe, auf ben 
1. Mai zu vermiethen. 





2391 dc) 


Drud von Bonitad:WBamer in Würzburg, 


— — 


— — ————— ü——, — 
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45, Nittwoh den 22, Februar 1865. 


Gemeindewefen. 
III. 


Biele Gemeinden haben ihre frühere magiſtratiſche 
. Berfaffung zur Mbihüttelung der Landmehrprlicht auf: 
gegeben , obgleich fie nicht in Mbrebe ftellen konnten, daß 
eine walvermaltung ber Größe ‚der Etabt oder bes 
Marktes, der Größe, des Gemeindevermögend und ber 
Stiftungen ꝛc nicht eatſpreche, und ift zu erwarten, dab 
alle, viele - en Gemeinden wieber mır f en Ber: 
faffun „weun ſich bewahrheilet, daß die neue 
epgebung, nur die größeren Stäbte son über 500 
activ Tandwehrpfl ‚gält und. die fleineren 
ruhende Activität verießt. Wenn dem aber nicht jo 

- feintiellte, jo iſt end nothwenbig, daß in ber neuen 
Gemeinde-Drdnnng die Vertretung ber Rural: Gemein- 
ben, eine-andereiformation erhalte, da der nah dem 
+6; u bildende Gemeinde-Ausfhuß wohl ben Ver» 
ber tleinen Landgemeinden, nicht aber ben 
———— Städten und Märkten anpaäßt, vielmehr 
e Wahrnehmung deren Rechte und die an ſolche ge⸗ 
ſtellten, durch Größe und Lage vermehrten Anforderun⸗ 
gen eine entiprechendere Wertretung erfordert. Die 
ehmusg der Gelawimtgemeinde in wichtigen Ge— 
meinbenngelegenbeiten iſt, abgeiehen von der ſchleppen⸗ 
ben und gehemmten Beichäfts: Erledigung, durchaus feine 
Garantie, def die Sache zum Frowmen der Gemeinde 
erledigt werde, im Begentheil, vie beſtbegründetſten Anz 
träge m durch, weil der Abſſimmung der Gemeinde 
feine nebörige Berathung vorausgeht, es oft unmöglich 
Mr die. Sade bei, jolden Berjammlungen von 2 oder 
3 — Ki ge Jedem Mar au machen und jo 


me fortgeflimmt wird, bis bie geieglihe Zahl vol 
ft, mit mel Refultate,, ift oft gleich tb. Diefem 
mwäte einfah dadurch abzubelfen, daß für folde größe» 


ren Gemeinden nebea der ftändigen Verwaltung noch 
ein bejonderes Gremium der Gemeindebevollmächtigten 
von etwa 15—20 Mitgliedern aus ber Gemeinde ein« 
geführt würbe, wie e8 auch in den magiftratiichen Ge: 
meinden, der Fal if. Wird dann in allen wichtigen 
und „bisher, ber Gelammtgemeinbe zugemieienen Fällen 
—* Gremium nebört, fo ift. eine grundliche Berathung 
‚eine, das allgemeine Vefle einer Gemeinde bezie: 
ude Abftimmung zu erwarten. Würde man darüber 
edenlen tragen, dab bie Bildung biejer Gremien.den 
Diftriktspoligeibehörden vermehrte Wahlarbeiten made, 
ſo konnte na) unjerm Dafürhalten, fobald die fländige 
Berwaltung gebildet ift, die Leitung, ber Wahl dieſer 
bev ra ie Gemeindevertreter recht gut der Lokal⸗ 
Bebötbe unter Sg diftriftspoligeilicher Beftätigung 
übertragen werden. Möge defhald auf Größe ber zurit: 
—— Städte und Märkte Rudſicht genommen und 
olche nicht gleich den Leinen Landgemeinden über einen 
Kamm geihoren werben. 


Petri Stuhlfeier 3, Antioch, 


Zur ſchleswig-holſteiniſchen Sache. 
Altena, 21. Febr. Die „Scheswig-Holſtein' che 
Zeitung“ meldet: Aus fait allen Stadten und Diftrikten 
waren geſtern Nepräientanten der Hendels und In— 
duſtrie⸗Intereſſen in Rendsburg verſammelt. Eine Deuk⸗ 
ſchrift an Die Eiviltommtijäre über die Uebelſttände bes 
Proviforiums wurde beſchloſſen und unterzeichnet. 


Tagesnenigkeiten. 
Seine Majeflät der König haben zu senefwigen 
eiler 


ruht, daß bie jeht und funft in dem 
re — — emeinde 9: — X — li 





mwohnenden Katholiten aus ber proreftantiihen Pfarr 
Kleinlangheim, desfelben Bezirksamts, in die katholiſche 
—— Stadtſchwarzach, Bezirksamts Vollach, eiageofarrt 
werden. 


Ueber bie Schulverſäumniſſe und deren Beſtraf 
veröffentiiht das Kultuäminifterum folgende Entichließ 
nung: „Jede Lofal- und Stadt Bezirks: Schulinipeltion 
bat firenge darüber zu wagen, daß bie Verztichniſſe äh 
Berjäumung bes Befuches der Wert: und feiert igäid 
und bes Religionsunterrichtes genau geführt a 
almonatlih vorgelegt werben. Bei Eonflatirten Schul: 
verjäummfjen „Dart namentlih ‚der Umjtand nit als 
„Entihuldigung gelten, dab das Rind zu Haus- ober 
„Beldarbeiten u. dgl. unentbehrlich gemeien it“ Gegen 
eltern, Pflegeeltern, Vormünder, Dienſt- oder Lehrberen 
ber Säumigen können „nur Gelbftrafen”, nit Ermahn- 
ungen und Zurechtweilungen angeorbnet werben: legtere 


Strafmittel find bie Jäumi Ip 
er ale 


einbeverwaltungen, eventuell; wenn deren Zwan 
mittel nit ausgeihen, von ber ——— 
mit, Bertutin wand zu. ge Eind Eitern u, |. w. 
zweimal mit @el» geitraft worben, und | ſich u 
inne —— einer weiteren, Rerfäummni 
—* . fo iR die ſirafrechtliche Verfolgung der Schul⸗ 
digen ſofort umd ummachfichtlich won ben betr. Lolals oder 
Etabtihnlinipektionen zn veranlajien. \ 

Dem Schulverweier Karl Gutmann von, Roßbach 
wurde auf Präfentation der freiherriih von Thüngenz 
ſchen Gutéherrſchaft der proteftantiihe Schul» und 
Kirchendienit zu Wöllersleier, Bezirls Hammelburg, 
übertragen, 

‚Erledigt: die kathol. Schul, Kirchner⸗ und Orga⸗ 
niftenftelle zu Effelborf, Ber. Bollah, Diftr.:Schulinfp. 
@Euerfelb; der Reinertrag, ohne Schulgeld und Gemeinde 
chreiberei zu 66 fl, it 349 fl. — Werner der mit 

orregentenbienft und ——— verbundene I, 

Adienſt zu Gemünden, Diſtr.⸗Schulinſoektion 

walın, mit 374 fl, Ertrag. Bewerbungetermin bis 
15, Märı. 


In ver Öffentlichen * des Fol. Bezirkagerichts 
Würzburg kommen ferner zur Aburt : am 23. b. 
Mts. fra 9 DR Nargaretha Gög vom Eidershaufen, 

enDiebPabhls; um 10 Uhr Wolfgang Blaß von Zürn= 
dorf, wegen beögl.; Rahm. 3 Uhr Otlilie Michel von 
Birnsfelden, wegen Rüdtehr aus ber Landesverwriiung 
and Mathäus Klier von Schornmeiiah, wegen Dieb» 
ſtahls; am 25. Februar cur. Vormittags 9 Ubr Ried 
Adam Wagner von Langenleiten, wegen zweier Vers 
gehen des Diebfiebls; um 10 Uhr Janaz Meiber 
von Rigingen, wegen Bergebens ber förperligen Riß⸗ 

nblung und Auna Marie Lindner vom Stadt» 
chwar zach, * Nichter ſcheinens als Zeugin bei der 
öffentl. Sigung in vorgenannten Unterſuchungeſach reip. 
ſpruch; Nachmittags 3 Uhr Georg Audert von Klein» 
ochſenfuri, wegen Mißhandlung feiner Ehefrau; um 3'/; 
Uhr die Berufung des Leopold Ziegler von hier, wegen 
Ehrenkrankung ded Sigmund Sädler, hier Einfprud. 


samen t für Unterfranten und Aſchaffen⸗ 
burg für da A wartar, (Fortiegung.) Am Mon- 
tag den 22. Auguft ging Margaretha Hofmann in die 
Nähe des oberen Sees, eined etwa 5 Rinuten nordlich 
vom Dorfe gelegenen Teiches, auf das Feld, umb fie 
hemerlte *5 Nüdweg auf dem Damm, welcher 
wen oberen umd unteren See trennt, auerfi einen Frauen 
ſchuh, dann in ber —* des Schuhes einen veiblichen 

nam, der hart am Illier halb auf dem Nüden, halb 
im Waſſer balag. Die Füße und Kniee des Lrignams 
waren entblöst, der Kopf lag treilweiie im ri bas 
bis an ben Munb reichte, die Fübe waren barfuh, am 
rechten Fuße war ein Schub. Das Gefiht war theils 
vom Blut, theils deßhalb unkenutlich, weil der linfe 
Arm das Geſicht bevedte, aber am Unterrode, womit 


der Leichnam bekleidet war, erlannte fie ſofort die Tobte 


als Eopbie Edllner. Zehn Schrute vom keihnam gegen 
ein Weidengebüſch zu lag eine Eigarrenipite und ein 
Cigarrenftummel, ie Hofmann bob dieſe Gegenſtände 
auf und überlieferte die Eigarrenipige, da fie den Gi: 
garrentummel auf bem Weze verlor, den Gemeinde: 
vorfteher Höhn, dem fie auch anzeigte, was fie entdedt 
hatte, Es war bamals Morgens 7 Uhr. Begreiflih 
wurbe bie Kunde tm Dorfe alsbald ruchdar. Dur die 
Lehrersfrau Laud gelangte die Rachricht hievon auch zu 
den Dreichern im ber Strenzel'ſchen Scheune. Bei bieler 
Nachricht war Georg Eöllner jhweigiam, ſah vor ſich 
hin und jagte darauf, fie mollten zuerft vollends das 
aufgelegte Betreide herumdreſchen, dann wolle er nad 
Haufe gehen und ſehen, wie es jei. Hartung forberte 
ihn aber auf, fofort heimpugehen. Georg Söllner ging 
dann weg, wobel er glei@gultig fagte: „Bon und hat 
ihr Niemand etwas gethan.” Die Leiche, welde an: 
fangs, wie fdhon erwähnt, auf dem Rüden gelegen war, 
wurde inzwilden bewacht. Der Vater Yalob Eöllner, 
weicher seine Tochter im Haufe vermute, jedoch geglaubt 
Be fie Sei vieleicht aus Furcht fortgelanfen, weil fie 
. vorher feine Heußerung gehört haben möchte, er 
oe Montags mit ihr zum BDolior —* Zeiligheim 
‚gehen, kom an den See hinaus und wollte feine Tochter 
aus dem Wafler ziehen, was aber ber als Wädter aufs 
geſtellte Drrsnapbar Sauerbrey nicht gıftattete. Hievon 
mag es lommen, dab nachmals die urıprünglige Lage 
der Leiche verändert gefunden wurde, jo daß fie feitwärts 
Auch Georg Söllner fam an den See hinaus, wo 

die Leibe war, büdte fi nieder und ging bann wieder 
ins Doif zurüd, Er wurde herauf in feiner elterlichen 
Hofrieth geſehen. Die bei der Leiche aufge undene Gi« 
gerrenipige wirb won Zeugen als die relognoscirt, mit 
welger am Sonntag Georg Sollner im Wägelein'ſchen 
Wirthöhaufe randgte. Auf jofortige Anzeige am Land⸗ 
gerichte Volkach traf unverweilt ber Gendarmerie: Bri« 
gabier Reintard in Eihfeld ein, Georg Söllner war 
aber bereits aus feiner Heimath entjlohen. Der Vater 
tr ber Gerig’stommilfion die R.eiver bes Georg 
ölrer vor, welche derielbe am Sonntag ben 21. Aug. 
getragen alte, und waren au ber Hofe blutip-ren. Der 
atr Jalob Ehliner anerkannte den Leihaam alt feine 
Tochter So hie. Der Lich am zeigte nur im Geſichte, 
bier aber bedeutende Berlegungen, indem die Umgebung 
bes Mundıs ganz zerrifien war, jo daß die Zähne blos» 


la Die Mundwintel waren bermaßen aufgeriffen, 
bag auf der rechten Seite gegen das Ohr zu brei . 
lapren berabbingen, und ebemio war ber Linfe Baden 
ganz sertört. Die Unterlippe und die Bebedung des 
nterkieferd hingen über den in feiner Mitte ges 
brodhenen Unterfiefer und bis über ben unteren 
Rand deſſelten als ein brei Zol breiter Lappen 
herab. Die Zunge war mit vielem ſchwarzem Blute 
bebedt und in ihrer Mitte bis an die Wurgel geipalten, 
Am 24 Hug. wurde unter Beiziehung bes k. Beytilsargtes 
Dr. Aheiniid vom Volkach und bes praktiſchen Arztes 
Dr. Then bie Eeltion bes Leichnams vorgenommen, 
Das ärztlihe Gutachten geht dahin, daß, wenn auch an 
dem Körper keine Verlegung eines folden Organes er⸗ 
fihtlih war, daß dadurch der augenblidliche oder ipäter 3 z 
erfolgte Tod nothwenvig bebingt gemweien wäre, had st 
die Zerfiörung am Geſicht und am Mund fo groß war,” TE 
daß eine Heilung niht mehr hätte erfolgen können, F 
jedenfalls aber das B-rbringen in den See bas Leben | 
der Sophie Söllner enden mußte, wonach bie Geſammt⸗ 
beit der bei biefer Bergewaltigung vorgelommenen Hands * ” 
lungen allerdings den Tod ber Sophie Sollner unbes 
dingt zur Folge hatte. Wegen der vielen als Schnitt⸗ 
mwunden angenommenen Verlegungen wurde dafür erach⸗ 
tet, daß biztelben mit einem jdneidenden Werkzeuge von 
temliger Größe und Stärke beigebradht worden feien. 
eo:g Eöllner, welder, wie erwähnt, noch am 22. Au 
Vormittags aus feiner Heimath grflohen war, fam na 
Bamberg und tra: am 25. ober 6. bei dem bertigen 
Dierbrauer Schrott in Arbeit. Er verlieh ſchon am 2. ober 
4. Eert. beimlid) die Arbeit und entfernte fi von ba, " 
wobei er feine Schirmlappe zurüdlick und bafür eine Kappe 
bes Knechtes des Maurerd Dennſeld mit fi fortmahm. 
Am 9. September wurde Georg Söllner im eitertiden 
Garten, wo er zu entiprirgen jndte, gefangen. Ders 
ſelbe geftand dem Pfarrer Friebri Popp unumwımben zu, = 
baßer jeine Shmwefler getöbter habe, und | gte auf Befragen, A — 
er habe fie draußen am Eee erihoflen, weil fie geiont, Hm 
fie jei von ibm ſchwanger; er habe dieſen Grbanfen - 
ſchon länger gebegt, er habe ſich nicht mehr helfen kön⸗ — 
nen. Tas Teryerol jei zu Hauſe in ber Scheuer; er g 
habe es am Sonntag (den 21. ze Nacamittags ' 
beim Büchſenmacher in Volkach getauft ad) Auffaffung 
des Plarrers war ſem Geftndrig offen und reumüth N 
und legte ihm dieſer an das Herz, er ſollte fi babı 
Erleihterung verſchaffen und aud vor bem weltlichen | 
Richter die Wahrbeit reden. Genbarmerie » Brigadier 
Reinhard traf Nachmittags in Eichfeld ein, dem er die⸗ 
felben ®eRändniffe machte. In der Scheune wurde has 
Terzerol aufarfunden. (Fortf. ag > 

Nachſchrift. Die Geſchwornen erklärten den core 
Söllner des Berorehens bes Mordes und bes Vergehe 
der Blutibande, beide verubt bei geminberter Zurech⸗ 
nungsfähigteit, ſchuldig. Urteil 16 Jahre Zuchthaus, 

Eine Weibsperion, welche bei vielen Gewerbsleuten 
hahier Waaren herausihwindelte und aud mehrerer 
Diebhähle verbädt'g ift, wurde geflern von ber Bol 
ermittelt und zur Per gebradt. 

Aus Karheſſen, 19. Febr. Mit voller Zuverſicht 
dirfen wir nun ber Vollendung des lang verſchleppten 
Eifenbahnbaues von Hanau nah Bebra entgegenichen. 
Auch das letzte Hinderniß fcheint nun beieitigt werben 
zu follen, da jeit einigen zu. ſchon fih Hr. Oberbaus 
rath Lange won Kaſſel in Münden befindet, um pen 
Staatsvertrag mit Bayern zu präliminiren. Der Befehl, 
die Bahnflreden von Hanau bis Wähtröbad und von 
Gaalmänfler bis Fulda ungefäumt in Angriff zu nehmen, - 
ift bereits erfolgt, Daß mit Bayern der Abſchluß bei 
Staatsvertregs raich wor fih geht, bärfte nicht zu bes 
jweffeln fein. 

Ueber die geftern erwähnte Gaterplofion im einem 
Haufe in ber Eplinger Straße zu Staltgart wirb fol» 

endes Nähere berihtet: Die Hausbewohner bemerften 
chon den ganen Tag einen ungewöhnlichen Gasgerud, 
und machten daher ben Hausb-figer darauf aufmerfiam, 
mit der Aufforderung, nad der Uriache zu jeher. Der 
Hausbefizer ging Rahmittags auf's Band (ed war Sonn⸗ 
tag), Ddaber die Frau darnach ſah. Unglüdlihermeife 
trat fie mit brennendem Licht in bad Magazin (Lam: 
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enlaben) worin ber Gaſometer ſich befand, werauf auch 
ogfeich bie Erploſion erfolgte, und bie Frau als erfich 
Opfer fiel. Außer ihr ift nod ein Kind, fowie ein cben 
am Hauſe verübergebender Lehrling ſogleich getsdtet 
worden, brei anbere Perionen find mehr ober minder 
Schwer verlegt Die übrigen Bemohner waren bes Senn» 
tags wegen außgenangen: Die Erplofion war to entſetz⸗ 
ie, baß nit bloß in fämmrligen Kahbarhäufen die 
enfler eingebrüdt, jonbern aud Eteine über die Straße 
Hindbe in andere Häufer geſchleudert, ja die Trümmer 

Barren bes Larıpenlabens in bie Bäderflube eines 
gegemüverliegenden Hauſes biweingetrieben wurden, 

Der Dnellenfinder Abbe Richard hat ber Kolamität 
des mangelnden Trintmaflers im Jahdebulen abgehols 
fen und dafür vom König von Preußen den Kronen: 
orden erhalten. In einer Tiefe von 670 —* fand ſich 
Quellwaſſer mit kaum bemerklichem Salzgehalt. 

Deutſchland. 

Preußen. Berlin, 20. Febr. Die Norddeutſche 
Hlgemeine Zeitung jhreibt: Nah ber Stimmung bes 
Abgeorpnetenbaufes und mach ben bereits gefahten Kom⸗ 
uirfioensbeihtüfen fei feine Ausſicht vorhanden, daß die 
Mehrbeit des Hauſes nah Mitteln ſuchen werbe, und 
im Wege der Verftänbigung mit der Hegierung aus der 
von den Boltsvertretern im Jahr 1862 bereiteten Si—⸗ 
tuation beransjulommen. Der budgetlofe Zuſtand werbe 
wahrihenlih einſtweilen fertbauern. Die Regierung 
Zönne der Dppofition gegenüber warten. 

Ausland. 
Schhweiz. Bern, 20. Febr. Der ſchwehzeriſche Bun- 
Feirath ertiärt fi mit ber Wahl Stuttgart’s als Be⸗ 
rathungsort für die Berhandlung eines —— 
zwiſchen dem Zollverein und der weis einverſtanden 
—8* wünſcht den Beginn der Unterhandlungen am 6. 
tj. 


Meueftes. 

New: York, 8. Febr, General Grant ift am 5. d. 
erfolgreich gegen Richmond vorgerudt. Die Staaten Maine 
und Mifiouri haben die Stlaven-Emarhipation ratifirirt, 
Seward veröffentliht neuere diplomaliſche Aftenftüde, 
welche manches Unfreundlihe gegen England enthalten 
und wiederholt die Beforgniß vor einer europäifchen Inter- 
vention ausiprechen. 

London, 20. Febr, Im Oberhaus iheilte ber 
Gtaatssefretär des Kri ⸗gs, Graf v. Grey, mit, die Re— 
gierung werde vom Parlament 50.000 Bid. Et. Behufs 


Bekanntmachung. 


eit ungewöhnlich ftarfen Nachfrage und Ausfuhr 
von Hol; aus dem häbtiihen Holjmagazin if ber Vorrath bajelbft bis auf 
uchenſcheitholzes erſchopit werden. 

Dieſer Reſt des Räpdtiigen Holworrathes wird von heute an um den 
bitherigen Preis nur an unbemittelte. Einwohner und Familien in Partien 


Bel der in jüngfter 
einige Hundert Karren geflößten 


von je einem halben Karren abgegeben. 
Um jedoch einer zu großen Holjvertheuerun 


Die Stadtgemeinde if bereit, das ge 


ungen auf diejes Holz werben von heute an im Geſchäftszimmer 


des Holzhoſes entgegengenommen. 
Rürzburg, den 22. Februar 1865, 


‚Ten. 


ber Befehl Quebeda verlangen ; Montreal und 

weſtliche Gebiet würben die Ganabier felber ficher Dr 

—F an wos — —— ſehr 

rter Eicherheitäme 
den feindielig —— ——————— Der ı — 
kungen — In —* Sranwille finden die ger 
umme allzu 

——— eutend, hoffen aber auf 
a + Der „Monitenr” 

bef, em 1. Di * eine —— —— 4 
mit einer agritolen um . 

— —— An uftrielen Weltausftel 


Börfenberiht, Frankfurt, ven 21. Februar. 
Amerilaniſche Obligationen wurden zu ea, Cours 
jen weruandelt. Delterr. fl. 500 Soole und Gredit waren 
matter, National egen beliebter. — Nadmittags 2 
Uhr. Deflerr. National 68%/,. 1860er Loofe A315/,.. Ere- 
bitaftien 197%/,. Wmerilaner vom 1882 547/, Weid. — 
Abends 6 Uhr. In ber Effeltenfocietät war bie Ten: 
ben; matt. Deflerr. Erebitaft. 197 & 1963/, be. 1882er 


Amerit, 544/, & 5313/,, bey. u. ©, 
— Pegelſtand des Nains 17 11”. 
Verantwortlider Wehattenr: Br. Brad. 


Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Borufia“, Capt 
Be von ber Linie der a En —3 
Pa etfahrt: Aktien» @efelichaft, weldes Nem: Port am 
5. Februar verlieh, iſt nach einer fehr glüdlichen Reife 
von 13 Tagen wohlbehalten in Cowes angelommen. 
Dasjelbe bringt außer einer ſtarken Brieis und Padets 
Vol 126 Baflagiere und 650 Tons Ladung an Bord, 

Telegraphiſche Depeihe. New: York, 31. 

5, Amen: „Granada“ und pr. Telegraph von Roches 
zoint. Das Vofldampfichiff des Rordd. Lloyd „Ame: 
rita“, Gapt. H. Weffels, am 15. Januar vom 
Bremen und am 18. Januar von Eouthampton abge» 
gangen war, iſt am Eountag, ben 29. Januar, Morgens, 
nad einer vorzüglich ſchnellen Reife von 10%/. en 
wohlbehalten hier angelommen. Der Gunarb: Dampfer 
„Cuba“, am 14. Januar von Livernool abgegangen, traf 
am Sonnabend, den 28. Januar, Abend, und der Ham: 
burger Dampfer „Borufia*“, wılder am 8. Januar von 
Hamburg und am 11. Januar von Southampton geier 
ber war, erit am Sonntag, den 29. Januar, Abends, 





Januar, 


ier ein. Mitgetheilt durch Carl Sieber, General- 
gent in Würzburg. 


Kreisirrenan 


2650) Gejud 
ng Mann als II. Haußbiener; 
ber Eintritt kann fogleich erfolgen, 


— —— — 
2674) 2 Logis, jedes von 2 Zim⸗ 
mern und fontıigen Eriordernifien, 
find bis 1, 8* ju vermiethen. 

. Ar. 17, 


ftalt Werne. 


wird ein junger 


auch für bemittelte Fa: 5.DN 
milien möglihft entgegergumirten, hat der Ragifirat die Gelegenheit wahr: 
genommen, einen weiteren Borıath ungeflökten Bucheniceitholzes zur Er» 
gänuzo des ftäbtiihen Magazins anzulaufen und per Bahn hierher ſchaffen 


en. 
Von biefem Holze kommt ber Stadtgemeinde ber Karren einſchlüſſig 
bes Fuhrlohnes vom Bahnhofe in das —— auf 10 fl. 52 fr. zu 
achte Holz aus ihrem Ma 
um bieien Anidhafjungsloftenpreis von 10 fl. 52 kr. per Karren aud an 
Familien abzugeben, wobei fie zugleich auf bie gejeglihen Holz: 


2672) Es können einige Mädchen 
das Weißnähen und Eilten gründ« 
li erlernen. Auch werden bafelbft 
Herrn: und Damen: Hemden iſchdn 
und billig verfertigt. 2, D. Nr. 323, 
dem weißen Lamm gegenüber. 


2670) in braver Junge von orb« 
entliben Eltern kann das Ladirer- 
Beihäft erlernen 
Lorenz Derefer. 
Sander ſtraße. 


Der Stadtmagiſtrat. 


(2676 


250°) Im 4. Difte. Nr. 207 ift 
ein Logis, befiehend aus zwei heiz⸗ 
baren zımmern, Alloven, Küche und 
fonftigen Bequemlid keiten auf 1. Mai 
zu vermiethen. 


I. Bürgermeiſter: 


Hopfenſtätter. Hald. 


2666) Ein Mezauen⸗Legis von 
4 ineinandergehenden Zimmern mit 
Küche ift im 5. D. in der Nähe der 
Brüde zu vermietben, Näh. im 5, 
D. Nr. 46, Laufergaſſe, über 1 Stiege, 


2680) Ein ſchönes Ballkleid wird 
billig abgegeben. 2. D. Nr. 236, 


Ertra⸗Felleiſen 
von 1849 bis 1858, complett und 


ut — find billig zu verkau⸗ 
en Lochgaſſe Nr. 20 über 2 Etiegen, 


Friſchen frauzöſ. Blumenkohl, Artiſchoken, 


Pflückſpargel & Kopfinlat 
Anton Minoprio. 


AnNOngce,. 
MWiefen: & Monats; Sleefaamen 
empfiehlt in reiner Waare 


1508] (b), J. &. Zink am Marft. 
Den Herren Billardbefigern 


empfiehlt ſich Unterseichreter zum Abdrehen und Schönfärben der Billard— 
bälle mit größter Sorgfalt auf möglichfter Erhaltung ihrer Größe. 


1939] (3) DO. E. Zapf, Drechsler in der Schuſtergaſſe. 


NEE N art n 
seen‘ Weinverfteigerung. 

Bla Fe Montag den 2u. März I. 8. 

| RN F ormittags 9 Uhr 

m —— E verfteigere id ee ——— *28* 
en D ende von mir jeibit gejogene Weine, unter ben 

— — EB Bei dem cuige bekattnl werbenden Bedingungen, 
wozu ich freundlichit einlade. 
Würzburg, ben 5. Februar 1865, 

Daniel Linder, Privatier. 
Erſter Keller: 


empfiehlt 













Faß⸗Nr. Eimr Jahrgang Lage 

1 8 18597 Schalksberg Traminer, 
2 20 1864r Neuberg, 

3 18 1858r Etänderbähl, 

4 31 1857r Neıtberg, 

5 35 1858r Neuberg, 

6 35 1862r Neuberg, 

8 52 1857r Ständerbühl, 

11 54 1862r Steinbad, 

14 9; 1859 gu fen, 

17 48 1859r Sieh 

18 36 1859r orsberg_A, 

19 24 1859r Neuberg, 

20 23 1859r Scaltsberg, 

21 12 1859r Ständerbühl, 

22 7 15 Eleuner (roth), 
23 6 1858 Glevner (rotf), 
24 17 1857r u. 58r Kanderdaderer, 
26 8 1848r Neuberg, 
27 3 1859r Hallburger Auslefe, 
28 2%, 1856r Glevner (toth). 

Zweiter Keller. 
Faß-Nr. Eimer Jabrgar Lage 

3 27 18 > — 

4 36 1860r Steinbach, 

9 36 1463t Grombähl. 2648] (2a) 


Befauntmachung. 


In Folge teſtamentariſcher Mordnung des verlebten Herrn Anjelm 
riedrich Freiherrn von Groß zu Trodan, Domdechants zu Eichftätt, werben 
ätrlih 50 fl, dem älteften Etadtarmen männlichen und 50 fl. dem älteften 
tabtarmen weiblichen Geſchledis dahier verabreiät. NN 

Dieſe Unterftügung in pro 1864/65 zu vergeben, und werben diejeni= 
en Armen, welde, darauf Anſpruch machen wollen, aufgeforbert, fich vor 
eat 6. Math db. Ne. in dem Eekretariate des Armenpflegihaftsrathes unter 

Uebergabe ihres @eburtszeugniffes au melden. 
"Wiltzburg, den N. Februat 186 


1865. 
Der Aemenpflegichaftsratä. 
| I-Borftand: Göbel, 
‚Beiläu fie 180 Kar: 26493al.Ein 


2661), n orben 
ofen find. im Ganzen zu verkaufen. in Die Sehrestee \ 
4 D. Rr, #9, Beugihmiebmeifter , in 


Hell, Sekr. 










Kir 


12 Uhr die Pläge re» 
Dugend:Billete find für biefe Vor⸗ 


Rellung nicht gültig. 
ER Bar bg bad 
g ben 24. Februar 
—— ae Be 
nenten werben um gefällige 
ber — im. Sagen 
bureau gegen Quittung erfu 
ben Parterre: Abonnements — 
Abonnementslarten 88 
n. 


2642) Dem blüuhenden, ſauften 
ähft d y EEE kennt, 
n em Rathhau 
zu ihrem Geburtstage alles Gute. 
Bon einem ſtillen Verehrer. 


Reitanration Moccg. 


Anfang 8 Uhr. 
Gabler'ſche Wirthſchaft. 
Heute Ernte. ! 


besangs-Produktion 
der Throler Sänger = Gejellichaft 
Lercher aus dem Puſterthale. 
4 Herrn und eine Dam 
RUE». Ba scher ne 
266224] Für einen foliden 
n ift in 
en Eolonialz, 
Material- und Eifenwaaren= 
Geſchäfte eine Lehrlingsftelle 
offen. Offerte wolle man 
franco an die Exped. d. Bl. 
unter Nr. 10 gelangen 
[affen. + 
2658) Auf den 1. Mai ift außer» 
balb des Sanderthores nächſt dem 
Schießhauſe ein Logis von 3 inein« 
ander den freundlichen Zimmern, 
Küche, Kellerabtheilung, Kammer u. 
fonftigen Exforberniffen, mit Zutritt 


in den Garten, zu vermietben. 


Näheres bei Joſeph Hornung, 
Kunſtgärtner. 


2660) Eichene Hauſpahne ſind zu 





verkaufen. Obere Johannitergaſſe, 


Störhshof, Nr. 129. 


2659) Eine gute Mmume 
wird ſogleich geſucht. 


Näh in det, Erp, 


»ul olytechnif Berein, 

Die verehrlichen Mitglieder , & — lea 
mehr ſchon länger. als 4 ben in 9 "mine f 
nad Ziffer 4 der Bibliothekordnung iR Berg Pte 
* Abholung auf Koſten der Säumigen nad enanıttet Orbmr 


t werben müßte. 
ürzburg , 21. Kebruar 1865, 


2619) Die Direction. 


Leinen 


in allen Qualitäten, namentlid reines Hand- 
gelpinnft unter Garantie reeller Waare bei 


Carl Knobel 
am Kürſchnerhöf — 


Gefchäfts- Eräffanyg- 
Hiemit die ergebenfte Anzeige, daß ich unter dem Heus 
tigen mein 


Eijen: & Metallwanren-Gejäft 


auf hieſigem Plate eröffnet und halte mich einem verehr- 
lichen Bublifum unter Zufiheruug reeller Bedienung e 
ftens empfohlen. 








Albert —— — 


2376] (8c) Auguftinergaffe 
NB. Alte Metalle werden jtet3 zu dem hödhften Preiſen 
angekauft. 


Masken, Naſen S Bärte 


in großer Auswahl und billigen Preiſen empfehlen 
F. A. MHerzing & Cie. 
Marftraße. 
— ee per Maß 24 fr, 
Münz VWWittwe, 
vis-A-vis vom fraͤukiſchen Hof. 


Sichene Eiſenbahnſchwellen. 


Man rast ig e Tauſend Eifenbabnihmwellen von 9 Fuß Länge, 10 
ol Shädigeı ide, im Gansen ober in Barthieen, von einigen Huns 
Auge iu im Laufe biejes Frühjahrs und Sommers zu liefern, 
v 
dreier: bittet Pr in der Erpebition dieſes Blattes abugehen, wo 
Auskunft, ertheilt wird. 08) (3a) 


„ Beisbäfts- Empfehlung, vr 


— 5 empfiehlt ich für das kommende Frühja 


2530) (36) 





runenden ‚Ürbeiten, als: 


a von Möbeln & Matrazzen, Aufmachen von 
Vorhäugen, Zimmertapezieren, 


fowie allen nr und bittet bei reeller und billiger Bedienung um 
u 


“ viele geneigte träge 
Toner 
Zach. Fi Tapszıers-Wittroe, 


1901] (3«) ReubaugdfierR 2590 


— 7 COoE 


Me 
Ki 


—— | 


Eigie Er ni 
Tasains in or 2 
finds iecht Tal! Hab 

— Mat tet mit Be ae 
in Würzburg bei Ant. Mi: 
noprio, 


I 


20000200000 


Serruhemden 
& mitbreiten Falten, ſtark, A. 1. 36 
© für Vale mit feinem Einjat fl. 2. 

8 empfeble beſtens 


J. 6. Kramer jun. : 


© 

8 2559) Firma: Rhön-Des öt. 

oO 

3 00008000000 60000000008 


Gegen Bahnfdymerz 
gupiehtt um augenbliclicben 
wolle” ä — —* * 
Apotbefer Auer 

in Nöttingen. 


Gepreßte Weinhefe 


wird gekauft ai‘ 


Leo und Friedrich 
vor bem Eanberthor, 


er ——7 — Freunde des 

chwankhaften Eatyrifhen, Wii: 
gen und Komifchen. 

Durch J. Scheible in Stutt- 

art, Sowie dur alle Buchhanb⸗ 
ungen kann bejogen werben: 


Fröhlidye Sommertage 
und Winternärhte, 


Ton Demofritos, 
5 Bände, — über 2300 Sei⸗ 


ark. 
DER” Preis für a em Bände 
nur 1 fl.1 

Dieſes fo gemomm u Inmorififäe 
Werk, welches 5 fl. 24 Er. koftete, ift 
alfo, ſo lange der Meine Vorrath 
nod ausreicht, in vollſtändigen und 
reinen Eremplaren: für fl. 1. 12.8. 
in allen Buchhandlungen — 
au haben. (1562 6c 


247236) Bor Meihnahten wurde 
ein angefangenes leinenes Frauen: 
Hemd verloren. Nah. in der Erp. 


767 r] 


1952 e 











2625] Ein Kellner mit guten Zeug» 
—* 3 eine Stelle. 
in ber, Exp 


2 "EOORBOGOODOSE 


Fi ranfen it ein Gut von E 
N tor gigen Ader und Wiefen, 5 
8550 Slild Schafe, auf 15 Jahre Br 
ju verpachten und kann noch 5 
vor der Ernte bezogen’ werden. 

Das Nähere bei 


Mi! Beizel 5 
tm genen Daum, : 


06 © 


. 2566) 


Wegen Geſchäfts⸗Veränderung 
hat Unterzeichneter jein Detail-Geſchäft in 
der Marktgaſſe aufgegeben. 

M. Reichel. 


a Bon Brönner'd Sledenwaller, 


ö ash mel die Fleden aus allen Stoffen befeitigt umd Glacs⸗ 
war.) Han * volltommen reiniget, befindet ſich eine Nieder⸗ 
e 


lage b 
Gg. Jos. Mohr, 
Schuſtergaſſe. 


Bauhölzer, 
kant g beſchlagen oder geſchnitten, in allen Stärken und Längen, bis 60 Fuß, 
find fortwährend ouf Lager und zu verkaufen bei 
Franz Hartmann, 
Holjhäudler, Semmelsfiraße Nr. 76. 
Asch werben bafelbft Beftelungen auf ganze Bauten angenommen und 
in Türzefter Zeit geliefert. 2677) 13a) 


J. Nofenbaum aus Zell 


empfiehlt fomsb! in Hleinew als aud größeren Parthien ädter Monats-, 
Bicfen: und Türkenklerſamen und fügt zur Brglaubigung der guien Qua⸗ 
Ität nacfolgendes Zeugniß bei. Auch verkauft berjelbe eine billige Parthie 
Schußbaumwolle. 


Zeuguiss. 
Den Kleeſamen bes J. Roſenbaum kann ih Jedermann als gut 


und ächt empfehlen. Friedrich ifcher, 


Pächter des Zulius-Spitalgutes zu Zeil. 


Holzverſteigernng. 
2*7. den 2. März I. Is., Bormittagd 10 Uhr anfangend, 
werben zu Tüdelhaufen auf ber Ebene nachſt Höhefladt 
9000 Buchen⸗ und Eichenſtangenwellen, 


1000 Ajtwellen, 
öffentlich verfleigert. , 
Die Bedingungen werben vor ber Verfieigerung bef.unt gegebew und 
Liebhaber hiezu eingeladen. $ (2626 
z ager. s 


Samstag den 25. Februar d. Is. Mittags 1 Uhr 


werden aus dem Grlhäheimer Gemeindewalde folgende Holziortimente öfr 
fentlih verſte gert: J 

1 32 Liaen, darunder mehrere zu Holländer geeignet, 

2) 21 Buchen-, Birken- und Aſpen⸗ Stämme, 
N 171/, Klafter Scheitholz, 






2646) 


" “ 4— 


4) 7 Hundert Wellen. 
Gelchsheim, 21. Februar 1865, 
Die Gemeinde-Berwaltung. 
Klee, Borfieher, 


Berfteigerung. 
In der Verlaſſenſchafteſache des verlebten Hrn, Pfarrers Joh. Bapt. 
Kraus xon Kirchlauter werben folgende Strichsteem ne anberaumt:; 
am Montag den 6. März I. 38. 
werben die Meubels, worunter namentlich ein ſehr idöner Kourik, Sana» 
ehe Seht, Tiſche, Etühle, Uhren u. ſ. f. ſich befinden, öff. nilich ver» 
igeit; dann j Ri 
am Dienstag den 7. März I. 38. 
fommt das Weiß;eug zur Berfteigerung, beſtehend in 3 Betten, ehr ſchönen 
ZTafeitüchern, Eervietten, Handtüchern, Forbängen vw. |. w. 
Der Sirich be innt jedesmal früh um 10 Uber im Pfarrbauſe zu 
Kirchlauter und werben tie Gegeuftände, nur gegen baare Beyahung Be 


2663) 





fleigert. 


2651] Ein junger Mann mit guten 

Zeugniffen ſucht eine Stelle als Haus» 

tı.eht oder Kutſcher. 
Räb, in der 


2653] Ein Vader für ein Waaren⸗ 
Geſchäft wird gejucht. 


2622] Ein junger Dann mit ſchöner 
Handſchrift fuht eine Etelle als 
Echreiber. Briefe wollen unter A. Z. 
an bie Erp. d. BI. gerichtet werben. 


2633 3a] Es wirb ein gu* erjogener 
Junge bei einem Schneider in bie 
Lerre zu nehmen geſucht. 

Räh. in der Exp. 


2636] Ein tüdtiaer Y nge von 17 
Jahren, von orbentlihen Eltern, will 
die Kunftgärtnerei erlernen ; am 
liebften ın einem Herrſchaftsgarten. 
Näh. in der Erp. 


2634] Ein Mädchen, im Kleider: 
machen geübt, wird geſucht und fan 
dajelbit ein Mädchen has Kleider- 
maden unentgeldlih erlernen. Auch 
iR ein olirtes Rinderbettfättchen 
und Leibſtühlchen zu verkaufen. 

Näh. in der Erp. 
26293a] Wegen Umzug find 8 Naar 
2jährige gegattete Kanarieuvogel 
mit Einflugtorde zu verlaufen. 

äh. in der Erp. 
2621) 500 fl. werben gegen doppelte 
——— geſucht. 
Nah. in Kr». 


2643) Georg Lug, Privatier, vor⸗ 
mals Eeilermeifter in ber Eichhorn» 
gafie, fuht 4000 Fl. zu 4 fl. vom 100 
aufzunehmen, 

2631] Rothſcheibengaſſe Nr. 38 in 
über 3 Stiegen ein Bett billig zu 
werk ıufen. 


2630] Höllriegel 179 ift wegen Ab⸗ 
reiſe 1 Bett, 1 Ubr, 1 Winterrod, 
1 Mantel und 2 Ballfächer zu vers 
laufen, 


Zu vermiethen 


fino. zwei freunblibe Zimmer nehft 
Schlaffabinet, ohne Küche, bis 1. Mai 
—* dem Würtemberger Hofe 
2. D. Nr. 404, (2654 


2652 2a] Eine Einderlofe 
Familie juht big 1. Mai 
oder Hälfte Juni in ciner 
freundlichen Lage der Stadt 
eine Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Küche und jonftigen 
Erfordernifjen zu micthen, 
— oder 1. Stock 

nden nur Berüchſichtigung. 

Näh. in der Erp, 

2671) Ein abg ſchloſſenes, fonniges 
Logis von4 Zimmern, Me ane, nebft 
alen übrigen Hequemlickeiten, und 


nabe cm Markt, ift auf Mai zu 
vermieihen. Nah. in der Erp. 
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Thellnehmenden Verwandten, Freunden und Bekannten bringe ig nur auf dieſem Wege bie S 
yenslunde, daß es dem Allmädtigen e\ fiel, ber irbiigen Laufbahn meines innigftgeliebten a 


des praftiihen Arztes 


IX 


| heute Vormittags 10%/, Uhr ein frühes Ziel zu ſehen 


viange bee | ber deil. Salramınte. 
ſtiles Beileid bittet in ihrem namenlofen Schmerze 
Bamberg, 18. Februar 1865. 


J 


EKREIOBHIEETE 


Gaza 


Die von mir auf Donnerdtag den 26. db. Mts. Nachmittags 8 Uhr 
ausgeichriebene Berfieigerung von zwölf Miftbeerfenflern ın der Wohnung 
des Gartners Joſeph Hornung findet nicht flat. 

Würzburg, den 22. Februar 1845. 


2668) Kt. . Ströhlein, t k. Notar. 


Wienee Erfindung für Deflillateure, Weindandier, Effigfabrifanten x. 
Patentirte enelische 


Schnell-Klär-Maschine. 


Genannte Maſchine zeichnet fich eben fo jehr durch —* Einfachheit im 
Gebrauche als überraihenden Erfolge aus. — Ale trüben Fluſſigleiten, 
als: Waſſer, na Bier, Cyder, Eſſenzen, Ertracte, Liqueure, Epirluofen, 
gun —— elbſt Dele u. ſ. w. werben ſofort jonmentlar hergeſtellt, ein 
cher durch die beſten Shönungs- :Gallerten erft nad längerem 
8 eh. Bayer mi, — — da wo fein Klärmittel mehr wirkt, wird 
” e Glanzhelle er; 
m | Der Apparat ir fi nicht ab, lann nad) bloßer Reinigung in friſchem 
| Waſſer von einer Flüffigteit zur andern beugt werben und it jomit gleich: 
F zeitig das Sicherſte, Belle und Billigfte, 
® Maſchinen nebft ſpezieller Gebrauhsanmeifung zur Klärung von: 
1 15 Di6 25 Quart pro Euunde 5 Xhlr, 30 bis 40 Unart pro Gtunbe Thit, 











e Bey "73 10 eano O· 0 


J ” 1 " 80 " ” ” " * 

— ii Aufträge effettuirt prompt: 

3 Ingerieur Hudson's Haupt-Agentur 
5 in Göln am Nhein Bayenftraiie 29. 

(Aleiniges Cemmiſſions-Lager für Deutſchland.) 


ix Se 
u Weinſchöne 


von 
—F Charles Jullien, 
FE Mitglied der franzöf. Manufalturs, Handel und — 
in Maccon. 

3048) (n) Dieſes Pulver giebt dem Weine durchaus Teinen Geſchmack, 
tm Gegentheil befiert es benjelben und ſchwächt ihn nit. — Die Weine 
tönnen, fo lange es beliebt, auf der Echöne gelafien werben, bie Trufen 
erhalten fi ganz gut. Dannigfaltige Berfuhe haben bewiefen, daß bis 
heute nichts de eres —— nu —— — Dieie 538 Erfindung 
verdient von allen ben len 
Wein wollen, ohne ber at De zu —— in bie fi durch 
das Bulver von Ch. Julllen nit ſchönen laſſen, tönnen auf feine au» 
bere je geihönt werben. 

Fr bittet auf Verwechslung mit andern Fabrifaten gleichen Ausjehens 
gu achten 

Preis per Pb. 2fl. 6 kr. 1/, Pb. 1 FL. 3 fr. in ber Hauptnieberlage bei 

. 3. Roth, Cinhorn:Apothefe zu Würzburg, 
uud bei Georg Strohmenger in Schweinfurt, 





Dr. Adam Deckert, 


Sein Hintritt erfolgte nad längerem herbem Leiden im 33, Lebensjahre, nad xieberholtem Em⸗ 


bie tiefgebeugte Wittwe : 

Etha Dec 
im Ramen ihrer zwei unmünoigen Rinder . 
und der übrigen Verwandten. N 


. 


\ 


— 


kert, geb. Clessin, : 


OtScZXLE BELZIETT: 2: 
2657] Eine Büchertafche mit ver- 
ſchiedenen Büxern Bun verloren. 
Man bittet um Rück abe gegen Be- 
lohnung 1. D. Nr. 109. 
2640] Ein Portemonaie wurbe ges 
funden. Abzupolen Semmelsftr. 131, 


2665) Ein Kinder 7* hub wurde 





verloren. Domyafle, 3. D®. Ar. 182, 





Getrante. 


Im hohen Dame: 
obann eins, Voftlonduftenr it 
Algaffenburg, mit Dorothea Aömelt 
- —— geilte 
tan, Reußner aus de , mit 
Rofina Weiglein von da. 
Andreas Gerling, Schuhmacher⸗ 
meifter dahier, mit Katharina Müller 
von Nandersader. 
‚Michael Kolb, Schneidermeiſter ba» 
bier, mit Wargaretha Langguth von 


— Dehrlein, Haus er und 
Viehhändler dahier, mıt Sybila Rei» 
"Zn ver ia ge u Stifte 

n der Pfarrkirche zu 

Mihael Bad nu Vüfens 
mit Eva Hetterih aus Sellgenhapt 

Johann Georg Beifuß aus Neus 
mit Dorothea Fliher aus Schne⸗ 


abach 
— Jakob Walter, Commiſ⸗ 
ſionar dahier, mit Barbara Bader 
von hier. 
In der Pfarrkirche zu St. Peter: 
Nikolaus Müller, Bürger und Ta» 
pezier dahler, mit Augufla Schnabel, 
Bereinspienerätodter 
Miheel Jer ‚ Bürger und Sub 
maspermeifier dahier, mit Margarıtha 
Schnabel, Vereinsdienerstochter. 
ndrens Midel, reg 
mit Ehprifina Bärh aus Haſenlo — 
Joſ. Echäglein, Detonom zu Eibel⸗ 
dt, Wittwer dahier, mit Eäcilia 
ınbart, Bürtlerdtogter a. Raniring. 
y der biihöflichen Haustapelle: 
onftantin v, Streber, Butsbefi 
mit Marimiliana Antonia Philipp fi 
Glilabetya Gräfin v. Ventheim · Ted» 
lenburg: Aheba. 


Seflorben: 
Pa 5 rei 
ne —— So 
—* t, Egaufpieler, 65 





e 


— ——— 


Großer, 
Maskenball. 
„Sonntag den 26. Februar 1865. 
2: Anfang 8", Uhr. 


— — Euirrezfür Herren 36 fr. Damen frei. 
. Zu zahlreihem Beſuche ladet ergebenft ein 


PR 0 Stephan Weiss. 


J. F. Keiser 


— am grünen Markt 

empfiehlt ſein wieder auf das Rei aſſortirtes Lager in nachſtehenden Artikel 

ee und —ã — " J FH — 
Leinwand in allen Sorten, °..& '*, breit, von 49 fr, ‚die Elle rein Lei⸗ 
nen au, Halbleinen, von 14 ft, die Elfe an, Schirtings von 12 fr. 
die Elle au, bis zu den feinften Hemdenjdirtingg, Semden-Einfäge, 
von 27 fr. das Siück in rein Leinen bis zu ben feinften, Halbpique's, 
*, Breit, von 17 fr. die Elle an, weiße S farbige leinene Taſchen⸗ 
tücher, das Halbe Dusend von fl. 1. 30 fr. au, Herrn: Kragen in 
allen Facons, eine große Auswahl Handtücher, Tifcehtücher & Ser: 
‚vietten, weiße Borbangitoffe in alleu Breiten, ferner Cattune, 
Kleiderjtoffe, feidene Foulards 5 Herrnbinden, Bett- 
Decken, alle Arten Futterzeuge, Moire & andere Unterrock⸗ 
ftoffe ze. ze. 2476] (26) 


Y 


er 











* x si . Casino. 
— Geſellſchaft Eintracht. — den 23. Februar, 
Montag den 27. Februar Abends 7 Uhr ' 'hih 


in den Dr. Warmuth'ſchen Säälen. 
Maskenball Se ung Ti). 

0.4 ; Y F ie Einfühcung et wohnhafter 
im Eleinen Theaterjaale, os Feriöhen und Fantitien-Bngebörigen 


Die verehrl. Mirgliever werben erjudt, hiebei ihre Leg itimationskarten iſt durdaus unfintthait ' Frede, 
vorzujeigen; die Abyzabe der Eintrittskarten erfolgt Donnerstag den 23. ba. melde nicht mehr mit Eintrittskarten 
‚Übends von 7 63 10 Uhr; Mastentarten für fremde Herren und Damen veriehen merden konnten, find am 
werben Samstaa den 25. Mbends von 7 bis 10 Uhr und Eonntag den Eingange vorzuftellen. 

36. von Morgens 9 bis Abends 5 Uhr im Lokale: Gaſthaus zum Reid: Beitrittserlätumgen am 1 





apfel abgegeben. jelbft werben nieht mehr berüdfi 
Nur anftändige Masken haben Zutritt. 2656) Der Vorsta; 


— —— — — 


2415] (de) Der Ausschuss. 0000800666606 
© 2565) In ‚einer ber beiten 














r - © aa Fo. : 
Dominos & Larven Ha 
Key 5 verlaufen. Das Nähere,bei 
Be | FM? M..Beizel 
AR e., — 
"981 (db) Car! Bolzano. > on 


Drud von Bonitas:Waner in Würzburg, (Hiegu Beilage.) 


Beilage zu Mr. 45 des Würzburger Stadt: und Landboten. 


Bekanntmachung. 


Vom k. Neviere Mainſondheim werden aus daſigen Staatswal⸗ 


dingungen an den nachgenannten Ta. en bie nachverzeichneten Etamme und 
Brennbölser im Gaftwirtbähaufe zu Mainfondheim, jedesmal Vormit⸗ 
tags 9 Uhr beginnend, öffentlich verſteigert. 
1. Donnerſtag den 9. k. Mts, aus der Abth. Birkenfee: 
10 Eiden-Abichnitte zu Bau⸗, Werk: und Geigirrhol;, 
12 Mipen= und Linden» bo., 
88 Siefern- do 


4%/, Klafter Eichenſcheit⸗ 
478%, „  Kiefernfceit:, F 
21%, „ Eidhens und Kiefern⸗Knorz⸗ und P elbolz, 
= en:, Buchen- und Linden: Stodholz, 
159%), „ Kiefern: Stodyolz 
2%/, Hundert Eichen» und Ri llen. 


2. Am Breitag den 10, k. Mts. aus der Abth. Steinroth: 
206 ern 


Bau⸗, Nutz⸗ und Werlkholz⸗Abſchnitte, 
28/, Klafter Riefernicheit-, Prugel⸗ und Stocholj. 
Aus der Abth. Schnabel: 
14 Gtüd Kiefern- und Birken: Beräihftangen, 
26%, Riafter do. Etoduolz, 
324 Hundert bo. Wellen, 


zufälligen Graehni 3 der Abthlg. Brandfpike: 
An zufälligen Riefernpopftangn der Abthlg. Branbfpige 


Aus den Abthlan. Krebsſee, Horft, unnenbügel und 
big — v us 


42,  pen-Bau: und Werthoi⸗v Abſqhnitte 
Der tl HE — haben ſich über ihre gah 
er 0 tde unbekannte . 
— eit, ſowie Jene, weiche im Auftrage Anberer Reigern wollen, 
gehörig ausjumeifen, 
Mainberg, den 20, Februar 1866, 


Königliches Forſtamt. 


Hofmann, 


Ausfchreiben, 


Abends wurde aus bem Haufe, Difr. 1. Nro. 3°0 babier 
eine einer polnischen Dame nehörige Ghatouille, worin ſich gegen 1000 
theild in baarem Gelb, theild in Papieren befanden, entwen Dieies 
Geld beftand aus folgenden Münzjorten: a) 320 Frances in Gold, ans 
20 Francd:Stüden beftehend; b) 100 preußifdhe Thaler an Deplexgein, in 
einem Schei ebend; c) 75 preußiſche Ahaler, beſſehend in 3 Scheinen 
zu je 25 Thlr.; d) 400 bis 500 Rubel in ruffiihem Papiergelo, in Scheis 
nen je zu 50 Rubel beſtehend; e) 2 Eilberrube! von äterem Gepräge; auf 
einem derielben war das Bildaiß ber Raiferin Katharina, bieieire Eeite 
biefes Eilberrubels war geglättet, auf dem anderen war ein großes dop⸗ 
pelteö Rre.z; f) eine Dulate mit dem Muttergottesbilb; &) circa 20 fl. in 
Eilvergeld, In der Chatouille befanden Ad außervem noch eine roße Ans 
zahl von Photograppien, das Vortrait einer Dame barftellend, 
männlibe Anotögrapbien, ein kolorirtes Bild, dem heil, Ve 
Stahlfiih, die uttengotted barflellend, einige polnifhe Schriften, dann 
veri&iedene Recepte des neheimen Rathes Dr. v. Scangont, des Höfrathes 
Dr, Linhard und Dr. —* Die Chatouille war eirca 1! Fuß lang, 
. Fuß bo und 8 Zoll breit. Sie war von gelbem Holz, gefledt, m 
ahanony eingefaft, 
Allenfallfige, auf diefen Diebſtahl bezügliche Notizen bitte ich mir ſo⸗ 
witutheilen 


Bärjburg, den 20. Februar 1865, » 
Der igl. I Unterfudjurgöricter. 
ruder. 


(3a) 2604) 


In Beyug auf das Aue ſchreiben des fg, 1. Unterſuchungsrichters dahler 
vom 20. Febr. zeige ich an, daß ich Demjenigen, melder Anbaltspuntte 
anzugeben verm:ig, die zur fiheren Ermittelung des Thäters dienen fönn« 
ten, eine grobe Blomus ufidere, 

Würzburg, den 20, tuar 1865, 

2618) Eveline Ahrens. 


* 


Geſchäfts-Verkauf. 


252836) Wegen Aufenthalts: Wer, 
änd rung iſt ein fehr qut rentirenbes 
Gefhäft famut feiter Kundfchaft 
und J welches namentlich 
einem Ihntigen jungen Danne eine 
fichere Exiſtenz begrunden würde, um 
a. von 2000 fl. zu verkaufen. 


heres bei 3.5 
* erlet, 
Säreib-Bureaubefi 2 
(4. D. Nr. 146, 


Ein 
Oelonomie-Elede 


findet gegen billige Vergütung vor 
Koft AL obrune auf I Bauens 
bofe bei Edonungn mit einem Areale 
Debmten Tagen — en. 
März dB. rk, eine Etelle ö 


Die freip v ef 
— Dungrifäe 


23178) 


ben annehmb: en Bedingungen 

ju verkaufen; der Kaufpreis kann im 

4 82 abgezahlt werden. 
bei 


J. Herlet, 
ee. 
Für Ziegeleibefiger und 
Bauunternehmer, 
2536 3b) Ein praftiiher Ziegler 


übernimmt das Unfertigen und Bren- 
nen von Feldziegeln pro 1000 in 
Alkord; ebenſo auch Dad: und Ofen- 
Hiegeln;, auf Ber angen werben auch 
nur gegen Vergütung bewanderte 
Arbeiter beſchafft Näheres france 
durch die Erpeb. 


1951 e) Ein Einftandsmann wirb 
eh —* 1 * is te sum 
Inf.⸗Reg na affenburg. 

al. in ber Erp. 
— — — — 
2530 2b) In einem Sp⸗ teimaaren- 
Eeſchäfte ift für einen krä tigen jungen 
a vom Lande ein: Lehrlingsftelle 
offen. 

J. B. König 
ber Reurer Kirche neaenüber. 

24811 Bei dem Aobrud) des Dr. Adels 
mann’j Gartenbaufes, auf dem 
neuen Bahnyofe, find Riegel, Dad 
fparren, verichiebene Bolten, Thüren 
und Fenſter in noch gutem Zuftande 
pen Baarzahlung dafeldft ju vers 

ufen, [2b 


— 







9 
n — Schon am 1. März d. Js. 
H 250,000 Verloosung der in allen Staaten gesetzlich erlaubten neuesten | 
’ Mn . 
200,000 Staats-Prämien-Loose. 
nr Haupttreffer 250,000 Gulden, 
100.000 d. i. eine viertel Million Silber-Gulden, welche am ]. März mit einem solchen Loose zu 
50.000 ! . gewinnen sind, J 
50.000 Diese Prämien-T.oose sind die gün<tignten, da mit einer verhältnissmäüseig kleinen Finlage 1 
: 25.000 ein für allemal ‘krine Zuzahlungen) noch nirgends 20 grosss Gewinne geboten werden können, 
20.000 DEE” Tiin Loos kostet 4 Gulden, 
—338 Sechs Loose nur 20 Gulden. — Zwölf Loose 40 Gulden. 
ete. te An das Wechselhaus 


andere Treffer, Adresse 
welche alle in 
dieem Jahre 
gewonnen wer- 


den müssen, 


Ziehungrlisten werden ». Z. rrompt versendet, 


Bpinnereipächter Herr T. aus O..... 
395 Be 





Laur. Herber in Brünn 


Ausser dieser findet keins weitere Annoncirung in diesem Blatte statt, demnach Aufträge 
H unter Beisch'uss des Geldbetrages an obige Adresse zu dirigiren sind, 
Der "etzte Haupttreffer dieser Loore von 250000 d, wurde im obigen Wechselhause am 1. Desem- | 
\ ber gewonnen und schon am 3. Dezember 1864 sofort ba:r ausgezahlt, Der glückliche Gewinner war der } 














(Oesterreich, ) 


(1798 (8«) , 


— E — * en > 





Ende Februar 1865. 


Ziehung der Badiſchen Eifenbahn - Loofe. 


Der Berfauf diefer Anlchensloofe ift in allen Etanten geſetzlich erlaubt, 

Die Hauptaewinne bed Anlehens ſind: 14mal 50,00 fL, bamal 40,008 
f., 12mal 85,000 fl, 23mal 15,000 X., 55mal 10,000 fi., 40mal 5060 f., 
bömal 4000 * 366mel 2000 fi., 1944mal 1000 fl, 1770mal 250 RL. 
ei et 49 fl; überhaupt 400,000 Losje gewinnen 409,000 

1 Loes für obige Ziehung koftet 3 fl, 6 Looſe zuſammen nur 15 fl. 

Pläne und Ziebungeliſten erhält Jebermann gratis und — 
Gefälige Aufträge bie zu den Eee — werden Au Baar- 
jenbung oder Nachnahme pfinkilihft ausgeführt. 


Jacob Lindheimer jun, 
Staats: Effeften-Handlung in Frankfurt a / M. 


EBSSESTEBTEHEEBESE 
Gegen Einfendung von nur 3 fl. 


erhält man 4 Autheitieire mit &erie: und Gewinn-Nummer jur 
Gewinn: Ziehung am I: März »_% 
des k. k. dfterreichifchen 


Staats»Anlchens 


vom Jabre 1864. 

Gewinne bed Unlebeme finn: fl. 250,000, 220,000, 200,000, 
150,000, 50,000, 25,000, 20,000, 15,000, 10,000, 5000 x. 

I] Untbeilfgein mit Series und Gew nn: Hummer kofiet fl. 1, 4 
Stan. 3., 9 Stid fl. 6. und 20 Etüd fl. 12. 

Aufträge bieranf find unter Beifügung des Betrags oder Poſt⸗ 
Borſchuß baldigſt und diret an umerzeichnete® Handlungshaus zu 8 
riaten, weldes den Bethelligten bie Jehungéliſte unentgeltlich zur 8 


ſendet. 
Joh, Mich, Hollo 


in Franffurt am Main, 


1649) (g) 
















ee 





u ze Ad 


a. 


= r. 7 


(4c) (2333 


— — — — — 


Johann Büttner, ledig won Untererthal, iſt als Zeuge wegen einer 
ihm zrg-tügten Unter chlagung einer Udr zu vernehmen unb erſuche ich 
beghald um Ausforihung und Kundgabe feines jetigen Aufentyalisortes. 

Würzburg, ben 16. Februar 1865. 

Der tgl. Unterſuchungsrichter: 


Häder, 


2639) In ber Nähe ver Mainbräde 
im V. Difir. find 2 Logieen won 3 
ineinanbergehenben Risumern wit Als 
toven, K und Bodenkammer auf: 
1. Mai zw vermiethen. Rab, in ber 
Zaufergaffe V. Difte, Mr, 46 über 
1 Stiege, 


2628) Im 1. Difr. Nr. 19 find 2 
imwier, möblirt ober unmöblirt fo» 
glei zu vermiethen. 


2657) 1 bis 2 Bimmer werben mit 
oder ohne Kühe glei zu mieihen 
geſucht. Näh. in der Erp. 


2644] (3a) Im 1. Tifir. 252 ik 
ein ftöned Logis von 6 Zimmern, 
8 Manfarden, mit lanfendım Waſ⸗ 
fer und ſonſtigen Bequemlichleiten zu 
vermiethen. 


2647) Ein fhöned Diuartier von 
5 AZtmmern, Kühe, Bobentammern, 
Keller ift ſofort ober b4 Mai zu ver⸗ 
miethen. Räb. in ber Erp: 


2645) Ein Ichönes heigbares Sim 
mer In mit oder nn bett tlg 
zu wermicthen. Näheres in ber Erp. 


2545] Ein Laden mit Logis if bis 
Mai zu vermicthen RKäh zu erfrazen 
im 9. D., Innern Graben Rr. 161, 
zwei Stiegen hoch. [8b 


2527 56] 1000 bis 1200 fl. finb bis 
erien März gegen erfte Hopothek zu 
verleihen. Nüneres im Preobutien« 
Laden bei Weiglein in ber Augu⸗ 
ftinergafie: 


— — — — — — 

2623) Eine gewandte Köchin bietet 

bei Fefllicgkeiten ihre Dienke an. 
Rüh. in der Erp. 


236230) Nealen, Auslagtifh und 

ein Kaſſenfchtank ſind zu vertaufen. 
Naheres im 3. Diftr, Ar, 187 am 

Virrröhrenbrunnen. 














Drud von BomtassBaner in Bürburg. 
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Würsbarg Aus bach · Münden. 


Würzburger Stadt- und Landbote. 


Babınzüge. Bon Bamberg. Franffurt — 4 
“onrterig. 124 Peittan| 1 yo. MRittans * 
Saudi. | 5yo Abends | 540 Mrnbe Si 

Boſtzug — 
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Bäleri. 2 44: Rahm. | 1,, Raum. is SA — | 

: 2.114 Radıs | 7— Alends Ve \:, 7 Teremnibusichrter mad 

n r Pe F — rnen u mn 
Bahngüge Bon frankfurt —— — 5 BE DetteltadeNeuies IU— MM 
ie m" ne — Se, Eikelftadt:Cchfeniurt ILHMRN. 
Schnellig. 3 * a Ritingen au. MF. 
n Aübende 7a Arembe Ze K — „Mergextheim au.— NM 4 
Baftana Ar w 5* ‚Als — BEE WE: — ED 2/aR — per Rſchoihein au 60 R A. 
@üten. 1 Eu 4— Früh a ie RT Meuftabt a/f. IU- MM 
@üters. 2.) 1 25 Mittags 11— Rormilt, Roßprunn-Erjelbah IN MU. 
Sütern. 3.110. Nachts | I Rahm. WAlchtzehnter Jahrgang. Herta, Milten! sHeibelb 5SU.— MU, 


Der „Stabt» und Landbote“ erigeint täglih, auker Sonntage, Nahmittıgs 4 Uhr; das „Ertra-Felleiſen“ wöchentlich dreimal 
Breis befannt. Inferate bie Iſpaltige Heile 3 fr., Zipaltige 6 fr, gräfere werben nad beim Mauıne bere net. — 


Donnerdtag den 23. Februar 1865. 


Rr, 46. 


Zur fchledwig-holfteinifchen Sache. 

Kiel, 20. Febr. Nach und nad ſcheinen bie im 
Dezembır vorigen Jahres pläglich außer Funktion ge: 
Aellten Herzogl. holkeiniichen Telegrappenbeamten wie: 
ber zur Verwendung zu kommen; aber die meiften, zu⸗ 
—— Bureauvorfteher, wohl nicht an den bisherigen 

ellen, 


In einem Leitantifel refumirt die „Rorbbeutiche 
Algemeine Zeitung bie Stellung Preußens gegenüber 
den Beri der öfterreiiichen und der mittelftaat« 
lien Preſſe a anbeßtägige S —— 

en von uflenburg als zog von es wig⸗ 
4 zu — — dahin: Ein Bundesbeihluh, 
welcher bem —— von Auguftenburg Rechte verleihen 
unb der Krone Preußen ihre Aniprüde aberfennen 
wärbe, wäre eine Berufung auf die Gewalt. Db Preu⸗ 
ben einem Beſchluß auf Anerlennung des Auguftenburs 
gi ſowie auf Zulaffung eines Gejandten defjelben am 

——ã— entſprechen würde, wiſſen wir nicht; wir 
zweifeln jedoch nit daran, dab MWreußen Beſchlüſſen 
von beftrittener —— gegenüber bie Herjogtpämer 
nit räumen würde. Tie Löfung der fhleswig:hol« 
ſteiniſchen Frage kann dem Erbprinzen Friedrich nur 
auf dem Wege ber Berftändigung mit den beutichen 
Großmädten gelingen; jeder Verſüch, die Berhandlun: 
gen biefer Befiker ber SHerzogthümer in das Bundes» 
verfahren zu ziehen, "könnte nur zur Verſchleppung der 
Frage führen. 


Die „Zeidler'ſche Korreipondenz" ſchreibt: „Die bie 
Anſchauungen der preußiſchen Regierung über die fünf» 
tigen —— ber Herzogthümer formulitende Depeſche 
ift noch im Kabineite und wird balbigft og Wien ab: 
gehen; ber Kaiſer won Defterreih hat auf Grund einer 
vorläufigen Analyie bes zuilt ener Depeihe auf’s 
Behiimmtehe erflärt: der Standpunkt Preußens jei ion 
deßhalb gerecht, weil er, was Preußen —— zugleich 
die Erhöhung des beutihen Anfehens förbere. 


Tagesnenigkeiten. 

Die Bote“ ſchreibt: Wie man vernimmt, fol 
auch von te der Lehrer an ben Stubiemanftalten 
Bayerns eine „Denkichrift" abgefaßt werben, in welcher 
die Wünſche fir Schulen niedergelegt werben jollen. 

Durch bie in öffentl. Eigung bes k. Bezirkegerichts 
Würzburg am 16. und 18. d. Mis. verfündeten Er» 
tenntniffe wurden verurtheilt: Georg Oberſeither, ledi⸗ 
ger Bäderlebrling von Winterhaufen, wegen Diebitahls 
unb Lanbftreicherei in eine Gefängnihftrafe von 2 Mon. 
und 15 Tagen; Samuel Schwab von Rimpar wegen 
Betrund in eine Belbftrafe von 25 fl.; Nikolaus Burfert 
von Eftenfeld wegen Rörperverlegung zu 45 Tagen Be: 
fängnik; Balthafar Schloßnagel von Micelfeld wegen 
Diebſtahls in eine Gefängnißftrafe von 2 Monaten 
und 15 Tagen; of. Megler von bier wegen desgl. in 
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Detrus Dam. 


eine jolhe von 3 Monoten ; Barthel Krämer von Stadt⸗ 


ſchwarzach wegen Diebflahld und Georg Boveri von Aub 
wegen beögl. zu je Imonatliger Befängnißftrafe ; Job. 
Gang von BWillanzheim wegen Vergepens der Beruns 
glerpfuus einer Öffentl, Belanntmadung in eine Geld⸗ 

rafe von 10 fl. und, Margar. Diegr von Oberſtreu 
meges Diebftahls zu 42 Tagen Gefängnif, — Ferner 
mwurben durch ‚bie * öffentl. a Iren Gerichtes als 
2. Inſtanz an 7., 11, u. 13. [. Mes. publizirten Er» 
tenninifie die Berufung bes Bernharb Hofmann zu Markt» 
breit wegen Ehrenfräntung verworfen, bezüglid der Bes 


räulbigung gegen Joh. Leybah won Mainjludheim we⸗ 
rän 


gen Ehren ung, verübt an Heß Feldhan bafelbft, auf 
Berufung des Lepteren ac. Leybach iin eine Gelbftrafe 


von 5 fl, verurtheilt; in ber Berufungsiache des Staater | 


anmoltihafttvertreterd am f. Landgerichte Marltbreit im 
ber Unt:rfuhung gegen Friebrih Weigand, Joſ. Schnei⸗ 
ber und Friedrich Düfel von bort wegen Uebertretung 
felbpoligeil, Vorſchriften, jeder ber 3 Angelshuldigten in 
eine Gelbftrafe von 1 fl, verfällt; in der Berufungsſache 
besfelben in ber Unterſuchung gegen Michael Stark yon 
Tiefenflocheim wegen unbefugter Gewerbsausübung be&gl; 
u 5 fl. Geldſtrafe; auf die Berufung bes Johann Had, 
edig von Biebergau, wegen körperl Rißhandlung wurde 
das unterrichterliche Erfenntnik des f, Landg. Dettelbach 
vom 5. Septbr. v. Is. im Schnldausſpruche beftätigt, 
die Gtägige Arreftftrafe jebah auf 2 Tage berabgeiekt ; 
enblih ın ber Sadıe ber Anna Keupp von Büntersdleben 
mwurbe das Erkenntniß des k. Landger. Würzburg ı/M, 
vom 6. Auguft 1864, injoweir biegegen Berufung ergrifs 
fen wurde, bezüglich der Uebertretung ber Gautjriebend- 
—— beftätigt, dieſelbe einer Uebertretung ber Eigen» 
thumsbeihäbigung, verübt an Lehrer Reeg bortieldfk, 
für ſchuldig erfannt und in eine Gejammtftrafe von 8 
Tagen Arreft -verurtheilt. 

** t für Unterfranken und Aſchaffen⸗ 
burg für ba e Quartal. (Sortiegu.g ) In Unter- 
ſuchüngshaft genommen, legte Georg Söllner in jeinem 
BVerhöre vom 10. und 19. September folgenves Geſtand⸗ 
niß ab: Die Leute in Eichfeld hätten ihn vorgeworfen, 
feine Schwefter Sophie fei von ihm fhwanger; er —* 
die Schande geſcheut, babe ſeine Schweiter veranlaßt, 
mit ihm an den Eee zu gehen, welder unweit Eichfeld 
liegt, dort habe er fie gefragt, ob fie witklich ſchwanger 
fei, fie habe ihm erklärt, fie wiſſe es nicht; er habe fie 
weiter gefragt, ob fie mit irgend einer Manneperfon 
etwas zu thun hatte, was fie veıneinte; darauf habe er 
ihr mit dem Terzerol in ben Mund geichofien, worauf 
fie rüdlings in den See gefallen jei. Er Fünne alfo 
nit läugnen, daß er feiner Schweſter das Leben ge- 
nommen babe; er habe dies gethan, um fich die Shande 
zu eriparen. Im Laufe ber Woche habe er darüber 
nachgedacht, was zu thun fei. ur N y babe er beab⸗ 
ſichtigt, in einen auswärtigen Dienjt zu treten, am 


Sonntag den 21. Auguft aber, als er aus ber vormit« ° 


— 


tägigen Kirde kam, fei ihm der Gedanke gelommen, es 
Zönme vieleicht auch jo geben, daß er im Orte bleibe, 
wenn er jeiner Schweſter das veben nehme und nichts 
ansfäme; er wolle jeıne Schweiter jra:en, und wenn 
e jage, daß er es Sei, fie ums Leben bringen, weıl er 
die Ehande nicht für fih haben wollte. Rach dem 
Mittagefien jei er von 1—2!/, Uhr im Wägelelu'ſchen 
Wirthẽ hauſe geweſen, wo er 2 Glas Bier trank. Dort 
babe er zu Jobann Metz und Georg Demmel gıfagt, er 
wolle nad Särlendorf geben und fich einen Wams taufen, 
Er habe ader ſchon Nachmiltags, als er vom Haufe fort» 
ing, überlegt, daß er Nachmittags nad beeudbigtm 
Bottesdienke nad Volkach geien und fi bort ein Ter— 
erol und was font bazu mötbig, faufen wolle, um feine 
Ehmwehter damit umzub ingen. Er fei gegen 3 lihr fort- 
geganıen, babe 1 Stunde nad Volkach zu gehen gehant. 
em ihm in Bollah begegnemden Eichfelder Heinrich 
Röſch habe er geſagt, er Ar fih beim Uhrmader ein 
Glas mahen lafien; er habe bies aber nur deßhalb vor—⸗ 
gewendet, weil er nicht wiſſen laſſen mochte, daß er or 
ein Terzerol kaufe; er habe zwar zu Röich geiagt, ba 
er zum Büchſenmacher gehe, aber daraus habe Röf 
nichts entnehmen können, da ber Büchſenmacher au 
eine Wirthigait treibe. Er fei daun zum bortigen vüch⸗ 
jenmader gegangen und habe fi ein Terzerol um 1 ff. 
45 Ir. gelauit, habe in deifen Bierfchente ein Glas Bier 
getrunfen und jei dann zu Kaufmann Leininger gegans 
gen, wo er fih um 3 fr. Bogelihrote, Vierling Pulver 
und 4—5 Zünbhüthen um 1 Er. von der Leinıngei'ichen 
Toter getauft habe. Ebenſo habe er beim dort en 
Sonditor Matronen gelauit, um bavon feiner Schwelter 
ji geben, wenn er jie fragen werbe, ab fie mit fonft 
iemanden zu thun hatte. Er ſei Abends 5—6 lihr 
eimgegangen, habe das Terzerol, Bulver, Schrot und 
ündhäthen in ein Sacktuch gewidelt in fıine in der 
oberen Etube ſtehende Truhe gelegt, bie Makrenen aber 
in fein Bett geſteckt. Er babe zu Haufe gefüttert, mit 
—* Angehdrigen zu Nat gezeffen und habe dann in 
Nachbarſchaſt bei > Kempf 2 Eigarren um 3 fr, 
ekauft und eine davon fogleich angezündet, die er in 
einer Cigarrenſpitze raudıe. Er * ſich dann noch 
eine Weiſe mit der Kemp''ſchen ter vor dem Haufe 
* unterhalten, habe hiebei geſehen, daß fein Vater 
bas Haus eines Nahbars ging, und dba er annahm, 
daß jeine zwei re Geſchwiſterte Schlafen gingen, jo 
fei er um 8—81/, Uhr in das elterlihe vaus gegangen. 
Er babe feine Schmefter Sophie, welde mit Spübhlen 
fert'g war, zu Haufe im Zimmer angetroffer und fie 
aufgefordert, mit — ehen; er wole ſie fra⸗ 
gen, wie es mit ihr wäre, ob fie ſchwanger wäre, Sie 
entgegnete, fie wolle erft ihre Schuhe anziehen. Während 
fie dies vornahm, habe er aus der Truhe das einge» 
widelte Terzerol nebft Ladzeug aeholt, habe dies in feine 
Hoſentaſche geſteckt und aud eine Hand voll Makronen 
in jene entajhe geitedt. Als er in das Wohn: 
zimmer zurüdtem, habe feine Echwefler die Schuhe be= 
reits ang’zogen gehabt und feiner gewartet. Auf eine 
Auffordeiurg fei fie mit ihm aus dem Haufe gegangen, 
worauf er die Hausthüre einfach zumachte. Sie —* 
auf der Lülsfelver Straße auf die über den Bach fuh⸗ 
rende Brüde und dann feitwärts auf dem mußpfa zum 


See gegangen. (Schluß folgt.) 

* Der Glaçisweg vom Pleichacher Thor bis zum 
hölzernen Steg des Auellenbases — als Paſſage der 
dortigen Beodar — ſowie jener vom Rotylreus, Ober» 


dürrdach, Büntersleben, ift wegen feiner tiefen Lage x. 
bei Regenwetter kaum zu paſſiten, weßhalb gebeten wird, 
bei demnächſtiger Gelegenheit der Siraſſenerweiterung 
um fo mehr hierauf Rüdjiht nehmen zu wollen, als die: 
jes Terrain im jekigen Zuftande dem Hochwaſſer aus: 
- gejegt if. 

Die Gewinnlijie der jüngften Berloofung der großh. 
Hr fl. 25 Looſe jammt dem Verzeichniß der aus den 
rüheren Ziehungen noch nit ergobenen Gewinnfte ıft 
in unjerer Erp.d. einzuſehen. 

Schweinfurt, 22. Febr. Der heutige Getreides 
marlt war ziemlid) gut befchren und ergaben ſich bei 
lebh.fiem Berk.yr folgende Breiie: Waizen koſtete 14 fl. 
bis 15 fl, 30 fr., Korn 10 fl. 30 Er. bis 11 fl. 15 Er, 


Gerſte 9 fl. bis 10 fl. 40 Fr., Haber 7 fl. bis 7 fl. 80 


fr., Erbfin 12 fl, Wilden 13 fl: der — 
(Schwf. Tabl. 

Münden, 20. Febr. Dem Vernehmen nad ist 
ber auf velle Gemwerberreiheit bafirte Gewerbe: 
Gelegentwurf nunmehr im Handelsminifierium fertig vor 
und joll nur noch einer Revifion durch eine Minifterial« 
kommiſſion unterſtellt werben, ehe er dem übrigen ge= 
jeglichen Beichäftsgange vor Vorlage an die Kammern 
überg:ben wird. 

rofeſſor Maſchka in Prag bat auf ergangene Ein: 
labung ein Gutachten über ben Tod der Agnes Sander 
in Gſogau abg’g-ben. Auf Grundlage bes ihm zuge- 
gangenen Dbbu'tionds Berichtes flieht Profeffor Maſchka, 
wie er am 18. d. in einem im Garolinum 
Vortrag ausführlich motioirte, eine Vergiftung 
athmung 
des Todes bie mechaniſche Erftidung oder Vergiftung durch 
ben Genuß des Weines an; manrideinlig fei es aber, 
daß. Agnes Sander in Folge großer Aufregung an alu: 
tem Lungenoedem plöplid derſchieden ſei. 

Deutfdland. 

Defterreih, Wien, 21. Febr. Der Finanzausſchuß 
bes Abgeord etenhauſes hat in feiner heutigen Eihun 
beihlofien, vom Budget der Kriegsmarine 2,390,000 Ei 
abzufreichen. B 

Preußen. Berlin, 20. Febr. In der heutigen 
Sigung des Abgeorbnetenhauied wurde auf Antrag des 
Grafen Schwerin beſchloſſen, die Debatte über ven An: 
tran des Abg. Michaelis, betrıffend das Vorgehen in 


urch Eins 


= 
* 


en ur 


von Kohlendampf aus und nimmt als Urfahe * 7” 


— 
— 


m 
* 


€ | 


a 
-— 
— 
. 


Beziehung auf die Eifenbahn: Vorlagen), vorlaufig auf . * 


H 


14 Tage ausiuiegen, 

Die Nachricht, daß in der Militärfrage von dem 
linfen Gentrum ein Bermittlungsantrag ausgehen würde, 
betätigt fih nun; es wird ber „Röln. Zta.“ nasierit: 
li aus Berlin, 20. Febr,, gemeldet: „Das von Eta» 
venbagen beabfiätigte Amendement zur Militärnorelle 
betrifft ein Eontingentsgeleg mit ber Behimmung eines 
Marimaljapes ver Friebensarmee von etwa 180,000 
Mann, über melde obne- ein Geſetz nicht hinausgegan- 
gen werben ſoll. Sollte bad Amendement in der Mili⸗ 
tärtommifflon fallen, fo würde es Stavenhagen, wie 
man glaubt, ım Haufe einbringen.“ 


Ausland. 

Frankreich. Paris, 21. Febr. Ran verſichert, die 
Näumang Rom's darch bie franz. Truppen werde ber 
Art bewerkftelligt werben, daß fie noch vor dem Ablanfe 
bes gegenwärtigen Jahres vollendet jein würde. 


eueftes. 

NRewyork, 11. Febr., Abends. Die Berichte von 
Lincola und von Jeſetſon Dans über die gepflogenen 
ebensunterhandblungen thun bar, daß der Erftere uns 
ebing!e Unterwerfung des Südens forderte. Der linke 
Flügel von Grant wurde theilweife znrüdgemworfen, Es 
eben @erühte, nad welgen Eharlefion geräumt und 
Brando:fe genommen wäre — 10 Ubr Abends: Golb 
205%,; Bonds 109%/,. Es wirb verfidert, bie Caval⸗ 
lerie des Unionsnenerals Thomas marihire auf Mobile, 
Bern, 22, Febr. Der Bundesraty bat feinem Ges 
fandten in Wien Werfung wegen bes Paßviſums für bie 
polniigen Flügtlinge erteilt und bie bayeriiche Regie: 
rung in Rennt ih 4* dan Polen ohne einen von der 
Geſandtichaft in Wien vifirten Paß an ber Gränze zu⸗ 
rüdgemieien werben. Langiewich ift frei unb mwirb für 

die nächſten Tage ermarter. 


Sorſenbericht. Frantturt, den 22. Februar, 
Amerilaniihe Obligationen waren beliebter, während 
djterr. Eff ten zu nierrigeren Courſen verhandelt wur⸗ 
ben. Der Umjag im Ganzen war von Belang. — Radı- 
mittags 3 Uyr. Defterr, Rational 68'/,. 1860er Looſe 
831/,. Grebitaltien 195, Amerifaner von 1882 55%, — 
Abends 6 Uhr. In der Eif ktenjocierät wurben örterr, 
Gr.ditaft. zu 195! 4196 bez. 1860er Looje 83°/, bei. 
1882er Amerit, 55%/,4— beʒ. 


Pegelitand des Mains: 2717, 
——peraniwortiger Mevalieur: Br, Brand, 


Seranıwoitlier Aebatreut: tand, 


* 


J 


® 
! 


E/wor unn me plhyrca "a —ın U EC eg m 


Sünger:Berein. 


Eamftag, den 25. Februar 1865, im Schrannenſaale 


Masken-Ball. 


Anfang 7 Uhr. 
Saalöffnung 6 Uhr. 

Die Abgabe der Maskenkarten findet am Freitag ben 24. Februar 1865 
Abends von 7—9 Uhr im Probelofale ſtatt. Frembenkarten werden nicht 
abgegeben, bagegen find wirllie Fremde einem Ausihußmitgliede vorzus 

ellen. Hier —— Nichtmitgliedern iſt der Zutritt nicht geſtattet und 
Beben unbefagt fih Eindrängende die Ausweiſung zu gemwärtigen, 

Der Beſuch der Gallerie ſowie ber oberen Räumlichkeiten überhaupt 
iſt nur im Ballanzuge geftattet. 

2725) Der Ausschuss. 








In der Verlaßenſchoft der ledigen Wäſcherin Barbara Krämer da;jier 
verfieigere ich zufolge Auftrags des k. Stadigerichts Würzburg am 


Samstag den 4 März Nahmittags 2 Uhr 


im V. Difte. Hs.⸗Nr. 199 tn der zweiten Felſenggſſe die zum Nachlaſſe nes 
börigen Mobilten, insbejondere ein Bett mit Beitflatt, Tiſch, Comode, 
Frauenkleider, Wäſche gegen Baarzablung. 

Würzburg, den 20, Februar 1865. 


2692) Brenner, f. Notar. 


Bekanntmachung. 


Korberungen und Anſprüche gegen ben in Deusborf verlebten Auszü⸗ 
ger Eebaflian Haud von Dippady Ind bei Meidung der Nichtberückſichtig⸗ 
ung bei Vertheilung des Naylafjes 


am Donnerstag den 2. k. Mts, früh 9 Uhr 
bahier geltenb zu maden und nachzuweiſ⸗n. 
Baunad), den 20. Februar 1865, 
Der k. Notar qua Tejtamentar: 
2710) Stammler. 








. Euratel über den Wittwer Marl’s Schipper 
von Frantenbrunn betr. 

Der Wittwer Markus Sh'pper ron Frankenbrunn, ;. 2. in Neith 
wohnbaft, bat fich freiwillig unter die Guratel des Bauern — Kolb 
von Frankenbrunn begeben und kann demrach läſtige Rechtegeſchäſte ohne 
Zuftimmung feines genannten Curators nicht wirkſam abſchließen, was mit 
dem Bemeiten bekannt gegeben wird, daß zur Geltendmachung von For— 
derungen und jonfligen Anſpeüchen gegen Markus Schipper Tagfahrt auf 

Viontag den 6. März I. 33. Vormittags 9 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile angrirpt wird, daß die nit angemeldeten Ans 
imüde als nad eifolgter Beſtellung der Guratel erwachſen augejehen 
werben. 

Hammelburg, den 8. Februar 1865, 

Königl. Landgericht. 
Edel. (2641 


Ende Februar 1863. 


Zichung der Badischen Eifenbahn = Loofe. 


Der Berfauf diefer Aulehenslooſe ift in allen Etaaten geſetzlich erlaubt, 
Die Hauptaerinne des Anlehens find: 14mal 50,000 fl, D4mal 40,000 
f., 12mal 35,000 1, 23mal 15,000 f., 55mat 10,000 fl,, 40mal 5000 fL., 
5ömal 4000 fl., öfkmal 2000 fl., 1944mal 1000 fl, 1770mal 250 A. 
Bra abwäris jept 49 fl.; überhaupt 400,000 Looſe gewinnen 400,000 
rämien. 
1 2003 für obige Ziehung koftet 3 fl., 6 Looſe zufammen nur 15 fl. 
Pläne und Siehungsliften erbält Jedermann gratid und france. — 
Gefälline Aufträge bis zu den kleinfien Beitellunge» werden gegen Baar 
fendung oder Nachnahme pünkilichft aufgeführt. 


Jacob Lindheimer jun, 
1649) (b) Staats-Efſekten⸗Paudluug in Frankfurt a / M. 





Schöne Betten werben verkauft 
im ehem, Krbeitehaus, 1 Et. rechts. 


IE ee 

255825) Ein Haus an einer Haupt ⸗ 

ſtraße gelegen, ſich gut rentirend, und 

zu jedem Weichäfte eignend, ift zu 
in ber Erp. 


verkaufen. Näb. in 


— — — 
2587 3b] In Mitte der Stadt if 
—— Simmer bis 1. Bar 

iethen. Platinerögafle, Bru⸗ 
berhof Nr. 92, ee 


2588) Ein Frauenzimmer jucht auf 
1. Mai 2 Kinmer. 3 in u Erv. 


2584) Ein Mezanen:2ogis im ins 
nern Graben, 2. D, Nr. 155, ift 
vermietben, Auch iſt daſelbſt F 
Klavier für einen Anfänger bill 
zu verlaufen. (36 





enbe 
preuf. 
2) 17 
anns⸗ 
mit J H, 
jige 


Das 
2 Schuh 


van 


tzutheilen, 


Sch 


litze 
chen verſehen. 


breiten und 1 


Gen und daſelbſt folg 
beftehend aus 27 


’ 


zelaintnöpf 
Schuh 


2 


per Stück 3) 2 baummollene 
ädhen, meldes mitentwendet wurde, 


zu eing 
alten, unten am 


Bruber, 


rreln mit Por 
iche Rotizen bitte ich mir ungejäumt mi 


1) 110 fl. baares Geld 
ppeltbalern, einem 2 fl. Stück und Buldenfiüden 


fand fi in einem %/ 


Februar 1865. 
Der kpl, I. Unterſuchungsrichter. 


Ausfchreiben. 


. Februar d. Js. wurde im eh ie ge erg außer» 
ebro 


Am 14 
balb Mainbern 


G 
T 


beim gegen ofen 
egenftände — I 
im Werthe au 12 fr. 
den 19, 


baleın, 4 Dn 
ſtahl rg 


nod neu, mit breiten Bruflf 


j ‚und an den Ae 
mitentwenbete Geld be 
gen weihleinenen © 
Würzburg, 


filberne Anöpfe 
lan 


hemden, 
auf dieſen Dieb 


gezeichnet 





26172) Eine ſchöne Wohnung von 
Bineinandernehender Zimmeın, Rüde, 
2 Bodentammern, Holzloge, Keller, 
Waſchhaus zc. ıft auf 1. M.izu ver: 
miethen. 2. D. Nr. B21/.. 


261436] Auguſtinergaſſe Nr. 222 ift 
ein Logis von 3 Zimmern nebft 
fonfligen Bequemlifeiten fogleih over 
auf 1. Mai an eine ruhige Familie 
zu vermietben, 


257236) Ein ſchön möblirtes Zims 
mer ik an einen ſoliden Herin 10s 
ges ober bis I. Märs zu vermicıhen. 

aheres Schuſſergaſſe bei Bürfiens 
mader Rügamer. 


Glac& Handschuhe 


in allen Farben werden fort vährend 
auf »as fchinite, nbne Gerub ge: 
waſchen und friſch aufzlacırt. Loch⸗ 
gaſſe Nr. 20. 

Babette Keller. 


h 





— — — 


Der Unterzeichnete verfieigert 


Mittmod ‚den 29. 





E diejfelben an b 
ee 5 langen Kleine Brohen verjandt werben. 
Würzburg, im Februar 1865. % 


Sm IL Keller: 


Weinverfteigerung. 


ärz, Vormittags 10 Uhr anfangend 
im Meinen Theater-Saale nachverzeichnete jeldftgebaute Weine mit dem Bemerken, daß 
äßern probirt werden können und an auswärtige Liebhaber auf Ber» 


L. Oppmann. 


Fah: Nr. 28, 19 Eimer 1863r Aftheimer, Fah-Nr. 8, 22 Eimer 186%r Fahrer, 
ae rn 3 7 6 5 32353v6. 
. 2a, 183 „ Etein, „18 18 „ 186lr Stein, 
„318 5 dio. „» % 7, „. Stein:Rießling, 
„ u 7. „  Stein:Riepling, u 17, 18 „ 1857r Etein, 
„4 8 „ 18627 Heibingzfelder, 7 15, 2 „  1858r Stein L, 
s E88 0, 5 bto,, „ 16, 2 „ 1862r Siein, 
a > bto., ee ' ST pa "9 
es 5,2 4 Seirrichsleite, 7 WR» „ 6tein I, 
„ 31 „ = bto., „ 1,0 „ „  bto. I, 
a 6 22 „ m  Bahrer, " 1, 5 „ „ .bto. LI, 
je 1, My „ bio, Pe 1 „  Gtein-Riekling. 

3m II Seller: 
2681) (4a) Faß: Nr. 18, 82 Eimer 18691 Aſtheimer. 





Päte pectorale balsamique crystallisee, 


Diefe gegen Huften, Heiferkeit, Bruſtbeſchwerden x. ſich vorzüglich empfch- 
Ienden Bruftzeltchen find bie Schadtel zu 16 und 24 fr, nebit Bericht in 
alleinigem Depöt für Würzburg und Umgegend zu haben in ber Apotheke 


zum @ngel. 
Aug. Lamprecht, 


ei —— 
GUANO-DEPOT 


Peruanischen . Regierung 
in Hamburg. 


Wir zeigen hiedurch an, dass unsere Guano-Preise unverändert sind, 
wie folgt: 
Beo. Mark 160. — pr. 2000 Pfid Brutto Hamb, Gewicht oder 20 
Zoll-Centner, bei Abnahme von 60,000 Pfd. und darüber, 
. Bco. Mark 174. — pr. 2000 Tfd. Brutto Hamb. Gewicht oder 20 Zoll- 
Centner, bei Abnahme von 2000 Pfd. bis 60,000 Pfd., 
in Säcker, zahlbar pr. comptant, ohne Vergätung 
von Thara, Gutgewicht, Abschlag oder Decort, 
Hamburg, Januar 1865. 


1972) (48) J. D. Hutzenbecher Söhne. 
Ammoniakalisches Superphosphal 


PERU-GUANO, 
deren Fabrikation uns von den Herren J. D. Mutzenbecher Söhne 
& Aug. Jos, Schün & Co,, unter speeigller Controlle derselben, 
gesattet ist, mit ca. HI pCt, Stickstoff und 10 pCt. löslicher 
Phosphorsäure. (allseitig als das rationellste aller existirenden Düng- 


mittel anerkannt) offeriien 
HAMBURG, 1865. 
1973) (4d) Ohlendorff & Co, 
VBerfteigerung. 
Samstag den 4, März Vormittags 10 Uhr 
verfteigere ich in meinem Wohnhaufe, 3. Diftr. Nr. 275, mehrere —— 
ewordene Gegenſflände, als: Defen, Fenſter, Thüren, Zimmerböden, ⸗ 
idungen, zwei Stock Stiegen, Bratröhren 2c., wozu chſt einlabet 
2688] (2a) Georg Beislein. 











2724) Eine Parthie gute Muſik 
wird auf die 3 Faſtnachtstage ges 
ſucht. R&b. in ber Ery. 


2726) Auf dem legten Stubenten» 
Bale in ben Dr. Warmuth'ſchen 
Säälen mwurbe ein grün und blau 
carirter Shawl verwedielt: Man 
bittet um Umtauſch in ber Erped. 


2712) Am verfloßenen Samftag 
mwurbe ein Betttuch verloren. Ab: 
zugeben im 2. ©. Wr. 275. 


3727) Ich warne hiemit Jedermann 
meiner Tochter Therejia etwas zu 
Din Fr Men zu ram er Rh 
inficht für fie Zahlung geleiftet wird, 
an Fürnagel, 
Bädermftrs.: Wittwe, 





Ein auf Wagen»Arbeit ges 


2711) 
übter Arbeiter findet dauernde Der 
ſchaftigung bei 
Stephan Dillmaier, 
Sattler u. Wagenbauer. 


2699) Es wird fogleih ein Eonci- 
pient geſucht. Näb. im der Erp. 


2691) Bei Korenz Walter, Schrei 
nermeifter in Heidingsfelb, fann ein 
ordentlicher Junge in die Lehre treten, 


2689) Für einen angehenden Com⸗ 
mid bietet fih demnachſt in einem 
SolonialsWaaren:Geihäfte en gros 
et en detsil eine Stelle offen. 

mit H. F. Mir. SO1 bezeichnet, 
bejorgt die Erpebition. 


2695) 4. D. Nr. 203 im Hin: 
terhaus in ber Korngaſſe über eine 
—* konnen nase: beiterinnen 
im Rähen Beihäftigung finden. 


2583] Ein — erhaltenes Forte⸗ 
Piano ift billig zu verlaufen. Näh. 
2. D. Ar. 4357/,, 3. Stod. 


255025) Eine Stallung für zwei 
Pferde mebft Heu ⸗ Reſervoir und Be» 
bientenfammer iſt zu vermi 

Untere Dominilanergafie Nr. 256, 







Garnevals: Derein ber 55er. | 


7 Indem wir auf das gerade nicht zu Eleine Programm ver- 
£ %. meilen, welches ſchon als ein fehr beſcheidener 


Ecken-Kladderadatsch 






rt, fügen wir noch * daß mit hoher Erlaubniß der Corſo auf dem hieſigen 


figuri 
Hofplabe ftattfinden wird, 


Wir fordern alle Freunde der Narrheit zu recht zahlreicher Theilnahme auf, 


Anmeldungen von 








nommen. 


Gorjoplage oder in ber Schrannenha 
werden von Herrn Stein, Kaffee Härſch, entgegenge 


erjonen, wi e Buben auf dem 


e erriten wollen, 


Freitag 11 Uhr im Schrannenfagle — 


I der Stellen. Wer bei feiner Betheiligung am Corſon 





bei Herrn Stein melden. 








— 


Sek Freundſchaft. 
J en 24. Februar 1865 

Geife — chafts⸗Abend 
REN Februar 

Ball 





in * Rolalitäten be’ —* Kaffeehauſes. 
ungsfarten lönnen Sınntag ben 26. Februar Nachmittags 
im Lokale in Empfang genommen werben. Masten haben nur mit Karten 





Anfang 7 Uhr. Einlad— 


— ben 28. Fe 
mastirte Kneipe. 
Anfang 7 Uhr. 
2605) (2b) Der Ausschuss. 


Verſchiedene Masten-Anzüge 
u billigften Preiſen find zu haben in 
er Bronnbachergaſſe, der Fleiſchbank 
— Laden Nr. 4. 


ll 2598] (8b) Elisabetha Rhein. 
Die neueſten Schlafröcke, 


Sowie Joppen in großer Auswahl; feine moderne Fräde, ſowie alle in 
bas — — en hlagende Artilel empfiehlt zu ſehr mäßi⸗ 


Ei Herrnkleidergeſchaſt 


4— 1 a I ſch ’ 





inter b 
Den () 


# von 2 bis 6 Uhr, 


diefes oder jenes beanſpruchen wollte, kann ſich ebenfalls 


uf dem Maskenballe Haben Domino’s. Zutritt, 
Alle Herren, die niht mit Perſonalkarten verſehen 
find, haben Ausmweijung aus dem Saale zu gewärtigen, 


Das Präsidium & Comite der 5der. 


In der I. Stahel ſchen Bud u. 
a in MWürjburg ift zu 


Rervenheilmethode 
für KZranke u. Gefunde. 


Preis 80 fr 


Fäffer 
8 bis 14 Eimer baltend, wein 
—* era zu verlaufen, im : Di 


2697 2a] Es wird fogleich Fe bis 
1. März ein gemwandter Kellner ge⸗ 
fucht. Näh. ir der Er. 


2696) Ein Frad wird au Taufen q ger 
ae Käh. ın ber Exp. 


2698] Wegen Berfepung iſt im dem 
neuerbauten Hauſe, 1, am Plei⸗ 
chacherthore, eine fhöne Wohnung 
von 6 Zimmern, allın Bequemlich» 
keiten u. Bafierleitung ſogleich oder 
bis 1. Mai zu vermiether. 

Näh. in der Erp. 


1942] Eine fehr freundliche elegante 
Sommerwehnung von 4 oder aud 
6 ineinandergehenden Zimmern mit 
Küde, 2 Ballone, Vaſchhaus, Keller. 
u. jonft. Bequemlickeiten, ſowie mit 
Gartenbenügung ift in ber Nähe von 
Göbelslehn bei Oscar Knab, Fabris 
kant, zu vermiethen. 

Auch iſt daſelbſt eine freundiiche 
Manſardenwohnung von 3 inein ⸗ 
andergehenden mern mit Küche, 
—— u. ſ. Bequemlichteiten 
zu vermiet 












Danktfagung. 
ür bie zahlreiche und ehrende Theilnahme an ber Beerbig« 


uma, jowie dem Trauergnitesbienfte unjerer Schwefter, Schwäge⸗ 
rin, Tante und Großtante, Kräulein 


Justine Sauer, 
rivatiere da hier, 
ſerechen wir hiemit allen Verwandten und Freunden unſern innig- 
fen Darf aus. 

Augleih erlauben wir uns zu dem von ber [öblihen Riliani- 
bruberihaft für die Berlebte abzuhaltenden Trauergottesbierfte in 
der Neumünfterer Kirhe Samstag den 4. März 1865 früh 9 Uhr 
ergebenft einzuladen. j e 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


rn. 





. „in... GN “x 


Danffagung. 
Für bie freundliche Theilnabme bei der Beerbigung unb dem 
Trauergottesdienile meins ſeligen Gatten, des Vrivatierd 
Georg Adam Lutz 


fage ih allen Bermandten, Freunden und Anweſenden meinen 
tiefgefählteften Dank. 
Die tieftranernde Mittwe, 
GUELEIESE, DO GERTZIEN ORTEN EEE 


mpfeblung. 

Unterzeichneter e'laubt fich aub für biejes Jahr feine Gemüſe- und 
Blumenfämereien, Grorginen. Bladiolen, jhörhlübende und beereuira» 
Kart Gefträuce, verebelic Rofen, Bäume, Erdbeeren, ju den billigfien 

reifen zu empfehlen. Auch Gartenanlagen werben von mir geihmadesk 
angelegt oder hergerid et. 


EL ET 








Philipp Pflüger, 


KR nftgärtwer in Uffenheim. 


Portland Cement 


vorzüglicher Qualitit, in Tonnen zu 4 Cent— 
ner, billigt bei 


2463) (3c) 


2542) (2b) 





Joseph Eckert. 
Bekanntmachung. 


Eine Herrihaftt-Schener von 70 Faß long, 50 Ruß breit, ganz von 


— 





Im Salon Friedlein 


| morgen Freitag 


Gesangs-Soiree 
rübrılicft bekannten Zithers 
ofen ©. Maver und — bei 

den Sängerinren Elife und Auguſte 

Dittmann. 
Anfang '/,8 Ubr. 


2685) Auf dem Stubentenballe am 
verfloffenen Sonntag in den War: 


bes 
B 


A| mur’icen Säälen ning ein Battiſt- 


Zafchentuch mit den Namen Amaiie 
verloren, um beffen Nüdgabe bei der 
Erpedition gebeten wird. 


Bei 2731) Es merben einige Gruben 


roll Riſt zu kaufen ‚gefuht im 5, 
Nr. 153, 


# Scribentenftellegefudh. 


a 2729) Ein allſeitig routmirter Mann 
a ſucht eine Stelle als Ecribent babier. 


Näh. in der Erp 


2730) Gin großer Fenftertritt mit 
zwei Schubläden ift zu verkaufen. 
Nah. im der Exp. 





I 3684) Es iſt ein gut fingendber u. ſpre⸗ 
z chender erfl 3 Jahre alter Papagei 


mit Haus zu verkaufen im 4. Dutr, 
Nr. 82 über 2 Stiegen auf der Neu: 
bauftraße. 


2728 3a) 8 wird eine tüchtige Kd- 
Kin auf Walburgi gegen quten Lohn 
zu 100 fl. zu einer orbentlihen Fa⸗ 
milie gejudt. Näh. in ver Erp. 


Eme gang gıt beraerichtete, ſechs⸗ 
ölige, f.brbare Feuerfprige älterer 
orfirnetion ift zu vertaufen bei Jo⸗ 

yon Schneider, Glockengießer und 
ehanfus in Würzburg. 4. Diftr. 
Nr. 73, Hörleinsgafle, (2732 4a 


Dockenflachs 


befi.r Qualitat emı firhlt 


J. M. Wolpert 


2733) an ver Stodftie,e. 





Eihenholz und in noch gın, gutem Zuſtande, welches Holz alles Uebermuß* 9695) Mor dem Sanderchot find 


at, if bilig ouf den Aubıuc zu verkaufen. Räheres zu erfragen bei Vor: 
cher Helier in Tauberritteisteim. 


Befanntmachung. 


Allenfalfige Korderurgen gegen bie Noch'aßmaſſe des im ledigen Etanbe 
dabier verlevien Samuei Brünlorn iind binnen 14 Tagen bei Ber: 
— des Aueſchluſſes bei dem Unterzeichneten anzubringen und nachzu⸗ 
weljen. 

Eommerhaufen, den 22. Februar 1865. 
2719] (2a) 


Maria Ficht, ledig aus Ansbah, zuletzt Fabrilarbeiterin babier, ift 
als Zeu,in in einer Unterfuhungetfache dringend zu vernehm.n, weßhalb 
ich — — zu erforſchen und mir ſogleich kundzageben hiemit 
au 

Würzburg, den 19. Febr. 1865. 

Der Igl. Unte-fugungsricter, 
Häder. 


Moses Dorn. 








einge unmöblirte Zimmer mit Gars 
ten bilig zu vermiethen. Näheres 
Maingäshen Nr. 333'/,. 


2704) Sn einer sehr frequenten 
Etraße ıft ein Baden ſoaleich zu ver⸗ 
mierhen; berfelde eignet fin zu jedem _ 
Geihatte. Nah. 2. D. Wr. 474, 


2716) 2 Diſtr. Nr, 80 it ein Logis 
von 4 Zimmern und. übrigen @rrurs 
derniſſen auf ten 1. Mai zu ver- 
miethen. 


2593 2b) Ein geſundes trodenes 
Logis mit Aus fiht in Bärten, mıt 3 
taprstten Zimmern, Küche, Barderobe, 
Paurkımmr, Keller und Holzlaye 
ift auf I, Mai zu vermierben, 3. D. 
Ar. 179, Armerjündergafle, 














Abſentenkuratel des lebigen Stephan Eidel 
von Kleinrinderfelb betr. 


In rubricirter Euratel wirb bem von 


15. Auguſt 1812 ß ’ 
2) berfelbe bereits ſeit 27 Jahren unbelannt wo abwelend ift, 


3) in der weiteren Ersägung, duß derjelbe innerhalb der dur Ediktal: 4 
ber bayeriihen Zei⸗] 
tung _d.d. 8. Juni 1864 und im Gorreipondenten v. u. 1. D.da 

Eapfengnekau des Vermö: J 
gend im Betrage von circa 250 fl. nicht gemeldet und auch fonft 


Ausſchreiben d.d. 19. Mat vor. Is. (eröffnet 


31, Mai 1864) vorgefcdten Frift fi zur 


Niemand als Jakob Eivel und Georg Kempf auf fragliche Bermögens: 
mafie a welde, insbeiondere Inteftaterbaniprüde neltenb gemadjt 
haben, flatigegeben und dieſes Vermögen den nädhften Bermannten des 


Georg Kempf won Höchberg, ausgeantwortet. 
Würzburg, ben 14. Februar 1865. 
Königl. Landgericht l / M. 
Lautenbacher. 


2635) coll. Fiſcher. 


% 


Der Drtsnahbar Franz Kaıl Rünagel von Breitbach * ſich frei⸗ 
willig unter die Curatel feiner Ehefrau Magdalena Rünagel gefellt. 
Dies wird mit dem Anfügen bekannt gemadt, dab 
1) Fratz Rarl Rünagel ohne Zufimmung feiner Ehefran keinerlei läftige 
Rechtsgeſchäfte abichlieken darf, daß 
2) etwaige Forderangen gegen benielben 
Freitag den 10. März I. 38. früh 9 Uhr 
dahier unter der Rechtefolge anzumelden find, daß von nicht liquidirten 
Derbeuungen angenommen wird, als feien fie nach ber Euratelfiellung ent: 


Gerohofen au 18. Februar 1866, 
Königl. Landgericht. 
Rehm, 





- 


MMPL 72 oA eano · q 


2701) Rappler, Aſſ. 


Am Montag den 6. März l. Js. 


werben aus ber Abtheilung Unterlinba und an zufälligen Ergebniffen un» 
ter nn Siriche bedingungen nachverzeichnete Holzfortimente öffent 
lich verfleigert: 
— 56°/, Klafter Eichen⸗Müſſel IL. u. It. EL, 31/chuhig, 
en ag d Prügel 
" norze um s, 
vilten Ehe! , 
Eichen: bto., 
„  Knorzs und Aüholz, 
» Gang Anbıuds, 
i a und II, €, 
1 > emiſchte Pruge 
£ 231 A Hundert — Apen: und gemifhte Wellen. 
r © Die Zusammenkunft ift auf früh 10 Uhr im Gaſthauſe zum Hirſchen 
En $ in Gtalldorf anberaumt. 
| I» Stallvorf, den 21. Februar 1865, 
FB, 


— 

— 

— * 
ua 8% 2% 


Königliher Nevierförfter: 
07) Keller. 


Mergentheim. 
Marftverlegung. 


Degen bes Geburtsfeſtes Seiner Majenät des Königs am 6. März 
d. J. iſi ber heuer auf dieſen Tag fallende RKrämermartt auf 
Dienitag den 7. Mürz ds. 98. 
und der Biehmarkt avf den daranffalgenden 
Mittwoch den 8. März ds. 8, 
verlegt worden. 
Mergentheim, ben 21. Februar 1855, 
Der Gemeinderath. 


Rorfland: Stadiſchuldheiß Banbel, (2709 


Jakob Eidel und Georg 
Kempf im Wrotolole vom 19. November 1864 geftellten Antrage in ber 7 


wägun 
1) dab * Inhalt des pfarramtlichen Zeugniſſes Stephan Eidel am | 
wempfiehlt 


w I. A. Kirfchten am Rartt, 








Beriollenen, dem Ortsnachbarn Jakob Eidel zu Kleincinderfeld und 4 


Holzverfteigerung im k. Reviere Stalldorf, 






er ne 
& 24 fr. per Flacon 






Stuttgart. 
Nicolaus Backge, | 
Lager in Wür; Yo unterhalten: 4 


Gg. If. Mohr, Schuftergafie, 


Nic. Ebert, Sanberfiraße, 




















W. Seubert über der Brüde, 


— — —— 


Die unterzeichnete Buchhandlung 
empfiehlt ihr 

Contral-Burcau für Inserate 
ur ung von Anzeigen in alle 
eutſche, franzöltiche, end ‚ bollän« 
diſche, belgifce, bäniide, fchmebif 
—— rufiiche, — 
italieniſche ꝛc. 2c., größere u. Qolals 
Zeitungen zu Dripinatpreiien. 

Zei größeren Yufträgen wirb ein 
entipr der Rabatt bewilligt, ebenfo 
über Inſertion der Beleg gelietert, 
Boranicläge und Zeitung? Sergei 
nifie er 
‚8. Unferen neueften ausführ⸗ 
lien Seitungs:Gatalog fenden wie 
gegen Franco: Einiendung von 12 kr, 
oder 3 Sr. franco. 

Jäger’ihe Buchs, ze und 

Sanblarter «m kung, 
Frankfurt a. M., Domplap 8, 


Getrante, 
In der Pfarrfirhe zu St. Peter: 
Georg Mihael Bauch, Privatier 
babier, mit Ottilie Wieland, Gärts 
nerstochter von bier, 
In der Karmelitenlirche: 
Johann Adam Sutor won Nans 
bersader, mit Maria Barbara Fchrer 
von Randersader, 
Sm der Pfarrkirche zu St. Burfarb: 
Georg Stürmer, Delonom, mit 
Barbara Stahl, beide von Gramjcag. 
— rg u vor 
ommerah, m dalena 
von Puſſensheim. *— * 
Lorenz Seorg Weth, Bierbrauer⸗ 
meiſter zu Urſpringen, mit Anna Mas 
ria er von ba, 


Friedrich Blatz von Reubrunn, 


Bürger, und Zimmermeifter dahier, 
mit Gäclia Wedel won Holjlichs 
haufen. 


In der proteft, Rirde: 

Daniel Holländer, Bürger unb 
Ra:.,mmahermeifter babier, mit Mas 
ria Barbara Müller aus Gnöpheim, 

Sohann Paul Bechtner, Bürger 
und Sädlermeifter bahier, mit Mar 
ria Dorothea Bierneijel aus Landau, 

Balentin Dehninger, Inſaſſe und 
Austräger dahier, mit Maria Mags 
balena Richter aus Leipzig. 


— — —— 


Geflorben: 
Suſanna Heilmann, Vürgerfpitals 
pfründnerin, 72 J. a 


Seesungen, Cablian, Bückinge, Caviar 
feige marinirte Häringe, Sardines und verjcie- 
e Sorten Käſe, friſch bei 


„0,  Amdreas Kirschten. 


Frische Austern, Hummer, Seezungen, Stein- 
butts, Cabllau & Bratbückinge empfiehlt! 
— Anton Minoprio. 


Friſchen Cabljau, Scollen, &urbot und 
Seezungen, foeben eingetroffen, empfichlt 
Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn 
auf der Brücke. 


Cablian, Seezungen, Caviar, 
Brat- und Hohefer-Sückinge, ruf. und Sar- 
dines à LIhuile, Champignons,  Andovis, 
Sriken, Holländer und marinirte Häringe 
Edamer-, Heucnteller-, Cheſterkäs, friſch h 
Th. Gottf,. Schwarz. 


Weſtphäler Schinken, 
Westphäler-; Braunschweiger- & Gothaer Serve- 
latwärste, sowie kleine Servelatwärsichen pr. Paar 


7 kr., vorzüglicher Qualität, empfiehlt, ,,, 
Firma: Seb. Earl Zürn 


2728) auf der. Brücke, 
Praktifhes Kafirpulver, à 12 fr. die Schaditel, 
Aönigs-Waſch-& Badepulver, a 12 Tr. d. 





2722) 


ei 


Aral 





Aromatifche Fandelfeife, yer Sti 2i tr 
(a) Carl Bolzano, 


Alle Gattungen weisser Waaren, als: 
Glatten und faconirten Moll, 
Nansoe, Jaconnet, schottischen Battist, 
Shirting, Chiffon, Pique, Halbpique, 
Vorhangstoffe jeder Art und in allen 

Breiten, | 
Taschentücher, Einsätze, Kragen, 
Kragen mit Stulpen u. s. w., sowie: 
Weissen Mouseline de laine, Cachemir, 
Rips u. s. w. 


emphiehlt in grosser Auswahl 


Carl Knobel 


2683] (3a) am Kürschnerhofe, 


Stadt-Thenter. 
Freitag den 24. Februar 1865, 

1, Borftelung im 9. Abonnement. 
Erfte Gaftdarftellung des konigl. ſächſ. 
Hofiauipielers Hrn. Bürde vom £ 

Hoftheater au Dresben. 
Don Karlos, Infant von Spanien, 
Dramariiches Gedicht in 5 Aufzügen 
Y von fr. v. Schiller. 
Marquis v. Poſa: Herr Bürbe, 
Theater-Radridt. 
eitag ben 24. Februar beginnt bad 
9. Abonnement. Die verehrl, Abon« 
nenten werben um gefällige Einzahlung 
ber Abonnementsgelder im Theaters 
bureau gegen Quittung erſucht. Bei 
ben Parterre: Abonnements gelten die 
Übonnementstarten 8 Quittung. 
e u 





Karthusia. 

Der verehrliche Mufiloerein hat 
fämmtlihe Mitglieder der Geſellſchaft 
Rarthufia zu ber am 

Montag ben 27. d6, Mts, 
in den Lokalıtäten des Hrn. Rinr 
nagel(Büttnersgafle) Nattfindenden 


9 maslirten Abendunterhaltung 


freundlichft eingelaben, was den Herrn 
Mitgliedern biemit befannt gegeben 


wird, 
2708) Der Borkand, 


Liederkranz. 


rn 25, Februer, 


in den £okalitäten des Plat’fchen 
Gartens, wozu anfhändige Masken 
+ Butrilt haben, 
; Anfang 7 Uhr. 
Einlabungs: fowie Masten: Karten 
fönnen nur noch heute Abend von 
8 bis 10 Uhr in Empfang genom» 


men werben, 
2715) Der Ausschuß. 


Gabler'ſche Brauerei, 


Morgen Abend 


Gesangs- Produktion 
ber Tyroler Sänger = Gefellihaft 
Lercher aus dem Puſterthale. 
4 Herrn und eine Dame. 
Aafang 1/,8 Uhr. 


2682). Ein r Taffet-Stiefletten 
mwurben verloren Man bittet um 
Rüdgabe gegen Belohnung in: ber 
Erpedition, 


2693) Ein Regenfhirm ift am Sonn- 
tag den 19. eb uar in ber Reuerer 
Kirche gefunden worden. Näheres 
im 4. D. Nr. 314. 


2687) Ein Portemonaie mit circa 
4 fl wurde vom Kohler'ſchen Bräu>» 
baue bis in die Nähe der Harmonie 
verloren. Dar bittet um Nüdgabe 
gegen Bolohnung in ber Ep. 


2705] Ein filberne Tafchenubr wurbe 
gefunden, Räb. in der Er, (2a 


Drud 00a Bonıtası:Bumer in würburg 


” 
u 4 n 
MWirzburger 
u erg = Franffurt. EL, a 
| Bamberg| R. Frantfurt * n * 
Sourieria. 12, Rütaps In NK) 
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Breit befannt. 
Ar: 47. 


Zagesnenigkfeiten. 


Dem näcflen Landtag foll auch der Entwurf eines 
neuen Aufſchlagsgeſeßes vorgelegt werben. 


Die von dem E. Kämmerer Freiherrn von Bethmann 
a Präfentation bes Kigen en Pfarrers in Sulz⸗ 

, Dejirkeamts Dbernbärg, Rriefters CThriftooh Mürth, 
auf die fathol. Pfarrei —— Berirke amts Markt; 
heidenfeld, wurde von ber t. Heyierung beflätigt. 


Diejenigen Baubandwerker (mit Ausnahme ber 

Steinmepen und Mühlärzte, für deren. Bes 

merbe, als zu dem freien zählend, eime Fäbigkeitsprüfs 

8 nicht nothwendig ift), melde die diesjährige am 

Site ber k. Regierung dabier ftattfindende Prüfung mits 
maden wollen, haben ſich längftens bie zum 8, März 
anzumelden. 


Erledigt bie Stellen eines Bezirksarztes zu Brafen⸗ 
au (Niederbayern) nnd Weiden 73 


—— — für Unterfranken und Aſchaffen⸗ 
| (Schluß) Außerhalb des Dorfes anekommen Gube 
er feine Schweit‘r gefragt, ob fie ſchwanger jei, und ob 
fie mit feinem Mann zu thun hatte, worauf fie, mie 
Idon angegeben, fich änperte. Als fie bis zum oberen 
"See famen, wobei fie 4—5 Eiritte vom Fuhpfade ab: 
wien, babe er ihr 2 Mafranen gegeben, weil er 
laubte, wenn er ihr Mafronen geve, werde fie es 
ter jagen; jeine Echwehter habe die Mafronen ge: 

g fen, aber mieberholt verfihert, fie viſſe von keinem 
andern Manne etwas. Dbne daß feine Schvefter es 
merkte, habe er das Gingevadte aus der Taſche ge: 
; er babe das Terzerel vorgenemmen, Bulver a f 
Hand geſchüttet umd daifelbe ım das üeryerol gela« 
ven, einige Schrote, 4—5 Stüd, vi leiht auch mehr 
aus dem Dütiben auf feine Hand rollen lafjen, fie mit 
ber Emsrinite gerählt, dann habe er von der Dütte 
; gu einem Propf abgeriffen und den Papierpropf 
mit ‚einem von einem Weidenbuſche abgebrochenen Hölz: 
hen in das Terierol Bas Seine Schwefter habe 
Laden nicht jehen können, da er ihr den Rüden 
menge und wenn fie ed auch geiehen hätte, jo würde 
icht gewußt haben, was er thite, da fie ſchwachſinnig 
‚war. Dann babe er das Zündhütchen aufgeſteckt, ven 
bh zweimal aufgezogen und während feine Schwefter 
Mit dem Rüden gen den Eee gewendet war und er 
ht Geſicht gegen Geſicht gegenüber fland, und nur einen 
ritt von ihr entfernt war, habe er das Terzerol ihr 
erade vorgebalten, jo daß die Mündung bes Terzerols 
wa’ 8 Finger breit von ihr entfernt war, babe mit 
em Seiae nger ber rechten Hand losgevrüdt und ob: 
wohl er” beabfichtigte, Ne durch die Bruft zu ſchiehen, 
£ ber Schuß, ohne daß er ed gewollt, wahrfchemlich 
eil er mit der Hand aufwärts fuhr, in dın Mund ge: 
fangen; fie jei alsbald lautlos und todt rücklings in 
den See geftürzt, fo zwar, daß nur mehr ihre frühe 











Achtzehnter Jahrgang. 
Dir „Stabts umh Banshste* eriheint tAglich, außer Sarıntans, Nachmitt-⸗40 4 Ubr; das „Ürtra: 
Inſerete die fyaltige Jeile I fr, Diwaltine 6 fr., arähere merben ned bem Naumt ber 


Freitag den 24, Februar 1865. 


— — —— 
—— 


Stadt- und Landbote, 


eg, Mürturz  Husdad - Minden, 
N Naynzün, Rad Aundadkton Anstad 


Zanelig 7, Nadm | I, Mae 
TR libende 


Alter.) 6 1 
Shen 2 4, — 28 
J 


Velonntipmsiahrtes nad 











’ Srnflein su.— ma 
Teueh och· Neuer Sn. Zn a 
EP Ribeit dis Osfenien  ILIHRN, 
 Rıbingen BL ME, 


aan gertigentheim AL ME. 
, Roöbacı per Pilchoisheim an son“. 
Neufiodt @/& In. am 
Roktrunn@ielvad AU. RU 
Gert. Milteub shell SUN 


Kelien‘ wochentlich dreimal. 
er. 





herausfhauten. Er habe fie ſodann ar ben Füßen heraus⸗ 
sieben mollen, um fie in pie Weidenbüfche ju legen, habe 
es aber wor Schreden nicht vermöit, Darauf habe er 
ihre Fühe in den See hineingelegt, wobei er einen ub 
von ihrem Fuße herabjog, den er am See liegene 
Er babe feine Hand, melde blutig geworden, im Mafler 
dei Sees ahaewaichen uns unabgetrodnet gelaſſen. Tann 
fei er den Damm hi.über auf dem in's Dorf führenden 
Wiefenpfrd gegangen. Zu Haufe angeloinmen, fei er 
mit feinem Vater jufammengetzoffen. Auf defien Fraue, 
wo feine Schweſter ſei, babe er geantwortet, er J 
ed nicht. Er hade ſich in's Bett gele;t, kabe aber Tot 
ſchlafen können, weil er ſeine Schweiler umgebtadit hatte, 
Um 1 Ubr fei er zum Diefchen gexedt worden, und fei 
aud in die Etrenjel'ihe Scheune gegangen, um Yarnit 
mit ben übrigen beftellten Drefchern ju reichen. Gegen 
4 Uhr Morgens habe er hen andern Diefhern aeja 
er wolle etamal nad Haufe, ünı wach Seiner Ehe er 
au ſehen, welde Abends wicht beingelommeh fei. Er fei 
aber flatt deſſen an dem Ser 538 mgen, au 
fehen, ob feine Schweſter wirklich tobt Fe.‘ jr 
noch daliegen ſehen, wie damals, ale er das Mal 
fortgegangen war, und fei beihalb zum Dreicen zirrktt» 
gekehrt. Als Morgens 7 Uhr die Leute ium mittheitten, 
daß feine Schweſter draußen am See topt liege, feier, 
damit Niemaud merken follte, daß er es gethar, auch 
zum See binaufgegangen. Es f-ien viele Leute veriams 
melt gewejen und die Rede darauf getommen, daß eine 
Cigarrenipige gefunden und zum Gemeindevorfieher ge— 
bradt worden ſei. Da Jemand fagte, diefe werde ſchon 
ertannt werben und werde es auf dieſe Weile heraus: 
foramen, wer es gethan, jo jei er nach Haus gegangen, 
um zu fehen, ob er feine Gigarrenip he noch bejähe; er 
habe fie aber nicht mehr in ſeiner Hoſentaſche gefunden, 
wo er fie fteden hatte, als er mit jetner Schweſter zuvi 
See ging, müßte fie ihm, da jeine Horentaiche ſeicht 
war, herausgefallen feın. Er jei zum Gemeinbeosrfteher 
gegangen, um die Gigarrenfpige auzuſehen. Da aber 
biejer fagte, fie fei an's Landgericht eingejendet, jo habe 
er gedacht, es werde heranstommen, daß er es getkan 
und babe fih, nadbem er nachher noch einmal na 
Hanfe gegangen, auf bie Flucht begeben und ywar jo 
eilig, daß er nicht einmal eine Kopfvededung mitnahm. 
Er jei über Laub, Prichſenſtadt und Scheinfeld gegan: 
gen, wo er fih von einem Hüter eine alte Kappe um 
18 fr. faufte, dann nad Langenfeld, wo er über Nadıt 
geblieben. Vom Haufe babe er 30 fr. mitgenommen, 
die er ſchon Abends vorher beim Auskleiden aus feiner 
Eonntagsbofe in die Werktagshoſe geſtedt babe; von 
dieſem Gelde und gebetteltem Brode hate er ſich einige 
Tage genäbrt. Er ſei nad Frlangen, Scheflig und Bam: 
berg gegangen, mo er bei einem Bierbraner eine Arbeit 
erhielt; bort fei er einise Tage aeblieben und dann nad) 
Sau gegangen, um feime Kleider zu holen. Er jei 
achts im die Scheune feines Vaters gefommen, habe 











b bor Iten, bis feine An ämmt« 
a 
mittags 2 Uhr von Scheune in's Haus geyangen, 


wobei er beobachtet und endlich gefangen genommen 
worben ſei. Er ertınnt das zu Gerichtehanden gekom⸗ 
wmene Terzerol als dafjelbe an, womit er feine Schweiter 
erihofien habe; ald er Morgens früh zum Dreſchen ging 
and aus ber Scheune einen Dreichflegel holte, habe 
er ed in ihrer Scheune auf dem Gerüft im-Heu ver— 
ftedt. Aus Echrote und Pulver erkennt er als bafjelbe 
an, von dem er zum Loben bed Terzerold Gebraud 
gemadt. Er erkennt bie Eigartenfpige als die jeinige 
an, welde er in jemer Rat verloren habe. Aud das 
Sadtud, worin bas —— eing’widelt war, und bie 
mit Blut befledte Hole erkennt er an. Hätte feine Schwe- 
fter einen Anderen — ſo würde er die That nicht 
vollbracht haben. Er habe zwar keinen Grund gehabt, 
anzunehmen, baß feine Schwefter auch mit einem anveren 
Manne zu ihun hatte, er habe von ihr nur wiſſen wollen, 
ob fie nicht etwa einmal auf dem Felde angepadt wor⸗ 
den jei. An den oberen See jei er deßhalb mit feiner 
Ehmefler gegangen, damit man den Schuß im Dorfe 
nicht hören jollie, und dann habe er jeine Schwefer, 
wenn er fie ericheflen gehabt, in die nahen Weidenbüſche 
verbergen wollen, im See habe er nicht beabſichtigt den 
Zeihnam zu verbergen, weil dır S:e jeiht war, — Auf 
dieſes Geſandniß bin wurde am 14. September bie 
Reihe ber Sophie Eöllner zu näherer er wies 
der aue gegraben. Fe Bart fand man 19 Schrote, 
Das Enbeutadten «bed Bez rlsarztes Dr, Rbeiniſch gebt 
dahin, Sopbie Söfner ſei dur einen Schuß in den 
Mund ums Leben —— worden, welıer Schuß eine 
Erſchütterung des Müdenmarls bemikte, der ſich auf 
das Gehirn fortiegte. — Das Terzerol ift ein gewöhn⸗ 
Lies einläufiges Zerzerol und Konnte nad bem Gut» 
c der Eahverfiändigen Revierförſſer Johann Geß⸗ 
von Schweinfurt und Büchſenmacher Robert Schaller 

von ba bie fregliche That mıt der angegebenen Ladung 
ausgeiührt werben. Wenn dieſes Teryerol mit Pulver, 
Bfropfen und Schrot geladen ift, jo kann ein in nächſter 
Nähe abgefeuerter Ehub an einem Menſchen tödtliche 
erlegungen, ja ſelbſt Knochenſplitterungen bervorbrins 
gen. Die im Halſe bes Leichnams aufgefunbenen Schrote 
Don du Bo nn berjelben u ne En * 
auften Schrote. — n ber tffentlihen 

—— —*5 ber Angellag'e ſein Geſtändniß. 
x. Pfarrer Popp deponitt: ber Angeklagte habe ſeinem 
ater, wie ibm berjeibe mehrmals klagte, nidt recht 
folgen wollen, und die Mutter habe ihn genen benjelben 
in Schug genommen, ba er dad einzige verſtändige Kind 
des Hauſes geweien. Die 3 andern Rinber jeien halbe 
Kretinen aan Die jüngere Toter habe es troß 
des forg ültigfien Ehulunterrichtes nicht bis zum 3 Zäh⸗ 
Ien gebradt. Die ermorbete Toter habe mit Dtühe 
blos ihren Ramen en und 5is 10 zählen gelernt. 
3—4 Monate habe bie Mutter am Krebs gelitten, Geis 
ſtige Detrepition erſcheine old Famiitenerbfchler. Auch 
et Bater babe eine gewiſſe Bornirtheit und fei ein 
diot. Monsmanie mub partiellen Wahnfinn halte er 
bem Angellagten für möglid. — Herr Revierföriter 
Grßlein t: ber Angek agte müffe feiner Schweſter 
das Terjerel in den Mund gehalten haben, fonft hätte 
man Branbwunben von Außen und Verlegung ber Zähne 
wahrnehmen müflen. Der Angeklagte g bt bie Möglis 
Zeit zu, daß er das Xerjerol in inren Mund gebalten 
be. Bom Büdienmadher Leininger wird angegeben, 
er ellagte babe das Terzerol nicht am Rage der 
Toat, ſondern einige Tage vorher an einem Werktage 
gefauft, und ba er ed nicht bezahlen: konnte, feine Uhr 
agegen verſezt. — Dir tgl. Stantäbehörbe führte die 
Anklage durch und beantragte ein Schuldig im Einne 
des Lerweirungserfenntniffes, Die Veriheivigung fuchte 
in ſehr ſharfſianiger Weite das Vorbandenicin von ges 
mnderter Zurebnungtfäli,feu nachzüweifen, und bean» 
tragte deren Annahme, — Die Geihrornen erhielten 4 
Frugen: 1) auf Berbreden bed Mordes; 2) gemind:rte 
Burehnungsfebigkeit; 3) Vergehen ver Blu — 4) 
geminderte Zutechnungefahigkeſi. Nah 11,zTandiger Be⸗ 
rathung veilündigte Hr. Priatier Johanı Ködel von 


hier ald Obmann ben Wahrſpruch ber Geſchwornen, 
woburh fämmılihe 4 Fragen I pm: ‚ Urtpeil: 
bem e ber kul 'entipredienb, 16 
re urn, Die Verthei ng Beine 9 
eantragt. ah Berkündigung des Urtheils erklärte 
Georg Sölner, welder während der ganzen Verhand- 
lang eine auffallende Theilnahmlofigkeit und Gleidpail 
feit an ben Tag legte, auf das Hecht ber Nictiakelts- 
beſchwerde vernch'end, feine Etrafe alsbald antreten zu 
wollen. — Da bie 2 nod folgenden Gortumaziolfälte 
—* Geſchwornen verhandelt werden, fo entließ ber Hr. 
murgerichtöpräfibent die HH. Geſchwornen mit einer 
Aniprade, worin er benielben. für ihre Gewiſſenhaftig⸗ 


keit, Ausdauer und Pflichtireue feine Anerkennung und 
feinen Dank ausſprach. 


xil. Fall. Gexichtehof: Präfident Hr. Bezirkäges 28 
richtstath Herold. Beiliper: bie HH. Beyirlögerichtsrath ” 
Schwaab, Besirkrgeriäts:Aflefforen Reuter, Weigel und F 
Kliem. Prototolführer: Hr. Berirkögerichts+Hcceffik 

undriſſer. Staat:anmwalt: Hr. Staattanmwaltsfubkitut 

ch. Vertheidiger: Hr. Nedhtspraftitant Gaß. Ans ) 
getlant it Joeoh Zauder, ledig er enbach, kgl. 1 

ndgerihts Candel, vormaliger Bolizeiiolvat babier, * 8 
wegen Verbrechens bes Rißbrauchs zur Wolluſt, verübt 
an einem 3!/,jährigen Kinde bahier. Der Angellagie 
ift vor Einleuung ber — flüchtig gegen u. % 
Urtheil: 21/, Jahre re Die k. Staats ehlehe | 
hatte 4 Jahre Zuchthaus, die Bertheibigung Freiſprech⸗ En 
ung, eventuell 1 Yahr Gefängniß beantragt. 2 F 

Die Urheber des vor einigen Tagen an einer pols 3 
niſchen Dame dahier verübten Caſſettendiebſtahls mit * 
bedeutendem Inhalte wurden bereits in ber Zugeherin = 
jener Dame, deren Schweſter und zweier weiter n Perſo⸗ t 
nen ermittelt und zur Haft gebradt. Die entwenbete 
Sımme murbe, bis auf eiten geringen Betrag, nebſt der 
Caſſette aufgefunden. Durh ein in einem Kauflaben 5 
zum MWecieln angebotenes Geloſtück kam der Diebflahl 8 
an den Tag. * 

Münden, 22. Febr. Morgen wird bier bie Be» pn 
zethung und Beſchlußfaſſung in Betreff der zu grünben- Ä 
den „Rarimiliansfiiftung“ ftattfinden und fird die Hiem M 
berufenen Delegixten ausmärtiger streislsmitd’s bereits 1 5 

eute bier tingetroffen. An den nächſten Tagen wird 
as Preis: und Ehiebögeriht für das dem höhffeli» | 4 
önig zu errichtende Monument volftändig gebübet | „; 
ein und dann bad Konkurrenz. Ausihreiben an alle beuts - 
en Künſtler erlafien werden. Für die Einiendung ber 
obelle wird ein längerer Zeitraum geflellt werten, und 
bu deßhalb das Schleds⸗ und Preiegericht erſt zu Pfing» 

en naͤchſten Jahres zuſammentreten. 

Ottobeuern, 22. Febr. Heute, Mittwoch früh 
6 Uhr, brad im dem ehemaligen, nunmehr ald Kaſerne 
für eine Estabron Ghevaulegerd tim hen Kloſtergebau⸗ 


lichleiten in Ottobeuren, wie e8 heißt im Heumagazin, 
—— mn —— her 2 8 . © Morgens = 

ae ehnung erreicht, baß ein el ganzyerftört wur 
und einem wel Umfidgreifen bes —32* bei dem 
Waſſermangel kaum wukſame Schranken geſeht werben 
können. 

Zum zweiten deutſchen Bundesſchießen in Bremen 
werben auch etwa 400 deutſche Schüuden aus Amerika 
ermartet. 

Die von Dawiſon in Wien gegebene Borftellung für 
Bupfow hat ein Reinerträgnib von 2077 Gulden ergeben. 
Es befanden fih darunter Ueberzahlungen im Betrage 
son 690 Bulden. 


— —— ‚a. Febr. Der „Nordd. tg.“ wirb 
mitgeth 
s 


%/,yor ag m vlg "a —ıu UR 


nz sen 


eilt: Nahem ber preußiihen Regierung bereits 

rojelte für für ben Bau eines NRorvoftiee:Ganals 
vorgelegt wordea, int jegt noch ein drittes aufgenommen, 
und, wie wir Et a zu Bunften desielben sire ume« 
—— Denkſchrift, die bereiss unter der Preſſe ſein 
ol, aufgearbeitet. Lies Projekt will die Garalserbins 
dung in der araden Linie vom Flensburger Meerb jen 
bis zur Liſter Tiefe hergeſtellt wifjen, Die Denkichrut fucht 
nachzuweiſen, daß basielne alle anderen d.ry bie ihm 
zu Gebole ſtehenden Voctheile in Schalten fteile, intem 


ich hervorgehoben wirb, da Entfernung bei» 
eere nur 6%/, Meilen nah erbem bie nied⸗ 
des Kerrains die ber Her ſtel⸗ 

niedriger ſtelen würbe, als z. B. auf 
der :Edernförde , da man bie neue Linie 
ohne Anwen von Schleußen berfielen zu könn: 
laubt. Gbenio fprict ſich ber Bericht in Bezug auf die 
Erpeepriatienstoten dahın ans, daß diefelbem weit gerin- 
er, als bei ben anderen en Unternehmungen fi) 
een würben. Der Konigehaſen bei Lift könnte, wie die 
Dentichriit meint, mit gerirgern Roftenaufwande für den 
vorliegenden Zwed hergerichtet und befefligt werben, ba 
ihn die Natur felbit zu einem Kriegshafen geihaffen 
babe, der für alle Eventwalttäten, ob nun das Geſchwa⸗ 
der ſich im der Dffenfive oder in der Defenfive befinte, 
die größtinöglichfte Sicherheit und Brauchbarkeit barbiete. 
Aus Rom wird der Kreugeitung gemeldet, daß ber 
P den von dem k. preußiſchen Geſandten Buben. v. 
Arnim vorgeſchlagenen Candidaten für den erzbiſchoͤflichen 
Stuhl von Köln (der Kürft Guſtav v. Hohenlohe, Erz⸗ 
biſchof vun Edeſſa in partibus und Großalmoſenier des 
Papfſtes, geboren 1823, iſt mehrfach genannt worden) an⸗ 
genommen habe, und daß berfelbe im nächiten Conſiſto rium 


werde ernannt werden. 

Baris, 21. Febr. Der Moniteur enthält Am 
verſchiedene Werichte und Defrete, die ſich auf die im 
Jebre 1867 abzebaltende Induſtrieaus ſtellung beziehen. 

er Bericht des Mwiſlers der äffenılihen Arbriten ent⸗ 
bält,u, a. folgende Angaben: Die Ausftellungsaebäu: 
lichfeiten follen einen Flächenraum von 140,000 Quad: 
ratmetern (20,000 mehr ald 1862 in Lendon) bededen. 
Die Ausgaben dafür werden auf 18 bis 20 Mill, die 
Einnahmen auf 7 bis 9 Mil. Frs. veranſchlagt. Das 
Defizit Sol durch cine Subvention von 12 Milk, Fre. 

ebedt werben, bie in gleihen Theilen von ber Staats: 
fafe unb der Stabt Paris beigefteuert würbe. Ein allen» 
falfizer Mebrbetrag der Koſten ſoll durch die Garantie 
einer ‚unter ben YAuipizien der Ausſtellungs Kommlifion 
zu bildenden Geſellſchaft gededt; ein etwaiger Ueber: 
Ihuß der Einnahmen in glewhen Theilen unter bie 
Staat'F.fje, die Stadt Paris und die vorermähnte Ges 





ſellſchaft vert 


t werben. Die fion Borber 
reitung und Oberleitung ber Ausflelling "befleht außer 
ihrem Präfive ten und ben Iraft ihter Mmiöbefugnifie 
dazu berufenen Miriftern aus 60 Berfonen, von Genen 
41 fofort durch bie ierung, 19 fpäter buch Wahl 
von ber Garrantiegefeielfgait ernannt: werben. Bor 
Ausländern follen drei Engländer unter die Zahl ber 
Kommifjäre aufgenommen werben, weil England bie 
einzige auswärtige Kation it, bie bis jept derartige 
Unternehmungen in Angriff genommen hat. - Präfident 
ber er ift Prinz Napoleon. Die drei engliihen 
Mitglieder find Lord Cowley, Lord Granville und Richard 
Eobren. Die Ausftellung wird am 1. Mai 1867 * 
und am 30. September geſchloſſen werden. 





Bien, 22 Fer en 

u, 22. r e„ er Abendpoſt“ erklärt, 
baß die ———— ber Beidler’ichen —— es 
fei eine vorläufige Analyſe der preußiſchen Depeſche über 
bie * I: vi ——— hiehergekom⸗ 
men, unbegründet ſei und ſomit auch bie d ⸗ 
ten Kombinationen AR neh bar, a es) 


Mannheim, 28, Febr, Zu der auf heute anbe⸗ 
raumten Veriammlung des „Wandernben Eafino” waren 
etwa 3000 Yusmwärtige erihienen. Diefelben wurden 
von bem Volke tumultuariih empfangen und yeriprengt. 
Hierauf großer Skandal und Flucht nah Lubwigehafen, 
wohin fie verfolgt wurden. Die Ruhe it fpäter wieber 
bergeflellt worden. 


Börfenberiht. Frankrurt, dem 23, Rage. 
Nambafter Umjap fand nur in amerilaniiher Obliga« 
tionen Etatt, Die ” höheren Gourien verhandelt wur=- 
ben. Deflerr. Effelten ohne weientlihe Neränderung. — 


Rachmittags 2 Ilyr. Defterr. National 68°/,. 1860er uoofe - 


833/,. Grebitaltien 1961/,. Hmerit. von 1882 55 6. — 
Abends 6 Uhr, ber Eff kteniocietät wurden üflerr. 
Creditatt. zu 196%/,—197 bez. 1882er Amerik. 547/, G. 


 Pegelftand bed Mains: 2. 
Rerautmortlider Hedakteur: Fr. Brand. 





Strassburger Gansleberpasteten, Gans!eber-Trüf- 
felwurst, Gansleb'r-, Gellägel-, Wildpret-, Sar- 
dellen- und Schinken-Ronlade, Gothaer und Braun- 
schweiger Cervelat-, Trüffel- und Zungenwurst, 
Westpbäler Schinken und Cervelatwurst, Ham- 
burger Rauchfleisch und R'ndszungen, Frankfurter 
Leber- und Bratwurst und ital. Salami empfichlt 
Anton Minoprio. 


[2769 


265225] Eine finderloje 

Familie ſucht bis 1. Mai 
oder Häljte Juni in einer 
freundliden Lage der Stadt 
eine Wohnung von 4 Zim- 
mern, Kühe und fonftigen 
Erforderniffen zu miethen. 
— oder 1. Stock 
inden nur Berückſichtigung. 
Näh. in der Exp. 





Im Corcurſe des Kaufmanns Eduard Weber dahier rerſteigere ich 


zufolge Auftrags des k. Bertitsserihts Würzburg am 


Freitag den 24. März Vormittags 10 Uhr 


in meinem Amtssimmer das Mohnbaus bes Eridars, Diſtr. 3. Nro. 260, 
Edhaus am Bierröhrenbrunnenplage dahier, auf 10.000 fl. geſchäßt, nad 
VWoßgabe des Proyehaeirpes vom 17. November 1837 vorbebaltlih der 
Beſt mmungen des $ 64 des Hypothekengeſehes gegen Baarzahlung, wozu 
ih St igerungstuftise mit dem WBemeıten ernlade, daß bie nahere Beſchrei— 
bung in meinem Amtsjimmer jderzeit eingefehen werden kann. 


Würzburg, ten 11, Feb.uar 1865. 
2212] (263 


266326) Fiir einen foliden 





ımter Nr. 


Brenner, E. Notar. 
franco an die Exped. d. DI. 





Geſchäfts-Verkauf. 


25238 30) Wegen Aufenthalts: Ber- 
And rung iſt ein ſebr qut rentirendes 
Geſchäft fammt feſter Kundſchaft 
und Javentar, welches namentlich 
einem thotigen jungen Manne eine 
fidere Erıftenz begründen würde, um 
den Preis von 2000 fl. zu verlaufen. 
Näheres bei 
3. Herlet, 
Sähreib-Bureaubeiiker. 
(4. D. Nr. 146.) 


— 5° „0.02 ao 


junzen Menſchen it in 
einem frequenten Colonialz, 
Materials md Eiſenwaaren— 
Geſchäfte eine Lehrlingsitelle 
ofen. Dfferte wolle man 


t 10 gelangen 
lajjen. - 
26.9356] Wegen Umzug find 3 Taar 
2jährige gegattete Kanarienvögel 
mit Einfluytordbe zu verkaufen, 

Näh. in der Erp. ı 


Geflorben: 
Margaretha Niebirnay’r, 49 2. 
olt, Tay’öhnerswitoe. — Gertraud 
Pwroth, 8 Wohen 3 Ta. a, Pros 
ductenhändferetind. — Dlarg. Ludwig, 

66 5. a., letig von hier. 


* 

Caruevals⸗Anzeige. 

Verſchiedent — — —— 
darunter ganz neue feine — ge und +72 NER 
Harlelin, fowie Herren und Damen-Dominos AA) 
werden zu ſehr billigen Preifen ausgelichen; 3 3 
ferner eine große Auswahl von Masten, X y 
Nafen & Bärten zu den allerbilligiten 
Preijen verkauft und empfchle diefelben zur 
geneigten Abnahme, 


Lucretia Würth, 
V. Diftr. Wr. 1 über der Brücke. 


ee a 36 Er. und feinere, ſowie 

Ball:Eravatten jeder Art empfichlt 

2394] (2b) Carl Bolzano. 
PBolytechnifcher Verein. ande, a —— 


Spemifäe Pebruar, 8. Uhr Bormit Dolce am Ding hend ddr 








tags beginnend. Gegenjtand: Natron, Eoda, Borar, Glas, Kodjalj. handen. Bor Yalant wird aewarnt 
2730) ° Dice Direction. und eine Belohnung Demjenigen zus 
— ———— ee rn gas, =. hierüber näheren 
Ausverkauf. ———— — — 
Der Ausverkauf meiner ſämmtlichen Vorräthe wird 
iſt ein Stamm ſchwarzer Polaud⸗ 
fortgeſetzt. Er aus * — —5 
Auch verkaufe ich meine vollſtändige Ladeneinrich⸗ 30 fc. Nah. in d (273 
—* mit Schi ei und Auslage, einen Ambos 965000090000 08000560009 
und ein großes Schwungrad. 
Anna NEüller, Messerschmiedswitiwe, s „Haus-Derfanf. ah 
2556 (26) Schuftergajfe. 34 —————— rentables 
* ER 7 ni 8 Deus. beher —— 
Masten, Naſen S8 Bärte iS. 
in großer Auswahl und billigen Preiſen empfehlen 38 ‚Garten, Beferlettug in & 
F. A» Herzing «« Cie. g Ferner —* mehrere Gaſt⸗ 
l 
— Mira —— 
& freuen, durch mich nar gewieſen 
Gichene: Sifenbahnfchwellen. 2 ze xuftrs- und Aafrage- 3 


Man fucht einige Tauſend Eijenbahnihwelen von 9 Fuß Länge, 10 
Koll Breite, 5 Zoll Dide, im Gamen oder in Parthieen von einigen Hun« 8 2716%) F. J. Manz. 
dert Stüd’getheilt urd im Laufe dieſes Frühjahrs und Sommers zu liefim, 6000000000000 0 000000606 


in felen Altord zu geben. 
Adreſſen bittet man it der Erpedition diefes Blattes **6* wo ee) Beam —— —8 22 


auch nähere Auskunft ertheilt wird. 08) (36) Tagen eb abgeholt werden follen. 
2 befonderen Auftrage verfteigere ich am ber Em. 

onnerſtag den 23. März ds. 38. früh 10 Uhr 2747 20) Ein gebildetes Frauen 

in meinem —— die beiben Wohnhäuſer, Diftr. 3. Nro. 63 und 86 —— — —— lei 

in der Schulgaffe dahier, Plan Rro. 13662 zu 216 Dep, ‚Wlan-Rro. EA ls en fkantsien DIE —*— 


55 De. und Plan⸗Rro. 1367 zu 21 Dep, „ um großen : 
—2** A Altanenbau, "Hof mit mit 'n Lin ——— N Gärt unter Nr. 12 gelangen laſſen. 





den am 


—_. 3 Sodecten häufer find auf 48,000 fl d find_in, bief älter 
oynhäujer ſind au un r e Ar 
—2 ve den Rellern bern iden ʒihe — inbegriffen. ß, bi altend —— 
Würzburg, den 20, Febrmar 1865 * — weine 


. 1.* * im 2 
(2734 Brenner, k. Notar. Sig m ae, [2706 


a HE Buchhanblung In Würzburg find 


Bethlehem, die Säule der D ‚bes 
—— —8— . * * Tod. ee: Ber» 


ehrung des: bittern Leidens und Sterbens unfers Herrn Jeſu Eprifti. 
Nazareth und Bethlehem, over die heil. Familie als Vorbild 
ber Gnade, ber Tugend und Heiligkeit für alle Etände. 
Gameckb, das bittere Leiden unb Gterben umferes Herrn Jeſu 
Brentano, Leben der heil. Jungfrau Maria, 
Bufbilder ober Anleitung zu einer aufrichtigen Belehrung unb einem 
gottieligen Leben, 
Eochem , Leben und Leiden unferes Herrn Jeſu Cprifti. 
Staniburft, Geihihte des umfterblihen in einem ſierblichem Leibe 
leidenden Gottes, in moraliihen Betrachtungen bargeftellt. 
Leitner, die Schule bes heil. Kreuzes unjeres lieben Heren und Hei: 
landes Jeſu Eprifti. 
DEI” Für bie heil, Faftenzeit halten wir unſer großes Lager von 


Gebet & Betrachtungsbüchern, Faſtenpredigten, 


Heiligenlegenden :c. 
beftens empfohlen. 


Getraidverfteigerung. 
Dei, dem unterfertigten Rentamte werben 
Mittwoch den 1. März 1865 Vormittags 10 Uhr 
257 Echäffel Gerfte, 
f 2 " Erbjen, 
10 — Linſen 
aus ber Ernte 1864 vorbehaltlich höͤherer Genehmigung an die Reiſtbiet⸗ 
enden verfleigert. 
Würzburg, bem 22. Februar 1865, 
Königlihes juliusjpitälifhes Nentamt, 
Filier. 


Verfteigerung. 
Im Auftrage bes k. Bezirkogerichts Würzburg verfteigere ich wieder» 
Bolt im Wege der Hülfsvolliiredung am 
Dienjtag den 21. März d. Is. Nachmittags 3 Uhr 
im Gem:indebaufe zu Theilheim nach Maßgabe der einfchlägigen Beflimm- 
ungen der Proj.:Nov. von 1837 un des Hyp.:Gef. nacfiehende in der 
Steuergemeinde Theilheim liegende Grundrealitäten, als: 


Plan-Nummer 145, Wohnhaus Nro. 93 su 0,014 Des , Tare 400 f., 
= 5084, Weingarten am Seiler, 0,188 Der, 
5097 


2754)" 





” ‚ ” a, 0,055 „ | Xare 180 fl, 
pi 5'01, = Fr , 
R Ib in der Hu, 0,0096 Der, Tare 70 fl., 


210, Artfe 
" al, u nn m 0,080 De, Tare 70 fl. 
Der Zuſchlag erfolgt uhne Nüdficht auf den Ehätungswerth, der Kauf ⸗ 
preis if B 14 Tagen zn —— Bufälsge an zu bezahlen, bie übri⸗ 
gen Bedingungen werben an der Taglahrt befannt gegeben. 


@ürburg, den 21. Februar 1865. 
DOppmaun, k. Notar, 


2785) 
Ausfchreiben. 


Anfangs Dezember v. 38. enilamen aus einer verihloffenen Boden» 
Kammer in einem Haufe im II, Difr, Nr 218 dahier nachfolgende * 
Rände: 4 halbleinene Frauenhemden, gey. L. H. 1; 2 Jeinene Sadtucher, 

ea. R. H 2 u. 9; 2 leinene Gadtüder, gej. L. H. 7 u. 9; 4 leinene 
Erätüger, 98. B. H,; 1 Scirtinghalstud, ger. Nr. 3; 2 Baar weiße wol- 
Iene Strümpfe ohne Zeichen und 2 Paar Schirting. Unterärmel ohne 55 
chen, was zur Ermittung ber entwendeten Gegenflände bekannt gege n 
nachdem fi der Verdacht diefer Entwenbung gegen einn Soldaten dies» 
feitigen Regiments gerichtet hat. 

Würzburg, ben 22. Februar 1865. 


Das Coinmando des k. 9, Infanterie-Regiments „Wrede,“ 
2745) Alboper, Dberft. 





2700) ° Kölktiegel Nr. 179 iM’ ein 
Bett, 1 Winterrod, 1 Mantel, 
Armreif, Ballfaͤcher und 1 pr zu 


verkaufen, 


2750) Mittwoch den 22. ds. Mts, 
wurde eine goldene Vorſtecknadel 
verlaren. Der reblihe Finder wird 


ebeten, ſolche im Zwinger 4. Diftr, 


r. 301?/, abaugeben. 


2761] Ein Hausſchlüſſel wurde 
geftern verloren. Der redlihe Finder 
wird erfudht, bdenjelben in ber Exp. 
abzugeben. ,, m 
2530) In meinem Spezereibaaren» 
Geſchãfte ift für einen Eräftigen jungen 
Mann vom Lande eine Lehrlingäftelle 
offen. 3 


B. König, L 
ber Reuerer Kirche gegenüber, 
Ge fu ch. 


2737) Ein mit den beften Zeugniſſen, 





forrecter und ſchöner Handichrıft vers ' 


fehener Scribent, ver ſchon län 


a ‚Serichteennjleien ;ı 
wälten’imd Notaren fungirte, 
feine Stelle zu verändern und m 
wo möglih bahier felbft ein a; 
gement. Der Eintritt kann fogteieh 
geſchehen. Näh. 1. Diftr. Ar. 331, 
1 Etiege hoch. 


2743] Ein junger Menſch ſucht eine 
Stelle ald Schriftfeger. Näb. 1. D. 
Nr. 178 Über 3 Stiegen und in ber 
Erpeb. bs. Blatter. 


2733] Ein ordentliches Dienftmäbchen 
wird geſucht. Näb. in der Erp. 


2759) Ein ſchönes Bett iR zu ver- 
Taufen, Rotyfcheibengafje Nr. 38, 


2757) Mehlwürmer find zu vers 
kaufen. Näh. in ber Erp. 


2751] Ein fchöner ſchwarzer Frad 
nebft weißer Weſte ift billig zu der⸗ 
Taufen. Rah. ın der Exp. 


2762] Bei ber Kircerfliftung zu 
Gauaſchach liegen 600 fl, zur Aus- 
leihung bereit. 


2741) Ein Brunnenftein mit 2—3 
Eimer baltend, wird gejucht. Ketten: 
gaffe Nr. 28. 


2703] Ein braves Mädchen, das 
kochen nnd nähen kann und fi auch 
andern b-uslichen Arbeiten amterziebt, 
wird bis Oftern in Dienft zu nehmen 
geſucht. Näh. in der Exp. 























2749) Eine Parterre : Zimmer iſt 
mit ober ohne Möbel auf 1. Mai 
zu vermiethen. Näh. 4. D. Nr. 9. 





2758) Ein Meines Zimmer ift fo: 
gleih an einen. ſoliden Herrn zu 
vermiethen. 2. D. Nr. 98. 


2527 5c} 1000 bis 1200 fI. find bis 
erſten März gegen erfte Hupothek zu 
verleihen. Näberes im Produtten⸗ 
Laden“ beirWeiglein in der Augu⸗ 
ſtinergaſſe. 








¶ Der Bedarf dei Ai · eyuei⸗ vxe Sorwet · eme ſer i u (Gehruher Wolzſche 


cirelar..., —J Ä 
18 Benitxer, Kaffee, 2 
10, Suden Brauerei. 
um _ Den u (Bormald Schneider.) 
n H Hentner ein ade, Moram Samſtag den 25. Febr. 
| — Sage Zum legten Male 
ee Mu Gesangs- Produktion 
3 „ eEcdmals, ber Tyroler Sänger-Geſellſchaft 
18: , Bass Zwetſchken, Lercher aus dem Puſterthale. 
3 —— und 4 Herrn und eine Dame, 
wirb Hiemit zur Pieferunz ausgeſchrieben. ee BEE 
Die Angebote ſiad ſchriftlich und franfirt länaftens bis 
zum 15. März 1. $8. „Seröbach. 
unter Beilegung der bezüglidden Proben anher einzu’eichen, wobei bemerkt m 26. und 27. Februar 
wird, baß die Xieferungsbebingungen in ber Kanzlei ber unterfertigten Bes € a3 mu f “a 
börbe zur Einſicht off.n liegen. Am 28. Februar 
Bürzburg, ben 22. Februar 1865. 'B A Ih, 1 
Königliches Oberpflegamt des Julius⸗Spitals. wo zu zahlreichem veſuch bei quten 
Seuffert. Speiſen und Getränken ergebenſt 
2755) Eber. einlabet 





ET FREE RE PT ug Ad. Neubert 
Holzverfteigerung im k. Neviere Zeil. ra sum Samm 
Dienftag, den 7. k. Mts., früh 9 Uhr anfangend, Randersarkker. 


werben im Schauer'ſchen Gaſthauſe zu Zeil aus den Etaatswaldabtheilun. An den 3 Faflnabtätagen 
la, Seebarg, bint » Geisader bes f. . 
Seht Andfelnende Holyertimente öfentlig oerfeigerte no t Reriers autbefeßte Lanzmufik 
198 im Gafthaus zur ®rone, 


115 Fichten:, | wozu bei guien Epeifen und Ger 
” — tränten ergebenft einlabet = 
7 2775 J 
benmetclal. Baus u. Ruthoh /Ablhaiun, — 
2 en:, 3 
— Commisſtellegeſuch. 
Agzbeer.· 2777) Ein im Goloniels und ge: 
1 Brlens, miſchien Waaren⸗Geſchäfte vertrauter, 
59 sichten» und beitens empfoblener junger Mann, 
3 Zinsen: Geräthflangen, welder mit den Gom: toir- Arbeiten 
2 ig rn od vertraut 8 — Verkäufer 
— ? e . 
59 Klafter Buchen-, Eihens und Birlen-Scheit:, Knorz⸗, —5* K ie — Perg 
Prügel:, A: und Anbruchhols, pebition dB, BL. 
+ —— Beh 2* — — —— — 
402/. Hundert Buchen⸗ und Eichen-Aſtwellen. 3 
Die Bedingniſſe werben vor ber Verſteigerung velonders befannt ge— Für Ziegeltibeſitzer und 
macht und es wird hier nur noch bemerkt, daß die binfihilich ihrer Vers Bauunternehmer. 


mögendverbältaiffe unbelannten Käufer fi) mit Zeugniſſen Über ihre Zahl» 25363 ; Mi i 
urgsfäbigteit und Jene, melde tm Auftrage Anderer Holz Neigern wollen, Ahernimmt a net 





mit legalen Bolmadten vor ber Berfleigernng auszumei,en haben. nen von Feldjiegein pro 1000 im 
Eltmann, den 22. Fehruar 1865. er 4 — auch Dach⸗ und Ofen⸗ 
“sy: - x siegeln; auf Ver angen werben auch 
Königlihes Forftamt g720 TUE gegen Wergütung bewanvderte 
v. Zerzog. N Arbeiter beſchaffi. Näheres franco 

Im Erecutionswege verfleigere ich zufolge Auftrags bes k. Bejirksge⸗ ya Bet Lo 
richts Wür burg am 2776) An eine Brauerei wird ein 

Dienftag den 21. März Nahmittags 2 Uhr — au geſucht. 
‚in r 


im Orte Eiſingen bas — * —— an —— —— ⏑⏑ — 
dete Grundvermögen, beſſehend in Wohnhaus urd Feldgrun en m 
den Blan-Numman 9ab, 10, 1013, 404,875, 678, 930, 1547, 1732, De a et 
2001, 2190ab, 2244ab, 2544, 3555, 3556, 3914, 4592, 5577, 5609, Eaufen B 
5700, 3585, 1053, 1774, 161 11/2, BI, 4444, 2998, 3193, 8268, 3480, PERS: 2, Ge 
Dh a kan Aka, Bi Fet Hi, MR, —— 
512, 513, 936, 3488, 3488 2 da, ’ ‚ D D 33, +ftä f 
1734, 1549, 1775, 2006, 2551, 2583a, 2553b, 3466, 8557a, 30657b, — Fre aim 
35,7e, 4162, 4613, 5317, im Geſammt'chätzungswerihe zu 3931 fl. nah mer foto.t 3u miethen, Moreffen no 
Maßgabe des $ 64 des Hypothekengeſeres und der $$ 98—101 des Pıo» in der Ernen. anzu eben. 
iehaeiehed vom 17. November 1837 grgen Baarzablu g. 
Tie räleıe Beſcreibung dieſes Grundoermögens Tann jiberzeit im 2766) Es b.ieb vor längerer Zeit 
meinem Amte zimmer einneichen werden. irarndro ein grunſeidener Regens 
Würzburg, ben 6, Februar 1865, —* ſtehen. Man bittet freu.ds 
19:5) (2b) Po; vg jt uin Niidyabe, Näh. in der Erp, 





Brenner, k. Notar. 





Todes-Anzeig 
Dir unterzeichnete Corps-Convent erfül!t hiemit die traurige Pflicht, das am 22. d. Mts, in Mün- 
chen erfolgte Ableben seiner Corpsbruderss +. - j 


Ludwig Hönlein, 


cand, med,, 
aus Obernburg, allen seinen Philistern mitzutheilen. 
Würzburg, am 24. Februar 1865, 











ar, Anzeige. 






— 










Von namenlosem Schmerz gebengt, widmen wir hiemit lieben Verwandten und Freunden die Trauer- 
Kunde, dass unser gutes einziges Kind, 


Andreas Maximilian Victor, 


gestern Nachts 10%/, Uhr, nach Gtägigem Leiden, 11 Monate alt, in Folge eines Schleimschlägchens 
uns durch den Tod entrissen worden ist. 


Pretzfeld in der fränkischen Schweiz, 23. Februär 1865. 
Wendelin Kleophas Schmitt, 
Gastwirkh und kgl. Postexpeditor. 


Margareiha Schmitt, geb. Neuner. 
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* ee ee a iii ift eingetroffen bei — 
au nahme t . 

| | ung in dem Trauergettespienfie für meinen vielgeliebten gie ar er er 

r 
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2. D. Nr. 259. 


2771) Ein geräumiges Zimmer 
mit Rüde ift Münlich zu vermiethen. 
1, ©. Rr. 346, 





Michael Metz 


age ich den Herrn BVerftänden und Mitgliedern bes kathol. Ge: 
Ve babier ein herzliches „Bergelt’s Bott!“ 
Würzburg am 22. Februar 1865. 


L. Meiz, 


t. Brunnenwart in Münden. 2545] Ein Laden mit Logis it bis 


Mai zn vermicthen ab au. erfragen 
m. mm ya ee El FD. D,, Innern Graben Nr. 161, 
i ee — DON = ra — eteil jwei Stiegen hod. [38€ 





F Getraute. 
Süße Schellſiche 3 35 
Auſtern, Cabliau, Caviar, Bremer Kir," Aaarme Hand aus 
Briten 8 geräucherten Lachs cempfichlt _Im der Branistaner-Rirde 


* Karl Zofeph Etrafer, Lehrer i 
Joh. Schäflein . — 


Inne Treutlein von Hergoldahaufen. 








"108 In hua at · quvx 
009 ⁊ qnva aꝛd ꝝos ae ap U — 1 — 


Firma: Seb. Carl Zürn Ben Scufiet, Lehrer — 
auf de ü mersbach, mit Katharina Joſep 
2773) f der Brücde, ee Fr rar 
Bor Weihnachten v. Je. wurde aus einem Stei bruche bei Reichenberg Im ber proteft. Kirche: 
1 Gerte —— zauber noch unbedauener Mauerfleine, theüs von ro» rledrich Limmer, Lokomotivheizer 
Seine & von blauer Farbe entwendet, was ich zuc Spähe hiemit ver« babier, mit Eliſabetha Roh aus 
entliche. ijenbach. 
Würpburg, ben 20. Febr. 1805, a Kae, Geniewart und 
Ser gl. Unterfuhungsriäter. Dbermeifter au Untbad, mit Jos 
Hacker. hanna Hagen aus Regensburg. 


Großer 


—Aufang SV, Uhr. 
| > Eutreezfir Herrn 36 fr. 
eg — Beſuche ladet ergebenſt ein 


.. 2638] (36) 


Wirthihafts:-Cröfftung zum Fuchsloch 
von nähftem Sonntag an. Bei gutem Mitinger Bier, Wein, Kaffee, 


ftgebadenen Nudeln, Verabreichung ‚guter Eprifen, lede man hiemit 
in verehrliches Pudlitum zum freundlichen Beiuge ein, 2744) (2a) 














X Frische Austern, Nummer,’ Seoähtzen, Stein- 

its, »Cabliau, Bratbückinze, russ. Sardinen, ma- 
nirten Aal, Bricken, marinirte Häringe, ‚russischen 
d Eib-Cviar empfiegte 9° 


Anton WMinoprio. 


Emfer Pafillen, 


durch ihre fo vorzüglichen Wirkungen, beionders gegen Huften, Ber: 
ſchleimungen etc. jehr;beliebt, find Het vorrätbig in Würzburg bei Herrn 


Joh. Schällein, 


Firma: zo Cıri Zürn 
10] auf der Brücke. 
Die Baftilen werden nur in etiquettirten Schadteln verjandt. 


Herzogl. Nafjauiihe Brunnenverwaltung zu 
— Bad Ems. 


Ponmmeriſche Gausbrüfte & Keulen, 


Weſtphäler Shinten, Gothaer und Beaunſchw eiger Cer— 
velatwucjt, Zungen:Roulaye, friſh bei 
2764) Th. Gottfr. Schwarz. 


Ballfontaines, 


fovie das Reueite in franz, & engl zen nerlen, empfiehlt zu 


den billigften Preiſen 
©. Schoenecker 


\ 2788) 





27566) am Franzisfanerplag. 
Verſteigerung. 
Samſtag den 25. de. Mts. Vorcittags von. 9 bis 12 Hpr.und 


Rahmittags von 2 bis 5 Uor viro im 4. Dule. Nco, 76, Horleinsgaffe, 
fammtuges Buunerwe Feug, beitehend in m:pcec:m Füybä ılen, äh: 
denen Hobeln, einer Weinaylaßmandhine e Rıycen und Shläuden,. jomte 
mehreren meflingenen Hahreı, vaan eımer Kid: und mehreren Zragbutten 
und mehreren für Tuncher und Mauerer geeigneter vüdel ꝛc, gegn gleich 
baare tn ig öffentlich —— — Strigsluftige eingelaben werden. 

Arzt burg, ben 20, Februar 186 2551) (2b) 


Schrannenhalle. 7 
Maskeuball. 


„Sonntag den 26. Februar 1865. 
Damen frei. 
Stephan Weiss. 


der Cängerinen 





Stadt-Theater. 


Sonntag den 26, Februar 1865, 
2 Vorftellungen. 
Mit aufgehobenem Abonnement, 
1. Borftellung: 
Ranke uns © bwänfe 


Br Zeufel ift los. 
Große Poſſe mit Geſang in 3 Alten 
von O. Etarle, 

Anfang dieſer Vorfiellung um 4 Uhr. 
Hierauf 
2. Vorfielung im 9. Abonnement, 
Das Volf, er es weint und 


Volfsfüd mit Belang in 3 Alten 
und a — nee Fa 
Mufit von * 

2 7 Uır, 

Die Directiom, 


Plenar - Derfammlung 
Samftag den 25. Februar Abends 
7 Uhr für ten Steiblaffevrrin der 
Bahn: und Wehielwärter und Ber 
zirks: Merkftätte: Arbeiter nes Bezirks 
Unteriranten und Aſchaffenburg. 

2765) Der Ausihuß. 


Zukunfts-Kapelle. 


Moraen Abend Beipreyung über 
die 3 Faſtnachtstage um 8 Uhr im 
goldenen Lowen Punktlich exicheinen. 


Ludwig Bauch'ſche 
—2 


Morgen Samſtag 
Geésangs-Soirée 


des rühmlihft > helannten Zithers 
er und ber bei⸗ 


wu und Augufte 
Anfang 18 pr. 


2472 3c) Xor Weihnachten wurbe 
ein — leinenes Frauen⸗ 
Hemd ver Nah in der Erv. 


964936) Ein ordentlicher Junge lann 
in- die Lehre treien bei DM. halbig, 
Zeugſchmedmeiſter in Deidingefeld. 


Drudjvon Bonitasslbauer ia Akizburg, 


— 


. 


MWiürzb 
Würzburger 
» Bamberg = Frankfurt. £ 
nBahuzge.| Bon Bamberg| N. Franlfurt — 
—— — Se 15a Mütoge SLR; 
® . 50 Abende Das Dune . 
4 | A, Zrab 
2. J 3* b 
4.111 rm. [ 5 


2. A, Radm. | 1 ah. 
2. in Racıts | — Abende 


Gahıtzäre- BonFrauffurt / Nach Baviberq 
Gourierzg. 2. Nam 

1. ns I, dh 9° 
5 Kbenbs | 7,5 Mbenbe ı2) 






— 























Sandbote, 


‚Mürıburg - Ansba 
. Babnzüge, Kat Anabach Gon Ansbach 
Schnelig.| 25, Rad | 1, Ham. 
Boftrug | 5— Früh 10 Abende 


Se Büterz. 1.) 8— üb 110, 
: ; @ilterz. er dx Adends 6. 
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— Dettelvab: Meuies 51. — 
EEðelitadi· Och ſenfurt sus N. 
Se fingen a 


U. R.F. 
Rergentheim 4u.— 4 








1 N M 

8 * 11, Naste = ER EN "0 PC —* per Diihofabeim AU. BOWL.H. 
g [5 4— Sci 9° 5* UF TREUEN Neuniedta /A un. HERR 

2.1 [7 tage 1— — Achtzehnter Jahrgang Kobruna· Eſſelbach 4u. ⸗ 
@ütery. 3.110. Nachts 3, Rahm. * x Werth,» Riltenb,sHeibelb, 51. — 


Der „Stadt umdb Landbote” erſcheint Uglich, auger Senntens, Nachmittags 4 Uhr; das „Ertasffelleiien* woöchentlich breimal. 
Preis befannt. Inſerate die Iſpaltige Zeile 3 fr., ipaltiae 6 fr., größere ‚werben nad bem Raume beiegnet, - 


Rr, 48, 
Zagedsnenigkteiten. 


Se. Majeftät der u. bat durch eine 
allerhöhfte Verfügung vom 23. d. den Land- 
tag des Mönigreihs auf den 27. März ein- 
zuberufen gerubt. 

Der Augsb, Abendz. wird bezüglich der Einberu: 
fung des Landtags aus Münden geihrieben: Nachdem 
bie größeren Geſetzcevorlagen noch nicht vollftändig zur 
Berathung bereift Kb. fo dürfte nah erfolgter Geneh— 

iſchen Handelsvertrags und nad) Ers 


‚migun fransö 
Bu gung be !eineren Vorlagen in wenigen Moden 
\ e Vertagung bis zum Herbfte eintreten, was 


— 


ben meiſten Abgeordneten nur erwünſcht fein kann, bie 


einer Sommerſeſſion voa jeher ſich abgeneigt zeigten. 
7 ee soeben publijirte Kol. allerhöhfte Verorbnung 
über Danipftefiel und Dampfapparate beftimmt zunächft, 
dag Dampfarparate, welche nicht von Eiſen-Blech, fon: 
Phern von Guheifen bergeftellt find, nit vollfländig aus: 
chloſſen fein jollen, vaß vielmehr das k. Staatsmini« 
um ded Hand l# in jedem einzelnen Falle über die 
—— des Gebrauches derartiger Apparate ent: 
heide. Die Beftimmung, daß fihb am jeder Dampf: 
maſchine eine zweite Speilevumpe befinden müffe, mits 
Fr welcher, falls die erfte verſagt, das Waſſer in den 
Keſſel gepumpt werden könne, ilt bejeitigt; es genügt 
für ale Arten von Dampfmaihinen die Anbringung 
einer einzigen Epeiiepumpe. — Die Beftimmung wegen 
Anbringung eines oben offenen Quedfilber: Manometers 
als Rontiol:Manomerer an jedem Dampfkefjel ift dahin 
geändert, dab die Manometer, deren Konſttuktion frei« 
Mt bleibt, vor ihrem Gebrauche geprüft und richtig 
funden fein men. Dazu genügen einige wenige Kon: 


ol» Mahometer, welde den Prüfungsfommiffaren an 


au 


m unden iſt. 


ir b ‚gegeben werden fönnen. Statt der Probe der 
und Apparate auf den dreifachen Drud wird 

ſich “or mit ber Probe auf den zweifache 
Wrudbegnügt; bei Nachproben wird biefer jogar au 
vbas 24%, und bei beionders Heinen Keſſeln auf das 
11/,fade der beabfihtigten größten pen Ai 






- Die Beftimmung über die Größe, der Sicher: 


Bar ift die in den legten 10 Jahren, geltende. 


toben vorzunehmen find, wird zumeiſt dem 


® 


iusagverfiändigen Ermefjen des Prüfungstommifjärs-an: 
sp) —— es genügt in ber Regel eine Unterſuchung 
„des Keſſels ohne formliche Probe. Auch den. Wunſchen 


der ‚Zaubwirtbe ift ‚Rechnung getragen. Xolomobilen be» 
: igen Suntenfüngers nnd bie Ber 


en nur eines 
‚Ammung der Aufftelung von Lolomobilen zum Dampf: 
‚gdrz hen iſt ber Ortspoligelbehörde überlafjen, welche am 


„beften ermeilen. kann, in mieferne in jedem einzelnen ı 


Unternehmen mit einer Feuersgefahr ver: 
Die Berorbnungen vom 27, Juli 1853‘, bie Mobi: 


Samstag den 25, Februar 1865. 


deläminiteriums. 


Balburga. 


liar: Feuerverfiherungs:Gejellihaften und bie Kontrole 
bei denſelben betreffend, find in Hinblid auf, Art 178, 
179 und 193 1 bes Polijeiſtrafgeſeßzbuches vom Minifte- 
rium des Handels im Wejentlihen abgeändert worden. 
Das neueſte Regierungsblatt bringt die neuen Beſtimm⸗ 
ungen, welche dahin gehen: u Solhe Anſtalten bedürfen 
zur Errichtung, wie auch jeder Aenderung der Statuten 
und Bergleichebedingungen, der Genehmigung des Han⸗ 
genten können nur ut Bayern au⸗ 
fäffige, unbeicpoltene und im Befipe der zu ſolchen Be: 
ſchaſten erforderlichen Kenntniffe und Solipität ſich be⸗ 
findende Berionen werden; fie müffen von der Diſtrilts⸗ 
ie» Behörde ihres Wohnortes betätigt: merben. 
wüchenhänbler ——— ſind nicht ttet. Kein 
Gegenſtand darf über ſeinen a. ober zweimal ver: 
“fihert werben. Die Berfiherungsurtundenr dürfen nur 


mach Erlaubniß der Ortspolizeibebörben den Betheiligten 


ausgehändigt werben; biejelbe: Behörde hat auch bie 
Anträge, aber ar yon innerhalb drei, Tagen, au 
prüfen, ober zu beanitanden. Haujiren der Agenten iſt 
verboten. Ale Entihäbigungen, welche nur nad) bem 
in Bayern giltigen Münzfuß zu leiften find, dürfen ur 
nahAnzeige des Betrages bei ver Diftrifispoligeibehörde des 
Beichädigien und deren —— ausbezahlt werden. 
Auswärtige Feuerverfiherungs:Anftalten find verpflich— 
tet, einen nach Urt. 47 des allgemeinen beutihen Hans 
delsgeſetzbuches mit der entiprechenden Vollmacht ver: 
fehenen Hauptagenten aufzuftellen und am dem Wohn: 
orte besielben Hecht zu nehmen, Der Hanptagent umters 
liegt der Beſtätigung des Handelsminiftertums. Die 
auswärtigen Mobiliar: Feuerverfiherungs:Anftalten find _ 
verpflishtet, in Anſehung aller zwiichen ihnen und ben 
verfierten bayeriihen Staatsangehörigen entſtehenden 
Streitigkeiten, jo weit beren Austragung nicht ſahungs⸗ 
— durch ſchiederichterliche Entſcheidung erfolgt, bei 

en zuſtändigen bayeriſchen Gerichten Recht zu nehmen 
und dieſe — — in den Verſicherunzésurkunden 
ausdrüdlic anzuerkennen. Iſt für die gedachten Streis 
tigleiten eine Niebärichterlihe Entjheidung ſatzungsge⸗ 
mäß beftimmt, jo dürfen biebei ausichließend nur baye- 
riſche Angehörige als Schiedsrichter verwendet merben. 
zur Sicherung der Anſprüche der Berfiherten iſt von 
Seite ver Verfiherungs:Anjtalten eine binfihtlih der 
‚Art, und des Betrages von dem Handeläminifterium feit« 
zufegende Kaution zu leiſten. I 


FM Die ärarialiihe Beratung für Militärverpflegung 
wurde pro 1865 in folgender Weiſe feitgeiegt: Für die 
ganze zagenerpfiennng eined Mannes 28 fr, (für Mit« 
tagetoft 17 fr. , Abenofoft 7 kr, Frübftüd 4 kr.); für 

ourage: a) für. die ſchwere Ratton an Zugpferde für 
‚Haber 20 kr., Heu 17 !r.; b) für bie Pferde der ſchwe⸗ 
ren Cavallerie: Haber und Heu je 17 Er.; ec) für bie 
leichte Nation: Haber 13 fr., Heu 15%, Er. 


Seine bifchöfl. Gnaden haben die Pfarrei Lauben» 


, Zanblapitels Karlſtadt, dem Herru Pfarrer unb 
Dehsänt Hoyanı Mei zu Rothenduch verliehen. — WIE 
Bfarıeiverweier wurden angemieien: bie herren Bartho⸗ 
lomäus Krarf von Gambach nad Biedeltied, Eoopera= 
tor Joh. Bapt. Alug nah Gößenheim. 

Erlebigt: die erfle kathol. Schulſtele zu Steinach, 
1. Ber. Rifiingen, Diftr.: Ehuliniv. Rüblingen; mit 
derielben in Kirchner und Organiftendienft verbunden. 
Ertrag 360 Al. aueſchließllch der Gemeindeſchreiberei. 


Schwurgericht für Unterfranken und Aſchaffen⸗ 
für dab erſſe Quartal. XilI. und legier 
chiehof: Präſi ent Herr Wppellationägerihtsrarh 
Edmit; Beiliger die HH. Beiirkäger htärath waab, 
Bezirtögerichts = Affefforen Reu'er, Weigel und Siem; 
BPrototolfüyrer Hr. Be irksgerichts⸗Acceſſiſt Hofmann; 
Staatsanwalt Hr. Staat auwalts-Subſtitut Barſch; 
Vertheidiger Herr Recht 3toncipient Röder. Angellagt iſt 
Aabreas Staab, 30 Jahre alt, ledizer Bauernfohn von 
Unterleinah, wegen Verbrechens des Diebſtahls. Der- 
—* iſt nämlich beſchuldigt, daß er, nachdem er bereits 
urch Urtbeil des Kriege gerichts des b. Infanterieregiments 
und bes Generalauditotia‘s 1858 wegen Diebſtahlsver⸗ 
brechens zu 8 Jahren Arbeitshaus verurtheilt und mit · 
telſt Laufzetteld aus dem Hrere entlaſſen worden war, 
am 8, Jali 1864 in das Wohnh ius des Bauern Chri⸗ 
ftian Joſeph Weifienberger zu Untrleinad gewaltſam 
ei gebtochen und aus theils verſchloſſenen, theuüs unver» 
ſchloſſenen Behältern 93 Elen gebleichte Leinwand und 
andere Effetten im Geſammtwerthe von 45—50 fl. emts 
wenbete. Alsbald nah dem Diebſtahl wurbe ihm ber 
entwenbete Bündel von feinem nebenan wohnenben Oru⸗ 
der Adam Staab abgenommen nıb dem Gigenthümer 
qurüdgegeben, worauf der Anzellagte entfloh und ſeit⸗ 
nıyt mehr aufgearifin werden konnte. Uetheil: 5 
2 te Zuchthaus, e Vertheibiaung hatte 2 Jahre 
fängniß , eventsel 4 Jahre Zuchtbaus beantıaat. 
Ciermit ſchloß die erfie Swurgerichtsſigung. Weifen 
wir noch einem Rüdblid auf dieielbe, jo erſcheinen in-13 
Fälen 13 Angeklagte (10 männliche, 3 weibliche). '-12 
waren letigen Etandes, 1 vermittwmet. 6 maren im 
Yiter von 21-30, 4 von 31—40, 1 im Alter von 42, 
1 von 51 Jahren. 7 Fällen log vollländiges Ge» 
Fändnis, in 3 Fällen theilweiſes Getändnif, in 2 Fällen 
Beugnen vor. In 8 Fallen wurde im Gmne ber An—⸗ 
Hageigrift entidhieden, in 1 Falle the [veiie, in 3 Fällen 
wurde geminderte Aurechnungefähigleit angenommen. In 
1 Falle nahm her Gerihtähof einen leichteren, als Ber: 
gehen fira'baren Fall an. Straien wurben audgeiprohen: 
16 Dahre, 9 Jahre, 2mal 7 Ychre, 6 Jahıe, Bmal 5 
Jahre, 4 re Zuhıhaus, 3 Jahre, 24, Jahre und 
Amal 1%/, Jahre Sefängriß; im Ganzen 63 Jahre Zucht⸗ 
und 81,, Jahre Beiärgnh. Bon ben Geſchwernen 
ungirten 3 8mal, 1 7m.l, 9 6mal, 3 5mal, 6 4mal, 4 
mal und I Imal. As Obmann fungirte 1 3mal, 1 
2mal und 6 Imal 
unjerem heutigen @etreibemarfte koflete Wa 
tr. bis 18 fi. — fr, Rom 10 fl. 55 fr. 

5 kr, Gerjte 9 fl.20 fr. bis 9fl. 47. Ha 

6 fl. 30 fr. bis 7 fl. 15 fr, Erbien 12 fl. 80 fr. 

Linien — fl. — fr. bis — 


—f.— Ef, — 

Biden 14 fl. 45 fr. bis 15 il. — fr. 98 MWägen. 
Neu audgeftellt im Kunftverein: Landſch aft (Jar⸗ 
d) von €. Schlid in Münden, Preis 440 fl; 
biefüd von F. Bolg von ba, 30 fl.; Aus ber frän» 
tiſchen Schweiz, von Aug. ® it von da, 300 Fi Kühle 
bei Murmils von W. Eche.dyjer v. d, 132 fl; Land⸗ 
ſchaft von 2, Meirner v. da, 88 A.; Landfhaft von 8, 
Bebharbt v. ta, 66 fl.; Minterland haft von U. Stabe» 
mann v. ba, 300 fl.; beranz'iehendes Gewitter von H. 
Höſer v. da, 320 fl.; Andacht im Walre von E. Helnel 
». dba, 200 jl.; eine Marine von be Maired v. da, 154 
fl; Bortie an ber Wurm von 2. Eidell o. da, 55 fi.; 
biimorgen in Südtyrol von E. Kirſchner von ba, 
ämmmtlide Vilder find Eigenthum bes Manchner Kunft: 
vereind und bluiven bid Donnerstag den 2, audgeftellt, 
* Die Gem inte Dberelebahb, Bez. Neufladt a.’ S,, 
acht einen Arıt und gibt 11/4 Alfır. Sceitholy und 125 
elen als Wejoldungsho'z). Die umlicgenden wohl» 


nf— 
11 fl. 4 ber 
bis 


7 


Drtidaften, namentlih ; die großh . 
Das Urſpringen, Gondjeim ü — 
bie Rentabilität einer atztlichen Prakis mit gebahtem 

Wohnſitz zu ſprechen. (She, Tgbl.) 
Münden, 23. Febr. In der heu'igen Sitzun 
bat ſi h das Komits für Die „Karimilers Urrange er 
entigicden, daß dem Xıtrige feines Rferenton, bes 
Hrn. Reichsraths ıc. v. Harleß, entipredhnd, eine Kuufts 
gewerbsiänle, ähnlich jener in Nürnberg, in Münden 
gegründet, d b. die far die Stift ing beftinnmten 100 000 fl. 
7 BVeroolfländigung der Kunſtſchule des Bereins für 
usbildung der Gewerke dahier zu vo rwenden find.. Der 
r. Referent joll nun mit dem Borftind bes erwähnten 
reins in Berathung und Berhandin:g treten und weis 
tere entiprehende Anträje dann dem Komité vorleaen, 
Sammiliche hiefige und auswärtige Witglieder des Ko— 
mits3 waren bei ber — anweſend und ſoll die 
Beſchlußfaſſung ſchließlich mit Einſtunmigleit erfolgt fein. 
Münden, 23. Febr. Die wahrhaft unſinnigen 
Bernforderungen, die einzelne —— — pi 
Schaden aller körperlichen Entwidlung an die ihret ds. 
ut ansertrauten Söglinge fielen, yaben endlich uniere 
ierung aus ihrer ethargie mwachgerufen ; fie entianbte 
in jüngfer Zeit ihren Reterenten an Inſtitute, won 
welden befannt war, daß fie 51 durch bie übertrieben 
ſten Forderungen an ihren Ülerinnen veriänpigen. 
Der Referent bielt Vifitation, und es fell uns freien, 
wenn wir nächſtens erfahren, daß dieſen verderblichen 
Treiben ein ſtrenges Gebot Seitens der Regierung ent⸗ 
gegengeieh! mwürbe, Wir willen, daß begabte Mädchen, 
melde den Forderungen ihres Inſlihuſes nachkommen 
wollen, außer den ſechs ober ſieben Stunden, die fie in 
der Stullotalitäten zubringen mülfen, noch einer Ars» 
beitözeit von vier oder fünf Stunden zu Haufe bebürs 
fen, und nun fragen wir, was lernen bieie Kinder und 
it nicht met die Geſandheit der Breis, um den fie bie 
ihnen fo wenig nügenden Wiſſenſchaften er.aufen? Hier 

thut baldige, energiſche Abhilfe noth! 
Der Brand in der Kaſerne & Ditobeuern jer⸗ 
ftörte dad Futter: Magazin, die Reitichule und die weils 
lichen obern Räume des Wohngebäubes; bis au den ” — } 
Stallungen flug glüdlicher Weile die Lohe niht durh a F 
und fin) bicfelben, wie der arögere Tyeil der Kaſerne s 

—— unverjehrt. Den Schaden ſchähen Sach erflän⸗ 

» 
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ige nicht unter 30,000 fl. Mannjhaft und Pferde find | 
bis . höhere Berfügung bei .ver Bürgerihaft ein» * ı 
guartirt. 
In Braunihweig if am 23. Rachts das her» 
zogliche Schloß bis auf den linken Flügel abg brannt. 
Das Feuer il um 9 Uhr Mbends nad Beginn eines # 
Balles nahe dem Echlafsimm r des Herzogs entjlanden. 
€3 wurde bald g:löiht, brach aber um 11 Uhr im ber | 
britten Etage wieder, aus, 
Bremen, 22, Febr. Nah einer neuerbings er» 
laſſenen Verfügung werden am biefigen hannoverſchen 
Telegrauhenamte preußiihe Gatieniheine unb 
Banknoten nicht mehr angenommen. Wan ijt faſt geneigt, | 
inter der Verfügung politiſge Motive zu fuchen, einen 
gencoup gezen die beatfigtigte Etablirung preußiſcher f 
Banlfilialen außerhalb Preußens. (Weſ. Big.) 
London hat nad einer neulih erichienenen amt- 
lichen Aufftellung nicht weniger als 8,316,000 Einwohner. 
Deutfdlend. 
. Berlin, 23. Februar Die von bem 
Haufe der Abgeordneten ceftern beiäloflene Aus egung 
der Berithung felbit auch dee Eirenbahnberichtes Tro 
186% bis dah n, wo ü er die Eiſenbahnvorla ıen Beſchluß 
ne’oßt fein würde, if, mi Nüdfiht auf vie dermalige 
Sitiation Überhaupt, von ganı beionverer Bedeutung. 
Um die Frage einer Geldbe vill gung handelt es fi 
bierbei nich im erifernteften. Die Heysierung kommt in 
dem beir; ffenden Altenſt de nur ihrer formellen Mer: 
pflichtung rad, der Landesvertretung von Jahr gi 
über den fortichreitennen Bau. un? Betrieb der Etaaıds 
eiſenbahnen Bericht zu eritatten. Kat nun das Haus 
der Abjeoroneten jept b’fhloilen ,» die Erlebigung ſogar 
aud) dieier rein formellen Eache bis. bahin hinauszus 
ſchieben, wo üder bie mit biejer Angelegenheit niht im 


enhange Rehenben Grebifforbes 
nb - en ꝛc. Beihluß gefaßt 
nr unbedingt als ein Be» 

weis bafür anzuſehen fein, daß die Majorıtät bed Hauſes 
auf dem srirt:ip Stanbvunt:e des präjudiiellen An- 
trag ver Hbgeordreten Michaelis und Genoffen nicht 
nur zu bebarren, fondern denjelben ſogar auch noch bis 
auf die Grle’igung rein formeller Fragen, die mit ber 
Eiienba'noerwaltung überhaupt in irgend einer Ver⸗ 
bindung Reken, auszubehnen gebenft Daber denn die 
roße m Bedeutung der betreffenden Abftimmung, 
Een dierelbe ala eine Borprobe für die durch das 


allerentterntehten 
rungen *fün 'weut & 
fein würde, fo dürfte 


€ 
ee 


feine  fünfz 
Dienſte bie 


Nachſchrift. 
ſtat der Konig haben geruht, dem Zabl⸗ 
Kreislaſſe von Unterfranken u. ſchaffen. 
— TWes dor i 
Auheſtand au gewähren und bemielben in Nüd 
ährig.n, mit Giier und Treue 
prenmünje des }. b. Lubmigs: Ordens 


er, ben erbetenen befinitiven 


geleifieten 


verleihen, und auf die hied in Erleri 
ben x hiedurch erigung Eommenbe 


Etelle eines Ba 


der #, Areickajle won Unter« 


franten und Aſchaffenburg ben Lffi,ianten genannter 


Kreie kaſſe 
tionär bei 


Joh. Apep, 


zu befördern; dann ben Funke 


der kgl. Kreist 
Dilatorıum des Grafen von Schwerin um 14 Tage . IN von Düschenenn, 


inausgejgobene Abſtimmung über bie ertich-inende 
—— nämlih über jenen vielbeſprochenen präju⸗ 
bigfellen Antrag von Widaelis und Genoſſen, angeſehen 
werden muß. 

Ausb 


Ianb 

Bicchenland, Athen. Der franz. Geſandte hat eine 
Rote überreicht, in welcher berjelbe bie Schuld Griechen⸗ 
lands an Bayern, die im Jahre 1837 fontrahirt worden 
iR, und «benio au die Reklamationen, melde König 
Dito für die Entihädigung feines Palafles in Athen 
erhoben, unter feine jpe,ielle Proteltion genommen hat. 

Amerika, NemsNorkt, 11. Febr, Der Eenat der 
Sübhaaten verwarf mit großer Mojorität den Vorſchlag, 
200,000 Nezer in die Armee einureihen, General Tho» 
mäb wiariirt angeblich gegem Mobile, 


Weinverfteigerung. 
laßſache des Priwatiers trrates Hrn. Jacob 
mu: ——— —— * * Ein nars 
ng am 
— Donnetötag ben 16. März I. Is. Vormittags 10 Upr 


unb unter 


—* 6 Ubr. 
Amerit. zu 541/,, 


im Heinen Theaterſaale die zum Nag laſſe gehörigen nachverzeichneten Weine, 
wo id —— — ee — 
Ar Fa; Re r ga ge 
** Wees Lindiesberg, 
16 30 18637 udhatein, 
6 50 18,2r untersl:ben, 
4 24 1863r Schalkaberg, 
7 25 1861r 
11 30 1858r Zinbledberg, 
10 30 s i 
3 88 1857r . 
14 16 18595 
2 26 1857r & alfsberg, 
1 17 n Fl dslein, 
15 10 1862r —— 
12 * uche len, 
13 17 ai ee 
9 80 1859r r 
.246 24 RB Füchs lein. 
Wür,burg, den 24. Februar 1865. 


DHutb ‚Et, Notar, 
wirkſamſtes Mittei gegen alle Hautunreinigleiten, 


2813] (3e) 


Theerseile, empfiehlt & Stüd 18 fr. 
5817] (f) die Kronen-Apotlhieke in Würzburg. 


Zu verkaufen 


ein mittelgroßed Hans mit Garten 
und Sinterhaus, jeur gutem Keller, 
in Der Stadt, jeinem Preife nad 
rentabel; 

ein wittelgroßes Hans bei 700— 
800 fl. A xaylung; 

ein maffio nebautes Haus für einen 
Feuerarbeiter geeignet ; 

ein größeres Haus mit vielen Quar⸗ 
tieren, ſich gut rentirenb bei Feiner 
Anzahlung; . 

meurere Garten mit Häujer, in ter 
Nähe der Staduhore d ru Lommif: 
fionär Bauer, Bürtneräg. 334. [2830 


Bekanntmachung. 


2839) Es iſt em im wiuleren Pfaf⸗ 
fenberg liegender 4 Morgen großer 
ichöner Weinberg u werfaufen 
Näheres bei Toſeph Hornung, 
Kumfinärtner, nächſt am Schießhaus. 





2838) Zwei ſolide Barblergehũlfen 
tönnen ſſundlich einteeten. 
Näh, in.ber Erp. 


2843] Ein orbentliher Zunge wirb 

in bie Lehre zu nehmen oeiodt bei 
bilipp Echmitt, 

E&rrinenmelfler, 5. ©. 17. 


Off cianten ver k. Kreiskifle = 


42 Gantner, gm 
nterfranten und Aſchaffenburg in proviforticher Eigen⸗ 
ſchaft zu ernennen. 
Zurin, 23. Febr. Der König ift eingetroffen. Er 
wurbe . eine Deputation ber Arbeitergeiellfhaften 
ebhaiten Yurufen ber Bevälferung em fangen 
und Heß die Ratiomalgarde vor fich bifitirem, 


frantıurt, den 24, Februar. 


Börfenbericht, 
Ameritanijche Obligationen wurben zu niedrigeren Eour« 
ur verhandelt. Defterr. Effelten ohne Bewegung. — 
mittags 2 Uhr. Defterr. Kational 68'/,. 1860er Looſe 
. Grebitaltien 196. Amerit. von 1884 547,6, — 


ber Eff Itenjocetät waren 1882er 


7 bez. Oeſtert. Cr. ditakt. zu 196'/, &, 
Berautwortlidier Redakteur: Fr. Brand, 


Wetnheller naturfüßer Trauben- 
Moſt, 1864, wird über die Bafle 
Eimer-, achtel und Maasmeile vers 
kauft, per Maas 128. Ingoifiadter- 
Hof Nr. 587. (2834 2 


2812) Ein Infanterift, mit guten 

eugniffen, wunſcht au) kürzere 3 it 

eınzufteyen. Räberes im Bureau des 

Mılit.» Agenten —— * 2. D. 
en. 


— 


‚Nr. 132, innerer Oro 


— — —— — —e — — 
2801] Es wird ein Logis von 3 bis ı 
Ziumern, mit Zugehör, in der 
Nähe der Univerfirät oder der Reu⸗ 
— bis Auguſt zu miethen ge⸗ 
ucht. 





2807) Es ih ein moblirtes Zimmer, 
in der binteren Soscnnitergafje 16 
bis 1. März zu vermiethen. 


2698] Wegen Verfegung it in dem 
neuerbauten Haufe, 1. D. am Blei» 
chacherihore, eine fhöne Wohnung 
von 6 Zimmern, allen Bequemlich 
leuten u. Waflerleitung, ſogleich ober 
bis 1. Ma: zu vermieten. 

Nah. in der Erv. 


2782] Bis zum 1. Mai werden 2 
Idön —— re rer 
einzelnen Herrn zu miethen gefucht. 
Nah. in der Em — 


’ * 


2818 3a] Gin Logis von 3 Zimmern, 
nebfi Kuche uno Bo entammer it bis 
zum 1. Mai zu vermieihen. Näheres 
2. D. Rr. 217, Wöllergaffe. 


2816 9a] Eine vollftändige Landwehr⸗ 

Uniform tft zu verkaufen. Semmeld« 

firage Nr, 73, Var.erre, 

2800) Ein Logis von 2 Zimmern 

und Küde ift mündlich zu vermiethen. 
2. D. Nr. 178/,. 


Geflorben: 
Wiuſtadt, Aaffeeliers-Wittwe, 62 
9.0. 





der 
° 

Wer zu dem am Montag ben 
27. d8, in der ——* tatt⸗ 
findenden Jahrmarkt noch Ver⸗ 
kaufsplätze zu haben wünſcht, wird 
erſucht, ſich heute Nachmittag zwi= 1 
ſqhen 4 und 5 Uhr in der Schran-- 
nenballe zur Anmeijung einzufinden. Spätere Anmel- 
dungen werden im Cafe Hirſchen entgegengenommen. 


Das Comite der 5er. 
Wirthſchafts-Eröffnung zum Fuchsloch 


von nächſtem onntag an, Bei gutem Kitzinger Bier, Bein, Kaffee, 
felbfigebadenen Nubeln, Berabreihung guter Speiſen, ladet man hiemit 
ein verebrliches Publikum zum freundlichen Beſuche ein. 2744) (2b) 








Ball ** 27. 


der —— 


J * Sokalitäten der Schrannenhälle, 


mo — — Kite — Geil nochmals höflichſt eingelaben 
ee emben ift ber Zutritt nicht — und werden 

= hau⸗ ei ar Geſellen keine An or aus gege 
2824) r Ball-Ausschuss. 


Fromage de Brie-, Neufchateler-, Strachino di 
Lodi-, Chester-, Gorgonzola-, Edamer-, Parmesan-, 
Kräuter-, Gruyere- & Emmenthaler Käse empfiehlt i 
2845] Anton Minoprio. 


Alle Sorten feinfter Vanille-, Gewürz- & Gefund- 
a ee gerrinigtcs Eacao-Bulver, Düflelvor- 
Punfd-Effenz, alten Arar, Rüm & mouffircnde 
Srankenweine empfichlt 
Wilhelm Lemm., 


—— ——— 
‚Alle Gattungen weisser Waaren, als: 
Glatten” und faconirten Moll, 
Nansoc, Jaconnet, schottischen Batlist, 
Shirting, Chiffon, Pique, Halbpique, 
Vorhangstoffe jeder Art und in allen 
Breiten, LILEIZTERTFTTTETETE 
Taschentücher, Einsätze, Kragen, 
Kragen mit Stulpen u. s. w., sowie: 
Weissen Mouseline d®laine, Cachemir, 


Rips u. s. w. 
emphiehlt in grosser‘ Auswahl 





Carl Knobel 

2683] (35) am. Kürschnerkefe. 

2817) Es wird ein Müplanwefen PER 

— — 
Rah. 4 ber Exp. e 










baden Main der Ep N 


Stadt-Tpenter. 


Genuien, den 26. Februar 1865, 


Mänke und Shminte 


Der e Teufel ift los. 
Große Poſſe Ew — in 8 Alten 
Anfang diefer —— um 4 Uhr, 


2. Vorftellung im 9. Abonnement, 
Das Volk, - es weint und 
t. 


sg mit —* in 3 Akten 


Bildern von Kaliſch. 
Mufit von Eonraoi, 
Anfang 7 Uhr. 
Die 


u. Sumüble. 
gen er 





Tan smufit 


gar gute erg by und rer ift 


beitens Sorge getragen und wird 
zahlreichem Befuche börlict —— * 


3ell. 


Während der brei Fefinachtstage 
auibefe te Canzmufi 
aus zur * 

„su pa peiien und Setränke 

Meine geforgt, wozu ergebenft 


einlad 
Franz Fleifhmann, 


Höchberg. 


An den 3 Faflnacıtetagen 


gutbefehte ‚Canzmufik 
2825) a Selen lentin Spiegel, 


Chem. Hofbranhans. 


Während der Falhingetage 











Zagerbier, 
2. einlavet 

23) _ Jean Essel, 
An den Chfeld. 
von einer Canyım uf, Bil. 2. Kt.» 
Re Muſik, wozu A einlabet 
2804) u... Säfer. 

Veitshöchheim. 


An den 3 Faſtnachtstagen 


gutbe tbefeh ebte Canymifik” 
a 


ftihaus zum Lamm, 
— ergebenft einladet —2— 
2858) M. Lug; 


— — 
2705] Ein ſilberne Ta 
ee 


— 


— 
J. F. Keiser 
| am grünen Markt | 
ehlt fein wieder auf das Reichite affortirtes Lager in na enden Artikeln 
— und Biligften Bebiemunge he * 
Leinwand in allen Sorten,“ & "*, breit, von 19 Fr. die Elle rein Lei— 
nen an, Salbleinen, von 14 Ir. die Elle an, Schirtings von 12 fr. 
die Elle,an; bis zu den feinften Semdenjähfttiugs, Hemden -Einfäge, 
von 27 Fr. das Stüd in rein Leinen bis zu den feinften, Salbpique's, 
°|, breit, von 17 fr. die Elle at, weiße & farbige leinene Tafchen- 
tücher, das halbe Dusend von fl 1. 30 fr. an, Herrn Kragen in 
allen Facons, eine große Auswahl Handtücher, Tifchtücher S'Sewil 
vietten, weiße Borbanaftoife in allen Breiten, ferner Cattune, 
Kleiderjtoffe, feidene Foulards 8 Herrnbinden, Bett 
ecken, nlle Arten Futterzeuge, Moire & audere Unterrock 
ftoffe ze. 20. 





EEE: 55 
Haupt: EL WE gieperfnge 


der Acht / Mas: —— amerikaniſchen 
Wheeler & won⸗ous 
Doppeltſteppſtich-Maſchinen, 


Howe, Grover & Baker 


Kettenitich- & Kleine Hundnühmaſchinen 


werden zu dem billigjten Preiſen und unter mehrjähriger Garantie verkauft bei 
Therese Oppenheimer, 





5781) Sternplaß Wr. 147. m 
Zur bevoritchenden Faſtenzeit Unterdärrbadinn 
ehlen wir allen Beſuchern bes Gottesbienftes auf dem Käppele bas in Im Gafthaus zum Stern 
.n Berlage erfchienene und feit 1. Januar d. 95, dafelbft eingeführte am Canzıaufik, 
n 
Gebet: 8 Andachtsbuch wozu ergebenſt 
— * Aus * AITHELSPET Ip)? 2802) A. Hoffmann, 
au papier 36 k. auf feinem weisen Maſchinenpapier 1 Te TEN RTEER TE 
— liegen auch beim Wachsverkäufer Hoh auf dem Käppele Rotte ndor + 
aufe. A F 
> F. A. Julien ſche Buchbondlng.. "grobe tirkfhe 


> Berihiedene Minsten-Anzüge x —— k 
zu billigſten reifen pet) 0 DER EL endeen MMrte 
> der Bronnbachergaſſe, der Fleiſchbank „Siem ladet ergeben ein 
© gegenüber, Laden Nr. 4. m) aa Massen 
wirb vo 


— 2598] ( dc Elisabetha Rhein. gefucht. Nah. in ie =. 


2844) ob. Leo. 








Salın zum uurſiuriſru 


für Herrn und Damen. 


— 


unß Frifern 


Depoı acht engl. & franz. Merfumerien. 


@de der Eichhorn» und Serrngaffe im Haufe des Sın. Aloys Rügemer. 


J. BR. Mader, (oiſſeur. 





Prüfungsblätter 


enipficplt A. Herold 
2785] (3a) am Echmaljmarft. 
Bandoline, des Beirke für Damen, um das Haar glatt und glänzend 


ju maden, & 350 fr, 


fi. vräparirt, bewährt für ſpröde und aufgeiprungene 
Giycerine, Haut, A 18 fr, ’ . 


Savon de Riz, rer eine wahre Schönheitsjeife, 


Practischer Zahnkitt, a 21 und 36 te, empfiettt 
(a) Carl Bolzano. 


Prima⸗Petroleum 


in Fäſſer von 2°%/, zu ſehr billigem Preis empfiehlt 


. 3. Philippi, 
Crmmelöftrape am Bürgerfpitale, 5 


Halsbinden 
— Damen und Serren in allen Farben und Quali— 
äten empfiehlt billigſt 
J. P. Weller, 


Gihbornplap, frühere Gewerböballe, 


2805) 


2814) 





Für Communikanten 
empfehle * zu den bill'gſten Preiſen mein reiches ur 
weiße Molls, Jaconcts, Piqué, Shirting, 


fowie ſehr elegante 
‚weisse Cachemir-Chäles, 


— Tucho & Buckskins, Westen-Atlas, 
Halsbinden & Knabenbemden. 


J. And. Langlotz, 


2836) darktplatz. 


Gebrauchte Eiſenbahnſchienen 
Ri — en en ald bauliche Zwede brauch ⸗ 


2116) (Sc) Jacob Scheid in Darnstadt, 


—— [2 


gaa00000090 2000000900 


s  Ginladung 


8 au ber am Tienſtag den 28 

oO Februar früh 7 Uhr im hoben 

5 Tram ftattfindenden Tranung 

Michael Scheuring, 
Poſau entier 

Barb Walteusteiter, 
Eduhmaderstochter, 


o 
VOOOO0DO0O00 0000050000008 . 
— — — — — 


Einen Gulden Belohuuug 
Demjnigen, wel r bie in der Nähe 
des Teufelethores verloren argangene 
nicht ganz fertige Atlas: Mefte zus 
rüdbringt im Kleider-Magazig von 
2815) I. Volk. 


2861) Ein Pausfcläffel murbe 
verloren. Mei) * ber Exped. 


2789) Am Donunerstag Abend bat 
ein armer Dienfibote vom ber Fleiſch 
banfgafle bis sur Eemmelsgafle ein 
ortemonaie mit Gelb verloren. 
m bittet um Abaabe gegen Be: 
lohnung in ber Erpeb, 


2832) Am 21, Februar wurde vom 
3: Kronenmirthäbaufe bis nad Roß⸗ 
brunn eine Brieftafhe mit ſchrift⸗ 
libem Inhalte ohne Werth verloren. 
Dem Finder eine Belohnung. 

Rah. in der Erp. 


Bekanntmachung. 
281723) Gftern Abends ging ein 
goldener Armreif vom Theater bis 
zur fung Wartenberg verloren, 

Der redliche Finder wolle ihn gegen 
Belohnung in ber Erpedition bs 
aba. ben. 


2859, Brei Gänfe find vor einigen 
Tagen entlaufen und wird um Rüde 
lieferung berielben genen Belohnung ı 
gebeten im 4. D. Nr. 145, Hinterhaus, 


Ein Garten 


in ber Nabe bes neuen Bahnhofs, 
als Baupiag geeiguet, und in Mitte 
mebrerer Neubauten liegend, iſt zw 
verlaufen, 

ch. in ber Ery. (2788 3a 


2794] Eine jebr qute Nachtigall 
mir Kafiz it au verkaufen. 
Näb, m ber rn. 


00000900 








2780] In eine hiefige Eiienmaaren« 
San lung, wird ein Pebrling, der 
die nötigen Vorkenntnijfe befigt, ge⸗ 
jucht. Ray. in ber Erp. 


Auf den Bierbrauerball in der Aumühle, 
Montag den 27.08, Mis 


haben xur Diejenigen, welche mit Karten verfehen find, Hutritt. Masten 
haben keinen Kutrıtt. 


Platz'ſcher Garten, 


Morgen Sonntag 


gutbejeßte Tauzmuſik 
Aufang 6 Uhr. 
Montag und Dienstag 


Zanzmufif 
Anfang um 4 Ubr, 


woju ergebenft einlade: 
J. Feineis. 


Bon Chemiler F. Schreyer nenerfunbene 


Pillen gegen Zahnfchmerz 
am caridjen (hohlen) Zähnen. 
Gipräft vom hohen Ober: Rdicinal»Golegium, genehmigt vom alerhädfen 

L bayer. Handelsminifterium., 
Incl. Emballage und Gebrauchs anweiſung 18 kr. per Schätelden, 
Borräthig bei 
Münden. Schreyer u, er nn 2. 
Bützb 2 3 
— * — ach x en —— 

üdenen: B. B. Glück. — D 2 * 
———— Se ae boten 0 ——— 
Schweinfurt: 6%. Boit je. — Zeil yM.: 3. P. Yölaty. 

In Drten, in melden fih noth keine Devots befinden, Abertcagen wir 
gerne den Verkauf foliven Häufern gegen namhaften Rabat:. 2115) (c) 


- Lentnerjdhe Hühncrangen-Pfläfterhen 
empfiehlt 3 Etüd & 12 fr., im Dutzend fammt Anweiſung 42 fr, 
Nic. Ebert und J. A Herzing & Cie, 


Das unterierii te Bat: ud Wechſel Com toir ih ermähtint, Aufträge 
” A auf dos „Neue 4'/, 9, kal. ſchwediſche fundirte Gtaats-Eifenbahn-An- 
lehen“ zum Emufjionspreis von 9b ®,, cinhinplih ader Speſen — entge⸗ 


an 3.9. Steffter in Münden. 
Möbel-Berfteigerung. 


£ Geehrtein Poblikum moche ich Kirrmit befannt, daß meine Möbel« 
* * Ber ſteigernug auch am Faftnachtämontag und Dienſtag, daun am darauf: 

folaenden Mittwoch und Donnerſſag, jedee mal Rachmittags von 2 bis 
I ® 5 Uhr, forigeicst wirb umd inebeiontere and neue enlleider, Nette 
x 3 S — ————— und Orleans u. dgl. m. zur Verſteigerung 


Bfrzburg, ben 24. Februar 186°. 
J. Herlet, S&reibchureausBefiger 
2852) (2a) 


(Diſtt. 4. Rro. 146.) 
3 y Ib Mittel Glie⸗ 
Aromatische Gichtwalle, Krk air un, mfg 
um j 


6818] (f) die Kronen-Apothcke in Bürzburg. 
kind, Apotheker Anselm in Kariftadt. 


Geprefte Reinfefe 6000 fi. 

wird gıkauft bei werben grgen bypothelariſche Sicher⸗ 
‚Leo und Friedrih heit DaWier aufzunehmen gejuct. 

1952 f vo dem Eundertyor, Käp. in der Erp. (2811 





MPL Tz ma eano q 





“ 





Liederkranz. 
Dienflag ben 28 Februar 
masfirter Mncip = Abend 

Pe en "sr 
2864) ** Ausſchuß. 


Unterdürrbach. 


An den 3 Fıllnacıtätagen 


gutheſetzte Tanzmuſik 
im Gaſthaus zur Schwane, 
wozu ergebenjt einladet 

Kilian Kießling. 


Gerbrunn. 


An den 3 Fafna*btstagen 


gutbefehte Canzınufik, 


wozu ergebenft einladet 
6?) A. Bindifhmann, 


Versbach, 


Um 26, und 27. Februar 


Tanzmuſin. 


Am 28. Februor 





ws au zahlreihem Veſuch bei gie 
€ 


Epeiien und Getränten ergebenft 
einlabet 

Ad. Neubert 
2742 %b) zum Lamm. 


—A Saft 
@anzmufik, 

moru ergebenft einl+bet 

2863) A. Windiſchmaun. 


Eine der beiten Re 
ftanrationen ir De Ste 


iſt zu verfaufen 
durch Gommilfionär 
Bauer. 
2829) Büttner’nafie Nr. 334, 


— —— —— —— —,— 
2799) Eine Stimde von Würkburg 
iR ein ſchönes Backhaus mit Mels 
bereigerechtſame um ren billigen Preis 
von fl. 4500 zu verfaufen, fl, 3000 
lönnen daranf Fehen bleiben, ber 
2. Etod des Haufes, ans 4 Zimmern 
beüeherd. ift um A. 110 wermiethet, 
fl. 1200 werben in der Nähe der 
Stadt auf Haus und Büter a's 1, 
Hyvothet gegen boprelie Verſicher⸗ 
ung aufsnnebmen gTucht. r 
Ein Droſchkeurecht mit Chaiſen 
und Pferden wird zu kauſen gefucht. 
Näheres bei 
Andreas Göbel, 
Commilfiorär, 1, D. Wr. 192, 
Etiftyauger Pfarrgaſſe. 


2798 2a) 4 Etüd Narte Kiften für 
Weinhändler geeignet, han mehrere 
große und kleine Käfer für Das 
teria.iflon neeigner find zu verlaufen 
im 5. D. Wr. 287 lei 

Johaun Baptift Mafler, 


— — — 
= 


K} 
= 


x 


Anfang 8’. Uhr. 





Zu zahlreichem Beſuche ladet ergebenit ein 
asso er) 


Hurten’jcher" Garten. 


I dem InRiOeR hear Bu, due Just! 
? “ER ommen mieber Leidenstage abne Zahl!” 
1 Darum herbei zur närriihen QTanzerei, 
e '- Mon wegen ber Iuftigen Faſtnacht, 

Also men Kummer und Sorgen verladt. 


FW Sonntag, Montag und Dienftag ift 


große närriihe Tanzmusik 
mit lauter neuen Quftiprängen, wobei ſich Zadel- 
meiers Sehnſuchts⸗Hopfer auszeichnem wird. 
87 eine närriibe Hoheit-Brins Carneval won Ber: 
lin wird auf Seinen Durchreiſe dach Wien im Hut⸗ 
— ten’ihen Garten abfifige® und” grabeoftepue * 
t ſich auch zu üherzeugen, daß trotz Faſtnacht Speiſen und Ge tränte 
re ericheinen. vo“ 

Im Alerböhften Auftrage werben alle jhönen Damen, in&belonbere 


mit diauen ‚Augen, ohne Grinolinen and Hyübigen diden Waden hiezu 
höflichſt eingeladen. 
Ergebenſier 


A. Kuchenmeister. 


— — — 


Weſellſchaft Eintracht. 


Montag den 27. Februar Abends 7 Uhr 


Maskenbali 
im Kleinen Theaterjaale, 


Die verehrl, Mitgliever werden erſucht, biebei ihre Legitimationslarten 
oworzugeigen; bie Abgabe ber Eintrittsfarten erfolgt Donnerstag den 23, b3. 
„ Abends von 7 bis 10 Uhr; Mastentapten für —* ‚Herten und Damen 

werben Samstag den 25. Abends von? bis 10 Ubr und Eonntag ben 
26, von Morgens 9 bis Abends 5 Uhr im Lofale: Baflhaus zum Reichs- 
‚ apfel abgegeben. 






Nur anftändige Masten haben Zutritt. 
Dienstag den 28. Februar im Lokale 


moasfirte Kneipe 
Unfang 7 Uhr. 
2416] (4b) Der Ausschuss. 
Frische Austern, russischen. & RIb-Caviar, rus- 
sisehe Sardinen, marinirten-Aal;Kräuter-Anchovis, 
“Bricken, Sardellen, marinirte Wäringe ,& dürnber- 
ger Ochsenmaulsalat empfiehlt 


‘Anton Minoprio. 


9846] (2a) 


Drud von Bonitas: Bauer in Würzburg. 





— Groſer — 
* Masfen hell. 7 x $3 

AR „Sonntag den 26. Februar 1865. vi 
Eutreek für Herrn 36 Ir. Damen frei, 





Siephan'Weiss. 


Musik-Verein. 
Montag 
‚maskieter 
Gefellfchafts- Abend 
für Herrn 
im Locale (Rinnagel’ihe Wirtbihaft.) 
Die verehrligen Mitglieder haben 
madlirt zu erſcheinen. 
2541) Der Ausschuss. 


Corona. 


Beute Abend 


Maskirte Kneipe. | 


‚Plenar - Derfammlung 


im Gaftbaus zum Löwen 
Samftag den 25. Februar Abends 
z * un ten —— a 

ahn⸗ und Wedlelmärter, er 
atıta : Wert int Srbeilet X 
Unterfranten und Aſchaffeuburg. 
2765) Der Ausſchuß. 

Megen eingetretener Hinderniſſe 
findet das Schüßenfrängchen nicht 
am Sonntag, jondern am Montag 
den 27. Februar ftatt. 
2849) Die Schükenmeifter. 


Kath. Gefellen-Verein. 


Morgen Sonntag, den 23. Februar 
beginnt die 


Ubend = Interbaltun 
präcds The: oT 1178 

——— 

Schöne Mainansſicht. 

ern ben 27. Tre aft 

a 
von nagelel (dag 
Bauch'ſchen Brauerei. 


Morgen Sonntag 


Abschieds-Soiree 


irls 


—— 


den Sängerinnen Elife und Auguite 
Ditmann. 
ang 3 Uhr. 
(Hiegu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 48 des Würzburger Stadt und Yandboten, 





Hamburg⸗ Amerikaniſche Badetfahrt-Aftien- 
va I amerifanilüc PadcifabriM ur ceticnft. 


Hamburg & Hew-YHork 


eventuell Southampton anlaufend, vermittelft der Poſtdampfſchiffe 


Boruffia Capt. Meier om 4, ra Zentonia, Capt. Hand am 15. 4 
Bavaria 2 Pr Taube, am 18, Bän, Earonia, * rautmann, am 2), a 
Germania, ”. &blers 1 am 13, Mai, 


CErt. 


Pri 
am 15. März pr. Radetigiff „Ober, 


; „ 1. Apr = „Donau, 
Näheres bei dem Schiffsmatler 


blers, am 1, April, Bavaria, aube 
Dale epreife: Eıfte Cajüte Pr. Ert. Rthlr. 150, Zweite Eajüte Pr. Ent. Athir. 110, 
€ . \ 
Fracht ermäßigt für alle Waaren auf Pfb. Sterl. 2, 10 pr. ton von 40 hamb. Gubicfuß mit 15%, 


mage. 
ie Erpebitionen der obiner Geſellſchaft gehörenden Segelſchiffe finden ftatt: 
Gapt. Bingen, 


Meyer. 
Auguft Bolten, Hm. Mıller’s Nachfolger, Hamburg. 


Zuwifhended Pr. 


FE, J. Bothof, General-Agent 


ſowie deſſen Agenten: 


in Aſchaffenburg, 


Hch. Anorich in Würzburg; Wegmeiſter Brauſer in Vollah; Peter Metzger in Ochſen⸗ 
furt, Jakob Willms in Rothenfelsz E. Fleiſchmann in Kiſſingen; Ed. Schönberger in 
Königehofen; Joſ. Zink in Hofheim; Jakob Freudenthal in Tann; J. W. Klopf in Neus 


ſtadt a/©. und Mud. Stoll in Hammelburg. 


Rob. M. Slomans Packet⸗Schiffe, 


dur ihre raſchen und alüdliden Reifen feit J. hren 
berühmt, werben erperirt: 





— ri A > von Hamburg direct 
—— nach New-York und Quebee am 1. 


ee und 15. jeden Monats, 
nach Dona Franeisca, Blumenau u. Nio Grande 
do Sul am 10. April, 10. Juni, 10. Auguft, 
10. Dftober. 


Nähere Auskunft eribeilt unier Agent Herr Lorenz Körber a:: 


-Chmalzmarkt in Würzburg. 
Donati «« Co., 


528] (9b) eonceffionirte Erpebienten in Hamburg. 


a 
Magdeburger Feuervorſicherungsgeſellſchaft. 
Grundkapital: 8,750,000 Gulden. 

Diefe durch Allerhöchſte Entſchließung aum Geſchäftsbetriebe im Könia- 
reihe Boyern zugelafene Geſellſchaft übernimmt Verſichernmgen auf Mobis 
‚KawGrgenflände aller Art gegen Feuer» und Blitzſchaden auch Gab: 
Grrlofionen zu mäßizen teten Yrämien ohne Nahihuboerbindligteit. 

Jede weitere Auskunft wird gern ertheilt und Verſicherungen vermit⸗ 
telt durch die Agenten u a 

Hrn. S. Eckſtein, Kaufmann in Höchberg, 
„ MM. Scheuering, Polamentier in Würzburg. 
„ &. Nomann, Commiljionär in Heidingsfeld. 


N @gpenveränderung und Gmpfchlung. 


Allen meinen grebrten Runden und Giönrern, bejonderd den Bewoh⸗ 
nern der Eemmeläftiaße, made ich die eraehenfie Anzeige, daß ich heute, 
Gamtag den 25. d#., meinen Wurfilerladen in meinem Hauſe wieder 
eröffıe und empfehle mic in allen ın dieſes Geſchäſt einſchlagenden Artis 
deln and. bitte ım recht jablreihen Zuiprud. 


Harl Wetzel, Schweinemeizger, 
Semmelifiraße Rro. 74, 





271) 


(b) 


2u143c] Auguſtinergaſſe Ne. 222 iR 
ein Logis von 3 Zimmern nebft 
fonitigen Bequemlichkeiten ſogle ich oder 
auf 1. Mai an eine ruhige Familie 
zu vermietben., 


25728c} Ein ihön möblirtes Zim⸗ 
mer it an einen ſoliden Herrn fo» 
—8 oder bis 1. März zu vermiethen. 
täheres Echuflergafje bei Bürfien- 
mader Nügamer. 


2587 2) In Mitte der Etadt ift 
ein möblirtes Zimmer bis 1. März 
zu vermietben. Platmeregaſſe, Bru— 
berbof Wr. 92. 


2588) Ki auenzimmer ſucht au 
1. Mai ae van A uf 


2691) Bor dem Sanderihor find 
einige unmöblirte Zimmer mit Gar» 
ten bisig zu vermietben, Näheres 
Maingäshen Nr. 33317,. 


2584) Ein Mezanen:-Pogis im in» 
nern Graben, 2. D. Wr, 155, if u 
vermiethen. Auch iſt daſelbſt e 

Klavier für einen Anfänger billig 
zu verlaufen. (3€ 


2795 2a) Eine abgeihloffene Woh⸗ 
nung von 4 Zımmern, Ragdlammer 
und Keller ift bis 1. Mai an eine 
Rile Rami.ie zu vermieihen. Nah. 
im 5. ©. Ar. 1, 


2803) An einen folıden Arbeiter 
iR ein Logis zu vermicthen. Rah. 
2. D. Ar. 281 im Bauernhof, 


2530) In meinem Spejereivaaren» 
Geſchafie ıft für einen kräftigen jungen 
Monn vom Lande eine Lehrlingeftelle 


“ie. J. 8. König, 
der Neuerer Kırde gegenüber, 


Berfteigerung eines Wohnhauſes. 
Auftrage des k. Stabtgericht3 Würzburg verfteigere ih im Wege 
der Hülfsvollfiredung am 
Dienstag den 44. Aprilıd. 38. Vormittags 11 Uhr 
in meinen aafimmer' nach Mofgabe der Beſtimmungen der Proz. Nov, 
von 1837 und dee Hyp.⸗Geſ. des Wohnhaus in der Hörleindgafle, Dift. Lv. 
Nr. 80 vabier, Plan: Nummer 1777, zu 0,014, Te. Tasfelbe ift 19° lang, 
— —— — Stodwerte bob, aus Stein hd Fasmert gebaut und auf 
. tarirt, u 
* Ser Kaufpreis iſt in 14 Tagen vom ertheilten Zufchlage an zu bezah⸗ 
len, bie übrigen, Febingungen werben an der Tagfahrt befannt gegeben. 


Würzburg, den 24. Februar 1865. 
æbio) (AR) ° 


Bekanntmachung. 
Am Donnerftag den 2. März d. Is. Vormittags 10 Uhr 
wirb in dem Malde bes En Faulbaber in, Hilpertähaufen, nächſt 


ber Straße beim Dorfe, na Mebence Holz Hffentkich verfirichen: 
36 Eihenabignitte zu Daub:, Bau⸗, Wagnerbolz. und Bahnſchwellen 


{ * ’ 3 ⸗ 

Kir rn eh, nebft 20 Rlafter Tannen» Scheitholg, 
8000 Buchen⸗ und Eichen: Mellen. (2780 
EEEESESESEESESTESESBESEBSEEE 

Gegen Einfendung von mur 3 


erhält man 4 Antheiliheine. mit Serie» unb DH. zur 
Gewinn⸗giehung am 1. März d. J. 
des k. 8, öfterreihifchen 


Stants»Anlichens 
vom Sabre 1864. 

Gewinne des Anlehene find: fl. 250,000, 220,000, 200,000, 
156,000, 50,000, 25,000, 20,000, 15,000, 10,006, 5000 x. 

1 Untbeilfdein mit Series und Gem nn: Nummer tötet fl. 1., 4 
Eiäd fl. 3,, 9 Etüd fl. 6. und 20 Etüd fl. 12. 

Aufträge bierauf find unter Beilägung des Betrags oder Poft« 
Borihuß baldigſt und diret an unierzeichnetes Handlungsbaus zu 
richten, weldes deu Betheiligten die Ziehnngelifte unentgeltlich zus 


fendet, 
Joh. M ich. Holle 


in Franffurt am Main, 


Oppmann, t. Notar, 











8 


ELRPLLLELPELLEREE 


(46) (2383 
’ R 
VELLLELLELLEELEELELLELERERDLEREDER 


Der Logerplcg für Bauholz und Bin des Herrn M. E. Roſen⸗ 
thal neben dem Ediehbaute ıft kau jun ee a übergegangen, 
und. naddem id mein Pa er aul’s Yolländigfie afirtiri habe, <mptehle 
ich foldes unter Zufigerung beſter Duclität und billigfer Preiſe zu ges 


neigter Abnahme. 
Jnlins Egelhaaf 
neben dem Schießyauſe in Würzburg. 


Möbelverfteigerung. 


Mittwoch ten 1. März I. Ts. Nachmittags 2 Uhr werben im 
ifr. 3. Mo. 159 (Card Enobrl) derſchirdene WKuoıllar te, inthes 
fondere ein mit Hoßhaar grpolitertes Sopha, ein -Klapptiie, eine Kommode, 
ein Rleiderihrart, ſechs Robrit fiel, genen Baarzallung verfteigrt. (2582 (2b) 


Bauhölzer, 
Kant g beſchlogen oder: geichnitten, in allen Etärten und Längen, bis 60 Fuß, 
find ——— ouf Lager und zu veifıufen bei 
Franz Hartmann, 
Hcl;hä ınler, Ermmelefirake Nr, 76. 
Arch werben dafelbſt VBefielurgen auf ganze Bauten annerommen und 
in Türg ſier Zen gelt fert. 2477) 3b) 





2779) 





dehntemn. Maidin 


2460 35] Ein, Garten mit es 
denen ‚Obhbäumen IR auf längere 
Zeit zu verpachten. 

Nah. Schottenanger Nr. 116, 


278124) 3 Stockwerk⸗Stiege, noch 
ganz gut, von ſiatkem Holze gears 
beitet, find Veuänderungen wegen zu 
verlaufen. Näb. in ber Erp. 


2809) Im 4. Diſtr. Nr, 285, Ele, 
phantengafie, ift fämmtliches Eälsf. 
ferwerfjeng, wie aut ein Hund: 


wagen und ein Schubt F 
faufen, Säublarren zu wer 


2214d) Ein Haus mit Laden, Hin 

terhaud und Gärtchen, an einer gang. 

baren Etraße, ift zu verlaufen, 
Näh. in der Exp, 3 


nl Ze 
245430] Ein Baderge- 
bülfe,m. entiprehender Em⸗ 
pfehlungen, ſucht Condition, 
Der Eintritt fann bis 1. April 


gefäeben. Nah. in ber pp. 


2274 8b) foliber Junge ka 
mit oder oh ul * 
Geſchaft grundlich etlernen. 

Näh. in der Ey. 


— —— — 
2728 36) Es wird eine tüchti ⸗ 
in auf Walbu 77 en 
zu 100 Flmgu € 
Näh. in der Exp. 


milie geſucht. 
1951 f) Ein Einftandsmann wird 
— ar 1 5 4 M.nate zum 
” „* * na 
Nah. in ber Erp. re 


2697 26]. Es wird fonleib.oter Big ° 
1. März eim gewanbter Kellner ge« 
ſucht. Näh. ir der Erp. 


2633 36] Es wind ein gu* erzogener 
unge bei emem Schneidir in bie 
eure zu nehmen gejudt. 

äh. in ber Exp. 


— Ein 
Delonourie+&lene 
mdet gegen .billioe Rergütung von 
Koſt und Mobnung auf —* Bayırs 
bofe bei Echonung n miteinem Rıeale 
von ca. 3:00 Morgen und ausges 
ehrlibe bas n. 
m 3 2 —* 
e freiberrlich von er’fche 

Butsadminiftertion. * ſo 


2619 Sc] Ein ordentlicher Aungı fan 
in die Lehre treten bei Mi: Helbig, 
Zeugichmienmerfter. in Heidingsreio. 


Zu verkaufen 


it ein Etamm jchwarzer Pdaub- 
Hühner (Hahn und Henne) fir3f. 
30 Er, Pay. in der Exp. (2739 2b 























2758) Ein Keines Zimmer It far 
gleid an einen ſohden Ham zu 
nermieiben. 2..D; Nr. 98 


Diud von Kumstasulinuer in ulrpburg, 


Wirtzonrger 


urlige. Bon itnberg NR Meat r 
Soucierzg. 124, Aittand| 1,, Wittage BAER 


St 5a; Yünenbs | bye Auer Bass. 
2%. 


a 1a Fark 
6 ri | 9 Fr ar 
4: wi nun N * 

2. mm. | ty5 Mache. Male 
* 2 Im Rayıs za Heads ı 7 
— — —— — — — — 

Bahnzlge. Bon Frantturt Nach ·ber⸗ꝙ 
Gontleig. 
4 vn a 10% nd Ze * 
a 
fang 2.115 Rabi6 li e 
1/6 En — ; * 
244 ittage 11 Bormitt. 
@ltm. 3. 10% Nachtẽ Ip Racm. Achtzebnter 
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Bıeis befaumt, 3 te, Vnaltige & fn,'q 


Nr. 49. 


Inſerate bie, Alpaltine Zeile 


Stadt- und 








Montag ben 27. Februar 1865. 


Landbote, 


Karat ncy = Ausbatı » Münden, 










ATS, Laymine, RE! Anamamiklonr Minbad 
— — Shuelag ur Radmn Io... Hadem. 
FR Botiun | 5> geil, Mo  anende 
so Hütern. 1.) 8 Trab 110, eh 
Miller 9. 4, Abenbe | 6 bene 
i 
Volommtinifohriei man 
7 Arnfiein su-Hn 
EB, Bettefinch-Mintien su—_An 
. Ebelſtabr Oc ſen/ uri 31.43 702 
nn en jtihingen ae u 
R— — Sgentheim 41u Mn 
—— ver Diihofsgein IN 50 73 
—— teuſtadt ia 1 
Koſtbrunt:t ⸗ ENelbad 40. mn 
Jahrgang . Berthlienb ebeð u - Da 


Der) „Etabts uud Landbote" eriireint zglich men Sonntags, Radar ger Uhr; das „‚Srtrarfeuriien*, wi hentli dreimer 


Anere werben ah bem Renmr bersihnet 
o» Leander, 


Für den Monat März kann auf den Stadt- und Landbolen bei 


allen #. Boitämtern, wie auch durch 
i Zageönenigtleiten 
Ee. Majeftät der König haben gerubt, unterm 12, 
ar ber von ber Etantgemeinde Klingenberg jum Ges 
nffe an bie jegensreide Regierung willen Er. 
Majeät des Königs Marimilian Il. mit einem Capitale 
von 4000 f& gegründeten and mit ber gleichyeitigen 
Eiiitung eines jagrligen Taauergottesdienſtes für ben 
Ichhifeligen Königs verbundenen u 
Ei Unterflügung von jumgen Lenten, welche fi den 
iffenihaften. oder einer Kunft widmen aber en Ge⸗ 
werbe eilernen wolen, josie won alten gebrechliden, in 
- unserfhuldete Armuih gerathenen Berfomen aus Klingen: 
berg unter der-Beneitnung „Marimiliand: Stiftung ber 
Stadt Alingenberg” die Allerhödhe Iandesherrlicde Ges 
ng 0 ertheilen und bie Belanntmachung ber 
tiftun e 


—— —— Fi ge drude — 
er en Wo en⸗ zu geſtatten; ferner dem jeit⸗ 
quiesteirten — 2 us wieder zur 


a 8 
enl:edactivität zu berufen = Yen elben bie Stelle 
ed Controleura ber Igl. Kreit daſſe von Echwaben und 
deuburg zu verleihen. 

" Se. Majeftät der Aönig haben gerubt, won ben in 
dem bifa oflichen Gapitel zu Würpburg in Erledigung 
gefommenen zwei Ransnifatäftellen auf das fiebente Kar 
nsmkat in dem gedachten Gapitel deu —* Johann 
Ludwig Lochner, Marrer, Dechant und Diftritts:Schul- 
inſpeltor zu Arnfteiw, Bezirtsamts Karlitadt, und auf 
dad adte ben Priefler Dr. Georg Huler, Biarrer zu 
Altbe ſingen, deſſelben Bezirtsamts, ju ernennen ; ferner 
dem zum . —— —8* — —— 

eidingsfelb, Konrad , bie nachgeſuchte Entlaffung 
* ertbeilen ud bem —— Pleufenant Karl Fiegl 
In Heidingsfeld zum Major und Gommanbanter bes 
Landwehr: Batatlons Heidingsfild zu ernennen. 

Wie bie typen Zig.“ vernimmt, haben Se, Maj. 
der König Heſehl gegeven zur Ausarbeitung eins Eta« 
tutementwurfes für ein Dienfiehrenzeihen,, bas gleich⸗ 
müßig: für Difisiere und Soldaten ‚der Armee beitimmt 
iſt und im einer Medaille. bie nach 24 Dienftjapren in 
Bronce und nah 40 Dienftjahrer in Eilber verliehen 
zw werben beftimmt ift, befiehen fol. 

Wie verlantet, foll der abe: der ärztlichen 

axis eine weitere jehr wichtige Neuerung bezüglich 
ver Apotheken ırfoigen. Es joll nämlih äbnlid wie im: 
ber Echweiz jedem Urzte das Gelbfivispenfiren geflatiet 
werben. 

Die neuefle Nummer bes AYufizminifteriaiblattes 
vom beutigeri Tage bringt eime Enticl g des Staats: 
miniſtetius der Finanzen hinſichtlich der Taxen von Ro» 


die Poſtboten, abonnirt werden, 


tariatdurlumben Sämmtlidger Notare diesſeils des Rheincs 
zur. Rrnntnib.. ‚Ber Norariatäxılunden über Bewilligung 
von Hppathelläihunuen und © oondHfeyien :hreibungen „ 
bie zum Setrage vo 100 fl iR eine nach 1, Kreuzer 
nom Gulden: fib berehnende Werthtage,. bei. höheren 
Betränen eine Marimaltare vo. 18,8, euyern, über. Dy: 
potnelbeftellungen und. Sppathekjeifionen, vie nach 8.9 - 
umb,, 10 bes, Oppotbekenregulatios allenfalls aud unter, 
dem Sage vun 18 Kreuzer. fih berechnende Werthiare,, 
bag-gen für alle übrigen notarieflen Verträge, nad 
deren. Grgenfiandsfumme eine Metibtare, von. 18 Rreus,, 
gern nicht erreiht wurde, die, Minimaltare von achtyeha 
Krengerm zu erheben. A | 

Zu der i ternationalen Konferenz, melde am 1. März 
dieſes Jahres behufs der Fılftellung einer * 
eu ‚ie europdüichen Telegraphen Konventipn im: (ori 
—— oll, werden ale bayer. Kommiſſäre Hr. 

wmifterialcathb Weber und der Boritand des Mindener 
ZTelegraphenamtes. Hr. Generaldereftionerath. o, Dyd 
in ber nächſten Tagen ſich begeben. 

Der „Allg. Zig.“ ichrribt man; Die N 
rung wird, wie in vern hme, den Kımmern außerdem 
Sarbeisoertr mit Frankreich unter auberm auch einen 

eſetzenlwurf in DB tr. ff dec — —— der zu erwac⸗ 
tenden neuen Gemeindegeſetzgebang, und was damit in 
Verbinoung ſteht, v rlegen. Dieſe für das Lad ſo 
wichtige Geſedgebung ıoll in der zZwiſchen eit der bevor- 
fl heuden und der folgenden Landtagsdiät von den Auss 
ſchüſſen der Kammern vorberatgen werden, und damit 
bıes möglich if, bebarf es eben ciner Abänderung bee 
Beilimmungen des Be eges Über ben Geihäftegang ber 
Kammern. Wei der Bertogung des Xaudtog‘ ım Sep: " 
temper 1863 waren in ben Aueichüffen der Kammer der 
Abgrordneten derſchiedene Antıäge bis qur Werichterf’ats 
tung im der Aammer bereift, io daß dieſe jert nach bem 
Wiederzuſammentrit“ bes Landtags ſofort in der Kam⸗ 
mer zur Beratbung g-langen, und hiemit bie Zeit bis 
zur Berichierftaflurg siber die neuen Negierungevotla: 
gen auegeiüllt werven fann. Die Tauer des bieemalis ' 
gen Landtags dürfte ſich indeſſen kaum über vier bis 
ſechs Wochen ’erfireden, uno die Kammern wicber bis 
zum Herbit d. 5. vertagt werden, um dann in bir Ber 
tathung der neuen @emeindegeieggrbung und anderer 
wichtigen Reg erungsvorlagen eintreten zu: fönnen. 

Für diefe Woche And’ folgende öffentliche Sitzungen 
beim kgl. Bezirkögerichte Würzburg a-beraumt: am 2. 
Mätz e. Vormittags 8", Uhr gegen ben Wagnergeiellen 
Friedrich Börner von Thüngersteim wegen Vergehens 
ber KRorperveriegung; Nohmittayd 3 Ubr, gegen Anna 
Marin Herder von Gnögheiin wegen Vergehens bed 


"Diebfinbls und der ehling und die Berufung bes 
Bremjers Chriflian Ruß dabier wegen frän 
des Joſtph Fuchs; am 4. März (io. Se, ormittags 9 
Uhr gegen Johann Anton Pfiler von Oberginsbah und 
Gregor Täty von Weibersbrunn wegen Unterfhlagung, 
Nahmittags-3 ee gegen Sebaftian Enfer led. Dienſt 
knecht von Kühleheim un) Eoni. wegen Vergebens ber 
körperlihen Mißhandlung und gegen Johann Zimmer: 
mann von Markibreit wegen örperverlegung. 
(Eingelandt.) Sollte es niht am Plate und jogar 
im Interefie der Sicherhrit geboten fein, an den Fall: 
*1 wo fo vielerlei Belnſtigungen die Straßen 
ber Etadt bis zu früher Morgenftunde belebt erhalten, 
bie Straßenbeleuchtung um einige Stunden zu verlängern? 


Münden, 24. Febr. Eine feierlihe Eröffnuug 
——— durch Se. Maj. ben König wird nicht flatt» 
en, da ber legle Landtag nur vertagt und nicht ges 
chloſſen wurde; dagegen follen bie Kammern gleich nad) 
em Zuſammentrilt vom König empfangen werben. 


Münden, 24. Febr. Der u Peer 
Go. Mid. Krämer aus Uttenhofen in Mittelfranken ift 
ute dabier, wo er jeit einiger get als valmann 
e, nad) kurzem Krankenlager geflorben, ftand im 
61, Rebensjahre. Herr Kraͤmer war im ng Reus 
ſtadt a. d. A gewählt, Der nächſte Erjagmann it Mar 
giſtrate rath Beer in Reuflabt. 5 
Die „Bayer. gt * enthält folgende Wittheilung: 
Seit geraumer Zeit, und namen in den jüngften 
Kagen, haben in« unb ausländiſche Blätter mehr ober 
j y ‚ausführlihe und vielfach ſich widerſprechende 
itihellungen über die Stelung und bie Serhältniffe 
ebracht, unter welfen ber &omponift bes „Tanıts 
Päufer“ ıc. in Münden lebt, Die einen wie bie anbern 
diejer Berichte leiden am Unrichtigkeiten und Uebertreib: 
ungen, umb bie Wahrheit bürfte, mie überall, fo auch 
bier in ber Mitte liegen. Unjeres Willens, und wir 
glauben gut unterrichtet zu fein, iſt der Einfluß, ben 
man dem berühmten Eomponiften in einem fo unge» 
mwöhnlihen Grab zugeihrieben hat ein jehr —* 
und zwar cin rein idealer, ber lediglich in dem Effekt 
beneht. welden deſſen Coͤmpoſitlonen durch ihren poe⸗ 
tiſchen Reiz auf eine ideal angelegte Natur üben, . ohne 
68 eng begrämgte Gebiet je zu überſchreiten. 
Münden, 25. Febr. Mit 1. Oft. 1861 trat bei 
der Genbarmerie eine Aufbefferung der Bezüge ein. 
Der Gendatm zu Fuß erhielt 4. ©. jährlih um 57 fl. 
mehr. Damit entjifferten ſich feine 
319 fl. 30 fr, Nah Abzug der Montur: und Delono: 
miebeiträne blieben aber nur 258 fl. jaͤhrlich, wovon 
43 fr. auf den Tag treffen. Das Gendarmerie-Korps⸗ 
Kommando bat in Berüdfihtigung des anflrengenben 
Dienftes und der Thenerung ber Lebensmittel (rament: 
li des Fleiſches) »bigen Betrag als zu gering eradiet 
und deßhalb berichtlihen Antrag auf Erhöhung ber 
Löhnungen bei der gefammten Mannſchaft an das tgl. 
Kriegäminiftertun —*2 Man zweifelt nicht, daß 
biefes eine entſprechende Vorlage an ben Landtag drin: 


gen wird, 

Aus Wien trafen Mittbeilungen ein, bie leider 
ben Berlufi ber Perle unferer Oper, bes KR Stehle, 
befürdten lafjen. 25,000 fl. jäbrlicher alt, 50 fl. 
Grielhonorar (bei adhtmaligem Auftreten Monat) 
unb ein dreimonatlicher Urlaub bes Jahres find bie 
Anerbietungen, bie ihr gemacht worden find. Auf hie⸗ 
figer Bühne bezieht Fıln. Stehle einen jährliden Ge— 
balt ron 4500 fl. und 10 fl, Spielhonorar rer 
maliges Auftreten, zu dem fie zehnmal bes nats 
verpflichtet it. 

Paris, 24. Febr. Geftern Abend fand die erfte 
Aufführung der „Zauberflöte im Theatre Iyrique ftatt, 
und zwar mit bem zu erwartenden gereltionen Erfolg. 
Für Frankreich wird dieſe unſterbliche Ruſil erſt jest in ih⸗ 
rer vollen. Reinheit und Schöne offenbar. Was man 
vor langen Yahren als eine Bearbeitung der Zauber: 
flöte unter dem Titel Les Mystöres d’Isis gab, war eine 
außerſt ungeſchickte Zuſammenſtellunig von Mozart'ſchen 
Melodien aus der Zauberflöte, Figaro’s Kochzeit, Don 


ejammtbezüge auf 


* ft 
Deuffslano. 
Preußen. Berlin, 24. Febr. Der „Börfenhalle* 
wird aus einer angeblich gutunterridteten Kieler Quelle 
beriätet: Die Nachrichi, dab Schleswig und Kiel öfter« 
reichiihe Mitbefagung erhalten Haben, fei völlig erfuns 
ben, — Die „Zeidlerihe Correſpondenz“ widerfpricht 
ben @erüdhten über Auflöfung oder Schluß bes Abges 
ordnetenhauſes im Fall der Annahıne bes Riharld. 
ſchen Antrages, Weiter jagt diefelbe: ein Antrag bes 
Erbprinzen von Auguftenburg anf Entlaffung aus bem 
preußiihen Unterthanenverbande liege nicht vor. Ein 
Definitivam in den rg werbe ſchwerlich vor 
Erledigung der in Folge bes Friedensvertrages dur m 
bie Hrn. v. Ladenbadher und Meinide in Ro, enhagen Sf} 
geführten Verhandinngen zu erwarten ftehen. — e 


Reuefes. 8 | 
Dreöben, 25. . enüber antgegenftehenben 

Behauptungen verfichert das „Dresbrer Journal*, daß a 
weder von Dresden, noch von Münden aus dem Erb» 3 ? 
prinzen von Auguftenburg die Apzellation an bie euros # = $ 
a 7 = 
=| 

| 


päiſchen Mächte angerathen wurde, 
„ER 
thümern, nah Wien abgegangen. „, = 
Rüböl ſiũl und menig verändert, effelt roh 


uam, Heriiifcht mit Bi | r 
phonien. mößüden aus Haydu ſchen Sym · 





Berlin, 25. Irbr. Die „Nordd. Allg. Ztg.* mel 
bet: Am 23. Februar if cine nrenfifche Depeiche , ent« 
—— die Bedingungen zur Sicherſtellung der preußi⸗ 
chen 

Sandelsberi 4 
Mainz. Im Laufe der Woche war Gerfle in Ioco 
Waare etwas mehr beachtet, in anderen Eorten bfieb 
es ftille und unverändert. Mir notiren: Wetzen 9%, & 


fowie der deutſchen Intereſſen in den Elbherzog ⸗ 
101 „Korn 7'/, fl, Gerſte 7 à 7%/, fl, Haber 4' 
3 de 4 fit 4 / 


PB. 2 


au 


23 & 231/, f., geläutertes 24%/, & 1. fl., obne De 
per Mai 23 A. mit Faß, Kohlfamen 18%, A 20 

Mohnfamen 16%, & 17 fl, Wohnöl 281, H., Leindi 
2à Ifl., Kleeſamen matter, aber unverändert im * 
Vreite, Hütjenfrüchte ebenfo, Repsluden 77 & 80 fl. 


Mittelpreife der Schranne zu Würzb 
wu 20. bis 25. I Fe a 


. site, - 


& 
-- 491 Wr 
1a hs 


3 so. — fl. — fr, 

£. 14.45 fr. Demmach gegen —* Säranne 
Maisen 2 tr, gefallen, Korn unverändert, @erfle 6 Er. 
und Haber -8 fr. neftiegen. Verkauf 317,850 Pfd. ms 
fagfummme 14,060 fl, 35 fr. 


Börjenbericht. Frantfurt, den 26, Februar, 
f bei bes 


26 
Die Tendenz im Allgemeinen war eine € 
dei mittags ® Lhr, Dehen. 


ihränttem Geſchäft. — 
National 681/,. 3860er Koofe 83”/, (rebitaktien 197. 


Ameril. von 1882 541/, ©. 
Pegelſtand des Mains: i’ 4%, 
Verantwortlicher Redakteur: Fr. Braud. 


ER an) Die Februarnummer von Wer 
ftermann’s Zlluftr 


rten Deutſchen Monats: 

heften bringt wieder eine Fülle von unterhaltendem 
und belehrendem Stoff. Voran ſteht eine Novelle „Reimer 
Bein” von W. H Riehl, welde in der belannten Maren 
und braftiiten Welle bes berühmten Berfaflers eine 
—— intereſſante ——— vg trug vorführt, 
t großer Benugtbuung wird man ferner den Schluß 
der Erinnerungen „Ein Pfarrhaus vor 50 Jahren“ leſen. 
Eine Rovellette von 9. Smibt, Wiſſenſchaſtliches von 
Emil Sclagintweit, Mortz Garriere u. A. ſodann Mits 
theilungen aus der Jugerdgeihihte Earl —— von 
Keimar, ethnographiſche und induſtrielle Nachrichten 
bilden den übrigen reihen Inhall des Heftes, der wies 
ber durch jehr auſprechende Holzinitte geigmüdt und 
erläutert ift. ® * 


fl. 30 fr, inen pr. 
320 Bi. 


Epor way kun pleca 


ANDERE. _ Anm 





Da Re der Ser, beebrt 
ah urch alle Bewohner —— 
* zu der Dienstag den 
Februar ſtattfindenden 
Kappeufahrtuas Ochſenfurt 
einzuladen. Um 1 Uhr. Mittags 
führt ein Ertragug von hier a 





um 8. Uhr Abends N Lille Im. Elaffe Hin und 
E48 Er, II. Elafje 1 fl. 1 
Gtanıa Das Comite der der. 


Billet3 werden am Bahnhofe gelöft. 


Holzveriteigerung. 
Das diesjährig in den Verihönerungs: Anlagen dahier angefallene 
Brenn: und Nupholz wird 
Donnerftag den 2. März Mittags 2 Uhr 
an Drt und Stelle veritrihen und bemerit, daß ber Anfang am Sanber- 


thore gemadt wird 
Mürbürg, am 27. Februar 1865. (2895 


Das Comits für Berwaltung der Verfhönerungsanlagen, 


Lebensverjiherungsbanf f. D. in Gotha. 


Die Ergebniffe dieſer Anjialt im laufenden Jahre waren bis jept aus 
nehmend günflig.” Ju Kolge neuen Zugangs, der flärfer wer als in 
einem , früheren Jahre, it bis 1. Deyember b. J. 


die Verſicherungsſumme auf. 45,865500: Thlr., 





der Bankfonds auf 12,620000 Thle.. 
eftiegen. 
3 Rs einer Einnahme an Prämien und Linien von 1,850000 T 3 


waren bis jept nur 826,500 Thle. für Sterbefälle zu vergüten, — ein 

* der weſenllich hinter ber. rednungsmäßigen reg purächleibt. 
flieht Baber für * —— Jahr eine ſehr gunſti ibende in Aus⸗ 
‚au welder Tpeil nehmen, welche ber er bis Ende 


Ind ten. gl wirb in bren 1865 
a —— —— 


Nach den bereits vorliegenden Erg 
—* 1866 eine Dividende von je 38 
gehe Auspehnung obiger Anſtalt nn die Reichballigkeit ihrer auf‘ 
olid Seite — Fonds —* h ur die Rachhaltigkeit der ben Ber: 
* zu Gute fommenben Vortheile. 
Berfiherungen werben vermittelt durch 
Georg Probst, 


9 9) (2b) Stadtſchreiber zu Bridfenkebt. 


Eichene Eiſenbahnſchwellen. 


NMan ſucht eini * o.. Eiſenbahnſchwellen von 9 Fuß Länge, 10 


Breite, 5 Zoll Dide, im Ganzen ober in Parthieen von einigen Huns 
Stüd geihe it und an Laufe diefes Frühjahrs und Sommers zu liefern, 
A feften 4 


Abrefien — —* in der Expedition dieſes Blattes * wo 
au nähere Auskunft erteilt wird. ) (3e) 


du An 24. Dair. u. v. 3 





entlamen dahier 4: 6 







u etwa 5 


ubemben mit runden R.ägen, 4 

en Bruflialten, innen mit 2 Knopfchen, —* eg J. X —* Gerne, 

Frauendemiietten, theils Weg in theils 2 nase und. Leinwand, I Ras! 

denvorhung von geblümten ® lang und ebenio breit, 1 leine⸗ 
es Sadıud mit Rro. 4 roth gezeichnet, mad — ar, ‚Fpäße bie vers 

Aenis;, 


‚ Bünburg, den A Februar 1865, 
m wer Lönigl. rei) 
9 . Bäder. ....» 


yo 


“i,, 


1 Kiſtchen von „hehe ven a9 — * In '. u 
er Shichvedel mit einem —— Kur — tn 4 


Stadt-Thenter. 
— —— 
Der boſe Gei Geih £umpacivagabundut: 


Das lieberliche Kleeblatt. 
Poſſe mit Geſan — in 3 Aufzügen 
von 
Mufit von X, Müller. 
— 4 Uhr. Ende nah 6 Uhr. 
affeöffgung halb 4 Uhr, 
— den 28 Februar 1865, 
Mit aufgehobenem Abonnement, 
Bum Perle ee Herbold. 


Driginal⸗Poſſe mit 
Akten und 7 Bildern von 
uf von A. £ 
Den verehrlichen Abonner ten bleis 
ben bi halb 12 Uhr bie Pläge rc» 
fervirt, 
een Er für dieſe Vor⸗ 


flellung nicht —5— a 
nfang 4 Uhr. 
Die 


Unjerm Freund Johann Schneider 
und jeiner Braut die berzlichfien 
Glüdwünfge zu ihrem heutige, Trau- 
ungstage, 


2898) 
Ihrem Fremde * 


und feiner Braut — est 
aus Dettelbah die innigften si 


eſan 
Ar — 


on. 





wäufche ” ihrem heurigen Hochzeits⸗ 

tage von ſeinen a > in Buriburg 
rt, 

2899) Fr. % euffer, 


Die in Nr. 48 do. BL unter Miß⸗ 


. braud meines Rainens inferirte @in« 


— ———— iſt lediglich das 
Machweik irgend eines gemei 
ehrlofen Denen. — 


M. Schenering. 
281836) Ein 
nebft ne Rüde un und —— 


. Mai zu verwiztben. Näheres 


2. D. Nr. 217, Böllergofie. 


2653 36] Es wirb ehr gu 


ee — lic in bie 
e nehmen 
ee 


a u A ee eine tüchtige AQb· 
n auf BWalbur ten Lohn 
gu 100 fl. zu eier erben ken Fa» 
milie geſucht. Nah. in ver Erp, 


27% 2b) Eine abgeſchloſſene Woh⸗ 
i 
*7* von ———— ee pre 
* go zu vermiethen. Rah. 
5. D. Rr. 1. 





Betraute, _ 


Zu 7 Piorrlirige au et. Betr: 
b Tempel, Bü 
——— 
Eva Katharina Yınolo,' Soneider⸗ 
* Den « mb Stu, 
en ler, —— un 
„mädermeifter: dahier 
J aus Dingolfing. Eane 


el-Schuupftabaf. 


Ale cu Erhaltung und Förderung - bes a — erichteten 
——— in € uflen „die, die Menſchen täglid; in fi Gefröhinen und 
Aush, werden, Wem fie nicht von Merzien ausgehen, als Schwin⸗ 
del beein; fein Wunder, daß auch ber Fi irn Ci nupftabat eine 
ſchiefe Beurt Algen A Bur_ Begegnung dieies ittheils und zur 
Beruhigung für die, welche Feneigt find, mit den Genuß nicht nur. das 
Angenebmerk, funbern aud das der Geſundheit Zuträglichere zu verbinden, 
diene die Unftlärung, de der —J——— nupfiabak niats anderes 
it, als Tabat mit Fichtennadel · Er rar fabrizirt, (air mit Terpentinöl, 
wie unverfländiser Weile behauptet wird), getade fo mie bie bißterigen 
Shhupitabatiorten mit Aoiendl, Toncobohnen, Amonium ꝛc. Bort riecht 
men dat Aromaliiche der Fichtennadel, bier. das Parfüm ber wohlriechen- 
den Dele oder, Surstes. Warum doll nun der Tabak, der den Duft bes 
Mader rerräfititt, nicht ebenbürtig eben, neben; jenen alten Sorten, 
die nad einem Pariümerie-Magazin riechen? JR den Kranken der Hafent- 
halt in Kicen:Waldungen, der Gebrauch von Fichtennadel · Bädern, der 
Genuß DER fogtnarııten Yatienöls (im Reichenhall bereites) ärstlid ‚ange: 
rathen, irarım fol am Ende das Einihnupfen des nabel: Ertracts 
ni vt ebenſo frärfend wirken, als die Auinahme besielben Stoffes durch die 
Haut oder durch die Reipirationforoane? Daß es dem auch wirklich fo fein 
muß, beweilen bie Icon mehrſeitig ausgebrädten, mehltbätigen Einflüffe 
durch den Gebrauch die er Priſe bei benjenigew, die nch nicht ' pedantiſch 
an die alten Manieren hingen, ſondern ſich dem praktiſchen Neuerungen 
zuüwendeten. Wer ſich einmal an bat Pikante des Fichiennadel: Gerumes 
ewöhnt, der dürfte am Ende andere Tabale, wie fie bisher beliebt wur: 
er A 10 Ton von der Hand weiſen, als diejenigen Schnup'er, welche 
auf ſo enannte FEN: Enten verpidt find, den FihtenmadelsTabat. Ned 
den mediyimita eh Erfahrungen äußert bas-Fichtennadel-Ertract- bei-hronis 
ſchen Lungen und Luftröhren Gaterrb, nadigen Samupfen bei catar⸗ 
rhaliſchen Kopiw b_1c 2c außerorbenilii und ſo bir {ch feit über⸗ 
eugt, dak' mein fichtennadel-Sänupfiadal noch eine große Zulkunft für 
bat. ‚Zh,lafie-iolhen fort jabrisiren und empfehle ſolchen jowohl Wie: 
7 im. mit entiprechenbem Nabati als zur gefälligen Abnahme en 

detail zu 48 Er. per Ufd oder 24 Tr. per Büchſe. 
Sohns. Demler’s Sohn Gottlieb 

in Nürnberä. 


Aletnge Niederlage für Würzburg und Umgegend bri 
__— Gg. Jos, Mohr, 
gas7) Stuftergaffe. 


GERWANITA, 

Lebens» Verſichtrungs⸗Aitien⸗Geſellſchaft in Stettin. 
Grundcepitai: fl. 5,250,000 ſüdd. Whr. 
Verfiherimgs:Wrträge von 1. Jar. 1864 bis 1. Jan. 1865 29186 mit 
fl. 47,179,404, 

Die „Germania ühernimmt fortwährend Verſicherungen auf das 
Leben cinzelner und verbundener Perjonen zu biligen und Jeſten Brämien 
und fchlirkt ferrer Auefleurt: und Leibrenten Merfiherun en jeder Art ab; 
fie bietet den Betheiligten die fiheriten Garantien und gewährt ihnen 
alle nur möglisen Vorthrile und E.leichterungen. 





Beifpicl: A, 27 Jahre alt, ſichert du is zu jeinem Tode zu 
leiftmde er von jährlih flo HE SE Vo Akne kanal ankh 


in vierteljäbriichen ‚ober moratjiden Raten gezahll werden) feiner Frau 
und feinen -Slindern ein Kapital von fl, 1000, weldies bei jeinem Ableben 
gezapit wird, mag dasjelbe ipät oder trüb einreten. 

Zur Berabreisung von Vroſpelten und Eriheilung jeder näberen Aus» 
Durst fino die Herren Haupt: und Special: Agenten der Geſellſchaft jeder» 
geit bereit. 

Bamberg im Februar 1865. 


Die General Agentur der Germania 
F, J. Weher. 


 - Bekanntmachung. 
Allenfalfige Rorberungen gegen bie Nod'ahmafle bes im Tebigen Stande 
dabier verlehien Samuel Grünkorn find‘ binnen 14 Tagen bei Ver— 
an bes Aueſchluſſes bei'dem Unterzeichneten anzubringen und nachzu⸗ 


Eommerhaufen, bew:22, Februar 1865, 
2719] (2b) IL Te vn An TE" 


(66) (275%6 


Zu verkaufen 


2870) Zwei Stunden won Mür; 
bur ai neu — 10 mit 


awet Keller, — 

Holzbale, mit Norgen 

garten, mit 5 gen 

noch außer ber Hofried fl N 

konnen aber au noch 7 bis 10 

gen Feld dazu negeben werben. 
Nah. in der Erp, 


2877) Gin Maine: audgeyeich 
Jagdhund ift billig zu vertanfer 
Gaftwirtb Auguft Warmuth 
in Oberleinad. 


„wei ganz neue fiarte Schlitten« 
laufe und ein ganz reuer Heiner 
Säulenofen, welder von innen ges 
beijt wird, (die Heizung kann durch 
Holy ober Steinfohlen gefcheben) find 
bilig zu verfaufen ‚bei E 
Wilhelm Sauder 
2870) in Kifingen, 


Zuehtitiere, 


Franken, Shorthorn, %, und’, 
blutjägrig, &8— 900 Pfund, jprung« 
fähig, find bei mir zu haben, 


she. HEIETEN, 
nn A. Audreae 
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‚ jaımer — ober big 1, 


2736) Ein möblittes Zimmer 
an einen Herrn ober honettes Für 
Ir vermiethen, Auch ift daſelbſt 


höner Rod für einen Knaben z 
— zu —25* wei 
Näb. im ber, 





2). Ein mißliztes re mit 
: r ethen geiucht. 
‘+ Offerten 2* A. Q. nimmt 


Exped. da. BL. entgegen. 


i t ft | * 
ug im 1. Reviere, Baunache V Tut weten. eg 
2.9 


‘ n u Faßlager 

Donnerſtag, den 9. & Mts., früh 40 Uhr anfangend, Steine wi Dr. Be 

werben. im Dppeltihen Gaſthauſe zu Baunad aus den Staatewälbadtheif.  Wimergafie, Tiger 

ungen Freuvenaderweald, Wildengrund, Saolgrübe, Kohlftatt, Sadspfeife In en großen chemitche 

und an zufälligen Ergebnifien aus verichiedenen Abtheilungen des k. Reviers Pe ifl der Beften eines Jufp 
rd 


Spam nachfolgende Holziortimente öffentlig verfleigert: auf die Dauer zu befeken. Der 


—— — — nicht gerade Kaufs 
”„ wanm zu fein, viel id 

4 Ficten«,) Commercial», Bau- und Nuhholz⸗Abſchnitte, bierzu —3 —— — 
4 Miven-, j (aud Ehemiter oder Mpotbeter), d 

. N —— u. —— iſt, den Vefiger in 
⸗ en, Lk 

8 Ph ter Buchen», Eichen», Birken» , Elzbeer-, Aipens, Kiefern: und un a 

Fichten⸗Scheit · Knorz⸗, Prügel-, Af- und Anbruchholz, bei freier Wohnung fefgeiest. Franco⸗ 

* * rer Gigen., Elzbeer · Ieieſern u. Site» Amellen, Anerbietungen on MH, Maass in 
ua er ** ‘ “, ⁊ 4 Pr 4 
a Eichen. Husfaneidwellen. Berlin, Rommandantenfirafe, 49, 


Die Beringnifie werben vor der BVerfleigerung Weionders befannt ge- 2873) Ein feibener 

macht und es wird hier nur moc bemerkt, daß die hinfihtlic ihrer Vers wurde gefunden. und —— 

mögmövergältaiffe unbetannten Käufer fi mit Jeugniſſen über ihre Zahl» richtung de Einrädungsg ein ab 

ungsfäbigkeit und Jene, welche im Auftrage Anderer Holz feigerm wollen, geholt werben. Näh. in der —* 

mit legalen Vollmachten vor der Verſteigernng ausjumerien haben. — — —— 
Eltmann, den 24. Februar 1866. —3— Ein ihöner Rattenfaͤnger mit 


SION € ledand ift bifi h 
Königlihes Forftamt. —12* A ef verkaufen, 


v. Zerzos. (2858 rsr Cs wirb aufs” gie Dherk 
5 





Em) 5 ER BR Sch ine 
Holzverfteigerung, im f. Reviere Gramſchußz en Hausa en, Ir 

+ Der unterzeiänete tgl. Reoierföriter- verfleigert terhaus und Gartchen, an einer gangr 

" Montag den 6. Mürz, früh 10 Uhr anfangend, - zen Straße, if zu verlaufem 
im Maldhaufe am Einſiedel nächſ der Arnfteiner Straße aus den Staats» Näb. indem . 
— ag 1. Abth. Müllerskreuz: 279826) 4 Stüd Matte Kiſten für 


94/, after Eihen-Müffelyoy III. Alafie, 3%/,” Scheitlänge Beinhändler geeignet, dann mebrere 
1, „. Eiden —— ol, "große ud fleine AFüffer für Mir 
12 „ Bucen-, Saalweiben: u. — terte.iften ‚geeignei find zu verkaufen 
a ” _ Eiben-, Busen» u. Aipen: Anbrusih6ls, v hun 5, D. Nr, 27 lei 
24 „  Eiden- u. Aſpen Stodbolj, a = Johann Baptift Mahler, 
83 Hundert Buchen, Linden», Eichen⸗, Etangen- u. Aſtwellen, Wetnbeller naturfüher Trauben: 





IT. Abth. Gudenberg: Moit, 1864, wird über die Gaffe 
4 Rotkbuchen-Abſchnitte, 2 Eimer:, achtel und Maasmweiie vers 
ka Klafter Eichen: Müfielholz III. Klaſſe, 31/,° Scheitlänge, kauft, per Maas 12 Inßo ſtadter⸗ 
34, m Duhen:Scheitbols, Hof Nr. 587. (834 25 
s0 > Außen: u. Eichen-Knorz⸗ u. Anbrushols, 
26 » Buchens, Birken: u. Eichen: Prügel» u. Afhol;, 2816 3b] Eine velftändige Landwehr⸗ 
16 fr Buchen: u. Eichen-Stocholz, Uniform it zu verlaufen. Semmels 
27 _ KHumbert ee — ——— ſiraße Sir, 73, Var erre. 
13'/, n Saalweiden⸗-Aus chneidwellen. F————— — 
51) Ein ſchonet Logis von 2 ober 
Gramſchatz, am 23. Februar 1865, — 3 Zimmern, im erfien St. mir Küche, 
Der fal. Revierförſter: eg ea ift bis 
he 1, Mai au vermiethen, 
2878) (2a) Winkler. Näh. in der Erp. 





Aus den Staattwalbbifiritien”Hobetanne, Haderhol;, fomie an zufälie H549) 2 Zimmer mit Küche. find 
gen Ergebnifien in verichievenen Waldorten des keit Bücholb werden kt R 1 2a u er 
am Mittwoch den 15. März I. 3. 1.. Mai zu vermieiyen. Auch find 2 

e Holglortimente öffentlich verfteigert: Defen zu verlauſen. 8. D. Ar. 17. 

122 ern: Abichn tte, zu Baus und Nutzholz, hierunter 50 Stüd von 9871) Es wird eine Wohnung von 


beionderer Stärke, : — 
13. Eichen: Abfänitte, zu Baus, Nutz- und Werkholz, — ee o. —— 

1 lafter 7 Fuß langes Kiefern: Nugbolz, fucs. Koh in berlign. 

Ya m 31, Fuß langes Eichen: Nupholg, za ua ng } — 

105, BSiefern⸗ und. 51/, Klafter Eichen⸗ u. Bᷣten · Vrennholj ) %s if eine Wohnung von 
16 „. „Eichen: und 7°/, after Riefern-Stodyolz, 6 Zimmern und fonflisen Erforder⸗ 
4835 Sebunbe Kiefern: und Eihen-Aitmellen — niffen bis ‚zum I. Mat qu.nermiethen, 
Die Zufammenkunft findet Vormittags 9/„ Uhr im Dikrikte Hobelanne 9, .@. Nr. 15524, merergraben ı' 
; follte ungünftige Witterurg einiperen, ſo wirb. die, Verfteigerung im uch find datelbit 2 möblizte Zins 
untern Wirthöhaufe dahier abgehalten. mer zu babem. r s 
uchol ni 
JEDEN AV Brunz 1BRL. 2697 26] Es wird ſogleich oder bis 


Der kgl. Revierförſter: 1. März ein gewandter Kellner ger 
2880) Neuß. ſucht. Näh. ir der Erp. | 0 













Ehren eichene Duericwellen gewonnen, welche dem 
doffentlichen Verkauf unterficlt werben follen, 
Bon denielben lagern 
1) auf dem Stationöplage Beitöhböhbeim . . . . . 650 Etüd 
und wird zu deren Verlauf Termin auf 
Mittwoch den 1. März I. 38. Vormittags 9, Uhr 
anberaumt, 
2) auf dem Stationsplatz Mekbah . - » . . .,. 1404 Etüd, 
und if Verkaufztermin 
h an diefem Tage Nahmittags 1 Uhr, 
" 3) vom Stationsplah Karlſtadt bis zum Stationsplatz Bhänden 
lagern in einzelnen Haufen läncs der Bahn . . . . 4280 Sıüd, 
Berlanfstermin , 
Donnerstag den 2. März I. 38. Vormittags 10 Uhr, 
4) auf dem Stationsplag Seligenftadt lagen . . . . 628 Etäd, 
Verlaufstermin 


Freitag den 3. März l. Is. Vormittags 11'/, Uhr, 


5) anf dem Stationsplage Waigolöbaufen lagern. . .. 250 Etüd, 
Berlaufstermin , 
Freitag den 3. März Nachmittags 3'/, Uhr, 
6) anf dem Stationsplage Bergtheim Tagen . . . . 140 Etüd, 
Berkaufstermin Fit? 


F FH } 
Freitag den 3. März Abends 5 Uhr, 
Wozu Kaufliebyaber eingeladen werden. 
Der Verkauf findet an Ort und Stelle ſtatt. 
Würzburg, den W. Februar 1865. 


Königliches Oberpoft= und Bahnamt. _ 
— von Schellerer. PETER 


HT 
Bekanntmachung. 
Die Regulirung der Kapitalrentesſteuer für bie 
due tirumgs-PBeriode 1864/67 bitr. 
Nachdem bie Prüfung und Fefliegung ber abgegebenen Kapitalrenten- 
N ellärungen — den — Steuerausſchuß erfolgt und auf 
d berfelben bie Steuer dur bas unterfertigte Rentamt be echnet und 
in bie Steuerlifien eingetragen worden if, wird biemit zur öffentlichen 
Kenniniß cebradt, bat die Steuerliftien während 14 Togen in der Kanz- 
Tel des untertertigten Nentamtes zur Einſicht der beiheiligten Steuerpflich- 
tigen aufliegen, und daß innerhalb einer uxerfiredlihen Frift von 30 Tagen, 
zom 1. März I. Is. an, ebendajelbit gemäß Art 23 des Geſches bie allen: 


ꝛ 6) 0 
yuıdırı 


falfigen Rellamarionen - entweder ſchriſtlich ober zu Prototol anzubrins 


d. 
* Würzburg, ben 24. Februar 1865. 
Königlihes Stadtrentamt, 
Brenner, (289: 


HE. befonderer Wferdemarft 
in Schweinfurt 
Mittwoch den 8. Mär; 1865. 
Der Stadtmagiftrat. 
Shultes. (2833 33 


Möbel Berfteigerung. 

Geehrtenn Poblilum mache ich hiermit befannt, daß meine Möbel- 
VBerfteigerung aid am Faftnachtömontag und Dienftag, dann am darauf⸗ 
folgenden Mittwoch und Donnerſtag, jevetmal Rachmittagb von 2 bis 
SG Uhr, fortgeicht wird umd insbeſondere auch neue Herrenkleider, Reite 


von Tu‘ » Bollenfutterjenge und: Drleans u. dgl. m. zur Berfieigerung ’ 


em. 
! Bärgburg, ben 24. Februar 1865. 


* J. Herlet, Schreibebureau⸗ Beſther 


rl 
2862) (2b) " (Diſit. 4. Nro, 146.) Bi 


Gummiſechuhe 
für Herrn/ Damen und) Kinder ſind 
feifh angekommen bei x — 
I. Fröhlich 


Johanniterplag Nr. 165. 


2907| Ein freundlich möblictes Zim- 
mer iſt ſogleich an einen foliden Herrn 
au vermiethen. Juliutpromenade 1. D. 
Nr. 290),. 
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Ein verheiratyeter, im Kaſſen⸗ und 
Rehnungsrelen prafiiiä gebildeter 
und verläifizer junger Mann, cau⸗ 
tionsfähig umd — mit der 
Bud» und Kafl übrung eines bes 
beuterben Brau⸗ und Ockenomiebe« 
triebs betraut, ſucht eine Stelle als- 
Verwalter oder irgend ein feinen 
Kenntniſſen entiprehendes Unterkom: 
men. Gefälige Offerte umter Mir. 
2383 beiorgı die Erpeb. d. BL 


2885) Ein ordentlihes Mädcen,. 
das fohen kann und fih alten yausr 
De Arbeiten unteryiebt, wird bis 
Dftern in Dienft zu nehmen geſucht 
Nah. im 1, D. Nr. 402. 
EEE u.) 
2389) Ein unverbeiratbeter Man: 
wünſcht eine anftändige Beihäftigung 


und kann fih aud als Büttner ger 
brauden laflen. Gute Zeugniſſe eben 





; ihm zur Seite. Näb. in ver Erp. 





Glac6 Handschuhe 


in allen Farben werden fort nb 
auf was fchönfte, ohne Geruch ge: 
waſchen und friſch aufglacırt. Loch⸗ 
gaſſe Ar. 90. 


Babette Keller. 
—— — — — 
2588) Ein Frauenzimmer er Per 


1: Mai 2 Zimmer, Räh. in d 


Der Ausverkauf in Kleiderfto 


Weifgwaaren, Crinpfines, Tiſch 





Fußteppi⸗ 
chen, ſowie Seidenſtoffen wird in hier Bol 53 
aus S. Rosenthal. 


Von! dem jo beliebten fchwarzen Thee in '/, Bid. 
Paqueten a, 36; fr. iſt ‚wieder eine Sendung. eingetroffen 


und —*— denſelben einer gütigen Abnahme beſtens em— — empfiehlt feine 


pfehlen. 
Wilhelm Lemm;, 


2999) Eichhornſtraße. 


Ruſſiſchen Caviar, 


Bückinge zum Braten und Roheſſen, Frankfurter Brat— 
würfte, Gothaer Gervelat- und kleine Knackwürſte, Shinten- 
“Re Trüffel- und Zungenwürfte, Sardines & Vhuile, 
—— und marinirte Häringe, Nürnberger Eſſiggur⸗ 
Prima Emmenthaler, Limburger, forvie Mainzer 
Hanbfäfe ‚ empfiehlt in vorzüglider Qualität 


'© 20) ranz Backmund. 
SPpPatiſer G@lanzlach, 4 36 f., um &bermert auf das Hei 


9 zu ladiren, 


| = BSiegfamer Gummiladk a 15 kr., für Galloſchen und ber» 
= 
- 


san 


z uoa 


sg 
Guttaperdha-F irniß, — alles Schuhwerk waſſer⸗ 


dicht zu machen, ſowie 


Guttapercha-Glanzwichſe, a 12 tr., emprestt 





4 zu (@) Carl Bolzano. 
za N Das von hoher kgl. Regierung Licensirte 
! „.  Commilions- und Schreib-Burean 

s von 
En & IM. J. Walter, 
IE Julintpromenade, 

® hatıgiı —— oder zu verdachten: 

A Hand! ungen en gros & en detail in allen Branchen, Hoteld, Gaft: 
8: S bäufer, Wein: und Maffeewirtbichaften, Conditoreien, Apotheken in 


3 Rreishaupt: und Provinzial:Städten, dann hiefige Häufer zu allen Gewer⸗ 
| "Gen und im jeber Lage, in und außer der Etadt, ſowie Gärten, Felder ıc., 
55 ferner Delonomiegüter zu allen Froßen mit Schloß: und "Detonomie- 
3; „ Gebäuden, rıehrere ſehr rentable Mäbten, Backereien, Brauereien ıc. ıc, 


= Privat: Entbindungs-Anftalt. 


Ein verheiratheter und beidjäftigter Arzt, zugleih Accoucheur, in 
einem gejund und reigend gelegenen Orte Thüringens, iſt zur Auf- 
F = nahme von Damen, welche in Stille und Zurüdgezogenbeit ihre Nies 
berfunft abwarten wollen, vollftändig eingerichtet. Die ftrengiie Vers 
ſchwiegeuheit und die Liebevollite Pflege werben bei billigen Beding- 
umgen zugeſichert. Adrejje: K. MR. FR. poste restante 
frei Weimar. 2586] (t) 


ne >» 





Vefanntmachung. 
Das Ergebniß der Eichenlohrinden im Gemeindewalde Nieden zu 
circa 100 Klafter wirb 


j Dienftag ben 7. Deärz z J. Is. Mittags 12 Uhr 
d i St 
Fear — —— ai ft Öffentlich veriteigest, wozu Strichsliebhaber 
Nieden, ben 18. Februar 1865. m 
2882) (2a) Valentin Zeisner, Verſteher. 








Bahnweh- geidenden | 


Stuttgart, —D—— Baes 


a in ie urgunterbalten: 


. Mohr, Sähuftergafie. 

ibert, Sanperfiraße, 
A, Kirichten am Marft, 
Vun. — über der ER. 


2887) Bon ber —— —* 
Hoftilatz wurde geſtern @l 

Kinder: Pelzkragen au Der 
Finder wird gebeten, denfelben in 
der Kettengaffe Mr. 19 ‚abzugeben. } 


23901] Eine goldene Broche wurde 
verloren. Der redliche Finder wird 
gebeten, diejelbei. d. Erp. abzugeben, 


2906) Es blieb in der Neumüniterer 
Gruftein grün feidener Regenſchirm 
fteyen. Man bittet um Zurüdgabe 
gegen Pelshuung im 1. D. Nr. 37 
abjugeben 


2908) Geftern Abend gegen 9 Uhr 
wurde vom Café Eiegert bis zur 
Häfners gaſſe oder von da bis zur 
leihadber Kirche ein röthlicher 
bawl verloren. Wan bittet ben 
reblichen Finder um Rückgabe in der 
Erpedition ds. BL 


2888) Es wurde geitern ein 

oldenes fausse montre mit 
Whotographie verloren. Man 
bittet um- gefüllige Rückgabe 
bei Herrn Groß kopf in der 
Maulhardsgaſſe gegen ſehr 
gute Belohnung. 


An Montag den 20. Febr. Abends 

it ein brauner Pelztragen verloren 
worden. Man bittet um Räckgabe 
gegen eine gute — im Ins 
guiftadterhof Ri. 
2902) Gin aut iprechender zwei 
Jahre alter Papagei mit Haus iſt 
zu vertaufen im 4. D. Nr. 82 über 
3 Stiegen, Reubauſtraße. 





2890) Alle Sortimente Holz, Bu⸗ 


ſcheitholz, S A Be 

u el, gr 8* Solganmer: 
zu haben bei 

Brückner, Schiffer, 


2910) Ein ** mit 
Bett zu vermiethen.“ Pluttners⸗ 
gaſſe Nr. 108, 















ur rt 


vi lte u Bay 
 Anıtom Minoprio. 
Marinirte Häringe, 
biar, ‚Sardines & Fhuile, und ruffifche in 
efels, Bückin ge zum Roheſſen, Serdellen, Nürn: 
rger. Dchjenmaul: Salat (offer gewogen und in 


* 
« 
x ‚ 

1 





2846] (2b) 





t — n), Bollbariuge, Mainzer, GEdamer-, 


uchateler:, ä chteu Emmentbaler 8 Prima⸗ 
burger Käs, ſowie Fraukfurter Braewürſte 
Schinken: RNonlade, empfiehlt 


»n, Andreas Kirschten. 


Hamburger Hanchjleifch, Salamiwärftchen, 
das Paar 7 te, Ochſenmaulſalat, Eplinger und 
Nürnberger Eſſiggurken friih bei | 
233)... Th. Gottfr. Schwarz. 


Fr 2 Ä 
. LEINEN 
in allen Qualitäten, namentlidy reines Hand- 


geſpinnſt unter Garantie recher Waare bei 


| Carl Knobel 
a T am Kürfchnerbof, {U 


Im T - N 
Gewirkte Long-Chales 
empfehlen in geichmadvoller und großer Auswahl 
5 Rom «& Wagner. 





2874) (2a) 


Gejchäfts-Eröffuung. 
Unterzeichneter berbrt fi hi mit einem-bohen’Adel und verehrten Pu⸗ 
bfifrm die ergebenfte Anzeige zu maden, doß er unterm Heutigen jein Ge: 
ſchaft eröffnet Hat, und empfiehlt ch in allen in fein Fach einſchlagenden 
Arbeiten unter Zufiherung reeller vd billiger Bedienung. 

Andreas Seum, Schneidermeiſter 
2. Dil. Mr. 91 Wöllergafe, im Paufe db Eoirmfabrifan- 





2867] 3a en Hru. Fey. 








Verſteigerung. 
Samstag den 4. März Vormittags 10 Uhr 
verſteigere ich in meinem Wohnhauſe, 3. Diſtr. Nr. 275, mehrere entbehrlich 
ewordenc Gegenſtände, als: Oefen, Fenſter, Thüren, Zimmerböden, Ber: 
eidungen, zwei Stock Stiegen, Bratröhren ıc., wozu hoͤflichſt einladet 
2688) (2b) Georg Beislein. 


2892) » Es... find Heine Kartoffeln 2394) Eine Perſon zum Putzen 
zu werlaufen im 1, D. Nr, 356. wird geſucht. NRäb. in der Erp. 


Waskivte Aueipe 


Im Roßate m? 
An SUpe, 7“ 
Er. 


2897) chuss, 


Rühmlichſt bekannte 
Stollwerk’sche 


Brust Bonbons. 

anerfannt beftes Gausmittel gegen’ 

Hals» und Bruftleiden, Hufien umbir 

Veilerteit, ſtets echt auf Lager A 14 Ar, 

ver Pate in Würzburg bei Ant. 
noprio 


Fräcke 
in allen Kördergrößen zum Verleihen 
und Verkaufen find vorräthig im 
Kleidermagazin 
on 


v 
Joh. Volk: 
Starmelöfttaße, 


‚Ein Gärtnerburfhe 
wird ſogleich gefucht. Nab. in der @rp. 
8000008000000 
ZEechtlingsſtellen. 
0.2603] Fur eine hiefige Wein⸗ 
8 Handlung ‚ 'Newie für 'mebrere 


o Spezereis und Langrmaaren: 
S Gefchäfte können junge ur 8 


J 










& placirt werben, durs das Auf, 

8 trag und Aufrage Aureme von 

o 2b] I. Manz. 

© 2 
00000009000 6 6 00600000000 
2747.26) Ein gebildetes auen= 
zimmer Tucht bis Ofterrh oder fogleich 
eine Stelle als Ladnerin, Offerten 
wolle man franco an bie Ervedition 
unter Nr. 12 gelangen laſſen. 


2886) Ein fhwarzladiger Schaf: 
bund ift zugelauten, 
“äh. in der Er. 


2629 3c) Wegen Umyug find 3 Paar 
2jährige gegattete Kanarienvögel 
mit Einflugtorbe zu verlaufen, 

Näh. in der Err. 


2881) 





Gefunden wurde ‘auf der 
Straße von Müribärg nach Giebel« 
ftabt ein Baquet Eifendraptketten, 
Zu erhalten bei 
Peter Staubdigel 
in Ehtelb. 


2869) Es wird ein flarfer Junge 
geſucht, dev als Schreiner lernen wıll 
im 3. D. Nr, 162, 


2860) Ein militärausgedienter Mann, 
ber mit den beſten Zeugniſſen ver» 
ſehen iſt und auch Camion leiften 
lann, wünſcht als Bedienter oder als 
Anslaufer bei einer Herrſchaft uns 
terzulommen. Nah. in ber Exp. 


ee — — — — — — ———— 
2872) Ein tüchtiger Büttnergefelle 
kann fofort eintreten, 

Näh. in ber Erp. 





Druck von VBomntas · Bañner in Afktzburg. 


Würzburger Stadt- und Sandbote, 


Barzburg⸗ Bamberg » Frankfurt. — 
% — X 

Rabrrüge.I Bon Vamberg R. Frauffurt — * 

— nm — - — .% [4 ik < 

Gourierza 12 ,, Zruttan:| te, Mittage —— 

Keil | 5a; Ubende | Duo Hude e 

Kokang 1) d— Früh | 42, rub 

Doflzug A | s ih | 9 Fr! 
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Wüter. 2.| Ayga Race. | 1,, Nachm 
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zouritrig. 2, Hadm 
Schnellig. 140 Früh . ih 
Moftzug 1. gs; Abends! 7,, Abeıhe 
Wohtzug 11,5 Nachts 1ly Nachts 
Silter. 1! 71 grilh 4 Früh 
@äterr 2. 196 Mittags HI Bermitt. 
Mütter. 3.1194. Nachts 3 Rahm 
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wirt 









| Achtzehnter Jahrgang. 


2 Mürıburg Ansbach» München. 


—W 
— * 
KIT, Batınzüge, Nach Ancbach Von Ansbach 
Sch welläg. ı ‚. Nacı. | !, Nam. 
LG 


Voſtzug 5 Fri 10 



















ee Gütern. 1.| 8- vrab [10,5 Kehp 
Mi Aa ah lied. 2 4, Ubenbs | 64, Abende 

— — 

Na > Follomnibusfahrter neh 
— Arnlein ISL—MN. 
ei, . Deltelbach⸗Neuiee 5u. — ar 

Hi —* Gibelft t UHR 

= - Kihirgen 42u. RR, 
Kr. Ser, Mergenibeim IAU— ME, 
ART: Mosbach per Pilhofsgeim AUHOM.N. 
EN Meufiam a/f 1U.—-RR 


Ropbrunn: Hichhat AU— MM. 
Wertb,-Miltent. «Heike, 5. ⸗ MU 


Der „Btabts ımd Sambbote* erjiheint Kali, auger Sonntage, Mahmittıgs 4 Uhr; 2 Ertra⸗ Felleiſen⸗ wichentlich dreimal. 
met. 


B eis befannt. Juſerate die Bfpaltige Ahle 5 fr, Moalnige 6 fr, größere werben nad 
Diendtag den 28. Februar 1885. 


Nr. 50, 


Zur ſchleswg⸗ holſteiniſchen Sache. 

Rendburg, 26. Febr. Die heute hier ſtattge⸗ 
habte Delegirtenverfammlung nahm ben Kieler Antrıg 
vom 14. »ebruar an, un» zwar beffen erſten Artikel 
unverändert, ben zweiten Artikel aber in folgender Faſſ⸗ 
ung: „Wır flellen es vaser dem Herzog und ber Landeis 
vertretung anheim, mit Preußen bie im Intereſſe Deutſch⸗ 
lands einzugehenden Staatäverträge abzuſchließen.“ 

Flensburg, 26. Fehr. Der „Norboeutichen Ztg.“ 
wird als ſicher mitgethe:lt, daß man fih in Berlin fa 
befinitiv für bie Eanalline vom Edernforder Hafen nad 
ber Elbe entſchieden habe. 


Zagedöuewigfeitenm. 
ber nad ven Ergebniſſen 
praftiiher Proben und den hierauf gegründeten commiſ⸗ 
ſionellen Anträgen vielfage Aenverungen in den Reit« 
und Augequipagen der Artillerie zu genehmigen geruut. 

Mie man vernimmt, Toll höchſten Ortes bie Abficht 
befteben, bas für die Armee zu gründende Dienftueer: 
eichen in gieiher oder ähnlicher Weiſe auch auf bie 

nbmwehr auszubebnen , die ja doch aud verfallungs» 
mäßig einen Theil ber Armee pildet. 

Das k. Staatäminifterium des Innern hat nach Ein— 
vernehmen bes k. Handelsminifteriung durch Entſchlie⸗ 
Bung vom 15. d. ausgeiproden, daß die Bermitrelung 
von Militär: Einftandevertragen durch Unterhändler wer 
ber als Handelsagentie, nod als ein fommerzielles Kom⸗ 
mifiond:Grihäft und üb-rhaunt nicht als eine Erwerbs: 
art gewerbliher Natur betrattet werben könne, viel« 
mehr unter den zivilregt ihen Gefihtöpunlt der Füh— 
rung fremder Geſchäfte ans Yuftrag falle, und daß dem⸗ 
nad bie Ertheilung einer Ligenz unftattyaft erſcheine. 

Deffentidye Blätter enthalten bie Nachricht, dab nad) 
ben von] der @eneraldirefiion ber t. Verkehrsanralten 
Behufs der Einführung einer gleihmärigen Brieftare 
von 3 fr. in Bayern angeordneten Erhebungen ber even» 
tuelle Ausfall an der Poſtrente 18: bis 20,000 fl, be: 
tragen werde. Dieie Nachricht beruht wohl inioferne 
auf einem Jrribum, als der Auefall vermuthlih auf 
180 bis 200,000 fl. ang geben fein ſoll. Rad der ver: 
Öffentlichten offi,iellen Nach veifung über ben Betrieb der 
Boftanftalt betrug nämlich der Abſatz von 6 kr. Marten 
im Yah:e 1861/62 3,576,294 Stüd, wolür 357,629 fl. 
eirgenomrıen wurden. Wären nun flat biefer 6 fr.» 
Murten 3 kr⸗Marken ausgegeben worden, jo würbe ſich 
für duefes I hr en Ausfall von 178,814 fl. ergeben 
haben. Es ift daber mwahricheinlih, daß die Werwals 
tung, welche nah dm Budget für die lanfende Finanz— 
periode eine Poſtrente oo 570,000 fl. zu liefern hat — 
“um fih gegenüber d’eier Verpfl’htung zu dechen — eine 
Borloge cn die Kammern machen und deren Zuſtimmung 
erholen wird, falls fie die Herabſetzung des Porto's 
burdzuführen beabfidtigen ſollte. 





dem Raume b 


Romanus, 


Die Igl Rreisregierung veräffentlich: im Kreitamts- 
blatt dad Refultat der Anflelungsprüfung ber Schul» 
bienfterfpeltanen pro 1864. Von ben 37 Angemelbeten 
(darunter 36 Kalholiken und 1 Iſraelite) erbielten 6 
die Hamptuote 1, 5 bie Note 1—2, 19 die Note 2, 5 
die Note 2—3 umb 2 die Note 3, ein Ergebniß, das im 
Allgemeinen als ein günftigeö bezeichnet wird. Mon ben 
zu Ulidorf angemeldeten 9 proteit. Schuldieniteripeltan- 
tea erhielten 4 die Note 2, 4 die Rote 3 und 1 bie 
Note 4. — Zu ber Aufnahmsprüfung in das biefige 
Säulieminer pre 1864/65 waren 70 fathol. Schullehr⸗ 
linge zugelafien worden, von welchen 56 die Aufnahme 


erhielten. 
Der Ehuls ımd Kirhendienft zu . Ge⸗ 
ref 2 — 
a 


münden, wurde bem Schulverweſer Joſ. 

Vornſteinbach übertragen. — Der Schullehrer 

Schlor zu Holclirchen wurde auf Anſuchen auf ben Schul · 
und Kirchendieuſt zu Röllfeld, Ber. Obernburg, und ber 
Schullehrer Heiurih Ballmann zu Wintersbad auf ben 
Dienit m Holſlirchen verjept. 

Deffentliche Sitzung der Gemeindebevollmach · 
tigten zw Würzburg vom 28. Februar 1865. Das 
G:uY des Fb. oral iger von bier um Berleihung einer 
Epengler:Goncefjion nebſt Anfälligmadung und Verehe⸗ 
lihurgserlaubnig mit Dorsthea Reun von Höllrich wurde 
williägrig beſchieden; berg. das Geſuch bes Georg Huß⸗ 
lein von Überthered um Verleihung einer Schreiner: 
Conceſſion nebſt ———— deögl. das Geſuch 
des Jobaun Heinrich) Diek von Kıpingen um Verleihung 
der Waflgerehtiame zum Mohren nebit Aniäliamahung. 
Abſchlägig wurden beſchleden: 5 Geluhe um Inſaſſen- 
Anrayme mit Berebelihungserlaubniß; W.Geſuch um 
Zerleihung einer Schreiner: Eonceffion ; 1 Geſuch um Bür«- 
gerannahme; 1 Geluch um Berleihang einer Gaffee- 
Reftaurations : Conceſſion. 

Ansbach, 26. Febr. Zu der am Montag ben 
6. März unter dem Vo fig bes bereits eingetroffenen 
tgl. App. :» Ger.» Rath Hrn. v. Schallern beginnenden 
mittelfräntifhen Shourgerichtefigung für dad 1. Quar⸗ 
tal 1865 find 15 Fälle verwiejen, beren Verhandlung 
fat 8 Wochen in Anſoruch nimmt. Den Gegenttand ber 
verwielenen Fälle bilden: 1 Betrug, 2 Verbrechen bes 
Raubz, 1 Körververlegung mit nachgefolgtem Tode, 8 
Diebftäble, 1 Todtſchlag (genen den Bildhauer Adam 
Aldricht von Fürnberg), 1 Verbrechen der Unterihlagung 
(gegen Adv. Korte) und 1 Berbrehen bes Mißb: aus 
des Amts zur Fallhung von Urkunden (gegen den 
Bantaffiftenten v. Furtenbach ın Nürnberg). 

Laut Ausibreiben in den „Blättern für bie Ange» 
Iegenberten des Bayerlichen Turnerbundes“ vom 24. Febr. 
ift der Vorort für dieſes Jahr auf Augsburg über- 
gegangen, 

Der Allg. tg. jtreibt man aus Münden, 26. 
Febr.: Die Verveiheidung der Staatsregierung auf bie 


— — 


a — 


auf ben 


iffopates in 
Cingabe bes bayeriihen Epiftop 38 


Bi von Speyer ift erfolgt. Sie ift im 
bi in Be aller Ver inipeialen, 
über. die Voreinbarnngen binautgehen, bie in den J.p: 
ten 1862 und 1854 zwifchen ber Staatäregierung und 
dem Epiilopat getroffen wurben. Durch dieſe Verein» 
darıngen waren ber katholiſchen Kirche bamals jehr 
erhebliche Zugetändniffe in Eriülung der Wünſche bes 
bayer. — gemacht worden, weßhalb ſich dieſer 
auch als dadurch zufriebengeftellt erklärte. Die Staats -⸗ 
regierung iſt weit entfernt, von jenen Bugeftändnifien 
etwas zurüdjiehen zu wollen, fie wirb biejelben viel⸗ 
mehr aud ferner als regelnde Grundlage ihrer Stellung 
x tatholiſchen Kirche feft- und aufredihalten, in dem 
unſch und in ber Hoffnung, daß aud ber Epijfopat 
das Gleihe tyun werde. * 

Berlin, 25. Februar. Wie ber . Bio.“ aus 
Glogau geſchrieben wird, foll ber dur feine amtliche 
Erklärung in Sachen der Agnes Sander belannt ge» 
worbene Auditeur Splittgerber vor Kurzem eine Ge— 

Itöjulage von 100 Thlen. und vor einigen Tagen ben 

itel „Juſtizrath“ erhalten haben. — Der frühere kur⸗ 
beifiihe Offigier C. v. Loßberg wird, wie man in mili- 
tärischen Kreiſen erfährt, bei bem Regimente eftellt 
werben, in deſſen Reihen er an dem Feldzuge in Schles- 
wig⸗ Holſtein theilnahm. 

Magdeburg, 25. Febr. Die „Magdeb. Pr.“ be⸗ 
richtet: Die erſte und vierte Gompagnie des 66. Jufan⸗ 

sRegiments find heute Abend 7 Uhr telegraphiich 
nah Burg beordert worden. So viel verlautet, ſoll 
‚ ber Zwed ber Mafiregel die Verhütung drohender Ar⸗ 

y beiterunruben fein. 

Deutfidlamd. 
. en, Den „H. R“ wird geichrieben: Man 
verfi rarlamentariſchen Kreiſen, Graf Schwerin 
ſeinen Antrag, die Berathung der Eiſenbahnvor⸗ 
an —* auf vierzehn Tage hinauszuſchieben, in der Hoff: 
nung geftellt, daß in der Zwiſchenzeit Seitens ber Re- 
gierung eine Amenbirung ber Militärnovelle eingebracht 
„; und. baburdh ein Schritt zur Verflänbigung en wer: 
den werbe, Obwohl der Nerger, feudalen 
Lager ſichtlich durch ben Schwerin’ihen Antrag * 
it, in gewifien Grabe bie Vermuthung, baß ein 
itt 


en 
Far & er Negierung erfolgen werbe, au be: 
* — ſo ſehlt es do ſonſt an allen Anzeichen 


dafi Done 
’ — u laud. 

Italien. Turin, 23. Febr. Die Rückkehr bes 
Königs in wufere Stadt muß als eine Berfö —* zwi⸗ 
FT m Könige und der Devölkerung feiner alten Haupt 





Alle Gatiungen. weisser Waaren, als: 
Glatten und faconirten Moll, 
Nansoc, Jaconnet, schottischen Battist, 
Shirting, Chiffon, Pique, Halbpique, 
Vorhangstoffe jeder Art und in allen 


Breiten, 


Taschentücher, Einsätze, Kragen, 
Kragen mit Stulpen u. s. w., sowie: 
Weissen Mouseline de laine, Cachemir, 


Rips u. s. w. 


emphieblt in grosser Auswahl 


por —— 3 — nun * 
re ohne vorherige e en im 
iniiterrathe erfolgt. : * 

Zurin, 26. Febr. Der König m bezüglich ber 
Eertembervorfälle in Turin eine Amneftie erlaflen. Der 
König nahm am Corſo Theil und fand einen begeifter- 
ten Empfang. 


Amerika. Philadelphia, 8, Febr. Eine furdt: 
bare Feuersbrunſt hat heute Nadt uufere Stabt heim: 
gejuct- Eie entfland in dem Kohlenöl- Magazin von 

ladburn und Comp. an ber Ede von 9 und Federal 
Etreet und zerftörte etwa 50 Gebäude und 2000 Fäſſer 
Del. Diefes lief brennend in ben Straßen fort unb 


breitete die Flamme mit reißenber Schnelligkeit aus, 





»Qg * 


Sechs Leihen wurden aus den Trümmern beroorgezogen 5 FF 
und 20 Menſchen follen im Ganzen ibren Tod in den", 
Flammen gefunden haben. Ber Verluft beträgt über 7 
500,000 Doll., darunter 75,000 Zoll. für Kohlenöl. * 
New-NYork, 11. Febr. Eine von ſehr kriegeri⸗ 
fhem Geifte durchwehte — — von mehr 38 
als 10,000 bat am Abenb des 6. d. Wt3. in Richmond 1 
ſtaltgeſunden. Gouverneur Smith in Birginien brachte 3 Er 
eine Reihe von Relolutionen ein, welde, u. A. unter: ,. “ ' 
ftügt durch ‚den Präfidenten I. Davis, von der Menge S* 
angenommen wurden, In benfelben werben bie Friedens» 4 =’ 
bedingungen Lincoln: als eine Beleibigung angejehen — | 
und mit Entrüftung urwägewielen und ber Enſchluß & 7 
erneuert, ben Krieg mit Aufbietung aller Kräfte fort: o 
zuſetzen. * Fi 
Nachſchrift. 7 
Se, Maj. der König haben geruht, dem Domprobſt 
Dr. Balentin Reifmann zu Würzburg das Ritterkreuz 
I. Elafje des Verdienſtordens vom heiligen Michael zu 


sm“ 


verleihen. # z 

Degelftand des Mains: 1 4%, An 
Verantwortlicher Nedalteur: Fr. Brand. zu 
— aA 


Telegraphiſche Depeihe. Southampton, 22. Febr, ” 
Das Woltdampfichiff des Norbd, Lloyd „Amerita“. w' 
Gapt. 9. Weflelö, weldes am 11. Februar New: York | 8 
verließ, traf nad einer Reife von 10 Tagen heute 5 
Uhr ——* in Cowes ein und feßte um 7 Uhr | 
nah Landung der Poſt, Eontanten und Paſſagiere vie 
Reiſe 9— ber Wejer fort. Die „Amerika“ bringt 95,000 
— —— J * gr unb 247 — 
beide Gajüten nahezu be rn ur 
Cari Sieber, General:Agent in Würzburg. 


21 Im 3. Diſtr. Nr. 49 ift ein 
Kogid, Hochparterre, beftehend aus 
3 heizbaren Zimmern, 1 Dienftboten: 
zimmer, Küche und fonftigen Bequem 
lichkeiten bis 1. Mai zu vermiethen. 
Einfiht hievon kann täglih von 
2—4 Uhr Rahmittags genommen 
werben. 
2932) Es wird fogleih ein Logis 
von 23 und fonftigen 
Bequemlichtäiten zu 1iiethen gefucht. 
Näh. in ber Erp. 
Zu vermiethen auf 1. Mai 
inmitten * a 5 
eine abgejchloffene Hochpar⸗ 
terre-Wohnung von 4 Zimmern, 
Küche, Speis und übrigen Erfors 


%/,For mag jmw pſpoga "aa "se EC 


2683] (3c) 


2915] Ein jchön möhlivtes Zimmer 
ift fogleich zu vermiethen, 2, D. 450, 


2922] Für einen joliven Arbeiter ift 
eine —— zu vermiethen, 4. D. 
Mr, 204, Korngaſſe, über 3 Stiegen, 


— — ee ze 2 


Carl Knobel 
am Kürschnerhofe. 
2956) 2 bis 3 fhöne Zimmer nebft 
Kühe und ſonſtigen Erforderniſſen 
find fogleid zu vermiethen; am lieb⸗ 


fen an eine Keine Familie. Rothe: 
ſcheibengaſſe Nr. 34, 


— — 


bernifjen, Näheres bei Kaufmann 
Franz Messner. 
Beflorben: 
Franz u 66 3. a. Kohlen⸗ 
händler. — Marianne Baumann, 49 
% a., Eteinbauersfrau. — Martin 


— Piroth, Productenhändlers⸗ 
ind, 


g mp "im 208 Dane Daropog a, "aa "4 6 nead og "7 —ır 46 MH 
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bunben ift. 


2930) 


ber Sprjereiwaaren am 


2914) 


kannten und 
jene eheliche 


Dr. Carl Möhl, 


mworben iſt und empfehle mi 
fchäften, ınit dem Bemerken, 


Todes« 
Gott dem Allmächtigen hat es in feinem nnerfo 
Nachmittags 2 Uhr unfere unvergeßliche liebe Schweiter , 


Katharina Wittstadt, 


Bewerber wollen ihre Geſuche mit ben 
binnen 14 Tagen, von heute an, in den biesjeitigen Einlauf bringen. 
Würzburg, den 27. Februar 1865. 


Der Stadtmagiftrat. 
I. Bürgermeifter: Hopfenftätter. 


m Goncurfe bes Raufmannes Eduard Weber bahier wird ber Neft 


Maria Möbl, oe 
Gefchäfts: Eröffnung. 


Ih made hiemit einem verehrl. Bublitum die ergebene Anzeige, daß 
mir vom hochlöbl. Etabtmagiftrate die Gonceifion als 
in allen in diefes Fach einfhlagenden Ge: 
ab ih getragene Herrn: und Damenkleider, 










Anzei 


Eafetierd:Bittwe, 


im 62. Lebensjahre zu einem beſſeren Jenſeits abzurufen. 
Alen Freunden und Bekannten empfehlen wir ihre Seele dem frommen Andenken und Gebete unty+ 


MRürzburg, Mainz und Münden, ben 25. Februar 1865, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 'Ü 





am kgl. Stadtgerichte dahier und eine Jahresbeſoldung won 700 fl. rer: 


een en Zeugniſſen belegt 


Haid. 


Mittwoh den 1. März ds, Irs. Nachmittags 2 Uhr 
im bezirkögerihtlihen Gonfervatorium (1 Stiege ho) verfteigert. 
Würzburg, den 27. Februar 1865, 


Brenner, !. Notar. 


Wir beehren uns auf diefem Wege unferen vielen Bes 
vn zu Würzburg, unfere heute geſchloſ⸗ 
erbindung ergebenjt anzuzeigen. 
Weilheim, den 28. Februar 1865. 
— Arzt zu Randelftadt. 


von Dall’Armi. 


leiderhänbter eriheilt 


Möbel, Betten ıc. ftets zu den höchften Preiſen ankaufe. Beftellungen durch 
die Stabtpoft werben ſchnell und pünktlih ausgeführt. 


Hochachtungs voll 


Emanuel 
Augufinergafie, 3. Diſtr. Nr. 215, vis-A-vis 
dem Herrn 


3970) Geflern früb ging ein ſchwar⸗ 

er halbſeidener Regenihirm ver- 
(nen, Abzugeben in ber Erpesition 
gegen Belohnung. 


2948) Es können jolide Mädchen 
mit und ohne Lehraeld das Weiß—⸗ 
nähen, Stiden und Aucbeffern gründ- 
lich erlernen. Auch werden gern: 
und Damenhemben jehr billig gefer- 
tigt. 2. D. Nr. 323, dem weißen 
Lamm gegenüber. 


2924 2a) Ein junger Mann, mel» 
cher im Material: u. Farben: Gejchäfte 
war, wünſcht als Commis eine Un: 
terknft. Näh. in ber Erp. 





Kaufmann Leineder. 


2967) Eine guteÖnitarre wird zu 
kaufen geſucht im 5, D. Rr. 150. 
2963} Zwei Chaifenpferde find zu 
verkaufen, Näh. in der Erp. 2 
2929] Eine groje Badewanne mit 
Dedel iſt billig & verlaufen. 

sem. 











Näh. in ber 


2936] Eime 10° hohe und 19° breite 
3 and ift wegen Umzug billig 
zu verfaufen. Näh. in ber Erp. 


2971] Am 4. Dir. Fir. 207 iſt ein 
Logis von 2 bis 3 Zımmern, nebſt 
Kühe und ſonſtigen Exforberniffen 
zu vermielhen. 


ihlihen RM Anh U 
14 ichen a 4 
Schwägerin — — a" Gehnnp, 
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7 BEE 0 ET a Omen Owen 

2938 3a] Eine P 

Bekanntmachung. tb, de ern Beiehten ML 

Borausfichtlih wird in nächſter Zeit bie Stele eines rehtsfundi» Kinderpflege verfehlt, wirb gegen 
gen Polizeiaktuars beim umterfertigten Magiftrat in Erlebigung kommen, guten Lohn auf Ofern gefudit. 

mit welcher zugleih bie Funk ion eines Vertreters der Etaatsanwaltihaft tolde mit guten Beugnifien mögen 


fih melden. Näh. in der 


2919 2a] Für ein lebhaftes Tuch⸗ 
und Mobewaarengeihäft wird 
Lehrling (Siraelite) aus achtbarer 
Familie unter annehmbaren Bebing« 
ungen geiudt. r 

ered auf francirte Anfra 
unter Ehiffre B. 8. an bie, ih 


zaereen ee ee ee 
2937 3a] Eine: doppelte Glasthür 
7° 4# hoc, be 8" breit if Im AS 
Rr. 161, Parterre, zu verkaufen. 


m ne 5 
2928] Ein Mädchen, weldes gute 
Hausmannskoft kochen kann, wirb 
Fol s * —— eine kleine 
altun ut, 

Rab. in A Exp. 


2935 3a] Eine Wohnung von 4 in» 
einanbergehenden Ztmmern, 2 Rams 
mern, beller Kühe und fonfligen Er⸗ 
forderniffen ift auf ben 1. Mai an 
eine folide Familie zu vermiethen, 
Nah. in der Erp. 


9921 2a) Es werben vabier auf em 
Anweien auf erfte Hypoihek 11,000 
Gulden aufzunehmen geſucht im F— 
trag von Audreas Göbel, 
Sommiifionär. 1. Diſtr. Nr. 192, 
Stiftpaugerpfaftengafle. 

2951 2a, Für ein größeres 
Privathaus in Kiffingen wird 
eine gemanbte Köchin ges 
ſucht, welde bis kommenden 
1. Mai eintreten Eönnte, 

Näh. in der Erp. 


291620) Start beiäjlagene 61/, 
Schuh hohe und 8 Schuh breite 
Thüren mit Einhängfentern .c. finb 
zu verlaufen im 3. D. Nr. 106 über 
2 Etiegen. 


2925] In Zeuzleben, Lang. Werned, 
ift eine gangbare Schmiede mit Haus 
unter jehr vortheilhaften Bebingungen 
au verpadten, 


2968] Ein ſchones Bett ift bilig zum 
verkaufen. Am Schneibthurm Nr. 412. 


2955) Es iſt ein neuer polirter 
Kleiderfhranf billig zu verlaufen, 
Näh. in der Erp. 


Marinirte Häringe, 
Caviar, Sardines & F’huile, und rufftfche in 
Wickels, Bückinge zum Roheſſen, Sardellen, Nürn: 
berger Ochjenmaul:Salat (offen gewogen und in 
Heinen Fäßchen), Vollhäringe, Mainzer, Edamer:, 
Neuchateler:, ähten Emmenthaler & Prima: 
Limburger KRäs, jowie Frankfurter Bratwürfte 
und Schinken Noulade, empfiehlt 


an) Amdreas Kirschten. 
Friſche ſüße Schellfiſche, 


Cabljau, Turbot, Schollen, Grietbutt und Seezungen, 
geräucherten Lachs, Caviar, mar. Häringe und Bükinge 


empfiehlt 
Joh. Schäflein, 
Firma: Geb. Earl Zürn 
2962) auf der Brücke. 


Frische Austern, Seezungen, (Cabliau, russischen 
& Eib-Caviar, Neunaugen, marinirten Aal, russische 
Sardinen & marinirte läringe empfiehlt 


Anton Minoprio. 


Bückinge 
um Braten und Roheſſen, Lapperdan, Stockfiſche, ächten 


2965] 





menthaler, Limburger und Mainzer Handkäſe em— 
pfiehlt | E 
2945) Lorenz; Körber. 


Cabliau, Seezungen, Bückinge, Caviar, 
Briken, marinirte & Vollhäringe, Sardellen, 
Huchovis, Sardines A l’huile. Zungen: Nous: 
lade, verſchiedene Sorten Käſe, frijch bei 
2963) Th. Gottfr. Schwarz. 


Cabliau & Bükinge 


heute friſch bei 
— — Aundreas Kirfchten, 
Frische süsse Hechte, Cabliau, Seedorsche, 


sse Briken, marinirten Aal, Anchovis, Elb- und Astrakan- 
Us; Sardinen, Sardellen, Stockfische, Holländer Häriuge 
in ‘, Tonnen, marinirte Häringe, Holländer Bükinge, Strass- 
burger Pasteten, Maccaroni dı Napoli, diversi Sorten Com- 
ottfrüchte, Parmesan-, Gruyere-, Ramadoux-, Edamer-, Lim- 
ehe Emmenthaler und atleinge Niederlage von Roquefort- 
Käse, empfiehlt für die Fastensaison 


2546) kohn's Handlung. 
welche we,en ihrer zwedmaoßisen 


Heismehl:Seife, Zufammeniegung, ihrer wilden, er⸗ 


weichenden und eıfrifchenden Wirkung auf die Haut ald eine wahre Schön- 
heitsierfe anerkannt zu werden verbient, ıft in friiher Waare «in ‚etroffen bei 


2941] (2a) Rom «& Wagner. 





Wirthſchaft zum Fuchsloch. 
2947 2a) Gutes Kitzinger Bier, Bein, 
Kaffee; bei Berabreihung guter Spei- 
fen, ladet man biemit ein verehrliches 
Bublikum zum freundlichen Beſuche ein. 


2926) Alen Freunden und Belann- 
ten bei meiner Retourreiſe nach Nem- 
York piermit eim „herzliches Lebemohl.“ 

2, Rofenheim, 


2958) Unferem lieben Freunde Ro: 
renz Mobert zu Dettelbah zu feiner 
geftrigen Verheiratyung ein breifad 
donnernbes Hoch! 
Ein Freund für fechfe. 
Adam 9, 


2944) Am Eonntag früh wurde 
eine Eigarren:Spige son Meeribaum 
unb ein mollenes Herrn-⸗Halstuch 
verloren. Man bittet um Zurüdgabe 
in der Erp. 


2949) Am Sonntan wurde rfı brau⸗ 
nes Safian-Gebetbuch verloren. Man 
bittet um NRüdgabe in ber Exp, 


2940) Ein armer Knecht verlor 
eg Gokmannsborf und Giebel» 

abt eine Winde, Man bittet um 
Rüdgabe in der Müller’ihen Brauerei 
in ®iebelftabt, 


2964) Im meinem Raben blieb ein 
Kindermuff liegen. 
Gottfried Kreifel, 
Drehermeiſter. 


2933) Ein brauner Pelzkragen mit 
ſchwarzem Futter wurse verloren, 

Dem reblihen Finder eine Ber 
lohnung. 1. D. Nr. 166 im Hins 
terbau im 8. Stod, 


2931) Berloren wurde au. Faſt⸗ 
nadtsfonntag von Dimbach bik wur 
Halburg ein 3 Schub langer Bald» 
hammer mit ben Buchſtaben F. K. 
Der redliche Finder wird gebeten, 
ſolchen bet Hrn. Vorſteher in Dim: 
bad gegen Belohnung abjugeben. 


2924) Gin ſebr flarker goldener 
Mancettentnopf wurbe am Sonn: 
tag auf der Straße verloren. Man 
bittet um Abgabe gegen Belohnung 
in der Exped. 


2966) Nom Samftag auf Sonntag 
Nachts wurden im Gaflhaus zum 
goldenen Löwen zwei Fenfterlä: 
den audgehoben. Derjenige, welcher 
Auskunft darüber geben kann, erhält 
eine Belohnung. 





2952) Ein Portemonaie mit etwas 
Gelb wurde am verflonenen Samstag 
auf dem Marke gefunden, 

Ein Pelztragen wurbe geftern 
Abend im Theater gefunden, Beide 
zu erfragen bei Scheller, Poliseiiolvat. 


2959) Eine geiehte Perfon, welde 
in der Defonomie, fomte ın allen 
häuslichen Arbeiten erfahren ift und 
fohen Kann, ſucht eine Et-Te als 
Haubä terin oder bei einer ruhigen 


ilie als Köchin. 
den ber er (2a 


Drud von Bontayı Bauer in Würzburg. 


— — 


nn a a — 


— — —— 


— — m *— 


Würzburger 


Bärsburg- Bamberg » Frauffuri. * 
dahn ; ige. Son Bauwberg N. Frantfurt — J 
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Gemeindewefen. 
IV, 

Auch umfere jetige Gemeindewahl:Drbnung bürfte 
manche Aenderung ertabren und jollen hier einige weient: 
lihe Punkte beſprochen werden: Seither umfahten bie 
Eteuerverzeihniffe blos die Grund», Haus: und Ges 
werbfteuerpfiichtigen ; die Gapitalrenten= und Einkom— 
menfteuer fiel nicht in die Mangichale, Beine Eteuer: 
gattungen find aber direkte, !önnen durch Gemeindebe— 
Ihluß u den Umlagen in Concurtenz gejogen werben, 
folglich muß aud hieraus ein Recht entipringen, was 
af der andern Seite zur Pflicht verbindet. Ebenio 


‚ wänichenswerth ericheint die Berlängerwig der Wahl: 


rioden ven,d auf 6 Jahre. Abgejehen von ber großen 
ichäftälaft, welche die Gemeindewahlen sernlahen, 
fo. And. fo kirge Bahlperioden namentlih für Städtchen 
und Märkte höchſt nachteilig. Der Gewählte Lat fid 
k-um eiminermaßen mit den Nechten und formen ver: 
traut gemacht, jo ſteht er ſchon wieder am Ende feiner 
Funttion zeit und nimmt fi ſchwerlich vor, dad Meſſer 
an Schäden und Aus üchſen anzulegen, weil bie Zeit 
w kurz und er Anfeindungen zu Fürsten, deßhalb bleibt 
ieles ‚beim Alten, Ermwägt man noch, melde Bebäj- 
testen jeber Wahl vorausgehen und nadfolgen und 
melde kaum bis zur Neumabl vernarben, jo muß man 
u dem Schluß fommen, den Alt micht fo oft zu wie⸗ 
erbolen, die Wablperioden zu verlangern un» lieber 
Dieciplinar: Borihriiten ein-ufhalten, welche bei einem 
unmwürdigen Betragen der Gewählten zur Entfernung 
dieſer vor, Ablauf der Zeit berechtigen. Bei den magi- 
ſtratiſchen Wahlen trat bisher immer nur bie Hälfte 
aus, was bei Verlängerung der Wahlperioven auf 6 
Jahre hinwegfiele und die — jedesmal für 
ben, Gejammi: Magifirat ablief. Dies wäre fein Hin« 
berniß,. denn hat bieler das Vertrauen, fo wirb ein 
großer Theil feiner Mitglieder wieder gewählt, hat er 
es nicht, jo iſt die ganze Neuwahl fein, Schaden; es 
werben in ber el Mitglieder der Bevollmichtigien 
gewählt, welhe mit ben Bemeinbeverhältnifien ſchon 
sertraut, ſohin aud das Bedenken wegen gänzlicher Neu 
bildung aus nod nicht informirten Mitgliedern hiuweg⸗ 
fält und dies um jo mehr, als es ja bei Auralverfajs 
fung auch nicht anders wäre. Zieht man in Betracht, 
dab die Wahlen im Monat September vorgenommen 
werden jollen, jedes Bezirtsamt 50—60 Ortſchaften hat, 
ievon der Amtsvorfiand nur etwa !/stel vornehmen 
ann, ?/stel davon durch Commiſſäre auf Koſten des 
S aates vorgenommen werden müſſen, jo iſt bas Opfer 
für Dielen ywed zu groß. Möge von competenter Eeite 
nachgerechnet und da?auf bingewirkt werden, baß eine 
Aenderung eintrete. 


Zur ſchleswg⸗ bolſteiniſchen Sache. 
Aus Darmftadt, 26. Febr., telegrappirt man ben 
„Hamb. Radır.”; „Der Antrag, den Bayern in der 


— — 





ichleswig:bollleinihen Frage ſ. 3. am Bunde zu ſtellen 
fich vorgenommen hat, geht dahin, daß dem Erbpringen 
Friedrich von Echleswig: Holftein Sonderburg-Auguſten⸗ 
berg die Regierung üter Holjtein übertragen, und in 
Betreff Lauenburgs einer Eıflärung der beiden deutichen 
Großnächte entgegengeſehen wird, in welcher Meile eine 
Einigung zwiſchen ihnen beiden zu Stande grfommen ſei. 
Defterreih hat fein Einverfländnig mit biefem Antrage 
im Allgemeinen erklärt, fidh aber vorbehalten, den Zeif⸗ 
punlt zu beftimmen, in welchem Bayern denfelben am 
Bunde ftellen tönnte, und feine Zuftimmung an viele 
Bedingung geknüpft.“ 


TZagednenigkteitem 
Conceſſionsgeſuche. Anton Gleißner, Maurer» 
meifter ın a um gleiche Eoncerfion 37 — 

od. Sifing von hier um eine Friſeurgcone. — Luhpold 
soglet von Brüdenau um eine Tapeziercont, — Trattf 
Ho). Scheblein vun —— um eine Detailhandelconc 
— Georg Köhler, Bürger und Hausbefiger dahier, um 
eine Zimmermeifterconc, * 
Deffentliche ir des Stadtmagffttats 
Wiürzburg. Dem Michael Erkert von Biebergau wurbe 
die Ueberfievlungserlaubniß bieher ertheilt, Dem Oeko— 
nomen X Joſ. Böhm wurde eine Dro'äfennummer ers 
theilt. Die Baugefuhe des Tuchſcheeres Gy. Beizlein 
3, D. Nr. 275, des Schreinermeifters Adanı Barth‘ 2. 
D. N. 350, des Schlofjermeifters Joh. Sammer 3, D, 
N. 168, des Defonomen Joſeph Bidel 5. D. auf dem 
f. 9. Johanri:hof, des Gartenwirths Sn Detſch, 
des Eommiittonärs Peter Würth 1. D. N. 433, des 
Mauerers Franz Bogel 5. D. außerhalb bed Burkarder⸗ 
thores wurde bebingungsmeife genehmigt. Dein Yiefigen 
Inſaſſen Andreas Streng wurde bie Lıeeng zur Wereis 
tung von Champagner aus inländiſchen Weinen verfheilt, 
Dem. Delonomen Ignaz Scheller wurde bie Licenz zur 
denwirthſchaft auf ?/, Jahr ertbeilt, Dem Heinrich 
cher vo. hier wuroe eine Liconz zum Berfertigen vom 
wuftaliihen Inſtrumenten ertheilt. Dem Garlühner 
Michael Kıpp wurde geftattet, den biefigen Bürger Peter 
r ala Geichäftsführer annehmen zu dürfen. Dem 
Stationsdiener Joh. Nüpnel von Weibersbrunn wurbe 
die Inſaſſenannahne und Verebelihungserlaubnik mit 
Maria Walter von. bier ertheilt; desgl. das bes Hans 
belsagenten Martin Frank von Augsburg un Juſaſſen⸗ 
Annahme und Verehelihungserlaubniß mit Louife Eg⸗ 
gensperger von bier. Auf dem Rekurs wege erhielt ber 
Strident Rudolph Banz die Anläffigmagung und Bers 
ehelihungserlaubnig mit Eva Bogel von bier: Dem 
Karl Kehm von Stammungen wurde eine Licenz zum 
Bittualienhandel ertyeilt. Folgende Gewerbsverzichtieifts 
ungen folen den Eteuerbehörben mitgetheilt werben: 
Gottfried Bergold und Peter Bilgen, Schreinerkonzeifios 
nen; Gg. Wainbarb, Seilermeifler, auf die Seifennie: 
berlage des Kun Bohm von Stavtihwarzah; Andreas 
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Wagenhäufer Verziht auf eine Biehhanbelatonz. ; . 
Dres Beige auf eine Mehl ee kan: —* 
gguth Schuhmacherlonjeſſion · ung. 
Während in den früheren Jahren am Bafdings« 
montag und Tienstag unſere Straßen durch viele fos 
miſche Masten und Gruppen belebt waren, gingen bieje 
Tage heuer fpurlos vorüber. — Geftern werankaltete 
bie Geſellſchaft 6ber eine Kappenfahrt per Eiſenbahn 
nad ienfurt; ben zahlreihen Theilnehmern wurde 
bortielbft der freundlichfte Empfang zu Theil. — Eine 
anbere Gejelligaft, die jon. 19er, bie ten eine impofante 
Chaijenfahrt nah dem benachbarten Rimpar, 
(Theater) Die ſchon früher beabfidtigie, aber 
Dur ————— Hinderniſſe vereitelte Benefize⸗ 
Vorſiellung für Hrn. Lückert findet nunmehr morgen 
ſtatt, und Kmmt das eff.ftvolle Echaufpiel „eine Frau” 
von Walbherr zur Auffuhrung. Hr. Püdert BE als 
talentooller unb firebfamer Rünftler zu den beften Kräften 
unſeres Schaufpield, möge ihm burd ein volles ar 
verbiente Anertennung und YAufmumterung zu heil 


Um 15. März trifft das zur Ablöfung nah Frank⸗ 
furt beftinnmte 8. — on von Sußzbah mittelft 
ver Eiſenbahn hier ‚ wird über Naht einquartiert, 
und fegt am folgenden Tage feinen Marih auf bem 
Landwege fort. 

; Seh 25. 85. —* trauriges * Ad am 
vorigen Sonntag Na nen jungen Burſchen von 
Bien. Ton Soen, wo er —* Geliebten einen 
Beſuch abgeftattet, mit noch zwei Kameraden heimlehrend, 
iremnten fie ſich auf ber Landſtraße vor den Städtchen 
Saalmünſter. Hier mußte er, wahrfcheinlich in nicht 
ternem Zuſtande, niedergefallen und ren 
ein, denn der ben Eilwagen führende Poflillon hatte 
nichts gefehen und nichts gehört, doch kam es ihm vor, 
wenn er über etwas Ungewöhnlides gefahren jei, 
und es ließ der Konbukteur auf beffallige Aeußerun 
anhalten, um —— Man fand den eniſetzl 
geräderten jungen Mann, ber Wagen war ber Ränge 
des Korpers nad über ihn gegangen, die Hufe der Pferde 
fanden feinem Körper eingebrüdt und ber Kopf 
auseinander, nicht mehr kenubar. (Aſchb. te.) 


ı Ansbad, 28. Febr. Der heutige große Rinbvieh- 
markt repräfentirt wieder in der befannten vortrefflichen 
Biehuät ben Fortichritt der Landwirthſchaft und ben 
Wohlſtand der Umgegend in der anſchaulichften Weiſe. 
Die Geſchäfte wideln ſich heute, wie & ern, bei animir: 
ten Preifen leicht und rafh ab. Es ſind Käufer aus 

abriten, Bräuereien und Delonomien von Stuttgart, 

ürzburg, Nürnberg und vielen andern Orten aus ber 
Nähe und Ferne auf bem Plate. Das größte Paar 
Ochſen yatte diefmal Hr. Bierbrauer Beyhl von Groß: 
breitendrenn zu Markte gebracht. Diefelben wurden von 
der Berwaltung ber v. ——— Güter zu Würzburg 
um ben Preis von 501 fl. angefauft. 

Gerlahsheim in Baben, 23. Februar, Bei ber 
jüngften Berfteinerung in den biefigen Domänenwalbuns 
gen kam das Alafter Bucheniceitholz bis auf 44 fi. 

Wien, 26. Febr. Durch Hrm. J. Neumeyer dahler 
wirb gegenwärtig eine Geſellſchaftẽöreiſe durch gan 
Htalien arrangirt. Die Zeit berjelben wirb fo bekimmt 
werben, baf bie Reijenden Gelegenheit finden, ben Oſter⸗ 

erlichleiten in Rom als Theilnehmer oder Zuſchauer 

zumohnen, Schon jet werben von Hrn. Reumeyer 
alle — — getroffen, um einen längeren Auf» 
enthalt in Neapel, der durch) bie legten Eruptionen bes 
Veſuvs boppelt interefjant ift, zu ermöglichen. Der Preis 
einer Fahr⸗ nnd Berpflegungsfarte it von Wien aus 
auf 300 fl. feftgeftellt, 

Deutfdland,. 

Preußen, Die N, Preuß. Zta. polemifirt, wie neus 
li) ihre Rolegin, bie Norod, Alg., gegen eine Aner: 
lennung bes Herzogs Friedrich duch den Bund — ein 
abermaliger Beweis, dab man in Berlin eine ſolche Evens 
twalität fürchtet und ſich nicht davor fiher fühlt, daß 
nit Deſterreich allmählich dahin komme, fie mitherbeis 
zulühren, Es ift wohl kein bloßer Zufall, daß dieſer 


ermeuerte Sturmlauf negen bie Bundes mit ber 
ra ee preußiſchen mei Um zus 


Berlin, 27. Febr. Die Regierungdorgane betonen, 
es jei baran feftaubalten, daß —— Euberleien 
ber preußiihen Forderungen die Vorbebingung der Her 
gelung. der Herzogthümerfrage bei. Berhandlungen auf 

em Wege des Sriftwechield und Gegemvorfäläge fein 


ir erwarten, — Der Berihterflatter des Militärauss 
Huffes hat einen Vorbericht mit dem Antrag auf Bers 
werfung der Militärnovelle erftattet. 





Reueftes. 


Rewyork, 17, Febr, Der Unionsgeneral Sherman 
—— ben Fluß Edisko, ließ VBrandville feitwärts 
iegen, fchnitt die Eifenbahnverbindung ab und rüdte 
bis Drangeburg vor. Ein Theil der Armee Sherman’s 

dete in ber Nähe ber ames · Inſel, und es hat ein 
reſultatloſes Gefecht weftlid von Charleſion flattgefur.ben. 
Ein anderes Armeecorps operirt binter Eharlekon. Armee 
und Flotte operiren abermals genen Wilmington. Der 
Unionsoberbetehlahaber Grant befteftigt bie Mofition 

atchees Run. Der Finanıminifter Be enden empfiehlt 
ne Anleihe von 600 Millionen Dollars, 


Berlin, 27. Febr. Die „Norddeutſche Allg. 314. 
erfieht aus den Mittheilungen des Hrn. Debrauz im 
legten „Memorial diplomatique”, bof ber Fürſi Metter: 
nid in Berbindung mit einem Journale fieht, welcdes 
bie Sprengung bes öfterreichiich « preußifhen Bünbnifies @ 
berbeijuführen fucht und eine as fer wen * 
Alianz eifrigſt vertheidigt. Der öfterreichiiche Botfchafter, — 
fagt das genannte Blatt, beförbert eine Volitit, welche * 

ber zu Tage getretenen Haltung bes derreichiſchen 
Cabinets im offenften Widerſpruche flieht. Wir wollen 
heute nur fragen: Was würde die öfterreihiide Re⸗ 
gierung im gleichen Falle thun ? 33 

Berlin, 28. Febr. In der geſtrigen Sihung der 
Bevollmachtigten Serie und des Zoll vereins * m 
* ask De über gegenfeitige Fa pn 5 ' 

nen beendigt. e Paraphirun e en Ver⸗ 

——————— m a 

Bien, 28, Fehr. Die „Neue freie Preffe” macht = 
über ben Inhalt der preußifchen Depeſche vom 21. k 
folgende Wittyeilungen: das preußifche Cabinet nlaube | 
vor einem Eingehen auf die von Defterreich bargelegten 
Anſchauungen die praltiicden Zielpuntte, welche Preußen 
leiten, feſtſtelen zu müſſen. Dazu fole eine Darlegung 
ber re en dienen, welche das preußiſche Eabinet 
ur Sicherſtell ang ber ——⸗ Preußens und Deutſch⸗ 
ands an die Herzogthümer ſtellt. Findet dieſe Darleg⸗ 
ung praktiſcher Zielpunkte Deft 8 Anerkennung a 
Baris weitirer Verhandlungen, fo ift Preußen in ber 
Lage, dem Einverleibungsprojefte zu entlagen. Preußen 
ift jobann bereit, irgend einen bus zu vereinbaren, 
um zur Gonftituirung ber Hergogthümer mit monardis 
fcher Grundlage zu (reiten, wobei Tedigli nach Grund⸗ 
fäßen bes Rechtes Borgageden fi. 8 — — 
ber dynaſtiſchen Frage würden dem Bunde gewiſſe Rechte 
auf Holſtein, nicht aber auf Schleswig, zuſſehen. Die 
rg Preußens ſeien: Xerritorialhoheit über 
!enböburg, Kiel, Edernförde, Lift und über das Ufer» 
gelände bes Norboftiee-Ganals; Matrofenaushebungs- 
recht; unbeichränkte Verfügung über bie Truppen 
Herzogthümer im SKriegsfall, deren Stellung im Frieden 
unter preußijchen Oberbefehl; Berwaltung des Boll», 
Voft: und Telegraphenweiens, nebft Vorteilen bei Bes 
nugung bes Nordoſtſee-Canals; Eintritt der Herzogthü« 
mer in ben Zollverein. 


Börfenberiht, Frankfurt, den 28. Febrxar. 
Ameritaniihe Obligationen wurden zu niebrigeren Cour⸗ 
fen verhandelt Bon öfterr. Effekten waren 500 fl. Looſe 
matter, Die Liquidation pr. Ultimo ging leiht von 
Sta:ten. — Radımittage 3 Uhr. Ositerr, National 681/,. 
re aa 838/. Wreditak, 196%. Amerit. v. 1889 

31, ©. 
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Berauiwortliger ebattene: Zr. Brand, 
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Aue I MELLE ——— — — —5 


ar mp o des-Anzeil & e. 
| ® Theilnehmenben Verwandten, Freunden und Belannten bringen wir bie ſchmer liche Trauertunbe, 





baf es dem Allmächtigen gefiel, unſern innigfigeliebten Gatten, Water, Bruber, Groß: und Edwieger, - 
Be, Dntel, 


Den Privatier 
. Franz Xaver Dürig, : 


181 — früh 2 Uhr nach längerem Leiden ım 73. Lebensjahre, wohl vorbereitet durch ben Empfang ber |B 
4 heil. Eterbiakramente, aus diejem irpiichen Leben in bie ewige Heimath abzurufen. 
Seine Lirbe, melde ec zu ung bis zu dem Ieten Gtunsen betätigte, fühert: ihm eim bleitenbes IM 

© vankvolles Andenken. R 
; Bamberg, Kiſſingen, Mainjondbeim den 28. Februae 1865, I 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. U 

















© LIEF TE ig 


Todes -Auzeige. 
Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, unfern N 44 und Vater 
Leonhard Steinam, 
großberzogl. bad. Poftftalmeitter basier, 


heute Morgen 2 Uhr, verfehen Ei u töftungen ber heil. Religion, 4 58, Lebensjahre in ein beſſe⸗ 
tes Zenieit abzurufen. 
_ werthen Bermandten unb Freunden biefe Trauerfunbe widmend, bitten wir um ftille 


ilna 
Tanberbiäofägeim ben 28. Fehruar 1865. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





r3 r FR 
Strol jhüte is: 88 
= 5 
werden ſchön gefärbt, 2 und nad der s 737 6 * 
neueſten Sagon umgenäht bei | ieh E 
o Ir 
H. Poisket, =: sr Bjeg- 
8014) (3a) — — „2. Diſtr. Nro. 236. 3 5 53 S E * | 
(Sinfiedel.) BE 5: 8 =3$ 
Holzverfteigerung im f. Reviere Gramihag. E23 2 „E|”* 
Der unterjeignete kgl. Revierförfter verfteigert = 5 zE 27 € 
Montag den 6. März, früh 10 Uhr anfangend, = S# za” 23 
im Waldhauſe am Einfiebel nähft der Arnfteiner Straße aus ben Etaats- 2 5 2,92 se 
waldadtheilungen nm 23 — 
1. Abth. Müllerskrenz: 2 tv. 8 28s 3 
1 ihen- Rüſſelholz 111. Klaſſe, 31 557 
a ne 5 
12° % Busen, Eaalweiden: u LinbenWrügel:, SE 233%, |e 
+ „ Eichen», Buben: u. Apen Anbruchho 58 3 = u, 
Eigen» u. Alpen Etodholz, “5 5525253 
pr Hundert Buchen⸗, Linden:, Eihen:, Stangen u. Aſtwellen, 8 @ am , 
It. Abt. Gudenberg: a, :e®n|sat 
4 Rothbuchen⸗Abſchnitte, $ Pi 8 | * * 
Ir Rlafter —— III. Alaſſe, Bi‘ Scheitlänge, 286836) &8 if eine Wohnung vor 
30° 2 Buchen: u. Eichen⸗Knorz⸗ u. Anbruäholi, 6 Bimmern und fonftıgen ** 
— 
Hundert Buchen: u, Eichen-Aſtwellen, Aug find hajelofl 3 möblirte Zim« 
19 Saalweiden-Aus chneidwellen. mer zu haben. 
Gramſchatz, am 28. Februar 1666. 
Geilorben: 
52 Der kgl. Revierförfter: Conrad Bauer, 691/, Jahre alt, . 
2878] (2b) Winkler. Tnchbleier. 
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den. zu den billigften ourſen begeben. 


"U der Verwandten der Ausgewanderten befannt machen, 


I 
\ 


4 * und deren Herru Aeenten: 

A. Deckeimann in Afchaffenburg. F.A 

Dav r in Brüdenan, 

JA. schöppner in Biſchofsheim v/NE. 

in Bätz in Ebern. 

Böllanawacker in Gemünden. 

Atlbr. Schlessinger in Hammelburg. 
edr. Börger in Kigingen, 


Holländer S marinirte Häringe, 
5 ä Yhuile Sardellen, Gothaer Gervelatwürfte, 
, Limburger= und Schachtel-Käs em= 


— . PR Berger, 


untere Dominikanergaſſe. 


nn Bruftzucker. 


Sie Bonbons für Ne SHeiferfeit und fonftigen Bruſtbeſchwer⸗ 
den lg beit: wirfendes itr el Langſt befannt, in Schachteln zu 10 kr., nur 
zu babe tb bei 

a 3 & Carl Müller, 6 Eonbitor. _ 


vBant⸗ F Wechſel⸗ Eomptoir 


ef. Ste in Münden. 
Anz und Verkauf aller Sorten Staatspapiere, Eiſenbahn⸗ 
Aetien, Anleheus⸗ Woſen zum Tagescons, 


"n< = Aucafio — 7— Fe B 
 Eoeben Eſchien — in de Siade und Kunſihandlung 


in Wurzb urg ——— 


Zußp Gemifß und Fleiſch, 


Ein Zupp yikz, burgetl Haue haluigen, oder: Leicht verſtandige Anmweis 
ſung ‚fite Hausſrauen und Mädchen? wie man alle Arten Epeilen und 
Badterle ——** und gut zuber kann. Nehſt einem Anhang: Voll: 
Se bes Elumachens der Serſchiedenen Früchte im kurzer Zeit auf 
„sehr leichte At und mit — Koſten ohne alle Vorlenntniſſe 
zu erlernen. 
atfe huch für Köchinen— — und Mädchen, die ſit des Haus- 
Ibjt anspehämen, fomie aud für ang —I Koche und für Gaſthalter 
in Eräbten und auf ve 
13. Auflage. Preis 54 Ir. 
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da 
2 ſchrecllichſte Ungtziefer auf, dem Stopfe, & 
2 Laise mit ihrer Brut, werden ſ —“ durch das ſchnellſte, ſicherſte 
und rtimichſte Mittel für immmer beſenigt. Frankirte Beitcihungen 
men unter Nachnahme des Hoftenpreiies von 20 Neugroigen und 
Weifügung ter Gebraychsanweiſung jofort ausgeführt. 
Franz Hermann Hadmonn, 4 
„poste restante Reigendad in Sadjem |! i 


SE 


hing 





‚nebit Kuche und 


rAuswanderer nach Amerika 


Durd die vorzuglihften Bremer, jowie Hamburger Dampfer und 
Dreimaster iter Klaffe finden nah New-Morf, Baltimore ı€ ır. über 


BHäavre, Bremen &Antwerpen. 


— — —* —* e ir Abfahrten ftatt, und werden Meberfahrts- Verträge zu dem 

Amerifanifche Geld ee gu Retfel, Kt br bei Vorzeigung, auf alle Handelspläge von Amerifa 

ud die Ankunft eines ran Schiffes in New-Hork werde ich, wie biöher geſchehen, in dieſem Blatte zur 
hlüffe jeder Art unentgeldlih. Nähere Auskunft ertheilt die General-Agentur von 


Carl Sieber in Würzburg 


.« Wagner in Klingenberg, 
F, W. Dilthey in Lohr. 

F, Hartmann in Marktbreit, 
J. Flasch in Marftheidenfeld. 
J. Knapp in DWiltenberg. 

Ph. Vollert in Ochſenfürt. 


Gegen Bahnfdhmerz 


empfiehlt vn augenblicdlichen 
Etilen „Bergmann’d Zabns 
wolle‘ a Hülfe 9 tr. 
Apotheker Auer 
6767 j] in Nöttingen, 


Gepreßte Weinhefe 


wird gekauft bei 
Leo und Friedrich 


19529 vo. dem Eandertbor, 


Für einäugige Damen, 


ein junger Mang, einaugig, der 
das elterliche Etabliſſe ent, beitchend 
in der Fabrikation eimps der zang- 
barften Handelsartikel, mit ber der 
felbe vollkommen vertraut ift, — für 
feine Nebrung zu übernehmen hat, 
wünscht fih au verbeiratben und Sucht, 
wegen zu weniger Damenbelanntichaft 
auf dieiem Wege aus beiondern Hüd: 
fihten eine Lebensgefährtin mit dem 
ähnlichen förperlichen Leiden, bie über 
ein Vermöhen von nidt ımter fl. 
30,000 verfügen kann 

Strenafte Diecretion wird zuge: 
fihert und um Einjendung der Pho— 
tograpbie gebeten. 

Offerten moße man unter Chiffre 
c @. 68 an bie Grrenition für 
Zeitunge Annoncen non Otto No- 
lien ın Frankfurt a/D, sur Weis 
terbeförderung gelangen iaffen. 


2969) Aöllriegel Nr 179 ift ein 
Bett, Winterrod, Mantel, Uhr x. 
zu verkaufen. 


2784 2b) 3 Stodwerf Etiege, noch 
ganz gut, von ſtarkem Holze gear» 
beitet, find Benänderrngen wegen zu 
verfaufen, Näb. in ber Erp. 


2981] Eine ſchöne Echlafitelle iſt 
an .inen foliden Arbeiter ſogleich zu 
vermietgen. 4, D. 174. 


2818 30] Ein Lo 











id von 3 Bimmern, 

o entawmer it bis 

sum J. Mai zu vermietben. Näheres 
ID, Nr. 217, Wollergaſſe. ) 


Wein. Wer fteig 


Dienstag den II .r 
—— Unterzeichneter im a 





— — —— 
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— LE —— ll 





Gore heiene Me An 


Fit 


arıhieen 79 ben bei dem Striche befannt werdenden —— mit —e Vemerken, daß Proben ı bei. 
—E t werden. — ladet vn freundlichſt ein 
Würzburg, den 28. Februar 1855 % 
2992) (2a) ’ ii Nicol. Benninger. 
Nr. Eimer ahrgan age ⸗Nr. mer Jahr — 
Ef 1 52 Se u Ranbersaderer, 19 171/, 18 R —— Marsberg 
2 50 1862r Norbhrimer, 20 16 1859€ Nandersaderer, 
3 48 4 Aftheimer, 21 16 * o. 
‚5 8 Norbheimer, 22 16 “ 3 
6 6 Eſcherndorfer, 23 16 1867 N berger, 
7 83 " Randersaderer, 24 16 1859 Ranbersaderer, 
9 22 _ bio, 25 16 1862r bto,, }. 
10 .. 23 1858r Eibılitadter, . 27 16 1859r bto,, 1" 
125" 38 1857er Aandersacker. Maräbg. 28 16 1862r bto,, 
13 8 1846r Stein, 29 16 18u8r bto., 
14 16 1859r Kandersaderer, 30 16 1862r bto,, 
15 16 e dto. 83 4 1848r Stein, 
16 16 1857r bto. Hobbug, 35 4 1858r to,, 
17 16 1858r dto. WMaröberg, 38 16 185&r Eſcherndorfer. — 
Bekanntmachung. Stadt-Theiter. 


Freitag den 3. März Nahmittags 3 Uhr 
werben bie, auf dem Male der ulten Stadt efeftigung nächſt der sog. Teu- 
felathore ee Fällen gefommenen 


— Stüd M —35 er \ Baufämme nebit mehreren Abſchnitten, 


ber Affentlihin Berfteinerung gegen Paarzahlung an Ort und Stelle unter- 
flelt und Haufehiebhaber hiezu eineladen. 


Würberg, din 2°. Februar 165, (2957 


Stammholz:- Berfteigerung. 
Wontag den 13. März früh 10 Uhr 
werben aus dem biefigen G.meindewalb’, Diürilt Küpp, etliche 40— 45 
Eid en⸗Abſchnitte, melde theils Soliander Bahnichwellen, Baus und 
Nugholy: deeignet "find. vanı 3®: J ud 10 Kiefern Abſchnitte, auf dem 
Schlage öffentlich virfleig.rt, wozu hiemit Strichsliedhaber eingeladen werben. 
Bonnland, dem %;, Februar 1865. 
Die Gemeinde Berwaltung. 
Deubel, Vorfteber. 


Bekanntmachung. 


Das von der Stadtgeneinde ertaufte Bezukegerichtsarit Dr. Bogt +» 
ſche Hans, Diftr. 2. Nro 105 am Sineller, wird nunmehr auf Abbruch 
Ve und bi’zu Tagahrt auf 

Montay den 6 März I, %8. Vormittags 9 Uhr 
im ‚benannten Laute anberaumt. 

' ‚Die Eiriddı eningmfie —* von eier De 2. März an im ber 
Eiadılämmerei zur Einfiht auf und das Haus jelbfi fammt — en 
tann am Tonnerſtag, Freitag und Samflag den 2., 3. und 4. März 
jebesmat Bormittans von 10—12 Uhr, eingejeben werben, 

Mü: „burg, den 28. Februar 1865. 


Die Stadbtlämmerct, 
®. €. Beder, 


Bekanntmachung. | 

Zur Muſik des töngl, 13ten Infanterie Regiments (Kaifer Franz Jos 
ferb gr Defterriih) ın Landau wer en 2 tüchtige Muſiker, ein Bombars 
onıfl und ein erfter BeGlurinetifit geiuht Beide könn.n bei volltomm:ner 
Beläbigung als Hautbuiften I1, Klaffe eintreten und-erbalt-n eine entſprech⸗ 
ende Zulage, müflen fi jedoch einer Prüung unterziehen. Bewerber wol⸗ 

len; ſich as das umterfertigte Batarllons Commando wenven. 
Lmvau, ven 23. Feoruur 1865. 2939] (Ba) 


Das Commando de3 3ten Bataillons des k. 13. Anfanteries 
Megiments Kaifer Franz Joſeph von Dejterreid. 


2917) 


2977) 


Donnerstag den 2. März 1865, 
Mit aufgehobenem Abonnement. 
Zum Benefiie des Herrn Püdert. 
Eine ram, 
Schauſpiel in 4 Alten von Bilidald 
Maldberr 
Den verebrlichen —5 blei⸗ 
ben bis halb 12 Uhr die Platze re⸗ 
fervirt. 
Dutend:Billete find für dieſe Vor ⸗ 
ſtellung * gültig. 
ang 61/2. Ahr, 
Die D on, 


3001) Ein waflerfreier Meller mit 
weıngrünen Fäſſern wird zu miethen 


geſucht. Näh. in der — 


3000) In meinem neu erbauten 
Wohnhauſe oberhalb des neuen Kal 
bofes find amwei freumblide einzelne 
ziöblirte Zimmer oder zwel anein⸗ 
andergehenoe mit. ber Ausficht auf 
bie Bahn ſogleich zu. vermiethen. 
Anton Gleifner, Maurermeijler, 


2993) Zwei möblirte Zimmer find 
fogleih zu vermiethen, 
äh, in der Erv 


2990) Zwei möblirte Zimmer find 
ſogleich vermiethen. 
Näh. in der Eip. 


2989) Ein Mezanen: Logis von 2 
Zimmern und Kucdhe tft zu vermiethem, 
Näh. in der Exp. 





2950] 2 unmöblirte Zimmer werben 
von einem einzelnen Herrn zu miethen 
geſucht. Räb. tn der Exv. 


2961) Ein fdhön möblirtes Zimmer 
ift ſogleich zu vermiethen. Eichhorn» 
gafie 388. 


Ar. 37 if ſogleich 
eg Zimmer zu —— 


2974) Ein freundliches rterre⸗ 
ng von 5 es ze. iſt filinds 


—— D. 147, Reis 








(8 





Ital. Strachino: di Lodi, Fromage de Brie, 
Neufchateler-, Holländer Rabhm-, Edamer-, Schweizer-, 
Kräuter- & Mainzer Hand-Käse, frische Sendung, 


empfiehlt 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn 
, auf der Brüde, 


Das Neueſte 


in allen Sorten Strob: und Noßbaar- 

Hüten empfiehlt zu den billigiten Preiſen 
H. Poisket, 

8013) (3a) Strohhutfabrifant, 2. Difte. Nro. 236. 


StammbolzBerfteigerung. 
3 biefigen Stab'walbe werben aus ber Abiheilung Altegruud und 
an zufälligen Ergebnifien am 
Mittwoch den 8. März ds. Is. 
103 Eichen⸗ und 
15 Kiefern⸗ Commercialholzſlamm⸗ 
verſtrichen. 


Die — it früh 10 Uhr im oben genannter Abtheilung bei 
Stamm Rro. 1. 

Bei ungünftiger Witterung wirb bie Berftelgerung Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Rathhauſe dahier abgehalten. 

Hiezu ladet ein 

Eltmann, ben 24. Februar 1865. 

Der Stabtvorftand: 
Braun, (2835 


Strichsbefanntmachung. 


ber Eoncursiahe bes Metzgers Georg Gwald von Hammelburg 
v ere ich nad gerichtlichem Auftrage ! .,n 
Freitag den 10. März d3. Is. früh 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe dahier das gemeinihulbneriiche Grundvermögen, näm⸗ 
lid: Plan- Nummer 46, Wohnhaus, H'.:Rr. 37, Keller und Hofraum au 
0,028 Tgwl. mit realer Gaftwirtbihafrsgerich gi Sonue, Pl⸗Nr. 44, 
Etallung und Schlachthaus zu 0.021 Tgok. nebſt 2 Kappesländern, zulam: 
men tarirt auf 3200 fl., ferner Ni :Re. 2248, Uder am Käutel zu 0,478 
L, tarirt auf 225 fl., alle Realitäten aur Steuergemeinde Hammelburg 
gehörig, gegen —* der Strichſchillinge in 4 Rartinifriſten 1865 
mit 1868 und fünfprogentige Weriiniung 
Die Berfteigerung richtet fih nah 5 64 bes Hypothekengeſetes, vorbes 
baltli der Beftimmungen in £$ 98—101 der jüngften Projeßnovelle. 
Hammelburg, den 22. Febraar 1865. 
2799) DEN, k. Notar. 


(Nicderftctten.) Markt-Berlegung. 
Der auf ben 6. Miry fallende Birhmarkt wird wegen der Feier bes 
Gehurtsfeftes Seiner Majeltät ded Königs am 
Dienstag den 7. März 





*8 —* fetten, ben 26. Februar 1865 
ieberftetten, ben 26. Februar " 
2985] (2a) Gemeinderatb. 





In der Beit vom 8.—12, d. Mis. en'kam aus dem unverſchloſſenen 
Xrodenboden des Ha ſes 1. Diſtr. Ar. 226 eine gegerbte Roßhaut im Werthe 
von 8—9 fl. Ich erſuche um fahgemäße Spähe. 

Bürsbura, den 17. Fehruar 1866. 

Der Bertreter ber a am k. Stadtgerichte. 
nes. 


22382] D ch J. Schelble in Stutt- 
gart, * durch ale Buchhand⸗ 
lungen Bayerns kann bezogen werben: 


Theoretiſcher und rekiäer Unterricht 
* tu 
das Sud Ehot, . 


ober über bie höhere. Kraft, Natur 
und Menſch, mit ‚uverläßigleit bie,, 
Geheimnifje des Lebens zu enthüllen _ 
und Orakel zu ertheilm, nad ber 
Egyptier wunderbarer Runft. Neue 
Auflage mit 73 Abbild. 54 kr, 


Telescop des Zoroafters, 
Schlüſſel zur großen mahrtagenden 
Rabola der Magier. Neue uflage 

mit vielen Abbild. 1 fl. 12 ir. 


Wahre Handgriffe, 
das fubtile und flüdtige Gold, fo in 
ben Riefelfteinen, San, rothen und 
Ihwarzen RKaltiteinen, fettigen Erben 
und andern metalliſchen Gteinen ent» 
halten, leicht und mit Nugen heraus⸗ 


auzieben, 
gan ber koſtbaren Golbtinktur, 
eutlich bejchrieben und mwortgetreu 
nad einer alten dihrift für 
Freunde der Wiffenfdaft ale Mann⸗ 
feript nedrudt. 2 fL 24 fr. 
Joh. Tänzer (Sächſ. Wildmeiſter), 
Grheime und gar rare Jägerkünfie 
oder 70 hochnũhliche Arcana bezügs,_ 
lich ber Yägerei, des Vogelfangs xc.; : 
zu hohen Preifen erworben und 
erprobt, Preis 54 fr, 





Getrante, 
In der Pfarrkicchei zu Stift: Haug: 
Thomas Weinpert, Maurer bar 
ier, mit Barbara Schneider von 
ratenrbeinfel», 
Matbäus Baldauf, Schneider da _ 
bier, mit Barbara Nieb, 
Mihael Sat ler, k Poftlonputteur 
bahier, mit Goa Michel von Wies 
fe. theib. R 
Krarz Walter, Spenglermeifter und 
Bürger dahier, mit Erescen; Gärtner 
vn Harbheim, 

In der Pfarrkirche zu St. Bertraub: 
Joſeph Stumpf, Einwohner in 
Bursgrumbah, mit Barbara Manger: 

aus Proſſelsheim. 

In der Franzisfaner-Riche, sei 
Simon Bauer aus Kirchheim, mit 
Agnes Kemmer, geb. Blatz, aus 
Reubrunn J 

Michael Pfiſter, mit Eva Pfifter,- | 
beide aus Heſſelbach. 

In der Karmelitenlirche: 

Laurentius Frebel, mit Katharina 
Koreny, beide = Deitelbad. 
In der Pfarrlirhe zu Et. Burfarb: 

Johann Martin Michael Sturmer, 
Steinhauermeiiter von Rirbeim, mit 
Margaretha Pfruier von Moos. 

Clemens Bohm, Bürger und Delo» - 
nom bdabier, mit Maria Elifabetha, 
Krapf von bier. , 

Freiberr Friedrih von O'Bytn 
von Kreiberg ım Königreihe Sadıen, 
wohnhaft au Bürgelm im @roßbers — 
—— Baden, mit Agneſe Schwez * 
er von bier. 


Bekanntmachung. 


Bur Erhebung der pro 1864/65 verfallenen Grine ur 7°. 

1, —— ber Haus-, Gewerb⸗, Kapitalrenten- und Einlommenſteuern pro 
I. giel nebfi Kreisumlagen, dann der ſammtlichen Bodenzinſe des Staates 
and ber Ablöjungstafja werben nachfolgende Termine anberaumt und bie 
3 in biefiger Stadt hiebei insbeſondere darauf aufmerkjam ge⸗ 
mucht, 

1) pe: Zahlende fi mit einem Steuerbüchlein zur Mbquittirung ber 

eträge zu verjehen hat; 

2) bie Zahlungen nur Vormittags von 8 bis 12 F vorgenommen werden; 
3) die Emhaltung ber feſtgeſegten Termine um jo mehr gewärtiget wird 
als Diejenigen, welche nicht rechtzeitig ericheinen, während ber aus: 

—— Perzeptionszeit abgewieſen werben müßten. 

ugleich wird noch bemerkt, daß auch die Geſammtſteuerſchuldigkeit 


pro 1864/65 angenommen wird, wenn bie Pflichtigen dieſelbe fogleid zu 
erlegen wünſchen. 
= Die Perzeptiondtage find: 
a) für den J. Diſtrikt: 
= 2 von Haus⸗Nummer 1 mit 100 Montag ben 18. März l. 2%, 
2 8 * 101 mit 200 Dienſtag ben 14. Wär Ey 
m z — 201 mit 300 Rittwoch ben 15. März L Je 
I 3 301 mit 453 Donnerſiag ben 16. März I. IJs.; 
* b) für den AH, Diſtrikt: 
4 von Haus-Nummer 1 mit 100 Freitag den 17. Rärz L ** 
1 — — 101 mit 200 Samſtag ben 18. März I. Is., 
= ii = 201 mit 300 Montag den 20. März [. 38., 
= . 301 mit 400 Dienfag ben 21. März I, 38., 
| 8 A = 401 mit 500 Mittwod den 22. März I. 38., 
( = J0l mit 606 Donnerflag ben 98. L 386; 
> a ©) für den III. Diſtrikt: 
ın von Haus: Rummer 1 mit 100 Freitag ben 24. März I, 3. 
ı 8 ” , 101 mit 200 Montag ben 27. März I. 6., 
- pe . = 201 mit 300 Dienftag ben 28. März L 38., 
‚® = 5 301 mit 367 Mittwod den 29, März I. 8.; 
gt a) für den MV, Diftrikt: 
von Haus:-Nummer 1 mit 100 Montag den 3. April l. Is., 
el u A 101 mit 200 Dienitag ben 4. Mpril I. 38,, 
gem —— pr 20! mit 350 Mittwod den 5. April l. Js. 
Em e) für den V. Diftrikt: j 
| von Haus: Nummer 1 mit 100 Donnerftag ben 6. April I, Is., 
e — 101 mit 280 freitag den 7. April I. 58. 
F Schließlich wird bemerkt, daß mit ng 3 tal. Regierungs- 
F Finanjzlammer d,d. 26. Januar 1564 Nro. 8655 bie Erbeb und Quit⸗ 
| & firung ber jänmtliden Steuern und Bobenzinfe bem Amtsgehilfen Schrei⸗ 
3 ner übertragen ift. 
E Ä Würzburg, den 1. Mär) 1865. | 
+ Königlihes Stadtrentamt. 
< 2 Brenner. 3009) (3a) 
25 3 Suratel über den geiftestranten Kaufmann ' 
® any Balentin Klingler von Reubrunn 
TE 


Durd; diesgerichtlichen Beſchluß igen wurbe Kaufmann 
= ® —— eliealet 2. pr ee Geifeafibrung A 
Dauer dieſes Seelenzuftandes unter bie Turatel jeines Bruders, des Wein⸗ 

| virthes Jakob Klingler in Reubrunn, geftell. Dies wirb mit bem Bei» 

J fügen befannt gegeben, daß bis auf Weiteres läſtige Verträge mit demſel⸗ 
78 den ohne Zuflimmung des Rormunbes giltig nicht abgeichlofien werben können. 
ö Zeleiq wird zur Herſtellung des Vermoögensſtandes desſelben Ter⸗ 

min au 

Montag den 6. März d. Is. Vormittags 9 Uhr 


dahier beſtimmt und werden alle diejenigen, bie einen Anſpruch an denſel⸗ 
ben zu haben glauben, hiemit aufgefordert, ſolchen an obiger Tagfahrt an 
zumelben und zu begründen. 

Ebenio werben diejenigen, bie ſolchem aus irgend einem Grunde etwas 
ſchulden oder ihm gebörige Gegenſtände in Händen haben, aufgefordert, bei 
Bermeibung nohmaliger Zahlung, reip. Erjagleiftung nu: an den Vormund 
Satob Klingler Zuhlurg zu leiften besiehungömeife abzuliefern. 

Marktheidenfeld, den 22. Janırar 1865, 

Krnigliches Landgericht. 
Beder, 


1336] (3c) Simon. 





Kür Gemeinden. 


un. : aa » quf bergerichtete, ſechs⸗ 
öllige, Fabrbare Feuerfprige älterer 
onftruction ift zw verkaufen bei Jos 
5* Schneider, Glodengießer und 
Rehanıkus in Würzburg. 4. Difr. 
Nr. 73, Hörleindgafie, (2732 4b 


men 

3004 2a) Sehr ſtarkes und trodenes 

Zagerfaßholz von 4 bis 6° und 

— * u. iſt billig zu 

verfaufen ober brnen er 

bavon angefertigt a on 
Büttnermeifter M, Bellhofer 

in Heidtngsfeld. 


19519) Ein Einftandsmann wirb 
ed nee vum 
"Näb, in Ser Erp. — 
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2975] Rothſcheibengaſſe Nr. 38 if 
ein ſchönes Bett zu verlaufen. 


Ein Garten 


in ber Nähe bes neuen Bahnhofs, 
als Bauplak „geeignet, und in Mitte 
mehrerer Neubauten liegend, ift zu 
verkaufen. 

Näh. in ber Ery. (2788 3b 


3011) Es wirb ein orbentlider 
Junge in die Lehre zu nehmen ge» 
ſucht bei Schreinermeikter Matthäus 
Keupp im 5. D. Nr. 178, Hofipi« 
talgaſſe. 


3012) Geſtern Abend ging ein ſchwarz⸗ 
brauner Damenpelzkragen vom neuen 
Bahnhofe durch das neue Thor und 
die Semmelsgaſſe bis zum Würtem: 
bergee of verloren. Der reblihe 
Finder wolle denjelben in ber Erp. 
ds. DI, abgeben. 


DET" Futrait d'Bau de Cologne trip BE: Corona. 


von 
* oldetiquetten & 36 fr. und in halben Flaſchen A 18 fr. Alle 
net feiner Gerüche, Sowie das große Geſammtonblikum zollen dieiem 
E it d’Eau de Cologne triple ihre Aneitennung und enthu- 
fe hen Beifall und behaupten, daß fi derfelbe nit blos wenen feines 
Äligen Preiies, ſondern hauptfählich wegen jeines feinen, nadhaltigen er- 
friſchenden und ſtaͤrkenden Wohlgeruchs vor ben vielen ähnli den Kabrılaten 
auszeihne und den Vorzug vor bem beften Kölner Erzeugniffen verdiene, 


Bugleih wirb empfohlen: 


0e5° Eau d’Atirona BE 


oben ffeinſte fluſſige Schönheitsfeife, in Gläfern à 20 kr. und 40 Fr., 
nebft Gehrauchsanweiſung mit Zeugniffen berühmter Aerzte. Dieſe Seife 
Rärkt und belebt die Haut, befeitiat leicht und jchmerzlos alle R-rumieruns 

en berfetbeh, als: Sommerfproffen, Leber⸗ und andere gelbe und braune 
Kitten Hitblädchen, Gefichtörungeln ze. und ertheilt allen damit beban- 
belten Theilen die angenchmfte Srifhe, Drag = rend ‚, blenderide Weiße 
2 — Auswaͤrtige Beſtelungen unter Beifügung ber Beträge und 


hervorragender, bis jegt unerreichter Duolität, in großen jehsedigten 
—e—— 


r Verpackung und Poſtſchein werden franco erbeten. 
" Carl Kreller, Ghemiter in Nürnberg. 


Alleinverfauf in Würzburg bei 
Carl Botzano. 


BEER 


Wise: 2 
Prüfungsblätter 
empfiehlt A. Herold 
8785] (3b). am Schmaljmärft. 
Als vorzüglihfte Seife Für Selbſtraſirende empfehlen 
Praftifches Hafirpulver, 


ver Schachtel 12 Ir. 
2972)-(2e) 


— 
—J— 


Rom & Wagner. 


Für Communikanten 


empfehle eine reiche Auswahl in feinen Mulls, Or- 
gandy, Nansoock, ſowohl nlatt als geſtickt für leider, 
fertter gestiekte Taschentücher, Kragen, Aermel, 
Einsätze & Streifen, Aegligdesioffe etc. Sämmt— 
fies im ganz friiher Auswahl und zu deu billiz- 


ſten Breifen. 
2088] (An) Ede der Eichhern: & Sandgaffe. 


Leinen 


in allen &ualitäten, namentlicd reines Hand- 
gefpinnft unter Garantie reeller Waare bei 


Carl Knobel 
am Kürſchnerhof. 


Monats: 5 Wiefenklee-Saamen 


empfiehlt in reiner Waare zu möglihjt billigen Preiien 
2996) J. W. Schmalbach, 











Heute Abend 1/9 Uhr 
Plenar-Berfanumlung. 


2979) Allen Verwandten und 
Bekannten fagen wir bei 
unferer Abreife nah Würz⸗ 
burg Lebewohl. ° 
Nothenfels, 26. Febr. 1865. 
Jäcob Flaig, 
Anna Flaig. 


öT — BER (5 13 
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8 2995) Zur Erwfangughme er 
> Gegen'pende für Das hoch in 
3 ehren gehaltene Straußchen, 
So mird die Tame im fhmaryen 
5 Domino auf dem lehten Bar 

nonieballe dringend un Wufs 


© geben ihres J cagnitio gebeten. 
20000960000 00 00000000: 


2997) Verfloffenen Eonrtar wurbe 
im Theater ein geftreifter Bifam- 
Pelzkragen verloren und bitte: man 
um Küdyabe gesen Belohnung von 
2 fl, bei der Xogenfchlieherin Frau 


Sanner. 


2980) Bor eininen Tagen blieben 
ein Baar braune Bukskin Handſchuhe 
irgend wo Lieyen. Um aefällige Rüd- 
abe gearn Erken tlickkeit wird ge⸗ 
eten. Lochgaſſe Nr. 24. 


8006) Im Storch in Ochſenfurt 
blieb eſiern ein Herrn ⸗Sbawl zu ⸗ 
rud und kanu in der Erred. do. OL, 
in Empfang genommen werden 


2976 2a) Man Sucht für ein hieſiges 

Haus zum foforrigem Eintritt einen 

ordent titen Knecht, per mit Pferden 

um«uoehen verfteut und fich auch allen 

vorkommenden Arbeiten untergieht, 
Räh. in ver Erp 


3002) Eine geiunte Amme ſucht 
foaleih eine Stelle. Naheres bei 
Schneid rmeifter Fifher in Hei⸗ 
bing: feld. , 


2998 2a) 








3—4 Zü 
finden bawernde Peer — 
Chriſtian Krämer 
in -Bitenfelo. 


nl nn 
2999) Steinerne Kelerlager wer 
ben zu fa.tın getudht, 3.-D, Mr. 
66, Schulgaſſe. 


2994 2a) 1. D. Mr. 110 find 10 


Paar grflemmtr Rüden, Fenſter⸗ 
raymen, ein Käfig tur ẽichhoruchen 
und ſonſtiges za verkauſen. * 





2091) Es werden 500 fl. auf etfte 


Hypsthet aufjunehmen geſucht. 
Näh. in der Erp:' .. 


3007) Eine freundlihe Wohnung 
von 3 ineinander gehenden Zimmern, 
Küche, 2 Bodenlammern x. iſt auf 
1. Met zu: vermieten 2, Difr. 
Ar. 821, 
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Yealtige 6 Fr.,'größere werben nat dem Raumes berechnet 





Güter: 3.1104 Nadis | In Rachta 
Der, „tab umb Laudbote* eriheint Mini, aufer Sontctege, 
Breis betanat. mferate die Avaltige Ile 5 fr, 
Nr, 52, 


Gemeindbewefen. 
V, 


Eine weitere Henberung, melde bie Bemeinbemahl: 
Drbnung erfshren dürfte, wäre binficgtlich des Wahls 
verfahren in den größeren Gemeinden. 

Ein anerfanut bewährter Wahl: Modus it die Wahl 
ber Wahlmänner in maniliratiihen Gemeinden, durch 
welche dieſe dac Mandat erhalten, die Wahl der Ge: 
meiadepertreter vorzusehmen, während fih die Birecte 
Wahl aus der Gemeinde nie bewährte und oft durd 

erſalen der Stimmen ein ungünitiges Nejultat zum 

orſcheln kam. Das letztere Wahlverfahren. entſpricht 
namentlich den größeren zurüsgeiretenen Stäbten und 
Märkten nicht und wäre deßhalb ſehr zu wünſchen, da 
it ber neuen Nahlordnung bierauf Rüdfiht genommen 
und ber Wahl: Modus ber Wahlmänner für bie größeren 
Gemeinden eing:führt würde. Da bei ber —— 
ber Wahlmänner bie dag eine beflimmte Anzah 
aus ihren Difiricten oder Bierteln zu benennen haben, 
fo ift mit Sicherheit darauf zu rechnen, dei immer die 
befähigfien und vertra.iteflen Gemeindegliever ausgeiucht 
werden und aus beren Wahl nur Vertrauensmänner 
bervorgeben, Im Jahre 1834 ſchon wurbe eine Aender⸗ 
ung dieſes Wahlverfahrens angeftrebt, allein wegen der 
vermehrten Wahlarbeit abgelehnt. Die Wahl ber Mahl: 
männer könnte man aber recht gut ven Gemeinden jelbft 
überlaffen, die neueren Verorbnungen haben ben Local» 
behörden überhaupt ſchen viele ähnliche Geſchäfte über: 
wieien, es fönnte dieſes als eine Vorarbeit zur Wahl 
in deren zu ermoiternden Befugniſſe gezogen werben, 
wad ben Kortheil bieten würde, daß bei eiıer nur durch 
80 ober 40 Wahlmänner (je nad Größe des Ortes) 
Yorzunchmenden Gemeindewahl ber ganze Act in !/, Tag 
erledigt, folglih der Diriktspoligeıbeamte ald Wahl: 
Commifjär nur 1/, Tag veriäumt und die übrige Zeit 
fur's allgemeine Hefte gewonnen wäre. 

Die Wahl ter Wahlmänner ift eine reine mecha⸗ 
nische Arbeit ınb dürfte deshalb Fein Bedenken getragen 
werben, ſolche nach bejonderen Inſtructionen über Leitung, 
Ausſchuß ildung den Gemeinden zu übermeiıen, 











Zagesneuigfeiten 

Seine Majeftät der König hıben gerubt, bie am 
anbelsgerihte Schweinfurt in Erledigung aelommene 
athſtelle dem Bezicksgerichts: Afjefor Michael Hammel» 
bacher vo:tjelbft zu verieib.n, dann den Rech sptaltikan⸗ 
ten Adam Sebaſtian Kraus aus Volkah, dermalen in 
Würzburg, zum Aerichtsſch eiber am Landgerichte Schöll: 

krippen in proviſoriſcher Eigenschaft zu ernennen. 
Durch Eönizl, Entibliefung vom 18, d. wurde bem 
für Herſtellung einer E.jenbaun von Deggendorf nad 
Platiling in Niederbayern geb Ideten provi,oriihen Co⸗ 
mite die landee hertliche Bewilligurg zur Grundung einer 
Alt iengeſellſchaft für den Bau und Betrieb einer Lolo⸗ 


onneretag den 2. März 1865. 


Simplicius. 
motiv:Eiienbahn von Deggendorf nad Plattling unter 
ber Firma „Begaendorf: lattlinger Giienbahn: Geiells 
ſchaft“ mit dem Sig zu Deggendorf und einem Grund» 
lapital vun 300,000 Gulden welches in Aktien & 100 
Gulden, auf den Inhaber lautend, beneben wirb, auf 
bie Dauer von 99 Jahren ertbeilt; zugleih wurden bie 
vorgelegten Gefellihaftsftatuten mit einigen Modifilatio« 
nen beftätigt, und dieſer Aktiengeſellſchaft die erforberr 
lide Eiſenbahn-Conceſſion nah Maßgabe der allerhöd- 
fen Berorbnung vom 20. Juni 1855 verliehen, 


Der ‚Poftomnibus von Seligenftabt nad Dettelbach 
—— wird nunmehr um ib. Uhr Nachmittag ab⸗ 
o 


Verlkehr auf den k. b. Staatseiſenbahnen im Monat, 
Januar, Befdrdert wurden 304,497 Perſonen, Einnahme 
234,651 fl.2,500 89 1 gtr. Fracht — 7 
Gefammtelunahme 1,072,686 fl., gun ben entiprechen» 
den Monat des Vorjahres mehr 207,118 fl. 


Durd die in öffentl, Sigung bes k. Beſirlsgerichts 
Würzburg am 18,, 22, 23, und 25. db. Mis. nerfüns: 
beten E tniffe wurden verurtheilt: Chriſtian Bur⸗ 
kert, lediger Bauernſohn von Beitspöhheim, wegen Ber: 
_ der MRißhandlung in eine Stägige Gefängnihftcafe;. 

arbara Oswald, ledige Eifenbahnarbeiterin, & 3. in 
Heidingsf: Id, wegen Diebfiahlävergehend unter Einrcdh: 
nung einer bereits vom f, Landgerichte Dettelbach N 
fie ausgeiprehenen Btäg'gen Arrıftitrafe zu 1 at 
Gefängniß; Aloys Hofmann von Würzburg wegen Dieb=- 
ſtahls unter Einreynung einer über ihn wegen des in. 
der Marienkavelle auf dem Nıtolausberge von ibm ver⸗ 
übten Diebftahls verhängten Gefängnißſrafe zu 3 Mon. 
Gefängniß; Thomas Lang von Niederwerrn ——— 
ehens ber Korperverletzung zu 3monatl. Gefängniß; 
athäus Klier von Schornweiſach wegen zweier Ver⸗ 
eben des Diebflabls und einer Ueberttelung berfandbe 
Kreierei in eine Gefäng:ipftrafe ron '3 Monaten und 
3 Tagen; Dtiilıe ee. von Bernsfelben wegen Ber» 
BE ri ber Rückkehr eines Verwieſenen in eine Gefäng⸗ 
nißürafe von 2: Tagen; Margaretha Götz von Sickers⸗ 
baufen wegen Diebftahlövergehend in eine folhe von 2 
Monaten, und Johann Adam Wagner von Langenlziten 
wesen weier Diebitahlsvergehen zu Zjähriger Gefäng⸗ 
nißfirafe. — Ferner wurden dur die in öffentl, Sig: 
ung biefes Getichts als 2. Ynftuny am 22. db, Mts, 
verfündeten Gılenniniffe bie Berufungen des Martin 
Ded von Büntersleben in Sache gegen Kaſpar Sebold 
von da mw.gen Ghrenfränkung; des Johann umd ber 
Anna Neinyart I von Eifingen wegen Forſtfrevels, dann 
tes Eifenbahnbau: Alkordanten Rorielt, j. 3 in Gerold3s 
haufen, wegen Forſifrevels des Eiienbahmarbeiters Dlesgin 
verworfen; die Berufung des Joieph Kimmel von Ep» 
leben in Sache gegen Sryard Schmidt von Marktleuthen 
wesen Ehrentröntung wurde vor der Verhandlungstag⸗ 
fahıt zurudgenommen. 





In den Märkten Rettenbach, Log. Ditobeuern, und. Wienj28, Febr. Die „Wiener Abendpoſte j 
Nondberg, Zdg. Obergüngburg, beide in Schwaben und lich des Arntele E get fgen Nordd. Allg, Big.” 
Neuburg, wırden Polterreditionen errichtet. . her ne ehr er des "Bm 
Monet März. ,  biplomatique“: e wiffer nicht, aus welchen Mitthei 
— * rund 10%, * * —R lungen des „Memorial bie „Rordb. Bun. Ale. eine 
1. Tarbi eitt 14 ir. Schweinfurt und Il. Zar» gegen die preußiiche Negierung gerihtete Einflußnahme 
Bifrikt 14 fr. Mihaffenburg 15%/, fr. II, Tar- Fürften Metternich auf dieſes Wochenblatt herleiten 
difritt 15 ir. Miltenberg 14Y, ir. 2 gr! gm a. gi = * — Num⸗ 
r e er alteur aut id bezeugt, ba 
— bleibt für bie erſie Hälfte März un⸗ * Far — * entfernt, bie Angriffe ve 
. emorial“ gegen Preußen zu billigen, ihn vielmehr 
+ An ben Freitagen während ber Faſtenzeit ift in ber wieberbolt und ——— ———— —— 
ng irhe dabier um 9 Uhr Rrogel on durch den  biekbezüslich eriuct bat. Wie dem aud fei, wir find ’ 
— dann Hohamt; Nachmittags 5 Uhr Stationds —* u. > = Bi Ruck zu verihern, daß bie 
ordd. Zig. vollſtandig im Irrthum befin 
Geſtern Abend gegen 5 Uhr ging bier bei ſehr ge- del, wenn he annimmt, daß ber Furt arnich in Sg? 3 
zingem MWaffeıftande, der ſich auch bıs heute voch nicht irgend einer Richtung einen won dem seiner Reyierung a 
ehoben hat, das Maineis ab. Bom Obermain find abweichenden Weg gehe. Oſterrechs Intereſſen mw-rben F 
8336 zu erwartenden Hochwaſſers bis jeht noch keine von ihm alfeitig mit even fo viel Ei: fiht, ols yilıhttreuem | 
Nachrichten eingelaufen. Gifer vertreten, und für di⸗Andeutung mit welcher ver tele» S 
Schweinfurt, 1. maärz. Die Preiſe auf dem gtaphiſche Auszug des beiprochenen Artikels ber „Rorbd. ER: 
heutigen Getraidemarkte geftalteten ſich wie folgt: Mai: Az. Zig ilieht, wird die preußifbe Regierung ge: ! 
te ABK. 80 fr. Diß 15 fi. 30 fr., Rom 10 fi: Wien geneigt (ei, einzufnen, alt ber girl Ü =} 
30 fr. bis 11 fl. 30 tr. Gerfte velche sehr geftiegen Metternich eine Verantrortung für die Auslalungen des | 
war, 9-10. # 56 tr, SHaber 8 fl., Erbien 12 bie „Memorial“ zu. ybrrnehmen gewilli in. — Das Mili: F 
12 it. 30 tr Binfen 14 per Shäffel. (Shof.Tgbl.) tärblatt „Der Kameras“ meldet: Dem Bernehmen nad 
Münden 08 Februar Der Wunid daß bie wird teuer bei Brud v. d. Leitha ein Uebungelager von 7 
Frage der Umgeftaltung unieres Landwehr Juflituts von En ——— — — ** 
der Kammer der Abgtordneten zur Sprache gebraut Mitte Juni —— — — * — 
werde, wird nun hoffentlich bald in Erfüllung geben, Kopenhagen Dienstan 28, Febr. Das Falles 
Es find nämlich, wie man fid) erinnern wirb, der Rammer . thing des Heiheraths verwarf heute m dritter 2 fun 
der Abgtordneien während ihrer legten Verfammlung 9 der Regi | $ N 8 
yahlreige Wetitioneg in Beireht des Candirehr- Jnfituts en von der Regierung vorgelegten ntwurf eines Grund- 
Die Dem III. Husihuffe b ER 2 geſehes, nahm dagegen in smeiter Zerung unverändert 
zugegangen, Die Dem All, n et zur den Antrag Hauſen's an, welcher dem Reihttage bie 
eg ee — Pie — alleinige Eompetenz zur Erlevigung ber Veriaſſungeftage 
tragen und biefer Daflelbe auch — * nur lonute —————— — —— nn u 
wegen ber eingetretenen Bertagung ber Gegenftand nicht Rarlörube, 28. eit. Beier heute —— 
medr ir der Kammer zur Berachung kommen. Es darf Serienjichung ber babtigen 35 ft Looſe wurden folgende _ 
nun aber erwartet werden, daß dieier Gegenſtand bald — — 7* un —— — 
nad) dem Wieberbeginne der Sitzungen auf bie Tages- 2026 2. 9085 "2106, 2146, 2208 Be * — * 
ordnung gehellt werde, denn eb han elt fi bier in der - Saeco a: ae mE ARD ARRT. 2900. v0, — 
That um einen Gegenſtand, ber einer einaebenden und 2932, 3350, 3370, 3535, 3718, 3782, 3881, 8990, 4062, ° 
$ ’ 4280, 4334, 4554, 4657, 4667, 5165, 5377, 5716, 5731, 


| 
. 


) 
3 


aq R⸗ vojuvag· FIR 


/For ware Im pohcpo“aa Fr US m m sa u 6 roman "ma" 


vringend bevarf. Solte man bi en - I 
vehtgemäßen Befam DEE, en * et ende 5848, 5910, 6287, 6313, 6354, 6676, #681, 6718, 6939, | 
ungen an die Kammer zu wenben, fo wäre jedenfalls 7070. TBIO, FO — nn © 
gu wünschen, dab dies ohme Werzug geſchleht, damit bie Zrörjenberigt, m tanäi wel, Den, 1, Bär. 

erathung in der Kammer nit einen weitern Aufſchub In Folge von nicht entſpred enden New: Porter Notir- 
erleidet. ungen (Gold 2045/,, Bonds 1111/,) erlitten amerifani- 
Deutfähland ſche Obligationen emen fuhlbbaren —2*5* Oeſterr. 

Effeten J e Bewegung. — Nachmutags 2 Uhr, Deferr, 


Defterreih. Wien, 28, Febr. Nah Manchem, Kutional 681/,. 1860er Looſe R35/,, _ Krebitalt. 196. 
was verlautet, ift vieler Grund zu ber Hoffunng ver: ment, v. 18652 537, ©. — Abends 6 Uhr. In der 
anben, daß der Konflift zwiſchen bem Winiterium und Gfj.tienfocietät wurden 1882er Amerit, Bonds zu 52°/, 
em Kinanzausiguß, wenn nicht ſchon in der nädjten, —/, bey. und blieben gefragt. Oeſterr. Erebitalt. 195°/, 
auf Donnerstag anberaumten Sitzung diefes Ausſchuſſes, ber. 1860er Looſe 83%, bi. 
dod in Kurzem zur Chlihtung kommen werde. Die VPE GERT TE TI 
Minifter jollen zu dem Zugeſtandniſſe geneigt jein, bie | Pegeltand des Maind: 3, 
Eumme anzugeben, um welde fie dad Ausgabenbubget 2, 4. m ” Marz Naymi.tugs 4/5 Uhr Eisgang bei, 
vermindern wollen, und man glaubt, daß bieje Eumme 3° 4" Pegel. 
2 us, — —— Gegen die er —* Ferontwortiime Brand. 
usihufles, welcher befanntlih einen A TE EEE EEEETE EEOR 
Milionen wil, beftünde dann allerdings nod) eine Diffe: Die neueften Nummern ber von A. Haad in Berlin 
renz von 7 Milionen, body wäre eine Vereinbarung durch zedigirten Ruſter⸗ und Modes Zeitung Victoria Liegen 
ein Nadgeben von beiden Seiten nichts Ummögliges, uns vor und können wir nicht umbin, wieder auf die jo 
BT U ñ— ungemein reihe Ausftattung, wie bie geihmadoollen 
Rceıeftee Mufter und Moden, als auch ben übrigen fo reichen 
a . ——— der Zeuſchrift unſere Leſer aufmerkſam zu machen. 
Newyork, 18. Febr. , Mittags. Bold 204%,; ir mögen den künftlihen Farvendrud der Stickmuſter, 
Mecjelcours 21/3 Yonds 111/,, feſt; Baummolle die jgönen kolorirten Modelupfer over die feinen Holy 
85, beer. — Der Unionsgeneral Eherman hat Brand)» ſchnitte beraten, Alles ift jo überaus geihmadvoll und 
ville nach dreitägiger Schlacht genommen; jüblihe Be: don aufgeführt, daß dieſe in Deutihland erſche nende 
richte dehaupte Branchoille jet ohne Schlacht geräumt PodesZeuung allen ım Auslande ericyeinenden derartis 
worhen, Der Vortras Shermans fteht auf dem füdlie ger Bättern dreiſt an tie Seite geſtellt werden kann, 
Ken difer des Congaceefluſſes nahe bei Columbia; auf ja daß fie wohl vie meijten übertrifft. Der jo ungemein 
Sem nördlichen befinden ſich die Ne ellen und es ſieht billige Preis (1 fl. 12 Er per QDiartal) m dt allen 
eire Sacht bevor. Auf den 4. März ift eine außer» Damen, die fo mandes Wufter zu Kleidung: ftuden wie 
ordenſlihe Siheng des Senats nad Waſhington eine Stidmufter durch daſſeibe erha.ten, wöglich, auf bad 
berufen, Blatt zu abonuien. 
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| BEICETERO BEIT ⏑ Ar ZEEBETT EX TOREREIERE 
— * Fra En ng: * 7 22 ’ ı 96 oB 
ee Teodes-Anzelg®& sol» — _unildn 
- Thellnehmenben auswärtigen Freunden und "Belannten wibmen wir biemit bie traurige Baar | 
| daß es dem Aber Leben und To» gefallen hat, unſern inni —— Vater, Großvater, U ’ 
5 it * wiegervater, ben Ausjüger und vornialigen Bürger, Delonomen und langjährigen Se 
* > 


| Fuchsſtadt, den 1. Märı 186%... — 


| j j j N 
| Die tieftraueraden Hinterbliebenen daselbst 





n 
Nikolaus Hügel 
hinter der Marienkapelle, vis-A-vis dem Näbtiihen 


3051) (a) Feuerhauſe in Würzburg. 
3 





meinen geicjägten, ſeitherigen Kunden für das mir in fo reichem Maaße 
jeicgenkte Wohlwollen meinen verbindlichen Danf und bitte ergebenſt, das⸗ 
F ſelbe auch auf meinen Narhfolger gefälligR zu Übertragen. 
Märzburg, den 1. März 1865. 


i L. Veilig t. 


Auf obige Anzeige Bezug nehmend, empfehle ich mich den verehrlichen 

Kunden meines Heren Vorgängers und Dem reuenden Publikum übergaupt, 

. lowie allen meiren alten Delannten mit der ergebenften Periherung, daß 

Ri es wein eifrigſtes Beſtreben fein wird, bie mich beehrenden Herrſchaften in 
jeder Beziehung auf das Angelegentligite und Prompteſte zu bedienem. 


Huber, 


* T. 
früher Dberlellner im Gaſthofe zur Krone 
in Schweinfurt, 


? Gebirgs-Schmalz, per Pi. 36 Er, 
” empfiehlt bei angelommener friiher Sendung 


Adam Günter, 
Schuſtergaſſe. 


Dr. Herbſt's Haus-Balſam! 

Dieſes vom Kgl. Bayer. Staats-Miniſterium genehmigte, aus den 
heilkräftigſten Pflanzenftoffen beſtehende Wervinum., durd) ſeine außer— 
ordentliche Wirkiamleit — insbeſondere bei den verſchiedenen Magen— 
Beſchwerden, Leibſchmerzen und Ziarrhoe, nervöſen Schwächezuſtänden, Ap: 
petit: und Schlafloſigkeit, desgleichen vorzüglich bei Berwundungen, Kräm-⸗— 
pfen, Zahn- und Kopfſchmerzen, Rheumatismen ı. ſ. w. rühmlichſt bekannt 
und in überraſchender Weiſe verbreitet, iſt (& Flacon nebſt Gebrauchsan— 
weiſung 24 fr.) zu beziehen durch bie 


1946] Einhorn: Apotheke in Würzburg. 


3067) Im 1. Tilr. Nr, 335 find 
mehrere Jahrgänge Ertra : Felleifen 


I 
m 
kiſchen Hof an Herrn T. Huber fäuflih übergeben babe, Taae ih allen 
Fr 
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8058) 


ud Epheuranken, gut gebunden, 
jehr billtg zu beclaufen. 


| Johann Adam Meyer | 

er, Heute Vormi 11 Uhr in bem hoben Alter von 89 Jahren, 4 Monaten und 7 en bur: » 
* —* —— aus Leben in das u 2* abzurufen: —— | 
| Die feirrliche Beerdigung besielben findet‘ Freitag den 3. b#, Mts. Nachmittags 1 Uhr fait. 





Nit der ergebenften Anzıige, daß ih heute meinen Bader: zum -fräns:- 
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| u. zugleich im Namen der auswärtigen Verwandten. | 
| 1.6) i ; A , —9 
f & Cr SEELICHNEREN TEN O GEEITCHESERTIIEN © OWSEZITIIEIEERTICRRTI 0 
15.) — * 
3044 20) Ein Lehrer der. Mather 
0 * Aechtes KlettenwurzelOel, matik wird unter Zuſicherung eines 
‚m @ bekannt als. das befie Mittel den Haarwuchs zu bejörbern und das Aus» jäbrlihen Eintommns von wenig⸗ 
» = 5 fallen der Daare zu-verhinbgen, emptehlen - 3 wi Bu ft. —— freier Koſt und 
— 144 r 
Ye-B Ne Rom S5 Ww asſsner· 1a, Ar 
p [77 3 Col? ar 2924 25) Ein junger Mann, wel» 
= ge bevorftchende Frühliugsſaiſon Ser im Dateiol: a. Farben rfäähte 
> cempfiehltiehr:feine-Zücher und Stoffe wie auch Mit eliorten und billige - war, wünſcht als Commis eine Uns 
? 5 zur nefälligen —— Die —— $ —— fertige Tuch- terk.nft. Nah. in der Ero. 
: röde, Paletots, Jaquetts, Stoffröde, Frühlings-Ueberziceher, Frcfe ——— — — 
[ee open, Shlaftöde, Hofen und Weiten, Kommunion: Anzüge ju 16 5, 293836] Eine Perfon gejetier Als 
„0. 17 fl. 18 fl, 19 M., 20 fl, 21 f., 22f. ter, bie Erfahrung hat und bie 
um 5 NerlloWebienung bei jehr mäbigen Vreiſen verſichert R ee ß — gegen 
= das Herrenkleidergefchäft le mit guten Beugsifen, Yalaaks 
| * vo ſich melden. Näh. in der Erp. 


Schöne Betten werben verkarft 
Im ehem, Arbeitähaus, 1 St. rehi3, 
3071) Ein freundliches Logis mit 
Auzfiht auf den Markt it bis 1. 
Mai zur vermiethen. Näh. 2, Diſtr. 
Ar. 321, 


3056 2a) ‚Oberhalb des Meingar» 
tens iſt ein Logis von 2 Zimmern, 
Kühe und Werinatt für einen Holz« 
arbeiter auf I. Mai, ouch früher zu 
vermiethen. Näh Perersplag Nr; 42.) 


3073) Es wird vom 1, April If, 
Irs. am ein nicht zu großer Garten 
mit Gartenhäuschen, wo möglid in 
nächſter Nähe der Stabt, zu pach— 
ten geſucht. Nüh. in der Erp. 


Getraute, 
Im hohen Dome: 

Sobann Hügel, Shuhmadhermeifter 
babier, mit Barbara Behringer von 
Heidingsfeld. 

Michael Scheuering, Poſamentier 
dahier, mit Barbara Chriſtina Walcn- 
fätter von bier, 

Thomas Shreider aus Fridens 
mit Apellonia Barthel aus 

ridenhaujen. 

Friedrich Lenz, mit Joſepha Höber, 
beide von K Bingen. 

Stephan Breunig, Ehuhmader: 
weiter in Deidingefeld, mit Barbara 
Schnetter aus Gerolzhofen. 

Johann Ruͤhr, Erenbahnmayazins 
diener, mit Barb. Vader aus Wırjtein, 


Geilorben: 

Meter Martert, 75% 0., Come 

mi fionatr. — Eliſabetha v. Shwerin, 
levig, 1I.T7M a. 


> Srifche Türe Schelffifehe, 
Cabliau, Zurbot, Schollen, Seejungen & 
macihöe, friſche Sendung, empfiehlt 

Virmas Seb. Carl Zürn 
3069) auf der Brüde, 

Frische Austern, Hummer, Seezungen, Cabliau, 
rss. & Elb-Caviar, russ. Sardinen, Kräuter-Ancho- 
vies, marinirten Aal, Briken & marinirte Häringe 

plieblt Anton Minoprio. 
Scyellfiiche, Cabliau, Seezungen &. Bäckinge 
treffen Freitag früh ein. 
8059) Th. Gottfr. Schwarz. 


empfiehlt A. Helmstätter. 


(ewirkie Long-Chales 


empfehlen in geſchmackvoller und großer Auswahl 
Rom & Wagner. 


J. Waldvogel, 


Sonnen- und Kegenfhirm-FSabrikant 
in Würzburg, 


hält fortwährend ein großes Lager ven den billigften bis zu den feinften 
und eleganteften 


Herrn & Damen⸗Regeuſchirmen. 
Große Auswahl in Lyouer Seidenftoffen & ächt 
enal. Alpaka (Wollftoff) zum Ueberziehen. 

Reparaturen werden täglich beforgt. 
Alte Schirme zum höchſten Werthe in Zahlung an— 
genommen. 3054] (2«) 


®. 
Anzeige 8 Empfehlung. 
Eingetretener Famılienverhältniffe meines bisherigen Pachters wegen 
habe ih meine Kunftmüble zum eigenen Betriebe wieder übernommen und 
empfehle baker bem hiefigen ſowie ausmärtigen geebrten Publikum alle 
Sorten Mehie, als: 
Kaiſermehl ber Pfund 9 Er, 
zen per Pfund 8 Pr., 
chwungmebl per Pfund 7 Er, 
—— per Pfund 6 fr, 
eckmehl per Pfund 5 fr. 
Gries per Pfund 7 und 8 Er, 
bei größerer Abnahme Hilliger,, ſowohl in her Mühle am Teufelstkor, als 
aud in meinem Laden, Scufiergaffe Nr. 548, einer geiälligen Abnahme 
unter reclifter und promptefler Bedienung. a 
Adam Günter. 


8055) 

8070) Kin nroßes Zimmer mit 3065) Fin Kartenbrett, eine Bank 

Alloven und Ausſicht auf den Markt und ıim Auspängefchild find billig 
au verfauten Nah. Büttnerdgafie 


iſt Nündbli zu vermiethen. 2. Diftr. 
Nr, 321, 9 Nr. 318, Barterre. 


2874] (2b) 





Drud vun Bonitasıldaner ın Wurzburg. 


Liedertafe:" 


Samstag den 4 Abends 7 Uhr 
Probe für. Soli, Chor und: Orchester 
im kleinen Schraunensaale, 

Samstag. den 11, — Production: 
Der Fall Babylons, grosses Oratorium 


in zwei Theilen, Musik von Spohr, © 





Stadt-Thenter. ji 


Freita ben 8. März 1866, 
4. Vorfiellung im 9, bonnement, 


Hans Heiling. 
Romantiihe Oper in 3 Akten und 
1 — von Ed. Devriemt, 
tut von-H, Matſchner. 

u Dir Direction. 
3072) 3m 4 D. Diusgalle Kr. 
arı IR ein möblirtes Zintmer fo- 
glei zu vermiethen. 


Tüchtige Schriftfeßer 
finden bei einem Lohn von 10 Er, 
pro 1000. n dauernde Beikäftigung 
bei Emil Ebner 
3047) in Stuttgart. 


3064); Gin, wit. ber Behandlung ber; 
Dampfmaicine vertenyter,miggutem 
Beuaniffen verjebemer 


Heizer 
l 
N 


— —— — — nn — —— ——— 
3019) Am Faſtnachte moutag wurde 
ein Portemonaie verloren. Der 
rebliche Finder wird gebeten, bas« 
felbe in der Grp.d. abzugeben, 


Gefunden 


wurbe ein Pelztragen unb kann bei 
Volizetfoldaten Krädel abgebelt 
werben. 3081 


5046] Vorgeſtern Abend wurde ein 
Rotizbuch mit einem Frankfurter 
10 Glloen chein verloren. Man bittet 
um Rüdgabe gegen Belohnung bei 
Friedlein. 


3016] GeRern Abend wurde von Zell 

bis Mürzburg ein Wagenthürchen 

verloren. Max bittet den redlichen 
nder basjelbe im 1. D. Nr. 372, 
ärengaffe, abzugeben. 


3023] Am Senntagi werbe auf der 
Domftraße ein ſchwarzer Glacehand⸗ 
ſchuh verloren. Der redliche Finder 
wird gebeten, benfelben in ber Erp. 
abzugeben, 


®. “ 
Ein Wing 
mit 3 Steinen wurde verloren, Der 


redlihe Finder wird gebeten, den⸗ 
jelben im 1. D. Nr. 333 abzugeben, 


3066) Em Draht-⸗-Maulkorb mit 
Schlößchen ift verloren gegangen. Der 
Finder erhält eine Belohnung. 4. 
D. Nr. 156. 


3061) Ein ſchön möblirtes Zimmer 
ift zu vermieihen. Küricnerhof, 385, 


Dei Seilage.) 


Beilage zu Nr. 52 des Würzburger Stadt- und Yandboten, 





Bekanntmachung. 


Rom k. Reviere Mainfondbeim werden aus dafigen Staatswal⸗ 
bungen und unter ben bei bem Verſtriche bekannt gemacht werdenden Be: 
dingungen an ben nachgenannten Tagen die nachverseichneten Etamms und 
Brennbölser im Gafteirtbebaufe zu Mainfondheim, jedesmal Vormit-⸗ 
tage. 9. Uhr broinnend,, öffentlich verfleigert. 


1. Donnerſtag den 9. k. Mts. aus der Abth. Birkenfee: 
10  Eizen:Abihnitte zu Bau-, Werk: und Geigircholg, 
12 Aſpen- und Linden: bo., 
88° Kiefer: do., 
44, Klafter Eichenicheit-,, 
i 47er, „ —— ieh he Mfg, 
2 „ ichen: und erns —A— 
u a Eihen-, Buhen- und ch : Fi 
159, „. . Kefern:Stodholg, . 
I *. Hundert Eichen- und Klefernwellen. 
2. Um Freitag den 10. k. Mts. aus der Abth. Steinroth: 
i: 206 Kieiern⸗, Baus, Nutz- und Werkhola⸗Abſchnitte, 
2Bl/, Klafter Kiefernſcheit · Prügel: und Stodhol;. 
Aus der Abth. Schnabel: 
14 Etüd Kielern un» Birken» Geräihftangen,, 
26%, Rafıer do. <todsolz, 
31, Hundert bo. Wellen, 


An zufälligen Ergebnifjen aus der Abthlg. Brandfpige: 
. 1000. Stüd Rufernnepfenftangen, 
Aus den Abthlgn. Krebsſee, Hort, Hunnenhügel und 
Walterswieſe. 
42 Aſpen-Bau- und Werkhol;-Abſchnitte, 
63/, Hundert gemiichte Wen. a 
Der Igl Forituehörde unbefannte Gteigerer haben fi über ihre geb" 
Iungs fähigkeit, ſowie Jene, welche im Auftrage Anderer fleigern wollen, 
gehörig ausjumeticn. " 
Mainberg, den 20. Februar 1865. 


Königlihes Forftamt. 
(3b) Hofmann. 2604) 


Bekannutmachung. 
Donnerftag, den 9. März d. Is. Nachmittags 2 Uhr 


beginnend, weroen in der wmiverfitätiichen zwalbabtheilung Jeſuitenholz bei 


Hılpertshauien 
6 Eiche nutzholz Abſchnitte, 
22 , Klaͤſter Yucenigeit , 
317 ” 32 und —— 
23 uchen⸗ und Eichen-Prügel⸗, 
Eichenant-, : 
Eichenſtock⸗ und 
4 0» Saalweidenprügelpolz, 
dann 
5300 Buchenſtanaen unb 


6:5 Buchen , Eichenaft: und Saalmeiben, Wellen, 
öffentlich verſteiger, wozu Strihsliebhaber mit dem Bemerken eingelaben 


23 
— 
⁊ 2x 


werden, daß die Verſteigerung im Wirthahauſe zu Hilpertshaufen abgehal-⸗ 


ten mird 

Dem Amte unbelannte Steigerer haben ſich mit legalen Bablungsfähig: 
keits⸗ over Burg dafis: Jeugniffen zu verieben  umd - werben die einzelnen 
Holylortimenre auf Verlangen von dım Forfiaufleher Strauß ın Hilperts, 
haufen vorgesigt werden. 

Biüızburg, den 27. Februar 1865, 


Kön’gl. Univerfitäts-Rentamt. 

| ubl. (2960 
3017] Ein Logis von 3 Zimmern, 3022] Es iſt an einen foliben Herrn 
Kühe und jo: ft gen Erforder iſſen iR oder Frauenzimmer ſtünd'ich ober bis 
bie 1. Mai au vermiethen. 3. Diſtr. 1. Mai ein unmäblirtes, zu. zu 
Rr, 372, Bärengafle. vermiethen. Näb. in ber Erp. 


2698] Wegen Verfegung ift in bem 
neuerbauten Haufe, 1. D. am Plei⸗ 
haderthore, eine ſchöne Wohnung 
von 6 Zimmern, allen Bequemlich⸗ 
feiten u. Waflerleitung ſogleich oder 
bis 1. Mai zu vermiethen, 
Räh. in ber Erp. 


3043] 5. Diftr. Nr. 178, Spitalgaffe, 
find 3 Zimmer mit Alloven, Kiche 
und Bobdentammer bis 1. Mai 
vermiethen. Nah. Laufergafie 5. D. 
Nr. 46 1 Stiege hoch zu eriragen. 
u Ein weu möblirtes unb tapezie /, 
tes Zimmer mit Schleffabinet und = 
trıtt im Garten, in der Nähe der 
—* iſt ſogleich oder bis 1. Xoril 
an einen jeliden Herrn zu vermiethen. 
Räb, in ber Erp. 


3027) Einige Böben mitten in ber 
Stabt find zu vermiethen, ' 
Näh. in der Erp. 





j 3030) Eine Leine kinderloſe Fa⸗ 


milie ſucht eine geräumige Wohnung 
von 3 Zimmern fogleich öder auf 1. 
Mai zu miethen. 4 D. Rr, 43, 


3039 3a) Im Urlaub’schen Haufe 
ift eine Wohnung ven vier Hints 
mern mit allen erforberniffen und- 
Zutritt im Garten bis 1, Mai 
ver:nietben. 4. D. Nr. 327 vor dem 
Sanderthore über dem Erercierplaß. 


2913) Ym 3 Diftr. Rr. 49 ift ein 
Logis, Hocparterre, beſtehend aus 
3 heubaren Zimmern, 1 Dienftbotens 
zimmer, Küche und fonfligen Bequem: 
lichteiten bis 1. Mai zu vermiethen. 
Einjiht hievon kann täglich von 
2 —4 Uhr Nachmittags genommen 
werden: 
3026) Ein Garten mit Gartenhaus, 
11/5, Morgen groß, in der Nähe bes 
Schießhauſes ıf au verlaufen. 
Näh. in der Exp. 


n- Mehrere KRanarienweibchen 
zu E aflügen find zu verkaufen, 
4. D. Rr. 187, 


3032) Noch gang gut erhaltene 

Pfãhle —* 19. Dosen Meinberg, 

5—6 Fuß lang, find zu verkaufen. 
äh. in der Erp. 


3033) Xredenes Buchenſcheitholz 

1. Elafje iſt angekommen und zu has 

—* in Rottendorf der Schule gegen⸗ 
er. 


3035 3a) Eichene Steine zu Faß⸗ 
lager, fowie eilerne Defen find zu 
verkaufen im 8. D. Nr. 187 am 
BVierröhrenbrumnen. 


3037) Eine Produkten »Ladenein- 
rihtung ih zu vertaufen, 
Näh. in ber Erp 


3038 3a) Es kann ein Junge bie 
Yutmachervrofeifion erlernen bei 
Georg Anton Braungardt — 
nächſt ber Brüde, 


FIOERAN I51.; 

Amortifations-&dikt. 
Der-Lolomotioführersfran Yoyanna Reriat von hier find die von 
ber flabtifhen Sparlafjaverwalturg bahier auegeftellten beiden Scheine 


‚Lit, 4 Nro. 428 über 50 fl vom 1. Ottober 188 EZ 
367 m DOM. „ ‚26. Juni 1864 


ai —38 — 
ergeht Fir Antreg der Joharna Kernaiil‘ ah zw netten gm 
* — Urkunden die Aufforderung, innertälb‘ 6 Monäten dieſel 
bei dem untertertigten Gerichte vorzuweiſen, widtigenf als fie für krafılos 
erllärt werben. - 
Mürburg, am 22. Sebruar 1866. : 991mm?! 
— Königliches Stadtgericht. 
Ungemach. 
— (3a) ” Schmerl. 


Hplzveriteigerung.im k. Reviere — 
inter den normalen Bedingungen werben nachrerjeihnete Stamm:, 
Rupir und Brermbolz Ouantuäten zur offenilichen ih gebuadt, 
unb.gwön! ; 900: 193 en 
Aus ben Abteilungen Haufenrain und ieh rihlag, 
“.zunädft ver Rokbrunner Strafe, 
am Montag, den 13. März k. Is., Vormittans: 10 uhr 
anfangend, bei Saint Kun 3 zu Roßbrunn: 
ea Klafıet Buchen Schei «, Anırz-, Prügrl: m Kate 
Eu A “ Einen: — II u. IL, 
io, „ . Edeit:, Ruory-; BY! kr 3 Üben 
533 — A pen: Sceit und — 
a1. Bacher und Eichen» Et 431.120 ji 
en Bunbert, Vuchen- umd Eichen: Aitielln. 
*9 Donnerftag, den 16. März I. Is., fe 10 Uhr 
un Anfangend, bei Gaſtwirth Popp zu Kiſt, 
Aus ben Abtheilingen Tannenrain und Dornrain: 
23: Kiefm: Bau: — 2*8 itte, 


149 Alafter Buchen⸗Scheit ‚ Beünels und Aſtholz, 

2, m * Eichen: Müfi fol Kr u. 110 GL (32 Shudig),. 
:31 w „ . Shnit. ‚„ Anorz , Aſt u. Anbrucbolg, - '- 
181), Eljbeet: m Murxbolder: Knergc u. Brügelholg, 





Airen: Scheit:i,, Wit- u, 
148, Kiefern Scheit: u; Prlg-'hols, 
4a, u Busen, Eihens, Ripen: und Kıerern en 
923, Hundert vuchen Eiden, Apen+ und Kiejern: den. 
Waldbrunn, den 26. Kebrwar 1865. yrjj ©; 

Der k. Revierförfter: — 


Hofmann, 2994) (20) 


"Bolsftrichs-Musfchreiben. 


Am, Gemeinde valde nadft,dem Oınebarer Dia e dahter werden 
Donnergtag den, 9. März I. Irs. früh LO Uhr 
100 Eichen: Abihautte,, zu Baus, Nups, Ber rt: und Hollanderholz, auch 
Eijenbahnichmwellen,  neeinnet, 
unter den am Termine befannt zu gebenden Bebingungen öffentlid ver— 
firicheio aid Hey Eirichstuftige eingeladen. 
Nieven, Deu 25, Februar 1865 
2854 26) Val. Zeiiner, Vorſteher. 


Gehrauchte Winter: und Sommer⸗Wagen 


in beſtem Yyunande find billig zu verlauen b 
(46) (2400 Ben. Roth in Frankfurt a. M. 


Änhnence. 


Wiefen- & Monats⸗Kleeſaamen 
empfichl£. it reiner, Waare 


oe ee ei, Zucke nt Murft, 


— 
1 
22 








soxdr 6 Siut eiferne Miftben 


find zu verkaufen. 4. D. Nr. 174. 


Taufen. Noh. in der Exp, 


t 


Kid eu; und mehrere 
vertaufen 3, — 


3052) ‚Eine noch gan neue &=, 
Trompete if bilig ‚zu vers 


Tr ET ——— Bar 4 
—* Schiwrinefett ver PR. 27 kr, 


ift zu verla * — H@ostüner age, . l 


Lochgaſſe Rr 
3021] Eine Fr Werlen, bie läns 


pie 3 Jahre das Hausmweien, führte, 

ht wegen Todetfall eirte, ähnliche 

Stelle, Gute Deut liegen. vor, 
__Näh. in ber 6 


—— 
3018] Es —9 je Altliche, unver⸗ 
76* Perfom au beiten M 
ebrlichen attet i der Fllen 
ung tine⸗Dauernhauaweſens er» 
fahren, noir Mäh. im ber@gp. 


3036 5 fe zuoeelanf e⸗ 
Ken atterb; tim Eee Bet gut Ge 
fahren, futbt bei einer ruhigen Fa⸗ 
milie auf Offern als Köchin im ‚Dienft 
antreten; Rt. in den Erd; 


3088 Ein brabes rei liches Kine: . 
euguiſſen 





en wit guten 3 
ſehen witd aufs x. Dftern ee 


F 30:8).€ “Ein 4 Kellner »Reprling von vor 


Näh. in der Er ib 


3025) Mädchen — eider« 
machen grubi fine, fi den dauendi BE 

aftigung ; aber nur ſolche, bie etwas" 
leıher können Au: Berlargen kann 
auth ·Koſt und Logis bdann gegeben 
WERDEN. m:Räh.; im dehnenvof 3 ‚248, 


- guter Familie f ann bald eintreten, 


m. > 
3099) “in braves Mricen Ton findet 


eine Stelle, Näb. üb. Anden Exp. ni — 


2919 2b] Für zei ‚Ichdn Ichbaftes Tuch 


und Mod:waarengeikäft wird - ein 
Lehrling tJireelite) aus adtbarer 
Panulie unter annehmbaren Beding« 
ungen geſucht. 

Näberes auf franeirte Anfrage 


unter Chiffre B. 8. an die Erp. d. Bl. 


2959) , Eine defehte te Verfon, welde 
in ‚ber Delonomie, fomie ın allen 
hãus lichen Arbenen erfahren ift und 
toben kann, Sucht eine, St⸗lle als 
Hauhä terin oder „bei einer ruhigen 
Familie als Köchin; 


‘täb, tu der @r», (@b. 7; 





3062) Ein. möslirtes Zimmer it 
ſogleich zu vermietken. 
Sıernplag Ar „473 





3060) Ein rügtiger Lohmüller wird 
ſogleich Heiner! Nah in der Em. 


3057) Die Hoc: Parterre Woh⸗ 
nung, Sandaulle „ar. 24 dm 3; ; 


Yıargem mit Aüce und Qubebor,;gänge, : 


lich abaeſchloſen, iſt auf 1. Maingu 


J vermiethen. 





Druct von Det —— - — 


ılir 


— 


2 m Kleiderſchrank mit Dops 
le 
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ME 





Wurzburger Stadt· amd Landbote, 


* 


| 


Er 


 Wärgburg » Bamberg » Brankfurt. He“ 
— * 
























—— Wärberga Ausbach⸗ Münden, 
en Lo — — — — 











Dahuzũge. — R. Franifurt (> Or Er (B, Kirymdar Mat Ansbebion Anabaqh 
ig. 12 55 Wittage, 4,, Mittape PR ; ER Schriebis | 2,0 Nacm, | ir Habm. 
‚Samen, 3. Abende 4 Akne * pi h le — Bor | 8Icut he“ Abende 
f 914 4 Fl du a — ie Frag wütter 4.) B— Krüb [10,5 rüh 
‚Doflgun 2.) 84, mily 9. Kräb E — er in hi de Ten. a 4 Abenda Gy, Abende 
‚Aöliterz. 1.1125: Borm. | 6-- Früh AG * * — WER | J 
Bätern.. 2| Ay Ray. | 1,5 Tacm. SE —X Si Hg — 
@fterz. 2.114, Radıs.| 7— Tbenbe vv j RA Kr 13 — hrter nach 
nn nee UN, = "= j er ij 8 % Kl. 
Mahnzüge. Bonfranttur NebBamiberp | Pie. — ve F Neuſes Sg - +1 
Geurlerg.| I, Nadm | 7,, Nadm 17 Bes AUSG, ——elnadt⸗ chfen? urt 3u 45 dĩ . 
— Del YO Be IST singen sn. mg, 
Bezug is, u Üinende | 7,5 Abende "NE ——— — Ne erg eeiheim M.— ME, 
Bohn 21125 Rachte 11 Mate r 2 — ⸗ * —— — ——— Acrsobas per Rſchofo heim a KOM. 
eri. Früh do Fräb — — u Renſiact af IL EM 
öterg. 2. 44, Mittage/li— Wermirt Repbrummsiiribac 494. mm. 
Blter. 210% Radıts 3: Radını. Achtzehnter Sabrgang. Meribir Zntltenh -Beibeb 50 — IR 


Der „Stadt: und Laudbote? eriheint täglich, auher Sonntags, Nadamittıge 4 Ubr;z das — wöchentlich breimal. 
Dreie befammt. Inſerate bie Rpaltige Zeile 3 Er, Monltige 6 In, gröfsıe werden mad dem Naume be echaet 


Rr, 53, 


Freitag den 4. März 1865, 


Kunigunde. 





R Zageduenigleiten 

‚ Hufolge Entihliegung bes Rinifieriums des Innern 
vont 15. Februar dürfen abgeorbuete Konſaln auswär« 
tiger Staaten, fobald fie in Bayern bie Erequatur ers 

t; t angehalten werben, ſich zum Zwede bes 

eniha 1e8 im Konigreiche Aufenthal ea zu löſen. 

Auf: ben 15. ds, ift eine weitere Berlosjurg ber 
4%/, Grundrenten · Ablöjungs: Schulbbriefe und auf ben 
R b8. eine Berloofung: des 41/,0/, neuen allgemeinen 

niehens von 1857 anberaumt, uub es werben burd 
tfiere 430,000 fl, und Burd ren 1,052,000 fl. zur 

ol befimmt, deren Wiederaulegung bei dem 
ae/ Eiſenbahn⸗Anlehen bis auf Weiteres geftattet wird. 

Bezüglich bes Sarniionsw ‚iR 
nunmehr oud bie — en die Ar aſſen 

rden, und t hierwad, nad; Veendiguug der Haupt⸗ 

ungen, vom 4. Artillerie-⸗Negiment eine Yußbatterie 
von Augöburg nad Wermeräheim, eine von Germers⸗ 
nad Landbau, und eine von ba’ nad Augrburg. 
ie bei diefem Garmifonswedielsin der Pfalg yeuer bes 
ipligien Desbatischn. ſollen nicht zu ben Säiehübungen 
auf das Lechfeld beigejog n weroen. — Die in ne erer 
eit in werigicbenen Drten in ben Rafermen angeflellten 
erfuge mit Petoleumseleuchtung ergeben fr ent» 
ſprechende befriedigeude Reſultate, fo daß die Einführ: 
ung bieier Beleuchtung in Kaſernen ıc. in fihere Aus: 
Adı geſtellt if. 4 dr. 
wilden bem Regierungen von Bayern, Hannover, 
Sadien und Würtemberg ift der Abſchlaäß einer Eon: 
vention zur Paperleichterung in ihren Staaten eingelei: 
tet worden, 

: Geflerm Abend wurde noch in den nädft am Maine 
—— Straßen durch Ausſchellen bekannt gegeben, 
daB ein: Steigen bed Maines um 4—5 Schub zu kr» 
warten ſeil. Bei ben unautgejegten Pegen möchte es 
aber zu bezweifeln fein, daß es damit fein Bewenben 
haben werde. 


Sicherem Bernehmen nad) wurde der vom Eollegium 
ber Genteinbebevsllmäditigten gegen das von ber kgl. 
Regierung gewünihte und vom Stabtmagıflrat endlich 
zugr ene Are ber Erridtung einer neuem Et:abe 

‚der Verlängerung ber Tyeaterfiraße gegen ben Bahn⸗ 
hof vom taatsminiierium beflätigt, und es blebt 
bemnad) beim Durchbruche des Wales in der Berlänger: 
ung ber Teufelsthorfiraße. 

(Ei geſandt.) Die Hiflorifchen Thore und das 
GBuano:Lager. Folge mir, lieb.r Lefer! dem es darum 

thun ift, nod mitten in um’cer Vaterfiant, in wel⸗ 
ber font der Geift bes Fortichritts fo ſchön fih Bahn 
bricht, in ber neue Straßen und ‚prächtige Bauten wir 
erfichen; eben, folge mir, bitte idy, mitten in das Herz 
diefer Stadt: und ſch zeige Dit einen wunden Fleck, einen 
led, bab Du flaunen wirft und ftaunen mußt, darüber, 


daß dieſer arge Mißſtand an dieſem Plage und in 
unren no fo, uhe Hilfe ruſend, Die entgegen« 
tritt! — aubſt Du wohl, daß ih Did hin übren 
werde? — Geduld! — ch führe Dich durd bie ieb⸗ 
hafteſte Gaſſe der Efabt, die. Schäftergaffe, durch dem 
Scheukhof nad einer weiten „ nicht viel minder lebhaf⸗ 
ten , ber’ Sanggafie Hier fallen Dit, nun zwei althito« 
riſche, riefige Tiote a. f,. wovon das eine am Antange 
und bad andre am des € enthofe: angcbradt 
iR. Nben“dem letzten findet Du utnen Winkel, in deſ⸗ 
fen Rübe eine Tafel, welche das Verbot ber Verunrei⸗ 
nigung dieſes Dftes enthält, und unter ber Tafel, glei» 
ſam wie zum Hohne, Verunreinigungen jener Art. Die- 
fen edfelerregenden Aub ick roh grautuhatter zw. 
ftebh Du rechts und Inte Minnfleine und Ranäle, melde 
nicht nur die Poffage, wege an Warkttagen eine ſehr 
lebhaſte if, beionder# im Winter bei Eis ſehr gefähr⸗ 
ben, ſondern auch nod einen’ An'lid darbieten, dab 
Du; lieber Lefer, bier angelommen, kaum mwagft zu 
glauben, Du befandeſt Di in einer Staot, oder gar 
in Würzburg! —? — Und bod) ift dem fo! — Das 
ganze aber mu$ Dir, verglihen mit äußeren Verſchö⸗ 
nerungen, vortommen, als ob eine Dame, bie in Seide 
firogı und verichleiert einhergeht, feinen guten Unterrod 
anbat. — Num zurüd zu unren TChoren! Das obere 
derjelben finoen Du bei Trg auf, bei Racht verichlof- 
fen. Das untere, mit Halbflügeln und Zwiſchenpfoflen, 
um nur je ein Durchlommen mit einem Rüdenkorbe 
oder dergl. zur Unmoglichteit zu machen, bei Tage jur 
Hälfte auf und des Nachts au, Zwei, oder nt⸗ 
ich, Selge beſſen iſt: Bei Tag den fonft fo äußrrit leb+ 
haften, ben Geichäftsteuten fo nöthigen und außerdem 
fo nützlichen, ——— möglichſt zu erſchweren und zu 
bindern; und bei Naht? —? — Folge mir in ben 
Abendfiunden: Winters und Du wirft eben, welchen 
Zwed diefes Halbıhor, res Nadts hat! — Du fiubeft, 
wie dieſes Halbihor von. dem Auswurf ber’ Weiblich⸗ 
keit aufgeiugt und, benügt wird, um hier fein 
faubereß Gewerbe ‚zu streiben,. nicht ſcheuend die tm 
enthof, brennende, Zate,ne und bie in ber Nähe 
befinnlihen beleuchteten Geſchäftsläden. Du wirft nun 
mit Rıcht fragen, warum dieſer Schenkhof, der bei Ta 
nicht auf und bei Nacht nicht verichloffen ſei, eigentli 
mit Thoren veriehen ſei, aber —?— id vermag Dır 
keine Antmort zu, geben, — Daß aber biefe a8 Der geit 
der Nauhritter ftammende Einrichtung ‚. oder vielmehr 
diefer Mifttand’allen in der Näye wohnenden Familien- 
vätern und Beidäftsleuten ein großes Aergeraiß if, 
kaun ih Dir beität Solche verfeuritörende, unfüt: 
Lichfeitbegürtftigenbe , Ihamrötheinsg-fighttreibe de. und 
zwedlofe Einrichtungen darften gewiß einer zeitgemäßen 
Erpägemg reip Mbänderung im inte effe bed, allgemei: 
nen Verkehrs, ver Eittliclelt und des Anftandegefühls 
werth fen und es jollte nicht ein, Tag und Nacht bes 
lebtes, Gaßchen dem Fremden in einer Weiſe ſich zei⸗ 


‚ ve ed bei Tag ein Spott und bed Nachts eine 
Shane ft. Aber nit bie Behörde allein, auch bie 
Bewohner dieſes Gaäßchens und insbeſondere biefe 
ern nad Kräften Ales aufvieten, um folde üble Ein: 

de mu bejeitigen und jo fchreienbe Mibftände zu ver⸗ 
beſſern! — Noch ſei bemerkt, daß der Befiger bes un 
teren Halbthores jebe Stunde bereit ift, basfelbe au ent» 
fernen , ſobald es ihm geftattet wird; dies wurde ihm 
aber bis jegt nicht zugegeben, weil ber Befiger bes obes 
ren Thores an ber Schuftergaffe das feinige nicht ent» 
fernt wiſſen will; welde Gründe bi für ih nun anfüh⸗ 
zen lafjen, willen wir nicht. Im gelindeſten Urtheile 
bleiot es mindeftens eine Lächerlihleit, wenn ein Thor 
offen ein anderes zu, und es ift im gegebenen falle ge- 
rabe bad wegentheil erreicht, was erftrebt werden will, 
nämlich: ſtatt ſich feine Sicherheit nod doppelt verfichert 

haben , öffnet man allem Gefindel die Prorte und 
einen Hinterhalt. Es bittet darum ber ſittlich empfind⸗ 
liche Theil der Nachbarſchaft eine verehrlide Bau- und 
Sittlichteitz⸗ wie aud Si... erheitöpolizeı: um Abhilfe dies 
fer abſcheulichen Mißſtände. 
Dir glauben nicht unterlaſſen zu follen, hiemit an: 
g entlichſt auf das, vom nähen Sonntage an in den 
r. Warunathric n Eäälen aufgeftelte nordamerilaniſche 
Syclorama bes Hrn. E. Beyer a fmerlfam zu mıden. 
Das Eyclorama bietet in vortrefflih nemalten Bildern 
die ganze Reife von Bremen über ben Ocean durch ganz 
Kordcmerita; erft die Landung zu New: Mork, dann weht 
die Reife ben maleriichen Hudionsfluß herauf; wahrhait 
adivoll ıft ber Sonnenuntergang und ber Mondſchein 
h ber Nähe von Weſt Point. Nachdem die Hauptſtadt 
bes Staates New-HYork, Albany, pa ſirt, geht die Reiſe 
das ſchöne Rohawk Thal herauf. Hier hören wir beim 
auffladernden Feuer die Erzählung bes Jägers, ſehen 
bie Bereitung des Ahornzuders, die Urbarmahung des 
Bodens —— ben Fleiß der Anſiedler und jegen bie 


Reife nah Gleneland, — Be Buffalle fort, meld’ ' 


lehtere Stabt ber Hauptiammelplag der Einwanderer if, 
am von hier nad allen Theilen bes fernen Weften ihre 
MWeiterreije —— init großer Friſche und Lesen» 
di teit find alle dieſe Gegenden von . Beyer auf bie 
Leinwand gezaubert und fann man mıt Rech: behaupten, 
daf ein ähnlihes Wert, wie dieſes, nod nicht hier ge: 
zeigt worben iſt. Ueberall, wo Hr. Beyer fein Eyclos 
rama zeigte, fanb bafjelbe die günftigte Aufnahme, die 
ihm gewiß auch hier zu Theil werben wird. 


„ einer Belanntmahung des Stabtmagiftrats 
Schweinfurt finden doriſelbſi für bie Folge neben ben 
regelmäßigen Getraivemärtten beſondere Märrte für 
Saamengetraide jeder Art, dann für Soatlartoffeln und 
für Ian ae Eämereien überhaupt ftatt, 
und zwar für dieſes Jahr 1) für Saamentar« 
toffeln ꝛc. am 22. März und 12. April; 2) für Saamen⸗ 
getraide am 2. und 22, Auguft, 

Bon Lichtenfels aus wirb geklagt, daß das dort 
fabrijirte Gas, das bei Eröffnung der Gasanftalt (Nov. 
». Jrs.) fo trefflidh geweien ſei, ſchnell an Leuchtkraft 
naqhgelaſſen und bie Gebuld bes Publitums arg bean» 
j t rg — . 3* v. = vg ra ger 

ägyptiiche erniß“ fol d nen Riß, den die 
Gasalode erhielt, verurjadht worden fein, das Baswerl 
im feiner ſelbſiherrlichen Stellung es aber nicht ber Mühe 
wertb erachten, barüber ben Konſamenten eniſchuldigende 
eg a zu machen. Die —— ſe ynt 4 nach 
— uheren ——— u Ham 
andau anlafje die ng von Betroleum 
in Lus ſicht. 

Die Richard Wagner'ſche Angelegenheit ſcheint mun 
allmählig in eine ruhlgere Phaſe über —* nachdem 
der Componiſt in einer weitläufigen & ärung in ber 
Allg. Big. bie gegen ihn erhobenen Beihu digungex 

zen und auch bie Bayer. Ztg. fi vermüſ⸗ 
mehreren Artileln den über den Standpunlt 
gners berrihenben Jrrıhum aufzuliären. Das Rich⸗ 
tige möchte wohl in einem vor einigen Tagen vom fr. 
Eurier aus Münden gebraten Eorreipondenza:tikel zu 
ben fen, in welchem es u.. beißt: Die von Riharb 
gner gegebene und bie erhobenen Antlagen erſchö⸗ 


pfend wiberlegenbe Erflärung zeigt beutli bab in 
Münden noch immer berfelbe —* weht, * pn 80 
und 40 Jahren; daß e3 hervorragenden Talenten nicht 
verzieben wird, wenn fie nicht ber bloßen Ehre wegen 
für Münden wirken, fondern aud an ben munichiani⸗ 
—22* Antheil haben wollen: als da find Lönigs 
ide Gunft und Unterflügung. Die Mündener Erapu e, 
bie bei derlei Anläſſen jederzeit ihr Haupt erhebt, will 
eben ihr Opfer haben. „Beigt na dies Opfer vielfach 
oͤffentlich, fo wird es ihm als hlerei nm bie allae: 
meine Gunſt gebeutet; hält fih das Opfer ausfelieplii 
in feinen vierMauern und erſcheint öffentlih nur, wenn 
es jein Beruf erheiſcht, jo nennt es bie Erapule hoch⸗ 
mütbig, obihon fie fih diesmal damit felbft übertraf, 
daß fie in der „Allgemeinen Zeitung”, bie ia neuerer = 
Zeit bekanntlich Alles abbrudt, was man ihr einfenbet, 
ben wunderbaren Saß aufftellle, daß ihre Liebe zum 
Könige noch 100mal größer fe, als die zu — Riharb F 
Bagner. Man wird nit fehl greifen, wenn man in 
ber Berbiffenheit, deren es beburfie, um fih zu einem 
—— Eggs —— —5 ern, eine Sorte 
robneib vermuthet, bie auf typiſche Bezeignung: „Muſi 
kantenneid“ zurüdgeführt ins, s ® 


Berlin, 28. Febr. Der König hat auf ben Antrag 
des Generalintendanten v. Hülien genehmigt, daß für 
ben Dieter Karl Guplom nnd defien Famılle eine Be: 
nefi,vorftellung im k. Schauipielhanfe ftattfinden fol. 

In Be EN j 

jug aüf ben tanspori ber „ſä 
Erelutionstruppen“ ift es, mie die Norbb, —* 
wiſſen will, gegenwärtig beim Bunde zur Sprache ge: 
kenimen, ob die Koſten 7 ben von ber ſächſiſchen de. 
gier ung newäblten Ummeg vergütet werben follen, ober 
ob nur diejenigen in Betracht kommen Zännen, welde 
bei Benugung ber bireften, durch preußiiches Gebiet 
führenden Etienbahnftraßen entftinden fein würden. Das 
Die mard ſche Blatt meint, bie Sache dürfte zu intereffanten 
Momenten Anlaß bieten, — 


Ausland. * 
Amerika. Dem Haufe der Mepräfentanten find 
riebensrefolutionen vorgelegt, aber mit 73 gegen 43 " 
timmen verworfen worden. Sie verlangten, daß der #8 
BVräfident alle Mittel anwende, um bie Wieder herſtellung N 
ber Union auf ber Bafis ber Genfitutien und unter 
Garantirung aller Rechte ver Süpftaaten (b. 5. der | 
Sclaverei) zu Wege zu bringen. — Minnefota, Ranfas " 
und Ynbiana haben das Amenbement zur Berfaffung 
ratifichrt, jo dab bis jegt fechsjehn Staaten fi für bie 
Abihaffung ber Sclaverei ausgeiprodhen haben. 


Reueftes. 


Berlin, 1. März. Die Brovinzialcorrefponbenz re 
fumirt bie vreußiigen Farberungen dohin: Die Mehr- 
kraft der Herzogtsümer muß mit der preußiſchen Armee 
und ber preußiicen Flotte innig verbunden und ver 
Ihmolzen, nicht blos eine Militärconvention abgeiäloffen 
werben, Eine ſolche innige Verbindung if namentlich in 
Brziehung auf die Flotte von erheblicher Bedeutung, 
€s ficd vielfahe Beteftigungen nothwendig, und Dazu 
bebarf Preußen ber vollen üguna über die in Be⸗ 
trat kommenden Gebiete, vornehmlich eine mılitäriiche 
une zu —— Bus - nes, —— —— 

afen in der r t un ungen un ⸗ 
dfen an beiden Endpuncten des — — 
Endlich iſt der Eintritt der Herzogthümer in den Zoll⸗ 
verband und eben fo der Anſaluß cm bie großen 5 
tenrsanflalten Preußens nothwendia. Nur nah völlig 
— Ausführung dieſer unerlaͤßlichen Vorausſetzung 
ann Preußen feine Aufgaben erfüllen und zu einer bes 
finitiven Regelung ber Frage die Hand bieten. — Die 
Rrengeitung erfährt aus Wien, dab die Vorſchläge ber 
neueſten preußiihen Depeige von Deflerreih nicht un« 
ünfig aufgenommen worden feien; bie Annahme ber: 
Fiben im tlichen ftehe in Ausſicht. 


weite Gewinmiehung der gräflih Pappenheim'ſchen 
fl. 7:Rooje am 1. Mär 1865: Eerie 70 #r. 20 Ges 
winn fl. 5000. 2 Stüd zu fl, 500.: Serie 1630 Rr. 8. 


| 
t 
— 


qunſ 


*Is up] 


6 wopodu; ma a —ca U 


ra tl, ıe db Tre * 


310% wagunißeg 


gm 
u ⸗ 
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— when panmueug 
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"or ang je vlg "2 Yun ug 


"10% 


Eerie 6190 Nr. 12. 4Städ zu 9.100: ©. 780 Nr. 4. 
6. 3815 Nr. 16, ©. 5925 Wr. 7. ©. 6571 Nr. 7. 
7 Stüd zu I. 50: ©. 329 Mr. 14 und 17. S. 2213 
Rr. 17. ©. 2361 Nr, 9. ©. 2383 Nr. 1. ©. 5728 
Nr. 12 u. 13. (Schluß folgt.) x 


Börfenbericht, ärz. 
Amerilaniſche Obligationen erholten ſich von ihrem ge= 
ſtrigen Rüdgang und wurden bei lebhaftem Umſah zır 
ann Courſen verhandelt. Defterr. Effeten bei 

ihäft ebenialld etmas beliebter. — Nah 


Defterr. Rational 68°/,. 


Frankfurt, den .M 


—28 
1860er Roofe e 


T. . 
Bien, 1. Märy Bei ber heut: ſtattgefundenen Krehitatt, 196%/,. Amerit. v. 1882 53%,, ©. — Abende 


Gerienziehung der öfterreichiichen fl. 100 Looſe von 1864 
wurben folgende 10 Serien & 100 Stüd Looſe gezogen. 
Eerie: 96, 384, 561, 757, 1577, 2301, 2312, 2604, 
8830 und 3650; und fielen bei ber alsbald vorgenom⸗ 
menen Gewinnziehung auf folgende Looſe die beigeſetz⸗ 
ten Prämien. Serie 2301 Nr. 71 fl. 200,000. Serie 
757 Nr. 39 fl. 25,000. Serie 3830 Nr. 88 fl, 15,000. 
Serie 1577 Wr. 95 fl. 10000. Serie 2312 Rr. 34 und 
Eerie 3850 Nr. 43 k fl. 5000. — Bon ber älteren 
Staatsjhuld wurden Nr. 394 und Nr. 274 gejogen. 


Bekanntmachung. 


Zur Muſik des Tönigl. 13ten Infanterie Regiments (Sailer Franz Jo: 
fepb von Defterreih) in Landau werden 2 tüchtige Mufiter, ein Bombar: 
donift und ein eriter B=-Glarinettift geſucht. Beide fönnen bei volllommener 
Befähigung als —— —* eintreten und erhalten eine entſprech⸗ 
ende Zulage, müſſen ſich jedoch einer Prüfung unterziehen. Bewerber wol⸗ 
len ſich an das unterfertigte Bataillons-Commando wenden. 

Landau, ben 28. Februar 1865. 2939] (3b) 


Das Commando des Iten Bataillens des k. 13. Infanterie 
Negiments Kaijer Franz Joſeph von Defterreid. 


Am 20, v. Mis. Nachmittags ſollen aus einem biefigen Garten nad« 
Rehende Waſchſtücke, woſelbſt fie zum Trodnen aufgehängt waren, entwen ⸗ 
bet worben fein, was ich zur Spähe hiemit veröffentlihe: 4 leinene Herrn« 
bemben mit 3 Bruftfalten, gemwöhnlihe Halskrägen und Mandetten mit 
F. W. roth unten am Etode gezeihnet; 2 beryl. mit P. H. roth gezeichnet; 
1 bergl. mit E. H. und 2 bergl. mit F. H.; 1 Frauenhemd mit edigem 
Halsausjhnitte, Falten auf der Bruft; 1 braun klein carrirter haumwolle⸗ 
ner Bettüberzug mit weißen Bändeln zum Zuftriden. J 

Bürpburg, ben 21. Februar 1866 

Der tgl. Unterfugungsridter. 
Häder. 


Igersheim, Oberamts Mergentheim. 


Holzverfauf. 


In tem Gemeindewalbe Hohenrain fommen am 


Donnerstag den 9. März d. Is., von Morgens 9 Uhr 
anfangen?, 
eirca 230 Rummern f 
Baus und Nupbolz, Fichten, von 60 bis 120° Länge ımb 6 bis 15° mittl. 
Durchmeſſer, gegen gleich baare Bezahlung im öffentl. Aufſtrich zum Verkauf. 
Liebhaber find freunblid eingelaben und de Herren Ortövorfleher ge: 
beten, biefes in ihren Gemeinden gefälligft bekannt machen zu laſſen. 


Den 25. Februar 1865. 
2987] (2b) Gemeindepfleger Schmitt. 


Wohnungsveränderung und Empfehlung. 


Einem hohen Abel, der Hohmürbigen Geifllihteit, fowie dem verehr: 
ten Publilum, zeige ih hiermit ergebenft an, daß id meine feitherige 
Wohnung, Sterngaffe Nro. 153, verlaffen und eine neue, Bültnertgafle, 
3. Difte. Nro. 332, bezugen habe. 

Für das mir feither geſchenlte Zutrauen höflichſt dankend, bitte ich um 
ferneres Wohlwollen und empfehle mich zugleich für alle in mein Fach ein- 
ichlagenden Arbeiten. 

Ich werde ſtets bemüht fein, den Wünſchen meiner verehrten Rund» 
fchaften zu entſprechen unter verläfjiger Garantie und reeller Bedienung. 


Hochachtungs voll 
Heinrich Fischer, 
Orgelbauer u. Inſtrumentenmacher. 


Bugleih wird ein tüchtiger Zifchlergefelle geſucht. Auch kann ein 
orbentlicer Junge in bie Lehre — Bee ER ° (3140 








ge 
weldes am 5. N 


6 Uhr. In der Eff Ttenfocietät wurben öflerr. Cred 
zu 196%/, bez. ET —— 


1860er Looſe 83%/, G. 1882er 


Amerit, Bonds 531/,—3/,—1/, bey. 


Pegelftand ded Maind: 5 9@, 
Rerantmortiime dotteui ran. 


- Doung*, Gpt. Nidan, 


ovemner von Antwerpen fegelte, kam 
am 2. Febr. d. J. in —— an. 
Carl Sieber, General: 


in. Mitgetheilt durch 
gent in Würgburg. 


Harmonie. 


8147) Nahgenannte, tbeils in den 
Ball: Lokalitäten, theils in ben Sons 
verjationd» und Leſezimmern zurüd« 
ebliebene Gegenftände können im 
— abgeholt werden: 
ehtere Taſchentücher und Hand⸗ 
ſchuhe, ein wollenes Kopftuch, (og. 
* 1, 1 ſeid. Schleife, 2 Fächer, 
Kamm, 1 —S Y— 2 ©t 
und einige lüffel. Auch kaun 
allda der Umtaufc zweier verwechiel- 
ten ‚anni Gepuie bewerkſtelligt 


Als Ausgeher 


wird für ein größeres Geſchäft in 
Wurzburg ein kräſtiger, —— 
lener Mann, geſetzien Allerd und 
ledigen Standes, der ſchreiben und 
leſen kann, bis zum 1 April geſucht. 

Näheres in ver Erped. d. Mürss 
burger Anzeigers. (3125 


3196 2a) Bmei gute Dfenarbeiter 
finden in der Schädleriſchen Häf« 
nerei dauernde Beichäftigung. Auch 
kann bafelbft ein braver Junge bie 
Scheiben: und Dienarbeit mit und 
ohne Lehrgeld gründlich erlernen. 


3135) Ich warne hiemit Jedermann, 
Niemanden auf meinen Namen eiwas 
—— indem ich keine Zahlung 
eiſte. 
Bürjburg, den 3. März 1865. 
Georg Gundermann, 











8092) 1, Difle. Nr, 382 ift guter 
Ropmift zu verkaufen. 


3089] 2 Logis, jedes von 3 jimmern, 
Kühe und ſonſtigen Erforderniffen 
find auf ven 1. Mai zu vermiethem, 
Näheres im Schmitt'ſchen Haufe, San 
berfiraße, Barterre lints. 


———— 

8127] In der Nähe der Domſtraße 

if ein ſchön möblirtes Zimmer mit 

Altoven ftündlich zu vermieden. 
Näh. in der Erp. 








3131) Eine eiferne Drudpumpe 
mit 8 ————— iſt billig = 
verlaufen. Näb. in ber Erp. 


3126 2a] Ein ordentlicher Junge kann 
die Spenglerprofeffion erlernen. 
Nah. in der Erp. 





P » [} 
Wolytechnifcher Verein. 
Ehemifche Vorträge. Sonntag den 5. März, Vormittag 8°/, Uhr be» 
innend, ‚Gegenflond: Ammoniak, Kalt und beffen Verbindungen, fohlen« 
anerer Kall, Gypsu..f.m., talthaltiges oder hartes und weiches Wafler 


in Bezug auf Kunſte und Gewerbe. 
3077) Die Direction. 








Nene Bezugsquelle für Zitndtonare! 


Groß: mie Kleinbän lern mird freundlicher Beachtung empfoblen: 
Die Alitterdorfer k. k. priv. Bündwaaren-Fabrık in 
Steiermark. 


Begünſtigt durd billigen Erwerb bed Roh-Materials aus eigenen Wal— 
dungen und defien Verarbeitung an Ort und Stelle mittelit Naſchinen- 
und Waflerkrait vermögen mir nicht blos ausſchließlich gute Waare, 
ſondern dieſe auch zu ſolchen Preiien zu liefern wie fein anderes Etab- 
Iffement, Erporteure wie Gioßiſten machen mir ganz beſonders auf: 
merfiam auf die immenje Leiſtungsfähigkeit unſerer Maſchinen, welche 
uns jeren Auftrag in jeder Höhe ſowohl in fertiger Waare wie aud) 
in Holz: Drath ſofort ausführen läßt Wegen Bluftern und reis: 
Eoutant, wre wegen en-gros-Mbichlüffen, Uedernahme yon Central: 
und Tilial-Depöts ac, ıc beliebe man lich zu wenden an untere 
Haupt-Niederlage in Wien. 
NMolter⸗Hof]. 








2973] (a) 








Gerftienverftrich. 
Am Dienstag den 7. März Nahmittagg 3 Uhr wer- 
ben im Rentamt des Bürgerſpitals 70 Schäffel Gerfte 


verfteigert. Jii 14:4 





- Bekanntmachung: 
In ber Verlaſſenſchaftsſache der’ Franz Barthel Lülling Wittwe von 
KHeibingäfeld verfteigere ih auf Auſuchen der Erben am 
Dienstag den 7. wlärz Mittags 2 Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Heidingsielhn das häusliche Anweſen 
DI.:Nr. 218*, zu 64 Dezimalen Wohnhaus, 
Pl.⸗Nr. 219, zu 8 Dejimalen Garten, Hs.⸗Nr. 84, 
fodann an j 
C bemfelben Tage Mittags 3 Uhr 
im genannten Danfe gegen Baarzahlung zwei noch jun ublübe, 
yerhandenen Shen —* u Aue und * ua —— 
butten, Kuffen, Schränke und andere Hausgeräthſchaften und lade Eteiger: 
ungsluflige hiezu ein, 
In genannter Nachlaßſache ſetze ich augleich Paffivenliauibation auf 
Dienstag den 14. März früh 9 Uhr 
m Amtszimmer unter dem Präjub 3 
— ———— ber Maſſe an. ran e- — — 
Würzburg, den 2, Mär; 1866. 
8093) 











6rim 


Solzverfteigerüng. 
Donnerstag den 9. März, früh 9 Uhr anfängend, 


we:ven im Tetshöchhelmer Gemeiadewalde die nadver te F 
wente öffentlich verſteigert: chverzeichneten Holyforti 


f. Notar. 





39 Eichen⸗, ” 
2 Speierlinge: e Bau: und Nutzholz-⸗Abſchnitte, 
1 Ahorn» 


107 Ei yen:Stangen (Waguer ⸗ Nupholz), 
42 — und Eichen⸗Scheit⸗, Knorz⸗, Prügel- uns 
ocht 
50 Hundert Bachen⸗ und Eichen-Aſtwellen. 
Beitshöhhelm, am 1. März 1866, 
Die Gemeinde:Berwaltung. 


3099) 


— — — — 


egetabiliſches 


3123) 


Zabnpulver, 
1/, Schactel - 24 Tr., 1/, Schadtel 
18 Er, 


r 
Zahn: Paita, 
per Doſe A 36 fr., 1/, Padet 
a 30 fr, 1/, Vadet a 18 kr., 
zum Neinigen der Zähne, empfiehlt 
Stuttgart. Nicolaus Bade, 
Lagerin Würzburg ımterbalten: 
Sg. Joſ. Mohr, Schuſtergaſſe. 
Ni, Ebert, Sanderſtraße. 
A. Kirfchten am Markt. 


Mm. Seubert über ver Brüde, 


DER” 310130] Don dem Befiper 
eines Braunfohlenbergwerts mit Zie⸗ 
gelei wird wegen Kränklichkeit des— 
ſelben eine ſichere Perſönlichkeit zur 
geſchäftlichen Unterſtützung geſucht und 
würde bier ein ı.mfichtiger, mit Vuch⸗ 
und Caſſenführung vertranter Mann 
eine dauernde nnd jelbAftandige Stel: 
lung finden. Gehalt 400 Rthlr, nebit 











4 


freier Wohnung umb Feuerun«, ſowie — 


eine Tantieme. — Weitere Auskunft 
durh H. Maaß in Berlin, Kom: 
mandantenftrage 49, 


si in - — — 
wird als Zugehe eſu 
Näh. in en. ” . 


3110] Ein ruhiger Tebiger Mann, 
der eine ſchöne und ſchnelle Hand» 
Schrift Ichreibt, wünfht auf irgend 

ureau Beſchäftigung. Gutes 
Betragen und Bünktli 
gelihert. Näh. in ber Erp 


3107) Ein Mädchen fucht Be häfs 
tigung im Nänen und fonfligen weib» 
li en auher dem Haufe. 
Näheres im, 5. D. Nr. 68, Lauferg. 


3108] Eine freundliche Wohn 
von I ineinandergehenden —— 
fhöner Kü 

lichleiten it an eine ruhige Familie 
bis zum 1; Mai zu vermiethen,, 
Näh. in der Ep. - 
Mn a real 
azin wirb zu g 
— dirten au 1—2 Zimmer 
babei jein. Naͤh. in ber Erp. 


3095] 2 heigbare unmöblirte Zimmer 
35* gu vermiethen. 






—— e iſt ein 
möblirtes Parterre⸗ZJimmer mit All⸗ 
oven zu vermiethen. 


Zu vermiethen 


ift eine freundliche Wohnung, (Son: 
nenfeite), mit 5 ineinander gehen» 
ben Zimmern, Rüde,. Magblammer, 


Boden: und. Kellerabtbeilung, ınebft - ı 


allen übrigen Bequemlichtellen bis 
1, Mei im 1. D.Nr. 282, (3078 2a 


3146) Es finb ſchön ſchlagende 
Nachtigallen mit oder ohne Kafig 
ju v en. 4, D. Rr. 76. _ ‘ 


, nebflianberen Bequeme. ° 





Für fommende Gatfon find | * Agenten, 


Backſteinmaſchinen 


tüdtige, für eine ſolide Le enävers 


b. in ber Exp. (3086 2a 
Art für Hand: de⸗ und Dampfbebrieb fertig And nme Im einer HBıptabt Oberfrantens 
Ki = ir ie ben ns hen Bhmerien in ber if ein Schloffergefchäft auf übe a 
biefigen Dampfziegelei erprobt werben, Jahre unter günfligen Bebingungen 
Ban: und Mafchinenfabrif zu verpaäten. 

3082] (30) und Cifengießrrei Bugfladın AB. ©. Nr. 2080 
Mögeldorf bei Mürnberg. | in dr Erpebition ns. Biaites ents 

Preiſe und nähere Auskunft auf frankirte Anfragen. geer GEMMENMIER, 





29512, Für ein größeres 
„4. „ Privathaus in Rilfingen wird 
Strohhüte eine gewandte Köchin ge 
ſucht, welche bis kommenden 

werden ‚schön gefärbt, gewaſchen und nach der 1. F — fönnte, 
neueſten Façon umgenäht bei I 
an fu r ein ß 
Hi. Polskio6, —— 


3014) (36) Strohhutfabrikant, 2. Diſtr. Nro. 236, umgehen verfieht und fih aud allen 
er — - vortomraenden Urbeiten unterzieht. 


Nheinifche Verſicherungs-Geſellſchaft. n 


Die unterzeichnete Haupt⸗Agentar bringt hiermit zuröffentlichen Kennt: mn 27 een 








niß, Herm Georg Kabled, Seifenſieder in Lengfurt, für den Ums 
m . ira: Hemer —— Loht und — eine Agentur Ehriftian Krämer 
” er Gele —— übertragen und demfelben die gefehlihe Beſtätigung er— in Eſtenfeld. 
theilt worben — 
Münden, ben 23. Februar 1866. 7.40 Bo, 5.8" Mt tm 2,8) 
Die Haupt-Agentur für das Königreih Bayern: Nr. 161, Barterre, zu verkaufen, 
Max Schaumberger; 2912) & werben vahier auf ein 


Auf Vorſtehendes Berg nehmend, empfehle ich mich zur Entgegen» ee ee ah ; in 


nahme von cherungs⸗ Anträgen und bin fietö bereit, ben Berfiherungs trag von Andreas Göbel 
’ 


Suchenden bie wünfhenswertbe Auskunft zu ertheilen. € i - 1. Difr. Ir. 
Statutenmäßiges Grundecapital: een a 
Zehn Millionen Gulden füddeutiher Währung. : - 3114] 6000 fl. werden aufein Haus 
Erfte Begebung: Eine Million, in hiefiget Stabt als erfte Hypothel 


aufiunegmen geſucht. 
Die Rheiniſche Berſicherunge⸗Geſellſchaft verfihert Mobiliargegenfänbe, r Erp 
BERN BERTE aller Kit, fon * —— su — e nah {x ber —— 
ebäuben wie im en gegen Feuersgefabr au gen un en „os: “r ’ 
mien, fo-daß-bie Berfiperten niemals Rachfhüffe zw Leiften haben, Schleifſteine 
Lengfurt, ben 23. Februar 1865. in allen Größen bei 











Der Agent: I. Su | 
jerj r 
3075) G. HKables, 8311720] Söufergafe, 
3118 Es wird in ga bares Egrei- 
J. Nofenbaum aus Zell a ⏑ ⏑ ⏑ — — 


empfiehlt fowohl in Heinen als auch größeren Parthien achten Monats, geist. Gefaͤllige Offerten wolle man 
Biefen- und Zürkenkleefamen umd fügt zur MWeglaubigumg ber — in der Exp. d. BL. unter Chiffre J. 
Iität nachfolgendes Zeugnih bei. Aud) verkauft derjelbe eine bili,;e Partie M. Nr 204 abneben, 


Bbaummwaelle, 31133aj Wegen Abreife ift tin Lehu⸗ 


Zeugniss. i 4 
Den Kleeſamen bes 5. Rofernbaum kann id Zebermann als gut re Bug 3 





und ädt empfehlen. verkaufen uno kann Vormittags von 
Friedrich Fifcher, 9 bis 12 Uhr angelehen werben. Reiß⸗ 
3079) Pächter bes Yulius Eprtalgntes zu Zell grubengafie 1. 239, 


(Kicderfictten) Markt-Berlegung. a en 


Der auf ben 6. März fallende u wirb wegen ber Feier des fligen Erforbernifien ift bis 1 Mai 
Geburtsfeſtes Seiner Majeität des Königs am zu vermiethen. Auch ift daielbft eine 


i | Sclaffielle ſoglei d au vergehen. Eles 
Dienslag den 7. März er ee 286, 
abgehalten. P ie een FREE 
eberfletten, den 26. Februar 1865. 3097 ?al Wegen Umzug ifi bis 1. April 
2986] (2b) Genmeinderatb. ein Logis zu vermiethen, 4. D. 293. 


a werben ceiudht. > 








= ne 


3142] 


— Noll uns. 





gerin, Tante und Großtante, Fräulein 

> 

A Stiftungs:Adminiftratoıd: Tochter, 
und Gebete und bitten um flilles Beileid. 


wandte und Freunde der Verblitenen höflıhit eingelaben werben. 
’ Würzburg, den 2. Mürz 1865, 








— — — —— 
rry 7‘ ® IR TTEREITE fr ErET: 
ED EN NE VERA 


Todes-Anzeilge., s 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, am 1. März Abends 7 Uhr unſere gute Schweſter, Schwä- IF 


Gertraud Bausewein, a 


Die Beerdigung findet Samstag den 4. März Abends 5 Uhr vom Leicherhaufe aus und ber 
Trauergottesbienft Montag den 6. März früb 10 Uhr in ber Pfarrfirde zu Et. Peter ftatt, wozu Ver: 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. ; 


warm urn me—j? 


im 7Tifien Lebensjahre nad) längerem Gehirn:Leiven, zu eınem beijeren Jenſeils abzurufen. 7 
Allen Verwandten), Freunden und Bekannten empfehlen wir ihre Seele bem frommen Anbenfen 


| 


ä 
i 
& 
d 


d 





“lasst vu man -i\e DET 7 — ©. BETEN 0 —— suis! 
® 3130] 1 

. Dauffagung. 

ie Für die fo liebevolle als ehrenbe Theilnahme bei dem Lei—⸗ 


Bl enbegänguiffe wie Trauergottesdienſle unferer nun in Gott ruh⸗ 
© enden Shrefter und Taxt: 


s Dorothea Beck 


fagen wir allen freunden und Verwandten, ſowie ben löblichen 


F Bruderſchaften bez befien Dank, 
’ Die tieftranernde Schweſter 
Elisabetha Beck. ! 
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Bekanntmachung. 


Forderungen und Auſprüche gegen die zu Thulba verlebte Eliſabetha 

Thomas Wiltwe find am 
Montag den 13. März de. Is. früh 9 Uhr 

bei Meibung der Nichtberüdfichtigung bei Auseinanderjegung ber Nachlaß⸗ 
maſſe hierortö anzumelden und gehörig nachzuweiſen. 

Hammelburg, ben 27. Februar 1866, 

Königl. Landgericht. 
Edel. (3083 


Bekanntmachung. 


Der Bauer Johann Greß von Dipbach wurde durch diesgerichtlichen 
Beſchluß vom 1. ds. Mté. unter Curatel geſſellt und iſt daher micht mehr 
befugt, ohne Zuſtimmung ſeines Curators Joſeph Schraut von Dipbach 
über ſein Bermögen zu dispaniren und lä % Berträge abzuidließen. Dies 
wird biemit zur Darnachachtung unter bem Beifügen bekannt gegeben, daß 
für etwaige Schulden, welche 2. Greß fernerhin eigeumädhtig contrahiren 
follte, eine Zahlung nicht mehr geleitet werben wird. -ugleih wird zur 
Ermittlung und Feliftellung ded Bermögensfondes Tagfahrt auf 

Dienstag den 21. März I. Is. früh 9 Uhr 
babier anberaumt, an welder alle etwaigen Aniprühe an 2c. Greß, für 
melde eine hypothekariſche Sicherheit nicht beſieht und welche daher hier» 
ort unbefannt find, angemeldet werben müffen, widrigenfalls angenom⸗ 
men werben wird, daß ſolche erft nad ber Gurate'beftellung entſtanden feien, 

Gleicheitig werden alle Diejenigen, melde dem Johann Greß etwas 
ſchulden, aufgeforbeit, an der nämlihen Tagfahrt zur Anertennung ber 
betreffenden Schulbpoflen dahier zu erſcheinen, widrigenfals fie Alagefiell: 
ung au gewärtigen haben, — und von nun an jede deßſallſige Zahlung 
—* Meidung nochmaligen Erſatzes nur an den Eurator Zofeph Schraut zu 


Dettelbad, 22. Februar 1868. 
Königlihes Landgericht. 
Steinbach, Lor. 


Hergenröther, Aſſ. 
e. Griebel. 





Ein Logis, 


Parterre oder 1. Stock, von 2 klei» 
nen Simmern, in ben —— 
der Domſtraße, wird ſogleich zu. mlethen 
geſucht. (3085 


3123] Eine fchöne —5* von 
4 Zimmern, Kühe, Keller, Wafler- 
leitung und andern Bequemlichkeiten 
it am 1. Mai an eine rubige Famile 
ju vermiethen. Hofilraße 3. D. 40. 


Näh. in ver Erp. 





3 44) Außerhalb bes Rennweger⸗ 
thores ift ein Logis von 7 ladirten 
und tapezirten Simmern mit Kühe 
ꝛ⁊c. auf den 1. Mai zu vermleihen. 
Näh. im 2. D. Nr, 266 über eine 
Etiege linke. 


3:45) Im 2, D. Nr. 266 iſt ein 
Logis von 4 Zimmern, Küde ꝛc. 
auf den 1. Mai zu vermiethen. Näh. 
über eine Stiege liuks. 


2935 3b] Eine Wohnung von 4 ins 
einanbergehenden Zımmern, 2 Kam⸗ 
mern, beller Kühe und fonfligen Er⸗ 
fordernifien ift auf den 1. Mai an 
eine folive Familie zu vwermiethen. 
Rab. in der Gm. 


2868 3) Es it eine Wohnung von 
6 Zimmern und fonflıgen sriorder: 
nifen bis zum 1. Mai ju vermiethen. 
2. D. Nr, 1552/, Innerergraben. 

Auch find dajelof 2 möblirte Zim⸗ 
mer zu haben. 


— — — — — — 


Getraute. 


Ya der proteſt. Biche: 

Friedrich Kornbruſt, Schneider da⸗ 
bier aus Bergjabern, mit Anna Her⸗ 
big aus Herſogenaurach. 

ob. Rafp. Steinmarn, Bürger u. 
Delonom in Mainbernheım, mit Has 
tharina Barbara Frieß aus Reuſes 
am Steeg. 

‘ob. Georg Ehrlinger, Gerichta⸗ 
jhreib-r em fgl. Landgerichte Roth, 
mit Maria Margar. Baum aus Er» 
mephau'en. 











Geflorben: 
Gertraud Bauſewein, Adminiſtra⸗ 
torstochter. 71 %. a — Jobann 
Schuler, Waffenſchmiedslind, 1 W. a. 


2* 
und Abtritt; unter dem 


Im Privataufirage verfieigere ih am 





SHausverfteigerung. 


Dienftag den 14. ds. Mts. Vormittags 11 Uhr 
in meinem Amtsjimmer bad Wohnhaus, Diftr. 2. Nro. 173, Brombacher⸗ 
afje dahier, unter. den an der Lagfahrt befannt gegeben werdenden Bes 


Desfelbe iR 461/,° lang, 32° tief, 3 Etod hoch, aus Stein gebaut 
und bat folgenden @elaf: 


Unter bem 


aufe 2 gemölbte Keller; im erften Stock Borplak, großes 
Safhimmer, Schenke, Rebenzimmer und Küde, ein 
üdhe und Holzlage; im 2, Stod Vorplah, 4 heizbare 
ezanendache 5 heijbare Zimmer, Küche und darüber 


kleiner Lichthof mit 
immer, Küche 


ein zweiter Bobenraum mit 5 Kammern, ober biefem noch Bodenraum. 


—.- „mn. mm Run 


” 


Fra 'z wog KANOH-IPO 


3 
aufhalt 


Mürzburg, ben 1. März 1865. 


3139) (2a) 


Huth, f. Notar. 


Ausfchreiben. 


Eoncurs des Johann Bonn von Münfterfhwarzgach. 


ohann Bonn von Münſterſchwarzach, zur Zeit in Düttingsfelb ſich 
end, hat fich freiwillig dem Eoncursverfahren unterworſen. 


In Folge Auftrags des k. Deyirksgerichts Würgburg zur —— 


und Abhaltung der Eviftätage wird bei der Unbedeutenheit der 
erfter und einziger Epiftstag zur Anmeldung der Forderungen fammt dem 
Borzugsrechte, zum Beweisantritte über beide, zur Borbringu 
und beiberfeitigen Schlußverhandlung, ſowie zur Berothung 
werthung und Berwaltung des Maffevermögens anberaumt auf 


Gautmaſſe 


der Einreden 
ber die Ber 


Mittwoch den 29. März früh 8 Uhr 


ndlung. 
Sul wf 
a) 463 fl. an Immobilien, 

b) 90 il an Mobilien, 

543 fl. in Summa, 


bagegen ber befannte Schuldenftand 


R 
8 
ma | bar 
| 


F 
F gie 


"5 28:9) 


ä 
+ 


PE 


& gs unter bem 
"5; Maſſe an bie 


i»- 


Eiwas in 


a) nad dem Hypotbefenbuche 
b) übrige Schulden 


Deitelbach, den 22. Februar 1865. 


unter dem Nachtheile des Ausichluffes aus der Mafle und refp. mit der treff- 
enden 
td bemerkt, daß der Taxwerth des vorhandenen Bermögens 


. . * . 


in Summa 1259 fl. 


ägt. 

Giebel werten Jene, welche von dem Bermögen des Gemeinſchuldners 
den haben, aufgefordert, ſolches vorbehaltlich ihrer Rechts⸗ 
anfprüche ander anzuzeigen, widrigenfallo fie zum ehwaigen nochmaligen Er⸗ 
ange" alten werben, 


Königlihes Landgericht. 


Steinbach. 


Ausfchreiben. 


Rothenfels, den 18. Februar 1865. 


Anfprüde an bie Verlaſſenſchaft bes verwittibten Johann Loſchert 
von Steinfeld firb 
Montag den 27. März I. 


snachtheile der Richtberüdfichtigung bei Ausantwortung ber 
ben babier geltend zu made 


Is. früh 8 Uhr 


Krnigliches Landgericht. 


. Breyer. 


2920) 


Stammbholz-Berfteigerung. 


ungünftiger im —— Birthshaufe 
8096) 


Fafel. 


Su Gemeinbewalbe von Erbshauien werben am 


Dienstag den 14, März d. Is., früb 10 Uhr anfangend, 
2313 Eiden= und 
31 Aſpen⸗Abſchnitte, zu Bahnſchwelen, Bau: und Nutzholz ges 


€ 
ffentl eigert lungsfähige Käufer eingelaben werben. 
. nd 5. — —— Kinder tet dem Schlage, bei 


ftatt. 
Erbsbaujen, den 1. Mär; 1865. 


Joh. Hau, Vorjteher. 


Blaue Glinde. 


(Salon.) 
Samftag den 4. de. Mis. 


Octett 
von einer Abt —— 


kgl. 
9. Na eg.⸗Muſik. 
Intreé 6 kr. Anfang 8 Uhr. 


3133) Berflofenen Montag Abends 
blieb im PBlag’ihen Garten ein dun⸗ 
telgrünsfeidener Megenfhirm ftehen 
und wurde von Zemanden mitges 
nommen. Man bittet um seäge 
Zurüdgabe im 2. D. Nr. 2 oder 
ber Erped. b. BI. 


3141) Bor einigen Tagen wurbe 
ein EigarrensPfeifhen mit Etuis 
verloren. Der Finder erhält ı fl. 
Belohnung in ber Erp. d. BL 


3149) In ber Nacht vom ver 

gangenen Samttag anf Sonntag if 

eine große Doppelwaage nebft drei 

Leuren abhanden gelommen. Wer 

hierüber Auskunft ertheilen Tann, 

wird biemit erſucht, ſolche in ber 

Erped. d. BI, gegen eine Belohnung 

abzugeben, 

3124) Ein Meines ſchwarzes Hünd« 
n m. ©, mit roth gebädeltem 
band, woran zwei Shellen find 

und auf ben Namen Scholli hörend, 

at ſich geftern verlaufen. Dem Wie- 
erbringer eine gute Belohnung. 
Näb. in der ü 


3111] Es ift ein noch ganz mener 
Sommunitanten: Rod und Weite 
bilig zu verlaufen. Rab. in ber Erp. 


3143] Eine Bartbie alter Zwetfchen- 
Branntwein wird zu kanfen dr 
Franco Offerten bejorgt bie en 


3121) Eine rentable Mühle wird 
zu faufen ober zu pachten gefucht 
und find detfalih e Dfferte mit A, 
Z. Nr. 10 bezeichnet in ber Exp. 
bs. BI. zu hinterlegen. 


Ein Garten 


in ber Nähe bes neuen Bahnhofs, 
als Baupiak geeignet, unb in Mitte 
mebrerer Reubauten liegend, ift zu 


(2788 3c 
8004 26) Sehr ſtarkes und trodenes 


Ragerfaßholz von 4’ bis 6’ und 
Bierfaßbolz zu 2’ Länge iſt billig zu 


verfaufen oder können aud er 
davon angefertigt werben bei 
Bättnermeifter M, WBellpöfer 


in Heibingsfelo. 


3042] 6 Stüd eiferne Miftbe fter 
find 1“ verkaufen. 4. D. een 


ug we 110 find 10 
r emmte Fenfter· 
tahmen. ein Käfig für Gihörncen 
und fonftiges zu verlaufen. 


Franzöſiſcher Kopfſalat, Phys #,medizinische 
‚Seifehen Blumenkohl & Spargel, rankfürter ee Min, 
Bratwürfte, ) Nürnberger Öchjenmanlfalat, Hbends 6, Ubr Barträge' ber Herın: 
pommeriiche Gänfebruft 5 Meulen, ji ein: ehe m $erer. (3138 
getroffen, bei L 
‚ 3134) - Th. Goltfr. Schwarz. Plenar - Berfammlung 
EEE —— —e 3 Lotale,' Heroldsgarten, der ges 


J ehrten HH. Ritglieber bet Butwen⸗ 
4 und Waiſen⸗Unterftühungskaſſe des 

= 5 Arbeiterunterfiägungs Vereins, 
3137 2a) Der Ausfchuf. 


von 48 kr. ꝓper Elle au, empfehlen : 
81161 (2a) Rom «&: Wagner. Stadt-Theater. 


Sonatag den 5. März 1865, 


Solaröl- & Petrofenm-Latrpen 78 re u ce 











neueſter Conſtrultion, für alle „Zwede, Karl Maria von Weber, 
„ [ Die Direction. 
in bekannter Güte, empfiehlt —35 a — —— 
a 4 
Wilihaale Dy Aamm — 
853] (b) Ehemiter u. Techniker. Gar re. 08 feinem Gerie MG 


elt da audfie. 


_ Ungenannt und boch bekannt, 
Das Neueſte Pape 
Kunigunda Werklein in Bergrhein⸗ 


in. allen Sorten Stroh: und Noßbanr- fm m werben „Famendtage 


Hüten empfiehlt zu den billigten- Preifen ihren Bsürpburger Gnteln 





H. Poisket, — 
"#77 Bar! — —— — 3090) , Dem Freuund Frider in@h- 
Waſſer- & Dampfbade-Auftalt. — —— 


Unterzeichneter bringt in freumblicdhe Erinnerung, daß jeden Montag, daß der gauze dürre Berg wackelt 
Mittwoh und Samstag Dampfbäder, ſowie warme Baͤder genommen Belt ba gudile. 


weiden können, ’ n Set Ungenannt und doch befannt. 
Friedric eiSSCT, ERBE FPESEETESFETZENN 

Dem- belannten Eßfelder 
8129) Stroßgafie, L- Diftr. Nr. 109. mag * 





— mit "einer 
Die DöetterPropbezeibungen bes berühnten Mat- man Tem nem Anl d0d 


thieu (de la Dröme) für das Jahr 1863. Preis 9 fr, hab, bie gene 8 7 * 3% 

’ ‘ ieler u iſt gut gemeint, 

Zu — in ——————— s Buchhandlung in Würzburg. €: ba son Deinem Shine; 

- * di liche Mittbeil mm i n und an mich, 

Gichtleidenden zus. a re au genug fr Di, 

von meinem Gjührigen Gichtleiden radical befreite. 3091) J. Pf. 

Haidhaufen bei Münden, den 2. Dezember 1864. ern Fräiileht Kuniaunde Schwab 

3102) Rochus Helmrich; Wine ic J —— Bee 

ee EEE TER TFT —— ur ge —— 
N ieſes ber bei 

Elberfelder Feuer⸗oerſicherung. ee 


Unterzeihnerer bringt bier zur öffentlichen Kenntniß, daß ihm für 2 

ben. Umfang des Becittsamtskreiſes Ochienfurt als Agent bie allerbödhkte Aufgepasst! 

Bellätigung ertbeilt wurde und-empfichlt ſi zu” Be-m ttlung der Kıfnabme . g 

von Werigerungen geren Fuerfhaden auf ale Arten von Mobilien, 3120) Ter ae-brien, diten ram 

Baaren und Getreidevorräthe, Mufchinen, Dekonomiegeräthe, fowie —21 Schmidt, Saftwirthin 

auf Bieh und fonitige bewegliche Gegehftände, gegen bülige Bramien dm Rudut in Geroldehauien, ein 

unter Zůſicherung prompt-fer Bedienung 1000fad bonuerubeh SO. zu INFEE 

Strüth, ven 25. Febrrar 1865 4 — —— 

’ [3 ” a ” 

Burkhard Müller, Schulverwejer, Bivat Hoc,! es Kunele fol leben 

Agent. Uud-fei Haizjörgle daneben 


Drud von Vo rertaa· Wan⸗r ia Wautzburg. 


ı 3098) 





Bürgburg - Bamderg - Wranffurt, — 
dahurũugt. Bon Baiberg # Franffurt — * 

Gonrierzg. 12.5 Alttagd) I, Wittage Bild 
Sqhuellig. 5yc Abende | 3 Arrmbe Raabe 








a1! 4⸗ Fruh As Brab vr 
Befug 2 | 84 rüb 9—- Fra —* 
üterz. 1.111 5, Vern. 6— 5 
@llaz. 2.) Ay: Rahm. | 1,5 Nadım 
Gütern. 2.111;,; Rate | 7— Abends 





Nach Bamiberg 2 
Courier; 2. Radım. 9, 
Sänellzg. 1, Früh (10,, Früh 7, 
Aug 1. 4; bends | 7,5 Abende 
eftzug 2.1145 Nachts |11,, Nachts 5 
@üterj. 1) &,, Früh 4— in 
@üten, ART ttags 11— Bermilt. 
Güte. 3.10, Nadts | Ip Rahm. 
Der „Stabts unb Eanbbote* 


Bahnzüge. Bon Frankfur 
Eon 9.2 „Nachm 








erjeeint tägl | 
Breis befannt. Inſerate bie Afpaltige Zeile 3 Moaltige 6 Ir, größere werben nace dem Neume bei 
Samdtag den 4. März 1865. 


Rr, 54. 


Meneſtes. 


Newyork, 18. Febr., Abends, Der Unionsgene« 
ral Sherman hat geſtern Morgen Columbia beſeht, 
velches der Rebellengeneral Beauregard während des 
Uebergaugs der Unioniſten über die Flüſſe Soluda und 
Broad geräumt hatte. Man glaubt, die Einnahme 
Molumbias werde die Räumung Charleſton's zur Folge 

aben. Sherman wird Gharlotte oder Florence angrets 
en. Bold 204. Wechſelcours 2211/,. Bonds 110%). 


ummolle 85. 
Bin, 2 M ber heutigen Eigung bes 
Finanzausiufes wurde eine Zuſchrift der Hegwrung 


verleien, melde bie Geiammtiumme der möglichen Bub» 

etabſtriche für 1865 mit 20,100,000, darunter Krieg 
9 Mil, Marine 2 Mill, beuffert. Der Finanzaı s⸗ 
ſchuß beidloß, eine Subloum ſſion berathungshalber 
“einzufeben, aber mit ber Berathung der Einzel Etats 
für 1865 fortzufahren. 

Bin, 3. Mär. Lie „Defterreihtihe Zeitung“ 
und der „Botichafter widerſprechen der Behauptung 
der „Rreuzjeitung*, nad welcher bie preußiſchen Bor: 
fhläge von Defterreih nicht ungüftg aufg nommen 
worden wären Die „Deflerreihiihe „Zeitung“ Tagt: 
„Rah unjern informationen wurden bie preußiſchen 
Borihläye für unannehmbar erklärt.” 


Paris, 3. März. Der „Meniteur” veröffentlicht 
einen Brief des Kaiſers, wı rin verichiebene gemeinnützige 
Maßregeln für Lyon empfohlen werben. Sodann einen 
Napport des Gontreadmirald Muzeres, aus welchem 
reise daß eine ſchwache Äbtheilung Füſiliere, 

eeſoldaten und algieriſcher Schützen von 300 Merica» 
nern, ihr n Gefährten, im Stich gelaſſen und bei San 
Pedro gefangen genommen wurden. 





Tagebnenigkeiten. 

Eine Correſponden; aus Münden in ber Augab. 
Abenbytg.“ berichtet, die Nachricht, dab die Freigabe der 
ärztligen Praris eine Erweiterung wie in der Schweiz 
finden werbe, jo daß ben Herten das Halten von Diipenfir: 
anftalt n geftattet werbe, ſei vorläufig unrihtig, doch 
fer zu Eonfiariren, dab im Hanbelöminfterium eine 
berriche, welche dem angedeuteten Plane güns 

$ 

gufoge allerhöchfter Entichließung, melde an das 
gl. Kriegeminifterium ergangen if, wurbe vırläufig ver 
Sta d an Dierfipferden Hr jede Estapron der Kavallerie 
auf 126, für jede 6: Pfünber: nıd 12 Pründer fah— 
rende Batterie auf 15 Net: und 60 gig ferbe, dann 
für jede reitende Batterie anf 85 Neit: ud 48 Zug: 
pferde abnemindert, hiernach find die übersähligen Pie 
alsbald dem öffentlihen Verkaufe zu unterfiellen. (Bon 
Eeite des tgl, 2. Artill.-Reg. find bie Verläufe bereits 
aue geſchrieben. ©. heutige Beilage.) 


Würzburger Stadt- 













N — 


Achtzehnter Jahrgang. 
aufher Sonntage, Raymitiıgs 4 Uhrz bas —— wochentlich ere imal 


und Landbote. 


Pi eis - e Hr: 
—— Ansbacı » Münden, 


\v 





mnugt. Rad An⸗t ach Von Ansbach 


STR Kodm 
DE Boftaug | 5 früh 1a! 


Nbenbe' 


ge Hüter). 1.) 8 rad 110,5 Früh 





” Ah  Oüierg, 2. 4. Abends | 646 Abende 
— IR | 
22 I: 23 Fohomniburiahrter nad 
—— ® = / Arnftein su—- mu 
— Oenelbach⸗ Neuſee SUR 
ar 8 Fibelftlabt-Ochfenturt IHN. : 
5 * Kikingen Bu- RP. 






Pergentheim 2.— Ru, 









i 
Mosbaqch per Riſchoſoheim AU HOW N, 


rat #3 
N A a 
EN Menfladt ji IL-AM 
Roßbruna⸗ Eſſelbach 40— Bm 
Werth. Miltenb.-Hribelb U RR 


met 
Eafimir, 


Durd eine allerhöhfte Ertihliefuna vom 19. Kebr, 
iR ber Adſatz von Looien zu einer in Maik dieſes Jahe 
res im Öfterrrichiichen Belanptichaftshotel gu Paris flatt« 
findenden Betterie, deren E- trag zur Gründung emes 
deutſchen Kra tenhauies zu Paris Kir arme Lanpslente 
vermentet werden foll, im ganzen Umia-g des König» 
re ches geſtat et. Dir Preis dee Looies ıft auf 1 Frant, 
die Anzaul der Gewinnfte, meift für diefen Zwed ges 
ſchenlte Gegenflärbe, auf beilaufig 3000 feftg vegt. ’ 

Unter dem Borfige des Hra. Hofrathes Dr. Röllis 
ler fanden heute Bormirtıg fünf medisiniihe Doltor- 
Bıomotionen faıt; Promovenden waren die GH. Fer« 
din db Harreß von Oberlind —— — 
Theobald aus Blomberg Lippe Detmold ,, Earl Thor⸗ 
fp dın aus Men eringtaufen( Balded), Hermann Baden- - 
dorf aus Frankfurt a / M. und Ei,mund Zimmern aus 





. Heidelberg. 


Vom heben Präfibium ber Kammer der Reich'räthe 
wurbe ber Accelfüt am E. Bei E-uerichte bauieı, Herr 
Kremer, für den bevorfiehennen Landıa, als Praſtbial⸗ 
Accerfit einber..fen. 


(Tbeater.) Die gefirige erfte Wieberhrlung von 
Marines „Hans Heiting* hatte unſer Theater in 
allen Aäumen d.cht getüllt, und nas aufmert ame Aus 
bitorinm ergökte fib mieder an der herrlichen deutſchen 
Muſik. Die Borit. lung ging aub diesmal fehr gern» 
bet zufammen, und war manuntlib Hr. Grürewal» in 
ber Zitelıolle ausgezeichnet, wän end Frau Boſches und 
9. Wagner ihm wurdig ur Site landen — De Auffuhs 
tung diefer Oper ha: ın ben Iheaterfreunren einen leb⸗ 
halten Munich rege gemacht, nemlich aud die beinen 
andern beroorrayenden Opern bed Meifteı8, Templer 
und Vampyr, wirdec einmal ihrer Bergedenhert entrüdt 
zu fehen, und wenn es auch für dicie Saifon nicht mehr 
möglich ſein follte, ie glauben wir dieſen Wunſch der 
verehrl. Toeaterdireltion doch für die nächſte dringend 
zur Ausführung empiehlen zu dürſen, ba die Reatifirs 
ung figer aug im pecuniärem Intereffe der Direktion 
liegen wirb. 

ad neueren Nahrihten vom Obermain ift ein 
weiteres Steigen bed Doines, und zwar bis zu 9, zu 
erwaıten. — Das Ehmf. Tgbl. vom gejtrigen melbet: 
Geſtern Mittags erfolute ver Eieſtoß. In Folge Staus 
mwaflers wurde bıs Eis des Senifelber See's yurüdges 
ſchoben und dabei drei Joche drr Bolterbrüde gamy, 
mehrere theilweiſe zerftort. Seit heute früh wird bie 
Communication mit dem jemertigen U’er duch emen 
Fahrſcheich be veıkftelligt, de Fahrorucke konnte mwıgen 
vorliegenden Eijes bis jept nicht an Drt und Sıelle 
geſchafft werden. Wufl:ritand heute früh u’ 8” uber 
Hull. Nah eingetioffenem Telegramm ift bebeutenbes 
Hochwaſſer zu ermaıten. 

Berihtigung. In der Notiz über bie künftige 
Bahnhoffiraße im geftrigen Blatte wolle in der 6. Ze 


Borte werben „ . 
nn Bahnhof eingeſchaltet ergrif 


Reu ansgeftellt im Kunſtvereln; Ein Wintertag ven 
Stabemann in Münden, Pr. 86 fl. Mondſchem von 
demielben, Pr. 68 fl. Binıer von bemielben, Br. 59 fl, 
Shiemjee mit Geebrud von Maysurger daſelbſt, Br. 
80 fl. Morgenbämmerung won Seibel daloſt, dr 
77 R. Hühnergruppe won Riebl in Wie⸗baden, Pr. 
38 fl. Dec Grindelwald @letiher von Eeiffert tn Ber» 
In, ®r. 88 fi ug} auf die Weide von Roh in 
Münden, Br. 140 fl. e Geismildcur von Brunner 
in Junsbeud, Br_140 fl. Partie aus Nymphenburg 
von Schwebes in Wiesbaden, Pr. CO fl. Stilleben von 
Edermann: in Hannover, Pr. 80 fl. Das Frauenklo⸗ 
Fer am Ehiemfee von Bosharb, Br. 55 FH. Ein Buben» 
wald vun Bedmann in München, Br. 120 Hl. Am Starn: 
berger Eee von Nörr daſelbſt, Pr. 70 fl. Bierbeftüd 
von Bald bahier, Pr. 66 Detende Witwe von 
Grünler in Zeilenrode, Pr. 129 fl. Gtilleven von €. 
Grunler daſelbſt, Pr. 400 fl. 

Auf unſerem heutigen Wetreibemarkte Toflete Wa 
13 fl. — fr. bis 17 fl, 50 fe, Rom 11 fl. 20 fr. 
11.fl, 45 kr., Gerſte 9 f.15 fr. bis 9fl. 45 fr. Haber 
“fh 48 fr. bis 7 fl. 18 Me, Erbin — fl. fr. bis 
— i. — &, Linſen 5. —k bi — MM — ir, 
Biden 5 — kr. bis — fi. — ke 64 Wägen. 

Ergänzung! Wit vollem Kinperſtandyis las ich das 

Eingeſandt“ in Betreff des Schenkyofed. Das ermwän e 
Balbipor bin ih, ba ich mit ber ganıen Nahbarıhart 
und meinen Mieihern beffen groß Nachtheile und Nutz⸗ 
Iofigkeit längft eingefehen, augenblidlih zu entfernen bes 
zeit um fo mehr, ald, wenn ber Hof treie Baflage ware, 
wir die empdrenber Erfahrungen betrefis ber Sit lich ⸗ 
Zeit und Reinlihkeit nit mehr machen mühten; wurbe 
ich doch erft dieſer Tage vom oberen Nachbar, der nicht 
dulden will, daß man son bort hereinfahre,, gehindert, 
mein Eis aus dem Hofe wegguihaffen, was doch nur 
»on oben geſchehen kann, da mein halboff nes Thor 
nicht geftattet, mit einem Wagen hereimufahren. Ein 
Epridwort jagt: mit Nahbarn baut mar Häuer und 
bin ih darum mıt der Rachbarſchaft Hand in Hand ne'ne 
bereit zur Beieitigung ber angeregten ſchreienden ME: 
2. nad Kräften bıi-utragen, nur können wir obne 

ithilfe der verehrl. Behörden dies unmöalich allein. 
Bernparb Autſch. 

In Ehweinfurt it am Domnersta, ber erfte Storch 
einactreffen und bat von jeirem früheren Nefte auf der 
Adleraporhete Behg enommen. 

* Am 1. d. Mia. Abends zwiſchen 5 umb 6 lihr ges 
zieh der etwas betruntene Ortönadhbar Adam Waib: 
wann von Etettfeld, k. Berirkeamts Haß'urt, zunä ni 
Gleiſenau, mit feinem mit 2 Pferden beſpannien —* 
in ben ſtark angeſchwollenen Eb.ls Bach, wo er mit den 
Bierben feinen Tod fand, 

Münden, 1. März. Huf bie Glückwünſche, melde 
der Hr. Biſchof won Speyer zum neuen Jahre bem hei⸗ 
Ligen Bater dargebracht bat, {ft bereits das Antwoit⸗ 
fdireiben erfolgt. Es ift darin aub auf den Speyerer 
Etreit Bezug genommen, indem ei e Et. le indem päpfls 
hen Schreiben alfo lautet: „Wir können bier micht 
un hin, Dir, ehrwürdiger Bruter, berilihft @lüd zu 
wünf und bas wohlverbiente Lob zu erheilen, 
weil Du, mit biſchoflichem Starlmuth dem Willen — 
2. Minifteriums widerſtehend, in Betreff der taeoloaiſ nen 
Etubien Deines Prieſterſeminars, weltes jenes Mint: 
Rertum ſchließen wollte, — wicht unterlaffen haft, die 
hrwürbigen Rechte ber Kirche und ihre gen be» 
u ſchützen und zu vertheidigen. Wiraber, ob⸗ 

n Wir, wie Du re Unfern avoftoliihen Nuntius 
weißt, Deine gerechte Sache beteins verireren haben, werr 
den doch nicht untırlafien, in einer Sache von jo hoher 
Wicht gleit baldmo,lihf andere angemefjene Rathſchlüſſe 
zu fallen. 

Münden, 2. März. Die Feſttafel am k. Hofe 

u Ehren des Heros Karl Tbeoror und der frau 

erzogin Sophie hat diesen Nahmitag Rattgefunren, 
und cs nahmen Se. Maj. der König, J. Maj. die Ri: 


nigin · Mutter und fämmtlih bier anweſende kgl. Wrin« 
e uns Ran engen mit ihrem Gefolge an elben 

heil. YAußerbem waren ber fol. fähfiihe Geiandte, 
Behr v. Könnerig, und fämmtlihe Staatsminifter gela» 
den, Die Feltvornellung im Hoftheater wird nun heute 
Abends ftattfinden. 

Münden, 4 Mä Die bier weilenben, vor 
Kurem aus Drflerreih gelommenen Bolen haben heute 
durch bie fg‘. Pol zeidiretiion ihre Päſſe zugrftelt er- 
halten, mit ver Betiuna, binnen 24 Stunden die Stadt 
und das Land zu verlaſſen. Was zu diefem vlöplichen, 
harten Befehl Veranlafiung gegenen, iſt zır Zeit undes 
dannt, gemig aber ıft, day fein Einziger der Äusgewie⸗ 
fenen durch eine geieg vidrige Handlung oder unfitt.iches 
Betrag-n ben Behörden oder Privıten Anlaß zur n>» 
are gab, Die Meinung daß die ruifiihe Ges 
andtſchaft bievei im Spiele jei, gevınnt neuerdings an 
Wahricpeinlichtet:, ob,l-ich die „Aayerifhe Zeitung“ 
Abrede ftelli, daß vom dieſer Seire Ciaſprache gegen 
ein längeres Berbleiben ber Säfte in hiefiger Stabt ge» 
ſchehen fei. 

In Bilsgsfen jagte ber Braumeifter eines Bier« 
brauers zum Kaechte, der neben dem mit Pferden bes 
fpaunten, mit einem 30 Eimer baltenden: Faſſe belade⸗ 
nen Wıgen faıd: „Nun jahr’ zu in den K ler hinauf, 
id mwerbe gleich nachlommen, das Bier in den Reller 
bin :bzulaffen“. Als der Braumenfter auf dem Wege 
um Reler dem mi’ dem leeren Falle aurüdtehrenden 
echte tegeg ete, rief er verwundert: „Wo kommſt denn 

‚wo iſt denn das Bier? — „Ei, ſprach Harns, 
ich es leicht all-in hinab'aſſen keönren; die Rinne 
war olmebieh ıch n vor bem Keilerloche!* Richtig hatte 
ber pfiffige Kaecht, vor dem .eller angelommen, dem 
Kaffe ven Zıpfen ausgeſchlagen und das Bier in ber 
Rınne das Kellerloch laufen laſſen. 

Haag, 2. März. Die Königin Mutter iſt geſtern 
NRabmitiog 4%, Uyr im Beiſem der ganzen koniglichen 
Familie entihlafen. (Die Aönıgin Mutter Anna Paus 
lowna, Tochter des Raiferd Paul von Rıkland, war 
geboren am 18. — 1795, wurde am 21. Febr. 1816 
mit dem Köon ıl.eim Il, vermählt und war Wiltwe 
feit bem 17. Wär; 1849.) 


Die „eurepäifhe Telerrapbenfonferen” ift am 1. 
Mär in Barız unter dem Borfige des Minifters der 
ausmärtigen U ge'egenbeiten, Hrn. Drouyn de Lhuys, 
eröffner werben. Es find ber derielben folyenbe Staaten 
vertreten: die Sch.oeiz, Frankreich, Spamen, Portugal, 
Statren, D ſterreich, Bayern, Holland, Belgeen, Preußen 
fur ih und Namens ver übrigen Staaten des deutſch⸗ 
oſterreich: ſch n Telegraphenvereine, SHneben, Norwegen, 
Kurland, Türler, Griegenland und vie Donautürftens 
tuhmer, fomıt fämmtlise Staaten Europa’s, England 
aufgenommen, wo bie elektrische Lelezraphie ber Brivat- 
fpetulation nberiaffen ıft. 

Deutfäland,. 

ranffurt, 3. März Dem Bortrag bes Militär» 
ausihuffes entiprehend, wurde ın ber geflrigen Bundes⸗ 
tagefigung bie Dotation für die Bundeefeſtung Landau 
bewilligt; deögleihen genhmigte die Berrammlung bie 
Anträge desieiben Ausſchuſſee in Betreff des Lazareih» 
und Praviam weiens ber Bunbesfcftungen Mainz, Lans 
bau und Ulm, — Oldenburg erklätte feine Geneiatheit 
ur Einführung des Nahprudsgeieges, wenn bie Mehr 
hir ber Regierungen das Geieg annehmen werde. — 
Baden und Xuremburg legten ihre militäriſchen Stans 
desliften vor. — Sonſt Privateingaben und Recla⸗ 
mationen ohne —— — In der vorledten 
Sih ng zeigte Bayern an, daß es zur Unterfügung ber 
Berelligalı für Deutihlands ältere Beihichtefunde für 
1863 — 1804/65 einen meiteren Beitrag von 1200 fl, 

an bie Bundeslaffe ausgezahlt habe. 
Man verfihert 


Defterrcihd. Bien, 2. Mär. 
bier, daß Bayern und Eadfen nunmehr entſchloſſen 
find, im die ſchles wig Holfteinche Angelenenhrit wieder 
einzutreten, und zwar zunachſt dadurch, das in Frank⸗ 
furt beantrogt werden loll, von Bundeöwegen bie beiben 
beuifhen Machte auf,ufordern, dem Bunde über dem 
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bisherigen —* ng A — — 2* as 
eswig· holfteiniſchen elegen unft zu geben. 
Das er A natürlıh nur ein ennleuender Echri‘t, 


Rachichrift. 

Newport, 22. Febr. Mittags. Die Rebellen 
haben Gharleiton verlafien und Der Plah iſt jegt von 
den Untoniften beirgt. Der größte Theil der Stadt ift 
verbrannt. Tie Nevellen fliegen in nörblicher Richtung. 
Der Unionsgenerol Scofield und ber "Iniontadmiral 
Porter babe das Fort Anderfen genommen. Der Fall 
von Wilmington wird nächſtens erwartet. — Bold 





„ 201%/, ; Wechielcours 219'/,; Bonbs 111; Baumwolle 83. 
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weite Gewinnuehung der gräflich Pappenhrim’ichen 
X am 1. Mär; 1865: 1Scqhluk.) 18 Stück zu 
20. Serie 250 Nr. ». und 9. Gerie 476 Wr. 12, 
&, 780 Ne. 17. S. 109 Nr. 7. ©. 1630 Nr. 20. ©, 
1714 Nr. 6. 6. 2366 Nr. 16. S. 2383 Nr,18, ©. 2609 
Rr. 4 und 12. S 3815 Nr, 3. ©. 6518 Wr. 10. 19 
: S. 143 Ar. 9 und 12. ©. 283 N.1. 

S. 336 Rr. 19. S. 724 Nr. 6 ©. 780 Nr. 3. &, 1714 
Ar. 13. S. 2213 Nr. 9. S. 2366 Pr. 6. S. 2388 Wr. 
7. 6. 3614 Nr. 4, ©. 3924 Rr. 8. ©. 4966 Nr, 3 u. 
20. ©. 5/98 Nr. 20. S. 5925 Wr. 4. S. 6190 Ar. 5. 
©. 6376 Nr. 12. ©. 6571 Nr. 3. Alle übrigen in den 
—— Serien enthaltenen Prämienſcheine werden mit 





Augsburg. Ron ben am 1. Febr. 1865 gezoge⸗ 
nen 10 Serien Nr. 252, 481, 1162, 1251, 1286, 1449, 
1557, 1571, 1953, 2092 gewinnen: &. 1657 Rr. 78 
10,000 fl., S. 1557 Nr 1000 fl., ©. 1449 Nr. 57 
und ©. 1236 Rr. 26 je 100 fl., ©. 2092 Nr. 20, 2092 
Rt. 67, ©. 1557 Mr. 27, ©, 481 Nr. 69, ©. 1571 Nr. 
41, ©. 2092 #r, 57, 6. 1286 Ar. 7 und S. 12,1 Rr. 
65 je 70 fl. 30 fl.: ©. 252 Nr. 58, €, 
24, 6. 1162 Ar. 92%, S. 481 Mr. 53, ©. 1251 Rr. 99, 
©. 252 Nr. 65, 6. 1:86 Rr. 96, ©. 1A71 Nr. 63, ©. 
1953 Nr. 4, ©. 1557 Nr. 66, ©, 1251 Nr. 56, ©. 
1557 Ar. 3, ©. 252 Wr. 35, S 481 Nr. 93, S. 1162 
nn + ©. 1162 Rr. 87, 6, 2652 Nr. 83, 6, 481 








Börfenberiht. Franfrmrt, den 8, Mär. 
Die Börie verkihr'e ungefähr in bem Grenzen von ges 


fiern bei niht belebtem Geſchäft. — Rachmittags 2 ihr, 
Detterr. Katiemal 681/,. 1860er Raofe J — 
Tr, 


196, Ymerif. v. 1882 53%, G. — Mbenbs 
ber Effrfteniocietät befiere Rotirungen aus Resyork vom 
22. Feb:uar veranlaßten auch bier eine Beſſerung ber 
1882er Amerit. Bonds und wurben biefelben zu 53°/, 
bis 541/,, %, umgefeht. Gonſt leblos, 


Vegelktand de Maind: 7’ 6%, 
Terantwertiier Rebalteur: Ar. Brand. 


fl. eingelöft. Die Zablung ge'&ieht vom 1. Juni 1.8. an, 


Selterjerwailer 


biesjähriger Füllung empfichlt 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Earl Zürn 


auf der Brüde. 


" als vorzüglicfle Seife für Selbfiraiirende empfehlen 


Praktiſches Nafirpulver, 


per Schadtel 12 fr. 
9972] (2b) 


Rom & Wagner. 


_ Schottifchen VBattiit, Jaconnet, Nanive, 
roll in glatt und fagonnirt, Piqué„, Schirting, 


—— geſnickte Aeruel, 


anſchetten ꝛc. empfiehlt 


3217) 
00000800000 —— 


8Ein Apothe lerlehrling 


für eine Apothele Unterrrantens 
wird geſucht. 

Räheres durch bad Bureau von 
8. 3. Manz dabier. (3159 0a 3 


SO0OCOCO00000 00000000000 


Berlaufen 


ih ein Hahn mit weißlicher 
oppe. Mer darüber 9 elunft 
gibt erhält eine ſehr gute Belohnung 
3. D. Nr. 329 (3204 2a 


V. Osthorg. 


Schreinermeiſer, 2. D. Nr, 174, 


empfiehlt eine Auswatl in polirten 
amd ladirten Möbeln au billigen 
Breifen zur gefalligen Abnahm. [3207 


Kragen mit und ohne 


I. Bundschubh. 


820%] Ein folıber junger Kaufmaun, 
welcher feine Prüfung 1. Elaffe be» 
ſtanden hat, mıt jeber kauf männiſchen 
Bıande, vertraut iſt, dem die beften 
eugniffe und Empfehlungen zur Seite 
eben, auf Berlangen au Cautien 
gefielt werben kann, ſucht bis April 
placirt 3a werben fFranciıte Briefe 
find unter Chiffre A. Z. in der Erp. 
db Bl. abıugeben. [2a 


3018] Es wird eine ältlihe, unver» 
berrathete Perfon, am befien Mutwe 
von ehrlichen Ehuralier, in der Führs 
ung eines Banernhaudwerens ers 
fahren, geſucht. Näh. in der Erp 


3171) Ein Dekonom in dem 20ger 
Jahren, weldyer gute Zeugniſſe aufs 
weıfer fan -, wunſcht eine Stelle auf 
einem Gute zu erbalten. Gef Offerte 
unter Gyıffre 4. B. beforgt bie Er⸗ 
pebition d. Bl. 


3158] Bon Bütthard nad Rüben 
heim find einige roth ladirte Chair 
enfebern ver gegangen. Man 

et um Nüdgabe gegen Belohnung 
bei Conditor Weyrane in Büttharb, 


3206] Grfterm Abend wurde auf den 
Bege vom Theater durch bie Doms 
pfarraafle u Domplatz ein fü er 

ier verloren. Der replihe 


der erhält eine gute Belohnung. 
—— er an © a0 


8214) Solide Mädchen können das 

Kleidermochen und Juſchneiden mit 

ober ohne 2. braelb gründlich erlernen. 
Näh. in der Erp. 


8215) Mehrere im Kleidermachen 
ut geübte Mädchen finden dauernde 
Beigältigung bei 
Franz Weidner, 
Damentleidermader. 
Vüttnerögaffe Ar. 271. 


8211 2a) Waizenkleie und Staub⸗ 
mebl if Migen» und Hentnermeife 
zu vertaufen bei 
Joseph Müller, 
Bürgerfpitalmüole, 
Auch if daſelbſt eine Barthie dürre 
wetſchgen zu verlaufen. 








32169a] 1. D. Ar, 18, Karthauſe, 
IR 1m verlaufen: 1 Wal .marge, 
1 Schreibpult, 1 Gtanbuhr, einige 
Alice, Kommode, 20 junge Hühner 
und ein Ghaif: n: Geidirr. 


Zu Nesbach 


iR vun heute an wieder Kitzinger 
Gyps, beiter Qualität, um befaunt 
billigen Preis vorräthia. 
3180 6a) Kihn, Müler. 


Verkauf. 


8173) Ein neues Preroegeldirr, 
Spidtummet mit Säli.he, fi billig 
zu verlaufen, NRäh. in der Erp. 





Bon enal. Nefpirators 


Zungenfchüger), 

Div nd ber wärmflen Empfehlungen von en ber Herren Aerzte zu ers 
en haben unb bie bei rauber und kalter —** allen Lungen⸗ und 
flleidenden jo außerordentliche Dienſte leiſten, hält ſein vo diges 

Lager in den neueſten und zwedmäßigſten Conſtrultionen zu ben len 


Preiſen zur Beachtung empfohlen 
6164] (4b) Carl Bolzano. 


e . welche wegen ihrer zwedmäßigen 
Reismehl Seife, Zufammeniegung, ihrer milden, er» 
weichenden und erfriichenden Wirkung auf die Haut ald eine wahre Ehön- 
heitsie fe anerkannt zu merben verbient, ift in friiher Waare ein.etroffen bei 


Rom K& Wagner. 


3. Waldvogel, 


Sonnen- und Begenfhirm-Sabrikant 
in Würzburg, 


2941] (2b) 


" Hält fortwährerb ein großes Lager ven den billigften bis zu den feinften 


amd eleganteften 


Herrn & Damen⸗Regeuſchirmen. 


Große Auswahl in Lyoner Seidenftoffen & ächt 


engl. Alpaka (Wollftoff) zum Ueberziehen. 
Neparaturen werden täglid beforgt. 
Alte Schirme zum höchſten Werthe in Zahlung an⸗ 
genommen. 3054] (26) 
Mein Lager von: 


Nolltifchdecken — 

roher A bill xrel Schonen ber un 

— Uorer qlaligen Horık den Kerren BeRyofbefigern unb 
Reflaurateurs jehr zu empfehlen, bringe in Erinnerung. 


Friedrich Sodi, 


Blumenladen am Dom, 


Geſchäfts-⸗Eröffnung. 


Unteryeihneter berhrt ſich hi mit einem hohen Abel and verehrten Pu⸗ 
blitom die ergebenfte Arzeige zu machen, doß er unterm Heutigen fein Ge— 
häft eröffnet hat, und empfieblt ſich in allen in jein Fach einfhlagenben 
che unter Aufiherung reeller nd billiger B dienung. 


Andreas Seum, Schueidermeifter, 


2. Lifte, Nr, 91 Wollergaſſe, im Haufe des Schirmfabrikan⸗ 
ten Hrn. 





8200) . 





2867] 3b 


 Baunbölzger, 


R tantıg beſchlagen ober geſchnitten, in allen Stärken und Längen, bis 60 Fuß, 
find fo 


4 


TS a Sen: 


rtwährenb ouf Lager unb au veıliufen bei 
Franz Hartmann, 
Holjhänpler, Semmelöftraße Nr. 76. 
Und werben balelbfi Beſtellungen auf ganze Bauten angenommen unb 
in Türyfier Zeit, gelt-fert. 2677) 6e) 


Gebrauchte Eiſenbahnſchienen 





in guten Zuſtande, ſowohl für Seitenzeleiße als bauliche Zwede brand: 


bar, empfiehlt zu billigem Preiſe 


aıc)ı80). .Fncob Scheid in Darmstadt. 


5817| (t) Die Kironen-Apotheke in Würzburg. 


Blaue Glocke. 
(Salon,) 

Heute Samftag den 4. 58, 
 Ocieit 

von — — der kgl. 


eg.⸗Muſik. 
Entreö 6 kr. Anfang 8 Uhr. 


Platz ſcher Garten, 


Morgen Sonntag 
s Produktion 
ei —— re 
8. Beineis, 
Schöne Mainausſicht. 
Morgen Sonntag 
gutbefegte 
Harmoniemufik, 
wozu ergebenft einladet 
Nikolaus Troll. 


fowie jeden Sonn: und Feiertag 


muſilaliſche Unterhaltung, 
Schweiger 


wozu ergebenft einlabet 
8193) Peter 


Reſtauration Mocca. 


Juliuspromenade u. innerer Graben. 
Uusgereihnetes Meppernd 
Bier, gute reingehaltene Meine, 
fowie guten Mittagstifch empfieplt 


Mocca. 
Auch find bafelbft ſchön möblirte 
Zimmer zu vermiethen. 


Gebrüder Wolz'ſche 
Brauerei, 


Heute Abend 
Sextett. 


Aromatifche Bahnpafta 
das Heine Badıt 18 kr. das grone Ab tr., 
ächtes Klettenwurzelöl 

das Glas zu 18 fr. und 30 fr, 
Injectio Matico 
das Blas 36 fr, 
Fluid Royal, 
bewäbrtes unihäblihes Mittel, bie 


are bauerbaft braun und ſch 
—— das Glas fl, 1. 12 he 


Bispomade 


bes Sin 15 fr., 21 fr., und vo fr, 
Kronen-Apotheke 
2395 b) in Bürzburg. 


3218) Eine Grube Dung ifl 
verkaufen. 1. D. Rr. 75. 8 * 






tion vor allen an 


or NühMafchinen 


aus der 


Fabrik von Robert Kiehle ans Leipzig, 


melde fi durd) ihre einfahe und folide Conſtruk⸗ 


auszeichnen, empfehle ſolche 


für den Privat: Gebrauh fomohl, als we für 
— alle Fabrik-Zwecke, ala Schneider, Schubme: 
cher, Hut: und Rappenmacher, Tapezirer, 
Schirm und Eorfettenfabrikanten u. f. w. 


Alle Sorten Mafchinen ftehen zur gefälli- 
gr Anfiht und Abnahme bereit im Weöbel- 
agazin von Bernard Fifcher, Sındgaffe. 


— 
N.B. Aufſtellen und Erlernen der Maſchinen gratis ſowie ſehr gute Jahlungs⸗ 


Bedingungen. 


3182) 





Bom Shemiler F. Sähreyer neuerfundene » ‘ 


Pillen gegen Zahnfchmerz 
| an caridjen (hohlen) Zähnen. 
MR bicinals ” en 
Geprüft vom hohen u. u a ae vom aller hoͤchfi 
Jucl. Emballage und Gebrauchsauweiſung 18 Fr, per Schächtelchen. 
Vorrathig bei 
Münden. Schreyer n. Comp. Sdhillerſtraße 2. 
Bürzburg: Herrn Apotheker Großmaun zum Engel. 
Kauſmaun J. ©. Zink. Dtto Uehlein 
Brückenau: B. B. Glück. — Dettelbach: I. Schäffer. 
Carlſtadt: Beruh. Anſelm. — Kitzingen: 3. ©. Zürlein. 
Kiffingen: Apoth. J. B. Ihl. — Königähofen: ©, J. Einſtaller 
Schweinfurt: €. F. Voit jr. — Zeil a / M.: I. P. Pollath. 
Sm Orten, in welchen ſich noch feine Depots befinden, übertragen wir 
gerne den Verkauf foliven Häufern gegen namhaften Rabatt. 2115) (db) 





Der Lagerplak für Bauholz und Bretter des Herrn M. S. Roſen- 
thal meben dem Schießhauſe ıft käuflich in meinen Befip übergenangen, 
unb nachdem ich mein Lager aufs Velftändigfti —— babe, empfehle 
ich ſolches unter Zuſicherung deſter Dualität und billigſter Preiſe zu ge» 


neigter Abnahme. 
Julius Egelhaaf 

neben bem Schiefhaufe in Würzburg. 
Anzeige 
Meinen geehrten Runden unb guten pn zeige ich ergebenft am, 
ba eine andere We bei € in 
Fi 2 ————— pa Pre rg auch ee, ne 3 eg mi 
[2 


bezogen habe, 
beebren. 
Elise Keidel, Witiwe, 
Weißnaherin. 


2779) 


3184) 


Berfäufe und VBerpachtungen 
verſchiedener Anweſen. 
rc größere umb kleinere Güter, Mählen, Wirthſchaften, Braue- 
Dmngen, Dötfer, Höfe, Hlnfer 1c 1cı ne Reis Dig m 
yerlaufen fomie pe er und Mäheres zu erfahren durch er 


8159) A. Müller Junior in Haßfurt a / M. 


3195] Yür eine kleine Haushallung braves Maͤdchen, das lann, 
wird gegen guten Lohn ſogleich er geſucht. Näh. in der —— 





3164) Ein großer grauer Hund mit 
weißer Bruft ifl zugelaufen. Adıubelen 
in Unterpleichfeld Rr. 4 gegen bie 
Futterkoften und Einrüdungsgebüfr. 


3081 3al Eim orbertliher Junge kann 
bie Schloßerprofeflion eriernen bei 
Jakob Sory, 
Sa lohermeiner im 
Dettelbach. 


8087] Eine Apotheke wird mit ger 
ringer —— zu kaufen geſucht. 
Franeco Offerten befurgt die Erp. 


8088) Eine der frequenieften Apo- 
—— gerri” im u. 
puntte dee reichſten Gaues gelegen, 
iR zu vertaufen. Wo? ſagt die dm. 
And ber ——ã—nſ — 


8167] 3000 fl. werden gegen gute 
Berfiherung auf ein Haus aufzu⸗ 
nehmen geſucht. Räb. in ber Exp. 


8196] Fin Meines 


—— 

von 26 orgen der beſten Feld 
eınige Morgen Weinberg guter — 
und bir 2 Morgen Baldung, unmeit 
Mürzburg , it bei geringer Au⸗ 
ablung ıu verfaufen durch iſ⸗ 
— auer, Buttuers qaſſe 384. 


3132, Ein 4 jähriges Pferd, fehler⸗ 
frei, ift wegen Geihuftsoeränderung 
zu verlaufen. Näheres bei Schmie de 
meider Fink, 





3194] Eine anftänd'ge junge 
Dame von Ausmärts, fudt 
bei einer ebenfalls anftän= 
digen Familie, wo möglid 
dahier, in einer der Haupt- 
ftraßen zwei hübſch möblirte 
Zimmer bis aufden 1. April 
oder Mai auf längere Zei 
zu methen. Näh. i. d. Erp. 
B185| Ein Logis mon 2 — 


Küche nebſt einer Werlfätte iſt 
Mai zu vermiethen. 4. D. 147. 


TEILT 









lien Ba 


enf. k. Yandrichter dapier, 


tag ben 6, früh 10 Uhr in Erifthaug flatt. 


— — — — 


Dünger-Berjteigerung. 

Bon ber Defonomie Kommifiion des Pal. 2, Artillerie H giments doc. 
Lüber wird künftigen Montag ben 6. I. Mts, Nachmittags 3 Uhr im 
Garbiftenbau eine bebentende Uuentität Prerdevün;er, welder durch Rei⸗ 
nigung der Kanäle und Rulden diefer Stallung gewonnen wurde, öffent« 
lich verfleigert. 


War durg, den 4. März 1865. (3212 


Berfteigerung eines Wohnhauſes. 


Auftrage des E. Stadtgerichts Wü verficigere ih im Wege 
ber alfsvolfiredung am n — 


Dienstag den 11. April d. Is. Vormittags 11 Uhr 


in meinem Amtöjimmer nad wen ver Behimmungen ber Proz. Nov. 
non 1837 und ber Hyp.⸗Geſ. dad Wohnhaus in ber Hörleinägafle, DIR. IV. 
Nr. 80 dahler, Plan: Rummer 1777, zu 0,014 Deu. BDasfelbe ift 19° lang, 
28° tief, 3 Stodwerle hoch, aus Stein und Fachwerk gebaut und auf 
8000 fl. tarirt. 

Der Kaufpreis ift in 14 Tagen vom erth’ilten Zuſchlage an u bezah⸗ 
len, bie übrigen Bedingungen werden an der Zugfahrt bekannt gegeben. 

Mürzburg, ben 24. Februar i865. 


" 9810) (2%) Sppmann, !. Notar, 


Bekanntmachung. 


Im Erecut'onswege verfteigert ber umterfertigte Rotar zufolge Auf⸗ 
trags des fol. Bezirksgerichts Schweinfurt die nachbezeichneten in Arnfleiser 
Markung liegendn Grundſtücke: 

Blan⸗ Rummer 657, u, 217lab, 2487, 3531, 32061/,, 3307, 1581 
und l, 
welche zuſammen auf 1805 fl. geihäßt find, nah Maßgabe bes 5 64 bes 
pothelengeieg 3 vorbegaltlih der Beftimmun,en Der 8 98 bis 101 bes 
rozeßgeieges vom Sabre 18.7 am 


Dienftag den 11, April I, 38. Nachmittags 2 Uhr 
im Rathhausiaale dahier unter den an biefem Termine belannt zu geben⸗ 


den Bebingungen öffentlih an bie Meifibietenven und werben hiezu Strichs⸗ 
liebhaber ingeladen. * * * 


Arnflein, 18. Februar 1865. 


2702) Gentil, L, Notar. 
Ausfchreiben. 
In ber Beit vom 2, bis 19. Fbruar d. Is. wurden aus einem Zim · 
. mer bed Hauſes 


„Tiſtr. 1. Rro. 228 am Wale, folgende Gegenſtände — 
ohlen: 1) eine B.ttvede von weihem Pigus, 2) ein Beuuüdetzug von Iıla 
Rattun, 3) zwei neue Frauenbemten, balbieinen, mit M. 8, gezeichnet. 
—— auf dieſen Diebftahl be,äylige Notigen bitte ich mir mitzu ⸗ 


len. 
* Würzburg, ben 2. März 1865. 
Der kgl. I. Urterfuhungsricter. 
Bruper, 


8169) Auf dem de fien Gafinos 3183) Eine fbwarre Kaye nit 
Bolle find zwei Mantilien legen weißer Bruſt bat fih ſeu Sonntag 
lieben und Lönuen in der Re: verlaufen. Dem Wiederdringer eine 
uretion von 3 Feiſchmann's fehr gute Belohuung. Sandgaſſe 
abzeholt werden. N. 255 ım Movelmugajin. 


Todes-Anzeilge. 
Gott dem Almähtigen hat es gefallen, am 3. März Mittags %/,12 Uhr unjern guten unvergeh« 


ü Franz Joseph Eichinger, 


y 
im 63ften —— nach längerem Leiden in das beſſere Jenſeits abzurufen, 
Den Verblichenen einem wohlwollenden Andenken em fehlend, bitten um filles Beileid 
die tieftrauernden Kinder. 
Die feierliche Beerdigung findet Sonntag den 5. Nachmittags 4 Uhr, ber Trauergottesticnit Mon» 












8176| Perloren wurde neulih ein 
grüner Shawl und eine Düge, Dem 


redlichen Fiuder eine gute Belohnung. 


Rath. in der Erp. 


3186) Ein 20 fl.-Eonpon, Met 
talique#, Nr. 22589 ift abganden ger 
tommen, wer darüber Auskunft er: 
theilt erhält eine Belohnung. Bor 
Untauf wird gewarnt, 

Räh. in ber Exp. 


8175) Es hat Jemand bie letzt ver« 
gangenen Tage ein Epgarrenetuis 
engliihen Fabrikata veiloren ober 
irgend wo liegen gelaſſen. 
Abzugeben im Garbiftenbau Rr. 48, 


3224) Bom Hillers⸗-Laden über ben 
beine Markt bis in ben inneren 
raben gingen 3 Ellen blauer Sei» 
eng verloren. Dem Uebirbringer 
eme gute Belohnung. 
Rän. in der Exp. 


Haus: uud Familierbud mit vie» 
len colerirten Bildern und Zıluflra» 
tionen mıt hoͤchſt int-reflanten Er⸗ 
ee yierhöhe * * han 

er⸗ und poln 
Nevolution tnsnerombere Gr sähnung 
verdient. (Hadenpreis 7 fl.) für nur 
2 fl 48 fr. zu baben in ber $. 
Goldfein’hen Buchhandlung. 


— — 

anf ein berrichaftliches Gut, bie g 

& auch die Rüce des Defonomtie- 

© Perſonals mit zu tübren der⸗ 
ftebt, wird auf Ditern gegen 

© guted Honorar geſucht 

8 Rah. in der Erp. (3187 2a 

0000 


Ein geübter Blafergefc wird bei 
dauernder Arbeit geſucht. 
@leihrritig kann bei mir ein orb» 
entliher Junge das Giaſergewerbe 
und das Vergolden unter annchms 
baren Bebingun yen erlernen bei 
C. Kahles, 
Vergolder u. Glajermeifter 
a Marktheidenfeld. 


zum) Es nirb eine einfache Per⸗ 
ſon den 30er Jahren, die gut 
buigerlich kochen kann und fih 

hänsdligen Arbeiten unterzieht, gli 


einer rubigen Fanilie 8 
Opern geſucht. 


000090 


auf 
in ber Erp. 






eventuell Southampton anlaufend, vermittelft 
Boruffia, Capt. Schwenfen, am 4, Mär, Teut 
’ „ KZanbe am 18. Wärı, 


Prim 


Zu „Donan’, 


1. 
Näheres bei dem Edpiffsmatler ngu 


fowie befien Agenten 
Knorſch in Würzburg; Wegmeifter Brauſer in 


GERMANIA, 


Lebens Berfiherungs-Aitien-Gefellihaft in Stettin. 
Orundcapital: fl. 5,250,900 ſüdd. Whr. 
Berſicherungs · Anträge von 1. Jan. 1864 bis 1, Jan. 1865 29186 mit 

fl. 47,179,404, 

Die „Bermania’! üherninmt fertmäbrend ® en auf dad 
Lchen einzelner und verbundener Perfonen zu billigen und seiten Kıdmien 
und feltert ferner Auefleuers und Yerbrenten:Rerfierum en jener Art ab; 
fie bietet ben Betpeiligten die fiheriten Garantien und gewährt ihnen 
BP alle nur mögtihen Bortpiile und E Irichterungen. 

Beifpich 4, 27 Jabre alt, fibert durd eine bis zu feinem Tode zu 

m leiftende Brämienzablung von jährlih fl. 19. 10 (die Pramie kann auch 

in vierteljäbriigen oder monatiihen Raten ge;ablt werden) feiner Frau 

FF und feinen Kindern ein Kapital von fl. 1000, weiches bei feinem Ableben 
I „ gesahlt wird, basjelbe jpät oder trüb einreten. 


Frag g ma 


{ Zur Berabreigung von Proipeften und Eriheiluna jeder näheren Aus⸗ 
5 Eunft fino die Herren Haupt» und Special: Agenten der Geſellſchaft jeber- 
I jeit bereit. 
j # Bamberg im Februar 1865. 


Die General» Agentur der Germania 
'E ( 6c) (2526 F. 3. Meher. 
Zur Abgabe vom Proſpekten und Entgegennahme von Anträgen find 


:$ bereit: i i 
g> Her ®. ©. Fuchs, Hauptagent in Würzburg. 


28 Carl Ehr. Schmidt, Kaufmann in Würzburg. 
Ki Commiſſi⸗ när Walther in Würzburg. 
rg 


ir 


„ OStto Mlüber in Würzburg. 
„ Chirurg Krauß in Bergtheim. 
Tühtige Agenten werben verlangt, 


Ausſchreiben. 


Der Bauer Franz Michael Werner von Hollſtadt wurde durch rechts⸗ 
kräftigen Beſhluß vom 8. dB. wegen Verſchwendung unter Curatel geitellt, 
und ibm als Gurator ber Landwirth Michael Joſeph Zwierlein von dort 
beigegeben, ohne deſſen ausprüd.iihe Zuſtimmung er teinerleı läftige Ber» 
träge abſch ießen fan. 

Neuflabt a / S., am 27, Februar 1865. 


Krnigliches Landgericht, 


Molitor, 
Baier, A. 
Wolfram. 


Hamburg Ameritauifihe Padetfapet-Atien-Gefelfchaft 


Directe Poſt-Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg & Hew-York 

ori, urssmnfjäitie 
Be „prfagepreife eu "gajüte Br. ı —X 150, gweie rei Br. Et. — 110, geiieibee Br. 
Fragt ermäßigt für alle Waaren auf Pb. Sterl. 2, 10 pr. ton von 40 hamb. Cubicfuß mit 15%, 


ag? 
Die bitionen ber Geielihaft gehörenden Geaelihiffe finden fatt: 
— — 


am 15. April, 
” rautmann, am 2), * 


gen, 


Meyer. [ 
k Bolten, Bm. Mıleris Racfolger, Hamburg. 
E\, J. Bothof, General-Agent 
in Aſchaffenburg, 


Sc. Volkach; Peter Megtzger in Ofen 

furt, Jakob WB Ums in Rothenfels; E. Flei chmann in Kiſſingen; Ed. 

Königspofen; Joſ. Zink in Hofheim; Jakob Freudenthal in Tann; J. W 
ſtadt a / S. und Nud. Stoll in Hammelburg. 


önberger in 
. Kopf in Reus 
(et) 


3177) Von einem ſoliden Käufer 
wird unter annehmbaren Bedingungen 
baldigft ein Hand mit Gerten und 
Brunnen in Wuczburg zu kaufen ges 
fact, Offerten werben in ber unteren 
Wöllergaffe 2. D. 224 angenommen. 


3138) Es find 4 Bilderupren, wos 
runter wit Spiel» und Schlagwerk, 
mehrere Kirchen Würzburgs vor» 
ftellend, billig zu verkaufen, 

äh. in der Erp. 


3199] Eine Wohnung, beſtehend aus 
2 Zummern rebit Kühe ift bie Mai 
ju de miethen. Nah Sternfiraße 166, 


3189) Ein trodenes Parterre⸗Jim ⸗ 
mer, zum Aufbemwahren von Möbeln, 
tft zu vermietben. Näh. in der Erp, 


318540] Sine Wohnung von drei 
immern, nebft Aıtooen und fonftigen 
:quemlitfeten, mit ihöner Aue —* 

auf den Main und die Stadt, ſo 

eine Bohnung von zwei Zimmern 

find forort zu — 6. D. 6l. 


3161) 4. D. Nr. 106, Neubaugaſſe, 
it auf ben 1. April ein möblirtes 
Zimmer zu vermiethen. 


1. Ein Logis von 8 ineinandergehens 
den Zınımern, nebfi allen Ertor» 

dernifien, ift an eine zubige tin« 
derloſe Familie auf 1. Mai zu 
—— 

2. Auch Laden mit Logid von 
2 Zimmern, Küche, mit allen Er» 
forberniffen, mit Saseintihtung, 


auf 1. Rai zu vermiethen, 
3. D. Nr. Ir — (3160 


32310) Ein Gut zu 150 und 1 zu 
80 Worgen mir Wieſen und Kleejel« 
dern find au vrrlaufen bei 

NR. Hofmann in Aruſtein. 


3174) Am Dienflag wurde wahrſchein⸗ 
lich auf dem Domtnilanerplage ein 
Heiner Schlüffel verloren. Man 
bittet um Hüdyabe in ber E;peb, 


Schrannenhalle. 


Morgen Sonhtag 


SBONSZRE 
vom Streihordefter der königl. Landwehrmuſik. 
Anfang 2%/, Uhr. 
Entree: für Herrn 6 kr, für Damen 3 kr, 
Progamme am Eingange sum Saale, 
Die Garderoben find geöffnet. Vergütung 8 fr. & Perſon. 
Zu zahlreihem Beſuche ladet ergebenft ein 


Stephun Weiss. 


 Strassburger Gansleber-Pasteten, pommerische 
Gansbrust & Keulen, Gansleber-, be üzel-, Wıld- 
pret- € Sardetlen-Roulade, Gothaer & Braunschwei- 
ger Cervelat-, Trüfel- € Zungenwurst, Westpbä- 
ler Schinken € Gervelatwarst, Hamburger Rauch- 
fleisch & Rindszungen, Frankfurter Leber- & Brat- 
warst & ital, Salami empfichlt 
Anton Minoprio. 


2) EEE 


Schwarze Tuche, ( Cachenir & Salin, 
seidene *Vesten, Binden und Kräg gen, 


Bieiefelder Lein:n & Taschentücher 
empfiehlt in guier Wanıe und zu bilizen Bre-fen 


3166] (24) ©. A. Ziegler. 


Weiße Mul3 & Organdy’s 


in allen Breiten und Qualitäten ſowie: 


kiragen mit Stulpen, 
Bıoujen umd Jaquetten, 
geſtickte Tafchentücher re., 


—— in großer Ausrmahl 


3156) (3a) 


Leinwand, 


Bielefelder und fchlefifche in allen Breiten, Tiſch⸗ Buffal 


jeuge, Servietten, Handtücher, B-ufteinfäte 
und Zafhentücher in reeller Waare verkauſt „unter 
Garantie” zu Fabrikpreifen 


F. J. Schmitt, 
3153) Ede der Eihhorn- und Sandgaffe. 


— Das Neueſte 


in Frühjahrs- Kleiderktoffen * 


empfiehlt in veiher Auswahl 


Kom & Wagner. 





Sänmiliäe m — — 
Montag den 6. do. 
_ jr erfchelnen. ericheinen. (3157 


Plenar - Plenar - Vverſammlung 
amftaq ben 4. März Abends 8 Uhr 
im Lolale, Seroldögarten, der, ge⸗ 
ehrten 68. Mitglieder ber Wittwen« 
und Waijen-Unterflügungstaffe bes 
ne —* 

3137 26) Ausſchuß. 


—— 


Eon tag ben 5. März 1865, 
5. Rorftellung im 9 Abonnement, 
Dberon, König der Elfen. 
Romantuche Feenoper in 3 Alten vor 
Karl Maria von Weber. 
Montag ben 6. März 1865. 
6. Vorflelung im 9. Abonnement, 


Zurüdfegu 
Driginatseganfoie ik Alten von 
Dr öpfer, 


Birtöfcaft zum haft zum guheloc. 
2917 2b) Gutes Rikinger Bier, Wein, 
Roffre; bei Berabreihung guter Spei« 

fen, ladet man biemit ein verehrliches 

Publikum zum freundlichen em Beſuche ein, 


Warmuth'ſcher Saal. 


Sonntag Eröffnung der Vor⸗ 
tellungen des 


Nordamerikaniſchen 


Cyclorama. 


E, Beyer’s 12jibrige Reile von 
Bremen nah New: Nork burd Amer 
rifa zurüd nah Hamburg. 

Sonntae. Vorſt. des I. Theil 
enthält unter anderm: Reife vom 
u er New: Nork, Hafen vom 

durch die Stabt, Hous 


w York, 
5 $ bi Albany, Mohamttbal, ; 
Nordwald im Edhnee, Methodiftens 


Verſammlung, Eleveland, Pittsburg, 


u I 
läge 
Runmerte Ui 5 SE RL 
I. BI. 18 Er. Gallerie 9 fr. 
Kinder die Hälfte, 


ia Deffnung °/, TUbr. Anfang 


7 Upr. Ende 1/,9 Uhr. 


3192) Frankfurter Brat 
würfte, Schinfen Roulade 
und Gothaer Eervelat 
würfte in friiher Sendung 


Andreas Kirfchten. 
3170: Ein Schleier wurbe gefuns 


—* F. J. Biler 0a meter 
Drud son Bouitas Bauer in Würzburg, (Hieyı Beilage.) 


— — — —— 


ut 


rer 


BE eig: zu Nr. 54 des 





Bekanntmachung. 


Zur Erhebung der pro 1864/65 verfallenen Gr udſteuer pro 1. und 
I, Ziel, ter Haus-, Gewerb:, NKapitalrenten: und Einlommeniteuem pro 
1, Stel nebſt Kreisumlagen, dann der fämmtligen Bodenzinfe des Staates 
und der Abloſangéekaſſa werden nadfolgende Termine anberaumt und bie 
Pflihtigen in hiejiger Stadt hiebei insbeſondere darauf aufmerkſau ges 
macht, daß 2) 

1) kb Zahlende fih mit einem Steuerbüchlein zur Abguittirung ber 

Beträge zu verjehen hat; 

2) bie geblangen nur Vormittags von 8 bis 12 Uhr vorgenommen werden ; 

5 die Emhaltung ber feitgeiegten Termine um to web newärtiget wird 
als Diejenigen, welche nicht rechtzeitig erſcheinen, während der aus- 
ejhriebenen Perzeptionszeit abgewielen werben müßten. 

Hugleis wird noch bemerkt, daß auch die Geſammtſteuerſchuldigke it 
pro 1864/65 angenommen wird, wenn bie Pflihtigen biefelbe ſogleich zu 
erlegen wüniden. 

Die Perzeptiondtage find: 

a) für ben J. Diftrikt: 
von Haus: Nummer 1 mit 100 Montag den 13. März I, 3%., 
J = 101 mit 200 Dienflag den 14. Bärz I. rg 
= 7 201 mit 300 Mittwoch ben 15. März I, Js, 
= mi 301 mit 453 Donnerflag den 16. März I. J8.; 
b) für ben ME, Diſtrikt: 


von Haus: Nummer I mit 100 Freitag den 17. März [. 58, 
8 101 mit 200 Samitag ben 18, int 


* 


— 
= 


" Id 
z 2 »01 mit 300 Montag den 20. März I. $8., 
2 “ 301 mit 400 Dienftag ben 21. März IL. 38., 
— 5 401 mit 500 Mittwod ven 22. März I. Js., 
7 501 mit 606 Donnerfiag den 23. Maͤr, LIs.; 


c) für den III. Diſtrikt: 
von Haus: Nummer 1 mit 100 Freitag den 24. März I. Is., 
J — 101 mit 200 Montag ben 27. März 1. de 
201 mit 300 Dienſtaz den 28. März I. 38., 
301 mit 367 Mittwod den 29, März L. 38.; 
d) für den IV, Diftrikt: 
von Haug: Nummer I mit 100 Montag den 3. April I, Je., 
101 mit 200 Dienftag den 4, April I. 38,, 
20! mit 350 Nittwog ben 5. April I. 8; 
e) für ben V. Diftrift: 
son Haus: Nummer 1 mit 100 Donnerftag den 6, Hpril I, Is., 
e — 101 mit 280 Freitag den 7. April l. Js. 
Schließlich wird bemerkt, dah mit Genehmigung Bol. Regierungss 
inantammer d.d. 26, Januar 1364 ro. 8655 die Erhebung und D it- 
tirung der ſammtlichen Steuern und Bosenzinje dem Amtsgehilfen Schrei« 
ner übertrogen ift. 
Würzburg, den 1. März 1865. 


Königlihes Stadtrentamt. 


Brenner, 


® 
VBerfteigerung. 

Im Auftrage des k. Handel? gerichts Würzburg verfteigere ip im Wege 
ber Hülfsvolficedung am 

Freitag den 10. März d. J. Nachmittags 2 Uhr 
im Haufe des Bärtners Herrn Zıppelius, Diſtr. 4. Nro, 3191,, vor 
dem Nennmwegertbore, im 3. Stodwerte 4 vollitändig gerichtete Betien mit 
Beitftätten und 1 Kinderbettftätthen gegen Baerzahlung. 

Würzburg, 2. März 1865. 

3163) 


” " 
" ” 


" ” 
” ” 


3009) (36) 


SOppmann, k. Notar, 


Samen Dffert. 


Deutfchen Wieſenklee fl. 38, H. 40, Monatöffee fl. 39, Inkarnat⸗ 
Klee fl. 24, Esparſette over türkifcher Kleeſamen fl. 13 pr. vayr Cir. 
Alle Eorten Grasfamen von fl. 15 yr. Eır. an. Ale Sorten Walbſamen 


billigft bei, , 
3156) A. Müller Junior in Haßſurt a,M, 





Würzburger Stadt- und Yandboten, 






2239] Durch J. Scheible in Stutt⸗ 
art, ſowie durch alle Buchhandlungen 
yern's kann bejogen werben: 
Morgenröthe, die, der Weisheit unb 
ber Daum bes Lebens; bas if: 
Grund und Shlüfjel zum wahr» 
gun en Erkemen Gottes, bes 
enſchen, der ganzen Welt, und 
Tffenbarung des Geheimnifjes ber 
dreieinigen Weisheit. Den auser⸗ 
wählten Gläubigen u, Heiligen im 
Ehriilo Jeſu, die da berufen find 
m Abendm hl ber Hodzeit bes 
ammes, nad d. Herrlichkeit bes 
neuen Jeruſalems. Getren nad d. 
Ausgabe von 1762, 40 fr. 


Element, Dr. R., Die ſibylliniſchen 
Dralel, oder bie Ausſprüche und 
Beiffagungen ber alten Sillylle 
über bie Be:gangenheit, Gegenwart 
». Zukunft der Welt. Ans altem 
Säriften in beutfcher Webertragung, 
mit Einleitung umb erläuternden 
Anmerkungen. 2 Theile. 

2 fl. 24 ir. 

Geheimniß, das, vom Sal;, als dem 
Lebensbalſam und den se aller 
Schäge; oder b. Salzes göttlige 
Eigenſchaſten und feine Wunber« 
wirtungen zu freubigem u. langem 
Leben. Göttliger Weisheit zum 
Lobe, auch zur Verherrlichung des 

tmmliichen Salzbındes und ben 
enſchen zum Bortheil geſchrieben 
von Elias Artiſta Hermetica. Ger 
treu nad der Ausgabe von 1770 
ernenert. 48 fr. 

Panar, der bibliſche Wunder» Mebdir 
ceus; ober von ben Grundurſachen 
der Krankheiten nud beren ſicherer 
Heilung nad Haren usb geheim⸗ 
nıgvollen Aumeifungen in der hl. 
Schrift. Bon Einem der die Wun⸗ 
ber folder Arzneien bei gläubigemt 
Gebete ſelbſt erfahren und an Ans 
bern geſehen. WBortgetreu nad der 
Ausgabe von 1787. 36. [2b 





2698) Wegen BVerjegung ift in dem 
neuerbauten Haufe, 1. 9 am Plei⸗ 
chacherthote, eine ſchöne Wohnung 
von 6 Zimmern, allen Bequemlich⸗ 
keiten u. Waſſerleitung fogleich oder 
bis 1, Mai zu vermiethen, 

Näh. in der Exp. 


8038 36) Es kann ein Junge bie 
Qutmaderprofeifion erlernen bei 
Georg Anton Braungarbt 
nächſt der Brüde, 








3026) Ein Garten mit Gartenhaus, 
11/, Morgen groß, in der Nähe des 
Schießhauſes tit au verkaufen. 

äh. in der Erp. 


245430] Ein Baderges 
hülfe, m. entiprehender Em⸗ 
pfchlungen, ſucht Condition, 
Der Eintritt kaun bis 1. April 
gefhehen. Näh. in der Erp. 


Der Unterzeihnete verſteigert 
Mittwoch 





langen kleine Proben verſandt werben. 


J Warzburg, im Februar 1865. 


Sm I Seller: 


Weinverfteigerung. 
den 29. März, Vormittags 10 Uhr anfangend, 


im Meinen Theater: Saale nadoerzeichnete felbftgebaute Weine mit dem Bemerken, baß 
diejelben an den Fähern probift wernen lönnen und an auswärtige Liebhaber auf Ber» 


L. Oppmann. 





Faß: Nr. 28, 19 Eimer 1863r Aſtheimer, Faß Nr. 8, 22 Eimer 186% Fahrer, 
=. 8638 u P o., 9,2 „ ” 0., 
— 24, 18 „ „ KEtein, u 18, 18 „ 186lr Stein, 
.: 3,38. 5 „ bi. „ % 7, „. Stein-Nichling, 
„8, 7m m. Stein-Riekling, „ 1, 18 „ 1857 Etein, 
„4, 8 „ 1862 Heibingsfelber, 7 15, 22 „  1858r Stein L, 
v 1, 22 ” ” bto., " 16, 22 ” 1802r Etein, 
u ri ei dio is, is 3 bto., 
z 5b, 22 Bi pr Heir.richsleite, " 12, 22 ” Pr Etein L., 
" 23, 18 " * dto. 14, 22 ” ” bto, I; 
m 6, 22 ” * Fahrer, " 11, 15 a ” bto. I, 
" 7, RM nm bi „ 81 „  „ Etein Rießling. 

3m IE Seller: 
2681) (45) Fap:Nr. 18, 82 Eimer 1863r Aſtheimer. 
0000200000 00000090000 


Weinverfteigerung. 
Donnerstag den 16. März lauf. Irs. 
werben in meinem Haufe nachſtehende felbfiacgogene Weine in paſſenden 
Bartieen, fämmtlih in ben beiten Lagen „Kalmnty und Röhrig" gepflun;t, 
öffuntlich verfteigert, wozu ich freundlihft einlade, 


Zengfurt, den 3. März 1865, 
3181] (2a) Friedr. Wolz. 


Eimerzahfl Jahrgang Eimerzafl Jahrgang 
18 1858r, 30 18 ı7r, 
18 1857r, 14 1862r, 
20 1859, 12 1853r., 
30 1834r, 14 1862r, 
26 1868r. 10 1860r, 

8 1864r. 12 Apfelwein. 


WaarenBerfteigerung. 
Wegen Beihäfts:- Veränderung verfteigere id im Auftraſe bes Herrn 
Saufmanns Martin Reichel dahier gegen fofortige BVaar ahlung defs 
fen Waaren: Lager in feinem Laden in ber Marligaffe, H8.:Nir. 438, am 


Mittwoch den 8. März Vormittags von I—12 Uhr und 
Nachmittags von 2— = und an den darauffolgenden 
agen 
und kommen namentlich Spezereiwaaren, Farben, Tabake, 
Käſe, Materialwaaren u. tgl. zus Verſteigerung, wozu ic Kauf: 
lufiige höflichft einlade. 
Würzburg, den 3. März 1865. 
3172) (3a) J. Herlet, Schreibe-Büreau-⸗Beſitzer. 


⸗ 
PferdeVerſteigerung. 
Bon der Oekdnomie-Tommiſſion bes königl. Aten Artillerie Regiments 
vacant Lüber wird 
künftigen Mittwoch den 8, und 
e Samstag den 11. d3. Mt, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anfangend, 
on ber Hofpromenabe eine Anzahl überzählig gewordene Dienfipferbde öffent: 
lid verneigert, wozu Steigerungsluftige hienit eingeladen werden, 
. „Die weiteren Verfleigerungen werben feiner Zeit nod bekanat gemacht 
werben, 
Würzburg, ben 3. März 1865, 
30536) Eichene Steine zu Faß- verkaufen im 3. D. Nr, 
lager, jowie eijerne Deren jind zu Bierröhrenbrunnen. 





187 am 


Hans-Berkauf. 


o 
ö 
& 
oO 

Wesen Abıuge von bier ift 

ein 2ftlod'aes ſehr rentables 
© Haus, beft-r Lage ber Stadt, 
8 in beft baulichem Yuftande, Bim- 
5 mer jdön taprzirt und ladirt, 
5 Hof, Garten, Waffeıleitung und 
S ſebr qutem Seller, zu verkanfen 

Ferner meiden mehrere Gaft: 
8 bäufer mit und ohne Inventar, 
Z melde fi) großen Umſatzes er: 
6 freuen, durch mid na: gewieſen. 
Das Auftrag: und Anfrage: 


o 
Bureau von 


o 
8 
8 
8 
5 276%) F. J. Manz. s 
oO 
oO 


. 
OOOSO09500000 DOCDUDXROODO 


20009 


1655 4c) Ein ſchönes geräumiges 
Haus in einer ber ftönften und leb⸗ 
haften Haupiftraßen hiefiger Stadt, 
worin ſeit Jamen ein Golonials» 
Maaren und Gigarren:Geichäft mit 
biftem Erſolge noch betrieben wird, 
das aber durch feine nünfiige Lage 
für jedes andere offene Geſchäſt ebenſo 
fitere Ausfiht auf günftigen Erfolg 
bietet, ift Familien: Berhältniffe wes 
gen mit oder ohne Geld äft zu vers 
aufen. Wırklihe Kaufeliebhaber — 
jevoh nur folive und-bemutelle — 
wollen ihre Anträge unier M. A, 
an bie Erpeb. ds. BI franco zur 
Meiterbeförderung übergeben. 


2460 3c] *in Garten mit verih'es 
benen Obſtbäumen ijt auf längere 
Zeit zu verpachten. 

Nah. Schottenanger Air. 116, 


2913) Im 3. Difte, Nr. 49 ift ein 
Logis, wochnparterre, b’ftchnd aus 
öheubarın YJımmern, 1 Bier ftbotens 
zimmer, Kache und fonftigen Brquems 
lipkeiten, bis 1. Mai zu vermiethen. 

Einfiht hievon kann täglih vor 
2— 4 Uhr Nahmittagd genommen 
werden. 








Bekanntmachung. 


— Bom k. Reviere Mainſondheim werben aus dafigen Staatswal⸗ 
ungen und unter ben bei bem Berftrihe befannt gemacht werdenden Bes 
bingungen an ben nachgenannten Tagen bie nachverzeichneten Stamm» und 
Brennbölser im Gaftwirtbehaufe zu Mainſondheim, jedesmal Bormit- 
tagt 9 Uhr beginnend, öffentlich verfteigert. 
1. Donnerftag den 9, k. Mts. aus der Abth. Birkenfee: 
10 Eichen: Abichnitte zu Bau⸗, Werl» und Geſchirrhol,, 
12 Alvpen- und Linden: bo., 
33 NKieferns bo., 
44/, Alafter Eichenſcheit⸗, 
7 


47813, Kiefernfcheit-, 

21%, Eichen» und Kiefern⸗Knorz⸗ und Prügelholz, 
20 Eichen:, Buchen: und Linden» Stodyolz, 
159, Riefern⸗Stockholz, 


2'f, Hundert Eichen⸗ und Kiefernwellen. 


2. Am Freitag den 10. k. Mis. aus der Abth. Steinroth 
206 Kiefern⸗, Baus, Nutz- und Werkhols: Abichnitte, 
281/, Hlafter Kieſernſcheit⸗ Prügel: und Stodholz, 
Aus der Abth. Schnabel: 
14 Etüd Kiefern» und Birken» Geräibfiangen , 
269/, Klafter do. Stoduolz, 
31 Hundert bo, Wellen. 
An zufälligen Ergebniffen aus der Abthlg. Brandſpitze: 
1000 Stüd Kiefernhopfenftangen. 


Aus den Abthlgn. Krebsſee, Horſt, Hunnenhügel und 
Walterswieſe. 
42 Aſpen-Bau- und Werkholz-Abſchnitte, 
6%/, Hundert gemiſchte Willen. 

Der tgl. Forſtbehötde unbelannte Steigerer haben fi über ihre Zah-« 
lunge fähigleit, fowie Jene, welche im Auftrage Anderer fieigern wollen, 
gehörig aus zuweiſen. 

Mainberg, den 20. Februar 1866. 

Königliches Forſtamt. 


(3c) Hofmann, 


Holzveriteigerung im k. Reviere Waldbrunn. 


Unter den normolen Bedingungen werben nacboerjeidnete Etammr, 
Nut: und Brennolz-Ouantitäten zur öffentlichen Verfteigerung gebradt, 
unb zwar: 


Aus den Abtheilungen Haufenrain und Mehlerſchlag, 
zunächſt ber Roßbrunner Straße, 


am Montag, den 13. März l. Is. Vormittags 10 Uhr 
anfangend, bei Gaftwirtd Kunz zu Roßbrunn: 


2604) 





141 Klafıer Buchen-Scheit«, Knarz⸗, Prügrl: und Niho'z, 
9, Eihen-Müfelhols II a. It. EL, (39/, Ichubig ), 
102, „u „ Edeit:, Knorz-, Aft:, Anbruch- u. Brodholz, 
9% Apppen-Scheit⸗ und Anbruchbolz, 
931, Buchen- und Eichen-Stockholz, 


733/, Hundert 

Dann am — 
anfangend, bei Gaſtwirth Popp zu Kiſt, 

aus den Abtheilungen Tannenrain und Dornrain: 


Buchen- und Eichen-Aſtwellen. 


23 Kiefern-Bau- und Nutzhalz⸗Abſchnitte, 

149 Klajter Buchen-Scheit⸗, Knorz:, Prügel- und Aſtholz, 
2, u Eihen:Müftkols Ir. u. UI. EL. (3/,Ichubig), 
31 5 „ Edeit:, Knorz⸗, At: u. Anbruchbols, 
181,  „ Eljbeer: u, Mahbolder- Rnorg: u. Prügelholz, 
17 u Aſpen⸗-Scheit⸗, Ai vr. Anbruchholz, 

14, Kieſern-Scheit⸗ u. Prügsihols, 

421 Bu ven⸗, Eichen⸗, Aſpen- und Kie ern Stockholz, 


3 Hundert Bugen-, Exhens, Ayers und Kiejern: Aiwelen. 
Waldbrunn, ben 26. Februar 1805. 
Der k. Revierförſier: 


Hofmann. 2984) (25) 
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29383c] Eine Perfon gelegten Al: 
ters, die Erfahrung bat und bie 
Kinderpfloge verſteht, wirb gegen 
guten Lohn auf Ditern geſucht. Kur 
jolche mit guten Zeugniffen mögen 
fi} meloen. Näh. in der Erp. 


3123625) Zwei gute Dfenarbeiter 
finden in br Shäblerigin Hät- 
neri dauernde Beſchäftigung. Much 
kann bafelbft ein braver Zunge bie 


ben 16. März I. Is., früh 10 Uhr 


Scheiben 


u id D’enarbeit mit und 


ohne Lehrgeld gründlich erlernen, 


Ausſchreiben. 





kr.; 5) 1 Notij⸗ 


e und grauer Bonds 
Ewmſfaſſung, werth 
Neuinget lautend, 


Buckelinhoſe, noch neu, 


f 


1) 1 graue 
raue Scope mt grüner 


1 araue Wefte von demielben Sto 
inenes Sodtud, werth 24 


y le 


ig: Bengutfie, auf den Namen Anton 


ft;3) 1 
ihwar 


* 


b; 2) 
ung, werth 5 


Am 6, v, Dits, entlamen babier: 
4) 1 rob und 


10 fl. wer 
Einfafl 


8 fl; 4) 1 vo" 
buch, worin ein 
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Der kgl. III, Unterſuchungsrichter. 


lihen Sandarbeiten außer dem Kaufe, 
Näheres im 5, D. Nr. 68, Lauferg 


Epdiktal-Eitation. 


m ——— für Oberndorf Bb. I. ©. 283 iſt ſeit 20. Juni 
1926 auf ben tort näher bezeichneten Liegenichaften bed Peter Reintels, 
nun deſſen Befignachfolgers Martin Englert von Bifhbrunn, ein Kapital 
von 100 fl für die Georg Blank Euratel von Umpfenbah zur erſten und 
einzigen Stelle eingetragen, deſſen bereits im Jahre 1830 ſchon erfolgte 
Abtragung von der noch lebenden Wittwe des Peter Steinfeld behauptet 
wird, aber nicht —— werde kann. 

Da nun Georg Blank langſt mit Tod abgegangen iſt, die Nachforſch⸗ 
ungen nad befjen Erben reiultatlos geblieben find, auch feit Eintrag ber 
Sopothet mehr ald 30 Jahre verfloffen find, fo werden auf Antrag des 

artin Englert gemäß $ 82 des Hypotheken-Geſetzes die Georg Vlanf’: 

en Erben oder deren Rechtsnachfolger hiemit aufgefordert, ihre Rechts: 

niprüde an dieſes Kapital 

binnen 6 Monaten a dato 
um fo gemwiffer bierort3 geltend zu machen, wibrigenfsls nad fruchtlofem 
Ablauf dieſer Frift die Oypotbet für erlofhen erklärt und gelöſcht wırd, 
Stadtprozelten ben 25. Dftober 1864. 
Königl Landgeridt. 
8. b. 
Monz, Aſſeſſor. 


Ediktalladung. 


Klüpfel, Kunigunda, ledig, eheliche Tochter des Kaſpar Nlünfel von 
Maufendorf, und feiner Cheſrau Katharina, geborene Meißner, geboren 
Hin 25. Ge,tember 1783, ift feit länger ala 50 Jahren unbelannt wo ab⸗ 
en ’ 

Auf Antıag der nächſten Erben ergebt baber an Kunigunda Klüpfel, 
beren Descenbenz ober fonflige Erben die Aufforberung, 

binnen 6 Monaten 
fi dahier zu melden und das either verwaltete in 22 fl. beſtehende Ver⸗ 
mögen tn Empfang zu nebmen, widrigenfalls diefelbe für todt ertlärt, ımb 
deren Vermögen ibren als nächſten Erten fi legitimirenden Verwandten 
ohne Eaution ausgeliefert werben würde, 

Baunad, den 22. Teremmber 1864. 


Königl. Landgeridt. 
Schubert, k. hr. 


6868] (3c) col, Kraft. 


Rumpler, Af. 


Zwangsverfteigerung. 


An Sache des Iſaak Baumann von Hölleih gegeu Johann Adam 
Borndbran vou Karsbach wegen Forderung lg a ber Unt:rzeichnete 
im Wege der Hilisvolftredung zufolge gerichtlichen Auftrages am 


Donnerftag den 6. April d. 33. Nachmittags 1 Uhr 


im „rmeindehauie zu Karabach das dem Bellagten nehörige geſammte 
Grumdvermögen in ber dortiarm Sterergemeinde sub Plan: Nro. 128ab, 
1701, 1769, 1915, 1337, 3827, 4367/,, 4259ab, 4412 ab, 4578, 5301, 
6302, 5521, 6290, 5669ab, 2046, 4398, 4:98'/,, 2380, 2557, 6266, 
823, 877 u. 3238 im Gefammtihitumgswerth: zu 1497 fl. nad Makgabe 
des 8 64 des Hyp.:@el. und der 8$ 93—101 der Novelle von 1837 grgen 
baare Zahlung mt dem Bemerken, daß die nähere Beihreibung ber Strichs— 
Objekte un? die Schäpungeurkumd: jeder Zeit im Amtszimmer des Unter: 
zeichneten eingefehen weıden kann. 
Gemünden, den 18. Februar 1865. 


2639) 


28] (3b) 





MHeinbard, f. Notar, 

In der I. Lindauer'iben Buchhandlung in Münden ift ſoeben 
erihienen und durch A. Stuber's Buchhandlung, Sterngaffe Nro. 169, ın 
Würzburg u beieben: 


No&, Buaieriſches Sechuch. 


Naturanſig ten und Lebensbilder von ven bai-riihen Hochlandſeen. 
1. Aus dem Berchtesgadener Sande. 80. Preis fl 1. 





Goldoder, dunfeln fl. 3, bellen fH 2'/,, feinfte gelbe Erbe fl. 1 vr. 
Etr., bei gropen Parthicen wird Nabatt bewilligt, Echmalz fl. 52 pr. Etr., 


emrfieh.t 
3151] A. Müller junior in Haffurt a/M, 


r Lachluſtige, Freunde bes 
en —— Bigi- 
gen und Komifchen. 

Durh I. Scheible in Stutt- 
gart, ſowie duch alle Buchhand⸗ 
lungen kann bezogen merben: 


Fröhliche Sommertage 
und Winternäcdte. 


Bon Demokritos, 
5 Bänbe, broicirt, über 2308 Sei- 


en ftarf, 
DEP” Preis für alle fünf Bände 
nur 1 fl, 12 Er! 

Dieſes fo renommirte nn 
Merk, welches 5 fl. 24 Er, koftete, iR 
alio, fo lange der kleine Vorrat 
nod ausreicht, in vollitändigen 
reinen Eremplaren für fl. 1. 12 ir. 
in allen Buchhandlungen Bayerns 
au haben. (1562 6b 


304126) Ein Lehrer der Mathe» 
matik wird unter Zufiherung eines 
jährlichen Eintommens von wenig⸗ 
tens 500 fl. nebft freier Koft unb 
Wohnung zu 7 geſucht. 
Näh. in der Erp. 

227430) Ein ſolider Junge kann 
mit oder ohne Lehrgeld das Bader⸗ 


Geihäft gründlich erlernen. 
Näh. in der Erp. 


3126 2b) Gin ordentlicher Junge kann 


die Spenglerprofeffion erlernen. 
Näh. in der Erp. 


Agenten, 


tüchtige, für eine folive Le ensvers 





fiherungs : @efellihaft werben ceiudt. 
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Wuürzburger Stadt- und Zandbote, 


Würzburg » Bamberg» Franffurt. a, 


— 


Bahnzuge. Von Bamberg! N. Frankfurt — * * 
Gourierin.|12 > Mittags) 19 Mittags — 
Sthaclia.| 5% Abends | 530 Abends Sa ER 






—— 4— Frub 


4%» Fruͤh 
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MWertb.-Miltendb.sHeidelt, BL. M. ü 


Der „Stadls und Landbote“ ericheint täglich, außer Sonntags, Nachmittags 4 Uhr; das „Ertrasielleifen“ wöchentlich breimal. 
Preis bekannt. Inſerate bie Sfpaltige Zeile 3 fr, 2fpaltige 6 fr., größere werden nad dem Raume berechnet. 


Nr, 55, 


Gemeindbewefen. 
vi. 

Nach der jetzigen Wahl ⸗-Ordnung erjegen bie, zwi⸗ 
ſchen den ee en Wablperioden eingetretenen, bür- 
gerlihen Magift:atsrätbe blos bie Zeit, welde bie Aus: 
geſchiedenen noch zu erfüllen gehabt hätten, während bie 
zum Erfag gewählten bürgerliben Bürgermeijter nicht 
auf die noch fehlende Zeit des Ausgeiretenen eintseten 
fondern jedesmal auf 6 Jahre zu wählen find, wodur 
es fam, daß in vielen Städtchen bie Bürgermeifterwah- 
len nie mehr mit der orbentlihen Hauptwahl zuſam⸗ 
menfallen, fonbern immer befondere Zwiſchenwahlen 
nothwendig werben. Diejes dürfte auch eine Henderung 
erleiden und fefigeieht werben, daß in Fällen ver Eriat- 
wahl eines bürgerlihen Bürgermeiflerd ber Gewählte 
nur bie nod reilige unttionsjei bed Abgetretenen zu 
eriegen babe; denn einerieit3 ift nicht eiuzuſehen warum 
—* eine Ausnahme gemacht werben folle, da bei den 

ürgerlihen Bürgermeiftern und Magiftrats-Rätben 
die Vorbebingungen zu dieſen Aemtern ganz gleich find, 
eine etwa beabfihtigte längere Funktionsieit ja ohnedies 
bei der orbentlihen Hauptwahl wieber eintritt unb an» 
dererſeits folde Zwiſchenwahlen, melde einmal vors 
gelommen, immer wiederkehren, doppelte Arbeiten ver: 
urfaden, weil die Urwahlliften, die Steuerverzeichniffe, 
die Verzeihniffe der Höcftbefleuerien wiederholt anzu: 
fertigen find und dba in ber Regel ein Magiftratsrath 
ewählt wird, welcher Etiftungspflegen x. veriah, 
Srüdrecpnungen und Weberweifungen die nächſte Folge 
find. Würde es bei der Hauptw bI bleiben, fo ging 
immer Alles mit einem Schlag beim Jahres» und Rech⸗ 
nunge ſchluß. Möge deshalb Geſchäftevereinfachung der 
leitende Grundſatz unjerer neuen Gejepgebung fein. 








Tagesnenigkeiten. 

Seine Maj der König haben geruht, auf die am 
Appellationsgerichte von Unterfranken und Aſchaffenburg 
criedigte Naıhöftelle den Rath bes Bezirkagerichts Bam⸗ 
bera, Ludwig v. d. Pfordten, zu befördern; dann als 
rechistundigen Magiſtratsrath der Stadt Würgburg im 
provtioriiher Eigenſchaft den —— Rechtspra ⸗ 
ten und dermaligen Polizeiaktuar Joſeph Hörnes aus 
—— Allerhöchſt landesherrlich zu beſtätigen; ferner 
den Appellationsgerichts⸗ Aſſeſſor edrich Hufmann in 
Aldaffenburg — umter Einziehung feiner Stelle — zum 
NRary am Appellationtgerichte von Unterfranlen und 
Aſchaffenburg zu befördern. 

Se. Majeſtät der König haben geruht zu genehmis 
en, daß dad Heilige Kreurs venefiſiüm zu Bie —5 — 
irksamts Ochſenfurt, von dem Hoch v. Hrn. Bilchafe 
von Yurg dem Priefler Kaſpar Mfarrer zu 
Etabeihofen, Gezirksamts Karlftadt, verliehen werde. 

Bezüglich der Veraflorbirung von Staatsbauarbeiten 

haben fa ‚Zueifel barüber erhoben, ob die betreffenden 


Montag den 6, März 1865. 


Fribolin. 


Verſtrichs⸗ ober Submiſſions⸗ Verhandlungen von dem 
Igl. Baubehörben ohne Betheiligung der Diftriktspoligeis 
behörden vorgenommen werden können, ob bei ihnen 
und bei ber Berbriefung ber von den fol. Baubrhörben 
im Privatwege abgeiäloffenen Alkorde, um fie als öffent- 
lie Urkunden zu &aralterifiren, die amtliche Mitwirk⸗ 
ung rer Notare erforderlich fei, ob ſolche Privat serträge 
im Auftrage ber k. Baubeamten auch von Bauailiftentem 
und MWegmeiftern abgeſchloſſen werden können, Das tgl, 
Staatsminifteriums des Hanbeld und ber äffentlihen 
Arbeiten hat nun dieſe Zweifel im Einverftändniffe mit 
bem Juftiminifterium folgendermaßen beautwortet Die 
Betheili ung ber Diftriftöpolizeibehörben bei ben erwähn:. 
ten Berhan lungen int nicht nöthig. Nur in ben alle, 
wenn die Verhandlungen nit Zuyiebung eines Notars 
vorgenommen ober bei einem jolhen hinterlegt morben 
ſind, haben biefelber vie Eigenſchaft öffentliher Urkun— 
den. Aififtienten und Wegmacher !önnen endlich bu 
die — immer perfönlib haftbat bleibenden — Bau: 
beamten mit dem Abjchluffe von Aftorbverträgen betraut 
werben, bebiürfen aber bie immer einer förmlichen 
ſchriftlichen —— welche ausdrücklich enthalten 
muß, ob und welcher Behärbe ober Stelle die Genehmig⸗ 
ung bes Zuſchlages vorbehalten ift, da nur auf dieje 
Meile N und Austlüchten bezüglich der Befugniſſe 
ber Aſſiſtenten oder Wegmeifter zu giltigen Berirags- 
abihlüffen vorgebeugt werben können. 


Von ber k. Regierung werben bie Rechtscanbibaten 
darauf aufmerfiam gemacht, daß noch höchſter Anorbuung 

Borbildung für den Dienft der inneren Verwaltung 
Fortan ber Acceß bei ben Kammern des Innern ber k. 
KRreisregierungen beftinimt ift. 


Die von ber ifraelitiihen Eultusgemeinde Eihen- 
Sommerau:Mönberg, k. Bezirldamts Obernburg, bes 
pin Uebertragung ihrer Religionslehrers⸗ und 

rſaͤngersſtelle an ben ifraelitiihen Religionslehrer 
Dider Markus in Dittloferoda, kgl. Bezirksants Jam 
melburg, wurde von ber k. Regierung genegmigt. 


Erlebigt: die Bezirfsargtiielle IL. Elaffe zu Prien 
Oberbayern). 

Für diefe Woche find folgende öffentlihe Sigungen 
beim tgl. Bezinlögerichte Würzburg anberaumt: am 7, 
d. Mts. Nahnittags 3 Uhr gegen Walburga Hed, ledige 
Dienftmagb von Ruppertshätten, wezen Diebflahlävers 
gehend, dann gegen Kaſpar Popp und Löb Feldhahn 
von Mainſtockhein, wegen Vergehens ber Körperver« 
legung; am 8. März c. Nachmittags 8 Uhr gegen Mars 
tin Schön, Eng Schiffkaecht von Bärgburg, wegen 
Vergehens bes Verſuchs zur — eines Gefanger 
nen 2; am 9. c. Vormittags 81/, Uhr gegen Johann 
Heller von Mottgers, wegen Bergehens ber Rüdtehr 
aus der Randesverweifung; um 9 Uhr geoen Ferbinanb 
Reinhard, Schloffergeiellen von Rudolſtadt, wegen Dieb» 
ſtahlsvergehens; Nachmittags 1/. 3 Uhr gegen Johanna 





anline rieberife Heing, Iebige Dien db von Klein⸗ 

ıtau, wegen beögl.; um 3 Uyr gegen and Hum⸗ 

{, Steinhauer von Arnflein, wegen Bergehens bed 
rugs. 

+ Dienstag ben 7. März, früh 9 Uhr, findet ber 

öynlihe Moͤnatsgottesdienſt des Paramentenvereines 
Er yoten Tom flatt. 

Tom hiefigen kgl. 2. Artillerie-Regimerte werben in 
gas de3 zu vermindernden Pferbeftandes im Ganzen 

31 Pferde verkauft. 

Tas unglüdlihe Ebidial des beutihen Dihters 
C. Guhtow ift befannt Derſelbe befindet ſich zur Zeit 
in der Heilanftalt Gilgenberg bei Bayreuth, und hat 
fi fein Zufiand zwar etwas gebeflert, allein bis zur 
volftänvigen Seilung werden noh Monde vergesen. Es 
IR mun nadgemielen, dab Nahrungsiorgen den Unglüd- 
lihen zu dem verimeifelten Schritte getrieben haben, 
Bereits hat Da vilon in Wien eine von außero: bentlihem 
Eıfolge gekrönte Vorftellung zum Bein des Di: 
ters gegeben, Leinzig folgte dem edlen Beiipiele, bas 
auch teben die Berliner Hofbühne fowie andere Then: 
ter nachzuahmen tim Begriffe ſtehen. Wie wir hören, 
wird aub Hr. Dir ktor Hahn, und zwar am 18. b., eine 
Vortelung zu diefem Zwede veranftalten, und wirb 
demnach unieres Wiſſens bie biefige in Bayern bie erfte 
fein, welche fid jenem edlen Beiipiele anſchließt. Gewiß 
werben nicht nur die zahlreichen biefigen Theaterfreunde, 
denen Buglow durch feine gediegenen dramatiſchen Schö⸗ 
pfungen ſhon fo viele Kunftzenüffe gewährte, ſondern 
aum de Männer der Wiſſenſchaft gerne bereit fein, durch 
einen recht zablreihen Beſuch jener Vorftellung dazu bei⸗ 
tragen, daß dem ehlen deutſchen Dichter und feiner 
Banitie eine jurgenfreie Zukunft verihafft werde. 

Se. Moj König Ludwig I. haben für dad Armen: 
Kaus in Burgwalldah, bei Reufladt a/S., bie Summe 
von 2000 fl. zu jpenden gerußt, 

Eine größere Anzahl Mitgiiever der Kammer ber 
Abgroroneien bat bereits bie Berabrebung getroffen, 
unmittelbar nah dem Wieberbeginn ber Sitzungen ber 
Kammer den Erlaß einer Adreſſe an Se. Maj ben 
König zu beantragen. Dieſer Antrag wirb bauptfäßlich 
durch den feit ver legten Thätigkeit des Landtags ein⸗ 

etretenen Wechſel bes Thrones und bie bieburd ent: 
Fanbenen Berürrniffe, fid dem Monarchen gegenüber, 
owohl iner die innern als insbe,ondere auch bie äußern 
Verhältniffe des Landes, ausjufprehen, motivirt werben, 

Münden, 3. März. Die legteren größeren Bes 
förberungen im Offipiersfianbe bes Heeres ſchloſſen nur 
die Oberlieutenantsfiellen in fih; man fand bieß zuerft 
auffadend, weil mehr als 60 Unterlieutenantsflellen va- 
Tanı find. Da nunmehr aber ber Yferbeftanb in ber 
Kavalerie einer wiederholten Redultion unterfiellt wird, 
fo glaubt man, daß aud eine almälige Zurüdtührung 
des Bereitihaftsftannesd auf den Friedensſtand in ber 
— beabſichtigt iſt. Der Friedensetat bedingt eine 

eımmberung der Unterlieutenants um 12 per Reatment, 
Dar Geld zum Unterhalt bes Bereitihaftöftandes ift vom 
Landtage zwar bis 30. Sept. d. 56. bewilligt, es find 
aber den Kammern Zufiherangen über möglidfie Er» 
fparungen gemacht norden. 

Münden, 4. März. Der kgl. Kämmerer x. Karl 
Aug Sehr. v. fraunbofen ift geftern im 71. Lebensjahre 
gehorben. Er war ein langjährıges thätiges Mitalieb 
des Landtags, während ber Landſage von 1831—1848 
als Mitglied der Kammer der Abgeordneten aus ber 
damals beftandenen Claſſe der adeligen Gutöbrfiger mit 
Gerichtsbarkeit. 


Beim Schwurgerichte von Oberbayern zu Münden, 
wo demnachſt, ı ab kaum beenbig'er ordentlicher Sitzung, 
ſchon eine außerordentliche folgt, ift bereit# wieder jovıel 
Material aburtte:lsreif, daß alsbald wieder eir e ordent⸗ 
liche, un» gleich darauf abermals eine außerorbentlige 
€ hwurgeridtäfigung gehalten werben muß. 

Lindau, 4 März Wir, im Grenzoerkebre, tragen 
bie Unannebmlichtgit des_geringen Behaltes der Ihmeir 
eigen Scheidemin:en. Erirenlih zu hören ift demnach 

te Einladung des Pariſer Kabinets an den Bundes: 


tath ) 
zwiſ Frankreich, Belgien und Italien ſiattfinden 
würde und ſich der Prürung bes Feingehaltes ber —* 
bemänzen zu unterziehen hätte, Nach geiroffener Verein⸗ 
barung würden viele Staaten fi) zur gegenieitigen Ans 
nahme dieſer Münzen verpflihten. Wenn die Schweiz 
derſelben beireten würde, wäre fie ſicherlich genörhigt, 
der andern Staaten befiken und es Hünbe dann 
Wechſelverkehre kein Hinberniß mehr entgegen 

eine amtliche Berihtiaung zu, melde fugt: „Die die 
Big. bringt in Nr. 57 einen dem Schw. Me kur ent» 
in Maunheim bei Gele enheit des dort beabfchtigten 
Wandercaſino's (d. d Man heim, 23, ——— 


iprenScheidemüngen mehr Gehalt su geben, wie ihn jene 
Aus Speyer, vom 3. März, gebt ber Allg. 

nommenen Gorıejpondeniartifel über bie Rortommniffe 

durch feine ungenaue Faſſung bie Dentuna nche legt, 


als hätten bie vorgel ımmenen Frceffe und Thä lichkeiten 


theilweiſe oder Sogar gröktent seild in Ludwig hafen ftatt» 
gefunden. Dies ift ind: fen nicht der Fall u > sun 
mehr, obſchon die von rg berübergefträmte Rolts« 
menge bedeutend war, auf bayerichem Wehret micht ber 
mindefle Erceb vorgelommen, und hatte ver k. Polizei: 
Commiflär au Lud igshafen, wecher mit dem Po iſei⸗ 
perjon:T und ber kal. Gendarmert ur Auf echthaltung 
ber Ordnung fofort an Ort und Stelle war, keine Ber: 
anlafjung weiter einzufereiten, nachdem er die Abhaltung 
einer Berfammlung von Ausländern verboten hatte, 

Mainz, 2 März. Yu ver gefirigen Gemeinderaths⸗ 
ſitzung wurde bie Direltion des S aditheaters ter Thea: 
ter: Attiengefellinaft übertragen und ein Geſammtzuſchuß 
von 10,000 fl von Eeiten der Stadt mit 19 gegen 6 
Stimmen bemilligt. 

Hamburg, 3. März Die Hamburger Börfenhalle 
meldet: Gutem Vernehmen nad) ift der Hanvelsvertrag 
eh Franfreih ı nd Hamburg in biejen Tagen zum 

bihluß gelommen. 

Der „R. Preuß. Ag.” wird aus Stiel geichrieben: 
„Won der ıchleetwig holſteiniſchen Landerregierung wird 
den hoiſteiniſchen Benrörven das Prädikat „herjoglich“ 
fortan nicht mehr beigelegt werden.“ 

In den gebirgigen Theilen von Gallien iſt eine 
— ausgebrochen, welche erſchreclende Dimen⸗ 

nen anzunehmen beginnt. 

London, 2. März. Nah einem bei UNoyd's einges 
Iaufenen Telegramm ift der britufge SKriegdanprer 
Gelatea von 20 Kanonen unb mit 510 Mann Belagung, 
auf der Höhe von Cape Henry, unweit von der Wüns 
dung des Dbefapeate gänslih geld itert, und man if 
wegen des Schidiald der Marnigaft ſehr in Eorgen. 
Das wäre in kurzer ;jeit das dritte engliſche Rriegaiciff. 

Ansland, 

Frankreich. Paris, 3. März, Die Nahricten, 
welde aus Kom bier eintriffen, ftimmen darin überein, 
daß der römiſche Hof nicht im ei tiernt ten daran vente, 
fi auf dem Brben des Septembervertragd mit Frank⸗ 
reich und Ilallen abaufinden. Der PBaoı ift feſt ent» 
ſchloſſen, bie Ereign.fje an ſich herantreten zu laſſen. 

Griechenland, Athen, 25. Febr, Der Minifter 
des Jınern wurde in Kortu kübl empfangen. Die drei 
in den Staatsrata berufenen Jon'er hanen abgelehnt, 
Graf Sponnet bleibt. Die Staatetafien find leer. Eine 
Anleihe im Betrag von einer yalven Million konnte mit 
der Rationalbant nur mühſam b wertficliat werben, 
Das verjährige Deficit betragt 6 Wulionen. In Livabia 
wurben ebenfalls republika iıhe Proclamationen ange» 
ſchlagen. Auf Zephalonia gab es Huheltörungen. In 
Krivolga wurde ein Mordverſuch auf den Polizeicoms 
miffär gemacht. Die helleniſchen Untertyanen find aus 
Kreta aue gewieſen. 


Meueſteo. 

Aus Berlin, 4. März, wird dem Ehw. M. tele: 
grapbrich gemeldet: Drfiyiede Mittheilungen bejlätigen, 
daß Deiterreich die preußlichen Forrerurgen für unan— 
uehmbar balte, und betonen zugieſch, daß eine Hüdgabe 
Nord;hleswigs an Dänımurk niemals flattfinden könne, 


ſich an eimer Konferenz zu betheiligen, welche 
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Deſterreich bereite Mafregeln vor zur Wahrung feines 
Ritbeſitzrechtes. 


andelöbericht. 

Mainz. u der Wode machte fi in Gelreide 
wenig #Henderung bemerkbar und bliehen Preife ziemlich 
behauptet: Wir notiren: Weizen Y’/;, & ®/, fL, Korn 
7 Betr 7 fl, Hafer 41/,, & 1/, fl; in Rübsl wenig 
Geſchäft, »ff. robes 23 fl, geläutertes 241/, fl. ohne 

aß, pr. Maı 23 fl mit Faß, Robliamen 18%, A 20 fl,, 

obnamen 16%, A17L., Wohnöl 281, 4 %/ı M., Leinöl 
23 1; Hülferrünte weniger gefraat, Bohnen 13 fl., 
Erbien 7°/, & 3/, fl, Linien 9 & 18 fl., Widen 9%/, fl.; 
Aleefanen ſchwach behauptet, vorher 38 à 42 fl., Luger» 
ner 32 & 34 fl. 


ittelpreife der Schranne zu Würzburg 
* * 27. Fbruar bis 4. Mär; 1865. 
Walzen pr. 300 Bir. 16 fl. 8 fr, Korn pr. 300 





fb..11 fl, 36 tr., 
“ a j r 
— f. — kr. Linien pr. 320 .—-f1. — kr. RWiden 
m. 320 Bfb. I6N.— fr. Demnad gegen legte Schranne 
Waigen 14 fr, Korn 8 fr, geftiegen, Gerhe unverändert 
und Haber 1 Er, gefliegen. Berfauf 226,160 Pf, 


. 360 9 41 
7 * en u * 





Boͤrſenbericht. Frankfurt, den 5 Mär. 
Deflerr. Creditaktien erlitten einen bedeutenden Rud« 
gene. Amerifaniihe Obligationen waren preishaltend, 

er Umſatz in obenerwähnten Effelun war fehr bebeu- 
er Buberhen a — * rg 2 Uhr. 
err. National 681/,. 60er Looſe 831/,. (Srebitakt, 
192. Ymerit. v. 1889 541/,, ©, Ya 
er a re 


Pegelftand des Mains: 6’ 6%, 
" Verantwortlicher Mebaktenr : Fr. Brand. 


Todes-Anzeilge. 
He te verichieb nah längerem Leiden in einem Alter von 75 Jahren 


\ 


Fraı Katharina Anzinger, 


4 Wittwe des verftorbenen Pal. Poſtkondukteurs Georg Anzinger dahier, 
=) mad Verwandten, Gönnern und 


Freunden zur NRagricht dient. 


Cie war fur die Khrigen eine treue und 


forgiame Mutter, bie auch ihr Andenken ftets ehren werben, 


Tie Beerdigung ber 


aus un) der Trauergottesbienft Freitag den 10. März 


Würzburg den 5. Mär, 1865, 


erblihenen findet ——ã— ben 7. Nachmittags 3 Uhr vom Leichenhaufe 


rüh Halb 8 Uhr im hohen Dom ftatt. 


Die lieftrauernden Hinterbliebenen. 









Eodes-Anzeige 





Dem Heren über Leben und Tod bat es gerallen, unjere innigfigeliebte Mutter und Großmutter, 


frau Eva Adelmann, 


am Freitag ren 3. März früh halb 8 Uhr, geſtärkt durch tie heil, 
im 50. Lebensjıbre in rin beſſeres Jenſeits abzurufen. Um flilles Beileid bitten 


ch, Raab, 


terbfaframente, au Alterftmwäde 


Arnſtein den 4. März 18.5, 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


— 








⏑ 


GeſchäftsEmpfehlung. 


Unter eichneter empfi bit ſich einem bohen Adel und geeurten Vubli⸗ 
tum im Repariren von Antig ıitäten jeder Art, als auch im Repariren 
und Yufpolisen eingelegter alterthümlicher Möbeln. Aud werden Möbeln 
jeder Art auf das ouöute und Bulisfte aufpolitt und gercinigt. 

Bah'reihen Hufträgen ficht entgegen 


Joseph Prosel, 
Antiquiräten-Reparateur und Möbelreiniger, 
3265) (2a) 2. Dilr, Nro. 237, Dette'baergafle. 


Adam Grundel, Tapezier, 


Maaazin: Martinsgaffe, hinter der Weumünftcrfirche, 
bringt dem neehrien Bu slıtum set e fnlid gearbeiteten Polfter-Möb-In, 
als Kancpre's, Fauteuills, Stühle, Matragen j:der Aıt in empfehlende 
nd. 
— Lungen jeder Art werben auſ's Ehönfle und Billige ausgeführt. 
Wohnung: Neben Eiegert’s Kaffechaus, nähft der Brüde, 
Hochachinmnas voll 


der Obige. 


3260 (3a) 


3282) 2 balbe Morgen Feld find 3277) Ein Mädken, welches im 
in hifizer Wartung zu verkaufen. Naben bewantert ıjt, findet dauerı be 
in ber Exp. Beſchaftigung. Nah. im 2. D. 424. 











LOMEELZIN BIZY ICH oO BETTER 








Ko 
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3271) Mein Geihäftsführer Jos 
haun Klopf it bei mir außer fir- 


beit geiteien, 
Agnes Müller, 
Bültnermeift 18: Wırtwe, 


3275) Bei Simon Cchanirger, 
Büttnerin iſter ın Heidingetelo, tanu 
a ordentlicher Junge in bie Lehre 
teten. 








8279) Ein ſchönes Bett if billig 
zuverkaufen. Ro hſcheidengaſſe Nr. 38, 


3280) Eia ſchönes Bett, 1 ſchwar⸗ 

zer Kommunikantentock, 1 Nortette 

> biuig zu verfaufen. Hollciegel 
rt. 179. 


3270) Ein freundliches Parterres 
Logis von 3 Zimmern, in Wıutte der 
Eıaot, if bis 1. Mai zu vermietben; 
auch fann es einzeln aboeyeben wers 
ben. Räb. im 5. D. Ar. 1'/,. 


3203) Fin Käftiger Junge kann 
ais Schloſſer lernen, 
Räh. in der Exp. 





Die Eifengieperei dahier, Firma: Blümlein & Häussler, 


ehlt fich zur 
we; Fr A Stiegen aller Art, 


aufaijon den reſp. Bauherrn in Ausführung ganzer 
SKandelaber, Gasapparase; 


avillone 
ewächs: 


Binfer und Blumengeftelle, ſowie Gittereinfriedungen ganzer Beſitzungen. 


ur Zeit find mehrere 


äulen, ein complettes Gartenhaus mit Dadjtuhl und 


mannigfahe Maſchinentheile für Bahnen, für landwirthſchaftliche und jonft meda- 


niſche 


wecke der Vollendung nah und ſtehen zur Anſicht bereit. Die reichliche Benuͤtz⸗ 


ung unſers von Schmig & Co. in Glasgom direkt bezogenen engliihen Noheifens 
gibt unjerm Guße eine zum Behufe der Bohrung und andermweiten Bearbeitung noth- 
wendige und — Elaſticität, was allen in Eiſen arbeitenden Herrn Technikern 


beſtens empfohlen ſein möchte. 


Wein⸗Verſteigerung. 
Der Unterzeichnete verfteigert in feinem Haufe, D. V. Nr. 123, 
Dinstag den 4. April 1865, früh 9%. Uhr anfangend, 
nachſtehende, ſelbſtgezogene reingehaltene Weine unter den beim Striche be— 
kannt zu gebenden Bedingungen unb ladet Liebhaber hiezu ein. 


Würzburg, den 6. Mär; 1805. 
Ph. Stöhr jr. 


Faß⸗Nr. Eimer Jarrgang Lage 
33 16 1861r Schalls berger. 
1 12 1861r Eteins Traminer. 
7 18 1858r Stein B. 
20 6 1858r Stein A. 
1 u. 28 12 1858r Schalls berger. 
3 u. 23 6 1862r Stein: Tramiitter, 
4 u. 9 17 1862r Stein-Kießling. 
21.*8 18 1858r Leiſten. 
bu 3 12 1858r Stein: Traminer. 
6u 2 12 1857r Stein · Rießling 
7u 4 12 1859r Stein. 
8 u. 19 6 18597 Stein: Traminer. 
9, 22 u. 18 9 1859 Ruländer. 
10 u. 16 18 1859r Zeiften, 





WaarenBerfteigerung. 
Wegen Geihäfts-Weränderung verfteigere ich im Auftrage bes Herrn 
Ranfmanns Martin Reichel dahier gegen fofortige Baarzahlung deſ⸗ 
fen Waaren: Lager in feinem Laben in ber Markigaffe, H8.:Nr. 438, am 


Mittwoch den 8. März Vormittags von I—12 Uhr und, 
Nachmittags von 2— in und an den darauffolgenden 
en 
und fommen namentlich —— Farben, Tabake, 
Fäſe, Materialwaaren u. dgl. zur Verſteigerung, wozu id Kauf⸗ 
Iuftige Höflichft einlabe. 
Würzburg, ben 3. Mär; 1865, 
8172) (8b) 3. Herlet, Söreibe-Büreau=Befiper. 


WaarenVerfteigerung. 


Mittwoch ven 8. diefed Nachmittags 2 Uhr und den darauf⸗ 








„ 


E) -Ierhof Nr. 271, verihiedene Kleiderfioffe, ale: Thybet. Poil 
‚seiChievres & Croisnse; jeidene und leinene Zafchentücher, 
Halsbinden, Hemben, ses mer jhwarzes Tu, Leinwand, 

rz und Talmi:-Goldiwaaren, verihiedene Herrnbüte und Hals: 


tücper, nebft vielen anderen Gegenftänden, jowie ein sale, 30° lang, 
74,5 breit, woju ich Kaufliebhaber einlabe » ’ch 49° 


F,J, Manz, 
Auftrag: und Anfrage Brenn. 





—5* Tagen verfieigere ich in meinem Comptoir, II, Diftr. A 


(3262 


235) A tüchtige Färber- 
.. werden geſucht 1. 
Önnen fogleih eintreten 
bi J. Deppifch. 

Innerer Graben. 


3234) Ein junger Mann mit gu» 

ten he fucht Dienft als Haus» 

oder Pferdeknecht. 

Näh. im ber Exp. 

3248) Ein junger kräftiger Mann, 

(verheiratbet), im Lejen und Schrei» 

ben bewanbert, fucht eine Stelle als 

Auslaufer in einer Buchhand ung 

2 hi — mobet 
eften Zeugniſſe nachgewieſen 

werben. Näb. in ver Exp. 

29373) Eine boppelte Glasthär, 

7’ 4“ body, 5’ 8” breit #ft ım 2. © 

Rr. 161, Patterre, zu verlaufen, 


3042] 6 Etüd eiſerne Miftbeetfenfter 
find zu verfaufen. 4. D. Nr. 179, 








3231) 500 4*8* auẽ zuleihen. * 


Näh. im 1. 

Stiege hoch. 

bie ga ih e fl. 500 Pfand» 
er Er). 


. Nr. 2201/, eine 





NH. in 


2000 . en. 


ein Haus aufzunehmen — * 
u 
4, D. Ar. ri e (3:19 2a 





. Ar‘ ine Junge —8 
entgeld 8 acherg 
je a nah. in er 


Shleifiteine 


in allen Größen bet 
NR. Hock, 
Meiierigmäieh, 
3117 3b] Schuſter gaſſe. 


Im 2. D. Nr. 347 
if ein Rogis von 3 Zimmern, Küche 
und fonft Nöthigem auf 1. Mai zu 
vermietben. 

Auch ein zweiräbriger Handwagen 
mit eifermer Are und ein noch ganz 
guter Mehltaſten find bafelbit zu 
verkaufen, (3233 








Ausverkauf, 


deutend 


8259] 


Achtes Klettenwurzel⸗Oel, 


fördern und das Ausfallen der Haare zu verhindern , fowie 
in ihren vorzüglihen Wir: 


erabgeſetzt. 


find ſtets friſch vorräthig bei 


(40) Carl Bolzano. 


Aechtes Klettenwurzel Oel, = L und 5 fr. für 1/, Klacon. 
Z Stuttgart, alle 


befannt als das beſte Mittel ven Haaxwuchs zu beförbern und das Aus: 
fallen der Haare zu verhindern, empfehlen 


8050] (26) Rom & Wagner. 


Das Veuehe 


in allen Sorten Stroh: ud Noßhaar— 
Hüten empfiehlt zu den billigiten Preifen 
H. Poiskeit, 

si). Steohfutjabeitant, 2. Die. ro. 236 

H ET, ELISE 

Gemalte Fenfter-Nonleaur $ 







in verfchiedenen Breiten und newer Auswahl billigft bei 
. 


Kremer jun., 
3351) Firma: Mhön-Depöt. 


ITITTSESRSTTASEHISTTTTLTFATTSTSTSTRHTEN 
Bekanntmachung. 


Zur Mufit bes königl. 13ten Infanterie Regiments (Kaiſer Franz Jo⸗ 
von Defterreih) in Landau werden 2 tüctige Mufiler, ein Bombar: 
Beide Fönn-n bei volllommener 
Befähigung ale Hautboiften II. Rlafje eintreten und erhaltın eine un. 
ende Zulage, müfjen ſich jedoch einer Prüfung unterziehen. Bewerber wol: 
an das unterfertigte Bataillond:Commanbo wenden, 
Landau, ben 23. Februur 1865. 2939] (3c) 


Das Commando des Iten Bataillons des k. 13, Infanterie 
Regiments Kaifer Franz Joſeph von Defterreid). 
FE ee ha Se ara D- aa 

Mittwoch, Donnerstag u, Freitag den 8., 9. u. 10, l. M, 

jedesmal Nachmittags 2 Uhr, , 


A 


eph 
oniſt und ein erſter B-Glarinettift ee 


in ber Sterbwohnunp, Difrift ITI 58.:Nr. 90 in bet latinersgaſſe da⸗ 


pier das zum Naclafie gehörige Motiliar, insbefond ⸗ 
ein, Fauteuil, Kemmoden, Spiegel, Tiſche, ein —— „Bilbder, Uhren, 
BDeten mit Bettſtätten, Ofenfchirme, einen —*— Porzelam und Bläs 
fer, Weifrerg, Teppiche einiges Silber, ein neudd Re enfah, Barometer, 
— Hygroweter gegen Baarzahlung und lade Bien Gteigerunngs» 

4 a . 


Mirzburg, ben 4. Mär, 1865. 


3953) ‚Brenner, k. Notar. 


Um gäntih zu ränmen find von Heute 





a empfiehlt feine conceflionirte 


Aromatiihe Kräuterſeife, zmuise me. 


an die Preiſe be 


S. Rosenthal. 


ausgezeichnetes Mittel 
ben Haarwuchs zu bes 


Bahnweh-Feibenden 








Zinftur gegen Zabnfchmers von | 
, voblen Fern cd, 
Zinftur zur tbaltung ber 


ne 

¶ Flacon 16 fr., 1/, Flacon 108, 
unter Zurechnung für Verpack⸗ 
ung u. Porto von 8 fr. für !/, 







vlans Bade, 
Lager in Wurzburg un- 
gie Nor m 
. „01. Mobr, Domftraße, 
Re Sans A . 
A. Kirſchten am Martt. 
Bive, Senbert über d, Brüde. 













— 
Fünf Gulden Belohnung 
ber, ber ein Samſtag —X m 
Verluſt gegangenes Bortemonaie 
enthaltend: 1 SFrieberih&bor, 4 Gui⸗ 
benftüde, 2 halbe Sutbet mehrere 
Sechſer und Grofchen e Münze 


von Blei, in ber Erpebition bs, BL 
abgibt. 





3287) Es blieben vor einigen Tagen 
2 Regenfchirme in meinemLaden flehn, 
Die reatmähigen Eigenthümer kön: 


ı nen biefelben- abholen im 4. Difie- 


Nr, 89, Brimmengähihen. 


Martin Mayer, 
Bebermeifter u. Probuftenhänbler, 
vormals Brozeler, 


3220) Bom Fallnadhts: Dien Rap bis 
Mittwoch Früh find von einer CThaife 
2 gelb plattirt 4 dige Laternen bins 
weggelsmmen Man bittet um Rud⸗ 
gabe oder um Auskunft gegen Bes 
lohn ung. Näb. in ber Erp. 


Zu verfaufen 


iR eine Roſenſcheere, ein Erdenſieb 
ein Sinne, em Piko! je 
* ſehr gute Gartenbücer. 

äb. in der Erp. [3221 3a 


Zu vermiethen 


ift ‚eine freumbliche Wohnung, (Son⸗ 
————— > ee 
ben ent, e, er, 
Sk. "und Rellerabtteiih: Mebk 
allen übrigen Bequemlichleiten bis 
1. Mai im 1. D.Rr. 282. (3078 2 


3097 2b] Wegen Umzug ift bis I, April, 
ein Logis zu vermietden. 4. D. 298, 


P} 














Geschäfts: Eröffnung 8 Empfehlung. 


Hiermit die ergebenjte Anzeige, daß ich unter dem Heutigen eine 


Wein Eſſig- & Spirituojenzabrif 


f hieſigem Plage eröffnet habe, und halte mid einem verchrligen Publikum unter - 
Zufigerung reeller Bedienung bejtens empfohlen. 
Ludwig Lippmann, 
8255] (2a) Sanderjtraße Yer. 153. 
3244) Ein ; z 
550r ® ' ug 5 der —— etc am 
Wer noch eine Forderung an die Gejellihaft der 5der guten Zeuaniſſen veriehen iſt, wird . 
u machen bat, beliebe binnen 8 Tagen feine Redinung In nein einher ee 
Caſſier, Hrn. Stein, zu übergeben, da jpätere Anz Näb. in der Erp. 
meldungen nidt mehr berück ichtigt werden können. He den aan 


3257) Das Comite. Unterfrantens, an der Bahn und des 
Mains gelegen, mird ein junger 
Mann von achtbaren Eltern, ber 


8 etwas Vorkenntniſſe beſitzt, ala Lehr: 
ling in einem gemifchten Woaren« 
3 rg geſucht. Frarco Offerte bes 


ebe man urter 8, 1® ar bie Er: 
ſchwarz und färbig, für Kleider, Mantillen und Pale— 








pebition ds. Bl. zu richt m, 





tots, in allen Breiten und Qualitäten, empfiehlt zu den 5* a 8 
— Sn F= 
billigften Preiſen Ei BE 5 
— ñ ii 8 w 
281) Heinrich Frank ss 52: 8 
am Sternplaß. 25 "725 5 
— — —— — © EL - Tu SE - 5 
. — ee 
euheit. 38::: 
® nme 558 7 5 
u H J E e 8 
En Kr] - 
95 Platinersgasse Nro. 95. =} a vo» 2 3 
.. B m S se = 5 = 
Albort Muller’s Bis: 9 
3 s= = „as Es = s 
Salon zum Haarſchueiden und Friſirn. =: 33: © 
Etetö bemübt, meinen verehrien Kunden das Belle und Reufie zu nn 28 &% u 22 7 
bieten, erlaube ich mir anzuzeigen, daß ich mir die neuerumdene patentite WR 5 Sm = 3] 5 
2} > — 8 — 
Douglas- Walzenbürste ©:? >72 2° 
beigeligt habe, welde mit Wechanit angewendet wird. Eine Erfindung, u 8 _ 53» 2 Des 
welche ın London patertirt wurde und in allen größern Städten Deuts: — 52 € ar 552 
lands bie vobfte Anırtennung gefunden hat. % 83 282 55 
Es vere nigt dieſer Apparat das Uingenetme mit dem Nüpfichen irt 88 ERF 53 
bedflen Brede; undem die medaniide Bürfte die Haare und Kopfhaut u BZ2%£ E82 
ründlich reinint, bringt fie eine höhft angenehme, mahrhaft electrilde PEFFTI E &gE 5 
Empfindung durch ten genzen Körper. n5Eh s FL 4203 
Die geehrten Herrn Intereſſenten lade ich hierdurch ergebenft ein, fi ES 23 58 
so sr © 


von der Kuwedmihigreit dieſes Aoparats zu überzeugen. 


Preis Des SaarfchnittS u, rn. in smentiser 


mit Anwendung des Anparctd ſucht bei er” — — 
unverändert. ae A OREREIE O0 
i 8 3289 2a) Gin Kellner mit aut 

Fabrik von Perrüden nun Sehen An * Sie 

He ration war, ſucht einen 

Billige Preife. ‚Strengfte cellität. — — —————— 

Albert Müller, (oifcır, — — 

3. 3262) Ein Logis von zwei Zim⸗ 

EMO) 2... ESSEESETERERE DL 2. 0 m» Plottnerögaffe > rien. Aüche u Hol,lage it auf 

8195) Für eine Meine Hcushalturg brares Mädchen, tas kochen fann, den 1 Dlui am verniechen Näh. im 
wird gegen guten Lohn ſogleich ein geſucht. Nah. ım der Erp. 5. ©. Nr. 238, 3. Felſengaſſe. 


hear. 
2 —— — — 


sm -: uw yo dr oO gu rn. 


Fırra 'S ma KANOSIPG) 


23 — 108 "UR aura Bogen a ug 


TUR (uva 208 200g ala 'y — 1 — 


8 


[} 


[2 


in allen Breiten und Qualitäten ſowie: 
kragen mit Stulpen, 
Blouſen und Jaquetten, 
geſtickte Taſchentücher ꝛe., 


empfehlen in großer Auswahl 
so 7Tsb Kom & Wagner. 


A. S. Schwarb, fümmtlihe Komane. 
DE Biligst: Ausgabe in Classikerformat. 


Von Neujahr am ericheinen in unſerem Berlage 


Sämmtliche Romane 
Marie Sophie Schwartz. 


j Aus dem Schwediſchen. h 
Neue billigite Gefammtausgabe, Clafjiterformat in 


Bänden a 27 fr. ıh. 

Wohl felten hat eine Scriftftelerin in ſolch kurger Heit einen fo 
groken Anklan und io außerordentlihe Theilnahme gerunden, wie 
grau . ©. Schwartz, deren Werte wir in einer neuen und fchönen 

uegabe in Deutiplaso einführen. Wenn fib ihre mit Recht fo ger 
feierten Bandemänninen Emilie Klygare-Garlen und Fr. Bre⸗ 
E durh ihre Schilderungen zarter Weiblichteit und anmuthigen 














Bilder aus dem Famılıenleben der verſchledenen Beiellihaftäkreile aus: 
zeichnen, fo iſt es bei Frau Echwarg bie ſittliche T-ndenz und ber 
moralihe Eint, womit fie uns die Thorheiten und Worurtheile der 
menf lichen Geſellſchaft vor Augen führt, indem fie uns zeigt, daß 
ni&t hohe Gebirt und Neictunm, fordern nur Arbeit umd geiftige 
Wildung den wahren Werth des Mexfhen beftimmen. Debhalb find 
ihre Werte berufen, fih in allen Samilienkceifen einzubärgern und 
ein Gemeingnt des deutihen Volles zu werden. Hiezu ift unfere Aus: 
gabe am gerignetfien, indem fie ſich durch gediegene Uebertragung, 
vepr ſchöne Ausftattung und äußerſt billigen Preis auszeichnet. 

Monatlid er deinen 2 Bände und wird auch jeber Roman zum 
gleihen Bteiſe einzeln abgegeben. Die erften Bände find in allen 
Buchhandlungen vorräthig und bitten wir bei Beftelungen genau auf 
unfere Ausgabe zu achten. 


Stuttgart 1866. 

Franckh'ſche Verlagshandlung. 
Zu Beftelungen empfienit ſich 

MH. Stuber's Buchhandlung 


Sterngefe Ren, 169 in Mürsburg 


Snbalations:- Apparate 


neuefter Conſtruction für Brut: und Lungen-Leidende, ſowie Spritzen 
aller Art empfichlt zu dem billigen Preiien 


Gustav Stöber 
Nenmünfterer Schulgaffe, 2, Diftr. 











3270] (3«) r. 365, 





Berfteigerung von PBianbgegenftänden betr, 
Dienftag den 14. März L, Se, 

und an ben folgenden Tagen, jedesmal um 2 Uhr Mittags beginnend, 
werben bie unter bem Buchſtaben J. Nro, 7000 bis 14019 incl babier ver: 
pländeren Begenftände, beiiehend in Gold-, Silber: und Wetallmaaren, 
Uhren, Beiten, Kleivungsftüden, Weißjeug 2c., gegen VBaarzahlung im 
Pſandhauſe öffentlich verfteigert. 

Bis zum 11. März können täglih Pfand: Gegenſtände ausgelöft und 
k nah Umftänden auch veryinjt werden; nah bem 11. Mär wird Keine 

erzinjung mehr angenommen, 
Heidingstelb, 28. Janaar 1855. 
Der Staptmagiftrat. 


Otto, Bgmfr. (2b) [1446 


Weihe Mills & Organds 











3289) Ein Portemonaie, enthals 
tend 23 fl in Wapier- und Silber 
Geld, wurbe geftern Abend verloren. 
Dem redlichen finder eine fehr gute 
Belohnung. Nah. in ber Exp, 

8278) Am Fafinahtsmontag wurde 
im tleinen Theateriaal ein Gelbener 


Ning gefunden und kann Ein 
rädungegebühren im 4. DA. 130 
abgeholt werden. 


— — — — 
3247) Am Freitag ben 3. Mir 
ingen mit dem Eife 4 weihe Sänfe 
ort. Der redliche Finder wird ers 
fugt, fie pe ing zu Thüngers- 
beim bei Ppil. Reifch abzugeben, 


= Selbingsfelder Pfand» 
ein wurbe gefunden. Zu erfragen 
bei Badträger Nr 32, — 


0902000000 00009009000 


Ein Apothckerlehrling 
für eine Apothele Unterfrantens 
wird geſucht. 

Raheres dur das Bureau von 
8. I. Manz dahier. (3159 vb 


0050609900000 90000000 


34130) Bis 1. Anquſt oder 1, 
November wirb ein Logis von 6 bis 
7 Zimmern, Rüde, Sedientenſtube 
und fonftigen Bequemlichkei en zu 
miethen geſucht. Wdreflen find h 
ber Erpedition zu binterlzgen, 
— — tete. Sei EEE 
3242) 2 Zimmer, möblirt ober 
unmöblirt, find ſog eich zu vermiethen, 
Nah. in ner Erp, 

— — ————— 
3250) Im 2. D. Nr. 307 iſt wegen 
Verſehung ein freundliches Logis mit 
3 ineinander gehenben — und 
ben übrigen Bequemli:feiten an eine 


rubige Familie auf ben 1. Mai zu 
vermist ‚en, 


8264) Für einen Gefellen m eine 


Schlafſtelle frei. NReisgrubengaffe 
Nr. 23117. 





8285, Im 2. D. Mr. 153 ift ein 


Rogid von 2 bis 3 Zimmern nebft 
Kuche und fonfiigen Sriordernifien 
bis 1, Mai zu vermieten. 


3284) Zwei heubare Zimmer ſind 
—— oder auf 1. Mai zu vers 
miethen. Näh. in ber Erp, 


1) € ifi ein Logis von 3 Zimmern, 
Küde und ſonſtigen orbers 
niffen an eine ruhige Familie auf 
1. Mai zu vermiethen, 

2) Auch ift ein Zimmer mit Alloven, 
Küche uud fonftigen Etforderniſſen 
bis 1, Mai zu vermiethen. Dom⸗ 
plarrgafie, 2, D. Nr. 581. (38 


Geflorben: 

Maria Barbara Michel, Fabrik: 
arbeiterskind, 2 3. a. — Maria 
Gertraud Haas, Priorin im Klofter 

mmelöpforten, 54 $. a. — Franz 

vievh Eichinger, qiiesc. k. Kauds 
rihter, 62%. a. — Nikolaus War⸗ 
muth, Schneivermeifter, 85 3. a, — 
Katharina Anzinger, Boflloadukteurs- 
Witwe, 75 J. a 








tigbonbond 


ner in Ag 


erlage der rühml 
D 55 und Nr 


t befannten 


Andreas Kirschten. am ri 
Job. Schäflein auf der Brücke. 


Für die Srühjahr-Saifon 


empfchle ich eine ſchöne 


Chäles, Kleider: $ Seidenitoffe, 
une — —— Waaren 
u. 


(38) 


Auswahl der neueſten 


w, 


Carl Knobel 
am Kürfchnerbof. 


Die neueften 


Srühjahrsmäntel N Paletots 


find in veichhaltiger Auswahl eingetroffen bei 


3240] 


Cari Bolzano. 


Schwarze Tafftas 


von 48 fr, per Elle an, empfehlen 


3116] (2b) 


Rom & Wagner. 


Strohhüte 


werden fchön gefärbt, gewaſchen und nach der 


neueften Façon umgenäht bei 


3014) (3«) 


H. Poisket, 


Strohhutfabrifant, % 2. . Diſtr. Nro. 236, Neo. 236, 


Prüfungsblätter 


empfiehlt 


2785] (3) 


A. Herold 


am Schnalzmarkt. 


unterzeichneter empfiehlt ſein aſſortirtes Lager im fertigen 


Herren- & Damen-Stiefel, Kinderftiefel & Hausſchuh e 


jeder Art zu den billigften Preifen. 


+ Baumann, Schuhmachermeiſter, 
3236) binter der M ıirientapelle, vis-h-vis vem jtäd.iichen Feuerhaufe.. 
Auch kann dafeldft ein orbentliher Jung e in bie Lehre treten, 


PB hnna Dir au Beten ea, —— —— 
Bei herannahender Frühjahrszeit ma he ih die erg⸗ ⸗benſte Anz eige, daß 
ich, wie in ven Vorjahren, wieder Stroßpüte und 


und fagönnire, 
3229) 


Franziska Konrad, 
5, Diſtr. Niro. 188, Spitalgaffe. 


oßhaarhü te waſche 


har poh 309. 36. A 


— heul. 


Dienstag den 7. Mär; 1865, 
Mit —— 
Dun —— 


Lang 
Schauſpiel in — Paul Henke. 
Den ihen Abonnenten blei« 
ben bis halb 12 Uhr bie Plätze res 
ervirt, 


Die Direction, 


Warumth ſchet Saal. 


Nordamerikaniſches 
Cycloram a 


E, Beyer!s —— Re vom 
Bremen nad udn durch Ame 
rila zurüd na — 
Heute Vorſtellung des 11. Theils 
enthält unter anderm: Niagaras 
wafferfalle Erie-Eifenbahn, tö ten« 
der Eumpf. Inbuhrie » Husftiefung, 
Newyork, Philadelphia, Baltimore 
Harpers Ferry, Wheeling, Dbiofuß 

bis Cincinnati. 


—— 





u, ’ 18 kr. 
Saff Pr. — N Tue Auf 

. effnun t. Anfan 

7 Ubr. Ende'y,9 Uhr. ® 


Apotheker v Bergmann's 
iopomade, 

ruhmlichſt befannt, die Haare zu fräus 

feln und vor dem Ergrauen zu — 
gen, & Flacon 18, 27 u. 36 fr, 

Franz Hussia 
in Würzburg 

Apotheker Anselım 
EEE... Rarlfiadt. 


Gchreßte Gepreßte Weindefe 


wird gelauft bei 
Leo und Friebrich 
1952 5 


vo: dem Sanderthor. 


3239) Ein göldens Fausse 

montre mit einer Photo: 
—* wirde am Samſtag vers 
ven. Man bittet um Rüdıabe 
gegen Belohnung in ver Exp. 


3227) Bei dem Unterzeichneten iſt 
eine Stelle eines Behilten in Erle⸗ 
digung gelomm n. Bewerber darum 
wollen ihre Meldungen unter Anlage 
ihrer guten Zeugnifſen france af 
mid einienden. . 

MWürsbı us 

Banden 


am 4. 
acher, Bern nipoärtei; 


3238) Ein fonniges —— 
Logis von 4 Zimmern nebſt 
Bequemlich'eiten, nahe beim. Mar ern 
ift wi un, zu — 

2. D. Nr. 207. 


Drud von Bonitad:Bauer in Wü-zburg. 


“ 


— nahezu 450 Thlr. ſollen zur Errichtun 


Würzburger 


Wũrgburg· Bamberg Frankfurt. — 














IF. * * E 


2* 


Stadt- und Samdbote. 


, ‚Würzburg - Ausbach Münden, 





Bahıkzlge | Son Bamberg| N. Krankiurt e g er Bahnzũge. Nach Anebach Ven Anebach 
Teuriet 11255 Millago 1® Blittage 9 5* wi, ARE Sdntellg. |'2W Nam. — 
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Roßbrunn⸗Efſelbach du. - m.“ 
Bertd.Mittend.sHeideib. HU. M. A 


Der’ „Stadt und Landbote“ eriheint täglich, auber Sonntags, Nahmittags 4 Uhr; das „Ertrasigelleifen* wöchentlich breimal. 
Preis befanmt. JInſecute die Siyaltige Zeile 3 fr, 2fpaltige 6 fr., größere werden nad dem Raumie beredimet. 


Mr. 56, 





Zur fchleöwg-holfteinifchen Sache. 
amburg, 3. be. Belannilih trat hier un: 
mittelbar na dem Seegeſecht bei Helgoland ein Eomite 
für ‚die Opfer bes Eeelriegrs zufammen, Diejed Comite 
bat j dt feine Nechnungdablage veröffentlicht, woraus 
ſich ergibt, haß die Totaileinnahme 21,474 Mt. 15 Sch. 
Hamburger Banco betrug. Hiervon wurden alsdann be: 
willigt: 2000 Bulden an einen ſchwervervundeten öſter⸗ 
reichtichen Drfinier, 600 Gulden an die Hinterbliebenen 
eines gefallenen Offilier#, 4200 Gulden am fieben jchwer 
erwimdete Deft rreicher, 5950 Gulden an 17 begiehungs + 
weije ierwerbsumfähig gewordene Defte er, 3720 Gul⸗ 
den am bie Eltern von 21 Gefallenen und 2100 Gulden 
an ſonſtige Angehörige von Gefallenen. Die m. Dee 
n 
Imsls für die in dem Witonaer Wutfenbaute ver: 
blichenen öfterreihiihen WMarineioldaten aus der Helgo⸗ 
lander Schlacht verausgabt werden. Den Blan zu dem 
Denkmal hat der hiefige Architect Haller entworfen und 
bie Stabtvertretung Altona’s hat bereits zur Herrigturg 
einer Gartenanlage vor dem bortigen Waifenhaufe bas 
benötbigte Geld bewilligt. 

Aus Schleswig ſchreibt man ber Schlesw.: Holft. 
Btg.: Daß Schleswig and eine öſterreichiſche Barniion 
baben fol, if feine Zeitungsente, ſondern liegt in ber 
Ab ſiht des öſterreichiſchen Kommiflärs Frhru. v. Halb» 
buber und wird binnen Rurzem fi bewahrbeiten. 

Nah dem Bergange der preußiſchen Truppen haben 
nun auch bie in ber Herzogthümern garmilonirenden 
Defterreicher ihre Schilberhäufer mit ihren Landesfarben 
anzuftreihen begonnen. 


Zagesueuigkteiten 
Die neuefte Rummer des Militär » Verordnung 8+ 
Blaties entbäls die Berordnung: Einführung neuer Dienft- 
—— — Mr 2 h ährige —— Dieſe 
renjeichen jollen als Sin r Zulammengebörig- 
ie TDienfigrabe au au bie —— 
und Dd r:Dffipiere, ſowie an die Militärbeamten des 
Heeres ert deilt werden. ner jollen auf dieſe Dienſt⸗ 
olterözeimen auch jene ziere, Militärbeamten und 
Ranııdal iſpruch en, welche nad 24: ober 
40jahriger Dienftzeit in den Ruheſtand veriegt wurben 
uber ehrenvoll aus dem Militärverbande geireten find. 
Das n für sjährige Dienfizeit beſteht aus einem 

Kreuze mit Bros, auf der Aversjeite den b. 
ſchild, auf der Keversleite die Inſchrift: „Für AXıv 
ee a De 
T r ei aus einem e 
von Silber mit emaillittem Kranıe, und enthält auf der 
Aoersjeite ben emailliten bayer. Warpenicilv, auf der 
Heversieite die Juihrikts „Ar NLn Dienitjabre.”* Das 
Band-ift von himmelblauer Seide und auf jeder Seite 
mit zwei ſchmalen weißen Streifen 





Dienstag den 7. März 1865. 


Shomad v. Aquin. 


Bei dem f, Bezirkögerihte Würzburg find ferner 
folgende öffeatl. Sigungen anberaumt: — 11. März 
e. Vormittags 81/, Uhr gegen Joſebh Dürr, Schneiders 
geſellen von Dettelbach wegen Vergebens bes Diebſtahls; 
um 9 Uhr gegen Jakob Probſt von Ippesheim, wegen 
beögl. ; Nachmittags 2*/, Uhr die Berufung des Johann 
Michael Hofmann: von Oberidelögeim in Sache gegen 
Leonhard Stapf von da, megen Ehrenfräntung; um 3 
Uhr bes Georg Schmitt von Geroldshaufen, wegen Ueber» 
tretung in Bezug auf Polijeitaxen 2c.; um 31/, Uhr des 
Mihael Mann und der Magbalena Bäppler dabter, 
wegen Goncubinats ; um 4 bes Nob. Kohl aus Nhobt, 
* . babier, wegen körperlicher Mikhandlung, nnd gegen 
ie ledige Taglöynerin Barbura Wenzel von Dalherda, 
wegen Wergebens bed Diebſtahls. 

Durch die in öffentl: Situng des 1. Derirksgerichts 
Würzburg am 23., 25., 27, jfebr,, dann 3. u. 4. Mär; 
verfündeten Erkenntnifje wurden veruribeilt: Joy. Blaß 
von Zirndorf wegen Diebftahls zu 2 Monaten 15 Tas 

en wefängnib; Johann Adam Wagner von Langen« 
en, * zweier Vergehen des Diebſtahls, in eine 
Gefängnißſtrafe von 3 Jahren ; Janaz Melber, Maurer« 
ejelle von RKipingen, en Bergebens ber körperlichen 
ung, in eine Tolle von 14 Tagen; Gg. Rudert 
von Rleinochlenfurt, wegen Bergebens ber Mißhandlung 
feiner Ehefrau, in eine Stägige Gefängnifftrafe; Anna 
Maria Herder von Gnögheim, wegen Vergehens bes 
Diebftahls umd der Wider: zu 45 Tagen Befäng» 
niß; ** Anton Pfiſter, led. Schaftnedt von Obergins⸗ 
bach, Gregor Bäth, led. Schaſtnecht von Weibers⸗ 
brunn, wegen bens der Unterichlagung, Erfterer zu 
6=, * zu monatlicher Gefängnißftrafe und bie 
gegen aria Lindner von Gtabtihme durch Er⸗ 
ntriß vom 14. Januar I. Is. wegen Zeugenunge⸗ 
horſams erlaffene Strafverfügung vor 8 Tagen Arreft 
auf erhobenen Einiprud zurüdgenommen. — Ferner wur⸗ 
ben in öffentl. Eigung bieies Gerichts als 2. Ynftanz 
am 27. vor. und 3. d. Mts. veröffentlichten Erkenntniſſe 
bie Berufungen bes Leopold Ziegler dahier wegen Ehrens 
kränkung Sigmund Sädler daſelbſt und des Brem⸗ 
ſers Chriſtian Rüß aus Rothenbach wegen Ehrenkränk⸗ 
ung des Joſeph Fuchs dahier verworfen, und in Sa 
ber Eliſe Kraus dahier gegen Johann Kraus, Schret= 
nermeifter daſelbſt, wegen Ehrenträntung, wurde Job. 
Kraus auf die von ber Mägerin gegen das Urtheil de 
Stabtgerihts Würzburg vom 26. Yuguft 1864 erhobene 
Berufung in eine Geldftrafe von 3 # und in ſammtl. 
Koften der beiden Inftanzen verurtheilt. 

Deffentliche Sik der Gemeindebevollmäch: 
ti zu Würzburg von 2. März 1865. Das Ge: 
jud bed: Delonomen und früberen Saft virthes Rn 
gönglein von Bultah um Weberfievlungserlaubniß auf 

rundbeſitz und Berleihung einer Wein» und Speiſe⸗ 
nzeifion wurde vilfäprig beichieden, Dagegen 
abgewielen. — 


ein hie Geſuch Berner wurden ab⸗ 


gentiei:, 2 Bu an the Be 


Se. Raj. ber König haben geruht en b 
daß bad —E in —* B B Ar run 
t, von dem w. Hrn. Biſchofe von Würzburg dem 
erweier desſelben, Priefter Dr. Anton Mantel, verlies 
ben werbe. : 

(Theater.) Eine ber lieblichſten und melobieen» 
reihften Opern Huber’, „des Teufeld Anıheil“, kömmt 
tünftigen Donnerstag auf unferer Bühne zur Huffäbrung, 
und iR bieje zum Benefize für ben Baßbuffo Hrn. Büßel 
befimmt. Läpt ſchon das Intereſſe für den verbienfts 
vollen — Benefizianten jomie bie große Beliebtheit ber 

en zahlreichen Beſuch mit Zuverſicht hoffen,’ jo 

wollen wır doch nid: unterlaffen, nochmals beſonders 

auf dieſe, einen genußreihen Abenb veri —— Vor⸗ 

ſtellung aufmerlſam 31 machen, indem ie Haupt⸗ 

thieen im ben beflen Handen befinden und nament⸗ 

Te rau Borchers bie bes Earlo Broshi übernom: 
bat. 

* Nächfter Tage wirb bie und von zwei Jahren her 
no tm beiten Andenken fiehende Sing: und Spiel: 
Berelihait I. Binder aus Wien bier eintreffen und 
ihre Soiree?d — dem Bernehmen nah im Schrannens 
faale — beginnen. pre vortrefflihen Leiflungen ber 
rechtigen, ein biefiges kunf finniges Publikum hierauf — 


ich 
men 


mertjam zu maden, 
Eingefanst.) Dem Bei be3 bintern Thores 
‚bei E henrthnies * dem — — r gm 


9 acbar zur Nachricht, dab aur Realifirung ihres Wun⸗ 
{ches das einfahfte Mütel ift, den vordern Theil bes 
Scherlhoſes zu kaufen, beide hiſtoriſchen Thore abyus 
drehen und eine breite Strage durchzuſühren, bieburch 
wird dann jedenfalls ihr Anweſen den gewünſchten Bor: 
theil erhalten. 

Eeine Maj. König Bubwig J. gebenlt auch bem 
heurigen Sommer wieder in Aſchaffenburg zumbrins 
ger Bereits werben im Schlofie Vorbereitungen ges 

en 


Aus dem vorliegenden Jahresberichte ber Areis-, 
Gererbö« und Handelslammer für Oberfranten teilt 
das Bamb. Tgbl. rolgende Wünihe und Unträge mıt: 
Einführung voller @ewerbifreiheit mit ge 
form des Anſäſſigmachu ga⸗ und Armenmeiens; cht⸗ 
ung eines Handelsgerichies in Kronach; Ausgabe von 
baijerijchen Staatspapiergelb; Einführung leichen 
Maͤaßes und Gewihtes in allen deutſchen Staaten; 
Errichtung einer Eifenbatm von Bayreuth nah Forch⸗ 
beim mit erführung durch den Aiſchgrund; Führung 
einer Bahn durch das elgebirge; weitere Ermäßig- 
ung der Fracht auf Steinlohlen; Einführung von Zuges» 
binets auf den Eifenbahnen; Errihturg eines Weal« 
Symnafiums in Dberfranfen ; verihärfte Aufficht auf 
Eteintoblen: Wagenlabımgen auf den Bahnhöfen; meitere 
Ermäßigung bes Kanal: Holle. 

Münden, 4. Mär, Nächſten Freitag ift es —* 
ein Jahr, fett imſer undergeßlicher edler König Mar 
das zeitliche geiegnet hat. Die Trauerfeierlihleiten für 
weiland Sr. Prajenat finden in der Hoflirde zu St. 
Gajetan in Genenwart des gelarımten f. Hofs ſtatt, und 
zwar Donnersiag Nachmittags Bigil und Freitag Vor⸗ 
mittags dad Traueramt. Am beiden Tagen werden ſo⸗ 
- das k. Hof⸗, als das k. Refidenztheater geſchloſſen 

€ en, 

Münden, 5. März, Mie man e vernimmt,. 
fol die Ernennung zweier lebenslängli Reihäräthe 
an Stelle der verlebten Grafen R. v. Seineheim und 
Frhr. v. Fraunhofen bemnääft und jedenfalls no vor 
dem Wiederzuſammentritt des Landtages eriolgen, ein 
Gerücht bezeichnet einige unferer ausaezeichnetſten Juris 
fen ald Kandidaten für bie Reihsrathämwurde, 


Darmftadt, 4. März Die in Nizza verweilende 
ruſſiſche Kaiſerin wirb auf ihrer Heimrette Ende Mär, 
dahler von ihrem Gemahl empfangen und weiter ges 
leitet wetden. Man ſchreibt biefem bohen Beſuche bie 
Autweifung der Polen aus Suͤddentſchland zu. 


. für Punct principiell differirende Gegenvorihläge ent: 


- lung der Erbioigefro 


J 


Dewtfhlenn co: 
zwiigen Deferiei unb bem olloerein wird am 8. März 
unterzeichnet werben. 

Wien, 4. März Trotz aller Entrüſtung, welche 
bie preußiſche Depeihe vom 21. Febr, in * alliger 
Weile hier hervorgerufen bat, ſichen wir noch lange 
nit am Vorabenbe einer enticheidenden diplomatiiden 
Action Defterreihs, und iom't auch nicht eines Bruches 
zwiihen den beutfchen Grofmähten Man findet die 
vom Berliner Eadinet an dıe flaatlihe Eonftituirung 
ber Herzogthumer gefnüpften Bedingungen bemte ebenio 
unannehmbar, wie an dem Tage, wo fie Graf Mens: 
borff zuerft aus dem Munde bed preußndhen Geſandten 
Baron Werther erfuhr; man will aber die Hoffnung & 
bed nicht aufgeben, das preußiſche Eabinet zu einer F 
Aenberung feines Stannpunctes vermögen zu Lönnen, r 
und entihließt fi demnah, anf Grundlage der letzten 

reußiihen Eröffnungen die divlumatiige Discuifion 
ür’s Erfte fortzufegen. Ob biefe Haltung Deflerreihs 
au nur dem mindeflen praciſichen Werth habe, muß 
um fo * dahingeſtellt bleiben, als es kaum zweifel⸗ 
haft iſt, daß das Berliner Cabinet auf die bemfelben 
wahrſcheinlich ſchon im mächıter Zeit amgehenbe öfter» 
reichiſche Note, welche, wie uns verfitert wirb, eine 
Baraphrafe der vreußtfchen Depeihe ın dem Sinne bil- 
ben dürfte, als fie den preußiſchen Forderungen Yunct 


& Bis 


Bolvertreg 


[ 


— 


gegenſtellen wird, mit einem unverhohlenen non possumus = 


P 
F 
antworten dürfte. Fi 
Yusdlansb, 


on 2 

Frankreich. Ron den unabhängigen Blättern ber 

to wird die farjerliche Borreve zu „Julius Cäſar“ 
faſt nod fchärfer beurtyeilt als in Paͤris. Go jagt der E 
Bhare de la Loire: „Die Rorrede enihält aut zwei - 
Seisen brei Behauptungen und einen offenkunbigen Wider» I 
ſpruch, die von uns zurüdgewieien werden müſſen. 6 — m 
wird in diefer Borrebe gejagt: daß bie großen Männer 
ber gemöhnlihen Moral ni t uniermorfen find, was bie — 
Regation der Moral felbi if; dab die Berechtigleit einer 
Sache durch ihr Alter bewieien wırb, was, nah Dem 
Wortlaut genommen, bie Heriigung der Eclanrri ſein PP 
würde; daß das ®efteren der Jnflitutionen eines Yandes | 
ber ent prechende Ausdrud des Rechts ıft, was bie Hei⸗ 
ligung des Mbioluriemns wäre. Der Wiberiprud Legt 
darin: 2 fagen, dab der Zufand der won Auguftus 
bergeftellten Dinge Tirerius, Glaubius und Nero pro» 
duzirt Hat, und doch lobt man Augıflus, Warım dieſen 
loben und die andern 1adeln?* 

Paris, 4 Mär, Um 2. d., melbet das „Mem, 
bi L*, haben bie Xertreter Defterreihe und Preußens 
in Paris, Nam ns ihrer betriffinden Regierungen, das 
Berlangen eingereicht, Fra Ereih möne bis zur Erricht⸗ 
ung einer d finitioen Regieru»g in den „Ibherwathumern 
ben gegenwärtigen prosilo.iihen Zuſtand daſelbſt aners 
kennen. Das langen erftredt fib auf drei Bunlıe: 
1) Arerfennung der Ihlesmiz holfteinıichen Flagge. 2) 
Anwendung auf bie Herzogthlimer ber Beftimmungen und 
des Berwaltungsigiems, wie fie unter der bänitchen 
Herrihaft beftanden. 3) Anerkennung dieſer Beſtim⸗ 
mungen unb dieſes Verwaltungeſyſtems bis zur Neger 

Die Antwort der franyöfi dm 
Regierung auf das B:rlangen der beiden deutſchen Groß» 
machte ift bis j’gt noh nicht offiziell bekannt ; aber man 
bat allen zer 'auben, daß das Zuilerientabinet 
ohne alle Sch teit bei biefem Anlaß ihrem Wun⸗ 
ide nachkommen wird, 


Börfenberigt. Frant’urt, der 6. Mä 
Defterr. Ereditattien, mit höheren Cou fen eröffnet, ſchloſ⸗ 
fen wiederum matter, Amerifaniihe Obligationen wars 
ben ebenials zu etwas niedrigeren Courſen verhandelt. — 
Rahmittags 2 Ub:. Deiterr, Kariomal 68%, 1860er 
8 o 83/. Creditatt. 1921/,. Amerit, o. 1882 543 ,®. m 


Pegeltand des Mains: 5’, 
Verantwertiidyer Mehaltenr: Br. Brand. 
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er 8 günftiger im Gafıhaus zum Greifen dahler 
< 


rliche en jedoch mit rather für Be⸗ 


—— erbirien Parzellen, wird auf das Erndtejahr 1865 vetpachtet. 
Termin hiezu ift auf 


Dienftag den 14. März 1865 


anberaumt und zwar für bie Gemeinde Würzburg früh 9 Uhr und für die 
Gemenbe Heibingstelt Mittags 2 ihr. 
Morgens if der Beriammlungsort ‚ hinter der Thaler'ſchen Fabrik, 
Mittags am Linkjeitigen Mainufer nähit ber Heidingsfelder Brüde, 
Würzburg, am 6. März 1865, 


Konigl. EifenbahnbausSeftion, 
Gußling. 3357 


I. Am 15. vor. Mis. wurden cus einer Küche des Hauſes Difte. 2. 
Reidd,vabier 4 Borleglöffel von Chriſtopheles, 1 ſilberner Eßloͤffel, ſehr 
alter Facon, mit rundem ausgeſchweiſtem Etiel und der Jahresjabl 1786, 1 
blau und Ma geſtreiſtes Kopftuch, 4 Kia Gattunihürz, 1 lila und ſchwarz ges 
bäddter wöllener Ulnterärmel; ferner II. am 21 vor. Mid. Rachis nn 
10 und 4 lipr aus einem Zimmer eines biefigen Gafthauied 1 großer Opern⸗ 
quder, in der Höbe von wenigftens B—9*, mit dunfelgrünem Leder überzogen, 
das Autieral-gleichialls von -demuelben Leder, mit rothem Sammt ausge: 
fürtert und mit einer meflingenen Schließe zum Drehen verfehen; IH. am 
Auvor Mid Nachts gegen Yllbe einem Herrn von einem nicht näder be» 
fchriebenen Krauenzimmer circa 50 A, beitehend aus 1 Doppel-Rouiad’or, 1 
einfachen dedyl., 2 haiben Napoleonsd'or, 1 Gslbmünze, deren Betrag nicht 
angegeven werden konnte, md einigen Silbermüngen; IV, vom 18. bis 26. 
v. Mio aus einer Schlaffammer in der oberen Mainmüble dahier 1 ſchwarj⸗ 
tuchener Meberrod mir ſchwatzem Orleans, die Aermel jedoch mit nelbem Sum 
ner aefüutert, jweireihig und Seidenfnöpfen, 4 ſchwarzſeidenes Halstuch; V. 
vom 30: Januar bis ı0. Februar d. Is ein auf dem Felde „IUmmande beim 
Sutjdorfer Piade* ftehender fogenannter Rutichpflug neuerer Gonfruction ent- 
wendet, was ich zur fjorgfältigiten Spaͤhe hiernach und nady den Thätern hie⸗ 
mit veröffentliche. 

Würzburg, dent. Mär, 1865. 

s Der 1. Unt ——— 

er. 


Aufforderung. 


* —— — —* ref —— — * ne „itzot ** verſtor⸗ 

en Prio Eheleute rad und Rat ar 

| von Mainftodyeim ſind bis * .. 
Freitag den 24. März I, 38. 

riſtlich oder an biefem Tage Vormittags münd ofoll bei 

Fr ech 5) er Gerichte geltend zu ae — * 

Schweinfurt, 27. Februar 1865. 

y .8dnigl Stadtgerigt 

Der k. Stabtihter. K. Einzelrichter, 

Ed. 


Schmitt. (3341 


Stammholz⸗ verſteigerung in Höchberg. 
Samstag den 18, März I. Is. 
E werben im biefinen Gemeindewalde, Abth. Schwemmſee, 
14 Eichen: Abicnitte, zu Commerzialhols, 
f — zu Bauholz und Eiſenbahnſchwellen, 
r 66, Stangen, für Wagner geeignet, 
öffentlich verfleigert — bei günftiger Witterung auf dem Schlage, bei uns 


4 { N 


4. Märı 1865. * 
Die Gemeinde⸗Verwaltung. 
Seubert, Vorſteher. 


Gaſtwirthſchafts⸗Verkauf. 

Eine rentable Gaſtwirthſchaft mit realer Brauer⸗ und Schenkgerechtig⸗ 
keit mit einer arrondirten Fläche von 42 Tagwerk ber beſten Felder und 
Wieſen, früber herrihafil Gut, ift ans freier Hand zu verlaufen. Diele 
a‘ iſt gut eingerichtet, mit dem beften Kellern veriehen und auch 
De ee 

Nähere Auskunft ertheilt Lehrer inab in ppach, Bot Eltmann. 


3303) Einige Kommode, Zifche, 3284) 
e; Bettftätten u. dergl. find fonleid oder auf 1, Mai 
zu verlaufen. Rah. in ber Erp. mietben. Nah in ber Exp. 


Hoͤchberg, den 


8318) 


zu vers 


Awei heisbare Zimmer find  M 


32368 20] Für eine d ö . 

raſſen —— 

junger Renſch, mit gefaͤligen Aeußern, 

als zmeiter ja engagiren ges 

ua und Ofen —3 ie j 
tanco } 

Hötel Krone in ri RE * 


3269] Eine anſtändige junge 
Dame von Auswärts pe 
bei. einer ebenfalls anſtän⸗ 
digen Familie dahier in einer 
der Hauptitraßen zwei hübſche, 
unmöblirte Zimmer bis 
den 1. April oder Mai au 
Muse Zeit zu miethen. 
Näh in der Erp. 


Commisſtelle⸗ Geſuch. 


3269) Ein ſolider junger Mann, 
welcher ſich für’! Comptoir und ur 
Meile eignet, ſucht Stelle Franko⸗ 
Anträge unter U. ©, 25 beſorgt 
die Eroeb d. BL. 


3301 Sa) Im 5, D. Nr. 14, Bel: 
leritraße, find 4 meinandergehende 
möblirte Zimmer zulammen ober 
tbeilweife Nünblih zu vermlethen. 
73) - &n einem ber vorzüglichften 
—* bes Dohſenfurter Gaues if ein 
im beften Stande befindlihes Out 
von 112 Tagwerken Familicnverhälts 
niffe wegen vortheillaft zu va 
Näheres bei Butbrob, 


3272) Eine fehr folide Ber- 
fon, die ſchon mehrere Jahre 
dahier diente und mit Ich 
uten Zeugnijjen verjehen ült, 
Put einen Dienſt als Kin⸗ 
dermädchen bei einer anjtäns 
digen Yamilie und kann jo= 
leid eintreten. Näh. bei 

agdalena Uehlein im Gra⸗ 
bengäßden, 2. D. Nr. 190, 
3296). Mehrere 100 Eimer guter 
reiner Hepfe wein find billig zu vers 
tanfen. Hu ertragen bei. Johann 
Ad. Lang, Büttnermeilter in Maıkts 
heidenfeld. 


3274) iſcher NRießenwa 

der A — Baijenarten * 
ſten ſchäffelt und ſowohl im: Fruh⸗ 
als Spaͤtjahr geſtät werben > 
iſt zu begiehen dur Franz Gutbrod, 


33002.) Ein Billard im- 
beiten Stande ijt ſogleich bil⸗ 
lig zu verkaufen. 
Hip, in der Erp. 
3298] In der Berlaffenihaft des 
ut Element find I noch ganz 
neuer GC Bombarbon und 1 aus» 
geieichneter Contre· Baß, owie auch 
2 jehr gute Biolinen von tüe tigen 
eilern um rer Breife zm- 
verlaufen. Räp; bei Ditilie Roc zu 
Hofheim. 





Braten und Rohefjen, marinirte 
Bücinge gs äringe in Be er Zubereitung, 
Sardines,  Laberdan, -Sardellen, Splländer 7. 


ätiuge, Mainzer HandFäfe, ächten Em: 
weh — 2 — —— —* * 
Limburger: 5 Naba Has in Kleinen Faiben empfiehlt 
Andreas Kirschien. 


) 
NB. Gabliau & Seezungen heute Abenb Abend Frifch. 


‚frische. Austern, Cabliau, Schellfische, Seezun- Komithe 


gen, Steinbutts‘ & 'Schollen empfiehlt 
4  "Antom Minoprio, 


„Brite Schellfifiche, 
a N@eietbutt, Shollen, See- 
s Ba inge, friſche Sendung empfiehlt 
Joh. Schäflein, 


Dun dB a: Seb. Earl Zürn 
8363) — auf der ——— 


Auch habe ſoeben eine weitere Sendun Selterſer 
und — uger Waſſer diesjähriger Füllung erhalten. 


Strohhut⸗Wäſche. 


* Fl nu beehre mich hiemit zur Annage m zu bringen, daf wu mit einer — 





er ben 8 März 
u. 9 Pe 

met ode in 3 Alten 

und 7 Duft von von —2*8 —— 


PER ee . Mir 18:6. 
Bum a“ Herm und ber 


J an Bafie 
" Bit aufgebobenrm. — 


Des * a 
Dper in 8 Atten von 6, 

GAwmil. Muſit von Auber. 
Die Direction· 


Warnuth ſhet Saal. 


Nordamerikanijches, 
Cyclorama, 


E, Beyer’s 12jibrige Reile von _ 
Bremen nad) ger durch Amer ı 
rila zurück Homburg. | 
Heute Torfl. es IE. Theile ai 
hält unter anderm: Rebe durch Bir 
en, ae Brüde, EEE ' 


F 





bis Hambura 


e ber ge: 
Nanameriite 36 fr. 1. Pl 24 ke, 
" 1. no 18 Ar a IM. 


fü Mi Betr ig i 
tn, ‚Damen u 
Mai eritgegennehme und auf das — 2*8 N nem — x er — 


Bielen sn — fieht entgegen 
ee TER Andr, Hehn, 


*5 und rs Lager am Schmalz- unb 
), Ei und grünen Rat Nr. * 2 


v'N8. 238 chle ih eine große Auswahl der neueſten und elegan⸗ 
teſten Filz⸗& Seidenhüte zu ſeht billigen Breifen, 


— — — — 


Schwarze Tuche von 1 fl. 45 kr. die Elle und 
Ik n. ſowie —— Nock- un) Hoſenſtoffe em 


ker (24) P. Ph. Schnös, 
Waaren Verſteigerung. 


"Wegen Geſchäfts-Veränderung verſteigere id) im Aufıra,e des Herrn 
—— Martin Reichel dahier gegen fortige Baar ahlung def> 
few Waaren⸗ Lager in feinem Laden in der Marktgaſſe, H3.:Nr. 438, am 
Mittivoh den 8. März Vormittags von 9— 2 Uhr und 

Rahmittags von 2—5 Uhr. und an den darauffolgenden 
Tagen, 
und | I namentlich Spezereiwaaren, Farben, Zabake, 
e, Materiolwaaren u, vgl. zur Berfteigerung,, wozu id Rauf > 
li Ih Höflichit einlade. 
Würzburg, den % Mär; 1865, 





a (3)0-139 3. Herlet, Schreibe BürcausBefiger. 


„Frische Artischoken, Blumenkohl, Radieschen, 
net Karöfein, Grote & ‚Kopfsalat empfiehlt 


Anton. Minoprio. 


— — — — 


8808) Dem Fräulein F. Albert 
in Hılders zum morz gen Ramens« 





* the mmein tauſendfach donmerndes 


Ein ftiller Berebrer, 


Marinirte Häriuge 
ver Stüd 6 Ir enipfieylt 

Carl Straub 
3331 2a) in. der Eemmelsgaffe. 


Firhtennadel-Schuupftabat 
Fichtennadel:Bruftzuder 


empfiehlt 
Gg.: Jos. Mohr. 
3356) a e. 








3352) Am Faſtnachtsſonnlag iſt ein 
Pelzkragen gefunden worden und 
fan in der Semmeleſtraße Rr. 81 
abgeholt werden. 

8302), In ber Zeufelöthorgaffe murbe 
geitern Morgens ein goldener Ring 
verloren; man bitter um nerällige 
Aurüyabe gegen Belohnung imber 

zped, 


83316) Es iſt vorgeſtern Früh ein 
ſchwarzer Pelzkragen verloren ge⸗ 
gangen. Ber ıedlihe Finder wird 
gebeten, ihn in der Erpeb. de. BI, 
abzugeben. »: 


Drud von Bonitad Bauer in Wüzzburg. 
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nnsitndug gi air jer; Siiy® mens 190. jun = ind 2 


wrun] sind d nöd md 
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bi» und Landbote” ericheint täglich, Senntägs,, Naikitiage fine! das 
Inſtrale 3 — une: 6 fe, eh, u Dr 
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funn ⸗Efſelbach Au. * 97 
„aoerte „ Miltend., AL: IM—MA 
„Ertta-felleifen“ wöchentlich „breimtal. 
me berechnet. — 2** — 


— 

A — Kr SU E "Men 
31823 ur) ’ 

Jahrgang. —* 

















* Mittwoch ben 8. März ‚1865. din wrn Jofasned.». Gott * 
Zut Schlesiwg-bolfteiniichen Sache. Anweſen Alte Meinluft, erigeilt, während. ‚hrei , wellere 
Altona, 9, Mär. Ein Wiener Telegramm: ber‘ Geht Mt — Ehe —5* 
ea L ‘ Zeitung‘ meldet: Sonntags ‚geluche, würben, hedingungsweife bewilligt: des. Bättnena., 
Sek Boah ash lachen: ae N Ni 
n ‚Stumpf,..1..,D. ‚außerha euenthores 
En —— pri —— Sarg t. Uniderfitäfsprof., Dr, l. D. N..I8, des. Würfe.) 


eiterreichs 
des netraclaies betont, (Dagegen wird in eier 
ander icht pen us darauf beharrt, daß das 
Wiener Ca ſich aum ‚eine; diplomatiſche Dis kuſſion 
der preußiſc en Forderungen, ungeachtet ber offiziell zu 
ertlarenden Ungnehmbarleit derfelbem einzulafi.n Wilens 
———— * wie u —— die ee 
0 iſche zu einer euro en Krane mahen Das 
{b ar/«Wölhmatifägen. Helle bu ET Kahl 
t Ageren Andeutungen‘ nirpenbs anders 








lermeifters Ehipper,2. D. N. 247, bes Defonsmen ‚Aus 


gi Heueler . am: Heivingtfelder mittlere * des 
kond 













Nubend — den Bere A 18 Rügamıer,; -bie -- 

uben des ; Kaffetier um ö 

ber Sch Merl Apollonia Kon'Qlemiaihen je 

Versicht des Drebermeifter® Zapf auf die Kicenz zum 

Eigarrenbandel joll den — mitgetheilt werden. 
” Mir konnen nicht umbin, auf die morgen Dotinets- 

ip den $. ee Rtfaberoe Bote Ypsei 







in den Tuilerlen zu Liegen? &s Handelt fich dabei nicht Buſſel ſchen Ehepnars, melde uns „des Teufels 
etwa barumy'fzrantrei ** Preußens Aunerionspolitit Antheil en aufmerkiam ih N 
eben, 


auftuflacpehn,: ſondern vielmehr um die Vorbeugung ges 
wiffersMigverftändrüffe, welge möglicher Weife aus Dei 


Oper, anerfannt gut und gerne bier 6 


bie beſten Kräfte der hieſigen Opern: Mitglieder befegt, 


be en einer Vergrößerung Preußens in Bezug und wollen wir dem geachteten und fleihigen Ehepaare 
auf das Verhälmiß Framfreihs zu Defterreih und dem ein recht zahlreiches Publikum und tüctige Einnahme 
außerpreußiichen Deutſchland reiultiren könnten. Das wüniden, X, 


Wiener Gabinet darf ſchon Heute Frankreich wicht im 
Unfklaren darüber laffen, daß es Teinesweas auf Oefter: 
reihs und ſemer deutſchen Bımbesgenofien Pajfivität 
und eventuelle Neutralität zu zählen habe, wenn es nad 
vollbrachter Terrirdriälvergrößerung Preußens diefen 
egenüber Compenfationganiprücde erheben und durch 
esen zu follen veranlakt finden würde.) 
Zugedönenigfeiten 

Der Beginn ber 2. Schwurgerichtsfigung l. J. für 
unfern Kreis wurbe auf Montag: ben 1, Mai —3 
und zum Bräfiventen ber Rath am f. Appellationsge.icte 
zu Aſchaffenburg % Dr, Ph. pöfing, und zu beffen 
Stellvertreter ber Rath _am kgl. Bez.-Gerichte babier, 
Deffentliche Sitzung des St ſiſtrats 
— ‚det Geſuch des Rothgerbergefellen Sg. 
Dielen von, Hersfeld um Inſaſſerannahme und Vers 
ehelihungserlaubnig mit der Putzmacherin Joſepha Keupp 
von bier wurte bewilligt, vorbehaltlich der noch beigus 
bringendeit Auswanderungsbewilligung. Dem Kaufın. 
M. ——— von Riwyar wurde die Ueberſiedlungs⸗ 
259 und die ſtonzeſſion zum Großhandel mit land- 
wirthichafil. Produkten und die Bürgerannahme bemil: 
ligt. Dim Joſtus Landvogt von Hesborf in Kurbeffen 
wurbe ’die Anfäfigmahung auf Grundbefig ımb als 
GSypsformator bewilligt. Dem Johann Kemmer‘ von 
Greußeribeim wurde auf dem Nefursmwege eine Schlofier: 
Kon.effiön eriheilt. Dein Zimmermeifter Friebr Blatz 
wurde bie Bewilligung zur Ausübung des Ho‘: umd 
Bretterhan dels ertbeilt. "Dem Franz Bauer von Holz⸗ 
Lirhen murbe eine Garlenwirthſchaftoͤkonzeſſion auf dem 





(Eingefanbt.) Deffentliher Dauf, Dem freunds 
lien Beliger des oberen Thores am Echenthofe für 
bie gütige, jo uneigemnügige Mittheiluna feines bıillanz 
ten Rachdenlenserfoiges und des gleichzeitig hiebei funds 
gegebenen eblen Nahbarlinnes wie auch biirnerlich ge⸗ 
meinnügigen Strebens unfern zärtlixften, tiefgefühlteften 
Dank mit der Bitte um ferneres Wohlwollen. 

Der Befiger des unteren Chores, 
Der Nahbar am Gxanolager. 

Bon Aihaffenburg ging heute eine Schüben- 
fompagnie des dortigen 4. Megiments nad Klofter: 
Ebrach ab, um bie dortielbit befindlihe 6. Kompagnie 
des zweiten Bataillong, welches befaunlich in den nächſten 
Tagen: nah Frankfurt in Garniſon kommt, abauloien.‘ 


’ Während: nämlich ber kur lich angeordnete diesjährige 
Garniſons wechſel im allgemeinen erſt im 


Herbſt jtatizus 
den hat, ift Diefer Tage die Anordnung erlaffen wors 
en, daß das britte Bataillon bes ſecheten Infanterie⸗ 
Regiments, welches bisher einen Theil der Bundess © 
arniſon in Frankfurt bildete, ſchon am 15. d. M. nach 
einer neuen Barnijon in Sulzbach abzugeben hat. Die 
bayerische Kalerne in. Frankfurt, reſp. Sachſenhauſen, 
foll behufs der Durdlüitung ıc. mehrere Tage unbemehnt 
bleiben, und. bat deshalb ‚das als Eriak für das ab- 
rüdende bayeriihe CAungent beftimmte zweite Bataillon 
bes vierten nfanterierrgiments erſt am 18, ds. aus 
Aſchaffenburg in Fraukfart einautreffen. 

Aus Kiifingem fchreist man ber „Allg. Ztg.“: 
Der biefige Badeort, der von Jahr zu Jahr an Fre: 
quenz zummnmt, sucht, man muß dies dert Stantsregie: 
rung ſowie der Bevölferung gleihmähtg zur Ehre made 
fagen, mit den Anforderungen der Zeit gleihen Schritt 


u. Vi EEE 


halten. Wenn auf ber einen Seite projeltirt wirb, 
5 Ihönen Wieögrund hinter den Arkaden in Anlagen 
mb Sa sewonheih: io werben bafür vor« 
jugsmwetie d 


ınigen äfte dankbar fein, denen eB 
nit geattet ift, die nabeliegenden Höhen zu beiucyen ; 
bie mit ihren" herrlichen Kun bieten dann 


eine nde Abwechslung mit dem Rurgasien und Nele“, 
nem 9 ſtarlen —— Eine Schattenſeite war ee, 
daß in sehfingen felbft ein großes bequemes Bauch us 
fehlte, Die Bäder in den däuſern befinden ſich theils 
weite in primitiven Zuſtande. Mine Altiengeſellſchaft, 
die nur dr königlichen Geneh vigung wartet, ift bereit, 
biefem Mangel abjubelfen, und rin Kurhaus herzuftels 
len, dad den Forderungen ber Wiffenihaft wie bes Com⸗ 
forts gleihmäßig dienen fol. Um der Nadirage nad 
Wohnungen auc bei ſtarker Frequens genügen zu kon⸗ 
nen, —— allenthalben Neubauten, welche ben Cha⸗ 
ralter der alten Stadt vollſſändig umgeſtalten und ihr 
ein modernes in einzelnen Straßen ſelbſt ein großartiges 
Gepräge neben. Wenn die ſchon jeit einigen Jahren 
jeftirte Gasbeleudhung, die Hr Riedinger zur Aus⸗ 
«Kal eige eKoften übernommen bat, durchgeführt 
, was bei der zwar ummotivirtin, aber ſehr 
digen Oppofition leiver noch nicht gewiß ericheint, 
o wird die Stadt Kirfingen aud in diefer Richtung fh 
würbig an die Städte anſchließen, bie in ber Gasbe- 
leuchtung mit Necht ein Zeichen des Fort chritis erbliden, 
Das aber, was Rüfingen 'vor allem mangelt, ift die 
Eiſenbahn. Kiffingen it ein europätiher Kurort erfien 
Range, und einem ſolchen follte die Eiienbahn nicht feh— 
len. ‘Um dieſe Bahn wurde ſchon viel petitionirt,, ihre 
Rothwendigkeit in Richtung Schweinfurt: Meiningen 
von allen Seiten anerlannt, fertig — projettirt, 
aber noh harrt fie der Vorlage an bie Stände, unb 
man tröflet fih von einem Sommer auf den andern. 
Wird bie Hoffnung erfüllt werden? Diele Hoffnung bat 

nun freilich ſchon zehn Jahre hindurch nachgehalten. 


Dieler Tage wurden im Micaelsberger Walde bei 
Bamberg zwei leihen aufgelunden. In benielben erfannte 
man ben Aljährigen einzigen Sohn eines reichen. Spiel» 
waarenfabrifanten aus Mainz und bie 18 jährige Tochter 
eines Sergeanten aus Königshofen, welche in Rürnberg 
in Dienft geftenden war. Die Unglüdlihen, welche Schon 
feit dem 4. Dezbr. vermißt wurden, hatten fi beibe 
mit Revolvern, bie fie beim Auffinden noch krampfhaft 
in der Hand hielten, in den Mund geihoflen und waren 
dadurch im Geſichte fo untenntlih geworben, baß fie 
nur durch die Kleidung und bie in berjelben befindliche 
Rechnung eines Bafthaufes, in welchem fi: am 4. De. 
in arten, logirt hatten, mit Sicherheit recogisseirt 
wurben. 


Lichtenfels, 5. März Am vergangenen Freilag 

len einem heftigen Schneegeſtöber zwiſchen Ebers 

orf und Geidmannsdorf unpäblige ſchwarje Raupen 

nieder, welche ven Boden anf eine * von anderthalb 

Stunden und circa 40 Fuß Breite bededten. Dieſelben 
waren 1 Zoll lang, jehr dünn, aber alle lebend. 

un 


Nüruberg, 7. März. Heute Nadhts if das 
—— Treppenhaus der neuerbauten Kaſerne 
en. 

Münden, 6. . Die k. Generalbireltion ber 
Berlehrsanitalten hat dieſer * dem Miniſterium des 
ndels und der öffentlichen Ar den Plan zu ber 
fenbahnlinie „Münden: mglftabt” eingereicht. Nah 
demjelben find tolgende Stationdpunfte vorgeſchlagen: 
Aymphenburg, Alab, Dahan, Ramos, Peteröhaufen, 
Neichertihaufen, Pfaffenhoſen, Wallersbach, Fahlenbach 

Paar, Oberſtinn und Ingolſtadt. * 

Baron v. Liebig wird demnächſt nach London gehen, 
da von Seite des engliſchen Parlaments das dringende 
Anſuchen an ihn ergangen iſt, im der die Salubritat der 
Weltftadt fo tief berührenden Kloalenfrage nad) perjön= 
liher Anſchauung jein Urtheil abzugeben. 

n ber Eigung bes engern Ausſchuſſes für das 
beutihe Sängerfeft in Dresden vom 3. Marz wurde Mit: 
theilung über die eingegangenen Anme ldungen zum Felle 
gemadt, Rach diefer mit großer Vorſicht und in Minimals 


J ıE 7 


Durchführung der Einverleidbung aufrecht zu erhalten, 


Pie —2— Mittheilung beträgt bie Verſenen 
we 


# die einzelnen Sangerbündbe, aufzutrerem ger’ 
benf tt, di® jegt gegen 16,000 ; umter biefen Amel P 
befinden dih 230 Aus Vefterreich (aukerdem haben 


5 aus Deterie ch als Korporation ohne Berionmsabls 
angabe 54 Sängerbünbe, 22-Bereine unb-6-D —* 
nen-ang me det), 8800 aus Sachſen, 3600 and Preußen, 
1000 aus Bayer , 00 aus Hannoser, 250 aus Ftant« 
fart, 280 aus Lüb E 20 aus Baisn ſ. w Die m 
meldungen aus der Schwer, Schleswis-H fen, Pußs 
land und von anderwarts, von wo noch Anmelbungen 
u erma:ten find, find zur Zeit nod nicht emgegangen.. > 
Jedenfalls dürften über 20,000 Sänaer fih an bem Kefte 
be heiligen. Die Eraffnung des Motros ber ehrenvoll 
erwähnten Konkturrenzlonpofi ionen e gab bie Namen ber 
ger Fr. Heihel aus Treeden, v. Sänger in aa? 

alen, 2, Liebe in Straßburg, a, Rotzingen m 
Münden, L. Schäfer in Rürnde:g umd 8. 9. König in. F 
Sondershaujen. 7 


ai 


Eijenadh, 6, Mär; 


' Die der Werrabahn aus ® 
bem im Dezember v. I⸗ erfolgten Transporte der Tal. Brei 
fähftihen Erekutionstrappen erwad'ene Brutto: Einnahme g ® 
beläuft fich anf den Betrag von 31,897 fl. gi 

western Der 
Se, Maj. der König haben geruht, bei dem ts 3 
hauſe erg —— Me führer Ba: 8 
ftellen und auf dieſe Dienftesftelle den Re : 
und functiontrensen Snipettor Julius @arzmann bei der F 


Gef mgen Anftalt Suͤlzbach umter Enthehung von der 
Function des Inſpektors bei bieier Anftalt zu verliehen; 
u - —— — Ba Dr, — tan 
mibt zu Hilders auf bie Beztrlsarpiftelle II. alle zu 
Murtibreit, teiner: Bitte entſprechend, zu verjegen. 1 
Geftern wurde om Bürgeripitale ein, wie eö heißt 
an Taubheit Feivender Mann überfahren; er wurde in’s 


Spital gebradht. 

Kondon, Dienstag, 7. Mär. Die „Morning: 
Poſt“ melvet: Nubland pridi ben Großmächten ⸗ 
über offen von der Einverleib ıng Polens. Funſt Bortidanı@ 
1 erklärte dem frangofiichen Boiſchaſter, die äßs # 
lie Bedingung für eine Wieberannäherung blands "u; 
an Polen jei Die, daß bie polniihe Frage fortan nicht, = 
als eine europäifche Frage behandelt werne. - Hier äußerte a: 
Hr. v. Brurnow Aehnliches. Raßland erſuchte auch 
Heſterrelch, den Belagerungkzuſtend in Galizien bis zur 


wquwieg FIR ip) auch 


To u ET 
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Börfenberibt. Frankfurt, den 7. Mäy. 
Sowohl ameritaniihe au öſterr. Effekten waren belieb« 
ter. Der Umfag im Ganzen war von Belang, —ı 

mittags 2 %h:. Defterr. Rational 681/,,. 1860er 
Vooſe 835/,,. Srediratt, 1931/,, Ameril. o. 1884 551/,@.— ıı 
Abends 6 Uhr. In der Ef Etenfocletät murben 1882er 
amerik. Bonds zu 55°%,—!/, umgejegt. Oeſterr, Credit⸗ 
atıien 193'/, ©. 


Pegelitand des Maind: 3, 
‚Berantuonrtlicher Mehaltenr: #r. Brent, 


Die deutfhen Kebensverfiherungs:Gefekfhaften nah 
dem Berhältniß: ihrer Znätigfrit im Jahre. 1868. 
Entnoitmen aus. „Nunbiäiau‘ der Verficherum von 

Dr. €. A. Maſius, Lehrer des geſammten Verſi ga ⸗ 

weſen in Lipzig.) * ee 
Der Geſammtbeſtand der bei dem beutichen Lebens ⸗ 

verfiherungsanftalten, Verſicherten betrug, wie das leßte 

Deyemberheft der Rundſchau S. 562 muttheilt, u Una.) 

fang bes Jahres 1863: 168,191 Perignen mit 177,013,529 1-5 

Thlr. Berfiherunsds:Eumme;.der Zugang im Laute, det 

Sabres betrug 42,668 Perionen mit 43,563,903 Thaler 

Berfiherungsiumme; am Shlufie des Jahres verblie⸗ 

ben, nah Abyug der in Laufe deſſelden ausgeichiebenen, 

noh 194,818 Perſonen mut -203,3U6,761 Thle. Ver⸗ 
ſicher unge ſumme. a en 

Der neue. Zugang an Virfigernden im Laufe Dei.” 
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m - “ 
Serllihaften alles, Berl. Gef, # 
Germania in Et N nt — 4 rer, “ Rein. 49,180, 
Assieurxzioni Genetalilin then |). | | ih U r 54.00. 
Lebens nn s * 
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Busen Berl Gel in 2ab 5 Bd auf die vorfiehenbe Labell 
» = 32. au e vorfeben 

BERN al Di a SR, Ei m Maike 
„Hie erungen 

3,44 tungötoften relativ ie am — net 


er nn Be 
mge⸗ und Erſparnißbant in 


ja * und gehend: Beri. = Anſtalt 
“u. were en * 
oſterreich. Bei. in Wien 2,57. 
Leip, er Leb s Berl «Bei, a 
"I. 

f 

1 

1 









Bien fi 
— Lebens verſ. Gel Er 


ilften gearbeitet. hat, ee 
a 1 Singer nr bare fieg n, daß 
rc d a —— — led glia 8 


2 Simehne der ae — Jahre 
"80. u „gan see um * * ale erſchein, melde a 


mie bei ‚eensverihe Ted. . 
at ige He has Mir bee —8 
alte nd gun ange zum frühern Befland 

en wir 


Das Gterbli 


eitaucchältuig bat im 


Jahre 
- 100 cm * jugerommen; trogdem muß daſſelbe end 
eichge Renten und Sapitalien; io un sp: nes bi * hen j - 

# Bien »,4,08) > °a ezeichnet wer — 

td. Hypothelen⸗ u. Wechſel ⸗ flellt An dieſes Verhaltniß bei fer reg in 

Bank iu Mür 0,70,.  Keln und bei ber Germania in ee wirklich 

‚Renten {tin Stuttgart 0,34, ER Sterblichkeit Llieb bei dieſen — 
2* 2 Berl. ei. 0,x6, hinter der erwartelen, rehnungsmäßigen 

gd: und Spar⸗ Bank in an I Bahl 
0,17, ber Perſonen 8 


‚Schwein 
as Berfiherungs; Anſtalt in Braun» 


* Anſalt ber emeinen Renten: 
in Bath au “re 

ie 
m —— 


Kar Ay: Gotha, Pie Übrigen drei Fuͤnſtel veriheis 
len fi auf bie übrigen 24 Gelellihatten. 

Verg'eicht man nah dieſen ©. ihäftfzumads bie 
Bermaltungstoßen der Geſellſchaften, jo fummt auf jebe 
Million Thaler neuer Berfiherungen eın Koflen-Auf: 
wand von 


umme ber nen Auoetretenen 
I allein auf die © 


Thlr, 
bei der Germania in Gtettin 20,880. 
bei der Lebens ⸗Verſ. Bant für Deutitland in 
Gotha 23,270, 
er BVerficherungs:Anftalt zu Braumz) 4 
ſchw ⸗ 0. 
Pa Leb.»Berf,- Bei, in Lübed 25,910, 
Leipziger Lebens Verſ. Gel. 25,940. 
Magdeburger Leb.: Beri.: ei. 33,290. 
Lebens: u. Venfions-Beri.:Gei. Janus in 
Hamburg 34,570, 


bei ber — 
0,15, Kb —— — * * 
ä er 
0,13. ° Banf die wirkliche Eterbiidkeit in — —— 


30 auf Geruania, » Assicurazioni; 


dia in Eölm um „17,79, 


um Ar 


29,19. 
ara. 


um 5 ee war, als die re 
BET NER 
nun ter owohl in der Zahl 
— wie in den Summen —— und 
* * net Perjonen um -30/gs bei dem Summen aber 


um} 
Bernrlic tes hohen Werthes der Sebenäverfideru 
fo en eine in Gotha dieſer Tage erfdienene Bier 
Ihüre mit Recht auf die Bedeutung berfelben für bie 
Erhöhung bes ARTE Credits 5 
ſam; es wird darin nachgewieſen, wie durch bie 
terlegung einer Lebensverſicherungspolice bei ben * 
7* aſſen die Bürgſchaften, welche creditiuchende Mit- 
eder bieten, bebeutenb vermehrt werben, wie e8 Mit: 
glicbern einer Vorſchußkaſſe, wenn ihr Leben verſichert 
und bie Police BAER: it, leichter fein wird, gute 
——— zu finden m. 5 
Es iſt dieß ein Lorihlan; ben wir allen Vorſchuß 
vereinen zur Beachtung und Berüdfthtigung nit war 
genug empfehlen können. — 





Saulgan. 
(Württemberg:) 

Kür eimen angebenvden 
Wachsziehergehülfen, 
—* eine Lehrzeit in einem größeren 

zgieherei: und Wachsbleichge- 
(Bart Sit beitem Erfolge erflanven, 
ucht unter beicbeidenen Aniprüsen 
eine Etelle, und fiebt gefäll. Anträgen 
entgegen 
Rudolph Hoch, 
3413) Badszieher. 
3435) Eine Köchin, welde ſich * 
ber houe lichen Arbeit unterzieht, 
wünſcht in ein größeres Privathaus 
bier oder au einem Geiſtlichen auf's 
Land bis Oftern zu fommen. N. Exp. 


3425] Eine abgeihlofiene Wohnung 
von 6 Zimmern ift bis 1. Wat zu 
vermietuen. Näh. 8 . Di. Nr. 252 
über 2 Etiegen, 


3420] Ein entbebrlih gemorbenes 
zweiichläferiges Bett ift im 1. Dift. 
Nr. 284 in der Bohnesmühlgafie 
über 2 Stiegen billig zu vertan 








324136) Bis 1. Anguſt oder 1. 
November wirb ein Logis von 6 bis 
7 Zimmern, Küche, Wedientenftirbe 
und ſonſtigen Bequemlichkeiten zu 
mietben geſucht. Ädreſſen find in 
ber Erpedition zu hinterlegen, 


3283) 20) Es ift ein Logis von 3 

Zimmern, Kühe und fonftigen Er: 

Jorberniflen an eine ruhige Familie auf 
. Mai zu vermietben. 2, D. 581, 





3417) Ein Zuchtbulle fränkiſchet 
Rage, von rother Farbe und ca. 11/, 
ax: r alt, wirb zu kaufen geſucht. 

e mollen dem Herrn Thier- 
arzte Weber zu Lohr a/iR. mitge: 
theilt werben. 


3418] Ein junger Menih fucht fofort 
eine: Dienft als Kuticher oder Knehl 





ıNäh. in ber Erp. 


— —— — — — — —— 
3185%6) Eine Wohnung von drei 
gimmern, nebit Alloben und fonftigen 
equemlidkerten, mit Schöner Aue ſicht 
auf ben Main und die Stadt, fowie 
eine Mobnung von zwei Zimmern 
ind fotort zu vermiethen. 5, D. 61. 


3222 EPEITE Ein foliver Junge fann une 
entgelolihb das Uprmachergefchäft 
erlernen. Näh. in der Erp. 


Gejchäfts- Eröffuung 8 
Hiemit * li daß id) unter dent Heutigen eine” 


& Spirituofeit: Sabrit? 


und —* mich einem verehrlichen Publitam in 


Wein Eſ 


anf biefigent Plage, ze ei. 
Bedienun ens empfohlen. 
* wen £ Wr ’ Lndwig Lipp 


gerung r 


3955] (2b). 


Empfebl: 





pmann, 


Sanderjtraße Nr. 153... 


———— 


—— empfirblt ſich einem bo 
im Nepariren von Antiquitäten je 


fum im 
und gi eingelegter ** 


f das Schöne und Bulicke 


— 


del ‚und geehrten Publi⸗ 

a ald auch im 

eln.. Auch werben 
ano und gereinigt. 


Revariren 
öbeln 


— Aufträgen, ſieht entgegem-n.. 
: Joseph BRosel, 


3265) (2b) 


Antigu — — »Reparateur und Möhelteiniger, 


Nro 27, Dettelbachergaſſe. 


Nicolaus Müller, Tapezier, 


4 Die Nralss, Stifthauget Pfaffengafie, 


enipfiehtt fi ini Fertigen von Möbeln und Matragen 
immern, im A 


im Qapejteren von 
alle in biefes [5737 
——— 


ir 


By Conſtruction für Br 


eber „Art, ferner 
aben von ) ngen, überhaupt 
be en werben jchnell En 
339 


„. „ubalations- Apparate 


eibende, jowie Sprigen 


* * empfichlt den billigen et 


Gustav Siöber, 


3270] (86) 


Reumünfterer Schulgaſſe, 2, DE DE BO. 


Prüfung 


sblätter 


mit und ohne Randverzierung empfiehlt 


414] (4a) 


Carl. Scheiner, Würzburg. 


Für Mesger 8 Gaftwirtbe. 


Dieweinfachkten, dauerbafteften und beiten 
Fleifch: Harkmafchinen 


um durch Drehen an einer Kurbel per Stunde 


70-230 Pfund Sleiih Ari 


zu baden, liefert unter Garantie (nebft einem Nejervemefler) zu 


Wurfitopfmafchinen zu 9 ft. 30 Hr. 


Darmiladt. - 
3419 65) 


W. Venulcth, 
Maſchinenfabrik. 


Gefche äfts⸗Eröffnung. 


Unter jeichneter berhrt ſich hi mit einem hohen Mel und verehrten Bus 
blifı m die ergebenfle Anzeige zu madhen, daß er vn 9 Kun n jein Ge⸗ 
n Fa af 


jBätt eröfinet hat, und empfiehlt Fi im ollen in jet 
rtbeuen unter Zuficherung Teeler vnd billiger 


chlagenden 
D dienung. 


Andreas Seum, Schneidermeiſter, 


2867] ae 


3373] Eine rreundlihe Wohnung 
von 8 bid 4 Zimmern, Küde, 2 
Boventommern ıc. ıfl NT RER 
vermietben. Ach wird daſelbſt ein 
—— zu Pape geluht. 2. D. 


* Aha: 


2. Tiftr, Nr. 91 —— im 
n Hrn, 


gulli des Schirmfabrifan- 


3394) Ein rm Fenerzeug mit 
zwei eingrauuten Buchnaben N,.M, 
ıft verloren gegangen. Man batet 
ben Finden das ſelbe gegen eine ent« 
fprechende „Belohnung im der Erped. 
abzugeben. 


3393] Im eye zo iſt ein 
Spazi einem Ihmarjen 
ea ſteh Bei gebl eben... 

bittet benjenigen , * Auen: 
ſehen — — h 

in ber Erp. ‚abzugeben, 


— = = 


wurde ein fatınse montre mit 
Goldrand, welches aenen a 
Belohnung in ber &pe. a 

werden wolle. 


———— 
3438) Ein lüffel_ wurde der» 
loren. Rap. * ea 


3429) Saeſtern verlor ein Rind, im 
der en — ein nie en 


—— ehe rm abzu 2 in ber 
— oſt abzug 


MB Mens —— 
3497) Ein ‚Pertemeneie, enthals 
tend 4 RM. in Eilber, wurbe ver» 
loren._ Man bittet nm * 
gegen Belohnung in ber Exp. 

Verloren twirbe ein Pelzkra 
(Viltorin). "Bitte um Sana 
gegn ng im 2, © 
Katzengaſſ 


Nat Im neugebautes Haus, Aus⸗ 
Id —— beſtehend aus: einem 

un, 8 Zimmern, Küche, Keller 
u. Tr w. 4 Dorner, Bad», Waſſer⸗ 
* Gageinrichtung in zu vermiethen 


Jacob Sohm 


3354] Ein treues reinlides Mäbe 
ge ſucht Menatsbienile, auch 
—*—— —5 im —E 


— —— 

3399| Es wird eine gute Ködin 

zu einer Herrſchaft · gefucht 
Näh. in_d * 


3377| Em Wii Irael Gonfeis 
fion, aus (guierHatikie,,) findet im 
einer Mein» und Cigarrenpanolung 
ein gutes Blascmınt; wor i 
337120), Es kann ein. braver Junge 
bei einem Lafierer gegen tägiichen 
Lohn in die Leyre dreten ‚bei b} 
H. Steiufeldet. 


3375] Wegen Umzug wird ein " Blügel 

— ein ſehi gutes Son nt — 

100 fl. abgegeben Affe Nr, fr 

fiber 2 Stiegen. 

3380) Schöne gute’ Kochbirue find 

zu haben bei Produftennandier 
Holzheimer 
in der Biene" 









Das · Neueſſfe88 


2 


Bas Tode — 
in Damen⸗ Kleiderofen — 
in eingetroffen bei 


F I y BmZz Leinin ger — pe ar —* 


ai (30) | auf Der — ie Base tele Sc ing 


Frühjahrs-Überwürfe «= = 


Gi Fame äd 
Jaquets & Beduinen 


—— — 
in neueſten Geſchmacke bei — nic 
3431] F. 5 Hiller. elörgt bie La wi be 


| Pferd Bert 
Siridgarne,. | era 


ber 


bunte und weiße, in neuer Ansiwahl. bei Br Ein Too — 
u; ° A. Wolf, —— — A ja * 

Ginige Farben und einige Nm. von Sau, MAR ET ei a 
fchild und Strutt gebe ich vohne — Ads * 3353 20) Cs Meine 









einen Weerafbeiter ober" and 
fonfiges Gefchaft gerißnet, nebft 2gs 
gie ———— rn iethen. 









195, 


3406 ] Einige Bie Bienen 
ſtöcke find ſammt dem 
Stande billig zu verkaufen, 
Näh. in der Ep. 


—— Eine —A— Ru ju ver: ver» 
pachten. Näb. in 


3379; Eine — wird zu 
dieſer Meſſe zu miethen geſucht, am 
liedſten auf der Doniſtraße, unters 
m. ber, Schuſtergaſſe. 

Näb. in ber Erd. 


3384) Dünger iſt aumenigelblid 
za HR, im ir R Nr, 147, lei⸗ 
bele egaſſe. 


3404) Fe find 1006 fl. fünblich 
auszuleihen. Näh. im der Exp  : 


Dem Finder eines a Montan iR. 
ber Teufsterhörgaffe verloren ‚ger, 


Solaröl- & Petroleum. Inſen —— 


Bekanntmachung de 


Sechsmal jährlich finden bie Ziehungen ſian der 


königl. bayer. Lotterie-Anichen 
im Betrage von 4 Million 343,400 Gulden. 
1) ——— Aulehen, Ziehungen am 15. Mai und 15. November 
Imbb. 
2) Ei or „ulehen. Biehungen am 1, Auguſt 1865 und 1, 
sbruar |) 
3) » —— znlepen. Siehungen ‚am 1, Auguft 1865 unb 
1. Februar, 1866 
Gewinne der Anlehen 25,000, 20,080, 18,080, 16,000, 
15,000, 14,080, 12,000, 10, 600, 8000, 7000, 5000, 3040, 3000, 
1000 :-. x, niedriger Gewinn x 
1 Loos yı allen obigen Ziehungen * fl. 3. 
\ 4 Looie 4 IR fl. 10, 
1 9 Looſe toten fl. 20,.. 
Beftellungen unter —— des Vetrage oder gegen —— 
9%, baber baldigſt und nur ollein Brreft u Jenden dn ka dandlu 
haus nton Bing in Frauffart a/ 
Biehumgslifien erhalten die Iheilnehmer unentgelolich md Franco 
| aufelandt, 3:89) 92 

































































neueſter Conſtruktion, für alle Zwecke, der Bppebition, 
S [ if & — f [ 3431) 68 find 2 Jegdbunde * 
Iter brauner langhagriger md 
D X Dt ID cum Eu ger Bram und weiß geil dier, zu? 
per Maß 24 Er, in befaunter Güte, empfiehlt gelaufen. Diejelhen konnen gegen 


Wil Grjatı ber Eintüdhirgsuebähren he 
Futtergeld im’ Gafthaitie zum geiher 
bald Ey dam 9 den Kreuz in Oberdücibad Ubgeholt 
33236] (e) Ghemiter u, Techniker. werden. 


Ina virsinn ff sis STra 


"empfiehlt in reiner Waare 
1808] (f) 


An 
an 







Fast {11 


3. GC ZÄR in D 


Bank⸗ 8 Wechfel Comptoir 


' 3. 9. Steffter in Münden: 

An und Verlauf aller Sorten Staatspapiere, Eifenbahn- 

| Actien, Anlehens⸗Looſen zumt Tagescouns, | 
Jucaſſo billigſt. 


der Bonitas⸗Bauer' ſchen Berl haud⸗ 
ne und Steindrucderei in Würsbusg find 


img, Du zu haben: 


Tarregister Lit. A, für die kgl. Notare, 
. Lit. B. für die Agh Landgerichte, 
Ul. 6 für die kgl. Bezirksgerichte, 
* Lit. D, für die kgl. Bezirksämter, 
F Lil B.ſur die kgl. Rentämter. 





Aerztliches Zenquiß. 

Die Stollwerck ſchen Bruſt⸗Bon⸗ 
bous he I ich einer jorgfältigen $ı ül- 
Rund nadilehendes 
Behr ehe: — — 
elt beſtehen aus 

gewählten Pilamjenit ffer und 
—— ſonſtige fremdartige Bei⸗ 

Die, Wukung dieſer 

chen c reismilbernd, rach Um⸗ 
— er vorrügnlich aber 
auflöjend und beruhigend, 

F Anvendung derſelben mit 
Erfolge in allen Eatarrhaltichen, 
— entzäablihen Hals» und Bruſt⸗ 
werden und baherrührender Hei⸗ 

mit Grund empfohlen werden 


Dr. Kopp, Köm'gl. Kreis- 
Stabtgeridts: u. Bolt-eisArzt 

n Münden. 
Genannte Bruft-Bonbons find echt 
haben & 14 Kr. ver Paket in 
Bürgburg bei A. Minoprio, 
bei Apoth. Roth i Apotb. 3. Einbarni, 
fowie in Unterfranten ferner: in Arn: 
I Fern h. ei in Aſchaf—⸗ 
er F. Trod enbrodt, in 
y bei S Hirtb in Baunach 
bei J. B. Roppeit, in Biihofsheim 
ah. bei Th. Morb, in Biſchofs heim 
vn. b. Frauz Ricgel jun., 1m Bodlet 
ver, in Brüdenau bei 
34 Würth, in Bütthard nei Apth. 
Lomtano, in Burgbaßlach bei Apo— 
theter Barthel, in Dettelbach bet 3. 
Edäffer, in Ebern dei Fr. Kapp- 
ler, in Eltmann bei F. W. Witt: 
mann, in Pladungen ba ©, I, 
Rridbinger, in Frammersbad bei 
ob. Winter jun, in Gemünden 
bei Avorh. Chriftin, in Gerolzhofen 
bei E. Lang, ın Gersfeld ii ©. 
Schüßler, in Großoitbeim bei J. 
A. Acinhard, in Großtinterfeld bei 
e. ES chweiter, in Karlſtadt ber Apotb, 
Anfelm, in Hammelburg bei G, 


bei Apoth. Tre: 


Ehlert, 
—* —— M. I. Zauk, 


in Kiffingen vei J. 3. Funkler, in 
ie an Kt in Rö- 
ulyehefen dter, in 
Maiu: 

— IE R 
Maintedpeim vei ©. übfeher, 
in Mar — bei R. darlapp in 


Markt Einerdheim bei Apoı). Haas, 
in Marktgeibenfelb | bei Moth. Fef- 
fel, in Markt Scheinfeld bei Äpth. 
vechiletter, im Marktiteft b. Apth. 
db. Manger's Wwe,, in ich: 
om bet 9, 3. —— in Milten⸗ 
bei Apoih. Schirmer, in Mün: 
ei adt bei Apoth Gorgner, in 
Reuftadt a/S. bei Otto Schnell, in 
Obereiſenheim = €. ocblein, in 
DSchſen a” Ms RR nz, in 
Orb bei 
en * Apoth. Side, 
in Prichfenftabt bei Apoth. Ebenäuer, 
in Remlingen bei Apoth. Barnidel, 
in Notbenfeld bei Anotb. Krais, in 
Höttingen bei Bputt 8 Auer, in Saal 
bei Aporb. Brügel, in weinfurt 
bei 3. C. Glefer, in Sommerban- 
fen bei Apoth. eufchlag, in Stadt⸗ 
und Dberlauringen bei 2, Heußin: 
ger, in Stadtprogelten bei®. Bütt- 
ner, in Tann bei Apoth. Kitter, in 
er bei Fr. Vogel, in Bol: 
er bei 3. 3. Keininger, in Wer- 
ned bei Avotr. Ulrich und in Wert: 
beim bei &, Mayer; 
NW, In Städten, in welchen fich 
noch fein Agent befindet, übertra 
gerne ven Verkauf einem ſoliden Har fe 


Franz Stollwerk in Cöln. 


3383 3a] Ein Lokal ald Magazin 
ober Werfftatt, für Warner oder 
Lakirer ſich eignend, fomwie 2 Zimmer 
mit Küche und jonftigen Bequemlidh- 
feitert find zuſammen ober aetrennt 
bis zum 1. Mai zu vermietben. 4. D. 
Nr. 145, Hinterbau, 





bie A 
ne qute 
Naãh⸗ in der 


fi Runfefuß. 


"8997 Pr) Ein teeller 


J— —*2* 

e vie 
Branthe mit er *X 
ung täuffich zu übernehmen. 0 
dingungen: s 
bilirät, feine ‘De 

in freunbüer, wohlhabender Be» 
gend, ar Lıebften in einer kleineren 


Stadt oder auf dem Lande, Y 
Offerten mit gemawer Angabe alles 


Riffensmwertben + a nter 







Ad re ſſe 
restante Nü 


3432] Fur ein 








3421])-Ein Oberbett unb zwei 
kiſſen find zir verkaufen. 2, D. % 


3439] Eine Grube Dung ik bi Bi Big 
zu verlaufen. 2. D. Nr. — 


3437] Ein 4 jahriges Se fehler: 
frei, it wegen Geidäftsveränberung 
zu verkaufen. Näheres bei —— 


meiſter Fink. 


Zwei —— Tan ae 
kaufen, ehe te Rr. 2 


3410) Ein Garten in ihönfter Lage 
ift mit ober ohne Wohnung zu ver: 
pachten. Nah. in der ber Erx. 


Eine Wol 


beſtehend aus 8 Zis mern, Küde, 
Magdlamimer und Kellerantheil iſt 
fo —444 zu —— 

äh. in de 


33) Am 8, * Vr 78 if ein 
—*8 tes Mezanen- Zimmer u 
1. Mai zu wermiethen 


3391] ‚Ein 1 ummöblictes 3 Zimmer | iR 
* Mai zu vermiethen. — 
D. 16], lints im Hof. 


3401) Ein Logis von 2 Zimmern 
iſt bis 1. Mai zu vermiethen,, und 
kann auch fogleih bezogen . werben. | 
Näheres Domgafle Nr. 177, M 





33873a] Eine elegante Wohnung - 


von 5 Zimmern, @arnerobe, Magd⸗ 
fammer, Kellerabtbeilung unb allen 


fonflıgen Bequemlichkeiten, nebſt Zus ) 


tritt im ben Garten, ift in unmittel« ; 
* Nähe des nemen Bahnhofs, bis 
Mat oder auch früher zu ver: 
—— Nah. bei Kunſtgärtner 
Jacob Stumpf, jun. 


3416 2a] Ein freundliches Logis gen 
2 Zimmern, Rüde und jonftig.n 
quemlichleiten if im 5, Diftr. Nr. 36 
Kapengafie, bis 1. Mai zu ver« 
mielhen. 


3494] Ein Stall für 5 Pferde if 
im Gangen over in 2 Abtheilungen 


ſogleich zu vermictben. 3 D. Nr. 87. 


Betorben: 
Nikolaus Sturm, Bürgeripitals 
pfründner, 65 I. a. 






Me ZI EEE 
ai, Dem Herrn über geben umb Zob-at #8, gealen, 


. 


am 
pie ab urufen. dem mir, dieſe ‚Trauerfunbe allen Freunden 


ürzburg, Nexyork, Thlago 





re. ‚29 

ER N geliebte Mutter: und Schwieger 
‚Theresia. Heinecker, st), Berg, 

24. Jınuar zu Newys I nad kurzent Krankenlager in einem MWlter von 53 Jahren in bus befere, 


erlund und Verwandten 
am file Thelnahme und emof bien die Verblichene ihrem frommen Gebete. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 






mitthuilen , 





.r... -.. 





k Todes-Auzeil 
Gott, dem Herrn Über Leben 
unſer innigfigeliebtes Kind 
Anna 
nad kurzem Krankenlager im Alter vow- mei en zw fi abzurufen. 
Dieren 531 Verluft allen unſern a he 


Würzburg, den 8. Märj 1865. 


z woa gRNOFIPD 


Ot4ELL STIER Y — © EX 
NER MEE EI 2, ARAm rn» 


— mn u 


und Tod, hat es in feinem —S Rarhchluſſe gefallcn J 


d. 


ar ur 


j \ 


wertben Freunden und Verwandten mittbeilend, bittew wir 
für das Verftorbene um freundliches Andenfen, für und um ſtilles Beilet 


Caspar Röser. I 
Mina Röser. 1I 


44 
— — 


EX” ran 





Dankfagung: 


Für die freumbliche Teilnahme bei der Veerbigung und dem. 
Trauergottesdiente unjerer jeligen Schweſter, Schwägerin, Tante: 
und Grofitante 

Gertraud Bausewein 
erftatten hiemit ben berilichitien Dank 
die trauernden Hinterbliebenen. 


009.7 "UM Ama 206 2008 ang ao ug — — 













..nr.”. na FZ dm 


Dankſagung 

Für die zahlreiche mb ehrenvole Theünahme am der Beer» 
bigung und dem Trauergotiesdienfte meiner unvergefliden, mın 
in Gottrzubhenden Schweſter 

Josephna Neubert 

ſpreche ich biemitvallen Verwandten, Freunden und Befannten den 
beften Dunt aus, 

Würzburg, den 8. März 1865. 
Die tieftrauernde Schwester, 


— & GER? 27T ERREGER — —— — — —— 


Geſchäfts-Empfehlung. 


Unterzeichneter en ſiehlt ſich fur das kommende Frühjahr in 
allen in ſeinem Geſchaäft vorkommenden Arbeiten, als Dekatiren in Herrn⸗ 
und Damenſtoffen, ſowie im Appretiten und Reinigen von Shawls, 
Herru⸗ und Damen-Kleidern in ganzem wie vertrenntem Zuſtande und 
ſichert ſchnelle und reelle Bedienung zu. 


(© 


Hochachtungs voll — 
O. M. Zemmerich, 


Tuchſcheerer, 
9 obere Johanniterguſſe Nro. 120. 


Abzieh-Bilder in neuer Auswahl bei 
3445) ° (a) J. $S. Brenner am Markt. 





3411 20) Bei Unterzeichnetem kaun 
bis 1. April ein tüdhtiger und vers 
läßiaer Gebilfe eintreten; nur Ven⸗ 
fioniften werden berüdiichtigt, 
A. Stahl, 
Nentamtsbiener 
Schweinfurt, 


3388) Eine Köchin und ein Kindes 
mädchen werben geſucht; nur ſoiche, 
welge jich Über volltändige Brauch⸗ 
barfeit aus weiſen tönnen, wollen ſich 
melden. Näb. in ber Erp, 





3412) Ein junger Mann, militär« 
jrei, welcher mehrere Jahre theils 
als Neijender, theils als Somptei 
fungiste und bie bfien Zeugniſſe 
anijumeifen im. Stande ift, ſucht eim 
weiteres Engagem:nt 

Gef. Offerten belicbe man bei ber 
Erpedition d. Bl. unter Chiffre B. 
S. zu hinterlegen, 





8295) Die Stadt Zeil a/M. in 
Unterfranfen fudt einen Ara, und 
ıbt ein verbäktnigmäßiges Honorar 
ür Armenbehanslung. Daß bier 
für ärstlide Praris ein reines Feld 
bietet, bedarf keines Beweiſes, und 
nur verlönliher Ueberieugung der 
Verhältniife. Bemerkt wirb nur noch 
daß die Sobſiſtenz eines Arztes bei 
der in Ausfiht ſtehenden Praxis in 
17 Gemeinden bei einer Seelenzahl 
von 9000 volllonmen gegründet iſt. 


Monats: und Wicſeullee⸗ 
Saamen, 


in garantirter Waare, 


empfiehlt 
Gg- Ph. Wolpert 





am Echenthofe, 
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Brennholzes erſchwingen kann. 
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Würzbur, | r on, Dürzburg Andbad- Mi £ 
Bahtızüge.|Bon Bamberg]. Frankfurt „FR — FAN 1, Babırzüge, Rad UnstagiBen Anstad 
Touriergg, 1959 Welttage, 19 Mittags MhEnet — SER S Ainelig. | 2 Nik. | 77 Tode. 
Schnelle 590 Abende | 5 Abende ER Sofia 4 Zi FE | 5- früß — Abends 
dig 1.4 u 48 ih jamN le Tr ütery, 1.48 his 10% Früh 
oftzug 2.) Aw 9 Fr L Ahle; 2. 45 Abende 6* 
try. 1.111 55. Borm: | 6— Früd a | . 
Güter; 2.) 429 Nachm, | 15 Rahm... K 
Güterz. 3111 16 Nadke | 7 —. Abends I Piemnibwefahrien na 
= Fu a as Mrnftin‘ su Rat 
—— — Deneldach· Reufes ser - am 
Gonriliig. · Han. = WE * Ernodi· Ochſenfurt u 4V n. 
——— 11040 Früh LER - RP sibizgen BLM 
Poftwma 1;) 655 Abends! 715 Adenbe — —Seigentheim al, #3 
PVoftzug 2.116 Nadıs 1114 Nadıs SE RT ME Ze N I ner Mobbacy pr Bifkofähein: 4 1 HOM. 
EHE ri 
ter3. ta — Vormitt. brunms Efſelbach Img 
Achtzehnter Jabr Wersp Miitend.nheidelb, bil. Ms 


Güterz. 8.1106 Nabis | 30 Nachm. 


Dir „Stabi und Landbore* erſcheint täglich, außer Sonntage, Nachmittags 4 Uhr; dad „Brtrarfellciien" wöchentlich: dreimal; 
Preis befammt. ı Inferäte bie Sfpattige Zeile sk 2fpaliine 6 fr, arökere weiden nad dem Raume berechnet, vn * 


Die Brenuholz-Noth in Unterfranken. 

"Unter diefer Weberichrift kommit uns (Icreibt die 
Ad, Ztgi) ein Artikel aus dem Mainihale zu, den viel: 
leigt Naucher unferer Leſer velächeln wird, meil es ihm 
unglaublich iſt, das in umferer mit Waldungen fo ge: 
fegneten PBroving ein’ Mangel an Brenn: Material ein: 
treten, künne, und body iftı dien mamentlich. in Bezug auf 
trodenes Brennbolg der Fak: denn wo um theueres Gelb 
feine Waare zu baben iſt, da muß Noth vorhanden fein! 
Bereits ſind im Unterfranten die meiſten * 
leer; bie Stapelpläge, con wo aus bie groheren Staͤdte 
ihren Bedarf zu be iehen pflegen, find beinahe erſchbpft 
und ber Feine Vorrath wird bei ber gegemmärtigen 
Sobreszeit bald vergriffen ſein, wenn man berechnet, 
dab bie Sadt Würzburg allein monatlih im durd ſchnut 
2000 Rlafter Brenubolz ‚fonfumirt, und das im Hieb 


ene Holz; noch nicht braudbar ift, und für künfs 
tiges Jahr nicht audreihen wird, Daß unter folden 


- Umfländen die Brennholspreile eine enorme Höhe (in 


rg das Klafter 26—27 fl) erreicht haben, ift 
begreifli, aber um ſo brüdender für die Mittel: 
„ melde,sseber Geld zur Einführung einer billigeren 

Ha, möch die Mittel. zum Anlauf, des nöthigen 
Diejen Armen, die fid 
des Bettelns jhämen, bleibt nichts übrig, als zu frieren 
oder — mir getrauen es kaum auszuiprehen — zu 
freveln. Kragen wir nah din Uriaden dieſer enormen 
Brennholz eife, fo drängt fih uns die von vielen Sach⸗ 
tunbigen beftätigte Anfiht au, dab. nur bie äußerft 
ipariame Bewirthiaftung der Brennholzbeflände unferer 
Staattwalbung die Echuld trägt. Der Erlös aus Stamm 
und Nutzholz deckt hinmeſchend bie etatifirte Einnahıne 
un Fotfigefälle:, dekhalb glaubt man mit ven Brunn- 
boly- Steben zurüdhelter zu dürfen, um den Wirthſchafte— 


I 


Ken 


plan mit in ee So wie wir aber weit ent: 
—79 eter ziemlich verbreiteren Auſicht zu huldigen, 
als db nur vdeßhalb jo geringe Quantitäten Brennholz 


u den offentlichen Merfteigeringen \‚ebracht würden, um 
en Markt idt mi überführek und dadurch die Preife 
555 eben ſo vert auen⸗ vor erwarten wir von 
er Fut ſorge unſerer Staatereglerung, welde ſiete biuft, 
mo t a t, baf fie auch Ar vermittelnd eingreift, 
fobald Hageruf der unbemittelten Bevölferurg Unter: 
frank niöl zu ihrer Kenntniß Tommt. Würden in den er: 


iebſgen prachtvollen Waldungen Unterftantens fofort 
gie ih 16:00 after h 


rennbolg mehr gehauen 
und zur ———— gebracht, fo könnte dieſem fünl 
—— — — enge obne ae 
plane, „bedeutend, zw alterren oder dem, Al ulpbeiiamm 
efährben,, ı beionderä wenn au b’rüdichtigt, 36 
en enorme Flachen Nadelholz Kaltnren 
sen Ben. 
6er 









gefä 
wen 
* * —— ‚daß 
iR euerung Der 
1 ıe. Die iſt allerbing® richtig, be: 
reit& haben unſere größeren Fabrıfen, Bierbraurreien 





Donnerötag den 9, März;1885. 


ſladt, wurde dem Schullchre r Andr. Hofmann au. 
‚und ber 


Franziöca v. Nom, 


und fonftige Etabliffenente, ſogat fehe diee 
die Steinkohleufeuerumg mit Wupen eingeführt, .. 94 


N 


jest eine Holzpreisermäßigung wahrzunehmen, allein — 7— 


Vopulation ift fa ſteter Zunahme begriffen, ‚ni 
jeder Falmilierfvater ober Geihäftsmann der gertug 
mittelten Klaſſe — nur für dieſe erheben F miſe 
Stimm̃e — befindet ſich 
Ad arzufhäffen. Und geicht bieje Eteinkohlenfeuerung 
würbe durch zängig eingefügt! Will ber Etoat feine, 

orfiprodufte für "die Zukunft mweriblod” mache 

gt bloß für hohe Herrfäaften durch AMNlage von 


magazinen, und deit großen Zabrikanten mtitadgeben, für 


weige mit vielen Taufenden von Klaktern' Holz um bil 
lige Tare geſorgt ift? Beim bevorflähender Zufammens 
tritt auſerer Bollavertvetiing: dürften! namentlich ’uniere 
unterſrantiſchen Abgeorbneten bieren Gegenftand inreife 


ber Sage, diehe Einristungen , . 


4 ’ 
und, , ,, 
atd« ; 


! 


re) 


liae Erwägung. ziehen, und ſich angelegentlichft ba ar 


beireffenden Staatsbehörbe dahin vermeiden, daß 
unterfräuliſchen Forſtbehörden angemieien wilden, Fofert 
eine größere Quantität Brennhoſz fällen zu laſſen nnd 
zu den Öffentlichen Berfeigerungen zu bringen. 





Zagesuneuigteiten ' 
Das neueſte Yuftigminifterialblatt enthelt eine im 


Einverfländriß. mit dem Mmuftrium des Innern erlafz 


fene Entihiießung des Janızuiniiterinns, worin angesr 
ordnet wird, daß bei dem ſchriftlichen Verkehre zwiſchen 
den Bezirks Stadt: und Landgerichten und den finatsd , 
anmwaluaitliden Beamten eimerjeiis, und ben einem 
De irtoamie untergeochneten Magittraten und ben Ge« 
meindeverwaltungen andererſeus, die eriterem ſich der 
auftragenden ober auffordernden Schreibform;, die le 
teren ber Veriatform zu bedienen haben. Den Gerich⸗ 
ten und Staate anwälien wird hiebei im Hinblicke auf 
8 121, 127 und 129 des redidirten Gemeinde Edittes 
vom 1. Zuli 1834 aufgetragen, ſich bei Aufträgen am 
Gem indebebörden ber Androhung von Strafen und) ber 
bis,iplinären Einihreitung zu ‚enthalten, und fih bei 
@änzlier oder tueilweil.x: Richter füllung der zuſtandigen 
Auftiäy an das Tompeiente, Bezuldumt zu, wenden. — 
Bezüglich der Belanntmahung ber Strafurtheile in Bere, 
läumdungs: und Ehrenkränkungsfachen wird ferner in 
Folge meurerer ‚genenth.iliger Wahrnehmungen den Ges 
richten inſigufrt. wenn gemeine -unfit:lie Schimpfworte 
oder das Eistlihkeiisgetübl verleßende Äeuße ungen: pen 
Gegenitand der Berhanbiu: g bilriten, entweder die Ber« 
öffentlihung der untiherbungsarände ganz zu unterlafs 
fen, oder ihren im ‘alle ber * denilichung eine das 
Gefühl der e niht neılegende Faſſng zu geben. 

Der Schul · und Kirchendituſt zu Stetten, er 
e Diendozm Hobbach Ber: Obernhurg, 
dem Schullehrer Mihar! Joſ. Muller zu Voltersbrunn 
übertragen. 


m 


Die Eröffnung ber Sgifffahrt auf bem Zubmwigt- 
Donau: Mainianal ift auf dem 15. d. Mis. fefigeiept. 
Die aphenlouferenz in Paris hat ben eins 
heitlichen angenömmen. 

Das in den D-. Warmuth'ſchen Säälen aufgeftellte 
norbamerifaniihe Eyclorama ded Hrn. Ed. Bayer er» 
freute ſich bisher bei allen jeinen Boritellung-n eines 

ehr zahlreihen Beiuches, wohl das beitle Zeugniß für 

en Bortreffligkeit; in dr That iſt dasſelbe Jeder: 
wann auf das Bee ıu empieblen, ba di: naturgetreue 
und Pünfleriiche Ausführung der Bilder, verbunden mit 
dem höchſt deutlichen und anziehenpen erläuterndbn Bor: 
trage des Hrn, E. Bayer, einen tiefen Einblid in bie 
side Ratur und die Verhältniffe jener neuen Welt ge» 
währen und fo eine interejfante Uriechaltanz bieten. 


(Eingefandt.) Geftern Mirtay 4 Uhr wurde ober: 
halb des Syiehhaufes ein Hund von 3 Herren auf bie 
erbärmlidite Weile maitraitirt, B. querft ge: 
ſchoſſen und nicht tödtlich getroffen, fiereuf der Verſuch 
des Erträntens genacht und ſchließlich mit Steinen ge— 
worfen und mit einem Pfahl erſchlagen, wobei ſich viele 

uſchauer einfarden. Warum fuht man bei ſolchen 
nigt die Fallmeifterei auf? 

Miltenberg, 7. Mär, Die biefigen Fiir 
machten jeit 48 Stunden reiche Fiſchfänge. Dieſelben 

gen nämlich u. 9. mehrere große Dedte, worunter 
drei, im Gewichte von 12, 18, und 25 bayr. Pfun⸗ 
ven befinden. (Aſchb. Zig.) 

Dem Näürnb. Korreſp. ſchteibt man aus MUnchen, 
7. März: Wie man vernimmt, ſoll die Eröffaung ber 
Eiienbabnftrede von Nürnberg nah Würzburg erit bis 
Ende Mai oder Anfangs Juni möglid fein. (Eine Mün⸗ 

er Gorreipoaden; der Allg. dig. will gar willen, bie 

lendung diefer Bahnſtrecke fei vor Ende dieſes Jahres 

möglih! Wie ftimmt dieſes dann mit ben hoch⸗ 
-trabenden Hebeusarten gewiſſer Fahmänner ?) 

n ber legten Schwurgerihtsfigung zu Münden 
u vom Wboofaten Dr. Ball en den fo ſchauerli⸗ 
es als leider nur allımahres Bilb von ben bafelbft 
bis zur Epibemie graificenden Schwindel⸗ und Wucher⸗ 
gewerben, io wie von heren bedauerlichen Folgen ent: 
worfen. Die Infolvenzen häufen ſich daher wie nie» 
mals zuvor. In einer —— ſollen deren beim 
Handelsgericht einundzwanzig angezeigt worden ſein. Un⸗ 
jer dem Vertrauen gewinnenden Namen „Privatier“ hat 

‚ namentlich jeit den legtern Jahren, eine Unzahl 

bereitö von ber öffentlichen mens gerichteten 

ubjette als „Geikitensten, Unterhänblet, @eldver: 
wittler u. ſ. mw,“ eingeniftet, bie aber ins efänmt, und 
beim Lichte betrachtet, nur den Meg zum joztalen Unter« 
gang vermitteln! „Fünfzehn Prozent für ſechs Monate 
auf Bebiel und Hypeihel“, das iſt der „geringere“ 
aine fu für alle jene noch Zahlungsfähigen, welde von 
einer augenblidlichen Berlegenheit überrafht werben. 
Es gibt in Münden tig kaum mebr einen Kauf, 
ein Darlebengeihäft, einen Tauſch oder Vertrag, in 
velchem ſich nicht: die bezeichnete Elique als Vermittler 
einudrängen müßte, und gerabe bieie „Wermittler“ find 
es, welde den öffentlichen Credit im feiner Grundlage, 
dem „Bertrauen“, erichlittern. 

Bon der Donau, 6. März fhreibt man bem 
Rürnb. —— —— — 5 = * * 
Münden anweſenden polniſchen nge ohne irgen 

ein Berſchulden iprerieit8 den Betehl erhalten, bie Stadt 
und das Land au verlaffen, auf jedes nur einigerw ahen 
menihlih fuhlenne Herz ben unerfreiliäften Eindrud 

&t, Aber auch der Beritand if betroffen Wenn 
feinen von ‚den Fremben irgendwie etwas verbroden, mas 

eine ſolche Ausweiſung geieplich erheiſchte, warum ft>it man 
die nad Arbeit und Beiyäf igung Strebenden und Suchen⸗ 
den erbarmungtlos zum Lade hinaus? Etwa weil fie 
rev. Inttenär fein jollen? Es fragt fi fehr, mer bier 
d eſes Prädifat verdient, abgefehen davon, daß gar viele, 
vielleicht Hie meiften überhaupt unter dieſe Frage nicht 
fallen. Oder bat etwa ein kalter Wind aus bem Rors 
den biefe übgefallenen Blätter vrrweht? Da, dächte man, 
hätie man mehren lonnen. Menſchen, die unglädlic, 


If 


aber feine Verbrecher find, gewillt, fi bem Geſetzen bes 
Landes zu fügen, in dem fie ſind, verdienen unfer Mits 
leid und unſere Unterftüßung. Um fo. eher darf das 
bayzriiche Bolt vun finen bald zufammentreienden Ab⸗ 
rd eteı hoffn, daß fie in vieler Sache befriedigenden 
ufihluß veriangen, ar bei eintretenden Frühe - 
jahre G:legenheit genug fid zeigen wird, Ur etiutendbe 
pi bejgä'tigen. NKımmt man u allen Arten son öffnt« 
ichen u d Privat: beiten Leute aus aller Herrei. Län- 
bern, und mit Recht, warum iollie es den Tolen nicht 
geftattet sein, ſich im Sch reihe ihres Angeichts in Bayeın 
ihr Brad 2 verdienen? Ueberhaunt ader fordert ber 
gefunde Menihenserftany mit unerbitt:icher Logik, erft 
dann zu ftrafen, wenn ein Vergehen erwieln ıft, und 
erfi dann eine Wohlthat zurüdzuieben, wenn ſich der 354 
Geniehende durch Undank oder Mißbrauch derſel en un: * 
würdig gemacht hat. Davon aber iR bisher, was bie RE 
Boln be:rifft, noch nichts befanmt geworden ; tonnte im F ! 
legterer Beziehung aud nichts befannt werben, da ihnen | 1 
noch gar keine Wohlthat erwieien worden war. a 
Barmen, 7. März. Der „Berl. Böriente.” wird & 2 
von hier telegra hirt: Die große Oſtermann'ſche Stea: 3 m 
= 8 
ehrere ma; 
5 Fr, 
Aus Hamburg, 5. ‚wird ber „N, fr. Br.“ 
telegraphirt: „Mie ae, wird König Gym De. & m 8 
gleitet vom Minift-rpräfiventen v. Bismard, demnädfi 2 Pe 


reits eme furdtbare re —— 
nt nahezu ein Total⸗ 


rintergen: Faprık flieht in Flammen. Das Feuer hat be⸗ 
Menihen find verbrannt, Es j 

ſchaden zu werben. 

eine Reiſe nah Schleswig: Holftein antreten, Die ent- ' 
ſprechende Anmeldung ift nad Alten erfolgt.” o 

Marjeille, 5. Mär Briefen aus Nearel zu: e 
feige bietet der Veſuv das angehende Schauſoiel eines ini 
auf Schnee nieberizrühenden Fe erregend. Der Aus: wi 
bruch dieſes Vulcans nimmt in in dem Maf ab, * ? 
als derjenige des Aetna zunimmt. De Lava desielden I 
legt tägli eine Strede von 72 Motres zuräd. - 7 

——— ——————— 

en, 7. März. nanjausichuffe ⸗ 
wurde heute ein Schreiben des Staateminifterd verleien, © 
welches das Eriheinen von Regierungé vertretern zur 
Beratbung der Einzelbudgets neuerd ugẽ ableh t, meil 
bie Regierung den Beihluß bes Abgeordnetenhauſes 
wegen Zuweiſung bes Brint#’fher Antrages an den 
Finanzausihuß * auslegt, daß bis zur Ent'ch⸗idung 
des Haufe fiber denjelben bie Detailberath:ngen ber 
Einzelbudgets zu fiftiren feien. Eine andere Aıslegung 
ftehe nur dem Wigeorbnetenhanie zu, deſſen Berslufe 
die Regierung bereitwillig rahfommen würde. — Der 
Ausſchüß hat die Beraihung bed Kriegsbudgets bes 
gonnen: 

Wien, 6. Märı Die öfterreigiihe Antwort auf, 
bie preußtichen Zumnthungen in ber ſchleswig holſtemi⸗ 
ſchen Angelegenheit ift erfolgt, umd geftern in einer Des 
peihe des örafen v. Mensborff nad Berlin abgeganarn. 
Die Beſorgniſſe, welche eben noch giftern die „Pre fie“ 
üder dad Berfahren ber kailerlizen ierung in bieier 
Sache geäupert hatte, indem fie Ar = Saben wollte: . 
biefelbe wolle auf bie von Hra. v. Werther beantragte 
eg! über die einzelnen Punkie ber preußiigen 
Borichläge ſich einlaffen und fo ber —— Polu 
von vornherein gewonnenes Spiel geben, meiden durch 
bie erfolgte Entſcheidung gründlich wen Denn bie 
oſterreich ſche Antwort lautet emtichieben ablehnend, und 
eniſpricht volllommen dem. Vertrauen, bad von Eeite ..- 
der an ben Rechten des Bundes und der Elbherzog⸗ 
thümer fefthaltenden Mi:telftaaten in die Baiferlıhe Res 
gierung gejegt worden war, indem fie gutem Bernchmen 
nah gany den Standpunkt Defterreis feihalt, wie er 
in der Depeiäe des Gıafen v. Menzdbo.ff vom 21. Dg. 
dargelegt iſt. 


J 
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Yımı & 
— — le al "re an 1 


men ü⸗ 


"2 — u — nbunjpmmurjlug ajıama — 


ET 


Auslanud. 
Nußland u. Po'en. Die „St. Veterb. Sta.” ent« 
wirft folgende -traurıge, aber der Wiellichleit vollig ent» 
zen Schilderung von dem gegenwärtigen Zuſtande 
Vitthau⸗ ns: „Nur in den Hauptitädten, in der Näbe 
der Eiſenbahnen, macht ih noch ein geri. ger Berlehr 


bemerkbar. Aber 
ber Hauprftraße, 
lebendiges 


entfernt 
fo trifft 
fein Wort, keinen Widerhall. 


der heulen 
— bis 





Berlin, Mittwoch, 8. März 
Eorreip.” 


man fi einige‘ 
man keinen Kefenden, kein 
Kommt man in ein Dorf, jo glaubt 
man einen verzan berten Ort betretin zu haben. Man 
Ales ſcheint ausge⸗ 
orben zit ſein. Nur Winde ſauſen, und hin und wie: 
unde. Ueberal Grab und Vernichtung. Bon 
rodno iſt das fruchtbare Land durch den 
Auffiand in eine Wüfte verwandelt”, 


RMeueftes. 

+ Die „Provinziale 
jagt, der Flottengründungsplan werde näd- 

end dem Übgeotvnetenbaufe vorgelegt werben. Die 

ung glaube, bie Kofien aus den regelmäßigen 


Werſte von 


lebhaften 
Nachmittags 


Looſe 831 
6 Uhr mie 


. Im afademijchen Muſikſaale, 
Abends präzis 7 Uhr, für Damen und Herren einen Cyelus von drei 


Borträgen zu 


meinem neuconſtruirten 


AH ste pain 


welches bei 1200 Yinear»Bergrößerung zarte Theile und: Leben nicht dur 


feine Sitze zerftört. 


Sonnabend erfter Bortrag. 
Kurze Erflärung bes Inſtruments, Vorführung verſchiedener Gegen: 


Hände aus der Pflanzen» „und Thierwelt, 
Natur Manufactur Leben in ver 


R——— Ruftsallon 28. 
Montag: Ur 
Dienfag : 
Entree 


Das Th 


Vergleich zwiſchen Kunſt und 


ſchied. Geftalt. Erperimente mit den 
organiſch. (Kryftelifation). Organiich. Die Pflanze, Leben, 
- ier in Stufenfo'ge bis zum Meniben Leben, 

(natürlich pr. Abend) 48 kr. Schüler und Schülerinnen 24 fr, 


monie, im Würtemverger Hof und in den Buchhandlungen der 


Sillets zu den Abonnementspreiien & 30 fr. liegen bei dem Ober: ftellner 
t 


in der 2 
Serren 
Herten Bartb und Röſer. 


adſorache wegen Preisermäßigung für 


abel und Stuber, fomıe in ben Muſilalienhandlungen der 


BrRitute, bie den Eyclus mit 
Nusen durchmachen möchten und keine Vilets in: ihren Anfalten vorfinden, 
Morgens bei 

Ph. Langenbuch, 
Brofefior d. Matyem, u. 
aus Hamburg, z. 3. Würtemberger 
8504) (2a) Bor Nro. 18. 


Dem geedrien Buoutkum von Wültz 
burg diene zur Nabriht, daß mor: 
gen Freitag den 10. März die Ge: 
mundener Fiſchermeiſter den hieſigen 
Vſchmartt zum erfien Male in diejem 
bre. wieder, besiehen werben, 


3088) "Eine der freqienteften Apo⸗ 
theken Unterfrankens, im Mittel: 
punkte des teichften_Gaues gelegen, 
ift zu vertaufen Wo? jagt die Erp. 
Näheres der Nerfäufer. 


— rG — — nen. 
3211 2b). Waizenkleie und Staub⸗ 
mebl ift Mepen» und Zentnerweife 
zu verlaufen bei 

Joseph Müller, 
2 Dürgeripitalmünle, 

“ Auch Üft daſelbſt eine Parthie bürre 
Zwetſchgen zu verkaufen. 


3216 26] 1. D. Rr, 18, Karthaufe, 
iſt zu Verkaufen: 1 BDaitwange, 
1 Screibpult, 1 Standuhr, einige 
Tide, Kommode, 20 junge Hühner 
und ein Ehaifın: Gefctrr. 


Zu: Nesbach 


55 heute an, wieder Kitzinger 
7 beſter Dualität, um betlann 

bi Igat Preis dorräthig. 

3180 6b) Kihn, Müller. 


3301 96) Fr 5. W, Mr. 14, Del: 
lerflraße, find 4 RR 
möblirte Zimmer zuiammen ober 
theilmeije jtündlich zu vermiethen, 








Zu verkaufen 


it eıme Rofenfcheere, ein Erdenſieb, 


ein Gartenmeiler, ein Biol und 
einige jehr gute Gartenb A 
äh. in der Exp. [3221 3b 








3226 3b) ‚In einem Landſtädtchen 
Unterfrantens, an der Bahn und des 
Mains gelegen, wird ein junger 
Mann von adbtbaren Eltern, ber 
etwas Bortenntniffe befigt, als &ehr: 
ling in einem gewiſchien Waaren⸗ 
geihäfte geſucht. Franco Offerte be: 
liebe man unter 8. 10 an die Er: 
pebition d6, Bl, zu richten, 


2000 ll. werden gegen vier: 
in Haus auf —— vr 
ein . 
DH 19 2b 


Tun —ñ —— 
2918) Im 8. Diſtr. Nr. 49 iſt ein 
Logis, Hochparterre, beftehend aus 
3 heigbaren Zimmern, 1 Dienftboten: 
zimmer, Küche und fonfligeh Bequem⸗ 
ligteiten, bis 1. Mai zu vermiethen. 
Einfiht hievon kann täglih von 
2— 4 Uhr Rahmittags genommen 
werden. 
u u 
3081 3c] Ein ordentlicher Junge kann 
bie Schloßerprofe bei 


afob Eory, 
loßermeifter in 
Dettelbach. 


Ef Uhr, I der 

amerifan. Bonds 55%/, A zu 555/, be. u. @, 

Greditaftien d’ 191%/, & 192 in Pollen bey. 
me 


befan 


Wege and des Maind: Ir Br 
—————— 


— können; J 
leihe werde daher n f erforberlid Kein, one Alottenan 


*örjenbericht, ı, den 8 Mä 
Mit Ausna a amerifanifhen Obligationen, die 
€ zu 
den, ift feine wejentlihe Beränderung zu melden. — 

2 Uber. Defterr, National 68%/,. 1860er 
Looſe nr ». Srebitaft. 1921/,. Amerit, v, 1882 569/,,@. — 


Kraul: uı 


2. 
höheren Courſen verhandelt a 


ftenfocietät wurden 1882er 


lige New: Horler Poſt war bis 





Gepreßte Weinhefe 


wirb gekauft bei 
Leo und Friedrich 
1952i vor bem Eanderthor, 


09000000050 00000 
Eine Köchin 
auf ein berrichaftliches Gut, die 
8 au die Küche des Defonomie- 
onald mit zu führen ver- 
eht, wird auf Dftern gegen 
gutes Den gelucht. 
9 MNäb. in der Erp. (318726 
0000000008000000 
3507) Diefen Winter wurben 2 Baiffe 


verloren. Mar bittet um Rüdgabe 
gegen den Geldwerth im 3. D, 5. 


ge * ve 80 a guter 
ünger fin ve e 
Hab. in der 










0000000 


ee — 
350820] In ber vormaligen Reis« 
Phone Gefehä Peg = —* find 

ne Ge : um einbergs- 
Beiden zu verkaufen, melde in tie. 
neren und größeren Parthieen abge, 
geben werben. 


ex lan: ar DR NEE) ER A 3 
3399 J 1* —* * Ködin 
u einer aft gejucht. 
e Näbh. in ber Ep" gi 





Getraute, 

—— 2.0 

m „ ⸗ 
ſelle von — ion Ratyarna 
Klöffel aus Humprehtehaufen, 

In ber Schottenkirche: 

Anton Herrmann, Stadtſchreiber 
in GibeiRadt, mit Darg. Schüjler 
von bort. 7 
In der Pfarrfirde zu St. Gertraud: 

Gg. Bielau mit Joſephine Keupp. 

In ber proteſt. Airche 

ob. Phil. Stephan, Bahnwärter 
babıer, mit Anna Diarg. Roth aus 
Burgfinn, 


Geflorben; 

Unna Röſer, Muſikalienhändlers⸗ 
find, 2 J. — Job. Remmlein, Bri- 
vatier, 65 %. — Babelte Herbert, 
ledig, 76 J — Jofepha Neubert, 
Gärtnerstodter, 193. — Katharina 
Alsenhofer, Bahnwärteräfrau, 41 J. 
Anna Engelbreit, Büttnermeifterd« 
find, 41, J. 


+ Pariser Sonnenschirme, 


gefüttert, find in großer Auswahl eingetroffen. 


8354] (2b) 


3. Waldvogel 
am grünen Markt. 





Großer Ausverkauf 


aler Art Gegenftände (Fortiegung) heute und Freitag Mittag im 
3469) Burcan von F. J. Manz. 


IE \ ' 3 . 
Wobei: Magazin. 
Sch zeige hiemit ergebenft an, doß ich is meiner jeitgerigen Wohnung, 
Eihyoingafie Nr. 48 Parterre, ein Möbel-Magarin eröffnet habe. Solide 
und reelle Wenebung bet möglihft billigen Preiſen zu chernd, erſuche ich 
um gefälline Anſicht und Abnabme meiner Möbel. j 
Brorggs und ee für Vorhänge, ſowie Vorhanghal⸗ 
tern —D— — uefte und Seſchmacvollſie auf Lager. 
Auglet& erlaube id mır zu devo ſtehender Salfen in allen andern in 
cin glanenden Arbeiten mich, betens zu empfehlen und zeichne 


EHER Schastung ergederft ; , 
3 "T Anton Fi, Tapezier, 


Ö 
8453] (3a Eihhorngafie Mr. 48, vis-a-vis der Adler. Apsthele, 
NE im Hauie des Herrn Kaufmann J. M. Röfer. 





Meinen werthen Kunden zur Nachricht, dab das 


Woſchen, Façoniren & Färben der Strohhüte 


bereitd begonnen hat und bitte um gefälige Aufträge. 


Therefia Schöni 
3478] (3«) — Diſtr. 3 Fr. Zr 


Kite bevorftehende Frůhlingsſaiſon 


eblt;iehr feine, er-und Stoffe wie auch Witteliorten und billige 
Kae en ae Die 2. Be a eh fertige Tuch⸗ 
töde, Paletotö, Iaquetts, Stoffröde, Früblings-Ueberzieher, Früde, 
Koppen, Schlafröde, Hofen mın Weiten, Kömmunion-Anzüge zu 16 fl., 
Ir d.18 f., 19 L, 20, 21 fl. 22 fl. 

Neelle Bedienung bei ſehr mäßigen Preiſen verfiert 


das Herrenkleidergefhäft 
Nikolaus Müzel 


hinter der Matienkopelle, vis-A-vis bem ſtädtiſchen 


3051) (b) Feuerhaufe in Mürzburg. 


T—— — — ——— —— —— 
..*. T “ 
Mobilien-Berfteigerung. 
3423) In der Eoncnräfadhe bet Georg Franz Hub all von Langen» 
proſelten derſteigere ip im Auftrage bed k. Beſirkegeri ates Lohr am 
Mittwoch, den 22. Diärz I, Is., Vormittags I Uhr 
be inmenb, in der Behaufung bes Gemeinſchuldners zu Langenprozelten bie 
3 7 Goncutömafle gehörigen Mobifiargegerflände, als: Huausgeräibe jever 
yır, mehrere Wetter, Ranarer, Seſſel, Tiſche, Schränke, Weißzeug, Rüden 
g :äthe, einiges Enber, darn Bauereigejkirr, mehrere Wägen, eine Chaife, 
deei Schli ten und eine Palter; verſchiedenes Schiffereigeſchitt, darunter 
ein Maftbaum, einige Anker td zwei große hiffsleinen, dann 6 Eichen: 
flämme umd rerichichene andere Hölzer, einige Zentner Heu und Ohmet, 
Stroh und Korn, endlich 
- 3 Pferde, 2 Kühe, 1 Mutterihmwrin und 3 Läufer 
gegen ſoſorlige baare Zahlung, was Strihsliebhabern befannt gegeben wird. 
Lohr, ven 6. März 1865, er; rs 
berti, Notar 
3428) Hu ja iM, ’ E 


3458) Im Laben des Unterzeichnes 
ten iſt ein Negenfhirm ftehen ges 


blieben. 
Joh. Chriſt, 
Schuhmachermeiſter. 


3451) Ein Hohenlohe'ſches Gebet: 
buch wurbe verloren Man bittet 
um Rüdgabe im 3. D. Nr. 134. 


3454) Geſtern wurde von der Fran: 
paar bis über die Mainbrüde 
inüser eine vergoldete Dofe ver: 
loren. Der redliche Rinder wird er» 
ſucht, biefelbe gegen Belohnung im 
5. D. Nr. 2 abzugeben, 


Berloren 


wurde ein rotbgefütterier Damen: 
ſchuh. Man bittet um Nüdgabe ge: 
gen Belohnung in der Bättnerspaffe 
Nr. 269 nächſt der Etodfiiege über* 
2 Stiegen. (3481 


8497) AUF dem Etubenten + Balle 
am 10. Fehr. in den Warmuths— 
Säälen wurde ein Battifttafchen: 
tuch, mit dem Namen Julie ges 
zeichnet, verloren. Man bittet um 
Zurüdgabe tn der Erpebition d. BI. 


3463) Auf Biel Oftern wird ein 
Dienftmädchen geſucht, das kochen 
tann · und ſich aller bäustiten Ars 
beiten unterzieht. Räh. in ber Erp. 


3468 2a) Einſteher zu jeder Waf⸗ 

fengattumg Find ftetd zu haben bei 
dem Unterzeichneten. 

Ph. Oppenheimer, 

tonz. erg So 

Innerer Graben, Nr. 1397 


- Ein Schaffneht 


wirb ſozleich geſucht mit. guten Zeug 
niffen geacn guten Lohn, ſowie gegen 
Haltung von Grafen. 

Näh. in der Exp. (3457 2& 


— — — — — — — 
2471) Ein noch gut erhaltener Ge: 
eretär wird zu laufen gefucht im 4. 
Dir. Ar. 336. gr 


3449) 6s wirb ein transportables 
»hotograpbiihes Mtelier zu kaufen 
geiuht. Nah. in der Erv. 


Hausverkauf. 
336 Da Woh ba A 
——— 


a vert 
läberes 4 Se Tat — 
Stiege. (5454 

Shöne Betten werben 
im ehem. Arbeitähans,, 1,6t. zehth, 


79mm 











— — 


allerhochſten Befehl, von einem Hohen Kl. 


| Seen und » gg hoben St 
—— ⸗ T * | D > 
———— 
Mi u J > en, J 
Di ae Brtichen. ü ® Merz 
t f , bitte i 
Um ben * zus ommenen Beer vorzubeugen, bitte ich gemau 


quette zu ach 
Dr. med. Hoffmann. 


Für MWürz urg hält Lager Herr 
Joh. häfleim, 


1642] Der auf Er. Majeftät 
Bayeriihen Etaatöminifterium 
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v 11179 Kuna 
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Nicolaus Backe, 
Lager in Würzburg unterbalten: 
- Zof. Mohr, Schuſtergaſſe, 
c. Ebert, Eanberfiraße, 
A. Kirſchten am Markt, 
Se ‚ über ber: Brüde. 
er Nils 



















Firma: Seb. Car! Zürn — — 
— „Großes Lager 
Salbwollenzeug für Trubfäde,, Seiden-Gaze cugl. Dampfbre Amajdinen. 
für Müblbentel, wollene Benteltuche und Getreide- GE a N 


Säce billigt bei 
3345).(2a) P. Ph. Schnös. 


Kaminfett: Verkauf. 
mache hiemit bekannt, dab ih in ben Sta gelegt bin, doppelt 
roffinirtes Kammfett, dad zu er Fabrif oder was es fein mag, gm 
Schmieren. ausgezeichnet ift, in 
will, nid is gleich fommt, ſteis vorcäthig zu haben, bitte baber um güli« 
gen Zuſpruch. Das bayeriihe Pfund & 24 Er, nach Eentner billiger, 
Nürnberg, den 5, März 1865. 


3312] (36) J. 3. BSeld, Pferdemetzger. 
Bekanntmachung. 


Der Shneider nnd Landkrämer Johann Batermann von Prappach 
laßt jein Grıwioermögen — und will fi wit feinen Glaubigern 
arramgiren xnd legtere wo thunlic in die Bielfriften einweifen. Zur Liqui: 
bation. von ‚Forberungen genen Johann Vaiermann ſteht Termin auf 


Freitag den 17. ds. Mts. Vormittags 8 Uhr 


in meinem Umtssimmer zu Haßfurt an, 
Auf nicht angemeldete Forberumaen Lönnte bei Orbimug des Bäier: 





mann’iden Schaldenweſens eine Nüdiist nicht genommen werden. 
Haßfurt, den 8. März 1865. 
8482) Der k. Notar Maab, 





Die Erbauung einer Waldftraße 


im Neviere Mainſondheim. 
Am Montag den 20, ds. Mts, Vormittags 9 Uhr 
werben bie Planirunge- und Ghauflirungsarbeiten des von Albertshofen 
nach Haidt durch den Staatswalbdiſtritt Schlegelsbrunn, zwilchen d Ab; 
ilungen-Branbipige und Hornboden ziehenden circa 100 Ruthen gen 
es lootweile an die Wenigfinehmenden veralkorbirt. 


Ben werben Wrtelteluffige imii dem Bemerken eingeladen, daß bie 
fraglihe Wegſtrede vereits abgeftedt ſſt und daß die Rivellements, KRoften« 
anſchlage un» Bedingungen täglich dahier singejehen werben können. 


Die Zuſammenlunfſt findet an der Abtheilung Vrandipige flatt. 
Maivjondheim, den 6. Ttärg 1865. 


Der Fönigl. Revierförfter. 
’ Dü 


Eine Wohnung | 


re: aus L wer 3452) Eh HABEN in der Näpe 
. a ’ D 
'y5 * Blede 


(3465 (2a) 









bes Markts wirb, fogleih oder bis 
1. Mai zu miethen gejudt. 


3, t. 
9a Näp. in der 9. 


\ a — ( 


_ = — 
ihennarvide Ma 
em ihm tm Fettſtoff, mag es fein male a) a 

346220). Ein anf 








— — 


ſchine n / Fabril 
i Darmſtadt. 
zimmer ſucht eine Stelle zur Führ⸗ 
uma einer Hausbha ‚oder ſonſt 
einem. offenen: Geſchaſte. Näheres 
Eemmelsnraße Ne, 156 


3461) Cm gutes Gladicord von 


Shidmeyer, weldes-jih beim Com: 
poniren gut vermenben läßt, ift zu 
verkaufen. Raheres 1. Difie, Nr, 
294 zu erfragen. 


3460) Cine Gartenwirthichaftd: 
Eonzeffion ift m verpadten. 
eb. m. ber En. 











0002000020000 


Eine Wirthihaft 2 


in einem Gtädiden am Maine, 
ehr frequent, i umter günflt: 
gen Verhäl'nifiem zu kauſen 
Näd. in der Erp; [33222 2 
86000000000 0 00009000008 


Sanshälterin: Gejnd). 
3340 2b ) n aebilbeted rauen: 
Era A-ı Kochen und in den 
utigen ' Käusliken Wrbeiten ganz 
aut bewandert, wemäglih framzöſiſch 
fpricht, wirb für fommerbe Babes 
faifon, vom 1. Mat an, als’ Hulis: 
bhälterin zit engagiren neiudt. 
Franco. Offerten mit MEjhrift der 
Beunnifie unter I. DB Nr, 600 
beförbert bie Erpeo, d. Ol, 


DOODIROO OO OIOPDIENOHOO 


0000 60 


000200 9000cQ' 


5 Ein Apolthekerlehrling ; 


S,far eine a rerran⸗ 3 

o wirb⸗ dert . a 

o — Duck Dar Buredit gon8 
* MR 


8 8. 3. Marz dapier, 13159669 
SLOECOOVLLOMMRFOOODODOO 





Alle Sorten Bettjedern, Flaum & Eiderd unen 
Dep” Nofshaare Ss Seegras, BE 


DER icıtigen Feder⸗ & Flaum⸗Betieu jeder Aıt WE 





von gewöhnlicher. bis zur feinften Qualität empfiehlt billigſt 


J. Billigheimer 


3498] 


Friſche ſüße Seczaunder & Hechte 


treffen heute ein in 


3509) Kohn's Handlung. 


National: & Oefterr. Conpon® pr. 1. April, 


Amerilaner Coupons pr. 1. Mat 
werden jett ſchon bezahlt bei 


Bentinger, i 
Bat & *823 * 


olzverſteigerun 
im — —5 
mM ben 22. März 


b, werben 
4 Kine —* dewalde, —8X La. a — — 


— —— von 50—86’ Länge und 9—14' mittlerem 


- Alafter Bachen ⸗Scheit⸗ 
Kiefern Eeit: und 
1 Etud Buchen» Aftmellen. 
Hiezu ladet Strisli.bhaber ein 
ettingen, den 6. Mär; 1865. 


Eißnert, Vorſteher. 


3492) 


8390) Rübel, Gmbeichrbr. 


Ausſchreiben. 


ber Nacht vom 27. auf 28. v. Mts. entkamen zu Randersacker 
nadfolgende Gegenſtande⸗ 1) 1 Frauenmantel von ſchwarzem Thibet mit 
Ihmarzem Morde» Band eingeiaht, noch auf, werih 18 fl.; 2) 1 Paar 
Ihwarjmollene Handſchuhe; 3) 1 weißes Sadtub; 4) 1 @ebetbudy: „Schritte 
zur volltommenen Liebe Gottes, in ſchwarzem Samımt gebunden, werth 
1f.; 5) 1 Paar braune Buckskinhandſchuhe, werth 45 fr. 
ya erſuche um Späbhe. 
ürzburg, am 6. März; 1865, 
Der —— * Unterſuchungsrichter. 


Ausſchreiben. 


Am 23. v0. Mis. enttamen dahier nachfolgeude Gegenſtände: 1) eine 
ſilberne — in welcher bie Nro. 80834 eingravirt war, mit Pa⸗ 
tentglas, 2 Goldrändern ; fie an g auf 8 Steinen und war das Bifferblat: 
art beichmust, wertb 18 fl. Es befand ſich noch an der Uhr ein Kleines 
meflıngenes Reitchen und ein Häblerner Ubrichlüflel, welcher oben ein blaues 
Steinden hatte; 2) eine Hole von braun melirtem Budslin, no neu, 
Diejelbe hatte einen Bund ‚von anderem, jedoch ähnlihem braunem Bucks 
tin, werth 11 fl. — Ih — um Spähe nad dieſen Gegenſtänden. 

Würzburg am 6. März 1 

Der — * 5* Unterfuhungsrichter, 





8186] Ein 20 fl.: Coupon, Met- 3455) Ein Phofographie-Apharat 
taliques Nr.22689 ift ab ih ge für Lanbi a {3 A 4 ver: 
tommen. Wer darüber Ausfunit er» fanfen. N 


ibeilt, erhält eine —— Ag wre’. 
uf wird gewarnt. 3593) Ein orbentliches Dienftmäb: 
Näb. in der Erp. chen wırd aufs Ziel geiudt. 2. D. 274. 


am VBierröbrenbraunen. 


> errichaften, melde geſonnen 
find, auf Ziel Oftern mit ihren Dienfts 
mädchen zu wecieln, werben erfucht, 
fh des unterfertigten Bureau's zu 
bedienen, und baldmöglichſt Anmeld» 
a X zu machen. 
Das ma und Anmelbungs- 


3905] | 


I» banne Eee 
rt. Ar. 1, 


— wo auenapotpete, 


Kartoffel-Berkanf, s 
— Echäffel Saatzwiebel» 





Rartoffel und Hundert Schäffel aus» 
erleiene von gelber Sorte find bei 
Unterzeiänetem zu haben. 

Lindflur, im März 1865. 
3496 4a Gutspäcter. 
3474) Ein entbebrlid es 
boppeltieläfriges Bett i 1.D, 
Bohnesmühlgafie, H8.:Nr. 8. Aber 
2 Stiegen wohlfeil zu verlaufen. 
3483] Ein Kinderwagen, ſchen ge» 
braudt, wird zu fauten gefucht. ah. 
Nr. 534, Schuſſergaſſe. 
u) Es werben einige gebraudte 

—— — taufen geſucht. 
3476) Ein 5 mit 
von 4—5 Zimmern wird zu 
geſucht. Näh. in der Exp. 
3479) Ein braves fleißiges Mad⸗ 
Bi oh ie un ch Dan 
man en fann, 
einen Dienft, womöglich "be einer 
Näherin. Näh in der Exp. 
3172) Ein zuverläffines reinliches 
Mädchen wird als Zimmermäcen 
geoen guten Lohn im ein 

ſthaus geſucht. Nah. in ber 
— —— ee SS, —ñ — 
3486] Ein braver Junge kann das 
Tapezier· Geſchaͤft ——* und jo» 
gleid) eintreten. Näb. in ber Erp.) 


er bentliher Burſche wird 
ae —— — 


328825) Ein m mit quten 
eugnifien, der ſchon mehrere Jahre 
n einer Reſiauration war, ſucht einen 


lat in gleicher Eigenſchaft. N 
Po ine > 


Pferd: ‚Verkauf, 


840326) Ein Schimmel, welder 
4 Wochen fohlt, ſſt zu verkaufen. 
Näb, in ber Erp 


3480). 


Eoves-Ahzei 
ten und Vater. . 7 


nach mehrjährigem langem Leiden in ein beſſeres 
Andenlen empfehlend, buten um ſtille Theilnahme 


Gott dem Allmachtigen hat es gefallen, am 8. März Mittags 12 ühr unſern innigſtgeliebten Bat: il 


Ilerrnı Johann Remmlein 
Jenſeits abzurufen. Den Berblichenen einem Riten © 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


eitag ben 10 Na 


Die feierliche Beerdigung findet 
R Eaniflag h 10 Uhr in &t. 


und der Trauergottesbien 


Todes-Anzeil 


Fruchthãndler dapier, 
zu ruf 


zu würdigen wiſſen. 


Marliſteft, den 8. März 1866. 
din 


ri 5 muy PERDSIGI>G) 


fein Grünbvermögen einem notariellen Stripe unterftellen Taffen, um aus 
| dem Eslöie die Gläubiger zu befriedigen, 

Um mm das weiter einzubaltende Verfahren ermeffen zu können, wird 
er zur Anmeldung und gehörigen Nahweifung der Forderungen gegen genann— 
ten Birang Tagfahrt auf 

Montag den 20. ds. Mis. früh 9 Uhr 
bierorf® anberaumt, wozu fämmtlihe Gläubiger des x, Pfrang unter 
dem Nehtönastheile geladen werden, daß bie gerichtsbefannten Gläubiger 
als den von der Mehıheit gefaßt werdenden Beſchlüſſen zufiimmend era: 
tet ‚die unbelannten aber nicht berüdfichtiget werben würden. 


Hammelburg, ben 2. März 1865, 
Krnigl. Landgeriät. 
n Edel. (3456 


3166) Der Unterjeichnete veriteigert 
Montag, den 20. ds. Mis;, früh 9 Uhr aufangend, 
im Gräflich'von Ingelbeim’fhen Schloffe zu Schwarzenau vderſchiebene 


Mobilien geyen Baarzablung und ladet Etrihsliebhaber ein, 

Unter ven zu derfteigernden Gegenftänden befinden fih insbejonbere : 
ein gut erhaltener vierfigiger Blaswagen, ein Bügel, Wagen, Pflug, Egge, 
” vier Sättel, Stallrequifiten, Zamme, ein großer Epiegel mit Goldrahmen, 
13 Geſindeberten/ ein Doppelgewehr, Rubebett, Bilder, 10—12 Butten Ran: 

vn 8—10 ‚Gentner Kleeheu, 10—12 Gentner Wieſenheu, 5-6 Schäffel 


abet 
FRAINS den 6, März 1865, 
1. Auguſt Neuß, k. Notar, 


3502) Es wird ein Kind von 11/, 
bis EN en in ee orbentüde 
Pflege zu nebmen geſucht. 

Näh. in der Erp. 


3450) Nm 5. Difte. Nr. 221 ift ein im 1. D. Nr. 12 

eifernes Thor mit 2 Bügeln, 8° breit, 

6/2 hoch, billig. gu verkaufen, 3499) Zu vermietben „find zwei 
Auch kann allda ein ordentlicher —— nebſt Sclaffäbinet obne 

Junge unter sannehmbaren Bobing: Küche bis 1, Mai, 2. D. Nr, 404 

ungen das Schloffergeihäft erlernen." am Markt. 4 


3484) Ein Logis, neu tavezirt umd 

ladut, mit 4 Sıminern und fonftigen 

Erforderniffen ift ſogleich oder auf 

1. Mai zu vermietben. Auch ift da⸗ 

jelbft ein Säulenöfhen zu verkaufen 
1, 








Seinen Freunden und Bekannten theilt dieſe traurige Nachricht mit 


(2a 


mittags 4 U Rei 
urlhardt hatt. jr DR — — 


— 


e. J. 
Dem Herrn über ‚Leben und Tod hat es gefallen, unſern guten Fatlen, Sohn, Bruder und Schwager A 


lern Leonhard Orth, 
nad kurzem Krankenlag:r heute Vormittags 1v Uhr in dem jugenbligen- Alter von 27 Jahren zu ſich 
Ber den edlen ‚Charakter und bie Herzensgüte des Entihlafenen kannte, wird unjern tiefem Schmerz, 


bie tiefbetrübte Wittwe 
Babette Orth, geb. 
für fih und im Namen dei Hinterbliebenen, 


"Der Bädermeiier Ka par Pirang von Dbereihenbach hat bereits 3473) Ein Logis von 2 ineinams 





bergebenben Zimmern mit Küe, 

————— an —— 
e und ſonſtigen Bequeml 

iſt auf I. Mai du vermeihen @r: 

forberlihen Falles kann noch eiwei« 

teres Zimmer dazu gegeben werden, 
Näb. in ver Ery. 


3475) €s if ſogleich ein fchönes 
bergerichtete® Zimmer mit Rüde bis 
jum 1. Mat zu vermiethen. 

Näh. in der Exp. 


Zu vermiethen 
find 2 Zimmer nebſt Schlaſtabinet, 
ohne Rüde, bis 1. Mai. 2. Till, 
Nr. 4047 am Warlt, 3499 2a 


3490) Ein großer Laden mit heitz⸗ 
barem Ladengimmer ift fogleich zu 
vermiethen. Nah. in ber Erp. 


ale: onen Beeren EEE 
3506] Eine ſchöne Wohnung von 5. 
bis 7 Zimmern, mit sder obne Stall, 
wird auf 1. Mui oder 1. Huguft zu 
miethen gefudt. 3. D. Nr. 5, 


— nn — Un 
3283) 25) Es ift ein Logis von 3 
ar Kühe und fonftigen Er: 
orderniſſen an eine ruhige Familie auf 
1. Mai zu vermiethen, 2. D. 581. 


30 936) Im Urlaub’fchen Haufe 
it eine Wohnung von vier Zims 
mern mit allen &rforbernifien unb 
Zutritt im Garten bis 1, Mai zu 
vernietben, 4. D, Nr. 327 vor dem 
Eanderthore über dem Exercierplatz. 








3330) Im 1. D. 412 im Hinterbaud 


iſt eine Schlafitelle zu vermiethen, 


Polytechniſcher Verein. 
Bereind abend, Donnerstag deu 9. März im großen Saale des Baft- 
zum Schwan. Anfang der Vorträge 8'/, Uhr. 
Re 8a Die Direction. 
Friſchen Gabliau, im Auſchnitt 18 fr. 


yet PiD., Schollen S Scezungen eupfichlt 
Anton Minoprio. 


Süße Schellfifche, 
ablian, TZurbot, Schollen, Seezungen und 
ringe, friihe Sendung, empfiehlt 
J Joh. Schäflein, 
Firma: Geb; Carl Zürn 
3 488) auf det Brüde 
Bäck iuge, Seerungen, Caviar, Briten, Sardines 
I Champiguons, Auchovies, holläuder und 


minirte Häringe ſtiſch bei 
3605) Th. Sottfr. Schwarz. 


Straßburger Gausleberpafteten, pommerifcbe 
Gansbruft und Renleu,) Gothaer and Braunichwei: 
ger Cervelatwurſt, Weſtphäler Schinken, Hambur: 

ger —— Frankfurter Bratwücſte, Dchien: 
‘-manlfelat, friſch bei 


Sue hollander Vollbückinge 


empfiehlt Kohn's Handlung. 
Frifchen Rheinſalm 
empfiehlt As MHelmstätter. 


Hecsten Emmenthaler und Limburger Käfe, 
r ä „ rufl. Sardinen, Sol: 
———— 


I tdellen cmpfiehlt-in friiher 
Waare 
wilhelm Lemm, 
| Eihhornftraße. 


Gewirkte Long-Chäles 


find in großer Auswahl nen eingetroffen bei 
3470] Carl Bolzano. 


Breohhäte 


werden, in allen Fagons umgenäht, gewaidhen umd 
gefärbt bei C. Yäller. 


83271-02b%- Plattnergaſſe. 


— 





— 15 
Liedertafel. 
Samstag den 11; März 1865 
Produetion . 
unter gütiger Mitwirkung vieler ge- 
ehrten Damen, Künstler, Dilettanten 
und des Theaterorcherters 
im Schrannensaale. 
Der Fall Babylons, 
grosses Oratorium in zwei Theilen, 
nach dem Englischen derProf, Taylor 
von Fr, Oetker, 
Musik von Louis Spohr. 
Anfang 7 Uhr. 

Die ve:ehrl, Mitglieder wollen beim 
Eintritte die Legitimationskartei vor, 
zeigen, Einführungen sind nicht ge- 
stattet, 

Morgen Freitag Abend 
präcis 7 Uhr 
Generalprobe 


im grossen Schrannensaale, 


Stadt-Thenter. 
Freitag den 10. März 1866, 
8 Vorfiellung im 9. Abonnement, 
Zum erfter Male: 


oftor Treuwald. 
Luftipiel in 4 Akten, von Roderich 


Denedir. 
Die Direction, 


Warmnuth'ſcher Saal. 


Nordumerifanijches 


Cyclorama. 


E, Beyer'’s 12jährige Neile von 
Bremen nah New: Nork durh Amer 
rila aurüc nach Hamburg. 

Heute Vorftellung des U. Theils 
enthält unter anderm : Niagara 
Waſſerfälle, Erie-Eijembahn, töbten- 
der Sumpf, Induftie + Ausitellung, 
Newyork, Philadelphia, Baltimore, 
Harpersd: Ferry, Wheeling, Obiofluß 
bis. Cincinnati. 

Dreife der Plätze: 
Nummerirte U--36 fr. 1.-BL-248r, 
11. Bl. 18 fr. Gallerie 9 kr. 

Saft Sam bie Be. & 
aflen: ung '/,7 Uhr. Anfang 
7 Uhr. Ende 1, Hr) © 


— 


2) 


3448) Allen meinen Freunden und 

Belannten bei meiner; Abreile, von 

Detielbad) ein herzliches Lebewohl 
Joſeph Zacharius. 


Reſtauration Mocta 


3459) Tõalich von 10 Uhr an 


friſchesRepperndorfer Biet. 
Mariuirte Hüringe 


per Stud 6 Er. emipfieylt r 
Carl Straub 
in ver Semmelsgafle 





3331 2b) 


3323 2b] Eım Mädchen, welches im 
Weißrähbemund Ausbeſſern geübt dh, 
ſucht Beichs ftigungnin den Häuſernun 

Nah der Ergo; ii. sag 


Drud von Bonitad:- Bauer in Wäzzburg. 






Bahnzüge.|Bon Bamberg. Arankfurt 
Gourierig.112% Miitags 1m Mittags 
er 53 Abends| 5.30 Aben do 
Polizug.t:! 4— u 48 Ar 
Vollzug 2.) Pe Krüb | 9— Krüh 
@üterz. 1.1155 Borm. | 6— b 
214% Nam. |) u Nam. aM 

Gütern, 3.1115. Radıis |17— Moends- | 
Bahnaige.' Bor Franffurt|Rad Bamberg 
Seel Ber 

mellig. 

min 1.) 655 Abende) 75 Are 

zug 2.1145 Nachts 1135 Nadıs 




















Güıerz. 1.) 64 Früh | 4 üb 
am J 12 Mittags 11— Voermitt. 
terz. 8.1104 Nachts | 330 Nach. 


rt. 59, 




















Achtzehuter Jahrgang. 
Der „Stadt und Landbote” ericheint Wallis, außer Sonntags, Nachmittags 4 Nihr;, das „Erimmsfkelleifen” 

Preis befannt: Inſerate bie Shrältige Reile Fe, 2Zfvaltiige 6 FL, aräkere werben Mad deu Ranme 

nn — — — — — — — — — 


Freitag ven 10 


2 | © 
ag. Ming nu. Müngen, 
\ vr Babrzüge. Rap Angbac den Anstad 
©, S aneilig, 9% Radm, | 75 udn. 


a Pofaug.. — '10, 
ter, 1! B— Krb 0 Ar 
\ * | 6» Keen 


a ültrz. rn 45 


Feflemnibusiahrten nad 


BU. ME 

Dettu lboch · Neuſeo DU nA; 
—— — 
Kisl.;aen sn mr 
7 Mergibeim u. ME 
Mosbach pir®iihofsbeim HU FOM. A 
rn = " in. = 

oßbrunn-⸗ vEjſſel ba 44 

Merib.: Mitend.chpeidelb. > * Pe 
wödenslich dreimal, 

m h 


Dierzig Martyrer. 


Mary Ines. m 


—- 















Marimilian II., König von Bayern, 


verſchieden am 10. März 1864. 


Friede Seiner Ascheti 





Gemeindewefen 
VIE, 

Eine Verbrijerung bürfte unfere Wahlorbnurg auch 
binfihtlich der Khrchenvermaltungswohlen erhalten. Die 
Kiichenverwaltungsmttelseder wurden vieher auch in den 
magnifiratichen Gemeinden von der Orionintgemeinde 
gewählt, und wer jolde Wahlen mit durchgemacht, bat 
die Veberzeugung von der, lauern Betheiligung md der 
Unzmedmäsigfeit dieſes Verfahrens, da nur our Stra: 
fen tl der Stimmfähinen zufammerzubringn find, 
Wenn num bie aus der Urwähl hrroorgegangenen 30 
ober 40 Bahlmänner die Ermadtigurg haben, die Ge: 
meindevertreter gu wählen, warum jellen beje nicht auch 
das Mandat heben, die Kirdenverwalningemitglieder 
zu wählen? Wenn aud die politike Gemeinde von 
der Kirchengemeinde verichieben if, fo mürbe dies doch 
fein Hindernis jein können, die Kerchenwahl burd die 
Mehlmätmer vornehmen zu lofien; denn ift der treffende 
Drt gang kat oliſch oder ganz protefantiih, fo beftcht 
nur eine, Rirhınverwuitung, die Wahlmanner geh\ren 
fänmtlih berielben Confeifion an, ſolglich wahlt keiner, 
der nicht zur Kirchengemeinden gehört, Iſt der Dit 
gemiſcht und befind. m -fich nuter den Htallmännern An: 
aehörine ber andern Earfeifion, To erfirede man deren 
Thüiigkeit blos auf die p luiſche Eemeinde und beim 
Wehlaft jun Kırdensermaltung wären dieſe zu flreichen, 
mndo rüctten diejenigen won der nämtıchen Confeſſio; oR 








welche die meiſten Etinmen haben. Ars der Urwähl 
geben in gemiihten G mernhen immer, fo viele Mahl: 
männer »on ‚beiden Eonteffisnen’htvor, daß gewiß bie 
ertorderliche Mnzatl von Wehlmänner: zu beiden Mrs 
wahlen beranggsogen werden fapn, da es bei ben 
ehlmännern auf eine beſt umte &ti menzahl nit alt» 





— — — 





— — — — 
fommt. Möge auf diele Weile eine Vereinfachung in 
dem bisherigen Jäfltgen Wahlverfabren eingeführt werbeif, 


Zur ſchleswg⸗holſteiniſchen Sage. 
Aus Kiel, 5. Wärz, fchreiht man ber „ 








; N, Br, 
88 Geſtern ift die Nchicht eingeroffen, daß Ri 
aupt Flottenftation der preußtihen Marine wird, 
frbalb nnier Halten e Afrei, follen bedentendes Materiä 
und mehrere Arie ih fe von Danzig hierher verlegt 
werden. — Tie „Nornd. Allg. Zig.“ ihreibt: „Mehrere 
Blätter haben die Nachricht mitgetheilt, daß möglicher 
Weife von Bemupung des Kieler Hafens fur —— 
Zwede werde Abftard genommen werden, weil man 
örunp: Hoff bei ber Haldiniel Kelenis einen Hafen ar» 
zulegen veriuche. Wie wir vnernehmen, ift dieſe Mits 
theitung dahin zu berichtinen reip. zu ergänzen, daß beide 
Meeremichnitte, ſowotl bei Kiel als auch bei Kelenis zu 
zu Häfen ver preußiſchen Murine werden eingerichtet 
werden,“ | 
Wie die „U. Nachr.“ melden, hat das öſterreichiſch⸗ 
rreußifhe Priſengericht, velches in Dambnıg mit ber 
Arurehetlung von 47 im legten Siriege genachten PBriien 
befhäfrtg: war, nunmehr jeine Aürgaoe gelost. ı Der 
Ausipricd desſelhen ſoll dahin gehen, daß jämmtliches 
ehemaliges Seiffee gemhum der däniſchen Krone „als 
te ’Briie du beirachten fei, indeß die übrigen, theils 
on Ammmumen, theild von Pribatleuten beeſſenen 
Damy,f: und Segelfahrzeuge garückgeli fert werben fallen, 
gl nur unter det anssridichn Boraustegung, baf 
ie zur Drdumg der daniſchen Briienfrage in Kopen⸗ 
hagen winnmergetretene Iisernatisnaleı Komnillion bie 
an einer dem Werthe der fraglichen —— 
entſprechenden Entſchaditgungsſumme aus der däniſchen 


Stantötaffe garantire. Bon den jämmtligen 47 Prijen 
tiegen 18 in re 98, 16 in der unmittel» 
baren Nähe ber jchlesmwigligpen Rorbfeeinfel Föhr und die 
übrigen 18 in verihiebenen Häfen Schleswig: Holfteins. 
ö —— — — — — — — 


Zageönenigkleiten 
Der Uhrenfabritani Burk in Schwenningen, Ober: 
is Rottweil in Würtemberg, verfertigt ſog. Wächter: 
GontrofesUbren, welche ſich zur Eontrole der mit Wacht⸗ 
dienft betrauten Individen, inebeſondere darüber, ob 
dieſelben die ihnen beyeihneten Stationen rechtzeitig bes 
und die vorgeiähriebenen Umgänge einhalten, ſehr 
brauchbar erwiejen haben. Da bieje Uhren nach ben 
vorliegenden Gutachten und Erfahrungen vorzüglid und 
Dauerhaft conftruirt und vermöge ihrer Einfachheit leicht 
handhaben find und deren Breis — 43 fl. 45 ir. 
Nipbrutige Rährung — ein mäßiger ift, jo werben bie 
firittspoligeibehörden hierauf zu olge Entſchließung bes 
[L Staatöminifieriums des Innern vom 24. vor, Mis. 
von den E Kreisregierungen mit dem Auftrage aufmerkjam 
— die Anfoffung ſolcher Uhren im Intereſſe des 
icherheitädienftes zu fürbern, 
ſchmarkte wurde ‚heute eime Parthie 


Auf dem Fi 
_beren Gang zu jebiger Laichzeit verboten ift, 












(Theater.) Die geftrige Vorfiellung ber lieblichen 
„bes Teufels Anteil“, melde als eine ber beiten 
vaufführungen biejer Saiſon zu-conflatiren ift, wurbe 
chireich verfammelten' Publikum auf 
Beitälligfte aufgenommen, und namentlih war es 
au Borchers, welche burd ihren vortreffliben ‚Gefang 
ihr fein nuancirte® Epiel das Aubitoriam wahr: 
entzüdte; wiederholter Hervorruf auf offener Scene 
nad den Attihlüien lohmte bie hochgeſchätzte Künft: 
„ Eine recht baldige Wieberholung ber Oper wird 
Ljeitig gewünſcht. 
Bezüglich der Eröffnung ber Nürnberg: Würzburger 
enbahn beridtigt der Mündner Correſpondent ber 
. Btg. heute feine Notiz, daß die Bahn erjt Ende 
"vollendet werde, dahin, daß beren ung 
d Eröffnung Ende Mai über Anfangs Juni zu er» 
ten ſtehe. 
ESqhwelnfurt, 9. Mär. — 11. he⸗ 
ſondere Pferdemarkt war mit 420 Pferden und Fohlen 
beftelt. Die zugetriebene Waare beſtand zum größten 
aus Arbeits» uno Wagenpferden, barunter eine 
nicht unbedeutenne Anzahl ihöner und fehlerfreier Thiere. 
u ** der Handel weniger lebhaft, weil von 
Hänblern ziemlid) aus Mreije geforbert wurden, 
Kur genaltete fich das Gejchäft befier. Es wurden im 
anzen 102 Stüd verkauft und vertaufät. Der höchſte 
Wreis war 1200 fl. für ein Baar Magenpferb:, det 
wen He 5* fl. * ein ge meiften Vreiſe 
wegten fih zwilchen und 4 . per Baar. 
ah DT  Taht) 
In Miltenber Geabfidhtigen mehrere Kapitaliften 
eine Wierbraucrei auf Altien zu gründen, 

Ans bach, 7. Mär. (Shwur sverhandlung.( 
Der 19jährige Bildhauer Adam echt von Nürnberg, 
angellagt des Verbrechens des Tobt &lagd, wurde in 
der heutigen Verhandlung durch BWahriprud der Ge: 

orenen fär wicht | befunden und bemgemäß 

eigeiprodhen. Albrecht, äußert gut beleumunbet, hatte 
der Naht vom 4. auf ben 5; Nov. v. J. feinem Etief- 
water, dem Schuhmachermeiiter Wüft in berg, mit 
einem Beile einen dieb auf ben Kopf verſeht, der deſſen 
fofertigen Tod Folge hatte. Die Veranlafjung bie: 
war ber Umftand, daß ber Gtiefonter — ber jhon 
— in ehelihem Zwifte mit feiner Frau lebte, dieſe 


-Defteren mißhandelte und mit Angriffen auf ihr 
bebrohte — in jener Naht ger 2 Uhr, vom 
Harje lommend, Frau mit einer 


VDirthe hauſe ns 
Piftvle u erſchießen brobte , wodurch im Sch ** 
der. Eheleuie ein ſoicher Yärm entitand, daß ꝛc. Albrecht, 
ser in einer Kammer einige Treppen höher ſchlief, bar» 
per erwachte, feiner Mutier zu Hülfe eilte und im Vor⸗ 
—— ein auf einem Kohlenkorbe des Beil mits 
nahm und mit demjelben dem vor des Bette feiner Mut: 


ter in balbliegender Stellum befindenben 

ber bie Piſtole noch in der 8 4 ——— 
verſetzte. Die —— der ache, wie ec. Albrecht 
fie machte und wie en igte Mutter foldhe be= 
ftätigte, trug den vollen Stempel der Wahrheit an ſich, 
und das ganze Benehmen und Auftreten biefes jungen 
Mannes brachte einen jo guten Einbrud hervor, dab 
die Geihwornen nicht nur die Hauntfrage, auf abſicht⸗ 
fihe Tödtung gerichtet, ſondern auch die eventtelle, auf 
Todtung ohne Abſicht, verneinten. 


Nürnberg, 8. März. m ber vorgeftrigen Sitz- 
ung bes Magiftrats wurden bie Pläne zum Miederauf: 
bau des Da des Borenzer Thurmes vorgelegt, ber 
eine für bie Konftruftion in Holy, der andere für jolde 
in Eilen. Der Magiftrat emtichied ſich für Tehtere. Dr 8 
——— in A in * Ausgaben für 
oden, Bergoldung ac. 2c. begriffen find, beyi 
auf beiläufig 40,000 fl. ' viert 10 Fr 
Münden, 8. März. Kriegsminifter v. Zug wird 
ſchon in, den erjten Tagen bes Landtages jene Vorlage ® 
einbringen, welde bie Unterftägung hilfsbedürftiger 
Kriegsveteranen bezielt. Der Zuftimmung beider Kam» 3 
mern kann man um je figerer iein, als jie es waren, 
die in diefer bringlichen Angelegenheit bie mitiative 
ergriffen. 

‚Athen, 24 Febr, Zwei Eharaktermasten erregten 
vorigen | die Neugierde des Straßenpublitums; 7 
fie ſiellten den Grafen Sponned mit ſeiner Tochter vor, 
auf eine täuſchende t verlegende Weile; als ber — 
Wagen in ber Mitte ber Stabt angefommen war, erhob " 
fi ein gellendes ae 
lang begleitete. Graf Spommed war von biejer Scene 
in Renntnif geſeht worben, und gelangte wenige Minus 
ten darauf perlönlih am berfelben Stelle vor einem ber 3 
beſuchteſten ee an, wo auc ihm ven anweien: = 
ben Masten ein Pfeifempfang bereitet wurde, ber ihn 8 
bis ans Ende ber langen Straße begleitete. 


— 
rt 


Wien, 8. 
tirt auf das Entſchiedenſte bie Meldun 
Morning Poſt, wonach Rußland bie 


bes Be len in Gal 
führun —* vbeabfichligten Einverl 
haben an 


ber Londonerx 

ufrechihaltung * 
bis zur Durch⸗ 
ung Polens verlangt 


Wien. Donnerstag, 9. März In der beutigen 
Sitzung des Unterhaufes legte die Regierung eine Recht: 
fertigung der mehreren Unternehmungen eingeränmten 
Begünfligungen vor. Grodolafi interpelltst in Betreff 
des Nothitandes im Hochgebirge Saliziend. Hr. v. Schmet⸗ 
Ina antwortet, bie Regierung habe bereits bie nöthigen 
Meiinngen erlaffen, Eine Mittbeilung des Beyirtögerihts 
der Alicrvorftabt, betreffend eine Klage gegen den Ab⸗ 
eorbneten Roger wegen Ebrebeleidigung mwirb einem 
Beionderen Ausiänffe zugemieien. Ferner beantwortet 
Hr. v. Schmerlin bie errellation G@ldfrad wegen 
des Velagerungszuftandes in Galizien: die Regierung 
—* an der in ber Adreßdebatte bergelaglen Uns 
hauung feit, daß der Belagerum szuftand eine Maßregel 
der Erecutive fei, zu beren R ertigung die Regierung 
nad $ 13 fi nit verein eradhte, dielelbe erlenne 
übrigens, daß hier eine üde in ber Geieggebung vor» 
—— fei, und werde zum Zuftanbelommen eines Ges 
eget über den Bela adjuftand gerne die b 
bieten. Der Minifter f dann mit, ber Katier habe 
dur Entfpliegung vom 6. März angeordnet, daß ber 
Belagerungspuftand in Galizien vom 18, April an aufs 
ubören habe. Berger und 75 Genofjen bringen einen 

jeßesentmurf ein, ben 8 13 des Grundgeieges babin 
erläutern», daß jebe Grund dieſes Paragraphen 
erlaffese Regierungsmahre el außer Wirkiamfeit trete, 
wenn biejelde nicht bie Genehmigung des Reichärathb 


erhalte. 
Bien, 9. März. Im weiteren Verlauf der heutigen 
Untergausjigung wurbe ber Geiegesentmurf über Res 


buction ber Sit 
nah Antraz des Ausiguf:s angenommen. 


Sigungstag if noch unbeſtimmt. 


sranleihe von 1864 auf ———— 
n 


Reune 8 e 6. — 
März. Die „Wiener Abenbvofl? demen⸗ 


4 


1 


= 
pi 
«| 
1: 

1 


ä 


das ihn weit die Straße ent- ©, 


E 


“ 
a 
Ä 
F 


aor woran a zollpomm "22 "ae "U 5 giem 


—222 In) Braut. De  belchtem 1 — Radmittags 
Taımmer Fe sie —— Todes⸗ Defterr, Ration ——— 860er Sao 8 > Ma rk 
firafe wieder a Seen Der prach 1921/,. Amerit, v —* lc Upr. 
Ber Meidling: ält —* Fa T ber eteriocielät —* ee Zenbeng fe ‚Defterr, 
IN 
Br gi udirt, u I ein « eba 


Sorſenbericht. Frautfagt, den 9. Mär. 
Die Börie verfehrte unakäpe in den Grenjen von geftern 


Pegelſtaud ded Main: 3 6%, 
Verautwortlicher Rebakteitr: Fr. Brand. 





m SHolzverfteigerung: 
Donnerftag den 16. März d. Is. Nahmittags 2 Uhr 
werben im Afterberg bei Heibdingsfeld nachſtehende Holzſortimente 

u. verfteigert 
Eihenabiänitte, — * ſich zu Bauhol: und Eiſenbahnſchwellen eignen, 
E Kieiern- Abjhnitt, ® * 
Matter Eigen: ‚ser, u und Mudtuäjholz;, 
Hundert gemifhte Wellen 


ie Zufammientunft ift bei Holz Nro, 1. 
burg, am &. Mär; 1868, 
Freiherrl, von Groß'ſche Fideicommig-VBerwaltung. 


Bicfner, 3516) 


Für tommende Eailon u 


Baditeinmajchinen 


‚ Pferde: und Da ebrieb fertig und können 
beliebig eingejeben, wie auch mit den verschiedenen Lehmarten in ber 


iefi SEAMHlAeie qeprobt' werben. 
nn * Ban: und Mafchinenfabrif 
].(36) und Eifengieferei 


Mögeldorf bei Hürnberg. 


PBreife und näb:re neh auf frantirte Anfragen. 


jeber Urt für 





Am Dienitag den 28. v. Mts. Abends wurde ein Dienfilnecht im Wald⸗ 
difiriffe Speiersader zwiſchen Walbbrunn und Albertshaufen von 2 Bur⸗ 
fen angefallen und feiner Uhr fowie jeiner Börfe mit 5 fl. Geld und jei- 
nes Robrfiodes beraubt. Die Uhr ift eine filberne Eylinderuhr mit Gold- 
vun eg tömiihen Ziffern, auf 5 Steinen gehend und auf 

ei Inieren Dedel ber Name deb Uprmadher® Riehling: bie Börfe war ein 

—e—— Vortemonnaie mit Stahlſchloß und gel em Leberfutter in 2 
ern; das Geld beitand in 3 ganzen und 4 halben Suldenſtüchen; ber 
war ein fingerdides gelbes ſpaniſches Nohr mit weißbeinernem Kuopfe 
und unten mit werhblehernem Ringe. Bon ven beiden Burſchen, vermuth: 
24 — —— iſt der eine 6’ groß mit ſchwarzen Haaren, ſchwar⸗ 
einem Schnurt: und Knebelbart, ſchwarzbraunem Halbrod, gleicher 
je m zerrifjenen Stiefeln; ber andere war etwas Meiner und Fann ni cht 
beſchrieben werben. Beide hatten ben im Spefjart vorfonmenben 
Dialelt. — Ich fordere zur jorgfältigiten Epäbe biemit auf. 
- . Würburg, ben 7. Mär, 1865, 
Der Lönigl, Unterfuhungsticter. 
Bäder. 


Ervebition (hr 








’ 
Olto Molien, Beitungs - Annoncen. 
Frankfurt a. M. H Vermittelung von Annoncen für 
Er alle europäiſchen und überſeeiſchen 
J eitun Bollſtandiges Zeitungs⸗ 
(Haasensteia & Vogier) ; Üerseihniß, mit Bingabe der Auflagen 
- (Hamburg). — Zeilenpreiſes gratis und 


34116 26] Ein freundliches Logis von 
2 Zimmern, Rüde und jonftigen Be⸗ 
quemlichleiten ift im 5. Diftr, Nr, 36, 
Kagengafie, bis 1, Mai zu ver: 
miethen. 


3355 2b) Es ift eine Werkſtatt für 
einen #euerarbeiter ober aud für 
fonfiiges Geichäft geeignet, nebſt Lo⸗ 
gis De au vermiethen, 

Nah, 1. D. Nr, 195, 


LB. 





ae mir von dem 
Be '®. Popp in Bien Oder: 
bene natherins Munbwafler*)'ift in 
meinem Laboratorium der —* 
——— 
aus frei von ſchädlichen or 
ſo wie unorganiichen Stoffen, Haben. 
gen op. als empfeblensmerth b 
was ich hiermit u 


= t gemäß b 
Ar * —— 
Dr. N, 


when 
ber, Unfverfität u, M— 
ter Sachverſtändiger bei ben 
fol, Geriäten. 


m haben bei Herrn Johann 
Egäflein in 33 


3585) Ein gut’ gefitteter Jauge 
vom Lande kann als einer 
eintreten. bei — 


ling 
Frz. Urlaub 
8a) in Würzburg. 


— ng Mädchen, — —53 Al⸗ 
it guten Beugniffen, 
— für eine ordeniliche Kamile 
in einer auswärtigen Stadt in Dienft 
zu nehmen gefudt. Näh. in:der Exp. 


8584) Es werben 1300 fl, auf 1. 
Oh in de — geſucht. 











er Fed in die« 


3583) 2 
ing — verkaufen 


er Mar 


on Ein Sara von 2 bis 3 Zim⸗ 
mern, in ber Nähe ber Regierung, 
“ine ben 1, „2 nah 


Eine Wohnun 


Bag end aus 3 Bimmern, ei 
lammer und Relerantheil if 
gleis zu vermiethen. 

n 


ber an 


3241 n Bis 1, ober 1, 
November wird ein fe von 6 bis 
7 Bimmern, Küche, Gebientenfixbe 
und ſonſtigen Bequemlichkeiten 
miethen geſucht. Adreſſen ſind 
der Expedition zu hinterlegen, 


—* Ein freundliches Logis von 

4 Zimmern nebſt allen anderen Be: 
quemlichleiten, abgeichloffenen Boden 
3c., ift wegen a A * Mai 
zu vermiethen. 88, 


Bellorben: 
Magdalena Dürrnogel, 
meifterd:Wittwe von Veitshöch 
63 J. a. — er Knecht, 
derweifter, 68 J. a. 


Bäder: 


im, 
meis 


mit alfen Neuigkeiten der geftattetes Ra 5 "neben d 
? eh BR nöhtfelen Rleberftffen für alle ih ſehr 
Mi a Ye von "denen die nachbenannten der Empfehlung bejonders werth f in 
Poil de chevre, Wolle-Schuß, Heine Caros und Streifen in 
den neueſten Muftern non 14 Fr. an — 
Bene: aim, glatt und geftreift, in guter Waare von 18 fr. per 
e am. 
Thybets, rein Wolle, in allem Qualitäten und in den neneften 
Faͤrben von 26 Tr. an. in 
rieans 5 Mixed in ſchweter und Lüfterreicher Waare, in allen 
Farben von 20 fr. an. ch; 
—7 glatt, carirt und geſtreift in ganz Prima-Waare von 20 fr. pr. 
e an. | 
Französ. Caktumne in großer Auswahl und in vorzüglich waſch— 
» Aehten Fleinen Muftern von 16 fr. pr. Elle an. 


Ullmann & Strauß, 


gan Domſtraße Nro. 376 im Haufe des Herrn Carl Möller, 


sung der Herder’ihen Verlagshandlung in Freiburg if erfdienen und in Würyburg buch Julius Kell: 
ner's Buchhantlung st besiehen: 


Apologie des Chrisienihums. 


Bon Dr Rranz Hettinger, Erfter Band. Zwei Abtheilungen: Der Beweis des Ehriflenthums, 
f. 80. VII u. 845 ©. Vreis; Tür. 2.10, gr. — fl. 4. ſüod. — fl. 3. 50 Er, öfter. Bar 

Die „Römischen Blätter“ (1%64. Nro. 229) fagen über dieſes Berk: „Sründli in al’ jeinen Studien, geiſt⸗ 
vol in ‚feiner Auff ſung, Mar und beſtimut in feinen Definitionen, in ſcharfen pointicten Autdrüden ganze Reiul: 
tate umfangreider Forſchungen farz zuſe malenfaſſend, hat dettinger bem gebildeten deutſchen Publikam ein Werk 
eliefert, beffen Bebeutung im der religidien Berriffengeit und in ben theologiſch-philoſophiſchen Kämpfen unſerer 
micht body genug anzuſchlagen it Und mas das Werk und beſonders theuer macht und zu defien wiederhols 

ter R-ctüre Beh, it die Über darfelbe auegebreitete heilige Weihe eines innig veligidien Gemüthes, welches 
die b-banbelten Gegenflänte nicht blos geleiut, fondern durdlebt bat, und zum Kampfe für bie höchſten menſch⸗ 
lien Güter yum Ewerte greist, nur um durch den Kampf — dem Frieden zu erringen. Man kann von dleſem 
Buche fanen, was Boffuet von Fenelon's Schriften fagte: „In jevem Abfhnitt derfelben liegt ein Stüd 


von Herzen.“ 








3544 )_ Ein fchönes ganz volſſtän⸗ 
diges Neiß-Zeng ift zu verlaufen, 
Stab. in der &rp. 


N WR. x 








000000209 0 0920000000003 
8 3552) Eine Lohnkutfcherei mit 
# 2 Droihlen-Hummern,3 Chaiſen 
© und Vierde find u verkaufen. 
fl. 1000 bis fl. 1200 werben 
— 8 7 1 Free ren 
. A auf 1. Hypoth, dop⸗ 
. S a a t e F b ſ e nt, 8 relie Verfiherung, zu cediren mit 
Kleine englische früherbie, reiit früher alö Korn, höchſter Ertrag © 100 ANatlap im Auftrag von 
bis zu 5 Schfl. per Morgen). Dicielbe kann in Meinen und gröeren Andreas Göbel, 


ven von Tinterzeihnetem bejogen werben. (3653 (2a) Sommiljiouär, 
{ 1. D. 192 —— 


Mainiondheim bei Detlelbach. Kaesser. 
3550) Es ih ein gam neuer Com: 


Geweſene Haushälterinnen geiſtlicher Perſonen & 
können in einer eigenen Anſtalt dr Leben ruhig und % 
gottfelig beſchließen. Näh. i. d. Exp. (3542 | 


DET 





VIENZ VIE NZ 





TTIITIGIo 





Roßhaare, Seegras & Mübelgnrten 
** Gg. Ph. Wolpert 
ML. — — —— — — 

Muanasses Bnchmann 

in Deidingsfetd 
yat dieſes Jahr feine Oferwaaren FIOB bei Simon Emantel Op- 
Ppenheinier in Würzburg zu verffen. 8445) 


munikanten-Aock und Weſte bill 
u verkaufen in ber Büttnersgafle 
r. 283, 
3566) Ein Mleiderfhrauf, 4 Ka: 
navee⸗ Geſtelle und mehrere Bett: 
Räften Fin» villig za veitaufen. 
4, D. Nr 


‚815, 





3555] Ein Schubded hen vurde ge⸗ 
funden Nähb. ın der Exp. 


— —— 


BB ß 





ee im E Sen des Herren Mißller, 
empfiehlt zu billigen 
und Ber einer, leute, E 
Bid Be u in —* sl ie, — —S 
— en u le Re Pe 
— enhauer 
Hide © öfeilen fü 
— —B Seal und einzelne Be: 
ſchlagtheile aa G 


we 
Sensheltungee und aan Aäenairätte in großer Auswahl. 3361) ),(46) 


Eine —* Schirtin geDemden · Einſatze wird 
unter dem Einkaufspreiſe —* bei 


3344] (2a) P.P., Schnoes. 
Neueſte 


elegante Sonnenſchirme 
IE MI. Wirsching. 


3518] (2a) 


Prima Fleifchwaaren, 


* — 2 — a zn. Sied⸗ unb —5 
egerãucherte Bra t, Kuobliuen rtenmagtu ur 

teßßo ert infen, Nauchfleiſch, Rauchſpick bien 
eu —* * — und — it 


J. 3, Kramer 
3513) (3a) in Fulda, am Fraukfurter Thor. 


Gefchäfts-Eröffnung. 


Untergeihneter beehrt ſich biemit einem hohen Mbel und verehrten 
blifum bie ergebenfte Anzeige au machen, dab er unterm Heutigen fein 
ſchaft eröffnet hat, und empfiehlt fi in allen in * Fach —— 
Arbeiten unter Zuſiderung reeller und billiger Bedienung. 


Michael Kolb, Schneidermeiſter, 


8530] (3a) Büttnersgaſſe Nr. 304, vis A vis dem Gafthef zum Edman. 


Waſſer⸗8 Dampfbad. 


Unterzeihneter bringt in freunblihe Erinnerung, daß alle Montag, 
Mittwoh und Samstag Dampfbäder, fowie warme Väber genomnıen 


werben können. 
Erieärich Seisser, 
85921) Strehgaſſe — 1. Difte. Nee. 109, 


Lu nn 

8510] (2a) Bei fürfil, Löwenftein’ider Dec. pipetkiön! Brannbad 

find rn Fohlen zu verkaufen 
21. ‚jähriger! Gauſchimmel · Walad (Birkenfelber), 

* V⸗ 4 Ba (Me (beögl ), 

er Hi Fuds«Gtute (Medienburger Halbblut), 

— braune Stute (besgl.), 
el uriger Rapp: Walladı (besgl.). 





urT! Brivat:Auftrage verfteigere ih am 
Donnerstag den 16, d. Mts. Bormittags 11'/, Uhr 
im Theaterfaale bier 
n ie — 18 Eimer 18597 Stein TÄrmhter, 
8— 16 


" Nöbelfesr, 
wozu ich Etruhsliebgaber einlade. 
Wür;burg, ben 8. Mär; 1866. 
SUB, rt. Nö. 


8548) 


Eiſenhandluug, 





erlernen, Näh, 


Sau * er * —* 
N e em Poden 
— in geſunder 

8 Zu zu Zaufen geſucht. Offer« 
u Lee * chrelbung und 
eida werten erbeten sub. 

E. v. Wleshapen. 2: rest ne, 


—— 
* 


orme 
für — und „erst: 
wälde werden gemacht b 
Johann Beck, —E— 
Urfulinergoffe, 


—tninr — — — — — 
3557) Ein entbebrlich gewordenes 
rer Bett it im I Ds 
— e Ar2684 über 2 
Stiegen wob eil zu verkaufen. 


3514 3a) Gin braver Junge von 
kann bei einem Tapezirer in Die 
ve treten. ſtah. in ber Crxp. 
8569 3a) In einem en groset en 
Ma a 
ucht, welcher gu ulbildum 
fist, Näb. i ia der en . 
3549) Ein Kind wird in eine gute 
Pie: un * geſucht. 
im ber Em. 
300) € Ann ih finden Mädchen, weldie 
en 8 find, dau⸗ 
ernde Bear ung. 2. D. Nr 27. 
Babeite * 


8517 d  Rä der Stabt, 
eine ki * ke ——— aut. 


Näh. ie d 
33 en — de Drefch 
5 5 aufen. 





maſch 
NAH. fi 


— —ñ— — 


851938) Ein Garten mit Woeſer 
und ein Ueines Wohnhaus 
—— Nennwegerthores näoft 
—* | zu verkaufen. 
Räb. in ber Ern 


3520] Eine —— und ein Säneb 
großes Zimmer als Berfaufsiofal 


fb [? k 
Ss — na abe, find zu bernuel hen. 


3522) Ein * gan Feuer Tdmwarfer 


Herrtufrack, bejorbers für Communi- 
fanten * fomie auch zwei doch 
an : Commer» Ride find 
bikig au ve —— Yab, un der Erp, 


8651 3a} altfation biefiger 
Stadt, ſchönfter Lage, ſeit langem 
Jehten nachweisbar im —— 
triebe, i ſamut Inzent — 
Familien: 30642 ber Teheran 
—* von 4 bis 5000 fl., ohne 

nterhänbler zu verfanfen. 

Näh. in der Erp, 


250720] € = 4-5000 fl, auf 
—— 45 Soppelte Ver⸗ 

— TH ensjuleihen, 

in Hy der er 


3222 —3 Sin folider Yunge koun vn⸗ 
eldiich das Mhrmach zergeſchäft 
in ber Exp. 


’ 


Enaben · Erziehungs: ð Unterrichts · Auſtalt 


H. Frankenburger in Rürnberg. 


\ 


Das Eommer: Semefer in meiner Anſtalt be am 24. April, Profpecte ſtehen " Dienften. 


" 8570] (4a) 


. Frankenburger, or 


tand ber Anſtalt. 


Im akademifchen Muſikſaale, 

Abends prazis 7 Uhr, für Damen und Herren einen us von brei 
Borträgen zu meinem neuconfiruirten Hydro-DOrygen⸗ as⸗Nikros kop 
welches bei 1200 LinearsVergrößerung zarte Theile und Leben nicht durch 
feine Hige gerftört. 

Sonnabend erfier Vortrag. 
Erflärung des Juftruments, Vorführung verſchiedeuer Gegen» 
de aus der Nflanzen- und Thierwelt, Vergleich zwiſchen Kunft und 
Experimente mit ben 


ur (Manufacturer) Leben im veridied. Geflalt. 
Gasarten, Fenerregen, Zuftballon ze. 
Montag: Unorganiid. ( allifation). Organiſch. Die Pflanze, Leben. 
Dienftag: Das Thier in Siufenſolge bis p* Menihen eben. 
Entree (natürli pr. re) 48 ir, Schüler und Schülerinnen 24 kr. 
Dilets zu den Abonnementäpreiien A 30 Er. liegen bei dem Dber: Kellner 
in ber Harmonie, im Würtemberger Hof und in den Bu lungen ber 
en Stahel und Stuber, fowie in den Mufilalienfanblungen ber 
en Barth und Adler. 
NRüdipradhe wegen —— für ri die den Gyclus mit 
Nupen — möchten und feine Billets in ihren Anſtalten vorfinden, 


Ph. Langenbuch, 
Brofefior d. Mathem. u. Raturwifienihaft 
aus — ———— 


Für Pferdeliebhaber. 


Für den am 3., 4. und 5, April zu Fraukfurt a. M. leer ii 
Sperbemarkt bat ſich eine Geſellſchaſt gebildet, welche mittelft Ginzablung 
auf Aftiın & 1 Thaler das Kapital ſchafft, uun von. dem fchönften Zurus- 
und Dienftpferben, father ze. anıulaufen, und ſolche mittelft der am 


8504) (2b) 


6. April öffentlich flattfindenden Ziehung umter bie Actienbefiger vertheilt. 
u dieſem Zweck find in Ausſicht genommen: 
Eine vollſandige Equipage mit zwei Pferden. 
Eine volltändige Eanipage mit einem Pferd. 
—5* elegante Reitpferde verſchiedener Ragen. 
höre Nage:-Pferde zum Reiten und Fahren. 
Acht elegante Wagenpferde für ein- und zweilpännige Equipagen. 
Eichen ein: und zweilyännige Arbeitspferde umd fehwere dur e. 
Bohftändige Pferdegeſchirre und ſonſtige Neit- and Fahr:-Requifiten. 
Das austübrlide Yrogramm bieles Unternehmens wird Jedermann 
auf Verlangen gratis und franco überſchidt. Jedem Attienbefiger wird 
das Refultat pünktlich angezeigt. 
Den Aufträgen auf Aktien ift ber Betrag A 1 Thaler = fl. 1%/, pr. 
Etäd beisufügen. 
Man beliebe fih baldigft Franco zu wenden an Herrn Anton 
Horix in Frankfurt a. M. 
Der landwirthſchaftliche Verein zu Frankfurt a, M. 
8562) (5a) Hferde-Markt:Eomite. 





* ” 
Pferde Berfteigerung. 
Bon der DekonsmiesCommiflion bes kgl. 2. Artillerie-Regiments vacant 
über wird künftigen 
Mittwoch, den 15. und Samjiag den 18. ds. Mis. 


jevesmal Vormittags */,9 Ubr anfangend, an der Hefpromenabe eine Ans 

zahl überzäblig gewordener Dienſtpferde öffentlich, verfteigert, wozu Stei⸗ 

gerunge luſtige hiermit eingeladen werden. 
Mürzburg, den 9. März 1865. 





(3553 





Snbalations: Apparate 


neueiter Eonfiruction für Bruſt- und Lungen:Leidende, jowie Sprigen 
aller Art empfiehlt zu den billigfien Preiſen 


Gustav Stöber | 
der. 865, 





8270] (8c) Neumünfterer Schulgaffe, 2, Diſtr. 


8583) 21/, Morgen Feld i 
—— = ——— Velen, 
Näh. in ber Erp. 


Fa: A — 1300 fr auf erfie 
p aufzunehme t. 
at, in der nu . 
3576) 2 grabliegende Epriftus find 
zu verkauſen. 

Näh. in der Erp. 


3572) Moft, guter Qualität, bie 
Maas zu 8 fr. ift zu n in ber 
Dempfarrgafie, 3. D. Nr. 54. 


357120) An eimer der angenehm- 
fien Sage bed Sanderthores if ein 
Garten zu verkaufen. 

Näh. in der Erp. 


1865) Gin junger Mann, ber feine. 
u dur in einem Golontalwaaren» 
und Gpebitionsgeihäfte befanden, 
dertfelbit einige Zeit als Gommis 


t t En t. 
—A unter V. ——— 


die Exped. d. Bl. 


8582) Ein Mäbdchen geſedten Alters 
mit guten Yeuguifen wird ſogleich 
für eine ordentliche Familie in einer 
ausmärtigen Stadt in Dienft_ zu neh» 
men geivht. Näh. in der Erp. 

——— 


Köchin⸗Geſuch 


8 pin “ “ 5 Pr 5* 

ohe Herrſchaft eine n geſucht, 

die vorzügliche Zeugniffe beſiht ober 

Lınge bei einer Herrihaft war und 

protelantiih iſt. Hoher Lohn unb 

gute Behandlung wird zugefichert. 
Näh. in der Erp. 


ne 
3563) Bis sum 25. d. M. wird bie 
Etelle eines Dbergärtnerd der Kreis⸗ 
irrenanftalt Werned frei. Der Dienft 
befteht in Beauffigtigung des Parkes, 
des Gemwädshaufes, des G 
der Milchwirthſchaft, der Bag-n 

Wferde, der Gehalt in 500 fl., freier 
Wohnung, Holz und Gartenantheil. 
Anmeldung bei der ?gl. Verwaltung. 


— — — — — — 
341126) Bei Unterzeichnetem Tann 
bis 1, Avril ein tüdhtiger und vers 


Läßiner Gehilfe eintreten; nur Pens 
fioriften werben ** 
Kentamtsdiener 
in Schweinfurt. 


a 
' 326826] Für eine der jhönken Ter» 


raſſen am Rhein wird ein artiger 
jungerMeni&, mit gefälligen Yeußern, 
als zweiter Kellner zu engagiren ge⸗ 
fucht und kann fogleich eintreten, 
Franco Offerten 7. Hartmann, 
Hötel Krone in Wiebrih a / Rh. 


3579] Es ift etwas Geld gefunden 
worden. NRäh. in ber Erp. 
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Flulde :Immpörlale "Ss io mia Se (a 
zu färben. 
Kummerfeld'ſche Seife, 
find ftets friig vorräthig bei 
(3a) Carl Bolzano» 


In Alzhüten 


iſt das Neueſte eingetroffen und empfehle folche von den Bilfigften 
His zu den feinftien Sorten in großer Auswahl 


€. L. Bollermann. 


Das Wa der Strobböte & be 
bite wird — * ig —— 


Das UNeueſte 


it Tapeten, Borduren, Plafonds, De 
eors 2e., gemalten Fenſter⸗Rouleaux 
S Wachstuchen aller Art, in reihhaltiger aro- 
ber Auswahl billigft bei 

3665) (2a) Gg. Dümlein am Markt. 


Schwarze Tuche und Halbtuche 


im mittelfeinen ſchleſiſchen und feinen Niederländer Qua— 
litäten , imgleihen 


5 fchwarze Bukskins& Cricots 


rt welche. ſich ſowohl zu Beinkleidern als zu Röcken um 
! | * Dr Bra eignen, empfiehlt unter Zuſicherung bil= 
fp | 


er Preiſe die 
| Schnittwaaren- Handlung von 
‚8 3564) (a) Franz Messner. 
HL Ansverfani 
&3 


Der Ausverkauf der noch vorhandenen Meſſer— 
3 


chmieds:Genenftände wird fortgeſetzt. Auch verkaufe 
2 \ meine —— Ladeneinrichtung mit Schieb⸗ 
23 feniter und Auslage, einen Umbos, Schwung: 
$ „ Mad und We: fbanf. | 
ei 


Anna Müller, 


3578) (2a) Meſſerſchmieds⸗Wittwe. 


Strichsbekanntmachung. 


Der Orisnachbar Andreas Hetterich von Hauſen, Landgerichts Arn- 
fein, verfieigert am 15. März 1865 im ſeiner Wohnung folgende Gegen: 
fände, wie folat: ö j 

1) Einen Zährlings» Stier, 2) mehrere Säweine, 3) 6 Paar Tauben, 

4) mehrere Hühner, 5) einen Wagen, 6) er Pilüge, 7) zwei Eg⸗ 
gen, 8) ein Pflagwãgelchen, 9) mebrere auereigerätbichaften, 10) 
mehrere Danägeräthe und Waffengeichirr, 11) 3 ei Jagdgewehre und 
Jagdgerätbihaiten, 12) 1'/, Eimer 3jährigen wetichfenbranntiwein, 
13) mehrere Schod Büihel-Etreu, 14) mehrere Schäffel Walzen 
und Haber. 

Die Berjteigerung beginnt früh 10 Uhr. 

8543) (2) Andreas Hetterich, 


befanntt in ihren Wirkungen ger 
gen Hautausſchläge A 18 fr, 





laprc o wa FANOH-IPD 


u 





— — — — — u JE 


3558) Der fhänen | 


zum hohen Ramengfeſte mit einem 
1000fach bommernden Ha!!! daß 
das ganze Dorf —— 


Blaue Glinde 


(Salon.) 
Morgen Samftag den 11. ds, 


Octett 


von einer Abtheilung ber Tal, 
9, —— 

Entreo 6 kr. Anfang 8 Uhr. 
7 otheke ⸗ 

ra 2* zu taufen 8 

Franco Offerten befurgt 

dition ds. DL. 


3586) Wegen Sterbfall bes ſelther⸗ 
igen Mäpdens wird auf ein 
reinlides alle 


4 
häuslihe Arbeiten t verrichten 
lan, unb Siebe — bat, 
eſucht. Guter Lohn und gute Bes 
* ung wirb zugeſichert. Näberes 
Semmelöftraße Rr.80, eineGtiege hoch. 


3487 2a] Ein mit guten Zeugniffen 
erjehenes Kin bas Lieb 
a Kindern —— —5 


eintreten. 

Auch iR daſelbſt ein elegant möb- 
lirtes Zimmer jogleich zu vermiethen. 
Näh. in der Exp. 





337125] Es kann ein braver Junge 
bei einem Lafierer gegen täglichen 
Lohn in die Lehre iretem bei 

9. Steinfelder 


8541) Zwei möblirte Zimmer wer: 
ben fiir eine *8 tie frau zu mies 
then gefuät. erte unter 8. B. 
Nr. 1 in ber Exped. zu hinterlegen. 


3575) Ein freundliches Logis von 
4 Zimmern nebii allen anberen Be: 
quemlichkeiten, abgeſchloſſenem Bo» 
ben 2c,, ift wegen Umzug auf den 1. 
Mai zu vermietben. 1. D. Nr. 188, - 


8527] Ein unmöblirtes heijbares 
Zimmer it naht der Univerfität 
zu vermietben. Näh. 2. D. Nr. 2521/,, 
ESandgafle. 


3538] Eine freundliche fonnige Woh⸗ 

*31 ‚ in einer lebhaften Straße, 

von 3 Zimmern, Küde und fonftigen 

Bequemlicteiten it an eine rubige 

eis bis 1. Mai jun vermiethen. 
h. in ber Er. 


353220] Auf dem 1. Auguſt if im 

1, Difie. Nr. 347 ein abgeſchloſſenes 

Logis von 9 Takierten nd taprzierten 
immern, nebft allen * nöthig en 
equemlichleiten zu vermtethen. 


3569 2a] Ein Logis in Mitte ber 
Stadt, beftehend aus 6 Zimmern, 
Kühe, Wafferleitung und ſonſtigen 
Bequemlickeiten it auf 1. Mai ds, 
8. zu vermietben. Näh. in ber Erp. 









„Bolstechwifcher Verein, 
en ke Mag vom Ralt Rait, y Üniatum, Shonerbe, "Ehen, 
a Die eig 


er * Schollen & Fe unge 
* F Anden re hau opri “t 


—* ugen, rat: & Moheſſer⸗Bückinge 
* Th. .Gottfr. Schwarz. 
rang. Koyfialat, Blumenkohl & Radieshen 


ſch eingetroffen bei 


8573) Mir. Gotdf, Schwarz. 
Für. Schnupfer. — 


Nahen anno 1859 Herr Dr, Hugo Duet, Lehrer an ber dirurg.= 
mebieinifhen Acudemie in Dresden, meine ——————— 


ſo als auch bie Verpackungsweiſe d t ere als 
es jeder Hinficht ———— — ein Ü at Ha, 


aben fh die von mir imıtirten Tubale ſehr raſch eingeführt in den größ— 
tihlanbs und zwar hau Rp 
weiſten iſti 


Städlen 
— balfabriken 8 er — 


ee aM. u. a..m. — Ich fahricire 2 ken 
obravicten und 2 Sorten feingemablenen Galigier zum Detailpreile das 
Be. 56 tr., das Loth 2 

Niederlage in Bit 9— die 5* 


Jaceb Bundschuh pen: Roeser jr. 
Nicolaus Ebert, rt häflein. 


3535), (38). < u Sr — in Dresden. 
Für Communikanten 
Empfehle ih feine gestickte & glatte Molles, Nan- 


sooks, Tülles, gestickte Streifen & Einsätze, ſowit 
weisse Cachemire & Thibet in allen Qualitäten. 


" 3547) Carl Boizano. 


Gummi⸗Schuhe 
für Damen in allen Rrn., für Kinder à 24 Tr. bei 
A. Wolf, Schuſtergaſſe. 


F. Schirber, Gihhoruftraße, 


empfichlt genäbte Bettitoffe, Barchent, Drell 
und Kederleinen ; ferner 

Noßbaare, fertige Betten, Bettfedern und 
Flaumen zu den billigſten Preiſen. 

Letztere "werden 5 bei Ablieferung‘ durch meine 
Maſchine gereinigt, und Lönnen diefelben von den verehr— 
lichen Käufern ſelbſt in meinem Lokale gefüllt werben. 7 















Drud von Bonltas⸗ Bau 


Mit einer liter. Beilage der Julius Keliner's Buch 


18 





— 
ui Sam 


A em 


u Ye Hi Mitglieder im Probe» 
nn. A. ».... 
Theater. 


— 
nnia 12. Märy 1865, 


orflelluma * 9, Abonnement, 


Faukk 
Große Dper in 5 Alten nad Böthe 
von Rarbier und Carré. 
Muft von Bourod. 
Be Direction, 


Warmuth ſcher Saal. 


Nordamerikaniſches 


Cyel 
E, re nat = 


Bremen day New Dur Ach 


Nr n 
dent 
ba unter and 


Nah matiteliihe. Di an beutf 
mon 


Negetieh, Lynchburg, Rich⸗ 
Broot'yn, Ausfahrt von 


Norfolt, Fehun —— 
ew⸗ Yo 
De via Ognal berauf 
eat m 
r er e 
Rummerirte BI. 36 ir, _ PL 24 ie, 


1. Pl. 18 kr. Gallerie 9 kr. 
Kinder die Hälfte, 


RG KL 


Frifches  Schwarzwild 
angekommen bei 
Wwoe. Deelein, 
Wildpretshändlerin. 
3533) 2. D. Nr. 259. 


3531: Ein gut empfoblenes Dienſt⸗ 
madchen, welches im Kochen geübt 
iſt, wid zum Eintritt auf Oflern 
geſucht. Nah. in ber een 


3539) Eine Perfou, melde, ‚ben welche, .b 

Tag einige Stunden frei bat, er 

file ihre Leiftung freies Logis. 
Nãh. in der ern. 


—— 


3540) "Ein junger Mann, vmn die 


befien Zeugniſſe zur Seue fiehen, 
rg t auf einem Kurorte ober Res 
en ration eine Stelle. Derjeibe vers 
fl ht die Mepgerei. 
Nah. in der Grv. 


— — — — 
3596) "In einer heſigen Buhhand⸗ 
ung wird unter Caution-Gtellung 
ent Anöträger für's Land zum for 
— — zen: eſucht. 


3306 & efuch 


Für die Hahnh . fauration 
Würgburg werben ‚b g April 
rob einge gewanbte ans jolide 
Kellner zu engagiren gei (2b 







bbandlung in Würzburg. 


. 





Würzburger : 


Würzkürg = Bamberg = Frankfurt. Franffu 


—— Frantkfurt — 


—4 











Gourierig |12 55 Mitage 19 Mutoage 
game 52 Abends | 630 Ybends F * N 2 F 
— ü 4 rn A _ ET, Zu 
Roflzug Ai #0 —— — 
Füun 1 ‚11155 Borm. | 6— Früh * Ni; 
Sa. 3 4% Nachm. 1869 Rahm. re, AR: 
@üter. 3. 11% Nachte FW Abends NA JERRRER "N \©. A 
Babnızüne. Vonfranfiurt, Rad Baunberg = Ru ARE 

3 Me e>, + 
Gourierag. 2 Nahm, | 2% ’ Rahm. kein — ir 
Edmeliig. 10% Früb 10 früh 7, A | 

ua 1., 655 Abende | 715 Abends ET ER De endet 

Volzug 2 2.1 VLachte 11155 Nidts FE, N on 


—— 64 Früh 4 Frũh 
1* Mittage/11 - Vormitt. 
En 3. 104 Rachto 330 Rachm. 
„Stabt» und Landbote” ericheint 


Stadt- 





Achtzehnter Jahrgang. 
au Senntags 


und Landbote 


— Würzturg⸗ = Ansfac = Münden, 


—— 


1 v Cabnalige. Nach Anebach Ben Aue Anebad 


Er Edhnelhg 30 Naam.| 3 Nadın. 
ER Poftimg Br fh: 10:7 Abende 
Güter. 1. B— Früb 1015 Früh 

Hk: 32 * Abende | 6% Hbenbs 


> 


Tefloemnrituefährten neh 


nee Er m) u: nfein, du. mr 

* — > RL Denclbach· Neuſet sum ud 
EN! — tar Oc ſenfurt u.ab M. N. 
— Pr Kißi:men su. u. 
* MN le — PT Derarnibeim au mn 
Fi N € Mosbach pr Viidojsheim AU SOM.N. 


EH * 


Neuſtadi aM 1uu. mm 
Roßbrumn⸗ Eſſelbach au mu 
Ber;y. Milteny.Heideib. DU. M.A 


Nachmittags 4 Uhr; bas „Ertra-Felleiſen“ wöchentlich dreimal. 


Walich, 
Prela bet — Juſetate die 8ſpaltige Zeile 3 fr., 2ipaltige 6 fr., größere werden nad dem Raume berechnet. 


MR. Me. 6. | Samstag den 11: März 1895, 


Tenefic 8 


Rewyork, 25. Febr, Mittags. Bold 1981/,. 
Bedieleonts 314. Bonds I11%/,. Baummolle 83. — 
Wilmington ift genommen, Der Nebellengeneral Hote 
siehe ſich nach Norden zurüd, der Unionsgeneral Terry 
verfolgt ihn. Sherman war am 19, in Windsborough 
30 Meilen nördlich von Columbia; Beauregard nid 
dor ihm zurüd. Sherman’s Bemegung n ſeltdem fin 
unbelanut. Herr Feſſenden anticipirte die Bezahlung 
der Mär, Coupons der 10.40 Bonds. 


Bien, 9. Märı. Die auf geftern fg Unter⸗ 

zeichnung des ——— iſt um ein ge hinaus⸗ 

eſchoben worden, lediglich aus formellen Gründen, 

* albhuber erhielt neue poſitiv lautende In— 
onen. 


is, 10. Mä Der Herzog von Morn 
(Stielbrubez des Katie) AR heute Vormittag 8 Uhe 
geſtocben. 


Tagesneunigkeiten. 

In einer Entſchließung des Miniſteriums des Jr» 
nern vom 25. Februar ift ausgeſprochen, daß mit Rüd: 
fit auf bie allerhöchfte Verordnung vom 29. Januar 
über Freigabe der ärztlichen Praris ein Zwang, ber 
praftiichen Aerzte zum Eintritt in ben Penfonsperein 
—— und Waiſen fernerhin nicht mehr ſtatthaft 

Das k. Staatsminiſterium des Innern hat unter’ 
24. v. Mis. eine Entſchließung erlaffen, durch melde 
ausgeiprohen wirb, dab bie Minifterial: Entſchließung 
vom 5. Febr. 1837, "die Ausübung der Homöopathie von 
den Sandärzten und Shirurgen betr., mit der Wirkjam: 
feit der allerhöchſten Verordnung vom 29. —* l. ie 
über bie Ausübung ber gg außer Kraft 
und daß es fomit den Lanbärzten und Chirurgen freie 
fiebe, diejenigen Krankheitsfälle, zu deren jelbufländigen 
Behandlung fie gemäß ber für fie beftehennen Inſtruk⸗ 
tionen überhanpt berechtigt find, nad) jeder Heilmethode, 
folglich auch eg ai behandeln. 


Die auf den Hrn. — B. Gadamer zu 
Großheubach gefallene h finitor des San 
lapitels Klingen 8 erbieit Go — et 

— Die canoniihe | Ana a am 1 —— 
Gas Spar A - ler für bie & —* Dber 4 
Sandt e * adt. — ei u 

onerktor 3%, Yun er en zen 

Kr ter Hr. * into Müller 
en ator ha —5 Did⸗ BL.) 


ledigt: der ifraelitiſche Religionsſchuldienſt 
— * — Sie Soulinfp, Sell 
fofs, mit 1 fl Ertung. 


Die Immatrikulation an biefiger Univerfität für das 


Eutogins, Rofina. 


waäle © ——— deginnt am 24. April und ſchließt 
an 1. Mai. 

(Theater.) ‚Unfer ausge: veichneter und allbeliehter 
Komiter Hr. Einb, den mir leider ver!ieren merden, 
ba derielbe für die Hofbühne zu Etuttgart gemonten 
ift, giht fürftigen Dienstag den 14. d. feine Weriefi e: 
Voritellun g, und hat dazu bie nene ganz vortreffiiche Zaktige 
Voſſe „Namenlos", nah einem R.tfer’ihen Stoffe be: 
arbeitet von D:. Kalifih und E. Pahl, Mufil von Con— 
tadı, gemählt. Diefelbe, der behern Gattung berartir 
Fa Stüde annehörend, hat überall einen großen Slris 

Tg Gew wird das Publkum gerne die Gtle 
gene ergreifen, dem —5— Kunftler, der uns ſeit 

en 2 Jahren feines Mirfen® an hieſiger üehne fo viele 
genußreihe Stunden verſchaffie, barth ein volles Hat 
den Beweis feiner Zufriebenheit und Anerkennung 4 
bethätigen. 


—— 7. März. Die früher auf den 
22. v. Mis. angelegte Verfammlung zur ng 
Vrojeftes einer Giienhahnverbindung von Fulda übe 
Biſchofs heim, Neufadt, Münuerſiadt nah. Sch  einfurt 
wurde feiner" Zeit — wegen andauernder ſchlechtet Wit: 
terumg «nd dadurch herbeigeführtem beihwerliüem Ber: 
lehr — verta „ it nun auf den 15. d. M. bahier 
anberaumt. h vorliegenden Gorreiponvenzen Neht 
eine zahlreiche —* iligung in Ausfiht und wird von 
dem prooiforiishen Comitẽ au —— Theilnshme 
Seitens ber indirelt flark mitinterejlirten Städte Nürn« 
berg und Fürth erwartet. (Fr. Kur.) 


Augsburg, 10. März Heute Naht wird uniere 
Stadt eimen Transport des ölterreihiih mericaniihen 
Freicorps in Seinen Mauern. beherbergen. Dieielben 
treffen um 8 Uhr Abends ein um uns morgen früß 9 
Uhr wieder zu verlaffen. Der Transport, welcher Laibach 
am 8. verließ, jol fin am 16. d#. in St. Nazaire an 
Bord —— einſchiffen, um ſeiner überſeeiſchen 
Beſtimmung us Das Commando, 
unter ben —X * Ieriechefs Major Weinhara, 
zählt 10 Truppenoffiziere und gegen 20 Herite, Apotheter 
und Thierärzte, 30 Uuteroffiziere umb 270 Freiwillige. 
Da das Commando ohne Waffen ift, auch die Uniformen, 

e u. bgl. ber weiten Seereije wegen ber 33 
rd ber Geſammteindruck verlieren, doch 
ih das martialifche Ausfe reiwilligen auch 
ber einfahen: Marihadiu t *2 
iſt dieſes die ** über & Najeire gehende 6 
ung des öfterreichiichmericanifchen Gorps. 


n F 


Münden, 9. März. Die —— gen 
um Gebähtmig bes jeittiden intritted Sr. Maj. des 
Be Mar U. haben diefen —— in 


firhe zu Et. Cajeian mit ber A 


bei welder Se Maj. ” a 9 
N er 3 ringen und $ eiinnen . 
* gi a u En a 


Dffisiere anweienb waren. In Mitte bes Chorse war 
ein von zablreihen Wacht kerzen erleuchteter, reich mit 
Blumen und mit Königs: Infiguien geihmüdter groß: 
artiger Ratafall aufgeftellt, an welchem eine Abtheilung 
der Leibgarde der Hartſchiere die Ehrenwade hielt. In 
gleicher Meile wird morgen Vormittags unjer Herr Erz- 
biſchof das Traueramt abhalten, 


Münden, 9. März. Ge. Majeftät ber * hat 
von den beiden durch den Tod des Grafen Karl von 
Erinshelm und des Frhrn, von Fraunhofen erledigten 
Etellen lebenslänglicher Neihsräthe die eine wieder ber 
feßt, indem der Pralident des Appellationsgerich's von 
Dberfranten und fgl. Staatsrath, im außerorbentlihen 
Dienſt, Frhr. v. Kleinihrob, zu Bamberg, zum lebens» 
längliden Neihsraih ernannt worden if. Die habe 
Kammer gewinnt in ihm ein ausgezeichnetes Mitglied, 


In Münden bat ein 11jähriger Inflituts- Zögling 
aus guter Familie dem Borftande und den Böglingen 
Geld, Banknoten und Wäſche entwendet, letztere und das 
Silbergeld in den Abert geworfen, die Banknoten aber 
verbrannt — gewiß ein pfychologiſch merfwürbiger Fall ! 


„Abermals ein Dffi,ierd:Erce in Preußen.” Aus 
Tangermünde, 6. März, wirb von der „Magdeb. Pr.“ 
beide: Am Sonntag, den 5. d. M., beſuchten Offiziere 
der Stendaler Barnifon ihre hiefigen Gameraden (beide 
vom T. — ee und hatten, wie es ſchien, 
ein gemeinihaftliches Bergnügtiein, nach welchem fie einen 
Beitritt bis auf die Straßen ber Stadt ausdehnten und 
baburh das Mißfallen ſowohl der Beläftigten als auch 
der Nichtbeläfligten erregten. Diejes Wihfallen ma 
auch hin und wieder Ausbrud gefunden haben, benno 
ging alles frienlih ab. Zwiſchen 10 und 11 Uhr Abends 
aber vergaß fi ein Offizier jo weit, baf er aus ben 
Tabagien frieblih heimtehrende Bürger überzureiten 
verſuchte, wobei es von Wörtlichleiten vielleicht zu That⸗ 
lifeiten gelommen fein mag, benn es entwidelte ſich 
Nachts gegen 12 Uhr vor unferen Augen eine Scene, 
die und glauben madte, Eobbe und Putzky feien aus 
Amerika zurüdgelehrt. Schläge und Etöße gegen die 
<hüren und Fenfterläden eines Haufes in unferer Nähe, 
ſchredliche Fläde, Echimpfmörter und Säbelgerafjel wed- 
ten uns aus dem erjten Schlaf; wir öffneten bie Frnfter 
und fahen in vemielben Augenblide, wie ein Offizier 
un» ein Soldat über einen rubig auf der Straße geben- 
den Bürger berfielen: und benjelben mit Säbelbieben 
tractirten, bis er verwundet endlich um Hilfe rief und 
mit den Worten „ich blute* fein Heil in ber Flucht 
ſuchte; ber verfolgende Soldat murbe von bem Offizier 
mit ben Worten zurüdgerufen: „Laß den Kerl u 
bat fo viel, hab’ immer fcharf gehauen.“ Der Lieutenant 

Helbad war e3, wir erfannten ihm ſchon an ber 
timme, wenn er aud) gleich darauf nicht mehrere Male 
geihrieen hätte: „Ich bin der Lieutenant Haffelbad 
som 7. Dra oner:Hegiment,, wir «haben animirt ges 
tiunten.” Inzwiſchen wurden die Schläge gegen die 
Thür des Haufes bes Tiidglermeifters Friedrich fortgefeht 
und das Drfinen unter Drohungen und im Namen bes 
Königs verlangt. Die Offisiere, insbeiondere Lieutenant 
RıR aus Stendal, glaubten irrtbümlih, von dem Sohn 
des Haufes imfultirt zu fein. Der Scandal hatte die 
Civil: Rachtwache und Nachtwächter herbeigelodt, Nach 
Aus ſage des Rachtwächters Gaede wurde biefer vom 
Lieutenant Haſſelbach an der Bruſt gepackt und geſchüt⸗ 
telt und ber Nachtwachtmeiſter Mundt 13 Schläge 
an ben Royf. Lirutemant Haſſelbach ftellte fih dann m 
z— Schwert an die Spike ber Dragonerwache, 
urchjog die Straßen und rier: „Bemehr auf, es wird 
im.ner ſcharf gehauen, wir wollen das Loc mal fänbern,* 
% einigen Häutern haben bie betheiligten Dffigiere die 
nfter eiugeſchlagen. Der Vermwundete it dır Schnei: 
bermeifter Hauelmann, Wir ſchließen wjern wahrheits: 
etreuen Zeticht mit dem Bemerken, dab biöhe: Garni« 
* und Bürger im biſten Vernehnien lebten, 


Ein Chorherr und zwei Knechte des berühmten Ho⸗ 
fpig auf dem Si. Bernhard find bei einer Wanderung im 
Schnee umgılommen. 


an — LEN 

mefurt, 10. März m der gefirigen 
tageiiging war jür den erkrankten er 
Geiandien, Frhru. v. Sthrend, der Vertreter Bayerns 
fubftituirt. — Der Geiandte für Brannihweig-Raffau 
legte eine nn vor, worin bie Heruogin Üdelheih 
von Raffau (Schmweiter Tochter des Prinzen Friedrid 
Wilhelm von Heffen) für ihre männlihe Radtommen 
ſchaft auf Grund derlex regia Erbaniprüce auf Bauen: 
burg erbebt. — Großherzogſhum Heflen zeigt an, daß 
es dad Nahdrudegeieh bedingumgelos anzunehmen bes 
reit ſei; — Medlenburg wünſcht vorherige Rutheilun 
des von Sachſen eingereichten Erpoiäs bes Buchhänds 


lervereins an die Bundesrenierungen. — Der t. achſi⸗ 
ſche Eioilcommifjär für golkein et Lauenburg ru 2 2 
reichte eine nadträglige Liquidation. — Auf ben Ber» =? 
trag bes Militärausfhuffes wird bie Dotation für Ulm j 
bewilligt, ber Proviantirungsetat angenommen und den 7 k 
Bundröfeftungtauditeuren eine Gratification zunefp-odhen, i 
Surttenberg. Stuttgart, 9. Mär. Die Rammer g 
ber Etandesherrn genehmigte in ihrer geitrigen Sigung = 
bie mit der bapiichen und befien-darmftäptıfchen Regierung 3 r 
abgeichlofienen Staais vertraͤge über Herfelung von Eifen =‘ 
bahn, Berbindungen mit der Heidelberg, Würzburger, 7. 2° 
siehungsweiie Lauda-Wertheimer Bahn. 7 
rankreich —J— 
ankreich. Paris, 7. Mär. Der Unterrite» 
minifter hat einen unglücklichen Feldzug gemacht, und * J 
man komite es nur für gan; natürlich halten, wenn er © 
auf die eflatante Dedavouirung , die ibm zu Theil ges 
worben ift, feine Entlufjung einreichte, Wiell t tröflet er = ! 
fih mit bem Gedanken, daß ber Katier felber viel 
mehr in Ausfiht gefielt hatte, ais er nun zu 
unternehmen für gut findet; benn feine Worte in ber 
Thronrebe, daß ba, wo das allgemeine Stimmreät herr: # 
Ihe, jeder Bürger leſen und fchreiben fönnen miülfe, laſ⸗ a 
fen voraudieg n, daß er damals mit dem Projekte durch ⸗ 


eifender Neuerungen im Sinne des Synems bes om.” 

uruy umging, während aus ben Mittbeilungen des — 
heutigen Amtsblattes hervorgebt, daß man Alles fo pem⸗ 
lid beim Alten laſſen will. Abgefehen von biefen Bor» 
ängen und ſelbſt von ber frage des innern Beribes 
es unentgeldligen Swangsunterrihts muß man übri: 
end nicht außer Acht laſſen, daß bie Einführung bes» 
elben in dieſem Hugenblide eine Ueberftürzung wäre, 
Solche Reuerungen lafen ſich nicht zlöglih und über 
Nacht einführen; es it nothig, durch eine vieleicht mehr» 
Ithrige Beiprehung in der Tagerpreffe bie öffentli 

einung für ein —— zu gewinnen, das gerade 
Frankteich fo leicht feinen Antlang fände, 


Schweiz, Der „Bund“ fhreibt: Der Bunbesrath 
—— beſchloſſen, bei bem' bayrriiken Winıfterium wegen 

eigenmädtigen, mit den cegebenen Zufiherungen im 
Biderſpruch ftchensen Verfahrens der bayrriihen Boli,ei 
in Bezug auf die Polenflüdılinge felt dem 26, Febıuar 
u reilamiren; es wurden nämlich wicberholt polniſche 
3 fogar auf dem Zwangs wege nach der Ehweh 
rfiradirt, die in Münden Arbeit Arfunden. Der Bundes: 
rarh wunſcht ernftlih, die bayeriiche Neuierung möchte 
bie nötbigen Befehle geben, damit bie Poliseisehörnen 
tm Einklang Handeln mit den Zulagen ber Regierung. 


Nachſchrift. 
Auf unſerem heutigen Getreidemarkte koſtete Wa 
12 fl. 4 fr. bis 18 fl. — fr, Rom II. — fr. 
11 fl. 50 fr, @erfte 9 fl.30 fi. bis 9fl. 50. Zaber 
6 fl. 48 fr, bis 7 fl. 18 fr, Erbien 19 fl. — kr. bis 
—f.— fr, Linien Bl. — bi — fr. 
Widen 15 fl, — fr. bis 15 fl, 30 fr. 126 Wägen. 


Berlin, Freitag, 10. März. Die „Norbb. Allg. 
nt meldet, daß Kmatlide Sollvereinsflaaten ibıe 
ullimmung zur Feſtſetzung des Ausfuhrungetermins für 
den franzöſiſch preußiichen Handeleveitia; auf ben 1. 
lid. Is. gegeben haben. 


Pegeltand des Wains: 3° 


6, 


Teruntwairider Aedutteur: Br. Srand. 


a 
“ 
z 





Für Communikanten. 
ih) feine. gestickte & glatte Molles, Nan- 


einpichte 
sooks, Tülles, gestickte Streifen & Einsätze, ſowie 
weisse Cachemire & Thibet in allen Qualitäten. 


— Carl Bolzano. 


Für Communikanten 


empfehle eine reihe Auswahl in feinen Malls, Or- 

andy, Nansoock, ſowohl glatt als geftidt fir Kleider, 

— Taschentücher, Kragen, Aermel, 

e & Streifen, Negligeestoffe etc. Sünmt- 

liches in ganz friiher Auswahl und‘ zu den billig: 
ften Preiſen. 


F. 3. Schmitt. 


2988] (2b) Ede der Eichhorn: & Sandgafle. 
Die 
Schnitt: & Modewanren-Handlung 


von) ir Et . 
Theodor Schmitt jun. 
Nr. 134 Domſtraße INr. 134, 
empfiehlt dad Neuefte in Kleiderstoffen, 
Tücher & französischen gewirk- 
ten Long-Chnäles unter Zufiherung reeller 
Bedieinung. 3637] (3a) 


Für Sommunilanten 
ift mein Lager in | 
Weißwaaren jeder Art, 
Kleiderstoffen, Fichus, Cravattes etc, 


fowie ferner in: 


Tuch S Bukskin 
aufs Neichhaltigite aſſortirt. 
I. 9% J. Hiller 


Unterzeichneter empfiehlt ivem biefinen verehrten Publikum eine große 
Auswahl jelbftxefertigter brauner Kachelöfen verichiedener Facen, jomwie 
Kochherde neuefter Eonjtruktion zur gefälligen Einfiht und Abnahme und 


ben billigfien Preiſen 
Johann Weckesser, 


Häfnermeiiter. j 
Auch kann ein auterzonener Junge mit ober ohne Lehrgeld fogleih im 
bie Lehre treten, (3627 (2a) .- 


3646) Es wurde ein Kindermuff 3633] Im 2. D..Mr. 266 über eine 
gefunden und kann gegen -Einrüd: Stiege linfs_ift ein Logis von vier 
ungsgebühr auf ber Meubaugaffe Zimmern, Küche x. en Umzug 
Nr. 69, drei Etiegen hoch, abgeholt auf den 1. Mai und — früher zu 
werben, vermiethen. ; 


3842] 





»3594 3a] 


Alte Mainluft. 


Burkard x 
Morgen er 
Quintett. 
8655) Frz. Bauer. 


Höhn’idhe Brauerei, 
Heute Samftag ben 11. März 


Gesangs-Soire6 


der Tyroler Aipenfänger 
— a veratzener 


Anfang 8 Uhr. 
Morgen —— ben 12. März 


Kohler ſcheurauerei. 
Aufang 7 Uhr. 


— — — Auen 
3617) Unterzeichneter empfiehlt ſein 
Lager von 


eißküfer-Waaren. 


Laden Zuliuspromenabe Ar. 116, 
8a) F. Schmidt. 


( 

Zu verkaufen 
iſt ein ſchönes im beiten Betriebe 
ftehendes Wirtbfchafts : Gartenan- 
weſen beflebend aus 2 maſſiv ges 
bauzen Häujern mit guten Kellern, 
Stallungen, Ralterhaus und mehreren 
Hallen, den Ichönften Gartenanlagen, 
jowie Gemüß: und Obftgarten, im 
Ganzen 1 Tagwert Flächeninhalt, 
an der ſchönſten Lage ber Etabt 
nähft dem Glacis, zwiſchen zwei 
Straßen gelegen. Der Kaufpreis ift 
16,000 fl. Anzahlung die Hä fte, 
Näh. in her Erp, 


3621) Ein neues gut eingerichtetes 
Gefhäft, wozu wenig Betriebs- 
Kapital und. wenig Arbeitäträfte er: 
forderlic find, jedoch 50%, abmirft, 
it gegen Erlegung des vorhndenen 
Inventars und Lagers, welches circa 
6—700 fl. beträgt, fogleich zu über: 
nehmen. Näb. in der Erp. 
3630) Ein zweilpänniger Wagen 
wird zu- kaufen geſucht. 
Näb.. in ber Exp. 


6) Ein Portemonaie 
mit Geld und Schlüffel 
wurde verloren, Man bittet 
um Rückgabe gegen gute Be— 
lohnung. Näh in der Erp. 
3662) Einige Mädchen, proteitan- 
tiiher Confeſſion, können bei einer 
Pfarrerswittwe vom 1. Mai an Koft 
und Logis erhalten. Adreſſe zu er— 


fragen in A. Staber's Buchhandlung 
— Eterngafje Rr.169 — in Würzburg. 





Bei einem rentabeln Ge: 
ſchäſte, auf Neilen beitieben, wird 
ein Theilhaber mit einer Einlage 
son 300fl. unter fehr annehmbaren 
Bebingungen gefuht. Darauf Neflet- 
tirende wollen in ftanfirten Briefen 
fih an die Exp. ds. Bits, unter ber 
Aufigrift ©, K, werben. 


Mein Lager 


in fchwarzen en, —* ock·, | ofen; 
* Weſtenſtoffen in allen Qualit täten und Preiſen, 
fin kommende Sailon , it-auf das Reichh — affortirt 
ıd empfehle ſolches zur gefälligen Abnaähm 
3595) (36) 


Franz Leininger 
ee. auf de der — 
Schwarze Tuche von 11 fl. 45 kr. Ri und 
ar ſowie —— Nock-⸗ un) —— e em⸗ 
pfiehlt 
P. Ph. Sehmös. 


8347) (25) = — 

Schwarze Tuche & Buckskins, 
on. Mieisse MeHs, Jaconnets etc, 

Weſtenatlas, Halsbinden & Knabenhemden ꝛtc. 


in großer Aus wahl, zu günſtigen —— bei 
sm nt . Und. Langlog. 
Sranzöfifche Sattune 


in neuen De ins & 16 Er. per Ele cmpfir 
, Kraemer junior, 
Firms; Ruön-Depöt, 





3620) 


Für die Srühjahr-Saifon 
einpfchle ich eine ſchöne Auswahl der neuecſten 
Ehaͤles, Kleider-$ Seidenftoffe, 
alle —— —— Waaren 

* + w, 


Carl Knobel 
am Kürſchnerhof. 


3256] (3«) 


Schwarze Seidenflofte : 


von 45 fr. per Elle an, bis zu den beiten 
Qualitäten, empfiehlt zu ſehr use Preiſen 


August Frank, 
Markt ri 


Eommunikanten⸗ Hüte 


nenefter Bacon 
zum ra ca und le 8 


> & Seidenhüte 
zu Außerft billigen ilz empfiehlt hochachtungs voll 
Georg Anton Braungart 
an der Brücke, 
Herrn: S Damen: Ztrobbüte 


werden jdn gevaſchen ımd neu fägontrt. ſowie Reparaturen von Filz: u. 
Seidenhüfeh Fortmälhreitd beſtens ausgeführt. 


3526) (2a) 





—— pin. 
Von morgen an wird febr mutes 


ee 


mein Zulmbader —8 A 
nneru —— 
Sene Drinnsf. 


— in eilt er 
q 
etzte 


niemuſik, 
wozu ergebenft einladet 
Nikol 


Jar 


u 


Aumühle. 


Morgen — 


oniemuſik, 


wobei guter Caffee und 
wert ech mir, en 


Cubwig Bandiihe 
Brauerei. 


Morgen Sonntag = 
Blechmuſik. 


3535) Ib warne ' Hirmit ‚ 
mann irgend Jemanden auf meinen 
Namen etwas zu borgen ‚ober zu 
leihen, indem ich dafür feine Zahlung 
leiften werde. 
Magdalena Konrad, 
ade: „Beiiperin, 





3624) Ein I (ebermer Kinderfwp 
wurde geſtern verloren. Man bittet 
um gefällige Rückgade bei Schuh» 
macher Hofmann in ber Schuſiergaſſe. 


Zu verfaufen. 


3611) Eine eifern> WW und a 
weingrüne Faß, pr. Et. 56 
groß, find zu verfaufen bei Se * 
Pb. Brünner 
in der Vogelsburg. 


3579) Für Commmnifanten ift ein 
weißes Rieip, ein Shwarser Tuchrock 





2a) 


=. eine Hofe zu verlaufen. 4. 
. 199. 


ET Eine Zitber ift zu verkaufen. 

Bu eben in der Erped. 

3699) c find mehrere Bilder 

Uhren, Kircen und Straken Würp 

. —— ia zu verlaufen. 
Räh. in der Er 


9000000000 020200095000208 


; Ein Keller 3 


— 26 Fuder in Eiſen ge— 





© bundene Fäſſer baltend, in? 


8 
& permiethen, Näheres im au: 


® trag» und Anfrane-Bureau non. 


Manz. 
Boon000000 0 on020000008 


3573) Ein junger Mann ſucht Diemft 
als Hausknecht eder Bedienter, 
Näh. in der Erp, 


 Schrannendhalle 


Morgen Sonntag 
SONOAAR 
vom Streichorcheſter der königl. Landwehrmufit, 

Anfang 2/, Uhr. 

Entree: für Herrn 6 fr, für Damen 3 Er. 

Progamme am Eingange zum Saale, 
Die Garderoben find geöffnet. Bergütung 3 fr. A Perſon. 

Zu zahlreihem Beſuche ladet ergebenft ein 


Stephan Weiss. 
Schrannenfaal. 


Morgen Sonntag den 12, März 
Erſtes Auftreten 
der Wiener Sing- und Spiel-Geſellſchaft 
J. Binder, Wiesner, Königs 
höfer, Schwarz & Bianift 
' E. Honesta. 
Anfang S Uhr. Ontree A Verfon 12 fr, 


Meinen wertben Kunden zur Nasrict, dah das 


Waſchen, Faconiren & Färben der Strohhüte 


bereit3 begonnen bat und bitte um gelällige Aufträge. 


Thereſia Schönig, 
Bruderhof, Diſtr. 3 Nro. 94. 





3478] (36) 


In der 
Kleider-Neinigungs-Anftalt 
an der Glodengajje Nr. 252 
werben alle Sorten Kleiver von fleden gereinigt und aufgebeflert, ſowie 
auch Glagd-Handschuhe wie neu gewaſchen. 
K. Stark. 


3595) 
J. Hanau, Metallgoldſchläger, 


4. D ſtr. Nro. 211, Korngaſſe, 
enpfiehlt fi in geihlagenen Metallen jeder Art, ſowie ächt Fein-Gold, 


Bein Büber und Zwifchgold in üllen Grögen zu den billigiten Preijen. (3590 
Empfehlung. 

Unterzeiäneter empfiehlt ſich den verehrlichen Hm. Einkäufern 
von Weinen, jowohl im Ans ala im Auslande, jowie den Herrn 
Verkäufern auf diefigem Plate und befien ‚ganzen Umgebung als 
Wein⸗Unterkäufer. 

Es wird ſein eifrigſtes Beſtreben ſein und bleiben bei Vorkommen 
don Ein⸗ und Verkäufen von Weinen das Vertrauen feiner HH. Ge: 
iHäftsfreunde durch Neellität in jeder Weije zu rechtfertigen. 

Würzburg, im März 1865. 
Der alleinige vom hohldbl. Stadtmagiftrat 
dahier aufgeftellte Wein⸗Unterkäufer 


| Joh. Nik. »Ditteich, 
Das Nenefte in 


‚Mleiderftoffen, Chales, Cattunen 2c. Sc, 


og und empfehle zu sehr billigen Preiſen 
3616) 3 And. Langlotz. 








8618) 


um Betriebe der Handels: 
ärtnereivolllommen ein 
gerichtet, ift zu verkaufen durch 


ſſionär Bauer 
\ ilnerägaffe . 334. 


— — —ñ— —ñ— —ñ 
3591] Es wird eine Parthie 21/, ſchuhi⸗ 
ges fiarkes Daubholz zu en ges 
ſucht bei Büttnermeifter 


Stauß, 
in ber Büttnersgaſſe. 
3587] Ein Bett, Somunicantenrod, 


Uhr und Kette ift zu verkaufen. 
Höllrierel 179, . 


3589] Ein ichöns Bett ih me 
Mangel an Platz zu ve 7 
Echneibthurm 412, 


3588] Ein vollfländiges Bett iR 
wegen Abreife zu verfaufen. Roth: 
feibengafie 8.7 '  : 


3592] Es if ein Backhaus unter 
ennehmbaren Bedingungen zu ver 
Nähere 


fauien ober zu verpadten, 
5. Diſt. Nr. 225, 

3593 Ein gemandter Conditor:Ges 
bilfe ſucht eine Stelle, Offerten bilte 


“ 
man unter Chiffre A. 2. in ber Erp. 
zu hinterlegen, 


3576) Gin Defonom, welder die 
Zeugriſſe aufmeiien kann, wünſch 
eine Stelle auf einem Gute Offerte 


unter Chiffre A. B. beforgt bie Erp, 


13586] Ein Büttnerburfche wild 
gegen 2 fl. Wochenlohn geſucht. 
Näh. in der Erv 


3584) Es mird ein Dienftmädchen, 
welches Ah über Brauchbarkeit und 
gutes Betragen ausweiſen kann, ſo— 
gleih geſucht Wo? jagt die Erp. 














3593] Ein ſdönes Logis von 3 Zim⸗ 
mern, Garderobe und tonftigen Er» 
forderniſſe BEE, Mai Yu Ber» 


miethen. Obere Kaſernengaſſe 


3606) Im 4. D. 213 iſt ein Logis 
von 2—3 Schönen Zimmern, Küche, 


TE rn De 


1942] Eine ehr freundliche elegante 
Sommerwohnung von 4 nder auch 
6 ineinafidergehenden " Ztainteti tt 
Kühe, 2 Balkone, Waſchhaus Keller 
und ſonſt. Bequemlichkeiten, jomwie 
mit Gartenbenügung ift ın ber Nähe 
von Göbeldlehn bei Oscar Knab, 
Fabrifant, zu vermiethen. 

Auch iſt daſelbſt eine freundliche 

anſardenwohnung von 3 ineinan» 
je Bean Zimmern mit Küche, 
y —J et ‚u. Bequemlichteiten 
u 2 


1 


Be 


zum 1* 


3577] Ein Yeined Fäned — 
Gincher) i vertkaufen. Mo? 
Aa Mn, zu verfaufen 0 







A unfere geliebte Schweiter, Schwägetin und Tante 


frau Anna Brendel, 


im 72. Jahre ihres Alters vom diejer Erbe abzurufen. 










ſtille Theilnahme 
Würzburg, den 10. März 1865, 







Eodes-An 





und der Trauergottesbien 













menten, unjere innigftgeliebie Tochter und Schweſter 
Tauberrettersheim, ben 9. März 1865, 


Morgen, Sonntag den 12. März, trifft in A. Stuber's Buchhand⸗ 
lung in Rürzburg, Sterngafje Nro. 169, ein: 


Gefchichte Julius Cäſars 


Kaiser Napoleon dem Dritten. 


Branzöfifhe Driginal⸗Ausgabe. Autorifirte deutfche Heberfehung. 
1. Band. Preis fl. 6. I. Band. fl. 5 24 fr. 
Atlas. I. Lieferung. fl. 3. Atlas. I; Lieferung. fl. 3. 


Dieſes von ber gefammten Leſewelt ſchon feit einer Reihe von Jahren 
mit der größten Spannung erwartete Werk ift nun der Deffentlichkeit über« 
geben worden. 

Die oben angelündigte Ausgabe iſt die unter ven Aufpicien des RKai- 
ſers befor;te, von die em einzig autorifirte deutſche Ueberſezung, renibirt 
von Prof. Ritſchl. Andere, nicht mit unferer Firma erfcheinende 
Ausgaben und Ueberfegungen find wicht authentiſch und können nicht 
volfländig —8 werden, denn ba in den deutſchen Zollvereins ſtaa⸗ 
ten nach dem Juli b I. der ———— —— in 
Kraft tritt, iſt das Werk mit allen Rechten geſchützt, und fomit nur 
das Etſcheinen des erſten Bandes als Nahdrud möglich. Es kann 
u in feiner andern Ausgabe als ber unfrigen das Werk voll 


ündig bezogen werben. 
3610) Carl Gerold's Sohn in Wien. 


a J J— 14 24 
Todes-Anzelge. 
Gottes unerforflichem Rathſchluſſe hat es gefallen, beute früh 5 Uhr plöglih und unerwartet 


seh. Kleinschrod, 


Wittwe des Appellationsgerichtsrathes Dr. Sebald Brendel, 


ndem mir dieſe Trauerfunde allen Verwandten und Bekannten zur Renntnig bringen, bitten um 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die feierliche Beerdigung findet Eonntag ben 12. ds. Abenbs 4 Uhr vom. Leihenhaufe aus flatt. 


zeige. 
Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, 1 Bater, Schwieger- und Großvater 


lern Johann Helmsauer 


am 10. März früh 6 Uhr im 81. Lebensjahre in ein befjeres Jenſeits zu rufen. 
Die feierlihe Beerdi y” findet Sonntag den 12. März Nüdmittags 4 Uhr vom Leihenhaufe aus 
* ontag ben 13. März früb 10 Uhr in ber Pfarrtirche zu Stifthaug fatt, 
wozu alle Verwandten und Freunde bes Verblichenen höflichſt einladen 


die trauernden Hinterbliebenen, 


Todes-Anzeige 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute Nachts 11 Uhr, verjehen mit ben heil. Sterbjalre: 


Jungfrau Eva Cäcilia Umminger, 
Tochter der ehemal. Müpibefigerd: Eheleute Philipp u. Margar. Umminger, 
in einem Alter von 26 Jahren in Folge eines Unterleibsleidens zu ſich zu rufen. 
Indem wir dieſe Trauerkunde allen Verwandten und freunden mittheilen, bitten um ſtilles Beileid 


—* Krämer als Vater. 


rtin Umminger 
Rudivig Sin als @eiämifter. 


- ———— — — — — — 
9 — ira N X sähe. “re 
Bi “ 













3635) &oeben erſchien 


Eiſele und Beifele 
5. Lieferung. 
‚Einzelne Nurımern werben ver- 
kauft, fowie Abonnement für bie noch 
folgenden 8 Nummern werben in ber 


eifhmann’ihen Druderei 


arı Bleiper: Thor angenommen. 


264034) Für Damen, welche 
Corsette von mir nach dem 
Maassc fertigen lassen, dient die er- 
gebenste Anzeige, dass hiezu jetzt 
die passendste Zeit ist. 

Aloys Rügemer, 

Herrngas:e Nr, 52. 

3614) Ich marne biemit, meinem 
Stiefiohne Liborius Kößer von Uns» 
terbürrbah was zu borgen oder zu 
leiten, indem ich feine Zahlung [eifte, 

Sebaſtian Negenaner, 
3612) Es würde etwas er» 
Geld gefunden, Räh. in der 





—_— = » 


Zulun zum Haurfgurifen 


für Herrn und Damen. 


ul 


Erifern 


Depot acht engl. & fram. Marfumerien. 


@de der Eichhorn: und Serrngafle im Haufe des Sın. Aloys Rügemer. 


J. BR. Mader, (oifeır. 


Unterrichts: & Erziehungs-Juftitut 


Töchter von 5 bis 1S Jahren, 


Beginn bed Sommer-Semeſters mit April, 
. Näheres der Proſpekt. 
Würzburg, im Märı 1865, 
’ Anna Zorn, Inſtituts-Vorſteherin. 
3650] (3a) (D. III. Kr. 66 im Bouitas-Bauer'ſchen Haufe.) 


Haus: uud Familienbuch mit vielen prachtvollen colorirten Bil: 
bern und Yluftrationen, mit höchſt intereffanten Erzählungen, Geſchich⸗ 
ten und Bildern aus dem Leben ber Natur u. Geſellſchaft (Ladenpreis 
fl 7.) für nur fl. 2. 48 kr. 

Movellen⸗Bibliothek, mit vielen Iluſtrationen, mit Original: Bei: 

oO * son König, Mühlbach, Schäding, Temme, Schrader u. A. 

4 Öbe, (Ladenpreis fl. 3. 36 fr.) für nur fl. 1. 45 Er, 

3 
a0 


„ ‚haben in ber HI, Goldssein’jhen Buchhandlung, Eichhornſtraße 
B . 
DD ee — — 
‘ Franz Hartling, Tapezier, 
hieter der Marienkapelle. 
R | brinat feine Polker-Möbel und Matragen mit oppel-Bolfterung nebſt 


gm NRoprftühlen, hell und bunfel polirt, in empfehlende Erinnerun 


Das Reueſte in Borbang-Berzierungen und GSardinen-Baltern if 
m) | eingetroffen. 
| gr treten. 


Auch Fanıı bei mir ein folider Junge wmnentgeltlih in bie Lehre 
3652) (30) 

7 * ’ 

„* Gebrauchte Eiſenbahnſchienen 

€ in gutem AZuflande, ſowohl kr Seitengeleige als baulide Zwede braud- 


A par, empfiehlt zu billigem Preife 
x 5 Jacob Scheid in Darmstadt, 
hi Vom Chemiker F. Schrever newerfundene 
73 Villen gegen Zahnfchmerz 
Ss an caridjen (hohlen) Zähnen. 
* Gepruft vom hohen Ober-⸗Me⸗dicinal-Collegium, genehmigt vom allerhochſten 
I». ft, bayer. Handelsminifterium. 
* 7 Jucl. Emballage und Gebrauchsanweiſung 18 Er, per Schächtelchen. 
z Vorräthig bei 
ünden. Schreyer u. Comp. Schillerſtraße 2, 
Bürzburg: Herrn Apotbeler Großmann zum 5 
5 «_. Kaufmann 3. ©. Zink, Dtio Uehlein 
Silfngen: Avon &. BD" 3BL. — Kbnltuhofen 03 Wirhäter, 
iffingen: Apoty J. B. Ihl. — : i 
Ehmenfurt: C. F. Boit jr. — Beil a / M.: 4 P. Pöllath, 


In Orten, in welchen ſich noch keine Depots befinden, übertragen wir 
gerne den Verlauf ſoliden Häuſern gegen namhaften Rabat!. 2115) (e) 


3634] Ein Kindermäd- 35%] Ausgezeichnete Kobbirne find 


ch en, in gefehtem Alter zu verkaufen. Theaterſtraße Fr. 44, 

‘ * ET — 

„mi Dte 3619] Eine rentable Wirtäfchaft ik 

a Ditern geſucht. —* günſtigen Verhalmiſſen ſofott 
däh. in der Exp. ju derpachten. Nah. ir der Erp. 


. 8 
= 
3 


2116) (de) 


3649 3a] fine ehrliche, des Rehnens 
fundige Ladnerin wird für ein ger 
mifhtes Waarengeihäft auf dem 
Lande jogleid oder auf Oſtern geſuch 
Bo? fagt die Erp. 


—— ———— 
35782a] Ein Photograph ſucht einen 
Gehülfen, welcher mit Retouchiren 
umgehen kann, gegen gutes Salair, 
dauernde Veſchäftigung und gute Be: 
handlung. äh, im ber Erp. 


3592) Ein, gebildetes Frawenzimmer 
ſucht eine Stelle als Labnerin. 

4. D. 211, im Laden, [2a 
3598] Ein folives Franenzimmer 
in ben mittleren Jahren , protefl. 
Religion, die längere Zeit als Hans» 
agree bie Stelle vertreten hat, bie 
m Kochen und allen hänsl Ar⸗ 


beiten eriahren ift, fucht eine 
ähnliche Stelle. Mäb. in ber Er. 


3648] Ein ordentlich 
Band, wirft ale Dugbiaher rn 
lernen, Räh. in der Erp, 

3651] In ber Krafts: Mühle in Zeil 
it eine Parthie Futtermehl Jents 
nerweis, ſowie auch ſchöne 2 


Gerſte zu verkaufen. 
I. Däufer. 


3615] 2000 fl. find auszuleihen. 
ya, in ber Exp, vu 


" 3109) Ein trodenes, größeres Ma⸗ 


gazin wird au miethen geſucht. Wwo-⸗ 
möglih dürften auch I—2 Bimmer 
babei jein. Räb. in der Ep. [3a 
3596] Ein maſſiv gebautes 
Haus, Dreiftöcdig, mit 18 
Zimmern, 5 Küchen, Marterre⸗ 
Näumlichkeiten, arohen Kel- 
ler, in Mitte der Gtabt gelegen, 
für einen Büttner, Schreiner, auch 
für einen Schloßer oder ſonſtigen 

ener⸗Arbeiter ſich eignend, 
iſt hei einer Anzahlung von 
1000 fl. zu verkaufen durch 
Eommilfionir Waner, Bütts 
nersgaffe Nr. 334. 


3597) Ein Logis von 2 Zimmern 
und Küche if ftünolic p vermiethen. 
2. D. Nr. 178'/,, Höllriegel. 


Gefiorben: 

Johann Helmiauer, Big) Arme 
pfründner, 85 J. a. — Ratkarina 
Rohlheip, Fabrikaibeitertfimn, 21/, 
M. a. — Ratharına Enalert, Wirth» 
ſchafte pächtersktind, 17 W. a. — 4, 
Brendel, Apellations-Gerichtsraths⸗ 
wittwe, 72 J. a. 


Hauch Compotfrüchte in Gläser, Catha- 
rinen-Pflaumen. spanische & d+ntsche Brunellen, 
türk. Zweischgen, Kirschen, Mirabellen, Malaza- 
Tafelrosinen, Schaalenmandeln, Muscat-Dätielh, Ha- 
selnüsse, Smyrna- & Kranzfeigen & ital. Früch- 


tensenf empfiehlt 


ni I —— —— — — 
"Bungenwurjt, Weſtp ——— Go⸗ 

thaer Braunfchweiger Errvelatwrit ih 

eingetroffen ‚bei j 

3636) Th. Goitfr. Schwarz. 


"Neuheit. 


95 Plattnersgasse Nro. 95. 


Albert MWüller’s 
Säfon zum Haarſchueiden uud Friſiren. 


Steis bemüht, meinen verehrten Kunden das Bette und Neufte zu 
bieten , erlaube ich mir anzuzeigen, daß ich mir die neweriumdene patentiite 


Douglas: Walzenbürste 


beigelegt habe, melde mit Mechanik re wird. Eine a 
ın, London patertirt wurde und in allen grögern Städten Deutſch- 
Werne Silke Anerkennung gefunden hat. 
Es vereinigt bieier Apparat das Angenehme mit dem Nüklichen im 
‚höchfien Grabe; indem die medhaniide Vürfte die Haare und Kopfhaut 
Dich reines, Deinat fie eine böäft angenehme, wahrhaft electriſche 
ung urd. ben ganzen Körper. 


Die geehrten Herrn Znterefienten lade ich hlerdurch ergebenft ein, fi 
‚von der Kwedmänigfeit dieies Noparats zu überzeugen. . 


Preis des Haarfchnitts 
mit Anwendung bes te 
unverändert. 
Fabrik von Perrüden und Toupets. 
Siltige Preife. Strengfte Reellität. 


Albert Wüller, (oifeur, 


3246) 95 Plattnersgafle 95. 
——— — 


Strohhut-Wäſche. 


Jh beehre much hiemit zut Mzeige zu bringen, daß ih mit einer ber 
sten, Strohhut⸗ Waihanftalten in Verbindung ſtehe und jede Art Stroh: 
te, für ;Hesen, Damen BT) a zum Waſchen, Färben und neuefter 

agonirung entgegennehite und adj das Vünttlihfte bejorgen werde. 

Vielen geehrten Aufträgen fieht entgegen 

Andr. Hehn, 
(66) Filz⸗ und Strobhut Lager am Schmalz: und 
und, grünen Markt Nr, 412. 

NS. Ba ih eine große Auswahl der neueften und elegans» 

teften Fly & Seidenbüte zu jehr billigen Preiſen. 


Schwarzer Taffent 


in allen Qualitäten zu den billigften Preifen bei 
8591] (24) Franz Heim. 


Stadt-Thenter. 


Sonmag bin 12. Mä * 
9, Vorſtelung im 9. Abonn 


au ft. 

Große Oper in 5 Arten nad Göthe 
von Jules Barbier und Michel Carrs. 
Muht von Boumod, 
Montag den 13. März 1865, 
10. Vorſtelung im 9, Abonnement, 
Hand Lange. 

Sdauſplel in 4 Alten von Paul Heyſe. 

Die Direction, 


Wannnthſther Suall 
Norbamerikauiſches 


E. Beyer’s 12jäfrine Reiſe von 
Bremen nah New: Hort durch Amer 
rita zurück nad Hamburg, 
ute Vorft. des I, Theils ent» 
unter anderm: Weile ven Bres 
en nah New: York, Hafen von 
New: York, durch Die. Stadt, 
dbionflun di. Albemy, Mohai 
Rordwald im Schnee, Methodiften« 
Verfammlung, Cleveland, Rittsburg, 
Bnffalo, 2 F 
Morgen Sonaltag Vor. des IE 
Theils enthältnnteranderm: Riagara ⸗ 
Mafferfäle, Erie-Eiienbahn, tödtens 
der Sumpf Arduftrie : Austellung, 
Newyort, Bhrladelpbia, Baltimore, 
Ds Gino Berry, Wheeling, Obiofluß 
ad. 
— der Platze: 
Aummeritte PL 36 Ir. 1. BL 24 Er, 
MH. Bi: 18 ir. Gallerie 9 fr. 
Cafß Kinder 7 —2* Auf 
en-Deffnung '/; r. an 
7 Uhr. Ende 1/,9 Uhr. 8 


Platz ſcher Garten. 


Morgen Souutag 
aktion 
mit gutbeſetztem Streichorcheſter, 


wozu ergebent einladet 
2%. Feineis. 


Sutteniher Garten. 


Morgen Eonıt ar 


‚Große produktion 


vom 
Mufik-Corps des k. 9. Inf.-Meg. 
nach auserleienem Programm 
abwechielnd mit Streih-Orchefter. 
Entree für Herrn 6 fr., Familien 12 tr. 
s Anfang 5 E08; 
iezu labet erg ein 
* A. ier 


Myrtheu⸗Krüuze 
in treiber Auswahl und zu den bil« 
ligften Preifen empfiehlt 
3707 3a) Wi. Stephan. 


— — — 
3632) Geftern am 10. wurde eme 
vergoldete Lorgnette verloren, 
rebliche Ge Wird um R € 
gegen gute Belghnung gebeten. 
äh, in bet Eıp. 





& von Bonitäs Baier in Allryburg. Gieni Beilage. 


IF J = ‘ 





Bekanntmachung. 


Sur Erhebung ber pro 1864/65 verfallenen Gr ınbfteuer pro 1. und 
el, der Hauss, Gewerb⸗, Kapitalrenten» und Einkommenſteuern pro 
el mebit Sreisumlagen, dann ber ſämmtlichen Bobenzinfe bes Staates 
und der Ublöjungstafla werben nachfolgende Termine anberaumt und bie 
Ben in biefiger Stadt biebei insbefondere darauf aufmerkſam ge: 
madt, da 

1) jeder Zahlende fi mit einem Steuerbädhlein zur Abquittirung ber 

träge zu verſehen hat; 

2) die Zahlungen nur Vormittags von 8bis 12 Uhr vorgenommen werben; 

3) bie Itung der feſtgeſehten Termine um ſo mehr gemärtiget wirb 
als Diejenigen, welche nicht rechtzeitig eriheinen, während der aus: 
geihriebenen Perzeptionszeit abgewiejen werten müßten, 


uglei$ wird noch bemerft, daß auch bie -@e tfteuer eit 
pro Ru — wirb, wenn ne ailkgtinen? biefetbe ri 
erlegen wünſchen. 
Die Perzentiondtage find: 
a) für den J. Diſtrikt: 
von Haus-Rummer 1 mit 100 et ben 13. w l. — 
ag ärz I. 28, 


101 mit 200 Dien den 14. 
201 mit 300 Mittwod ben 15. März L S 


U, 
L 


“ ” 


ei ei 301 mit 453 Donnerfag der 16. März L. 98.; 
. b) für den HE, Dikrikt: 
von Haus: Nummer 1 mit 100 Freita 


den 17. en I. * 
— 101 mit 200 Samſtag ben 18. März I. Is., 
* 201 mit 300 Montag ben 20. Märzel. Je., 
301 mit 400 Dienftag den 21. März I. 38., 
401 mit 500 Mittwoch ben 22. März I. Is., 
5 501 mit 606 Donnerſiag ben 23. Mär I, Js.; 


e) für den HEN. Diſtrikt: 


von Haus: Nummer 1 mit 100 Freitag den 24. März I. Is., 
101 mit 200 Bontag ben 27. März I. 


ae u zu zu 
z 2 


- ai 201 mit 800 Dienftay den 28. März 1. u 
. = 301 mit 367 Mittwoch ben 29. März I. 38.; 


d) für den IV; Diftrikt: 
von Haus: Nummer 1 mit 100 Montag den 3. April I, Is., 
101 mit 200 Dienjtag den 4. April I, Is., 
201 mit 350 Mittwoch ben 5. April I, 8.; 
e) für ben V. Diftrift: 
von Haus: Nummer 1 mit 100 Domerftag den 6. April I. Is., 
e — 101 mit 280 Freitag den 7. April I, 38. 
Schließlich wirb bemerkt, dab mit Genehmigung fol. Negierungs« 
anzlammer 3.d, 26. Januar 1364 Nro. 8555 die Erhebung und Quit⸗ 
Bi fämmtlihen Steuern und Bodenzinfe dem Amtögehilfen Schrei 
ne: übertragen iſt. 
Würzburg, ben 1. März 1865. 
Königlihes Stadtrentamt. 


Brenner. 


Mobiliar: Berfteigerung. 


Zufolge geritligen Auftrags verfteigere id) im Exekutionswege gegen 
Baatzahlung am 
Freitag den 17. d. Mts, früh 11 Uhr 
im 1. Diſtr. Nr. 282, Bohnesmühlgaffe dahier 3 Commode, Tiſch, 2 Klei⸗ 
berihränte, 1 gerichtetes Bett mit Beittatt. 
Würzburg, ben 4. Mär; 1865, 
3674) 


“ " 
4 ” 


3009) (8) 





Huth, k. Notar. 


Saar-Soblen 8 Saar: Epafs 


empfiehlt zu ben billigfienk Preifen, direlitvon den Gruben verladen 


8581] (3a) 1. J. Stöck senior in Creuznach. 
— Werſendung der berühmten Creuznacher Mutterlauge, 





Beilagt zu Ne. 60 des Wür butget Stadt⸗ und Yandboten. 


Geprehte Weinhefe 


Zu Nesbach 


ift von beute an wieder ‚Kiginger 
Gyps, befter Qualität, um Bes 
billigen Preis vorrätbig. 

3180 6c) Kihn, Müller. 


Zu verfaufen 


iR eine Rofenicheere, ein Etdenfieb 

ein Gartenmeilrr ein — 

* ſehr gute Gartenbücher. 
Näh. in der Exp. [3221 3c 











3300) Ein Billard im 
beiten Stande ift ſogleich bil⸗ 
lig ge verkaufen. 

äh. in der Exp, 


Schleifſteine 


in allen Größen bei 





8. Hock 
a 
Schuſter gaſſe. 


rir Gemeinden, 


Eine ganz gut bergeriätete, ſechs⸗ 
sllige, fahrbare Feuerfprige älterer 
Eonftruction ift zu verkaufen bei Jo⸗ 
bann Schneider, Slodengiefer und 
Mechanikus in Würzburg. 4. Diftr. 
Nr. 73, Hörleindgafle: * (2732 4b 


Kartoffel: Berkanf, 

Zweibundert Schäffel Saatzwiebel: 
Kartoffel und Hundert Schäffel aus⸗ 
erlefene von gelber Sorte find bei 
Unterzeihnetem au haben. 

Lindilur, im März 1865, 

3. Nold, 
Butspäcter. 


3117 3c] 





3496 4b 





— — — — 


Caden-Bermiethung. 


- 331736) Auf ber Brüde an 


Stodftiege, 2. D. Nr. 522/23, ift ein 
Laden zu vermiethen. 





3338 2b) Etündlih zu vermiethen 
ift eine Wohnung von 5 Zimmern 
bis 1. April; 2 Wohnungen, jede 
2 Zimmer und Küche, im 4. Diſtr. 
Nr. 147, Reibeltsgaſſe. 


338736) Eine elegante Wohnung 
von 5 „‚jimmern, Sarnerobe, Magd: 
fammer, Kellerabtbeilung und allen 
fonftigen Bequemlichleiten, nebſt Zus 
tritt in den Garten, iſt in unmittel« 
barer Nähe des neuen Bahnhofs bis 
1. Mai oder auch früher au ver: 
miethen. Näh. bei Kunſtgärtner 
Jacob Stumpf, jun. 


Revier Weikersheim. 


Solzverfauf 
am Dienftag den 17. d. Mts., von Worgens '/, 10 Uhr 


An eiligenboly” bei Naflau: 
2 Rlafter eichenes Nutzholz, 50 Klftr. buchene, birteme ıc. Scheiter und 


rügel, 
sang Riafter Etodhol;, 250 Hopfenftangen, » 
2 Bucenblüde, 13 fihtene Bauſtämmichen, 2900 Wellen, 600 Daum: 


ähle, Weinbergpfäble, — * ꝛc. nebſt ber Schlagräumung, 
1 * = welde *8 — in dee Nähe ber —S ſtehen, 


Heiligenholz verſteigert. 
Langenburg, den 8. März 1865. 
3. H. Forjtverwaltung. 
Schmid, (35® 


«Wertheim. 


: Viehmarkis Linkündigung . 


Im Jahre 1865 werben dahier noch folgende Viehmarkte angehalten 


war: 
—2 1) Mittwoch den 29. März, 
er 2 " „ 9. April, 
"> i ‚3 m „ 26. m 
| 4) Dienſtag den 11, Mai, 
5) Montag „ 29. m 
6) Mittmohd „ 21. Juni, 
7) * 28. 
80) ». = Juli, 
„® ' . 9 ” ” . 
RE 
11) " „ 30. m ° 
12) F „ 13. September, 
3) „ A} P 
- 14) Dienftag „ 3. Dftober, 
15) Mittwoch „ 25. n 
16) : „ 8. November, 
17) ” v 2 " 


Wertheim, den 8. März 1865. 
Großh. Bad. Bürgermeifteramt. 
= Haas. 


— — — —— —— — — 
Die Erbauung einer Waldſtruße 
im Reviere Mainfondheim. 
Am Montag den 20. ds. Mts, Vormittags 9 Uhr 


3571) 


werben bie Planirungẽ⸗ und Gpanficungserbeien des von Albertshofen 


nad Haidt durch den Siaatswalddiſtrikt chiegelsbrunn, zwiſchen ben Ab⸗ 

tbeilungen Brandſpihe und Hornboden ziehenden circa 100 Ruthen langen 

Bes Ynssweike an bie Wenigfinehmenden — m — 

em werben Arbeiteluſtige mit dem Bemerken eingelaben, DaB Die 

fr a eofrede bereus abgeftedt ift und daß bie Nivellements, Koften 
— Bebingungemitäglih dahier cingeſehen werden konnen. 
ie Defenidentunft findet an der Abtheilung Brandipige flatt. 

Mainfondheim, den 6. März 1865. 
Der königl. Revierförfter. 
Dürig. (3465 (2b) 


— e — — — — 


DESESBESSEBESESESSBEEBESBETSTSETEE 


Ausverkauf. 


Mantag den 12, ds. Nachmittags 2 Uhr und die folgenden 
Tage verfteigere ih auf meinem Gomptoir, It. Difte, Nr. 271, ver: 
ſchiebene Kieiderstoffe, Chäles, einige Stidschwarzes 
Tuch, eine Parthie Taimi-Goldwaaren, Portemo- 
naies, Feuerzeuge, Cigamrenapitzen, Hosenträ- 
ger und noch verichi dene andere Gegenstände, wozu Kaufe: 





LEE 


& 


LEER 


liebhaber eingeladen werben. 6; 
3590) F. 3. Manz. (; 


— — 


2913) 


Zu miethen: 


3452 56) Ein Laden iu ber Näpe 
bes Markt wird ſogleich ober bis 
1. Mai zu miethen geſucht. 

Räh. in ber Erp. 


3383 36) Ein Lokal ald Magazin 
ober att, für Wagner ober 
Lakirer fi eignenb, ſowie 2 Zimmer 
mit Küche und fonftigen Bequemlich⸗ 
teiten find aufammen oder getremmt 
bis zum 1. Mai zu vermiethen. 4.D. 
Nr. 145, Hinterbau. . 


3499) Zu vermiethen find zwei 
immer nebft Schlafltabinet ohne 
he bis 1. Mai.. 2. D. Rr., 404 

am Marlt. (2b 
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Eine Wohnung 


beftehend aus 5 Himmern, Küche, 
Katımer und Kellerabtbeilung, iſt auf 
eriten Mai zu vermietken. 3. Diftr. 
Tr. 253, Glodengafie. (3467 3b 


3301 8) Im 5. D. Nr. 14, Bel: 
lerftraße, ; ſind 4 imeinanbergebende 
möblirte Zimmes zuſammen oder 
tbeilweife ſtundlich zu vermiethen, 

— — — — — — 


m 3. Diſtr. Rr. 49 iſt ein 
Kogid, Hocparterre,, beftehend aus 
5 heizbaren Zimmern, 1 Zienftbotens 
—— Kühe und ſonſtigen Bequem⸗ 
ichteiten, bis 1. Mat zu vermiethen. 

Einfibt bievon Tann täglih von 
2 —4 Uhr NRahmittagd genommen 
werben. 


3162 2%) Ein anftnbiges. Frauen 
zimmer ſucht eine Stelle zur Fübhr = 
ung einer Haushaltung ober fonft in 
einem ofjmen Geſchaͤfte. Nüheres 
Semmelsſtraße Nr. 136, 








— —* 
Weinwerſteigeruug | 
Donnerstag den‘ 16: März I 
erben in meinem Haufe nachſtehende ſelbſigezogene Weine in paſſenden 
een, fämmtlicvrin den beiten Lagen „Kalmuth und Röhrig“ gepflangt, 
fentlich verfteigert; wozu ich freundlichft einlade. 
Lengfurt dei Marktheidenfeld, den 3. März 1865. 
8181) (2b) Friedr. Wolz. 


Eimerzahl . Jahrgang Eimerzafl Jahrgang 
18 1858r, 80 1817. 
18 1857r. ‘14 186%r. 
0 1859, 12 1853x, 
30 1834T, 14 1862r. 
26 1868r. 10 1860r. 
8 1864r. 12 Apielwein.. 








SHansverfteigerung. 
Im Privatauftrage verfleigere ih am 
- Dienftag den 14. ds. Mts. Vormittags 11 Uhr 
im meinem Amtszimmer bad Wohnhaus, Diftr. 2. Nro. 173, Brembader: 
affe dahler, unter den an ber Tagfahrt befannt gegeben werdenden Be: 


Dasielbe it 461/,‘ lang, 32° tief, 3 Etod hoch, aus Stein gebaut 


uub bat folgenden Gelaß: 

dem Haufe 2 gewölbte Keller; im erfien Stod Vorplatz, großes 
®a ‚ Schenke, Nebenzimmer und Küde,. ein Heiner Lichthof mit 
Waſ umd Holzlage ; im 2. Stod Vorplatz, 4 heijbare Zimmer, Küche 


und Abtritt; unter dem Vie anendache 5 heisbare Zimmer, Küche und barüber 
ein zweiter Bodentaum mit 5 Kammern, ober biejem noch Bodenraum. 


Würzburg, den 1. Mär; 1865, . 
3139) (2b) Huth, k. Notar. 
N nn 
‘ Im Erecutiontwege verlieigere ich zufolge Auftrags bes l. Bezicksge⸗ 
rihts Würzburg am 
Freitag den 24. März früh-40 Uhr 

in meinem Amtszimmer die nachbezeichneten Weine und wird ber Zuſchlag 
obne Rüdficht auf die Tare ertheilt. Die Etrihichilinge find, mie fie 
Fi nad der angegebenen Eimerzahl berechnen, fogleich am termine 
felbft baar zu beyahlen, dies jedoch vorbehaltli der, Richtigſtellung der ⸗ 
ey für den Fal, wenn fi bei Abfülung des Weines ergeben follte, 

aß in dem einen ober in dem anbern Fafle eine größere oder geringere 
Duantität als ang:geben if, ınthalten wäre. 


Verzeichniß der Weine, 


Faß⸗Nro. 6. 71/, Eimer 1863er orſter Kirhenftüd, 
RER: beim, 
J 61. 62 Js2er Hochheimec Ausleſe, 
= 66. 29 „  }8b3er Koriter, y 
ii 70. 48 „ 1863er Deibesheimer, 
„7.4 „ 482er Forſler Kirchenſtück, 
2 78. 8 „  :857er Forſter Kirdenitäd, 
„ 10. 2 „ 1857er Bräfenberger, Ausleie, 
„ 113. 1% m 1857er Schloß Johannisberger, 
„ 114 % „ 1846er @räfenberger Ausleie, 
=: 1. ul ‚„ 1852er Schloß Johannesberger, 
„a. 5% 0. 1848er betto, 
„74. 44 „ 1859er Jngelheimer. 

Würzburg, den 9. März 1865. 


3600) Brenner, k. Notar. 





Lentner'ſche Hühneraugen⸗Pfläſterchen 


ehpfiehlt 3 Etüd à 12 fr, im Dutzend ſammt Anweiſung 42 ir, 
Nic. Ebert und 5. A Herzing & Cie. 


reich | = Sm ⸗ = if | 
Etzichungs. und „Handels Xet Inſitut 


Das Sommerſemeſter in meiner Anſtalt beginnt Dienſtag ben 2, 
Mai d, 3. Nähere Auskunft ertheilt der Profpelt. , 


8589) (3a) Ss. Wohl, Institats-Vorstand. 


f Ka, Mittags 42 Uhr wi 


— — — — 


Ein Shaſtuect 

—* rer ob ee 

Sattig RE — 
Näh. in ber Exp. (3457 26 


02000000 000200000000 


[+] 

Aug * 
Ein Apothtlerlehrling 
fur eine Apothele Unterfraukens 
& wird geſucht. 
4 Näheres durch das Bureau von 
F. I. Manz dabier. (3159 60 
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3226 30) In einem Lampftäbthen 


Unteifrantens, an der Bahn und des 

Mains gelegen, wirb ein junger 

Dann von adtbaren Eltern, der 

etwas Vorkenntniſſe befigt, Lehr: 

ling in einem gewiſchten Baaren⸗ 

geſchäfte geſacht. anco Offerte bes 

liebe man 10 an bie Ex⸗ 
pebition DE. WI. Fit richten. 


Ein Ladenmüdchen, 


das fih als gewanbte Verkäuferin 
durch gengnifle ausmweiien kann, wirb 
geiucht. Bei freundlicher Behandlung 
wird qutes Salair mit jährl. Aulage 
zugefihert, Offerte unter X, Y, Z. 
bejargt die Exped. (3372 2b 


J In 
lage) FE Logis tu Mitte der 


Stadt, beſtehend aus 6 Zimmern, 
Kühe, Waſſerleltung und fonfligen 
Bequewlichkeiten ifi auf 1. Mai ds. 
Is. ju vermiethen. Nah. in Der Erp. 


3522] Ein noch ganz newer ſchwarzer 
Herrnfrad, hefonders für Communi-— 
kanten geeignet. ſowie auch zwei noch 
gute Herrn⸗-Sommer⸗Röcke find 
billig zu verkaufen. Räh. in ver Exp. 


ee Mailandiſ cher Haarbalſam) 


—— yore ah über die aufierordentliche Wirffam: 
Feit Mailändifchen Saarbalfams, wie die foigenden, 
find feit 30 Jabren zu Taufenden eingegangen. 

Aus Paris ſchreibt Herr Charles Frank: 

Mein Herr! Soeben erhalte id) 
Sreunde, Monsieur L’Abbe Trub, Pfarrer und Professear an gymmase A Zug 
(Suisse), in welchem er mir meldet, daß er, nachdem er ſich aller Haarfalben 
vergebens bebient, endlich ein Mittel gefunden, auf welches jeine nerlornen Haare 
Wwieber gewachjen find und fi vermehrt Haben, und diefes Mittel ift Ihr Mai- 


enb flacons zu fenden x. 
Zus s Charles Frantz, 


ancien Organiste de Ian Cathedrale de Langers 

(Haute Marne) Rue Meslay, ‚Nro; 17; A, Paris, 
Herr Karl Hahn in Oberhaufen (Baden) berichtet unter'n 12. Juni 1856: 
„Die Anwendung des mir von Ihnen unter'm 2. Febr. d. J. zugefendeten 
„Haarbalfam war mit dem beiten Erfolg begleitet: das Ausfallen der Haare 
„hört auf. — Ich drüde Ihnen für diefes vortrefflie Mittel meinen innigften 


Dank aus ꝛc. 
Roſenwirth E. Hahn in Oberhauſen, 
Amts Philippsburg, Großherzogthumse Baden.“ 
Daß vorſtehende Abdrucke mit den in Original vorgelegten, mit Poſtſtempel 
vxerſehenen Briefen übereinftimmen, bezeugt 
"Nürnberg, den 7. Juli 1856. _ 
ie Expedition des Fränfifchen Aurier. 


®) Berräthig in großen Gläfern & 54 fr. und im Meinem & 30 tr. nebft 
Gehraupsanweifung mit vielen ärztlichen, amtlichen und Privatzeugniffen bei 
3 Carl Izano 
in Bürzburg. 


‘ 








Sloman's Packet Schiffe, 


durch ihre raſchen und glücklichen Reiſen ſeit J-hren 
berühmt, werben erpebitt: 
von Hamburg direct 
nah Rew: York und Quebee am L. 
— und 15. jeden Monats, 

nad Dona Franeisca, Blumenau u. Nio Graude 

do Sul am 10. April, 10. Juni, 10. Auguit, 
10. Oktober. 

Nähere Auskunft eriheilt unjer Agent Herr Lhrenz Körber ai: 


in Bürzburg. 
Denati & Co., 
eonceflionirte Erpedienten in Hamburg. 


Kammfett- Berfauf. 


made biemit bekannt, dab ih in ben Stand geſetzt bin, doppelt 
‚das zu jeber Fabrik oder was es fein mag, zum 
en audgezeiäinet ift, indem ihm im fettitoff, mag es jein mas es 
‚ nichts gleich fommt, ſtets vorräthig zu haben, bitte daher um güti« 
gen Zuiprud. Das bayeriihe Pfund & 24 fr, nah Gentner billiger. . 
Nürnberg, den 5. März; 1865. 


8312] ( de) J. J. Held, Pferdemeizger. 
Steinkohlen⸗Theer. 


wird von unterzeichneter Fabrik bei Parthieen zu mäßigem Preiſe abgegeben. 
8583) (3a) Gasfabrik Kißingen. 


— unfeblbares Mittel gegen Glie⸗ 
aromatische Gichtwatte, fh eur an. emrebtta go 
det 18 und 30 kr. 

Die Kronen-Apoiheke in Würzburg. 
Apotbeter Anselm in Karlftadt. 





Rob, M. 





528] (9) 














einen Brief Yon meinem beiten F 


u Stuttgart. 
 Zagerin Würsburgunterbalten: 


Nic. Ebert, Sanderfirage, 


Bpilee Haarbalſam. Ih ſelbſt habe mid vieler Mittel vergebens bedient BR A. Kirſchten am Marti. 
an 


will nun aud Ihren Balfam gebraudyen; id; erfuhe Sie daher, mir 1/, 4 


ür Sachluftige, 
& Sat 


Bahnweh- £eidenden 
Zinktur iu b tifchen 
rheumati 
© 
—— 
Nicolaus Bade, 








Ga. Joſ. Mohr, Säuftergaffe. 







Bm. Seubert über der Brüde, 


2 F 7 





Freunde bes 

Hwankpaften, Satyrifchen, Wigi- 
gen und Komiſchen. 

Durh I. Scheible in Stutt- 

gart, Sowie dur alle Buchhand⸗ 
lungen kann beiogen werben: 


Fröhliche Sommertage 
und Winternädke. 


Bon Demokritos, 
5 Bände, broſchirt, über 2300 Sei- 
t 


‚ten ſtark. 
DEP” Preis für alle fünf Bänbe 
nur 1 fl, 12 Er! 

Diejes fo renommirte — 
Werk, welches 5 fl. 24 Er. koſteie, iR _ 
alio, jo lange der Feine Borratb 
noch ausreicht, in vollftändigen und 
reinen Eremplaren für fl. 1. 12 fr. 
in allen Buchhandlungen Bayerns 
zu haben. (1562 6e 





3551 3b] Eine Reſtauration biefiger 
Etabt, ſchönſter Lage, ſeit langen 
Jahren nachweishar im beſten Be: 
triebe, ift ſammt Inventar, wegen 
Familien: Berhältniife bei ciner An⸗ 
zablung von 4 bis 5000 fl., ohne 
Unterhaͤndler zu verlaufen, 
Näh, in der Erp. 


353726] Es find 45000 fl, auf 
1, Hypothek, gegen doppelte Ber: 
fiherung, bis 1. April ausjuleihen. 
Näh. in ber Erp. 


356836) Eine englifge Drefd- 


"mafdhine it au verlaufen, 


Nah. in der Erp. 


351926) Ein Garten mit Waſſer⸗ 

leitung und ein tleines Wohuhaus 

a 
er ichkeit, find zu verkaufen. 
Nah. ber Erxp. 


3514 36) Ein braver Junge von 
bier kann bei einem Tapeyirer in bie 
Lehre treten. Näb. in ber Exp. 


3569 3b), In einem en gros et en 
detail Geichäft wird ein Lehrling fe: 
fucht, welder gute Schulbildung be⸗ 
figt. Nähb. in der Exp. 


348720] in mit quten Zeugniſſen 
verjehenes Kindermäbehen es Liebe 
zu Kindern hat, kann bis Oſtern 
eintreten. 

Auch iſt daſelbſt ein elegant möb- 
lirtes Zimmer ſogleich zu vermtethen. 
Näh. in der Erv. 








- 
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Drud von Bonitad:Bauer in Würzburg. r 


md 
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Preis bekannt. Inſe rate die Sfwaltige Zeile 8 
RbL 
EN Bere | 
Berlin, Freitag, 10. März. Die Kreuneitung“ 
jnst: über den Inhau ber öflerteidifcien Antwort — 
ute, daß die preußiſche Depeſche als Aus gange punkt 
r weitere en reg benütt jei, und baß bemaus 
Ige das Proviſoriam in son Herzogthümern beibehalten 
und von ber. prowiloriihen KEinjegung einer anderen 
Renierung abgeſehen werde. £ 
Berlin, U. März. Die „Norbdeutihe Allgemeine 
eitung* führt in einem Leitartikel aus, daß Dänemark 
est seine Drohung für Deutihland umd fpeciell für 
reußen geworben jet, und daß Preußen daher für ben 
Schuß der Gränzen Garanticen fordern müfle; dieſe 
würden aber in der Errichtung eines Kleinen jelbiiftän: 
digen Staates richt zu finden fein. Finde Defterreid 
die Forderungen Preußens unannehmbar, jo werde eben 
der inſchaftliche Beſitz fortdauern, bis eine Einigung 
ber beiven Mädte über dieſe oder über andere Bedin— 


„gungen erfolgt fein werbe, 





Zur fchlesiwg-holtteinifchen Sache. 
Kiel, 11. März. Die Kieler Zeitung“ melbet, 


", daß die Prälafen und bie Nitterihaft auf den 16. März 


nad Kiel’berufen find, um aus Veranlaffung des Ge: 
burtätags bes Königs von Preußen (22. Mär) in 
Berathung zu treten und zu beichliehen. 

Ueber die augenblidlihe diplomatiſche Lage ber 
fchleswig: holfieiniihen Frage wird der „Poftztg.“ aus 
Wien telegraphirt; Der Bunbespräfidialgejaudte Frhr. 
v. Kübeck ſſt zum nächſten Sonntag bier erwartet, um 
bezüglich, bes Seitens der Mitteljicaten demnächſt zu 
erwartenden Antrages beim Bunde umfafjende Jnftruf- 
tionen —— — Die „R. fr. Br.“ ſchreibt 
dagegen: ı „Den Drohungen, bie hier und bort laut 
geworben, mit Anträgen am. Bunde gegen Preußen vor⸗ 
ugehen, jieht man in Berlin mit großer Ruhe entgegen, 
a man die einftige Mehrheit am Bunde als jo zulammen- 
gefamolyen betrachtet, daß fie nicht mehr vorhanden iſt. 

as hai jüngit aud die „A. A. 3.” zugeitanden. Wür⸗ 
temberg fol 3. B. ganzlich abgefallen jein.“ 


N) Tagesnenigkeiten. 

NEE Majehät der König haben geruht, am Bezirkd« 
gerichte Neuftadt 0/6. noch einen Advokaten aufzuftellen 
und’ die Stelle desielben dert Advokaten-Concipienten 
Kaſpar Weber in Schweinfurt zu verleihen. 

In Folge der Verfügung einer Orbnungsfirafe von 
Seite eines oberbayeriſchen Landgerichts gegen einen 
Gemeinbevorfleber jpriht eine unterm 20. vor. Mts. 
erlafiene Zuftiimimifterial: Entiließung aus, dab den 

en gegenüber den Gemeindebehörben feine Dis- 
ziplinar- Gewalt zuftehe, leptere vielmehr im Hinblid 
auf 88 121 unb 129 bes revibirten Gemeinde: Edilts 


Dr’ Stabi» und Lahdbote* erfcheint Täglich, außer Sonntags, Nahmittage 4 Unr; das „Frtras Felleiſen“ wöochentlich breimal: 
fr., 2Zfpaliige 6 fr., arökere werben nad bem Raume berechnet 


Montag den 13. März 1946. 


Nitepgorut, 


vom 1. Juli 1834 Tediglih den Werwaltungsbehörben 
untergeben find, taß ſonach das betreffende Landgeri 
feine Zuftändigfeit überidritten babe, daber bie cuf d 
Ordnungsfiraje bezüglihe Verfügung außer Wirkjamfeit: 
zu ſetzen ſei. 1 

Für dieſe Woche find folgende öffentliche Sitzumgen 
beim tal. Bezirksgerichte Rüribirg anberaumt: Fi % 
ds. Mis. c. Nadmittagd 2t/, Uhr genen Anna Maria 
Kirhbeimer und Eompl. von Grnälatchrin wegen Ver: 
geh ns des falſchen Handgelübdes; Nahmittags 4 Uhr 
Die Berufungen des Staatsanwaltj safts- Vertreters am 
tgl. Stadtgerihte Würzburg in Sagen Georg Mathäus 
Diemer, Adam Stoll und Jakob Jädle vor bier wegen ’ 
Vebertretung ftrakenpolizeilicher Rorichriften : am 16. 
d. M. fruh 81/, Uhr die Berufung des Arkhiteften Auguft 
Kari aus Duͤſſeldotf, 3. 3. hier, wegen unbefugtvr 
Gemwerbiausübung ; um 9 Uhr des Kaſpar Weigenberger 
vor Unterleinah in Saden feiner gegen Karl Hein von 
da wegen Eyrenträntung ; um 10 Uhr gegen den ledigen 
Maurergelellen Anton Nebauer dahier wegen Körpers 
verlegung; am 18. d. M. Barmirtags 81, Uhr genen 
Margaretba Kachel, ledige Taglöhrterin von Lindelbach, 
großh. badıichen Amtsgerichts Wertheim, wegen Rückkehr 
aus ber Seoneiommeiene und Diehftabls; um 9 Uhr 
gegen. ben ledigen Dienftlneht Franz Schelbert vom Ober⸗ 
nm und Hemrich Steinbach, Eiſenbahnarbeiter von 
Markifteit wegen Körperverlegumg; um 9'/, Uhr gegen 
bie ledige Dienfimagd Appollunia Weber von Langen- 
fieinadp wegen Betrugs. 

NRachrichten aus Mituhen zufolge gedenlt Se. Mai. 
der Rönig, im kommenden Sommer ſich wieber auf 
einige Wochen nah Kilfingen zu begeben. 

Der Bader. ta. zufolge wird’ König Lodwig I, ben 
künftigen Sommer wicht, wie mehrfach gemeldet morbem, 
in Aichaffenburg, fondern itheils in Berchtesgaden, theils 
in Leopoidstron (bei Salzburg) zubringen. 

Ansbach, 10. März. Bor den Schranlen bes 
Schwurgerichts von gittellranten ſteht heute der Tal, 
Rechtsanwalt Wilh. Korte von Nürnberg, ein Mann, 
der bis vor nicht langer Zeit die allgemeine Achtung und 
ein Vertrauen insbejondere bei feinen näheren Belann» 
ten und Freunden genoß, won demen'bie heutige Sitzung 
wahrhaft ſtaunenswerthe Beseiſe an die Hand gibt. Er 
fteht nunmehr unter der Antlage zweier mit Zuchthaus 
bebrohter Verbrechen der Unterichlägung , ' dreier Ver⸗ 
geben derfelben Art, und eines mit Juchthaut ftrafe be⸗ 
drohten Verbrehens bes Betrugd. Der —58* 
ein Sechziger, erſcheint gefaßt und weder durch Die lange 
Unterſuchungehaft noch durch ben befanntlih am 18, 
DH. 0. %. unternommenen Selbſtmerdverſuch beionders 

eſchwächt, jedoch etwas erregt. — Bertheibiger iſt Hr. 
Dr. Feantenburger. (Der Angeklagte murbe zweier Bere 
breden ber Interihlagung und breier Vergeben der Uns 
terſchlagung für ſchuldig erfannt, von ber Anklage des 


u. * aber —25 Der Ge⸗ 
heilte u einer au T u 

eh y Zuchthaus e dr 4Jahren nat) 
Kg EN, era Ku u 
worden, dab a e 

ber Ai tem ur 3 eintretenden reigebung ber 


ärzlligen Praris eine Neberfülung bed Landes mit 
praftiigen U eintreten werbe. Dieje Beiorgnik 
wirb ſich jedoch als ung bet erweiſen, benn ber 


Zuprang zum Gtubium der Medizin hat in den legten 
ehn Jahren bebeutend nadgelaffen — im vergangenen 
Herb find in allen brei Sanbesuniverfitäten zuſammen 
nur 98 u a wugegangen —, fo daß fchon jeither 
unter dem Syſteme ber Beſchränkung ber ärztlichen 
— bie jungen Nediziner nad re. aejeh» 
ichen Borbebingungen ſehr raſch ald prattiſche Aerſte 
Stelle fanden. Ja, es find ſogar gegenwärtig 55 ſolche 


Stellen — allerdings in ben n Gegenden bed 


Königreihd — ee weil fich kein Bewerber barum 
gemehe hat. Ob die Freigebung einen größeren Zufluß 
heran vachſenden Generation zum Studium ber Me» 
dijin puz Felge gi wird, muß dahin geftellt bleiben; 
doch dürfte nad ben ſchl n Erfahrungen, bie in 
Bayern früher m Ueberfüll dieſes Berufs» 
zweiges gemacht worben und noch ziemlich friſch im An⸗ 
denten a, ein Uebermaß hierin faum zu bejorgen jein, 
Dem Bernehmen nad wird im Minifterium des Innern 
dermalen bie Fıage erwogen, ob den Aerzten nicht 
das Dispenfiren ber Arzneien vollſtändig freizugeben jei. 
Müudhen, 10. Mär, Daß wir in Münden kei- 
nen gg u ann mehr haben, beweifen bie zahl: 
reihen Anerbietungen von leer fiehenden Wohnungen 
und Zimmern in unſeren Tagsblätıern. Während ver 
Jahren e3 noch ben Herren Hausherren kaum gefä 
mar, auf ein öffentlich angelündigtes Wohnun —* 
ihre Logien anzubieten, laufen jegt auf ein deßfallſiges 
—*— gleich dutzendweis die Empfehlungen disponib⸗ 
Wohnungen ein. So erhielt kurzlich ein hieher ver: 
fegter Beamte auf ein Inſerat ſofori 50 Wohnungen und 
40 Simmner angeboten, die ſogleich, als mitten unterm 


laufenden Ziele zu beziehen waren. In einem biefigen 
Anzeigeblatte fin eute allein 117 größere und kleinere 
Wohnungen, 64 Zimmer und 17 Läden als für bas 


nähfte Ziel Georgi vermiethbar angeyeigt, und eine jo 
große Menge von Wohnungsanerbietungen lieft man jeit 
einiger Zeit fait täglih, während man daneben kaum 
ein Haldes Dutend Wohnungoͤgeſuche findet. 

Neufadta.db.H, 7. März Geſtern wurbe bier 
in der Straße ein Mühlburfe von einem Schuiter durch 
einen Meſſerſtich in ben * etödtet. Der Thäter 
wurbe jogleich verhaftet, (Der Erfogene heißt Hein⸗ 
rich Förfter aus tbreit.) 


Frankfurt, 10. März. Gutem Bernejmen nad 
hat das eg re der projektirten Eifenbahn 
von Gießen über Büdingen, Gelnhauien nad Bieber 
und Barienftein zwei Bertrauensmänner, Se. Durdl. 
dex Furſten von Zienburg-Büdingen und ben n 
Ober: Ingenieur Schmid erwählt, welde in Kaſſel und 
Münden die re Schritte für Erlangung der Eon» 
<eifion und die Erlaubniß zur Gründung einer Altien- 
geielihaft auswirken jolen. Die en. Deputirten 
werben in der nächiten Zeit ſchon ihre Milfion antreten 
und, wie wir alauben, wicht ohne Erfolg, ba das Groß⸗ 
berzogtgum Heſſen nicht mur mit Goncefjionirung ber 
Bahn einverftanben ift, jonbern eventuell 1a ud bereit 
erflärt haben fell, den auf ihm entfallenden Altienbetra 

übernehmen. Nah dem jegigen Plan jolen nämlt 

drei ierungen, durch deren Gebiet die Bahn gebt, 
entweder eine Br für das Altienlapital über: 
nehmen, oder ſich am der Aktienzeihnung zufammen mit 
2 isnen Gulden betheiligen.. Bon Bayern wirb es 
als —— wahrſcheinlich vorausgeiekt, daß e3 ben 
Bau Bahnſtreden auf jeinem Gebiete auf Staats» 
toften übernehmen wird, 

Die Kölner Stadtverordneten haben den Antrag, 
ya der beabfidhti ubelfeier der &inverleibung der 
Rheinprovinz in 6000 Thlr. zu bewilligen ab⸗ 
gelehnt. 


Der. Breslauer 

A er 
‚ vom ber an a 

utachten) auch in Göttingen eine Seiffenthurttiäe dan 


zufolge bat außer dem 


brität ſich dahin ausgeiprogen, baf der Tod der Agnes 


Sander van Glogan nicht burd) Sinalhmen von Kohlen⸗ 
bampf herbeigeführt worben ſei ’ 


Beste. 2 50 — 
. Der ed Herzogs von 
ein arger * für bie ——— Regierung. An 
ber Stimmung des Landes und ber gti wachſenden 
Oppoſition im geſetzgebenden Körper wird das Hin» 
ſcheiden dieſes Mannes ber Regierung mauce Noth be» 
reiten. Wir wiffen aber weiter, von weldger Bedeutum 
für ganz Eurova dad Gejammtverhalten Frankreichs fr 
Girarbin in ber Prefje meint, 
ober Verluſt für ben geepasbanben Körper, ben Rais 
er, das RKaijerreih uud auh für bie Freiheit. Der 
Verſtorbene habe nämlich offen gefagt, daß die Stunde 
der Rücklehr zur Freiheit für Frankreih geichlagen 
und daß m Jutereſſe des Kaijerreiches I 
auf fi warten lafien dürfe. Bor einigen n 
er ihm — no u. t: Meine Ueb 
in diefer Beziehung ſteht jo feſt, daß ich b wäre, 
meine Vräfiventichaft bes gejeßgebenden Körpers niebers 
zulegen, um das Minifterium bes Innern wieber zu 
übernehmen, wenn es —— Be ſollte. — Herr 
v. Morny —2 ohn der Königin Hortenſe 
und des dama ken Huiaren -Dffigiers ant) wurbe 
1811 geboren. Er genoß wirter der Aufſicht umb Leitung 
E *— Pe = —— no ka ra ur 
or ge uno unb y e itig in ben 
Salons durch fein feines Weien aus, —* bereits 
ber Färft von Talleyrand von ey least haben fell: 
Diejer junge Menich wird berein ifter fein. Zuerſt 
ſchien er dem Wilitärftande widmen zu wollen und 
diente ald Lancier-Dffigier unter —*— in Afrila. 
Sn Folge einer Bermundung, bie er bei der Belagerung 
von Gonftantine erhielt, trat er aus dem Militärdienfte 
und beichäftigte fich darauf mit inbuftriellen Angelegen- 
beiten Im Jahre 1842 wurde er zum Devutirten ge= 
wäjlt und unterfiägte das Miniſterium Grizot Ser 
bebeutenbe Ruf des Herzogs von Morny batirt erfi von 
dem Staatsſtreiche ber, welchem. er belanntli eine 
fehr wichtige Rolle ſpielte and fih vor allen Anhängern 
Lonis Napoleons durch feine Geihidlihkeit und Kalt» 
blütigleit auszeichnete. Er * imiſter des Janern, 
blieb e8 aber nicht lange aus der oben angeführten 
Urſache. Erf im Jahre 1854 wurde er vom Kaifer für 
den MBräfidentenftuhl auserieyen, den vor ihm Herr 
Bilault innegehabt hatte. Bei Gelegenheit ber Krönung 
des Kaiſers Alerander Li. von Rußland wurde Herr 
v. Morny als Repräfentant des Kaiſers Rapoleon III. 
nad Moskau geihidt, wo er jehr gern gefeben warb 
und einen folhen Errolg hatte, ba bie engl. PBreffe 
fogar einige Eireriudt darüber biiden lieh. Hier war 
es, wo er bie Belanntidhaft feiner fpäteren Gemahlin, 
ber Fürftin Trubetzloi, machte, Er binterläßt 5 Kinder. 
eber bie jüngften Nachrichten aus Merito wird aus 
Paris geihrieben: Juariſten treten auf allen Seiten 
mit ermenerter Energie auf, und dieRieberlage ber Fran» 
zofen bei Sau Pedro, wo 115 Franzoſen getöbtet ober 
efangen wurben, if nicht der einzige Erfolg, den bie 
—* likaner erfochten. Sie hieben auch bei Eſpinaco 
rel Diabla faſt eine ganze Kompagnie Fraujzoſen nies 
ber; nur sehn Mann konnten ſich retten. berbem 
wurde die Stabt von den Juariſten überfallen, die dor⸗ 
Higen daiſerlichen Truppen E* größten Theil nieder: 
emacht und ihre General a erihoffen. Inter ben 
uariten befinden. fi viele Rorbamerilaner. Hier if 
man aber äußerit ug und im lepten gern 
tam es zu Hürmiihen Debatten. Gin Theil der Mints 
fter war für Abſendung von: Berflärkungen, andere er⸗ 
hoben ſich mit Energie geaen das fernere Berbleiben in 
Meriko, und einer der Diniiter ging jo weit, zu jagen, 
daß Merito für das zweite Kailerreih werden Lönnte, 
was Spanien für das ecite war. Der Kaiſer erklärte, 
an einen Truppenabzug aus Merilo ſei nicht zu ben» 
ten, folange daſelbſt die franzöſiſche Fahne engagirt jei. 
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fapfunme 19 19,112 fl. 1 fr. 


15 fr. 4 %0 fr. per Dftober 7 fl. 40 Er. 


in Ki — .. 9. 11 * 
er pr. 180 pr. 320 
fl. 39 fr., os _— wi Wi 


. 320 Bib. 16 10 F gen Le! 
sign 17 &. gefallen, Korn unverhns 
4 fr. gefallen. Bertauf 167.360 


e Shranne 


ah Um: 
Danbelöbericht. 

Mainz, 10. März. BWaiyen verlehrte — der 
in fefler Haltung, im Preiſe unveränbert. Gerſte 
alls jet und im Preiſe etwas höher. Korn und 
er uaberäudert. Zu notiren if: Waizen 9 fl. 40 
A 10 fl. nad Qual. per November 10 fl. Kom 7fl. 
Gerſte 7 fl. 
15 fr & 25 fr. nach Qual. Hafer 4 fl. 15 Er, Rübsl 
bei Peine x Geihäfte unverändert, effeltiv rohes 23 HL, 


ee Br. Fra een "Korn pr. 300 


Fralfturt, den 12, Mär. 
Der Pe —— concentrirte jich in öfter. fl. 506 Roofe, 
bei — einen großen Aufſchwun 
nahmen Ren €ie en waren ebenfallg 
beliebter, * — 3— — zu niedri⸗ 
geren Courſen verhandelt wurden. — —— —* 


Deftert. N 683/,, 58 sooſe 84Credualt 
1941/,. Ameril, v. 188% 568/, 6 


Pegeiftand des Maine: 2 5%, 
Berantwortlier Redakteur: Fr. Brand, 








Im Erelutionswege verfleigere ih im Auftrage bes}, Stadtgeriäte 
Würzburg am 

Donnerftag ven 23. I. Mts, Nachmittags 2 Uhr 
im 1. Viſtr. Nro, 55 dahier einen Kleiderſchrank, eine Hobelbant und 
eine Uhr; 

ferner am nemlihen Tage Nahmittags 3 Uhr 

im 3. Diftr. Nro. 363 dabier ein Canapee und eine lalirte Commode. 

Beiter am nemlihen Tage Nachmittags 3%/, Uhr im 4. Diftr. Nr. 80 
eine Gommode, einen latirten Kleiderſchrank und ein Oberbett mit Kiffen, 
alles gegen baare Zahlung. 

Würzburg, den 10, März 1865. 


3693) Brenner, k. Notar. 


Verſteigerung. 
3702) (2a) Im 4. Diſtr. Nr. 45 im Item Stod werben 
Mittwoch den 15. März Nachmittags 2 Uhr 
etwas Silber, Möbeln, mworunter ein intereffanter Spieltiih, antique, ein 
Sopha mit ſechs Seſſeln, mit Noßsaar gepoliiert, ein großer Spiegel mit 
Bsldrahmen, Bitten, ſowie Weißteng, wobei ein Tafeltuch mit zwölf Ser: 
vietten von Damalt ıc., au ben Meiftbietenden gegen Baarzablung öffent: 


lich verfleigert. 
 Bürzdurg, den 1 12. 2. März 1865, 














Für N erdeliebhaber. 


ür den am 3,, 4, und 5, April au Frankfurt a. M. ſiattfindenden 
Dferdemarktt dat id) eine Geſellſchaft gebildet, welche mittelft Ginzahlung 
auf Aktien & 1 Thaler das Kapital ſchafft, um von dem ſchönſten Lurus- 
und Dienftpferden, Equipagen zc. anzulaufen, und ſolche mittelit der am 
5. April öffentlich jtatifindenden Ziehung unter die Actienbefiger vertheilt. 


Zu diefem Zwed find in Ausficht genommen : 
Eine vollitändige Equipage mit zwei Pferden, 
Eine vollkändige Equipage mit einem Pferd, 
. elegante erh verichiebener Nacen. 

fchöne Rage-Pferde zum Reiten und Fahren, 
Acht elegante Wagenpferbe für ein und zweilpännige Equ 
Sieben ein- und nie Arbeitöpferde und fchwere Suter. 
Vollftändige Pferdegeihirre und fonftige Neit: und Kahr-Requifiten. 
Das ausführlige Programm dieies Unternehmens wird jedermann 
auf Berlangen gratis und franco überihidt. Jedem Altienbeſitzer wird 
das Rejultat dunktlich angezeigt 
Den Aufträgen auf Altien it dee Betrag & 1 Thaler = fl. 1%, pr. 
Stuck beizufügen. 


Man beliebe ſich baldigſt Franco zu wenden an Herru Anton 
Horix in Frankfurt a. M. 
Der landmwirtbichaftlihe Verein zu Frankfurt a. M. 
8562) (5b) Pferde-Marft-Eomite. 


3726 3a] Ein braver Aunge kann 
bei mir in bie Lehre treten. 
Iobann Joſeph Tempel, 
Schuhmachermeifter, 


3731] Ein jolides, gebildetes Mäb- 
ik fucht als Hausbälterin, Jung: 
fer oder Ladnerin ein Untertommen. 

Näh. im 2, Diſtr. Nr. 385, 


3568 45 


3734] Ein Mädchen von geſetzten Jah⸗ 
reu, welches ſchneidern und friliren 
fann, wird für auswärts geſucht. 
Eine Framoſin oder eine ſolche, die 
fertig frame ich fpriäpt, erhält ben 
Vorzug. France Offerten unter L.H. 
12 nimmt bie Erp. ». BI. entgegen. 


3703] Eine ordentliche *7 — 
einige Monatsdienfte, 3, Diſtt. Nr 
191, Wohlfahrtsgaſſe. 


3730] Es wünſcht Jemand ein Kind 
in —* ‚Bilege * u 
‚SRab. in in der Er 





207) Eihene Haufpähne werben 
verkauft. 3207), Cäene un: gan ein kräftiger 
Junge mit *3* ohne Lehrgeld ein 
Unterlommen finden bei 
Erhard Bohlig, 
Büttnermeifler. 
1. Diftr. Nr. 330, 


3708) 4 Fuber 63er Mein werben 
im Ganzen ober ur in Eleineren 
Parthien verkauft. 1. D. Nr. 330, 


3593] Ein fhönes Logis von 3 Zim« 
mern, Garberobe und fonftigen Er⸗ 
forderniffen it bis 1. Mai zu ver: 
ee Obere Kajernengaffe, 4. D. 
(3a 


3732) Ein großer junger Base 
hund iſt zugelaufen. Rab. 1. ®. 15, 


Eine engliihe Dreſch— 
maſchine it zu verkaufen. 
Näh, in der Erp. 


3733) Eine Perſon von geſetztem 

Alter, die Shon Jahre lang als Haus⸗ 

hälterin jervirte und mehr auf gute 

Behandlung ald auf Lohn ſieht, ſucht 

eine Stelle, indem fie in jeder Be— 

ziehung gründliche Kenntniß befigt. 
Näheres in der Exp. 











Getrante, 
Im hoben Dome: 

Andreas Bed, Steindruder ans 
Kell, mit Maria Margaretha Nofina 
Semmelmann aus Nürnberg. 

In der Pfarrkirche zu St. Peter: 

Anton Behringer, Padträger, mit 
Kunigumda Deppiih von Germers- 
beim, 


Das Neueſte 
in Damen-Kleiderloffen 


iſt eingetroffen Dei 


Franz Leininger 
auf der Mainbrücke, 


3408] (3%) 
aus reinem Handgeſpinnſt, fehle: 


— pr 
Biclefelder Leinen tie & Hausleinen, Tiſch⸗ 
& Haudtücherzeune, Bettdrells, Federleinen & 


-Barchente empfiehlt 
8346]-(26) PP, Ph. Schnoes. 


Bas Neuefle 
in Kleideritoffen 


für bevorftchende Saifon ift im reicher Auswahl 


eingetroffen. 

am) 8. Rosenthal, 
Neueſte 

elegante Sonnenſchirme 

er W. Wirsching. 


7 ö * — 4 
J. B. Deppiſch, Eiſenhandlung, 
Domſtraße im Hauſe des Herrn Möller, 
empfiehlt: au billigen Preiſen: 
Fertige Hobeln und Werkzeuge jür Schreiner, Zimmerleute, Wagner, 
EM und Dreher in großer Auswahl und garantirter vorzüglicher 
nalität. 
Ladirte Kummeteifen und alle Gefbirrfahen für Sattler und 
Gegenftände jür Wagenbauer 
—*8 Gußſtahlsfeilen tür Feuerarbeiter. 
Fentterbeſchlage, Staugenriegel, Fenſterpasquille und einzelne Bes 
ſchlagtheile ſur Glaſer. 
Artikel für bauliche Zweclclhe 
Haus haltungs⸗ und Küchengeräthe in großer Auswahl. 3361) (de) 


prüſungsblatter 


mit und vhne Randverzierung empfiehlt 
(0) Carl Scheiner, Würzburg. 


Berichtigung. 
Der von mir auf Freitag den 17. d. Nis früh 11 Uhr anberaumte 
Eretutionäftrih von 3 Commoden, 1 Tiſch, 2 Kleiderſchränken und 1 Beit, 
findet nicht im I. Diftr. Ar. 282, jondern im 1. Diſtr. Nr, 264 flatt. 


Piürzburg, den 12. Mär) 1865... 
8696) Huth, k. Notar. 





L. WM. 


3698) Dem edlen Unbekannten 
meinen berzlichften Dankı 


3705) . Ein Portemonnaie mit Gelb 
wurde von einem Dienitmäbden vers 
Ioren, Wan bittet um gefällige Rück⸗ 
gabe bei Hrn. Eifigfabrifanten Knab. 


3673) Ein Poquet Zeug iſt in ber 
Droihle Nr. 44 liegen- geblieben. 
Abzuholen im 5. Diſtr. Nr. 68, 


Laufetsgaſſe. 
1820) Ein Laden, für jedes Ge— 
Säft ſich eignend, mit end 
Wohnung if auf den 1. Mairzu 
vermiethen; ber Laden farm auch fo» 
gleich bezogen werden. Muh find 
daſelbſt 2. freunblide Mezanen- 
Zimmer mit Rochgelegenheit an fo« 
live rg gr zu vermieiben. 
NR h, in ber Erp. 

ypo 0 ausjuleihen. 

Näh. in * Exp. 











(Niedling). 


Huth, t. Notar. 


Narkobrunner 


gs 11°, Uhr 
Pfülben 


Jahrgan 


wozu id Strichslieb⸗ 
Nr. Eimer BB 
© 1869r Honbenfaderer 


5 
6 
7 


verfteigerung. 


bier die nachverzeichneten Meine, 
Lage 
Nandersaderer, 
" 
: 


Wein 


Ju Folge Privatauſtrags verfteigere id am 
Donnerstag den 16. d. Mts. Vorntitta 


Theaterfaale da 


ber einlade. 


H 


| 


rgang 
63r 
1859r 
” 
„Würzburg, den 12. März 1865. 


3696) 


r. Eimer Ja 
so 
30 
36 
36 


3551 3c) Eine Reftanration hiefiger 
ne fchönfter Sant, uk 

ren | ⸗ 
triebe, iſt ſammt Indentar, w 
Familien⸗ Berhältnifje bei ciner An⸗ 
sablung von 4 bis 5000 fl., ohne 
Unterhänbler zu verkaufen. 

Näh. in der Erp. 





3514 30) Ein braver Junge von 
bier kann bei einem Tape irer im bie 


Xehre treten, MRäb. im ber rn. 


3569 3) In einem en gros et en 
detait Geichäft wird ein Sehrling ge 
fucht, welcher gute Schulbildung be⸗ 
fig. Näh. in der Erp. 

q ‘ 10 


.  Stabt-Ttenter 
Ih 1a Fe im * ——— 


J Shaufpiel ind te —* Paul He 

1005 | ber Wiener Sing- und Spiel-Gefelljpaft. +, din Bach „2. Bir, u 
2) Binder, Wiesner, Königs- Im Er € es dere 
höfer, Schwarz 8 Pinnift |, u, ‚Zum erfien Male: 


08. 1 Anl, 


106, 
Rolle "mit ® ng in 8 Abth 
















E. Honesta. — 
ch einem Kreiſerſ &t 
Anfang S Uhr, Entree A Verfon 12 Er. D, —— ee 13€ Sep don 
. von A-Eonradi. 
-EBEFSS 3 ı FW ver kei bleis 
hi TE fi —* u. Mh Uhr — * 
Da ich Unterzeichneter ſeit September 1862. — —— EVER ſervir 


— er finb für Diefe, ler. 


als Maler und Lakirer in meinem Anwejen nicht in Eröffaung und 
ſlelung nicht gültig. 
Die Direction. 


Ausübung bringen konnte, indem man mir in bemielben das 

einer Wertftätte bis dato aufs Neue wieder, ohne Berüdiihtigung 
meinev Berion, „unterfügt hatte wegen eines obwaltenden VLrojeltes 
zu einer neuen Straßenerrichtung, fo erachte ich es jedt, da ich meine Hetite Abend präci® 7 Uhr im 


x Stelle. verlaffen, für nothwendig, vorläufig mich nur mit = 
—— beichäftigen, und empicht? mich deßhalb den bie» ‚afademifrgen Mnfiffante 





verehrlihen Hausbeigern mit der Verficherung einer nuten Vortra 
— * reellen —*8* 8719) Broſeſſor Ph. " angenbud. 
Anton Bauer, 
vormal® Norarbeiter in der fgl, Bahn: Beyirfs- „Dfterfuchen 
find au *28 bei 


Lakirwerlſtätte dahier, 1. Siſtr. Nro, 2271/5, 
3699 2a) Bäder Hcimann, 


Wallgaſſe, vor der Teufelethorſtraße. 
Sanj it mıbelgrauer Ferne blüht mir bad verborgene Glüchk“ 

3643, Eine er erfahrene, ‚Kranken. 
wärterin, melde bierPilege 


2 
— NH. se... —”,nen geünblich verfiel), emp je 
" Gefchäfts-Eröffuung,. Ad in dielem Sage 1. ar 
Ray. in der Ep, -T9En Ka 
—— BE ae sek — — a ee * 
b; Loſter in Arbeit geſtanden at von dem bo ihen Stadtma 369 
—* die Erlaubniß zur Ausübung des Dachdeckergewerbes erhalten, was —3 —— — Rec 
— einem —— Publikum hiemit zur Anzeige bringt und empfiehlt ſich viaß a!s Kellner oder Diener und 
in ‚allen feinem Seſchäfte vorlommenden "Arbeiten unter Zuſicherung tan leich eintreten. Nadhyuf 
teeler und prompter Bedienung. klare — wohnbaft 


Hochachtungs voll F der Handgafle Nr. 2 
Johann F uchs, 3585) Ein gut gefittetet Ange 
vom Lande kann als Schreinerfehrs 


Dachdecker. 
Die Wohnung befindet ſich im Höllriegel, 2, Diſt. Nr. 178. (3667 20 ling eintreten bei 


ut : Frz. Urlaub 
Gefchäfts: Eröffnung. 56) im Mündung. 
Untergeihnter beehrt ſich hiemit einem hohen Adel und verehrten Bu: 3668) 100 Stüd —— 


blitum die ergebenſte Anzeige zu machen, daß er umterm Hentigen ſein Ges Daubhol;, Nürnberger Maß zu 14s 
ſchäft eröffnet hat, und empfieult ſich in allen in fein Fach einihlagenden eimerigen Bierfäffern nebft Be und 










oe 





Arbeiten unter Zufiberung reeller und billiger Bedienung. mehreres chuhiges Daubhels, meh» 
Michael Kolb, Schneidermeiſter, —— ge Sie 
3530] (36) Butmersgaſſe Nr. 304, vis & vis dem Gafthef zum Schwan. —*2 Pi} ya 8* en ya; > 
Meinen wertben Kunden zur Nachricht, daß das fagt die Erpedition. 
Waſchen, Faconiren & Färben der Strohhüte 39, .n, cn za zn ıma 
bereits 322 hat und bitte um gefällige Aufträge. . orberniffen auf 1. Mai gr tb 
zu vermicthen, 


Therefia Schönig, 4. D. Rr. 29, Varterte, Nforrgaffe, 

378) (3 (38) Bruderbof, Difte, 3 Nro, 94, Be, — größeres bee, und 
eumblichet Logis von filnf fein: 

— W ⸗ R ⸗ andergehenden „Zimmern, Alkoven, 

eiz en 8 oggen Kleie Nagdkammer, heller Küche ler eiſe⸗ 


find ſowohl Aue wie in größeren Bazthien zu haben bei ae 5 
, ppeiten abgeſchloſſenen 
Nikolaus From in Karlburg. sorplänen, Boden, Rede m Solje 


abıheituna, Antheil am MWaihhaus 


International-Institut. und Maflrlitung iR auf dilm 
der E:p, 





Vereinigt Zöglinge aus Frankreich, Deutschland „’England ete. Haupt- +9 »Häbl ängber 
sıwien; Aebende Sprachen. Der deutsch-französische Handels- 
enrsins. firgt) Int, dem 244 April au, I.ehrplan webst Bericht frunco. ‚3648] Ein orbentliher Runge vom 
Maı wende sich an den Präsidenten des Verwaltungsrathes in Bruchsal Land mwünidt als et zu 
Bel..:. © ne ne (3604 lernen. DE in ber Ep. Are 


i 


> Frühjahrs-Heberwürfe, 
Berninen, Jaquettes & Mantillen 


find im großer Auswahl eingetroffen. 
8710] “ri. 


Adam Grundel, Tapezier, 


Magazin: Martinsgaffe, hinter Der Menmünfterfirch 
ſolid genrheiteten Polfter-Möbeln, 
Matragen jeder Art in empfehlende 


Erinnerung. 
—— jedet Art werben auſ's Schönſte und Billige ausgeführt. 


bringt dem geehrten Publikum feine 
als Ranapee's, Fautenills, Stühle, 


: Neben Siegert aus, nächſt ver Brüde. 
Wohnung en Siegert's Kaffeehaus, n ne — 


der Obige. 


3260 (3%) 
Ih made bie ergebenfte Anzeige, dab ich wie im worigen Jahre, 
Stroh: & Noßhaarhüte 


waide und fagonive und bitte um 82* —3*8*88 ä 
ranziska enrad, 


— —— 


3723) 5. Difr. Nr. 188, Spitalgafle. 
8. Seſterr. 8. Franz. und K. Engl. 
Patent. Fichtennadel:&igarren, Bruſtzucker 


und Bruſt:Syrup. 


Den berehrlichen Intereſſeuten bringe ich hiermit zur Kemtrik, daß 
i Fichtenuadel⸗ Fabrikate für bie Kreiſe 
Unterframten von Herm Th. Müller in 


ih das Haupt:Depöt 
Dber«, Mittel» und 
u an Herrn F. Thieß in Mürnber 

ie bisherigen Wiedervertäufer meiner 
bei fermerem Bedarſe an genannte Firma 
foldhe Kaufleute, die bisher meine Artikel nicht berogen, 


meter 


übertragen babe. 


MWiederverfauis in Unterbanblumg treten, 
da die Waare nur für feite Rechnung abgegeben wird. 
Ich beziehe mich noch auf untenftehendes Atteſt 


Mannbeim, 10. März 1865, 


L. Morgenthau. 
Arteft. 


Die Unterzeichneten fühlen ſich veranlagt, den „Fichtennabel: Brufiiyrup 
von 8. Morgenthbau in Mannheim“ Alen an Heiferkeit, Katarrh und 


Verichleimung Leidenden dringend zu empfehlen. 


Bon mehreren Mitgliedern bes Stabitheaterd in vorgenannten Fällen 
benußt, haben auch mwir uns ſelbſt vom der Voerzüglichteit jenes Syrups 
überzeugt und wollen benielben hierdurch hauptſaͤchlich unjeren verebrten 
da durch ven Genuß obengenann⸗ 
Feuchtigteit und Geſchmeidigleit Der 


Gollegen auf's Angelegentlihhte anratben, 
ten Bruftiyrups eine angenehme 
‚ Sprahorgane erzeugt wird, 


Fabrikate werden eriucht, fig 
zu wenden. ‚Ebenjo Lönnenvauch 
mit Seren 8. 
5 in Rürnberg bezüglich des mit bedeutender: Bortheile "verbundenen 
wobei ich mir zu bemerken erlaube, 


Leipzig, im Februar 1860, +e 

(L.3.) 5. W. Hock, Emil Claar. Iof. Schild. 
Ober⸗Regiſſeur. 5. Deutſchinger. Marie Größer. 
Albrecht Herzfeld. 9. Stürmer. Johanna Huber. 
Edmund Krafft. Caroline Sahmann, €. Aubertin. 


Inlius Haniſch. geb. Günther. Konewha, 
(1.5) Mitglieder des Stadttheaters in Leipzig. 


Möbelverfteigerung. 


Donnerstag den 16. März I. 38. Nachmittags 2 Uhr 


werben im V, Difte. Ar. 61, Fiſchergaſſe, verſchiedene Möbel, als: Betten, 
Stüble und verſchiedene Hausgeräth: 
(3709 


Bettftätten, Tiiche, Komode, Schränte, 
ften gegen lung öffentlich verfieigert. 


Ss. Rosenthal. 


3716 3a) Sehr. ihöne vom ref 
nit beihädigte Meffina » Eitronen 
verkauft &-jl. 4 — ver Hundert 

&. J. Stüssel 





in Schweinfurt. 
Warnung. 

37937) Der erzeichnete warnt 

biemit Jed ‚ Seinem Eohne, 


dem ledigen Bildhauer Jofepp Hart- 
mann aus Eggenfelden, deſſen Aufent- 

baltıunbefaunt if, etwas zu I 
oder zu borgen, inbem er unter feis 
ner Bebingung Zahlung für ihn lelſtet. 
Eggenfelden, den 23. Febr. 1865. 
os. Hartmaun, 

t, Baualfiftent. > 


Verloren. 


Ein Charivari von Gold wurde 
verloren. Man bittet um Nüdgabe 





gegen gute Belohnung in ver Er« 
pebition. (3720 2a 
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Für Meßfremdt. 


Glodengafie Nr. 251_ift ein ihö- 
ner Raben nebft 2 Zimmern ” 
vermiethen. (3717 


_— — — ——— 


b des Privatiers 
Welser been a. ich als Verlafe altsz —* 
zahlung am 

— 12 16, März I. Is. Bormittags 10 Uhr 
im Tlein bi Nachl öri | ine, 
â— 


Faß ⸗Nr. Eimerzahl Jahrgang Lage 
5 28 1861r Lindlesberg, 
- 16 30 1863r üchslein, 
6 50 1862r Süntersleben, 
4 24 1863t Schalksberg, 
7 25 1861r 
ıl 30 18587) -_ . Einbleßberg, ; 
30 " ” 
38 1857r r 
16 1859r * 
26 1857r Säalfsberg, 
17 Fr gas nlein, 
10 1862r inblesberg, 
28 * Füche lein, 
17 Schallsberg, 
80 1859r " 
24 Fuchs lein. 
Bürjburg, den 24. Februar 1865. 


Huth, f. Notar. 


VBerfteigerung. 

In der Rachlaßſache bes Privatiers und Maginratsratbs Herrn Jakob 
Metz ger dahler verfteigere ih am 
in 


2813] (25) 


Donnerftag den 23. d. Mis. Nahmittags 2, Uhr 
meinem Hritogimmer, Spiegelvlah Diftr. 2. Nro. 12, die nachbezeichne⸗ 


zu Tu 
Hy Sr 0a ano} D 


ten ‚in biefiger Steuergemeinde gelegenen Grundrealitäten unter ben an ber 
Tagfahrt jelbft näher betannt za gehenden Bedingimgen: 

1). Bl. Ro... 985 zu 159 Der. Wohnhaus in der Höfnerägafle, Dil. 2. 
Nro. 326, mit Flügel: und Hinterbau ſowie einem = Sämmtlidhe 
Gebäulichkeiten find 3 Stod hoch, aus Stein und Fachwerk gebaut, 
mit Breitziegeln gededt und im beiten Zuftand. Dieſelben enthalten 3 
ewölbte Keler mit circa 552 Eimer in Eijen gebundenen Fäſſern; 

— 5 Holglagen, 1 Waſchkuche,! Bewölhe, 9 Borpläße, 23 
beisbate, 18 unbeizbare Zimmer, 3 Alkoven, 3 Kammern, 8 Küchen, 
6 Abtritte, 9 Bodenfammern nd Bodenraum. 

Ro. 5064 zu 888 Der junger Weinberg im Lindlesberg. 
„5063 zu 889 Der. Weinberg allda, 
4) Pl.⸗Nro. 5107 zu 457 Deg. und 
BL-Rro. 51074/, zu 223 De. Acker allda, 
5) Pl.:Nro. 5626 zu 183 Der. Weinberg im obern Schallsberg. 


„a Te He ya ug al —or 


Un 08 2a Hupe 
u "2 2 o aſ 
zn" — U 
S 
a 


F BLNro. 5627 zu 1,159 Tgw. Ader mit etwad Weinberg allda. 
1 6) WL.-Nro. 5625 zu 196 Der. Weinberg allda. 

SE BlRTo, 5620 zu 1,128 Tgw. Ader mit etwas Weinterg allda. 

[2 1 7) Pl⸗Nto. 5420 zu 1,025 Tam. Weinberg im Füchslein. 


$ £ Würzburg, den 10. Märı 1865, 
t. 3697) (2a) Huth, £. Notar, als Verlaſſenſchaftscommiſſär. 


Er Agenten-Gefuch. 


» 
J Solide e ðeſchäftsleute, die den Verkauf des von mir fabricitien 
FE und von dem Eönigl. bayer. Yanbelöminifterium erlaubten 

weißen Rränter:Bruft:Sprups 
übernehmen wollen, erhalten günftige Bedingungen uad wollen fi gefäll. 
direct an mich wenden. 
Otterberg (Rheinpfalz), tm März 1865. . 

3319] (2b) F. W. Bockius, 


Ruhrkohlen, von ver Zeche „Helene und Amalie“, ausgezeichnet für 
-Stuben:, Ke el: und MRaidinen:Feuerung, Schmiedekohlen, von der Zeche 
„Een“, ſowie auch Saarkohlen, für die Bäder brauhbar und aus 

em Lager zu Gaftell bei Mainz, erlaube id) mir einem verehrlichen 
Publikum zu ausnahmsweile billigen Preiſen zu offeriren. Die Fragt iſt 
diejelbe wie die ab Guflausburg oder Mainz. 

“m geneigten Zuſpruch bittet 
Gaftel bei Mainz, 11. März 1865, 


Ernst Thoma. 


3728.20) Es werben 

—— —— 
sc h, 
DOrgelbauer. - 


se se FÜHREN 
3715) Ein reinlihes Mädchen kitt- 
leren Alters wünſcht bis Biel 3 
bei einer rubigen Familie Diehft zum 
nehmen. Näh. Skraß er'ſche Leſe⸗ 
biblivtbef, Dominilanerplatz. 


—ñ —ñ —⸗— ñe —ñ—— 
3706) Weinarüne, ſtark in Eifen 
gebuabene Fäffer von 25 Eimer bis 
: Re en find zu verkaufen 
ur Bo Bütt 

Et ercegec. 
— — —— —ñ —ñ— 
3299 2a) Ein noch ganz auter . 
kantiger Kochofen 9 335 
iſt zu vertaufen. 2. D. Mr, 133 
innerer Graben. s 


l 


2. D. Nr. 592, Ingolſtadter· Ho 
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3624) Kine Parterre » Wohnung 
von 3 Zimmern mit allen Erforber: 
niſſen it auf den 1. Mai zu vers 
miethen. 1. D. Nr. 326, 


3722) Eine qute Schlafftelle ift au 





einen foliben Arbeiter ſogl u ver⸗ 
ımtet Sterngafie, 2 Ar. 166 
‚bei reinerm 3 





8615] 2000 d mleihen, 
en 





Geflorben; 

Ernſt Cronenbold, penſ. Artillerie⸗ 
Oberlieutenant, 45 J. a. — Anton 
Kreuzer, Bürgerſpitalpfründner, 76 

. 0. Joſepha Regina Stein, 
Pfründnerim der vereinigten Pflege, 
73 5%. a. — Georg Ruppert, Gärt⸗ 
ner, 80 J. a. — Chriſtoph Guſtav 
Bernhard, Gartenwirthokind, 13/, 3. 
a. — Barbara Scheublein, Schneid⸗ 
mülleräfran, 46 3. a. — Anna Lud⸗ 
wig, Hofreitlnechtatochter, 62 J. a. 


—xX 


l’ngsthantiii Pe um 


Die neueſten 


-Dämenkleider-Stofle & € 


RE 4 Wr .G 


häles_- 


ſiud in reihhaltiger und geihmadvoller Auswahl eingetroffen bei 


3618) (2a) 


Carl Bolzano. 





Das Kirchen-Ornat-Sager 


des. Unierzeichneten enthält in großer Auswahl: Weefigewänder, Mauchnäntel, 


Tragbaldachine, Fahnen, Standarteir, Alben, 
Birete, 


Prieſter⸗-Chorröcke, 


3 -Meiniitrantenkleider, Altarbekleidungen, Kanzel: & Bahr: 
tücher. Gonfectionen nad) bejonderen Angaben werden prompt bejorat und Stidereien 


ſowie Arbeiten auf Leinen nad den beiten kirchlichen Muftern ausgeführt. 


Die rcel: 


len Grundjäße und billigen Preiſe meines Geſchäfts find befannt, 


1988]. (b) 





Franz Messner, 


Schniitwaaren⸗ u. Kicdenparamenten = Handlung. 





| ® sin; Würgbung, 
| BR Die Musik-Verein. 
Schnitt: & Modewanren- Handlung sr Srrzarge 


‚Theodor Schmitt jun. 

. Me. 134 Doimftrafe Nr. 134, 
empfiehlt das Neuefterin Kleiderstoffen, 
Tücher 8 französischen gewirk- 
ten Long-Chäles unter Zufiherung reeller 


Bedienung. 3637] (3b) 
Das Neueſte 
ie gewirkten franzöſiſchen Doppel= Chäles 


entpftehlt in reicher Auswahl zu den billigjten Preifen 
Franz Leininger 
8407] (36) _ auf der Mainbrücke. 


Das Menele 
Frühjahrs-Heberwürfen 


zu den billigſten Preifen ift eingetroffen bet 

3718] (Se) Aloys Rügemer. 
Geschäfts-Bücher von Hannover bei 

3674) (a) 3. S. Brenner am Markt. 


Th n if wirffamfies Mittel gegen alle Hautumreinigteiten, 
BETSEHE, -epfeptt a Stüd 18 kr. | — 
5817] ku) die Kronen-Apo Htkd Wi ar 





Drud von Bonitasıkdamser ın Aürzburg, 


— — — — 


Abende Unterhaltung 
im neuen Lokale Heroldögarten. 
3714) Der Borftand. 
Mittwochd. 15. März 


Sauch’fche 
Brauerei 
(sur alten Poſt) 
» Plenarverfammlung, 
9 ———— 
un 


Beſchlußfaſſnug. 


Warmuth ſcher Saal. 


Nordamerikaniſches 
Cyelorama. 


E, Beyer’s 12jährige Nele von 
Bremen nah New:Yorf durch Amer 
rita zurüd nah Hamburg. 
Hehte Forft? des IT. Theils ent» 
bält unter anderm: Reiſe durch Vir⸗ 
inien, natürliche Brucke, deutſche 
Farm, Negerfeſt, Wuchburg. Rich⸗ 
mond, Norfolk, Fehung Monroe, 
Brooklyn, Ausfahrt von New:Nork 
Nüdretie via Canal die Elbe heran 











bis Hamburg. 

Preife der Pläpe: 
Nurmerirte BI. 36 fr. 1. PL 4 Er. 
11. Pl. 18 ir. Gallerie Tr. 

Sa Er bie Zar Auf 
afien-Deffuiung '/,7 Ubr, ang 
7 Ubr, Ende '/,9 Hör, ; 





3704) Ein ſchwarzer Welzfragen 
mwurbe von der Reurer Kirde bis 
zur Sterngafje verloren. Man bittet 
Am Rüdgabe in der Erpeb. 


(Hiegu Beilage.) 


Beilage zu er. 61 des Würzburger Stadt: und Yandboren, 





Ediktalladung. 


Concurs des Georg Anten Mü er, Getreid⸗ 
haͤndler von Haßturt, betr 

Der Getreidhaͤndler Georg Anton Müller von Hafkurt hat Ach freiwillig 
dem Concuroverſahren unterworten, und das k. Berirlsgericht Schweinfurt 
hat das unterfertigte f. Landgericht mit ter Abhaltung der gefeplichen Epifis- 
tage beauftragt. 

Demzufolge werden bie Eriftstage, nämlich 

I. zur Anmeldung der Forderungen und. deren gehörigen Nachweiſung, 

fowie zur Begründung etwa ger Borjugsrechte auf 
Mittwoch den 5. April 1865, 
II. zur Borbringung und Nachweiſung der Einreven gegen die angemels 
deten Forderungen auf 
Mittwoch den 3. Mai 1865, 
IIT. zur Schlufverhandlung und zwar für die Re- und Duplif auf 
Mittwoch den 31. Mai 1865, 
jevesmal früh S1/, Uhr, anberaumt, wozu fämmtliche bekannte wie unbekannte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners unter dem Rechtsnachtheile anher vorgeladen 
werben, daß, wer am I. oder bis zum I. Eviftstage weder mündlich zu Pros 
tokoll noch- durch Tinteichung eines fchriftlichen Recefled feine Forderung 
llquiditt, Den Ausſchluß von der gegenwärtigen Goncursmafle, ſowie wer 
weder mit einer mündlichen noch riftlichen Erklärung am oder bi zu 
dem II. und reſp. III. Eviftstage einfommt, den Ausfchlug mit Jer treffen- 
den Handlung zu —— hat. 
ei der großen Zahl von Gläubigern und bei der Unmöglichkeit, die 
vielen Forderungen am I. Ediltotage förmlich und vorichriftsmäßig zu liqui« 
Diren, ſieht man Ach dringend veranlaßt, alle jene Gläubiger, welche nicht 
mirtelft fhriftlichen Receſſes, jondern zu Wrotofoll zu —— gebenfen, 
biemit ausbrüdlic aufzufordern, ibre Forderuugen ſchon gleich nach dem Er- 
jcheinen dieſer Ladung und ned vor dem I. Ediktotage am jedem Montag, 
Dienflag, Mittwoch und Freitag in der ad I. oben bezeichneten: Weiſe hier⸗ 
ortd an- und insbelondere etwaige Handicheine hiebei ge or 

Dem — rengel Haßfurt nicht angehörige Glaͤubiger haben 
bis zum I. Ediltstage * dahier als bei dem f. Bezirfägerichte Schwein- 
fürt Infinuations-Wandatare, jedoch mit Ausichluß der f. Bor, um fo 
ewifier zu beftellen, als außerdem die an fle zu erlaffenden Verfügungen am 
Berichtobrette angebeftet und für richtig infinuirt erachtet werden ſollen. 

Alle diejenigen Bläubiger wie Nichtgläubiger, welhe Etwas von dem Cri⸗ 
der Georg Anton Müller in Händen haben oder zur Mafle —— werden 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erſatzleiſtung begie —— noch⸗ 
* Zahlung unter dem Vorbehalte ihrer Rechte nur hierher oder an 
das F. Bejirksgericht Schweinfurt abzuliefern und reſp. u zahlen. 

Das Bermögen des Gemeinſchuldners befteht nach den bisher gepfloge- 
nen Grhebungen beiläufig in 900 fl. an beweglichen und 10150 fl. an uns 
beweglichen Gegenftänden, während die Gypottefen= Schulden ſich auf 
11050 fl. und vie Chyrographarſchulden auf 8137 fl. 17 fr. belaufen. 

Zugleich wird der I. Gviftstag auch dazu beftimmt, ein Arrangement, d. 
i. eine gütliche Uebereinkunft zu verjuchen, die Erklärungen über die Bollftän- 
digkeit der Aftivmafle, über ihre Behandlung und Verwerthung aufzunehmen 
und Beichluß hierüber fafien, weshalb vie gerichtsbefannten wie unbe 
fannten Gläubiger auch zu dieſem Zwede und unter dem Rechtsnachtheile 
anber vorgeladen werden, daß die fib am diefem Tage und reip bie dahin 
wicht erflärenden Gläubiger ven Beichlüflen der Mehrheit als beiftimmend 
erachtet werben jollen. 

Haßfurt, den 1. Mär; 1866. 

Königliched Landgericht. 
Gerber, 


Eichenſchälrinden⸗Verſteigerung. 
Donnerstag den?23. d. IMts. Nachmittags?2 Uhr FE 
wird das diesjahrige· Ergebniß von ca. 40 Morgen (16,000 Quadr.⸗Ath. 
ſchälrinden in dem hieſigen Gemeindewald, Diſtr. Moſiig, anf dem 
Stoch, im Rathhauſe hier. v 





— 


eigert, wozu Liebhaber eingeladen werben. 
TTauber⸗Biſchofsheim, ven 9. März 1865. 
Großherzogl. Bürgermeifteramt, 
8606] (3a) Reidel. 
vät, Brugier. 


Hötel Krone in Bi 





3684) Eine ordentliche Perfon, ſtadt⸗ 
fundia und eantionsfäbiz ſucht in einer 
Buchhandlung od. fonftigem Geſchãfts⸗ 
baufe als Ansgeber einen Piap. 
Näheres in der Erpebdition. 


eg, * m WA —5* 
gen guten Lohn gefucht. 
ſagt die Exped. 


3678) Auf nächftes Biel wird eine 
tüch 7— Köchin A un dür⸗ 


fen 


Bengnife befen, Wiayı —* od 

Bei Schloffermeifter Bau— 
mann in Heidingsfeld kann 
ein ordentliher Junge in die 
Lehre treten. (3672 


3676) Ein ordentliches D 
den nie a a 


3657) Es wird rin krã Jung 
bei einem Schreiner in —— 
nehmen geſucht im 3. Diſtr. Nr. 10b. 


3661) Ein junger verheiratbeter cau⸗ 
Honsfähiger Mann, wel * * 
nen und ſchreiben fann, Ina S 

als Austräger oder dergl. in er 


Stadt. Der Eintritt Fan fogleid 
erfolgen. Näh. in der Grped. 


3663) Gin folider Kutfcher, der ſchon 
bei mehreren Herrſchaften gedient und 
gute Zeugniffe aufzuweifen hat, reiten 


und fahren fan, ad Bier oder auds 
wärts eine Stelle. Näh. i. d. Erp. 


3639) Ein Thürfteher ſucht eine 

Stelle als Theatergard robier, 
Offerten werben unter Wilhelm 

franco poste restante angenommen. 


3647] Ein junger gewanbter Kelluer 
mit guten Zeuguiffen verfehen, ſucht 
bier oder auswärts eime paſſende 
Stelle und Lönnte jogleich eintreten. 
Gefälige Offerten unter B. R. be: 
forgt die Erp. d. BI, 





8653] Hinter ber Marien « Kapelle 
Nr. 333 kann ein folives Mädchen 
aufs Ziel Oftern in Dienft. treten, 








Köchin Geſuch. 


3555 26) Auf Oſtern wird für eine 

hohe Herrigaft eine Köchin geſucht, 

die vorzüglie Zeugniffe befigt oder 

Linge bei einer Herrihaft war und 

proteftantiih ift. Hoher Lohn und 

gute Behandlung wird zugeſichert. 
Rab. in der Ein. 


8268 26] Für eine ber ſchönſten Ter- 
zaffen am Rhein wirb eim artiger 
junger Menſch, mit gefälligem Heußern, 
als zweiter Kellner zu engagiren ge⸗ 
ſucht und kann fogleich eintreten, 
Franco Offerten 8 — 
ebrich a / Rh. 








— — — — 
— — — —— 


—— * 


Verſteigerung. 
Im Eoncurfe ber Sarbora Holz Nittwe in Rimpar verfleigere ich 
im Auftrage bes L Bezirtegerichts Würzbhurg am 
Dienstag den 25. April d. Is. Nachmittags 2 Uhr 
dm Gewmeindehauſe zu Riwpar vach Maßgabe ber ein'Hlägigen Beſtimmun⸗ 
‚der Proz.⸗Aov. von 1837und des Hyp.-Geſ. nächſtehende in der 
Eleuergemeinde -Rimpar liegende Grundfiüde: 
PL Nr. 5605, Ader am Eichach, 0,224 Der, Tare 150 fl, 
r 6777, „ alba, 0,140 Der, Tare 100 fl, 
„ 6268. „ an ber Rorhtk, 0,413 Dez, Tare 200 fi., 
„6780, „ am Eepech O,214 Den, Zare 126 fl. i 
Der 5 i drei — * Beilegurg un 4 pCt. Binfen 
ea Yo uſchlags an ezahlen; bie en ungen werden 
bei dev Berfieigerung —33 m Die Brig — 
War burg. den 11. Märy 1865. 
3683] od 







ppmann, f. Notar. 


Bein Berkauf. 
Der Unterzeichnete verkauft aus freier Hand in pafenden Parthien 
nz 1400 Eimer = 
reingebaute zen: und 1869er Nanbertaderer,, Eibelfiabter, Afiheimer, 








Somimeracher Fahrer Weine art 


Dieſelben tbnne et Zeit an ben Fa birt werben, und 
ER eg Ad en er 





- Bürgburg, im März 1865. 
ET Joseph Leinecker. 








3610] (2b) Bei fürfil, Löwenfteit’iher Deer⸗Inſpeltion Bronnbad 
‚find nachſtehende Fohlen zu vettaufen 
Re ein 2/,jähriger Graufchtinmel: Walah (Birkenfelder), 
‚eine Ajahrige Rothikimmtel-Efiite (desal.), 
eine jährige Fuhs Stute (Medlenburger Halbblut), 
‘eine af tige braune’ Stute (desgl.), 
Fein Sähriger Rapp Wallach (desgl.). 





Strichsbefanntmachung. 


Der Orlenachbar Andreas 'Hetterich von Haufen, Landgerichts Arn: 
fteit, derfleigert'am 15. März 1865 in jeiner Wohnung folgende Gegen: 
fände, wie folpt: 

1) Einen Yäprlings»Stier, 2) mehrere Schweine, 3) 6 Paar Tauben, 
4) mehrere Hühner, 5) einen Wagen, 6) zwei Pflüge, 7) zwei Eg: 
gen, 8) ein Pilugmägeldhen, 9). mehrere Bauereigerätbiehaften, 10) 
mehrere Hansgeräthe und Maffengeihirr, 11) zwei Jagdgewehre und 
Jagdgerätbigaften, 12) 1?/, Eimet Bjährigen Zwetihfenbrauntweim, 
13) mebrere Shod Büfchel-&treu, 14) mehrere Schäffel Walzen 


und Haber. 
Die Berfteigerung beginnt früh 10 Uhr. 
8543) (26) Audreas Heitierich. 





Am 23. Dftober 1864 ftarb zu Wiejenbronn Miriam Seeligmann, 
Wittwe des vor mehreren Jahren verftorbenen Mebgermeifiers Abraham 
256 Seeligmann von da, auch häufig Abraham Köb Samuel's Wittwe ge: 
nannt, ohne irgend eine letztwillige üng. 

F (Erbe oder fonftige Anſprüche an den Nachlaß derſelben ſind 
gen anher anzumelden und zu eng widrigenfalld ber: 
uns zu ben Alten bereitö legitimirten Erben ausgeantwortet werben 
Dieſentheid, 9. März 1865. 
Königl, Landgericht. 
Au 


Hen-Berfteigerung. 
Im Fönigl. Hofgarten dabier werden Samstag den 
18. März früh 9 Uhr etwa 50 Zentner Heu 
öffentlich verfteigert, 3677] (2a) 


(3669 (3«) 


3670) Ein Bienenfland iſt gu ver» 
Taufen. Nãh. in * Grpebitlo . 


Bier fäſſer 
verſchiedener Grö d billi 
— Arge hun Kuda 


. Yu der Nähe bes neuen 
Bahnbotet it ei» Schönes Wohnhuus 
mit 23/, Morgen Garten und Brun⸗ 
nen aus freier Hand zu verlaufen. 
Raͤh. in der Ery. 19 


e> 3b) 5 Ph *2 Bap- 
er von 18 Fuß Länge find im 1. 
D. Nr. 406 zu verlaufen. 





357125) Un einer ber angenehm: 
ften Lage bed Eanderthores ift ein 
Garten zu verkaufen. 
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3665) Gin Zimmer für einen 
beiter ift frei. Sterngaſſe Rr. 166. 


m — —ñ— — — 
3665) Es iſt ein Logis von 3 Zim⸗ 
)a und 


mern, Küche en Erforder⸗ 
—* * eine ruhige Familie auf fü 
u Tr 


3671) Ein Sommer-Logis iſt in der 
Nähe der Gifenbabn und der Stadt 
u vermiethen; auch auf das ganie 
Tape. Mäh, derber Grp. 


3628) Ein Logis von 2 Bimmern, 

Kühe und Boderranm, mit Ausfiht 

in’den Garten, an ber Sommekjeite 

gelegen, ift bis 1. Met zu vermietben. 
5. ©. Nr. 141. t 





3631) Eine Heine Wohnung if im 
1! D. Nr; 24% zu vermiethen. 


Drud von Bonitad:Bauer in Würzburg, 


wuürzburger 
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— ke Arnflein I MM 

4 u Detielbad Neues BU- MU 

a —5*— Ochfenfurt ILAHM,N, 

ee ipiegen BuU—MF. 

— Mergentheim 4u. —J 


— M. 
Mosbach per Bifhofspeim AU 500 m. 
Neuſtadt aA. 1u. M. M 
Roßbrunn⸗ Eſſelbach 4u. - W. A 
Werth. Miltenb.Heidelb. HL. MU 


Der „Stadt: umb Landbote” ericheint täglich, außer Eonntage, Nahmittags 4 Uhr; das „Ertrasfelleifen“ wochentlich ditimal. 


Preis befannt. 
Mr. 62. 
Zur ſchleswg⸗ holſteiniſchen Sache. 


leusburg wurden zwei Eolporteure einer - 


Are f genommen, in welcher der Kaifer Napoleon 
angegangen wird, die Wiedereinverleibung Nordichles: 
wigs in Dänemark zu veranlaffen. Es wäre nicht un- 
wintig feftzuftellen, von welcher Seite dieſe Machina⸗ 
tionen ausgehen. 

Dom Main, 12. März. Mie in gut unterrichteten 
—* verſiche t wird, beſtätigt es fi, daß dem öfler- 
reichiſchen Jibillommiſſär in den Elbe-Herzogthüniern, 
Baron Halbhnber, im Laufe der verwichtnen Woche von 
Seiten jeiner Regierung nzue, ſehr präztie Inftruftionen 
zugeirtigt worden find. Diejelben jollen weientlich auf 
der ſehr beftimmten Weiſung beruhen, das Mitbejigredi 
Deſterreichs, in Kraft des Artikels 3 des Wiener Fritdens« 
vertraned, fortan wit aller Entichievenheit ın feiner 
gangen Tragweite zu wahren und zu voller Geltung zu 

gen. 





Tagesnenigkeiten. 


Laut einer Entſchließung bes k. Staatsminifteriums 


bes Innern für Kirchen⸗ und rg ee org vom 
11, März wird mit Bezugnabme auf Art. 3 des Schul: 
dotationsgeſetzes vom 11, Novemder 1851, bemyufolge 
ber geringfte Gehait eines Schulehrers in ben Ab: 
—* je nad ber Seelemahl der Gemeinde feſtge⸗ 
regt it, in Erinnerung gebracht, daß bie Gemeinden 
verpflichtet jeien, fobald fie nach ihrer Seelenyahl in 
eine höhere ber geieglih normirten Stufen als bie bis- 
berige vorrüden, ibren Lehrern auch den für die höhere 
Stufe feitgeiegten Minimumgehalt zu gewähren. 


Ueber bie Krane” rüdftändiger Branbverficher: 
ungäbeiträge gab das Minifterium des Innern durch 
Enficliegung vom 3, ds folgende Direftiven: Sobald 
in Gemäßbeit des $. 100 der BVollsugsinftruction zum 
Fenerverfiherungsgeiege vom. 28. Mai 1852 die von 
den gemeindlichen Einnehmern herzuſtellenden Rüditands : 
verzeihniffe einfommen, meiden diejelben mit dem amt: 
li gefertigten Mahnungsoorweile veriehen und ſodann 
den mittelbaren Magiftraten, beziehungs weiſe Gemeinde: 
vorftehern, mit dem Auftrage zurüdgegeben, auf Grund 
besieiben die Täumigen Beitragspflitigen durch ben 
Rolisei: reip. Gemeindediener zur Zahlung ibrer Nüd: 
fände binnen einer vorzuftredenden ang meſſenen Friit 
unter der Androhung auffordern zu laſſen, daß nad 
deren fruchtlsfem Ablaufe die Abſendung eines Straf: 
‘ boten und die Verfällung in die beireffeide Erecutions: 
gebühr zu newärtigen jei. Nah Abfluß dieſes Zahlungs⸗ 
termines ift das Namensverjeihrik der Neftanten als 
Erecutionspatent auszufertigen und unter. Androhung 
der Mobiliar: Auspfändung ven Pflichtigen eine weitere 
Qablungefeit u gewähren. Bleibt aber auch bieler 

ecutionsoft ohne Erfolg, jo hat die Mobiliarauspfän: 


Inferate bie Sfpaltige Zeile 3 fr, 2fpaltige 6 fr., größere werben nach dem Raume beredynet. 
Diendtag den 14, März 1865. 


Mathilde, 


dung eintreten. Der Zwangsverkauf von Immobilien 
it aber immer ben ordentlichen Gerichten —— 


Das neueſte Kreisamtsblatt enthält den Schema⸗ 
tiemus bes Medicinal-Perſonals unſeres Mecijes 
das Jahr 1864; dem zufolge zählt derfelbe 215 Eivil- 
ärzte (1 — nett 5 Bezirkögerichtsärgte, 21 
Bezirksärzte 1. und 21 II. Glaffe, 2 Aerzte am der Kreie 
irrenanftalt, 16 Univerfitätsprofefforen, 8 Mebicinal« 
Afäftenten, Privatdocenten umd Profectoren, 7 qu. Ge⸗ 
richtsärzte und 134 prattifche Aerzte), dann 18 Militär« 
ärste. .. treffen auf die Kreishauptftabt Wü 8 
53 Civil: und 10 Militärärste, Aſchaffenburg 8 Girils 
und 3 Milttärärzte, Schweinfurt 6 Gioilärzte, Es be⸗ 
rechnet fi alio auf etwa 5000 Einwohner 1 Arzt. — 
Der Shematismus bes niederärzilichen Perſonals und 
der Sanitätsanftalten des Kreifes entsiffert 36 Bader 
älterer Drbnung, 2 Magifter der Chirurgie, 3 Landärjte, 
85 Chirurgen, 125 Bader neuerer Ordnung, 6 Zahnärzte, 
775 Hebammen, dann s " otheken, 2 Dispenftranitals 
ten, 22 biftriftive und „1 a... Srankenanftalten, 


d Künftigen Freitag früh um 10 Uhr iſt ber mo— 
natlige Gotterdienft des Marienvereines mit einer BI, 
Mefje und Predigt in der Valentinustapelle bei ben 
PP, Franzisfanern. 


u welhen Dienften mitunter ein Padträger ge— 
braudt, oder hier vielmehr richtiger gelant, —* 
werben kann, beweilt nachſtehender Vorfall. Bor einigen 
Tagen brachte in früher Morgenftunde ein Badträger 
der Gattin eines hieſigen kgl. Beamten einen Brief, in 
welchem fie eine Freundin um eine Summe Geldes als 
Darleihen bat mit der Bemerkang, deß das Gel am 
Nahmittag zurüderftattet werde und es nur dem Pads 
träger übergeben werben möge, näheres mündlich. Alle 
Bornamen waren richtig angegeben und teinen Zweifel 
egend, mollte ſich bie dr Hatin beeilen, Sofort ben 

un)d ber Freundin zu erfüllen; gludlicher Weife wollte 
dies aber ihrem Gatten niht conventren und er verab= 
fhtebete ben Padträger mit ber Bemerkung. daß bas 


Geld geihidt werben folle, was aud durch bem ver⸗ 


läffigen Diener des Haufes geſchah. Alsbald aber zeigte 
fi, In; der Brief gefälicht, alles erdichtet und es ledig⸗ 
lich auf eine free Prellerei abgeiehen war. Leider 
hatte man bie Rummer bes — —— nicht gemerkt 
und mußte deshalb eine Verfolgung des Briefſchreibers 
unterlafjen werben. Möge dieſer Vorfall zur Vorſicht 
und Warnung dienen. 

Am Künftigen Domnerftag eröffnet Hr. Direktor J. 
B. Schneider in der Neubaufirhe eine Neihe von 
nimisch > plafifihen Darfellungen Kus dem Leben und 
Leiden des Erlöjers , getreu nach der Oberammergauer 
Balfion. Ueberal, wo Herr Direktor Schneider feine 
Vorſtellungen gab, ernteten biefelben ben größten Beifall. 
Ein auswärtige Blatt ſchreibt darüber: Wir begten 


von dieſen Vorflellungen, nad bem ihnen vorausgegan- 
genen Rufe, große Erwartungen, ‚allein fie wurben 
weit übertruffen. Es find dieſes etwa keineswegs Mi⸗ 
niaturs $:lagiate des befannten Oberammergauer Paſſions⸗ 
Spieles, fondern ſämmtliche Tableaur find theils nad 
freier genialer Eosception des Herrn Direktors, tbeils 
nah weltberühmten Gemälben unftersliher Künftler 
arrangirt. Triumpbirend ragt vor allen die herrliche 
Geſtalt Ehrifti hervor, dem sberammergau’'ihen Meifias 
zum allerwenigfien ebenbürtig. Bon wunderbarem Effelte 
und von vollendeter Schänheit der künftleriiden Form⸗ 
efaltung waren beſonders der Einzug in Jerulalem, 
ie Geißlung, der Fall unter dem Kreuze, die Annagel« 
ung und die Kremabtahme. Möge dieſes einenthümliche 
Kunſtwerk durch die Beſuche recht Bieler gewürbinet und 
beſonders auch ber reiferen Jugend zur Veredlung bes 
Geiſtes und Herzens zugänglich gemadt werben, 


Der Bau des neuen chemiſchen Laboratoriunıs in 
der Marfirabe für bie k. Umtverfität fol nunmehr be= 
1. werben, und wird bereit ber Bauplatz einge- 
riebigt. 

Laufach, 12. März; Die biefige Eifenbahnrftation 
darf mit Hecht eine Unglüdeftation genannt werben. 
Geftern Abend hatte nämlich ber Berwalter vom Lauf: 
acer Eifenwert das Unglüd, bei einer Trafinenfahrt, 
wozu er von bem Bahnmeifter von Alhaffenburg einge: 
laden worben war, in ber Nähe unterer Station durch 
Mntplelfung ver Draifine unter diefelbe zu gerathen, wobei 
er fo erheblich verwundet wurde, daß an feinem Auf: 
Tommen gejmeifelt wird. (Aſchb. Big.) 

Augsburg, II. Mär, Das biefige Gymnafium 
u St, Anna hat geflern unter der Adreſſe bes Rectors 
Hrn. Schulraths Dr. Meyger die Histoire de Jules César, 
tome premier aus dem kaiſerl Gabinet erhalten, mit 
der Dedication auf dem erſten Blatt: A la Bibliothöque 
du gymnase d’Augabourg de la part ie l’auteur Napoleon 
(die Worte de la 8 .... find vom Ratier eigenhanbt 
eingeihrieben). Die Karte und das Bild Gälars An 
dem Eremplar beigefügt. (Wie mehr erwähnt, fkubierte 
Zouis Napoleon ein paar Jahre an diefem Gymnafitum.,) 

(Allg. Btg.) 

Augsburg, 12. Mär. Hr. Karl DObermayer, 
Dberfi und Regimeristommandant des hieſigen Land— 
wehrregiments, hat die Er⸗ einer auf Beranlaj: 
fung ber bayerihen Re: ng ii. verfloffenen Sommer 
jur näheren Unterfuhung ber Landwehreinrictungen 
nah Preußen, Sadien , Belgien und Frankreich unter: 
nommenen Reife als Beriht an Se. Maj. König Lud⸗ 
wig Il, und vergleichende Aulammenftellung ber bezüg⸗ 
lien geieplihen Behimmungen, mit Vorſchlägen zu eis 
ner nenen Landmwehrorbnung, lithograpgiich vervielfäl- 
tigen laffen. 

Die „Bayer, Zig.“ nimmt in ihrer Rr. 71 in einem 
-offiziöfen Hrtitel das gr n einen Th.il der „polniſchen 
Fluchtlinge“ angewendeie Verfahren ber tgl. Poluei⸗ 
Direltion in Scheß. Eine Mündpner Eorreipondenz der 
„Augeb, Abendzig“ bemerlt hiewm: Dr beute in der 
„Bayer. Zta.“ eniyaltene, „die Polenflühtlinge in Mün- 
en” betieffende Artikel,’ vermag T. atjaben nicht zu 
verwiihen. Solche ſtehen aber dadurch feſt, daß bier 
Arbeitgeber für Polenrüdtlinge fi —— dieſen 
aber der Eintritt in bie ihnen angebotene Arbeit veriagt 
worden ift. Es famen jogar zwei Gutsbeſißer von Dinvel: 
be m bieber, die Polen zur Arbeit fih ausſuchten; aber 
ſolche mit fi nebmen zu dürfen, dam konnte die Er— 
laubniß felbft beim ſterium nicht er virlt werden. 
Die betr. ffend n Guſabeſther mußten daher unverrichteter 
Zinge in ıbre Heimatb wieder zurüdlehren. 

, Münden, 12, März Eobalo andauerndes Frübs 
linge wetter eintritt, wird König Ludwig 11. das Schloß 
Nymphenburg beziehen. Die Rundreiſe in Bayern wırd 
er angetreten, wenn bie Landtagsverhandlungen ge: 
ſchloſſen ind; im diefem Jahre werden nicht alle Kreiſe 
bereist, 

Tie Kommilfion, welbe zur befiniiiven refilellung 
einer Devtie tür das bevorfiehenne erſte deulſche Sän⸗ 
gerbunde: feſt in Dresden niedergejegt worden, hat aus 


ben eingegangenen reihen Material einftimmig folgen» 
ben Eprud gewählt: 
erz und Lieb friſch, frei, gefund! 
ahı’ bir’ Gott, du Sängerbund !“ ' 
Als Autor dieſes Sprudes wird Herr Hofrath Dr. Ju⸗ 
lius Papſt in Dresden genannt. Einem Auäsſchreiben 
des Wirthſchaftsausſchuſſes des Sängerfeſtes zufolge ſoll 
bie wirthichattlihe Verſorgung ber Feſthalle, die über 
30,000 Menſchen fafien foll, einem Weinwirth und eis 
nem Konditor pachtweiſe aberlaffen werben. 

Poſen, 12. Mär, Der Tob bes bodbetagten 
Erzbiihofs von Polen, des Hrn. v. Przylueki, welcher 
heute früh am Nervenfieber erfolgt, macht ben zweiten 
Erzbiihofsftuhl in Preußen vacant. 

London. Die beutihe Muſik feierte bier in jüng SE 
fer Seit einen ſchönen Triumph. J. 9. Mbert Sir mu 
fonie „Columbus“ kam am 4. Mirz im Aryfallvalaft 
mit dem glänzendſten Erfolg zur Aufführung. senner * 
und Laien flimmten in ihren Nasen darin überein, 
daß das genannte Werk in allen feinen Theilen von dem 
Geiſt einer ahtungaebtetenden Schöpferkraft durchdrun⸗ 
en if. Auch in Manchefler wicd die Anführung des 

ert'ſchen Werks vorbereitet. = 


Am Laufe des —— Jahres hat Nordame⸗ 
rita für 30 Millionen Dollatrs Petrol um nat Europa 
erportirt, eine Thatſache, welche eine Idee davon geben __ 
maß, einer wie großen Bedeutung dieſer Handelsartikel 

in der, Zukunft noch entgegengeht, wenn erfi die Aus— 
beutung der Quellen in umfaſſ ndrrem abe i 8 Werl 
eſetzt und ſowohl der mechaniſche als ber chemiſche Verih 

ſes Oeles genauer feſtgeſtelt ſein wird. 


V —v Do 


Ausland 
Franfreih,. Parie, 11. März Der Kaiſer iR 
feit dem Tode des Herzogs v Morny jehr duſter und 
will Niemanden jehen Heute Morzen präfbdicrte er zwar 
dem Minifterrathe, aber geſtern ſowohl als heute wurbe 
fonit Niemand in ben Xuilerien empfangen. 
Wie der Eonftitutionell meldet, hat bie Geſchichte 
Julius Cäſar's einen reißenden Abſaz gefunden. In 
zwei Tagen war bie aus der kaiſ. Druderei hervorge⸗ 
gangene Ausgabe in Groß Quart bereite erihöpft. Die 
ewöhnlihe Ausgabe wurde morgens fieben Uhr in ben 
andel gegeben und bereit3 um 10 Uhr waren bie 
14,000 Eremplare, aus denen fie befteht, vergriff n. 
Großbritannien. London, 11. März Der Tob * 
bes Herzogs v. Morny wird bier als ein ich werer Schlag 
für ven framgbfiihen Imperialismus angeſehen, und 
daher von manchen Seiten nichts weniger als bebaueıt. 


Rerefie 

New: Yorf, 2, März. Sherman und Shofielb 
baben sich veremiut und Eulumbia beiegt und verbrannt. 
Es gebt das Gerücht, Auguftı jet eingenommen. Jobn- 
flone iſt zun Commandanten ber Armee von Temmeſſee, 
Eid Sarolina, Georgia und Florida ernannt. Harder 
und Hood beeiien ſich, fich mit ibm zu vereinigen. — 
mar — Wechſelcours 214%/,: Bonds 1101/,; Baum⸗ 
wo 3 


Altona, 13, März. Dem Vernehmen nad; berathen 
eine Anzahl von Ed,ıff ıhedern und Gapttänen, beionbers 
aus den haupträdliditen Plägen ber Elbidiffiohrt, aus 
prattiiden Nüdfitten gemeinſchaftliche Schrute gegen 
die ihren nterefien urgünftige Imterimeflagge und 
wunſchen bie preußiihe Flagge. 


Vörfenberiht, Frantturt, den 13 Mär. 
Deftr, Effekten verkehrten in unveränberter Tendenz, ames 
ritani he Obligationen wurden neue: dings zu niedriges 
ren Courſen verhannelt. — Ka 2 Uhe. Defterr, 
Rational 685,,. 860er Losle Ab, Grebiteft. 1451/,. 
Amerit, v. 1882 547, &. — Abende 6 Uhr. ber 
Eif ttenfocietät wurden öfterr, Grebitatiien zı 194%/, bei. 
1860er Looſe 847/, vej. 1882er amerılan. 547/,— 547/,, 
be5. Die Tenden war matt, 


Pegeltand ded Maind: 2: 5%, 
Verantwortlicher Nedakteur: Fr. Brand. 
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Nachricht, daß meine innigfigeliebte Gattin 


Bamberg, den 12. März 1865, 





„Den 
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Todes-Anzeige. 
Thellnehmenden Verwandten und Freunden wibme ich, von tiefem Schmerze gebeugt, bie Trauer: 


Constantine Schmitt 
24 Leiden am 10, I, Mts, früh 7 Uhr in bie Wohnungen bed ewigen Friedens eingegan⸗ 
Um files Beileid und frommes Andenken an bie theure Verblichene bitter 





Adolf Schmitt, 
Nechts : Eoncipient, 





olzveriteigerun 
in dem k. Forftreviere Eltmann. 


Freitag, den 24. ds. Mts., früh 9 Uhr anfangend, 


werben im — ————— Wirthshauſe zu Eltmann aus den Staatéwald- 

Abtheilungen Seeſteig, Tiebbrunnhäng, oberer Laubwald und Birkenbach 

bes k. Rebiers Eltmann nachfolgende Bolyfortimente öffentlich verfteigert: 
1 - 


16 Eihen: und 
26 Kiefern: Gommercialholz: Abſchnitte, 
39 Eichen⸗, * 


ee Ban: und Kuppel: Mfäpette 
1 ter, Bau« und Nutzholz⸗ $ 
6 Ele Eichen: Schiffälurvenholz, 
6 Alafter Eihen Schiffsturvenholz, 
111/, after Eihen-Müfrelholz, 
1754, „ Buchen⸗,, Eichens, Siefern-, 
Vrügel: , Aft: und Anbruchholz, 
3  Nlafter Kiefern: Rlopholz, 
90%/, Hundert Buchen⸗, Eihen:, Kiefern: und Birfen-Wellenholj. 
Die Bedingniffe werben vor ber Berfleigerung beſonders befannt ges 
t und es wird hier nur noch bemerkt, daß die hin & ihrer Ber» 
mögensverbältnifje unbefannten Päufer fi mit Seugniffen tiber ihre Zahl- 
ungsfähigteit und Jene, welche im Auftiage Anderer Holz fleigern wollen, 
fih mit legalen Vollmachten vor der Verfteigerung aus juweiſen haben. 
Eltmann, den 11. März 1865. “ 


Königlihes Forftamt. 
v. Zerzog. (3687 


Kon. Württ. Forſt-Amt Mergentheim. 


Revier Mergentheim. 


Holzverkauf. 


Am Freitag-den 17, März d. Is. werben im Staatswalde Hohen- 
rain, Abih. 1 und 2 (Marlung Harthaufen) verfteigert : 
36 Nabelholj:Bauftämme mit 794 Kubilfuß; 1589 Nabelbolj- Stangen 
18°—40' lang (darunter fihtene Höpfenftangen) 785 fihtene Baum: 
pfähle und 2075 Bohnenfteden. 
ufammenkunft Morgens 9 Uhr im Et.:W. Hohenrain, Abth. 1, unweit 
gentheim: Würzburger Landſtraße bei Harthauſen. 
Mergentheim, 11. März 1865. 


Königliches Forstamt. 


v, Brand. 


Berfteigerung. 


Freitag den 17. M Rachmitt 2 Uhr werben im 4. Difir. 
Rro. 190, (ßJategafe, welehe —Aã — als: 1 Bett, Bettſtatt, 
Sqhrank, Kommod, Tiihe, Frauenkleider, Wäſche ꝛc, gegen Baarzahlung 
offentlich verſteigert, wozu hoͤflichſt eingeladen wird. (3788 


Aſpen · Scheit ⸗ J KAnorz * 


der 


(3740 





. 3786) Ein anenzimmer 
Zu miethen. im Haufe —E im Raben, 
8452 30) Ein Laden in ber Näge - Näb. in ber Erp. 


des Marktes mirb fogleich oder biB_—— — — — 
1. Zei pr mike —— 3804) Ein Bett und 2 Upren find 
. er Io 


billig zu verkaufen, Höllriegel 179, 


erlore 


Ein Eharivari von Gold wurbe 
verloren. Man bittet um Rüdgabe 
gegen gute Belohnung in ber Err 
pebition. (8720 2b 








3 De ae a 
0 e, beſtehend ans 
3 heigbaren ‚1 Dien ⸗ 
—— Küche und ſonſtigen 
ichkeiten, bis 1. Mai zu vermiethen. 
Einfiht bievon Tann täglich von 
2 — 4 Uhr Rachmittags genommen 
werben. 
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3783 2a) In dem neu erbauten Haufe, 


Semmelsftraße, iſt bie 3. =. mit 
6 Zimmern, Eabinet, Küche, Speis, 
nebit zweien Manferbenzimmern, mit 
Bofierleitung, Holz age, Kellerab⸗ 
theilung und allen jonftigen Erfor⸗ 
derniffen fofort ober erfien Mai 

vermiethen. Räb. im 1. D. Rr. 1130. 





Geſtorben: 
Karl Joſeph Tempel, Goldarbei⸗ 
teratind, 1 J. a.’ 


— er * Be — u — — 
Achwarze Sevenſtoffe 
von 45 fr. per Elle au, bis zu den beſten 
Dualitäten, empfiehlt zu ſehr billigen Breifen 


August Frank, 
Markt 405. 


Unterzeichneter empfiehlt ‚dein biefigen verehrten Publikum eine große 
Auswahl felbfigefertigter brauner Kachelöfen verihiebener Façen, ſowie 
Kochherde neueſter Gonftruftion zur gefä Einfiht und Abnahme und 


den billigften Breijen. 
Johann Weckesser, 


PIE a 
ann € ener nge mit oder sahne rae ogle n 
ee u Ober (ab) 


Franz Martling; Tapezier, 
hinter der Marienkapelile. 
bringt Seine Polker-Möbel und Matrazen mit Dopvel-Bollterung nebſt 
Rohrftühlen, heli und dunkel polirt, in empfehlende Erinnerung. 
ei 2a Neuefte in PBorhang-Berzierungen und Gardinen-Haltern if 
en. - 
—— kann bei mir ein ſolider Junge unentgeltlich in die Lehre 
treten. 3652) (3b) 


J. Rosenbaum in Zell 
hat eine Parthie Hofen; enge, Schirtings, baum— 
wollener Kleiderftoffe Bettzenge, Kattun 
—— Tuch & ZJettelbaumwolle zurückgeſetzt 
und verkauft unter dem Einkaufspreis. 

Auch empfiehlt er ganz ächten Kleeſamen und 
fann auf folden aud in Würzburg bei M. Roſenbaum 
auf dem grünen Markt -Bejtellung entgegengenommen 
werden. | 3757] (2a 


EBSESETTTETESTEHBETEDESSSETETETEGTEETTE 


91 

* — | » } & 
Vorläufige Mep-Ainzeige, 5 
Hiermit meinen geehrien Kunden ſowie dem geiammten zublilum (4 

von Würzburg und Umgegend * Na dricht, daß ich zur bevorßehen⸗ 
ben biefigen Reſſe wiederum mit einem großartiaen Lager ber aller: 
feinften,, iowie mittelfeinen und ganz hiligen Frühjahrs- u. Som: 
#5) mer-Herren-@arberoben, Schlafröcken, Joppen, Kinder: und 
$F) Anaben:Anzügen u. . w. bier einireffen werde. Mein Lager mw rd 
#6) dieleemal eine Pracht und vegan entwideln, wie ſolches nicht weit 
J und breit zu finden iſt. Allen und jeden Anforderungen ſoll Genüge 
neleiflet werben. Sch werbe wie bisher fortfahren, das grebrte 
> PBublitum ix allen an mic zu fiellenden Anforderungen zu befriebis 
gen unb namentli meinem Grundprinzip „firenger Reellität* Rech: 


3526) (2b) 





9 sung tragen. 

b: S. Leopold, 

32 Herren: Garberoben-Fabritant Berliner 
33 u. Diämbener Herren-Sarderoben. 


„u Berfaufslofal: Domſtraße, wie befannt bei Herrn 
a Uhrmacher Neuland, eine Stiege hoch. 


ERLRLLLPEEPPLLRRE 


Genau auf meine Firma ımd Verkaufslofal zu & 
9 achten a 
ir) * 


— ——— 
Steinkohlen-Theer 


wird von unterzeichneter Fabrik bei Barıhieen zu’ Mlkigem Vreiſe abgegeben. 
8583] (3b) Gasfabrik Kigingen. 


Erwiderung auf Nr. 55, 

Die Büttnersmwittwwe Agned Müler 
bat ihr fämmtliches Wertseug offent 
lich verfteigert und ihre W tt an 
einen Büttnergefellen vermiethet; zus 
folge befien braucht fie feinen Wert⸗ 
führer. 


Johann K . 
3787) rn pl. 


FREE EISEN Er oez.iereiei. ni ka 
3742] Am Samftan wurde auf dem 
Markte ein Regenfhirm gefunden 
und kann geg nEriag der Cinrücdung 
adgeheit werben. Nah. ir ber Erp. 


3777) Es iſt ein ſchönes Oberbett 
a i- en am verkaufen. 2. D. 


—— — 
3778) Täglich friſche Mil ift zu 
We im 5. D. Fr 4 ⸗ 
afle. 


3754) Eine gebrauhte Waſſer⸗ 
Pumpe wird zu kaufen geſucht. 
Näy. bei Adam Bunderlad. 


3760) Ein Hans in Mitte der 
Stadt, Reftaurotion und Bierwirth⸗ 
ſchaft, iſt in Münden Verhältniſſe 
wegen zu verkaufen. Erlag 800 fl, 
äberes bei ‚ 
B. Glöggler, Drechslermſtr. 
4, D. Nr. 290, Elephantengaffe, 


3753] 2 Randwehr-Uniforme find 
zu verfaufen. Rah. in der Erp. 


3761] Entbebrlide moderne Nuf: 
baum : Meubled als Sopha mit 
Seſſeln, 1 — Kommode, 
Bald: u, a Tiſche ꝛc. werden im 
3. D. 106 über 4 Stiegen verkauft, 


3739) Ein Hand mittlerer Größe, 
in gatem bauliben Stand, am lieb: 
ften im 2. ober 3. Difte. wird ſofort 
u faufen geſucht, jedoch ohme Unter: 
Dändler. Näb. in der Exp. 


37417) Eine ſonnige Wohnung von 
4 ihönen Zimmern mit Ga:derobe, 
Keller, Holsyılle 2c it wegen Ber: 
fehung fofort oder and vom I. April 
oder I. Rat an ſehr billig zu 
vermieihen. Näheres zu eriragen im 
4, D. Nr. 304 Über 2 Stiegen. 





376220) 2. D Mr. 80 ift ein Lo⸗ 
gie von 4 Zimmern nebjt übrigen 
tforderniffen auf den 1. Mai zu 
vermiet hen. 


3767 2a) Im 5. D Nr. 138 iſt ein 
Logis von 2 Zimmern, Kache und 
Bodenlammer wegen Beriegung bis 
1. Mai zu vermiethen. 


3738) Am MWierrdgrenbrunnen ift 
ein: aroker Laden fir die fommende 
Mefie zu vermieihen. 

Nah, in ber Cry. 


Kartoffel: Berkanf. 
Zweibhundert Scöffel Saatzwiebel: 
Kartoffel und HanderlEihäffel aus: 
erleiene von gelber Sotie find bei 
Unterseignerem in haben. 
Lindflur, im März 1865. 


J. Rolb, 
8496 46 Gute pachter. 


Gewirkie Cha 


tes. 


Yon meinen perföulichen Einfäufen in Paris find bereits 
gewirfte S vierecfige Long: Chäles 


in neneftem Geſchmack und reichhaltigſter Auswahl eingetroffen. 


3776] 





Bon meiner Einlaufs-Reiſe zurüdgefommen, ift 
mein Lager anf das Vollſtändigſte affortirt. 
7) Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 
TE ET EL PA TE HET EA TUE ED ET 


— nn 


Seidenstoffe, 


für Kleider, Mantillen und Paletots, in allen Breiten und 

Qualitäten, empfiehlt zu den billigjten Preiſen 

Heinrich Frank 
am Sternplaß, 


Für Mantillen und Paletotd werden anf Verlangen die neueſten 
Schnittmuſter dazu gegeben. 


Ausverkauf 


fertiger Serrnkleider zu den billigften Preiſen bei 
&. Lampe, Schneidermeifter. 
“a 


tharinengaſſe. 





3773) 





8748) 








Confeection für Damen. 
Veherwürfe, Mantiilen, Paletöts & Beduinen 


empfehle in grösster Auswahl , 
78) Bow. Oppenheimer, Rlasinszasse, 


Long. Shawis & Tücher, 
gewirkte & wollene aller Art, 


reichhaltigst in den neuesten Dessins bei 


30) Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 


Schwarze Seidenſtoffe 


in diverfen Qualitäten & Breiten empfiehlt 
30) Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse, 


Ausverkauf. 
Abgepaſßte Unterröcke 


werben wegen Mangel an Platz zu billigen Preifen abgegeben. 
m) Ba Oppenheimer, Blasiusgasse, 
EEE EEE EEE EEE ESTATE ION 








. S. Rosenthal. 


— 





3750] Eine Zugeberin, bie alsbald 

eintreten kann, wird geluht. Roth» 

ſcheibengaſſe Nr. 361/,, 

8745] Ein orbentlihes Mädchen " 

jucht einen Plap zum Aushelfen. 
Näh. 1. D, Nr. 396. 





3737 2a] In einer Handleng wirb 
ein Lehrling (Diraelite) aufzunehmen 
geſucht. May. in ber Ery. 


Ladnerin. 


37583a] &in gebildetes — Maãd⸗ 

chen wÄniht in irgend einem Ges 

ſchäfte als Ladnerin unterzukommen 

und kann auch ſofort eintreten. 
Näh. im ver Exp. 


3594 36] Dei einem rentabeln Ges 
ſchäfte, auf Reiſen betrieben, wirb 
ein Theilhaber mit einer Einiage 
zon SOOR. unter ſehr annehmbaren 
Bebingungen g:fuht. Darauf Reflek⸗ 
tivende wollen in frankirten Briefen: 
ſich an die Erp. d3. Blts. unter der 
Aufihrift ©, K. werben, 


364936] Fine ehrliche, bes Rechnent 
kmdige Labnerin wird für im ges - 
— —— auf ur 
anbe foglei oder auf Oſtern geſu 
Bo? fagt bie Exp. . 





3592] Ein gebilbetes Frauenzimmer 
ſucht eine Stelle als Ladnerin. Näh. 
4. D. all, im Laden. [2b 


BOO00a0C0 [ [ [ — 


8 Ein Apothelerlehrling 


© file eine Apotheke Unterfranleus 
wird geſucht. < 

9 Näheres durch bas Bureau ron 

F. I. Manz dahler. (31596 8 


009500000066 0 60000 


Sepllfen, wegen" mit ofen 


umgehen kann, gegen gutes Salair, 


dauernde Deichäftigung und gute Ber 
Migung es | 


handlung. Rah. in 


3759) &s Lönnen einige Mädchen 
bas Weißnäãhen, Stiden, Zeichnen 


"ldıa wehren ——— 
ihm unb illig gefatigt im 2, D. 


Rr. 323 dem weißen Lamm gegenüber, 


3746 Sa) Ein verhriratbeter junger 
Mann, welder feine Prüfung als 
Haurer beſtanden u d Cautionsfähig 
ift, füudt eine Etelle als Poliet oder 
Werkführer. Näh. in ber Erp. 


Selterfer  Wafler 
habe foeben wieder eine Sendung erhalten. 
Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Earl Zürn 
auf der Brüde, 


offen, ſowie in Original- 


- 8799) 
Auh empfehle Eitronen, 
fiften billigſt. 


A. Jäger jun., Zeugschmied, 


Fleiſchbankgaſſe, 
empfiehlt ſich im Anfertigen von Werkjeugen ae Art, ſowie vorrätbige 
Werkzeuge, Waagen, Haudgeräthe zc., zu billigen Preifen unter Garantie. 


es deetes. a tete tet ehe EEE 
J. Bumm , Mettallgoldſchläger, 

4. Diſtr. Neo. 211, Korngafle „wre 

empfiehlt ſich in geſchlagenen Metallen or Art, Jowie ächt Fein-Golb, 

dein · Eilber und Zwifchgold in allen Größen zu ben billigften, Preijen. (3590 


Möbel: Magazin, 

Ich zeige biemit ergebenft an, daß ich in meiner feitherinen Wohnung, 
** e Nr. 48 Parterre, ein Möbel-Magazin eröffnet habe. Solide 
und reelle Webiebung bei möglicht billigen Preijen zuiichernd, erfuche ich 
um gefällige Anfiht und —— meiner Möbel. 

—** und Holzverzierungen für Vorhänge, ſowie Vorhanghal⸗ 
tern babe ic) immer dad Neuefte und Geſchmacvollfie auf Lager. 
glei erlaube ich mr zu bevorftehender Saifon in allen anbern in 
mein Fach einihlagenden Arbeiten mich beſtens zu empfehlen und zeichne 
mit größter 9 — ergebenſt 
Huton Fill, Tapezier, 
Eichhorngaſſe Nr. 48, vis-A-vis ber Adler: Apotheke, 
im Hauſe des Herrn Kaufmann J. M. Nöfer, 


a — 

u der Siegelei des Engelbert Meiſner zu Poſt-Unterſteinbach 
ſind Net gutgebrarmte , j 

Drainröhren, Badfteine, Ziegel & Platten 
in bs verfehiebenften Sorten, jowie immerwährend frifchgebrannter Kalt 
zu haben. 

Dbengemannte Artit I empfiehlt zur gelälligen Abnabme 
Engelbert Meisner, 

Gaſtwirth und Ziegeleibefiger zu Port: Unterfieinbad. 





8453] (3b) 


8315] (35) 


f . > 
Prima Fleifchwaaren, 
als: Gervelat:, Roth:, Zungen, Xeber-, Salami⸗, Sied⸗ und nad: 
Würfte, geräucherte Bratwürfte, Anoblinen, Schwartenmagen und 
teßtopf, geräucerte Schinken, Naucfleifh, Rauchſpeck, diden 
pe e. ıc., empfichlt zu billigen und feiten Preiſen 


J. J. Kramer 


8513) (35) in Fulda, am Frankfurter Thor. 


Bierbranerei- & Gaſthaus-Verkauf. 


n einem Städechen am Maine in Unterfranken, an einer Landſtraße, 
dem Sike eines Beſirisamtes und Landgerichts, ift ein im befter Frequenz 
ſtehendes Gaſſhaus mit real:radi 'rter Gaſt⸗ und Bierbrauerei: Gerechtigkeit 
Familien: Verbältniffe halber zu verkaufen. 

Näheres in ber Erpebition d. BI. 


VBerfteigerungs-AUnzeige. 
Im Wege der Hülfsvollfiredung verjteigere ich zufolge gerichtlichen 


Auftrags 
Montag den 20. d6, Mts. Rachmittags 3 Uhr 
im Difte. 5. Nro, 44 ein gerichtetes Bett, dann eine kleine Kommode, wozu 
ih Strichsliebhaber sinlabe, 
Würzburg, den 13. März 1865, 
3736) 


„. (3764 


K, Ströhlein, !. Notar. 


Sehr ihre vom Froſt 
Miete Meffina » Eitronen 
fl. 4 — per Hundert 
@. J. Sıössel 
in Schweinfurt. 


3792) 24, Morgen Feld find in 
biefiger Mar ung zu verlaufen, 
Nah. in der Erp.. 


3794) Mehrere Hundert Schub ſchö— 
ner Buchs find zu verfaufen. 

Nah. in ber Erv. 

Auch find daſelbſt einige ſchöne 
junge Bäume zu verkaufen. 


3803) 1 Kommode, 1 Tiſch und 
1 Bücherſchrank find zu verlaufen. 
4. D. Nr. 121, 


3716 —* 
nicht be 
verkauft 








Zu verkaufen. 


3611) Eine eifern: Winde und 2 
weingräne Faß, pr. St. 5—6 Eimer 
groß, find zu verlaufen bei Herrn 
b. Brünner 
2b) in ber Bogelsburg. 


Zu Nesbach 


iR von heute an wieber Kiginger 
Eos befler Qualität, um —X 


billigen Preis vorrätbig. 
3180 6b) Kikn, Mile. 
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3774) Eine Köchin ge 
festen Alters wird gegen 
uten Lohn zu Oſtern ges 
—* Näh. in der Exped. 


3790 2a) Es wird gegen billiges 

Honorar gründlicher Unterricht im 

ber Fematliöen Sprache ertheilt. 
Näh. in der Exp. : 


Sm Salon zur blauen Glode. Stadt: Theater. 


Heute Dienstag den IM. März —— —— 


Drittes Auftreten gern Eima, 
der Wiener Sing= und Spiel-Geſellſchaft —— — 
J. Binder, Wiesner, Königs- nah einem Rıeiierfhen — — 





höfer, Schwarz & Pianiſt ee 
E. Honesta. neinutenb-Biüete And für dicſe wor _ 
Anfang S Uhr. Entroͤe A Perſon 12 Fr. —— Mir) 1865, 
Befonders au bemerfin: i 11, Borftellung ‘im 9. Abonnement, 
Der melauchol. Amtsdicuer oder der geprellte Amtmann, „Des Teufels Antpril. 
2 komiſches Sirgipiel in 2 Abtheilungen. —— A - “. —— 
Perfonen: =. "Die Diveetion, 
7 ipiel, zen: ozt —— En 
. opel, Amtsdiener, Herr Binder. te Ab 7 
[7 Fe Schuſterbube, 13 Jahre alt, Herr Shwarz. — Ar 
8 uſtig, Schauſpieler, ter und letziter Vortrag zu meinem 
= Eh. Then'erbirefter, Herr Wiesner Gasmikros?op. und bas Thier im 
r Eeppl, em Xrottl, und \ g Stufenfolge bis zum Menfhen. Ber 
& Hoch, ein Z’geuner, “ ben. a —— ya 
— —⸗ —— ——— tres 48 fr, Kinder %4 fr. 
Obſtbaum⸗Verkauf. Beer gehe 
3 Einige Hundert 7 ws Buß u die Krone hohe Opfibärme find im 3800) Wrofeffor Ph. Langenbuch. 
= Banzen ober einzeln zu verlaufen be C. Kahles, 20) F junger verheiratheter 
cantionsfähiger ann, welcher 
D 8765) Vergolder und Glajermeifter in Marktheidenfeld. it cednen, u * — * 
* 
* V n oder dergl. in biefiger Stadt. 
B erfteigern g. Eintritt Tann Pol erfolgen. 


3702) (26) Im 4, Diftr. Rr. 43 im Iten Stod werben Nah. in der Erped. 

Mittwoch den 15. März Nachmittags 2 Uhr —— — 
a etwas Silder, Möbeln, woruntr ein intereffanter Spieltiſch, antique, ein Mädhe er Ar Bel Pen tigum figes 
| Sopba mıt jeds Se In, mit Roßhaar geprliert, ein großer Spiegel mit Maiden und PBupen. 3 
3 ” Goldragmen, B tten, ſowie We Birug, wobei ein Xafeltud mit amölf Ser: Räb. in der Erp 

vierten von Damaſt ꝛc., an ven Meiftbietenden gegen Baarzaylung öffent: 5 — 








— — — —— — 
lich verſteigert. 3790 2a) Ein Lateinſchũler kann 
Würzburg, den 12. Märı 1865. be! einer achtbaren — Koſt und 
— Merfteiaernnas-Amzeiaec. Logis erhalten. Räb. in ber Erp. 
Pe Verfteigerungsd-AUnzeige. 378220) Ganz Ihmarıe gute Gar 
g Im Wear der Hnlfevull’redung verſteigere ich ten-Erde ift zu verfaufen im 1. D. 
7 Mittwod den 22. d6. Mid, Nachmittags 3 uht Rr. 71, Semmelsilraße. 
x in ber Wohnung des Bäruerd Joieph Hrrnung wor dem Sanberihore, zyg4 24) Ein Kaden mit Radens 
| Bey dem SEchießhauſe, } „zimmer, zwei Wohnzimmer, Küche 
g }) sur — I runden Tiſch 1 Kanapee, 1 Arbeitstiſch und einen "mir Mafferleitung, nerſt einem Mans 
au ’ f ⸗ 
ä 2) vier Miftbeetienfier ar die Meiftbietenden. Kevin bass Ci Bien a 
3 2 Märjburg, ben 13. März 1865. Magayın umb Ladenzimmer, ſo vie 
28 3736) - K. Ströhlein, !. Notar. Kellerraum find fogleich zu vermiethen. 
= * Näheres im 1. D. Nr. 118%/,. 
Ei Verfteigerung. 8775) Im Braunehol, 3. D. Mr. 
De Im Yuftrage des k. Handelsgerihts Würzburg verfteigere ich im Wege 120, if ein möblirtes Zimmer an 
Fr ⸗ der Hülfsooliredung am einen foliden Herrm ober TFrauen« 


Breitag den 24. März e. Nahmittags 2 Uhr — —— 


im 1. Difir. Hs.⸗Nro. 364 am Ochſenplatze bahier 1 Bett mit Betiftatt, 1 3802) Ein Elrines Logis von 2 





Schrank, 1 Tiih und 1 Etuhl negen Baarzahlung immern mit Rüde, ſowie auch eine 
Würzburg, ben 11. Mär; 1865. rHitatt werden bis 1. Mat zu 
8741) DOppmann, ?. Notar. mieihen geſucht. Näb. in der Erp. 
mm m m ——— 55601 50) Ya 1. Bir Re. 120 IR 
Bekinntmachung. ? wegen Abreife ein Logis von 4 Zins 


auf den 1.% ni zu vermiel 
Der Eiden'ohrinden-Anfall vor 40—50 Klafter aus dem Gemeinde ⸗ — — 


Walst von Bergtheim wird Donnerſtag den 23. März Nachmittags 1 Uhr . = 
auf dem Gemeinde: Haus zu — ——— ne s ’ Eine Wohnung 


Bergtheim, den 14. Märyj1865.4 4 & 2. rg N rer 5* 
— Kammer und Kellera ung, iſt au 
die Gemeinde⸗Verwaltung. erſten Mai zu vermiethen. % Diſtr. 


Cclier, Vorſteher. (3793 si. 253, Glodengaſſe. (3467 Be 


griffen Binnen), Artiſchelen, neue Rüben . 


& 


adieschen | 
empfiehlt Anton Minoprio. 


Frankfurter Bratwürfte, 
Eervelatwürfte in allen Größen,; Bleine Würftchen 
das Paar 7 kr., Nürnberger Ochjenmaul:Salat 
in Faßchen und offen, empfiehlt in bekannter vorzliglicher 


Waare 
zo, Andreas Kirschten. 


Moreens in jhwarzen und allen modernen 

- Farben, 

geftreifte IUnterrockitoffe 8 abgepaßte 
Unterröcke in großer Auswahl empfiehlt 

Carl Bolzano. 








3756) 


MNeur Hutfaronen 
von L. Defize find angefommen bei 
2 A. Wolf, Schuſtergaſſe. 


Eine große Barthie Hutköpfe S Faconen 
aus früherer Saifon werden jehr billig abgegeben 


Halbwollenzeng für Trubſäcke, Seiden-Gaze 
für Mühlbeutel, wollene Beuteltuche und Getreide- 


Säcke billigit bei 
pP, Ph. Schnös. 


.3345) (26) 
Mit höchſter geifliher und weltlicher Genehmigung. 
WBürz;zburg. 

Donnerstag den 16. Mär; 1865 
findet in der Univerfitätöfirche (Neubaufirde) bie erfte große 


Baffions:Darftellung 


getreu nah der Dberammergauer Paſſion 
aus dem 


Schen und Leiden unſeres Herrn und Heilandes 
Jesus Christus 


audgeführt von lebenden Perfonen ſtatt. 

Dieſe erhabene ——— vor Karzem in den S ädten Mün— 
* Salzburg, Linz, Palau, Eichſtädt, Aıgsburg, Landshut, Ingolſt adt, 
ensburg, Amberg und zulegt in Bamberg die höchſte Bewunderung. 

Preiſe der Pläge: 
Ein refervirter Stuhl 36 kr., Iter Blap im. Langenhaus 24 Ir, 
1te Gallerie 12 fr. Die 2te Gallerie bleibt geſchloſſen. 
Anfang 7 Uhr, Kafjaöffnung 6 Uhr. 
Die Billets zu den rejeroirten Stühlen und Iten Pıägen können in ber 
Ervebition des Stadt- und Landboten und im Hotel Rügmer in Empfang ge⸗ 


Noptmens werden. 
. Vorſtand bes Paffionzipield aus Fürftenfelb- 
brud im Oberbayern, 


Liedertafel; 


Morgen Mittwoch — Probe, 


Warmuth'ſcher Saal. 


Mordamerifaniiches 
Cyelorama. 


E, Beyer’s 12jährige Reiſe von 
Bremen nah New: Nork dur Ame⸗ 
rile auriid nad Homburg. 
Heute Vorft. des I, Theil® ent⸗ 
bält unter anderm: Reife vcn Bre⸗ 
men nah New-York, Hafen von 
New: Mork, durh die Stadt, Haus 
dſonflüß bi- Albany, Mohamfthal, 
Norbwaly im Einer, Methodiften« 
Berfammlung, Cleveland, Pittöburg, 
Buffalo, 

. Wreife der Pläge: 
Nummerirte BL 36 fr. 1. BL. 24 kr, 
U. Pl. 18 fr. Gallerie 9 ir, 

c M San 7 Se Auf 
affen-Deffnung '/, r. ang 
7 Uhr. Ende 9 Uhr. 
8779) Dem Übenswürdigen bon» 
ben Fräulein Mathilde W—If auf 
der Domftraß- gratulirt herzlich zu 
ihrem hohen Namensfeite 
ihr treuefter Verehter. 


a En es 
3751) Ein tauſendfach donnerndes 
Hoh zur NRamenrfrier der Mutter 
und Tochter Mathilde Keift in dil⸗ 
ders, daß bie ganze Umgebung zittert, 
F. ich weißt 





——— — — — 
3755) Eine Chaiſen⸗Laterne wurde 
am üſchenmitiwoch Morgen gefunden 
und kann gegen Erſatz der Einrück⸗ 
ungsgebühren ‚abgeholt werben. 
Näheres bei Hrn. Scopmiedmeifter 


"Heder auf der Neubaugafle. 


Verloren 


wurde eine lederne Taſche mit 2 
Sõlüſſel, etwas Geld, Taſchentuch 
und Brille Der redliche —— wird 
gebeten dieſelbe gegen Belohnung im 
1. D. Nr. 283, Bohnesmühlgaffe, 
abzugeben. 


— — — — — — — 
2640 36) Für Dameon, welche 
Corsette ven mir nach dem 
Maassc fertigen lassen, dient die er- 
gebenste Anzeige, dass hiezu jetzt 
die passendste Zeit ist, 

'  Aloys Rügemer, 
Herrngas e Nr. 52. 





Ein Kindermädden, 
das fi durch beſonders qute zeug: 
niffe über Fleiß, Geſchicklichkeit und 
Betragen ausweilen kann, wird auf 


Dftern gegen guten Lohn geſucht. 
Näheres 1. D. Nr. 20. (3766 2a 


Pferdeverkauf! 


3752) Ein ſehr gutes „ferd, (Mohren⸗ 
Ehimmel, Stute), zum Neiten umd 
Fahren geeignet, iſt wegen Abreiſe 
zu verlaufen, 3. D. Rr. 82 


Drud von Bonitad-Bauer in Würzburg. 


Wurzburger 
Mirearg: Banberg-Grunffurt: Zah 














Stadt- ım 
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dLandbote. 


es „Würzburg - Ansbach» München. 
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WerthMiltenb.Heidelb. 5 U.— MU 


Der „Städte und Landbote” erſcheint täglih, aufer Eonntagd, Nachmittags 4 Uhr; bas „Ertrasfelleifen" wöchenilic breimal. 
Preis befannt. Inferate bie Sfvaltige Zeile 3 fr, Araliige 6 r., aröbere werden nach dem Raume berednet. 


Nr, 63. 


Zur fehlesimg-heifteimifchen Sache. 
Rendsbura, 11. März. Im den fogenannten 
ſechs ſchleswig'ſchen Dörfern ift zur Reit eine BVetition 
in Amlauf, dahin gehend, dab dieje Dörfer wieder bem 
Rechte gemäß zu Holflein, zunähft zu dem Amte Rends⸗ 
burg gelegt werden mögen. —— 





Tagesnenigkeiten. 

Tas neugeſtiſtete Militär-Denkzeichen wird dem⸗ 
nachſt zur Verleihung kommen; es find 1800 bronzene 
Kreute (für 24 Jahre) und 600 ne (far 40 Jahre 
Dienſt) beſtellt, die jedoch ſelbſtverſtändlich nicht alle 
anf einmal verliehen werben. Man hofft, daß durch die 
Ausfiht auf dieſe Autzeihnung mander Unteroffizier 
fi) beftimmen lafien wird, in Zulunft länger beim 
er zu bleiben, was aber kaum ber Fall jein 

ıfıe. 

Für dieſe Woche find ferner folgende öffentliche Sih⸗ 
ungen beim fol. Bezuksgerichte PRBnE anberaumt: 
am 18. de. Mıs Nachmitags 3 I.hr bie Berufung des 
Maurervaliers Frz. Ferd. Cartmann. dahier wegen Ber- 
telns; des Staatsanmwaltigafts= Vertreters am }. Stadt⸗ 
gerihte Würzburg und der Barbafa Warmuth dahier in 
ber Unterſuchung gesen dieſelbe — Hehlerei; des 
Staats auwaltſchafts Vertreters am Tal. Log. Ochſenfurt 
und des Michael Stang von Gnodtſtadt in Sache gegen 
Lepteren wegen Chrenkräntung des Gemeindevorftehers 
Dül dortjelbſt; dann die Berufungen des Etaattarwalt« 
fchafts Vertreters am tal. Stabtjericdyte dahier und der 
Peter and Thereſie Bauer Eheleute daſelbſt in der Unter⸗ 
ſuchung gegen Letztere wegen nächtlicher Raheſtörung 

* Die erledigte Stele eines rechte kund. Polijgei⸗ 
Atluars om hieſigen Stabimagiftrate gaurde durch Mas 
giftratsbeihlug vom Geſtrigen vorbehaltlich der Huſtimm⸗ 
ung bes Gollegtums der Gemeinbebevoöllmächtigten und 

er Genehmigung ber kgl. Wegierung, dem geprüften 
. Rehtspraktitanten Herrn Raipar Joſeph Ehmitt ven 

Kitingen, 1 Z Vertreter der Staattarnmaltfhaft am kgl. 
Zaubgerichte Dbernburg, verliehen. u 


 ' Deffentliche Sitzung des Stadtmagiftratd 
Würzburg. Das Geſuch bes —— änblers 
Be Etrohmenger von hier um Berevelihungs: Er laub⸗ 
nip mit Nugufte Doppert: von Uffenheim wurbe Jewilligt ; 
besgl.: das, des Buchhänblers Adalbert Stuber dahier 
mit dev Buchhändlerstochter Hedwig Köhler von Leipzig. 
Dem Martin Schnarr von Walsbuttelbrunn wurbe auf 
dem Relurswege eine Schuhmaher» Eoncerfion verliehen. 
Das Geſuch des Schuhmachers Baltin Dit von Gerolz⸗ 

en: m Griheilung einer Licenz zum Schuß» und 

tiefelrepariven wurde bewilligt. Den brei Töchtern des 
verlebten Gerichtsarztes Dr. Dleifuß z. 3. in Heibinass 
feld wurde eine Licenz zum Bub- und Kleidermachen 
fowie zum Stiden, Hädeln und Berlauf biejer Gegen» 


Mittwoh den 15. März 18m. 


' der 


Longinus, 


flände in einem offenen Laden bemilligt. : Dem Johan 
Mernfinger von bier wurde eine Epengier: Goncelfisr 
nebit Berehelihungs: Erlaubnik mit Dorsihen Neun nom 
Hölrig verliehen. ohann Heinriy Dik von 
Kıgingen wurde die Erlaubniß aur Ausübung der Ge» 
rechtſame des Gafthaufes zum Mobren (Rappert) nebft 


Anäſſigmachung verliehen. 


Leute morgen halb 9 Uhr paffirte bas nad Sulz⸗ 
bad) tür das ‚von bort nach Aſchaffenburg abgegangitte 
Ste Yügerbataillon beffimmie Ste Bataillon des 6. Inft⸗ 
Negimentes mit der Eiſenbahn unjere Stadt; bas ge- 
nannte Yägerbataillon trifft heate Nachmittag bier eim, 
wird, wie ſchon berichtet, über Naht einquartiert, umb 
jegt morgen auf dem Lanbwege feinen Marſch fort. 


Der im geftrigen Blatte aus der Aftb, Ztg. ge⸗ 
meldete, bem Verwalter det Lanfacher Eiſenwerkes we 
efioßene Unfall bei einer Draiiinerfahrt tt, einer ver 
ſchb. tg. von genanntem Herrn zugekommenen berich- 
tigenden Erllärung zufolge, bedeutend übertrieben tars 
geftellt, da’ nur eine leichte Verlegung ftattfand. 


Nürnbera. Das dem hiefigen täglich ericheinens 
ben „Fortſchritt“ gratis beigegedene Unterhaltungsblalt 
erſchennt von nun an Eünftlerit illnftrirt mit polis 
tiſchen Zeitbildern, Genrebildern, Porträts u. ſ. w. 

Munder, 13. März Zu ber auf heufe Bormits 
tags berufenen orbentlien Berfammlung des Ausichufles 
ber bayer. Hyvotheken⸗ und MWechlelbant haben ſich 
etlihe dreißig Altionäre, unter welchen nur drei aus⸗ 
wärtige, die HH. M. Cohn aus Nürnberg, Filentſcher 
aus Regensburg und Ullrih aus Harburg, eingefunden, 
Da die beabfiätigte totale Reviſion ber Bankftatuten 
vorerſt· auf Hinderniffe: fig, ſo hat das Direltorkıum 
der heutigen Verſammlung eine partielle, die Abänderung 
der 88. 37 und 38 vor t.. Diele 88. bandelm mon 
retung ber Bautgeſellſchaft und brfeht: bieje 
bieher nur aus einem Ausſchuſſe — zu befien Verſamm⸗ 
Fung nur’ die gröhtbethetligten 60 Altienbeſitzer umter 
gewiflen Borausiegungen berufen werben konnten, Rad 
den heute vorgelegten Abänderungen fol an die Etelle 
bed Ausihuffes eine General: Veriammlnng bes Aktionäre 
als das Nepräfentaftv: Draan- der Vanbgeſellſchaft treten. 
Es fol der Veſiß von mindeſtens 10 Aktien. zur Theil ⸗ 
nahme an ber Generalverfammlung berechtigen wid AH 
10 Atien zu 1Etimme, jedoch fol Niemand mehr als 
10 Stimmen für den eigenen Befig und weitere .10 
Stinimen für Stellvertretung in fih vereinigen Können. 
Dieje ſehr weientlihen Mbänderungen wurden einftini= 


mig gun —* erhoden und unterliegen nun ber 
nit zu bezweifelnden Genehmigung der Staatäregierang. 
Die Berfaminkung hat heute auch einem Antrage beige: 


Ben! ** bad Direktorium — in Betreff 
er fo vielfeitig verlangten Vermehrung 
der Banknoten mit der Staatsregierung im 
Berhbandblung zu treten, 


Nünden, 13. Mir. Eine welche 
in ben legten Boden unjere ——ãS —— Breite I 
Bewegung und — an > bat, if biejer 
au ber erhefiten —* angt. Praf. Gleſebrecht, 
an melden ein glänzender e an bie Zeipyiger Univer⸗ 
fität ergangen war, wirb umlerer fule erhalten 
bleiben, und feine nad vielen Seiten bin frachtbare und 
Kedeutende Wirkgemfeit — ald gefeierter Lehrer, als 
Leiter des bifoflihen Seminars und ald Secretär ber 
von dem König Mar IL. gegründeten hiftoriihen Com: 
wiſſion — fortiegen. 
Regensburg, 11. Mär, Einem glaubwürbigen 
Serüäte zeige vor einigen Tagen ie Sobn eines 
Schmieds AR. nabeliegenden Dorf D. aus Amerika 
rüdgelommen, und — mas eigentlich das Intereſſan- 
tefte — mit einem Vermögen von mehr als 60,000 fi. 
Der Mamm ging vor etwa 16 Jahren nad Amerika, 
In Leipzig wird im Laufe biejed Jahres nicht 
ble ein beuticher Lehrertag nah dein Pfingſtfeſt, fon» 
dern auch ein deutſcher Feüerwehrtag, ber dritte, abge» 
halten. Die Vorarbeiten zu bem legteren, welder in 
Die Zeit vom 19. bis 23. Auguſt fallt, haben bereits 
begonnen. Es jol mehr gerarhet und gethatet werben, 
als gerebnert und polulirt, fo daß bie Zuſammenkunft 
mehr einen infrufttven Gharalter an fih trägt, als 
‚einen feilihen. Eine Ausfellung von Feuerwehrgeräthen 
.. joll gleichzeitig mit. bem Feuerwehrtage eröff: 
en. 


Wien, 1.M Geftern endlich ift Meyerbeers 
„Dinorah,“ auf welde wir Wiener ſechs Jahte lang 
vergebens warten mußten, über die Breiter gegangen. 
Schade daß Weyerbeer den Eıfolg nicht eriebte, Die 
Darfiellung war vertrefflih, die Aufnahme enthuſiaſtiſch. 
Meyerbeer , der jo hartnädig bic Erlaubniß zur Aufs 
führung verweigerte, hätt: fi geftern mit Wien verlöhnt. 
Die wahre Urſache, warum feine Wallfaurt nah Ploör: 
mel der Wiener Hofoper verbo'en, war verlegte Eitelkeit. 
Meyerbeer beich von puren europäiihen Orden 
Groß⸗ und Gar mandeurfreuge Als er bier in Wien 
den Propheten birigirte, der io uugeheneres Giüd machte, 
f man ihm das Mittertreug bed Franz Joſeph⸗ 
Drbend Das war ihm zu wenig, unb biefed Nitterfren; 
verwehrte Dinarap den Einsang Ich habe die Anekrote 
aus guter Quelle, fle beweiſt, daß greße Männer bie 
Beinlidiien Schwächen haben. (Allg. Ste.) 

Die Berner Neglerung hat ben von Dr. Demme 
der ilie Hatchard entwendeten Diamantıing berjelben 

bie britiihe Geſaudſchaft zuruckſtellen laffen. 


Deere, Eier ne —X Inheit über 
. Eine ſehr interefiante Einzelnheit 
die preußiigen Forderungen theilt ein offigidier Kor:e- 
mbent in ber Allgem. Er mit: „Preußen bat nicht 
Blog die wellitändige Berſchmelzung der ſchlebwig-hol⸗ 
ſteiniſchen mit ber preußiigen Armee beanipruct , jon« 
dern ed hat — beiramien wir Dies als zuverläſſig — 
ausprüdki die Einverleibung in eines jener preukiſchen 
Armeelorps gelorb.rt, * jeweilig nicht das preußi⸗ 
ſae — iu ben t fin. Es hat 
Damit augeniheinlich die pofitive Vorſchrift (Mrt 5) der 
Bunber verfaffung elubirt werben jollen, daß Trup⸗ 
»en eined Bunbesitaates niemals mit dem Bunbeston- 
tingent einer ber beiden Großmächte vereinigt werben 


»ürıen.” 
Auslaud. 
ankreich. Paris, 12. März. Der „Moniteur“ 
verdffentucht in feinem nichtamtlichen Theile die Anord⸗ 
nungen für das morgen auf Staatskoſten ſtattfindende 
Leibenbegängnis bes Herzogs von Morny. Von 7 Uhr 
—— bis zum Abgange des Tranerzuges aus dem 
Praſidentſchaftshotel wird alftündlih ein Kanonenihuß 
eloft werden, Außerdem werben mod zwei Sa ven von 
Panfıehn Kanonenihüffen gegeben, die eine, wenn ſich 
der- Trauerzug in Bewegung jeßt, die andere im Augen» 
blid der Beerdigung. 

Die Nachrichten aus Rom find erriter Natur. Wenn 
dort bie Veröff ntlihung der Einladung zum Jubiläum 
aud feine beiondere Bewegung in der Bevolterun, ber» 
» vorgebradt hate, jo ſcheint doch im Batitan ber bes 


beutungswolle Beſchluß gefaßt zu fein, bie September» 
Konvention noriren und keine X ‚ 
32** Be e Armee zu organifiren 


menbe u erw ü 

Bullier“ wird darüber gefhrieben: „Pius IX. gr 
bavon überzeugt, dab die franzöftiihe Barniion von 
abziehen wird, und daß er folglich feisen Sig verlaffen 
muß, um nidt mit der Revolution in Rorflitt au Ke- 
rathen. Die päpftlihe Regierung ift feft entſchloſſen, 
feine Armee zu bilden, über ug wie fie iſt, daß bies 
unnfk wäre; fie gibt ihr She 'al ber Berjehung an» 
eim, und lebt Der Uebergeugung, daß, wenn bie welt: 

Ge Herrihaft der Päpfte fäut, fie fih früher ober 
fpäter wieber erheben wirb, weil fie für die Freiheit und 
Unabhängigfeit ber Kirche nötkig ifl. f 





Rarkhfebrift. a 4 

Ee. Mai. der König haben gerubt, einer = 
von Bezirkamtmännern. ven Titel und Rang von Me« F 
—— * und ſtempelfret zu verleihen, bars 
un'er ben % 4. on in —— Carl Auzuſt 

5* Aſchaffenbu iedenmann in 3 
arlſtadt. 

Das Cyclorama des Hrn. E. Beyer, weit entfernt $: - 
an Zugkraft zu verlieren, nimmt im @egentheile bei 
jeber Borft-Mung an Theilnabme zu. @eflern, mo bie er 
erfte Serie ber Bilder zur Darftelung fam, war der & & 
Zuſchauerraum überfült. Es muß dankbar anerfannt = 5 
werden, daß Hr. Beyer dür bie Kinder ver Wohlthätig« 5 
keitöanflalten umentgelbli beſondere Vorftellungen gibt 2 
und denſelben auf dieſe Weiſe ein eben jo ſchͤnes als > 3 
lehrreiches Vergnügen bereitet. 


Bien, 13, März. Der bieher noch unbenebene 5 
Heft der vierundſechziger Silber » Staatsanleibe ift vom J 


rg und Auguſt 


—— einem Conſortinum engliſcher Caplialiſten 
laſſen worden. Mbendbörie: Grepitactien 185, 40, 
60er Looſe 94. 40, London 1111/,. 


v 
Turin, 18. März. Die Deputirtenkammer hat die 
Abſchaffang der Todesſrafe votirt, mit —— der — 
im Wili’är» und Rarineſtrafgeſetz mit dieſer Strafe m 

belegten fälle und ber Näuberei, für welde fie in 
Wirkiamteit bleibt. | e 
ee 


Xörjenberiht, Kkranftı uri, den 14, * 
Mit Auenahme von amerikaniſchen Obligationen, bie 
neuerdings zu niedrigeren Coarſen verhandelt wurden, 
iſt bei ſtillem Geſchäft feine weſentliche Beränderung gun 


Yan 


— ann Is all Fat — Ti ah 


melden. — R 98 2 Uhe. Oeſtert. Rational 68%,,' 
1860er Leoſe B418/,,. Gredttalt, 1941/,. Amerit. o, 
1882 54%, ©. — Abends 6 Uhr. Im der Giflten: 


focietät wurben öflerr. Grebitaftien zu 195—1951/, be. 
1860er gr 847/,— 85 bey. 1882er amerilan. 54%/,— 
451/, ber. Die Tenden, mar feft 


pl } Wand BE EEE HEERES BE EIEEE 
Vegelſtand des Mains: 2 4, 


Kerourmocttiher *daltent: Ar. Brand. 


Die ggg wir ber Sebmöserbieenn a⸗ 
Geſellſchaften find eın wichtiger Prufungs ⸗Staßſiab für 
die Solwität diefer Anftaleen und werbieren 8 baber 
in vollem Make, daß ſich die öffentliche Aufmerkſamkeit 
damit beihätigt. — Um fo mehr verbienen aber barum 
unlautere Be:juhe, bad Publilum in diefem PBuntte irre 
* leiten, eine ſtrenge Rüge. Ein folder 2... liegt 

dem in Nr. 57 breies Slattes veröffentlichten Art kel, 
welder dies Berwaltung-koiten: Berhalinig der verſchie⸗ 
denen beutichen Lebensverfiherungs»Anftalten unter der 
Marke einer anfteinend unnefargenen Berriberlung, in 
der That aber mit leicht ertennburer Parteilichkeit und 
mit Unterihiebung eines trügeriihen Zahlenipield bes 
ſpricht. Der Berfafler entblodet fich nicht, bei der Koflen- 
Verglerhung, die er zum B flen gibt, die Aefammt- 
Verwaltungstoften der Anftalter im Jahre 1863 ledig» 
Ich argen die Summe der von ihren in demſelhen Jahre 
abgeſchloſenen neuen Verſicherungen abzumägen 
und diraus pas Verhiltmig der großeten ober geringe- 
ren Kotipteligk.it abzuleiten, gleichſam als wärten Koſten 
nur durh neae Verſi hetungen veranlaft, Ales Uenrige 
aber wmionft verwal:et! Wie grob muh doch die Ge: 
ringſchädang fein, mit welcher dieſer Zahlentünftier auf 


die Einfict und Urtheilsfähigkeit des Publitums herab- 
*8 wenn er cd wagen burfte, eine auf jo handgreiflich 
je hen Grumblagen beruberde Bergleihung zu ver- 
reiten! Um das Trügeriihe biefer Bergleitung ein» 
puſehen, er man nur zu willen, daß sie Gefammt- 
verwaltungsfoiten, melde Fe Verfaſſer ohne Weiteres 
in die Vergleichung hereinjieht, bei ben meiſten älteren 
Anfalten zum größeren Xbeile auf die Verwaltung 
des ihen aus ie Jahren überlommenen Berfiger- 
ungsbeftandes auf fihere Unterbringung bes ſchon ans 
nefammelten Gapitalionds.v. ſ. w. und nur zum einen 
Theile auf die Ausgaben Tommen, welche durch bie Kb: 
liehung neuer Kerficherungen entfliehen, während bei 

yen Ynftalten das umgelchrte Verhältnig fattfindet. 
Die in Rr.57 d. Bl. gemagte untericiebslofe Bergleich⸗ 
ueg der geiammten Berwaltungslofien der Anſialten 
Tedıglich mit den im Jahre 1863 gewonnenen neuen 
Berfigerungen iſt daher eine falſche und lediglich 
auf Tänihung berechtet. Auf dieſem Wege will ber 
Berfafler beweiie: , Daß bie Lebensv rſicherungs-Geſell⸗ 
haft Garmania in Etettin, deren enorm theuere Ver: 
waltung. befannt iR, virhältnigmäßig ſehr bikig ver: 
waliel werbe, — denn vertheile man ihre geſammten 
Kofſen auf bie im Jahre 1865 abgeiglojienen neuen 
Berfiherungen, fo fommen auf jede zuillion Thaler neuer 
Berfigernngen ein Betrag von nur 205650 Thlr. — daß 
dagegen die alte Gegeneitigteitägefellihaft in Hannover 
die theuerfte Verwaltung babe, weil bei biejer Anflalt, 
— die übrigens im Jahre 1863 nur für 113000 Xhlr. 
neue Werfiherungen abſchloß und deren Verwaltungs: 
koften im Ganzen nur 8423 Thlr, betrugen, — auf 
jede Million Thaler neuer Berjigerungen 
ein Koftlenbetrag von 74540 Thlr. entfalle. 
Es bedarf wohl nur dieſer Nebemeinanderftellung, um 
—* Weiteres das Unſtatthafte, ja Abſurde ſolcher Ber» 
gleihungen erkennen zu laſſen. Der ſchlichteſte Meniden: 
verftand erkennt, daß mit den gefammten VBerwalt- 
ungstofien einer Anitalt aud nur die gefammte 
Sethäftsnerwaltung und nicht blos ein Theil 


berfelben in Wer echt werben 

Brioaten, jo 1uıhet ku —3 Kahn De 
Frage dahin: melden Theil ihrer jäbrligen Ein= 
tüntte verwendet bie Anftelt auf ihre gefammte Ger 
Ihäfisverwaltung? Bon dieſem ridpti Standpunkt 
aus betrachtet, zeigt es ſich nun, dak bie Germania 
nicht weniger als 31,45 Procent ihrer Jahrea einnahme 
für die Berwaltung verwendet hat, während bieles 
Berhältuiß bei der Hannover'ſchen Anftalt mır 14,50 
Procent beträgt, daß alio nicht dieie, fonbern jene bie 
weitaus toffpieligere Verwaltung hat. Es gibt übrigens 
Lebensver ſicherungs Anftalten, melde wer ältnigmäbig 
no billiger als die Hannober'ſche verwaltet werden. 
Es betrugen nemlid im Jahre 1863 bie Verwaltungs» 
toften ber Berliniſchen Lebensverficherungs » 9 -jelicaft 
7,55, ber Zeipziger 2ebensverfiherumgsgeiellihait 7,46 
und ber Gothaer Lebensverfigerungsbant mur 4,24 
Prucent der JYahreteinnahme. Bei Betradtung diefer 
veridiebenen Berhältnifie wirb ſich ber Leſer bewußt 
werben, daß ausgänglih nur bie Werfiherten es 
find, welde mit ihren Prämien aud bie Verwaltungss 
foften bezahlen müſſen. Wir Lönnen aber hinzufügen 
daß ſchon mehrfache Falle vorliegen, wo Lebensverficers 
ung» Anftalten barch zu Zoftipielige Verwaltung ju 
Grunde gegangen find. So viel jur Steuer der ahr⸗ 
a zur Yufdedung eines trägeriihen Zahlen» 


Ale, melde an Hals: und Bruflübel leiden ⸗ 
dienen fi) des einfaden Mittels der Erolnerdiden 
Bruſt · Bonbhons. , Diefelben find nad der Eompofitiem 
des Kgl. Geb. Hojrathes und Profeſſors Dr. Harlep in 
Bonn bereitet und haben in san Europa feit mehr als 
20 Jahren einen jo aufersrbentlihen Ruf erlangt, daß 
biefelben mit Net als das befte und angenehmite bis 
jegt belannte Hausmittel gegen Hals» und Bruftleiben, 
trodenen Reizhuften, fowie überhaupt gegen alle catars 
—3 Affektlonen auf das gewifienhajtefte zu empfeh⸗ 





Polytechniſcher Verein. 


Bereinsabend. Aeußete Hinderniſſe wachen es nöthig, den auf Don» 
nerſtag den 23. de. fallenden Bereindabend jhon künftigen Bo 
— man abzuhalten. An» 


den 16, d8, im großen Saale des Bafthofes 


3863 2a) Im Jugolſtadter⸗ Hof if 
ein möblirtes Zimmer an Mehfrembe 
zu vermiethen, Nr. 590 fiber 2 Stiegen 
nähft der Köhler’ichen Brauerei. 

Arbeits: _ 








fang der Wortiäge 81/, Uhr. Gegenſtand: Eleltriſche Glocken. 
en ryburg, 14 mir 1865 Ä 
tburg, 14. März 1865. se |E328 
8862) Die Direction. 3 « 
PETER TFT a a e— se 2 
Mit hoͤchſter geiflliher und weltliher Genehmigung. w|%3 ES 
—— — EEE |“ 
Würzburg. „u | Bee 
Donnerstag den 16. Mär; 1865 * —A 
findet in der Umiverfitatökirche (Reubaukirche) bie erſte große = 8: R 5258 5 * 
Sa | —7 58535 
Paſſions⸗Darſtellung RI RR 
getreu nah ber -Dberammerganer Paffion SER 82= Pig #3 
j aus bem oa RE As te 
Seben und Seiden unferes Herrn und 9eiladess EB 32° 3253 
tn Ei on ARME 
Jesus Christus Sim: | = 
ausgeführt von lebenden Perſonen ftatt. 6-7) *2* E25 |E*, 
Diele erhabene Darftellung erregte vor Kurzem in ben Städten Mün- 52 — ®. sed 
gen, Salzburg, Linz, Paſſau, Eihftädt, Augsburg, Landshut, Ingolſtadt, = = - = 581* * 

egensburg, Amberg und guletzt in Bamberg bie höchſte Bewunderung. SS „# SEsElE \ 
Preiſe Der Pläge: a 9x 233—6 
Ein reiervirter Etuhl 36 fr., Iter Pla im Schiff ber Kirche 24 fr., Ze |SE’2le8$ 
ite Gallerie 12 fr. Die 2te Gallerie bleibt geſchloſſen. mE |SS58]F38 
Anfang 7 Uhr, Kaffaöffuung 6 Uhr. RE |MER|e, 

Die Billets zu den rejervirten Stühlen und Item Blägen können in ber s l8833.|858 
Erpedition des Stadt» und Landboten und im Hotel Rügmer in Empfang ges [FE 
Kommen werden. = ” 213824158 > 
— .. —22 ER =. EB $ 
orftan affionsfvield aus enfelb- 12 EIISER 
brud in Oberbayern. > 2 23531855 


‚Mei Anzeige. 


ohner Würjburgs und mpeg 
Zager in ** Serrnkleidern bie 
loufende Smion auis Belle afjortirt ift und wirb zu der Meſſe au 
außerordentlich biligen Preilen verkauft. ale Zuchröde zu 11, 12, 13, 14 
15 und 16 fl. umb höber, Tuch- und Bukskinhoſen au 5, 6, 7, 8, 9 und 
10 fl., fchwere —— zu 1 A. 45 ir., 2 fl. 30 fr. und 3 fl, hanı 
ihwere ihöne Sommerhofen zu 3 fl. 30 kr., 4 fl. und 4 fl. 30 fr.. Tuch⸗ 
amd Pelour:Zoppen zu 6, 7, 8, 9 und 10 fl, Kommunitanten-Anzüge 
mit Wliaswefte zu 15, 16, 17, 18 und 20 und nod nöher, Welten in 
allen Stoffen und au allen Preiſen und noch vielen einfhlagenden Hıititeln, 

Eämmtlige Waaren find von gut gewählten Stoffen, neueflem Schnitt, 
Sauber gearbeitet und trogdem 20*/, billiger, als fie nur je auf eiaer Meſſe 
geboten werben lönnen. 


Borlänfige 
BR 


Würzburg, ben 14. März 1865. 
Nicolaus Söllner, 
Schneidermeifter. 
Verkaufslokal im Schenkhof nächſt der 
3841) (20) Schuſtergaſſe. 


Das Kleider-Magazin 


von 3. Mintterstock 
inter der MariensKapelle, im Haufe des Tapezier Herrn 
tanz Hartling, der Fleck'ſchen Weinwirthſchaft vis-A-vis, 
enthält bas Neuefte in Frühjahrs-⸗Anzügen und werden Beſtellungen nad 
Der neuchen Kagon aut und bauerhut ausgeiübrt, Eine große Parthie 


Sommer:Röde, Tuch: und Belour-Joppen werben, um damit ganz zu 
träumen, zu ben moglichſt billigen Prerien ausverkauft. (3833 (a) 


Das Kleiver-Magazin von J. Matterſtock hinter der 
Marien- Kapelle, im Haufe des Tapezier Herrn Franz 
Hartling, der Fleck ſchen Weinwirthigaft vis-a-vis. 
U I ⸗ 


Das Neueite 


für das Frühjahr in Mock- und Sack Jaquet, Velour— 
und Tuch Nocken, Sojen, Weſten, Joppen und 


Schlaf-Möcken, it in ſehr veicher Auswahl zu den 
billigſten Preiſen vorräthig im Kleidermagazin von 
Peter Gräf a 
der Stahel ſchen Buch⸗ u. Kunjthandlung 
gegenüber. 
P. 8. Auch liegen die neueften Brühjahrs-Stoffe 
zur gefälligen Auswahl bereit. (3816 (2a) 


Schwarzwälßderubhren, 
son 1 fl. dor. anfangend, hält beftens empfohlen 


Heinr. Hahn, Uhrmacher 


Am Markt, nähft dem Wittelsbacher Hofe. 


Das Menefte 
in Poſamentrie zum Beſetzen von Kleidern, Ueber— 
würfen S Paletots in großer Auswahl bei 
3856] (80) Aloys Rügemer. 





3826) (3a) 








—— E 2 LERER | 38 
Unterzeicgneter empfichlt ſeiee Fubr: und englijche Pferdegeſchirre, 

ſowie alle in dieſes Fach einſchlagende Artikeln und brigt das Verfertigen 

von Möbeln ſoxie Zimmer zu tapezieren ir getälige Erinnerung, 
Möbeln werben auch außer dem Haule gepolftert. 


Anton Hoch, 


3844) (2a) Sattler u. Tapezier. 


| Warnnth {her Saal. 


Nordanteriktanijches 
Cyclorama. 


E, Beyer'’s 12jäkrige Reiſe von 
Bremen nach Rew: ort burd Amer 
rila aurüd nad —— 
eute Vorſtelluag des 11. Theils 
enthält unter anderm: Niagara⸗ 
Waſſerfãlle, Erie-Erlerbahn, töbtens 
der Sumpf, Iuduftrie » Ausfiellung, 
Nemyort, Bhrladelphia, Baltimore, 
Harpers- Ferry, Wyeeling, Obiofluß 
bis — ber Plat 
reiſe der e: 
Nunmmerirte BI 36 Tr. 1. PL. 4 Er, 
UI, Pl. 18 kr. Gallerie 9 Ir, 
Kinder vie Hälfte, 
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3842) Ein ſchwarzes Wachtelbünd: 


gi m: G. mit meſſinzen Maultorbe 
iſt in Nr. 51, Eemmelsguffe, zuge 
laufen. 





3830) Ant vergangenen Sonntag 
wurbe ein protejtantiiches Gefang- 
bush verloren., Der realichei Finder 
wird erſucht, foldes gegen Belohnung 
in db. Reibelt⸗gaſſe, 4. D. Nr. 145, 
Barterr. abzugeben. 





3561) Ein junger Mann, der jelne 
Lehrzeit in einem Kolunıalmaarens 
und Eprbitisnsgeibäfte beftauden, 
dortjeltfii einige Beit als Commis 
fersirte, ſucht baldiges Ennagement. 
Gef. Dfferten unter W. WW. bejorgt 
bie. Erped. d. Bl: 


5840 ?a) Yon 11/, Morgen Wein: 

bern find mie Pfähle, 5—6 Fuß lang, 

im Ganzen billig ‚u verfaufen. 
Nah. in der Erp. 








Pariſer Sturz Uhren, 

anz vergolbei, 14 Tage gehend, mit Schlagwerl, von 28 fl. anfangend, 

halt beftens empfohlen = 

Heinr. Hahn, Uhrmacher 
am Markt, nähft dem MWitteldbader Hole. 


Das Neueſte 
Frühjahrs-Heberwürfen 


zu ben billigiten Preiſen ijt eingetroflen bei 
3718) (86) Aloys Rügemer. 


m (ar Ser m. 
Dr. Romershauſen's Augen⸗Eſſenz 

zur Erhaltung, Herftelung und Stärkung ber Sehtcait, habe ich für Würyz⸗ 
Dura und ürigegeud ber Apothele bed Hry. "oth (4. Einborn), bie 
Flaſche 1 fl. 45 kr., bie Keine Flafge ı fl. 10 ir. in Kommifjion 
gegeben: a — 
ET use a 
| Neueſte 

elegante ZSonnenſchirme 


empfiehlt 
A. Tröster, Schirmfabrilant, 
der polizei | gegenüber. 
Empfehlung. 


Unterzeichneter empfiehlt zur Frühlingsiaat Konatd: und Wieſenklee⸗ 
amen vor — Quelität, ferner ſchone Erbſen, Liuſen, Wicken, 
Sr um 


. Peter Metzner, 


Dreabr 
ESemmeufrer. 


— 


3827) (38) 





3813] (3a) 


3845) (3a) 

Zur bevorſtehenden Krühlings: Zeit empfehle ich zum Ausjääen: 
Türken, WBiefen: und Monats: Rleeſaamen, Hülſen⸗ 
früchte, ſowie verſchiedene Setraide in reiner und ſchbner 


Waare zu billigſten Preifen 
Adaım Günter, 


Schuſtergaſſe Nr. 548. 
NB. Wieder-Vetkäufer erhalten befonderen Rabatt. (3354 
a ee 


Für Communitanten 
empfehle Tryrthenkränze in ‚großer Auswahl und zu 
den billigjten Preijen. 

Marg. Stephan, 


Annerer Graben, 2, Diſtr. Nr. 111, 


m u 
Gypsſfiguren 
bie zur feinften Maſſe, zur Tekoration uc Zimmer und Ealon, in Gärten 
fomie auf Friedhöſen, überhaupt jeder Mitterung auszulegen empfeble ich 
unter Garantie auf meme eigere Gefahr. ‘- Zuglei bringe ich auch bie 
Büften von Eeiner Majeflät des. Königs in etpfehlende Erinnerung. Auch 
werben fiet3 alte Figuren jeser Art bei mir revortrt und broneitt, 
YAatunnsvoll 


3. Landvogt, 
Figuren-Fabrifant, 
Eanderjtrape m, Sa mirſchen Haufe. 





'3808] (2a) 





3847) (3a) 


Schießhaus. | 


Täglih ausgezeihuetes 


Erlnuger 


* 


Am Donnerstag Metzelſuppe 
frifhe Würfe, guten Ben * 
Bıeiien, wozu ergebenft einladet 

) ©. Muh 


3848 2a) Ein Mädchen von 14 bis 


16 Jahren, von foliden, r 
nen Eltern, Tann bei einer 
Familie zut Gtüge ber Hausfrau 


ehtihaffer 
Heinen 


unter annehmbaren Bedingungen Uns 


terfunft finden. Näh. in ber Erp. 


3850) Eine geiehte Perſon ſucht 
lose in ar a Bin 
w 





art. Rah. im 2, Diſtx. Nr. 139, 
Eva Hülbig. 
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3835) Es wird in eine Steiddruderel 
ein Lehrling geſucht. 
Ray. im der Erp. 


a —— 
38802 81) Es werben 2000 fl. auf 


1. Perficherung 
Näy. in der 


— cediten geſucht. 
cp. 


ei 
Eine Köchin, 
ewandt und auverläifig, bie ſich durch 


Zeugniſſe daraber answelien kann, 
wird gegen, * Sohn auf Dfiern 


I inteine Wi 


ha’t geſucht. 


Näh. ia ber Exp. 


— ——— — — — 
3820], En Conditer⸗ Gehitfe fircht 
eine Stelle und fan Yogleich ein» 
treten. Näh. in ber Erp. 


chin 

3836] Es wird auf ein Haus als 

erfte Snpothet 6800 fl, geſucht. 
Näy. in ber E;P. 








—— un nd 


Todes-Anzeige. 
Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat es gefallen, Heute Montag Nachts 12 Uhr nad einem har» 
ten aber kurzen Krantenlager unjern innigft geliebten Gatten, Bruder mb Shwager 


Vincenz Schlott, 


Sqhneidermeiſter in Zellingen, 

geftärkt burcb bie heit. Salramente, in ein befieres Zenleits abzurufen. 

Er warb geboren dm 22. Januar 1820 zu Nepktadt und erreichte ein Alter von 45 Jahren, 1 
Monat und 20 Tagen. 

Mit fhmerzerfälten yo bringe ih Verwandten, Freunden und Belaunten dieſen unerſetzlichen 
Verluft zur Anreige, dem Verewigten dem fremmen Gebete und Andenken empfehlend. 

Pe feierlide Beerdigung und ber Trauergottedienft finden am Tonnerflag den 16. März früh 
9 Ubr fait. 

Bellingen am 14. März 1869. 























Im Namen der trauernden Hinterbliebenen 
die tieftrauerube 


&attıu 
Katharina Schloett. 





no man 


| 


























u = = “ 
Danffagung- 8 & 53 
Allen Jenen, welche unſerem innigfigeliebten Vater, Sohn 8 58* *3— 
und er et u 
Herrn Ernst Cronnenbold 5 E23 3 -E 
durch Thellnahme an deſſen Beerdigung die legte Ehre erwieſen, S-= 5 2 * - 
fprehen wir hiemit unjern tiefgelühlten Dant aus. 2 253 3 
Ansbach, Würzburg, den 13. März 1865. %) * Se a? 
Die tieftraneruden Sinterbliebenen. A & ses 8 
——ã66 
= 2:55 5 
—— ee: 5S5 8 
228*332 = 
Un 1. April 1865 0 35668 = T 
findet ſtatt die 28. Ziehung der kaiſ. kgl. öfterreichifchen 2 S.88 mr 
2 . # > 519 “3 
Gifenbahn: & Dampfſchifflahrt Looſe, RER — 
wovon der Verkauf geſetzlich in Bayern geflattet iR. N Pe 5 
Die Hauptgewinne des Anlehens find: Aımal fl. 250,000, 71mal i- = 
1. 200,000, 103mat 1.50.00, SOmal fl. 40,000, 10smal f.30,000, Eu, m; © E = 
Sömal A. 20,000, 10bmal fl. 5600, 2060 Gewinne zu she NZE & 
abwärts fl. 1000., — Der geringfte Gewinn, den jedes Obligatlons⸗ _ = ue® 
2008 erzielen muß, beträgt jegt fl. 150. “= 2 —— 
ee 208 für obige Ziehung koftet fl. 3'/.. — Schb Looſe wur 9* 5 — E 
r Bike und iehungsliften gratis und france für Jebermann, aufer: ; 3 = 3 


dem werben alle Aufträge, jelbft bis zu den tleinften Beftellungen ge» 
gen Baarfendung oder Nachnahme, aufs Nünkıliefte bejorgt. 
Man beliebe ſich daher direct zu wenden an 
acob Lindheimer, jun. 








TC Se el bähggate nun 


g 5861) Spa ber Schulgaſſe wurde 
ein Pelzkragen gefunden. 





3815] (a) Stants-Effekten-Handlung in Sranffurt a, M. & Ma. Li der Erp. F 
EEE TEN EN NGEEGECHIVSE 
36 %. — Die Banting Eur. — 36 fr. 3829 Sa] Ein gut möblirtes Zimmer 
m Verlage des Unterzeichneten iſt ſoeben in 3. Auflage erſchienen mit Schlaflabinet, in einer ver Ihöns 
und vorräthig in A. Etnber's Buchhandlung in Würzburg : Ben — — an au ee * 
einen ſoliden Herrn ſogleich oder b 
Korpulenz. zum 1. 7* zu vermiethen. 


ar Urſachen, —38 und Deilung — * diatetiſche Mittel, Näh. in der Erp 
it — * rfa zungen von Billiam Banting von Dr, Julind Ser a0 Domfrake Rr.D68 ifeim 3a) Domfrake Sr. 568 Mi ein 


[, Profefflor der Heilkunde in e. 
Bon welder Bedeutung er ———— iſt, Berkaufblokal, eine Treppe hoch, für 


e basaub erjehen wecken, 7 * —— Seite, ri Povbr.); die Reſſe zu vermiethen. 
der Raifer der Franzoſen smfelben jegt unterzogen bat. 
3865 m 1. D. Nr. 358 über 2 
a eipzig, Ludwig Denicke Etiegen ed ein reinlihes Dienf- 
Eine Ba Schirting. Hemden⸗ Einſätze wird m Ken —— 
unter dem Einkaufspreiſe abgegeben bei — — 
3344] (26) P. P. Schnoes. zu verkaufen, Rah. in ber Erp. 


Neue Damen- Mäntel, 


3 
Pe: 






aulnen, 


aͤntel, 


Raletots 


in n wollenen und ſeidenen Stoffen, von fl. 10 an, empfehle in 


ſehr großer Auswahl 


Ullmann & Strauss, 


[E 


ee ri 


3 


ka v7 uea eauss/ 


Schwarze Taffte 


in allen Qualitäten & Breiten empfichlt zu billig: 








ri ſten Preiſen 
Ri Franz Leininger 
| 3 M 3872] (3«) auf der Mainbrücke. 
m 
31 Weiße Organdy, Mull, Jaconnas ꝛt. 
J A ° zu Communion kleidern empfiehlt in großer Auswahl 
1 J zu den billigſten Preiſen 
gi g g s0or (") Aleys Rügemer. 
J x Schwarzer Taffent 
18 in allen Qualitäten zu den biligten Preiſen bei 
‚m i 3 3691] (2b) Frasz Heim. 
Hr Das UAeueſte 
5 "Pin Tapeten, Borduren, Plafonds, De 
4 „5 c0r8 2c., gemalten Fenfter:Rouleaug 


& Wachstuchen aller Art, in reihhaltiger gro- 
fer Auswahl bilfigft bei 
Gg. Dümlein am Marft. 


In Filzhüten 


ift das Neueſte eingetroffen und empfeble jolche von ben billigften 
Bis zu den feinften Sorten in großer Auswahl 
€. L. Bollermann. 


Das Wafchen der Strohhöte & Börben * ar 
hüte wird bejtens bejorgt. 77] (3b) 


3665] (2b) 


Domftraße Nr. 176, im Haufe des Herrn Earl Möller. 


"Grwirkie Chales. 


Von meinen perfönlichen Ginfänfen in Paris jind bereits 
gewirfte vieredige S8 Long: Chäles 
in neneitem Geſchmack und reichhaltigiter Auswahl eingetroffen. 
S. Rosenthal. 








Sänger-Verein. 
— den Ay März 1865. 
Abends 8 Uhr 


letzte Vorprobe. 
Gegm ohne Entihulvigung Aus⸗ 
bleivende wird ftatutengemäh ein⸗ 
geihritien 
Pontag den 20. Mär; 1865, 
odu 


3866) 


Im Salon 3. blauen Glode. 
Heute Mittwoch den 15. März 


viertes NHuftreten 
der Blau: — u. Svielgeſellſchaft 
J. Wiesner, Kill 
nigenifer, Schwarz & Pia- 
nt E. Honuenta, 
Anfang 8 Upr. 
Entree a pe? ryon 12 kr. 
Beionder‘ su bemerten: 
Die vier Saimonskinder 


oder: 

Das verdepſchte Quartett. 
Singiptel in 2 Abtheilungen, 
Perfonen: 

Mall, 15 Jahre alt, Herr Schwarz. 
Ratzi, 14 Jahre alt, Herr Binder. 
Sepperl, 13 Jahre alt, Hr MWieiner, 
Mil, 12 Jahre alt, dr. Königeböfer. 
Morgen Donnerstag den 23. März 
—— 3 Uhr 


Hutten schen Garten. 
Wattwolle 


u jehr billigen Preiſe, Auguftiner> 
Safe Mr. 212 (3874 3a 


864 2a) Fir einen - Meäftemd: n 
in ein möblırtes Zimmer zu ver: 
mieten. 1. D. Loygafle Ar, 302, 





8 43 wu 
- e. 7 
—W 


Die, 


’ 


Schnitt. x Modenaaren Handlung 


I, VL. 0 


„Theodor Schmitt ; juu, 


Ar. 134 Domstrasse 
empfiehlt das Meneite in 


Nr. 134 


Reese fen, & fremffcher gewirkten 


inelbes Song- Gha 


under Zufirhermng teder- Bediemmg. 





hales 


3637] (3c) 


Schwarze Taffelas x Grosfaille, 


* Put in allen $ 


Beiicen 
a 6; 


— 


EB0e). » 4 









Seife u, ii 


ſalat, — 
üben & Nadieschen 


Th. Gotifr. Schwarz. 


Lyoner ſechwarze Seidenftoffe 
Yu leider, Mantillen & Paletots in greßer Aus⸗ 
kick: zu ben Mene Preiſen 
3858] (3a) Aloys Rügemer. 


Dein‘ Lager 
T ’ cf:, 
See 
meide (SH au ei 
* Bu ſolches —* ? gefälligen Abna * er 
anz Lein nger 


8595) (3b) auf der Mainbrüde, 


Monats-, Wieſen⸗ u. Incarnat Klee⸗Samen 


fiehlt in vn Waare 4 "N diligen Breifen 
— (68) W. Schmalbach. 





Drud von Bonitas: Bauer in Würzburg. 


n und Preifen, © 


Unalitäten einpfiehlt 
Carl Bolzano. 


Siadt. The er. 


ch ben 15. * 865. 
II. —— im 9. 

Teufels — 
aim Dr in 3 #ten nad Ecribe 
von Sollmik. Mufit von Yuber. 
Donnerstag den 16 März 1866. 
eine Borflelung. 

Freitag den 17. März 1865. 
12, Vorft PA im * Abonnement, 


ng. 

Rimantiiär Din in 3 Alten und 
1 Borfpiel von = Devrient. 
Mufit von 9. nr ring 


e Direction, 


3822) Bet meiner ET —* 
ge Berwanbten unb 
— 355*— —V 177 
very! iches wohl, “© ü 
Ma as! 
3819) Ein Geldbeutel — 
Gelb wurde gefunden. KA pe 
macher el Pleicher⸗ 
tirchgaſſe, J. D. Nr. 3 


3835 bat fih ein ſchwarzes 
Badid A männl. Geſchlechts 
verlaufen. Tem eberbringer br 
gute Belohnung. — —— — 
—— Eemmels —— 
Kaufmann Philippi * 3 Stiegen, 
Hinterbau. 


3849)* Ein: —— iſches u. 
buch wurde gefunden, 
äh. in der Erp. 


(Hienı Beilage.) 


S 3 de * 
Be — | 





Beila 
_ Sg 


verfteigert 

Partbieen unter ben | 

Verfieigerung verabreicht werden. : Kaufsliebhaber ladet hiezu freundlichft ein 
Würzburg, den 28. Februar 1865. °'I egile 


2992] (dd) J 
Faß⸗ Nez Eimer Jahtgang Lage Faß-Nr. Eimer Jahrgang Lager m: 
1FU99 18627" %' (Randersaderer, 19 HIW/grn aster⸗ Manderdader Marsberg 
2 50 1862r Nordheimer, 20 16 185904 Randereackerer 
8 48 * Aſtheimer, 21 16 F- "bten, ı ! 
5 48 „ Nordheimer, 22 16 # bto. 
6 36 F Eicherndorfer, 23 16 1862r Navendberger, | 
de 33 F Nandersaderer, 24 16 18597 Randersacerer, 
* 22 F PERS 25 16 1862r bto.; 
T 25 1858r i adter, 27 ‚16. + 1R59r „.,.;4%. # 
4% 13 1857r Nandersater. Marsbg. 48 146.7 ı AN LE 
13: 8 1846r yes F 29 16 1868r bto., 
14 16 1859r landersackerer, 30 16 ih k 
Br 16 a dto. 83 4 ya 7 ehr 
1& 16 1857r dto. Hohbug, 35) 4 186880 Bo." 
1% 16 1858r dio. Maräöberg, 38 16 1858 Eihernbarferi 1. 711 @ 
= — * n * * — z PORT. N 
- Bekanntmachung. | 
Die Puhzmacherin- Margaretha Hofmann aus Fürth, jept vabier, hat 
die Eröffnung-des allgemeinen Epncursverfahrens gegen ih beantragt, i ſind zu pn re ME) 
Mit Rüdicht auf deren geringes Vermögen, welches zumeift insHausger. 36992b)uuun® Mäder: 
räthſchaften beſteht und auf S6 fl. IL fr. gemerthet iſt, wird nun dahier ierfter 44 i — — 
und einzige Edikistag auf mierh o0n 0182 Eger guter vier⸗ 
32 9 Freitag den 7. April d. Irs. Vormittags ‘9 Uhr: © tantiger Koihofen nit: lecha 
iſt Zun ve HUNDERT, 


andeicht, bis Wohin oper an welchem die — ihre Forderungen anzu⸗ 
melden und nachſuweiſen haben, widrigenfalls fie damit von der Gantmaſſe aus⸗ 
geſchloſſen werben, 

Sn derielben Tagfahrt find bei Meidung des Ausichlufjes auch die Ein— 
reden Und weiters folgenden Prozeßhandlungen geltend au machen, 

Die zur Zeir befannten Schulden ——— den Betrag von beilaͤufig 
720 il Hiernach wird es wohl zweckmaͤbig erſcheinen, zunaͤchſt an jener Tage 
abet Die guͤtliche Ausgleichung der Sade juerſtreben, und'full der desfali⸗ 
ge Beſchluß der Mehrheit der erihienenen Gläubiger für die andern als 


binder angeſehen werden. 124 

Neon, welche Zahlungen an die Margareıha Hofmann zu machen 

ode „u ihrem Vermögen Gehöriged in Händen haben, werden aufgefordert, 

bei Meidung des Erfages, jedoch vorbehaltlich ihrer Rechte, Dies bei Gericht 

anzigeigen und nichts dergleichen an die Schuldnetin verabfohnem zu lafſen 
ine-Ghläubiger haben mit der erften Prozeßhandlung eilt Zu⸗ 

ſtellungẽ hevollnaͤchtiglen im Gerichtsbezirle, E. Bolt ausgenommen, zu benen- 

nen, widrigenjalls alle an fie. zu richtenden Verfügungen an das Gerichts⸗ 

brett geheftet und jo als richtig zugeſtellt erachtet werden müßten. 

Marktbreit, ven 8. Maͤrz 1865. 
Königliches Landgericht. 
Eißenbeiß. 


J (3690 
Eicheuſchälrinden-Verſteigeruug. 
Donnerstag den 23. d. Mts. Nachmittags 2 Uhr 

wird das diesjähtig: Ergebniß von ca. 40 Morgen (16,000 Duabi.: Mt.) 
ſchälrinden in dem biefigen Gemeindewald ,, Diftr. Moſig, auf bem 

Stod, im Raͤlbhauſe hier verfteigert,, mozu Liebhaber eingeladen werden. 

Tauber⸗Biſchofsheim, den 9. März 1865. 
Sroßherzogl. Bürgermeijteramt. 
Neidel. 


h 





4 


3668] (86 
166 vdt, Brugier. 


Weizen: 8 Noggen-Sleie 
find ſowohl megenmeiie wie im größeren Parthien zu haben bei 
Nikolaus From in Karlburg. 


ı 1... °’ 
* 


Wein Werſteigerung. 
Dienstag, den 21. März, früh, 9 Uhr anfangend, se 8 


Unierzeineter im Meinen Theateriaale nachverzeichnete jorgfältig rein ehallene Weine 
bei dem Striche bekannt werdenden Bedingungen mit dent N 


— —— 


T emp Jum augenbli 
Yes Zus 





Ar Fhidlihen 


emei den/ daß Proben bei 


Nicol. Remminger. 


iäntrer Grabem nr nano 
8658 2b der Nähe des neuen " 


n 
Bahnb ah eln ſchönes Wohnhaus 
mit 23/, Morgen Garten und Brunz 
ren aus freier Hand zu verkaufen. “ 
Näh. in, ber Er), — . 
Hi Isuvımcı m j 


Geſchüfts⸗Kaufgeſuch. 
3297 2b) Ein reeller Geihäftämann 
im beiten Betriebe 
ee! welder 
Brande, mit entiprehenber Anzahl» 
ung kauflich zu Übernehmen. Be— 
dingungen: Jach weieſlich gute Renta- 
bilnat/ teine Oekonomie Bibel) Lage 
in freundlicher, wohlhabender Ge⸗ 
eud, am liebſten u einer Heineren- 
tadt oder auf dem Lande, . 
Offerten mit genauer Angabe alles 
MWiffenswertben erbutet man, unter 
Adreſſe A. U. 4 Nr, 40 poste 
restante Nürnberg Franco. 


22 


Gepreßte Weinhefe 


wird gefauft bei 
eo und Friedrich 
vor dem Eanberthor. 


"Segen Bahnfchmerz 


lichen 





19521 


Bahn⸗ 
wolle‘ a Hülie 9 fr. 
Apotheker Auer 


6767 1] in Röttingen. 


Bad Wildungen, 


Station Wabern bei Cassel, 


Die berühmten Mmeralwaſſer mit fpecifiichen Heiiträften gegen 
Leiden der Sarnorgane aller Art, 


als Stein, Gried, Blaſenkatarrh, Blaſenkrampf zc., genen Krankheis 
ten ber Geihledtsorgane, feblerhaſte Wenttruation, Bleichſucht, Impo— 
temnz, Sterilität ꝛc. Hamorrhoiden, Melancholie ꝛc, werben za jeder 
Jahreszeit in Flaſchen verſendet. Der erhabene Stempel an der Flaſche 
und das Brandſeichen unter dem Kork — „Bildunger Waſſer“ — garans 
‚ tiren deren Hechtbeit. 
Die eifenhaltigen, an a ara ſtarkſten Bäder find febe nerven- 
end, Saifon vom 7. Mat bis Ende September. Logiepreiſe im Bades 
girhauie en Bor: und Nachkur billiger. Hauptkur vom 1. Juli 
bis 20. Auguſt. 
Särüit von Aerzten über Bab Wildungen, fowie Preisliften über 
das Wildunger Buffer, Werpadungstoilen 2c., werden gratis nebſt jonftiger 
Auctunft abgeseben von ber u 


3795) (4a) Juſpeltion der Wildunger Mineralguchen. 
Für Pferdeliebhaber. 


Kür den am 3., 4. und 5, April zu Frankfurt a. M, Hattfindenben 
Pferdemnarkt bat Rd eine Geellſchaſt gebildet, welche mittelſt Einzadlung 
auf Kktien & 1 Thaler das Rapual chafft, um von den fchönften Lurus⸗ 
und { x. anyulaufen, und ſolche mitielſt der am 
5. Ap cntlich ſian adenden Jiegung unter bie Actienbefiger vertheilt. 

u bieiem Zweck find in Ausſicht gen mmen: 
Eine volkänbige Equipage mit zwei Pferden, 
Einersolitändige Equipage mit einem ferd. 
a elegante Meitpferde vwerfchiedener Rapen. 

fd ıe Rage: Pferde zum Reiten und Fahren. 

Acht elegante noferde für ein: und zweiſpannige Equipagen. 
@ieben ein: und zweifpännige Urbeitöpferde und ichwere Zugpferbe. 
Bolftändige erh irre und fonfige Reit: And Fahr⸗ Nequiſiten. 

Das ausrfgelise Proztamm dieſes Unternehm us wird roremann 
auf Berlangen gratis und franco überihidt. Jedem Alttenbeliper wird 
das Reſultat pünktlich emgeaelat 

nd sin auf Altıen it der Betrag & 1 Thaler = FH 1%, pr. 

iu en, 

Man beliebe ih baldiaft franco 3a wenden an Herrn Antom 
Horix in Frenffurt a. M. 


Der landwirthfchaftliche Verein zu Frankfurt a. M. 
356%) (dc) Pferde: Parki:Gomite. 


Zielfriſten⸗ erſteigerung. 

8 der Go ears ſade des Jorph Seubert von Gieußenheim verſtei⸗ 
gere ich zufolae gerichtlichen Auftrags 

Donnerftag den 30. ds. Mts. Vormittags 10 Uhr 
in meinem Amisjtmmer, Difir. 4. Nro. 83 (Nenbaugafie) die Jmmapiliar» 
Etriihillinge im Bet-age von 3352 fl, aueflrbend bei 48 Steigerer ın 
Breukenbeim und za Ibur in 3 Martinifrinen 18:5 bis 1867, un» vom 
17. Januar d. 76. mir 5%, versindlic. 

r wichlag erfolgt an ben Menigftahbietenden fofort um» iſt ber 

—— in 4 Wochen bei dem kgl. Bezickegerichte Würzburg einzu⸗ 


hlen. 

Die weitern Verſtei zerung bedingungen werden am Termine bekannt 
emacht, donnen abe bis bortyin gleich neri Kerjeichniſſe der Eüterſtrichs⸗ 
clli«ge und der üureroerfleigerungs: 1 kunde auf meinem Autamer 

jeder Zeit eıngeje en werden. 


Ich lade Steigerung. li-byaber hiezu ein. 
Würzburg, den 14. Mär; 1865 


3838) (2a) K. Ströblein, k. Notar. 


Hen-Berfteigerung. 
Im Benigl. Hofgarten dahier warden Samstag den 
IS. März früh 9 Uhr etwa 5® Zentner Heu 
öfjentlid) verjteigert, 3677] (2b) 








Miyrihen-Kränze 
in reiher Auswahl und zu ben bil» 
ligfien Preifen empfiehlt 
3707 36) M. Stephan. 


Laden-Vermiethung. 
3317 80) Auf ber Brüde an der 


Stodfliege, 2 D. Nr, 522/23, if ein 
Laden zu vermiethen, 


Für Meßfremde, 


Glockengaſſe Nr. 251 ih ein ſchö⸗ 














ner Laden nebt 2 Zimmern zu 
vermieihen. . (3717 
2 * 2228 — » 
E38 85 3,88 
EE3 FiRy 
za 53 2 24 
385 Sexy 373 
5838 75 S 
su et: 
EEE SEE 3 
Kss 8.8 
ey 
ae 5 $ 
P=7 
ERS 855 ö 
1... 5.18 
EIE ,r- 3b 03 
23: — S h4 
55z338 en) 
— — - Pi v2 
suranz E 
Zr nS nn &ä 
ut — 
——27 
233533 27 22. 
PPEFFTH 2 A 
5203 58 37 
555365 & *25 
55333333— 7 
a5 Pr el 
MEgsöss $ 
s 2 
3353 "a = 7 
77 Li 
43855 E m 
äss 838 5 
BE 27% 
3643 Eine erfaiwene Kranfen- 


wärterin, welde die Pflege ver 
Kranken grüännlich verfteht, empfiehlt 
fich in dieſem Fade. 

Nah in der Exp. (2b 


3736 3b] Ein braver unge kann 
bei mir in die Lebre treten. 


Te 


8593] Ein ſchoönes Logis von 3 Zim- 
mern, ®arberobe und tomftigen Er⸗ 
forterniffen ift bis 1. Mai zu ver: 
miethen. Obere Ralernengafle, 4. (A 

3 








Ar. 179, 





338730} Gine elegante Wohnung 
von 5 ;immern, &ır erobe, Wugo- 
tammer, Killerabtheilung und alten 
fonftıgen 8 quemlichteiten, nedſt Zus 
tritt ın den Garten, it ım unmtitel« 
barer Nahe des neuen Bahnıyofa big 
1. Moi oder auch frühr zu vers 
miethen. Nah. hei Kunttaärtner 


Jacob Etumpf, jun. 


In der Concuroſache des ron ämı Rüb,;alt, won Langenprogelten, - 
vwerfieigere ich im Auſirage des f. 

Beftimmungen der $6 98 bie 
De6 5 64 des Hypo delengeſethes am 


Beginnend, im Gafthaufe zum Anker zu Rangenprozelten das zur Concurs- 
mafle gehörige Grunnvermögen auf fünf Martinifriflen unter den bei ber 
Berfteigerung bfannt zu gebenden Bedingungen 


Die Steigerer des Wohnhauſes und ber 


Bechen 


baar zu erlegen. 


PR: 


Stallung, Schweintällen, Waih und 
Edweinftälle und Hchaum mit Brunnen und 


PLRE. 
Pl.⸗Ar. 


Loh⸗ und Groomuble mir bel 
oberfchlächtige Raͤder mir 14-Auß Wiflerfall, 


PRr. 


{„Rr. 
En 


1.Rr. 
Rt 
Mr. 


PR. 


" 
Rt. 
& Kr 
1 Re. 
[+ Rr. 
han ‚Nr. 


BL-R: 
BLRL. 


BL. 


PLRT. 


” 
BLRr. 
BL-Rr. 


[-Rr. 
Mr. 
BURr. 
BLNE. 
PR. 


PLRE. 
ll, Ar. 
PLR:. 


BR. 


PURE. 
I, Ne. 
TUR: 


2/,, Anıheil Det auf der Marfung Langenprozelte 


Lohr, den 9. März 1805. 


- wersballnl sl. =-i1lasıd 


% * 
Verſteigerung 3 natsıg 


y- 


iebeme 


d 


erirtögerichte Poor nah Maßgabe der 


101 per rogefiionelle: vom Jahre 1537 und 


fangen 


Söhwarzenau vet 


sliebuaber eın. 
fin 


” 


Dienstag den W. März 1. 3, Borg Uhr 


Wagen, Pflug, Exge, 


den ſich inabefoibere: 
el mit Golbzab 


ein Flünel, 
in großer Epi 


hr haben jedoch innerhalb 6° 
ein 


von Ertheilung des Zuſchlages an Druutzeil der Strichſchillinge 


nden br 


Kelern, Seithalle, Scheuer m 
Badhaus, Wagenhalle, Scheuer, 


uſammen ¶ Taxe 


Keller und Rindenſcheuet, Saͤg⸗ 
fer und 3 Rindenſcheuern, pwei 


Genwdvermögen 
20, 0,6% Dr. Wohnhaus mir‘? 


egenftä 
wagen, 


reichnete verfteigert 


nd ladet ı 
ven G 
Glas 
3 
Doppelgewehr, 


Gentner Kleeheu, 10—1 


241, 0,202 Gras. und: Baumgarten beim.'Haas, 
2539, 0,513 Dey. Müblähivefen mit 


igern 


gelbeim'ſchen Schleife. 


=. _ a Ban: am Boch, Si 

2527, 0,132 Der, Wieſe in der alten Rub, dieje Objelt e 

aefbäst auf 2000 A.; f SB NR, 
2034, 0,545 Dez: Ader im langen Strich, Taxe 300 f; 

3273, 0,669 De Wieſe in der Hofwieſe, Taxe 350 fl.;. 
755, 0,105 Dig Ader in den Gaͤrten ober dem Darf, Bare 50 fr ü 

79, 0093 Der Ader rechts der Bahn, Tare 40 N; 
792, 0444 Deu md e 
7924/,, 0,131 Dez, Krautgarten ober der Straße mit Sommerbaud, 
Tare 300 R;- . 

792'/,, 0,158_Dey ‚Rrautgarten alla, Tare 60 fl.; 
854, 0,357 Der ‚Echi:phürte over dem Gartenader, Tare 100 fl; 
2 0,339 an —— * ——— Tur: 2 fh; = 
1086, 0,549 Dei. Adır am Trieb aim Klgesgraben, re Ihr; een 
* abi Dei. dio in den Are am Öhnehgraben, Ep Stabi 
1102, 0,264 Dar. 'No. ober der Reimengrube, Tare 80 f.: 

1103, 0,252 Ds dio allda, Tare 80 N; 

1114, 0,529 Der to neben der Reimengrube, Tare 180 fl.; 
1115 1,44 Dei, Die. und 

1115 /,, 0,585 Dei. dio. außer det Reimengrube, Tare, 800 fl.; 
1119, 0,363 Da, dio am Geſpreißz Zare 130 N; 

1130, 0,199 Deu. dio alpa, Zare 180 N; 

4193, 2,031 Der, dio. mit Wald gmiiben dem Gräben, Tare BOOR.;, 
1208, 0,515 Dex dio allda, Tare 200 N; ' 

1389, 0054 De. Krautgarten in den Wleſengärten ober dem Dorf, 
Sure 30 A.; 

448, 0307 Dear Garten allda, 180 fl; 

14091, 0234 Da te palelnit) Tar⸗ 150 2; ’ 

1499, 0. ts Dia dio am "meifengradin, Tare 190 fl; 

1524, 0,891 Da. rto, in den Amriſenwienen in. Den Schulgärten, 
Tare 500 13 
1531, 0,-03 Der 
45; , . 
1554, 0824 Der dio. in den dürren Wicien, Tarı 430 fl.; 
1567, 0313 Tg Me. allda ober dem Deri, Tare 125 A; 
1570, 0,11% Diy. Mo. ober dem Dorf, a a Sr 60, fl.; 
2177, 1,495 Dex. Ader am breiten Graben, Tare 400 
2240, 0,55% Deu. to. mit Kedram am breiten Graben unter dem 
Zoüberg, Zare O0 I.z 
2455, 0,531 Der. Weſe am Hirtenrain in der Harel, Tare OR; 

2543, 0.453 Dei. Wieſe an der Kohmiühlipige, Tare 180 fl; 
2550, 0,055 Te. dio. alda, Tare 25 1.; 

26.5, 0,311 Der. Mo. am neuen Weg am Sce, Taxe 150 A; 
2633, 0,178 Da dio am Ser, Tare 60 fl; r 
279, 0,176 Da Adır am Hadel, Tare 60 fl; 

2R00a, 0,331 Der. und 

2=0Ub, 0,250 Der mio mit ve im. Harel, Tare 225 fl.ı 
2-65, 1,620 Toy. tio im Hadel, Tare 100 R.; 

2ROR, 1,858 Der Ader, die Zpige ın der Hadel, Tare 300 fl; 
2733, 5,533 Da. Waltung im inneren Sr Zur AN; 

befichenden Schafweide⸗ 


den 20. ds. Mts. früh 9 Uhr an 


Baurzaplung 
zu berilei 
altener vieıfisiger 
er Sättel, Stallcequi 


yon Fu 
efinbeberten, 


Ber Unte 
ex, 


>. 


ge 
ich 
*. 


Mobillen 
= Unter 


3466) 
Meonta 
im Gra 
ein 
& 


M. 


 &traud’ihe 
anffurt a, 


mit Prämiirang 
Ru. : 


: in Fraakfurt a. | 
wird am 29.. 30, und 38. Rai d. Js. in 'ncu erbanten Btalluugen ub» 


dio am Ameifngraden ober Dem „Dorf, Tare 
7} DE f 


er 
{ee} 
0 Pramien vertheilt werden, Hierzu sin. Aus 


| e Fetivieh- Ausstellun 


Di 


gehalten und 8 @0® A. in 
«teller, gleichviel · ob Züchter 


staaten eingeladen, 


rerbied, j . 


Huberti, f. Rotar. (3626 


men, 


16-12 Butten Rün: 
iengeu, 56 Schaffel 


änme, € 


Aten, 


oder Händler, aus ‚allen deußchca Dundes- 


4 


Bilder 
> Gentner Wie 


Nubhebett, 


ein 


‚der Vereins-Seereiär Herr Nentwig, 


Hochstrasse 30 c, in Frankfurt a. Main. 


„d—10 
Haber x. 


Jede weitere ‘Auskunft ertheilt 


A} 
N‘ 


ben 6, März; 1866. 


Dettelbach, 


Auguft Neuſi, !. Notar, 


— — 


3070) Ein Bleuenſlaud iR zu verfanfen. Räp. in der Expedition. 


& 


— — — — 





28 Bände, nitöefte) Ä 


Ne mane Novellen 


hanfpiele 2e, 


Das Comitö des laüdwirthschaftlichen Vereins 
u. i. dess, Namen ur. @. Berma, k. k. Orsterr, Genera)-Konsul (Hof- 


(Bade. pr. At. 15) fürnmur2fl.24 ke, 
tratis- 12 Anlihten in 
Liefert, eaen frame 
Einſtud. o“er Po vorſchuß die Joſ. 
Buchhandlung, in ; 
37% | 





gut Büdesheim.) 


(er 


3239) (34) 


0 FL — 
3657) Es wird in kräftiger Yunze 
bei einen Schreiner im die Lehre zu 
nehmen geſucht im 3. Difte. Ne. 102. 
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Hbertıl ım gr zum Füllen und 


Ken a 12 ne Hr 
Alart ee je und Holy: 


= ferne: re Due InzMeil * Cham: > 
vogperkchee. x. — Die * — sen x ragen in — 29. : A (m 
rnehmen gern den Vertrieb Bann u undı Apparaig,, 
—— bebtiren tönen Kr 3 dar ‚mummchlananihle # en Er al 


1: z 


eu jüprlidg füben die Biehungeh 
ver, Freie neh — 


” ng e > li RN Gulden. 1 ; 
nöbader 2 Anlehen, Biejungen am 15. ‚Mai. und 2 en | 


cr Albers gi ngen am 1. en 1805 und, 1. 
de lichen: ehungen "am * Augun 1865 und 
—— — 22 nr 18 ii | 


—— 
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Defelungen v unter Beifüg Hug beb Vetragg — {8 oggn Boftorfenf | 
ie bakbigft —8 nur a 


V 20 am I 






ungsfiften erhalten die Theilnehmer crerroelol and 
jr “ 389).(b) "} 
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Für Birden: amd. und — — 


— Ein Heer Hochaltar, fut viele Kirchen geeignet, auch gefaht ſieht 
befibem iterzeſchneten zu Verkauſe bereiti Näheres direkt: bei 


Kart a M., ben 14.Räty 1865. 


‘ s Georg Schäfer, 
RATE 2 5 auer, 





ge Mesger 7% Gaftwirthe. 


infüchlien, —— — beſten 
Fleiſch⸗ Sackuaſchiuen 


um — an einer Kurbeler Etundeli70-80 Biund Fleiſch fein 
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au bad 
Wur — u IM 501 Au 
4 * w. Venuleih, 


Daritad 
8419) (667 2 Majginenfäbrit, 


Minen — Kunden diene zur Nachricht, daß da das“, 


GerobbättenTehe begonnen hat. 





direlt zu 'j6 Dis Hand j 
Anton Auen in Fr er / m 


ejerf unter @arantte ebft einem Seleremeiier) zu In‘ ‚m 2 
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3896] 1(38) Eine. -Serrigaft beab⸗ 


fühtigt in hleſiget Stadt oder in deren 
Nähe ein Haus auf. mehrere Jahre 


qm mieiben, weldyes:ca, 40 Sımmter'‘. 


} enthalten muß, zum Theil zu il ir 
——— ſich eignend, fowie fü 

Waſchhaus Remiſe und Stall 
Franco Offerten ünfer Nr. 333 be⸗ 
ſorgt die Erped 


— ae 
» 3810] u@ime Wohnung von 2 gim⸗ 
zu. Alloven, Küche, Helslage nebft 


ſonſtigen Erforderniſſen iſt ſogleich 
odet bis l.Mai ju vermiethen. u: & 
Aſagt die Exo. 


Bu vermiethen. 

Ein ‘getäumiges ‚Logis, beftchend 
aus Fünf geräumigen —XE Zimmern 
*8 einem vorimmer, Magditübäjen, . 
fe mit Svpelſelammer, großen 
Fausgang, Wafierleitng , Keller, 
Holzlage, Bodentammer, Waſchhaus 
u ſ. w iſt bis 1. Mai zu vermiethen. 
Näheres in der Exrpedition des Würz⸗ 
— Anzeigers. 3843] (2a) 


376726) Im 5. D. Nr.138 iſt ein 
Logis von 2 Simmern, Kühe und 
Bodenlammer wegen Verfegung bis - 
1. Wat zu vermiethen, 


3109] Ein trodenes, größere Mas 
gazin wird zu miethen geſucht. Mos 
möglih bürften auch, 1—2. Biminer 
babet jein, Näb.-in der Exp. [3b 


2918) m 3. Diftr! Nr. 49 ift eim 

ei; 3 Hochparterte,  beftehend aus 
3 heizbaren Zimmern, 1 Dienjtboten- 
immer, Küche und fonftigen Bequeme’ 
Iichteiten, bis 1. Mat zu-vermierhen,‘ 

‚Einfiht pievon fahrt täglih von 
224 Uhr Nachmittags genommen 
werden. 





38013h) Im 1. Difir,, Nr. 120 iſt 
wegen Abreile ein Logis von 4 Jim 


‚nern auf ber 1,%,ni zu vermierhen, 





Rlise Heinkt in,, 3818] Guter Kuhmiſt ift zu verkau⸗ 
81) — ee Bohlfaprtögaife, 3. Diftr, Nr. 196. fen. IV. Difir. 254 Elephantengaffe. 
ae en: gen Drud. von Bonitas-Bauer in Bürpburg. nr — — — — — 
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Der „Stadt · und Lauddoie“ erſcheint täglich, euijer Eonntage, — Ubr; bas ——— ie, breimtal 


Preis befannt. 
Rr, 64. 








Zur ſchleswg⸗ holſteiniſchen Sache. 

Wien, 14. März Oeſterreich iſt mit einem An: 
trag Bayern’3 beim Bunde einverjtanden, durch melden 
Bayern dex dringenden Wunſch ciner beichlemmigten und 
bundeswäßigen Xöjung der Herzogthümerfrage konſta⸗— 
tiren will, 

Mas preußiihe Blätter von allerlei VBevexken zu 
erzählen willen, welche Die groben Sermtächte, und,nament: 
lic) frankreich, nicht Tomohbl gegen die Anerfenming einer 
„‚hletwig holſteiniſchen nterimäflagge” als vielmehr 

egen den Anſpruch erhoben haben jollten, daß dieſer 
* in den fremden Häfen dieſelben Vergünftiaungen 
ortgewährt werben möchten, welcher die bisherige da⸗ 
niſche Flagae tbeilhaftig gemeien, ift aänzlıch aus der 
Luft Mr Frantreih iresieh hat ſich amıli a noch 
gar nicht geäußert: mar hat aber ſchon jegt allen @rund 
anzunehnen, dab es — wie Belgien für feinen Theil 
berei:5 gethan — die Foribemilligung jener Bergünftig> 
ungern nur en bie, üsrigens felbftverftändliche, Weraus 

ſehung Impfen wird, dab umgelerr: frangöfiiche C ch jfe 
auch in ben ſchleswig- holſteiniſchen Häfen ſich fortgejegt 
ber Bortheile zu erfreuen "haben wurden, welhe ihnen 
unter daniſcher Hoheit dort eingeräumt gemeien. 

Wien, 13 Mir. Mir hören, dab in bdiefem 
Augenblide die Eventualität eines Yunbesantrags auf 
Einjegung des Herzogs von Auguftenburg als Souoerän 
der Herzogthümer hier fehr ernftlich erwogen werde und 
mıt den Diedfalls hier ftattiinbenden biplomatifhen Bor» 
gängen die Hreberberufung des k. #. Bundespräfitials 

ejandten Barou Kübed bauptfädhlich im Zuſammenhange 
e-e. In den Kreiien der am fail. Hole beglaubigten 
mitre'ftaatliben Diplomatie berrfcht dieſerhalb kchon ſeit 
einigen Tagen eine jchr lebhafte Beregung, bie im 
"Laufe biefer Woche noch bedeutend zunehmen .ürfte. 
u... Hamburg, 10. März. Preußen gewinnt it ben 
Eihherzoythümern fletd? mehr Boden, Die Bewohner 
‚ biejes Kardes find zwar, keine Bewunderer ber gegen⸗ 
‚wärtig in Preußen herrſchenden Juftände, allein fie jehen 


ein, daß dieſe Zuftände nur vorübergehend fein können’ 


und daß die Regierung der Zeit Rechnung zu tragen hat. 
Nur durch ir ni Sen An ae was fait gleigie 

trend, durch Auf.ehen in Preußen, in bas größte Städ 
Deutſchlands, ſehen fie fih im ihrer fhwierigen , won 
Dänemark bedrohten Lage geligert und im Stande,.vie 
Vortheile benugen zu können, welde ihre commercielle 


"Rage ihnen darbietet. Das Kleinftaatenwejen ‚verliert‘ 


immer mehr Anhänger, und felbft in uni. rer Stabt fühl: 
man mit jedem Tage mehr, wie tyra niſch dasſelbe jo» 
rt in republitaniſchen Staaten werden faan, wenn bie 
tihende- Bartei, vertnöcerten, Zuftänoen huldigend, 
ſich ‚jedem friſchen Lebenshauche verſchließen will. 


— —— 
Se. Majeftät der König haben ſich allergnädigſt be— 


Anferate bie Bipaltige Zeile 3 fr, Zipaltine 6 fr., nröhrre werden 


Donnerstag den 16. März. I86 


deu⸗ 


ab deu Naume berechn 
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wogen gefunden, bie von dem k. Kammerer unud quies;. 
Forſtmeiſter KarlıFchrn. u Mettuugh in Münden mit 
einem Kapitale'sons5ßoo . zu dem Zwede gegründete 
Stiftung, dab aus den Renten dieſes Ravitats-tönigiidgen 
Nevierföritern und Forftwarten welche auf Einöben-nder 
auf Weilern, entlegen von größeren Ortichnflen, erponirt 
find, ein Beitrag "yarnErziehung ihrer Kiader gewährt 
werden fode, aniter dem Namen von Mettingh'ice Stift: 
ung für Erziehimg der Amber des k. hayer erponitien 
Forüperionals“ die landesherrlicge Genehinigung ui er⸗ 
ıheilen umb anzüorduen daß dieſe von dem hohen Wohl: 
thätigkeitsſinne und demage meinmüzigen Streben des 
Erifters Zeu zuiß gebende Stiftung unter dem Ausdrucke 
des Allerhöchtten Wohlgefallens dus das Regierungs⸗ 
blatt zur öffentlichen Kenntniß gebracht werde 


Im Monat Mai ds. rs. wird bereits die erfte 
Verlooſung zur Heimahlung der Pfandbriefe der bayr. 
Hypotheken: und Igechielbanfflattfinden, da der Tilgangs⸗ 
fond derselben bis dayin die Summe von 100,000 fl. 
überjteigen wic®, 

Den Bernehmen nad jol man vorhaben, jedes der 
16 bayer. JafanteriesRegimenter von 18 auf 15 Goms 
pagnien zu reduziren umd jedes der 8 Jäger: Bataillgne 
von 4 auf 5 Compagnien zu crhöhen, mwoburd jrbes 
— durch und durch auf 5 Gompaznien geſetzt 
würde. 

Diejenigen Civilſtaatsdiener, welche früher im Mi 
litärverbande jtunden und Anjpru auf die nexgegrüns 
beten Mitiär » Dienftalterägeichen beiigen, haben ihre 
bezüglihen Geſuche dei jener Sommandäntihaft einzu« 
reihen, in deren Bezirk fie, gegenwärtig wohnen. 

Nah dem N, N. würde höhern Orts beabſichtigt, 
von den Jünglingen, welde als Dffisiere indie Armee 
einzufreten: · wů ſchen, Lünftigbin das Gymnaſial-Abſo⸗ 

lutdrium zu-fordern.: Mit dieiem Zeugniß ſoll den Abi⸗ 
tutient zum Eintritt in die Kriegsſchule berechtigt fein, 
Nah zweijährigen Kurſe, nach und beitanber 
ner Offisiersprüfang, fol ber Kriegsfhüler zum Runter 
befördert werden; die Junker der Speyialwaifen, jomie 
biejenigen ben. und Kavallerie, welye jpäter 
in den Generalitab überzugehen ige ‚ mähensnoh 
weitere zwei Jahre, undeſchadet der — in⸗ 
zwiſchen erfolgenden Beförderung zum UÜnterlientenant, 
in der gleichfalls ſchon vorhandenen Artillerie: und Bes 
nieihule vecbleiben. "Das Kadettenkoros ſoll zmedges 
mäß umgenaltet werden — rein. es joll bas Stiftumgs- 
vermögen desielben zuri@rmweiterung der Kriegs chule 
und zur koltenfreisa, kompletten Unitormitung der neu 
beförserten, je unbemittelten Junter und Unterlieus 
tenants verwe werden. Damit würde ber tiefge= 
fühlte Mibftand, daß eine fehr große Anzahl von Difis 
—— ihre Laufbahn mit Schulden für Jahre hinaus 
eginnen müflen, be’eitigt werben, namentlid , wen⸗ 
man ſich entſchließen könnte, das Uniforms- und Monn 








tirurigöweien auf eine mehr dem Dienfte im Felde als 
dem Sarnifonsbienfte entipredhende Welje zu vereinfachen. 

bie zweite Hälfte Februar koſtet ber bpfündige 
—— brod * te; A, fe. 8 die 
Waage Weißbrod 169 kr., (unverändert. 

Unſere Univerfität hat geſtern leider abermals einen 
ihrer hervorragendſten Lehrer verloren; es farb im 
Se entlihe wrocgifide Wrofsier ber paihoisgiiden 
der. öffent ‚or e Profe 
Keane —— ——— ber Medizin Hr. Dr. hend. 
Aug. Förfter. 

Säweinfurt, 15. Mär. Der heutige Getraide- 
markt war mit allen Frucht eltungen ganz gut befah⸗ 
ren. Xrob des ziemlich raſchen Abſatzes, namentlich bei 
Walıen und Korn, nahmen bie Preife, beſonders bei 
Gerfte, Waijen und Haber eine rüdgängige Bewegung 
on. Waizen wurbe um 12 fl. 45 Er, bis 15 fi. 45 fr, 
Korn 10 Ko te. bis 11 fl. 45 kr., Gerfte um 8 A. 
48 fr. bis 10 fl. 24 fr, Haber um 6 fl. 30 fr. Bis 7 fl. 
: 42 te., Erbijen um 12 fl. und Widen um 13 fl. 15 fr, 
der Schäffel verkauft. (Schwf. Tgbl.) 

Das Projekt einer ftehenden Brüde über den Main 
bei — Pauli’idem Syftem ſoll nun in nächſter 
Zeit zur Ausführung kommen. j 

Drb hat fi eit Bürgervetein gebildet, 
——* — * N er eg ber 
au at, v. enhan, r ſchwer 
—* , unb wurde bie bejahrte bereit# gejtern mit 


frament ’ 
ben. Sterbfaframenten verfe sılaufende Gerüchte ſprechen 


Münden, 16. März. 
enben Beränberungen im königlichen Kabinet. 


A Rurheifen, 12. a Belanntli befindet 
ſich Oberbaurath Zange von Kaflel ſchon feit Längerer 
eit in Münden, um ben Stantövertrag wegen ber 
nau » Bebraer Eiſenbahn zu präliminiren. Seither 
glaubte man, daß Bayern an bie Geftattung bed Durch⸗ 
gangs der Eiienbahn durch fein Gebiet bei Neuendorf 
am rechten Kinzigufer nur die Bebingung gekaupft habe, 
dab Kurheſſen be Konzeffion zur Erbauung einer Bahn 
ertheile, welche entweder von Gleßen üder Schlüchtern 
oder von @iehen über Gelnhaufen eine kürzere Verbin⸗ 
dung der bayer, Weſtbahn mit ben Eifenbahnen am 
rechten Rheinufer ermögliche. Aus guter Duelle vernehnen 
wir aber, da& Bayern auch bie Löfung einer Lokalfrage 
dei diefer Angelegenheit in's Auge gefabt bat und auf 
der Regulirung der Kinzig, welche von oberhalb Aufenau 
bis nah Höhft bei Geinhauſen bie Gränze zwiicheh 
beiben Staaten bilbet, beftehen ſoll. j 
Roblenz, 13. Mär, Der ern Kriegsmini⸗ 
fter, commanbirender General v. Vonin, iſt heute Mor» 
gens tobt im, Bette gefunden ivorden. 
Wir entnehmen den Berichten über bad Leichenbe⸗ 
ängnig bes Herzogs von Mimi folgende Angaben: 
Um 113/, Uhr kündigten 15 Kanonenſchuͤſſe an, daß ber 
Sarg auf den Wageı: gelegt wurde. Um Mittag ſetzte 
fi der Zug in Bewegung, und zwar in folgender Ord⸗ 
nung: Die Garbe von Paris; eine Schwabron vor 
Garbejägern zu Pferde; ein Bataillon von Garde: Fuß: 
jägern; Drei Binienbataliane ;.eis, Bataillon GarbeÖre :- 
nadlere. Die Fahnen waren umflort, Darauf folgte, 
von einer Escorte eines Geletond von Garbejägern zu 
erde begleitet, Rarſchall Magnan und der General: 
b der Aımee von Paris. Drei Trauerwagen mit dem 
Mappen des Verſtorbenen, in welchem die Geiſtlichkeit 


faß, fuhren unmiitelbar dem Leihenwagen voran, wel: - 


er von 6 Pferden gezogen wurbe und dem brei Gere: 
—— mit den Orbensbelorationen bes Herjogs 
folgten. Die Sofe bes Leichentuches murden vom 
Staattminifter Rouher, vom Herzog .v. Berfigny, vom 
- Ricepräfidenten des geiekgebenben Körpers Herrn Schnei⸗ 
ber und dem erjten PBrafidenten Rednnungshofer, 

errn Koyer, getragen. Der Kaiſer hatte ſich durch 

eneral Fleury, ſeinen Adjutanten, der Prinz Napo: 
leon durch den Oberſt Ferri⸗Piſoni und die Vrinzeſſin 
Mathilde buch den General Bougenel repräjentiren lals 
fen. Die Dienerihaft des Verſtor enen un tiefer Trauer 
dolgte dem Leihenwagen, Darauf folgten bie Marſchälle, 


n»ber Lage, biefelben für . 


bie Minifter, die Mitglieder bes diplomatiſchen Corps, 
der ganye geiehgebende Körper, die Senatsbeputatior, 
Deputationen des Stantsrathes, des Nechnungshofes, 
des Ca ationshofes, bes Geriätes erſter Inſtanj und 
bes Handelsgerichtes, ber Univerſität w. f. w. 
biefen Deputationen bemerkte man nod viele Eenatoren 
und Mitglieder des Etaatsrathes in Coftüm, General 
Milinet und feinen Generalſtab, ſowie die Bataillond s 
chefs ber Rationalgarbe. Der Seinepräfelt, ber Poli⸗ 
eng und bie Spigen ber ftäbt ſchen Behörden jchlof- 
en ben Zug. Auch die nicht offizielle Welt, namentlich 
die hohe Finanımelt, war —— ch vertreten. Von der 
Kirche aus bewegte ſich der Zug nach dem Friedhof 
Foére Lachaise über ſämmtliche Boulevarbs, Am Grabe 
hielten die Herren Rouher und Schneiver Neben. 
Ein neopolitanifhes Blatt vom 7. d. berichtet: Die 
Thätigkeit bed, Befuos hat geftern einen brohenben Cha» 
rafter angenommen. Aus dem gegen Attajans geöffneten 
Krater fanden neuerdings feurige Ausmwürfe ftattl, Es 
ſcheint, der Ausbrud nehme an SHeftigleit zu, feit ber 
Aetna eg geworben ift. In ber gleichen Racht war 
auch das Meer ſturmiſch bewegt und bat auf vielen 
Punkten Schaden angerichtet. 
Deutſchlaud. 
Frankfurt, 15. März. Die hieſige Reform berichtet: 
Wie wir vernegmen, hat der Senat jeit einiger Brit 
mit ben Regierungen von Defterreih, Preußen und Bayern 
Berhandlungen gepflogen, um bie Entfernung ber frem 
ben Xrupven von bier zu erwirken. Defterzeid) und 
Bayern jollen fi ohne Anftend bereit dazu crflärt, 
—— bagegen ſich auf's Entihiebenfte gemeigert haben, 
ieſe Verhandlungen dauern indeffen noch fort. 3 
Preußen. Berlin, 13. März Der Zollvertrags⸗ E 
entwurf mıt Defterreih ift am Samſtag Abends an bie * 
eg a verjandt worden, nämlid an = r 
ürtemberg, Bayern, Rheinheffen, Raffau, lant Bunkt 3 * 
5 bes Protolelld zum Zollanſchlüß vertrag. Es wird tele⸗ 7 zu F 
aphiſche Zufimmungsantwort erwartet, um am naͤch⸗ 
ken amstag den Vertrag zu unterjeihnen. Seitens — N 
Bet erg ng —— ie A Aa — 
ollenquete noch nicht ernannt; bie engliſchen fo * 
am 16. d. M. abreiſen. = 
Ausland, - 
Amerika. Nemwyork, 28, Febr. General Grant & 
hat an ein Mitglied des Nepräfentantenhaufes zu Was-* 
bington, Seren Wafhburne aus Illwois, eimen Brief 
erichiet, in welchem er fagt, wenn das Glück den Waf: 
en bed Nordens noch einige Tage lang günftig fei, ſo 
würden die Heere bes Sübend in eine Lage gerathen, 
aus ber fein Entrinnen möglich jet. 


18 up) qui 20d ep "2 !ıor 
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Meunueſtes. 
Berlin, 14. März, In der heutigen Sitzung des 
Abgeordnetenhauſes begann bie Disuſſion über ben 
Generalberiht der Brdgetlommiffion. 

Turin, 14, März. In der heutigen Sigung ber 
Abgeorbnetenlammer erflaitete Sella feinen Finanbericht. 
Rah bemielben betrug Ende des Jahres 1864 bas Ges 
fammtbefizit 317 Millionen. Für das Ende des Jabra 
1866 ift es auf 625 Miltonen veranihlagt, wird aber 
dur ben Verkauf von Staatsbahnen auf 425 vwermin- 
bert werben. Der Finanzminifter verlangt eine Anleihe 
von 425 Millionen, zahlbar in 18 Monaten. Der Senat 
ging in feiner heutigen Eigung über die Petition be- 

ich der Septemberereignifie zur Tagesordnung über. 


ug 

Börfenberiht. Frantfurt, den 15. Mär. 
Die Eoxrie der meiften Effetten zeigten wenig Berän- 
berung gegen geftern. Der Umſatz im Ganzen war von 
Belang. Die Liquidation per medio ging leicht von 
Ratten. — Rachmittags 2 üb, Deflerr. Yiational 689/,, 
1860er Linie 85, Ürebitaft. 1941/, Umerifan. ö. 
1882 54%, ©. — Abends 6 Uhr. In der Efftten- 
focietät wurden ölterr. Grebitafrien zu 195 G. 1860er 
Looſe 55 G. 1864er Looſe 94%/, bez. 1832er amerifan. 
Bonds zu 545/,— 7/, ber. Die Tenden; war günitig. 


vegelftand ded Mains: 2 3, 
Berantwortliher Rebalteur: Fr. Brand, 





A 


Polytechnifcher Verein. 


ereindabend. Aeu internifie maden es nöt 
FR. den 23. b8, fa 5 ndabend jhon Heute D 

den 16. dB. im großen Saale des Gaſthofes zum Schwan *5 
fang ber Borträge 8"/, Uhr. Gegenfiand: Eleltriſche laden. Arbeits- 
2* 


Die Direction. . 
Bekanntmachung. 


(Reluitions-Anlage pro 1864/15.) 
Nach allerh fer Verordnung fieht es jedem Landwehr, Reluenten frei, 
bei ber ‘zur Reli 


Berhandiuugen jeine etwaigen Reklamationen zu Protokoll zu geben. 
Dieſem nad; wird anmit befannt gemacht, daß die unterfertigte Kom: 


ion 
Montag den 27. März ds. Is. früh 9 Uhr 
zufammentritt, um bie Anlage ber Neluenten des biefigen Landwehr: Regi« 
ments zu beichäftigen. 
Ale ug 
dem befagten Tage 


8862) 


welch 
früh zwiſchen 9 und 11 Uhr im 


— 
Stadtmagſtrats erſcheinen und ihre Rellamationen zu Protokoll geben, indem — 3937) 


fie fpäter nicht meyr berüdficptigt werben können. 
Bürzburg, den 15. Mär; 1865. 

Der I. Bürgermeifler: “ Der k. Landwehr: Regiments: Eommanbant + 
SHopfenfätter, Graf Spreti, Oberſt. (2a) 


Holzverfteigerung. - 
(Bauaſchach.) Aus der Gemeinbewalnung Gauaſchach werben 
Montag den 27. März c. Bormittags 9 Uhr | 
im Ä : ; 
8 a eat rn Grenze 'beginnenb, nachbenaunte Holz 
2 Buden;Xojchnitte, der eine 47’, 20%, 


6 Bau⸗ und Nußholz- Nbfchnitte, 
—— zu Elſenbahnſchwellen geeignet, 





18 
7 Kiefern:Bau- und Rutzholz⸗Abſchnitte, 
40 Birken: Rupholz-Anichnitte, 


5 Rlafter Eichen ⸗Müſſelholz, 
600 „ Buhen:Scheit-, - 
29 „ Eichen⸗Scheit⸗ 
28 Birken⸗ Scheit⸗ 

—A—— Kiefern⸗Scheitholz, 
85 Hundert Wellen. 


Die — * werden unmittelbar vor Beginn des Striches befannt 
gegeben und haben ſich der Unterzeichneten unbelannte Streicher mit Zahl: 
ungs⸗Atteſten auszuweiſen. 
Gauaſchach, am 11. März 1865. 
Die Gemeindevermaltung. (3876. | 
2oherindenverfteigerung. 
Donnerftag den 30. März I, %8. Vormittags 10 Uhr 
wirb auf dem Rathhaufe gu Riened das bierjährige rg era 


Ergebniß von circa 100 Rlaftern Schalholz im Gemeindewalbe, Abtheilung 
„Baumwalb” öffentlicy verfteigert. 
Rieneck, den 14. Mär; 1865. 
Die Gemeindevermaltung. 
Schmitt, Vorfieher. (8877 


Bekanntmachung. 


Etwaige Forderungen am die Verlaffenihaft des Franz Valentin Nief 
‚von Unterdürtbad find am 

Mittwoh den 5. April I. Is. früh 9 Uhr 
unter. dem Rechtsnachtheile ber Richtberückſichtigung bei Bertheilung bes 
Nahlafies dahier anzumelden. 

Weyhers, am 14. März 1865. 

Konigliches Landgericht v/ M. 

Schmitt, Lor. 


ig, den auf Don» 


ons: Anlage beflinnmten Kommiſſion vor Beginn. ihrer 


e Reklamationen zu machen haben, müſſen an 


3886) Der 


Ge ud B. 51 
atulirt . 
* 23 zu Ährem morgigen Ra 


1 enthaler Käſe 
So — Dan 


— — — — — 
3925) Schönes Schwein 
ab AL Site Betfägen bat 
. und gutes 
* find Yu, haben beit — 
Melber Müller 
in der Düttnersgaffe. 


ut BE 
3931) Solide Mädchen, welche dag 
Zufchneiben und Richten —— 
erlernen wollen, finden Aufnahme bei 


F Enm 
in / vo 


Eiise Sonntag, 


Auguftinergaffe Ar, 237, 


Frauenzi 
(Rleibermaiben geübt Hab, Aaber war 
ter ben vortheilbafteften Bedingungen 
—— Beſchaftiguug. Herrngafie 


3938) Ein junger ſolider Kellnet 
kann fofort eintreten, 
Nah. in der Ery, 


— 


— — — — 
ee) Gin Sranen immer jucht 
yanıe ım Naben Beichäftigung. 
Rab. in ber a Mann 


Bat 1, leihen EEE 
3755] 2 Landwehr -Uniforme find 
zu verlaufen. Näb. ix ber Ery. 

— En 


3917) Ein Küchenpeerb . 

hauenen —— ſo wie gi * 

— 8° lang 24/,' breit, 

d im 8. D, 75 gu verfaufen. 

3939) Ein Wagen zum Stein- und 
Sandfahren wird t 

bei A. Sunberlad; A ne: 


3912] Ein Gartenam Schießhaus; 
4 Morgen groß, mit Bee = u. 
3 Bruumen tft ganz ober in 2 heilen 
zu verkiufen, Näh. in der Exp. [da 
3916] Schone neue Weinfäffer von 
1 „oh 4 a find 3* uver⸗ 
J u v 

Räh. im * ein. u. 


8928) Mehrere Hundert Schuh Bur 
b zu verlaufen, 





ib junge Bäuine 
ne 





8926) Im 5, Diſtr. Nr, 63 find 2 

—— möblirte Zimmer an einen 
Seren zu vermiethen, 

EMO) " Es’ wird in Mitte der Stabt 

ein ‚mit helm Labenzimmer 


q t. 
— * 


76a ab) %:-D- Nr. 80- if ein Lo⸗ 


4 Zimmern nebſt übrigen 
Gforbernifiee auf ni Mai zu 


- 


. Ir Ras aurk, 20 


u im 7 
12 4 han 1 


ud ( BBaE Die ’ 
‚Ihsome mardi us Iniluiongn . di neueſten 


‚PRIMER pe Aision 


3618) 4460 


mp; 


"m m 





. Nenefte 
elegante Zonnenſchirme 


u.“o 42 J 
uusnꝰ 


— 
röscor, Schirmfabrilaut, 
Der Polizei gegenüber. x 


3815] .(36) 
EL TEFTTE TI STR . 

Krinplines = 
im. nehefter 4 RN fon in London ud Paris 
— Beer — — or Breiten, empfiehlt f 
ee... Aloys Rügemer. 
Fir bevorfichende Frühlingsfatfon 

jehr feine: Tucher und Stoffe wie auch, Mitteliorten * ge e 

ß ie 


äligen Beftelung, Die meueflen jeibenen 
——— toffröde, Fruhlings Ueberzieher, Fräcke, 


d etots ts, St 
Er u - FAHRT ur und Weiten, Kommunion-Anzüge zu 16 fl., 


sbinden, ferfi 


“un ir I 22 fl. 
Neelle Bedlenung bei ſeht mäßigen Preiien verfichert R 
das Herrenkleidergefhäft 
ts 8* vo 


——— 
Nikolaus Hügel _ 
du Hinter ber Marienkapelle, vis-A-vis dem ftäbtiidhen 


3051) (c) Feuerhaufe in Würzburg. 


Geſchafts Eroffnung. 

Unlerzeichneter ehrt ſich hiemit einem hohen Adel und verehrten Bus 

Hlifuim die ergebenfte Anzeige au machen, daß er unterm Heutigen jein Bes 

ipet eröffnet hat, und empfiehlt fi in allen in fein Fach einſchlagenden 
tbeiten unter Zuſichzung reeller und billiger Bedienung. 


hael Kolb, Schneidermeifter, 
3550] (3c) Buttnersgaſſe Nr. 304, vis & vis bem Gafthof zum Säpen. 


Avis. für. Titl, Brancreibelißer. 
i Bier kuͤhl⸗App dert aut 
an be 


it in Der j 
% Eiſen⸗& Metall-Waaren-Fabrik 


ut 
389871) vr Hürackhardt in Schweinfurt. 
— —— — ———— —— — — ———— — —— 
In gefündeſter Lage, mit Audſicht guf die Landſtraße, ben Main, in 
Gärten und Mehberge ; 4 —* Meines rg befiehend in hübſchem 
Mohnhamie urdkegamt, ichtet, mit zehn Zimmern, guiem 
übichem rg einen Morgen großen Garten, zwiſchen s 
eit gelegen, am Eige eines Arztes und Apothele, wegen Drmicilverän« 
derungsbiltg unter gätnfli — su verlaufen und eignet 
ſich obiges Objelt ſowehl nen Gejchäftemann als auch zu angenehmen 
Aufenttiali auf dem Lande. ’ 
Räheres zu crfahren im Hauſe Nro. 237 in Marlifieft ober in ber 
ed. dS. Blattes. (3922 


39107: Ei Jemanden won Det 3890) Ein ihwarsbrauner Jagdhund 
bad) eher ein zrauer Rattenfanger iſt bei Anton Koß in Unt el 
zugelaufen. Räah. im 4. Dohenköb. zugelaufen. 


—A——— 


vu! 


er 
Band 


eider-Stofle & Chäles 


[ eingetroffen bei 
arli Bolzano. 


Berloren. 


3942) Bor einigen Wochen wurbe 
von meuen Bahnhofe dur das Teus 
felätbor, die Julius Promenade ber» 
unter bis zum Durchgang bei Kaiſer 
ein Herrn: Shaw verloren. Man 
bitter um Nüdgabe gegen gute Ber 
lohnung. Näh. in ber Erp. 


3893) Ein frembeß Dinſtmã dchen 
verlor ihr Dinſthuch und bittet man 
ben Finder, basielbe gegen eine Bes 
lohnung irt Anfrage » Bureau von 
Johanna Kernaul, 5. D. Nr. 1, abs 
augeben. 


3903) * den 12. ds. Mis. 
wurde guf dem Wege von ber Schran⸗ 
nenhalle durc ler Eihhorngafie bis 
an den Marftplah em breiter jeides 
ner Gürtel mitt Stahlſchnalle vers 
loren. Der finder wirb gebeten, 
ihn gegen —— im Laden des 
Herrn Kaufmarn Nöbelberger abs 
zugeben, 


—*3 Lepten Sonntag wurde von 
der Mitte der Domaafle bis zum 
Hofplage ein Meines Gebetbuch vers 
loren. Der finder möge cd gegen 
Belohnung im 3. D. Nr. 109, — 

nersgaſſe abgeben. 

3939) Es if ein weißes Hündchen 
mit rothem Halsbaͤndchen abhanden 
gekomme Ueberbringer erhält 
eine Belohnung bei Herrn Schloſſer⸗ 
meiſter Möfel auf der Neubauſtraße 
Nr. 108 über 8 Stiegen. 


3B88] Mehrere Mädchen, die mit 
Delonomie umgeben fänuen, erhalten 
gute Piäge nachgewleſen durch das 





Anfrage Bnrean ron 
ul 44 Kernaul, 
5. ©. Re. 1. 


8911] 2 orbentlige Mädchen wünichen 
in einem Gaſthauſe als Kellnerinnen 
untergufonmen. 

NEh. in ber Exp. 


8806Bel Schneidermeifler Eichinger 


farm ‚ein orbdentlicher Junge in bie 
Kehre treten. 2. D. Nr. 200. 


——m — — 


ndiges Mädchen, 

iner vefw — Sans = 

einer ung, na u 

auf Oftern geſucht. Sin. inbe — 

3919) 2100 rs werben gegen 3⸗ 

tage ——— geſucht. 
ah. in ber y 








3884) Ein kleines Haus it in ber 
Nahe ber Mmiverfität zu verkaufen, 
Näh. in der Erp. 


Vorläufige Meh- Anzeige. 


Wegen Aufgabe der Meſſen ſoll und ‚muß das ſchon Kit 19 Sabz 


ren bier beitehende 


Du Fünet von Bettfedern & Anum, en 
jerfiger Feder⸗ & Flaum Betten 





total ausverkauft 28 um dieſes Hurra ſchnell zu erzielen; nd 
die Berfauföpreie ar F —— —X ire 
Das Verkaufslokal i im Gafthbaus zur aol⸗ 


J. Billieheimer 


denen Gans im WVlainviertel. 


3902] (3«) 





ee ee 
Gewirkte Long-Chales 


in den neuesten Dessins & Colorils, 


Mantillen, Ucberwürfe eic. 


Pariser & Berliner Fagons, 


Schwarze Seidenstoflo 
in diversen Qualitäten & Breiten, 
in grösster Auswahl, empfiehlt 


Jos. Oppenheimer % 


Blasiusgasse. 


Gänzlicher Ausverkauf 


Höner Waaren u, guter Facçon von 45 Ir. bis 1.4, 


Gorfetts 8 
Zeibehen. \ Ri. — —— 


Aus iſt daſelbſt eine noch gute Nähmaſchine abzugeben. 


Fi Banssssr een en 
Monats, Wieſen-& Türkenkleeſamen 


geneigt n Abnahme 
en 3os . Neuland, Melber. 


3897) 
onge. 


3906) 


(3880 


Wiefen- & Vionats: Kleefaamen 
empfiehlt in reiner Waare 
1508] (9) 3.6. Zink am Marft. 


En —— 

Franz Hartling, Zapezier, 
kinter der Maricanka 

bringt feine Polfter-Möbel und Matrazen mit > 1 Bolerung nebft 

Roptähten di hel und dunkel polttt, in empfeblende Erinnerung. 

win ie An Vorhang Verzierungen und Gardinen: 

eingetr 


Auch fann bei mir ein ſolider Junge —— die Lehre 
treten, en m2652) (3) 


Mittwoch den 22. März 


BB hmm — — — 
—— 10 Uhr 
werben in ber Reuterel in ber Harthauſe zwei kupferne Keſſel, altes 


Eijen, eiferne Neife, Eifenbleh, ein Sentboden, eine Matiälufe, Hopfen» 
feiher mit tupferstem Boden, mehrere Gährkufen, ein Kühlapparat, eine Au⸗ 
= Heiner Bierfäffer, zwei Getraidep I Dear Shränfe, eine Drechſel⸗ 
anf, OREHERETEN u. j. wiigegen gleid) baare Bezahlung her wer: 
Reigert, 59 





ki. ss unter u 


altern iſt 


ans Üdelsheim, 


Aliocie-Sefih 


mit mindeſtens fl, 2000 imlage, 
Das Fabrikat wirft 150 — 2000/, 
ab, ift feiner Krifis unterworfen und 


kann, ba bie ——— noch eine 


—— aber im» 


ng kommt, 
eine jehr bedeutende Auspehnung ger 
winnen, je nad Betrieb, Geehrte 
Reflektant n belieben ihre Adreſſe 

iff. C. Z. an bie 
BB geben zu wollen. zu wollen. 


8900) De Biel € Dftern mirb ges 
ſucht ein ſehr anftändiges Mädchen, 
———— a und bügeln 
T e mit giten 
niffen wollen ſich — a 
Aãh. in ber Nah. in ber Erv. 
finden bei gutem 
Lohn bauernde 


Arbeiter Beichäftigung in 


ter Badfteinfabrif vor dem Zellers 
Thor (3918 3a 


3905) Geiucht wird ein träftiger 
Junge als — 

Ray, in ber Erp. 
3920) 500 fl. werben auf ein hies 
figes Arge EUREN geſucht. 





3909) Eine ſchön⸗ — 
—** liefen Negalien und ein 

Bledsofen für eine Schreiner« 
wertflatt ag er a ju vers 
taufen. 2. D. 15 


3895) Einige Tifche, Stühle, Kom⸗ 
mode, ätten und Bilder find 
sus vertaufen. Näb. in ber Erp. 


3008 ) Hmei ) Bmei Logie, jedes von drei 
are ind Küche, find auf ben 
. Mai zu vermiethen. 


dvogt 
im —* At: Reh 
Aarsrre, li inte 


E87] Es wird cd für ie ie — 
Neftauration eine geſchicte Kochin, 
degen 100 fl. Lohn, auf's Ziel Üftern 
geucht. Nährres im Bnjrage Bureau 
* Jehanna Kernaul, 8. D. Nr.1, 
vis-A-vis. Der a ll 


G. Müller, Coiffeur, Kürschnerhof 380. 


i ? 
& 
Bur bevorfiehenden Mefle erlaube mir, mein = 
=: großes Sager von g2 
3% Scheiteln, Perücken, Chiguons 2c., 
Ei T ſowie mein vollfländig afjoctirtes ® 
Pr: Parfumerie-, Kamm- & Bürsten-Lager 55 
= * in empfehlende Erinnerung zu —* mit dem Bemerken, daß id bie dilligſten Preiſe ſtellen — n 
ur, TER g 
BP Zugleich empfehle meinen neu eingerichteten * = 
as Salon onejepueiben, und, Friftren 38 
2» zur gefälligen Benügung und bemerfe hiebei, ba ih won biefer Mefle an meinen Laden nicht —ı 
N mehr vermietet habe. — 
= Hochachtungs voll 2 
8 3%) der Obige. — 


Wiener Putzpulver für Metan-Gegentände & 8 Fr. 


polir · & Scärfe-Pulver 
Carl Bolzano. 


e Unterröcke, 
* paſſenden Beſätze bei 


bei 


Abgepaßte gepaßt 


ſowie die dazu gehörenden 
3935) (44) 


für alle ſchneidende Inſtrumente 
namentli re a18 Er, : 





Alois Rügemer. 


Steinfoblen: Theer 


wird von unterzeichneter Fabrik bei er zu mäß Eh Preiſe abgegeben. 


8583] (3c) 


Dr. Herbit’s Haus: -Balfam! 


Gasfabri Kigingen. 





durch feine aufierordentliche, innerliche wie äußerliche Wirlſam⸗ 
keit rübmlichft befannt — empfiehlt (& Flacon nebft Gebraudsanmeifung 


24 Er.) bie 
1945 (0) 


Einborm Apotbefe in Würzburg. 


Ausſchreiben. 


Allenfallſige Anſprüche an ven höchſt unbedeutenden, im einigen alten 
Mobitien —* enden Nachiaß ber Joſeph Zäncker, Tünder, Wittwe her 


refia von R 


stbenfels, find bei Vermeidung ber Nichtberüdfichtig 


Dienstag den 28. März 1865 früh 9 Uhr 


dahier amzumelder, dabel wirb bemeıkt, 


baß die Verlebte ſchon 


mehrere 
Jahre von der Armenpflege dabier unterüßt wurbe, von welder deßhalb 


auch ber Nachlaß beanjprucdt wird. 


Rothenfels, ven 11. März 1865. 


Königliches Landgericht. 
Breyer. 


8878) 


Mein Ausſchreiben vom 31. Januar d. 8. beyü 
Bräutigam aus Tann nehme ich zurüd, nachdem bi elde 


nommen mworben = 
Bürjburg, den — Mä 


85082] In der vormaligen Reis» 
rubenmüble 1. Diſtr. Nr. 231 find 
öne Gefhäftd- und Weinber * 
en ju vertaufen, welche in 
neren und größeren Barthieen abge: 
geben werben. 


8790 2b) GE wird gegen billiges 
Honorar a —— in 
der ——— 

Näh. 


Franz. Faſel. 
ph ber nn ak 
ittelt und ver: 


tön n rtefugungeiät 


30 930) Im Urlaub’fchen Haufe 
ift eine Wohnung von vier Zins 
mern mit allen 

Zutritt im Garten bis 1. Mai zu 
vermiethen. 4. D. Nr. 397 ver dem 
Sanderthore über dem Erercierpla. 





3782 26) © © 
— 2 iſt ee E 
Rr. 71, Semmelöfttape. 


3716 3c) Ihöre 19 
hide beldäbigte Meffina Erna 


t 4 — 
TERRAIN A J. —— 
in Schweinfurt. 


2640 3%) Für Damen, welche 

Corsette von mir nach dem 

Maasso fertigen lassen, dient die er- 

gebenste Anaeige, dass hiezu jetzt 
die passendste Zeit ist, 

Aloys Rügemer, 

Herrngas:e Nr, 52. - 


Schöne Betten werben verkauft 
im edem, Arbeitöhaus, | 1 &t rechts. 


Zu Netzbach 


iſt von heute an wieder in 
6 6, beſter Qualität, Ai 
Bien Preis vorrätbig. 

3180 6e) m, Mäler. 


376295) 2. D. Ar. 80 if einmöb- 
lirtes Zimmer auf ben 1. April zu 
vermiethen. 











37902) Ein fonn 
bei einer achtbaren * F * * 
Logis erhalten. NRäh. in p. 


398) Gin junger verheiratheter 
Mann ſucht als Auslaufer oder für 
jonftige Beſchäftigung einen Plap. 
Es dürfen auch nur einige Tage ber 
Woche fein. Näh. in der Erp. 

3949) Gin Logis von zwei ⸗ 
mern, Aü ad sei Bin, 
a bis 1. Mai zu vermietben. 

Näh. in der Erp. 


3728 26) 8 werben m. tüchtige 


— — geſucht bei h, 
ne rum 


873726] In einer Handlung wirb 
ein ea) « aufzunehmen 
geſucht. 9 
Geſtorben: 
Anton Freudenberger, se eifol« 
dalentind 3 gs ipael 


ee ge, REN Mer 
Bun, 4 


Michael Friedrich, 


- Privatier, 


heute, Mittwoch ben 15. März, nad einem vierteljährigen Krantenlager an einer Lungenlähmung in 


ein befieres Jenſeits abzurufen. 
Er warb 88 
Die felerliche 
der Trauergottes dienſt 
Freunde und Bekannten des Verblichenen höflichſt einladen 


Märjburg, ben 15. März 1866. 


Für Militärärzte, Sanitäts- und Spitalofficiere! _ 
In J. A. Stein’d Buhdandlung in Nürnberg erihien ſoeben und 
iſt durch A. Stuber's Buchhandlung in Würzburg , Sterngaffe Nro. 169, 


zu begiepen: a R 
Ueber Sanitätdeompagnien 
militärifche Arankentransporfe. | 


on 
Dr. Ernft Anton Duigmann, 

Dberarzt ber 3. köaigl. bayeriihen Sanitätscompagnie. 

6 


: 40 fr. 
Der Berfafjer beipriht die Mängel, welde bie Sanitätäcampagnien 
ber deutſchen Bunbesarmee noch hindern, ald wahre Elitecompagnien ben 
an fie Ä flelenden Anforderungen zu genügen. Insbeſondere iſt bas im 
allen Armeen fo mangelhalte Transpsrtweien im Einzelnen bearbeitet unb 
nach den einfachſten No:men geregelt. Das Bud empfiehlt fi) daher vor⸗ 
’ vaolıh jenen Militärärgten, melde mit bem Ganitätsunterriäte bei ben 
R | Regimentern beauftragt find, um biejen Unterricht mit bem ber Sanitäts: 
ar Gompannien in Einklang zu bringen und ihre Mannichaften zu befähigen, 
h in fürzefter Zeit die mögıih größte Anzahl Berwunbeter zur ärztlichen 
m | Hülfe zu bringen. Anderſeits werben den Ganitäts- unb Spitaloffıcieren 
jene Punkte an die Hand gegeben, welde bei Kranlentrarsporten auf der 
! | r Eiienbahn wie auf ber age als maßgebend ericheinen müſſen. 
ı a & 


F Engliſche gebohrte Pettſchafte 


pa uea vano g· 


1. ww [ri 


u 


mit guillochirtem Grunde, 
> Auf dem Gebiete der Gravierkunſt hat in der Neuzeit nichts fo großes 
j 17 Auffehen erregt, als bie merkt in England eingeführten geboprten Patent: 
fiegel. Wegen ihrer großen Tiefe und Schärfe find fie den gravirten Eie: 
N £ geln bei Weiten vorgniteben. BDielelben geben ſelbſt mit orbinärem Lad 
8 immer einen fharien Abdruck umb kann jebe beliebige -Schriftgattung nad 
3 „ gegebener Zeſchnung; and Fakſimiles ausgeführt werben. 
8 Möglichſt ſchnelle und billige Bedienung fichert mit dem Bemerken zu, 
2 = dab Beftellungen Hierauf bei Herrn Graveur Piltz, Lochgaſſe Nr. 24, in 
) Würzburg entgegengenommen werben 


j 2 9945] (30) Auguft Neuß, Graveur in Augsburg. 


F2 Prima Fleifchwaaren, 
als: Eervelat:, Noth-, Zungen, Leber, Salami:, Sieb: und nad: 
Würfte, geräucherte Bratwürke, Kuobfinen , Schwartenmagen und 
Preßkopf, geräucerte Schinken, Rauchfleiſch, Rauchſpreck, biden 
Speck zc, ꝛc., empfiehlt zu billigen und feſten Preiſen 

J. J. iramer 

in Fulda, am Frankfurter Thor, 


Unterzeihnete empfiehlt fib in allen vortommenden Näh-Arbeiten 
fowohl mit ald ohne Mafchine, in leider und Weißzeug zu den billig« 
ften Breifen und ſchnellſter Bedienung. 

Auch wird auf Verlangen außer dem Hauſe mit dergMafdhine genäht, 


Elise Sonntag, 


3. Diſtr. Niro, 237, Auguſtinergaſſe. 








3513) (3c) 


(2a) 





u Neufes am Sand und erreichte ein Wlter von 79 Jahren. 
Beerbigung findet Freitag ben 17. ds. Nahmittags 4 Uhr vom Beichenhaufe aus und 
ontag ben 20. bs. früb 10 Uhr im hohen Dom ftatt, wozu bie Berwanbten, 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





* - 


x Billiges Offert. 

7 

F * en ln 
ı f.12 fe. —— aus d. Liebe 


‚und Ehe 36 kr., Le ch. eines 
Mädchens u. Gullys eiltunde, 
beibe für 11/,, fl Gämmtliche 


ammen für nur 2 fl. 42 Ir. Seen 
anco Einjend. ober Poſtvorſchuß zu 

beziehen von der Joſ. Strauß'ihen 

Buchhandlung in Frankfurt a/M, 


Fir Mehfremde, 


welche bie hieſige Meſſe regelmäßig 
beſuchen, find 2 Zimmer in unmittel» 
barer Nähe ber Domftraße zu ver: 
miethen. Näb. ir ber Ey. 


Zu vermiethen 


find an einen ſoliden Herrn zwei 

elegant möhlirte Zimmer, in Mitte 

ber Stadt. [3882 2a 
Näh. in der Exp. 


3881] Fin jhön möblirtes Zimmer 
mit Schlaſtabinet ift an einen foliven 
Herrn bis 1. April zu vermiethen, 
4, D. Nr. 224, Reuerergaffe. 


3538] Eine freundliche ſonnige ne 

nung, in einer lebhaften Stra 

von 3 Zimmern, Küche und fo: fligen 

Dequemlichkeiten ik an eine ruhige 
amılie bis 1. Mai zu vermiethen. 
äh. in der Exp. .' 


3915] Ein Varterre: Zimmer mit 
2 Betten it an Reßfremde zu ver⸗ 
— 3. D. Nr. 309, untere Bocks⸗ 
gaſſe 


3941) Eine geiäloffene Geielichaft 
fucht ein Zofal zum ftändigen Kneipen, 
. in ner Em . 





3940) Ein möblirtes Zimmer ift 
an einen Mebfremden Ei vermiethen. 
Büttnerdgaffe Nr. 327 über 2 Stiegen. 


— — — — — — 
3889] 2 Zimmer mit 3 Betten find 
an Meßfremde zu vermietben, dieſel⸗ 
ben find in der Näbe der Domftraße, 
NRäh. in der Exp. 


3943) Ein im Putzmachen geitvtes 
ee wird gejuht, Auch 
ann ein braved Mädchen das Putz- 
machen unentgelvlich erlernen, 

Näh. in der Erp. 


Zur aa 62 EC 


Sceligſche, 
Tabliau, ——— zum 


Braten und 


Mohejien, Sardines Ne und Tuffiiche im 
Mickels, feintt marinirte Häringe, ächten En 


wmentbaler, Limburger & Nahmkäs, bei 
0, Amdreas Kirschien. 


Süße Schellfiſche, Frühen Rheinſalm, 
Cabliau, Grietbutt, Turbot, Schollen & See: 
zungen, jowie Brat- & Noheſſer-Bückiuge, friſche 


Sendung, empfiehlt re 
1 Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Fürn 
auf der Brüde, 


— — — —— ———e — — 
rxistuen Rheinsalm, Fteindite Wona lft. 
per Pfund, Seezungen a 15 Tr. per 30 CGabliau 
im-IAnichnitt a 18 fr. per Bd." empfiehlt 

3923) | Anton Midöprio. 
eh Bückinge, Caviar, 
"si. 8 Sardines & Ihuile, Auchovies, Brifen, 
marinirte & Vollbäringe friſch bei 

3993) ’ Tin. Gottfr. Schwarz. 
PETE IIU — — 

Friſche Frankfurter Bratwürfte, Gothaer 
Cervelat· & tleine Knactwür ſte Schinken⸗Non⸗ 
lade, Trüffel: & Zangenwurſt, Holländer & 

.sginft marinirte Haringe, | 
empfiehlt Franz Backmund, 
Bütckinge zum Braten und Rohefjen treffen heute ein. 


Das Neueſte 


in jhwarzen Spitzen jever Art und Breite empfiehlt in großer 
Auswahl zu ben billigften Preijen er 
3934) (20) Alois Rügemer. 


wc  — _. ANOiM REBENMER 
Neue hausmacher Leinen 


zu möglihft billigftem Preis 
3892] Franz Heim. 


I. Buinm, Metallgolihläger, 
— 4. Difte, Neo. 211, Korngaſſe, 


"empfiehlt fi in geſchlagenen Metallen jeber Art, fowie ächt Fein-Golb, 
"Fein-Silber und Zwifchgold in allen Größen zu ben billigften Breifen. (3590 


Päte pectorale balsanfine erystallisee. 


Diefe gegen Huften, Heiferkeit, Brurbefhmwerben ıc. fi vorzüglich empfe 
Ienden Bruftzeltchen find bie Schachtel zu 16 
alleinig eh6t für Würzburg und Umgegend zu 
zum Engel. 





h⸗ 
und 24 ir. nebſt Bericht in 
haben in der Apotheke 


Aug. kampmnecht, 


Hofapotbeler in Bamberg. 


iowie holl. Sardellen 


Musik-Verein. 
Heute Abend. 8 Uhr 


roße Probe. 
Te ß Br Ausſchuß. 


Evang. Handwerkervercin. 


Sonntag den 19, Rärı 


Stiftungsfeſt. 


Anfang: Abends 7 Uhr. 
Würzburg, den 15. März 1865, 
3914) Der Vorſtand. 


Stadt-Thester, 


Freitag den 17. März 1865. 

12. Vorſtellung im 9 Abonnement, 
Hans te 
Nomantiſche Deer in .& Alten und 
1 Voripiel von Ed. Bevrient, 
Muſit von air: 

IE hen ter: t Bi. 
Sonntag den 19. März beginnt das 
10. Ahonnezneut. Die perehtl Abon« 
nenten werben km nefüllige Einzahlung 
der Abonnementögelver im Theater 
burkait gegen Quittung erſucht. Bei» 
den Warterre: Abonnements gelten die 

Abonnementstarten al Quittung. 
Die Directin, 


Warmuth'ſcher Saal. 


Nordamerifanijches 
Cyclorama. 


E, Beyer’s 12jätrine Reife von 
Bremen nah New: York durch Ames 
rita zurück nad Hamburg. 
Heute Port. des III. Theile ent» 

{t unter anderm: Neie durch Vir⸗ 
en, * liche‘ Brüde, deutſche 
Farm, Negerkfeſt, — Rich⸗ 
mond, Norfolk,’ u ontoe, 
Broot'ym, Ausfahrt von New: York, 
Nücrerie via Canal die Elbe herauf 
bis Hambura. N 
Preife der Pläge: 
Nurmmerirte BI 36 fr. 1. BL 24 Er, 
11. Bl. 18 fr. Gallerie 9 fr. 
Gaffen-Befnung 7,7 Uhr. Auf 
en⸗ ung . t. Anfang 
7 Uhr. Ende '/,9 Uhr, 





—— — — 
Donnerstag den 16.. März 


der Wiener Sing: ü' Srielgeielihaft 

I. Binder, Wieser. Kö- 

nigshöfer. Schwarz ı& Pia: 
nit Eiillonesta, 


Platz ſcheu Garten. 


Rachnuitggs 3 Uhr. 


Im 
Cafe: Strobel 
vormals Schmitt 
Aniana 7°), Ubr. 
Entree à Person 12 kr. 
Neues Programm. 


Druct von Bonitas-Bauer in Würzburg. 


—— 


18 2 
Ars 18 7 — Abende IR 


pe NahBamberg 
28 Kae 
[rose Aut 
An en | 
—8 HR r >> Br s 
Si 3 ; Mar 
—* su, Sermit, 
Pi 10m Nachta | ER Nach . 


Dit Sie di· und near —* tiglih, a 
Preisbefagint: Yuferate die Sfpältige Zeile 3 fr, 2f 








„Bi * fchleswg-helfteinifhen Sache. 
Altona, 15. Mär. Das „ „pen holſteiniſche 
—— —2 — latt” bringt ein Editt ber Lanbesregier⸗ 
welches vor ber Wüylerei bei den Bewohuern Nord- 

€ eswigs warnt, die durch eine auswärtige Macht die 


- Zurüdgabe Nordſchlee wigs an Dänemark zu erreichen 


denn der Munflurz der Fre age 
en die Ruhe! bes Staatd würden nad 
—— —— beftraft werben; bie Bol: —*8 
den find angewieſen, nach ben Wüplern zu fahnden. 
— Dagesnenigkeiten. 


Die von Be Perfonal der Rentämter der i7:biehe nat 


an: Seine Majetät den König Lud⸗ 


j wig U. Enge — 87 u. umfajfenbe Denlſchrift 


Dienftesverhältnifie, ift 


bei Karl Jung in Ansbach im Drud erſchienen, 
und he andalle Herren Staatsminifter, Staatsräthe, 


‚„Wegierungs: Bräfinenten, Miniſterialräthe, 
3. Direftoren umd Landtags: Nogeorbneten. 


us’ * eiter von ben Schullehrern in Iunols 
DR gegen die Regierungs Entſchlie ßun ng vom 11. April 
erhobenen 8 taatöminiftertum 


eſchwerde bat Das 

des Kultus verfügt, daß in allen Orten mit ftändiger 
Garnifon beim Bolliuge des Art. 3 bed Ehulintatipms- 

geieges ‚vom 10. Rovbr. 1861 bie gen 
der ‚Divilbevölterung zur Berechnung der für bie Lehrer: 
ehalte maßgebenden Seelenzahl benupählen jei, und hat 
asfelbe zugleich im Benehmen mit dem fgl. Kriegämini« 
ferium beftimmt, daß hiebei mit Nüdficht auf dem wech⸗ 

felnden Prälenzftand der 12momatliche Durchſchnitt des 
Jahres als Mafftab der Militärbevöllerung angenom: 


‚men witb. 


Bei der am 14. b8. zu Münden vorgenommenen 

29, Verlooſung der 4%/,igen Grundrenten: Ablöfungs= 
Schuldbriefe wurden folgende Serien und Endnummern 
(die et Ziffern bedeuten bie Serie, die! anberäif die 
Ehbnuitimern) gejogen: 97T 13, 58 43. 8 92, 27 95, 
44 59, 116,4 U Bu 2, 80 09, 88:80, = * 
— 31 4 0 
LTR) 08 Sg: ? an 85:61)128:58, 
94 21, 111 25,52 ° — 6 42,:106102, 
10413,.7 59,93 33, 16 8* 65 — $, 7074,15 
* 3 M, 2: 09,46 #5, Anmert. Gtatt ber'mit 
qui bejefchneten,, bereits früher — 

—* 


Win —* die sweitnächftfolgende 
er * ul: und Kir zu —— * 
Würzburg, we dent —— 
Schebler übertragen. 


Durch die in ur —* — des ae 


4, 7, —* ds. 
et am —— mn Inka 


den it: 
— Hi Nyon a wegen «törperlicher « Dib- 


gerichts 
beten 


außer,Eonntags, Rodrhirtage 
tige ‚6 fr. qrößere werden 





dajelhft Johann Gß. 


= — ——— mm 
J m 









Werth WR — 
bas E ” 
AH HR —— a 













; g zu 1 Monat Gefängnik; Fried — 
Thüngersheim megen — ———— —* sme = 
Gef äfe ;"Walburge SE von 

ebftah) Hs! in eine ſolche von’ 15 ehe: 
Bopp 5* ker eide von Mainft 


er zu 14, ass * lt 

* —ã Schön Tebiger Taglöhner he 
wegen Gergeheus be 58 der Befreiuug eines Ger 
fangenen ‚im —— mit einem Bergehen * 
——— gegen einen Zeugen unter 
— . Kane ge des al. Beyirtögerichts o 
vn Korte — Auer eh ans 

ı en gn 

| — 
Sie ederite 5— eintettan wegen 
Landſtreicherei und — —— 
fängnißitrafe von 1 Monat und 45 ae; 
Den von Arnfiein wegen ‚Betrugs un 


ir Bye im eine" folche von 2 
— e 35* eider —— 4 5, 
a 
gehens ber 


a aa ", had 8* er⸗ 
— aus der Ganbeipermeifung in 
eine Into ai je G nißſtraͤfe umd ausgeiprochen, daß 
berielbe föfort mad erfanbener ‚Strafe ‚menerbirgs bes 
bayer. —— zu verweiſen ſei. 
Zu ber geſtrigen erften Darſtellung der Oberammer⸗ 
ei Baffton in ber Neubaufiche war ber Zubräng 
9 groß, dab viele Shanluftige w egen Mangel an Raum 
abgemiefen werben mußten. Die Darftellung ſelbſt bes 
ftätigte vollfommen ben vorauägegangenen f und fanb 
dert mgetpeilieh n Beifall. "Nnter den Datflellern ragte 
“ allen Hr. Direftor Schneider als Ehriftus hervor; 
3 —— findet morgen ſtatt, und wird 
J a" cht Pay ftarf beiucht werben. 
itung —— J —* 
— wir mit ale alt mie» 
ergeben 5 ift,, einen rhenen vor 
ber ‚gefehlich be det von 3 Tazen zu am * 
baoum „liefert, ein a * — 3* 
Kitzingen — Fall wiedet, ben —— ofen 
— —5 dort ein 12 Jahr pat Apr: 
—5*— ih en, —26 mit = gung deb 
ME ion, am ;2., Tage beerbigt murde 
ber Zen ah mit Erde ‚bebeden, ul, 
harren im Satge iind er= 
rad ke —— dab er ſich ‚nicht gefraute, ben 
— des Earges zu „öffnen, Gonbern Tief erft im. hie 
Stadt, um den eklig die Nachricht au Marken ein, 
Man fand .n finen ‚des Sarges das Möbhen 
Hy lin und, Bru 


an, Ge fa pa 
Sn 


— le une Aa ef abe 
* man Ban Soll Bell bebmeg 






= 


* —* 6 abe gefunden 
Unteriuhäng 





Bon Seite des Inhe des hieigen Dienfimanns« 
um me des 


und Erſuchen 
Riehenben Inſerates zu, dem wir hiemit entfprechen: 
ben Artile Stadt⸗ und Landboten Nr. 62 vom 
14. d. Mts, fieht fi der Inflituts Inhaber veranlaßt, 
zu erllären, daß, fobald die Anzeige über den Vorfall 
gemadt wurbe, jogleih alle nur erdenkliche Recherchen 
und Mafregein getrofren murben, ben Dienftmann zu 
ermitteln, allein trog der größten Anftrengung blich bie 
Ermittlung erfolglos, und tft beihalb die Ruthmaßung 
egeben, daß der Meberbringer bes Briefes nit wirk 
icher Dienftmann geweien fein mag. Zudem ift jeder 
Dienfimann nit 2Nummern, nämli eine an der Kappe 
und bie andere auf der Bruft, verjehen, ſohin nicht Leicht 
ein Soldger entgehen kann, ohne die Nummer bemrrit 
zu haben. Scliehlich wird ein dene Bublikum drin- 
gend erſucht, bei Auffrägen und Berrichtungen ber Dienft : 
männer jebeömal genau auf deren Nummer zu achten, 
indem hledurch ſolchen Mibbräudhen, welche Banner dur 
Dierfimänner bethätigen wollen , bald Einbalt getban 
iR, und ferneren Unannebmlichleit:n vorgebeugt wird. 
Klagen gegen Dienitmänner werden dantend im Gentral- 
Comptoir entgegen genommen, indem nur durch Mit: 
wirkung bes geehrien Publifums ein tüchtiges Inſtitut 
geihaffen wird. 
ga en war aut 4. d, M, eine Berfammlung, 
um über bie übrung der Basbeleudhtung zu ſprechen. 
er Feuſlel Hielt dabei einen Vortrag, der a rer feinen 
4 fand, san icheint in Kıffingen entichieden gegen 
die Einführung der Basbeleuhtung zu jein, wie es ſcheint 
met aus übertriebenen Beiürhtungen, 


Der langjährige Rebatteur der Augsb. Allg. Ztg. 
Dr. Guſtav 7 ehem Mor,end nad 22** Be 
den geſtorben. 


Münden, 15. Mär, Man wollte feit einigen 
Tagen willen, ber kgl. Staatörath Dr. v. Pfiftermeifter 
würde aus jeiner Stelle als Sekretär Sr. Majeftät bes 
u. ſcheiden, und ift es wohl dieſes Gerucht, welches 
bie „Oayerifwe Zeitung“ heute als ein völig unbegrüun⸗ 
detes bezeichnet, 

Münden, 16. Märı. Unſer in ben meitelten 
Kreijen rühnlichſt bekannter Grohuhrenmader und Me- 
Kaniler, Hr. Mannhardt, erhielt ben ehte nvollen Auf» 
trag, für vier Kirdgentgürme in Rom neue lihren zu 

en. Hr. Marnhardt iſt deßhalb lezten -onntag 
nad Rem abgereift, um an Ort und Gtele bie erſten 
Borlehrungen zu trefiem, . 

Der ig Far zur Erläuterum 
een von Münden geiärieben: Die Polen, die 
jeit drei Wochen durch Bayern ziehen unb von bemen 
bis zum 27. Kebruar über 100 allein in Münden Ar: 
Heit oder Dienft getunben hatten, find ſämmilich ſolche, 
melde, aus Rurftit Polen nah verlorenen Geſechten ıc. 
nad Belgien Abergetreien, von ben Öfterreihiihen Mi: 
litarbehorden eingefangen und dann in währiichen Feſtun⸗ 

en interwirt en find. Nahbem der bſterreichiſche 
Keiaaraiha High die für mternirungen verlangte 
Pofitton zeſtrichen, wurden biejelben Öfterreiciidgerfeits 
wit einem vom Selretariat bei ee eg Statthalterei 
andgeheflten uns nur auf 14 Tage gur Reife 
Dura Bayern nah ber Schweiz lantenben Pak 
rtgeiägidt. Gegen dieſe Legitimation hatte man Seitens 
bayer. Gelanbtihaft in Wien widhts einzuwenden, 
die Polen famen nad und dur Bayern, bis mar plötz⸗ 
lich, tnsbefondere durch bie ganz begründeten Schweizer 
Reklamationen, nicht wegen ber Hehewen, fondern wegen 
der im Lande Gebliebenen ſich die Fraoe vorlegte: we» 
hin mit dem Leuten, wenn arbeitsunfäbig werben 
isilten? Man half ‚ tmben man das eigene Ueber: 
fehen an den armen Leuten gutmachte und fie einfadh 
fortjagte. 
eibelberg, 12. Mär) Man fpridt wieber von 
alerlii bevenkligen Gentungen, Riſſen und Eprüngen, 
welde tm Friedricht bau, in der Schloßlirche un? andern 
heilen des Schlofjes in ſehr unangenebmer Weife wabr» 
—— find. Des Heidelberger Schloß, ſagen weiſe 
meiſter, ſieht theils auf einem Scutikezel, iheils auf 
Graxit; mag dies richtig ſein oder nicht, fo war es 


ber Polen: 


jedenfalls ein Wagjtüd, am Fuße einer Ruine zu miniren 
und Lunftvolle, toffpielige Tunnels in bauen. Das 
Schloß iſt die Perle um das Kleinsd ber theiniicen 
Bialz; wir haben es ofters ſchon gefeiert-und beiungem 
und können deshalb wahrlich nicht münden, daß der 
einfärzende Friedrichsbau die Weisheit unferer Juge 
nienre zu Schanden mache. 

Darmftadbt, 15, März Die „Heil. Lanbesitg,” 
freibt: „Wie man hört, wird aud —— die Bes 
gegnung der Katjerin von Frandreih und ver Kaiſerin 
von Rupland nicht ftattfinden. Kaifer Alerander Toll 
bie Idee aufg’geben baben, jeine Gemahlin in Nizie 
abzubolen, fondern Anfang Aprit hierher fommen, um 
fie bier zu erwarten. Baron Budserg iſt beauftr 
fi fofort nad Nigsa zu begehen, dort bis zur Kor 8 
ber Kalſerin zu verweilen und fie vom Nizja aus bie | 
nah Darmfladı zu beg'eiten. Dem Rernehmen nach ſoll 
Baron Bubberg am 15. in Nina eint effen, 


A 
Hamburg, 1%. Mär, Sicherem Vernehwmen nad 
wird ber „Herzog vn Huguftenburg“ mit feiner Familie ? 
von Brimfenau bereits {m Mai nad feiner Befigang in 
Nienftevten Überfiereln und dort feine Refidenz aufs 3 
ſchlagen. Belanntlic ih dieſes chemals Hrn. Arnemanı ° = 
gehörende Weſen ſeit 848. im den Befip bed Herzugs MP m 
übergegangen und eine der ſchöͤnſten am Elbufer mit 
vielen und fruätbaren Ländereien. 


Paris, 14 Mär Der Metter t Mat 
(de la Drome) ift geitorben. PRRPUE: ARAPF OR H 
Deutfäland, 

Defterreih. Wien, 14. März Der kaiſerliche 

Erlas aut Einberufung bed kroatiſchen ungen wird 

in wen gen Tagen erwartet. — Belanrtlid ift Auf: 

hebung des Belagerungsjufanbes in Galizien auf 

— Be ee ra 
au ung denne ruifiigen 

fei, da bis ei 18. Hpril die beabfichtigten m. wer 

— —— Polens eine bollendete Thatjadhe 

würben 


Wien, 15. Märı. Im der heutigen Giping bes 
Abgeordnetenhaufes bradte Hr. v. Plener einen Ge⸗ 
jegentwurf eim, besreffenb bie etliche Berlänger» 
ung ber beflevenden Steue: erhöhnngen. gi —* 

8, bes 


ma 


ling beantwortete bie Inte pellation Groche 

end den Nothſtand im galiziihen. H birge, ba» 
bin, die Geruchte ſeyen übertrieben und fein — 3 
typhus vorhanden; bie Regierung habe entſprechende 
Mapregeln getroffen. 

Preußen. Berlin, 15 Mär. Die „Provinzial» 
eorrei. ondsns“ berichtet, die Öfterreihiihe Regletung 
abe die „meußiichen Boridlä.e“ einfach abgelehnt, umd 


Ywı 8 9  Agempwal-g vVis 


sen ar "IC nu 


aat ferner; „Die in ber legten preußlihen Depride 
gr erderungen bleiben das ımnerlählige una 
„minbeite” Maß Defien, was Preußen beanſpruchen 


muß. Dar preuh ſche, ſowie das Bull ber thfimer 
bürfen fe darauf wrrirauen, das die preußliqh · s 
ung das im Inrerefle der Ralion notawend'g Grlannte 
mit Rratt und Entſchieden heit durchn führen viſſen wirb.“ 





a. a. 173 ı 
Wien, 15. März Der Betihafter veräffentlit 
bie Note bed englungen Geigäftetrigers Bonzt an ben 
Grafen Mensnorif vom 13. März; England erkennt 
danah die proviioriide Flagge ber Amer am, 
vorbebaltiih der Nechte der fchledwig-holkeinifchen 
Stände und des beutihen Bundes, 

Wien, 15. Marz. Die „Generalcorreipoudenz“ 
bezeichnet die Wiener Nachricht der „Breslauer ae 
— mwonad in dem Mininerrathe, in welchen üfter» 
reichiſche Antwort auf die „preußlichen Ao:derungen” im 
ber Frag ie beratben wurbe, ber Kalſer 
9 geun dıe Stimmen fämmtlider Mıniter fig eutſchleden 
zu Bunften jener Forderungen ausgeiprsden hätte — 
als gänzli eriunden. 


"ısoL wem me volle "23 —aE U 


Sörienberiat. kramtrucı, den 16. Märk 
Ameritıniihe Obligationen eröffneten mit höheren Cours 
fen, ſchloſſen jedoch wiederun matter, Deftar. = 500 
Looſe und Creditaltien wurden zu nieberigeren Gourjen 


Das empfiehlt fich im allen in fein Fach einſchlagenden 
3 


3844). (25) 


verhandelt. — ahmittags 2 Ah⸗. Deſterr. Nation. 685/,. 
issder Binfe 84°), Grebitatt. 194. Amexan v. Br. Da 
1882 58 Gelb, — Mbenba” 

fscietät fand einiger Umlag in 1882er amerifan. Bonds yatı Capt. 
zu 5 1/, bez. Deflert. Crebitaltien 1931/, bez. 


Pegelſtand des Mains: 1° 11%, 
Weranimpstiiher Nebafteur: Fr. Brand. 


J. B. Deppifch, Eifenhandlung, 
- Domftraße im Haufe des Herrn Möller, 
empfiehlt au billigen Preifen: 
Fertige Hobeln und Werkzeuge tür Schreiner, Simmerleute, Wagner, 
erg und Dreher in großer Auswahl und garantirter vorzüglicer 


ua 
ar Ladirte Kummeteifen und alle Gefhirrfahen für Sattler und 
Gegenftände für Wagenbauer 
Englifche Gußftahlöfeilen für Feuerarbeiter. 
Fenber efhläge, Stangenriegel, Fenſterpasquille und einzelne Be- 


lantheile für Ölajer. 
“ — für bauliche Zwede. 


Hauspaltungs: und Küchengeräthe in großer Auswahl. 3361) (46) 


— — — 


Prüfungsblätter 


wit und ohne Randverzierung empfiehlt 
1) Carl Scheiner, Würzburg. 


Ausverkauf 


Der Ausverkauf der noch vorhandenen Meſſer— 


in Würzburg. 


bee ges wird fortgefeßt. Auch —— 


meine vollftändige Ladeneinrichtung mit S 
fenfter und —— einen Ambos, Schwung: 
Nad und Werkbank. 


Anna Müller, 


um) ey ————— 


— Geſchaͤfts⸗Gröffnung. 


Unterzeichturter beehrt ſich hiemit einem verehrten Publifum die erges 
benfte Anzeige zu machen, daß er unterm Heutigen fein Geſchäft eröffnet 
rbeiten nnter 
derung weeller und billiger Bedienung. 

Sebastian Kraus, 
Schneidermeijter, . 
4. Diſtr. Nro. 235, Mofengaffe. 


Schwarzwäßderuhren, 
son I fl. 45 Er. anfangend, hält beftens empfohlen 


Heinr. Hahn, Uhrmacher 


am Markt, nächſt dem Witteldbadher Hofe. 


3974).(38) 


3826) (3b) 


—————— —— —— — — — 
Unte t It ſeine dr: und englifche eſchi 
ſowie — — —— —— Bi wird rt 


son Möbeln jowie Zimmer zu tapezieren ia gefälige Erinnerung. 


Möbeln. werden. auch außer dem Haufe gepolſtert. 


Anton Koch, 
Sattler u. Tapegier. 
10 Eimer 1846er Hohbug: und 36 Eimer 1852er 
Schalföberg- Wein, beide ganz reingehalten, find zu 
verkaufen, Näh. in der Exp. ds. Blattes. - 4016) (2a) 


wur — — — 


m Enropa pr 
ende 6 Uhr. Ju der Eff en: Moltt. Das Bortbamprtäi des Morob, 


: einsbiener, mit Barb. 
* rerätochter von Gerrnach. 


mieleguopblide —2 Dr Bert, ten 1, 


gr von Roches 
yd New⸗ 


e, welches am 12. Februar von 


remen und am 15. Febr. von Southampton abgegan» 
gen war, ift geftern Dienstug, ben 28, Februar, nad 
einer Reiſe von 12 Tagen mwohlbebalten hier angekom 
men. Mitgeibeilt durd Carl Sieber, General-Agent 


Bürger-Verein. 
Samstag den 24 d Mts, 


Produetion 
ber Land »ebr. Regiments: Mufif 
im großen Saale des 
Schrannengebäubes. 
Anfang Abends 7'/, Uhr, 
4010 2a) Der Vorstand. 


so, Eine Weßbude 
ift zu — im Kürſch⸗ 
nerhof Nr, 385. j 


4008) Ein Part mmer ift am 
einen Herrn oder freiden ſo⸗ 
glei zn vermiethen. 2. D. Nr. 98, 


4006) Ein elegant möblirtes Zims 
mer ift an einen ſoliden — fund» 
lich zu vermiethen. 3, D. Nr. 120, 


3975] Ein Mäbihen, sun 15 bis 
16 Jahren, wunſcht bei einer ordeut · 
Ithen Familie als Kindsmädchen 
unterzulommen, Näh. 4. D. Nr. 61. 


3964] Ein Frauenzimmer ſucht eine 
Stelle ala Handpälterin, am liebften 
bei einem geifiligen Herr, 

Näh. in der Erp. 


3982] In Randersader wirb Sonn- 
tag den 19. März 1865 ber Jofephi« 
Jahr⸗Markt abgehalten. * 


3948) Ein junger verheiratheter 
— Br — —* si für 
unftige tigung einen L 
Es dürfen u F —* Kap dr 
Bode fein. Näh. in der Erp. 


3949) Ein Logis von zwei Zims 

mern, Kühe und fonftigen Bequem 

lifeiten if bis 1. Mai zu vermiethen. 
Näh. in der Erp. 


3728 25) Es werben zwei tüchtige 

— — geſucht bei 

. Schlimbach, 
Drgelbauer. 


350826] In der vermaligen Reis⸗ 

rubenmüble 1. Difir, Nr. 231 find 
Ühöne Geſchaͤfts⸗ und Wein 
Beiden ;u verkaufen, welhein klei⸗ 
neren und größeren Barthieen abge⸗ 
geben werben. 


3782 2b) Ganz ihwarze gute Gat« 


tensErde ift zu verkaufen im 1. D. 
Nr. 71, Semmelsſtraße. 


Vetrante, 
In der Pfarrkirche zu St. Beter: 
Joſ. Schnabel —** und Ver⸗ 
ohr, Raus 

















Holytechnifcher Verein, 


Chemiſch Sonntag den 19 —9— uhr 

beginnend. und > J m des 

3965) irection, 

Mit höchſter geiflicher und‘ ** Genehmigung. 
ürz burg. 


Sanistag den 18. und Sonnta hm 1865 
ubaukit 


finden in ber —— 


Paſſions⸗ : Darftellungen 
„getreu nad ber ———— Paſſion 
— Ceben undi Felsen ıahaferes — Herrn und Heilandes 


Jesus Christus 
andgeführt von lebenden Perfonen ftatt. 
fuß: . 


ae R S 


luß: = 
| "ie aldtreißhe Huferftebung. 
Lie eigens dazu componirte! Muh wird durch * Kirchenorgel ausgeführt. 
Vreiſe Der Wläge 
„Ein zefervirter Etuhl 36 fr., Iter frag im "Sa der Rice 4 ir, 
ite-Balerie 12 fr. Die 2te Gallerie bleiht geſchloſſen. 
Anfang 7 Uhr. Kaſſaöffnung 6 Uhr. 
mit, Die Billets zu den reiervirten Stühlen und Iten Plähen können in ber 
Evebition des Stabt: und Landdöten uad im Hotel Nügmer Zimmer Nr. 14 
eine Treppe body in Empfang g nommen merden. 
.B Schn eider, 
Vorſtand bes —— — 
n Oberba 
Auch iſt eine ſilberne Broche — — 


Weiße Organdy, Mull, Jaconuas ꝛc. 


zu Communionkleidern —5 in großer Auswahl 
* den billigſten Preiſen 
8857] (35) 


Fürftenfelb: 


Aloys Rügemer. 


Parifer Sturz Uhren, 
ty vergoldet, 14 Tage gtheiid, mit Schlagwerk, von 23 fl. anfangend, 
ält beftens empfoble en 


Heinr. Hahn; Uhrmacher 
am Markt, vahn den "Wiielsbader Hofe. 


Das Kleider-Ma gazin 
von 3 engen nen 


inter der Mariensfapelle, im Haufe des Ta ae. Dart 
vanz- Hartling, der Fleck'ſchen ae Kr 
enthält das, Neuefte in Frühjahrs:Anzügen und werden Beſtellungen sur 


r meuelen Kagon qüt und bauerha Eine arthie 
& N | um Sind dm zu 


zeRöde, Fuch- und Belour-J 
men, zu den müglı h billigen. Preiſen ausverkauft. (3833 (b) 


Das Kleider-Magazin von — ſtock hinter der 
Marien⸗Kapelle, im Haufe pezier Herrn Franz 
Hartling, der Fleck'ſchen ——— vis-A-vis. 
ea — 


mpfehlint: 


Unterzeihhöfer empfiehlt zur Frühlingsiaat rg und Wiefenklee » 
amen er licher Bag Ahöne € Lüuſen, Wicken, 
Bike un 


ber. sm 
' Peier Wötiier‘ 
3845) (36) 


Semmelsfiraße. 


8827) (36) 


Sindt. Theuter. 
Sonnabend den 18. März 1865, 
Mit äun Krfie na — 


Trauerfpiel = 5 Alten von Gutzkow. 
Zum Anfange der Borftellung: 
Duverture zu Egmont 

Bert Oven, 


on deniſelben. 
Den verehrlichen Abonnerten bleis 
so halb 12 Uhr bie Pläge res 
—22 ſind für dieſe Vor⸗ 
ſtellung nicht gül 
—— ben 19. M& 
1. Borft u? ae 
ulze. 
in 3 Akt "Ealingre, 
vr Mufit Mei 5* ng: R 
Theater-Nachricht. 
Sonntag den 19. März beginnt das 
nenten werben vu gefälige Eingablung 
e 
ber Komementögeer Im Theater 


bureau gegen Quittung erhudt Be 





ben Parterre- Abonnements gelten ae 
ementöfarten als 
Die 
—* irre ‚, blau: 
& len tölieben „dos 
And r> ach —* m —* 
hen Namens ein 10,000 


ige, = ** Unterwelt a; 


Kir — * an det 2 
getriebenen 
Ja Namen de: dr —— 
reitende hair Sein u RE 


3994] Ein vollſtändiges Bett if 
wegen Abreife zu verkaufen. 
Säneidthurm 412, 


Sole) End Den iM ju vers 


kaufen. Näh. 5. D. 


3989] Ein — Shreibpult 
iR mn verkaufen. Näheres im Hauſe 
ber frau Wittme Krug, vis-A-vis 
sem Ehehaltenhaufe, 1 tiege hoch. 


Geſucht 
Pre: ER Mäbchen zur Aus» 
Fllgerzunft. 
4 dem Gute Wöllrieb wer⸗ 
ag Ak. und Kleinere Barthien 
von * und bietjährigem * 
zeichweten Kornbranntwein, 5 
nad Tralles 8* Diet *28* 
ottendorf, 1 Pe Bu 
v. Hirwen' ice Sn eng. 
Wolf. Pfeiffer, 


Zwei Burſche, ein au 
—* ber andere als © 


a an beit 
a de 





3979 3a] 


ıftaafle. 





— — 


— 






i gewirkten frauzöſiſchen Doppel» Chäles 

Eimpfiehlt in reicher Auswahl zu den billigſten Preijen 

Franz Leininger 
auf der Meainbrücke. 


Das Menejte 
Frühjahrs- Ueberwürfen 


zu den billigften Preifen ift eingetroffen, bei 
5718] (36) Aloys Rugemer. 


1.9 Schirber, Eichhoruſtraße, 
empfiehlt genähte Bettſtoffe, Barchent, Drell 
und Federleinen; ferner 

Noßhaare, fertige Betten, Bettfedern und 
Flaumen zu den billigiten Preiſen. 

Letztere werden nochmals bei Ablieferung durch meine 
Mafhine gereinigt, und Können diefelben von den verehr⸗ 
lichen Räufern jelbft in meinem Lokale gefüllt werden. (5) 


Unterzeichnete empfehlen für dieje Satjon ihre 


neuen Sommerbüte, 
au wird, um zu räumen, eine Parthie feine Strob: 
büte zum billigiten Preije abgegeben. 
Geschwister Laubreis, 
Kürſchnerhof. 


Anzeige. | 

Mit Beginn dieſes Monats ging meine Goſtwirthſchaft, die ich in den 
Iepfen Jahren auf eine MWemwirtbjhaft beihränfte, kauflich an Herrn 
Heinrich Diep über; ich fann biebei nicht unterlaffen, für das mir fe allfeis 
tig erwirjene Vertrauen berzlichft zu danfen und damit die ergebenfte Bitte 
zu verbinden, dieſes auch auf meinen Herrn Nachfolger übertragen zu wols 
lem, der gewiß eifrigft bemüht fein wird, ſich deſſen volltommen würdig zu 
eigen. 
* Würzburg, den 15. März 1865. 


* or] (3e) 


3963) 


| A. Rappert. 
Bezug nehmend auf vorfichende Anzeige werde ich mich beim vollſtãn⸗ 
digen Betrieb meiner Gaſtwirthſchaft angelegentlichſt beſtreben, den vorjüge 
lichen und_weitverbreiteten Ruf des Mappert’fchen Geſchäftes auch für die 
Folge de ethalten und mir die Zufriedenheit und das Wohlwellen ‚des vers 


ehrl. Publikums zu erwerben. 
3976) (2a) Heinrich Dietz. 
Hausverſteigerung. 
Im Privatanftrage verſteigere ich wiederholt am 
Dienitag den 28. ds. Mts. Vormittags 11 dr 
im Wohnhauſe, Diſtr. 2. Neo. 173, Brombachergaffe dabier, eben diefes 
us, welhes 2 Keller und in 3 Stänetm 11 Zimmer mit Schenke, 3 
üben, FBöorpläge und 5 Dodenfam enthält und Bichthef lt 
Waſchkũche und Holzlage bat. 
Die näheren Bedingungen werden an der Tagfahrt befamat gegeben. 


Würzburg, den 16. März 4865, H i tun: di 
3986) (2a) Huth, k. Notar. 





J — Schwarz & 


ih 


\ uftreten 
— — 





ft E. Honesta 


_ 


Schönen Maindusfiht, 


Anfaxg 7. Uhr. 


ia 


Biegenfelle 


kauft fort 

—7* — den höch 
eorg Ste sh 
— Besen a le 


— erg . „elafinsgafie 
— —— — 


TE 6 EN 

Eine Wirthſchaft 
> in einen Städtchen am 
> Maine, von in € 
x Bälbe eine Bahn nah Aſchaf A 
39 fenburg einerfeits ——— 

badiſchen Lande andererſeits F 
gebaut werben. wird — iſt F 
mit einer Anzahlung von F 
fl. 3000 zu vertauſen. KR 
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3967) Es wurde ein Ehering in 
der Fiſchergaſſe verloren. Nam dittet 
den redlichen Finder ihn zurüd'gu geben 


im 5. D. Nr. 591/, 


3953) Aut dem Werne von ber 
Theaterſtraße Bis zur Teufelsthor: | 
firaße mwarbe vor einigen Tagen 
eine Camde-Broche mit Eins 
fafjung von Matten Golde verloren, 
Der redlihe Finder wird gebeten, 
foldhe gegen eine gute Belohnung im 
1. D. Mr. 245 abzugeben; zugleich 
wird vor Antauf gewarnt. 


a PU TE —— 
Weiße Thurnauer Stjleif 
Steitte 

in allen Größen empfiehlt 
K. Hock, Meſſerſchmied. 
3978 3a) Schaſtergaſſe. 


—— D 
wird geſucht. 
958) Ein geihlöflenes Gnt von 
70 Morgen (beſten Feldern)iſt 
i emer blung von 25 bis 


‚000 fl, ztt verkaufen. Näheres bei 
Cari Hausknecht, 

















Semmelsgafle Nr. 73. 
fl. werden gegen doppelte 
aufzunehmen geſucht. 


wird ein er ud 
aern verfieht, geſucht. 
Si 


— — — 





3992) Ein ſchönes Bett iſt wegen 
Mangel an Platz zu verkaufen. 
Holltiegel 179, 


— | 







as] * 


einer Bruſtgellenentziudun 
lern 


in em befleres enfeits abzurufen. 


e aus Rattfindet. 
— ben 16. März 18: 5. 


3994] 





. Kür u —— und ankfagı m an der Beer- 
und dem Trauergottesdienfte * unvergeßlichen nun in 
_ Gott ruhenden Gatten, Bruders und Schwagers 


Vincenz Schlott 
toir hiermit alfen Verwandten, yreunden und Bekannten, 
er dem Tatholifchen Gefellenvereine dabier, den böflichiten 


Bellingen, den 17. März 1865. 
Die tieftraueruden Sinterbliebemen. 


ansich rau — Nr 
4. ui‘ BT? N, VER D Er 


Ankündigung. 


Mit dem 18, April beginnt der Unterricht für das Sommerfemeiter 
im ber. weibligen Lehr: und Erziebungsanftalt -der. Urſulinerinnen war 
Es findet eine ganze, balbe und viertel# Denen ftatt, Das Nähere 
der Proipelt, welcher im Klofter verabreicht wird. 


Würzburg, im März 1865. 
4015). Oberin und Convent des Urſuliuerlloſters. 


3978) Bei Dito Wigand, Berlogebußhänbler in Leipzig, ericheint 
und ift vorräthig in A. Stuber's Budhandlung in Würzburg: 


Der Mannfacturift. 


gan egeben von Dr‘ Franz, Direttor, und Katte, Di. Biſchoff, Schöbs, 
n ber Handeisichule zu Berlin Unter Witwirtung vou 9. Kü- 
, Stabtgerichts Aſſeſſor/ D. Vollmer, Nebalteur der Berl, Börſen⸗ 
zeitung, A. Gellert, Kauſmann, Weigert, Wollenf brikant u. A. 
Mit zahlreichen in den Text gedruckten Abbildungen. 
Au 2 Bänden ober circa 20 Heften à 4 Bogen in Format. des Vroſpektes 
und auf weißem jatinirten Papier, * Preis des Heftes 27 tr! 
—5 Proſpeete find in jeder — zu haben, ebenſo 
die erſchleuenen erſten Hefte beider Bände 


Ein Paar gebrauchte ruſſiſche Pferdegeſchirre 
ſind im Auftrage zu verkaufen bei 
Sattlermeister, 








J. BB. Lesech, 
3. Dift. Nro. 190, Woblfahrtsgafie, 


Annonge. 


— Unterzeichnete beehrt ſich hiemit für bevorſtehende Meſſe ihr 


MKraſchen Büchctn; Taleſin, Tepfilin & Meſuſa 


unter Zuſicherung reeler Bebienung beſtens 3 envſehlen. 


4002) 





3: Weisbart, 
hebräif - autignariice uabanblung, 
3952] (3a) oblfahrtägaffe 204 
RE N —— — — — — —— 


Todes- AV — 
Gott dem Klnagtige hat es gelallen; yrttwon. den 16. Ran %» Uhr Mittags an ben Folgen 


Dr. Au gust Körster, 


3 h o. d. Profefior der pathologiſchen Pre ‚und Spitz ber Zediein in Würzburg, 


Indem wir dieſen unerfehliäen Berluft theilnehmenden rennt: und Bekannten anzeigen, 
wir zugleih mit, daß bie feierliche Beerdigung Freitag den 17. März U * Uhr vom Leichen: 


Die tieftrauernden Minterbliebenen. 



















tbeilen 













An; zeige. 

Ein neu gebauted Haus mit meh 
teren Birimern nebſt Tanziaal, wo⸗ 
rauf Die Gaftwirthichaft jehr Lange 
be*rieben wird, und 2 gute. Keller 
nebſt Etnllungen und Echeume, wozu 
auch.20 Morgen den beiten Feldern 
dazu gegeben werben, ıfl jehr billig 
zu —— bei 85 
8 Schmaufer. 

. D. Nr. 1911/, 


3957 9a 400-500 fl. werben auf 
"äh, u ven — geſucht. 
u 


3990). Ein einfpläfriges Bett mit 
* und Beittuch iſt um fl. 32 
aufen, Rothicerbengaffe Nr. 88, 


zu ver 
40)1) Eis neues Kinderbettftätt- 
chen ift zu verkaufen. 


Näh. in der Erp. 








Betifäde; ; 
5983) 


gegen gleich baare Bezahlung gpräußert, iv: 


M. Diainbart 
im Kürſchnerhof 


Verſteigerung. 


Mittwoch den 22. März Mittag .2 Ahr 


werden im Hauſe Nr. 306, Dir. 3, mehrere Mobilien, als; 


Wäſche, Kleidurgsftiide ıc. ıc, 
mit Liebhaber eingeladen. 


Kaffee: und Vorleglöffel und EhinaSilber, das Neueite 


4012) Acht filberplattirte Waaren, feine neuſilberne Ef, |" 
in Bronzeverzierungen für Vorhänge empfiehlt 





3999) 2 Zimmer mit 3 Betten 
find an Merfremde zu vermiethen. 
Sternplag Nr. 173, 


derverfäufer erhalten 


Wie 
un er enen Habatt. 





nr 


dig. Genüge ‚zu leijten. 
4013) 


2 2Honer Schwarze Seidenftoffe 

zu Kleider, Mantillen & Paletots in großer Aus— 
3 wahl zu den billigiten Preifen 

Aloys Rügemer., 


Vorläufige Meß-Anzeige. 


Unterzeichneter beehrt ih, die Bewohner War;zburgs und Umgegend 
aufmerlſam ji machen, dab fein Lager in fertigen Herrnfleibdern hir bie 
laufende Salfon aul’s Weite aſſortirt iſt und wird während. ber, Meſſe zu 
außerorbentlic bikigen Preiſen verfauft al? Zucröde zu 11, 12, 18, 14 
15. umb. 16.fl. mb höher, Tuch- und Bukskinhoſen zu 5, 6, 7, 8, 9 und 
I ı0 f., | were Arbeitöhofen su I fl. 45 fu, M.-30. fr. 0 578 fl, aan 

fämere Ihane Commerhofen zu 3 fl. 30 fr, A md af 30tr Tuch 


no9.IP®D 





und Belour:Joppen zu 6, 7, 8, 9 und 10 fl, Kommunitanten-Anzüge 
| mit Atlasmefte zu 15, 16, 17, 18 und 20 fl. und noch uöher, Reften ın 
allen Stoffen und au allen Preilen und noch vielen einſchlagenden Mrtiteln. 
Eimmtlibe Mnaren find von qut gewählten Sıoffen, ieueftem Schnitt, 
fauber gearbeitet und tropbem 20%, billiger, als fie nur je auf einer Meile 
gebotn werben können. 
Würzburg, ben 14. Mär; 1865, 


Nicolaus 8öllner, 
Schneidermeifter., _ 
Verkaufslofal im’ Schenkhof nächſt der 
5841) (2b) Schuſtergaſſe. 


Bekaͤnntmachung. 


Wie wir bereits durch Ansſchrelben vom 5. Jauuar v. Jo befannt ge⸗ 
eben haben, find als ordentliche Schaßleute zur Vornahme der Gebäude— 
—— für bie ——— 
a) im I., IT. und Ill. Sta 
meifter Sturm, 
b) im IV, and V. Stadtdiſtritt Maurermeifter Siegler nnd Zimmermeis 


da Her 2 
aufgeftellt; in Berhinterungsfällen hat je einer der beiden Mourermeifter 
und ebenfo je einer der beiten Zimmermeifter den andern zu vertreten, 
Mer demnad die Abjdäkung eines neu zu verfihernden oder mit erhöh⸗ 
ter Be nasjumme der Branbverfigerungs:Anfralt einzuverleibenden 
Gchäudes wünfht, hot die für dem einjchlägigen at aufgchellten beiden 
Siäpleute oder in Verbinderungsfällen deren Stellvertreter zur Bornahme 
der Schöpung aufjufordern. Die Schägung muß fodann von den Schäp- 
leuten binnen längftend drei Tagen vorgenommen werden; erfolgt fie nicht 
innerhalb diefer Friſt, jo wolle ber Haustefißeg] hierüber dabier Anzeige 
erftatten und wird dann dad Erforderliche fefort Angeordnet werden. 
Bürzburg, am 10, März 1805. 


Der Stabtmagiftrat. 
I. Bürgermeifter: Hopfenſtãtter. 


dtdijtrift Maurermeifter Biener und Zimmer: 


dmsae 7] Ir U 59 m UE aꝛ wenn urn 7 de ar 
[Wr } 
a 


m — or (ya ea or ug "4 1 
90 7 "um quva ⁊ea 100g "ug ap "2 


% 


3971) 


DT Bettivnnren-Handlung 


von J. Billigheimer am Vierröhrenbrunnen im Kaufe des 
Herrn M. A. Herzfelder. 
Durch, meine, perfönlihen, Einfäufe, anzerjten Quellen. iſt mein Lager von; , 
Bettfedern, Flaum, Schwanen- 
& Eiderdaunen, | 
Noſßhaaren und Seegras,| 


erüfteten Betten jeder Art, von gewöhnlicher big 


ww. 
Pan Qualität, rei Hit afjortirt und bin ih in Stand gejeßt, Hin li 
Preifes und Qualität aller Anforderungen meiner geehrten Kunden —— 


J. Billigheimer. 





4014) Ein grauer großer Hafhund 
wit geipaltener NRafe, männl. Geiäl., 


bat fich verlaufen, Der 


fiper wird gebeten, ſolchen gegen 
Erſaß der Unloſten in ——— 
reſtauration Seligenſtadt abjuge 
3987) Es iſt etwas Papiergeld ge 
funden dh 7 am ber er " 
3991). Ein Meßlocal nei 2 Zims 
mern find zu vermiethen. Gloden=- 
gafe Pr. 251, 
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4004) 3 D. Nr. 309, — 
if ein Zimmer an Reßfreude im 
vermieihen. 


4017) Ein junger Menfch, welder 
etwas Gartens» Mebeit verſteht, findet 


Gar! Manger, Gärtner 
vor dem Sauderthor. 





Km —* get auf das — ran nfortirt *— 15 er eine reiche 


nönöiten Damen RER 









ſehwarze 8 farbi 


gewinnt Fi 
en = 


fen, 


—— — zeeljter und Hilkgfee Bedienung zur Anke: —9 
—— 








Das Neu 


in ——— zum Beſetzen von Mleidern, lleber: 
würfen 5 Paletots in großer Auswahl bei 
asce 436) © Aloys Rügemer. 


Das Nenejle 
in Bamen Sleiderfofen 


iſt eingetroffen bei 


Franz Leininger 


3408] (3«) auf der Mainbrücke. 
ze — — — 
‚Scezungen, Brat- und Roheſſer⸗ 


ickinge, Edamer-, Eromage de 
ie-, Genie er:, Chejter:, Em: 
renthaler-, Li rger⸗ md Mainzer 


—— empfiehlt 
Th. Goti£r.. Schwarz. 

35 rer e zum md: Roheffe 
ächten en ae re uud 
Siiüburger,Käfe, ‚Götbatru.' —7— 
ſchweiger Eervelatwürſte in 
fein, ſowie Die kleinen pr. Baar 7 Er., 

„August Hattemer. 





Drud vn Bonitas:VBauer ın Mitrgburg. 


enipfiehlt 


enzeuge 


chiles & Tücher, ©: 
eduinen, Dalelols, 88 MM autilien, 


„Carl Bolzano.., 


ftets in neuer großer 
nn bei 


— 
Sonnteg den 19, März 1865. 
theatratifch-mufifalifche 

Unterbaltung. · 
Klang Kb t, 


3998) r Ausschuss, 


Warmuth'ſcher Saal, 


Nordamerikanijches 
Cyelorama. 


E, Beyer'’s —* e Reiſe von 
Bremen nad New: duch Ames 
rifa aurüd na ——— 
Heute Vorſt. bed I, Theils ent⸗ 
hält unter anderm: Reiſe von Bre—⸗ 
— nab New : Nort, Hafen von 
New: Port, dur die Stabt, Hour 
dionflus bi) Albany, Dobantinal, 
Nordwald im Schnee, Metbopiftens 
Berfommlung, Cleveland, Pittsburg, 
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Schrine Batzihe 


Brauerei. 
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Wein-Preise 
des Kürgerhofpitals Zum heiligen Geiſt 


zu 
Würzburg aM. 
im Königreihe Bayern (Interfranfen). 
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Ein — I 


—* eine — Unterfrankens 


zu ——* das Burea 
Ranz dahier. (19er 


ee m 
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Weine, welche nur in Bocksbeutein Weine, welche in Bocksbeuteln und 3594 3c) "Bei einem rentabeln Ge⸗ 
abgegeben werden. in Gebinden abgegeben werden. Kae, auf —— trieben; wird 
Bod⸗beulel 8 Et ein; —34 Ad —— 
* Tage. u 1 Nah 3 age“ m —5 en Men fnfiien 
fr. fl. — fl. IR an Die, ea 18. um der 
a) ze ar jene *— 1=j# ; —* fſchrift wenden 
1783 tein i Stein BO 
1811 Stein 3 b— [1858| Traminer ler u 36493c), Eine fine eilige, CT 
1822 Etein 3 | 30: | 1858) Stein B 1119] vol & uhnbige: Sahmexin N „mird. 
1834 Stein 2 |»— 1 1858] Stein A 1 — pol ‚mifchtes + Wanrengeihä A 
1846 Etein 3 | 30 | 1858 Sans: 1112] 60] —" Sande joe oder ———— 
1859 Harfen dieslinz 2} 42 [1862 Shaltsderg | 48 }'40] u’ Wort ſagi di ni aller 
1859 Stein“ 3 In a Stein rrjs2] I erg 
1862 Sarfen Riesling 1!45 52] Auländer 1|80| 75] — zum Sa It ta, als einen: Samar 
5b. Motbweine: Frz. ‚Urlaub 
* * Fi c) in n 
6: | Gewächs. * — SGewachs. — =. SA... ante 
+ Fi Snbermäddhen, 
Schwarztläun,| 








fr 
45 | 1858 





fl. 
1862 | Shwarzfläuner : 1 


e. Tiſchweine in Gebinden: 
per Eimer zu GI Maß 


Sahrgang fl. 7 Er, Jahrang fl. fr 
1852r 2 — 1859r 24 — 
1859r 32 — 136?r 20 — 

1859r Notbwein . 32 fl. 


Bemerfungen. 

1) Die Verpadung in Kiften wird mit 7 z.. per Flaiche berechnet, 
bti Gebinden 24 Kreuzer Aich- und Füll— Geld per Eimer; Fäffer, 
Bereifung, Bleche und Ueberfäſſer bil aft nach Auslage. 

2) Auswärtige Beſtellungen wollen bei der Verwaltung des Bürgerſpi— 
tals in franfirten Briefen gemadt, und dann auf deren pünftli- 
hen Vollzug gerechnet werden, wenn der entiprehende Betrag beige 
fügt, oder ein Commiſſionär dahier benannt wird, welcher die Zah— 
lung leiftet, im andern falle wird angenummen, daß ſolche per Nach⸗ 
nahme zu erheben jei. 

3) Die Neriendungen geſchehen auf Gefahr des; Beſtellers 

4) Die Tiihweine werden gegen baare Zahlung auch mahmeife abgege: 
ben, jedoch nur Montags, Mittwoh und Samstags, und wenn auf 
einen dieier Tage ein Feiertag fällt, Tags yulvor N — Nachmit⸗ 
tags von 2—4 Uhr. 


Mürzburg, im Mär; 1865. 
Das Bürgerbofpital :Nentamt. 


Am 23. Dftober 1864 ftarb zu Wiefenbronn Miriam Seeligmann, 
Wittwe des vor mehreren te verstorbenen Mepgermeifiers Abraham 
Koh Serligmann von da, aud häufig Abraham Lob Samuel's Wittme 'ge- 
nannt, ohne irgend eine Testwillige erfügung. 

Etwaige Erb: oder fonftige Anſprüche an den Nachlaß berielben find 
binnen 14 Tagen anber anzumelden und zu begründen, widrigenfalle der— 
felbe den zu den Alten bereits legitimirten | Erben eusgeantwortet werben 
wirb. 

Wieſentheid, 9. März 1865. 


Königl. Landgericht. 
Reuß. 


3946] 
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At, furdt eine Stelle als P 
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3746 56) in verheiratheter Junger 
Mann, welder eine Prüfiing 
Maurer beitanden imd Enirtiongfähig 
alier wder 
Terfführer. Näb,. in det Exp. 
nn ap er 


an Ei junger Man) der jeine 
Lehrzeit in einem Golontalmaaren» 
und Epeditionsgeihäfte beſtanden, 
dortſelbſt einige Zeit ale 
ſervirte, fucht baldiges Engagement. 
Gef. Offerten unter V. WW. beiorgt 
bie Erpeh, db, * 
3835] Es wird i ix eine Eteinbruderei 
ein Kehrling geſucht. a; 
Nah. in der Erp. 








dc Ein’ Hat — lann 
bei mir 8 die; —A— 
e 





Kartoffel⸗ Berkauf. 

Zweihundert Ehäffel Saatzwiebel⸗ 
Kartoffel and Humdert Schäffel aus: 
erleiene von gelber Sorte find bei 
Unter eichnetem zu haben. ' 

Lindflur, im März 1865. 
5 old, 
. 8406 4b ädhter. 
3801 3c) Im 1. Dil. Nr. 120 iſt 
wegen Abreije ein Logis von 4 Bim- 
nern auf ver 1. Yınt zu vermielhen. 


Goncurd gegen ben Bauern Georg Klein 
sor Schraudenbeach * 

Nachdem der Dauer Georg Sie. von Schraudenbach unterm 7. vor 
Mts. feine Ueberſchuldung dahier angeaeigt und Eröffnung bed Gantverfah⸗ 
tens beantragt hatte, wurde durch Gerſchiobeſchluß vom ‚Heutigen der allgemeine 
Gläubiger Concurs gegen ihn erkannt und werden demzemäß die Eovictstage, 
wie folgt, ausgeſchrieben: 

1. Gbitistag ‘zur ‘Anmeldung und Nachweifung der Borberungen und 
. etwaigen Borzugsrechtes auf 
Mittwoch den 26. April d. Jo. 
II. ®victötag zur Geltendmachung und Nachweiſung der Einreben auf 
Mittwoch den 7. Juni I. I6., 
III: @bictötag zur Pflegung der Schlußverhaublungen auf 
Mittwoch den 21..Iuni I. 36., 

jedesmal Bermittags 9 Uhr, im Gerhäftszimmer Sen. I. Rr. 12. 

Die imterlaffene Anmeldung einer Forderung am erften Eviftötage hat 
ven Ausihluß von der Mafle, das Nichthandein am zweiten umd dritten 
Eriftötage den Ausſchluß mit der betreffenden Handlung zur Folge 
Be Kenntniß der Gläubiger dient, daß das bewegliche Bermögen auf 
84 fl. 44 fr, das unbewegliche auf 10,221 fl. gewerthet it, und biege- 
gen 12,623 N. — darunter 9475 fl. an ———— angezeigt. find. 

Zugleich werden alle Diejenigen, welde Etwas an die Gantmaſſe ſchul⸗ 
ven, over zur Mafle Gehoͤriges in Händen haben, aufgefordert, ihre Zahl⸗ 
ung bei Vermeidung nochmaligen Erſabes nur an das unterfertigte Gericht 
u machen und vorbehaltlich ihred Rechtes ſolches dahier abzugeben. 

X ich werden alle nicht am Gerichtsſihe wohnenden Gläubiger an: 
ewiefen, einen dahier mwohnhalten Infinuationdmandatar — mit- Aus: 
Klug der ?. Boftanftalt —- aufjuftellen, widrigenfalls die Aufftellung eines 
aus von Amtswegen erfolgt 

Schweinfurt, den 3. Märı 1865. 

ders: Königliches Bezirkögericht. 
Kahl. 


3688)  Eoherer. 


— — — — — 

onn | 

RN Vefauntmachung. 

a Sache bes Andreas Schanz von bier gegen Beier Hentelmann 
von —8 wegen Forderung verſteigere ich im Auftrage des k. Land» 
geridhtö dohier im, Ziege der Hülfsvolfiredung 
Dienjtag den 18. April d. 3. Nadmittags 2 Uhr 
im Orte Handthal nachverzeichnete Realitäten, nemlid ' 
PL:Nro. 11 — 0,025 Der. Wohnhaus mit Viebflall, Schweinftal und 
Hofraum obme Gemeinderecht im Schätzun swertbe zu 800 fl 
245 — 0,689 Des Ader am obern Stolberg im Werthe zu 23 fl. 
376 — 0,329 Dez, Uder im Schläglein im Merthe zu 60 fl. 
394 — 0,059 Dez Ader allda im MWerthe zu 10 fl. 
400 — 0, 11 Dey. Ader allda im Werthe zu 15 A. 
431%/, — 0,135 Veʒ Ader in ber Goldgrube im VLerthe zu 10f.unb 
431%, — 0,220 Dez. Ader mit Drdung alda im Werthe au1d fl 
naoch Maßgabe der Beftimmungen der 55 87—101 des Bei. v. 17 Nov. 
1837 und des N 64 des Hypsib.:Gejegesd, wozu Steigerungsluftige mit dem 
Bemerten eingöloden werden, daß die Strichäbebingungen beim Begirne 
des Striches Ketı belanmt gegeben werben. 
Gerolzhofen am 4. Mär) 1865. 


3875) Der kgl. Notar A. Sippler. 


Eihenfhälrinden-Verfteigerung. 
‚Donnerstag den 23. d. Mis. Nachmittags 2 Uhr 
witd das diesjährige Ergebniß won ca. 40 Morgen (16,000 Duabr.- th.) 
Eicenimäirinden in dem biefigen Gemeinbewald, Diſtr. Mofig, auf dem 
Stod, im Ratbhanfe hier verfleigert , wozu 2.ebhaber eingeladen werben, 

Tauber» Biihoisheim, den 9. Mär) 1865. 
Großherzogl. Bürgermeifteramt. 
3605] (3c) Neidel, 
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vdt, Brugier. 
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1 j .. 
A. Jäger jun., Zeugschmied. 
’ Fleiichbanfgafle, 
empfieblt fih im Anfertien von Werk eugen jeder Art, fomie vorrätbige 
Werkzeuge, Waagen, Hausgeräte 2c., zu billigen Preiſen unter Barantıe. 


betg find bie Pfäple, 5—6 Fuß 
in Ganzen bitte au verkau 
Nah. m ber Exp. 


3840 25) Bon 11/, Morgen Wein⸗ 


lang, 


3852 3b) Es merber 2000 fl. auf 
1. Nerfiherung = cediren gejucht. 
ep. 


Näh in der 
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sgeriehte, 
zu verwiethen. Nr. 590 Aber 2 Stiegen 
nääft der Köhler'ſchen Brauerei. 


Sm Iugelfinbtergef. iR 
ea Zimmer an a 


Lit, B. für die kgl. Landgerichte, 


Lit, C. für die kgl. Bezirk 
Lit. D, für die kgl. Bezirksämter, 


Lit. R. für die kgl. Rentämier, 


ister Lit. A, für die kgl. Notare, 


Buch und Steindrnderei in Würzburg find 
„ 
* 
* 
* 


In der Bonitas⸗Bauer'ſchen Verlagshand—⸗ 
äthig zu haben 


lung, 
vorr 
Taıreg 





3863 25) 
ein möblirt 





2873 9h) Tomfraße Rr. 563 ifi ein 
Berkaufslofal, eine Treppe hoch, für 


bie Diele zu vermiethen. 





3864) Für einen Mehfremben 


iſt ein: möblırtes Zimmer gi ver» 


miethen. 1. D. kowgıfle 


302.. 





3896] (3b) Eine Herrihalt 
fiht'gt in hiefiger Stadt oder in 


beab» 
beren 


Nähe ein Haus auf mehrere Jahre 


zu mierben, weldes ca, «0 
enthalten muß. zum heil zu 


Immer» 
iener: 


wohnungen fis eiınend, ſowie Küche, 
Waſchhaus, Remiſe und Etallung. 
Den Offerten unter Nr. 333 bes 


orgt die wrpeb. 





300) Ein trodenes, größeres 


Mar 


gazin wird zu mietben geſucht. Wo⸗ 
mö,lid dürften auch 1ı—2 Zimmer 


dabei jeim. Käh. in der Erp. 


[3 


3593) Ein ſchönes Logis von 3 Zim⸗ 
mern, Garderobe umd yonitigen Er» 
forsernifjien if bis 1. Mai zu verr 


mieiben. Obere Rajernengafie, 
Ar. 179. 


4. D. 
(3€ 





_ Mehrere geräumige, mit Ichönen 


Wohnungen serichene und für 


Bricheit gerignete Häuier ım Heid 


Une 


feid find vehr preiswurrig ım Auf⸗ 


troq au verfiufen, durb Gommif 
Romann ın Heidingefeid, 


ionär 
[3954 








| Bekanntmachung. 


T Sechsmal jährlich finden die .Ziegungen Mit der 
königl. bayer. Lotterie-Anlehen” 


im Betrage von 4 Million 343,400 Gulden, a 
1) Ansbacher Anlehen, Zirhungen am 15. Maidund 15.4November 
65 


— 


1865, 

2) Augdburger Anlchen. Ziehungen am 1. Auguſt 1865 und 1, 
Kebruar 1866, 

3) Pappenpeimer Anlchen, Ziedungen am 1. Auguſt 1865 unb 
5* 1866, 

Gewinne der Anlehen fl. 25,000, .20,000, 18,000 16,000, 
15,000, 14,000, 12,000, 10,000, 8000, 7000, 5000, 3060, 2000, 
1000 ::. ꝛc, wiedrigfier Gewinn fl. 7. | 

1 2008 zu allen obigen Ziehuugen koſtet fl. 3. 
4 Loole „ „ = . koften fl. 10. 
9 Looſe „ „ w * toften fl. 20, 

Beſtellungen unter Beifügung bes Betrags oder gegen Poſtvorſchuß 
find daher baldigft and nur allein direkt zw jenden an das Haublungs: 
haus Anton Bing in Frankfurt a/M. 

Ziehumgsliften erhalten die Teilnehmer ınientgelolich und franco 
zugejanbt. 3389] (c) 













Am 1. April 1865 
findet jiatt die 28. Ziehung der kaiſ. kgl. öfterreichifchen 


Eiſenbahu⸗ & Dampfichifffahrt-Loofe, 


wovon der Werkauf geſetzlich in Bayern geftattet if. 

Die Hausptgewinne bes Anlchens find: Amal fl, 250,000. 7imal 
fl. 200,000, 103mal fl.50.000, SOmal fl. 40,000, 105mal fl.30 000, 
HOomal fl. 20,000, 105mal fl. 5600, 2050 Gewinne zu 3800 bis 
abmärts fl. 1000. — Der geringiite Gewinn, ben jebes Obligations⸗ 
Leo? erjielen muß, beträgt jet fl. 150, 

Ein 2006 für obige Ziehung koſtet fl. 3'/,. — Sechs Loofe mur 

18 . 

Pläne und Ziehungsliften rs und france für Jedermann, anßer⸗ 
dem werben alle Aufträge, felbit bis zu den tleinften Beflellungen ge: 
gen Baarfendung oder Naunaume, aufs Rürktliefte beiorat. 

Man beliebe fich dahtr direct zu wenden an 

Jacab Lindheimer, jun... 
Stautd-Effeften-Handlung in Frankfurt a. M. 


Er arr 













3815] (b) 
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% Für pafjrmde Samıı 8 Wichtig © Negeimäßige Erpebie O 
men theilweiſer Nach tionen mad) nutgele: © 


laß der Koſten für on nenenfail. brefiltan 3 


oocksit 8 FÜT Auswauderer . 


Den Freunden und Verwandten der ven mir bis jet nach Braſilien 
befördertin und nach erhaltenen günftigen Briefen gut angefsmmenen zahl⸗ 
reigen Familien, fowie Denjenigen, welche deßhalb bei mir angefragt haben 
und en find, Dieje Reife anzutreten, zeige ich hiermit om, die 
GErpebition aud in diefem Jahre unter jehr gunfligen von der Taif. braſil. 

egierung, namentlii4 Tür gut beieumundete katholische 
en en. gejtellten Bedingungen ihren ununterbrodenen Fortgang 
nehmen, 

Wegen näherer Auskunft wende man fih au die von hohem Senate 
souceffionirte Generalagentur von 


A. W. Herff, 


3960) (2a) große Sandgaffe Nro. 8 in Franffurt a / M. 


Avis für Titl. Branereibefiger. 


Ein E@is:Bierfühl: Apparat nah neueſt⸗r Art, beſonder? gut 
und —* zu reinigen, ſteht nod) cinige Tage Intereffenten zur ünſicht bes 


zeit 
Eifer & Metall-Waaren-Fabrik 
von Wilh. Krackhardt in Schweinfurt, 





8898] 2a) 


— un. — —— 


— * Li. 





Blumenthat'ise Naſchinen · Fabrik 
4446 b) 


it Darmfabte. 


Die unterzeichnete Buchhandlung 
empfiehlt ihr 
Öentral-Bureau für Inserate 
pur Vermittlung von Anzeigen in alle 
eutiche, franzöftiche, engliihe, hollaͤn⸗ 
diſche, belgiſche, däniſche, ſchwediſche, 
normegiih, ruſſiſche, ſchweizeriſche, 
italieniſche ꝛc. 2c., größere u. Lolal« 
Zeitungen zu Driginalpreijen, 

Zei größeren Aufträgen wirb ein 
entſprechender Rabatt bewilligt, ebenfo 


über Inſertion der Be eliefert, 
Boranihläge und Beitunat Brand 
niſſe u 

D.S. Unferen neueften ausführ- 
lihen Zeitungs: Catalog fenden wir 
gegen Franco Einfendung von 12 kr, 


oder 3 Sgr. franco, 
Jäger’ide Buchs, Papier: und 


Landkarten · Handlun 
Frankfurt a. M., Domplah 8, 
— ———— — 
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zu mierhen. Rab. i. d. Erp. (3961 

Eine Pohrung von 5 Zimmern, 
Kühe, Keller und Beberfammer tft 
bis 1. Maı au vermirthen, im 3, Diftr, 
Nr. 253, Glodengaſſe. (3973 (2a) 
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ey 


MNnaben · Erziehungs * Nnternichts · Anftalt 


H. Frankenburger in Rüruberg. 
Das, Eommer»Semefter in meiner Anſtalt bepinnt am 24. April. Profpecie Arien 
. Frankenburger, d 


8570] (46) " 


Bekanntmachung. 


Die Armen- Eonfcription für das Sommer» 


! Halbjahr 1865 betr. — 
Sm Befolgung ber Allerhöchſten Verordxungen über das Iereen 
iſt nunmehr der —8 ber Armuth in hieſiger Stadt für das Sommer« 


Senmefier 1865 feſtzuflellen. 

Diejenigen der Stadtgemeinde Würzburg angehörigen Armen und Noth⸗ 
leldbenden, Beide 'Ärgenb * Anſpruch a ftändige Unterſtützungen aus 
‚der Lolalarmentafje begründen können und wolle:, werden hiemit aufges 


forbert,, ſich zu dieſem Zwecke im Vorzimmer des magiftratiihen Situngss, 


rend —— anzumelden und zwar werden hiezu folgende Termine 
pejegt: 
tag den 20. März 1865 früh 9 Uhr für den J. Difte., Abthl. Haug, 
Mentag den 20, März 1365 früh 9'/, Uhr für ben 1. Dift,, Abth. Pleihad, 
Montag den. 20.. März 1865 früh 10 Uhr für den IV. Tifr., 
Montag den: 20. März 1866 Nahmittegs:2'/, Uhr für den II. Diſtr., 
Montag den'20. Mär; 1865 Nahmirtags 3 Uhr für ben II, Diſtr., 
Montag ben 20. März 1865 Nachmittags 4 Uhr für den V. Difte. 
ämmtlihe Lerſonen, welche jeither icon, Rändige Unterätmngen,aus 
der ‚biefigen Pofalarmentafje genoffen haben, ıbtrbeh „asgeintbrti, \füh 
dem vor — ** Lermine gleichfalls anzumelden, und wird pon Denje⸗ 
nigen, welche dabei nicht ericheinen, angenommen, daß fie auf fernere Un: 
‚ terftüßungen Verzicht Leiften. 
2 „he wird zugleich bemerlt, daß wie früher, fo aud künftig, vie 
Berzeichnifte jener Verionen, welche ftändige Unterftügung aus ber Armen: 
Bu grusen, an jedem Werktage wäorend der Büreauftunden im Setre: 
tariate bes-Armenpflegihaftsrathes zur Einficht ‚offen. liegen. 
-Mützburg am 16. März 1865. 


Der, Armenpflegſchaftsrath. 
Göbel, II. Vorſtand. 


Für Pferdeliebhaber. 


Für den am 3., 4. und 5. April zu Franffurt a. M, Hattfinbenben 
Hferdemarkt bat ſich eine Geiellichait gebilpet, welche mittelit Einzahlung 
-auf Aktien A 1 Thaler das Kapital ſchafft, um von den fehönften Lurus— 
und Dienfipferden, Equipagen zc. anzulaufen, und jelche mittelſt der am 
5. April öffentlich ftatıfindenden Ziehung unter die Actienbeliger vertheilt. 

u biefem Awed find in Ausfiht genemmen: 
Eine volftändige- Equipage mit zwei Pferden. 
Eine vollfändige Equipage mit einem " 
u elegante u verfhiebener Ra 
Drei fehöne Rage⸗Pferde zum Reiten und Fapren. 
Acht elegante 


1807) 





enpferde für ein⸗ und zwei: e Equipagen. 
&ieben ein und Beipännige Arb —— ugpftrde. 
Bolftändige geſchirre und fonitige Weit: und Fahr: Requifiten, 


Das ausführlige Yrogramm dieſes Unternehmens wird jedermann 
Zauf Berlangen gratis und framco überihidt. Jedem Altienbeliper wird 
das Rejultat pünktlich angeieigb:. 
> z- —— auf Aktien iſt der Betrag A 1 Thaler = fl. 1°, pr, 
ufügen. 

"Man beliebe fih baldigfi france zu wenden an Herrn Anton 

Horix in Rranffurt a. M, 
Der landwirthihaftlihe Verein zu Frankfurt a. M. 

8562) (5b) Pferde⸗Markt⸗Comit⸗. 


Saaterbfen. 


Kleine ae ‚Früherbie, reift früher als Korn, höchſter Ertrag 


* 





De zuı5 Schiil. per Morgen). Dieſelbe kann in Meinen und größeren 
ttieen von ‚Unterzeichnetem bezogen werden. (3553 (2b) 
Mainjondheim bei Dettelbach. Kaesser., 


lan! 


Hell, Eelr. 


u Dienflen. 
tanb der ‚Anftalt, 
3937) - Frauen melde im 


l 
Kleidermachen Yen ale un« 
ter beniv afteften Begingungen 


— Beihältigung. Hertngaſſe 
And findet noch ein Frauentim ⸗ 


mer, welches auf Nahmaſinen ar⸗ 
beiten tann, oder ſolches erlernen 
will, eine Stelle. (3b 
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Bis Mai iſt eine abgeſchloſſene 
ſchöne Wohnung von 4 ober 5 Zim⸗ 
nern ganz ober theilweiſe zu ver⸗ 
micthen bei Romann auf dem Markt 
in Heieingefeld. [3955 


Im IV. Difte. Nr. 226 Tann ein 
Latein: oder Gewerbſchüler bei einer 
anftänbigen Familie Koft und "Logis 
und auf Wunich auch billigen Unter: 


riht von einem Gymnaſiaſten er: ' 


halten. (3969 





Ein ganz gutes Negenfaß it zw 
verkaufen. Theaterftrage ir, 74, 


er ds. 
3883 3b] Ein anftändiges Mädchen, 
das guo® kochen a PA hen 
einer Beitgmmg, naher vei Würzburg, 
afOftern f 


3913) Ein im Pumachen geüntes 
—— wird geſucht. Auch 


ann ein, braves Rädchen das Puh⸗ 


machen unentgeldlich erlernen. 
Näb. im ber Ep. 


Drud von Bonitad-Bauer in Würzburg. 


—— — — — 


ehicht. Rah in ber Erp. 












a1. 68 718 Mbenbe 
2.1145 Nadıs |1155 — 
R8 4— Früh 

- Siaye 21 Hrn, 


rn. 2 1» 
. 310% Nadis | 3W Nadım. 










Fandbote. 


Würzburg - Ans bach⸗ I 
Bebnsüge. Nach Anebehis.n Arebadh 
ER Sdineliig., 2% Nadm.| 15 Nadım. 
N Tofizug b— rib 10 Mbenbs 

ge Cüter;. 1. 8 Früb 110% Früß 
Füter, 2. 4% 


Fefemnibusfahrten nad 


7 Arnfiein Bu.— 
a DeuclbadıMeufes + 
beiitabt: Ochfenfurt  BNAHER.M, 


— wWirgen An * 





ch 

* —* 
— — 
ee) 













r * —— at —— an. WM 

— vo⸗e dach per Biſchofohein 4 U SOM. 
» > Set —— art. ’ u. * H 

” Robbrunn-Effelba 4u. M. 
Jahrgaug ——— SUR 


Der „Stabts und Landbete* eriheint glich, aufer Eonntags, Nachminta ze 4 Nr; das „Eftrarifellcifen“ wödentft$ dreimal. 





Zur ſchleswg⸗ dolſteiniſ⸗ — ———— * 
‚Berlin, 15. März. Zur „Ichleswig:holitein 
elegenbeit“ jagt —— — „Die Her 
ung Defierreihs bat im ihrer Erwiber- 
deu Korberungen Preußens vorläufig 
ht zugehimmet, weil dieſelben nad ihrer 
Auffeliung ven Borausfegungen der deut— 
ger ndesverfafiung niht-entipreden. 
0} sa ig in der ee ee Depeide auf 
bie einfache Ablehnung ber preußiiden Bor» 
ſhläge beihränft, anderweitige Vorſchläge 
gen ihrerjeits nid: gemadt. Unter biejen 
ben ‚bleibt bie fchleswig:helfteiniiche Angelegen- 
die vreufiiihe Regierung vorher gemünicht 
—2 ren Rase: bie a 
ung Preu un * we 
menker Einigfeit und Rd ie. g ber beider: 
Regierungen und ihrer Gemmillarıen geführt 
und um:er welder die Berhältmifie ber Herzog: 
t eine alljeitig erfreulide Entwidelung nehmen, 
wird bis zur endgültigen Entſcheidung über die künitige 
Regierung der Herzogihumer in Kraft bleiben. 


Zagesneuigfeiten. 

» Ge. Majeität ber König haben den Präfidenten bes 
Appellationsgerichts von Dierpf und Wegentburg, 
Ernft v. Will, zu Amberg feinem Anſuchen entipredgend 
unter allergnäbigfter Anerkennung feiner langjährigen 
treuen Dienfte in den Nuhefiand tretem laffen, und au 
feiner Stelle den bisherigen Minitterialratb im Juftiz« 
minifterium, Dr. Franz v. Bogt, zum Bräfidenten jenes 
Appellationsgerihts ernannt. 

Seine Biihöfl. Snaden haben bad Benefuimm 6. 
Erncis zu Diensten dem Hrn. Pfarrer Gaspar Mori 

u Gtabelhofen und bad Benefizium ad 8. Rochum in 

ub bem bisherigen Verweſer desfelben Hrn. Dr. Anton 
Mantel verliehen. Angewieſen wurbe: Herr Roplan 
— Scherg zu Biebelried in gleicher Eigenſchaft nad 

8- 


Erledigt: bie Bezirksarzisſtelle II. Claſſe zu Hilders, 

In dem am Mnftigen Dienätage ftattfindenben Gon: 

certe im der Harmontegeiellißaıt kommt die II. Suite in 

Emoll (5 Säße) von frz. Lachner zum Erftenmale zur 

Aufführung; ferner wurben für das Concert die Eolora= 

turjängerin Frln. Molnar vom großderj. Hoftheater in 

Darmftadt und der berühmte Flöten: Birtuoie Hr. Deffroye 
aus Paris gewunneit. 

Um 15. dB. fan, wie ſchon —— BURN zu 

ei in enheiten der Rhönbahn eine Ber⸗ 

famım aa Kt beach war Herde von Abgeordneten 

ans Münnerftadt, Reuſtadt, Oftbeim, Gersfeld, Weihers, 

„Schlitz, Lauterhach, Alsfeld, Grünberg und Ebere⸗ 

g. Begrüßung der Cingetroffenen begah man 

fich auf das Raihhaus, wo die Sitzung unter Vorſitz bes 














Tr BE nn 


bekannt. Imierate bie Sfpaltige Zeile I fr, Zipaitige 6 fr., nrößere werben nad dem Raume berechnet. 
Samötag den 18. März 1865. 








Cyrillus. 


— — — 
Ste enählten Herrn pberbürgermeifiers ‚Wann 
ulda nad welcher dankle filr das Vertrauen 
bat, fi in den aufzuftellenden Anfihten und MWünfd 
nur kurz zu faflen, denn dies würde eher und richtig 
zum Biel führen... Nach Erörterung mehrerer Redner, 
wobei ſich man ve —** Debatte entſpann, ein’gte man 
fi dahin, folgenden Beſchluß aufzuftellen: Die Ver— 
fasımlung beſchließt; Es ſei mit_allen thunlicgen Mitt; 
babin zu wirken, daß in Kürze eine Bahn {dung di 
Schweinfurt über Neuffabt, Ei ofsheim und Fulda bur 
das Großhe um Heffen nad Marburg oder 
geftelt wird. Es fei zu diefim Zwede zumäcft a 
e 4 bayer. Staateregierung die edrerbieligſte Bi 
" xichten, bei dem pwiſchen ihr und der Eurfürfil, bein 
hen Staatsregierung abzuihlichenden Staatsvertr 
beyit,jlich der Etbauung der Fuldaer: Hanauer: Eiienbabik 
für hen Dugbganı Bahn durch bayeriihes Bebie 
agsnäßig feftjuflellen, daß der Eonceifionirung eine 
Iudaues in obiger Nihtung, fei es durch die be hei 
ligten Staaten ſelbſt ober durch Privatgefellichaften keiner 
let Hinderniffe von Seite der kurheſſiſchen Neg 
entgegengejegt werben. Hierauf —— man zur Wa 
eines Gomite und wurden biezu 7 Mitglieber nemählt, 
beftebend aus ben HH. Oberbürgermeifter Nanı umd 
Eommerzienrath Müller von Fulda, m. Schaxer von 
Lauterbah, Kauſmann Ramsped von Alsfeld, Stadt» 
pfleger Machelet von Biſchofe heim, Wüftenfeld und Satts 
ler von Sa weinfurt. Der Borfigende bes Nhönbahn- 
Comite's, ; Stadtpfleger Macelet, dankte den 
jämmtlichen Auweſenden für rege Unterftüpung, nach 
dem vorher Herr Dberbürgermeifter won Fulda bdiejes 
Wert Bott empfahl zur Fortführung. a an in 
—* ön —* 5* er Stern, * um 4 Uhr 
iu ſole en jtatt; bei we e et ⸗ 
hiher fd ie: vereinigten a bie Benigen re 
des Beifamtmenfeins unter Toaſtausbringen auf Se. Maj. 
unfern allerguäbigften König Ludwig IL, Grofherjeg 
von Heflen, die Stadt Biihofsheim, und den 15. März 
1865 als Geburtstag der Siienbahu ac, vergingen. Be 
tend muß erwähnt werben, baf deu Anmweleneen re 
Logis von den Bewohnern angeboten murbe mit ber 
Ditte, ihren Wunſchen Rechnung zu tragen, konnte es aber 
leider von manchen Deputationen wegen anberweitiger 
Geſchäfte nicht acceptirt werben, Ten. Tgbtl.) 
Münden, 16. Mär. Das Miniterium bat 
vorgeftern ben Beſchluß gefaft, allen hier noch anlangen« 
ben DBolen, wenn fie Arbeit finder, den Aufenthalt 
Dahier geſtatten und von.ben früher geftelllen poligei= 
lichen ——— abzuiehen. Seit 8 Tagen liegt 
95 Geſuch des hieſigen Polencomite's um Erlaubniß ae 
gg von Sammlungen meh wibeſchieden im Mi: 
iſterium. 


Man tfich, daß bei der jüngſten Schwurge⸗ 
t6 > bie in Kath 
in Mnbad (megen Beitugs u 3 Sayıen Buhlian. 


—— eine Zeugin, welche zum Einlöſen von fal⸗ 
ſchen Wechſeln von ber Angellagten z. werden wollte, 
dem enten eine Ausiage madte, daß fie Betreffs 


r& 

—— den fie für die Zepp beſorgen ſollte, den⸗ 
jelhen zuerſt ihrem Vater zeigte, welcher dieſen Wechſel 
als ſalſch ertiärte und fie wor dergleichen Geſchäften 
warnte. Auf die Frage bes Präſidenten an bie Zeugin, 
ob denn ihr Vater etwas von Wechſeln vwerflünde, gab 
Diefelbe die naive Antwort: D ja, warum denn nicht, 
mein Bater ift ja — Wehielwärter ! 

Prag, 16. März. Geit 4 Uhr Morgens müthet 
eine Kemershrunft in der MNaſchinenwerkſtätte des Staats» 
bahnhofs ; die Gebäude find niebergebrannt, der Schaden 
beträchtlich, acht Locomotiven unbrauchbar. 


Bien, 16. März. Ein lebhaft auftretendes Ges 
rücht behauptet, Hr. v. Schmerling habe ſeine Demiſſion 
eingereicht. Man ſpricht von Berhandlungen mit dem 
Grafen vo. Belcrebi und dem Frhr. v. e. 

ien, 16. Die „Beneral: Eorreiponden;* 
meldet: Der vam Gereralreferenten für ben Staat!: 
voranſchlag des Jahres 1865 im Finamausihuffe vor» 
gelegte Entwurf eines Finenzgeiees weit ein Gebahr⸗ 
ungsbefizit von 4,259,782 fl. aus. Ber Abgang joll 
durch die jähleswig-holfteinticde Kriensentihäniguxg ge: 
bedt werben. Dieſem Gefepentwurfe zufolge foll bie 
Einfommenitener von Koupons vom 1. —* bis Ende 
Dejprmber 1865 auf zehn Prozent erhöht werben. 

Rorantmartlicer Rebakkeme : . Brand. 





TodesAnzeige. 
Raum find es 5 Monate, daß der unerbittliche Tod meine liebe Schwiegertochter bie edle 
A geb. Oberreuter forderte, ald heute nad dem unerforſchlichen 
Rathfchluſſe Gottes eine neue harte Prüfung mir auferlegt wurde. 
Krankenlager an einem Brufileiven mein lieber Sohn ber 


Ursula Maria Brünner 


Es fiarb heute nah Iltägigem 


Bi Roppenmirih 


Gemünden a / M. den 17. März 1868. 











berufen. 


Die Kriegsveteranen 
werben hiedurch eingeladen, fid zur feierlichen Beerdigung ihres entichlafenen 





Baffengefährten 


Herrn Aaſpar Airmes, Pravatier dahier, 


Heinrich Brönner 


in einem. Alter von 37 Jahren und findet Eonntag Mittags 2 Uhr die Beerbigung Rait, was ih 
theilnehmenden Verwandten und Belannten um files Beileid bittend mittheile, 





Bott dem Allmähtigen hat es gefallen, Freitag, den 17. März, 51/, Uhr früh, an den Folgen 
eines Schlagfluffes unieren inmigftgeliebten Gatten, Vater, Bruder, Schwieger: und Grofvater, Herrn 


Kaspar Kirmes, 


Privatier, 
mit allen den Sterbenden verordneten heil. Sterbſakramenten verſehen, im ein beſſeres Jenſeits abzu⸗ 


Indem wir dieſen herben Verluſt theilnehmenden Freunden und Bekanuten any i 
ugleih mit, daß die feierliche Beerdigung Sonntag, den 19. März, 
aufe aus und der Trauergottesbienft Mittwoch, den 22. b#. 
wozu alle Verwandten’ und Freunde des Verblihenen höflichſt eingeladen werben. 

Würzburg, Boſton, Nüdlingen, ben 18. Mär; 1865. 


—— 


Jos. Brönner, Ww., geb. Ott. 






‚ tbeilen wir 
Nachmittags 3°/, vom Leichen 


‚ früh 10 Uhr im hohen Dome flattfindet, 






Die tieftranernden Hinterbliebenen, 










Stadt-Thenter. 


Sonntag den 19. März 1806. 
1. Borftellung im. 10. Abonnement. 


Naoı'k 9 7 MMM-MPWALE "PIE URL Gun at a “a Hr 


morgen Sonntag den 19. ds, Nadmitta 
zu dem feierlihen Tranergottesdienfte, 


im hohen Dome einfinden zu wollen. 


Arbeiter-Unterflügungs-Verein. 
Morgen Gonntag ben 19. März 
er re s 31/, Uhr 
findet bie feierliche Beer gung bes 
dahingeſchiedenen Vereins: Mitgliebes 
em Kirmes 


SE ale fen ge 

085) Ser Bornaud. 
latz ſcher Garten. 
gen Sonntag 


Produktion 
mit gutbeſetztem Streichorcheſter, 
wozu ergebenſt einladet 


+ 


8 31/, Uhr am Leichenhaufe ; ſowie 


ittwoch den 22. »8,, früb 10 Uhr, 
[4112 


4036] Sämmtlie Hrn. Schneider» 
meifter werben auf Montag ben 20. 
28. Abends 6 Uhr böflihk zu Hrn. 
Faulhaber zu einer Beſprechung 
eingeloben. 

Ein Mitglied, 


Cafe Reichel. 


Heute Samftag den 18. März 


Auftreten 


der Wiener Sing: u. Spielgefeli&alt 

J. Binder, Wiesner, Kü« 

nigshöfer, Schwarz & Pia: 
nit E. Honesta, 
Anfang 1/8 Uhr. 





echſchulze. 

Driginal- Rolle —— in 3 Alten 
und 7 Bildern von 9. Salingre. 
Mufit von U. Lang. 

Montag den 20, März 1865. 

2, Vorftelung im 10. Abonnement, 
Der Bicomte von Letoriöred 


ober: 
Kunft zu Ien, 
Sunfpie 3 Kl “in Bayard 
von Earl Blum. 
Die Direction, 





Sonntag ben 19 Rärz 


mufikalifche 
Mbend : Unterhaltung 


in_ber 
Reitauration Mlmergafie 266, 
Zu gütigem Beſuche labet er» 


gebenft ein 
4027) M, Labert, Efr. 


be wrupcnf "ja "Ra ') IT mung "TÜR 


u A u u A 


— 


gem m #91 


on a —as u & 


“/SOT Mm im 79 


ek — 


Bern 
1.3 


ganzen ee Dr TRADE 
! Nur im Haufe x Harn tfabritanten Volkmuth, —* 






1 Treppe ' 
Y (bitte meine — und Verlaufslokal mit — andern zu verwechſeln) —* 
befindet ſich das auf hieſigem Platze längſt bekannte 





errnKleider⸗Lager 


von 


£ L. Späth, Herru-Nleider- Sabrifanten 


aus München, 
und empfiehlt fein reihhaltiges Lager in 
vg Meherichern — Bukskin, Satin, auch Double und Ratine, von 12, 


—— von den feinſten Tachern von 10, 12, 14, 17—24 fl. 
Egalen Anzügen in ben ——— als auch geringeren Stoffen von 8, 
2, 15, u, 22, 25—86 fl. 
| Röcen in den neueften — und in den verſchiedenſten Stoffen von fl. 12, 
14, 16, 17, 19, 2—28 ft. 
I; Enpli ifchen Sähen von 8, 10, 12, 14—18 fl. 
ich empfchle ic) fange. Turhröde für die geiſtlichen Herrn! 
—* ” den a guhſez, Ni ng und niederländiſchen Stoffen 
von 6 ’ 7, 5 1 
WwWeſten in Atlas, Seidenpique, Tu "mb: Bukskin, von 2, 3, 4-8 fl. 
8 Sclafröcken 2 Denk, ve engl. elour, Lama, Plüfch, Napolitain von 
An — —28 
\g Jappen in allen Stoffen und Farben, als! Double, Ratine, ne Bukskin 
w; und ächt engliſchen Velour, von 3, 4, 6, 7, 8, 16 12-18 8 fl. 
N ; Arbeitshofen von 1',, 2, 2, 3—5 Ti 
Auch empfehle ich Eonfirmanden-Anzüge zu ſehr billigen Preijen! 
y Haveloks find ebenfalls ſtets in größter Auswahl auf Lager. . 
Ya Kinder-Anzüge ebenfalls zu ſehr billigen Preiſen. 
!!! Nachdem die Güte und Billigfeit meiner Waare meinen 
werthen Kunden von Würzburg und Umgegend längſt bekannt it, fo finde 
* ich alle weiteren ——— für —— 


new. 


* BEE Dei Parthiern-Einkäufen vergüte ich Be Rabatt. 
ia 4 Hochachtungsvollſt empfiehlt ſich 
8. I. Späth,  Perrn-Sieiber-Sabrifun 


München. 


Bitte meine firma und Berkanfolokal. ja mit keinem andern zu ver- y 
2 wechfeln, da es nur felbft im Intereſſe eines jeden Käufers licat, alfo: F 


— —— an 


| * Nur bei Herrn Hutfabrikauten Volluuth auf der Domſtraße, 


—8* 1 Treppe hoch! 
—————— u Ze EITRRHRURER gan 


Strokkhäüte Alte Mainluſt. 
werben ſehr ſchön gewaſchen, gefärbt und fagonirt bei —— 
4083] (30) S. Voisfet, Stropputfabrifant. Quintett, 


— — — nn —— 


Haupt⸗Agentur 8 Verkauf 
ächt amerikaniſcher Nühnn * 


von Singer, Wheeler K Wilfon, Grover & 

8 Sacker 

zu Unbeitpeeiten unter Garantie. 

- Da ih ächte Direct bezogene Nähmaſchinen führe, kann 

Wan bem — Publikum jeden Vortheil gewähren, bewillige Aus— 
= Br taujch und lafje ven Unterriht im Haufe des Mäufers certheilen. 

—— iS Mein Haupfgrundfag ift, nur reelle, gute und dem 
ROVER 28 per Zweck entfprehende Mafchinen zu verkaufen. 

GELTBNATER, Yoyapungn, zinSTIO BTiray - J. And. Eanglotz. 

SEWING MACHINES | Näbmajchinen werden tagweije mit Näherinnen verliehen. 


Vena Nah-Mafehinen 


A SEWING aller Art, ſtets billigjt vorräthig bei 


rn 
f' Ad» 


ns Chereſe Oppenheimer, 





Sternplaßg 147. 
Die neu mit Dampf eingerichtete 


Kunit, Waid, Schön: und Seidenfürberei 


J. Bapt. Mahler junior, 


empfiehlt jich zum 

en aller Sorten Seiben:, Wolle: und —— e, ———— Mäntel, ee: —— alle Gatlungen 
latucher, ſolche werben in "allen ge arben atıf fie g eg * Fu 

er empfieblt berjelbe feine aufs Im eingerichtete Bruderei, ale Gattungen Kleider, 

Long Chanis und Halstüder von a Ber und Hal ——— nach * “neuen Pariſer Muftern mit 


ben ben riechen Farben gebrudt werben 
Der Obige. 


Wohnung 5. Diſtr. Nr, 237 zunächſt ber Kanamühle, Niederlage im Landgerichtsgebäude * dem 


Bafhofe zum Reichsapfel. in 1 56 3a 

Silberne Cylinderuhren Hutten ſcher Garten. 
in relcher Auswahl von 10 fl. an hält beſtens empfohlen Morgen Sonntag 

Heinrich) Hahn, Uhrmachet Große Produktion 

4054) (3a) am Marft, nädhft dem ’pit els bacher Hof. 2 

ur) Mufik-E de J 
Solaür-Del ir —— tg 
gt ee Pfund 14 fr., pr. Maas 24 Ir, in größerem Quan— rang Peg gen 
illiger, be fang 3 Uhr. 
B. König, Hiezu — ergebenſt ein 

4047) (2a) Si Reuerer Kirche ee. 9. Kuchenmeiſter. 


Selterſer Wafter - Blaue. Glinde. 


friſcher Fülung empfieslt, . ASalon.) ı 
4022) August Hatltemer. RR» 19. F Mts, 
Erinolines Ocieit. 
in neuefler Facon von ne Ai in London und Paris, Entreö 6 kr. Anfang 8 Uhr. 
nebſt Stahlreife beiter Qualität, in allen Breiten, empfiehlt Aumühle. 
3986) 3986) (36) | ‚Aloys Rügemex. Eonntag 
 Yilfungeblätter bei J. 8. — "Harman iemufik. 


Mep-Anzeige, 
J.F.Keiser am grünen Markt 


empfiehlt für diefe Meſſe fein reich aſſortirtes 


Leinwand-Lager 
beſtehend in: | a 
Bielefelder, Schleiifcher & Halbleinen, Handgerpinnit 8& 
Sausmacherleinen, ", Zeinen, für Betttücyer ohne Stabt, in allen 
Qualitäten von den ordindrften bis zu den feinften, Hemden⸗Einſätze 
in größter Auswahl, das Stück von 27 fr. an, Herru-firagen in 
allen Façons, 
weiße & farbige leinene Taſcheutücher, 
von fl. 1. 27 Er. Das halbe Dusend an, 

Tifcehtücher, Servietten S Handtücher, ferner Schirtings 
(von 12 fr. die Elle an), Halbpiques:ze. in befannt guter Waare 
zu 1 billigen Preiſen. 

P.’S Das Pnfertigen von Hemden (Handarbeit) wird auf das 
Scönfte und Billigfte in fürzefter Zeit von mir bejorgt. 


Im Ullmann & Strauss "nn 


as Neueste in Shawis, couleurten Seidenzeugen, 
Hleidersteffen, Mänteln & Mantillen in grosser Aus- 
wahl und zu den streng reellsten Preisen empfehlen 


- Ullmann & Strauss. 














Domstrasse Nro. 176. Domstrasse Nro. 176. 

AR Das Neneite Reitaurntion Babaria 
in Klei A) it wird don morgen Rorniittag an 

in Sleiberfto Ten, Gattın, Chales & Tücher Diner März Bier 
J And. langlat, "iiehVnger-Bier, 

Neueſte 4078) Wachter. 


Wolz' 
elegante vonnenſchirme "Sr 


Samſtag Abend 





empfiehlt volkiti im 

; h olkftänd. Harmoniemuſil. 
A. Tröster, Sihirnfabrifant, Mi. Sarmorianuil 
3813] (3«) der Polizei gegenüber. Höhn ſche Brauerei. 
m — um: an 

Das Neueſte —et. 

in. ſchwarzen Spitzen jeder Art und Breite empfiehlt im großer 27Sur Artillerie wird ein Ein: 
"Yuswahl zu ben bi igften, Preiſen Pepe — — ———— 


3954) (35) Alois Rügemer. zart. 


Pommeriſche Gansbruft, Gauskeulen, Gausleber, 
Geflügel-, Wildpret u. Sardellen:Roulade, G er 
und Braunfchweiger Eervelat: u Zungenwurft, Wet: 
phäler Schinken u, Gervelatwurkt, Hamburger Rauch: 
Hleiich und Rindszungen, Frankfurter Zeher wi Brat: 
wurft, itol. Salomi und Mortatelle empfiehlt 


as! Anton Minoprio. 


Frifche grüne Trauben, 
franzöf. Acpfel & Bucerbirne friſch bei 
4110) Th. Gottfr. Schwarz. 


Geräucherten Nheinlachs 


empfiehft Anton Mineprio. 


Friſchen Blumenfobl, Hrtifeboden, neue Wüben, 
Madieschen und Hopfiolat empfichtt 


4114) Anton Minoprio. 


Mineralwasser, 
Selterser un Willdunger 


in friſcher Füllung eingetroffen, empfiehlt a 

Nod:-, Dofen: & -Weftenftoffe, 

; Eravattes & Binden, _ 

S laids &Meiſedecken, 

Eugl. & Berliner Herrukragen, 

Hemden in Seinen, Madapolaine & Pique ꝛc. 
ſtets das Neuefte bei veelen Preilen 

3. And. Langlotz. 

—e— „— 


reifen und ſchnellſter Bedienung. 
Auch wird auf Verlangen var v 





e Sonnt 
3. Diſtt. Neo. 237, nn. 


Strobbhüte 

in allen modernen Fagons empfiehlt in größter, Auswahl 
zu. den billigjten Preiſen 9 

4082) (30) LI. Poisket, Strohhutfabrikant. 


Wein Verkauf. 


Der Unterzeichnete verlauft aus freier Hand in paſſenden Bartbien , 
1400 Eimer 
zeingebante 1862:r ind 18635 Mandersaderer,, Eibelfiabter, Afiheimer, 
Gerimerader und Fahrer Weine. r 
Dieſe ben Länneır zu jeder Zeit an den Fäſſern probirt werben, und 
ladet Kaufliebhaber hlerzu ein 
Mürzburg, im März 1865. 
9638) Joseph Leineceker. 


—. — em an or. re 
ESEBFBEBBEEELETEERTEBEEES 


Großer Ausverkauf. 

Schluß Montag den 20. biejes Nachmitiags 2 Uhr, mozt noch 
eine Bartbie Herrenbüte, ſekdene Halöbinden, ſehr deue Talmi⸗ 
Goldketten und grobe Auswahl Kleiderftoffe eingetroffen und bil: 


! 

Tig abgegeben werben. a Bureau von ( 
a Bure m 

—X F. 5. Manz, \ 

@ 


(2b) 









4079) ‚ten Tiftrift Rro. 271. 


EELEPLLLLELELLPPLELELLFPRLFLER 


— — — —— ra > 


‚Haufe mit ber Maſchine genäht, 


5 
‚Harmonie. 
Dienſtag ben 21. März 
Concert. 
Anfang 157 Uhr. 
"Bemerkungen: 

a) Berüglich der Einführung von 
Fremden wird auf die dessfall- 
rigen Vorschriften der Satzungen 
hingewiesen ; 

b) zum Besuche der Gesellschaft 
nicht berechtigte Personen setzen 
sich — auch wenn sie in Be- 
gleitune von Mitgliedern erschei- 
nen sollten — der Zurückweisung 


aus; 

c) was den Zutritt der Söhne und 
Töchter ordentlicher Mitglieder 
und, abonnirter Damen betrifft, 
so wird die genaueste Beobach- 
tung der Bestimmungen in den 
66 21 und 25 der ulen ge- 
wärtiget; , 

d) für geeignete Controle ist Vor- 
sorge getroffen. (4092 


Sänger-Verein. 


Montag den 20. März” 
im großen SBchrannenfaale 


Production 
mit nachfslgendem 
Gefellfchafts-Abend. 
Anfang 1/,8 Uhr. 

Haupt · und Achcherprobe: Sonn ⸗ 
tag den 19. März früh 10 Uhr im 
einen Theateriaale, 
41162a) Der Ausschuss, 


Samjtag den 18. März 
mufilaliſche 
Unterhaltung 


2* in der 
Reftauration 
von 
Kueszer, 
Sörleinzgafle, 
vormals Draunwart. 
4118) Bergold. 


Liederkranz. 


Heute Abend Plenarverfammlung 
und balbjährige Ausſchußwahl. 
Anfang 8%, Uhe. _ 
Wegen Wichtigkeit der Wahl wird 
um zahlreiches Erſcheinen — 
4102] Der Ausſchuß. 
— — — — — — 





Arbeiterunterſtützungs⸗Verein. 
Heute Sar-flag Abend 8 Uhr 


Plenar - Berfammlung 
der HH. Mitglieber der Wittwen⸗ 
und Waiienkaffe im Lokale. . 
Betreff: Statutenabänderung. 
Um zanlreiches Erſcheinen wirb 
b 


eten 
97) Der Aus ſchuß. 


Wirthſchaft zum Fuchsloch. 
4039a)KGuies Kitzinger Bier, 
Mein; bei Verahreichung guter Spei⸗ 
en, ſelbſt gebadenen a'tbayerifchen 
Nudeln, lanet man biemit ein ver⸗ 
ehrlihes Publilum zum freundlichen 
Beſuche ein, 





Fraukfurter Brat⸗ & —— 





Die: 


ZU 


Berk 


en 1 feinfte in 3 amd 
as —— 
ler Schinken, hr maul& E friſß dei 2 
Ebh.Sottfr· Schwarz. 
ernitien — ie 
für Bürzburg und Umgegend. 
Einem hoben Adel fowie einem verehrlichen titan, ins beſon⸗ 
* dere meinen werſhen Kunden —* ergebene Anzeige, daß ich wieder, 
wie ſeit 12 Jabren, bie Ve rn e mit einem bedeutenden Sager 
up aller Sorten Bidefeber, fäch 5. weſtphãliſcher —— — 
zig Leinen, u tücher, Hanbdtü Fi chentücher, Thee- u Safe 
Beden iud vieler anderer Art: a zu usftattungen a haus 
lichen Gebraluce bezogen babe. Durch beionders günflige, 1 

+ hafte Einkäufe jehe ih mid im Stande, meitten cünden ioldhe billige 

= Rene zu ſtellen, daß das hochgeſchätzte Pubt ilum ſtaunen wird. Ich 
werde jeiner Zeit ven Preis: Courant folgen, laſen. Es wird ia 

S = nicht bald wieder ein ſolche Gelenenheit * —— 

S ren jo billig einzulaufen, als dieſesmal. Für gebiegene ken, 

a, \owie Neinleinen wird aarantirt. 

S Mi. Woillstein aus Breslau, 
Berfaufsiofal wie feit Jahren Domftraffe beim 
Weißküfer Burger, 1 Treppe boch, vis-Aa-vis 

Dem Schönbrunnen, 
BB Der Verfauf beginnt erft Dienftag den 
ia ZU März: 


A SEES (& ERS: 2 —— ar 3 = : 


Yorläufi ine Anzeige: 


Verkaufslokal wie bekannt. ER, 
Bei Herrn Uhrmacher Neuland bes 3% 


"Fıyyc 'LF 0A HANOgy IP) 


— findet ſich wie immer das größte = 
= Haupt: Per Aleiberuungnzi = 
2 von 8 Beopolp: | 


LETZT 


"uch 200 UND mp #4 DE 6 ymaı wg “A UY mv 


DT 
aos gu "a 
ag pp 'y — i — 


ABB) ji 
RSS RR 





8 FE — 


ende 


5 

= $ Wie feit einer Reihe von Zahren, jo beytene ich auch bie diesmalige 
* VWieſſe wieder mit meinen befannten \ . 

tz Kaltun, Zitz, Shawis, Hals- &. Taschemlüchern, 


Fa 3 und empfehle beſonders eine Partie surddjefehter Kleiberftoffe, ver 
12, 15 und 18 kr. Mir, Liſtres i8—20 kr., netiefte Fransöfiihe Jaconets, 
» die Ele 16 %r.; ferner eine groß: Auswahl von Halbwollen⸗Lama zu 16 
ir; *3 kr. weiße Damen: Spwälchen 18 Er., feidene und :wolene DameniKnüpf: 
— 9, 18 und 24 Er 
.—. Bude befindet fih mie — Domſtraße vor dem Hanfe des 
Herrn Zärn, Es ladet ergebenft ein 


A. Marx aus Gross-Umstadt. 
Das Neueite in 
Federn & Blumen 


in- großer Auswahl und zu ſehr billigen Preiſen empfiehlt 
4811) MU. Poisket, Strohhutfabrikant. 


„grauffurter Bratwürſte 
find heute friſch eingetroffen, bei 
Andreas Kirfchten. 


\ 4053) Ein Fast it bis 1. zn zu 
vermieihen. 4, Dir, Nr. 28 


4099] Dem mufterhaften, yet 

vollen und liebenswürdigen Fräulein 
Josephine Fi..lin 

in der &emmelsfiraße gu ihrem mor⸗ 

gigen Namenstage ein breiiah bon» 

nerndes Hoc. F, 


.. 


Dean sum Nanterdta 


= 0 


„Laut. 


ot ger (berg 


a nr zw Teken werthen 
eh mit-einem tauſendfach 


0) drei ungenannte Ar 


* ——— vu — 
amensfe ern lieben guten Bas 

ter Joſeph Kißlinger, Beicnneitee 
der Stadt Mürzburg, mit einem 1000= 
Sbst bonnernden Hoch jeine beiden 


a rn 
e ibm ber e E not 
viele Fahre erleben I “.. 


er Dem ee des munteren 


bi 
u bie. herzlichſten Glüd« 
e 
von Er 


58 W. 
vwW.R. 
4035) Meinem theuren Bater Jos 
fepb K. in der Sadgafje zu feinem 
werthen Namenstage ein taufembs 
faches Hoch von feinem treu Lieben: 
den Sohne 
A. R. 


4069) Dem ſchönen blonsen lies 
benswürdigen Joſeph Kirchner gras 
tulirt zu einem morgigen Namend« 
tage mit einem 1000fad bommernden 
Hoch, daß * Karthauſe wadelt 
und der neue Bu ler zitt 

Rile' Berchzerin, 


— — — 
— 








4068). Dem — 


in der u 


ker zu jeinem 
Beburtd: und fr 


amendtage 
eine ftille Serehreriun. 
0973202900000 0098090000g 
2 Dem feinen, liebens würdigen 
Hnaptmadator 
Josephus 


gratuliren freundlidft die 
Säafstöpfe. 
Hotel Bayer, 


999202900009 0 02009080 


4101) Dem Joſeph Kirchner auf 

en gratulirt zu feinem mors 

gar Namenstag mit einem 1000fa« 
n 


Hoch, daß der Fe wadelt. 
—— 2.3... ME 
4094) Dem ſchönen blonden Jo— 


bt dem En ge 
ws ein —53 * Ar ide 
nem morgigen Namens 

Ho ug an in ber —— — 


elt da e. 
Kan ſeiner Freunde. 
401) Unſerem Onkel in ver Büur⸗ 


erſp ya zu jenem. Alameas: 
feſte ein taujenbfach donnerndes or 


MERBOSO 


o 
oO 


000 


Seſtorben; 

Kaſpar Kirmes, 73 J. a. Priva⸗ 
tier. — Georg —— 76 J. a, 
—— Eliſe Heſſel⸗ 
bach, 70 J. —S— A 


Stoffe tür. Herien-; 


e Weiten, Foulards, Eravatten, Sals- 
Plaids und Teinene Kragen empfiehlt. in 


ai 


neuer Austmapl 





Carl Bolzano. 


4093) (2a) 


e erwürfe, 








aletots, 


Jacken & Roben 


in selde und Wolle empfehlen. in reichhaltiger Auswahl 


(Aa) 


 Schrannenhalle. 


Morgen Sonntag 


SONSZAS 
vom Streichorcheſter der Fönigl. Landwehrmuſik. 
Anfang 21/, Ubr. 


/ Entree für Herrn 6 ii, für Damen 3 kr, 


Prögamme am Eingange zum Saale, 
Die Barberoben find geöffnet. Bergütung 3 fr. & Perſon. 


Zu gahlreihem Veſuche ladet ergebenjt ein 
Stephan Weiss. 
Abgepafste Unterröcde, 
ſowie bie dazu gehörenden 


toffe und paſſenden Beſätze bei 
3985) (2b) Alois Rügemer. 


Selterser Wasser 
von friiher Füllung Habe ich erhalten, z 
I. 6. König 


4046] 2a) der Neuerer Kirche gegenüber. 


Strobhbut-Wäfche. 


IH beehre mich biemit zur Anzeige au bringen, daß id mit einer ber 
ten Strohhut⸗ Waſchanſtalten in Verbindung ehe und jede Art Strod : 
ha fiir Herrn, Damen und Kluder zum Waſchen, 
agonirung entgegennehme und auf das Punttlichſte 
Dielen geehrten Aufträgen fieht entgegen 
Andr. Hehn, 
Filz» und Strohhut:Lage — — — *— und 
und grünen Mar 
NS, Auch empfehle ich eine große Auswahl ber ren und elegan« 
teten File & Seidenhüte zu jehr, billigen Breiſen. 


Monats⸗, Wieſen⸗ u. Incarnat-Klee-Samen 


empfiehlt in — Waare zu möglicft billigen Preiſen 


3807) (6b) 3. W. Schmalbach., 


Färben und neuefter 
"selergen werde. 


(Ge) 


Druck vun Bonitas Bauer in Würzburg, 


SZ Ten 





Rom & Wagner. 


Musik-Verein. 
Kommenden Ben fowie jeben 
daranyjolgenden Montag 


Eefeilfi gez Abe 


* 


— — — — — — 


te noch — Zeit! 


Warmuth ſcher Saal. 
Mordame rikaniſches 


OycIo n auca. 


E. Beyer’s '12jäbrige Reiſe von 
Bremen nah New-NYork durch Ame⸗ 
ria zutück nach Hamburg. 

Vorſtelluag bes 11, Theils 
enthält unter anderm: Niagara» 
Mafjerfälle, Erie-Eifenbahn, tödten» 
der Sumpf, Inbuflrie » Ausftellung, 
Mewyort, Philadelphia, Baltimore, 
Harperd: Ferry, Wheeling, Obiofluß 
bis Gineinnati. 

Morgen Sonntag Torf. bes 1II. 
Theils enthält unter anderm: Reiſe 
dur irginien, natürlibde Brüde, 
deutſche arm, Negerfeſt, Lynchburg, 
Richmond, Norfolk, Feſiung Monroe, 
Brsotlyn, Ausfahrt von New: Port, 
Rüdreiie via Canal bie Elbe herauf 
bis Hamburg. 

Preife der Pläge: 
URN BL 36 fr. I. BI. 24 Er, 
I. BL. 18 fr. Gallerie 9 Ir. 
Kinder die Hälfte, 
Caſſen⸗Deffnung 7 —* Anfang 
7 Uhr. Ende '/,U Uhr, 


Für die Paffions- — ſind 
in der Erpenitiom des Stadt⸗ und 
Landboten Billeiten ng nur 
früh von 9—!/,11 Uhr zii haben 


ift ein 





4057] Im 4. D. Rr. 425, 
Handwagen zu verlaufen. 


(Heu Beilage.) 


Os WEluge xui. 


_—n 


‚Beilage zu Mr. a 





en 





adletſahrt Altien Geſellſchaft. 


Direete Pas fahrt zwiſchen M 

- Hamburg & Urw⸗York. 

ann = demittelſt ber —— pr 
rar Cep er, t F 
ai, 


— ne Sep 


t erhitzt für 


nn Rihlr, 


Fragt Waeren nu FI. € 


* Pr. —2 ne dir ite En Pr. Ett. ar lo, Te Fe 


. 10 7. ton bon do yanıb Ashbickug mit 15% 


er Erpebitionen ber m geh En sie der dit: . 


a“ Aprilıpr.. Pad 
Näheres kei dem Ehifiämatler ” 


fomie deffen — 
Hech. Kruorſch in Würzburg; Dann Branfer in 
furt Jakob Willms in Nothenfels; 


1. Bchaetiwarbung. 


tag) den 1. Mai 1. 3, hind an den daraufftigenden Taße 
„2 nakme der Botabende von Sonna- und Feiertagen, jedesmal re 
mittag 8 rg Mär, wird bei dem ſtädtiſchen ‚Blansamte dahier die 
—*— der vom gebrgange 1662/65 Mod vorhandenen 
—— we * V von Nr. 11,108 mit Ar. 24,418, nämlich derjenigen, 
ag mitzlegteu September 1853 verfegt und bis zur Ver: 
en t auspelöt worden find, gegen gieich baare Bezahlung 
—— Fein Shrichsliebhaber eingeladen werben. 
Die —— beſtehen in Weißzeug, Kleidungeſtüchken jeder Art, Zinn 
——— Kupfer, Garn, —— Uhren, — —— Fr — 
e er " Dat, en findet n mebr geſonde att, 
PAIR « —E Eee] Unterfchied, wie jie nach der Serſahzeit 
der * nach ee folgen, zum Verſtriche. 
iebon werden bie Jatereſſenten ind Eigenihümer mit bem Bemerten 
im Keautnig geſetzt, daß bie Pfäuder fortwährend bis zur Werfteigerung 
Fehr & Ben 8 bid 12 Uhr ausgelöft werben föunen, bag aber eine 
—* und reſp. Verzinfung nur bei ſolchen Gogenftänden, bie 
d Fit das m erg Liegen michi dem Werberben ausgelegt jind, ftattfinden 
Ahtır, und ba naw entlich Kleidunzeſtcle iiberhaupt, jomte Meifzeng, welche 
— einnai nerzinstitmorben, wicht mehr umgeichrieben werben. 
Vderuer uruſſen etwaige Umſchreibungen einige Zeit wor der Berftei: 
— weiben, da won Tage des Beginns bes Sirichs feine 
der ae ‚werben. 


erben alle Jene, welche noch int Befite von Pfanbzetteln 
sub Du 8. Nr. 12,274 mit Ne. 24,631 find, —— die betreffenden 
* rerlöſe ne u 5. Dia . gtE. no zu erbeb Kult dieſem QTage 
Yerauf Fb re weitere Aus ngen mehr erfolgt. 

ryburg ben 6. Me 865 


Der —— 

I. Bürge —— 
Hopfenſtãtter. 
4020). .(30) 


Bekanntma 


Haib. 





Rünftigen Mittwoch den 22. Märf Vormittags 10 E werben am; 


ehemaligen Landgerichts: Gebäude nor dem Zellerthore mehrere Parthien 
und Spähne gegen gleih baare Zahlu ng — uni 

gert, wozu. Steigerungäluftige eingeladen werben. ;- g.. 

Würzburg ‚den18, Märy'1865. N, (4088. 


"Aut — öfger, Hamb 
B. J. Bothof, General, Agent 
im Mäafienburg, 


LE Veter Meg 

man in: Kiifingen ; 

Königshefen; Bol. Zink in Hofteim ; — Frendenthakrtu Tann; w io 
ſtadt IS. nd Rud. Stofl in Hammelbure. 


er, 


zen 
er,s 


er in Ochſen⸗ 
önbergercin 
in Neu⸗ 
13) 


J. Rosenbanm in ze 


wünſcht für feis gemiſchtes Maar 


Ar beinen ebrhfig eder 


u engaßiten. (40 


ED. 





1026) 20 Wegen baulicher Werändes 
rung find mehrere noch in gutent 
Staude befindliche ren und Fen- 
er, Sowie ein Kocho Te und runder 
fen zu verkaufen. "NMaheres’ im, 
Diftr. Nr. 574, wo ſie täglich von 
11-12 hr in Einfiht genommen 
werden fünıen. — 


4037) 68 wird eine, ordentliche Per⸗ 
fon, welde toden kaum, die, Haus: 
arbeit verfleht und gute PR je 
vorlegen lann, auf Biel Opern: ges 
jucht, "Rap. in ber Erpeb. 


WIE — — 
4030) Ein Einffeher mit. ven vor⸗ 
geiriebenen Zeugkiſſen wünfht auf 
4 See einzuftehen. Näheres in ber 
Erped. d. Bl. 


4028) 2a) Ein Kapital von fl, 11,000 
ift zu cediren zu 4'/, pEt. vierfacher 
Verliherung. Räb, 5. Difir. Nr. 17, 

Katzengaſſe, bei Vollmuth. 


ee 


Diftr. Kr, nächſt 
—* oh 


deuerhaus, iſt 


AVv ⸗1 nit 





4031) Gerſtenſtroh ift zu verkaufen. 


Sander Glacis Nr. 3221/,, 





find an einen foliden Herrit mel 
elegant | —— Zimmer, in Mitte 
[3882 2b 


Im Hauſe des Hrn. W. Kahn Domſttaße, 560, 1 Treppe. 


Wichtig Für Iedermann!!! 
Wirklich reeller und radikaler 


General:Ausverkanf. 


33; Proc. unterm Einkaufspreis. 

— Einem geehrte Publifum der Stadt Würzburg und Umgegend 
die ergebene Anzeige, daß ic) die jegige Meſſe mit einem bedeutenden Lager 
rein leinener Bielefeder Waaren 
beftehend in allen Nummern Leinen, Tifchzengen, Damaft- und Drell-, 
Hand» und Taſchen-Tüchern, Wäfche für Herren und Damen, Negligee- 
Stoffen, Piqués, Chiffons, — Bettdecken 


beſuchen werde, weiche mir von einem ber bedeutendſten Fabrikanten zum gäuzlichen 
Ausverkaufe übergeben worden find, und fihere id eine Prämie von 


Thaler 
jenigen zu, der bemeijen kann, dieſe Waaren jemals fo billig gekauft zu haben, 
ch bitte ein hochgeehrtes Publifum, meine reellen Waaren nicht mit denen marft- 
—— Concurrenten zu — die mit Anlockungen, z. B. Erbſchaft regu⸗ 
irungshalber, Todesfall ıc. das Publikum heranzulocken und zu tänfhen ſuchen. 


EL. Gross, Agent ans Berlin. 
Sm Haufe des Hrn. W. Kahn, Domſtraße, 560, 1 Treppe. 


: y 3931) Solide Mäbchen, melde bad 
Ditte nicht zu überfeben! Aufäineiben und Sithten _grfnbf 
Einem hohen bel und geehrten Publikum zur ergebenften Anzeige, erlernen wollen, finden Aufnahme 
daß ich bie hiefige Mefje wieder mit einem großen 


se Senn » 
1 4 T f . 237. 
Portefeuilles- und Galanterie-Waaren-Lager _ "st = 
bezogen habe, mit ber feften Ueberzeugung, daß dasfelbe bie meueften umb 3617) Untergeidmeter empfiehlt ſetn 
| —— — präfentirt, Di rennt ; — Lager von _ 
aſchen, Geld-, Damen: und Vifitentajchen n’größer Auswahl, 
EN Re nein 
rren· viefelben mit Brieftaichen und Bhotographie-Einrihtung, Ye 
Stidereien, Receſſairs für Herrn und Damen = 42 tr. an, Brief 3b) F. Schmidt. 
tafhen, Schulranzen, eine große Auswahl Photographie: Albums vom „— —— 
48 fr. an, Gärteltäfchhen von 42 Er. bie fl. 5, die nenefien Sorten 4052)2a &s wird zu ebe: 
2ebergürtel a la Paririenne. F ner rde ein trockenes 
In Galanterie:Waaren: Zimmer, Kammer oderein 
Brad, Boutonin, Cams, Malachit, Drahte, Double, Adat, Brillant, agazin, welches ziemlich 
Stahl :c. x., Mebaillens, Uprketten für Herrn und Damen in Double und groß fein maß, fogleich zu 
Talmi, Mandetten: und Chemifettentnöpfe, Sravatienringe, Herrn» und ietben gef / äberes 
‘ Damenbinben von 9 kr. an, Hofenträger von 24 fl. bis fi. 1. 45 fr, uns 1 8 . "a. 
—— — hie: dianen 6 fr. per Sna und nad viele in vieſem beſorgt unter Sr 
de einjälagende Gegenftän — J. die Exyed. b. 
ungsvo 


. Moses . 
aus Rödelfeim bei Frankfurt a/M. Gepreßte Weinhefe 
Meine Bude befindet ſich und iſt mit * a verfehen wird gelau 
Domftraße vis-a-vis des Hrn. Banquiers Bornberger. 1952m vor vn einberihr. 


ren re ee er —————————— 
: ä ber © 
Pi ne Engelbert Neiſner zu PoR-Unterfieinbad) Fr —— — 
Drainröhren, Bacſteine, Ziegel & Platten nr 
in ben verſchiedenfien Enten, jowie immerwährend frifhgebrannter Kael — — 
zu haben. 4050) 3a) In ber Rähe der Dom⸗ 
Obengenannte Artikel empfiehlt zur pe Abnahme firaße iſt ein möblirtes Zimmer am 


ngeibert Meisner, einen Mehfremben zu vermiethen. 
3315] (3c) Gaſtwirth und „Yiegeleibefiger zu Poft-Unterfieindbag.  Näh. in der Gppeb. 





-:Avis für Damen! 


Meinen werthen biefigen und auswärtigen Run: 
ben diene zur Nachricht, daß ich bie 11 Jahre inne 
gehabte Verkaufsbude vor der Reumünftererfirde 
nicht mehr beziehe, rſuche diefelben freundlichit, mich 
bei Bedarf in meinem Laden, YAuguftinergafie Nr, 
233, zu beebren, wofelbft ich fietö eim reich fortirtes 
Lager in allen nur erifirenden 'ormen u. Farben von 


Corselis & Leibchen 
unterhalte, i* jeber Länge und Weite, ſowohl für 
Kinder als Erwachſene, und bietet dasjelbe neben 
ben einfachſten Gegenftänden in diefem Fach das Ele» 
gantefle, wie es mur bie größten Städte ber Welt 
er zu vo vermögen , verlaufe zu ben billigftien jedoch feften Fa- 
br reijen. 

Meine Gorjetts find alle mit ber neu erfundenen Einrichtung (platines 
metallicuen) verjehen, wodurch es unmöglich gemacht if, daß bie. Fiſchbeine 
ben Stoff durchbrechen Tönnen. j 

Zu auswärtigen Aufträgen beliebe ein Maß ober Mufter: Gorfett bei- 


nn zu werben. i 
eſtellungen nad bem Maß werben in kürzefter Frift angefertigt. 
Getragene Stüde meines Fabritats übernehme ih in Waͤſche und Re: 


atur. 
20] (2a) Earl Deffaner, Corfettenfabrifant. 


ohann Müller zu Hassfurt 


empfiehlt fein großes Lager in 
Herren-, Damen-, Mädchen- und Kinder-Strohhüten 


von gewöhnlicher bis zur feinften Dualität im ben neueften onen unb 
Sarten, jewie eine vhs Auswahl der jhönhen das 


Hutfedern, Blumenbouquetis. 


en das hr begsunen, und erlaub mir, meine auf das 
Neuefle eingerichtete Strobputwafhanftalt befiens zu empfehlen, mit 
bem Bewerten, baß alle obige Hilte auf das Echönfte gewaſchen, gefärbt, 
und auf das Mobernfte umgenäht und fagonirt werben, 

Mufter liegen m Anſicht bereit. 

Ferner empfehle ich eine hübiche Auswahl ber feinften Körbe, Minber- 
wägen mit eilernen, breis und vierräberigen @eftellen: son 12 bis 18 fl, 
mit Holzveftellen von 2 fl. 15 fr. bis 4 fl., und andere Stühle von 
feinftenı Geflecht von .2 bis 9 fl. Zu recht zahlreihem Beſuche Iabet ein 

der Obige. 


Auch kann daselbft cin orbentliher Junge mit und ohne is in 
. 4060 


bie Lehre treten. 
Bekanntmachung. 


(Reluitiond- Anlage pro 1864/65.) 

Rah allerhöhfter Verorbnung fteht es jedem Landwehr: Reluenten frei, 
bei der zur Neluitiond: Anlage beflinmten Kommiffion vor Beginn ihrer 
Berhandluugen feine etwaigen Nellamationen zu Protokoll zu geben. 
Diefem nach wird anmit befannt;gemadt, daß die unierfertigte Koms 
on 


Montag den 27. März d8. Is. früh 9 Uhr 
jufammentritt, um bie Anlage der Reluenten des biefigen Landwehr: Regis 
ments zu beidäftigen. 

Ale Reluenten, welde NReflamationen zu machen haben, müſſen an 
bem bejagten Tage früh zwiſchen 9 und 11 Uhr im Eigungsfaale bes 
Stabtmagiftrats ericheinen und ihre Reflamationen au Protokoll geben, indem 
fe fpäter nicht mehr berüdfichtiat werden können. 

Würzburg, den 15. Mär; 1865. 

Der I. Bürgermeifter: Der k. Landwehr: Regiments: Eorimanbant; 








miſſi 





Hopfenflätter, Graf Spreti, Ober. (2b) 

| Anzeige 
431 Monats⸗ und Wieſen⸗Kleeſaamen. in garautirter WBaare, 
e 


De 


3979 36] einer 
Pferden, der At Frag 
die fi beibe au bäusliher Arbeit 


unterziehen, werben fogleich gefucht 
bei et rt, 
Marfteaffe. 
8987) immer, me im 
Kleidermachen geübt find, Pre uns 


ter ben vortheilbafteflen Benin en 
— Beſchaftigung. — 
r. 52, j 


Auch findet noch ein Frauenzim⸗ 
mer, welches auf Nähmaſchinen ars 


‚ beiten tann, ober foldes erlernen 


will, eine Stelle, (3e€ 
— — —— 
3959] (26) Ein freundliches möb⸗ 
lirtes Zimmer iſt billig an einen fo» 
En Te zu vermiethen, Räh. im 


3864 25) Für einen Meffremben 
ift ein möblirtes Zimmer zu ver» 
miethen. 1. D. Bachgaſſe Nr. 302, 


Kt sen Gr 
n er 
— ein Haus auf mehrere Jahre 


ieihen, welches 
——— —* Zeil yu Bienen 





. wohnungen ſich eignend, —* 
Waſchhaus, Nemife und —* 


ranco Offerten unter Ar. 333 
orgt die Erpeb. 


Eine Wohrung von 5 
Küche, Keller und Bsbentanmer 
bis 1, Mai zu vermiethen, im 3, 
Nr. 253, Glockengaſſe. (3973 (2b 


5912) Ein Garten am Schiefhauß, 





4 Morgen groß, mit Gartenhaus 
Brunnen ift gang ober in 2 
zu verf:ufen. Näh. in ber Erp. [3€ 
83 4888 
se 555° S- 
Fi, as |5 
assates | 
353 E73 = 
gE:n823% * 
TER 
Sulsins ‚se 
Sees 28 
sasdsife == 
SE 8 
EL Fe E 
——— 
—— 
53 55253 
Ha 
Er 335 7 
555 * 52335 
= go 18 
eE 328 * 


ME Vorläufige Mei: Anzeige. SE 
Wegen Aufgabe der Meffen fol und muß das fchon feit 19 Jah— 
ren bier. beitehende 


ge Kager von Deitfedern & Flaum, ee 
u fertiger Jeder: & Flaum Betten 


total ausverfauft werden, um dieſes möglichft ſchnell zu erzielen, find 
die Verfaufspreife aufs Fabelhafteſte herabgeſetzt. 
Das Verkaufslokal ijt wie bisher befannt im Gafthaus zur gol— 


denen Gans im Mainviertel. 
J. Billigheimer 





































3902] (3b) aus Adelsheim. 
em fi u — — 8 25* 
3 | 385 
Bekanntmachung. Ss: S| are 
Sehsmal jährlich finden die Ziehungen ftatt ber E 2 = Ed: = 
: königl. bayer. Lotterie-Anlehen Eu |, = Es 
im Betrage von 4 Milion 343,400 Gulden. h Se = * * 
‚. 2) Ausbacer Anlehen, Ziehüngen am 15. Mai und 15. November | un *— „ea 
} 1 . r gi Bin = 2 
2) Augsburger Anlehen. Ziehuf gen am 1. Auguſt 1865 und 1. Säs „ee 
Kebruar 1866. . = ‘5 = zer 
3) penheimer Anlchen. Ziehungen am 1. Auguft 1865 und er = — 
1. Februar 1866, = 53 + 
Seite der Anlehen ft. 25,000, "20,000, 18,080 , 16,000, = — 
15,000, 14,000, 12,000, 10,000, 8000, 7000, 5000, 3000, 2000, 23 5°: 
1000 ;:. ıc, niedriger Gewinn ft. 7. = =) »205_ 
1 2008 zu allen obigen Ziehungen koftet fl. 3. we, „Es 
4 Looſe „ * ie r ie u 3% .,3 m Se: Br 
9 Lofe, * u often fl. 20. s5#” 
Beftelungen unter Beifügung bed: Betrags oder gegen oſtvorſchuß 4 2355 " naz 25 
find daber bafdigft und nur allein direlt zu jenden an das Handlungs⸗ Pit 2U.8 8 533 —F 
haus Anton Bing it Fraukfurt MR. I © S13:| 8 883 5 
Ziehungsliſten erhalten die Thellnehmer unentgelvlid und franco | Zei Bes a 
R: — — gu. er” 
= — — Cable mine TEE NETTE * * Pt: 
Rom Chemiker F. Schreyer neuerfundene url = 3 EESFe 
” = . = . 3 - 2 5 
Pillen gegen Zahnfchmerz ze8E | "22:5 
sm. “ [ap 22 
‚ an cariöfen (hohlen) Zähnen. 5 — 
‘© P-7.-7°=) 


Gevruft vom hohen Ober: Mebicinal:Collegium, genehmigt vom allerhödhflen 
t. bayer. Handelsminifterium. . r 
Incl. Empallage und Gebrauche anweiſung 18 Er, per Schächtelchen. 





38482) Ein Mädchen von 14 bis, 


xxixg bei 
ünchen. Schreyer u. Comp. Echillerſtraße 2. 
Würzburg: Herrn Mheker Großmann zum Engel. 
= „ Säanimann 3. ©. Zink. Dito Ueblein. 
Brüdenaur-B. B. Süd, — Dettelbah: I. Schäffer. 
Carlſtadt Bernh Im. — Kitzingen: I. G. Zürlein. 
Kiffingen: Tpoth J Ehl. — Konigsbofen: G, I. Einftälfer, 
Schweinfurt: €, F.Beit jr. — Zeil a/M.: I. P. Pöllath. 
Drten, in welchen ſich ı 


E feine Depots befinden, übertragen wir 
gerne den Verkauf joliden Häujciii.gegen namhaften Rabatt. 2115) (f) 


Aug. Reuter & Comp. 
- aus-Derlinghaufen bei Bielefeld 
empfehlen. ihr Lager won; Leinwand, Tiſchzeug, Handtücher und Aſchin⸗ 
tũcher unter Zuſicherung büngiter Preiſe. 
— —————— 
Verkanfolokal im Haufe de) Sen! Schitwfabßti: 
Fanten Weber auf der Domftrafe. (4a) 







werben unter 


nd when 


or ung, 


16 Zahren, von foliden, rechtſchaffe⸗ 
non Eltern, Tanıı bei einer Kleinen 
Familie zur Stüke ber Hansftau 
unter annehmbaren Bebingungen Uns 
terfunft finden. Näh. in der Erp. 


. finden bei gutem 
rbeiter m sauernoe 
Beihäftigung in 
ber Badfleinfabrit vor bem Zeller> 
Thor. (3918 3b 
378425) Ein Laden mit Ladens 
Wohnzimmer, Küche 
g, nebft einem Man» 
e.und Reller« 
ann ein Eckla i 
Magazin und Labenzimmer, jowie 
Relerraum find fogleich zu vermiethen. 
Näheres im 1. D. Ar. 113%. 


— —— 


Die chemiſche Fabrik 
Georg CGarl Zimmer vorn, (. Cleumlennig 


in Maunheim 
enpfiehlt zur Frũbjahrſalſon ihre — —— als alle Sorten Kinochenmehle, Super- 
p 


ee Kallkängyr etc, j0 echten Peru-Guang, prlna Quanisät,, put geneig« 


Sämmtlihe Dünger werben ſtets gleiymäßig in anerfatmt vorgägliger Qualität und unter Garantie für 
Deren Neinheit geliefert. — Proben berfelben find bei ber Gr, Bad, tralftele für die Landwirthſchaft in 
Karlöruhe beponirt, unter beren Gontrole bie F fiehen. Die mönätlihen amtlichen Analyſen von jämmt« 
lichen Borräthen bes Fabrillagers werben jeweils im „Wochenblatt bes landw. Vereins im Großherzogthum 
Baben” veröffentliät; auch fleht es jedem Käufer von minbeflens zehn Gentner einer biefer — 
eine Probe derſelben unter Beiſchluß ber Rechnung zer Analyſe an Herrn Dr. J. Neßler, Director der landw. 
Verſuchsſtatlon in Karlöruhe, franco einzuſenden, welche unentgeltlich ausgeführt wird. 

u ſtehen die Fabrifate unter Eontrole der landw. Vereine in Nheinbayern, NhHeinheifen, Rhein⸗ 
preußen u. f. w. 

r ——— Analyſen und Preisliften ſtehen gratis zu Dienſten. Anfragen werden bereitwilligſt 
eantworte 

An Orten, wo ſich noch feine Rieberlage dieſer künſtlichen Dünger befindet, werben Unterhäudler angenom⸗ 
men. QLufltragewbe belieben ſich mit der Fabrik in Verbindung ju ſetzen. 

Auszug aus dem Wochenblatt des landw. Vereins im Großherzogtum Baben, herausgegeben von 
der Gentralftelle in Karlsruhe vom 22. Februar 1865, Nro. 8: 
Eontrole der Fabrik künjtlider Dünger von G. C. Zimmer vormals Glemm=Lennig 
in Mannheim. 

Bei den Vroben künſtlicher Dünger, die von mir — Ende Januar in den Magazinen der genann⸗ 
ten Fabrik entnommen wurden, fand man folgenden Gchalt an werthvollen Beſtandtheilen im 100 Theilen: 
Th I > >) Tun CC —_  —_ _—__ CT nn 


j —— * Salze der Alka- 

Leit tdoliche | Sawer Töstie fien ars aehſ Kati, an 
; Phoephorſaͤute. J Phoepdorfäure | jaure herehnet 

Name des Fabrilats, — = * N 





























er | ems| se | aan. | 0 |,am0& | 86 nme | 0 [mie 
P} . Pr ri * . . . 
ben. | vantirt I ben. lt funben, 8 den, uk fant cn, — 
— 5— rohes — 14, 23 -2494 — — I— — 13 3—4 
Enochennehl, feinſt gedämpftes. J |! — 4 83-4 — — I— — 134, 134 
Knodenwehl»Superphosphat . . 13 84,1 45 Far | Aa | a1 1 1-11 
Superphosphat aus Baler-Guano . 18?/,118— 20 31) 2-3 = 1 Far De 4 
..—— ———. = 242 
aus Eoprolithen. . „111: | 4-5 — — 1ÿ — I— — 
Mannheimer Rali:Suans . . . . | 61/4 5—6 —*2* 3—4 20 | 20—22] 51/,| 5—6 | 4?/, | 4-5 
Beinberg-Buano. . .» 2... 16141 56 4/1 3—4 20 | 20—22J 51/,| 5—6 ] 497, 145 
Wielendängerr -. -. -» » » » ..]12 | art I 21213 1 202/,| 18—20]48/.,) d—At/al 3 3—31/, 
ter Peru» Guano, Prima-Qualität | — — ls | 4-5 | — — I — — [13%/,,112—14 








Es enthalten alſo alle diefe Dünger die Menge düngender Stoffe, melde von der Fabrik garantirt 
wird. Lösliche Vhosphorfäure it fogar in dem Euperphospbat aus Sombrero mebr enthalten, ald von 
der Fabrik angegeben wird, 


Karlörupe, 11. Februar 1865, Dr. J. Neßler, 
306284) Direltor der landw. Verſuchsſtation. 


Für tommende Salion find? u Für Meßfremde, 


d v 4 —— * eis Meſſe *— 
ie . efuhen, ſind 2, im unmitteks 
erume inen arer Näbe ber Dolls zu ver⸗ 

Art für Hand:, Pferbe- und Dampfbedrieb fertig und können misthen, Näb. iv ber Em. "05. 
iebig eingefehen, wie auch mit den verhiedenen Lehmarten in ber Bu vermiethen. 


BEER Ban he Mafchinenfabrif * — 52 








82] (36) und Cifengießerei a  erokibgen, 
IEGe J inege rt, Mag en, 
Mögeldorf bei nurabetzzgz. gresen 


u.f.m, ift bie 1m d jerhett, 
Näheres in ber Erpebition u” s 


w. Albrecht, Mecrihaumpjeifen-Fabrif deraer Angeigers. BE) 
aus Wien — 
empfiehlt bem geebrten Publikum fein wohl aſſortirtes groben Aue: von elek ** — 
allen Gattımaen äcten Meerſchaum-Cigarren-Pfeifchen und Spitzen, sen Etrahen, it.an e as ae 
Er FH Iren Wir Sttper, wie aud) eine PH hr —— en follben Herrn fogleih oder bis 
mit Meerihaum oder Bernfein zu den woglichſt billt Fa ilehl. 1. Mai gu vermiethen. 
Bude im Küffehnerhof Nr. 32. ab Meder ern 


, £ ang, aljerleitung, Seller, 
Preiſe und nähere Auskunft auf frankirte Anfragen. — —8 Mer, Ar 
* ——— i 








ZERE IE ER 


JJ——— ER 


BE“ Avis für Damen! 3 


Zum achten Male hier zur Meſſe mit dem größten 


Wollen⸗ Banmwollen- & Nadel⸗ Lager Deutſchlauds 


J. Wolf aus "Gernsheim. 
Domftrage, uur vor dem Haufe des Herru Benfert-Boruberger. 


Ih beziehe die hiefige Meſſe zum achten Male, und wird ftets mein Beftreben dahin ges 
richtet jein, mir eine dauernde Kundichaft zu erwerben und zu erhalten. In B ber Billigfeit 
vermeife ich auf untenjtehenben Preis-Courant und bemerkte noch, daß Niemand im Stande ift, mit 
mir zu fonkurriren, 


Aur allein bei 3. Wolf aus Gerns jeim. 

u EN Dee ne Same Bi 
Zwirne, Seide u. dgl. und noch tauſend in dieſes Fach einfhlagenbe Artitel. ü —* Diener, 
Preis-Courant zu unbedingt felten reifen: 

Caſtor⸗Wolle, das Leth 7 und 8 Er. 

Zerneaur-Wolle in allen Herten, das Loth zu 7, 8 und 9 Er. 








Engliide Wolle, das t/, Pfund 34 Tr. 8 Loth (36 Du * olirte Krappen 
re Moll e, das 9/, Pfund 36 fr, | und Schlin x A * 6 fr, 
ieberländiihe Wolle, das !/, Pib, 24 ir. 1 Loth Lyoner Feibe 34 fr. 
7 Stück Etiefelneftel, leinene 3 kr. 1 Loth Schweizer Seide 30 kr. 
re —— gan fein 6 fr. 2 Loth polirte Haarnadelx 2 tr. 
13 r dto rund 5 ke. er Haken und Haften, 4 Loth 8 kr. 
12 „  Geibenneftel prima 14 fr. Silberbraht 8 fr. 
12 „  Goriettenneftel, baummollene 7 kr. 1 Rolle 6facher franz. Zwirn 6 k. 
ne mollene 13. u. 18 fr: 12 Etid * miſcher Leinenzwirn 30 kr. 
—— 1. 12 Rollen Eljäßer Faden 36 fr. 
utterfnöpfe 3 u. 4 kr. — Stüd Zwirn auf Karten 9 Er. 
=. er mit Ranb 6 fr. „ Heine 6 fr. 
} a Pariſer ettentnöpfe 2 ti. 12 r‚ Zelchnengarn 2 tr. 2 
1 Garnitur Knöpfe, neuefter Façon 2. 8 „  orbinäre Stopfnabeln 1 fr. * 
— En * Stab 1 kr. Carlsbader Stednabdeln, 100 Stüd 2u. 3 kr. * 
dto. für W 2%. 1 2 enb Manbeljeife 36 kr. ar 
35 Etüd 1* Rahnadeln, ohne Papier 30 kr. * 
welche t * 2 tk. Eine — feine Handſchuhe, er 
25 Etüd iäte = iſche ahnadeln, 1 und 80 kr. 
Bun — der Fabrik von Eine Parıbie Bulslinhandſchuhe % Baar 24 fr, 
veißel u 4 fr. 100 Dutzend neufitberne Kaffeelöffel, per 
6 Etüd —* Elopfnabeln 1 kt. Dupend 24 kr, 
1 Kleiderhalter 1 tr. bitto Suppenlöffel, per Stüd 5, 
— Dutzend feinfte Kautſchuk-Kämme zu den noch nie dageweſenen Preis von 8, 10 


— Kinderkämme zu 4 und 6 Er. 
Hundert Dutzend Trandparent» »Eeife, das Dutzend 1 fl, 12 Er. 


3. Wolf aus Gernsheim. 


Nur vor dem Hause des Banquiers, Herrn Vornberger, 
Domstrasse, mit Firma versehen. 





8 
R 


SEETSTEEETERTZELTASANE 


3883 3c] Ein anftänbiges — 
das etwas kochen kaun, wird 
einer Befiguung, nahe bei tere 

auf Oftern gefudht. Näh. in 


Möbel: Magazin, 


I& zeige biemit ergebenft an, daß ich in meiner feitherigen Wohnung, 
Sihhernganie Nr. 48 Barterre, ein Möbel: Magazin eröffnet babe. Eolide 
unb reelle Bebiebung bei möglichft billigen — zufichernd, erſuche ich 
um gefaͤllige Anſicht und —— meiner Möbel, 3746 3c) -Ein ver — um 

—— ——— Mann, weicher fi 
uf Lager. Mauer beftanden * — 


Im Bronçe⸗ und Ho vl für Borbän 
tern babe ih immer has Meuefte und Geihmadvolliie 
BU. erlaube ich mr zu bevoritehender Saifon gi allen "andern in 
ach einihlagenhen Arbeiten mid befiens zu empfehlen und zeichne 
—8* größter Hehantung ergebenft 
Anton Fill, Tapezier 


a Rr. 48, vis-A-vis ber ne 


nn Haufe des Herm Banfmenn J. M. R 


iſt, fudt eine Stelle als Palier o 
Werkführer. Näh. in der Erp. 


ng 4 wird in eine Steindruderei 
Er ſucht. 





Die Möglichkeit auf dem Lande, 
Das Schul und Stiefel-Magazin aus Höchſtüdt. 


Gut gearbeitete dauerhafte Manns-Stiefel von gutem Leder für die arbeitfa- 
men Klafjen in der Stadt wie für! Land per Paar von fl. 2", bis fl. 4. Lange 
Waſſer⸗Dtiefel per Paar fl. 6. (7a) 

nderweitige Schuhbedürfniſſe desgleihen verhältnigmäßig billiger. 
Bude mit obiger Firma an der Brücke. 


= Vorläufige Meſßanzeige. 


. DUB Ganz; etwas Nenes. SE % 
DB Photographie, Bilitenfartengröße. SE 


— 
— 
== Eine Auswahl von mehr als 20,000 Stuck, darnnier ſamimtliche Katjer, Könige nnd. Furſies vom Mi 
8 Europa, Dichter, Componiſten und Maler ber Vergangenheit und Gegenwart, jewie plafifche Grup: · 
= yen, wythologiiche Genre:Bilder und werden dieje — Biber u dem erſtaunlichſt Bilt F 
SS“ gen Breife von nur 6 fr. pr. Stift, 12 Stüd ı fl., 100 Stüd 7 fl., abgegeben. Die Enden find U 
E = von beſter Gute umd Schärfe und haben in allen Städten Deutihlands den größten. Beifall gefunden. 
Auch find dazu pafjende Rahmen von 6 fr. an bi8 48 fr, das Stüd und dutzendweiſe billiger zu haben. 
Meine Verkaufsbude befindet fich im KHürfchnerbof, vis-a-vis Des 
Herrn Drebermeifters Bündermenn, Fenntlich an Firma. 


Um zahlreihen Beſuch bittet 
Joh. Brug. 



















= 
c? 






(22) WB 





. .<#+ — 
x 
= 


Das Sirohhul. Vager von SE. Siraub 


befindet jih im Kürſchnerhof, negenüber der Kirche, und hält mit 
feinen Neuveautes en gros «« em detail ſich beitend em— 


pfohlen. 
A. Straub. 
Strophutfabrifant aus Frankfurt a. M. 
Bude KRürfchnerhof, vis-a-vis von Hrn. Nofentbal. 


Werkzengfabrilaut M. Brönner, Aromatifce Bahnpafla 


Gloder a affe, bas Heine Pack⸗t 18 kr., das grohe 86 tr, 


ächtes Klettenwurzelöl 


das Glas zu 18 fr, und 30 Er., 






empfiebit fein großes Werkzeuglager: 


obeleifen in großer Nuswahl, . ri . 
—— ee Größen, Injectio Matico 
Lochbeitel * —— en, Birkel, das Blas 36 fr, 

angen, Hämmer, Bohrwinden, Rüdiägen, 

6 ägen, Sägenblätter nah allen Größen und Breiten, Fluid Royal, 
Sänittmeffer, Schniher, Centrumbohrer nad allen Gröhen, bewährtes unſchaͤdliches Mittel, bie 
Sänedenbohrer und große Bohrer für Wagner, Haare dauerhaft braun und ſchwarz 
—— Bellen, —— Sägenfeilen, zu färben, das Glas fl. 1. 12 Er., 
aumfägen und Handſägen, 
Veriäieene Dredater Kabren und Meifeln, Bieifenbohrer, Kispomade 
Eneidyeuge, Hanbbeilen, Holjbeilen, Das Glas 15 fr, 21 ir., und 50fr., 
ach en, Nutbeifen, Badenbobeleiien für Büttner, ' empfiehlt 

anbmejler, Gefimsetien u. |. mw. Kronen-Apotheke 
Ferner alle uur mögliche fertige Hobeln. 2895 c) in ®ürzburg. 

Sämmilihe Werkzeuge werben nur unter Garantie abgegeben] M 2 
jrthen-Kränze 


Wegen angehäuften groben Beftellungen if mir nicht möglich, dieſe 
Meſſe zu besiehen, weßhalb id; meine gechrten Abnehmer erſuche, mid in im reisher Ansmahl und zu ben bil⸗ 
meinem Laden zu beebren: ligſten Preiſen empfieblt 
Glockengaſſe, zunaͤchſt der blauen Glocke. 4021)(3a) 8707 8c) Mi. Stephan. 


x” Untergeänee perfieige 


— ẽ de felbſt 
= 


TE Helden an 





rt Sr im Februar 1865, 


gm I Meller: 


8:10 g 
Wen em AIR 
Bern probirt werben können und an: ausw ns Liebhaber auf Vers 
angen Meine Proben verfandt werden 


Weinverſteigerung. 


L. Oppmamm. 


ß⸗Nr. Eimer — a Faß⸗Nr. 8, 22 Eimer 186% Bine, 
” ” Ein 18 * ” 9, 22 2 
z 2 8 5, Ken, „» 18 18 ,) 1861r Stein, 
„ a3 „ D „» % 7, tein-Nichling, 
u Se teih-Niepling, » 7 18 , 1857 Stein, 
a, 18 Hr —— 1858: Stein £, 
v 1, 2 % ” IR ” 1.2 nf " tein, 
* 4, 2 * ” ie, „ 17 8 " " A $ 1 
’ ’ 
: ® a». % wer — * J 
6m „ Pr Bahrer, .- 123 „ „ „dto. I. 
” 7% 22 \ * * 38, 11 * ” Etein:Riehling. 


ah WW. Keller: 






. Weinverfteigerung. 


Montag den 20. März I. 93. 
Vormittags I Uhr 


7 verfteigere ich im Leinen Theaterſaale nachſteh⸗ 

2 2 enbe von mir ſelbſt gesohene Meine, unter ben 
- ?.. bei dem Etrihe befannt werdenden Bedingungen, 

J ut freundlichſt "einlade, 

Würzburg, den 5. Februar 1860. 

Daniel Linder, Privatier. 


Erfter Reller: 


Faß⸗Nr. Eimer Jahrgang Lage 
1 8 1859r eaditg erg. Traminer, 
2 20 1864r Reubitg, * 
3 16 1858r Ständerbuhl, 
4 31 1857r Neuberg, 
5 35 1858r Huber 
6 35 1862r Neuber 
8 52 1857r ' Ständer büpt, 
11 54 1862r Steinbad, 
14 91/; 1859r Harfen, 
17 48 1859r tein, 
18 86 1859r Marsberg A, 
19 24 1859r Neuberg, 
20 23 1859r Schaltke 
21 12 1859r Ständerbähl, 
22 7 1862r Glevner (roth), 
23 6 1858r Clevner (roth), 
24 17 1857r u. 58r —— 
26 8 1848r 
27 2 '1859r Seiburge Auslefe, 
28 ‚2a 1856r levner (roth). 
a Zweiter Keller. 
⸗ ‚Nr. Eimer Jahr Rage 
u 3 27 18ar Eteinbat, 5 
4 836 1 Steinbad, 
9 36 1868r Grombühl. 2648] (26) 





a — Gravenr aus Miltenberg a. M., 
nen hohen Adel und geebrten Publikum alle in's Gravirfach 
ein beten, er Brieffiempel, Familienwappen, ſowie bie 
Ben ——— au Kr Sie — ejomohl, als in jebes andere 
etell I— Magie ft birtig 3% graviren. 
Ad rb efindet ſich ‚auf ber Domftraße, vor bem 
Buäßinderlaben; ber Er campni, mit übiger Firma verſehen. 


Faß ⸗Nr. 18, 82 Eimer 1865r Aſtheimer. 











re, Lachluſtige, Freunde 
Er Betubis Satorifchen, AR» 
den Und Komifchen. 
— 3. —* in Stu 
gart, ſowie durch alle Duchands ⸗ 
lungen kann bezogen werden: 


Fröhliche Sommertage 
und MWinternächte. 


Bon Demofritos, 
5 Bände, —“ über 2360 Sei⸗ 


ark. 
DI” Preis ir ate u Bänbe 
nue Ufl. 1 

Dieſes fo ——— driſtiſche 

—* welches 5 fl. 24 te, 
alfo, fo Tange der Fölwe 
nod ausreicht, in volljtändigen 
reinen Eremplareun für fl. 1. 12 Er. 
in —* Buchhandlungen ey 
au ha bab u 626 


—N 


Zu ebba⸗ 


key wieber er 
— 

en Ale Preis —— 
Miller. 


3180 6f) 

3783 25) In dem neu erbauten Haufe, 
Semmeldftraße, iſt die 3. Fe mit 
6 Zimmern, Gabinet, peiß, 
neb — — mit 
Waſſerleituug, Holz age, Kellerab⸗ 
theilung und allen ſonſtigen Erfor⸗ 
derniſſen fofort ober erfien Mai zu 
vermiethen. Näh. im 1. D. Nr. 113%/,. 


3468 25) Einſteher zu jeber Waf⸗ 
fengattung —* ftets zu haben bei 
bem ini Onnk 

heimer, 


— —2 132, 


4045) In der Pommersgafle Nr 
275 iM ein ‚möblirtes Zimmer; am 
Meßfremde zut —— 








Drud von Bonitas Bauer in Wurzburg. 


Würzburger Stadt- umd Landbote, 


Märzburg- = Bamberg - Frankfurt. a 
—1 
Bahnzuge Bon Bamberg Ei Frantfurt * 
— 2» s Bin "Te Wättäys ” h 
wellza. | D U 0 atende 
—* 1.4 5 zu F 
fun 2 30 EAN 9— Krüb 2 
San, 1.1155 Borm, | t— 38 
Güter; 2.) 4% Nadım. | 15 Natın 
Güter.) 3. J1ys Nachte — Abends | 
Nah Pamterg Y r 


— — —— — — 
Dahınzüge ——— 





Sourieca. 3 Jacm.| 29 Nadı, r- 
& ‚108 Grab I10@ mie 
Bo | 848 Asenbbll 7 16 Mprndg |) 
Bofl aa | Re 





Güter; 1.) 6% Früh 4 Früh 
Güter. >| 13 t1— Sorsitt. 
Süden, 8.108 Rachts | 3W Nachm. 

















Mebtzehmter Zahrgang. | 


as „Würzburg » Anshach- = Münden, 
— Pa — — eg 

* Bahnzüge. Nach ——— — mn Andbad 
h Ekimelig. 29 Hd. 1: Pudm. 
Volizua 5 Früb 10 Abende 


Se Giterz. 4. 5 Früh 101 Fr 
a ipliterg. 2, 45 Adenbe | 6® Abenbe 


stemnibuefaohrten nab 


A 





* ee 

Dene lba ch Nenfes zum 

ibeljtabt»- Ochfenfurt 3u. URN, 
"ipisften 8 


BE Menftadt ad, U—- RR 
Roßbrunn⸗ Eſſelbach 4u-MM., 
Bert. -Miltend.Heibelb. BU. M.A 


er „Stabl» und Bandbote* erſcheint⸗ a außer Eonntags, Nachmittags 4 Ubr; bas „Ertrasselleifen* wöchentlich breimal. 


Der 
Preis betannt. Inſerate die Bipaltine Zeile 3 
Rt. 67, 


Heueres. 


7. März.: Der Wiener Abendpoſt zufolge 
in Een m Ollee een rt un ur 
ugen: entzänbung ſchwer ertran 
Reue Bas iſt Beflerung eingetreten.) 
Bien, 17. März, Der Finarzaueſchuß ſehßle bie 
Berl ehe — — 33 
ꝓeuaſſeueret ga rt. v. Plener 
. Rellte eine imfaſfende Da 
einen großen —— in Ausſicht. 
Pparis, . R . Sm ber heutigen Senatsſihung 
—* ag: ia ie — zo 
Stalien aler t —e— 
teinmal (och Rom verworfen worden; 
näte Bartei wolle fie nicht. Die franz, 
Kinn m om in zwei Jahren veriefien, denn bie 
ar gr —— würde eine Negation ber welt: 
Bemalt des Bapfles fein. Die Ferekurg einer 
—— Armee fet im dieſer Frift mohl möglich. Menn 


dem apfle Schwieri — bereitet würben, jo würben 


en „Geaifen er * bei, en 
e 
bei®mört bie —* * Fu au 
yusirkn;: mens die Negierung ——— 


wolle dieſelde A = ee der Berlöhnung u 
tommen freie Haub behalten 
London, 17. März. &. Henneſſy beantragt im 
Untertiaus eine Erflärung Englands, daß Rußland i * 
— arechte anf Polen verwirkt habe und im 5 
glard bie gablung der ** Landen 
Fi eibe permeigere. Antrag wird von Eir Sen 
unterftüigt Lord Palmerfion ermwibert: Das Unter 
fei weder eine tractatmachende, noch eine tractatbr I 
Macht; und ob zwar dab Parlament wiederholt vie 
Wotitif Ber Reoierung in Beziehung auf Polen verur: 
el be, wäre es doch unwürdig, die Anerkennung 
nleibe zu vermeigern, welge mit der Behandlung 
—* ar) gar igis gemein babe, Auf den Rath 
,‚ Denman and Str Johnſione's zieht Hr. Here 
pt feine Motion zuräd. 


3ur ſchleswg bolſteiniſchen Sache. 
Kiel, 17. März. Die Kieler Zeitung meldet: Eine 
Deputation var Raufleuien und Juduſtriellen hat ben 
——— eine FRXx3 in Schleswig beſchloſſene 
Sy, übe; ‚de: Notbftand des Handels und. ber 
** i ber Fortdauer dei Prodiſoriums überreicht. 








— Zagesdsnenigfleitem 
a Majeftät ber Konig haben ſich —— be⸗ 
22* zum Bestilsamts-Affefior von Naila 
—* zur Jeit am Bezirfgamte Kıpingen defindlichen Rechts 
praftifanten Abolph Uebel von Urfpringen in provijer 


aus on 
33 am Bentksawte Ochſenfurt, zum A 
lehrte die 
rleging ber Finanziage und 


2fpaltige 6 Ir., größere werben nah dem Raume bireisnet. 


Montag den 20. März 1865. 


Elaudia. Aleranbin, 


riſcher Eigenihaft zu ernennen; daun 
der *8 von — und A 
Beier 
Kieler des ——— 
praftifanten Friebrih Kaep 


— 
enbur 
er aus Biihojäheim — 
uſtadt a / A. um ame 
a 


Mamts Gersfeld — 


fämmtlidye in prosijo —* Be de 
haft ju ernennen. 


Der Augsb Pofts. zufolge beabfiätigem " bie Broo 
fefjoren und Gtubient lehrer ber baper. afien veitte } 
‚ Eingabe an das en für hen» . und‘ 
ben Kein der Bea fie bie Bun Reken, mit 
‚ven Rate Deamten, welchen fie dem Rau 
mach gleihgehelt finb, au bem Gehalte nad gleihe 
8 - werben. 


Es follen deuumücht verſchiedenen Beyirfäimtern im 
Folge der fih vermehrenden Geſchüfte he oren 
beigegeben werben, jo daß wieder eine größere Anjahl 
von Re egier: ungeacciififien und auch Necdtösraktilanten ' 
zur Anftelung gelangen wird, Auh die Diüresyirumg 
mebrerer — ſoll in Ausficht ſtehen. 

Erledigt: Der — Schul⸗ urd Kirchendienſt zu 
Kiſt, Bez. —— Diftr.» Schulinip. Eifingen; Ein: 
kommen 492 fl, ausjchließli des Bezuges für bie — * 
meindeſchreiberei und Nechuungsftellung zu 78 fl.; ber 
künftige Lehrer bat fi die Errichtung einer zweiten 
Kehrfiele unbetingt gefallen zu lafien. — Ferner vie 
mit Kirchen dienſt verbundene Pfarrſchulſtelle pe 
lenbach, Tifr.: Schnlinfp. Kleinsfiyeim, mit 350 
trag, aus ſchließlich ber Gebühr für Gemeindeichreiperei . 
und Rehnungsfiellung. 


Am 16. de. fand zu Münden bie III. — 


bes „neuen allgemeinen Anlehens“ von 1857 zu 4/ 
ftatt"und mwurben biebei von den einzelnen — 
gattungen jejpenhe Eerien und End: Nummern 9 

n 


I, on ben Obligationen Lit. A zu 1000 IU.: 
ferie vIli,: End: Nummern 20, 04, 57, 40, 30, 23, 54, 
FH 88, —* Haupiſerie IV.: €. :Niumern 78, 42, 
2 60, 78, 89, 11,56, 62. 9.:@. Ill: 52, 58, 
Er 01, 18, . 02%, 29, 45*, 68, 61. 9:6. J.: 51, 73, 
22. 03, 83*, 80, 81, 44, 54, 87. H.⸗S. M.: 80, 11, 
6%, 57, Bi, 32, 03, 36, 05, 83" 11. Von den Ob: 
Ligationen Lit. B. zu 500 fl: "Haupt-©. IV: Enbr. 39, 
‚84, 58, 10, 82, 16, 35, 92, rl. $.- :&, VIN.:? 
79, 74, 81, 37, 93, 12, 51, 92, 06, 06. H⸗S. V.: 


49, gor*, v6, 99, 67, 76, 43, 51, 29, 12. 9.6. Vin: 


&4, 85, 15, 57, 97, 66, 12, 50, 30, 41. H. S. 1.: 
18, 76%, 46, 72, 32, 60, 50, 97, 09, 15. 9:& IIE: 
47, 50, 73, 72**, 22, 70, Ol, 12*, 62, 60*, .«&,VL:. 
80, 49, 85, 79, 89, 97, 15, 84, 20, 59. 9.-&. !.: 19, 
07, 40, 94, 38, 30%, 50, 17, 97, 5. I. Bon bem 
Obligationen Li, 6. zu 100 fl.: Saupt:&. XXI, 


Enbnummern: 64, 28, 62, 29, 77, 17, 16,48, 06, 9; 
.:6. XUL 80, 41, r1, 14, 44, 58, 68, 90, 83, 45, 


6, XIV.: 81, 42, 94®*, 40, 97, 15, 07, %, 19, 


auch den mehrmals in Ausficht geitellten” 
eies über Malzaufihlags: Defrauba« 
tion vorlegen werbe. ’ 

Kür dieſe Woche find Folgögbe Öffentliche Sihs 
ungen; beim: tgl. Bezirkögerichte sburg anberaumt: 
am 21:Mürz e. Rachmittags 3 Uhr die Berufurgen bes 
Simon Birrger und 5 Gensten von Horbach wegen Forſt⸗ 
frevels; um 3%/, Uhr die Berufurg des Staatsınwalt« 
ſchafts Bertreters am, kgl. Stadtgerichte Würzburg in 
ber. Unteriußung aegen Koprad Müller aus Burggrum 
bad und, der —* Martin aus Bregingen wegen 
Gomcubinatö; Nachmittags 4 Uhr die Berufung des 

achergeſellen Johann Manger von Bänheim wegen 
* unb Landitreidherei, 

Feühling? Anfang bat fi heute bei uns mit O Grad 

Kälte eingeflelt 
Huf die von ns mit alem Vorbehalte aus der Fränt, 
tg. witzetheilte Nachricht aus RKisingen, bie gu frühe 
bigung eines xwölfjährigen Mäphens bett., bringt 
das i Beritlinmisblatt folgende amtliche Berich⸗ 
tigung; Vom Bertreier der Staatsanwaltihaft am tal. 
Laud erlchle Kigingen. Belanntmachung. dent unterm 
—— Jur amtligen Kenntnig tam, daß in hiefiger 
und in der gamen Umgob das t ver: 
breitet Tel, das unterin N ©. im biefigen Räbtiihen 
Krantenhauſe verlebte zwöltjährige Mädchen, Barbara 
Fiſcher von Hier, Habe nach feiner am 1. d. M, erfolg⸗ 
ten Bd gegen von Wiederbelebung von * 

en 


mern 


gegeben, wurben ſofort bie nöthigen Recherchen gepflögen, 
She meine Aeguifition unterm geſtrigen dor einer 
2. Bandgerihtslommtifion ime Beiiein des kal Bezirks: 
arges, dee Bormundes und ber PBilegmuttir ber Wer« 
lebten das Grab dieſes Mädchens geöffmet und ergab 
die Unternuchung und Deffnung ber Leiche mit vollſter 
Gewiüheit, das dieſes Madchen an Lungenſucht geſtorben 
und Lebene zeichen unter ber Erde keine mehr von ſich gab, 
Dieſes exone ich zur Wet ber, Einwohnerſchaft 
und Beurtheilmug dieſes bösmilligen Gerüchtes. Kipingen, 
am 9. März 1865. Der Berireier der Staatsanmwaltidaft 
am ft, Landgerichte babier. - Schäffer, 

Die Kaiſerin won Rußland wird bis zum 6. Mai 

um Gebraude der Kur in Kiffingen eintreffen; bie 
ohnungen find bereits beftellt. 

Um 16, b8. wurde der im Steinbruche zunä.sft bem 
Orte Welfiingen beichäftigt geweſene Shuhmadermeifier 

'Wrijenfeel vor ba dur eine 
e derart überihüttet, baß er tobt mit gang ger» 
fgmetterten Gliedern bervorgezogen wurde. 

Um Sonntag Morgens fand die Entgleifung eines 
Par anf der ſchiefen Ebene in Folge eines Aäien» 
bruches flatt. Bon den Bahnbedienfteten wurben fieben 
verlegt, die Mehrsahl jedoch unerheblich; vom den Rei⸗ 
fenden —— — El vor Ms die Ba 
wieber großer gen wu 
theils ——— theils ſtark beſchädigt. 


In den Eichftätter Steinbrüchen wurde ein auf das 
Bee erhaltenes, von Kennern in hohem Grade bewun⸗ 
dertes Ereraplar eines Pterodaltylus (einer verfteinerten 
Riefen Flugeidechſe) aufgefunden. 

Münden, 18. März Der Diäter Oskar Frhr, 
won Rebwig hat heute eine Reiſe nah Itulien augetre⸗ 
2 1 bis Neapel und Eicilien ausgebehnt werden 

ihm find glelch citig Regierumgerath Graf 

urg, Baron Thumb, Staatsanwalt Herz vom bier 
en. —— Demper von Regensburg dahin abs 
gereit. — 

Münden, 18. März. Behufs Gründung einer 
großartigen Attiendrauerei in Munchen ſoll nimmehr 
ern ſilich vorgegangen werden Als Kapital hiezu werden 
oe mei euhalb Millionen Gulden beanſorucht mund 

ie Aktien zu 500 und 250 fl. per Stück lauten. — 
Wie grobartl bes Etabliffement usieres Hofohotogras 
phen Herrn didert fi) geftaltet, geht daraus heroor, 


% le) * 
* ——— daß die Regierung den Rai: 
—— eines Gei 


baf e# gegenwärtig über 
* em bayerij 
m 

maffen, w X 
von Innsbrud über Mitienwald nah. Partentitchen 
nur durd Schlitten möglih und erft von legterem Orte 
and geht wieder ber Bagen. 

ünden, 19. Mär, Dad frübere Megierumgs» 
gebäude am Marienplafe umb ber Dienere gaſſe ‘geht 
nun buch Kauf des Megıfiratd ih das Eigenthmm une 
erer Stadt über und wirb ge die Hanptwadhe In 
basjelbe verlegt werben. Durch bieie Verle wird 
bie Paſſage von der Weinſtraße in Die Hanfinger: und 
Rolengaffe weſentlich erweitert. 


Bien, 15. März Bei ber geſtern jtaitgehabten 
Verlooſung ded furſtlich Palffyſſcheñ ——— 
wurden folgende größere Treffer gezegen; Rr. 6406 
er 50,000 fl., Nr. 82,395 gewinmt 4000 f. Re; 
7,340 gew. 2000 fl., Nr. 53,546, Rt. 91,623 

40,238, Nr, 54,930, Nr. 64 4, 


Fl 






— 


Et 


51 


wiuher je 400 , Nr. 


Nr. 77,769, Nr. 88,273 gewinnen je 200#. Die Abrlr ‘ 
ger noch 'gejögenen 240 Nummern e 60 fl, 1 1 
Deutfgland =; 


Die Ablehnung der preußiſchen Forderungen durch 
Deflerrei hat allem Anſchein nah bereits Gegeimaß. 
regeln Seitens Preußens hervorgerufen; der Abreife des 
Baron Küb-d nad Wien IR die Mereliet des Hermißo, 
—— nach Berlin gefolgt, und ferner telegraphirt 
man geftern det: „Köln, *5 ans Berlin: „Neue un⸗ 
erwartete Einwände gegen ben Abſchlaß bed Zollvertrags 
mit, Deſterreich find * worden, wenn auch nur in 
Einzelheiten. Die Verſendaug des Entwutfs am die 
Bolvereintregierungen war thatjädhlih eig ahnen unter: 
blieb indefien bem Bernehmen nad auf Musrb v2 
Seiten des Minifteriums, Die Unterzeihumg bei Ber, = 
trages iſt nunmehr wieder in's Unbeftimmte hinausge⸗ *ð; 
oben.“ —* 

Deſterreich. Wien, 16. März Die Spannung 
zwiſchen ben deutſchen ®@robmädhten macht = 
teipende Fortſchrite. Die gegenſeitigen offigiäien Runde 

ebungen in ber inipirirten Tegeäpreffe, jo ſeht fie auch g: 
bon ald Eymptome eines getrübten Serhälmi es an: ® 

zuieben find, tennzeihuen bei Weitem noch t bie — 4 
Sachlage, welche bedeutend kritiſcher zu fein jhehnt, la & 8} 


man allg’mein vermuthen mag, =. 
Preußen. Nach einem neuen Berliner Schreiben | 
ber „Köln. Itg.“ bat ber preußiſche MWremierminifter, i 
wie angebeutet wirb aus vl: J 
= dh hoher Huflkas erhoben. einem Schrei f 
neue: dings wieder Anflände 
ben der Augeb. „Alg. tg.” ans Wien dagegen. kän t | 
die Fertigmahung bes Schlußprotstoks nur an re 
e. 
Berlin, 18. Mär, In ber 5* der 
Militär Kommiſſion zog Lette fein Ame at Jin. 
(ieh! der ffriedensflärte auf 195,000 u.) 
er Ariegäminifter erflärte bes 


Li 


a; 


‘ 
“€ 


po 
gültige Abſchliehung des Zollvertrags mit Deſter⸗ 
noch leinere Staaten 
Heinen Vedenlen, welche Oeſterreich berrits befettigt 


239 
ſchen Amendements (Fehl — we auf 
180,000 Mann und Be ber Grundjüge des 
pen von . —— gun „4 „ie einer Kontin⸗ 
rung niät entgegen v —*—— 
3 die Regierun 30 Kalamitaten dad Heer verſtaͤrten 
ud die Koften dafür als Etataüberſchrei rechtfer⸗ 
tigen dürfe; daß ber Streit im ber Mil age hier» 
—— würbe und das Haus bie übrigen Theile 
Aral wer N rung bi —X LE lese 
räjenpabl ber Re e E 
fertigen Heeres gehatte, e feledensftärte vom 180.000 
fei ungeufigend. Die zweijährige Dienſt eit jei nie Ge⸗ 
it geweien. Die Lage PVıeußens werlauge eime Stärke 
Heeres, wie fie jegt beſtehe. Die jedigen enronäl- 
{hen Berhältniffe —— einen bewaffneten Frieden. 
Segen Rirgmann bemeilie der Kriegäminifter , er halte 
das Syitem der Stellvertretung mit den Staatseinrih: 
tungen für unveinbar. Pt bebärfe eines gleich 
fhlagfertigen Heeres; das Landwehrſyſtem ſei dazu 
ni.yt geeignet, 


u 


NE Mi Bean * 
re ri de pi * 
Nawol N ra * Eee Mo Biden It) M, 
ee — Rärke. Bei — ee er: 9; 4 —* 
ufige 
—* Brent in ben 140 Yan. EN er * 


le 
Be Bun I5 — 















—— — 


—6 An ae u "#013. bie 18. * 1865," 
Mi Kaleprand » — *. Than, er ee 960 — 9 K 
* tt B. Mir; ai i — — 30 1 x 
ir —* —5 8 — 16H 6 — 


a "bei Fo * A 35 tr, 


ech Koru Ger ſie 
ei dern @e 
* & —— J Skagen Berta 242,063 pn. — 








ge genom 
Ronfut * 223 i Beh, ze Bei) 2 SH 
tm nicht anert : RN 
ee RE 
el auf London 

Bonds DIN, Bau d ki gran 4 I ———— 
a ehren Bean ei — 
5 Kr = nad einer 
eu ne ——— 12 Tagen — —— in Cowes eng — — 


— RN he, 6 heutiger Wochenmartt nachdem es — bie aus 88 Säcken 


5 Kart Bezaͤhlt wurber eigen wer Staaten ⸗ Poft ſowie die für England umd 
ach Ben . per 180 Bid, Gerſte —** — at, 
. Am Großhandel fortgeich jelbe 8 


e, Sauber 4%), fl. per 130 —— 
Kon darf. So 
er e F "end AT v ah ae 


GeräucherteilRheinlach«, Brat- & RielerSpeck- ,,., „nis mama 
Bückinge, Bricken, marinirten, Aal, russ..Sa inen,. ve — — 
Kräuter , Anchovis & marinirie Härinze empfiehlt sun ee en 


en Vaffagiere nelandet, un 








4168) Anton Minoprie. Pop! OB eye 

— e —⸗ ⸗ — — — zu0) 2 en. Iofepba Dbert 
Selterser Wasser 25 Be 
- Pe. Jof ph Keßler DBr....nan 

in friiher Füllung und künjtlihe Mineralwaffer habe, gratlrt — 

anze 

„euren Wilhelm Lemm — 

4178] Dem Schießhauswirth gu 


aE”_______ "11 ARMSNEERBe 2 may — T es nachträglich zu feinem 
Große Paſſiousdarſtellungen Sins, 


2 
Uriverſi taͤtskir be zu Würzburg Den Beh die Platten 
ente Montag und morgen Dienstag, finden Leine Vor⸗ Thum Turner "He ein Bi, Heil“ 


tellungen ftatt. Die nädite am beingen } 1? 
— Mittwoch den 22. März. 1. Geniöiget dom Rio ebtak. 





Billete für Sperrfige und erſten Blak find in den go EEE er reg a 
Erpeditionen des Stadt- u. Sandboten und des Würzbur- —* auleipen ſind: 
ger Abendblattes zu haben. Be ee ug 

Hochachtungsvoll Bureau von er $ 
. J. Manz. 
3. B. ——— OHNE ET ch 
orftan — m 
— — — — — — Seflorben: 
Ruhrer Steinkohlen, — ———— 


Fettſchrot & Schmiedgries, beſter Qualität ſind er — — 


Bein be — ei. Pe aus dem — — — 
iff oder Lager, am Gerbersthor, zu haben bei dehte alt. Quberspfiegpfehn 
Gebr. Brod & M:hling. iciger @ienapnastelter“ au, 







uaben-Erziehungs- und Haudelslehr Auſtalt 


ben 18, : Beginn des Sommer: . nung eines. neuen Curſus für Danbels- 
aften, welchem Schüler u BVenfisnäre beitreten können. Näheres der Profpelt. 
cjburg, den’ 18, März 1865. 


4138) 3. Meder. 
Polytechnifcher Verein. — A aie ein makes 


Die vwerehrlihen Mitglieder, welche Werte aus ber Bibliothek nun» 
mehr —* De als 4 Boden in Händen haben, werben erſucht, ſolche erh ze sale 


iffer 4 der Bibliotheforbuung alabald zurüdzuliefern oder die Haft⸗ 
BE en, * enfalls % Abholung auf Koflen ber 53 groß ſein muß, 5 zu 
nad Ziffer 6 genannter Orhmung verfügt werben mühte. Zugleich wird miethen geſucht. Mäheres 


bemerkt, bag wir genöthigt find, für Donnerfiag ben 23. 63. die Bibliothel beſorgt unter ie M. 
l. 


* his, 20. Mär; 1865. J. die Expeb. D. 


Unterrichts- & Erziehungs Juffiut 


Zöchter von 5 bis 18 Jahren. 


Beginn bet Eommer:Semefters mit April. 
‚Näheres ber Profpelt. 
Würzburg, im Mär; 1865. 
| Anna Zorn, Iuftituts-Borfteherin. 
3650] (35) (D. 111. Nr. 66 im Bonitas-Bauer'ſchen Haufe.) 


Erziehungs und Sandels-Tehr-Junitut 


Das’ Sofmerfemeßker in meiner Mnftalt beninit' Dienſtag ben 2. 
Maid. 3. Wähere Huskunft etiheilt der Proſpell 


3689) (30) Ss. Wohl, Instituts-Vorstand. i 


Das Kleider-Magazin 


von 3. Matterstock 
inter ber Marien-Kapelle, im Haufe des Tapezier Herrn 
ranz Hartling, der Fleck'ſchen Weinwirthſchaft vis-a-vis, 
enthält das Neueſte in Frübjahrd-Anzügen und werden Beftellungen nad 
ber neueſten Faeon aut und dauerhaft ausgeführt. Eine große Parthie 


Commer:Nöde, Tuch⸗ und Velour⸗Joppen werben, um bamit gany zu 
räumen, zu ben möglichſt billigen Preifen ausverkauft. (3833 (c) 


Das Kleider-Magazin von J. Matterſtock Hinter! der 1 
Marien⸗Kapelle, im Haufe des Tarezier Herrn Franz 4 
Hartling, der Fleck'ſchen Reinwirth] aft vis-a-vis. 


Roßhaare, Seegras & Möbelgurten 


zu billigen Preiſen empfiehlt 
Gg. Ph. Wolpert 


a 
4125) am Schenlhofe. | 


al 


Peter Metzner 
Semmelaſtraße. 


Uhrmacher 
und Wi 


am Markt, nächſt dem Wittelabacher Hofe. 


Empfehlung. 


Untergeichneter empfiehlt zur lingsfaat Monats 
Ka A aöne Erbſen, Linfen, 


Heinr. Hahn 








Schwarzwälderuhren, 


von 1 fl. 45 Er. anfangend, hält beftens empfohlen 


rſte und 


amen vorzüglider Qualität, 


— 
* 
bir) 
— 
— 


3026) (36) 





ea ii 
Zahnweh⸗ LRidenden 
empfiehlt ſeine conceſſionirte 
! Zinftur gegen Zahnſchmerz von 
hohlen Zähnen, 

J Tinktur zur Erhaltung der 
äbne, 
U 1/, Flacon 16 Er, 1/, Flacon 108r,, 
unter Zurechnung für Verpack⸗ 
m ug u. Borto von 8 kr. fürd/, 
6 und 5 fr. für Flacon. 
Stuttgart. Ricoldus Bade ‘ 
Lager in Würzburg un⸗ 


Geſchäfts-⸗Eröffnun al: 

g. Gg. Joſ. Mohr, Schuſtergaſſe. 
Unterzeichneter, welcher jeit mebreren Jahnn bei Beten Baummnn und Nie, Ebert, Sanderflaße. 

ob. Loſter in Arbeit geftanden ift, hat von dem hochloblichen Stabtmagi: A. Kirichten am Markt. 

ftrate die Erlaubniß zur Ausübung des Dahdedergewerbes erhaltet, was Wwe. Seubert über d. Brüde. 


er einem geehrten Publkum biemit zur Anzeige bringt und empfieblt ſich a 


in allen in feinem Geihäfte vorkommenden Arbeiigw, Unten Zuſierung 


zeeller und prompter Bedienung. un BA 15 — 
Hochahm avoll Gepreßte Weiuhefe 
3ohann kKue hıs, wird gefanit bei 
Dachdecker. Leo und Friedrich 
Die Wohnung befindet ſich im Höllriegel, 2. Diſt. Rr. 178. (3667 2b 1952m vo; dem Eunderthor, 






* 
* 








Ü 


Darbige und fehnarze Beideuftoffe jeder Write, 


dass Neueste in 


Frühjahrs-Kleiderstoflen, 
Alantillen, Heberwürfen, 
Beduinen, 


Jaquets nebst den dazu passeuden Stoffen. 
gewirkte französische Chäles, 


empfiehlt in reichster Auswahl zu sehr billigen Preisen: 


F. J. Hiller. 


Kleiderstoffe «Uattune, 


weiße Borbangitoffe 
fards um feidene Herrnbinden 


wahl zu deu billigiten Preijen eingetroffen 


in allen Breiten, feidene Fou— 
ind im großer Aus— 


bei 


J. F. Keiser 


41272a) 


Lyoner Schwarze Seidenftoffe 
zu Kleider, Mautillen 5 Paletots in großer Yus- 
wahl zu den billigiten Preifen. 

3858] (®%) Aloys Rügeıner. 
Für jeßige Frühjahrsſaiſon 
empiehle ich eine große Auswahl in felbügefertigten Heren-Mleidern, ſowie 


Eomminion-, Anaben- und Kinder-Anzüge ın allen Größen und Fagons 
zu den auszlichſt bidiafien Preiſen. 
3. DB. Schmidt, 


Kleidermagazin, Eichhorn. Nr. 840, 
4105 3a] im Bolsano’ihen Haufe. 
Beſtelungen werden aut das ſchnellſte und pünltihfte ausgeführt. 








Adam Grumdel, Tapezier, 


Magazin: Martinsgoffe, hinter der Meumünfterfirche, 
bringt dem neehrten Pırhlikum seine folib gearbeiteten Dolfter-Möbeln, 
als Kanapers, Banteuils, Stühle, Matragen jeder Art in empfehlende 
— 
Beſtellungen jeder Art werben auf's Shönfe und Villigfie ausgeführt. 
Wohnung: Neben Giegert’s Kaffeehaus, nähft der Brüde, 
ochachtungs voll 


der Obige. 


8260 (de) 


am grünen Marft. 


3144] Ein Kinder : Gummifchng 
wurde verloren, Man bittet um Rüd: 
gabe in ber Erpebitien 


Gefunden 
wurbe ein Pelzkragen. Näb. Domftr, 
Nr. 542 über 3 Stiegen. [4061 


4079) Ein Ring ging in der San⸗ 

beritcaße verloren. ’ 

Finder eine Belohnung von; ?. fl: 
Räh. in ber Eip; : 


Al lien bringe 4 in em⸗ 
pfehlende Erinnerung, daß Be 
und Damen — a ir 
mweiblihen Haudarbeiten ſchön unb 
billig gefertigt werden. 


re 
4,8. Ar. 1 


402-) 2b Wegen bauliher Berändes 
rung find mebrere noch in gutem 
Stande befindliche Thüren und Fen- 

er, ſowie ein Kochofen und runder 

fen zu verlaufen. Näheres im 2. 
D ſtr. Nr. 574, wo fie täglid von 
11—12 Uhr in Einfiht genommen 
werben Fönen. 





2 rc 
in —— Tuchen, 


fir ee f Eu a rar 


a empfehle ſolche 
Franz Loininger . 
auf⸗der Mainbrüde. 


eidenstote, 


für Kleider, Mantillen mb Palelots, in allen Breiten und 
Qualitäten ale den billigſten Rreifen,; empfiehlt 





— 3 





4 
2 gif >) far) Sterihlah.) | 
a Ban fi is ‚Pfentiten ‚und Paletptp werden auf 
4 „ j i j ai 


Das Keneite 
für das Früh br in Nod- d Sack Jagnet, Belonr: 
ER Dolch; Beiten, J 
9* in ehr reicher Auswahl zur den 
0 ig vorräthig im Sleidermagazin von 
= Peter Gräf, 
HE IHN Hi — Buch⸗ u. Kunſthandlung 
gegenüber. 
‚Ss. * liegen die neueften Fräbjahrs-Stoffe 
zur gefälligen: Auswahl beveit. (3816 (2b) 
ür Communikanten 
‚empfehle Mprtbeufränze in großer Auswahl und zu 
den billigſten Preiſen. 


Marg. Stephan, 


3808] (2b) Innerer un 2. Diſtr. Nr. Am 
Minze e. 
— Beginn dieſes Monats ging = Gaftwirthihaft, die ich im den 


eg auf eine Wen rtbjchaft beichränfte, 
über; ich Fan biebei micht umterlaflen, für das mir fo —*— 
erwie ſe⸗ € Vertrauen herzlichſt zu danfen und damit die ergebeufte Bitte 
u verbinden, biefed auch auf meinen Herrn Nacfolger übertragen zu wol— 
* der gewiß eifrigſt bemũht ſein wird, ſich deifen vollfommen würdig zu 


Bürzbarh, den 15. März 1865. 


fanflih an Herrn 


A. Rappert. 
g nehmend auf vorftchende Anzeige werde, ich mich beim vollftäns 
en Bettieh meiner Gaſtwirthſchaft angelegemtlichft beftecben, den vorzügs 
h; und mweitverbreiteten Ruf des Narpert’ichen Geſchaftes auch für die 
erhalten und mir die Zufriedenheit und das Wohlwollen des ver- 


Folge 
ehrl. ———— zu erwerben. 
Ifleinrich Dietz. 


Sn * 
Fur beeoriieberde Con mmior ſiad Mnaben: und Mädchen: 
eig u bemie Unterrödchen, Höscen, Ciinolinchen, ſowie ftarte Hem⸗ 
fur Arbe ter heis vorrürbis su ha en; auch werden alle in dieſes Fach 
einthlagende Aıbeiten auf Befieluny jhnell und billig aufgeführt bei 
. A. Bergmann 
auf dem Warte. 


mu 


h 


„Heinrich Frank i 


en und 


TE Tr ug. 


Ch ter. ? 
a - — 


Keine V 
Mutwoch En 3 aan 1865, 


8, —*1 —— — 
Bee EM var 3 ig v. D. 
vn 
— 


Muſik von 






*0 ne Douyerbtsa ‘ 
f — 1 estife, 
* eſſerchen uns ungeft 
fl. an Geld eusbaltend, zu Ber 
"Dem redlichen Finder in ber Erpeb. 
= —— eine Belohuung 





er fausse- 
moutre mit — wurde ges 






Wa 


* 


fanden. 5 IF 
En a — 
8 *„; / 
* = 58 
28 
= = BE :$ 
Far i 
8.1 29#: 
= HER F 
mim 
a FE zer 
u | ? > 
Sl 
ir: 
3. 
= m: 
be : 
= « 


l 
4183] 23) 
enspfieblt fidh 


bei 





1369 79). “Bei —— finden 
Frauenzjimmer behufs ihrer >, 


geheimen Entbindun 

unter der größten Berſchwiegen 

bequeme Annahme, 

Frau Elife Neubert, Geburt£helferim, 
Quintineſtrabe Mr. 20 in Main. 


Glacö“Handschuke 
in allen Farben merben fortwährend 
auf, das jhönfte, ohne —— 
waſchen un. ictich aujglacirt, 
gaffe Ar. 20 


Babette Keller, 








Zu vermiethen 


iR ein ſchön möblirted Zimmer mit 
Shlaftabinet ſogleich oder bis 1. April, 
Näh. Reubaugafje Nr. 108, [4180 


Em 


Bou, meinen. perfönlichen Eintänfen- in Paris if} bereits eine. 


gewirkter niererkiger x; Tong-Ehales 


in den neneſten Farben & Zeihunngen eingetroffen. 
S. Rosenthal. 


4169] { 
Die neuejten 


= BEN“ 
BMleiderfisfe 
‚8 für die Fruhjahrsſaiſon ſind in reichbaltigfter Auswahl 


5 eingetroffem;bei 
3 my Ede der Eichborn- & Sandgaffe. 


je " 
S Bowmsirasse [ a d t - Domsirasse 
1. Klmannı do Dirauss- years: 
-& empfehlen ergebenst ihr srosses, Lager von glatten, carririen und gestreif- 
"  tensKleidersioffen: in allen Breiten und Qualitäten, Chäles,' das Neueste für 
‚a | Stadi und Land, schwarze 'Seidenzeuge in allen Breiten, Thybet, Wollen- 
'gRips, Halbiliybet, Groszrain, Orleans in vorzüglich schwerer und läster- 
{m | reieher Waare, englische Mohair glatt, carrirt und gesireift, in sehr gros- 
I| „ser-Auswahl. Französische waschächte Cattune und Pique-Unterräcke ‚und 
æ „ Unterrocksiofe, Leinwand, rein leinene Taschentücker und seidene Foulards 
„sowie das Neueste in Jacken, Mänteln und Mantillen von den billigsten bis 
J zu den feinsten Stoffen. 
ge er Zusicherung der allerbilligsten Preise bitten um recht zahlreichen 


Sr . Ullmann & Strauss, 

8 &£ Domstrasse Nro. 176, Domsitrasse Nro. 176, 
7 3158] im Hause des Herrn: Carl Möller. 
e Crinolinen, ‚Ein Mädchen 


iden 
In neuer Sendung eingetroffen, empfichlt zu den billigſten une win tar Welle ah 
eilen äheree im MBerlage, [4181 


Leonhard Pfeufler, 4183] Ein Maͤdchen, welches in 


— Er — 

Das Neueſte Try es 
in PBofamentrie zum Beſehen von Kleidern, Heber: ,,-., au Somman wire in ber 
wäürfen & Paletots in großer Auswahl bei Keiner Sirae di gen 
se) (8) Aloys Rügemer. Yun nun 


Dröhel- ü u. Vorhang Sio fe, 
hatt Fender-Wottent, vr 
Bachemitt- & Rips- Siſchdecken  .. 


empfehle in reichhaltiger "I — 


Su 


Carl Bolzano. 


Biener Sänger-Verein. 
„Setren- und Banen- Stiefeletten Hate Mottag den 20. Mär 
— Gute und Schönheit ſind —* in allen Größen vor» Prodae tom J 
be Pr und It ſolche & * ſten Preiſen. acfelgen 


ilipp Bauer. Gere hafls- Abend, 


Domftraf 


11,8 
411625) a —— 


I Nur no kurze 
Bleider-Stoffe x Chäles IR — 
c ar e er . 
——— — ihn hen 
Gaktune Cbunte Pique's | Cyeloramas. 


empfiahfüin reicher ‚in wahl E. Beyer's * MMe Hk 
reiche Nr, 552/58, Carl Schlier, — 


= at „ee "on ge i 
Beinfte # Srima a Stearinferzen Mei nad Dem Dart, Def mon | 





t, 5r und r per Voquet — — bſonfluß bis Cat An il, ) 
bei minbeitiens B Meniet — 26 , Norbwalb im S *53 J 
—28 — — —S Vltts bu 
ie dr, Br, er, — Packang per Paquet fl. — 36 „ Bun x 
mindejtens N: Paquet fl. — 38 „ a Re Pläge: 
.— 32, er — tr. 
r. Gallerie 
Secunda Stearinferzen Aier Sie Säle 
ver Baquet — U. Caſſen⸗ — — * Anfang 
bei mindeftens 10 Paquet — 2 a Ubr. 1.9 Ubr. 
= " ” N Unlieb tet! 
entpfiehtt 4091) a a in ber Bürs 
4074) M. J. Philippi. —— zu jenem Ramens⸗ 





eſte ein tauſendfach — — Hoch. 


Weihe —5 Mull, Jacounas S Ic Ta 


zu Commmiontleidern empfiehlt in großet Auswahl 4104 Dem Iofepp Seubert, Wär- 





ter im AJuliusipital, gratulirt zu jels » 
* den billigſten Preiſen Mn nem werthen ——e mit einen u 

1000fad donnernden Hoch 
3887] (e) Aloys I R zemer. een DER IS 

TE ET EEE 

ste Unlieb verfpätet! 
Bere Eich horngaſſe vin-ä-vis der Adler: Apotheke, im Döciden Veitshögpbetm ein-Dreis- 
ehlt f 


Üprnerndes Hoch. Tas 
Weisswaaren-Lager Mannahd vo a Wen” (8 
in, Ebirti Satin, Rips, Piqus; ferner Blouſen, Nepliae-Hänbihen, 

Unferär Stulpen, geitidte Taſchentücher, Wod:-Einfäge, Herren» 4051]. Ein golvags etibaft, 
uub Damen. Ghemifetten, Derrn:$emben: :Ginfäte u. Krägen in großer xothem Branat wurde verloren 
Auswahl zu den billigfiem, Preiien, 024 a) Finder eine Belohnung im ber — 
ve 08 ID @ aD IR BRIEF OR —— 


Drnd von WBonitasıkianer ın Burgöurg. (Hiegu 2 öcllagın.) 


» 


B * ER — — 


Beilage zu Nr. 67 des Würzburger Stadt: und Landboten. 










05 DE Ze em (9 ENDEN T OENO 
Se) Yo DIELD 9, OR RR — A ERDE “B 238 OO — —88 9) 
bo — EL 2020208 EIS IERAS, Sa) 0568 (53 IS BIT 


ZB” Avis für Damen! “ag 


Zum erjten Male bier zur Meſſe mit dem größten 


Wollen, Baummwollen- & > Nadel- Lager Deutſchlands 


Isack aus ‚ Auerbach. 
Kärjänerhof, nur vor dem Haufe des Hru. Geldarbeiter Ebert, 


iee bie hieſige Meff ge = — mein Beſtr — 
ehe bie hieſige e zum en Male, un eben ba 

richtet fi = eine ee Kundſchaft zu erwerben und zu in In Betreff der —* 8 
verweife id auf untenftehenden Preis-Courant und bemerfe noch, dab Niemand im Stande we mit 


mir zu konkurriren. 
be Srznde Bei Stat me Bente, & 
i d i er :,6 
— aufen Sie Engliſche, Hamburger, Niederländiſche wolle in 5 Kane 5 
R 





Art, Beſatzbänder, Näh⸗, Stopf⸗ "und Etridnadeln aus reinem S Stahl, Ehnüre emen, 
Zwirne, Seide u. bol. und noch taufenb in biejes Fach einſchlagende Artikel. 


Preis-Courant zu unbedingt feiten Preifen: 
Caſtor⸗Wolle, das Loth 7 und 8 Er. 





Terneaux-Wolle in allen Farben, das Loth zu 7, 8 und 9 Er. 7% 
9 Engliihe Wolle, das %, Pfund 34 fr. 8 Loth (36 —— polirte Krappen 

—S— Wolle, das 4/, Pfund 36 fr. ‘und Schlingen * ö kr. 
6 Riederländiihe Wolle, das /. Pib. 24 tr. 1 Loth Lyoner Seide 84 fr. 
= Etüd en. leinene 3 tr. 1 Loth Schweizer Seibe 30 %. 
= — — gar fein 6 fr. 2 Loth polirte Haarnabeln 2 tk. 
12 . 5 te. + — aken rg Saften, 4 Loth 3 kr. 
12 „ Geibennefel — 14 fr. 45 ilberdraht 8 kr. 
12 „  Goriettenneitel, baummollene 7 kr. Rolle 6facher franz. Zwirn 6. 
J wollene 13, u. 18 Er. 12 Etüd böhmiſcher & enzwirn 30 kr, 
orgelantnöpfe 1 k. 12 Rollen Eljäßer Faden 36 kr. 
mutterfnöpfe 3 u. 4 kr. Stück Zwirn auf Karten IK, 

eur mit Rand 6 fr. „ Heine 6 tx. 

ar Pariſer anchettenknöpfe 2 tr. r pr Zeihnengarn tr. < 
arnitur Knöpfe, neuefter Fagon 2 tr. „  drbinäre Stopfnabeln ı 8. 
5 Eiridnabeln aus — Stah 1. —— Stecknadeln, 100 Stüd 2 u. 3 fr, 
5 dito. für Woll 2 kr. 1 Du = Manvdelfeife” 36 fr. 
25 * t Ar Nahnadeln, ne Papier 30 fr. 

u tr jenen 2 kr. ı Eine Bari feine Handſchuhe, = 
26 Prey jan - ide ähnabeln, J. Paa * 30 fr. 
Qualität , —— ber Fabrik von Eine arte Bukskinhandſchuhe —F r 24 fr. 
Beißel u. 4 kr. 100 zu neufilberne Raffeelöffel, en 

6 Etid Elli Stopfnadeln 1 k. Dugend Uk. 
1 Kleiverhalter 1 fr. ditto Suppenlöffel, per Stüd 5 k. 
‚310 


— Dutzend feinſte Kautihul-Rämme zu den noch nie dageweſenen Preis von 8 


Runde Kinderkämme zu 4 und 6 Er 
Hundert Dugend Trantparent: Eeife, bad Dußend 1 fl, 12 kr, 


Stack aus Auerbach. 
2 Mur — — vor dem Haufe des Herrn Goldarbeiter Ebert, vor- 2; 
als Fämmlein, mit Firma verfehen. N 


und 1 





° je) ENG ** F ENITRIY Zn ar SO ITITITIN IEIK 

JO 3 A WIORE 26° ——— At CH Oc ICHS —— EX EXSE SIE 
Alle Sorten Kochgefchirre, Schloftwaaren, 4088] In der Nähe bes Bierröhren- 

®tabeifen x. engel A u. billigen Preijen. Nas brunnens 3. Difr. Re. 279 find 2 





we offerive ih Dr ften bei größerer Abnahme ee 6 SEHEN Ip 
zu Fabrikpreijen. me ie und Metalle werben ſtets 
‚0 ben höchſten Preiſen angekauft. 4089] Es ift eine | Sue Galaftete 


liben hfremben ober 
Albert Abraham. dr Sram m enmiien Te Belt 
gafe 


4065) Eifenbandlung, Auguſtinerſtraße. 809 über 1 Stiege, 


Vorläufige Mepanzeige, 


* 2. Ganz etwas Neues. BE 
- BEE Photographie, Bifitenfartengröße, mE 


— 
= 
= Eine Auswahl von mehr als 20,000 Stad, batunter fämmtlice Kaiſer, Konige und Fürſten von 
> Europa, Diner, Componiften und Maler der Vergangenheit und Gegenwart, ſowie plaftifhe Grup⸗ 
= pen, wythologiſche Genre:Bilder und werden dieſe ge ae zu dem erſtaunlichſt billi 
gen Preife pon nur 6 fr. pr. Stud, 12 Stüd 1 fi., 100 Stid 7 M., abnepeben. Die Sachen find 
von beiter Büte und Schärfe und haben in allen Städten Deutſchlands ben größten Beifall gefunden. 
u Auch find dazu paflende Nahmen von 6 fr. an bis 48 fr. das Siück und dutzendweiſe billiger zu haben. & 
Meine Verkaufobude befindet fichb im Kürfchnerbof, vis-a-vis Des © 
Seren Drebermeiiters Sündermenn, kenntlich an Firma. 


Un zablreihen Beſuch bittet 
Joh. Brug. 
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NEO — 
LEHDEICH IE III 0 
BEREEER 


Wattwolle 


zu ſehr billigem Preiſe, Auguſtiner⸗ 
gaſſe Nr. 272. (2874 35 


Weiße Thurnauer Schleif⸗ 
werben während der Meſſe im Haufe des Herrn Kappen— Steine 


maders Friedrich am Kürfchnerhof, 1 Treppe hoch: in alen Größen empfiehlt 
Lyoner Seidenstoffe in j@xarı und buntfarbig von guter geleqh- ee Fer 


gewirkte Longshawls in ächt ——— feinen Geſchmack und 






— 








h 3 aͤchter farbe, 5 z* 3 
Kleiderstoffe, Tischdecken, Foulardstücher, weſqaqt) 38 
wollene Shawis in vier- und adtedig, €: Er 
Unterröcke, io wie s ẽ 235 
Cröpe de Chine-Shawis u, Moirde 1,3", ron 2 23>£ 
tät zu auferorbentlich billigen Preiſen ausverkauft. 5 83 * 

Das Verkaufslokal befindet ſich, wie früher, während 25 
der Meſſe bei Hrn. Kappenmacher Friedrich 1 Treppe * 35* 
hoch, Kürſchnerhof. mM: 3-8 


Abichrift. 
Das Töniglihe Landgericht Gerolzhofen 


Hat — als Strafgericht erfier Inſtanz in Uebertretung sjaden — in feiner 
öffentlihen Sig:ng vom 1. Märy 1865, wobei zugegen waren: 

Der kgl. Landridgter Nehm, 

Der Bertreter der Staatsanwaltihaft Aumüler, 

Der Gericht: ſchreiber Heufinger 
Folgendes Urtheil erlaffen: 

Urtheil Ziffer 78 betreffend bie Beſchuldigung gegen ben Nentamitd 
Dberihreiber Georg Nüller von Geroljhofen wegen Eeenicäntung 

In Erwägung 2. ıc, 

Aus dieien Gründen erkennt das tgl. Landgericht den Bei en 
Georg Müler, Nentamtsoberichreiber von Gerolzhofen, der Ehrenträntung 
an dem Dekonomen Georg Debrlein von ba, verübt am 9. Februar I. J3., 
für ſchuldig, und veruriheilt ſonach dnjelben in eine Geldbuße von ſechs 
Bulden, jo wie zur Tragung der Koſten des Verfahrens. Der Tenor bes 13 Ge t 
Kerr Erlenntniſſes iR auf Roften des Berurtheilten in dem Würz⸗ 4137 fi 

arger Stadt: und Lanpboten eınzurüden. wird foglrid ein Zimmer mit 2 Wetten 


- Behr. 


Der ftello, III, Unterf.»Richter. 
4143] Eine geiehte Perfon ſucht bei 
er 


Ausſchreiben. 


Mein Ausſchreiben vom 9. d. M. sub Nr. 1400 nehme Id anmit zurüd, 
ba ter dert beichriebene Damen: Mantel wieder zum Vorſchein fam. 
fon einen Dienft 
. BR2/. 


en P 


Mürjburg, 15. Mär, 1865. 


{rer einzeln 


Näh. in der Erp. 
4031) Gerftenftrop ift zu verlaufen. 


Sander Blacid Nr 





Alio geurtheilt ıc. und Heinen Kochoſen in einem acht⸗ 
und verlünbet ın öffentlicher Eigung zu Gerolzhofen ben 1. März 1865, baren Haufe. Rch. in ber &ry. 
—**— rail 
ur Beglaubigung. er Hanbi e 
ber tel. Gerihtsigpreiber als Seribent. 


Heufinger. (4134 Näy. in der Erp. 


— Johann Straßer aus 


einem gut fortirten Handſchuh · Lager, als: Glace, 
Coss zc., nebjt einer ſchoͤnen Auswahl in elaftifchen 


Sell in, Tyrol, 


Einem Hohen Abel und geehrten Publikum die ergebenfte Anzeige,” daß ih "bie 
WBajchleder, 
ofenträgern, bezogen babe. 


biefige Meſſe mit 
Seiden, Fill de 


-, Befonders beachtenswerth eine Parthie ausgejetter Gluck-Hand: 


fehnbe zu 30 Er. das Paar. 


Mit der Zufiherung reeller und prompter Bebienung bitte ih um recht zahlreichen 


Zuſpruch. 


Meine Bude befindet ſich vor dem Haufe des Herrn 


Sattlermeifter Leid. 


TEILT — 
n-Waaren-Handlung 


von 


Stein-Wohler, 
Neuhaufer Gaffe Nro. 9 in München, 
vorm. Rappersfhwpf, Ecmeiz, 
bat bie Ehre, einem bogen Ave! und verehrl. Publikum bie er— 
Kris Anzeige zu mahen, daß fie wie gewößnlih gegenwärtige 


rübjahrsmejje mit einer reichen Auswahl von Ihwarzen ſowie 
„ buntfärbigen 















; Seiden-Stoffen 

zu Damenkleidern, Mantilen, Baletcts zc. ıc., ferner 
Herren-Halstücher, Foulards, 
J Cravättchen 

in verſchiedenen Größen bezieht. 

' Das ſeit vielen Yahren rũhmlichſt befannte 
1 Schwarz-Bril 
>, iu Geibenftoffen aus rein gekochter Seide 
if in allen Qualitäten zu haben, 

3 Reelfte Waare unter Zuficderung prompter und billiger Bes 
dienung empfiehlt das Lager zur geneigten Anfiht und Abnahme 


Wittwe Stein- Wonler. 
Bude wie gewöhnlich vor dem Haufe des Hrn, 


Simdermann im Kürſchnerhof. 


—5 * —X PS 7,8 708 N 


lant 
mit pradtoollem Glanze 















Ich empfehle mein 
Schub. und Stiefel-Lager 


eigener Fabrik zu ben äußerft billigen Breifm: Zeugſtiefel zu-2 fl. 30 kr. 
bis 2 fl. 48 Er. und Hinderitiefel von aller Art. er 


Die Bude befindet fi dem Württemberger Hof gegenüber, 
J. &. Stamm aus Frankfart, 


Schub: Fabrifant. 


Nene Bezugsquelle für Zindwanre! 


Groß: wie Kleinhänolern wird freundlicher Beachtung empfohlen: 
Die Mitterdorfer k. k. priv. Bündwaaren-Fahrık in 


Steiermark. 

Begünftigt dur billigen Erwerb des Noy- Materials aus eigenen Wals 
dungen und deſſen Verarbeitun 5 an Ort und Stelle mittelft Wafchinen- 
und Mafjerfraft vermögen wie nicht blos ausſchließlich gute Maare, 
ſondern dieje auch zu ſolchen Preifen zu liefern wie fein anderes Etab:- 
lifjement. » Erporteure wie Grofiften machen wir ganz beſonders auf: 
merfiam auf die immenie Leiltungsfähigkeit unferer Maſchinen, welche 
uns jeden Auftrag in jeder Höhe ſowohl in fertiger Waare wie aud 
m Solz⸗ Drath fofort ausführen läßt Mengen Muftern und Preis: 

onrant, wie wegen em-gros-Abihlüffen, Lebernahme von Gentral: 
und Fillal⸗Depots ꝛc. 2c, beliebe man tich zu wenden an uniere 
Haupt-Niederlage in Wien. 

(Mölfer- Hof). 





2973] (6) 





3320) Zwei Farke eihene Faßlager 
von 18 Fuß Länge find im 1, D. 
Nr. 406 zu, verkaufen. 3c] 


4142] Ein Mädchen ſucht Befchäf- 
tigung im Nähen, in oder außer 
dem Haufe. Näh. in ber Pütinergafe 
Nr. 304, 
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3985 b) Ein Dekonomie⸗Praktikant 
wird geſucht. Näh. in der Erp. 


3835] Es wird in eine Steinbruderei 
ein Lehrling geſucht. 
Näh. in der Ery. 
385280) Es werben 2000 fl. auf 
1. Terfiherung zu cediren geſucht. 
Näh. in der & 


nn 

8957 2b), 400-500 fl, werben auf 

Grundftüde aufzunehmen geſucht. 
üb. in ber Erp. 





a — 
4048) Zunãchſt der Domſtraße iſt 
ein Zimmer mit 1—2 Betten für 
Meßfremde zu vermiethen. Näh. iu 
der Exped. 


3864 2b) ür einen Meßfremden 
ft ein möblirtes Zimmer zu ver- 
mietben. 1. D. Bachgaſſe Ar. 302, 





— 


— — — | 4033) Eine im guten Betriebe hehende 
Mef- Anzeige. | Bi bicaft, bferober auf bem Sande 

z wird zu Baufen sejuät, audy werben 
AÆur während der Meije in Würzburg. ” * gut grwintenie Yährlingss 
Wie Sfeit vielen Jahren befindet ſich auch biefesmal | N re 


der billige Verkauf 


leinener Waaren 


4 
i 


4067) Ein vierfigiger Schreibpult 

| EN Se 
aum ı ⸗ 

daufen. Näheres — Hauſe nu 











Miltwe Krug, vis-A-vis dem a 
— haltenhauſe, über 1 Siege. 2a 
; 4072] Gelder auf Hypotheken und 
M. Wollstein aus Breslau, : Dediel find immer —8* im 
wie ſeit Jahren befannt, —— bei Beiffuer | a ommiffions me Schreib » Burea 
Hrn. Burger, 1 Treppe, vis-a-vis dem Schönbrunnen. | Suliuspromenabe. 
Das Lager enthält alle Sorten Leinwand in Bielefelder, Holländiſher aorı — —— ⸗— 
Belgiſcher, Herrnhuter und Hanfleinen; Tiſchtücher in — und Drell } le ————— nafſauiſche 
ſowle alle Eorten Gedede mit 12, 18—24 Eervietten in ben pradtonll, fen. 1 Sie Nr 817 — verfaus 
fen Muftern; alle Sorten Handtüder, Taſchentücher in Leinen u. Battift; hoch A ‚ eine Treppe 
Gaffee:, Thee: und Defleri:Servietten; Tiſchdecken in Wolle und Seide, z 
ſowie viele Artikel zu Ausflattungen und zum häuslichen Gebraud. BNBSMorERH 
Durch bie enorme Steigerung ber Leinen-Garne ift der Einkauf zu BOBZERETE 
alten, billigen Preiſen ein unmöglicher geworben; dies veranlaft uns, BEE —— 8, 
unfer let einer Reihe von Jahren gefüpries Nejegefhäft vorläufig gäng- Pe Fe 
lich einzuftellen. Um nun aber unjern großen alten Borrath von „s 53 — ẽ - F 
guter reeller Leinwand Sälssıs.H: = 
iu räumen, verkaufen wir biefes Mal nod ju alten Preifen, sten —— so Er & 
ne einem hochgeehrten Publikum von Würz und und re en SE Be2s.E Kl se 
Bebarf fürs laufende Jahr zu beden und empfehlen basjelbe befonbers = E25 23855 * a 
bei Einkãufen von Ausfteuern u, ſ. m. 8 “Sense 5*55 
mein F Ber EL 58 
an; Glace Han ube, das Paar 12, 18 bis 24 fr, — a3, 32 
ir eler Megligee:Häubchen, das Etid 15, 18 bis 4 kr. = FE 58 
chen her, die Elle 8, 9 bis 10 fr. 8.33 mens 
tubenbaudtücher, die Elle 7, 9, 12 bis 30 fr. u > SEge J 
nte Gacbemir:Deden in reiner Wolle 31/, bis 5 fl. das Stüd, OS Sasse nr ar) 
Amitiete Tafchentücher, das Halbe Dugend 36, 48 fr. und Höher.} = BEEEEe #2 @ 
Ein Stüd Leinwand zu 1 Dutend Hemden 11, 12 bis 15 fl. — a — 
Brabanter Zwirn Leinen zu feinen Oberhemden 16, 1745, 19,3 5 8 905 .5.58 u 
24 bis 30 fl. Holänbiihe Leinen mit rundem, egalem Faden, fehr 222% S2378 P- 
weißer, biesjä *— Naturbleiche, zu den feinſten Oberhemden, von 20 555*2—323 3 
20—50 fl. ntleinen aus Rigaer Hanf geiponnen, echtes Handge⸗ =: E85 = 58 © 
fpinnft, eignet ſich befonders zur Bettwäſche, von vorzügliher Dauer: = SEEr, »2S — 
haftigkeit, das Stück von — fl. Brüffeler Hausleinen fir Da: =3 53552*5 2 
menbemben unb Kinderwäſche von 16—21 fl. oO geze Er B 5s5523 
Tiſchjeuge in Damaſt und Drell. Ein Gedeck mit 6 dazu paſſenden E333E 27.309 
vietten, reines Leinen, 4 fl., in elegantem Damait, in ben reichſten > 858 EEE, » 
und jhönften Deifins, 8 fl. Nein Leinen-Handgeſpinuſt, Damaft-Atlas, Er 533232 
Tiſchzeuge, ag wie Seide, in ben neueiten Deſſins fir 12, 18 u ne 2.3 228 
und erjonen, von 15—60 fl, Rein leinene Tiſchtücher ohne nr SEELE BFE 
zu 6, 8 unb 12 Berjonen, in den neueflen Muftern, bas Stüd von 1 = 
0 


fr.an und as Rein leinene Stubenyandtücherzeuge, Hausmacher⸗ 
— aus Glanzgarn und Atlasſtreifen, in Stücken und im D 
enſo Atlas-Damaft: Handtücher, abgepaßt, zu auffallend billigen 
reifen. Graue, weiße und hamois rein leinene Tiſchdecken in ben 
hönften Damaſt⸗Blumen⸗-Deſſins, das Etdd von 1 fl, 45 fr. an, wie 
auch Deffert:Servietten. 500 Dupend weiße, rein leinene Taſchen— 
tücer für Damen und Herren, das halbe Dugend 1 fl. 24 fr., IL. 


4070] Bei M. Volkmuth, Hut⸗ 
fabritant, kann ſofort ein kräftiger 
Junge im Die Lehre treten, 


4096] Es wirb ein in ber Wirth- 


ſchaſt ner B bis 
—8 —5 zu le sent. 


pP tr., ; fi 4 fr., b kif 5 \ i € t Näh. in ber Erp. 
an [4 atiıyt - leinene nimden er "Bis 1. Rat find 2 Aimmer 
mit naöfife breiten attit das halde Dutzend Me tüd Ib» la (he an zu 


vermiethen. 2. D. Nr. 86, 


4120] Es werben 2 bis 3 Tündher- 
em gegen Taglohn von 1 fl. 12 fr, 
 ı fl. 18 Er, und Logis ſogleich 
geiucht bei Philipp Link, 
Tüncermerfter im 
Büttharb, 


leineme Taſchentücher, bad halbe Dugend 36 und 48 fr, 12/, breite 
Beittüdger ohne Rabt. Franzöfiihe Linontafchentüher, das halbe 
Dngend von 2—10 Thlr. 

———— obne Naht das Viertel-Dugend 2 fl. 42 kr. bis 3 fl. 
0 fr. 


M. Wollitein aus Breslau. 


Berkaufslofal Domftraße bei Weifküfner Hrn. Burger, ? __ een. 
1 Treppe, vis-a-vis dem Schönbrunnen. 4057) Im 4. D. Nr. 424/, if ein 


— — — ⸗ une: u — — —— ——— — 58 Handwagen zu verkaufen. 





— — — — — — — — —— — — 


e 


Bertnufs-Gofal wie fit 10 Sabre, Domftcafe, im 
—* Jahren rg Diflig bekannte us 


Damen-Mäntel- & 
Mantillen-Magazin 


hefinbet ſich dieſe Meſſe wieder im Hauſe bes Keren Goldarbeiters 






Guttenböfer, 1 Stiege, mit einem wirklich großartigen, für bie be⸗ 
vorſtehende Saiſon in Pariſer Ronveautss jertiriem Lager 


Sy Frühjahrs - Mäntel, Beduinen, 
INSRLE 1 Cafiet- Mäntel in allen. Facons 
— ip d bringe ſolches und Jaletots älligen Eri 
SEE ne reife find befanht billig. 7 
fager Grösste Auswahl Hochachtungsvoll 


Damenmäntel, Paletots 8 L.Goldſchmidt 
Mantillen & Jacken. Beduinen. aus Berlin und Cöln. 
Verkaufs-Lokal im Haufe des Herrn Goldarbeiter Guttenhöfer. 


ER IER, 


Aus. Ölszcha 


aus Plauen in Sachsen 
empfiehlt auch diese Messe sein reichhaltiges Lager in 
Weisswaaren eigener Fabrik bei bekannter solider 
Bedienung bestens. 


Vorhangstoffe, Hull, Jaconet, Unterröcke, Beittecken € * 









M 
pen 


BINSRETEM 


AN Stickereien zu Fabrikpreisen. — 
A Bude Domstrasse vis-a-vis des Hrn. Adeiph Treutlein. Ku 
* — — Er OL BD 7 
| 


Wegen Aufgabe der Meilen fol und muß das fchon jeit 19 Jah— 
ren bier beftehende 


2e- Suncr von Betttedern U Flaum, Wu 
fertiger Feder: & lanmBetten ng 


total ausverfauft werden, um dieſes moͤglichſt ſchnell zu erzielen, find 
die Werfaufspreife aufs — herabgeſetzt. | 

Das Verfaufslofal iſt wie bisher befannt im Gaftbaus zur aol: 
denen Gans im Mainviertel. 





3. Biligbeimer 


8902] (3c) aus Adelsheim. 


Mi Sn 








J. Nüssel aus Bayreuth, 


wie feit Juhren wieder zur biefigen Meile eingetroffen, empfiehlt 


fein befanntes auf dad Reichhaltigfte afjortirtes 


Lager Herrn: & Damenjdhuhwanren, Kinderſtiefeln, 
unter Zufiherung nur folider und guter Arbeiten zu äußerſt billigen 
Preiſen. Dielen Beſuchern entgegenſehend, zeichnet hochachtungsvoll 


der Obige. 


Die Bude befindet ſich diesmal wieder wie früher Kürſchner⸗ 
hof, Eingang rechts, 2. Bude, vor dem k. Stadtgerichte mit 


Firma verjehen. 
Für Vferdeliebbaber. 


+ Für den am 3., 4. und 5. April zu Frankfurt a. M, Hattfindenben 
Hferdemarkt hat ſich eine Geſellſchaͤſt gebildet, welche mittel Einzahlung 
auf Aktien A 1 Thaler das Kapital Ihafjt, um vom den fchönften Lurus— 
und Dienpferden, Equipagen ıc. anzulaufen, und jelche mittelft der am 
5, April öffentlich ftatıfiadendern Ziehung unter die Hctienbefiger vertheilt. 
Zu biefem Zwed find in Ausfiht gencmmen : 
‚Eine volftändige Equipage mit zwei Pferden, 
Eine volfändige Equipage mit einem Pferd, 
Secht elegante Neitpierde verſchiedener Rapen. 
Drei fhöne Racer Pferde zum Reiten unb Fabren. 
Acht elegante Wagenpferbe für cin: und zweilpannige Equipagen. 
Sieben ein» und ji pännige Arbeitöpferde und fchwere Jump erde. 
Volftändige Pferdegeihirre und fonitige Reit: und Fahr-Requifiten. 
Das ausführlihe Progtamm dieſes Unternehmens wirb Jedermann 
auf Verlangen gratis und francg überfhidt. Jedem Altienbeliter wirb 
das Nefultat pünktlih angezeigt 
Den Aufträgen auf Aktien ift der Betrag A 1 Thaler — fl. 1%, pr. 
Stüd veizufügen. 
Man beliebe fh baldigft france zu wenden an Herrn Anton 
Horix in Rranffurt a. M. 


Der landwirtbihaftlihe Verein zu Frankfurt a. M. 
8562) (Be) Pferde-Markt-Eomite, 


— — 















Am 1. April 1865 
findet ſtatt die 28. Ziehung der kaiſ. kgl. öſterreichiſchen 


Eiſenbahn- Dampfſchifffahrt⸗Looſe, 


wovon der Verkauf geſetzlich in Sayern geftattet if. 

Die Hauptgewinne des Anlehens find: 2imal fl, 250,000. 71mal 
fl: 200,000, 103 mal f1,50,000, 90mal fl. 40,000, 105mal fl.30,000, 
dOmal fl. 20,000, 106mal fl. 5600, 2060 Gewinne zu 5000 bis 
abwärts fl. 1000. — Der geringfte Gewinn, den jedes Obligationss 
Looe erzielen muß, beträgt jest fl. 150. 

r an Loos für obige Ziehung koftet fl. 3/,. — Sechs Looſe nur 
+ Li’ja 

Pläne und Ziehungsliften gratis und franco für Jedermann, außer: 
bem werben alle Aufträge, jelbit bis zu den Heinften Beitellungen ge: 
gen Baarjendung oder Nachnahme, aufs Bünktlichjte beforgt. 

Man beliebe fi) daher direct zu weuben an 

Jacob Lindheimer, —5* re 
aM. 


3815] (ec) Stautd:(Effeften-Handlung in Fran 





— 


10 Eimer 1846er Sobbug: und 36 Eimer 1852er 
Schalfsberg- Wein, beide ganz reingehalten, find zu 
verfaufen. Näh. in der Exp. d3. Blattes, 4016) (25) 





BWBarnung! 

4106] Jh warne biemit Nebermann, 
melnern Sohne, Michael Gößmann 
von Erbshauſen, weder etwas au 
b.rgen, mod; Gelb zu leiben, moflr 
teine Zahlung -geleifie: wirb 

Derjelbe bat auf elterlihes Ver⸗ 
mögen keinen Anſoruch zu machen. 
Joſeph Gößmann von Erbshaufen. 
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Buchen⸗Holzkohlen, 


bie Butte zu 2II. 
kleingeſpaltenes Holz, 

roße u. kleine Wellen 
ind zu haben bei 


Joh. Koch, jun. 
Holz⸗ u. Kohlenhändler, 2. D. 
Rr. 468, Kärnergaſſe. 





| (8 auf weine ) Kine F —— al, * 1 Stiege hoch 


— ahrs- und m 7 m? 7 
ne A a 0 9 ' 











i Fir 


177 » * 38 4 rn 
 Hanpt-Herrn-Kleiver- Magazin, 
- Schlafrödes, Joppen-, Kinder: u. Kuaben-Anzüge-Pager en gros & endetaildon 


Herin=Öarberoben-Fabrikant Berliner und Münchner Heren-Garderoben, 


Verlaufslolal Douſtraße bei Hru. Uhrmacher Neuland, 4-Stiege had. 


Mein Lager ent: + Knaben-Anyüge 
hält bie allerfein« in allen Größen 
ften, fewiemittel- und in größter 
feine und ganz Auswahl, fo daß 
billige Herrn⸗ jeder Anforder⸗ 
Garberoben, ung Genüge ne: 
Sälaftöde, dop⸗ leiſtet werden 


pen, Rinder⸗ und 


fann. 











B * 
— — — 


Nachſtehender Preis⸗Couraut zur gefälligen Beachtung. 
Dos Neuefte von Stoffen in Krübjahrs: und Sommer:Uebergiebern ganz meiter, halbweiter und anliegen. 

ber Rod: Fagons von Diagonal, Tricot, Tuch, Bulslin, (Drap mit Jıspe) Croiſe, Köper u. f, w. von fl. 12, 

13, 15, 17, 19, 21 bis fl. 28. Sommer-leberziehnr, Säd: und Rocke in Moaterproff, Vique, Drell, Seinen, 

Rancing, Lüſtre, Grosgrain, Gaifinet und hafbwollnen und baummwollnen Stoffen von fl. 2t/,, 3°, 4, 44/,, 5, 

6 bisfl. 8%, Egale Anzüge in allen Genres, wat nur neu erichienen, von fl. 14, 15, 16, 17, 18, 19 bis 

26%, ZTuhröde und Frads in Drleand, Tailgenclotb und Seide von fl. 9, 16, 1,12, 13, 14 bis 32, 

Shlafröde, Prachtſachhen in Double, Flocoure, Natine, Belour, Tüffel, Lama, Neapolitain, Caſſinet, Nivs, 

Gattun, Drell, Plüih u. |. m. von fl. 4°/,, 51/,, 6, 7, 8, 9, 12, 14 bid 33. Hoſen, das Feinſte im englıichen 
und franzöfiihen Stoffen non fl. 6, 7, 8, 9, 10, 11 bis 15. Hoſen in Bußskin, Tuch, erenio in Manchefter, 
Ehendilla, Fuftian, engl. Leder u. f. w. von fl. 1f/z, 2, 25. 3, 4, 5 bis. 6. Wiener, Berliner und Münde: | 
rer Zoppen, was nur in Schnitt, Farben imd Stoff erjchienen, allgem:ine deutſche Schaͤtzen Jopren von | 
Kaiſer Douple, ächt engliſchem biflinguisten Velonrftoff, Tricot, Tuch, Ratine, Zonen: Doubl- u. f. w. von 
fl 41/,, 69 6, 7, 8, 9 bis 16. Schwarze Holen von fl. 5, 6,7, 8, 9, 10 bis 14. Wellen in Seide, Piqué, 
Moire, Atlas, Croiſe, Satin, Tuch, Bulsfing, Cafemir, etwas ganz neues & la France mit Rariation von 
L 11/2, 2, 29/2, 3, 3%/,, 4 bi8.61/,. Engliſche Jaquets, Schuttings, Bonjours, Jokey, Joppen, Havelols, 

tbettshofen. Aecht engliihe vulcanifirte waſſerdich'e Negenröde, Kinder: und Anaben: An;üne, Knaben 
doppen, Ueberzieher, Hoſen und Weſten, fowie Gonfirmanden: Anzüge zu fehr billigen Breiten. Für die geil: 

hen Herren etwas ſehr bequemes für die Frühjahrs- und Semmrieien, für im Haufe, Garten und Brome: 
nade. Großartiges Lager in Shiirien und Eravatien, s 
Wie derverkäufer erhalten Faufmännifchen Nabatt. 

Für Diejenigen, die mein Geſchäft noch nicht kennen, diene, daß für allerbeite Stoffe, gute und ſollde Arbeit 

k ntire. 
— werde wie bisher fortfahren, das geehrte‘ Publikum in allen an mich zu ſtellenden Anforderungen zu 
befriedigen und namentlih meinem Grundprinzip firenger Neellität Rehnung tragen, 


S. Leopold, 


Herren: Garderoben: Fabrifant B-rliner 
und Münchner Herren:Garderoben. 


Verkaufslokal Domſtraße bei Hrn. Uhrmacher Neuland, 1 Stiege hoch. 


(Genau auf meine Firma und Verkaufslokal zu achten.) 
NB. Am Mittwoch den 22. werde Den Verkauf in ürzburg felbit leiten. 


De * 














Das Damen - Mäntel - Magazin 


im Hauſe des Kaufmann Herrn Treutlein Blafinsgah-Ere 
it auch dieſe Meſſe wie jeit vielen Jahren wieder am Plage „mit dem größten 
Lager der neueſten genau nad Pariſer Modellen gefertigten Piegen, und verkaüfe wie 
bekannt zu den billigften Preifen. Namentlich verkaufe 96 Pariſer Modelle, zu 
jehr ‚billiger, Brejjen. 


Verkaufs-Lokal beim Kaufnaun Herrn Adolph Treutlein 
über. 1. Stiege. 


Die Möglichkeit anf dem Lande, 
Das Schuh⸗ amd Stiefel Magazin ans Höchftädt, 


Gut gearbeitete dauerhafte Manns-Stiefel von gutem Leder für die arbeitjas 
men Klafjen in der Stadt wie für’ Land per Paar von fl. 2", bis fl. 4. Lange 
Waſſer⸗Stiefel per rar ft. 6. ' (76) 

dermeitige Schuhbedürfniffe desgleihen verhältnigmäßig billiger. 
Bude mit obiger Firma an der Brücke. 


Auf dem Plate am Krahuenthor Polſtermöbel 


iſt zur Schau aufgeflelt: in u Auswahl, forie Matrapen 
und Rob le empfieblt au be⸗ 
Schröders deutend Baer Wreifen 


berühmtes Muſeum, Maulbarbögaffe) ee 


Sr dasfelbe enthält: Reptilien, Amphibien, Saugethiere NB. ud) faun ein ſolider Junge 
Di und hunderte her prachtvollſten auslänziihen Bögel, unentgelblid in bie Lehre treten. 
a Nlles lebend, zu fepen. 








Ferner eine große reihe Sammlung von Waffen, E88 = 03 
Eoftümen, Mängen, Altertpämern, Runftwerken, Infekten, Seethleren, Sn. 58 
Curioſitãten und gegerbten Menſchenhäuten. ns = 23 
Eintrittspreis 12 Pr., Dienfibeten und Kinder 6 Fr. Für Erwachfene 2353, ag 
ertra ein anatomifches Gabinet. Eintritt 6 Pr, 5* na Zum F 
Gin junger Mann, der Luft zum Neifen hat, findet eine Etelle in 2* Bro gun 
Säröbers Mufeum. } Sn 5 „es = = 
| — .;cı# 
H. Wüliner € C. Niemeyer ER 1 
aus Deorlingbaufen, bei Bielefeld, ee Zoe 2 2 88 
empiehlen ihr wohlaſſortirtes Qager von = & Emasin © 4 
Bielefelder Leinen, Tafelzeugen, Hnndtähen, = len 2.52 58 
Sadtühern 2. x. Wiiysres 
zu außerurbentli billigen Preifen, und garantiren biefelben für die Eoli- 22 — 325—— 
bität ihrer Waare. F m Ser & 
Das Berlaufslotal if, wie früher, bei Herrn Kaufmann Wirſchin — = Er 
anf der Domfitaße über 1 Etiege. ⸗ 55 en: = 
Beftänbiges Lager und Hembenfabrik in Nürnberg, unter ber Firma je) “5 Be = 
H. Wültner & Comp. Hlsyr.zeigi 2? 
enaufträge nah Mab ober Mufter werben unter Garantie für Pan 2 ter r= & 
Shnitt 2c. entgegeugenommen. S @..=: 5 2 
= —2 
Eau Atheni zur bequemen Reinigung ber Kopf ⸗ * Des NE ‚a 
wu enienne, jaut, per Flacon 27 fr., 5 2 28 
Odontine, eine vorzägliche Zabnfeife à 21 Fr., E 32 = 25 3 
E OER0 5 


wohltbä und erfriichenbes 
Erdnuss-Oelseife, Sina an mv eta 
36 fr, empfiehlt 4109] „An einen ſoliden Arbeiter iſt 


ein . 2.0287, 
Carl Bolzano. rn BR 
Drud von Bonitad-Bauer in Würzburg. 


u 352] (20) 


frz] 





Bekanntmachung. 


Rue Abbruch des Hauſes Diſtr. IT. Nr. 105 wird vom 21. d. Mis. 
an auf Wochen der ſogenannte Schnellet geſperrt und ber Berlehr da⸗ 
ſelbſt unterbroden. 


Würjburg, ben 18. März 1861. 
j Der Stadtmagiſtrat. 
4170) Hopfenkätter, Haib, 








Befauntmachung. 


‚Dur Beſchluß vom 11. Mit. wurbe über ben ledigen Zacharias 
uuNE vor 2: eiue Curatel eingeleitet und ihm als Bormund Herr 
. Sojepb Sberth, Projektor der Anatemwie dahier beigegeben, mas mit 
dem Wemerten befannt gemadt wird, dab Zölwer obme uflimmung und 
Genehmigung dieſes feined Vormundes fiber fein Vermögen rehtägiltig 
nicht mehe verfügen kaun & 
Würzburg, am 13. Mär; 1865. 


Königlides Stadtgeridt, 
Ungemad. 
Kihing. 


412990) Sämerl; - 


Rohrinden=Berfteigerung. 


Am 
Diendtag den 28. ds. Mts. Nachmittags 2 Uhr 
wird anf dem Rathhauſe dabier das Metjäheige Grgebnib an Eichen loh⸗ 
rinden zu beiläufig 130 Mlafteın aus dem Stadtwald: Diſtrilt Nabertäberg 
in 6 Looſen #ffentlih verfleigert. 
Gemunden, 17. Rär, 1865. 
Stadtmagiſtrat. 


4129 Hoflins, Brgmſtt. 


— — — — — —— — 


Banarbeit-Berfteigerung. 
Donnerstag den 30. d. Mis. Nahmittags 2 Uhr 


werben bie-Wrbeiten jur Herftelung des abgebrannten Gymnafinmägebäus 


des anf biefigem Nathhauje im Abftriche verftigert unb zwar: 
1) Manter-Krbeit, im Anichlage zu . . . 1633 fl. 36 fr., 
2) Steinpauer-Wrbeit, im Auſchlage zu 278 fl. 42 Ir, 
3) Diner: Arbeit, im Anichlage u. » - - 550 fl. 4 fr, 
4 einer: Arbeit, im Anſchlage iu . .» » 2220 fl. 4 Er., 
5 Tänder-Arheit, im Auſchlage zu 1911 fl. 14 Ir, 
6 ee Bahet im Anı&hlaye zu 565 fl. 48 fı,, 
laſer Arbeit, im Anſchlage zu all. fl. 12. Er, 
* 8) Spengler» Wrbeit, im Anſchlage zu . 33. Mr, 
9) Dadeder: Arbeit, im Anichlage zu . 162 fl. 14 fr, 
10). Tapezier: Arbeit, im Anſchlage zu 251 R.51 fr. 


Ä Summa 7918 1.3ı ie 
Zauber: Biihofsheim, den 18. März 1865. 
Der -Gemeinderath. 


Reidel. 
vdt. Brugier. 


Möbelverfteigerung. 


ibe 2a) Am 





—Freitag den 24. März c. Nachmittags 2 Uhr 


werden wegen Abzugs einer Herrihaft von 


bier im 1. Diſtr. Nr. 317 


- Blender Viarrgaffe) 2 Gaunige mit Verlmutter eingelegt, 1 Gan 
m 


m 


ost 


Springiedern und Roßhaarpolfier mit 6 Seſſeln, 1 großer runder Tiſch, 
vierediger Spieltiſch und 1 Etagere gegen baare Zahlung öffentlich ver- 
jeigert, und wird bemerkt, ba fämmtlihe Möbel von Eichenholz fern polirt 
und fehr gut erhalten find. : ne 4 
Strichsliebhaber werden hiemit höflichſt eingeladen. 


— — —— 


Bu aunn ut. ga d Wannien Snn mm gunutn 


4172 20) Eine ſreundliche Wohnun 

vn 3 Zimmern, Küche und —— 
Etforderniſſen iſt an, eine rubige Fa⸗ 
milie auf den I. Mai zu vermiethen. 
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Schöne Betten werben verfauft 
im enem, Arbeithaus, 1 Et. rechts. 


0 bBERWMANIA.  _, 
chens-Verfiherungs: Mtien-Gefelljhaft in Stettit. 


Verſicherungs⸗ Anträge von 1: am N bis 1. Jan. 1865 29186 mit 
Hl . 27,179,404, 0002 oe ae 
Die „Germania jiherniwmt fortwährend Verſicherungen auf das 
Leben einzelner und verbundener Perfonen zu en und. teten Brämien 
und i&liekt ferner Ausflesir: und Leibrentens Ber nen jeder Art ab; 
fie bietet den Betheiligten die ſicherſſen Garantien und gewährt ihnen 
alle ‚nur möglichen-Vorthrile und E:leichterungen, 

Bei Dich: A, 27. -Jayte alt, fibert durd eine bis au feinem Tode zu 
leiſtende Namienzahlung von. jährlih fl. 19. 10 (die Brämie kann auch 
in vierteljäbrliben oder monallichen Raten gezablt werben) feiner Frau 
und jeinen Kindern ein Kapital von fl. 1000, meldes bei jeinem Ableben 
gezahlt wird, mag dasjelbe Ipät oder üb einreten. 

Zur Verabreis.ung von Vroipekten und Ertheilung jever näheren Aus⸗ 
Zunft fino ſiets bereit bie unterzeichnete Generals Agentur und deren Vertreter. 


- Bamberg 15 Märı 1865, 8 
Die General Agentur. der Germania 


(2a) (3855 E, J. Weber 


Gi. C Fuchs, ®. Klüber, 
DE: — in Würzburg . 
Chr. Schmiätt, 
in Wirıburg. 


Die Fettvieh-Ausstellung mit Prämlirnsg 


in Frankfurt a. M. 
wird-am 29.. 30, und 38. Mai d Js. in neu erbauten Stallangen ab- 
gehalten und 8 000 1. in-50 Prämien vertheilt werden. Hiersw «ind Aus 
steller, gleichviel ob Züchter oder Händler, aus allen deutschen Bandes- 
staaten eingeladen, 

' "Jede weitere Auskunft ertheilt der Vereins-Secretär Herr Went#ig, 
Hösclıstrasse 30 c, in Frankfurt.a. Main. 


Das Comit6 des Jandwirthschaftlichen Vereins 


u. ji. dess, Namen r. @. Berne, k. k. O sterr, General-Konsul ( Hof- 
3239) (3b) gut Büdesheim ) 


Berfteigerung. 
Donnerstag den 30. März Nachmittags 2 Uhr 
werben Dftr, 3. Nr. 55 wegen Umzug naditehende Gegmfänbe gegen 
rg g verfeinert: . en d ’ 
Ein KAlavıer, 4 ei Kanaper und Stühle, ein. Gtagdre, Spiegel, Uhren, 
Iſche, Kommore, cin Anfiagisrant, Nleiverihränte, ein Kühenihrant, 
Berrioden und fo ftiwes Haus: und Kuchengeräthe, 

wozu hofl chſt einneladen wir”, [3155 (2a) 


Bekanntmachung. 


Bel der Menage Nıgie:Terwaltuna des kal Inf.Regiments leben 
<iren 7 Gent er reines, geläuter es Schweinefhmalz und 4, Gentner 
Abſchopffett zum Bertaufe bereit. 

Würgburg, den 17. Märy 1865, (4029 (2b) 


Engliihe gebohrte Pettſchafte 


mit guillochirtem Grunde, 

Auf dem G.biete ver Gruoierfunft but in ver Memyeit nichts ‚fo großes 
Aıklenen erregt, als die «uerft in Eugland einzefäbrten gebohrten Patent- 
firgel. Wegen ibrer großen Tiefe und Schärfe find fie den granırten Stes 

ein bei Weiten vorjn ichen. Dieielben geben ſelbſt mit orbinärem Lad 
mmer einen ſcharfen Abdruck urd kaın jede beliebige Schriftgattung nad 
gegerener Zeichnung; ash KAalümiles ausgeführt werd. n. 

Mo Lil ichne Ue und billige Bedienung ſichtrt mit dem Bemerken gu, 
daß Berellungen hierauf bei Herrn Gradeur Plitz. Lochgaſſe Ar. 24, in 
Bürzdurg e igegengenommen werven { 


3945] (8). Auguſt Neuß, Graveur in Augsburg. 











7 


8161) Friſche Oſterkuchen (Mayen) 
bir zu haben bei 
sc 2573 „4 


— —— hr, 177% Es it wegen Abreiſe 
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Inen Mehfiemden zn 
x Näh in, der Erped. 


Korbfabrilant aus Aura, 


Friedrich Wachter, 


Korbwaarenlager 


in jeder Auswahl zu billigen Preifen empfiehlt Unter» 


zeichneter. 
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£ Pie: Jude ——— De Sn, Gold: % 


RD befindet au diesmal wiedec zut Meſſe das ſchon feit jahren 

ier —— und auis Schönſte afertirie Lager —* 
Siftfreien erringen in jedem R 4 
Diailänd. Bahötühern in allen Mufern, Breiten u, Längen, € 
Abgepaßten —*. Clavier · und KAommobedecken te., 

Aecht ameritanifhem Ledertuch in allen Farben 

e. öfifchen Baldieneicen für Sopha und Betten, 

r en von doppelt Manstudh und Wolle, um ganze Zim: G 

mmer zu belegen, e 
———— in At Wolle und Halbwolle, i 
Gangläufern zu jedem ‚Preifes Unterlagen. in Betten, unter 


fer, Lampen sc, k i 
rgitter von Eiberdraßt mit Delgemälben, k 
Dee in allen Breiten und Farben‘ auch eine Vartie f 


Neife:, Damen: u. Couriertafchen werden, um damit zu 


—* echt amerifanifche 
Summifchnbe 


er 
gi 

plita Diualität, jur Her ren, Damen, Mädchen und Kinder, Made: 
* duchreſte von 6 kr. en, Gummiſchuhe van 18 fr. an. 
- r 
7 J & 


Bude, vor den Daule des Hın, Goldarbeiters 
) Ickelsheimer auf dem Kürſchnerhofe. 
Veachtenswerthe Mei Anzeige, 
IH erlaube mir für jede nod fo große Küche, für jede Hauss 
haltung und befonbers-zu Heirathsausſiattungen die 


Geſundheits⸗Kochgeſchirre 


aus emaillittem Eiſenblech 
empfehlen. — Diefe Geſchirre ım jeber Gröfie gewähren vor anbern 
dt be Vortheile: GänzliheUnjchäblichkeit für die Geſundheit, Dauers 
baftigkeit, Unzerbrechlichkeit, Peichtigkelt und bequemes ſchneles Kochen, 
auch ‚behalten bie darin bereiteten Epeifen ihren Woblgeſchmack un- 
verändert bei. Muferdem mird beim Gebrauch dieſer Gejdirre jo viel 
an Breunmaterial erſpart, dab ſich biejelben bien 8 Monaten 
Wwieber bezahlt machen. — Wir find daher überzeugt, daß unfere 
Kochgeſchirre im Kürze allgemeine Anerkennung finden werden; 
Beſenders zu empfehlen find bie b.rmetiich-babianijchen durch 
Silber neu verbejjerten Dunft: und Martoffel-Zöpfe, in welchen 
3 ober £ Epeifen feparat in der Zeit von 15 bis 20 Minuten bef- 
er und geſchmackvoller gekocht we den können. Der Werth folcher 
oͤpfe ift ein Kapital im Haus und weil folhe an hieſigem Plate 
noch zu wenig befannt find, fo werden fie zur Probe gegen Einjak 
abgegeben. 
Weitere Anpreifungen brauchen bie Geſundheits⸗Kochzeſchirre nicht, 
weil fie ſich von ſelbſt empfehlen. 
. Dereißfieeitensande und Zeihnungen werden bereitwilligft ab⸗ 
gegeben 
am Eck der Plattnersgafje, mit Firma Franz 
Siller aus dem Fabrikorte Fulpmies in Tyrol. 


Heinen Wiefen, Monats: und 
Zürfenkleefaamen 


Johann Lucas Hirih 
| An Aus Ir | 


48a) 2«) 


— — — 


wir. — — 


Betheiligungs⸗Geſuch. 


3146) Ein reeller und routinirter 
Kaufmann fucht Fb bei’ einem 
Bein: ober Fabrit:-Geihäft 
in Würzburg mit.20,000 ff, :nach 
——— 
age, ſe iq au bet 
Borfcläne sub. p 0, Mr 


wollen gegen Zuficherung ftren 
Disceretien bei der Cry. dB, Ya 
niedergelegt werben. 


Alle Weine ohne Trau⸗ 


benjaft, 

leiöht, kalt, in 3 Tagen (2 Tblr. pr. 
Eimer) gu mahen wirb gelehrt, nur 
auf france. Einſend von 1:Tbl. 
aub. C._ A, v48 an die Zeitungs» 
Annencen<Erpebition von © 2, 
Danube u, Eo. in Frankfurt a M, 
Kadelbaft bilge, icrtielle, balıbare 
Champagnerbereitung 2 Thlr. Die 
Nxente zum AKräuterliqueur mach 
Daubik, Ean de Cologne, 
Bonekamp ofMagbitterä?/, rtbl,, 
auf, 1/, Ahle (auch in neuen Mar» 
ten.) Discretion und Reellität zuge» 
ſichert. [1315 
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3148] Ya Ausverla f_ iR noch eine 
Tarthie ganz trodenes Daubbolz zu 
8, 2 und 11‘, u ter welch" Irgterem 
fib Bieles -zu Bierfaß eianet ber 
finbet . ferwer fehr ihäre Stüdfaß- 
böden, billigft ab ugeben. 

Räy in ber Erp. . 


31#2] Ein braver Kurfder, weder 


“ee —— Brig 


su fahren 
(gen Antritt, geſu k * —2 
wel te Jeuguiſſe zu 
ug R 4 bei ber Exp. ds. 
1. melven. : i 
. ul 





ı 238. 
’r 


N. Witzel _ 
aus Erlangen 


ee, fich wieder zur Meſſe mit einer 





Eement:, Goldſpitz⸗ a und jehr 2* —A Zeichnenfedern, 


144 Stild vom 18 tr. an, Kautſchouk⸗Federhalter per Stud 6 
Wiederverkäufer erhalten bejondern Rabe befondern Rabatt. 


BEN 





Bude anf der Dom- 
ftraße mit. Firma 





großen Auswahl der neuenen Stahlfedern. fowie Guttaperhar, 


Schulfedern, 


 Damen-Mäntel. 
Mantillen & Ja cken 


in Seide und Wolle find in ſehr großer Auswahl wäh— 
rend der biefigen Meſſe vorrätbig nur bei 


T. Kroh aus Berlin. 


Domstrasse, im Hause des Herrn Wirsching. 


Während der Messe. 


Seifen und Parfſumerien 


eigener 
8 te-Eeife 1 100 ®fp. 
een ——— PB Ri oo Pb. 16 fl., per 


| AR. b ſte anfgetrodnete Rernfeife 1 7 * Pfr. 16 Ir. 
4 »D. * Manbetjeife 1 fl., per Bid. 
—— Gere 58 Bioer 9 — per Dhd. 27 Ir. 
5 Bey 253 len Sr hr Eocos», Theer⸗, Bimsflein-, 
n e 3m ſehr ſen. 
* 2 Ertraits in allen Olumengerihen. 


Domaie Cologne und noch viele in dieſes Fach einſchlagende Actileln. 


* * erhalten Rabalt. 
an efindet fich nur allein vor dem 
ome * Wo des 5 Besirfogerichte. 


unterzeichneter empfiehlt fein gut eflortirtes 


:. Waschen-Ührenlager. 


N Spindel-pren in Reufilber werden zu 2 fl. 45 li. vertauſt. Gebrauchte 
Uhren werben zu den höchſten Preiien gelauft und in Tauſch angenommen. 


Verkaufsſtaud am Vierröhrenbrunnen. 
MM. U. Wagner, 


Uhrmacher. 


Nicht mehr am Steruplab, fondern a am 
Bezirfögericht Nro. 28 


& €. Laub, 


Schuhmacher ans Eger und Franzjensbad, 
—5 dem hohen Adel und verehrten Publikum ſein in allen Sroten 
er 


Herren- und Damen-Stiefeln 
reich aflertirtes Lager zu den billigften Preiſen und bittet nm gefälligen 
Zuſpruch. 

Meine Bude befindet ſich diesmal nicht am Sternplaß, 
fondern am Bezivkögericht Bude 28, 


(en gros et en detall) 


‚ bei befannter ſolider Bedienung beſtens. 


3 ©. Markert 


aus Schneeberg in Sachien, 


empfiehlt zur gegenmärtigen Mefje fein 


% Beber, Schirmfabrilant. 


Spitzen⸗, Stiderei- & Weißwagren⸗Geſchäft 


‚Bude auf der. Domftrafe vor dem Haufe des Hru. 





Eine erfahrene Deconomie: 

Haushälterin wird geſucht, jedoch 

miegen fih nur ſolche melden „ „pie 

ſchon auf Gütern geweſen find, 
Räh. in der Err. 


4173 3a] Einige im Sleidermahen 
erfahrene Mädchen können dauernde 
De Haitiaung 

REG DEE in ber Er 


4028) 2b) Ein 4028) 25) Ein Rapital von ff. 11,000 
iſt awscediren zu 4'/, pt. viertacher 
Verjiherung. Räb, 5. Dinx. -Rr, 17, 
Katzengaße, bei Bollmuth. 


Drud son Bonitad:-Bauer in Würzburg. 











Würzburger Stadt- Ay Zandboie. 


aeanffurt, er burg⸗ Au⸗ 
at. Bon Bamberg N —— SET 2% Pr tv. Bebrzäge. Nach ne — 


Bar ia 
-1 SEE Shunelig. 2 Yhdın. | 1 Nam, 
* Pon ug 6Ftuh len \ 






520 Abende | 5w Ebene * Abent⸗· 
43 ric ——— > ze. Gilterye d. 8— Früh 105 
SEO ae ln 
Güter). 2. 4% Nadm, | 1: >. En) —* = t nn): RR: 2 sr | } 
@üter. 3 1148 Nachte 7 Abends Ns Ki N. ; KR — —* Erfemniburfabrieninch 
Mrs aur . —  Arniiein u. m 
Bahnzige.'BonBrankiurt| Rad Bamberg * — De ae Tertelbah.Nenfee 3 


— 10 Dei Hacm. | 20 Nahm. WE 


——7 Var WE Fe 6 
u. 2 —5* 715 Den | En N — F Sure — — — —— — ch —9 
Poltzug 2/11 Nachis —*8 Race — na BUS —— — — — U LH * a Mosiadı pr Bifgofsbelm 88 % 


&ilterj. 1.) 6% Frü Neufiadt ad. - 


Güter). 2| 18 Di haette 78* ormitt. Roßbrunns@lelbah . | IR. Mu 
@üterz. 3.10% Rays 8% Radım, Achtzebnter — Werth.» Biltend.Heidelb! 5 U. "Es 


nDer „Stabte und Landbote“ exſcheint täglich amfen Sänntays, Racmittags 4 Uhr; bas „Grirästelläfen" wöchentlich brefnul.- 
Preis befannt. Inſerate bie Bipnitige Zeile 3 fr, Apaluige 6 fr., größere soerben lach dem Raume berechnet 


Mr, 68. Dienstag den 21. Däy 18 1865. — 


Gemeindewefen. > 5 metfler in Parteiſachen nasfehende — en 
vr, age — rg ber Egi. Korlimetfter 
Eine große Ungleichheit in der Belaſtung der Ge- Fe biefelben heben Beige en Eau bar 
ag: 2 benehe hier ha ei hu: & Dilap-&ingterierm. fie auf Suregung son Betten "ern dit In 
infojerne bie N en Gemeinden ab» egenheilen unternehmen, wicht nur Diäten, m 
Sen als Aasite als eine BET, tsleft bei ine, wet, Hegulaies dan 20, Jane rer en 
was duͤrch das nquartierungsgeich v. betveffenben Parteien 2. Pr Dar mn = 
Diſtrittsrathsgeſetz v. J. 185%, re * ir. wurde bereits ‘Dun 3 —— — le m En 
38er bezeichnet. bas — 1 b n Be gsi 
8, ne San esloR: und ii 2 ie: 22. Dezember 1856: b züglic der Berufung, —* 
bie Dam ap. äger, * dei in eB.i: Chat» bebienfeien. jebe eben Hanges als Sahverfländigeien: 
pin * a de, —& e dad m nr w —* ker . rum —— Kater 
kann, was bad" r bei ee: erungen anf Durd- n0 am 2 m 
märjgen lee, aß jeter Duartiertsäger" 38 —— Be Be ——— —* ————— 
— * gung en en 2 I #, Waffen; ober Wehrbauten * —;* S 
unb da welche Kur azine 
ten”bber bie ic Aa m ee * be mir wird in — auf bie: Eat iung Der etaner 


miniflerie:t des Innern und ber Finanzen vom 12, Kebr. 

aa Seren... 0 rl Boot —— * 1855 beiomders bemerkt, da die Prüfung ‚der Wirth: 
„° gerade an ber Firabe HEN, (aftspläne und Maldfianhs + Reviions » Operale für 

jedesmal dieBerpflegumn leiſten follen, während 25 oder Grmeinde- , Etiftungs- und Körperihaits: Waldungen 
‚80 Gemeinben de3 mämlicher Bezirtks frei ausgehen, jeit fo wie bie Eufhinabue bei Geſuchen um außerärbent- 
Mannsgedenken verſchont blieben, und daß erſtere neben fie Halzhiede und um Bertha 7 ſo her Waloungen 


den vielen Unaunehmlichleiten —— 3* bar DO fictal«@eichäften? —*58 ehsren; daß 


ven materiellen Schaden allein tragen ſollen © 
haben "Diele Unbilligfeit auch eingefehen, Ber bie Kae a änden, für 








» und —E ferner bei 

fi verpinigt, die Einquaftierungen nah einem Turnus um . 
—— en ale a ha, — 
daß in wo aus milgärdienftlien Rüdjichten oder . ee befigern —* und Reiſeloſten 


wegen zu Meiter Entfernung des Ortes von der Heeres⸗ 
— nicht u — werben kann — 2— — 
inquartierung er Straße * oden dub Be hund Mt 20h :En 4iöliehimg bird ausge⸗ 
RL ar ver Big ' ee: bie re ———— 
eſſenen Betrag dar u 
we. se Fe Ei “N Se Re = eigen iaten in — —— ala en, 
N u t:zu Stande zu an > w b fehr eineindevorftanb beg te 
— * e, daß in der neuen Gemeindeordnun m —— Er ne es * demuach = ' 


ide Beft eftimmung wieder aufgenommen um derartigen Vollmachten, ne. Steinpelverwens 

—— etläie mit — ur Ergänzung ut gefertigt el "m al der Berurtheilung 

N € Augrtierun Ie & v. 9. 1850 im. I0K aus: . ee quldig gten sin die Koflen das erforderliche Stems 
uarl erpflicht —— pelpapier zu je 30 kr. nachzukaſſiren. 


d * — obliege, nach einem Turnus im Ber: Sanmnntliche Amtsſchreiber diesſeits des Rheins wer⸗ 
zu reparitren jei, und. wenn eine ben jomsbl an das Mmiſterium Des Innern A 
— bie im Turnus getroffene bie an % ammer der Abgeorbnefen die Bitte ie Helene 
nehmen mäüjle, dieſe legtere per Dann dem erften Amtsichreiber und bei größeren Aemtern aud) 
und » petiop eine den laufenden Breijen ensipreffeäie, dem zweiten gleich den Getichtaſchtei bei’ den Land⸗ 
—2 zu a babe, —8 vr Inmpejenter gericten definitive Anftelung gegeben werde. 
u sen Gemeifben jeit 1850. darauf gelegt sat, Ent Geige ———— — erg. 


’ 1: fih dann gewiß zu einer den Uns (verdienten: Muhettand. verieht. 
re Ber illigkelt gatipeetpenden — —— — ilicht den Stand der 
Meß des Kreiſ 7* 1862/68. Die 52 Spar⸗ 

* Tagesnenigkeiten. en, darunter 6 lofale, zäh m im genannten Jahre 


t#mini weder Finanzen weröfjent: 34580 Theilnehmer mit einer Einlage von .2,572,545 fl, 
licht ——— der —— er der kal. Forſt⸗ Schluß der geſtern abgebrochenen 3. Verlooſung der 


neuen ee Anlehens von 1857. qu 4'/, ‚Prozent. 

les : SB@*, 44, 66, 69, 85, 30, ii; 64, 98, 
91% BrS, XX.: 36, 11, 25,68, 34, 69, 02, 31, 79, 
S VIL: 15, 44, 91, 75, 46”, 97, 53, 
83, 8-6. XVL: 90,24, 42, 07, 56*, 97, 
25, 08, 9.6. XI: 36, 4, 08, 13, 75, 01, 
8,75. 9.5. XXIL: 79, 57, 48,60, 55, 
9.:6. XVL_55**, 76, 23, 30, 95, 38, 
8.:6. IV.: 98, 32, 48, 75, 57, 77, 
319, 81, 89, 34*, 9.6. XV.: 99, 76, 25, 89%, 
31, 24, 77, 63*, 65**, 50. 9.:6.XVIH.: 96, 39, 80, 
41, 17,18, 27, 34, 99,29. 9.6. IX.: 14, 20*, 12, 
34, 58, 30%, 22, 99, 083, 98. 9. X.: 81, 34, 78, 
32, 10, 15, 30, 69, 71, 64. 9.6. XIX. : 58, 12, 06, 
26, 38,43, 87, 15, 69, 31, 9.6. XXL: 71, 52, 
43, 03, 41, 48, 98, 07, 97, 16. 8.6. IL: 97, 67, 
75. 85, 90*,.57, 76, 06, 9, 72. &.:%. VII; 86, 
90%, 34, 73, 20, 12, 25, 10, 58, 26. 9.:6. XII. 13, 
823, 77*, 46, 01, 83, 58, 56, 04, 60. 9.5. V,: 80, 
26, 75, 60, 21,02, 78, 81, 91, 82. 9.6. IIL: 77, 
22,01, 70, 61, 71, 36*, 89*, 59, 55. 9.-5. VL: 02, 
77, 65,98, C5, 31*, 44, 50, 61, 58. Bei * tritt bie 
nächt höhere I. Nummer an berem Stelle, bei ** tritt 
die nächft höhere IL Nummer an deren Stelle und bei 
*+* tritt die nächſt höhere III Nummer an deren Stelle, 


Unſere Stabt hat dur den Tod eines ihrer ge— 
ſchiclteſen und zenomirteften Aerzte, des Hrn. Dr. J. ®. 
ni ein nambafter Berluft betroffen. Der Berlebte, 
obgleich ſeit reren Jahren etwas leibenb, hatte ſich 
Dach in Tegter Zeit weientlich erholt und fühlte ſich, feiner 
eigenen Aeußerung zufolge, namentlich gejtern befonders 
zohl; er ging deshalb auch am Abend jeinem Berufe 
nad, aber ein unterwegs eingetretenes Unmwohliein 
nötbigte ihm zur Heimkehr. Un feiner Wohnung beim 
Ausfteigen and dem Wagen brad er, von einem Schlag: 
Auffe getroffen, zuſammen und war in kür eſter Zeit eine 
Veiche Der Verlebte, deſſen Bruft das Nitterfreuz des 
Berdienflordens vom heil. Michael jhmüdte, war ein 
nicht nur wegen feiner Geſchicklichleit als Act, jondern 
aud wegen jeiner Humanität und feines biebern Cha» 
ratters in allgemeiner Achtung ftehender Mann, deſſen 
Hinteitt' die größte Theilnahme in ber ganzen Stabt 
erregt. 

Sur Holztheuerung. Bei einer geliern im Rifter 
Shanffeewirtyehaufe abgehaltenen Heljverfteigerung aus 
der Mevier Irienberg wurbe das Büchenknorzholz bis 


66, 93, 
98, 34, 
29, 57, 
77, 08, 


zw 28 AI, Scheitel; ſelbſt bis zu 350, an Ort und 
Stelle eıfleigert. Furfie geben übrigens 
ſelbſt zu, vie Theuerung darin Liege, daß zu w 
Brennholz geihlagen werde, und dab, unbeſchabet 
Deftandes, eine weitaus größere Maſſe füglih hätte ge: 
u * — Chriſtian Scha Kigin 
on Hrn. . Dr. Chriſtian db in em 
ift unter dem Titel „Thränen aus Billa Malte, Huf 
bie Igl. Gruft Mar des Unveraehlihen* eine Sammlung 
ne Dichtungen im Drude erſchienen, in welden 
er Dichter das Andenken des geliebten Königs feiert, 

Münden, 19. März. Geftern haben der biefige 
Magiftrat und die Gemeindebevollmächtigten ben Be: 
ihluß gefaßt, das alte Regiernngsgebäude am Marien» 
plage zum Umbau in ein würdiges Nathbaus um 
400,000 fl. zu erwerben; die Regierung, von welcher F i 
bie Aniwunterung biezu erfolgt jein fol, wird ſicher 
ihren Ronfeny nicht vermeigern. Jugleich, heißt es, wetbe FF 
die Hauptwache in basjelbe verlegt werben. 

Deutfhland. 

Derfterreih, Die „Oftd. Von“ fchreibt: „Wie wir 7 
hören, find die HG. v. Kübel und Baron Blome nicht 
jo jehr bieher berufen, um ker einen anı Bunbe 
den Mitielkaaten eimgibringenden Antrag zu -berathen, 
als vielmehr die Bejärfiigungsmittel feſtzuſtellen, wenn 
Bayern oder Sachſen endlich wirklıh einmal die Geduld = 
reißen und fie fich zu einem Schritte am Bunde ent- 
ſchließen jolten.” 

Bien, 19, März, Einem aus St. Nazaire einge: 
Laufenen Telegrammı des Kaiſers Marimilian von Merico 
zufolge errangen bie öfterreihiihen Freiwilligen, kaum 
im mern bes Landes angelangt, eimen ber glängend- 
ften Erfolge. 


aod 


— 


aa aa Asa 


vg: vis up⸗ 
sroudmg "ma "a a U II 


Bi u MB a Aa 


Aunslaud. 

Fraukreich. Paris, 18. März Drouyn de Lhuys ã 
wird in einer birelt nah Wien und Berlin addreſſitten > 
Note erklären, daß „Krantceih die neue nterimäflagge 8 “ 
ber Herzogthümer nicht anerkennen werde.“ “mi 

Amerika. Nem:Hort, 3. Mär, Der „id: _ 
mord Araminer” von geftern geftebt zu, baf die Eon: - B 
föderirten vor ihrem Abzuge Columbia felbſt in Brand K f 
geliedt haben. Drei Viertel der Stadt jollen in Trüm: — E 
mer liegen. r P 

gelhand des Mains: I’8%, 2 gi 


* — — — 


Verantwortlicher Aebakteır: Fr. Brand. { 


— m 
Große Paſſiousdarſtellungen f 
Wisiverfitätskirche zu Würzburg. : 
gr Dienstag findet keine Vorſtellung ftatt. $ 
ie nächſte am el 
Billet — Beer pi ge db ind - 
i a n ben 
Grpehifimen ve kai "n Sanikeier und dei Wirgbure 8; 
ger Abendblattes zu haben. - * 
Hochachtungsvoll ? E 


3. B. Schneider, 


Vorſtand. 


— — 











in kürzefter Zeit ausgeführt von ber 
s Wälhe- & Hemden-Fabrik 


Höchst wichtig für Damen! 
Die neueſten Parifer Mufer in Nenlige-Jaden, iswie Damen: 
Hemden liegen zur gef. Anfidgt bereit Und werden Beilellungen darauf 


von Rudolph Weber in Nürnberg. 
Bude Nr. 29 am Kürfchnerhof ift mit Firma verfebem 


— 


Reise-Plaids, Kinder-Shawls, 


beberwürſe, Mantillen, Paletöts, Beduinen, 
Schwarze Seidensioffe, gewirkte Long-Chäles, 
empfiehlt zu allen Preisen mn grösster Auswahl 

22) Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 


Long: Shawls & Tücher, 


— 





Während; der Mefie verkaufe: | — 
Leinwand, RT 
Damaſt⸗ & Drellgarnituren, 
Tiſch⸗ u. Handluͤcher, | \infolider Waare 
weißen. farbige Taſchentucher 

fowir Hemörneinfüße 


m ſehr billigen. Preifen. wi . 
8 Rofenihal. 
TEEN ET ER ZEHN 


Domjtraße, vor der Kellner'ſchen Buchhandlung. 


Anguff, Olzfche 


aus Plauen in Sachsen 
empfiehlt auch dieſe Meſſe fein Teich aſſortirtes Lager in 


Weißwaaren eigener Fabrik 


einem hieſigen und auswärtigen Publikum beſtens. 

Beſonders mache ih auf eine große Auswahl ſchöner Vorhang: 
N sioffe, Mulls, glatt, aemuftert und farbig, Yaeonets, Bettderfen 
“ (das Neueſte in Bieter Yrt), Unterröcke, Sticfereien und Spißen, 
Ne, das Neueſte in Stulpen, diverſe Schleier, Leinen: und Batift: 
8 tücher, geſtickt und. glatt ꝛc. 2c. aufmerkſam, die ich, um gänzlich zu 
räumen, zu wirklich alten Sabrikpreiſen verkaufe. 


F Domijtrage, vor der Kellner'ſchen Buchhandlung. | 


Georg Boulan, Stadt-Thenter. 


Dandfchbubfabrifant ans Erlangen, Mittwoch den 22. März 1865. 
empfiehlt auch diele Mefje fein ſchon bekanntes Lager in Blagehandichuhen 3. Borheluin: IN 4 Abonnement, 
und allen in dieſes Fach einihlagenden Galanterie Waaren zu den billig = Wolfe mit Belang in 3 tlen 20 & 








1— 








he Domflraße vor dem Haufe des Herrn Vhllipp Frantel. u — 

nr ——ü D. Ralih um €. l. 
Das Nenefte init von’. Kira 

in ſchwarzen Spitzen jever Art und Breite empfiehlt, in großer — — 

Auswahl zu den billigften Preiſen * Cafe Reichel. 

3984 ))(8c) Alois KRügemer. Heute Dienftag den 21, März 








rm. EEE Muftreten 
Silberne Splinderuhren ber Wiener uft u. Spielgeſellſchaft 


ini J, Binder, Wiesner, Kö- 
tu reicher Auswahl von 10 fl. an hält-beftens empioglen Sigshöfer, Schwarz & Wia- 


Heinrich Hahn, Uhrmachet nit E. Hionesta. 
4054) (3b) am Markt, nächſt dem Wit elsbacher Hof. Anfang 8 Uhr. 


Früh jahrs-Ueberwürfe, Paletots, 
 Taqueitem,) Bedüinen, Roben, 
, ‚just, Chäles 


im neueſten ad umd ſchr reichhaitger Auswahl empfiehlt ‚u 


billigen Preiſen | 
®, 3. Schmitt, 
Eee der Eichhorn: S Sandaaffe. 


Veberwürf e, Paletots. 
? Jacken & Roben 


Seide und „Wolle N im reichhaltiger Auswahl 


Rom & Wagner, 


‚Dep: Anzeige 
JiF.Keiser an grünen Harkı 


| ennpfichlt für dieſe Meſſe fein reich 


LeinwandLager 


beſtehend in: 

ner Schleſiſcher & Halbleinen, Handgeſpinnſt S 
ausmacherleinen, * Leinen für Betttücher ohne Naht, in allen 

Qualitaͤten von den ordinärſten bis zu deu feinften, Hemden: Einfäge 

in. größter Auswahl, dad Stück von 27 fr. an, Herru⸗Kragen in 

allen Sugons, 


weiße & farbige leinene Taſcheutücher, 


27 fr. des halbe Dutzend an, 
Tiſchtücher, —— — $ Handtücher, ferner Schirtings 
wor 22Ar⸗ Die Sn an), Halbpiques ze. in befannt guter Waare 
zu 3 billigen Breifen. 


42: 


(2b) J 











Das. "fertigen von Hemden (9 ndarbeit) wird auf das 
Sal und Billigite in kürzeſter Bed don) mir beſorgt. 


4246 — ———— 
apier bei J. S. ————— am — Are ——— 2. D. 3 









7 4138) 


often, welchem Sch 
Würzburg, ben 18. März 1865. 


gt 


Bolytechnifcher Verein, 


Die verehrlichen wie el weldye Werte aus ber Bibliothek nun⸗ 
v 


mehr ſchon länger als 4 


chen in Händen haben,. werben erſucht, ſolche 


Mad, Biffer 4 der Bibliotgefordnung alsbald zurüdzulieferm oder die Haft: 
{ ot erneuern, widrigenfalls die Abholung auf Koften ber Sänmigen 


nah Ziffer 6 genannter Ordnung verfügt werben müßte, 


Zugleich wird 


bemerft, daß wir genöthigt find, für Donnerftag den 23.28. Die Bibliothek 


zu ſchließen. 


Woriburg, 20. März 1865,, 


4136) 


Die Direction. 


 Erziehungs- md Unterrichts-Anftat 


m Va 
"April d 


"Dornen 


für Anaben in Miltenberg a/M. 


Sommerjemefter in meiner Anftalt beginnt Montag den 24, 
. 36. Bst da an werben die neueren Sprachen von einem ges 
Franzofen, der längere Zeit in England fiudirte, unterrichtet. 


Alles Uebrige bejagt mein Profpelt, der auf Verlaugen gene ‚vers 
abreicht wird. ; 


2 


4187). (2«) 


Abr. Hirsch, 
Direktor. 


Schwarze Seivenzenge 


in verfhiebenen Breiten empfiehlt zu den billigsten Preiſen 


4187] (2a) 


P. Ph. Schuses. 





in Volfter: nud Schreinermöbeln, Spiegeln. 


Das Neueſte 


VBorbangverzierungen, Mouleanr, Tapeten ze. 
in größter Muswahl zu billigen Preiſen enı: 


pfiehlt 


4225) 04) 


Anton Tünch»er jr., 


Franzisfanerplaß Nro. 163. 


Reere Petroleumfaͤſſer 


werben angefauft von 


Unger & Graab, 


(3«) iuspromenade. 
und aromatifche Kräuterfeife k Stüd 15 fr. und 
„Iheerseife Krantenpeiler Jodfodafchwefeljeite a Stüd 12 kr, 
emp e “ .- 
419) (a) Die Einhorn: Upothefe, Neubaugajie. 





IM 
| 


u Tapeten, 


Das Neueſte 
Borduren, Plafonds, De: 


eors ꝛe. gemalten Fenfter-Nouleaur 
8 Wachstuchen aller Art, in zeihhaktiger gro— 
Ber Auswahl billigft bei 


3565] (3c) 


nn —— 


" 2 J J 4 F, 
erneſters. Exröffmung eines neuen Curfus fu 
Aller — — lonnen. Näheres ber. Broipett. rſus für Danbeir 


‘ 3. Meder. 


\ 
u 





Für an Magenkrampf, Verd 
ungsihwäche ꝛc. Leidend 
Ich bejeuge ber Familie des weis 
land Dr. med. Döcks ber Wahr- 
beit gemäß, daß ih burd ben Ge» 
Fans ihres Heilmittels „gegen Mas 
Beokeampf volfäubig von biefem 
ebel befreit worden bin. In banks 
barer Anerlenuung des mir geleifteten 
Dienfied kann id das unvergleich- 
liche Heilmittel allen Vatienten ähn- 
liger Art auf das Wärmfle eınnfehlen. 
Coburg, im Januar 4Bn5 
3160] t rat 
316 herzogt. Redmangsraih. 
De Brodure über Re Dr, Berkk. 
e Eur wird gratis ausgegeben 
in der Expedilion d. DL, aufpes 3 
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5 4237] Eine ichöne fonnige Wob- 2 
omung von 4 Zimmern, Rüde, 5 
8 Srenelammer , Mandlammer © 
© nebit Keller zc,, Holzlage, Zu: 5 
& tritt im Garten, oder: Nr 8 
oO ea 2c. iM jogltich oder bid S 
51. Mar wegen Brriegung an © 


Z cine rubige Familie zu ver & 
o miethen. 5 


Sg Rah. bei Bildhauer Schuler, 3 
o 4 D. Nr. 304. 2 
» 

GHUISEROYCOE 080000008000 
4237 Ein Bett ift wegen Mangel 


an PIE $ zu verkaufen, Schneidihurm 
Rr. 412, 





X 


Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unſern innigft geliebten Gatten, Water, Bruber und © 


Dr. Johann Baptist Herz, 


praßtifcher Arzt, 
Montag den 20. März Abends 5'/, Uhr bunh eimm Schlagfſuß zu ſich in ein befieres Jenſeits abzu ⸗ 
ru 


Sqhwager, Herrn 


Indem wir dieſen unvergeßlichen Verluſt theilnehmenden Freunden und Bekannten anzeigen, thellen * 
wir zugleich mit, dab bie felerliche Veerdigurg Donnerstag den 23. Mär, Nachmittags 3 Uhr vom #8 
Leihenhauje aus und ber Trauergottesbienft Mittwoch den 29. Mär) Bormittagd 10 hr im hoben 
Dome llartfindet. 

BWürjburg, den 31. Märj 1865 


— — 


Todes-Anzeige. 


Bott dem Allmächliger bat es gefallen, an Montag den 20. März, Nachmittags ı Uhr, in Foige 
eine® Bruflerd-nd nah dreimsmatligem Krenlenlager unfern innigft kei Eohn, — 


Echwager, Herrn 
Franz Jakob Jäger, 


zu ſich im ein beſſeres Jeuſ⸗ us a zrufen. 
mbem wir bi:fem ſchmer lichen Ve luſt theilnchmenden eg und Belannten anzeigen, iheilen 
wir ar Ad mit, daß bie —— vn am Rittwod den 22. Na mittags 4'/, Uhr tattfi ıbet, 
und der Xrauergettehbienf ben 28. frln um 10 Ihr im hoben Dom abgehalten wird. 
Die tiefırauernden terbliebenen. 





—— — x EXT —XX — — 
MEI —— RITTER TI 9 1 SEAT IV? TIER N I RD 7 BUCK TODE REST 
P% m 

41, 


451) 
Todes-Anzelge. 
Am 20. Märı 186%, Nochts 1 Uhr, verihieb nad einem längern Zungenleiben | | 


Ludwig Graf von Voltolini, 


© gl. Archiv Dffiziant dabier, geboren zu Ingolftabt am 5. Mai 1828, 5 
2 Die Beerdiaung fivdt om Birtmah db n 22. ds. Naymiltags 4 ur vom Leichenhauſe ans nud Fi 
ber Trauergoterdink am Montag den 27. März 'rüh 10 Uhr im Neumünfter flatt, wozu die FFreunze FM 
und Bekannten des Berlebten hiemit eingelaben werben. 
Das k. Archiv-Conſervatorium. 


Prof. r. Contzen. 


Eodes-Anzeigne. 
Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe bat es gefallen, heute Sonntag den 19., Mittags 12 Uhr, 
nad einem kurzen aber jgmerzlihen Krankenlager unfern innigft geliebten theuren Gatten und Pater, 


Peter Angli, 


j Zimmermeifter zu Gofmannsborf, 
gran durch bie heil. Sakramenie, in eim befferes Jenſeits abzurufen. Er warb geboren 1809 am fi 
2. Januar, und erreihteein Alter von 56 Jahren, 2 Monaten und 26 Tagen, wovon er 25 Jahre JE 
in ber giüd'iäßen Ehe verlebte. % 
t jgmerzerfüllten Herzen bringen wir allen Verwandten, Freunden und Belannten dieſen un« 
erſetzlichen Berluft zur Anzeige, ben Berenigten dem frommen Gebete und Andenken empfeblend. on 
Die feierlige Beerdigung und Trauernottcsbienft findet Dienstag den 21. früh 9 Uhr. ftatt. 
Goßmannsdorf den 19. März; 1865. 
Die tieftranernde Gattin mit ihren Kindern. 





M, 


* Geforben : 
olines „„Arabom gerne, 38 Fate 
in neueſter Facon von Thomfon in London und Paris Froaiter, — TUbIBig Bra 3% 
nebft @tablreife beiter Qualität, in allen Breiten, empfiehlt Ma De a Ein 


3 
Aloys Rügcemer. Bornberger, Lündermeenifinb, 


Echbne Betten werden verkauft im ehem. Arbeitspaus, 1 Et, sets. prakt. Mrjt. 


Auyi °03 1A HANOY-IPR 


— — — — 


⸗— ⸗⸗ — — 


X # Lyoner veidensloſſe 
x 


| 
® Unterröcke, io wie 


I " Moirde 
#3 


En) 






‚Es 


Für die große Theilmahme bei der Beerdigung des Heren 


Dr. August Foerster, 
Profefior der Medizin, 


erftatten allen Freunden und Bekannten, vor allem aud ben e 
Docenten der biefigen Univerfität, ven hohen Behörden, ben 
Difiieren und allen Eommilitswen ihren tichgerüßlten Dant 


die fieftrauernden Sinterbliebeuen. 





Wichtige Meßanzeige. 
Aorblager von Brünn & Kirines 


j aus Sand, bei Hafifurt, 
ind zum Erftenmale zur Meſſe bier, und empfehlen ihr Lager von 
Korboaaren in allen Sorten, als: Waſchkörbe in rund, oval umd 
vieredig, ferner Rinderwägen, Reifekoffer für Herren und Damen 
in Rohr: und Schilfgeflecht nach den nereſten Fagonen, Papier: 
korbe in großer Auswahl von den feinfien bis zu den orbinärften, 
in enaliihem und gothiſchem Style, Marktlörbe in braun 
nnd weis in allen Größen. Deſonders emivfehlen wir urſer Lager 
von ben * eleganteſten Dameukörben in Seegras, Niß, 
Schilf und Rohr bis zu den orbinärften in braun und bumt zu % 
su ben billeften Preiſen. 

Unter Zufigerung der alerbilligten Preije und ber reellfien 
Dedienung bitten um recht zahlreihen Beſuch 


Brünn & Kirines. 
Der Berkauf findet nur in der Doppelbude an der 
Stodftiege vis-a-vis dem Cafe Siegert ftatt. 








2% 
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2 
werden während der Meſſe im Haufe des Herren Slappen= 
maders Friedrich am Kürſchnerhof, 1 Treppe hoch: 
— ihvarz und buntfarbig von guter gekoch⸗ 
er Seide, * 


gewirkte Longshawls 3* —— feinen Geſchmock und 


Kleiderstoffe, Tischdecken, Foulardstücher, (waisäst) 
wollene Shawis in vier: und attedig, 


in grau, braun und ſchwarz und guter Qualität zu aufßerors 
dentlich billigen Preifen ausverkauft. 


Das Berkaufslofal befindet ſich, wie friiher, während 
der Meſſe bei Hrn. Kappenmader Wriedrich 1 Treppe 
hoch, Kürſchnerhof. | 


Zur gefälligen Beachtung. 


Einem hohen Adel und geehrten Publitum empfehle 1 mein gut 


— Optijipes Waarenlager, 

beſtehend in Brillen, Fernröhren, Theaterperſpeckiven, Loupen, Nikroskopen 

und noch vielen in dieſes Fady einſchlagenden Segenſtänden. Geſtützt auf 

mein ſeit langeren Jahren an hieſigem Mage erworbenes Vertrauen, werde 

ih and diesmal alles aufbieten, meine hochgeehrten Kunden recht prompt 

und billig zu bediemen und halte mich bei etwaigen Bebarf betens empfohlen. 
Mein Lager befindet ſich Domſtraße, vor dem Laden bed Herrn 


Philipp Fraͤnkel. Aqtungsvoll 
S. Wolf. 
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it ein möblirtes Zimmer mit 1—2 
Betten au folive Herrn ober aud 
Latein⸗ und Gewerbſchüler bis 1. 
April. Domſtraße, 2, D. Nr. 555 
über 5 Stiegen. [4249 2a 


42522a) Ein Ochfenfnecht wird io» 
gleich gegen guten Lohn in die Nähe 
MWürzburgs geſucht. Näh. in der Erp. 
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Alle Arten Flauell Piquo Halbpique, Shirting, Chif⸗ 





fon, Moll, Nauſoe, ſchottiſche Battift, ſowie feine 


Irländer & Bielefelder Leinen 


empſiehlt zu den billigſten Preiſen 


4186) (2a) ‘ 


Baumwollene Strichgurne, 


rob und gebleicht, melirt und masbel, aus den berühmten Fabriken non 
Strutt vn Max Hanschild-empfieblt zu den billigften Preiſen 


art Hbilipp Bauer. 


raße. 








| Fertige Betien, 
'Beitfedern & Flaumen, 


| aur in soliden Qualitäten empfiehlt billigft 
| Echuſtergaſſe Nr. 552/58. Carl Schlier. 


————— — ———— — — en — 


N 
N 
| 





Fabrik Lager von Tapeten 
in emer reichhaltigen Auswahl der neuften und geſchmack— 
volljten Dejjins von Tapeten, Borduren, Decors 
für Salons, Hausgänge u. |. w. 

Ferner a ich mein Lager von gemalten Fenfter: 
— S& Wachstuchen zu den billigſten Fabrik— 
reiſen. 
Joh. Mich. Röser junior, 


4241) Eihhornftraße Nro. 50. ’ 


Frauffurter Brat: & Zeberwürfte, 
— Nürnberger Ochſenmaul⸗Salat, 


4248) Ti. Gottfr. Schwarz. 


Sch habe Pech! 
für Schuhmacher, Bierbrauer ꝛc. und verkaufe foldes bil 
ligft in vorzügliger Qualität. os 
Gg Ph, Wolpsert 


4185) am Scenfhofe. 


Schwarze Taffte 
in allen Qualitäten & Breiten empfiehlt zu billig— 
ſten Preiſen 


3872] (3b) 





Franz Leininger 
auf der Mainbrüske. 


Carl Bolzano. 
Nar noch Furje Zeitt 


Wartu) her. Sanl. 


Nordämerifanijches 
Cyelorama. 


E, Beyer’s 12jöhrige Reiſe von 
Bremen nach Rem: Nork durch Ame 
rtfa zurück nah Hamburg; ' 

Hente Vorftellung des IT. Theile, 
enthält unter andern: Nagaäara⸗ 
Maflerfälle, Erie-Eifenbahn, tobten⸗ 
det Sumpf, Induſtrie⸗Aus ſtellung, 
Nemwyort, Philabelphia, Baltimore, 
Harpers: Ferry, Wheeling, Obiofluß 
bis Cincinnati. 

Preife der Platze: 
Fummerirte BL 30 Ir. I. PL 24Er, 
IE Bl. 18 ir. Gallerie 9 kr, 

Cor „Rinder bie 2 be u 
aſſen⸗-Oeffnung '/,7 Uhr. Anfan 
7 Ubr. Ende 1/,9 Apr. ⸗ 


Apotheker Bergmann's 
ispomade, 
ruhmlichſt bekannt, die Haare zu krãu⸗ 
ſeln und vor dem Ergrauen am ſchü⸗ 
gen, à Flacon 18, 27 u. 36 kr. bei 
n Franz Hussla 
in Würzburg. 





Apothefer Anselm 


in Rarlftabt. 


4244) Ein Meines Geldbeutelchen 
wurde geftern gefunden. 
Nöh. in der Ep. 


—. 


42502a] Ein orbentliies Mädehen .. 


das kochen kann und ſich den häus⸗ 
liden-Arbeiten unterziehi, wird auf's 
au efucht. Nur ‚else mit guten 
eugniffen wollen fi 


l 
ugn melden. 
Nah. in der Erp 


zug une 82 fl, und ein 
zu verkaufen, Rothſcheibengaſſe 


„ 4232) Ein jhönes Bett mit Ueber _ 
e iſt 
38, 


4229) Ein ſchönes Logis von 3 Zim« ° 


ern, Rüde und Bodenkan 


mer, er nebft 
fonftigen Erforberniffen i 


auf den ° 


1, Mai zu vermiethen. ne N 
a 


Bachbgatten. 


4230) 1 Bett, 1 Communicanten⸗ 
rod und 1 up 
Baufen. Hölltiegel 179, 


Zwei möblirte Zimmer find 


4236 


re iR billig zu vers 


togleich zu vermiethen. 3.D, Nr, 247, , 


Glodengaffe. 





Drud 


von Bonitas:Bauer in Wirjurg. 


te Beilage.) 





— — — — — 


Beilage zu Nr. 68 des Würzburger Stadt- uud Laudboten. 





Verkaufs-Lokal wie ſeit 10 Jahren, Domſtraße, im 
Haufe des Hın. GoldarbeiterÖnuttenböfer, 1 Stiege. 
as feit Jahren als reell und dillig bekannte 


Damen-Mäntel- & 
Mantillen-Magazin 


befindet ſich bieſe Defie wieder im Heuſe bes Herrm Goldorbeiters 


Guttenböfer, I Stiege, mit einem wirklich qroßartigew, für bie ber 
veaheherre Eailon in Porifer Kouveautes jortirtim Lager 


SEN  Irühjahrs - Mäntel, Bedninen 
N \ Taffei- Mäntel in allen Sarons 
N und »aletots 


ınd Iriror folder: dem gechiten Bublilem zur aefälligen Grinnerung. 


ee enungs Die Preife find befannt billig. 
Sager Grösste Auswahl Hochachtungsvol 


Dameumantel, J Pale tots 8 LGoldſchmidt 
Mantillen & Jacken. Beduinen. aus Berlin und Cölu. 


— — — 


Verkaufs Lokal im Hanfe des Herrn Goldarbeiter Guttenhöfer, 


Das Damen- Aläntel- Magazin 

im Haufe des Kaufnaun Herrn Trentlein Blafinsgaf-Cde 

ift auch diefe Meſſe wie ſeit vielen ——— — — — — 
todeller , x 

ah — bi ern Breiten. Pamenttich — 36 Parifer Modelle zu 

fehr billigen Preiſen. 


Berfaufs-Lofal beim Kaufmann Herrn Adolph Treutlein 
Ä über 1 Stiege. 


befindet fih im Kürſchnerhof, gegenüber der Kiſche, und hält mit 
* le en gros «& en detail ſich beſtens em= 


pfohlen. 
A. Straub, 
i Strehhutfabrifant aus Frankfurt a. M. 
de Kürfchnerhof, vis-Aa-vis von Hrn. Nofenthal. 
eihnetem werben getragene Herrenkleider, Betten m, 4190] Ein Mann, wilder gut mit 


den Preiien angerauft. Beſtellungen durch die Stadt: Barren: Arbeıt umg-hen kann, ſucht 
d puͤnktlich ansgeführt. rg — 





Exp. 
Emanuel Haas, _—-————— 
Nleiterhändler, 4191] Zwei möblrte Zimmer find 


f ‚211 m 
Auguflinergafie, 3. Dınr. Nro. 215, bem am Domımianerplage Wr. 21 
. Schulſeminare gegenöber. ; vermicthen. 


Verfteigerung. 


Sm der Nachlaßſache bes Privatiers und Maginratdratbs Heren Jalub 


Mehger dahier verfteigere ih am 


Donnerftag den 23. d. Mis. Nachmittags 2%, Uhr 


in meinem Amtezimmer, Spiegelplak 


ten in biefiger Steuergemeinde gelegenen Örunbrealitäten unter den an ber 


Diſtr. 2. Nro. 12, die nachbezgeichne⸗ 


Tagfahrt ſelbſt näher befannt zu gedenden Bedingungen. 


1) Bi.:Nro. 935 zu 159 De. Wohnhaus tu der Häfnerägaffe, Dif. 2. 
Nro. 326. mit Flügel: und Hınterbau ſowie einem Hot. Sämmtlide 
Gebäuiichkeiten find 3 Stod hoch, aus Stein und Fahmerk gebaut, 


mit Breitziegeln gededt und im 


genölbte Keuer mit circa 552 Eimer in Eiſen gebundenen Faſſern; 


Solgballe, 5 Holzlagen, 1 Wai 
hetsbare, 13 unheijbare Zimmer 


beften Zuſtand. Diejelben enthalten 3 
chlüche, 1 Gewölte, 9 Borpläße, 23 


‚3 Aloven, 3 Kammern, 8 Küchen, 


6 Abtritte, 9 Bodenfammern nd Bodenraum. 


2) RL-Xro, 
3) Bl. Nıv, 
4) Bl: Nero. 5107 au 457 Dez. und 

BL:Rro, 5107! zu 223 Dg. A 


* 


8034 zu 888 Dez junger Weinberg im Lindlesberg. 
5063. zu 889 Der. Weinberg allda, 


der allda, 


. 5626 zu 183 Der. Meinverg im obern Schalfäberg. 
. 5627 gu 1,159 Tgw. Uder mit etwas Weinberg allda. 
. 5625 zu 196 Dez. Weinberg allda. 


P:Rro, 5620 zu 1,128 Tgw. Ader mit etwas Weinberg allda. 
7) Pl.⸗No. 5420 zu 1,025 Tom. Weinberg im Füchelem. 


Wür, durg, den 10. März 1865, 
8697) (6). 


Befaunt 


— — 


1) —— Aulehen, Ziehun 
"tb, 


Sechsmal jährlich finden vie xiebunaen natt ber 


königl. bayer. £otterie-Anlchen 
im Betrage von 4 Million 343,400 Gulden. 


Huth, E. Notar, als Verlaſſenſchaftscommiſſär. 








machung. 


yen am 15. Mai und 15. November 


2) Augöburger Anlehen. Ziehungen am 1. Auguft 1865 und 1. 
866 n 


fr. bruar 86 


1, Febrauar 1866, 


Gewinne der Wnlehen fl. 25,000, 20,000, 18,000 


15,000, 14,000, 12,000, 10,000 
1 1000 2:. 2, nieprigfter Gewinn 


1 2098 zu allen obigen Ziehungen 


4 Soole , — 
9 Looſe u 


Beſtellungen unter Beifügung des Vetrags oder gegen 
n 


find daher baldigft und nur alle 
haus Anton B 


8) —— Anloͤhen. Ziehungen am 1. Auguſt 1865 und 


16,000, 
5000, 7000, 5000, 3000, 2000, 


4. 
koftet fl. 3. 
e toften fl. 10. 
toften fl. 20, 


— — 


oſtvorſchuß 
direlt zu ſenden an das Handlungs⸗ 


ing in Frankfurt a M. 


Biehungsliften erhalten die Theilnehmer unentgeldlich und franco 


zugelandt. 





Dei Unterzeihnetem iſt heute eine 


Der, ber, Ter, Ser, 





3389) (eı 


Parthie jchönes Floßholz befteherd in 


ger u. 10er Böden 


eingetroffen, ebenſo find deielhft alle Sorten befchlagened Baubolz vor: 


zäthig, werben auch Beſtellungen hierin nab allen 


imenfionen baldigft 


in Aut führung gebracht, unter Zufiberung billipfter und prompter tedienung. 


Würzburg, den 21. März 1865. 


Gebrüder Rosenthal, 


olzhäudler, 


5. Tiſtr. ro, 9, Borftabt. 








alles lebend zu 


ertra ein anatomi ches Gabinet 6 Ir. 


Schröders Mufenm 


auf dem Krahnenplatze 


‚ntbält Schlangen, Krokodilie, feltene Säugetbiere 
ind Hunoerie der pragtonliten ausländiſchen Bögel, 


sehen, 


Eintrittspreis 1% Ir, Rinder und Dienfiboten 6 fr. Für Erwachſene 


tr 
Kaninden werden gekauft in Schröderd Muſenm. 


Ziehung am 15, April 1865 
ber neuen 8, R, Defterr, 


Prämien-Anieihe 
von 40 Millionen Gulden Oeſterr. 
Whrg. vom Jahre, 1864, vufgenom: 
men und garantirt durch den Reichs⸗ 
rath der Deſtert. Gef ımmtmonarchie. 
Gerinne: 20 & fl. 250,000, 10 
a 220,000, 60 à 200,000, “1 & 
150,000, 250,000, 0 & 25,000, 
12: & 20,000, 90 415,000, 171 & 
10,000, ꝛc. 
Der geringfte Gewinn if fl. 135. 
Ganze Loofe zu diefer Ziehung 
find gegen Einienbung von fl. 3 per 
Stüd, 6 Stüd & fl. 15 zu beziehen. 
Der — der beſtelten Looſe 
kann auch bei Ueberſendung ner Poſt⸗ 
vorſchuß erhoben werden. Liden und 
Pläne, fvwie jede weitere Auskunft 
— durch bie Staats-Effecten⸗ 
andlung von [3169 3a 
Earl Schäffer, in Frankfurt a. M. 
P. 8, Da öfters Roofe unter ähn⸗ 
lichem Titel zm billigeren Preiſen aus⸗ 
geboten werden, ſo mache ich darauf 
aufmerkſam, daß nur die Loole, 
welche zwei Rammern, nämli Serie: 
und Gewinn: Nummer tragen, wirt: 
lid) einen Gewinn machen innen. 
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4220) „Ein auswärtiges Mädchen 
wünicht eine Stelle ai Yabnerin ober 
Etuber mädchen. 2. Dıftr. Nr. 237, 


4223) Ein noch ganz neues zwei⸗ 
fpläfriges Bert in wegen Waugel 
an Plaß billıy zu verlaufen, u 
erfıa en bei Anmulle , 1. Felfen aſſe 
gr. 180, (:a) 


4211) 138) Ein ſchön⸗es möbliıtes 
Zmmer ift bie zum 1. der 15 Abril 
an inen joliven verin zu vermiethen. 


Nah. ım der Erp. 


; ur D ‘ nu A * 6, : r 0 
= —— LED — rn. ED 752 a Er > — 2 RL an z 
BT Z N z 2 « 


* 
try Sem 


N! Auffallende Billigkeit ſtets voran! en 4 
? Bertaufslotal im Haufe des Hrn. Kanfn. Fräntel, Douſtraße. 


Meinen geehrten Kunden, reip. ben Bewohnern Würzburgs und Umgeg-nös bie ergebene An· 


Ieige, daß ich von beute ab, auf’s Neue, für die bevorſtehende Frühjahr-Saiſon ein an Größe und Ruf 
Eregany noch nie bagemeienes 


1, Herren-Garderobefager & Schlafrock Magazin I 


I dir aufaeftellt habe, 2 RX 
> Das Sager ift mit allen Neuheiten in gegem Genre reichlich ausgeſtattet. 
) Preiſe wie efannt: _ sur 
7 \ 25” fabelbaft billig!! IE 9 
worüber nachſtehendes Preisderzeichniß 

4 


R 500 Etüd fein nnd jauber gearbeitete Ueberzieher von 10, 12, 18, 20 fl. 
‘ 500 ZTudröde und Frads, elegant, von 12, 15, 18, 25 fl. 


n 
" 













( 250 „ complette Frübjahrs- Anzüge von 15, 18, 24, 30 fl. 
200 „ ertrafeine engliihe Säde und Jaquets, von 7, 8, 10, 12 fl. 
5 400 „ Schuhen⸗Joppen, mit und ohne grün, von 3, 4, 6, 8 fl 
( 400 .„ Baar Bukstinghojen jeder Größe, von 5, 6, 8, 10 fi. 
4 ) 200 „ Meilen in allen nur möglichen Muflern, von 2, 3, 4 fl 
10 „ Double: und Lama-Eclafröde, von 10, MR, 14, 16 fl. , 
[ Grosgrain« und Lüftre:Rode und Eäde, Eomptoir:, Hauss und Garten: Röde von 


verfhieberen king ‚von 2,3, 4 fl. 
oufirmanden-Anzüge von 10 fl, an, 


v3 100 Stück Knaben- F 
verhaufslohal nurimHaufe des Hrn. Kaufın. Fränkel, Domftrape. 7 
N S. Wormser, Ä 














— Marchand⸗tailleur aus Fr 
— a ER Na San? —— 
Dr Da Test 6% 
, — * ⸗ E = » R & E S 
Nicht zu überſehen! san En 
r * am sen 
Wichtig für alle Haushaltungen! BEE Bars 5 
Achte gute Kraußiſche Schweinfurter Kernfeife. £ä 5 — * 
I, Eorte Kernſelſe 9 Pb. 2 fl. elnen & Bib, T. Sorte 14 kr 3°” u 3 
—— An . A - | Da Hl Gm lo BE Pet @ 
Feine Mandel: und Cocus · Seife a Pfd. 14 Er. 22 El u — 
Ferner empfehle eine große Auswahl in feinften Toilettenfeifen, wohl: RT | 3 ge - FR 
tiehenbe Eau de Cologne, feine Glycerin» Seife, überhaupt Parfümerien = = et = 2 
in allen Sorten. Feines Haaröl, gewogen, */, Bid. 24 Er heine Bomabe, = BSS PR * 
2. Vid. 18 tr.; unter Garantie echter Waare, zu den allerbilligſten Preiſen. 8 ++ — 523 
Bude: Kürſchnerhof, vor dem Haufe des Uhrmacher DE; | 555 
Heren Zacob, vis-A-vis der Meumünfter- Kirche, 5 =” |BE8E 5 < 
DEP” Proben von der Kern: und Zalgfeife gratis, BE =3:>2 Sz5E 8 
* 332 .- u, en 
z Y 3ER | RIES 
DEF” Zur gefälligen Beachtung! BE H57:: 3:5 8. 
* — 
Bude Nr. 4 Domſtraße: J 
Eine große Partie der ſchönſten, geſchmadvollſten und eleganteften “are | ESSEE 5 
Damen: Strohhüte nenefter Facon, von 48 fr. bis fl. 8. 83@ | Pier: 2, 
Strobmügen für Knaben von 36 bis 48 Fr. Ele EE *555 * 
Herren: und Damen: Eravatten zu ben billigſten Preiſen. 8°, |_35 EFF 
NB. Wiederverfäufern entfprechenden Mabatt !!! 3 E83. 
| 333 | SöisE 
: a en — 
Mittwoch den 22. März Vormittags 10 Uhr — — — 


werben in ber Reuterei in ber Karthauſe zwei kupferne Keffel, altes t. Näb. in der Erp. 
Exien, eiierne Reife, Eifenbleh, ein Sentboden, eine Maiſchlufe, Hopfen⸗ madchen geſucht. Nah. in b ie 
feiher mit Yu pfernem Boden, mehrere Gährkufen, ein Kühlapparat, eine Uns 4206) Ein Jumper kräftiger _ 
geh! Sam Bierfäfler, —X — mäblen, 2 — —— er ee F = 

anf, Büttner u. ſ. w. gegen 8 ver⸗ u 
Reigert. 0. ee. 3891) (2b) bei Bayer, Lochgaſſe. 





ER DR DE Din Dir, 13% 19 Te 


w; Im Haufe des Hrn. W. Kahn & Comp., Domſtraße Aro. 150, 
ı Stiege hoch! 


’ 
Höchſt wichtig für Jedermann!! 
Wirklich reeller und radikaler * 


General⸗Ausverkauf, 


33, unter dem GEiukaufspreiſe. 8 

Ginem geehrten Publikum von Bier and Umgegend hiermit bie ergebene Anzeige, daß 

ich bie jeige Meſſe mit einem ber bedeutendſten Lager > 
7 





In 


* 
Rein leinener Bielefelder Waaren, 
als alle Sorten Leinen von bis " reite, zu Leib: und Bettwaͤſche 
ag eignet, Zafel-Gebilde in Damaft und Jaquard, Vandtücher für Gtube und 
\ übe, Zifchtücher mit uud ohne Servietten, Thee- und Kaffee-Oecken, Taſchen⸗ 
£ tücher von Bielefelder Dandgarn-Leinen von 19 fl. das ', Otzd. an, und noch 
u viele andere Artikel zur 


beften Gelegenheit für Ausftattungen, 
fowie Chiffons, Shirtings, Piqué's bezogen habe. Saͤmmtliche Waaren find mir 
von einem ber bedeutendften Fabrikanten zum gänzlihen Ausverkauf übertragen unb 


fihere eine Praͤmie von 
500 Gulden 


Demjenigen zu, der beweifen fann, dieſe Waaren jemals jo billig gekauft zu haben. / 
P.S, Iqh bitte ein hochgeehrtes Publikum, meine nur reellen Waaren nicht mit den 
marftfchreieriichen Goncurrenten zu vergleihen, bie mit Mnlodungen, 3. B. Erbſchaftsregu⸗ —— 
lirungehalber, Todesfall ꝛc. ꝛc. das Publikum heranlocken und zu täuſchen ſuchen. 

Adhtungsvoll 

L. Gross, Agent 

aus Berlin. F 

Alleiniges verkaufslokal nur im Haufe des Hrn. W. Mahn ! 


& Eomp., Domſtraße Mro. 560, 1 Stiege hoch! 
TRETEN ETETETETENE. 













\ 


D e 41981] Eine gewanbte und 
Die Möglichkeit anf dem u. e "pas * —— u 
Das Schuh⸗ & Stiefel- Magazin ans Hbchſtädt. nein ar A Kenn 
Sut gearbeitete dauerhafte Mannsftiefel dem gutem Beber für bie ar⸗ Gin Heines Bogis ift gu verwiethen. 
beitiamen * in ber Stadt wie für's pet Baar von fi. 8i/, bis Zeinger 4. Difir, Ar. 12. [d2ır 
fl. 4. Lange —“ pet ve fl. 6. EEE TEEN 
Anderweitige Suhberürfniffe besgleihen verhältnikmäßig billiger. m sh ne be mr 
Hude mit obiger firma an der Brücke. de8 Biel geindt. Bali der 

e “ 
Belfanntmachung. re 


4192] Zuſolge geriätliden Huftrags verfleigert ber umterfertigte No⸗ 
tor das zur Leria * ber Eoa Abdelmann, Wittwe bes Richael Adel⸗ —— a Gehen ß 
mann alt won Arnftein, gehörige Mobiliarvermögen, darunter ein Klavier, yis 12 Uhr. 
Eilber, Betten, Weißſeug, Zinw' mub£bergleihen am”, — — — — 
Dienstag den328.2Märzkl. Is. Nachmittags 1I Uhr 4913) Cine geübte VBaſchezin ſugt 
m — ——— J— =... = baare — Fig Den 5. Bike. Nr. 168 
unb ——— jr enden . des Weih be IE En ——— 
erkt wir ei, daß wit der Verfleigerung des Weißzeuges be- z 
onen und fol an ben folgeuden Tagen jedesmal Nachmutags 1 Uyr —— a 
vitgeiegt wird, Rigen Erfordernifien if an d Mai 
. am 


Arnſtein am 18. Mär; 1865. mi 
Gentil, k. Notar. er 


— Ra? > DD Ye DD ET NER Be vr — RB: vi Lv — 


RN RED: NG 


Em Harfe bed 7* 8 * u. Gem, Domftrafe Rr. 560, 
1 Treype hoch ! 


Herrn- e Damen- Mliäfche- Magazin 


von 


Jacob Cohn jr. aus Erfurt J 


Be it, wie zeit wielen Jahren, mit einem groß ſortirten Lager nach ben meneften Min + 

Ü Facons & — Berren · und Damen-Benben * Ka Meile — 

Herren⸗ mbden in Leinen bas '/, A 

OB — — Dier — von Shirting und mit er Bruf- ‚Einfügen bes '/, Dip. in 

* un Ir 2 
Serren-Öberhemden von Madapolain von 6 u. 7 Thlr. Br. 
Dean Rab — in Leinen u. Madapslain zu jehr billigen Preifen. ; 

ollene Reife: u. Iagdbemden von 2 —* an. = 

rein —— * * en ae j 

J Damen-Demden in ſehr verfchiedenen Ya ne und allen Breifen. . 
? Wollene Damen-Zricots u. Jäckchen * iR 
2 Demden-Einfäge in Leinen u. Shirting das !/, * ft. “ 
Herren- Kragen zum Antnüpfen das */, Dib. von i 


Das Berfaufslofal befindet & für diefe ef nur im Haufe 
= de Herrn W. N, u. Somp., Domflraße Nro. 560, 
g 1 Stiege hoch! 


ER { = Dr IE: — 
wre „Fest a ae nie Fuge ze 






—ãA 


nr 





« — 
8 — es PR 2 E - J J En pP" A 
ro te et A u den u, — en -- irn 


ww ’ 2 “Jg 


: Das Berfaufslofal der rühmlichſt bekannten 


5 Damen:-Garderobe:zabrif 


V von Pie. Pytimski aus Berlin und Statirart 


N befindet fi zur Meſſe bei Herrn Dermanı Scheuer, Domftrafie 
W über 1 Treppe und ift auf das Relchhaltigſte aljortirt in? f 


} 
A Damen-Münteln, Frühjagrs- & Herbit-Paletots, Rädern, 
Jaquets, Jacken K Kinder-Anzügen X. ‘ 
4 zu den billigiten Preiſen. 
BYE Philipp Pytinski. \ 
Sei Herrn Hermann Scheuer, Domſtraße über 1 Ereppe. % 


a ——— N N ne Wa m En B_ Ba Lam —* 


—— we Be BMI ie ur Serge. ee N 


* —— un Mn 


— 


4196] vorige Rilienimeffe if ein 
Adam Biem aus Bamberg st Hofenjeng bei mir liegen ge 


halt diefe Reſſe wieder ein großes beft fortirtes blieben. 


Schub: Lager 


um | 4199) 3—4 Zimmer, 1. Etage, mit 
—— Aha ww und ber Umgenend zu den möglichft billigften Bush inte —— 
. find bis 1. Mai zu vermiethen, 
Dude Domfiraße vor der Fränkiſchen Buchhandlung. 1. ©. Re. 346. 


Sim, Em. Dppenheimer, 








n 


3 = Anis für Damen! Rx 


Einzig und allein bei 


M. Marr aus Weblar 


kaufen Sie die Berliner Terneanurwolle? 
Yan und weiß per Loth 7 kr., farbige 5 kr., feintarbige 9 fr., ſämmt— 
liche Rollgemicht. Leichtgewicht per Loth 1 Er. billiger. 

IH seine bem hohen Adel und Pablitum der Stadt Wützburg und Urgegend hiermit an, daß 
ih aud dieſe Mefje wieder mit dem großen Wollen: und Baumwolen:Lager befue und 
Tausende von neuen Gegenſtänden — babe. Ich babe mir viele Müye gegeben, durch vor: 
theilhafte Eintäufe, trog aller Waaren-Aufichläge, ven Preis wie früher beisubepalien. Zugleich danke 
ih dem hohen Adel und Publikam vielmals für das mir bisher grichenfte Wertrauen und bin über: 

ugt, daß dafjelde mir fortwähteny erhalten wird, indem ich ſtets darauf bedacht bin, bei feften 
Breiien qute Waare einzubalten; auch bemerfe ih bem bohen Abel und Pablikum, doß ich wegen 
p ſtarken Andranges aud fhriftliche Commiſſionen ausführen werbe. Sch: ießlich füge ich hier bei, 
aß die nichtgewichtige Wolle nicht vom mir gelauft if, und Aln, bie ven mir gewiätige Wolle 
grlauft haben, pble ih den 10fanen Werth, wenn fie nit richt ig iſt; aud können alle bei mir 
gelauften Gegenflände wieder zurüdgebradht oder umgetaufht werden. 

Meine Bude befindet ji wie immer 


Domftrafge, am Ecke der Schuftergaife, vor dem 
Haufe des Herrn Uhrmachers Breunig, 
mit Firma verſehen. 


Preis-Courant: 





REETETELELETLELSNEREEER, 


Ehen Farm 


— nase 3 u F 
——— — — — nn — — s—— ——— 





Berliner Terneaurwolle. Aechte Stopfnabeln, 6 Stuck ı k. 
ver Loth, gewogen. . x 2... 7,8, 9 kr Karläbader Stednadeln, 100 Sxie 2 und 3 fr. 
KRaftormolle, ver Loth 6 mb 7 Tr Stridnabeln für Baumwolle, 5 SI . LK, 
Nieder lãndiſche Stridwolle, zer 1/.Pfd. Ah Etridnavdeln für Wolle, 5 Stüd. "at. 
—— Wolle, per 1 En. —— BE Haarnadeln, 2 Baqutd . 2.2... 3 kr. 

gliſche Wolle, ver /, [real ... dh öpfe ’ 
Grzwirnte Garn, —— 36 a 75 SMER 
1 R 18 Ir, | Porgelaninöpte, 36 Stid . . . . .» r 
De 16 nn ER = Aleiberteönfe in alen eifins, 13 Eidd, 
Rartenzwirn, ver Dutzen u ar BR, Van HH. | a. ten Eee me m 6 bis 10 tr, 
Eljäßer daedn, per — . 16 bis 82 ir. Stahl Indpfe. ... . Rh 3 k. 
kn Gelbe, per di vor | Beet Bingen, vr an. DE 
Schweizer 24 kr Kauiſchukkamme. 
iefelneſtel Runde für Kinder, per Stück 4 und 5 fr 
Leinene, per Dußend . » 2 2 2.0. 3 fr. | Frifirfämme, per Süd...» ? 
8 —— FRI RT VE a a Gr Et = * etallwaaren, 
> unbe Rameelhaarriemen . .» .» . . r. Löffel, ver Dugend . . 2 2. 2 Ir. 
BD Geben - -o 22000 14 und 18 fr oe pe BEER ET | 1 ri 
8 eln. —28 ver Stůt 1 fr. 
I, Nabeln in Döshen . Ru En alten und Schlingen, 16 Dugend . . 3 fr, 
8 Samarze Shawlnabeln, 6 Etüd . el Er. FR % flberne, 16 Dutz. 8 ir. 
Amerilaniiche Verfiherungsnadeln, 46tüd 1 kr. Diverfe, 
— Qualitãt engl. — aus der Fabrik eihengarn, per Dugend . . . . - 2 kr. 
Beiſel u. —— 00 Stüd 16 kr leivechalter, per Süd . . ... AM 
2. Qualität engl. —“ aus der Fabrit —— per Dutzend..... . 42 ir 
Beiſel u. Comp., 100 Stüd . 7. Eimäpterde - - = 2... 0:4 8 0 8 kr. 
Außer biejen in Krtiteln find noch circa taufend in biefes Fach einjchlagende zu haben. 
2° * 
—— 


4212) Zwei wuverläſſige Mäbchen 
ſuchen Beſchäftigung im Waſchen und 
Pu hen. 1, Diſtr. Nr. 10. 


Großes Meſſerſchmied⸗ Waaren⸗Lager 
Joh. Dänzer aus Fürth 


in en gros & en detail, 
Bei anerkannt Aare guter Waare zu ben befannten billigen Preiſen: 


Löffeln in me & Bretague 





853226] Auf den 1. Huguf if im 
1, Diſtr. Rr. 347 ein abgeichlofienes 


u Fabrifpreifen. ß 
Bude befindet ſich wor "dem Besirkögerichte Neo, 24, an —— —— — 22— 
er Firma kennbar. Bequemliteiten zu wermiethen. 


— 


Bitte nicht zu überſehen! 
3. MWieier, Bürstenfabrikant aus Lohr, 


Pat die hiefige Meffe wieber mit einer großen und reihen Auswahl feiner 
elbſt verf:rtigten Bürftenwaaren, ſowie allen Gattungen Pinfeln bezogen 
und verkauft zu äußerft billigen Preiſen. 

Die Bude befindet fi wie immer gegenüber dem Kleidermaga— 
zin bes Hrn. Hub, am Ende des Kürſchnerhofes und Marktplatzes, 
verſehen mit Firma: B. Meier ans Lohr. 





Ich zeige hiemit ergebenft an, daß id; bie gg ri wieber mit 
einer großen Auswahl von Schablonen ſowohl in fer zum Seichnen 
der Wäſche ald Bucflaben, Ziffern, Bogen, Kronen, Eden, Feſtons und 
Etidereien aller Art jowie aub nroße Imkichab'onen zum eihnen ber 
Collie, beiogen habe. Auch verkaufe ich Farben ſovohl zum Zeichnen als 

. folde, die ſich midt wieder auswaſchen laffen. Ferner empfehle ich meine 
Pettſchaften, Brieftempeln fowie alle in dieſes Fach einſchlagende ctt« 

. Kein zu mörlihft billigen Preiſen. 


Stand vor dem Laden des Herrn Franz Heim gegen= 
über Herrn Banquier Bornberger. 
Joh. Schmid, 


(2a) Graveur. 


Unterzeichneter hat die hieſige Meſſe wiederholt bezo— 
gen mit einem Lager 
ächter Spitzen, Stickereien & Weisswaaren. 
Aud verkaufe ih eine große Auswahl in Stulpen 
und Meanfchetten zu den xabrikpreifen, mas id) einem 
hieſigen und auswärtigen Publikam zur Anzeige bringe. 
hristian Lingel 


aus Schneeberg in Sachſen. 


Scheuer. 





Meß: Anzeige. 
Ih m he ber geehrten Kındidaft Wurzbargs umb Umgegend bie erge⸗ 
benfte Anzeige, das ich nie hiefige Melle mit ei, er ihönn Auswahl von 
Herren-, Damen- und Kindersliefeln, 


befonders für Konfirmanden, beſogen babe, wobei ih bei nur moberner 
gutgefertigter Waare billige Preiſe zufidere. 
Adhtungsool ; ‚ 
Christoph Borsch’s Wittwe 
ous Fürth. 


Bude vor dem Haufe de3 Kaufm. Hrn. W. Kahn, Domſtraße. 
N. Waliner & (. Niemeyer 


aus Derlingbaufen, bei Biclefeld, 
empfeblen ihr mohlaffortirtes Lager von 


Bielefelder Leinen, Tafelzeugen, Handtüchern, 
Sadtüdern x. 2. 


zu außerordentlich billigen Preiſen, und garantiren biejelben für bie Solis 
dität ihrer Waare. 


Das Verkauf⸗ lokal if, mie früher, bei Herrn Raufmann Birfhing 
anf der Tomfiraße fiber 1 Etiege. 


Beftondiger Loger und Hembenfabrit in Nürnberg, unter ber firma 
H. Wültner & Comp. 


Hempdenauftrage nah Maß oder Mufter werben unter Garantie für 


Schnitt ıc. entgege: genommen. 
wirkſamſtes Mittel gegen alle Hautunreinigkeiten, 


Theerseiſe,! fehlt A Stüd 18 fr. 
8817) (u) Die Kronen-Apotheke in Würzburg. 








Bude Domjtraße vor dem Haufe des Hrn. Kaufmann | 


— — 





4226) Gin junges weiß und ſchwa 
— ©. ©. bar a 
am 15. ds. Mts. verlaufen. Man 
bittet um Rudgabe 4. Diftr. Ar. 228. 
Vor Anfauf wird gewarnt. 





e 

r 

al, 

; 4) eine 
hıf. 


eh 
fl; 
e, wert 


2%) eim braune 


Horngriff, werth 1 fl. 
arrirter Koppel: 


ranfen, werth 8 


) ein wollener, der Läng 
nadel mit einem g'äfernen Stern 


ıer entwendet: 1 
Interrod, werth 2 fl 
. En-tout-cas mit 


und meiben 


er 
8 


+‘ 
* 


weiß und jchwarz Mein © 
a’ } 


gne vergoldeie Vorfie 
Ih erfuge um Epäbe. 


Ausſchreiben. 
— 
dener, 
site mit Sch 


Am 16, v. Mts. wurden ba 
; 3) ein wo 


nad ſchwarz und roth 
baummollerer Ne 

0 fr.; 

auf einer S 

meflin 


a 
6 





‚ joer jehr 
‚ ein neues 


mer Por,ellain, einiges Eilber ꝛc. 


wozu Stridsliebba er eıngeladen werben. 


kro. 110, aus bem 
4165) (2a) 


aus⸗ und Küchengeräthe 
Stoduhren 


Bikr. 
3 
fehlen mit Matrajen 


1 


adhmittags 2 Uhr und ben barauffol« 


} Möbel, 
rere Gar ituren, Ela 


alle, 
ol:rahmer, Bet 


in der Stroh 
feſſer Numr 


3 


Verſteigerung. 


werden 
Frau Pro 
pienel m 


gen 
der 
‚ worunter m 


hohe € 
Eeroice für 12 Perfonen von Min 


Am Montag den 27, Drärz N 
—— Tu 
dachlaſſe 
verſleigert 
ſchöne 


4207) An einen ſoliden Arbeiter i 
eine Schlafftelle zu vermi then 


Würzburg, deu 17. Mär) 1865, 


öblirtes Zimmer ift 


zu miethen geſucht. 


aur den 1. April 
Das Näh. in der Exp. 


Der fiellveetretende III, Unterſuchungsrichter. 
Behr. 


4305) Es wird eine möblirte Wohn⸗ 
ung von 3—4 Zimmern fogleidh oder 


f 
u ge: 
Ip. 


(ds 


& 


zimmer 
‚ aud kann au 


Frauen 


Ein unm 
folides 
u vermiethen 
eine Bode fammer d 
geben werben. Rah. in der 


= ein 
rend 


4209) 


ut, auf eine 


mi 


t Gfachem Bes 
mit R. R. be: 


derung 


ance Vriefe 


2000 fl. werben auf kurze 
esensverfi 
jorgt N 


t aufzurehm-n gei 


4203) 
ei 
trag 


ge 


= 


Difir, Ar. 201, zweite Feliengafe. 


4208 2 e Mädchen, wel ut 
—2* — en ah N 
in ber Ep. 


Johann Straßer ung Zeil in Thtol. 


Einem hoben Adel und be Publikum die — Anzeige, daß ich die hiefige Meſſe mit 


einem gut fortirten Haudſchuh⸗Lager, als: 
Cos# ıc., nebjt einer ſchduen Auswahl in elaſtiſchen 
onders beachtenswerthb eine 
ſchuhe zu 30 Pr. das Paar. 
Mit der Zuſi 
Meine 
des Herren Sattlermeiiter Leſch. 


Aug. Reuter & Comp. 
—* Au— bei Bielefeld 
—— oe Don —* Re — und Taſchen⸗ 
Aufträge anf Herrenwaſche, nah Raaß angefertigt, werben unter 
Garansie des Butfigews er Golivefe ausgeführt. 
Verkaufolokal fe des Hrn. Schirmfabri: 
Fanten Weber anf der Domftrafs. (4b) 


250,000 Gulden 


Hauptgewinn des Tail, Fönigl. öſtetr. Stantönnlchens 


vom Jahre 1864. 


400,000 2Zoefe erhalten 400,000 ®ewinne. 

—*8 : 20 fĩl. 200 009; 10 A fl. 220,008; 60 f. 200 009; 
81 & fl, 150.000; 20 v4 58,000: 20 gr 25,000; 121% fl. 20,000; 
90 & fi. 15,000, in a #.10,000 ıc, ıc. bis fl. 135, niedrigſter Gewinn. 
Rächfte Ziehnug am 15. April 1865. 


Original + Dbl wen, auf fl. 100 lauten», find ram mir billigft zu 
beziehen. Um jebe —— die ***8 an dieſem großartigen 
Unternehmen gu chen, offerire ich eine Anzahlung von citce 3 Pro- 


Fee Ein Loos fl. 3, für Sechs Loofe fl. 15, 
Geläkige Anfträne werben gegen Baariendung oder Poſtnachnahme 
effectuirt, unk. erfolgen die Zlehungsliſten franco durch 


Carl Hensler, Bankier in Frankfurt a. M. 


P.S Laut amtlicgen Liften wurde erſt kürzlich wiederholt ber H aupt« 
effer durch mid, gewonnen, reip. baar ausbezahlt. 


’. * 
Holzverſteigernug im f Revier Wernek. 
4200| (2a) Am 
Donnerstag den 30. I, Mts., Bormittagd halb 10 u, 
armer en — per —** ne ren eiſlerholz, 
a ti verfleigert: 
. * —* —— zu ee: Bau: ab Nugbelz ger 


I Den Hbf chnitt, 


1 @ijbeers bo, 
10 Gigen: Rleinnupheljftangen, 
30 Ahorn⸗ be, 
. 83  Rafter Buchen Brügels, 
114 * Ans, 
10° 5 Eiden-Skeit-, 
s, , „ more, 
sh, 3 pi ——— 
131, , » ft- und 


71 ” " 

27%, Hundert Buchen» Etangenwellen, 
12, „ Eisen: do. 

Bon den vor der Verfleigerung befarnt zu gebenden Beringungen wird 

angeiübrt, dab Jene, welde ım Auftiage Anderer Holz ern wol⸗ 

dur& legale Lollmasten hierüber fih aussumeilen haben. 

Werned den 18. März 1865. 


Königl. Nevierförfter, 
Jacobi. 


ce, Waſchleder, Seiden, Fili de 
ofenträgern,, bezogen_habe, 
artbie auögefchter GlucaHand: 


2 bg: und prompter Bedienung bitte ich um recht zahlreichen Zuſpruch. 


e befindet fich Domſtraße vor dem Hauſe 
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4197) Um Sonntag Adend murbe 
auf dem Wese von Unterbirrbad 
eine golsene Broche verloren, Man 
bittet um Nüdgabe gegen Belohnung 
in der Erp. 


— 


Zadnerin, 
375855; rim gebildetes junges Mad⸗ 
hen wuͤnſcht in irgend einem Ges 
ſchäfte als Ladnerin unterzulommen 
und faun auch ſofort eintreten. 

in ver Exvp. 


mL ——— 


äb € 
rbeiter Sir neuen 


Kotn bauerndbe 
Beidäftigun 
der Badfleiniabrit vor dem Zeller» 
Thor. (3918 3e 


u 


3829 *c] Ein gut möhlirtes Zimmer 
mit Schlafiabi .et, in einer der ſchön⸗ 
fen Straßen, IN an eine Dame oder 
einen foliden Herrn ſoalelch oder bi® 
zum 1. Mat zu vermiethen. 

Näb. in der Erp 


8852 3c) Es werben 2000 fl. auf 
1. Fer fiherumg zu cediren gejudt, 
Näh in ber Exp. 








Drud von Bonitad:Bancr in Wä-zburg. 
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er tun / 
Fi ”, fen —— 
ge BY Peiickbih Mine‘ cr mw 
—— Gibetitastihhfenfurt INH, Riıd 
— —ibingen 2070 BU: 






R N Land AM, , 

N d fein AU SOM, N, 

PR 7 — — en vr aa b 1 ne a t t 
v h AU, 

Zahrgang, I Mertp.-Mittenb.sHeidelb, —— * 


Der „Stadt» und Landbote“ erſcheint ati, auher Sotmtags, Nachmittags 4 Uhr; das Ertra-Felletſen“ wödentfid dreimal) > 
h i 


Preisbefamnt: Imferate die gſpaltige Zeile 3 fri, 2fvaltine 6 Ari. nröhere werben nach ben Maune berediiie 
| Mittwoch den 22. März 1865. 


Einladung zum MHbonsement: —— 
erte äbeigee Abonnement auf ben „Stat: 
nterhaltungsblatt „„‚&gtr 


Rr, 69. 


"Mit dem 1. April beginnt ein neues v 
und das demſelben dreimal wöchentlich beigegebene 
tg ei F gefälligen Erneuerung bes 
dab zu dewerkitelligen, dantit die 


ujenbun 
Der Abonnementspreis beträgt jowo er 





TZagesweuigkteitem 


„> Seine Majeftät der: König: haben geriht;s jum Bere 


zirtdamis / Aſſeſſor zu Echendach den Wccejfitten der Res 
gierung von Unterfranfen umd Aichaffendurg, KR. d. 3., 
Adolph Gerber, zu ernennen. 


Kür diefe Woche find folgende. öffentlihe Eip- 


ungen beim gl. Veyirkägerichte Würzburg. auberaumt : 


. 


© Jeinigung einer Öffentlihen Beh 


72 
2 
J 


"am 23. März c. Vormittags 8'/, Uhr gegen Pins Dep- 
piſch con Dcienfurt wegen Körpernerlegung ; um 9 Uhr 
gegen Gartuchner Philipp Saft, von bier wegen Be: 

de, hier Einſpruch; um 

10 Uhr gegen Margaretha Engel von Dippach wegen 

Diebftahlsverarhend; um 10%, Uhr gegen den Dienft- 

tnecht Georg Knorz von Neupelödorf wegen Diebftahls 

und Landftreicherei, 


Deffentlihe Situng der Gemeindebevollmäc- 
tigten au Würzburg vom 16. März 1865, Das Ge: 
ſuch des Adolph Krait von Grünsfeld, 3. 3. dahier, als 
Meerihaummwaarenverfertiger ſich auſhaltend, um ns 
fafjen : Annahme, und Berehelihungs -Erlaubnig mit Mar: 
garetba Scherer von Karladt wurbe wilfährig bejchie- 
den; desgl. das Geſuch des Schriftießers Buftao Joſeph 
Heiner von bier um Injaffen: Annahme und Berche: 
N —I— pt Sybila —— von Haibach; 
debat das Geſuch des pralt. Arztes Dr, Friedrich Cam: 
meter von Detting i 3. in NReigenhal um Anfäffig- 
— and Berehelihungs: Erlaubniß mit Barbara 
Hetnune 9. Gerfifeld ans Petersburg; desgl. das Beſuch 
bes Georg wire von Etileben um Berleihung einer 
——— ſion nebſt — und Ver⸗ 
ehe hungẽ Erlaubniß mit Phllomela Bliimm von hier; 
vesuf. das Geſuch des Peter BVauer von Darberg uni 
Verteihung eine: realen Bäcergerechtſame D. b. Rr. 174 
nebſt Anfaͤſſigmachung; dergl.' das Geſuch des Valentin 
Grundel von bier um Verleihung jenen HäfnerCone. 
nebft Anſaſſignnachung und Verehelichungs Erlaubniß 
mir Maria Eubres von Rauenzell; desgl. das Geſuch 
bes Johann Krebs von Wielen um Berleibung einer 
Sdmeider Conceſſion nebit Aniäffigmahung. Abſchlügig 
wurden "beihieden: + Geſuche uin Inſaſſen AUmnahate, 
2 um Ueberſiedlungs⸗ECrlaubniß,/ 2 um Verleihung einer 


önnements ergebenſt ein, mit der Bitte, die 
feine Unterbrechun 
bei der 
51 kr.; lehtere nehmen bei Beginn des Quartals nur viert 
Etadt bei der Erpedition jelbft aud monatlich mit 18 Tr. abon 


Erpedition | 
Bonitas⸗Bauer'ſche Verlagebuchhandlung. 





d Landbbten⸗ 

eifen‘’ und ladet bie _ 
eftelluhgen möglichſt 

erleidet. u 


dition ‚als Bei allen tgl, Poſtamtern vierte iähtig 
jährige „Abonnements an, während, man fi für d 
2 du 


a: 


en kann 


des. Stadt-- und Sandbaten, 


a um Bartühen: Gonceffion, 1 um 
—— Ed dern Tales Bit 


( Theater.) , Wongen end wirb 5 ; Dertefige für. 
unfern N; 12 ar Go ter, Aubers fris 
ſche und leblide ‚Oper „Mater und‘ Schlofjer” pur” 
Auffährung gelangen ; die Oper wurde jchon ſeit meh 
reren Jahren nicht mehr gegebei,.und Hr. Wagner 
wie ung dünkt, mit der elben nicht nur eine verbienfts 
lie, fondern auch eine alüdlihe Wahl getroffen. Wie” 
wir hören, iſt auf die Einftudirung der’ Oper befonbe- 
rer Fleiß verwendet worden, urd ſteht fomit ein genuß⸗ 
reicher Abend’ zu erwarten. Möge ein reiht zahlreicher: 
Beſuch die-Verdienfte bes Hrn. Wagner lohnen. 

Morgen begeht die: Maſchinenfabrik der HH. König 
und Bauer in Oberzell, der Erfinderder Buchdruck⸗ Schnell⸗ 
prefien, aus Anlaß der Vollendung ver eintauſendſten 
Prefie, ein großes Felt, Wie wir hören, verſammeln fich 
am Bormittag die jämmtlichen Arbeiter in der Fabrif, 
wo unter yaffeirber Feierlichfeit auf der eben vollendeten 
Breſſe eine an Se Maj. dem König gerichtete Huldigung ! 
abgedrudt und fogleih an Sen Maj eingefampt wird 
hierauf großer Feitzug durch’ das Ort; ſaͤmwtliche Arbeiter 
werben von den Fabrilherren gaſtlich bewirthet Auch von 


’ bier werden auf ergangene Einladung zahlreiche Perſonen 


Theil nehmen, und wird auch die Mu 

Regiments dabei mitwirken: 
Shweiniurt, W. Mär Geſtern Nachmittag 

während des Gottesdienftes ſchlich ſich in Sthleerierh ein 


des f, 2. Urtilleties 


' unbefannter Burſche in dn Haus, in welchem nur eine 


ältere Bauerdfrau allein anweiend war, und — nachdem 
ex Lepterer ımit einem Beile mehrere, ‚jedoch ‚wie es heißt, 
nicht lebensgefährliche  Verlenumgen, am Kopfe beigebracht 
und fie, badurdy betäubt hatte — ftahl er eine baare 
Summe von 250. fl 

Bor dem Schmurgerihtöhofe Ansbach wurde am 
20. und 21. bie Auklage gegen Wilb. v. Furtenbach, 
Vankaffitenten von Nürnberg, und beifen Ehefrau Jos 
banna wegen Mißbrauchs des Amts und wegen Betrugg 
verhandelt: Wilh. v. Furlenbach, 47 Yabr alt, zulegt 
Karplei- Aifiitent bei der F. Bank zu Nünberg, iſt ans 
geklagt, daß er in ver Abſicht, ſich einen rechtewidrigen 


ort gu verafen, sine ip eines Dienftes 
96 ie Burn Se Deu ——— 


Benni ‚anvertraute, —S ber 8, Filiaibank 
Baflau durch Aenderung einer Rummer und Befeitigung 
eines Datums lit und bad bes Mißbrauchẽ 
des. Amts zur Falſchung und Unter 
kunden fi ſchuldig gemacht habe. Kerner ift derieibe 
angellagt eines gehend ber Thellnahme an einem 
veriude, defien er fih dadurch ſchuldig gemacht 
aben joll, daß er die erwähnte Banknote jeiner Ehefrau 
obanna behänbigte, und durch Auftrag und Beleyrung 
diejelbe veranlafte, die fraglihe Banknote unter der 
falihen Angabe, als jei fie bie Schwägerin bes auf 
dem Banliheine beyeihneten Giranten Fr. X. Roſenber⸗ 
ger, dem Banquier Jonathan Silbermann zu Bamberg 
zum Umtauſch Besen Geld und — anzubieten, 
um ſich auf dieſe Weile mittelt Tänihung zum Schaden 
der &, Bank einen redhtsmwibrigen Bortseil zu vericaffen, 
wobei jebod) ber —— Vortheil nur deshalb nicht 
erreicht worden it, weil Silbermann fih auf das Ge: 
ichäft nicht einließ. In der zuletzt aufgeführten Hand- 
Iungsweile der Johanna v. Furtenbach erblidt die An- 
Yage in ber Richtung gegen bieie das Vergeben des 
Verſuchs zu einem Vergeben des Betruge. Eine ergrei- 
fende Scene begab fih bi Eräffaung der Eigung. Frau 
v. Furtenbach, welde auf freiem Frhe ſich befindet, fiel 
fotort bei ihrem Eintreten in den Werichtsfaal in Ohn 
macht. Der herbeigerufene Gerihtsarzt erklärte dieſtlbe 
im Stande, kurze Zeit der Sthung anzumohnen, jobeld 
fie ſich erholt haben würde. Rad längerem Zumarten 
wurde Frau v. Furtenbad wieder in ben Saal gebracht 
und zur Bildung des Schwurgerichts geichritten. Rach 
beendigter en der Geſhworenen befragte der Prä⸗ 
ſident die Migeſchüldigte, welche unter: heftigem Weinen 
und Hittlern auf der Anklagebant ſaß, ob fie es für ge: 
nügend erabte, wenn ihre Yugaben in der Borunter: 
ſuchung verleien würden, ober ob fie Die Bertagung ber 
Sache verlange. Nahdem jedoh Frau v, Furtenbach 
eine beſtimmte ausbrüdliche Erklärung darüber, ob fie 
die Verleſung ibrer Ausſage in der Vorunterſuchung für 
enligend etachte, ‚nit abzugeben veruuochte, beſchloß 
der erichtehof auf Autrag ber k. Staatöbehörbe, die 
Berhantlung gegen Johanna v Furtenbad zu vertagen. 
MW, vd. Kurtenbah wurde zu 4 Jahren Feflungsftrafe 
verurtheilt. 
Unter den bei dem berichteten Eiſenbahnunfall auf 
der ſchiefen Ebene ichwer Verwnndeten befindet. ſich ein 
Dreier, dem beide Beine abgefahren wurden. 


In Regensburg wurbe gegen ben Pfandhaus- 
Raifier Kaſſen · Manco eg cia gelei · 
tet. — Ebendaſelbſt gewann einer der dort beflxhenben 

s.Klubs auf ein —— Loos bei ber jüng: 

ften Ziehung den erften Treffer von 40,000 Fres. — 
Ein junger Sädlermeifter bajelbA kam auf ven Geban- 
ten, ſich eimen Badträger zu iren, welcher ven Auf⸗ 
Br hatte, * rat er — auf —— 
en Auſchaffung der ſogenannten ſtmihen 
— dem Rappenmacher, einzuladen, 

Mann bat binnen zwei Zum einige Hundert Rays 
pen verkauft, worüber Fine Rollegen Zeter ſchrieen, da 
ein berartiger @eipäftsbetrieb bert mit üblich war. 

Münden, 21. März. Neidsrat Schönborn, den 
im vergangenen Sommer ein Schlaganfall ie Au iſt 
nun je jhwer erkrault, daß das zu fürchten iſt. 
Vom DOberleh, 19. Mär, fhreibt mar ber 
Aug. Stg : Der wimmer enben wollende Winter, bie 
Bitterteit wieler anderen Dinge verſchwindet im gegen: 
wärtigen Augenblid vor dem Belanntwerben einer Ge: 
fahr, welde nicht nur die Bewohner der Schneeregio⸗ 
nen, ſendern des ganze weite Vaterland bebroht : Die 
Ninderpeft ift offiziell conftatirt in Tyrol, nicht ferne 
von der Grenze Bayerns, andgebrogen, und bat ihre 
Drfer geſordert. Der Fernervaß tft zwar geiperrt, an 
unlern Gränzen das Notbigſte angeordnet, aber wer 
dieſen Mürgengel kennt, wird bei dem gämlichen Mans 
& an Ahierärzten cut weite, weite Streden Tyrols, 

ber Noty bei Betroffenen, unb ber Argliſt gar mans 


dung von Ur: 


ewi en Bichhändler ꝛc. keiner übertriebenen - 
t werben durfen, wenn er das Herein 
rechen dieſes Elends in beſorgt, Es wäre, bei 
den * Berhältnifien umfered Landes; ein gräfli« 

ngläd. Die-bieherigen — Rute ber 
Landwirthe und Thlerärzte nah einer Regelung unjes 
res bayerſchen Eivil»Veterinärmeiens, und nad. einer 
fahgemäßen Seuhenorbnung, werben in bieiem Augen» 
blid ber plöglik eingetretenen Gefahr vielleiht — zu 
ipät auch bier wiederholt werben. 


Nah dem Programm ber vom Tanpwirtbidaftlichen 
Vereine zu Frunfiurt am 29, bis 31, Mai dortielbft 
zu veranftaltenden a Prämtens 
derthellung — wird die Aueftellung Ri et Schafe 
und Schweine, johin 3 Worbeilungen umfafſen. Die 
Aus eller haben bei der Anmeldeng zu erklären, welche 
von den ausjnftellenden Thierem verkäuffih find, SI 
nichts bemerkt, fo werben bie Tri Tiere a 
nicht vertauflich betrachtet, Für Ich ſen find 4 erſte 
Breiſe zu je 150 fl. und 6 gmweite Preiſe zu je 100 fi, 
für Rinder mb, Kübe 4 erite Preiſe zu j* 100, 6 
iweite Pretie gu je 50 fl, für Kälber zwei PBreife mit 
50 und 30 fl, für Hammel 6 erfte Preiſe mit.50 FL, 
6 zweite Vreiſe mit 35 fl, füc andere Schafe 3 Peeile 


i£, 


a 
ee. 
$ m 
u30f und 3 Vreiſe zu ROM, für Shmweine 2 erfle J 
a * a AI umd- zwei erſte Preiſe zu 20 und 15, e X r 
dann 4 zweite Breiie zu 20, 20, 15. umd 10 N, andges z | 
fegt. Die Selammtinmme der ausgeichten Preiſe bes 5 rm * 
tragt 2080 fl. Frellich ıfl das Komue nicht verpflichtet, * * 
dieſe Preiſe auch wirfiid, zu be ahlen. Fuden nämlich * 3 
die, Preisrihter,. daß in ihrer Aıt wirklich gute Thiere „,  @ 
nicht. vorhanden jisd, fo werden bie Preij“ der betreffen. z J 
ben Kategorien. nicht etwa auf andere Kategorien über— * 
tragen, ſondern bleiben einfach unvertheilt. 
Deutſchland. ® 
Deiterreih. Prag, 19. Mari. Ei hat nicht bloß 2 — 
die biefige deuſſche Ein wohnerſhaft ſchmerzlich berührt, * nf 
fondern. allgemeine Senjarton bervorgeruien, daß bie 
bier in deutiger Sprade eriheinenden Blätter es wicht. "” 5 ) 
wagten, etgen Toaſt mitzutbeilen, ‚den ‚geftern vei der R F 
G:ündungsieier unieres deutihen Turrurreins ein Mit: Pu; 
glied besjelben unter ſturmiſcher ——— auf Deutſch⸗* 
land und die Einigung mit Deutſchland , anspradte. Fi £ 
Entweber liegt der Grund dieſer auffallenden Tharahe 
in dem Bemühen, es mit der iſchechiſchen Agitation micht =” * 
zu verderben, oder man fürdtet eine @ollıken mit der 
Staatsanmattihnft. So geſtalten ſich bier die beutichen 
Verhaltniſſe. 





Rachſchrift. 

&e.Maj. der König haben geruht, auf die am Be: 
irkägericht Donanmörta fi eröfftende Nathiftelle den 
Bertttegerichts Raıh Dilar Sıeenninge: in Lohr auf 
Anſuchen zu veriegen, bamn zam Ratte am Bejirkegerichte 
Lohr den dortigen Mfieffor Leopold Sceerer mu beiör 
dern und zum ah am genannten Beirksgerichte dem 
funktionirenben Subflituten des Staattanwaltd am Be- 
zirkegerichte Bayreuth, Anton Frhru. v. Stengel, zu 
ernennen. 

Die „Köln. Zig.“ erhält axd Berlin, 20. März, 
—5—* lelegrapouſche Depeihe: „Geſtern Nachmittag 
iſt die volllommene Einigung, den Zullsertrag mit Deſter⸗ 
reich betreffen», zu Stande gelommen und alle Diffe⸗ 
renzen find audgeglidgen wa: Morgen, — — 
dürfte die Weriembum ı dei Vertrags an — a 
Regierungen nan wirklich ſtatthaben“ Es wird aus ber 
Einiging zwiſchen Preußen und Deflerceih auf biejem 
Gebret anf eine MWieberwereinigung auch auf dem rein 
polituchea Sebiet zu ſchließen jein. 

Paris, 20. März. Beim Empfang ber Adreſſe « 
bes Senats antworıere ver Raler: Es gewahrt m 
ſtets ei e lebyafte Befriedigung, die Dandlaͤngen meiner 
Regierung von ber eıften Korveriaft des Staaıes richtig 
genürdigt au jeyen. jenes Jahr beim Heginn ber Diß> 
carfion emofiıdet man juerft eine gewiſſe Unrube; man 
follte glauben, daß z,einungsverfhievenheuien jede ges 


——— ie Saga 





Kematen und — 
fie der Rlb 
beim Senat 


D nnd. weines a en af 
J a Eh: Er — —* = Re —S und Teir 
anzen, o la * 
— abet ee Sirene dee Meind: — — 


gludwüns — 
— welche in ae 4 G dauten Der tabilität, Beren 


Turnunterricht. 


Der Umferseichnete gibt ſich die Ehre, ben verehrlihen Aeltern bier: 


ws ur Kauntniß zu bringen, tab er jr Grteilun von Privatımt 71 
ruen ſowſe * ber Heifgummaftif, ſowehl für Knaben als au 
Bande, fiets bereit Äft. 


melpungen nimmt derielbe täglich zwiſchen 12 und 1 
—E nen Wohnung (Dftr. 4. Nro. 240) entgegen. m 
Würzburg im März 1863, ⸗ 
Val. Reitmaier, IL —— 
an ber tgl. Stiivienandal 


„ Abzieh-Bilder in neuer Auswahl bei 


3445) (b) J. 8. Brenner am Markt. 


Werkzeugfabrilant M. Brönner, 
Glodengafie, 
empfiehlt fein großes Berkjeuglager: 
Sapelelien In. in grober Auswahl, 
temmeiien in allen @rö 
Kocdbeitel, Sopleifen, Grundeiien, irlel,, 
au ‚ Hdnmer, Bohrwinden, Rüdiägen, 
gen, Sögenblätter nad allen Brögen und Breiten, 
Ganitimeier, Schniher, Gentrumbobrer nah allen Gröben, 
Schnedendehrer und 67 e Bohrer für Wagner, 
Böen, Feilen, engliihe Sägenſeilen, 
en und Haudidgen 

(hiebene 3* öhren und Meifeln, Vieifenbohrer, 

Schucidzeuge, Handbeiten, Helzbeilen 
tebklingen, Nutheijen, Badenbobeleifen für Büttner, 
andnieſſer, @eftinseilen u. |. w. 

Ferner alle nur mögliche fertige Hobeln, 

Sämmlice Werkjeuge werben nur unter Garantie abgegeben, 

Wegen angehäuften großen Beitellungen iR mir nicht mög, dieſe 
Meſſe zu bejiehen, wekbalb id) meine gerbrten Abnehmer erfude, mid) in 
‚meinen Laden zu beehren: 

Giodengaffe, zumächtt der blauen Glocke. 


Verſtei igerung. 

Donnerſtag den 23, I. Mis. früb Uhr 
„werben bei dem £. Notare Hrn. Brenner die beiden Häus 
Je 3. Diſtr. Nro, 63 und 86 in der Schulaaffe, vis-a-vis 

er Univerfität, mit Hefraum, Hinter-Haus, ‚Garten, 
ehr. guten Kelleen mit ca. 1500: Eimer: in'&ifen gebun- 
nen Fäſſern öffentlich veriläigert. 

Das 38 Anweſen iſt für Fabrikanlagen/ en gros 
Sal us |. 2 ſehr aeeianet. 


Stro!.hüte 


Pa ehr ſchen gewalchen, gefärt und facouirt Fer” 
AR) & More, Strohhutjabrikunt, 


4250) 


4021) (86) 








Sb Che 


Mittwoch den 22. März 1866, 
3. Borflellung im 10, Wonnenent. 
Der verwunſchene P 
pr ur 3 
u Saluf: 
Er 8 
Genre Bild_in, 1 Akt v. A. Berla. 
Mufik von A. Konrabi. 
Donnerätag dem 23. —— 1865, 


Mit aufge x a 
Zum Bone N Gerem Wagner. 


a 
0 er te . . 
p 5 user nv 5 


Den rlichen Abonner ten blei⸗ 
ren 5 12 Uhr bie Pläge te» 
erd 

Dugenb>Billete find für d e Bor» 
gültig. ENG 








Die Direetion, 
— 22 m 
5.3 #3 . 
— * E23 7 * 
= ass: iE: 52 
* 2 — 
— 225222 
ı = — 
— BER! — 
IH EHE 
— 37 & 
Pe 325 * 
= ZECHE 
= —oe5 Pa » 
1 4.87 SE72° & 
Rue 3 - Da x 
— — 554383 
“nd 7 
* So3’5,7% = 
D 353 * 
332 
es EIER nE , ã 
EM & 
m TERRLIS 8 
5 m 23 mis 3 
S @3..,8:8= B 
= 858328"; 5° 
L- =: „221414: 
1 m. Y 5 
85 
nt253U225 
Verloren. 


1 Montag Nachts wurde auf 
der Randerdoder:r: Sirahe his zur 
Hofpromemore ein Herrn »Spaml 
verloren.;, Der reblihe Imder wird 
neheten, denſelben gegen Deloynung 
in ber Erv d. WI, abjuneben, 


Fr 15] Auf Tftern wird ein orbent- 
ihres Zaun iu einem Rinde ger 
der Ep. 





acht Näy in 








ur Bersanghaffe in allen Breiten, feidene Fon. 


lards und feidene nbinden find in großer Aus⸗ 
wahl zu den billigſten —* Sn bei 


. Keiser 
1197 26] 3 am dk Markt. 


Von meinen ion Einfänfen in Baris iſt bereits eine 
Teide Auswahl: | 


der neneften Seidenftoffe 


ar fhtang N fatbig enigekroffen, ul ud d werden ſolche zu ſchr 
billigen reife alpegehem* er“ 
Hsod J — Rosenthal. 


Für Die. 5 jahr Saiſon 


mpfehle id in geſchmackvoller Auswahl die neueſten 


"Damendileiderstofte N Chales 


anler ee Teellfter und billigfter Bedienung. 


2 August Frank 


1 en: 7 








in TE EEE (Markt 405.) 
PEILFTI Ein Pferbef öt, ber 
: Das as Klelder Magazin tin 
von J. Mattersiock 4997 30 See Ein 
inter der. Marien-Slapelke, im: Haufe des Tapezier Herrn fangen, mem its 
ranz Hartling, dertled’igen Weinwirthſchaft vis-A-vis,, ale Wagen Aehen = — bet 


enthält bad Neuelte in Fräpjahes: Anzügen und mwerben EA j* 
ber neneſten ** aut äpieh uerhaft ausgeführt. tope Varthie Sattlermei ſter ‚Bine, 
ouımer:Nöde, Tuch: und our open we —348 gi Franstis 163, 

räumen, zu den mügl hit Bligen Pıeileil rausvertauft. 


Das Kleider- Magazin von Zu Matterftont Sinier e ao Eh Roc BR mit ja u dgl 
Marien Kapelle, im Haufe des en Herrn Franz Bas er ——— side 
Hartling, der Fhech — * Weinwirihſchaft vis-a-vis. af IR — —* 





emo fehlerich eine große Auswahl in elhſtaefertigten Herrn⸗ «Kleidern, fowie Stimmscläffel ea al, ec, 


Eommunion:, Knaben und Kinder-Anzüge im allen Großen und Fagons 
gu den —*8* billigften Preisen, — B —8* lig gu vertaufen. Einfiht kann in 





J. . s hm ber Erd » Öl. geno » Bl. genommen werden. 
i 
410536] Rica, Me Fr * — den Bu MR ae Eh & 
Beftelungen werden aut das ſchnellſte und Päntitiäjke aiidgefügrt, —E 





— — ———— 


bei katarrhalifcer Dein und Hd 

— durch * rnehm⸗· 

a H er den mir von 1 hi Mrd; —— ndern baufig 
—— ee er 















bie burg Br m‘ r 'ba bat und daß biejelben für o 

— —————— 
eſin Da | H edit ! 
— 7. Märı 1865. ou ER d 5 
De r — —— Br BR ne 
Pr Weigand einded Mae tin Würzburg bei Ant. 
ar rn id TR Mc EN Schild | Anla opzio „und 

a 


m m nn ——— — — b: —— in — fi 
’ bof d, 4 it te I en urg T 
Radio 383239 has — — — — En iR irtb, in Sauna 
3 für 3 Pferbde, Nebenbau mit ei fr 3 Stüd Bien, Sk . * t, in Bilanfsbcim 
Sa nl So ag, wen Aa am DRREERT NE 
N... A Neileelirende rin ja —— — — kai Sau Br au bei 


Joh, Körber a —“ — ın Burgha 
r. Nr, 219. 58 bei 


vesaa h — 

ei Rayb- 
* em an b 

Anzeige und ph ne Binungen vn inc, 5 
Dem biefigen amd ausıcä lien“ made e ergebenfte An⸗ in Frammersbach bei 
zeine, bob ie * Pager vom eat, aan Sn Mibfums und Mer ju jun., in &emünben 
ZTafel:Waugen auf das Reiöhaltinfte eingerigfet habe, melde tb unter bet Hai Chriſtin in ———— 
Garantie zu den billigen Preiſen abaebe, bei 6. Bons E Be d ” $ 
P. Sirch, Sorte u Mehl, g I @rekrinerfeß ei 
—* (2a) — * Ro, 149, De weit, in Karlitadt bet Unoth. 


4267) (2a) 












| Mein Lager in J 
tzel, in So beim r 
Bielefelder Keinwan, — 
Damaft- und Gebild Ged weiße und FR F —533 
Tafchentcher Hemdeneinfäge und Kader tar Feng re % 6 Di 
„bringe in empfehlende Erinnerung, eine odheim vei ©. U. Dühfcher, 
Adolph Schütte, res @tuerspeim ei irn Bartapı 








4281) (3a) Laden am Marft Ar. 409. 


Eeonhard Pfeuffer, 


Eichhorngaſſe vis-a-vis der Adler-Apotheke, 
nerſtadt bei Apotb Gorkner, in 


empfiehlt fein i ; W 
Weisswaaren- Ber Neuftadt a / S. bei Dtto Schnell, in 


in Spirting, Satin, Rips, Pign‘: frner Blouf n, Neslig-Hünbehen 
—— € Etulpen, geitidte Tafıbentücher R od: —36 Heıren- ee —— 


in RAPIDE EHEN bei Be 
fel, in — ee a ——————— 
oe e 
— ars es Sn b: ne: 
ſtadt dei $ 
berg hei Anoı 3 ri in Men 














und Damen-Cheitiiettin, Deren-Pemben-Einfäge n, Rrägen in grober be a. Ca 
Auswahl zu den Sigi” seffen. 1 ar! 38 f fa ve. Wan Ride, 
Tea 7 abt bei Apoth. Ebenaner, 


3— emlingen bei Upotb, Ba I, 
otbenfels bei * Krais m 
Edal 


Em SUOS IN en Hattingen nei Apoty. Auer, in 
Shawis «Tücher, Reise-Plaids, Kinder-$hawis, ® a ee! 
leberwürfe, Mantillen, Paletöts, Beduinen, I range Be. Bea 


ger, in Stadtprozelten bet ®, Bütt- 


Schwarze: Seidenstofle, gewirkte Long: -Chäles, Ser in zann bei Mont. Shen, 
‚empfiehlt zu. allen Preisen m —— — — Er EN sr ol. 
8) Bo Oppenhe asiusghsse, Bei 2 Nice und in dert. 
. I an ir wegen Ad 
> amt et,, über 
— * 4 a I N t tt ft. En Bi Btaut Linde soliden — 
maern, Rüde und tin Gr: Der Unterferfertigte bezeugt *5 Stollwerk in Coln. 
—* am eine ruhtge f ofe mit, daß er fih von der modlthätig 
Sn 


anf ben 1. uf zu Mirkurg der ſehr angenehm ihmeden>» 4745) Ein THönt 
hen. Sanberftzape ** PP ed dei Stollwerckſchen Bruſt ⸗ Bonbons En find zu —A his. 






— — — — — — — — 


| Mm »eslan/s RER.‘ * 7 
Lyoner Seidenstoffe 
in ſchwarz und buntfarbig vom guter gekochter Seide, *,, %/,, 9%, und #/, breit, 


Gewirfte Long. Shawis S KHleiderftoffe, 


Tiſchdecken ulardtücher (waſch⸗ãcht), wollene Chaͤles in vier und acht Eden, Crep 
de Cnine-chäles, Unterröcke, abgepakt' in Piqué und Moiree, in grau, braun und ſchwarg, 
werden bei ſehr guten Qualitäten zu außerordentlich billigen Preiſen ausverkauft. 


— derkauſslokal befindet ährend der Neſſe bei r\ 
penmader ini —— A Be er Meſſe bei Herrn Aap- 


Gänzlicher Ausverkauf! 


Aur Domftraße, vor dem Haufe des Herrw Ahrmacher Sreunig, 
— Aufgabe des Meßgeſchäftes werde ich meine noch vorräthigen Waaren, 
end m 


Giftfreien Fenster-Rouleaux 
in allen Sorten, 


Mailänder Wachstuchen 


in allen Breiten und Längen, 


Französischen Teppichen 
| aller Art u. ſ. w., 
während der Würzburger Mefje — dent wirklichen Fabrikspreiſe 
Aur Demſtraße, vor dem Hauſe des Herta Ahrmacher Sreunig. 


DE Yetten-Bertanf. U verloren. 


Um mit meinen Lager von Betten, Bettfedern —— . 
fzurä TE er, Abgabe ge.en hm 

und Flamme fchnelftens aufzuräumen, verlaufe ich folde, yer gr. Man warnt vor Annahme, 

zu ftaunend billigen Preiſen. — — 














—— im Gaſthauſe zur goldenen Gans, 5 muss |£ 
Mainviertel, Ss 3553 E 
3. Billizheimer 9 $%, .©.:: |®» 
aus Adelsheim. 28 *2 * 
— — — —— — — — — — — — — — — U — — —3 vr ww 
Der ergeben Unterzeichnete beehrt fih anzızeigen, dab er die Meſſe z * 253—53 8, 
mit einem gr. fen v8 = BSR = 
u 8-5 —* 
Strohhut⸗Lager S:E = 2:2. 122 
bejögen bat und empfiehlt Damen⸗, Herrn- und Kinderhüte in der neue» _ 5 . u Tu 
fen Facon in allen Qualitäten zu den biliigjten Pretiem. — — ESes 5 
Hüte werbeu wie jeses Jabı zum Maier, Färben und Fagoniren — s®% '“ EBser le 
angenommen und fo ſchnell als möglih beſtens beiorgt, — er sr. 
Die Bude befindet ſich auf dem Kürichnerbof vor bem Haufe bes Herrn re) FE - 
Edenfeld. EB 2—— —F 
J. Scheer. —7 87 
Strohhutfabtikant aus Kitzingen. nt * — — 
ES = N 7 ur 7 Be 
q a rk a SE A 
Bank S Wechfjel-Gomptoir _ TS: | z#°r Er 
von — 32% 12 
⸗ w I De f 
3. 9. Steffler in Münden. + —— — 
An⸗ und Verkauf aller Sorten Staatspapiere, Eiſenbahn⸗ am, & *8 
Actien/ Anlehens⸗Looſen zum DTagescours, RE ae —— 5 
Ancaffo.billinft. Ind == = | — ng: — 
4513) Ei ce Kobe, rorh, Ihmary und „.hittel um Nüdgabe- Sellerfuaße, 5. ei 5" » "SE Se 
weiß gefledi, hal id) verlaufen. Dan Kit. Fr. 13. i — — ars 


‚nz mm Wodes-Anzeige, 
ll Raum find es 3 Moden, daß ber umerbittlide Tod unſere liebe Schweſter und Ehmägerin Fruu 
Zofephine Arnold, geb. Böhm in Neiftenbauien forderte, hat cd Wett b bigen geialen, 


cr 346 


t dem 5* 
geſtern Abend 6e/, Uhr nad jmeren Krankenlager aus unjere liebe Schiweiter und Schwägerin 


Fräulein Franziska Böhm, 
Tochter des verlebten Fönigl, Malzaufihlägers Böhm u Riginnen, 


geſtärlt durch die heil. Saframente, im Alter von 24 Jahren gu fi zu rw 
Theilnehmenben Berwandien, Rreunben und Bekannten biefen unvergeßlichen Verluſt — 
und bie Berewigte dem frommen Gebete und Andenten empfeblend, theilen wir mit, daß bie feierlide 
Berbiauvg Freitag.den 4. Mär, Rahmirtags 2 Uhr vom Leichenhauſe aus und ber Tranergottes« 
bienft Freitag ben 31, Märı im uber Dome flattfindet. 
ürzburg dem 22. Mär; 1865. 






Die tiefiraueruden! Hinterbliebenen. 
halar 4er . 3 2 
— Martin Gäbhardſch 
Dankſagung. Brauerei. 
Für bie große Teilnahme bei der Beerdigung und Trauer» MM BSeute Mittwoch den 22. März 
—— unſerer unvergeßlichen Mutter, Großmutter und Auftreten 
& 10) Shmleaermutist, der Frau der Wiener Ging: u. Spielgefellicheit 
= Elisabetha Tlesselbach, - | 3. Rinder, Wiesner. Mb- 
» kgl. Zeichnenlehrers ⸗Wittwe, nigshöfer, Schwarz Pia— 
| rflatten allen Berwandıen und Freanden ihren Dant e sit E. Honente. 
0 Die tieftranernden Hinterbliebenen. WE _ Unfang 8 Uhr. 
| — = VWolftermöbel 
zn ae Tr in größter Rmtmeahl, fowie Matra 
” " rftü zu * 






und bie emp ß 

beutenb cs Breifen 
3. Gerster. 

Apanibarst gehe nachſt ver Sanbanfie. 


Auch farm ein jolider Junge 
unentgeldlih in bie Lebre treten, 


4318] Im 2. D. Nr. 266 über eine 
—* links iſt täglich Milch zu 
aben. 


4301] Ein weißer Cahemir- Mantel 
für eine Gammunicantae iſt billig zu 
verkaufen. Korngafie Nr, 221. 












E Hm 1. April 1865 
findet jiatt die 28. Ziehung der kaiſ. Eal. öſterreichiſchen 


Eijenbahu: & Dampfſchifffahrt Lodſe, 


wovon der Verkauf gefeblich in Bayern geflattet if. 

Die Hıuptgewinne des Anichens find: Amal fl, 250,000, 7imal 
fl. 200,009, ıo3mal fl.50.000, 90mal fl. 40,000, 105mat fl.30,000, 
vomal fl. 20,000, 105mal fl. 5R00, 2060 Gewinne zu 5000 bis 
abmärts fl. 1000. — Der geringſte Gewinn, ben jebes Obligations⸗ 
2oo? erzielen muß, neirägt jegt ff. 150, 

Ein 2005 für obige Ziehung koftet fl. 3'/,. — Scchs Looſe mur 

. 111/g 

Flane und Ziehungkliſten gratis und Franco für Jdermann, auker: 
dem werben alle Aufträge, feldft bis zit dert Mleinften Beitöllungen gt: 
gen Baatſendung oder Naſnahme, aufs Vürktligite beioryt. 

Man belich: fih dahrr bircet zu wenden an 

Jaceb Lindheimer, jun. 
3815] (db) Stauts⸗Effekten-Handlung in Frankfurt a, M. 








4223) Ein nod geus neues zwei⸗ 
ſchlaäfriges Bett it wegen Mangel 
an Blap billig zu verlaufen Zu 
erfraven bei Anmäülle:, 1. Felſen alte 
Nr, 180, (2b) 
4276) Ein Bortemonai? mit etwas 


Geld wurde nefunden. Räh. in ber 
Exp. de. Bl. 


Solaröl: &Petroleum Laupen — 


neueſter Conſtruktion, für alle Zwecke, ger ee er 
ba 


Solaröl & Petroleum a ae 








"or U qu ary "y —— 105 V 
099 u "uk Amos 236 er, nu am "I — U — 


: ö & bed von bier. 
per Maß 24 Er, in befammter Güte, empfiehlt Anıon yrth, Sineibermeiter dab, 
y mit Anna Anlerbrand aus Bramberg,. 
wyYilibald Ey dam s gg —— — 
— dahiet, mit Kat 
3326) (f) Chemiker u. Techniker. pe Pr 





in allen moternen Fagons empfiehlt in größter Auswahl — — — 
zu ben billigſten Preijen Bu * 2. — — 
402) (6) MU. Poisket, Strohhutrabrifant, wärtersta. 


> 





Warmuth ſcher Saul. 
 Mordamerikanifches | 
Cyclorama. 


E. Beyer’s 12jäbrige Netie vom 


bollene und Pigue-Bettdeden, 
empfiehlt zu den billigſten Preifen | 


| y 9 AADremen nach Rem: Nork d A —— 

Carl Bolzano: — ee 
eute orfeillun des II 
Das Neuejte von Teils enthält unter —— Air \ 


R Herren-Hemden, 
 Ohemifetten &- engl. Krägen, 
* Shlips 8 Binden 


empfiehlt In größter Auswapl billigſt — 
Cart ilipp Sauer, 
Jul U 4 IM ’ 113 Im Philipp“ , 


"Pariser Shlips $ Cravatten, 
‚Hemden, Hals- & Taschentücher; 


für Herrn empfiehlt zur geneigten Abnahme 






Carl Schlier. 


gaſſe Nr. 552/53, 
3 ’ » BU je 





Frifchen Blumenkohl, Urtifchofen, 
- Garstten 8 Kopfialat 
empfiehlt Anton Minsprio. 


Fiir Communikanten 
empfehle eine grosse Auswahl guter Mulls, Organdy 
& Nansock sowohl glatt als gestickt, ferner. ge- 
stiekte Taschentücher, Unterröcke, Kragen & Stul- 
pen etc. Alles in neuer & grösster Auswahl zu 
den billigsten Preisen. 

F. J. Schmitt, 


Ecke der Eichhorn- & Sandgasse. 


Abgepaßte Unterröcke, 
ſowie die dazu gehörenden Stoffe und paſſenden Beſätze bei— 
8985) (2c) Alois Kügemer. 


Selterser Wasser 


von friſcher Füllung habe id erhalten. — 
I. 8. König, 


4046) 2) der Reuerer Kirche gegenuber. 
Unterzeiäneter empfiehlt bem hochgeehrten Publilum, insbeſondere bem 

hohen Adel, den erren Orfisieren und Studenten, eing, Augwahl 

uf Meerfhaumpfeifen und Eigarrenipigeh, 

überninmt alle Coma fioaen ın Wappen, Buch ſtaben ır., ſowie auch Res 

paraturen in geaunten Arukelu. 


"Adolf Kraft, Mee fchneide 
* —* ger fpgum — 





4289) (30) 


: billig nnd 


dur PDirginien, natürliche Vrüde, 
deittihe Farm, Negerfeſt, Hynchdurg, 
Richmond, Norfolk, Fehung Monroe 
Brookiyn, Ausfahrt von Sem: Park, 
Nüdreife via Canal die Elbe yerauf 


bis Hambnra. 
—“ = Hase 
Nummerirt . 86 L . 
IR 18 fr. Sallert a 
Kinder die Hälfte, 
Eaflen-Deffnung '/,7 Uhr. An 


7 Ubr. Ende 1,,9 Hpr. IK 


nt 


Durh den eignen Gebrauch deu) 
Anatheriumundwaſſere *) vom praft, 


" Bahaarzt Dr. Popp in ‚Wien habe) 


ih mid von ‚ber vortrefilichen Wirs 
fung auf das Zahnfleiih ‚und. bie 
Bähne überzeugt, bab r ich mic ver⸗ 
anlapt fühle, nm der leidenden Menich⸗ 
it zu dienen, dieſes Mundwaſſer 

edermant beftens anmeinpfehlen, 
Bien, Landgraf zu ffürflerg m, p., 
ff. General der Kavallerieie, 


*) Zu baben bei Herrn Johann 
Schäflein in Würzburg. 
4240] Meinen inmminften ve für 
bie Gratulation zu ineinem Namens» 
tage von meinen gnechtten Ber» 
wandten Kehler und Böhm in 


Brüdenan, 
B Joſepba Obert. 
Warnung! 


4255) Da die firma Meinhardt 
& Knab, Goldleiftenfabrit Gier, im 
Auflöfung begriffen it, ware id 
bierniit ‚Jedermann, auf genannie 


tra zu ziehen ober ccepte von 


olher anzunehmen, da id für von _ 
mmn an von meinem bermaligen 

Aſſocie Aleinhardt contrahirte Paſſi⸗ 

ven nicht haften werde. 

Sänmtlihe feither von ber Firma 
conirahirten, etwa noch nicht Be 
ten Baj ; ben ⸗ 
dedt werben. une 

Wurzburg am 20. März 1865, 

sc, Knab. 


Bericht: md 


Eommunionzettel 

liefert + * Geiſtlichkeit 

öm ſofort nah Beſtellung 

Stahel'ſche Buchoruderei, 
in Würzburg. 


die 


— — 


Vy Ein fremndliche Wohnung 


von 4 Zimmern mnd allen ſonſtinen 
Begdemlichteiten iſt ſogleich oder bis 
1. Mai bei Ziwmermeiſter Dep * 

ethen. 


vor dem Sanderthare, zu verm 
4. Sie I. sr | 
Srud von Bonltas⸗Baner in Bürzburg. 


iemn Beilage.) 


Beilage zu Nr. 69 des Würzlirger Cthhf And. Kaudboten, 





Das Ronleaur⸗ amd Wachstuch⸗Geſchaft 


Reinhardt Klemm aus Sachsen 
befindet fich diefe Meffe auf dem Kürſchnerhof, 53535 


dem Hauſe des Sündermann, umb 
billigften Preijen um gütigfte Berückjihtigung. 


Mess-Anzeige. 


Unterzeihreter macht einen hoben Adel und verebrligen Publikum bie 


AR, da er die gegenwärtige Meſſe wieder mit feiner großen Auswahl 


als: feinen Mollar, Surinam » 
avas»Raffee, ädten Eichel- und Mandel-Raffee, Halten. 
Maktlaroni und verihiebenen * eneinlagen, Sulteninen und 
Datteln, ital. Brünellen-und nditoreimaaren befter Qualität; 
Nürnberger Lebkuchen werden verlauft um ben Fabrilpreis, braune das 
Dugenb zu 3, 6, 12, 18, 24 Er. bis zu 1 fl. 36 fr., Basler das Dugenb 
zu 5, 9, 12, 18 tr. bis 1 fL 12 E, gefülte Magenktugen, aud Dorner 
.. genantt, das Etüd 6 fr., feine Shadiel: sLebluden, ns Erüd zu 6, 
anze Schachteln zu 36 tr., Bamilletuhen, Eli enfußen, braune 
Rönigetugen; ferner Möttaronenpläghen, das ®fd. 28 fr. unb 
tr., aud Banilleschotolade von 36 fr. bis 1 fl., und empfiehlt 
—* zur- geneigten Abnahme. 


un er bezogen bat her 


Die Bude befindet fi auf dem Mürschnerhof vor dem. 


Hause des Herrn Rap 


E Seb. Waltenheimer. 


Nicht — am Sternplaß, ſondern am 
irksgericht Nro. 28 


z ws C. Laub, 


Schuhmacher aus Eger und be. 


empfiehlt dem hohen Adel und —— Publikum fein in allen Sroten 
feinfter 


Herren- und Damen-Stiefeln 
reich affertirtet Lager gu den billigfien Preifen und bittet um gejälligen 
Zuſpruch. 

Meine Bide befindet ſich diesmal nicht am Sternplag, 
Sondern am Bezirksgericht Bude 28. 


"Schub. und Stiefel-Lager 


eigener Fabrik u dem äußerft billigen Preiſen: BZeugftiefel zu. 2 f.-80 ir, 
bi-2fl AB fr. und Kinderftiefel von aller Art. 
Die Bude befindet fi, dem Württemberger Hof gegenüber 


J. Ei. Stanım aus Frankfurt, 
Schub: Fabrifant. 


3.6. Markert 


aus Schneeberg in Sachien, 
empfiehlt zur gegenwärtigen Mefje fein 


Spiben-,; Stiderei- & Weißwaaren⸗Geſchüft 


(en gros,et en detail) 
Bei betannter ſollder Bedienung beſtens. 


Bude auf der. Domſttaßt vor dem Hauſe des u 
J. Weber, Schirmfabrifant. | 








a 


Der Bauer Karl Röder von Kart 
fein gefammtes Gruudvermögen verſteigern laſſen und aus dem Erlöfe feine 


fämmtlihen Gläubiger befriedigen. 


4243) Ein, beizbares Zimmer mit 
2 Betten ift fogleih oder bis I. April 
zu vermielben. Ingolftabterbof 592. 


eg Puh Ein unmöbliztes Zimmerwirbti 








ei sumiethen re Im @ardeufe. 


jum goldnen Löwen, Semmeltgefies! 


4242] Ein Frauenyimmer n mit einem 
Kay per mäbden ſucht auf nl 1. Pt 
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Freitag den 81. ds. Mi. Vormittags 9 Uhr 
im Amtszimmer bes Unterzeihneten mit dem Bemerfen arberaumt, dab 


Zur Aumeldung der Paſſiven wird besbalb Termin auf 
bie micht angemeldeten Forderun 


Gemünden den 17. März 1865, 
Ein Meines Logis Ift zu vermiethen. Zwinger 4: Diſtr. Nr. 12. 


4938). 
feine Berüdfihtigung finden tönen, 


4256] Eine Köchin, melde häusliche 
Arbeit verrigter, wünſcht zu einer 
anftändigen Familie. bis Oſtern zu 
fommen. Näb. in ber Erp. 


wirb in eine Heine 


—5* — aufs Ziel 


| — —5— verſe 
Se 386 nähen fan 
eres in ber Erpebition. 


4258] Ein Rogis vom zwei 
—2 joa oe bie we 
u vermiet Er 

Näh. in der, Erp, Br 


— In ber, N 2. 
er ze ne ——— eu LE Am: 


Be ee ax 


Zu ". Far 
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chen Ediltstage, nämlich: 


* Anpefbun ber —— und deren gehbrigen Rachweiſung auf 


Mittwoch den 19. April I. 38. 
EEE orhnging ber Einreden ¶ gegen bie) — —22— 
ß 
Mittwoch 17. Mai, 8. ıirldırr! sin 
II, zur — J Ati Re N 


a iche — e und ein Man % gend) 


a EG 






© Bader u. P 
für jede Ziehun —E 200 8 


8 wollen, we —* 
— eh 


— 
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Ho 3 
1 Hinten 8 a 


J 78),3a ° 
dis 
0000900.00B 





uldners unter Az bung bes A— —A Bein bob 429 * it ein — — 


N am oder bis zum erften Eviktstage weder münd 


Ein 8 lichen Rezeſſes f d 
Baht Sn reree — 


rung a d u der? 


Sa — —* Ehe mit den an —* vorzunehmenden Hands) 


lungen zu gewärtig 


—— Mat er been die‘ * — Ebene Seien 
Mandatare ale F er da hier zu beſt en 
erlaſſenden Verf 7 am en angebe et und riätig zu 


ellt erachtet ;merben 
—5 leich werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von ner. 


det in Händen haben ober zur; Mafie ſchulden, aufgefordert, fols. 


— bei —338 voller Erfagleiftung, beziehungsweiſe nocdhmaliger A 


6 5 Vorbehalt, ihrer Rechte nur au erichtshauden abzuliefern, Son. 


Bemerkt wird, daß bie ——— — Schulden ’des Cridars 
auf 1026 fl. belaufen, worunter 891 fl, — find, wäh 
3 ae, in Done Derike auf ER hr rin dam - 
ohnhauſe im beiläufigen Ber von RA un er, je 
nicht bezahlten Grundſiücken beſtehen. — 
Am I. Ediltstage ſoll auch die Erzielung eines Arrangements Verf 


verſucht 
werben und würden bie nicht ekjdienenen Gläubiger den Beſchluſſen der 
Mehrheit der erſchienenen als b mend erachtet werden. FIN 


Würzburg, am 7. Maärz 1866. 


A 


Königt. Bayer. Bezieksgeriätn ind Tirn 


Hofmann, 
4019) i Gros. 


Ballrapp u. Conf. _ 
Amortiſatlon ner im Hypothekenbuche 
für Theilfeim ——— vpotheie 


se; Auf folgenden im Diſtrikt der Gemeinde Theilheim belegenen Jm: 


1) BL-NRro. 4999, 5081, 5196, 5202, 2217!/,, wofür Zul. Walltapp 
ledig von Theilheim 
2) BE.:Nro. 1799, 1028, 917, 3776, wofür Valentin Melapy 


3) PL-Nto. — u. 1988 ab, wofür "Rafpar Wallrapp von "ba, £ 
"4) BL-Nro. 1960, wofür Georg Winyenhörlein’s Witb. von da, 

5) BL:Nro. Bir, wofür Kilian Fuͤtter von da, 

6) »Nro. 8008, wofür Kaſpar Endreß von da, 

T) Pl⸗RNro. 5154, wofür Mathes Fehrer von Nanbersader : 7; 
‚ als Befiper im © ppothetenbuche zn Theil beim eingetragen find, ift im ge: 
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nannten Hypothekenbuche unterm 20. April 1835 ein Bora ni "der 38 Pa 


lihen Kinder der Eheirau bes — Air jener Obj eh Kr 
von Theilheim zu 500 fl. zur J. Stell: ‚ wovon jed 
—5358 als Antheife der Kunigunde En Magda en? Breunig bereits 
Da die Rachforſchungen — dem RR —— —— 
sehn, —— Breuni c* aß; 
erifa — — et — ale geb! ieben find, 
Ir —8 en Den Ban de, $ 5 Gef. v,.1822 Michael Breu: 


—— ev,. gewo 
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4270) (2a) Ein abgeiälöfjenes neues 
Hochparterre⸗ * mit drei Zimmern 
- 2* Erforderniſſen ſo wie 


von zwei heizbaren, 
*5 ns Zimmern, 


3 de, und Abtritt und Zutritt im 
Garten find ſogleich over his 1, 
i zu vermie;hen, Näber. in ber 


( 


MIRBTT, MER To N Een 
au ie Ein Logis. von; 3 Simmern 


mit, allen, Erjordernifien ift an eine 
* Familie zu ei, Auch 
aben mit 2 Zimmern, Küche 
und allen —— find auf ben 


wer — auf den erwä Bon Roransantbeil ‚ein Recht zu Haben. "17, Mai qu vermmethen: 1%. Diftr. 


od 
—— — ert, ſein Recht Verluſt desſelben de erojaung Mor 


— — — 
—— —J ia iſt a 7m 


naten hierorts. anzumelben und würde nah Umflu * Gert wer 
des erwähnten Borausantheiles im, Hypothekenbu 


Wurzburg, ben ‚10. Januar. 1865. 


— ni) — EM. 


890] (36) ix 7 BSofma adalsıti® und U 


Rt. 274. — 


a See zu nee 


daſelbſt bis 1. April in 
ri p vermieli, en, 


— 
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Mu36 
der Sterugaſſe. 


* Weinhart .. 


Nürnberg 


MP. g.. 56° 


der Sterngoſſe. 


haben die Ehre, einem hochgeachteten Publikum anzuzeigen, baß fie mit ihren 


— Strohhutwaaren 


und 
und Noßhaargarnitur— 
gütigen Beachtung des Publikums. 
a 
Dit Bude, Nr. 36, 
Meßſß Anzeige, 
Mie jeit einer Reihe von Jahren, fo beziehe ih auch bie diesmalige 
Meffe wieder mit meinen befannten 
Katiun, Zitz. Shawls, Hals- & Taschentüchern, 
und empfehle beſonders eine Pattie zurüdgeiegter Mleiderfteffe, ner: Elle 
12, 15 und 18 fe, Mir, Liſtres 78—20 fr., * franzoſiſche Jaconets, 
die Elle16 Er; ferner eine große Auswahl von Halbwollen-Lama zu 16 
fr., weite Damen:-Shwälchen 18 kr., jeivene und mwollene Damen:Knüpf: 


tüchchen 9, 18 und 24 Er. 
Meine Bude befindet fih wie Immer Domftraße vor dem Haufe des 


Hern Zürn, Es ladet ergebenft ein ; 
| A: Marx aus Gross-Umstadt. 


Zum: Zeichen auf Weihzeng. 


Ich made hiemit die Anzeige) daß ich die biefige Mefie beziehe mit 
einer reihen Auswahl von’ Chablo en, Buhflaben und Biffern zum Zeich: 
nen der Golii’s; in allen Gr Belonders empfehle ip meine Kleinen 
Kupferiablonen zum Zeichnen auf Weißzeug, ald Buchſtaben in verjhiede: 
nen Ehriften und Grögen, Nummern, Kronen, Bogen, Eden u. ſ. f., was 
zum Zeichnen der Stidereien und zum Zeichnen mit unausloſchlicher Farbe, 
de auch bei mir zu haben ifbzr pafiend if. ferner führe ih Figuren— 
i&hablonen zum Zeichnen für Kinder. Petſchafte, Brieffternpel und alle im 
dieſes Fach einihlagenden Artilel werden die Meßzeit hindurch nad jedem 
Auftrage gefertigt. — * 
Meine Bude befindet ſich u & ange im Kürſchnerhof. 
+ 


midt, Grave. 


Mer Anzeige. 


Zum ersten Male bier, 


empfiehlt fein , 
Herren-Siefel-fager 


& Paar zu 3—5 fl, fowie Frauen: und Kinderkiefeletten und Schuhen 
einem hiefigen und auswärtigen Publilum unter Zufiherung guter und 
dauerhafter Arbeit zu äußerſt billigen Preiſen 


Nikolaus Keller 
aus Schweinfurt. & 
Berfaufsbude am BierröhrensBrunnen mit Firma, 


Barifer Sturztihren, 
— ehe Tage gegend; mit Schlagwerl, von 25 fl. anfangenb, 
. Meiur. Hahn, Uhrmächer 


am Rarkt, nähf dem Witielsbacher Hoſe. 





8827) ( ac) 


die hieſige Meſſe bezogen haben und empfehlen ganz beſonders ihre feinen Str 
Rofhaarbüte, gi und ungarnitt, ame die — Stroh⸗, * 
ifuren, Federn und Federſchmuck jeder Qualität der 


Hanf: 


ſte Preiſe find zugefichert. 
befindet fi am Eingange der Sterngaffe. 


Stelle-Geſuch. 
4277) Ein in jeder Beziehung. ers 
fahrener Gärtner, verheirathet, aber 
obne Kinder, der die beſten Zeugs 
niffe bat, fucht eine Stelle bei einer 
Herrſchaft. Näh. in der Exp. 
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edene Eifenwafler, Ma 


Selters: und Sodawaifer, 


Dominikanergaffe II. Difir. Nr. 240/41, 
diverfe Gaslimonaden von Eitionen, 


bit ibre nad ben neueſten und 


reiteten künftlihen Mineralwafler, we 
Ragochy, Emſer Kränchen, 


Die Mineralwaſſer-Auſtalt von J. Notb, 
Preisliſten ſtehen jederzeit zur Dispofition, 


Beionders zu empfehlen find: 


empfie 
ures Eifenwafler von Dr. Nena, Friedrichshäller 


raliihen Beſtandiheilen und durch größere Menge Kohlenſäure übertreffen. 
urgative, verſchi 


nadftehen, ja im Gegentbeile biefelben durch con 


h 


4273) 3a Eine freundliche Wohnung 
von 3 ineinandergehenden Zimmern, 
Alloven, Küche und fonftigen Erfor- 
erde ift ar ben 1. Wi an JJ 
ruhige Familie zu vermiethen. 
Semmelsftraße hr. 146, —— 


4272) (3a) Ein nen hergerichtetes 
Ziumer iſt für einen ſoliden ui 
oberi Dame mit ober ohne Möbel jo» 





— ie ei 


4 i u sun er — — — a 
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"&rmatten- und Seht | a 4 
Gerwiner re 


det a ee De et > 
—* rs und —* * —* und 


Gr. ä ger, 
sr 


; in. allen ‚Farben 


Sen — Sch euer 
einfte * 
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855 ſchouſche M 28 Preis-Courant, “= = % — 





Bamenfhlips, i Pariſer ſeidene Cravatten, neueſter on, Ladenpreis 1: fl, 
rein Seide, J. 1fl. 2 &r.,. bei uns mur 18, 24, 30. fr. & pe Stüd. f. Anüpftüder, 





Geinfte breite feidene Splips in allen Farben, Ladenpreis 54 fr. 24 ri Gtüd, 
— FR 1 fl., vei und 18, 24, ss —* Bin 3 N ionss 
— Kobelite in — (Brußbinden), ſchwetſte ſeidene Sioffe Ladenpreis 2 bis 4I, ‚va we nur 


3» Di d @voll © denprei⸗ 3 IS — 
Atns-Chipe —F u A 7 * 3’ 





86 fr 






Die neueften Eravatten (Lavaille genannt), teen ön ‚' acht rren 
— Farben. J in der Wäſche und rein Seide, er ı fl... 1 rap ‚de Shliy⸗, 


Ba Stuc. 2 A bei und mur 30 fr. bis 1 fl.A Stüd, Tomie Hour Knüpf: 6 an a Etüd. 
a ctücher u am f "ehr billig. 


Berlaufsbude nur Mitte der Domſtraße vor dem Hauſe des Seren = Mer 
mann Scheuer. 





4271) 3a Ein gut erzögener Junge, 
ber die Schuhmadherprofeifton erler- 


us) i 
eh Ausſchreiben nen will, kann gegen annehmbare 


“a m Arnold, lediger Dekonom von Ranbersader, hat fi, freis Bedinaniff, die & — 
"willig feiner Germogeneberwaliung begeben und feinen Schwäger, Herrn Zeoingnifie iu bie Lehre greten be 
Bürgermeifter Franz : Dtto tn Seibinaefeld, als Gurator — aim Joſeph Wiesner in der Lochgaſſe. 
hefien Zufiimmung er feinerlet Läftige Verträge vehtäverbindlich abihlieri 4065) (2a) Auf Tommende Ofterh 


‚den lan. wird ie die Julinsfpitet 
Zur: Feffelung des Bermögensftander wird zugleich Termin zur Au⸗ er rüftiger Mann ten 
meldung und zum gehörigen Nahweile von forderungen auf . Seuguiflen al als Stößer pe 


Donnerötag den 6. April Vormittags 


z 


T— * 
— Ksdsimgec (Huguflinerfiraße) anberaumt, und find an biefem J 25555 53 
— 3 ‚Guthaben bes, Adam Arnold bei — ber Ein⸗8 E88 nr ER 
—— * März 1868. ö z — —— Se 
; S — SFR | ST» 
Grimm, k. Notar. * ee 2 
BIS, =s5 
it Verfſei z3 5 ERS 
Banarbeit Verfteigerung. —— — 
Ser - A ——— 
Donnerstag den 30.5. Mts, Rachmittägs 2 uhr 8 
werben bie’ Wrbeiten zur ige des abgebrannten Gymnafiumsgebäus. > 3 u 5 Er 4 5 Sg 
bes a igem Rathhauſe im Abftriche verfteigert und awar: 8 = 25% *x 25* 
I) Maurer: Xrbeit, im Anſchlage zu 1633 jL 36 kr., ie: SSE28, IE 08 
2 Steinhauer: Arbeit, im Anihiage u... 278 Hr42 Er, —0 = Sä:r E2 SEE 
immer: Arbeit, im Anihlage u. 2... 550 fl... ir, 2,337 hr 
Hreiner: Arbeit, im Anihlage zu... +. 2220 MH. 4 fr, 8 = rg Ba ⸗ 
Tonder⸗Arbeit, im Anſchlage zu..191fl. 14 fr, 288 — E E Ee| 5, 
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] 3 “> S 53832 me 
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Tapezier: Arbeit, im Anichlage zu... . =, 2 M. 51 FR. 3 Fer Bee ye = 
Summe 7918 1. 31 fu & =) RESS 3 5% & 
— Biſchofsheim, den 18. März 1866. = saszer da 
w * = 
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oB edern 4 Klımen fiehl 4265) 3. Eine — Ir ** 
in oßer Auswahl und zu ſehr billigen Preiſen empfiehlt von 5 Zimsern ꝛc iR bild m 
ey MH. Poisket, Stronputfabritant an Ale er 


be EEE dr ne — 
>» 


ee er > aeg si. 
* een | — 
WBonm unterfertigten Domainenamte re en 


1 Ü 4) kat Donnerstag ben Muß si —W Uhr An 
im diesherrſch. DB ul I. 
a) Pu Klafter Buchen», Birken⸗ und gemifchte Bauh ohrSeite, 
+ re } Hitferm ithola, " 


Jh 


2 a a Kiefern⸗ und 26 Bauboly- rorderl, 
Stöd 
Er *68 imdert Buchen⸗ ſchie Laubholz⸗ und cin Wen, . 
1 JE iefe 1 Eichen. —X 102 Fichten», Eiden-, Birken⸗ 
und Halnduen-& me, Bau» und Nupholı, ; 
"Ur ee eichene Gartenpfoften und 
U. 176) e_ RER dann Birken⸗ und Fichten-Keiterbaum- 


“a der Rüderner, Oberförfterswohnung ; 


2) am Dienstag den 4. April I. J. früh 10 Uhr 
in den Diftrikten Haardt und Rothenbach, Revier Rimbad: 


a) . Klafter Hiefem-Scheit- und Prügelholz, 
‚bil — —— 
2: " —— 


— 9. KHündert un v Welle 
. 2): 4450. Stüd ——— und 750 Etüd dito. Bohnenſtecken 
an bie, Meiſibietenden öffentlich; verſteigert. 
Zuſammentunft in der Haurdt am Volkacher Wege. 
Wieſentheid den 18. Maärz 1865. 


Gräflich von Roten * Domainenamt. 


4274) 4) 
—— 


In dem Concurſe der Johann Weiſenſeel Eheleute von Repftadt werden 
in Foilge Auftrags des FE. Beyirkögerichts Lohr die Ediltstage, wie folgt, 
raum: 
I: zur Anmeldung der Forderungen und beren Borzugsrechte, ſowie zur Rach—⸗ 
weijung derſelben auf 
Donnerstag den 20. April I. Ie., 
ü zur Vordringung von Einreden gegen die angemeldeten Bordenungen 


Montag den 22. Mail. Jo g n£ul 


a1 Zur Schlußverbandlung — Replit und Duplit auf 
Donnerötag den 8 Juni ‚Se, i 
deemai 9 Uhr. Vormitt —— 151%: 9 
u werben jdm fannte und —— Gtäubiger, der ger 


rn ⸗* Br x 


in Gehtehte Weil ciüheſe 


wird gekauft Ben 90 1-07 


Upos2m en Be rend 
er bei gutem 
Arbeiter 


der — vor — * nie: 





' Gntsverkauf, in.” 
4282) (3a) Ein.tn nädhfler 4 
—* von Würzburg am: ber 
hn gelegenes. Ockonomie⸗ 
von 27 Blorgen Feld, Wieſen, Wald: 


ung und 3 Weinbergen, mit L 
Scheime, Hofriethp4 e ur 
Enge, Bi ug, überhaupt; mit 

nötbigen Bauegeigefhirr ift 5 ⸗ 


kaufen um 16,000 ft, * 
nur 2000 fl. Ditrch 
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| 428%) 1a) Im Tr. Sf. 


find 2 einzelne Zimmer mit ober Fand 
Möbel bis 1. Mai zu_vermietyen, 


3154] Eine erfahrene Deconomie: 

Haushälterin wird geſucht, jedoch 

nögen fi nur ſolche melben,. bie 

NDR auf Gütern gemeien MD... 
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dem Hauſe 
idn ‚leute unter dem en Retiena theile 71 wer am R,umb gefertigt; fo wie 
Beine * a ee —F muͤndlich —* Ar Et u, ul oc zum Basbefiern 


reſchung eines fchriftlihen Rerefles „feine Horberungen liguidirt, ven. See: fr 
.n + neh je, lowie wer weder mit einer mündlichen noch jchrift- 
Yen Erklärung an oder-bis- ji den’ Übrigen Eeiktötagen einfemmt, der 
ae mit den an ſolchen —— —— 7 ug gen hat. 
— Am L Witistage ſoll zugleich über SR ütliche Bereinigung der 
a ſowie über die —— der ger * ftiomaffe, eventuell über 
die Aufftellung eines Maffecurators oder Serra der Strichs ſchillinge 
dann über etwalge Berzichtleiftung auf das aͤußerſt geringe und auf nur 1R 
9 kr. tarirte- Better RS Bünften des C Beſchluß —— 
—— die — gen — ee, Re * —* Beriebu 


llaͤren —— 
—— Belläfen 5* 


- Muswärtige Giaͤubi 
et are r 
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nicht er⸗ 
laͤub ger gefaßt 


haben sie zum. erſten 


d crachtet werd 
der — 
tigte —— Sr des f. Berirkög 
anges 


ne welche 
koutmer im — m Ba ur Mafle ſchulden, aufgefordert, fo 


ih Eile Recht nur zu Gerichtshanden "abzuliehern , reſp. einzube— 


Venlnen den 283. Februar 1865. 
len Landgericht. 
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urn Es Pau. 97 u 1 B+ * anf, 
* Ein — er — er rau 
ein Pferds⸗C Kalten = — ein alte Ei 8 
Sattel nebſt Zaum iſt billig zu ver- haltenhauſe, über 1 Stiege, 2b 


i * — EEE — — Rn — 


—— —————— 


— De ungen au fie an die © 
di he * gebörig m mitgetheilt 5 ee tolle de x. 
rgend Etwas von dem — 8 
ılı3 


ng, besiebungsweile nohmaliger Zahlung, unter ; » 


angenommen... 


— 


472 26Eine ire 


von 5 Zimmern, Küche PS: 
—3235 iſt il eine rub 
ui ie auf ai. 


Ray m her in, 


ER, mine rap 
empfiehlt i * 


—— für. Inserate 


— 


ufträgen wirb ein 
aeipr s * "Rabatt bewilligt, ebenio 
ber In 


eitungen er 


fertion der Bel 
Boranihläge und Beitunge» A: 


wen e gratis, 


8. Unſeren 
ER — ri — 
ung von 12 fr 


— Bade? lb 


[ 180» 
Frankfurt a. M., "Domp ab 8. 












u: 













RR 
> 
a 
= 


unter den vielen täuſchenden unb markt 

a Mn TE fchreteritchen Anne Rem Sb te Du 

S Wahrheit von dem 0..mantigfachen 

an den Tag zu legen. Ma kann biejes 

nur noch dur die That beweiſen, denn. 
J 


* 
‚wenn man ögante FT Tai ie s IH 
TFrühja ed: WE nie. 
91 Seäberald 12 und ET. Loflein, fie 6 u. 
7 fl. verkauft, wie muRr da Jeder ftaunen. 
Wenn man ſchwere Taffet- Räder und 
Valetöts,: die wo-anbers-18 und 20 fI. J 
boſten, für Fund 1Ofl, verkauft, wie muß 
ſich Jeder wundern — 
Wenn man Beduinen und Taillen⸗Pa⸗ 
letots, die wo anders 301mb-25 fl, koften,” 
für 8, 10,12 und 15. fl. verkauft „mie A Re Hr Han 2 
it es möglt „daß bier Jemand concurs = NEN, SH 
Ze Beyugsauellen ai den erften Rahriten Deutfchlanhe 
tecte göquellem a e n Den 
—* pr Peg Stand, jo billig verkaufen zu une, und empfehle id 
ierm * 


er Magazin obiger Artikehi-. "- 


Bobtwollen eines Ger ganz genau auf mein Verfaifslofat ji mten, weldes r 
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Deren Ba nd ie, 
im Hauje des Herin Hermann Schener, Domftraße, 1, Stiege, hoc, beftabe — 
— 


5 
* aus Berlin und, Stuttgari. : 
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'- Friedrich Naeher, _3u vermietben 


Vinwelier, Gold- and Silberarbelter, —— — * — 3 


berhrt ſich hiemit, ergebenſt anzuzeigen, daß derſelbe mit einer reichen Aus: an 1 uber 2 folide Herrn, u 
wahl von Näb. in der Erv. 6) 
-, Gold- und Silberwaaren 











® FIELEN ” 
neuefter Façon die Meſſe bejonen hat,’ umd empſiehlt ſich zur geneigten ss LIEDER ‘ 
Fer Garantie der Hechtheit und Zuſicherung reelliter Bedienung — IS. Sg. = 8 
zu den billigſten Preiſen. = 5 — 
Verkaufs⸗Niederlage, Eckladen an der Stockſtiege des 7 = 8 Best —* 
Di u S m x Be ws 
Kaufmann Weber'ſchen Haufes, V — 
55 ee 
Avis für Damen! 7 
Meinen wertben biefigen und auswärtigen Kun— =. >25°33 Se 
den diene zur NRachricht, daß ich die 11 Jahre inne —— 155 
gehabte Verkaufsbude vor. der Reumünftererficche =: — Eu‘; 
nicht mehr beziehe, rfuche diefelben freundlichit, mid = * —— — 57 
bei Bedarf in meinem Laden, Auguftinergafie Nr. 3 28 23* —F 
233, zu beehren, woſelbſt ich ſiets ein reich jortirtes ur EI: N 
Lager in allen nur eriflivenben "ormen u. Farben von Pe &8 SEE 5, 
v.” Sm ms a > 
Corsetts & Leibchen = 5.83 5582.° 
unterhalte, i* jeder Länge und Weite, ſowohl für 1-3 83” ED, 8% 
Kinder, als Erwachſene, und bietet dasf-Ibe neben E ggBarurE = 
ben einfachiien @egenftänden in dieſem Fach das Ele: —* = erSee, , 
un gantefie, wie es mur bie aröhten Gtäbte ber Melt 585727883.” 
wieder zu bieten vermögen, verkaufe zu ben billigften jedoch feſten F a- u £ 27 = S — R 
fpreifen. ae en * = #3 
i Dehte ne find alle mit ber neu erfunbenen Einrichtung-(platines - — * 53 22232 u 
— a wodurch es unmöglich gemacht ift, daß die Fiſchbeine EEE 
ben Stoff dirchbrechen konnen. B=o 5 57 
Zw aus wärtigen Aufträgen beliebe ein Maß ober Muſter-Corſett beis es BE.r0n2 Erfä = 
gebracht zu werden. x * uch O Ara Sean 
Beſtellungen vach dem Maß werden. in fürzefter U angefertigt. . „Sag: E E-* 
SGetragene Stüde meines Fabrilats übernehme ih in Waͤſche und. Ne: PR RR. IN? Luhmi.-i & 2 FRE 
daratur. 4290) Eine gute Schlafftelle ift frei. 
4041] (26) Earl Deſſauer, Eorjettenfabrifant.  Sterngaffe Rr. 166. 
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Kam Haufe des Hrn. W. Kahn & ver Bomftraße Aro. 560, y\ 


Na 36 a en nn u - ER = ET TE nn —— ñ —— — — 


1. Stiege hoch! A 
x Höchft wichtig für Iedermann!! 5 


| Wirklich reeller und radikaler — 
General⸗Ausverkauf, 
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33 unter dem Einkaufspreiſe. AR 
Einem geebrten Publikum von bier und Umgegend hiermit die ergebene Anzeige, daß 
ich die jetzige Mefje mit einem ber bedeutendſten Lager 


e Nein leinener Bielefelder Waaren, 

; als alle Sorten Leinen von °, bis Breite, zu Leib» und Bettmäfche 
N get et, Zafel-Gebilde in Damaß und Jaquard, Handtücher für Stube und 
übe, Tiſchtücher mit uud ohne Servietten, Thee- und Kaffee-Decken, Tafchen: 


i 
tuͤcher von Bielefelder Handgarn-Leinen von 15 Sgr. das , Dtzd an, und noch 
viele andere Artikel zur 


beiten Gelegenheit für Ausftattungen, 
jowier Ehiffons, Shirtings, Pique's bezogen habe. Sämmtliche Waaren find mir 
von Einem ber bedeutendften Fabrikanten zum ganzlichen Ausverkauf übertragen und 7 


in 
rer 
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fichere eine Praͤmie von 
500 Gulden * 


Demjenigen zu, der beweiſen kann, dieſe Waaren jemals jo billig gekauft zu haben. 
P.S. Ich bitte ein hochgeehrtes Publitum, meine nur reellen Waaren nicht mit beu u 


matktſchreieriſchen Concurrenten zu vergleiben, die mit Anlodungen, 3. B. Erbſchaftsregu— 
lirungehalber, Todesfall ꝛe. ꝛc. das Publikum beranloden und zu täujchen fuchen. 
Achtungsvoll 


L. Gross, Agent " 

aus Berlin. 
Alteiniges Verkaufslokal nur im Haufe des Hrn. W. Kahn 
—* & Eomp., Domſtraße Uro. 560, 1 Stiege had! 
Sul 


ug Trage 25 De Fe te Fe re N; , 
Johann Straßer aus Zell in Tyrol, 


Einen hohen Adel und geehrten Publikum die ergebenfte Anzeige, daß ich bie biefige Meſſe mit 
einem gut ſortirten Handſchuh⸗Lager, als: Glace, Wajchleder, Seiden, Fi de 
Coss ıc., nebſt einer ſchͤnen Auswahl in elaftifcben SHojenträgern, bezogen babe. 

Beionders beachtenswertb eine Partbie ausgefester Gluce-Haubd: 
fchube zu 30 Er. das Saar. r 

Mit der Zuficherung reeller und prempter Pebienung bitte ich um recht zahfreihen Zuſpruch. 

Meine Bude befindet fich Domſtraße vor dem Haufe 
des Herrn Sattlermeifiter Leib. 


N. Witzel Be rz rg Bude anf der Don- 
aus: Erlangen: u straße mit Fitma 


befindet fib wieber zur Mefie mit einer großen Auswahl ber neueflen Stahlfedern, da Guttaperda-, 

Aupferr, Cement-, Goldfpig:, Gorrefpendenz: und jehr guten Comptoirfedern. Zeichnenfedern, Schuifedern, 

144 Stüd von 18 fr. an, Kautfheuf:Federbalter per Stud 6 kr. 107 
Miederverkäufer erhalten befondern Rabatt. 


Drud von Bonitad:Bauer in Müryburg. 
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3 Wie man en ge⸗ 

— ie Einführung bes eh ara ya 
ifs in ben Herzogthümerm zum I. Juli Ein« 
erheben, weil dadurch der Seuperänetät des be» 

igten Füriten vorgegriffen - würde.” 

h Zagesnenigkleiten 

Der Beginn ber proteft. theolofiichen Anſteluugs⸗ 

präfurg pro 1865 für bie-Predbigtamtscandidaten der 

Konfinoriafbegirte Ansbah und Laprentp, desgl. des 

Dekanat: Münden ans dem ee rl ana 1860, wurbe 

auf den 18. Juni L. J. feftgefegt: 


*Bezʒüglich ber Stellung der J. Amtsſchreiber ſoll 
fo viel ſier ſein, def? ie hohe ——— erung beab⸗ 
ſichtigt, um den oflen Veranderungen bei Be eamtenwechiel 


werzubeugen, ben 1. u durch die einiclägige , z, 
ne; 


5* erung SR ie 
ein Hat Prüfn Pr ie bet. den adtisreibern ‚zu 
ga die tateslerung — far bad 
a 1 * Geha —* von 500 fl or ſorge — 8 
Amts —— heulen, fo w A, bie gie. e 
e wei munternung fur dieſes ſein, Hei 
mn Mo: Quali * au —— Deren Bitte um De 
— w er eit noch ‚nit 


—5 — Splle Der. Wrbeitsunfäbigteit 
pr n c ’ 
&t gege u a 


Die Normalpenfion einer Pfarrerswittwe, ſowie ber 
minorennen Doppelwaifen pro 1864/65 ift durch Ent» 
ſchliehung bes ER. prot Oberlo ms auf 75 fl, 
feſtgeſetzt worden. 


en, dagegen aber 


Eine bedeutende' Förberung des Berteprstebens ft t 


dur die Beſchlüſſe des Tel — es in P 

in Ausſicht, indem eine auſchnli erung des 
Tarifs für "telegrapbiiche Denen « eintreten fol. Auch 
find jeht die Bedenken geg Einführung des gleich ⸗ 
mäßigen —— —* 3: * gem Bayern Über: 


wimden, und wird ass; ‚smit..bem * 
ſcheinen a u ar —— 
Dftober I. J. ind 
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gtie), "aufer Eoninläge, gen ner, ae ——— ca — 


und mc 


— — enthält * — der 
durch Verlo oder Kündigungen bis * 
een Iren 


‘den Biken —— erhobenen er Längf außer Ber⸗ 


inſung geſetzlen dalten der k. b. Staatsf uld, 
- welches Ehe meer machen. * 
—— —— 
e wien, er 
de Brei die Summe; von 442 er ’ 
X e 


FM — 52 ie * 
ee m —— Irh iz : 


n De St Btg. wird aus mern 21. Märy, 
hört, molen die Mittelflanten se 


“ au a 





een i 


Dieners in 


angniß; — Reinhart, © 
Rudoltade” en 5 Vergehen bes, Diebftahls 
smonatlice Sdangni tafe; Anton Nebauer, Maürer: 
geſelle von Stadtprozeiten megen Vergehens ber Korper⸗ 
verlegiuig 31 8 Tagen Befängniß ; dagegen ve se ur 
lediger a Ber von Sppesheim Habt er geaeh 
erhobenen Anfhuldigung des Diebſtahl a 
Anna Kirchheimer, ledig, von Großlan Beim et C pl. 
wegen Abgabe falſchen Handgelübbes aha 
Ferner wurben. dur die in öffentlicher Rus x Def 
* ale U. Ri ty, am I1., I4, ımb 1 

nl Ertenntniffe: Michel Mann und Dagval, 
F— von bier vegen Goncubinats, Jakob Kepl dom, 


vr Rhoda, iet,. megen törperli — 
Adam, Si — Bu A —5 — 


——— Bud x. fa, — — 


een uf 






fe von *4 tbemanu ale 
— He m bh, — I ide: E 
ſache des 30 Miael Hofmann von DB im 
gegen Leon Eu ıpf ‚non, da wegen Ehren 4— * 
dag Urthe nz beflätigt, „ d e Eisafe do auf 
20 fl. erböht;. Ihlüplih. auf efgriffene Berk fie. des 
Beor © mii.oo Serolds aufen eben, Nebertretung, 
bes 1 des B.: ap ge: . derfelbe til Ana 
eat —— 56 He atgıs 
e € on des. hiefigen 
wird Be Aa sk era 


ws RR —— 


nis pro, multis. 
— 22. März, Sie Preiſe auf dem 
heutigen mit eitca 1000 Schäffeln befahrenen Getreide⸗ 


—5 ergaben deine weſent iche Aenderung. Weizen 


von, Gun 


ae 1 bis 15: fl de ne 38 
—* 9 ade Dis 

tv, —— u * Bi ah 36 

per & äfe. bl.) 


‘ 


. 


I. Montag Morgens wurbe ein Bauer aus Bam: 
db 


un 
erfrorem aufg funbem; . 

Münden, U. Mir ebungs » 

im der Kammer ber —— 

des Givilorozefie® definitio e 
Feine Eiyungen bis nad dem Schluffe des bevorfiehenden 
Landtages vertagt.  ı 

Münden, 22. Mır, ih bayerische Bartenba ı « 

* chaft, an deren Spige ber gefeierle Botaniker, 
atb, v. Martlus ſieht, bat den Vernehmen nach 
—8 eine Einladung an die Vorſtände jämmtliger 
——— im Konigreiche zum Eintritt in * 
ericht der diesjährigen Blumen⸗-Aueſtellung in 
Fan en gerichtet, Man gibt fi der Seftmung bin, 
daß die geladenen Herten in Münden eriheinen wer» 
den, und —* daß durch dieſen —— 
tritt der Spihen ſammtlicher von einander unabhängigen 
ereine zur Förderung des Gartenbaues in Bayern 
eine größere —————— derſelben herb igefuhrt werde, 
ee bes: —— fogar a 
* *35 et im —5* ae der 
sind elbjtändı erreicht werben könne. 
„(Bayr. Big.) 
wie una, ⸗ gps ne — 
ig. aus zuver nelle vor» 
* eſen 26 in ——* des am 22. 
Fer Hlat-Aebenden Geburtstags des König von Preußen 
ein ——— abzuhalten. 
"Paris, —7* Wie es beiht, wird —2 
dieſe⸗ orüh ke! eine Reife nach Algerien machen. 

R a auf d’n vielerwähnten Raflanienbaum 
w — wird der K. 3. unter bem 19. Mär; 
aris geihrieben: „Eire jahlloſe Renſcheumenge 

nad) det Tuileriennarten ** zu 

‘der „Martonnier du 20, Mars* Igon Lätter 
"Bekennıl\ berifht unt:r bem Wolle — nd 
umd-böchitgeftellte Perfönlickeiten find hierin mie 


zu 


F 


ec — der Blaube, daß, wenn ber Kaltanienbaum 
Ban Blätter bat, und wenn and nur ein cin» 

un, Ri, ein gutes Anjel * die Familie Bo— 
naparte Seit, 1849 mar aum am 20. März 


nie obne Kr Heute zeigte er Knofpen und bei dem 
rauhen Nordwinde, den wir ſeit geftern haben, ift feine 
Hoffnung —— das er über t Blätter be⸗ 
Tommen, werbe. Ju gewiſſen Kreiſen berät biejerhalb 
— Art von Bellürzung und Mander, ber beute vor 

ftanienbanme Rand, fhättelte bedenllich das 


wei Franzoſen, ag * Primlpale um bedeu⸗ 
— —* mit nad En ‚land geflüchtet 
und auf nit bes Frame Konjuls verhaftet 
* waren, wurden vom Richter aus dem Grunde 
egeben und beren een verweigert, weil nicht 
dus ce a ER fie gefloblen, bei ih‘en gefunden 
Havre gegen amerllaniſche Münzen 

—— Mailen, 

Die aus. einem Lyoner Blatt in viele andere Blät⸗ 
ter Übergegangene Rachricht von bem Tode des befann. 
ten Wellte propheten und —** Mit: lieds der 

nte und der gefeggesenden Berfammlung, Mas 
tLien (de la Dıöme), wird von dem „Progrös de ae? 
in befiimmtefter Weiſe ——— Hr. Mathieu bes 
findet fich vielmehr auf dem Wege der Beſſerung. 


— — 


Deſterreich. Mit ber Ein 
brim ung des — fg 3 Antrags in Betreff 
der Elbberzogthümer beim Bunde wird es num, wie ich 
aus vollommen verlähligger Duelle erfahre, Ernſt. Dir» 
felde dürfte, nadbem eine Berfiändigung der beiben 
genannten Mitt lſtaaten wıt Deiterreich Ser Qernehs 
men nad in der Haurtiake nun erjielt Ält, alebald nad) 
der Rüdtehr ber Burderpröfirialgeiandten Frhr. von 
Kübel noch Aranktunt dort beim Vnnde eingebracht 
werden, und haffentlich wirb bemielb-n aud die Mehr⸗ 
deu der Bunbesdiegierungen guftummen, 


— — — 4 — 


Sonnt 
EHER NE SEE 
auf biegen» 
nfengebenben Körpers 
ute d er 
und biemif . 
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e Maßregein beiprochen, - 


x Yuslanb 


® N ber: 
Ha 
fo Aus. der Ausfene eineh 535 
* ee ——— di eine Senne, 


— ee a ee a are 
nor re ’ 
tailerlıc franzöftiche, Erlo — m rbm. TR: 


ee ei as. — * —2 

Verfahren an 2 man 

die van nes ———— —8* eg Y ah 
ereng in Echt rer 

dgeordneten. ſehr mweitnehenne und 

reiche Vezehren auf Abänderung bed Iamelechigen.d 

tarifa ftellen, 
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Rn nn St. 


New: Abende, Sherlban’s Sieg 


iſt — Rahm = were und. 1100 Mann 
fangen. — Es geht das 


nn een wi 
Yetteoille beiegt. — 


miſter M 
an, daß er —— — baldigſt die —— * 
Metall wieder aufnehmen. Die Bundedisuppen find 
von Newbern bei Arngston angelommen. 

Berlin, wi — 8* der be beutiaen Eitung —— 
Abgeoc Debatte Über den ven 
ralbericht ‚ber R—— augeſeht. Don 
bie Hetren v, Gotiberg le Gollande, —X E 
—— “—— die derren Michaelis, Beuber, D Pe 

die —— — — * 
en bei Kriegsmintfter: Die. Budgetdericht: Teit 
haben für mid feine überzeugende Kraft. J 


F 


a 


ee een 


— AR UA lan Ha ad doc 


Angeiffe anf Mintfter find wirkungslos, 
beit Dre Waffen $ leicht mur bis au einem eher: 
bie numeriſche Ueberlegenheit aus; eine qeiwiffe 3 = H 3 
rg” um bem Gegner gewaßjien sır jein, t» am 
tiſche Erwägungen beat eis Krieges tin Weſen 
unferes 3 find nicht maßgebend. Ich glaube Tan | 
nicht, das der weile Bererricer ber Franjoſen morgen 9 5 
oder Übermorgen uns met * men) abet er wird ” F 
es jevenfals thum, wenn Sttereffe e8 verlangt,“ 
Jedes Ding bat feine * = Lantwehrigfiem hat die 
jeinige überlebt. - Auch hierin bin ih em Nadfel — & 
Bon 16. Mamı jagt, es jei en der Negierang, ES. 
55* 17 berveimufä führen. Das Haus nimmt: heute 

as Net in Auiprucb, US de teuer zu bewilligen 
u gegen bie VBerfaflung- il. Das Hans geht mit 
feinen. Forberungen jedes Jahr weiter und —* ſo die 
Kiuft erwellert. Die Seneraldielafion über den Abe 


ſchnitt bes Etatsberichtes denaua des Svnga 


wurde geſchloſſen. 









Borſcubrribt. Krantinurt, den 22 
Amerikaniide Obl’gafisnen mie geftern eröffnet, neffertei 
h in folge Bun günfigeren Pre Notiiungen 
(ol».1909/,) und war der Schluß hegebit. Don ö 
Eifeften waren Ereditaltien und fl. 500 Looſe beliebter, 

— Ru 2 Uhr. Deftere. Nation, 689), 1:7 
Bunte "5. Wrehitat, 1941/,. pa son 
b51/, @eld. — Abends 6 U der eff Kenfocietä 
wurden 1882er amerif, Bone zu But) 1 * bey, 
Defterr. Erebitaltien 194. P. 


9 
Pegeltand des Raias: 1’ 6%, Etattes Treideis 


— 
videa 
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Berantseorflier Redakteur : Fr. Brand. 
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Jubelfehe 2. 
Pr Ma ——* Beſtehens Vollendung —* 
eng der — 
HKön Pr f 7 v auer 


Dberzell, 
ben 23. Wär; 1865. 
Rönig fein im felbft geihefi'nen Neiche, 
Selbſt geſchaffen, weil durch ig'ne Kraſt. 
Wo ber Fleiß, der immer fegenxreiche, JE - 


— —— 









it A‘ ame y 
ee 
zZ * gr ae: ER DPA 
Scho nn dem Be zu Dee 
u’rer Lorbeer wird, de 
— ee ee ri sam 2 Te a 
us dei er = en Wahrheit de .. 
Als der Menikeit hechſte En bringen; il 8 abe ir Ale: en ic 
Der Maiginen Laufende zieht Heute 
eit Jue er F Ar eig her eugnib Eurer Kraft. 
0° Geikehrähen —— EV Ye. | reimal Ho! darum im Inbelbranfe 


D 
* 2 en welchem ug * Trgerw 
einft —5 Ne vielem Sinuen, 


© x — 2 
u 16h ale — »jeht ne v “a ya 


Ba A Spiel 
in der" Neubautirhe) in Würzburg 


Donnerdtag und Freitag feine Darftellung. 


Samstag den 25. und Spnntag den 26. Mär; 1865 
findet au jebem 8 benannten Tage eine große 


pm: 8: Daritellung 


Ratt.; Anfang. 7 Uhr, Kaſſadffuung 6 Uhr. 
Ph. Pe Ku % ir, Stebplag im 
he ; ** ur —* Schiff ber ehp 


pe 8* eben in den —5 des Abendblattes und bes 
—9 ndb 2 
Zeit Re id. ber Herren Vorſtaänden des Walſenhau 
*6 ——— mitzuiheilen, daß in den erſten ‚Tagen der 
— * gegeben wird, wo ſauimiliche 


3. B- 'Schn eider, 
Vorſtand des Naifionsiviels ang Fürftenfelb- 
trud in Oberbayern, 


A 2 2 





— — —— ne — —— 










| Die Nürnberger 
EIBÄäfche- und Semi en-Fabrif 


9 von 


J. Rudeiph \WVeber 
E cmpfichlt Herrengemden don Doppeltuch in ben jolideften 
Y Stoiien.-als auch der Acktit von 1 fl. 30 Eu bisl2 ft; 
Herrenhemden in Ehirting®%mit ſchmalen und breiten Kalten 
P von 2.56 bis 3 fl; Ehirkingehemden mit Yeinen-Cinjag von 
9 3 fl. bis 4f1.; Leinwand So von 4 fl. bis 8 fl.; Haus: 
tuhhemden von 1 fl. 48 bis Afl eine große Auswahl 
» Piquehemden; ‚die neueiten Beiiins von 2 fl. 24 fr. bis 3 fl, 
a 30 Er,; Arbeiterhembden, Aıbeiterblaujen. Ciner Iühaften 

Tenaf ſieht bei reeller Bedienung entgegen 
e Nürnberger v 
Wäſche⸗ und Bemden: Fabrik - 


von A. HKudolph Weber. 
R Pube im K —— vor ben — — 

















In Seins — Bachhar dlurg in Mürzsurn Mt dorrathig 
I Fontenelle, Handbüch der 


Eifigfabrifation und Scnfbereitung.- 


bBierte Auflage— 
voldänbia ke urb mit den bemäbrteften neuern — 
vituehrt con Stephan wünsrt. Dit 3 Tafelmg enthalicad 84 
Abbildungen. Geh. 1 fl. Bor. 


4223 


’nen-Lorbeertrang- — 


Ed und Segen lange noh.id uf 
Das wir wa —* im 
Bu 7. — 





Bm Seiffälen (Blombiren) | 


e 24 tr. per lacht 


Stuttgart: 
Nicolaus Backe, 
— 325 #burg unterhalten: 
— — 
Sanberfi — 


CHE der Pr 


Blaue: Glode. 


(Salon) 
Samftag den 25, v8. Mts. 
Concert - Produktion, 


negeben vom DOctett der E 9, Inf.⸗ 
Regiments: Muſik unter il 
wirkung ber Hrn. Eugen Fleißne 
Viofinit aus Mündberg und vi 
Heindl, Flotiſt am hieſigen Theater, 
— — —— —— — 


4367) Mehrere tauſend Gulden in 
bayr. Staat-papieren zu 4u 1%, 
und öfterreihiiche und engliite Der 
talliques werden zu dem laufenden 
Eourie abgegeben. 

Näb. int der Exp. 


— —— —— 
4808 3a] 4 tneiwanbergehende möbe 
liste Zimmer find im Samen oder 
theilweiſe Aündliih zu nn 
SZeller ſtraße, b. D Ar. 14. %% 


4313] In 2. D. Nr, 296 über eine 


"Stiege Lints Ag Milch zu 
haben, 


4301] Ein weißer Cahemirs Mantel: 
für eive Gammunicantın iſt billig zu 


7 ‚verfauten, Korngajje Rt; 221. 





Ein ‚ned ganz neues zwei⸗ 
fhläfriges Bert Hr —* —* 
an Plaij billig zn vertaufen. 
* a ‚an Aumulle , 1, — 5 


gr orben ; 


Margaretha Eey'ried, 45 Jahre 
alt, Fugerstrau. 


Schwähte‘ "Tallete & Gros Faille 


in wien Breiten verkauft unter Garantie guten Tragens zu den 


billi a 
Emm en F, J. Schmitt, 


Ecke der Eichhorn- & Sandgasse. 


Brüffel’feben — Erziehungs-Anftalt 


Er y gr Lie Ge Dindtag, den 25. April, Neo und Braipeite erteilt 
J J Dr. Ss Eichenberg,, 


ef) AR ein Anweſen mit zei" — Gartenban⸗ Verein 


er geräumigen Sheune, gewölbter 

ra Sen za. — * — 

it A gutem um m 8 

h den Unterzeichneten wenden. we Kl * 
agesordnun ende Be⸗ 

| £ ar, Zimmermeisier,, teren 1 ih Sngelenehbeiten * 

4267 (26) ° rn * *F Diſit. Nro 219. 


ben Blumenausſtellung 
Fantbaber, Schu 





















de Belheiligun — 
alzmarkt, Sin ber refp. Pa Husfieller 
a ges für wargiglice Dualitit: · 4340) Der Ansschusg. 
* eis, Beam Ei ee Teinf. „weit, 
17 


u Emmenthaler Küſe 


9 —— — * ganze Erbſen, fowie Bohnen und Linfen. var ie Waare empfiehlt 
* ———— — 


oiobonn Ei fl £ r ermann euer. 


| 


| FT BET“ 
yon Stuochenmebl Sülfsdünger) CHE Ei | E 
AR 8 — 
Johaun gt ah klein J — * 
4133]-25) in Aub. —— Has 
Sn mer 
Pr rüfungsblätter 3; Zt 
mit und ohne Randverzierung empfichlt 5 „8 $ 
su.) Carl. Scheiner, Würzburg. 8 * 5 5 
Geheimruth von Liebigs Nayrangswittel 3 si 5* 
Ainder und Altersfämapey: #7: Euer a‘ 
6 Portionen 24 kr., 12 Portionen 42 kr., emofieh bie, * — J— Sy, E38 a % 
3824) (35) Eiuhorn-Üpotbeke, SE * — J 
% — — 
m echt ‚Eröffnung. ir — 
— & 2 


* 
£. weinen 
idun 
— 
fol. 


en 


Be rd 14 A —— ——— Publil Pay i 

Br Pre ae PS Baia — 
Sehn en Wollewa 
EN 719067) 4. rg ——— ae Ve ee 





ü— ee 


— 


Kunfe, Wain Schöu — 


Don, 


J. Bapt. Mahler junior, 


gi aller Sorten Gelben, Wolle: unb — —— 


alstüdber, ſolche werben in allen ang EL 
erner empfiehlt berfelbe - au B 
nv avls und Halstüdher von Seibe, 
prllanteften ds en gebrudt werben 33* 


* al ne 


Wohnung 5. Difte, Nr. 237 yuniächft ber —— Niederlage im — U 


Gaſthofe zum Reichearfel. 


Glathacer Feuer⸗Verſichernn ange Geſellſchaft 
im München · Gladba 


\ Aktien-Kapital: fl. 1,750,000, 
Im Königreiche Bayern allerhöchſt concelionirt, 
Wir haben dem Seren Bädermeiiter Sebald Günter in Hellingen 
eine a unferet, Geſellſchaft übertragen, was wir biermit-befannt 


Die, Direftion. 

Unter Berugnabme auf worfteherbe Beröffentlihung emmpfeble ich mid 
zur Bermittelung von Versicherungen zegen Brand.-, 
sen Helme & Eıplosions-Schäden zu feiten und möglichſt billi⸗ 

en 

n Die Beielihaft leitet nit nur Erfaß für bie unmittelbar durch Brand 
enihanbenen Schäden, ſondern aud für den Verluft, welder durch Loſchen, 
2* und Abhandentonmen au ben verſicherten Gegenftännen beim Brande 


Prospekte: der Geſelſſchaft find —— gratis bei mir zu haben 
und ertheile ich — rg auf Berlicherung bezůgliche Auskunft. 


Bellingen im Mär; 1 
Sehald Günter, 
4335) (2a) Agent. 


Ruhrer SteinFfohlen, 


friſch aus der Hehe Helena An Dia, find angefommen und zu beziehen am 
Waſſer,— fawie fortwährend aus” dem £ Lager am Mainquat und empfiehlt 
folge zu beit billigften Ge — 


Georg Andr. Schön, 


4339 (2a) = 1. Dir. Niro, 426, 
— — —ñ —ñ — — — — — — — — — —— 
Da Hr Ausverkauf ſich Man auf mein 
Corſetts (Et Ihe rohe Kam — bietet een — 
eine ſehr „gro e Huswahl zu den feften Preifen 
Leibchen 


von 45 
befter Bigur, ab —— ſowie nicht vorkandd, bhidhl IR 


_M. ‚Seyfried, Feine 


_ Unterzeichnete — Mi fiy sim MWafehen: umd 
Waconiren ber Capot u, runden —— — — 


io N. Urlaub, | 
| 4. Dift. Nr. 327 außerhalb des Sanderthores 
4332 (3a) y Über dem Exercierplatze. 


Heinen Wiefen, Monats = 
= Türkenkleefaamen 


ak Johann ‚Imeas Hirth 


4182] 26), in, Aub. 


Aurüdgeießte Baare aut 
























daß.) 


* of 
Br appretixt Eee 


I 
ii j — 


a5 — 


Heute — den = 


Im Jan dei Ari 
Auftreten 
ber Biener Sing: u. Svielgeſellſchaft 
J, Einder Wiesner, Kö 
nigshöferi Schwarz & Pia» 
nit E. Honesta, 
Anfang 8 Uhn: 
Nahmittand ı 


im Göbelglehn. 


Anſang 3 Uhr 
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EP 14 - 
>383 “eis 
SER „28 
— 
te — 
8*2 298 
S 71} — 
5432 WE. 
— — =|3 
zZ,» als 
Part 7 3 
wo Sue Del: 
Zune mis 
— 29 m5 5" 
— wen. 8 
zn SE — 
— — wen m 
— 560.0 21 
—— 21 
» 3388 @P|: 
un 232 si E 
2 555* * 
Ars 8 
m = 
Nur u 
|| == - 
= = o ri 
= =. 
Y; 
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4357) (34) - 


12 


SEch hu 


Eine 
—— zu 
made 
© ten San 
merkfam. 





2358] 4000—5000 Leere Selterfer: 
—— ſawie 400—500 viers 
kantıqe Eirınere Mineraliwafjerfrüge 
und Flaſchen werden it der julmss 
ſpitãl Apotkele gegen bare, —2* 
verlauft. Aa, ‚u 


4366| 2° te Arche % 
Tr 
5. D. Kr. 17, 


ww Ygnındk tim uan 


an 


ee 


er ei * di de 


„ou 


nl ‚getrei 5 —— iR bie Bo 


Ki — Eiſenba rg ete umd auch * — 

*A nfialien 

—5* e er wã en i — — 
t. 

ER Das Comite. 










"Reinderfteigerung, 
er (3a) Mittwoch den 26, 1.9. 
ittagd 10 Uhr findet im Saale WE Gaſt⸗ 
junı „Löwen“ in Detteiba die Verftei: 
j ärtmtlicher ER: ansehen gg ſtatt, 
ergebenſt einlabe 

Deitelbach ben * März 185. 


— 


= eigen in 


—* 8 Aſſegie dr 1. Mai 1864 
gr” feinen Berbinds 
in. feiner 8 —— 

ung Dadtam, bene mir feinen % 
tritt vor uimigen Tagen aus —* 


Grunde anseigie, das hu 
feinen. bertr anie igen & Ye 


bindlicleiten ‚naszulommei. - 


mw.iteren Berlaumdungen: werde ih 
gerihriih entgege at freien, Be 
leinbar 


6o Laleıftenfaorikant, 


Bielefelder Seine 










— Rum key ———— Ele 
— HI * in TUE, Bis: ch —4 10 
1 Ye en Me N Tolher —— äufe r 
R 36 — 862er Deitelba Bari a @. Krämerj yun., 
ah zur?! 1859er Eomnier kb — ‘I Firma Rhon⸗Depoi. 
staıTais; 86 1858er Dettelbacher, — — 
hi as WM BEHWriT 1Q89em‘ ‚Növelieer, " 4380) Ein Portemonaie mit "ein 
ni 3 wis 91110 SIR6Ler Schernauer Gulden würde verlo en. Man 
syponoTl 88 ij: 1862er Detteibager, am — gegen De 
10" 20 1859er Rödelſeer, der Kirk 
15 valui v8 rag Stein, 
oe „1859er - Stein; ' J — J 
‚udalple ; 5 869er ‚Stein, 22 7 — ® 
18T 3 onc9® 1824er Etein, * — 
— 19 —, 88 1808en  Möbelieer, » E 7 R 
we | 20 Be * 5 1859er: u boden F Er 3 A 
= 1528  B6 =  1862enctöbelieer, Be e 
: IS 30° 3 1846er Würgburger Etänberbüßl, ER. 3— 
1% = b0 1857er, Dbervollacher, ER = = 
ar 50 6 1857er Deitelbiadger,. 2 es Bs 
- 13 “AB 1857er Kammerforner, — * 
*21 3 A 1857er JIphoſer, 8 22* — zZ 
| > HE 1857er Uhrerpürrbäder, . 2, . 2° = 8 
=.,%# 4 1857er Deitelbacer, — —— EB 
a Bo 1857er —— — us m = 
= a 2 = MR: 4862er cherndor 111: 7 % sth 78 ‘E = 
12 Es Zweiter Seller; Ä aeg, u I 
: — — —— Lage, Eee 
A 2 Eber x telbacer, m 2 = E% ge pr 
Ei “ = +10: € 1859er borfer, ; re u 
E n< eidermdonfer, „ui — — = ã 
iR 6 70 ‚1859er Stammeriorfter, we un BEST i 
5 | 9 130 1862er Stammerfurner, m © FG 5 g 
5 I 100 1862er Drttelbader, er J Br: 28 
ala "9 50 ‚1862er ‚Dettelbadher, 58 D „rule 
13 14 34 1859er Fahrer. Erg |, a 
— 160707 JE 
Weinversteig gerung. | SEHR re 
> 4300] (3a) Im Aufträge bes Herrn Earl Otto Deufter dahler 3 28 F x L: 
verfleigere ih am &. voß 
Mittwoch den 49; April und Donnerstag. den 20. April, — E58 ‚S 
= 2* 


-jebesmal früh 9 Uhr beginnend, 


im, Saale des frankiſchen Hofes dahier alas 
12 dirca 580 Eimer 1857er Wein 9° < 
„40, e Weingut & 
„180-„ ) 186er —* „1861er Bein, 
— 400 er; '1862er * 
into, 480 Ba668et un ? 
‘19060 mn IBser —2— 
offertiich und tn’ geelquefen Abtheilur gen a den‘ Meifietenden IE der 


—— Shiche betannt zu geberden Verlautzbrdnan E ämruliche 
are ſim aus 


Kellerbou forglälfig,nebalten. 


wrefen Laren von bier und Rodelſer erſeugt, und im 





24373) _Eine orte: tlihe Verſon fucht 
Mn Mongtsdienit, Rah. im 3, 2.) 


ne — — 
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436 Ein Mä 
Bl er ıb —X 


‚Aaheien wpteeh, eat 
— in 
437920! Bei — eichnetem 1 


— Gr aan ee Se MR. Behr, 


ir Ku Fertig tKotkt. 


— —— — ge —— —— 


—————— 






— und liebevolle 


ka ab „Dem Tiglergotietblenfe, —— — 
— ael Friede derich, 






ben terrahßten, 
foiibete der. — —S— —* Aa — 


kan 29 
ar va —— — 
Frese one 





„ar 


Kan Kleider-Magazin.. 


— von A. Mätterstock 0" 
— Marien⸗Kapelle, im Haufe des Tapezier — 
anz Hartling, der Zlechſchen —— 

— Be PR ne Ben 
hemmen Hg 24 uch⸗ und — werden 

täumen, zu ben "möglehit bifigen Preifen ausverkauft, 
Das, a von J · Matter ſtock der 
Marien-Kapelle, im Haufe, des Tape ler Herrn Franz 
Hartling, der Fleckſchen Weinnirthf aft vis-A-vis, . 


Sir bevoritchende Frühlingsfaifon, 
ra feine Tücher und Steffe wie and Mitteliorten und billige 
est, Sagen, er —** —— —— 
fafrö de 347 nnd  Beler, —— * —2* * 





jebr 
äf 
—* 
19, wo 
— bei: ſehr a en Preiſen verfidhert 


das errenkleidergef häft 
Nikolaus Hügel 


b’nter ber Märientapele, vis-A-vis demvfäbtiichen 
Heuerbaufe in Würzburg. 


4 
m 
* 
E 8051) 0 
F Erkenntniß. 
! Das k. Laudgericht Münnerfiadt e:fennt im der —— — 
* N a Bizberih von Burglauer unb deren Tochter Barbara zu Met, 
was fo 
E Gen Bisberich von Burglauer und beren Toter Parbära werden 
a todt und dercenhen.los erflärt, 
11. deren in 291 fl —— Vermögen ſei ben nächſten Inteſtaterben 
—— — ehungdmeife die von denfelben- für fel« .ı 


ee ge eitellte Eautio 1. 
He fien bes u eien aus — Vermögen zu beſtrelten. 
Gründe: x. ıc 


Pr SZannerſtadt am 16. März 1868, 
N — 


4361) 


m 


Schmidt, Aſſ. 


AnNnNOnGe. 


MWiefen: & Monats: fleefaamen 
einpfiehlt in reiner Waare 
1508] (6) 3. &. Zink am Markt. 


4377|. Ein armer Dienfibote verlor an Eine erfahrene. Deconomies 

am Dlitwoh auf dem Marke ein Heushälterin wird geiudt, jevoc 
ortemonaie mit einiaen ‚Gulden, m.gen fib nur folde melden, bie 
on; bitiet um Amrüdgabe, gegen , ichon auf Gütern gemeiem find, 
— Nah. tn Ler Exp. Rah. in der ep. 









a Er 


vis-A-vis, 


um — Ar 4 

















- 4357] -Ein- —- — rs 
a nr 
anf * —J 


4280 2a] Ein Logis von 4 Simmern, 
TEN oe 
vermieten; 11. O Ac. 20 





BELA“ 


7 See Ar 3 


ie 
da 


Ural 
Es SH 
se 02.1839 
— 22 
si ui 
Bi 5 52a 
* * — 
5-3 E SE Rd 
—— Ga HE NE 2 
oe: 35 | 
— 
—— 
ze 
|: 
sREs a 2 
Anz | > 3 
"2258 9 
5» 8 2 
Zu verkaufen 


ſind 2 Betten, 1 Bittjlatt,. 2 Iadirte. 
Tiſche1 — 2 Stühle und 


ae den * Rouleaur im ten 


ſt dem PRüsithor, Y 
430226], Ein der 
Drconomie er — ge⸗ 
ſucht. Nah. in der Erp, 


4303 3b] Es if eine ſonnige Woh ⸗ 
nung von 4 Zimmern, 2 Megannens 





— he und fonfligen Er: 
orberniffen an eine ruhige Finderlofe 
* zu ver⸗ 


amilie auf ben 1, 
mierhent. 1. Sanderfirate sr. 254. 


„Volftermöbet 


u gr ar Auswahl, jorie Ma en 
— ———— eu =. 
herab eiepten ® 
ee 
Manlharbsgafie rächſt ver Sanhaafle, 


NB, Auch kann ein foliver Junge 
ei in bie Lehre Kap, 


— 










DO — 


— 
.. Liedertafel. ° 


u. —— | | 
ru 9 r (Q 

heinsalın, — Die Probe. A 
hessen, — herten  Rbeinlar Du 1) ai Der Ausihuß. 








Braten & —— 
russ. ‚Sardinen, Kräuter- -Anchovis, ‚Phıysikalisch - = — 
Brieken: & 'Marinirte "Häringe-empiielt —— Gesellschaft... ..... © 
ui de Sigel "7 (v Aal Minop: * 34] — — 
Süße Schelffifche, Seezungeit & — 


ſowie Brat⸗ ———— frie Sendung) a 

enspfieplt phen= ei, 
J—— 

DH. > Firma: Seh, Earl’ Zürn auf der Brücke Evang Fe 

** 


en ‚Ste: Scheltiifi g, anal — von 25. be nr⸗ 
a 





Fi u, Brat· ‚Nobeifer:2 üefinge hd ibend en lang, 






Ri Th. GoufeiSchwarz. promdeohall Em undse 
B inge zu * 
Saar enpfebit. ur: — * 
| 2 5 Lorenz Körber, tbeatralifch:" 
L | muſikaliſche * 







che arime Trauben, Abend Unterhaltung · 
— 1 5: — eittpficft > — IT A — Gßeinen wird ger 
“ = ‚Ih. Gotifr. Schyvn XR ie ‚Der — 


Glaxẽ⸗ Haundſchuhe -  Stadt-Thenter. 


in größter u — für eitagpben 24. März 1865, 





municanten Borfielung im 10. Abonnement, 
enipfiehlt ietra, 
Carl ehllipp Bauer Teanöbie in 5 Akten won u 1 
PNARTE N. I77 4 8, 9. Mofenthal. ! 
1} LELZ 4 Domiftrafe, De REES 
a en — — Die Direction. 





Nur noch kurze Zeit! 


Warmuth ſcher Saal, 


—— 


Zwilche, a &"ı Nordamerikaniiches 
empfiehlt befhl Cyclorama, 
30 ifeegefe NE SE. ,, Carl Schlier. |1.»iene mas na Het and ann 


rifa zurück nad Hamburg, "°° 
—— Vorſt. des T. Thetls ent⸗ 
hr 19 en en * Bre⸗ 
* 


— — — 
Schwarze Seideuzeuge — ie 


in he zu den Bilteften reifen sion ne — al, 





PEN SE Bi. Schmoes. f Fa — Pitfeburg,, 
Preiſe ber PI 
Silberne Eylinderuhren — rg — Ka —* g0 
in» ar ur Tepe N "gehnri 7 ah; En der iR RO * fan ne — 
— TOrBENg * ri ahn q E 8 A An 
PN (32) * Martt, F dem pt ms Sof. ee ih 
Drud von Bonitas: Bauer in Würzburg. (Hiegu Beilage.) 


4 


suite 


— 


im SR leer 
4 [1 


— —— — 


Beilagezu Nro7 0 Dei Würzbutger Stanf- und Vandboten 


J. Nüssel as Bayrenth, 


wie feit Jubren wieder zur hiefigen Meile eingetroffen, «empfiehlt 
fein bekanntes auf das Reichhaltinfte aſſortirtes 


Lager Herr: & Damenjhuhwnaren, Kinderſtiefeln, 

unter Zufiherung nur folider und guter Arbeiten zit "äußert Hin 
Preiſen. Vielen Beſuchern entgegenichend, zeichnet ee 
vr Obige. 

„Die Bude befindet fich diesmal wieder wie * Kürſchner⸗ 

‚ Eingang rechts, 2. Bude, vor dem k. Stadtgerichte mit 

irma vesjeben. x 










Oerfpätete Hess Anzrigpl - . 
S. Sachs aus Colt a. R. und Berlin,‘ 


welcher früher eine Reihe don Jahren bie en — mit dem beiten Erfol— Gefolge befucht 4 


wird am nächlten Montag en 27. um Schluſſe der Meffe, Sam 
b ftag Den 1. April, einen grossen Br ‚en gros & en detail, 
von circa 


gb 41000Stück En-tout=cas, Entre= 
deux, Sonnenschirmen und ' 
egenschirmen eröffftn. 


Simnifihelihmlout-cas, Entre-deux, Sonnenschirme un Regen- 
| schirme jind nad den allerneaeiten diesjährigen Pariſer Denitern, höchſt geicbmad: 
I voll und elegant, ſowie zugleit jehr folid und dauer aligefertigt. 
Wegen Verſaumniß ber erſten Hälfte ber Meſſe werden die Preise, um eineü ſchleu⸗ 
nigen Ausverkauf zu erzielen, ' 
ei na 25 Proceni unter dem Fabrikpreise Weg J 
eftellt. Es Liegt daher im Sntereffe bes hochgeihästen Publikums, jeime Ankäufe bis zu bie 
* kommenden Montag, ben 27. d. Mts., zu verſchieben. 
Wirder-Birfäufer erhalten Extra-MNabatt. ER 
NB. Das Lotal des vorjichenden Verkaufs wird zur Zeit in dieſem Blatte befannt gemacht 


J werben. 
wet rec EB nen nnd FC men nn ee T 
"Gros een Banren Sag Ser Ahr And Bolenlanmen roh 


fo — —— — — 

Joh. Dänzer nis Fürth Facrgarien. Me: — * 
Be in en gros & en detail. 

ei anerfannt jhörer guter Aranre-su den ‚befannten billigen, Preifen:; 4950251 Ein A— ‚Mäpgen 
a in Neuſilber & Bretagne; das Te kann und fih den bäss- 

Bere a zu Babritpreifen. lichen Art seiten unterzieht, wird auf's 
Babe befindet fi) vor dem Bezirkagerichte No, 24, an Fe Sole 4 men aaa 


der Firma kennbar. Hab, in 


re 








inmbolz-Berfteigerung im Borft-‘) Avis für Achfremde, 


nn Degitfe Orb. 
Die Stammholzergebniſſe aus ben Abteilungen Hunbsrain, hint. 
Ft Müblberg, Tovenbodsgraben, Kohlplatte und Steinlüppel des 
Neviers Alsberg werben 
am Mittwod den 5. April d. J. Vormittags 9 Uhr 


im Gaſihauſe Wittelsbacher Hof, in Aufenau in freier Konfurrem 
Yfentih verfelgert, nämlig: 
60 — - Aifänitte — worunter vorzualiche Holländer « Stämme, 
bie — find zu Bau⸗ Nugs und kiſenbahnſchwellenholj 
1 Mucen: Kofänit, daun : 
R. Aepın Bau 


boljftüde, 
n ‚14 fi Mafter Eichen: Müflelbol;. 
7 hey es Holz ih numerirt und wirb auf Verlangen vom Revier« 
BPerfonale vor Sins 
Länbtiche —— ſich über Bablungsrägigkeit durch legale Zeugmifle 
wie. ‚ welde für re Holz kaufen, durch ailtige Volmachten 
ober »or der Holjübermeilung Baatzahlung leiten muſſen. 
11 Drbiben 20. März 1865. 
4318)-(2a) _ Schmibt. . * 
Mergentheim. — Holz-Verkauf. 
Im hieſigen untern Stad wald werben. am 
d en baare Bezahlung im öͤffentlichen Aufſtrich verlauft: 
= 1804 + Eichenftänme, weiche ich theils au Holländer», theile zu. Saͤge⸗ 
2 Jirſcbaumamme, 5 Eljbeerftämme, 7 Alpen und I Buchen» 
ftamm, ſodann 
* Zufawimenkunft Morgens 9 Uhr im Schlag an der Borberger Straße; 
Die Nähe der lchteren if für die Abfuhr fchr günftig. 
k Stabdtpflege 
Ki Wrede, 
Im. Auftrage des Ortönahbars Joſeph Derleth Michel von Alsle⸗ 
ben verfleigere ich 
im Orte Alsleben das von Joſeph Derleth in ber Gteuergemeinde WIE: 
eben, !. Landgerichts und Hentamts Nönigsbofen, beielene Grundvenmo⸗ 
weintällen, Schatell, Scheuer, Holjhalle und Hofraum, 2 K.wen= 
Gärten, dann in fonftigen Nealiiäten an Artfeldern und Wieſen, aus— 
werten 700 Denmalen, ferner 23%/, Ruthen Antheul an der Körper: 
‚hawalung in den Bergen, 82/, Ruihen Antheil an den zur ſ an 
&illinge in den ortökblihen Ftiſſen und unter den Übrigen an der Teg⸗ 
u felbft bekannt gemacht werdenden Beringungen an den Meiflbietenden 
um 
Die näbere Realt:ätenbeihreibung kann täglih bei Unterzeihnetem 
eingeleben weroen. 


gezeigt. wird vorläufig bemerkt, daß ı.nbefannte in» 
fo a e & 
ee eben, und dab Husländer eınen inländiigen fihern Birgen 
Königlies Forjtamt. 
Dienstag ben 28. März 1865 

„2 Ba um Wertboß, theils zu Eiienbabniägwellen eignen, ferner 

20/lafter weiches Nupholz von 4, 5 und 6 Schuh Länge: 

Den 21. März 1869. 

Bekanntmachung. 

Donnerſtag den 6. April ds. Is. Mittags 2 Uhr 
8 beſtehend in einem Wohnhauſe, Rebenhaus mit Viehſtall, Stallung, 
ers des von der Derlety’ihen Ehefrau Eingebradten, zu nod 31 
Sr Gemeinſchaft gehörigen Brundftüden gegen geblung ber Strichs⸗ 

werden Steigerungsluftige biegu eingeladen. 

Konlgehoſen am 17. März 1865, 


Der k. Notar-Meuf. 


Der ledige Dienftfnecht Auguftin Welzbacher von Oderaltenduch fol in 
einer dahler anbängigen Unterfubung als Zeuge vernommen tmrrden, 
Da ſein nenemmwärtiger Aufent altvort undefannt ıft, fo bitten wir ben» 
felben zu ermitteln und und anzuzeigen. 
Wertheim, den 21. März 1865. 
Großh. badiſches Amtsgericht. 
Ktafi. 





4330) Spedner. 


4338| (2a) Es iſt ein ⸗ ⸗ 
—— dan RA ehe 
gut für ein Kleidermagazin eignen 


wirbe, an ehe Mann = 
e 
A 
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4309) 11/, Morgen Zelb mit jungem 
Klee, in ber Nähe des Ehehalien⸗ 
baufes, if si verfaufen. Dasielbe 
eignet ſich auch zu eıncem Baunlape, 
sb, im 4. D. 147, Heibelsgafle, 


Biegenfelle 
kauft fortwährend zu dem höchſten 
Preiſen 

Georg Stengler, 
Kürihner. 
Kürſchnethof u. Blafinsgaffe 
3981 2b) Nr. 383, 





4284) (db) Im Il. Diſtr. Nr. 49 
find 2 eingelne Jimmer mit oder ohne 
Möbel bis 1. Mai zu vermietyen. 


42:5) In meinem Haufe 5 Dill, 
Nr. 123 in zwei möblirte Zims 
mer mit ſchoͤner Aus ſicht an 

Herın auf ben 1, April zu vers 


Pb. Stöhr. 


4243) Ein beigbaret Zimmer mit 
2 Betten ift fogkih oder bis ı. April 
zu vermiethen. Ingolſtadterhof 592, 








417726) Es ift wiqem Mbreiie im 
1. D Nr. 120 eine Wohnung von 
4 Zirrmern nerft Rüde auf I, Zumt 
zu übergeben, Zu eritagen über 2 
Stiegen licke, 








4347) €8 mirb bis 


"Pur während der Dice in Würzkung | Key anein 


82 





vor 7 und da 
—— IF. 2 wie feit zwölf Iahren das ar ta, F irn Si 





en, 


ben verſchiedenen Gemüthsſtimmungen, Geiſtes⸗ 


leinener Wanren 


von M. Woblistein aus Breslau. 


Verkanfolokal Domiftrafie beim eier 
Hrn.Burger A Treppe, vis ä sisdem Schön 


... 


In J. Kellner’: Bahhanblung in BWürgburg ift vorräthig: 


onnen. 


VBeachtenswerth 


j 
und vortheilhaft für die geehrten Hausfrauen ift bei Einkäufen ; 
feinenwaaren Anficht von meinem jeit zwölf Jahren am biefigen 
Plate befannten 


Teinwand- & Tiſchzeug⸗Lager 


zu nehmen. Meine Leinwand zeichnet ſich durch vorzügliche Bleiche 
meiner. Tiſchzeuge, Handtücher, Kaffees, Thee⸗ und Deſſert⸗Serviet⸗ 
ten und durd die Güte der Garne, wie aud durch ihre schönen 
Defiind vor allen andern aus; id werde bei guter gebiegener 
Waare, um aud) für die Folge meine zahlreiche Kundſchaft zu er: 
halten und zu vermehren, gute und gediegene Leinenwaaren zu ſolch 
billigen Preiſen abgeben, daß Niemanb im Stande ift, mit mir zu 
} 


und Gefühlsbebürfniffen georbnet. 


H. Sanf, 
Sinnfprüde für 
Eine Flora 


Bierte vermehrte Auflage. 
ge. 19, Geheftet. 1 fl. 12 ie. 


fe: 


bum und Stammbuch, 


al 


der ſchönſten umd geeignetfien Geiftesblüthen, aus 260 deutſch 


ceoncurriren, da ich Umſtände halber gendthigt bin, das Lager jo 
ſchnell als möglich zu Gelde zu machen und verweile auf nachſteh— 
enden Preis⸗Courant. 

PreiseCouraut. 

anz. Gloce:Sandicbube, dad Baar 12, 18 bie 24 fr. 

rüfjeler Negligee⸗ Säubchen, das Erüd 15, 18 bis 24 ir. 

Rüchenbandtücd:r, bie Elle 8, 9 bis 10 ir. 

@tubenbaudtücher, die Elle 7, 9, 12 bis 30 fr. 

Riunte GabeminDeden in reiner Wolle+3/, bis 5 fl. das Etüd. 

Amitirte Zafchentücher, das halbe Dutzend 36, 48 fr. und höher. 
Ein Stück Leinwand zu. 1 Dugenb Hemden 11, 12 bis 15 fi. 

Brabanter Zwirn Leinen zu feinen Oberhemben 16, 17%/,, 19, 
24 bis 30 fl. Hollandiſche Leinen mit rundem, egalem Faden, jehr 
weißer, biesjäbriger Naturbleihe, zu den feinften Oberbemden, von 
20—50 fl. Sanfleinen aus Rigaer Hanf geiponnen, echtes Handge- 
fpinnft, eignet ſich beionders zur Betiwäſche, von vorzüglider Dauer: 
baitigkeit, dad Städ von 17'/,—30 fl. Brüffeler Hausleinen für Da⸗ 
menbemben und — von 16—R1 fi. 

Tifch euge in Damaſt and Drel. Ein Gebed mit 6 dazu paflenden 
Eervietten, reines Leinen, 4 fl., in elegantem Damaft, in den reichſten 
und jhönften Deffins, 8 fl. Hein LeinensHandgeipinuft, Damaft Atlas, 
— ge wie Sewe, in den nenelten Deifins für 12, 18 

er 


60 franzöfifhen und 35 englifhen Dichtern und Profaikern 
und Geidwad 


Gefammelt und je na 


— 
’ 


ände in Händen haben 


ung derfelben an den unterferligten Rotar aujgefortert. 





‚ Auguft Neuß,! Notar, 


A ; 

usſchreiben. 

Etwaige Anſprüche an die Nachlaßmaſſe des verlebten Wittwerd Joſeph 
Angabe, reip. Anerlennung- ihrer Schuld an obigem Termine 


Freitag den 7. April d. I. früb 8 Uhr 


in dem Amtézimmer des unterfertigten f. Notare bei Vermeidung der Richt 


berüdfihtinung bei Auseinamnderfegung der Verlaſſenſchaft anzumelden. 
Zugleih werden Diejenigen, w Idee Etwas in genannte Rachlaßmaſſe 


a 
E 
3 
& 
* 
2 
und 24 onen, von 15—60 fl. Hein leinene Tiſchtücher ohne nr es 
zu 6, 8 und 12 Perfonen, in dem neueſten Wluftern, das Etüd von 1 = 3 
30 fr.an und höher. Hein leinene Stubenhandtücherzeuge, Hausmader- e.2 
gejpinuft aus Ölanıgarn und Atlaeſtreifen, in Etüden und im Dupenb, er & 
benio Atlas-Damaſt- Handtücher, abgepaßt, zu auffallend billigen = E £ 
Preiſen. Graue, weiße und chamois rein leinene Tiihbeden in ben * 285 
ſchönſten Damaſt-Blumen-Deſſine, das Stück von 1 fl. 45 kr. an, wie = En 
auch Deflert-Servietten, 500 Dupend weiße, rein leinene Taſchen- g eg - 
tücher für Damen umb Herren, das halbe Dugend 1 fl. 24 Ir., 1 fl. fe Er eE 
36, 1 ea 2 B 2 
Franzöſiſche battift - leinene Caſchentücher = „58 
mit elegenten, breiten Borduren, das halıe Tugend 2—10 fl. Yen: * 2225 3 
leinene Taſchentücher, das balbe Dupend 36 und 48 fr, i/, breite “ zus 5 
Betitücher ohn: Mabt. Framoſiſche Linontaſchentucher, das halbe $ Zul o 
Dutzend von 2—10 Thlr, © 553 53 
Tiſchtücher ohne Mabt, das Biertel-Dupend 2 fl. 42 fr. bis 3 fl. a 82:2 3 





30 Er. 


M. Wollftein aus Breslau. 43331 Go) 638 find fünf 


Verkaufslokal Domſtraße bei Weipfüfner Hrn. Burger, Dirgen in Der 


Ä } ic dürnacher Berg-Lage zu ver= 
1 Treppe, vis-a-v Schönbr ' Kürn ——— 
Treppe, vis-a-vis dem Schönbrunnen auſen Näh. in der Erp. 





— — — — — — — — — — —— — — — — 





— = — — — an = — 


DB Auffallende Billigkeitftetsworan! 


— — im Saufe Kuh Sta. Kaufmann 
Fränfel, Domiftrafe. 


Meinen geehrten Kunden, reſp. den Berotnern Wurzburzs und Umgegend ® 
ergebene Anzeise, daß id von Beute at, auf’s Neue. für die bevorftebende Frühe 
jahr» Saiſon eim an Größe und Giegam noch nie dageweſenes 


—* derobe-Lager 
& Schlafroeck-Magazin 


hier aufgeſtellt Gabe, 


Das Lager ist J allen Neuheiten in jedem 
— gps 


befonnt: 


re billig!! ag 


worüber nachſtehendes Preisverzeichnig: 


* 500 Etäd fein und ſauber gearbeitete Ueberzieher von 10, 12, 18, 20 fl. 
500 Hy. Tuchröde 2 rads, elesant, von 12, 15, 18, 25 fl. 
. = 80° „) complete ahrs Arzüuge von 15, 18, 24, 30 fl. 

-,= 200  „ ertraleine che Ede und Ioauei, von 7, 8, 10, 12 fl, 








= 400 „ Schügen:‘ , mit und owe griim, von R 4 6 Bf. 
-400 „ Baar —* ingbofen jeder &ıöße, von d, 6, 

200 „ Meften in allen nur möglicen 258 ran KA | 42: 
4 2 „ Double: und Lama:* dlafıöde, von 4,16 : 


— und 2ü te-Rö de, Somptoitr, us» und Garten-Möde don 
un min rend en Stoffen, don 2, peu af. 
108 Stück Knaben-Confirmauden-Anzüge von 10 A, an, 


Werfaufsiorai nur im. Hauſe des Hrn. Kauf 
mann Fraulel, Domftrafse. . 


—* S. Wormser, 


— —— — aus Frankfurt 


& Mm‘ nah’ , 


* 
* 
4 


— Dager vom RE. Frans 


befindet wi im Rästchuerbof, aenenber der. Kirche, und hält mit 
vi Nouveautes en gros & en detail ſich beitend em⸗ 
pfohlen. u 


son 


| — A. Straub, 
| Strenhitführifunt aus Frankfurt a M. 
„Bude Kürschnerhuf, vwis-a-vis) von Sen. Nojenthel. 


Aug. Reuter & Comp. „Du, permictben‘, 
aus Oerlinghauſen bei Bielefeld * Halle dert a 


‚empfehlen ihr Lager = rg Tiſchzeug, Haudtücher und Taſchen⸗ =. Hi und Wemerhicilter Bi 
tnnter- Zuñ na biWgiger, Brei ve: 2. D. Nr, 58 
se —— nle AHA tigh, herdoa Ile rer ren. 07 1424926 

Wira it: —* fe. AB Solidete aurgenührt, 42226] Er Debfent IIR 

vi BerPdufslsfitim Haute Des Hra. Schirufobri Yun nen e in Die Mape 

kauten Weber auf .DeasDonijtraf:. a a Kr ——— being.” re, in der Exp. 


de 
4 


a - 


— — 


Wigtig fir. Schuhmucher 


mat id. Düthern aus Nürnberg. , 
empfiehLe feine, {don belaunten guten 


chuh hmacher⸗Werlzeuge 


air Au * — bof vor Dem Sanfe 










een 


Ach-Anzeige. 
Zoialer Ausverkauf 


von 


Gold- und Silberwaaren, 
Es wird garantirt für 14 karätig Gold. 


An Brüdenkopf, Laden im Kaufmann 
Weber ſchen Hauſe. 


— u 


— Die Photographſehandinng WIR 
vi Joh. Brug 


bringt in Grimterung, daß bie Is ſchnel alle gewordenen Sotten he: 
rei® wieher alle vorhanden finb nnd das Lager woch einige Male 
bürd neue Zaſendungen vergrößert werbeit wird, damit dem hochge 
ehrten Publitum Wi jburgs das Neuefie, was bis j dt erſchlegen iſt, 
nie Apficht geitellt werben fan, 
=. Lhotographle Wilder werben zu unveränbertem Pre 
Std, 12 Stack zu 1 Sl verkauft. 
— I großer Kasſswabl von 6 fr. an bis 48 fr. das Stüd, 
Meine Bude if vis-h-ris dem Herrn Drebermeifter 
E &in ermann, im Märfehnerhof, und bitfe ich genan auf meine 
Birma zn achten, 
Joh. Brugg. 


Um zehueichen Beind bittet 
H. Wältner € (. Niemeyer 


aus Derlingbanien, bei Bielefeld, 
„empfehlen ihr wohlaffortirtes Baner von 


‚ Bielefelder Leinen, Tafelzeugen, 
dd Sadtühern x. ı. 


zu außerordentlich biligen Breiien, und garanfiren bielelben für die Eoli- 
bität ihrer Waare. 

Wake Berfaufsletal it, wie früher, bei Herrn Kaufmann Wirfhing 
San der Domſtraße über 1 Stiege, 


. Beftöndiaes Lager und Hemdenſabrik in Nürnbera, unter der Firma 
I. Wäültner & Comp. 


Hemdenanftrige nah Raß oder Muſter werben 
Sdmitt ıc. entoenr- genommen. 


25 Zur aefälliner Beacht: ag! Bt 
Bude Nr. 4 Domftraße: 

Eine groß: Periie der ſmönſſen, geibmatariften un 1onteflen 
Damen: Ztrohbüte Ken — von i8 kr. bis fl. 8. 
‘ Strobmüten für Mnaben von 56 Eis 43 fr. 
‚Herren und Damen: Cravatten zu den billisi ten Dep 

ND. Niederverlönfern cutſprechenden Rabatt!!! 


iſe, 6 fr. 


RES” Hur in der Bude, find die 


nr ei 


E 


fe 





J 


! 


Haudtüchern, 


unter Garantie für 





"u ek Der red⸗ 


wirb erſucht, dieſelbe 
Belohnung im 3. D. Nr. 258, 
erzöbrenbrunnen abjugeben. [4322 


4343] e Uhr mit Kette wurbe 
gefnabe Rab. in der Ep. 


"Ein brans M das 
fl tohen Be, hen, nur an 


U geht. es in d 
hal FE Sb) [aaıs 





4211) u Ein ſchoͤnes möblirter 
Zimmer ift bis zum 1. cder 15. April 
an einen joliven derru zuvermiethen. 
NA. in der Exp. 





rat 23. FR R 
E21 

Knkfs: © 5 

2 

J 53 
—57 ae cn R 
BrgRERE a mu 
—J —— 
— — ö 
25555 Ss 
s2:858* F ® 
BEER AFR Um 
Sedatys 28 

2 Eos an 
SabsdtR,sE 
ge 238% 
Ssg33 558.8 
BartabedE 
.e= ‚.E22E 
Essssse3eZ 
333 Pl 
Fr Ct 9 
BEBESZER SE 
Aeaiegeedr _ 
Ss0ö853 2 2% 





* Pig er ine Hehn im 
wnerer Graben, ift 
ein dt ® atbalg vu verfanfet. 


4528) 6000 RL. werben ala erfie y⸗ 

york auf Sans und Güter beppelter 
Verſicherang, aufzurehmen gefndt, 

wenn möglih von einer Ettitung. 
‚Rab. in ber Em. 


4335] Ein Frouensimmer ſucht de» 
ihäfttgung im Bügeln,  Waisen, 
Nähen und Puhen. Nav, im d. Kr. 


4233] Eine Eolarölampe ın und ein 
geflidter Rod find zu verfanfen, 
Hab. in der Ery. 





4335) Im 4,0. V. 48 ift ein beiz⸗ 
bares Zimmer mit Net ſogleich zu 
vermietben. 





417336] Finise im Mleidermachen 
{f Kin ‚Mädchen onen. dauernde 
—2 


m halten; 
ve IE 


"en TE, 


- Abonnements- Einladung. 


Wit dem 1. April beginnt eim neues Quartal zur Veſtellung ber — —— J. ae 


„Sauber“, 


ein Volksblatt zur Vertreturg der Intereſſen ber Lanbestheile 
vom Main bis zum Nedar, 
leich Hmtsvertündigungsblatt für die Aemter und UAmtsgerichtäbezirke 
srberg, Gerlahsheim, Tauperbiigofsheim und BWallbürn. 
„Die Tauber“ erſcheint gr 3 Mal mit Beigabe eines Unter⸗ 
haltungsblattes und Beflet durch die Poſt bezegen vierteljährlih 51 fr, 
Sie if geleſen vom Main bis zum Redar und eignet fig in 
ihrer — ———— — vorzüglih für Veroffentlichung von z2 


Beflellungen wolen noch vor Ablauf dieſes Monats aufgegeben werben. 


Zauberbijhofsheim, den 16, März 1865. 
Der Berleger. 


— — — — — — 
Wichtige Erfindung für Deſtillateure, Weinhändler, Eſſigfabrikanten ⁊c. 


Patentirte englische 
Schnell-Klär-Maschine. 


Genannte Mafchtne zeichnet ſich eben fo ſehr durch ihre Einfachheit im 
Gebrauce. als überrafhenden Erfolge aus. — Alle trüben Flüf Agteiten, 
als: Wafler, Wein, Bier, Eyder, Efienzen, Extracte, Liqueure, Spirituojen, 
Eäfte, Laugen, jelbft Dele u. |. w., werben fofort fonnenllar bergeitellt, ein 
Erfolg, er buch bie beften Schönungs:Gallerten erſt nad längerem 
Lager erzielt werden kann; jelbft ba wo fein Klärmittel mehr wirft, wirb 

ändige Glanzhelle erzielt. . 

Der Apparat nut fih nicht ab, kann nad) bloßer ir in feinem 
Mäffer von einer Flüffigkeit zur andern benupt werben und ft Ponmit glei: 
yeitig das Sicherſte, Beite und Billigſte. 

Maſchinen nebſt ſpezieller Gebrauchsanweiſung zur Klärung von: 

15 bis 25 Quart pro Stunde 5 Thlr., il bis - Quart pro Stunde Y :hlr., 
” * " " * * 5 u 
effettuirt prompt: 
Ingenieur Hudsom’s Haupt-Agentur 
in Göln am Rhein Bayenftrafie 29. 
(Alleiniges Commiffions-Lager für Deutiland.) 


Contuto des Steindruders Johann Bolt von Wipfeld betr. 
Nachdem dad !gl.® Saweinfurt 10. Februar d. J. 
den Steindruder A bang Wipfeld u er erfannt zes 
Abhaltung der Ediftstage, ſowie die Mafleverwerihung dem unterfertigten 
Il. Lanpgerichte übertragen hat, werden vor Alm die tage, wie folgt, 
ausgeichrieden: 


„ 60 „ ” 
Gefällige Aufträge 


1. Ediktotag ro —— und Rachweiſung der Forderungen und 
€ 


Borzugere 
Mittwoch den 19. April d. J., 
IL Gnitistag zer Geltendmahung und Rachweiſung des Cinteden, (owie 
zur Pflegung der Schlußvarhandlungen auf 
Montag den 15 Mai d. J. 
jedesmal Bormittage 8 Uhr dabier. 
Die unterlaffene Anmelrung einer Forderun 
den Ausihluß von der Maſſe, das Ricthandeln 
Ausichluß mit der treffenden Hantlung zur Folge. 
leich wird den Glaͤubigern eröffnet, daß das Dewegtädhe Vermögen des 
- Gemeinicultners auf 45 A. 47 fr, das undeweglice auf 1750 fl. geweribet if, 
dagıgen x fl. 40 fr. Schulden — darunıcr 2069 fl. Hypothenſchulben — 
angezeigt find. 


Alle, welche Etwas an den Erivar ſchulden, oder zur Mafle Gehoͤriges in 
rege haben, werden aufgefordert, ſolches bei Bermeidung nochmaligen Er 
ades 


erh Editis 
gi weiten ee a 


nur an das Goncursgrricht zu zahlen, bejiehungeweile dahin, jedoch 
vorbehaltlich ihrer Rechte, abzugeben. 
Werned, den 15. Mär, 1865. 
Könizliches Landgericht. 


3151) Huler. 


Breitung. 


ae — — — — — — 

885283c) ES werben 2000 fl. auf 4279) Ein Wagen mit ei eınen Lren 

1, Ferfiberung E cediren geſucht. vnd Leer, a nut, iſt bißig zu 
Röh. in ber Exp. verlaufen. Mo? jagt bie Exp. 


elegenes Deko: 
von 27 Morgen Kelb, Wieſen, . 
ung und 2 Wembergen, mit Haus, 
Scheune, Hofrietb, 4 Rüben, — 58 
W. Pflug, überhaupt mit dem 
danken um 16.000 — 
2000 fl, Durch * 


* 3. Serl⸗et 
er 
N Schreivebureau Beliter, 


4337) Für fommende Kilianimefje 
iR ein geräumtiger Laden nebft Ladens 
zimmer, befler Geichäfttlage zn ver» 








mietnen. Nah. in der Exp. (2a) 
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4242] Ein Frauem ienmer mit einem 


Dierftmärnden ſucht auf den 1. Mat 
em Quartier non 4 Yrmriern, Rüde, 
mebft allen fonftigen Eiforbernifjen zu 
wiethen. Näh. im 1. D. Rr, 196, 
Auch ift daſelbſt eine eiferne Kiſte 
und eine eienbleherne Dbflderre 
zu verlaufen. 





4266] Ein unmöblirtea Zimmer wirb 
von einem einzelnen Srrin 

zu mietben geſucht. Nah im Baflbau 
zum golbnen Löwen, 


3835] &6 wird in eine Eteinbrudenet 
ein Lehrling geſucht. 
Nah. ım der Exp. 


42923) Fur ein größeres Geſchäft 
wird ein tochtiger, gewandter Ar⸗ 
beiter bei bleibegdem enft gu engas 
g’ren geſucht. Wo? jagt bie Erpeb, 
», Bi. (24) 








4290) Eine qute Sxlaffelle ifi frei. 
ra —— 


= Ausverkauf. 

"Der auf ‚meines Waarenlagers, beftehend in 
’ Eins und in allen 
, Shirtings und Doppeltuchen dauert nur 
"bis zum- 30. ds. Mts, 


N E Vai 


Das Verkaufslokal befindet ſich bei Herrn J. 
Kegenſchirre ſabrikaut auf —2 —* 







2000 Ellen Eoil de Chövre a 14—15 &. 
2000 + Ray6 aà soie a 16—18 Er. 
2,00 7, do. do. 28 30 fr, 


3 ” 
————— Qualität und eleganten Muſtern follen 
während dieſer Meſſe gänzlich verkauft werden. 

+ Staud am Dom in einer Bude links am 
Eingange des Bezirfögerichts. 


Bekanntmachung. 


Sechs mal jährlich finden die Ziebungen ſiatt ber 


königl. bayer. £otterie-Anlchen 
im Betrage von 4 Million 343,400 Gulden. 
9 Murbadıcı Anlehen, Ziehungen am 15. Mai und 15. November 


2) — Anlehen. Ziehungen am 1. Auguſt 1865 und 1. 
druar 1866. 
9) penheimer Aulehen. Ziehungen am 1. Auguſt 1865 und 
J. Februar 1866. 
Gewinne der Anlehen fi. 25,000, 20,000, 18,090, 16,000, 
‚000, 14,000, 12,000, 10,000, 8000, 7000, 5000, 3000, 2000, 
2:, x, niedrigfter Gewinn R. {$ 
1 2008 zu allen obigen Yiebungen Loftet fl. 3. 
4 Looſe „ „ Fr — koſten fl. 10, 
Ro . R Be toften jl. 20. 
Beflelungen unter Beifhoun bes Betrags oder genen Poſtvorſchuß 
find daber baldigft und nur allein direft zu jenden an das Handlungs: 
haus Anton Bing in Franffart n/M. 


Biehungstifien erhalten die Theilnehmer unentgelolih und Franco 


jugelandt. 3389] (f) | 


— Möobelverſteigerung. 


3156] (25). Am 
Freitag den 24, März ce. Nachmittags 2 Uhr 

werben wegen Abzugs einer Herrichaft von bier im 1. Diflr, Ar. 317 
Gleichacher Pfarrgaſſe) 2 Eaunige mit Perlmutter eingelrgt, 1 Canapee 
wit Springiebern und Noßhaarpolfter mit 5 Sefjeln, 1 großer runder Tiſch, 
1 vierediger Spieltiih und 1 Etagere gegen baare Zahlung öffentlich ver» 
Reigert, und wird bemerkt, daß färmtlice Möbel von Eſchenholz fein polirt 
und fehr aut erhalten find. 

Etrihsliebhaber werben hiemit höflihft einge'aben. 


Strichsausfchreiben. 


Im Goneurfe des Gaſtwirthe Michael Schmitt von Tauberretteräheim 
Verfeinere ib im Auftrage des f. Bezurlogerichis Würzburg au 

Montag den 10. April I. 3. Nachm. 2 Uhr 
auf dem Gemeindehaus in Tauberretteräbrim das gemeinichulpneriihe Wohn⸗ 
haus mit Umgriff, ſammt Kegelbahn, Halle, Keller und emem der, im 
OefammtibägungAmerthe von 3300 fl, im vier Zielfriften unter den weiteren 
am Strichetermin bekannt gemacht werdenden Bedingungen. 

Aud, den 20. Diär 1865. 
4317) Etzel, k. Notar. 
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orten Dofenzeu: 





DER") ml, 

Ä I a * Re 
447) (3a) Ein ordentliches rein« 
liches welches Haus manns⸗ 

kochen kann, wird auf lommen⸗ 
des Ziel geſucht. Näh. in ber Erp. 


4331) (2a) Ein möblirtes Zimmer 
il ober Ba 1. Worte vers 
wietsen. 2. ©. Mr. 460 mädi der 
StodRiege. { 
4348] 100 Gtnr. Momatellee befter 
Er He 
u 
Cichel in d. 











4349) Ein ahriger 
— en An bei 
artin Endres in Heibingrfelb, 


7 


> 


min 
von 
lotuch 


oͤbſen und weiten 
yfe. 8, 


ar weıßbaummollene Strüm 


sten 


—— 
a 


ſchwatzem Band ein 
für eine Anna Marla 
Dienftpuh haben fol, har ſich 


feld am 2. De 


jember vor, Ite 
en @rfolg gehabt 
dig 1 

1 fiein«d 


bis jegt ein 
3. n0b a 


ihr 
3 


mit 


Häder. 


bis in Heiting 


die Nachforſchun 


hätt n. Won den entwendeten Sachen 


= 


ie fd fälichlich 
nun yir weiteren ſachgemaͤßen Spaͤhe hiemit auf. 


b 
ab und auch ein falſches 
2% 


Der f. Unterfuhungsrichter: 


Haaren, braimem 


— 


gen nad 
dı 
leiher Garnirung, ſchwarzen Glae 


Aermeln, 1 Fraumrod von ibwarzem Zip, 


R Diebfla 
m Thibet mit g, 


2. 


Eine Weibeoperſon, 19 Jahre alt, ſchmächtig, Flein, mit xunde 
geichle 


Würzburg, den 18. März 1865 


von Lillawolle mit Blumen, 


Geſichte und. ſchwarzen 
— | Rode und grauer Jade 


aus Weuftadt au 


ſchwar 


e 


4345] 
bie Lehr: 


ird ein Junge in 
ehmen geſucht 
Schmitt, Buhbinder. 


Each se) Ein mäblirt:# immer 
(Rü ) iR bis 1. April zu vers 
wiethen., Semmelsftraße Nr. 169. 

— —— nn — — 
4179 3c] Es iſt ein möblirtes Zim⸗ 
mer an einen Meßlremden 
ber Mefle zu vermiethen. 

Aud iſt daſelbſt bis 1. April ein 
möblirte® Zimmer zu vermiethen. 
Ni. 5. D. Kr 3. 


Stelle-Geſuch. 
407) Ein in jeder Beñehung ers 
fahrener Gärtner, verheirath.t, aber 
obne Kinder, ber bie. beften Zeug⸗ 
nifie hat, fudt eine Stelle bei einer 
Herriaft. Näh. in der Exp. 
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: Damen- 


ur die nr Meife wit ſeinem enormen Lager ber neueften anne * * en * 
at 
anti 


















ia —* elde! die — Auswahl in Walstotd ießend 


Hav locko und vi uw @dlde ar au 
ex — Ben — in⸗ Tuch, Velour und Halbwolle. — 
mich jeder —— enthehe, lgube ich mir ergebenſt zu *2 


4 ar Setre 8 ber Be als aud dep billigſt geſtelten Preiſe jeder, Goncurvenz 


n Beten —— Imur —— — Bier, 
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J— - Während der Messe. — Bahnfchmerz | 
Seifen md Warfumerien  : — 
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ns * Apotheker U 
8 Pſd. [döme arte 6 eıfl,ı Deine 
SSR. Bed — * Heulen * —J fl., fe Pr. 1, ET in akhhiingen. 
u 
4 Bid. :befie: etrögnete Rernfeife 1 ft., pie WID. 16 fr. 8 X8 
3* J et Nid. 18 fr. - B SE 
le —— Städfeiien. Prima Randelſelfe per 97 2 ar ou 
md 30 Er, * ‚ Setoß:, Tyeer⸗ ku E — SE: 
Sonige und Sean ih biligen Pretien. N 2. ES 
omade, Saarbi e. Com Ertraits in allen Blume * —3 
Eau de Cologne und no Ale F dieſes Fach einfhlagende Hrtitel, E — Size Ex 
Wieberbeikäufer erhalten Rabatt. 8 —TF — 588 
Die Bude befindet ſich nur allein vor dem — 5: —— 
Dome am Eingange des Bezirkogerichts. — .$ ER 
En u: "TER ER — ———— S on * an "m 5 
Nicht zu überſehen! NE 28% — 
Wichtig für alle Haushaltungen! — 85 
ichtig für alle Haushaltungen! PR 9 
Achte gute Sat Schweinfurter Kernfeife, —* —— 262 
I..Eorte Rernieile 9 Bid, 2 Im einzelnen à Pid. I Sorte 14 fr 1:88 )8738 
a1.Goıte Talgjeife > A R 9 Sie 12 kr. = Escte 10 fr. U 2 ——— 
111. Sotte Ar „a| 84 = E 
BelieManneh und Gocus:Zeife k Mi. 14 fr. 533 0 | SEERE 
Ferner empfehle. eine große Auswahl in feinften Zoilettenieifen, wohl: me S B3| ES — 
rie dende Eau de Cologne, eht feine Glycerin⸗Seife, überhaupt Parfümerien > 5— * 2 — 55 = 
in allen Sorten, Feines Haaröl, gewogen, Pid. 241r seine Pomade, uk nn 5 ie 
1/,- Bid. 18 Fr.; unter Garantie echter Waare, zu den allerbilligſten Vreiie.ı, g2 F 5 =3 34 
Bude: Hürfchnerbof, vor dem Haufe Des Hhrmacher ei &2 28» 28 
Herrn Jacob, vis-A-Vvis Der Neumünſter Kirche. 35 — E23” 
war Proben von der Kern: und Talafıife zratis Hr J = zEtes 
re RE 





Bitte nicht zu uberſehen! 


N. Hammel, Bürstenfabrikant aus llofheim, +72) 3a Eine tenmiide Bopnung 


bat die biefige Mefie wisder beaogen mit-einer:jetr reichen Auswahl in allen r 
mögligen Arien Büren: Abocien und vertaufe, um die Netourſtocht bee Bude m —— 
zu aAſparen, zu eußergen öyelu en biligen Preiſen. rı.hige Familie: zu vermeiden. Näp. 
Die Linde befindet ſich wie immer in Kirdrualef, verſchen mit Firna. Semmeleſtraße Ar. 146. 


Vruct con BouitasBauer ım Würzburg. 
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Bus: 8 U ve e — 
au dar Ba ip 5 
3 ar ” . _ 1J N 
de Bang "er er Geneitet 
—— eh nach ben 
en Beſtimmungen über bie Verwal: 
” u en den betreffenden Dr *3 
FB ar. — 
Me von bem * ür —e— ber Gewerke 
—— ee ben Ma 
— 
bes Bildun 
— verwendet werden im Figu⸗ 
renzeichnen, —— eichnen * — nen, 
Ornamen en, Mobeiliven, Sch ‚in, ber * 
teltur und in der Malerei. 3) Sofie Verlauf der 
Zeit bie Naximiliansſchule durch Dotalion von weich 
immer anderer Seite her in ven Stand geſeßt werben, 


die Beislbung ber urn den uten Fächern aus 
— nn *8* ** die a 

und beren Jahres Stipen⸗ 
en; — ei ae mittelloſe —* * 33 * 

‚sur. Exleichterung des Bei 

—— — und zwar jen * 
gabe der en, welche einer und 
eventuell. ‚von den — der. konig — ierung 
im Einvernehmen mit den ie des Ne are . 
3 Zit, 1X.10) werben getroff 


— —— J — ate 
che des Loren 
via eh. lin von Bl 
des —— — von Veſts höchheim um —J55 
uner Schreiner » Conceſſion vurden bewilligt, Erſie 
jedoch —— feiner definitiven Entlaffung aus —* 
beifügen — — —— wo 


100) 


EEE 
nnd 


* INT ma Cr —* 





a J 4 
—V — — 
Ds ni * 


ni 
2 rn 






he uk 


fiat. —— —— 






















des Ber, in 5* 
—* nenerdiugs eine Steigerung ber Kälte ein 
das Thermometer zeigte in den beutigen Fr 
— - berührte geitern in der Fabrit de 
as ſchon berührte er, 
Kai & Bauer a eich gefeierte Feſt verlief in 
und 






— ‚des Verbien 
1.bem.T, 


r 
ö ne — Sch. Ri ya 
A 4 — 
wird Bu be im Dru erde — Die 
bee —* Anlaß dief 

€ Arbeiter — 


— — 9— 
e uge 
n i a R aa Sa #3 nr Re 


Kal ge 
ni Re Een 
Art u; 


Tune Leitig jaciın — 


in und geb 


Anker 5* 
Möge die 
Sue: noch ine 


w\ Mia ww 

ehtellte Gegenſtaände im Rünfivereine vabier: 

Winterland ſchaft —A— — 
n 


vor einem von Wolfhagen in Dres⸗ 

— 03 fl; —2 von Wiedebuſch in Altona, 
2.140 dr Bahantin von BWilih in Minden, 
Br)193 fl, Baldparthie von Saubid in Cleve, Preis 
300°fl., Winternädr don bi ig in Münden, Br. \ 
23H. Lanbichaft ven Honed in Dresden, Pr. 350 fl... 
Landihait von Demielben, Pr. BSH, Kapelle von Rapp 
in Münden, Br. 60 fU, Varıbie bei Brunnen von Deus 
selben; Pr. :55 fl.y Landſchaft von —— bakier, Pr. 
50 ff, rbetrieb von Neller in Salgbura, Pr. 85 fl, 
Den von Kölb! in Münden, Br, 165 K. Faflenyelt 
vom Demielben, Vr 166 fl, Lanbichaft von Holzer in 
Bi, Pr. 176 fl., Böswillige Abfiht son Heine in 
Mänden, Pr, 80 fk,, Dent du Midi von Seifert in 
Berlin, Br. 88 fl. 

Auf unſerem heutigen Biftualienmarkiegalt dad Bib. 
Bulter 2728 Ir, Schmalz das Pfd. 35—36 fr,, Gier 
das Städ um 1 fr, bas Baar junge Tanben 18—20 fr, 
er Stüd 54 fr. bis-1 fl. 12 Er., bie Mepe 


—Theater.) Die Theaterbireltion babier bat 
bekanntlich für Bayera ben Anfang damit gemacht, für 
den. Iranlen —2 SGuzkow eine Benefigeoorftellung 
au ‚geben, deſen Traueripiel:' . „Uriel Hola“ gewählt, 
und. wie veraufjufehen, ba das.hiefige ‚Publikum immer 

erne und. willig ein. ſolches Unternehmen billigt, hiemit 
nen guten Erf.lg ‚etzielt, indem nad) Hbzug, der Tages 
tolten als reinet Ueberſchuß die Summe von. 440 fl. 
einhundert und ‚sierzig ulben an das Gußlom: Come 
abgeiendet werben Lo nte. Durch ihren edlen Zwed 
jeht fi die Aufführung der ‚eigentlich Eeltiichen Be: 
ung. umb. wolen wir nur jo »iel 5 daß 
ale Mitwirkenben ſich beſtrebten, ihrer Au * alfeitig 
echt za werden und ne lebhafter Beifall und 
fterer dervorruf ihre Leiftungen lohnten. — JE nicht 
allein dieſes Vorgehen umjerer Theatersircktion an und 
für Ach ſchon lobeuswerth, jo bat basjelbe noch rinen 
ünftigen Erfolg dadurch, daß andere deutſche Bühnen 
aufgemuntert ebenfalls zu dieſem Zwede Be⸗ 
nefizenorftellungen in Vorbereitung halten, wo ei nür zu 
»ünjden wäre, daß überall das Publikum, wie hier, jo 
zege —— dafur bethãtigen möge. Leipiigs, Dres⸗ 
dens, Heidelbergs und Darmſtadts Bühnen fub dieſem 
edlen Beiſpiele ſchon gefolgt. 

Das Schwf. Tgbl. ſchreibt: Ja ber verſloſſenen 
Nacht wurbe ber gang ele Wendelin Gerber von 
Hirihfeld, als der Gerübung des Raubmordes in Schlee⸗ 
rieth Dringend verdächtig, in bie hieſige Frohnfeſte ein 


* 


Ipr 


Münden, 22. März Wie wir vernehmen, hat 
die f, Staatöregierung zu dem bevorftehenben thierärit- 
Uchen Kongrefie in Wien zwei bayeriihe Thierärzte, 
rämlich den ſtädtiſchen Bezirksthierarzt Adam in Augs- 
en und den Polizeithierarzt Sondermann in Mün 
amtlich abgeorbnet, und ihnen zuglei ben _ er» 
heilt, bei dieſer Gelegenheit au am Ort und Stelle 
Stuplen über bie Rinderpeft zu machen un fiber ihre 
Beobochtungen und Erfahrungen ausführlichen Bericht 
m erftatten. 
Landshut, 22. März Geſtern wurde bas Hr: 
m it einer Unterfuhung gegen ben Hofbefiger Sof. 
der von Adorf wegen Mihandlung feines fünfjährt: 
gen Gtieflindes publizirt; ver Angefchulvigte wurde in 
eine Gelängniiftraie auf die Dauer von zwei I 
vertält. Durch bie ng von ‚eu fonftatirt, 
daß ber — Kind bloßem Leibe auf 
die heiße D'enplatte feßte, bemfelben bie Hände mit 
einer Schrur zulammenband und ihm eine Schlinge um 
den Hals machte; in diefem Zuftande mußte es nieder⸗ 
uten, wobel es natürlih immer auf das Geſicht fiel; 
der Angeſchuldigte nöthiate ferner das arrıe Kind, vom 
Kauapee auf ven Voden zu fallen zu fallen und Tabal 
ji fonupfen. Ein Zeuge jagt, es fei ihm beit Eifen 
© Appetit vergangen, jo jerihunden und zerſchlazen 
be das Kind ausgeiegen. Wenn der Vater in die 
tube trat, zyitterte das Kind und wurde wie von fies 


—* und eine unbändige Freude 


En A 
dann Schu - mit Sal vermiicht —uc 


d dem Grfliden nahe war. Die'emtüftting über” 
dieſe unmenihlihen  Mibhanblungen eines wehrloſen 
Kindes war eine allgemeine, mit jeder weiteren Zeugen» 
lage ſich fteigrende, Der Angetlagte war 'nıht er⸗ 
Hlenen, auch hatte berfelbe keinen Berthäiviger beſtelt, 
wahrigeinlih mölte ſich Niemand berielben unterziehen. 
Bon mehreren Seiten (aus ber fräntifchen Schmeir;’ 
aus dem würtenbergiiben Oberland, aus. bem, 
ie Voigtland „wa. DO )-wirb berichtet, baß in dem 
* kalten Richten hen, die ſich auf freiem Felde 
€ ur 7 + , An 


anben;"erftoren find. ++, Bei. 





Sn Günzburg hat am vergingenen Sountag eine I 
or 


fehr zahlreich_beiuchte Verfammling von Maurer: 
Aimmermeiftern aus ben meiten größeren. Orten 
Kreiles Schwaben und Reuburg fattgeiunben, um 
Anträne rg —— — 
vor. Jo. zu berathen. Wan , alb en- 
bie ederb Stelle zu _wenben, zugleich aber aud; eine 


# 


über 


Vorftellung dieſes Betreff bei dh: enden Band: 
tage eingereiäen. Da dieſelben Beſchwetden, welche bieje 
Bauorditung in Schwaben hervorgerufen, ſich wohl auch in 
anberen Kreilen fühlbar machen bürfien, To wünſchen 


bie 
ten Schritte geihehen uibchten. 1%: IR 
Unter großem Zudrange findet gegenwärtig vor bein, 
Aiiiien zu Frankfurt eine mehrere 
nehmende 
geaen ben Belshänbler Peter Joſeph Dummich, beiten 
hefrau Anna Margareta Dümmidh and db 
Eugen Dümmih wegen Grandfiffung, Beh; 
Beirugs und einfahen Bankerottd. Durch 
(im Hinterhauſe bes Bau zu 
Rand 
über 100,000 fl. 
Berlin, 22, März. Die Brorinzial:Korriponben;. 
melbet: Die Houpffeier der Sojährigen Bereinigung. dee 
Rheinpronun, mit Preußen wird am 15. Mai unter Bes, " 


tbeiligung des Königs in Wachen flattfinden. Die Ab, ® 
ift wegen des — 
? 


fit, Die Jubelfeler zu Köln zu bege J 
Vorgehens ber Dortigen Stadtvero nefen auf egeben, 
Die Einweihung bed Denkwals Friebrich Wilhelms ul, | 
wird jebod (am 16.) unter Beteiligung des Königs 
dort jlattfinden. 

Ausland 


Fraukreich. Barıs, 21. März, Dem „Monhe” 
wird aus Host von einem zweiten Beiuce eichrieben; 
—2 —* —* ges — Dal * * u. 

eberholt Don dert zu zug der * 
ſiſchen Truppen Kenntniß zu geben. Der Bapit hätte 
ben framöiihen Diplomaten gejagt: „Run, ı0 ziehen 
Sie denn Ihre Truppen zurüd, morgen, ſchon, wenn 
Sie wollen, und drehen Sie nit unaufhörlid damit, 
Thun Sie das lieber gleig, mas Sie nun doch einmal 
thun wollen.“ 





Se. Maj. der König haben Gt, auf bie am Ap⸗ 
—— te von Witteltranfen | in Erlebigung kom⸗ 
menbe täröftele den Afiefior des Sandgerichts Neu: 
ſtadt a / S., Michael Baier, zu berufen und zum Aſſeſſor 
am Landgerichte Reuſtadt a /S. den g ten Rechts⸗ 
prattikanten und bermaligen ter der Staatsauwalt⸗ 
ſchaft am Landgerichte Aub, Bubwig Geiger, zu ers 
neunten, J 
Bien, 22. März. Die Antwort aus Varis if 
num enenfalld eingetroffen: Frankreich erfennt bie flag 
wig:holfteiniihe Jate möhengt ebenfalls an, und J 
unter Vorbehalt der Nechte des Bundes Die Fortbes 
willigung der vormals mit der daniſchen Flagge ge» 
theilten Bortheile bleibt vorerſt Gegenſtand weiterer 
Erwägung. wi 
Berlin, 23, März. Jı ber heutigen Sitzung bes 
Abyeoconet ahauſes der Kriegsminiſter v Doom 
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age in. Anjprud, ” 
erbandlung flatt. Die Anklage iſt — a 
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r die angrenzenden Nachbarn ein Schaben vor, F 
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eine Erklärung ab, bie * wegen Mangel an Raum —28* Sie dies, dann handelt es id nicht mehr um 
riorgen volftandig % ben, fir heute nur - Ned) a Ka um eig A ge. Rum 


ORDER be 
Si sur Den, to M en ir Be ea wi 
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* en 1 ER —X au: (i 
Hund lern] ‚ 
r ee and diefe “N * reich Ale | j 
Weißwaaren eigener Fabrik‘ 


em ausw — Publikum beſſens. | 
i 8 Sr ee auf Eine: zeoße Auswahl ſchöner Bern | 


WGas Rlueſie in dieſer Art), Untertöcke,. Stiefereien fi 
28 — 9 st en, diverje Sh CE * 
cher, geſtickt und glatt x. x. —— die —* > gänzlich, zu 
5) > räumen, zu ragen alten Sabrikpreifen fs 7 ( 


\ foffe, Mulls, je gemuffert und farbig —— Bettde 





m 6. — * 








—J— — 
| sine: 7 
* "ans Schneeberg in Sachieng '' ar = 83. 
p empfiehlt zur: gegenwärtigen Mefie fein 5 u 5 u 1 53 
Spitzen⸗ Stiderei- & Beihnnarei-Oejdäft 5 Hi; 
(en gros et en detail) _, en = 258 u 55 
bei hefannter ſolider Vedienung beflens. * 8 — 
Bude auf derrDounftrafie vor denn hanſe pe si: 2 & Se m aan 
Beer, Schirmfabrttant. "8 55 —F = 
2000 Elm *, Poil’de hevre — — fi. J & sn | SEE 
2000997 A /Rayö a soie a z eo — E | 2. 
OH ng k do, 3730 ke GER SUR DE 
aut ei ai und eleganten Yarıdh jolfen) EB NET 55* 
während 8 gänzlich verkauft werden ——— 52 | 332 
Stau pm, in einer Bude tinds am! NE: 55, Ben 
Sin auge fa Bezirkogerichts. 4 ze 5 — 
man An ee u BE 
Näb-Maschinen, —— Et, —— 
üct deutfiöc® Babrifat Ele) = & EI PT., 
re 7 = ]) Leit; Es 
Robert: Richle aus Leipzig — "a SB s 
hi alten otten and anerkannt beiten unbeiglideften Gonflintıiönen. end) er Br 





I Fr Sy Fur elle: Merttiäreirtein fo eibagı rd, Suhblle 4425) Vier Mann Steinbrecher amd 
Ligen, Urerien ı md auten Beringungen, h ig 
SEHR HE Fe per rag, DEE EB 
{m Deka Magezin von Bernhardt Fischer ga al! viele 

Ali. Etiernen und Auftilten gaus. Auch tft der % it bier "Merten, Holzhacdler 


Me aim Ferffl ceänmärta. eminellirahe Nr. 76, 
Pa und, Nadeln zu eich nenfind * Kir hie. OR cn gutes Mlavier iR zu 
ie 


BRobe verlaufen. Nah, in ber Ezp. 


3 


Bir mc Sri Ban | 


— Lager auf das Vollſtändigſte aſſortirt und bietet dasjelbe eine reihe Aus⸗ 


neueſten Damen-Kleiverftoffe aller Art, 
* ſehwarze 8* 5 je rbige Seidenzeuge 


Qualitäten, 


gewirkte & wilene Tong- -Chnles & Tüder, 
deberwüt fe, Wedninen, Walelols & ZKanlillen 


IS 
me, unter Zufiherung Teeliter und billigfter Bedienung , zur ‚geneigten Abnahme 
empfehle. 


3972] (3b) Carl Bolzano. ® 
— ———— 


sirasse 
N . Ullmann & Strauss "mas 
en fehlen schwarze: .de- farbige S8eidenstoffe, franzö- 
* 


che gewirkte Long-Chäles in grosser Auswahl und zu 
den billigsten Preisen. a 


— Ullmann & Strauss, u 


Seinw and, Schöne Mainausfich icht. 


Morgen Samſtag und Sonnta 
Bielefelder aus reinem ORERR schlesische *— —* * 

& Irländer- in E Breite, Teincne) Taschen- X Fach muſik, 
Beh: —5 — Servlten, Th & Händ- Nifolaus Trol, 
e amastiafelzedecke - verkau * ae 
7 1 in reellen Alte Mainluft 

















Waare „Unter Garandie“ zu Fabrikpreisen — — 
BP. J. Sehmitt . 2 z— 36. umd Sontag ben 
Heke der Bichhorn- & Sandgasse. Quintett x 
 Schpwärjwälder Uhren. Ludwig Bande 
Ausverkauf. Brauerei, 


Morgen Samftag 
200 Stüd Schwarzwälderubren, von der gröb⸗ Blech lechmufik. 
ften bis zur feinften Sorte, werben, um damit F 


zu räumen, un Ganzen ober hellweiſe um den Fabrik FM. Den, an = 

preis abgegeben. er Ber im —*5*8 
Für alle Uhren wird: garantirt; —* J — — Mann un 

Friedrich Krug, 6. Sanringer, 

4410) 2. Diſtr. Nro. 41. ——_ 

4403) Ein Minden, Then tm 

Blumenkohl, Kopfsalat & Spargel —— — 2 


trefſen heute ein — in oder ana Haufe Beſchaͤ 


- ung. OR 2. 
TERN "Th. Gott , Schw ArZe_ si. o A ber 2 Stiegen 
7. W 25* rich 


1 


u tes & Gemeiters. Eröffnung 
gr Tizr- 


Knaben. Erz 


Wiſſenſchaften, —E 
— den is. Mär; ber 





BIER IST VE | 
elgle Fr | 


rfus für Handelds 


können; Slaheres ber Ye 


J. Meder.‘ 


— Ernehungs 8 Unterrichts Anftalt , 


H. Frankenhurger in- Nürnberg. 


Das EommersSemefter in meiner Anſtalt berinnt am 24. April, Profpecte Reben zu Dienften, 


3570] (dc) 


R Zulius Kellner's Buchhandlung in Würzburgiſt voträlhig; 
GZur Selbſtanfertigung vieler Haudeldarfitel:) 
Der induſtrið ſe 


Geschäftsmann, 


oder 00 Anweiſungen zur Fabrikation vieler Handelsartikel, 
als: kũnftliche Weine, : Yauavite, Efjige, Hefen, Patfümeriem. und 
ifen, ie, Ertraete, Chofola * ae Stiefelwichfen, 
Tinfen, ferner: Räucerpulver, Magenliguenze, Univerfalpflafter, 
Hufeland’iches Zahnpulver ıc. 
Von Albredt Simon, Shemiter. 
ar Auflage — Preis 1 fl. 30 fr, 
urateure, Techniler und jeben andern Gefhäfts» 
gem ih, al ib. Dur Anfertigung dieler Yandelsartitel 
uf en ſehr erweitern, fonbern auch ein bedeu⸗ 
Bar man Bermögen erwerben, 


Ueber 10,000 Eremplare find davon abgeſeizt. 


© Gothaer & Braunschweiger Cervelat-Würste in 


allen Grössen, sowie die kleinen per’ Paar 7 kr, 

OMpRchE 
August Hattemer. 
Soeben sind frische Bratbückinge bei mir ein- 


getroffen. (4398 
Alleinige Niederlage 


Sicktigbonhons für "Suften & Bruftleidende 


von Joh. Philipp Warner in Mainz be 
89)432)  Gg. Eckart in Deitelbach a. M. 


zu. Ausver f 
von’ Herrn: Stiefeletten i r Auswahl dab Paar 
h 4 fl., ſowie au Frauen und Kinderftiefelchen 
jeder Gattung 
Verkaufspla dem Würtemberger Hofe gegenüber 
it der Firma Ausverkauf. 4444) (3a) 


In SFilzhüuten 


ife vs Renefte eingetroffen unb empfehle ſolche von ben bilfigften 
bis zu ben feinflen Sorten in großer Auswahl 


O. L. ilerımann. 











. Frankenburger, Vorſtand ber Anfialt., > 


Sämmtlihe Mit- 
alieder werden höf- 
—* erſucht, mors 


4 i.b.Sämgiber' jan 
— Ba! Raten 
eriiheinen. 


Der Ausfhuf. 


Sutter ſcher Garten, 


gen Samfkag und Sonitag 


Große Produktion 


Muſik⸗ Corps * —* 9. Inf· Neg. 
nach auserleſenem Programm 
abwechſelnd mit Streich⸗ Orcheſter. 
Anfang 3.Ubr. 

Entrée für Herrn 6 kr. — ak, 
Hiezu ladet ergebeuft ein 

chenmeifter, ® 


Nur noch Furze Zeit! 
Warmuthiher Saal. 


Nordamerikanifches 
Cyclorama. 


E, Beyer’s 12jäbrige Reife von 
Bremen nach New: Nork burd Amer 
rila zuriid nach Hamburg, 

ei Vorſtelluag des 1, geile 
enthält unter anderm: Nagatas 
Waſſerfälle, Erie-Eifenbahn, töbten⸗ 
—* — Rec . —— 

ewy ilabelp altimore, 
wen. F Deren, Buena obioftnp 


an BEE ber Wlä er 

86 fr. T. BE 24Er. 

vn. st 4 tr. Gallerie 9 fr. 
Kinder die Hälfte, 


Saflen Dehnung 3 Upr. — 





Betty Scharlach, 
Moses Weglein, 
Verlobte, 

Biebergau, ., ; Bad Neuhaus a/S, 


4400) 0) Ein in Mäbthen, welches fo r 
fann und fich willig den häusli 

Arbeiten unterzieht, fact auf Ofen 
—— — — erſta gen 








Das Waſchen der Strohbote * u Der Kor aa — — AA 
büte wirb beftens beſorgt. rden eg 2, >. 436 u. 


! 





* 
* 
— 









In Hulde. geine, Achte Onermaenaers ))-113111 
scmunz kur Anlcgung yon ea 
Kiefer —* Pinus — 


na a icea | ut unter een der m gefentie —— Areal 
vix 


“een iand- & forstwirdhächaft- 
che Saunen" 


von Lepteren, PRESENT anf meinet eigenen. mıt Quftbeisiin et, Vortheilhaffeſte eingeriteteu Kleng⸗ 
u gewonnen, —— ber be dorſtehender Saatjeil zu billigen Preiſen ud unter Zufiherung reeller Bediens 
ung bie —— 


3 Gusiav Schott in, Damm-Aschaffenburg, a. Mäin 
Ber !Greis-gifen tleben auf Berlangen franco zu BEER m. * _4412) (2a) 

* Das Neueste in Shirting, Pique,. &;wok 
lenen Unterröcken in ‚grosser Auswahl bei ..> 


D u Ullmann. & Strauss. 








Er einem lebhaften —— am Maine und 4 Ans bacher ©000009 
es DR tars , ft ‚ein us, “ e 5 
— — und. Ro if ‚ein. Gefchaftsha g An 8 











vs aa 2 y. > Jahren ein Ah: — 5 
und Ga mit beſtem olge betrieben wurde, wegen eben des 1 
Bafipetsgn mäßigen Breiie Ba vortheilbaiten Yahlungs,B:dbingun: 8 PS Ein u Ste * 
en aus —— Hand: zu verfaufen und bietet Iglası für einen foliven Be: 8 win mit u mern 

m behufs Etablirung ‚oder Domicil-Berändertmg bie vortheilhaf⸗ umd deu, ne Nhheus, 


7 iſt Familienverhaltniſſe wegen 
ieſte Aquiſition. Anfragen unter A. Z-Rre: 500 —* die Erpedition. 5 jeir: Beripeithaft eiden ver- 
2 kaufen. Näheres 


& aiıro: Sen Saul 


iD 





in, der Semmelöftraße Nro. bl HOROBDEROO00D CAS 
Trsı uter Garantie vorzügliches Mehl: R .. . 421480] I: 4. D. Nr, 50 3 ein 
ofmehl MET Th ii ausm freler Hond zu verkaufen, 
* - Amungment ’ J Einnehen von 10 bis 12 Uhr. 
» y 7 | A Yen; ald! bt ri,  Parsale daily 
Beta EAU che 4418] Ealide Rädchen tönnen, daß 
„TH Gt lochende Exbien, Linſen und Bohnen. (4488 Aleidermachen mit oredlöhnd Kehrs 
> En 5 ze. en — 
4 a in der 
‚merben FtE_ auf das Schönfle gewaſchen, in allen Karben auf: und em — brm 
farbt und gekraufl. 3 rest: oielen A / ff Er m Bann Mt 


Rühr in de ai 
Ad. Helbir. Sandgaffe Niro, 246. nenn ‚ol 


ab] Kür G.felen if seine 
en im * * *** A. Mol, Bürftenfahrifant ee = —* irei. Heitgrabeng, am 





ö— — IT TER DL. f “ —X > am Be ur. 
Ir T 
—— Für ‚Schnupfer. — Ehe mt Rh. ee Ace 


ind 1869 are Dr..© uno Selert,:Lihree Gun SER Airura JS anal md 
Academe in, Dresden, mrine doſterr. Galizier⸗ * Haufen. & y ist 
fomoht’al® auch die Bertundingem. ife bereh) ven q — Legiere ais 
eine in jeder Hinſicht wiltommene Verbeiferung |) Hafen ih nektähnt hatte, a 152 eifernen‘ Se mi 
babem Pay'bie von mir im tirten Tubofe, jebn raſch eüi geführt in ben größ« | AIlugel 84 breit ſunde 69/,° Noch, gr 
ten Stadien Deufi ande’ nnd zwar bauptiählid an olchen re 2 Schloß und Band iſt bikig zu ver ⸗ 


bie meiſten Schtmpftabarfabriten und meiſten Concurrengen A taufen. Auch kann ein oroentlicher 
Mandeburg, Leip\ig, Frantfarta.'M. u. a. m. — 34 Dt * ti Junge in Y die Lehre tretew bei 
robraiisen und 2 —** feingemahlenen Bein zum Ag. Walter, 
„56. tr., das Loth 2-fr, Hin Esche * 
" Shederlang In Barzburg bie s sertet: 6, — Er ud 
Jacob Bundschuh..., Joh. Mich. ser jr. z er i 19%, 
Nicolaus Ebert: —* un nei ar MR, ine Jahre Be 
an m Do, Vchlei yıuddubera Reli ‚us 6, alt, 
8538] (35): = Aloys vor in Breiten. Steindrnderfrannsisd dıiar Srird 










nur. —— oedes-A wmzeigie antdma9 
mr —* ocbensn bringe ich werthen Verwai 9— — 8 —— Ude. 


—— 1 "Babeite Keller, ‚seh. Jung; 1 mare 


nad einjährigem- ſchweren Rıantenlager (Lungenleiven) heute früh 5%, Ahr mE» einem ter von 43 


m n fie 5 Eheſtande verlebte, i igen Au i 
Se ——— 3 — te Ri, — Fa * — 


are ſtat *7 Et Benin ber Berblichenen, fichit, laden ‚mer h 
— Dahlũgeſ hiedene näher kannte, wird u ein freun mbliges Ainventen und, wir ein Mücn 
verfagen. 

* ben 23, März 1865. „o%: N 






Der Afftkuernte Gatte 
‚‚audwig, Keller, Steiubrüter, 


IIV 





PURE 










| "€ o des Amnz gr 
Rir erfüllen hienit die traurige —* [7 dem 4 atz erfolgten Ableben bes 


6 E Herrn Leonhard Spähnkuch, 
ar nfionirten G Bid Krni 


J "Verwandte, Freunde und Belähntet in ——— zu chen. 

— Die Beerdiguiig findet Samstag den 45. war Nachmittags 3 Uhr, wem. Leihenhanfe 
fi 

| 

| 
















und 

"bet ru Samstag den April, früh 10, Uhr im hohen Dome ſtatt, wopn saniaf ein 
geladen wird 

urg bei 24. März 1865. 

Die —— — Hinterbliebenen. 
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Eli Eneniik 
ESamſtag ben 25. März 1865. 
Für die am 1. d. Mts, audgefällene 
Abomements: Borftellung : 
5. Rorflellung im 10 — 
Antheil. 


Des Teufels 
Kemiſche Oper in 3 Akten v. Gollmit. 
Mufit von Auber, 
Sonntag den 26, Mätj 1865. 
6. Torfellung im 10, Abonnement, 


Grohe romantiſche Over in 4. Aften 


non. Fr. 
Mufif v. ©; M. v, Weber. 
. Die Direchion, 


— — erg wong 


in der Üniverſitätskirche (Neubaukirche) in a 
I. Sonntag den 26: Mär; 1865 eugl. —— 6 
ng fr finnet eine Paſſions-Vorſtellung von der Geburt bis zur Auferiebung flatt. 
' Anfang 7 Uhr. Kafjaöffnung 6 Uhr. 
le NM. Am Sonntag den 26. find bie Billets von Mittags 1: hr bis 
r 7 zur aſſ abffnung an der Kaſſa (Eingang der Neubauſtraße) zu haben, 
Montag keine Vorftellung. 
Preiſe der Pläpe: 
Sperrfik 36 fr, Sig-Pla * ‚aut der Kirche 24 Er, Stehplap im „ 
a TR = in AA Erpebltionec neh -Mbrshblettes und heh De ige 
u haben, in ben Expeditionen en und 
— — —— — got 
J. B. Schneider, vote BEE. Kersesnsndier — 
Vorſtand des Tafjionsipield aus Furſtenfeld⸗ 4417] Mädchen, weiche im Kleider: 


"Layls —*— ua ano 9 










Dankſagung. 
J * ler Freunden, Berufägenofler und Urtaniiteı meines Vetlecch 


bes verlchten ? Krhiveffisianten, 


I ...hudwie: Grafen von Voltelini, 


wel dem felben mäbrenb-feirter Kranfeitsio viel Liebe erwieſen, 
und * bei dem legten Geleite jo zablreich brtpeiligten „ age ich 
„auf bieiem Wege dem tiefgefühlteſten Dant. 

Würzburg den 22, Mär 1865. j 
©. en f. Dfitzlal. 
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brud in Oberbayern, maden gut erfahren find, finden 
dauernde Beihäftigung bei 
401 Ad filberplattirte Waaren, feine neujilbeme EB, Franz Weidner, 
Kaffee: und Worleglöffel und EhinarBilber, bad Neuefe — —— 


in Bronzeverzierungen für Vorhänge empfiehlt 
IR ainhart —9— Ju REITEN wird guter 
im Kürfchnerhof. Emil ———— 


* 








— — en  Bürger-Verein. — 



































= a an tögkich friiger 


befier Qualität pr, J 14 ft,, pr. Maas 24 kr., in größerem Quan⸗ / 
tum, hidiger bei ı —— 1 NE Bock 

* —— Ss B. König, — od neh ern 
4047) (2b) der Neuerer Kirche. gegenüber, 7 „Mär 


—— — — 


imm 


4 Sams tag mb Ra X EGe ell afts - Aben 
u; „SON Teen [aaft und Damen il 
ng Schrannenſaule. IM 
” vom Streichdecheſter — — 1/8 Ui. MN 
j z — — ae | 
ee N ge gm — ' nn: Karthusia. 7 
Die Garderoben find geiffnet. Berg tung 3 tr. & Perſon. Montag ven 3; April E is. 6) 
© Su sablreiden Beiude labet ergeben ein Plenar-Ber in 
R ER Stephan Weiss. ee duch € *8 
Samstag den 25. März. — — * 
— Re Sonntag den 26, März, Nahe - 
ittags präcis 2 Uhr «= 
Zlaue Glodie (Salon). 55; 
— ber Sen. Witglieer ge er 
I un 
Eoneeri- rodnelion, —— 
deranſtaltet vom 1 Ockell de al. 9 Ofen Anf, ne — —— 
jpbei A Aufführung kommt: Goncerte für Violine Don des Urbeiterumtertügungs « Wereind 
und Beriot, vorgetragen von Hrn. Fleißner aus. TS 6 eufmertfem der Werfen, er 
ncberg, Garneval von Venedig für Flöte, vorgetragen! u u u. Tr TR 5 
F von Hrn. M. Heindl u. j. w. Programm Näheres, Harmonie. ix 
8, Anfang 8 uht Entree 12 fr. d = 
FE ———— — — — 
ern Müuch uer Bock 
nr Mm a Taſchentücher, — en —— m en und Srrug 
agen & Stulpen — den 24, März —— 
ttner 
ni Die lipp —— Sn Dein f 
— | 7 I Mündner 
Bielefelder Beinen | —— 
und derwictönen Taschentücher, iemden-in- tag von früj 10 Uhr am. 
5 A uslei- 
nen ‚& Shirlings (n guten Qualitäten und billigfien J Rest. Rest. Friedlein, 
en emp 
— —A Platſet Iher Garten. 
4. Sonntag ben 26. de : 
Frische & geräucherten Rheinsalm, pommer. „nd — 
banshrust & -Gansleber-, Gelägel-, Wild- . e est ST Seineis, 
ret & 6, Wesiphäler Schinken :&: — 
— —— eiger Lorve- · Aumüble. 
lat- & Zungenwaurs urger Rindszungen, Frank- — Bench ga 
fürter Leber- ital; Salami & Mortatelle, __ Yermoniemufik. 
einpfiehlt "Anton Minoprio. ¶ Dittmars Wwirthichaft, 
Bolar-dei Mr 8 6 


Mia da. 


Beilage zu Nr. 71 des Würzburger Stedt- und Laudboten. 





Der Schreidermeiſter Michael Ludwig babier Hat fi dem allge 
meinen Goncuröve fahren mtermoriem, 
63 werden daher die aeleglicyen Ediltstage, nämlid: i 
I. zur Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen Nachweiſung auf 
Montag den 24. April L. Ss, 
II. zur Vorbringung der Einreden gegen die angemeldeten Forberuns 


en auf 
a Montag den 22. Mai I. Jo., 
III. zur Schlußverhandlung und ıwar für die Kteplif auf | 
. Montag ben 19, Jumi I. Is., 
dann für die D_piıf aut 
z Montag den 3. Juli 1. I6,, 
jedesmal früh 9 Uhr im diesgerichtlichen Geſchäftszimmer Nr. 8 anbe- 
raumt, wozu jämmtlihe befannte und unbelannte &laubiger bed Gemein 
ſchuldners unter Anprobung bes Rechtsnachtheiles norgelaben werben, ba 
wer am ober bis zum erften enge weber münblich zu Protofoll,- 
durh Einreihung eines ſchriſtlichen 
Ausihluß von ber gegenwärtinen Eoncursmafle, ſowie, wer weder mit einer 
mündlihen noch ſchriftlichen Erflärung an oder bis zu den übrigen Edikts⸗ 
tage kommt, den Ausſchluß mit den an jolden vorzunehmenden- Hand: 
Tungen zu —** hat. 
Auswärtige Gläubiger haben bis zum erſten Ediltstage Inſinuations⸗ 
Mandatare um-io gewifler bahier zu beitellen, als außerbem bie an ſie 
erlafienden Verfügungen am Gerichtsbrette angeheftet und für richtig zuge» 
heit erachtet werben würben. 
ugleich werben alle Diejenigen, welde irgend Etwas von bem Ge— 
meinihulbner in Händen haben oder zur Mafje jchulden, aufgeforbert, fol- 
&es bei Vermeidung voller Erjapleiftung, beziehungsweiſe nochmaliger u 
—— Vorbehalt ihrer Rechte nur zu Gerichtshanden abjuliefern, reſp. 
ubezahlen. 

Am 1, Ediltstage Soll zugleih über die Bildung und Verwerthung 
ber Mafıe Beſchluß gefaßt, und ein Arrangement verſücht werben. 
Es werben deßhalb diejenigen Gläubiger, welche an dieſem Tage fi 
bierüber nit eıllaren, den in dieier Beziehung erzielt werdenden Majo« 
ritätäbefhlüfien beift mmend erachtet, 

Bemerit wird, daß nad den gerflonenen Erhebungen bie Altivmafie 
lebiglicy in rinem Waarenvorrath und Mobilien, Gefammimwer:h 215 fl. 
33'/, Er., ferner in 360 fl. 33%,, fr. Außenfländen beſteht, während bie 
bereits angezeigten Patfiven fi auf 1937 fl. 31 Er. belaufen. 

Würzbuig, am 22. Wörz 1865. 

Königl. Baner. Bezirkögericht. 
. Hojmann. 


4382) Gros. 





Nahrer genen d'e unterm 14. vor. Mts. bezüglich der Hunde erlaf- 
“ jene wd öffentlich befannt gemadte Anorbnung viele Zuwiderhandlungen 
zur Anzeige gebraht worden fi d, wird Diele Anordnung jur genaue 
Darnechachtung wiederholt in folgendem veröffentlicht: 

In Gemaßteit tes & 10 Hiff. 3 der oberpplizeilichen Borfchrikter vom 
5. Januar vor. Is. wird verfügt, daß ulle Hunbe, fo lange keine abäns 
ternte Bıkanntwadhung erfolgt, filer zu verwahren, ober, wenn fie frei» 
laufen, mit einem aus Metalipraht orer Epangen beftehenben, das Weiben 
verhindernden Maulkorbe zu veriesen find, 

Bür die gleihe Zeit Find ale Erkrankungen von Hunben und alle 
fonft on benjelber wahrgenommenen auffallenden Erjdeinungen duſch bes 
zen Einentbümer ober Befiger ſofort ber unterfert gten Behörde anjuyeigen; 
die erfranlien Hunde find bis zur Ankunft des abzuordnenden Thierarztes 
geeignet zu verwahren und abjujondern. 

Senberbenbiuugen gegen bieje Ancrbnungen find gemäß Art. 142 
Abi 3 des Polizeiſtrageſeßbuches mit einer Geldärafe bis zu 100 fl., ober 
eıner Arrefitirafe bis zu 30 Ay bebrogt. 

Vürzburg den 22, Märy 185, , 

Der Stadtmagiftrat, 
1, Würgermeitter : 
Hopfenitätter. Heib, 


Ber an die Verlaffenihafts Maffe der Privatiers: Wittwe Anna Geh» 
ring von Licr eine Forverung zu maden bat, wolle fothe binnen 14 Lagen 
bei dem unterfertigten Tehamentariute, 3, Diſtr. Nro 62, anmeldın und 
nachwe ſen, wibıijenfals bei Ausemanderſetzung der Muffe hierauf feine 
Nüdfiht genommen werden kantı. 

Würzburg, ben 23. März 1865. 


Das Teftamentariat, 





tegefies feine Forderung liquibirt, ben 


’ , 
4388) Zwei ordentliche Frauenzimmier 
ſuchen eın Logis (wabblirt) von I 
Zimmer mit Kammer und Altoben 
nebſt Kochgelegenheit auf Oftern m 
miethen. Adrefien der Kauseigen⸗ 
ihümer find in ber Erp. ds. Bl. zu 
hinterlegen, 
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(4141 gen 


Monats⸗, Wicfen u. Incarnat⸗Klee⸗Samen 


empfiehlt in reiner Waare zu möglichſt billigen Preiſen 


J. W, Schmalhach, 


VBerfteigerung 
Georg Schmaufer. 


Dienttag den 28, b8.-Mts.-Rachmittags 2 Uhr im I. Diſtr. Nr. 252, 
oderhalb des Julimsipifald gegen baare Zahlung Komode, Seflel, Kanapee 


mit Rohhaar, Kleiderſchränke, Kuchenſchränke, Chfllagergefiell, Käſten, Küchen» 


geſchur Waſchgelten und mehrere andere Gegenſtände. 


8807) (6b) 





Von Wichtigkeit 
Das Damen-Mäntel-Magazin, 


welches feit vielen Nabren im Hause des Kaufmann Herrn Treutlein Reit, it Ah) 
foeben tvrd bedeutende Zusendung von hödit eleganter Paletots wit uns chne 
faile, Beduinen und feidenen höchſt aeıhmad ıol geiertiaten Rädern 1 auf das Reihbal» 
tigfte oſſortitt und verkauft zu anerlannt billigen Preiien. Troßdem, sap hei ben Pr fo marktichreieri= 


fen Annoncen bie Baaren feinen Werth haben fol-n, da man für 10 fl. einen Baletot, der 20 fl 3 
werth ift, kaufen kann, fo jheint bies vernünftizen Menſchen doch nur bloß gedruckt daruſtehen 
\ und mbt ausgeführt, und folte es wirtl d) einem Eoncurrenten mö,lih ſein, jo zu verkaufer, — 
N) dann müßte man am dem reellen Erwerb der Waaren zweifeln. 


B. Schlesinger. 
Domftraße, bei Herrn Aaufmann A. Ereutlein, Ecke der 
Blafiusgaffe. 





Lokal wie bekannt jeit einer Reihe von Juhren nur 
im Haufe des Serru Goldarbeiters Gut 
tenbörer, Domptrafie, 1 Treppe hoch, 

Es dürfte bem geehrten Publkum zur Warnung dienen, fih durch 
mor’tichreieriihe Anmoncen nicht tänfchen zu laffen Derartige Fälle 
finb bereit$ mehrere Male am biefigen Plage vorgekommen, morurd 
ber Ruf anderer reeller Häufer jehr geibwädt wurne. Um dein vor« 
zuhbeugen, erlanbe id) mir baher em hirfiges wie ausmärtgrs Pobli⸗ 
tum g-fäliaft darant anfmerfam zu machen, daß ich feit einer Reihe 
von Jahren die biefige Mefie mit dem bebeutendflen Lager der ele⸗ 
ganteften 


Damen-Mäntel & Mantillen 


teiuhe, jedoch aicht Waare für hen halben Werth cffirire, um das 
Lublikum zu täufhen, Es iR am allerenigfien einem Zeiihenhänds 
ter möglich, ber, wie er feib# gefleht, Damen-Mäntel fer- 
N tig bezieht, mit, jeit lawger Zrıt deſtehenden Fabeltanten zu 
Y concuriiren, noch unwahrſcheinlicher aber, einen Gegenftand um &@%/, 
unter dem Fabrikpreife verfaufen au fönnen, 

Ich bitte daher ein geehrie® Publikum, fi bei Einliufen genau 
vorzuiehen, und wirb eim jeder mid beegrenden Käufer Vorer⸗ 
wähntes gerechtfertigt finden. Gleichzeitig empfehle,ich mein Lager reeller Damen-Mäntel yı den belaunt 
»Billigen Bıeiten., - 

Mit Hohadlung 


I. Goldschmidt. 
ſokal im Haufe des Herrn Goldarbeiters Guttenhöfer über 1 Stiege. 








— — — — — — — — — — 














= Zur gefälligen Beachtung und 
BE, —* U 2 —— a 
A Rusgrößte Damen- IMäntel- Magızin,® 
Be welches fi im Hanfe des Haufmann Hirn. Wirsching, Domstrasse, 1 Treppe # 

= hoch, befindet, erindt ergebenſt alle geebiten Stäuterinwen, genan den Eingang bit. Herm Mirnatmg 


Dj beachten, ba e# obiges Ragazin jehrfunangenehm berühren mödte, wennfes mit, k.einträmerijden & * 
a Marltihreiern verwechielt würde] : 













Ri t am Sternplaß, ſond 
” "Beirkogerict Der. 2 — 


G. C. Laub, 


Schubinacher ans Eger und Franzensbad, 
Ze bem hohen Adel und verehrien Publikum fein in allen Sorten 


Hlerren- und Damen-Stiefeln 
ee Lager zu den billigfien Preiſen und bittet um gefälligen 


Mein: Bude befinbet 1a diesmal nicht am Sternplaß, 
fondern am Bezirksgeriht Bude 28. h 


Ih empfehle mein 


Schub: und Stiefel-Lager 


eigener Fabrik zu den äußerſt billigen Preiſen: Zeugſtiefel zu 2 fl. 30 Er. 
bie 2 fl. 18 fr. und Kinderſtieſel von aller Art. 


Die Bude befindet jih dem Wiürttemberger Hof gegenüber. 


J. GG. Stamm aus Frankfart, 
Schub Fabrifant. 


Zum Zeichnen auf Weißzeng. 

Ach made birmit die e, daß id bie bieige Mefje beziche mit 
einer *58 Auswadl von Chabls em, Bachſtaben und Ziffern zam JZeich⸗ 
nen der Colli's, in allen Größen. Beionbers empferle ich meine Beinen 
Aupferſchablonen zum Zeichnen anf Weltzrug. ald Buchftaben in verſchiede⸗ 
ne. Schriſten und Srören, Nummern, Kronen, Bogen, Eden u. | 


. f., was 
Zeih en der Stid-reien unb gum men mic unauslöfcdlicher Farbe, 
er bei mr zu haben u paſſen * 5 
n 


Ferner führe ich Figuren» 
fhablonen zum Zeichnen für Kinder. Petichafte, Brie'ft-mpel und alle in 


dieſes Fach einihlagenden Artikel werden bie Reßzelt hindurch nad jedem 
Auftrage gefertigt. 


Deine Bude befindet fih am Eingange im Kürſchnerhof. 
J. Schmidt, Gravcur. 


Oelberg — Gelberg — Oelberg. 
Avis für jeden Stand der Welt. 


Es ſollen und müfjen 15 Kiften Leinwand un Bettzen 
—5* und !ärsmtlich verkauft werden. Um das zu erzielen, werde ich jo 
Mia verfaxfen, daß ale Welt flaunen wir). 

Das Lıger befindet fih nur am 
Oclberg — Gelberg — Oelberg. 


—— — 





YA 1. April 1865 
findet ſtatt die 28. Ziehung der Tail. El. öſterreichiſchen 
Eiſeubahn-& Dampfſchifffahrt-Looſe, 
woven der Verkauf gefehlich in Sayern geſtattet if. 
Die Hauptgewinne bes Anlehens find: Amal fl, 250,000. 71mal 


f. 200,000, 103mal ft.50.008, Somat f. 40,000" 105mal fl.30,000 
v 


Hmal fl. 20,000, 1usmal fl. 5800, 2060 Gewinne zu 5000 bis 
abmärts fl. 1000. — Der geringfte Gewinn, den / jedes Obligations« 
2oo2 eritelen muß, beträgt jet fl: 150, ö 
Ein Loos für obige Ziehung koſtet fl, 8'/,. — Sechs Looſe mur 
Min 
Plane und Zlehunge Aiſten gratis und france für Jedermann, aufer» 
werben Ri — —* bis zu ben eh Beftellungen ge» 
gen Baarjenbung ober nayme, anfs Pürkilichſte beiorgt. 
Man beliche fi daher dircet zu wenden an 
acob Lindheimer. Jun. 
8815] (e) Etauts:fjeften-Handlung in Frankfurt a, M, 








BERER. — 


Bu vermicthen. 


4305) Wegen Adreiſe it ein fdjönes 


und gro ex. . 
vermietben. Ede der Korngaſſe, * 
Dir. Rr. 200. 


4396) Eine freuntlihe Wohn 
von 4 Rimmern — —3 Be 
quemlichleiten ift vor dm Gander« 
thore zu vermiether. Nah. iu ber 
Err. b. BL 








Zu vermiethen 


find bis 1. Mat 2 Schön möblirte 

Bimmer neben ber blauen @lode, 

an I over 2 folibe Herrn. 
Näh. in ber Err. 
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4386) Mittwoch ben 29. Rörz Vor⸗ 
unttags 10 br werben im Gemeinde ⸗ 
wold Margetihödhheim ungefähr 40 
Stuck Eiken zu Bau: und Holländers 
Etämme offentlich verfteigert, wopu 
Strihsliebhaber einladet 


SHöfer, Vorsteher. 


n Auf der Nenbangaffe wurde 
am Mittwoh Abend eine Cigarren⸗ 
fptge verloren. Man bittet um Rüds 
gabe gegen Belohnxug in der &rp. 


4405) Raätigallen, —— 
Etiglig-Baftarbın und Einflüge b 
zu verkaufen. Reitgrubengafie Ir. 236, 


4383) Ein terbaltenes 
36 Gar —2* —— —* 
taufean. Nah in der Erp. 


4392| (2a) Ein Mäbhen findet ein 
Logis mit Sett auf 1. April. Rah. 
in der Ep. 





- Holzverfteigerung im F. Revier Werne. 


4200] (25) Am 


Donnerötag den 30, I, Mts., Bormittags halb 10 Uhr, 


werben aus dem Staaıdwa'bbifirifte „Wernedermwaln”, Abtbly. Meifterholz, 
folgende Holzioriimente auf dem Schlage öffertlich verfleigert: 


128 @ichen Abjänitie, zu Eommerzial-, Baur und Nukholz ge⸗ 


. eignet, 

I Büuchen-Abſchnitt, 

1 Elsbeer: Bo, 
10 Fichen-Kleinnutzholzſtangen, 


3 + Bu Brügel 
lajter Duden» gel⸗, 
141/, 7 * As, 

10 „  Eiden:Seit-, 
84/, " = Knou:, 
31! " 1.3 Brügels, 
13, u " At: und 


71 


123/, 


Bon ben vor der Berfieigerung befannt zu ———— ungen wird 
er angeführt, daß Jene, welche im Auftrage 
en, durch legale Vollmachten bierüber ſich auszuweiſen haben, 


” 


todbols, 


I ” “ € 
27 Hundert — — 


en: bo. 


nberer Holz 


Werne ben 18, März; 1865. 


Königl. Revierförfter. 
Jacobi, 


eigerz wols 





Holzverfteigerungen., 


Bom unterfertigten Domainenamte werden 


1) am Donnerstag den 30. d. M. früß 9, Uhr an 
im diesherrſch. Oberfambacer Walde: 


a) oo” Klafter 


b) " 
e% 17 
d) 60 


nm 7 


ieferns, 1 Eichen⸗ 


und Hainbuden-Stämme, Bau- und Rutzholz, 


5) AMT 
h) 176 "r 


— 


Etüd eichene Gartenpfoſten und 
Kiefern⸗Latten/dann Birken- und Fichten⸗Leiterbaum⸗ 


Senna hi der Rüderner Oberförfterewohnung ; 
2) am Dienstag den 4. April I. J. früh 10 Uhr 
in den Diſtrikten Haardt und Rothenbach, Revier Rimbach: 


a) 9 
b) 2 ie 
ec) 56 — 


d) 19 — 
tũck Kiefern⸗Flechtruthen und 750 Stück dto. Bohnenſtecken 


e) 1150 


Kiafter Kefern⸗Scheit⸗ und Prüyelholz, 


fählmüffelhol, 
. todhols, 
Wellen, 


an die Meifbietenden öffentlich verfteigert. 
Zufammenfunft in der Haardt am Bolfaher Wege. 
Wiefentheid, den 18. Maͤrz 1865, 


Gräflid von Schönborn'ſches Domainenamt, 


4274) (36) 





Erubert, 


Buchens, Bırfens und gemiſchie Bauholz Scheite, 
Kiefern ⸗ Scheitholz, 
Aiäefern- und gemiſchte — ——— 


e, 
e) 120 guet Buchen, gemifchte Laubholz · und Kiefern Wellen, 
llaͤnder⸗, 102 Fichten, Eichen-, Birken- 


* 


Die Feitvich-Ausstellung mit Prämlirung 


staaten eingeladen, 


Jede’ weitere Auskunft ertheilt der Vereins-Secretär Herr Nentwig, 


in Frankfurt a. M. 
wird am 29... 30. und 31. Mai d Js. in nru erbauten Stallungen ab- 
gehalten und 8000 Al. in 5U Prämien veıtheilt werden. Hierzu eind Aus- 
steller, gleichviel ob Züchter oder Händler, aus allen deutschen Bundes- 


Hochstrasse 30 e. in Frankfurt a, Main, 


Das Comitd des landwirtbschaftlichen Vereins 


u. i. des«, Namen Dr. G. Berne. k. k. O »terr, General-Konsul (1of- 


3239) (3e) 


gut Büderliim ) 





4823] 6000 fl. werben ald erfle hy ⸗ 
pothef anf Haus und Güter beppelter 
erung aufzu ehmen geſucht, 
wenn mözlid von einer Stiftung. 
Näh, in ber Exp. 


4335| Ein Frouen immer fuhrt Ber 
Ihäftigurg im Bügeln, Waſchen, 
Nähen und Puhen. Käb. in d. Exp, 





in einem Städtchen am 
Maine, von bem aus - in 


x Bälbe eine Bahn nach Aſchaf⸗ 
 fenburg einerieit3 und dem 


© badiſchen Lande ardererieits 

d gebaut werben wird — iſt 

mit einer Anzahlung von 
"das Beldän ii fe 

a jäft quent. 

Räb. in der Erp. (3966.5 
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4283) Eine Eolarällampe und 
getidter od find zu verlaufen, 
Jah. in der Erp. 





4325) Im 4.D. N. 48 ift ein heijz⸗ 
bares Zimmer mit Bet: ſogleich ju 
vermiethen. 





417335] Finiae im Kleidermachen 
erfahrene Mädchen können bauernde 
Beſchaſtigung erhalten, 

Rab. in der Exp. 


4321| Bei Shloffermeift r Hehn im 
2. D. Nr. 1:0, innerer Grıben, iſt 
ein alter B atba'g zu ver aufen. 





Drud von Bonitas:Baner in Wü:jburg. 





weursbarger 


0. Bamberg; R 


Eourierg 12 34 Mittags 19 Nittage 2 


Schnellia | I Adends | HM Abeude 


Bonzug 1! 4 rüb | 49 yrüb 
Poljug 2.) 70 üb 9 Arüb 
@üur 1 j ss Dorm | 6- Fhüb 
Güter 29 4 Nıbm | 15 Nachm 
Guͤteri. 3/1115 Audi | 7 Abends x 












Stadt- und Landbote. 


Würzburg⸗ Anshadı » Münden, 


Vebnzüge. Rah Ansbahiy.n Ansbach 
EShrellig. 2% Rahm. | 15 Nam. 
Boitzug 65— Fruͤh 10- Abende 
ge: üterz. 1. B— Fruüh 11045 Früh 

Eütern 2. 45 Abends | 69 Ybenbs 





Beofiemnibusfabrten nad 


> ge rg kann © — J8 — F 
— cc Eu zes MB 
Gosrierig. 29 Rachm. 20 Nabm. So ” N ipelitabt: Ochſenfurt IU.SHM.N, 
Ehneiig- OF Früb 104 üb I, We , bingen Bm. —R F 
Botıua !., 645 Abende TE Mrenbe m. EEE, — — — Gramm — AM MA, 
Voſtzug 2 —* Ma * I —— ARE se red — Dialog {u RA 
Süterz: 1.) u Bir: : rn Meuftadt arl. * 
Gutern 2| 1% Ritiage 21 3* Achtzehnter Jahrgang. Roßbrunn⸗ Effelbach IU- RU 


Guiterz 3104 Rachte IS Nam. 


Rirtb.»Miltenb.-Heiveld. 5SU— MA ' 


Der „Stadt: und Fandbote* ericheimt täglib, außer Sonntage, Nachmittags 4 Uhr; das „Ertrarigelfeifen“ wöchentlich breimal. 
Preis befannt. Inſerate bie Bjpaltige Zeile 3 fr., Zipaltige 6 fr., größere werden nad dem Raume beredghet. 


Rr, 72: 


Zur ſchleswa⸗bolſteiniſchen Sache. 

Ein o’fi,idier Wiener Korreipon ent macht ber Frankf. 
Poſtztg auf t-legraphi di m Wege ſolgende Mutheilung: 
„Bezüglich des Ei: trits von Schleswig Holfteinern in 
die mieußlite Armee ift bervorzugeben, daß Beflelbe 
niht ohne Eılaubnıg des Souberäns, alfo Defterreichs 
und Preuren „ erfIgen kann, und daß Deſierteich biere 
Trlaubni weder gegeben hat, noch zu geben geionnen ift.” 

Berihte aus den Herzogthümern beiagen, dab das 
einen ‚Thril der dort bislocirt.n Öfterreich ſchen Brigade 

bildende Infanterieregiment Kuevennüller um Abmarſch 

nach Haftuit defisnirt jei. Möglih, daß Dem fo if; 

—* J ſicher, daß eine en g ber ye 

en Bjagungituppen weder beſch ‚n ) 5 

fiht genommen wuırbe, daß alio ber‘ —X Ms W. 

nannten R „imentö, me n er lich beftätiger ſollte lediglich 

eine Mapıegel der militätiſch u Zwedmäpipkeit dar. 

und ba fofort eıne gli: Truppenzahl den Abgang zu 
erjegen berufen jein wird. 

Pier Bürger von Klensburg find von bem König 
von Pıeußen mit bem Kromenorden vierter Klaſſe, einer 
mit dem hllgemeinen Chrenzeichen veynadet worden. 





Tagesneunigkeiten. 

Die a f Herrn Stadtpfarrer Andreas Dietz zu Ge⸗ 
münden gefallene Warl alt Bromrator bed Landcapitels 
Gemunden wurde oberhirtlih bAätigt. — Aagewieſen 
wurde: Hr. Eooprrator Hl Hohmann von Himmeljlabt 
als Rartan li. nab Reßbach, Hr. Cooperator Yojeph 
Anton Müller von Efielbady als folder nah Schellvrunn, 
Hr. Karlan Aegid Schnerder au Sulzbad ale Verweſer 
dafiger Pfarrei, Hr Piarroitar J. 8. Habloch von 

chenbach in gleicher E genihart nah Rotheubuch, Hr. 
ed Sottiried Ungemach in Laudenbach als Ver» 
wejer der Spitalpfarzei nad Neuſtadt a/S. 

(Bürzd Diöz.⸗Bl.) 

; Der auf die Pfarrei Laudenbach beförberte E Pfarrer 
Weis zu Rorhenvuch wurde von berbisberigen Funktion als 
Dir »Scwiinpeltor unter woh'getäliger Anerlennung 
feiner ** en erſprußlichen Dienſte enthunden, und 
biele dem igl. Pfarrer Reuther in Laufach übertragen. 

Der EI. Forſt ehil e Johann Bapiiſt Arnold zu 
Marktheidenfeld wurde vom I. M. an zum E. Forſt⸗ 
amtedktuar in Marquardſtem befördert. 

Die Haus collekte iur die durch Wollenbrud be⸗ 
ſchadigien Einwohner von Schellenberg, Bez. Berchtes: 
gaden, ergab in unferem Kreiſe die Summe’ von 
1642 fl. 4 Er. 

Der ausgezeichnete Flötenvirtuoje, unjer Landsmaun, 
Hr. Eeb. Dit, kal :Gannoper’iher Hof und Kammer⸗ 
mufitus, den beiondere Berbältnifie demnähft noh eins 
mal hieher in ſei e Vaterſtadt führen, beabſichtigt wäh— 


Samstag den 25, März 1865. 


Mariä Verkündigung. 


rend feines kurzen Aufeittbaltes ein Goncert zu verans 
Ralten, und bat daſſelbe auf dem 18. Asril feſtgeſetzt. 
Die namhafteften Kräfte haben Hm. Dtt ihre Es 
Rüpung zugeſagt, und fleht ſomit ein ſchöner mußkali— 
ſchet Genuß in Ausfih‘. Wir machen einſtweilen anf 
dieſes Concert aufmerkſam und werden ſeiner Zeit Näheres 
darüber melden. 

Lohr, 23. März Geſtern Abend verunglüdte ber 
Sähneidergeiclle M Sledenftein von bier, der Yfih auf 
ber fahrt mit dem um 8 Uhr von Aihaffendurg bier" 
antsınmenden Güterzuge — Heigenbrüden un» 
Bartenftein unvorfichtigee Welle an eine nicht gehörig 

ſchloſſene Wagentbüre gelehnt hatte, indem er aus 
emielben herausſtel und dadurch jeher ſchwere Verletz 
ungen, erlitt. 

Brüdernau, 22. März Borgeflern Morgen wurbe 
ber Wagner Georg Fiſcher von Werberg in der Nähe 
von Aorhen erfroren aufgefunden. Obgleich er. jofort 
nah. Koihen gebradt und alle, Belebungsmittel, ange- 
mwenbet wurben, gelang es doch nicht, den Berunglüdten 
wieder ins Beben zurudjurufen. — Die feit mehreren 
Tagen. berridende ftrenge Kälte hat heute einer milbes 


ren Witterung Platz gemaht und es ſcheint, daß der an 


manden Stellen noch 4 bis 5 Fuß hohe Schee no durch 
neue Schueemafien vermehrt werben ſoll. (Schw. Tgb.) 


Münden, 22. März. Der die ıchleswig-holfteis 
nifhe Frage betreffende Antrag Bayerns und Sachſens 
on den Bund wird ſpäteſtens am Anfarg der fommen: 
den Wode eingebradt werben. — Die Bayer. Big. 
theilt die bereits von Seite Bayerns "getroffenenen Au⸗ 
—** gegen das Einſchleppen der Rinderpeſt aus 
Tyrol mit. Außerdem find hievon ſämmtliche Kreisre⸗ 
gierungen in Kenntniß geſetzt und aufgefor worden, 
auf das Vorkommniß in Tyrol durch bie Kreisamts— 
blatter aumerkſam zu machen, bie Viehbefiger zu ſorg⸗ 
fältiger Beobachtung, Wart und ‚Bilege ihrer Area 
mahnen, und bei etwaigem meitern Anlafje die bezüg⸗ 
lichen Anordnungen von 1813 und 1844 in Bollyug >» 
ſetzen. Es find alfo mit, möglichjter Schnelligkeit alle 
Vorkehrungen zur Abhaltung der Seudhe von unfern 
Grenuen ; getr und ‚Damit jeber Grund zu Beſorgniß 
und Beunrubigung bejeitigt. 

Münden, 24 März. Die Bayr. tg. meldet: 
Nah einer geiern Abends von ber Statihalterei im 
Innsbruct Hier! angelommenen telegraphiſchen Depeſche 
it in Tyrol feine Rinderpeſt. 

Münden, 23. Mär, Die Frau Gräfin Rotter= 
den, ‘Oberhofmeifterin Ihrer k. Hoh. der Frau Kb 

ar in Bayern, der fie feit vollen fünfzig Jahren ihre 
treuen bingebenden Dienfte geweiht hatte, ift dieſen Mor» 
gen nad) 7 Uhr in dem vorgerüdten Alter vo. 78 Jahren 
rubig verſchieden. — Im Befinden des Reichsraths 
Grafen v. Schönborn ift einige Beflerung eingetreten. 


Aus Bayern, 22. Mä In einigen Blättern 
wird wieberholt der Wunſch — es mõge bei dem 
bevorſtehenden Landtage ein Amnefieantrag eingebracht 
werben. Wir haben ſchon eimmal darauf bingemwiejen, 
daß ein folder Antrag bereits im Jahre 1865 einge: 
bracht wurde und in der ge ammer zur Ber 
rathung kommen wird, fobald der zuftändige Äusſchuß 
ihn bearbeitet hat. 

Frankfurt, 238. Mär. Aus Niya find Nach— 
richten in Datmftadt eingetroffen, laut welden bie Kat: 
jerin von Rußland wahriheinlid in ber zweiten Hälfte 
des mäsften Monats borthin zurüdtehren wird, Mie 
verlautet, fol fie auf der Neife dahin mit bem Kaiſer 
Napoleon und feiner Gemahlin in Lyon zufammentreffen, 
von wo die Kaiferin Eugenie nah Paris zurüdtebren, 
der Raifer aber die Reife direlt nad Algerien fortjegen 
würde. Man will wiſſen, Legt:rer werbe in Lyon aud 
mit Biltor Emanuel eine Zuſammenkunft haben, 


A find nad Aufzebung ber Rleiih: 
und Brebtare die Preiſe dieſer Artilel um 10 pÄt. ge: 
fliegen. . Der Gemeinberath hat ein Witzlied beauftragt, 
di: Preiſe längere Zeit mit demjenigen in andern Städ: 
ten zu vergleihen. Man will danach berathen, ob bie 
Tare ——— a — —— Blodver⸗ 
kaufs dadurch zu ei, dab man die Errichtun 

einer Brobfabril veranlafie. — 

Zu dem auf ber Haſenhaide in Berlin aufzufüh⸗ 
renden Jahn » Denlmal, einem erzenen Stanbbild 
des Turuvatcrs, das befanntlih auf einem aus Steinen 
von allen Bauen Deutihlands zufammengefügten Mal: 
bügel fiehen wirb, bat ber Zurnverein zu Galjburg 
foeben feinen Malftein abgejenbet, einen 3 Etr. ſchweren 
Marmorblod, welcher dem durch jeine deutſche Vollsſage 
vom Kaiſer Karl und ber erwachenden deutſchen Einheit 
—— belannten Untersberge bei Salzburg entnommen 
wur . 

Baris. Das Werl des Roifers hat hier Stoffe, 
Gürtel, Bijouterien „A la C6sar“ in die Mode gebragt ; 
im Palais Royal ftellte ein ee Bufennavdeln „a 
la Brutus” aus. Die Polizei lieh bie Ankündigung weg» 
nehmen. 

St. Petersburg, 14 Mär. m der „Rufl. 
—— finden wir ſolgende traurige Nachrichten: 

Die epidemiſche Krankheit fährt fort, unter ben ärmeren 
laſſen von St. Petersburg zahlreidhe Opfer zu fin en. 
Die Hofpitäler reichen nidht mehr aus, um allen Anfor- 
derungen zu genügen. Es mußten baber außerorbents 
liche Maßregeln ergriff-u werben. Der DObervormunds 
ſchafterath hat in den Gebänden ber Alerandrowatiihen 
Fabrik ein Hofpital von 600 Betten eingerichtet. Ferner 
—* das Rriegsminifterium dem Rath für bie öffentliche 
obltpätigkeit Rafernen überlajien, um fie zu Holpitälrrn 
umysugeftalten, und bie oberfie Mebizinalbehörde hat für 
dieſelden 30 ey ee bergegeben. — Ru 
Berichten aus den Öftlihen ruifiigen Gouvernements i 
de fibiriihe Peſt im ſteten —* Der Diſtrilt 
daj iſt total aufgeforben. Peteraburg wird 
eine Sanitätslinie gezogen. 
Dentfdland. 


Greußen. Berlin, 23. März. Sm ber heutigen 
Situng des Abgeordnet⸗ nhauſes gab ber Kriegsminiſter 
v. Roon eine 1e bret+ 


lärung folgenden Inhalts: 
jährige Dienftjeit war eis Befch und wird auch Geſeh 
bleiben, bis eine Bereinbarung der Factoren der Geſetz⸗ 
ebung fie abänbdert. Sie it feine Beinnderbeit ber 
orgenifation; fie it nö für die Ausbildung der 
eußijchen Armee. Wir vernichten die © ındwehr nicht, 
ondern wir wollen biejelbe ausbilden. Ran wirft uns 
Mangel an Bertrauen vor, aber ber Mangel ijt begrün: 
bet genug. Die rungen legt ein entſcheidendes Ge: 
wicht anf das Votum dieſes Haufes Über bie Anträge 
bes Generalberichts. biejelben angenommen wer: 
den, jo weiß bie Regierung, wohin das Haus zielt, 
rämlih auf Erweiterung ber Mat des Hauſes und 
auf Berringerung ber verfafiangsmähigen Rechte der 
Krone. Es ift uns gerathem worden, unier Poriefeuille 
abzugeben; aber der König hat kein Bertra..en zu der 
parteı ber Majcrität, und ein Minifterium aus einer 


andern Partei bätte nicht das Vertrauen bes Haufes, 
Denn das Minifterium bleibt, jo geichieht dies nur aus 
Pllihtgefüpl. Sie fordern bie Kammerauflöiung. Die 
Regierung kennt und ſchäht bie Barteiorganifatiom des 
Haufes und weiß, daß bie gm Sadlage nur 
grringe Ausfiht auf einen Erfolg gegenüber bieler Or- 
anifaton biete. Der Zıkumit mag es vorbehalten 
leisen, ob die Wegierung Mittel findet, in bie Bartels 
Drganifation einzugreifen. Sie weriuden, wie weit Sie 
mit der Erweiterung ber Aniorühe des Haufes nelan- 
gen. Die Regierung bat bis zu biefem Auaenblid an 
der Verfaſſang feitgehalten, und hält noch feft taran. 
Bir haben die fefte Abſicht, den geflörten Anftand zu 
tetabliren, ſoweit berielbe alterirt if, Dazu muſſen 
Cie die Hand bieten; verihmähen Sie dies, dann han» 
belt es ſich nicht mebr um eine Rechtsfrage, fordern um 
eine Griiienzirage, Nun wählen Sie! (Große Bewe 
gung.) (Nah der Boikzjtg. lautete der Shluß etwas 
weniger ſchroff.“ Rıh bem Kriegtminifier fprac ber 
Ag. Virchow: Die Drohung des Kriegsminifters ſcheine 
an.uzeigen dab die Regierung auf einen pofitiven Bruch 
ber VBerfaflun« binanslommen werde. Der Abo. Sim: 
fon betont die Unmöglichkeit, gege-über der Drobung 
des Kriegsminifters zu ſchweigen und die Budgetbrras 
thung in ber Weile, wie ber tie: das Budgets 
recht darſtelle, vorzunehmen. Herr v. Roon entgegnet: 
Er habe nicht d reht, bie Negierung molle, keinen 
Staatöfireig. Dian möge di: ienographiihen Sigungs- 
Verichte abwarten 
. Der Prinz von Wales war vorige Woche 
nad Chertey hinansgeritten, um das Wettrennen ans 
zuſehen; und als er, an ben —* denkend, ſeine 
Uhr fonjultiven wollte, machte er bie Bemerkung, daß 
bieielbe geſtohlen fei. Es war eine werthvolle goldene 
Taſchenuhr, ein Geſchenk von feiner känig'ihen Mutter, 
Die Poliz i hat fi bisher vergebens nah dem Bers 
mwegenen umgefehen. 





Meueitee. 

Athen, 18. März. Es gehen Gerüchte von neuen 
Aenderungen dee Minifieriumd. Wegen ber berridens 
drn Aufregung und aus Beſorgniß vor Ruheſtörungen 
durchziehen flarke Patronillen dire Stadt; bas Militär 
ift in_den Kaſernen confignirt. Die Wrovinzen finb rubig. 

London, 24. März. Das Unterhaus bemilligte 
biefe Racht die Beieftigung QDuebeds ( Ganada) mit 275 
gegen 40 Stimmen. Lord Palmerfion ſprach, wie im 
andern Haufe Graf Aufiel, ſehr friedenszuweeſichtlich. 


Meitteipreife der Schranne ju Würzburg 
vom 20. bis 24. Mär: 1855. 

Baizen pr. 300 Bi. 16 fl. 5 fr, Kom pr. 300 
Dir. 11 fl. 48 fr., Gerfte pr. 260 Pfd. o fl. 46 kr, 
Haber pr. 180 Pfd. 7 fl. 11 Er, Erbien pr. 320 Be, 
13 fl. 30 tr., Linien pr. 320 Po. 16 fi. 198, Widen 
pr. 3%0 Pfr. 151.26 fr. Demnach segen legte Scpranne 
Waizen 21 fr. aefallen, Korn 4 kr. ®erfie 24 Er. und 
Haber 6 fr. grtiegen. Verkauf 172,826 Pe. Umjap- 
fumme 756 fl. 25 fr. — 

Veraiturortſicher Mebakteur: Zr. Brand. 


Telegraphiſche Depeſche. Southampton, 23, * 
Das Poſidampfſchiff des Nordd. Lloyd „New-No 
mabi. ð. Wente, weldes am 11. März von Rem» York 
abargengen war, iR heute 7 Uhr Morgens nad 
zarhen Reife von 11 Tagen, obgleih ed während ber 
legten 5 Tuge ber Reiſe gegen beitigen Gegenwind zu 
kimpfen hatte, wohlbehalten unweit Comes eingetroffen 
und hat um 8'/,, Uhr Morgens die Reife nah Bremen 
fortgeſezt. Daſſelbe bringt außer der neueften Poſt, 142 
Bafla ziere, 1000 Xons Ladung und für 25,000 Dollars 
Gontanten für Bremen. Am 12%. März Mittags, 252 
Sermeilen, on Sandy Heot entfernt, paſſirte vie „News 
el das Bolt ampfıhıff des Nordd. Lloyd „Hanla“, 

apt. 9. J. Santen, am 26. Februar von Bremen und 
am J. Mär; von Sourhımipton abgegangen), alles wohl 
an vord, und bürtte daſſelbe fomit am Montag, ben 13. 
Mär:, Wıttags, in Rew York angelommen fein. Mit- 
getbeilt durch Cari Bieber, General » Agent in 
Wurzburg. 
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om Chemiker F. Säreyer neuerfundene 


Pillen gegen 


Zahnfehmerz 


an cariöjen (hohlen) Zähnen. 
Gevrüft vom hohen Ober: MrdicinalsEollegium, genchmigt vom allerhöchſten 
" k. bayer. Hanbelöminifterium. 
Incl. Emtallage und Gebrauchtanweiſung 18 kr. per Schächtelchen. 


Vorräthig bei 
Münden. Schreyer u, 


Comp. Schillerſtraße 2. 


Würzburg: Herrn Apotbeler Großmann zum Engel. 


Raufmann 


&. Zink. Dito Uehlein. 


Brüdenau: B.'B. Glüd. — Dettelbah: I. Schä 


Carlſtadt: Bernd. Anfelm. — 


ingen: 3. ©. 3 rein. 


Siffagen: Apoth J. B. Ihl. — Köninshofen: 8 J. Einftäller. 


Schweinfurt: €. F. Boit jr. — Zeil a/M.: 


P. Pöllath, 


In Orten, im welchen fih noch feine Depots befinden, Äbertragen wir 
gerne den Verlauf foliven Hänfern gegen namhaften Rabatt. 2115) (g) 





Strobbhüte 
in allen moternen agons empfiehlt in größter Auswahl 


zu den billigften Preiſen 
4082] (3«) 


durch ihre raldı 


H. Poisket, Strobhutrabrifant. 


en und glüdlichen Neifen ſeit Z..brem 


Rob. M. Sloman s Padet-Shiffe, 


berühmt, werben erpebirt: 
von Hamburg direct 





nad Mei: York und Quebec am 1. 
und 15. jeden Monats, 


nad Dous Srancisca, Blumenau u. Nio Grande 


10. Oktober. 
Nähere Auskunft ertheilt unfer Agent Herr Lorenz Körber arı 


Donati & Co., 


Ehmalzmarkt in Würzburg. 


528] (9f) 


eonceffionirte Erpedienten in Hamburg. 


Wein-DBerfteigerung. 


Der Unterzeichnete verfteigert in 


feinem Haufe, D. V. Nr. 123, 


Dinstag den 4. April 1865, früh 9, Uhr anfangen, 
nachſtehende, felbftgesogene reingehaltene Weine unter ben beim Striche bes 


kannt zu gebenden Bedingungen und 
Würzburg, den 6. März 1865. 


Faß⸗Nr. Eimer 
83 16 

1 12 

7 18 

20 6 
11. 28 12 
8 u. 28 6 
4u 9 17 
2 u. 8 18 
b u. 3 12 
6u 2 12 
u 4 12 
8 u. 19 6 
9, 22 u. 18 9 
10 u. 16 18 


ladet Liebhaber hiezu ein, 


Ph. Stöhr jr 


Jahrgang Lage 


1861r Schallsberger. 
1861r Stein: Traminer. 
1858r Stein B. 

1858r Etein A, 

1858r Echallsberger. 
1862r Stein-Traminer. 
1862r EteinsRiehling. 
1858r Leiſten. 

1858r Stein- Traminer, 
1857r Stein: Rießling. 
1859r Stein. 

1859r Stein: Traminer. 
1859r Nuländer, 

18597 Leiſten. 


Dünger⸗Verſteigerung. 


ſuuftigen Dienitag eu 8 Uhr mwirb von ner Delonomier 


Tommiſſion des fol. 2, ArtilleriesHeg 


ung ber rei ru verwendet gemejene Pierbedünger an Drt unb 


Etelle eigert, wozu Kaufsluſtige 
Würzburg, den 25. März 1865. 


ments vac, Lüder der zur Einwinter« 
biemit eingeladen werben. 


4480] Ein ges Mädchen 
’ es 
erſt EN [er bier iſt die ne m 
Zeugniſſe befigt, kochen ann umd fic 
der häuslichen Arbeiten gerne unter- 
sieht, wünfcht bei einer anftändigen 
proteftantifchen Familie in Dienft zu 
Er a > —* auf paſſende 

ung als auf großen 

— nn 


— — — — — 
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© 4436] Ein ne i 

& 4 ver Öut (mit bem 
Zeichen Gebr, Wittftabt) wurde 
geftern in Oberzell vertaufcht. 
Das Meitere 2, Difir, Nr. 540, 

S Domftrafe über 2 Stiegen. 

SOOOCON 000 0 00000000000 


4514] Ein Vortemonnaies, einen 
Ring und 2 Zeichen enthaltend, murbe 
verloren. Man bittet um Rüdgabe 
in der Exped. 
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419] Eine Heerſchaft, ned t 
ficher über ihr Hierbleiben, wünfcht 

ein paar Monate einen Zugeh⸗ 
Bebienten, am liebften, ehemaligen 
Militär, wenn aud geheiratheter 
Mann, für beflimmte Stunven bes 
Tages, zugewihste Böden in Ord⸗ 
nung zu Yalten, Gommiffionen zu be= 
forgen, Silber zu pußen, bei etwai- 
em Ausfahrten auf ben Wagen zu 
eigen. Mo? ift in ber Erpeb. b3, 
l. zu erfragen. 





4513] Es werben einige Mor 
—* zu pachten eat. D. 183. 


en Ein Frauenzimmer fuht Be⸗ 
ſchäfügung im Bügeln, Wafden, 
Nähen und Putzen. Räh. ind. Erp. 
Geftorben: 
Leonhard Spähnluch, Trivatier, 73 
% alt, — Katharina Fach, Schmieb- 
meifterslind, 3 Monate alt. 





m Friſtern 


für Herrn und Damen. 


Depot acht engl. & fra. Werfemerien. 


@de der Eichhorn; und Serrngafle im Haufe des Sın. Aloys Rügemer. 


J. RB. Mader, (oifeur. 


Das Kleider-Magazin 


von 3. Matterstock 
inter, der Maviensflapelle, im Haufe des Tapeziev Herrn 
anz Hartling, der Fleck'ſchen Weinwirthihaft vis-a-vis, 
enthält das Neuefte in Frühjahrs-Anzügen und werden Beitellungen nach 
ber neueften Fagon gut und dauerbait ausgeführt. Eine große Parthie 


mer-Nöde, Tuch- und Belour-Joppen werben, um damit ganz zu 
räumen, zu den möglihft billigen Preiſen ausverkauft. (3833 (f) 


Das Kleider-Magazin von J. Matterſtock hinter der 
Mürien-Sapelle, im Haufe des Tapezier Herrn Franz 
Bartling, der Fleck'ſchen Weinwirthſchaft vis-a-vis. 


Schwarze Seidenstoffe 


für Kleider, Mantillen und Paletots, in allen Breiten und 
Qualitäten, zu den billigjten Preijen, empfiehlt 


Heinrich Frank 


am Sternplaß. 


Zu Mantillen und Paletots werden auf Berlangen bie neueſten 
Schnitte dazu gegeben, 


Anzeige mm Empfehlung. 
Dem biefigen und auswärtigen Publitam made ich die erg-benfie Ans 
—F daß tb mein Lager von Bezimal⸗, Centimal:, Multiplum⸗ und 
afel-Wadgen auf das Reichhaltigſte eingerichtet habe, welche ih unter 
Garantie zu den billigften Preiſen abgebe. 
P, Sirch, Sölofjer u. Medaniter, 
Semmelsſtraße Nro. 149. 


2 [4 
Gypsfiguren 
bis zur feinſten Maſſe, zur Dekoration für Zimmer und Salon, in Gärten 
ſowie auf Friedhöſen, überhaupt jeder Witterung erg empfehle ich 
unter Garantie auf meine eigene Gefahr. Zugleich bringe ich auch bie 
Büften von Seiner Majeftät des Königs im empfeblende Erinnerung. Auch 
werben ſtets alie Figuren jeder Art bei mir reparirt und broncirt. 


Achtunas voll 
J. Landvogt, 
itant, 

8847) (36) enden Haufe. 
Für jegige Frübjahrsfaifon 
empfehle ich eine große —— in felbfigefertigten Herru⸗Kleidern, ſowie 
Communion⸗, Knaben⸗ und Kinder-Anzũge in allen Größen und Fagons 

zu ben möglicft billigften Preijen. 
3. B. Schmidt, 


Kleivermagazın, Eichhorug Ar. 360, 


4484) 


4264) (2b) 


4105 3c] im Bolsano’ihen Hauie. 
Beftellungen werben aut das ſchnellſte —8 AR hrt. 


8835] Es wird in eine Gteinbruderei ;4498] Gin möblirtes Zimmer für 
ein Lehrling geiucht, ‚einen jolıden Herrn ift ſtundlich zu 
Nah. in der Exp. vermiethen. 2. D. Nr. 346, Sandg. 


Mur noch Furze Zeit! 


Warmuth'ſcher Saal. 
Mordamerifaniiches 


Cyecelorama. 


5 Beyer's 12jäbrige Reiſe von 
remen nach Mew:Nork durch Ame⸗ 
rila zurüd nach Hamburg. 

Heute Rorftellung des III, 
Theile,enthält unter anderm: Reiſe 
durch Birginien, natürlihe Brüde, 
deutſche Farm, Negerfeit, Lunhburg, 


Rihmond,-Norfoll,, Fehu , 
Bropk'hn,» Ausfahrt von dt, 
Nü teile Via Canal bie deeiber: 


bis Hambura. ' 

Morgen Vorſt. des 1.Theils ent» 
hält unter anderm: Reiſe von Bre⸗ 
men nach New: Norl, Hafen von 
New:Nork, durh die Stabt, Hous 
bionflug bi Albany, Mohamfthal, 
Nordrald im Schnee, Methopiften- 
Veriammlung, Cleveland, PBittöburg, 
Buffalo. 

Preife der Pläße: 
Nummerirte BI 36 kr. 1. PL. 24 Er, 
11, Bi. 18 fr. Gallsrie 9 ir. 

Kinder die Hälfte, 
Gajfen:Deffnung '/,7 Ubr. 

7 Uhr. Ende ',,9 Uhr 
4467] Derylintereichnete macht bes 
Tannt, dab das von ihm gefertigte 
Tablaur: 


Friedrich Barbaros:a 
bis Ende Mai in ven Hönden feiner 
fämmtlien Herren Subicribenten ſei. 

Dorffinger. 


4499) Es finden noch zwei tüchtige 
Weber auf Leinwand, dauernde Bes 
ſchaftigung bei 
Jacob Eündermann, 
webermeiſter. 


Wieſen- und Mo— 


nats⸗Kleeſaamen 
empfiehlt in reiner %oare 
in der Sterngoſſe 158. 


4492] Padtiften, verihiebener 
Größe, find zu jr x; ei Spengler 
Schüll, in Ser Marlktgaſſ; 

Auch werben —* Mehlwürmer 
zu fau a geiudt. „ 


4265). Eine fremblige Wohnung 

von 5 Zimrsern ıc., mit; ober ‚ohne 

Möbel, iſt ſtündlich zu vermierhen. 
4, D. Ar. 147, Relbelsgaſſe. 


nfang 









Stoſſe tür Herien-Anzüge, 
feidene Weiten, Fonlards, Cravätten, Hals- 
binden, Plaids und Teinene Kragen empfiehlt in 
nener Auswahl 


— Carl Bolzano. 


Frühjahrs-Ueberwürfe, Paletots, 


Iaquetten, Beduinen, Roben, 
ſowie Chäles 


im neueſten Geſchmacke und ſehr reichhaltiger Auswahl empfiehlt zu 


billigen Breifen 
F. J. Schmitt, 
4245) 2 Ecke der Eichhorn: $ Scidgaffe. 


Für die Frühjahr-Saiſon 


empfehle ich in geſchmackvoller Auswahl die neueſten 


Damen-Kleiderstoffe & -Chäles 


unter Bufiherung reellfter und billigſter Gedienung. 


August Frank 


4268) (26) | (Markt 405.) 
 &hmnss Salto Conig. Saühiektekhektin. 
Schwarze Taffte Heute u alitche 


in-allen Onalitäten & Breiten empfiehlt zu billige Wbend : Unterhaltung. 

ſteu Preiſen 4505] Der Ausschuss, 

Franz Leininger $i hler ſche Brauerei. 
orgen Sonntag 











3872] Ge) auf der Mainbrücke. PR j 
Faff ER it — — Harmoniemuſik. 
Faſſer⸗Verſteigerung. Re Fan. : 
In der Verlaffenihaft der Juſtina Auf g bier werden. am 9 Fun Ihe Brmerei. 
Dienjtag den 28. März L. 8, Qeute am 25. dB. Mts. _ 
ev. 300 Eimer in Eifen gebundene Fäſſer verſchiedener Gtoße vor Ibis SBarmoniemuſik. 
40 Eimer verfeinert. Dieſe kommen etwa gegen 3 Uhr zum Aufſtrich vr. Fr 
Strichsliebhaber werden hiezu eingeladen. Bierfäſſer 


Ochſenfurt, den 23. März 1865, find billig zn verkaufen, - [4508 
4465) Die Erben. Mh. im der Erp. ‘ 


Fenerverficherungs-Anftalt 


der bayerifchen 
Sppotbefen- nnd N Wechſel-Bauk 
in München 


Geſchäftsabſchluß pro 1864. 
Das BVerficherungd:Kapital der Anftalt laut Ausweis des vorjährigen Rechenſchaftsberich- 


tes am Schlufe des Jahres 1863 in Krait mit . - oo 00 nn 22020. fl. 341,855,982, 
erhielt tm Jahre 1864 einen Netto: Zugang (abzüglih aller aufgehobenen und abgelaufenen 

Verfiherumgen) DOM. = 2 0 0 ern 20. m  32,713,464. 
betrug fomit ultimo Degeniber 1864 . » 2. + er a a _1.374,509,446. 
Für Dranb-Entipäbigungen wurden an 21® Brand» Bejhäbigte verausgabtt . . .. .« E 3i5,871, 
und feit dem Beftehen der Anſtalttt.* .  4,550,275. 

Dekungsmittel find: 

Das uriprünglih baar eingezahlte Garantie-Kapital von .» x...» >. 0.0.0.0. fu 3,000,000. 
Der completirte Mefervefond von - » » 2 2 He nn rennen „ . 1,000,000, 
Die Prämienreferde DON. =» = 2 002 Rn an m RE: 


, 4,277,159. 
Die Bank verfihert Gebäude, Mobilim, Waaren, Maihinen, Feldfrüchte, Vieh ꝛc. x. R. en Feuer: unb 
Bligichaden (auch kalten Schlag) zum vollen Werte und findet bei derjelben feine in vorhinein beitimmte Abmin- 
derung der Erntevorräthe flatt; auch leiftet bie Bank Erjag für das beim Brande Abhandengetommene, 
Im Falle einer Vorauszahlung ber Prämie gewährt die Bank alle jene Bortheile, melde andere folide 
Berfiherungsanflalten einräumen. 
Zur Vermittelung von Verſicherungen unter Zufage billiger Prämien und prompter Extichädigung im Unglüds s 
falle erbieten ſich bie — der Feuerverſi herungs · Anſtalt der Bayer. Hypotheten« und Wedel: Bant, a 








Münden, den 15. März 1865. 
s Gerichtäbe;ixke: 
3. M, Röser junior in Würzburg Stadt Würzburg, dann — rechts 
u. lints des Maines u, Dettelbach. 
V. Benkert-Vornherger in Bürjburg Stadt Würzburg. 
Daniel Brand in Schſenfurt Ochſenfurt und Aub. 
Franz Fessel in Marktheidenfeld De eibenfeib und Stabtprogelter. 
F. A. Hartmann in ee Würzburg r, d. M. 
J. A. Klötzen in Unteraltertheim Würjburg I. d. M. 
B. Müllerklein in Rarlftadt Karlſtadt. 
&. J. Pörtner in Dettelbach Detteldach. 
Friedr. Rüh.l in Uettingen Marktheidenfeld und Würzburg I. d. M. 
V. A. Rühel in Geroloshaufen Würzburg I. d. M. u. Ochienfurt. 
GERMANIA, nu 5a 
.,’ * . 23 = — — 
Lchens-Verfiherungs-Aitien-Gefelffhaft in Stettin. zZ: 228; mE” 
Srundeapital: fl. 3,250,000 füdd. Wr. — 183 
Berfiherungs Anträge von 1 Ian. —* bis 1. Jan. 1865 29186 mit = „erß 20 
. 27,179,404, Er SES, re 
Die „Germania übernlumt fortwährend Verfichernngen auf bad 5 8a RE. E 
Leben einzelner und verbunbener Perfonen zu billigen und jeften Prämien um: „FezE S 8 
he bietet $ — —3855 waere Goran — a ab; Et, 28 ag. 8 5 
en eiligten en Garantien und gewährt ihnen “8 52 .7& 
ale nur möglichen Bortheile und C:leihterungen. = 5 285 A 
Beifpiel: A., 27 Jahre alt, ſichert durch eine bis zu feinem Tode zu u E.; „BEBE w 
Teiftende Wrämiengablung von jährlih fl. 19. 10 (die Prämie kann aud sy E25 Ds 
in vierteljäbrlihen ober monatliden Raten gezahlt werden) feiner rau a2 ”» BI NEE 
und feinen Kindern ein Kapital von fl. 1000, welches bei jeinem Mbleben Ad FE ESS: > 
gezahlt wirb, mag dasſelbe fpät oder trüb einreten. > 2 BER w; F 
Zur Verabreichung von Profpekten und Eribeilung jeder näheren Aus» En 1) 85325 4 — 
Hınft find ſiets bereit die unterzeichnete General-Agentur und deren Vertreter. 32 Beau” E® % 54 
Bamberg 15 Märy 1865. A 20:5 — in S2 
Die General-Agentur der Germania a2 258205 5 
(24) (3855 F, 3. Weber. 5 Eiiet: & 
@. €. Fuchs, O. Klüber, Is OuESE 2; 
in Würzburg. in Würzburg. 54 s oe se #: 
„Er 
€. Chr. Schmitt, SEE — Er 
in Würjburg. — s28 * 23 
Sg 55* 
Theerseife nenne a OR alle Hautunreinigteiten, ee e 
— ehlt & Stüd 18 Er. 4441] &8 wurde ergeld 
5817] (v) die Kronen-Apotheke in Würzburg. funden. Näh. in en nn 


Gries; m ter 


Das Sommerfemefter in meiner Anftalt beginnt Montag ben 24, 
April d. 36. Bon da an werben die neueren Spraden von einem ges 
bornen Framoſen, der längere Zeit in England fiubirte, unterrichtet, 

Alles Uebrige bejagt mein Profpelt, ber auf Berlangen gerne vers 


abreidht wirb.: 
Abr. Hirsch, 
Direktor, 


Bekanntmachung. 


Die am 21. Deyember vorigen Jahres verlooflen Obfibäume wollen 
innerhalb 8 Tagen, von heute an, gegen Nüdgabe des Gewiunloſes in 


Empfang genommen werben. 


Garlftabt o/Bk, den 24. März 1865. 
Das landwirthſchaftliche Bezirks⸗Comité. 


Schwarze Tuche und Halbtuche 
in mittelfeinen ſchleſiſchen und feinen Niederländer Qua— 
litäten, imgleihen 


ſchwarze Bukskins« Ericots, 


welche ſich ſowohl zu Beinkleivern als zu Röcken und 
anzen Anzgen eignen, empfiehlt unter — bil⸗ 
iger Preiſe die 

Schnittwaaren- Handlung von 
Franz Messner. 


4167] (26) 


Link 73 uoa vano 9qj29) 


"0 
Das Neuelte in 
Federn 8 Blumen 
in großer Auswahl und zu ſehr billigen Breifen empfiehlt 
081) MU. Polsket, Strobhutfabrifant. 


? 2 Monats⸗, Wieſen⸗ u. Incarnat Klee⸗Samen 


empfiehlt in reiner Waare zu moͤglichſt billigen Preiſen 


1 co) 3. W. Schmalbach. 





2—ı1- 


[2 


2-10 8 


26 sp ee TV min; men mn 


guy 








Bekanntmachung. 
Sechsmal jährlich finden bie Ziehungen hatt Ser ' 
königl. bayer. Lotterie-Anlehen 


t von 4 Million 343,400 Gulden. 
En einkbader Anlehen, iehungen am 15. Mai und 15. November 


1865. 
2) Augsburger Anlehen. Ziehungen am 1. Auguft 1865 und 1, 
b 1866. 
23) ats Siehungen am 1. Auguſt 1865 unb 


penheimer Aulehen. 

nie Be Anleh 25,000, 20,000, 18,090, 16,000 

Gewinne ber ehen Hl. , 16, 

15,000, 14,000, 12,000 10,000, 8000, 7000, 5000, 3000, 2000, 
1000 a:. x, — fer ea ü * Ka 

8008 zu allen obigen Ziehungen To 8, 

I 9 Loofe „ i Pr ’ foften fl. 10, 

















9 Koofe „ ei taten fl. 20. 
Beftellungen unter Beifüguing bes Betrage ober gegen oſtvorſchuß 
find daher baldigſt und nur allein direkt zu enden an das Handlungs⸗ 


haus Anton Bing in Frankfurt a/R. | 
Biehungsliften erhalten wie Theilnegmer unentgelolid und franco | 
zugeſandt. — (9) 





ge rüfungsblätter bei 3. 8. Brenner. 


Stadt-Thenter. 
Sonntag ben 26. Mär; 1865, 
6. Rorflelung im 10. Abonnement. 


fi * 
Große romantiſche Oper in 4. Alten 
von Fr. Kind, 
Muſik v. €, M. v. Weber. 
Montag ben 27. März 1865. 
7. Vorftelung im 10 Abonnerrent. 
Auf viele& Verlangen: 


Uriel Acoſta. 
Trauerfpiel in 5 Alten v. Gublom. 
Die Dirertion. 


Verloren 
wurde an Mittwoch in Wersbad ein 
Br er, weißgrauer 
rbe, mit Matıllorb verlieben, Um 
Rüdgabe wird gebeten und vor An» 


lauf gemarnt. 
4506] Adam Gunderlach. 


4503) Eine filberne Uhr mit Fette 
wurbe m; vor at Tagen verloren, 





Man bittet um Rüdgabe gegen B:: 
lohnung in ber Exp. 
. 521222 
o. %& | > 
* — 
——— 
Te 5.9282 
„Br fasgiet 
SE SsEIES 
m ES 5257528 
E z 3825328 
un © Glnsizigs 
nu & SEE, 
= 2235232* 
55 ——— 
5* a8 EReN3$ 
FR —; BEöas.B2 
au MOöstsriese 
Ense 55252* 
55* —2222 
“ 3, 553223* 
n35-R2 a3 
3° NaR SER 
2.22 ums8 > 
Ep 22335 
@ oe zZ. FESir.e 
2 SS 23.6255 
8 328332253 
—— 
& a. ER eRt 
DE ur >». = 
* ee 1: 
= 2 er 
& a" 25 us 
zn ,srens 
R 1:57 Ze 
© u} 
[5 SESODE 
4447 20] 6000 fl. werben gegen I 


doppelte Berfiherung und pünkıliche 
insyahlung auf ein Haus in biefiger 


£ 


tabt, 1. Oypothel, aufzunehmen ges « 


{uht, Ferner it daſelbſt ein 14, 
De großer Ader an der Ran« 
bersaderer Strafe v verlaufen, 
doch ohne Unterbänbler. 

Näh. in ber Erp. 


4504] Amei gewandte zuverläffige 
Zünder-Gefellen finden gegen guten 
Lohn dauernde — * 


| er, 
Eanperftrabe. 

Auch kann ein orbentliher Junge 
in die Lehre treten. 





je« > 











| Schrannenhalke. 


"Mörgen Sonntag 


SONLZAS 
vom Streihordeiter der königl. Landwehtiifit. 
Anfang 2'/, Ubr. 
Entree: für Herrn 6 fr, für Damen 3 Er, 
Progemme am Eingange zum Saale. 
Die Garderoben find geöffnet. Bergütung 3 fr. & Perfon. 


Zu zahlreichem Veſuche ladet ergebenft ein 
iephun Weise. 
Einfchufe S Zettel-Baumwolle, 


vorzügliäfte Waare empfiehlt billıgft 


Carl — ‚Bauer, a 


Dom 








Abgepasste Unterröcke, 


bunte imd weisse Unterrockdtoffe, «ls: Multong, 
Shirtings, Faconne, Pique, Satin, schwarzen 
« grauen Molre. Rips :ıc. empfiehlt h 


Schuſtergaſſe Nr. 552/53. Carl Schlier. 





Frifche Anftern, frifchen S geräucher- 
ten- Rheinlachs 
empfiehlt Anton Minoprio. 











Strobhbut: Wäfche. 
Ich beehre mich hiemit zur Ungeige zu bringen, daß id mit einer der 
öbten Strohbut: Waihanflalten in Verbindung fiehe und jede Art Stroh 
üte für Herrn, Damen und Kinder zum Alpen, ärben und neuefler 
gonirumg entgegennehme-mmd auf das Pünktlichjte beiorgen werde. 
Bielen geehrten Aufträgen fieht entgegen 
Andr. Hiechn, 


(6b) Filz» und Strohhut ⸗Lager am Schmalz» und 
und grünen Markt Nr, 412, 


N3. Auch empfehle ih eine große Auswahl der neueiten und elegan⸗ 
teften Filz & Seidenhüte zu jehe billigen Preifen. 


Mein Lager in 


Bielefelder Leinwand, 


Damaft- und Gebild-Gederfe, weile und farbige 
Zafchentächer, Hemdeneinfäße und Krägen ꝛc. xc. 
bringe in empfehlende Erinnerung. 

Adolph Schütte, 


4281] (85) Laden am Markt Rr. 409, 












Unterzeichnete empfiehlt ih im Wafchen und | | 
Faconiren der Eapot; u. runden Strohhüte. | 











4. Dift. Nr. 327 außerhalb des Sanderthores | 
4332 (36) über dem Erercierplage. N 





im 
4 
2b] 


N. Urlaub, |} 


Bürger-Verein. 
Samstag ben 25. d Mts, 
Geſel chafts · Abend: 
A — —— 
— Abends 8 a. " 


amenlos. 
X — uhr 
Verſammlung 
bei. Die, vormals Rapparo⸗ 
Der Vorſtand. 


Frohsinn. 
Sonntag den 26. Mär; 1865 


———— 
——— 


Der Ausſchuß. 


Freundschaft. 
Samſtag den %, Mär, 
Gejellichafts-Abend 
Sonntag ben 26. März 
theatraliſch⸗ 
musikalische 
Mbend : Unterbaltung. 

Anfang 1/,8 Uhr. 
Um zahlreiches Erſcheinen wirb ges 
ten [4356 2b 
Der Ausschuss. 


Wirthſchaft zum Fuchsloch. 


403956) _ Gutes Kitzinger Bier, 
Wein; bei Rerabreihung auter Spei⸗ 
en, jelbft gebadenen altbayerifchen 

udeln, lanet-man hiemu sin vers 
ehrliches Publifum zum freundlichen 
Beſuche ein, 


4478] Dem ſchönen, liebenswürbigen 
Frl, Karolina bei Hrn. Weinhänpler 
Arnold im Mainviertel zu ihrem 
morgigen Geburtsfefte gratulirt mit 
einen tauſendfach bonnern’en Hoch. 
Ein filler Verehrer 

aus der Ferne! 


be 


3617) Unterzeichneter empfiehlt fein 
Kager von 


Weißküfer-Waaren. 


Laden AYuliuspromenade Nr. 116, 
3c) F. Schmidt. 


Annonce. 

ur ſelbſtiandigen Führung eines 
Hleinen Hausweſens und Verwenbiing | 
im Laden jucht man ein folibes Mäds ° 
hen in den 20er Jahren von anges 
nehmem Aeufern und wo möglid, : 
proteſtantiſcher Confeſſion. Näb. in 
der Exp. d. BL 


En 
4500) Eine tüchrige Kellnerin ſucht 
einen Plat. Eine gewandte Köchin 
wird geſucht. Nüberes bei Barbara 
Fleiihmann im Schwanenhof. 





— —— — 


Drud von BonitasDarter in utzbarg. Dieju Beilage.) 


Beilage zu Nr. 72 des Würzburger Stadt- und Laudboten 





Wie man Geld fparen kann. 


Im Damen-Mäntel-Maggzin, 


Domſtraße, Ecke der Blaſiusgaſſe über 1 Stiege, 

find foeben eine große Parthie 
rein wollene Herbst- & Frühjahr-Mäntel a 5—7 H., 
rein wollene Paletots & Beduinen a 6—8 A, 


seidene Räder & Paletois von 6 fl. 48 kr. an, 


augelon men. Nicht um das Publikum zu käuſchen, wird zu ſolchen Preifen annoncirt, fondern um zu verkaufen. 
Es ift häufig der Fall vorgelomuen, daf zu jehr billigen Preifen annoncirt wurde und bei der Nachfrage diefe 
Sachen icon verkauft jein joßıen. Ich zeige daher allen geehrten Eoninmenten an, daß jolde Gegenftände wäb⸗ 


rend ber ganzen Meffe zu huben find. 


Im Haufe des Kaufmann Herrn A. @reutlein 


der Slafiusgafe. 


EB. Schlesinger. 
i Domſtraße, Edr 


Johann Straßer aus Zeil in Tyrol. 


Einem Hohen Adel und geehrten Publikum die ergebenfte Anzeige, daß ich bie hieſige Mefje mir 


einem gut Fortirten Handfchub:Lager, als: 


h Glace, Waſchleder, Seiden, 
Coss zc., nebſt einer jhönen Auswahl in elaſtiſchen Hoſenträgern, bezogen babe. 


Fill de 


Beionders beachtenswerth eine Parthie ansgefetter Gluce:Hand- 


ſchuhe zu 30 Er. das Saar. 


Mit der Zufiherung reeller und prompter Bedienung bitte ich um recht zahlreichen Zuſpruch. 


Meine Bude befindet fich Domitraße vor dem Haufe 


Des Seren Sattlermeijter eich. 


— — — 








Das Korblager 55552 0 ES 
— m I 4 
von Brünn & Krines Eseds TER, 
in der Toppeibube an der Etoditiege, vwis-h-vis dem Kaffee Siegert, gR&es ESEL 
befiens allen Arten Flechtwerk affertirt, wird im gegenmurtiger Meſſe zu 28€ ES»E, 
flauntichft billigen Preiſen ausserkauft. &7 5°: 2 * 
Achtungsvoll — SEES: EEUEH 
Hrünn & frinee. BETTH; | 3 2.8 
R z - 552* SER, 
Zur nefälligen Beachtung. BussEs |Segge 
Einem hohen Adel u d geehrten Rublılum empfehle ic, mein gu; gr & 5* Is ee 
® — [1 — 
Wetirteb Optiſches Wnarenlager, 557255353 |RESER 
beſtehend in Vrillen, Fernröbren, Ebeate:peripectwven, Loupen, Milrostopen GÄSEEE 2822 
und noch vielen im dieſes Fach einſchlagenden Gegenftanden. Geſtüht uf —5 235— | 
mein jeit längeren Jahren am büfigem Plage erwerbenes Bertiauen, were T E33 > Ss 238284 
ih auch biermal alles aufbieten, meine hocgeebrien Kunden recht prompt user E ©| Er2sE 
und billig zu bedienen und halte mich bei etwargem Bedarf befiens empfohlen. 8 sn 59. n } nrEn 
Meın Laaer befindet ſich Domſtraße, vor dem Laden bes Herrn > E83 useä |e& FE: 
Ppilipp Frankel.  Mätungsooll 2 abe: ng | EEErG 
— BE. FS 
Wichtig für Schuhmacher ESFH CH 
N ) ) ) ’ 226 — 5233 
er 2 5*82 
A. Düthorn aus Nürnberg: gel,s3se| — 
empfiehlt feine ſchon bifannten guten SoassH@g| 2} 
chuhmacher-Werkzeuge en$e3 Bye? 
aller Art’zur pefüligen Ahnabme ur van 
S:fireuzer-Bude im Kürfchnerbof vor Dem Haufe 4461) Ein ihöner Sähreibietretär if 
Des Herru Mappert. zu verlaufın. Näh. in der Erp. 


| 
| 
| 


| 
| 





| 
| 


Der Unterjeichnete verfteigert 
Mittwoch den 29. März, 





biejelben an 
— — 23 langen Ileine Proben verſandt werben. 
Würzburg, im Februar 1865. 


m U Reller: 


Bormittags 10 Uhr anfangend, 
im Ueinen Theater-Saale nachverzeichnete jelbfigebaute Weine mit bem Bemerken, ba 
n Faßern probirt werben können und an auswärtige Liebhaber auf Ber» 


L. Oppmann. 


Faß Mr. 28, 19 Eimer 18631 Aſtheimer, Faß⸗Nr. 8, 22 Eimer 18627 Fahrer, 
* 31, 18 ” " ’ * 9, 22 7 * dto. 
= 24, 2 z " eg " Fr a „  186lr —— 

21, 1 o. Stein⸗Rießli 
"7.5 SteinsHiehling, 1%, 18 , 185€ Etein, oa 
„4%, 8 „ 18627 Heibingöfelber, „ 15, 22 „ 1858r Stein L, 

u , 2 „ bto., .„ 16, 2 „ 1869r Etein, 

” 4, 22 * * bto., r * 19, 18 " bto,, 

2 b 93 „ Seinrichsleite, z 12,2 „ „ 6EtenL, 

» 23, 18 „ 7 bto., " 14, 2 „ e bto. L, 

— 6 2 „ „ wahrer, * 11, 15 .„ * dto. 1,, 

* 7, 22 " * dto. * 38, 11 * Etein: Niepling. 

3m I Seller: 
2681) (46) Faß⸗Nr. 18, 82 Eimer 1868r Afiheimer, 





Hans» und Giüterverfteigerung. 

4491) (2a) In der Nachlaßſache des Brivatiers und Magiftratsrathes 
Herrn Yalob Mepger dahier verfleigere ich, von den Erben mit Ausein« 
anberjegung des Nachlaſſes beauftragt, wiederholt am 

Diendtag den 4. April I. Is., Rachmittags 2'/, Uhr, 
in meinem Amtzzimmer, Spiegelplag Diſtr. 2. Nr. 12 die nadverzeichneten 
in biefiger Steuergemeinbe gelegenen Grund«-Realitäten unter den am ber 
Kagfahrt jelbft näher bekannt zu gebenden Bedingungen: 
1) Bl. Nr. 935 zu 159 De. Wohnhaus in ber Häfnerägaffe Diſtr 
2. Nr, Nr. 326, mit Flügel» und Hinterbau, jomie vinem Hof. 
Sämmtlihe Gebäuhchteiten find 3 Stod hoch, aus Etein und Fach⸗ 
- wert gebaut, mit Breitziegeln gededi und im beften Zuſtande. Dies 
felben enthalten 3 gemwölbte Keller mit circa 552 Eimer ın Eiſen 
aebundenen Fäſſern, Holhalle, 5 Holzlagen, 1 Waichlüche, 1 Gewölbe, 
9 Norpläbe, 23 heizbare, 13 unbeiibereZimmer, 3 Alloven, 3 Rarı« 
mern, 8 Küchen, 6 Abtritte, 9 Bobenfammern und Bobenraum ; 
2) Pl.⸗Nr. 5064 zu 888 Dez. junger Weinberg im Linbleöberg; 
3) PL.:Nr. 5063 zu 869 Ter. Meinberg allda; 
4) BL:Nr. 5107 zu 457 Dez: und 
BL:N:. 5107%/, gu 223 Dez. Ader im Linblesberg; 
5) PBL+Nr. 5626 zu 185 Weinberg und 
PLıNr. 5627 au 1,159 Tgw. Ader mit etmas Weinbau im obern 
Schalläberg; 
6) Pt.-Rr. 5625 zu 196 Des. Weinberg und 
Vl.«Nr. 5620 zu 1,128 Der. Ader mit etwas Weinberg allda ; 
7) BL+Nr 5420 zu 1,025 Tgw. Weinberg im Füchelein. 


Bürburz den 24. März 1865. k 
Huth, t, Notar. 


Befanutmachung. 

Im Debitweien verdfafpar Klapfel Wittwe von Thüngersheim ver- 

fteigere ih am i 
Dinstag den 28. If. Ms., Bormittags 11 Uhr, 

auf meinem Amtszurmer bie aus bem gemeinichuldneriihen Grundvermögen 
erlöften Stridsichilinge im Befammtbeirag von 2158 A, unter ben an der 
Tagfahrt befanni zu gebenden Bedingungen. 

Würzburg am 23. Mär; 1865. (4495 


Grimm, f. Notar. 


NRuhrer Steinkohlen, 


frifh aus der Zeche Helena Am lia, find angekommen unb r beziehen am 
er, ſewie fortwährend aus dem Lager am Mainauat und empfiehlt 
folde zu den billigfien Preiſen 


Geerg Andr. Schön, 


4329 (2b) 1. Dihr, Rro. 496, 


429755] Neue Ein 
fpänner, aut und folid 


Se beitet, mehrere 
alie Me — a Sata bet 
K. Siller, 


Sattlermeifters: Wittme, 
Sranzisfanerplaf 163. 


22* E 
zur * 
A — — * 
EM 7 
3⁊05 = 58 — 
„Zeiler 
= +] * a EP = 
E> Den = 
= Sess z = |20 
Ssz2z3 2 2|2 
= 22 3% se = = 
see. 59? 
BB. 53-2 ö us 
2525: — 
EN IE. £ EI 
1 = 35 E 3 
wa 5 5 ct) 
E23 u u z 
= TA zdE &$ 5 
353777 2 
332323 =3 
* ⸗ — 
aM ED ‚Ense Fe 
Braun |B3 
“ ‚kEoaso z 
u 5 85722 EZ 
ET 3 
za MESIERE 
Win ner (35 
a we 52833 
2— — nz 
— — 
= 5 37: 25* 513* 
— .n2.2.7>e 
FEN — —824 
28353 
383 218% 
Sog 33* 


4273) 3c Eine freundliche Wohnung 
von 3 ineinandergehrnden Bimmern, 
Altoven, Küche und fonftigen Erfor- 
derniffen ıft auf den 1 Mai an eine 
ruhige Familie gu vermiethen. Näh 
Semmelöftraße Nr. 146. 





4345] (56) Es wird ein Junge in 
die Lehre au nehmen geſucht. 
€, Schmitt, Vuchbinder. 


 Mess-Anzeige. 


Eine grosse Auswahl französischer Cattune empfichlt 


zu dem billigen Preise von 1% kr. 


Zugleich mache ich auf mein reich assortirtes Lager 
in allen Sorten Leinwand, Tisch-, Tafelzeuge & Hand- 


tücher aufmerksam. 


8. Schlenker, 
an der Stockstiege zur Büttnersgasse. 








Für Damen) 


8 Stüd GStopfnadeln 1 fr., 4 Stüd Zugnadeln 1 fr., 5 Etüd 
Stridnabeln 1 fr., 4 Stüd Siherheitsnadein 1 kr., 100 Haarnadeln 
3 fr, 100 Stednabeln (Klufen) 3 fr., 100 Paar Haden und Edlin: 

en 3 !r., 25 englifheNähnobeim 3 kr., 12 Schuhligen 4 Fr., 1 Dußenb 
artenfaden 9 tr., Eliäher Faden das Dugend 18 fr., ohme Holz 36 
fr., ſowie alle Sorten Faden und Bänber enorm billig. 


Kürfchnerhof, vor dem Haufe des Hrn. Sündermann 


— Chriſtoph Rübſamen, 


Madler aus Schwabach. 





ZEBESTESTSEBSTSTBEEBE ESESESEESEE 
R Meß-Anzeige. 


H Nur Bude vor dem Hauſe des Hru. Gold: 


% arbeiters Ickelsheimer auf der Domftrafie 
befindet fi) aud diesmal wieder zur Meile das jchon jeit Jahren 
9 hier befannte und auſs Schönfte aſſortirte Lager von: 


* 2* 
B Giftfreieu Fenſterrouleaux 
—9 in jedem Genre, 3 
8 Mailand. Wachstüchern in allen Muſtern, Breiten u. Längen, 3 
8 Abgepaßten Tiſch⸗, Clavier⸗ und Kommodedecken ıc., 
5) Acht amerifanifhem Ledertuch in allen Barben, Gi 

p Franzöfiichen Plüfchteppichen für Sopha und Betten, .& 
ft Zeppihen von doppelt Wachstuch und Wolle, um ganze Zim- @3 
—9 immer zu belegen, 

> zifhteppichen in ächt Wolle und Salbwolle, hi 
—8 Ganglaufern zu jedem Preiſe. Unterlagen in Betten, unter 3 

Glaͤſer, Zampen_tc., } 2 ; 

) enftergitter von Silberdraßt mit Delgemälbden, 33 
32 ee onse in allen Breiten und Farben‘ auch eine Partie G; 
2 Neife:, Damen: u. Gouriertafchen werden, nm damit zu 
—8 räumen, ganz billig verkauft. H 
&) Accht amerikanifche Gummiſchuhe, 


54) prina Qualität, jür Herren, Damen, Mädchen und Kinder, Wads: % 
tuchrefte von 6 fr. an, Gummiſchuhe von 18 fr. an. 


ED Nur Bude vor den Haufe des Hrn, Soldarbeiters 
— Ickelsheimer auf dem Kürſchnerhofe. 
DERPLEELLPLFERRLERELLELPLEELLLPPEERR 





. n | unfeblbares Mittel gegen Blie: 

Aromatische Gichtw alle, —— aller Art, empfiehlt A Pa⸗ 
det 18 unb 30 fr. ee 

5818 die ronen-Apotheke in rzburg. 

m Hyotbeter Anselm in Karikadt. 


4424) Es wird ein Lehrling vom 
Lande in einer biefigen Mühle ges 
ſucht. Näh. in der Em. j 


4401] An einen ſoliden Arbeiter ift 
ein Logis zu vermiethen. 2. Dir. 
Nr. 281 über 2 Stiegen, 


4423] Es wird ein Mädchen, bas 
tochen lann, und ſich allen häuslichen 
Arbeiten unterzieht, geſucht. 3. D. 85, 


4402] Ein beabſchiedeter Unteroffi- 
zier ſucht eine Stelle als Geſchäfts— 
tübrer oder Schenker in einer Wirth⸗ 
Idaft. Auch ift ein noch gutes Ela- 
vier um 36 fl. zu verkaufen, 

Näh. in der Exped. 
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4358] 4000—5000 leere Selterſer⸗ 
wafjerfrüge, fowie 400-500 vier: 
tantıge kleinere Mineralwaflerkrüge 
und Hafen werben in bir juliuss 
jpitäl, Apotheke gegen baare Zahlung 
verkauft. [2b 


I) 





Pur während der Meſſe in Würzburg, ? 


befindet fi auch wie feit zwölf Iahren Das be- f 
kannte fager f 


[einener Waaren: 


von MW. Wollstein aus Breslan. : 
Verkaufslokal Domitrafe beim Weißküfer 
Sru. Burger E Treppe, vis ä sisdem Schön-! 

’ 


u... | 


m. 


22 brounen. 


Beachtenswerth 


und ‚vorteilhaft für die geehrten Hausfrauen ift bei Ginfäufen bon 
Leiienwaaren Anficyt von meinem jeit zwölf Jahren am hiefigen 


Pape bekannten 
chzeug⸗Lager 


— st 


Leinwand: & Tiſ 


zu nehmen. Meine Leinwand zeichnet ficd durch vorzügliche Bleiche 
meiner Tiſchzeuge, Handtücher, Kaffees, Thee- und Dejjert-Servict- 
ten und durch die Güte der Garne, wie auch durch ihre jchönen 
Defjind vor allen andern aus; ic werde bei guter gebiegener 
Waare, um auch für die Folge meine zahlrcidie Kundſchaft zu ers 
en und zu vermehren, gute umb gebtegene Leinenwaaren zu ſolch 
illigen Preifen abgeben, daß Niemand im Stande ift, mit mir zu 
eoncurriren, da ich Umſtände halber genöthigt bin, das Lager jo 
ſchnell als möglich zu Gelde zu machen und deriweiie auf nachſteh⸗ 
enden —* 
PBreis:Epourant. 
& en. a... das Paar 12, 18 bis 24 Er. 
Brüfieter Ken igee:Säubchen, das Stüd 15, 18 bie 24 fr. 


re keit 


# 
Küchenbandtüch:r, vie Elle 8, 9 bis 10 kr. | 
—— —— die Elle 7, 9, 12 dis 30 fr. } 
Bunte Deden in reiner Wolle 31/, bis 5 fl. das Stück 
Amitirte € ———— das halbe Dutzend 36, 48 tr. und böber, N 
Sen Stüd Leinwand 2 1 Dugend Hemden 11, 12 bis 15 fl. 
— Zwirn Leinen zu feinen Oberhemden 16, 174, 19, 
24 bis 30 fl. Hollänbiiche Leinen mit runbem, egalem Faden, febr 
biesjähriger Naturbleihe, zu den feinften Dberbemden, von 
20—50 fl. Hanfleinen aus Rigaer Hanf gefponnen, echtes Handges > 
® ſt —— fich beſonders zur Beumaſche, von vorzüglicher Dauer: } 
Städ von 17! ) —30 fl. Brüffeler Hausleinen für Da: 
| m —— und inbecwaſge von 16—21 fl. 
Zifchjeuge in Damaft und Drel. Ein Geded mit 6 dazu paſſenden 
$ —2 reines Leinen, 4 fl., in elegantem Damaſt, in den reichſten 
und ſchonflen Deſſins, 8 fl. Hein Leinen dandgeipinnft, Damuft-Atlas, 
; —* lämzend wie Seide, in ben neueſten Deſſins für 12, 18 
3 Werlonen, von 15—60 fl. Rein leinene Tiſchtücher obne Nahi 
* — 3 und 12 Berfonen, in den neueſten Muſtern, das Stüd von 1 
30 fr. an und höher. Nein leinene Stubenbandtücerzeuge, Hausmader: 
— aus Glanzgarn und Atlasſtreifen, in Stücken und im D 
benſo Atlas-Damaſt ⸗ Handtücher, abgepaßt, 
Preiſen. Graue, weiße und chamois rein leinene Tiihdeden in ben 
ſchönſten Damaft-Blumen:Deffins, das Stüd von- 1 fl. 45 fr. an, wie 
auch Defert:Servietten. 500 Tugend weiße, rein leinene ey 
x tlüder für Damen und —— vo halbe Dugend 1 fl. 24 fr., IH. 
36 fr., 1 fl. 45 fr, 2 fl. bis 5 


Stanzöfifche battift - ſeinene Taſchentüch der! 
reite 


—— —— — 


mit zoſſe breiten Borburen, das halbe Dutend 2—10 fl. 
leinene Taſchentücher, das halbe Dupend 36 und 48 fr. #2, 


— — — 


Betttücher ohne Nabt. Franzoſiſche Linontaſchentücher, da⸗ halbe 
Dugend von ?—10 Thlr. 
Tifhtücher ohne Mabt. das Viertel-Dubeun 2 42 Ir. bis 3 fl. 


30 tr. 


— 
| i 
’ M. Wollftein aus Bresian. 
3 


Verfaufslofa: Domſtraß e bei Weißküfner Hrn. Burger 
} 1 Treppe, vis-a-vis dem Schönbrunnen. 
Bi} — —— urn Permanente 


— —— ——— 


zu auffallend bi igen 





dem Lande wird cin anflänbiges 
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4464) Ein Bett. Communikantenrod 
und eine Uhr find zu verkaufen im 
Hölriegel Nr. 379. 


.. (2a) Ein freundliches Logis 
mit Aueficht auf den Maıkt it bis 
1, Mai zu vermiethen, 


DE Aufiallende Billigkeit fiels voran! 
e des Hr Kaufmann 
Meinen geehrten Kunden ui ſtraße. Bürbur 


‚ergebene Anzeige, daß ih von beute ab, aufs Neue. für d 
jahr-Saiſon eın an Größe und Eleganz noch nie dageweſenes 


Herren-Garderobe-Lager 
& Schlafrock-Magazin 


Verkaufslokal im Han 
Fränkel, 


hier aufgeſtellt habe. 








- 
“ 


ie bevorftekende Früh⸗ 


Das Lager ist mit: allen Neuheiten in jedem 
N Genre reichlich. ausgestaltet, 
Be Breife wie befannt: 
5” fabelhaft billig!! 
* worüber nachſtehendes Preisverzeichniß: 
500 Stüd fein und ſauder gearbeitete Ueberzieher von 10, 12, 18, 20 fl. 


500 „ ZTuchride und Frads, elegant, von 12, 15, 18, 25 fl. 

250  „ cumplere Frübjabrs-Arzüge von 15, 18, 24, 0 fI. 
200  „ extrafeine engliihe Säde und Jaquets, von 7, 8, 10, 12 fl. 
400 „ Schützen-Joppen, mit und ohne grün, von 3, 4,6, 8 fl. 
400 Paar Bulskinghofen jever Größe, von 5, 6, 8, 10 fl. 

200 Weſten in ullen nur mögligen Mufiern, von 2, 3, 4 fl, 


154 


Doubler und Lama: Echlafröde, von. 10, 322, 14, 16 fl. 


Grosgrains und LüftreNöde und Säde, Compteir:, — und Garten⸗ Röocke von 


verſchiede ꝛen Stoffen, von 2, 3, 4 


Bag” 100 Stück Koaben-Confirmanden-Anzüge von 10 fi. an, 


Verkaufslokal nur im Haufe des Hrn. Kauf. 
mann Fränkel, Domitrafe, 


| S. WVormser, 


Marchand-tailleur aus Frankfurt 


Handau. 





Aug. Beuter & Conip: 
aus Derlingbaufen bei Bielefeld 
empfehlen ihr Lager von Leinwand, Tiſchzeug, Handtücher und Taſchen⸗ 
unter Sufiberung biliigiter Preiſe. 
Aufträge auf Herrenwäfche, nah Maaß angefertigt, werben unter 
Garantie des Gutſikeens auf Das Solideile ausgeführt. 
Be rfanfslofal im Hauſe Des Hrn. Schirutfabri- 
tanten Weber auf Der omftrafe. (4b) 


F. Nöth, Gravcar aus Miltenberg a. M, 


empfiehlt einem behen Are und aeehrien Publitum alle in’s Gravirfach 
einihlagente Aıbetm, alö Briefftempel, Familienwappen, fowie bie 
nennen Namenszüge auf goldene Eiegriringe jewohl; ‚als in jedes andere 
tell, nad) ſchönſſer Art und möglichft billig zı graviren. 
Mein Arbeitsftand befindet fih auf der Domſtraße, vor dem 
Bubbinderladen der Rrau Scampri, mit obiger Firma verjehen. 
— 0 ——— — — — — — — — — — — — — — — 


4333] (36) Cs find fünf Gepreßte Weiuhefe 


Diorgen Stlecfelder im der un rau bei 
Kürnacher Becg⸗Lage zu vers N eu 


kaufen, Näh. in der Exp. 1958 vor dem Eandertyor, 


4485) 2a Ein unmöblirtes Zimmer 7 
wird-bi8 1. April zu miethen geiucht. 
Näb. in der Erp. 


4487) Im Braunchof Nr, 119 " 
ein beizbares Logis an ſolide Arbeis 
ter zu vermielhen. 


—— 








— — 


4440) (a) Im 3. Diſtr. Nr. 49 ift 
ein bübihes, möblirtes Zimmer an 
ernen ſollden Herrn bis 1. ai zu 
vermiethen. 





4186) Ein Schneidertiſch und ein 
Kühenihrart mıt Glasaufſah iſt zu 
verkaufen. Katharinengaſſe 2. Di 
Nr. 200. 

Avis fur Meßſremde. 
4358) (26) Es ift ein große? Zims 
mer mil Echlaftabinet, das fi fehr 
gut fur ein Kleibermagazin eignen 
wirte, an ciren oliven Wann zu 
vermielhen, der die Mefje regelmäßig 
befugt, äh, in ber wıp. 


\ 





Wertzeugfabrilaut M. Brönmer, „,, Insvatuf 


Glockengaſſe, von —** an der en⸗ 

empfiehlt fein großed Werkzeuglager: elegenes Dekonomie-Gütchen 
in großer Auswahl von 27 Morgen feld, Wieſen, Wald: 

in’ allen Größen, ung und 2 Weinbergen, mit Haus, 


; en / 2 
Sceume, Hofrieth, 4 Rüben, Magen, 
Lochbeitel, Hobleiien, Grundeiſen el, ve Bein ner —* 


— B————⏑—⏑—— — Dreiten, nn A —— iſt zu ver⸗ 
—— Gentrumbohrer nad allen Größen, —** on. ei f. — 
t 


edenbohrer und große Bohrer für Wagner, 
Raipeln, ** ide Sägenfeilen, . 3. Herlet, 
Schreidebureau · Befiter. 


Safe er dien Möhren d Meifeln, Bieifenb 

' eDecoeler⸗ un * EA — —— 
Schueidjeuge, Haudbeilen, Holibeilen, —— 4265) 26 Eine freundliche Wohnung 
—8 VVuiheiſen, Badenbobeleifen fir Büttner, von 5 Zimuerm x. iM ftünblic au 
er, Gelimseiien u. ſ. w. vermiethen. IV, Diſtr. Rro. 147, 

Ferner ale nur mögliche fertige Hobeln. Reibelt gaſſe. 
Sämmilihe Werkzeuge werben nur unter Garantie abgegeben, 430331] Es if eine ſonnige Woh« 
en angebäuften großen Beftellungen if mir nicht m ‚ biefe mung von 4 Zimmern, 2 Bezannen- 
mei — R ih meine gerhrten en mid) ia ir Fe Küde und fo - Er: 
meinem Laden zu beehren: orbernifien an eine Br kinb:rlofe 


Giodengafle, zunüc der bianen Binde. 4021) (ae) Bemile auf ben 1. Huguf zu vers 

















—i — ng o — oe Pr 
m „ ‚EmE 
Nur im» Haufe des Herrn W. Kahn u. Comp, Dom= $ £ EEE 3 28 Er 
Ä traße No, 150, 1 Stiege hoch. Ian T @ |BEIE 
. ” ” > 1,” „us 
Wichtig für Jedermann!! | |\IlE 3 Is8:. 
Wirklich reeller u. radikaler General. | TÄR2.7 2.58 
Ausverkauf. j A222 185 
Per Telegramm wurde mir heute von meinen Häu- $ 23 .. B 
sern in Bielefeld mitgetheilt, vie bis heute BB", Proc. j 5 En 07 zes 
unterm Fabrikpreis verlauften se * 575* 
= u u 3 
Rein leinenen Bielefelder Waaren | „ Saga öäzs 
no 10%/, berabinfegen, damit ein schneller Ahsatz resp. 35 gar, 
Verkauf sämmtlicher Waaren, als, Reines Er ar" 5 rise 
Leinen. Tischzeuge. Hand-& Taschehtücher, 32. 59,9 
Thee & Caffee-Decken, Dessert-Servietten, 25€ 5“ 8 x 
iome Piques.' Chlffons. Shirtings, Einsätze DO 222 7 WIESE 
für Oberhemden und eine Parıyie Achte | ou Zi Bu | En 
> ; 8 seau 5 Se 
Schweizer Gardinen 2.5.08 |::8® 
in Mull, Gaze & Sich, jowie nod ein grosses La- | 5 7205 SE 
ger von jerfigen Bu ac 25 52 ñ3 
Herrn- und Damen-Hemden | Sch. Sa E69 
in bestem Leinen und andern dauerhaften Stoffen ? Bee 3528 
gefertiat und noch vielen andern Artikeln, erzielt wird. I EL 2338 @ET58 
Süämmtliche Waaren find mir von bebeutenden aus- $| Z " "TI" SE | Fu 
wärtizen Fabhrikanten jum lichen Ver- ;, © STSBLEIE 
kauf übergeben, und figere eine Pr e von | = =» = 255 BE 
500 Gulden 328855 5 83" 
—22 zu, * beweiſen kann, dieſe Waaren jemals se bil- QRAONRER 8 3330 
lig aelauft zu haben, 

Pe ltegt daher im eigenen zu: des hochgeehrten Buklitums, 476) Ein gebrauchtes Billard von 
dieſe nie wieder vorlowmende Gelegenheit zu benugen, und empfehle Zeuge in Main; nad) neueiter 
folge besonders zu Ausstattungen x. x. $ Sonfiruction mit Gummibander, 5 

P, 8. Außerdem bitte ih ein hodgeehries Publikum, meine nur } Epieldallen, 12 Dueus ift wegen Ran« 
höchſt reellen Waaren nidt mit den marktschreieri- gel an Pla zu verkaufen. Räh. in 
sehen Concurrenten zu vergleigen, die mit Anlodungen, ber Exp. 

3 8. Erhbschaftsregulirungshalber, Todesfallx. — — — — 
das Publikum heranlocken und zu tauſchen ſuchen. 4344) (2b) Ein mäblirtes Zimmer 
Adhtungsvoll 3 (Rüdjeite) ift bis 1. April zu vers 
C. Gross, Agent 4 miethen. Semmelsftraße Nr. 169, 
aus Berlin. | 4460] 2. D. 433 am Marlte ik im 
Das Verkaufslokal befindet ji einzig und allein ; ade —— u 
; , \ i — or mit Thüren, doppelte oder eins 
ine Haufe des Kaufmann W. Kahııu, Comp;, Doms ; Farbe Tühren, Süden, Etlegen, Gtalle 


ſtraße Neo. 560, eine Treppe hoc). f eintitung, ein Negenfaß, zu ver⸗ 
mund aufen. 





— — Oasen 


7] (56) Gin ordentliches rem: Kot kochen kann, wird auf kommen⸗ 4442) Für einen Geſellen iſt eine 
* Madchen, welches Hausmanns: des Ziel geſucht. Räh. in ver Erp. Schiafftelle frei. Reisgrabeng. 2311/, 








Bitte nicht zu überfehen! 


Ein ben Abel und ublit ben 
baf ich die —* Meile et che — FETT Pt 


Portefeuilles- und Galanterie-Waaren-Lager 


bezogen habe, mit ber feiten Meberjeugung, daß basfelbe bie neueflen und 
geihmadssifen Gegenflände präfentirt, wie felgt: 
Neifetaihen, Gelb, Damen: und Bifitentaichen in großer Auswahl, 
260 Dugend Portemonnaies unb Börfen in den neuelten Muftern, 
Gigerren, Etuis, diefelben mit Örieftaichen und Whotograpbir-Einrichtu b 
Etidereien, Recefjairs für Herrn und Damen von 42 fr. an, riet 
taſchen, Schulranzen, eine große Auswahl Vhotographie Albums von 
48 fr. au, Gürteltäihchen von 42 Er. bis fl. 5,, bie neueilen Sorten 
2ebergürtel a la Parisienne. 
In GalanterieWaaren: 
Broden, Boutonin, Game, Malachit, Drahte, Double, Adat, Brillant, 
Stahl x. x., Mebaillons, Uhrketten für Herrn und Damen in Donble und 
ZTalmi, Mandetten: und Ehemiiertentnäpte, Eravatienringe, Herrn» und 
Darienbinden von 9 fr. an, Hojenträner von 24 fl. bi8 fi. 1. 45 kr, un: 
bredli.se Photographie- Rahmen 6 Pr. per Städ und nod viele in diefem 
Kae einſchlagende Gegenftände, 
Fötungsvoll 
J. Moses 
aus Rödelbeim bei Frankfurt a / M. 
Meine Bude befindet fih und ift mit Firma verfehen 
Domſtraße vis-a-vis des Hra. Banquiers Bornberger. 








Die Seiden-Waaren- 


von 


Stein Wobhler, 
Neuhaufer Gaſſe Nro. 9 in Münden, 
vorm, Rappersſchwyl, Ehmet;, 
bat die Ehre, einem bogen Adel und verehrl. Voblikum bie er« 
gebene Anzeige au machen, dab; fie wie gewöhnlich gegenwärtige 2 
Frübjahrémeſſe mit einer reihen Auswahl von ſchwatzen fowie % 


buntförbigen 
Seiden-Steffen 

zu Damenkleivern, Mantilen, Valetots :c, ꝛc. ferner 

Herren- Halstücher, Fonlards, 

Cravättchen 

in verihiedenen Größen bezieht. 

Das jeit vielen Jahren rühmlihh bekannte 

Schwarz-Brillant 

in Seidenſtoffer aus rein gelodter Seide mit prachtoollem Glanze 
ift in allen Qualitäten zu baben, 

Reelſte Waare unter Zufiherung prompter und billiger Be: 
dienung empfieblt das Iager zur geneigten Anſicht und Abnahme 


Witwe Stein-Wonler. 
Bude wie gemöhnlid) vor dem Hauſe des Hrn, 
I. M. Sindermann im Kürſchnerhof. 


i 
: 


—— 


VI ZVEN ON RAN 








ort 


Noch unverändert. 


Tom Unterzeichneten wirb ſtets Herren « @arderoße, wie bekannt zu 
den beiten Preiſen, anzekauft; ebenſo aud Gold» und Silberborten in 


allen Größen. 
Salomon Seligshberger, 
Kleiderhändler im Schenkhof. 
NB, Bin Retö bereit, Ankäufe genannter Artikel cuf Belteluna im 
Haufe zu waden. D. OD. (4471 











Lentner ſche Hühnerangen-Biläfterhen 


empfiehlt 3 Stück à 12 kr. im Dutzend ſammt Anwelfung 42 kr. 
Nic. Ebert un J. A Herzing & Cie. 


— 


— * V - z 4 

4477) (3a) Ein Junge von ⸗ 

Fr] — u Ns Säncer 

unter annehmbaren Bebingniffen in 
bie Lehre ıreten bei n 
©. Jefiberger, 

2) She mr zer Maäit dee 
Meinbrüce in Mürzburg. 


Stelle-Öefud. 

4420) Ein fireng ſolides Madchen, 
bas in allen gröbern Haushaltungs 
Arbeiten newanbt und fehr treu umb 
Reibig ift, juht bis Oftern einen Dienft 

einer geordneten Familie und fieht 
mehr auf qute Behandlung als auf 
großen Lohn. Nah. in der Erp. 
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4468) Ein bed Stenographirens fun: 
diger Anfchreiber wird geſucht. Näh. 
in ter Erp. . 


4445) Eine Gartenwirtbihaft mit 
Kegelbahn ift zum 1. Mpril au ver» 
pachten. Nah. in der Erp. 


4435) Ein junger, cautionsiähiger 
Menſch, ber ſich durch treugeleiitete 
Mikitärdierfte ausweiſen kann, fucht 
einen Platz als Auelanfer oder ſonſt 
ein derartiges Unterlommen. Näh. 
in der Exp. ® 

4463) Ein Bett um 32 M. und ein 
Füßchen iſt zu verkaufen. Rothſchei— 
bengaſſe Nr. 38. 


Ein braves Mähdchen, das bürgers 
lich kochen kann, wird auf koͤmmen⸗ 
des Ziel geſucht. Naheres in der 
Exp. (3c) [4215 








4331) (25) Ein möblirtee Zimmer 
iſt ſogleich oder bis 1. Norıl zu ver⸗ 
mietben, 2. D. Nr. 450 nädft ber 
Stodfiege, 


I 


war > 


| Ä Mess-Anzeige! | 
&, Sauchs aus Con a. R. und Berlin, 


fo ‚früher ‚eine Reihe von Jahren bie biefigen ‚Mefjen mit dem beften Erfolge bejucht Hat, 
wird am nädhften Montag den 27. d. Mis. 5i8 zum Schluſſe der Meſſe, Sam: 
ftag den 1. April, einen grossen Ausverkauf, en gros & ea detail, 
von circa 


"WEB 1000 Stück En-tout=cas, Entre= 


. . deux, Sonnenschirmen und 
: Begenschirmen eröffnen. 


.. Sämmtlihe En-tout-cas. Entre-deux, Sonnenschirme un Regen- · 
"schirme ſind nad, den allerneueſten biesjährigen Warifer Muftern, höchſt geichmad: 
voll und elegant, jowie zugleit jehr folid und Dauerhaft angefertigt. 
: Wegen äummiß ber erften Hälfte ber Mefje werden bie Preise, um einen fehlem 
nigen Ausverfauf zu erzielen, . 
25 Procent unter dem Fabrikpreise 
- er Es liegt daher im Intereſſe bes hochgeſchäzten Publitums, feine Anfäufe bis zu bie 
ſem kommenden Montag, den 27. d. Mts., zu verichieben. 
I Wieder: Berfänfer erhalten Extra:Rabatt. 
_ NB. Das Yofal bes-vorfichenden Verkaufs wird zur Zeit in dieſem Blatte befannt gemacht 
werben. z er 






Wichtig für Damen! 


Ich erlaube mir, bie geehrten Vewohner Würzburgs und ber Umgegend während der Meſſe wieder auf 


mein großes Er ” 
Kamm: Bürften und Parfümerie-Lager 
aufmerliam zu mahen. Dasſelbe bietet mamıntlid dieſes Mal bie neuefle und überraſchendne Auswahl in Chignon⸗ 
Kimmen von Gold-, Stabl:, Lava- und Büffel: Edhilven von 24 fr.:an, Schilöpatifämmen mit eingelexten 
Ehilden,, von 1 fl. bis 10 fl., bite Imitation von 18 fr an, feinfien Kautſhu'Kämmen zu 4 und 6 fr., Rinder« 
Kämmen zu 6 Ir. und feinfie 9 fr. Haar-, Zahn: urd Nagrlbinften empfehle ich au ren billigſten Preiſen; 
ebenio eine große Auswahl in franzöfiiben nnd engliihen Parfümerien, als: Btandelivife um 36 fr. an per 
Duperb und böber, Univeriels, Kränter-, Roſen-. Veilben: unn Guimauve:Eeife, mebisintihe K-äuter-, Theer— 
vnd Manbellleien » Erife für Nıden und EC ommeriprofien, 12 fr, per Etüd, feinfte Odeurs von 12 fr. on ver 
laſche dis 48 Ir, Eau de Cologne ron 12 Er. an bit I fl 12 Er. per Flaſche, Pomade, jowie Haaıöle in allen 
Iumen»@erüden, Eie pomade und Aletienwurselöl sum Kräuſein ber Haare und um deren Autfallen zu verhüten, 
zu 12 fr, Puder und Lodenmwidel, jowie alle zur Toiletle gehörigen Gegenfände. 
Auch mode ich beionters cuf eine große Partie Damen» und Herren-Cravatten und Shlipfe aufmerkfam, 
bie, von fhmerer Eride, ib von 18 und 24 Ir, an verlaufe j 
Kar Bertrauen, das mir jeit Jabıen bier geſchenkt wurde, hoffe ich auch dieſes Mal zu erhalten und bitte 


anf meine firma: 
F. Selilgmann aus Manuheim 


Bude Ar. 61, Domftraße, Ede der Schuſter a: fe, vor dem Hauie des Herrn Karl Bi. Bauer, zu achten. 
Wiederverkäufer erhalten Ertra » Nabatt. 


3 4496, Ein Logis, Parterre, mit 1 

Meß: Anzeige. Hintzer , Rüge und ſonſtige Erfor« 

Ih m de der geehrten Kandſchaft Wurzbergs und Umgegend bie erge⸗ derniſſen, it su vermieten. 3. D. 
benfte Anzeige, dab id die biefige Mefle mit ever ddmn Auemahl von Nr. 231, Hinterhof. 

Herren-, Damen- und Kinderslicfeln, 4455) Ein Meines Mewaren: Logis 


beionders für Gonfirmanten, besegen babe, wobei ich bei nur moderner en Teller Berner bis J v 


outg.kertigter Ware billige Preiſe 3: fi here. zu vermieihen. 4 Diſtr. Nr. 272 
Adtungsvol (Betereplag.) 
Christoph Borsch’s Willwe 418-) Em ſchon möhtirtes Ziuumrer, 
ons Für SE RERT-, 
Bude vor dem Haufe des Kaum Hrn. W. Kahn, Domftraße. Kir. in dr ein e 


Divd,con Honitus:Yancr ın Wü. zburg. 
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Mehtzehnter Sahrgang. 


Tor „Stabt» und Landbote” erſcheint Kali, außer Sonntans, 
Preis bekannt. Inſerate bie Sfpaltige Zeile 3 fr, 2fvaltige 6 fr., nrößere werden nad dem Naume berechnet. 


Montag ben 27. März 1865, 


4 
d Aandbote. 
id Landbote, 

Mürzkurg- Mnskads Ra 
ve, „Dürzburg= Ansbach· Münden, 


 "rlnzüne, Roc Anetahiwun Anebad 

nt 'dheellıa, Deo Weg 

ee bnellig: 20 Hacdım.| 15 Nudm. 

FA Volizug,, 5 Rrüh 10, > 
— Käter, 1. 8-- Sb ho 

2 45 


trüb 
Udende | 6w 


bende 


Pelemnibusfabrten nach 
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Nachmittags 4 Uhr; das „Extrasigelleifent wochentlich breimal. 
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Robert, 





Einladung zum Abonnement. 


Mit dem 1, April beginnt ein neues v 
und das demielden dreimal’ wöchentlich beigegebene 
Unterzeichnete zur gefälligen Erneuerung des 
bald ju beiwerfteifgen, damit die Zuſendun 


SA Pr.; lehtere 


ud; Abonnement auf den „Statt: und Landboten” 
nter F 


baltungsblatt „, a:#elleifen‘ und ladet bie 


onnements ergebenft ein, pi der. Bitte, die Beſtellungen möglich 
feine Unterbredung erleidet. Fi 

Der Abonnementspreis beträgt ſowohl hier bei der Erpebition als bei allen 
nehmen bei Beginn des Quartals nur vierteljährige Abonnements 
Etadf bei der Erpedition jelbft aud monatlich mit 18 fr, 


tgl. Poſtämtern vierteljährig 
an, während man ſich filr bie 
abonniren kann. 


Erpedition des Stadt- und Fandboten, 


Bonitas⸗Bauer'ſche Verlagsbuchhandiung. 


Meuetltes, 
Wien, 24, März. Bei der heutigen Wahl bes 


* asus chuſſes für das Budget von 1866 wurben 
a 


Hlieder des bieherigen 
genommen vier, wiedergewählt; 
gehören der Oppsfition ar. 


Bern, 24, März. Die Verhandlungen ber Stutt: 
—— —— find bis zum 4. Mpril vertagt. Die 
Hweiseriigen Abgeorpneten treffen morgen bier ein. 
Rad oifizieflenn Bericht ſtehen Iang:wierige Verhandlungen 
in Aue ſicht. 


Tagesnenigkeiten. 

Se. Maj. der König haben geruht: den bieherigen 
srentliken Vrofeſſor an der Hodichule Jena, Dr, Al⸗ 
bert ©. Bezold auf Ansbach, zum ordentlichen vrofeffor 
der Phyſiologie — mit Ausſchluh der Mitroetopie — 
in der mediziniſchen Fakultät der kgl. Univerfitäf Wärz ⸗ 
burg in prooiſoriſcher Eigenſchaft zı ernennen. 

Bom t. Staateminifferken der Juſtiz murte als 
Vertreter ber Staattanwaltihaft am ?. Lanbgerichte 
Aub der gerade PeBtspretdten: un? dermalige No⸗ 
tariatögektife Martin Rüd rt 1" Aub aufgefiellt. 

Dienſtesnachrichten der fol. Merkehrö » Anftalten. 


inanzautfhufles, auss 
die vier Neugewählten 


Ernangt wurden: Pelle ber Xcceifift Johann | 


Georg ‚Kiep.; in weinfurt; zum Amtsnehilfen’ bet 
in er da Georg Bogner zu Würburg; 
un Bahnmeifier ber Vauauſſeher Ludwig Staudi 


üraburg; zum Boktonpuktent ber Stationsdiener Hein« : & 
3 


rich Ehirmer in ; zum Briefträger ber Brief: 
Rempler Karl Ehwandner in Würzburg. 

Ar dieſe Woche find folgende öffentliche Sitz⸗ 
ungen beim kgl. Beziıkögerichte Würzburg anberaumt: 
am 28:19. M. Nachmittags 2%, Uhr bie berufan bes 
Rafpat Weißenberger von Unterleinadh in Sade feiner 
proen Karl Heim von da wegen Ehrenträntung; um 3 

hr gegen Y.lıame Hübner, ledige Dienftmagb von 
Woldbul;g wegen Diebftahlevergehens; um 3%, Uhr 
gegen BWilbehm Wölpert von en wegen Ber 
gehens des Berfuhs zum Vergehen des Diebſtahls; um 
4 * gegen Carl Frit vom Aodelſer wegen Vergehens 
ber Widerſehung. 


Durch die in öffentl, Sihung des t. Besirksgerichts 
Würzburg am 18. und 23. Marz c. verfündeten Ers 
tenntniffe murben veruriheilt: Margareiha Reichel von 
Lindelbach aroßherzogl. badiicyen Amtägerichts Wertheim, 
wegen Rüdfehr aus der Landesverweiſung uud Des 
Diebftabls zu Imonatlihem, A>polonia Weber, lebige 
Dientmagd won Langenſteinach, megen Betrugs umb 
Larbftreierei zu 2 Monaten und 5tägigem, Pius Dep« 
vifh von Osbfenfurt, wegen Vergehend der Körpervere 
legung zu dtägigem, Margaretba Engel von Dippach 
wegen Bergehens bes Diebſtahls zu Adtägigem Ge— 
fängnig und Georg Knorz von Neupelsborf wegen ber 
felben Vergeheus zu gl ider Strafe; dann die Verbands 
lung gegen Franz Scelbert von Oberfinn und Heinrid 
Steinbach von Markifteft wegen Körperverlehung vertagt. 

Drffentlihe Sigung der Gemeinbebevollmäd- 

vom 23. März 1865. Das Ger 
imon Pfuhlmann von Biebergau 
um Infafien: Annahme und Berehelihungs: Erlaubnig 
mit Rargaretha Braun von Ochienfurt wurde —* 


uch a ok nl iſters 
* aha : Erlaubniß 

nebſt Ertheilung einer MaurersEonceffion; beägl. das 
Geſuch des Michael Leipold von bier um Verleihung 
einer Zimmermeifters: Gonceifton nebft Anjäffigrahung;, 
deägl. das Giſuch des Mänrermeiters Anton Wleißner 
von Bergtheim um -Ueberfieblungs: Erlaubniß und ‚Bers - 
leihung einer Maurer: Eonceijien ; deägl. das Seſuch bes 
tanz Joſeph Echeblein von: Bellingen um Verleihung 
einer Detailbandels = Goncelfion_ nebit —5*8— 
Erlaubniß mit Cordula Schneegold von hier: desgl. das 
Geſuch des Johann Zifing von hier um erleihung einer 

rifeurs:Gonceifion neb Berebelihungs: Erlaubnig mit 

liſabetha Kaiſer von Nedendorf. Abichlägig wurben 
beihieden: 2Geſuche um Verleihung einer. Schweine⸗ 
mehgerd:Gorceifion, 1 Geſuch um Berlehu g einer Tas 
pezier:Boncelfion, Geſuch um Verleihung einer Maurer- 
Gonceffion, 1 Gefuch um Infaffen: Annahme. 

* Herr Direktor Hahn wird. von mehreren Richt« 
Abo ergebenft erfucht, Schillers „Mildelm Tell” 
zur Au Hg sit brüifgen. 

In ber vorgeftrigen Nacht wurben bie am Delberge 





2 








im Leichenhofe ſtehenden Kiften eines dort zur Meſſe feil 
ee ndelömaunes gewaltiam aufgeiprengt und 
garen 

Thäter find zur Zeit noch unbelannt. 

Se, Majerät ver König haben allergnäbigit gerubt, 
das Dienftertaufchgeiuh des Oberfiabsarztes 1. Claſſe 
Dr, Friebrid Sommer vom General Commando Nürn: 
berg und des Etabsarz'e# Dr. Franz Wigand vom Ge: 

‚ neral Commanto Würzburg zu genrhmigen, beigemaß 

Erfleren zum General Commando Wärzburg und Xepte: 

ren zum General:Commanno Nürnberg zu veriegen; 

dem Generallieutenant und General:Commandanten von 

Würzburg Yatob Nitter von Hartmann für ehrenvoll 

urüdgelegte fünſzig Dienfijahre das Ehrenkreuz des 
ubwig Orden zu verleihen; dem Oberſten Morik Gerit: 

ner für das —— 2. Claſſe bes königl, ſachſi⸗ 
ſchen Albrechts Ordens die Erlaubniß zur Annahme und 
um Tragen zu ertbeilen; den Öberlieuterant und bis» 

E: Kegiments: Adjutanten Wilhelm Horm vom 3. 
nf,» Nen. zum 9. Anf:Reg und den Unterlieuſenant 
dolph Freiherrn Löffelbal; von Colberg genannten Re⸗ 

en in ber vorlä.figen Dauer von zwei Jabren in 

Ruheſtand zu veriehen, 

Das Nürnberger Comité für das Kön gsdenkmal 

t vorgefern in einer ſehr zahlreich beiuchten Sigung 

ie Vorſchläge des Münchener Ausſchuſſes in Betreff der 
zu grandenden Volksſtiftung einftinmig abuelebnt, als 
nit im Mebereinftimmung mit den veöfallfigen früheren 
allgemeinen B-ftimmungen. 

Noah einer in der Allg. Big. veröffentlihten tele: 

raphiſchen Depeihe des kaiſerl. Bezirtsamimannes in 

Smh an ben Tbierarzt in Augsburg Herrn Adam, ift 

die in Tyrol aufgetretene Krankeit te „Rubrieude,” 

Münden, 24. März. Se, Maj. ber König be— 
gab fi heute Vormittags mit dem Hero Karl Theo: 
dor zu Pferd nad loß Berg am Starnbergerſee 
und wird Mbends 5 Uur wieder bier eintreffen. Se. 
Maj. der Könia befand fi der jehr rauhen Witterun 
uneradhtet in Militär Uniform und obne Mantel, woh 
der erfreulichfte Beweis, dab Se. Maj fich wieder des 
befien Wohlſeins ertreut. — Unter dem Borfig des Brin: 
zen Luitpold bat heute abermals eine Sıyung des Staats: 
rathes flattgefunden, im welcher Vorlagen für den Land» 
tag zur Berathung gelangten, 

Münden, 23. Mär, Das Wiener Telenramm 
in der „Frankfurter Pofizeitung“: Defterreih babe in 
Berlin beantragt, Deiterreih und Preußen sollten ſich 
bei ber Abftimmung über den bevorfiebenden Antıag ber 
Pittelftaaten beim Brnde ihrer Stimmen enıhalten — 
dürfte wohl die bieher vielfach sung! prochene Vermuth⸗ 
ung befrätigen, daß der in Ausſicht ſtehende Antrag 
nur einl-itınder Natur fei und demnach von keiner grohen 
Bedeutung ericheinen durfte. Wäre letzteres der Fall, 
fo würde Osfterreih den erwähnten Antrag an Preußen 

ewiß niet geflellt haben, Aber auch jo iſt eö immer: 

Bin von Bedeutung, daß bie Bundesseriammlung endlich 


Zielfriftensserfteigerung. 


der Goncursfache des Soieph Seubert von @reußenheim verftei: 


n 
gere % zufolge gerichtlichen Auftrags 


Donnerftag den 30, ds, Mis. Vormittags 10 Uhr j 
in meinem Amtszimmer, Difte. 4. Rro.-83 (Neubaugafie) die Jmmobiliar: 
Strihihillinge im Betrage von 3352 fl., ausſtehend bei 48 Steigerern ın 
Greukenbeim und zatlbar in 3 Martinifrifien 1805 bis 1867, und vom 


17. Januar d. 36. mit 5%), verzindlig. 


er Zuſchlag erfolgt an ben Wenigftabbietenden jofort und ift der 
Strichſchilliag in 4 Wochen bei dem kgl. Bezicksgerihte Würzburg einzus 


en. » 

Die weitern gr m Kg an werben am Termine belannt 
bo e der üterftricye 

Urkunde aufgmeinem Amtszimmer 


zahl 


emacht, können aber bis hin glei ven Verzei 
Hılliage und der Wüteroerfleig 
jeder Zeit eingejegen werden. 
35 lade Steigerunztlieb haber hiezuJein. A 
Würjburg, den 14.4März 1865.4 


3838) (2), ' 


von 300 fl. baraus entwendet. Die- 


K. Ströblein, k. Notar. 


| ud a et a. wird — voraus: 
e e e ediglich ei s 
ee be er e 


ag 

Einnahme der Kurf. Friedrich Milh. Rordbahn im 
Monat Februar 1865 Thlr. 62,647 — 

1864 ae 61,519 2 von. 


Die Haltung ber ‚Berliner DVevölterung am Ge: 
burtstage des Königs läßt über bie Etimmurg berfelben 
feinen Zweifel Abrig; die übliche Ylumination if nod 
in keinem Jahre jo läglih ausgefallen. Es waren 
außer den groben @afthöfen nur die Hoflieferanten umb 
J Geſandtſchaften, welche ihre Fenſter 
atten. 

Dien, 22. Mär. Der Gemeinderat; von Wien m 
hat geftern einen Antrag debattirt, ber eine weit über TE 4 
das lofale Intereſſe binausreihende Bedextung in Ans 3 
Fruch nimmt, den Antrag: Wien zur reihtunmittelbaren FF 
Stadt zu erheben. Schon dreimal it Wien reichsuns } 
mittelbar gemei.n, zuerft unter dem Hobenflaufen Fried» 
rıh II, dann nad bem Ausflerben der Babenber $ o 
enblib unter Railer AubolfI. von Habsburg: der im En 
aus allerneuefter Zeit, im Lager der hiſtoriſch⸗ politiſchen : - 
Nationalitäten geboren, das Erpertment zum Riertenmal nn — & 
au wiederholen, kam. nicht zur Aueführung. Und, mie ab 
ber betreffende Bericht mıt Recht hervorhebt, mar darf gr 
ſich deſſen freuen, „So lange Wien beim Lande Nieder» 
Defterreih bleibt, fo Lange ift es eine beutice Stabt. E 
Wird Wien reihsunmitelbar, jo ift es abgelöfl vom a 
beutihen Reich, und Berlin wird dann bie erfte Stabt = 
Deutihlands sein, Der Antrag if umpelitiih, iliberal ” 1 8 
und unpatriotiich d leich.“ Eine kurje, aber fernige © 8 
Debatte ging der Moflimmung voraus. Vergebens wurbe m 
ein ihä.terner Verſuch nemadht, im. Namen des föhes 2 
roliftiihen Prinzips, weldes „liberaler ſei als bas 
zentraliliiäe,“ der Reihsunmirtelbarkeit das Wort zu © { 
reden; vergebene appelirte man an bie Intereſſen des I 
Gelbbeuteld. melde die Loſtrennang vor dem Verbande 5 m A 
mit dem Erjberjogthum erheiicgen Golten, Mit 54 ger 
gen 16 Stimmen ging bie Verjammlung zur Tagesorbr — | 
nung über, a f 





Bei ftillem Geſchäft verkehrten die meilten Eifelten un: 
gelähr in dem Grerzen von geflern. — Nadmittags 2 l 
uhe. Deiterr, Hatten, 681/,. 1860er Looſ⸗ 840/. Cre⸗ | » 
bitaft. 194. Simeriian. son 1882 551/, Geld. — * 


weranturtlicher Mebaktenr: Fr. Braut, 


Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Teutonia“, Capt. ? 

gi von der Yinie der Hamburg = Ameritaniihen F 
aaetiahrt Alien Weiellihait trat am 18, März wies 

derum cine Meile via Southampton nad) New-PMorkt an 
und garte außer einer ſtarken Brief- und Vadetpoft 383 
Pafjagiere und 375 Tons Ladung au Mord, itge= 
t eılt von Heinrich Kaorsch in Würzburg, Spe⸗ 
sialagent. 


Hörfenberist. Franfturt, dein 26, tg 


I 
4511] Ein armer Dienftbote verlor ’ 
peftern ein Portemonnai mit I fl. f 
48 Ir. Um Hüdgabe wird gebeten: 
1. Diſtr. Ar. 401. 


4337, Für fommende Kilionimeffe 
ift eim geräumiger Laden nebft Ladens 
zimmer, befter Geſchäftelage zn ver» 
miete. Nah. in der Erp. (2b) 

4551] Ein Eopha ift zu verkaufen 
im 1: D, Wr. 69, Handgafle. 


Scforben: 

Georg Warg, Mechanilerslind, 8 
Monate alt. — Thereſia Englertb, 
Mırtb’haitsrädtersfrau, 26 8 it. 
— Mar Bebr, Pilafiereröfind, 11/, 
J alt, — Ruttar Golf, Schneider⸗ 
meihtersfind, 9 Monate alt. — Joh. 
R-ichert, peni. Grenjau ſeher, 58'/, 

. alt, — Ghriflopb = 

ats: Ranzlift, 56 J. alt: 


14—15 fr. 
16—18 kr, 
23—30 kr. 


2000 Ellen *, Poil de Chövre & 
2000 „ *ı Rays à soie a 
2000 „ " da. do. 
in außgezeihneter Qualität und eleganten Muſtern follen 
während dieſer Meſſe gänzlich verkauft werden. 4 

Stand am Dom in einer Bude links am 
Eingange des Bezirfögerichts, 


Mess-Anzeige. 


Die erwarteten Lichter, jebr hellbiennend,| mit Wads, find an⸗ 
gelommen, das Pfund 22 Fr., 


im Ganzen billiger. 
Bude, a gegenüber der Neumünſter-Kirche, Tvor 
dem Haufe des late Herrn Jacob... EEE 


Christian Lingel 


aus Schneeberg, Sadjen 
empfiehlt auch dieſe Mefle fein —— Lager in Weiß waarenfeigener 
Fabrik einem biefigen und auswärtigen Publikam beftens; 

Stulpen, Epigen und Kragen von 56 fr. au, geftidie Garnituren zu 
30 kr. eine Parthie Leinwand und. Mandetten von 6 fr. an, Negligehanben 
Be 2 fr. an, U, Unterröde und Vorhangſtoffe zu auferft billigen 

en. 

Bude vor Herrn Kaufmann Scheuer, 


v 
Meß-Anzeige. 


Nur Bude vor dem Hauſe des Hrn. Gold: 


harbeiters Ickelsheimer anf der Domftrafie 
befindet ſich aud diesmal wieber zur Meile das ſchon jeit Jahren 
in bier befannte und aufs Schänfte afjortirte Lager von: 


“.. ⸗ 
Giftfreien Fenſterrouleaux 
in jedem Genre, 

Mailänd. Wachstüchern in allen Muttern, Breiten u. Längen, 
Abgepaßten Tiih:, Glavier: und Kommodededen x., 
Aecht amerikaniſchem Ledertuch in allen Karben 
Srangdfifchen Plüfchteppichen für Sopha und Betten, 
eppichen von doppelt Wahstuh und Wolle, um ganze Zim: 
mer zu belegen, 
Zifchteppichen in ächt Wolle und Halbwolle, 
anglänfern zu jedem Preiſe, Unterlagen in Betten, unter 
Gläfer, Zampen ıc., 
—— von Silberdraht mit Delgemalden, 
euſtergaze in allen Breiten und Farben, auch eine Partie 
Reife, Damen: u. Couriertaſchen werden, um damit au 
räumen, ganz billig verfauft. , 
Acht amerikanifche Gummiſchuhe, 
prirta Qualität, für Herren, Damen, Madden und Kinder, Mad: 
tuchreite von 6 fr. an, Gummiſchuhe von 18 fr. an. j 
Nur Bude vor dem Haufe des Hrn. Goldarbeiters 
Ickelsheimer auf der Domftraße. 


PELLZELPLLLLLLEHLDLDPLFPLRLPLER 


» * 
Mei-Winzeige, 
Meinen geehrten Runden, zeip den Bersbnern Mürzburgs und Um— 
egend emphehle ich mein gropes Beifen- Lichter-Lazcer, 
ehend in: 

Gelber Prima-Seife, 51/, Pfd. für 1 Thlr, per Pfd. 16 fr. I. Sorte 
Kernſeife, 7 Bid. 1 Ahlr., per Bid. 18%, kr. I, Sorte Rernieiie, 8 Po, 
für 1 Thlr. per Pfd. 10 fr. II. Sorte K-rnieife, 9 Pid. für 1 Thlr,, 
per Bid. 9 Er, Harzieife 11 Er. Feine Mandelieile per Pfd. 16 fr. Ser: 
ner Lichter, welche bel brennen, 2 Er. per Brb. 


Pd 

HK. Seidlein aus Schweinfart. 

Kürſchnerhof, vis-a-vis des Herrn Kaufm. Roſenthal. 
Verfaufs-Bube mit Firma: K. Seidlein. 






i 
| 


— — 


4539) Ein fchönes Bett und zwei 
Sifen find In verlaufen, 29. 19, 


Zu verkaufen 

einige jeyr {hd e Anweien zu Wein⸗ 
haudlungen unb Fabriken unter gün» 
figen VBebingungen, bann eine fehr 
frequente Bartenwirtbfgaft in befter 
Lage. N.idb €. [4543 2a] 


4540] 300 Eimer ſtark in Eifen ge⸗ 
bunbene Faß find, um zu räumen, 
billig su verkaufen, Näh. i d. Exp, 


4534] 12a} Ein tücdtiger Gärtner: 
burfche wird ſogleich geiuht. Nah. 
in der Exped. 
en 
4548] Eine friich gezidelte Geis 
zu verlaufen bei Gärtner Löb At 
balb des Burkarberthores. 


4649] In ber landwirtbichaftlichen 
Frortbilbungsiegule für Bauernlöhne 
(nähft der Franzislanerliche) find 
auf bie Dauer von 7 Monaten meh: 
rere geräumige Roßalitäten zu ver- 
mietben. Näheres im Regierunga⸗ 
Gebäude Bureau Nr. 80, 


4586] Hofftrahe Wr. 48 iſt im 3, 
Fre ein möbliertes Zimmer billig 
zu vermiethen, ’ 


Eine freundliche, neutape= 
e* und ladirte Wohnung, 
—* nn —— 

ergehenden Zimmern 

ng nebſt allen fonftigen 
Bequemlichkeiten ift zu ver= 
miethen und Tann Tate 
bezogen werden; ferner i 
eine Kleinere Wohnung von 
3 Zimmern zu vermiethen. 

Näh. i. d. Erp. dB. DL. 
4545) (3a) 


Zu miethen wird gefucht 
ein ganzes Haus auf der Sommers 
feite mit 36 bis 40 Simmern, einer 
Serriehaftsfüche, alles xeu tapeiırt 
und ledirt, bis 1. Auguſt bs. Irs. 
Das Quartier wi:d auf 6 Jahre ger 
Ay Dabei Stallung für 6 bis 
8 Pierde, Ehaifenremiie, Haber⸗ u, 
Sattellammer umd alle anderen Bes 
quemlihfeiten. Das Uebrige ıf mit 
dem Quartier: Bermietber Yohann 
Edmitt, D. 4, Eiephantengaile Rr. 
284 zu beiprechen. 4544] 


431480] Im 4. D. Nr 50 ift ein 


FE aus freier Hand zu verlanfen. 
ufehen von 10 bis 12 Uhr. 


442220] Ein gutes Rlavier iR zu 
verlaufen Räb. in ber Erp, 


4425] Bier Mann Steinbrecher und 
Grbarbeiter werben pegen gr Lohn 
ee Auch find ſchöne Dachſchin⸗ 
anaefommen bei 
Hartmann, Soljbärdler. 
Semmelftraße Wr. 76, 


SEHE Hcr, 
mit Bett auf 1. F 
in ber Exp. ” 





Mess-Anzeige. 


Eine grosse Auswahl französischer Cattune empfiehlt 


zu dem billigen Preise von 1% kr. 


Zugleich mache ich auf mein reich assortirtes Lager 
in allen Sorten Leinwand, Tisch-, Tafelzeuge & Hand- 


tücher aufmerksam. 


8 Schlenker, 


an der Stocksliege 


Ausverkauf 
von Herrn: Stiefeletten in großer Auswahl das Baar 
w4 Mer ſowie auh Frauen- und Kinderſtiefelchen 
in jeder Gattung. 
Perkaufsplab dem Würtemberger Hofe gegenüber , 
mit der Firma Ausverkauf. 4444) (30) 


Während der Messe, 


Seifen und — — 
eigener Sr, 

8 Pſd. ſchöne harte ek ıfl, 

6 Po. trodene Neuwieder eenfeifer p I Ko Pd. 16 fl., 
d. 12 fr. 
J 4 Bid, biſte ausgetrödnete — ı fl, * Br. 16 Er. 

4 P d. feine Mandelſeife 1 fl., per Pib. 18 Ir. 

Alle u Sorten Stüdjei en. a Mandelfeife per Dizd. 27 Ir. 
und 30 Er. Mofen«, Veilchen:, Bindiof, Gocos«, Tyeer-, Bimsfeine, 
— und Möichusteife zu fehr- billigen reifen. 

Bombe, Haaräle, Eosmetigues, Ertraits in allen Blumengerücben. 
Eau de Cologne und noch viele in dieſes Fach einihlagende Artikel, 
Wiederverkäufer erhalten Rabatt. 


Die Bude befindet fichb nur allein. vor dem 
Dome am Eingange des Bezirksgerichts. 


Micht zu überfehen! 
Wichtig für 9 Haushaltungen! 
Aechte gute Kraußiſche Schweinfurter Areale 


I. Eorte Krenfeife 9 Pd. 2 fl) Im einzelnen & Pfd. I. Corte 14 fr, 


U, Sorte Talgjeife I1 Bid. : Y 
III, Eorte = 12 Pd, 11. Sorte 12 kt) ILL, 58 10 ®%. 


Feine Mandel: Fe — a Pd, 14 fr. 
ferner empfehle eine-große Auswahl in feinften Toilettenſeifen, wohl: 
tiehende Eau de Cologne, jehr feine Glycerin: Seife, überhaupt Parfümerien 
in allen Se:ten. Feines Haaröl, gewogen, 1/, Pid. 24 kr ine Bomade, 
4/, Bro. 18 fr.; ımter Garantie echter Waare, zu den allerbilligften Preiſen. 


Bude: Kürfchnerbof vor dem Haufe Des nee 
Seren Jacob, visca-vis der Neumü er 


DaF” Proben von der Kern: und Talgfcife gratis, 
Das Rouleaur⸗ und Wachstuch⸗ Geſchüft 


Reinhardt Klemm aus Sachsen 


befindet ſich dieje Meſſe auf dem Kürfihnerhof, bier, be 
dem Haufe des Herrn Sünder, und 
billigften Preifen um gütigfte Berüdli ne 


per 


ittet bi he 


zur Büllnersgasse. 
Namenlos. 


Montag den 27. de, Abenes 8 Uhr 


Verſammlung 
bei Diep, vormals Happert, 
Der Boritand, 


4525] Auf bem Wege von Müriburg 
nad) Nandersader wurde a’ Ahend 
des 25. Märy eine lederne Anhäng⸗ 
Zafche, enthaltend rin leeres Shäd: 
telhen und ein Lortemonai mit einem 
Goldffüch, 20 fl. an Werth, und eis 
nige Krenger, verloren. Der ehrliche 





° Finder wird gebeten. dasſelbe gegen 


Belohmung in ber Erpebition dieſes 
Blattes abzugeben. 





4175) Am Sonntag wurde in der 
Neumünfter- Kirche ein Aegenſchirm 
gefunden and kann im 1.8. Ar 3u5 
abgeholt werden. 


4526] Außerhalb bes Sanderthores 
iſt ein ſonniges Logis von 3 Him= 
mern, Rüde, Vorplad und Holzlager 
bis 1. Mai zu vermietben bei u 

ES hruring, Gartner. 4. D. Ar, 3 28, 
4515) [2a] Ein im Hypotheten: u. 
Notariatsweien, dann im gelammten 
Adminiftrarto Reffort routinirter 
Kauzleigehülfe ſucht alehaldiges En: 
gagement. aber, i. d. Erred. 


Beim k. Rentamte Reuſtadt a/S, 
id ein, im rentamtlihen Dienfte, 
namentlid im Umidreibwien ber 
wanberter Amtsgehilfe ſogleich oder 
binnen 4 Wochen aufzunehmen genät. 


4520) Muſter⸗Lager fertiger as 
renhemden werden au ſolide Ver⸗ 
kaufer für Würzburg unter. vor⸗ 
4858 Bedingungen gegeben. 

reifen find jogleich bei der Ex— 
ped. ds. U. zu hinterlegen. 


4533 Im dolriegel gel Nr. 179 ıf 
ein u Legis bis 1. Mai zu 
vermiethen. 


Bu 3 Zimmer, Ulloven, Rüde 
und Boben'ammer ind in der Nahe 
im 5, — 


inb 
Pau —28 Näy..h, f 





U! 





en 





——— 
| Üerfpätete 

Der Schitifabrikant 
S. Sachs aus (öln a. 


Laden, 
15 des Hın. Zürn. 





Rh. 


g wir am nädjten Montag den 27. d. Mis. bis zu 
" ftag den 1. April, einın grossen Ausverkaut, 
vom circa 


deux, So 


Simmtlihe En-toubcas, Entre-deux. 





voll uno elegant, jowie zugleich jehr 
Wenen Berjäumniß der erften Hälfte 
nigen Ausverkauf zu erzielen, 


% Procent unter dem Fabrik 
68 Liegt daher im Intereſſe des hochgeſchãtzten 


ven 
nody niemals wurden 


enützt vorübergehen zu lafjen; 


BT Wieder: Berfänfer erhalten 
Da. Der Berkauf befindet fich in einem Laden 
@ ucben der Schreibmater ialienbandiung des Hru. Zürn. 


— Zu no 








— — 


Lyoner Sei 








Domstrasse * e, 


es5- Anzeige! 


welcher früher eine Reihe von Jahren bie hieſigen Meffen mit dem beiten 
m Schluſſe 
en gros & en detail, 


BEE” 1000Stück En-tout-cas, Entre= 
nnenschirmen und 
Bezenschirmen eröfin 7" 


Sonnenschirme un 
schirme find nad den allerneseiten biesjäßrigen Parifer Muftern, hoͤchſt 
folid und dauerhaft angefertigt. } 
ber Meſſe werten die Preise, um einen fehlen \ 


preise. | 

Publitums, biefen Ausverkauf nicht un⸗ 

| vorü bier in Würzburg jo billig Schirme 4 
verkauft, wie ich während den lebten 6 Meßtagen bier verfaufen werde. 

Extra⸗Nabatt. 


Domstrasse, 
















Sternpinte, 
8 
und Berlin, 


Erfolge beſucht Hat, 
ber Meſſe, Sam: 


z£ 


R - 4 
geichwadh: | 















denstoffe 


in ſchwarz und buntfarbig von guter gefochter Seide, %,, ., %/, und 12/, Breit, 


Gewirfte Long-Shawls 


de Chine-Chäles, Unterröde, 


5 SNleideritoffe, 


Tiſchdecken, Foulardtücher (waſch⸗acht), wollene Ehäles in vier und act Eden, 
abgepa't in Pigue und Moirde, in gran, 


Crep 
braun und jchwarz, 


werben bei jehr guten Qualitäten zu außerordentlich billigen Preifen ausverkauft. 


DES” Das Verkaufslokal befindet 
penmacher Friedrich im Aürfchnerhof, 


Ich made einem : echgrehrten 
id mit meinem ala anerkannt beflen 


Thurnauer Kochgefchirre 


bier angekommen bin. 
Der Plch befindet ſich 


rehts am Main und ift mit 


fi während 
1 34 hoch. 


Publitum die ergebenfte Anzeige, daß 





am Eingang des Mühlthores 
Firma verſehen. 


Val. Pittröff. 


Nicht mehr am Sternplaß, fondern am 
Bezirksgericht Nro. 28 


E. |, Laub, 


Schuhmacher aus Eger und Trenzensbad, 
Sr bem hohem Adel und verehrten Publitum fein in allen Sorten 
eintet 
Merren- und Damen-Stiefeln 
Kr — Lager zu den billigfien Preiſen und Bfttet um gefälligen 
uſpruch. 
Meine Bude befindet 


diesmal nicht am Sternplatz, 
jondern am Bezirksgericht 


ude 28, 


der Meſſe bei Herrn Aap- 


4522) Eine folide Perfon, in ges 
jegtem Alter, wünſcht Oftern bei 
einer ruhigen Familie Dienft zu neh: 
men. Rr. 358 hinter der Pfaffen⸗ 
mühle, Parterre. j 


4481] (2a) Eine Ziegelei mit Hof⸗ 
raum, Wohnung und Brummen, neu 
gm . ia zu verlaufen; fer» 

rt Scheuer, Hof 
raum, Brumnen und Garten, erfk neu 
erbautz. auch konnen beibe, da bies 
felben bei einanderliegen, zuſammen 

rtauft Bemierkt wird, daß 
ale Se e an einer jhönen Land⸗ 
firaßt und in einer mollbabenden 
Gegend liegen. Näh in ber Erped. 


4521) In der Nähe der Stadt ift 
eine Schmiede-Gefchäft zu verkau⸗ 
fen ‚oder zu verpachten, 

Näheres in ber Erneb. 


nn 

4516) Auf 1. Mai find 3. Zimmer, 

Küche und fonfline Brquemlicfeiten 

. = vermiethen. Diftr, 2, Ar. 347 bei 
idenmayer. 






Die ächten amerifanifchen 
Nähmaſchinen 


on Grover, Bacher, Wheeler & 
Ui Wilson, Singer eic., 


IF für alle Arten von Geschäften. fowie für den Familien- 
WW Gehrauch fiets in großer Auswahl in der 


Haupt-Miederlage des 
3. And. Langlotz 


am Marft. 


er ES 
— — 

ortitonarte rt gunsTtie BTıray Maschinen werten auch tagemeiie verlieben. 
SEWING MACHINES | Garantie-Unterricht zratis. 


(4538 


Haupt-Niederlage 


der berühmten ächt amerifanifchen 


Wheeler & Wilson’schen: — Jahmaschinen. 


Ink Ne ee für Shuhmader und Sattler 


eeigneten ————— 
Sticknaſchinen zum Gebrauch 


aushaltungen a fl. 2 


vr. er ber —— Grover und Baker'ſchen zum Nähen und — vor- 


teile 


eg zum Fabri 


ämmtlihe Maſchinen werden billigft verliehen und jede darauf ausführbare Stickerei 


wird auf allen Stoffen ſchnellſtens vorgezeichnet, 


Therese Oppenheimer, 


4542) 


Sternplag Nro. 147. 





Nen eingetroffen: 


Srühjahrs-Hebermürfe, 


Saqguettes & 
von den billigſten bis zu den feinften. 


antilfen 


S. Rosenthal. 


Würsburg. 
Dienstan den 28. Mär; 1865 
findet in der Univerſitäts kirche —— nen Neubauftrafe) 


Bafftons - Darftellung 
mit verändertem Rrogrammı aus bem Leben und Leiren unferes Herrn und 
Heilandes Jefus at und aus bem alten Teflament, ausgeführt von 
ebenben Perionen, fett. 
Anfang e Uhr, Kaffadffuung 6 Uhr. 
reife der Plätze: 
errſi 3 1. Rab ım Schiff ber Kirche 2 fr.,72. Platz (Steh⸗ 
— 18 ir, — tr. 

Die Billets zu dem —— und 1. Platz können unter Tags in ben 
Ervebitionen des Würzburger „Stabt« und Landboten“ und „Würzburger 
Übenbbiattes* in Empfang genommen werben. 

NB. Um ven vielen Anfragen des auswärtigen Publilums Genüge 
zu leiften, findet an jedem Tag dieier Woche, mit Ausnahme Samstags, 


eine Vorſtellung ftatt. 
J. D. Schneider, 
Vorftand des Paſſione ſpiels aus Fürſtenfeld⸗ 
brud in Oberb.:yern, 


4555] Wwel gerichtete ameifchläfrige 


Betten find im 1, Diſtr., Kühgaſſe Abreiſe billig zu verkaufen, 


— 


98.:Nr. 284 über 2 Etiegen, wegen 


„ Mittwoch ben 29. März 


Kuneipabend 


sur "nn J 
im Lokale. 


— 
0 [1554] 


Dittmar’s Wirthfchaft, 
Sterngaffe, 
Mtänlich friiher 


Bold 


u nebſt 
Bocdwürſtchen. 





“Resiauralion Friedlein 


(Salon). 
Heute Wontag Abends halb 8 Uhr 
Oectett - 
von einer Ahtheilung der biefigen 
rd Meg. : Mufit unter gefälliger 


her — € Fleißner 
Progranme am 
[4550] 


it a fun 
und M. Hein 
Eingang. 


Todes Anzeige. 
Gott dem Allmächtl at es in feinem unermehlihen Rathſchluſſe gefallen, nach einem vierzehn⸗ 
monatlihen ſehr Pre ip an ranfeniager unfern unvergeßlihen Gatten, Bater, Bruder und S ⸗ 


7’ Aquilin Ohristoph Eibel, 


quiedz Magiftrats-Dffiziant, 
Sonntag ben 26. Märy früb 1!/, Ubr an einer Herswaflerfugt zu ſich in ein befieres Jenjeits abzmwufen ... 
ndem wir bie em Ichmerzlichen Berluft theilme,menden Freunden und Belaunten anzeige, thei⸗ 
Ien wir ſogleich mit, daß bie feterlihe Beersigung Dienstaa ben 28, März Nachmittags 5 Uhr vom Leis 


chenhauſe aus und der Trauergstteöbienft Mittwad ben 29. März Vormittags 10 Uhr in ber Dfarr⸗ 
firde zu Et. Gertraud flatıfindet. ? 


Burzburg den 26. Mär; 1865. 
Die tieftrauernden Hiuterbliebe»ren. 


Todes- Anzeige. 


Tief nebeugt bringe ich werthen Verwandten und freunden die Trauerfuwde, daß meine ummen 
geblihe Sat'in, ; 


Theresia Englcerth, ge. Meining, 


nad breimonatlidem fchreren Aranfenlager in einem Alter von 26 Jahren 11 Momaten, varſehen mit 
ben heil. Sıerhiafr :me ten, in bem Herrm ſelig entichlafen iir. 
Die feier ih“ Beerdigung findet Montag den 27. Mär; Nachmittags 4 Ubr vom Leichenhauſe 


aus und ber Traxergottesdient Montag ben 3. April früh 10 Uhr im hohen Dome flatt, wozu höf⸗ 
lihft einlavet 


Bürzburg den 27, Mär; 1865, 


Joseph Englerth. 
Pächter der Zof. Neuland'ıgen Weinwirthſchaft. 


Fıpik 93 sa ano 9⸗qj20 


"4% 
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E in den neueften Faccus und Farben zu den siligiten Pretjen. (A546 (2a) ,,y *8 35 —— 5 
| En DR — Fr — — — — FE en e” | = 
'2 5 — VENETIEN — 52 2, - 
a ’ o CH: ;Ba2 22/15 2 
* Ex Die Seiden-Waaren-Hondlung <= TaEss7 Ss Sy 
Ex & van & S Eua: 38 = 
) (Br . z . >& us ER ae 
9. Stein-⸗Wohler, —— 
TB Neuhauſer Gaſſe Nro. 9 in München, ng weruRsess| "En 
‚© vorm. Rappersſchwyl, Schweiz, N - BET. rn © A | 
8 hat bie Ehre, einem hoyen Adel und verehrl. Woblitum bie er: 24 J— 275: 
gebene Anzige au machen, daß fie wie gewöhnlich gegenwärtige zu sareis 5 
I.% Frübjahrsmeſſe mit einer reihen Auswahl von ichwarzen fowie & 9: = Ren ı© 5: 
r 3 > buntfärbigen n— 3... 103 
F1 nf N .. 7 22 nn ya u - 
Seiden-Stoffen © SB: 5835| „5 
zu Damenkleidern, Mantilen, Paletots ıc. 1c.. ferner > mr „Er 
Herren-BHlalstücher, Foulards, B 83 <e.231822 
Cravätichen £ Er Baleg| cn * 
in verichiebenen Größen bezieht. Sg w 38 2535 Rn 
Das jeit vielen Jahren ruühmlichſt bekannte & aM Ziues .® 
Schwarz-Brillant SS AV:3 3= Sl ?” 
in Seidenftoften aus rein gelocter Seide wit pradtoollem Glanze & U im SE a E 
’ ift in allen Qualitäten zu haben. % 31 — 
Reelſte Wagre unter Zuſicherung prompter und billiger Be— — —* IM eu een. 
; bienung empfiehlt das Lager zur geneigten Anjiht und Abnahme "ir. 15 abgeholt werben i 
’. . 4 7 * J 
Witwe Stein-Wonler. ©  —. — 
r Be * * 4530] Ein ſolides Mädchen ſucht 
| Bude wie gewöhnlid vor dem Haufe des Hrn, 5 eine Stelle als Kadnerin in einem 


J. M. Sindermann im Kürfchnerhof, zeuem er Bee — 


αα  Biarigafie 





Möbel: u. Vorhang-Stoffe, 
gemalte Fenfler-Roulennr, 
Wachemire. & KWips · Tiſchdecken 


empfehle in reichhaltiger Auswahl. 


Carl Bolzano. 


Wiener 
erren- und Damen- Stiefeletten 


meter Güte und Schönheit find wieder in allen Größen vor« 
empfiehlt jolde zu den billigften Preiſen. 


arl »bilipp Bauer. 


von aueg 
räthig und 










Kleider-Stoffe & Chäles 


ächtfarbige, 


Cattame& bunte Pique’s 


| empfiehlt in reicher Auswahl 
Carl Schlier. 





| Shuftergaffe Nr. 552/53. 


— ——— 


Abzieh-Bilder in neuer Auswahl bei 
8445) (ec) J. S. Brenner am Markt. 


Gefchäft3:Eröffnung. 
eichneter beehrt fih biemit einem verehrten Publikum die erges 
beufte Anzeige zu machen, daß er unterm Heutigen fein Geſchäft eröffnet 
t md empfiehlt ſich im allen in fein Fach einjchlagenden Arbeiten unter 
Punderung reeller und ‚billiger Bedienung. 


Sebastian Kraus, 
Schneidermeiſter, 
4. Diſtr. Nro. 235, Roſengaſſe. 


Das Neueſte 


in Polſter- und Schreinermöbeln, Spiegelu 
Borbangverzierungen, Nouleaug, Zapeten re. 
— Auswahl zu billigen Preiſen em 
pfie 


3974) (dc) 


Anton Tünchner jr. 
Sranzisfanerplaß Niro. 163. 
Strolkhüte 
werben ehr ſchön gewaſchen, gefärbt und fagonirt, bei 
4083] (dc) SH. Voisket, Strobhutfabrifant. 


4225) (2b) 


Stadt-Theater. 


Dienstag den 28, März 1865. 
Mit aufgehobenem Abonnement. 
um Benefice dea F äul. v. Ferenzi. 
Norma. 


or 
Grohe Oper in 3, Arten com felir 
Nomari,. Mufit von V. Bellini, 
Den verehrlichen Abonnen ten blei« 
ben bis halb 12 Uhr bie Pläge re» 
fervirt, 
Die Dirertion. 


Nur noch Furze Zeit! 


Warmuth'ſcher Saal. 
Nordanterikaniiches 


Cyclorama. 
E. Beyer’s 12jährige Rele von 
Bremen nah Nem:Nork durdy Amer 
rıfa zurüd neh Hamburg. 
er Xorftellung des IT. Theils 
en unter amberm: a: 
Waſſerfälle, Erie⸗ a 
der Sumpf, Induſtrie-Ausſtellung, 
Newyort, Bhrladelphia, Baltimore, 
Harperss Ferry, Wheeling, Dhiofluß 
bis — der ii 
reife der Pläbe: 
Nurımeriıte BL 36 fr. : DI, 24 ir. 
1. Pl. 16 fr. Gallerie 9 fr. 
Saft une 7 —28 Auf 
affen-Deffnun rt. Anfan 
7 Uhr. Ende 1,9 übe. 5 


4517) Allen Bekannten und Freun⸗ 
ben bei wteiner Abreife von hier «in 
herzliches Lebemobl, mit ber Bitte, 
mir ein gutes Andenken zu bewahren. 
L. Barlet, Pharmajemk. 
4389) Blumen, Federn 
und Myrtbenkränge em⸗ 





pfiehlt in großer Auswahl <- 


und billigen Preifen 
Eva Mangold. 
Aprifofen-Dochftämme N 1. 
Meineclauden- ;, . „A 30 Fr. 
Pfirſig, u Spalieren 
Aprikoſen 48 Er. 
bei Thomas Bauer, 
Kunft: ud Handels-Gärtner. 





Drud von Bonitad-Bauer in Würzburg. 


Würzburger Stadt- u 


Würzburg = Dambeıg = Franffust, 




















nd Landbote. 


—— Wat zhurg⸗ Aus dach ⸗ Minden. 





Bahnzüge.|Bon Bamberg Rt. Franfturt ART 2 X BER Tr, Vetndi,c Rad tnatachhicn Mnebadh 
Gouriergg. 12 56 Biltage, 1% Sittigs Fu SET Eden TORI. | 19 Mae 
mein ba Mbembs | 530 Yhende — FE anzu Bath MO o 
ee 14 Früh NS, ae Brenn 10 6 NONSIFTAG 
Bohjug 2.) EM Arie | 9— Frük N eat El am ler a re een 
@üterz.. 1.111 85 Borm. | 6— Frrün x Ä Ra — 
Güter; 2.) 4% Nacu. 1 + Nadm. — ir 
@üter,. 3.|11% Naaiv | T— Abends 7 nt * * — Yeripntltuefätirten ned 
2 — a hei 
“ Bahnzüge.| BonfrantiurtiahVamberg Bir m —— has Hi nike Rn mi: u 
Gourierzg. 2 Warm. | 20 Nadm. IF € — ——— — — — —— 
57 Kan L I La. Te ee Sn Der 7 BE 
MR T. 658 Mbenbe | 71 Abenbs 2 — ib MR 
Boflzun 2.1114 Wahie 115 Nachlo AR K ——— — Eioeduh ss 1 vift eehtim AU LOM.N. 
Biere 16 Grab | d— Ari LEE SER eitanı n iu mm 
. 2) 19 Mittags !I— Hormilt, Kersten I Ru 
@ülter;. 3.110645 Nachts | 3 Nachm. Achtjehnter Sahrgeng. Bırib Binunbieideib. BILL 


Ber „Stabts und Landbote“ exſchelnt täglich, arier Sonntags, Nachmittags 4 Uhr; das „rirsäekitlen“ wöchenilich dieimal. 


Preis befannt. Juſerale die Bfpaltige Zeite 3 fr, 2ipakige 6 !r., 
a a — — — 


neößere werden mad dom Raume berechnen 





Kr. 74 Dienstag der 23. März 1865. Be Angelika, 
ſchleswg⸗ holſteiniſchen Sache. liche Witterung. in der Seite entgegenſtellt, daß bie 


Kiel, 24.) Mär, Heute Abend fand eine große 
Erinn ber fchleswig:halfieiutihen Eryebung 
von 1848 in dem großen Räumen des Goloffeums ftatt, 
die: von einer bihtaebrängten Menge von mehr als 
2000 Männern und Frauen angefüllt waren.‘ Noch nie 
bat Riel eine * Verſammlung geſeben. Die Feſt⸗ 
—* biet wer" ol a — — 

e. Am uß wurde ein Hoch au es⸗ 
— und. Herzog Friedr ich | 
— —— e — —— —ñ —ñ m nn 
Eagesnenuigkteitem 
- Imbaltiih Ausſchreibens der kgl. Steuerkatafter: 
Commilfion im it Monat Märy 1866 
für dem Ratafter» umb Bezirkägeometerbienkt em iheore: 
Wider und hierauf eim praktiiher Gorcnrs fait; ber 
Ye Brüfungen wird no beſenders beiannt 
en. heuefte Zreisamtsblatt enthält-dle wähern 
® ngen über die Zulajjung. J 
= «ls, tuorbereitungslehrer für den VII. Präf- 
ungsb wurbe flatt bes nas Kidingen beiörderien 
Schullehrers Gabiſch von Mrnftein der Edullehrer Mi- 
chael Kern zu Heugrumdach aufgeftellt. 
* Erledigt: die mit Kirdendienſt und Gemeinbeichrei: 
—— Meinahab:; Ertrag ——— 
Schulinſp. Melrihftadt; a . ohne Die 
Gebühr für Gemeindeſchreiberei. . 

* Die Feuerwehr Mürgburgs feit einer Reihe 
von en 8 m aufop ach efinmung —— 
That und tre fflich organifirtes Airken ben tiefflex 
— aller hier mg unjerer Stabt —— fe 

er uw en —— ‚fie 
ihre Tele erieint es als Pflicht; wer Ju ver 
geilen; daß während Viele mit ihrer Geſundheit und 
—— 
a ? T 
“Fond befteht, der die befcheibenflen itel ben Fall 
| Berunglüdens eines Be rmannes bietet. 
von. der gung Fi ipiel ber Bürgertugenb 
glauben wir am dadurch nacheifern zu können, 
dab; wir bie Sorge für ſolche Fälle, nach Kraften auf 
und. wehmen, Die —— beſeelt von den 
nice, nad. igren zur Hebumg ‚bes bereits 
vorhandenen aber noch fehr Heinen fonds zur Unter: 
Rüdung der verunglüdten Keuerwehrmänner beizutragen, 
| wird zu biejem ‚Zwed, nahdem Hr. Dir. Hahn mit der 
| anertennens fien Bereitwilligteit ihr die Theater: 
lotalitaten überlafjen bat, künftigen! Samstag den 1. 
| Fi bas Lürzlich' mit jo vielem Beifalle aufgenommene 


von Sp: „der Fall Babylons” no einntal: 
H zur ——— bringen, und läßt der edle Zwed ein’ 


volles Haus mit Zuverfidt erwarten. 65 war urjpräng« 
beabfichtigt, das Werk in ber P 
i Ir welchen Borhaben aber fich bie anhalten a: 


Benützung dır Kirche vielleicht e it ın Mochen oder gar 
Monaten möglin würde, ein Kurhuh, u vor 
rüdtıer Jahres eit der Erreichung des Je nur nach⸗ 
theilig hätte werden Iöme:. im fo mehr muß man 
e3 der verehrl. Theaterdtieltien Sant miflen) daß fie 
zur ‚Ermöylihung der 1a chen Ru ühreng.fo bereinwillig 
die Hand hot. _ ) 
Nur mod wenize Tage wir» des Cyelorama bes 
Hrn, Ed. Beyer in den Wermir.hen Cäten dem Pils 
blikum zur Anfiht autgehielit Weiten, und wir wollen 
deshalb nicht verienlen, den Beſach desielben nochmals, 
beionders denen zu. emmetlen, meiche noch nicht Gele⸗ 
genheit hatten, fi ben Kenui tieler rorbameritaniichen 
anderung in #ildern zu rericıijen. Weber die Bor- 
trefflichleit des hier Beh temen Mnımen Alle fiberein, 
welche das Cyclekama ar eren lab, umb der ägliche 
2*8 Beſuch, darunter Biele, melse bin Votſtellungen 
chon wiederholt beimohten, iſt woyf der ſprechenöſte 
Bewels biefür; wöge dehe bie nur nad Tune eit ge 
gebene Gelegenheit der Yeittigung hieies Kunſtwe 
noch zu recht zablreisem Veſache deſſelben veranaflen. 


Hihaffenburg, 27. Mär; Ceit aeflern ſpricht 
man von der Verhaftung sites biriigen Subalternbeatits 
ten wegen Lnterijdlagng von Bormumbicdaftzgeldern. 
Das Wahres an ter Sache iſt, wird die nädite Heit 
lehren. — Bom 1. April an tritt zwiſchen bier -und 
Eſchau eine Boflomnibnsserbindung, md mit’ ihr Die 
‚Errichtung zweier Poltsrsehitionn int Leben, 


‚ „Miltenberg, 25. Mär. Ein Fiſch fellener Art 
wurde geftern in unjırer Nähe gefangen. Tie Mainr 
überfährer in Laudendach landelen rämlid ein, über 
zwei 1 Dentuer ſchweres Mildigetn, weldes drei Kugeln 
‚ Im Körper hatte. Daſſelbe wurde jedenfalid im Speflart, 
‚ B. in Triefenfliin, ange doſſen, und- fand, währ⸗ 
Üneinfich von — verfolgt, in den Fluthen des 
Raines den Tod, (Schw. Tgbl.) 
De heute zulanmentretende Rammer hat Wiesmal 
eine Aufgabe weniger zu Löjen,;memlick die. Beichwerbe 
‚des bei jedem Landtag eingetommen n Beneficiaten Holz⸗ 
"leitner, vormaligen Ben: ficiaten in Stein bet Fuaanfein, 
ſcho 


⸗ 


wird bleiben, Die Sache wurde cudlich zu Gunſten 
‚des Holzleitner entſchieden, nachden man ihn ſchon wer 
> Jahren A von ie ——— 

e un elbe 30 Jahre jein Leben fa nbfiftenzlos 
friten mußte. 


Münden, 25. März Wie beſtimmt verlautet, 
foll der Entwurf des menen —— — nicht 
vollendet jein and auch bet der gegenmärt gen Rammers 
Se ſſion ‚ger Berathung konnen. Es dird dieß im 
werbin; naben ınln a Meurnmirtigen Meceienint, 
werben, am negen 
bas bie gewerblichen Berhälinie durch Die widerſprechend⸗ 





ften Inftruftiomen immer mehr verwirrt, nahezu ges 
nug bat, 

Münden, 25. Auf eine, Borflellung des 

eh. Raths und Obermebizinalraths Dr. v. Ningseis im 

ereine mit einigen andern Einwohnern Mündiens bat 
Se. Moj. der König unterm 18. wö den Bittitellern die 
Bewilligung zur Einleitung einer Sammlung freimilliger 
Beiträge zur Unterftägumg ber in Bayern weilenden 

olnifden Emigranten auf bem Wege der öffentlichen 

uflegung von Subfcriptionsliiten in verisiebenen Ne: 
daktionsbureaur und im öffentlihen Geichältslotalitäten 
nit nur der Stabt Münden, jondern aus in andern 
Städten ımb Orten zu ertheilen gerubt, 

Münden, 26. Mär; Sobald die Kammer bes 
ſchlußfähig ift und bie nötbigen Vorkehrungen, namentlid 
Die hme des Rauzleiperionals, getroffen find, wird 
die Kammer eine Sigung halten, was wohl bis fom: 
menden Mittwoch) oder Donnerstag der Fall fein bürfte, 
Auch die Kammer der Neichsrärhe wird im Laufe ber 
Woche fih zum erfien Male wieder veriammeln — zus 
nächſt um für den verlebten Grafen Karl v. Seinsheim 
einen zweiten Präfbenten zu wählen. Der an Stelle 
feines jüngft verlebten Vaters neu in die Kammer ein» 
tretende ath Freigerr v. Wür burg iſi bereits 
bier eingetroffen. 

ih ber Amnefiefrage iſt von einigen Abge⸗ 
orbnetent bfidptigt, für den Fall, daß in dieler Bes 
ziehuny eine Regierungsvorlage nicht erfolgen follte, wie 
dies vielfach erwartet wird, den erfien Ausihuß barüber 
zu interpelliven: bis wann er in ber Laze fein werde, 
über den desfallfigen, von fämmtlihen Abgeorbneten ber 
faly während der legten Landtagsdiät eingereichten 
trag ber Kammer Bortrag zu eritatten. oͤſchuß ⸗ 
Referent über dieſen Antrag iſt Aug. Prof Edel, 

Da nad amtlichen Anzeigen im bayerifchen Gebirge 
und in Tyrol ſich eine jo große Menge Schnee abge: 
ia geet hat, daß außerorbentlihe Hoch vaſſer zu befürdten 
find, fo weiöt bie Kreisregerung von Oberbayern bie 
Baubehörben zu redptzeitiger Vortehrung von Sicherungs⸗ 
maßregeln an. 

Die Verhandlungen wegen des Daues der Feſthalle 
für das biefen Sommer in Dresben abzubaltende Sän— 
gerbundesfeit find numciehr fo weit gediehen, daß in 
Diefen Tagen zur Feſtſtellung der vom Barausihuß 
entworfenen kontraktlichen Betimmungen zwiigen bem 
Die Dberleitung führenden engern Ausſchuſſe und ben 
Banunternehmern geichritten werben foınte. Die Aus: 
(arm bes Baucs erfolgt nad den von den Arditelten 
Ed. Müller und Giele entworfenen Plänen. Die Ar- 
beiten jolen nunmehr jefort beginnen und mit aller 
Energie geförbert werben, da bei den riefigen Berhält- 
niffen bes Baues jeder weitere B rzug bedenklich Faden 
würde. Die Unternehmer haben ſich kontraltlich ver» 
ꝓlichtet, die foniirultive Austührung der Halle bis —* 
15. Juli zu bewirken, dergeſtalt, daß die ſchon früher 
zu Dee Selorationsarbeit rechtzeitig beenbigt w 
und die Uebergabe der Halle am 20. Juli erfolgen fan. 

re jeben Tag, welder an den flipulirten Friſten ver» 
ſammi werden wärbe, haben die jolivarijch verpflichteten 
Unternehmer eine Konventisnalftraie von 1000 Thlr. 

m zahlen. Die Feſthalle eryält eine Breite von 240 
Fuß eine lite Spannweite von 160 Fuß, eine Höhe 
von circa 76 Fuß und eine Länge von 54% Fuß. 

Das Central⸗Comité für das zweite deutſche Bun⸗ 
beäfigiepen zu Bremen veröffeniliht nachfolgende allge: 
meine Beflimmungen: 1) Das Fer beginnt am Sonn⸗ 
tag, 16. Juli, Vormittags, mit bem Ausmarſch ber 

ügen nah dem Fetplage, und endigt am ——— 
28. Zuli, mit Veriheilung von Siegeszeihen an die b 
dahin zu ermittelnden been Schüpen. 2) Die Anmeld⸗ 
ungen der uns Beſuchenden müflen wir im gegenſeitigen 
Intereſſe jo früh wie irgend möglich, wenn thunlich vor 
dem 15. Juni, zu erhalten wünjyen. 8) Denjenig:m 

‚ welde vor bem 15. Juni genaue —5 
ihres Ramens, Standes und Wo mortes, unter Beifüg⸗ 
ung won einem Thaler Eouırant frauco unſerm Wohn⸗ 
ungs Comité , unter Adreſſe: Herrn Win Haas jun., 
Abermachen, werben wir bie mit einer Control⸗ Rummer 


— — — — — 


verſehene Feſtkarte, welche nur für bie darauf bemerkte 
ſon GSilugkeit vet, jo wie die Wohnungstartenunbr 
ttem(mit Beyelining der *— MM... 
4) 5* Unterbringung der Säfte, fom Mm 
Freiquarticren, wird — Vorſorge getroffen. 
5) Ecdugen, welche von hieſigen Elawohnern einge — | 
bereits fefte Duartere haben, werben erjucht, nichtöbeftor 
weniger fi Feſtlarte, Wohnungstarte und @epädtarten 
durch das Komite oder ihre hiefigen Gafifreunde zu ‚vers 
ihaften. 6) Es wird Eorge getragen werben auch für 
ichtihügen, melde zum Beluce des Feſtes hierher 
lommen, ein Mobnungsburenu su errichien, worüber 
feiner Reit das Weitere, fo mie aud über ben Preis 
der Eintrittötarten für Nichtihügen, zur Kunde gebracht 


werben. Ag 
Koburg. Die Königin von England wird fi im g‘ 
Zaufe des Kusuf bieher begeben, um der Entyaluns T = 
ber Statme b.8 Prinzen Albert beisumohnen. Lord F 
Granvile ift zum Begleiter derſelben auserjehen worden. H 
Ausland, : br 
ner Die Ueberzeugung tritt immer näher, ® 
daß Italien mit der September:Konvention eine großs 1 .S 
artige Täaſchung erleben und Frantreid die Räumung m 
Roms gar niht vornehmen werde. Es wirb vwerfidert, Ei 
daß die Franzoien immer noh an ber Befefligung Eivi- & & F 
tavechhia’# arbeiten, wo noch neuerlichſt Kriegamaterial — | 
und Proviani eingetroffen ſei. Anderſeits nehme Graf 5 Fr — 
Sattiges, »enn er von der Vollziehung der September ® J 
Eonventien ſpreche, immer den Fall aus, me Umftände J 
und Eventualitäten den Vollzug verhindern vürden. =" @ 


Endlich j&hreibt man aus Paris, am Tuilerienhofe be: 
fiehe une: ſchunterlich die Ueberzeugung fort, ber Kaiſer 
werde die weltliche Macht des Papſtes trog alledem 
aufreht erhalten, und man erwarte dor hem Ablauf 
ber September: Gonvention eine Convention, worin 
Frankteich, Defterreih und Spanien die Integrität des 
gegenwärtigen Kırdhenitaates garantiren. 


Rachichrift. f 
— — Theater. Die a Benefizusrftellung 
für Frl. v. Ferenzy gibt uns Gelegenheit, bie Oper 
Norma” von Bellini jehen und hören au können, welche 
eıt längerer Zeit vom Resertoir geftrihen war, und 
bilbet die „Rorma” den Brüffteln für eime bramatiiche 
Sängerin, was man von ihrer Schule zu halten, sb ihre 
gelanyligen Mittel ausreichend find, eine jel 
zur Geltung zu bringen. Daß hiemit das Auf⸗ 
tretem bes Fil. v Feremy verbunden iſt, fo wäre zu wün⸗ 
fen, daß dem Abſchiedsbeneſiz eine rege Theilmahme 
zugemwenbet werben möchte. 
Bien, 26. März, Ein Telegramm ber „Kr. Bilz.” 
fagt: EL —— — Montag, e bh» 
enden bayeriih-jähliigen Antrag iſt nachträglich Sroß⸗ 
user. Heſſen als dritter Antragfteller beigetreten.” 
mefurt, 27. März. In einer heute abgehals 
tewen —— — sung brachten Einen, 
Sachſen und Hefien: Daımflabt einen ein, ber 
bem Sernehmen nach auf Uebergabe ber Berwaltung 
bes Hergogthums Holfiein auf den Erbprinzen von Aue 
guftenburg geht. 


Börfenberiht, Ärantınrt, den. 27. Mär. 
Das Hanptaugenmer? der Börie war amerifaniihen Ob⸗ 


"2 —ır US 
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"/eaoT worug jme zolpoa "2 Eau Uc mug og "U 
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Tigationen . zugewendet, bie in Folge von rn 
w⸗VYortyx Rotirungen (man ſprach von Gelb 172) 

einen atenden Aufihwung nahmen. Defterr, Effekten 

bei ftillem Geſchäft ohne mennenswerthe Beränberung. — 

M Uhr. Deiterr. Nation, 68#/, 

Beste B4T/,; Erevbitakt. 1941/,. Uimertlan. son ‚1882 

57 Geld. — Abends 6 Uhr. In der Effektenfocietät 


war das Geidyäft in 1882er ametıd, Bonds fehr 'belebt- 
und wurben biejelben zu 57-67/,— 5741/,; > (Aus 
Rem: Mort wird Goldagio vom 17. März per Baltimore 
1653/, gemelbet.) 4 i . 


nnd — — —— — — —— 
Verantcrortlicher Nevokteur: Fr, Brand, nd J 


4 Nur im Haufe, des. Seren ‚Sutfabrifanten Bolkuuth, ; 
| i Treppe hoch! 


1% 
(Bitte meine Firma und Berfaufslokal mit feinem andern zu ver feln) x. 
* befindet fi) das auf hiefigem Plage längſt befannte ae, E 





” — N P} N P} J 

| % 2. Späth, Herru Kleider⸗Fabrikauten — 

aus München, x 

| und empfiehlt fein teihhaltiges Lager. in d 

Weßerzichern in Tuch, Butskin, Satin, auch Double und Ratine, von 12, @/X 
2444, 16 u. 25 ff. 


>: Euchröcen von den feinften Tüchern von 10, 12, 14,74, . 
.“ Egalen Anzügen in ben Te als auch geringeren Stoffen von 8, 











* —* — 2v, -- 25—3 j 
en in den neueſten Façons und in ben verſchiedenſten Stoffen von 12, = 
1 14, 16, 17, 19, 290° ft. ſqebenſten Stoffen von ſi 
Englichen Sãcken von 8, 10, 12, 14—18 fi, 
R Auch empfehle ich lange Tuchröre für die geiftlihen Herrn! 
F Hofen in den — er franzöfifhen und niederländiſchen Stoffen 
a ...von 6, 7, 8,9, 11—14 A. 
s Wehen in Atlas, Seidenpigus, Tuch und Bukskin, von 2, 3, 4-8 fl. 
Schlafröchen in Double, ächt engl. Velour, Lama, Plüfh, Napolitain von 
ö, 6, 8, 9, 10, 12, 14, 16—28 ft. 
Ieppen in allen Stoffen und Farben, ala: Double, Ratine, Tuch, Bukskin 
und ächt engliſchen Veldur, von 3, 4, 6, 7, 8, 10, 12—18 fl. 
Arbeitehofen von 1", 2, 27, 35 fl 
9: Eilncfempiehtegih Goufirmmnben-Anzüge zn ſchr billigen Preiſen! 
Haveloks find ebenfalls ftets in größter Auswahl auf Lager. | 
Kinder-Anzüge ebenfalls zu fehr billigen Preiſen. 

:!! Nachdem die Güte und Billigkeit meiner Waare meinen 
werthen Kunden von Würzburg und Umgegend länaft befannt ift, fo finde 
«MR ich alle weiteren Anpreifungen für überflüffig !!! 

* Da vei Parthiecn· Einkãufen ver qüte ich entſprechenden Rabatt. 
ar Hochachtungsvollſt empfichlt fid 

Ve L. Späth, ScrruStleider-Zabrifant 
J aus München. 

W; Bitte meine Firma und Verkaufelokal ja mıt keinem andern zu ver- F 
m wechſeln, da es nur ſelbſt im Intereffe eines jeden Käufers liegt, alfa: 


Nur bei Herrn Hutfabrifanten. Vollmuth aufder Domftrafe, * 
* 1 Treppe hoch! * 


te ee EA LE LEE LE 4 


4599 3a] Ein, Freumpiihr® ou ses _ 4 96 dal Poostifhe, Hür Wir: 4597] mei gerichtete ymeiicläfri e 
Zimmer If au einen Seren ver Mo: _ feafıen und Käden geeignet, werben: - Wetten find iu 1, Difr, Kühgaſſe 
nat zit 2 fl. 30 fr füntlich zu ver⸗ billg verkauft im 3.D. Nr. 187 am *r. 284 über 2 Stiegen wegen Ab 
miethen. Näb. it ber Exp. Vierröprenbrunnenplag, reife billig zu verkaufen. 


+ 
+ 





BEREIT, 


In 







we 





3 Weren-Äleider- Angers 





Meisse MWaaren. 
(on. Moll, Nanjoc- Roottifte Battif, mie feine 7 
Irländer & Bielefelder Teinen 


empfiehlt zu den billigiten Preifen | | 
4186) (26) Carl Bolzano. 


Domstrasse,, #;3i ini Ar; Domstrasse 
mann de Mrauss "iz 
empfehlen waschächte °, breite Cattume za 11 und 15 kr. per Blle, 


Shirting und Dopgeltuche zu 12 kr. per Elle, Piqueröcke 
5 Babnen zu N. 3 per Stück und bitten um recht zahlreichen Besuch. 


Doustane Ullmann & Strauss, Pamsimsse 





— 


Mein Lager in 4560) Bauholz und Bret- 


Bielefelder Leinvand ne 


amajt- und Gebild Gedecke, weiße und farbige —— empfieh:t zur geneigien 


fchenfächer, Demdeneinfäße und Krägen ıc. xc. " Zullus Egelhaaf 
bringe in empjehlende Grinnerimg. ir a 
Adolph Schütte, —— ——— 

4281) (ac) Laden am Markt Rr. 409. 4567] Eine rubige Familie mirje 


— 7 dis 1. Auguft rine freundliche Wohn⸗ 
itche Füllung Selterswaſſer von s Zimmern jemmt 8 
riſch — nah. au N 4 M a er 8* 
FA Steinkohlen 2 ee. — 
aſchinenheizung, Arctter, Latten, Bauholz, Pfahle, \ arm . 
Thampagnerkreide, Kfcifenerde, Silberfand, ferner taufen nah. —— * 


Tuſbacn ne, welche ſich zu ruſſiſche Kamine ſehr In u — 





t eianen, Lohrſtückt Iher ben Aderbau aut werfiebt, 
au gen * bei —556 ala fer 


: betnedpt 
Gebr. Brod & Mehling wir iii benätieng mi Pie 


4590] am Gerberötbor. in der Mommerägafje über 1 Stiege 


empfiblt auch bieie Veſe wieder ihr KFOSSeH Steinwaaren- —9 — Baer Zimmer iR 
Knger, beſtehend in Zöpfen und Krügen. ah * ver Grp. 

PENIatHrerL. u Ziethe f nn —————— 
hat-bieielne Feine Wröne Varivie hriger‘ dan), Dap'Krügt, weldie 4566] In der. Irrenanſtalt u Were 
jegt. beiomders bific abargrben wraden; im Suudert amipreenden Rabatt. ned werden 2 Mädchen, melde wa 

Alles zu äußert bllıcen Breiten, ſchen und büneln vg rg und 
Auc *arden alle pr dies Jach tinſchla enden: Beftelliitaen angenommen. echellen dbo fl. It iabe hs 
Im Kinſchnerhoſt, dem ,Witcttenberger HoftIgegemlber. ';__Räburin beraligp.n 4 7 





2000 Ham dolcherd a REISE ut jdn 

2000 . Rayé à soie a 48 Ir. * een, IR @ . Mail 

00 „u do. do. 20 fe. en ——— 

in. zeihneter Dualität umd eleganten. Muftern follen 

währen dieſer⸗Meſſe gänzlih verkauft werden. 4568] Ein fhiner jweilähriger 
Stand — BR * 


‚am Dom in einer Bude links am * 
Eingange des Bezirksgerichts. wage Berbe, I m verlaufen H 


auuſt, Waih” Shan. nik Sribenfärhere 


von 


J. Bapt. Mahler junior, 


empfiehlt ſich 
——X aller Sorten Seiden / Wolle- und Halbwollenſtoffe, enns Mantel, Long: Shawls, alle Gattungen 
tüder, foldhe werben in allen ange —— auf das Schänfte gefärbt und appretirt 
dene empfi berjelbe jeine aufs Beſte eingerichtete Druderei, in welder alle Gattungen Kleider, 
Bong: Shawls tınd tücer a ——— und dalbwollenſtoffe nad den neueſten Pariſer Muftern mit 


ben brillantefien farben gebrudt werben 1 — 
Der Obige. 


Wohnung 5. Diſtr. Nr. 237 zunähft ber Kanal!müuhle. Niederlage im Landgerichtegebäude vis-A-vin dem 
Saſthofe zum Reichtapfel, . . (4056 3c 


x Bom Ehemiler F. Säreyer neuerfundene Stadt: Thenter. enter 
Pillen gegen Zahuſchmerz Rum — 
* * e 
en De) SE Gi a — 
une —* ee re on a. nr — 7* 


Incl, Emballage und Gebraudsanweiiung 18 Fr. per Schachtelchen. — 
Borräthig bei 





7 oe 


Kaufmann Weiglein in Zellingen. 
Münden. Schreyer u. Comp. Schillerſtraße 2. 


VBerfteigerung. 


Der biefige ee Pachtet Johann Pier läßt Fünftigen 
erſtag ben eitag den 31, I. Is, früb 9 Uhr anfan- 

gend, in,loco Wonfurt —— nete Gegenftände verfieigern: 

Rericiedene Wirthihaftögerätbichaften, als: Krüge, Gläſer, Bänke, 
10 Tiſche, 3 Lehnbänle, 40 bis 50 Sehnfütl-, 6 Beiten mit Vettflätten, asia t. 
b ciſerne Defen mit Nobr, eine Strohbant, Bilug, einen Stopftroag, meh» ir über der Brüde. 
sere Fleiſchſtode zum Fleiſchhauen, dann 7 Etüd Fenſterläden mit Beſchläg, a 
home —* reg — — eine — —— nr 

e . irre einerne Häfen zum Einmachen, verſchiedenes Holz» P — 

geſchirr, als Stücht, Belten u. dal., mehrere Schränke, Truhen und Koms 4080 20) Im, * eu 
mode, — neue Weinſäſſer von 8 Eimern bis zu !/, Eimer, eine ut: nmet for eich oder 
‚terraufe und einen Fulterlaſten, einem Vorratb von Bretter, 8 fpäter an einen Herrn —— 
* ir Ehäffel — 2 bis 3 Ehäfiel Yaber, 2 — p 

ühner mit einem Hahn, verſchiedenes Weißzeug, wiebrere Lampen, 
Bilder, Zapfenleiften, Sieu und Kelerfenfier und zwei Spiel Kegel mir 4549] In der landwirthichaſtlichen 














à— 
Stuttgart. Nicolaus Bade. 
POP in W * rzburguntexhalten: 
U. Mohr, Schuftergafie. 
a AR —— 

































Sugeln. ————— * —585* ne 
(nähft der Dominikanerlirche 
Strichallebhaber ladet böfliät ein auf bie Dauer von 7 in h⸗ 
Johann Lier, Gastwirlh ver geräumige Lokalitaten zu In: 
(4576 in Monfurt. mierhen. Näheres im Regierun 
Senn eg. NEU DE SOULERN: TERs: DRM 
NENNT DDASONISENENLIANVLNODEILLÄNLIL SE) — — 
—* 2b * — Gerrit, auf 
dem Lande wird «in an f 
Halt: : Halt! Mädchen geſucht. Näb, zu 5* 
Wo find, die billigen Photograp ion? im 9, Tiftr Nr. 250 über 3 Stiegen. 





Nur im Kürſchnerhof in der Bude, vis-a-vis des 


Herrn Sindermann. 
Neue Zufendungen find in größter Auswahl org 4 IT 
und werben bis chluß der Meile ui,6 fr 
vertauft. Auch größere A |, ha End ı 
Albums zu 26 Bildern von 40 fr. an bis 1 fl, 2 ug iIR de auc können beide, da 
jelben bei 33 ufanmen 


4481| (26) Ein: Ziegelei mit Hof» 
—* 33 und — neu 


a — 
je * 
raum, hs 
— — —— Pho ertauft tt wird, daß 
u wirb bemei ab bie > u, verlau 
‚melde getauft werden und nicht ben gemüntateh ARTE Ken“ alle A ni einet Ihänen Land- 
zu jeder Zeit umgetaui&t werden fönnen. Rahmen in großer Aus: siftrohe und in einer woblhabenden, 
Bad von 6 fr. an bis 48 fr. bas Stüd. Gegend liegen. Nah. in ber Erpev.” 


ar Stand nur im Kürfchnerbof in der Bude. 4515) [26] Gin tm Oppotheten? 1" 


m zablreihen Zuſpruch bittet 
js »Motäriatdweien, dann im 86 
J— Joh. re Mominiftratin Reilort routim 









er 0 Kanzlei N talab en. 
RER 





„tutıhlunneeia Terin fü Kehl 





fo wie in gan; 


allen amerikaniſchen auszeichnen 


wertben Runden. 


Muskat: DattiIn, Malagatrauben, Ratafeiaın; fram: 
che & deutſche Broönellen, türfifche Pflaumen, 
fel & Zucerbirne friih eingetrofien. 


Th. Gottfr. Schwarz. 
4 Vorräthig: 


EL: Sorien Schub: und Stiefelſchäfftchen beſer Duali’ät, in Laſting wad 
mit Kannetats, Bardent: und Wellenfutter für Berren, Damen 





und bei 
Franz Gottfried Steinam, 
4602] (2«) Yıen Diſtr. Kr. 424, am Markt 
Paſſions-Darſtellung. 

zn Würzburg. 
. Univerfitäts-Rirche (Reuban: Kirche): 
Heute Darftellung und folgende Tase die er Woche mir Ausnahme Samstag. 

Anfang 7 Uhr. 
{ Schneider, Vorſtand, 
ebemaltger Badbefiger in Fürftenfe.darud, 

Unterfuhung reger Leo hard Brüder von — 


Burgbaslach wegen Tiebſtahls betr. 

Rachdem der dermalige Aufenthalt des ledigen Dienſtknech s Leo hard 
Bruder vun Autahreac, 2. Laudg. Markiheidinf Ib, welcher dard Dee: 
gerichtlikes redt· Frätigs Eıfe meh vom 12 Januar d. Is we en Ber: 
geber# des Die ad in cine wonatliche Befängnipftrafe verusthe.lt wur or, 
unbelann: ft, In vrucht as alle Berichts: Bolszers und Yilitärbrhorden 
anmı dad Erirdem, den Bruter anf Betretes behufe des Strafbolljuge 
anber in die beiszfogerichtl hr Frohn eſte ab;u iefern. 

Wurzhurg den 8. Miry 1865, 





ee 
Gewiekte ſonglhawls, 
acht frandiſche in feinem Geſchmock und haltbatren Karen, 


Lyoner Seidenſtoffe 


in-Ihmarı und bummarbıq. jorie Kleiderſoffe, Tiſchdeden, Unterröde ın 
Vigus abgspakt mit Serden wolleme Shäles urd Moirie ta <a, braun 
unb ibwars werden bei ſeht «ur Dualıımt zu Auperördentiich Hillıgen 
VPreiſen sausverfaum - Das Verlauf Inkal befindet ſich, wir Die vorige Mene. 
nug..ber Den Roryomader Kriedrich „ eine. Xreppe hoh, om 
Rüribrerbot 

P. 8. #%/, breiter schwarzer Lyouer Taffet von gekochter Seide, 
wovon mau bio: 7 Ellen zum Kieide nöthtg bat, it ben geehrten Tom n 
ſeht zu emtpichlen, 


ai 


Ä — 
MNähmaſchinen⸗Fabrilk 


Robert Kichle aus Leipzig 


empfiehlt ihre rübmlidft befannten Nähmaschinen, welde Fb bier 
Deutihland in den renommirteflen und fei 
als aud bei all n Herrid aits- u. Milttärichneibereten volftändig bewährt haben 
und burd ihren in der That geräufhlofen Gang und Dauerbaftigfeit vor 
Dieſes Möht vollſſandiges Vertrauen ein und 
tann ib Ieder dason Selbft überzeugen, da in jrder Stapt und auf dem Lande 
Maſchinen von ihm in jeder Groöße und Gonftrultion in 
Der Fabrifant hält Lager in Würzburg bei rnhard 
Fischer. ift gegenwärtig ſelbſt au fprechen und bejucht jähriih A mal feine 
uiftellen und Erlernen gratis, 
Zahlungsbedingungen umd billine Preife. 


Frifche grüne Trauben, 


nften: Geichäften, 


bätigfeit ſtehen. 
Herrn Be 


Dreijährige Garantie, gute 
(4604 





Um Samstag bei der Vorſtellung 


des Teufels Añtheil warb im erften 
Karg ein feibener Negenfchirm ver» 
mift Man bittet um gütige Nüd: 
gabe an den Logexnmeiſter. 


4611] Am Somutag it ein Hana» 
rienvogel untflohen. Mer denſelben 
mmüdbringt erhält eine guie Belohn« 
uug im 6. D, Nr. 76. 


4587] Ein. Heidingsfelder Pfand» 


t wurde gefunden. 
Ch, 1. Des U 


4597) Ein Gummifhlaudh wurde 
aefunven uud fan bei Bütiner Mars 
tın Scheirer abgeholt werden, 


4407 2a] Ein orbentliher Junge 
rom Lande wird fogleih als K:gel- 
junge getuckt. 

Kay. ın der Sp. 


4595] Gin junger Renſch wird vom: 
eirem hiengen Gärtner ſogleich im 
Dienft zu nehmen geſucht. 

Näh. in ver Erp. 


4591) ‚Eine gefkidte und gewanbte 
Ax,in umd zwei tüdtige Rellnerinen 
werden auf? Ziel Dftern in Dienft 
zu nehmen geindt, 

Kab. wm der Grp. 





4606 2a) Fin ganz gewandter Uhr⸗ 
machergebilfe findet ſogleich dauernde 
Konditiou bei a 
FR Mohr. © 


4610 91] Ein chfenfuecht findet 
Dienfi 1oglei oter auis „tel gegem 
guten Lohr. Nah. in ber Em. 


4447 6] 6900 fl. werben g’gen 
dropelte Berfidkerun, und pünftlihe 

ine ahlung auf ein Haus in biefiger 

tar, 1. Hypothet, aufzunehmen aes 
iucht. Ferner ift daſeldſt ein 11, 
Worger grober Ader am der Ran—⸗ 
dereaderer Strare am verlaufen, je⸗ 
doch ohne Unterbänbler. 

Noch m der axp. 


4593) Eine freundliche Wohnung von 
4 Zimmern und allem jonftigen Er⸗ 
forderniffen iſt vogleih oder bie 1, 
Mai zu orımutben. 

Näheres 4 D. Rr. 804 im Zwinger 
über eine Stiege. 








Blumen-Papier bei J. S. Brenner am Markt. 


Esoen 


En Bekanntmachung. 


Sechs mal jährlich finden die Jiehungen Matt Ser 


königl. bayer. Lotterie-Anlchen t 
im Betrage von 4 Million 343,400 Gulden. 
1) —* Anlehen, Ziehungen am.15. Mai und 15, November 


— Ziehungen am 1. Auguſt 1865 und 1, 
abeimer % Aulehen. Ziehungen am 1. Augufi 1865. und 


ns ar h 

100,00, FT LE, 
4 ’ ) ‚ 

1000 er, miedrigfter Srwinn ei I; ; : ’ ® 

1.8088 zu ‚allen obigen Ziebungen koftet fl. 8. 
4 Sole „ „ 2 A koſten fl. 10, 

\ 9 Booie „ r * toſten fl. 20. 

Beſte lungen unter Beifügung des Betrags wder gegen Poſtvorſchuß 
find daher baldigft und nmurallin direkt zu ſenden an Das Dandlungs: 
hans Anton Bing in Frauffurt a/@R. 

Biehungsliften erhalten bie 
jugejandt. 








— |. 1. 0] — — 


Theilnehmer umentgelvlib und france 





Meſt⸗Anzeige. 


Meinen geehrten Runden, teip den Berabneen Mürjburgs und Um: 
gegen empfehle ih mein große! Seifen- & Lichter-Lager, 
e 


ebend in: 

Gelber Brima-Seife, 51/, Bid. für 1 Thlr, per Pfd. 16 fr. T, Sorte 
Kernſeife, 7 Bid, 1 Ehir., ver Bid. 181/, tr. 11. Sorte Rernieite, 8 Pd, 
für ı Thule, per Pfd. 10 fr, 111. Sorte Kernſeiſe, 9 Pb. für 1 Thle,, 
per Bid. 9 Er, Harzieife 11 fr. eine Mandelieife per Pfo. 16 kr. er: 


...: -= — — 


taput 23 uoa eano a 





Tor | Verkaufs-Bude mit Firma. 
es wieder bie billigen Strumpfwaaren. 
5 nierärmsl ab 9, 12, 18 u. 24 Er., 
8 
* * Wieder⸗Berkaufern wird Rabatt gegeben. 
Hinſichtlich der Geiumdbheutsjergnine der Schafe wird auf die Verord⸗ 
Neichert, Stabtoorftand. 
eftern 
m. 
biemit zurüd, 


ner Lichter, wel el brennen, 22 tr. per Pid. 
2 | HK. Seidliein aus Schweinfart. 

'opm Kürſchnerhof, vis-a-vis des Herrn Kaufm. Rofenthal. 

l 

ip Halt! Halt! Halk! 

r B Nur Domftraße vor dem ———— am Eingang 

nad dem Kürſchnerhof, 

E da gibt 

Eine Parthie Handſchuhe ab ®, 12 u. 18 fr., 
. Frauen» und Kinderilrüapfe ab 9, 12, 18 und 24 Er, 
* und Kinderſocken ab 9, 12 u. 18 kr., 
Ri und noch jehr verjhiebene in dieſes Fach einilagende Artikeln zu jehr 
8 Jbilligen Preijen, 
mE Hermnun Steinert 
aus Chenmiß (Sadjen.) 
2 ng — — ——— — 

Er Befanntmachung- 

[8 4575) Der diesjährige Nob-, Vich- und Schafmarkt wird nicht Sams 
tag den 8. April, jendern Donnerstag den 6. April d. I6. abgehalten. 
nung vom 5. April 1861: fi bejogen. 

Neuftabt a/S. den 26. März 1865. 
Die Stadtverwaltung. 
Brand, Stadticreiber, 
Nahdem der Schloſſergeſelle Konrad Ziegler von Obernbreit 
babier eingeliefert wurde, nehme ich meinen DVechaftöbefehl vom 18, 
Würzburg ben 26. Wär; 1865, 
Der fol. I. Unterſuchungsrichter 
Bruder. 


% 


—— — 
4601 2a) Im D Nr. 598 find 
9 Kiafter-Phählholg zu reißen. > 


— — —e ⸗ —ñ —ñ——— 
4600) Eine ganz nexe eiſerne Tyüre, 
21* breit 25° hoc, ift zu verlaufen 
3. D. Nr. 129, Arztlade, 
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4577) Jungen Kaufleuten, bie fi 
Br etabliren beabfihtigen, kaun ein 
ehr Ivcratived ım beften Betriebe 
ftehenbes 


gemifchtes 
Waaren⸗Geſchäft 


in einer ſehr frequenten Landſtadt 
Unterfrankens mit Bezirksamt, Lands 
eriht, Neutamt and Notariat. mit 
ehr bebeutenden Jahrmärkten, im 
einer jehr wohlhab- noen confumtiond» 
reihen Gegend, die ſehr benölkert if, 
unter jehr annehmbaren Gonditionen 
nachgewieſen werden. Umſatz zur Zeit 
awiiben fl. 22,000. bis fl. 24,000. 
Derielbe kann aber von einem gut 
befondeten intelligenten Geihäfts: 
mann auch auf das Doppelte gebracht 
werben, da gerare »ie wichtigfien 
und rentabelfien Branden zur, Zeit 
noch nicht am Plage vertreten. find, 
und das Terrain gerade bafür ein 
außerorbentlid Dur Land» u. Waſſer⸗ 
ſtraßen und ber Nahe der Eiſenbahn 
beyünftigtes ift, 

efällige Anfragen sub E. N. 
124 befördert die Erp. ds. BL, 
fomie Herr Otto Molien in Franf:- 
furt a/M. 


Seflorben: 
David Heim, Häfnermeilter, 65 I. 
— Ratbarina Ruß, Maaenwärterss 
gehülfenfrau, 37 3. 11 M. 23 X. 


Baumwollene ' Strickgarne, 
roh und gebleicht, melirt und marbel, aus den berühmt 
Fr er und Max Hauschlid empfiehlt zu ben bilig rt Breifen 


Sarl Hbilipp Dauer. — 


omſtraße. 








Fertige Betten, 
Bettfedern & Finumen, 
nur in sollden Qualitäten empfiehlt. bilkigft 
Schuſtergaſſe Nr. 552/58, Carl Schlier. 


| Weitphäler Schinken, 
Weſtphäler, Gothaer &VBraunfchweiger Servelat: 


würfte, jowic Frankfurter Brat: & Leberwürfte, friſche 


Sendung, empfiehlt 
Joh. Schäflein, 
4608) Firma: Seh. Carl Zürn auf der Briüde, 


Gummi-Heberfchuhe 
befter Qualität find wieber in allen Nummern vorräthig bei 
5, Carl Bolzano. 


* Uhr ketten 
Nie 7* Markt. 










Schwarze Brochen. * 
4578] (@ x bei J. =. » 


Den vielfachen Nadfragen, ob der Unterzeichnete nad Ailfingen über: 
ufitdeln geionnen fei, zu begegnen, erllärt derfelbe, daß er durchaus nicht 
Bi N feinen Wohnfig zu ändern, 

Würzburg, 27. Mär; 1865. 

) 


4571 Dr. Kollmann,. pralt Arzt. 


Der Husvertauf der Mefferfchmieds:Maaren wird fortgeiept. Noch 
2. ih eine große Varthie Wesiteine, das Dunbert I fl. 12 Er. bis 5 fl., 
36 das Hundert 9 Er, Schleiffteln⸗ in verihievenen Größen, 
Stro Senſen, Eichen, Grasſiämpfe, Baumſägen, Sägenblätter und 
He — Auch it meine vollſtändige Laden-Einrichtung, welche ſich 
auch zu zwei Läden eignet, zu verkaufen. 
4572] (2a) Anna Müller, Meſſerſchmieds-Wittwe. 


= von 3. Matterstock 
hinter der Mariensflapelle, im Baue des Tapeziev Herrn 
Franz Hartling, dev Fleck'ſchen Weinwirthſchaft vis-a-vis, 
eig das Neuefte in Frübjahrö-Anzügen und werben Beitellungen nad) 
ber neueften Faeon gut und dauerhaft ausgeführt. Eine große Partie 
Sofuiier-Nöde, Tuch- und Belour-Joppen werden, um damit ganz zu 
' räumen, zu den moͤglichſt billigen Pietien ausverkauft. (3833 (g) 


Das. Kleider-Magazin von J. Matterftock hinter der 
Marien-Kapelle, im Haufe des Tapezier Heren Franz 
Hattlirg, der Hedidien Beinwirthfchaft vis-A-vis. 


4559) Mebtwürimer werben zu kau⸗ 
fer geiucdpe. Rah. in der Erp. 








Anzeige. 


4509] 66) Ber Gandirih Maier 


in Rigingen, ſieht Hopfen nEres 456%] Am Samstage murbe ein blauer 
bit —* ge — —1* dort“ Schleier verloren. Man bittet um 
felbft. J Rädgabe in der Exp. 


Drud von Bouitao⸗ Bauer in Würzburg. 


Fabrifen von de 


..: 


Liedertafel-— 


Abend halb 8 
Kal Babylons) für das am künfs 


2 


gemiſchten Chur _ 


tigen Sam tage Bau bende Goncert | 


freiwilligen Feuerw 


—— 
ehr. Die ver | 
ehrlichen activen Mitalieber werben ' 
unter Hinweiſung auf $ 34. der Ete- | 


— 


tuten un pinttliches und vollzãhl⸗ 


iges Eriheinen erfucht, 





Nur noch Eurze Zeit! 


Warwuth ſcher Sual. 


Nordamerikaniſches 


Cyclorama. 


E. Beyer’s 12jährige Reife von 
Bremen nah New: Nork durch Ame- 
rifa zurüd nach Hamburg. 
Heute Borftellung des II, 
Theils enthält unter anderm: Reiſe 


durh Virginien, natürlihe Brüde, -" 


e 
deutſche Far egerfett, Lundburg, 
mad Ar Befnung Montes, 


Broofiyn, Ausfahrt von New-Port, 
Nüdreife via Canal die Eibe herauf 
bis a ver 9 
reife ber Platze: 
Nunmeritte DI. 36 Ir. PL 4, 
II. MM. 18 fr. Gallerie 9 fr, 

Saff Pe se die Hälfte, 

affen: un 

7 Upr, & 9 Uhr. 

4564] Freitag den 24. Mär; wurde 
ein eines braimes Portemonnaie 
mit 3 @oldftüden & 10 fl. nebft einem 
Heinen Schlüfjelben verloren. Der 
reblide Finder wird en, foldes 
egen eine Aute Beloſnung in ber 

p. abzugeben. 


4570) Am Feiertag Abend wurbe 
eine ſchwarze Pelz-Pelerine 
verloren. Demreblichen Finder eine 
gute eg 

Näh. in der Erped! 


4562] Es wurbe am Mentag früh 
ein Haus: und ein Zimmerfchläffel 
verloren. Dean bittet um Rüdgabe 
in der Erp. 


4575]. 8 tönnen noch 

guten Mittagtiih erhalt n. 

wird. daſelbſt über die Straße 
verabteiggt, ergafie Nr. 87. 


de_i/, 








4574]; Eine zuverläflige Köchin wird 


in eine Reflauration geſucht. 
Näh in ber Erp. 
4558] Nach dem gegenwärtig bes 
ſtehenden Eout# werden für 2000 
bayer. Piandbriefe oder G ⸗ 
renten zu kaufen geſucht. 
Näh. in der Erp. 


45684] Im einem hieſigen Geſchaäfte 

wird für einige Stumben beii- 

ein Bau geſucht; derjelbe barf 

jedoch nicht über 14 Jahre jein. 
Näb. in der Exp. 


(Diegu Beilage.) 


1/7 eins. 


Beilage zu Nr. 7A des Wütjbmeger Ctadt- und” Yandboten. 





Holzveriteigerung im E Reviere Biusfeld. 
Der Unterfertigte verfteigert 
Dienstag den 4. April I, Is. früh 10 Uhr 
an dem MWaldbäushen „Walbmanndruf‘ am Forfigarten aus den 
Etaatswalbabtheilingen „Unterhcegholz und Unterjägerhänschensrangen‘’: 
gms Klafter eg ang 21/,* lang, 


ur uchen:, Eichen» und Birken Edheit-, 
Ti —*— und Cichen⸗Knorz⸗, 
4,  „ Buden: und Birken⸗Prugel⸗, 
36%, » Buchen: and Eihen-Aft-, 
30%, m Buchen-⸗, Eichen«, Birken: und Aſpen-Anbruch⸗, 
4 fi Brod: und 


1 
a Hundert Buchen: und 
11 Eichen-Aſtwellen. 
Binsfeld, am 24. Mär; 1865, 
Königlicher Revierförfter: 
Völker. 


361/, Buchen, Eichen» und Birken: Stodholz, 
/ 


4518) (MM) 


Holzversteigerung im k. Reviere Stalldorf. 


Am Montag den 10. und Dienftag den 11, April be. Js. 
werben unter den gewöhnlichen Strichsbedingungen nadverzeichnete Holz: 
fortimente öffentlich verfteigert: 

1) Aus ber Abth. Geedam: 

17 FiätensMipen- Stangen, 

23 Klafter Buchen, Birken: u, Aſpen-Scheit- und Arorgholz, 

62 „Buchen⸗, Birken-, Aipens und gemiſchte Prügel, 
Hundert Buchen» und gemiſchte Afimellen. 

2) Aus der Abth. Borberlindacd: 

5 Hainbuchen: Hurgoiz:Abjcnitte, 
33 Birken» und Wipen: r 
Heinbuchen, Birken» und Linden: Nugholzftangen 1. Cl., 
925 dergleichen 2. EL, 
771/, Rlaiter Eiteir- Müffelholz 1., 2. u. 3. Cl., 31/, Schuh lang, 
27 Buhen-Sceit:, 





all, „ „ SKuorze, 

281), ” „ Brügel» und Aſtholz, 

—WV — Eichen Scheit⸗, 

99/, * * Knor; 

991/, ” * Aſtholz, 

16, v  Brodholz, 

46, „ „ Halb: u d Ganjzanbruch⸗, 
h7 " „ Stodkoly 1. El., 

56 „ Birken: Sceit:, 

24 ” m Prügels ‚ 

22 Aſpen⸗Scheit⸗ 

76%, .Aſpen⸗ und Liuden⸗Prügel⸗, 
61/ Aſpen Halbandrucdhelz, 


182%, Hundert Buchen:, Eichen, Birlen-, Aſpen- a. gemiſchte Aſtwellen. 

Die Pnfammenklunft ift jesedmal eh 10 Uhr im Gajthaufe zum Bir: 
{ben in Eteldorf feftgelegt und wird ſaließlich bemerkt, daß am erfien 
Tage mit dem Kerfiride des Nug: und Brennholies in der Abb Borver: 
lindad der Anfang gemadt, der Net mit dem Rateriale der Abıb. Eee: 
dam am nächſten 44 zum Verkaufe gebracht wird. 

Ausländer haben vor der Verſteigerung ihre Burgſchafte zeugniſſe ber 
tgl Forfibehörde einzuhändigen. 

Stalldorf, den 24. Mär; 1865. 


Königl. Revierförfter, 


Keller, (4528 


Georg Schmitt, Lebiger Schmiebegefelle aus Roßſtadt und zuletzt im 
Eifen ahnhoſe bahier, ift wegen Diebflahlsveraehens zu verhören und er 
ſuche ich um Rundgebe jeines Aujentyalied und inioferne er obne Leguima⸗ 
tion oder faurige Arbeit jeia ſollte, um Verhaftung und Üinlieterufg in 
die biesgerichtlige Frohaveſt⸗ gemäß Art 41 des Eintührungdgeieges von 161. 

Würzburg, den 20. Wär, 1865. 

Der k. Unterfuhungsricter, 
Häder, 


rn — — 


Durch J. Scheible in Stutt⸗ 
art, ſowie durch alle Buchhand⸗ 
ungen Bayern’s kann bejogen werden: 


Die Geheimniffe der 
Schönheit, 


nbliche Anmweifung zur Pflege und 
Kerladnerung ber verſchiedenen Kör⸗ 
perheile, nebſt phyſiognomiſchen Be» 
merfungen über biefelben und mehr 
ala hundert unb fünfjig meiftens 
neuen, zum Theil bisher geheim ge⸗ 
baltenen Rezepten zur Bereitun ber 
ausgezeichneiften, feinflen und für die 
Geſundheit völlig unihäblihen Schön: 
beitämittel Ein freundlicher Rath» 
eber für Jedermaxn, beſonders aber 
ür das chöne Geſchlecht. Von Scjour 

de Lorraine, Aus dem Franzöf. 

Preis 48 fr, 


20] 
Schatfammer der 
Künfte und Gewerbe, 


ober 

bie enthüllten @eheimniffe ber Su= - 
duftrie, in mehr als ſechshundert 
neuen biöher geheim —— oder 
zu enormen Preiſen feilgebotenen Res 
jepten aus allen Fächern ber Ge⸗ 
merbe, Künfte, Hasshaltung, Lande 
wirtbichaft u. ſ. w., nebft einem Anz 
bange der ausgegeichnetfien und wirk⸗ 
famfen Nollsheilmittel gegen ver⸗ 
ſchiedene Krankheiten, gut gebeiben 
von renommirten Werzten ber Neuzeit. 
Ton M, Chevalier, Ehemiler und 
Prof ſſor, YAitglied der Akademie der 
Wıffenichaften und bes Geſundheits⸗ 
tatbed von Sranfreih, Nach ber 

achten franz. Original: Ausgabe, 

Preis 48 ir, 


Ein volltändiged, ganz gut er- 
haltenes Werkzeug für einen Gold» 
un» Sılberarbeiter if zu verlaufen. 
Häper. 3. D. Nr. 96. 4551] [3a} 





4557] 2 Fraxenzimmer inhe: ein 
Logis von 1 Zımmer mit Rammer 
und Rocgelegenheit auf Oſtern zu 
miether. Offerten im der Exp. unier 
A zu hinterlegen. 


4556] Ein Bett um fl. 32, und 
ein Hahne ift zu verlaufen. Rath» 
fheivengaffe Wr. 38. 





41733e] @inine im Kleidermachen 
erfahrene Mädchen können banernde 


Beſchaftigung erhalten, 
Nah. in ver Erp. 





Annonce. 

ur ſelbſtnändigen Führung eines 
kleſnen dausweſens und Verwendung 
im Faden fucht man ein ſolides Mäd⸗ 
chen in den 20er Jahren von anges 
nebrem Aeußern und mo möglid, 
proteitantiiher Confeſſion. Näh. in 
der Erp. d. Bl. 


Bekanntmachung. 


Die Er einer Diftrıltsfiraße von 
ber kurheſſ. Grenze über Oberfinn nad 
Burgfinn bete. 


& rg Ro bigen S—“ Vorarbeiten rs ſind, wird nun» 
mehr die Bera eier weiteren (Stecken en: 
baues ftattfinden. b i “Ah. # ih abe 
Die Eintpeilung if folgende: A 
N * 008. 


n #: i " s * 
Don Profkmimmer 0 bie 225 auf den Flurmarkungen 
Dberfinn und Mittelfinn mit eıner Länge vou 1936 Ruthen 


nad Abzug dir Srtötraverie in Ddernnil! von Profil» 
mer 67 bis 84) 
a) Herfielung des Straßenkörpers inclufive Wer: 
un 16450 #. 5 fr. 
b) Serftellung ber — — 8347 fl 80 tr. 
J67 o o * 
Von Brofilnummer 801 bis 317 auf ver Flurmarkung 
Burgfinn vom Frhr. v. Thüngen’iden Echlojfe bis zur 
Sinnbrüde mit einer Länge von 160 Rutben 
a) Serfielung des Gir.fenlörpers inclufivoe Ber» 
fleinun 942 fl. 35 kr, 
b) Serfielung der Aunftbauten 450 fl. — Ir. 


Summa 26200 fl, IV Er, 
Pläne, Koflenvoranihläge und Strihäbedingnifje können bei ber hie: 
gen k. Baubehörve engerpe: werben. 
wird bemerkt, daß zur Straßendedlage gute Sanbfteinfindlinge 
— esta — olgt im Wege ſchriftlider Submiffion und 
Wie orbitung errolgt im Mege Ichriftliber Submijlion. und zwar 
entweder auf das — Loos oder erde a) für die —— b) 
für ‚Heritellung des Straßentörpers einfalärfig der Berfleinung. 
ıe Submiifionen müfjen die Adgebote in Prozenten der Anſchlags 
fumme enthalten und in vorfhriftsmäßiser Form verſchloſſen bis. längſtens 
Dienstag den A. April I. Is. Abends 6 Uhr 
bier übergeben werden. ! 
Mittwoch den 5. April I. Is. Bormittags 9 Uhr 
erfolgt''bei dem unterfertigten ?, Bezulsamte die Eröffnung ver Eubmufio« 
nen, und es haben hiezu die Altordanıen mit ihren Erjagmänftın zu er— 


Gain ben 20, Mär; 1865. j 
Kön l. Bezirksamt. 


4414) reppner, ec, Grimm, 
Bekannutmachung. 


Der Müllermeiſter Johann Katenberger von Lülefeld will fein in ber 
Gemeinde Lülsield gelegeres Mühlanweien auf 5 mit 5 Prozent verzins» 
lihe Martinifriften freiwillig verſt eıhen und bat mih mu dem Aufſtrich 
feined’gifammten Aniweiens beauftragt. 

Zu dem Ende fieht Struhktagtabrt auf j 

‘ Donnerftag: den 6. April oc. Nachmittags 2 Uhr 
im Drte Lülsfeld an und werbeu Strihslenhaber yiezu mit bem Bemer- 
ten eingelaven, daß die näheren Strichsbedingungen ſowohl, ſowie auch 
ber —— des Anweſens ſelbſt jederzeit auf meiner Kanzlei eingeſehen 

onnen. 

Der Vbj ktsbeſchrieb iſt folgender: 

Die Lülsbahmüple mit Mahlgerechtigkeit auf 2 oberſchlächtigen Mahl⸗ 
gängen sub H8.:Nro. 52. aa ee 

Plan: Rro, 1965, Wohnhaus nebit Nebengebäuben und Kofraum, 
Scheuer, Stalunsen, Hol, und Bagenhalle, 

Die Bebäutichkeiten finy in ganz gutem 3 ftande und ift das Mühl: 
werk jelbft, fomwie auch das Waſſerrad von Eiſen und ruht erfleres auf 
einem gan guten Gteinfundament. 

Die Mühle hat 20 Schuh Waſſerfoll zunächſt von einet in der Nähe 
befinolihen Quelle,, 

Zu dem Mü.lanweien gehören 12 Gärten zu 336 Desimalen, dann 
ein Gemeinvereht zu einem gangen Nupanıheil an den noch unperiheilten 
Gemeindeb: figungen, ſowie eine Gerte Laubyolzredt. 

Ferner acht bay 4 Tagwert 812 Deyimalen A der und Wiefen, 
nächſt der Mi Ute ‚in ganz guſer Lage und arober; rjgansfäbigtek 
auf Zülsfelder Markung; ferner 4 Tagmwerk 479 Deyimalen Aeder in der 
Nähe der Mühle umd auf Frantenwinheim:r Martung gelegen, , 

Außer der Haus: umd Grumdiguer ruhen auf der Müsle etwa 14 fl, 
Bobenzins, 2. 

Gerol;hofen, ben 21. Mär; 1865. 


4466) A. Hippler, k. Notar, 
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4477) (36) Gin Junge von ordent⸗ 
lisen &itern kann als Schneider 
unter ann ombaren Bedingniſſen in 
bie Lehre ırrten bei 
G. Zefiberger, 
Schneidermeifier. 
2. Diſtr. Nr. 451 nächſt ber 
Mainbrüde in Würzburg. 





4345] (30) Es wird ein Junge in 
bie Lehre ım nebmen geſucht. 
C. Schmitt, Buchbinber, 
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Holzversieigerung im k. juliussp'täl, Forstreviere Wiefen- und Mo-: 


Oberdürrbach. nats⸗Kleeſaamen 
4497) — den ap L. Se, Bormitkige"1o ut ah” empfiehlt in tie aan - 5 
y wir [4 | . . 
ni ad a freier ur ver ir nüch \ in ber Sheingaf j 168. 


a. and der Abtheilung Langentaune bei Oberdürrbach: ee 
23 Etüd Eihenabihnitte su Bau, Werk: und Eiſenbahnſchwellenhol, Me Basar che — Steindrucerei 





18 Stück Kiefernabſchnitte, zu Nuß dol geeignet, 
ea Rlafter ———— — Rah. in der Exp. 
im edgl. 2. RL, 

92 "  Riefern: Edheithols, 
401, „  Knorz, Prügel:, Klo: und Stodholz, Ladnerin. 

i33 Mrodbolg, 37583c/ sin gebildetes ſunges Mäd-, 
18/, „ Eichen: Rnori, P:ügel-, Aſt- und Abflanbholz, hen münfcht in irgend’ einem Ge . 
1 2 Aren:P —2— ſchafte als Ladnerin unterzulommen 
17%/, Hnndert gemiſchte Aſweilen, und kann auch ſofort eintreten. 

5 > Eiben : Afimellm, Nah. im der 





Bi u Kiefern: Aimwellen, 


b. aus der Abeheilung Kalteberg bei Gadheim: £s R 
4 Stad Eihen-Abichnitte, zu Bau, Wert:, und Eiſenbahnſchwellen- 4; 3 54 
holy .geelgmet, =. 05 x 
21/, Klafter Cichen⸗, Knorz⸗ und Aftbolz, rn x 7 
I m Erben Ahandholy, S3 sr 
PUR Hundert Eichen: Aftwellen; = - S ze 
© aus ber Abteilung Kaltebrunn bei Gadheim: Sr 
3%, Klafter Auhen-Sceit« und Rnorzbol;, = — = . 
2 „  Wpen-Eceit» und Prügelyols, = Eye = 
1a „m  NRiefeın- PBrügelholy, —7 —5 3 
6%/, Hundert semifhre Stangenwellen, - u ii *3 S 4 
Tila " Ausihneidwellen, = =? n u B 
14, .  . Buchen-Aftrellen, — 38238, E & 
Yu Kiefern⸗Aſtellen. m _. 335758 9:3 
Der Aufſtrich wirb unter den vormalnäßigen Bebinzungen,. bie vor 8 w E2 E53 EN & 
dem Striche eröffnet werben, vorgenommen werdet ; indeſſen wind [pt ſchon "= > # BE N > - 
r Beachtung kundgegeben, daß Tujenigen, melde im A firoge Anvirer " 85 S5HräR- ss —5 
Bo fireihen wollen, fi durch legale Bellmiasbten auezuweiſen haben, fo: — 8 u N 25 8 —55 
wie Diejenigen, weiche dem Amte nicht ale hinlänglich zahlungefähig ber D 2" "835 = 0 
tannt find, fih durch einen zatlungsfähigen Birgen vertreten Larjen muffen. 129) 5: zz» 25 58 
Würzburg ben 23. Märy 1865: mE 58» 26 3 
Königl. juliusſpitäl'ſches Rentamt. = 29% 3235* 
Bilfer, = 2: 3 835 8 
ESsb 2232372 
> : u 8> GE» 
Holzverfteigerungen. Säastsiis} 
Bom unterfertigten Domainname werden e W = E25 E 
1) am Donnerstag den 30. d, M. früh 9, Uhr an F SEE 


im diesherrſch. Oberfambaher Walde: 
) et Klaſter Burchens, Birken: und gemiſchte Bauholz Sceite, 


\ 00000000000 00000 
Kiefern⸗Scheithelz, — — ze | 
e) 17 „  Kieferne und gemilchte Bauholz Vrügel, 2 DE” Dieionigen, welche den 





Zi» 


2 


d) « = = Er " öde, ) f & Verkauf von Augsburger, Ans⸗ 
e) 120 —— Buchen⸗, gemiſchie Laubholz. und Kieſern Wellen, 8 bader u. Papre heimet Looſen 
in 7 iefern⸗ IEichen - Hollaͤnder· 102 Fichten⸗ Eichen, Birken © für jede Yirbung üdernehmen 5 
und Hainbuchen · Siaͤmme, Bau» und Nughol, & wollen; wedurd db eielben fl. 500 
8) MT Stüd eichene Gartenpfoften und 5 bis Fl. 1000 er Jahr verdienen 


b) 176 „ NKiefern-Batten», dann Birken und Bidhten-Leiterbaum- & lönnen, belieben fih in fran 
Stangen. o tırten Briefen ‚zu wenden an 


Zufammenfunft bei der Ruͤderner Oberförfterdwehnung; 8 das ‚Sandlungsbaus: j 
2) am Dienstag den 4. April I. 3. früh 10 Ur 8 yo 2 tom Bing, 
in den Diftriften Haardt und Nothenbach, Revier Nimbach: — * 
a) 91 RKlafter Kiefern⸗Sceit- und Prügelholz, 
2 " „ Bählmüffcihoh, 4406) (3c) Es wird eine freundliche 
2 56 „ Stodboli, Wohnung von 4—5 Zimrert vor 


d) 19 undert Wellen, 
©) 1150 Sri Riefern-Elehtruthen und 759 Gtüd dio. Wohnenfleden Sa, u Mietken Ga te in 


GOO0OCIH0000000000 


© 
VOVOOOOO9900 0 00000050000 





an die Meiſtbietenden ‚öffentlich verfteigert. der. Grp. 
Zufammentunft in der Haardt am Vollacher Wege. m — ——— 
Wieſentheid, den 18. Maͤrr 1665. —2 Ein ee en 
j wer: * iches Madchen, welches Hausmanns⸗ 
Gräflich von Schönborn'ſches Domainenamt. ri tochen kann, wird auf kommen: 
4274) (8) Seubert. bes Ziel geſucht. Näh. in der Exp. 


o 
h —— Schon am 15. April d. Js. j 
$ 250,000 Verloosung der in allen Staaten gesetzlich erlaubten neuesten } 
’ * “ 
220,000 Staats-Prämien-Loose. i 
# 150,000  Haupttreffer: 250,000 Gulden, } 
9 100,000 d. i. eine Viertel-Million Silber-Gulden, ' 
$ —38 welche am 15. April zu gewinnen sind, Y 
— Diese Prämien-Loose sind die günstigsten und vortheilhaftesten aller Lotterlen, da mit N 
20,000 einer verhältnissmässig kleinen Einlage ein- für allemal (keine Zuzahlungen) noch nirgends } 
4 15,000 so grosse Gewinne gebuten werden können. n 
4 10,908 DS Ein Loos kostet 4 Gulden, BE f 
“ En 4700 | sechs Loose nur 20 Gulden, zwölf Loose 40 Gulden. $ 
d Treffer, ‚ 
weiche alle im \ An das Wechselhaus j 
—— Jane en- Adresse: ‘ Laur. Herber in Brünn | 
wonnen werden ! 2 
müssen. (Oesterreich. ) / 
9 Ausser divser findet keine weitere Annoneirung in dieser Zeitung statt, demnach Auſtrüge unter Beischluss N 
1 des Geldbetrages an obige Adresse zu dirigiren sind. — Ziehungslisten werden s, Z. prompt versendet, $ 
Der letzte Haupttreffer dieser Loose von 250,000 Gulden wurde im obigen Wochselhauss gewon- y 
nen. Den Aufträgen ist der entfallende Geldbetrag beizulegen, da Loose gegen Nachnahme nieht versendet 
werden können. 4524 (2a) H 










Am 1. April 1865 
findet jtatt die 28, Ziehung der kaiſ. ——— 
N 


Eiſenbahn-& Dampfſchifffahrt⸗-Looſe, 


wovon der Verkauf geſetzlich in Bayern geſtattet if. 

Die Hauptgewirke des Antehens find: Dimal fl. 250,000 71m 
fl. 200,000, 103mal fl.50.00@, 30mal fl. 40,000, 105mal fl.30,000, 
90mal fl. 20,000, 105mal fl, 5600, 2060 Gewinne zu 5000 bis 
abwärts fl. 1000, — Der geringfie Gewinn, ben jedes Obligations» 
Looe erzielen muß, beträgt jept fl. 150, 

* Loos für obige Ziehung koſtet Fl. 3/.. — Erd Looſe nur 

14 

Plane und giehurgeliſten pratis und france für Jedermann, aufer: 
bem werben alle Aufträge, jelbft bis zu den tleinften Peftellungen ge: 
gen Baarſendung oder Nachhnahme, aufs Vünkilichſte beſorgt. 

Ban beliebe Ach daher direct zu venden an 

Jacob Lindheimer. jun.. 


8816 (f) Stautd:Effekten-Handlung in Frankfurt a. M. 





ar * 
Holzverſteigerung. 
4582) In ber juliusſpitäl. hla'bpar:eue „Ha= 
a enge 
& ur en 3. Apr Vormitta 
— * — * 11 Uhr, 6 

de Sol; me, als: 
un 225 Erüd — 2. RL, 





400. „ A aumpfähle 1. Kl., 
875. Mi . 2. Al, 
1200 „ „  Bobnenfleden 1 RL, 
1550 „ ie 2. Al 


r RL 
von bem unierfeitigten Rentamte auf dem Schlage öffentlid und in firier 
Concurrenz unter den neımalmäßigen Beringumgen verjteigert, wa: Eiriche- 
liebpabern zur Nachricht bient. 

BWür,burg am 26. März 1866. 


Königl. juliusfpitäl. Nentamt, 
Filſer. 
4485) 2b Gin unmoblirte® Zimmer 4453) (2d) Ein freaudliche⸗ Logis 


wird bie 1.Fpıil zu miethen gejagt. mit Ausfigt auf den Warte iſt bis 
Näy. ın der Exp. 1. Mai zu vermietyen. 


Ziehung am 15. April 1865 
der neuen 8.8. Defterr, 
Prämien-Anleihe 


von 40 Millionen Gulden Deſterr. 
Whrg vom Jahre 1864, eufgenom: 
mn und garantirt dur ben Reichs⸗ 
rath der Defterr. Geſammtmonarchie 
@e inne: 20 & fl. 250,000, 10 
a 220,000, 60% à 200,000, “1 & 
150,000, «350,000, 20 a 25,000, 
1’ a 20,000, 90 415,000, 171 & 
10,000, x. j z 
Der aeıtngle Gewinn ift fl. 135. 
Ganze Loose zu dieſer Ziehung 
find gegen Einienbung von fl. 3 per 
Stüd, 6 Stüd & fl 15 zu braieben, 
Der Betrag der befleflten Looſe 
kann auch bei Ueberſendung ver Boft- 
vorih 5 erhoben werben. Liften und 
Pläne, fowie jede weitere Auskunft 
ges durch die Staats» Effecten: 
andlung nn [3169 3b 
Carl Schäffer, in frankfurt a. M. 
P. 8. Da öft’r& Roofe unter ähn» 
lichen: Titel zu billigeren Preiſen aus⸗ 
geboten werden, io made ich darauf 
aufmerfiam, daß nur bie Looie, 
welche wei Rammern, nämlich Serie ⸗ 
und Gewinn: Nummer tragen, wirk⸗ 
lıdh einen Gewinn masen können. 


Avis fur Alchfrembde. 
43:8 (26) 8 ift ein großes Zim⸗ 
mer mit Schlaflapinet, das ſich ſehr 
gut fur ein MKleidermagazim eignen 
würde, an einen Ssliven Dann Ar 
vermieihen, ber nie Meſſe regelmäßig 
befudt. kn ber tra. 


3985 c) Ein Dekonomie-Praktifant 
wird geſucht Nah in der Wıp. 


44148e1 Im 4. D. Nr. 50 ift ein 
au aus treier Hand zu vertaufen. 
zuſehen von 10 bis 12 Ubr. 





Drud von Vonitas: Bauer im Wü zdurg. 
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Kr. 75. Mittwoch den 20. März 19. Email. & 


Menette®. an. Iärittägerfei- und den Binhängern der Aliliheralen ai 
Ra 16, —* Die Beiekung Fayeltevilles jenen #gesrbmetett dbden ſoll, melde im Jauern inet ' 
herman beftätigt fich; bieier ref rörblih wor, entfchleben Tiberalem iätamın huldigen ; bagegen im der 
d bejehte Kingston. Eherinan gehört die Blien- duuſchen 5 wit ber ‚Meriihtittspartei Uiffentiten. i 
b nad Spnäfhrg. Es wird verſichert n Ran nemt m ‚deren muihmaßlüte Föbrer Stauidan: 
ſei une non 30 Meilen von Khmond entfernt. Die walt Sienglein Hr "Bag. = Ber, : Ditehor ’ l. 

Mage wird erwartet. Der Eübpräs Diefe, Fraktion ihre Mefition jmiikhen ah Fühe 
fident Davis Vertrgre ven Shluß des Gongreffes, weil term ber früheren ejorität und der Grinar'« 
Krim ka a Ro er geben Man —* — einnehien. 2 (Hugsb, Wobg)>b 

iertng w  Zaylung aicompons Der "ze ch guten perme en laſſen die Nahe 
Boxdt äntigtptrem. * abet "hieiekk —* der Me pt 


Zueniit, 21. Mär. In ter heutigen Eigeng ehr ainiges Enltat entnehmen, und habtn Die Eins 
‚‚Sirhbesta Be ayern ‚Sadgfen mb Deren: matnnen Die bubgetmäßigen Voranſchlage beträchtlich über» | 
adt ben g iden Antrag ein: Wie Buntes: Mi Auf Grund bieiet erfreuligen Thatſach⸗ werben 
ung ioslle, vorbehaltlich weiterer Veſch lußfaſſang verihtehdhe Staats winifterien mebrfade brüngende Box ' 
Re ar Hanenseoll: anafpredien, es werde... flulate —— Unter anderm wird, wie man hist. 
erreih und Wreußer gerällen, dem Erdprinzen won feitend weh SHriegämintfieriums die Aujbellerung ber 
Auguftenburg das Heryogthum Holftein ia eigene Ber» Difgierägeget fat alter Kategorien unb.Ehargen begehrt, .' 
maltung zu fibergeben, beta der wegen Zanenburg’s Werden. ſteht zu erwarten, daß dieſes anerkannt 
unger hnen etroffenen Mereinberung der Bunbeever- gerechte‘ Berlangen, trog; einzelmer Gegewftimmen, ı ia 
Tanuntung hung zugehen zu Tafjen. Die -Mbfklim Erfüllung geben wird. 
mung fiber dieſen Antrag wurde mit D gegen 6 Etim Wis Heute Mittags beteug tie Bapl der beu 
men. auf den 6. April amberanmt. Mreußen hob in reit® bier eimgetroffenen Mitglieder Der Kammer 
enticgiebener Gegenertlärung hervor, daß jene und Ded der Mbgeordueten etwas mehr alt 60. Der dm. 
Sropperjagd won Dlsendur Erhanipräche jedenfall) Wahlbenrk Nenmarkt in der Oberpfalz gemählte Abge⸗ 
Anfpruch auf gleiche Behandlung mit deren des Erb» ordnete, Hr. Domcapitular Dr. Ernſt su Sihfätt, tritt. 
pringen von Augußenburg hätten. Die Minorität, welhe wegen jeineb vorgerädten Alters, aus gleichem Grumb: . 
die Herweifttg des Antrages an ven Kusſchuß verlangte, der für ben Wahlbegirt Hakfurt in Unterfranten ger 
beftand aus Vreuben, Hannower, Rutpefien, Medlenburg, wählte Abgesrhnete, Bezirksamtmann Hr. Dauf, Aus: 
der 15, und ber 17. Kurie (freie Städte). der Kammer. Für jenen wird der erſte np. 
— — — — — Sr. Ardivbeami⸗ vs au Neuburg '(erker Redacteir/‘ 
tigen Blätter), fur dieſen ber auf⸗ 


du 





Zur ſchleswa⸗ holſteiniſchen Sache. —D— 
Wie and, und Frankreich, ſo haben jetzt auch man Hi. erleng zu 2— — (fon bel früheren 
Rußzicad, Belgien und jelbft Dänemark bie ſchleswig⸗ eg wieberhott Mitglied der Kammer), einzulbes >‘ 
ru n. RABEN 


bolfteintigye Imterimsflagge anerkannt. 
Bayrtiſcher Landtag. Tagesnenigkeiten. 6 
„Münden, 27... Rät, Heute Vormittag, verigm: „Hr. Marrer Mid. Anton Barazji zu Etlabrunu 
mei ben, ns ra per —E wurbe zum Egl. geiſtlichen Kath ernannt. 
Mei rät es, Hk ie de itimatiomen bes neu eintretenden ı * ert die ler, Violiniſt uxd Frau Bieg! wi 
eublighen, — v. Würjbärg ınd des u Legramd, Vanſin aus Büncen find hier eage "ni 
Lebamplängliben,, Meiärathe eruintnten Mppelätionde um „Hier, ein Couzert ;i, verauftalien, efonbers Frau 
sid. Srübenien Ort. m. eintrat zu Yehfen. ler; Legrand geht ein eheutenber Ruf voraus ; 
De  Anorgen Hat biefer Höhen Run»; ferien aka Die befte Mlanttie Märdeie und zugfeidp, 
mon ‚under wahtigeinlich morgen Ratt und fol Kamentlid ' ats Künftlerin erKen Ranges bezeichnet. ° Von Deren 
Sexs, Bras, u,,Montgelas für biefe Stelle in Ausſicht Fiegler wurde und ebenfalls ut Schr Gutes Mitgetheitt: 
genommen jet te. Alınalı 3 a er se — Sinh’ dem rtheile pieerWerichtexflatter beſitzt er groß · 
@twsherhiählevenen. Dlätfern und iu nd zugetiitme: '' artige Technik, verbiinven/mit einem äußerft feetenvollen 
nen. ennzen. finden, fi Andeutungen, freilich Potttane, Die Eoupofitiomen, welche das genannte 
noch unb er. Natur, über Barteibilpungen tm‘ NKünftierpaar im Gehör bringt, ind —— bie ai 3; 
Schooßender Kammer der Ahgeorbneten., Die Mitglieder und großartigen m rechnen welche 2604 Li⸗ 
der Fortſchritispartei haben fich bereils ae Miend terahrt aufzumerten hat; 4 Br ide Keenper: Sonate vom 
im Hotel „Mar Emanuel” verfammelt. Auperdem mel:  Beerhruet, "jolin: Eömeerte von Bikwttempb, Glawiers 
det man, daß ſich eine eigene Fraltion neben der Fort: Solos von Minvelsfohn, Liszt, Tyalberg ꝛc. Indem 





ri 
u f 


wir unfer mufitliebendes Publitum auf dem bevorftehen: 


— —* enuß aufmerkſam machen, a ee 
ihren en Goncert: 
von Aloys Biber in Münden, 
auf KRunftreife mit ſich führt. 
Deffentliche Sitzung des Stadtmagiitrats 
rieorih Cam: 
eihenbal um 


wBanburg; 000 Seſuch des Pr. med, 
werer von ingen 3: $ pralt. Arzt in 
Anikifigma und Verebelthungs » Er aubnig mit 
Barbara e v. Gerhfelo aus Peteröburg wurde 
bewilligt ; desgl. das inetostehellhungtgeluh des 
Yndreas Schramm, Dbermärterd ber Areis» Jrrenanftalt 
von Oberbayern mit Maria Zenaerle; dem Lale tin 
Srunbel von bier wurde eine Häfner Goncrifion und 
Sie BVerehelihungs: Erlaubnis mir Maria Unna xudres 
vow Rauenzel bewilligt; dem Jobann Bhilipp Wiesner 
von Kreugwertbeim mwurbe bie Liceny als Steinhauer 
—— deegl dem Johann Behr von bier eine Licenz 
als P herer ; rn der Wittwe Barbara BWeiglein eine 
2 zur en erei. Die Bewerbrvergihtleiftungen 
des Jofeph Breiting auf jeine Kanſthefenb reitungsl'cenz 
und Garl Hedelmann auf ſeine Buchrinder Konc. 
Sollen den Steuerbehörden mitgeteilt werden. Folye de 
Baugeiuhe wurden bedingu geweiſe genehmigt: bes 
Sähreinermeifters Carl Bıeufter, 2. D. Mr. 356, des 
Gonbiterd Garl Müler, 3. D, Rr. 221, des Schreiner 
5” Karl Dfber, 1. D, Re. 1801/,, bed Con: 
diters I. B. Herzing, 2. D, Nr * des Tapeyierd 
Bogler, 2. D. Nr. 531, des Schneiders Seba⸗ 
1. D. Rr. 82, des Bartenwirthd Johann 
Saalbau) 4. D.. Fr. 317'/,, det Ober: 
Imes, 4. Dur. Handersader:rfraße, der 
Mitwe Barb. Rrug, 4_D. Randersadererkraße, des 
Fiicpermeifters Theodor Hügel, 5. D. Nr. 50. 

Daß bie Nachtheile chlecht begablter Gemeinde » 
Hemter immer auf die Gemeinden j.lbft aurüd'allen, 
u A Thatloche, daß ſich um bie erlediate Stadt · 
u) elle eines Martıfledns in ber Xäbe wohl 6 
Bewerber fanden, barunter aber „nicht einer“ if, 
der bie erforderliche adminiittative Prufung beftanden 

Anter ung-heurem Zubrange fand in den beiben 
Yepten Tagen vor dem Schwurgerichte zu Aug-burg eine 
inter Verhandlung wegen Mordes fait Die 
e, Zoſepha Ried, Metgerswitiwe von Blon« 

en, bat mad) ihrem eigenen Wenändnihe ihren Ehe: 
manıt, mit bem fie in fortwährendem Streite lebte, nad > 
fie ihn vorher durch Schläge mißbandelt, mittelft 
eines Girides im Bette erbrofelt, den Leichnam al: dann 
in bie Temme gejogen, dort mittelft einer Holzhacke und 
eines Meflers in mehrere Theile zerignitten und dieje 
mehreren Orten verborgen, einige Theile an, zur 
in ihrem eijernen En 
er 


allgemein gefürchtet. Dem frempen Eigentaum 
gefährlih, ihr Hausmweien urd ihre Rinder eriier Ehe 
auf die Aräflighe Weile vernacläifigenn, befipt fie eine 
beiombere Hepheit und Härte des Gemüthes, welde 
daburq fi an den Tag lente, daß e# ihr eine beion- 
Dere Frude machte, mit Leichen umiugehen, fie aus: 
und anzutleiven umd zu reinigen. Sie war nit dazu 
un. igren Mann zu beiänitigen, jondern reijte ihm 
uch Wideripruh und Toärligkciten noch mehr. Das 
Verhältnig der beiden Eheleute wurde nad und nad 
ein fo feinbjeliges und, mißtrauiſches, daß dieielben in 
der legten Bet mit Waffen verſehen zu Bette gingen. 
Münden, 77. Mär. Ihre Maj. die Kaiferin 
@lifabrtd von Defterreih wird morgen Bormittag zum 
Beruch ihrer hohen Verwandten hier eintreffen um» einige 
Tage in unferer Stapt verweilen. . 
Der 8b. Abendz. fchreibt man aus Münden), 
97. März: Unter ben in den legten Stantsratbsfigungen 
beratrenen Geiepentmwärfen befanden ſich, wie ıch jet 
‚ wamentlich der Geiegentwuri zur Abtürzung 
der ‚ banm ein Geſehentwarf zum Boll« 
. % feed, Der Zued des lepteru 
Eis, ber an die Rammer gelangen wird, 


if, wie bieher den Pflichtigen, fo nun bem Bereätigten 
das Nedt een, a rer Pen zu 
können. rlage dieſes Eutwu eni ſprechend 
eines früheren Anttages der Kammer. 
. Münden, 28. Mär. Der Ehäffler-Tany wirb 
ein etwas unangenebm:8 Nadipiel erleben. Emer bes 
Toeilne,mer a demielben ift nämlid von ben anderen 
angef'aat, einige auf eigene Fauft eingenommene Gelb: 
beiräge theilweile oder gany unterinlagen zu haben, — 
Rah bier eingetroffenen Nachrichten aus Nom wird 
König Eubwig I. bis Ende Horil ober in den erfien 
Tagen des Mai wieder hir eintreffen und dann bis 
im Monat Juli hier verwerten. 

In Oftende wurde am 26. März Abenda bas 
Arjenal mit volftändigem Waterial durd eine Feuers⸗ 
brunfi gänzlid zerftört. Der Echaden if bedeutend. 


Der Barifer Seivenh ti: KHabrifation droht ein 
barter Schlag Die Hutmader haben nämlid idre Ar« 
beiten eingrftellt, um böbern Lohn zu erzwingen, unb 
begeben ſich nen nach Diurfhland, England und Bel- 

ten. Bon den 90 Bartier Hutfabrifen find 88 geſchloſſen. 
te Duveimmie wolen num ihren Bebarf an Hüten 
aus Belgien beziehen. 
Deutſchlaud. 


Prerfen. Berlin, 27. März. Die Rordd. Hg. 
Ztg. Icherrot: Yritunnsgerücdten gegenüber find wir. zu 
der Ertiärang ermattigt; Die Staatsregierung eupfins 
det nicht das Bedurmiß, über eine andermweite Stellun 
zum Abgrorbnetenvaus zu berathen, weil fie bie bisher 
eingenommene Stelluns für vie allein ihrem Recht und 
ihrer Pflicht entiprechende hält. Eämmiliche der Staatd + 
regterung unterjiellten Abſichten bezäglih Konzelfionen, 
bezüglich Aufldrung oder Verlagung ſind unbegründet. 
Der am Samstag unter dem Borfig des Könige abge: 
baltene Staat-ratb hatte fi} mir politiigen Fragen 
überhanpt nıdt beſchoſtigt. 

Berlin, 28. März. Im Abgeordnetes hauſe murbe 
heute bei namentlichet Aöflimmung mit 178 gegen 108 
Stimmen der präjunigi. le Aatrag vom Digaeli abges 
{ehnt, nad weldem die Deratyung der Eiſendahnoor⸗ 
lagen bis zum Zufantelommen des Gtanmpaushaltd: 
Geſcheß ausgeſetzt werben ſollte. 


Ausland 

Einem Privatbrief aus Athen 
entwimmi die „A Pr 3” Kolgenbet: Die eh 

drängen offenbar au einer Kutaftronbe, und bie g 
Balmerfton'ihe Bolttit madı In Briehenland ein [mad 
vollere® Fiasco ols voch irgenbwe. Die Zuflände find 
abiolmt nicht mebr halt!ar, alle ** te jam⸗ 
mern mm Rörig Otto und bie Königin malie; die res 
volntionire Barteı, Balgaru an ber Spthe, zielt nah 
der Republit, das B amtenifum beute: die joriihen 
J ſein nah Möglickert aus, unb zwar is aründlıch, 
daß die Jonter lärgit an eine neue Trennung benten ; 
das Minifertum ift nichis, Graf Sponned gar nichts 
und König Georg noh weniger, bie politiſch Vuhler 
find etwas, die zůͤgelloſe, verwilderte Solbatesta iſt mehr, 
am meiften ab-r ih ein Näuberthum, Das —— allein 
noh eine geſchloſſene Organlation hat. Man kann im 
übrigen Europa unmöglid ah nur einen annäheruben 

Deariff non der Elenbigteit ber Zullände bier haben, 
Amerika. Wie man dem „Woniteur‘ aus New» 
Dort ıchreidt, ift Yyncbburg, eine feht wichtige Arategifche 
Bofution, weiche Grant fon längft in ferne t zu 
velommen wünict, gegenwärtig ernftlidd dedroht und 
dürfte wohl einem von drei Seiten unternommenen Ans 
arifi kaum widerftchen In ber That rüden die Unions⸗ 
truppen aus Dem Shenandoahthal, aus OR» Tenneflee und 
vom kinten Flügel des Bloladeconps von Veteröburg aegen 

Lynch urg vor. Die gegen Mobile beftimmte Erped 
follte am 1. März von Rew-Drleans abfahren Gleich⸗ 
eitig fol au der Hafen Saınt-Varts in Florida und 
er aud Galvefton in Texas angegriffen werden. Im 
leibt dem Süden auch nicht 
vu 


Griechenland. 


all diefe Operation nlüden, b 


ein einziger Hafen mehr, um die 
Auslanp zu unterhalten. 
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Frankfurt, den 8 Mäy. Ju ber 
Mit Auanahme von ameitaniihen Obligationen, d 
nenerbings bei lebhaftem Umjch een b deutenden Auf: 
ihwung nahmen, if ver flillem Geſchäft feine weſentliche 
Veränderung zu melden. — Rabmtiags = ih. Oefterr. 
Ration, 63%/,, 1860er Koofe A417, Wrebtaft. 194'/,. 
Umerifan. :om 188% 577/, Geld. — Abends 6 ihr. 


Bekanntmachung. 


4629] (2a) Im Huftrage des k. Landgerichts Marktbeibentelb vom 
13. März 1865 wird das bäuslihe Anweren des wegen Geifi äfrankheit 
unter Guratel geftllten Raufınanng Franz Valentin Klingler von Reudrunn 


Mittwoch den 12, April Nahmittags 2 Uhr 
im —— — zu Neubrunn durch ben unterfertigten kgl. Notar ver⸗ 
ert, 


Das im guten baulichen Zuftande befisplihe Auweſen Mi: Mr. 99, 
L:Rr. 146, beficherd in eınem jmeihödigen Wohnhaufe, einer Ger er, 
talung und Hofraum, liegt an der Haupinrage bes Marttes Neubrunn, 

in demfelden wurbe feit Jahren eine Spejereir, Echnut: und Eilenwaaren« 
handiung ſchwunghaft bririeven. Der Waareuvorraty kann ganz vier teils 
weije von dem Hausfäufer miterworben werben. 

Bon dem Hausfiriheichilinge iſt ein Drititheil in einem Biert:Tjahre 

nad erfolgten Zuſchlage anzwiahlen, der Ne dagegen im zwei Marrimis 
en 1866 und 1867 zu beridtigen. Urter Ummanden tann bie Halfte 
des Etria oſchillings gegen bypotheluriihe Sicherung ftehen bleiben. 


Harttyeideufeld den 24. Mär; 1865. 
Oehrlein, !. Rotar. 


” 
SHausverfteigerung. 
4642) (2a) Jo Auftrage des Beiigere und megen beffen Abzugs von 
bier verfieigere ich wiederholt und zum legten Male am 
Dienstag den 4. April I, Is. früh 11 Uhr 
im Wohnhauſe Dihr. 2. Wr. 173, Brombachergaſſe dabier, eben dieſes 
unter ten an der Tagfahrt befanut gegeben werdenden vedingun 
gen. Datielte in 46%,’ lang, 34° tief, 3 Stod hod, aus Stein gebaut, 
und hat folgenden Geaä: U ter dem Haute 2 gewolbte Keller, im Parı 
terre Worplag, großer Wafljimmer, Scherke, Nebenzimmer und Rüde, «in 
tlemer Ktztvof mit Warytuce und Duljlage; im zweiten Sıod Vor lag, 
- 4 beydare Zunmer, Kuche und Abtritt; unter bem Weyanenoade 5 heiı 
bare Zmmer, Küche und darüber eın z veiter Bodenraum mit > Rammern; 
ober dierem noch Borenraum, Das Haus rigaet fid wegen ſeiner gümfi: 
en Zuge uud baulıches Einrichtang jur Ausübung jeden werwälts, ins 
— einer Sqent irthſchaft und wurde auch bisher daſelbſt eine He 
Rauration unter den Namen „Bavaria“, fruher „Helvetieu“, mu beflem 
Erfolge betrieben 
Wür;burg den 28. März 1865. 








Huth, k. Notar. 


Schweinfurter Biehmärite. 


Wegen ber auf Il. u 14 April fallenden ur elitiſchen Fererta.e fin: 
den bie Shweinfirhr Viehymarlte Minwoh ben 5., 19. u. 26. April c, 
dann regelmäßig alle 14 Tape, 10. Mai ıc, flatt. 


Der Magiitrat, 
Schultes. 


Ausſchreiben. 


Am 22. Febrmar d. Is, Nachmitiaus zwuchen 3 und 4 Uhr wurden 
aut enem verioffenen „zimmer des Haufes Viſtt. 1 Nr. 360 folgenve 
ejennände emiwerdet: 1) En Paar Sti.fel vom Ralbleder, 2) en 
Baar Etiefel v0, jogen Rıupenieder, 3) ine graue Bute tinhoſe, 4) eine 
ftwargieisene Halsnınde 5) em Suaml vom weiß und ihmwarser Hole, 
6) «ine ihmar.|.idıne Scırmmäge, 7) ein Ränıten ven braunen Edaf 
ledır ma gruvem Band, 8, ein baumwollenes Mannspemb mıt einge ebt t 
Bru Alnialfige auf dieien Diebftahl bezügliche Notizen bitte ich mir 
witz. törilen. 

Würgburg ben 27. Mär; 1865. 

Der tgl. 1, Unterſuchungerichter. 
Bruder, 








(1650° 





Henfocietät murben 1882er amerit, Bonds 
zu 57%/, %, %. bey, Defterr. Exbitaftien 194/, bez. 


pegeinand des Main: ' 11%, 
Verantwortlicher Revakteur: Fr. Brand. 


Stadt-Theater. 


Donmerftag den 30. März 1865, 
f *5 — ig man 
um Benefice der ran enwalb, 
Die Grille. 
Landliches Sharalterbild in 5 Alten 
v. Eharl. Birch: Pfeiffer. 
ben Are Wläte Dis Halb 12 Tipe 
en 12 
Mittags reiervirt, aeg 
Dugend»Billete find für biefe Vor⸗ 
ſtellung nicht gültig. 
Die Dirertim. 


4677) Heute Abend 
Muſik, 
nebſt aus gezeichnetem Faſchenbler bet 
e 
in ber Attnerägaffe. 
4670] Ein armes Mädchen verlor 
geftern anf ver Meſſe ein Porteme- 
naie mit circa 2 fl. 30. Der reb- 
liche Finder wirb gebeten, ſolches im 
4. Diftr., Rolenaafie 255 bei BE 
Abt, Dachdecker, gegen Belohnung 
abzugeben. 


Zu verfanfen 
it wegen Abreije: ein Rubebett mit 
Nohhaar, ein nufbanmener unb zwei 


tatırte Schränke, ein laktıter 
tifb, zwei nukbaumene Tifche, alle 
drei mit Schubladen, Fenfterronleaur, 


zei Obilftellagen zum gerlegen. und 
ridredenes mehr. Alles io gut. wie 
neu; billig. 1. D. Rr. 253, ober⸗ 
[4660 


balb des Juliusſpitals. 


4667| Ein großer block 
vertaufen 8 2 u 


4;681 Ein noch 
ar Bett : 
aufen bei Aumüller, . 
gaſſe Rr. 180. unim 


4615| (2a) &me Wohnung von 2 

Himmern net Kade und Boben- 

tammer iſt H3 1. Mai zu vermiethen. 
äh. in der Erp. 


4631) Zwei Zimmer mit Küche, wo 
möglich im 4. Diſtr, werben auf 1, 
Mat zu mietben yeiudt, Räh. im 
ber Er». 


4447 ”b) 6000 fl. werben gegen 
doppelte Berfiherun, und punktli he 
eg auf ein Haus in hiefiger 

tadt, 1. Hypothet, aufzunehmen ge⸗ 
fucht. Ferner it daſelbſt ein 1%/, 
Morgen grober Ader an ber Ran 
dereaderer Strate zu verlaufen, je⸗ 
doch uhne Unterbänbler, 

Näh. in der rn. 


3985 c) Ein Defonomie-Praktitant 
wird geſucht. Rah. in der Erp. 











dus ber prio'Tegteten Fabeit von Franz Stollwerk, Könial. ei in Köln-a- Rh, von. mebi« 


seleg: itoritäten, ‚geprüft, auf mehreren Een it mit illen gekrönt und al& ein bewährtes 
Smirtel gegen Reheumd Krampfhuften ac. allgemetit 

ae in Würzburg bei Ant, und bei er Motb (Apotheke sum er fowie in 

nterfranten ferner: in Arnstelm bei Apoth. Gabler ; in —— bei J roefenbrodt; 

Be Ya 

n.; schofs 
Tan —— bei —* —58 en — — — —* ug in Bit. 
ard bh t wmteno ettelhae . appi 
is! *3 bag. w. Wittmann; in Fladungen bei@. ie®bin er; in —55* * 


bei Joh. Wi neer jan; in Gemünden beifpotb. Ehriftin; in & hofen bei E. 
Gertaan N Ebünler; in Grössostheim bei Ü. Mi. "Heinbarb; in a derfeid 

eisen n Karistadt bei Xpotb. Anielm; in Bileinheuhach bei I. Eubw, 
——— in Mammelburg bei G. Eblert; tn Hasıfart bei Apoth. Trrgel; in Hof e bei 


a 2 and ; in Kinsingenbeirfh, B. Fanfler; in Kitzingen bei Mom. Bufch; in | 
zw 3 Bank: bet S. J. Ei — Lohr bei mr, eg — Kom. Dutch; bei I. 
Sen in ‚Matastockheim bei ©... Gü in. Markebreit bei N. Dar ;_ in 
—— bei Apoth. he m in Harkiheldenfeld bei Sn, Wen Beffrl;.in —* 
anger’ 


X —— *— bei — ae in Marktsteft bei Apoth. s Wive,.; in 

stadt bi &. J. Ermi; in in iällienberg bei Apoth. —— in nner Dei 

er; in —— «ss. bei Otto Schnell 3 in Obereisenheim bei Apoth. Wenzel; 

in. chuenter: bei C. Iunatungz; in bei €. Schreiber Wwer; in Poppe n 

nl bei-Mpath. Mielö; in Prichsenstad € bei Apoth. Ebenaner; in Remilingen bei Apo — 2— ee 
om ‚nidel; in Rothentels bei Apoth. Beat; in Möttingen bei Apoth. Aner; in Saat b 


el; in Schweinfurt bei J. ©. — vi Be la 
seh She Y und Oberlauringen bei Pr En ehe —— 
” in Tamm bei Mpoih. Mitter; in Volkach bei Qi. I inger; in Wermeck bei Hootbeter 
Ulleieb; in Wiesentheld te Fr. Sichenberg; in Zellingen bei Ss. Carl Weiglein; 
dann iv Uffentmelm bei Ar. Vogel und in Wertheim bei £. Mayer 


per 
BB. Städten, in "welden ſich nod Tein Agent befindet, "übertrage "gerne ben: Verlauf einem 
j he Stollwerk in Cbinm. 


—X 4673] Ein ſhweter Matten 
Für Herren! ift ten kann stenfünge 


* Kunden diene zur Rachricht, daß die nen rüdmmgtgebübr abgeholt werben. 
feinen fee wie wittelfeiner Haare an kommen find, Auch Neu afle,. 4. Dilr. Nr. 145, 
10 lager ift im grefien Auswahl aſſortirt. ömmtliche Kleibungs» Parterre. 


% 


"ride Find mr Hort guten Steffen und neueftem Scnitte gearbeitet und A622) 8 iR ein Mattenfänger u Es if ein Natteniä 
enf * 
—* den zu möglichft billigen Preiſen verkauft. Hohadtungsveil gelaufen bei Gonbitor Hefnbe 


Dettel bad. 
I. Hub. 4675] Gin — wurde 
ber Erp. 


Verkaufslokal bri ae Dreher Sündermann, gefunden. äh. tm 











„. 4645) uͤrſchnexhoſ. 4635] (Sa) Ein Billard IR wegen 
. : - —_  NRänmang ſehr billig zu —— 
— — ———— — —— fo wie au) ein ſchatfer et 
4 4—500 u 

* Geſchäfts-Empfehlumg. Tinten ® 
Der Mutergeisuete empfiehlt hiemit einem ver hrlichen Publikum fein — 
— äft in Hedge und Kunflbauten, Grabmenumenten, fowie & 4446) 1045) Degen Aug wer * 
Alen einfchlägigen Arbeiten unter Juſſherung prempter und reeder Aus: — * he — gegen gleich 

führung. Balı ihasar Räckel,'; 1 Zablung verkauft. 

339 44) iſtr. Nr. 206, Glephantengaſſe — — — 
nennen Int 4632) 5' -Daubhulz unb.4’ lange 








Kan in haben in Heibingäfe 


2 77 den 
Waaren Verfteigeriing. | rs Diesimteifer Balling. 


25 derne Ruß ⸗ 
Morgen), Winnerstuzx den) 30. Miürz. 3. von ae ash, > Eortm * 
9-13 und En von BU. werbe ich meine m Sejeln, 1 Edfteibpult sc, werden 


Marrenseefteigeriing "ini WM, ithelrjhen Laden Inder Marttgaſſe fort 9: 
feßen nd ine —— bermdigen, wert ich Foufluftige wit dem Bemerten m Mr. 106 ' über ‚Stiegen 
einlade, Tab aeßer Farben und ‚Zuabäfen befeiders auch mehren &rfähe, rin N 

Delftänder, Eſſig und andere Fafſer, ein Gigarren- Anslegetifh, ein Ras 0624) Mei Unterjeidpnetem- find ca. 
tapee, cin Schreibepalt, eiue Shläröllampe Yu.) dal zur Verfteigerung 100 Echäffet 'giete auserlejene gelbe 
Tommen. — Ri An ——— getan {od 2a 

— Wũrʒb 13 — wol; r 
—J As Wymo⸗ 7 3. Hoerlet, Schreibebureau⸗ Beſitzer. nm Earl eishanpt. 








a & Srsiefunge Infſtitut 


ter von 5 bis 18 — 
ESommer⸗Seuieſters mit April; 
Näheres ber Profpelt. 
Würzburg, im Märj: 1866. -- 
Amna Zorn, Juſtituts-Vorſteherin. 
3650] (3c) (D. 111, Nr, 66 im a6-Bauer'ien. Haufe.) 


Handlungs⸗Lehr⸗Anſtalt. 


An 18) April 8: Is. beginnt das Sommer-Semefter. Der Unterricht 
Ale das * on dandelswiſſenſchaft ineluſive der Calligraphie, franz 
‚zöfifhen umd em prache. Auch wird Privatslinterricht im der dop⸗ 
Ai ut nalen Sr Buchhaltung ertbeilt. 


Würzburg im Mär; 1865. 
4652) (36) F. Klotz. 


| ZIDDRBEIEHET EIBEE RG: 


Beltellungen auf den t& fomit auch an jedem 
Sonntage) als Beiblatt zur Yin —— Zeitung“ 


* ſcheinenben ‚+ * 
Mürzburger Anzeiger 


für das mit dem J. April beginnende zweite Quartal 
werden für, hier bei der unterzeichneten Erpebition, für 
auswärts bei allen königl. Poftämtern angenommen und 
kai We g erbeten. 
„Würzburger Anzeiger” wird aud im neuen 
— alle vorkommenden Tagesneuigfeiten, ſowie eine 
Auuzgclabie Ueberfiht der politiſchen Greigniffe, Berichte 
ie Magiſtrats-, Stadbt-Bezirks-, Schwur- und Appel= 
An enerittäneumgen, einen Termin-Kalender der ge ger 
lichen Bekanntmachungen, Verſteigerungen u. |. w., Markt: 
berichte von den bedeutenditen Schrannenplägen Siddeutig- 
lands, ben en Selifurs, Kurs und em 
von gräffichen un und fürftlihen Schuldverſchreibungen, An- 
Iehensloofen und Staatspapieren u. |. w. aufs ſchuellſte 
bringen, namentli aber in populären Artikeln den Ge: 
meinde: Suterefjen erhöhte Aufmerkſamkeit widmen. 
Der Abonnementspreis auf den Würzburger An: 
lape beträgt für hier wie in ganz Bayern Viertel: 





— 


ährlich 42 kr.; (er in ſonach bas_bilfigfte yolitiihe Blatt Uns 
namentlich im Erwägung deſſen, dab 
der Anzeiger auch Sonntags ericheint, 


wyodurch jührlid HS_Nummern, bie einer Miss unmesidgeit won habe 2 
Monaten gleich Tommen, mehr geliefert werben, als von allen anderen, 
ohnedem noch im Preife höher fteyenben Blättern). 


Ankündigungen finden bei der bedeutenden Abonnen— 
tenzahl größte Verbreitung und werben, bilfinft berechnet. 
Grpeditipu des Würzburger Anzeigers. 


(Stahtel'ioe Bud): u. Kunſth andlung ) 


tantens , 


4644) 


—— — — — 


Ausverkauf!!! 


Aechte Spitzen & Spilzen-Birazen empfiehlt 
Einkaufspreis Den verehrten Damen 


. EX, Bicuser von: Wiesbaden. 
u} ‚Bude, des Herrn Rappırt. (da) 


rt: m 
4 





zum 


(Zur Selbſtbeſorgung * Gartens:) 





Sen Deut 
bis jegt belannien Blumen „ 
müde aufbie leichteſte und befl 


we urh den Garieır 
u einer ülltese des Rugens und bes 
eranü zu machen. Rebſt einem 
® 2 und 35 Mam 
wirtbicaft. -- 
und 
Ranhgbcne), 7. verbeeigKufnge 
Breis 1 fe 30 te) 


Es enthält dies. nützliche Garten» 
buch 1), allgemneins Bege ein, bie der 
Gärtner zu beobach L, "von ber 
Einlegung ber Mifldecte und Wer 
Zreibtaften, 2) von ben Knollen» 
und Stauden-Gewächſen, 3) ven 
ben Blumen, welde ans Eaamen 
sogen werben, 4) von Den * 
— 5— 6 von den a 
und Süchenkräwtern, 6) die Aumf, 
Topfgewähle und amtere Garten« 
— durch Abſenler 
zu vervieliäitigen. 35 Gartengeh 
niffe und einen Gattenfalenber . 
ben monatlichen Ga 


Borräthig in ber Jul. Keint 
Busyandlung in Würgburg. 


4671] Ein ſaſt newer Hut (mit bem 
Beten Gebrüder MWittftabt) u 
vergangexen Donnerfiag in Ob 
vertaufcht, Maf ber Rauhſelte es 
Veinplevers tt ber Name des Ei 
thümers geihrieben. Näheres ımı 
hauſe ber Eihhorm » und Dominir 
tanerg. bdlerapothel er IStg. 


4681 2a] Eines ned aute Land⸗ 
wehr: —— if bie en. 
ab. in ber ep. 
4654] Ein | stibes wa hen, m es 
das Kleidermacen I wid, ann 
fegleiy eintretem, Kas in: ser Om. 


4623) Es wird ein — Ar 
jung ven ord⸗ntlichen DER 
zu erfragen in ber Erp. » », 


4659] Ein folibes 
mwelche3 nähen und * kann, —* 
auf's Ziel geſucht. NAG. in der Exp 


4656] Eine Amme fuht eine Stelle. 
Mäh. in 5. Diſtr. Ar. Id. 5 


Zu, vermiethen 


ift ſofort ein ſchen nöblirtes I 


mit Seiailelinst Nab. —A 
8. 5% 











Nr. 


Be pn 2 det Ganberihores 
find ? abarhlöiene Wobnungen, 
jede von d Bimmemn, Küche uad Epeis 
und allen Jo * ven Vequemlichleiten 
bis li Mick: Per 6 ten, 
Auch * Ku Ur A rkaiten au 
kaufen gehtcht, mAh, y ver Erp. 
57 Tin, na unmöblirtes Zims 
mer it; der Statt, ik am 
al zu v Srmieben. Näheres tm 
er 1a 


‚über 1 zn . 


' i rd 


ie 77 





* BAR MALEN IE * — —— 
— DIE MICH DIE NE DIE - nr 

a2 IEHDTIERFTICH ACH RIEHIEICH HU CH ICH IEICH ITICH DIE 

1 a wen CE WG a N 4 4 Du A nn N 


—* 


Schirme! S 


23 


= Begenschirme. Nidt, nr 25 
noch während »r paar letzten 


Seiden-Schirme. 


 nüßt worübergehen zu lafın. 
Ba und müflen die Dawen dann ı 


2 und ollein nur im Naden neben der Schreibmaterialien-Handkung ! 
2a des Herrn Zürn. Domstrasse, Eck des Stiernplatzes. 


9. Sach 


s. Schirmfabt 


5a 








0 2 ‘ L > DAN 
——— 
F 


TRETEN er ee 
str MT nen. 
- — DL —— * 
——— Id et 


— 








Nur noch bis Sımstag Abend 
dauert der Verkauf 


leineuer Waaren 
Mi. Wollstein aus Breslau. 2 


Berkaufslokal Domftroße beim Weißfüfer Hrn. | 
Burger 1 Tr.ppe, vis & vis dem Schönbronnen, % 
Das Lager ift vollitändig afjortirt und enthält 
noch alle Sorten Leinwand, Hanvdtüher, Tiſch- und 
Taſchentücher. | 
Um den Transror‘ der Rüdfradht zu eripar n, werde id die leh- 
ten Prehände meines Leinen Laseı# fo billig verlaufn Bah anrerswmn 
Bammmwollen oder Halbleinen dafür wicht zu baber iſt, im babe da— 
ber die eno m bllisen Preiie ım die ih zu Anfang der Riffe mie 
Baaren gegeben sabe, noch 15 Precent berabgeicgt, “mw di 6 Layer 
fo ſchu⸗ I * möglich zu räumen und Weld herbei Saffen 
Beauıen Sie die Anseige, indem fi mist mwierer eine 
foldhe Gelegenh it darbieten wird, ven'enene Mearen, worür garan— 
tirt wird, auzuta-fen al die es Mal, 


V. Wiollstein aus Bressau. 


Derkaufsiokal Domftraße bei W ifküfer Deren 
Kurger, 1 Treppe, vis à vis dem Scönbronnen 









Befanntmachung. 
Das dl⸗ßieh iıe Fichen-Lo: ri den: Ergebniß in der &emeinde: Walburg 
von srbehaufen von ci:ca 50 Plafter Schalhe'z wird am 
Tonnerstag den 6, April d. Is. Mittags I Uhr 


auf dem Hatkhanie dasier öffentlich verfteigert, won Rauriliebbaner ein: 
gelanen werben. Lie Bevirg iffe werben vor der Verſte gerung veroffentlicht, 


Erbebauien, den 27. März 165. 
Die Gemeinde = Verwaltung. 
4674) Rau, Lorfteber. 


4630) Em faön mob.irtes Zimmer mietuen. 2. D. Nr. 450 nächſt der 
ift jogleich oder bis 1. April zu ver⸗ Stodſtiege. 


* 





= 257 A Uur nod bis Sonnabend den 2. April 
euer Großer Ausverkauf 


% der elegantelen und jeliveten Sonnenschirme, En-tout-cas. Entre-deux & 
%/, illimer, Sondern 500), unter dem Srahrikoreife verkaufe ich 
Tage. nur um Geld zu lösen ımb jwar per 
Sid 4uh,ı HE, 1 fl 12 I, oc f., 3 Fl, 5 N. uf, nie allerschwersten 
Hoch niemals wurden in Würzburg fo billige Ehirme verkauft. 63 bürfte 
daher im nterejie eines Jeden lienen, dieſen wirklihen iportbilligen Ausverkauf 'iht unbe: WR 
Die Sarfon für Semmenschirme naht iehr bald heran 
x diefelben in andern Geſchaften doovelt 10 theuer be:ablem. 


ifant aus Coln a. NH. 
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4641) 2a Eine einzelme Dame ſucht 
auf 3. Mai oder Auguß ein Logis 
von 3- 4 Bimmern nebft allen übıt- 
nen Erforderniffen. Ray, im 1. D, 
Nr. 148 im 2. Stode. 





4613) Ein Logis mit 4 Zimmern 
nebft Küche, im Ganjen ober getheilt, 
ift auf den I. Mai zu vermiethen. 4.D. 








Nr. 1 3, hintere Hohannittergaffe. 
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4665 3a] Eine Gerberei in einer 
Stadt Unterfrentens, mit guten Bes 
bäuden, flichendem Waller in allen 
Gruben, ift unter aüuftigen Beding⸗ 
ungen fofort zu verlaufen. Franco 
Arfra e unter Mor. A.K, Nr, 4665 
beiorgt bie Erped. 


4636) 


Todes-Anzeige. 


Gott dem Almähtigen hat es gefallen /'umfere- innigſt geliebte Gattin, Mutter, Großmutter, 


Sch und Tante, 
Yagcke die hohmohlgeborne Frau 


Kedwig Caroline v. Roppelt, 
geb. Freiin von und zu Egloffstein, 


Gattin des k. Generallieutenant v. — 


nach kurzen Krankenlager heute ın ein beileres Amieits abzurufen. 
1792, und erreichte ein Alter von 72 Jalren 10 Monaten. 


eilt 
ie ward geboren am 19. ZJumi 


Die feterlie Beerdigung findet Donnerätig den 80. d. Nahmittags 41/, Uhr zom Leihenhanfe 


Sariburg am 28. Mär; 1865. 


© 


toir 


Bank: S Weck ſelCom 


von 
3. 9. Steffter in Münden. 
An⸗ und Verkauf aller Sorten Staatöpapiere, Eifenbahn- 
Actien, Anlehens-Loofen zum Qagescours, 
Aucaffo billigit. ’ 


Paſſions-Darſtellung. 


Würzburg. 
Univerfitätö-Kirhe (Neubau: Kirche): 
Heute Darſtellung und folgende Tane dir er Woche mit Ansuchme Samstag. 
Anfang 7 Ubr. 
Schneider, Borftaud, 
ehemaliget Badbefiger in Fürftenfeldorud, 


Annonce. 


—* Unterzeichnete beehrt ſich hiemit tür bevorflehende Meſſe ihr 
er 


hebräiſchen Büchern, Taleſim, Tephilin & Meſuſa 
unter Zuſicherung reeler Bedienung beſtens «u emoteblen, 


J. Weisbart'iöe 
besräiih » antiquartih Buchhandlung, 
Wohlfahrtegaſſe 204. 





Fri 83 ua KANOH.IPH 


Droge —40 U 5 man og uyr mv Trwm 


3952) (3b) 
Holzverfteigerung im k. Forſtreviere Höchberg. 
Am 


Donnerstag den 6. April I. Is. Vormittags 10 Uhr beginnend, 
werben aus ber Abtheilung Diſelsboden: 


38 Klafter Eichen: Müfelhols, 
66 Vuchen-, Eihen:, Aspen:Scheit: w. Knorzholz, 





' 


Inst "27 — DEI up U mE a 


” 


7 — 108 yB auva 20 guug a · or ⁊w 
009 7 ya quva ma zug au ap a — U — 


107° „ " ” „  Brügel» u. Aiholz, 
— — Anbrachhol,, 
62 * Stocholj, 
85 Hundert „ * „Wellen, 


ſowie aus zufälligen Ergebniſſen in verſchiedenen Abtheilungen: 

6 Eichen: Abſchnitte umn Bau⸗ u. Nupholz, ſo vie 

20 Höpyen-Stangen, zu Stidhol; ſich eignend, und verſchiedene 

Brenuholzſortimente 
der lichen Berſteigerung unter ben normalen Bedingungen unterſtellt, 
wobei bemerkt wird, baß die — an dem genannten Tage in 
dem bei Buttenberg gelegenen Waldhäuschen flattfindet. 
Onttenberg den 97. Mär; 1865. 
Der k. Revierveriwejer: 


4658] (2a) Stammier. 





VBegetabilifches 


Die tieftraueraden Hinterbliebenen. 













Zabnpulver, 
1/, — * Schachtel 


Zahn⸗MPaſta, 
per Doſe à 36 kr. 9, 
a0 fr, 1/, Pacet & 18. Mr, 
am Reinigen der Zahne, emnfieblt 
Stuttgart. Nicolaus Bade, 
Lagerin Würzburg unterbaltem: 
Gag. Jof. Mohr, Schu gafle. 
bert, Sanberfir 
A. Kirihten am Mark. 
Wm. Scubert über ver Brüde. 
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Gchorben: 

Eltiabetba Wil, 38 Jahre alt, 
Maurergeiellenfrau. — Marg. Weis, 
42 3. e., Eiehenhauspfrändnerin. — 
Garoline v. Roppelt, Generallientes 
nants-Gattin, 73 Jahre alt, 





Dane Since Sri). 


1 DT7 


ers en. 


| are ' wie 
Se vom Oftett der. al, Iten Infahteß 


Kaya von Beriot 





- 


“ 


Hr. Eugen Fleißner), Variationen für Flöte 
ale r. M. Hembl), Feder fir A Hörner, Du— 
ampa und Nadıtlager zc. 

Programm an der Gafja. 
— Mufong S Uhr. Entree 72 fr. 


Frische Austern, frischen -& geräucherten 


Rheinlaehs, ‚russischen & Eib-Caviaraına« 
empfiehlt Anton Minoprie. 


Das Neueſte von 
"Merren-Hemden, 


& engl. Krägen, 
won... Ship S Binden 


empfiehlt * auster * billigft 
Carl Philipp ich 








& » 
%» 
BET Aur23 


nnd — anni 





Pariser Shlip« $ Crärdtten, | 
Hemden, .Hals- & Taschentücher, 


für Herrn empfiehlt zur geneigten Abnahme | 
| »Schhftergaffe Nr. 552/53. Carl Schlier. | 
| 


! v 
) = B 118% 











Visitenkarten-Rahmen von 48 Fr, pr. Dyb. an bei 
4647) (a) Jd. 8. Brenner. 


Dampfkochtöpfe von Christ. Umback, 


Diefe Zeit und Hlolz jparenden Kochgeſchir ©, we!che ſich ſowohl 
zum Sieden, Braten als Baden eignen und fich durch bie siütretemde Holg⸗ 
erfparung in einer auffallend Turzen Zeit bejablen, empfiehlt, ba deren 
Vertheile in vielen Familien Unterfranfens bereitö befannt find, bei 
on igen —— Holzpreijen wiederholt geneigter Beachtung die allein- 


eberlage be 
& BRoedelberger, 
Gifenbandlung am Markt, ehemalige Hauptwache. 


Kattun 


*% breit, waſchaͤcht, 14 und 15 kr., Schirting und Doppel-Tud 11 
u“ 12 Er., jowie Alle andern Gegenflänte äußert billig. 
4669) (2A) Franz Heim. 


Waſchen und 


4549) (4a) 





|  Unterzeichnete empfiehlt fh im 

—— der Capot⸗ u. — Strohhüte. 
N. UnrBsaunds, 

4. Die Ne. 327 außerhalb des Sanderthores 

| 4332 (&) über dem Exercierplatze. 














Drud von Bonitae. Bauer Ins Würzburg. 


ERITE 


Musik-Verein. 
Morgen Donneriia 

große He Probe, 

ei präcis ao BE. PFSPAL 


i Genüthliches Dörfle. 


Morgen Donnerſtag den 90 Mär; 
Rachtiwächters- Abichied. 
Um zablreiches —— eriueht 
4651] der Schulz. 


Nur noch kurze Zeit! 
Warmuth ſcher Saal. 


Nordamerikaniſches 
Cyelorama,. 


E, Beyer» 355* e Reiſe von 
Bremen nah Mer?) — Ames 

rita ur tech Hambdur 

Heute Berl. des T. "Schelle ents 
bält unter; anderm: Reife von Bres 
men, nah Nem-Porl, Hafen von 
New Nork, durh die Stadt, Hous 
dfonflug —* Albany, Moba thal, 
Nordwald im 


Berimmndung ienlätb, Biluhug 


Buffalo 
prei e ber Pa 
ERBEN 1.36 fr. 1. Pl. 24 Er, 
u. Pl. 18 tr. alerie It. 
Rinder die Hälfte, 
sr Deffnung '/;7 —* Anfang 
7 Uhr. Ende Uhr. 


Suüße Oraugen und 
Citroneun find billig zu 
haben bei 

Sildebrand, 


vis-A-vie dem Eiſendändler 
Hoffmann, — 








4614) Bor 14 Tagen blieb ein Nee 
genihirm auf der Narbierflube bes 
derrn Dodel fehen. Der Eigen: 
thilmeer fann ihn gegen Erfap ber 
Einrüdungsgebähr in Empfang neh⸗ 
men. Auch wirhe ein ſeldenes Hals⸗ 
tuch aefumben und famı ba abgeholt 
werben, 


— mer 

4697) Ein braunjeidener Negenichirm 

il irgendwo flehen geblieben. Dem 

Ueberbringer eine gute Belohnung. 
Nah. in der Gry. 


4648] Vergangenen Freitag wurde 
ein Kinderpelzfragen verloren. Man 
bittet um Rüdgabe gegen angemeſſene 
Belohnung im 3. Di Nr. 203, 


4628) Am 27. d. M. Abends 8 Uhr 
wurde an ber Batridre des Burlkar⸗ 
der Thores eine jilberne Brille_ver- 
loren. Der rebliche Finder wird ner 
beten, ſolche in der Err, d, Bl. ab⸗ 
zugeben. 


Ein Mädchen, weldes 


440 (299 
Ya Anl un Ihe fleine Haushaltung 
fren kann, wird in Dienſt zu mehr 


Näh. in der Erp. 
(Hteu Werlage,) 


men geſucht. 


Beilage gun) 7, des Würzburger Stadt: u. Yandboren 


r 


Bu vermiethen 


" L 
Konlurs R Betlaſſenſchaft des Pfarrers Sendelbach 
zu. Eſfſeldach bett 
Das F Beurlegericht Aſchaffenburg bat mittels Beſchluſſes vom 24. 
ae 1. Iı6. die Einleitung des allgemeinen Konkursverfahrens in der 
claſſenſchaft des Pfarrers Sendelbach zu Eſſelbach verfügt und das Unter» 
te Gericht mit der Abhaltung der Gpiktalien beauftragt. 
mnach werten die Feſtzlichen Evifidtage nemlich r 
1. zur Anmeldung der Forderungen und dern gehörigen Rahweijung auf 
Montag den 24. April I. Its, 
IL jur Vorbringung der Einteden gegen Die angemeldeten Borberungen 
und deren Nadhmeijung auf — 
Montag ven 15. Mai I. Irs., 


TIL, zu den E hlußverhandlungen auf 
Montag den 12. Juni I. Irs 

jededmal früh 8 Uhr, anberaumt, wozu ſaͤmmtliche Gläubiger der rubrijirten 
Maſſe unter dem Rechtsnachtheile geladen we.den, daß derjenige, welcher an 
ipper bid ium I) Epiktstage werer mündlich zu Protololl noch durch Ein, 

Fa) eines jchriftlichen Rezeſſes liquidirt, wen Aueſchuß vom wer gegen⸗ 
ii —* Konturemaſſe; dann derjenige, welcher weder mit einer mündlis 
en mischtegriflichen Erklärung an over bis zu den übrigen Ediltotagen eins 
fommt, den. Ausſchluß mit den an jochen vworzunehmenpen Handlungen zu 
gemwärtigen bat. 

Dem Landgerichtsiprengel Stadtprozelten nicht engebörige Gläubiger 
haben bis zum I Evifistage ſowohl dabier als bei dem F. Berirtöperi te 
uihaffendurg Irfinuarionemandarare aufwuftellen, widrigens alle fünftige 
Berfügungen am Beritisbrette angeſchlagen umd jo für ri Bißnuich ach⸗ 
tet erden, 

Mc Diejenigen, welche itgend Etwas von dem Berlebten in Handen 
babeit oder ıue Maſſe ſchulden, haben ſolches bei’ Bermeidung nochmaliger 
Zahlung nur zu Gerichtehanden einubezahlen. 

Wab den bisherigen Erhebungen 77 — das Altivvermögen in unge⸗ 
führe 5092 fl. 53%/, fe, während die Linmibirlin Forderugen 9827 fl. 3%/a fr. 
betragen. 

m I Ediktetage foll eine gütliche Beilegung der Sache verſucht und 
die Gtäubiger nochmals zur Erflärurg über die beim umterfertigten Gerichte 
Sam 29. Dezember vor. Irs gefäßten Beſchlüfſſe bei — ** der Annahme 
der Zuſtimmung veranlaßt werden. auch wid denſelben die inzwiſchen ein« 
pelommene Raftumsberechnung der Pſarrei Eſſeldach zur Erklaͤrung vorgelegt 
werden 

Stadtptojelten, den 8. Mär 1865. 

Königliches Landgericht. 
Aecs. 


Weinversteigerung. 

4320) (86) Im Auftrage des Herta Catl Dite Denfter babier 
verfleigere ih am — 
Mittwoch den 19. April und Donnerstag den 20. April, 

jedesmal früh 9 Uhr beginnend, 





im Eaale des fränkihen Hofes dahier 

= circa 580 Eimer 1857er Mein, 
„ 420 „ 1858er Wein, 
„ 3180 „ 1859er und 186ler Wein, 
„ 400 „ 1862er ein, r 
— 8 7 1863er Mein, 
” — 864er Moſt 


offentlich und in geeigueten Abtheilungen an ben Meifibietenden unter ben 

vor ‘derr Striche bılannt zu gebenden Kerlaufsbidingungen. "Eämmtlice 

Weine find aus den befien Zaren von bier und Kodeliee erzeugt, und im 

Kellerbou torgfältig gebalten. 
"Hanrliebbaber lade ich hierzu hoflichſt ein. 
Ritingen ben 10. Mär) 1865. 

Fertig, k. Notar. 





Monats, Wieſen⸗ u. Incarnat⸗Klee⸗Samen 


empfiehlt in reiner Waare au mönlicft dilligen Breiſen 


8807) (6e) 3. W. schmalbach. 


ift ſogleich ein einfach möpfirtes Zim» 





mer mit Schlafrimmter an einen fo» 
livden Herrn. Näh. in vera 461 
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Johann Straßer aus Zell in Tyrol. 
einen us Karten Spandiehub:kager, ats: Glace, Mafchledrr, Ceiben, FALL de 


Beſonders beachtenöwerth eine Ya 
ſchuhe zu 30 Er. das Paar. 


CoSS zc., uebit einer jchönen Auswahl in elaſtiſchen An ger bezogen habe, 
ie ausgeſetzter Glace-Haud: 


Mit der Zufiherung reeller und prompter Bedienung bitte ich um recht zahlreichen Zuſpruch. 


Meine Bude befindet fich Domitraße vor dem Haufe 


des Herrn Sattlermeifter Leſch. 
Nicht mehr am Sternplaß, fondern am 
Bezirksgericht Mro. 28 
G. & Laub, 


Schuhmacher ans Eger und Franzensbad, 
empfiehlt bem hohen Adel und verehrten Publitum fein in allen Sorten 


Herren- und Damen-Stiefeln 
reich afjortirtes Lager zu den billigen Preifen und bittet um gefälligen 


Meine Bude befindet ng diesmal nicht am Sternplaß, kauf 


ſondern am Bezirkägeriht Bude 28. 


Ausverkauf 
von Gerrn:Stiefeletten in großer Auswahl das Paar 
fi 4 fl., fowie auch Frauen- und Kinderftiefelchen 
jeder — 
Verkauſsplatz dem Würtemberger Hofe gegenüber 
mit der firma Ausverkauf. 4444) (3) 


Mess-Anzeige. 


. Die erwarteten Lichter, ſehr hellbrennend, mit Wade, find ans 
gelommen, bas Pfund 22 Er., 


im Ganzen billiger. 
Bude, et gegenüber der Neumünſter⸗Kirche, vor 
dem Haufe des Uhrmahers Heren Jacob. 





made einem hochgeehrten Bublitum bie ergebenfte Anzeige, dab 
ich mit meinem als An beflen * 


Thurnauer Kochgeſchirre 


hier —— bin. des Muhlth 
er Platz befindet ſich am Eingan ühlthores 
rechts ein Den und ijt a Firma verjehen. 
Val. Pittroff. 


Bekanntmachung. 


Künftigen Freitag den 31. März Bormittags 10 Uhr werben vor 
dem eberraligen Landgerichtögebäube am Zelerihore mehrere Partien altes 
Holz gegen gleis baare Hg an ben Meiftbietenden öffentlich verftei- 
gert, wozu Steigerungsluſtige eingeladen merben. 

Würzburg, ben 28, März 1865, (4612 


Im Erecutionäweze verfteigere ich zufolge Auftrags des k Handels⸗ 
gerits dahier aın 

—— den 7. April l. Is. Nachmittags 2 Uhr 
im Orte Eſtenfeld 2 rothe und 1 fhedige Kuh, 1 Pflug, 1 Egge, 1 Lei: 
terwagen mit eilernen Achſen, 2 Betten mit Betflätten, 1 erbett, 1 
bu 2 Rleiverichränfe uno 1 ——— gegen ſoſortige baare Zahlung. 


utzbarg, ben 24. März 1 
Brenner, k. Notar. 


429730] Neue Ein: 
fpänner, gut and ſolid 


Ben gearbeitet, ſowie mehrere 
alie en fiehen sum Berkaufe bei 
8. Dil 


A er, 
Sattlermeiſters Wittwe, 


Franzistanerplag 168, 
4333] 9 Es find fünf 
Morgen Kleefelder in der 
Kürnader — zu ver⸗ 
en. Näh. in der Exp. 
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Gepreßt Weiuhefe 


Leo und Friedrich 
vor —9 Sauderthor. 


eini Be 4 Bein 
1) = 
—— * gün= 
igen Bebingungen, dann eine ſehr 
frequente Gartenwirthſchaft in befter 
Lage. N. i. d. € [4543 26] 


4594] Für einen ſoliden Herrn tft 
ein Logis frei untere Bodig. 305. 


> 


1952 0 


Ä Bekanntmachung. 
Die Erbauung eines Schul. und Gemeinde: 7 
hanfes it Marktheivenfeld betr, 

Im Saale des kgl. Bezirksamts Marktheidenfeld werben 

am Samftag den 22. April I. Is. früh 9 Uhr 
bie Bauarbeiten r Herſtellung eines neuen Edul- und Gemeinbehauies 
in Marktheidenfeld mit Nebengebäube, bann Mbbrud bes alten Schulhau⸗ 
fes auf bem Fege bes ichrifilihen Angebots; öffentlich an bie Wenigftneh- 
menben verfleigert, memlidy: 


I. Schul- und Gemeindehaus. 


1) Mbbrudsarbeiten 800 fl. — kr. 
2) Erbarbeiten 481 4 29 Tr, 
8) Manrerarbeiten 5227 fl. 9 Er. 
4) Steinhauerarbeiten 1559 fi. 49 kr. 
5) Bimmermannsarbeiten 1083 7. 
6 bederarbeiten 246 fl. 37 Er. 
7) KRleberarbeiten 57H. U. 
8) Tünderarbeiten 1885 fl. 12 Er. 
9), Sareinerarbeiten 1669 fl. 1 Er. 
10) Eälofferarbeiten 416 fl. 42 &r. 
11) @laferarbeiten 815 fl. 22 Er. 
12) Epenglerarbeiten 133 fl, 40 fr, 
13) Dfen- und Herblieferung 518 fl. — Er. 
14) Pflafterarbeiten 56 fl. 15 fr. 


II. Detonomiegebäube. 
1) Erbarbeiten 
2) Maurerarbeiten 
3) Steinbauerarbeiten 
4) Bimmermanndarbeiten 
5) Dahbederarbeiten 
6) Rloberarbeiten 
7), E&lsfierarbeit 
8) Blaierarbeit - 


Die ſchriſtlichen Angebote müſſen verfiegelt und nad beigefügten For» 
ag ben 21. April 


Bad. 
2881282381 
75555—77* 


3 a 


mular ausgefertigt und überirieben, längftend bis J 
L, 38, Abends 6 Uhr anher portofrei eingeiendet werben. 
Am Tage ber eigerungsverbandlung haben bie Allorbanten mit 
en Erfafmännern babier zu erſcheinen, und liegen bis dahin Pläne, 
— ur e unb zu beachlenden allgemeinen und befonderen Allord- 
bebin gungen abler gur Ginfiät bereit. D 
Farktheidenfeld, ben 23. Mär; 1865. 


Der Fönigl. Bezirksamtmann. 
Zänbler. 


Sormular® 


Der Interzeihnete, Maurermeifter N, zu N., erbietet fih, bie am 
Säulgebäube (Nebengebäude) zu Marktheidenfeld herzuftellenden Maurer: 
Arbe ilen 26. zc. im Betrage zu... fl... fr. mit einem Adgebot am 
—— ——A— Projent unter Einhaltung der allgemeinen 

nguifie für die Veraflorbirung von Staatsbauarbeiten und ber in con- 
creto aufgseftellten beiondern Allorbbedingungen vom 24. März 1865 zu 


Eher. 


übernehmen, die voririftsmäßige Caution durch Errichtung einer Hypethek 
an * Anweſen zc. zu ſiellen, und ernennt als feinen Stellvertreter 
” au ” 
Datum 2. x. 
N. zu N, als Atorbant. 
N, ju N. als Stellvertreter. 
Adrefje. 
Ungebot bed N. — auf die in Markt⸗ 
heidenfeld herzuſte — Schulhausbauten. 
n 
das kgl. Bezirksamt Marktheidenfeld. (4523 


Allenfallfige Anſprüche an ven Nachlaß der verlebten Margaretha 
Treu, Ehefrau des Taglöhners Adam Treu von Hobeftabt, find am 


Donnerftag den 13. April d. Is. früh 9 Uhr 
dabier anzumelden, wibrigenfallö ſolche bei Auseinanderfefung ber Mafle 


teinerlei Berüdfihtigung finden. 
Ochſenfurt, ben 20. März 1865, 


Königlihes Landgericht, 
Reiter, 4 
4519) Geis, Aſſ. 


wolfram. 


Molitor. 


Ladung. 
Königl. Landgericht. 


fleaihait Aber Fran Michael Werner, Bauer 
Preerd a, Berihwendbung betr. 


2 oder 55 Aniprüäde an ben Rabrilaten ſind bei Mei« 


dung fpäterer Rihiberfidfiähligung 


’ 


Montag den 10. April 1865 früh 8 Uhr 


babier geltend zu machen und nachzuweiſen. 
Neuſtadt a / S. am 15. März 1865. 


von Hollſtadt 


g 





4567] ine vubige Bamiie mil 
e zubige 
die 1, Auguſt * freundliche * 


DH 
n « 
Mäb. im ber &. .—. 


Anzeige. 
a0 66) Bei Gaftwirth Maier 
in Rigingen ſteht Hopfen gegenGre- 
bit fowie gegen Baar. Näheres dort⸗ 
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. 
ee Dolzverfteigerung. 
* — Aus der julius'pitäliihen Waldparzelle „Bo: 
A N Bun: gelheeid“ in ber Nähe von Neichenberg werben 
An N N \ IR von dem imteriertigten Rentamte 
1ER ee ., ‚Donnerstag den 6, April I. I8., 
’ Vormittags Y Uhr beginnend, 





nahftehende Holylortimente, als: 
191 Etüd Eichen: Ahichnitte, gu Commercial⸗, Baus, Nutz⸗ und Merk: 
— bols, Sowie zu Eifenbahnihwellen, 
7 Stüd Aipen:Abichnitte, ju Bauholz geeignet, 
Klaſter Hudhen:Rrorz: und Afbols, 


5 „  Eiden-Eheitsf ori, Prügel-, Aſt- und Mnbrudibelz, 
= bierunter 20 Efıd Gichen: Merkholjftangen, 
- I Hundert Etangenwell 
A u Buchen: und 
39, „ ° Gicen-Afwellen, 


€ u eröffnenden Bedingungen verfteigert, unb werben Strichslieb> 


Öfientfiih iind im-freier Goncurrenz unter ben normalmäßigen, vor dem 
b n Fingeladen, daß bie Zulammenkunft und 


er Hans mit bem Beme 


erung bei nünfliger Witterung auf bem Schlage ielbft, bei ungün: 


erung aber im Wirthe hauſe zu Reichenberg fattfindet. 
Bürzburg am 26. Mär; 1865, 


Königl. juliusfpitäl. Rentamt. 
. Filfer. 


Riger 


4588) I— 
Ttammholz-Verſteigerung im Forſt⸗ 
— bezirke Orb. 


Die Etammholzergebmifje aus ben Abtbeilungen Hundsrain, hint. 
merberg, Mühlberg, Todenbodsgraben, Kohlplatte und Steinküppel des 
Neviers Alaberg werden 


am Mittwod den 5. April,d. J. Vorwittags 9 Uhr 
im Gafthaufe zum Witteldbaher Hof in Aufenau im freier Konkurrenz 
öffentlich perflgigert,, nämlıch: 

5 dichen⸗ Abſchnitte — worunter vorjilalihe Holländer » Stämme, 
‚bie fbriger ‚find zu Bau:, Nug: und Eiſenbahnſchwellenholz 
geeignet, . 

1 Bucden-A:ichnitt, bann 
122 Lärden und 
80 Aspen Bauboliftüde, 
14%/, Klafter Eichen Müuff-Ipol;. 
3 Sammtlihes Hol; ih numerirt und wird auf Verlangen vom Revier« 
—Berfonale vorgezeigt. Hiegu wird vorläufig bemerkt, bag ınbılannte im« 

"ländtiche Steigerer fi über ibre Zablunas'ähigkeit durch legale Zeugnifle 
“jowie biejenigen, weich für Anbere Holz kaufen, durch alltige Vollmachten 
„ausjmmeiten haben, und dab Ausländer eımen inländiihen fibern Bſirgen 

flellen ober vor der Holzüberweilung Baarzaylung leiien müſſen. 


Drb ben 20, Mär; 1865. 
Königlihes Forftamt. 


Schmibt, 
2 
© ttonen nach autgrie 8 


Wichtig 
” * 6 genen faif. brafilian 5 
bie Erereife — > Rıgieı unarcolonıen. 
selon Mr Auswauderer. 
Den Freunden und Verwandten der von mir bis jept nad Brafilien 
befördertin und nad erbaltenem günftigen’ Briefen gut angefsmmenen zahl⸗ 
reichen Familien, ſowie Drujenigen, welche deßhalb bei mir angefragt haben 
und ren find, dieſe Reiſe anzutreten, jeige ih biermit cu, daß bie 
GErpebition auch in diefem Jahre unter ſehr günfiigen von. der faif. brafil. 
Megierung, namentlib Tür gut beiesmundete katholische 
Famiten, geftellten Bedingungen ihren ununterbrochenen Fortgang 
wehmen. 
‚Wegen näherer Ausfunft wende man ſich am die von hohem Genate 
toncrffieuirte Generalagentur von 


A. W. Herff, 


4318) (2b) 


090099009000909 


OOOOOYOD ö 
© Regelmäßige Erpedi⸗ 


000090 
© Für pafh nd Famı: 2 
© 25 Nad 2 
8 lab der Aoiten für 
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Eine freubt iche, neutape⸗ 
irte und ladirte Wohnung, 
eſtehend aus vier ineinans 


enden Ipmerh und 
— nebſt 3 ı fonftigen 


Bequemlichkeiten ift zu ver⸗ 
miethen und Tann ogt 
bezogen werden; ferner 
eine Kleinere Wohnung von 





3 — zu vermiethen. 
Näh. i. d. Erp. ds. DL 
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4596 35) Roodtifche, für Wirih- 
Ihaften und Läden ‚geeignet, werben 
billig verkauft im 8. D. Nr. 187 am 
Rierröhrenbrunnenplat. 


4599 3b] Ein freundliches möblirtes 
Zimmer if an einen Herrn per Mo: 
nat zu 2 fl. 30T. 'Rünbli zu ver- 
mietben. Wäb. ir ber Err. 


4440) () Im 3, Diſtt. Mr. 49 iſt 
ein habſches, wötlirtes Dimmer an 
eınen foliden Herrn bis 1. Mai zu 
vermi:then. 


4598 25) Für einen, nilant 
ift em Ri —S unsere 
Kıufen. Näy, in der Erp. 


4601 2b] ‘2, D. Kr. ,598- find 
9 Rlafter biholz zu reißen. 


4610:2b] Ein Ddhfentuecht findet 
Dienft ogleich oter aute _ 1el gegen 














3960) (26) große Sandgaffe Nro. 8 in Franffurt a / M. guten Lohn. Näb im der Gr» 


Drud von Bonitas:Baurr in Würzburg. 


MWurzburger St 
Würzburg - Bamberg - Frankfurt. 
Babrtzüge. Bon Bamberg | N. Frankfurt 


Gouriergg. 12 55 Mittags 1% Pittage 
Schnelya 








— 





— 
et 
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59 Abende || bi Abende 










Brug 1. d— Früh | 4 Hrüb » 

fun 2.80 rin | 9 Früh a 

erz. 1.111865 Born. | 6 Früh 
Güter, 2.) 4% Nam. | 1:5 Rahm. 


&üter;. 3,j114s Nas | 7— Abends 
— — — mn — — —8R& 
Bapnzige /Bonfranthirt|NahYamtberg er Fiis 
— ——— — — 1 Fi 
Gauriea. 2° Nachm.| 20 Mad. 77Min 
Schnelig. 10% Früh [nee m 
Bofyıa 1. 856 bende 715 Abende 
Vofizug 221 6 Nache 11 Nachte 
Güter. 1.) 6% Früh 4— früs 
Guter. 2) 19 Mittags 1I— Vermiit, 
@üterz. 8.1104 Nachts | 32⸗ Nachm. 
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adt 













— — — — 


— —— 
°, Vobmzüge. Rah Ansbach won Ansbach 
Ehrelljg.: 24 N . Sm. 
Born | B--Mün |10-- Menke 
Güter. 1. 8— Früh 1945 
Neüter,. 2. 45 Wbende | 6* 
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Der „Stadt: und Landbote“ ericheint täglich, auher Sonntage, Nachmittags 4 Ubr; das „Wrfrarteleifen” wöchentlich dreimaf 


Preis ‚Hefannt. Imferate die Bfpaltige Beile 3 fr., 2ipaltiae 6 fr., 
BIER a BE un 0 nn 
Rr. 76, 





Bayrifcher Landtag. 
Münden, 28 Mir, Die Kammer der Heidsr 
verfjammelt fi morgen Mittags zu ihrer eiliten 
en lichen Sitzung; die Tagsorbnung enthält: 1) Ein: 
it und Eid,Sleitung Gr. f. Hoh. des Prinzen Leopold 
von Bayern; 2) Vortrag bes Lenitimationdarsichufies, 
bie zei imation bes erblihen Meihsratb3 Frhrn. von 
PRiürk a bes zum lebenslänglihen Neihsrath er» 
nannten Frhru. v. Kleinſchrod betr, (Beihlußfaffung 
hierüber und eventuell Einfüyrung und Eibeskeiftung der 
aenannten beiden Herren); 3) Bekanntgabe des Einlaufs. 
ach Beendigung ber öffentlichen wird in — die 
9 bed zweiten Proͤſidenten und eventuell eines Ge» 
fretürs ogtgemommen werden, — Die Kammer der Ab⸗ 
eorbneten hält auch Morgen noch feine Eitung. es ift 
deruaupt ber Tag, wann ihre erfe offentliche Sihung 
„Hatifindet, noch nicht bestimmt. — Man vernimmt, daß 
t eıfle Präfident ber Kammer der Übgeorbneten, Graf 
». Hegnenderg, mwegen fortvanernden Unmohljeins ge: 
nöthigt fein wird, ber Kammer ein Urlaubsgeſuch ein: 
zureichen. 

An die Stelle des verlebten Reichsraths v. raum: 
ofen wurde Lothar ». Faber (Defiger ber welt» 
rühnten iftfabrik zu Etein bei Nürnberg) zum 

lebenslanglichen Meihsrath ernannt. — Die Bgiernne 
wird den Malzaufichlagsgeiegentwurf nicht in Borlage 
bringen. 


Zagednenigkteiten, 
Erledigt: der fathol; Schul⸗ und Kirhendienft zu 
— Ber. affenburg, Dir. »Echulinipektion 
Laufaͤch Ertrag 350 


Hehnungeftellung und Gemeindeſchreiberei. 


Zur Bewerbung attagefeprieben: bie erlebigte Stadt⸗ 


freiberftefld zu Moltach, fährlicher Gehalt 460 fl. 


Durch die in öffentliher Sikung des kgl. Bezirks: - 
richts Würzburgs als 11. Inſtanz am 18. und 21. b#. 
Dis. verfündeten Erkenutaiſſe wurben bie Berufungen 


des Simon Burger und 5 Compl. von Hörbach „wegen 
Forſtfrebels verworfen; im ber Berufungsiadte des Ver» 
treterd der Staatsanmwaltigaft am tal. Stadtgerichte 
Würzburg in der Unterfuhung gegen Eonrab Müller 
und’ Maria Martin, z. 8. babier, ‚wegen Koucubinats 
Veitätigung des 1. tichterl. 6rleuntniſſes im Schuld⸗ 
aus prũuche, Abanderung desſelben bezügli der Strafe 
und Verurthellung des Konrad Müller. in eine Arreft- 
ſtrafe vom 8, der Maria Martin in eine folde von 4 
Tagen Aufı Berufung des Johann Manger von Bär» 
geim wegen Unterihlagung und Landſtreicherei: Frei: 
vrehung des Apvellanten von ber Anſchuldigung der 
lebertretung ber Yanditreicherei, NWerwerfung her De: 
ufung wegen Lebertretung der ei Yo Schuld⸗ 
ue ſpruche, Herabiegung der Strafe auf 10 Trge Arreſt. 
n der Berufungsiahe des Beter und Thereſie Bauer 


Donnerstag den 30. März 1866. 


‚ ausihliegli bes Bezuges für ı 


aröhere wen nah ben Maume berednet. 
Duirinus, 


Eheleute dabier und des Etaatsanmwaltfhafts« Vertirter 

am f. Stadt„erihte Würzburg, wegen nächtlicher 
Rörung, Mißhandlung und Ehrenkräntung: Freiſptech⸗ 
ung der Therefia Bauer von der Beſchuldigung der 
Nubeftörung; Are'ipfehung des Veter Bauer unter Dans 
werfung der ftaatsanwaltihaftiden Berufung von der 
Beihnleigumg der Mıßhandlung; Verwerfung der ſtame 
anmaltfhaftlihen Berufung und imter theil weiſer Scut ⸗ 
ebuſig —5 bes Peter Bauer: Betätigung des 
. infanzieller Urtheils im Schuldausivrude berüntich 
der Ehrenkräntung , Serabfefung der Säle auf SE; 
Bermerfung, br her umg des !eler Bauer; Beſatig⸗ 
ung d une ‚een —— im Schul dau⸗ 
peu zu erurtheilung des Peier Bauer wegen nächte 
licher Rubeftörung in eine 2tägige Arreſtſtrafe — üuf 
ergriffene Berufung des Stantsormaltigafts: Vertreiers 
am kpl. Bir. Og ſtufurt in Sade gegen Michael Staug 
von Bnodtitadt wegen Ehrenträntung des Geniähädes 
vorſtehers Dül pon da: Freiſprechung des Mopelkartien. 
Gndlicy) wurden, auf erhobene Berufung des Maurek« 
paliers. Frz. Ferd. Fartmann dahier, dieſer vonder 
Anichuldigung der ——— bes Bettelns und auf 
Derufurg ber Barbara Warmülh sen, von da ımb bes 
Staatäanzaltihafts: Vertreters am k. Gtadtgerichterba: 
bier, Erftere von der Beſchuldigung ber Hehlerei frei⸗ 
geiproden; dagegen Barbara Warmuth jun, som da, 
wegen Diebflayls: Hebertretung in eine Stägine Arreft- 
Arufe verurtheilt. 

—b— Theater. Durd den Abſchluß eimes Con⸗ 
tractes der Theaterbirection mit dem jugendlichen ein- 
beintgen Balleitänzer Charles Bernard, welder in 

aris, London, Amfterbam und allen großen Häuptftäbten 
eutihlands bei feinem Auftreten ſo großes Aufiehen 
erregte, eröffnet fich für unfere Bühne eim Gaftipiel 

Tltener-Art;.die Grazie und Sicherheit, wit wel her 
die fgmwierigfien. Pas ausführt, ſowie die Gewandt · 
heit Hi Balanciren unc dabei die Schnelligkeit, ſind, wie 

"He öffentlichen Blätter anzeigen, bewundernäwerth,, "ie 
rn biejem‘ Baftiplel mit befonderem Bergnügen ent: 
‘ gegen. 

Unjere Straßen bedt heute, arı 30. Märj, fußtiefer 
Schnee; es kommen übrigens von aller Gegenden Ber 
richte Aber vungeheuren Schneefall, zugleich aber auch 
die Mahnung; duf ein ungewöhntiches Hochwaſſer gefaht 
zu ſein mud ſich deshalb vorzufehen. 

Der beruhmte, aus frinen früheren Goncerten bier 
noch im beften Andenten ftehende Glaviervirtuofe Hr. 
Mortier de Fontaine wird demnächſt bier eintreffen und 
gebentt mehrere Goncerte zu veranltalten. 

* Melde Anerlennuns unfere Feuerwehr bier bes 
reils gefunden, beweiſt ferner der Umſtand, daß Herr 
Theaterdirector Hahn und Hr. Evenbach ſich ſchon dahin 

einigt hatten, der Feuerwehr-Unterſtütung kaſſe eine 
enefigvorſtellung zusumenben, in ber Art, day Hr. Ecen⸗ 


vach jein euieftes Stüd, der Thenterbirection gratis 
für diefen Abend» überlaflend, Hr. Hahn ben Ertrag ber 
Borftiellung benannter Kaſſe überweit. Die Ueberlajjung 
ber Tofalitäten für Samstag‘ ber Liebertafel zu 
fold edlem Awede hebt daher viele Benefizvorſtellung 
nicht auf, und wirb nur verlegt auf izätere Zeit, mit 
dem Motto: „Aufgeihoben ift nicht aufgehoben.“ 

Einem Mekverfäufer, Schubfabrifanten, wurbe in 
vergangener Naht an feiner Bube am Bejirkeger ichte 
eine she mittelt Nachſchlüſſels geöffnet, daraus an 
Baaren im Betrage von 300 fl. geſtohlen und bie Kiſte 
wieber verſchloſſen. (Gibt es denn feine Wächter?) 


ente wurbe bie Günter’iche Runftmühle mit 34000 fl, 
ei 


° Ednard Beyer aus Hamburg, ber Befiger 
des Eyclorama, das graenmwärtig bier 4 viel — 
ar bat bereits bie Zöglinge des ——— 
i und bes Wailenhaujes jeinen BVorftellungen bei« 
wohnen laflen, und weıl jene ber Blinden: Anfalt feine 
önen Bilder leider nicht ſehen können, fo hat berielbe 
‚erbeten, Ne diefe Anftalt am nächſten Freitag eine 
a ung u geben, Wir zweifeln nicht, daß 
He Einwohner bieliger Stadt die wohlwollende Äbficht 
des gar durch recht zahlreichen Beſuch möglichſt 
werben. 
Das Paſſionsſpiel des Herrn Director eiber 
‚ wie an audern Orten, jo auch bier von Seite bes 
ublitums in den bis jept ftattgehabten Marl beſuchten 
Dorftellungen bie verdiente Würdigung gefunden. f 
jonbers aber iſt es Hr Schneiter, der eller bes 
Heilands, jelbk, welcher in feiner ganzen Erſcheinung 
durchaus ebel und würsig die ſchwierige Partie in einer 
Weile burdführt, die iym überall die verdiente Aner- 
lenmung fihert, Gefiht und Geflalt madhen den Ein: 
drud idealer Schönheit, die Miene ift voll Ausdruck, die 
find maßvoll; über alles ift bie Weihe bes 
»arı den Charakters ausgegoffen. Die Gruppen 
find uuſtleriſch angeordnet, mitunter befannten Kompo⸗ 
en ber erſten Meifter glücklich nachgebildet. Zu den 
hönften zählen wir, nebſt dem „Einzuge in Jeruſalem“, 
mit weldhem vielleiht am wirkiamften das ganze Bi 
onnen werden dürfte: Chriſtus am Del- 
, den Gang auf Golgatha, die a u 
unferer Meinung das kunſtleriſch vollendetfte 

— Rus am Kreuze, die Kreuzabnahme, Grableg 
und Auferfiehung. ie wir hören, werden nur ns 
pi Borflelungen, heute und Sonntag, Ratifinden, . 

balb dem zahlreihen Bejuhe beſtens empfohlen | 

Dem Hrn. Pfarrer Refiler zu Zeil begegnete ge 
ser —X daß er bei der —E von Fre 
—— welcher da, wo ver Weg von ber Straße nach 
bem temlich abſchüſſig abzweigt, unvorfihtig ſchnell 
umgeworfen wurde, ud namentlich 


u Die —— Fenfterieibe vielfache Berlegungen 
nfte 
us erhielt. 


Säweinfurt, 29. März. Der heutige Getraibe- 
markt war troß ber ungünftigen Witterung ah gut 
befahren. Der Verkauf, ging raſch und bie Prei 
Baijen er fi etwas höher. aa Der näms 
lich 14 fl. 15 fr. bis 16 fi. 15 Er, 11 fl. bis 
11 f. 80 tr., Gerſte um 9 A. 20 Er. bis 10 fl. 45 ir, 
Haber 7 fl. bis 8 fl. 30 Er. der Schäffel, 

ER Sr Echwf. Tabl.) 

Die geſtern erwähnte Shwurgeriätsvechandling 
m Urgtburg gegen die Metgerswitme Joſepha Ri 
von Blonkofen wegen Ermordung ihres Ehegatten endete 
mit deren Verurtheilung zum Tode, Der Fudrang war 
fo groß, daß der Profibert zur Aufredthaltung ber 
Orbuung Rilitär requiriren mußte, 

In Walldürn ift der Pfarrer Schwarz in dem hohen 
Alter von 100 Jahren geftorben. > " 

Reipzig, 27. März Wir befinden ums in einer 
fer bedrohlichen Krifis. Der größte Theil der hiefigen 

uder und Setzer hat, vieleiht gegen 600 Mann 
zäblend, nachdem die P:inzivale auf eine, die Erhöhung 
des Lohnes um 20 und mehr Prozent verlangende Zus 


ſchrift abilägli geantwortet 


pale ſehen fi durch »ie Kind * ſolchen 
Arbeiter jwar ſehr in Verlegen 8 t 


ber nächſſen Sonnabend eintretenden i et 


ur Reit gar nicht überleben. Troßdem ent 
Mhlofen, in nicht ohne Weiteres —* 


Deutſchlaund. 


Deſterreich. Wien, 28. März. Heute wurde im 
Base die Generalbebatte des Budgets für 1 
eendet. 


865 
Württemberg. Stuttgart, 8, Die 
Kammer der Abgeorbneten genehmigte einftimmig in 
ihrer heutigen Sigung ben ergpeserng Bam ipra 
auf Defterlen’s 5* mit 54 genen 24 Stimmen das 5 
Bebauern aus, daß die Erneuerung be# Jollvereind von 


der unveränderten A bes , 
ber 6 


Auslaud. 

Italien. Turin, W. März. Das Gerücht, Kö⸗ 
nig Viktor Emanuel reife nad Lyon, um bier mit bem 
KRaifer Rapoleon zufammenzutreffen, ift grumblos, 

Man betätigt aus Rom die Rachricht, daß Bene- 
ral Graf Montevel» an den Kriegsminifter in Paris 
geichrieben hat, um ibm ju erllären, daß, wenn bie 
unter jeinem Befehl ftehende Beſatzungsarmee |. 
tieren erlitte, F— nicht gu ri —* ud 7 

t er Ordnun gan en = 
einftehen tönne, und * ieine Kid vernfung verlan« °* 
en werde, wenn die Regierung glauben follte, anders = 


anbeln zu müſſen 
Ueber bie bekannte —— 
e 


qunjd aꝛd ep a —9 
{99 U IT nypuanıa "Ting 
dm lo HH 0 mu Te '0q 


A 


Großbritannien. 
bes preußiihen Kriegeminiſters im Abgeordnetenhau 
find aud einige Wechendlätter in Erflaunen gerathen. = 
Daß der Kaiier Napoleon, jagt ber Spectator, ein räd- S ww 
ſichisloſer Bann jei, gegen welden Preußen waffnen = m; 
müfle, mag jahr wahr fein, aber die @tiquette, welche 
den Staatömännern verbietet, einander ſchlecht A - 5 
chen, hat ihren politiſchen Werth, und Ber Huf, fi a 
eine folde Sprache erlaubt, wird bald finden, baf man " 
wicht gern mit ihm verkehren will, Man kaun bie Of- ! 
fenheit auch übertreiben, und bie Benaparte ſind nicht 
bie Leute, die es gerathen ift, im amtlich preußiſchen 
Styl zu behandeln. . 

Amerifa. Newyork, 15 Bräfident Lin = 
coln hai Befehl ertinilt, daß jeber re, ber mit 
Konföderirten in Verkehr ſtehe, verhaftet umb bis zu 
Ende des Krieges ind Getängnib geiegt werbe. 


apa "im "2 


& gg m 


01 * 





Reuefte® 


Rew: York, 18, März. Die Botihaft bed Süb- 
äfidenten Davis jagt, daß Richmond in größerer Ge⸗ 
br als je ſchwebe; fie empfiehlt bie Suspenfion ber 

Habeas:Gorpus:Acte als unerläßlih für das Gelingen 
bes Krieges, und betont, daß der Gonflict bis zu einer 
definitiven Refultat fortgeführt werben müfe. — Sher⸗ 
man verheert den öftlichen Theil von Süb-Earolina, 
Eheriban zerfiörte 15 Meilen der virginiichen Gentral« 
enbahn. In Benniylvanien große Ueberſchwemmun 
—— und Dil⸗-Tity ſtehen unter Waſſer. — Bolt 
66%/,; Wechſelcours 1831/,; Bonds 108), ; wolle 5€ 


Mor uu Kun Ylboaa "M FıoR u 


Vörfenberibt. Frankfurt, den 28, Mär 
Die Börfe verkehrte —** in deu Grenzen von 5 
ſtern bei ziemlich belebtem Geſchäft. — Radmittagd 
Up. Oeſterr. Nation. 681/, 1860er Sasſe 8411, 
Grebitalt, 1941/,. Emerllarn. son 1962 577/, Geld — 
Abends 6 Uhr. In der Eff kienſocietät wurden 188er 
amerifan. Bonds zu 58 umgejegt. Deflerr. Groitalen 
194?/, be. u. G. 


— 


Pegelſtand des Maind: 1‘ 1%, 





Berantwortliher Aedalteur: Fr, Brand, 





Jahrgang. Lage. 
8 1857er rother Werbachhäuſer, 
4 86 1862er Dettelbacher, " 
6 36 1859er Sommeraher Kahenkopf, 
6 36 1858er Dettelbacher, 
7 86 1859er Nöbelieer, 
— 8 36 1864er Scernauer, 
9 36 1864er Detteibader, 
10 0 1859er Rödelſeer, 
15 38 1859er Stem, 
16 88 1859er Stein, 
17 36 1859er Gtein, 
18 18 1829er Gteim, 
19 38 18680: NRöpelieer 
30 44 1859er Dettelbacher, 
2 56 1868er —— 
24 50 1846er Würjburger Stänberbüßl, 
25 50 1857er Überwollader, 
26 50 1857er Detielbadper, 
97 48 1857er Rammerforer, 
28 48 1857er Johoſer, 
30 44 1857er , Unterbürrbadper, 
8 44 1857er Dettelbacher, 
82 30 1857er erndorfer, 
83 10 1862e2 qerndorfer. 
Zweiter Keller: 
Fahr. Eimer. Yahrgang. Lage, 
2 su 1857er Dettelbader, 
5 70 1859er Eſcherndorfer, 
6 70 1859er SKammeriorfter, 
7 1%0 1862er Kammerfurher, 
8 100 1862er Dettelbader, 
9 60 1862er Dettelbadher, 
14 34 1859er Fahrer. 
w . 
SHolzverfteigerung 


bauieö ZUM „ 


- Weinverfteigerung. 


4836] (3b) 
Vormittags 10 


Mittwoch den 26, 


ril I, 
Uhr findet im Saale’ d # Gall: 
Löwen" in Dettelbad die Berftei: 
gerung lärtmtlicher untenvergeichneter Weine ftatt, 
wozu ergebenft einlabet 
Dettelbadh den 28. Mär, 18'5. 
Moses Wiesengrund. 


im Keichenberger Gemeindewalde. 


Montag den 10. April 1. Js. früh 10 Uhr 
werben im dem Diſtritte „Höchberg- Schlag“ zunächſt der Guttenberger 


U — nitte, zu Nutz-, Bauholz u. Eiſenbahnſchwellen geeiguet, 


f Bugen-Abjcnitt, 
19 Pin vo —X 
17 Bu 


68 Klafter v 
1624/, Hundert 
Dh m 


Reihenberg, ben 27. 


am Samftag den 8. A 


en zu Stückholz, 


en» u. Cichen⸗Wagnerſtangen ; ferner am 
Dienstar den 11. April, um dieselbe Zeit 


beginnend, 


865. 


lebenes Buchen⸗ u. .Gihe-Brennbols , 
uchen⸗, Eichen⸗ und —— — 
Buchen⸗ und Eichen⸗Aſtwellen 
unter den normalen Bedingungen öffentlich verſtei 
baf bie Bess au —— 3 ge 
17) 


im Hotel Gundlach dahier 


das Lohrinden⸗ Ergebniß von ca. 25 Klaftern Eichen⸗Schaͤlholz öffentlich 


verſteigert. 
Lohr, den 26. März 


1865. 


Der k. Nevierföriter von Lohrerſtraß. 
Renner, ⸗ 


73 


— — — —— — — — 


euner 


- > 


Sat; 


gert, wobei bemerkt wird, 
felbft ftattfindet. 
Popp. Borftcher. 


Aus der Staatswaldahtheilung Fürftenweg, Meviers Lohrerſtraße, wird 
vil L 38, Vormittags 10 Uhr 


(4890 (2e) 


ur allgemeinen Erheiterung auf 
en, Spayiergängen, bei Tafel unb 
Re dient die beliebte 


Suallerbfen, | 


0 ꝛ 
> — und mußt lachen. 
alten 256 
von —— u —— 


. Rapoleon, Manteuffel, Saphir, Jo⸗ 


feph II. und Friebrih dem Er 
ſowie aub An —— bem "ul 
Aich » Türkifhen "Kriege, Nebft 86 
Räthſeln und Eharaben. Auf⸗ 
heiterung in geſelligen —8 
Bon F. Rabener. Eilfte Auflage. 
= Preis 86 fr. 
vielem Ber en wirb 
in if, Bude en und —— 
wiedererzählen. Siele dieſer 
——* haben biftoriihen Werth. 
Borrätbig in der Zul, Kellner’s 
Buchhandlung in Würzburg. 
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4741] Ein ichönes Hans mit fehr 
bequemer Laden : Einrichtung, zu 
rg Geſchäfte gerignet, in einer 
ebr frequeuten Gaffe, iſt ſogleich zu 
verlaufen. Näh. in der Erp. 


4333] (@e) Es find fün 
Morgen Klecfelder in je 
Kürnader Berg=Lage zu ver⸗ 
kaufen. Näh. in der Erp. 


Gelorben: 

Martin Theodor Wörle, 4 Monate 
alt, Bremſerskind. — a Goͤller, 
1 Jahr 5 Monate alt, Wagenwar⸗ 
terögebälfentind, — Bernhard Stöhr, 
54/, Sabre alt, Wagenwärtersge⸗ 
hülfenfind. 





Segni 


* achticht.) In ‚bl W7) ey ——2* 
Bruffel fehen Handels: u. ‚Erziehungs-Anftält 


Bern REP RERRIT TE am Dindtag, ben 25. April, Auskunft und Proſpelte ertheilt 
Dr. 8. L. Eichenberg;, 


Segnig bei Marktbreit a / R. 


4353) (3%) 
Heute den 30, März: 
Im Cafe Neichel 
Soiree vocale & instrumentale, 


gegeben von Ei Georges Biberti, Baßiſt und Frau Leo- 
oldine Biberti aus dem Eldorado in Paris mit Rlavier» 

gleitung von 9m. Franz. 
Es wird beutih, franzöfih und italieniſch geiungen. Anfang 8 Uhr. 


— 

Ale Sorten rein gehaltene felbftgefertigte Chocolade, einge- 

"minehte, eandirte & getrocknete Früchte, Früch- 
ten-Pasten x. ıc., jewie meine gegen Katarch. und Yuften wirt: 
famen Malzbonhbens, per Pequet 3 kr., halte befiens empfohlen. 


4706) J. L. Buſchhorn, Conditor. 
Vorräthig: 


Ö Ale Sorten Schuh ⸗ und Stiefeiſchafftchen derer Qualität, in Laſting und 
‘; Seder, mit, Kannejad:, Barchent⸗ und Mokenfutter für Herren, Damen 


und Kindern bei us 
* Franz Gottfried Steinam, 
4602) (2b) Xen Diſtr. Fr. 424, am Markt. 


— —— — — — — — — — 
Das Kleider-Magazin 

F von 9. Mutterstoe l« 

Hinter der Marien⸗Kapelle, im Haufe des Tapeziev Herrn 

Franz Hartling, der Fleck ſchen Weinwirthſchaft vis-a-vis, 

enthält das Neuefie ın Frübjahrs:Anzügen und werben Beſtellungen nad 

bet neueſten Fagon aut un dauerhaft ausgeführt.) Eine ‘frohe, Partbie 


merMöde, Zuc: und Belour-Joppen merden, um damtt ganz zu 
räumen, zu den möglıhft billigen Pıeiien ausvertauft. (8833 (5) 


Das Kleider-Magazin von Ai Matterſtock hinter der 
Marien- Kapelle, im- HauferdesnBapezier Herrn Franz 
Zartling, der Fleck'ſchen —— aft vis-ä-vis. 

echten Peru-Guano, ſowie Augs— 
burger Kunft-Guang empfiehlt — 
4705]: (68) > J. 2 Ehrenbürg. 


Kpuz h’ 


* 











m “ — A de 
fir bevorftchende Frühftngeiniion 
empfiehlt ſeht feine Tücher und Steffe eu mittelſorten und: billige 
zur gelälligen Veflelung. Die neueiten jeidenen ne fertige Tuch⸗ 
‚zödte, Palrtots, Jaquetts, Stoffröde, Früblings-Ueberzieber, Bräde, 
Soppen, Schlafröde, Holen und Weiten, Kommunion-Anzüge zu 16 Il, 
irn... do m., 19, So, fach 
Reelle Bedienung bei ſehr mäſgen WPreifen wet ſich ert 


das Herrenkleidergeſchäft 








von 1 
| Nikolaus: Flügel 
binter der Marienkapelle, vis-A-vis dem ftäbtiichen 
3051) (e) Seuerhaufe in Würzburg. 
Meinen Landsnig zur Vienenfütterung 
empfiehlt 3.3. Zorn Jun. in Bütthard. 
u — — — — \ — — — 


Vorſtand. 


4691) Die iſraelltiſche Lehrerfielle 
ift in der Eultusgrmeinde in Eſten⸗ 
feld, Bezirksamts Würzburg, zur Zeit 
in Erledigung gelsmmen. Bewerber 
werben erſucht, fi perſönlich ober 
fchriftlicd an ben Eultusvsritand Eifig 
Birn in Eſtenfeld werben. 


4703) 2a Der Bertrieb, reip. Allein⸗ 
verkauf eines lukrativen, in geſchäft⸗ 
lien und Privattreifen unentbehr⸗ 
lien, feiner Mode unterworfenen 
Artikels, der im Preife von ca. 140 fl. 
bis ca. 340 A. varlirt, ift an ſolide 
geatete Firmen, welche für einene, 
tefte Rechnung wirken wollen, ju vers 
eben. Offerten S. M. C. Rr. 1 an 
e Erp. d. WI. erbeten. 
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Tortlſcher weißer Honig 
von — 1. — und 
ſehr zutra glich ur d iſt ächt 
‚jürbaben auf ber Domf raße und 
VA. en ı#ri ti 
Angzelici? sties 
er der Tihlei, ? 


‚Zugeberin gefucht. 
4725] Rab. Neubauberg 369, 1 Ste. 
hoch bei I Ragel: Wormittags.) 
4721] AFraueulleider pi Sie en 


i 
Doppelimahl, zwei Wardgelien, eine 


"Walerbutte, Aw Waſchſeil und ein 


Peiner Tiich find zu verfaufen. Bo? 
fagt die Erped. 


Wire die Feuhahrs ifo 


* - 
J 
3 


iſt gi Lager auf das Bollftändigfte afjortirt und bietet dasfelbe eine reiche Aus⸗ 
wa ⸗ ur 


Hl der 
neneften Damen-Kieiderftoffe aller Art, 


fchwarze 


in allen Qualitäten, 


S farbige Seidenzeuge 


gewirkte & wollene Loug-Chales & Tücher, 





Meberwürfe, & 
welche unter Zuſicherung r 
empfehle. 
3972]. (83€) 


Glare-Handidhuhe 


in größter Auswahl, beſonders für 
Communilcanten 
empfiehlt 


Carl; Phili p BAM. 


Domfire 






——— — 


Bettizeuge, 


Zwilche, Zarchente, Federleinen & "| 
Betituch-Leinen 
empfiehlt beſtens \ 
Schuſtergaſſe Nr. 552/53. Carl Schlier. 





24! — — 


Gladbacher Feuer⸗Verſicherungs-⸗Geſellſchaft 


in München-Öladbagı, 
Aktien-Kapital: fl. 1, 0,800. 
Im Königreihe Bayern allerhöchſt concelionirt. 
Mir haben dem Herrn Bädermeitter Sebald Günter in Zellingen 
eine Agentur unferer Gefelitaft übertragen, was wir hiermit bekannt 


geben. 

Die Direftion. 

j Unter Bezugnahme auf vorfteberhe Berbff· ntlichung empfehle ib mid 
3 Rermftteluna von Versicherungen gezen Brand-. 
! ir Explosions-Schäden zu jenen, und anöglichft billi⸗ 

en Pramien, 
e kSeeſellſchaft leiſtet nicht nur Erſatz für die unmittelbar durch Brand 

: entftanderten Schäden, ſondern au für dert Verluſt, melder durch Loſchen, 

een md Adhandenktommen an den verfüherten Gegenſtanden beim Brande 

9 en t, 

Prospekte der Geſellſchaft find jederzeit gratis bei mir au baben 

>unb ieriheile ıch vereitwilltgft jede aufWerliperimiß bezügliche Auskunft. 


Bellingen im März 1865. De 
Sebaid Günter, 
Agent. 


i Afinonce. 
J Bieten! S Monats‘ Kleefaamen 
et in reiner Waare 


‚amp 
> 1808] ch 3 6. Zink am Markt. 














25) 


eduinen, Walelols 88 N 


anlillen, 


ml 





eelfter und billigfter Bedienung zur geneigten Abnahıne 


Carl Bolzano, 
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4725] Wer Unterjeintefein Tann ein 
Tapeziergehätfe ahd ‚Hin FRebrling 
fogleih eintreten, 

Tapeſier. 





4739) Unjerem verehrten Vorſtand, 
Herrn Hugo ! gratulirt zu 
feiner Namens feſte mit einer heeilach 
donn enden ut Seib 2 

Der Turnverein Männerftadt, 





Pate pectorale balsamique stallisee. 


Diele gegen Heiſeckeit, Bruſtbeſchwerden etc. fi vorzü lich empfeh⸗ 
lLeuden finb- die Schachtel zu 16 und 24 tk. neh Ber! in 
alleinigem Da für Würzburg und Umgegend zw Haben in der Apotheke 
zum gel. 
Aug. Lamprecht, 
x Hofapatheter in amberg. 


‚dab wir Herrn Banquier, IE. KRen- 


Wir beehren uns anzuzeigen wi 
Agenten unferer Geſellſchaft auf dortigem 


Iinger in B@ürzburg zum 
Blage ernannt haben. 
Mannheim, im Monat Februar 176. 
Die Direktion 
der badiſchen Sciffrahrts-Afecuranz-Gefelligaft. 
Huf Vorſtehendea Bezug nehmend, halte ich mich zum Abſchluß von 


Berfi en genen See», Klub: und Rand» Transport» Gefahren zu billi- 
gen fetten Prämien beftens empfohlen und bin zu weiterer Auskunft 
mit Vergnügen bereit. 

Wäürburg, 29. März 1865. 
4730) M. Renlinger. 


250,000 Gulden 


Hauptgewinu des Tail. fünigl. öfterr. Staatsaulcheus 
vom Jahre 1864. 
200,000 2oofe erhalten 400,000 Gewinne. 
® ” 0 * 
38 
90 & 815,000, 171 a fl.10,000 x. 2c. biö fl. 185, niedriger Gewinn. 
Nächſte Ziehung am 


15. April 1865. 
Driginal » Oblinatiomen , auf fl. 100 lautend, find von mir billigt zu 
Beziehen. Um jedoch 


dermann die Betbeiligung am biefem großartigen 
—— zu ermöglichen, offerire ich eine nzahlung von circa 3 Pro» 
ent, war 
für Ein Loos fl. 3, für Sechs Looſe fi. 15, 
Gefällige Aufträge werden gegen Baariendung 


oder Poſtnachnahme 
beftens effeciuirt, und erfolgen die Biebungsliften franco durch 


Carl Hensler, Banfier in Frankfurt a. M. 


P. 8 Laut amtlichen Liſten wurde erf für lich wiederholt der Haupt⸗ 
treffer durch mich gemonnen, teip. baar ausbezahlt. 


Nur noch big Samstag 


werben im Haufe des Herrn Kappenmaders Friedrich 
am Kitrichnerbof 
Lvoner Seidenstoffe, gewirkte Lonzshawls —— 
hdecken, Kleiderstoffe, Piqué-Rocke, Foulards- 
tücher, Cröpe de Chine, Chäles u. Moirde, yrar. vi 

in guter Daalität zu außerordentlidy billigen Preiſen ausverkauft. 
Tas Verkaufslokal befindet fih, mie früher, während 
der Meſſe bei pen Kappenmader Wriebrich 1 Treppe 


bo, Kürſchnerhof. | 
P.8. Pique-Röcke mit Bordure, 7 Ellen breit, 


a3n.12 kr 


Bekanntmachung. 


Künftigen e 
Montan den 3, April o. Vormittags 10 Uhr 
wirb von der Dekonomie:Gommiihon des gl. Aıen Artillerie⸗Regiments 
vac Lüber ber pro IIL Quartal 1864/65 in bem verichiedenen Etallungen 
antallende Pferdedunger öffentlıh an ben Meiftbietenben verfeigert, wozu 
Etei rrunuslufige eingeladen werben. j 
rsburg, den 29. März 1865. (4723 


Expedition für 


Stadt· 


Freitag den 31. 


ärz 


eater. 


1865, 


9, Vorfiellung im 10. Abonnement. 


No 
Oper in 3 Alten 


Die Direktion beab 
nat April no eimi 


rma. 

‚ Rufit v. Delint. 
nat im Bo» 
1. Abonnement 


u geben umb werben bie verehrlidhen 





bonnenten höflichſt erfucht, bis 
Montag den 3. April 

zu erflären, ob fie ihre Pläge zu be⸗ 

halten wünichen. . 

2 Die Direetion, 
Pe) a. > “» 
E53 88 35 
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Die tieftranernden Sinterbliebenen. 33 22 & F 
Ei si 
Ze TIL: 
— —— re SESEr I gEWV 
Dankſagu ——— 
— Pe = — 
Für bie zahlreihe und eg Thellnahme an ber Beer» | $ 2 E E2la, 
igung unb dem Tramergotteödienhe umjeres unvergeflihen Geh: : en = Fer 234 * 
nes, Äruners und Echwagers, * 2# es, & [7 5 
Franz Jakob Jäger, EENFFFIET E+ 
ſprechen wir hiermit allen geehrien Verwandten, Freunden un > 32 er = 
den tiefgeffihlteften Dart aus. 8 > EE2E 1.3; ® 8 
Die tiefraueruden *5255 2: 3 
Seel $ 
EEE 
RS SERr | E 
Tale Er ei 
+ 25225 
dar die aufrichtige Taeilnahme an vem Begräbniffe unb den 2r |; 
Erequien unferes inniaft geliehten Gatten nd Baterd, Ra —urS & 25 
Dr. Johann Baptist Herz, 8255278. 
ſprechen wir Ylemit Baier DE a0 EBERS, 5 
8323253533 
8 sr nal gt 
* —VA ————— = ı : E 2* 5 255 62 
Th in allen Sorten der Handlung chinesischer und 15* > 
3 ostindischer \Waaaren vn 
.T. Ronn»efeld in Frankfurt a/M. i 
zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a/M. bei 4744] Freitapden 31.Mä 








kaprc -63 104 ano 9⸗· 








mrrT 


Todes-Anzeige: 
Tief gebeugt bringe ich werthen Verwandten und freunden die Trauertunbe, daß meim guter Gatte, 


Herr Georg Adam Zürn, 
Buchhalter der Schnellpreſſen⸗Fabrik zu Oberze 


3 


ü, ® 

nad Fu Krantenlager an einer Burgemenyzäudung in einem Alter von 59 Jahren, 
Du NEL Gherbiattamenten, in ben Orte Tele enstäfnfen iR. — — 

Die Beerdigung findet Freitag den 31. März früh 9 Uhr dahler ſtatt. Den Verblichenen em» 
pfiehlt ins fremme @ebet 
Heil a/M. den 29. Mär, 1865. 

die tieftrauernde Wittwe 
mit ihren 5 Kindern. 











...n.. 


welde ohne 






Dankſagung. 
die Theilnahme bei ber Beerb b be 
Srodrgtihne unfrs unnegeligen Fern Ahery ua 
ders und Schmwagers, Herrn 
Aqullin Christerh Eibel, 
quitaz. Magiftratd-Offigiant, 
erfatten allen Freunden und Bekannten ihren tiefgefählten Dant 


ſucht ein Kapital von 
Immobiliar aufzunehmen, und 
drängniffe, eble Menidgenfrennde, 


proben, Näb. in der 















Mittags 3 Ir, wird im 
Diſtr. Nr. 83 am 
eine 
öffentlich veſteigert. 


Carl Knobel. 


ut \ Schulte wies 


Aus dem Berlage von S. Mode in Berlin traf 





1 


foeben ein umd iſt 


4742] Eine jehr orbentlidde Familie, 

— — —— von * 

äubiner jehr hart angegangen r 
34000 


gegen gute Hypothel auf Mo- u 





nb 


R5A 


man um gätige Abhülfe diefer Bes 
Panktliche Zinszahlumg wirb vers 
Err 








* 


Markte 
Parthi Brennholz 


. allen * —** zu haben; in Würzburg bei FE. A. Ju- | 
en am ornplaß? 
. . 2 Einem Dieiſtboten eutlief geflern, 
Geſt chichte Julius Cäfars ein feiner Herriaft gehöriget Mönigb» 
von hündchen, m. G., weiß und jäwarz 
Napoleon IL geflett und bittet berjelbe bringenb 


mit 2 lithogr. Tafeln und lu. Umfchlag. Gleg. br. Preis 1 fl. 21 fe. 


um Nüdzabe gegen Belohnung. 


o Näh. Kettengafle Nr. 26, 








— u ur —— — 


* — —— *55 7 FR ei . 
i > = 
| Einladung. 
Samstag den % April 1865 ; 
iefige Li Länter gütiger Mitwirfung vieler gechrien 
beat ee eochener 
um ‚Besten des Unterstützungsfondes für verun« 
'slückte Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr eine 


PRODUCTION 


A dem von der verehrl. Theaterdirertion zu dieſem Zwede — zur 
Zerfügung geſtellten Stadttheater, wobei das Oratorium „der Fall 
ylomse* von 2. Spohe zur Aufführung Fommen wird. Der erges 
nterzeichnete gibt fih die Ebre, zu diefer Produftion freundlichjt 
mit dem Bemerten, u die reife der Pläge die gewöhnlichen 
8 find. Mllenfallfige ehrbeträge werden banfend angenommen. 

Die verehel, Till. Thrater-Abonnenten find gebeten, bis Samftag Mit- 
tag halb 12 Uhr über ibre Pläge verfügen zu wollen. 

Anfang ? Uhr. 


Der Ausſchuß der Liedertaſel. 


Blaue Glodie (Salon). 
Heute Donnerstag den 30. ds. 
Erosse Produktion, 

veranjtaltet vom Oktett der fol. Iten Infant.sRegimentd- 
Mufik unter gütiger Mitwirkung der Herren ©. Fleißner 
np M. Heindl mebjt dem Hornquartett der Negiments- 


Vuſit. Näheres die Programme. 
Anfang S Uhr. Entree 12 fr. 


Hüki zum Braten und Nohelien, bolländer 
inge Böllbäringe, Laberdan, mari- 
"site Däringe, ächten Emmentbaler, YBrima 
Rirburger 8 Mainzer Handkäſe, bei 
o, Andreas Kirschten. 


ar 5 RE N — — 
Hsche Austern, frischen & geräucherten 
Rheilachs, Brat- «Kieler Fett-Bückinge 
empfiet Anton Minoprio. 
Frishe Schellfische & Seezungen, Brat- & Roh- 
esser-hekinge, jowic gedörrte Stochlisehe, Tittlinge 
& hapredan empfiehlt | 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der. Brücke. 
* Bü din g * en 
„zum Dratei und Roͤheſſen, Laperdan, Stockfiſche, 
m bo (aftign Gminenthaler, Sr urger & Main: 
jer Handtäfe empfiehlt 5 
4724) Lörenz Körber. 
Süße Schellfiſche, 
Brat: & Wohefjer-Bücinge, ruſſiſche & Sardines 
athwile, Auchovis, EChampigron, marinirte & 
Vollhäringe, verſcbie dene Sorten Käſe empfiehlt 
gi. Gotifr,. Schwarz. 







4738) 


Druc von Bonitas⸗Baucr in ⸗Wur;zbutg. 


Steinhauer⸗Verein 
Plenar -Derf: ammlung. 

Es werben biemit jänmtliche Mits 
alieder aufmertfiam genadt, am Sam⸗ 
fiag ben 1. April, Abends 8 U 
in dem neuen Lokale, „Dittm ar’ie 
Wirıhichaft" in der Eterngaffe, pänft« 
Er zu erſcheinen. 14698 
2a Der Vorstand. 


Nur noch kurze Zeit! 


Warmuth'ſcher Saal. 


Nordamerikauiſches 
Cyeloranmıa. 


E, Beyer’s 12jährige Reiſe von 
Bremen nad Rem: Nor durch Ame⸗ 
rifa zurüd nah Hamburg. 

Heute Vorſtellung des II. Theile 
enthält unter anderm: Ningarar 
Waſſerfälle, Erie-Eiſer bahn, tödten⸗ 
der Sumpf, Induftzie » Ausflellung, 
Remwyort, Phuadelphia, Baltimoze 
Harpers: Kerry, Wheeling, Opiofluk 
bis Cincinnati. 

Preife der Pläge: 
Nummerirte Bl. 36 fr. ı. PL. U 
11. Pl. 18 fr, Gallerie 9. fr, 

af — die nur * 
aſſen⸗Deffnung !/a Lu, 
7 Ubr. Ende 1/9 Khr. jun 

Mergen Vorſtelung zum Beſten 
der Rreis: Blinden: Anjalt. 


—— ———— — 
4707) €. Schleglmünig labet 
a fnächfıen Eamflag, Abends 8 Uhr, 
feine Freunde in bie Wirthichaft zum 
Eal;ner freundlichſt ein. 2a 
4754] Dem Tiſchleraeſelen Bernard 
Wegmann aus Mänfter if eine 
Mittyeilung von einen Eltern zu 
machen. Rab. in der Exp. 


— — 
4684] Ein Pfandſchein, Nr. 12907, 
ift zu Verluft gegangen, Bor Anlauf 
wird gewarnt, Nab. in ber Erp. 


eis er ee ee 
4712] Einpaar ſchwarze Handſchuhe 
— gefunden. Abzuholen im * D. 
ir. 323. 


4713) Ein Portemonaie mit Geld 
und Schlüſſel wurde gefunden. Ni. 
bei VPolizeiſoldat Herjög. 





4725] Bergangenen. Freilag wurde 
yon der Aupuftinergafie bis zum ehe⸗ 
maltgen dartihen Haufe eine goldene 
Uhrnadel verloren. Maun bittet ben 
reolihen Finder fie gegen eine Bes 
logunng im 3. Diſtr. Nr. 160 über 
z Etiegen abzugeben. 


4740} Fur einen hieſigen Gaflhor 
wird ein ordentlicher junger Maum, 
der fogleiheintwien kann, al Saal⸗ 
kellner geſucht, Räh. der Exp. 


4712] Es wird ein Mädchen, welches 
biteoerlich kochen fann, in eine Heine 
Haushaltung geſucht. 
Nah. in der Em. 


. ¶ Deyn ibeilogr.) 


des Würzburger € 


4167 7 2 Hr 


‚rogllnge au dr 76 


In Sachen Marr Fremd von Meinwalltadt gegen Johann Lang ledig 

von Elienfeld, Forderung betr,, I An» 
bat Kläger ınterm Heutigen anf Zahlung von 57 fl. 45 fr. theils für 
üegebene Darlehen, tbeils Fr sale VRoaten implorirt und untl Bros 
ultion eines Nehnungsansjuges und eines Schuldſcheines vom 20. Kar; 1864 
um Erlaß eines bedingten Zahlungemandates gebeten. 

Da nun Bellagter, unbekannt wo, abweſend ift, fo mirb berjelbe bei 
erbrachter Beicheinigung der Forderung biemit anf dieſem Wege beauftragt, 
den Aläger in Haupt⸗ und Nebenſache Maglos zu fielen oder binnen 14 
Tagen bei Meiduna des Ausſchuſſes und Liquibnaume der Forderung Ein- 
reden gegen deren Größe und Rechtsbeſtand anher vorzubringen. 

Binnen gleiher Friſt bat Bellagter einen Anfinnationsmandatar im 
biefjeitigen Gerichtsbezirte aufzuftellen, widrigenfalis alle weiteren Verfüg— 
hei 








\ 





en für ihn an bie Gerichtitafel angeheftet und bamit für richtig zuge⸗ 
t erachtet werben würbenm. 


arg rd dem’ Wellagten noch bemertt, daß das Driginal des 
— otofollerantrogs zu ſeiner Einſicht in der Rgiſttalur des 
ertigten Gerichtes offen liege. 


Klingenberg am 24. März 1805. 
Königliches Landgericht 
Molitor, or. 


In Saden Karl Waigand von Glienfeld gegen Johanıı Lang wen dert, 
n x Forderung.betr., 

t Mäger unterm Geüligen auf Grund prodmeirten Schuldſcheines vom 
& Auguft 1864 auf Bablung” Fon 30 fl. 21 fr., theils fur Debug, 
heils für baares Darlehen aus der Zeitperiode von 1862 bis 1864 implos 

And bei vorliegender Beſchelaſgung um fofortiges Zahlungsmandat mit 
—— der Exwach ſenen Koſten gebeten. 
= num Beflagter unbelanut wo abweſend ift, fo wird eibe hier⸗ 
mit auf nt beauftragt, den Kläger in Haupt: und ! re 
tlaglos zu ftellen, ober, binnen 14 Tagen bei Meidung des Ansfchinifes 
und Liquidnahme der Forderung Einreden gegen derem Größe, uud Rechis— 


beftand anher Yorzubringen. 

Binnen gleicher bat Beklagter einen Infinuationsmandatar. im. 
Be Gerichtöbeziefvaufzuftellen, widrigenfalls alle weiteren Berfüg- 
en für ihm am die Gerichtstafel 

felt erachtet werden würden. 


ießlich wird dem Beflagten noch bemrrft, daß das Original des 
ih Protofollarantraged zu feiner Ginficht im, der Kegiftratur des 
Be 


tigten Gerichtes offen liege. 
Klingenberg, den 24. Märg 1865. 
Konigliches Landgeridt. 
Molitor, Lor. 


Im Coucurſe des Raufnaınnes Eduard Meber dahier verfteigere ich 
zufolge Auftrags des k. Bezirks ,erichts Würzburg am 
Freitag den 28. April d, Is. früh 10 Uhr 
in meinem Amtszimmer wiederholt das Wohnhaus des Gridars, Difte. 3, 
Neo. 260, Eckhaus am der Brüde dabier, nach Maßgabe des Prozefigefepes 
vom 17. November 1837 umd des $ 64 des Hypothefengefeges gegen Baar— 
zahlung, wozw ih Steigerungsluftige mit dem Berfügen einlade, daß died- 
mal der Zuſchlag ohne Rüdfiht auf die Tare ertbeilt werben wird, 
Brenner, k. Notar, 


Würzburg, den 27, März 1865. 
4072) (2a) 
Befanntmarbung. 

Dr fih die Pachtzeit der Schaſhetgerechtigkeit auf biefiger 3000 Tagw. 
baltenben und mit 500 Schafen zu »eitlagenden Markung mit Michael 
d. Is endiat, jo wird zur anderweiten Bırpadiung derielben auf 6 Jabre 
Tagfahrt auf 

Montag den 8, Wai d. 38. früh 9 Uhr 
auf. bem biefigen Rathhauſe feftgelegt, mohei die Bedingniſſe befannt nes 
macht werden, in-beiondere unbefannte Pachtliebhaber durch legale Bers 
mögend: Zeugnifie fih auszuweiien baben. 

Sridenhanfen, den 27. März 1865. 


Die Wiarktgemeinde-Berwaltung. 
Meinginger , Borfieper. 


* 


(44320 








(3a) 





angeheftet und ar ‚für richtig zuge⸗ 







tadt- uud Laudbotn. 


14434460 





4697) (3a) Für einen ſoliden Bur⸗ 
ſchen, der ſich als Nutiher und zu 
us und Garten Arbeiten quali⸗ 
t und vorsügliche Jeugnifie aufs 
weiſen fann. ift ein guter viad offen 
und das Nähere zu erfragen in ber 
Exp. da. Bl, . 


4701) Bei Untergeihnetem Kahn ein 
woblerzogener Yınne mit oder ohne 
Lehrgeld ın die Lehre tretem. 
Joh. Strobel, 
Bädermeifter in Biebergan., 


Km } — Üe * guten Zeug⸗ 
niſſen verſehen, ſucht bei orbentlicher 
ringe — u = 
ragen bei Bußarbeiterin 1 

1, D Nr. gar ins 
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:694) Ein Madchen, das bie F 
fate Küche und alle übrigen He 
arbeiten verſteht, ſucht auf Dſtein 


einen Plat. Näb. in der Ep, 


(2a) Bei Schuhmader Friedrich 
Dreſcher in der Büttnerägafie faun 
— ordentlicher Junge in die Lehre 

eten 


z 








47093) RMeEtüd noch 


put arbaltene 
Feniter find zu verlaufen. h 
D. ar. Bl. 


Nah. 3 


4696) Schöne Same e, it zu 
eeneufen 3.D. Nr, 359, Urfuliner« 
gaſſe. 


3835] Es wirb in eine Gteinbrudenek 
ein Lehrling geiucht, 
Nah. in der Erp. 








Solzverfteigernng im 1. Reviere Biusfeld. 
Der Unterfertigte verſteigert 
Dienstag den 4. April I. Js. früh 10 Uhr 


ai dem Waldhauechen „Baldmanndrup am Horägarten ans ben 
Staatswaldabtheilungen „Unterhcegholz und Unterjägerhänschendrangen‘: 
99/, Klafter Eiden Mijcheh, 31/,* lang, 
BT m Buchenz, den» und BirkensEdheit«, 
79, „ Buchen⸗ und Tichen⸗Knorz⸗ 
Buden⸗ und Birken: Prugel⸗, 
36%, „ Buchen und Eichen⸗Aſt⸗ 
30%, m Buchen⸗, Kichen⸗, Birken: und Aſpen⸗ Anbruch⸗, 
4 „  Rıod- und 
“86, m Buchens, Eichen: und Birken⸗Stocholz, 
as), Hundert Buchen» und 
114/ „ Gihen-Awellen. 
vingafeld, am 24. Mär; 1865. 
Revierförkter:: 
4518] (2b) Bölter. 


a — 
. » Be 
Mobiliar Berfteigerung. 

u der Werlaffenihaft des Gaftwirthes Heinrid Brönner von bier 
verfteigert der unterzeichnete fönigl. Notar zufolge gerichtlichen Auftrages am 
Donnerſtag, den 20, April d. 36, Vormittags 8 Uhr anfangend, 
ſow +-an ben darauffolgenden Tegen im Gafthaufe zum Koppen dahier das 

Aigem Rachlaſſe nebörige geſammte bewegliche Vermögen, beſtehend ins⸗ 

ef} sere in ſSaue geraihſchaften jeder Art, dem Wirthſchafts-Inventare, 
Du ln, Betten, Weißzeng, Silbergerätbidhaften, | Wein, Heus u. Stroh: 
Bırsätben, bami zwei Kühen, gegen fofortige Baarzablung, wozu Stei- 
giringsluftige mit dem Demerten eingeladen werben, ba die Steigerer 


ci mit-faffermäßigen Geldforten vorzujehen haben, weil die Strichögelder 
wit crebitirt werben. 


Bemünden, den 22. März 1865. 
4491) (2a) 


Neinhard, k. Notar. 


— 







Bekanntmachung. 
Sechs mal jährlich finden’ die Ziehungen ftatt der 
königl. bayer. Lotterie-Anlchen 


m Bettnge von 4 Million 343,400 Gulden. 
1) Ansbacher Anleben, Ziebungen am 15. Mai und 15. November 


1865. 

2) Augsburger Anleben. Biehungen am 1, Auguft 1865 und 1. 

Kebruar 1866. 
8) La Sagt Anlehen. Ziehungen am, 1. Auguſt 1865 und 
1, Februar 1866. | 
Gewinne der Anlehen fl. 25,000, 20,000, 18,000 , 16,000, 
15,000, 14,000, 12,000, 10,000, 8000, 7000, 5000, 3000, 2000, | 
1000 3. ⁊c, niebrigfter Gewinn H. 7. 
1 2008 zu allen obigen Hiehungen koitet fl. 3. | 
koften fl. 10. | 


























” " 


4 Looſe „ 
9 Roofe „ m " 1 toſten fl. 20. 

Beſtellungen unter Beifügung des Betrags oder gegen peRuouiseh | 
find daher baldigft und nur allein direkt zu jenden an das Handlungs: | 
haus Anton Bing in Franffurt aM. | 

Biehungsliften erhalten die Thellnehmer unentgeldlih und franco | 
zugelanbt. 3389] (i) 





















2000 Ellen %, Poil de Chövre & 14—15 fe. 
2000 " . Raye A sole ä 16—18 kr. 
2000, do. de. 2830 fr. 


“in ausggeihneter Qualität und eleganten Muftern follen 
während dieſer gg günzlich verfauft werden. 

— Stand am Dow in einer Bude lints am 
Singange des Bezirfögerichts. | 

4639] (25) Et Kanaré, ca wunder 


polirter Tiih ii zu verlaufen. 2. D. wehr⸗ Uniform in 
Nr. 63. Jar. in der Eıp. 


yo ritlay 






851 25] Cine rob ganı gute Lands 
billig zu verlaufen. 


 Emmenthaler Küfe 


in vorzügiiher Waare empfiehlt 
39253] Hermann Scheuer, 


pipe innini BEE BE a HE 
4596 3c] Loodtiſche, für Wirth» 
ſchaften und Laden geeignet, werben 
billig verkauft im 3.@. Nr. 187 am 
Bierröhrenbrunnenplat. 


4635] er Ein Billard ift wegen 
Nänmung fehr billig zu verkaufen, 
jo wie and ein jäarfer Hotbund, 2 

ornfläneme und 4—500 Fuß Buchs. 
Rah. in der Exp. 


En ET ee 
4624) Bei Unterzeichnetem find ca, 
100 Schaffel nute auserlejene gelbe 
Kartoffeln zu verkaufen. 25 
Grrolghaufen, 29, März 1965. 


Carl Weishaupt. 
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4615) (26) Eine Wohnung von 2 

Zimmern nebſt Kache und Boden⸗ 

danmer iſt vis 1. Mai zu vermiethen. 
Näh. in der Erp. 


— — — — — — 
466536] Eine Gerberei in. einer 
Stadt Unterfrenfens, mit guten Ges 
bäuben, iehendem Wafler in allen 
Gruben, ift unter günftigen Beding⸗ 
ungen ſofort zu vertaufen. Franco 
Anfrage unter Adr. A. K. Nr. 4666 
beſorgt bie Erped. 


⏑ — — 
Zu verkaufen 
* ſehr ſcho e Anweſen zu Wein⸗ 
F lungen und Fabriken unter gun⸗ 
igen Bedipgurgen, dann eine fehr 
frequente Sartenwirtbidhaft in befler 
Lage N. i. di €. [4543 2b) 


— — — — — — 
45041 Für einen ſoliden Herrn iſt 
ein Logis frei untere Bodıg. 305. 


= — 


Holz: & Lorindei-Verfteigerung. 
Montag ben 10, April d. Is. Bormittags 10 Uhr 


werben im biefigen Wiribshaufe aus den gute herrſchaftlichen MWalbbifirikten 

Saljberg, Fichtenacker, I. Buchen, Rotögrabens, Tränt: und Bergſchlag, 

dann an zufälligen Ergebnifjen die vachſtehenden Holziortimente öffentlich 
ert: 


eigert: 
4 Klafter Beißbuchen- Muhlholz, 


14 * Duchen⸗Scheit⸗ 
80%, DSDucen⸗Prulgel⸗, 
8 Buchen Anorzs, 
3 5 Lu ben» Prügelr, 
2 ».  Riefern«Brügels, 
90 Pr galten 
I, _ en⸗ Aſtholz, 
28.48 Buchen: und 
6500 gemiſchte Wellen, 
130 Eidpenheifter, zu Commerzials, Bau» und Nupholz geeignet. 


Das diesjährige Ergebniß an br vera ju circa 8000 Bunb wirb 
nad Beendigung des Holſtrichs verfleigert, 
Steinbach, ben 28. März 1866, 
Freiherrl. v. Hutten'ſche Reutei, 


4688] (2a) Rüttger. 


 Soljverfteigerungen. 

Aus den nahbe annten geanie Nechteren’ihen Revieren unb Wald: 
abtbeilungen werben an ben beigeießten som nachfolgende Stamm» und 
Brennbolgfortimente unter ben vor der Verfleigerung bekannt gegeben wer: 
denden Bebingungen an bie Meifibielenben —— verftriden, 

I. Vom Reviere Forfthaus: 
Wittwoch den 5, April I. I6., Bormittagd 9 Uhr anfangend, 
in der Abthrilung Hohibeerihlag, zunächſt Fiſchvof: 
122 Rlaiter Buhen:. Eichen: und Aipen-Stangenholz, 
2 „ Eichen · Aſtholz, 
78 Eichen⸗ und 
6 BDuchen· Abſchnitte, zu Holländer⸗, Nutz⸗, Baus» und Wagnerbolz 
3 
62 Magnerftangen und . 
86 Abtbeilungen Stangenreißig; 
am Freitag den 7. April d. 38., fräb 9 Uhr beginnend, 
aus ber Mötbeilung Molfiee am fogenannten Judenweg, obigen Neviers: 
150 Klafter Buchen:, Eichen, Aſpen⸗- und Linber-Stangenholz, 


40 —2 * 
122 Eihen-Abihnitte, zu holländer-, Nuh⸗ u. Bauholz tauglich und 
2% Ulmenftänme. 
U. Bom Revier Einersheim: 
Donnerdtag den 6. April I, Is. Bormiitags 9 Uhr 
aus dem Diftrifte Enzlarberg, zunähf ber Nürnberg: Wärzburger und Eng: 
Aar⸗Caſteller Straße: 
80 Rlafter MWeitbuchen-, Mafholber«, Eichen, Birken: unb Aſpen⸗ 
Stangenbolz, 
21. „  Eien-Aftyolz, 
16 Eicyen:, 


11 Weißbuchen⸗ 
8 Lothbuchen⸗, 
1 Mapbolbe:- und i 
8 gr zu Holländer, Nut, Bau: und. Werkholz 
celanet, 
1 Birlen= eo 
45 Bappelftänme, 
Bahlungsfähtge Kauflievbaber werben hiezu eingeladen/ 
Matt» Einersheim, am 25. März 1865. 
Gräflih Rechteren Limpurg’fhe Fork:Berwaltung. 
Nenner, Nevierförfter, 


Leere Betroleumfätier 
werben augelauft von 





J 
4687) 





Unzer $ &raab,. 


(38€) Sulinspr un ırce, 


Wieſ en⸗ und Mo⸗ 
nats⸗Nleeſaamen 


empfiehlt in reiner Waare 
V. Dittmar : 
in ber Sterngafle 158... 
Annonce. 





ung eines 


im Baden ſucht man ein folides man 


den {m Den 20er r 
nehmen Heufern — 
Hantider Gonfefen. Eh 


Ein ganz gewandter Uprs 
Han Belle baue en 


4607 2b] Em orbentlicher 1 

vom Lande wird ſogleich als :gels 

jurge gefncht, s 
äh. in der Erp, 





3 3238 
u 
Ki 7: 
&: ® 
+ y* 
3* F 
2 E 
Az * 
5 BE 
= 5 
83 Ei 
u.5 83 
3er a 
8 
* 
® 


Für W 


hat dieſelbe eine große Partgie ri 


dpfen und 


Auch werben alle in dieſes Fach einfhlagenden Beſtellungen angenommen, 


Am Kürſchnerhofe, dem „Württemberger Hof“ gegenüber, 


Alles zu Außerti billigen Preiſen. 


4580-25] Im 1. D. Nr. 362 inter 
ber Biaffenmüble iſt ein Feines möb: 


empfiehlt auch dieſe Mefle wieder ihr grosses Steinwaaren- 


Lager, beflehend in T 


Therefia Trum von Höhr bei Coblenz 


jegt beionbers bikig abgtgeben werden, 


4270) (2b) Ein abgeichloffenes neues 
Hohparterre-Lugts mit drei Zimmern 
und jonitigen Erforderniffen, ſo wie 
eine Meyjane won zwei heisbar 
nebft zwei umbeigbaren Zimmern, 
Kühe und Abtritt ums Zutritt, im 
ben Garten find ſogleich oder his 1. 
Mai zu vermierhen. Näber. in ber 
Erp. b#, BL. er 


! 





3 


Zinzeige. - 
4509] 6c) Bei Maflwirih Maier 
in Ripingen fteht Hopfen gegen Ere» 
Tun gegen Baar. Näheres dort: 
elbſt. 


4601 2%] Im 2. ©. Rr. vos find 





ar T Fuer) 


Berkanfirunfertd Nähmajhinen errichteten, 
nommen ha 


- 


Geſchãft · Eröffnung. 


10% 


Einrichtung Her BD, W. Ernsting aus Bremen 


t. ? 
Aus diefem Depdt für Süddeutihland Beabfidhtigen wir, uniere Mafchinen, ſowie Mafchinennabeln, Del un 
als ob von uns direct bezogen, abzugeben. 189 


Wir beehren uns Ihnen amuneigen, bad wir in Granffurt im Main ein Crabliffehent für Re; 


anderes Zubehö Wah Fabrikpreiſen, 
Edenſo Mir von Franfiurt a. M. aus in allen Orten für den Detailverfauf unferer Maſchinen x. 
Berbinbungen mit foliden, geachteten Firmen anzufnüpfen, welche bei Umficht und Thätigfeit ſich cin lohnendes Ges 
m u\" 


ſchaft fönnen. 
Ch ee. welche ausgebehntere Rayons zu vertreten beabfihtigen oder eine größere Anzahl Maſchinen 


aleichꝛeitig kaufen, werden paſſende Arrangements vereinbart. 
New-Vork. 


24 
und kenomm 
und mit Leichtigkeit ausführen 


lich des Vorftebenden habe ih nur noch zu fagen, daß man mit den Nähmafch'nen dieſes bedeutend 
n amerifanifchen Erabliffements wirflit jomohl feinfte wie ftärfite Näbarbeiten in gleicher Eh 


kann. Alle Eigenfchaften auter Rähmaſchinen, Sicherheit correrter Arbeit "det jedem 


Grad von Eile, Einfachheit der Eonitruction, große Kraft und’ Dauerhaftigfeit und Schnelligfeit der Arbeit vereinigen 


a iheinpaber, 


und Decorateure, Kleidermacerinnen, —— 95 


M diem, Regen» und Eonnenjhirm-, Erinolins, Corſeti⸗ und weiße 


ibam 


rren« und Damenfchneider, Schuhmader, Sautler, Kürichner, Säckler, Taͤſchner, Ban⸗ 
Handiduhmader, Hut, Mügen- und 
alche, Saͤcke⸗ Vortefeulles, Ban N 


Tal und Sattlerwaaren-, Etiefels und Schuhwaaren⸗, Wagen- und Pferdegeihirr-Fubrifunten werden in Si 


Rähmafhinen das Werkzeug finden, welches alle gerechten Anitrüche befriedigt. 


” 


Ex feiner Witbewerbung. «rreiht und mit 


maſchine der 


Die neue Hamilien-Nähmaihine der si 
Wet 
4 


y iſt an Leiſtungs⸗ 
BR die befle — * 


:Singerfjhen Maſchinen nähen mit grader Natel den auf die Dauer einzig haltbaren, am 3 


te Vroben it. Fäden und Stoffen, weiße andere Maſchinen nicht befriedigend verarbeiten, 
(4 ’ r fi I 


Bi y 
ben auchenden, niemald von ſelbſt ſich auflöjenden, immer auf beiden Eeiten der Rath gleihmäßig ſch 
Eopftich ” 
Ewa gewünſcht 
werben zum: Beweiſe gerne geima ! 


5 „oem ich Garantie "0 er tung ler 
54 


annte 


ne 


b alt odeäneu und viel wo gefauft, in der 


afehine,. am vieljeitigee Verwendbarkeit jedoch von feiner andern 


Ukammenbeit liefern, als die befte, für eine fpecielle Brande, in irge 


" ehva, {bon ‚hier defindlichen Achten, Singericen Rä 
eiſt a Die daß 32 ae een 5 

nd einem weihäft oder Familienkrels 

aſchine erreicht werben, gebe anheim, 


in Berichuig um erforderliche Ausfunit oder Regulirung der Maſchine an mid zu wenden, welches i 
3 J n der 


R gel 5* beſotgt wiw. 


Singer Mfz. &o, liefert einftweilen bis zu 6000 Sıüd Mafchinen monatlich. 


eu fennenbeug Br. 29 (Haus Braunfels). 


In Sachen Hirſch Strauß von Zeßenbad) gegen Ludwig Fritzel von Eſchau, 
Forderung a 
pe Kläger unterm Heutigen gegen den Deflagten Klage auf bie nachſtehen⸗ 

Beträge, nemlid 

1) laut Notariatsurfunde vom 5. Februar 1864 auf 9 fl. 45 fr. erftver- 
allene Frift aus einem Güterfaufihillinge von 78 fl. nebſt 5*/, Zin- 
ien aus diefer Summe von Martini 1803 an; 

2) laut Schuldſcheins vom 2). September 1862 auf 120 fl. baares Dar- 
leben webft 50/, Zinfen daraus vom Tage der Urkunde an; 

3) laut Schuldſchelnd vom 16. Dejem.er 1862 auf 25 fl. baares Dar: 
leben und 25 fl. für eine Uhr nebſt 5%, Zinfen daraus a Juto der 
Urkunde 

rin und unter Bezug auf die vorgenannten Urkunden um Erlaß eines 
I ren raue gebeten. 
wun Betlagter, unbefannt wo, abweſend ift, fo wird berjelbe bei 
erbrachter Beiheiniqung der Forderungen biemit auf diefem Wege beaufs 
#tagt, den Kläger in Haupt» und Rebenſache klaglos zu ftellen oder binnen 
#4 Bagen bei Meidung des Ausihluffes und Liquidnuahme der Forderungen 
GEinreden gegen deren Größe und Regtabeſtand anber vorzubringen. 

Binnen gleicher Friſt hat Beklagter einen Infinuationsmandatar im 
diesfeitigen erichtöberirfe aufiuftellen, widrigenfals alle weiteren VBerfüg- 
ungen für ihm an die Gerichtötafel angeheftet umd damit für richtig Auges 

ellt erachtet werden würden. 

Schlleßlich wird,dem Beklagten neh bemerkt, daß das Original des 
Hlägeriihen Protokollarantrags zu feiner. Ginficht in der Regiftratur des 
—8 Gerichtes ofen liege. 

ingenberg am 24. März 1865. , 
Königl. Landaeridt. 


o'itor, Für. (4618 


Agentur der 


D. W. Ernsting. 


er Mfg, Co. 


4719) win junges gebilbetes Frauen: 
zimmer von argenehmen Aeußern 
Rü not mit ei.er Herrichaft ins Bad 
ju rei en oder eine Stelle als Jungfer. 
Nah. in der Erp. 

4683) Es blieb in meinem. Lang» 
vor ınaerahr 10 Tagen eu Mn“ 
tut-ens ſehen. Der techtwaß ge 
ei e:tgumer fann denſelben gegen 
Erſotz der Einrüdunsegebubren in 
Emptang nehmen bei Wilbelm Etn: 
ger, no ultenhändler im Pleichacher⸗ 
viertel. 


4682) (3 ) Eine Mohnung vom 3 
Zimmern mit jonfttgem Gelaß ift zu 
dermiethen. äh, in ber wen. 

4717) Ein »roßes Zimmer, weldes 
fib zur Aufbewahrung von allerlei 
Saden am beften.eignet, if ſtundlich 





au vermietten. Rab. im 3, Di 

Nr. 108 ‘(Ba ) 
4686) 2a 100 Zentner Monatsllee 
pehter Sorte, hidE)beregnet, und 50 


Bentner Obmet find zu verfauten, 
Näb. dei &, Eichel in Bülihard. 


Drud von Wonitas-Bancr in Wiüzjburg. 


— — — — — ——— 


Würzburger Stadt- 


Wäürzburg- Damberg- Frantfuft. 


. Bahnzac./Bon Bamberg! R. ranfiurt — 
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und Landbote. 
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Gütery. 3.1111 Raais | T— Abends Tx% = —— TR X 
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Gütern. 1.) 64 Früh | 4 Früh * — — — Nenfani; ar. IU- MR 
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Güterz. 8.1045 Madts | 3M Nahm. 


Berta -Miltenb.sheibelb,. bL.— M. a 


Der „Stab und Landbote“ eriheint Aglich, auhrr Sonntags, Nadmittage 4 Mir; bat „Ertrasiicheiien* wöchentlich breimal. 


Preis befonnt. 
te. 77. 





Bayriſcher Landtag. 


Münden, 29%. Wär. 11. öffentl. Eikung ber 
Kammer der Neihsrärke. Der erſte Neifisent, Frehr. 
D. — 7*8 thellt mit, daß Se. E.xo). Prim; Karl, 
arbiſchof r. Deinleln, Furſt v. Oettingen-Spielberg 
end Grat Ceſtell fih megen Unwodlſeine von bei heu⸗ 
tigen Sizung entfhnldigt Laden. Anmeierd find 85 

tgliener der hoben Kammer nnd munter dieſen JJ. Ef. 

9. die Frimgen Adelbert, Loupold, Ludwig nnd series 

arl Theodor. Es murden die nenen Neihsräthe, Ge, 
tal. Hoh. Prinz Leopold von Dayern und bie Fthru. 
». Würgburg und Meinihrod eingeführt nnd beeibigt. 
Der Bräfibent madt bieranf der hoben Kammer Mits 
tbeilung über den Perjonalfland verielben. einer habe 
die hehe Kammer feit iprer zn gg © ir 
idter Mitglieder durch den “Tod verloren. Der erſte 
Setretär qab den Einlauf befanat, unter melden ſich 
ein Mintfterialihreiben, eine Mirtbeilung über Holl+ 
umb re ge betreffend, befend, und verlas 
faplienlich als nemeflen Einlauf das E alerhähfle R-» 
feript, durch welches der Tabrikvefiger Hr. v. aber 
zum lebenslänglichem Neichsratje ernannt wird. Der 
Mräfibent Ichlob bieerit Die Eitnng mit dem Demerken, 
vaß näcdflen Freiteg eine gefeime Situng zur Vornahme 
ser Dahl eines zweiten Praſidenten Nattiinden werde, 


Tagesorbrung für die anf Dennerätag den 30. März 
— —— der Rammer ber Wögerbnehen. 


1) Belann! des Einlaufs. 2) Bräfivial « Vertrag. 
ven Neriom 


als —8 —— der —— 
3) Berle einer erpellatiom Abgeordneten 
58 Bau einer diſenbahn an die bayeriid» 
öfterreihiide Landesgrenze betreffend. 

Münden, 30. Mär, m ber heutigen Giyung 
ber — en au — von —* —— 
regierung ein Ge wurf auf Einführung 3 

Y - den, —* das Etats jahr mit dem Kalender: 
“jahr zufammenfallen joll, eingebragt und von ber Kam» 
mier wit Bravoruf begrüßt. Der minifer brachte 

einen Gefepentwurf, bie weiteren Bebürfuifle der Armee 
für — lehteu Jahre der 8. Finaxzperiode betreffe 


nd, 
ur aß. wurde eine Abreſſe an Se. Maj. ven 
König. beigiafien. Das Anmeſtiegeſet ift vollendet. 
Der 'biäherige Präfident der bayeriſchen Abgeord⸗ 
netentamiler,, Graf dequenberg Dur, hat jeine Stelle, 
die er feit dem Jahre 1849 ohne Unterbrechung 
batte!' niedergelegt. Die neue Präfiventenwahl findet 
am freitag fatt. " 
Die Dauer bed grgemwärtigen Landtags wirb haupt⸗ 


ne at ob das 48*8 umfaſſende Ge ei 
über umg der Plalzauficjlapbbeiktindaliönen, 
SENSE TUR. BUS 
zum Den Dabei 


muthwoaßlich at Juli verlängern. 


Freitag den 31. März 160. 


Anjerate die Bivaltige Zeile 3 fr., 2lpaitine 8 fr., größere werden nad dem Raume berechnel. 


Gxido, 
if inımer no vorandgeieß‘, daß die fozialen Geſetze 
erſt vor einem jpätern Landtag eriebigt werben, Schon 
Me Vorberatbung derſelben in den Ausihüffen nimmt 
jedenfalle ein halbes Jahr im Anıpruich; zur Heit aber 
find die Eniwärie ſelbſt im Minifterium noch leineswegs 
abgeſchloſſen, und wenn es jo weit gelommen ift, jo 
haben fie no den Gtaatäralh zu pafürer, 





TZaegedsnenigteitem 

Der Lehrer Leonhard Jal⸗b vor Unterwer bach wurde 
auf den proteft. Knabenf&ul: mad Kirchendienſt zu Gers⸗ 
feld verieht. 

Die Kirchencollehte für Den Bau einer neue Tathol, 
Kirche a Se 4. Arasburg, ergab in unſerem 
Rretie die Summ: von 626 fl. 

Auf Der Heibelberg: Würzburger Bahr jol mit 1, 
Ditober die Eirede Mosbach⸗Seckach eröffnet: werben, 

Das Schaf. Tabl. Iherist: Deranlaft durch bie 
enorm hohen Holzareiie verinte es ein hieigner Väder, 
feinen Desarf ans Böhmen au beziehen. Den Bejug 
vermittelte ihm ein College iu Spuchzeim, deſſen Schwes 
fler in der Nähe won Brag verheirathet Äft, und fo kamen 
denn mem ſchon mehrere Wagenladungen des jchönften 
Fichten bolzes aus den böhmiihen Wälder bier au. Das 
del iſt dreiſchühig, dagegen das Klafter gegen das 
Ye um einen halben Schuh breiter und eben fo viel 

* Teendem Die —* für eine Wagenladun 
welche 13 böhmifdge Klafter entyält, his hierher 90 fl. 
beträgt, io ftellt fid der Preis des Mlafters franco hier 
doch aur auf 15%/, fl., was negen die. hiefigen Preiie 
immerktn eime nicht unmejentlihe Erfprarniß ausmacht, 
Demnähfkt wirh auch der Verſuch des Ba;ugs von Birken⸗ 
hol; 5*— werben, und werden wir ſ. Z. auch dar⸗ 
über Mittheilung machen. Der genannte Bädermeilter 
iſt — bereit, Jatereſſenten nähere Aufſchlüſſe zu er» 
De ‚ und ift deſſen Name in unjerer Erpeditien zur 
erfahren, 


Bezüglich des Rücktrittes bes Grafen Hegnenberg⸗ 
Dur vom Präfidimm ber — Ian ihre 
die Hg. Ztg.: Seit dem r 1849/50 murbe Graf 

nenderg von ber zmeiten. er bei jeder Direk⸗ 
torialwaphl einftimmig als erfier Bräfident und Staats» 
fhulpentilgungstommiffär gemählt. Auf diefem fiets 
mübenglen Bolten bat er während der häufigen, mit« 
unter'jehr langen Landtage bie nicht felten höchſt Ihwie- 
tigen. Berhanb mit lets erprobter UÜUm icht und 

ättgteit geleitet gefördert, die Freiheit der Dis: 
tuffiox und der Rede umfafiend und unyartelifch ger 
yennte t, jowie bie Ehre, die Würde und das Recht 
lt je * lehung nn Tony jeder! 
in ‚entigieben nd Lräftig. . ‚Die en« 
Yet Pam a een ihr v83 en: 


hafte, pfinktlihe und umfichtige Leitung feiner Geſchäfts 


a 


— 


un 


= 


— 


Gr — 


Führung ben wärmflen Dank „das legte 
De u ver Gehen ‚ als in ber 
früheren Süddeuiſchen ber uch gemadt 
worden war, bie umpartelifhe Haltung bes Grafen zu 
bemängeln. Wie ein Mann — barunter der damalige 
Redakteur des Blattes, Hr. Brater, ſelbſt — erhob fih 
damals die Kammer, um ihre Entrüftung über jenen 
Angriff auf ihren Präfidenten FERNER, raf 
—— hat wie irgend je ein Bayer ben reichſten 
ant des Vaterlands verdient. Er wird jetzt als ein- 
—* — ten —J— —— Sekte 
nehmen, an ‚ Verehrung achlung 
wird es ibm ſicher auch auf dieſem Plat nicht fehlen. 
(Eingeſandt.) Der in dem Blatte Rr.75 erwähnte 
Mangel an qualificirten Bewerbern um erledigte Ge: 
meindeämter bat fig in dem lehten 10 Jahren ſchon oft 
slbar gemacht, woram aber bie Gemeinden immer 
elbſt Schuld tragen, well fie ben wohlmeinenden Auf» 
forderungen bes hohen Staatsiminifteriums, die Befold- 
ungen zu erhöhen, kein Gehör geben, Durch die An: 
— ber vormaligen Tarbeamten iR bie Zahl ber 
werber um Gemeinbeämter bebeutenb herabgeichaolzen 
und wird bei ver günftigen Stellung ber Umtsichreiber 
noch mehr gelichtet, da biefe b 500 fl, bejiehen, 
Tohin keiner von ſolchen um ein geringeres Gemeindeamt 
uachſacht, im Gegentbeil, bei der günftigen Ausfiht auf 
eine geficherte Stellung viele Bemeindebeamte fig um 
Amts ſchreiberſtellen bewerben werben, ba eine folde 
Stelle vor dem undbanfbaren Dienfte eines Gemeinde: 
amtes offenbar ben Vorzug befümmt. zZ. 
Bom Rhein, 30. März. Di: nieberländiiche Re- 
gierung bat bereit ben auf ben nieberlän: 
tihen Eonventiomellen Gewäſſern be den Lootſen⸗ 
ne ung —— 
gieru au) trom! ‚wo no 
der Steueriwang behebt. für die Aufhebung besjelben 
eſtellt hatten. &s if zugleich beantragt worden, bie 
Befreiung der Schifffahrt vom Steuermannd: und Loot⸗ 
fenzwarg vom 1. ie, d. J. allo von dem Beitpunlte 


fjubeben. Damit bie 
Weide die Regler 


an eintreten zu laſſen, mit welchem ber meue Tarif des 
‚Bollvereins und mit Frankreich in Kraft 
treten. Hoffentli werben j ge Aheinuferfiaaten 
diefem Antrage betftimmen, fs daß bald wieder einmal 
eine Feſſel fält, über bie fih bie Schifffahrt jo lange 
beſchwert hat. 

Die Demolirung ber Lyoner öwerle hat 
zahlreiche Geſuche anderer Stadte um eime ähnliche Be: 
günftigung veranlaßt; namentlich Marjeille rorvert drin⸗ 
gend die Schleifung feiner Forts. 

Deutſchlaudb. 

ſturheſſen. Kaſſel, 27. März. Wie wir ver- 
nehmen, fine Berbanblungen dem Abſchluſſe nahe, wu: 
nah Rarhefien die Stellung bes Bundestontingents für 
die freie Stadt Frankfurt gegen eine eutſprechende Geld⸗ 

ablung übernehmen würde. öEs follen bereits besfallfige 
tlagen bei der Gtändbeverfammlung in Ausficht ſtehen. 


Medtenburg. Norbbestihen Blättern zufolge hatte 
fih die Mehrzahl der vom Minifterium in Schwerin zur 
Abgabe von Gutachten über die Entbehrlichkeit der 
Pruͤgelſtrafe aufgeforberten Brhörben dahin ausge⸗ 
ſprochen, daß bie Lörperlihe Zuchtigung beim Unter: 
fuhungsverfajren gänzlich adzuſchaffen, ald polizeilices 
&trafmittel aber nügli, wenn nicht gar nothwendig ſei. 

Aublandb 

Franfreid, Paris, 27. März Heute begaun 
in dem geieggebenden Körper die allgemeine Debatte 
über ben orefe: Entaur, Nachdem zuerft Odisier, ber 
frühere Oppofitionsmann, Der jegt für bie Regierung 
fimmt, füc Die Koreffe geſprochen, war heute ber Ku: 
redaer des Tages Thiers, Er verlangt bie Freiheit 
und bie fFreigeiten für Franfreih, die politiiden, Die 


ben abminiftrativen vorangehen follen. Er will Polen 
fo wenig als Stalien vie beit vorenthalten, wenn 
man fie ihnen geben kann, aber vor Allem mill er bie 
Freiheit im eigenen Land. Bon ber politiihen Freiheit 
hängen alle andern ab. Das Lanb muß in Allem nicht 
nad, fondera vor ber Eılevigung ber Geihäfte um 
Rath TE werden. Außerden verlangt er Preßfrei⸗ 
beit, de h. Berantwortlichkeit ber Preſſe vor bem arbent- 
ichen Gericht, Miniferverantwortlickeit ꝛc. Die Nation, 
bie ber gn Erbe bie Freigeit gegeben, dürfe berjelben 
nicht ewig beraubt bleiden, die Vorjehung fei zu gerecht, 
um folhes zu bulben. 

Italien. Zurin, 25. Mär. In aller Stille 
werden bier unb in ber Lombarde Werbungen veran« 
ftaltet. Garibaldi hat, ohne daß feine Organe berem 


irgend eine Reldung gemaht hätten, ungefähr 15 feiner 5 


en Freunde in Caprera um ſich verſammelt, und man 


vermuthet, daß eine neue Freiihanren » Erpebition nach F 


MWälih-Tyrol bevorfteht. 

Das offiziäie Brüffeler Journal enthält bie ſehr 
wichtige Rachricht, daß die päsfilie Regierung bem 
Kalſer Rapsleon gegenüber bie Erklarun nd ereils 


F 
r 
| 
a 
m 


willigleit abgegeben habe, über die September« Convention $ _ „ 


und ihre Ausrügrumg mit Frankreich in’ Benehmen 
treten. Borbebingung aber fei, dab das itatienitche 
Barlament jeine Erklärung feierlih jurüdnehme, daß 
Rom bie 8 tftabt iens Sein ſoll Man fagt, 
Napoleon III. habe nicht blos biefe Borbebingung als 
ganz fatthaft zugelaffen, fondern auch erklärt, daß, wenn 
das italienihe Barlament das befagte Votum nicht zu: 
rüdnehme, er auch die Geptember-Eonvention fallen 
laſſen werbe Wie man vernimmt, follen der Kaiſer 
und König Viktor Emanuel dieſes Gegenflandes wegen 
im Laufe des Sommers eine Zufammenkanft haben. 
Amerika. Remyort, 17, Mär. Bon dem Kriegs: 
fhauplage in Carolina find endlich zuverläffige Rad: 
richten en. — fand am 12. in Fayets 
tevile, von melder Stabt aus er ein Schreiben an 
Grant abgefertigt hat. Die Armee, berihtet er, ſei in 
der beften Berfefung: auf ernſtlichen Widerftand fei er 
Er gefoßen, In &olumbia habe er ungeheure Arſe⸗ 
und 43 Geihüge zerflört, in Eheram 25 Kanonen, 


3000 Faß Pulver and vieles fonflige Material, in 


Fayettevile 20 Kanonen und werthoolle Borräthe er⸗ 
beutet. — Süüoftaatlide Depeihen aus Mobile vom 28. 
». M. melden, daß 28 Unions»D.mpfer in bie Bucht 
eingelaufen feien unb große Truppenmaflen auf Daus 
phins Island gelandet haben. Ein baldiger Angriff auf 
bie Stabt wurbe erwartet. 


Börfenberihgt. Frankfurt, den 30. Mär. 
Der Hauptumfag concentrirte ſich in amerif, Obligatio- 
nen, die gu fteigenden Gourien verhandelt wurden. Deſtert. 
Effekten bei Aillem Geihäft preispaltend, Die Liquibas 
tion per Ultimo ging leicht son ftatten. — Rachmittags 2 
Uber. Defterr. Ratten, 881/, 1860er Beoie BA. 
Grebitalt, 195. Wmeritan on 1882 53°, Gelb, — 
Abends 6 Uhr. Im der Effeltenfocietät wurden Deflerr. 
Grbitaftien zu 1951/, %/, bes. 1860er Looſe 85 bei. 
1882er amerifan. Bonbs 58%/,—!/, be4 Die Tenben 
war fe. j DR 

hu des Maind: 17 1%, 
wurde Mnnatiene: Kr. Brand. 

hr u — Depeſche) New:Hork, 16. Märg. 
per Damıter „Ganada“ und per Telegroph von Dusens 
fiown. Das Poſtdampfſchiff des Nordd. Lloyd Hanfa, 
Sapt. 9. J son Santen, weldes am 26. Februar von 
Bremen und am 1. März von Southampton abgegangen 
war, ik am **** den 18. Mär; nach einer Reile 
von 11 Tagen wohlbehalten bier angelommen. WMit« 

etheilt durch Cari Sieber, General » Agent in 
ürzburg. 


Wegen eingetretenem Kraukheitsfall kann die angefündigte Broduftion 
zum Berten. des Unterſtützungsfondes der. freiwilligen Feuerwehr morgen 


nicht ftattfinden. 


Der Ausschuss der Liederlafel, 
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Polytechniſcher Berein. 


Chemiſche Vorträge. Sonntag ben 2. April Vormittags 8%/, Uhr 
beainnend. Gegenfland: Kupfer und befien Verbindungen, Me fing, Bronce, 
Galye, Farben, Galvansplaftit ꝛc. 

4759) Die Direction. 


Die hochw. Geiftlichkeit fowie die verehrl. 


Herren Schrer 

werben um allgemeine Einführung wacpftehenber bei C. Etlinger in Würz⸗ 

burg mit bifhöfliger Approbation erſchiene nen vorzüglichen Leſe⸗ 

bücder, beren Einführung in den Schulen wegen ihrer anerfannten Braud)» 
barteit bei dem Unterricht dur allerhöchſte Minifterial: Entichließung aller» 
gnäbtgft nenehmigt wurde, höflichſt gebeten: 

Hockzeiger & Hartung, (Säulieminarlebrer), Erſtes Sprach- 
und Xeiebud für fatyoliiche Boltsıhuien. Fünfte Auflage. .—IV, Abih. 
ungeb. 4% kr, in Lederband UM fr. Dasjelbe in Abiheilungen: I Abth. 
(Fibel) ungeb 5 kr., im Lederb. 8 kr, IL.—IV, Abth. (Stoff zu 
Sprad: und Echreibübungen, zu Schul: und Hausaufgaben, he 
und Heimatbkande) ungeb. 7 fr., in Leberband 42 fr, 

— — Zweues Sprach- und Lejeb.ıch für die mittleren und oberen Klaſſen 
Tatholifcher Volteichulen. Vierte Auflage. 24 Bogen, ungeb, DW fr., 
in Lederband BB Ir. 

— — Drittes Sptach- und Leſebuch für die Oberklaſſen kalholiſcher Volls⸗ 
ſchulen, ſowie für Sountagsſchulen. 38 Bogen, ungeb. 4% kr, in 
Lederband 50 tr. 

Die Spray: und Lefebächer jeichnen ſich nach ben benfelben vorge⸗ 
drudten Urtyeilen des hochw. Herrn Schulieminarbireltors Dr. Saffen:- 
reuter unb auberer Sachverfländiger durch ihren eben fo reichhaltigen 
als vorzägligen Anhalt ver vielen underen rühmlihit ans und werben 
deßhalb gewiß allen wege entiorehen. Diejelben find im Ver» 
hältnib ihres Formates und haltigkeit bes Inhaltes unbedingt 
die billigſten von allen erſhienenen Lejebühern unb war- 
den iu Anerkennung der Gebiegenheit und Brauchbarkeit durch Eon: 
ferenzbeihluß in allen biefigen, ſowie beieits in ben meiften 
Schulen Bay rns biefjeits und jemieits des Rheines eingeführt. Probes 
—— find bei allen Buchhandlungen und Buchbindern zur Kinſicht 
zu haben. 

Siebenzig Eraählungen aus der biblischen Ge- 
schichte alten und neuen Testaments. für tatbol, 
Bollsıhulen von Prieſter Ignaz Xampert, fgl. Rettor. Mit biichöflicher 
Approbation, Geheitet over dem 1. Leſebuch beigebundben 3 tr. 

Geographie von Bayern von Lehrer Ziegler. 73. BEN: 
Gehetet 8 fr. (2a 


(Eingeſandt.) In Nr. 76 dieſes Blattes it bei Gelegenheit des Be⸗ 
richtes fiber einen Meßdiebſtahl bie Tage aufgeflellt: Ob es benn feine 
Wächter gebe; es diene ſowohl dem Kinſender als den verehrlihen Lefern 
ur Antwort: Sa es gibt Wächter und pe folde, melde Caution ges 
eiftet und aufolge ihrer Perpflichtuna für jebes aus gut berfchloffener 
Bud: entwendete Meßgut haftbar find, Jeber Leirr wird fig noch, oder 
” fi dor devon über eugt, daß vie Meßwächter zu jeder Etunde ber 

acht ıhren Poſten behaupten und ihrer Verpflihtung ſodiel als möglich 
nadyzulommen ſuchen; alleın aufgelernten Sp.gbuben ift man nie zu Hug 
und zu wachſam 

Flir Ständchen und Kiſten jeglicher Art, ſewohl in ben Meßreihen 
als außerhalb derſelben find die Meßwächter wicht verpflichtet und rer« 
fautionirt, und haben deren Juhaber deßhalb von benjelben kein Wach⸗ 
gelb zu erhehen und merben noch keines echoben haben; denn der Mächter 
kann nicht jede einzelne Kiſte vifiriren und wien, ob in ber Sitte Waare 
iſt oder nicht; jedoch ſuchen dieſelben jeden Unfug an ben vorgenannten 
Ständchen und Kıften jo viel als möglich su verhindern. Auch ift erft bie 
Unterjugung abzumwarien, ob wirkiih gefoblen worden ift oder nicht. 


Sämmtlicbe Mefwächter. 


Paſſions⸗Darſtellung. 
Würzburg. 


Univerfitäts Kirche (Neubau Hirde): 
Sonntag den 2, April legte Vorſtellung. 
Anfang 7 Uhr, 
J. B. Schneider, 
Vorſtand des. Naffionsiviels, 
ehemaliger Badbefiger in Fürftenfelbbrud, 








4764] Ein anftänbiges Mäbdhen 
wänfht bis zum Biele eine Gtelle, 
yur Unterflägung der Hausfrau, unter 
eſcheidenen Aniprüden, 2. D. 537. 


Zu verfaufen. 


4777) Eine ma 12° la b 2 
Giadtähen. Räh. in der Em, 


Pd en — Pr * N 

nb gegen ot e * 

che durch 2 * 
M. J. Walter, 


Juliueprowenade. 


4775) Gire freundliche Wohnu 
außerhalb dem Sanderthore, ** 
aus 4 Zimmern und allen Ionpigen 
Grforbernifien, iſt ſogleich oder 
1. Mai zu vermielhen, 

Näheres 4. D. Ar. 304 im Zwin- 
ger über 1 Gtiege. 


4784) 4000 fl, werben als erfie 

Hypothet auf ein Haus im guter 

engen aufzunehmen geſucht. 
Näh. in der Erp. 





4783) Maul Ba ben befien 
engnifien au eit zw 

Sehne einzuftehen. 64 Sea: 

melöfiraße Ar. 81 bei Haub. 


Eine Zitnmer-Garnitur, Kirſch⸗ 
baum-Möbel, 2 Kommode, 6 Seſ⸗ 
el und Sopha, mit Roßhaar gefüllt, 

mean angel an 'Klag zu verlaus 
fen. Näb. in der Erp. (4771 


4782) Ein junges Mähdhen aus acht⸗ 
barer Familie, welches jeit mehreren 
Jahren im Materialgefhäfte con: 
bitionirte, und dem bie beiten Zeugniſſe 
= Eeite fieben, ſucht unter beſchel⸗ 
enen Anfprüden alsbald eine Stelle. 
Näh. in der Exp. 


4780) Zu einem ſchon längere Zeit 
beſtehenden, nachweislich febr renta⸗ 
bien Geihäfte wird ein Affocie mit 
einer Einlage von 2—3000 fl aefucht. 
Näheres b. M. J. Walter, 
Suliuspromenade, 


8662] Einige Mädchen, proteftan: 
tiſcher Eonfeifion, können bei riner 
Bfarreräwittwe vom 1. Mat an Koft 
und Rogis erhalten. Adreſſe zu er= 
fragen in 9. Stuber's Buchbanblung 
— Sterng. Nr. 169 — in Rürzburg. 


— 


4878) Es if eine Bücherſtella 

verkaufen. Auch ift daſelbſt — 

nen Communitanten ein weißer Ca⸗ 

chemirktagen und neuer m N 

„0 — Zu erfragen 1. Difte, 
T. 


“ 


4790) Eeit 18. Märı d. Xe. ging 
ein goldenes Ubrgebäus zu Verluit; 
wer hieruner Auetunft ueben fann, 
erhält sine Belopnung. Näh i.d Erp. 
4791) Ein orbentlihes Madchen, 
ar näben kann, wird in Dienſt 
zu nehmen geſucht. N 
3. Mebger, 

Schuhmacher me ſter. 
4712] Einpaar Ihmarz Handſchube 
wurde gefunden, Abzubolen im 3. D. 
Fir. 823, 





Gejchäfts- Eröffnung: 


Wir beehren und Ihnen anzuzeigen, daß wir in Frankfurt am Main ein Etabliffement für den 
Berkauf —— Näpmafhinen errichteten, defien Einzihtung Her D. W. Ernsting aus Bremen über 
nommen bat. z , , BER: 

Aus dieſem Depdt für Süddeutihland beabſichtigen wir,-unfere Maſchinen, fowie Maſchinennadeln, Del und 
andered Zubehör zu unferen Fabrilpreiſen, ald ob von und direct beyogen, abzugeben. 

Ebenſo wünfden wir von Franllurt a. M. aus in allen Orten für den Detailverfauf unferer Maſchinen ic. 
her mit foliden, geachteien Firmen anzufnüpfen, welche bei Umficht und Ihätigfeit ſich ein lohnendes Ges 
haft eröffnen fönnen. j 
‘ Mit Häufern, welche ausgebehntere Rayons zw vertreten beabfichtigen oder eine größere Anzahl Mafchinen 
gleichzeitig faufen, werben paffende Arrangements vereinbart. 


New-York. Singer Mfg. Co. 


Bezüglich deo Borftebenden habe ih nur noch zu fagen, daß man mit den Nähmaſchinen diefes bedeutenpften 
und renommirteften amerifaniiben Crabliffements wirflid fomohl feinfte wie ftärfite Näharbeiten in gleicher Schoͤn heit 
und mit Leichtigleit ausführen kann. Ale Eigenſchaften quter Rihmaihinen, Sicherheit, correrter Urbeit bei jedem 
Grad von Eile, Einfachheit der Gonftruction, große Kraft und Daurrhaftigkeit und Schnelligfeit der Arbeit vereinigen 

in ihnen. 
* Geſchaͤftsinhaber, Herren und Damenſchneider, Schuhmacher, Sattler, Kürſchner, Saͤckler, Taäͤſchner, Ban⸗ 
dagiſten, Tapezieret und Decorateure, Kleidermaberinnen, Weiönaͤherinnen, Handſchuhmacher, Huts, Dlügen- und 
Muͤbenſchirm⸗, Nesen- und Sonnenſchirm-, Grinolins, Borfett- und weiße Waͤſche⸗, Eide-, Bortefeuille-, Bandagen-, 
Iriver- und Sattlerwaaren,, Etiefels und Schubwaaren-, Wagen- und Bferdegeihirr-Fubrifanten werden im Einyer’s 
Nãahmaſchinen das Werfjeug finden, welches alle gerechten Anjprüche befriedigt. 

Die neue Familen-Nähmajhine der Singer Manufacturing Company it an Leiſtungs⸗ 
fäbigfeit von feiner Mitdewerbung erreicht und mit allen Vervollflommnungen veriehen, überhaupt die befle umd 
biltigfte Raͤhmaſchine der Welt 

Ale Singerihen Maſchinen nähen mit graber Nadel den auf bie Dauer cinzig baltbaren, am weni ſten 
Fäden verbrauhenden, niemals von ſelbſt ſich äuflöſenden, immer auf beiden Seiten der Rath gleihmäßig fdönen 

pel-Steppftie. k , 
* Etwa gewünſchte Proben mit Faͤden und Stoffen, welche andere Maſchinen nicht beftiedigend verarbeiten, 
werden vum Beweiſe gerne gema bt 

Indem ih Garantie auch für eitungefähigeit aller eiwa ſchon hier defindlichen ädhten Singer'ſchen Näh— 
maſchinen, ob alt oder neu und gleichviel wo gekauft, in der Weiſe übernehme, das fie jede Näharbeit minveftens in 

feier Bolltenmmenheit liefern, als die beſte, für eine fpecielle Branche, in irgend einem weichäft eder Famillenkreis 
annte Maſchine, an vielſeitiger Verwendbarkeit jedoch von Feiner andern Maſchine erreicht werden, gebe anheim, 
Hin dieſer Beriehung um erforderliche Auskunft oder Regulirung der Maſchine an mich au wenden, welches in der 
egel gratis beforgt wird. 
Die Singer Mfg. Co. liefert einftweilen bis zu 6000 Stück Maſchinen monatlich). 
Fraukfurt a. M. 
Liebfrauenberg Nr. 29 (Haus Braunfels). 
Agentur der Singer Mfg. Co. 
D. W. Ernsting. 
nn; — nn — 
Nur noch bis morgen Abend 
2. y u or Agenturgefud). 


findet der bei'piellos billige Ausverkauf von 
Regenschirmen, Sonnenschirmen, Entredeux & Hit Scoeinfurt, Bamberg und 


En-toui-cas reelle —— p vertreten ge» 
B 


. . ſucht, bei vegelmägigen Beiuh und 

flott. Nur im Laden neben ber Snrribmatertalienhanblung von Hrn. Zürn, ausgebehinter — aft, Gefälli 
edehnt ige 
— Domſtraße, Ede vom Sternplatz. Offerten” beliebe —— bie Gr eb, 


ds, Blattes unter C, 8. Rr. 05 abju» 


Schröders Thier-Muſeum dr —____ et 


4768) Einfteher t 
am Krahnenplatze . a 





von — heute haben bei 
N) Yreitag von II Uhr Morgens bis En. Orgenheimer, 
8 3 = — Imeret Graben Nr. 139, 
zum Beſuche wieber get ffnet. — ——— 
tb geſacht. Näy, im Der Exp. 3a 
G y 4757)" Ein erichteles woppeltfäläfs 


10 bis 12 Genther tiges Bett ik im 2, Dife., inneres 


Föhren- 8 Fichtenfaamen wem... ds 


i in rei iL- 47552] Gin jehr, freundliches Logii 
— * Flügel empfiehlt ia reiner Wagre zu bil⸗ * — — — 
ge — Kühe um fonfligen Erforbermiffen 


J. Gareis {ft fozleih ober auf den 1. Mai zu 
4773) "Sulztgal-bei Guerborf. Amen 1. Dife. Mr. 364, em 


Tom — — 


Domstrasse 
Nr. 176, 


Gr. Grain, Mix 
sten Preisen. 





Iimann & Strauss "Yin 


empfehlen ihr Kr Lager vom Rleidersieffen, Chäles, Thybet, Orleans, 
Seidenstoffe, Mantillen, Beduinsn & Jacken zu den billig- 


NB. Auf jedem Stück ist der Preis mit Zahlen bemerkt. 


Domstrasse 
Nr. 176. 


Für bevorftchende Frühlingsjaifon 
hir — feine Tücher und Stoffe wie auch Mittelforten mb billige 
rk * DBeftelung. Die neueften ſeidenen Halsbinden, fertige Tuch⸗ 
a Yalctets en f — Brüblingd-Ueberzieber, Bräde, 
* Shlatride, 9 * re —3 Kommunion-Anzüge zu 16 fl. 


Recke Bebienung bei (che —* Preiſen verſichert 


das Herrenkleidergeſchaſt 
Nikelaus Hügel 


inter ber Marient ‚vis-a-vis bem flä 
2051). M binter ber * enkapelle en ſtaͤdtiſchen 


Um Retour-Fracht zu ſparen 


verkaufe meine — von guter Kranfifcher Kern- 
& Fal neu Sei eifen, Side zu fpott= 


= 


billigen —— aus. 


Bude: Kürſchnerhof, de d va re sg 
Seren Jacob, —— > ar alußten bir 

2000 Ellen *, Poil de Chövre a 14—15 fr. 
2000 „ "4 Rayö a soie a 16—18 kr. 
2u00 Fa Fe: .\ bo. 28—30 tr. 


in ausgezeichneter Qualität und eleganten — ſollen 
— Dan "idee Meile Hänig verkauft werben. 

einer Bude links am 
an des Weitrkögerichte, 


—— — bevorſteheuden Frůhlinge empfehle ich meine ſelbſt gezogenen und 
Blamen:, Gemäfe & ölonomifdhen Sämereien 
mebft den neueften Pracht — ginen, en und zur see 

a ne ee ee 
Grasfaamen (Loliam — — — Tagen 


Thomas Bauer, 
Kunft- und Handelsgärtner. 


C MÜLLER, 


N 
empfiehlt zur bevorfiebenben Gatfen ein 


reihhalt es Lager, von, Strohhüten 


erren, men und Kinder 
in ben m bene und Karben zu dem billigften Preifen. (4546 (28) (26) 


Gebrandhte te Winter: und Sommer-Wagen 
be find billig zu wertaufen bei 
Benj. Roth in Frankfurt a. M. 


1621) (26) 


M eo 


Domstrasse 


Ullmann & Strauss, Pamstas 


4748 —— ſchönen ſchwarzen liebend- 
—* äulein Barbara M. 
— no gratxliert am jeinem 
** er Seburtetage wit einem 
1000 fach bommernden Sad, 
Berit da Belt da guktt 


eru 
4754| Im — 
7 Ochſenplatz * we 
Abzug mehrere vollftändig 
ger Betten, Bettftellen, 
ommobde, Seffel, 1 großer 
Kleiderihrant und dergl. am 
Sanıftag ben 1. April, * 
10 Uhr, gegen Baarzahlun 
— H verfteigert, 


4763 3a] Ein junger janger Rann, ber fen 
mebrere Jahre tm Schnittwaareu⸗ 
Gefchäfte as Werkäufer ſervirte, 
fuhrt unter heiäetsenen Snfprüchen 
in berielben Grande eine Stele. Die 
beften „eugsifie fiehen jur Seite. 
Offerten beliebe man umter Ehrffre 
K, A, Ar. 10 francs an bie Erpeb. 
d. Bf. gef, einsenden gu wellen. 


4477), (3c) Ein Junge vom arbents 
linen Glıem famı als Gcneiber 
unter annchnbaren Bepingeiffen im 
bie Lehre we bei 


©, Iefberger, 


Eane 1) 
2. Diftr. Mr, 451 nädft bee 
Dainbräde in Bärzburg. 


4617] (25) Ein NMäbhen, weldes 
fochen und eine Keine Hauzbeltung 
führen fan, wirb . —— ju neh⸗ 
men geſucht. Nah. in ber Erp. 


4440) (d) Ser 3. Dir, Wr. 49 if 

ein hebſches, gr ze an 

eınen foliven Heren bis 1. Mai zu 
en. 


—* Eine freundliche Wehnung 
em, K und a wi 

Bequ hen it Auf ben 

zu —— Räd.: im * 


4770 26] 70 2a} Sraugist uerplatz Er 183 
iind 3 — ende Laden; ber 
1. mit 3 Schaufenfler. mn) ) de» 
atımmer, ber 2. mit 2 und ver 3. mit 
1 Schaufenfer, —— oder ein⸗ 
ee auf Aflerbeiligen zu verweiethen, 

tönnen 2 ®emwölbe usb ver⸗ 
—X Ladenadrheilung dam ge⸗ 
geben werben. 














m: Durch die vorzuglidften Bremer, 
A 
a ZN iM 


—— 


— 
een 


werben zu ben bill urſen begeben. 
uch bie A nft eines jeden Schiffes 


Verwandten der Ausgewanberten befannt machen, 


Nachricht für Augiwanderernadh Amerika, 


fowie Hamburger Dampfer und 
Dreimaster Iter Klaffe finden nad Are Fern Baltimore ar, ıc. über 


‘Havre, Bremen & Antwerpen 
jede Woche —* —— ſtatt, und werben Ueberfahrts⸗Vertrage zu ben 


billigften bgeſchloſſen 
—— ser orten, 9 Wechſel, zahlbar bei Vorzeigung, auf alle Handelspläßze von Amerila 
in New-Mork werde ich, wie bisher geichehen, in dieſem Blatte zur 


aa der 
ufiotüffe jeder Art umentgeldlih. Nähere Auskunft ertheilt die General-Agentur von 
Carl Sieber in Würzburg 


und beren Deren Suse: 
J. A. Deckelmann in Aſchaffenburg. 
David Cahner in Brüdenan 
J A. Schöppner in Bifhofäheim v / Rh. 
Martin Bätz in Ebern 
Ph. Hanawacker in Gemünben. 
Gebr. Schlessinger in Hammelburg. 
Friedr. Bürger * Kigingen, 


A. Wagner in Klingenberg. 
—* w. Dilthey in Rohr. 
F, Hartmann in M 
J. Flasch in Marktheidenfeld 
J. Knapp in Milte 
Ph. Vollert in Dibfenfärt. 


arftbreit. 





Berlopfungen. 
Hochfürſtlich Got Mr Anlehen von 
* ‚000 a 1% or 
Bei der heute flatt efunbenen — find nachv ete Partlal ⸗ 
Obligatiouen des — Bel; und An ——— 
it. A. Ar. 18,223 à fl. 060, 
„ 442, 482 & fl. 8 pre 16. Juni 1865, 
„ 595, 650 & fl. 100 
. Nr, 150, 232 & fl. 1000 
„ 4, 450 A fl. 500 
„ 511, 642 A fl. 100 
> Nüdzablung aezogen worben, unb werben beren Zinfen nur bis zu 
en beigeiegten Ablage: Terminen vergütet. 
Mür;burg, 28. März 1865. 


J. J. von Hirsch. 
Freiherrlih von —. Anlchen von fl. 40,000 


Bei der hrute Btgenenen — bes vorſtehenden Anlehena 
find die Partial Obligationen 
Nro. 35, 167 & fl, 100 s 
zur Rüd ablung pro 1. Juli 1865 gezogen worden, bis zu ndäm Ter⸗ 
mine deren — aufhört. 
Wiür,burg, 28. Mär; 1865. 


3. J. von Hirsch. 
Freiherrlich 9— von wen Anlehen von 


” 


FRE 


” 
Lit, 
” pro 15. Dezember 1865, 


58,000 a 4°) 


Bei ber heute Rattgefunbenen u ver Bartial: Obligationen 
bes vo. —— sunn find folgende und zwar er 
34 . 100, 


130,140,172,184, 195 & fl. 500, 


B. ” 
De —— "pro 1. Geptember 1865 — nah Eingang — gezogen 


N Bürpdurg, 28, März 1865. 


J. J. von Hirsch. 


I Emmenthaler, 
Limburger & Rabmkäs, holländer Vollbäringe, Sar- 
geilen, "Sardines ä Phuile & feinst marinirte llä- 


ringe empfiehit 
J. @. Berger, 








4789) untere T ominifanergrfie. 
4, bin! ' in Ginfanbemann wird Jahre geivcht. Näh bei Univerfi täts» 
zum . Artillerie-Regimenn auf 6 | Etalmeıfter von ber Tann. 1, D. 34. 


4762) Ein fleißiger, ſolider, militär⸗ 
freier Maun, mit guten Zeugniſſen 
verſehen, der auch Caution ſtellen 
tann, wünſcht irgend in einer Fabrik, 
Geihäfts. ober Handlungslaben und 
Ve, * zu haben. 





Brenner, f, Notar. 


Meiter am newlihen Tage Rahmittags 31/, Uhr im 4. Dir. Nro. 80 
eine Kommode, einen lalirten Kleiderſchrank und ein Oberbett mit Kiffen, 


alles gegen Baarzablnng. 
Würzburz, den 30, März 1865, 


Ferner am nemlihen Tage Nadmitlags 3 Uhr im 3, Difte, Nro. 363 s 
4772) 


dahier ein Canapee und eine lalirte Commode. 


Im Erekutionswege verfleigere ich im Auftrage des k. —— 


Wurzburg am 


Donnerſtag den 20. April I. Is. Nachmittags 2 Uhr 


im 1. Diſtr. Nro. 55 dahier einen Kleiderſchrank, eine Hobelbank und 


eine Uhr, 





4747 2a] Ein junger Mann von 22 
Jahren, militärnei, der jeine Lehrs 
jet in eirem Schnitt- und Spe— 

reigefchäfte b-nansen bet und * 
— in +trer Eiſen- und Metall- 
waaren-Handlung conditiouhte, Die 
beiten Seugnuie b jint, ſucht unter 
beſcheidenen A ſorrchen, aleich el 
in welcher Branche, eıne Gommißs 
oder Reiſeſtelle. Räh. in der Erp. 

751] Ein ichjöner Communifanten= 

Rod ift billig zu vertaufen. 

4, Biftr. Ar. 3017, 


——— — — 


— — — — ==” —— 


em Allmachtigen — —— =: AR Bez m 
era ern N t , 
unfere —* ——— — — ———— t, nad) mehrmonailichem Leiden 


Fräulein Anna Kuhn, 


verjehen mit ben heil, Sterbfaframenten, fanft in das befjere Jenieits a — zu I 

Indem wir theilmehmenden Freunden und Bekannten zur Anzeige bringen, af die eierliche Be: 
erbi ——— ei Diärz Abends -5 —— —* — * Trauergotiesdienſt Diens⸗ 
tag den m heben empfehlen wir bie liebe angene rommen Ge⸗ 
bete and bitten für uns um flilles Alles Ben — a), 

Würzburg am 30. März 1865. 
Die — —————— Hinterbliebenen. 


cin. Anzeige 


Tief gebeugt bringen wir wertben Verwandten und Feunben bie Xrauerkunde, daß unfer guter 
Gatte, Kater Bruder = —— En: 


Herr Georg Rappert, 
Privatier dahler, 
nad längerem Leiden an einer Bruſikt in einem Alter von 47 Jahren, veriehen mit ben heil, 
Sterbjalramenten, in ben Serra —* entſchl . ift. 
Die Beerdigung findet Samstag ben 1. April, Nachmittags 2 Uhr, vom Leihenhaufe aus ftatt. 
Den Verblichenen empiehlen ins framme Gebet 
Würzburg den 30. Mär) 1865, 





ra 0E wma vano 


a nn 


— — 


Freitag ben 31. März 1866. 


* 
Allen , welde meiner num in Gott ruhenden Gattin 9. ar — 10. Abonnement, 


‘ ſchlüſſel. 
Babette Keller geb. J ung, Suffpiel An . y ri je Benebir. 
bie legte Ehre erwieien und fie am zu ihrem flillen Grabe ecept en Echwiegermätter. 
eleiteten , ſage ich Biermit — heri ſten innigſten Dank, PA ash u In, —— 
| omie and namentlich allem Denen, bie mir hülfreid zur Seite | Ba 
fanden, und beſonders meine Fran durch Zabungs: Baben während | Gebirgsicene ng 1 at v. Eenbad). 
ihres rigen erquidten. ’ ya —— 
e der liebe Gott ve dafür reichlihft lohnen und Sie I Samftag 1. Xpril b 
ſegnen; bied der —— Bunſch des banfharex z Reine heair- Gore 
tiefr Gatten Ludwig Keller, Eonnta ng ben 2. 
eindruder. 9 10. Borftellung im Rn ER 
Würjburg am 31. Mär; 1865, } Maurer und Scloffer. 


NB. Das von meiner Frau fel. betriebene Glackhannichuhes [N Romide Dper in 3 Alten. 
Waſlchgeſchäft if für Re her heendet, welches dem verehriichen P fit v. — 


Publitum zur Nacht on, 


1 Diretion beabfichtigt im Mo- 
til nod ein 11. Abonnement 
— und a die verehrlichen 


si % POWEEZLIILEIO/MEXLT LOGELLTTE = 
appdedel ek ——— 


m erklären, ob fie ihre Plähe zu be⸗ 
SHolzverfteigerung. —— 


f 4766] Ein folides Mädchen jucht 
oh rrehgeg rue lu po ae Use — einen Plah als —— ai 


— des Gehöl zu einem Rinde und fieht mehr auf 
> ehölz: 

84 Klaſter Buchen», Gien: u. Hipen-Brennholz, Fugen sinn als auf großen 

° Haufen * Magnerflangen * Ein. Näb. i ber Sn. 
bo. alpene Stangen ju Stüdh ol; un 
um Band oder 377%/, Hundert Buchen ⸗ = Ei: Stangen: Wellen. 4753 tan) Gine Epezerei-Raben- Eins 
Die Zufammentunft In auf dem Schlage. a Pig wird - zu faufen ge⸗ 
Würzburg, den 80. Mär, 1868. S. ®. Tannenbaum, 


eu — — 
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“m — a ose un ana our "a ( or ** 
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— 162, ‚itanerpl 
4745) (4a) Ehriftopb Franz Mendörffer. 3. Bi. Br 1 ——— 
4752] Amweı freunblid möblirte Sim» 8835] Es wird in eine Etetudruderei Seſlorben; 
mer find auf 1. Mat zu wermktgen. ein a er Unna Kuhn, 50 Jahre alt, Seiler» 
4 D. Nr. 147, Neibeltszafe. er melfterstochier. 


- 


. „Kine große, Auswahl . 5* 
Spitzen, Stidereien, Unterärmel, Taſcheutücher, 
Kragen & Stulpen 


var A 


Frifchen Blumentohl, Carotten, Ar: 
tifchofen & Kopfſalat 
empfiehlt Anton Minoprie. B 
Seiterjer 5 Fachinger Mineralwafjer, jo- 
wie Garlöbader Sch en babe joeben friſche 
Sendung erhalten. 
Joh. Schäflein, 
50) Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 


Blumenkohl und Ropf-Salat 
friſch eingetroffen bei 
Th. Gettfr. Schwarz. 


Bommerifche Gansbruft u. Renlen, 
Frankfurter Brat: & Leberwurſt frijh bei 
Th. Gottfr. Schwarz. 


Wilikelm Lermm, 


Eichhornftrofe Wr. 348, 
enpfiehlt jein Lager von 
Aremer, Hamburger, Holländer, ächt importirter 
K imitirter Savanna-Cigarren, Cigeretten aus ber 
Rabrit von %. Müller in Petersburg, ruf. & tür- 
kifchen Tabak, Cigarren-Bünder, Salon- & Damen- 
Zündhölzchen von M. Bollak in Wien, 


unter Srägerung billigter $reife einer gütigen Abnahme beftens. 
einst — — 


empfiehlt 








Bielefelder Beinen 


und dergleichen Taschentücher. Memden-EFin- 
sätze jı festen Fahrik-Preisen. temı Hauslel- 
nen ««e Shirtinzs in guten Qualitäten und billigfien 


| Preilen empfiegit 
Carl Scklier. 


| Schuſtergaſſe Nr. 552/58. 





4012) Acht flberplettirte Waaren, feine neufilberne Eß-, 
Kaffee: und Worleglöffel und Ehine-Bilber, dat Neueſte 
in Vronzeverziernugen jür Vorhänge we } 
M. Mainhart 
im Kürjchnerhof. 
Unterzeihneter entsfieblt dem bochgeehrten Bublikum, inebeiondere dem 
hohen Abel, den Serren Offiyieren und Studenten, eine Auswahl 
u . Meerjhaumpfeifen un Cigarrenipigen, 


übernin,mt alle Sommiffionen in Wappen, Buchftaben zc., jewie aud) Re: 
paraturen in geannten Artiteln. 


Adolf Kraft, Meerichaumfchneider, 
4287) (3b) Blaſius gaſſe, Ahön-Depot. 


—— —— — — — — —ñ — — ——re — — — — —— — — 
Schöne Betten werden verlauft Im ehem. Arbeitsbans, 1 Et. rechta 











Steinhaner-Berein. 
Plenar -Verfammlung. 
68 werben biemit jämmtliche Mit« 
lieder aufmertiam gemacht, am Sam « 
ag ben 1, Mpril, Abends 8 Uhr, 
in bem neuen Lokale, „Dittmar'ihe 
Wirihſchaft“ im der — — 


8 zu ericheinen, 
2b Der Vorstand. 


Heute Grtra « Rorftellung 
zum Beften 
ber Kreis » Blinden « Anftalt. 


Warmuth ſcher Saal, 


Nordamerikaniſches 
Cyclorama. 


E, Beyer’s —— Reiſe von 
Bremen nad Rew durch Amer 
rifa zuräd ned Semburg. 

Heute Porftellung bes II, 
Tyeils enthält unter anderm: Reife 
la et — — —— 

rm, Ne „Lynchbur 
Richmond, Rerkelf, ce | Mentor, 
Broofiyn, Ausfahrt von New: Mort 
Barmen ria Canal die Elbe herauf 


Hamburg. 
reife der Pläge: 
e BL 36 ir. 1. BI. 24 fr, 
11, $L 138 fi. Galleie 9 fr. 
Kinder vie — 


u dieſer Borſtellund ladet erge⸗ 
Pie I rfte ge 


der Vorſttand 
der reia · Alladen · Anſtalt. 


4707) €. Schlegimünig ladet 
af nähften Semflan, Abenba 8 Uhr, 
feine Freunde in bie Wirthichaft zum 
Saljner frewnsliäft ein. 2b 


3 4743) Bon der Nenbangafie bis 

r neuem Raferne wurden ge: 
2 — frad 27 fl. verloren. Man 
5 bittet um Audgade gegen De- 
Z lohnung in der Erp. 





Gegen Bahnfchmerz 


it blickli 
empfiehlt zum ung ichen 


Etilen „ man Zahn⸗ 

wolle” a Hülfe 9 ir. = ++ 
Hpotbefer Auer 

67670] -- in ‚Röttingen. 





4703) 26 Der Vertrieb, reip. Allein- 
verfauf eines lukrativen, in gejchäft« 
lihen und Privattreifen unentbebrs 
lien, feiner Mode untermorfehen 
Artikels, der im Preife von ca. 140 fl. 
dis ca. 340 fl. variirt iſt am — 
eachtete Firmen, melde rür eigene, 
tete Rechnung wirten wollen, zu vers 
geben. Offerten S. M. C. Ar, 1 an 
bie Exv. d. BE erbeten, 


4594], Kür einen foliden Herrn if 
ein Boris frei untere ce 305. 





Drud von Bonitad-Baurr in Würzburg. 


—— + 


- Würzburger 


W ürzburg = Bamberg > Franffuzc. 
Bahnzüge. 
Gouriersg. 
San 






>. 7 
4 
N au 


Bon Bamberg N. Frankfurt — 
TEE Wi TE Be 
5 Abends He Akında SEN, 





ad. 
T— Abends 


— r— nenn — 
Bahnzige. Von Frankfurt Nach Damberg 
Bei 2» Nahm.| 2 Nam. 
mellig. 10% Früh lou Arüh * 
Bofzua 1. 656 Abende 715 Abends |, * 
Vo tjug re Vachte 1158 Nacıs Pa 
Güter. 1.) 64 Früh ⸗ früh = 
Güter, 2) 1° Mittags ii— Vormiit, 
@üterz, 8,1045 Nadia | 3 Nam, 
Der „Stadt und Panbhote* erſcheint Uglich, 
Preis befannt 


Nr, 78, 


Bur fchleöwg-belfteinifchen Sad. 
ash 29. Rärj. Es ift bier das Getücht 
verbreitet, daß in Rolge der bekannten Frankfurter 
Borgänge binnen wenigen Tagen 15,000 Mann preis 
Siſcher Berflärtungstrupp:n über Hamburg nad) Schles: 
wig ⸗ Holſteln marigiren weroen. 

Hamburg, 30. Mär, Hr. v. Zebliz warnt in 
einem amtlichen Schreiben unter Berufung anf höhere 
Befehle ven Herzog vor Auguftenburg vor Bartci:Agi: 
tafionen. Ein Protefichreiben bes 45 iſt geſtern 
nad Berlin abgegangen. 
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R Dayrifher Landtag. 
26. Sihung der Kammer der Abgeorbneten am 30, 
"März Der zweite Prifivent, Prof. Dr. VPol, leitete 
biefelbe mit einer Rede ein, in mwelder er bee Üblebeus 
des Königs Marimilians 11. und feiner ſegens vollen 
Regierung gedachte. Er ſchloß mit den Worten: Ev 
gerecht indefien unfer Schmerz über ben Dintritt bes 
s Königs Mar, ebenſo vollberechtige iR unfer Berfrauen 
und iſt unſere Hoffnung, daß die von dem Verſtordenen 
betretene Bahn nicht werde verlaſſen werben. Der Träger 
ber Krone ift bes Berftorbenen erftgeborner Prinz, der, 
ausgefattet xut den reichſten Gaben des Geſſtes und 
- Kerzens, den feflen Willen begt und biefen Willen bes 
reits auch durd die That belundet hat, für des Water- 
landes Beftes zu thun, was in feinen Kräften fteht. 35 
glaube bawer Ihrer alljetigen Zuftimmung fiher zu fein, 
wenn id Sie einla‘e, :niere Thatigkeil damit zu ers 
en, daß wir umjerem verehrten Monarchen unjere 
e Quldigung »arbringen, indem Sie mit mir 
rufen: „Es lebe Se. Mai. König Ladwig Li.]“ 
* erhob fich von ihren Sigen und fiimmte 
bas breimalige Hoch begeiſtert ein, a 
zegte dann den Erlaß einer Adreſſe an Se. Moj. den 
—* ig an, was angenommen wurde und erfolgte auch 
——— — * Mitglieder zum antwurf des 
2: Herr Praſident verlas: hierauf ; 
ein Schreiben bes Grafen vo. Hegnenberg, in meldem 
biefer anzeigt, daß „Die Störung feiner Geiundheit die 
Bersrgniß rechtfertige, es würde ihm nicht möglie ſein, 
bie Zeitung der hohen Kammer wieder zu übernehmen, 
unb daß er ſich d 
J. Praſidenten niederzulegen; er ergreife dieſen Anlaß, 
nn nen Kanmer jür erde 2 io 
füenbe fügte bei, Dep bie: hohe Rammer fiher 
n — e bo 
— erg nr rg al 
au dieſem eg t » pra 
unid aus, deſſen Beiunpheit a ſich wieder ſo ge ⸗ 
here 
elle einnehmen e. 
die beveits: gemeldeten Bariagen, A 
Münden, 80. Mär. In ber heutigen Abend⸗ 


ndt- 


Achtzehnter Jahrgang. 


\ außer Sonntage, Nabmittiage 4 Uhr; das „Ertraiteleifen“ 
Injerate die Bipaltige Zeile 8 fr, Afpaltige 8 Ir, arößere werben nad dem Maume berechnet. 


Samstag ben 1. April 1888. 


Die Mi 


und Landbote 


“ 
” = * Wü 

* Würzburg Ans"ady- Münden. 
‚4%, Babırzüge. Nah Ansbagio.n Anebach 
Ehnelig 20 Roam.| 3 Nam. 
Poizug 5- Früh 10 -Abenbe 

/ Güterz. 1. 8— Prüb (1015 Früh 
san büterz. 2. 45 Moenbs | 6m Abende 
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Arnkein BU— MM. 
aielbadı Neuſes BU MU 
—— —— 

bt, yirgen u mi 
wi ER eracxibeim u man 
Eher en Mecbod ver Biſchefehelm AU HOME. 

A Meuftant ak. in. - MR 
Ke hbrung⸗ Efſelbach 1u. MR. a 


WerthMiltenbHeibelb 5L.— MR 
wochentlich breimaf. 


Hugo. Theodor. _ 


fturg der Rammer der Abgeotdaeten warde von 124 
Kotanten zum I, Bräfinenten Dr. Pözl mit 80 Stimmen 
ge ühlt (weitere Etiunmen erhielten Dr. M. Barıh 31, 
Eh’ör 10); zum II, Präfidenten wurde gewählt von 
125 ®otanten: Schlör mit 83 Stimmeit (Dr, M. Barth 
erhielt 40 Stimmen). 


I 

Im Einlaufe der Kammer ber Abgeorbueien vom 
27.29, März befinden fih u. a. zwei Schreiben ber 
fgl. Staatöniniflerien des tgl. Hauſes und des Aeuhern, 
der Zuftız, der FinanzePund des Sanbels und ber äffaıts 
lien Urbeiten „Mittbilung über Zoll: und Hanoeld« 
verbaltn:fje und in specie der die Grneuerung des Zolls 
vereimes betueffennen Verträge bet,” :; Schreiben des £, 
Staatqmiaiſteriums des Innetu für Kirchen und Shuls 
angelegenbeiten: „die Stellung der St dienlehrer an ben 
iſolirten Lareinfhulen betr.“ ; Schreiben des tgl. Staats- 
minfteriums ber Fnanzen: „die Grundung eines Inter: 
fügungsvereind tüc die Hinterlaiienen der Tal. bayer. 
Stausdiener betr.” ; ein Antrag des Abg. Reuffer: „die 
Ermäpigung der Saljpreile berr.“; Schreiben des tal. 
Staatsminifteriums der Finanzet: „Nahtraaspoftalat 
für Huf ıefferumg gering dotirter kathöliſcher Seeliorger 
betr.” ; Vorftelung der Städte Günzburg, Gundelfingen, 
Lauingen, Dillingen und Höchſtadt: „die Donauthalhahn 
betr.” ; zwei Aıträge des Dr. Karl Barth: „Ubänderung 
bes Urt. 75 des Geſezes vom 10. Roo. 1818, die Abs 
änderungen bed II, Theile des Straigeſezbuches vom 


yet 1813 beir. und Mbänderung des Art, 276 des 


trafgeſetzbuches vum 10. Nov. 1861 beir.“ Worftells 
ungen der Geriätsichreiver des Kreiſes Oberfranken ber 


Bertrldamtsicreiber der 7 dieſſeitigen Kreife, der Weg⸗ 


machet der k Baubehörhe Kördlingen und der f Baus 
rde Brad, eine Vorſtellung von 3 Poſtboten, fänmt» 
lid um Geha tsaufbeſſerung oder men en Stell⸗ 
ung; Bitte der Bezitksamtsdiener in Münden um 
ung‘ ihres onsgebaltes und Entyebung vom 

dem “ infiruftionsgemäß obliegenden einigen. und 
eigen der Amtslofalitäten; Beſchwerde num: Eduard 
Henbager und Audwig Gadenbader wegen Mer 
faſſungsverletzung; zwei Beſchwerden der Ortsnahbaren 


‚ wegen Verlegung verfafungtmäßiger Rechte und 
ein Rachtrag bes WPriefters Tho aas Braun zu feiner 
Beſchwerde Über Borentyaltung verjaffangsmäßiger Nechte. 


Fur ben werftorbenen Abg. Dr. Arubeim wird dem« 
nädft eine Wat in ben I. Ausihuß und für den Ag. 


- Rıbenad, welder * vorgerädten Alters und aus 


Geſ itarüdſi ten feinen Ausıritt aus dem II, Aus⸗ 
ſchuß erflärt bat, eime ‚weitere Mahl vorgenommen 
werben, 





als Dechant des Landcapitels Lohr, erhielten bie ober» 
birtliche Beätigung. (Diöy- BL.) 

Bom k. Staattmin ber Juftt; wurde unterm 
28. März 1. 4 als Vertreter der Staatsanwaltſchaft 
am k. Laubgerichte Werned ber Bezirkagerichts-Acceſſiſt 
Ludwig Kuntel ju Würzburg aufgeftellt. 

Die erledigte Function des britten Unterſuchungs⸗ 
richters am biefigen Bezirtögerihte wurde dem k. Bey. » 
Ger.-Afieffor Hrn. Dito Behr übertragen. 

Auf die eriedigte Forftgrhilfenftelle zu Narktheiden⸗ 
feld wurbe ber Ef, ilfe Th. Ga erger zu 
Goßmannsborf auf Anfuhen verſetzt, und an befien 
Statt zum k. Forfigehilfen der Forfipraltilant Ernſt 
Mörihel zu Dahn ber Rheinpfalz ernannt. Der 
Dienfiwegtel ift auf ben 16. April feſtgeſeht. 

Erlebigt: bie proteft. Pfarreien St. Jobſt, Decanats 
Nürnberg mit 541 fl. und Equarbofen, Dec. Uffenheim, 
mit 645 fl. Ertrag. 

* Mürzburg, 31. März. m bieier Woche war 
ber —* Landrathſausſchuüß zur Beſichtigung ber 
Kreisanſtallen und zur Vorberathung ber Kreie ange — 
heiten für den nähen Landrat am Sige ber k. Re 

erung dahler verſammelt. Die Mitglieder find bie 

: Dr. Gerfiner, k. Univ.⸗Prof., Vorſtaud; Frhr. 

». Gebſattel, Sekretär; Fabrikant Ebenauer vus Schwein⸗ 

furt; Rppellr. Dr. Lippert aus Suljfeld; Graf v. Rot⸗ 
tenhahn; Frhr. Philipp v. Thüngen: Weißenbach, 

Das nenefle Didz.⸗Bl. enthält eine Warnung vor 
einem angeblichen Wilfisenär, ber fi zur Beit in ber 
Gegend von Mainz umbertreibt. 


Am 24. April feiert Hr. Diſtricts-Rabbiner S. B. 
Bamberger babier jein 2öjähriges Amtsjubiläum , und 
werben bereit# vom vielen Seiter®Borbereitungen ger 
troffen, um bem Jubilar biefen Tag zu einem Feſttage 
zu maden. 

Auf unferem heutigen @etreibemarfte ge 
13 fl. 6 fr. bis 18 fl. 30 fr, Kom 11 fl — ii. 
d — fr., Gerfte 9 fl.45 fr. bis 10, 10 Mr, Haber 
7 f. 12 krx. bis 8 — Fr, Erbin — fl — kr. bis 
— f.— fr, Linien — fil. — bi —M. — , 
Widen 15 fl. 24 Er. bis 15 fl. 30 fr. 71 Wägen. 

Auf unferem heutigen Biltualienwartkie galt das Pfb. 
Butter 28—29 kr. Schmalz das Pfd. 35—36 fr, Eier 
das Stück um 1 f., das naar junge Tauben 24 fr. 
hinge iegen pr. Stüd 54 ir. bis 1 fl, 24 Er, die Metze 
ar 


ein 21—22 kr. 
—b— (Theater.) Ueber unjern wunderbaren einbeinigen 
Gafl, den ettänger Gharles Bernard, ber in einigen 


Tagen bier auf unjerer Bühne auftritt, entnehmen wir 
eine Recenfion and dem „Parijer Siecle*: „Das Thea: 
ter war «ei jeimem Auftreten in allen Räumen überfüllt, 
Dieier junge Mann befigt im feinem einen Bein eine 
Grayie, eine Anmuth, eine Stärke, um welde ihn man⸗ 
* zweibeinige Tãnzer beneidet. Charles Bernard if 

ausgezeichneter Kuͤnſtler, und wurde nach jedem Tanze 
vom dem zahlreih verjammelten Publikum zum öfteren 
gerufen. an Baris zollt ihm Beifall.” 

Orb, 27. März. Die heute zu Wirthehn abges 
haltene Ho —— aus ber Aerarlalrevier Kaſſel 
refultirte folgende am Plage bisher unerhörte Preiſe per 
Klafter. Mittelholz 43 fl. Buchenſcheit 18 L, Eichen: 
heit 20 fl., her Tr 1.81. 18 fl. (die Tape dei+ 

en ochſtens 3'/, fl.), 2 RL 9 fl, Wellen gem. 
per 


Das oberbayeriiche Kreistomite für ar eines 
Königedentmals iſt dem in Bus auf bie Gründung 
einer Bolksitiftumg bezüglihen Borjhlage des Zentral» 
Komite’s einftim beigetreten. 

Darmfadbt, 30. März Sicherem Bernehmen 
nah haben Prinz und Brinzerfin Zudwig ihre Abſicht, 
einen mehrmonatlihen Auienthalt am eugliſchen Hof zu 
nebimen, kurz vor dem zur Abrelſe beflimmten Termin 
und nachdem bereits ein Theil des Gepädes abgegangen 
war, aufgejeben. Mau wird nicht irren, wenn man 
biefen veränderten Entihluß mit den zwiihen ber Kö⸗ 
nigin won England und bem Prinzen von Wales bes 


— u — 


ben Wun teren, n 
bleiben, 23 find, * 


Die Hinterlaſſenſchaft des Hrn. v. M 
9 Millionen Activa 18 —E Paſſtva ri : 
Deutfhland. 
Der „Köln. Beitg.” fchreibt man aus Berlin, 
30. März: „Die preußlicen Depeihen an bie biesi 
Geſandten bei den beutihen Höfen, welde von ber An- 
nahme des bekannten Antrages in Frankfurt abmabnen 
und im voraus rg erwahrung einlegın, follen 
gehern abgegangen jein. In mittelftaatiihen Streifen 
wird behauptet, Defterreich habe bie Auficherum E 
ben, daß es aud am 6. April mit der Najortät Air 
bie Annahme bed Antrages flimmen werde“ 
Ausland, 
Spanien. Madrid, 28. Mär. Wie die Bolſa 
win wil, wird bie fpanifche — für den Fall, 
daß ber Papſt nz werben follte Rom zu verlafjen, 
— die baleariſchen Inſeln als —E ein« 
räumen. 


ſtehenden Differenzen in Verbindung bringt, 
bes In. —— ug A 





Bien, 30, Bär, In Der bei 

en, 30, . Sn ber en Sitzung bes 
Abgeordueienhauſes wurbe % Generaldebatte er das 
Budget bes Dinifteriums bes Aeußern —— Graf 
zn ab ähnlige Erklärungen A te im vorigen 
Jahre. e Berhanblung ber Fragen äußerer Pol 
erheilde bie größte Diskretion, wenn man nicht aufs 
Gebiet des Handelns übergehen wolle; bad Reid bedfirfe -? 
bes Friedens; biejer Zwed fei durch Die bisherige Pos 
litt bes Rabinets erreicht worden. Mn eine 241 


al mu 204 op "2 — Hr 


0 syadmg jaa "7 —00 U II apnanıg "Dun 


Zöfung der ———— habe wohl Niemand ge⸗ 
laubt. Wäre bie Rechtefrage ganz Mar, fo wäre bie 
ölung längf erfolgt. Defterreih werde am 6. April 

Gelegenheit haben, beim Bundesta 

zu fennzeihnen. Das gemeinfame A 

mit Preußen habe wie Einmiihung bes Auslands vers :* FR 
ge und ben Frieben erhalten. Das Minifterium 

ei bemüht, die voltswirtbicaftligen Iniereffen zu fürs ”” 5 I 
dern, aber auch hier ſelen Schwierigteiten vorhanden. A a 
Die feindfelige Ha tung — Jialien gebe nit u WE 

aus ie © 


—an Ua ar lror "a —A E9 — ‘0 


feinen Stanbpunft x 
orgeben Defterreihs ® 


von Defterreii j tlage des mit Dänemark * 
abgeichloffenen For wurde vom Minifter 5 13 
neuerdings abgelehnt. 1 
Berlin, 30. März. Dir Mlitärtommilfion dat | m 
beute mit 11 gegen 8 Stimmen bad Amenderient Staven» 
bagens auf Firirung bes Präienzftandes der Armee auf 8 
180,000 Wann abgelehnt; desgleihen hat die Rommiis = 
fion die Muitärnodelle abgelehnt mit Ausmahme ber bie # 
Marinebeftimmungen enthaltenden Paragraphen. Ueber * 
legtere wurde wegen Abweſenheit eines Hegierungsloms 
wiflärs die Berathung vertagt. 4 


BSoͤrſenbrricht. Kranttinrt, den 31. Mi. © | 
Sowohl Öfterr. als and amerikaniſche Obligationen was gr 


ren beliebter. Der Umiag im Ganzen war von Belang. 
— Rahm, v Ne. 2 i 1860er Senle 
851/,. Ereditatt, 1954/,. Umerilan. von 188% 585,6. — 2 A 
Abends 6 Uhr. Im der Efi-Henfocietät wurben 1880er 
amerifan. Bonds zu 58°), en raſch, nachdem befiere 
Remyorker Baluta befannt wurden, auf 60%,—597/, bey. 
Deflerr. Grbitaftien 1941/,- 1945/, bez. 


Pegeltand ded Main: 1, 
Berentmersischer : it. Dream. 


* Es wurbe in einer auswärtigen Zeitung erwäh 
ba Herr Schneider, ver Direltur der —* —* 
ben Buifionsdarfteler fraher Beſiter eines 
geveien fei und mothologiihe Scenen zur ührung 
gebracht habe. Es ift die eine Berwechsl mit einem 
andern eiber, der aus Serforb in Weſtphalen ges 
bürtig, vor kurger Zeit Borftellungen auf dem Heumarkte 
in Göln gegeden hat. Der bier werlende Direltor Schneis 
ber ſtammt aus Kürftenfelobrud, wie der Pab 
irthſchaft 
Miltene: 


Yıror 
“io 








e romains 


Auff 


une betrieb früher eın Meingeſchäft und eine 
in Münden, wie Geidäftsfreunde hier und in 
berg ihm bezeugen Lännen. 


— vr par . 
1 oe; Heut iſt der_erfle Mpril, 
Bekanntmachung. ‚e Man fhidt Sie bin, wo mar will, 
Hochwaſſer. Schickt Ihm bie alte & 
4822) gt: ven Fall des Eintritis von Hochwaſſer wird wieberhott Zenn Sie noch auf's Eis kann geb, 
bekannt gemacht, daß alle von Bamberg, Haffurt ober Schweinfurt über Bern Sie and) ſchlau 
den Baferflond beim Wagifirat - eintreffenben Telegramme alsbald n Geht aus bem Bau, 
ihrer Ankunft zu Jedermarnns Ginfiht au bie Amtstafel im Bolijeigebänbe Wenn u. —3 gewãlzt 
zuge und beim Eintritt der Duntelheit im Jourzimmer bajelbft m uud 638, 


en Muß er Sie von Nütt erläs 
Würzburg den 31. März 1865. mM —4 —— 
Der Stadtmagiſtrat. Er eher —— * * 
I, Bürgermeiſter: Hopfenftätter. Kann Sie auf immer marjdhiren. 
_ Aromatifche Bahnpafta 
Befanntmachung. Wh rd 


4823) Zu y Pr Reſeripta bes Igt. Staatsminifterinms ber ächtes Klettenwurzelöl 


derng vom 15 1865 wirb bie gemäß Ausſchreibung vom 123, das Glas zu 18 fr, und 30 Er., 
ovember 1864 geftattete theilweife Erlage von 31/,%, Gtantsobliga: Iniectio Matico 
tionen bei Kufnahme neuer —— mit dem 8, April 1885 J 
eingeftellt. Die Betheiligung durd; Saar»Erlage oder Wieder-Anlage ver, Das Blas 36 kr, 
Ioofer Gapitalien bei bem 4%, Gilenbahn- Anlegen findet dagegen it u Wluid Ro A 
weitere Beftimmung in biäberiger Weiſe Ratr. bemährtes unfhäblices tel,” bie 
Kol. Staats-Schulden-Tilgungs- Commiſſion. zu färben, das Glas fl. 1. 12 fr, 


Für bevorſtehende Frühlingsſaiſon Das us omade 30 Mr, 


enipfiehlt fehr feine Tücher und Stoffe wie auch Mittelforten und billige empfiehlt 

zur ha * erg Die neueften ſeidenen Halsbinden, fertige zub Kronen-Apotheke 

röde, Paletots meh. Stoffröde, Frühlings -Weberzieber, Fräde, 2895 d) in Bürzburg. 

Soppen, Schlafrd e, Hofen und Weiten, Kommunion-Anzüge zu 16 fl., 4808) 1.1000 werben aufzw 

17 Re 18 f.,19 fl, 20 ſi. 21 fl, 22 A. geiucht. Näheres in ber on nen 
Reelle Bedienung bei ſehr mäßigen Preiſen verſichert — nn çCV 


das Herrenhleidergefchäft immer ih wc, m armen 
Nikolaus Hügel Stiegen. 


: hinter der Marientapelle, vis-A-vis dem ſtädtiſchen 
8051) (8) deuerhauſe in Mürzburg. Wehnungsvermicthung. 
Da 4855] Eine ganz nem tape 
M und lakirte —— b⸗ 
as KleiderMagazinn 
fiebend aus 4 Zimmern, Küche 
von 3. Matterstock en 
v der MarienKapelle, im Haufe bes Tapezier Herrn * 
nz Hartling, der Fleck'ſchen Weinwirthſchaft vis-a-vis, Sooooseooo0000000000008 
thält das Neuefte in Frühjahre: d werben Beftell 
en mund Ri —— * Eine Große — Ein sn * gefunden. R. 
Eommer· ddae Tuch: und Veiour Joppen werben, um bamit ganz zu {m 2. Dite. Wro. 18. 
räumen, zu den möglihft billigen Preiſen ausverkauft, (3833 (ti) Es worden zu ben billigen Preis 
Das Kleider-Magazin von J. Matterftoch Hinter der Ten Aut une Mleider gemadt nad 
4 * ( 4 $ n Fran neue er Li on 
Marien- Kapelle, im Haufe bes * Herr 3 nna Reuss, 


Hartling, der Fleck'ſchen Weinwirthſchaft vis-a-vis. 1. Difir. Nıo, 85, Semmelsgaffe, 


5 rn 
Holzſtrich Ein Stock 
+ 
; ohne @riff wurde geflern in der Nähe 
Am Stodögraben, Privatwald des Untergeichneten, welcher auf Thun⸗ Yer Wrüde verloren. Man bittet, 
gertheimer Mertung %/, Stunde von der Landſtraße liegt und an. Edel⸗ benfelben gegen Belohnung in ber 
mannswalb ber 1, Kartei Beityöchheim grenzt, werden Erp. d. BL. abyugeben. 4860 








Montag den 3. April 1865 früh 9 Uhr 4862) Im 5. D. Nr. 88, Fiihergaffe, 
auf bem Schlage meiftbietenb verftrihen, als: ift der 1. Etod, befiehend aus 2 Zim» 
157. „ Kiefern: und Fichtenabſchnitie, zu Bau: und Nutzholz geeignet, mern unb Rüde, ber 2. aus 2 Dims 

28 ihtengerüftftai.gen, mern, Küde, dann 2 beijbare Me⸗ 
567 ichen WagnersGtangen von verſchiebener Stärke, I SRBeN nebft allen Bequem» 
41, Rlafter Fihten-Stodyol; und id teuen bis 1. Mai zu vermietben. 
637/, Hundert gemtihte Schlag⸗, Kiefern: und Fichten: Aftwellen. Uuch wird 1 Zin mer einzeln abges 
bie Bedingungen werben ver dem Etrice befannt gemadt und Etel- geben. Fäb. @rabeng. Rr. 115. 
gerungelunige hierzu eingeladen. Grfssben: 
Veita höchheim, ven 28. März 1869. Georg Noppert, 47 Jahre alt, 


Philipp Siligmüller, Privotier. — Joh. Richael Meter, 
Antermtıty. 88 5. a, Bildhauer, 








Gegen jeden 


"ind, ©las: 
bie große Flaſche b4 fr. 
„ Menere „ 30. 






er von mehreren 


nur allein echt aus der Fabrik von 


F. W 









"nebracht worden iſt — Dir 
tätig, zumal bei Krampf: und Keuchhuften, befördert dem Auswurf bes 


In Würzburg 












Kin aufierstdeniliid Rarter Guflug 
bes. Herin F. W. Bocklus in @tterber, 


pP 
r Ythung war eine überraſchende. Sogleich nad Anwendung dieſes 


gegen 
Bruftichmerzen, Tangjährige Beiferkeit Halsbeſchwerden, Verfhleimung der Lungen 
if d Äritlichen Autoritäten empfohlene, 
fowie von dem königl. Obermedicinal-Ausfchuffe in Münden begutadtete 


Weisse Kräuter-Brust-Syrup 


. Bockius in Otterberg, 

‚ein Mittel, welches noch nie, und zwar in zahlreichen Bällen, ohne das befriedigendfte Refultat in Anwendung 
fer Kräuter-Brußd-Eyrup wirkt gieich nach dem erſten Gebrauche auffallend wohl- 

äben Kodenden Echleimes, milder 

ftigen Huflen und das Blutfpeien. 


fofort den Reiz im Keblkopfe und defeitigt im lurzer Zeit jeden noch jo ? 
Chr. Schmitt, Sanderftraße. 


befinvet ſich Lager diefed ausgezeichneten Habrifats bei ©. 


, verbunden mit ven deftigiten Bruftichmergem, der mich faft feine einzige 
Nacht nn fblafen lie, veraulogte mich, endlich zu bem mir von einem 
an yru 














eis incl. Glas: 
bie große Flaſche 8 kr., 


„ fiemre „ 


Freunde empfohlenen we n 


meine Zuflacht zu nehmen, und liebe, 
änter-Eyrups verfpürte ich bebentende 


Kinderung und konnte die ganze Nat hindurch wieder ohne Etörung jhlafen, ſo daß ih in furger Zeit wieder 


ganz gebeilt war. 


Ich übergebe dieſes der Deffentlihkeit im Intereſſe von —— er aus vollfter Ueberzeugung. 


Kentadm) den 15. Janxar 1864. 


Ankündigung ausgezeichneter Toilete: Artikel. 


SH” Eau d’Atirona "WE 


oder feinfte flüffige Zoilette-Srife gern gelbe vad braume Haut und zur 
Beleitimimg der Sommerfproffen, Leberfleden, Seſiaterunzela und fonfliger 
Hautumreinheiten. Eine seine weiße, geihmeibige Haut iſt ein Haupterfor: 
bernik Pörperliber Anmuth, denn die Haut iſt's, melde der Menid zur 
Eau trögnt, und feine höctte Eprofe auf ber, Stufenleiter ber ‚Geihöpfe 
beweist. Jadeß wird die Echönbelt der Haut nicht felten durch Sommer: 
fproffen, Leber: und andere gelbe und braume ileden, jowie jonftige Unge: 
börigleiten beeinträct gt, melde fie bie zur Haäßligfeit entfielen, aber durch 
Das rühmlichft betaunte 


Eau d’Atirens 


ober bie feınfte flüifige Toilettenſeife, & 20 fr. und 40 Fr. per Blas, leicht 
und ichmerzlos eig werben können. AMe Berungierungen verſchwinden 
auf den Gebrauch bieler Seife wie ber Nebel vor ben Strahlen der auf« 
rm Sonne, und die wialellsiehe Neinheit ber Haut trıtt ein, was aus 
feit circa drei Deeennten gefammelten erfreulichiten Belegen und ärzt⸗ 
Uchen Arugmiffen unwiberleglie hersorgebt. Zuglelch werben empfohlen: 
Matländischer Haarbalsam 4 0 fr. uns 54 .; Eau 
de Wille fleurs & !8 fr. unb-Bhtr; Ess-Bouquet A Ible,, 
30 tr. nd fl. 1.,; Kssence of Spring-Elowers görübtings- 
blumen-@fieny) A 2vte. u. 42 fr; Extralt d’Eau de Cologne 
triple & 36 tr. ımd 18 fr.; Annadoli oder orientaliige Zahnreinig- 
en in Giöſern A FT 1. 12 fr. au» 36 Er. umb in Schahteln & 18 Er. 
ind 9 fr.; Kispommade 15 fr. und 30 tr; Duft-Essig & 
15 fr. per Glas. Veftellungsdriefe mb Gelver nebft 6 Er. für Berpadung 

und Pofigein erbittet fig franco _ — 
Carl Kreller, Chemiker in Nürnberg. 


Aleinverlauf in Würzburg bei 
de) var Carl Bolzanp, 
Nahrungsmittel 





Geheimrath von Lichigs 
Ainder und Autersſchwache. 


6 Bortionen 24 kr., 12 Portionen 42 kr., enu fiehlt bie 


3824) (3c) 


Einhorn: Upotbete. 
Mlleinige Niederlage 


Rettigbonbons für "Suften & Bruftleidende 


von Joh, Ppilipp Waxner iu Mainz bei 
4399] (36) G. Kekart in Dettelbach a. M. 


Grüner, Baunnternehmer, 


Hohn ſche Branerei. 
Sarmoniemufik. 


329630] In einem Laudſtãdtchen 
Anterfranfene, an ber Bahn unb bem 
Maine gelegen, wirb ein junger 
Mann son ehtbaren Eltern, ber 
etwas Rortenntmifje befigt, als Lehr» 
Ung in einem gemiihten Maarens 

eſchäfte geſucht. Franco Dfferte be» 
lebe man unter 8. 10 an bie Er» 
ped. d. DI. zu richten. 


4812) Eine Berfon geiegten Alters, 
welde mehrere Jahre eine auſehnliche 
Hanshaltung geführt bat, und fi 
hierüber mit beflen —— 
ausweiſen lann, wünjdt wieder eine 
er —* - — —* Ar 
t auf gute Behandlung, 
großen Sohn fieht. Mab. % ver Erp. 


4833] Es wirb ein ſolides Mäbchen 
in Dienft zu nehmen geſucht 
Nah. in ber k 








4797) Gin junger Mınn ſucht eine 
Stelle als Küfer 





4836] Eine frequente Apo · 
ter in einem — 
wird zu kaufen geſucht. Of⸗ 
ferten beliebe man geſauigt 

ie 


unter Chiffre D. H. an 
Erped. d. Ki einzuſenden. 


4837] Ein gutes Klavier if zu ver» 
kaufen. Näh. im der Erp. 





Meſtalt naaſtuichet inet 


von J. Both, 





obere Dominikanergasse, II. Distr. Nro. 240/41. 


Der Unterzeicnete 


Stets ra = reellen find 8*8 


ehlt den b geb i 
— —— Eee. — Ef en ne + — 


n Analyfen bereiteten kũnſtlichen 


De 


Selters- und Sodawafler‘, 


ach kohlenſaures Stahlwaſſer, pyrophosphorfanres Gifenwaffer nah Dr. de Re 
nn. * — *54 er in dreierlei —X und nd he d 


neflawaffer, Ratrofrene 
irtes 


Natronquellen: Bilin, Bihy, Fachinger, Emfer Keffel und SKräncden, Garlebald, Marienbad und 


ee wasser üllna, Fried und Saidſchũtz. 
— — yrmont, Spaa —* und Schwalbach. 
Schwefelquel nn unb 
Salzquellen: ——— rankenheil wud ſtreuznach. 
Concentrirte 


2 


Amer: Garlöbader Brunnen, Emfer Keffelbrunnen und Kränchen, Viehy grande grille, 


welche beftimmt u durch Miſchen mit Tochendem Waſſer mach beizugebender Anmweifung mit der ihnen zu⸗ 


tommenden 
Diverse Gas 
—— purgative au cltrate de 


ratur g en zu wer 


sin. 
= ten Mineralbru den B ünfcht le, fowie ideal 
ran EURER serie Are, nt 


—— Hille —ã*— Ber 


ng gelief 


onaden von Citronen. Himbeer, Ananas & Erdheer, 


I zu 


Jeden weitern Aufſchluß wer is gern, Preisliften ftehen jeberzeit gratis zur Dispofition. 


Hochachtungbvoll 
3. Roth. 


Donistrasse U "Donmstrasse 


Ar, 476, 
empfehlen ihr r von Kleidersteffen, 
Gr. Grain, Mix " eldensteife Mantillen, Beduin n 
sten und bekannten festen Preisen. 


Ilmann & Strauss 


Nr. 176, 
Chäles, Thybet, Orleans, 
& Jacken za den billig- 


NB, Auf jedem Stück ist der Preis mit Zahlen bemerkt. 


Domstrasse 
Nr. 176. 
Pariser Chäles, 
Beduinen, Jacquettes, Paletots, Ueberwärfe, Mantillen, 


sowie dazu verwendbare Stoffe, 


Seiden- & Kileiderstofle 


u. 8. W., 
im neuesten Geschmacke, empfiehlt zur gefälligen An- 


sicht und Abnahme 
Carl Knobel 


4846) (3a) am Kürschnerbof. 
Schwarze Seidenstoffe 


für Kleider, Mantillen und Baletots, in allen Breiten und 

Qualitäten, zu ben billigften Preifen, empfiehlt 

4818) Heinrich Frank 
am Sternplaß 


Zu Mantilen und Paletots werden — A die neueſten J 
Schmtte dazu gegeben. 


Ullmann & Strauss, 


nm nn. 


frasse 
r. 176. 


Gepreßte — 
wirb getauft ya It EN 


1962 p 


Biefen- == Mio- 
nats · Aleeſaamen 
empfiehlt in reiner @aare ;,, 


V. Dittmar 
in ver Sterngafie 158, 


‚Delfäfier, 
fauchen - und Regenfaͤſſer ge 
—— vertauft 
Franz Hussli 
Laden an der Marientape 


— — 


Gutsverkanf. 
4795) Ein Gut von 140 Morgen 
Feld, Wieſen und Bald, geſchloſſener 
Hofrietbe, 1 Stunde von WürgNhur 
il, 3 Wang die Gürer: Agentur des 
er, gen Somptoir's zu vr 





en 





EEE EN ER nn a en 


Ktinben-Erziehungs- und Saudelslefr-Auftalt. „ 


Wiſſenſch 
erg den 18, März 1865, 


4138). 


Dien den 18, : Beginn des Sommer: Semefterd. Cröffnung eines neuen Eurfus 
Een —— — 3 Penſionare beitreten können, Näheres ber Proſpekt. N 


J. Meder. 


Kuaben: Erziehungs: s Unterrichts: Anftalt 


H. Frankenburger in Nürnberg. 


Das Sommer⸗Semeſter in meiner Anftalt am 24. 
3670] (4b) 


Lehr⸗ & Handels⸗Iuſtitut in Heidingsfeld. 


it den 24. April d. 38. beginnt das Sommerfemefter in ber An⸗ 


ftalt des Unterzeigneten. 
Rähere Auskunft a 


5758) 
Prüfungsblätter bei J. S. Brenuer. 


Selterfer Wafler 


in frifcher Füllung empfiehlt 
Carl Straub 
4845) in der Semmeldgaffe, 


Bom Ghemiter F. Schreyer neuerfundene 


. ( 
Willen gegen Zabnfchmerz 
an caridjen (hohlen) Zühnen. 
Gwräft vom hohen Ober: Mrdicinal:Gollegium, genehmigt vom allerhöchflen 
t, bayer. Handelsminifterium. 
Spmel, Emballage und Gebrauchs anweiſung 18 Er, per Schächtelchen 
Vorräthig bei 
nchen. Schreyer u. Comp. Schillerſtraße 2. 
Würzburg: Herrn Apotheler en Engel, 
un I. ©. 9 Uehlein. 








5 Kaufma Zin 
Brüdenau: B. B. Glück. — Dettelbach: J. Scha 
Singen: Apaıe 
° © > . < 2 * ’ 
Chwäufur: C. 3. Boit jr. — Zeil a/MR.: 3. P. Pllath. 


Mm Orten, in welchen ſich nad feine Depots befinden, Abertragen wir 
‚ gerne deu Verkauf ſollden Häufern gegen namhaften Rabatt. 


Monats, Wicſen⸗ u. Jucarnat-Slee-Samen 
empfiehlt in reiner Waare zu möglicft billigen Preifen 


8807) (ef) J. W,. Schmalbach. 


Gute Ruhrer Steinkohlen für Schmiede, zu Dfen- und Maſchinen⸗ 
beizung, dann aute Bwidaner Steinkohlen und friige Füllung E&elters. 
waſſer ift angelommen umd zu haben bei 

Gebr. Brod & Mehling 


am @erberäthore. 


Berfanf. 
Der Unterzeignete verlauft wegen Domicil- Veränderung von heute an 
aus freier Hand nachſtehende Gegenfiände, welche töglich eingeiehen wer; 


deu Lönnen. 
Ein paar jährige greße und ein paar 5 jährige Heinere Pferde gegen 
ige ige unb eime einipännige 


4832) 


manbatmäßige Gemwä ft. Ferner 2 
Chaiſe, melde jämmtlib auf dfedern ruben, und wovon 2 gelb umd 
eine he — —* hang * en und 4 rn an jowie 
einen Pflug un e e nebft verjchiedenes tjeug. 

Boltad am 24. Wär; 1866. ” En 


Friederich Zünglein. 


Auch wird nähere Auskunft etyeilt im Commilions:Burcau von Carl 
Chr. Richter, Blafinsgaffe in Würyburg. (4489 


2115) (h). thor 


April. Profpecte Reben zu Dienften, 
Frankenburger, Vorſtand der Anftalt, 


BE” 4840] Bei einer Dampf. Four» 
nier » Schneinemühle in Berlin kan 
ein zuverläjfiger, foliver Mann aus 
der %rovinz, der feine Fachlenutniſſe 
+ beiigen braucht , eine Dauernbe 
J al» Aufſeher und zur 
Keen 
erhalten. Jahresgehalt Io 
unb eine gute Tantieme. Franco Zus 
ſchriften find an den Kaufmann 
Maass in Berlin, Sebaftiauftr. 
Nr. 6 zu richten. 


4860] 2600 ft. find auf ein Yaus 
piefiger Eu": —3 mu 4, 
auf den 1. Mai ausınleihen. a 
Näh. in ber Exp. 


—*2* — —— auf se aus 
erste Hyothet Jaufzunehmen geſucht. 
— in der en. a. 


Ein Haus 


im einem Orte der Umgebung MWitrz- 
burgs wit Scheune ıc, ift re 
Enmmilfionsbureau von F. I Man 
bahier zu verlaufen. (4706 (20) 


4851] 23 polirte Kommode von Nuß« 
baumhols, & veppelt lakirte Kleider⸗ 
ſchränte und 4 Lakirte Bettfieken find 
zu verlaufen, Räb. in der Exp. 


4835 2a] Hußerhalb des Sander» 
es, im Weingarten, ift ein Logis 
mit Stall auf den 1. Mai zu ver« 
miethen. Rah. Peteräplag Nr. 42. 


1799) (2a) Im 2. Difte. Nr. 281 
iR em Rogis von 3 Zimmern, Ram 
mer, Auche um» Borplag auf den 1, 
Mai zu vermietken. Näheres bei 
8, Uhl, Saamenbänbler. 


Ein elegantes Logis von 89 

immern mit allen, Erfordernifien, 
—* auch Stallung und ein großer 
Reber mit weingrüren Fäflern gege⸗ 
ben werben kann, iſt pro. 1. —8* 
zu vermiethen, untere Domtnitaner- 
gafle Nro. 256, (4856 J 


in möblirted Zimmer für einen 
Krbeiter tft ſogleich zu vermiethen 
im 5. Difir, Nro, 253, Burlarder« 
firaße. (4854 


Mehrere im Kleiderma ut er« 
— Map Iamsıhe 
Beihäitigung bei‘ 

Franz Weidner, 
Damenkleider macher 
Buttaersguſſe Nro, u. 














Modcon- Anzeige. 
Gott bem Amächtigen hat es gefallen, meinen innigſt geliebten Gatten 


Michael Metzler, 
Bildhauer und Landwehrman 
& furzem Rrantenlager, geftärkt burd bie heil, Oterbielremente, in einem Alter von 38 Jahren in 
bie himmlifge 9 abzurufen 


Mer bie ee Siebe und Hingebung für jeine Ungehörigen kannte, wirb unſern Schmerj 


zu wärbigen wifien. 


Die felerliche Beerbigung findet Sonntag ben 2. 7 Nathnittags 4 Uhr vom Leichenha ufe ans, 


ber Trauergottes dienſt Dienstag dem 4, April fräbh 10 
und freunde bes Berblichenen einge ua werben. 
Würzburg ben 31. Bär, 1 


r gu St. Peter fatt, wozu bie Verwandten 


Die tieftranernude Wittwe nebft Verwandten. 


Era: uer-Anzeige. 
Der Trauergottesdienſt meines mum in Gott rufenben Gatten 


Herrn Georg Rappert, 


r babier 
ge Montag ben 8, yril 3— 10 übr in ber Pfarrkirche zu 
t. Peter , woru "die Verwandten und Freunde des Berbliche- 
F hoflich ——— werben. Um ftilles Beileid bitten 
tieftraueruden Sinterbliebenen. 





Stadt-Thenter. 


Na tue 2. April bs. 
ng tm 10. Mhonnement, 
Maurer und Schloſſer. 
Romtiche per in 3 Ülten. 
v. Huber, 
Montag den N "oril 1865, 
11. Rorfiellang im 10. Abonnement, 
1. Gaſt ſpiel der Fran Bertram: Meyer 
vom Geithent ® Wiesbaden. 
elio, 


1 


— — 


—— mom "a —— 106 0 


Grobe Oper in 2 Alten. 
Muft v. Beethoven. 
Fipelis: rau —— als 
Gaſttolle. 

Die Direktion beabſichtigt im Mo» 

A nat April nod ein 11. Kbonnement 
Für die ehrende und liebevolle Theilnahme bei dem Leichen⸗ Le und werben bie verehrlichen 
begängnifie und dem Trauergottesdienſie unferes dahlugeſchiedenen IF onnenten böflichft erſucht bis 
Gatten und Baterk, BE. | * — 

u ren, ob fie ihre u bes 
Georg Adam Zürn, ne aa i 
ee Da lieben Serwandten, freunden und Betannien ben ins IB 6.7 — ‚er 
en Nachricht, ba 
Zell den 31. März 1565 — Mi 11. —— mil Dem unverän« 
die tieftranernden Hinterbliebenen. berten Stand ber Gejehicaft fortge« 


Hip "TE mA vans 9 · q 





208 ale aw "7 — u — 


— Gore 6 mt —— ſpielt wird. Die J 
Sutten scher Garten. Alte Mainluft. 
Morgen Sonntag den 2, April TÜRE ri ringe 
Ä Concert Harmonientufik. 


vom geiammten Muiil: Corps bes Frl. Aten Meg. nad aus erleſenem r J 

Es — abwechſelnd wit Streichorcheſter. ne 8 Uhr. Entree für 4842] Outer Roſt wird versapft bei 
en 6 fr., Damen 5 fr, 

m .s Hien ladet ergebenft ein 

| „ 4852) A. Kuchenmeister. 


F : Heute um Sächſiſchen Hoſe: —— ein roth karirtes Taſchen⸗ 
Gesangs- m Finder eine Belohnung 


- . in ber 

\ De SA ER ER > 2 0 
PROPDUC TIONEN acäT) Gelbe Bänden Tmnen das 
son Herrn . —* nãden — Kine Kleiders \ 

Georg Niberti, Pit und Frau Keopoldine machen grün erlernen, 
Hiberih Artiften aus dem Elborabo in Paris, er menden Round op ıa is babel 4 
Mit Clavierbegleitung von Herrn. Franz. per. ni ER 
Es wird dentſch framsfiih und italienisch gelungen. er, 2 ſchon möblirte Zimmer find 


in Unterbürrbadh Kr. 56. 


Berloren 


wurbe am Sonntag, in ber Nähe bee 








Anfang S Uhr, var‘ J — ju ver⸗ 
Ehöne ſüße Oraugen & ſaftige Citroncu usa] € in a 
empfiehlt Anton Minoprio. ale er 


— — — u \ - ä . - ur - = 





REN ai — ——— 


Harmonie. 


gen Sonntag von früh 10 2 an, wozu ewgebenft 


"Würzburg, den 1. April 
J. 6. Bütiner, Wirthſchaftspachter. 


Schrannenhalle. 


Morgen Sonntag 


SONSBAT 


vom Streichorcheſter der königl. Landwehrmufil, 
Anfang 2'/, Uhr. 
Entree: Wie Seren 5 Bi. Ir Dem 5 
n 
Die FRA. rg geöffnet. Berg tung 3 fr. & Perſon. 


Bu zahlreichen Beſuche labet ergebenft ein 
Stephan Weiss. 


Sinfehni 8 Zettel-Baumwolle, 


ee Waare empfiehlt billigfi 
Carl — Bauer, 

Frische Strassburger Gansleberpasteien, geräu- 
— Kheinlachs, Sardinen à F'huile, Gansleber-, 
Geflügel-, Wildpret-, Sardellen- & Schiuken-Roulade, 
Goiharr & Brannschweiger Cervelat- & Zungen- 
warst, Wes —— Schinken & Cervelatwurst, Ham- 
burger Rin 
ee ital. Salami & Mortatelle empfiehlt 

Anton Minoprio. 


ll im — — — 
Weſtphäler Schinken, feinfte Salamiwurſt, 

Trüffelwurſt, Frankfurter Brat: & 2eberwurft, 

Schfenmauiſalat friſch bei 

Th. Gottfr. Schwarz. 


— —— — — — 


Abgepasste Unterröcke, 


ante und weisse Unterrocksteffe, als Multong, 

rlings, Faconne .‚Pique, Satin, schwarzen 

& grauen Meird, Rips ıc. empfiehlt 
Carl bemner 


Echuſtergaſſe Ar. 662/83. 


























— 


u; 





BER —— TORE 
Fr Photographien: Albums, Er mE Brochen, 
edailloni be J. . Brenner. 


Nechtfarbige Kattune 14 und 15 fr., 
Schirting & Doppel: Tuch 4 und 1% fe, 
fertige Hemden, jowie alle andern & eftände, Krdferit "Billig 
offerirt anz Ekeim. 


arud von — — u ur⸗ atg. 


ünch'ner Salvator-Bier P 


Beitraege -Beren 
ienar -Berfammlung 


— — 
eingelaben, Der Borken, 


Einladun 


4834] Die verehrlien 9. $ Schnei ⸗ 
bermeifler werben auf Dienſtag ben 
4, April, Abends 7 Uhr, zum Hrm. 
Geulpaber böflihft ein ian 

Der Der proveſoriſ⸗ eforifce Musfhuß 


Wirthſchaft zum ducheloch —— 


4039 c) Gutes Kitzinger Bier, 
Wein; bei Berabreihung quter Spei⸗ 
fen, ſelbſt gebadenen a'tbayerifhen 
Nudeln, laset man biemit eim verr 
ehrlihes Publikum zum freumblichen 
Blue ein, 


Nur noch kurze Zeit! 


Warmuth'ſcher Saal. 
Rordamerikanifches 
Cyclorama. 


E, Beyer’s ur de Nelfe von 
Bremen nah R ch Ames 
rila zurüd or Sams 

Vorſt. bes I, Theils 
bält unter nun. ‚Rei —— ie 
men nah Rem: 
New: Nork, durch a X * 
dionfluß bi, Albany, Moham al, 
Norbwald im Schnee, Metbopift 
Berfammlımg, Sleveland, Biltsbung, 


szungen, Frankfurter Leber- & Brat- suiat. 


a. zu... bes = Gem 
anberm 


Befeale, Er: — 
der Sumpf elung, 
— —— 
ar ee 
bis Ehnct et — 

Pläge: 


e ber 
Nummeritt 86 tr. 1. Fr ge 
11. BL 18 ir. Gall 
Gaffen-Dehmung % San Auf 
a ey un 14 ara 
7 Ubr. Ede 40 Mr — 


Frankfurter - + Brat- 
würfte, feine Leber» 
ne, ee 

er, u eh * un 

Andr. Kirichten. 

Platz ſcher Garten, 


Boͤrgen Scnntag 


Produetion 
vom ‚gutbkiegten Streich Orgefter. 
Dies labet ea © 
A 3. Feineis, 
(Diegu Beilage.) 





Beilage zu Nr. 78 





Bekanntmachung. 


Die Pfänberwerfteigernng betr, 

Am Montag, den 1. Mai I. J., und an den barauffolgenden Tagen 
mit Ausnahme der Vorabende von Sonn: und Feiertagen, jedesmal Nade- 
mittags von 2—5 Hpr, wird bei dem ſtädt ſchen Piandamte babier bie 
öffentliche Verfteigerung der vom Yahrgange 1862/63 noch vorhandenen 
Pländer sub Li. V von Nr. 11,108 mit Nr. 24,418, nämlich derjenigen, 
welhe vom 1. April mit lekten September 1863 verfett und bis nur der: 
ſtelgerung nod niet ausgelöft worden find, gegem gleich baare Bezahlung 
vorgenommen, wozu Strichöliebhaber eingeladen werben. 

Die Bfänver beflegen in Weißzeug, 
Meffing, Kupfer, Garn, Pretioien, Uhren, Gold: und Sildermaaren x. 

Die Berfteigerung ber Pretiofen finpet nicht mehr gefondert'ftatt, 
fondern die Piänder fommen-opne Unterfchied, wie fie nad) der Berjatjeit 
der Reihe “auf eittander folgen, zum Ber e. 

Hievon werden bie Interfjenten und Sigenthumer mit dem Bemerken 
in Kenntaiß gefegt, daß bie Plauder fortwäprenb bis zur Merfteigerung 
—* von bis > Uhr — a. —— aber = 

m ung und veip. Berzinfung nur bei folden Begenftänden 
durch das längere Liegen wicht dem Perderben 2 nd, Hattfinben 
tann, und daß mamentlih Mleidungsfide überhaupt, jowie Weißjeng, melde 
ſchon einmaı verzinst: worben, nicht mehr umgeichrieben werben. 

Berner müffen etwaige Umfchreibungen einige Zeit vor ber Verſtei⸗ 
erung veraulaßi eier vont Kane bes —34 bes Strichs keine 
faͤnder mehr umgeichrieben werden, | "GT 

ugleich werben alle Jene, melde noch im Belihe herr n 
sub Dr S. Rr. 12,274 mit Rr. 24,631 find, aufgefordert, die betreffenden ‘ 
Mehrerlöfe bis zum 5. Mai [. Irs. noch zu erheben, dba mit bieiem Tage 
bie Auſorliche hierauf erldigen und weitere Auszahlung nicht mehr erfolgt, 

Würzburg, den 6. März 1860. 

Der Stabtmagiftrat. 
. 1. Bürgermeijter. 
Hopfehftätter, 
4020) . 


(3b) Hai. 








"6&rosse Herrschaft 


i in Ungarn, bei Kaschau, 

beftebt aus Soden 20,928, darunter qutdefiandener Wald 16 321 von 
Rotbbudgen«, Mborn:, Aeſchen⸗ und Rabelbolitulturen, grossar- 
ige Eisenwerk, gutzugerigtete Brennerei und Poraid: 
ererei. 

Das herrſ aftliche Schloß, großes ihönes Gebäube, 1 Etod hoch, 
Im ergliihen Bart gelegen; jämmtlihe Lofalitäten gewölbt. 

Reeller Nugen der Kegalien 6,800 fl Die Evenwerke nad mehr: 
jährigem Duréſchnitte 23,00, A, Pachtzins ver Delonomie 3,200 fl, 
Eumma 33,000 fi 

Durch die Heuer fattfinbende Commaſſalion gewinnt die Herrſchaft 
ein bebeutenves Dvantum an Aedern und Wieſen, daber der Pacht 
verhöngelt werben fan, Em 

Eine vor vielen Jahren angelegte Mau'brerplantage von 1200 
Bäumen fir Sridenzudt hat ebenfalls eine gute Zukunft zm gewärti- 
gen. Preis 630,000 A. Kae 

Auskunft beim Bevollmächtigten 


Wirden, Mühlgaffe Uro. *, 1. Stok, Ehür 6, 
o,er bei der Adminilirarion 
des Land- und Forstwirth, 
4715) Wien, Wirnfiraye Nr. 2, im 1. Etode, 

EEE Eu EEE EEE EEE. 

In ber Nacht vom 25. auf 26. d. Mts. wurde dahier eine Kiſte, welche 
an einem Stande auf der Meſſe zunäcft dem Drikerge fi befand, acwalts 
fam erbroden und darans etwa 15 Ballen Baummwollenjeug zu Bettübere 
gügen, theils weiß und roth, theils weiß und blau, theils blau und roth 
eſteint und earrirt, im Werthe von etwa 250 fl. entwentet, was ich zur 
Forgfältigften Spaͤhe hiernach und nad den Tyätern veröffentliche. 

Wärzburg, ben 27, März 185. 

Der f. Unterfnhungsrichter. 
Häder, 


Kleivungefüden jeder Art, Zum ' 


Bekanntmachung. 


Euratel über ten verheiraißeten Bauern Mid;ael Päker von 


Annonce. 
ur 
Heinen dausweſens und LVerwenbung 
im Laden incht man ein folides Mäb« 
hen in ven 20er Jahren von anges 
neh vem Aenßern und wo * 
proteflantiicher Confeſſion. za 
ber Exp. d. Bl. 


Anzeige. 


4509] 6b) Bei Saftwirth Maier 





in Rigingen Rebt Hopfen gegen@re- ' 


dit fowie genen Baar. Näheres dort- 


felbft. 
& 
& 





oten 


1 Pfiler von 
durch diesze⸗ 


Stettbach. 
elraiheten Bauern Mi 
* umd Bejdprun 
eleitete Guratel wieder auf 
und Laube 


61 biemit veröffentlidt wird, 


+ 1862 eing 
a ouf bad Ausihreiben im Etabt: 


er 


Konigl. Landgericht. 
Huler. 


2 Rro. 


5 des t. Begirkögerichts Schweinfurt vom 17 d. Mis. 


ie #ber den ver 
en forigefegter Trunfi 
[uf vom 7. Mär 
1 


jburg pro 
Berne, 29. Mär; 1865. 


Durch Erlenntni 
Nro, 16611 wurde d 
Stenbach we 
richtlichen Beſch 

was mit # 
von Mär, 


hoben, 


' 





46658) Eine Gerberei in einer 
Etadt Unterfrentens, mit guten Ge⸗ 
bäuben, fiehendem MWaffer in allen 
Gruben, ift unter —*5 Bebing⸗ 
ungen ſpfort zu verlaufen, Frauco 
Anfrage unter Abr, A. K, Nr. 4665 
beiorgt die Erpeb. 


46351 (Be) Ein Billard ift wegen 
Rarmung Sehr billig am verkaufen, 
fo mie auch ein fhärfer Hofbund, 2 
Ahorı Hämme und 4—500 Fuß Buchs, 
Nab. in der Exp. 


4697) (3b) Für einen foliden Bur⸗ 
fen, ber ſich als Rutider und zu 
ous: unb Garten Brbeiten qualis 
wirt und vorsiglice Zeugniſſe aufs 





weiten fann, ift ein guter Plag offen, 


und das Nähere zu erfragen 
Ep. ds BI. 


4711261 @elucht werben auf Oflern 
eine Köchin und ein Kinbsmäbden. 
Näh. in der Erp, 





des Würzinrger Stadt md" Landboten. | 


10) 


[elbfhänbigen Führung eines 


2 Reinparbt, A 


& 














„Sans und, Gitewereigerug. 

4491] (2 ; der Rachlaßſache des Brivatiers und Magiitratsrathes 
Herm Jalob Mepyer dahier — &, von den Erben mit Ausein⸗ 
anber E Nahlaftes beauftragt, wiederholt am; 


‚ Dienstag, Dan, dr Aprilzl.3.i, Nachmittags 21, Uhr, 
in meinem. zUmIer, Spiegelptab Diftr. 2. Nr. 12 die nadverzeichneten 
in emeinbe. gelegenen Grund» Realitäten unter den am ber 
\ fe er bekannt zu. — den Bedingungen 
A {.: Rt, 3u.159 RB n „ber Häfnerögafle Diftr. 
. Shmmtliche Km * * En ek —— 
J en, ? $ — au un * 
wert gebaut, mit Breity eln gast au im beften Zuftaube. Die: 
jelben enthalten 3 9 — er a 55* — Bier 
ebundbenen Fa 0 e, N} a e, ewölbe, 
3 Borhlä le 13 B— 3 Altoven, 3 Ram: 
E 5 Abtritte, 9 Bodenkammern und Bodenraum; — 
2 BER 5008 mu 888, De. funger Weinberg im Lindles berg; 
RE: zu 889 Dey. Weinberg alldaz h 
4) BLRr. 5107 zu 457 Dez um j 
Mr. 51071/, zu 223 der im Linblesberg ; 
5) BL:Nr. 5626 zu 185 Weinberg und 
FR Nr. 5627 m 1,159 Tgw. Ader mit ‚etwas Weinbauzim obern 
= Schalls berg; 


‚Ne. 5695-4u 196 Dis. Weinbe 
® se 5620 > 1,128 Dei. —— Weinberg allda; 
7) vᷣl⸗Nr 5420 a 1,035 Igw. Weinberg im Tüchslein. 


Würzburg den A. Rärz 1865. 
. x S f Huth, t, Notar. 


Im Staatswald· Diſtrikte „Pflfferburg“ bei Heugrumbadh werben am 
= u Mittwoch den 12. April I. 38. 
iolssortimente öffentl erfteigert : 
r —— — —— ——— 
u =, _Wipen:Rußholjtaigen, 


> gq € * -bie., =. 
3° »Mbicpnittesgu Baur und Rutzholz, 

un Rlafter rk holz, 
2; an 
181% 5 Mapholbere, Wipen- und Saalweiden / Brenuholz, 
16025 &ehunb —* 

e 

3288 hen: und, Kfpen»Stangenholswellen, endlich 


1005 igen,, Buden- und Kiefern: Aüwellen. „ ;_ 

Die Aufammentimft findet Morgens 9/, Uhr auf dem Schläge des ge: 
uannten Tifteiktes Ratt; jollte ungünkige Witterung, A, jo wirb bie 
Verfteigerung im unteren Wirthöhaufe dahier abgehalten, 

Bachold, 28. März 1865. g 
: Der £, Revierförfter: 
4749) Neuß. 


am) __ OT W000 
Holzverfteigerung im k. Forftreviere Höchberg. 
m 2... 
Domerdtag den 6. April I. Is., Bormittags 10 Upr beginnend, 


werben aus ber Abtheilung Dihelsboben: 
38 Alaiter —— elholz, 


er uchen⸗, Eihen:, Aspen⸗ Scheit/ u. Knorıbolg, 
142 107 * ” N * un Prü A⸗ u Altholz, 
wu % P Pe holy,‘ 

62 = = — „  Stodholz, 

85 Hundert „ Y& „ Relen,, 


fomie aus zuiällgen Ergebniffen in verſchiedenen Abtheilungen : 
6 Eichen: Abihnitte zu Bau: zu. Nußholz, jo vie 

29 Aspen-Etangen, zu-Stidyolz ſich eignend, und verſchiedene 

Brennholzſortuuente —W ‚29 79 

der öffentlihen Beriteigerung‘ unter den normalen Bedingungen unter ellt, 

wobei bemerkt wird daß die Zuiammenkanft ar dem genannten Taye in 

dä dei Gute werg gelegenen Waldyäusipen fattfinvet. 

vutteaderg den NaRic 1845.4 us bi au 193137005 * 





yıhallı,dı . 2 


m Der k. Nevierverwejer: 
4658) (0 ‚ Etammler, 


orglältige Srähe nach den Gegenftänden-und dem 83 


6 allenfaufigen Refuliates, 


Würzburg, den 28. Mär 1865, 


4641) 2b Eine einzelne Dame * 


au: Mai oder Auguft 


ein 
3- 4 Zimmern nebit allen übıt: 
Erfordernifien. Nah. im 1. D. 
148 im 2. Stocke. 


—8 


9 


wi 





Marft. 
Sauerfraut 


ter Monatöffeefamen ſowie Wiefen: und Türkenkleeſamen 
und am Stande am 


of, 


uhl, Samenhändler, 
Bauernh 
gte Salzfümmerlinge, 


eine jolide Mdyin.auf’s Biel geſucht. NAB. in der Erp. 


a 


Haͤcker. 





* 
.. 


Der 1. linterfuchungsrichter : 
alentin _ 


au baben bet 


82 


2. Diftr. Ron 981, 


Ebendaſelbſt finb gute 
onen 


Hechter. gu 
eingemachte Boh 
4818] Es wirb 


Burſchen und Mittheilung ein 
ift befländig vortatui 


Stutzrock IH erfuche um | 


geſtreift, 


6-kleihere Shlips für 
blaue und und 


Shlips von 
Kinverjäd- 
ner Herems« 


blau.r und rothet 


unoöll 


e braune, b 
einen Burſchen von 


nflände daraus ent⸗ 


und und blau 


ſchuhe von verichiedener 
Shaͤwlchen, aus Wolle, von 
Kinvderfapven, A 
bener bla 
ebrer 
auf 


2 -mwollme Hettn- 
3 Etüd vieredige verihieden: 


thcareirter Weſte und ſchwatzen 
-. er EA 


etwas qrößer, 
faͤllt 


Bulsfinhand 
en und m 


Damen⸗ 


benannte Geqge 


n Wad. Mıs. wurde eine Waarenkiſte 
von rorhem Gr 


dem Mürttemberget Hoſe dahier gegen» 


bau x., 
ls fraͤgelchen von grauer, 


Wolle, 1 gewe 


2 vergleichen 
rrnfapp 


wendung 


23. Baar 
12 Erüd 
roth, 


— wir 


und Muſier, 
3 


ben und nad 
errn-Ehlips 


n 


“ 


orte, 


b und braun geſtreift, 


braun, 
errn- ebamltü 


ö 
S 


meiſtens grau, 
Farbe, 
‚rot 
other: und graue 
e dlauwollene 
Verdacht der 


ei 


Stande im Nürfchnerbofe, 


4 rorbwollene Hausfappe, 
me 


4 Süd wollene 


von deiſelben 


n der Nacht vom 19. auf de 


42 
bei einem 
gewaltfam. anfacbro 


em &rund 


En 
olle, 
ER TE TE — 


unterjepter Statur, ſchwarzer Schnutre, To 


1Situͤck von demſelden 


Shawl, 
grane Hullen 


Kinter, 
Karbe, jedoch 


verſchiedener 
ſchwar⸗ 
sben von brauner, 


über, 
wendet: 


’ | J . 4 

4821] Eine orbentide Ziheherin 
wird geſucht, 3. D, Nr. a a 
—————— & aa ar Bar) u 
4814 ꝓerlaſſiget Lackirer Ges 
hütfe findet reine gute Stelle. Rahe⸗ 
1:8 fr golden Keen: am der Fleiſch⸗ 


dan)! ir 


Yafions-Darftellung „; pP Sehe ” 


Würzbu 
Univerfitäts: Kirche sl. ER 
Sonntag den 2. April regte Böritellung. 
Anfang 7 en ) 
Schneider, 


Ta 3* and des Paſfions ſpiels 
use ir a ee in Büren Bäind 


Bansverfteigerung. 





bier verfteigere ich wieberholt und zum legten Male am 
Dienstag den 4. April I, 33. früh 11 Uhr 


im Wohnhaufe Dir. 2. Nr. 173, Btombachergaſſe dabier, eben dieſes 
Haus unter —F — ber Tagfah — en — 
en, E £ dd, ho € sn a 
Pr En vi * enden —A Water bem »r —ã im Bar: 
terre Borziat, großes Gaftzimmer, Scente, Er enzimmer und KLuche, ein 
Heiner, * * Waſchlüche und balylane; im "zweiten Stod Rorpla, 
Wi ‚Rache und Ab witer Dem Mejanendache 5 beij« 
bat damen ai unb Warüber J * Bebenraum mit 5 Kammern‘; 
ober) Ind Bobenraum. Das Haus eignet ſich * ſeiner er 
gen ge nud baulichen Einrichtung zur. Hunde “une eb 2: Geſch 


e einer Schentwirkhihait nnd wurde 


a 
rWirjburg ben 28. Märy 1865, KANN A 
Huth, k. Notar. 
— * g. 
Bekanntmachnn 


Sechsmal jahrlich finden Me Fiehnngen 8 der 


„königl. bayer Lotterie: Anleden 
age von 4 Million 343,400 Gulden. 
> 1) ) and er Anlehen, Ziehungen am 15. "anal und 15, November 


2) —— Anlehen. Ziehungen am 1. ag 1865 unb 1. 
ebruar 1866. 
—— Aniepen. Siehungen am 1. Auguſt 1865 und 
druar 186 
—— fl. 25,000, 20,000, 18,000, 16 ‚000, 
0, 14,000, 12,000, 10,000, 8000, 7000, 5090, 3000, 2000, 
Ds x, o Kiesetgper En 1a BER Ks 
os zu alle en Ziehun 
ee ' Kaften fl. 10. 


aa 44 —— ie "often fl. 9 
Beſtellungen tihter Seiten des etrags aber vorichuß 

To, daher baldigft und nur Allefn bireft ” enden an ablungs« 

bau Anton Bing in — a/ W. 


—I 


8 





ee a bie — unentgeldlich und br 


3389] (f) 


—* 
Soljverfleig erung. 


n bem MWaldpifirifte „Zobelholz“, ge Uenaere hauſen, verfleigert 
—* R 7 Freitag, ben 7, April 1. 36., früh 9 Uhr anfangend, 
olge e 

4 Rlaiter —— Eichen⸗ u. Aſpen⸗ N 

3 Seien, eigene Waguerfiangen, 

8 do, afpene Stangen ju Stüdholz um 
I7775 Bund ober 377%/, Hundert Bugen- * —— — 
Die Zuſammenkunſt auf dem Schlage. ‚ill 
Würzburg, den 80. Mär, 1865. 


4745) (4b) Chriſtoph Franz Mendörffer. 
— Hauffamen, Bicfenfümmel, Linſen, Erbfen und bfen und Vchnen 


Baleutin Uhl, Samenhändler, 





Flers Wolph Weigaud 





Blu möncharide — 
4649]%(26)) Im Auftrage bes Vefipers und wegen deſſen Abzugs von 80) 


in. Darmſtadi 





481: 5) Ein gut erzogener. Nunge von 
Sande wünſcht bie Schlofferprofefs 


ſion gu erlernen. Raheres an ber 
uliuäpromenabe Nr. 1001/,; 


4849) Eine Meine rubige Fanilie 
ſucht 1 Logis * 2 — Rü: 











ge ꝛc. Nah. 

2588 J— 
EnR = 8 
= 5 za» 

228 — 

= - E=u 

— 

— 2 858, 

u”5 ee 

7A 6 Ei) 

En ? De 

2 "en 

——— = 

— — #22. 

—— — 

I E = Ra) 
2» > Be Dun 
BEE ne 

En 
2er — 
GEW rn un Ina 
— — u 
Er ie 
1-5 EEE | ) 
J says oe "3° 
"8 Sur 55 2 
A — 
a  ;- 
3 A | 50 
o Eat E 2 
[27 N 4 = — — 
522 
ja E28 m je: 
ve 3 5 EL; u 5 
= wo. 
BGF SE "5 
zus =» 
et WE 

„33 > 14 _ = 

er : 1822 

REsSA wis 

Simmergejellen 


8-10 Munn finden‘ Dauernbe Bes 
ſchäftigung bei Bimmermeilter Adam 
Bauer in Sonbeihofen, igl Bezirke: 
amis Ochſenfart. 4801] (3a) 


ein € 1.9. Rr. 69, Handgaffe,' tft 
opya zu verfaufen. 2 





4827) Für ine Hiefige Weinhand: 
lung wirkeenuißteriender geſucht Hier⸗ 
auf leneh: tende wollen ihre Adreſſe 
2 die erraten (ieisälatse unier 

8, Kr. 100 abgeben 





4811) Ein fein möbliried — 
mit oder ohne Stlaftawmer if ſo— 
fort an einen Herrn gder Dame 
vermietheii Ir I. nern Graben 2. 
Pr. 152 über zwei Stiigen. 


— — — — 





— 





— — 


—— 





1 ge neritaithe Wehe te ee 


Directe Poſt-Dampfſchifffahrt 


wiſchen 


Hamburg & Urw-Hork 


ebentuell Southampton BER NEN, ber 


eutonie, 


1. 
Germania, Gapt. Ehlers, am 1, April er 


Bavaria, „ ande, am 15. April, 

Et. BR 
age 

Mr, 


u 5. 
Näheres bei dem Shiffsmatler ” 


tb i 
hate 
„ blers am 27, Ma 


Schweufen, am 10, 3 


» „ . Meier, am 29. April, Borkifia, 
Fagepreife: Erfte Gajüte Pr. Grt. Rihlr. 150, Zweite Enjüte Pr. Crt. Hıplr. 110, Bmtihended Br. 
Fracht ermäßigt für alle Waaren auf Pfd. Sterl. 2, 10 pr. ton von 40 hamb. Eubichup mit 15%, 


Erpebitionen der obiger Seſellſchaft nehörenhen Segelihiffe finden ftatt: 
am 1. April pr. PRadetidıff „Konau‘, Capt. 


[2 [4 Binzen. 
Auguſt Bolten, Bm, Miller's Nachfolger, Hamburg, 


FE, 3. Bothof, General-Agent 


eyer, 


in, Aſchaffenburg, 


Sch. Kuorfch in Würzburg; Wegmeifter Branfer in Volkach; Peter Metzger in Ochſen⸗ 
furt, Jakob Willms in Notbenfels; E. Fleiſchmaun in Rifingen; Ed. Schönberger in 
Königähofen; Zof. Zink in Hofheim; Jakob Freudentbal in Tann; 3. WB. Hiopf in Neu⸗ 

ftabt a/®. ind Mud. Stofl in Hammelburg. (8) 


fowie befien Agenten: 





— 
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— + 


Verkauf der Dampfmühle 


bei Oppenheim alRhein, 

Dur das Ableben des Gigenthümers ſoll verfauft werden: die bei 
22 unmittelbar am Rein nur fünf, reſp. zehn Minuten von 
wei Stationen der befflichen Yudwigebahn gelegene, funfftödige, maf- 
* in Stein erbaute Bampfmül le von 30 Perdefraft mit 
Kefleln, fieben Gängen, theilweife ‘mit Ghampagner-Etrinen, ca. 
700 Zentnet pr. Mode mablend, mit Yofalitaten zu einer, Delmüble, 
wobei ein artondirtes Gut ven ca. 180 Morgen gutes Feld und Mies 
Pag! Morgen Garten mit den edelften Sbſte und Traubenforten, 

I ih, ſabnen Oekoncmie Gebäuden und ganz negem Wohnhaus. 
ie Dampfmühle, die fi auch zu anderweitiger Fabrikation eignet, 

kann auf VBerlaugen — ohne Oekonemie — abgegeben werden 

Kaufliebhaber wollen fih wenden am bie (4685 (3a) 


Herren Schäfer & Leipprand in Frankfurt a/M. 


mn nn nn —— ann nn bu 


(+ N — On — —— — —6 


Um in allen Lebausurrkälminen befier fortiulemmen, um den Anftand 
zu beobachten, liefert die beten Anzetiungen: 


Fr. Mener, — Meues 
Complimentirbuch. 


Entbaltend: 64 Glüdwünih: bei Neujchrs- umb ® buridtagen, 15 Liebes: 
brief?, — 12 Unrenen beim Tanze, — 10 Ginladungen auf Karten, — 0 
Gebidte bei Höchieltd-, Geburtstags- und andern freie Iidfetn, — 14 
Edemata zu Aufiägen im öffentligen Blättern, — 55 Etammburhsvrrie, — 
eine Blumeniprache und 20 ame Aıjimitte über Anfiand und 
tte. 
Ein und zwansiafte Auflage. Preis 45 fr. 

Kon allen bis jeht erizienenen Komplımentirbücdern ift dies von Fr. 
Meyer ig das beite, wolftondbigfte und em,feplungszeribefte, 
Es if ein für junge Leute fan ainentbehrliches Bud. u 

Forrätbig in ber Jul, Kellner's Buhbendlung in Würzburg. 


Verfteigerung. 
Donnerstag den 6. April Nachmittags 2 Uhr 


werben im II, Tıftr Wr, 344 Aber 2 Stiegen in ber Eandgafie mebrere 
Mobilien gegen gleih baare Zablung verfteigert, als: mehrere Garnituren 
Seſſel umb Aannapee, zwei Weilert Ihe von Pußbaumholz, runde und ans 
dere Tiite, Kleider: md Weißwugihrärte, einige Wetten, Betiftätte, Kau⸗ 
mg. ein Birde.tomor, Rup'er, Zinn, Beitengeidhire und fonflige Brgenftände, 
wo u E’ribeliebbaher böfich eingeloben werben, 4806| (2a) 





439726) Gin eilermes Thor mit 2 
Hügel, 8° breit und Sa bo, mit 
Schloh umd Band ift bikig zu ver- 
faufen. Auch kann eim orpentli 
Junge in bie Lehre tretem bei 









> ter, 
efoffermeifter. 
geo0ee00e00 000 0 06000000009 
> DER Diejenigen, weldhe den 


Verkauf von Argeberger, Ans: 
bader u. Bappenheimer Looien 
für jede Biehung ünernebmen 
weßen, weburdh breieiben fl. 500 
bis fl. 1000 ver Jahr verdienen 
fünmen, belieben fich in frau 
titten Brieſen zu wenben au 
das vandlungdhaus: 
ö Anton Bin 
o 4278) 3c in Fraufiur a/M, 
00880000000 000000008 
Ein vollitändiged, gang gut er» 
baltenıö Werkzeug für einen Gold⸗ 
un» Silberaubeiier ıf zu verlaufen. 
Häper. 3. D. Rr. 96, 4551] [3b] 


4682) (36) Eine Wohnung von 8 
Zimmern mit jonftigem Gelaß ift zu 
veımietben. Wäb, in ber wm 


4717) Ein roßes Bimmer, weldes 

fin zur Aufbewahrung von allerlei 

Saden am beften ergnet, iſt ſtündlich 

= — Ray. im 3. Diſtr. 
r, 10 


4686) 2b 100 gentner Mohatell 

befier Sorte, nicht beregnet, und 50 

Bentner Ohmet find zu verkaufen, 
Räh. bei &, Eichel in Bittharb, 


(2b) Bei Shuhmaher Friedrich 
Dreier im der Butmersgaſſe kann 
ein ordentliger Jurge in die Lehre 
treten, 











Drvd von Bonitad:Baner in Wü-zburg. 
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Fehemnibnefahrten na, 


Dahnzüge Vonrantfurt Nah Damberg h ‘ 4 — Enns kr 
‚ven Ar | Ütbehtabt: k MR, 
— t 59* 135 —— A lan Odh ſenfurt —— 
BDolzua 1., 645 Mbenbe | iee— a re Re u Meraenibeim Al. ER, 
au Macs 113 Radıs EL EZ N — ————— — 
Be —8 * — — Tag 2 
— AR in AH ebtzehnter Jahr an —— —— 4u. Hy 
Süker;. ® 104 Nantes Pam Rahm. . 0 8, WerrhMiltcub⸗Oeidelb. BU.— Mm. 


» VBer „Stadt und Pandbote* erſcheint glich, auher Sonntage; Nachmintage 4 Uhr; das Ertra⸗ Felleiſen“ wöchentlicd/Sreimat. 
Ye 3 fr., 2ipaftine.6 fr., nröhere werden nach bem Maume berechnet. 30 


Diontag den 3.. April 1863. 


Preis detannt. Inierate die Bipaltige 
"Rt, 79. 


14 


Rica, 





Meuefes. 


New: York, 22. März, Sherman nmarſchirt auf 
Glabfione; unzewiſſen Geruͤchten zuſolge hätteilier es 
beicht. Andere Gerücte been. Lee ſtehe mit 
Macht zu Raleigh. Sheridan it in Whitehouſe 
geloinmen. . Der Kongreß der ‚Ronföberirten hat bie 
von Davis. vor Fölagenen Mafregeln angenommen. 
Der Heralb v t,. Davis gebe den Kampf auf. 
‚Berlin, 1: Aprik Die Militär Kommiſſion des 
Übgeorbretenhanfes hat auch ben legten Theil-der M - 
litärnovelle, den Marinedienft betreffend, fowie fämmt 
lie Amendements, fomit die game Novelle abgele&nt. 
Berlin, 1. April. Das Abgeordnetengaus Iehnie 
im feiner en Sitzung den 8 1 der Regierungdvot« 
lage der Ban orbrunge Novelle, in außerpreußiſchen 
Ländern Vahffilialen zu errichten, ab; «8 lebnte ferner 
bew 5 1 des Commilfiondantrages, die Bankfilialen auf 
Hamburg und bis —S tu beſchränken, ab 
und‘ "das Amendement bes —2 Michaelis, bie 
Banknotenemiſſion auf 60 Mil. zu beföprärften, an. 
Zondon, 1, April, In ber gefirigen Eigung bes 
Unterhaujes erwiderte Lord Palmerfion auf eine Anfrage 
Newbegate's; tterungen über eine nad Ablauf der 
in der Eeptemberkonvention. vorgejehenen- Friſt etwa 
einitetende Veränderung der Nefivenz des Bapfies feien 
Herfrüßt. Die Britiide Regierung achte den Papft per» 
und, bemeife dieſes gerne; aber ein. Hierherkom⸗ 
t bes 0 würde, ein politiſcher Anachronis mus 
fein. Uebrigeis fei dem Bapfte vor zwei Jahren Malta 
als Aufenthaltsort angeboten worden. 


Bayriſcher Landtag. 
Münden, 31, Mär. Die Kammer bey, Reichs: 
min bat ‚A Sm Heihärath “erben, v, —X— — 
w 





1 von 98 Stimmen zu ihrem LI. Präſidenten ge» 
su; 64 won Roöntgelas, ber II, Sekretär der 
Kammer, erhielt 13 Stimmen. 

Die Kammer der Abgeorbneten begann heute Bor- 
mittage mit der Wahl des Adreß. Ausſchuſſes und fepte 
Au diefen Vachmittag fort,,, Bormittags wurden im 

eo 
I 


I iden 108,.Scyloer, % «M. 
al H 5* "Dr. Voͤll ee > 
—* — Skriit. dieſen Te — von > 
n Aabfoluie Mehrheit 61) noch gewählt Dr. 
Soufe Shmid Bo, Brany80,»Mardel 79 und Dr. 
Ans, Schmid mit 72 Erimmen. Im 1. Strut. hatte. Frbr. 
v. Lerdhenfelv 54; Frhr. © 40 Stimmen 
ee 
amimer der ‚ am 31. ö 
Staats-Min. v. Pfretſchner ae die neuliche In⸗ 


bt dei Anweſenheit von 122 Mitgliedern blo⸗ 
— gem bit : Prof. VPoözʒl * 118, rofl. 
u 


Barth 
berger 5 Ya 63 und Wi. denhoferxmit ee | 


pellati "va 
Rerium allerpings von der Bildung einer Achengeſellſchaft 
füruden Anfstug in Braunau Kenntnis hübe: 6 feien 
von beyrriither Seite auch AUF oem Ginleitangen ind 
Projeftirwngsarbeiten getröffir im Berhantlungen in Wien 
im Sanges: cuft. nach Deren Abſchluſſe und weiteren fechnie 
ſchen Erbebungen werbe Div Regierung in der Yaye fe N 
ihre definitive Enticheidung qurtteffen ob der Antekup: 
Simbach oder ‚ anderweitig erfolge. ; Abgeot meter, Hörg 
erflattet arg über einen ‚Antrag den Biäuer des 
Algau auf, Vorlage eines Geſehentwurtfes, wodurch 
das. Brechen des Malzes auf. „eigenen. Mühlen der 
9 und im ‚trodenen Zuſtande etlaubt undadie 
ht zur Rüdvergütung das Localmaliaufichlage® von 
Scite der. Gemeinden geiehlich ı feftgertellt werden. Der 
IL Auskbus begiutarbtetes. ‚Dielen. „Antrag. ei durch die 
y" den, Minifterien „der Finanzen und dest Innerm-im 
. 1863 zugefiderie; Borlage eines Finamgeſehes erledigt 
und, ſprach nur die Erwartung aus, a diefe Zu 
auch daldigft erfolge. Staatsminiſtet ©. Mieufer erf 


daß ein betreffendet Gefepentmwugf bereits i ifterium 
beratkien fi, der, bh er en, nchinicihe En, g 
gefürden, der Kammet vorgelegt werde, Dr Wolf ift 

— und beantragt, ‚au ‚das 


dieier Erklärung micht be 
Mihifteritm den {chen im %, IE65,. von Beiden Kainmern 
geftellten Antrag: auf fine Grfegesworlage in genammtem 
Betreff zu erngitern und poac in elter von Hexen or Börf 
formulirten Fafſung. Adg. Sedimayer jbıießt Ad dem Borz 
rednet anz Abg. v. Steinsdorf will nochmallge Berwei⸗ 
fung an den Ausihuß. Wörerer spricht Ach Meilen 
Antrag aus, weil es bei der Hürge des gegenwärtigen 
Landtages wieder damit eben fönne, wie 1863. Frhr. 
v.-Dferten hätt vie Zurüdweifung an den Ausſchus Nr 
unerläälich. Nach weiteren Bemerfüngen des Abg DrÜ' 
Voͤll, beantragt Adg Stänziein, an die Regierang vie‘ 
Bitte gu. Rellen, noch am ge,emeentigem Landtage einen 
Geſehentwurf voraulegen, im welchem die Abdmihelung 
der Maljzaufſchlagsdefraudationen "geregelt Werde. bi 
Hirfchberger deantragt folzende Morffitatten, die Negiert 
ung ji dittem,;" nody am gefeitwärtigen Pändtage e 
Gejepentwurf vorlegen au iaffen, in welchem die Anträge 
auf» Breden des Matzes und Trodenmalye®, auf Rüdr 
vergütung des Lofalmalauficlaged und’ dung Ber’ 
ES chrormühlen für‘ die Defonomen Bertdfihtigung fin 


ben. ı Der Ainmag'des' Abg Hitichberger, momit fich Hr. 
De, :Bölt einvertanden erflärte‘, " dngenommen, " 
ſeidſt wegfallen 


womit ·¶ die weiſeren Antraͤge vd 
Es exfolge nun Berathusg üher eide vom f. Advotater 
Dr. Frankenburger in Nürrberg Namens ber dortigen 
Böderiunung geſtellten Antrag auf Frtigebung der Brod» 
Tore. Die Kammer tritt in dieſer Sache dem Antrane ' 
ihres Ausicufles dei, meldet dah'n geht! es fel bon 


; —— ber vrodtaxb abzrufehen/ umd vorerſt bie neue 


ießgeb rien. ¶Rachſtet Berathungs⸗ 
ee —— Part m der Vergütung 


, daß das Siaatsminie 





die Einguartirungs> und Bo eipausleßen, unb tzot 
i di Sm — * — * 
BL. A Die jun | 
ütung — —* ea betrefs 


— Namens bed V. Ausſchuſſes erflattet deſſen Se⸗ 
bg. —2 verio über ng geprüfte 


Anträge; barunter befindet ſich einer mebreten 

der Schuloikricte —— Miltenberg 
2c., bie Abänderung des Geiegentwurfes über Aufbring: 
ung bes Bedarfs für die beutigen Schulen betr., tann 


ein ng des Gaſtwirihs Ant. Reinhardt in 8 
: „Die Sammer möge beihließen, an e. 
Mai. 8 Kenia die Bırte zu richten, im Landta 8 
free mit Gefeheäfraft auszuiprechen, daß die Erhebung 
Additional · Acciſes in den Gebietötheilen, welde zu 
F ehemaligen Furſtenthume Adaffenburg * 
änzli anzuhören babe und die noch beſtehende rd 
Sa + durch Steuerbeiträge zu beiden ſei.“ — Bei be 
[ zur Ergänzung des 1. Ausſchuſſes war bas — 
5* rerultatlos; beim —— —— von 116 
Botanten Sandricter Schmitt mit 6 äblt. 
Für den 2. Ausihuß wurden im erften —* m von 
115 Votanten Abg. Langguth mit 105 und im zweiten 
Skrutinium Abg. Ging mit 90 Stimmen gemwäblt. 


TZagedueuigteiten 
Der Schul⸗ und Kirchendlenſt zu Stabtlauringen, 
Königshofen, wurbe dem Lehrer Martin Sturm zu 
Unterwaldbehrungen übertragen, 
Erledigt: die mit K 7 a Eee 
verbundene I. vro m —— 
on ag —— he Ertr 
Für diefe Woche ſinde folgende äffentlihe Sitz⸗ 
ungen -_ m It. Bein Besiıkögeri te Bürzsurg taumt: 
—— mittags 3'/, Uhr gegen Jacod Ingel⸗ 
er von 25 wegen ——— einer Me — 
be; um 3 Uhr bie Berüfang der Rargaretha G 
von Eeinsheim in Sache ihrer gegen Barbara Be 
von dba wegen —— um 8'/, Uhr gegen Tüns 
Das Ulıamer von Möttingen wegen Ber: 
aut der Beleivigung eines ‚Grmeindbecolegiumd ; um 
Ugr bie Berufung der Margaretya Höfliny von Sangen- 
projelten in Sade ihrer gegen — Burger Babier, 
wegen Ehrenktã u 


urg. 
d 151, fr. (1 Er, ſchl 
————— fr Se, unb — 
— 151, . Aſchaffenburg tg 1. Tar« 
* — tr. LEHE 151, 
—— —— 
ro r 
* san — le 
Eonceffiondgrfuce, 3Sam. Abrah — Raufr 
————— —— — Deus er 
en 
ofmann von Rottendorf um eine Shuhmaderconc 





acob Flaig, Kaufmann in Mothenfels um eine Schnitt« 
waaren — watz gehalt Quartal 
am enen 

bei ee 2* mr u 

gewänher, 2 Alben, 3 Humeralien, 1 —e— 1 Com⸗ 

mauniontuch, 10 antentalare, 6 ‚2 ⸗ 
— —5 — 1 Belum webft Heinem 

ch wirb au ‚ baß Dienftag 

ag urn 9 Uhr ber g ottes· 


Paramenten⸗Vereines im. hohen Dam ſtatt⸗ 


a 
x Herflellung bes Bebarfs an ba s 
a —— 
u n — 
—— 13—17 Pfd. Leim — 25—36 Pfd. Zucker ver 
au 


Kreife Schwaben und Reuburg iR ben — 
brauern auf ihr Anſuchen von ber Br —— * 
— bis 20. Mai ver 

erwähnte —— vor win Ries 
u grauen gegen ben Raufmann Dümmid von 


pri m > Deu a 


—* ots fi 

5 ee und x re 
feine Gattin und fein Sohn, ber * Complot Ba 
— ——— fqulbig era et wurben, und zwar Eıftere 
zu 4, Lehterer zu 2 been Gozrectiontpang verurteilt, 
aber var den Gelhmornen ber Gnave des Senats 
empfohlen. Der anne bes Berdicts der Geläwornen 
und ber Urtheilsfällung bes Gerichtshufes donnte ber 
ſchon vorher unmohl gemorbene Vater Dummich nad 
— Zeugnig ap ee 2 ohne Lebensgefahr nicht. bei⸗ 

en. —* u Dümmih war wegen Un⸗ 
— lſeins mög, den 3 ee verlaflen, u. = 

ber O — TE | 





Geihwornen bie Verkündang be 
ahrſpruchs beenbigt hatte. 
Der Conflitt in ben Leipziger VBuchdrudereien F | 
Täßt fi jetzt —— uberſehen. Rach zuverlaſſigen An⸗ | 
ben zur ae ber Bud 
ruder ee 36 Officinen von 778 Wehülfen 434 
efündi 4 fr * 544 In ihrer Condition —— 
nr find #berhaupt gar feine Kündigung 
—2 * andern bereits erfolgte Kündigungen id: 
genommen werben. Die Principale haben ben ih ige 
— Annahme vorgelegten neuen Tarif ab —— — * 
entſchloſſen, an ihrem Entſchluß feftqubateen 
Mannheim, 1. April. Man glaubt hier allges Ei r 
mein, daß der ſeit Kurzem begonnene Bau ber ftehenden ® 
Brüde zwilhen bier und Bubwigshafen nicht werbe fort⸗ * 
feßt werben. Unfere überr Ak en Nahbarn und 
onbere bie Verwaltung ziehfigen Ludwigs. 


eh In fich 23 haben, —— —— 
ätte ausfallen konnen Ey Kr ** F n (er 


bat fleht man jegt erfl melde Racht heile vun 
—— erlehr auf dem hate Rheinufer aus ver & 
Lage des Bahnhofes ermwachien werben, und dab ber * 
® tere verlegt werden muß. Da es nun nod Zeit fein „. 
eg ben urfprünglien Plan bed Hrn. v. 
zur Ausfügrung zu bringen, bie Brüde in der € 
En tung 363 dem Lusmigsbafener Bahnbof und gs 
ber biesjeitigen Muhlau anzulegen, jo it man natärlih © 
auf das Reſultat ber Unterfugung anweſen der 
—— mit der ER Fi beſchaftigt find, ieht 
geipannt. 


entf u d. 
Ueber die an Brenn 2 en dem am 6, 
_ in der Bunbesv ung zur Abſtimmun 5 


ben Antrag ven Deere chſen und 

en lauten bie eo. * widerſprechend; war 
en ——— der R Pr. aus Dresden wiffen will, 
nach den neueften — * fir den preußtichen Bes, 
tandten fei eventu-l am 6. beffen Moberufung zu ges 
märtigen, u dr rt man bem „Schwäb. Werk.“ aus 
Berlin, b egierungdorgane bie Fortvauer ber 
Alllan; kung Defterreich troß ber mwahri — An⸗ 
nahme des Antrags beim Buude ankündigen. 

Preußen. Berlin, 1. April. entas 
riſchen Kreiien will man, mie bie ——— — tg. ſchreibt. 
willen, daß vergangenen & end bie „Kroniynbici“ 
ihren Bericht über bie I :bolfteinifche El. es 
—— —— et ber ſehr günftig für Preu 
(Das Rn vorauszujehen.) 

= aölaud. 

Amerita, In VWMilmington werben jet 10,000 
Gefangene re egenjeitig ansgewediel. Die von dem 
Sonderbünd * nal ——— Unioniſten befans 
ben ſich in fo Häglichem Zuſtande, Seneral She: 
field die Hilfe feiner Landsleute und ber Sanitätsd» . 
Kommilfion in Auſeruch nehmen mußte. 


nor nimm yellpem “2g — 


nn ——— — — — 


u 


vr 


10,407 X 
Bien, 1. Apzil. 


227,784 Pfb. Umfapfumme 


ber heutigen — 
eh hen — Be Ion 


*8 140,000 fl, Serie? ‚000 fl... Die 
— 19 t am 1. Juli d. J. Bon ber älteren 
Staats ſchu e Rr. 89 gejogen. 

Rarlärube, 31. März Bei der heute Iaige» 
—* —— der — ft. * —— 


olgende Haupigeminne g : Rr. 
40.000 > Rr Kn2 10 Kr Br. 168409 4000 fi, 


Belanntmachung. 


4902) Am, 


Donnerstag den 6. April, —— 3 Uhr, 


ei ih im Auftrage ber 
Eilageiteim auf bem —* au 
en zu circa 12 Tagwerken an „ 


neh deren in Mitte bes 
— —5 nicht nur a 


un 
a feit unbentli 7: bie Bäckerei ſchwun 
betrieben wurde, fo 

— ben 8. April 186 


Donnerdtag ben 6, April früh 11 U 
im wien Antsjimmer 


7 Eimer 
gegen — Baarzahlun 


Ausfchreiben. 


an wie Nachlaßnaſſe des verlebten Wittwers Joſeph 


Heue ner —5 —* fh find 


Freitag den 7. April d. 3. früb 8 Uhr 
unterfertigtem f. Notats bei Bermeidung der Richt» 
berüdfichtigung bei een der Berlaffenihait anzumelden. 

en, welche Etwas in gemmnte Rachlafmafie 
ihrer Schuld am obigem Termine, 
driat Eegenſtaͤnde in Händen haben, 


in dem Umisjimmer des 


— r — —* nerlennun 
fowie Diejenigen, weiche um Naqhiaß gr 


SD wart 1 


eber Bäd 
— —* deren "mit — 
Weinbergen und 8 
egenen Baͤderei⸗Anweſen. 
zum Bädereibetriebe nöthigen Einrich⸗ 
Iäaften —, fondern au für Weinbau und Delsmomie 
das ed hi e Ralterhand mit Kalten, zwei Keller mit Fäffern un» Stal« 


dem Anwei 
es n rzaalia für bie ee er geihentt, 


Grimm, k. Notar. 
4921) Im Auftrage des k. Wegirkägerichts 7 u ih om 


wen 18 1868er Miſchling, Tare 10 fl. per Eimer, 
8. 
Brenner, k. Notar. 


Nr. arıo4, 107279, 129967, 199474, 295462 jebe 2000 R., 
Nr, 26530, 26531, 73199, 101258, 116506,. 123975, 
—3 „ur, 167477, 292396, 295479, 314327 


Wörfenbericht, antfurt, den 2, April, 
—— Bor eine mit niebrigeren Courſen er» 
öffnet, be weh. im Werlauf des eihäfte und war 


Bene —* *8 —— ohne 
—— bei, pen err, Ration 
851 Erebitatt. 1941 
1889 505 59 a I 
— bes Maind: 9%, 
Berantwsutlidier Redakteus: Fr. Baanb. 


Einladım 


ber Serren Dien! 
——— 


Amerilau. von 





um Gudtaftenw 
—— een ee wird 
gebeten. [4920 
Restauration Bavaria, 
4913) Morgen Dienstag und Mitt- 
woch wird nochmals 
Münchener Märzbier 


I fuhr ber 
Dettelbuger Bote amd Haber⸗ 
mann um 9 Uhr von Rotiendorf 
un» verlor — 2* Rottendorf 
und Vürzburg eine nelbe ſchwere 
— beiläufig aut! 
n. ‚Mon markt vor 
iſt biefelbe in Würzburg im 
—X zum Lamm ——*2 


4927) Ein indem wirb a 
Oſtern geſucht. Müngaffe Nr. 


_ Ein im Mleibermaden erfahreneb 
en wird t. Näheres in 
der —* d. Bl. u. (4 
Pi ng Ihwarge Gar · 
60 Fuhren, werben 
a Be: a A 


* Lu) 
sur p= nr aeg Bin ie — Rotar au geſordert. | gu * Bi hen, 10 m 
4316) (dc) Anguft NReuß, k. Notar, ER Näh. im 4. Diſt. Nro, 96, 
4910) 4000 den g 
Soljverfteigerung. PETE 
“ weien au men gefu " 
57 ri; u N ; juni f ; ae 2* het h air 36 8 Fe 


_. Aaiter Buchen» u, — 
8 Haufen eichene — 
8 do. aſpene Staugen zu Waheinn 
87775 Band aber WR, 
Die Bufammentunft {8 auf dem Schlage. 
Würzburg, den 30, März) 1865. 


4745) (4c) 


andert Rusen- he Eihen : Etangen: Wellen. 


4911) Anf ber —— find 4 
Bimmer, Garderebe und Magbzimr 
mer, helle Küche mit rigen 
nebft allen Bequemlichkeiten an 


ziehen, A, im is 1. Fi — 


Ein —* von 3 Zimmer, 
an 


Chriſtoph Franz Neudörffer. 


4923 


Für Buchbinder! en ——— auf den 1, Diet mu 


für Büder auf's feinfte und leichteſte — per Bogen 12 kr. bei 
Carl Scheiner. 


Ein orbentliher Junge vom Lande 
ee als Bee Ber 


4907) .(3a) 
Es wird eine tüttige Köchin auf 


bas Biel Oflern gefuht. Näheres wirb 
bei Kaufmann EHmidt, Bantyaffe, Näh. in 


an" ui _ — — 


vırmietben, Glodengaſſe Nr. 274. 


Soferbin Feat EM. Bud 
erhine er, a, s 
alter#lind, — Georg J Joſeph 

—* J. a, Deconom, ER 


M.J. Wachter.'‘ 


chen 76 unb 
Anlauf 


F —— der Katzengaſſe. 





— —— —— 





— — — 


Für beborfiehende Scählingsfaifon 





Fe en Re il — nl * — 
en Beftelun inbden, 
ZT ———— En sing teen a —— 2 gemifchtes 
© un e zu 
Ser, ei * nt —— — Manrın-Gefchäft 
Neelle, Bedienung bei feht Ka Preifen verfichert in einer nt * 
das errentleider ein , Rentamt und Notariat mit 
9 geſchã f ———— Jahrmärkten, ix gt 


Nikolaus Hügel einer fehr wohlhabenden * 
a a as Be 


— — MU 


MD 5 © 
„inrläufige Anzeige. h Der tar af ven sisen pt 
Deilht eehrte emit bie ergebene Anzeige, daß ih beute — Eng de auf —— rad 


mein Lolal, Plattnersgaffe Nr. 128, verlaffen habe. erade bie 
Für das mir bisher geichentie Vertrauen böflicgft danfend, werde ich ge rentabelfien ng ea ng Be 
mir — 53 bei Eröffnung meines neuen vLolales einem bodgeehrten noch nit am Platze vertreten 


Fublitum es mitzuteilen. umb 8 Xertain gerade bafür en 
ı BIER" ent. ee eher 
ö J — ce onditor, tapen und Der e en 
— aus NN — im. Die. a 221. ” nfligtes ift. 


Berge a ——— sub > "BL. 
— meinen Weasser-, Guss-, Ahtritt⸗, Hamin- 4 
nem jr: Größe;ı betannt ald bie befte und biligfe Stein: emie F Dit Wollen” in Grant 
met legen Mufter — Anſicht bei Hrn. Müller K Zehner in furt a / M. 
tabarg,, weldie Au Miräge annehmen und ausführen. 4765 26] Ein Eiufanbemann wib 


—— Joh. Noll in Gro-Allmerode. zum 2, Artikerie » Negiment ‚auf 6 
————— — ** Näh. bei Uniserfiläibe 
£ 


Verkauf. BR. Stallmeiſ ſter von ber Tann, 1.8.8 
Im einer Shönen Stadt von circa 6000 Einwohnern, re nb, in einer 476336] Ein junger Mann, der ſchon 


guten Gegend und an ber Eiſenhahn gelegen, in eine ſich ſehr gut reuti- mehrere Jahre im Schnittwaareu⸗ 

rende, im beften Zuftande ſich befindliche HKunstmühle mit 4 Mahle Gefhäfte as Verkäufer fervirte, 

ängen mebft mehreren Morgen Felb, aus freier Handb_au verkaufen am fucht unter bef&eidenen Aniprücen 

* reis von 20,000 Gulden. Eine Anzahlung) Kon 6060 Gulden iſt er» im berjelben Brande eine Stelle. Die 
forderlic, — wen erfährt man auf Francoanfrage in ber Expedition Sehe en he fiehen zur Seite. 

z dieſes Blattes... diss N man unter Chiffre 

— anco an bie Exped. 


Verſtege rung. b. Bl, gef, * den zu wollen. 


4820) Obere Iohanritergife' ft. 4 Nr. 118 he Agenturgeſuch 
Montag den 10. April, Nachmittags 2 Uhr, anfangend, ger Schweinfurt,‘ Bamberg "ib 
und bie darauffolgenden Nachmittage öffentlich verfieigest: end, wird eine beveutende'" 
Canapee wit 6 Seſſeln, ( ——— öbhaare), Conmode, Bettllätten, * — einbandlung zu verireten ges 
gelegten Firfhbarmenen Edyrant, Tiſche, se ein ichöner Auszie ſucht, bei regelmäßigen Beſuch umd 
Nic, ſhwere Nokbaarmatıapen, Berten, Delgemälde, Stoduhren, anfgebehnter Belanntichait, Geſfallige 
RMundenee Porzellain, in Tafel: und KRaffefersigen, großer Spiegel * Offerten beliebe man an bie Erveb, 
Golbra Glas:, Aupfer⸗, Eiſen- und eiwas Eilberwaaren, Küchen⸗ d8, Fe, unter C. 8, Nr. 95 abs 
und © tehaeich tt, "Kleider und Weißzeug, worunter ein großes Tafels geben . [475625 
tuch mit 12 Servietten, deito Tafeltuh mit 6 Serdiertm; Ein großes — — — — 
Gatter, verſchiedene andere Sausgeräthe gegen F 33 . 4767] Ein Deconomig : — — 


11 wird geſ⸗ im 35 
Reg. ei. Wittioe, 475525] Ein jehr Kama —* 
hr 4 Zimmern um @arberobe, ne neh 
m erebatis-Empfeblung 1 Bis Su Stars 
ift fogleih ober auf den a 
ef äft mpfeh ung i nn 1, Diſir. Nr. 364, 5 
Dex, Auter zeidete em t biemit; einem verrhrlichen Publifum fein $ Ogfenplap. 


Steinhauergeſchaft in H und Kunfttauten, Grabmonumenten , fowie — — — 
allen —— — unter Zuſiche rung "prempter und reeller Mund» $ 4775) Eixe freundliche Wohnung, 


herhalb dem Sanderthore, befteyend 
ae a Balıbasar Rückel, j echt —æ 
4635) (it) IV. Difte, Nr. 280, Be vhantergafle. RE — (ak ode Die jr 


ji — — — 


Der Zöngrer Balentin Goßmann, vom Fräinmerebat , Pe — — Bag Zmins 7 6 


?: 1, 8, del Aienbeinbeu im ber Umgegenp iR in ei et Unterfuchungs . ee 
Bei mir zu vernehmen ra forbere ich zur Erforfehn ng, und, Runpgabe 4örr] Es find bis 1. Auguſt 2 jchöne, 004 
unmöblirte, imeinandergebende ⸗ 

















ned Aufenthaltes hiemit auf, 
Würing, dem 38: Mär; 1865, mer nebft en Raus an pr 
Der T. 2 ven e Fe et ga ner bie and 


— 8 


= 


Pfe ‚weissen amerik antenne, — nadlielaigelt 


Tuunheleüben, runde gelbe, Hchte 


—EE — zur- ‚Anlegung von feinen Gartenräsen, 


Wiesen- u. Park 
fern-Samen." Pinus Ivestrisy‘® Te‘ 0.083 
Fe NL EPP icea Nm ——— der geſehzlich forfimäßigen Reimkraft, 


Lärchen-  „ * arix 
fowie ferner alle Sorten 


Gras, Klce-, land- & for: atiwirthschaft- 


liche Same 


von Lehteren, Radelholzſamen, auf meiner eigenen mit ** —* Vortheilhafteſte eingerichteten. Kleng⸗ 
t 


Anſtalt onnen, empfiehlt bei bevorftehender Saatzeit zu bill 
ung ud —B——— von nn gen 


eifen und unter Zufiherung reeller Bebien« 


&ustav Schott in Damm-Aschäffenburg, a. Main 


DE Preid-Liften ſtehen auf Verlangen franco zu 


Erziehungs: ud Hurdels· geht· Inſitut 


Das Sommerſemeſter in meiner Anftalt b t Di 
Mai d. J. Nähere Auskunft ertheilt herz — nn) — Arte nie 


3689) (3«) S. Wohl, sn Vorstand. 
Bekanntmachung. 


4881) Allenfalfige Antprüde an ben Nachlaß des verlebten Aauilin 
Chriſtoph Gibel, ‚Dagl! hratsoffizianten dahier, wollen bei Meidung der Nicht« 
berüdfihtinung bis längftens 20, April I, ſchriftlich ober —E bei 
bem Unterjertigten angemeldet und nachgewieſen werden. 

m Yufrage ber Nelikten ‘ 


—* am 1. April 1865, 
Nichter, Rechtsconcipient. 


Holzverſteigerung betr. 


Der von ber Gemeinde Verwa'tung in Eiſingen auf den 6. April L. 
38. autgeihriebene Stammholg-Berfirih im Gemeinbewalde Sohl wird 
wegen örtliher Verhältnifie auf den 7. Avril d. I6. verlegt. 
Eifingen, am 3. Aprıl 1865, 
Die Gemeinde-Bermaltung. 
Stumpf, Vorſteher. (4916 














Der gemäß meines Ausihreibens vom 17. d. Mts. auf Donnerftag 
ben 6; April de. 33. Nahmittage 2 Uhr im Keller, Difr. 4. Nro, 131, 


dahier anberaumte Verſtrich von Fäffern und Faflagern findermengrlichem () 


—— zufalge nicht ſtatt, dagegen werden die mit augeſchriebenen 
ne 


Faß ⸗·Nro. 79 zu wei Eimern, Tare & 16 fl 
122 zu fünf achtel Eimer, Tare Ah 37 fl. 30 En 
am Donnerftag den 6. April.d. 33. Vormittag 14 Uhr ass, 


in geritten" Umtssiomer nach Maßgabe de# Ptopefzeiepes vom 17..Mdr 
verffber 1837 veriteigert, wort ih Stridsliebhaber einlade 


Würzburg „den 31. März 1865. 


4875) Brenner,f. Notar, 


Dr. Herbſt's Hans-Baljam! 
Dieſes vom Kgl. Bayer. Staats-Miniſterin te, aus den 
frä ö beftehende M i eat eine außer⸗ 
— ——— a an 
Beſchwerden, ———— und Diarrhoe, 36 Ki Bea OHR 


Er 





petit» und —*86 feit, desgleichen vorzüglich hg 






(à Flacon nebft Gebrauchsan · 
— in Wüͤrzburg· » 


und in 


weiſung —— end 
100] ” = „4 


— 


4412) (2b) 


4866] 290 fl. Vormundſchafts⸗ Gelber 

m gegen doppelte 3335 
4n6t. aus zuleihen bei 

Nügemer in Maͤdelhofen 


meld ie — —— 


an einem Kaoenpimtt e der 

gelegen iſt bis) Trkirguft) zu ver 
miethen. Rah in ber rn. 
4880| in gebilvetes Madchen, i 
ben 20er Jahren , wunſcht in Pe 


biefigen Eonditorei eine Stelle als 
Ladnerin. Näh. in der Erp, 


4889] In: einer. Keinen 5 
wird ein ſolides Mädchen aut Eine 
geſucht. Näh. Reubelsgaſſe Nr.:ik4B, 1) 


4876 1 Zei ſchön möblirte 
Zimmer find an einen ober 
zwei jolide Herrn bis 1. Mai 
zu vermiethen. — 


2 J 
nn 


Me: 7 
Bit Nr. 502. , 





4579] Ein t Ein tupferner Keffeh wit Zu it Zus 
ehör, 2 BHtten Water ‚belt 
A af nen, iſt ju verkaufen 


end, 


Näh. in ber Ero. 


H5 3b] Eine Epeserei-Laden: Ein: 
—— ſofot — 
ud 
3, Dit. Kim! 162, 52, Branisfanerplag., 


2835] ss ken in eine Eteinbruderei 
ein Lebtiing A 
Nah In der Er. s 


697) (Be) Kür einen —5 Bur; 





— 





chen, der 


als Kutf — äh 
Haus: mb Garten" Arbeiten galt?’ 
fyirt und vor ügliche —s auf⸗ 
weiſen lann,. ift ein guter ee en. 
mb das Nähere zu erfragen © 
Erp. ai. 


++ 





——— An 
pfen, Zahn⸗ —— wg men u ſ. Pe ml 4508] ef) Bet. Faftwirth Arsen 


in “ ingen ſtedt Böpfen 
dit (oele yeyn Baar Nahe bi 
ſelbſt. 











Abztebbilder 1 emahrgt a ae sun 
'& — des Herrn * 
peri. 









‚nor 


220,000 "Gulden 
des ?. ?, öfterreichifchen 
—— 


— ae 333 24⸗ 
nn b —— * mal fl 


Serie» und —— rag f. 
PN et. 6. und 20 Stüd I. 12. 


— fü h. B ber 
a Tal, — find unter * gung des An ih A ei 
J— welches ben Betbeiligten Bi ehungatihe eig „ Der Kurmärker und Piecarde. 
fenbet. Genzebild in 1 Akt —— 
Joh. Mich. Holle — Sa Yal 1a K] 
4804) .(4a) in Branffurt a; rt. ; 
—— find für dieſe 


ſtellung 
rise gen 5. April ds, 


Nene Bezugsquelle. für Zindwaare! Ka ’ 
e Mile Drfer wird freundlicher Beachtung empfohlen: vom air“ werfen Biesbaben. 
Die Alitterd —— rg ME open inz — — 
Begün ‚ billigen An Be ous ei er Bol Frau — als Gaſtrolle. 


Rigt 
dungen unb M Verarbeitung an Ort und Stelle mittelft inen⸗ ie Direkti 
und wir nicht blos ausſchließlich Kan. — 3 wu - Äh 
u geben und werben bie verehrlichen 
benuenten höflichft eriucht. bis 
Montag den 3, 






Luflipiel in * v — 
Hietaut: Bolerg, get 






Das Berfpr dm 
Eine Peg aus den Bernd ri 
Alpın mit 






Maneu — 
Getanzt von rk Charles — 








nn 


— — — — 





ze di * zu * aha vn zu liefern mie fein anderes Etab- 
Grogiften machen wir gany beionders anf: 

nafem auf die 5. en keit unferer Maſchinen, welde 
e fomwohl in fertiger Waare wie auch ßp erllären, ob fie ihre Piäße zu Der 


alten wünicen. 


* en aus 8 lift Me son fern und Brews 
ebernah Den verebrlihen Abonuenten jur 


en en-gros-Wbihlüffen, me von Gentral- 
—E 


2c. beliebe man ſich zu wenden an unfere eiäligen Nabriht, baf in b 
Manpi-Niederlage in Wien. fi. Abstnement mit * — 
20781 (ce) (Moller⸗Hof). De en zum ber Gejehihaft fortges 
wir 
ar * Die Direction =, 
per Stüd 6 per Dips. 1 M., in tee ee 
Bhotograpbien verzigliär ——— 4891), Beim L, Sanbgerihte Dberne 
4906) 13a) arl Scheiner, bag fonmt am 1. Bei 1. 36. bie 


zweite Tagſchreiberſtelle mit "ur 


an monatlihen Bezuge von 25 fl. 

B 1 d W i [ D mm N e I, Erledigung. Bewerber um bieje Siehe 
(ter Aeoyuife Woriefeeh Ber: 
Station Wabern bei Cassel. !jmerfertisten Amtsvorftans werben. 


Die berühmten Mineralmafier mit ipecifiihen Heilträften gegen " —— erh 
Leiden der Sarnorgane aller Art, — — 


als Stein, Gries, Slaſenkatarrh, Blaſenkrampf ec., geaen Rrantheis 4886 2a] Eine finderloje Frau ſucht 
ten ber ————— fehlerhaite Wenfttuation, Wteichfucht, Impo,, 2 möblirte Zimmer, mit —2* 
teng, Eterilität ıc., Sämorrhoiden, Melancholie 2c, werden zu jede Kühe zu mieihen. Dfierten N, R. 
Jahreszeit in Flafchen verjendet. Der erbabene Stempel an der Flache In der Erpeb. 

und das Braun —— unter dem Korl — „Wildunger Waſſet“ — garans 4897] in folibes Mädäten wänjdt 


tiren deren Wedhikeit. 

Die eilen en, au Koblenfänre färfiten Bäder find ſehr nerben- en an un 5 
arkend. Saiten vom 7. Mai bis Ende September. Logtepreije im Bade: —— ee en Bu 20 
girbaufe während Vor⸗ * Rachtur billiger. Hauptlur vom 1. Juli Semme logaſſe 


id 20. Hugufl. 8 » 
Schri ‚ben vom Herzten über Bab Wildungen, ſowie Preisliften über 4896) Ban in in — 


das Wildunger Waſſer; Verpadungskoſten zc., werten gratis nebft ſnſiget 
Auttunft abgeaeben von der Hab. in ber 


795) (a0) Juſpeltion der Wildunger Mineralqucklen. z555, Ci — Familie tat 

fh pe if wirffamftes Dlittei gegen alle Yautunreittigfeiten, Pr Pen a ha hr 
'erse 6, enpfieblt 4 Stud 18 Fr. mern und fonftigen Erforderniffen in 

bölT] wm) Die Kronenu-Apotheke in — fonniger Lage. Näh. in der Erp. 








Fr — * mr 
nn 


Charles mer. ak 


Anweien 3 kaufen gefucht, 
Erp, be; 


an". 
Nıdz ð ua saneg-ıp@ 














— —— | 
Am 31. Mä ied i l pital, \ \ 
—* in —— — — * allen — —— * J 

Joseph Werner, ml 
Math:matif-Pehprer in Markthreit. 


[ * — 
Dieles wird ben zahlteichen Berwandten nnd SFreimden mitgetheift wit der Bikte 
Andenken für den Verblichenen. 5 geth e um frommes 












A EEE) SD we 


Danffagung. 
Für die ehrende und liebevolle "X nahme während der 
Krankheit jowie bei dem Keiberbegänaniffe und dem Traurr: 
goitesbienfte meiner wabingelhiebenen lichen Frau 


Katharina Russ 


ſage ih allen freunden und Verwandter reinen innigſten Dank, 
Wärjburg ; dbew's. April 1865, "2 





4887) Gamilag Nachmitt 
ber £ Banf über bie ref 
bis mir neuen Kaferm eine 10 fl. 
ne m Verluſt. Dem vreblichen 
er eine gute Belohnun 
Naͤtz. in — Exp. 4 


ir rn ee u 

4888] Bon ber Feſtung bis zum Dom 

—* Pr * un Sebatın 
ne rue eruhr ‚werloren. 
Rip. in der ir 













5°) 4876) Ein gelber l e 
—* a Geſch * a 
Werden langen Ehwei, That: 
1 ser Nafe, iſt zugelaufen, mund Batın 
gegen ** der Einrädungagebüß: 
ten um ergelb zu a ae 
Derg bei Michael Zrofl abgeholt 
werben. } ‘ i 
4898) El Logis in Mitte der Stadt 
iſt bis 1. Rai gu ‚vermietgen, Rah. 
in det Expeb ’ 


u ne I m 
4594) Ein schöner Raben nähft am 
Markt ift Dis 1. Mat zu ve miethen. 


—— — * 
—2 Y\ — 
— ———— 


Dankſagung. 
Allen meinen lieben Anverwandſen mid ver/ hrten Freunden 
dahier, melde während des kurzen Sranlenlagerd meiner: lieben, 
nun im Gott rubenden Frau - 


Hedwig 


ober bei deren Begräbniß jo aktigen Antgeil nahmen, meinen 
innigiten Dant. 
Rürzburg, 2. April 1865 




















rl 
gr 
m | v. Roppelt, Rah. in der Erpeb 
f. dar, Generallieutenant, ad latus a = 
r d. f. Generaltommando Würzburg. Er 2 
fr 5 s 
.. E = = 8 
3 re 20 
fr 2 A % 9 
= 
: Jos. Oppenheimer, EB EL 
“ — en — 
5 Blasiusgasse, 5 5 Ze. — * —F 
L empfiehlt in neuen Zusendungen: 558* — 2 Pr 
21 Wollene Doppri-Shawls, Tücher, gef : 85. ® 2 8 
P wirkte Long-Chäles, Ueberwürfe und 32° 5 = 
ĩ Mantillen, Kinder-Tücher, Reise-Plaids FR Sue} 3 
Bus uf) ar * 
8 & schwarze Seidensteffe für en gros —— IR 
"Pu en detail. EFT 2 
* 5: Fr} B a? ® E>2 
J $ gm 
3 Ausfehreiben, Age ©. sftlr 
Der Raufmann Georg Rudert von Kleinodienfurt wurde burd Be: KH, Ss 7 E F — 
[üluß des unterfert gten Kandgerihtd vom 22. Februar dB, Je. beftätiget. SäE8. 
dur Erkenntniß des k. —— Würjburg vom 7., praes. 17, ds, ges Su 5: ER 
Mis., ald Verſchwender erflärt und förmlige Guratel über ıbn eingeleitet, £ 35 7553 ses = 
Diefes wird mit dem Demerlen betannt gegeben, dab Georg Nudert 5a E .. ei: ie —J 
ohne Zuziehung aud Ginwiligung des für ihn aufgeſieüüten Curatore Michael „su DENSSEnLSE 
udert von Kleinochſenfurt Leine läftige Werträge bei Meidung deren Nid: ⸗ FA Esö «Biss 
tigkeit abichliehen kann, 8358 San 2522 
Dchſenfurt, den 27. Mär; 1865, „.eB * *3J 
Konigliches Landgericht. 25534 282 
Reiter, 38 — 58 
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4895) Geis, k. Aſſ. — — — — 
——— ma ——— —— 4837] Ein gutes Mlavier in zu ver 
Schöne Betten werben vertauft im egemi. Ürbeitshaus, 1 St. rechts. Laufen. Mäh. im der Er. 


u En ——— — 


 bemp Be 
















3 Rüben & So; 
Anton 
rauzöſ. gr Salat, Aleine 
1 Rübchen CRadieschen 


empfiehlt 
7 ne Schein, 


gelbe falat 


‚ Berten- und, Damen - Stiefeletten 


n aue gezeichneter Güte und ‚Schön yeit find wieder in allen Größen vor» 





F —* und empfiehlt ſolche zu ben b ligſten Preiſen 


Carl Pulp Bauer, 

I Jaronnet, Schottiseh-Balist, "Fülterstoffe, 
Talle, -Spitzen; Schleier, Bänder, ‚Netze in “allen 
Farben, Besa'z-Artikel, Strümpfe, »Soeken, Glacc- 
—S Handschuhe, Näh-, Strick- & Stickgarne, 
ragen, hinden & hälchen. für Damen & 
"Herren, ri &’ Knaben-Gürtel, Hausschuhe, 


| Crinolinen, Weissstickereien, Knöpfe ete. ete,, em- 


und in — Auswahl zu billigsten Preisen 
J. P. Weller, 


4883) Eichhor hornplatz , frühere Gewerbshalle. 


Heinen Zwetichge: enbrauttwein fomie ächtes 
Schwarzwälder Kirfchwaſſer empfiehlt zu den bil- 


Bgften Preifen 


— Eudvwvig Lippmann, 


Sauderſtraße Yro. 15 
Dienstag den A. April: 
Im Platz'fehen Garten 
Soiree vocale & instfumentale 


von ee unb Freu Wiherti, Eänger aus dem Eldorado in Paris 
und-Hrm. Franz, Waniı. 
2 Entree 6 fr Anfang 3 Uhr. Ende 6 Uhr. 


= Mit bober Bewiltfgung 
— SEquderſhe Thiermuſenm 


,noh einige Tage zur Schau geöffnet, 







Fe Kine große Parthie ſeltene auslän- 
ze Hifche Nögel it daſelbſt wieder zum 
57 Verkaufe ——— 


Schön blühende Topfpflanzen 


pi Mafltpreuen empfiehlt 
a en Friedrich Sodt ım Dom. 





— —— 
an —— * F 
a 
— — [ [ um 


380 noch kurze 3 


armuth ſchet Sas 


arauikiär, Sag 


-Cyeloramıa. 
Seb. Earl Zürn auf der, Beide, —— — Be | 


47760) * a 
* ro 2 iener 


rila zurüd nah Hamburg.‘ 
Heute Rorftellung bes HT. 
Theils enthält unter anderm: 
alte Be erg B 
eutſche m y =. 
Nihmond, Kortolf? Behn 


0 
‚Mußfahrt von gg ver 
i — XR Canal die Elbe here 


bis Hambura. h 
Preife ber Pläge: 
Nummerirte RI. 36 fr. 1. PL, 24 Er, 
11. Pl. 18 ir Km Im 


Sion Pchuu, N ke, Alan 
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4867] Bor einiger Belt, cireal6 Bor einiger Beit, PR 6 _ 


Moden, ift auf dem Martte bei 
Burterhändlerin ein . Megenfi 
ftehen geblieben, derjelbe fann ge 
Eriag der Einrüdungsgebühr ab 
holt werben. Näb. ir der Erp. I 


4850) 2600 fl. find auf ein H 

brefiger Etant, 1. Hypothek, zu 

auf ben 1, Dei aus zuleihen. 
_Näb. in der Erp. 






er) 


4807) 4000 fl. werden auf ein en, 


erſte — — geſucht. 
Näh in ver © 


— — 


Da Bilnertzan, von 40 Kühen 
Al Mferzeichttetem & 3 Ir. per 
HR auf 1 —* zu —— 


Erdkarren 


gebrauchte, werden ein bis * Stüd 
zu Laufen geſacht 4869 2a 
_ Rah. in in der — 


ATIT ET € 
Say m 


An Kuh 


abre in rirer Gifen« und — 
waaren⸗Handlung cottbitionitte, 
beiten Zeugnuſſe bſit, Er 
beicheibenten Arfpruchen ; 
in weldher Branche, RR 


ober Reiſeſtelle Rät, in der * 


4871 20] Eine ribtge Ieigtiebelge 
Familie ſucht bie Auyaft "eine 
Wohnung vom ?, Höäflens Zunmern, 
freundliches Hohparterre ‚ oder 1 
ege, Wenig aber praftiiche Neben« 
elafe. Adreffen nimmt die Erpeb. 
in erwünscht, 





ne der Feine cn 
Schnitt⸗ und Spes 
bettannen bat und # 


Drud von Bouitas-Bauct in Würzburg. 
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Güter. 31145 Nacıre | T— Abende i 
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Bahnzüge Venßrankfurt NachSambez 


Coꝛrieraꝛa. 2 Wach 2» Nachm. 
Schmeitig. 108 Früb Ile üb 8 
Bofzia 1. 655 Abends ' 715 Hbenbs a 
Boftzug 2.1114 Nadia » 1156 Radı:s p* 

Güterg. 1.1.64 Prübl | 4— Früh 

Güter. 2) 19 Bittage 11— Hormitt, 
Güte 3.106 Nadıs | 3 Nadım, 
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Be: In—- mu 
—— Dene lbac· Neuſes NM—-MAM. 
N Ep tlnadi · Och ſenfurt IHREN, 

R Abingen BU- Mi, 
A a a ze Mir arniheim um. 

N FRE Motbadı per Pilhofstein AN 0o 

* EAN Meuftadbt ar. in.- 
$ Rehbrunn⸗ Efſelbach am. mn 
hrgang Dernh wiinend deidelb b Ih — M. A 


Der „Stabt» und Landbote” erſchtint täglich, außer Sonntans, Nachmittags 4 Ubr; bus „Vrtta - Felleiſen⸗ wochentlich dreimal. 


Preis befannt. Inſerate die Bfpaltige Zeile 3 fr, 2ipaltige 6 fr., größere werben nach ben R 


Dienstag den 4, April 1805. 


—— 
Bayriſcher Landtag. 
Münden, 2. u Yen Die bei „Orlando bi Laſſo“ 
verfammelt rag ammermitalieder haben nunmehr 
einen Soal in ber franzöfiichen Heitauration des Herrn 
Zanglois gemielhet und jqweit fie ber igten 
Fra beizutrien gelonnen find, fic ‚Abend 
zu eling igtes Programmes vereinigt, dem man 
von verihiedenen Seiten mit um fo geredtiertigterer, 
Spannung ert ‚oenfieht, als gegenüber —35— 
ehem Lerchenfelb'ihenn Partei, wie 
Bir er, Rrumbad und Ehlär, die liberafe von 
M des Ausſchuſſes Hohenadel, Blichof, Thür: 
mut Mandel und Dedefant ſehr entſchiedene Poſition 
efüßt haben Toßen. Bei der geftrigen Berathung des 
# — ſolen namentlich die Gabe über die ver: 
fa —X Regelung der Verhäftniffe der Diſſiden⸗ 
ten, Umgeſaltang der Kammer ber Reicherithe, über 
bie Anerfetnung bes er als einig maß» 
ebende Beflimmung bezüglich be? Berhältrifies — — 
irche und Etzat, und das Miniſterverantwortlichkeiis⸗ 
eſeß zu ſehr lebhaften Debatten geführt Mn So 
pä auch die Mittheilungen aus biefen Ausſchuß⸗ 
verhahblungen fließen, fo dürfte doch mit ziemlicher 
Sicherbeit anzanehmen fein, daß die Diekuffion bes Pro- 
ramurs, bie morgen Abeıd im obengenannten Lotale 
Ratı nbet, eine ziemliche Anzahl „Mitläufer“ zum Aus⸗ 


© bewegen wirb. Geflern Abend ift au ber I. Brä: 
fident Dr. Pol in der Berjammlung biejer Fraktion 
Wie man erfährt, ſoll eine Fufion zwiſchen ber 


ug und den Pfälzern in ber Kammer ber 
A in den nächſten Tagen zur Thatſache 


N. 
r Adreßausſchuß der zweiten Kaamer einigte 
fich nämlich 9* in, von einer politifchen ae Umgang 
un he 


u nehmen lediglich) eine Loyalıtätsabreffe an ben 
tig, zu richten. 
Muünchen, 2. April. Wie man erft jet vernimmt, 


e Ralimer ber Reichsräthe in "ihrer geheimen 
Eid: eltag gleichfalls Sin Adreſſe an © 
be ig M erlalien befcloffen unb jur Entwerfung 
berfelben einen Ausſchuß gebildet, weldher aus ben beis 
ben Kammerpräfidenten, ben beiden Ranmerfelretären und 
ben. HS% Frhr. v. Thungen, v. Bayır und v. Harleß befteht. 
Heute Mittags hat * Ausihuß, den Adreßentwurf be» 
raten; * morgen oeer übermangen ſoll derſelbe in ber 
Kanter Telbft verhandelt werden. Wie es jcheint, iſt ber 
Aoregbeicluß der Reidysratys’rammer erft in Folge des 
at Beichlufies wer Kammer. ber Abgeorbneten 
er ' 


» 





Tagesneunigkeit'en. 

Die am k. Bejirksgerichte Bohr erlebigte 2. Unter» 
fuhungsrichterfielle wurde dem dortigen k. Bezirköge » 
tihtsaffeffor Phil. Leußer Übertragen. j 





Maj. ' 


berechnet. 





IMor. 


Zur dicfe Woche find ferner folgende öffentliche Ein 
ungen beim. ‚tgl. Beyintsgerichte Würzburg —— 
am G, Aprıl,c. Vormittags um 9 Uyr gegen ven ledi 
gen Fılhımann Kalpar Schenk von Kleinlangheim m 
Vergehens ber Unzucht; um Ya die gegen die 
Räherig Elifaberka Edt voh “Lund wegen Diehftah!d« 
vergebens; um 10 Uhr gegen Margarelha Scheren 

von Henbelried og bergleihan; Naͤchmiliags 3 

gegen Johann Schmitt von Rödelmeier wegen Werde 
der Befreiung eines Gefangenen; um 4 Uhr vie Beruß® _' 
ung des Auguft Karſch von Düſſeltorf, 3. 3.0 babier, 
wegen nnbefäg’e# Gewerbsausübung ; am 8. c. früb Br . 
Uhr gegen Samuel Krämer una Jonas Friedmann vor 
Hüttenheim-megen Vergehens des Betrugs; um 10 Uhr 
gegen die Bahnwärlereftau Friederile Wenninger von 
Berpthein wegen Diebfahlsvergehens. 

Velehr auf den königl. bayeriihen Eifenhahnen im 
Monat Februar 1865: ‚297,468 Perſonen, 225,635 fL" 
u 2,200,016 Hentner Fractgüter, 245,365 Fi, 
Einnahme; Degege. —— Thiere 2. 26/175 
Eumma der Einnahmen einihliehlih von’ 133 fl, für" . 
Militär » Transporte und Ertrazfige 962,584 fl. Gegend 
ben entſprechenden Monat des Vorjahrs mehr: 111,059 ’ 
— Frachtguter, 91,714 fl. Einnahme; Gefammtt« 

chreinnabe 89,387 fl.; weniger 4293 Verlonen, 
120 fl., 39,324 Itr. Regiefenbuxgen ıc ; 2206 fi, für 
Bagage, Equipagen ıc. 

Der fog. Geſandtenbau iſt nunmehr bem E, Gene: 
ral:Gommando für die Bureaus und Wohnung bes 
Hra. General: Commanbanten d finitio übermwiefen wor⸗ 
ben und bat deſſen Raumung unverweilt su erfolgen. 
Das landwirthſchaftliche Kreis-Eomite Hat Botäliräten 
in wer Bauernihäle im &lissteri,gemietheh,; das 
Stabtrentarht mb das Dioiſtons Gonimando jollen »gesl ' 
genf ihte Bolalitäten mertaufchen. DEETET Tuer 

(Tpehter.) : Frau Bertram Mayer: vom Hof⸗ 

eater zu: Wiess aden eröffneten geftern: ala Beam er 

ent — ein Boftpiel auf unſtrer Bihne 
und eemw nur durcdy thren ſym pathuchen 2} 
ſondern —— — Süden 
ungemöhnligen Beifall. ſowie mehrmaligen Hervorruf. 
Da auch bie übrigen Mitwirkenden wetteiferten, dem | 
efägten Gaſie würdig zur Seite zu ſiehen, und ihnen, 
dieſes auch in befter Weiſe gelang, fo war ber Erfolg. - 
ber ganzen Vorſtellung ein ausgezeichneter ; insbeſondere 
ift aud) ber- * en Leiſtung des Orcheſters rüh⸗ 
mend zu gedenten. Frau Bertram: Mayer wird noch 
2 Gafirollen, morgen und —* geben, und fleht ſo⸗ 
nach den —— 2 noch ein hoher Genuß bevor. 

Die Stadtigreiber: Stelle zu Volta mit 450 fl. , 

— . 450 fl, — Standes⸗ A Funttionsgehalt if. 

t Bewerbing ausg ſchrieben Volkach, Städten mit 
ber 2000. Seelen iit eine ſchöne Begnd. Die dortigen . 
Bürger And geſcheidt, fie forgen für fi, Landwehr und- 








Pragiftrat ſchaffen fie ab, den Stadt: Synbicuß dageg 
8 ber ein 


Lafien fie Hunger leiden. 450 N. Gehalt 
bihreiberd. Der erfle Bezirkdamtsfchreiber bezieht 
600 fi. fir und fihere 40-50 fl. Tantieme. Was ift 


das für ein serhäliniß? Kann da Vollah auf einen 
tuchtigen, cherakterfeiten und ehrenbaften Mann Anſpruch 
madhen? Antwort: Nein! Für eine Familie (und das 
ein Gölibatär verlangt wird, ift micht bedungen) geben 
für Holz und Wohnung beftimmt 120-130 I. ab. Es 
vᷣlelben alfo noh 320 fl. (!) zum Beben. — Bürger 
von Volkach! Laſſet die Stelle unbeiegt und verieht fe 
yelbfi wie andere Frohnarbeit nah dem Turnus, Auf 
‚bieiz Weife eripart ihr auch noch 450 fl.ji 


Se, Maj. der König haben gerubt, dem T. Kreis» 
Kıfia-Zahlmeifter Theodor · Haujer im —— in 
Ru auf feine ——— en mit Eifer und Teeue 

Dienfte die Ehrenmünze des k. b. Ludwigs: 
chend zu verleihen. 


Bom f. Staatöminifterium ber Juſtiz wurde unterm 
1. April d. J. ver Vertreter der Stantsanwaltihaft am 
€. Sandgerigte Obernburg, Kalpar Joſeph Shmitt, ſei⸗ 
nem Anſuchen gemäs, von dieſer Funktion enthoben, und 
als Berireter ver Staalsanwaltſchaſt am genannten Ef. 
Zandgerihte der geprüfte Kehtspraktılant Matthäus 
Hemmerlein aus Sohlen, 3.3. in Forchheim, aufgeftellt. 

Herr Direltor Schneider wird mit feiner Geſellſchaft 
in dieſen Tagen in Karlſtadt und Lohr einige Paſſione⸗ 
Darftellunger zur Aufführung bringen, 

Geſtern Bormittag fand bei Bergheim die Ent: 
Keane ber Lokomotide eined Bahnzuzes ftatt, was 

die verkehtenden Züge einen mehrtändigen Auf⸗ 
enthalt zur Folge hatte,| s 

Münden, 31. Mär. Se. Maj. der König haben 
belanutlich vorgeftern bie Brobultion des Mililäcg eſang⸗ 
vereins in ber „Weſtendhalle“ mit feiner @egenwart 
verherrlicht und ig fo angerogen gefühlt, daß Aller⸗ 
höochſtderſelbe beinahe 4 Stunden verweilte. GSeſtern 
un ließ Se. Raj. den Borft 
Naditoriatsaftuar Spies, zu id beſchelden und fibergab 
demſelben ald Beweis beionderer Anerkennung eine jehr 
werthuolle — für jedes Mitglied des Geſangs⸗ 
vereind aber einc Dulate. 4* ſprach dem Verneh⸗ 
wen nach Se. Kajeſtät der Kaig den Wunſch aus, daß 
ta allen Garniſonsſtadten ſolche Geſangevereine ſich bil⸗ 
den möqhhten. 


Der „Bayer. Kur.” ſchreibt: Unſere erſte Kammer 
wird diesmal in die Lage fommen, üver die Haft eines 
ihrer erblichen Mitgliever Beihlub fallen zu mäfen. 

tv Graf S,, der fi im vorigen Jahre mit jeinen 
fegr zahlreichen Gläubigen in’s Weine jehte, vergab 
iebei, wie es ſcheint, eine nicht unbedeutende Wechſel⸗ 
uld, befindet ih num aber wegen berjelben feit zwei 
naten ia hieſigen Säuldtdurm. * 
Der nn von Leipzig hat ſich veranlaßt 
in Bezug auf die Differenzen der Buhoruder- 
ebilfen mit ihren Prinzioalen eine Befanntmahung zu 
laſſen, worin er die Beitimmungen des Gewerbseſeged, 
nach welchen „Beratredungen von Arbeitern zur Erzwing ⸗ 
ung höherer Löhne ıc. für die Theilnehmer nicht verbind⸗ 
find", u. f. f, in Erinnerung bringt und den Ges 
Werbögehilfen feinen nahprüdlichen Schuß gegen jede un⸗ 
bereiptigie Beeinjlufung ihrer freien Entſchliebüng anbietet. 

Das —— in Dresden liefert, wie max 

won dort ſchreibt, den Bewohnern wer jähiigen zu ts 
adt bereits den wichtiger Geſpräheſtoff, und Das 
fitomite hat volauf ſa than, um für Die 20,000 
änger, auf die mar regnet, Dunrtiere in erhalten. 
Err Dresmier ik aber, wie ein Korreiparbent ber 
De meint, im dieſer Rihtung bei aller jähfiihen 
emäthliteit Sehr Büyler Natur, und die Sänger mahen 
de ag Rehnung, wenn fie etwa glauben, 
sah ih die Bewohner Dresdens um bad Sergnügen, 
gu Sänger ins Quartier zu befommen, ſchlagen wer» 
en, ober bay eine glei: Bezeiſteraag wie bei dem 
Leipziger Turwieite herrihen merde. Die Hoteliecs 
denken zuerit an das Geſchäft un) dann au das Ver⸗ 


guügen, mb Gin Ruſſe oder Engländer it thuen lie 


and des Vereines, Herrm . 


an 
en 
denn zehn Sänger, welche eben fein anberes edles 2 
tall bei fi führen als das ihrer Stimme, und für die. | 
jes Metall ift bei den Wechelern in Dresben ſchwer | 
angbare Münze — Ja freudiger Erwartung | 
ind rer bie onäre des Waldſchlößchens. Das 
Valdſchlößhenbier fol bei diefer Gelegenheit, wo io 
viele burftige und fachverftändige Kehlen es conſumiren 
werben, feinen alten, burd bie böhmiichen Biere etwas 
getrübten Auf wieber bewähren. Das Waldſchlößchen 
allein will 2000 Sänger in feinen Räumlichkeiten be: 
berbergen. Für die Unterkunft ber Sänger fol aud 
ein großes hölgernes Gebäude erristet werben. 
Berlin. Hr. v. Bismard wird au in dieſem 
Jahre den König nad Rarlöbad begleiten. 275 
Kiel, 31. Mär, Der heutigen „Rieler gtg.“ u 8 
folge ziegen bie preußiihen Truppen nunmehr „wege: F 
sorgelommener wieberholter Irſullen gegen biejelben* 
mit ichußfertigem Gewehr auf Wade. 


London, Montag, 3. April. Richard Eobben 


iR geflern geftorben. m 
Der Raiier von Rußland hat Befehl gegeben, ein $ — m 
neues Beeigeiet in fehr liberalem Sinne ausjuarbeiten. 1 |’ 
Bugleih fol aud auf Befehl des Kaiſers mit den Bor: g * 
arbeiten für ein Unterrichtsgeſetz begonnen werben. gr 
Dentfgland, Ey 
Deſterreich. Wien, 1. April Nah einem Tele o Fi 
gramm des „Wanderer“ find durch königliche Cadinets- = Fl * 
— alle Beurlaubungen in der preußiihen Armee * 2 
rt. > 
Deſterreich ſcheint in Berlin einen früheren Vor ⸗ e 
84 erneuert au haben, nämlich am 6. April fi, 
Preußen und Defterreid;; der Abilimzung zu enthalten. M ‘ 


———— — ———— — 
Bien, 1. April. Bei der heute ſtattgehabten g ” 
giehung der 18ö3er M. 100 Cifenbahn»Prioritätslon'e > m 
der Öfler:, Kreditanflalt wurden folgende 18 Sericn & 
100 Stüuck Looſe gezogen: Serie 5l4, 744 791, 835, "” 5 l 
1477, 1564, 1753, 1816, 2122, 2280, 2617, 2632, 2979, & p 
3107, 3544, 3550,, 3872 und 4075 unb fielen bei ber „. & 
alsbald vorgenommenen Gemwinnziefung auf folgende ” 
Looſe bie ejegten Prämien: Serie 3107 Nr. 83 = 
200,000 fl., Serie 835 Rr. 63 40,000 fl., Serie 3:07 5 
Rr. 30 20,00) fl, Serie 1477 Wr 4 und Serie 1477 * 
Rr. 96 Je 5000 f.; ©. 3107 Wr. 19 und ©. 2632 Wr. 
84 je 2000 fl.; ©. 514 Rr. 46, ©. 4075 Nr. 4 und 
©. 1816 Pr. 83 je 1500 fl.; S. 835 Wr. 32, ©. 3372 

67 und ©. 1753 Mr. ; ©. 23617 
75, ©. 4u75 Wr, 69, 6. 2979 Ar. 90, €, 3872 
53, ©. 4075 Nr. 63, S. 3872 Wr. 12, 1564 
68, ©, p j 8872 


82, 2979 
36, ©. 4075 Nr, 29, . 3107 
67, &. 3107 Wr. 56, S 1816 
. 4075 Rt. 20, ©. 2122 


73, 2632 
82, 1816 

, ®. 2979 Wr. 56, ©. 4075 Nr. 46, 1477 
9%, ©. 2617 Nr. 28, ©. 2632 Wr. 45, ©. 835 
9, S. 3107 Rr. 43, ©, 23192 Rr. 17, ©. 835 
. 96, ©. 4075 Nr. 37, ©, 2632 Rr.87 und &. 1816 
Ne. 87 je 400, Sammtliche übrige Aummern ber ges 
— Serien gewinnen je 150 fl. Tie Rädjabluug 
erfolgt am 1. Diteber I. 5. 


244454425*4* 
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Börfenberiht, KFrantiurt, dm 3, April. 
Somohl äfterr. ald auch amerilaniiche Eff kien waren 
matter. Ber Umſatz in ameritaniihen war von großer 
Bereutung. — Bay. err Matken. 6Bl/, - 
1860er Basie 85. Üre . 198%), Umsclien. von 
1884 60%, ©. — Abenbs 6 Uhr. Yu ber Aff klen⸗ 
focietät wurben 1882er amerilan, Bonn zu 597/,—60— 
59/,—!, bey In Öfterr. Papiere kein Umfeg. ; 


Vegelkand des Waind: 9, 
Nerantwortliher Acdatteur: Ir. Brand, 


Um-mebrfah geäußert zu schen nachzul — t 
u en mchen namdınfo 4 ur 
— ß ufommen en zur 


‘ Erſpe Aa vor wen umb 
engiekerei dahier in meiner MWohnnng, Parterre, oder über 2 Gtiegen‘ bei 
Hb Marcus Blümlein, Sandgaſſe Nro 246, bereitwilligh ertbeilt. Sämmtlidhe 


1 dabier, deu 4. April 1865. ' 
t alle Aufiälüffe 

meinem Eohne, 
aren ohne Unter 


SIofe 
ihieb empfehlen ſich durch Yeinheit der Formen und MWeichheit des Gchaltes und werben der hoben VPrei 
der Coals und des enaliihen Noheiiens mögtih ui geliefert, und —* Ordinãrer Sub den 7 8 ori 


8 A. complicitte Formen von 10—12 fl und Kunfigu 
Situck Abfertigung raih und prompt von 8—14 Tagen. 


bis 16 fl, ſämmtlich pr. Ctr ab Fabril, Maſchinen pr. 


Marcus Biümilein;, Eisengiessereibesitzer 


4983) 


Amortiſations Edikt. 


Der Lokomotivfahrersfrau Johanna Kernaul von er find die von 
der ftabtiichen Sparkafaverwaltung dahier ausgeftellten beiden Scheine 
Lit, Y. Nro. 428 über 50 fl. vom 12. Oktober 1863 und 

„N „317 „ 50fl. „25. Juni 1864 
zu Verlnft geaangen. 
Es ergeht auf Antrag der Johanna Kermaul am die unbelannten In— 
baber jener Urkunden die Aufforderung, innerhalb 6 Monaten. bielelben 
bei dem unterfertigten Gerichte vorzuweiſen, wibrigenfallß fie für fraftlos 
erklärt werden. 
Würzburg, am 22, Februar 1865. 


Königliches Stadtgericht. 


Fr 
2985) (35) — Sqhmerl. 


Holz⸗ & Lohrinden-Berfteigerung. 
Montag den 10. April d. Is, Bormittags 10 Upr 
Selten im hiefigen Wirthshauſe aus den guts herrſchaftlichen Walddiſtrikten 


enader, Il. Buchen⸗, Rotbgraben:, Tränk⸗ und Bergi 
dann u en Ergebriffen die nachſtehenden Holzjortimente nk 


> after Weihbuken -Mühlgolz, 


Bucen:Sceit: * 
* # 
b) 1" Bucen:Brügelr, 
3 v„ Buchen Knorz:, 
8 ” Rirben:Prügel:, 
2 „ Kieferns Vrügels, 
a Be 
2._m ens Oi}, 
2825 Buchen· und 


._ em —— “8 ’ 
1: nbeilter, zu Eommerzialr, Baus und Nußholz nee 

Das diesjährige Ergebnig an Eichenloprinde zu circa 8000 8 
nad Beenbigung des u verſteigert. 


Steinbach, den 28. Dlärz 1865. 
Freihertl. v. Hutten’fhe Reutei. 
4688] (2b) Rüttger. 


Bekanntmachung. 
Sechsmal jährlich finden vie Ziehungen hatt der 
königl. bayer. £otterie-Anlchen | 


im Betzage von 4 Million 343,400 Gulden. 
1) Anbbacher Anleben, Jicbungen am 15.3Rei und 15. November | 


865. 

2) — — Ziehungen am 1. Auguſt 1865 und 1; 

8) enbeimer Anlehen. Ziehungen am 1. Auguſt 1865 unb 
1 ruar 1866 ” 


- Gewinne ber Anlehen iy ‚000, 20,000, 18,000, 16,000, 
15,000, 14,000, 12,000, 10,000, 8000, 7000, 5000, 3000, 2000, 
1000 2:. x., niedrigiter Gewinn f. 7. 
- 2 2008 yı allen obigen Ziehungen Toftet fl. 8. 
4 Looſe „ „ — — loſten fl. 10, 
9 LSooſe ® - koſten fl. 20. 
Deftelumgen unter Beilüigung bes Betrans oder genen Poſtvorſchuß 
find daher balbigft und nur allein direft zu fenden an das Hanblumgös 
haus Anton Bing in Frankfurt a/M. 
Zlehungsliſten erhalten hie Theilnehmer unıntgelolih und france 
“zigelendt. . 3380) (I) 





rn ————— — 


et. 
unb wird 


der Nähe 






umb Bertreter der Fima: Blünlein n. Häufler. 


498624] Ein Träftiger Buriche, ber 
mit Pferden umzugehen verfieht, wird 
alt Haus knecht in ein hieſiges Hand⸗ 
lungsbaus zum ſofortigen Eintritt 
geſucht. Näh. in ber Exp. 


4980] Ein ordentliches Madchen wird 
auf's Ziel Oſſern geſucht. 
Näh. in der Ery. 


4975] 2 Zimmer find bis 1. Mai 
8 vermiethen. Untere Wöollergaſſe 
2281/,. 1 


4977) 2a) Ein möblirtes Mezanen- 
immer ift an einen foliben Arbei⸗ 
er fogleih zu vermiethen. Näheres 

in ber Erpeb. 


4981) Ein feuerfefter Caſ⸗ 
fafchran® neuefter Con⸗ 
Hruftion ift unter dev Hand 
zu verlaufen. 2. D. N. 55. 


4978) Bwei ſchon möblirte Zimmer 


mit ober ohne Küche finb zu ver: 
miethen. Rah. Nenbaugafie Kr. 108, 


4989] 1808 bis 2000 fl. find gegen 
gute Sicherheit auszmleiben hei 
Earl Hansfnecht, 


Semmelsitc, 78. J 


4993] Eine Werkſtatt iſt bis 1. Mai 
zu vermithen. 1. Diftr, Nr. 149, 
Semmelsfiraße. 


4982)'2a) Es wird ein Seifenfieder 
e in ein Landſtadtchen im 
von —5 gejucht.” 
Näh.. 2. Difte, Nr, 535... 
4763 30] Ein junger Mann, der ſchon 
mebrere Jahre im Gchuittwaaren« 
Geſchafte als Verkäufer jervirte, 
ſucht unter beiheidenen Anſprüchen 
in derfelben Brande eine Stelle. Die 
beſten Zeugniſſe fiehen zur Seite. 
Dfferten beliebe man unter Chiffre 
K,-A. Nr, 10 franco an bie Erpeb. 
d. DI. gef. einsenden zu wollen. 


996] Eine tü in wird 
— rt. u Bi. ”0, 
Handgafle. + 











— — — — — — 
4753 Re) Eine Epezerei:faden-Ein- 
eg wird fotort zu kaufen ger 
fudt. Näh. bei S. W. Tannenbaum, 
3 Tiftr. Nr. 162, Frarıtstanerplag. 


— — um — — 





Geflorben; 

Anton Karinanel, 59 Jahre elt, 
Buchhalter. — Margaretha Hertel, 
85 Jahre alt, !evig. — Runigunde 

eller, 77 Zabre 9 Mon. alt, Ger 


rihttargtäwittwe. 





Oeffentlicher Dank. 





act Fer unterzeihulte —— Dit eb hg Herrn Edward uw 
1 ——— — — —— — —— 
Hiefür den ſchuldigen er gutwiptenin. Lamme gegenüber. 
Bin, # u. = po Krcis-Slinden-Afftalt; wur Ein großer Befund, Han N 
Der vorſtand der; Arcis-Blinden-A ! pe — * gel 


Das Kleider-Magazin HE er, 
von I Natterstoe ——— tr 


Maine gelegen, wirb ein junger 


inter ber gg im Haufe des — Herrn Mann von adtbaren Eltern, der 
anz Hartling, der dieg ſchen deinwirthſcha vis-a-vis, etwas Vortenntniſſe befift, als —* 
enthält das Neuefle in acer ügen und werben Beſtellungen nad a — per semijäten Zeus 

—* neueiten De F — ausgeführt. Eine große Barthie Te ee, s.10 wo &. 

gäummen. ja Deuimägheit biligen reifen außvertauft: _ _(B848 (E) Pe: d- DI. zu richten, 

Das Kleider-Magazin von J. Matterftock hinter der 39859) Ein Drfonomie:-Praktifant 

Marien- Kapelle, im Haufe des . Herin. Franz ER Km Te WAR ep 
Hartling, der Fleck chen Weinwirthſchaft vis-à-vis. Ein freundlich möblirtes fonniges 

— [11 immer ift nalcih zu vermielhen 
Schöner Hanffamen, Wieſenkümmel, Linfen, Erbſen und Bohnen im 2. Diſtt. Nro. 289, über jmwei 

empfiehlt Stiezen, b) (4853 


fair Valentin uhl Schienfändter. as Auschllh de Samer. 


— — werben getragene Herren: und Vanienkleider, —*— eg A 


fomie Betten und Möbe rahhrend zu den vöchſten Preiſen angelauft. miet Mäh. Veterönlas Nr. 42. 
manuel Haas, Kleiverhändler, REN 





78 Ku . 215, 1799) (26) Im 2. Diſtr. Nr. 281 
4978) guflinergafje Rr 34 riss iR ein 2ogib ‘von 3 Bimmern, Rame 


„en „mer, Rüde und Voryla f den 1, 


 Gefhäftsempfehung a ee. 


—IAI macht hiemit befannt, daß er fein Bam als im u Br 
— Forwator in ber Brombacher afıe, 2. Dir, Nro. 168, er #r. 168 


; ber 
9% 2, im Haufe bes Herrn Strauß ( rüßer Müller und Zehner 
—X vah —12* ſich im Verfertigen von Figuren in Pd sh. ze ee —* —8 

ums Kupfer, Bear jo.ie in Elfenbeinmafie nebft allen in fein sad eins # —— — 7—— 
— genſtäuden bei billigen Preiſen, prompter und reeller Bes In auf Alerheilige ammen, ieth - 
Dienung. Auch werben Reparaturen jeder Art raſch und billig bejergt. a Enten erde 3 Semi = a 
4935) Karl Khein, Figuren-Formator. ſchließbare —— sum ges 


geben w 


Für Sichtkranfe, 197820), 0-.700 f, werben auf ein 
Nachdem ich mehrere Jahre an Gicht gelitten, ohne durch irgend ein „373000 Sigel wu geſucht 
Mittel dabon befreit werben zu fein „ gebrauchte ich. einige Zeu die Medi— ut nun en zu esien 
ae des Herrn Dr. Müller in Coburg und mh mit Dant anertens Seſuch I 











mid jeßt vollfommen wohl befinde. 
El’ülscesr bei Danigr hr 1. Stoobr, 180uft hen rt 
Bi Penner, Bierbrauereibefiker. junehmen geincht. Nän. im 





& 
Anı MO. Mantel‘ IR ein 25 ' 

10. bis 12’ Centher —— ee Pro 
„„ Köbren- 8 Fichtenſ ſaaunen ⏑— 
ohne — empfiehlt in "reiner Waare zu bil- As); Sur —— * 

gen Breifen se Wir Lihtiger Sigtermeier fu 

* | — — 
4773) Sulzthal bei Euerdorf. man das. Gejäft gen, Aberldjen 

Am 10, Januar d8. Is. wurden zwei Paar noch neue Manngjtiefel, a... en Wi 
die Schäite,oben mit rothem Leber kingelakt, babier entwendet und fält Stahel's Annencen «+ Bureau * 


Verdacht auf den ledigen Brauburſchen Adam Engelhaupt aus Ruppohen, 
L. Bezirloamts Brüdenan, geßhalb ich den Fern bes letzteren aus « 
auforihen und mir kundzugeben .eriäche, 
Würzburg, den 27. März i86 
Der t. er nöungkise 


—— 






— 


Sayıgıam 
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seihirt und jonflige Begenkände, 


tipr 
Berthätten” mit 
ges Heusgeräthe, jo: 
tem Meiftern und andere P 
aan Tab) 
e db. font en 


1, Mai ober fpäler zu vermiethen. 
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in. — — 


Frühjahrs-Heberwürfe, Paletots, 
Jaquetten & Beduinen, 
ſowie Chales & Rleiderſtoffe aller Art 


empfiehlt im neueſten Geſchmacke und ſehr reichhaltiger Auswahl zu 


billigen Preiſen 


5007] (3a) 


F. 3 Schmitt, 
Ede der Eichhorn: S Saudgaffe. 





Holzverſteigerung im T Reviere Rimpar. 
Montag, den 10. April d. Is., früh 10 Uhr beginnend, 
gie ans ben Kißnft Grelnanndwald, Srtpeilung Peitenfe, nadfehens 

soft , ung Zeitenjes, na ehende 


ente öffentli verſtrichen. 
178 hen: Bau-, Aug: u, Werkholz⸗Abſchnilte, 


2  läbeer bo, 
1%/, Rlafter 3'/,' GEichen Müſſelholz 2. Klaſſe, 
9 u Buhen-Sdeitholz, 
6 = —— 
2a, u er —— bolz 2. Klaſſe, 
zus SEichen-Scheithonn, 
re 
7 ed 5 > un Ganz: Anbrugholz, 
2 * Brockh 


IN, — Etodholz 1. alaſe, 2 
s u. Eigenftangrnmwellen, 
—* — * ME En 
Aimpar, den 1. April 1865. 
Der Fönigl. Nevierförfter: 
Weber. 


(4971 





Holzverfteigerung. 
An dem Walbrifiritte „Jobr'holz”,.aunachft Nlemarrı banien, werfleigert 
Unteriertigt r am Freitag, den 7. April I. I6., früb 9 Ulz anjangend, 


folgendes @ehölz: 
84 Klafter Büchen- , Gichen: u. Aſpen-Brennholz, 
3 Haufen eihene Wagnerfiangen, 
8 bo. aſpene Stangen au Stüdhel, und 
37775 Bund oder 3773/, Hundert Busen: und Eigen: Etangen: Wellen 
Die Zufammenkunft IR auf den Schlage. 


Mürzburg, ten 80. Mär 1865. 
4745) (4%) Chriftopb Franz Nendörffen, 


Bekanntmachung. 

= Mer irgend eine Forderung an den Nachlaß das Manrers Ley 
—— *4 von. Frawwerebach zu machen bat, wird aufgefordert, 
Mittwoch den 12, April I. Is. früh 9 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile ber Nihiberüdfichtigung bei der Mafleveriheil- 
ung bahier geliend zu machen. 

Lohr, den I. April 1865. 

ö Königl, Landgericht. 
Dr.. O6. 


4954) Raul, 


a A Ediliitäg wire vom Reihs 
onfel DIE aırn Sternplane eine ſchwarze 
Hofe Halören, Men bittet um Rad⸗ 





4937) Es wird ein Monats mãdchen, 
melhes foglei) eintreten fann,, ge 
+.°, Terfelsthprgaite Mr, 22917, über 
„un ia > 


dabe gegen Belohnung in der Erp. 


Stadt-Thenter. 


Mittwoch ven 5. April do. 
12, Borkellung im 10. Abonnement; 


anf. 

‚Große Oper in 5 Beten. 

Nah Börge vom Jules Barbier und 
chel Carra 

Ruſik v. Eh. Gouned. 
Margaretha, Frau Bertram: Meyer, 

Donneritag den 4. April be. 

Mit aufgehobenem Abonnement. 

a Herrn 


2. uns lehtes Gaftipiel bes 
arles Bernard, 
Einbeinigen Tänzer aus Paris, 
Theater » Narit. Freitag den 
7. Abril ds. beginut- das 11, Übon⸗ 
nement: Die reiy. Abou werben 


um gefällige Einzahiang der Abon« 


nements: Gelber im Theater: Bureau 
negen Quittung erſucht. Bei ben 
zen - Abonnements gelten bie 
bonnements : Karten ald Quittung, 
Die Dirertion, 
4941) Drangen, Citronen und guter 
Landhonig empfiehlt 
u 9. Kremer, 


Gonbitor, 


w * 
25 Bäude 
[nicht Hefte] Romane, Novellen, Schau⸗ 
ipiele ꝛc für nur A 428r,; gratis 
12 Anfichten in fein. StablR, liefert 
egeu Pofivorihuß: die Joseph 
trauss’sche Buchhandlung in 
Frankfurt a/M. [4948 


4939], Ein Kocofen Säulenofen) 
mit Etein if an verlaufen. : 
Näh. in der Exp. 





4943] Am’ Freitag Abend 


ing ein Pelzkragen ver- 
oren. Abgabe gegen Bes 
lohnung. Näh. in der Erp. 
4942) Ein Logis von 2 Bimmern 


und Rüde ift dis 1. Mai zu ver» 
miethen. 5, D. Nr. 144 


4944 3a] Ein kräftiger Knabe kann 
bei Unterzeigneten in bie Lehre 


treten. 
Eeilermeift,, VWainviertel 


Todes-Anzeige. 


Gottes unerforigligem Rathſchluſſe bat es gefallen, geſtern Nachts 11°/,HUherunfere innigfigeliehte 
ar te Mutter, Schwiegermutter und Grogmutter 


frau Kunigunde Zeller, 


Gericptsarzts-BWittwe, 


nad) langem und jhwerem Leiden im 77: Jahre zu fig zu rufen. Indem wir dieie Tranerfunde alle 
Verwandten, Fremden und Belannten mittheilen, bitten um ftile Theilnahme 
Mürzburg, Speyer, Germersheim und Münden, ven 3. April 1865 
die tieftraueruden Hinterbliebenen. 
Die feierlibe Beerdigung findet Mittwoch den 5. April Nahmittags 5 Uhr vom Leichenhaufe ans 
und ber Trauergottesbienft Freitag den 7. d#. frih 10. Uhr im hohen Dome ftatt. 


Theresia 
ſpricht hiermit feinen wärmften Dank aus 
Joseph Engzilerth. 


nn 
EICH (+\ 


—* —0 .. 
olytechnifcher Verei 

Der nähfte Verrindabend findet künftigen Donneritag wer 6. April 

irı großen Saale des Gaühoies zum Schran ftatt, Anfang ber Verträge 


8'/, Uhr. Gerenftand: Ardeitätbeilung. z 
5001) Die Direftion, 


Handlungs⸗Lehr⸗Anſtalt. 


Am 18. April d. Is. begiant das Sommer⸗Semeſter. Der Unterricht 
umfaßt das Ganze der Handelswiflenichaft inelnfive der Calligraphie, frars 
zöfiichen und eugliſchen Sprade. Auh wird Privat-Unterricht im der dop- 
pelten Iandwirtbidaftligen Budhaltung erteilt. 


Würzburg im März 1865. 
um:  ____ + Hloim 
Dei Fr. Brandketter in Leipzig it erigienen und in Julius Kell: 
} & ner's Bumphandlung m Wirzburg ( Domirap: } zu haben: 
— Praktiſches 
[2 ” .. 
Er grammatifaliiches Wörterbuch 
* 3 der-deutfchen Sprache. J 
— Ein Rathgeber für Diejenigen, welche obne Aenntnik ber grammatitaliſchen 
r Regeln richtig Ioredgen un» Ihreiben wolen. Mi 
”3 deu ritigen Gebraub bes Dativs und Nccujetins, ober der Wörter: 


Wit beisnderer Aädiidht auf 
[| » mir, mis, Ionen, Sie, dem, den ı. In alshabetiiher Ordnung durch 
F 


wa. 





ıdjz s mon sanog.qp7) 
—— eat‘ Xıwlal F 


be Zn, u — | -. 


I > a a 7 ur 
08 or a "7 — U — 





Kaufewde von Beiiwielen aus bem praltiigen Leben erläuteıt. Na Abe: 
3 lung, Bider, Campe, Sr —— Heyſe u. A. bearbeitet von 
J * * 
Dritte verbefierte —* 38 oe 
anf Majhinenyapier. gevrud 


Hoffmann. 
ie Talgenisrmat wit ſcharfer Schrift 
Breis: gen. 42 tr., geb. 54 Er. 


Mittwoch den 5. April: j 
In der Adam Gäbhard'ſchen Brauerei 
Soirece vocale & instrumentale 


errn und Frau Miberti, Sänger aus bem Eldorado in Paria 
rn. Eramz, Pianin. 
Anfang 1/8 Ubr, 


— — — — —— — — —ñ— —ñ ——— — — — —— 
4931) Ein gut erzogener Junge swäft ale Lehrling einzetreten. Räh. 
wünjcht in einem Sqniltwaatenge⸗ im 5. Diſte. Ne, 225, 3. Felſengaſſe. 


vom 
unb 


—— Bee ah u 








4930) Dem ſchönen blonden und lie: 
benswürbigen Herrn Iſidor Schmitt 
in db r ®lodengaffe zu feinem beuti» 
gen Namendtage ein 1000fa bon: 


nerndes Hoch 
K. M.er. 


49.9) Meinen Belannten Werneds 
und der Umgegend bei meiner Ab—⸗ 
reife nah ber Feſtung U. nochmals 
ein heril. Lebewohl, Gomie brüber: 


a lichen Gruß ber Stubentenverbind- 


ung Union —— der luſtige 
ümer Rufcel. 


200000006 00000000080 


Ein Cafe 


mit Reftauration, elegaut ein» 
gerichtet, if fogleich zu verpach⸗ 
ten. Auskunft ertheilt das Bu⸗ 
reau von 


4933) Grne Landivehr-Armatur u. 
Landwehrmantel werven zu kaufen 
gesucht. Nayeres in ber Erpeb, 


4932) Ein Zimmer mit Lüche if 
bie 1. Mai zu vermietzen. NAb. in 
ber Erped. 


4369) Ein Logis von 3 Jimmera 
ift bis 1. Mat zu vermietben. 
Rah. in ber i 


4955] Im 2. D. M. 134 Ab 2 
Schlafſtellen an ſolide Arbeiter zu 
vermiethen. 


4682] (3c) Eine Mohnung son 3 
Zimmern mit jonftigem Geläß if zu 
verıniethen. Ri. u Der Gm, 


4940] 2 Echlafftellen für felibe 
Arbeiter find zu vermietben, +4 D. 
Nr. 296, Münzgaffe. 


4934] Sogleig oder bit 1. Mai find 
1 oder 2 
Küche, au vermiethen. Mot jegt bie 
Ep. d, DL 


4963] Ein mil guten Zeuguijlen vers 
ehene Perion, gelegten Alters, wird 
ei gutem Lohn als Kindsmäbchen 
— Nah. in der Exp. 


4965] Ein gerichtetes, zweiſchlaferiges 
Bett iſt zu verkaufen. Auch iind da⸗ 
ſeibſi 2 möblirte Zimmer auf 1. Mat 
zu vermiethen. 9, D. 193, 





Bimmer, mit oder ohne 





— u: 


- * rg 


EB inmen: Husftellung 
lumen⸗ 
Freitag den 21. ds. —— 
) ' Der 


Baumwollene Strichgane 


gr un der mu fo * sem wurde auf Antrag 
Ss. usfl 











ne. ‚ melirt und marbel, aus ben berübmten Fabrifen von 
ax Hauschild empfiehlt au den bili Kreifen £. 


Gar! bil p auer. 





Tabak 
db großer Auswahl 


Franz Hussla. 
Baden an ber Marienkapelle, 


ö—— 12: mE TE ET EEE TS TRTEE ir — 
Vorzüglichen Apſelwei 
u zein, jomehl 2 als — in br etien se 


Cigarren 
in guter abgelagerter Waare u 


Ihin 
1884) (2«) * 1 aterftraße. 
I, Mene geichmackvolle 


Tapeten, Bordüren, gemalte Renfter-Rou- 
leaux & Barhstuch aller a 


in großer Auswahl empfiehlt zu billigiten 
4986] (2a) Gg. Dümleim am. Markt. 


Für photographiiche Atelier habe neue paſſende Fuß: 
bodenwachsteppiche anfertigen laſſen. 


Für Tabaf- 8 Cigarrenhändler. 


Die fo be —* Papier-Cigartenspitzen find zu beziehen 
unter DE. HI. Nr. 100 poste restante Würzburg. 


4953) (2a) 100 Stück 30 Er. gegen Nachnahme. 


Aechter guter Monatökieefamen ſewie Wieſen⸗ und Türfentleefamen 
in beftändig vorräthig au haben bei 
Valentin Uhl, Samenhändler, 
2. Difir. Nro, 281, Bauernhof, unb am Stande am Marft. 
Ebendaſelbſt find gute —8* Salzfümmerlinge, Sauerkraut 
und eingemachte Bohnen zu haben. 


Für beborſteheude Frühlingsſaiſon 


empfiehlt ſehr feine Tücher und Stoffe wie auch Mittelſorten und billige 
zur *8 Beſtellung. Die neueften ſeidenen Halsbinden, fertige Tuch⸗ 
töde, Paletots, Jaquetts, vom.n. Frühlings -Ueberzicber, & 
— —3 und Bacher, ya! ste zu 16 Hl J 
17 fl, 18 fl, 19 f1., 20 f., 21 ML, 

Neelle Bedienung bei jehr mäßigen ei behkigert 


dns Serrenkiedergeräfl 
Nikolaus Hügel 


hinter der Marienkapelle, vis-A-vis dem ſtadtiſchen 


8051) (i) Reuerhanfe in Würzburg. 


Morgen Mittwoch Probe für , 
den Männerchor. 


Mur noch Eurze Jeit! 


Warmuth'ſcher Saal. 
Nordameritanijches. 
Cyelorama. 


Beyer's 12jöhriae Reiſe vom 
Bremen nah Rew:Hoıl durch Amer 
rila zurüd —* * 
Heute Vorſt. d Theil ent» 


hält unter an — en Bres j 
von 


men nad Rem + ort, 
New: Nork, durh die Et Pr 


bi Wbany 
NRordealb im Schnee, Metbobi 
Beriammlung, Gleweland, Piltsdurg, 


Buffalo. reife der 9 
Tä 
Nummerirte BI. 36 fr, hr. 24 Er, 
N 18 fr. Gallerie 9 fr. 
Kinder die Hälfte, 


Gaflen-Deffnung 1/,7 Ubr. un 


nde '/,9 Ahr. 


nd Mo- 


en 
empfiehlt.im reinen Waare 
V. Dittmar 
in der Sterngafle 158, 


Zimmergefellen 


8-10 Rn Kr nde Ber 
N ge 
au 10) 


* —— 4801] «3b 


iefen- 


togranbie. | 


P hoto Apparat,’ aus⸗ 
gezeichnetes Juftrument, ift zu vers 
faufen, Näb. in der Erped. (4964 


4974) Eine Pelz:Manchette wurde 
gefunden. Räder in der Exp. 


4972) Eine alte Violine (1755 von 
Wagner verfertigt ) ift ek ju vers 
fan Näheres Difie. 1. Nr. 420, 
eine, Treppe bob. 


4952) Eın gebildeter Kaufmann, 29 

Jahre alt, dem bie beften Neferenzen 
zur Eeite ftehen, ſucht einen Eompa 
toir:Poften, Gefällige france Offer: 





ten unter G. E. Nr. 50 poste rem 


stante Würzburg. 


4966) Ein im Hypothelen:, Notar 
riats: , Konicriptiong: , meinbes 
und Stiftungirehnungsmweien routie 
nirger Schreiber ſucht alebald pla⸗ 
citt zu werben, Räb. i. d. Ser 


1) Ei win hen Kali Mehr 
dermaten und Ausbeiiern geübt 
It Bine ung außen bengage 

Näb. in der Exbed. 


4950) Ein ———— reinlaiches 


Madchen wird au gerugt, 
Nah. in-der Erp 


Drud von Bonitas-⸗Bauer in Würzburg. 
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tnezburg 


Babıtjügt — N. Frautfurt 


Gonrierjg ⸗ 
Schutlijg 5 ubrube | bende 


Far 
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Zur ſchleswg⸗bolſteiniſchen Sache 
Nah, einer BRiıtoelluug ber „Rarler, Big.” aus 
Bien, 1,..08,,.joll dort vor Kurzem eine ſeht ausführ: 
liche Darlegum des „Framdfiihen Stanbjunftes“ in der 
—3 age elngegangen fein. Sie flelle den Ent aw 
bie Epige, dak Frankreich auch jet nicht, Außer anf 
Uncifen aller Theiie, die Abficht habe, fi bi jene Frage 
Bene einzummiden, daß es aber allerdings auch 
merteits den Dringenden Bunſch hege, diefelbe endlich 
elöft zu jehen und damit eine neue Eürgichaft für die 
uernde eh des Friedens zu gewinnen. , Eite 
tete ihn: feinenfalls das Prünip der 


BIae Aare num 
ationali/ät, fondern mur dasjenige Rrinjip, Auf melhem ° 


auch dee negenwärtiae Ratierıhum ruhe, das Mriniip 
ber „Eclbfil ide und wenn gleich Frantteid fic 
nicht veranlagt fehen Tönne, einen förmlihen Nerihläg 
in Biejer Michtung zu machen, fo glaube es buch im 
—** Sowohl. alt im allgem inen eurapälichen Inlereſe 
mit dem Ausdrud feiner Meberzeugumg nicht zurüdhalten 
su ſollen, daß feine Pölung Erfolg und Dauer verbeiße, 
als eine ſolche, welhe von ben Hergogthümern ſelbſt in 
‚Iegaler und jpontarner Meife als die iſren Miünichen und 
Iuterefjen. Magendſte Gingeftellt ober menigfters be: 
träftigt werben möchte, 


BDayrifcher Landtag. 
Münden, 3. April. Auf morgen ift eine Sitzung 
bes, erfien Ausihufes ber ‚Rammer der —— 
an t, in welcher die Amneſtiefrage zur Verathung 
t, Der Neierent, Prof. Edel, ihlägt, dem Antrag 
—— ber Bf entipredend, eine allgemeine 
Ammeilie vor, und deſſen Anſicht joll vom. ganyen Aus» 
\huß geiheh werben, | 
: Die VonGche ber gegen erzielten Leber: 
chme ber Einnahmen der beiben erſten berilau: 
Finanzperiode beitragen nicht weniger ald 11 Mil« 
lionen. Der in ver Kammer eorbuieten vom 


ber A 

m. Rriegsminifier vorgelegt ntwurf bezüglich 
© 16 für bie — ie ber Akne in 
ben: * mei Jahren 1865/67 achten inanypes 
riode beantragt im Ganzen für beje ‚zwei Jahre bie 
Beni — 4 Millionen, in welchen auch Ihon die 
be ee vom ber 
gatt jen nidt unbet 

en find, | } 

De „Bohenihr. d. Fortſchr.⸗P.“ fchreibt vom 
43 gg — rn BR Geſetz⸗ 
vo die das Eiſenbahadepatlement angehen. Ein: 
iſen bahnbau 


mat fe, Bon Ansba 2 

bedeu Haren ei cn 
us iin. Berne, \. pe hen haben, daß ji 
Binie ol ⸗ e von ihren Verehrern im 
Sa Ialı ut 9 gungen Enknapmgee ag bie 





abwärts } 
achtlichen Summen mit tMbegrif- 


er: Stadt-n 
* —F Kt, 10 boy . ! 
Te RK, * * 
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Achtzehnter Jahrgaug. 
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Ipefannt. % } 
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ung ber pecuniären Stellung der Dfficiere _ 
fe v erforderlich ge⸗ 


ud Landbote 
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Apalliage bit. röbcre werden nach dem Raume berecdhnch 


Mittwoch den d. April 1865. 





Dineenting. 


directe Linle Ingolſtadt Nirnberg kurchgeſezt wurbe 
ebenfalls” einen anehnlid e ehrand 
Das Mütifterium ſoll jeht geneigt Her, die Herſtellaug 
einer Bahr tom Fngoltabe der Fetsornck Wahr 
reuth) u "begünftigen, wömif Pilerdinge her 35 hie 
wirb'ner? 
fibert, es ſeien bei den Staatsciienbahner, umelre 
fattlihe Bahnrente prodnciren zu löniien ‚U jeit Fahren 
ale Rachſchoff ngen unterblieben/ fon daß es ſich jeht 
um eine außerordentliche Bewilliguug von hoheni Berrap 
handelte, 

Die bereits crwẽt nten Fuftonsperkähbfiingen find 
jept Jum Abſalnß gelaugt, Urlee Ber Wprei gr 
„vereinigte Linfe“ wird fich eftnener Klub bilden.“ 9 
Verjompitmsstocal it der „Obetpoliiiiger""anserfehen, 
Die „verdifigte Linte⸗ iſt jedoh 1er eine phrlamentdr 
riſche Fractton innerhalb bee Harmmier jelbif, während 
bie Kortichrittspgrtei, bie fihrigens auch Ihr bisheriges 
Verſemmlunglocal im „Mar Emaille aufgibt, "als 
ſolche biedurh weder in ihrer Ornanifation" no -in 
ihrem - Programm .berübrt wird. Der Etantpuntt Fin 
der deutſchen Frage bleibt bei dieſer Vereinigung außen 
allem Spiel, das Aufammenmir ten wird" vielmehr chf 
die Fragem der inneren Polisttbeicyräntt welche bein 
Landtag zur Verhandlung kommen, Die Tämmtliden 
Mitalieder der Fortſchtitte partei und alle hiet unweien- 


‚ben’Pfäher Abgeordn-ten find dem neuen Klub bereits 


beigetreten. Der Beitritt fteht jebem Abnedrdnzien frei, 
welcher in feinen Anſchauumgen tm den Fragen ber inne⸗ 
ren Bolit:t mit denen des nenen Klubs übereinzuffmen! 
glaubt - Ein Glaulemstefenntniß in der deutiheh Frage 
wird von Niemand gefordert werben, fo wie auch Nıei 
mand durch dem Beitritt zum Klub in Beziehung: zur 
Fortſchritspartei als ſolcher tritt. Mie- weiter mitges 
theilt wird/ beiteht bie Abſicht, bei: erſter Gele 


genheit in 
‚demonftrativer Meile darzuthum, daß die Forticritts> 


partei im Bayern jede Eolivarität mit: dem Nationale 

erein ſelbſt ablehme; daß ſie zwar den Martilulariemus 
betämpfe,aber nicht blos baheimm, ſondern überall;;' wo 
er ſich meigere bem Geſammtvaberland Dpfer gu bringen, 
baß fie aber weit. bavon entfernt ſei, die f.gspreußlie ‘ 

pige zum Sielsmmtt- ihres? Gtrebend. zu machen, und 
no weniger, fie Jemandem aufyudringen. . 


Tagesnenigteitenj. 
De zweite Schuldienſt zu Münnerſtadt wurbe bem 
Verweſer befjelben } 3 Ungemad, ren britte Schuls 
bienjt- ebendareibft dem Schutverweier Mid. Neugebauer, 
ber zweite Schul: und Kirhendienft zu Gemünden dem 
Lehrer; Ferb. Heßler im Prebpach und der Schul: und 
Kirchendienſt zu Effeldotf, Ber. -Vollad, dem Lehrer Joſ. 
Bauernſchuhert zu Forſt übertragen. 


Deffentliche ve S ſtrats 
WBürjbing. ren Bernhard ar von 


4 


— + — — 
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ber wurbe bie @rr 
lage. von und Wild von feinem Delonomiegute 
in eınem Laden hie Stabt geflatte. Dem Sub: 
machermeiſter me er, 5. D. Rr. 237 und 
dem Fubrmann Rt Endres, 1, D. Rr. 355 wurden je 
eine Barkühen: Sanceffiow ertheilt, während vier weitere 
® 3. abgewiejen wurken. Dem Schneider: 
meifter Rraus wurde die Berebelihungs: Er: 
laubnig mit Apollenia Schäfer von Bildband ertheilt. 
Dem Johann Lewiſch von Waiſchenfeld wurde die Sicenz 
zum Verfertigen von — und Galanteriemaaren er: 
tbeilt, Dem biefigen Bürser Gebaflian Ditter wurde 
die Licenz Zandesprobuttenyandel mit Mehl und 
inländiihen Eigarren und NRieverlage von Seife und 
Lichter aus der Fabrik des Gottlob Kraus von Schwein⸗ 
furt erteilt, ent Peter Bauer von Darberg murbe 
eine Bäder Conce fion nebft Anfäffigkeit ertyeilt. Dem 
en Kıebs von Wieſen und bem Georg Stahl von 

t:leben wurde je eine Schneider -Gonceffion an Begterm 
ugleich die Berehelihungs:Erlaubnig mit Philomela 
Hlimm von bier ertheilt. Die Baugeluhe des Bier: 
brauers Conrad Wolz, 1. D. Wr. 318'/, und bas bes 
Schreinermeiſters M. Keupp, 5. D. Ne. 22 wurde be⸗ 
Dingungsweiie genehmigt. Wegen Herrichtung der ruis 
nölen Dürrbaher Stiege wurde ung an bie S'adts 
bauinipeftion erlaffen und dieſelbe nımentlich beaufirag 
die nod brauchbaren Trittſteine aus dem zum Abbru 
Zommenden Dr. Bogt'ihen Haufe am Schneller und bem 
vormaligen Arbeitöhauie zu eminenmen und biezu zu 
verwenden. 


Neuaus geſtellte Gegenftänbe im Kunſtoereine dabier: 
Die Brüdenthürme in Brag von Reber, Br. 200 fl, 
Winterlanyihait von Bürtel, Br. 198 f., Winterabend 
von Steinad, Br. 225 R., Walovartie von Habenichaden, 
Pr. 280 fl, Halenjagd vom Nörc, Br. 88 fl, Bierbe: 

Bang, e. 80 fl, Bartie bei Oppenheim von 
x. Ms fl, Gebirgslanpfhait von Markfleiner, 

.99 fa, Mondnacht von Morgenfi sn, Br. 440 fl., 

artie von Doll, Br. 145 fl., Erwartung am Part 
von Adam, 110 fl, Landſchaft von Zimmermann, 
Br 132 R, ericene von Quaglio, Pr. 66 fl, Bartie 
aus Benebig von Hoff, Pr. 88 k, Die Bertraute von 
Kölbl, Br. 275 fl. 

Die getern von Hru. Privatier Ph. Stöhr jr. ab» 
gehaltene { hatte eine groke Anzahl 
von Liebhabern angezogen and nahm einem ſehr günſti⸗ 
gen. Berlauf. Es wurde bis auf zwei Parthieen alles 
— und gefalteten ſich : 
1861er Schalleberg 186ler Stein Tra⸗ 
miner 17 fl. 35 fr., 1858er Stein B. 20 fl deal, A 
25 fl. 15 fe, 1868er Leiſten 24 fl, 1858er Shalläberg 

fl. 45 fe.,1862er Stein B. Traminer 30 fl. 15 fr, 
862er Stein Riesling 36 fl. 15 kr., 1859er Stein 

f —— * Traminer 52 fl., do. Ruländer 50 fl. 
Ein —— —— der vorgeſtern * 
von nad Bamber, gegangenen Bollzuge 
——— zuſtieß, hatte Reiner ein bevaterhi Uns 
im Gefolge, Mehrere Waggons hängten vom 
Buge ab, babei flürste ber Babnpoftoaggon die Voſch⸗ 
ung binab und wurde ganz zerirümmert, jo daß bie 
Vofiftüde weit umher flogen. Dem Voflbeamten, wie 
wir hören einem jungen Manne, der vote Tour zum 
Erfienmale machte, wurde ber eine Fuß gang zerihmet» 
tert, fo baß er f utirt werden nußle. Bon 
den Reiſenden warde Riemand beſchädigt. 

Morgen Bormittag 11 Uhr fiadet bie feierliche 
Zuftellung des Sr. Ercelenz dem Hrn. Generallieute⸗ 
nant und Generallommandanten Jakob Rüter v. H.rt« 
mann alleranäd gſt verliehenen Wbrenkceuges nes kal, 
Ludwigt ordens der einer großen Garaiſonspacade auf 
ders Mefivenzplage ftatt.y 

(Eingeiandt.) Bon Hrn. Bildhauer Schuler (Ate⸗ 
lier in ber Urfulinergafie) ift ein ueues Kunftmerk (ein 
Delterg in fi ben Aeınernen Figuren für die Kirche zu 


828 


H 


Darfiadt} eıgenem Entmwurfe ausgeführt worden, und 
bat oericihe Die Sefälligkeit, fie auf einige Tage ber 
Öftentlihen Anſicht ausjiftellen, 


worauf Freinde ber 





ug eindk Werlalfänieder- 


Kun um Je meir aufmeutiam oma werben, ala aß 
Merk. durch feine wirklich meifterhafte Ausführung der 
Beachtung jehr zu empfenlen Ya, * 


e 

I (Landwirtbiaftlihes,) Der von Jahr 
Jahr Bere Mangel a AL im En 
wirtgihaftliben Betriebe hat die Einfuhrung von zahl⸗ 
lofen landwirthſchaſtlichen Maſchinen und Gerätben in 
in .unferem Krelie bereits hecvorgerufer. Wie füblbar 
diefer Maxgel nun aud wägrend ver Dauer bed es 
fen mag, "o it er doh in der Erntezeit ben 
Landwirt am empfindlichſt u; mit Recht wurde daher 
aud die im vorigen Jabre vom lanbwirthicaftli 
Bereine eingeführte Erntemähmaſchine freudig bes 

t. Wie wir nun vernehmen, beabfichtigt berjelbe 

ein in biefem Jahre re größere Anzahl folder 
Raſchinen, die fih als äußerſt prattiich bewährt haben 
ta unſerem R.eife einzuführen. Wir nehmen daher Berd F 
—58*e8* Land virthe darauf a.ıfınerljam zu machen, | 


+ 
r 


sr 


a 


daß fie bei der B fiellung ihren Fılder ſchon jegt Rüd» 
figt nehmen; erforderlich für Anwendung folder Mas 
ihmen find: lift breite Beete, auf denen mit ber 
Enge ſammtliche Fuichen ausgeftrihen und bie größeren X 
Ste ne ausgeleſen find. 

Leipzig, 2. April. Die er a ar ver © 
Seher und Drucker biefiper Buchdrudereien ift num 
wiiflid erfolgt. 500 Wrbeiter feiern in diefem Augen: 
bild, kaum daß die Zeitungsverleger noch über einige ĩ 
Kräfte verfügen können, um do nicht bie Jeraudge) 
Fr Blätter vollſtändig einftelen zu müfen. Es gibt 2 


ya 
Le U 6 aa "U 


en Ausnahmen. In der Buddruderei von Dito ° 
Bigand, welcher ben ihm von ben Seßren vorgelegten > 
Tarıf 2* wird fortgearbeitet, und bei Tauch⸗ 
ebenfalls, nur mit dem Ünterſchiede, daß Lepterer 
nicht nachgegeben, ſondern rundweg zedroht hatte, ſelbſt 
pe feiner Arbeiter den Stuhl vor die Thar zu fepen, $ 5 > 
re ſich beifallen laſſen wü de, ihn zur Annabme Des o" 
Tarifes zwingen zu woler, Da die Tauhnig'ige Difi: a m F 
ein zu allen Zeiten bei den Arbeitern im beften Hufe" 
Rand, wirkte die Drohung in der vorerwähntn Well, 
Ein Uebelftand für die Sache ber Seper und BDrud.r a 
ber, daß fie nid: nur um des höheren Lohnes megen, * F 
fundern auch dann die Arbet einzuficlen gedroht hat» 2 W 
ten, wenn die Arbeitgeber fortfahren würden, mehrere _, 
Maſchinen von einem Maſchinenmeiſter bedienen wu laſſen. 2 { 
Darin liegt offenbar ein Webergriff im das mubeitrelibare I „ 
Net des Arbeitgebers und ein Etüd Zunftzopf zugleid, * 
Wie man hört, werden morgen und in ten rächſten 


Tagen 120 der jüngeren Arbeiter Leipzig verlaffen und 
andberwärtd Arbeit ſuchen, während die Jurüdbleibenden 
von Unterflüßungen aus ber vorhandenen Kaffe, fowie _ 
von anbermeitig eınlaufenden, fih längere Jeit hindarch 
—— offen. Leider dürſten bie Wechſelfälle des 
end den Armen nicht eripart bleiben, und mit iömen 
auch andere Erfahrungen wicht, wie jolhe, bab Fra en 
bie Gegerarbeit verrichten konnen. Thatſächlich find bei 
Payne einige Mädchen ſofort angeſteilt worden. Eine 
heute ſtaitgehabte Bera hung von Factoren hat es Über» 
men, eine Bermittierzolle zwiſchen ben Ar eitgebern und 
Arbeitnegmern. purdguführen, umd wie wie hören, doll 
doch einige Musficht auf Eriolg vorhanden fein. 
Gobleng, 2. April.” Hr IR die Melbimg einge.» 
‚2. Apri ier e ung 4 
gangen, u. foiort 15,000 Mann Berflärlungstruppen';' 
mad HolRcin abgehen: > 
Börfenberigt, Frantiurt, den 4. A er 
In Folze von günftigeren Newyorler Retitungen HT 
255) nahmen amerilaniiche Obligationen einen beveus 
tenden Auſſchvung bei lebhaltem Geſchäft. Oeſterr. Ef⸗ 
felien bei flillem Geſchäft etwas beliebter, — Nachm. 
9 Uy:. Deere, Raten. 681/,. 1860er Baoie Bbt/, 
Grednakt. 194. Amer‘an. von 1882 60%/1, Bel, — 
Abends 6 Uhr. In dir Eff kienfscielät wurden 1832er 
amerıfan. Bombe zu 60'/,, 59°/,, 3/, bes. Deflerr, Crebdit "' 
Alten 195— 195%/, bez. 1860er Looſe 851/, @. * 


Poaegellland des Wains: 1’ 6“, 
Derantwortiiher Redakteur: Fr. Brand, 
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L d von der £. Kreistegierung als 
u „erHlärte „ortöpoligeilice Woricrift über, Feuer’ 
unge Anlagen, bringen mir 


y« 
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*24 


iz) 


im» 


„sb MmagÜbraus baubı.cuppead.n. 
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Bol. 





Würzburg.) Unſere zu Art. 180 Abſ 131f 3 
nd ze 


a nacftehend ‚zur Öffentlichen 
u SEE — 
» vor ‚Det — 
L.Bürgermeifter: 
dan Bopſenſaͤtier. 


Der unterfertigte Stadiwagiſtrat erläft 
des Art. ad, 4 Bi de Pin 
410. Novr 
hoͤchſten Vırortnung vom 30. Jimi v. Ito., die allge 
meine Bauortnung betr , tolgente orispolizeilice Bor 
ſchriſt über Feucrunge · Aulagen: 7 3 


33 
r Murführung von niſcht befteigbarem (ruffiicen) 
PR: dürfen nur oe fogenannie Echablonen» 
Eiine oder Röhren von guigebrannier feuerfehter Erde, 
die in Muffen in einander zu fieden und mit Badſſein⸗ 
ar eig find, —— werben. Ri 

€ ellung von i pin } 
—— von —— hi 5 en Badfteinen 
verboten. 

Die Fugen des Kaminmauerwerls find forgiäftig 
ausjumdrteln ‚dann Äft der innere Puh (Bewurf) aller 
gemauerten Kamine fogleih bei der Mufmänterung durch⸗ 
aus glatt und rein herzutllen und dem zum Mauer⸗ 
werke wie zum innern Verpuhe zu verwendenden Mörtel 
ein Fünftel Lehm beizumifden. 


yasni | 52 
E Jeder Kamin muß nicht dlos in feiner ganzen Höbe, 
p item auch am feiner Ausmündung Die vorichritismäßige 
einigung leicht zulaffen. Bu Dieiem Zinede müfen das 
ber namentlich bei den nitt befteigbaren ‚Raminen an 
ihren tiefften Stellen, ſowie auf den oberfſen Dadbören, 
erner an allen jenem Stellen ,- wo Diele ine ihre 
ichtung ändern und Winkel bilven, Reinigungeöffnungen 
angebradır werbem 

Un der Eıelle, wo. ein xruſſiſcher Kamin durch die 
Dachflãche tritt, iſt eine Vorfebrung zu teeflen, daß der 
Kaminfehrer an die obere Orfinung des Kamine zu jeder 
Zeit keicht und ohne Gefahr gelangen kann. 

Wird das Lichtwanß der befteindbaren Kamine bie 
auf % und darüber ausperehnt, ſo ſind befonrere Bor 
fehrungen turh Ginmauerung von Wifentritten , ober 
Eiimfangen zur Erleichterung des Beſteigens amzu- 
bringen. 


Haid. 
uf Grumd 


83. 
Auch die Entiernung eines Hamines oder Raucd- 
rohres von dem: nahbarliden Figentbume , ſowie die Ver⸗ 
‚rung, einen fogenannten Hundsfopf aufrufepen, wird 
cich der Höhe (1 $ 20 der allgemeinen. Bauordnung) 
— amgeinen Falle von dem Staptmagıfltate ale 
Baupoligeibehörde beftimmt. 


4 
up Körner Kamine — nicht in unbefleigbare 


5 65, s 
Nicht, beſteighare Kamine find, verfhriftömäßig zu 
fündiren! (4 18 der allgemeinen Batiordrtumg) und IR 
eine gleichzeitige Senügung berielben von zwei oder meh 
geren Etagen ats ohne befondere Gllaubniß unzuläflig. 
In einem nicht defteigbarm Kamine von 6 ınd 7 

Fol Weite dürfen nur jivei, in einem ſolchen von 9 Joll 
Beite hir drei Rauchrohre gemöhnliher Ofenfruerungen 
eingeleitet Werden. - , " 
Eine anfergewöhnlide Herd⸗, Dien- und Keflel- 


fewerung {fin dieſer Beziehung der Keuerung von 3 gw 


wöhnligen „Heizöfen gleich ui adten. 


‚ Befleijbare Kamine Lönnen vom mehreren Etagen 
real berügt werden; jtoch darf mur eine dem 


erbättnifle_ der Weite derſelben eutſprechende Anzahl 


tet werden Ui 
der Beſchwerden erheben, fo muß 
niſcheidaag deo unierſertigien Cialis 


von NRauchtohren ci 
In Eollien ſich 
De deoſallſige 


44** 
4444 


— 736 it mit einem Zu 
e Kappibüre in mit iu, , mittel 
OH ——— 


m. 
4861 amd m Bbfchnite! VIE üben | 


* 87. 
ol von 
— —— 


im befteindare Ramine aby 


An jedem Kamine, in welchem die Bleifthräudherun 
gewerbemäßig betrieben wird, ift im Dachraume über den 


berftangen cin: „Rlappthüre anzubringen ; 


beitsraume aus fiher gefchlofen werben fan. 
Gedlaſckeuerungen müflen, ihre eigenen Kamintohre 


J 44 4 4 
Kür die zum PERAN Ind dergl. beftimmten 
auckkammern gelten dieſelben Vorſchriſien wie über 
Einrichtung und Beſchaffenheit der Kamine und wird 
noch unterſagt, in einer Rauchlammer over einen Kamine 
an oder Zwergprügel zum Fleiſchaufhaͤngen zu ver- 
wenden. F 


4 


9. 
Nach Herftellung N oder geänderten Kamin» 
nlagen find —* von dem —— —— be⸗ 
‚Reinigungsappar unterfuchen 
Kl — 


810. 

Beuerungsrobre (Rauchrohre), welche eigenthümlicher 
Lofalverbältmiffe wegen vom Ofen weg nicht anders ale 
in größerer Entfernung in den Ramin geleitet werben 
tönven, find, wenn fie durch ungchelte Faume führen, 
mit «einem Iſolirungorohre zu verieben. 

Das Ziehen freiliegender Rauchrohre duch Räume, 


inm denen leicht entzündliche Grgenftände aufbewahrt oder 


verarbeitet werden, ift verboten. 


gi. a 
Auch ift unterfagt, Rauchrohre durch die an der 
Baur ;oder ‚Straßenlinie liegende Haupimauer der Ge- 
bäude ins Freie zu s, mar Aa. 


Dei Erbauung oder Ginzitung nen Gensibt:, und 


Sabrifiofalitären, dann ‚Niederlage en, in welchen 
leicht entzünpliches oder ſchwer zu Löfchendes Malerial 
lagert, erzeugt. oder vrrarbeitet wird, ‚ober welche „ihrer 


atur nad im hohen Grabe feuergeläßnlich find, bleiben 
auß-r ben hierüber in der Beu:Ordnung vom 30, Juni 
v Ire. allgemein getroffenen Beſtimmungen beiondere, 
durch den Zweck oder Die eigenshümliche Weichaffenheit 
deo Gebaͤudes gerechtſertigte Anordnungen, zur Befeitigung 
von Feueregeſahr vorbehalten. 


6 13. 

Malıdörren dürfen nur von Eifen oder Hupfir ber» 
geftellt, nur in gewölbten und mafliven Räumen errichtet 
werden und müffen auf mafiivem Unterbaue ruben. Jede 
Auflage (Nuffartelung) der Törre felbit oder des Etein- 
bopend deo Förrraumes auf Balfen ift verboten; | 

Ale Thür und Kenfterftöde cines Maltörrgebäubes 
müflen aus Etein oder Eiien bergeftellt werden und 
fämmtlide Thürs, Licht · und Luftoöffnungen desfelben mit 
ir ſchliebenden Thüren und Läden aus Eiſen in der 

rt verihficäber fein, daß tei eintretender Entündung 
des Mahzes tie Feniterläden und Lufrlechdedel entmeder 
durch Abtrennen der Schnur, welche diefelben) offen hält, 
von jeltft ſich fchließ.n oder von Mußen umb zwar von 
ebener Erde aus ohne vorgängiged Befteigen einer Reiter 
jugaaogen werben können. 


814. 
Die Beftimmungen deo 3 13 finden inebeſendere 
auch auf tie Bremntofole vom Branutwenbrennereien und 
Epirin 8. Fabtilen Anwentung. °—  —— 


g15. 

+ Defen zur Luftbeiiumg türfen gleictfalls nur auf ge» 
mauerte Fundawente innerbalb_eincd mit mafliven Mauern 
umidtiefiinen und überwölbten Raumes errichtet werden. 

Dae Leitung ter abigten: Luft: aus den Waaren- 
lammern iſt nur. in ‚nemanerten, meiallenen oder in an ⸗ 
deren Rebren aus feuerfidierem Material geflattet, wobei 
dann auch tie Weftimmungen der allgemeinen Bauprbnung 
vom 30. Juni vor. 216: ‚über Anlage ee und 


‚Bas Baugtpbrerts 21 und $ 24) zu beachten find. 
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yt mins m red 


“I nn sa dr“ vi — ERTL, 


Mi Ei Birz in Gb 


F — zum 
—* * — * 


4 id 


irecte Sana Galgenhei E 


* * er 94 ni * LFERT. 
‚Iıhrtr ln nun 94 N Ir i 
j- —* bis a fl., womit im R 

Würzdur a 








Auswanderer fi Reisende 


an 
lan! “Im 


„ 


_ verschiedene Seohäfen. Kr: * * 


ae Auierita und Braſilien 


— ‚mittelst Post-, Dampf- & Segelschiffen. 2 Km 


0 BR * 


gum Abſgluß vom Fra Bertragen DR EBD HOHER vedingungen empfiehlt ſich m —* 


Agentur von |;; 


er gan: dere Streu —ã 
* A. Deckeimann in Free all = 
a er in Brü 
—— in 1. Bijoofäpen v Rh. 


Hänawacker * Gemünden. 
ger: Schlessinger in Sauimelburg 
ah Börger in Sigingen, 


; Poatent-Portland-Conient. 


Etiquetten? Wohlns & Comp: ud 3. Simonis, 
Meinen Abnchmerg biene zur Nadrist, daR meine tegelmäßigen wö⸗ 
hentlichen —— en ton Konden nad Roetierdam und von 
da nach meinen we iödenen 'belatinten Lagern bereits begonnen 1% auf 
„\ertetit Pape qen vie 5, diesjährige ftiſche Partie eingetroffen, IN 
In Bi⸗ 20 des obigen, iunmehr ſeit beinabe 
einen ha ee bewährten Eements 
find allgentein. bekannt. ind Haben demſelben eine ſolche An— 
erkenmung. verichafft, daß trotz Dex me fortwährend mehrz g 
„enden Gucurrenz, ftamentlich irtländiiher Fabrifate, den⸗ 
— ber ——* dem mir reſetvirten Nayon ſich inner: 


das'®", 
— En ne aegs 


Lager I obigem Cement amterhält, für ka und 


— Sert IN. Stayf in Wirzhirg, 


Coln, März 1865, 


BOT)" — 3. Simmonis. 


u — 5* vche Stipendium fie — — if ; für 


) tr ct 9864/68 im Erledigung gelonchen, 
my VDewer der umsımasjelbe haden ihre Geſuche mit, dem nötbigen Rach⸗ 


"ig # —* re 1082 ! 
* eh 8 Troll, Piarrer. 


als) —** — ya ghpemne benuötifter Binnen dwöcentlicher —— 


Carl Sicher ih Wärzbürg 


agner in Klingenberg. 
1 Dilthey in Xobr. 

Pi Hartmann in 

J. Fiasch in Marktheidenfeld, 
I. Knapp in Miltenberg. 
Ph. Vollert in Ochſen 


in Marktbreit. 


5027) Ein Pudel wich zu faufen 
geſucht. Näh. in der Erpeb, 
m 
5006) 2a) 6—7 Feuſter, in; gutem 
Etande, 1 eilerner Kochofen und 
eine Stiege von 18 ZTritten zu 
verkaufen. HD, Ar 574 

502%) Kateinfchüiter — Billig 
Inftruktion, Ri. Mm der Erp 


6005) Ein holgerneẽ Pump enſtũck 
15 bis 18 Fuß lang, wird zu kaufen 


idam Gunderlach. 





* 2) ir großes gebrauchtes Schlaf: 


a dit zu verkaufen)" Nah. im 
Diftr. NEO. Stod! 


5039 ) Gs wird ein ordentliche, Baus: 


mädchen negen ſeht guten Lohn aufs 
Biel geiucht. Näb. in ber Eppeb. 


5040/ Ein tätiger Mars! — 
fer und Maſchiniſt, der aichis 


if, sucht 
Fi ee Die oe en; 


nie Fönnen beigelegt werben 
nter Ziffer U. 3, , wollen ** 
peditton d. BI. ‚abgegeben 


0 sul 
cn ute Arbeiter ſinden 
—* —** km Kleider; 


stlutd s—— 


"7.3; Sehmidt. 


- 


5000) (3a) 


Kellner’ RYAN, 


zur Kultur umd Diepe der Gewachſe gehört, 


#826] (9) 








fir den Setieärgäßes 


 Alerfranben & — 


alppabefiche 8 


Be Seite 2 
en -}i — und 


ng der Familien- und. Seelenzahl ‚der 


” 


OR; 


ıR 


— der Bene giien Unions=VBolkszählung zu Grunde gelegt. 


Preis 1 5. 30 fr. 


—XRX 









Soeben if bei etter in Qeip,ig erichierten und im Auliuß” 
Pe Fa (Comfraße) su haben: 


Sedrängtes aber_volljtändiges 


Fremdwörterbuch, 


* it an Aller in der EArift: oder Umgangsſprache id 
en, ſowie in, ven verſch 9 bürg Ka a 24 ftligen * 
en vorkommen den fremden Wörter er In 

ber richtigen Ausſprache. Ein beqiemes Pe He nd 
jedes lter. Rach den a Re der neuejlen Zeit bearbeit von 


DIL P offmann. 
Neunte, taulend Fährte verbeflerte md. auf nehreald 21 Wörter- ver: 
mehrte ante Auflage. 30-Bogen in Su Snlarm — Axx. 


nr 


, Berendfohn in Hamburg if erigienen imd it der 2. Stän: 
an Buhbandlung in Müryburg Küricnerhof) iu haben 


we 
„Der Heine Gärtmer, 0 


* Anleitung zu Olli, mas zur Kultur, md 
Fortpflanzung dev Gewächſe, 


beionders ber Blumen und Pierpflanzen erforderlich it. NchR einem An: 
bene, Pe Gntdedte Geben m Ne Ber überraihendften ae WON 


umen in olen Beliebigen Karben wahl w-tajjen., 2,2 
befiker und —— Von —z8 — Gartner. Ku —X— 
Preis 27 kr. 


und verbeffertt Auflage. . Elegant Hug et 
—— MAT 


Ein ergrauter alter Gärtner und Natugf 
—8 und popalär, —V Buche * 
auch ben. mit der Gärtnerei gänzlich —8 in Ads, w 
ſo — daß er —* 


egt bie 
ſchen Nutzen daraus Fir ergteten ımStanbe, 


Solar & Petroleum: 


neueſter Gonftruftion,.fliv alle Zmede, 


— _ Splaril & Petroleum 


pet Mai 05.24 kr, in. belannter Güte, empfiehlt 


wilibald Eydamı, 


Chemiker u. Techniker. 
ap: er bi 3.8, Brenner am Markt. 








— 

2000] &8 wird ein —— 

nfanierie⸗Reginent geſuch 
a am. ; 


* 





Ya Ki gut, Fi allener Anes 
pu.veil 


eu Verzeichniſſe 






J. V. Grübel, ° 
Regierungs⸗Regiſtratur⸗Funktionär in Würzburg. 


Mein Agentur⸗Burcau 2 
7 * Glabbachen7 — 8 
gran, * der Lebens⸗Ver⸗ 


inch 


Ig4R 





225 


—X 


entamte dieſelben —“ 


einzelnen. Gemeinden iſt Pas 


mars Wirthſchaft, 


Sterngafie, 
friſche Sendung 


Ptof! DT) Yollgeifeip: 
tumi,fürs Stantseramen it zu ver⸗ 
daufen im 5, Diſtt. Nr. 148 1 Stiege 
boch links, Auch find daſelbſt zwei 
Kanarienweibchen jehr billig. zu ver⸗ 





go La Mert’s perſenl. Son, 

m. 25 andre. Mbbildi, 1. MAR fr, 

Geheirinſſe d. Liebe u. Ehe) 36 fr. 

bt, Lebentgrich. eines Midchens, 

1 h 12 Ir, Gothe's Ab —* über 

dhe m Abbild, 36 ir. Die 4 

e zuſammen für nur 2. fl. 4kc. 

erläht aegen Poſtvorſchuß die Jof, 

en Buchhandlung in Frank⸗ 
urtt a/ 


2 00000 0900000J9088 © 


000 


Geſelſchaft 


8 Germanin, befinden ſich nun in 2 

5 F. J. Mam'ihen Coawtoir. & 

8 iu &. Fuchs 2 

mg Agenti, ı 8 
Q 


Spgsoav suo300n0nsd 0.8 


Eine Garteuwohnnug 


vor dem Pleichachertaͤhre — nik oder 
ohne Möbel — von 2 a merit, 2— 
Hr — — Aiger aſchbaus ıc., 
oder au Zimmer mit Sdlaf⸗ 
Aal, in F is zu vermierhen. 
Aue Eramtinator am 


[6032 3a 





im Saufe des verfluff das 16. 
de n t babe pi ne Bon l st ol: 
Tr 


de das, veröffentl ir, ber bet Die 
Er — F er * 5I je * Se ofleehde ie Luffpiel in ai v. nn 
—— das — ben biel ——— * * t og u. Be 
eben, eben bieler er ng zu » 
* Bauch der Schule zur Fo'pe bat. ehe — Nach dem Etüde 


Die Direktion. ) Die Schultommitjion. — — — 


Nnterriht . E Grzichwigsanftalt.. Stoiiwerkische 


‚Den verehrli eu BIC — mir bieher gefchenkte Bertraiem dan: Brust-Bonbons 


“ in de u ergebenfie A dab am 18. Apcıl die Aufnahme 
Ipflichtigen Kruyer ftatt * und von 2 bis 6 Jahren, jedoch —— —T hu » 
* yalb —— — vn en abi —E —* —5 „je 
Auch wird noch bemer ab, um den eigentlichen. Zwec der Anſto 
fu erreißen,, beiondere Rüdjiht auf nbenn ———— geaonmen wi Ich, dab Ehen 
und werbenhieielben Bann vumentgeltfigh, ia ı —* die Hälfte des aber in in Würzbur 
Honorarsı aufgenomme noprio und Rd onen Roth 


— 


* ah einer weiteren regen Theilnahme —* fl (Einhorn: Apotheke). „u, nun; i 
| —TX j Zr fieherin der Asft ng rue iR; — Bun ig“ Kr. * 
‚sine 3 11 T t T ’ a 
;6057). (20) ze Baufergaffe a" eu —* ine n. Me 


— dasfelbe 


‚NG % "Das Ueueſte —— 
in Damen⸗Kleiderſtoffen 


abzugeben. 
‚empfiehlt, in reicher Auswahl 5044] Blacehandfhube in ‚gien 
Franz Leiningar 
6076] (2:) auf der Mainbrücke, u. euge. 


— ®. Ningelsienn u. GL. Richter, 
Für bevorftchende Frühlingsſaiſon 


122, im Sternbof. 
* empfiehlt sehr feine Tücher umd Stoffe wie auch Witteltorten und billige —— 
zur gefsligen Beftelung, Die peueſten ſeidenen Halsbinden, ſertige Tuch- 810 Mann finden dauernde Bes 
‚ Paletots, Iaquetts, Stoffröde, Früblingd-Meberzicber, Fräde, fhäftigurg bei Zımmermeifter Adam 
Roppen, Sch Schlafıöde, Ho Hofen und Weiten, Kommunion-Anzüge zu 16 i Bauer in Sonderhofen, kgl er 





17 RL, 18. f.,.19- 2.2 N, 22 amts Döienfurt. 4801],.43 4 
Neelle Bedienung bei ieh mäpigen Preiſen verfichert 5049] Eine 'e Köchin, Die ih ber Yauı 
i beit umterziebt, und fic über 
das Hertenkleidergeſchaſt * Men ei = 
Nikolaus Hügel —— eo 
binter der Marienlapelle, vis-h-vis bem ſtädtiſchen —*8 — wel er 1ä abe 
83051) (ft) Feuerhauſe in Würzburg, Ind = = es gals —* 
sder au austnecht. 
3. P. Bechtner, 5, Rab im 
.  Zäcflermeifter und; Kappenmacher, ı 5033] Mın der ziemlich gut 
dringt hiermit zur Anyeine, daß er fein Geihäft neben der alten Rath: RE fud! In einem 


anycfich 

fihente,, vis-A- vis dem Mübltbor, eröfinet bat, und emrfiehlr tine grobe Dita oder X lauratınon ei Enaas 
Auswahl Keppen- in den viridicherfien elcganteften Eicfin und — re Zu er bet Hrn. Sadier 
Be — 8* Sg —— — , 3 — 35 euhert, rahe. 
orien, Kontanelbinden, Kot ou und Milchlahıger tterfränge, 
Eighfien, Keibbinden, Eänfnfitünpfe u. 1. w.; fetter eine (cöne Husmahl ENTER — — 
Gravatten, . Halebinden, E}lips, Tortemonnaies, Gigarrem-Etuts, Manz mr ver? DR. 229/ Teufels» 
Damentaitben, Cdultanzen und Mädebuntafden"zuir ‚eiäligen Abnahme zu | thorfira +] “ 
möglid ft. biligen Preifen, Auch werden daſelbſi ale Eorten Lederhand» — —— — 
m a und.tepatirt,.fowie alle in dieſes vr — Ar⸗ son] —8 T * mit en 

r * a 
Ki ben 8. Bprü ee salusht u oe nn —R* 


mo SOORL., —A Ka "5a Mäder, weiche das Aleitensın LE 
fi eifen — — F Salem 8 * rrlerhen vdllen, 
My ju verkaufen, A s08. werden gelucht. Matınetsg. Nr. 112, 





Eodes- yuoBusl 
Gott dem Allmächtigen bat es gefallen umjerm immigftgeliebten Water 


Johann Kraus, 


Deconom von Bergrbeinfeld, 


mit ben heiligen Sterbſakramenten veriehen, in einem Alien won 63 Jahren in das beifere Jenſeits ab- 


jurufen. 


Zugleich ſprechen wir ſeinen Geſchwiſtern und Verwandten, „weiße der Beerdigung jo zahlreich 


beiwohnten, unfern berzlihjten Dant aus, 


Die —— — HinterblleBenem. 
. Kraus. 


Dankſagung. 
Für die zablreiche and ehrenvolle ni bei der Beerdi⸗ 
gung und dem Trauergottesdienſte meines unvergekliben Gatten 


Herrn Georg Rappert, 


Privatier dabier, 
ſpreche ich hiermit allen Verwandten, Freunden und Bekannten ben 
tiefoefühltehen Dank aus. 


Die tieftrauernde Wittwe 
Katharina Rappert. 


 Bollfaftiget 6 itronen — — 
empfiehlt 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde, 


Bekanntmachung. 


Der zweite Saatfrucht- und Taufhmarft für &aatlartoffeln, 
Kltefamen una andere landwirthſchaftliche Sämereien findet 


——— den 12. April 

F Gr af dem biefigen Mobmarkiplag mb in ber Räbtiiäen Merkhalle fatt 
Hiezu wird mit dem Bemerten eingelanen, dab außer ben am — zu 

J a er er = teinerlei rg au entrichten find, 


re den 9, April 186 


Der Uhgiftrat. 
Ex 5062) 


von, 
Müller. 
4 Bis 1, Mai 


Ausſchreiben. 
J ſchen it ier in le 


Js. . im ven Orte die Stelle eines prakti⸗ 

mmen, 
ten balver eine ————— Sieüe beriehen wird. Indem man dieſen 
biemit zur Offentunde bringt, werden Luſttregende ji bieler frei: 
2 werbeuden Stelle —— aufmerffam gemacht, daß ber hieſige Kon welcher 
1400 Seelen eine eigene Apoth:te e beit und in einer ſehr icönen, 


ns 7 wa ano · 


5056) 


— — 


-—ı108% 
2 —ıi- 


uchtbaren 5 Meere Segen t, Bezirtsamtes Volkach Liegt, 
dem ber jei Jahre 1842 babier —— Aerzte Gelegeuheit = 
einer —X em Ort ſondern auch auf die nachſigelegenen 


—— —5 ausgebehrte Praxis und ein reichliches Auskoms- 
währt hat; und daß auch ber für die Folge babier fit nie derlaſſende 
ur 2 * —8 Berhaͤltniffe bei ermiefenge Tachtigkeit wit Sicher» 
tehnen darf. 
i Rainfiodyem, ben 1. April 1868. 


ä Die Gemeindeverwaltung. 
9922413 Bogler, Vorſteher! (5054 - 


508120] Xor dem Sanderibore iſt 4999 2a] —* tleiner waſſer reier 
eine Sommerwohnung von 34 Keller, mit rünen Ballen, ı wird 
Bimmern, nebſt zutritt im Gurten, zu miethen ven Näh. bei Bits 
bullig ju vermiethen. Nah. in der Erp. nermeiſter Rafpar Huth. 





a der jeitherige Arzt Privatrüdfih- - 








Zu verkaufen 


find 2 Betten, 1 Bettlatt, 1 Kom⸗ 
mo‘e, 3 Nouleaur ımd 1 KRoblen» 
dampfer zum Abdampfen der Bad» 
oblın. Im 2. D. Nr. 455, nächſt 
dem Mübltgore. [4985 


5044] Verkauf von bürrem Klee, 
Nah, in der Erp. 


5012] Ein ſolides Dienftmäbchen 
wird anj’s Ziel Oſtern geiudt, 3. D. 
Mr. 71, nächſt ber rotben Scheibe, 





Zu vermiethen 


finn zwei freundfiche Zimmer nebſt 
Schlaftabinet, ohne Kühe, bıs 1. Mai 
geormüber dem Würtemderger Ho'e, 

. D. Nr. 404. [5052 


5050] Ein jhön möblirtes Zimmer 
ift sogleich oder bis 1. Mai zu vers 
miethen. Neubaugaſſe. 

Näb, in ber Erv. 


— Ein möblırtes Zimmer if 
oder bis DOftern an 2 Latein» 
* Gewerbſchüler zu vermiſthen. 








Auch kann auf *— Koſt ge⸗ 
der My. 


geben werben, Näh. im 
50603] Eine eiegante Gartenwoh ⸗ 


nung von 4 bis 5 Zımmein, neoft 


allen fonftigen Erforberniffen unb Bes 
quemlichkeiten ift jofort zu vermiethen. 

Rab. bei 2*8 Stumpf, 
jun. am neuen © am neuen jahr. 


5061) Ein jcöne: Bimmer, im Mitte 
der Stabt, ift mit o er oyne Möbel 
bis 1. Mai zu vermiethen. Näheres 
6, ». Kr. 13%, ı Stiege. 5 


— Eine tüchtige Wirthſch fts⸗ 

n, welde gleich eintreten lann, 

—8 einen Dienft in» oder außer der 

Stadt. Rah. bei Anna Fleiſchmann, 
5. D. Ar. 225, 3. Feliengaffe. 


5059) En wajjerfreier Wein⸗ 





Keller wird gefucht, Näheres 


in der Expedition. 


6043) (25) ine volfländige Zim- 


Mmergarnitur, beftehend in Gopha 


f Ai 6 Seffel, rundem Tiih, KRomaide 


d Eetretär «ft zu verkaufen. 
Näh. i. d..Erp. d. Bl. 


Grhorben: 
Mogdalena Endres, 84 Jahre alt, 
Deconomenmittmwe, 


ae — ; Das N te vn 

— rerren-Hemden, 

Chemiſetten & eugl VHrãgen, 

Splips s Binden 

empfiehlt in größter Auswahl billigft si: Ye 
1a Carl Philipp Bauer, 
4 Domftraße. 


| Franzöſ. Kopfſalat, Spargel, Nadieschen, 
nene Kartoffel, noch verſchiedene Sorten Salat friſch 


pn, Gottfr. Schwarz. 
Rollfaftige Srangenð Eitronen 

z \ empfieblf 

mM. Preger, Gonditor, 

— Herzings Nachfolger. 

Pariser Chales, | 

Beduinen, Jacquettes, Paletots, Ueberwürfe, Mandillen, 


‚sowie, dazu verwendbare. Stoffe , 


ji 2 
schaden e Kieiderstofle 
0.83 W., : 

im neuesten Geschmacke, empfiehlt zur gefälligen An- 


sicht und Abnahme 7 
Carl Knobeli 


am Kürschnerhof. 





5041 





4846) (2b) 
° 0; 
Crinolinen 
jeder Art und beſter Qualität empfiehlt zu billigen 
Preiſen 
—7 ürtemberger | 
Abziehbilder für Diter: Eier 


mit paflenden Sprüden und Zeichnungen bei 


Gg. Völk, vorm. Rhein, 


gegenüber dem Mürtemberger Hofe. 


5036] (6a) Carl Scheiner. - ' 
Visitenkarten-Rahmen von 48 fr. Fr. Sean 
4647) \b) 3.8. Brenner. 


A —— — — —— — 

J E72 * 

Gute Pfälzer Weine, 

dirett bezogen, empfiehlt ſowohl in Schoppen zu 6, I und 12 fr,, wie auch 
in Flajden zu 36 und 48 fr, und ladet zu recht zahlreichem Zuſpruch er⸗ 


gebenſt ein —— 
of. Schöppner, Weinwirth, 
Auguftinergafie,, frliher Ebert's Wirthſchaft. 


Am firahnenplaße. Mur am Enge. 
Mit hoben, ı em bmigung bleibt 
Schröders Muſenm 


— noch einige Tage zur Edau geöffnet. 
ut Eine groke Serbung äusländiider Wögel find zum 
Berlauf wicber angelommen. — Kaninchen werben daſelbſt getauft. 


Drud von 


5017] (24) 


ER 


r 








Bonitası Bauer ing Wuczbutg. 


a, 8 gerelschai. 
15] Sitzung. Sonnaben 

u igung abenb ben 8, 
; n: Müller und Sanbberger, 


* Musik-Verein. 


Morgen Donnerfiag den 6. d. M,, 
Abends bald 9 Uhr, Probe. 
5073] Der Borfand, 


„Abends 6 Uhr, Bonträge der 


ul 


J 


J 


9 
” 


Mur noch Furze Zeit! 


y 
Warmuth ſcher Saal. 
Cyclorama. 
E, Beyer’s 1ojäbrige Neife von 
Bremen nad vr durch Amer 

rila Farben emburg. * 

es d 1I, 

Pkt guter —W Riagara⸗ 
Maffetlälle, Eric-Eijenbahn, töbten« 
der Sumpf, Ra uöfellung, 
Newyort, Phlladelphla, Baltimore, 
Harpers: Kerry, Wheeling, Dpiofluß 
bis Eincinnati. 


BEN oe e in An. Aut, 


— 
affen-Deffnung 1/,7 Uhr. An 
N he. 1 übr. tung 









% Im Werlage der  Stapel'fchen 
Bud: u. Kunſthandlung in Würz: 


X ae und aller 
















Die letʒten 

Lebenstage Jeſ 

——— * der Auf⸗ 
erſtehung. 





Charwoche und die Oſlerzeit bar: 
geſtellt von 
Dr. £. X. Himmelſtein, 
Domkaritular, und Dompfarrer. 
Pit oheehirtlicher Approbation umd 
1 Etahlitib. 1865. s Sogen in 
Taſchenformat. TI 37 kr, odeij 
gr. 






















In demſelben verlage if fern 
erſchienen; 
Andachtsübungen 

beim Beſuche 
der heil. Gräber 


am Gharfreitag u. Gharfanftag, 



















eiden Ehritti, Gebete zur Ihmerzr 
peiten Mutter Gottes und ein 
Rrenzwegandadt mirden 14 Sta⸗ 
Etionen in hubſchen 5* Ser: 







hebt Tauesgeiten un» Eıtanet vemg 


Inge zu Re 81 "des "Würzburger Studt und Landbeten. 


Bekanntmachung Erdkarren 


— 420)] (26) Im Unftrane des k. Landgerichts Markthridenielb vom St 
"13, März 1865 wird das häusliche —— des wegen Geifitötrantheit u ae an | 
unter Curatel geficllien Kaufmanns Franz Balentin Klingler von Neubrumn  Näb, in der Exp. 


Mittwoch den 12. April Nachmittags 2 Uhr Ein orbentlier Junge vom Lande 


—8 — —— zu Neubrunn durch den unterfertigten tgl. Notar vers wirn fuglei als Segeljunge aeiucht. 
F Das, im guten baulichen Zufande brfrkfihe Amen, BL-AT 39, SR Da U Mi u u ABER 
‚Mr. ‚ beheherd in einem jwe en Wohnhaufe , einer euer, 4987 i 
Etallung und Hofraum, liegt an ber Hauptfirake bed Marltes Neubrunn, ae else Iefer Blake 
tin demfelben wurde jeit Jahren eine Speyereis, Schnitt: und Eilenwaarens ung. Ebenfo werben circa 50 Rutben 
handlung ſcwunghaſt betrieben. Der Waarenvorrath Tann ganz oder theile SKalfhruchfteine zur Lieferung der⸗ 
weile von dem Dausfäufer miterworben werben. eben. Näheres im 1. D, R. 113% 
—— Bon dem ausftriche ſchillinge if ein Drititheil in einem BVierteljahre Eirobgaffe x 
-'q ir Te a ee ge” Neſt ae egen men ng ma [AU EIDUT U up waunul 
..' friften und 1867 zu beridtigen, Urter den Tann Hälfte 67 y 
"yes Sui sihilings gegen hupotheariihe Sicherung ftehen bleiben. a —— 
"Marktheidenfeld den 24. Märy 1865. ‚ re ES EI SE 
u: Oehrlein, !. Notar. 4979) Wegen Abzugs find ım 4. Dir 
- Ärict Ne, 240, Heuerer Gaſſe im 


———— = — —— 
4 Sdhmidtſchen uſe fol ende Ge⸗ 
Strichsbekanntmachung. DR Her „haare Jaklum zu 
ari? * Solomo Bogelbaum von Geiſelwind gegen Kaufmann EtkaufenTafel für eine Mirth- 
+ er von Dit 


2 T&hläfrige Bettſtatt, 1 Beitftatt. für 
yone nah) geriinlihen Huflzage Rinder, 1 Getetär, Wiläler, Brat- 


_ Montag den 24, April d. Is. Nachmittags 3 Uhr pfanne, meſſing Pranne und Mörier. 
in Dittlofsrod das bäuslihe Anweſen des Beklagten er 
Plan. Br. "On — mit, Keller, Stall und Hofraum zu 077 Deyis er —* —* u 
d Ei * ’ Ho» 
* " ee an:Xro emüsgärtcgen zu Oll Dezimalen, tarirt zu IR wegen Umuı 
VBlan: Rio. 54 Scheuer mit Hofraum zu 047 Deyimalen, geſchéetzt auf 400 fi, in der Erveb. 
ter dın bei der Tagfahrt mit dem ericheinennen Betherligten zu vereims 7 
renden Zahlungsmodalitäten, ſowie nah $ 64 des Hppotheleugeiches Ein vollfländiges, ganz gut er 
vorbehaltli der Beflimmungen 98 98—101 des Wrojehgeieges vom baltenıd Röerkjeug für einen Golb- 











° Hahre 1837. uns Silberarbeiter if zu verkaufen. 
Hammelburg, am 29. Mär, 1865. 5 Räyer. 3. D. Rr. 96. 4551] [Be] 
4892) DSH, k. Notar, 276 | - 3 zei gön —— 
Holzverſteigerung Be m men 
i s 1. 
im Heihenberger Gcmeindewaße, hentai 
FMlontag3den’10.2April 1. 3s.jfrüh 10:Uhr . Tröfter, 


werden tn dem Difrite „Däcbrng- Gag") uni der Ontirbenger Fiihmartt Nr. 502, 
236 Gidenatfämitte, zu Rabe, Vauhelz m. Grfenbapufgwellen geeignet, 045] Gin fhönes Zimmer, in Mitte 








1 uhen-Abichn ’ 
19 en: Stangen iu Stückh l der tadt, iſt mit oder ohne Möbel 
17 — Ben u. Wigens!tagnerftäugen; ferner am 3. ih F F ri — 
Dienstaz den 11. April, um dieselbe Zeit a 
beginnend, 4871 2b] Eine ‚zubige —5 ige 
 . 58. Mllafter verſchiedenes Bu u. Gihens Brennholz , amilie ſucht u € 
> 167), ——— uchen⸗ ro unt Mierufanngenztdelien, — von 2, höchftens —— 
75%, Bucheu⸗ und Eichen⸗Aſtwellen freundl Hodbparterre „ oder 1 
unter den normalen Bedingungen öffentlich verfteigert, wobel bemerkt wird, Stiege, Wenig aber praktiiche Neben: 
daß die Zuſammenkunft —— Schlage ſelbſt ſt attfiudet. elaſſe. Adreſſen nimmt bie Exped. 
akeichenberg, den 27. März 1365, reifangabe erwünjdt, 
Popp. Borftcher. (4690 (2b) 


2 möblirte Simmer , — F 


488626) Eine kinderloſe Frau ſucht 


Holzverfteigerung. Rüde zu 
Dienſtag, ben 1, April, früß, 9 br aufangınd, neben — in der Erpeb. 
swalde, Diftuft „hinterm Yay“ 9 enſtämme, bie — 
—8* En und Sun ok gigen, öfien:licy verfieigert. ” Be gi 
j Sie Zulammenkunft ift an ber Rüdenhäufer Straße. . jeber häußkidhen Arbeit untersieht, fucht 
Wuieſentheid, den 3. April 1869. . auf Oftern einen Pla. Rah. Sande 
5011) Schmaitt, Körperihafts:Vorfieber. gaſſe Nr. 246, im Hinterhaufe. 





Sei Te BEE un Du nun un da — 


m 


797 


u lee Se HR Fer Are Dt FA armen ee 


&# werben baber bie geſetzlichen —— nämlich : 
- Forberungen und deren en Nachweiſ 
* ch den 26. April I. Is., . 


L'# a "RR Einreden gegen bie angemeldeten Forderun ⸗ 
m eier Men ange fie be Merlit a 
i und zwar, für, a 
aa ittwech den 21. Juni, I, I. , 


dann für die D plit auf 
den 5 Juli J. 


ittwoch Is. 
mal früh 9 Uhr im diesgerichtlichen Geſchaftszimmer Nr. 6 anbe- 
—8 wozu ſammiliche belannie und he Gläubiger des Gemein: 
unter Androhung des Rechtsnachtheiles vorgelaben werben, ba 
Am oder. bis zum erften Ediktstage, weder münblich zu Protofoll, no 
eihung eines ſchriſtlichen es jeine Forderung liquibirt, ben 
— ‚don ber —7 Concursmaſſe, ver e, wer weder mit einer 
ichen noch ſch fidhen ärung an ober bis zu ben übrigen Ebilts- 
tagen einfommt, den Ausſchluß mit den am ſolchen vorzunehmenden Hands 


eewifler dabier zu befiellen, als außerdem die an fie 
S affenben — am Gerichtebrene angehefiet und für richtig zuge: 
n. 


ellt wa werben w 
— werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von dem Ge: 


lungen ewärtigen bat. 
ran Mr e biger haben bis zum erſten Ebittätage Infinuations: 


uldner in Händen. haben oder zur Maſſe ihulden, aufgefordert, fol- 


wein den ha et jr 
— 


1, Der.I. Edittetag iſi er! zum BVeriude einer gütlichen Beilegung ber 
l 

&e, forwie Veſchluß a ung über das etwa weiter einzuleitende Ver— 
e * N Fl 
€ 


die Verwerihung ber beftimmt. Die,an biei age 
t perjönlid A en de Dmadı en bi . 


Gläubiger werben den yon der Mebıheit der erihienenen Gläubiger gefaß 
ten ® ale eigen erachiet 
Ak g Hefkhmt gegeben, daß das Acinvermögen bes Gemein 
f&ultwers nach netarieller * 
tirt, während die bis fegt befannten E&ulven iniglüfiig der Hypothek⸗ 
jaulden u 2415 fi. ſich auf ben Betrag von 3267 fl. berechnen. 

H N 71341% r 

—E am 14, März I8668. 
Kö Baver. Bezirkögericht. 


Hofmann, 


rg einen Werth von 1425 fl. reprälen- 


Hohl. 


4865) ' 
L Ber am den Wahlch des verlebten Domcapitulars Dr. Andreas Mül: 





Ae r om hier Erb ober sonflige Aniprühe zu ß ſolche am 
tags 9 


Freitag den 21. April I. 33. Vormittags r 
im diesſ. Geichäftszimmer Nro. anzumelden und ide nden, kibrigen« 
Bierufgei Angan'wortung dei Jachlaſſes feine Hudfiht genommen 


Hirbei wird bemerkt, daß der Perblichene in einem von ihm errichter 


“tem Teltamente jeinen nachſten Verwandten wäterlicerjeitt ein Legat aus— 


geieht hat. 
Miür;burg, den 28. März 1865. 
Königl. Stadtgeridt. 
u WX 
Bell Greb. 
49232) Schmerl. 


Im der Naqt vom 29. anf 80. d. Mis. murbeeine-Kifte,swelde neben 
einem !erfaufefonde auf ber Domfliahe dabier ſich befand, mit einem 
Rechichlüfel oder dergleichen Infirument getffnet mb baraus entwenbet : 
Aufbelleitrirgen oller Art fomobl für Manns: alt Franensperfonen, dann 
viele Eriefel für Landleute, welche zum Theile nod richt einmal geihmärnt 
woren, die feineren Arbeiten waren mit, braunem Echafleber gefüttert, mit 
rotbem Garn befloden und vorne auf den Eoblen die Rummern 10—30 
je nad der Größe mil Tinte darauf geichrieben, bei dem ER Arber 
wäten die Lederſtrupſen nur mit einem |. g. — nbheR £ Der 
MWerib des Entwendeien beläuft fit auf 250 bis 360 fl., was Ih zur 
for —50 Spähe nach den Gegenſiänden und nad den Dieben hiemit 

1 


Würzburg, den 31. März 1865. 
Der konigl Unterſuchungerichter. 
Häder. 


— —— — — — 





Drug don Bonitad-Baurr ir Wil zbutg 





* 2 a " 
rs 
25 ei efen zu da 

G. 4. Göllner. 


— — — — —— 

5021) Eine einzelne t 

Ele mag 
um nterm 

27," Stiege. Beet, 


5028) Amei Zimmer mit Küche 
auf 1. Mai an eine Familie zu der» 
mierhen im 4, Diſtr. Nr. 147, ⸗ 
beltögafie. 


500.) Ein dreiſtöckiges neu⸗ 
erbautes, gut ventables ur 
—* mit zwei gewölblen Kel⸗ 
ern, Garten, Hofraum, Waſ⸗ 
jerleitung und Brunnen iſt in 
einer. fehr Schönen. Lage an 
dem Nennmweger Glacis zu 
verkaufen, N. i. d. Erped. 
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5093) 20) Mehrere neue ums 
Kommode, ovale Tiihe, 6 liſche 
Stüdle find Billig zu verkaufen, 
Näh. in ber — > Fra 
5031) Ein großes Zimmer 
mit einem Kabinet wird zu 
miethen — Näh. in d. 
Erped. d. Dt. A 





(?a) Ein orbentliher Junge Tann 
. bei eimem biefinem Schreinermelßter 
ſogleich in Die Lehre tretemı' 
Näheres in ber Exped. 


‚ 


2 
A 
) 
' 
l 


er von Abdelſee wegen Widerfekun 
ee N milihe Diener zu 45 Tagen 
f 
; — * 


der von 


Würzburger 


«Bamberg» Frantjwir. > 


chen 














Stadt- und 





Landbote. 
—— — 


°_ Vobnjüge. Na AnsbadWun Ansbach 


















e, berg N. Frankfurt der 2 ER üge. 
Gpurierzg, 112 55 Mittags, 1 Bittage Aal —— ER —— — 
5 — —4 4 — I üb |10- Mbende 
Bofzugi.! 4— Zrüb | 43 Früh a ER | u e Een, 1.) &— 10 15 
Polzug 2| Bw Arüp | 9— Früh Bar * üterj. 2.45 wis» 
J | 
, m. » Nah. , 
Gäferz. 3.|11 18 Nachts 7— Abends — HE RER nad 
. J rn in * } 
Bahnüge.i Bon franfturt|Ra6 Bamberg ') Deiebac fe as 
Gonrierig. 29 Han. | 2 Naam. : Wibtikadı- Chhfenfurt 4 BNLISM.R, 
Gehen. 1'716 Kenne 110 DAR —— ——— ua 
x at ade J— — > — — Mt. 
as — 118 Fi — Be nr an SOM.M. 
J |4- en rien RT SE HR TEO TO adt ac — 
. 2] 18 Mittags 21— Vormitt. ohbrunu⸗ Effelbach 41. Ma 
Güter) 3 1045 Made | 30 Rudm. Achtzehnter Jahrgang. Barth. Miltenb.-Beides. BIL_ MR 





a Der „Stable und Landbote” erſcheint Uglich, Anfıer Sonntigs, Nahirittags 4 Ubr; bas 
* 2ipaltige 8 Fri, nrößere werben nach bem Manme Berechnet. 


- Bortnerdtag den 6: April 1885. 


Breis befannt. Inſerate die Bipaltige'Heile 3 
..82, 


-  Baprifcher Landtag. 


Münden, 4. April, Die Kammer der Abgeord⸗ 
netem hält morgen Bormittags 10 Uhr ‚ihre 28. Öffent« 
lie Sizung, welcher de Adrefie an, Se. Majeftät 
den König z x Berathung fommt. In einer heute Vor: 
mittagd-abgehaltenen Eigung des Apregausiquffes murde 
r, Ebel verfahte Entwurf nad kurzer. Dis- 
kuflion ohne Mbänberungsuorihläge einftimmig ange 
Rommen, 


Die im zweiten Ausſchuß durch den Austritt ber 
HH: Schlör und Rebenad und durch den Eintritt ber 
am deren Stelle gewählten H%. gg und Eing 
nothwendig gewordene neue Yutheilumng ber Referate, 

fid) in den Hänven der beiden «usgetretenen Mits 
ey befunden hatten, iſt bereits erfelgt. Das Referat 
m'Schlör (über alle befonderen Fonds u. |. w.) 


“ enhielt Hr. Sing, jewet des Hrn. Rebenad wurde Hrn. 


Neuffer zugeibeilt, während Hr. Zangguh das Militär 
— ver erhielt, das er ſchon früber anf einer 
Heihe von Landtagen, 1837 zum erfien Male, gebabt 


” hatte. 





Tagesnenigteiten. 


Dem in Landau gebildeten proviſoriſchen Eiſenbahn⸗ 
Komits ift die Projelſirungs⸗Konzeſſion für eine Eifen« 
bahn don Landau über Pirmajenz nah Aweibrüden zum 
Anſchluſſe am bie beſtehende Bahn bei Landau und Zwei⸗ 
brüden anf zwei Jahre eriheilt worben, 

” Qurd) die in öfjentliher Situng des kgl. Bezirks: 
t8 Würzburg am 28. umd 29, vor. Mte, verkün« 
Erkenmntniffe wurden Juliane Hübner von Wald: 

berg wegen. Vergeben bes Diebftabls und Uebertretun 

ver gemwerbömäßigen Unzucht zu einer — 
von 2 Monaten und 8 Tagen; Karl Fritz, ledſger Tag⸗ 
und Ehren: 
Ipert, Lediger Meflerfömigeiee von Neun: 

m Wölpert, er Meſſerſchm e von Neun: 
t wi l. w u Dberamts Mergentheim. megen 

des Verſuchs zum Vergehen bes Diebftahls 
zu gleicher Strafe verurtheilt. 

- Künftigen Mittwoch d, 12; da. wird unfere beliebte 
Golszatun fängerin eg im großen S ens 
fanle ein Goncert veranftalten, in welchen aud ihr Batte 
Hr. Border, 3.9. Bargtonift am b. Holiheater zu Wies: 
baben, wird, und mollen wır hiemit auf bie 
Goncert vorläufig aufmertſam machen: 

ı —b— (Tbeater.) Das Gaftipiel bes einbeinigen 

Tänzer Charles Bernard aus Paris fand bei Tehr 
Kahn Ei alt 

amensw e a i en 
er fhwierigen Täme und Evolutionen alle Erwart: 
ungen, fo baß bas — — in ſtürmiſchen Beifall 
ausbrach und Charles Bernard zu öfterm hervorgerufen 


® 
fg 


“ erg — 


8 
gut 


„Ürtrarfelfeifen“ wochenllich dreimal. 


Eöleftin. Sirtus, 


wurde. Man kann mit Unberzeigung conſtatiren, daß 
Charles Bernard in feinem —58 nicht allein wit ‚fo 
za andern zmeibeinigen Tänzer vom zn rivaliftren, 
fondern auch jo manden Kunflzenuflen in eure Weiſe 
übertrifft. Das Maneunore du Ralelot“ feinen 


großen Schwierigkeiten für den Gafl warb mit einer 
Leichtigkelt ausgeführt, bie ; 9vJ 
De bet Ungsboten, bie Schwalben, find nun · 
mehr aud einge . v J 
6 zu der kürzlichen Feier der Mär 
ſchinenfabrik von König und Bauer bet sgenpeit der 
Vollendung der 1000 fen Schnellpreſſe der Bayer. Htg. 
berichtet, daß der Central Verwallüngs: ab des 
— 5358 für das Köonizreich ® erHH. 
3. und W. König dur Hru. Brofefior Dr. Rudolf . 
babier, das Diplom dls Ehrenmitglieder überreichen 
von allen Seiten den Fabrifanten Glüdmünfhe du 
Telegramms ziigefommen find, fo 4. B. von der Wien: 
tralftelle für Handel und Gewerbe in Stuttgart, von 
ber „Allgemeinen Big "an frıwi Von ben 1000 im bem 
Etabliffement zu K Dbergellshergeftelter Maſchiuen 
blieben 719 in Deutichland," nadı Rußland gingen 119, 
nach der Ehyweiz 39) nach Frankreich und nero je 
28, nad) talien 14, nah Schweden 11, nad) Dcfterteich 
19, nah Dänemark und Holland je 9, nad Bel 6, 
na England 5, nad VBraflien 3 und wadh Ditinbien 
und der Fürkei je 1 Schnellpreſſe. Die meiſten bezog die 
I. ©. Eotta’jhe Buchdruderei (24), F WM Brochhaus 
in Leipzig (21), die Deder’ihe geheime Oberhoforuderei 
in Berlin (20), die enaliide Aunflanftalt und Bo G. 
Teubner in Leipzig, bie Staatshruderei der Neihspapiere 
in St, Petersburg (je 15) und M. Dumont⸗Schauberg 
Kölnische Zeitung) zu Köln (12). Nah München kamen 
berhaupt 27, nadı —— 12, nach Stuttgart 74 
nad Berlin 51, mad Köin 22, nad Frankfurt a M. 40 
nad) Seipzig 145, nad) St. Petersburg 89, nad Rürn⸗ 
berg 12, —— 10 Schnellpreſſen aus der Königs 
Bauer’ ajchinenfabrit. i 
e Getreibes 


B —— 5. April, ; —— 
war m n a Ausnahme 
—* Die ker © aben feine weients 


Kge Benbiuing gegen Die u 
egen vorigen Trike 
auch alereinge tig, ap kine ie Keinen: 
Sommer macht, fo möchte es doch werben bürien,. 
daB sehen bas erſte Schwalbenpaar anlam und jein 
altes Reſt in einem bema Stalle wieder auffuchte. 
vorigen Jahre wurden exit am 12, April hie erflen 
iben t, allerdings. aber dann in größerer 
Anzahl. — Ain Brauntohlenbergwerk zu Biihofsbeim 
** dem 4Bjährigen Bergmann Georg Gretihmann 
am 3 April das linglüäd, dab ihn bei thauenzen Wetter 
eine Maſſe Schutt: und Kohlen überſchüttete, und ihn 
berart verlegte, das er nad zwei Stunden feinen Ge 
aufgab. Er hinterläßt eine Fran —— 


⸗ 





Geftern wurben bie zwei erften Schnepfen im Vers⸗ 
Hader Holze geſchofſen. 
In einer Brauerei zu Bamberg fiel früh ein 
Brauergeicle in ben Reflel und ift bald er auf im Spi 
tale gellorben. 1.3 un iind 
33 Das Negensburger EomitE für bad Rationalbentmal 
hat beichlofen, ſi dm Anträgen bes Hauprcomité's im 
efentlihen anjuichließen. 
In Straubing wurbe vom Schwurge ber 
30 Zıhre alte Bürftenbindersfohn Mh. Keiditſch von 
Mbensverg wegen Bcudermords zum Tode verurrteilt. 
Münden, 5. Horil. Das neuefte ärztliche Ju'elli« 
enzblatt ertlät in Bezug auf bie * daß die 
— mit ber Freigabe der ärztlichen Braris 
nunmehr auch die Selbfisiineniatton freigeben wolle, daß 
Niemand an maßgebender Stelle bi her an vie Eins 
führung einer folden wahr aft unfinnigen Maßregel ges 
acht habe, welde eher als der bedauernswertheſte Rüd- 
Schritt, denn als ein Fortihritt, eher als der größte 


Schaden nicht blos fär die weitere Eatwillung ber 
Diſſenſchaſt, ſondern auch für die Jrtereffen, für die 
Fozlale Stellung der te überhaupt, denn als ein Bors 
theil für jie od:r dad Publılım bezeichnet wird. 


Münden, 4. April. In den Kreilen der Abge⸗ 
wrbneten macht die Nachricht einen fehr guten Eindrud, 
daß Se. Mıj der Rönig die bisherige Ho fitte aufzu⸗ 

eden beſchloſſen hat, nad welder nur das Direktorium 

Kammer und außerdem nur die adeligen Aogeord⸗ 
neten zur gl. Hoftarel geladen werben fonnten. Se. 
Mijehät wrd vielmehr In ben nächſteu Tagen, wahr: 

ih für Samtıaz, die fämmtlihen Mitglieber ber 
Rammer der Angeordueten zu fih jur Tafel einlaben 


laſſen. 
Deutſqzhland. 

Deſterreich. Wien, 4. April. Für bie Unterzeich⸗ 
nung bes Zellvertraget fehlen noch zwuitimmende Antwors 
ten Würtembergs und ber beiden Heilen. Auch Bayern 
fol neue unvermutgete Husftellungen erhoben haben. 

= Stuttgart, 4. Horil. Die Abge⸗ 
orbmeientammer beichloß mit 45 gezen 41 Stimmen 
— ** zur Tagesordnung aber Keper’s Antrag auf 

riiellung eines auf der allgemeinen Werthpflicht und 

* des ganzen Bolkes heruhenden Wehr: 
foflems, ſprach Ni dagegen mit 74 gegen 11 Stimmen 
für vie Förderung miluäriih organiſitler Jagend⸗ 


w aus 
Aurbeſſen. Raffel, 4 April, In der Stände⸗ 
veriammlung fand eine mehrſtündige lebdafte Discaſſion 
über die BWahlselegvorlage ſtatt, deren Ablehnung ber 
Husigus beantragt hatte, Der Landlagecomm.fjär ers 
!lärte Ramens ber Regierung, eine Aenderung des Wahl: 
gr son 1849 ſei dbury das Bundesrecht geboten; 
Wegierung betrachte die Annahme der Borlaze als 
Grunplage eines veriö,nlicen Zuiammenwirtens mit ben 
Ständen. Der Miniter bes Janern, RH be, veriheibigt 
fi gegen den aus biejer Erklärung adgelciteten Bor» 
* die Regierung ſcheine ihre ſonſtigen Pflichten 
demnach außer Acht laſſen zu wollen. Die Borlage wurde 
tergdem mit allen gegen bie fiesen Stimmen der Ritter: 
ſchaft abgelehnt. — Das — und ein Wald⸗ 
butgefeg wurden vorgeleg 
Granfreih, Barid, 9 Mpril, Gehen iR ver 
n h aris, 2. April. ern 
Regierung eine Depeſche det Braten Sartiges zugegan- 
en, in welcher ber Gefantte erllärt, feine Stellung in 
Kom fei nt langer haltbar. Sarı verlangt neue 
Inſtruktionen oder Abberufung von feinem Poflen. 
Amerika. New: Ber, 22. Mär, Sheridan bat 
alle Bräden über ben Fluß us Lynaburg und Rich⸗ 
mond zerfiört, deegleichen Erjenbapnbrüden zwiſchen 
Stanton und Cdarlotteville. — Der conföberirte Congteß 
t den Bräfidenten Davis ermächtigt, alles im den Gais 
n ber Banken vorfindliche Geld daraus za entnegmen. 


NReuefßes. 
New-York, 25. März. Der Rebellengeneral John⸗ 
flore meldet, daß er Sherman bei Bentonvile anges 
griffen und geſchlagen und demjelben drei Rauonen ab⸗ 





genommen habe. Sherman fammelte ſich jedoch wieder 
unb bleibt befeftigter Stellung vor —2 Die 
feindlichen Journale melden einen am 16. errungenen 
Sieg Harbees bei Aoerysborougd, wobei bie Untoniften 
3000 Kann verloren hätten. Uinlaufende & rüdte wollen 
willen, Sherman habe Golnsborouh beſeht, deegleichen 
fei Mobile von ben Unioniten beiegt. — Golb 156%, ; 
Wechſelcours 162%/, (?); Bonds 10%, ,; Baummolle 40, 


Bien, 3. April, Eine am 31. Märy nad Berlin 


»abgegangene öfterreigifche Depeſche urgirt nochmals bie 


Entyaltung der Abilimmung bei ber Bunbestagsfigung 
- 6. —— — 38 auf — —— Au⸗ 
rag, wideigenfalls Deſterrei genöthigt ſehe, für ben 
mittelſtaatlichen Antrag zu Atmen. PER 
Madrid, 3. April. Die „Fvoca” berichtet von SMF 
einer Uder die italieninhe Frage gehaltenen Gonferenz | 
—58 dem Nuntins und dem Marſchall Narvaez. r 
er Lehtere erflärte darin, Spanien wurde das Recht ! 
bes es reipectiren, haite aber eine Bolitit ber 
Derjöhnlichkeit für nothwend q. 2 a 
erlin, 5. April. Im ber heutigen Gigung bes = 
Übgeordnetenyaufes legte der RKriegbninifter einen Ge⸗ x 
fegentourf, außerordentliche Geldbewihigungen für die * = % 
Marine betr., vor. Die Regierung verlangt für die zm | 
nähen 6 Jahre 19 Minionen (wovon 10 mittelſt An⸗ 5 f 
leihe) zu Hafenbauten und Reihaffung von Kriegs chiffen. & 
Der Minifter erllärte, Preußen fer entſchloſſen, im e 5 ) * 
Kiel's zu bleiben. Die Brfeftigurg Kiels und der Jahde⸗ F; 
mündung, iv wie bie prem.te Beich ffung von Pamer:'@ * % 
fregatten erheiſchten vie geforderte Summe, Das An: 
Ichen fol vom Jahre 1872 an mindeflend mit eimem —. ” 
rogent getilgt werben. Der Geſetzentwurf wurde einer © 
sallommiliion über vieſen. 


Biörfenveript. sruntrurt, den 5, Upril. 
Defterr. Bffelicn waren beliebter und barunter beionbers 
öfterr, fl. 500 Looſe und Creditaktien. Amerilaniſche S 
Doligationer hingegen konnten ihren geftrigen Gours 
nicht behaupten, uno war ber Schluß ein matterer. — 
Rachm. 2 Uhe. Oenert. Station, 68'/,. 1860er Saoi: 859/,. 
Creduatt. 146. Amertfan. son 1882 59'/, Geld. — 


Pegelſtand des Mains: 2 5", 
Berantwortidier Aedatdeur Br. Brand. 


(Literariihes.) Graf Adelbert Baudiſſin, bes 
fannt und beliebt burdh feine ausgezeichnete Geſchichte 
bes jhieswis.holfteiniipen Kricgs und mehrere humor 
riſtiſche Romane, gibt ım Letlage von Eduard —— 

n, 
ein 
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22 ame ui Mist u 


in Stuttgart unter dem Titel: „Schleswig- Holfl 
Kriegs: umd Friedensbilter aus bem Jahre 1864* 
Wirk heraus, das die allgemeine Beachiuag im höchſten 
Grade verdent. Auf die dem Verfaſſer eizenthümliche, 
bumoitftiiche, böhft unterhalt nde Werie werden wir mit 
bem lebten ruhmvoll beendeten Kriege, den Waffenihaten 
ber Defterreiher und Breußen, den Beprüdungen der 
Dänen, der Geſchichte, ben Verhältniffen und enden 
bes xandes und dem Charakter der Bevölferung befannt 
er Nur wirklich Intereſſantes, Originelles wird 
erübrt, Unmefentlihes übergangen, fo daß mir mehr 
eine jpannende Erzähiung, als eine Beihreibung vor 
und zu haben meinen, aber eben beöhalb einen fo übers 
raihenden Total: Einbrud des Geſchilderten erhalten, 
daß wir empfinden, erft durch die Lektüre dieſes Wertes 
fei und ein durchaus richtiges Bilb der Herzogthümer, 
feiner Geſchichte, Bewohner und Eigentbünlid,teiten 
geworden. Erwähnen wir bie noch ben überaus 
reigen Bilderigmud (das Wert foll circa 200 Illu⸗ 
firationen enthalten), welcher uns in werthsollen, fünf» 
leriſchen Holzſchnitten Alles veranihauligt, was nur 
irgend das jr e erweden kann, jo erhalten wir 
bayucd) das ammtbild emes hoͤchſt werthvollen Wers 
les, wie es über dem erwähnten Gegenſtand noch nicht 
eriftirt, und ein würbiges Denkmal der wichtigſten Ereig⸗ 
nifie, das verbient in Jedermanns Hänbe zu kommen. 
Das lieferungsmweile Erſcheinen und der höchſt billige 
Preis von nur 6 Sgr, oder 21 fr. rhein. pr. Heft mayt 
bie Anihaffuny dieſes Prachtwerles 1elbii dem Unbe⸗ 
mittelten leicht moglich. 


rn ie a 


Polytechniſcher Verein. 


5068] 26) Künftioen Sonntag den 9, April, Bormittagd 10%, Ußr, 
det bie durqh allerhöchſte Berorbnung feſtgeſehte Präfang dearjnigen 
hüler, weiche im Raufe des verfluflenen Winteriemeiiers das 16, Lebens = 

jebr — —* und aus der Sonntagöoſchule austreten wol⸗ 

‚im 4. Lehtſaale Ratt. 

Amber wir das veröffentlichen, bemerken wir, daß mad) ber betr. aller» 

fien Berorbrung mur jene Schäfer ein, von ber Schulpflichtigkeit ent» 
—— Austritis eugrih erbalten können, welche dieſe Prüfung mit Er⸗ 
fulg befieben, das Ridweſtehen dieſer Prüfung aber die Verpflichtung zu 
—** Beſuch der Schule zur Folge hat. . 


Die Direktion. Die Schulkommiſſion. 


— — — — — — — — — — — 

Rach Magintatebeich.uß vom 4 Aptilel 8: werden die Arbeiten zum 
inneren Ausbau des ehema igen Arbeits hauſes, ala: Tündner:, Schreiner⸗, 
Ehloffer: und Glajerarbeiten im Meg ſchriflicher Submiſſion an hiefige 
Reiter vergeben, 

Die Beranihläge, bad Preisverzeihniß und das Bedingnißheft liegen 
im Sekretoriatezimmer zur — N) 

Die Cfferte müffen bis 20. I. Mts. verſchloſſen in den magiftratiidhen 
Einlauf kommen. 

Die Eröffnung der Submiffionen findet den 21. April früh 9 Uhr im 
Gelretariatäjgimmer fait. 

Würzburg den 4. April 1865, 


‚ Der Stadtmagiftrat, 
1, Bürgermeifter: Hopfenitätter. 
8153) Heid. 
Befanntmachun 


— 
5106) Die ber birfigen Stadtgemeinde gehörige 8... im Resberge, 
lan Re 1301, 9 Tagwert 87 Teyimalen groß, wirb nad Beſchluß der 
——— zur oͤffentlichen Verſteigerung gebracht u.d bien Tag- 
ahrt au : i 
Montag den 10. April 1865 Vormittags 10 Uhr 
in der bıefigen Stabtfämmerei anberaumt, mofelbit aud die Sirichsbe⸗ 
ungen vefannt grgeien werben. 
”  MWürgburg den 3. April 1865, i 
Der Stadtmagiftrat, 
1, Bürgermeifter: Hopfenftätter. Haid, 


Bekanntmachung. 


Die Stadtgemeinde A burg beabfiätigt, einen Baunuf- 
scher auf die Tauer der biehjährigen Banzeit —— 

Einem gelernten Maurer, welcher bereits als Aufſeher bei umfang« 
reichen —— thaͤtig geweſen iſt, wird unter deu Bewerbern ber 
Borzug gegeben werden. 

ehrt um biefe Stelle wollen ihre Geſuche innerhalb 14 ur 
unfer Belfügung des von ihnen beanfpruchten Tagegeldes portofrei bei 
anterfertigten Behörde einreichen. 

Aſchaffenburg, den 31. März 1865. 

Der Stadtmagiftrat. 


Bogler. 
5082) Maier, 


Hausverfleigerung: 


5123] 2a) In der Verlaffenihaft des Privatierd und Magiftratd- 
raths Herrn Jalob Metzger dabier berg ber unterfertigte mit Aus⸗ 
—— des Nachlaſſes Ibeauftragte Notar wiederholt und zum led⸗ 

en Male am 


Dienstag den- 18.I1. IMis.Wormittags 11 Uhr 
in feinem Amtszummer, Spirgetplag Difir. 2. Nr. 192, das in hiefiger Etabt 
e Wobnkaus Dir, 2, H3.:Nr. 326 Pl. 





Dt Sebänlichkeiten find 3 Stod bob, aus Etein und Focwerk gebaut 
-umd im brfien Zufiande, Diejelben enthalten 3 gewölbte Keller mit cııra 


542 Eimer in Erjen gebundenen Fäſſern, Holzhalle, 5 Holzlagen, ı.Maid« . 


‚Tide, 1 Gewölbe, 9 Vorplähe, 23 beisbare, 13 unbeizbare Rimmer, 8 

„Mifooen, 3 KRainmern,*8 Rüden, 6 Abtrute, 9 Bodenlammern und Boden» 

‚xausı, ferner „in Kalterhaus mit Kalter. 
- Würzburg ben 5. April 1865. 

5 Huth, !. Notar. 


> . 935 zu 159 Te. im’ 
* Däfnergaffe mit Flügel: und Hintrbau fomie einem Hof. Eämmt-' 





5090) eltern eine [me 
— 
um Surüdaabe 5 DR, 73 Baufer 
Schöne Betten werben verkauft 
im ehem. Arbeitshaus, 1 St. rechts. 


5180] Drei 5 uber, ein 3 uber 
und zwei 2%/, Ruder, flarl in Eiſen 
gebundene Säffer, find billig zu ver⸗ 
laufen. Näb, m der Erp. 


Zu verfaufen 
it wegen Abreiie ein ſchönes Bett. 
Rottieeibengafle Nr. 38, [5141 


5142) Höllrienel Nr, 179 ift ein 
Schönes Bett billig zu verkaufen. 


Weinftein und Fluß 
fauft zu ben höchſten fen 
5129) Innerer Graben. 

5096) (dc) Ein ochparterre⸗ 
— J 5 —— wit allen 
gabe a ft auf dem 1. Auguſt 

vorm 
tt in der Erp. 


a a fe 
er m w er 
ER 


‚at zu vermieihen Difr, 


5089) 25) Im 8, Difir. Nr. 5 fm 
Neubau find 2 elegante anmöblirte 
Bimmer zu vermietben, 


Zu vermietbhen 
Buei freumdlihe, fd,ön möblirte 
eng tr gene an einen Her⸗ 
ten Dfficieer oder Beamten zum 
1. Ra: 4 Diſtt. Reibelsgaſſe 147 
zu vermieihen, (5108 
Näheres ım Hinterbaufe, 


5135 3a] Ein Pogis von 5 Zimmern, 

immer, Diaspköbden nebft aller 
übrigen Bequemlichleiten if biz 1.M 
zu vıımietben, Näh. in ber Erp, 


5132] Ein großer, es, för 
nn Zimmer oh —— 
it funtlich zu vermiethen. 4. Diſtr. 


Ar. 240, Reuererſtraße Aber 2 
bei Fıl. Etörrlein. * — 


4977) 2b) Ein woblirtes Mezanen ⸗ 
Himmer if an einen ſoliden Arbei⸗ 
ter iogleich zu vermiethen. Näheres 
in der Erpeb. 


613 3 (26) Ein im Rechnungsweſen, 
ter Budfübrung und Korreſpondenz 
woblerfabrener Mann ſucht bald Be⸗ 
däftigung. Nah. in der Erv. 


5126) Eme Perfon, melde Rach⸗ 
mittags mehrere Stunden ein Kind 
auetragen dann, wird geſucht Difit. 8 





A 869.2, Stod. 
—— — — 
5137| Ein ſchone⸗ ſchwarzes Tuch⸗ 


ıddchen, für einen Jungen von 15 
bis 16 Jahren, if bilig gu ver aufen. 
Koh. in dir Eıp. 


— — — — — 
4930 26] Ein Glat haãutchen zum 
Mbotogran hieren wırd auf Abbrud 
verkeult. 1, D. Rt. 412, 


ee ne eg 


— — 





Farbige und ehmarze EBeidenfofie jeder Heike, 
das Neueste in | 

Frühjahrs-Kleiderstoflen, | 

Mantillen, Heberwürfen, Geduinen, Iaquets 


nebst den dazu passenden Stoffen, 


sewirkfe französische Chäles, 


— in reichster Auswahl zu sehr billigen Preisen 


5103] F. J. Hiller. 


Bon meinen perfönlich gemachten Cinkänfen in Paris iſt 
nenerdings eine große Answahl 


gewirkter viereckiger & Song-Chales 


dein neueſten Farben und Zeichmuge Ginpeirafen 


osenthal. 
NEE En ee N an 
Tee — — TREE 
Mamtillen für Confirmanden — * 
irkte Long-Chaten Een 
ewir Oz eefam 
in 52 Zusendungen em * — & Strap 
Jos. Oppe enhehier, 500) (aa) rafe Mi 39. 
Blasiusgasse. u 


— — alz Gurken 
 Husichufplatten für Fünchner und Me aud in * 


Baunuternehmer find angekommen ae T Aussage 
bei VY. Ditimar. 


Gebrüder Hügel | * Piphennen 
nächſt dem Schiefhenie · ERBEN äh. im 1 Di Dip. 


Feine Kinderwage — — 


mit Eifengeftelfe, ‚befte Qualität, Ir bet ala f&äftigung 





vierrüdrige, ſtets in ‚großer ri aller ar "nase Fiurl 
6106) Deartigaffe —— Be — e zum Soler. Adler, „er ne —— 7 — 


a Das Thier Nuſtum kalten ie nid. in run 
f auf dem Thier in Junge, der * Seiler 
iſt nur noch dieſe von 10. leruen will, nd, ein Eee 
x früh bis 6 Uhr Abends zu an aeete Behr var 
en, Carl Mainhart, 






en WE ar 
— — Schröder. 5069) Marttgaffe- 


%r 1 % Fr 3 1 Me 
Kinber-LErziehttugs- & Unterrichts Imtitut 
: Wenfionat. 

Am 18. einge das Semmerjemefter für die schulpflich- 
nn Zög © meines Yuftitutes, an 2: Rad 
Den niehtsehulpflichtigen Kindern kirb, wie Höher, 

die forgfamfte Pflege umd swemäßige Beihäftigung fowie der eutſprechende 
Bern A 

Würzburg, den 6, April 1865. 

Joh. Fischer, Institats-Vorstand, 
5127) (3a) Domerpfaffengaffe, 3. Diſtr. Nro. 49. 


Mein Lager in 

Noch, Hofen: und Weftenftoffen 
ift auf das ale ansgefattet und empfehle ſolches 
zur gefülligen Abnahme, 


Ei Franz Leinlniger 
. 5146] 3a) auf der Mainbräde. 


I. 3. Bufchhorn’s Conditorei 


erlaubt ſich eine veiche Auswahl paſſender Dftergefchenfe, 
feine. Dejjert- Bonbons & Früchte beitens zu 
empfehlen. (5092 
Kuükelnanns Bruftzucker. 
Diele Bonbons für Huften und Heiferkeit als anerkannt beftes Mittel, 


welche feither bei Eonditor Carl Müller au haben waren, find von nun 
an. immer -vorräthig in ber Kronen: Apotheke bei Carl Schneller. 


Das Hleider-Magazin 


von 3. Matterstiock 
inter der Mariensfapelle, im Haufe des Tapezier Herrn 
n3 Hartling, der Fleck'ſchen Weinwirthſchaft vis-A-vis, 
enthalt bas Neueſte in Frübjahrd:Anzügen und werden Beitellungen nah 
der neueiten Kacon aut und bauerhait 28* Eine große Parthie 
mmer:Röde, Zuch- und ange wergen, wm Damit gang zu 
Täumen, J n möglicht- billigen Preiſen ausverkauft. (3833 (1) 


Das Kleider-Magazin von J. Matterſtock hinter der 
MariensSapelle, im Haufe des Tapezier Heren Franz 
Hattling, der Fleck ſchen Beinwirthfihaft vis-A-vis. 


Für bevoriteheude Frühlingsſaiſon 


Lwpfiehlt ſehr feine Tucher und Stoffe wie auch Mittelforten und billige 
Jur gefälligen Beftellung. Die neueften-feiber 


öde, ot —57 Stoffröde, Früh 
Ö b Kommunion-Anzüge zu 16.fh, 
Re 


Neelle Bedienung bei ſehr mäßiger Preiſen verfichert A 
das Herrenkleivergefchäft 
Nikolanis Hügel 


binter der Marienfapelle, vis-A-vis-bem- Häbtifhen _ 


8081) c) Fenerhaufe in Mürburg. 
Ahziehbilder für Ofter⸗ Ete 
mit paſſenden Sprüden und Zeichnungen bei 


5096) (6b) Carl Scheiner, 


5113) Ss wird ein mittleres Hans laufen geſucht. Näheres Untere Yo 
wit Ho'raum ohme Untergändler zu —2 Kr, Tr * 


den, e 1— 
— — Fräde, 
bübl, find anf 4 Biel 


. miefpen, N 


Die b » 
—— gen ET rt 
beit gemäß, baß fe belen 


Anatherin-Mundwasser”) 
ſchon feit ianger Zeit gebracht und 
bafjelbe nicht mur feiner Oute, ſon⸗ 
dern auch angene Ge: 


f kann 


Eherefe Furſün Esterhenp 


y üben bei 
Re Na anne 


5115).(2a): Ge Dein Rebr: 
lin * = teen Beh: 
erei, Schulgafie Nr. 84. 


5114) Es können no re: der: 
ren Mittagstifh erha auch wirb 
daſelbſt Eſen über die Gaſſe gegeben: 
1. Dir, Nr, 558 hinter der Pfaffen ⸗ 
Mühle. 


5111) Ein ordentlier Gehilfe fin- 
det fogleih bauernde 284 ung 
bei Steyhan Harter, “ 
meifter in Dettelbadh, 


Süsiberiteie &d i 
5110) * im zus und Stifs 
twigd-Rehnungs:, Brandane ⸗ 
und Tarweſen, ſowie in a XX 
ren begüglihenn VBrauchen volfommen 
zoutinirter umb. verläßiger Bann, 
der über Dualification ud —3* 
die beiten Zeugniſſe befitt, ſucht 
Stelle als erfier Bezirlsomtsfhreiber. 
Näh. in ber Erp. — 


5098) (30) Es wird gegen giten 
Lohn und bei daxernder Belhäftig: 
ung ein ilichtiger Eädlergefelle ge» 
fucht. Karl Lo ſchge, Sadlermſir. 


5102) Metalldreher, Mekaniteri 
Säloffer finden Beihäftigung in ber 
Maſchinenwerkſtãtte von 

Erb, Burger, Brunnenuſſtt. bier. 
— — — — — — 


Ein Handwagen und ein Pferdo— 
kummet find zu verkaufen. Auch wird 
ein Kaecht gehuct, welcher das Su ie 
und Saen verſteht. Näh, in 
Erxp. dB. Bi. 0 

















an ARE" Tor» RA 
Di/y Mo Aderfeld in der 
art CR bereut, 21, Mordtn 
fm Klezberg mut 1 Mor eit hat Mromz 
- en zu ver⸗ 
Taufen. Nah. In 5. D, Nr.39. (3a) 


Mehrere‘ Loglen von 3—4 Zins 
ren. alle new A int Tafirt, 
weht allen Bequemlichteiten, find auf 
den 4. Mat zu verindetheit $ Quar⸗ 
tierverimiether Schmitt, 4.Diſtr. 
Wro, 284, Glephanteugaffe, „(5077 
Högn) Eike Scheune mit Disih- 
Di und ‚ratterpobeN if zu ber⸗ 

b. i. d. Erp. 
—* dur dblitte Garten ⸗ 
Hear als gwei Simmern be⸗ 


on 
IP. 








118) 
Logik 
fiehend, find an ſolide ledige 


zu vermicthen, Räh. in der 





—— — — — 


Glagẽ · Handichnuye 


int er Auswahl, befonders für 
m co municanten 
empfiehlt 


Carl Phitipp Bauer, 
Bomfraße, 


— — — 


Schellfiſche und Seezungen, 


Brat: und Noheſſer⸗Bückinge, Bricken, marinirt, 
und Vollhäringe treffen heute ein. 
Th. Gottfr. Schwarz. 


Badsalz, reftifiiirt von 6. Adermann, 
Mutterlaugen-Extract, verfertiget von C. der 
mann nah Anleirung des FAN Hofraths Prof. Ir Scherer, 
—— durch Herrn ‚Rath v. Sranzomi in Krügen 
mediz. flüss Salzseife, yerfertigt von C. Aders 
Orber mann, deren Mirkjamfeit, namentlich gegen gr 
Leiden, burch berem weite Verbreitung anerfannt iſt, im 


Flacoas a 24 fr. 
Bitterwasser-Essenz, ertrahirt der Diber Soole, 
feichen zu 


von demfelben, melde ſich g 
in Flacens A 36 fr. - 


Ya Würzburg zu haben bei 


Joh. Schäßein. 


F. Schirber, Eihhoruftraße, 


empfichlt genäbte Bettftoffe, Barchent, Drell 
und eberleinen;z jener 
MHofbaare, fertige Betten, Bettfedern und 
Flaumen zu ben billigiten. Preifen. 
Letztere werden nochmals bei Ablieferung durch meine 
Mafd;ine gereinigt, und Können biefelben von den verehr= 
lichen Käufern felbft in meinem Lokale gefüllt werden. (c) 


BEER ARIER IT ME 0 u 
Mechten Peru-⸗Guano, fowie Mugs 


burger Kunft-Guano empfichlt 
3. B. Ehrenburg. 


47051 (66) - 
d tifpe Kräuterfeife & Etüd 15 fr. und 
„Theerseife Srantenpeiter Zopfodafepwefelfeife a Eifid 121r. 
empfie 
1194) (m) Die Einhorn: Apotheke, Neulaugafie. 


a ——— — — | ne — 
u baben in Jullus Kellner’s. Buhhandlung (Domftraße) 
in Murzburg: 

Die Seropheln und ihre Folgen, 
wie Drüfengefhwülfte und chroniſche Catarrhe, befenders Gntzürdung 
der Nafenfch:eiinbäute und des Keblfopfes, auch chroniſche Ansflürje aus 
ten Geſchiechtotheilen (weißer Fluß) und dem inneren Gehörgängen, fer= 
ner Augenliterentzündung, puflniofe Ausichläge, vorzüglich am Korfe 
und hinter den Chren; effeme jauchente ve, Kropf, Gliedihwamm, 
Knehenerweihung (emglijhe Krautheit), geihtwürige Lungenſucht und 
antere olınma Aekerihran heilbar. Nad den neueften 
Lechuchtungen bed belänt. NHefpitalarztes van Erldern. Beröffent- 
Hei ‚von deſſen Schwager Dr. W. Heger. 27 tr 


Die iſraelitiſche Religiensichrers und Verfüngenftelle zu Beirshödheim 
iſt in Erledigung gefeminen. Tiefelbe gewährt ein reined Einfemmen ven 
200 fl. uchft freier Wehnung. Bär einen, it Schlächterfunttien mıt 
terfehen kanu, iſt noch ein Mertienft ven 6 in Ausficht genommen, 
Bewerber teifeken fi) unter Norlape ihrer Zeugniffe frauco an den unters 
zeichneten Gultusverftand zu wenden, TEN u 

Neitspschheim, ten 2. April 1565. 

rn) 3. Schloss, Cultusvoiſtand. 


Theater. 


Me April v8. 
1, Boxſtelung im 11. Abonnement, 
3. Baftipiel der Frau Bertram: Mayer 
vom Holibcater zu Wie. babın, 
Don Juan, 


oder: 
Der fteinerne Gall. 
Broße Oper in 2 Alten von 


W. A Mozart, 

Theater : Rachricht. Heute Freitag 
d. 7 April ds, beginnt das 11. Abon« 
nement. Die reip. Abonnenten werden 
um gelällige Einzahung ber Abon⸗ 
nements- Selber im Theater- Bureau 

egen Quittung erſucht. Bei ben 

Sartre Übonnements gelten bie 
bonnements : Karten als Quittung. 

Die Dirertion, 


Stadt⸗ 
Freitag den-7 


Dr. Dıfila'd Nußdl, zum Duntel» 
machen ber Haare bei 

Franz Hussla, 

Laden an der Marienkapelle. 


5144) Fifcher von Gemünden ! 

Da durd die gute i.terung ber 
Fijchfang gut ausgefallen ii, jo fals 
len au) die Preile auf dem Fiſch⸗ 


maıkt, 
Fuer. 
5095) Ein Fafelftier, 1%/, Jahr alt, 


gelver are, Ichöner Hace, t 
vertaufen bei Dich. Hoıtenhöfer 
Arnitein, 


6094 2 nene Communion:Röde 
für, Knaben finn zu vertaufen 2 Dipr. 
Nr, 247 Eandgafje parterre. 

5101) Es if ein neuer Handwagen 
und ein Heiner Schubkarren zu ver» 
kaufen. Näh in der Crp 


— — —— — —— 
5104) win eleganter Fluͤgel von 
einem guten Meiſier ift für 100 fl. 
zu verlaufen Dir. 1 Nr. 186%,. 

— — — — — 


0000000090009 


8 Garteumefier, 
Daulir u. Beredlungsmefler, 
Baumfcerren und Lagen, 
Hıb:Ecpeeirn und Dippen, 
g son Gesr. Ditimar in Heil⸗ 8 
5 Fromm, Allemvertauf bei 
4. Breunig, Dom u.Schufler: 8 
(20) 


gafın.Ede. (5067 g 
80000000000 00 


5119) Ein Srödiger Hans im ſehr 
frequenter Yage, vorm cine fehr ren“ 
table H-irtbihaft betrieben mırd, mit 
ſeht guten Kellern, 2 Gaftiimmern, 
arten mit Renelbahn, wildes außer 
der Wirth hafrd Roculitäten nod eine 
R.nte von 700 il per Jahr atmwirft, 
if wter jebr günstigen B-vingungen 
zu virtaufen Räberes bei 

M. J Walter, Juliuspromenade. 


— eeteeende MB er DEE Bir 
5120) 6000 FM. find auf erfle Hy 
pothet au⸗ zuleihen. Räb. id. &rp. 


N ——— — 
5191) Ein 2%/, Mörgen großer. seit 
2 Jabren mit fire beitellier Ader, 
in guter Loge, it fofort zu verlaur 


fen. Näheres in ber Exp. 












Amortifationdediet, 


Dem Andreas Römlein von Kigingen, W bei NEU dahler, 


iſt ber l ier ausgeftellte Pfand 
Re . 7549, lautend ——— am 7. — 1865 = fl. 


en Tuchrock, au Berluft gegan 
—* — ——8 R hr un ben rg 


auf og Am 
* * derung, i 
a rise —— —— fie gr U — 


— den 3. April 1865. 
Königl. Stadtgeridt. 
Ungemad. 


5116) Sämrrl. 


Iri Namen Seiner Majejtät des Königs von Bayern. 
Berhbafts- Befehl. 

Der Unterfuhungsriäter am königl. Bezirksgerichte Würzburg ver- 
orbnet, den Kaufmann Sigmund Sonnemann bahier wegen Derorechens des 
betrügeriicen Banquerotts nah Urt. 329 Zff. 2 des Str.-@ei.:®., gemäß 
Art. 58 u, 40 Biff 1 des Einf.:@ef. au verhaften und in bas hiefige Uns 
Re arg in Verwahrung zu bringen. Bei dem Volljuge dieſes 

folder dem —— amuund Sonnemann vorzuzelgen und 
derſelbe daran zu eg daß er berechtigt ſei, gegen die voll» 
Berbha bei dem biefigen rlögerichte fi zu beichweren, Alle 
Berihth:. n : und Stilitärbehörben werben aufgeforbert, zu der Boll» 
firedung bieles Bee den erforderligen Beiftand zu leiften. 
Wurzburg, den 5. Amil 186 
Der tgl. Untrupunge er 


27 Ya U 6 Ga og 7 gr 6 I 


Im Erelstionsmege verfleigere id am 
Mittwoch den 12. d. Mts. Vormittags 11 Uhr 
in dem * IV, Diſir. Nr. 233, Roſengaſſe dahier, einen ladirten Klei⸗ 
berigrant gegen Baarbezahlung. 
Würzburg, ben 4. April 1865. 
5117) 


1djz 9 moa In 


Huth, k. Notar. 





Im Erecutionswege vetfieigere id am 
Donerstag ben 20. April I. Is. Rahmittags 3'/, Uhr 
im L Dir Wr. 16 ein Bert mit Bettflait, einen Tiſch und einen Stuhl 
gegen Baarzahlung. 
Dürzburg, den 4. April 1865. 
5088) 


— — — 
9 ame er —— 


Brenner, k. Notar. 


220,000 Gulden 


j 

Daupigewinn res k. k. öfterreichifchen N 
"Siants-Anlehens 

| 





vom Jahre 1864, 
welche in ber am 15. Apri % Rarfı denden Rerfoofung, neh 
anderen Treff rn von fl 15,000 10 ze. 5,000, 2,000, 
4 , bis abwärts 1040 mal 35 gejogen weıden, 

1 Anthei.fhein mit Serie: und —— loſtet fl. I. 
4 Etüd fl. 3., — 9 Etäd fl. 6. und 20 Stüd fl. 1 

Aufträge Yierauf find unter Beifügung bes A ober Poſt ⸗ 
vorſchuß baldigſt und direkt an unterzeicnetes Handlungshaus zu 
Fang weldes den Beteiligten die Ziehungslifte unentgeltlich Rn 


Sob, Mich. Holle 


in Frankfurt a, M 









ass "2 17 1 69 up) US ze ana uapet 
105 U ka gg "0 ⁊ 
000 7 "Um quva ze ꝛos ug no· — 1 — 


4804) (4b) 


su nam nn — —— — — — wñ — — One — — — 











von Charles Jullien, welche ſich ö— von Gharles — 
W einschöne Vorzüge in kurzer 3: it” allgemeiner, Anwenbung 
erfreut, ia Boden zu 1/, und I Bid., ſowie 
ächten Vinum hung. Tokayense, 
Befonders enıpfı ag für Kinder und Neconvaliscenten in 1/,, %, u 


Flaſchea empfieh.t 
4194) * die Einhoruapotheke, Neubaugaſſe. 


. 


5157) Ein Mädchen, velches kocher 
fa wir i ſucht. 
ee 


5139)2a) Ein Pfund Bitter: 
—— Sy a Qualität 
ap e franz. Seifen 
: r. bis I fl., Bandoline 
zum Seifen, höchtempfe — 
werth, große Flaſche 
bei Rückgabe der Flaſche * 
Er., Parfümerien jeder Art 
Be Den billigiten Preifen em 


Albert Müller, 
95 Plattnersgafle 95. 


—— Ein Portemonale mit Inhalt 
kin am Muntay ım Theater ober 
eim Helmmege verloren. Abzugbem 

egen Belshnung im 4. D. Nr. 221/,, 
{ winger.) 


sn &in ug ee auf 11 
onate, zum 4 atant ment, 
wird eird geiudt. Näh. in ber u 


5138) "Ein möbl. Zimmer it an 
einen ſoliden Hern zu vermiehhen. 
Nah. in ber Erp. 


5150)  Eingelne Zimmer ı. neh 


ftellen find ſogleich oder für I 
zu Dermu ethen im 2, Diſtt. Re. 98. 


Ein Gewehr nebſt Pickel⸗ 
hanbe, beides ganz gut er⸗ 
en ift billig zu verkaufen. 

äh. i. d. Erp. (5154 


5148) u Derfon, die Liebe zu 
Kındern und mit benielben 
umgeben * wird unter günſtigſten 
Beding pgen geſucht. Näh.i.» 


ee) Es wird eine kräftige — 
zu ſefortigem Eintritte geſucht. 
Kän. in der Erp: 


; Mmumtetn — 
Miefen: und Mo— 


natsSileefaamen 
It in reiner Maare 
— . Wittmar 
in ber Sterngafie 153, 


4944 3b] Ein kräftiger Knabe lann 
— Nnlerxeichnetem in die Lehre 
reten. 





6 Maindart, 
eilerman. 2 Yuatnoiertel 


ge. 
In einem Markifleden, 500 


Bürger fi rt, Sit eines Land; 
t#, Notariats zc., it ein 
Baus mit einer Schmiede — 

alreht — nebft beveutennem 
© Bertseug und Gcmeinderedt um 
© 2600 fl. mit 1/, Anzahlung zu . 

verkaufen. Außer diefer Schmie⸗ 

degerechtſawe befindet jih nur 
5 noch eine im Orte. Das NRahere 3 
O bei « Betzel, 8 
im grünen Baum a 


So000000000 0000090000009 








‚Bückinge, zum Braten und 
ige Ale eu 





—— ex Zubereitung, 
fe $ Fran Bratwürſte, früh bei 
00y Kan us’ hten. 





üſck i n— * ® 


gan Baaan und Roheſſen, vollfaftigen Gurenthaler 1*, 
urger 5 Mainzer Handkäfe bei 
6% ' Borenz Körber. 


— Süße Schellfifche, 
Cab Turbot, rietbutt, Brat: & Nobef: 
fer: inge, friſche Sendung, empfiehlt 
Joh. Schäflein, 
51325) Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 


Frischen & geräucherten Rhrinsalm, — 2*— 
zum Braten .& Rohessen, Bricken, russische Sardi- 
nen. marinirten Aal, marinirte Häringe, russischen 
& Eib-Caviar empfiehlt 
— Anton Minoprio. 


an ER —— — 

Friſchen Nhein-Salın, 
Eablian, Schollen, Tonrbot, Seezungen frühe 
- Sendung, orellen, Mal in jeder Größe empfichlt 
5146] A. Helmstätter. 

Süte Vollbückinge, 
- Holländer Häringe in 1|3 Tonnen, billig, auf Ver⸗ 
Yangen pur Viilchner, große Fetibäringe, per Stüd 
2 Stocfifche und Fittlinge, Lapperdan und 
Sardellen, ſafligen Emmenthaler Käs bei 
Ss. Wachter am Fischmarkt. 


5152) 


Frifche Füllung Fachinger & Emjer Waſſer 


ſoeben eingetroffen empfiehlt 
Joh. Schäflein, 
Seb. Earl Zürn 


Firma: 
auf der Brücke. 


Strohhüte 


Ir erren, Knaben & Mädchen empfiehlt zu ben 
illigſt 


en Preiſen 
J. B. Müller, 
Marktgaſſe, nächſt hen Baithofe zum Adler. 


Dounerstag den 6. April: 2, 
Im Salon Friedlein 
Soiree vocale & instrumentale 


von Herrn und Frau. Mihertä, Sänger ans bem Eldorado in Paris 
und He, Kranz, Pianift. 
Anfang '/;8 Ubr. 


5126) 


5104) 


— — — 








i kommen. 
ae a 





Mmeiſe v 
5 Wen: ort dutc) Muhr 
vita ück vah Hainburg.’ 
Heute Porftellung bes EHE 
Theil emthält unter anderm: Meile 
burdy ‚Birginien, natürliche Brüde, 
deutiche Farm, Negerfeit, Lynchburg, 
Mchmond, Norfolt, Gehung Monroe, 
Brooklyn, Ausfahrt von NemiPotk, 
Nürreife via Canal vie Elbe herauf 


eife ber Pläbe: 
— 


Ein bayer. Grundrenten⸗Coupon 
wurde geſtern verloren. Man bittet 
um Nüdgabe gegen Belohnung. Näh. 
in der Erp. (5045 


‚Gin wei del mit bi 
Ohren, in Ruf Dre he, 


enfallfigen —* 
ſelben im der Exp. gegen lohnung 
abzugeben, (5087 


Zu verkaufen: 
Ein ſehr ſchöner Blumentiſch von 
Gifenguf, zwei deögl. von Holz, zwei 
Geftelle, mehrere Blumen, einige 
Gummi = Gyprefien, Macöblumen, 
ee Pegonpen, Nah. im 1. 
tr. Nro, 219°/,, Teufelöther. 
Ein Ortönachbar in einer Gemeinde 
des Landgerichts Würzburg links des 
Mains will - erfte Hypothel ein 
Kapital zu 1000 fl. ohme Unterhände _ 


ler anfnehmen, Näheres in der r 
do. Blattes. 08 


(0% 
— — — — — — — 
9909090049 90@200090009, 








— — 


3 Kim Cafe 


mit Reftauration, elegaut ein« 
gerichtet, ift fogleih zu verpach⸗ 
ten, Auskunft ertbeilt das Bus 
8 teau von h 
9 4945]136) F. d. Manz. 


0009280000 9 0 2000000000 


Gepreßte Weinheſe 


wird gekauft bei 


Leo und Friedrich 
4962 a vor bem Sanderthor. 


— ————— 

5065] Ein Kellner mit guten Zeuge 

niffen wünſcht jogleih eine Stelle, 
Nah, ın der Erp. 


nn ea — — — 
5067] Ein, Meines Zimmer tft bis 
1. Mai zu perntietbert. Braunsh, 728, 

Ein —4— Kindemãdchen wird 
gefucht. Näb. in der Erp. (5085 


Drud von Brnitad-Baner in Würzburg. 


N 1 
— 


—— — Frantturt 2 
Tourierim 118% Wilttags 1% Zittage ar 
Earchlot’ dam Antenib dw Abende Ken. 


Be: 1. 9— —— u. 
540 hr — 
ware 
415 Nach. 
T-— benibs 


‚1.111886 
@ürer. 2.| 4° Nachm. 
hOamberg FRE 
20 Rahm. 1, Wen 


10» 18% Arüh 
Borzue 1; 655 Abende | 715 Abende 
Pofzng 2.1148 Wahre |11 4 Nadııs 
Gier. 1.) 64 Früh | 4— Fr 
Güterse 2) 1@ Mitlags 11 Fsrmitt, 
Güterg 1045 Nadie | 3 Radın. 














@ütey. 3.112 ER 

Babnzüge.| nöranfiurt 

Sparer: 2% Kabm. 
nelljg, 
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Achtzehnter Jahrgang. 













Fefiemnibnefabrten nech 


j —— —8 sei mu 
BE Dentetbach«Mienfes Su—- mu 
——— iweikatt:-Chfenfürt IMAGE 

3 Fe Kipiiiacn — 31 
BRetgentheim au. MN. 

AR Motbacı per Biſchofeheim AU SOM. N. 

N Meuftant aM. am MM 
Robtrunns@fieikäid. AN:- MU 

Berid. Miltnb,sHeidelb. HUL.— M. 1 


Der „Stadt und Landbote” erſcheint täglich, aufer Sonntags, Nahmittage 4 Uhr; das „rtrasigelleiien" wöchentlich breimal. 





Ar. 83. 


28. Sikung ber Kammer der Abgeorbnieten, am 5. 
April. Abg: Prof, Edel macht als Reierint des 1, Aus⸗ 
ſchuſſes die Anzeige, daß derſelhe über ven Antrag bez. 
der Amneliefrage Beſchluß gefaßt habe and der Bericht 
dlöbald zur Veribeilung gelangen werde. Miniker Frhr. 
v. Bu Mforbten abergibt einen Geſedentwurf in Betreff 
bes Feſtungẽ reglemenis in Mm, der Minifter bei Innern 

79. Neumaye legte einen Entwurf wor, die Rieder⸗ 
efung eines permanenten Ansichujjes zur vorkereitenden 
-Beratbung ber neuen jocialen Bejeggebung betr. König 
Mar habe in jeiner legien Thronrepe birielbe in Aus— 
t geftellt unb das Minifterium babe jeine pflichtireue 
hätigkeit entfaltet, um das tgl. Wort einzulöiew. Leider 
jei zur Stunde die Vorlage diejes Geiammtgeichgrbungs: 
werles noch nicht midglich, jedoch worbereilct jet es umb 
es ſoll dur dasſelbe die Neform ber Verwaltung er: 
mögligt und beſchleunigt werben. Es ſoll nicht zur das 
cemeinbeebilt, bie Gemeinbeorhnung, das Umlagegeie, 
ndern auch das Geist über Gewerbe, Heimatd, Un: 
iſſigmachung und BVerehelihung erjept werben. Dat 
Dbesaufkeptereht tes Etaates An auf das Minimum 
rebugirt, dem corporatiuen Leben die naturgemäße Ent: 
mwidlung und ber inbiwibzellen Arbeitäfraft die möglichiie 
‚ Verwertung geſichert werden. Eelbfiverftänblih werde 
dieſes Gejchgebungswer? cine längere Zeit zur Berathung 
in Anfpıud nehmen, ja wenn es gleichzeitig mit ben 
übrigen Zandtagsarbeiten erledigt werben joll, wärde es 
die Be der Abgeordnetenperiammlung über Jahres: 
frift hinaus verlängern. Das wäre gegen den Geilt res 
GEonftitutionalisuns, jowie auch ſicher nicht im Wunſche 
der h. Kammer. Der nieverzufehenre Ausſchuß hätte nach 
dem heute vorgelegten Entwurf aud noch nad der Ber» 
tagung der Kammer . zu fein, ohne daß deswegen 
bie Aompeteng der Kammer im Mindeiten geſchmälert 
würde, Abg. Kolb beuntragt, bei der Wichtigkeit dieſes 
Gejekentwuris zur Vorberalhung besfelben einen beſon⸗ 
deren Ausſchuß aus 15 Mitgliedern zu wählen. Dieſer 
Antrag wird wielfülg unterſiühht und wird äß der 
Geſchafte ordnung im der nachſten — zo zur Berathung 
gelangen. Die Kammer ſchritt hierauf zur Berathung ber 
Adreſſe Ang Dr. Edel ala Neferent leitete bieielbe mit 
einem turen Bortrage ein, und da Riemand mweitemdas 
Mört ergriff, wurde die Adreſſe ohre Devatte einſtimmig 
— "po 135 Abgeordneten — angenommen. Dic Adreſſe 
wird durch Bas Bireltorium und 8 weitere von bemielben 
zu ne Sieg Abgeorpnnete dem Monarchen überreicht 
wetben. 


Der Bericht des Prof. Dr. Edel über ben Antrag 
der Abg. Louis und Genofjen auf die an den Känig zu 
Be Bitte um Erlafjung einer vollfommenen Aus 
neflie für alle politiiche Verbredjen und Vergehen gebt 
noch weiter als der urfprünglihe Antra;, indem er die 
Tal. Gnade auch auf; die Soldaten, bie fi ber Dejertion 


Bavriſcher Sandtag. 


befaunt. Inſerate bie Bipaltige Zeile 3 fr, Zipaltige 6 fr., größere, werben nah dem Maume berechnet. 
Freitag den 7. Aprif 1865. 


damals ſchuldig gemächt, durch Erlaffung eines Generals 
poıbons ausgedehnt jehen möchte. — Die von Rriegdmini- 
erium vorgeidjlagene Auibefferung ber Stellung her 
ffigiere fließt auch mit ber Zahl der; Dienftjahre fi) 
fteigernde Alterszulagen in fiamn . 
Münden, 4. April, Die Kammer der Adgeord⸗ 
neten bat diejen Nachmittag bei einer Anceſenheit von 
121 Mitgliedern den Aogeordneten Pfarrer Gelbert mit 


93, und den Abg Bürgermeifter Mandel mit 74 Stim-⸗ 


mewin den dritten Auſſchuß gewähle — Dem. Einlauf 
vom 1.— 4. d8. extnebmem wir: Unträge bes Abg. WM; 
Barth: a) Abänderungen in der Geſchafteordnung, in 
specie ben dritten Ausſchuß betreffend, und b) Nuänber 
rungen in der Geſchaſte orduuug in specie ‚den fünften 
Aus ſchuß betr. ; Sinterpellationen a) per Hug. Geigel ı 
Epiegel: den Bau einen Eiſenbahn von re aus, 
nad Fulde und Meiningen mit Verüdfiz 

Baves Klifingen beir, und bo Augedrpnetett Dr. 
Eduard Mayer: die MNeotuchtiafish der Landwehr betr. ; 
Bitte mehrerer Gewerbefreibenden: die Abhldſuug ber 
Realredte und Beſchtänkang des Harfirkandeis betr.; 
Vorſtellung ber Gewerbetreibeuden der Stadt Fürth: 
eng ſchriſtlicher lagetellung in Zirilſachen wer 
den Einzelnrichter in nicht ſtreitigen Forderungen ohue 
Legalſicung eines Arwalis betr; 5 Rorftellungen von 
Wegwachern, um Hyfbeijerung ihrer Bezüge, meltere 
Bitten von Poflboren ti gleihem Betreff, eben io ber 
zehn Kanzliſten der Appel Gerichte der dieſſeitigen Kreife, 


dergleichen von 13 Berirfeamtsdienern des Kreiſes Schwa= 


ben und Neuburg, eben fo Petition von Gtubienlehrern 
in Kothenburg, der Bezitfänmtsichreiber vo Mirtels 
tranten, des penfionirten Hälloberbeamten A. €. Lıinal- 
mayr und Eonf.; Bitte „in früherer Zeit ar esjtrier” 


Staatsdiener, km mwenigftend annähernde Gleichftelung 


mit 'ben ae Quteszirten; Beſchwerde mehrerer Stadt: 
räthe it ürger von Edenkoben, die Aufſtell ug des 


Woligeiperfonals in genaneter Stadt betr.; Veſchwerde 


bes vormaligen fol. Forftattuart Joſeph Wild: Inge: 
rechte  Dlenfientie ung und Entihädigiing hiefür betr. 


Ta 

Durch jet, Entiließun: des Kultus mmiſterius 
wird ansgefrrocgen, vu ans Art. 2 Anf.' 1 des Schul⸗ 
botatlonsgefetes ein Recht der Gemeinden, ihre ſchon 
vor der Mirkiamkeit des jenannten Geſeßes mit wirt: 
lien Lehrern beittten Schulen, wenn biefelben weniger 
8 — zahlen, in Verweſerſtellen uwzuwanvein 
nicht folge 

Die Alehi te Lehrftelle bes oberen Kurfus am der 
Wolitten lateiniſ Jen Schule in Hammelhurg, dann bie 
Fü Ben des Subrefforats wurde dem gevrülten Lehr: 
amleFandinaten ber Mhilologte, Prieſter S. Hörner, umd 
die gleichfalls erfebigte Schrielle des unteren Kurſus 
bafelbft Dem an Mathematik: Lehramts Kandidaten 
Briefter ©. Öllinger Übertragen. 


esnenigkeiten 


izung bed 


Se. Maj, der König haben gerubt, bie 1, proteft, 

Gefrees Decanatd. Bayreuth, dem bis- 

berigen ® Erlah, Decanat3 Nleinlangdeim, 
Job. Fr. Wilh. Chriſt. Schmidt, zu verleihen. 


Erl dizt: die latholiſche Pfarrei Sulibah, Bezirks 
Obernburg, igl. Patronates, mit 756 fl, Neinertrag. 


Die Haufscollekte für die innere Einrichtung ber 
neugebauten Kirche au Aub, Bez. Rönigehofen, ergab in 
unferem Kreiſe die Summe von 951 fl. 41 Er, 


Das unterfränkiche Kreiscomite für Errichtung eines 
Königedentmals hat den Vorſchlag des Münchener Zeit: 
tralcomit6# bezüglich ber zu gründenden Bolkeftiftung, 
als ber Abſicht der Geber nicht eutiprehend, einftinmig 
abgelehnt. 

Das Natur und Kunfimufeum bes Herrn zen, 
weldes nun bereits vie Meſſe über bier aus.eitellt war, 
und nur noch einige Tage zu fehen ift, enthält eine übers 
reiche Auswahl der feltenften und interreffanteften Gegen⸗ 

de der Natur und Runit, als: lebende Thiere, Natur- 
eltenheiten, Runftwerle und anatomiihe Präparate. Den 
Werth deäfelben erhöht noch die awedmähige Einrichtung 
des Oanıen, jomie die lihtoollen Erläuterungen bes kun: 
digen Führers durch diejed Reich des Belebten und Uns 
belebten. Es kann daher, wie hiermit geſchieht, aus voller 
Ueberzeugung Jevermann empfohlen werben, da aud ber 
Eintrittöpreiß Yo ik geftellt ift, dad won biejer Seite 
fein Hinbernig der Beſchauung, reip. tieferen *— 
entgegenfiebt, Namentlich ſollien Eltern, jowie bie 
von Säulen nit ermangeln, ihren Kindern und Schüs 
Lern durch Einführung zu biefen Wunbern und Schätzen 
der Natur und Kunft ein Vergnügen zu bereiten, bas 
um fo nadhaltiger wirkt, als ber Gindrud, ber durch 
unmittelbare Anihauung gewonnen wirb, felbit durch 
die treifendfte Beſchreihung nicht hervorgebragyt zu werben 
vermag. 

Der in Nr. 81 unſeres Blattes erwähnte, von Hrn. 
Bildhauer Schuler gefertigte Oelberg iſt nigt für Dar- 
ſtadt, ſondern nach Goßmannsdorf beftimmt. 


Dem Fr. Kur. wird aus unſerer Stadt — 
Abermals if die Eröffnung der Nürnberg: Würzburger 
Dahn in’d Unbeftimmte vertagt worden, bereits zum brit» 
ten Mate feit Vollendung der Linie, und nach Berichten 
von Emshırden, dem Sihe des Haupthindernifles, ſcheint 
die Moͤqglichleit nicht ferne zu liegen, daß dieſes Jahr 
noch vergehen dürfte, bis die vielbeſprochene unfelige Brüde 
endlich fahrbar wird! Es fragt ih mun, ob Die Kams 
mern dani ſchweigen werden und Dieb mödhten wir bes 
—— denn bis jept iſt in ven Annalen des Eiſenbahn⸗ 

ues unerhoͤtt geweſen, daß man eine Bahnitrede von 
27 Stunden mit einem Kapitalaufwand von 11 Millio— 
nen 1 Jahr lang todt liegen lich, um einer ee 
Brüde willen! Als ſ. Z. die berühmte, großartige Goͤliſch⸗ 
thalbrüde im ſachſiſchen Voigllande gebaut wurde, war 
die Bahnftrede vor und hinter ihre längft im Betriebe, 
ebenfo geichieht e8 bei allen Privaibahnen, man eröffnet, 
ſodaid eine Strede von 4 bis 5 Meilen fahrbar if, ſelbſt 
wenn die Rentabilität vorläufig nicht geſichert if, wenig. 
Mens werden die Zinien gededi ; das benachbarte Würs 
temberg gibt uns ein nachahmenowerthes Beilpiel mt 
feinem Benbahnbaufgfcme! — Wenn man @.f den Bor 
balt, daß früber vob auch die Bahn von Bamberg 
nach Frankſurt fredenweile eröffne werben ſei, den Ein- 
‚wand macht, dab der Staat zugelegt habe, fo findet wan 
Died nicht Richhaltig, eine Bahn ift wie eine Staatöftraße 
wur Verbindung der Hauptpläpe des Bandes noͤthig, die 
Gelammtheit des Volkes partigpirt Daran , gleihwie die 
Wohlthat der Fahr⸗ und Pazuct- Bor. Anſtalt allen gut⸗ 
fommmt, obwohl fie fih in ven Händen des Staates de» 
tannıli nicht rentirt. Der Staat, diefe bureuafratiide, 

Dantiihe Maſchine mit zahlreichen 5:Räseripitemen, 

ut um) verwaltit foftipielig, Pas if alloefannt und wird 
and von feinen ei zelnen Organen zugegeben; wer moͤchte 
beyweifeln, daß ;. 8. die Schmergenddahn niht laͤngſt 
ſchon im Betriebe wäre, wenn eine Privatgeſedſchaft lel 
es die Ditbabın-Kompagnie. oder jeve Andere, den Bau 
audgeführt haͤne Daß dort nur den Hundelsinierejien 
und den wirklichen Bedürfniffen Rechnung gesragen wor 


den waͤre, nicht aber den Kirchthurmsintereſſen en 
Würbenträger iſt eben fo Harz jo aber hat man bei un⸗ 
wichtigen, verlehroloſen Orten Stationen errichtet, dage⸗ 
—* andere viel bedeutendere ndeißorte z. B. Main⸗ 
odheim, Buchbrunn mit ihrem Weinhandel sernachläifiätz 
wann enblidh wird man bei uns fo weit Fommen,. wie 
unfere „jupdeutihen Nahbaritaaten Baden und Würtems 
berg den gamen Betrieb. faufmänwiih organifiren? 
Bis es dazu fommt dürften noch Degennien vergeben ! 
(Eingejandt.) Durch die Erweiterung des Schnellers 
ik der Dominifanerplah in unmittelbare Verbindung mit 


. der Zulius-Epitalpromenabe getreten ; das eherne Stand» 


bild des um unſere Stadt jo hochverdienten, edlen Fürs 
fien iſt, wie auch bas Spital, nun fon beim Eintritt 
in den erwähnten Platz fihthar und der Name Domi-⸗ 
nilanerplag, nachdem das Klofter den Augnftinern ein⸗ 
geräumt murbe, unverfländlih und unpäſſend. Wäre 
es nicht angemeffen, bem fraglihen Platz den Namen 
Re “ beizulegen? Hätte das unſer unvergeß⸗ 
iher Wonlthäter nicht längft verbient, auch auf biefe 

Art geehrt zu werben? 
Die Gewinn: Ziehun.slifte ber Verloofung von Kqui⸗ 
ragen, Pferden, Reit: und Kahrrequiliten bei —— 
erer 


„di 
f 
* 


— 


— 
— * 


eit des legten Frankfurter Pferdemarktes iſt in um 
Erpedition —— 3 5 B 

Herr Pıof. hr. Schab in Rifingen hat in bieien 7“ 
Tagen ſowohl ven Eeite Er. Maj. des regierenden Königs „3 
Ludwig IT,, ald aud von JHrer Majeftät der Königin» — F, 
Mutter Maria für Weberreihung feiner Dichtuma Thrä-23* 
nen aus der Billa Malta” ſehr gnädige Dankihreiben — —3 — 
erhalten. Beide Majeſtäten haben die literariihe Babe m ) ! 


gerne entgegengenommen, und bie Rönigin Mutter hat ap 
nah dem Allet höchſten Schreiben „biele ſinnigen Lieder 
„eines hochpoetiſchen Gemüthes in wehmuthsuoller Er» 
„innerung an ben umerfeglichen Verluft des theuren 8 5. 
Semahls, Seiner Majeflät des eng Königs 4 o' 
„Rarimilian II, ve und fobann ber fönigl. Privats 8 = 
„bibliothek einverleiben laſſen.“ * 
Bei Lampart und Comp. in Augsburg erſchien — 
biefer Tage ein intereſſantes Schriſtchen, welss ben 
Titel rührt: „Wer kann und muß in Bayern Geſchwor⸗ 
ner werben? umb auf weldhe Art wirb man es? Aurye WM 
gemeinfaßliche Erörterung ber Franen über Berpfliht: — 
ung und Befähigung zum Geſchworenen-VDienſte in S 
Bayern.“ Eine jelbiiftändige Abhandlung über die Fra- | 
gen, welche der Titel aufflart, beſaßen wir biöher noch 
nicht und doc ift es für jeren Bürger von ntereffe, 
bieie Fragen autbentiih beantwortet zu erhalten. Mande 
irrige Anſichten die dies * bie und ba verbreitet 
find, werden durch vieles Schriften korrigirt ımb für 
jeden Staatsbürger dürfte e8 daher, bei ber Wichtigkeit 
bes Geſchwornen: Gerichts, von Antereffe fein bie Bild» 
ung befjelben kennen «u lernen. 
Frankfurt, 5. April. Heute Mittag um 12 Uhr 
ging der biehjährige Frübjahrs: Bierdemarkt zu Ende. 
as Geſammiteſultat if rin glängendes, Der Umſah 
beziffert fih auf circa 4 0,000 |. Geſucht waren Pers 
&Gerons, feine englucde Reiſpſe de (Gobö), Wagenpierde 
leichteren um» ihmereren Sclags. Einige Paate Wafler- 
bänen erresten allgemeine Bewunderung. — 
Coblenz, 4. April. Der Abmarſch preußlſcher 
Ver ſtarkungstrappen nad Holſtein if ſiſtirt. 
Ueber die „ſibiriſche Veit“ wird. der Konſt. Oeſterr. 
Die ans Petereburg, 1. April, berichtet: „BDie_ bier 
ertigende Epivemie ift die vor Jahren ichnn in Kairo 


Yıror woran ze pl “a ar un 


beobadytete Vebris roeurrens. 68 ertrantten —* gegen 
20—25 Berionen, weit aus der miederen Volleklaſſe, bie 
Gelammizahl der Erkranlten beträgt bisher 800; bavon 
ftarben beiläufig 20 Verzent“ Weber die Natur ber 
Febris ‚reewrrens berichtet Wrofefior Dr. Neger in Graz,, 
der viele Jahre als Dirsktor der öffentlihen Epiräles 
in Rairo lebie und dort vi lfad Berg np hatte, bie 
Krankgrit au beodachten: Unter Febris recurrens if ber 
äyynriiche itteriſche Typhus gemeint, ver fih häufig Dach 
marfirte periodiſ be Berihleimungen ausreihnet. Haupt⸗ 
fgmotome find: Heftige Huber, Kopeſchmerz, Jrrereden, 
farfe Schwellung der Keber und Milz und nad wenigen 
Tagen intenfive Geibiudt. Gemöhnlid epldemiſch auf« 


. 


trete raſe verlanfend und innerhalb ber erſten Woche 
ch — 9 


— BrtrtfHIamd, 
Fra Der Antrag von Sachſen, 
Bayeın und Großberzogthum Heſſen in in ber heutigen 
—8* Ne09 ng mit neun gegen ſechs Stimmen zum 
Beſchluß * en worden. Pleuben erklärte, es lönne 
eine E:fülung deſſelben nicht in Ausficht ſtellen. 
Hannover. Hannover wirb vom 1. Juli d. J. ab 
feine beiden Laude lotterien gingeben lafjen. Der ba» 
dufd, berbeigefübrte Ginnatmenusfall son jährli etwa 
80,000 Thlrn, mus in Nüdfiht auf die er ber 
euer 


HBollverein&verträge durch die Erhöhung ber Ealj 
" werben, 


gebedt 


Yuslaub, 
Frankreich. Paris, 4. Hrril, Die Abreife des 
Raifers ray Lyon, WMarieille und Algier ift,. verfichert 
auf ben 20. April feſtgeſetzt. Die Übweſenheit 


. man 
Er. Mei ſtaͤt wird 14 Tage nıcht übzrfteigen. 


Spanien, Madrid, 5: April. Die Nachricht 
won eier Conferenz zwiſchen dem päpfiligen Nuntius 


und dem Marihall Narpae; wird dementirt. 


Aupland, Petersburg, 4 April, Die amtliche 
Rorpiine Poſt“ weiſt sie in Wiener Blätter Lurlirenden 
Gerüchte über die angebliche fibtrtiche Pet zurtid. Der 
berrichenve Tupbus je im Abnahme, und bie Errichtung 
eines neuen S:ofpitals überflü ſig 


Krfı Frankfurt; den 66 Kpril, 
Amerika tisten waren b r 
öfterr. &ffelten befonberd egen ben ee ei 


geboten waren, Der Umfap im Ganzen war von Belanad. — 
Aadur. 2 Uhr. Defierr. Kaution, 68'/,. 1860er Leoſ⸗ HM 

Erebitatt. * Smexitan, von t2 5931, Gelb, — 
Abends 6 Uhr. At der Gff Iienfocietät wurben 1882er 
amerilan. Bende zu 597/,—11/,.—059%/, be. Deflerr, 
1860er Looſe 86%/, G. Grebit:Mttiem 1941/, @, 


Pegelkand des Waind: 3 24, 
Berantworilicer Reral eut: &r. Brand. _ 





Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Boruffia”, Capt. 
—— von vr Lini: dir Me A 


‚Bedetiahrt : Aktien : @ejellibaft, weldes am 4. —9— 
on 1 


— verlieh, iſt nad einer glüclichen Reiſe v 
gen wohlbeh in New: Nork anzelommen, 
Das Hamburger Rofttampfibiff „Germania“, Eapt, 


Ehlers, von der Linie der: Hamburg = Amerilanifchen - 


Padetfabrt: Aktien: Geſellſchaft trat am 1, Wpril wies 
derum eine -Heife via Southampton nad. New-PYork an 
und galte außer einer ſtarken Brief: und Padetpoft 465 
Taflagiere und 400 Tons Ladung an Pord.  Mitge- 
t.eilt von Heinrich Knorsch in Kürzburg, Spes 





Polytechniſcher Verein. 


zialagent. 
Stadt⸗Theater. 


Samflag ben. 8, April ds, 


Chemische Vorträge. Sonntag den 9. April, Bormit- Torftelung tm 11. Mbonnement. 


tags 9%, Upr beginnend,  Gegeuitand: Blei, Jinn und Znk, 





Lehtes Auftreten der Frau Bertram⸗ 


5162) Die Direction, Mayer vom Hoftheater zu Wie: baden, 
{7 — — Auf allgemeines Verlangen: 
Am Auftrage des k. Bezirfigerihts dahier verfieigere ich zum zweiten Fidelio. 


und legten Dale 


Donnerftag den 27. April I. Ss. früh 10 Uhr 


Dper in 2 Aklen von £, v. Beethoven. 
Fidelio: Frau Bertram: Mayer, als 
legte Baftrolle, , 


in meinem Amte zimmer unter den dortſelbſt befannt zu gebenben Bedin⸗ - Die Dirertion, 


gungen 





a) das Wohnhaus, 3. Difir, Nro, 63 in ber Schulgaffe, gegenüber der 56227] 2 fhöne Röde, der eine 


Univerfität, mafjiv aus. Stein gebaut, beflekenb aus Barterre und 


für einen Gommunicanten paſſend, 


zwei Etodwerten, Waſchhaus, Holzlage, Hofraum, Pumpbrunnen, find billig zu verkaufen. 2, Difte, 


5184) (2a) 


Stallung für 6 Pferde, ſebr geräumigen Böben, ferner einem bewohn⸗ 
baren Sinterhaufe PL:Nro. 13668 zu 216 Dezimalen nnd Blumen» 
garten Pl⸗Reo. 1866 b zu 55 Deyimalen, 


b) Das Wohnhaus, 8. Difte, Nro. 86, anflosend an das zu Nro. 63 


gehörige Hinterhaus und deffen Fortiegung bildend. Beide Mohnhäu- 
fer wit Garten, in der Mitte der Stadt, jehr günftig gelegen, bilden 


ein abgeſchloſſenes, quabratförmiges Anwejen, in deren Mitte der fehr , 


geräumige Hof liegt; dasſelbe bat mehrere aufgezeidgrete Keller mit 

£irca 12—1500 Eimer Sagerfäffer und it vorzugsweile für große 
Beins und Getreidehanblungen, für Engros-- und Fabrifgeidäfte, 
B Niederlagen wie für Einrietung eines großen Gaſidofes oder Re- 
auration geeigtet, vie es auch ald Wohnung für große Herrichaften 
alle Bequemlichlett.n bietet. 

Das Anweſen in Frage wird dieimal unbebinat zugeiälagen. 


Birzburg, ben 3. April 1865, 
Brenner, !. Notar, 





— — — — 





Nr. 169, Brombad,ergaffe. 





. Rene Bierfäfler von 18 bis 

24 Maag find zu verkaufen. 

Sbenſo ift eine Schlafftelle an 

einen Werkitattarbeiter au vermiethen. 
Näheres in ber Erpeb. 


52533] Für einen unverheiratheten 

gem wirb eime Köch in, bie au 
ausarbett verrrichtet, auf ben 

1. Mai geſucht. Näb. in der Exp. 


0000000 0 900020000000: 


Ein Cafe 


mit Reftanration, elegant ein: 
© gerichtet, ift ſogleich zu verpach⸗ 


Concurſe ber Bauers: Eheleute Johann und Margaretha Weib: 
ner jung von Heßlar wird den Intereſſenten eröffnet, dab das unterm 


ten, Auekunft ertheilt das Bi: 
teau von g 


Seutigen beſchloſſene Prioritätsurtheil vom 20 Aril I Is. anfangenb auf © 4945]%) 8, I. Manz. 


0 Tage zu 
Gerichts angeheitet wird. 
Lohr, 31. März 1865. 
Königlicies Bezirksgericht. 
Bleitsmann. 
5143) 


mit pafjenden Eprüden und Zeichnungen bei 
5036] (6c) 


dermanns Ginfiht an die @erichtstafel des unterjertigten 


0000020009 09 00000000008 


5120 6000 ff. find auf erjte F 
3 nb au & 
Beyer, Geflorben : 
£ Veter Müſch, 83 Jahre alt, Pri⸗ 
vatier. — Simon Nittenauer, 61 





Aldiehbilder für Dfter-Eierr 


Carl Scheiner. 


alt, Zaglöhner. — Garl @utberlet, 
10%/, Mon. alt, Menageriebej.- Kind. 


aufzuleihen. Räh. i. d. . 





Gewirkte Long-Chales 


empfehlen in reicher Auswahl zur 
und Abnahme 


5191] (2a) 








gefälligen Ansicht 


Rom & Wagner. 


itet3 im nener großer 
Auswahl bei 


Grinolinen 


A. Wolf. 


Wir ‚empfehlen schwarze Seidenstoffle in allen Breiten und 
Qualitäten, Farbige Seidenstoffe, Leng-Chäles,, sowie das 
Neueste in ileidersteflen, Mäntel, Bedainen & Jacken 
zu den billigsten dud bereits bekannten festen Preisen. 

AB. Auf jedem Stück Waare ist der Preis mit Zahlen bemerkt. 


Domstirasse 
Nr. 176. 


Nächiten Dienstag S Mittwoch 


* mein Laden geſchloſſen. 
5205] 8. Rosenthal. 


J Neuefle Erfindung! Abzieh— 
Für Buchbind er! bogen nm ben Marmorſchnitt 
für Düder aufs feinste nud leichteſte herzuftellen. per Bogen 12 Er. bei 
4907) (26) Carl Scheiner. 








—_ Ammnondge 
Miefen: '& Monats Kleefanmen 
empfiehlt in veiner Waare 


3. ©. Zink am Marft. 














1508] (E)' 
| Bekanntmachung. 
| Sechsmal jährlich finden die Ziehungen Natt der 
| königl. bayer. Fotterie-Anlchen 
im 2 von 4, ion 343,400 Gulben. 
acher en, Biehungen am 15. Mei und 15. November 










2) hen Anlehen. Ziehungen am 1. Kuguft 1865 und 1. 


frebruar 1 
3) — ea Anlchen. Blehungen am 1. Auguſt 1865 und, 
33 


ebmar 1 
Sewinme ber Antehen I 25,000, 20,0 

15,00, 14,000, 12,000, 16000 8000, 7000, 0300830 3060, 2090, 

1000 2, 2, niebrigfier Gewinn A} 


1 2008 nu alle öbigen ‚Biehungen * fl. 3. 
4 Looſe, koſten fl. 10. 
9 Loofe „ toten fl. 20. ' 


Beftellungen unter Beifägung bear wetrags ober gegen Poſtvorſchun 
z daher baldigft und mr allein _ mu jenden an das lasse 


er un de A 8 re 


3389] (m), 


ee — — — — — 


Ullmann »& Strauss, 





omstrasse 
r. 176. 


Am 15. %ril 1865 


5. Ziehung des 
neueſten k. k. öſterreich. 
Staats- Anlchens von 

1864 


Der Verkauf biefer Anlehenslooſe 
iſt in allen Staaten geſetzlich erlaubt. 
Hauptaewinme bes Anlebens find: 

2dmal fl. 250 * Mr fl. 
220,000, '$0mal fl. 200,000, 121- 


Trimei 10 000 SöEnaif 5000, 
432 & fl. 2000, 788 & fl. 1000, 
1350 A er ar. 400, ferner 
Heine Gewinne von 200, 195, 190, 
185, 180, 175, 170, 165, 160, 155, 
150, 145, 140. Obligatien muß 
unbebingt winbeileng fl. 135 erhalten. 
Söhrli finden n — ftatt, 
gr zwar aml. 1, September, 
1. December, 1. Mär, u. 15. April, 
Driginel:2oofe für alle Dee 
werben zum a m villigſten Breile geliefert. 
08 für eine Ziehung koftet 


Ä ei N Del Safe für eine giehung to: 


Bläne und Liehimigeliften 
rmann gratıs nnd franco 
ige ufträge bis * be daten 
ellungen werben 
dung ober Bohnen eine p oft 
au efüihrt. 


‚sende fih in franlirten 
Briefen birect an 


cP. ar 
5168)(3a) Frankfurt a/ 1 
— — — — — 
5205) Fik Indie bon 2 gimmern, 


mit Rüde, iſt bis 1. Mai er⸗ 
miethen. Näheres Rede "147. 


N Reef e zuſanunen nur fl. ey 


li en Keuntnißnahme 


Sur brten Mh Ärlfeige ih Hikmit rent, daß has 
von Bären ſeſt 2 Dahren im Haufe, ı 227 Difte.)/Ns A6N; am der 
unteren Epitalpromenabe neben ber Hirſchapothele au Sgeüßte 


Bader-Geschäft 


von morgen an im Hauſe des Herrn Bäckermeiſters Göbel, Der 
Hirſchapotheke gegemiber, fich befindet. 

Dankend für das mir feither jo reichlich gefchenkte Vertrauen, 
bitte ich um ferneres gütiges Wohlwollen. 
Würzburg, den 7. April 1865. 

Achtun gsvoll 






6206) 


Eoeben ik KETTE und — in A. Stuber's —— 
Sterngaffe Rro 


Wer laun und ung in in Bayern Geſchworner / werden? 
Auf welde Bee, wird man es? 


Der Dansarzt bei allen — aus verdorbenen 


Säften und Geblüt. Von Dr. M. Lang. 12 kr. 
Bu —— in Jnlius KelUner's Buchhandlung, Domſträße. 


Ungar. Bintegel. 


bringe meine in Teiche ausgeruhten EBintegel u billigen 
Pr@R. empfehlen in Erinnerung. . 'e 
Heibelderg, im Januar 1865, 


5201] (2a) J. ©; Sonttenle. 
Ausfchußiaften für 2* und 








Bauunternehmer o n 


bei Gebrü üugel, 
Holzhändler nächit dem a Schießhauſe. 


Eine gti groß: Auswahl in * 


Herrn⸗ S Kinder-Mützen, 
Ehlips, Halsbindehen 8 Cravatten 


bit billigſt 


5161] (2a) | M. Velkmuth., 
Germanifches Cafee-Meht 


‚ empfiehlt 3.3. Zorn jun. in Bütthard. 


NB. Diejes fehr beliebte” Surrogai, welches ohne Weimiigung von 
ten Eafee En angenehmen Gent 4 gewährt, fann wegen feiner Billig⸗ 
t Beit jeber ' Saudhalteng empfohlen werben. 618 


en Dampifäftiffahtts-NHeneki. 
Regelmäfig 
möche entliche ee —— von: 


ainz nach Amſterdam 




















in — ———— en Mi Häfen der Rorb: und Dftfee und dem mit« ' 


tellänbifhen Meer ohne Neberlapungskoften in Amflerbam. 
MAãheres adegen Frachten und ——— bei dem Agenten 
Mainz, den 5. April 1865, 


‚5169] (3a) Franz Löffel. 


5121) Es Lönnen Mädchen die bingniffererlemen: 5. Diſtr. Nr. 251 
Buderbäderei unter annehmbaren Be: ———— 





ik bis 1. Aus 


Bm) Ein Portemonnate von Reber 
Konzeverziefäng, 4 fl. 30 Er. 


an großen Geldmänzen umb noch 
etwas f eined 3 end, wurde 


A Der rehlihr Finden wird 
—8* im 


. Ne. 152 
über 1 Stiege BAR; 


6198) Ein weißes Tafıhentuch , T. 
v. T. gejeidinet, ‚wurde verloren, 
Man bittet um Kildgeh, gesen Bes 
lohrung beim Paxtier m rückten. 
berger dof. 


5197)(2 Ein orbentli R 
tann x *. Le En r Br Sunge 
B. Kütten ak m, Sgloffermfr. 


5199) En Mükkerleheli ng wirb 





i 56 here nem! fagt die Pre. 
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+ Sm ber gg Neo. 18 find 
‚u verfaufen: 1 Mferbegefäirr, 2 
Schäffel Haber, 3 Küchenlampen - 
Selaräl, einige ®i men % e 
Sähreibpult, (5190 (2a) 


un mn — — — 


Mehrere noch brauchbare! 6 und 
9 Eimer haltende aller 34 
verkaufen in der Fabrik vom F. 
Siligmüller bier. 5 


Eine Ranjarbenwohnung an ber 
m ” 5 bis 6 geräumigen 

d a. mit Küche ıc. 
uf an eihe rubige Fa⸗ 

58 u vermielben und Näheres im 
She. 9 Nre. 106 über ? Stlegen 

ji erfahren u, (20) 


196) *) Ein fi träftiger äftiger Burſche 
wird in ein Geſchäft als 


ausfneht geſucht. (2a) 
v N In der Erped. 






“> 


4 


Aprit d. Ju. 


— 





250,000 2 $ 
250,000 Verloosung der in allen Staaten gesetzlich erlaubten neuesten d 
2 .. . E W 4— 
220,000 Staats-Prämien-Loose: | 
' 
150,000 Haupttreffer: 350,000 Gulden, 
100,000 d. i. eine Viertel-Million Silber-Gulden, - 
338 welche am 15. April zu gewinuen sind, y 
25.008 Diese Prämien-Loose sind- die günstigsten und vortheilbaftesten aller Lotterien, da mit \ 
20,0 einer verhältnissmässig kleinen Einlage ein- für allemal (keine Zazahlungen) noch nirgends f 
15,000 so grusse Gewinne gebuten werden können. 
10,060 | ye5 Ein Loos kostet 4 Gulden, "BE 
Pr — sechs Loosv nur 0 Gulden, zwölf Loose 40 Gulden. 
de-e Treffer, 
u \ An das Wechselhaus 
— Adresse: ' Laur. Alerber in Brünn 
} müssen. - Oesterreich.) 


des Geldbetrages an 


werden können, 


Der letzte Ilaupttrefler dieser Loose von 250,000 Gulden wurde 
nen. Den Aufträgen ist der entfullende Geldbetrag beizulegen, da 1.00se gegen Nachnahme nicht versendet 


Ausser divser findet keine weitere Annoncirung in dieser Zeitung statt, demnach Aufträge unter Beischluss 
obige Adresse zu dirigiren sind. — Ziehungslisten werden s. %. rompt versendet, 


im obigen Wechselhause gewon- 


4524 (2b) 


Unterzeigneter erlaubt fih anmit zur öffentlichen ſennt⸗iß au bringen, 
baß bei iym alle Biktualien befier Qualität, als: Mehl jeder Sorte, auf 
Staubmebl und Klee, vorzünlih gute Erbien, Linien, Gerite, Hafer, 
Kiden, Sago uud fonftige Produlie zu haben find, mit dem Bemerten 


prompteft:r Bedienung und billigfter Preife. . 
Philipp Schulz, Produktenhändler 


in der Semrrelsgaffe, Diftr. 1. Nro. 72, Jem Brouneu vis-A-vis, 


Waſſer· & Dampibade-Anftalt., 


Jeden Montag, Mittwoch ud Samstag tünnen Dampf: 
Bäbır fowie warme. Bäder genommen werben, mas Det ergebenit Unter: 
zeichnete hiemit in freundliche Erinnerung bringt. 
Friedrich Seisser , 

Strohgaſſe, 1. Diftr. Neo, 109 





5207) 
Den Herren Bauunternehmein beehre ich mid biemit die Anzeige zu 
mahen, daß bie Herren Dyderitoff m. Söhne in Mannheim und Vmane⸗ 
burg bei Biebrich mir ein Lager threr 
4 
Portliand-Cemenis 
überlafien haben, und empfehle ich dieſes anerfannt vorzügliche Fabrikat 


zu geneigter Abnahme. DS 2 ; 
Dur feine vortrefflihm Eigenſchaften bat N biefer Gement das 
vollie Vertrauen aller Derjenig.n erworben, bie ihn biöher verwendet 
aben; berielbe wird dem brflen emglilten Gement nicht allein gleichges 
ſtellt, ſondern für viele wichtige und jhmierige Arbeiten jogar vorgezogen. 
Bei fiets friiher Waare ſichere ich- prompte Bedienung und billigen 


#i 49 Joh. Mich. Röser 49, 
Eichhorngaffe. 


Gebetbücher, 
von ben billigften bis zu bex feinſten Einbänden empfiebit 
6223) F. A. Hafmüller am Fiſchmarkt. 
ach MEERE t— 
Blühende Penfces (Stiefmüttercheu) I. Ranges, 
in Töpfen tultinirt, per 1000 Stüd zu 45 fl., 100 St. 


5 fi, 12 St. 48 kr, empfichlt die 
er Kunit: & Haudelsgärtnerei 


- €. Weiss in Schweinfurt. 


5222) (da) 


— — — 


5930 


5212) &s wird ein zum Bee 


—— Eſel su kaufen gei 
Mo? Sant bie Ersed. 
Eur 77 
ei u. 
— Ber 
*22 hr 
22.52|83* 
SE 5705 
ss 0528 
75 > = = u 
(E Ps "u 
oe S 25 
m EB. 
: B #55 
. 2.28 
SE 3353 
2 2325 


Fleiſch⸗Hackmaſchinen 


um durch Drehen an einer Kurbel per Stunde 
zu baden, liefert unter Garantie (nebſt 


Die einfachiten, dauerbafteiten und beiten 
Wurfftopfmafchinen zu 9 ft. 


Für Mesger 8 Gaftwirthe. 


wetſchgenbäume der befien Mrt zu 


5213) Auf Schloß Klingenberg bei 


Bipfeld am Main find 200 jumae 


— 
— 
en 
— 
E85 = 
g_ 
an = 
* 7 
= 
* 
or⸗ ar 


3 


Ein ſolides Nähmädchen wirb 
ſogleich geſucht. Näy. im ber Erp. 


5228) Ga werden auf aute Verſicher⸗ 
ung 1500 — © fl. aufzus 
nehmen gejucht. Räh. in ber Ery. 
— — 


5231) Lin junger kräftiger Mann, 


dem aufe euantffe zur Scite ſtehen 
— Ger —E iſt, ſucht eine 
Etelle als Kutſcher. Räheres bet 
Pollzei⸗ Sold ıt Geßner 3. Dſt. 297. 


Enz eig 
x 


eyındl 
Dem Heren-über: Seben und Tod-bat es gefallen, den hohwärbigen derrn 


Anton Feller, 


—* — un er ra en ran Derſſchlages in ein befferes Jenſeits ab: 
Wir empfehlen die Seele des Verblichenen dem Anb 
Kiſſiagen ben 8. April 1865. * frommen Andenken und Gebete. 
Das Teftamentariat. 


—— 
ana 





..u.. 







Todes-Anweige. 


Gott dem Almächtigen hat es gefallen, am 5. April Abends 8 Uhr uni J 
ger» und Großvater, — p dr unſern lieben Bater, Schwie 


lerrn Peter Müsch, Privatier, 


nad kurzem Krantenlager, geitärkt mit den Tröftungen unferer heil. Religion, au fich zu rufen. 

Indem mir diefen jhmerzlichen Verluſt unſern lieben Freunden und Bekannten anzeigen, laden 
wir dieſelben zur feierlichen Beerdigung am Samstag den 8, April Abends 5 Uhr vom Leichenhaufe 
aus, Jowie zu den Trauerzottesdienken auf Mortag ven 10. April früh 10 Uhr im hohen Dem, Diens: 
tag ves 11. April früh 9 br von Seite der Kofentranıbruberihaft im Nenmünfter, und Mittwoch ben 
12. April von Eeite der Maria von Trofibruderihaft freundlihft ein. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 




















nd; 9 mon ganog-4j>g) 


2 me Tr DR 


onntag db. 9,18. 
Erlanger 
Bock 


dowie täalih 





Dankſagung. 
Für bie aahlreich> und ehrenvolle Thellnahme an der Beer: 
bigung und bem Tranergotteibienfte meines undergeßlichen Gatten 


Michael Metzler, 
Bildhauer dahier, 
foredhe ich hiermit allen Lerwandten, Freunden und Bekannten, 
beiorders ben verehrlihen Hd. Lanpmehrinännern, den tiefgefühl⸗ 


teften Dant aus. 
Die tieftrauernde Gattin 
Bubette Metzler. 






| 


a 


— * ausgezeichnetes 
Grport: Bier. 
5225 )( 2a} S. Muhler. 


— — — — 


5210) Vom Theater ift bis zur yon 
gaſſe am Mutwoch d. 97. v. M. 
Pelztltagen geſunden worben. 

Rah, in ber Erp. 


Eine Katze, grau und ſchwarz 
fog. wolfgeftrefft, bat ſich verlaufen; 
wer fie 2 Difr. 170 zurädbringt, 
erhält qute Brlohnang. (5226 


52124) Gefunden wurben in-einer 
Droichte 5 Heine Schlüffel 4. D.174, 


— — — — — — 


Eiſeubahnarbeiter 







ya ꝝa one imnvey 


[7 
zo... "2 10820 





20 ge a9 "7 — y — 


Empfehlu 


5189) Unterrichnete zeigt biermit an, daß De Geſchäft ihres ver: 
* fio benen Gotten wie früher tortiührt, ladet daher ein vereür iches Publi⸗ 

F en und fiütere Gönrer zu redt zahlreigen Aufträgen höflichſt ein und 
5 


Sr 


verjpricht quie und reelle Arteit. 


Babette Megler, Bildhauerswittwe. 


"5 Babette M 
Ir; „Ste benorftchende Srühlingsfaifon 





. 209 zur Minzigtbalbahn, Baden 
Lt jehr feine Fücher und Stoffe wie auch Mittelforten und, billi 1 N I) , 

zur wein —— ‚Die Zeche ken aldbinden, fertige Zuc- wenn Pe La 2 bis ı fl. 
o aque © e, Früblings Ueber zie Bräde 281 ' 

{ ofen und Weiten, KommunionAnzüge ju 16 * SALE) eiffer, Bifger & Co. 


lafröde 
vr A f, 21 22 


2 3 ð 8 Bi 
Reelle Bedienung bei ſehr mäßigen Preifen verſichert BAD (307 Sälner Bugs iR zu 


verkaufen I. Diſtr. 409. 
5217) Delfäfler in allen Größen 


das Herrenkleidergefhäft 
Nikolaus Hügel 


binter der Marientopelle, vis-A-vis dem ftäbtiihen 


8051) (m) Keuerhaufe in Bürzbur, 


—— ne — — — 

in neueſter größter Auswahl. BVreisliſten 
Albzichbilder mit —— — gratis und france, 
4908] (56) Carl Scheiner. 





“ 
u — 


find billig zu verlaufen bei 

Carl Main bart, Marktgaſſe. 
5212) Stieglig-Baflarbe, per 
Stüd 1 fl. find zu verkaufen 4, D. 329, 
5214(2a) Ein gt gebaltenes Rananee 
und einige Stühle find zu verkaufen 
2. Difr, Rr. 63, 








— — a 


itzen, Stidereien 
m 
t 


, Unterärmel, Taſchentücher, 
agen & Stulpen, n, 


omitraße, 
ssiger Leim . pr. Hlacon 9 


tr., 
las j7 x.a13 ir, 
ER IFENST Kata 36 ir, ſowie 
stoeher pr 


‚ Hundert 4 Ir., pr. Tanfend 


nn Gar Bohne 


x 









Frauffurter Brat- & Leberwurſt, 

aßburger Gansleberpafteten & pommer. 

sbruft & Serien we Pebinten 
burger Nach eitch, Trüffelwurft, Zun: 

gAroulade, feine Salamiwurft, Eleine Würft: 

‚das Baar 7 fr., friſch eingetroffen. 

ih, Gettfr. Schwarz. 


Friſchen Blumenkohl, Spargel, Wadieöchen, 
igofen, pfialat und nod mehrere Sorten 
feine Salate friih eingetroffen. 

Mh. Gottfr. Schwarz. 


Pe Ed VS —— — — —— — — — 
* « 
Für Schnupfer. “24 
* 
mat 1859 Herr Dr. Hugo led, Lehrer an ber irurg.« 
I: ..- en Mendemie in Dresven, meine dfterr, Galizier⸗· Schnupftaba 
fowohl aie au die Bervadungsmile derfelben geprüft und Teplere a 
H#3 ‘jener Binticht wiltommene Verbefferung öffentlich anerkannt hatte, 







haben frh-bie-von mir imtizten Tabake ſehr raich eingeführt in den größs- 


ö eutichtand® Auto zwar haupflählich an ſoſchen Plähen, mo 
vie = Be berjobriten und meiſten Goncurrengen eriftiren, 1. ®. 
Magdeburg, Leipzig, zranffurt a. M.nia.m — Ib fahricire ? Sorten 

obrapirten und $ Eorten feingemahlenen Galizier zum Detailpteife das 
ib. 56 fr., bas Loth 2 tr. 


Niederlage in Würzburg die Herten: 
schuh. Joh. Mich. Roeser Jr. 
acer eolaus Ebert. "Joh. Schäfleim. 
Otto Uchlein, 
8585] (Sc) Aloys Beer in Dresden. 
Euglifchen Portland:Gement, 
dranlifchen Kalt, 
‚gebranwtei Bnps, 
euekfefte Backiteine, 
„GementFußbodenplatten ze. 
empfiehlt ; 


4705] (66) 3. I. Ehrenburgs. 
Heute Freitag den 7. April: 

Zur ſchönen Mainansiicht 
Soirce vocale & instrumentale 


von Herrn und Krou Miherti. Säuger aus dem Eldorabo in Paris 
am dianijf, 
und eu. Franz, % Anfang */,8 Akt, 











“ 


Iedertafel. 
präcs 


Morgen Eamstag Abend 
halb Se: Geurımue frei 


Arbeitermuterftügungs-Verein. - 


Da bie Beihlukfaffung ber Mitt 
wen: und Waiſenkaſſe am 3.'b. Ats. 
wegen Mangel ber Mitgliederzahl 
nicht fattfinder konnte, jo werden 
noch einmal fämmtliche 88, Mit: 

ieder anf Eonntag den 9, b#. Mts; 

3% Uhr. im Lofale zur Felt: 
—— ber Statuten eingelaben. 
Es daher befannt 


die nicht anwelenden ee ih 
nah dem Beſchluß ber Betheiligten 
zu fügen haben. 

5192] (Ra) Der Ausſchuß. 


Mur no Furze Zeit! 
Warmuth ſcher Saal. 


Nordamerikaniſches 
Cyclorama. 


E. Beyer’s 12jährige Refe von 
Bremen nah New: Nork durch Ame⸗ 
rila zurüd nah Homburg. 

Heute Borit, bes 1, ent⸗ 
hält unter anderm: Reile von Bre⸗ 
mer nad Rem» Dort, Haſen von 
New: Norl, durch die Stadt, Hou⸗ 
dſonflüß bi. Albany, Moharfthal, 
Norbwald im Schnee, Methodiſten⸗ 
Veriammlung, Gleveland, Pittöburg, 


Buffalo, 
reife ber Pläpe 


Rinameriete PL. 26 Ir. 1. PL. 24 fr... 


U. Pl. 18 fr. Gallerie 9 fr, 
Kinder die Hälfte, 


D 1,7 Uhr. U \ 
Son —** /43 Uhr. Anfang 


de.2/;9 Mbr. 


ES chweinefett das Pb. 26 fr. if 
zu verkaufen bei 
Johann Bayer, 
Lochgaſſe Rro, 25. 


Grfagmänner zu ale Waffen: 
artungen find M haben im Burcau 
es konz. Militär» Agenten 
Pa. Oppenheimer, 
2. Diar. Rro. 152, innerer 
5187) (DM) Graben, 


Ein Familienvater, in dem kräf⸗ 
tar Manbiehalttt — 
mit Rote U. geprüfter din er 





füngere Zeit bei Beri 
wälten jeluftitänbi be 


— 
vutch geitweiſes — — 


ewungen iſt, ſich 


ruf zu widmen, ſucht bei jefett 


möglih-m Eintritt eine Etelle als 
ntenperwalter oder Gutsadmini⸗ 
ator. 
Gefällige Offerten unter E. G. 
üben die Erned. (5776 (2a) 
Ein Lehrling oder angehenber 
Commis aus awtbarer Famikte wird 


in ein gemifchtes Wanrengeihäft pi 
Land gel f vs f 
dition ur F 





Drud oon Borttas⸗Vacrer In Würzburg. (Hiegu Bellage.) 


ten und u. 


\ 





Wer an den Rachlah ber am 18. März I. 98. verftorbenen äußeren 
Huberspflege: Pründnerin Anna Bieber von bier irgend einen Aniprud 
zu machen gebe-ft, bat folden am 

Freitag den 21, April L Is. Vormittags 9 Uhr 
im diesſ. Se-häftszimmer Nro. 3 geltend zu maden, wibrigenfals hierauf 
bei Aushändiuung des Nahlaffes feine Rüdfiht genommen wird, 

Bürjburg, den 31. März 1865. 

Königl. Stadtgeriät, 
Ungemad. 
&reb, 


5165) Schmerl. 


CToncuro des Steindrudersd Johann Volk von Wipſeld betr, 


Rachdem das kgl. Berirlsgericht Schweinfurt am 10 Februar d. J. gegen 
den Steindrucker Sk Bolt von. Wipfeld den Concurs erfannı und bie 
Adhaltung der Gpiftstage, ſowie die Maſſeverwerihung dem unteriertigten 
Igl. Lanpgerichte übertragen bat, werden vor Allem die Wvikistage, wie folgt, 
ausgejchrieben:: 

I. Ediltatag zur Anmeldung und Nachweiſung der Forderungen und 

Vorzugsrechte auf 
Mittwoch ven 19. April d. 3, 


‚II. @viftstag ger Beltendmahung und Nadiweifung der Einreben, ſowie 1 


Schlußwrbandlungen auf 
Montag den 15 Wai d. 3. 
jedesmal Vorwittags 8 Ihr dahier. i 
Die unterlafiene Anmelruny einer Forderung am erfien Goiktätage hat 
ben Ausicluß won der Waffe, dat Nihtianreln am jweiren Epiftstage den 
Ausıchluß mit der treffenden Hantlung zur Kolge. 
Zugleih wird den Gläubigern eröffnet, Doß das bewegliche Bermögen tes 
Gemeinitultnere auf 45 fl. 47 fr, dae unbewegliche auf 1750 fl. gewerthet ift, 
dagegen 2674 fl. 40 Ir! Schulden — darunier 2069 fl. Hypothekenſchulben — 
angezeigt find. 
Alle, welche Etwas an den Eribar ichulnen, oder zur Maſſe Gchöriges in 
Hänten haben, werden aufgefordert, ſolches bei Vermeidung nochmaligen Er- 
ſates nur an dae Cencuregericht zu zahlen, beyichungsweile dahin, jedoch 
vorbehaltlich ibrer Rechte, abgeben. 
«- Werned, den 15. Mär; 1865, 
Koͤnigliches Landgericht. 
Huler. 


zur Pflegung der 


3161) 
Breitumg. 





In Sache ter Gemeindelaſſe Reuſtadt a / M. genen die Peter Englert 
Kinder von da, Anna, Eliſabetha, Franz, Brigitta, Anton. Fidel, jämmt- 
liche dermalen unbefannt wo atweſend, Hyvothelkenkapitalziſen und Kapitate- 
füntung bett., erhalten Die Bellagten auf rie nach erlangtem curateläntlichen 
Streitconiens am 23 9 Wis. eingelommene Klage des Int. Arvofaten 
Dr. Zasespörfier au Lohr, bei deſch inigtem Slanarunde und wit Berug auf 
®-D. Cap. V $ 3 den Nuitrag, 16. AbGt Zinien aus 200 fl. pro term. 
1. Dftober 1863 und 1>64 fammt Koften an die Möägerin au bezablen, 
eventuell binnen 2 Monaten ausibliesender Friſt rechtéerhebliche Eimeten 
dabier geltend zu machen. 

Die mit dieler Zinsforderung verbundene Kapitalelündigung dient den 
Schuldnern zur Rachricht, 
rY Dem ptimär erbetenen Berfabren nah $ 52 des Hypothekengeſehes 
Tonnte nicht flattgegeben werden, weil, abarikben von dem Wangel iperiel- 
ler Benennung der Beklagten im abichriftlihen Hupotkefentriefe, dieſer wer 
der im Driginal, noch «in beglaubigte Auszug aus Dem Hypothelenduche 
der Klage beigelegt wurde. & 

Indem den Bellagten weiter eröffnet wirk, dab das Tuplifat ter Klage 
zu ihrer Gmpfangnasme bierort® bereit liegt, werden fie autéeſerdert, in 
obiger Friſt einen hierorts mohnbaften Zuſtellungsdevollwächngien au bes 
feinen, widrigens die welleren Verfügungen an fie lediolich am Gerichts— 
brette bekannt gemacht und fo als richtig zugeſtellt erachtet werben. 

Rothenfeld, ven 27. März 1865. 

Königliches Landgericht. 


Briyer. 
* Ball, 


32263] In eimem - Lanbftäbichen 
Unterfranten®, an ber Bahn und dem 
Maine gelegen, wird ein junger 
Mann von adtbaren Eltern, der 
etwas Vorkenntnifie befigt, als Lehr» 
lirg in einem gemifcten Waaren» 
erhäfte geſucht. Franco Offerte bes 

ebe man unter S. 10 an bie Er» 
ped. db. Bl. au richten. 


nn 5 nn 
4982)2b) Es wird ein &eifenfieber« 
Lebrjunge in ein Lampftädtchen. im 
ber Nahe von Würzburg geſucht. 
Nah. 2, Diſtr. Nr, 535, j 


4956 2b] Ein kräftiger Burſche, ber 
mit Pferden umzugehen verheht, wirb- 
ale Hausfnecht in ein hiefiges Hands 
Iungsebaus zum fofortigen Eintritt 
gefucht. Näh, in der Erp, 


4952) Ein gebilbeter Kaufmann, 29 
Jahre alt, dem bie beften Referenzen 
zur Seite fiehen, ſucht einen SR 

h 4. 








niet 6, "poste re- 
stante ‚Würzburg. 
2b) Ein ordentliher Junge kann 
IM einem - biefigem ‚Schreinermeißter 
fogleidy in bie Lehre iveten, R 
überes in. ber d. 
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2043)(2) Eine volftändige Zims 
mergarnitur, beſtehend ın —— 
mb Seſſel, run dem Tirch,. Kamae 
und Sektetor ıfl zu verkaufen. 

Näb i. d. Eip d. BL. 


4 Gnten baben fid verlaufen, 
Pan biriet um Durüdgate im 1. D. 
ro. 417, (5178 





Bekanntmachung. 


In der GEoncursiohe des Bädermeifiers Andreas Willmy verfeis 
gert der Unterzeichnete im Auftrage des Concursgerichtes die bem Eribar 
ehörigen Befigungen: 
RL 8 2842 zu 182 Der. und Pl.⸗Nro. 2848 zu 138 De. Weinland 
om Geie berg, Tare 100 fl. 
Pl.⸗Nro. 4575 zu 569 Te. Ader im Shöler, Tare 100 fl. 
6435 zu 371 Dej. Ader in der Eeubertälling, Tare 90 fl. und 
Plan: Rro, 6456 zu 440 De. Ader allya, Tare 110 fl. 
Pl. No. 2841 zu 989 Dey. Ader am Geieberg, u. Pl.⸗Nro. 2841%/, zu 
58 Dey. Adır allda, Tare 100 fl. 
PL«RTO. 6104 zu 96 Dez. Fehierland n ber Steig, Tare 30 fl. 
„ 5034 zu 878 Dep. Ader im Neuſchert, Tare 200 fl. 
3 Heidinge felder Markulg gelegen, auf dem Raihhauſe von Heidings⸗ 
elb am 
Donnerſtag den 13. April d. Is. Nachmittags 2 Uhr 
nach Mafgabe der Proz. Novelle vom Jahre 1837 uad & 64 bes Hypo⸗ 
tbetengeieged und unter ben an ber Gtrihsta fahrt näher befannt zu ger 
benden Bedingungen und ladet € teigerungeluftige mit dem Bemerken ein, 
daß nunmtr ber Zuſchlag unbedingt, ohme Rücficht auf bie Tare, eriheilt 
werben wird. 
Bürzburg, den 23. März 1865. 
5160) Grimm, T. Notar, 


® ® ⸗ 
Mobiliar Berfteigerung. 
ber Verlaſſenſchaft des Gaftwirtges Heinrih Brönner von bier 
der unierzeignete Rönigl. Notar zufolge gerichtlichen Auftrages am 
Bonnerftag, den 20. April d. Is., Vormittags 8 Uhr anfangend, 
fowie an den baraufjolgenden Tegen im Gaftbaufe zum Roppen dahier das 
obigem Noclofie geho ige gelammte bewegliche Vermögen, beftebend ins⸗ 
Vefondere in Sausgerätbichaften jrber Art, bem Wirıkicpafts.Juventare, 
Möbeln, Betten, Beiheug, Slbrrgerätbichaften, BWein:, Heu u. Stroh: 
Vorräthen, danın wer Küben, gegen jofortige Baarzaklung, wozu Stei⸗ 
erungtluftige mit bem Bewerken eingeladen werben, daß bie Eteigerer 
& mit fofer mäßigen Grldjorten vorzuiehen haben, weil vie Striche gelder 
nicht crebitirt werben. 
Gemünden, den 22. Mär; 1865. 
4494) (2b) Neinhard, k. Notar. 


Verlaſſenſchaft der Johann Gutermuth Bauerscheftau 
Sophie von Gichenboch betr. 

Etwaige Forderungen an ben Radlap ber Sophie Gutermuth Eher 

frau von Gıhenbad find N 
Värtwoh den 19. Aprit 1865 früh 9 Uhr 

dahler bei Reidung der Niätberüdfiggtigung anzumelden und nachzuweiſen. 

Weyhera den 1. April 1865. 

Königl. Landgeridt. 
Alum, 2or ' [5078 


Zu verkaufen find: 


Ein Hotel eiften Ranges und mebrere Elrinere Gahhöfe, in großen und 
Heinen Erädter, jomwıe arch fehr gangbare Heftaurationen. 
Mehrere Bierbiauereien in großen und Heinen Städten mit bedeuten» 
dem Abſohe. 
Metrere Vodhärfer mit und ohne Wirthihaften mit und ohne Selber 
von fi. 3200 bit zu fl. 25000, 
Ein ge'hlofirnes Gut von 
300 Mgn. Aderfeld, 
100 Fon. Wieien, 
4 Dun. Borm: und &emülecarter, Branbreinbrennerei, Ges 
bäutidfeit ac. in htuchtreider Gegend, nage ber Eiſenbahn. 
Kleinere Detonemiegüter, Felder und Gärten, 
Eine Muhle mit glängender Gartenwirthſchaft, föner Gebãulid leit 
und 2—30 Man. Feld. 
Bu verraten eine Caffee- und Reflaurotiora:Grretigleit 


burd) das Bureau von 
Ph. Oppeimer, 
BIRR\ u Tier. Ar. 132. 


* 


Ein gut gehaltener Weinberg im 
Innern Neuberg und eine Weinmas 
—* mit Zugehör, gan in Metall, 
nd F verlaufen. Nah. in ber Erp. 
bs. DL. (5170 (2a) 


Es fönnen einine Maͤdchen das 
Kleidermachen, Kuſchneiden und Maß» 
nehmen grünbli erlernen, mit unb 
ohne Lehrgeld Auch können Mäd- 
hen vom Lande Koft und Logis dazu 
belommen. Näh. i. db, Erp. (5182 








waſchen und bügeln Tann und fid 
jeder häustihen Arbeit umterziebt, 
wirb fegleih ober auf Dftern ae» 
ſucht. N, in d. Erp. (5183 


Ein cautionsfähiger Mann fucht 
eine Stelle als Hausmeifter, Aufs 
jeher, Auslaufer orer Bediener. Die 
beften. Beugniffe leben ihm zur Eeite. 
Nah. in der Erp. (5180 


Ein junger Mann, Buchhalter, in 
einer Kabrit auf dem Lande, wäre 
geionnen, fi mit einer Dame, wenn 
auch Mittwe, mit Vermögen, zu vers 
beirathen. Photographie wäre er» 
wüniht, iR aber nicht Bebingung. 





Briefe R R. 80 poste restante 
Riefersfelben. (5175 


5023) 2b) Mehrere neu: Rußbaum⸗ 
Kommode, ovale Tiſche, 6 en liſche 
Stühle find billig zu verlaufen. 

Rah. in der Erpeb. 


Verkauft wird 
ein Rinderbettfiättchen mir Matrare, 
noch in gutem Zuſtande, billigſt. R. 
im 2. Difie. Nro, 430, Hinterbaus, 


4999 26] Ein tleiner woflerireier 
Kıller, mit weing: ünen Käffern, wird 
zu miethen geiucht, Näh. bei Bütt: 
nermeifter Raipar Huth. 


— — — — — — —— 
506036] Eine elegante Gartenwoh · 
nung von 4 bis 5 Zimmein, nett 
allen jonftigen Eıforberniffen und Bes 
quemlickeiten iſt fofort zu _vermiethen. 

Nab. bei R — Etumpf, 
jun,, am neuen Bahnhof. 


m Nro. 44, parterre, Theaters 
firaße, ſteht ein Pianoforte in gu⸗ 
tem Zuftaude zum xertauf- und tik 
tãglich einzuſehen. 5172) (2a) 

Im 5. Diſir. Nro. 157, breite 
Sa loßgaſſe, find 3 heizbare Fimmer, 
Kühe, eigenem AMitt, nebft 2 Bo⸗ 
dentanmein und übrızen Bequem 
lichteiten, zu vermieihen. 


ren 

Ror dem Sanderthore if eine 
Sommerr oinung von 4 Bimmern 
nebft Zutritt in den Warten ‚u ver⸗ 
mitten. äh, in d. Exp. (5164 


jest een be — 

Ein verr freundlihes möblirtes 
beizbare® Zimmer mit Eedhlafriumer 
für einen odır »mei herren oder zwei 
einzelne Xımmer fir einen Herrn 
find ſogleich over bis 1. Mai zu ver⸗ 
mit! en bm Maurermeifter Bleib: 
ner inter Nähe des neuen Bahahofes. 











Dıud von Bonitas-Waner in Wü. zburg. 


ö ET ar, ' m ——— — 


Air u 





Schallmeyer von Robheim wegen 
z ® 12. April o tags 





‘ —* 8 en Ve um 

gegen Johann un» Kaſpar Brogeller vun Burg: 
— — Bergehens * Rörveroerlegung R 
um 4%, Uhr gegen Georg Frag Wäidert, leoiaen Tag: 
löhner von He dingefelb * Bergehens des Diebſtah 
unb.ber Webertretung der Arbeits ſcheue. 

Nachdem es geftern Vormittag gelungen war, zwei 
in verfiedenen Hänfern antgetommene Örände ıu unters 
drüden, ebe dieſelben weıter verbreiteten und Bärm 
aittass nad zwei Uhr bie 

fignale einen größeren Brand. Das feuer war 

ber Maljbörre der Nöl’ıchen Brauerei entilanden, 

dur fmelle Hülre, namentlid; das energiihe Einicrei- 

ten der raid und ahlrelch erſch enenen Feuerwehr, murne 

auch bieles Feuer aldbal» wieder unterdrädt und iR ber 
Schaden ein mit jehr bedeutender, 

Das alljährliäe, auch in diefem Jahre wieder von 
ber Riebertafel zur ———— Concert 
um Bellen bes Ellſabeth ⸗Vereines findet, unter gütiger, 

tung vieler nechrten Damen, Künftier nun bes 

fünftigen Dienstag den 11, ds. Mıs, 

Abends 7 Uhr im Schrannenjaale ſtatt, und wird ein 

ſeht gewähltes Brogramm die en. Der mlpthätige Stun 

Bewohner hat ſich bei dieiem Eoncerten noch 

immer burd äuberft gabiredpen Geiuch zu ertennen ge» 

geben, es ih um jo meir zu wünjhen, ‚das ein loler 

and biefem Goncerte nicht fehlen möge, als durd ven 

Bere A A oe Yen #8 jet Dee neava 
en; es fei 

nolihen Wohlmollen des Pablikams bedend 


Der Main if ſeit geſern im Steigen begriffen. Ein 
geitern Abend von Schweinfurt eingetroffenes Telegramm 
meldet, dab dort ber Waſſerſtand am Avend 7° 2" be; 
trug. Hier yeigte heute morgen 9 Uhr der Pegel 6 8”, 
umd redjnet man auf eine böhfte Höhe von 9— 10’, bad 
en an End ı mrens bes 


Münden, 6. Koril. Dem Vernehmen nad bat 
der Tal. Etaatöminifter der Zi in der -igung des L, 
Ausihuffes ber Kammer ber — na Joem 
diefer den Wnträg des Meferenten Ir. Esel auf Borlane 
eines Gejches zur Erfaflung einer vollitändigen Amneftie 

angenommen hatte — cıfiärt, er werde, nad: 

dem er Rrnninh von ven Aaſichten der Ausihunmit: 

iever erlangt habe, über den vorliegender Gegenſtand 

rt. Maj. dem ig Bortrag erſtatien. Es wäre alle 

immerhin möglich, daß eime Kegierungsoorlage in bieier 

Uingelegenibeit zu erwarten ſteht, devor dieſelde noch in 
die Kammer zur Beratyung gelangt. 

Münden. vr har das Prafivium den Kam 
mermitzliedern durd ein Randſchreiben mirgetbeilt, daß 
Se. Mai; der König die ſammtlich⸗n Abgeordneten für 
übermorgen Nadhmittags zur f Fiafel eingeladen hat. Die 
Zafel, zü weldjer auch alle Staatöminiter Einladung er» 

en vwied im großen Schlachtenſaale des Feſt ⸗ 
der Reſiden ſtatiſiaden 

Die Mbfahriszeit des bereite erwähnten Bergnüg- 
unadjuges von München nah Paris ift auf den SE. Mai 
Morgend feftgeicht. 


x 


h 


Aus Wegſcheid wird berichtet, daß in bortiger ai ' 


| der Schnee in den Ebenen immer 2 MI 
Ira tg, in den Schluchten ws eg 7— 
after Joh. In Wegicheid ſelbſt wurden förmliche Schnee» 
tunnels geichaffen. 
Deutiglaund. 

Franffurt, 7. April Die geftrige  Abftimmung 
in der Bundesrerianmlung iſt jedenfalls in fofern von 
großer Wichtiakeit, ald man daraus -rieben wird, daß 
die Meinbetbeiligien nice die Adfitt haben, ven Streit 
auf die Spipe zu meiben. Noch finden wir eine jehr ver⸗ 
fdyiedene Angabe der Adftimmungn Wie „Br. ern. 
gibt den Inbalt der non Deiterreih und Breußen-abge- 
gebenen Grflärungen wie folgt an: „Deftereeicdh erflärte, 
daß es bereit ſei, alle feine Rechte auf die Herzogthümer % 
an den Erbpringen von Auguftenburg abjutreten, vorbes | ! 
halilich der Erbtechte anderer Saureräne, worüber dann 
ein Auotraͤgalgericht zu entſcheiden habe, und Daß «# F 
außer dem Eriape für die Krienefoflen feine Anſprüche 
aus dem Witbefipe der Hergogtbimer abzuleiten beabſich⸗ 
tige. Vreußen hat dagegen eıflärt, raß die Regi 

€ Erbaniprübe Brandenburgs auf’ die Herogihüner 3 
geltend zu mahen beahfi drige, und daß dem —— = 
volkn Erwarten in dem Antrage nicht entſprochen wer a 
den fünne,” Aus der Wendung, welche bier der — 
Abſtimmung gegeben witd, eratbt Ah nicht viel weniger, ? 
denn eime volltändige Uebereinitimmung Oeſterreichs mit 
Preußen in der Sache, währenn. nur in der Form Defler- F 
reich mit der Mehrheit Rimmte, (Frff. Ioum‘) 

Ausland. 1 

Italien. Rom,?. April: Die vom h. Bater im u 
Gonfitorium am 27: Märs gehaltene Allocution widmet 5 
dem bingeldiedenen Rönig WMarimilian ıL, von Bayern 
folgenden ebrenden Radıruf: „Nun denn, nach der Ges 
wohnbeit ‚einer alten Inftinseion von Dem ſchwerzlichen 
Tode des erlıuchten Königs von Bayern, Warimilian IT. 9, 
fpredend, hun wir euch, ehrwürdige Brüder, fund: daß 
wie den größten Schmeri empfunden haben, als wir ers m 

bren, daß er aus dieſem Leben geichieden ſei Denn 

n ibm werloren wir einen Kürten, welcher, feinem Bolt 5 
ungemein ıheuer, dur den Glanz feiner Frömmigkeit, a 
Kiugheit und der übrigen Tugensen ausgereichnet, gegen gg F 
uns und dem beit. Stuhl eine tiefe Zumeigung und Ye F 
ehrung begte. Und obwohl fein ſeht froumet Tod uns S 
boffen läßt, daß er der ewigen Sehnfeit genieße, ſo mun⸗ ! 
tern. wie doch eure ausgezeichnete Frömmigkeit auf, feiner 
Seele durch Gebete bei Bor: zu Hülle zu kommen. Wir 
baden gewiß nicht unterlaflen, pruwarim dieſes zu thun, 
und wollen ed nun auch thun durch öffentliche Erequien 
in unferer päpftiichen Kapelle am 6. künftigen april⸗ 
monais 


Börfenbeript. "Krantıurt, mm 7. 
Die Börfe verkehrte ungefähr in ben Grenjen von 
bet belebrem Weidätt, — Rucyritiags ® Mär, e 
Ratisn. HB1/,. ı860er Banle 5%, Grebitaft. 196%. 
Amerttan. con 1888 69%/, Belb. — 


— —— 


Vegeltand des Waind: 6/ 9“. 
mevaftent 
en en — — — — — en 
Die glämgenden Erfolge, welche der Epeyia für 
Gicht * amorrvoiden, Dr. JM. Maler in eh 
durch fein verfahren in der Behandlung Midt: 


worrhoibal: 2 idender immer au.f?d Reue erzielt, empeh+ 
de bie Rur allen Gicht ⸗ und Bämorchoibet Rianten, 





"tor wege me wollen 2a "or u em 


Worgene [Anh 0, Tem bie Bar alem Bit: und Gämorräsital BienbiiL 
Schröders berühmte: Thier-Muſcum 


ift heute ben 8. umb 






— — — 
andwerker 


Ulgarren-Lager 
Sonntag den bringe id — — 


9. April —— ⏑— 
leßtenmale hier zu ſe 

a jeder Erklärung große. Produktion findet bis 1. Drei Gondition bei 
3 ınit der Rie,enihlange * , - 


hen. Bei Ein tüctiger Bader: Gebilfe 
a) 8, Boll, Ehirarg in Bamberg, 


und ‚Dienitdoten- zahlen nur Mb Er. RS 5306) Ein Laden mit Labemimmet, 


für jenes Weihäft geei net, if 


BEN... rar re ran er tee. ee e ee 
Deidlorener, Nezantera Sgloı» iginenwerliite vor Seb, Burger, einer; Yaupitraße och ph Ders. 


fer finden Beigäftigung in der Has E Bınnnenmeier hier. 


mietyen. Rah. in ber Exp. 


I Baht käuftlicher Reimer 


von J. Both, 


obere Dominikanergasse, II. Distr. Nro. 240/41. 


Der ——— empfiehlt feine mach den neueften und Keen mac chemi 


Mineralwasser. welche in keiner Weiſe den 


eouftanten rn an mischen ehren und durch rs gehen Dinge | Koblenfäure 


Fünftlichen 


ge 
im e diefelben mach 


Selters- und Sodawaſſer, 
zweifach kohlenſaures Stahlwaſſer, pyrophobphorſaur es Eiſenwaſſer nach Dr. de Rega, — ee en nsterönnoe 


nad Dr. 
Hatronuuellen: Dilin, Vichy, Fachinger, 


Bittierwasser: wa, Friedri d Sal 
Eisenquellen: y Spas Bruker ubon Ya ennttag. 
hwefelquellen: Ya 
Salzquellen: Raysıy, anfenbeil und Kreuzna 
—— 
we eſtimm 
kommenden erafur getrunfen zu 
Diverse Gaslimeonaden 
Limonade purgative au eltrate de Maznesia. 
—— ne enannten Mineralbrunnen —— auf Beſtellung jede 
vo — Recepte, deren Darftellun 
en Pr are billiger Berohuuns slehe geliefe i u. 


here ’ 


ch. 
ässer: —— Brunnen, Emſer Keſſelbrunnen umb Vieh nde grill 
Tocendem . nach beizugebender * *21 * *.4 ge 


Better, Lithion- und Zobfaliummwaffer in dreierlel Stärfen und Tohlenjaures 
Gmfer Kefiel und Kränden, Garisbald, Marienbad und 


ms 


von Ciironem. em !Ananas & Erdheer, 


fhen Karen. funk Bat —* 


Jeden weitern Aufſchluß — fr} gern. Preisliften ſtehen jeberzeit gratis zur Dispofition. 


Sinber-Erziehungs- & Unterriäpts-Suftitnt 


Am 18. April beginnt das Semmerſemeſter für die schulpflich- 


tigen Zöglinze meines Juſtituteö. 
Den nichtschulpflicehtigen Kindern wird, wie biöber, 


Die ſorgſamſte Pfle *. und rg Beihäftigung fowie der entjpredpende 
Borunterricht zu Theil werden. 
Aues Nähere der Profpeft. 


Bürzburg, den 6, April 1865. 


Joh. Fischer, Institnts-Vorstand, 
5127) (3b) Domerpfaffengafle, 3. Diftr. R 


Unterricht & ‚Erzichungsanftalt, 


Den verehrlihen Elteru für das mir muöher geſchentte Vertrauen ban- 
lend, mache ih die ergebenſte Anzeige, daß am 18. April bie Aufrahme 
der nich ſ vrlpflichigen Kınder ftattfindet und vom 2 bis 6 Jabren, jebod 
in halb und ganzer Penſion erft von 3 Jabren an aufgenommen wırben, 
Auch wird nod bemeift, daß, um ben eigentlichen med ber Anftolt 
gu erreiden, beiorbere Aüdfiht auf unbemittelte Kınder genommen wird, 
und werben bieielben theils unentgeltlich, theils um die Hälite des üblichen 
Honorare aufgenommen. 

Es ficht einer ‚weiteren regen Theilnahme entgegen 


Margaretha Sambelh, 
Umfteherin der Anftalt im 5. Difte, Nro 42, 
Kanfergafle 





5057) (2b) 


— — — — —— — — —e —— 


Schwarze Seidenstoffe. 


für Kleder, Mantillen und Baletots, in allen Breiten und 
Qualitäten, zu den billioften Preifen, empfiehlt 


Heinrich Frank 


am Sternplaß. 


Zu Mantillen nnd Palctots werden auf — die nenten 
Schmtee dazu gegeben, 


8272) 


Vochachtungevoll 
3. Roth 
Stadt⸗Theater. 


Sonntag ben 9. April bs, 
3. Vorſtellung im 11. Abonnement. 
Zinorah, * be et nah 


Große fomentige per in 8 Alten 


Meyerbeer. 
Mouta Arc 10 April 1865: 
4. Kork int 1). Abonnement, 
Frittes Safı piel bes Hrn. Charles 
Dern.rd, u er Tänzer a. Paris, 


rille 
Landliches uß in 5 Alten 
v. Earl, Birb: Pfeiffer. 
Nah * 1. Att Manteltanz; nach 
dem 2, Alt: der Pe wen nas _ 
Erid: Mancuvre 
telot, getangt von dern —— 
Verrnard. 
Du tend⸗ Biete gelten, 
Die Directiem, 


Feuerwerſicheruug 


Der Umerzeichnete 
bar Ertaeden ahme 3 
dom Berfiherungdonträgen — ö 

billigfte — Yet — 
der M. Blanbscer » Mob. ‚ldr- ’ 
Verfiherungs Beielidaft. i 
# 


1 
— — ar rung. | 


Bureau * rg von 
J. HMunz. 


ur ———— — 


Erſatzmaͤnner zu allen Haren: 
aıtungen fino zu haben in Burcan 
bes ton Pony. Vnitar Agenten 
Pn. Oppenheimer, 
2, Kir. Wro, 1 2, inneier 
6187) (St) Graben. 





an Jung 


ee ' 





were —— 


zu Halsbinden, Uravattie 
UmeerDenen > Sr 


Bir —— 
RE —5* 


x * 4 
ir Te ft, 19 * a en 4 — I6 fl, 
Neelle Bebienung bei jehr mäßigen Preifen ver chert 


das Herrenklei ergeht 









edle d gene Mein 






—6 







n rbb al h 
u mus 7 um suutyau /Nikaraum, t 
Hinter ber —— vis-A-vis dem Rädtifchen 
y ein ’ 


naan Feuerhau 


in Mürzburg. 


von J. Untierso © 
a der Maxien⸗Kapelle, im Haufe bes Ta * Herrn 


anz Martliu der lechſchen zeinwirthſcha vis-d-vie, 





enthält bas Neuefe in Früpjehrs:-Anzügen an eye eſte ungen ‚nad 
der neueten Fegon Aut und daue Kae J— — 
Somtitr-Nöde, Tuch⸗ und Velour⸗Jeppe —— — Ko 


räumen, zu den moͤglichſt billigen Breiten me 

Das Kleider- Magazin Ion I Matterftorf Hinter“ a 

Maren Kapelle, im arezier Hertn Frauz 
— der ed Kr — — vis·a · vis 


Mein Herr Stleider Magazin 


nebft den neneften Stoffen zm Anrferfigimg erlaube 
id, mir für * tehende Saiſon in empfehlende Erinner- 


ung zu bringen. 
var  Hipfreh, 
ſtraße 387. 


8376) ('a) Eihboru 


Das Hutgeſchäft 


—von 


. VWolkmuth 


er vis-i-vis 
gegenwürtigen Saifon das Br in 


"engliiden Tr 


ferner eine ‚große A 
gangbaren 





Farben Some 
Da ich meine Si hüte 
gute und dauerhaf are get, jo, verkaufe id 
—— zu ech Bilfigem SE veife, 
Hochachtungsvollſt 
N Vollamutis 


säs) (Ra) 


8 —— 
eliorien unb a 
' R J ferti € 
) jeher, gi 


i ai. 

örgen — 
— 

Birainen natüchihe vri 


ſſc 


Ni fabrizire umd, ic), 


w — 
539%] | Borftand 


— — — 


Waruuth ſcher Saal. 


Nordamerikaniſche 


Pi Ming | 


‚Br New: 
Sale aaa 
ute Bor a x 
J— ält unter —5 taan 
ee Kt 1 * 


— 


E, Beyer’s Dorf but Reife von 







v ik Nenerieft, 
— — —J * 
— Ausfahrt von New York 


deeite vin-Canal bie — 
bis Hamburn. von 


Preiſe der P 
Rummerirte hr 36 — Mr, 
II. Pl. 18 fr. Gallerie 9 fr, 
Kinder die Hälfte, 


Eaffen:D 7 Uhr. U 
Rn, 


Zur Nachricht, 
Von Eonntag ab: Kaſſa — 
7 u, Anfang halb 8 Uhr. » 


5992 es wurde geſtern Aben 

Au hnerhof via in De Tr 

eine goffene Broße mit 

großen Wramatfteia verioren. Der 

zeblidye Fiber wirb gebeten fie & en 

wenn abzugeben im 1. ir. 
Nr. 120, über TEtiegen Tinte, 














— —— 


5235) Ein im Nolariats⸗ und 
vpothelenweſen b 

mit ſhbaer un 

und ben beflen Zengniffen * Seite, 
fust alsbald eine Eile, Ger. Offerte 
az die Exped. ». BI. unter 


5275) Gin Gebetbuch wurke ges 
fanben. ab. 1. Dir. Re. 


r. al 
5267) €ix La erplap- in wie 
Mühe bes on 6 wird zu Padten 
anf, Offerten unter R. 
© joste rest, Würzburg. 


5286 ) 5986) Oörleinsgaffe Nr. 75 iſt in 
möblirte® Zimmer zu vermietben. 


5284), 8 Wet — 
Ir — gutem Lohne bau 
ftiguung. 
RER. DAR, 110, Dit, 113%, 


6. JE Im 5. Die Mr. Rr. 36, Ragen, 
Ar A: 2 Stiegen eine ar 
nung on 2 Simmern, Rü 


= bon ee Erfe er ini 





Ei | ihr Aber: me * 


ſowie Chales & Kleidrerſtoffe nt Art 
Side — —— Geſchmage — —* Auswahl zu 


Boor) tab) | Ecke F: Bla — 


“" Eine weitere Sendung 


Beduinen, Paletois A Jaqueiten 


ist ‘heute in grosser Auswahl eingetroffen, und empfehlen solche 
einer. geneigten, Abnahme. 





) | @] 

2772,77 C0E 

Bm — * 
———— 


Hemden⸗Einſütze, 
(von 24 fr. das eig an) parte Unterr u 
Vrhangstoſſe, ‚= 


R 3 
un leidene Fonlards Ei 
7 


in rein Leinen 


Le tiuene ——7— 
* (90 Are Halbe 

Tifchtücher, 
— Fichits, 


Herru⸗Kragen. Futterzenge xc. c. 
Wieder neu eingetroffen: 


Die elegauteſten Pariſer Sonneuſchirme, 
von fl. 3 an bis zu fl A0. 
x —— — 


Sie Bin Bloch ſche Hoffch iheSofichünfärberet in BLUE Aumuühle. 


rn fih ben eehı ge : er r * Morgen Sonntag 
en und Waschen ſowohl vr * ma . Dig ne 
n Garderobegegenfiäube, femer ber ———— aller Art; Harmoniemuſik 
bad; Nueſie * Modernſte, garantirt bei ſoliver Bedienung gutes. Lagerbier vera * 
mögtiäR billige Berehnun (52 
Aufträge beiargt Rudmen 


1) R kt. 53: a) en 9*— 18* — 
&g. ümje AR Ha vr 


& Herru-Binden, 


E) 


Ju allen möglichen Qualitäten. 
uobnaoluv ie: aaylafany au aylby 
u gun alugpo zug Inv aaa vu sp 
Ian ou home] allıy ago AN 
Yung wid. um 


6248) (2a) Fiſchergaſſe. 


3 





j — 


Kir Verlage des — iſt ſoeben erſchienen: 


Anis: und Adreß vandbuch 


für den 3 


UAnterfranken S Afdasfendürg: 


mit einem 


alphabetiſchen Verzeichniſſe 
—— tliche Städte, Märkte, Dörfer, Weiler und Ginöden, unter genauer 
gabe, milder Gemeinde, welhen Bezirks..mte, Landgerichte, Bezirks: 
gerichte und Nentamte diefelben angchören, 


Bei ar mer der Familien und Seelenzahl der 
Ergebniß der 
Preis 1 fl. 30 Er. 

J.W. 


5000) (3b) 


Einfchufe S Zettel-Baumwolte, 


vorzügliäfte Waare empfiehlt billigt 


Carl Philipp Bauer, 
Bomftrafe. 


Dampffochtöpfe von Christ Umbach. 


Tiefe Zeit und Holz frarenden Kochgeſchirre, welche ſich ſowohl 
zum Eirten, Braten ald Baden eignen und fi durch vie eintretiude Holjs 
in einer auffallend furzen Beit beiablen, ewmrfiebit, da deren 





“ erfparung 
.. in vielen Familien Unterfranfens bereits betanut find, bei 


den ao rare geftie — Holzpreifen wiederholt gemeigter Beachtung die allein⸗ 


G. Rocdelberger, 
4349) (4r) Eifenpandlung am Markt, ehemalige Hauptwache. 


Den Her en Baunnternebmern beehre ih mid hiemit bie Anzeige au 
maden, daß die Herren Dyckerhoff u. Söhne in Mannheim und Amöne» 
burg bei Biebrich wir ein Lager ıhres 


Portland-Cements 


Mberlafien haben, und empfehle ich diejes anerlannt vozü,lige Fabrikat 

zu geneigter Abnahme 
Dura Seine uorttefflichen Figenſchaften hat ſich dieſer Cement das 
vollhe Rertrauen aller Derjenigen ermo:ben, bie ihn bieher verwendet 
—* berie'be wird dem beften,eugliidken Tenen nit adein gleichge⸗ 
ellt, iondern für viele widtige und jdmwierige Arbe ten fogat worgeiogen. 
Bei fiets friiher Waare fichere ich _prompie Bedienung uno biligen 


Preis zu. 
49 Joh. Mich. Röser 49, 
Eichhorngaſſe. 


Für Gärtner &. Gartenfreunde 


empfiehlt Unterseichneter ſein⸗ großtentheils jelbf ver» 
krtigten Gartenwerkzeugt, ald : Gartenrieffer 
mit einer bis zu vier Mlingen, KCubers, Gopulier-! und 
). Eraraeimefler; dann, -Hoien: , Bougquets, Baum: und 
Ss. Beinbergsiheeren, Burs, Sefiräud:; und Raupen» 
Scheeren. 

Kerwer Noſen- und! Manmläpen, Pſlamenſſechet 
Schaufeln, Epaten, Gartenbadeln uno elieıne Rechen.J 


_ —* * reicd em Beſuche lade: boflichſt ein 


Frledr. Schuchbauer, - 
Schuſtergaſſe. 


5222) (46) 





ba4)] 


einzelnen Gemeinden iſt das 


.. UnionssBolfszählung zu Grunde gelegt. 


Grübel & 


Regierungs-Regütratursfunktionär in Würzburg. 


Zeinwande 


für Die Raturbleiche werben auf 
I bierem Jabre wieoer beft ns bes 
forgt durch Raufmann Möfer, Eich⸗ 
barngafle Rr 49, 1531088 
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=£22 zus 2 
gen ’352 
530%: Ge. 'änmen einige Herrn quien 
ir, id haben. Bürtneräg. ’ 


ie 


5305) Eine gute Ruh iſt mu ver: 
Lunfen. Glephartengafie, neben det 
Neſtam ation von Frublem. 


0293] Ei wid ein Madchen, 
weiches lomen daun und fi ben ars 
deren Arbeiten unterziebt, auf's Ziel 
geſucht. Nah. in der Erp. 











Bott, dem Herrn Über, Leben und Tob, hat es in 
beute Mutags 41 Uhr unſern innigft geliebten Gatten umd 


Jakob Langmandel, 


aus. dieiem irbiichen zu einem: befferm Zeven im Jeuſel s abzuzirufem. 
mit ben heil, Sterbiatramenten, in feinem 4öNen Leyensjahre fanft umd 


Belannten. 
®ayuretteröbeim den 7. April 1865, 


— — ze 


EN FERN 


r bie fo menihenfrenmblice Hülfe bei dem mih heute betroffenen 
Brardiwglüde fpreche ich birmit meinen tiefnefüblten Dank aus, fowohl 
ber Föniglıhen Militär: und Ginilbebörbe, als auch ber Manrichaft bes 
Miliisrs und Landwehr, hauptfählih der Feuerwehr, meinen Mtdürgern 
und Allen, die mir brigeflanben find, 

Mürzbare, den 7. April 1865. 





Ludwig Nöll, 


‚„. Pariser Chäles, 
Beduinen, Jacquettes, Paletots, Ueberwürfe, Mantillen, 


sowie dazu verwendbare Stoffe, 


Seiden- & Kleiderstofle 


u. 8. W., 
im neuesten Geschmacke, empfiehlt zur gefälligen An- 


adj "2 ma HANSg-gPW 


® N sicht und Abnahme. - 
= Carl Knobel 
| ! 4846), (86) am Kürschnerhof. 


Fr, Feuer-Versicherungshank für Deutschland 
ir in Gotha. 
1; 


5280). Der Unferfertigte empfiebit ſich jur Vermittlung van Verſiche⸗ 

sungen, Fowie zur Erbeilima von Au⸗ funft ürer bie auf @egenieitigleit be: 
zubenbe euerperfiherumasbant für D ntibland zu Gotha 

1 Sie —** feinen Gewinu und gewährt daher den mod Beftreitung ber 
Brandihäben ur d Brrmwaltunastoften vertleibender Einnahme Leberihuß ihren 

1 x Mitgliedern als Er parn'ä zur:d, 

) Diele Eriparnin betrug für das Jahr 1863 75%, oder brei Miertel 

5 Ä der Prämien; @inlasen. 

8 

m 

I» 


Birzburg im April 1865, 


— A. Herold. 


Tapeten & Decorations: Artikel 


empfiehlt von ben billigiten bis zu den feinften Sorten 
in reihhaltigfter Auswahl 


Frz. Phil. Rossat-Geiller 


5235) (2a) am Dom, 

Vorgen Sonntag den 9, April: 

Im Cafe Strobel 
Soirce vocale & instrumentale 


von Herrn mb Freu Milbertl, Eänger aus dem Eldorado in Paris 
und Hrn. Franz, Panin 
Anfang /,8 Uhr, 


Te des-Anzeige, 
— unerforſchlichen Rathſchlaſſe gefallen, 
bemeindevorsteher, 


zb nach kaam dreiwöochentlichen Mrantenlager im Folge einer Lungenentiünding, verſehen 
Seele des Abgeſchiedenen empfehlen wir dem frommen Gebete allen unfern Freunden und 


Die tiefirauernden Hinterbliebenen, 
Die Beerdigung und ber Trauergottesdienft findet den 10, l. Mts, früh 9 Uhr fiatt; 








ergeben in Gottes Mıllen. 













> ne: 
Platz ſcher Garten. 


PVorgen Sonntag 


Production 
vom qutbeiegten Streich. Orcheſter. 


Hierzu ladet ergebenft ein 
I. Beineis, 


Einladung. 
Morgen Smutag den 9. April: 


Eröffnung 
Hutten’hen Felſenlellers 


ande sacerer Straße) 
und der Kegelbahn. 
Mufit: vom‘; 9; Reaiment. 


BE | acob H ammer. 
5103) m Herolns, Garten ift die 
Regelbabhn 
eröffnet mojn die Herren höflichft ein ⸗ 


geladen werden, — Much wird baf, 
eine Kächin auf das Ziel Oflern gei, 


Schöne Maiuausſicht. 
Morgen Somttaa 
gutbeſetzte 
Harmoniemuſik, 
woju ergebenft einlaret 
Nikolaus Troll. 


Anzeige. 
Wieſen⸗ u. Wonats⸗ 
kleeſaamen, in — 
Qualität, empfiehlt 


69. Ph. Wolpert 

5297] am Schenlhofe. 

5296) Auhdünger it ju verfan« 

fen Pleiczacher Kirhgaffe Nr. 343. 
63 ijt eine ganz gute Land» 

wehr-Armatur zu verlaufen. 
Näh. in_der Erp. 

5278) Für bie Schrellpreſſt einer 

Buchbruckerei wird. eih teinlides 

Mädhen als Bogınfängerin geſucht 
Rah. im ner Erp. 


















Dei verebetiäe Si Sieh 1 Hät es mit an Bereitwilligkeit 
—— el a * * Yes 6t. ——— Verei · 
ei — zu men unb * ſolches 


Dien dtag day Is Aprin eibents R uhr 


aale * —— unter gatiger Mitwirkung mehrerer I 
ler und urn and des hierzu frenudlichſt über⸗ 
—— ſtatiſinden, wie gene und Ze ee 
mittheilen. Man. bringt dieſes ben Freunden um 

un ahriht und ladet hierzu ergebenft ein mit En Bemerlen, daß 
tt8- Biete A 36 fr. im ber —— chen Buch · und —B 


Bauer Verlag ſewie in arth 
8, et X STE abe un 
zburg, ben 8. April 1865.) ‚© 














| — — ie 


8% 8* an 


10 9% 


DEM Streichorcheſter der * — 
fang 2'/, Uhr. . 
omere! FR + Aug für Damen 3 ir, a')) g51 


— amt Eingange um Gaale, 
Die &ar id geöffnet. ® ale. *** 
au Mille Pan rer ebenit ein 


ne 2 2 Ste 
Ben © itte ber Sa —* J 


u © 
Be des tt. oten It; Ri ‚9: BT. An ab: 


wedieln Sa Te een 3 3 uhr. Knie it. Keai6 fr, 
Di... 00. uchenmelster. 


—  HARMONIE. 
hg REN = 


wird morgen, Sonntag den 9. April, von früh 10 * 
an verzapft, — —— einladet 


— —— den 8. April 1865. 


26i25* her. 


chen Blimenfo 








entpfiehig\o II I Anton Minoprio. 


Seltuten Raloczh, Wiſhhe he SEEN a 
8 a Birterweiler, — 





6088] ( Carl scheinen, 









lerga 
Auch 










* 


—— 2 2 

wen: und MW a am. 

ber ie X ID 
en 


tags 2 Uhr im Lokale yur "fefte, | 


nite, 


Rene der) Statuen "eingeladen, 
—— u Zus —— da 


die nicht anwele 


nach dem 


nben- Mitglieber — 


gu fügen haben 
5192] (2») Der Ausſchuß. 


Fe zun Fuchsloch 


Peihlup * Betheiligten > 
aber =] 


ri: F 


= Baslium 


Sal. | 





5, b.9.t#, 





“ Diktaner’8,2 BSighn 


ne Bormalige 


zul ek * 


Bochürſte 


eucie vrauerci 
Ben ech Soc? > * 


Hatmoniemufik, 


mobei au 
Bier 


— Lãh in 
BR 


(aA an er Mel 


—* 


Eee —* nd 
wirde 
Anfang 5 Uhr, 


— une ee 


Enrottenu& Kopf! 15 id 






ber Exp. 


wet mit 1 Gefäier, 
gel iR bilig 
bie Ep. 








PARTNER ißn auge une) 


ee in bie I re ‚a 


unpergefiell au 4 em 





Drult von MonitasWianer inyäsitryburg. 


(Pieiu eilage.) 


fonie Eohtlags' > , 


Beilage zu, Nr. , 84 des Würzburger Stadt: uud Laudboten. 





Bauholz S Bretter-Lager, 


Laltten, Stollen, Barmprähle, Weinberarpfähle, 5/5 und 6° lang, färkere 
n für Tünder und Wagner, ſchwachere zu Umjäunnngen und in 


Gtangt 
— empfichlt 


5262) 


— 


Julius Ezelhaaf 


oberhalb des Schießhauſfes. 


— — — — 





Schwarze Seidenstoffe 
in allen Breiten empfiehlt 


Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 
Feuerwerks⸗-Gegenſtände, 


garantirt wird, find bei mir Nets auf Lager. 
werden auf Berlangen von niir felb 





für deren Hechtkeit 
Größere 
und ab, 


ebrannt. 
: Breid«Gourante liegen zur Einfitt in der Erpebition d. BI. 
Adam Zeller in Aſchaffenburg. 


| Neneite Bauordnung 


5253) 


wich. bei Beginn ver Bänzeit per Eremplar zu Is fr zur Mönahme empfohlen, 


5246) 


ift eingetroffen bei 


"5260) 


— — — — 


Couccſſionirte Privat-Eutbindungs-Auftalt in Mainz, 

Dieſes feit Jahren beflebende Inſtitut bieftt ale Garantie Torgtältizer 
Bebanblung. Geheimniß. ch Bedingungen. Proſpektus ertbeilt 
Bauch, Direktorin, Neuerfälrig 14, 





Cclbfiverlag bei Bautechniker 
Dafleureicher, 
Würzbutg, 11. Dftr. Ar. 369 über 2? Etiegen. 


Das Neneite in Strohhüten 


M. Volkmuth, | 


Domftraße. 








elpoderftraße. 


Auf Arankheit folgt Geſundheit! 


600 der beten Hausarzneimittel gegen alle Krankheiten der Menichen. Eine 
mediciniſche Umſchau Für Halfeſuchende jeven Alters. Bon'mehreren Aerz⸗ 


— — en — —— — — 
— — — — — 


Alle diejenigen, welche an den Nachlaß des am 3. April l. 8. ver⸗ 


ten brrausgegeben.‘ Breis 45 fr, 


Befanntmachung. 


fRorbenen hochwuͤrdigen Herrn 


Anton Feller, 
Pfarrer zu Sulzthal, 


einen Anſpruch zu maden) haben, werden aufgefordert, längſtens bis 


„Ihre, Forderung bei 
„gbenfu wolle an va 
’ Rıfingen, ven 


5166) 





ech & Handels-Inſtitut in Heidingsfeld. 


Mit dem 24. April d. Is. beginnt bad Sommerſemeſter in ber An— 
ſtalt des Untergeichneten. een ale 

Nähere Austunft eriheilt > 4 

: ‘ 3. Freudenberger, 

„ar 4 : Kan 


1. Maid. Is 
dem unterfertigren Telamentariate 


6. April 1865, ! 


® 
Im: 
1 3 


eliend zu machen; 
selbe übergeben werden, was zu, Deilen Nachlaß gehört, 


Borftand, 
it 


f arrangirt 


ulle 
5257] (a) 


Zu haben In Iulins Wellner's Muhhandtung (Ponfraße) IN Mür: 


Gutbrod, Dehantpfarver als Teitamentur, 


i 






600090000% 


a ran Ein gut erhaltner 
Flügel (Miener Fabrikat), fo: 
wie ein Kaunig mit eingeleg= 
ter Arbeit in Roccoco: Etyl find 
8 billig zu verkaufen. 

> in ber Exped. 


8000000 00 030989000 


3237) Ein rentables Enfechaus an 
einm gelegenen Plate, dann eine 

ürberei ſowie einige Mühlen und 

aftbäufer, aroße nnd fieine, ferner 
einige Defonomiegäter ſind unter 
voriheilbaften Bedingungen im Auf⸗ 
trage zu verkaufen. R. i. d. Exped. 


nn 

5240) 1200 Al. werden auf ein 

Haus auf erfte Hupothel ohue Uns 

terhändler aufzunehmen gefuchts. 
Näheres in der Exped 








517, Morgen Ackerfelb in der Maß, 
theild mit Klee beftellt, 21/, M 
tm Kle⸗berg —— en tom Arm 


bũh uf 4 Bielfeiften zu 

a # a Rr, — 

494437) Ein kräftiger Mnabe lann 

+ Unterzeichnetem in die Lehre 
en. 


Gg. RMainhart, 
Seilermeift,, Raiusblertel 


5244) Eur junger kraftiger Butfche, 
der mit Delonsmie A 
ingeben werfteht, fan in der 
in Dienft tretem beti 
Wilihelm Stars 
in Ranvertader, 


6253) Eine A rin wirb ge= 
ee 


5941) Ein jungen Wann, mit gu: 
ten wre» verichen,, ſucht eine 
Etele als Hausknecht oder. Auslau- 
fer Räp. in der Erpeb. je 


5147) Ein Einftandsmann auf 11 
Monate, zum‘ 9.-niantrafleg:ment, 
wird geſucht. Näb. in der Urp. 


5115) (2b) Gefucht wird ein Le hr⸗ 
ling iu der Stahel ſchen Buhch⸗ 
denderei, Echulgaſſe Mr. 84, 


5098) (36) Es wird genen guten 
Lohn und bei danernder Bertäftig- 
ung ein füchtiger Saäcklergeſelle ge» 
ſucht. Karl Lohne, Shdlermftr. 


5242) Ein junger Mann, der feine 
breijöhrige Lehrzeit ın emem Mate: 
zihle und Karbwaarengeihäfte in 
Frankfart a / M. beſtanden bat, und 
auch theine Ge häftereiien beſorgte, 
forie de genze Kundſchaft kennt, 
mwüridt in gleicher Branche eine 
Stelle. Mberes in der Exped. 














5135 301 Ein Logis von 5 Zimmern, 


ir immer; Maupitöbden neb 
ae ln fie) Mei 
ab, in ber Erp. 


gu vermiethen. Na 





amburg- Am f 
nun Yeti Sue ai 


Hamburg & Hew-Hork 


avaria, Capt. Zaube, am 15. April, ermania, 
nie . P: Bein, en 2 5* Boruſſia, 
Teutonia, * 
Ert. Rihlr 60. 
Fracht 


ie Erpebitionen „u 


re Radetihıff „Oder“, 
ort, 
Näheres bei dem a 


eventuell Southampton anlaufend, — der oſtdampfſchiffe 


er tg gehörenden Seaelichiffe un 
apt, 


Auguft Bolten, Bın, len Nachfolger, Hamburg. 


t. Ehlers, am 27. M 
» Schwenfen, > 2 Jun 


Sayonia Meier 
Eıfte Gajüte a Ent. — 150, Zweite Wioue Pr. Ent. Rihlr. lie, 33444 Pr. 
"ermäßigt für ale Baaren auf Pfd. Sterl. 2, 10 pr. ton von 40 hamb. Eubicjuß mit 15%, 


Deu, 


E\, J. Bothof, General-Agent 
in Achaffenburg, 


Hech. Knorſch in Würzburg; — * Branier in Volkach; Meter Diesen: in Ochſen⸗ 


ſowie defjen Agenten: 


furt, Jakob Willms in Rothenfels; 


E. Fleischmann in Kiffingen; Ed. & 


önberger in 


Fhnigehfen; Sof. Zinf in Hofbeim ; Zatob Frendenthal in Tann; J. W. Klopf in Neu⸗ 


ftabt a/ 


Bi M. Sloman's Padet-Schiffe, 


durch ihre raſchen und glücklichen Heilen feit J.bren 
berühmt, werben erpedirt: 


von Hamburg direct 
nad New-NYork und Quebee am 1. 
und 15. jedem: Monnts,: 
nah Done — Blumenau u. Niv Graude 
do Sul am 25. April, 10. Juni, 10. Auguft, 
10. Otlober 





MNMchere Austunft ertheilt unſer Agent Herr Lorenz Körber arı 1 


Schmalzmarkt in Würzburg. 


Döhati € Co., 
conceflionirte. Erpedienten in Hamburg. 11" 
250,000 Gulden 


Hanptgewinu. de Faif. Fünigl. öfter, Staatsanlt tus 
vom Jahre 1864. ’ 


"00,000 Koofe erbalten 400,000 Gewinne. 
Haupttreffer: 20 & f 250 008; 10 A ff. 220,000; 60 & fl. 200 009; 


ah af; 150.000; ‚20 50,000: 20 *F 128,000; 121 ‚000; 
»&A ‚19,090 x. ıc. bis fl. 135, n arena Gewinn, 
6 


528] (99) 


fl. in 1a 
Rächfte Ziehnug am. * April 18 


Original, n ligationen, auf fl. 100 lauten», find ron mir * zu 
—— ebermann die Betheil an biefem 


** men * pe hen, offerire ich eime Anzahlung von RR [2 ne lich 


=; für Ein Loos fl, 3, für Sechs Looſe fl. 15. 
älige Auftr den Baari * nachn 
beftens Ze —— ———— —J ed * 


Carl Hensler, Bankier in Franffurt a. M. 


P, S Saut amtlichen Liſten wurbertrft kürjlich wieberholt der Haupt⸗ 
treffer durch mich gewonnen, reip. baar ausbezahlt. 


Alleinige Wiebe derfähe, 
Rettighonbons für "Suften & Bruſtleidende 


von Joh. Philipp Waxner in Mainz be 
95) Gg. Eckart in Deitelbach aM. 


S: und Rud. Stoll in Hammelburg. 


(6) 


Ziehung am 15. April 1865 
der neuen 8, K. Deſterr. 
Prämien-Anleihe 


von 40 Millionen Gulden Oeſterr. 
Whra. vom Jahre 1864, eufgenums 
menu und aaranttrt durch den Reichs⸗ 
rath der Heſterr Beiammtmorardpie. 
Betinn?: 20 & fl. 250,000, 10 
a 220,000, 60 A 200 ‚000, "a 
150, 000, 0a 50,000, 20 a 25,000, 
121 & 20,000, yu a 15,000, 171 


— — — 


Der geringfle gem 
Ganze ee 

Stüd a fl. 15. zu —55* 
on Sara der beheten Löbie 


8 258 —3 wu! 


kann aud en ver Bol» 


— — werden. vr Au 
,’ d r 

— ei E eich — 

en von 

Carl Schäffer, in — a. 3 
P. 8. Da Öfters Looſe unter ähn: 


—* —3 billigeren Preiſen aus⸗ 
acboten en, ge ib darauf 
leetam daß nur Die Loofe, 


welde zwei Nummern, nam Gene es 
und Beninn: Rummer tragen, wirk 
einen Gewinn machen können. 


Zwei möblirte Zimmer, 


parterre oder im erften Stod, wer» 
den in einer gangbrren — im 
2. oder 3. Dikritt zur Benüßting 
des Taged über genen arfländige 


‚ Beraßlmtgiiferort zu mielhen ge= 


Adreſſen beliebe man in der 
BL zu hinterlegen. (5238 (Sa 


ſucht. 
@r>,.d, 








5254) 2a) 143 Schön möob⸗ 
& lirte Zimmer find ogleich ober 
© per 1,’ Mit su mermıetbem, 

8 Näheres in d. Erpib, 


Socoooo VOO0U00000000 





Ebhrinden Verſteigerung. 
Dienſtag den 11. April ds. Is. Nachmittags 2 IN, 
wird im Rörperihäftswalde bei Versbach von — een bie Glanz: 
Ainde auf dem GemeinderHaus in Versbach verfteigert, wozie Striäjälieb » 


haber eingeladen werben. 
— Peter Keller. 


Verfteigerung. 


_ Dbere Jobennitergafie, Difir. 4. Nro, 118, werben 








‘ 
Montag den 10. ds. Mis. Nahmittdgs 2 Uhr und die ginmentnarige Raiginen-Fabrit 


: folgenden Nahmittage verjteigert: 
Rarapee mit Seſſel, durchaus Roßhaare, Kommode, Bettftätte, eingeleg- 
few tirſchde großer Sarant, Glabſchrant, The, merunter eim jchäner 
Ausslehtiih,- ihwere Roghaatmatragen,, Betten, Delgemälbe, Stodubren, 


Sriegel in Soldrabmen, Tafer⸗ und Gaffee: Service von Nymphenb, Por⸗ 


—— Glas , Kupfer⸗, Eiien- und etwas Silberwaaren, Kleider und 

efjeng, worimter ein Damafttafeltud; mıt 12, ein gleiches mit 6 Ser: 

wien, Rüde: und Geltengeidirr, -ein hölgernes Gatier und verſchledene 
ere Hardgeräthe gegen baıre Zahlung. (5261 


5 P. Bechtner, 


Säclermeifter und Kappenmacher, 
bringt hiermit yur Emelge daß er fein Geichäft neben der alten Rath« 
fhente, vis-A- vis dem Mühltber, eröffnet hat, und empfiehlt eine gro 
Auswahl Rappen in den verſchichenſten eleganteften Stoffen und Fagons, 
Dandichuhe, Horenträger, Etrumpfpänder, Gürtel, Brudbänder, Suspen: 
forien, Fontanehbinven, Rothebir, Fougids und Milchfauger, Mutterkränge, 
Eirtifien, Reihbinden, Schnürftrümpfe u. |. w.; ferner eine ihine Auswahl 
ravaiten, Halsbinden, Ehlips,. Vortemonnaied, Eigarren-Etuis, Neriejäde, 
mentaiden, Ehulrangen und-Mädchentaichen zur — Abrahme zu 
Möglieft billigen Preifen, Auch werben — alle Sorten Lederhand⸗ 
—— und reparirt, jowie alle in dieſes Fach einſchlagende Ar⸗ 
t ertigt. : 
N nn den 3, April 1865, [5071 (2b); 


















Bekanntmachung. - 
Seäsına! jährlich finden vie Ziehungen hate’ der 
königk bayer: Lotterie-Anlchen 


im Befrage von 4 Million 343,400 Gulden. 
f) Ansbacher Anlehen, Zienungen am 15. Mai und 15. November 


lan), 
2) Augsburger Anlehen. Ziehungen an 1: Aiguft 1865 mb 1. 
ferbrvar. IE6b 
3) Vappenheimer Anlchen? Ziehungen am 1. Auguſt 18668 und 
J. Fepruar 18566. nun * 
&-winne der Anlehen 25,00, 20,000, 18,090, 16,000, 
15,000, 18,000, 12,000, 10,0N0, 5600, 7090, 5000, 3060, 2606, 
1000 2. x ‚ miedrigfter Gcmum fl 7. 
1 Loss zu allen obigen Ziehungen koſtet fl. 3. 
4 Sole „ u A a foften fl. 10, 
9 Bol, » m toiten fl. 20. 
Deftellungen unter Beifügung bes Vertrags oder gegen Poſtvorſchuß 
d baber baldigft unb nur allein direft zn jenden an bas Handlungs: 
aus iton Bing in Franffurt a/M, 
Biehungsliften erhalten 
anbt. 





die Theilnegmer unentgelolih und france 
3389] (n) 





1 — = — 
Gypsfiguren 
Dis zur frinften Maſſe, zur Teloration für Zimmer und, Salon, in Gärten 
fomie aufifriebhöien, überhaupt jever Witterung ausjuiepen empfehle ich 
unter: Garantie auf meine eigene Gear Zugleich. bringe: ich auch die 
Büfen von Seiner Majeität des Königs in empfeblende Erinnerung. Auch 
werben ſieis alte Figuren jeder Art bei mir renarirt und broncitt. 
Ad tunas voll 


J. Landvogt, 
Figuren⸗Fabtikant/ 


8847) (3c) Eanberftrupe im Samu’jchen Haufe. 


8446 e) 


J ER 


Au 


er 


) „tm Darmfladt. 

Am 15; April 1865 
5. Ziehung Des 
neueſten k: k.öfterreich. 
Staats- Anlehens von 


1864 
Der Verkauf diefer Anlehenslooſe 
ift in allen Staaten geſehlich erlaubt. 
Hauptaewinne des Wnlebens find: 


fl. 00, fl, 
224,000. 6 2 , 121» 
ng Omal 1. 20 ft. 15,000, 


mal fl. 20,000, 
171mal #. 10,000, 352 mal fl. 
432 a fl. 2000, 783 & fl. 1000, 
1350 A M.509, 5540 A fl. 400, ferner 
Heine Gewinne ven 200, 195, 190, 
185, 180, 175, 170, 165, 160, 155 
150,145, 140. Jeve Dbl'gation muß 
sbedingt mindeitens HK. 135 erhalten, 
Zärrlid finden 5 Ziehungen ftatt, 
‚ 1. Sestember, 


d x am. Ju 
Iwe\ cember, Yan u. 15. pril. 


Origiual · Looſe füralle Ziebungen 
werben zem villiaſten Preiſe geliefert, 
Ein Loos für eine Ziehung koſtet 


Biehung ko⸗ 
Buß 1. fammen wur 1.17% 
Te en 


Pläne und Biehung n J 
ann grat 8 und franco. Be: 
Auftrage bis zu dem kleinften 
Bet: llungen werben gegen Baatſen- 
dang Oder Pornghnahme punktlichſt 
a en 

an wende ſich in franfirten 
Briefen diree an 

€. P. Hahn, 

5168)(36) Frankfurt a / M. 


5139)2b) Ein Pfund Bitter: 
mandelfeife feinftev Qualität 
36 ®r., feinfte Seifen 
von ei —2 — — 
zum Friſiren, inp n8s 
wertb, große Wlafhe 1 fr. 
bei Rückgabe der Flafie 13 
Er., Varfümerien. jeder Art 
zu den billigiten Preiſen em- 


Albert Müller, 
95 Plattnersgaſſe 95. 
5096).(56), Eine —— 
LAD), „rei 
ts Po at ben che 
zu vermiethen. 
Rah. in ber Erp. 





u ae 


- 






= Dienftag, den 28. April, Vormitt 
—— enſtag, 25. Apri ormittags 
ds 10 Uhr anfangend e 
Da 7 * nadverzeihnete reingehaltene Weine unter vor 
FF em Striche mäher bekannt im gehenden Bedin- 


— 


gen “ao Liebhaber aden werben. Memerft wirb nod, daß 
fde Droniog den 24. und ag vor der Verfleigerung am Faß, ge 
Lohr im April 1865. 
A. Jäger 
, vis-A-vis Hotel —X 
St, In I. Keller. 
GHO IF 9 — Eimer 1863er Oberleinader, 
2 11 — 1 Pr * b:to., 
j " „ ST: = 2 17 —— 
> F ' * ” ” .‚ 
nr 4: 7 7 — 30 " 172 brte,, 
di a 12 — % „ 1862er Grlabrunner, 
.„.1—-n ei „  Dberleinagger, 
‚® 8 Lori 24 " v Itts,, 
m) 5 ya 18 . ” Repftabter, ‚ 
> * — „ 4858er a 
1 oe _ 18% 1860er Hafloder, 
a 
LI z 59er Saleder 
J — — 1 „. 1834er Ecalläperger, 
u u 3 — . „. 1848er BWür;burger Stein, 
a 2 — 2a „ Merfelwein, 
a 15 — 38 u dite,, 
„. ßBb-8 . btto., 
a 18 — 34 * dite,, 
ni 19 — 4 u dit, 
m btto. 


Am II. Seller. 
1, 2,4, 5’u. 6 circa-Bu Eimer Aepfelwein, 
3 u. 7 32 Eimer 1862er Nebhlabter. 5206 (3a) 


— — —— — FREIES TI TR 
” rL ' 4 
Gute Pfälzer Weite, 

‚ empfiehlt ſowobhl in Shoppen zu 6, 9 amd 19 kr., wie at 
———— ri 48 Mr, und ladet zu recht zahlreihem Zuſpruch * 


enſt ein — 
* Joſ. Schöppuer, Weinwirth, 
5010] (2b) Augufinergafie, früher Ebert's Wirthſchaft. 


Zu verkaufen find: 


Ein Hotel eıften Manges und mehrere Meinere Gafbhöfe, in großen und 
Heinen Etäbteni, jomie or fehr gangkare Neftanrationen. 
Mehrere Bierbtauereien in großen und Meinen Städten mit bedeuten: 
dem Abſahe. 
Mehrere -Bodhänfer mit nnd ohme MWirtbigaften mit und ohne selber 
som fl. 3200 bis zu fl. 20000. 
Ein aeihlofienes Gut von 
Mon. Aderfeld, 
106 Dign. Wicien, 
4 Man, Daym: und Gemüienarten, Brandweinhrennerei, Ger 
böulichkeit ac. tn fruchtreicher Gegend, nahe ber Eifenbahn, 
‚„ Hleinere Defonemiegüter, Felder und @ärten, 
” ine Mühle mit glöngender Gartenwirthſchaft, ſchener Bebäulicleit, 
und 35-86 Man. Reld.r —4 
Hu verradhten eine Caffee⸗ und Aefaurations- Gerechtigkeit 


durch das Vureon von 
Ph. Oppenheimer, 
6188) 11, Dir. Rr. 132. 


m wirffanıftes Mittel gegen alle &autunreinigleiten, 
Theerscile, euriı a ea 18 te. 
6817] (v) die Kronen-Apotheke in Würzburg. 


— — — — 


Faß s Nro, 





are ind a Wi ſen⸗ und M 
sog: WBeinverfleigerung. Mich nen Me 


empfiehlt in reiner 'Baare |) - 
V. Bittmar 
in der Sterngofle 158, 


Gifenbahnarbeiter 


1200 zur» Minzigtbalbabn, B 
geſucht. ee 12 1 bis 1 
45 fr, Verpflraung 40 tr, 


5202)(36) Pfeiffer, Fiſcher & Go, 


— — — — — 


Salz Gurken 


nd mehrere Tauſend, auch in 
1, Onnber, ya Yaben (a der Gere 
gaffe Nro. 154. 


(26) V. Dittmar. 
Gepreßte Weinhefe 
wird getauft bei 








+ 
B 





el gegen lie: 
empfiehlt a Pa» 


— — — — 


bei 3.8. Brenner. 


itt 





Apotheker Anselm in Karikadt. 


Nic. Ebert un J. A Hierzing & Cie. 
Die Kirenen-Apotheke in Bürzburg. 





18. und 30 fr. 


Lentner'ſche Hühnerangen-Pfläfterhen 


empfiehlt 3 Etüd à 12 fi; Im Duhend ſammt Amseilung 42 Ir. 
' - unfeblbares N 
romalische Gichtwalle, verreisen aer 8cı 


\ 
dt 


18] (ti) 


| 
| 
| 
| 


2 


6051 +] or dem Eonberthore 
eine EommerWohnung von 8 


Simmern, ment Zutzni im Garten, 
billig sm sermiethen. RA im ber Em. 
_ U 00 an 


Zu verfanfen. 


zu Pa) 30xri ele ant möblirte 
Zimmer, im Mitre der Etabt ger 
lesen, mit fchöner Ausſicht, ſind an 
einen fo’ den Seren vogleidh oser bis 
1. Par zu vernterben. Aabens tn 
„ii 


> 


der Erned. - 


ann 2 
5217) Deifaffer in allen Größen 
find tıllia vrrfaufen bei E 

Garl Mainbart, Workigane, 





Drud von Bonitad-Bauer in Wü-zburg. 


— yi vrasın oT Mütsogtg Aue dach Münden; 
£ — n ı * 3— J —— 
= — Sranttun ER — — Rad ntig m Anchach 
















Würzburger ra und Landbote. 





— | m nn | mn — —— > — — — nn 

Gourierzg 11236 Mittags) 19 Ruta 1 SER Shvellig. 120 Kadm. Hr Ru 
Scnellja | 5 Abends | 5 Abenbs Kassa * Au FE Polling 5 lb. 10. Abende 
Vollzug 1. 4— Fräb | 4® zrüb Bin — _ BR ag, Füterz 1. B- Fra 10 Früh 
Poflzug 2.) 0 Arüb. | 9 Ar u — i a Wüter) 2. 44 Mkmbel m Anende 


@üterz. 111155 Berm. ) 6— ikäh 
Gütery 2 476 Nadım: | 1 56, Nadım. 
@üter. 3.|11 #6 Raise |77— bene a 
— — — — Een dm 
Bahnzüge. Donfranffurt|NahBambery ie 
Gourierjg., — 


— 
>: Fehcmwnikusiahrten nad 

— Arnſtein ste Mma. 

a Teitelbad-Meufes z2 

ẽ > Aigen su—-RE 






Schnelle. 10% Früb 104 Früh a 7 az Derarmabeim: HU- MA 
"Bolzun 1. 655 Abends | 7is Abende — — oel all SOMR. A, 
Bofzug 2.11% Nachts 11% Nadis —— Neuitabt ad. mm. MR 





Rifbrunn-Ffelbach au. Wi 
Ser rRitiennb.cheibelb. 511. Mg 


a iR er: 
113 u⸗ 
———— Achtzehnter Jahrgang. 
Der „Stayht · und Lanbboic* erſcheint ih, außer Sonmagt, Rahmittage 4 Uhr; bas „ra Felleiſen“ wöhentiih dreumel. 
Pre shefannt. Ynferale die Sfpaltige Zeile 3 fr., 2ipaltige 6 fr., Geösere merben nach dem Maume berechnet. 
Ar. 85 


Montag den 10. April 1865. ' = Apolonind, 


Baprifcher ge Zeit grmadten Vormwärfen eine Berechtigung zuerfannt 
29. Sitzung der Kammer der Übgeorbnreten am 7. werbe. Die Regierung habe auch bereit eine Reufion 
April. Der 1. PVräjivent verlieit ein Scheiben des fgl der dem Wolfsichul m Grund Leyenden Normen 
Dberjeremonienmeilterd, nad meldem die Deputation ins Auge gefaht. Die Regierung jei entſchloſſen, nicht 
ur Überreihung der Abreffe heute Mittagd von Er. minder tem beredtigten Anforderungen der ; it und 
* dem wg | wird empiangen werben. Der 3. Aus: * geyodenen turlebens Rechnung getragen, als 
“hub, hat das Referat. über die Anträge in Betreff der im Andhalte ar‘ a "Meberlieferungen und 
Neorganifahon der Landwehr Üind ber Weviion des an die volfsthiimlihen AdſSaningen, des Landes ver 
—8* Ergangungegefehet dem Abg Mandel und das Jolksſchule der Gharakteteiner Unterrihts: undEr— 
eferat über den Antrag bes Abg. Völk, einen Verwal- ziegungsanftaliaufreligiot ſittlicher Grund— 
tungäge ahof deir., dem Abg. & übertragen. Abg. Lage gm wahren. Einige Anträge des Dr. M. Barth 
Fhürmaier verlieft eine Anterpellation in Betreff des zur MAbängerung der Geichäftsorinung wurden ohne 
Eiſenbahnbaues; er verweit auf die bei Berathung des Debatte zur Borberatfung ar einen bejondern Aus— 
Geieges vom 5. Dt. 1863 anerkannte Dringliteit des ' jhuß verwieſen, welcher aus den beid m Bräſidenten 
Baues ber Bahn von Münden fiber Jngoiftadt nah nnd beiden Sıkretären und den Vorſtänden der! fünf 
„ Gungenhaufen, während gleihwohl noch dis zur Etu.de fändigen Aushilfe heflever fol. Ebenfalls oyne Des 
bein fakliſchen Beginnen des Baues vwergeblid, entgegen: hatte nahm banıl 'noh die Kummer her Antrag des 
geliehen werde, md fragt deßhalb; if die Regierung Abg. Kolb an, zur Worbrratkung des Geiegmtowrhes, 
efetnen, das Geſetz vom 5. Oft. 1863 in Baloe zuc die Behandlung des Gemeibeldilts ac. betr., einen Aus« 
Gasführung u kringen, oder welde Hinderniſſe ſtunden ſchuß ‘von 25 gliedeumgucwählen. 
‚und fliehen biäher dem Beginn des Bahnbaues Munchen Münden, 7. Aprilv Dec Gereentwurf in Be⸗ 
Dans hm Wege? Der Minifter des reif der Abtärzung der Finan peroden ift ſchon bielen 
dels beantwortet jofort dieſe nterpellation: Im ge» Mpenn vom II. Wusfhuß herathen morber. Mbg. Kolb 
ebenen Falle wurde die Vornahme der nod) —— beantragte, doß das Geſet ſchon am 1. Jnuar 1866 
iben techniſchen Vorarbeiten bereits im Qubber flatt 1868 in Wirkſamkeit treten jolle, Jog Jedo d, nach⸗ 
angrorbnet, tonnte jedoch wegen Eintritts. des Winters dem ber Yinangminifter, die Beiorgnig ausgeiprohen 
erft mit Wieberbeginn ber befieren Jahreseit, und.nah- Hatte, daß durch die Annayme die er Mpnifilaioa das 
dem bie beim Bau ber Ansbag: Würzburger Bahn ver Ausandetommen bes -Beiepes gerährner werden Fönnte, 
wenbeien iechniſchen Kräfte bisponibel gemor em, Matt» feinen Antrag zurüd., Dec B.iepentwurf wurde Ichliehs 
finden. Die tehniihen Erhebungen nahmen jedoch lan⸗ ji mit einer lediglih resaktionellen Werverung ein: 
gere Zeit ın Anſpruch und konnten erft vor Kurzem zum Aimmig angenommen und wird nun vielletht fon nähs 
Abflug gebracht werbw. Dus Ergebniß berjeiben iſt em Montag in der Kammer zur Berathung gelangen. 


dur die oberfie Baubehörbe bereits geprüft worden, 
und. es werden nunmehr Behufs der Ausführung der Die Kammer der Abgeordneten bat heute Vorwit 


uftrede von Münden bis olftadt fo. eitig Be: t@8 mit der, Wohl ‚bes bejondern Ausſchaſſes für den 
—** getroffen eg Nr folge fon mit dem. Geirhentwurf, bie —2* —— nun 
Eintritt entiprecpender Witterung beginnen bürften, Abg. ung 2C. betr., begonnen , biejelbe jebod noch niht zu 
Geigel verlief eine Jnterpelation, den Bau einer Eijen: Enpe geführt, Gewählt —— von 132 Votanten: 
bahn son Schweinfurt über Kiffingen nach Fulda und Die Age. Kolb mıt 117, Evel 93, Senlmait 87, son 
en’ betr. Der Minifter des Handels: Auf Ar: 84, v. GSteinsborf 83 und frhr. v. Pfetten mit 

r des Smtetpellanten feien ſchon am 31. Auguſt Zr 

1808 dem * — der 2 Aufſchluſſe über Unter dem rg Einlaufe ber Kammer der Ab⸗ 
den Stand: dieier Dabnangelegenheit mitgetheilt werben, georbmeten befindet ſich Burflellung und Bitte des Mas 
Da fiir das Sachverbältnig inmgwilchen nicht geändert. gitrats ber Stadt Mılienberg a/ik.:: zbie Verlegu 
abe, fo beyiebeer fih auf die gedachte Mitiheilung. eines, fol. Rentamts in die Stadt erg beir.*, 

bg. Dr. Ed. Meyer verlas eine die Neorganiiation dann Bitte mehrerer Wirthe vom Wie entheid, bie Frei⸗ 
der Landwehr betreffende Juterpellation, welche der, Mi- een ber Biertare bei öffentlichen Tanzmuſiken ums in 
wifter des Innern im einer der nächiten Sigingen Beant» Öffentlichen Wirthieaftsgärten betr. 

Eon * * ae De Ir eben ala | Zagesnenigfei te " 

F e Regierung während der dießmalig t 

So r ber Wahlperiode - Entwurf eines eapelgeirges Das & Handelsminifterium hat beftimmt, dab fort» 
vorlegen: werbe,, erwiberte der Rultminifier, der Bolls: an nur fe Agenten ber Feuerverfigerungs: Anftalten 
unterricht bebürfe nad verihiebenen Nictungen einer ber Weflätigung ber Dinrikispolizeibehörben ** 
deu Anforderungen ver Zeit eutſprechenden Berbefferung, bei den Agenten der übrigen Be 3. Aaſta * 
ohne daß bamit, allen dem bayer. Vollsſchulen in nenerer aber bie bloße Anzeige der erfolztem Auftelung genügt. 


® 





Wegen bed in Folge bes lange audauernden ſtren⸗ 
Pinterd in mehreren En eingetre: 
en ungewöhnlihen Eteigens ber Brennholjpreiie bat 
das fol. Staatöminifterium der Finanzen ſaͤmmtliche kgl. 
Kreisregierungen und bie gl. General: Bergwerts: und 
Salinen: Admıniftration beauftragt, in jeren Bezirken, 
wo obige Mißſtände zu fürdten find, noch angemefjene 
Brennholiquantiräten fällen und zur theilweiien Befrie⸗ 
ulm des nachſtjahr igen Berarfes bifponibel flellen zu 
afen. 


Der I. Schul⸗ und Kirchendienſt zu Gemünden wurde 
dem dortigen IL, Lehrer ammer, ber Schul- und 
Kirchendienu —* Euerfeld, Beirts — dem Lehrer 
Konrad Hebling zu —e der gleiche Dienſt zu 
Schnadenwerty, Sähweinfurt, dem t Georg 
Konrad Kramel zu Fremig, und der gieiche Dienit zu 
gen Ber. Schweinfurt, dem Lehrer wie Lother ın 

ſſelbach übertragen. 

Bon ber il. Kreisregierung wurden bie ft. Stabt- 
covamiſſatiate, dann die Stabtmagiftrat-, Stiftungsver⸗ 
waltungen und kgl. Bezirleämıer ermächtigt, den vom 
NehnungssKevifor g Diem — herausgegebenen 
Rachtrag zu dem von Dominikus Beder gefertigten Re: 
pertorium ber in ben Kreisamtshlättern von Unterfran- 
ten gegebenen Rormatioe, weldes ınit dem Jahre 1852 
fliegt, aus Regiemitteln anzujdaffen. 


Die Meifterprüfung für bie Baubanbwerker pro 
1865 findet dahier, und zwar für bie Zimmerlente am 
18. April, und für die Mıurer am 24, April jevesmal 
früh 8 Uhr im Marihuigebäude fatt, 


Erledigt: die proteſt. Pfarreien Reukirchen, Dekan. 
Suljba+, mit 800 f., und Bent, Dekan, Bayreuth, mıt 
705 fl. E.trag. 


Vom fol. Oberpoft: und Bahnamte geht und bie 
Berichtigang zu, daß bei ber gemeldeten Entgleifung bes 
Abendpofty am 3, d. M. ber betr. Bahnpoft : Kifiient 
nur eine leichte Verlegung am Fuße ergielt, und berfelbe 
die Fahrt nat Bamberg ſoglelch fortfegen konnte, eine 
Amputation bemnad nit flattfand. 


Der Main, fortwähr nd fleigend, hat heute Mor: 

en 9 Uhr dahier die Hihe von 10’ 5° erreicht und 
nätfigelegenen Straßen unter Waſſer gelegt; man 
glaubt, d ein weiteres Steigen nicht mehr ſtatifinden 
werde. In Schweinfurt betrug getern Mittag 12 Uhr 
der Wafferftand 11°, bis um 2 Uhr war das Waller 
jedoch bereits um 1 Im. Eine heute früh 8 Uhr 
eing etroffene Vepeſche von Schweinfurt meldet Stillſtand. 


Das von Frau Borchers für künftigen Mittmod 
beabſichtigle Goncert wurde auf vieljeitigen Wunſch ver⸗ 
— und wicd nunmehr in ben erſten Tagen des Mai 

attfinben. 


* Dem Bernehmen nah if die Pfarrkicche au 
Volkach von kompetenter Stelle als höhſt baufällig und 
ben Einſturz drohend befunden worden, während von 
anderer Seit: dicies noh bejweifelt werden wi und 

a num die Beſucher des täglih dort firtifindenden 

esvienftes ſeit vielen Monaten ber enplihen Ent» 
ſcheldung der ſchwebenden Frage. 

Shweinfurt, 8, April. Geſtern Abend kehrie 
ein Dann (angebiig ein Schloſſermeiſter aus Euerborf) 
im biefigen Gaſthof zum Löwen ein, um zu übernachten 
und bemerkte babei, ba er Früh um 2 Uhr wieder 
von bier abreifen würbe, bes nd aber nicht bes 
dürfe. In der That war dies nicht mölbig ; benn ber 
Reliende war heute gras verijhmunden, mit ihm aber 
auch ein volfändiges Belt. Es befieht Bermuthun 
daß er mit dem in einem Sack verpadien Raub m 
dem nädtlihen Potzug nah Würzburg abgereift fei, 
wohin auch bereits die Berfolgung des Diebes geric,⸗ 
tt ir (Shw. Tobl.) 

Nürnberg, 7. April. Der fchon ſeit cin paar 
Monaten vermigte Kaufmann Ameritaner, an befien 
Berihwinden ih zu. verſchiedene, auf einen ges 
waltſam unfreiwilligen Ted zielende Gerüdte kaupfien, 


urbe albvetwest im Teiche b 
= geftern halbv Teihe ber Rofenau auf 


Münden, 7. April, Se. Maj. der König bat 
biefen Mittag die Deputirten der Kammer ber Wan 
räthe und der Kamer ber Abgeocbneten emrfangen und 
bie Adreſſen beider Kammern huldvollſt entgegenge: 
nommen. 

Mürdden, 9. April, Die große — zu wel⸗ 
cher Se. Majeſtät der König an die geſammte Kammer 
ber Abgeordneten hatte Einladung ergeben laflen, hat 
getern ım Schlachtenſaale des tgl. Feitiaalbaues ſtau⸗ 

efunben; fie zählte 160 Gedede. Bo: den Abgeorbneten 
baten 134 der föniglihen Einladung Folge leiſten können, 
ie übrigen 14 Abgeorbneien waren theil® buch Krank: 
bel theils durch ıhre Mbmwerenheit von bier am Er: SMF 
Heinen verhindert geweſen. Ge, zn ber König I Pıy 
gerubte bei der Taf I folgenden Toaft ausyubringen: F 
„Seit der legten Bertagung der Kammern bat ſich ir 

„no keine Gelegenheit geboten, bie Bertreter Meines 
„Landes zu begrüpen. Heute habe Ich die Karııner der = 
„Abgeorbneten um Mich verfammelt, um ihr Meinen 
„lönigliden Gruß au entbieten. Dem theuren bayeriihen r 
——— und feinen Abgeordneten bringe Jch biejes 3 
“ 


m 
Frankfurt, 8. April. Geſtern gerieth ein von 4 gr 
N “ 


— 


Lohr kommendes Floß Eichenſtämme vor der Sachſen⸗ _. 
bäufer Brüde durch die von dem ſchadhaften Mehr ver⸗ 3 
fih quer vor benielben. Die auf dem F befind J 
en Steuerleute fielen theilweiſe in's Waller, see " 3 5 
—— fie ſich in einen Nachen, währe: ihre Geräth- w , 
baren einRauo der Wellen wurden. Mehrere Stämme, b) 
r* 
ber geländet; eine Anzahl geichnittener Stämme jedoch, f 
bie ia Bro gebunden waren, trieben fort und konnten niht ® — . 
Tauberbiigofsheim. Uuſere Stadt iR in m mi 
geie Aufregung über eine Morbtbat, die, bloß einige 
Uor bier v rübt wurde, Der hiefige Rachtwächter Hodis, q 
nachdem. er in der Nähe des Marltrlages die Stunde 
Säritte von derſelben entfernt, ſtieß er auf ein diebiſches — 
Subjett, das mwahriheinlih gerade daran war, einzu» * 


urfachte faiihe Strömung ver den Krenboge un legte r Fr 
2 
die fi Tosgelön hatıen, wurben an den B.eihen wies 
mehr aufgetangen werben. 8. 
Kite von der Wachfiube um Marftplage, Nachts 2 = 
2 ühe »erufen, war unterwegs zur Wahflube. Wenige * 
bregen und entweichen wollte, was aus ben Worten 


bes Ungıüdligen beroorging: Halt Spigbub, id 
babe Did, die von mepreren Bewohnern der Rachbar⸗ 
ſchaft vernommen wurden. Dieier aber wiveriehte ſich 
und brachte dem Wächter, ein braver, pflihttreuer, junger 
Mann, zwölf Stihwunden, woron bie eine tödtlich war, 
bei. Derielde verichied noch in derfelben Stunde. Man 
vermuthet, dab ber Mörder der Spigbubenbande ange: 
bört, die in Würzburg tügzlih erit große und reche 
Dienftähle verübt, und auch — *. neulich hier das 
Kleivermagayin des Schneidermeiſters Wachter „eleert hat, 


Dresden, 8. April, 5lihr 55 Min. Rachmittags, 
Die Elbe it mit großer — geſtiegen, ben jur 


Ma "a Yıae ic mw m 


Abha tung des deutfhen Sängerfefles befttmmien Ba 
üderflithend. Der angefangene Bau ber Feſthalle fich 
—— unter Waſſer. Der Srom ifi fortwährend 
eigen, 
— 7. April. Es iſt bie fichere Nachricht 
ze gelangt. daß Friedrich Heder, zur Zeit in 
t. Elaire Euunty, Staat Ylinois, wohnhatt, von dem 
Bräivdenten ber Bereinigten Staaten von Nordamerika 
e Sonful in Zürich ernannt worden ift und wohl noch 
tefed Jahr nah Zürich überſiedeln wird. 
Niederland Pr ET MEL Die N terung bat 
eberlande, Haag, 7. Apri 
fo eben dem Staatsrat) einen Geietzentwurf zus Abe 
fhdaffung der Tod sfiraie unterbreitet, 


Nenefes. . 

Die „MR. fr. Preſſe“ bringt folgende auffallenbe 
Zelegramme: Aus Kiel, 5. A ril. Ein an ven Kö 
Wihelm adrefirted Protefl-Sanpichreiben bes Her 

von YAuguftenburg hat Se. Majeflät umerbrogen jur 


Nor um bee 10 


zefiortmäßigen Erledigung Herrn v Bismard übergeben. 
Herr v,Bitmard droht dem Herzog mit Weriolgung 
wegen Bruds 
Kıril. Es beißt, der Konig beabfichfige, als lehtes 
Mittel der Beilenunn des GonflittsS nad ver wegen ber 
eiertane bevorftebenben Vertagung des Lanbtanes eine 
roclamation an das preußiſche Volk zu erlaflen. 
Wien, 8, April, Defterreih verlanat vom Berliner 
Sabine Erläuterungen über. bed preußifchen Keiegemi⸗ 
nifters v. Roon in bem preußiihen Abgeorbnetenhanie — 
gegebene Ertlärung Betrefſs des Kieler Hafens. 





Mittelpreiie der Scehranne zu Würzburg 
Watıen pr. 300 Bi. 16 fl. 17 fr, Roc pr. 300 


bes. Fahneneides; — ans Berlin, 6. 


Waizen 28 Ir, 


und Haber 8 fr. 
fagfumme 11027 


vom 3. Bid 8. April 1865. ſchiff „Boruffia” 


Das Neueſte 


in Damen⸗Kleiderſtoffen 


empfiehlt in reicher Auswahl 


5076] (2b) 


Franz Leininger 
ouf der Mainbrüde. 


Neue gefchmackvolle 


Tapeten, Bordüren, gemalte Renfter-Ron- 


leaux & Wachstuche aller Art 


in großer Auswahl empfichlt zu billigiten Preiſen 


4986) (2b) 


Eg. Dümlein am Marft. 


* Ri —— e Atelier habe neue paſſende Fuß: 


Pillen gegen Zahnſchmerz 


e anfertigen laſſen. 


Kom Chemiker $. Schrener neuerfundene 


an cariöjen (hohlen) Zähnen. 


G: prüft vom hohen Ober⸗ M — denehmigt vom allerhochflen 


?. bayer. Handelsminiſterium. 


Huel,. Emtallage und Gebraucheanweiſung 18 fr, per Schachtelchen. 


ir ' bet 


üncen. Schreyer u. Comp. Scillertraße 2. 
Großmann im Enael. 

— Keaumann J. G. Zink. Otto Uehlein 
Brückenau: B. B. Gluck. — Dettelbach: J. Schäffer. 
Carlſtadt: Beruh. Anfeim. — rer 3. 
Kiffingen: Apoth J.B. Ibl. — Königs ofen: © 
Schweinfurt: &, F. Boit jr. — Zeil aM. 


Würzburg: Herrn Bvotbeler 


Sm Drten, in melden ſich noch keine Devers befinden, übertranen wir 
gerne den Nerkauf Soliven Häufern genen namhaften Wabet:, 


2175) di) 


Bluͤhende Benfees (Stiefmätterden) I. Ranges, 
in Töpfen Rultinivt, per: 1000 Stüd zu 45 fl, 10) St. 


2a dl, 12: St; 48 


tr., ‚ernpfichlt_die 
Kunft- & SGandelsgärtnerei 


". 11 fl. 59 i., 
aber vr. 180 Wfb. 7 

a — ex ag 6 J 
pr. d. ⸗ ſU. — br. Demna en legte nme 
allen: —* 14 tr. 


Gerfte pr. 260 Bfb,. 10. 3 
82 fr, Erbien pr. 320 


fr., 
. 320 Mid. 14 fl. 41 fr, Biden 


Korn 11 kr. 
4* Berlauf 210,570 Pfd. Um⸗ 


Pegelſtaud des Mains: 10 5%, 
Verantwortlicher Redalteur: Fr. Sraeu 





(Telegramm. Hamburg, ben 1. April, Dampfs 


nad 13 Tagen Reiſe am 20. Märj 


mwoulbebalten in Rew⸗ York angekommen. 


5340 2a] Eine Familie auf dem Lande 
fucht bis Oſtern ein fleißiges, rein» 
lies Mädchen im Dienft zu neh» 
men, Wo? ſagt die Erp. 


634334) On cherche, pour le pre- 
mier Mai, une bonne d’enfants, «qui 
sache. coudre et repasser, 


oleum und Eolardl empfehle 
in Dualirät zu den billigften 
Preifen. Rim. WBeiglein in Hellingen, 


5344] Ein Kindsmädchen (Frans 

n), das gut nähen und bügeln 
ann und eine Kohin, werben bis 
zum 1. Mai geſucht. 


Ein anftändiges Mädchen ſucht ein 
unmöbltites Zimmer nebft Küche zu 
miethen. Näh. in der Erp. (6346 


5348) Eine Wohnung von 3 Zim⸗ 
mera rıit Kühe und Tonfigen Be» 
| ift im 4. Diſtt. bis. 
ai zu vermietben, aud werben bie 
‚immer einzeln unmöblirt vermie het. 
Näheres u eriragen im 5. Dıfır. 
Nro. 100 bei Hartmann, 


Schöne Eeibepudel find zu ver: 
faufen in ber Nenhede über 2 Etie- 
gen, 2. Diftr, Nro, 539. (5349 


- Ein Handwagen, ein Schublarren, 
ein runder Ofen und. einige Nobre 
finds zu verlaufen. Räh. im 4. Diftr. 
ro. 285, (5350 


Ein Schweiger und ein Futterknecht 
werden gefuht und konnen fogleih 
eintreten.. Näheres im Hofe Büshil- 


gel bei 
5347) (3a); gib. Rockamaier. 


5331) Bis 1. Mat find 9 gimnmer 
mit Küche zu vermiethen 
Näy. in der Erp. 


5352) Ein. Oberbett und 2 Rifien 
find zu vertaufen 2. Dft. 219. Leipold. 














" aıb] (86) » 











E ts⸗Empfeh 
Eteinhauerg 
allen tinichi agige 
—— 

ao) — 


>>> 


t von It 
D Welss in Schweinfurt. 
a — —— —— 
| u 
Dee Alntergeichmete ewpfieklt biemit ‚ginem ver-hrlichen Putlifiim fehr 


Häfs- im Goch und Kunfitaute, Grafmonumenten ‚ jewie 
u Arbeiten unter Zufiderang proutpter und rerliet Aus · 


7 , ‚ind x 
Balıkhasar Kückel, $ Rap. in ber ’ 
Diſtr. Nr. 286, Elephantengaſſe. 


6353). .1380 fl. Vormundegeld iſt 

auf ’erfie Hypotüel gegen dopvelte 

Berfiherum Kandtid auszuleihen. ı 
Näh. in der Erp. 


5356) Es wird eim ordentliches 
Mädchen, das kochen lann, in einen 
guten Dienft geiucht, Näh. i. d Erp. 


5365 ].&in Hund ift, zugelanten. 
Erp 


40% 
’ 


na. 


mn.“ 
fr 
.„”* 


ET else Di 

#873] Ein Lalierer wird geſucht. 
Mäh. i. d. Erp, d. BL 

9% 





Brüůſſel ſehen 


(Zur Nachricht) Im der 


Handels u. Erziehungs-Anftalt 


begiunt bad Sommer-Semefter am Dindtag, den 25. April. Auskunft und Proſpekte ertheilt 


Segnig bei Marltbreit a / M. 


4353) (3c) 


Dr. S. L. Eichenberg, 


Borftand. 





Tragbaldachine, Fahnen, 


Das Kirchen-Ornat-Fager 


des Unterzeichneten enthält in großer Auswahl: abe, Hauchmäntel, 


tandarten, Al 


en, Prieſter⸗Chorröcke, 


Birete, Miniitrantenkleider, Mitarbekleidungen, Kanzel: & Bahr: 


tücher. 
Sowie Arseiten auf Leinen nad. dena 


eonfectionen nad befonderen Angaben werden prompt beſorgt und Stickereien 
beſten kirchlichen Muftern ——— Die reel⸗ 
annt. 


len Grundſätze und billigen Preiſe meines Geſchäfts ſind 
Franz Messner, 


1983] (e) 


Kunfelmanns Brujtzucker. 


Diele Bonbons für Huftın und Faſcrkeit 


Nerlannt, 
welde ieiiher bei Sonduor Garl Wüul:er au an waren, Tb nun 
an immer vorvätbig in "er Kronen-Apotheke pei Carl Se 





el, 


Gräflih Clemens von Schönborn-Wieſent 
heid ſches Anlehen de f: 83500 a 5 pCt. 


Bei der vor, Notar, und Zeugen vorgenommenen Verlooſung biejes 


Uinlebens — 
‚it, 


— 


A Nie, 56 fi. 600 per 1. Zuli 1865, 
151 500 l, 1866, 


Tr 3 
in „» 304 „500° „ 1. „ 1868, 
1 550: 5 —6 


21 500 1. 


2 x Ey 1870, 
zur Küdsahlung nach Eingang gejogen, deren Verzinſung an ben beigefüg« 
ten Terminen aufhört 

Würzburg den 6 April, 1869. 


r 


F, Benkert-Vornberger., 


BEE Neue Zufuhren von Bett⸗ 


federn 8Flaum 


ſind wieder eingetroffen. und empfehle id; ſolche zu bedeu— 
tend herabgefeßten Preiſen, ebenjo empfehle id vollſtäu⸗ 
dig gerüftete Batten/ von welchen ein, jedes ‚Shi 
geöffnet und unterfudht werden, kann von fl. 27 an bis 
zur feinſten Qualität, « 


.J. Billigheimer, 


gegenüber Heren Kaufmann J. P. Ehemann wo bajelbft ein Mtäbehen gefucht, 


am Wit bhrenbrunnen. 


Schnittwaaren= u. Kichenparamenten = Handlung 
in Würzburg. 


Bei meiner Abreife von Werned 
lage idy aken freunden und Bekann⸗ 
ten ein herzliches vebewohl! mn 
5357) Andread Berti. 
Ein brachbarer,fälider Conditor⸗ 
Gehilfe kann ſogleich antretem, 
Ehrifil. Offerten unter EChiffr A. 
IH. beiorgt die Erpeb, (5258 





Die erwärtete gröhere Sendung von 


»botograpbien 


in Bifitenfarten- Format 


(Rlajfiches, Genres, traits und 
3 je Bub 15 fr. 
find. foeben bier eingetroffen, worauf 
wir Liebhaber aufmerkiam zu machen 
uns erlauben 
A. Stuber’s Buchhandlung, 
Würzburg, Sterngaffe 169. 


Ein Familienvater in dem kräf⸗ 
tlaſten Mannesalter, abjolvirter und 
mit Note II. geprüfter Juriſt, welcher 
längere Zeit: bei Gerichten und Ans 
wãlien ſelbſtſtändig beihäftiget war, 
burh zeitweiſes Augenleiden aber 
gezwungen iſt, ſich einem andern 
Deruf zu widmen, ſucht bei fefort 
möglihem Eintritt eine Stelle als 

tenverwalter oder Gutsabmini- 


Ba r ng 

Mältige Offerten unter DB. G. 

übernimmt die Exped. (6776 (26) 

5321 )/24) 6Es wird ein fleinerner 
og su kaufen geſucht; aud 
mit Bieh umgehen lan. 

Rab. in der Erp. 


— — — — ——— —— — — 


— — — — ——— ——— — — 
Deriteigecunge, | —* 
Mittwod den 42. d. Rt il oa — be en 


wird im ebemalljem Arbeit⸗ hauſe eine; Quan 
Berflörgitfer, im Ganzen ober in paſſenden Parthicen an, ben 


ben verſteigert 


d . 
v burg, den 10. April * he 


5361) 


tänmerei, 
®, 6, Beder. 


Die 


M 


eifibieten» 


at ‚altes Gifen, beienbers gehidt. "Bates ph/d2 tr. 


"Ast, Wetpflungeam bis | 
5202J18) fehifen; fifiher & Go, 


’E - 
‚,5266)(2a) Ein irr, 
* — 2* —— dillig 
fagt die Erp. 


ju vertauſen. Wo 



















Se eb Mulde ze Gegen jeden beralteten. 8 iten, T q 
* * — en — 
: jährige lebeſchw t 
Bratfämenn, nl Bee, Bel Michhung A Fe 
fowie von dem königl. ©bermedicinal-Ausfchufe in Münden begulachtete 


Weisse Kräuter-Brust-Syrüp 


nur allein echt aus der. Fabrif von 


F. W. Bockius in Olterberg, 


ein Mittel, weldhes noch nie, und war im zahlreihen Fällen, ohne das befriedigennite. Refultat_in Anmendung 
gebracht worden it. — Diefer Kräuter-Bruf-Eyrup wirft aleih nah dem erften Gebrauche auffaltend wohl: 
thätig, zumal bei Krampf: und Meuchhuften, befördert den Auswurf des zäben ftockenden Schleimes, mildern 
fofort den Reiz im Kehlkopfe und befeitigt in kurzer Zeit jeden noch fo heftuien Suſten und das Blutfpeien. 
In Würzburg befindet fib Lager dieſes ausgegeichneten Kabrifats bei ©. Chr. Schmitt, Sanverstraße 


Begutachtung. 


Der mir von Herrn F. W. Bodius in Otterberg zur Begutachtung übergebene weiße Kräuter: 
Bruſt⸗Syrup if ein Hausmittel von angenehmen Moblgeihmad, aus jwetwägig aewählter Zufammeniehung 
von Wurseln und Pflanzen, bereitet zu einem Safte, deſſen Wirkiamkeit Eh ie. —* Huſten herruh⸗ 
gar Helferfeit oder trodenem; Reije im Kebltopfe eine auff llend mohlthätige if, und ift dieſer Kräuter: Eyrun 
| fer veg — Beſtandiheile halber mit einem Zulage feinjler Raffi-ade bei allen Hals: und Bruſtleiden 
ebr zu empfehlen. 

' Worms a. Rh, den 25. November 1864. Dr. med. H. Wolf, vrattiiher Arzt. 














Gewirkte Long-Chales 


empfehlen in reicher Auswahl zur gefälligen Ansicht 
und Abnahme | | 
Vioij (26) Bom & Wagner. 


a. EEE 
5259, Ein-Logis von 3 Zimmern, 
Dreissig mE , | uno Font ee 
hrige Erfahrungen, umzählige Er’olge und Wedeli, die Priiungen wer Batehliihthienn. mu im 4. Bifir. 
iſſenſchaft und viele Teufende der underwerflicfien Zeuqniſſe von Pers AU vermiethen. Näheres zu erfragen 
jenen * — wie ———— ge De find im 5. Dite: Kafernengafie Nri160. 
ehe Bürgihaft für die Untrifglichleit des ndischen = : 
Haarbalsams, welder fi als das einzig fihere und geifende Dit: 932°) R Eine inderlofe Famiue von 
tel zur Erhaltutig,) BWerichönetung und Wacötbumsbeförberung der Haare 2 Petlonen ſucht vis Felaataguſt 
bewäßrt hat, umb bei vorhandener Gaarlofigleit die Meprodaktiufraft des 9 bis 4 freundliche Zimmer ‚wimiethen. 
anrbodens wieber herflelt; die Kopfhaut ‚belebt, und dem verlornen natürs Offerten mit Nr. 100 befördert die 
Der Saat und Kran * — *— ——— rn us 8 Exped. 
en aarwurzeln Wi on gän erloſchen iſt. reis tr. ba 
große, und 30 fr. bag kleine Glas. ' Dei Seſucht wird zum 1. Muauft 
s s wis von 5—6 Zimmer, Küche 
Zugleich wird enttfohlen; Und Tonfligen Erforberniffen, wo- 
’ möglid Gartengenuß. Adreſſen mit 
au ronga a‘ nen m 
isber feinfte füge Schönbeitsfeife, in @läfern a 20 fr. und 40.fr., rcnanuade find in ber Erp.'nie‘ 
von — — den niffen berühmter * Dieſe Seife deruuegen. æ 
“ RKärkt und belebt die Haut, eig Au Aos ‚alle Aryungierun- . ii ei r 
en berfelben, als: Gonmmerfproffih TE Nee REN ke 
"Higbläschen, Gef t6rungeln zc. und ertheilt allen damit beban- im Samitrien Haufe parterre linke. 
beiten Zheilen die angenehm Brifche, Biopl cruch, — ife, „5. 11 \ 
ftellungen unter Beiflgung Beträge und ' Bafoy" es in nie P ai ein mö⸗ 
- 
















* ee er ven franeo erbeten. i BSimmer 
für ng inwer neo blixtes then bei 
-Carlt Icvre Her, Chemiter in Nürnberg. > . —* es ale des 
Alleinverkauf in Würzburg bei ne 8* — 
ht daſelbſt auf Beſtell 

car oanö. 
ungat Blutegel, guy 
nt u hen 4 Teiche aue geruhten tegel Jqu⸗ billigen din dei Err. 

en empfehlend in Erinnerung. 

Heidelberg, im Januar 1860. Veh Aandenee Ubehhläfet In einer 


Ä de 
| Ä i 
5201) (26) du GNS Htterle. Droffte gefunden. Mäh, tn ber Erp 








Handlungs⸗Lehr⸗Auſtalt. 


An 18. April d. I. degiunt das Sommer-Srmefter. 
andelswiffenfchaft tmelufive der Galligrapbie, frau⸗ 
uch wird Privat-Unterricht in ber dop⸗ 


das Ganze der 


ber und englijchen 


aöfiigen prache. 


Der Unterricht 


gelten landwirt ſchaftlichen Budhaltung ertheilt. 


Würzburg im März 1865. 


4652) (3c) 


FE. Klotz. 


Ghne Eylinder 


mit Solardl & Vetrolenm brennende Lampen, 
Gartenbeleuchtung 


welche fih zu 
bejonders eignen, empfiehlt 


W. Eydam. 








220,000 


vom Ja 
wilde in ber am 15. Aoril m 3 
anderen Treffen von fl 15,000 


4 Erüd fl. 3., — 9 Städ 
vorihuß baldigft und bireft am 


richten, mweldes den Betheiligten 
fenbet. 


4804) (4c) 


— nn 





— — — — *0 


4,000, bis abwärts 1040 mal Ti. 135 


1 Antheilſchein mit Serie und Gewinn: Rummer 
fl. 6. und 20 Gtüd fl. 12 


Aufträge hierauf find unter Beilügen 


0 a TE 


nn 





Gulden 


Hauptgewinn nes f. k. öfterreichifchen 


Stants-Anlehens 


bre 1864, 


‚ fattfindenren Verlooſuag, mebit 
10,000, 5,000, 3,000, 
gejogen werden. 


toftet fl. I. — 


des Betrags aber Poſt⸗ 
unterzeihnetes Handlungsbaus zu 
die Zıehungslifte umentgeltli zu⸗ 


Joh. Mich. Holle 


im Frankfurt a. M. 





Kr bevorftchende Frühliugsſaiſon 


empfieblt iehr feine Tücher und 


röde, Palrtotö, Jaquetts, 


Stoffe wie auch Wittelforten und billige 


efölligen Beflell Die neueften ſeidenen 
— Kal Sea Steffröfe, Früblingd:Weberzieber, Fraͤcke, 


alsbinden, fertige Zu 


Zoppen, Ehlafröde, Hoſen und Beten, Kommunion-Anzüge zu 16 fl, 


17 R., 10h, 19 f., 20. f., 21 fl, 


22H. 


Neelle Bebienung bei ſehr märigen Preiien verfichert 


das Herrenkleidergeſchäſt 
Nikolaus Hügel 


8061) (0) 


hinter der Marientopelle, vis-A-via bem flädtiſchen 
Feue haufe in 4 


⏑ 
— Dat 
Herren⸗Kleider⸗ und Maodewaaren⸗Geſchüft 
Jakob Ueinrieh im Mainviertei 


enmfieblt 


Halsbinden, CTravattien, 


Hemden: Krügen, 


Unterhösen, Socken, CUhcmiseitten & Strümımpie 


in allen Größen ſowie allein dıeies Fad e nıalayende 
Auch empfiebie fi ver Odige ım Ferigen,pon 


dern , weſche auf das Pünktlid te 


Artikeln, 
BRerrn-Klei- 


aufgeführt werten. 5275) (2b) 


Eine Parthie 
En-tous-cas 


werden, um damit zue räumen, 


I ——— 


5369, ur 


— 


nn t — 


a fl. 2. 42 kr. verkauft. 
3.-Walivogel. 


am grünen Markt, 


Stadt-Thenter. 


Dinstag den 11. April b#. 
4, Vorfelung im 11. Wbonrement. 
Neu einfludirt: 
‚ Jatobea von Holland. 
Driginal Drama in o Akten von 
Chriſtian Knorr. 
In neuer Unarbeilſung. 
Die Direction. 
Gefunden. 

Es if jur An eige gebracht worben, 
dab auf der Etaasıfrafe zu iſchen 
Lırdflur und Heidingefeld eine Tas 
&hen=lihr gefunden wurde. Wem 

zu Berluft gegangen und ſich 
audjumweilen vermag, kann fie gegen 
Erfag der Einrüdungsgebübren Ye 
Sohannes Kolb dahier in Empfang 


nehmen, 
Lindflur deu 6. April. 1856, 
26) Bauer, Vorſteher. 


Am 15. April 1865 


5. Ziehung Des 
neueften k. k. oͤſterreich. 


Stants- Anlehens von 
1864 


Der Verlauf dieier Anlehenslooie 
ift in allen Staaten — erlaubt. 
Hauptaewinue des WUinlebens find: 
2omal fl. 250,000, 
220,000. 6&Omal fl. 200,000, 
mal #.20,008, YUmal fl. 15,000, 


. 171mal #. 10,600, 352 mal fl. 5000, 


432 A f 2000, 758 & fl. 1000, 
1550 & A. 500, 5540 A fl. 400, feiner 
Heine Gewinne von 200, 195, 190, 
185, 180, 175, 170, 165, 160, 155, 
150, 145, 140. de Oblıgatien muß 
urbedingt windeſſens fL 135 erhalten. 

2 —* 5 — Ratt, 
und zwar am]. Zunſ, 1. September 
1. December, 1, Yan u. 15, April, 
‚„Driginal-2oofe für ale Ziebungen 
werden zum biklı.fien Breife geliefert. 

Ein Loos für eıne Ziehung loftet 


. 3: 
’ Dre zum für eine Ziehung ko⸗ 


ſten fl. 10. 

Eechs Looſe zuſammen murfl 17% 
Bläne und Zehurgliſſen er 
Hebermann grat 8 und france. Ge⸗ 
failge Auftrage bis zu dem Heinfien 
Beftcllungen werden uejen Baaricn: 
dung oder Poftnahnayme pünbktlichſt 

ansgelührt. 
Man wende fih in frankirten 

Briefen birec an 

€. P. Hahn, 

Frankfurt a / M. 


— — — — — — 
3314 um Vetriebe einer Dampf⸗ 
Dreihmaihine wird für den fon» 
menden Sommer ein tätiger Ma: 
ſGiniſt geſucht, der ſchon Früher bei 
einer Dreihmaidine thätig war und 
bie felbfiftändige Leitung einer ſolchen 
wie auch die etwar vorfommenden 
Noparaturen Übernehmen. fan, 
Offerten, mit den; ; Rad weilungen 
fiber entipregende Dualification bes 
forgt die Exped. d. Blatted, 


6168) (3c) 


34 Eodes- Anfıefre 
Sat dem Almädtigen hat es gefallen, meine geliebte Frau 


Karoline Lutz, geborene Kuss, 


heute kurz nad) halb zwölf Uhr Vormittags in Folgefeines Nervenfi.berd aus diefem Leben abzurufen. 
Münden, ben 7. April 1865, 
Johann Lutz, k. Oberappellationsgerichtsrath. 





_ Erauer-Anzeige. 
erften Morgenitunbe unfere inn'gſt geliebte Tochter und Schreſter 


zu 8 gie bat. 
19, Bebenejahen 


daß die eig Beerbi am Mittwoh den 12. Mittand 2 Uh 
Mittwoh de Te 
ündurg. Sr 10, April 


5356) Im Auftrage Des k. Bezuksgerichts Würsburg verfleioere ih am 
Donnerstag den 13. 1, Mits, früh 11 Uhr 
in meinem Amtezimmer wiederholt 7 Eimer Wein 1863er Miſch ing geren 
ae 00 und wird biekmal ber Zuſchlag ohne Rückſicht auf die Tare 
ert 

Würzburg, ben 8. April 1865, 


* 6 mc vano ꝙ· qo 
| 


Brenner, k. Notar. 


| Minder-Grziehunge- & Unterrichts-Auftitut 


Peunſionat. 
Am 18. April ae — Sommerjemefter für de schulpflich- 
FE — Löglinge meines Inftitutes. 
f Den nichtschulpflichtigen Kindern wird, wie biöher, 
die forgfamfte Pflege uud zwedmipige Beihäftigung fowie der entjprechende 
Borunterriht zu Theil werden. 
if Aues ere der Profpeft, 


2 Würzburg, den 6. April 1865. 
56; Joh, Fischer, Institnts-Vorstand, 
N 6127) (3%) Domerpfaffengaffe, 3. Diftr. Nro. 49. 

s Glac ©: 8 Sommerbandfchube 
I: ‘ ei * in großer Auswahl 


FE pen) 
Das Aufbewahren von 


Pelzgegenftänden 


wird beftens beforgt bei 
4. BReinisch, 
5374] (2a) Kürſchner am Schmalzmarft, 


Abzichbilder für Sfter: Eier 


mit pafjenden Sprüden und Zeichnungen bei 
5036] (6e) Carl Scheiner, 


J. Friedberger 


an der Marienfapelle, 


—— 





Werthen Verwandten und Freunden bringen wir die Trauer-Nachricht, daß ber Herr heute in der 


Maria Caroline 


den hl. Sterbialramenten verjehen , erlag fie einem langen ſchmerzlichen Leiden im Ihrem 


Inbem wir bie früß Bollenbete ihrem frommen Gebete uub Andenken empfehlen, fügm wir bei, 2 
e fomwie ber Trauergottesbient am fi 
gr — 10 Uhr im hohen Dome ſtatifindet. 


Friedrich Pfenning, RKaminfehrermeifter 


und Famılie, 





@leßte Borkelungen! 
Warmuth'ſcher Saal. 


Nordameriktanifches 


Cyclorama. 


Muntay d. 10. April Sep.b. 1: Tu 

Dinstag b. Il, = ⸗ 

Mittwochd 19, =» ⸗ ⸗ 
Wegen der Feiertage iſt — 

taa, Freitag, Sametag keine Vorſt. 


8 letzte — ——— 
Oſter⸗ Montag Vorſt. bes 1 

Dinstag Vorſtellung des 2, Dei, 
Mittwoch letzte Vorſt. des 3. Theils. 

Breife der Pläge wie gewöhnlich. 
Gaffen: Deffnung 7 Uhr, Anfang 
1,8 Ahr. 
5 Gulden Belobnung! 


Demjenigen, ber einen arı 8, d 
entlaufenen braunen Vorflehhund im 
Nr. 81, Diflr. 3 ri tr} abs 
lieſert. Mu © _ NEE 
5375) Ein Eonbitor = Ges 
ilfe, mwelder aud in ber 
ebfüchnerei erfahren und 
elbfländig arbeiten Tann, 
ucht auf einem Lanöftäbten 
eine Stelle. Briefe bejorgt 
die Erped, dieſ. BL unter 
Chiffre E. A. (2a) 
— Getraute. 
Ya der protoeh. ſixche 

Georg — Strebel aus Ans» 
bad, Starion#gebilfe zu Rottendorf, 
mit Barbara Kern aus Rimpar. 





— — 


Beduinen, lehẽr vurſe 
5 Päletots & Mantillen” 


in allen neu erschienenen Facons empfiehlt 


m — 


Veues fir Herren: 
Stoffe für Anzüge in allen Qualitäten, 





Halsbinden & englische Kragen, 
Leinwand, wollene Beit-, Reise-Decken $° Plaids 


f / in grosser Auswahl unter guter Bedienung bei 


| 5ä46] (2a) ©. A. Ziegler. 





Anzeige Sy Mittwoch d; 12. de, 
Dos von dem Flöten: Wirrusien und 1. Gannov-Rammermüfllus Hrn. —— 
Ech, ‚Ei beablitigte,Eorcert ann —— Hinderniſſe wegen Si Kneip⸗ 
ftaftft wrd werten die Till. Ho. Supfcribenien gebeten, bie bereits N Mb D 
ee hften Beträge. gegen Audgabe der Dillete im ML, Dir, Nr. 340 Abend. 
en munehen. Be En re ke 
Ge ET BETA UT — Echtes Eau de Cologne 


Frifhe Sendung Gemüfe, als: RE . an ar 


Blumenkohl, Bohnen, Rübchen, Kopfialat sn He rl, 


L Radies en x 5) Einige Eäde jhöner Lager 
— ee 


Joh. Schüflein, — Es find mehrere: Fuhren 


| i dün ‘ 
ı 5566) Firma: Seb, Carl Zürn auf der Brücke. ug od mu verhaufen R 


AT [Wien en Mare 5335) Beim Morfieher Gämith- 
Friſchen Blumenkohl, Ropfialt rn en Sicbeiaee 
friſch eingetroffen. —A elber Farbe, zum 

Th. Gotifr. Schwarz. un... us mine 


Das neucelfe 






empfiehlt 


— und ſolide Arbeiter * 

in gewirkten franzoͤſiſchen Doppel N ya zn Garne 
DR empfiehlt in reicher Auswahl zu den SHneidermeifter. 
alligſten Preiſen A Lönmen folide Mädchen 

Kranz Leini ) nr habli rien im 2.DIR. Dr: 39, 
5322) (2a) auf der Mainbrücke. —EA⏑— — — 
ern Dh BR Gi ae don. ernten ck Top 
Für Tabat Gigarrenbäudler, die Lehre treten bei Joſeph Heinbedi, 


Die je be ae Uigastemn Mn Rab zu beziehen Eomditor in Dettelbad. 
a ee * ——— 5327) Mehrere tüchtige Ladirer 


\ 4953] (9) 100 Stüd 30 fr. gegen Rachnahme. x uten 
| — Biene —— 
Näh. in der Erp, 





. Hand-Zeichnen-Papier bi _ 3. 8. Brenner. 
ö Drud von BonitasıWdaner in Würzburg. (Hiem Beilage.) 


— nn en 


Beilage zu Nr. 85. des Würzburger Etadt- und Yandboten, 





E Donnerstag den 20. d. Mts., früh halb 10 Uhr anfangend, 
werben im Hofmann’ihen Wirthahauſe zu Fabrikſchleich och aus ben Etaats- 
waldabıheilungen Mittlere Knoten und Roͤthenhang, kgl. Forftreviers Fab⸗ 
rit⸗Echleichach, nachver eichnete Holsjortimente öffentlich verfleigert: 

29 Bucenwerlkholz⸗Abſchnitte, 

x Klafter Buchen: Müflelgolz, 


w„  Scheit:, 
Bi, „ „ Roots, 
‚} e u Brügels, 
B1/, * — * 
4 " ° Anbrud:, 
4 Aspen⸗Scheit⸗, 
33 
" " ehe, 
17 . Anbrud:, 
3 »„ Birken: Scheits, 
3 r Rrügelbols, 


33 Hundert Buchen: HR vellen, 
131/, " Aspen⸗ unb 
1, 0. Birkenmellen. 
Die Bedingungen werben vor ber Berfteigerung bekaunt gemacht. 
Eltmann ben 6. April 1865. 
Königl. Forftamt, 
v. Zerjog. [5268 





Befanntmachung. 

Für die feitheriger ärztliben Stationen zu Burlarbrotb und Aſchach 
wurben and Gcmeinde:, Bfrilts- und Kreigfonds-Mitteln jährlige fire 
Bezüge erg umd zwar: . 

a) für Burlardroty 380 fl. in baarem &-Ibbezuge, 
b) rär Aſchach 130 fl. an Geld nebſt einem aturaibeguge von 
5 Rlaftern und 300 Wellen Brennbols, 

Für dieſe firen Befoldungen find die comicrıbirten Armen in den betr. 
Arjtliben Difiritien unentgeltlich zu behandeln, 

Diejenigen praktiſchen Aerzie, welhe Luſt haben, gemäß 88 3 u. 4 
der Königl. Allernöhften Berorbnung vom 29. Januar b. Js, Die Aus— 
übung der Heiltumde betr,, die eine oder andere ber genannten beiden 
Stationen zu ihrem Bohnlige zu wählen, werben eingeladen, fi behufs 
Kbihliekung des nöthigen Abkomments bis zum 4. Mai db. 36. ſchriftlich 
oder mündith an bie unterfertigte Behörbe zu wenden. 

Es wird biebei bemerkt, daß beide DOrte Märkte find, daß fid in 
Burkarsroth eine Aoothele befindet, und in Aſchach, weldes nur %,, Etunbe 
von dem Bade Bodlet entfernt ift, die Errihtung eines Difirifis:Epitals 
bea Adtigt wirb, das jedoch bie erfiere Station einen rüfligen und voll« 
tommen geſuuden Mann eriorbert. 

Kiffingen, 6. April 1865, 

Königl, Bezirksamt. 


v. Barfeval, 6208 (2a) 


Eichenlohrinden: Berfteigerung. 


Das LKoyrinven Ergebniß von circa 8 Tgmw. bes biefigen &emeindes 
waldes wird Dienftag den 18, April I. 36. Mittags I Uhr auf dem 
Ratbhauie dahier öffentlich meiftbietend verfleigert und Liebhaber hiezu 
eingeladen, 

Lengfurt a/M., den 7. April 1865. 


5315) Fech, Borfteher. 
Befauntmachung. 


Im Wege der Hültsvolliredung verfleigere ich im Auftrage bes Kol. 
Base Würzburg. t/MR. im Gaſthauſe des Maıhäus Edmüt in Efien- 
am 2 x 
Donaerötag den 20, April Mittags 2 Uhr 
einen Wagen umd eine Barthie Fäſſer, circa 100 Eimer ſaſſend, gegen 
Baarzahlung. 
Würzburg den 28. März 1865. 





Grimm, k. Notar, 


Kleeſamen. 


— — 
— — bei — 

Oppenheim & Strauß 
6080) (25) firafe en en 
000000800000 00000500008 


Öartenmeffer, 

Oculir· u. Bereblungsmefler, 
Baumfceeren und Sägen, 
9 Reb:Echreren und Dippen, 

von Gebr. Dittmar in Heil: 
bronn,. Allemverkauf bei 
A, Breunig, Dem: u. Säufler: 
(2b) * en: &de, er. 


SOOCOHSCOOSOO 


Verkauft wird 


—— an — 
n gutem Zuſtande, , 
im 2. Sfr. Rro., 430, Hinterhaus. 


In der Karthauſe Nro, 18 find 
su verlaufen: 1 Pierbegefähr, 2 
Schäffel Haber, 3 Küdenlanpen 
Eolaröl, eirige Bienenlörbe und 
Sqhreibpult. (5190 (2) 


5214(2b) Ein ga gebaltenes Ranapee 
und einige Stähle find zu verkaufe 
2 Difr, Ar, 63, 













5209)(86) Ekönerr Bus 
verlaufen A Tilir. 409, BER 


Ein — gehaltener Weinberg im 
innern Neuberg und eine Weinma-⸗ 
ine mit Zugehör, ganz in Metal, 
nb Rn auten. Rab. in der Erp. 
ds, DI. (5170 (2b) 


5091) (3b) Ein grober troden 
Keller mit 39 fubr weingräner Fa 
ift zu wermieihen Ditie. 2 Wr, 338, 


Eine ‘ganz neue Labrneinrichtumg 
zu einem ‚Probuftergerhäft it Oz 
verlaufen im 1. Diſtr. Nro. 221, 
Wallgofie, am neuen Thore, 








8001] Ein Icköner ſchwarzer Rod 
für einen 16 jährigen ungen, if 
billig. zu verkaufen, 1. D. Kr. 558, 








5502» Ein. mit allen Zeugmiſſen 
veriehener Einftieber zu ben Eui« 
raſſiren ifi noch vorhanden, 

Nah: in Deren 


En Lehrling ober angehender 
Gommis aus aaıbarer Farilte wird 
in ein gemiſchtes Warrengeihäft aufs 
Land geiucit. Aähıres In der Erpe- 
bition ds. BI. (51738 (3b) 


48:0; Ein Laden nebſt Ladenzimmer, 
weldes ſich au jedem Geſchante eignet, 
an einem Anotenpunfte der Stadi 
gelegen, ifl bis I. Auguſt gu ver» 
muethen. Nah. in der Exp. 





Goneurfe des Kaufmannes Gbnard Weber dahier verſteigere 

BE bes k. Bezirkögerichts Würzburg am ” “ 
” Freitag den 28. April d, Is. früh 10 Uhr 

in meinem Amtözimmer wiederholt das Wohnhaus des Cridars, Diftr. 3, 

Nro. 260, Echaus am ber Brüde babier, nach win des Prozeßgeſetzes 

vom 17. November 1837 und bes 5 64 des Hypotheleng gegen Baar⸗ 

zahlung, wozu ich Steigerumgsinftige mit dem Deifügen einlabe, daß bied- 
mal der Zuſchlag ohne nicht anf bie Taxe ertheilt werben wird, 

Würzburg, den 27. März 1865. 


4612) (26) Brenner, ?. Notar, 


Bekanntmachung. 

Im Privatauftrage verfteigert der Unterfertigte am 
Donnerftag den 20, April l. Is. und an den darauffol 
«3 genden Tagen, Vormittags 8 Uhr beginnend, 
auf ber Delmüble zu Tüdelhaufen age | in verjhiedenen Parthien, 
Mübhleinrihtungsgegenftände, als: koniſche Räder, Wellbäume, Kamm: 
Rader, Etirnräder, Bodenfieine, Zänferfteine und dergleihen, ſodann einen 
Mablgang, heinerne Xröge, gußeiſerne Preßtröge, eine hydraulische Preſſe, 
verihiedene Leltäfler von 1?/, bis 16 Centner haltend, mehrere Reps- 
an un. verihiedenartige Eiientheile, Kiſten und Gtellagen gegen 
ofortige Baarzahlung, wozu Etrisliebhaber eingeladen werben. 

Marktbreit, am 5. April 1865. j 
6216) (20) Alzheimer, f. Notar. 


Iri Namen Seiner Majeflät des Königs von Bayern. 
Berhbafts- Befehl. 

Der Unterfuhungsrihter am künigl. Bezirkögerihte Würzburg ver- 
orbnet, den Wilhelm Mayer, Ubrmachergebülten Helm wegen Ber: 
gehens der Unterihlagung, gemäß 41 bes Einf.:@ef. von 1861 zu verhaf⸗ 
ten und in da& biefige Unterfuhungsgefängnik in Verwahrung zu bringen. 
Bei dem Vollzuge dieſes Befehles ift folder bem benannten Wilhelm Mayer 
vorzujeigen und derjelbe daran zu erinnern, daß er geleatig st ei, 

egen bie volljogene —— bei dem biefigen Beyirkögerichte fi zu be— 
——— Ale Gerichts-⸗, Polizei: und Militärbehörden werden aufgefor- 
dert, zu ber Bollfiredung dieſes Verhafts-Befehles dem erforberlien Bet- 
Rand zu leiften. 
Würzburg, ben 4. April 1865. 
i Der tgl. Unterſuchungs-Richter. 
Häder. 





’ 





- Bekanntmachung: 


Dem Wunſche der k. Poſtflallhalter und vieler Loknkutſcher entiprechend, 


kurz vor Gröfinung der Sailon in ten Bädern Kifjingen, Bodlet und, 


Brüderau einen weiteren Pferdemarkt vabier zu errichten, um bei biejem 
die für die Babdeſaiſon nätbigen Perve-Anihaffungen machen zu können, 
wird mit Genehmigung hober königlicher Regierung Anfangs Mai jeden 
Jahres uno zwar im 453 Jaht am 


Mittwoch den 3. Mai 


ein weiterer beſonderer Pferdemarkt in hieſiger Stadt abgehalten und 
werden zu ſeldem Keufer und Verkaufer hiemit eintgeladen. 


Schweinfurt, den 3. April 1865. ’ 
Der Magiftrat. 
vn. 


* Müller, 


Stammbholz-Berfteigerung. 
Mittwoch den 19. April I. 38. Ä 
8 10 Uhr werben auf dem Schlage zim Waldbüttelbrunner Gemeinde 
albe, Abtheilung Hinterko'z, 5 
16 Eichen: Abjhnitte, Schneibbidcher von 21—27” Durcdmefler, und 


8 . von geringeren Timenfionen, 
öffentlich veritrichen. 
Balpbüttelbrunn, den 10. April 1865. 


Die Gemeinde-Berwaltung. 
B. Lutz, Voritcher. 


(5063 


Lehrer Greifinger, 


.... 
A 
— 


6197)(26) Ein 
kann in be Lehre En sn 
B. Küttendbaum, Schloffermitr, 


un ee 
3985 e) Ein Def ⸗ ktikant 
wird geſucht. en 


ne we 7 
5046] Mädchen, welche bas leider: 
machen gründlich erlernen mollen, 
werben geſucht. Plattuersg. Nr. 112, 
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Eine Gartentwohmug 


vor bem Pleichachertuore — mit oder 
ohne Möbel — von 2 Dimmern, 2— 
3 Rammern, Rüde, Waihbaus zc., 
oder aud je 1 Himmer mit Echlafs 
tabinet, ifi fogleic zu vermierhen. 
Näheres beim &raminator am 
Pleichacherthore. 150323a 


— BAER et 

Im 5. Diftt. Nro. 4 iſt ein Logis 
von 4 Zimmern mit übrigen Be- 
guemlichkeiten auf den 1. Mai zu 
verndethen, 





506050) Eine elegante Gartenwohs 


nung von 4 bis 5 Zimmern, nebft 
allen fonfligen Erforderniffen und Bes 
quemlickeiten ift iofort zu vermiethen. 
‚ Räb. bei —— 3. Stumpf, 
jun., am neuen Bahubof, 

In Rro. 44, parterre, Theater« 
firaße, ficht ein Pianoforte ix gu—⸗ 
tem Zuſtande zum Lerkaufe und it 
täglich einzuſehen. 5172) (2b) 


Zu vermiethen- 


5261) 3a) Zwei ele ant möblirte 
Zimmer, in Mitte der Etadt ges 
legen, mit Sd,öner Ausſicht, find an 
einen jolıden Herrn fogleich oder bis 
1, Mai zu vermiethen, Näheres in 
der Exped. 


Zrud von Monitas-Banrr im Wu-jburg. 


U ürzburg- Bamberg = Branffurt. — 


— — 


re, „Würzburg = Anshad = Münden 





Würzburger Stadt- und Landbote, 





Bahrızüge./®on BambergiN. Frankfurt AN. 7 
am Zunge) 1 Bitte 
Hm Apımba | be Kemas y 
Poflzug 1. d- Feb | 48 Arüh 
Poftzug 2) 0 un | 9- # 
Wüterz 1 111% Borm d— iküh 
&üter,. 2) 4% Ram. | 138 | OR 
Büren. 3 HM 1 Radis | 7— Abende Kane 
2 —*** 


Gouriergg 
Cihnelljig | 





— — — — — — — — — — — — 
Dahnzige Sonrankfurt RahNamberg 
Gourierig. 29 Nachm. 24 Rahm. ’ 
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Preis befannt. Juſerate die Sfealtige Zeile 3 
Rr, 86. 


Zur ſchleswg⸗ holſteiniſchen Sache. 

Altona, 9. Arril. Die Schleswig-Holſt. Sta. be⸗ 
richtet: Die öflerreihiihe Seſaudtſchaft in Hamburg ift 
nunmehr iw den Stand griekt, bis zur definitiven Ans 
erfennung ber Landesjlange denjenisen Schiffen, welche 
fi der öfterreichiichen Flagge bedienen wollen, tie be» 
treffenden Papiere gebührenfrei ausinfertigen, Die Ge— 
fandeihaft macht auscrüdlih jur Bebingung, daß, nad 
errolgter Anertenmung der ſchles wig ho! einiſchen Flagge, 
man ſich der legteren bebienen mus. 











Bayriſcher Landtag. 

Auf bie in ber —— ber Kammer der Abgeord⸗ 
weten » 7. d. geftellte * des Abgeordaeten Geigel, 
wie es mit dem Bau der Giſenbahn von Schweinfurt 
über Kiſſingen nach Fulda amd MWeisingen ſtehe, er: 
widerte Hr. Minifter », Ffretſchner, daß von Seite des 
Minileriums eine Vorlage wegen dei Baues weiterer 
Eijenbahnlinien an den bdermaligen Landtag wicht für 
rätulid erachtet wirb, ba bereits früher gemehmizte 
Bahnen xod) im Baxe begriffen find, theils —* baxex 
begonnen werben können. Abgeiehen von den finanziellen 
Nüdfinten kaun die Regierung aud ans vollsmirth> 
ſchaftlichen Bründen den Dau weiterer wu on zur Zeit 
niet beantragen, weil ber gieihueitipe au mehrerer 
Bahnen ber Juduſtrie und Landwirthſchaft alljuviele 
Arbeitsträfte entziehen uwb eine Erhöhung ber Arbeits: 
löhne bewirlen würde, Die Regierung wirb übrigens 
das erg ge id wie alle anderen an fie gelangenbe 
Babuprojelie in ägung jiehen und bie Derſt — 
weiterer Bahnen beantragen, ſobald es ohne Rachthe 
für die Voltswirthicgaft geſchehen kann, 


Im Ginlauf der Ramımer der Abgeorbueten vom 
4.—6, ſind von befien 23 Rummern abermals 5 (eine 
von ben Tagichreiberm der oberfränkiicgen Stabt- und 
und Qanbgerichte, vier von ben Wegmachern verſchiedener 
Baubezirke) mit dem Nubrum: ibefferung der @e- 
baltsbezüge bezeichnet. Der Ginlauf vom 6.—9, ent» 
halt eine 8 ber Stabt: umb Lambridter in bem 
drei franliſchen Kreiſen en Gleichſtelung mit ven 
Beirtdamtmännern; ein Schreiben bes Kriegäminiftes 
riums, bie Reform der Wilitär-Zuftig betreffend; einem 
Antrag des Ang. Kolb anf Berbefierung ber Wehrver⸗ 
faſſung; emblid, rier, von ben Bierbrauern des Kreiſes 
Ehmwaben, Reuöttings, Cichflätts und dem Ausicufie 
ber bayeriihen Bräuer eingereigte Eingaben, worin 
iheild um reigabe der Biertaze, theils um Mbänberung 
bes Diertarue und Auihebung der polizeilichen Beſchränu⸗ 
tungen der Bierfabrilation gebeten wirt. 


Münden, 9. April, Mit Beſtiwmtheit wirb vers 
fihert, daß Se. Mai. der König beichlofen habe, einen 
Beleg Entwurf in Betreff der Erlaflung einer Amneftie 
alsbald den Kammern worlegen zu laſſen. 
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Hebtzehnter Jehrgang. 


Der „Stabt- und Landbete“ ericheint De aufter Sonntag?, Nahmittage 4 Uhr; das „Ertra⸗Felleiſen“ wöchentlich beeimal. 
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2paltine 6 fr., aröhere werden nad dem Raume berechnet. 
Dienstag den 11, April 1865. 


Leo d. Gr. 


Münden, 10. April. Die Kammer der Abgeorbs 
neten hat in ihrer heutigen Sitzaug den Gefehentwurf, 
die Abkürzung der Finanzperioden betreffend, dem Aus— 
chußautrag entſprechend einftimmig angenommen. Der 
AJuftisminifter erflärte, Se, Maj. ber König habe dem 
Befehl ertheilt, einen Gejebentwurf wegen Ertheilung 
einer Amneftie auszuarbeiten. 


TZagesnenigfeiten 


Die neueſte Nummer des Yuftizminifterialblattes 
enthält eine Verfügung bes Juitizminifteriums, worin im 
Bezug auf Zeit und Ort der Vornahme von Notariats» 

eihaften angeorbnet wird, daß 1) die Vornahme vom 
Rotariatägei äften wit Parteien und das Offenhalten 
der Amtsjtuben zu biefem Zwede an Sonn: und ges 
botenen Feiertagen den Rotaren, leptmillige Berfügun- 
gen oder andere wahrhaft unverſchiebliche Fälle ausges 
nommen, unterfagt ift; 2) Diygleitungen an Ipäten 
Abend oder zur Rudtzeit, welche den Notaren ohne zu 
rechtfertigenbe Urſache angefonnen werben, lediglich um 
ein von den Betbeiligten verabrebetes Rechtsgeſchäft 
fofort durch notarielle Beurfundung ummiderruflih zu 
maden, abzulehnen; 3) Berhandlungen außerhalb bes 
Amtsfites des Notare nur dann in Wirthöhäufern vor⸗ 
—— find, wenn keine andere paſſende Räumlichkeit 
n ber betreffenden Ortſchaft hiezu benüht werden kann; 
endlich 4) während der Dauer des Geſchäſts das 
Seden, Tabakrauchen und anberes ber Würbe bes 

tes nit gejiemendes Benehmen ber Anmweienden nicht 
zu bulben if, . 


Künftigen Perning falıet im Stabtihenter zu Aſchaffen⸗ 
burg unter Leitung en. B. E. Beder son bier eine 
Aufführung vou defien burleste „bas Rachtlager 
in Grensble” ftatt. 

Säweinfurt. Das vor einigen Tagen im 
a —* a ee j ett —* im 

andhauſe zu Efe ei rxzbur er ge⸗ 
funden; ber Tyäter konnte bis jeht nicht erwittelt 
werben. 

Miltenberg, 8. April. Heute Nachmittags 4 
Uhr ärzte fi ein biefiger Einwohner im teumfenen 
Brause in den hoch ongeihwolenen Main und zwar 

Gegenwart einer größeren Menge Menihen. Glück⸗ 
lierweife war bie Stelle nit tief, weßhalb zwei bes 
berjte Männer im Stande waren, den Unzurehnungds 
fähigen, welder ſich fonft eines guten Leumundes erfremt, 
zu retten, worauf derjelbe in Sicherheit on wurde. 

Aſchb. Big.) 

Miltenberg, 9. April. Um einem ſchon Jahre 
lang befiehenden bringenden Bebürfniß für das reiiende 
Brblitum abzubelfen, follen dem Teruehmen nad, vom 
1. Mai I. 3. an Poſtomnibusfahrten zwiihen Milten⸗ 
berg und Walldürn über Amorbad ind Leben treten. 


Münden, 9. Apcil. Min erzählt ih heute viel» —' 


Heußerungen, welde Se. Mıj der Köniz; geflerm 
ir nah ber —8 flatıgeyasten Vorſt 2 der 
Rammermitglieder gemaht bat. Der Ang. Kold fragte 
Se. Maj., wıe lanye er ſhoa Mizlien verRannr ſei. 
er Kolb antwortete: Hit 1315, arer mt Witecbres 
ung. WBırum die Witecherhurz? Fergie der König. 
WLiH, war bie Antoort Kolb's, einige Jahre in ber 
Sha:ir lebte. Bıyrigrntig, b>mirkte dec König, aus 
Gefundheitscückihten? Rein, E. Rij., ih wollt: nur 
der Rrıktıon ausweihen. „Di hab:ı Se“, er vid erte 
Der Monach, „Iehe wohl gethat“ Zu eirem Abges 
seha:ten aus Shaıden ıayt dei Kirig: „Iren Na— 
men kenne ih sehe gut, Jite Roei leſe ih mit Bers 
grägen“; zu einem anderen Migliede der Fortſchritts⸗ 
Partei aus Mittelfranten: „Jh qade ihn ort von Ihnen 
gehört, es freut miy, Sie nun periönlih kennen zu ler» 
nen." Mit anyeren Log'ocdaeten ioray 5: Rıj. über 
ihre heimathli hea Zıränye, Aber Zıtw.ctyihıft, In⸗ 
du trie und Eiſen a zuen und ſtets trat das Streben 
—— fich über Ales gen au zu ugterrihten. Die ver⸗ 
oo ĩe Difenheit und Einfahreit des Konigs er» 
leichterte manchen ſonſt wohl in ioiher Situation befanges 
men Abgeotdaeten die —— mit dem Staats» 
obechaupᷣt und brachte dieſelde in leihteren Fuß. 

Bm 3 hwirgeri hie in Straubing wıce 
ledige Gäztwergegilie Jik. Koth vor Suldah, velch er 
dem Rarsmare Bızacus Sdizield aus Wächbutz im 
Bartiaale des Bıyayores zu B.lsyoren eine R-iietafche 
wit 409 fl. an Geld ſtahl, zu 4 Jızren Zu hthaus vers 
urtheilt. 


Brüfiel, 8, Ari, Gin !itslerbuel zwiſchen 
dem Rriegsminiter Ejazal ur dem Aıtwirpin:e Bo» 
onetea Delaet hat heute Morzend 8 Uhr ım eiaer 
eivatreitbahn in der Rae de l'Eqratear ſtatig-yabt. 
Die Sckandanten des Minfl’rs waren bie Be rerale 
Guiliaume und Soudain de Hieder verty, des Abgeocd - 
netem bie Herren Notho ud und Graf Lıedelerte. Der 
erſte S huß gendrte Hecca Delaet, deſen Ray: dem 
Minlſtler an der reden Seite eine Steeifw inde bei⸗ 
drachte; General Eyayıl ſchoß mad fehlte, worauf ber 
an veſende Arzt der Fortiegung bes Kampfes fih wider⸗ 
— Beide Gegner reichten ſich hierauf verjöhnt die 


Rach dem „Rord“ iſt in einer Vorſtadt vom Char⸗ 
leroi (Belgien) ben Graden eines Schahts der Lelo 
eines voriündflatyzlihen Menihen in gänzlicher Verſtet⸗ 
werung entvedt wurden; er lag unter einer ange» 
ihmwemmten Erdſchicht von 90 Meter Höhe. Dieſer 

nd wäre, wenn er Äh beſtätigte, ſehr wichtig für die 
ſſenſchaft. 

Nom, 6. April. Heute früh wurde in ber ſirtini⸗ 
{den Eapelle im Batican ein feierli:s Amt zum Ge» 
dachtniß an den verſtoörbenen Konig von Bayern abges 
ng Der Papfa gab die Aojolution. König Ludw g, 

Bater des Berſtorbenen, ber oa har die Konigin 
von Neapel, die konigliche Aımılie von Reapel, das heilige 
Gollegina mb das bplomatiſhe Corps woynten biejer 
Geremonie bei. j 

Aus Warſchau wird gemeld:t, daß auch bort 
eine typhusartige Krankheit auftcete, die ſchon viele 
Renſchenleden forderte. 

Deutfhland. 

Preußen. Der Köln. tg. wird von Berlin ge: 
ſchrieben: Man verihe:t, daß alle jet in Danzig bes 
finolıhen Marine » Etahlıfements, mit Ausnahme der 

tft-Direction und der Marines Artilerie, nah Kiel 
Übergefieorlt werben follen. &s ich int daher, daß von 
öfterreicylicher Seile einer folgen Mahcegel feine Hin» 
der niſſe entgegn ſtehen. 

Koblenz, 8. April. Dem Vernehmen nach bat 
ſich bie päpftlihe Curie mit der preußiihen Regierung 
über die Ve ſedaag Des erpbiihsfligen Stujls vor Kẽla 

reinigt. Der Dirgof von Dsnabcül, Herr Melchers, 
ol da,u auseclaren fein, 
Busland, 

Frankteich. Paris, 7. April Die Bunberab 
Rimmung oem 6. d.M. hat in der frany. Prefie gewal⸗ 


ber 


es Uufichen gemacht, und wird heute von ſaͤwmulichen 

lättern in emer für das Vorgehen Preukens und feiner 
Berbünneren keiresnegs günft'gen Welle commentirt. 
Der vificiö e Eonftitutionnel Enüplt an feinen Bericht über 
ben odjecligen Tyatbeftand der Aoflimmung folgende 
Natififihe Betrahtung; Fragt man nad ber Kahl der 
beutihen Vevölkeruug, melde durch dieſe verſchiedenen 
Stimmen verireten wird, jo ergibt fi, daß 27 Millionen 
für und 18 Milionen gegen den bayeriſch-ſächſiſchen 
Antrag zeflirmt haben. Zieht man die Bevölkerun 
Deiterreigs und Preußens ab, fo iſt bie Mehrheit => 
bezeishnender, indem bann 14 Millionen für unb nur 
4 Millionen gegen den Antrag gefimmt haben. Es läßt 
fid alio mit voller Wahrheit Ai daß ganz Deutſch⸗ 
land die Unabhängigkeit Schleswig: Dolfteins unter dem m 
Scester des Herzogs von Huguftenburg will, E 4 

Barts, 8. April, Heute haben bie in Paris vers 

fammelten Delegirten 8 Free —— F 
ihre Arbeit beendet, indem fie die Form bes internatios 
nalen Bertrages tefigeftellt baden, der in nächſter Woche 
von Heren Drouyn de Lhuys und den Geſandten der 
beim Gongrefie vertwetenen Mächte unterzeinet wer» * 


ben wird, 
Sandelsbericht. En 


Mainz, 7. April, Unter dem Ginfluffe nänftiger em 
Witterung war es mit Getreide auf be tigem Matte F3 l 
etwas Niller und Preiie nachgebend; Gonfumo nnd Ver: Fr 
I mdt fehſen, baber fehr filles @eihäit. Bon Hüllen, @ * ' 
feügren bieiben nur Bohmen gut zu verwerthen, mäh« * 
rend Erbien flau und Linien zwar ohne frage, doch * 


xeis haltend fin, tterunga artikel ieß t = 
. Abyng — Yür ben — ich — 


— 





ie Borritbe ſovodl vom Rothklee als Luzerner find ſehr 
b’igerkumt ; feinfte Qualitäten ſind ſehr jelten. Rothklee 
38—14 A, Luzerner 211—36 fl., weiße Saar 3133 fl. 
—525* 13—19 fl. Im Rübsl iſt kein Geigäft, vie B2 ! 

sticungen für effective Lieferungen unverändert, 23 fl, 
per October 22 /, fl. Reps Fehlt und lommt nur im 
untergeoıbaeten Dualitäten vor und ift am 181/, fl. per 
200 Bio. au notisen. Mepuäl Rille, 28 fl. Mohn fehlt. 
Leinoi 22'/, A. 


Rachfebrift. 

Sicherem Bernehmen nah if für Bayern mwieberum 
eine Sagelverfiherungtgefellihaft, nämlich die. „Bren« 
Glide Hagelverfiherungsgejellicgaft” in Berlin faniei» 
fionirt worden, und baven auferbem noch bie „beutiche 
Heuerverficherumgs: Aktiengefelligaft” zu Berlin und bie 
„Preuß. Rationalverfi gögeiellihaft” in Stettin (letz ⸗ 
tere Sowohl für ihr 





Alma dumm 


Yo '% 


— — ang ze lo "aa Yan 5 en m 


-, ald aud ihr Transport» 
verfiherumgsgeichäft) bie landesherrliche Bewilligung 
zum Griäitebetriebe für dem ganzen Umfang bes Rö« 


nigreihs erhalten, 
Der Main if, nachdem er bis geftern Rachts auf 
h 1 amkiegen mar, heute bis Bor . 9 nr ge: 


Rew: York, 30. M Ein ſchweres Gef 
am 25. ——c* te Lee he 
fiegreih an, wurde aber naher zurüdgeiälagen. Großer 
Verluſt auf beiden Seiten. Sherman hat a mut 
vereinigt nud Bolasberougb beiekt, wo die Armee Halt 
erg bat. Es find wiederholt Friebensgerüdte in Um 


auf, Gold 151'/,; el anf London 166%,; Bonds 
105%/, ; Bomuihe * — 


„nam — — ——— 





Borſenbericht. Frantart, den 10. April. 
In Folze von gü ſtigeren Rew⸗-Horker Rotirungen (Gold 
151) —— amerikaniſche Obligationen zu höheren 
Coatſen. Ya oert. Effelten waren oͤſterr fl. 500 Looſe 
ehrter. — ittags Uhr. Deherr. Ratieu. 
BGredualt. 196, Auercilan. 
1# Gel). — Ns 6 Uhr. In ber 
Ef Menjocieiät wurden Deſtert. Grebit: Aktien zu 196— 
195%, ba. 1860er Looſe 86 bez. 1882er amerilam. “ 
Bons 60%/,—605/, bei. m. @, 


Peaeitand des Maind: 107 7%, 
Beruniwortischer Btebatieur: Er. Brand, 
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Zum Beften Carl Gutzkow's 


erfcheint im Verlage von F. A. Brodbaus in Leipig und kann durch 
F. * Julien's Buchhandlung in Würzburg am Eihhornplag bezogen 
werden: 

Eine Volksansznhc (vierte Auflage) des Romaus 


Die Nitter vom Geiſte 
in 9 Bänden & 64 fr. 

Nm jebem Einzelnen im deutſchen Publikum @elsgerbeit zu geben, feine 
Theilnatme an dem tragifhen Geſchich eines der herro:ragentfi,n @eifler 
unserer Zeit zu bethätinen, veranflaltet die Nerlansharblung im Einver- 
Nändnik mit der SFemilie des Dichters eine wohlieiie Vollrausgate dieſes 
Nomans, der amerfonntermahen zu deu beftn Werten Bupfom’s gehört 
und als gelungenes Epiegelvilo dir deutigen Aufände nad 1843 bleiben 
ben Werth behält. Da ein meientliber Theil des Ertrags dem Ticter 
ufließt, darf dıe regfte und allgemeinfte Beiheiiigung des deutſchen Publi-- 
ums erwartet werben. 


Der erfte Halbband (zn 27 Er) it focben erſchienen. 





Schwarze Brochen, Ohrrinee, Uhrketten 
4578] (b) ba 0.8. Breuner amı Markt. 


6443) Ein tädtiger Badergekilfe 
mid zuergaairen geſucht; aud kann 
ein junger Merib daieloft in bie 
Lebre treien. Näb, in d. Exped. 


Zehn tüchtige Pflaſterer 
finden dauernde Beihältinung bei ber 
Etattbau-Infpeetion Würzburg, 


3456)13a) Ein Einftandimann 
zum 9. Inf. Nat. anf 11 Monate 
wird geſucht. Räh. in ber Erp. 


6455) m 2. Yıtill,:Nent. wird 
ein Einftanpdsmann auf !I Mon. 
geſucht. Näh in ber biauen Glode. 


6437) @ehtern Mittog murbe im 
neuen Pabnbof ein fsutteral, worin 
grei Briefe und ein ürlaube pab, ges 
yunden und Tann gegen Erftattung 
der Einrodunnegebühr ebachoit wers 
den im 2. Tiſtr. Air. 259 2 Et. 


Eine weitere Sendung 


Beduinen, Paletois & Jaquetien 


ist heute in grosser Auswahl eingetroffen, und empfehlen solche 
einer geneigten Abnahme. 


Kom & Wagner. 


5249] (2b) 


Gewirkte Long-Chales 


im neuesten Geschmacke empfiehlt in reichhaltigster Aus- 


wahl zur gefälligen Abnahme 


5332) 


Carl Bolzano. 





Mein Lager in 


Noch, Hoſen- und Weſtenſtoffen 
ft auf Bas Reichhaltigſte ansgeflattet und empfehle folches 
zur gefälligen Abnahme, 


Franz Leininger 
auf ber Mainbrüde. 


Das Neneite 
emalten Fenſter-Nouleaur und en lifchen 
vid ſch-Vorlagen in allen Breiten und Größen em⸗ 
pfiehlt billigft 
Frz. Phil, Rossat-Geiller 
5408): (2«) am Dom, 
unb — u Erna 


Auch if alda Eomftag und Mittweh jowie an Sonn» und Feiertagen das 
X Schweinfurter Vorlaufbrod zu haben. 


Kaſp. Nottenhänſer, 
Bicermeiſter. 
Eine Parthie 
En-tous-cas 


werden, um damit zu räumen, a fl. 2. 42 fr. verkauft, 


3. Waldvogel. 


am grünen Markt, 


5145] 3b) 





5398) 


5369) (36) 


r 4 » „ ” ® 
Für bevortchende Frühlingsſaiſon 
empfiehlt ſehr feine Tücher und Stoffe wie auch Mittelſorten und billige 
zur gefäligen Beſtelung. Die neueften ſeidenen Halsbinden, fertige Zuc- 
röde, Valetots, Jaquetts, Steffröde, Frühlings -Ueberzicher, Frädt, 
Zerpen, © — Boten u. Ben, Kommunion-Anzüge zu 16 fl, 
Reelle —— bei ſehr mäßigen Preiſen verſichert 


das Herrenkleidergeſchãſt 
Nikolaus Hügel 


hinter der Marienkapelle, vis-A-vis dem ſtädtiſchen 


80651) (p) Feuerhaufe, in Bürgburg. 


Unterzeigneter mut belannt, daß 
ber —— | Anweiend von ben 
fürſtlich rinzen Wilbelm von 
Bintbpiht u rädg na er ge: 
worben if der Em 
Befictigung fir —— u 
fomwie aud ar m vermiethen ift. 

Abd. Höbl, Bildhauer. 


5372) MDärre Zwetfi 
fen Die aan 


en und eine 
zu verlan= 


5411) Eine Grube Dung it zu 
verkaufen 4. Diſtr. Nr. 99. 


5380) Eine Grube Dünger und 
ein Blenen ſtand find zu verkaufen, 
_Näh. in ber Erp. 


“ Ein fchöne ſchöner Day nebſt 3 Pip⸗ 
hennen ſosie friſch gelegte Pipen⸗ 
eier ſind au verlaufen. 

Ebendaſelbſt if ein Zimmer au 
—— möblirt oder unmöblirt. 
Räh. in d Erxp. 6440 


Georginen. 

Die ſchöne, garſenzierliche Dahlia 
wurde in dem nunmehr verebidie: 
beten Minter hart mitgenommen, 
Da ih jedoch jebe Sorte T5—20fadh 
beicht halte, ift es mir mdglic, ſolche 
iu 100 ber nenften, gefullıen Sor: 
ten in farfen und zupe: läffigen Knol⸗ 
len abgeben zu können nnd zwar, 
ejeichnet nad a Blumerbau, 
Babitus und Farbe, & Stüd 6 fr; 
* Bezeichaung im Rummel h Etüd 


5 fr. 
—* Voſt Eltmann, im April 1868 
Hnab, lehrer. 


— für Gemüßbaube— 
treibende, überhaupt für 


Jedermann. 

Ein untragliches Mittel, bas Jebır 
mit Leichtigleit anwenden fann gegen 
bie läftigen Erdflöhe bei Fruhjahrs⸗ 
Saaten ‚ wirb gegen Einfendung von 
1 fl. -mitaetheilt v 

ichael ‚Stössel, 
Gärmer in Rainjondyein, 


Geschäfts: 


dem i Hirthigaft (Gaſthaus zur Stadt Min ſelb 
— ee — —— er, ern gehen —ã ve 


licht zu empfehlen. Mitimoc den 12, b, Mıs, 
* Bauen einiger Henderung befindet fi bie re vorläufig über 
e Stiege 


5136] (2«) Georg Raab, Gaſtwirth. 


Abziehbilder für Sfter- Eier 


mit paffenden a a und Zeichnungen bei 
5046] (6f) Carl Scheiner. 


Mobiliar-Verfteigerung. 
u; Br Wege der Hülfsvolifiredung verfeigere ich zufelze gerichtlichen 
uftrags 

Mittwach den 19. ds. Mts. Nahmittags 4 Uhr 
im Dir. 2. Nro, 168, Brombahergafie, 2 gerichtete Betten mit Beitflät- 
ten, 1 Kleiberihrant und 1 Flügel gegen Baarzahlung an den Meiftbie- 
tendeu, wozu ih Et:igerungslichhaber einlabe, 

Bürjburg, den 10. April 18665. 


K. Ströblein, k. Notar. 


— — — 








— — — 


Verkauf der Dampfmühle | 


kei Oppenheim a/Khein, 
Dur das Ableben des Gig he u 
exbeim et am * a ; * 
tationen der heſſiſchen Ludwigsbahn * 8 eh e, gen 
IR in, Stein erbaute un mpfim ät 1e * 30 Pferdekraft 
Keſſeln, ſieben Gängen, theilmelfe mit Ghampagner-Steinen, ca. 
700 Zentner pr. Mode mahlend, mit Lofalitäten zu einer Del 
wobei ein arrondirtrd Gut von ca. 180 Morgen gutes Feld pi 
„ 4 Morgen Garten mit den edelſten Son und anbot, 
ug jhonen Oekonemie Gebãuden uud ganz nesem Wohnhaus 
Die Dampfmühle, die ſich auch zu anderweitiger Habrifa om eignet, 
| Tann er Berlaugen — ohne Defonomie — abgegeben werben. 


Dr 


* 


Kaufliebhaber wollen ſich wenden an bie (4685 (36) 
Herten Schäfer & Leipprand in Frankfurt a/M. 


Berfanntmachung. 


Secht mal jahrlich finden me iebungen Natt ber 


königl. bayer. Sotterie-Anlchen 
im Betrag? von 4 Million 343,400 Gulden. 
1 1) Sucher Anlchen, Ziehungen am 15. Mei und 15. Rowember || 


2) —**2* aauichen, Biehungen am 1. Auguſt 1865 umb 1. 


Kb 
3) —— Anlehen. Ziehungen am 1. Auguſt 1865 und 13 
‚ 16,008, | 


bruar 1866, 
N Gewinne ber Anlehem fl. 25,000, 20,000, 18, 200 
,15,008, 14,008, 12,000, 10,800, 800, 7000, 5000, 2000, 2000, 
100 x, * — h Ta — 
J 1 8008 zu allen obigen Ziehungen 
* ö z often fl. 10, 
= H Roofe koiten fl. 20, 
* Beflelungen — Beitägung des Betrags ober gegen rer 
find daher balbigfl und nur aliein direft zu jenden «m nb 
haus Anten Bing in Fraukfuri 
Biehungsliften erhalten die ee unentgelvli und franeo | 
auge'anbt. * 


4 ” " 


Nor dem Eanbe: thore iR ein 
Logia 1. 4—5 Zimmer, 

. »Magrkımmer, Küche, ac mit Zutritt 
da .den Garten —* Mai zu vir⸗ 
miethen. Näh. in d er Erp. 


Ein orbeniliger Junge Tann ſe⸗ 
gleich ir vie 28 treten bei 
n Muck, Ladiier, 
4, D ft. 


ro, 255, Roty⸗ 
5442) (2a) löwengaflt. 


5409 
2 





Mein aufs Befie aſſerlirtes 
IlIxarrecua⸗· aer 
bringe id in empfehlende Erinnerung. 
5294)(80) Merm. Scheuer. 


Ein Mäpgen ſucht Beihäftigung 
im Waſchen und Puten, Nüb,. i 
8. Difir. Nro. 340, " Plttnergaffe. 


5415) Eine Serridaft in ber Stadt 
fuht eine Aungfer, die ſich durch 


gute Zeugn ſſſe aus weiſen, firen, 


fchneidern, feine ag u und 


bügeln dann. Näb. i 
ur jolde mit obigen Sigeniiaften 
können berüdfihtigt werben. 


5379) Fin gebilbetrs — 
von angenehmen Aeu weldes 
ein Bußgeisäft felbftiländig nfüh- 
ren verſteht, wünidt eine annefnbare 
— —— ofort. 
Rah. in det Epp. 
e noch neue — 








Eine’ beiah 
gg ift billig zu verkau 


Erfagmänner zu allen 
gattungen find zu haben im 
des konz. Militär Agenten 


Ph. Oppcaheimer, 


2. Diir. Rro. 133, — 





sıa7) € &ix — ke 11 
Monate, len. — 


wird —Se x 


5098) (3c) ” wirb gegen Fi 
a 322 ee 

1 er ergeie es 
im al Loſchge, —* * 


Ein ti tädti ee 





findet bis 1. Mei Eonbition b 
— — 
3 Außerhalb des —“ 
8 in gelunder, fonniger Sa F und 
nicht weit von dem Glacis, iſt 
ein einftödiges Wohnhaus, be⸗ 

Heineren Zimmern, Küche, dann 
großem Keller mit 2 Wurzgär⸗ 

ten, wovon einer als Kay nn 

5 penüßt werben kann, ſowie Waſ⸗ 

ferleitung um 3800 fl. zu ver: 

$ taufen. Die Hälfte kann ſtehen 5 

bleiben. Nähe 'e ag = o 
Seele hier 
ö——— —ñ— —— — 
Eine Sommerwohnung 
von 4 freundlichen Zimmern, vor 
dent Sanberthore, in nebſt Zutritt 
zum Garten 41 vermiethen. (5381 
Räheres in ber Erpeb, - 
Be Diſtr. Nr. 64 find 





26) A. Boll, Chirurg ia Bamberg. 
Aebenb aus 2 größeren und 3 
& thei't bie Erp. d. — — 

bis 1 ai * möblirte Zimmer 


‚nebft " Hel;lage im SHintergebäube 


1 Stiege zu vermiethen. 


5417) Ein Logis von 3 Zimmern, 
mit allen Grforderniffen, iR an eine 
zubine Familie auf den 1. Mai gu 
vermietben Glockengaſſe gr. 274. 





Try 








agung. 
Therlnahme während bes Tamıem Leidens, 


Für bie liebevolle 
Trauergottesdienft unjerer 


als aud bei der Deerhigung und dem 
innigfiaeliebten auten Rutter 
fraı Kunigunde Zeller, 
Gerichtdargtd-Wirtwe, 
fpreiden wir biemit umieın Verwandten, Freunden und Bekannten 


L Tant 3 
den herjliäfen Tant aut. ©. tieftauernden Hinterbliebenen, 







Dankſagung. 

Für die ehrenvolle Theilnagme an br Brerdigung und bem 
Traucrgottervienfte unjeres nun in Bott zuhenden Vaters, Schwie⸗ 
ger: und Großoaters 


Simon Rüttenauer, ° 
rivatier, 
ſprechen wir hiemit allen — Freunden und Belannten 


ben tiefgefüplten Dank aus 
Die tiefirauernden Hinterbliebenen. 





TEIERKLIIEF) O1 KLKITEN, O VEEXZTER 


m 


a tes wart KXmesee= ie) 








F 
- 


Holzveriteigerung im k. Reviere Gramſchatz. 


5339) Ber unierfertigte k. Revierförfter verfteigert am 
Dienftag, den 18. ds. Mis., früh 9 Uhr 
prägis anfangend im Waldhaufe am Einficbel, nädft der Arnſteinerſtraße, 
aus ben Staatäwaldahtbeilur gen 
I. Abtheilung unterer Dachsbau: 
49/, Rlafter Gihenmüflelyola 2. und 3 El., 31,‘ E heitlänge, 
14 h * ante Knorz⸗, Prügel- und Bftbolz, 
31%, 5 Eicens, Elnbeer», Aven-, Knorye, AR+ u.b Anbruchholz, 
14 Buchen⸗ uns Eichenfiodbols, 
11 Hunb:t Buchen- urb Eichenaſtwellen. 
II. Abtheilung Birklein: 
2 Kiefern⸗Abſchnitte * 
1%, Rlafter Eıhenmülelgolz 2. u. 3. Cl. 8i Sheitlänge, 
30 Bucericheite, Rnorje, Prügel: und Aftyulz, 
Eier norp, Vſt- und Anbruchholz, 








22 


” 
4, 5 Birtenfheite und Arbrucbolz, 
9 „ Aſpen., Linden: Ehet: u. Anbruchholz, 
VUKietern⸗ und El t eerknor holz, 
14 Buchen: u. Eichenſtodbolz, 


18 Hundert Buchen: und Eichenaſtwa llen. 
11T. Abtheilung unterer Altwald: 


NNolhbuchen⸗Abſchnitte, 

2 Elzbeer⸗ 
al Buchen⸗Wognerſtangen, 

1%/, Klafıer Eichen: Müſſelholz 3. El. 31/5‘ E heitlänge, 
119 . Buchen⸗-Scheitholz, 

73 e Buchen: Anorzholz, 

51 „ Buchen⸗-Prügeholz 1. v. 2 CL, 
24 . Bucenaft: und Anbruchholz, 
26 r Eichentnotzholz, 

67 „ Eigchenaſt- und Anbrucdhols, 

8 — gemiſchtes Brodholy . 
90 r Buchen: und Eichenftodhola, 
:78 Hundert Budex: und Eichenaſtwellen. 


Gramſchatz, den 4. April 1865. 
Der k. Nevierförfter: 


Winkler. (20) 


6402] Ein Zimmer mit 2 Petten 
iſt an folıde Wıbeiter zu vermierhea. 
2. D. Ir, 204, Blohlein. 


5405] Ein Gewehr, nas ganz gut 
erka'teii, iſt billig zu verlaufen. 
Ki in der Erp. 















vo 
ſtandiges Bauerngut mit 90 Mor⸗ 


zu vermiethen. 


Arbeiter⸗Geſuch. 


A 6324)(26) Cs können einige gute 


und folide Arbeiter ruf fogerannie 

roge A: beit dauernde Berhäftigung 
nden bei End, Hartling, 
SHneidermeifter. 


5399) €: hat fib eine gruue Ente 
am Freitag verlaufen. Man bittet 
um „urüdgabe 3. Diftr, Ar 329, 


5406 18a) In ber Nähe von Kin. 
burg ınd dei Eiſenbahn ift ein voll⸗ 


gen Feld zu v kaufen. 
PR in ber Exp. 
65408] In der Eemmelftraße Ar. 85 
ift ımı1.Stod ein ſqönes Zimmer, 
möblırt oder auch unmöblirt, bis 
1, Mai zu vermiethen. 

Logis. 
5391)(2a) KTomitrafe Nr. 180 find 
zwit hübſche möblirte Zimmer zu 
vermiethen. 


539 ) 10 möblirte Zimmer 
find zuſammen oder einzeln 
(2a 





Näh. in der Erp. 


Außerhalb des Sander hores find 
wei unmöb irte Zimmer in ſchönſier 
Lege an eisen Herrn oder Dame bis 
1. Mai zu » rmiethen. Nahz. in der 
Exped. d. Bl. (65386 


5401 | ine freundlide Garten« 
wohnung, von 2 bis 3 Zınme:m, 
Ruag, ıt an eine linderloſe Familie 
billig gu vermictten. Auch ıft bafe bſt 
fdöner Bude in größerenund klei⸗ 
nern Parthicen abzugeben. 

Das Häyere bei 

F. Bauer, 
bei Xalıvera. 


Wegen Umzugs it im 3. Difr. 
Nr. 227 eine ſchoue jonnige Wobnung 
von 2 (auch 3) Zimmern mıt Küche 
und fonjt. Erforderniffen bis 1. Rai 
iu vermieten. Näb. daſ. ober in 
der Nebection, 


5434) Ei e ſchwarzſeid. Mantile u. 
2 Federn find für 2 fl zu verkaufen. 
ah. ir der Erp. 


6424) Am 1. Diſtt. Nr 3% if eine 
neue Schnitzbank, Schleifſtein und 
verjdiedenes WBüttnerwerkzeug bür 
lig zu verlaufen. 


a teen 
64235) An eirer etwas frequerte 
Lage wird ein mitıleres Haus zu 
tauten geſucht. Nah. ın der Erp. 


5426) Ein freumblihes Zimmer mit 

oder ohne Mobel ift an einen ſoli⸗ 

den Herrn ſtündlich su verm ethen. 
Nän. 4. D Nr. 182, 


ineflorben : 
Franz Hertr, ren. Rittweiſſer, 
08 3. a. — Garoline, Biennig, Kar 
minfegermeifterätogter, 19 I_a. — 





WElue Endres, Decsmonun: Witte, 


81 Jahr alt. 


Fichtennadel-Zuder, 


Der von mır fit längerer Zeit erfundene, allgemein keliebt geworbene 
Fichtennadel · Zucker if als vortieffliches Binberungsmittel bei Hufen, Hals⸗ 
und Hruft.civen allg’mein anertannt, 

Um das Publif ım vor Tauigung zu bewahren {fl von mun an jedes 
einzelne Stüd des offenen Kudır? mit meiner Firma: 


J. F. BOSS 


veriehn. Die auf beiben Seiten geſiegelten Paquets & 6 Stangen tragen 
ebenfalls weine Firma, 
ugleich bemerkte no, daß mein Fabrikat auf Grund einer Lemiichen 
Unteriuhung des Eremiters Hm. Wotlieb Merkel und viner ärıtlicen 
Prüfung des praft. Urites Hrn. Dr. Geiſt, Dibin. der med. Abih. im 
allgemeinen Rädtiihen Rranfenbaus zu Nürnberg, frei von «allen der Ges 
fundheit nadtyeiligen Beimiſchungen iR und daher von allen Berfonen jeden 
Alters ohne Befärdtung angewendet werden kang. 
Die ſtets wiederholte Abnahme und ſtarker Abſatz bürgt für befien 
Güte bei obigen Fallen. 
Der Breis für brmerktes Fabrikat if: 
offen »r. Bir. ı fl, 
in Voquets 7 kr, 
Solder ift ſtets vorrärhia bi Herrn 


Joh, Pet. Ehemann 
in Mürzibnrg. 


Ruſſiſchen Caviar, 

Bückinge zum Braten und Roheſſen, feinjt marinirte 
Häringe, pr. Stüd 6 kr., holl. Bolldäringe, hol. Sar— 
dellen, vollyaftigen Emmenthaler, refen rm Limbur⸗ 
* und Mainzer Handkäſe, feinſten franz. und Düſſel⸗ 
5 dorfer Tajel-Senf, offen, und in Büchſen, Nücnberger 
= Ejjigginten, fowie volljaftige Citronen und Orangen, friſch 
eingetroffen bei 


542?) (a) 





1% 07 mon rano9/ 


Franz Backınund. 


I 
En > > or — 
Für Druck⸗ & Färbereien. 

| Der Unterfertigte erlaubt fih feine ım beften Rufe ftehende „Form ⸗ 

fe echerei” zu empreklen und ift in ten Etand gelegt jenes ihm eingriandte 

 Mufter jowohl in Del, als arderm Druck, unter Zufigernng billigfier 
Preiſe jolid und prompt u fertigen. 

= Burgebrad in Dberfranfen, 


5454) Georg Rehhäuser. 
Waller: SS Dampfbade-Iinftalt. 


z X Meine Babra Rait if von bee an taulich zum Gehranne gerfi er, 
ix was ber ergebenft Unterzeid nete mit der Bitte um recht zahlreichen Weruch 
En) biemit kurd zu geben fig erlaubt. 
4 Friedrich Seisser. 
& 5439) 





| 
| 
Ä 
a 


A 
ĩ 


Etrob aſſe, 1. Diſtrift Nr 109. 


F ForſtdienſtEmbleme, 


i aus der im Auitrage de fl Min fterial:Furfinureaus angefeıtinten Stange 
mg rprä,t, rei galsanijc) vergoldet, find das Eiüd & 36 Er. bei Unterzeich⸗ 
netem zu baden. 
Münden, im April 1865. 
Virgil Stanco, 
tönigl. Hof = Bürtlermeifer. 





Berlanfin Bürsburg bi@ceerg Lesch, Eattlermeifter, Domfirake, 


* — — — Zee 





Verſteigerung. 

Mittwoch den 19. d. Dits. Nachmittags 3 Ubr werben im 

m der Wirtbinatt Nicola ANeder, Pl⸗Rr. 5331, 5334, 5333, pin» 

. m ter Emolens, ſegen unt:re @ ombüh!, durch Unterzeichneten ges 
m sen gleich baare Zahlung äffentlib werfireigert_ 

5447] (2a) eorg Schmaußer. 


NERRSSFPTPLPLPLER2ZE: 


bütet um Nüdgabe 


Stadt-Theater. 


Bon Mittwoch d. 12, bis Eonn« 
5 —— inel. bleibt die 
Die Direction. 


S lebte Vorftellungen! 


Warmuth'ſcher Saal. 
FR ergangen 


yclorama. 


Dinstag d. 11. April Borfl. b. 2, CHL 
Mutwoch d 12⸗ ⸗B3.⸗ 
Begen ber Feiertage iſt Douners⸗ 
taq, Freitag, Samstag feine Vorſt. 
Blette Vorftellungen: 
Ofter: Montag Vorſt. bes 1. Theils, 
Dinstag Borflellung des 2. Thells 
Mittwoch Ieh!e Born. bes 3, Theils, 
Preife der Pläge wie gewöhnlich. 
Kafien Oeffn. 7 Uhr. Anf. 1,8 Uhr. 


Frohsinn. 


Mittwod den 13. April 1866: 
Plenarverfammiung. 
Anfang KL br, 

er Ausſchuß. 


6394) Am, Samitag hat fi eime 
weiß und grau geidedte Kae mit 
rotbem Halsbändgen verlaufen. Man 

gegen Belohnung 
im 1. Dir Nr, 201. 


5396) Gimbrauner Hühnerbunb 


"mit einem Stumpffgwanz iſt zuge⸗ 


laufen, und Lam ſolcher bei 
Gaftwirty Fefer zu Thüngeröhelm 
erfragt werden. 


5418) Es Lönnen einige Mädchen 

Fr — * —— und 
uſchneiden gründlich erlernen, mit 

und ohne Lehrgeld Muh können 

einige ſchon gembt: Mäbchen bauernde 

Beiäftigung allda ſogleich finten, 
Näheres in ber Exped. 


5104) 65 if ein Papagei mit 
* Stellage zu verlaufen, 
Rip. ie der Exp. 


5419) Der ;sulinsipitäliige Guts—⸗ 
pähter Herr von der Tann zu Ip⸗ 
pe läht wegen Abıngs folgende 

egenftänbe, nämlih: Futter, Stroß, 
Beten und fonftige Delonomie-&es 


3 4 gute Pferde, Wägen, 


Kühe und Schweine gegen baare 
Bablune früh 9 Uhr ben 18, und 
9. April verkeigern. 


—— —— 

m zu Bauten geſucht; 

wird dajelbft ein Maͤdchen gefuct, 

weldes mit Vieh umgehen kann. 
Näy, in ber Erp. 


5458) Schreibtiſche, Kommoben, 
Aus zugtiſche, Nahıläldgen, Wald» 
taſtchen, Nohrhühle und eime Trefur 
(Altertbum) find wegen Mangel an 
Platz zu verkaufen 2. Difte. 85. 


5420) 2 Sclafitelien find ſogleich 
zu vermiethen 5. Diltr, 6, 








* * 








Bückinge $S Häringe, - 
wärend der Charwoche friſch und billigit, bei 


5382) Andreas Kirschten. 
Friſche Füllung Mineralwaſſer 
empfiehlt Th. Göotifr. Schwarz. 


Frifche Füllung 
Sclters, Rakoczy & Birterwaller 
empfiehlt 


nr August Hattemer. 
Filz, Seiden-, Phantafic- & Stroh-⸗Hüte 


in ben feinften uns eleganteften Fagonen empfieblt zu Sehr b’Ygen Breilen. 
Getragene Filz: und he 2*2 —*5 * 


ns 
werben Damen:, Herrn: und Kinder-Strohhüte zum waſchen, färben und - 


neuefter Fegontrung fortwäyrend entgegengenommen und auf das Pünftli 
bejorgt. Geleies Aufträgen fieht —— auf das Punltlichſte 
and And. Ficha, 


5397] (20) am Schmalz: und gränen Barlt Kr. 412. 


— — — feinfter Onali- 
ü 
Bandoline -18 b Kr Flaſche. 


bert Müller, 
5430) 95. Plattnersgaſſe. 95. 


N ed a 
Der Unterzeichnete erlaubt fih die Eröffnung Der 
Zrinfhallen am Neu= und Rennmwegthore hiemit einen 
—— Publikum ergebenſt anzuzeigen, mit der 
itte um zahlreichen Aufprud 
J. Roth. 


5431) ' 
DER u — —— — 
Am Juſtitute der Unterzeichneten beginnt dev Som⸗ 
merkurs am 10. April. * 
5438) 


H. Serger. 
Borlänfige Anzeige. 


Meinen gechrten Kunden hiemit bie ergebene Anzeige, daß ich mein 


Lokal, Plaltnersgaſſe Nr. 128, verlaſſen habe, 
Für das mir dieher geſchentte Vertrauen höflichſt danlend, werbe ich 
mir erlauben, bei Gröffnung meines neuen Lolales einc hochgeehrten 


Publikum es mitzutheilen. 
ochachtunge voll 


üller, Conditor. 
4882) I, Sir. Ar. 221. 


ET tr m 

In der C. F. Winter'ihen Verlags! andlung in Leipzig und Hei— 
delberg ift joeben erſchieuen und in Iulins Kellner’s Buchhandlung 
(Lomftraße) zw haben: 


Shemifche Briefe 


von 
Justus von Liebig. 
Fünfte wohlfeile Ausgabe, Erfie Lieferung. Preis 42 fr. 
Das vollftändige Werk eriheint in 4 Lieferungen a 9 Bogen Detav⸗ 
Format, von welden jede 12 Nor. toftet. Die Ausgabe ber Lieferungen 
24 wird in möglicht kurzen Zwildenräumen erfolgen. 


— — 


Carl 


Drud von Bonitas-Bauer in Miribur 


hanniter 


r tock. 
Auf dem eg en ten! ging 
ein Stsd mit Eifenbeinariff zu Ver: 
[uß. Men bitter. am deſſen Rüdgabe 
gegen Beloymnung im 2, Diftt. Rro. 
(5362 


4551/2. 

Am Sonntag wurde eine Broche 
mit einer Photogrephie verloren, 
Mon bittet um 


tüdgabe in der 
Reuter’ hen Brauerei. (5385 


Leinwande 


für bie Naturbleiche werben auch 
in dieiem Jame miese beft ns ber 
forat durd Kaufmann Röfer, Eid: 
borngaffe Rt 49. {531085 


vn * 

Für Muſilkchöre! 

Ganz neue Tänze und Maͤrſche, 
ausgriegt für Rimmige Blech-, Holz⸗ 
und Streichmaſil, werden duhendweiſe 
(A Dutzend 2 fl ) abgegeben von 

BVoferreditor Probft 

in Prichſenſtadt 





5337) 


Karpfen-Verfauf: 


Im fürrt Fiihnaue bobier find 
ca, $ Eentner Speitı Krcpien zu der⸗ 
taufen. 

Amorbah, rm 9. April 1%65. 

Fürſtl. Lein. Nentamt, 

Böym. (s84)(26 


— ——— — — 
eg Non Mittwoch den 19. d. M, 
eilt der Unterzeichzete im Gaſthaus 
zum Engel ein. 
Esmnel, 
Roltacyer Nolte. 


a en 

5370) Mehrere tühtige Tüncher⸗ 

geſellen werden ſo⸗ leich geſucht. 
Naberes in der Exp. (240) 


5416) Mehrere füchtige Arbeiter 
finben bauernde Derhäftigung in der 
Kunſtwollenfahrik von 
C. Ihaler’d Söhne 
vor dein Neuen Thor. 





— — — 


5414) Ein grübter Schneiderge— 
felle findet bei Kaſt, Logis und gutem 
Lohn dauernde Beihähigung. 

Räh. in der Exp. 


— ————— 
6389) 2Bauſchreiner erhalten 
— Anh wird m yun e in 
ie Lehte zum nehmen geiust 

Carl Bünfd. 
5412) (2a) Fin Einfteher mit 
auten Zeugriffen wünſcht auf 1—2 
Jahre zur Infanterie einzuflehen. 
Häheres in dem konz. Bureau von 

HH. Opprnbeimer, 

92, D. Nr. 132, Innerer Brabem, 
5371) Dvalfäffer von 8, 9 und. 
12 Eun., jebr ge und u. ſtark an Holz, 
werden ES: wertauft Obere Jos, 

afle Mr, 129. (3a) 


„hans "tue and V Äh ————— 

Ein reinlich«s Meisiget Mädchen 
wünfggt ein paar Monatsdienite an« 
zunehmen. Näb in der Roiengaffe, 
4, Difte. Nro. 239, Parterre. (5390 


8 
Mit einer liter. Beilagen von MH. Stüber's Buchbaudlung in Würzburg. 


befohlen habe. Mit dem Mourtrag des V. 


Würzburger 


Wär - g= Fran 

















und Landbote, 


Pe Bürzkurg= Anstadh- München, 










— T — 
Bahnzüge.Bon Bamberg; N. Frantfurt EN ba ı #e RR“ Babmzüge, Nah Ansbahivin Anebach 
Gourierg. 128 littage 1 *— * —* — BEER Sinelig. 2% Nam. | 13 Dia 
Sconellig 52 Abende | dm fbenbs Zain ie Ba | ST Rrih 10- Stunde 
Boflzug di 4— grüb | 4m üb . ter. 1. > üb 1015 Krüb 
Poftzug 2) 0 Ark 9— Früp Güterz. 2. 4 enbe , 6° Abende 
&üter;, 8 Br. r üb | | 
Güte : abm. | 15 Kadm 
@üten. 3.1106 Nadıts | T— Abends N Tefomnihneichrien nad 
— Arnflein bu— Ru 
Bepnlonj BandresfiertiNehbenberg I DeitelbacıNeufeb A 
Chürierg. 2° Nihm. | 2m Nasm. Kipiigen Su- MA. 
Schuckjg. 105 Früh 104 Krüp Kergenipeim AU— RX 
Borzun 1. 63 Übenbe | 715 Kbenbs ae Me that pır Bifhofefeim FU SON 
— aufe = ne ee 
Güters. 2) 1] Büttags 11 Sermitt Achtzehnter Tehrgang. BerthMitinb.xHeidefb, U.—M.H 


Güter, 3.1104 Madıts | 33 Madım. 
Der, „Stabte und Lanbisie* 
Preis befannt.. Inferate bie 


Rr, 87. 


Bur fchledwg:bolfteinifchen Sache. 

us Wien, 8, Auril, wird der „Rarlar, 
geibirichens „Wie wir hören, wird vom bier ciik, 
niet im nächier Zeit eine darauf bezüglice Eriffniing 
Preußens bier einlangen folt-, yunädit nodmals, und 
jwar gerade ım Hinweis amf Die Ichte preußiſche Et- 
lörung am Bunde, welche die Arthwenbigteit eine: vor- 
gärgigen Freftellung des Redispunkies in der „ichless 
mig Holfieintichen Grbfolge: Arage* fe wadbrüdlig be 
tom, die Seſchleu⸗ igung ber in Berlin eimgeleiteten 
vechtlihen Prüfung der werichtedenen Erbanfprüe drin: 
gend monirt und gleichzeitig bie Erwartung ausgelptochen 
werben, daß Breußen Boripläge darüber zu waden im 
Ejande-urd ‚bereit tei, wor weichem Tribunal umd nad) 
welchen Normen jdlichlic jene Erbaniprüde zur Ent: 
ſcheidung zu fommen hätten. 


Sipaltige 


Sais 








Bayriſcher Landtag. 


30. Stzung der Kammer ber Abgeorbneten am 
10. Mrd, Den erfien Gegenſtand bildete die Difcnffion 
über den Gefegentwurf „die Abkürzung der Finanıpes 
tioben“ berr., mir haben defien einfimmige Annabne 
bereitd mitgetbeilt. — Es Toflten hierauf die Anträge von 
») Dt Aruhelm, bie Griepgebung in mwilitäriihen 
Far b) Dr, Bolt, die gefeglide Regelung des 
Erraiverfahreng in Untersuchungen gegen Militärperjonen 
beic., zu: Diekuffion gelangen. Es ift aber ein Sreiben 
des Kr’egeunnifteriums eingelaujen,, weldes mittheilt, 
dog die Staote regierung ebem zit Regelung ber ange. 
tegten Fragn beidäftigt fei, baher gebelen wird, Die 
Sache niit wor Oftern zur Verband ung de bringen, 
mas zhäeflan em wird, Auch Die Debatt über den Um« 
neierAnttag fällt weg, nakden Etaatäminıfier v. Bom« 

id erflätt, daß er im der aan Lage Sei, zu er⸗ 

nen, daß Ce. Raj, der König die Ausarbeitung der 
tlage eineg, hie Amneftie gewahrenden, Gele ie & 

‚Ausiufies 
trug deffen Meferent, Abe. Srumban, mit ‚ber Buftims 
mung ber Kammer r ehe Beſchlüſſen mit Ausnahme 
bes ad IE ar. Auf Antrag M. Barth, im Hinblid auf 
bie neue Geichgebung jchlieht die Sihung, umb der I, 
Pıäfident- bittet die Herrin, fi am Mittwoch ben 19. 
wieder ein zufinden. 4 


Münden, 10, April. ber 
geiegtät" Wahl eiiirs Ah. Aste 











ule Wiktägd fort» 
uflet für den Ge: 


Kepentht  Wesandlung der Gelegentwütfe über bie 
Gemeiniderfoffumg zc. miliben ‚won 119 Botanten (ab» 
jolute tat 60) gemahlt:; bie Abgeordneten Mi 


Münd 
mit I Pr „KRutanıd mit 110, Mandel mit 95, ** 
mit 95, ,Wifchof mit’88, Rolber mit 87, Dr. Mara, 
Bari at 6, Grtbert mit. 86 und d. Pau mit 81 
firmen. 


erſcheint täglich, außer Somntagt, Nachmittags 4 Uhr; bas 
Zeile 3 fr., 2ipaltige 6 fr., größere werben nach dem Mawıme berechnet. 


Mittwoch den 12, April 1868. 


‚erlaubaiß mit Elfe Barb Ghbel von dort; 


„ErtrasFelfeifen“ wöchentlich breimal. 


Julius, 


Tegeöneunigkeiten 
Der Schullehrer Johana Rikblaus ie von 
Untereberobach wurde auf dem Shuls und Kircheubienft 
zu Heſſelbach, Bezirks Schweinfurt, verjept. 


Erledigt: Die Stelle eines Bezirks erichtsarztes 
am k. Wezirfgerichte München reits der ger. 
Deffentliche Dizung des Stadtmagiftrats 

Würzburg. Die bereits verfägfe Anpflanzung. am 
Bronnen auf der Reuballgaſſe fol dahin erweitert wer⸗ 
ben, dab gu beiden Seiten ‚bes Bronnens zwei. roll, 
blühende Kaftaitierbäume geſeht werben. Das Belu 
des Schrütſehers Guſtad Foſeph Heiner von, bier. um. 
Jniafien Annahme und Berebelihungs:Erlaubnik mit 

ybilla Backmann von Haibach wurde bewilligt. E 
Vaugeſuche der Kaufmanns EHE Ayneic Geis au Ts 
halb des Renuweger Thotes tie Ferdinand 
Göbel, U D.'Nr. 408 und des" inrrmeilters Gron⸗ 
ling, 4: 'D. Ar. 43 wurden bedisgurngsneife genehmigt. 
Das Geſuch des Kaufmanns Lorenz Körber um Wieber 
verehelihungs: Erlaumig mit Marg. Kronenberger von” 
Steligenftabt wurde bewilligt. Das Gefuch des f."Iini« 
verfitäts: Broicfors Ur, Johann Narr um eine Concef⸗ 
fion aur Ausübung feines realen Bierbranereis und? 
Schenlrechtes 1. 17. murde genehmigt und ihre ji Teich 
auch bie Auffiellung cines — efuhrers in ber Berfon 
bes Conrad Erdres hemilligt, Jakob Bäpuer von Als: 
heim erhielt einen Bulaßichein zur Baderprüfwg. Dem 
Galtwirth Georg Friedrich Raab wurde geitatiet, feinem 
Wirihefhilo_ zur, Etadt Müngen in „Mälzer Hol“ um» 
ändern. Dem Adolph Kraft von Grünsfeir wurde die 
Inſaſſen ⸗ Annahme und Verebelihungs«Erlaubnif mit 
Margaretha Echerer: von Karlfadt ertheilt. Dem Johann 
ing von. hier wurde eine Friſeurs-Conceſſion mb "die 

ehelihungs »Erlanbnig mit GEHfabetba Kaifer von 
Redendorf ertheilt. Das Geſuch des Fram —5 
Scheblein von Zellingen um: Verleihung einer Detail⸗ 
bandeld:Gonceifion nebſt Verehelichungs· Erlaubniß mit 
Cord. Shneegold von hier wurde bewilligt. ee um 
5* einer ButtnerConceſſion wurde abgewieſen, 
desgl. J.Geſuche um Inſaſſen⸗ Annahme 


Deffentliche Sitzung der Geueindebevoll mach⸗ 
tigten zu — 12. April 1865. Dat Se: 
fucd des Michae et von hier tım Inſaſſenaſmahme 
und Berehelihuinscrlaiknig mit Margaretba Schmitt 
von Yitiiitern, wurde will be beichieden; desgl. bas 
Geſuch des Ig. Paul Winffritein von Neufes um Ber: 
leihung einet Bader «Eortceffiott nebft Vere — 
Geſuch des Joh. Eg. Nöber vor’ hier um Inſaſſenan- 
—— und Ser ig terlaubniß nit Maria Kath, 
mel von Reuſes d at as Geſuch des Michal⸗ 
old von bier: um Inſaſſenannahne und Verehe⸗ 
lichungLerlaubniß mit Barb. Münich von Oberambäch. 








Wijälägig 


annahme unb Gele Fu 


bes 
etwas gefallen, 


Ei 


Der Main if ſeit geftern abermals 
und zeigte ber Begel heute Morgen 10°, 
eit in ber untern Pains 

mie vergl 9 —S wurde dei Rarlfabt 


Der Vorort des bayeriſchen Turmerbunbes Augs⸗ 
burg ift gerade mit Husarbeitung eines Memorandums 
beſchãftigt, weldes zum Zwede hat, beim Landtag darauf 
binuwirken, baß das Turnen mit Ernſt und Erfolg in 

Schulen brt werde. Dazu muß vor Allem 
vom Landtag eine bei Weiten größere Sustme bewil⸗ 
ligt werben, als im Budget ehe Mit den bisher be» 

Uigten 14,000 fl. ift niSts ober doch mur ganj wenig 
aue * 

Mün April, Die Dreöbener Künkler: 
der Tenorik Hr. Ania v. Carolsfeld und a *. 
— 0 Tabea Ar A, 
eingetroffen und beginwen bie Proben zu ar 
werd Dper „Xriflan m inte * m bod zur mg; 
—— — 


en, 


% ‚10. April, General 
* eier Zeig haben mi 3 ben, 
Rabs:Difizieren am 1. Mat zu a a 
abzugeben. gebe —— Unfgabe find Are "2 
— Mitte Br unb —* 5 — 
n ene Pro 
Habex —— — eine Zeitdauer won 91 Tagen 
3 en erhal 
ü 0 10, ae Aus R 
köe Radıia u uud melden mit t bloß Die Raileri 
on Bullen The = 
—* r wine —— Teint» und —** 
der ee 5 york Be Fön wi, and ©. Bl 
machen. 
Das Kreislomite der Pfalz 
eines Königsvenimals hat ſich mit dem 
ner Gentralcamits gemachten 
— 


ung einer —— nur 
man un * er] —— 
ema e8 e 
ung Siena Ir äbi ei — mittelloſe Gewerba⸗ 
ale, Bee re * 
nben, mit ber 


Schůttelfto 
——— * en Sem 
pen r ap oft erſt —33* ar nt 
Sterblichkeit groß, 50-60 Projent. ; 
Deutiäla 
Wien, 10, 
Defterreich, en 


die Antwort des 
preuhtiden 


auf bie vertrauliche De» 


et v, 
g_eine Tragmeite z 


von >= 
—5— melden Abſchluß 
e erhalten * 

s in ben holſt 


And 
erwarten bürfe, 


‚Nas 
aachen — 
der 


e Kondominat voll» 2 

—— 2 rs 5 —*— fie aber ieht | 3 F 
u für bie — 

ie 81* 


—— ad 
Bel tn de ges —— 
n, 10, l, Der 
wird telepapkirt: Be 53 eine —3*1 3 aa 
ng gelafien bat, wird vorausfichtlich morgen Mittag * 7 


bie Unterzeichnung bed Zollvertrages erfolgen, 5 r 
Berlin, 9 April. we - 

Der ie“ up lt: emeines Aufieben erre 4 | 
tgen, vaf bie Zgl. Bank bis Mittag seien blieb „FT 
und waren viele Leute nai BR 2 ben, dab die & 7 
unter den Linden ſtattfiadende Parabe daran Schuld fet, * "La 

Die Sache hat fi es ann Far Art, indem ni: 
> entbedit worben i er Bant = “ 
tenbe Menge ur so: Selen Daten a 

or a eine bi jest eng Weiſe abbanben ger 
kommen find. Belagte Noten fin —*2* 28* ſeit ein paar ’ 

Jahren außer Girculation A und werben die ein⸗ 
gehenden Roten zu Iten, um fie ipäter_in ber nF 

genen ** benen e zu amertifiren. Ob 2. 
aus ber Bank veriä manbeuen Roten verlegt, | 

padt oder entwenbet —* find, .. wohl 5 2⸗ 355 


ne haben. Auf bie Grm Ps 
Bieberfhaffung ber enden Roten bat die Bank = ” 


Belohnung von 1000 Thalerm ansgejept.” m 
Auslandb. 

Richts kann unfere Zuflände flazen,* * 
kennzeichnen, als eine Mhreffe an ” 
zeichnet von "den an ejehenften —* * [hab on hr. 3 

ii —— en 538* —** De Dust at, 
gar e, 
wel tn e eig —* Sigerheit, Gigentkum f 
— melden Leben — — Me 9 Horbe 
son Eingebommen — * erb en Berbreiien bes 
gehen, — Vichdiebftähle, Vernichtung der koftbaren Re J 
rinthen ungen, —— bar Feigen⸗, Del: nab l 
Drangenbänme, nächtliche Einbrüche, Dingen en ar 
Morde, und ungeflraft um Schr aller en nu 


wohner feit Monaten dieſes Treiben ferien 
BEN. von ben rn erlafien, wir 

traut Hand au fie zu lesen. 
einfache Unterichritt biefer Ein —* an die 
En Darkellung ber mijer 

Bruder bes Staatäraths Seftnefi, Fri — 

der — —— —— beinabe das Leben getoftet, 
Indem er —— Mütag auf offener Straße won einem 


Sy: 


En 
Actẽ 

mor vom 
m a ⸗ 





am 18, Kin. Die 8 Er —— — | 


d 151%/, ſelcours 165%, ; 
Boubs 106%, : Pe LER, >. , 


t April. abgegangen fr beute 7 

Bei ven N Dre ne z in 2: (anckın Ro von 10 Kal, (behalten 
Fr — Done 2 me . unweit Gomwes eingetroffen unb um 8 Uhr De Bfe 
Rational 68'/, 1860er * ET rl 196. nah Bremen fortgefeht. Daſſ bringt außer ehter 
Bmerllan. von 1882 61 © fehe arten 46 Befingiete, 800 Tons Labung umb 
für 124,000 % . Um Sonntag, ben 26. 
Pegeiliont red Mains: 10, m — ————— —— das am 
Berenteoauader Medatteue: Fr. Brand. hampton angene —— if —ãA —* 
u ara ICH 3a ec. Gm Bafar, Gapt 708 20° *3* —e ——— 

35* * en Rem, General: gent in Würzburg. 
Wfsumeiene Wieſen⸗ und Mo- 


Die Bertheilung der Zinjen aus der v. Seuffert'ſchen 
Stiftung für gemerbireibeude Wittmen betr, 

Am 9. Mei», 36, werben Riftungsgemäß bie Zinſen aus ber 
Undenlen bes verlebten Herrn Staatsrathes und Präfibenten v. —** ent 
errichteten Stiftung an eine ee Wittwe, welde mit einem 
guten fittlichen ——2 Seh ührung ihrer Haushaltung verbindet, 
aber in ihrer Nahrung leidet u folde Kinder ba bie ihre Butter nicht 
anterſtühen können, verabreidt. 

Uuter gleihen Borbebingungen werben auch bie Zinien aus den ber 
Etifung zugefallenen Legaten bes Freiherrn und ber Freifrau v. Baricourt 
ver 


Seſuche um dieſe Unterflägung find ıntweber bis Freitag den 21, 
April I. Is ſchriftlich eimzureigen, oder am gedachten Tage in der dies: 
feitigen Kanzlei zu Protoko anzubringen. 

Würzburg den 6. April 1866. 

Der. Stadtma — 
1, Bürgermeifter: Hopfenitätter. 


250,000 Gulden 
Hauptgewinn des Tail. Lönigl. öfterr. Stantsaulchens 


vom Sabre 18564 


400,000 — * —— 100,000 Gewinne. 
„Oanptreiee à fl.250,000; 10 a fl. 220,000; 60 A fl. 200,000; 
B812 IJ. 150.000: 207 50,000: ei 25,000; 121& #. 20,000; 
90 a $.15,000, 171 & #.10, 000 x. x id fl f. 185, wiebrig er Gewtun. 
Mächfte Biebung am 15. April 1865. 
Drigiuel » Obligatiomen,, auf fl. 100 lautend, find von mir billigſt zu 
Um jede Jedermann bie Betheiligung am biejem subetiiem 
——— zu ernbglichen, offerire ich eime Anzahlung von circa 3 Bro: 


für Ein Loos fl, 3, für Secht Loofe A. 15, 
Geläkige Hufträge werben g Baariensung oder Voſtuachnahme 
beſtens effechuirt, umd erfolgen die Ferungsiifen franco burg 


Carl Hensler, Banfier in Frankfurt a. M. 


P. 3 Baut amtligeu Liſten wurde erſt Ei * wieberhalt ber Haupt⸗ 
treffen durch mich gewannen, effer dur mich gewannen, tejp. | baar ausbegaplt. 


— 
— — — —— 


Haid. 








— 








0 


Hauptgewinn bes k. k. oſterreichiſchen 
taats-Anlehens 


vom Yabre 1864, 

welde in der am 15. April d. 5, Rattfindenben oo w: nebft 
anderen Treffern von fl. 25,000, 10,000, 5,000, 3,000, 
1,000, bis abwärts 1040 mal fl. 135 gejogen werben, 

1 Bntpeiliein * Serie: und Gewinn: —— un fl. 1, 
4 Etüd fl. 3,, Gtüd fl. 6. und 20 ge 

Aufträge — find unter Veifügung des Betrags oder Poſt⸗ 
vorſchuß baldigſt und direkt am unterzeichnetes Sa ungöbaus zu 
—* welches den Betheiligten die Zehungslifte umentgeltluh zus 3 

et. 

o 


I 220,000 Gulden | 
f 


Job. Mich. Holle 


> — —— —ñ N i 


æx) (0) 





nats⸗Kleeſaamen 
empfiehlt in * 


dmar 
in ber Giermgafie 168. 


Zu vermiethen find 
in ber —* Dift. Nr. 29: 
a) ber 1, Etod von 4 Zimmern, 
Küche und fonfligen Beauemlig: 
keiten, dann 
2. Stod von 4 Zimmer 
und Rüde, daſſelbe wie 1. Stod 
mit no ſonſtigen Erforbernif- 
‚ gelunber —* Lage und 
duer Aus ſicht. Einzufehen A loco 
und Näheres daun in der abe- 
ren Johannitergafie ro. %. 


6603) Zwei freundlihe und Won 


möblirte Zimmer find an 
Herrn cier ober Beinen” it auf 
1. Mai zu vermielhen. 


N 
4. Difte. 147, Reibelsgaſſe. 
Lehten Montag blieb in ——— 


8 ein S * 


6620) Eine große Partie — 
iſt zu — . Difr. Nr. 51, 


Butfedern 
werden täglich * gekrauſt und 
rien k in allen farben auf: umb 
efärbt. Es empfiehlt ra 
. Helbig, Sandgaſſe Nr. 246. 


5393) 10 möblirte Zimmer 

find zuſammen ober einzeln 

zu vermiethen. (2b 
Näh. in der Erp. 


5370) Mehrere tüchtige Tüncher 
b lei t. 
ee 


5379) Ein gebildet:s —— 
von angenehmem Aeußern, welches 
ein Pu a jelbftftändig zu füh- 
J ve nein wüniht eine annchmbare 
Eintritt jofort. 
a &n her Exp. 


en Ein Einſtaudsmann 
Inf.Regt. anf 11 Monate 
wir — Rah. in der Erp. 


5420) 2 rg 2» ieiq 
zu m b. Diſtr 











Maria ——— —S ſecha 
Boden alt, qermeineretius 


Schwarze Tuche und Halbtuche 


in a ta de und feinen Niederländer Qua 5 


ſchwarze Sukskinst-Crirots 


welche ſich ſowohl zu Beinkleidern als Röcken um 
—* in * Er empfiehlt unter —— bil⸗ 
er Preiſe 
J Schnittwaaren - Handlung von 
(0 Franz z Messmer. 


— — — — 


Fir beborſtehende Frühlingsſaiſon 


ehr feine Tücher und Stoffe wie auch en unb billige 
nen Beietung Die neuelten ſeidenen binden, fertige Tuch⸗ 


——— Bräde, 
55 * 


toffröde, 
fa, Dal Fo —— Fe rpm zu 16 fl, 
Helle Bedienung bei jehr dia Kreifen verfichert 
dns Herrenkleidergefchäft 
Nikolaus Hügel 


binter der Marientapelle, vis-a-vis dem Räbtiigen 


8051) (9) Feuerhaufe in Würzburg. 


gilt ne & Gartenfreunde 


empfiehlt Untergeichneter feine größtentheils feluR wer, 


firtigien Garten ls: Gartenmefler 
(/ Triton bi® zu Ir ‚ Delulier:, Eopnlier» on 
Goargelmefier;. dann Noien», Bougnet:, Daun: und 
Weinbergeicheeren, Burs, Gefträug; und, Haupens 


und Dawmlägen, 





° er R nzenſte ⸗ 
ee — Gartenhädeln uns —2* —2 


— Befuce ladet höflichſt ein 
 Friedr. Schuchbauer, 
5387) (36), Schufergaſſe. 


Tapefeir & Decorations-Artifel 


von den: billigften bis zu den feinften Sorten 
chhaltigſter Auswahl, 7 


Mn Phil, Rossat-Geiller 
5935) (26) Pin dm Dom, 
Eine Partbie 
En- tOUS=CaS 
werden, um damit zu räumen, a fl. 2. 42 fe verf 
Bi Waldvogel 


am grängn — 


Verſteigerung. 


werben im Haufe 63, V. Diftrift Fiſchergaſſe, 


Wegen Abreif 
Mittwoch d j den 19. April und am „jolgenben Tage 
Nahmittags 2 


Xiſche, Stühle, Shränte dl 5* er faſt nu Mleiberigrant, 1 ſehr 
Br —— raut), Benhätten, Bern Rü: 
s und es &irr, ein 


euer Waſſer er, 
und. Ranflafige 


5369] (3) 


unge gegen glei bahrei 
u freumplihft eingeladen. 


ud 


Salz-Gurken 


d > - 
fin ie ** Y ber * 


Aele mehl⸗ Bene 
Mandel:, Siycerin;, Rofen, B 
chen Patfhouln:, wENbomanet-, 
—* — —— —* 
beer⸗ König: ır, t er 
Huswehl, empfiehlt, 7 7 
uss 


Franz H 
Laden an ber —E e. 


Zimmerluck 


für Fußbodenkreuje und Eiſenlack 
empfehle Gs. Ph. BWolpert, 
5470) am 1 Schentpofe. 


Für Schu mbinacer. _ 
Unterzetchneter bat vo einer reelen 
Gerberei Relblever befer 5* 
in Commiſſien um Verkauf, 
wird folder im Yas\dnitt —— 


5477) Trmann, 
Dſt 169, — 
5472) Gate Samcnkartoffeln umb 


ebörrtes 2* it zu verfa e 
ß Nah, a ee Zen — uſen 


— — — — 
5449) Em nener Hut für einen 
rer ift zu verlaufen, } 
Difir, Nr. 4 





Für * * une oa Samitt⸗ 

waaren Geſchat wirb 

mit guten Vorkennitniſſen ar 
Rab, in der Ep. (5496) (2a) 


5476). Eim fungre Menſch von 16 
ee pam md in 1. Su 
ae Fee 


5482) Ein gen — folider Reh 


ner wird au 
geiudt. Näh, i 
5473) Por. bem nn vis- 
h-ris. deme Eheheltenhaltenbaufe ifk 
in dem nemerbauten Haufe fiber eine 
—* eine bequeme Wohnung 

hell Les Biel gehenden Zimmern 


Mai FA engogiren 


“ nötbigen Räum: 

Iiäleiten bis ]. — ju vermierben, 
BEL 

Kr ie, fe 
Bohnung 
» ladırten 
Be na — * mi * LAu⸗ 
— u vergeben. 64774 8 . 


FF. J. Manz. 23 
—— 


5466) Ein Laden obex: au 
1 bis 2 größere: Zinmer, 
arterre oder 1. Etage, in. 
* Witte ber Stadt, 
——— — 
ers, wird auf lä 
3 u miethen geſucht. 
Ru in ber Erp. 








Kieiderstofle & Chales 


für die Frühjahrs- & Sommer-Saison halte in grosser Auswahl 


zu den billigsten Preisen empfohlen. 


Mein Herru-Hleider-Magazin 


nebft den neneften Stoffen zur Anfertigung erlaube 
ich mir für bevorftehende Saifon in empfehlende Erinner- 


ung zu bringen, 
Val. Hipfel, 





5276) (36) Eihboruftrafe tv. 357. 
A. Scherpf, Schueidermeifter, 
Dominikanerplatz, 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager im fertigen Herren-Anzügen, ſowie bas 
Neneite in deutjegen, franzöfiichen und engliichen Stoffen für biefe Sai» 
& ur geläligen Auswahl, Für Joppen habe ich einen gan; neuen engl, 
toff erhalten. 
Le finden mehrere Herrnfleidermacher dauernde Beihäftigung. 


- Halsbinden, 


Baummoll- und Glacé-Handſchuhe, Soden, Strümpfe, 
—— engl. Herrenkragen, Spitzen, Bänder, Moll, 
aconnet, Schottiſch-Batiſt, geſtickte Einſätze, Pliſſee— 
treifen, Gürtelſchlöſſer, Gürtelband, ſowie fertige Leder— 
und Seiden⸗Gürtel, empfiehlt in großer Auswahl billigſt 


J. I. Weller, 


5500) Eichhornplatz, frühere Gewerbshalle. 


—— ——— — — — — — 
Die Univerſal Deckfarben-Fabrik 
von Kindler & Eomp. in Erlangen 
empfiehlt bie von ibr zum fsfortigen Anſtrich zubereiteten Mrinerfal:Ded- 
arben in allen Rüancen, melde nad einmaligem Anſtrich jorert beiden, 
nem Witterung: wechſel Troß bieten, in ben meiften Fällen ben tbeuern 

lanfirid .erfegen und an igteit vwerhältnikmäß’g ale anbern Farben 
übertreffen) Yur’ Eribeilung! von Mufern uud Breiscourants, fowie zur 
Entgegennahme ivon Aufträgen em: fichlt ſich fürıMittyburg umb Lmgegend 


| Leuls Otto in Würzburg, 
5489) Renbauftraße, Ma] 102.) 337 


Gicht: 8 Sämorrhoidalleidende, 
bie den Specislargt Dr.- Müller aus Eoburg perſenlich zu confultiren 
wünjdhen, wollen ihre Mdrefie verflefien unter ber Chiffre Dr, ME. binnen 
3 Tagen in ber Exp. d. Blatteß gef. nieberlegen. (5289 


—rrr — — — — — — — — — — —— — — 
Bettfedern Reinigung 
1 ‘bringt ein lichen Bublitum in freunblide Er⸗ 
den al Pie) Kran 
Art durdg chemiſchen Dampf wieber ertjeint werben. 


| He Baheita R 
dem Watrofen gegenüber. „Basta ‚Beder.: 


Visitenkarten-Rahmıchi von4s HH, pr. Did. an nel © 4 
4647) (6) 3. 8, Breühler. 


Carl Bolzano. 






EEPUTTUTTETOTTTTTETETTT 


Feuerverſichernng. 
are — 


von Berficherungdanträgen — # 


Be Gaellſchaft. 
Fuchs, : 
3 Agent. 4 
& Bureau im Gompteir von 

A. Manz. 
EEE EENEEEEEEEEEITE 
5375) Ein Eonditor= Ges 
gl welder aud in der 
ebfüchnerei erfahren und 
jelbfländig arbeiten Tann, 
ſucht auf einem Landftädtchen 
eine Stelle. Briefe beforgt 
die Exped. dief. BI. umter 
Chiffre BE. A. (25) 


Gepreßte Weinhefe 


wird gefauft bei 
Leo und Friedrich 
1952 3 vor bem Ganberthor, 
Eine Wohnung von 3—ı 
Zimmern wird anf 1. Au⸗ 
guR zu miethen geſucht. 
Dfferte wollen in der Erped. d. Bl. 
binterlegt werben. (5487 2a) 


5486) 2a) Ein freundlid 
möblirte Zimmer, jonniget 
Lage, ift an einen joliden 
DER —8 vermiethen. 
däh. 2. D. Nr. 280, über 
Sueg HERD, 


5464) Neubdugaſſe Mr. 105" ein 
größeres und zwei fleinere Dimmer, 
neu Safirt und tapeziet am —* äls 
tere Damen ftündlicd zu vermiethen, 


Gine Sälafftelle, parterre-, mit 
t Herrn 


wei folide 
a ten 
1 De. I 


5452 ber Nähe bes Marktes iſt 
ein 33 Keen si es T. Mat 
u vermiethen. Näb. In Erper. 


5158) GB wird eine Müßle oder 











eine Iberei ıu_yadien * 
NEN 





' 
\ 





— rl —* 


——— 


Ausſchreiben. 


ws 7. auf gr 8. d. Mid, enilamen aus einem 
ze Da Meet ve Ver: 1) eis me hbardenines , 
Oberbett, 2) zwei Ay Ropflifien, 3) ein roth uub weiß g * es 
en 4) zwei bergleihen Prülben, 5) eis weißleinener Ober» 
——— "ein Segleihen Ropfiffenäberzug, 7) ein Ba 8 
mit gen, 8) ein ganz neues baummollemes ® 
of abgenähte Dede, - 10) ein neues Sand, gi sehe w. 
—* —5— mer — u er, Ausgangs Ver Lebens» 
* unllem Bart, langen ſchwarzen etwas ges 
— f} pe ‚m trug er inäbefonbere 
y m bunten —* ehrod. a ae be d Tinte Muge etwas mehr 
> —*716 man ihn für * Edfelenben bielt. 
verfüge 
35 ben 8. ei 1865. 
Der Unterſuchungsrichter am ?. Bejirks gerichte. 
Säneiber, 


Strichsausfchreiben. 


Imn Grecutionswege verfeigere ih am 
Donnerftag den 8. Juni d. Is. Nahmittags 5 Uhr 
im Gemeindehaufe zu Veitspöcheim ben. nachverzeichneten Grunbbefig. 
a) Steuergemeinde bafelbit : 
Aro. 304 Wo Rr Tare 860 
REM 480°]. un be ig u Der sk, 
3619 Ader ala ade 60 3. Zare 100 I, 
2679 Ader alba zu 739 De, Xare 1'5 
2620 Ader alla zu 681 Dei. ———— 
3298 Wider im ber 5 Dep, er f, 
2653 Mder auf der Gielg zu 1a De. Tas 350 fl. 
9285 a zu 153 Des. rg und 
8235 b zu 47 Dez. Debung im Meuberg, Tare 80 fl. 
b) Steuergemeinde Unterdürrbach: 
Blau: Rro. 1994 qu 281 Dez Der {m Ehentenfeld, 





za 8 00 3. 


- 1226 ju 297 : 2 2 z Kart 175 f., 
1297 zu 518 „ alba, zum 160 f., 
1061 zu 98 „alba, Tare 47 
re 8 64 bes Hypothel-® *8 un» 85. 8 fi. ber 
1837, — ih Strichsliebhaber einlade. 
‚ ben 6. Apri 1868. 
BAR (2a) Sutb, ?. Notar. 


— — — 


— — I, Mts, morgens 9 Uhr 
de *1. Ye Bertpellung ver Wie HERB 


Würzburg, ben 10. —* 1866, 
5495) Dutb , f. Notar als Teftamentar. 


StammbolzBerfteigerung. 
Dienftag den 18. April Mittags 12 Uhr meer — —— 
neten in den —— — zu Mühlhauſen, ag nero 
burg, ca. 60 Gihhämme, zu Baur und Nußholz u zu ſenbahnſchwe 
im on, verfirichen. 
Nun „EBorfieber. 


DBefauntmachung. 


5463 ww nn — — Befigung zu Stepperg bei Nenburg a / Do⸗ 
er nen hen 17€ 5 Maftohien vom jämweren Schlage I. Qualität zum Ber» 
e bere 


Liebhaber erfahren das Nähere bei ber 
Gräflih v, Arco'fhen Guts-Adminifiration Stepperg. 


Photographien Kia —— 1 Kia 


4806] .?e) Carl Scheiner. 


Im: A Baar 


—— am 9, April 1865, ' 
AT Kein. Reutamt. 
Böhm. (5384)(2b 


Das 3, — in Stute 
ee ann bejogen werben : 


Die “ Same, ber 


Pflege und 
een —— Rh: 


* nei ſt og —— Be: 
5* 


als ge unb Ben es 

u juum —* une et —* 

haltenen R n gar 

aus ge —— —— bie 
Lig u er ala. 


er Bath 
— *— ct Bon —** 


9 se 48 vs 
Künfte und 5 Gewerbe, 
— — * e —— 


ueuen bisher 8 

jun enormen Yreiſen 3— bien Bar 
jepten aus allen Fädern db 

— — —— * 


Bes a aeiäncfen und ei. 
—* gegen ver“ 

eiten, gut 
en — m 
Bi ne ana 
an von —S 


Original · Husgabe. 
"Biete 48 fr, . 


£ Ein großes ———— 


gen 

unb * Comfort 

pr. ER ton be. 38. zu vere 

—— Das Nähere im nat 
epöt. 














he als a nic 


fuht ein 

Familie Ar ein * ne 
maaren: Grigärt einer großen Stadt 
Bayerns. — Gründ praltiiche 
unb theoret ſche —— Aus · 
bildung wird zuge Franlirte 
Offerten beforgt bie J d. DI. 


54194) Gin möhlirtes Zimmer iſt zw 
vermiethen. Schuftergaffe Nr. 5 


5479) - Zwei ſchon möblirte, inein« 
anbergehende Zimmer find auf den 
1. Rai zu vermiethel. Tas 


Saudgaſſe 246 Hochparterre reits, n 


ne ofländer Vollbäctinge beften 2a: 
5 — gr nfte — Dä- 


ringe, 2 kr. das 
Sid, ‚Fsnfen — Käſe 
empfie 

J. Wachter am Fischmarkt. 


852%) 
VBorzüglichen Apfelwein, 


wuverläßig rein, jewohl maßmeile als aud in größeren Vaetien ee 
Jacob Bundse Bundschak, 


— 
— 


mug SE, wir Seren Epdeiep x. Game — 


Portland-Cements 


———— und empfehle ich dieſes anerkannt vorgäglicde Jabrilat 
n. Darth jeine — ih — * bat ſich dieſer Tement das 
— Bertrauen aller gen erm bie bisher verwenbet 
* berielbe wird dem beflen m en Gement nit aflein gleichge · 
ſondern für viele .. und ſchwierige Arbeiten gar vorgeanı 
‚de ſtets friiher Waare fichere ih prompte Bedienung —8 


49 Joh. Mich. Röser 49, 
6222) (4 (4) Eichhorngaſſe. 


Gieschäfis-Bächer von Hannover bei 
8674) (b) 3. S. Brenner am Markt. 


Für WBuchbinder! ui tag, Ay 


für Bäder auf’s feinfte und leichteſte An. en. per Bogen 12 fr. bei 
R I 4s0r] (86) Carl Scheiner. 


. Soeben iſt erſchienen und in allen Buchhandlungen vorräthig: 


u Breis 
pen 
Di 
2 


| ns Die Buchdruckerfunft 
eier ber Moflenbung ber tanienbfien Orndmaichine In ber Schnellpref» 
24 brit „König m. Bauer“ zu Oberzell am 28. März 1865, gehalten von 
It zu Würzburg. 
Der gefammte Betrag if einem beflimmten mwohlthätigen Zweck ges 
P widmet. 


: in ihrer —— Bali, Staat und 
4 —— zum Tanijielährigen Subilänm ber nbung ber Schnellpreſſe und 
Dr. L. Joseph Gersiner, 
ord. Profefior der Staatswirtbihaft und PVolitik am der Univerfität 
Mir haben zur Smpiehlüng ber Schrift nichts weiter d eek 8 
daß der ganze Ertrag chen Bereime‘ 


olyte 
25 tranter ——— he a Balken, — 
A. Stuber's Buchhandlung in un 
Sterngafie Rro. 16 


— — 8 Saar-Evaf3 


empfiehlt zu ben billigien Preiſenl, direlt vonſden Gruben verladen 


8581] (ab) N. J. Stöck senior in Greurnach 
Berfenbung ber berühmten Creuzuacher Mutterlange. 


VBetten-VBerfteigerung. 


Im Bollzuge gerichtlich augeorbneter Erecutismßverfieigere ich am 
Donnerötag den 20. d. Ats. früß 11 Upr 
ei 5 I. ®r. 838 zwei gerichtete Betten mit Vetiflätten genen Baar⸗ 
—S ben 10. April 1865, 


8497) Huth, t. Notar, 


belannte | 

Stoll werk’sche 
Brust- „Bonbons, 
anerlannt ausmittel gegen 
M und Bruftleiben , et r- unb 
Jeiferteit, ſtets echt auf Lager Ald4fr, 
er Bafet in Würzburg bei Ant. 


b bei 
he, 


5475) Ein hieſiger Pfaudſchein ift 


gefunden morben. Näb. in der Ep. 
Arbeiter finden 
Kr ftigung im Aleiber« 


Fee 


*. B. Schmidt. 
ERSTER 
— 


5498) Ein ordentl Jungelann 
unter Bee ebingungen bas 
*55* eihäft her ia Deiiues erlernen * 


—— Ban une 
an einer gar Straße, nebk 


— tn Niefger Stab, X 


—— — en 8 * 


We? ſagt die Erp. 


5513) Gin dortepiaao, sun dei 
Einziehens nur zen 
umdb beffen Seele vor 4 


’ 


Mangel an $ um 30 fl. zu ver» 
faufen: in ber ımtern MWölersaffe 
Kr: 230 parkrıe, 


B005) Ein Esreibereat ‚SH 
tifge, Näptiihe md Ranapee's fin» 
bilig zu verlaufen, aud kann eim 


orbentlidher dan in bie Lehre 
treten beim teinermeifler Rrans, 
3. Diſtr. Nr. 38, — 


5481) Ein Wohnhaus mittlerer 
Größe, mitten in der Stadt, zunächkt 
ber Auguftinergafie, ift aus freier 
Hand * Unte täufer ſtundlich zu 
verlaufen. Räb. in ber Erp, 


iR red * Kennw > 





i8 von 7 
mern id Kühe ladirt und 
entweber ga ve en de ren ſog 
* —X —* Are 


5471) Gartenwehnung für eine 
recomvalescente Rrante * geſucht. 
Raheres bi G. Bolpert, 





Einige menblirte Zimmer ſird 
taglich u vermiethen. . 


s tocdhen 
lann nn fi häusl Arbei⸗ 
ten willig gr t, ſucht bei einer 
ur Samt Lie in Dienft zm 
tretem; fiehet auf paflende —* 

— — au in 
obere [) 
Haus Rr. 96, (5514 


| 





te a te 
— Uran 350 X ke Fu J 
rihge. —X empfiehlt 


* Anton Minoprio. 


—* Turbot, Grietbutt, Seezungen k Bückinge 


Auch Habe — ri Sendung 


— ſches 


Gyelorama. 
Mittwohb. 12. April Vorſt. d. 3, Thl. 


© Süße Schellfifche,......... „ass Enikrer 
N ken ner bat Kae 

lt st — 
” Joh. Schäflem, „Kl He 


bt ber u. wie gemöhnlid. 


. Anf, ubr 


Strachino di Lodi, Holländer Rahm-, Rdamgg; Schwei- 199), Dimaes, Federn 


srtbenfränze em⸗ 


zer Kräuter- & Mainzer llandkäse, sowie ächten oe in großer. Nusrpahl 


und billigen Preiſen 


Emmentbaler- & Limburger-Käse erhalten. 


Bıdin ge Eva Mangold, 
zum-Braten und Roheſſen friſch eingetroffen bei 5459) Ein Fleines Schläffeichen wurde 


Frische Seezungen, 


Brat: & Hoheijer:Bückinge, ruff. Sardinen, Kl 


Sardines à V’huile, Auchovis, rifen, mari: 


Th. Gottfr. Schwarz. 


prima Limbarger & Emwenthaler Käse, Mähizer * 


chen, feinsten Düsseldorfer Pafel-enf; offen un! 2 
in Büchfen enpfiehlt 


am Samstag verl ren. Wax bittet 


5506)" Lorenz, Körber. je —— in der Epped. gegen 


5445) Ein Mann, mit ben 
iſſen, ſucht A Sen. been 
—— nah. Semmelds 


nirte & Vollbäringe, verjchiedene Sorten Käfe ren r 
friſch eingetroffen, E 5491) (88) Ein tächligee Pferde 


;okflellängent... 
hier Same 


’ 


ve» 4) 


knecht mit guten Zeuanifjen wich" 
gegen guten Lohn geſucht. Näh. in 
ber Exped. 


Holländer Häringe & Sardellcn, russ. ss. Sardinen, 5484) Gin Tautiensfäje „Daun 


—* *3 * 
a — — 


8* om tüchtige — gu⸗ 
A ſucht einen Biap. 


Wwilhelın Lemm, 1,55% 


550971” Eichhoruſtraße. Sohannitergafie. 


. Diftr. Ar. 172, vorbere 


Frische süsse Seedorsche, Caviar, Briken € ORDER TE El 


mar. Häringe, 
legte Sendung für diefe Saifon, — 





54193) (2a) Ein gewandter Schmiede 


t d 
5501) Kehn’s Handlumg. gejrle findet dauernde Beichäftigung 


I We ER 





umen 8 — 
in allen Schattirungen bei 
eralsh. 


5492) am malzmarft. 





Hol K Sofenfioffe 3 nie E Reifeoeten a auf Offen | 'a88 


Sy & 


3. Si 1, 
I ver wa e 


und ſchwarze Seidenito € in_verjchiedenen Breiten 
empfichlt un— 2,2 
—** P. Ph. Schnoes. 


H.cC. Zapf, Drechsier in.de in der Schusiergasse, 
empfiehlt fein a Bar ix Merrfhaumfpigen, —— ar 
5483] 











baföpfsifen,, „zu Auberfrbilligen reifen. 
ii ODruct von Bo ce iu Mürpburg. 









Mn —* Zwei fü 
# Mr et 





wabacerftraße in Wet 


5444 


21 Stä 


« 


n groſes Neißzeug aus 
nebit einem u 


ftab und Transportenr, alles nodldn: 
neu, ift a Reli Wo? agt er 


Erped. b 


(Hiegu Beilm«“ zu Bello 


ES 


F -. 


* 





Die Bänderverfteigerung betr. 


Am Montag, den 1, Mail, 
mit Ausnahme = Rorabende von 
mittags vor 2—5 Uhr, wird bei 


F ae von BE 11,108 m 

melde vom 

feigerung noch Pi —F A wo 

ar won Stricheliebha 
gut Pfänver befichen in W 


Fa 


worden 


Berfteigeriin 


der Reihe n 


länder 
Nuareibe von * Mr Mr 

mfhreibung und reſp nfun 
durch das ger Lirgen Kal dem 4 


t amentlih Kleid —8 
a ungsitde bt, jo 
Ih Mangan worden, nicht mehr wargeichrieben —— 


— — — — — — 


„Belle u DE 87 des Würzburger Etadt- uud 
L Sr — 


und an den darauffolgenden Tagen 


Ay Feiertagen, EN 
| ea: Babies ‚Die = 


—* Verſteigerung der vom Senn 1862/63 nod rer 


RT. 21,418, nämlid derjenigen, 


— 1863 verfept und bis gur Kers 


fird, gegen gieich baarg Bezahlung 


eingeladen! werden, 
jeud, Kleikungsfüden jeber Art, Zinn 
Kupfer, Garn, Pretioien, uhren, Gold» und Eildermaaten ic. 
der Pretioien findet micht mehr gefondert ftatt, 
“ fondern bie Bänder kommen ohne Unterfchich, wie fie naqh der Beria 
ach auf einander folgen, zuni Ber 
2... „Wievon —* die Jater ſenten und 
in Kenntaiß_g’iegt, dab bie 
Uhr ausaelöft werden Koruen, daß abe 


—* bitıner mit dem Bemerten 

fortwährend bis zur ern. 
nur bei folder ünt 

—— 

eug, welche 


Berner müſſen etwaige Umſchreibungen einige Zeit vor 


erung veranlaßt werden, dba vom T 
fänder mehr umgeidrieben werben.‘ 
Buglei 

sub ins 


Meprerlöfe bis zum 5. Moi 1. Yrs. nöd zu e 


ber Berfteis 
age des Beginns des Strichs keine 


werden alle Jene, welche noch im Beſitze von Pfandietteln 
12,274 mit Rr. 24,61 find, aufgefordert, die betreffenden 


da mit dieiem Tage 


die. Anſorüche hiecauf erlöihen und weitere Auszahlung nit mehr erfolgt: 


Würzburg, den 6. März 1865. 


Der Stabimagiftrat, 
LE Bürgermeifter, 


Hopfenftätter, 


4020) (3«e) 


Salt, 


nn 


Bekanntmachung!‘ n 


6345) In der Theilungsſache des Briedrich No henhöfer von bier 


- mit feinen Rindern werben alle 


‚Forberung?zu maden baben, —— 
Mitlwoch den 19. do. 


welche Nan die Muffe 
ert, ſolche am 


Mes. früh 9 Uhr 


irgend eine 


in meinem Amtezimmer bei Vermeidung des Ausichluffes bei Auseinander⸗ 


fegung der Raſſa geltend zu machen. 
3 am 1. April 1865. 


Jun. Eduard ie, f. Notar, 
Verlaſſenſchaſt der Paulus und, Eliiabeha 


Anſpruche 
Mittwoch den 3, Mail. 


Bräutizam Eheleute von Dankenfeld betr. 
er Art an die rubrizirten Erblaffer find bei RER, 
ber Nididerid —— bei Vertheilung der Maſſe 


Is. früh 8—1Rı uhr 


babier geltend zu machen und zu begründen. ' 


Ebenſo haben Alle, bie on» 
oder in PR ſchulden/ Her M 


jenem Termine anher einzuliefern. 


Elimaun, ben 6. April 1865. 


ws ber Maſſe no etwas in Känben baben 
dung gerichtlicher Klagſtellung dies bis zu 


‚le 


Königl. Landgericht, 


Der th, 


Göktimann; :Affefor. 





weıthe Jon 6 fl, entwendet, 
Würzburg, ben 28. März 1865, 


Inter Racht vom 2%6. auf 27. db, Mis, ‚musden wor dem 
“ Rr.100%/,, von einemzmelipännigen Wagen die 4 Adientapien 
34 eriuhe um fadzemäße Spähe. 


Iranf, F 








— 


Der Verteeter der, Slachsanwaltſchaſt am d. ‚Gtabtgeriäte, 


BI 


tied. 


— — — 


— 


enthümers dieſer Loff 


A 
S 


wegen 


aefunden,- welche aller 


beilen“ tingravirt und 


—— 


fin), —* nr 
und cine 
Ar Mai aefudt. 


(5338 


Saufen. Rah. im 8. D 


— — — — 


und Laudboten. 












fern Eat, der — 


EA re er 
wie auch ee, etwa Kfm 
Revoraturen- übernehnt 


— 
nel un — — 
entipredien u 
forgt d dep. ’d, u Mi 


5242) u junger Mann ;; der, 
dreijuhrige Lehrzeit im einem 
. —— Farbwaaren 





rt a / M. beſtanden 

auch kleine Geſchaftoreiſen 
0 de, gonze Kun 

wüniht in ‚gleicher: 8 

Näheres in der * 


hlen find, Au 
dann der Name 
g gefertigt worden 


! 


5209) (8) Edöner Bud if gm verlaufen 1. Difir. 40. 


hafteten wurben 3 
eo 
Eig 


* 
Nürn 


uchungẽ richter. 
at 


- 
= 2 
. 


eiben. 


bIs d 
WGei 
N 


ame“ „ 
fäefien folhe in Ni 


elle das Ecſuchen, zur Entvedung bes 


en. 


vl 


Der tgl. 1. U 
® 


feite dieſer Löffel in® 


aus 


Im Befige eines: 


* 


R 


Wuridurg, den 7. Upril 1865. 


18 


m nn 
5344] ( Ein Rindtmädhen (Frans 
er, und bügeln 
n, werden bis 


— nn 


Ein Schweizer; und ein Futterfnecht 
werden geſucht und können ſogleich 
—“ Pröheres im; Hofe Gushu⸗ 


air) ) (30)_Egid. Nodamaler, 
Ein! Lehrling oder ‚ angehenber 
‚Eommis aus ‚adibarır Ya 44 wirb 
in * gemiſchles Warrengeidäit aufs 
Land gejuct, Hähktes 3* pe 
bition ds. BL. 2.0 


51, Morgen rn 7" der en 
fheils” mit Rice ira 22 Morgen 
{im Klerberg umd 1 Morg en fin Krome 
bübl,, find auf 4 * —28* zu ver⸗ 
‚Ne. (dr) 


u 


ig 


5461) 


De 


gl I. il 38 Lie a1 u, Jiui ‘ ‚7 I 3 
— Bekann FARBEN. 
ur Yen Hu ber I. von Dberfranfen, Rammer ber Finan⸗ 
verpa diet 


am Hieuftag, den 2. Mai 1565, Vormitt 


ftögimmer des unterzeichneten Amısooı fiandes die araria!iſche Dempf 
Eöneivfäge an Hänfeloh, im f. Forftreviere Gelb, auf die Dauer von 6 
hi en. Dieielbe liegt ohrgefäbr 1 Stunde von der Etation Seld an ber 
‚Ach: Eger: Bahn, melde vorausſfichilich im heurigen Jahre bem Be- 


eben wird. er } 

Dampfichneid’äge bat zwei Boll:(Bund«)Gatter und eine Kreis: 
* Fampfpannung von fünf⸗Atwoſphären. Als 
erhülfe zum Betr.ebe rieler Schneidſäge wird dem Pächter von St ite des 

fünf und dreißig tauſend 
Vhayer. Subitfuk weichen Etamm« nı db B.ochholzes aus den k. Furfirenieren 
’ — und Hobenberg uad dem Diftrikte Vi. Hinter wald des 2 Foıftreviers 
Jahren im Wege des 


ext, 
ift für die beiben erſten Pachtjahre 


äge; der Kefiel neftattet eine 
2, Stants:Herars ein jahrlicher Holzbezug von 


Thlerſiein gegen Entrihtung eines vun gwet zu zwei 
* Knecht Bi zu beftimmenven Preiſes zugeſich 

of e Preis für dieſen Solgben 
Auf zehn Areuper für den baper. Cubltfuß feRzeieet. u 


) Eiherhellurg des ?. Aerars für bie. rechtzeitige Bezahlung des 
Gebäuden, 


mes -[bed, dann für allenfallfige Beſchädigungen an ben 
Maicinen und Inventorftüden it eire Gaution- von breitaufend @ulo: 
buch Hinterlegung von ?. bayer. 
einer genügende S &erheit gewährenben ‚Hyporh-t aufregt zu maden, 
Im gleicher Weile ih eine Kaution für die richtige und recht 
un Accordholzes zu errichten.» Die 
1 nad den Beftimmungen des ku Rentamtes Gelb zu richten. 


= Auswärtige Pachtlufige Haben fi vor ihrer Betheiligung an ber 
‚Öffentlichen Berfteigerung durch amtliche Zeugt iſſe aber ihre Zahlung⸗fähig ⸗ 


it ans zuweiſen. 


vı Die nährren Bacibedingungen / werben am Eirihitermine belannt 


egeben und torren vorher tägfıh mit Ausnahme ber untags⸗ Nachmit ⸗ 
ge im ber Aanzlei des umt:gjestigten Forſtamites eingeſehen werben. 
Moıkileuthen, 9. April AB. 
= Königksbayer. Forjtamt. 
ü Duetſch (5439 





| Befauntmachumn FREE NE 
un den Gemeinbes und. Stiftungswaldungen zu Röttingen werben 
- Mittwoh den 10, Donnerstag ben 20. und 
Freitag den 21. d. Mis. 
unadhflehende Holjfortimente verſleigert: u I 
w )) Abtheilung Bürgerwald 
85 Eichen-Gommer;ial:, Bau⸗ und Nadholz⸗Abſchnitte, 
11 Buden:, 
I Rridboums, . a 
17 Afven«, 
15 Birken: Nukbols: Abidnitte, 
40% wichten: und Rietern- Bauflämme, 
811/, KRiafter Eichen: Anorz: und Aſtholz, 
n. Riefernpol, und 3 
25,00 Bund Kiefernu⸗ md Fichtenwelles, 
2) Abtheilung Gamitktsbofi 
39 Ein: Gommerzial:, Baur und Rughalz: Abfänitte, 


33 Birfenflangen, ind 

29 Klartet Eiten nor, Aſi⸗ und Prügelholz, 
27,57 Bund gemiichte Stangenmellen, 

3) Epitalbolz 


Nupholz:Arfhnitte, 


bi FR | 


i1 Eiden: Bau und 
600 Bund 'gemiifte Stange wellen. - 

Die Zufammchkunft in jedetmal früh I Uhr im treffenden Schlage und 
wird no bemerkt, dep cm Miıtwocd de‘ 19. mit dem Verſtriche des Stamm- 
Holzes ‚im Vürgermalve begotiren, und Ver mn mir dem Brennholze in 
dieter Abtbeilurg Kreitog den 21. m Werfanfe"tommt, ' wogrgen das 

Fümmtlihe Holy in den Mdtbeilungen Gamerte hof md Epitaiholg am Dons 
ertlag den. 20,ıd, Mid, pearfliiden wird. _ “ 

Nöttingeh „U bemt 9. Apꝛil 18659. 

"a Die Stadtgemeinde⸗ Verwallung. 


Es warzmann. 


unterfertiate —X im öffent De en 
’ 
f 


Etaatäichuldichrinen: oder. durch Etellung 


e der 


+» 


a 1 
f 


—— 
En 


Aäb. in der € 


— —— 
— — —— ïe 


4428) 2000 fl. werben 

Has, Sa F A un 

ung aufsune Di 
er 





5435) Ein tönes Wett iR zu vers 
taufen. 3. Tijir, Nr. 38, 3 * 


1942) Eine ſehr freundliche elegante 
Eommerwohnung von 4 oder auch 
6 meinandeı gehenden rege mit 
Küde, 2 Batlone, Waſchhaus, Keller 
und ſonſt. B quamlichkeiten, ſowie 
mit Sartenhenügun. in in der Nähe 
von GBöbelsleyn bei Oscar Knab, 





Fabtikant, zu vermiethen... . 


Auch iſi daſelbſt eine freundl 
Danfarvenzo nung ven 3 ang 


dergebenten Zimmern sit een 
Han 


‚ Shiaitabinet u, ſ. Bequem 


ju vermiethen. 


— — — — — — 
Zu vermiethen. 
Größe. dieſer Kamionsjummer; 6251) 3c) Zwei elesant möblirte 


Zimmer, in Mitte der Stadt ge: 
legen, mit Id,öner Ausiiht, find am 
einen jolden Herrn ſogleich oder bis 
1, Mai zu vermieiben. Näheres in 
der Exbed. 


6335) Geſucht wird zum 1. Au 
ein Logis von 5—6 Zimmer, 

und ſonſtigen Erforvernifien, wos 
möglih Gartengenuß. Abreſſen mit 
Preitancabe find in ber Erp. nies 
beriulegen, (3b) 


5135 3cj Ein id von 5 Zimmern, 
Regonöb.hen nebſt allen 
brigen Bequemlichkeiten il vis 1. Mat 
zu vımietben. Näh. in ber Erp. 
— — ç —ñ —— 
5096) (dc) Eine Hochparterre⸗ 
Vohnung von 5 —2* mit allen 
Erjorperuiffen iſt auf den 1. Auguſt 
zu vermiethen, — 
Mär. in der Erp. } 


— — — — 


444Wwei möblirte Zimmer, 


parterre oder im erften Stock, wer⸗ 
den in einer gangbaren Straße im 
2. oder 3. Dihrift jur Beuũtzung 
ded Tages über gegen ‚anftändige 
Bezahlung  Fofort zu mietbeniger 
fucht. Adreſſen beliebe man in der 
€r>.d. Bl. ziebinterlegen. “(5238 (35 


6260). Es find mebrere,, Fuhren 
Pferdedũnger zu verlaufen. 
ah. in der Exp. J 


330)36) Es Lader Junge 
vontwsdentliben Eltern ſogleich 


die Lehre treten bei Jeſeph Heinbedi, 
Conduer in Deitelbad. 


5340 26] Eine Fumittiranf dem Lande 


ſucht bit Dflern ein Meibiges, rein« 
liches’ Mad chen im’ Dienſt zw neh ⸗ 
men. Wo? ſagt bie Erp. lm 


— — ——— . 
53435b), On cherche, "pour le pre- 
mier Mal, une bunne d’enfante, qui 
sache coudre et repasser. 


Drud von WBonitas:Bauer in Wuczburg. 


— 
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@ütenz., 1/1158 Borm. ww 
Güter 2.40 Waam. | 155 ahm. 
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Dabnzüge Vonfrantfunt RadBamberg · BT ET —— Wr 
Gouriergg. DE ad. | Te Kram ER N en St ipingen sum 
Ehnchig. 10% Zeüh DI IR EEE iR cigenthein: - ES, 
Borzua !.; 66 Mendes | 710 Kpende Kay Re, SE Ha pir Bijhofepeimn dl DOM. M. 
Doug, 2/1148 Wadıs, 11 Ranıs, RS ER EEE IN -MR 
ER — —— 
@üter. 2| Mage 11-- Korm 5 Mi 
Güter; 3.10 — 3m Mıdm. Adhtzel: Ja 


Der Siedt · an Benbäste* erieikt elia auker Sowmlank, Nachmittags 4 Ubr; 
Zeile 3 fr., 2fpaitige 6 Fr., größere merdei wa dem 


Donnerstag den 13, April 1865, 


Preis befannt. Inſerate bie Sfpaltine 


Rr, 88. 


Zut fchlebwg-belkeinifgen Las, 
Öamburg, 12. April. Ein Miewer Tel ramm 
ber „Damb, Wachrihten“ melbet: Kerr ». Halbyuber 
figiere amtlich beoorkchende Neberfieblang 
Danziger Flotte unb ber Sitten, Greblifiemengg 
Kiel, worauf der Geiandte Graf Rarclyi tı Berlin au 
gemielen w:rde, Wufllärung, zu begehren 
zu ersiefiren. N! den Gerangthämern if bad öfter: 

re diide Kommanda «mr R 
gelcgenbeiten internen Militärpienkes, wur 
nuugen ber oberkem Givilbehörde vorzugehen. 


Bayriſcher Landtag. 

In der 30. Sizung der Kammer ber Abgeordneten 
vom 10 April erſtattele noch Rrumbad, Ramens des 
V. Ausidufies , fepräfte 1548 Die 
“orftellung und Bitte ber iiree ittiden Relizion lehrer 
ber Rabbinats Würzburg, Gleihfekung der iſtaelitiſchen 
Neligions lehrer, bezüglich des Ae Anfälfigmahın 
mit den anderen Scullehrern betr., wellte ber —2* 
ber Etaatsregierung zum Amede ber Würdigung und 
Tun bei der bevorfiehemben Pevijion ber Ge: 
jegr über Aniäifigmagung amd Berebelihung emptehlend 
über,eben willen. Nagbem aber Dr. M. Barth bemerkt 
hatte, dab man »icje dinübergabe unterlafien follte, ba 
dieſer Gegenſtand demmägit ohnehin geieplih geregelt 
werben fol, und weil es nicht vaflend ericheint, eiue 
einzelne Klaſſe beſondera zu empfehlen, jimal ein Geſetz 
su Stande fomnen wirs, wornach nit bloß die iirae: 
liniſchen Religionsiehrer , fomdern au andere Wrivat: 
biener in ber Verehelichuug nist behindert find, wurbe 
bie Eingabe ad acta gelegt, — Den betreffenden Fach⸗ 
ausihüjlen wurden jmyewielen: 1) ein Antrag des Abg. 
Neuffer, der Ermäßigung der Salıpreiie im allgemeinen 
Intereſſe, imsbejondere aber im Jutereſſe ser Induſtrie 
und Landwirthſchaft bie thumlichfte Berüdfihtigung an: 
edeihen zu lafien, 2) die Bitte der pfaͤniſchen Schul: 
ie um Vorlage eines Schulg:fepes, we ben Ver⸗ 
pältniifen der Vollsſchule und ihrer Lehrer im einer den 
edürfniffen der ** extſprechenden Weile regelt, 
3) der Anteag des Abg. Frhrn. v. uttenberg auf Bor: 
lage eines Beiegentwuris behufs Regelung der Feldwege 
und Beſeitigug der Treppmege, 4) ber Antrag. bes 
Abe. Dr. R. Barth auf Worlage eines Beiegentw:irfs, 
wornah zu den Verrichtungen eines Weidywornen vor: 
behaktlih der teftgefepten Auen ymen alle Staatsbürger 
berufen werben fsnnen, melde jährlich an direlten Steuern 
wenigiiens 10 fl, entrichten. — Dem Minifterium wurden 
ur Verüdiihtigung empfehlend übergeben: 1) der An 
og bed Abg Lehmayr, die Rorrelttion des Inn beir., 
‚nd 2) ein Antrag des Abg. Neuffer, die Regelung ber 

Babnfrahten betreff. m, 








ber 


— — 

FR — 
J and 1 *4 

— 1. 6— Früh 100 —5* 

a Hüter, 2,08 benbe | 6 Ayınde 
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EZ 


Percmuisnsfabrten nad 








a a EttesBecien“ nögenttig, dreimal. 


Gründonnetstag 2 


Zagesnenigfeiten, 
* Am Charſametag Nachmitlag 1/,4 d 
der Belahtıh Rap > 2 822— 
lie Auferkehung mit Proyeifiom ftait. 
Die mit vem x 


tebe, melde Her —— 
— ea der Sähnellpreffe bielt 
üm Serlege von M. Srüber bier erihliher 
—— 
vamit in Verbindung gebra.pt: ik, Denfelben h 


jollder Gefammterlös 
dem ja Trauer habe Berein“ 


aufgenommen 
Profeffor 4 Gerfiner 


ur Unten 
Rütung franfer Kabrilarbeiter un» älterer 
treuerprobter Dienfibaten sufallen. 


Säweinfurt, 12, April. Der 


Betraibes 
markt war gut befahren. Die Preiſe ern 7 


nahmen eine et⸗ 


was ‚fi be Dewegung an, Waiien Loflete 14 fi, 
30 fr,,biß 16. fi, 15 Korn 11 fl. bis 1] fl. 45 Er, 
Serſte 9 A. 48 fr, bis 10 fl, 48 Er., Haber 7 fi, bis, 


7 fl. 36 fr., Exrbfen 12. fi. bis 12 fl. 30 1r,,,Widen 9, 
bis 13 fl, 36 fr. ber Echäffel, (Schaf. TgW,) 
Drb, 8, April ae verfügten ſich 4 Mitglieder 
bes biefigen Komite’s f 
babn nad; Büoingem, um: ſich mit den bort anweienden 
engliihen Jugenieurẽ wegen Aufnahme der Rihtung 
dieier a bee Orb durch den Jod⸗ und: Sinngtand 
in's Benehmen zw fetzen Für Führung dieſer Bahn vor 
Drb nah Gemünden Lie 
bejeihnet die Richtung fu 
job und Joha (turhe 
ber anders üben den Marltberg;, jwiiden Mernes und 
Burgjoß, mad) Fellen ımb dur beir Sinngrund. Letz⸗ 
terer Weg würde 224 Stunden fürger fein, 'ollein einen, 
25 Minuten langen Tunnel erfordern. (Aiybı 2.) 


Das Yımb. vr Schreibt: Geſtern waren ber ber 
rühmte Maſchiniſt Rühlborfer umd Theaterdirektor Hahn 

mit dem Theatermeiſter Fromm hier, mm im Theater die 

Mefungen Für die Opern: „Urtbime* "md „Oberon“ 
vorzunegntin, welche anf das Blänzenditd in Scene ehen 

werden. Der Rame tühldorfer und Die beſanne Meer’ 
lität des Hrn. Direktors Hahn laſſen 'uns einen groß: 

artıgen Kunſtgenuß erwarten.’ 
am 15. Mat 
flattung dieſer Oper nad den vor egenden Zeichnungen 
das beite Wert Mühldorfers werben, 

Die Brofefjoren Harnad und Ziemßen an der Uni: 
verfität in Erlangen hatten ehrenvolle Berufungen, 
eriterer für ein höheres Rirchenamt in feiner Deimath, 
den ruffischen Ofieeprovingen, Ieterer an die Untverfität 
Greifswalde und nach Bern, erhalten, aber abgelehnt, 


ernes (bayeriih) ; Mer⸗ 


v'bie Gehen: Gemündnerifen: ı 


en a Pläne wor; der eine 
r 
&), dann durch den Siunguunb, ı 


“Die Oper „Undine” ſoll 
jun eriten Male e tpefäbıt und bie Aus⸗ 


be ter bes fülnfji ? 
x feier bes Fünf; Fra pr 
n Ion 


Nach Ansbahix.n Ansbach 


u 
r 


i 





Münden, il. April. Die Yar iſt in Folge bes 
Schneeſchmelzens jeit einigen Tagen bedeutend gewach⸗ 
fen uno das Waſſer ift noeh immer ine Zanchmen. 

Die „Bayer. St fhreibt; „Um bie Aufgabe, 
welche der mit ver zufünftigen Schule verbindenden 
Daran für Raihinentenit im vollen Umfang ge: 

ellt ift, ihon bald wenigftens einer theilweilen, 
dem augenblidlihen Bedärfsiffe nah Thunlichkeit ent⸗ 
fprechenden Löfung entzegenzufähren, hat das k. Staats: 
minifterium bed Handels ıc, verfügt, daß an ber poly: 
tehniihen Schule Münden mit Beginn bes nähften 
Studbienjahrs Vorträge über Maidinenbau buch den 
t. Dito Beylih ey werden, Zuglelch if 
die Anfielung eines Wiliftenien für dieſes Lehrfach 
angeorbnet worben.* 

Münden, 11. April. Na einen biefer Tage aus 
Nizza bier eingetroffenen Schreiben wirb bie Kalſerin 
von Rukland nicht en im Mat, wie von anderer Seite 
aemeldgt wurbe, jondern am 6. Juni in Kiffingen ein» 
treffen. Se. Maj. unfer König wird fih zur Begrüßung 
ber a Bean dabin wur und baran bie Nun dreiſe 
fnüpfen, bie heuer nur burch einen Theil Bayerns ber 
werffleligt wird. (Vom 26. d. M. an find für bie Kat⸗ 
ferin von Rußland in Baden » Baden Appartements be: 
ſtellt.) — Abg. Kolb wird einen auf Anbahnung des 
ihmeizeriichen Wehrfgfieus gerichteten Antrag zur Um⸗ 
etaltung des Heerweiens beim Lanbtage einbringen. 

is-jur fofort zu erfirebenden Aend der Bundes: 
Eriegävcrfaflung follen wenigſtens bie als Bundeslontin⸗ 
gent zu ſellenden Truppen nit mehr 6, jonbern höch⸗ 
ent 2 Nabre Lang den bisherigen Beſchränkungen in 
ihren bürgerliden Berhältniffen und Rechten unterwerfen 
werben birfen, d. b. ser Mann fol nur 2 re bei 
ber Armee dienen mäffen, ſodann aber in bie Reſerve 
edellt werden umb in legterer Stellung nicht gehindert 
Fin, fi) aufäffig zu machen und zum verebelichen ac. 

In Ruchefien werden wom 1. Juli ds. Iro. an bie 
Weg⸗, Pflafer- und Brüdengelver aufgehoben. 

Mainz, 8. April. Auf Befehl des Juſtizminiſte⸗ 
riums ſoll uun ei verſchiedene Henkerungen ıc. 
bei ber diesmaligen Earneval crimimel vorgegangen 


Der Augeb. Zig. ſchreibt man aus Leipzig, 
9. mei: Die wein des Buchoruder-Gtrite, hat 
onnen, aber von eimer Löſung des Gonflicts find wir 
a Anſcheine nad noch ebenioweit entfernt, wie beim 
Anfang vesfelben. Die PBrincipale Haben neuerdings in 
vertraulichen Beſprechungen ſich für —** an ihrem 
Standpunfte erklaͤrt, die feiernden Arbeiter find ihrerſeits 
* derſelben Meinung. Den erſteren iſt bis jetzt eine 
ung ihres Standpunktes zum Conflict noch von 
feiner Seite her geboten, bei den lehteren dag ſcheint 
die Hoffnung auf den endlichen Sieg ihrer Sache ſich 
immer ſeſter zit begründen. Alle Bemühungen einzelner 
neipa'e, von auswärts Arbeitäfräfte heranzuzieben, find 
jept ohne irgenpwelchen Erfolg geblieben ; dagegen hat 
ſich die Zahl der biefigen Seper und Druder bedeutend 
See, at Dir meggemunbert DIS, mb anbete Kara e 
, dont d, 
olgen werben. Daraus entftebt den hieſigen feiernden Ars 
ern bie ‚gr Erlei mehrere derte von 
Thalern allwoͤchentlich an Unterſtü gene ern erfparen 
Ir — 7 und da von auswärıs Tag t Tag ganı an- 
ehnliche Summen zur Unterftügung der biegen Aushcher 
einlaufen, jo if deren Beharrung auf dem Standpunft des 
Nichtarbeitens auf längere Em hinaus ermöglicht. Welches 
ungemeine Interefie die hiehgen Borgänge jelbft im fernen 
Ausland berworgerufen haben, mag aus ber verbürgten 
che erhellen, daß die Society of Gompofitors zu 
Lordon den biefigen DBerufsgenofien einen Beitrag von 
etwa 2000 Thalern in nuͤchſte Aus ſicht geftellt hat. Ratürs 
lich fehlt es nicht am guten Willen von unbetheiligter Seite 
ber eine friedliche Ansgleihung des Gonjlictes anyubahnen, 
und namentlich bat der hieſige Schriftftellernerein es für 
Pflicht gehalten, in diefer Rihtung angewmeflene itte 
su thun; doch if über ein Ergebniß derfelden in diefem 
Augenbiid nod) nichts zu berichten. 
(Denties Eängerfek in Dressen) Das offiicle 
Feftprogramm, verbunden mit Fahrer und Drienticungs + 


taste von Dresden unb Umgebung wird allen Sän 
die mit Feſtlarte verſehen fin», gratis geliefert. 

baber überfläffig, fi4 etwas Verden 

auf andere Ankündigungen vom Programme ic m 

— Auch fein bejonderes Geld mirb bad Feſt Güben. " 
—2 läßt namlich Marten (Schaumängen) ait« 
ertigen, bie zu einem gewiſſen Treis auf bem ganzen 
Feltplage umb in ber Stadt angenommen werden unb 
ben Berluſt verbüten follen, welchen auferbem der Ein 
selne an ben verichiebemen beutfhen Mümſorien erleiden 
mwärbe, Dan befommt in folgen Marken ben vollen 
Werih des einzumenhielnden Geldhäds (Gulden, Fran: 
tem ꝛc.) unb bie Husgabe für die Marken wirb offenbar 
—2* gededt werben, dab Nancher ſolche Münzen als 


anzuicaffen umb 


Undenten mitnimmt, Richt minder werden 100.000 Felt: m 


gläjer im zwei Fabriken angefertigt, die ebenfalls theils 1: 


Hub mat F 


ald Andenken bienen, ibeil® etwaigen Mangel an Ges 

fhirr vorbeugen werben. Der Wohnungsautl 

sel rei erelih Bahansen, Eu min on 
r rt danken e 

Beiipiel betreffs ber Dartiergewährungen —— 

gangen. —* 


Berlin, 12, April. Geſtern Abenb in der fiebenten 3 


Stunde hatten wir de in Berlin ein Gewitter, das ſich — 


in wenigen aber 5 Donnerjhlägen entlud. Die 
Temperatur, melde geftern, im Seacay ju dem Tange 
bis ins Frühjahr Sinein- Beuermden MWinterfrofte, eite 


auffakend ihwüle war (Mittags 12 Grad Wärme im Fr 


Saat), hat ſic in Folge bieſes Gemitters empfinb 


bedten Entwenbung von außer Eours geiehten 50s 

Roten ift geflern, wie bie Bank u, 8 >. gt me 

in ber on eines Raflenbieners Stnart ermittelt. Der 

Betrag ber entwenbeten Roten beläuft 14, fo v’el bis 
e 


‘el 
t feftgeitellt it, anf etwa 40,000 Thlr. Die Ermit: * 


telung bes Thaters iſt hauptſächlich durch den Umſtand 
erbelgeführt, daß bie Umſetzung ber entwendeten Roten * 
Staatspapiere durch bie — des Stuart verſucht 


wurde. 
Dentfhland 


Berlin, 10. April, Neber ven Entwurf 
des Handelsvertrages zwiſchen Deflerreih und dem Boll: 
man nod die folgenden Feſtſezungen, 3 

* «⸗ 


verein erfährt 
welche meientlih mit ben Beſtimmimgen bes Vertrages 3 
vom 10. Februar 1858 übereinftimmen. Die Verkehrs: 
erleiterungen betreffend, foll bei dem unmittelbaren 
MHebergang ber MWaaren aus einem Gebiete in's anbere 
feine Lexſchlußabnahme und Anl-gung eines anderen 
Beriäluffes, and kein Auspaden ber Waaren flattfinden. 
Die beiderjeitigen Zollämter follen fih an demſelben 
Orte befinden. Wenn Gegenflände ober Erzeugniſſe in 
bem einen Bebiete mit inneren Abgaben (ESchlacht⸗ und 
Nahlſteuer, Keniamtionsitener u, dal.) belaflet find, 
foden viejefben Gegenſtände aus bem and m @e 
feine en Abgaben zahlen. Die kontrahirenben Theile 
fagen gegenfeitige Ritwirtung bei Unterdrudung des 
lelchhandels zu, and zu biefem Zuede wird bad Zoll« 
Bartel von 1888 erneuert. Stapel» und Umidlagsredhte 
werben für unzuläffig erfärt. Seeidiffe und beren Ba: 
bungen werben unter benfelben Bebingungen und ae 
stejelben aben wie die eigenen Seeſchiffe zugelaſſen. 
Die * ahrt aber Lan jeber Staat innerhalb 
feines @ebiets feinen eigenen Schiffen vorbehalten, we 
enen bie fuccefiive Ladımg oder Löſchung In mehreren 
fen eines Gebietes geftattet ift. Folgen no ’ 
mungen über die Staatsange feit der und 
ber Sie In eineh Hafen — 
17 enoth. 
ber watürlichen umb fünftlichen —— * beider Ge⸗ 


all fü d unter 
Behingungen una Abgaben gehe, mkgen Raven, cn 
ober andern @ebiete angehören. Dasi gilt auch von 


ber Benntzung der Chauffeen, Eiſenbahnen und anderer 
fünfliger Werkeprsanflalten. Die Eontrahirenden Theile 
werben bahin wirken, daß durch —— en 
Grundſaͤtze den Arbeitſuchenden ans einen Geb 

ein mög or weiter Spielraum in dem anbern gegeben 
werbe. Handel » und Gewerbtreibenden aus bem 


J 
* 
Der Urheber ber bei der Preuhiſchen vant ent, ee 


| 
| 


7 


— — — allen Tas 





— FE — un ⏑ Wi 


an acer Bee böbern ur nd bie “rl A 17 en © es 4 e in 2 
Kane me u ar Dan, den. — U. — $ —F "erde der 
— ollen feine Ragwittag 
J— enio wenig zahlen Frachtführer und en 1 hen —— a — 
J ußſchiffer eine Gewerbeſtener. Kopenhagen, 11, April. VDei dem heute Lattge⸗ 
— —— — ——— 
er FR "M. ii “es e e as, worin bie . 
RE dena  Auafinite har, Dr eng 
| nen in Ion cheechell. Au. fhieden. ‚mitmelder der König den folgen einer Fortſezung bes 
= A ME das hl protetel bes vom Pinifler dermaligen Zuſtandes entgegenfieht, und ber Munich 
Srönyn zräfidieten Telegrapheufongreffes untergekimgt _ AnsBeitaden if, Gott möge die Gefahren abwenden. 
mörben. .»— Die außmärtige reſſe wird felt dem Rüd- — Frantturt, den 14.50. 
fritte Boudeis ungewöhnlich, chatf Pusshl: ae Solehl —55 ar Auneritamiiche 78— 
— ————— Den vie ABER 2 — E Mechſel per Wien wurden ebenfalls deſer 
este Mondon } 11. April, Die Brodit * — —32 — 4 
Aa. * er e  Greditaliten 1 Amerilan 
Morningpoft“ meldet: Hut's Privataubien, beim Kallen Re 4 Er 
Wien a seiner M ion (Anbahnung eines engliſch⸗ N We 





‚nönerreihiinen Handelsvertrans) angeblich hochſt günfig, Begelftand des Mains: 9’ 3”, 
troydem ek noh große an igteiie zu über] 7 





iß Verantworllicher Redakteur: Fr. Brand. 


[74 1/4 
Nath und Hülfe für Diejenigen, 
welche an Geſichtsſchwäche leiden und namentlich durch 'angeftrengtes Studiren und 
angreifende. Arbeit den Augen I BAND aben. 

Seit meinen Jugentjähren hatte aud ich ‚die leidige Gewohnbeit, die Stille ter Nast wiſſenſchaftlichen Arbei- 
ten zu witmen, Sewohl hierdurch, als durch viche angreifenude © tiſche und feine mathematiſche Ausführungen war 
meine Echtraft fo fehr arfhwächr, daß ich um fo mehr den völligen Verluſt derſelben Fefürdten mnfte, da ſich 
eine fortwährende entzüuntlide Diepofition eingeftellt hatte, welche mehrjährigen Berorönungen ber gefehiett en 

Aerzte nicht ‚weichen wellte. Unter diefen heirütenten Umftänten gelang es mir, ein Mittel zu finden, welches 
ich num ſchen feit 40 Jahren mit dem andgegeichnetiten Srfeige gebrende, Ga hat nicht allein jene fortdauernde 
Entzüntung velftäntig befeitigb, fentern aud meinen Mugen die volle Schärfe und Kraft wiedergegeben, fe daß 

ich jeht, wo ich das Thfle eeh@ejahr antrete, _chne-Brille Lie feinfte Ehrift-Iefe und mich, wie in meiner In⸗ 

: bed: noch der vellfemmenften.Eehlralt erfrene, Dieſelbe günftige: Erfa babe ich and bei andern gemacht, 

. anter welchen ſich Mehrere befinden , welche früher, ſelbſt mit den. ſchärfſten Brillen bewafinet, ihren Geſchaͤften 

> Faum neh verzuftchen vrımeclen. Cie baten tei bebarrlichem Gebrauche dieſes Mittels die Brille hinweggewor— 
fen imd bie frübere natürhche Ecärfe ihres Gefichts wieder erlangt. iefs Waschmittel eine wohl⸗ 
riechende Efleng, deren Beſtaudtheile bie Urndeipfange ift. Dieſelde enthält weder Drastica,nedp Narcotica, uoch 
metalliie oder ſenſtige ſcatliche Befiandiheile Die Bereitung der fieng erfordert indeſſen eine verwickelte 
hemiihe Behandlung, umd ich. bemerfe daber, daß ich dieſelbe ſeit längerer Beit in 21 Güte von dem 
biefigen Ghemifer, ; hen Apetheter Geif, keziehe ;  derfelbe liefert die Flaſche für einem haler, und ift gern 
erbatig, dirfeibe nebft Gebrauch Anweiſuug auch auswärts zu verſenden. Ich rathe daher den Veidenden, die Eſſenz 
von bier zu bezichen, indem fine folde Flaſche auf lange Zeit zum Gebrauche zureicht, da nur etwas) Weniges, 

mit Flußmaffer gemifht, eine, milchartige Kräßigeit biltet, womit Morgeus und Abents, wie auch nach angrei= 
fenden Arbeiten, die Umgebung des Muges befeuchtet wird; Die Wirlung iſt höchſt wehlthätig und 

rauickend, und erhält und befördert zugleich die Friſche der Hautfarbe, ' 

Es wird mic erfreuen, wenn verglig denen dadurch achelfen wird, melde bei dem raftlefen Streben na 
dem Lichte. der Wahrheit oft das eigene Licht ihrer Augen K ährden und einbüßen müflen. Birlleicht kaun au 
durch den Gebrauch diefes Mittels das leiter in der jungen Wert fo ſehr zu Mode gekemmene entficliende Brillen 
tragen vermindert werden, da dieſes im dem meiften Füllen die, Augen mehr verdirbt als werbefiert. Brillen Tön- 
Ken nur einer fehlerhaften Organifation. des’ Auges zun Hülfe fommen, aber nie, gefunde oder geſchwächte Augen 
ftärfen und verbeffern. 








5523) Dr. Romershausen. 
Weinversteigerung. Viarinirte Häringe, 
pr. Stüd 6 fr., empfiehlt 
4320] (86) Im Auftrage des Herm Earl Dito Deufter dahier Carl Straub 
ı -nerfieinere ich am 1  . 8599) in der Semmelsgafle. 
Mittrooch den 19. Npril und Donnerstag den 20. April, —— —— 
ä “ H m wo b auf dem Markte 
jedesmal früh 9 Uhr beginnend, ein braunjeidener in-tout-cas 
- Im Saale des fräntiihen Hofes dabier zE 2% fiehen. Man bittet um Rädgabe in 
circa. 580. Eimer 1857er Wein, ber Erp. (5596 
„420. „1858er Bein, ws — — 
„ 180 „ 1859er.unb 1861er Mein, g95595)(3a), Außerhalb bes Sander: 
„ 400, „ ‚1862er Wein, 4 "00 14 Wbores find ı mehrere unmoblirte 
„430 ..„ . 1863er Mein, ’ s ‚+ + Bimmer mit Garten‘ Zutritt an an- 
60... 1864er Moft 27,9 dige Herren ober Damen ftünd- 


öffentlich und in geeigneten Abtheilungen an ben Meifibietenden mt ia zu, nermiethen 
vor dem Striche bekannt aurgebenven Verfaufsbebingungen.; ‚Sämmiliche Si Maingaͤßchen Nr. 333%/, 
Meine find aus dem beflen Laren von bier! und! Nöbeljee erjeupt, und, äm .. TUT 7; u 
elier bau ſorgfaltig gehalten. — — — Mütereiie Gabler, 6 Aare 9 
Ranfe liebhaber lade id) ‚hierzu hoöͤflichſt ein. | us ai > Monate. alt, Bädermeifterstind. = 
Kipingen den 70. März 1865. Barb. Ebenhoch Glafermeiflersgattim, 
Fertig, k. Notar- 81 Jahr. 





Ben Bent, Bahc, ben, — Sclfhuns 


foeben eingetroffen, empfiehlt Vock 
| Joh. Schäflein, 3 





= won ergeb 
einlobet 


8. Muhler, 
| > vo Söreinermeifterd Wittwe 
' ei, - . ⸗ 

Herrn tKnabenhemden,| 44 „2,8 In vr 
ſewie verfawen; auch kann balelbfi ein 


Hemden-Einsätze ondentlißer Junge imUie vehre 


empfiehlt billigſt in reihfter Auswahl 5561). in Junger Gefääflen 
5 dem täglich ’ 
„Söufergafie Nr. 552/58. Carl Schlier. un li mehrere Area m 
eine Beigältigung 
Näb. ir bererr. 


Firma: Seb. Carl Zürn 
5590) auf der Brücke. 


























Für beborſtehende rißfingsjnifott — 
empfiehlt ſehr feine Tücher und Stoffe wie auch Mittelforten und billige —F 5 2* 
gur getäligen Beftelung. Die neueften ſeidenen Halsbinden, fertige Tuch⸗ Fach: 3 
a a DB IN ak u PR 

* v u ‚ — Er Zw r 

Fa 1. 19 a al, wm 3 „an 554 & 

MNeelle Bebienung, bei jehr mäßigen Preifen ur 2 58 @ EFr 2 * 

t .. 2 ® Be 

das’ Herrenkleidergefchaft „suss, IE 

} - 2 4 = 283 - eh = 

Nikolans Hügel S®fzserr, & |- 

hinter der DMarienlopelle, vis-A-vis bem fäbtiigen = 35 & = 333 5 3 

3051) (r) Feuerbanierin: Würzburg. > „a2 355 E E E 

: 5.59.50: wel 

Pate. pectorale balsamique erystallisee, F 9 ———— 

i beihwerb 4 v empfeh- SERELE BET 

— ohren —— m i6 ee tr. Tat Sericht im Er Eu en o —— ” 

J igem’ Derdt für Würzburg undb’Umgegenb zu Haben im ber pothete #3 Sz33$ Fe m 3 

"pm: Engel. x Fr EEE 

| Aug. precht, '@ar@3.33;38” 
Hofapstheler in Bamberg. »n5,,_ 82° = 
Northenfrän Biszären: | 
€ BU IERE n 

sim. großer Autwahl, das yr DeUErR u PS. „3 * 

"osepha Bielau, Fleisgchbankgasse, 3 Set ni nd < 

Auch kann daielbft ein Mädchen vom Lande Putz-⸗, Blumen, Aleider- 3 Sr £3 8 8 

33 “ 5 “ 








marhen und Weißnähen grünblig erlernen. Aut Verlangen wirb aud 
He Logis erteilt. [5577 _ 

— — — — — 5561) Mo Tri 

5570) I; Den ——n Herrn Bauunternehmern nd Hausbe ſitzern ——— or 10230 fl. 

empfiehlt ſich Untergeihneter zur Anfertigung afer in fin n ne Stüd, neufi veridtebenen anderen 
aus umd,Dfegarbiten unter Zufierung ſolider Arbeit, mögliäft bil- Topipflanıen empfiehlt 

ge Preife und Satantie. Niparatnren werden auf auſ's Beſte ausgeführt. MB. Leinau, Aumfl« x Hanbelsnärker 


Ebenio empfehle ih meinen Vorrath von Kilchen⸗ und Hausgerätben . in Deiningefelb näcft bem Rabnber. 
au den billigen Preiſen. 
dap Hochachtungs voll una mn rg Bun ſocht 
. Auguft ein Lo _ 
Emil Spehnkuch, Spenglermeister, une neit \onmiem Yakfkar 
Auguftinergaffe Nr! 212, vie-A-vis Hrn. Seifenfiever Sturm. in eier freumblichen, jonnigen Lage. 
Näheres Neubelögafje Nr. 148, 


Reichenhaller Mutterlaugenertiaft neue 
u Bädern 


in verſchlede⸗ 
4 100 


wird auf ben 1 Auguft zu mietben 
in, fefter Form zu 4 Rreuzer, flüſſi 2 Kr. f db. Bollpfund ab ber Fab⸗ —2 6 —— 
3 brik Heufeld = an * #eit in er bah we. u Ars 
abr eld a. d. München-Salzburger Eisenbahn, 55,5, cu aa au — 
10W Die Direction. Fremd! er oo YI 
„Wiederverkäufer erhalten entipregenden Rabatt. [5576 (6a) .Näh,.im ber Exp. 


Das Neueste in gewirkten ELong-Chäles, 


fertigen Mantillen, Beduinen & 
empfehlen zu den billigsten und’ bekannten 


Preisen 


ra 
176. 


chen 
estien 


'Ufimann & —— — —— 


Frischen & geräucher nlachs,, 
-zum Braten, russ. Sa hi) een —X 


‚Aal, mar. Häringe & Kib-Caviar empfiehlt 
5516] (%b) Anton Minoprie. 


Kragen mit Stulpen 


empfiehlt zu billigen Preijen 
J. P. Weller, 
15682) Eihhornplaß, frühere Gemwerbähalle, 


In allen Buchhandlungen ift vorräthig: 
Müller, Dr. 3. — Coburg, die Gicht, ihre Urſache SR 


und EN 
r, Dr. 3. M. in — die Hämorrhoiden, ihre 
— ihre Folgen und deren ae REDEN, 12 tr. 














5 ap RN Hu ee * —— 
5 Ber acer, Hngsburge Looſe, per Loos 
5.3 fl., find ſtets zu haben beim Agenten 

Otto Klüber zu Würzburg, & 
5542] 2a 11. Diſtr. Nr. 243, — TE 


ETTETETITTTTTR 
Mbziehbilder ",'zctc geiz Aurmest. ‚Breiztfen 


mit — — gratis und france, 
4908] (sc) Carl Scheiner. 


Geschäfts: ‚Empfehlung. 
Judem ih nun meine Wirthſchaft (Seſthaus zur Efabt Ründen) felbft 


übernommen hobe, jo erlaube ich mir, einem geehrten Rublitum mich höf« 
mn empfehlen. Mittwoch den 12. d. ER Be; 2 sah 

egen einiger Menderung befindet ſich bie ie Sal vorläufig über 
Georg Raab, Gaftwirth. 


eine Stiege. 
‚Bi36] (2b) 
Suglifcben Portland⸗Cement, 
hydrauliſchen Kalt, 
ebrannten Gyps, 
Peuerfefte 8 Barfiteine, 
ns ement- -Sußbodenplatten ze. 


sw... Je B. Ehreniibuirg. ® 


üimenPapier'sc 3.S,Brenner am Markt. 


„3551 eier Rufe Kellner geſucht. Näher. in 
Den Mai ein der & 








N Bengtmen ben, Reb Pen DI 


5543) In meinem nenerbauten Ha 
(por bem Sanbertbore ift eine 
merweohnung von 4 ineinander 
ben Simmern mit Zutrithin; 


* 


— 
ſchen Felſenleller bei — 





5541) Eine Photographie wurde 
verloren. Man bit et be ee 
—* ſolche im Polijei »Waditzliter 
abzugeben. 
5847) Eine —* eine ei 
mühle und a * 
Fu zu verlaufen. Näb. ni 


Rr. 120, ee 


Ken walrn; 
en einzuftehen. 


Ber 


u8322 Eis, 
E95 S 2 
3 5 — 
EN er 1 BR 
Sr ZsR © |:338», 
Esss2 =: Nase 
EZ2€E5S — 228 
SEOoRBE gs,» > 
2,55 E BE 
BEREE | SE. 
23557 9 E 8% 
—— = 8 m: EBeE 
mSEST z|+@ 7 
it al SE 
=— 23% * ——— 
= 2 - 
Bas: She 
“RS = SsHzw 
228» as 
zes E58 
323 
he 6 
Et BEE JS 
TEL gs = _ 
Ss. 3 1 EB 2 
ESBEREE ERzR 
353,58 2** 
"5.3 - 0 
zo — —8— 
euren -23.# 
P 3 Bug x an 
FT: i 235* 
m Er > =: Pr 
Ess t 5537 
2 er pet 
553 & SET 
SIEH ® “2 > 
5568)(2a) Ein mit ben vorſchruts · 
mäßigen Sörfenntnifien andgerüfteter 


rk z_. * in — * en 
‚unter, Nehr 

ER en ars BIER Bi 

name —* durch·d 

Erpeb.b. © 


5563). Ein paar tügtige Arbeitss 
ferbe werben von mir folort zu 
8* geſucht. W. Eydam. 





— des nnterzeichneten iſt ſoeben erſchienen: 


Amis⸗ und Adreß vendhuh 


für den Regierungsbezirk 


AUnterfranken & Afdharfenburg .- 


mit einem 


alphabetiichen Berzeignilie 


ümmt Städte, Märkte, Dörfer, Weiler und, Einöden „unter | genauer 
ge Geneiude, melden Be; irfsuntte, Laudgerichte. Bezirks: 
gerichte und * diefelben angehören. 


* Gehe Bezeichnung der Familien und Seelenzahl der einzelnen Senenbe ift das 
yi - —3 — Unions=Volfszühlung. zu Gene gelegt Ni 


._ 1 f. 30 ir. | ’ 
J. V. Erübel, 
. 5000) (3«) Regierungs-Regiftratur- Funktionär in Würzburg. 


‚Die „Sehranftalt für Knaben“, ; Stadi-Thenter. 


Sonntag den.16. April 1860. 

ESchulvereine“ als Vorbereitungsanfalt zur kal. ‚ountag 

Penbtsigne er — — * beginnt das Sowierfem no — s Dit aufgehöberem Abonnement. 
Montag dem 1. Mai Feſt⸗Concert 

und ladet hiermit zum Eintritte neuer Zöglinge ein. Diefelbe befieht aus des Herrn 

6 Alafjen, in welchen der Unterricht, ber ni bh nit nur auf bie-jegen, Rea⸗ 


Ken und das Zeichnen, jendern wu auf die franzoſiſche und die engliſche Mortier de la Fontaine. 
Sprache erfiredt, von 6 Haupt» und 4 Faclehrern ertbeilt wird... Auch ift Den verebriichen Abonnenten blei« 
in ben Freiftunden ein getegelter Turnunterricht eingeführt, der von einem bieioen ihre Pläge. bis Samftag ben 
ſehr a — Turnlehrer geleitet wirb, 15, d. teferdit. 

Die Direction. 


fefige kgl. Handelsſchule von vielen auswärtigen Schülern bes 
ht Bei: ie jedoch nicht nur das 12te Sebensjahr zurüdgelegt haben — — 

ionbern aud) ein beftimmtes Mat von Vorkenntniſſen nachwelſen müfen, 5584) Ein kleiner Rattenfünger, 

d wird auf die obenbegeiäpnete Lehranftalt mit benz Bemerken aufurerfiam männlichen Geſchlechte, auf Deu Ras 

—98* daß das Honorar für den Unterricht äußerft billig geſtell und fir men „Hettor“ gehend, hat ſich wer» 

Dn5 Unterbrisgen fremder Knaben bei anftändigen Familien geſorgt ift, laufen; der gegenwärtige. Seſitzer 





Fürth, den 10. April 1865, wolke en zum De * 
tor am achet Thor ve en 
Der Rector der Lehranſtalt ——— 

Dr. Brentano, gewarnt. 


— — — 


Eo ft ein junger, ihwarz u. weiß 





Pal, Lehrer der Gerrerbsichule, 











. geigedter Hund gugelaufen. Abzu⸗ 
Holzverfteigerung. bei gegen Grlap der wintüdunge- 
Wevlhien. Raheres zu erſtagen in 
Unterfertigtes Domainemamt verſtelgert am ver Erpeb. 15687 
Donnerstag den 20. d. Mis. früh: 10 Uhr * — 

in verſchiedenen Diftrifteu bes Rüderner Waldes: | Zu verkaufen. 

a) 1 Eihenflamm, 18°. Iang, 25° mitil, Aare Ein ſchönes Bett billig! Roi 
Ri a Klafter er en Prügelyol;, — riegel 179, 

oly, 3 er — 
8 6579) — — 
e) 600 Stüd Kiefern⸗Hopfen⸗, 1119 Stüd Bio. — einem Producienyandel- iſt zu vers 
f) 16,800 Stüäd Riefern : Bohnenfleden fanfen im 1. DM. Nr. 231 Wallgaffe. 
öffentlich an die Meifibietenden, PETER LTE 2 


Zuſammenlunft am ber Rüberner Oberförfteremohnung ; bei etwa un«,. „ Site gan, neue, nöd Anbenägte 
gar Wüterung, findet ‚bie Verfteigerung im ee mu —* a Air Spielring,” Stimm: 
aufe Etatt, fr, melden Fall das Holz vorher eingeiehen werden wol ai und Futteral ee 


Ari n. Einſicht kann 
Wieſentheid, 11. April 1866 be. Öl. 0 genommen werben] 








Gräflich v. Schönborn ſches Domainenamt,: 


‚85251. (3a) Seubert ei; ither | iſt = zu 

ge ne ‚verlaufen, in. ber ir. 

ich — DT — en) "hen d8. Blattes, "5588) 0 
une ben ‚LO. April 1866. a Dun STR WET 

2 Der A, — aD 190 ES) Ei Feng Simmarien gr 


Häder faufen 1. Dilir. Nr, 101, 


var mawoi- 


man 37 mon 948 


| 


| 


[re 
rt — 1 


} 
Ef 
At 
Hi 


4— 
PR 


Muskatdatteln, MalagasTrauben, Tafel- Feigen 
Mandeln, franzöi. —— Qucerbivnen, uri (aus 
en: Pflaumen , deutſche u f. Brünel- 


men, Kat fla 
Ien, Zellernüſſe, friide Sendung, —* 
Th. Gotuſr. 


44 
Blumendüngepulver 


ür Topf ewüchſe aller 
u uch rt empfiehlt pr. Pa⸗ 
(2a) 


Carl Bolzano. 


Hechten Peru⸗Guano, jowie Augs: 
burger Runft-Suano empfiehlt 


3 . WB. Ehrenburg. 


Bekanntmachung. 
Im Privat: Auftrage verfleigere ih am 
Dienftag ben 2. Mai I. 38. Nahmittags 2, Uhr 


in meinem Amt r (Eichhorngafie, 2. Diſtr. Rre. 360) dahier bie 
nadfolgend —— in ben Steuergemeinden Würzburg, Handerbader 
und Nnterbfirrbadh gelegenen Grundbeflgumgen, unter ben am Gtridäter« 
mine bekannt gegeben werdenden Bebingungen uno mwirb ber 8 
annehmbaren Geboten ertheilt. 


A. Steucrgemeinde Würzburg: 


1) Plan Rro. 5606 u. 5615 — 1 Tagwert 107 Des. — 2 Morgen Wein: 
berg im Schallsberg,, au zum Bau: Plage geeignet. 

2) Pan+Rro. 5607 u. 5614 — 2 Tagwerl 4b Deyimalen — 3%, Mors 

em Meinberg im Schalfsberg, * zum Bauplag — 

8) — 8194 — 464 Dezimalen = %, Morgen Weinberg in ber 
‚einen Mimparer Steig. 

4) Plan: Are, 5076 — 1 Zagwerk 297 Deztmalen — 2'/, Morgen Wein: 
berg im Lendlesberg. 

5) Blans Mrs. 8019 — 511 Dejimalen — 
rüd und Plan-Nro. 5977 a/b, 5806, 5878, 6879, 5880 — 1 Tag» 
wert 999 Dezimalen — 3!/, Morgen Weinberg im mittleren Stein. 

6) Plan-Aro. 5832, 5861 u. 5833 — 1 Tagmwerk 681 Dezimalen — 3 

orgen Weinberg und Meinbergsfeld im Stein. 

7) leg 2537/, — 82 Deyimalen Devung im äußeren Neuberg und 

lan · Rro 8060 — 1565 Desimalen —= I Morgen Acker im Heuben. 

8) Plan Nro. 4395 u, 4394 — 4 Tagwerk 599 Deyimalen — 8 Mor: 
gen Weinberg mit Baumfeld im Sänvlein, ber üihle gegenüber: 
liegend und zu ®ärten und Banplägen geeignet. 








4705] (6€) 





9) Plan Nro. 4392 u. 4593 — 1 Tagmwerk 19 Dezimalen — 2 Morgen 
Baumfeld im Sänplein, au Bärten und Bauplägen geeignet. 
10) Wan:Rro, 3907%/,, —* ‚ 39071/,, 3907 — 4 u: 280 Seh 
malen — 10%, Morgen der in der Tränf, an ber Arsbader Bahn 
elegen und au Gärten und Bauplägen vorzüglich geeignet. 
11) Plan: Rro. 39356, 3957, 3958, 3959abc, 3960ab, 39601, — 4 
agwert 997 Degimalen — 6!/, Morgen Ader mit Weinberg im 
ünkeren Kürnacher Berg beim diden Bild rechts und ins bes E 


13) Plan Rre. 3B68ab, 88791/,, 38681/,, se0ßl/zab, 3879, 3870ab, 
8877 — 7 Tagwerk 156 Dezimalen — 12'/, Morgen Ader und Wein: 
berg im inneren Kürnader Berg. 

B. Steuergemeinde Randersacker: 

18) Plan Rre. 1362, 1263, 1364, 1365, 1483, 1404, 1440, 1441, 556 

usb 567'/,5 — 1 Tagwerk 694 Desimalen — 2 Morgen Meinberg im 

mittleren Süden und Ader im Altengraben. 

C. Steuergemeinde Unterdürrbad): 
lan: Rro, 1048, 1003 u. 1049 — 3 jTagwert 897 Degimalen — 61/, 
orgen Debung im Schentenfelb. 

Schließlich wird bemerkt, daß ſämmtliche Weinberge im guten Etande 

und bie Weder jriich gebüingt ums mit Mothwaizen bebaut find. 


Würzburg, deu 10. April 1885, 
Senffert, k. Notar, 


14) 


5663) (Ba) 


Frifche, (vanifche-Zranben, - 


1 Morgen Weinberg im Zu⸗ 





Sommer-Handjhugen, 
Strümpien & Soden, 
Unterbofen, 
Hofenträgern, 
Seid. Shlips & Bi 


— Hudwah 


Carl Philipp Bauer, 
Domftraße. 
Gef 


wird ei tiber, tt 
Shenter. a i. rt 
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5581) 2 unmöblirte Zimmer find 


einzeln zu vermiethen. 

Räh. in ber Exv. 
5581) R. Scheibengofie Ar. 38 iſt 
ein ſchönes Bett und 1 Hahne au 
verlaufen. 


Auf ben 1. Mai wird ein Feines 


Logis von — rg A 
Küde zu m ucht. Rä 
im 2, Dipr. Rr. 50%. (6586 (3a) 


Freundschäfti 










if art reden 
N 16 fe in 19 in nen ing 
‚ächten bten ntbalee-, Brima Li “ll =. 

, Parmeijan:, Sdamer: und 9 abmtas Hben-nterhltum. z 
Andreas Kirschtem; 5392, Der Ausfhuf. 





Yatwürfte treffen am Sams: 






Egert ſche Brauerei, 
RS 
Lagerbier. 


Sauft nur feſt 
Stoßt an, trinkt Reſt; 
Ein gut Glas Blerzm trinken, 
Das iſt j ht au finden: z 
Zu Nottendeit im Beflsand' Fir) U 
„Bayrifchrn Krone, 
5558) Mehrere Biertrinker, - 


Rübmlicft befannte 


Stöllwerk’sche 


19 sin. 
Friſchen Blumenkohl, Artifchofen 
neue Kartoffeln & Kopfjalatg! ; 

2 u; Anton MWineprio. 
Fichtennadel gucker. 
ahabeträudle I elf nertiftigen —0 

und) Bruftieiden Allgemein anerkannt. 
Um das Publ vor Tauſchung zu bewahren iſt von nug am jebes 
einzelne Stüd des er mit meiner Firma: ; 


F. SS 





eben, Die anf beiden Seiten gefiegelten Paquets à 6 Stangen tragen 


verf 
eberfalld meine Firma. 
mein Fabrikat auf Grund einır demiſchen 


bemerte noch, ba 
—* de⸗ 18 eu. Mottlieb Merkel und «iner ärztlichen 


Unt 
Prüfun; pralt. Arztes Hrn. Dr. Oeiſt, Drbin. ber med. Abih. im 
all Bde Rädtiihen Krankenhaus zu Nürnberg, frei ven callen ber Ge» 
fundheit nachtpeiligen Beimiſchungen ik und daher von allen Berjonen jeden 
Alters ohne Befärhtüng angewendet werden Tann. 

Die fiets wieverhelte Abnahme und ſtarker Abiak bürgt für befien 


Güte bei obigen Fa - 
Der Preis bewerltes ae if: 
offen pr. Pie. 
- An- Baquets 7 ir. 
Solcher⸗ iſt fiets-porräthig bei Herrn 
| Joh. Pet. Ehemann 


5422) (b) in Bürzburg, 


Filz, Seiden⸗ Phantafie- & Stroh⸗Hüte 


in den feinften und eleganteften Fagonen empfiehlt zu fehr billigen Vreiſen. 
Getragene Filz und Seivenbüte werden ihönftens 5 ferner 
werden Damen:, Herrn: und Kinder-Strohhüte zum waſchen, färben umd 
neuefter Fagonirung fortwährend entgegengenommen und auf das Puünltlichſte 
beforgt. Vielen Aufträgen ſteht entgegen 

And. Hichn, 


5397] (26) am Sämalz- und grünen Marlt Rr. 412. 


Das Hutgeſchäft 


von 
M. Volkmulh, 
Domftrafe, Yis-a-vis des —— 
empfiehlt zur ger enwärtigen Saifon das Reuefte in 
englilcen. & franzöfiihen Seivenhüten, 
ferner eine große Auswahl in FilzHüten in allen 
gangbaren Farben und Ge f = a 
Da id meine —J üte ſelbſt fabrizire und id für 
guie und —— — aare we jo verkaufe id 
Wbieſelb äufßerjt billigem Preiſe. 
nz ige, od kungevaiift 


6253) (96), MM. Volkmuth., 


Drud von Bonttatı Bauer — 


Brust- Bonbons, 
anertannt beſtes Hausmittel gegen 
ls⸗ und Bruftleiven, Huften und 
Heiſerteit, ftets echt auf Qager & 14 Kr, 
3 Vatet — ————— 
invprio un» ot. " 
(Einhorn⸗Apotheke). 


5574) Um bl. Choatfreltag wird in 


. 


ber Hauslapelle des Epehaltenhaufes | 


von Mittage 1 Uhr bis Abends 


7 Ubr ein gam neues hl Grab aufs ' 






gekeät, Wachter, Hausnater. \ 
Ein großes Logis 










mit antifem 
Einrihtung und allem € 
Comfort ift pr. Jacobi G 
d3. I. zu vermiethen. $ 
Ba. Nähere im 








— — — 


- 


5 Mehrere tüchtige 


Saal, Gas: & ; 


Wagenlafirer finden datt 


ernde Arbeit. : Näh. un 


der Erd. 


Gegen Zahnſchmerz 
Eier. „Bergmann „Bebn 
wolle” a Hülje-9 fr,, 


Apotheker Auer 


6767 v] in Nöttingem) 


ER ES ——— 
55,5) Bine Schaufpielerin‘ findet 
Be: Näher. in der Erpeb, 
# Bl. 





5558) Ein folised, gewandtes Mäd⸗ 
den har bis 1 Mai’ eine Stelle als 


Radnerin oder Stubenmädchen Räh. cr 


in deri@:p, 


(Dieju veuane. 7° 


af 






"Mer am ben Madılaf ter debier verfehten Iebigen Mana Meipert 
3* berg ———— Hurberöpfiegpfründuerin, einen Anfpruch zu machen 
Dierftag den 25. I. Mis. Vormittags 9 Uhr 
en, EEE nn Au 

' u 1 
laſſes — —— werben wird, 
Würzburg, deu.d, April 1865. 


Königl. Stabtgericht. 
Ungemad. 
Greb. 
Schmerl. 


— — — — — — 
Bekanntmachung. 

Far die Litherigen ärztlicen Statlonen zu Burlardroth und Aſchach 

wurden aus Gentelmdei, Ditrts- und Kreisfonde: Mitteln jährliche fire 


Derüge bewilligt, und zwar: 
a) für Burkarpeotb 360 fl. in baaremiß-Tobeguge,- ( 
b) für Wihad 130 firan Geld neo einem Naturalbezuge von 


5 Kläftera uud 300 Wellen Vrennholi. 


: Kür dieſe firen Veſoldungen find die conteribirten Armen in den betr, 
Sängllichen Diſtriften unentgeltlich zu behandeln. 
welche Luſt baben, gemäß 85 I u, 4 


Zube ptaftiigen Kerne, 
ver Rönıgl. Allerböchſten Verorbmung vom 29, Januar de 98 
übung der Keiltinde beir., die eine ober an⸗ere ber genannten ‚beiben 
Eratiohen zu ihrem Mohnjige zu wählen, werben ongeladen;,.: ſich bebufs 
Wbiäliekung desimötbigen Übtommens bis zum 4. Mat d. Is. chrifillch 
oder wünplich an bie unterfertigte Ds hörde zu wenden. 

6% wird biebei bemerfi, daß beide Drte Märkte find, daß fi in 
Burtardroth eine Aoothete befindet, und. nımidach, weldes rum 4, Eturde 
von dem Babe Bodlet entiernt ft, die Erriktung eines Diſtritis Epitals 
ben’ flaptigt wird, daß jenoc die crflere Station einen tigen und voll; 
kommen geiuuden Mann ertordert. rk f 

Kifingen, 6. April 1865. 

Königl. Bezirksamt. 
v. Parieval, 


.,. bie, Aus» 


5208 (2b) 


Am 2. Märy eur. wurden aus dem Haufe Diftr. 1. Rr. 311 folgende 
Genenftäinde entwentet: 1) ein Rod von grauem Boulslin, mit überfponnernn 
Kudyfen und fdwargem Orleans gefüttert, 2) tin’ graularrirtes Sochuch 3) 
ein geſchriebenco Heſt Anıltoten, 4) zwei Kalbiclle, ein gelbes und ein fcbef- 
figes, 5) rin Kofferitlüfiel und ein Erod, ſogen. Todſchlaääger, welcher mit 
braumem Leder und unten mit Meifivg beidlagen war, . 5) 30 fl. baares 
Geld, deftebend in 3 Zweiguldenſtcen, 8 Preußenthalern, 9 Buldenftüden 
und einem öflere. Gulden. Allcntalifine auf dieſen Diebftahl dezügliche Ros 
tigen bitte ich mir mitiutbeiten, wobei ich noch bemeife, daß Verdacht wegen 
dieſes Dietftahls gegen einen Burichen deſteht, welcher einen blauen Staub⸗ 
fittel anhart, und unter dem Arm eſn Bündelten mit Borften trug. Der 
felde war von mitilerer Siatur, hatte einen blonden Echnurt ⸗ und Anebelbart, 
trug eine Schirmmühe und hatte einen gelrümmtehn Stock, eine fogenannie 
Krüde von Echenholz, welchen er im Haufe zurüciieh 

MWürpdurg, den 5. April 1865. 

Der gl. I. Unterfnchutgeriäter. 
Bruder, 


Ausſchreiben. 


Vormundſchaft über Martin Deppiſch Kinder 
- von Büßingen bein, 
Forderungen und ſonſtige Anſprüche am obige Tormunticaft find am 
Mittwoch den 3. Mai I. 33. früh 9 Uhr 
dabier geltend zu machen, widrigenfalls auf dieſelben feine wellere Rüd⸗ 
Führt genommen werben könnte. 
Aub, den 3, April 1865. 
Königl. Landgericht. 
Erödel. 





8541) Müller. 


je zu A. 83 des Rage php, ran. 


5408) (36) - Ir der Rihe von Wü 
burg und ber Eifenbayn if ein ⸗ 
fandiges Bauerngut mit 90Mor- 


geit> verlo 
a I beräen. 


Außerhalb bes Sanden hores find 
gr unmöb!irte Simmer in jhönfler 

e an einen Herrn oder Dame 
PR N zmiethen. Räh. in 





* 
E 


8 ji; 





urch 
f 


Dedel war au 


ch weldien man an eine Feder 


öffnen zu fönnen. 


älterer 
Bügel 


und gab 


MÄR}. Pe. 
aãuſe won ber 


oldenes Uhrgehã 
Dasſelbe war 


endet. 

je verichen. Der Etift 
aler zulieh, 
Am. bint 


Ihm 


ent 


racht, bur 


b 


Glae deckel bequem 


IH erſuche um Epähehaltung. 


den 18. bis Dienftag ben 21 


met dabier "ein A 
ala 
en 
»petir Uhr. 


Rereinstbalers 
einem: Dval 


im 
ber nach ob 
Re 


3 


Ausſchreiben. 


der Zeit vont Sariſiag 
April 1666 
Set tgl. 


ben einer 
ein Knopf afiae 


und 
h 


hatte einen Abia 


nem Wohngi 
d am 7. 


ei 


In 
wurde aus 
beiläufigen Größe eines 
Hlatt 
Wurzbu 


Fagen, 
ber rechten Eeite 


drüdte, um den 


der Uhr das Un 





Ein orbeniliher Junge lann lo- 
gleich im wie Lehre treten. bei 
Jobann Mud, Ladiver, 
4. Diftr. Wro..255, Rotp: 
5442) (2b) Tömwergafle. 


5412) (26) Ein Einfeher mit 

miten Zeugniſſen wünfht auf I—2 

Sabre zur Infanterie einzuflehen. 

Häberes in dem konz. Bureau. von 
Dppenbeimier, 

2. D.Nt. 182, Innerer Graben. 


5371) Dvalfäſſer von 8, 9. und 
12 Eım,, jebr gran u. art an Holy, 
werben billigft verfauft Obere Jo⸗ 
banwitergofie Ar. 129. 136) 


5451) (36) Ein tüdtiger Pferbö- 











net mit guten Beugniffen wird 
genen guten Lohr geſucht. Mäh. im 
er Exped. 


nn 
Eine Wohnung von 3—A 
Züunmern wid auf ı. Alu 
guft an mirtben aefucht. 
"Offerte wollen in der Exped. d. DI. 
hinterlegt werden. (5185 26) 


Holz Berfteigerung. 


Um i 
Mittwoch, den 26. April, früh 8 Uhr beginnend, 

werben im Epital valde zu Höhberg, zunädft ber Straße nad) Kiſt, 

38 Eichenſtämme verihierener Große, 

9 Haufen Eichen⸗ und — en, 

— ri Buchenſcheit ⸗ rz+, Prügels, Aſt⸗ und Stodholz, endlich 
en, 

8. r. genen baare Zahlung offentlich auf dem Schlage verſteigert, wort 
Stricht liebhaber einladet 

Wurzburg, den 10. April 1865. 


Die Kol. Spital-Bermaltung Au den 14 Hl. Nothhelfern, 
genannt Hofipital. 
(5552 (2a) 


Bekanntmachung. - 
T Sachen ber Guratel fiber Margaretha und Anna Maria Barnidel 
von Tinach gegen Johann Silberjad von da, Furberung betr , verfleigere 
ih im Wege * Hilfsvollitredung zufolge gerichilichen Auftrags 
Mittwoch den 17, Mai db. Is. Nachmittags 2 Ufer 
im Orte Seinach folgende in der dortigen Steuergemeinde gelegenen Grund» 


ten: 
BL:RTe. 54 Wohnhaus wit, Stall zu 11 Deyim,, 
55a Küden-, Gras: u. Baumgarten zu g1 Dez., 
55b dergl. zu 212 De. und 
„ „551 Ader-in ben. eiligen Bergen zu 282 Dey., 
A Geiammtipägungswerthe zu 350 M. gegen Baarzablung an den Reiſt⸗ 
. bietenden unter den übrigen an ber Kagtayrt ſeldſt befannt gemacht wer» 
benben Bedingungen. - - — 
Königapoien am 3. April 1865. 


—— 5. 3 
- Befanntmachung. | 


6504]  Berirtegeriätlichem Huftrage zufolge werben bie im Concurſe 
des Yobatın Eberhard Behr von Stetten mit Berfleigerung vom 97. und 
80. Känner d. IF. erzielten in 4 Martinifriften 1865 mit 1868 zablvaren 
vom Tage des befinitiven — an mit 40%, verzinslichen unb bur 
Eigenthums:Vorbebalt gefigerten trihicphllinge im eiammtbetrage von 
2661 A. 50 kr. im Auzftande bei 23 Stelgerern am 
Donne rötag den 27, April l. 83. Vormittags 9 Uhr 
durch den unterfertigten k. Notar auf befien Beihrltssinmer meiftbietend 
nee, was biemit sur allgemeinen Klenntniß gebradt mirb. 
Die weiteren Strichsbedingungen werben an ber Tagfahrt felbft be» 
kannt gegeben werden 
Rarifiadt den 10. April 1865. 
R Suberti, k. Notar. 


Bekanntmachung · 

Im Privatauftrage verſteigert der Unterfertigte am 
Donnerjtag:den: 20. April L Is. und am Den darauffol= 
genden Tagen, ormittags 8 Uhr beginnend, 
auf der Delmühl e zu Tüdelhauien Brennholz in verihiedenen Parthien, 
Müpleinritungsgegerände, als: Koniihe Räder, Welbäume, Kamn⸗ 
Näber, Etirnräter, BVodenſteime Ränferfleine und bergleihen, jodann einen 
Mablgang, Feinerne Tröge, pnbeiferne RNrebtröge, «ine bjdrauliihe une, 
veriiebene Delläffer von 1%/, bis 16 Gentner haltend, mehrere Repe⸗ 
i&rotenwalzen, veriiebenartige Fi’entbeile, Kiſten und Stellagen gegen 
fofortige Bearzah'ung, Wazu trigöliebpaber eingeladen werben. 

artibreit, am 5. April 1865. 


5916) (2b) Alzheimer, f. Notar, 


RP . * 6557 n Bel, Hausnummer 23, 

— Leinwande iſt — Sterbfalld wegen eine 
ke bie Naturbleiche werden auch am Kalben ſtehende Ruh au verkanfen. 
“> biefem Hahre wieder beft ns bes — 7 meer 
orgt durch Kaufmann Roͤſer, Cich⸗ 6564) Ein Würzburger Pfandſchein 
oengafle Ar. 49. 153103€ wurde gefunden. Nah. in der Erp. 


8486) 26) Ein freundlich 


möblittes Zimmer, ſonniger 
Lage, iſt an einen oliben 





eren fogleih zu 

Sit, 2. D. Nr. 289, 
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5554) Es find 2 einzelne möblirte — 





. iöne Zimmer ſogleich ober bis auf 
nier® 


1, Mei in ber bi diſchergaſſe 
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Bekanntmachung. 


81 zu vermiethen. 
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Die hemifde Fabrik "art, nA 


Georg Carl Zimmer vorm. C Clemm-Lennig. - 


in Maunbeim 
empfiehlt zur Frühjabriaifon ibre Fünflihen Düngerfabrilate, ald alle Sorten inochenmehle, Saper- 
—— Kalldünger ete. ſowie aud echten Peru-Guano, prima Qualität, zur geneig⸗ 
ten Ahnahme. 

Sämmtliche Dünger werben fiels gleihmäbig in anerfımmt vorwdaliher Qualität und unter Garantie für 
deren Reinheit gelieiert. — Proben berfelben find bei ber Gr. Bad, Sentraiftelle für die Landwirihſchaft in 
Karlörupe beponirt, unter berem Eontrole bie Fabritate Reben. Die monailichen amilihen Anaiyien von Jdmmt« 
lien Borräthen bes Fabrillagers werden jeweild im „Wocenblatt bes lands, Vereins im Großherzogt 
Baben“ veröffentlicht; auch ſieht es jebem Käufer von mindeftens zehn Centner einer dieſer Düngerjorten ber 
eine Probe derielben' unter Beiihluß der Rechnung zur Analyie an Herrn Dr. J. Reßler, Direstor der lanbw. 
Berfuhsitation in Karlsruhe, franco einzujenden, welche unentgeltlih ausgeführt wird. 

—— Heben die Fabrikate umter ber Controle der landw. Vereine in Rheinbayern, Rheinheſſen, Khein⸗ 

u. 


n . mM 
DE ai Analyien und Preisliften Reben gratis zu Dienften, Anfragen werben bereitwilligk 
o.tet. 


An Orten, wo ſich noch feine Niederlage dieſer Tünftlihen Dünger befindet, werben Unterhänbler angenom« 
men. Lufltragende belieben fi mit der Fabrik in Verbindung zu ſehen. j 
Auszug aus dem Wochenblatt des landmw. Vereins im Großfergogtgum Vaden, herausgegeben von 
ber Gentralitelle in Karlörube vom 22. Februar 1865, Neo. 8: 
Eontrole der Fabrik künftliher Dünger von G. C. Zimmer vormals Clemm-Lennig 
in Mannheim.) . 


Beiden Proben kunſtlicher Dünger, die von mir felbit Ende Januar in den Magazinen der genann- 
ten Rabri? entnommen wurden, fand man folgenden Gehalt an wertäuollen Beitandtheilen in 100 Tpzilen: 









& . 
geist Wwoliche Sawer iniriige | Fauejder Kite 








j Ebospboriäure, Vhoepborflure ge * Rali. Stid ſteff. 
Name des Fabrikats. — —— 
a ame 8% men “ Bon ber = an — &. A! ber 
un Pl un. asrı t . . . 
den. | Tantirh | dem. | Fans jfanden. ak vn 2 I 




























Ruohemmebl, feines geitampftes robes | — _ —W — — — 18 34 
Kaochenmehl, feinft gesänpites . — — 4 13-24 — — 31, | 34 
KnchenmehlsEnperphosphat . . . |! 13141], 34,,) 45 1 49, 1 Mb l 1-11, 
—S— ous Baler-Guano . |182/,118—20 Fat, 2—3 = * = = 
Superphotphat aus Eombrero . . Jia 17—18 Bi) db ni * ab Zu 
Superphotpbat'and Goprolithen. . Jilty,lıı—12 | 43, 45 Wr 4, IE — — _ 
Mannheimer Rali-@uano . . . .f 64, 5—5 4, 3—4 20.2022] 544] 5-6 | 4% | 4-5 
Weinberg: &uann. . 2 20.0.1 Hal 45,) 3—4 20 | 20-22 51, 5614 | 
Wieienbünger .' ra et rw 2-2l/, | 217,127, —3 20 18—20f 41/5) — 3 3—31,, 
Echter Peru⸗Guano, PrimasQualiiät | — — 16 14215 — wie = — 1134, ,12—14 





Es enthalten alfo alle diefe Dünger die Menge düngender Stoffe, welde von ber Fabrif garantirt 
wird, Kösliche Phosphorfaure ik fogar in dem Zuperphosphat aus Sombrero mchr enthalten, als von 
der Babrif angegeben wird, 





Karlörupe, 11. Februar 1865. . Dr. J. Neßler, 
306236) - Director der landw. Berfuhsitation, 
14) — ee A Det 
Bekanntmachung. arten Cramer ci lühtlart Ma 
Schema! jahrlich finden Vie Zie hungen Hatt ber I 
königl. bayer. Lotterie-Anlchen die jelbfifänbige Zeitung einer jelden 


e 4 Milion 343,400 Gulden. wi: au die etwa norlommenden 
Reparaturen übernehmen kann. 

> Anleben, Ziehungen am 15. Mai und 15. Rovember Offerten mit 2 Radmelfungen 

über entſprechende Dualification be- 


) tm Betra 
1) uni 


1865, 
2) Augöburger Anlehen, Ziehungen am 1. Huguf 1865 unb 1. 


- Februar 1866. forgt bie Eprpeo. d. Blattes, 
3} —— Biehungen am ). Auguſt 1865 — 


onen —— — 
1. . tag € m en um 
Gewinne ber Anlehen. . 25,000, 20,000 18,090 16,000, e e auden, we 
| 15,000, 14,000,:12,000, 10,000, 8000, 7000, 5000, 3000, 2000, an hen — 2 
i 1000 ⁊c.⁊xc, —— Gewinn I. 7. >; abhanben.getommen, er — 
1 Loos zu allen obigen Ziehungen koftet fl, 3. »; sd nr wen 2 eilt, erhält eıne Belohn⸗ 
AL,» m - —* ung im 2. D. ®r. 177, 
Beſtellungen unter Beifügung bes Betrags oder gegen oſtvorſ 5379) Ein gesildet # Frauenpimmer 
„find daher baibigft und —W direft zu ſenden * ern and —— Aeußern, welches 
Anton Bing in Franffurt o ein Nupgeitäft jelbhändig zu Füg« 
iehumgsliften erhalten bie Theilnehmer unentgelolich und franco || ren verſtehi, wüniät eine anmehmbare 
en = — — 4380 Etellung. Eintritt jolort. 
Rap. in ner Erp. 








Holzverfteigerung im k. Rehiert Gramſchatz 
Der umterfertigte k. Revierſforſter verſteigert am 
ng at ben 18. do. N, "ih 91 9. Uhr 
wm fongent | mg A am Einfiedel, nädft der WrnReinerkraße, 
I. AbtHeilung unterer —— 


d Det e, 
ji ı A Malte Kıdı —— an ’ 


m Shen, Elibeer«, Aſpen⸗ Me a y * Anbruchholn 
5 hen: und Eicenficdtols, 
Hund:it Bugen: und Eicyenafiwellen. 


u Abtbeilung Dirflein: 


Afern · Abſchui 

1 —— —— u. 8. Cl., 8312 Säeitlänge, 
' .  Bıderi norje, Brügels und Afyolz, 
— ‘af: umd An bruchholz, 
De tenſoen.· und Aubruchbolz, 
Aſpen⸗·, Linden⸗Scheit⸗ m. Anbrushols, 
Rietern: umd Elyren —— 
1 Buchen⸗ u. Eichenftodbols, 
18 ! Quinbert' Buchen: und Eichenaftmellen.. 


III. Abtheilung unterer Altwald: 


‚u 


* 
2 
* 

= % 


Zr 


— TE 
in beek: 29.0 
Sa en» Weguerft 
34 Klafıer Eiden: 5* —* 3, Cl. 82 Scheitlange, 
us — Koh | 
73 ia norybelz, 
m . Brügedely.d. u,.2 GL, 
5 —E und Anbrudhbels, 
26 „.  Kihenmoribol;, 
57 „ . Kicenaft» und Anbrudbelj, 
8 * — Brocholz 
v0 Buchen: und Einenfirdholj, 
78 Hundert Budex: und Eicher aſtwellen. 


Oramihag, deu 4. April 1865. 
Der k. Nenierförfter: 
Winkler, 


Holzverfteigerung. 
Itn furſt ich Leiningenſchen Wald Amceifenholz bei Brchmen werden 
Donnerstag ben 20, d., Vormittags 10 Uhr anfangend, 


10 Eidflämme zu Holähber mit 944 6:8 
104 Erden, zu Kup» und Bar it gerignet, "mit 3979 C.— $. und? 
2 Behen-Abichnitte, zu 78 6 
—* In dem fürſtlich Leiningen'ſchen Wald Bozberger Ahorn, beim Hof 
bein, 
Freitag den 21. d., Vormittags 10 Uhr anfangend, 
125 Eidden ——— zu Nid⸗ und Bauholz geeignet, mit 8063 
C.⁊ 
22 —8 Abfänitte ju 465 6.:F. 


verfielgert 
Biicofaheim, ben 11, April 1865. 


Der fürftlih Leiningen'ſche 
Rentbeamte Bezirkoförſter 
Murz. Kreüter. 


Bekanntmachung. 


6546) (?a) Borrätbe an Altidern und ardern Begenfländen werben‘, 


(2b) 





5525) 


amd an dem folgenden Tagen, ſede meal Nodmittacd 2 Uhr beginnend, bei 


Mittwoch den. 19. April 1865 


Ai 


bar Caue vern alung bes 1. Julinsıptiais dahier Tfientiliäy gegen baate Bob» 


Turg verfietg rt. 


5131) (26) im Ne 
2 int und — 55 


—— ei 





au 


Haber und 
6 Shaffel Wahhen, 


ih Korn, 


42 Shäffel 


circa 32. Sch 


Königl, Fulinsfp. Meike 
. Maier.“ 


Getreid:Berprich. 
was Rauisliebhabern jr 5* dient. 


Vorbehaltlich hoher Genehmigung verſteigert die nnterfertigte Rentel 
Mittwoch ben 19, v3. Mts. Nachmilttags 2 Uhr 


im Gaſthaus zum Steig dabler: 
Zohofen,, ven 10. April] 


| 


Lebrlingd:Grfuc, 
Für ein lebhaſtes hirfiges 5* 
waaten Geſchẽt wird ding 

mit gene Vorkenntniſſen * 


Freitag den 28. ds. Mts, früh 9 Uhr 


Räübh, in der Erp, 3 
” » 
J 
= 
3 2 
& a 
e 3 
: 73 
en - 
F Si 
— — 
vers 
e 3 a 
sE= 3 
oo ? 
Cr = 
En 
=z 
8 
- 

F-] 
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Königl. Landgericht. 


der Verlaſſenſchaft bes lebt 





Schöne Betten werden verkauft im ehem. Arbeitshaus, 1 Gt. reits, 
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’ Drud con Bounitao⸗ BSauct m Wu. zburg. 


Wurzburger 


Würzburg» Bamberg- Fraulſuti. + 
Bahnzuge. Ben Bamberg N. Frankiurt * 


Gonrierg 112 58 Mittag I Miltags 
Schaellig 59 Kbenbe | 5 Abends 














Stadt- 





und Landbote 


Würzburg: Anstad ⸗ Münden, 
— — — — — — — — — 
Yabnzüge. Nah Anstagiw.n Anebach 
Zinelig 29 Nabm.| 5 Van. 


* FR Rottung 5 Krüh 10. Abende 
nr Stern. 1. B- Früh 11015 Früh 












Boliug 1.) 4— Früb | 48 Arüb 
Bozug 2.| ee Arüb | 9— Früp SER Güterg. 2. 45 Abende | 68 Abcnde 
ter. 111155 Barm. | 6— Arüh " 
Bürerz ?| 48 Rad | 15 Nadm. M 
Güter:. 3111 Rasıs | 7 Abende — PFehemniknafichrten na 
- - - Aruſtein 5u- MR. - 

Bahmzüge BonGrantiurtNehBamberg 3% Denelbach · Neuſts U. m x 
—— J— * Bi zu "da * —— an ⸗ 

nelig. u rü R Be — 8. 
Defzug 1. 63 Mbende | 716 Mbenbe San z — a Biſcoſeheim U DOM. A 
Vefzug 2.114 Nadıs 1155 Rabıe MERTE - \ Si, Renata U MM 
Süterz. 1. 64 Grüß 4 Früh Nebbruun:Gieibag. au mu 
@üter. 2| 1% Mittags 11-— Bermilt, Hebtzchnter Sohrgang. WerthMilienb.Heidelb SL — MA 


Güter; 3.10% Nabıs | 38 Ram. 


Der „Etabt- una Lanbbote“ erſcheint täslih, außer Sommtagt, Nachmittags 4 Uhr; das Urtra-Felleiſen“ wöchentlich dreimal. 


Preis befamnt. 
Mr. 89, 





Reneſes. 

Reim: York, 1. April. Die Truppen des Unions⸗ 
generals @ramt wurben von ben Truppen ber Rebellen 
oem Boylton: Plant: Road verbramgt , vertrieben aber 

auf bie Gonföberirten und nahmen White-Dat:Road. 

an glaubt, daß Grant’s Hauptquartier eine. Meile 
dt jei. Bol» alas Wechſelcours 165%, ; Bonds 
- 4 


Syri, Die Provinzielcorreipond 
gets — dur, 
en Krieges erfolgt na 
des Berjahrer;, fie wirb bem 


—— ———— 


bericht im Konſyndicat beauftragten rg 
lehrten haben ihre Arbeiten vollendet. Den cht 
La bat Herr .__ bereits bem Juſtumin 
übergeben; ben Bericht über Schledwig : Halitein wird 
Herr Heffter naͤchſtens einreihen. & Die Mitglieder 
bes Kron ynbicat® von ben Berichten in genom⸗ 


Berlin, 18. April. Der vorgelegte Flottenermeite: 
Tungeplan verlangt für bie preußilhe Marine einen 
Adıtung gebietenden Standpunkt unter ben Seemädten 
zweiten Rarges. Dazu ift erforberlid eine Schlachtflotte 
von 10 Panzerfregatten, 10 Banzerbatterien jur Ber: 
tbeibigung befefligter Küften und Häfen, 8 nebedte 
Schranbencervetten von 28 Kanonen, 6 GI cor⸗ 
vetten von 17 Ranenen zum Schutz bes überſeeiſchen 
Handels, 6 Dampfavtfos zur Beobahtung des Keindes 
und zum Depeichenbienft. Der Gefammtlonemanichlig 
beläuft fi auf 34,593,500 Thlr. Die Frifl zur Aus» 
führung des Planes ift auf 19 Jahre berechnet. 


— an ſchleswg· holſteiniſchen Sache. 

fommt die Nachricht, da prenßit 
Befehl die Bildnife ded Singen 25 von gie 
ftenburg aus ben Schaufenfiern Buchhandlungen 
entfernt worden find, 

Riel, 18, il. Der Kiel . auf beſchlo 
die * ab —— ——— ——— 


mehrheit die Annahme der preußiſchen Flagge. Die Min⸗ 
derheit proteſtitte dagegen. 
Hamburg, 18. April. Ein ramm ber bie: 


figen Radjrichten meldet aus Wien, daß Hr. v. Halb» 
duber die Mitumterzeihnung bes beabfichtigten Berbotes 
bed Ramensjugs des Auguftenburgers auf der ſchleswig · 
Ifleiniihen Landerflagge verweigert habe. — Die 
irten find übereinge en, bie Einnahme: Leber: 
ſchüſſe der Landetverwaltung zur Dedung der laufenden 
Deccupationsloften zu verwenben. 


- 


Inſerate bie Sipaltige Zeile 3 fr, Zinaltige 6 fr., arökere werben nad bem Raumie berechnet. 


Freitag ven 14. April 1865. 


Charfreitag 


Tagesnenigteiten. 


Seine Maſeſtät der >. haben Sich aller gznämigft 
bewogen gefunden; den Obefftaatsanwal’ am Üpnpella⸗ 
rg ne von Unterfranten und Aſchaffenburg, Fried⸗ 


rich Helfreich, ‚feiner alerunfertbänigften Bitte emtiores 
de b; eu Krantpeit aud hiedurch begründeter Dienſtes⸗ 
anfähigteit auf die Dauer eines Jahres in den Ruhe ⸗ 


fand. zu verſehen; zum Cbe flaatganwalt am Appela⸗ 


‚tiontgeriste von Unterfranten. umd Aſchaffenhurg den 


jweiten Staatsanwalt an dieſem Gerintengfe, Otte Seel,. 
und jum- zweiten Staatsan alt am Appellatio: ager ichte 
non Unterfranten und Aiheffenburg den Uſſeſſor bieles 
Gerichts ofes, Karl Hocheder, zu befördern; dann ven 
Erpeditor. am ?. Appelationsgerihte won -Unteriranten‘ 


‚und Aſchaffenburg, Johann Miebling, in ben NAuheſtand 


zu verjegen. rn d 

Die «Verhandlungen; Welche ‚negenwärtig zwiſchen 
dem J ſtiz und dem Kriegäminifterium ftattfinden im 
Bea auf bie Pillär Juſtikteform, laffen (wie man | 
der Augsb. Poſtz. aus Münden berittet) eine Worlage 
an den Landtag in bem Sime erwarten, bafı bie bis— 
ber bei den Militärgeridten in Anwendung kommenden 
Borihriften Aber Strafreht und Strafverfahren, welde 
auf tem Verordnuugswege erlaffen find, auf geiegl dem 
Wege georbnet werden, und zwar fell dies in der Meile 
—7 daß ie Unterfuhung und Aburtheilung der 
son Militärperionen verübten nicht militärtichen ®er- 
brechen, Vergehen und Lebertretungen au die allgemeinen 
bürgerliden Strafgerichte verwieſen werben, daß dage⸗ 
gegen jene Delitte von Mititärperionen, mwelde unter ' 
den Begriff der f. g. militäriihen fallen, db. db. folche, 
welde unmittelbare Sifigten bes Standes: und Dienfled« 
verhäitniffes verlegen, vom Militärgerit abgeurtyerlt 
werben jsllen. 

Der Schul: und Kirendienft zu Reicherberg, Bei. _ 
Würzburg, wurbe auf Bräjentation der frhrl. v. Wolfe: 
keel' ſchen Butsherrihaft dem Lehrer Heinr. Zimmermann 
in Willmars Abertragen. 

Erledigt: die Religionslehrerftelle der combinirten 
Hraelit. Schulgemeinde Rirhheim: Geroldshauſen, Diftr.= 
Schulinſp. —3 Ertrag 200 fl. baar und 50 fl. an 
Hcciventien nebft freier Wohnung und Veheizung, wozu 
noch die Erträgniffe der Schä Hterfunttion kommen. 

Sämmtlihe Landwehrcommandos wurden von ber 
Kal. Kreieregierung angemiefen, bei günſtiger Witterung 
bie Waffenübungen zu b’ginnen und in den Monaten 
Mai und Juni zu vollenden. 

Hr. Seb. Dit, gl. hannöver. Kammermuſikus, der 
nun bier eingetroffen ıft, wird uns, wie wır hören, body 
noch dur einige Vorträge im einem für einen wohl- 
thätigen Zwed zu veranftaltenden Goncerte erfreuen. 
Hr. Dit, welder erft furı vor feiner Abreiſe von Han⸗ 
nover im dortigen Hoitheater bei Gelegenheit einer Vor⸗ 





— — | 


Hellung zum Beſten bes Qrcheſter⸗Penſionsfondes eine 
v : wurde, wie Berite barüber melben, für 
—* —— Biriuoſitat mit Beifall wahrhaft übers 
Güttet. = 

Unter Friedhof wird durch eine außerhalb befielben 
längs der fübligen Umfaſſungsmaner herzuftellende An: 
Iage eine neue Berihönerung erhalten. 

Geftern Abend gelangte vom Mutterftabt im ber 
Pfalz eine Depeide an ve Bat ibehörde dahier, worin 


um Fahndung auf bie Gattin zines dortigen Apothekers 
mit 7000 fl. bas Weite geſucht hat, erſucht wird, 


In Shweinfurt flarb am 192. db. Abends ber 
1. Beyirksgerigtsrath Wilhelm Karl Shattemann. 


Aſchaffenburg, 13. April. Bei einem Beute 
Mittag über unfere ug ud hinge zogenen Gewitter wurde 
der Böjährige Lorenz Aullmanı von Schweinheim, ber 
fih mit dem Reinigen einer Wieſe unweit unjerer Stadt 
beihäftigte, fo wie feine Sjährine Enkelin, welde bei 
diefer Gelegenheit bie erkm Prühlingsblumen fuchte, 
vom Blige erihlagen. Die Kleider des feinen Blumen: 
Araufk noch in der Hand haltenden Kiades waren niel« 
fach verbrannt, ebenfo 4 * beide Leichen mehrfache 
Branbwunden. (Mid. Big.) (Das Gewitter zog auch 
über un'ere Umgegenb.) j . 


ı Erlangen, 11. April. Der Borf des Central · 
comites für das Königspenkmal bezügl Verwend⸗ 
ang ber für eine S befimmten Summe wurde 
»on bem biefigen Zolalco abgelehnt. 


Münden. Ein fehr inireffanter ee 


vorige vor dem en Be 

fan, nachdem bas rer vorher auf predänng 
Beiäulbigten erkannt, der Staatsanvalt aber bie 
—— erariffen hatte. Drei e Hanbelsfirmen 
ma eit ten bedeutende Geichärte in „Schmals,” 
thelle n edbeutichland, theils und vermehmlih aber 
nah Triet, von wo vieſer Artikel na dem Drient, 
insbefonbere na »ten verfanbt wird. Die Beſchul⸗ 
el hatten Pr * ge —— Fr —— 

wit mein» um en 
— zu haben und waren deßhalb Der — 
son Rahrungsmitteln Bei ber Berbandlang 
wurbe foger Frhr. v. als Sahverkänbiger ver: 
nommen unb dieſer eben ſprach ſich in durchaus güns« 

Sinn bie lagten aus 


Stoffe 
fen Moltataffees mit einem Abſud aus ben nieberträd« 
tigen Bohnen bleibe immer Rafjee, immer ein 8 
artiges Setränk, erft bie Zuthat ven Cichorie 
einen fremben Staff hinzu. Die aus Trieit hieher ge» 
to:nmenen Bertreier ber do Grporihänier beponirten, 
daß ſte bie Beſchaffenheit der bezogenen ve ſehr wehl 
uns nidts eres und mihts Schlechteres 
Bedarf vom ben Angellagten beRellt und eng 
haben. ine der beflagten Hänier hat allein in ben 
verloffemen Monaten Januar bis März an bas e 
ollamt 40,000 fl. @ebühren beja lt. Das 


erichts lautete | ür jümmtlihe 8 
Bat Sr ließ f j € 


eiſprechuug. 

Neber bas l zur Bewirthung bes Landtags 
wird ferner nod erzählt: Der König hat geäußert, daß 
ihr bie im Kreile der Bollsvertreter zugebradten Stun» 
den fehr erfreut und er in feinem Leben fie niht ver- 
geilen werbe. Schon Tags zuvor erhielten bie Abge- 
ordmeten Mittheilung, dab ein ſchwarzer Anzug nicht 
m, jei und jeber vom ihaen im gengpuligen Rode 
eriheiner könne, denn ed würde bem Monarhen Leib 
tbun, wenn auf nur ein Abgesrdueter aus ſolchen Rüd- 

ten megbleibe und er (devjKönig) fie nicht alle um 

ıserjammelt fähe. 

Aus Leipzig, 10. April, beriäten bie dortigen 
Nachtihten“: Eine von Metfiern wenig, von @eiellen 
ſehr zahlreih beſuchte Berlammlun: der Schneider fand 

eute im „Hotel de Sare” fait, in welder einitimmi 

fgende 5 Rejolutionen nugenommen wurden, auf bie 


eine Berftändigung mit ben Meiftern erfireht werben 
fol: 1) Erhöhung bes Lohnes um 25 Prozent aut jedes 
Stüd . 2) Die Meifter haben ben zit zahlenden 
reis jedes Stückes im Woran zu bezeichnen, Ö Alles 
gen er ift en vom ee J 
AIebde Wode regel mahig der füllige Bochenlohn 
aus ahlen. 5) Es foll für fReifer erh @eiellen. eine 
gleigmäßige Kündigung ftatthaben. Eine Bekanntmach- 
ung, im Namen ber Verſammlung von ‚einem provile- 
riſchen Gomitd erlaflen, „fordert die Meifter auf: eine 
Berjammlung ihrerieits noch im Laufe bieier Wade ein⸗ 
Ben um über beiagte Refolutionen nuter Jugtehun 
3 betreffenden Gejellencomitis Beſchluß zu Bin in 
bis ipäteftens Freitag Mittag Beſcheld zu geben, Sollten 
—* Meifter a —— “2 —— — — todt 2 
chweigen, ſo iehen i mt‘ ellen ötbigt, 
nähften Sonnabend zu kündigen. or 1 
Leipgig, 11. April, Der Eonflitt poiſchen der Fi 
Buhbrudergenofjenihaft und ben Prinztpalen ift durch 
Bermittlung bes Herrn von Taudnig serläufie beigelsgt 3 
Beide Parteien berathen nemeiniam einen weuen .® 
in Breslau mwurbe der 16jährige Schuſterlehr⸗ 3 | 
ling Paul Ludwig, welder feine Meikerin in der Neu- 
jahrsnacht mit einer Helzart eri@lagen hatte, zum Tod 
verurtbeilt. Rad feinem Geflänbnig hat er die That 
bloe dethalb vollbracht, weil er befürdtete, fein Meiker, 
weldem er Tags zuvor zwei Thaler entwenbet hatte, 
möchte beim Rachzählen babinter kommen; und weil er 
badıte, wenn er bie Meifterin tentihlüge und and bas 
übrige Gelb wegriehme, werbe man an einen räuberiichen 
Veberfall glauben, ben Thäter aber in ibm nit ver» 
muthen. 
Salzburg, 19. April. Unſere Staht iR 1* 
Morgens durch N akarmirt worben, daß ein 
unmittelbar vor bem t enes Landhaus ber 7 


me "ars mal qua ur⸗ 


- 
| 


elnes ältlihen Herm, ber im Frembenbucd 
zum „Erjberzog Karl“ als Egan, her 
and Hier, eingetragen mar, Ab en angebliser 

einer — v* —— — erin, 
deren e ned unbelaunt if. Meet zwildhen ben 
eben liäpleiten und dem mummehrigen " . 


aeigtlberten Weriän 
Befiger bes MWeizwerhofs zu peinlichen —— 
ungen über Brivatwerhältnife gelenenen zu jein, bie jo 
eitig wurben, baf bie an —* Mftıs. u ben 
anjäjfigen rem unten Dffi,ler eim Piſtol 
abfeuerte, deſſen Kugel jedoch ihr Ziel verfehlte, s 
8 Be, —— ieh elen m: brek weitere 
®, owohl ber angebliche Hr. 
als deſſen angebliche Gattin Yofart ven Kb A 
— fi Ich. Den Ted geben, 
80 "Mo e en en, 
ober ab der eine ander bie audere einen Morb und s 
mord verübten. Die junge Dame mit zeri t⸗ 
tem Kopf auf bem Boden, die Bruft ihres Altligen Bes 
gleiter# ift von zwei Kugeln surdbahrt worben. 
Dentihland 
. Bien, 11. Abril. Bon preußifder 
Seite ftelt man es in Abrebe, daß Defterreich gen bie 
belaunten Aenberungen bes minifters v. Moon im 
Berliner Mbgesrbnetenhauie bei Einbringung ber Ma: 
rinesorlagen irgend eine Reclamasien erhoben habe, amd 
aud bier Melt man fig in biefer Beziehung Außerfi 
ſchwelgſam an, wenn man ud nidt gerabeju bie frag» 
lihe Rachricht vementirt. ubefamenge at es 
feine volle Richtigkeit damit, daß der dft ®: 
jandee am Berliner Hofe, Graf Karolgi, angewieſen 
wurde, bie fragliche Angelegenheit bei Kern v. Bis: 
mard zur Sprache zu bringen, Wenn dies allerbings 
weit entfernt davon fein mag, einem förmliden Wro» 
tefte öfterreidgticherfeits gleidgzufommen, wozu and bie 
bloßen Heußerungen des preußiihen Kriegsminifters 
feinen Anlay bieten konnten, jo if es doch *5 
daß es zwiihen Graf Karolyi umb Herrn v. 


Yo aD 


> zZ 


#3: 
in 


aim 


alle * jeim, ii ‚„Mir-hören weninfens, daß der 
preuhtige Miniflerpräftdent vorkommenden Tales ber 
äfterreihiigen Diplomatie gegenüber jtets auf bie An- 
erfennung der Rothwendigteit für Preußen zurückkommt, 

erug auf jede im dem Hergögtbüwmern zu trefs 


in 
m Verftiaung ſtets der Zuftimmung Oeſterreichs vers 


fidern zw müfen, 

Maffeu, Wiesbaden, 12. April. Die Abg. Exent 
und Mohr Gatten fih vor einigen Tagen zum Seſuche 
eines Freundes in das Amt Nditein begeben, Mlebald 
erihien ein Laudjäger, um bieje politiihe Verfammlung 
(tres face. collegium ) aufzuheben. No heiterer geftaltete 
ich die Sade, als der Hdg. Schent Abends in Yoflefn 
anlanı und in einem Wirthälocal_ ben gu bort un» 
weienden Berionen eine zmangsloie theilung‘ Aber 
ben-Berlauf der Krifis in der zweiten Kammer machte. 


erichiew fofert der dort befelligende Amtmann in , 


er 

Besieinms von Lanbjägern, um au dieſe »olisiide 

Berfammlung aufzuheben. Doc kam leider der Amtmann 

wo * ber Einhht, daß ed an jedem Kruerium jur 
ung bes xiffs einer politiihen Berſammlung 

eble;-e3 unterblieb die Anwendung ber —— — 

Gewalt, und bie heitere Geſellſchaft wurde in ihrer Ge— 

mäthlichleit nicht weiter geflört. 

Anmbsland. 34} 
Frankteich. Paris, 12. April. Dem VBernehmen 
wirdsie ganse Mittelmeer Flotte ben Kaifer nach 

Algier begleiten, Der Kaiſer wird fi, wie es heipt, am 





Bielfriftenverfteigerung. 


In der Berlaffenigeitsiahe des Gafwirtkes, Anbreas Riebling von 
Untererthal follen die aus Verfleigerung der Feldgrundſtacke ausfiehenden, 
an verzinälihen, in 5 Bart‘ ıtriflen 1866 
Ken € tridpiehillinge 

eihluß ber Gläubiger: 
Mts. im Mrge des öffentligen Striches an den Meiſibie- 


mit 5%, vom 97. März d. Fi 
mit 1869 zablkaren,, Dur Gigenthumisvorbehalt 
im Sefammtbetrage won 13,525 A, 20 kr. nad. 
ſchaft vom 3, d. 
tenben verkauft werben. 


Zu dieſem Zwecle nun habe ih Termin auf 


4 : »{ : 

einer Eon ieräber gelommen iR, beren &r« 26. b. m 
Fate. ar * ung, Ye : 
bir einſchiffen. 


* 2 m 
„ . 


a ET 


... 


aaniſchen Küfte zu bringen 


alien. Turin, 12. April, Der Bert 
Eſſendahnen wurde genchmigt umb das barauf — 
Geſet mit 156 gean 88 Etimmen angenommen, . Das 
Minifterium wird Zufäge zu dem Gelchesentwurf über 
——2 ber, religisſen Korrorationen vorlegen. 
ußland. Petersburg, 10. April, er Ber 
neral: Gouverneur Muramieff fi an ei Pi de 
facher Unterſchleffe, deren er ſich — gemacht hat, 
umvermuibet hieher berufen worden. Detſelbe wird, 
ſich rem Vermehmen nad, feines bisherigen Wollens in 
Polen entient, und man bezeichnet bereits als deſſen 
Nachfolger einen jehr achtungewerthen General, 





Börienberidt, Granktfurt, dam 13, i 
Amerikaniiche Obligationen mit höheren Courſen —— 
konnten ſich nicht heha pten und ſchloſſen matter. Defterr, 
Gfelten ohne weſentliche Veränderung — Nadmitt 

uhr, Deher. Natisval 687/,. 1860er Ronie — 
Crt diattien 199%/,. Amersau. ven 1882 614, Gel. — 
Abeuds 6 Uhr. Ju dir Gfirkteniocieiki wurden Deherr. 
age eg —— — 1860er Looſe 874/, 
8. er a an. Bonds 613/,—62 bei. 
en /F bez. Die Ten 


Pegelſtand ded Mains: 8’ 2”, 
Berantworilicer Rebakteur: Fr. Brand, 


— 


5627)(2a) Ein ſonniges, freunde 
lihes Logi® von fünf inemander- 
chenden . Simmern nebſt Alloven, 
u abgeihlofienen Borplägen, heller 

ücde mit Epciielammer , Bodens, 
H0l4: und Keller Abtheilumg, gemein: 
ſcheſtlichem Antheil am Maichhaus 
und Waflerleitung, nebit fonftigem 
Bequemlichkeiten, it auf Auguſt ‚zw 
vermiethen. Wo? jagt die Ers. + 








Montag den 1. Mai d. 38. früh 9 Uhr BESES HiE®r 
in —5 Amieziamer angeſetzt und lade Kauſliebhaber mit dem Bemer⸗ — * TER 
Ier ein, dak. bie Eeffiondvaluta innerhalb 8 Tagen vom Zaſchlage an baar E 5 F | 8 22. 
babier zu erlegen * dah ferner möglicher Meile, indem bis zum Termine — En — | — 
der eine oder Andere Gläubiger von Baarbefriedigung abfieht, bie 298 Eöe 3& IE E$ 

Eammie ber zu verfieigeruden Friften fi mindern lann. sE#.5:5 WE =E 

— Lufihläflen bin id anf mündliche ‚oder portöireie jÄriit- J33z 5155 

lihe -Yufragen jederzeit bereit. 2. — 1— 335, 

Hammelburg am 10, April 1865. 5 5 & —— 2 55 

5610) : Don, k. Notar. 55 33 bs BE u 

- nn Z EESEen a5sE 

u BE3282;:PW 3 | 

Bekanntmachung. . Saite zes 

SB1F] Der Vierbraner Nitolaus Ebner von Aura will fein“ Brauerei⸗ Beh S2E8 
Atwefen In der Steuergemeinde Aura durch mich öffentlich verfteinern laf- — — ij Juo 
fen und mit dem Erlös feine Gläubiger beiriebigen. Zur Ermittlun ber e { EI 
Bafftoen, ſowie zur Erjielüng eines iedereinfommens über die Etrichäbe» = zu 3a & 
dingungen und bie Art der Gläubigerbefriebigung babe id mm auf Antrag 9) Par - 258 
des Nilolaus Ebner Tagfahrt auf —— 2 2:5 

‚Dienstag deu 2. Mal d. Is. Vormittags 8 Uhr m: m % E88 

het Umis inmer dabier anberaumt, wozu befien Gläubiger bei Per- 2 x * ‚525 8 

meibung der Juflimmuings- Annahme zu den yon ber’ Me rbeit ber ver« = | za“ a $553 
ebenen Gläubiger gefabten Beihlüffen und“ der Nichtberüdfichtigung bei cu:5 
gerihjeilung, des iherriöies pelaben werben, F gs = 

sia Muenberf Deu. il, MprikäßeD.. |", He" R | ©: 3 Isis; 

23 rn Adam Schenbel, k. Notar. . 3 8 hr 

i r — ER” 

= —— 


Do junger Mänu;'ber feine 
breij ehrzeit in ehren Mate 


rials nnd KFarbmaarengefhäfte in wünſcht 


4 
’ 


auch Heine Geĩchäftsreiſen übdiorgtezi 
ſowie Pr sone Fu 
n gleicher 
Frankfurt a / M. beftanden hat, und Stelle. Näheres in ber Erpeb.} 


5558) Eine E&eufpielerin findet 


2 t, 
Branche eine 
Engagement. Näher. in ber Erpeb. 








„alte benorftehende, Scählingsfaifon 
N It sehr feine Tücher und. Stoffe wie auch eliorien und e 
zur gefälligen Befleliung. Die neneften jeidenen Halsbinden, ferfige 

pen, lafrö n, Kommunion-Anzüge zu 16 fl, 
IR, 18 ft, 19 fl, ‚an, al 


Reelle Bedienung bei. jehr mäßigen Preiien verfichert 


das Herrenkleidergefdhäft 
Nikolaus Hügel 


hinter: ber-Marienfapelle, vis-A-vis dem ſtädtiſchen 
3051) (N) Keuerbaufe in Mürzbura. 


— Empfehlung, 


Der Unterzeichnete empfiehlt biemit einen ver hrlichen Bublifum fein 
' Steinbanergefbäft im God» umd Kunfttanten, Grabinonumenten, —8* 
ud⸗ 





‚allen einſchlagigen Arbeiten unter Zuſicheruug prowmpter und reeller 
j februng. Balthasar Rückel, 
4 4633) 


(4b) IV, Difte. Nr. 286, Elephantengaffe. 


Pr er 





u Gier u m 





— oe — m 
Herrn: 8 Kinder⸗Mützen, 
Ehlips, Halsbindehen & Gravatten 


empriehtöniäign."? 
mM. Volkmuth, 


5161] (26) 


Aechte Gold: $ Sitberborden 


für Foft uns Bohnheamr, hnibfeilne Hui- K& Fiakerhor- 
den net Unifermsknöpfe empfeblt r 

e, Völk, vorm, Rhein, 
5628) - gegenüber dem Würtemberger Hof. 


nn nn den 
Waffer: 8 Dampfbade-Anjtalt. 


Zäglich fi db warme: Bäder zn baden, was ber ergebenfl Unterzeich nete 
mit ber Sıtre um recht zahlreichen Beſuch fund zu geben ſich erlaubt. 


Friedrich Seiffer. 
5635) Strobgafie, I. Diſtr. Ar, 109, 


Batent- Portland: Cement 


in befter, ftets friiher Qualität, ift zu haben und wird 

billigt abgegeben bei | 

5617) (a) Joseph Eckert. 
Befanntmachung: 


Die Bertheilung der Zinſen aus der v. Seuffert'ſchen 
Stiftung ur gemeibrreibäide Wittwen betr, 

Am 9, Mai d. I8. werben flitungsgemäß die Zinſen aus ber aum 
Andenten bet verlebten Herrn Gtahtsrathes und Präfidenten ». Seuffert 
errichteten Stiftung an eine demerbtieibende Wittwe, melde mit einem 
guten fitlichen Betragen, Flelf in Führung ihrer Haushaltung verbindet, 
abet in ihrer Nahrung le det und foldie Rinder hat, dit Mütter nicht 
unterjlügen Bönnen, orabreite 

* Unter gleichen Morbebiigufigen werben auch bie Binfen, ans ben ber 
— Ka ia Legaten DES Freiyeren und ber Freifrau v. Baricourt 
verthe 122 

Geiuhe um dieſe Unſerſtühzung find entweder bis Freitag ben 21, 
April I. IS, imriftl:h einzureiden, oder am gedadien Tage in ber dies⸗ 
jeuigen Kanzlei zu Prototol yore uR I AT 

Bürzburg den 6. Apı " 


. Apil x 
Der Stadtmagiltrat, 


1. Bürgermeifter: Hopfentätter. Haid. 


i Ein Wagen 
1: Mike. 100 mfiioe. (oota)lae)" 


riftliche Offerten unter 
A. EB. No. 999 —5355 
bei ber Exrped. d. Bl. niederzulegen. 


5816) Ein Strümpfchen und ein 
wollenes Kinderſchühchen wurde ver» 
loren. Man bittet um Nüdgabe in 
ber Erp. 


5625)(3a) Im 2. Dir, 564/65 iſt 
ber weite Stock, befiehend aus 6 
immern mit Garderobe, Küche 
aflerleitung, Keller, Bobentammer 
2. auf 1. Mai ober 1, Auguſt zu 
vermisthen. 


562%4) Ein Landgütchen mit Wein: 
berg.und leder ni «us freier Hand 
zu verlaufen. 





a 








5615) 5.D.Rr. 201,2 6t. Felſengaſſe, 
iftfogleih 1 Scählafftelle zu vermietben, 





Eine friiägnldelte Geis 
is 


verkaufen. 5 gute 
gerantirt. ib. Er. (5597 


Eine Marketenderhütte it auf Ab⸗ 


brud * verlaufen, Näh. in ber 
Erpebition. (5598 


56U0)(2a) Ein gebildetes Mädchen, 
allen w iblien Arbeiten erfahren, 
fucht fi bei einer auswärtigen . 
ſchaft zu placiren. Näh in der Erp. 


Eine Gartenwohnnug 


vor dem Pleihachertyere — mit ober 
ohne Möbel — von 2 Zimmern, 2— 
3 Kammern, Rüde, Waſchhaus ıc., 
oder auch je 1 Zimmer wit Schlaf⸗ 
tabiret, ift fogleidy zu vermieſhen. 
Näheres beim aminator am 
Pleichacherthore. [1503236 


5091) (20 N — — 
T wein er 
— — 





= 





‚R 
"inne "dermielhen Difte. 2 Nr, 


5419) Der ;mlinsipitäliige Guts⸗ 
pähter Derr von ber Tann a Ip⸗ 
—— 

egenftänbe, namlich: * — 
— und ſonſtige Delsnomie- Ge» 


ät ten, 4 erde, 
Fl es ar baare 


l üb 9 Upr den 18, und 
* en die 
5844] Ein Rinbemäbden . 


din), das gut nä unb 
Be u es Kain, werden bis 


‚1. Mai geiucht. 


—— 
vs anı ih 
Bird geſucht. Rah. in der — 


m 


Dankfagun 


un NEE a — 


beuen Goncert ſich be Ha sin ar 
Bir faulen uns bieju verpflichtet, dem bochberebrlichen Rorhande und 
ſchã —— der 8 fel, ben ſeht verehrten Damen, . 
Iern Dilettanten, ben vere en des Theater: Orcheſters, 
er aber aud ben enlen Gönnern des Bereines, welde ſich wie 


at durch jo zahlreige Theilnahme freumblisft bethätigten. 
Dar bura, den 14. Hpril 1865. 
Der Vorſtand des St. E@lifabetba:Bereins. 


Die hochw. Geiſtlichkeit fowie "die verehrl. 


erren Sehr lade 
werben um allgemeine Einführung nachſtehender bei C. ge in Bürz: 
burg mit biſchbflicher Approbation erſchienenen vorziiglien Leſe⸗ 
büder, deren Einführung in den Schulen wegen ihrer anerfannten-Braud) 
arteit bei bem Unterricht durch allerhöchſte Hiniferiat-Entiältehung aller» 
gnädigft genehmigt wurde, höflichſt gebeten: 
Einckhzeiger & Hartunz, (Schulieminarlehrer), Erle Sprad- 
und Xelebud; für katyoliiche Kalksıhuien, Fünfte Auflage. L.—IV. Ahr. 
sungeb. #2 Tr, in Lederband UM Ir. atfeibe in Abth-ilungen: I W 


(ibel ungeb. & Er., in Leberb. BI ER/IL-IV. Abt (Stoff m 
"Sprad: und Shreibübungen, zu Schul: und Hausaufgaben, Leeftudte 
- und Heimatblunde) ungeb. 9 tr., in Lederbaud 4® Er. 


—— Zweues Sprach- und Lejeb h Für bie mittleren und oberen Klaſſen 
latholiſcher Nolteichulen. Vierte Auflage. 24 Bogen, ungeb. @M Er, 
in Leberband BB fr. 2 
—— Drittes Sprad: und Leſebuch Für bie Oberflaffen katholiſcher Vollsa— 
fulen, fowie für Eountagsidulen. 38 Bogen, ungeb. 42 fr., in 
Beberband 50 tr. | T ' 
Die Sprach⸗ und Leſebücher zeichnen fi nad ben denſelben vorge: 
brudten Urtgeilen des hochw. Hertt Schulieminarbireltors Dr. Saffen= 
reuter ıub anderer Sacverftändiger durch ihrem eben fo reichhaltigen 
als vorzäglien Anhalt vor Hgf'n underen rühmlihit aus und werden 
deßhalb gewiß allen Anforderimgen entivrehen. Diejelben find im Ver⸗ 
bältniß ihres Formates und haltigfeit dee Inhaltes unberingt 
die billigften von allen erihienenen Leiebühern und wars 
ben is Anerkennung ber Gediegenheit und Braudbarteit durch Eon: 
ferenzbefäluß in allen hieſigen, ſowie bereite in ben meiſten 
Säulen Day.rns dieffeits und jen'eitd bes Rheines eing führt. Brobe: 
ne ind bei alien Buchhandlungen uns Buchbindern zur Einſicht 
zu haben. 

Siebenzig Erzählungen aus der bihlischen Ge=- 
schichte alten und neuen Testaments. fur fatbol, 
Roltsichuten von Prieſter Ignaz Yampert, fgi. Retlor. Mit biicpöflicher 
Approbaiion. Geheſtet odec dem 1 Lerebuch beigebunden 8 fr. 

Geographie von Bayern von Leyrer Ziegler. FB. Auflage, 
Geheſtet 8 fr. (2b) 


Blühende Penfees (Stiefmütterhen) J Rauges, 
in Töpfen kultinirt, per 1000 Stüd zu 45 fl, 10) St, 
d-fl, 12 St. 48 tr, empfiehlt — — — 9 
— SKunft- & Dan elsg ere 


©. Weiss in Schweinfurt. 
Strichsbefanntmachung. 


Schuldenmweien des Joſeph Grünland von Dittlofsron verfleigere 
au“ — 
Montag den 8. Mai d. Is. Nachmittags 3 Uhr 
in Dittlofsrod das Wohnhaus des Gemeinſchuldners mit 
Nummer Ada, tartrt zu 900. fl., ſodaun die Feldgrund 
ber Gteuergemeinbe Dittloferod - mit Plan: Nummer 176%/,, 1774/,, 478, 
7324/,, 7701,,° 778, 7781/,, 7888, ah na in ber 4— 
Vaiſeubach mit PlanRummer 408 zur V. Aeiwerthe von 
2600 fl. unter ben bei dee Tagfahrt at ben erſcheineaden Betheiligten zu 
en Bebingungen.“ > 
burg, am 10. Mpril 1865. 


8608) 





DEN, k. Notar, 


Yu 


Bier 


Salz-Gurken 
Ba Da damage St 


a EEE 

Mein aufs Beire’aflorirtes 
« “ 

bringe ia tn empfetlende Erinnerung 

Ef) Herm., Scheu 


5601) Ein. sefndt. 
im —— Fr Tunge wirt rm 


Er Eswiällir un» ein 


werben gefucht und ko —— 


ei 
gl J — Pr; . 
347) (de) gib. Rockamaier. 





g 


1 


en Stabt IH, Maffe mit einer 


gend iſt ein in 





Mdeneinrichtun 


ganı guten bau⸗ 
verieben, sunterfehr günftigen 


FI 
chonen 


Schöne Betten werden verkauft im ehem, Arbeitehauf d &i. rechts 


ahren ein fmurg: 


2 
2 


M. 3. Walter, 
Sptialffämenade. 


on 


ſi 


ich ein junger Kaufmann mit wenigem 


le 
u 
nn 


je 
Genbe 
{ihres Haus, auf delagem ſeit 


bo 


ybur 
find 
lungsger&äit betrieben wird, mit einer fchi 
Den Erſordern 
aniffen zu verkaufen und kann 
Baatırlag darauf erabliren. 


Annonc®. 


einer unweit Wür 


efland be 
Aimmern und’a 


Hand 
Näheres im Commilfiond-Bxreau bei 


3 


In 


enbabnflation im einer wohl 


{ 
lien 
baftes 
und 8 
Bedin 
5620) 


gi 


5330)(30) Es Tann ein Junge 

son orbentlihen Eltern ſogeich in 

bie Lehre treten bei Jaſeph Heinbed, 
ach 


itar im, De; 
53433c) On cherche „ pour le pre= 


mier Mai, une bunne d’enfants, qui 
sache coudre et renasser, ’ " 


" Zwei möslirte Zimmer, 


Parterre oder int erſten Stod, wer: 
den in einer ges Aren Stroke im 
2. oder 3, Dikrilt zur Benfigung 
bed Tages über gegen wiffännige 
Bezahlung Sofort zu miethem ges 
* Abdreſſen beliebe man in 

em, (5238 (3c 


Rogis. 
5391)(2b) )\Domiti apeı Ar. 180 find 
zwi bübiche möblirte, Zimmer. zu 
vermiethen., 

5564) Ein 
wurde gefun 
Jidnt:9 9% 


Ri er Pfandſchein 
Yen nah, " der Erp. 








* 


Bestie Fa ir: IB — — —— 
— — 
auen⸗ nem, en=, u⸗ e © 16..Mpril} © 4 
Große muſikaliſche 


fleiſch, kleine Salamiwürſte, das Baar 7 kr., be— 
ften Düfjeldorfer Senf, Ochſenmiaulſalat friſch 


eingetroffen, —— 
Th. Gottfr. Schwarz. 


empfiehlt 
- Joh. Schäflein, 
Firma: Seb, Carl Zürn ° 
we — .. 1,2%... Ans 
Friſchen Blumenkohl, Spargel, Kopfialat, 
eugliſche Kartoffel, Pilüderbien, 

friſch eingetroffen. 

Th. Gottfr. Schwarz. 


Nu und BremmholzVerfteigerung. 

Auf dem Holzihlage der Fürſtlich Löwenfteinifhen Waldparzelle im 
Difirikt — Gerchsheimer Markung, zunächt der Weinſtraße an 
der Koniglich Bayeriſchen Landesgrenze bei Ittenberg werben am 


Mittwoch, den 26. April I. Is., Vormittags 10 Uhr 





anfangend, 
75 Stüd Eichen-Abſchnitle zu Holländer: und Eiſenbahnholz, ſowie 
134 „ A F au geringeren Nusholz geeignet; dann am 


Donnerjtag den 27, ejd: 
in der Fortfegung dieſer Gefhäftsverhandlurg: 
‚63 Klafter Bıügelholz und 
—5 Stockholz, ſowie 
18968 Gebund Wellen, 
öffentlich verfieigert, wozu Liebhaber eingeladen werden. 
Wertheim, den 12, April 1865, 1 “ 


0 Fürftlich Löwenſtein'ſches Forſtam 
i Einwädter, t. Borfiyatd, dinası y BR; 


-— - Strichsausfchreiben. 


In der Gonchräfache bes Fr ge Bene Emaldı von Ham⸗ 
r en am. 7 


melburg verfieigere ich nad) gerichtlichem Auftra Bo 
-- Mittwoch den 26, b. Ds. feih 11 Up.” 
auf, dem Rathhaufe dahler des Gäfihaus „zur Eomue” mit Keller und Hof⸗ 
— RE LEE na a ei 
e 79 | 
bap.der uſchlag ohne Müdfigt guf den Shägungtwerth erfolgen Mi 
Hammelburg, am 10. April 1865. F *— an 
5611) DöN , tgl. Notar. 


Befauntmachung. 
Kommenden 
Donnerſtag den 20. April 1865 Vormittags LO Uhr 
werden auf dem ſtadtiſchen Ralbhauſe XC 
ca. 100 Mafier Buchenſcheitholz 
öffentlich verfleigert, mozu Liebhaber ‚eingeladen werben. 
Kohn, ‚nen 1% April 4665. ———— 
Die Stadikämmerei. 
Tod. | (8603 (2a) 





1) 


= — ———— — — — — — — 
—— — 


Anfang Ti/g uhr, 


und Mortag ben 17.: 


Parthie nach Höchberg, 


Zuſammenkunft um 24/, Uhr im Local. 
” * 
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Heute in der Mitt 
Aerr 


* 


oseph Gustav 


Richtenfels, der 19. April 1865, 


V 206 ne Turok SS ad eg cen Us erun 


m| 
a 
uud 


felig entihlafen if, und empfehlen wir mit der Bitte um ftilles 
Andenten 


zw’ Stifthaug daſelbſt fait. " 
Kigingen, Würburg, Aurora, 2. Woril 1866, | 


man ST MA HANSD-IPD 


Gorpsbruders 


in Kenninlß au ſehen. 
Würzburg, ben 13. April 1865. 


nn De Fe EU 2 
Rn 1 


un 


F- — 
si; 5640 ) 
23 £ Dankſagung. 
7 * Allen lieben Freunden und Belannten, ſowie ben löblichen 
Roſentramz⸗ und Maria von Troft:Bruberihaften jagen wir für 
f m: ihre Theilnahme, fowogl bei der Beerdigung ald dem Trauergot⸗ 
I» tesdienite unieres lieben nun in Bott ruhenden Baters, Herrn 
Peter Müsch 


unfern herzligften Dant. 


—— — — 
KT ——— — 


Bekanntmachung. 
m Auftrage des Löniglichen Laudgerichtes Würzburg links des Mains 
verfteigere ich im Erelulionswege am 
Donnerstag den 20. April 1865 Nachmittags 3 Uhr 


im Orte Erlabruun die Grundflüde, Plan-Rr. 2364, 4009 und 4036 auf 
Erlabrunner Markung, im Tarwerthe zu 203 fl., unter ben am Strichs- 
termine befannt geg werbenben Bedingungen: 


Würzburg, den 3. April 1865. 
5618) Senffert, fol. Notar. 


Eswos+Ahzcign 


nde enlſchlief unſer innigiigeliebter- Sohn, * — EN Dntet 








Die tiefranernden Hinterbliebenen. a 


4 


der, 


barmacent, 
fanft umb gottergeben nach breimomatlichem Leiden in dem Dlüthemalter vor 22 Jahren. 
Bir Kan und file Theilnahme in unferem namenlojem Schmerze. 


Josephine Zeder, s 
L Boftofficials+ Mittwe mit ihren 4 Kindern. 'f 


a ” 
— — 


Todes-Anzeige 
Theilnehmenden Verwandten und Freunden wibmen wie die Trauerfunde, daß heute Meorgend 
5 Uhr uniere innigft geliebte Gattin, Mutter, Tochter, Schweſter, Schwägerin, Tante und Nichte 


Frau Klise Marie Schubert, 


Gattin des Buchdruckereibeſitzers E. Schubert in Kigingen 
im Aller von 38 Jahren 5 Monaten nad Lingerem Leiden, verjeben mit den 
eileiv die Berlebte deren frommem 


Die ſeierliche Beerdigung findet Samitag ben 15. db. Mts. Abends 51 
Würzburg aus und der Trauergoitesbienft Samſtag ben 22. dd. Mis. früh 10 Uhr in ber Pfarıir 


geb. Schmitt, 


ÄL. Sterbiaframenten, 


Uhr vom Leichenhauſe * 


Die tieftrauernden Minterbliebenen. 





Todes-Anuzelge. 


Der unterfertigte C. ©. erfüllt hiemit bie traurige Pflidht, ſeine verehrten ® ilifter. und, Freunde 
von bem am 12. d. Mts, in Folge einer Lungenlähmung zu Lichtenfels erfolgten 


Joseph Gustav Zeder 


Sleben feines Lieben 


Hutfedern 


werben täglich ſchön gekrauſt und 
baldigft in n Farben auf« und 
untgelärbt bei Ad. Helbig, 

Sandgaſſe Nr. 246. 
Ablage bei A. Moll, Bürfien- 


fabritant, Laden a. d. Marienfapelle. 





5637) Ein Eparivari mit rotbem 
Achatflein wurde verloren. Man 
bittet am NRüdgabe in der Exped. 
bief. DI. 


Bu vermietben 
find zwei freundliche Zimmer nebft 
a aa a Bi 

er ela : % e 
Rr. 404, BER (5629 








58696) Es wirb ein gewanbter, zu: 

verläßiger Züncher geluht, gegen 

den täglien Lohn von I fl. 12 fr, 
Räh. in der Erp. 


Feifchen Blumentobl, nette, 
neue Kartoffeln 56 


empfiehlt 


Bückinge 


empfich 


tag friſch ein. 


Schöne füße Orangen 


Anton Minoprio. 


empfiehlt 


fialat 
Anton M noprio. 


zum Braten und Roheſſen, mari⸗ 
k uirte Säringe, Sardines à Phuile 
Ind in Pikels, Sardellen, Vollhäriuge, Main 

Dandkäſe, ächten Emmentbaler:, Brima & 
:, Parmejan:, Edamer: und Habmfäs 
b Andreas Kirschten. 
NB. grankfurter Bratwürfte treffen am Sams | 


. Feinfte Waizenftärke, 


weiß und blau, ſowie 


feine Blautugeln zum Bläuen der Wäſche 


‚empfiehlt billigſt 
66055 


M. J. Philippi. 


Das Nenefte 


in gewirkten franzöfifchen Doppel: 
hales empfichlt in telhet Auswahl zu den 


Hiligiten Preifen 


h| 
16322) (26) 


Rod & Hofenftoffe, Plaids & Neijededen $ 


und — Seidenſtoffe in verſchiedenen Breiten 


empfiehlt 
6468] (2b) 


Ohne 


mit Solaröl & Petr 


welche ſich zu 


J— 
=»: ai 


Kranz Lelsinser. 


auf der Mainbrücke. 


P, Ph. sch NOES. 
Frunder 


Gartenbeleuchtung 


beſonders eignen, empfiehlt = 


Mein Herrn-Hleider-Magazin 


nebjt den neueiten Stoffen ; 
ih mir für bevorjtehende Satjon in empfehlende Erinner= 


ung zu bringen. 


6276) (Sc) 


WW. Eydam. 


Val. Hipfel, 


&ichbornftrafe Nro. 357. 


a 


eum brennende Lampen, 


zur Anfertigung erlaube 





‚Sci, Shlips & Binden 


55 in größter Auswah 
bil 'g 


1 Carl ‚Philipp Bauer, 


Domftrafie, 


M 


— Sonntag ben 16. April: 
mung 


Reuter ſchen Felfenteflers -- 
bei Heidingäfeld, 
Ausgezeihneted Bier. — 
Montag den 17, April: > 
leb:#tnfif 
zon einer Abtheil. des 9 Inf.» Megik., 
wozu ergeben ein abet 


6604 )(?a mil Heuter. 
Dergma 2 made, & 18, 
a7 und 36 F Ben 


aden an * Marientapeli e. 


3379) "Strobbiüte, Blu 
wen, Wedern und Myr—⸗ 
tbenfränze m in 
großer Auswahl und billigen 
reifen 


Eva Mangold. 


5680) (2a) Ein junger weibgeiier 
Nattenfänger, mit einem Maul 
verjehen, mänrlichen Geſchlechta, uf 








ben Kamen „Minto“ gehend, bat 
verlaufen; der na Ar 

wolle benjelben . 
ME 1 verbringen, und wirb — * 
vor deſſen af gewarnt. 


Eine Zugeberin —* ſogleich ge⸗ 
fucht —e— 


— Eın langer rs welcher 
ihm ya® Zeit als Kellwer und 
. Sausme ers, * —— 

Stelle. Räb. in ber Erp. 


5607) Einige Amfeln fin mr Rüs 
figer zu verkaufen. Räh. i. d. Exp. 
5614) Ein ober zwei ſolide Herren 
oder Frauenzimmer können Koſt, Los 
gie und Waſch baben bei Fr. Ring el⸗ 
mann im Sternbof, 3. Diſtr. Nr, 172 
in Korbmadher Müller's Haus, 


Drud von Bonitas-Baner ın Wurzburg. 


Wirzburaer Stodt- und udhote. 





















4 y gi ur 1d0% &, F' 
Würzburg u — ——— 3 mın — —* Zu; int? * ünsbutg = Mrs tech «MR » 
Sara Ri Arten DER, ut 9m 5% J — Bed Anchei wen 4 
sourieuag u: ie 15 I 77777 * —VV—— Suneurg 24, — J ——— 

—— Bm ande home a had Mama“ 
Farmg.i. 4 J — — —— — — vb, w s So | 
Sum. ; Ru 3 © 4 = 8. 

ira Rosa. - ‚ { a wi 

fr 2 Nam. 1% —* — 


Tehemnibusfahrten ned 


malte wage | T— Ace W: 
A— Pe 9} rn SU ME 


— —— — 
dahnzlge Bonfranfiuri 


— wi ET er Drrietpacıı Renee BU-MM 
— 2% Nam. 29 Nabm. 7 ea 2.7 — —— a} > 
Br; — J us 





Blesbacı pır Bilhofeheim ‘ u —XR * 
Neuadi ar. 1* 


J 1040 früh 
7% lbends ,,: 

Ehe Rus 113 Made —— u 
EEE — ——— 

agb Hermitt, sch N * hMiblienb geil - 
ter): 8 1 Radıa "5% Naht: er * 
Inn Den „Stabi. und Banbbeie“ etſchein piaufer Gonmtant, Nadmittagt 4,lbr;. bas PER? Wee wochentlich dreimal, 
VBreis befannt SImierate die Sfpaltige Zeile 3 — — 6 irn mrößere mırden na dem Raufe bert 

Sharfamstag 


* 1 69.5. Queifelesing-polfteinifhen Lade. — r der Bel sräthe hat das Reirfat 

2 aut 11, Eprlt, Wenen die dur Hrn, ©. Beblik über dien: ut, Pe * F 

a — 3 Be AR ten, perodg, * dem Neid) ‚Rıethammer übe n 
it Tivifon und Mirft- Distfion ju Dan: ö y —— 

3 os Kiel zu verlegen, hat gan DE ſchon 'gr% — en 


ee t ⸗ r L * 
vrommen, weil nach ben keinen va Bu p — ae 8 Bi Bi u 12 Mu rag i 
* En Korn Me ren die eben Ba “ un Aachen er —— don 3% — 
I hebenden 
fon \ebı en re 
J h N Vo —8 inte 217 Ei Pi — bi $ * aan. I 
egt ‚Da in her —— die Auierjieh Fr 


‘ 1 J 

Por ——A— Ab — 5 ki Ma her 

Kar a —** ** unterbleibt heute, 
auf lan. — Di Ye Na ———— des Markplades. 










h } sm} 


dernii A * des Garnedaluereins ben Lder 
selbe. Re Di } A 161 din grobes Gare must 
ee an SO Pecn rn 
— hatin. ie Gar Ra dem 8 —* —— —— d 
One, Vie hob, um ie. Fetgafte nen dt 


a ——— ch * BET — (it im Ve —— 


mn € das — a —— —* Kar * 
kens butg, 19: April Der hieſi m Rortd, nd in en Tagen im irfe va! 
* — m 8:8 ein Militär + Sr F en nt zur Venen. Dabei gaben ſich aber wieder 
den. Düppelrr Sch Gefadenrn in —9* vun‘ alex —* — über die Umpulänglicgteit:o 
ae ae —* ober bei Sdanje * 5 ftatifinden, ra nur ent ud Apr Shlacihaues 
wei haber mich mit drei Ba em umd. * rg —— i > ei 
on gr 38 — Ri: Grane⸗· 2 ve yur — rl 375 —— 
— rn beendet —— ven —* Ay renden eg ee rn — 
za er — je — nur 4 Auriehma inen; von einem ——— Ddes 
Fey nahe vertagen * Flei — Demnach Eee Dede fein. ee ‚€ 
ET: *x eſtellle Gegenſtande 3 Ruhftotreine bi er?t 
2 * — — * Be den’ Io 8 rise 800 N, ee 
sgenlig oßhehin den’ Meinlichiten Dev ann, 99 fl, Enten von 2* Pr.\ 180 fly 
her en uramaetten warb, bie ———— Keen Mi, —* 6 —— Rı. 200 fly: Die Beberir ! 
ira plienflatton,’die ſich jeht kpl. pꝛ eußlidje ben: von ı Pr) 500 Pb, Alie Hirihernen Eheulhier,i 
ton nehmt, yhilgt t Berufung auf Yödere ade ve we Br. * ve Bandichaft vun Enge mann, Prı9a fl, Ve⸗ 
eines "Telegtammes ar en nedig vom Stange . Br. 24% „ Baldhac von Eirar, 
ER — verweigerte! Herzog nn war en. Br. 19 AL, ——e von Datıer, Sr 40 Hl Frde 
nt ben rühmlicen "Etefniörder Raınpteibek non Bieiffer, Pr. 220 fl.;. Geaueninigt * * 
Hut hat ftir, jertem The ein ehrenvolles ee 7a SU, Mshitekten won Mayer, Br.uhimck.,. Früs — 





— ZUR ha nie: 


SHRHER 


9 blumen von Vetera Pro, tiO Alme vom * 
fen in den eryogtyimeen, je y 150: F — —* 9 ri il, Dühn 
— I mo Wuayriſchet Landtag. ung Re: RO venıbonm  Moaar, * 

Reidimb ; Pr. 99 fl, Wfl ) 
Manden 13, April, Hm der erſten — —— Jäger non bei, fir. 99. 
Adae ördueten nad Ofterh wird der u We Ludwig, de har En 3% Kobel,. —J— Atem 


—*8 in Betreif nie Die Näjde 
And om Correggie, Brs 70 fl. 
— ——— das ah'ündigen. md Si eine gita How im Bande, 
ni 





. 


— 


&ifiper ‚vie ehfaligen .  uNieberbayern iſt 
räge in ber nme 5 er ! untetbieiben — Der um von ber 18 Eraatsregierung zut —— * des 
—L a4amfea ji sel r 


anurek er ; zaustlocaie Ishillsomimnust u Ghrtis Ayla ug re an ä —* 





KW 


bisherigen Geſchworneudientes 1) ni ——— der 
sis Onde 2) eine Berlänger Be Teenage: 

ve 3) Ahlürzung ber Dauer der klagen und 4) eine 
umfaſſende Revrfion der Straf und Proze ? ejeggebung 
—* zu erbitten, daß jene, Straffälle/ we Be des koſt⸗ 

u Apparates der Sch varz Lichte wegen ihrer Ein: 
apa nit bebürfen, und noch vor Furzer Zeit von 
den Bazirlögerihten in eriter, von den Apellationdgerichten 
in zwälter Jatanı abgenrtgeilt wurden, wieder bie gleich: 
Begandlung erfagren möhten, und daß eine ähnliche 
süaditht wie früher nah dem Gehe vom 10. Juli 1856, 
die Biſtrafung des ausgzzeihreten Debſtabis betceffzwd, 
heraorgerufen werde. 

Bande. — Die ey zn. I dem 
Telegtaphen⸗Congreß ia Paris abyeorbnet gemeienen 
ae — v. Weber und Generaldiret⸗ 
tionzrath dv, Dych, find geſtern wieder hier eingetroffen, 
Die von ber inieruntiönnien Commiſſion voltändiz ver 
ec ıbarte Convention wird, wie wir hören, von den @e: 
fondten der reipeffiven europälfhen Staaten in Baris 
gleig nah Oſtern unterzeichnet werben. 


„ee 


; Rat ia und auf 1 an ER 


zahllen ſie ihre Rechnun⸗ im $ “ und Raitein 
oben gebadten Billa un 6, —— uch A 
Dame madhte bei bem Befiger berfelben meuerliche Ans 


eltend. Hr. 9. enigegnete: er babe bie 
ige * — —* er Dar 


auf feuerte 
bie Dame auf Hrn. H. von rückw iftole ab. 
De: uß verfehlte (ati: iſ * 8 
be Bufe da 8 Es, * e hu le * Br 


Der Herr de AH verlich — — das Zimmer 
(ob yı feiren — 


/ > 2* nd. in - ig a 
"and bem er * ab 
en — nad einer kleinen ſe —— 
mehreren Minuten ein r folgte. Man eilte 


Immer und fand bie Dame und ihren ®e leiter im Blute 
I iegend. Soieppine D. Gate eine Saufmunbe an * n N 
x Schußwunden - in. der Bruft. ie 
— ia f 8 Piſtolen, en! eine —— 
un waren abgefeuert, bie 
Rede 8 Briefe weiien eng — 


in; as rn e bie Beriügig, 














bie Die Reichert 
f 1 et enie Morgen, machte bas 
ie n — ar Ban je on Bone * hier er — u Ai —1* Es 
figen — ment feinen KR nat einen —— ——* ine) 4* — 
Beute, und wii ihrer Freun 2 ii en, Reifenbett a 
Scaniurt Pay hin, bei a fen Sa e Neu st ar ve 
bie angenehme umd, friedliche um er: — * 
J den, Er has —— Dateien J anf — — 7 ja 5 4J 
nahe. Das begleitete bie s Durch vie in tli ar? ARFI L.) 
ihen Offisier” Een —* tal,’ woſelbſt fie 5 —35 Ar —3— Na te pe —X Ei 
einige Stunden Dee Ant verlebten. ertinnhetii —88 verurtheilt? or q 
Frankfurt 13, April. Die verf er renben u —*2* son net 7 "ee a der 
rungen konmen A —5* at Die = ag um l. Urkunde in eine Umon 
Felldieh· Ausſtellung in d In * ie, * "Schmitt von * —— * 
ſtahend entgegen/ und es — re — xVergewaltigung eines — 
Aumeldungen aus Norne und a ) Anm; — Alſamer fingen)’ 33 
Comito —— — — aa: Ga + pr EN * * eine —* ecol» es 
unfere ij *3* erlänmbung in eine ‚von | 
anders —— D Eitbee ſöt von ME HER zu | 
—— — — ** Me: a — schen ängrißfite ehe ı E 
nlang a ' N ens infitts 
8 er + Kur len a in — —— Be br fe}; at, en⸗ 1— 
— —2* 84 feine. Bergüuftigung ‚der Arte — — hen des Diebſtahls zu 
—— die ih der. bayer,' a en PR — ae ah we — er, m m 
Hahn und ‚Die oſtertel e Staatseiſen⸗ —— eine 6 mon efän u 
— Type ae und zwar * BR "der 5— * 
Au⸗ an! 13, April, Es t, Getei 
arbeiten file. bie: heiben aud, el Fi Brit —— —— * 
bromm ziehenden henbahnen viele »Jeit,: im Apruch,, MB! 0m» IK u = 
a. et hat man hie er n dee —* — — J 
nangriffnahme barbeiten DELMOMM EN. h = 
Aug ar der Motbacı bie, Bi — — ee 
EEE ae a — 
x meit vorg N : 
& der »Babır bis 5 wird d d laum Ar m 'gon —— 
we. Hecht wähle D yahres Rainer I Tine, Fe -r — 45 ee 


Difenbarg in Baben wurde er 41.8 
* —* der Berne „sreuggeitung* 


entlichen Au — 22* ſow — 
ran Be y —* Bu Ger 


Diener zu 4 
fängnif ee 
Ueber die geitern erzählte Beisige witd ber, Kg. 
. aus Salzburg geidrieben: Bor beiläufigeinem 
ir bat ber ungen bayeriiche rege gu: 
imbiel, aus Münden, in der ge Rie ang 
nächſt Salzburg eine anmuthige 
geitern ber Schauplap eines kn San = 
wurde. Die vormalige —— gr 
—— —— —— —— 
mebhrma aniprüche em ge 
tend. Am 10. d8. war bie Dame in Begleitung * 
Hrn. u Som, Sptachlehrers aus —— 


ein ſoll, von Wien 
=: , eryög 5834 


mung angelommen = im Hötel zum „Er; 
abgeftiegen, wo beide ſchon im vorigen Herbſt einige Tage 
verweilten. Die Dame war a und 29 


bre, ii leiter 40 äblen dis 
Re ve ae —* ———— war — 


Gefängnißftrafe 





en pr. Stüd: 54 fr. bis 
—ã 2402 Er, 
Pegelſtand des — 7 7 
Verantworilicher Redakteur: Ir. Braud. 


68 — 
Befän Bis; Kran u. ‘ * er 
e 
—Se— und ber ber Jan * Fr 
von 2 Monaten; bagegen. Samuel Kt 
—— von Hüttenheim, von ber genen fit en 
umg, wegen Vergehens ” Berge und Be 
ung bes Seinen vn 18:8 *5 
a Ara ers 
—— “ eine Sefaͤngnißſtrafe von 1 — 
2 Tagen verurtheilt. 
we heutigen Bittualienmarkte 
Butter 23-29 kr. bas en dry * 
das Stück um 1 ir das Ds 
—J —— 


Bekanntmachung. 
— der gInſtruktion zur Landwehr · Ordnung ſieht es je 
Bd BI N Een 
er . is Behörde binnen agen 
eine Berufung zu roten . geben. EIER 


Geik, 
Es wird demnach belannt An Huaakäpn daß bie a a 65 g 
Unlege der Neluenten bes biefigem königlichen E 

Gekrelariatäjimmer des a! at3 Ihn 
vom 15. April mit 26. April I. 36. ee 
ben Betheiligten zur Einfiht offen liege, da das Aufli er Anlage ' 
auch als Publikation ter verſchiedeuen a — Ebert s 
braten Momatione: zu betradgten fel und nach Ablauf otiger Bes 
rufı if} Bein. Reluent: mik jeiner Brrufung/figen jeine Reluitiond Anlage 

Bent Kar ——— —— * 

emerft wird, Da e jene Landwehryflichtigen, die zur Sanis 
Kandwebrdienft geleiftet 


täts-Kommiffion gemeldet, oder keinen verſönlichen 
Babes, zur Neluitton gezogen worden find. 


Würzburg, den 15. April 1865. 
Die allerhöchſt angeordnete gemiſchte .Reluitions-Anlage- 
Kommiſſion. 
Dev Buürgermeiſler: Der kt, Landwehr: Regiments : Rommandant. 
Hopfenftätter, "Graf Epreti, Oberſt. 


BR... beborſtehende Frühlingsjaifon 


It ſehr feine Tücher und. Stoffe wie auch Mittelforten: und billi 
* gefalligen Weftelung, Die neueſten feidenen Halsbinden, Ah Zu 
R Kar, Pal, *55 — Bei {ng6 Wcberz eber, Br ai 
o afröde, Hoſen und Weſten mmunion:An u 16 fl, 
—**— ige ı 


Neelle Bedienung bei A Preiſen verfichert 


das Herrenkleider geſchäſt 
mt Nikolaus Hügel 


> hinter der Marienkapelle, vis-A-vis dem fläbtifhen 
ih (t) 


Feuerhaufe in Würzburg. 

Alle Sorten SerrnEleider werden elegant und nıo= 
dern. in kürzeſter Zeit gefertiget, die moderu ſten Stoffe 
liegen zur gefälligen Auswahl bereit bei 

Jos. Carl Meyer, 
5697) (3a) Schneidermeifter, Sandgaſſe. 


A, Scherpf, Schneidermeifter, 


Dominikanerplaiz... 
2 ſein reichhaltiges Lagen in fertigen Herren-Angügen, ſowie das 
Nenefte ii chen, Fanzöfifcen und engliſchen Stoffen für dieſe Sai⸗ 
* zur gefälligen Auswahl. Für Joppen habe ich seinen ganz neuen engl. 
" ‚ erhalten. 
e lu finden mehrere Herrnffeidermacher bawernde Beſchäftigung. 


Verftei erung. 


> Gleichzeitig mit der am 19. d. Mis. Nachmittags 3 Uhr in ber 
IS Wicthiealt W Nicola abztiha tenden Verfteigerung von Aeckern wird 
”% auch ein ſchöner Garten neben der Wirthſchaft Nicola mit Schwei⸗ 
erhäushen bei Anzahlung verkeigert, mit dem Bemerken, daß 
owohl bei erſteren wie bei lekterem bei annehmbaren Geboie ber 


> Zuſchlag ſogleich ertheilt wird. 

Georg Schmanfer. 
— — 
H. €. Zapf, Drechsier in der Schustergasse, 


bit fein großes 8 Me Spozier ſtocken, 
kopfeifen, Doſen *5 rg en. — gr es (2b) 


Prüfungsblätter bei J. S. Brenner. 


— 







— 8B 





Für Schuhmacher. 
Ph Bere: bat von einer —— 


eg Aion 
— 


„u ei (ige —5 


2. D. N. Een, Scuhnaßernehe, 


Einige aute Mrbeiter finden 
‚Togteih tigung im Rleiber« 
agazlır den 


3. B. Schmidt. 


5669) Es können einire Mädchen 

das Weißnähen u. Ausbefiern gründs 

lid erlernen. Auch tanır ein geübtes 

Madchen Beichäftigurg finden.‘ 
Nah, in der Exrped: 


5708) Ein Kegeljunge wirb ſogleich 
geſucht. Näb. . — = 


6673) Es wird, fogleich ein ı Kucct 
eſucht. Näh. in d. Er». 


Br) Ein in Bauarbeit gewa 
auverläßiger Taprzirgebälfe 
egen gr en Lohn dauernde Be 
Auch wir» Die Arb 
— 5 Näheres bei Abım 
Same Tapezter, hinter der T 


minfterfirdhe. 
5666) 2a) Zu vermiether auf 1. 
Auguft eine jehr bequeme Bebnung 
(belle Etage) von 7 Zimmern 
allen —1 Erſor derniſſen und 
tritt in Garter. Stallung 
2 Pferde ebenfalls vorhanden, 

Nah. im 4, Diftr. Nr, 151. 


5675) Ein unmöblirtes Zimmer ift 
bis 1. Mai zu vermiethen im 1. D. 
Nr. 99 in ber Wallgaſſe, nächſt dem 
Nenibor, 


5672) ‚Eine Chaiſe ftebt- bei Im. 
Zadirer Primavefv zum Berka 


5676) Eine Schlafftelle für einen 
foliven Arbeiter iſt lo steh au ‚ver- 
geben 4. ‚Aift, Kr, 4 


1942) Eine ſehr Freundliche elegante 
Sommerwohnung von 4 ober auch 
6 ineinanbergehenden Zimmern mit 
Kiche, 2 Ballone, Waſchhaus, Keller 
a 











onjtigen ————— ſowie 
etenbenigiumg ift in ber Nähe 
von Göbelslehn bei Oscar Anab, 
Bene zu vermiethen. 
Auch iſt daſelbſt eine as 


Wanſardenwohnung von 3 inein« 


dergebenden Zimmern mit Ktüche, 
Eslaltabinet und fonftigen Beanem » 
lid;teiten zu vermiethen. 


5657) Ein fonniges abgeichloffenes 
Logis in Mitte der Stadt, beſſehend 
in 3 Bimmern, geräumiger Küche, 
1 Ran mer nebft Korplaf und ſepa⸗ 
taten Abtritt, iſt noch * Pr 1. 
Mai zu vermietben. Näb. i. d. Exp. 


5707) Eine neu ladirte u. — 
Behnung von 3 Zimmern, Alkoven, 
Rüde, Mafjerleitung und fonfitgen 


“ Erforberniffen ift bis 1. Mai zu ver: 


mietben, Näb. in d. Erp. 


5704) Ein En-tout-cas wurbe 
geiunben. Rah. in ber Erp. 





suborı Ach Hirt 
“:L 7 . > . 1 


—F ar + 
! pP’ u 
Iintılouf 


ulun zum Wreffnrifen 


— 


und Jeiſtern 


für Herrn und Damen. 


Depet Acht engl. 8 franz. Sarſamerlen. 


@#e der Eichborm und Serrngaſſe im Haufe des Sın. Aloys Rügemer. 


aybiäßı 


3. RB. Mader, (Coiffeur. 





Der durch feine vortrefflihen Eigenfchaften bei 
Hals und Bruſtkrankheiten wirklid zur Berühmt: 
beit gelangte und don dem königl. Obermedicinal= 
Ausſchuß ın Münden begutachtete 


Weite Kränter-Bruft-Zyrup, 


allein ächt jabricirt von. 


tn? 


F. W. Bockius'in'dlterberg, 
"ift von einem hohen Tönigl, Minifteriun des Innern 
und des Handels zum. freien Verlaufe erlaubt und 
ächt zu haben bei E. Ehr, Schmitt, Sander- 
ehe in Würzburg. (4803 
Preis: die große Flaſche 1 fl. 10 fr., die lrire Flalche 86 Ar, 


Mein dreijahtiges Töchleihen katt ſaon ıeit dem Emtritre dieſer 
wechjelnden Mitterung einen jo fatolın Huſten, der ſich noch bis 
zu einer Art Keukhuften fieigerte, jo daß weine Arcu und ich nicht arteıs 

Rn, als ıpler Kind biläme bie fonmernie Halebräune oder Grippe. 
“& eomjultiite deher meinen Haxiarıt, dır mir jedoch nichts anders als 
Zuftverändenung verrielh und dem Kind einige Eüftden veridrieb; allein 
zu Erfierem fonnte ich mich aus matlden Gansen nicht entſchließen und 
die Safichen halſen ſichts Sch loe Mun rot einiger Zeit in dem Wochen⸗ 
dlaue von dem 'anftrerbentliben Wirkungen des con Herrn F. W. Bedins 
im Otterberg 'fabrieirfen weißen Krauter-Bruſt-Syrups und probirte 
gs dees ittel, Im Anfarg glaubte ich aicht FEAT daran, alein nad 
Gebraud) ven %, Flaſachen war Beſſerung ringeireien und nag dem. 4. 
Fläfgcden »ıjer Kınd wieter gänzlih tergıfielt, und ſagen wir_biermit 
dem Herrn Fodiug unfeın innigften Tank. und empjeylen fein Fabrilat 
allen Eitern, die Kinder haben, aufs Bei. AT 

Puhbach, den 24. Zannar 1865. 








Schwarz Lehrer. 
— 2: EM 


) 


Fichtennabdel⸗Zucker. 
— ——— 
Zucker f als vortiefili nberum € en, . 
und Bruftieiden allgemein —— — — 





+ 


‚eimgelne Stück beö cfienem Kıdıre er 





ang, 
9— Bor deſſen Ankauf ger 


Bachsgarten, 


Morgen Eonntay 


armoniemufik 
von der Capele des 9. Inf. : Regie, 
wozu ergebenft einlabet 

Peter Schweiger, 


Sonntaa den 16. April: 


u reg 
Reuter'ſchen Felſenlellers 
bei Heidingsfeld. 
Ausgeeichnetee Bier, 
Montag ben 17. April; 

lech⸗Muſik 
son einer Abtbeil. bes 9. Inf.Negtkẽ., 

wozu ergebenft einladei 
5604)(2b) Emil Reuter. 


— — — — — — — 
Kegelbahn-Eröfnung 
bei ausgezeichnetem guten Bier, wo⸗ 
u Kegelliebhaber freundlichſt einge: 
cden: werden... Behmelder’ide 
Wirthſchaſt, vormals Nokbegarten, 
5. D. Ar. 27728, Katengafle. (5670 


5679) Nm 13, April bat fi ein 
nger Hund, männl. Geihl., von 
gelber — mit geflupten, Ohren 
und geftuptem Sa weiß, langbaatig, 
—— Abzugeben gegen Beloh⸗ 
im 2. Dir Nr, 


39, inilerer 


Gra 
warnt. 





are » nl n 
im der Meibeltegafie ein 


dene meer mit brei ir one «Tel 
gegen die Einrüdungtgebühr im 
‚ber Eped. abgebolt werben. 


wurbe vom bins 


Um das Publilum wor Tä br i 
— LEHE 


ee Tie ouf keiten Eeiten geitegelten Poquels & 6 Etangen tragen 
alls weine Fura. a Mn 


v 
ei \ 14 > 7 
"= Bugleich bemeite noch, doß mei Rabailat auf Grund ein r demiicen 
Huf! ng tes Ctemiters Din. ottlieb Merkel und vincr ärztlichen 
fung bei yrali. Arztes Sm, Dr a a ber ned. Abih. im 
Allgememnen kadtiigen Krantentars I Aiüüfberg, ri von allen ber Bes 
undbeit nadsueiligen Teimiihiigen M und dahed vdn allen Perſonen jeden 
— ae a —— werden —* u 
Die ſtets wiebeiholte zihmne und fiarlir Abſatz bürgt für deſſen 
Güte bei obigen Falln..., er J ß * 4 u 
Ter Preis fur bemerltes Fabrikat if: 
affen_pr. Bip, 1 fl, 
in Baquets 7 kr, 


Solcher iſt ſteis vorräfhig bei Herrn una — 


Joh. Pet. Ehemann 


5422) (e) in Würzburg. . 


Een Mudtete gegen Belohnung 
in ter Erpeb. 
5674) Weinftein kauſt zu 
deu höchſten Preifen 
3. Deppisch, 
Innern Grabe 
65 ) Srbipe pi! Beisäftigun; 


f Heine 
. „Val Bipteh 


15660) Ale Echrling ſidito fin braver 
junger Wann tür ein Speyerei» und 
Eiienwaaren:Gerhäft geſucht. Räh. 
in der Exped. (2a) 


ı ae 


MID % 


en ru 


‚Stühjahts- _Uebevwäre, Paletöts, 
Jaquetten & Beduinen, | 
jowie Chales & Rleiderſtoffe aller Art 


empfiehlt im neneiten Gefhmade und fehr- reichhaltiger Auswihl zu 


billigen Preiſen 


5007] (3e) 


ee der 


Soeben ift eridienen und in allen: Buchbaudlungen verräthig: 


Die Buchdernderkunft 


in ihrer — — ET, Staat und 
irthſchaf | 


Feſt rede 


um. fünfzigjährigen Jubiiäum der Erfindung der Scänelt. 
gum fe und zur Keier ber Vollendung der tauſendſten Druck⸗ 
mafchine in der Schnellprejlenfabrit König & Bauer“ 
zu. Oberzell am 23. März 1865, 
gehalten von 
Dr. L. Joseph Gerstner, 
ord. Profeſſor der Staatswirthſchaft und Politik an der Univerfität 
zu Würsburg, 
Preis 18 kr. — 
n De geiammte Detrag ift einem beitimmten mwohlihätigen Zwed ge: 
— "ir haben zur Empfehlung der Schrift nichts weiter zu erwähnen, als 


daß der ganze Ertrag dem „polntechnifchen Vereine‘ zur Unterflügung 
kranltr Kabrilarbeiter und älterer treuerprobter Dienftbeten aulällt: 


A. Stuber's Buchhandlung in Würzburg, 
4 Sterngaſſe Nro. 169. 


— —— — — —— — — — 

Nächſten Montag 8 Dienstag 
bleibt mein Laden geſchloſſen 
S. Bosent 


PERIETETWT 


hal. 





5649 


Kleider-Neinigungs-Anftalt 


KM. Stark , Schneidermeister 
mr Ecke dev beiden Slogtengasfen, DU, 3. Nro. 782 
werten alle Sorlen Kleider gewaſchen, yon allen Yleden gereinigt und 
reparirt. 
Glace-Handschuhe 


werben in allen Karben gemuigen wie neu, auß Schwarz gefärbt in = 
elder - Reinizungs- & Beparatur-Anstalt an 
Ede der deiten Blodengafien. p 16307: (2b) 


"Unterzetäneter emrfiehlt bem bo Geehtien Publikum, — dem 

hohen Adel, den <erren Offizieren und Studenten, eine Yusmahl 

| Meerihaumpfeifen uni Cigaͤtrenſpitzen, 

Rberninmt ale C nen in b ie Res 

yerataren in A Pappen. Sugaben ze, [wie aud Re 
‚Adolf Kraft, Meerſchaumſchneider, 


4289) (8e) Blaſiusgaſſe, Rhön: Depot, 


RS. $ 


20: Hids) 13h 


ehamitt, 
ns Sandgaffe. 
—** Vorſtellungen: 


Warumnth ſchet Shal 


Diter- Montag, Dienftag. 1 
It$te Por efteund ken} ui 
merifa 


Norda 
©Yyel — 


irn 


RafjersDchin. uhr. if. 1, 
\1QOfted ‚Died: Sonniag und Montags yon 








| Münchener Bod, 


wozu J ciuladet 
Vitus Schmitt, 


5664) vormald Wittftadt. 


Platz ſcher Garten. 
Sonntag und Montag 
Produetion 


ou vellländigem Etreih : Orkefler, 
wozu freumnlidit einen, 


Feimeis, 
Gaſihaus H —— Krone“ 
in Po ttend orf 


| et 


vom Miltär, 
woju ſehr gutes Beriandbier und 
aufgezeichiiete Speilen  verabreidt 
werden. Hiezu ladet craebenit ein 


—F *2 4 Jobann Leo. 
Schöne Maingausſicht. 


Morgen Fonnten und Montag 
gutbeſetzte 
Harmoniemuſik, 

wozu ergebenſt einladet 
Nifolaus Troll. 


——— ans 


r * 
Sofftrafe, . 
3 Sonmnerjeite, iſt eine ſchöne * 
* — von 5 tapezirtenumnd 3 
VBinmeru, U foven, * * 


ur 
« 
“ 
* 


=. 


Ka, un) Mepanenims & ” 
« 5 erleitumg — Auguft 3 
" FE tr mich zu verge een 


vw. 


5659) (2a) 82. 


Mars. 


VE TOHETOTEETVOOTEERE 


Hutten’fcher Garten. 


Montag ben 17. April: 
Grosses Concert 


vom Muſit ⸗ Cor os des Tgl. ten 858 «Reg. nad) — Programm 
unter Dirteltion bes eiſter K 
Entree für Herrn 6, KL 3 fr. Sn h Uhr. 


Hiezu ladet hoflichſt ein 
A. Kuchenmeifter. 
Bei 1 Beliglinftiger Mitterung findet dad Eongert im Garten ftatt, 


Meueſte Holz⸗Rouleaur 
aus der Fabrik von Theodor Platz in Deggendorf. 
Berkauf zur Fabrikpreiſen: 

orig, Hartling in Würzburg. 


ur gefälligen Anſicht und Abnahme obigen neuen 
PR —* welches ſich durch Schönheit und —** | 
keit nebſt billiger Pretßnotirum ange MAR fols 


Würzburg ei: 

Brand, Friedrich ‚Deibert, 
rt: Fischer , Bernhardt Fiseher, Anton Fill, 

Fill Wittwe, Adam  6Grundel, Franz Hartling, 

Kaspar Hartling, Ignaz Lang, Anton Tünchner jr., 
Franz Tünchner sr., jeodor Vollgraf. 


In F. 9. Julien's Buchhandlung am Eichhornplatz iſt vorräthig: 
Kur allgemeinen Erheiterung auf Reifen, Spaziergängen, bei Tafel 
und in Gefellichaften dient die beliebte Schrift: 


Knallerbſen, 


* Du ſollſt und mußt lachen. 
Enthaltend (250). neue Aueldoten von Schulze und Müller, von Louis 
Ravoleon, a, n. und Friedrich dem Großen ſowie Aneldoten aus 
dem dänischen Kriege, 
Nebſt 86 Rhein und Eharaden. Jur Aufhei seteräße & if, geieligen Kreiien. 
Von F. Rabener, Eil e Autlage. Preis 

Mit vielem Vergnügen wird) man in bielem Bude pr und daraus 

gern miebererzäplen. · Zelt dieſe wiedererzahlen. Biele dieſer Aneldoten  Angfogten Haben viſternco hi sie Werth. Werth. 


‚Den verchtl, >, Den; nerchel, Herri or Bammternehmern 


N ul ih blemit meine efertiglen ensterspronnen | „aus 

Eifen oder Meftingblech zur gefälligen 9 u Tr 
Unter Zuſicher ung 7. billiger Bed LE t u. 
Würzburg im April 1865 


achtungsvollſt 
‚Karl Landskron SEN“ 


Eporermeifter, Neubaugafie Nro. 82, 


— —— 

Zwei ſehr ſchone Kaufmanns: @eihäfte auf bem Lande find 
fchr billig au verlaufen. 

Auf erfte Hnpothet gegen doppelte Verfiherung werben 1300 fi. 
aufzunehmen geſucht. . 

i h Bauerngüter, in der Nähe von Würzburg, find billig zu ver» 
aufen, 

3 Bäderhäuier mit Melberei, im beiten Betrieb, in der Näbe 
Märsburgs und aud in ber Stadt, mit 1000 fl. Anzablung find 
zu verfanfen. 

Mehrere ſehr rentable ſchöne Häuſer in 
kaufen. Näberes bei 

Andreas Göbel, Commiſſionär, 
wohnt im I, Diſtr. Hs.⸗Nr. 192, Stiſthauger Pfaffengaſſe. 


. — p 


* Herrn Tapezierer in 
hBögel, Anton 


5690) (30) 





| 


Würzburg find au ver: © 


a ¶.... 


Stadt⸗Theater. 


Sonntag den 16, April 1865. 
„Mit et hobenem Abonnement. 


:&oncert 


gegeben von Herrn 


Mortier de Fontaine, 


unter geht * Mitwirkung ſeiner 
erin, Fräulein , 
Mofa ab 
Montag den 17. April: 

6. Vorftellung im 11,, Abonnement. 
Fobann von Paris, 
Komiſche Oper, in, 2 Aciem, ; Muft 
von Boielvient. 
Per} 


Rh he 
Driginal: ve mit Geſang 413 Akten 
und 7 Bildern von H. Salingté, 
Nufit von, W Die Birection 
rection, 


pe 


F rohsinn. * 
Mortag den 17. April 1865. 


Theatraliſch⸗ 
beatralif er 


Der Ausſchuß. 


Schöne Mainansſich. 


Sonntag den 16. und: Montag 
den 17 b8.: 
Produktion 
der Heidingsfelder Blechmuſik 
unter. Direction des Ignag Endres. 





Sonntag und Montag 


Morgen 
Nrod duetion, 


bei ei ungünfiiger Mitterung im Saale, 








— — 


Dillmar s Wirthſchaft, 


Sterngaſſe, 





Ehem — — 


"a ß, re extag 
rtillerie-Mufik 


wozu a 
5702) 


Hutten’scher Felsenkeller , 
an ber Nandersaderer Straße, am 
zweiten Feiertage 
Harmoniemufif 
vom f. 9. Inf,Negt. ‚ wozu hoflichſt 


einladet 
5727) Jakob Hammer. 


5701) Awei Schreinergefellen auf 
Bauarbeit können ſogleich ‚eintreten 
bei 8. Bolf, Säreinermeifter, 


5686) Ein Sonnenfejirm murbe ge: 
funden. Näb, i. d. Erp. 


Jean Essel, | 











— 


Albis, — 


— 
Noch, Sofeii- und Weftenftoffen‘ 
iſt auf das Reihhaltigile augeſcauet und empfehle ſolches 
zur gefälligen — Ba 2 Fi nge 
5145] %) — — 


er Das Neueſte 
ya Feniter-Monlea und F 
J Vorlagen in allen Brei 





—B—— 





>. & gehe 7— 
liſche 


iten und Größen 


| Fri. ‚Phil. en ei 


‘| am Dom, 


NE Bee EN 


oße Auswahl zu den 


— — 


M. Seyfr 












2uw wma — ME BUT 


— ‘Fr ma .—. 


Fr — u 39 


ide Sage. A mi guten —* Ca 
jäbrlib, das todte und Iebe ntat IT: de, 
ae —— ferde (es werben gewohn —8 m 36 26 Erid Vieh 2 der 
Getreide, ca. 600 Er. Heu und y 3 MWägen, 4 ge, weh⸗ 
I — Feines 3c. 2c, Meiterft wird noch, daß binne ea Bahn 
zu hurd) dieſes But zieht, Preie f.225,000. lehnt fl. 


faufugei Dr 
= * Hk J. Müller Jun. in A * 





er⸗ 


a 
a, 


ichtene Bee und Dielen - in allen -Dimenfios 
PH Weinberaspfäble 57,’ u. 6° Taag, 


H Eat biltie 
&: 5680} ndaiıh? 


— 


T— 0 ”r. 703 


Folie 


oberhal Ti des —— 


Zu vermiethen 





nm. — — 


5677) Es wird ein Minder-Ebaid- 












z chen zu laufen oder zu miethen ges 
'n5 fugt im % Biftr. Nr. 220. Ein, herrihalilied Quartier 
— — er Belle: Etage, in — er u 
I» 00000000 0000000000 ac Kane, Shan —* 
8 od] 
E 8 Tbenteritrafie 5 ſonſt nöthigem 


in der nädjfien Nähe des alten 
Fe Une it eine Wohnung 
parterre von 3 ſehr geräu⸗ 
migen Sadirten und tapezirten 
Bimmern zu vermiethen. 


bis 1, Auguſt d, 9. bezogen 8 
Anfrage in ber eo. 3 676 


Zu verkaufen iſt 


1) Eine Maſchine zum Steine-Auf⸗ 





5660) 8 I. Manz, IE en, a Si 
2) Awere ußwinden für Steine, 
oo 2-7.777752 i 
aDSOUROOSEBSSERETTTRED 5 ) 50 und 70° lange Stridleitern, 
5713) hy Sarg PR, zu - ganı —— Me 
vermiethen bei Landv Edmitt: 5) « &, 2° weite “. 
ſches Haus, parterre lin & Ninnen von bartem ae 
— —— — — — Mühlgerinne, * 
6719) Es iſt ein dunkelgeſtreiftes aller Art, 


Steingut : Nöbren für 
Shlöts Abtrittennd Waferleitungen. 
. Hertel, Maurermeiiter, 

Semmelsftrahe Nr. 81. 


Kinderfrägelchen verloren m gegangen. 
Abzugeben Ar. 135 u. 


nern Graben. 2a) 


a 
Zimmermadchen gefucht, 


, Bauheln und Bretter-Lager.” 


ei 20 '6is iY lang, Ratien/ Eitllen · Xee gg 


u REINE —* zu kaufen Ha 


sdenlammer 
u To 


ae.) sie Familie 
0 iſtr er 
ea Dobacheh und” fiber T Etiege 





t Worten 
ar 


york — * 


— Gefunden wurde ein 
— 








angene Bode von 
*— En 


5711) Ein Fils geſticktes 
sg * in * 


rs Fon — 


* —* 

"Montag 

orfiegtnabel — 

Dan, np um Riidgabe im 
Se 5 _ gegen — 


bert! 


reg auf, megen einer hö 


hu big lei 











56084) ! er Gafibof wird ein 


nur ſolche 
leider Eigenſch A die "iin - 

gleicher ger aft ‚a. ent en. 
Wo? agt die Erped x 


5691) Bis 80 — 
Su Klee, beiter Oualit 


werden berüdfidtigt, 


A rg 15 


8 


in 


FIR 


— 
arlſtadt. 
J 


nb 


Adreſſ 
find in der. Erped. ‚abzugeben; . Ü 
a a N HE a HE 


5698), Ein freundliches, fonniges Lo⸗ 
is von vier rn Mania Sel 
i Seleraptpeilung und 
nfigen Bequemlictetten ift an eine 


ar ge Re Te 


BrıT). a 2, Diftr, Re 330, 'nä nädjit dem 
Hädt. Feuerhaus, tft ein 

zu vırfaufen, 

5721) 4500 fl, merben auf erſte 


es gegen * Sicherheit 
— ein H unehmen geſucht. 
Raheres * ve rped. 


Geftorben 
Eliſabethe Ridels, 16 Mon. alt 
er erstind. — Zoh. Barbara 
v. Trenberg, 78 Jahre alt, General⸗ 
— »Wittwe, — hann KRirftetter 
—— Wahsziehergebilfe, 
23 Jahr alt 


Deues für 


Bern; 


Stoffe für Änzüge in allen Qualitäten, 


= Yalsbinden.K, englische, 


vl uTo 


‚Kr ag, 


Leinwand, wollene Bett⸗, Beise-Decken gr Plaids 


in’ grosser Auswahl unter ‚guter B 
880): (2b) 


Harmonie. 


Münchner Bod 


wird Oftermontag von früh 10 Uhr an verzapft, wo⸗ 
zu ergebenſt einladet 


u. Ben 15. April 
J * b. — Witthſchaftshachter. 


— Sumentohl Artiſchoken, 
neune Kartoffeln Kopfſalat 


empfiehlt Anton Min 0. 
Frifche Malaga-Trauben, Prinzef- andeln, 
ıseat-Datteln, Tafel-ei en, Sultaninen, 


franz. & ital. Brünellen, Raijer-Bflaumen 2c., 
ſowie —8 Eompotfrüchte empfiehlt 
Joh. Schäflein, 
Flema: Geb. Earl Zürn 
auf der Brücke. 


— ſind ſoeben die erſten friſchen Gurken bei mir 


eingetroffen. 








| errn- tKnabenhemden, 


Hemden-Einsätze 


empfiehlt billigſt in reichſter Auswahl 
0% ° Säufiergaffe Nr. 562/58. 


Cart ;Schlier, 





Fir Gi ürtner & - Gartenfrennde 


‚ empfieblt_ Unterzeichneter feine größtensheil® ſeltſt vers 
fertigten Gartenwerkzeugce, als: Garten 28 
mit einer bis zu vier Rlingen, D:culier:, Eopuliers un 


Spargelwmeſſer; dan 0) ch etz, aum⸗ a 
W inbergefcheeren, Yr N H: Ab Muſen⸗ 
Sceelren. 

Ferner Roſen- und Vaumſägen, Pflanzenſtecher, 





Schaufein, Spaten, Farlenuhädeln und eiſerne Rechen. 

du recht gahlreizm Beſuche ladet hoflichſt eim 

Friedr. Schuchbauer, 
Schuſtergaſſe. 





En s lips & Binden 
; 


Bedienung bei " il 


"A. Ziegter. 






‚Gagl. * 
Slaco Handſchuhen, 


— 















Unte rhoſen 
Hoſenträgern 







Nroßter Auswahl 





rl Philipp, Bauer, 


__ Domftraße. 





) 


Namenlos, 


Die iſtag den 18, Abenbe 8 Uhr, 
Verſaumlung bei Dax, 
Der Borftand, 


Freundschaft“ 


Den 2 Dlerfeierteg 
mufifalifch:tbeatralifche 


Abend- ‚Unterhaltung... 


5569 ‚sy m Du Aus ſchuß 


Schiethaus 


An den beiden 
Dfterfeiertagen 


4 nn, Bock 


Ye. und 


N Kids 
KEN Erpiriet, 

wozu ergebenit einladet 
Ss. mE uhler. ? * 


— — — — — — — — 
Witthſchaft zum Fuchsloch 
4039 ) Gutes Kiginger Bi 
Wein; bei — — 

ſen, felbft gebadenen alt anerifchen 
Nudeln, Lader ron hiemtt ci vers 
ehrliches WGtHAtit “zum ſtenadugen 
Beſoche ein. 







5287) (3c) 


Drud von Bonitas Manier in Mlirgburg. 


11 
X sure 


Dien Beilage) 


garten 


‚usdos 8 —* 


—3 


ib 


Beilage zu Nr. 90 des Würzburger Stadt⸗ und Yandboten. 





Ausſchreiben. 


u dee Goncurie des Bäders Georg Handel von Mühlbach 


5534 
ultrage des !, Teſirkegerichts Lohr bie geſetzlichen Ediklstage, 


im 
1, 4: Anmeldung ver Forderungen und deren gehörigen Nachweifung 


auf 
Montag den 15. Mai I. Je, 
— Vorbtingurg der Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 


Montag den 12. Juni I, Is., 
UT, zur Schlußverhandlung 

Montag den 26. Juni l. Js., 
jedeswal fräß 9 Uhr, bahier anberaumt, wozu fämmtliche bekannte und 
unbelannie Blätbiger des Gemeinfäuldners unter Androhung bes Rechts- 
nachtheiles vorgeladen werben, dab, wer an ober bis zum 1. Ebiliätane 
weder mündligy zu Brotokoll no& dureh Einreihung eines ſchriſtlichen Re: 
jeſſes feine Forderung liquibirt, ben Ausſchluß von ber gegenwärtigen Gon- 
eursmaffe,. fomwie, wer weder mit einer mündlichen no { then Erklä⸗ 
zung an oder bi zu den übrigen Ebiltätagen eınlommt, wen Ausſchluß mit 
den an foldgen vorzunehmenden Handlungen zu gewärtigen bat. 

Auswärtige Gläubiger reg bis zum 1. Ebiftätage 
wandatare um fo newifier dahier und am Eige bes k. Bezirkägerichts Lohr 
zu beflelen, ale cußerbem die an fie zu erlaffenten S gungen am Ge⸗ 
ricptsbrette angeheitet und rür richtig infinuirt eradtet werben würben. 

ugleich werben alle Diejenigen, welde irgend Etwas vor dem Ge: 
mein Eller: in Handen habem oder zur Maſſe en, auf —— fol: 
u. bei Bermeidung voller Erfagleiftung, —— no&maliger ab 
ng unter Rorbehalt ihrer Rechte nur zu Gerichlshanden en 
einzubezablen. 

Unı 1, Ediltätage fol zuplei eine — Beilegung der Sache ver: 
ſucht ſowie Aber die Berwertlung ber Raſſe, Verſilberung der etw 
— oder Aufſtellung eines Raſſe kurators Beſchluß gefafit 

rung darüber abgegeben werben, ob die Gläubiger bie in Sachen 
g en Handel vorgenemmene Eaätung auch als hieher geltend —— 

— unter dem Präjudize ber anzunehmenden —— zu ben 
Beid üflen der Mehrheit der Erſchienenen. 

Katlſtadt den 11. April 1865, 

Königl — 
Mann, Ldr. 


Bekanntmachung. 
Die von mir auf 
Mittwoch den 19. d. Mts. Nachmittags 4 Uhr 
in. Diſtr. II, Nr. 168 ausgeſchtiebene Mobiliar-Verſteigerung findet zufolge 
gerichtlicher Verfügung nigt jtatt. 
Biürgburg, dem 14. April ge 
5658) 


Weigler. 





K. Ströblein, k. Notar. 
Holzverſteigerung. 


Unterfertigtes Domainenamt verfleigert am 


Donnerstag den 20. d. Mis. früh 10 Uhr 
in verſchiedenen Diſtrilteu des Rüderner Waldes: 
a) 1Eichenſtamm, 18° lang, 25° mittl. Durchmeſſer, 
a 97 Klajter Kiefern-Scheit- und Prügelbolz, 
70 — Stochholz, 
69 Hundert Kieiern: Wellen, 
600 Etüd Kiefern⸗Hopfen-, 1119 Stüd dto. Lattenſtaugen, 
f) 16,800 Stüd Rieiern: Bohnenfleden 
bfentlih an die Meifibietenden. 

Zulammenkunft an ber Rüderner Oberförfteröwohnung ; bei etwa uns» 
—— Witterung findet die Verſteigerung im Unterfambader Wirths⸗ 
auſe Statt, für welden Fall das Holz vorher eingeſehen werben wolle. 

Wieſentheid, 11. April 1865. 


E: Sräflid v. Schönborn'ſches Domainenamt, 
5525] (3b) Geubert. 





Arnftein. 
5648) 2a) Mei dem In 
find circa 70 Atnr. ihöner Monatd« 
tlee und 4 Schober ſchöͤnes Waizen- 
ſtroh zu verfaufen, 

Schauer, !. Landrichter. 
cos00s2e0 
5255) 26) Gin qut erhaltuer 

Flügel (Miener Fabrikat), fo: 
wie cin Kaunig mit eingeleg- 
ter Arbeit in Moccoce: Etyl find 
_ ju verlaufen. . 

Räh. in der Exped. 

®.o 


5571) Dovalfäffer von 8, 9 und 
12 Eim,, ſehr —— u.Rart an Holz, 
werben billigit verfauft Obere Jo: 
bannitergafje Rr. 129. (dc) 


Eine Zither ift billig zu 
verfaufen. Näh. in der &. 
ds. Blattes, 5588) (3b) 


5406)(3c) In der Nabe von 

burg und ber Eiſenbahn ift ein voll«- 
ſtandiges Bauerngut mit 90 Mor: 
ven a y peter 
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Eine Maxfarbemwohnung an ber 
Domfirafe von 5 bis 6 aeräumigen 
und tapezirtem Zimmern mit Küche x. 
iR bis 1, Hu guſt an eine ruhige Fa⸗ 
milte zu vern iethen und Nährres im 
8. Diſtr. Nro, 106 über 2 —— 
u erfahren, 6193 (2b) 


r 
a) 
% 
i 


nn 





a Weinverfteigerung. 


terzeignete verfteigert 

Dienftag, —* 25. April, — 
10 Uhr anfangend, 
nachverzeichnele reingehaltene Weite: i vor 
. dem Striche näher belannt zu — ebin« 
gungen. wozu Liebhaber eingeladen werden. Bemerkt wirb no, daß 


Dontag den 24. und Dienflag vor der Verſte igerung am Faß ge: 
probt werben können, j 





— — — 
Per 


Lohr im April 1865. 
A. Jäger, 
vis-a-vis Hotel —* 
Im L Keller. 
Faß ⸗Rro. 8 — 10 Mimer 1863er Be 
a 1 —- 10 . ’ 
— 6 — 28 ri —— 
17. — 32 * btto,, 
e 7 — 3506 * btte., 
z we "1869er Grlabrunner, 
= 1 — a—2 „  Dierleinader, 
* 3 — 4 r vits,, 
e 5 — 18 . „  Rebfiahter, 
* 4 — % „ 1956er Rauperbaderer, 
z 0 — 11 " btto., 
7 3— 13 = 1859er aßlocher, 
— 4“ — 7 „ 1946er ‚Ranherdaderer, 
pi a1— 1 „ 1859er Saleder, 
. N — 1 „. 1884er Säaltäberger, 
. 3 — — „ 1848er Würzburger Stein, 
"4 Ierielmein, 
- 15 — 38 z * 
„ 16 — 38 a btto,, 
z 18 — 3 x dite,, 
„ bb - se ., bttb., 
Re 20 — 58 r btto. 
Im TI. Keller, 


BIN 2,4,5 u. 6 circa 80 Eimer 


Uepfelwein, 
7 39 Eimer 1862er ‚Mepitanter. (5256 (3b) 


Holz Berfteigerung. 


Mittwod, den 26. April, früh 8 Uhr beginnend, 


werben im Epital salve 4 vᷣberg, zunaͤchſt ber Straße nah Kiſt, 
88 Eihhenftämme weri t Größe, 
aufen Eiben- un en-Stangen, 


fter Budyenidpeits, Bnorz:, Prügels, Aſt- und Gtodpolz, endlich 
10 ns e Be söffentlih auf dem Schlage verfleigert, wozu 
Striääliebhaber einladet L 
Würzburg, ben 1 April 1865, 
Die kgl. Spital-VBerwaltung zu.den 14: hl. Rothhelfern, 
—— deffpital. 


EC 





Soisperfleigeius, 
Am Donnerstag den 20.Id. Ms, früh ;9 Uhr anfangend, 
werben im hiefigen Balbdiftritte „Pllanmeniödlein" Z Pr) 
26 Tannenlämme von, 59-72 Ränge wub 9—16” Stärke im 
mitileren Darhaeher, 
* Klafter Buchen⸗ und Taanen-Scheitholz, dan 
00 Dachen umd Zannenwellen, 
und pieranf im Diftrifte „Saufang” 
23 Tannenflämme zu 30.637 Länge und 6—19 mittlere Stärke 
von Ieioeiteliemn öffentlich veritrichen, won Strichaliebhaber eingeladen 
wer 


Remlingen, den. J April 1865, 5647) 








—— 


5451) (36) Em tüdtiger pPferde aen — Lohn geſucht. Rah. im 
knecht mit guten Jengniſſen vird —* Erped. Rn 


dahier ju verkaufen. 


26 Sir In grmanbtre Schmied⸗ 
dauernde Beichäftigung 


3 M. Niedermeier 
in Grünsfelb. 


5568)(25) Ein mit ben voridrifts:- 
mäßigen Borkenntniffen ansgerüfteter 
janger Mann fann in einer Apot nd 
bei Mirzburg unter fehr bill 
Bebingnifien als Incipient —* 
nahme finden. Näheres durch bie 
Erped. d. Bl. 


Ein Haus 


in einem Orte ber Umgebung Büryp 
burgs wit Scheune ac. if harch das 
Enmmilfionsbureau von F. 3. 

(4746 (2b 


Milchverpachtung. 
4868] Der Milchertrag von 40 Kühen 
it bei Unterzeichnetem & 3 fr. per 
Maas auf 1 Yahr zu verpadten, 
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- Gutsverkauf. 
479) Ein Gut von 140 Morgen 
* een uud *ꝛ0 geitsflener 
ofrietbe, 1 Stun . von Würgbur 
durch die Büter- Agentur bes 


3. men Yiek Somptoir’s zu 1 





5385) Seſncht wird zum 1. Auauſt 
ein Logis von 5—6 Zimmer, Rüde 
und sonftigen Eriordernifien, me» 
moglich Gartengenuß. Abreſſen nait 
PVreisanaabe find in ber Erp. nie⸗ 
berjulegen, (dc) 


Auf den 1. Mai wird eim kleines 
Logis von 2 bis 8 — mit 
Bin u wiethen geſucht. äheres 

ir. Nr. 504. (5586 (36) 


Hausverfteigerung. 


123] 26) In ber Verlaſſen d ribatiers umb agiſtrats 
sche, * x ae the Tepe J der unterfertigfe mit Aus: 
—— des Rachiaſſes beauftragte Notar wiederholt und zum lez⸗ 

en Male am 


Dienstag den 18, I. Mts, Vormittags 11 Uhr 


in jeinem Amtsjtumer, Spirgeiplag Difir. 2. Nr. 12, das in hiefiger Stabt 
gelegene Wohnyaus Dilr. 2. H8.,Nr. 326 Pl. Rr. 935 zu 159 Dey. in 

Häfnergafe wit Flügel: und Hinterbau fowie einem Hof. Sämmt:- 
Hide Gebaulichkeiten find 3 Stod hoch, aus Etein und Fachwerk gebaut 
und im beften Zuſtande. Dieſelben enthalten 3 gewölbte Keller mit circa 
552 Eimer in Eiſen gebundenen Fäſſern, Holzhalle, 5 —— i Raid: 

e, 1 Gewölbe, 9 Borslägr, 23 heizbare, 13 unbeijbare immer, 8 

ven, 3 Kammern, 8 Rüden, 6 Mbtritte, 9 Bodenfammern und Boden⸗ 
raum, ferner «in Kalterhaus mit Kalter. 

Würjburg der 5. April 1865. 

Huch, t. Near. 


Amſterdamer Dampfſciffahrts Rhederei. 


wöchentliche — Güterbeſörderung von: 


ainz nach Amſterdam 
in Berbindung mit fämmtlihen Häfen ber « und Oſtiee und bem mit« 
tellänplihen Meer ohne Neberladumgetoften in Amßerbam. 


Näheres wegen Fradten und Uebernahmen bei dem Agenten 
Mainz, ben 5. Mpril 1865. 


5169] (3b) 


Franz Löffel. 


— — —— —— — 


Bekanutmachung. 
Sechs mal jährlich finden die Ziedungen ynt der 
| königl. bayer. Lotterie-Anlchen 

im Betrages. von 4 Million 343,400 Gulden. 
1) Andbacdher Aulchen, Ziehungen am 15. Mai und 15. November |) 

1465, 

2) Augsburger Aulehen. 

Kebruar 1866, 

3) Bappenbeimer Aulehen. 

1, —* 1866. 

Gewinne der Anlehen fl. 25,000, 20,000, 18,006, 16,080, 
" 15,000, 14,068, 12,000, 10,000, 8608, 000, 5000, 3060, 2600, 
| 1006 2. dc, niemniofter Bewinn fl. 7. 
1 8208 an ollen obiger Ziehungen koſtet fl. 3. 
4 Rosie „ „ z w keiten fl. 10, 
2 Role ,„ = e toften fl. 20, 
Beſtellungen unter Beilägang des Vertrags oder gegen Poſtvorſchuß 
Ab baber baldigſt und nur allein bireft zn Senden an das Yanblengs» 
bans Anton Bing in Franffnrt 68. 
Ziebungsliften erhalten die Theilnehnmer unentgeldlich umd Franco 
zugelanbt. 3389) (q) | 






Siehungen am 1. Auguſt 1865 mb 1% 


Ziebungen am), Kuguft 1660 und 















Vom Chemiker F. Schreyer neuerfundene 


Pillen gegen Zahnſechmerz 
an cariöſen (hohlen) Zähnen. 
Geprüft vom hohen Ober-⸗Nedleinal⸗Collegium, genehmigt vom allerhöchſten 
k. bayer. Handelaminiiterium, 
Smel. Emvallag: und GSebrauchäanwehſung 18 Br, per Schächtelchen. 
Borrätbig bei 
Dünen. Schreyer u. Komp. Schillerſtraße 2. 
Bürzburg: Hein Mpotbrfer Großmann sum Engel, 
z »  Raufmann 3. G. Zink, Dtto Uehlein 
Brückenau: B. B. Glüd. Dettelbach: J. Schäffer. 
Carlſtadt: Bernh. Anſelm. — Kitzuugen: J. G. Zurlein. 
Kiſſingen: Apoth J. B. Ihl. — Königshofen: G, J. Einſtäller. 
Schwelnfurt: C. F. Boit jr. — Zeil a / M.: J. P. Pollath. 
In Orten, weichen ſich noch feine Depots befinden, übertragen wir 
gerne dem Verkauf ſoliden Häujern gegen nambaften Rabatt. 2115) (E) 





- 









g Ru; erbringen, und wird, 





Aromatif de — 
Ma PlehAningelh 
das Glas zu 18 fr. und 30 fr, 
Injeotio Matico 
das @las 36 fr., 
Fluid Royal, 
bewährtes unichäblies Mittel, bie 


Haare dauerhaft braun und ſchwarz 
zu färben, das Glas fl, 1. IHfr,, 


bispomade 

Bas Glad 15 fr., 21 fr, umb 30Fr, 

Kronen-Apotheke 
in Würzburg. 

1369 5a] Bei Unt eter 

Frauensiummer behufs ihrer _ 


geheimen Entbindun 
unter ber Berſchwie 
bequeme ahme. 


Eliſe Reubert, Geb 
— — Mr. —— en 


— — — — — 


2305 €) 









SHoftrafe 

it seine ſehr ſchöͤne Wobnung 

von 7 ——* | £ 
mern durch mich auf 1. Au⸗ 

+7 — 5477)(2b 


F.J. Manz. 





5630) (2b), ‚Ein junger meihge 

Hattenfänger, mit einem Sl tor 
veriehen, männlichen Geſchlechts, auf 
den Ramen „Minko“ gehenn, I. ſich 
verlaufen; ber gegenwärtige Befiger 
wolle denſelben im 5. Dir. Haus 


J 


vor deſſen Anlauf gewarkt. ' * 
2ogis. 
5391)(Ic) Tomitrake Nr, 180 find 


zwei bübide möhlirte Zimmer gu 
vernietben, 


584330) On chesche , pour le pre 
mier Mai, une bonne d’enfants, qui 


; sache «audıe et-repasser. 





HH rg 
Die unterzeihnete Buchhandlung 
empfiehlt ibr 


Gentral-Buresu für Inserate 


nr Bermittlung von Anzeigen —— 
che, engliiche, hollan⸗ 
—— RR bäniiche, ſchwediſche, 


norwegiihe, ruſſiſche ſchweizeriſche, 
talientiche ꝛc zc., größere u. Lokal⸗ 
Zeitungen zu Originalbreiſen 

Bei größeren Aufträgen wirb eim 
entſprechender Rabatt bewilligt, ebenio 
Über Zniertion der Beleg geliefert, 
Boranihläge und Zeitung? -Berzeid- 
niſſe gratis. i 

P, S, Unſeren neueften auöführ» 
lien Zeitungs-Gatalog fenden mir 
gegen Frauco-Minienbuug, von 12.8r, 
oder 3° Eat.’ franco. 

Jäger’ihe Vuch⸗, Bapier- und 

Landkarten :_ andlung, 
Frankfurt a. M., Domplah 8, 


. 


Beethovens Jugendliebe von 2. Nopl mit Ju: 


Großes Lager 





— — 


im 
Daheim, —* umb —— * a Y Barcotin. enal. Tanpforefhmeidinen, 


ftration. ——— und Menſchenſandel am weißen N von Rob, 

artmann. Bom Orte des Schweigens, Beſuch in einem Trappifien- 

ſter von Seſſing. Ein Frählingstag im — wit Auftration 
von Guido yammer. Heine und Rotbiilb ven M—n, Rellungen 
(pr. Quortal 54 tr.) werben von-allen Buchhandlwigen und Poſtaãm⸗ 
tern angenommen. Die Leitungen des erſten Zune liegen in flatt» 
lichem Bande in allen Buchhandlungen zur Auliht aus, in Würzburg 
in A. Stuber’s Buhhandlung, Sterugafie Nro. 169. 











machen, daß die Herren Dy 
burg bei Biebrich wir ein Lager ihres 


Portiland-Cements 


überlafen haben, und empfehle ich dioſes amerfaunt vorzugliche Fabrikat 
zu geneigter Abnahme. 
Dur feine vortrefflichen Eigenſchaften bat fi dieſer Gement das 
volle Rertrauen aller Detjenigen erworben, bie ihn bisher verwendet 
ben; derſelbe wird dem beflem eugliſchen Gement nit aZein gleichge: 
t, ſondern für viele wichtige und jepmierige Arbeiten logar vorgezogen. 
Bei etz friiher Waare fichere id prompie Bedienung und 9 


" 49 Joh. Mich. Röser 49, 


5222) (4b) SEich horngaſſe. 


Aechten Beru-Guano, ſowie Augs⸗ 


burger Runft-®uano empfiehlt 
4705] (6b) J. B Ehrenburg. 


Patent-Bortland-Cement 


in befter, ſtets friiher Qualität, ijt zu haben und wird 


billigjt abgegeben bei 
6617) (b) Joseph Eckert. 


Gicht: 8 Sämorrhoidalleidende, 


bie den Epecialarit Dr. Müller aus Eoburg perſönlich zu confultiren 
wünfhen, wollen ihre Adreſſe verjhlofen unter der Chiffre Dr. M. binnex 
8 Tagen in der Erp. d. Blattes gef. nieberlegen. (5289 








wirfiamfich Mittel gegen alle Hautunreinigleitem, 


Theersciie, spe a eine 18 tr. 
5817] (m) die Kromem-Apotlucke in Würzburg, 





Couccſſionirte Privot-Entbindungs-Anftelt in Mainz. 


Dieies feit Jahren beflehenke —2* bietet alle Sarantie ſorgfältiger 
Behandlung. Geheimnis, Billige Bedingungen. Proſpeltus ertheilt Aulle 
Bauch, Direktorin, Reuerfältig 14, Welpoderſtraße. 5257] (be) 


VBerfteigerung. 

Wegen Abreife werden im Haufe 63, V. Diftritt Fiihergafie, 
Mittwoch den 19. April und am folgenden Tage 
Nahmittags 2 Uhr 
Tide, Stühle, Sähränfe, (1 zweitbäriger faſt newer Kleiderſchrank, 1 ſehr 
bequemer Vorratheſchrank, 1 guter Rücenichrant ), Beitftätten, Betten, ü- 
Gen: urd Geltengeſchirr, ein eigener Baflerftänder, Teller, Schäfjein und 
viele andere Grgenflänbe gegen gleich baare Bezahlung öffentlich verſteigert 
und Rauflsfige dazu freumdlidft eingeladen. 5480) (3b) 


Gebrauchte Winter: und Sommer-Wagen 
in befiem Zuftande find billig zu verlaufen bei 
(45) 12400 Benj. Roth in ranffurt a. M. 


— 











—ñ— 
* 





Den Herren Bauunternehmern beehre id) mie iemit die Anzeige zu gi 
hoff m. Göpne in Manupelm und Amone— Er 


lligen 







— 





Wen 
that'ıde Haiginen-Fabrit. 
in Darmftabdt. 





6652) Beim Ef. Poziılsamte Volkach 
wirb bie Etelle eines dritten Serei- 
berö mit einem Sahresgehalte von 
308 fi erledigt. Bemerber, welche 
eine flüchtige uwb habſche Handſchrift 
f&preiven, wollen fih an den Amts: 
vorfiand wenden, 

Ser Eintritt hat bis 1. Mai aber 
längfteus bis 15. uni zu erfolgen. 
oltach dem 18, April 1856, 

Anmuers bacher. 


— — — — ñ— — 
5653) Mädchen, welche im Kleider⸗ 
machen geübt find, finden banernbe 
Beihäftigung. Raͤh. im Hahnenhof 
Nr. 248. 





6662) Ein Logis von 2 bis 3 Zim- 
mern und Suche wird auf ben 1. 
Mai zu mietyen gefucht. Näheres im 
ber Erped. 


5661) GE find 40 bis 50 Zentner 
ſchöner Monatöflee zu verkaufen. 
Näy. bet Johann Büttner Wittib, 





"Bierwirthihatt in der Bürtnersgafle 


zu Würzburg. 
Ein Wagen 


(einfpännig) iſt zu verkaufen. Räh. 
1. Bifte. 109 im Hofe. (5632)(2b) 


Laden »Gefuch! 


5633)(2b) für ein feines Waaren⸗ 





" Geihäft wird am frequeuteſter Bage 


der Stadt ein geräumiger Laden mit 
wenigfiens zwei großen Schaufeufiern 
und Gomptoir, eventuell auch Woh⸗ 
nung, zu wietben gelucht. j 
Säritilie Dfferten anler Chiffre 
A. RB. No. 999 geſällige man 
bei ber Exped. d. Bl. rirberzulegen. 


5600)(26) Ein gebildetes Mätden, 
in allen wiblichen Arbeiten erfahren, 
fucht fich bei einer auswärtigen Herr⸗ 
fhait zu placiren. Näh in ber Erp. 


5654) Es find mehrere Zentner Klee 
u verlaufen im 1. Diftr. Nr. 101%, 
Balgafie. 

















Möoblittes Zimmer 
mitDittagstıf x wird geſucht Adreßan⸗ 
gabe ıft in der Erped. mit A, Zu 
zu binterlogen. 


5646) Bei Lorenz Walter, Schrei- 
nermeifter in Heioingsfeld, kann ein _ 
ordentlicher Junge in die Lehre treten. 





Drud von Wonitas-Baner in Mairgburg. 
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en in —*— wegen ber 


iſt nunmehr That⸗ 

— © fie * =; «us —** 

wird ſogar der. „Ri —— 
„Graf Rarolyi joll rn der etwai- 

* Marine: Etabliſſentents won Danzig 
nad Kiel eine —* etwas mehr: accentuirte Anfrage 
- uniernemmmen haben. Ob uud meld eine Antwort bier«' 
ufsertolgt iſt, ſt noch nicht belannt. Ein Wroteft if 
weiten’ Puntt vom Beiten OrRerreiphl 

B, bis jet wicht erfolgt.“ | 
von U u M h. * jo m 
—* — BE u 
fagen, dent vpreußiichen Siam ni ehe 
und bad Sand zu verlaffen, daß jegt “ N ehr 
delung feines Balers, bei b jent in Prim: 
wohnt hat, URN werden, Pa: 


D dm m Vayt = 
Me — Zaule hat das. Ae erai über "Fin Hanbelde 
vertea o.-weit vollendet, daß daſſelbe nähfter Tage 
H: und banıı fogleich nad Dftern in ber Kams 
| t Berathu 3* gelangen kanu. Es hat hiefe 
ge befannt ie, denn der Vertrag. und 
‚müflen Anfangs Mai publicirt werben. 


_ * 









1 





J Se aj, der Konig haben geruht, dem Voſt⸗ und 
WVorſtand Friedrich Weber in. Schweinfurt und 
bem Poſt neiſter — Mogg in Rifingen vie aller⸗ 
f Bewilligung zu eriheilem, den bon Seiner 
ät dem Kaiſer von Rukland verliehen erhmitewen 
“ St. Stanitiaus- Drben: HI. Klaſſe an und tragen 
ferner dent Appellationsgerihte von Unter» 
—53 Vchaffenburg fir den vum pen Eiaaid- 
a — * beiöedertem Affeſſor Ka ck Qndenen einem 
erde und auf bie, Stede besielbemid u: Be⸗ 
Rath Gottlieb Herold in Würzburg, dann 
hiebund am VBeytlogerichte Würzburg fi 
nende ah. ben zweiten Staatsanwalt am 
gerihte Straubing, Dite Rothenfelder , zu befördern. 
Das t. Kriestminifierium hat als Folge * 

ya in dert Augequipasen der W 


lenen Neu 
Antrag des Artillerie Eorps.Commandos ** 
in den Batterien: ) die Conir chon des — 


eh 


1 Reitjattere nun and für die Zugpierde anzımehmen 
für Neit» und HYugequipagen weients 
Ein Maſter ım Wehraucdh bleibe; 2) ba bie 
ing des’tumoen Manteliades bei den Bugpfers 
un her Art wie bisher bei’ den Neitpferden, uns 
ter tel nes Wadtifiens Matıfinden tolle, Die trefs 
fenbe Noänbewung des Fahrſattel bat. 5 bei den Borräthen 
an —— en beit Bebarf der Bat: 
‚dust joerlitaıy 
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Fur die zweite Halfte April kofet I te R 
d.18 Ar.," d W 
— —— — — 
Am Sa ⸗ 
— nen am 
rigen Sabre die e BAT 


u) f Ye * jährige Be: 
om Auflanp im Küfn en fönue: Sk ER 
ke DER Dana Aal au nen = 
ai at gemie um am 
Mai Sen Auen MM IB * Bf * 


Augseb. Aben ige; im Am * ii wer 
ber — der Eh Eu en 
ri ** —E— aa 

ade gehürte zu der I, Arme 









dm en und. befland _— Sen 
ae v, Ehmalz, welchem 3 
vom Gen. Stab ‚und ‚Oberlientenent 
Saal, 


tant beigegeben waren, aus ven 2, Zag 
ben eiſten Bataillonen des ‚7, und 8., J den. a 
— 5 bes 4 und 18 In Dig el 


29, aus einer. 12%, und 6. M —3* 
rettog der 
menge m sim gm 
rn vervieljältigen. : Kierbur Ei —2 nur Die 
v 


Bebninger und, Eli u, Bi Die ehe men t 
mar vo vard von * 
Be 
* — 53 
en ſein, wie dan 

— ie ‚im, cuen eig Hr — ef N 
Ein. bes beutichen Kunfificihes alt: aud) 

mi wihienidatt ei d,geförbert, ſendern auch im 
tüde 8* werhrn J diee aſe erzielt, ie 


manbirt, Pas — — v, 
—— pieubiſchen Held en durch Er u den, 
oyeriihen. Selden bei atye 
gebührenbe ha 
liefen argäolegıihen —— an denen 
* —— ber Künfiler, und Gewerketzeibet — ung 


ei :zur * 
Rebe Keen * 
er bie 
—— 
a Ber 
befanntlic ſo reich ii, im; phorogı apbiicken — 
Anſchauung der eiftwhen Runfegeugnie 





und läutern kanns reife Materlal wird in zwölf 
Serien 9 i von denen jede zwölf Blätter 
eutbält; a drei 


elj lätter on Serie 
werden, ſo daß a 


iu; get vesausgabe 
144 Wlätter umfaßt; ber eb geſchieht auf dem 
Wege des Buchhandels, und ed wird aud jede Serie 
einzeln abgegeben; 

Nürnberg, 15. April, König Ludwig II. hat ben 
— für das 2. bayeriiche Schütenfeſt durch das 

. Hoffetretariat mit der höchit angenehmen Nachricht 
üserrafeht, dab _er zu dem im Monat Auguſt babier 
Stattfindenden Feftichieken eine Königsgabe von einhundert 
Stud Dufaten beſtimmt bat, was unter ben Mitgliedern 
des Feſtausſchuſſes die freudigfie Stimmung Don echo 
fen bat. Was bie Ausführung bed Feſtes jelbit aube: 
Langt, jo ift daſſelbe gehörig :n Angriff genommen. (Fr X.) 

Das Bezirtstomite für das Marimiliansbenkutal in 
Straubing verwarf die Borfiellung des Eentralfomite in 
Y.inden. 

Münden, 14 Hpril, Der neuernaunte Kerr 
Neichſsrath dv. Faber wird in bem nächſten Tagen: hier 
eintreffen, um im der aldbalb nad Dftern ſtattfindenden 
Siun der 1. Kammer in biefelbe einzutreten. In ’die: 
Ser Sigumg ſoll der Geſetzentwurf begiehungsweije Die Ab: 
fürzung der Finanzperioben zur Berathun gelangen. 
Einem Gerüdte zufolge beabfitigt Hr. Abg. Boos, Pfar⸗ 
zer zu Ureberg, aus Öejundheitsrüdiichten aus ber Kam: 
mer au treten, in welchem Falle Hr. Deuringer, Oeko⸗ 
nom in Bonader, als Erfahmann in die Kammer ein» 


zutreten hätte, 
Münden, 15. April. Um 24 dv, M. wirb, wie 
Hlöher allerhödhft veitimmt ift, das hohe Nitterfeft vom 
> HL. Georg durh Se. Maj. den König als Ordens: @roß! 


meifter abgehalten werben. Der Nitterilag wird an 
jchs Gandivaten ertheilt. 
elien —— 
da un er er 
Seminarfrage, d. d. Rom 28. Mär, brüdt Se. Hei- 
1 den größten Samerz baräber aus, daß „jenes 
— — * nicht bloß Sewalt ange: 
wendet”, um die Schu neue u jäließen, jonbern 
dab es aud den bayeriſchen aäfen bad Recht abge: 
ſurochen habe, *7 ja FR ſolche, in denen 
Die theologiſchen Wiſſenſchaften vorgetragen werben, zu 
erriten, xoßer Freude vernahm aber ber hei- 
Ei} ater, daß fi bie Biſchöfe gegen biefen Ati des 
nifteriumd an ben König gewenbet umb babei auf 
das Concordat von 1817 und auf bie biſchöfl. Benkſchriften 
7, 1860 u. 1862 bezogen haben. Eurie habe beider bayr. 
Regierung darauf gebrungen, ba die gar und gar 
„wiltügriiche” Auslegung bes rt. 5. des Toncordats 
age werde, denn bie Kirche umd bie Biſchöfe beläs 
en das vollfte „nie und nimmer zu beidgräntenbe” Hecht 
von Klerus na beit kanoniſchen Sapungen zu erzie- 
hen. Die Kurie habe der bayeriichen Regierung erfldtt : 
„der Blihof von Speyer bat oas vollfte im Concordat 
ewährleiitete Recht in ſeinem Seminar eine *48 
au nt, und ber heilige Stuhl könnte 
dem Biichof nicht erlauben’ Aid mit jener theologifchen 
Säule zu begnügen, welde bie’ 
nommen hatte, im Speyerer Lyceum zu errichten.“ 
a gi mögen —5 5* en —— bg on 
er e und ganz im Einklan em Con⸗ 
kordat —— und A Seminarie nach der 
Norm des Eoncils von Trient zu errichten, u e ge: 
eignete Schritte thin, um zu erreihen, was bie Denk: 
j der Dilhöfe von 1850 verlangte.” Sqh ließlich 
t der Bıapkk den viſchöfen zu wiſſen, dag auf ihre 
e bm der heilige Siuhl mit der bayerifäpen Hegirr- 
ung wegen ber vollen Mutführung des Urt. V bes Sons 
eordats in Umterhatblung getreten it, um hie Sade 
ulegen 


* dſchaftlichem 
ige afen, L ie Betriebsein: 
nahme der piäl 


es 


hen Sub gehahn vom März 1865 if 
200,528 fl. 36x. Der März 1864 bat ertragen 186,043 fl. 
36 Mehr: Einnahme im März 1865 14,485 fl. — 
Die Betriebs-Eihnnahme der pfälziſchen Marimiliang- 
bahn vom Monat März ift 38,608 v. 49 fr. Der März 
1864 hit ertragen 33,769 A. 41 tr. Mebr-Einnahme 
im Mär. 1865 5,045 fl. 8. Er. 


—— wir (außer ber Beſtätigung ber ſchon in . 


Shaffhaufen, 14, April. Die Arbeiten. auf dem 
für das —— — rüden. num 
raſch vorwärts, und iſt dieer lag Nur — Mir 
nuten vom Bahnhof entfernt auf einem. jonnigen Berg« 
plateaii, von dem man einer prachtvollen Ausficht ges 
nieht, ſehr günftig gelegen. Unter den Gebäulicfeiten 
tagen bie Feſthalle durch ihre großartigen Dimenfionen, 
die Schießhalle durch ihre Länge für 170 Scheiben und 
der Gabentempel durch jeine e yes Formen bervor, 
An fremden Schüßen haben fi beſonders viele deutſche 
angemeldet, nicht allein aus ben durch bie Eiſenbdahnver⸗ 
bindungen näher gelegenen Städten am Bobenfee und 
im Badiſchen, fondern aud) aus dem mittlern Deutſch⸗ 
land und den Hanfeitäbten. Dafür wirb aber aud eine 
Anzahl Ehweiser Shügen von bier ans, in Begleit der m 
wieder zahlreig angemelbeten Bremer, zum deutſchen TE 
Bunbesihiehen ziehen. 8 
Hambnrg, 13. April. Geſtern und vorgeſtern F 
raſſirten durch rung Turn Altona mehrere größere ” i 
Commandos preußiiher Marinetruppen, bie, von Danzig 
kommend, nad Riel gingen, um dort tür bie Etablirung 
der projektirten Marineeinricgtungen verwandt ju werben, 


Deutſchland. 
Ueber die Abſtimmung in Frankfurt am 6, b. hatte 
fig die „Krengeitung“ aus Frankfurt ſchreiben fen: 
„Delterreich hat offen bargethan, daß es bie preukiide 
Allianz der mittelftaatlihen Verbindung vorsiehe, denn 
eb hat in den Tagen des Yürftenconarefied die Erfahr⸗ 
ung gemacht, wie verläffig dieſe mittelitaatliche Bunbes» 
enofeniheft ift“ ze. Hierzu jagt beute bie „Damit, 
tg.“ „Darauf il zu erwibern, daß Deflerreidh gerade 
in ben Tagen bes FürftensEongrefied bie Erfahrung ges 
macht bat, wie verläffig bie preugiide Bundesgenofien« 
ſchaft iſt, denn gerade an dem Wiberitande Preußens 
ift das Refornprojet geiceitert. Db Ale neh ber 
Abſtimmung wie vor derſelben bleibt, wollen wir abs 5 
warten. Gut würde die Kreuzzeitung“ jebenfalls thun, 
wenn fie fid,, um auf alle Fälle gefaßt zu fein, doch 
bem Gedauken vertraut machen mödte, daß fih na 
ber Abſtimmung Mandjes ändern Lönne,“ - 


re 
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Reneſtes. 

New⸗York, 5. April. Nach drei blutigen Schlag: * 
ten . ber _Unionsoberbefchlöbaber Grant am — 
Montag, den 8. April, Korgens, Rinmond und 8 
hung ein. Der Rebellenführer Lee zog * in * 

ber KRichtung von Lynchburg zurüch von Grants Armee 

hart a Der Berluf der Mebellen beträgt 15,000 
Maun an Todten uns Berwundeten unb 25,000 Mann 
an Gefangenen, mebft 100—200 Kanonen. - Grautd Ber: 
luſt wird mit 7000 Mann angegeben. Aus eimer vom 
m. Sewarb in Wafbingten gehaltenen Rebe ift bie 
Gerung hervorzuheben, dab wenn Das Boll es billige, 
die Bolitit der Negietung wa dem Krieg eine . 
interventionspolitit fein, und baß, wenn England nur 
— fein wolle, Canada nicht bedroht werben würde. 
Id 1; Weihſeltoutrs 161; Bonds 100), ; Baum: 


wolle’ 37. ‚ 
5 Bern, 15, April, Einem Bericht, welchen bie biefige 
worbamerifaniiche Geſandtſchaft aus Dueenstown 


a a u Hd  mefenimanmmellu olzame Ya — 


Blättern gebrachten Rahricten) dat Grant: das 
eränmte R nd mit 
her Grant .. auch 
nad Lyn 
Die Unloniſten hatten 4000 Mann Berluſi. 
und Sheridau waren bei der Schlacht unbetheiligi. 
Wittelpreife der Schraune zu Würzburg.) 
Baer an 1 hs I, 5 
m. „16H. 18 k, x 
DOM Mae, Gehe pr..200 Me. 100 6 
er,pr. 180 Win. 7 N..32 kr, Erbſen pr. 380 
12 fl. — kr., Sinien pr. 5a0 Mid. — H. — fr, 


yr, 330 Wie. 15. 36 fr. .s a en 


en 











Baigen 1 fr. gefallen, ın 15 fr, 
geitiegen. Berlauf 146,182 Pfo. Umjakiumme 6450 fl, 
88 tt, ' 3 42 14.7 . ER } cJR adırs) 








eageltand des 0, a 
Verantworiliger Nevatteur: Br. Brand, 


— — 


Anz e. 


a a 2 
vom tgl. — * Herrn Seb. Dit ———— —— = 
Befen ber biefigen Blinden: Anflalt FE gütiger Mitwirkung mebrerer 


Kieiſtler and Villet 
durch Anſchlagcheitel und N ätter 


Das Nähere - 
befannt gemacht werben. 
Hierzu werben Kunfireunde umb Gönner mit dem Beifägen er ergebenf 
eingeladen daß in ben nädflen Tagen eine Subferiptionslifte ie Umlauf 
gelegt werben wird, - 

Bürzburg, den 17. April 1865, 


Das a für — und 
affenburg. 


J. Schafmarkt in Schweinfurt, = 
Dienstag den 25. 


Der —— 
Schultes. 


Ernſt Büchner in Fraulfurt 0. M., 


AMaſchinengeſchäſt und Patentbürcau, Vertreter von 
N. Hornsby & Sons in England, 
englifche Dreſch aaſchinen mit den neueſten Wecheflerungen, 2ocomobilen 
mit nur 31/, Pfd. Kohlenverbrauch pr. Piskit. u. St. 
Die Horusby⸗ Maſchinen haben bei der Prüfung ver Schiebsriähtern 
unter 135 Dampfmaiinen und 57 Dampfbreiämaichinen alle erften Preife 
erhalten und ſich aud bei uns glänzend bewährt, wie bie »iclen Zeugniſſe 
bimweiien. Da ic) dies Haus ganz vertrete, fo bin ich in ben Stau ge⸗ 
Te beren Raihinen (von Agenten mit Lit. H. bes. ) billiner zu liefern 
bies von anderer Seite geibehen tann. Mä r Sae⸗, Mübenſchneid⸗, 
der el» u. Bolzbearbeitungs:-Mafhinen zum britpreifes 
eafhlöffer, deren Scläffel nur bei witlihen Berſchluß des Names 


Dzranımd m 


5759) 


Bin 'C} UA ranoe 9 q 





rl elieert werden, kann Rthir. 2—3 pr. Stüd, Cloaken-Entleerungs⸗ 
B m: fhinen in 5 Winuten ca, 12 Ohm Grubenizbalt geruhlos in’s Faß 
wo au pumpen. ae (5712 (4a) 
| : GUANO-DEPOT 
der 
F Peruanischen Regierung 
+ in Hamburg. 


Wir zeigen hiedurch an, dass unsere Guano-Preise unverändert 
Eu wie folgt: 
Beo -Marc I8O. — pr. 8O0® Pfi. Brutto Hamb. Gewicht oder 20 
® Zoll-Centner, bei Abnahme von 60,000 ‚Pfd, und darüber, 
& Beo.-Marc 134. — pr. 2000 Pfd. Brutto Hamh. Gewicht oder 20 
Zeil-Centner, bei Abnahme von 2000 Pfd, bis 60,000 Pfd, 
in.Säcken, zahlbar pr. comptant, ohne Vergütung von Taptı 
7 Gutgewicht, Abschlag oder Decort. 


Hamburg, 12. Apıil 1865. 


R 5 RN 244 Hutzenbecher Sohne, 


PER 1d : Stärke 
- Berloren in allen Eorien lien bei 


ging ein Dentzjeihen (Mevaillon) 2 —E— — 


vom Jahre 1849 an rotbem Bande 

wor dem Bandertbore auf der Straße 

nah NHanberdader. Dem reblihen 5755) Am Samſtag verlor ein bes 
bürftiger Fankiliinsater Hin Porle 
feuille mit mehrere en Geld und 


Hr a * aniebrung A 
— __ bittet um gefällige Rüdgabe. Säilb« 
nr Face Samflag blieb bei —* ⸗ 


bof, 4. 4, Di Fr. 61, 
anensrerfon vom Laube ein 
irm (Mebergug von brau: 5756) 56) Ein Bee-Bägegen, | m. ®.,, tft 
ei Wollenftoff) wufdem Biktualien: zugelaufen. 4. Dilte 6. 
Made {Repen, welcher gegen Beloh⸗ 
—— . Diftr. Nro 93, obere 504M] idgen welche das Kleider⸗ 
—— im Comptoir abgegeben 
—* wolle. 6750 





machen gründlich erlernen wollen, 
werben gejucht, Plattnersg. Ar. 112, 


Stadt-Theater. 


Montag ben 17. April 1865, 
6. urn, im 11, genen. 


De 

Da: yofe ih tn 3 Akten 

und 7 Bildern von H. Salingre,' 

Mufit von A, Lang. 
Tindtag ben 17, Arpil 1865, 
Mit aufgehobenem Abonnement. 
Zweites > ** Conecert 
es 


Mortier de Fontaine, 
worin — folgende Piecen * 
Goxcert in —— rg 
2 —— —— Sarabande * 
3) Santahe- * Brethoven, op. 80.. 

Außerdem Declamation von Frl, 


Elaus und Lieberuorträge, der Her⸗ 
ven, Gränmald und Ha vr h 





Bei meiner Abreife fage id alen 
reunden und Belannten ein van | 
3 Lebewohl. 


Mcinrich Süss. 


Frankfurter 9 Sratwärfe 


in frliger Senbung_bei 


Ro. Andreas I Kirschien. 
Bade Orten. 
mufientifthe Toni 


wozu freunnlichft einlabet 
Feineis, 


Hutten Iher, Garteı. 


Morgen — ft 18. April 
Butbefeßte 


Harmoniemufik 


mit ausgereihnetem Braut: und 
Bräutigaemstuchen für bieliebe Jugend, 
Anfang-3 Uhr. 
Hiezu ladet —— ein 


Kucenmeifker, 
Aumühle. 


vom tagen Dinstag 
vollftänd. Harmonienufi, 


uch. 


Bnterig 
er ſucht einen erfah⸗ 


u: 
ſter oder Aderknecht. 
— in — Eigenſchaft 


Be RT 


mit freier Station, ; Eintritt a 
„uni, bei ..- Dr 
5760) 














: —— 

en Lehrnnann, 6 Wen alt, 
Fiihermeihtersfind,, — Herm, Du: 
pertuis, 641/, yeire alt, Privatter, 
— ob, Adam dier, 30 Jahre alt, 
Wernhändler. — Anna Mann, 4 

8 Mn, alt, Berichtödienernebilfen: 
Kind. — ‚Fran Keller, Stationsdiener, 
48 5%, alt, 


"Todes-Anzeilgei 
Seute früh 1%/, Uhr iſt nuſer iunigſt gellebter unvergeßlicher Vater, Groß: uno Urgroßbater 


RF ler Johann Adam Rösor, 
Beinhänbdler, 
J im Soflen Lebensjahre felig entſchlafen. . 
Die feierligge ‚Beerdigung findet Dienstag ben 18, April Nadmittags 5 Ubr vom Sterbehaufe 
aus und ber Trauergottesdienſt Montag den 24. April fräb 10 Uhr in Stiftyaug, jobanı von Seiten | 

-; ber Töbligen Kreujbruderfcgaft Samstag ben 22. April früh 9 Uhr im Neumiülnfler ſtatt. Wir bitten 
| um Rille Tpeilnapme, en - 
u 00 Wihgbura, Heilbronn, Wieſentheid den 16. April 1805. 

‚ Die tieftirauernden Hinterbliebenen. 





| 
4 — — —— un hau mn emananmmnrenennen 
N A Todes-Anzeige. 
Gott dem Almächtigen Het es gefallen, am 16. &pril früh halb 8 Uhr, verieher mit dem Beil. 
er im Alter won 48 Jahren unjern inmigft gelicoten @atten, Bruber, Schwager und 
| € Herrn 4x . ri 


W T { +1 
Franz Keller, : _ 
| Stationsdieneh beim F. Dberpof- nd Wapnıamte daier, 
in ein befleres Jenſeits abzurufen. ‚nagln { kü. u Hicdı 
| | Den tiefen Schmerz, ber aus durch dieſen herben Verluſt traf, kaun mur derjenige ermeffen, ber 
die Tugenden bed thenzen Berblihenen kannte, und empiehlen wir daher denſelben dem frommen Andenken. 
ı, | Die feierliche Beerdigung findet Dienstag ven )5. b. Abenbs 4 Uhr vom Leisesbaufe aus, und 
! 1 ber 8 Samstag deu 22. d. früh 10 Uhr im hohen Dom flatt, wozu die Verwandten 
* und Freunde bes ebten —32— eingeloben werben. 
"Die 





f J BB 717) 
h ; I;j Todes Anzeige. 

— Gott dem Allmächſigen hat es gefallen, unſeren innigfigeliebien Gatten, Vater, Eibieger: und 
Großrater, Bruder und Dukel, Herrn 


1i ’ j 
Hermann Josepk Dupertius, J 
u Privatier von hier, 
Fi na zweitägigem KHrankenlager au den Folgen einer Hirmentzänbnng im 6öflen Lebensjahre, werichen | 

u mit ben Tröflungen unferer heil, Religior, geitern frah halb 11 Uhr ia ein beileres rg una! = 
j Allen Freunden und Bekannten winmen wir bieie Trauerkunde und bitten um jtilles Metieto 
Die feierlige Beerdigung finzet Montag dem 17. d. Mid. Machmittags 5 Uhr vom Leichenhauſe 

aus unb ber Xrauergsttesbienft Freitag den 21. d. Mts. frah 10 Uhr im hohen Dome ſtatt. 


Würzdurg dın 16. il 1865, 
— u Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 











F ER — Iehte Voritellungen: 
“..- Ausverkauf — Barmntbher Cal. 
von Bäudern, mehrere Hundert Stücke für Rordamerifantiches 
Hauben H Hüte a2, 3, 6 bis 15 Er. pr, Elle Cvelorama 
ni A. Wolf, Söulegafe. Gyclorama,. 
— ot Dinstay Bade En a T eilt, 


Frifcher Blumenfohl 8 Spargel — ——— 














heute eingetroffen. 6 fr. Sich Rafien:Deffn. 7 Uhr. "Unf. 148 Uhr. 
we Th. Gotffr. Schwarz.  Tubindungs-Anzeige, 
ji! y e Ken Bet id bie 
5 Dr. Herbit's Haus: Balfam! —— ————— 
>: 1 durch feine aufierordentliche, innerliche wie äußerliche Wirffam: heute won emem Anaben glüdiih 
j teit rübmlichft bekannt — empfiehlt (& Flacon nebft Gebrauchsanweifung entbumven wurde, ki ? 
i >41 fr.) bie Mürzburg, t6. Aptil 1865. 
2286 (pP) @inbormApotbefe in Würzburg. Leon Fierzfelder. 
e Drud gt Bumitserminier Eee 0 eu) 
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Bekanntmachung. 
ur Zahlung ber am 15. April I. 38. pro III. Ziel verfallenen Grund⸗ 
— wo der Hausſteuer pro IT, Sa zei Beiihlägen nnd Kreisum⸗ 
lagen, dann der noch rüditändigen Bodenzinie de3 Staats und ber Ablöf- 
ungslafje wird legter Termin auf bie Heit 


vom 18. bis 29. April IL, Is. 


mit dem Bewerken anberaumt, daß nad frugtlofem Ablauf biefes Termines 
genen bie Eäumigen unnahfigtlih mit den geiehlihen Zmwangsmaßregeln 
geichritten werden wird, 
Mitzburg, den 15. April 1865, 


Konigliches Stadtrentamt, 


Brenner. 


Bekanntmachung, 
Dienftbotenejen betr. 
Dei dem bevorftehenden DftersDienftziele find zur Anzeige der in Dienft 
eintretenden. Dienftboten im Dienftbotenbürean folgende Tage beftimmt: 
a) für den 1. Diftrilt der ı9., 20. und 21. üpril T. J. 
b) für den II. Diftrift ber 22., 24., W. moi April, 
e) für den If. Diſtrikt der 27., x8. and 29, April,” 
d) für den IV. Diftrift der 1. 2, 8. und 4. Mat, 
e) für den V. Dijtrift der 5,, 6. und 8, Mai, 
und zwar jedesmal 'von 8 bis 12 Uhr Bor» und von 2 bis 4 Uhr Nach⸗ 


mittags, 

Fir inländiihe Dienftboten ift bei der ** e das Dienftbuch vorzu⸗ 
Egen, in welchem bie Dienftannahme von der Dienitherrihaft unter genauer 
Angabe des Namens, Standes und ber Wohnung beiceinigt er für 
auslandifche Dienftboten wird nebft dem Dienfthuche der noch vorgejchrie 
bene Neijepaf ober Heimathſchein übergeben, ' 

Die Dienftbücher werden nach Beitätigung bes eingetragenen Dienft: 
eintrittes zurüdgegeben, Reiſepäſſe oder Heimathicheine zurüdbehalten und 
bis zur Abreiſe der Dienftboten aufbewahrt. 

Den Dienftherrihaften liegt die rechtzeitige Anzeige ob, und ift jede 
Unterlaffung nah Art. 215 des Poltzei-StrafsWejeg- Buchs ftrafbar, 
Würzburg, den 12. April 1865. 
Der Stadtmanifirat. 
I. Bürgermeifter:: 
Hopfenftätter. 


Bekanntmachung. 
Rommenben 
Donnerftag den 20. April 1865 Vormittags 10 Uhr 


werben ouf bem ftäbtiihen Ratbbaufe 

i ca. 100 Alafter Buchenſcheitholz 

öffentlich verfieigert, wozu Liebhaber eingeladen werden. 
Lohr, den 13, April 1865, 


Die Stadtkämmierei. 
Todt. (5603 (ab) 


Am 9. d M. früh etwa 11 Uhr haben 2 junge Burſche von etwa 
16 Jahren, wovon der Eine Meiner als ber Andere war, naͤher lonnen fie 
nicht beichriebun werben, den nachbefchriebenen Sad mit Effekten zur Ueberbrin- 
gung auf den neuen Bahnhef dahier befommen, ſolchen jedoch nicht dort- 
bin gebradt, ſondern unterfchlagen. 
ch erſuche um forgfältige Epähe nach den Gegenftänden und den- Burs 
ſchen und Mirtbeilung eines, etwaigen Reiultatet. u 

1 Sad ſog Kaffvefaf mit der Adreſſe „Barbara Niklaus Rr. 2" von 
ſchwarzer Karbe 4 Stück zu 18 Ellen roth, weiß nnd blau kartities 
Bettieug "von Baumwolle. 16 Ellen hänfenes Hemdentuch, 50 Pfund 

insborften, 2 leinene Säde, auf welchen der Rame „Barbara Nid- 

(aue® Acht. 1 geftridier vorher Wollenlittel mit grün und weißem Einfaß, 
4%/, Ellen weißes Wollenzeug. { 

Würzburg, den 11. April 1865, 

* Der F. Unterfuhungs-Richter, 
Haͤder. 


6740) 


Endres. 





Beilage zu Pr. 91 des Färaburger Stadt uud Londheten. 


Ein gut eingerichtetes Gl 
Geßätt mit Wehen und Wirk 
nee ift ——— zu en - 
and ganz abzugeben. ; 
Erpeb. (5753 

00000002.0000000000008 


Verſteigerung. 
5 Kunſtigen Donnerstag ben 
8 20., Nahmittans 2 Uhr, werben 
5 Im Auftrag % Betten, mehrere 
Oo Honimoben,'jwei deimrige Wein⸗ 
3 fäſſer, mehrere Kiſten für. Meß⸗ 
9 beziehende und ſonſtige Gegen⸗ 
2 ſtande gegen glei baare Jah⸗ 
© lung verſteigert durch (2a 

F. J. Manz. 

00000000000 2 00000060008 


Serkauf von Bauholz. 
Kicfernbau olz von jedır Länge 


und Gtärie, ſowie Kieferwellen fin 


Ra Ä — Teraste 


5731) (2a) Rarleburg bei 
Rarlfabt finb bei Nicolaus 

3 bid 4000 Metzen ausgeleiene 
[dan Bwiebel: Kartoffeln zu ver⸗ 
aufen. 


5739) Ein ausgezeichneter Echweins⸗ 
@ber, ein Jahr alt, ift je vertan, 
fen in Bergtyeim Hand Rr. 16, 


5706) Ein Hanarien- Hahn wirb 
zu Laufen geſacht. Nah. in der Erp. 
5598) Eine gut erbaltene Zand⸗ 
wehr:iiniforn mit Armatur und 
eine Khafpmangı ift billig zu vers 
verlaufen in der Etifihauger Pfart⸗ 
gaſſe 209. 


BE a a a ee 
5742) 125 Büſchel dürrer Mo: 
natöflee find zu verlaufen, 
Näy. in ber Erp. “ 


ER 


Zu verfaufen ift 


1) *8* Maſchine zum Steine⸗Auf⸗ 
teben, 
2) Ihwere Fußmwinden für Steine, 
3) 50 und 70’ lange Stridieitern, 
2 ganz ſchwere Hebetien, 
5) 40° Lange, 2° weite, 16” tiefe 
Rinnen von hartem Stein für 
Müblgerinne, dann 
ut» Röhren aller Art, für 
Schlöte, Abtritteund Wafferieitungen, 











W. Hertel, Raurermeifter, 
2b) —— Fr. 81. 
5733) Ein Mäbdhen vom Lande 
ſucht ab und kann ſogleich 


äntreten.” Näh. i. d. Erp. 


5745) Eine orbentlihe, gewandte 


Köchin fuht einen Plah. 
Räh. in der Erp. 


meinem @eihäfte findet eim 

gib Tapczier-Gchlufe 
buion. 

—— Bollgraff, Tapezier. 





Mobiliar: Berfteigerung. 

Im Auftrage des 8. Handelegerichts dabier verfteigere ich jwangsweile 
am Montag den 24. April I. 33. Nachmittags 2 Uhr 
und den folgenden Tagen 
im Wohnhauſe, Tiftr. IV. 98,-Rr. 131, obere Hobannitergaffe bebier genen 
Baarzja =. —— aus, Zimmer: und Küchengeräthe, nameñtlich 
5 Eommoben, 1 Sekretär, 3 Schränte, 6 Kleiderichränfe, Weihieugihrant, 
1 Büerichrant, 1 Altenihrant, 2 Hün ſchtäule, 2 Rücpenichränte, 3 betto 
mit Glasaufiag, 26 Tiiche, 3 Waihriige, 1 Rasttiih, 1 Schreibtiih, 4 
Sopha, 2 Fauteuilles, 33 Stühle, 3 Lehntühle, 2 Eomptoirfiähle, 2 Comp: 
toirpulte, 8 gerichtete Betten mit Matrazen, 10 Berrftätten, 1 Elavier, 3 
Dfenfchirme, 4 —— 4 Stöduhren, 8 Wandipiegel, 1 Toiletteſpiegel, 
1 großen Antleideipiegel, 6 Reuter, 1 Kromeudter, 4 Wandleuchter, 3 
Lampen, 5 Hänglampen, Nouleaur und Borbänge, 43 Bilder, worunter 
Delgemäloe, 3 Tiid» und Fußteppiche, 2 Theemajdinen, Glas; und Bor: 
gelangeiäirr, 2 Tafelaufläße,. Vaſen, Etatneitex und Rippſachen, Küchen» 
geidirt und Formen von Kupfer, Meifing, Eiſen, Blech und Holy,’ 1 Wald» 
mange, 1 Dezimals, 1 Golb:, 1 Echaalenwage, 2 Siegelprefien, 4 Fiund 

ober, 1 iweiräbrigen Schiebwagen, 1 Kinderhaischen, 3 leberne Koffer, 

e ganze Bidliothek, Globus und Weißzeug. 
Türzburg den 10. April 1865. 

® u. Huth, ?. Notar. 


Holzverfteigerung im Speſſart. 
Im Wirthshaue zum grünen Baum in Laufach werben 

Mittwoch deu 26. April 1. 3. früh 9 Upr 

die nachverzeichreten Hölzer öffentlich verfteigert:: 

J. Revier Waldaſchaff 

aus den Maldabtheilungen Altaute, Aſchaffſchlag, Weinberg, Konigsweg 
und Stuhlram: 

170 Buchen-Abſchnitte, theils zu Schneidholz, theila zu Bagnerholz 


eignet, 
100 —— und Bauholz⸗Abſchnitte, 
260 Bugchen⸗Kleinnutzholz · Stangen für Wagner. 
II. Revier Hain 
aus den Waldabthellungen Steineichermich, Waſen, Stuhlrain, Kreuzberg, 
Birkenfhlade, dirtenruh, Wellersberg und Polaſch: 


376%/, Klaſter Buchenſcheitholz 1. Claſſe, 
2113 Bucenknorzbols, 





11 

—* Buchenprügelholz I. Elafle, 
Ye Bucenprügelholz II. Claſſe, 
7 „ Budenäftholz, 
». Eichen: Prünelgel; IL. Claſſe, 
4, u Birtenprügelbolz do. 
h_" Kiefern: Minh 1 und 

‚28 Buchen: Maznerhu'z Abſchnitte. 


Die Nerfleigerung der Buchen: Kleinnugholg: Stangen im Reviere Wald» 
aſchaff geſchieht für den Rocal-Zedarf mit Ausſchluß der Händler, alles 
übrige Behölz wird aber in freier Concurrenz verfteigert. 

ke Etrichöbedingniffe werden bei der Verfleigerun befannt gewagt 
nnd bier nur vorläufig bemerkt, daß Käufer, melde hinſichtlich ihrer Her: 
mögenzverhärtnifie nicht —— betannt find, fich mit Atteſten über 
ihre Zablungefähigleit aue zuweiſen haben, ſowie alle Jene, welche im Auf» 
trag eines Anderen Holz feigern wollen, 
macht audweifen mühcı. . 
Aſchaffenburg, ben 12. April 1865, 


Königl. Forſtanit Aſchaffenburg. 
Roͤttger. 


Mobiliarſtrich. 


Montag den 24. April, früh 9 Uhr anfangend, 

erben in der Äpothele zu Kleinrinderfeld circa 42 Eimer Bein ( Sommer» 
san) von den — 1857 und 1862, dann Droſchkte, SHlitten, Se: 
fretärd, worunter ein jebr ſchöner, Schränke, Tuſche, Berflätten, Jagdge⸗ 
wehre, Jagbrequifiten, Bienenftöd:, 4 Ooalfäfler & 16 Eimer, 1 von 8 Eimer, 
mehrere tleinere, Brenmbolz, Blumen in Zöpfen 2e. gegen gleihe Baarzahl« 
ung verfteigert, mot Steigerungsl,ftige eingeladen werben. 

Kleinrinderfeld, den 17. April 1865. 
—— 


(65720 (2a) 


(5746 


fi hierüber durd, legale Voll⸗ 


5720) Mehrere im Kleidermachen 
gut erfahrene Mäbdhen finden dau« 
erndbe Beibäftigung nei 
Franz WVeidner Shneibermeifter, 
Bürinerögafle 271. 


5725) Eine erfabrene Oekonomie⸗ 
—— welhe aleich eintretem 
ann, wirbgeiuct; jedoch mögen ſich 
nur ſolche melsen, die ſchon auf Gu⸗ 
tern gemeien find, Fäh. in der Erp, 





1 
5723) Ein neurd Logis von vier 
immern , ladirt und mit den fon« 
igen Erfordernffen, ift bis 1. Mai 
zu vermiether. Rah in der Erp. 


5738) EinLogis von 3 bis 4 Zim« 
mern, mit übrigen Bequemlidleiten, 
wornöglih im 1. oder 2. Eiod, wer» 
ben zu miethen geſacht. Offerten 
find in der zrp. zu hinterlegen. 


— — — 














— 

Aufl. Auguſt d. I. 

ift ein großes Logis G 
#) mit 7 Sen Balken & 
B fonftigen Erforderniffen 
8 zu vermiethen im 
II. ©. Ar. 396. 

BWELRPLLTFLEIFRARER 
iſt ein möblirted Zimmer an zwei 
folide Arbeiter bie 1. rar zu cermieth. 
5726) ' Ein freundl des ſchön mö⸗ 
bliries immer tunn von einem 
den vächſt dem Arbeiishaus Nr. 334, 
Preis 6 A. 30 ir. 
5695)(36) Im 9. Difr. 564/85 ft 
der zweite Erod, beftehend aus 6 

anerleitung, Kıller, Bodenfammer 
x. auf 1. Mai over 1. Auguſt zu 
vermisthen. 
einem Neberistul, an einer gungba⸗ 
zen Straße und zu jeden Werwäft 
gerignet, ift ſogleich oder bis 1, Au⸗ 
guft zu vermietyen. Näheres im der 

Die Stelle eines Gehilfen it bei 
dem Ulnterfertigten in Erledigung 
etummen. Allcnfallfine Bewerbex wol« 
en fit unter portofreier Vorlage 


Gas: Eimihtung und 
57005 I der Porrmeregafle 275 
foliden verrn foylerch bezogen wer« 

immern mıt Garderobe Kuche mit 

Eine hele geräumige Werlſtatt Lıit 
rped, 15753 
ihrer Zeuguifle melden, 


- - Baubenbacder, Gefängnißwärter. 


5730) „Ein Mädchen pro- 
teftantischer Neligipn, welches 
in häuslichen Arbeiten Er— 
fahrungen hat und im Bes 
ſitze guter Zeugniffe it, wird 
aufs Land ſoaleich in Dienft 
zu nehmen geſucht. 
Näh. in der Erp. 


Drad von Bonitad-Baner in Würzburg. 
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Würzburger Bamberg + Granfurt. 


Würzburger Stadt- u 


Bahnzüge. Bon Bamberg! R. Yranffurt — * 
bin * — 2 

Gonriergg. 1238 Wittage, 1 Mittags gina 

© — be Abeunde Abe nbe 8 


Vomug 9 440 rub 
Poftzug 2) 8@ Arüb 9— Früh 
&üterz. 1.1118 Borm. | 6— Früh 


Gters. 2.| 49° Nam. | 155 Rad. Within 
Güterz. 3.111 Nas |7— Abende va 

— — —— nn nn — \ ps. 
Dabnzüge BonfranfiutiNahBdamberg 2 
Gouritig, 2° Nadm.| 2 Nahm. 7, A 
Ecdnehig. 109 Arüb 10 Krüh 
Bofigug 1., 635 Abende 715 Abenbe 
Boſtzug 2.11% Nachte 11 Madıs 
After. 16% Früh 4— Früh 
Güteys2 18 Hiltags, \i— Zormitt, 
Guͤtern 8.10% Nass | 3 Nadm. 
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. Achtzehnter Jahrgang. 


Würzburg- Anshad » Münden. 
9, Sehrzüge, Nah Ansbahin.n Aucbach 


Khnellig, 2 Kam. | 16 Mahm..., 
Toltımg. | 5—Hrüb 10- Abends 
est Olsen. 1. 8 Frhb (1015 Früh 

os Ettr, 2 45 Mbenbs 6» Übenbs 
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Berg Ailieuo⸗ Heidelb. 5 — MH 


‚Der „Stedt und Panbbote“ erfheint täglich, aufer Sonntant, Nadmeittage 4 hr; das „Ertrasfgelleiien* wöchentlich breimal. 
Preis belannt. Iuferate die Bfpaktige Zeile 3 fr., 2fpaltine 6 !r., größere werden nad; dem Raume berechnet. 


Zur ſchleswig⸗ holſteiniſchen Sache. 

ine Fraukfurter Corteſpondenz des „Bolſchafter“ 
meldet, daß die Verhandlungen Defterreihd mit Preu⸗ 
Gen wegen Drbnung der ſchleswig holfteiniidhen Anger 
legenheit wieder angelnüpft find. Sie erinnert ferner 
bezüglich der bekannten: Aeuderung des Seren 'vı Roon 
daran, daß Deflerreih in Pola eine Flotte habe, deren 
Heinftes —— Ara es tm mitbeſeſſenen Kieler Ha⸗ 
fen feine voll tigte Station nehme, jeglide einfeitige 
Folge: jener Aeußerung unmöglih made. Die Wiener 
Vreſſe“ will wiffen, daß Deflerreih durch Hr. v. Halb» 
Inter nicht blos gegen die von Preußen beabfichtigte 

erfieblung ber Flotte und Flotten: Etablifements von 


Daryig nad Kiel proteftirt, fondern auch ſchon bie blos 


einleitenben commüfionellen Unteriuchungen zum Zwed 
jener Ueberfieblung für unftatthaft erflärt habe. 


Baprifger Landtag. 

Dem „Rürnb, Korreip.” ſchreibt man aus Mün— 
hen, 14. April: Unſer Sanbtagswahlgeieg bat gewiß 
viehe Vorzüge; die Beſtimmung desſel aber, daB 
gleichzeitig mit dem Abgeordneten auch Eriagmänner auf 
6 Jahre hinaus gewählt werben müflen, ift ebenfo uns 
zwerrelhaft eine Schattefeite und zugleih eine Einrih- 
tung, die weder dem Intereſſe bes Landes, noch ſelbſt 
enem ber Regierung enjoriht. Wenn es biefür über: 
aupt noh eines Bemeiles bebirfte, jo hätte ibn der 
dermalige Landtag — wo 3. B. für einen ber 
ausgegeichnetfien yuriiten ber Kammer ein Bädermeifler 
eintrat und für e ber geas tetſten farholifhen Geiſt⸗ 
lichen ein ſchlihter Landmann in bie Kammer treten ſoll. 
Beide Erfagmänner find ohne Zweifel volltändig ehren» 
werthe Verfönliäleiten; beide aber werben fiber ſelbſt 
fühlen, daß fie die Pläte ihrer Vormänner nicht aus⸗ 
len im Etande find, wie nicht minder anzunehmen 
ein dürfte, daß, wenn die Wähler der betreffenden Be- 
zirfe jeßt zu wählen hätten, wohl andere Wahlen 
treffen würben. Unfere Staatsregierung ift den Wün- 
fchen und Bebürfnifien des Landes ſchon in vielen wich⸗ 
tigen Fragen entaegengelommen; fie würbe fih neuer⸗ 
De den allgemeinen Dank verbienen, wenn fie ſich 
zur Borlage eines Geſehentwurfes entihlöffe, durch wel: 
hen das Syſtem der Erjahmänner-Wablen aus bem 
MWahlgefehe entfernt würbe, 


Zagednenigteiten 
Maj. der König haben den Gutsbeſitzer Otto 
— v. roh u Xrodau und ben k. Kammerjunker 
d Besirleamts Ale Ludwig gehen. von Zu⸗ Rhein 
MWürgburg zu Alerhöhfiihren 

 geruiht, — — 
t. Etaatömimifterium des Innern hat nachſte⸗ 
— y erlaſſen; „Zupallic-einer ge 
des Staatsminifteriums der Finanzen Haben ſich 


ämmerern zu ernen⸗ 


Dienstag den 18. April 1865. 


Eleutberius. 


Anftände Über die Frage ergeben, ob bie Herſtellung ber 
Wirtbichaftepläne mb W 
diejenigen Gemeinde: und Stiftungswaldungen, in wel⸗ 
chen die Staatäforfioetiwaltung Die Betriebsführung über: 
nommen bat, zu ben Offisialverffchtittgen der einſchlä⸗ 
inen k. Revierförfter gehöre Höber nicht. Aus biefem 
Anlafje wird im Einverſtändniſſe mit ben k Staatsmis 


nifterten bes Srnern für Sirhen: und Sqhulangelegen | 


heiten und ber Einanzen unter Bezugnahme auf 8.3 
unterm 29. Juni 1852 bezüglich der Gemeinbe:, Stift⸗ 
ungd» und Körperihaftäwaldungen erlaffenen befonderen 
Volligs vorſchriften zum Forſigeſeze vom 23, März 18527 ı 
bemerkt, wie in der Erwägung, daß nah Art. 7 des 
Forfigefepes bie proviſoriſchen Betriebspläne für Ge⸗ 
meinde: und Stiftungswaldungen aut Stoften der bethei ⸗ 
ligten Walbeigentgümner herzuflellen, jind, und bie Staats« 
forftverwaltung. bei ber verivagämäßigen Uebernahme 
der Betriebsführung goch dem -Aiirtichaftsolänen im 
Sinne des Art, 9 des For sefeges nicht auch bie Vers 
pflibtung zur 2ieferung dieſer Pläne übernommen hat, 
die Fertigung folder Pläne, jowie ber hiemit gleihbes 
beutenben Waldftandsreuifiongoperate nicht zu den Dffie 
ialgeihäften der mit der Betriebsführung betrauten k. 

evierförfter gerechnet werden könne. Hieraus folgt,, 
daß die Koflen für bie Brrlelug der mehrerwähnten 
Arbeiten nicht dem Staatsärere, ſondern ben betieffens 
den Waldbeſihern obliegen, wogegen den ießteren bie 
Babl der ifer zur Vornahme jener Arbeiten 
zuſteht. 

Am 19. ds. werben abermals zwei reg Ta 
ber Stanteihuld jtattfinden, der 3'/, und auf 4%, 
arrofirten mobilifirten Db:igationen zur Heimgahlung von 
1,960,000 fl. und der mit 2 Prog. anliegenden Kapita— 
lien der Etiftungen und Gemeinben zur Helmzaylung 
von 320—340,000 fl. 


Die gl. Kreisregierung beabſichtigt, in naͤchſter Zeit 
eine Rabbinataprilfung abzuhalten; bie nehörig belegten 
Zulaſſungsgeſuche find längftens bis zum 15. Mai ein⸗ 


zureiden. 
biefe e find folgende öſſentliche Gig: 
— na ei 


am 19. d. Mis. Rachmitiags 3 Uhr gegen Georg Bern: 
hard Gundermann von bier wegen Verzehens bes Be: 
trugs; am 20, de. Vormittags 8'/, Uhr gegen Anna 
Maria Page von Wipfeld ‚megen Bergehens der Unter ı 
ſchlagung und des Betrugs; um 9 Uhr gegen Marga« 
retha Saueı von Wittislingen megen Diebftahlsvergeheng; « 
um 9%/, Uhr gegen Kacpär Klein, Schieinergejelle von 
Thüngen a desgl. hier Einſpruch; Nıchmittags 2'/, 
Uhr gegen Regina Harimanıı, ledige Dienfimand von 
Gemünden wegen Diebflayld; um 3 Uhr die Berufung 
ber Echreinersfraun Anna Beppiich bahier in Sache gegen 
Michael Grön .dafelbfi. wegen Ehrenfränfung; um 3, 
Uhr die Berufung der Kornmeſſersfran Margaretha Hen— 


fanberspifionsarheiten fir ' 





ming von bier in Sahe gegen Michael Grön von da 
wegen Ehtenlränkung; am 22.3. Mtö. Bormittags 
81/, Uhe gegen Johann Winhold von Mottgers wegen 
Bergehens der Rüdiehr aus der Landesverweiſung und 
egen dım Webergeſellen Nılolaus Hartmann von Wer: 
8 wegen Diebſtahlsvergehens; um 9 Uhr und 9%% 
Uhr die Berufungen des Michael Körner von Wald: 
büttelbrunn und des Georg Lang von Greußenheim wegen 
Forfifrevels; um 10 Wir gegen Katharina Röhrig von 
Preitenbadb wegen Diebjtabls; Nahmittans 2 Uhr die 
‘Berufungen des Simon Burger und 5 Eonforten von 
Hoörblach wegen Forſtfrevels, hier Einiprud; um 3 und 
31/, Uhr gegen Michael Joſeph Lehrmann von bier und 
Mathias Heldig von Nordheim wegen Bergebens bes 
Diebflabls, 

Inöffentliher Sigung diejes Gerichts als IL, Ja⸗ 
jlany vom 6. und 7. d8, Mts, wurbe bie Berufung des 
Auauft Kari von Düf-Idorf wegen unbefupter Gewerbs3= 
ausübung unter Ermäßigung der Strafe auf 10 fl. ver» 
orten, und in ber Berufungsfahe der Margaretha 
Höfling von Langenproselten gegen Barbara Burger ba- 
bier wegen Ehrentränfung abändernd das Erkenntniß 
des kgl. Stabtgeriht3 Würzburg wurde 20, Burger in 
eine Seldftrafe vor 1 fl. 30 fr. verurtheilt. 


Morgen ſchließt das Eyclorama bes Hrn. Eb. Beyer; 
bürfte ichon aus diefer Beranlafiung der Beſuch der beiden 
legten Borftellungen ein lebhafter werben, io ift dies 
befonder8 von ber morgigen Vorführung des ILL, Toeiles 
u erwarten, da berielbe die durch die neueſten Greig- 
niffe des amerilaniſchen Krieges ** Drte Rich⸗ 
mond, Lynchburg u. ſ. w. enthält, Hr. Beyer geht, wie 
wir hören, von bier nah Schweinfurt, und fiher wird 
feinem Gyclorama aud in jener funftfinnigen Stadt der 
ihm bier wie überall gesollien Beifall nicht fehlen. 


Gelern Abend zeigten fih auf bem Glacis ſchon 
—— hanniswürmchen und Käferchen, eine im 
April gewiß noch jelten benbacdhtete und nur ber jommer » 
ähnlihen Wittern :g zuzuſchreibende Erſcheinung. 

Aſchaffenburg, 17. April. In der Naht vom 
Samstag auf den Sonntag wurde ın einem biefisen 
Schuhmadjerladen eingebrochen und daraus fertige Ar: 
beiten im Werthe von mehr als 50 fl. entwendet. 

(Aid. tg.) 

Wiejentbeid, 14. April. Am 12. April d. Ru 
Bormitiags zwiſchen 9 und 10 Uhr kam in dem bieil: 
gen Koörperſchaftswalde, Difirit „Faſanenholz“ Feuer 
aus, das eine Fläche von ca. 1 Morgen dreijährigen 
Stodausihlages zeritörte. Der Schaden ift nicht ſehr 
bedeutend und die Urfache der Entſteyung be3 Brandes 
zur Zeit unbelannt, Sch. Tgol.) 


Darch die Erben der Bebrüber Jakob und Wilhelm 
Grimm find dem Germaniſchen Muſeum in Närnberg 
die Arbeitstifäe jener Heroen beuticher Wiſſenſchaft über» 
macht worden, und ed wurden dieſelben mit allen zu 

rer Austattung gehörigen Gegenhänden in ber Bib— 
liothel aufgeftellt, 


Münden, 16. April, Vorgeſtern Abends ftarb 
hier an einer ——— Jean Pauls jüngfie Tod 
ter, Frau Ottilie Hake, das letzte von dem drei Kindern 
des genialen Bayreuther Dichters. Die Verewigte, mit 
dem penfionirten Hauptmann Friedrich Hate vermähft, 
war eine gemütbvolle, edle, echt beutihe Hausfrau von 
ſchuchterner Beiheidenheit, die, bem Andenken ihres bes 
rühmten Baters im tiefer Seele ergeben, jonft einzig nur 
für ihre Familie in filter Zurädsejogenheit lebte. Sie 
binterläßt mit ihrem trauernden Gatten einen geiftuollen 
Sohn und eine Tochter. 

Leipzig, 15. April, In der geftrigen von etwa 
200 Meitern beſuchten Verfammlung der Schneider: 
innung wurde nad) einer lebhaften zweiſtündigen Debat'e, 
in weler ſich die allgemeine Ueberzeugung von der 
Unannehmbarkeit der Forderungen der Geſellen ausſprach, 
ber Beſchluß gefaßt, dieielben abzulehnen: es folle jedem 
Meiſter aber unbenommen fein, ſich mit feinen Geiellen 
su verfländigen. Heute Abend 8 I1jr finvet im „Hötel 
de Sare* eine Verſammlung der Shneidergeiellen itatt, 
in welder die Beſchlüſſe der Schneibermeiiter zur Er— 


ea 


örterung gebraht und nöthigenfalld® die Kündigung ber 
Gefellen organifirt werben joll. wen 

Shmerin, 16. April. Heute früh verflarb bie 
junge Großherzogin Anna von Medlenburg: Schwerin, 
Tochter bes Prinzen Carl Wilhelm Ludwig von Heſſen. 
(Sie war geboren am 25. Mar 1843 und vermählt jeit 
dem 12, Mai 1864.) 


Das Polenlomits in Zürich läßt mittels Zirkulars 
fämmtlihe übrigen Kouite's einladen, Abgeordnete zu 
einer Zujammenktunft in Aarau auf ben Uflermontag 
abzuſenden. Man will in bieier Zuſammenkunft ein ge: 
meinjames Vorgehen in der Volenangelegenheit erzielen, 
welches durch das Aufhören der Staatsumterftügung ge⸗ 
boten erjcheine. — En Aufruf, betitelt „ein Rothſchrei 
an bie deutſchen Herzen“, unterzeichnet von den HH. 
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Arnold Schlönbah in Koburg und Louis Wölffel in 1 g 
Stuttgart, fordert, Angefihts der Noth der vertriebenen 7 
Polen, zu milden Spenden auf, aus denen in der Schmelz * 
ein „arobes Kranken und Invalidenhaus tür bie Por 
len“ gegründet werben fol; Deutſchland babe bisher 
nur wenig, faſt nichts für bie Unglüdlihen gethan; 5 
möge denn aud), heißt eö in bem Aufrufe, Deutichland 3 au 
an bieier wahren „ber bene der Gerechtigkeit", an dies er 
fem Bau der allgemeinen Ziebe, der nationalen Verbrüs S zum 
berung mit bauen helfen und darin nicht nachſtehen dem 
großen freien Brubervolfe der Schweiz, welches auch hier⸗ 5 
bei mit fo bewundernswerther Kraft den andern Natio— E 1 
nen vorangeht. ei Fr 
Deutſchland. 5 
Preußen. Berlin, 13. April. Die Abſichten Frank⸗ 3 
reichs auf — beginnen bie Aufmerkſamkeit zu feſſeln.  , 
Der Emfluß des Prinzen Napoleon joll_wirtlih im ap’ 
Wachſen fein, und man fieht unerwarteten Entſchließun⸗ H 
gen des Kaiſers bald nad dem Schluß der Adreßdebatte, & 
wenn au vorerfi auf dem Gebiete der inneren Politik, $ 
als nicht unmahrichei ih an. Irgend eine Wendung Wo 
in ber auswärtigen Politit wird vorausfidhtlih bald — — } 
folgen. Man jol von dem Allem in Wien Kenntnig ° ° 
haben und jhon aus diefem Grunde icht fo jchroff ges — | 
gen Preußen auftreten, wie einige Wiener Berichte dies 4 5 
glauben Lafjen wollen. gi 
Berlin, 15. April. Der franzöſiſche Bctihafter ® 
atte um 1%/, Uhr eme Andienz beim König, wie es — 
eißt, um ein faiierlihes dandſchreiben zu überceiden. & 
— Der General Fürtt Schwargenberg trifft morgen zur & 
Grunsfteinlegung für's Düppelmonument von Wien bier 
ein. — Der Caar trifft am 27. April ein, wird aber 
ſchon am Abend dieſes Tages nad Baden: Baden weiter 
reisen. 
Unsland 
Frankrtich. Die Sipung des gejeßgebenben Kür: 
per3 am 13. über den Noreßentwurf war eine jehr bes 
deutungsvolle. Die Lonen und Tribünen waren über» 
fült; bemerkt wurde, dab eine große Anzahl von Boli- 
zriagenten in der Nähe des Gebäudes aufgeflellt waren. 
Herr Thiers eröffnete die Diekuſſion. Er theilte bie ge» 
fammte Frage, die in bj. 19 berührt wird, in eine 
italieniſche und eine römiſche ab, wobei er von ben bei⸗ 
den Sähen ausging, ba die italieniihe Einheit für 
Frankreich etwas Bedauerliches und dab ein Konflikt 
mit ber Kirye für jeden regelmäßigen Staat eine Ge» 
fahr und ein Unglüd ſei, und wandte fih, nachdem er 
angedeutet hatte, daß er in ber zu beiprechenden Ange: 


— — win aw al ad 


Lo: 


Ienenheit dic Anihauungen feiner Genofjen von ber 
—— nicht hege, zunächſt zum erſten Theile biejes 
emas. 

Eine ſchönere Rede hat Hr. Thiers wohl nie ge— 
fproden ; als Künſtler it er wohl noch nie jo vollen 
da geflanden, umd iit er wohl dem Ideal des Schönen 
nie jo nahe aelommen. Wieverholt war die gene Ver: 
jammlung von Bewunderung bingerifjen. Die Politik 
der Nede brachte mehr Senfation als tiefe Eindrüde 
bervor. Die Negierungstommifläre- und — die 
höchſten Regiecungskreiſe ind durch die von Thierd ge: 
üdte Kritik auf das empfindlichfte verlegt. Die Politik 
der September: Gonvention wird nach emer jolden Rede, 
welde die bisher von Niemandem begriffene Convention 
Jedermann begreiflih mat, noch unmöglider. Jeder: 


u u ee. — 
Tr 


mann rechnet es fih am ben Fingern ber, daß bie volle 
Verantwortlickeit für den Sturz des Papfithums aus: 
ſchließlich auf die Yerlon des Kaifers follt, welder da» 
bei als bupirt erſcheint, da ihm für ſich ſelbſt und Frank⸗ 
rei nicht der geringfie Vorthell erwachſen kann 

Amerifa, Rew-Yort, 5. April. Grant zeigt 
dem Praſidenten Lincoln offizull an, daß Petersburg, 
und Nihmond Bontag den 3. April Morgens beieht 
worben find. Nichmond fieht in Srlammen. Sonntag 
hatte Sheridan die Sozıtsfine:Eifenbahn zerflört und bei 
dieſer Gelegenbeit brei Infanterie Irigaden und mehrere 
Artillerie: Batterien gefaugen genommen. Ned ber Bes 
ſetzung Richmnonds ift Gront in der Richtung von Dans 
vile: Koad weiter gegangen, um Lee den Rudjug abyus 
ſchneiden. Die lihlen Depeſchen Grants, von Milton 
Station, 4. April batirt, zeigen ar, daß die unioriflfche 
Armee raſch vorwärts rüdt und bak er hoffe, die 
Meberbleibjei ber Armee Lee's zu erreigen und zu zer⸗ 
ſprengen. 


Bien, 15. April. Bei der beutigen Ziehung der 
öfterreihiihen 100 fl. Looſe vom Jahre 1864 wurden 





Fölgenbe 11 &erin & 100 Stüd Looſe : Eerie 
12 1238, 1492, 1868, 2307, 2939, 3:41. 8363, 3516, 
3765 und 3900, und fielen dei ber fi 
menen Gewirngiehung auf ſolgende Loo 
Gewinne: Serie 3900 Rr. 29 220,000 FL, 
Nr. 85 15,000 fl., Serie 2307 Nr. 56 10,000 fl,, Serie 
1234 Nr. 76, Serie 1868 Nr. 74 und Eerie 3765 Rr, 
65 jede 5000 fl., Serie 1868 Nr. 11, Serie 1868 Nr. 38 
und Serie 2307 Nr. 77 jebe 2000 * — Die Heimzahl⸗ 
ung erfolgt am 15. Juli biefes Jahres, 


Börfenberiht. Yranktiurt 
Der Ha ptumfak concentricte fi in amerikanifchen Obr 
ligationen, bie im Kolge von bedeutenden Raufsaufträgen 
einen rafhen Auffhrung nahmen, Defterr. Effelten bei 
fiillem Geſchäft preishaltend. — Machmittans ® Ahr, 
Defter. National 69. 1860er Loofe 87. Ürrbitatiien 
200°/,. Ameritan, ron 1832 G6/,, Gelb, — 


Pegelſtand des Mains: 6 2%, 
Verantworilicher Nebakteur: Fr. Brand, 


lei vorgenom» 
e bie —— 
1464 


‚ten 16, ori. 
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W oms boſcoon 


welche für eine oder für ſämmtliche Stationen nach 





terzeichneter Stelle eingeſehen werben, und wird da⸗ 


oa oje 





son 0136386 





25. April I. 38. Vormittags 10 Uhr 
Helhling, 


verfiegelt und portofrei bei und einzureichen. 





Groß. badifche Eiſenbahn Hochbau⸗Inſpeetion. 


oo dolꝛe —2* oſams 


Mosbach, ben 30. März 1865. 


Die von dem Unternehmer zu fiellende Gaution beträgt 5 %/, der Voranſchlagsſumme. 


Pläne, Koſtenvoranſchläge und Bedingungen können bis dahin bei um 


Liebhaber zur. Uebernahme dieſer Arbeiten haben ihre Angebote, 
ſelbſt weltere Auskunft ertheilt. 


—— des Voranſchlags geſtellt fein müffen, ſpäteſtens bis zum 


4917) (e) 





133 


’ Am Haufe 1. Diſtr. 338 anberaun.te 


F} 





6), 
us gg, d. Mis, 
Mobiliarerecutionsſtrich 


Würzburg ben 15. ka 1865. 





‘ Huth, t. Notar. 
DEBESBSESSSTEBETSSTEBTEEESBESTSTEHE 
r 4 
— erung, J 
3 Uhr werben ( 
) u iinns — B 34 Fa ar 5332, 6383, Sn Oi 
ter Sms fegen, untere — dur, Unterzeichneten im & 
M). Auftrag öfentlih verfiteigert und Tönen. bie Vedinguugen und (i 
ie) Cataller am Strichstermine eingejeben werben. & 
05272) eorg Schmaufßer. © 
» ‚‚lciägeitig u ein ſchöner arten neben ber Wirthichaft - 
—RE —— bei Amahlung verſteigert mit. 
2 —— ei erſteren wie bei —— bei an -· 
nehmbaren — * —— ine ſogleich ertheilt wirb, i 
Re — — — 

Verſteigerung. 

den 2. Aprif Nachmittags USt und bie — Tage 
we:ben — Diftr, Nro 196, Hauger Pfaffengaſſe, gegen gleich baare 
Zablung mehrere Gegenftände verſ igert, als; mehreres Borzelain, Stein⸗ 


my 5 ftal» und erg a. eiferne Kite, Tiſche, einiges —* 
2 ſchöne 4* Defen, 1 DO 


bitvärre enbtet, Kupfer, 
5 fonftiges Hansgeräthe, wozu Gtricsliebhaber —— eingelaben 


765 (2a) 
Verfteigerung. 


2 Degen Abreife werben im Haufe 63, V. Diftritt Fiſchergaſſe, 

E Mittwoh den 19. April und_am folgenden Tage 
— 2 Uhr 

J. Stüßle, Schränke, (1 „weitbüriger faſt neuer Kleiderſchrank, 1 Jehr 

begueier Borrathsiärent, I guter Kü mia), —— Berten, Kü: 

em. und Geltengeſchirr, ein Fichener 


andere Gegenſtärde gegen gleich ie fie ON 
— dazu freundlichſt eingeladen. 


hsctrofi 


35 





Bolzverſteigerung. 
* —— Domainendikt verflöigert am 
Donnerstag den 20, d. Mts. früh 10 Uhr 
insheriiedeiten Diſtrilten des Rüderner Waldes: 


=; a) 1 Sihenflamm, 18 Tang, 25° mitil, — — 
U. Rlafter- Kiefern: Scheit umb Brügelpolz, 


. 


Eto * 
5 Hundert Kiefern elle 
35 Stüd: Kiefern Bbpien:" 1119 Stüd dto, Lattenftangen, 
18800 Stüd a ‚Wopnenfieden 

EM; an die af an Ser . 

& Zufammiönkunft an ber Hüderner Dberfö — bei etwa un⸗ 

Witterung findet a br eigerung x Unterfambecher Wirthb⸗ 
bau Statt-Für melden. F Fa ola vorber eingejehen — wolle. 
2 Migjentheid, 11. Aptil 1865, — 


Gräflich v. Schönborw ſches Domainenamt. 
552 SE Seubert. 


EB m Mürı d, Is. wurde mittels Einfeigens in den Hofraum 
* Bier jes — 1/, x er Bein gem ewmachtes frifches ımd dür⸗ 
— ihre ER weißes heils in diner mit Zatten verfehenen und ver: 
ſchlo gt Sballe; theils offen daſelbſt aufgelagert war, enitvendet, was 
ih zur S hiernach Mhd bezuglich des Thäters veroffentliche 
Bine, den 12. April 1865; 


Der k. Unterfuchungs-Richter, 
er. 





lle Etuge) 
und — (belle Eiuge 


lien <pr, 1. 
— Hüter im 8. 
—per weil Stoch 


-—vermistbei 


5413) Eine Be in ber Stadt 


ſucht eine Junaf Be 
Pa Bes ’ 
ann. nah. 


en, 
en und 


a 
wird geſucht. Näh. in —* 


5650) Als Lehrliug wird ein —4 — 

junger Mann für ein Spejerel⸗ um 

ag ——— gehudt. aan 
ber Exped. (56) 


WERE un Be 

2 dem eten 
find circa 70 Ztur. ſchöner Mona te⸗ 
tlee und 4 Schober Ihönes es Maijen- 
ſtroh zu verkaufen. 

Schauer, t, Landgerichtediener. 


1369. 5b] Bei Untergeichneter n 
Frauenzimmer behufs ihrer * 


geheimen Entbindung 
unter der größten Verſchwiegen 


bequeme Aufnahm 








Quintinsſtrahe Nr. 20 


Frau Eliſe Neubert, Geburtöbelferin, 
Mainz. 





5627) — Ein ſonniges, freund⸗ 
ing liches Logis von fü aneinander 
8 2 E mern nebſt Alloven, 

i abgefähloffenen en, heller 


Kühe mit Epcifelammer, Boden:, 
Hols: und Keller Abtbeiftng, gemein» 
en —*—— —— 
um erleitung , onftigen 
Bequemlicteiten it En con * 
vermiethen. Wor ſagt · die Erp 


— — ——— — 

5666) 25) ermiethen auf 1. 

Auauft eine Seh —*— Wobnun 

mern mi 

allen nöthigen * en und Zu⸗ 

* in den n. Etallung für 
2 Pferde ebenfalls vorhanden, 
_ Rüb, im 4. tr. Re16l. 


5688) (36 wei gen im 
x 8 2. ei (u ku Tas 
uft zu vermi 

rt. 187 am ®iers 
röhrenbtunnenplag, 

— — — — — — 
5625)(de) Imn Diſir. 564/65 iſt 
beflehend aus 6 


t, Bodenfammer 
Auguſt zu 


immern Mit nr 
Herleitung, 


2c. auf I. Mai J 





— — 


3  Bofitrafie, 


— 5 iſt eine ſchöne 


mifig von 5 —* und 
* en Sun 
& Garderobe: uf 
Dein —— 
— 


5 * F. J. M 
rennen 


— — — — 
_ufiden n ra yo Heincs 
is "von 3 


iethen R 
ne, — (5586 (3) 


Altoven, 
spam ⸗ 


—X 


‚auf 





seidenen» ac 'Oun 4 
schliessenden Paledöds von 
Elegantesten auf das-Reichliäkiest 


am Eingang zur obern Kaferngaffe Ar. 316'/, nächft der Sanderftraße, 577 
empfiehlt zur gegenwärtigen Saiſon daß Mciefie) 
Anzügen aller Art, ſowie au 


ferfigen Berrn- 
ülligen Bejtellung bei jchr mä- 5769) 


neueften Stoffe zur gef 


5774) 


tim? 


Durch ‚stark: Naclsen 
— 










- 
















älteste 
Oppenhei 


Gefchäfts-Empfehlung. | 


Das Derrnkleider-Mayazin 
von 


W. 


Bigen Preiſen. 


5783] (2a) 





ku. 


87685 Cim ordentli 





dungen unb deſſen 


Hochachtun 0 
WW, Albrecht 


Nene Bezugsquelle für 3 
Groß⸗ mie Kleinhänolern wird freundlicher Dea 

Die Mitterdorſer k. k. priv. Bündwaare 
Steiermark. T 
Begunſtigt durch billigen Erwerb bes Noh-Materiald aus 
Verarbeitung an Ort umd Stefe mittelt Raihitten: 
mir micht blos ausichliehlid gute Waare, | 


and Waflerftäft vermögen 


ſondern dieje auch zu ſolchen Breiten 
Erporteure ‚wie Gioßiſten machen 


Liffement, 


merfiam auf die immenfe Leiftungsfähigteit u 
ums jeden Auftrag in jeder Höhe ſowohl in 
Drath jofort ausführen 
r wie wegen en-gros-Ah 
»Depöts 2c. ic. Deliebe 

‘ MHiaupt-Niederlag 


in Hol 


Eouran 
und Filfat 


700 


fann a 


2973] (b) 


iv in Stein erbau 
Keſſeln, 
7 entner pr. Weche mahlend, mit Lokal 
wobei ein arrondirtes Gut ven ca. 180 Morgen gutes Feld und Mie- 
en, 4 Morgen Garten mit den cdelften 8 
—2 ſchoͤnen Defonomie-Gebäuden und ganz nesem Wohnhaus. 
€ Dampfurühle, die fi and zu auderweitiger Fabrifation eignet, 


u 
—æ wollen 


san 


welches bir, 


”jogleidy in 
1, Diſt 








bei Opp 


Durch das Ableben 
Opfeibeim unmittelbar am 


fieben Gängen, 


Berlaugen — o 


e Dampfmü 


ER. | 
des Mädchen, 
erli kochen kann, wird 
ienſt gu nehmen geiucht 
rt. Rr. 337) * 


Albrecht 


* 


— —— TREE ET ern 


ſertiger 


laͤßt 
Sluſſen 
an fi) au wenden an uniere 


(Mölter: Hör). 


Berfauf der Dampfmüble 


enheilm a/Rhein, 


indivanre! 
g.moföhlen : 
n-Sabrık in 


"inenen a 


du liefern wie fein anderes Etab- 
wir gang beionders auf: 8 
njerer Raſchinen, welche 


Wegen De —— ꝑ 


luſſen ahme von Centtat⸗ 
e in Wien. f 





Gigenthümers foll verfauft werden: die bei 


Moein nur 


theilweife mit 


ne Defonomie — abgegeben werden. 
ch Menden an bie 


Herren Schäfer & Leipprand in Fran 





Zeugniſſen fucht 


fünf, reſp. zehn Minuten von 
zwei Stationen der 13* Zeilen gelegene, fünfftödige, maf⸗ 

‚le vor 30 Pferdefraft mit 
Ghampagner-Steinen, ca. 
itäten zu einer Oelmühle, 


bft= und Traubenforten, 


(4685 (3e) 
Murt a/M. 


nn 
5766) Ein junge 
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Anton” Page 
Dienft — Zeit 


eintreten. Mad ber Exp. 


houag auf, 

















Nugsen „Ist ‚mein Lager in 
y' weiten u. an- 


? J 


den Billigsten.-bis zu den 
wieder 







\ - gi 





Kocden gelibtes Mädchen, 
Näh. in der Erp. ” 


5770) €s fuhen 4 Mann Beſchaäf⸗ 
Ü ebaeit in Alkord, 
Nah. zu eifragen in Nr. 328 3D. 


5765) Bejucht wird ehr brave im 








1) 
ce 
udt. 





— 
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————— — 

Ein getre Ladenmãdchen 

IR — ———— tann, wird 
ber Erped, 

— — — 


Für ein Aur waar enge chaft 
en gros wird ein Lehaling (Jraelite) 


eſucht 


ber cute Vorkenniniffe bes 
ee ee 5 


Avis für Schreiner. 


Vier neue Shraubböde, , 
knechte, der ® mi? . 
owie mehz: erijeuge find zu ver⸗ 

Er j in ber Erp. 5771)(2a 


5780) Eine neue Hobelbanf ift zu 
fen Rabe fu debıp. 


“ 
23% ®. 


5781) Vor dem Sanderthor-find 
zwei unmöblirte Zimmer bisdz Mai 
zu vermieten, Nah. i.D, Erxp. 





5782) Eine Shlailelle IN frei 
im öl. 204, Blödlein. 
5784) ‚Gut: zum 


——— 


5787) Kin Oberbeft und zwei Kiffen 
find zu vertaufen A Difir. 219 


5773) Ein großer ſchwatzer Hund 
ift zugelaufen. Rab, * von 


5786) Ganz in der Nähe der neuen 
Eijenbahn iſt ein möblirtes Zimmer 
zu vermiethen, 1, Difte, 228. 


5789) 4 Zimmer mit Küche find 
ganz ober tyeitweile ‚ji vermietben 


5. Diftr. 163, hintere % annitergaffe. 


5790) Ein Logta ik für einen 
foliden Arbeiter ogeia zu vermie⸗ 
then 2. Diſtr. Nr. 86. 


5466) Ein Laden oder auch 
1 biö 2, größere „Zimmer, 

vierre oder 1.btage, in 
= Mitte der Stadt, zur 
Aufbewahrung eines Waaren⸗ 


Chen find au agt 
die Exp, af ſag 











18,’ wird auf längere 
u miethen geſucht. 


ha 


—— ————— 


Meſſer, Scheeren ꝛc. von Gebrüder Dittmar in Heilbronn, wofür 













48 Medaillen, Patente und Preife von Deutſchland, — England 3.) 
Mreis von 30 Dulaten für Masirmesser von bejonderer ‚Härte und Feinheit, 
Taschenmesser Scheeren \ 
Tisch-Messer & Gabeln N BRasirmesser für jeden Bart 
‚Federmesser. Gartengeräthe, 
Deſſerimeſſer, Theebeſtecke, Tranſchttmeſſer und Gabeln, Korksieher, Ehäriflable, Schinfen: und Rüden | 
‚mehher, Batont: und uobigeiliffene Nafirmeijer, Militär: and Armee Raſirmeſſer, Schärfmaſſe, Nafixjeife, 
Glajtühe Patent Sir eicht iemen mit Polſter zum Schärfen der Raſirmeſſer, 
Garten: und Oenlirmeſſer, Baum⸗Scheeren und Sägen, Heptel recher neuer Art, Reb⸗, Mohn: und Trau⸗ % 
benfchreren ze, Näh: nd Stidiheeren, Treunmeſſet Sclüfelbafen, Nagelipeerin y Licht: und Sampen: f 
fcheeren, Hühnerangenmefler, Jagd» und Reitemeiter, Eigarrenmefier, Stahlmeſſer, Papierſcheeren, Fleiiher: 
meiler und Stähle, Shubmahermefier 2c., , } 
Obige Artikel empfehlen ſich zu Geſchenken für Herren & Damen; Haushaltungen sc, 
Preislisten gratis. ‘ 


MAlleinverfauf bei A. Breunig, Dom: & Schuftergaf: Ede. 


ee nee ee ENETGG, 


2 6781) Wir maden den Herrn Baus 
Aechte Alizarin-Tinte Unternehmern Slam, ha 8 am 
in Flacons a 15, 24 und 36 tr, empfiehlt ven mög erühen Soc ut, ei⸗ 
(Sa) Carl Bolzano. ie Sondfchöpfer. 
a —— ———— ———— —⸗— — en 
B . . . 5736) Ein Schneid Ue findet bei 
Mecht römische VBiolinfaiten 8: soas uns guesopn pauerne 
find zu Haben bei EEE SE NIE. 
Fr. Herold, Instrumentenmacher, 5793) Gin Mädchen, weldes kochen 

5791 (2«) 2. Dir. Nro. 157, lann, findet jogleid einen Dienft. 

——— — U MA, in der Groet. 

Fanny Kink 5798) In nächfter Nähe des neuen 
bringt ihre hnhofs find 2 elegant möblirte 


>= immer zu ietber. Näb, in d 
Bettfedern-Neinigungs-Anftalt > 
anberhelb des — im Maingaßchen, mit Firma verſehen, in vWohnu ngen 
GBeehrte Hufträge werden entgegengenommen bei Herm ar 7 von 2 bisd Zimmern, Küche, 


re ______ 1 —_ Abtritt, Magdkammer, Gar⸗ 
Holzoerfteigerung derobe, Keller und allen jon= 
tigen Bequemlichkeiten nebft 

im Löniglichen Forftreviere Mackertsgrün. ſtigen Bi 
Kus den —— Sleiner Knödlein und — werden Dutritt in ben Garten find 


am Donnerstag den 27. April l. 38, in der Nähe des ncuen Bahn⸗ 


j hofs zu vermiethen. Näheres 
mit ber t Vormittags 9 Uhr im G atichenb > 
—— — — —* in ne ia 7 in der Exp. 5797) (34 


ert: BEE PERLE — 
5790) (2a) Es iſt ein Logis von 
h- a ui. nf drei Zimmern auf ben 1, Dal zu 
2 Riefern: bto., \ ARE n vermie!hen. Grabengaffe Nr. 151. 
ig /a Rlafter ee 5595)(36) Auherhalb des Sander« 
108 2 Anorz:, i tbores find mehrere unmöblirte 
19 NR, — mit Garten: Zutritt an an⸗ 
3 Taler . -Anbruspolz, ’ ändige Herren ober Damen fünd« 
1% " Eichen Kuory- lat \un) lich zu vermieihen. 
—33 27 ; Nah. Maingapgen Nr. 3331/,. 
ı . 5 Anbrucbolz, — 
6Avßen⸗ bio — 5794), Ein freundliches möbl. Zims 
— glefern Krotzhol mer iſt an einen ſoliden — zu 
1 BDud en⸗Stodholz vermiethen. Näh. In der Erp. 
50 hr Ball ——— 6783) Gin ihönes Sogis von gel 
0,50 Eichen⸗· dto. großen und einem Meinen ineinander» 
0,50 4 Kiefern. dto.) sa 4 gebenden Zimmern, Kite, Rellerab» 
Madertägrän, 13. Xzril 1865. .  tbeilung und jonftigen Erforderniffen, 
IJ ü2 Fe ift am eine ruhige Familie auf ben 
+, Der Löniglihe Revierförſter: 1. Mai zu vermiethen 4. Di. 286. 
579): 10n ; 1: 10 Bergimaun, 0 ı AU 





mn nn — — — 5795). In Samftag wurde auf dem 
5791) ‚Ein )braves'Wicnfmädhen 6785). Mubdängernift gu verkaufen Obſtmartt ein Negenihirmuge- 
wird o ich geſucht. Näd. 1. d. Erp. Nr. 343, Pleichager Kichgafie. funten. Näh. 1. Diſtr. 370. 


| Bekanntmachung. 
Einzahlung ber Steuern und Bobenzinie pro 1864/65 fiir Grunbs 


I emeinden des biedfeitigen Amtsbezirfes hat man für die 
| Pflichtigen der Stadtgemeinde Würzburg Termin auf 


Mittwoch den 10. Mai l. 38. 


| anberaumt, was mit dem Bemerlen Hiemit befannt gegeben wird, daß ge: 
gen die Säumigen erefutive mühte vorgejhritten werden. 
Wäurzburg, am 18. April 1865, 


Königl. Landrentamt IR. 
Sartorius. 


Bekanntmachung. 


In der Verlaſſenſchaft der verlebten Kaufmannseheleute Löb und Ges 
lena Rleiner zu Scheinfeld find allenfalfige Forderangsanſprüche an bie 
Nachlaßmaſſe am 

Mittwoch den 3. Mai I. Is. Vormittags 9 Uhr 
bierort3 anzumelden und nachuweiſen, widrigenfalls bei Auseinanderſetzung 
des fragligen Nach!aſſes die elben unberücſichtiget bleiben, 

Gleichzeitig werden ale Diejenigen, welche in die fragliche Nahlaß⸗ 
mafle etwas (Aulden, aufgefordert, dieſe ihre ſchuldigen Rüdjtände bis zu 
obigem Termine vei Vermeidung gerihtliher Klageſtellung hierort3 zu be— 
richtigen 

Scheinfeld, ben 13. April 1855. 


Der k. Landridter. 
Patin. 


(5788 


Der k. Einzelnridter. 
Renner, Aſſ. 
Löhr. 


Jakob Horn , lediger Zimmergefele aus Thüngersheim, ift als Zeuge 
in einer Unterfuhung zu vernehmen und erſuche ih um Erforfchung und 
Rundgabe feines derzeitigen Aufenthaltsortes, 
Mürzdurg, den 13, April 1865, 
Der k. Unterſuchungsrichter. 


5758) (2a) 





dis HF oa anoggPPg) 





rl Bäder. 
8* 
* Am 30. vor. Monats Nachmitiags wurden 1 Paar noch neue Zeugflies 


| felder, 1 noch neues Frauenfleid, qrün, blau und ſchwarz geftreift, mit weis 

I | Bem Einichuß, i braunes geblümted wollenes Halstuchchen, 1 rother Thibet- 

. F ſchürz mit ſchwarzen Blümchen dahier entwendei und fällt Verdacht auf einen 

"5 Burfden, der ſich für einen Metzger Joſeph Sedelmaier von Bamberg aus: 

i ab und etwa 5 10" groß, 21 Jahre alt, mit ſchwatzen Haaren, rothem 
ſichte, ohne Bart, dunflem Anzuge und brauner Koppe fein jo. 

| Ih erſuche um geeignete Spähe und gegebenen Falls um Ablieferung des 

- ä Burſchen in die —e— Frobnjeſte. 

J Wuͤrzburg, den 13. April 1869. 

\ * Der k. Unlterſuchungs⸗Richter: 

A 

'E3 


„*s 


ne 
3 


Häder. 





Ba n 
‘28 Stammholz Verſtrich. 
ee Aus den Abtheilungen „alte Eichen, Trift und Hühnerlann“ des hier 
‚m? figen Walbes follen ’ 

1* Dienſtag, den 25. April, 


hr 3 guſamrienfunft früb 9 Uhr am Schießplatz, 
= 80 Cihen-Blohholj:-Abihnitte, i 
116 „ Schmellen nnd Bauholz: Abjcpnitte, 
45 Riefern: und U 
170 ubolz = 


" ” 0 aubolz = “ 
! meifibietend verkauft werben, mozi Liebhaber eingeladen find. 
Die Bedingungen werden vor Beginn bed Striches bekannt gegeben. 
Neuftäbtles am 15. April 1805. 


Die gräfl, von Soden'ſche Forftvermaltung. 


5787) Ein älteres Frauenzimmer, 
welches in einer Fabrik für 10 bis 
15 Wrbeiter täglich gegen Roftgeld 
u kochen bat, wird zum fofortigen 
ntriti bei freier Wohnung gefucht, 
Auskunft ertheilt die Exp. d. Bl. 





6782) ?a) In einem Schnittwan- 
rengeſchaft it eine Gommirtielle frei 
und wird auch ein Lehriing gejucht 
f Mt Unteribied ber Neligion). 


s._._. — — — ı 


ranco Offerten beliebe man unter 
fre We. Z. Detteibadh zu ſenden. 


Stadt-Theater. 


och ben 19, April 1865, 
7. Rorflelung im 11. Abonnement. 
Die weiße Frau auf Avenel, 
Komfde Oper in 3 Alten von El» 
menteich, Muſil * Boieldien. 
e 


m Sau” 
Eröffnung des Gartens 
mit Mufit 
bei Vierwirth Hieyrich in ber 
Biütinersgafe. 
Anfang’5 Ubr. 

2 Ein braunfeibener En-tous- 
cas blieb am Ofterfoantage in der 
Horkirce liegen. Dem redlichen Fins 
der eine Belohnung 3. Difir, Rr. 74, 


5796 )(2a) In der Nähe von Würze 
burg in einem Landſtädtchen wirb 
ein geprüfter Badergehilfe ala Ge⸗ 
ihäitsfübrer gejucht. 

Näheres in ber Exped. 


5789) Ein Pfandfchein wurde am 
Mittwod verloren. Der redliche 
Finder wird gebeten, ihn in ber Er» 
pedition d. Bf, abzugeben. 


5786) Für eine Eonditorei in 

gar furt a. M. wird ımter billigen 
edingungen ein nie geſucht. 

Näheres Semmeleſtraße Wr. 55% 


5783) ine heile, fonnige Wohnung 
von 5 beizbarın Simmern, einem 
Maniarten « Zimmer, Bobenkummer, 
Kellerabtbeilung, Warhtaus und 
Hulzlage iſt an eine ruhige Haus» 
haltung 1. Diſtr. Ar. 239 bis 1. 
Auguft zu vermiethen. 


5781) Eine Scheune mit Futter» ' 
bob n amd Dreih-Tenne iſt 1. Dif, 
Nr, 239 zu vermiethen, 


5799) Zwei Logis über 1 Stiege 
und an der Donftraße, das eine von 
4 bis 5, bas andere von 5 bis 6 
tapssirien Zimmern, mit Eelon, 
Küchen u. a, Näumen find (wegen 
Ferjegung : auf 1, Auguft an rus 
bige Familien zu vermethen. Dies 
felben kännen auch zuſammen aenoms 
men werben. Näh. 3. D. Nr. 106 
über 2 Stiegen. (2a 


5798) Entbehrlihe Nußbaumtifche, 
moserne Kommode, 1 Sopha mit 
3 Seſſeln ıc, find im 3, Difir. 106 
über 2 Stiegen zu verlaufen. 


5598) Eine gut erhaltene Rande 
webr:Uniform mit Armatur und 
eine Waſchmauge ift billig zu ver⸗ 
verlaufen in der Stiſthauger Pfarr⸗ 
gafie 209, 








Sub ——— 
er uſtinerlirche: 
Am 17. April® Anton Minoprio 
Raufmann dabier, mit Therefe Riliant 
von bier. i 
Sn der Pfarrlirche zu St. Beter: 
Sebaſtian Kraus, Bürger und 
Shneidermeifter bahter, mit Apollonia 
Schäfer von Bildband, 





Freitag den 21. April 1865 Vormittags 40 Uhr— 
wirb die vom Frankiſchen Gartenbanverein veranftaltete : - 


Blumen, Gemüle- & Gartenproduften: 
Ausſtellung | 


in ben Wartsüälen des früheren Bahnhofes eröffnet 
und endet an, Eonntan Abends 6 Uhr 


br, 
Entree; 12 fr. A Perion, Kinder,in Begleitung Erwachſener 6 Tr. 
Zu billigen Ki Tees hen = e 5 
5795) (2a) der Vereins: Uusfchuf. 


Polytechniſcher Verein 


Für die gewerbliche Fortbildungsfchule iſt der Beginn des Som⸗ 
merſemeſters auf Montag den 24. da. Mto. feſtgeſetzt. Bon jenen Schü⸗ 
lern, melde. tür das Winterfemefter inicribirt waren und ihren Austritt 
aus der Schule nicht bejonders anmelden, wird angenommen, daß fie auch 
für Sommerje:nefter verbleiben, Die Aufnahme neu Eintretender wird 
an den Berkttagen im Sekretariatszimmer des Vereins, an Sonns und 
Feiertagen im Auipeltiontzimmer der Sonntagsihule Nlattfinden, wofelbft 
ung —— zu haben 'ft und jeder nähere Aufſchluß ertheilt wer» 

en wird, 

Würzburg, 19, April 1865. 
5764. (20) 





Die Direciion. 
Turnunterricht. 


Der Unterzeichnete gibt ſich die Ehre, den verehrligen Aeltern hier⸗ 
er je nn. zu a daß er RE ee ——— 

umen ſowie in der Seilgymnaſtik, ſowohl für Knaben als auch für 
Mädchen, Rei berklt if. > : ur 

Geneigte Anmeldungen nimmt berfelbe täglich zwiſchen 12 und 1 Uhr 
Mittags in feiner Wohnung (Difir. 4. Nro. 240) entgegen. 

Würzburg im April 1865, 
Wal. Reitmailer, Turnlehrer 

an ber kgl. Stubienanftalt. 





5767) 


Sehwarze Seidenstoffe 


für Kleider, Mantillen und Paletots, in allen Breiten und 
Qualitäten, zu den bilfiaften Preifen, empfiehlt 
Heinrich Frank 


am Sternplaß. 


Zu Mamtillen und Paletotd werben auf Verlangen bie neueſten 
Schnitte dazu gegeben. 


—— {on 


8762) 








Sommer«- Tücher! 


empfehle in grösster Auswahl zu sehr billigen Preisen. 


5) ps. Oppenheimer, Blasiusgasse.. 
— a 7.0 2 


— — — — 


Das Aufbewahren von 


Pelzgegenſtünden 


wird beſtens beſorgt bei 

5374] (26) Kürſchner am" Schmalzmarkt, 

Goneeffionirte Privat-Entbinouigs-Auftalt in Mainz. 
D ſeit Zahren beſtehende Smfitur bietet alle Garantie for oe 

ulle 





Dieres ſeit 
Behandlung. Geheimnib. Billige Bedingungen, Broiveltus ertheilt 
Bnuch, Direktorin, Reuertäſttich 14, Welpoderſtraße. 








| Liedertafel. 


Morgen ttwoch Abend prä- 
eis 8 Uhr ns Da Die no 
rüdftändige zu noch in bie» 
em Monateiftattfinden fol, jo wirb 
unter Hinweifung auf $ 34 der Sta⸗ 


tuten um pünftlihes und volls 


sähliges Ericeinen erſucht. 
Zugleich baben, behufs ber Ein⸗ 
teigung des definitiven Namens: 


VBVerzeis niſſes und Bemeſſung der Zahl 


“er nõthigen Liederheſie, diejenigen 
—— welche ſich für das Saͤn⸗ 
gerfeſt in Dreeden vorläufig einge⸗ 
zeichnet haben, bei der morgipen 
— Ir en ns bes 
züglioy ihrer ilnahne abzugeben; 
fi nicht Erflärende werben ala auf 


die Theilnahme veryichtend angeſehen. 


Namenlos. 


Dienſtag den 18., Abends 8 Uhr, 
u Sir Dard. 
ser Borftand, 


Zleßte Vorfiellungen: 


Warmuth'ſcher Saal. 


Rordamerikaniiches 





Cyclorama. 


Pinstag Borftelung des 2. Theils, 
Miltwoch lekte Vorſt. des 3. Theils, 
Preife der Pläke wie gewöhnlich. 
Rafien-Deffn. 7 Uhr. Anf. 1/,8 Uhr, 


Erdnußöl:Seife emofirhit- 
Franz Huss 
Laden an ber WRarienlapelle, 


Gefunden 


wurde auf der Hofftraße vor bem 
Hofrath Rineder’ihen Haule eine 
goldene Broche. Der rechtmäßige 
Einenthümer Lan biejelbe in ber 
&rp. des Anzeig.rs entgegennehmen. 


Berloren 
wurbe am 2. Oftertage zwifhen 11 
und 12 Uhr in der hr affe cin 
t 





hei — 4 
‚609. zugeben gegen Belohmum 
in der Erp. d. Bl. (5788 





5793) Samflag den 15. wurbe vom 
Vierröhrenbrunnen über bie Lang: 
gaſſe und den Mark: bis zum Neuen 
Thor ein braunledernes Portemonnaie 
mit zwei 31/,: und einem 1-Gulbens 
Stüd und einigen Kreuzern Kleinere 
Münze verloren. Der redliche Fin— 
der wird um Nüdgabe gegen Be: 
lohnung erſucht. Näh. in der Erp. 


5517)(36) Als Lebrling.wirv ge: 
ſucht ein junger Mann aus "guter 
Familie für ein Agentur: und Kurz⸗ 
waaren Geſchuft einer großen Stadt 
Bayerns, — Gründliche pratiiige 
und theoret jhe kaufmanniſche Muss 
bildung -wirb zugeſicherk Franfirte 


5257) (£)  Offerteti'beforgt die Erp. d, DI. 


— —h nn — 


Drad son Bonitat Bauer in Würzburg. 


AuTT 


Würzburger Stadt- und Samdbote. 


Würzburg Bamberg - + Franffurt, 
Batınzfige. Bon Barnberg) Jantfurt 4 2 
Tenrne 9 Mittagd) Te Biene iin 
Schneiig | 5%, Mbenbs Id 9 Abende — 
VPoflug ———— 4® FIrab 
Fofzug 2] 80 Arüb 9I— Iris 





Süterg. I. 11155 Bor 6— Früh Mm 

Büterg UA Mahn?) 188 Kadm. BB 

Güter LE Rays 7. Mbends a 
x 


Bahnn Veondrontſuri Mad vamberg 


Bon rierig. 2° Radm.| 2m, Nadım. 
SEneilig. 10% üb IMWRnE 
— Poſhjug 1.16 96, Abende | 7 15 Abends 








ürjburg- Aue ba Müũ 
Balitzlige. Nah Andbah vun — 


— n nn 


Sdmellig. — — 







RS 
'% 
; r Poflup - 6— — 


üb 

Sr Otter, 1. B—.FrüR 

Cürerg. 2,7 49 Udende |"E Apenbe 
rail | | 


- KofiemnisnBiahrten'inah 

BI Mrnfein nz Mist 
a Dei ieldach Ncu ſes BU —R * 

Kirii;geit e Bit BL, ik 

FM tracntkeii UM, 

EN ach er ee tl —* * 


Peking 2.12 4 Kadıs MI Machıe o, an N Meuitant) ar. 1nı- in 
— Et eigen 

Suter auil— Gormitt, Fi r: Bir" 
ren 8.10% Nato | 30 Nah, — —— 


Der „Stadt und Landbote“ erſcheint Uglich, aufer Sonntags, Nachmittags 4 Uhr; has. ikrtrarfelleifen" * EN 
*6 e 6 !r., größere werben nad dem Raume berechnet. 


Ri. 93. Mittwoch den 1% April 1865. n "x 


Re: ‚Befahmt. Inſerate bie Bipaltige Reile 3 fr., Adal 


gas Bedürfniß einer Er en Umgeitaltung der 
Lanhwehr wird bei uns täglich f —— Bereits auf 
dem Landtage von 1863 wurde in dieſer Beziehung von 
bem Abgeorbneten 1 Dem Dr. Marquard Barth rin Ans 
a —— elcher bis jur — jenes Zieles 
weilen die herſedung der Landwehr in den Zuſtand 
ruhenden Altivität meninftens die kleineren 
FE any Märtte bevormortet. Mas jedod; zur Moti+ 
v xung dieſes Antrages gelagt iR, gilt in gleihem Maße 
auch fur die größeren Städte’ des —— Auch bier 
ad ih die Bandwehr, wie fie dermalen befteyt, al® eine 
e.nicht entiprediende, bie Bürgeriaft lediglich 
. — ende Eintichtung erwieſen. 

ne Anzahl hieſiger Bürger hat deßhalb an bie 
Kammer der Abgeordneten, in welcher der Barth'ſche 
"Untrag demnächſt zur Berathum fommt, eine Borjtellung 
gerät, in welcher auf ba® edürfniß einer fofortigen 

teidterhng der Bandmwehrpflichtigen aud in den größe: 
ren —— hingew eſen wird, Die vorſtelung ſagt 


Eoliten übrigens dem Antrage, es möge bie Land⸗ 
wehr vorläufig alich in den größeren Stäbten in ruhende 
Aktivität, veriegt werben, nit zu befeitigenbe Bedenken 
entgegeniteben, fo erſcheinen in Bezug auf den Landwehr⸗ 
dient, doch jedenfells jolgende Etleichterungen andy für 
die geäßeren Stäbte und namentlich für Würzburg. eben⸗ 
owohl augtührbar. ale dringend geboten: 

1) Bollftändige Befreiung derjenigen Würger von ber 

——— gteit, welche das 45. Lebensjahr zu⸗ 
rüdgelcgt haben. 

2) —— ber bisherigen es; a! 
. m durch einen ge wöhnligen Rod 


enjade Dienf 
8) Befreiung ber —e — von jedem Pa« 


tadebienite Hyd Ausnahme. 


4 ber militäri Ueb in ber: 
m — daß — die ieh des Einisjahres 


Neu »-Zugehenden,, fofern fie nicht bereits in der 
* gebient haben, zu kurzen auf das Nothwen⸗ 
digfie berechneten Mebungen san, Se Geſammt ⸗ 


übungen aber nur gr abgehalten werben, un 


ied. in Folge ganz befonberer nl im ö 
en Intereſſe ab * nothwendig erſcheint. 

gemäß aber auch 
5) entiprechenbe Herabſetzung ber Reluitions » Gelber 

auf den högften Sak.von.l 

Her Landtagsabgeordnete Hert gabritant *ie 
in Würzburg witd ſich dieſe Vorſtellung aneignen im 
auch von Seite des Abgeordyeten Herrn Rechtsanwaltes 
Streit It deren Vertretung zugeſichert worden. Die —* 
ſtellung liegt in den ee rei Tagen bei ben | 
Beorg Laut (Squlgaſſe), N —* Langlotz ( art), 
Ayoth. Roth (Neubangafie), # — Schmitt (Main⸗ 
viertel) zur Unterzeichnung du. 8 ſieht zu ermarten, 
dab die hiefigen "Bürger mit wenigen Ausnahmen ders 





ul u —ñ—— —— —— Es 
ielben ihre Uxterihrüt beifügen, ‚und ‚Daß, Teidpmie: 
ern. ‚bereits mit einer — Der a“: 

egangen iſt, auch ‚bie übrigen - größenen: Gtäbte bei 
ie bieſer höchſt zeitgemähen Vorſtellung nach⸗ 
täglich ſich auſchließen werben, ıb amt dn Eiimme der 
öffentliben Meinung aud in bief jew Angelegenheit 
welcher länaft hätte geiäcehen fofen, * rien 
dendem Gewichte in die —“ —* 


Samnuliche ‚da Akte meiden —* Seen ana } 
in ihren Spalten aufjunehın  aarnit 
Zugesnenigteikin., Pat ı 
Die k. Staatäregierung gebt mit- dem -Plame uni; ıc: 
unter den Staatsbeamten einem Berein zur * 
ihrer Wittwen und Baiſen in's Leben zu tuſen, 
auf dieſem Wege die für ihre Relilten unter den gegen- 
wortigen Berhältnifjen allerdings nicht zureichende Staats» 
penſion einigermaſſen aufgebeſſert werden fönne, Der 
Verein ſoll rk edoch lediglich ein — ber Ein⸗ 
tritt —— demſelben ib Beamten freigeieilt, ee 
icin; bie Theilmabme des tes, würbe ſich 
> bie Beauffihtigung jeiner Geſchaſtathatigleit und: 
die Leiiung eines. Zuſchuſſes beichränfen . Dieier Zur 
{hub würbe, wie man. birt, ‚vornehmlich in dem top: : 


Pe 





9 


Geheimeratbb: » Tagen beſtehen, die, jo meit fie. don Bır- 


einsmitgliedern gu entrichten find, in: ft: der 
Staatstaffe ber Vereinskaſſe zu überlie wären; Eine : ” 
Borlage bierwegenr if. dem ach Dem Land⸗ 

tag bereits zugegangen. Die en — nach drei 
Klafien auf 12, 18,24 fl. 447 berechnet ſein und 
danach jür bie Wittwe eine erhhpung von wo, 199; ı 


180 fl. fi ergeben. 

Sicherem enna durfte mmnmeht Sie @leiß: R 
ftelung - der katholiſchen Geiſtlichkeit der Pfalz mit ver 
Ida bezüglich ber Staprua in naher Ausfiht 

teſtanliſche Kirchen ** in Händen hat 
die aephane eri Erlaudniß er J— die Sammlung 
dem Bau einer zweiten proteftantifcheu Kirche in ganz ni 
Bayern fortzufegen, 
Deffentliche S Des Stadtmagi rats 
urg. Die Rdn — ärung des Dart ſen⸗ 
beim, 3. T. Rr. 216 auf I Conceſſion 
und die bes Markus Fri 2.D. Rr. 267 auf: feine 
Schuhmacher: Conceſſion, bie des oh ei 5* auf 
ſeine Spoter· Gonceffion ſeien ben Steuerbe — 
zutheilen, desgl. ber Gewerbsper icht des Dan Eanme 
anf feine Schuh: und Stiefeli r⸗Licenj. Folgenbe 
Baugeiuhe wurden bebingungsmweiie genehmigt: Des k. 
Wegmeifters Borbren, 19. 7. 246, bes Zimmergeicllen 
Mit. Baling außerhalb bed Neuen Thores, des Sattler 
meiſters Nieberlein außerhalb des Burlarber Thores, des 
8 Beorz Mainharb, 5. D. Nr. 26, Gold: 








ee Dilar Knab Guberbe pen —5— 
or 4 330 

der Fabrilarbeiten 1, Sg 3 und” 
kn unt Bhiärrunitnitenn —— 
nn reyer,3, 9, N. 298, 
des — — —3— Hr. 158, Dem 
Michael Genſer von hier wurde die Ania ſen⸗Annahme 


und die Verehelichungs⸗Erlaubhniß mit Narg. Schmitt 
von wiligt. Das Geſuch des Drülereifters 
Leopold Eraudt von Gropeibftadt um Ertheilung einer 
Lion zum Mebls und PBrobuftenhandel wurde bes 
wißigt. Dem —— Val. Antk von hier wurde 
die Rerebelil,umgs-Erlaubniß mit Elıfe Wagner von hier 
ertheilt· Dem Valentin Loes von Kikingen wurde die 
Liceng jum Schuh und Gtiefelrepariren dabier ertheilt, 
desgl, dem Schuhmacherneiſter Valentin Herrmann wurde 
die Bewilligung zur. Erriätung einer Sebernichertage 
ertheilt. Auf erariffenem Recurs wurbe dem Garküchner 
Sebaftian Brünner von Modbeim die Anſäſſigmachung 
dabier ertbeilt; dedgl. dem Johann Georg Kleimichrodt 
von 2 lenbeim eld Haudwrhger und Viehhänler. 
Ihatfenburg, 19. April, Wie wir vernehmen, 
ſoll im Kürze babier eine Wanderverſammlung unterfrän« 
tiicher Landairthe Hatıfinden. (Ai. Hg) 
Münden. Die über den angeblichen Austritt des 
Tarrerd Boos. in gen Blättern gebraten Angaben 
eben etwas zu weit. Vorerft wird Abg Boos dur Her⸗ 
«Hung! feiner Gejundheit um Urlaub nadfuchen. Sollte 
aber dann bie zu erwartende Beflerung nicht eintreten, 
fo jähe er ſich — feiner Gr Meußerung zufolge — 
—— ben Austritt aus Der Kammer zu 
verlan i 
Dem Nürmb. Gore.) führeibt man aus Münden, 
17. April: 3 erhalte eben Mittbeilung von einem 
Piſtolenduell, das zwiſchen zwei Studirenden aus Ruß⸗ 
land, den Baronen v.2. und v. B., vorgeſtern im Wäld⸗ 
—* bei —— — ſtattfand. Baron v. B. erhielt 
töbtlihen Schuß in den Hals. Es iſt zwar Herrn 
Profeſſer Nubbaum dur eine alüdtihe Manirularion 
elangen, die Kugel, welche in der Wirbeliäufe fteden 
Blieh, hera Zjusichen, der Berwundete it Aber gelähint 
und befindet fi in einem — 5528 Zußande. 
Die Beraulaſſung su dem Duell iſt noch niet betamnt, 
Münden, 18 April. Wie wir vernehmen, wird 
re Majettät bie Königin Mutter heute Mittags mrittelit 
tra aus Anlaß bes h betrübenden Ablebens 
er tgl. ber Frau in Sina nah 
< ‚begeben, Das Ihre Majeftät begleitende 
Perſonal wird aus etwa fün Berionen beflegen, 
werunger bie Oberiüotmeifterin Gräfit von der Mühle 
nnd Sofmarihalll Graf zu Pappenheim fidy befinden. 
Die Abmweh nheit Ihrer Majeftdt dürfte ſich — — 


Vai etſtreden. Big.) 
Der Senat vom! bat einen Antrag an bie 
Bürgerfbaft gebracht/ weldyer die Abbülfe eines der 


ärgften Iotalen Webelftände Hamburgs beywedt, indent 
er ernen Plan zum des fonenannten Bänges 
—— Sn. Das —— Namen re 
wegen feiner. abfloßenden Beſchaffenheit kaum mehr. ale 


Namen nad befannt, Liegt Iropdem im Mittelpunktei 


der Stadt und enthält in von Schmuß flarrenden Woh⸗ 
nungen eine Bepöllerung von nicht ‚weniger 10,000 
Meniken der ärmften Klaſſen. Da die. Beichafienheit 
der „Gänge jebe polizeiliche Controle und geſundheit⸗ 
Khe Beauffichtigung unmöglich macht, io bat fi bier 
eit Jahrzehnten ein Stammfig aller Kra’ heiten, Laſter 
und Werbredien wtablirf, der eine flete Bedrohutn für 
die a — Eike ER 
om, 10; rem Be ach wird 
nun wittlich Prof. Dr: Heinrich Brunn, der —2333 
acht ‘Fahren neben Bro, Henſen die Thatgkeit des kgl 
preußischen archaslogiſ en Juſituis ———— ehren⸗ 
voller Nuf nad) Münden als Conſerbator des bortigen' 
tat. Mingeabiners und ordentlicher Brofeffor der Arhäo> 
logie Foſge leiten: 313.* 
a ES 
Solerreih, „Die — der . gefaitiimter ar 
Bere ficdien Arttse gehörenden Krtillerie auf den voren 
Friedenefand iſt derdils angeotdnet. — 


or 


zu rechnen, daß bie Grundftcuer für das lauende m 


—— — 
ta 


" a ee ON Fe Tele zt rt 
14% zu Geeitemünde Befehl Bann — 


m machen, in der Haßenmweier’zı anlern un bes Mes 
ehls gemärtig au jein nad der Oftiee abzugeben, eun« 
tuell in der Kieler Bucht Etatiom gu nehmen. 

Preußen. Berlin, 15. April, Was feit einigen Ta 
als Grrüdt umging, melbet jeht was „Fr. Senat a 
verlä ſigſter Quelle“, nämlich , dab an Stelle bed Ges 
nerallieutenants v. Manteuffel, weſchem bas Generals 
Kommando des vierten Armeekorys in Magdeburg über⸗ 
tragen wird, ber Oberſt und. Flüzeladj nant Sr. Mai, 
des Königs, v. Stieble zum Eher des Militär-Kabinets 
definitiv beflimmt ift: 

Ausıand, 4 

Italien. Aus Stalien Iouten die Nabriäten wnig 3 

hoffnungszeih. Die Fınanznotb it auf’3 Höchfte gefliegen. ® | 

Selbft die ber Regierung geneigten Blätter berechnen, I 
daß zur Dertung Des Defisits von 425 MIN. Franken ® 


m 
o 
i 


eine Anleihe von etwa 700 Mil. Nominalmerth- erfor» o 
berlich fein wird, da man. fine Hoffnung bat, zu ‚einem 2 
Sat von über 60 Prozent ahzuichliehen. Es if * 
3 
dereits im Deze nber des vergangenen verzehrt worden pl 
it Die übrigen Stenern find erhöht. Die Eilenbabnen SF 
werben verkauft, um bas Defisit für bie, folgenden Jahre | 
herabjubrüden. 8 


Spauien. Die mebrtägigen Ruheſſörungen in fg 
Madrid, deren tiefere Urſache noch nicht bekannt, ng ? 
ſcheinen nicht ganz unbebeuiend geweſen zu: ſein, da *2 
denſelben von der Feuerwaffe Gebrauch gemacht wurde F 
Nah der orfiiöien „Correiponbencia”, if ‚ein Bürger nd 
er 4—5 verwundet urd 1 ober 2 Soldaten unet+ A 
eblich verlegt worden. Der „Pueblo“ danegen “gibt Sg 
die Zahl der Opfer viel höver an; er ſpricht won 6 = | 
Verwundeten, die bereits gefiorben. feien, und von 184 wo 
andern, die jhmwer barniederliegen, unter Lezteren Mit: 7 zum F 
gliever der angefrhenfkten Farı'lıen ‚von Mudriv; Es 


find umlafende mılitäriihe, Vorkehrungen getroffen und 5 5" | 
40,000, Mann Truppen in und um-Maprib veriammelt; 2 ẽ 
guch bat der Gouverneur neuerdings eine energiſche Pro: ST gr F 
Hamation erlafien, 
— 5. Hril Die Remponter ai 
andelä;, : a heilen der n 
= 
‚au und überall zier fie benfe bei. beifpiellofen Ent Ze 
mus bervor. Ia ‚der Bundes. Hanptitadf erreichte berfelbe) ' 3 
ben Gulntinarondnmnet, Dis Bolt zog im Prockifion = 
mit Mufitbanden durch bie Straßen und vor bie Thfremi, 


der bedeutendſten Männer, um 


F * 


ben ihrigen ausgutauichen. u 





i 


| 


* 8 
‚Radfcheift. Fe 2 

Se. Majehät der König hahen gerubt, zum Haunt- = 
jollamts· Bermaiter in Reuburz a/Nh. ben 3 2 
ra Chriſtoph Ferdinaud Miller in A Fi r I 
a ern. 

@elivigt: hie. Talboltichen: Pfarreien Henflein nik 5 7 
einem faſſisnemã Reinertrage vom 1859 FE: 32, m 
Altbeifingen, ?. Berirldarıts KariNcdt, mit einem folhen 8 
von 1084 fl. 10'/, Ir. umb Göhenbeim, Eat. Beyietcamtid N = 


£ % 
Scemünden, mit eınem Reinerſrage von dio #., fümmts 
U tgl Patronates. 


Der zehnte Schuldienn am der proteſt. Stabtf 
au. Schweiniut wurde dem Shulehrer en Bra 
Müller za Uefhersdorf übertragen... _ , 


’ 


(a 





u. Renereh 
5 Bari, 17. April. Dee Monite 
Merich: Die Pacıfication des Landes 


Ar feiner Antwort auf, die erhaltene Abteſſe iprah ber, ‚. = 
Raiier. feinen Dank ni 9 — gleit aus mat ae sr 
h idigt werben, bie das Gl 


vert Brgır® 
wicht unter den Staatsgewalien aufrecht halten $ 

Zaıd werde Kae Ganfhen fein, Unter dem, —5* e⸗ 

‚gime entwidle uch, lein Staatsleben, bir ihm entgegen- 
‚binden abminirativen "Hinderniffe Thminden mehr 


Me * 


sa 
End 


ven, 2 ass vn f 


— er ehe 55 


‚on nm aus: zu 


— — SE — 
— — — — 


die bottige ——— Br 5 
Slotte wird; ar. aune ds zafien Ban dB 
münbe liegende Fottile —— nn neben 
der preußujchen vor Kiel zu antern. 


—— = 


Am —— Enzo) T. mis Beh er I 
genonmen u 

— ee ee Ar —J— m 04 saje le + 

er en mit@inwiligung des f Oberroft» und Bahnamis auf bie Etrafe 

ne den da * Kaya — 2 fi für, den rt vom umd sum. 
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eg der" 








: Neuen Thore J N hi BEER 
Dies wird zur Darnadachtung A— VER re 
— TR April 1805. NIS 2 * 
Pr N Der Stadtmagiftrat. DEERA 
FR I. Re: Hopfenflätter. = 





Bekanntmachm 


j Mn m Donnerfläg, —— = Breitag den 2. 
arfangend, verſteigert franz Kaſpar Meißner 
in ihrer Bebauung mehrere Mobilien und 


el d. 36, früh ci 
—*3 zu Volkach 


Seſſeln, Kanapte, Spiegeln, Kommode, go nte, Belten, Betfhtälten, 
fer, Zinn, Meffing, mehrere Centner Eifen md Gowichte,. beiläufig 
12 Gentner 1852er Miihling und SG 1857er Wein, vamei 


er 

wetichnens und Tiehern.Branntwein, fowte 54 BAUR, weingrün erkaltene 

Eiſen gebundene Faäſſer und eine Varthle Faß dauben X. ıc., mas mit 

dem Bemerlen bekannt gegrben wird, dat; die "Weine und Füljer Freitag 

ben. 28, d. Mts. früh 9 Uhr zur Verfteigerumg fontiien, mwopu Sirichs 
liebhaber höflichſt eingeladen werden, 


Boltah am 18. April 1865. ‚(9805 
‘801) : Ein Laden'mit mebreren a Eine Ealaı elle für, 
batanfloßenden Localitäten für et * foliden Arbeiter i vermie⸗ 
Gomptorr und Wanrenlager, im Mitte then Münggafle 296. | 


er und frequenten Lage, kann 
Mei für cin ruhiges Gercäft 
Q*8* und nad Bedatf einge⸗ einen ſoliden Herrn ſogltich zu ver⸗ 


miethen Seumelagaſſe Nr. 130, 





—— Sn Ein) Rakterte» —— 
mern, Kuche und ſonſtigen Erforbers 

iferte, niſſen, iſt auf Nr 1. Mai zu ver: 

48 —* von 4 neu det then. Ri d Ep. 110868 





58 und ladirten Zimmern, 
den übrigen Bequem! ichfeiten, 

im 1. Stode, ifl bis 1. Mai zu ver- 
'mietben. Näheres zu erfragen im 
warnen Haufe über 2°Treppen 
bei Fil. Sin 


5838) Ein ſonn iges, reunbliches 
Lo gis von 4 tmeinanderachenden 


Zu vermietben 
it in ber —— gaſſe 1. 
Nr. 250 ber vberdEtod von X Alms 
— einen — * 44 =: 
eitang Aunb ſon Wermſſen 
auf ben 1. Yugui — Auch dann dieſe 
85 im Piel, RL: ud 

Zimmern, nebſt Magdsimner,-beller wegen: ii; REUB SE 
0814) Ein möblirte® —** iſt 


Kühe, und — en Erfordernifjen 
— ensure Hfnterhanje € entmelsfir, Nr.54 bis 1. Dai für 3 f 30 fr, zu vers 
(28 miethen eMäbei. d 


1 
Anguft, zu ‚verniethen, 


Nothicelbennake N Nrd. 387 ih Ei 
ſchönes Bett billig du vertauſen 





ege Ko 
ir 80 


u verlaufen im 3, Dift, 


5822) Ein möbl. Zimmer if an 


Biel j 


Dt 



















— 





Er = en melde — 
wird g singt. 


leid Oper Tann 
8 Näg..in 


Ite,. bie & 
„are ame — * —— 
a werben billig 
Näb. im (ARE; 


Näp. m der Er, nm AARBES 
15850] Im der Nähe des Marktes 3. 


—* Aue, iſt ai Logis von 3 


en Be 
en at gu Bermict 2 ten. 


vermiethen 
auf dem’t; Auguſt 
5873) Eim‘ feeumoliches 
Logis von d ineinander- 
henden Zimmern Küche, 
—23 ind allen jonfti- 
ft: an oe, nebſt 
a den Garten, Des⸗ 
eichen eine 


ür ſich 
abgeſchloſſene le 
— aus 6 Zimmern, 


Küche, Garderobe, Vezaften- 
7* Teufelsthotſtraße 
DNt 2199. 
ee 
g a — Si atier, 
„ot ang —* Gerd; 





—— rn 


















aß a and m‘ wen —* — OD? ——— 
130 hae m „meinzinis au J — 
sinsunrtad id Min +) Jar tel fltenmier ı ri Alten ä * nd 
‚au ſich zum en, Waf pretiteir aller dor⸗ 
in ee *4 Vin g —1 — —— in — Burftande, OH AR 
Zacom und ſowohl in weißem als auch farbigem m, 
— Kleider alle: Urt, * = und Fußdecken, Longſhawls, ſowie alle ſagen 
Mae baue dein, neueften. ae — in eh brillanteften Fa — 
Arten | toffen wer lättet, —— * 
— bie neu he ef er züge, "als Rn ; 
ten en rohe Ei ‘wieder in. Ihre [5 Farbe aufgef ärh * 
ee au wer * * my 
| J rungen in den größten " Städten" Denk 2 
) — im SH Ifen RT ‚auf das 
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wen 







— ſowie Auge⸗ 


burger —* Se empfiehlt 
4705] (Ge) , 


je er 


in beſter ſtets —* Qualität, iſt zu Haben und wird 
billigt: abgegeben "bei 

BEAT) anni Joseph: Eckert. 
Patent-Portiand-Cement. 


Etiquetten· Rohins «e Comp. und J. Simonis, 

* —2 ner ne: * angel, he: meine ‚regelmäßigen wo⸗ 
Hentlihen Ve “ ER dom nad mm und von 
ba nad a verſchiedenen — Lagern bereils begonnen und auf 
legierm, Blake chon die 5: biekjährige frifee Partie eingetroffen ift. 
Die Vorzuge des obigen, nunmehr- feit beinahe 
einem Bl: Sahrbundert bewährten Gements 
find ‚allgemein bekannt und Haben demfelben eine. ſolche An- 

g verſchafft, daß krog der ſich fortwährend mehr- 
enden CEencurrenz/ namentlich inländiſcher Fabrilate, den⸗ 
noch der Abſatz in dem mir reſervirten Rayon ſich inner: 
halb der zwei letzten Jahre um das 2'.fache 
geſteigert bat. 

Lager von obigem’Gement unterhält für Würzburg und 

Umg egend 


— Det M. Stapf in Würzburg. 
A; Be J. Simonis, 


Franz Lenk, ſtädtiſcher Hundefünger, 


Ib d 
— außerhalb dem Zellerthor, 


Hundeſcheeren, a 


auch ift bei ihm ein MBoxen zu verkauf 


m ash "find J— un Anton. Sickel 
una Heinifeh und ‚geht: jeden — eine —— 






Ehrenburss‘— 


Platt= 


Ben: 





5827) ‚Ein, 
flohen; um. de * 
ie — wir en im 

Nr. 287 Brembadergaſſe. 


"Sm Margetshöchhein, Haus 
—* at ift eine frifchgelalbte Sub: 
kuh mit oder ohne Kalb gu verkaufen. 


a ea ihr" 7 Selma. 
6825) wei grobe Wafchgelten 
find zu 5 ufen, Räh, in, in, Kö Erp. 


5812) Eine Büf Hüpfepe Stall- Chr 
tung mit 3 a — 39 
ben, — ii ai 
nen Raufen und dto a 

zu verfaufen 2. Diftr, Er i 


5813) Auf dem — Hof vor 
bem Rennweger Thor find 1000 
Beben anserlefene "Kartoffeln zu 


ann dhabe 


vertaufen 


5810) Ein gewanbter Büttner-iuht 
in einer Weinhandlung oder Fabrik 
Beiaäftignng, Näheres im 4: DIR. 


TOR ann inssnndR in Tales 
5826)(3a). Einige Lateins ober Bes 
werbihüler fönnen Koſt uud: & 89 
erhalten. Wo? ſagt bie Erpd 


Bar). — en E 
9. In eg. wird geſucht au aͤhre. 
2 bei Gafpat et, in der 
Kajerne, 


5841) Eine orbentlie 9 Verjon, bie 

Tochen kann, wird auis Land, ganj 

in ber Nähe von Würzburg, . 

einer Ben Familie geſucht. 
_Räb. in in der Erp. 


ie 57889) ‚Gin in Mädchen ſucht ae 
- * und. Wajchen 
wer Nr. 224 2 Stiegen. 


—— — 
5 e große Ki 
beihlägen ımd mit Mi. Zu. a 


vor deren Ankau 


Räh. in der 


# 
“net, ift abhanden pr ch 


Em 


e Holz Ronleäur J areas 


eu zu Fabrikpreifen: 


RK. Martling in Würzburg. 


— welches ſich durch Schönheit und 
lichkeit nebft billiger hg nn aus zeichnet, 
in Würzburg ein: 


Anton Braud, Friedrich‘: Deihört, 


gefälligen Anſicht und Abnahme 5 


gende Herrn Tapezierer 
Joseph Bögel 


eckdien⸗ 
fols 


Adalbert Fischer, Bernhardt Fischer, Anton Fil, 


Fl nn 


„Adam brundel, Franz Hariling, 


Kaspar Wartling, Tenaz Lang, Anton Tünchner ir, 
rau ‚Tünehner st.; Theodor Vollgraf. 





"Fichtennadel-Zuder. 


Der von mie fit längerer Zeit erfundene, allgemein beliebt gewordene 


Biekmuake.duder ift ale vorti 
\ Proftteiden allgemein anerka 


a Zinberungsmittel bei Huſten, Hals⸗ 


Am das Publitom vor —— zu bewahren iſt von nun an jedes 
einjelne Erüd des offenen Yuderd mit meiner Firma: 


J. V. BOSS 


* * —3* beiden Seiten geſiegelten Paquetä a6 Stangen * (& 
me im 
daß — auf Grund einer emlſchen 


alls 


uchung des —5 
—30 u ralt. Ar —— 
gemeinen ſaͤdtaſchen 


lieb Merkel und «irer äruligen © 


w Dr. Seift, Orbin, der med, Mbıh. im 
baus zu Nürnberg, frei von allen ber Ge: 


—— nactueiligen — iſt und —— von allen Perſonen jeden 
ters 2 Vefuurcinn augewendet werden fan 
olt 


su * fietä_ — 
e bei 
— 


eAbnahme und Razer Abſatz bürgt für beffen 0 


—2 Fabrikat iſt — 
offen. pr. Pfd. 1 fl., 
in Paquets 7 Er. 


Solcher iſt ſtets vorräthig Bei Herrn 
Joh. Pet. Ehemann 


5422) (f) 
Die erfte Lieferung von 


in Würzburg, 


Küflow's Commentar zu Aaifer Uapoleons II. 
Julius Cäfar, 


weicher das Originalwert erflort und ergänzt und den Nichtbeiikern des⸗ 
felben vollloyımen erfept, tft bei Hirais & Hoffmann ir Stutts 
gatt foeben erfhienen und A380 Kr. find, — 9 Sur. in 
F. A. Julien’s Buchhandlung 
am am eimbornplag vorrätbta. 


Gepreßte Weindeie : 


wird getauft bei 
) .. und Friedrig 
1952 u z bem Eamdertbor. 


Glanz» Broden : Stärke 
in allen Sotten zum bei 


2b 

antmchiansiung, Comafymart, 

B781) (ab) 2b) Rarlebur 

gt fa Aus Nicolaus | Mn 
en’ nusgeleiene 

Jane A aa au Ber: 








5840) Heute früh wurbe auf 
a * en — gefunden. 


Aerztliches —— 
Die Stollwerd"ichen Don 
bons ed 2 — I ne — 
un 
Keuter on: Dir Bun; 
en 
3% a Ha Ba gm 


Bellen iR reimildernd, * ee 
änden frampfftillend, vorzüglich aber 





bei J. B. 


— Kopp, Königl. Kreis», 


Stabtgeriatßr u. Poliei⸗A 
in Münden. n, 


Benin Bruft-Bonbons find echt 
Bärzburg de a anne DH 
ürzbur nOoprio, 
Bet Kart. Frathl Ayoth, 3. —* 
fonie,in se anten ferner: in Arn 
fein met A in —8 
kuburg 1 nburg bei Si 3% ‚Btedenbeokt, : 
i una 
Rain in Biſchofs beim 
a. Rh. bei Th. Vorb, in 28 ad 


T. bi m. 
RR — Aa ckenau 28 
Std, in Brthard rn 
Zomtauo ach bei Apo 
ea — in — J. 
ffer, in ⸗ 
Aa it lab a 3 BB 
mann adungen be 
Rriefbin ger, in Frommeröbac bei 
* * jun, in Genmnde 
— 


kung, Dim feld bei G 
Fair Großoſtheim 
— in Großrinderfe 
— in Hammelburg bei 
Apotb, Tre⸗ 


ae Tas lei, 
en er Anſelm 
in ker en-bei J. DB. Funller , im 


a en Ne er Butt M in Kiein 

* bei J. Ludw. Müller, in Kö- 
Shofen J ——— in 
— 45. bei J — —— 


N Beate Ki6 vei S. = —— 


——— bei * A 
in Marktheidenfeld bei He Ref: 
# in Markt Scheinfeld bei Apty. 
etter, in Marktiteft b. Unth. 
5. anger's ** in Mellrich⸗ 
adt bei 3.3 Grat, in Milten- 
ot. "Schirmer, *1 
adt bei Apoth. Goetzuer 
Reuſtadt a / S. bei Dtto Schuell, iv 
Dbereifenheim bei 58 Berizeh, in 
Schſenfurt bei — in 
Drb bei —* St = ie, 
Poppenbau ai Miele, 
8836. —E m 
in Nemlingen bei Avotb, 
in Rothenfels bei Apotb, Sb, ie in 
Röttingen beı Apoth. Auer 


ber. dei Mpoıb. Brügel, in Schwein 


bei 3, €, GI —656 ne au⸗ 
en bei Apot ey 
5 — bei X, 


N if —* bei Bütt: 


in Tann bei Apoth. *— 
Ufeubeim bei Fr. Vogel, im Bol: 
. Reininger, in 
bei —8 Ullrich/ in Wieſent⸗ 
d bei Fr. Sickenberg, in Zellin⸗ 
en bei ‚6a rl Beig'ein und in 
Er i E. BE den 18 
bten, in m 
noch 534* * befindet, übertra 
gerne ben Pine (oliver Sam L 
Branz Stollwerk in € 


tarchaliichen, | 
„Anete von u: Platz in I Deggendorf. A — — 


IR J—— mit Grund ‚empf len werben 


J. 





am 
vn 


m. Dihr,'d. Neo. 73 am Sternplag: 
! wo 2 ‚Raunig, .1/,Rleider- und 


ira 
—— neuer Lehrer der Somuneſhulen⸗ 
eines Conſervatora. 


ia a 


—82 


Die Direstton, 


Mobiliar Berfteigerung.. 
gie Auftzage Igl. Handelsgerichtes hier werfteigere id 
36 den 26. do. Mis. Nahmitiags, 2", Ur 
2 e erichtete Beim. a 


Mi. 


nbe an be —* bietend 
ng; — — r om denn 
Würzburg, den 18. April 1865. 
> 8. Ströblein,; E'Rotar. 


Ausfchreiben. 


"De Berbeflerung ber Feldwege auf der Gemeinde: 
. a von Önteröteben b beir. 
Die Arbeiten Aung von zwei Etreden Kalb au der 
Wartung von ee Konenanfclage u 3800 1 Me ee I i 
Samftag den 29.1... Mts Vormittags 10 Uhr 
im re 4 des Mbfirihs an hen Wenigfinehmenben bei unterfertigter Behörde 
vergeben, wofelbft auch bie zur Tagfahrt Pläne, Boranihlag und 
ngen an jedem Werktage eingejehen werden können, 
Würzburg, 14. April 1865, 
Königl. Bezirksamt. 
Weigand, 


Gut3-Verpachtung. 


Das dem Vürgerhofpitale dabier gehörige Ockonomiegut, beftebend;in 
1 Bohnbauie,. Stallungen, 2 Echeunen, —B5 1,Brannts 
meinbreunerei, 2 Relierh und I Ga ‚ dan 140%), Tags * 
wert oder 4 Morgen Aderfeld und 17%, Tagwert over 50 

Morgen Wieien, 
In ſehr freötbarer Gegend an einer Station der Nürnberg: Würzburger 
Eifenbahn gelegen, wird mit Lichtmeß 1866 pochtlos und foll-auf weitere 
12 Sabre, nämlid von Lichimeß 1866 bis bahın 1878 Wieder — 594 


Hiepu wird Termin auf 
Dienstog den 23. Mai d. 8. Vormittags 9 Uhr 

im biedamtlihen Sihungsſaale anderaumt und werben VPachtliebhaber mit 
dem Bemerlen dazu eingeladen, daß der Bädter eine Caution vom, 2000 fl. 
zu leiften hat. 

Spbofen, den 13. April 1865, 

Der Stodtmagiftrat: 
Bärbel, Bıarmitr, 


Aasſchreiben 


Fa 23, Mir b. egen 7. Uhr wurbe im 5 iu. In. 
den neuen Ba nis Dee Geldtaſchchen von. ſchwarzem Leder 

, werin fih 19 fl’ 6 Fr., beſſehend in einem 10 fl. Scheine; * 

deine, einem — 6 —E— er A ea or 

fanden, enfa N Fra 

bitte ich min mitzuteilen. - * ef = * Pa * 

— Wurr burg, den 1% April’ 18663. ’ Be: i 

. Der toniglige —— m ER 

udet. En anae ‚or 


Gdb. 


5824) Dicker. 


1X 
J „ 


my‘ 1 


UTIZ A ENTE 
tan — 


‚He s 


gan: 





und mit guten 


andere Stelle ais Bedienter 
res tu ber Erp. db. Blatter: 


ah 
ae —E 
a ben freund» 


7* Hack, 
Geigäftsführer. 


Ein neuer vier» 


ar Til — har, fee ipätniger 


DEZE bar 6, 
Fin: md Lweifi F 
mi gebaut ia 
— End pr 
: 
—— Ba iR tan, sen, 
— Un 

— Wagenlalirer wer⸗ 
en gegen quten Lohn und 







ne Selen 
ſucht bei Ludwig er. &, 


obere Juliuspromenade 
190%. —* 


J— welche — weiten 
ge werben gefucht im 1. Biftr. 
. 73, (5838° . 








Ein junger Menih, militärfrei 
zugniſſen verſehen, 
ſucht wegen plößlichen — 

ex: 
(5820 


Ein ordentlicher Kegel unge wird 


it fegkci geiucht. Räyeres ner * Cm. 


Eine ordentliche Berfon * Mo⸗ 
nats dienſte. Nah. i. d. Erp. (5835 


5849] Es wird ſogleſch ein reinliches 
Zählen geſucht. Untere Bockegaſſe 


5846] gm Rleibernrachen aeüöte Mäb- 
Ken finden dauernde Beichältigung, 
aus dann es daſelbſt gründlich ers 
lernt werden. Nah, in, der Cxp. 


5853] (2a) Zu zwei Rindern 
ein orbentlidts, — et 
geftucht. Nah. in der Exped. 


5862] Jtgründer  einlien ver& 
3, lie min En Ind ar 
Kartoffeln em; fieggero 0; 


— 
— —— dler an be 


i „Mıgarlöfirde, 
Tier * runde Defen, "wong 
8 mit Kochläſten verſehen, dann 
eiſerne Herbplatte nad" Mehttöh 
find wrgen ———— 
iu vertan 1 im. D 1 Dir R 1 vn 


5887) * an 
arg NRah Big ind —* 


u 


BE\F mi 


‚Privatner, 

am. )8. Hpril früh 4,7 Uber, geärkt mit den Tröftungen 

AIndem ich ‚Dielen 

um ſulle Tbeilnahme. 

Die feierliche Beerdigung findet Donner 
ans, urd, ber —— — Montag den 

ber Kreujbruder ſchaſt 
woch ben x6, Aprel fruh 


un erer heil. 







9 
lichſt einlabet 


“a — 


— — 
— 7 ? 


— 





nn — — 
ih men 2 


— —— ——— — 


Frankfurter Fleckenwaſſer 
a8fr und 16 fr, bei, 
(4a) a. Carl Bolzano. 


Marquard, Joh. alt von Kirchheim, Concurs. 
Johan Marguard alt von Kirbbeim ka: fi dem Goncurie unters 
worfen, welher nunmehr über ihn verhängt wiro. 
€8 werben daher die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: ; 
1. zur Anmeldung ver Forderungen und beren gehörigen Nachweiſung auf 
Montag den, 8. Mai 1. Js., 4 


midn 87 oA tano9/q O 


gen auf 75 
Donnerötag den 8. Juni I, Id, 
III, zur Ehlußverbandlung und zwar für wie Repiik auf 4 
Donnerstag den 6, Juli I. Is., 
dann für die D plif auf 
Donnerstag den 20. Juli I. Ja., 
jedesmal früb 9 Uhr im diesgerichtlichen Geichäftszimmer Nr, 17 anbe⸗ 
raumt, wozu jämmtliche befannte und tnbelannte  @lanbiner des Gemein: 
ſchuldners unter Andrebung des Rechtenechtheiles vorgelaben werden, bafi, 
wer am ober bis zum erſten Ediktstage weder mündlich zu Protokoll, noch 
durch Einreichung. eines ſchriftlichen Rezeſſes ſeine Forderung liquidirt, den 
Ausihluß von der geoerwärtigen Concurs maſſe, jowie, wer. weder. niit eher 
nündligen: noch ſchriftlichen Erklärung an oder bis zu dem übrigen Ebilts- 
tagen einfommt , den Ausihluß mit den an folden vorzunehmenden Hands 
lungen zu ee hat. 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum erften Ediltstage Inſinuations 
Mandatare um jo vemwifier dahter zu beftellen, als aufeıden De an fie 
zu erlöfienben —— am Gerichtsbrette angeheftet und für richtig zuge⸗ 
ſtellt erachtet werden mürben 


0: W 
VU — 


J— 


5 
€ 
& 


ö3 


» Ania werden alle Diejenigen, melde irgend Etwas von dem Ge: 
4 meinſchuldner in Händen baben oder zur Maſſe ſchulden, aufgefordert, ſol— 
& . des bei Termeidung voller Erfagleiftung, bezielumgsweiſe nohmaliger Zah: 
m lung, unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zu Gerichtshanden abzuliefern, reip. 


| einzubezahlen. 
E Demerkt wird, dab bie gerichts bekannten Schulden des Cridars ſich auf 
F 5 3941 Hl. belaufen, worunter. 38526 fl. Hupothefenihulden find, mährend 
feine Activen in Mobiliem, trı Werthe won 167 fl 33 fr., welche jedoch 
nad Angabe des Eridars Eigentbum eines Bitten, find, bann in einem 

auf 21117 fle geweribeten Jmmobiliarvermögen befteben. 

Am I. Ebiftetage foll and die Erzielung eines Arrangement verſucht 
werben. and  würten bie nichterſchienenen Gläubiger ben Beihlüfen der 
Mehrheit der erſchienenen als beiftimmend erachtet werden. 

Würzburg, am 7. April 1805. Di 

Köninl. Bayer. Bezirkägericht. 
Hofmann. 
5823) 


Drei jehr freumplihe Zimmer in 
einer der ſchönſten Straßen der Stobt 
ind an ein: oder zwei ältere Damen 
fofort u vermiethen. Bo? jagt die 
Eiped.) (5557 


Emil Sämitt, 


5863) Ein Gebetbuch wurde verloren, 
Man bittet une anüdgabe Andi lEzpi 


5862) Es find Meingräslinge- zu 
verfaufm, Mo? jagt die Exp 


| Gott dem Almächtigen F * u re En — 
I lern Johann Burkard 


r im Ne münfier, und-von der Et, Riltannebrubericait 
29. Arril früh 9 Uhr im Neumünfter flatt, wozu bie Verwandten und ‚Freunde 


T | Stadt- Theater. | 


ü ſpielers Herrn Wilke, vom 


U. zut Borbringung ber Einreden ‚gegen bie angemeldeten Forderun — 


LA t 
pre rt 





Stumpf, | 


# « \ı 
Ne'igion ‚u rufen che 
für mich jdimerzligen Berlut lieven Freanden und Bldanten Kr Bo 1.) 


erfodalität Miltz 
Sarıftag. ben 


ie tieftrauernde Gatti 
eine Stumpf. | 


ze 1” 


“Donnerstag den 19. April 1868, 
8. Vorftellung im 11. A 

Erfie_ Goftdarfiellung des Hoffhans 
ſthea⸗ 


ter u Daımfadt, 


Carlos, Infant von Spanien. 


ramaliſches Gedicht in 5 Mcten 
* Yo v. Edler * 
Narquis TR gr. Wilke, 


rolle. 


5886) Am 2 
bier bis Heibi 
buch verloren; 
gabe gegen Belohnung in der Erp. 


5859) Ale Donnerstage und Dins 
tage it 


Sauerkraut 


zu baben bei 
Michael KHiefel, Schwein 


in der Sandgafie, 
—— —— —— — e e e ——— 
5881) Ein Mädchen wird zur Has» 
hilfe geſucht. Näh in der Ep, 


— —— —— — —— — —⸗—— 
682)30) Geſucht wird ein Logis 
von 2 bis 3 Zimmern mit Küche auf 
ben. 1. Mai. Näb, im 1. D, Rr..168 
Semmelsſtraße, im Hinterhauſe. 


5865) Eike gute Sieidermacherin, 
bie. fremd, wünſcht in oder außer 
bem Kaufe Veihältiguig. 1. D. 220, 


5864) Ein getreues Mädchen ſucht 
eisen Monatedienſt. 
Näh. ir der Exp. 


5845] Ein Mädchen, welches aus⸗ 
beſern und Kleider machen kann, ſucht 
Peihältigurg in und außer dem Haufe. 
Näh. in der Erpev. 





5843] In 3. Difir. Nr. 38 ift ein 


faönes Bett zu verkaufen. 


586T)(2a) Schön gearbeitete Bauch⸗ 
gitter, an Fenfter zu gewöhnliger 
Wroße, ind billig zu verlaufen ILI. 157, 
Mehlwürmer find zu verkaufen. 
Zu erfragen -in der Ervebition dies 
ſes Blattes. (5856 (20) 


en 20 Ap ‚Ragmine 85 Moriohm > 
er — frug —J m boten Son — et | 
retag den 21. April frũh Habe im Veumünften, von der Gürg 44 


Be 


Feiertag wurbe 5 
eld ein ' 
Sn Ku ande 


des Verblicenten hof: IM - 


119 


"ls ehe ind 








und Befannten- Bi at nn 
9 hiemit unfere TB 2 Keinen u 
Antom' noprio, 


Il NnmEherese — 


43 Kilian, 
" Würsbiig, den 17; April 1869. 


„Bommerifdie Gansbrüfte &$ Kenlen, 
kfurter Brat⸗ &S Leberw , Zrüffeltoneft 


5 Nauchtleifch,. Feine Salami uhd 
* Würitchen. das Paar 7 kr, friſch bei 


Th. Gstifr. Schwarz. 


Ei Friſche ſpaniſche Trauben, 
friſchen Blumenkohl & Spargel 


empfiehlt Di Gottfr. Schwarz. 
een — BEE ZI I ES DE Douz 


„Ausverkauf 


—— mehrere! Hundert Stücke für 
* & Büte 2, 3. 6 bis 15 Er. pr. Elle 


beit 3) a: ‚wolf, Schuſtergaſſe 





Herrn- #Knabenhemden. | 


fomie 


Hemden-Kinsätze 


empfiehlt billigſt in reichſter Auswahl 
Schuſtergaſſe Nr. 562/58. Carl Sehlier. 





Die Spiritnofen-Niederlage : 
bei 
E. . Schmidt 


bringt ihr wohlaffortirtes Lager in empfehlende Erinnerung. 

Fertiger Punsch, Grog & Glühwein wird zu je: 
ber Tag>#+ und Alrndezeit abgegeben. — Himbeer-, Citronen- 
& Apfelsinen-Limonade {ind friſch eingetroffen, und ift auch 
baieldfi guter Burgunder & Weinessig, Spiritus ober 
Weingeist, jowie ordinärer Branntwein zu haben. 


Ohne Cylinder 


mit Splaröl & Petroleum brennende Lampen, 


welche ſich zu 
Gartenbeleuchtung 


beſonders eignen, empfiehlt 2 
W. Eydam. 


Prima Limburger Käſe 
in %/ und Kiſte, fomie voliaftigen Emmentpaler U) Käse em: 


pfehie ich zu den billigſten Preiſen 
W. Rosenbaum, 


5815] (8a) grüner Markt Ar. 431. 


© Sultan den 22, — 


——— n kung des wi 





trratbes) 


ER au eihe Neil 
Buttnersgaſſe wer —— 


re 
Rn recht zahlreiche —— 


5856 B58K 2a) Der Turnrath. 


"Musik-Verein. - 








Donnerstag den 20, d, Ab, Uhr 


Probe. 


Deren bes im nächſten Monat. ” 


abzubaltenden 


en Garteni 6 
pünftfich:s und —D— = 


ug erjucht, 


. Der Ausschuss. 
Kath. Gef ellen erein 








Morgen Den nerate ben 20, il Ge: 


Abends 5 
gun a 

Stumpf, 
wozu einladet 


eerdigung , 
Seren P ie 


der ‚präfes, 


Umwiderruf ich 
Tette —— 


Warmuth'ſcher Saal. 


Rordamerikanijches 


‚yelorama. 
Heute Mittwoch Votſt. des 3. Theils. 
Preiſe der Plahe wie gewöhnlich. 
Kafjen-Defin.,7,Upt. Unf. 8 Uhr, 


000000009000000000000066 
VBerftcigerung. 


Künftigen « Donnerstag : den 

8 20, Nachmittags 2 Uhr, werben 
Sm Auftrag 2 Betten „ mehrere 
8 Hommoden, zwei detmrige Mein« 
& täffer, mehrere Kıften tür Meß⸗ 

g beziebende umd fonjtige Gegen: 
fände gegen’ gleich baare Hab: 
3 lung verſteigert durch (2b 
J. Manz, 


SOOODOOLGOOOS 


Berfauf von Band, 
Kicfernbaubolz von jeder Länge 
und Stärie, jowie Kiefernwellen find 
4 verfaufen bei Delonom se 
auf in Reupelsdorf. (5782(1 


Banerngeiud. 
Unterjeihneter ſucht eimen erfah⸗ 
renen Baumeiſter oder Adern 
Derfelbe muß im gleicher Eigenihaft 
Ion nebient ‚haben, und gute a 
niſſe einienden können. Lohn 
mit freier Station. Eintritt anfangs 
rs Geihsheim bei Dchienfurt. 
60) Ad. Audreae, 


=. Gefunden: 17 — ‚Soden. 
Nähere Diftr. I. 







Drad von Bonitad: Bauer in rg 


* 
J 


dom Leichenhaus auß 


— *a—⸗⸗ * 


Würzburger 


” 
MR ürgburg = Baınber = branffurt. m 
Bahnzüge. Vom Bamberg. ärantturt „uf, 








Stadt- und 


Landbote, 
„Büriburg « Ansbach M 
%, Oahnzüge. Nah Ansbagiwn Undbad 





Li * 






Gouriergg. 1235 Mittags) 1® Yittone oe‘ ESneljg. 2% Naam. 1% 
Shmellgn | DM Abende | DM Abende SE 5: 4 —*88 10- Abenbs 
Vollzug 1. 4— -& 48 früh © — : Bilterz. 1. 8 Früb 101 

Boftiug 2.| 8® Arüb 9— Arüb \ Oterz. 2.) 4b Üben | 6 Abembs 
Sürer;. 1.111355 Borm. | 6— J l 


Güte, 2) 4% Nadm 


\ .| 1855 Nadm. 
@üter. 3.11 8 Naıs 


72 Abends x: 6 . 











Fefcmnibusfabrten nad 









— — nn nn — — 8 

bu. 
————— de Denidos /Nenfee rt 

Gourierig. 2° Nadım. | 20 Nam. 17, Awingen EL-M 
910° Arüb ine früh ; BR Deergenibeim um —J 
Deiizug 1. 655 Abende | 715 Wbende / — —— Rosbach per Biſcheſeheim 4 HAM: M; 
Pofizug 2.1148 Neie 1155 Madıs — Wie Fra — To CR e, Neuitadt af, 1IU-MM 
— H * 1} * — ans “nah > —— U. Mu 

ber}. ittage 11 Gormitt. ang erth.» Miltenb,«Deldelb, —M. 
@üterz. 3.1104 Mae 38 Nadm. tjehuter Sabre ir ' Ve hT PR 


Der „Stadt und Panbbote* 


ib, eußer Sonntags, Masmittage 4 Uhr; das „rtra-fellehfen" wöchentli dreimal. 
ss Raume sc ec s . Ben 


erjcpeimt 
Preis befannt. Imferate die Sfoaltize Zeile 3 fr., ‚Wlraltige 6 Ar., qröhere werden nadı Dem 
1 er Eee he Arie it Le senken 


Rı. 9, 


Zagesnenigfeiten 


Am 1. Mai werden für 125,000 fl. Pfanbbriefe 
ber Oypotheten» und ——— zur Heimzablung vers 
looft. Zugleid gibt die Bant dekannt, dad die für Piand« 
ent 19, Dikimen mlöteft ———— 

t nen 
bereits Jahlreiche Anmeldungen vorliegen. 
* — a. nun g Singen * * vom 1. 
ober an yern das mäßige Porto von 
str. für einfade | Briefe ins Beben tritt, . 


Conzeſſionsgeſuche. Wolf Schlenter, Tröbler in 
göcberg, um A van — Georg Riegel, 
——— und Geſchäſteführer, 2 
"gar Bierwirtbihaft mit Berabreihung kalter und warmer 
Pe — Jak Goldfhmidt von Jeitlofs um eine Der 
anbelscon. — Balttafar mg von —**— um 
eine — — — Hof, Kleinfänig, vürger, 
—— und Geſchäftsführer um eine Barfücdenconz. 
— Joſ. Schmitt von Dchfenfurt um eine Mefyerconz. 
(Eingefandt.) Der gl. hHannıov. Hof» und Kammer⸗ 
mufitus, Hr. Ott gibt, wie bereits befannt, am kommen: 
ben Sonntag ım aladem. vcuſitſaale fein ſchon mehrfach 
angefündigtes Conjert unier Mitwirkung der beiten 
munkal Kräfte biefiger Stabt und zwar zum Beften der 
Kresblinbenanftalt Neben der Semlfheit, ba im bieiem 
—** wahrhaft kunſtlerlſche @enüfle geboten werben, 
dürfte noch der Umftand, daß Hr. Gonzertgeber ein ge: 
borner Würzburger if, jomie ber — med, dem 
der Ertrag jugewendet wird, zu der fihern Erwartung 
bereätigen, es werde fi dieſes Gongert eines recht 
ahlreichen Beſuches von Seite bes durch feine Kunfts 
migteit ebenio wie durch feinen Wonlthätigteitfinn ber 
ten biefigen Publikums zu ertreuen haben. 
—b— (Theater.) Ein weiteres Gaftipiel fir biefe 
Theaterfation eröffnet heute der geabbergaltih heifiihe 


fichaufpieler, gar Nilte von Darmftobt in Maffiihen 
en, als: Earlos“ — „Eabale und Liebe“, 
— „Räuber.“ Wecenfionen ber erflen Theater: Blät er, 


e Darmfläbter Lokalcrititen ertennen Hrn. Wilte's 
iflungen als Held und erfien Liebhaber bevorzugend 
an, was erwarten läßt, daß dem Gafte in diefen ſei⸗ 
von — eine rege Theilnahme zugewendet wer» 


J. men Gdte, als he Gonyertjängerin 
auch + in beftem —* ſtehend, wurbe ee 
weimariihen Rammerfängerih ernannt und zugleid von 
3.8. 9. der Frau Großherzogin mit einem werthoollen 
Armbande beſchentt. 

Die Stadt Shveinfurt bat dem dortſelbſt gebornen 
es Geheimerath Dr. Rüdert das Ehrenbürgerredt 
” e 


Aus dem Speffart fchreibt man der „BIN. I 
Die tasten Schneefälle während des Winters zaicı ben 


Donnerstag den.20. April 1865. 


Victor. 
Schnee in ſolchen Maſſen angehauft, daß wir trog ber 
feit vierzehn Tagen die Natut belebenden Sonnen e 
in ben Niedetungen noch immer Xorrath an —* 
haben, während auf ben * gelegenen Stellen Felder 
und Wieſen im üppigen Grün pra gen. 

In Burglundftadt und Umgebung (Oberfran⸗ 
fen) find Fälle des fog. Genidtrampies, meningitis 
cerebro-spinalis vorgefommen. — Aud in Regens« 
burg ift der Kopf Genid-Sframpf in den legten Tagen 
aue gebrochen und ift von ben ſechs bis jept Erkrankten, 
zwei Soldaten, zwei Rinder, wie zwei Erwachſene au& 
dem Cioilſtande, einer von ben Leptgenannten in kür⸗ 
jefter Zeit daran geftorben. 

Die Bayır. Zta. meliet — Meber die Unter⸗ 
rebungen, welde Se. Maj. ber König am 7. d. M. mit 
ben Deputationen der beiden Karzinern und Tags darauf’ 
mit den bei ber Hoftafel erihienenen Abgeordneten ges 

open, zirkuliren im Publilum und in ber Preſſe vers 
f iebenartige Berfionen. Daß biefeiben ſchon ven vorn» 
herein mit aller Vorſicht eg find, wirb Pier 
mand berweifeln, der bie Art und Weile, wie @erfichte 
Herflamieit verfelit at, fen gepenwärtigen Hal Era 
mcrfiamleit verfo en en Falle können 
wir aber verfihern, daß bie —* über jene Konver⸗ 
fationen umlaufenden Erzählungen zum mindeiten ar 
Ungenauigleit leiven; andere TLönnen wir auf das Ber 
Rimmtefte als —8— erſunden dezjeichnen, darunter 
namentlich die dem König in ben Mund gelegte Aeußer⸗ 
ung über bie Saltung eines Nei.hsrarhes in ber Frage 
der Abkurzung der — * 

Ueber das in Münden dorgefallene Duell brin⸗ 

—— Blatter noch folgendes Nahere: der ſchwer 
e Baron, Beer und it aus Karland, fein 

Gegner war Baron Lilienfeld, ans Lievland, Beide ftus 
birten an der Münchener chule und waren * 
e. Ein nach einem Diner zwiſchen Beiden ent», 

® el war die Urſache bes Zweilampis, 

v. Lilienfeld bat Bayern bereits »erlafien. Der 
wer Bermunbete konnte amı 17. von Nymp arg im 
dad allgemeine Krankenhaus in Münden gebracht werben, 


Berlin, 18, April. Die Grunbfleinlegung zum 
Düppeldentmal begann heute am 18. April, Mitta 
121/, Uhr. Mile bereits entlafjene, in Berlin befinbli 

baber von preußiſchen Militär: Ehrenzeichen ans dem 
eldjuge von 1864 hatten ſich ben Deputationen ihrer 
ehemaligen Truppentheile angeihloffen, und eben fo alle 
in Berlin —— entlaſſene Mannſchaften der mobilen 
Armee, welche im Beſihe Der Kriegsdenkmiinze pro 1864 
find. — Am 19, Abends werben die Generale und Res 
giments » Eorımanbeure, melde bei Düppel nnd Alien 
commanbirt haben, jo wie Drputationen berjenigen 
Trupventbeile, wilde bei den dortigen Waffenthaten 
mitgefohten, fi nad Fleneburg begeben. Die Grund» 
Reinlegung auf KDüypeler H wird am 21. unter 





en. Der bar 


Zeitung bed Prinzen Frietrih Karl 
zanf IR auf Allen 


gende Tag it für die gleide 
t. f 

Nendsburg, 18. April, Zur feier der Schlacht 
bei Düppel fand große Reveille und eine Parade bes 
Vreußen Ratt. Die Stabt hat ihren Flaggenihmud ent» 
fallet. 

Ein Berner Correſpondent ber Allg. Zta. theilt über 
den am 13. de. in Paris unterzeich eten internationalen 
Kele — folgende nähere Data mit. Für den 
Denn ıft von allen fontrahirten Staaten prooiforiich 
des Eyiiem Morie angenommen; das Geheimniß ber 
Vrivatdepeihen iſt garantirt; bie Depeſchen find unter 
drei Rubriten Haifıfigirt: im Gtaatsvepefgen, Dienſtdepe⸗ 
er und Privatvepeihen: die Tare iſt aleichförmig, 
jedoch fteht einem jeden Etaat frei, jein Gediet in zwei 

roße Unterabtbeilungen einzutheilen, wobei jedem in 
Beitchf feiner Befigungen vder Kolonien außerhalb Eu⸗ 
zopa’s volle Freiheit ble:bt; ber frank if für jämmtliche 
Staaten Eindeitämünze; dic Taren find von Staat zu 
Staat in Uebereinftimmung der a: der äußerſten Gre se 
liegenden Staaten ſcwohl als der Zwilchenfiaaten feſt⸗ 
geſiellt; die Regulirung der gegenleitigen Abrechrur 

erjelgt monatlich, und enbli der Berirag tritt in Kraf. 
am 1. Januar 1866, (für Bayern beträgt die Endziel⸗ 
und Dürchgangstare 3 Fred. und i Fre.) 

Deuftſchland. 

Preußen. Die Auffaſſung, wonach bie Entfernung 
Manteufield aus dem Müitär » Habinet als ein Sie 
Bismards und als erfier Schritt zur Yerfländigung m 
der Kammermajorität angeieben wird, erhält weitere 
Beftätigung durch einen Art:kel der cffij Provinzial» 
Korreipondenz und ber Kreuggeitung, worin die Abges 
orbneten aufgefordert werben, klar unb beutlih zu lagen, 
welde Henderungen in Betreff ber Einrihtung bes zus 
ve als die zwedentſurechendſten erſcheinen; dann fönnte 

Regierung fih darüder erlären, ob fie troß ihrer 
entgegengejegten Weberzeugung gewiſſe Henderungen um 
des Friedenẽ willen vielleigt zulafjen Fönnte, 


Würtemberg. Stuttgart, 16, April. Die Ber» 
—— zwiſchen dem — und ber Schweiz 
wegen übſchluß eines —— ſcheinen ſich 
länger hinaus udeh en, als im Anfange vermuthet wurde 
und dabei mande Schwierigleiten aufzutauyen, beren 
Neberwindbung noch einige Yeit Beratuungen erforbern 
dürfte. Der bayer. VBevollmädtigte Hr. Dberzollrath 
Bidwann ift während der Feiertage nah Munchen ab» 

eift, um daſelbſt Bortrag über den Verlauf ber Ber» 
* zu erſtatten und neue Inſttuktionen zu er⸗ 
belen. Bei dieſem Anlafie wollen wir aub nod erwähnen, 
daß diefem bayer. Vertreter von Er. Maj. dem Könige 
der Niederlande das Kommandeurkreuz der Eichentrone 
verliehen worden ift. 

Yuslanb 


Srofbritanien. London, 17. April. Ueber bie 
bebeutungsvolle Rachricht aus Amerika, die Räumung 
Rihmonds, bemerkt die Times n. A.: Der erfle Act des 
ameritaniihen Krieges hat mt einem furdtbaren Finale 

lofen, Richmond und Petersburg find in ber Ge⸗ 
walt das Nordens, umd obgleich Lee mit dem Heft feines 
Heeres fi in guter Ordnung aurüdgegngen bat, kann 
man unmöglich erwarten, daß er feinen Miderſtand lange 
fortiegen wurd. Der Eüden hatte nur Eine große Armee 
behalten und dieſe ift jegt halb aufgerieven,. War buß 
furdtbare Drama einfady ein Krieg oder ift ed eine Re» 
volution? Im erfteren Falle muß das Ende nahe fein. 
Im zweiten werben bie Mübfale des Nordens jept eıft 
recht beginnen. Die Morning Pot heg gar keinen Zwei⸗ 
fel darüber, daß die Schwierigleiten des Norbens jept 
erfi beginnen werden. Es werde dem Norden ergepen, 
wie es, nad) Pope's Beipreibung, dem Neifenden in ben 
Alpen geht. Was ihm als die legte zu überfleigenbe 
Bergkette ericheint, int nur bie erſte. Kaum hat er ben 
Kamm erreicht, jo Reigt im Hintergrunde eine neue Berg» 
feite zu den Wollen empor, bie wieder einer andern 
Bien mach, und fo fort ohne Ende. Der Norden werde 
die Weißen im Süden weder ausrotten nod verjöhnen 


lonnen. Die Eclaverei fei nur auf bem Paplere abge» 
ſchafft, benn Niemand wiſſe, wie bie vier Millionen Neger 
bes Südens ihren Lebensunterhalt gewinnen jollen. 


Amerika, New-NYork, 5. April, Die Ehre ber 
erfien Heiegung der Rebellenhauptfiadt hatte wiederum, 
wie in Chatle on, eindeutiher General, ber brave 
Gottfried Weitzel, der Go nmanbeur des ausſchließ⸗ 
lich aus Negern beitehenden 25. Corps, Weitel_ eroberte 
dort, wie er in einer Dereihe melnet, v’ele Kanonen; 
ber Feind hatte fi im großer Eile entfernt und bie 
Stabt an verichiebenen Pınkten in Brand geftedt; Weikel 
madte ſoſert ale Antrerzungen, das Feuer zu Löichen, 
Die Beröllerung Richn oads empfing Weigel mit dem 
Ausbrude der entidpiedenften Freade. — Der Kanonen» 
donner ber Schladt bei Nihmond wurde am Eonnabend & 8 
„uf der Arlingtoner Höge bei Waſhington (eine Ent» 
firnung von mehr als 100 engliſche Meilen) deutlich & 
gehört. Ei 1 

Rachichrift. 83. 

Gemäb_Alerböhfter an ſämmtliche k Kreisregie: „, i> 

rungen erlaffenen Entichließung vom 17. April find die S u 


Zandräthe fir das Jahr 1865/66 auf Donnerstag den zu "“ \ 
18. Mai l. 5. einzuberufen. 





Neueſtes. 

Newyork, 8. April, Mittogs. Der Bundesgeneral 
Sheridan verfolgt fortwäurend den Nebellenanführer Lee, © 
und man fchläpt fi ununterbroden feit Mo-tag. Sheris 
den meldet von. einer Schlacht bei Burkesville, in der 
Lee geihlagen, Ewell wit ſünf anderen Generalen und #3 
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vielen Truppen gefangen genommen und viele Kanonen 
erbeutet wurden. Der Vundes zeneral glaubt, Lee werde 
ſich *— Er jegte feinen Marſch fort. Am 1. April 9 { 
Rand feine Eavallerie fünf Meiien von Mobile Der 3* 
Angriff auf dieſen Platz hat begomnen. — Gold 150%/,; 
Wehſelcours 161; Bonds 1067/,; Baumwolle 33—56. ** r 


Kopenhagen, 15. April. Die Könijin und bie — 
Brineifin Dagmar (die Braut bes Großfurſten Throns 
folgers von Rußland) find foeben nah Kizja abgereift. 3 
Es beißt, daß jehr niederſchlagende Verihte über den 
Kranlkheite zuſſand des Großiürjten: Thronfolgers einge» 
laufen jeien, 

Berlin, Mittwoch, 19. April, Die „Brovinzials 
Gorreiv.” Sagt: Nicht bloß in Preußen, jondern auch 
in Schleswg:Holftein und ım übrigen Deutihland bat 
das Bewußtjein, daß Schleswig: Ho!ftein unt feiner felbft 
und um Deutihiands willen in engfter Ber vinbung 
mit Preußen bleiben muß, das gejummte Bolt er» 
fült. Diele Bewegang der Geifter ift fo einmüthig und 
träitig, daß jede andere Lölungsart unmönlich geworben, 
Die dem Landtag demnähft zugehende Vorlage über die 
Kriegstoften wird von einer Dentihrift üder ben poli» 
tiſchen Berlauf der Herzogtbümerjache beg'eitet fein. 

Nizza, Mittwoch, 19. April, Morgens, Der 
Großfurſi Throuſolger üt jehr leidend; fein gu and if 
feyr beunruhigend, Die Krankyeit, die ihn befiel, if 
ber Genidkcampf. 
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Mörfenberiht, Frankfurt, dem 19. April 
Amerikaniihe Obligationen eröffneten mit niebrigeren 
Gonrjen, verbejjerten ſich P2 im Berlauf de» Ges 
ſchafts und mar ber Schluß belebter. Deflerr. fl. 500 
Rosie und Greditattien wurden zu niebrigeren Preiſen 
begeb n. Die M dio Liquidation ging nicht fo Leicht 
al$ bisher von Statten. Nadm 2 Apr. 
Defter. al 68'/,. 1860er Looſe 87. Grebitah 
200, Ameritan. von 1832 68%, Geld. — Abends 
6 Uhr. In der Effittenfocielät wurden 1832er amerilan. 
Bonds in WVoften zu 69 &697/, umgefigt. Deflerr. Cre⸗ 
bitaktien 200 bes. 


Pegelſtand des Mains: 4’ 10%, 
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Verantworilichet Redalteur: Fr. Brand, 


Bekanntmachung. 


Jan Privat·; Auftrage verſteigere ih am 
Dienſtag den 2. Mai I. Is. Nachmittags 2", Uhr 
im meinem Amtszimmer (Eihhorngafle, 2, Diſtr. Nre, 360) dahier bie 
nachfolgend bezeichnetsn, in dem Stenergemeinden Mürzburg, Randersader 
und Nnterbürrbach gelegenen Grundbefigungen, unter ben am Etrichäter« 
mine belaunt geneben werdenden Bedingungen uno wirb ber Zufdlag bei 
annehmbareh Geboten erikeilt. 


\ A: Steuergemeinde Würzburg: 

1) Plan: Niro. 6800 3. 5615. — 1 Tagreı? 107 Dei. — 2 Morgen Bein: 
berg im Schaltsberg, au zum Wan: Blape geeignet. 

2) Plans Rto, 6607 u. 5614 — 2 Tagwerl 46 Dezimalen — 3%, Mors 
en Weinberg im Scelfsberg, auch zum Bauplıg geeignet, 

3) Dan Rro. 5194 — 464 Dezimalen = %, Morgen Weinberg in ber 
Leinen Kimparer Steig. 

4) Plan: Rro. 5076 — 1 Tagwerk 297 Dezimalen = 2'/, Morgen Wein⸗ 
berg im U ndlesberg. 

5) Plan-Fro, 8019 — 511 Desimalen — 1 Morgen Weinberg im us 
rüd und Plan · Nro. 5377a/b, 5806, 5878, 5879, 5880 — 1 Tags 
wert 999 Deyimalen — 34/, Morgen Weinberg im mitileren Stein. 

6) Blan · Rro. 5832, 6861 u. 59833 — 1 Tagwerk 681 Dezimalen = 3 
Morgen BWeinberz und Weinvergsfeld im Stein. 

7) Plan: Rro. 2537, — 82 Deyimalen Dedung im äuferen nee und 
Vlan · Nro. 38069 — 565 Deyimalen = 1 Morgen ücker in Reußen. 

8) Planı Nro, 4395 u. 4394 — 4 Tagwerk 5M Deyimalen — 8 Mor⸗ 
gen Weinberg mit Baumfeld im Saͤndlein, ber Aumühle gegenüber: 
iegend und zu Gärten und Bauplägen geeignet. 

9) Plan Nro. 4392 u. 4393 — 1 Tagmerk 19 Desimalen = 2 Morgen 
Baumfeld im Sändlein, gu Gärten und VBanplägen geeignet. 

10) Plan-Rro. 3907'/,, 2907%/,, 3907%/,, 3907 — 4 Tazmerf 
malen = 10%, Worgen Ader in ber Tränf, an ber Ursbader Bahn 

egen und zu ®ärten und Bauplägen vorzüglich geeignet. 

11) Blan-Rro, 3956, 3957, 3958, 3959abe, 3960ab, 0% —_ 4 
Tagwert 997 Dezimalen — 61/, Morgen Ader mit Weinberg im 
äußeren Kürnaber Berg beim diden Bild. rechts und lints des Wegs. 

12) Plan Nro. 3868ab, 33791/,, 38681/,, 386B1/,ab, 3879, 3870ab, 
3877 — 7 Tagwert 156 Desimalen — 12%/, Vorgen Ader und Wein: 
berg im inneren Kurnacher Berg. 

B. Steuergemeinde Wandersader: 

13) Plan: Rro. 1362, 1363,.1364, 1365, 1468, 1404, 1440, 1441, 556 
urd 567%/;5 — 1 Tagmwerf 694. .Desimalen — 2 Morgen Meinberg im 
mittleren Kfulden und Ader im Aliengtaben. 

C. Steuergemeinde Unterdürrbach: 

14) Plan-Rro, 1048, 1003 u. 1049 — 3 Tagxwert 897 Dezimalen = 64), 

Morgen Dedung im E enteniel». 


Schließlich wird-bemerkt, das fämmtlide Weinberge im guten Etande 
und bie Neder ſriſch gebüngt unb mit Nothwaizen bebaut find. 


Würzburg, bew 10; April 1835, i 
5563) (36) Seuffert, E. Notar. 


Strichsbefanntmachung. 


Im nie bes f. Handelsgerihtes bahier und im Wege der Hilfs« 
vollſtredung veriteigere ih am 

Freitag den 28, April ec. Nachmittags 2 Uhr 
im 1. Diſtrilt 6. Nro. 414 verjhiebene Mobilien, als ein Bett, zwei Belt⸗ 
ftätten, mehrere Schränke u. dgl, gegen Baarzahlung. 


Biribirg, den 18. April 1865, 
5549) Dppiraumn, f. Notar. 





In der Beit vom 31, vor. unf 1. b. Mts. wurden aus einem Zimmer 
bes Gaſthauſes zur Stadt Mainz dahter eine araue halbwollene Joppe mit 
grauen Brılmutterfnöpfen, werth 1 fl. 45 fr, Daun ein neues weißes 
baummollenes Taſchentuch mit rotben Tupfen, werth 21 fr., ein ſchwarzes 
fe denes, fhon geirogenes Haletuch, werih 40 kr., ein neues flaz ſenes 
Hemd, gejeichnet mit V. K., werth 3 fl, ein beögleichen, nicht gang neu, 
1 fl. 30 Er, werth, endlich ein blautuchener Wammes mit ſchwarzen Anöpfen, 
ca. 1 fl. 30 fr, wert), entwendet, Ich erſuche um Späbe. 

Bürjburg, den 12, Abril 1865. 

Der Bertreter ber-Staati ang altſchaft am E. Sladigerichte dahier. 

Ehrenfried. 


280 Dezi⸗ 


Nãheres Lochgaſſe Ar. 40. 


5923] Eine Eute hatſih verlaufen. Hm 
= - wird gebeten. Bittnerägaffe 


a md I 
5961) Am Dinttag Nadmittag blieb 
an einem Laden ein Nadet Kleber 
liegen. Näh. in ber Erp. 


590) Es wird eine Magd, bie fo- 
wohl in häuslichen als Feld. Arbeiten 
erfahren ift, zum fofortigen Eintritte 
im 4, Diftr, Ar. 163 geſucht. 


5963) Ein erdentliches M 
velches gute Zeugniſſe befipt, 
ole Ladenmãdchen geſucht und fan 
ſogleich eintreten. Näp. i. d. Erp, 


5956] Es ſucht Jemand auf ein Haus 
5.600 fl.’ aufzunehmen. 
Näh. in der Erpeb. 


5932] (2a) Ein Mädchen vom Lande 
wird ſogleich gef dit. 
Näh. in der Erp. 


nee 
5931) Ein Kindermädchen wird ges 
ſucht. Theaterfiraße Rr. 199 über 3 
Treppen. 


5925) Untergeichneter fucht eimige 
gut geübte Herrenkleidermacher. 
I. P. Hartung, Schneidermeiſter, 














Eichhornſtraße. 
5924) (3a) Ra Kleidermachen 
erfahrene Madchen finden damergde 


Beihäftigung. Näheres in der Erp. 


5947) Es find Iadirte und polirte 
Betiftelen, SKommoden, Schränfe, 
ovale und Huszugtiide billig zu ver⸗ 
faufen bei Schreinermeifler 
4. Eifelein, 1. Diſtr. Nr, 208, 
Sauger Vfaffengaffe, 
Aud Tann ein Möbel» Arbeiter 
Beihältigung finden. 


5950 )(2a) Mehrere tühtige Arbei- 

ter finden dauernde Beihäftigung bei 
Gg. Nedermann, 
Schneidermeiſter. 








592) Eine auf Schuhmacher-Arheit 

geübte Mafchinen - Näherin wird 

gm fofortigen Eintritt nad Gemüns 
en geſucht. 

Nah. in der Exp. 


595532] 150—209 gute Rollbahn⸗ 
arbeiter werben gelutt und ihren 
ein Verdienſt von 1 fl, 24 fr. bie 
1. 45 fr, und roch höher garantirt 
von Bauunternehmer 

Hohmann und Kuhn 

in Moss, 
3. Loos der Würzburg⸗ 
Heidelberger Bahn. 


5926) Kartoffeln find zu verkaufen 
im 4 Difte. Kr. 261, Manzgaſſe. 


6958] Zwei Webftühle find billig 

zu verk vier. Auch iſt dalelbft ein 

Meranen: Zimmer zu vermlethen. 
Olodengafle .Rr. 251, 











Eine große Parthie Reſten Tuch & Bukskin, für 


Seduinen, Joppen & Anaben-Anzüge 


ſehr geeignet, empfiehlt zu herabgeſetzten Preifen 


S. Schlenker, 


5906] (3a) 
VBettfedern 8 Flaum 


zu berabgefegten Pre fen bei | 
5927) 


Franz Heim. 


Wieder nenes Sortiment in 


En-tous-cas a 1. 2.22. 


3. Waldvogel 


5933] (26) am grünen Markt. 


Ruhr⸗8S Saar-Hohlen, 


— Conks empfiehlt in Waggon Ladungen von mindeftens 80 Etrn. 
Ernst Thomae 


5915) (3a) in Saftel bei Kainz 


BERN. Aulind Kellner's Buhhandinng (Domfirahe) iſt foeben einge: 
en: 
Inan Sto Legende, ober ber liche Sternenbimmel, 1. Heft 
— volfhärdige Wert — abr 200 Holzfgmirten wirb 
in 12 Heften erſcheinen. 
Wir laden zu gefäl ger Subfeript on ergebeuft ein. 


Rosenbaum in Zel 


verkauft Monats- K Wiesenkleesaamen ın rei er Paare, 
im Großen und im Aleinen, Beftell ngen hierauf werden bei M. Mo- 
senhaum it: Wurzvurg angenommen, Aud find 200 Bund gedörrter 
Klee zu verkaufen. (5918 


"Ankündigung ausgezeichneter Mäucerwerke und Zoilette: 
Artikel. 


Duft-Essig zu 15 tr, Indischer Räucherbalsam zu 10 tr., 
uns 20 fr. bas Glas und feinstes Königsräucherpulver zu 
6 ir. die Schachtel. Diefe rũhmlichſt bekannten Ruchtrwerke, beren würziger 
Duft frembartiger Subftangen einen bezaubernden Eindruck auf bie Geruchsorgane 
ensübt, finden überall bie verdiente Unerfeunung. Sie reinigen die Luft von 
allen übelriedhenden und ſchadlichen Dünften und geihnen ſich dur longanbauerns 
ben vortreffliben Wohlgeruh and, Malländischer Tlaarbalsam 
m 80 fr. und 54 kr., Eau d’Atirona oder feinite Hüffize Schänbeitsfeife 
ja 20 fr. und 40 f., Extraii d’Eru de Cologne tripie zu 18 fr. 
und 36 kr., Ess-Bonquet zu 15 fr, 30 fr. un 1 fL, Eau de Mille 
Beurs zu 36 fi. und 18 ir, Besence re here (Grüß: 
UingsbiärheEffenz) zu 21 fr. und 42 ir. Anadell ober orientalifdbe Zahn⸗ 

ungdmafie zu 1 fl. 12 kr, und 36 Er. pr. Glas und zu 18 fr. und 9 fr. 
die Schachtel. Eispemade & 15 fr. und B0r. das Glas. Die im In: 
und Auslande längit anerkannte Vorzuͤglichteit dieſer rensınmirten Parfümerien 
unb cosmetifgen Mittel macht jede weitere Anpreifung überflüffig. Auswärtige 
Deftellungen unter Beifügung der Beträge un 6 fr. für Derpadung und Poſt⸗ 
{dein werben franco erbeten, 


Carl Kreller, GSheniler in Rürnberg. 
UÜleinverfauf in Würzburg bei 
Carl Bolzano. 


Eine Grube gemtihten iſt 
zu verlaufen im 3, Rr.65. (Ra) 





(5916 


5897) Ein : 
RT 





an ber Stodftiege zur Büttnersgäſſe. 


goldene Brode gehiiben. e 
e 

Ga in De 

5904) Ein Rollfubl wirb zu 
miethen ober zu kauſen geſucht. N 
bei Yegimentsarzt H. Dr. Schiller. 


5907) Ein biefiger Geihäftsmann 
erfucht chle Menichenfreumde um ein 
Darlehen von 150 fl. g Sicher⸗ 
heit und 5 pt Näh. ey Ep. 
5913) Zwei gute Maranifen 
ee ER 

Nah. id. Erp. d. BL 

Ein ger ätetes zweiidhläfriges Bett 
und grüne Weinfälfer find zu ver» 
faufen im 2, Diftr, Nr. 198. (5976 


5936] Bon heute an tänlis 








em Schwanenth,r. 


58372] Kine friſch gezidelte Geis 
zu —— ei gi 
5922) (2a) Ein ihömes Sommer: 


haus, no neu, {fl auf Abb 
zu vertuuten MA, in ve na 


— — —ñ—e ⸗ e — ⸗ 


Zu verkau en‘ 


ift eine gut eihaltene and-& 
wehr » Schübßen = Uniform 
mit Armatur im 2. Diftr. 
Nr. 396. (5921 


9000000 0000000200 00000 


5941] Eine engliide Drefchmafchine 
von Rumion u. Sims, melde ſeit 2 
Jahren mit Erfolg arbeiter, ift zu 
verlaufen auf dm Bute Moos, 

Auskunft wirb exrtheilt im 1. Difr. 
Ar, 220, 








5939] Srüßkartoffeln find in Mepen 
und Voßchen zu orrlanfen bei @eorz 
Grejjert, Vclhonom, 4, Difr,, Ele 
phintengafie, 


Nicht zu überfchen ! 
5893) (3a) vie vorm Jahr, fo 
au heuer, werben Hunde geſchoren 
nad jeder Art von Andres Guuder⸗ 
mann, wohnhaft 1. Diftr, Ar, 5b, 
Eemmelsfiraße. 


5942; Ein gebildetes Frauenzimmier 
in den 20er Jahren ſucht eine Stelle 
als Ladnerin ın einem Kur 


ibähı uno kann fogleld) eintreten. 
t und n 
a 


— 


liegen zur gefälligen 


— — — nt une 


Polytechnifcher Verein. 


die gewerbliche Fort —— ber Beginn bed Som: 
merfenefere Ge 355 geſeht. n erg _.— . 
lern, we Fr das Minterfen iri waren und ihren Austritt 

aus .- *8 nicht beſonders —— wird angenommen, daß fie auch 
für das Sommerfewefter verbleiben. Die Aufnahme nen Eintretender wird 
an ben Werktagen im Sekretariatäjimmer bes Vereins, an Sonn» und 
Feiertagen im Juipeltiontzimmer ber Sonntansiäule Aattfinben, wofelbft 
end — ont zu haben ſt und jeber nähere Aufſchluß ertheilt wer» 


—— 19, April 1865. 
5764 (26) Die Direction. 


„echt römifche Biolinfaiten 
zu haben bei 


Fr. Herold, Instrumontenmacher, 


8791 (26) 2. Diftr. Nro. 157. 


Solaröl- & Petroleum-Lampen 


neueſter Gonftruftion, für alle Zwecke, 


Solaröl & Petroleum 


per Ma 24 kr., in befannter Güte, empfiehlt 
Wilibald Eydam, 


3328] (H) Ehemiler u. Techniker, 


Alle Sorten Herrnkleider werden elegant und mo⸗ 
bern in kürzeſter Zeit get et, die moderniten Stoffe 
uswahl berei bei 


Jos. Carl Meyer, 


6697) (3b) Schneidermeifter, Sandgafje. 
C ullien, 
Weinschön zes in tun Beil 


erfreut, in Padeten zu %/, und 1 Pfd., ſowie 
ächten Vinum hung. Tokayense, 


an empfohlen für Kinder und Heconvalescenten in 3, !a u %% 


Flaſchen empfiehit 
4194) (c) Die Eiuhornapotheke, Neubaugaffe. 


Wisitenkarten-Rahmen von 48 fr. pr. Dbb. an bei 
4647) (db) J.8. Brenner. 


VBerfteigerung. 

* den 21. April Nachmittags 2 Uhr und bie folgenden Tage 
weıben im 1. Difte. Rico. 196, Hauger Biaffengafie, gegen gleich baare 
Baylung mehrere .. enftänbe "vertrigert, als: mehreres Porzelain, Stein⸗ 
guts, g ftall: und —— eine eiſerne Kiſte, Tiſche, einiges Weiß⸗ 
zeug, 2 ſchoöne eiſerne Defen, 1 Obſtobrre von Eiſenblech, Kupfer, Meſſing 
—— ſonſtiges Hausgeräthe, wozu Strichsliebhaber höflichſt —“ 


(5763 (2b) 
Bekanntmachung. 


Etwaige Aniprühe an ben Nachlaß ber verlebten Drechslermeifters - 
Mittwe Dorothea Luft in Prichſenſtadt find am 
Dienftag den 2. Mai oc. Bormittags 10 Uhr 
bei Meibung ber gen bei der Bertheilung des Nachlaſſes 
bierorts anzumelden und nadzumwel 
BWiefentheib, 12. Mpril 1865. 
Königl, Landgericht. 
Reuß. (5889 (2a) 


Stadt-Thenter. 


Freitag den 21. April 1865, 
8 er. I a Abonnement. 
w afttpiel: Des ch 
Vers Herrn Wilke — 


Kabale und Liebe, 
Kraueripiel — 5 Acten von Friedr. 


v. Schiller 
Ferbinanb v. Walter: 8 Wilke, als 
zweite Gaſtrolle. 
Die Direction. 


Ladnerin⸗Geſuch. 

3a) In 4 Wochen wird in 
einer hiefigen Conditorei eine 2* 
nerin geſucht. ee vn m 
lich ſchon fervirt 
ſprechender Bene — Salair 
2 freundliche Ben lung zu — 

Adert, Franco Anfrage bei ber 

= unter R. II. 


5891 (3a) Eine tühtige Reftauce- 
tions unge wird geſucht. 
Nah. in — 





5890). Maurer finden dauernde Ber 
fhäfttiqung bei 
Mauerermeifter Wedel, 


5900) Eine folive ee bie im 
Haufe ſchlafen * wird geſucht. 
Näh. in der Erpeb, 


5901] (2a) Ein braves Mähchen, 
welches kochen kann, wird in Dienft 
zu nehmen geindt. Näh.i.d. ‚en 
5919 Eine Kochin, die, fi & aud dem den 
Int hen Arbeiten —— wirb 








leich in Dienft zu nehmen geſucht. 
in ber Erpen. 


zehn ute Zwiebel: Kara 
tofteln find fomohl in Varthien als 
auch in einzelnen Mepen zu verfaus 
fen, Näh in ber Exp. (5870 


g0000000000 009000000005 
Wohnungsvermiethung. 4 


Eine 8 neu —— 
ladirte abg-ichlofiene Yun 
beſtehend aus 4 Zimmern, 8 

3 Bafelın zc., in fen nd 

8 Rage. ift auf den 1. Auguſt au 

9 vermiethen, Näg. 2. D. Nr. 348. 3 


80000000000 000000000008 





_ gmei möblirte Simmer, in den 
—— gehend, find zu vermiethen 
3. Dift. Mro. 65 (5894 (2a (2a) 


ar (2a) Eine Wohnung von 4 

Simmern, Küche und jonfligen Der 

quemlichleiten iſt fofort en per 1, 

— zu vermietben. Näh. 3. Diftr, 
r. 55. 


6935) 1 ober 2 Zimmer mit Rüde 
. ur miethen gefucht. 
ber Erped. 


am (2°) Im 5. Diſtt. Nr. 219, 
ei Simmermeifter Körber, if e 
Freukaliceh Logis von 2 heigbaren 
und 2 unbeijburen Bimmern nebſt 
alen fonftigen Erforbernifien auf 1. 

Auguft nu vermiethen, 





28 * Basen: Wagnerbu's a 


Ir Namen Seiner Majeflät des Königs von Bayern. 
Berbafts- Befehl 
——— am Lönigl, Bezirk: wg ver 
ben Adam , tedigen A “ — zulegt ifen! ⸗ 
in Kirchheim, welcher wegen Vergehens ber Körderverlehung bes 
—* — — —* —— —— Ir at von —* zu 
un ad e ju elän rwahrung zu brin⸗ 
Bei bem Rolljuge dieſes Befehle ih Ar benannten aan Dorn 
vorzujeigen und derjelbe daran zu erinnern, daß er geleglich berechtigt fei, 
volljogene tung bei dem biefigen Bezitksgerichte ſich zu ber 
ML: Berichts: Rolizeis und Militärbehörben werben ——— 
, ju der vollſtrecung dieſes Verhafts-Befehles den erforderlichen Bei⸗ 
Rand zu leiſten. 
Bürzburg, den 17. April 1865, 
Der tgl. Unterfuhungs- Richter. 
Häder. 


Solzverfteigerung im Speflart. 
Ya MWirthehame zum grünen Baum in Saufad werden 
Mittwoch den 26. April I. I. früh 9 Upr 
die nachverzeichneten Hölzer öffentlich verfteigert : 
I. Revier Waldafhaff 
* — — Altaute, Aſchaffſchlag, Weinberg, Königsweg 
170 Buchen-Abſchnitte, theils zu Schneidholz, thella zu Wagnerholz 


Kan 
100 Schneid⸗ und Bauholz Abicnitte, 
250 BuchensRleinnugholz: Stangen fir Wagner. 
II. Revier Hain 

aus ben Walbabtkeilungen Steineichermich, Wafen, Etublrain, Kreuzberg, 
Birtenihlate, Birterrup, Wellersberg und Polaſch: 

376%/, Klaſter Buchenſcheitholz I, Claſſe, 
11%, . Budenknorgbole, 

56°, Buchenprügelyolz I. Glafie, 


x 


Bi 


n 


4 


* ——— 11. Claſſe, 
. Cham: Prünelbolz IE. Glaffe, 
%) u Birtenprügelbolz bo, 


Kiefern A yo und 
ſchnitte. x 
Die Perfleigerung der Buchen: Kleinnudbolz · Etanaen im Reviere Wald» 
aſchaff geſchieht Für den Local⸗Redarf mit Ausfchluß der Händler, alles 
übrige Gehbiz wird aber im freier Goncurreog verfteigert. 
Die Etrichöbebingniffe werden beider Verfieigerung belannt gemadt 
nnd bier nur vorläufig bemerkt, daß Käufer, welche hinſichtlich ihrer Ver⸗ 
@verhäutnifie nicht binlänglic bekannt find, fib mit Aueſten über 
ihre Zablunaefäbigle.t aue zuweiſen haben, fomie alle Jene, welde im Auf» 
trag eines Anderen Holy fteigern wollen, fi hierüber burd, Iegale Boll» 
magt aueweiſen müllen. 
Aſchaffenburg, den 12. April 1865. 
Königl. Forftamt Aſchaffenburg. 
Röttger. (5729 (2b) 


und aromatifche Kräuterfeife A Etüc 15 fr. und 
Keptt Krankeuheiler Zodfodafhwefelfeiie a Stück 121r. 

empfie 

4194) () Pie Einhorn⸗Apotheke, Neubaugaſſe. 


Sn der Bonitas:-Baner’fchen VBerlagsband: 
kung, Buch und Steindrucerei in Würzburg find 
vorrätbig zu haben: 


Tayregister Lit. A, für die kgl. Notare, 
" Lit. B. für die kgl. Landgerichte, 
„ Lit. (. für die kgl. Bezirksgeriehte, 
ü Lit. D, für die kgl. Bezirksänter, 
— Lit. B. für die kgl. Rentämter. 


@cdöne Betten wirden verlauft tm ehem, Arbeitshauf, 1 Et. rechts. 


Theerseife 





me — — 


Saamett- Rartofs 


5959 
fell er verlaufen, 4. Biftrikt 
Ar, 100, 


594*] (2a) Eine große Labenein- 

rihtung it im Ganzen oder auch 

*heilmeile zu verlaufen, 
Näh. in der Exred. 


5911) Eine elegante Wohnung von 
8—9 Simmern, mit allen font 
Erierderniffen, wor auch Etallung 
und ein großer Keller mit weingrü» 
nen Faſſern geseben werben Tamm, 
it pro 1, Auquſt zu vermietben, 
Untere Dominikanergajle Nr. 256. 


5917) Domftraße 3,,Tıfle, Re. 176 
im Hınterhaus iſt eine freundli 

noch nicht bewohnt gemeiene Wohnung 
an eine ruhige Familie au vermiethen. 


5957) Ein Laben ober ein Bars 
terre»Bimmer, weldes fi für 
ein Mehl: und Produkten : Geihäft 
eignet, wird an einer gangbaren 
Straße zu mielhen geſucht. 

Näheres in der Ei, 


5595)(3c) Rußerhalb des Sander · 
tbores find mehrere unmöblirte 
Immer mit Garten: Zutritt an ans 
ändige Herren oder Damen flünd» 
lih zu vermierhen 
Nah. Maingäßchen Nr. 3331/,. 


Wohnungen 
von 2 bis 5 Zimmern, Küche, 
Abtritt, Megdkammer, Gars 
derobe, Keller und allen ſon⸗ 
ftigen Bequenlichkeiten nebjt 
Zutritt in den Garten find 
in der Nähe des nenen Bahn 
hofs zu vermiethen. Näheres 
in der Erp. 5797) (35 


u Dr — — 
5798) In nägfter Nähe des neuen 
Bahnhofs find 2 elegant möbltrte 
Zimmer zu vermiethen. Räh. in ber 
Erped. (3b 


— — —— — — 
5088) (83e) Hmweı Wohnungen im 
1. und 2. Stod find an ruhige Fa⸗ 
milten pr. 1. Auguſt au vermiethen. 
Näheres-im 3. Dir. 187 am Vier» 
röhrenbrunnenplat. 


Arnſtein. 
5648) 2b) Bei dem Unterzeichneten 
find eirca 70 Star. ſchöner Munatse 
ilee und 4 Schober ſchoͤnes Walgens 
ftrob zu verkaufen. 
Schauer, !. Zanbgeriätsbiener, 


Getraute, 

In der Parrliche zu St. Burlard: 

Nudolph Heinz. Bany von Schwein» 

furt, Seribent Sabier, mitEoa Vogel 
ron Würzburg. 


Genorben: 
Margaretha Gottfried, Produkten⸗ 
bänblersirau, 53 J. alt. — Dr. a 
of Keller, quiesı. gl. Gymnafial» 
Brofefior, 18 J. alt. 














nzeig 

Dem Herrn über Leben und Tob hat es gefallen, unſern lieben Gatten. Water, Bruber, Ontel ıc. 
Herrn Br. Georg Joscph Keller, 

iete. Pgl. Gymnaſial⸗Profeſſor, 


gu 
in ein beiferes Jenſeits abzurufen. Derfelve verſchied in Folge eıner Gehirnerweichung, verfehen 
den heil, — — am 19. April Nachmitiags 3 Uhr Te 68, — — ” 


Die feierliche Beerdigung findet am freitag ben 21. Aoril Abends 6 


e vom Leichenhauſe aus 


ſtatt, ber Trarergotieöbtenft in der Vfarrkirche zu St. Gertraud am Montag den 24. Aoril Bormittags 
10 Uhe, wozn bie Berwandten und Freunde des Berfiorbenen gejienend eingeladen werben, 


Um file Theilnahme bitten 






sure SE — — 
940) 
Dankſagung. 

Für die eben fo ehrende als troſtende Theilnahme bei ber 
Beschigung und bem Trauergottecdienſte unferer feligen Tochter 
‚und Schweſter 
" Maria Caroline Pfenning, 
eritaiten den innigften Dank 

Würzburg, ben 20. April 1865. 


die Hinterbliebenen. 
i SEE EEE — — 
Feinſte Waizenſtärke, 

offen und in Paqueten, empſiehlt billigſt 


Wilhelm Lemum, 
Eichhornſtraße. 


Bekanntmachung. 


FO Künftisen Freitag den 21. April Vormittags 10 Uhr werben am 
? m ehemaligen Landgerichis-Gedaude vor dem Jeilerihore yet Barthien 
teoh gegen gleıh baare Zahlung an den Meiftvietenden öffentlich verkel » 

= dert, wozu Steigerangslaftiige eingeladen werden, 
(5893 


Würzburg, den 19. April 185%. 
* Hs.-Nro. 74. Hs.-Nio. 74. 


Su Döchberg 


L werben am Montag den 24, d. Mts. 2 Kühe, Kartoffeln, Repsikes und 
4 echelmaſchine, ein Klavier, Stroh, ca. 20 Eimer 1864er Mofı, 1 Stüd: 
A , mehrere kleine Fäſſer um» noch verfhiedenes Mobiliar, früh 9 Upr 
> u aufangend, verftrichen und Liebhaber hiezu eingeladen, 
x 


VBerfteigerung. 

Dienftag den 25. April Nachmittags 2 Uhe und bie folgenden Tage 
werben ud Difie. Nro. 154, Sanderfiraße, wegen Abreile von bier 
mehrere Mobilien genen gleich baare Zabluny verfleigert, als: ein Roccoco⸗ 
&r for mit hohem Aufiag, eingeiegten Figuren von Elfenbein, vergolb tem 
Beihläge , von befonderer Schönhent, Kanapee, Seſſel, Tiihe, Schränfe, 
Betten, BVettflätte, Bilder und ſonſtiges Haue geräthe, wozu Strich⸗ liebha⸗ 
ber hoͤflichſt eingeladen werben, (5896 (2a) 














“wann 
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(5834 





DU 





Die im ſtä dtiſchen Holzmagasin lagernde Holzerbe wird 
Montag den 24. April früh 10 Uhr 
auf dem Plage verftrihen uud werben Strigliebhaber mit bem Bemerlen 
eingeladen, daß die Strihsbedingungen im Bureau des Unterzeihneten zur 
Einſicht cffen Liegen. 
Würzburg, ben 19. April 1865. 


5903) Störrlein. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





von 3 bie 8 Almnern mit Sad 
von & mern m 

ben 1. Mat, Ya im 1. D. Ni. 5 
Semmelsitzaße, im Yinterhaufe. 


5962) 3a) Ein Barterres 

Logis von 4—5 Zimmern 

wird für ein reinlihes Ges 

ſchäft jogleih für längere 

Dauer zu mielhen geſucht. 
Näh. in der Erped, 


G 4— 

Zu vermiethen 
find. zei freunblihe Zimmer nedſt 
Schlaſtabinet, oyne Rüde, bıs 1. Mat 


gegenüber dem Würteraberger Hoſe. 
2. D. Nr. 404. [5934 


5738) Ein Logis von 3 bis 4 Fim⸗ 
mern, mit übrigen Bequemligteiten, 
mwomöglih im 1. oder 2,&tod, wer« 
ben zu mieten -eiuzt. Dfferten finb 
in ber Exped. zu hinterlegen. 


5930) Ein abgeſchloſſenes Kogis vor 
3 ineinandergehenden Zinmern, Kliche 

mit Speihrtammer, Garderobe, zwei 

Keine Meyanenzimmer und jonjtigem 

Zugehör find in der Näye vom Hofs 
ga:ten auf 1. Auguſt zu vermiethen. 
täh. in der Exped. 


5945] Für ein anfändines Frauen⸗ 
zimmer ift ein möblirtes® Zimmer zu 
vermiethen. 4. Dir. Nr, 42'/,, Pb 
tersplah. 

5944) (2a) Eine Dezanenwohn 
am 1, beheben aus 4 — 
baren Zimmern, Rüde, warderobe 
und fonjtigen Bequemligteiten iſt bis 
1. Haguft zu vermiethen, Nah. Aten 
Diſtt. Nr. 430,0 


5946) Ein ilie ſucht 
1 —* 2 Simmern Denis 1. Mat 
Näh. in der Erp. 


5912) Es wirb in ber Nähe ber 
Marienfapelle ein immer möblirt 
oder unmöblirt, jevoh mit Kammer 
u miethen geſucht bis er 1, Mat, 

ine Stiege hoch wird berüdiidtigt. 
Näh. 2. Difte. 250 über eine Stiege. 


TI Lt nn 
5790) (2b) Es if ein Xogid von 
drei Simmern auf den 1. Mat je 
vermierhen, Grabengafie Nr. 151. 














— ——— 


Landwehr⸗Neorgauiſation. Liedertafel. 


Da die Eingabe an ben Landtag bereits bid Saustog Abend Morgen Freitag: Probe, 
— le -Sotportage. ver - —— —— 


der gei a | 
ine. werben Ale, bie fi ber — en 3 — 28. April 
Herrn Dauſch, Uhrmacher, Semmelsftraße der Garten 
— Georg Lauch, Weinhändler, Schulgaffe, in Cam ſchaſt 
B. —— Marlt, a verbunden mit 
„3 Notb, Apotheker, Neubaugaffe, won a ea 
ve . Bert — Mainviertel, und bosos GM. Weber. 
in der Stahel'ſchen Buchhandluung Toilette: Xett * 
baldigſt einzuzeichnen. und —8* — an 


— mm. — — — 
Freitag den 21. April 1865 Vormittags 10 Uhr pfehlen, in großer Auswahl bei 
wird die vom Frankiſchen Bartenbauverein verarflaltete Laben an ber Mari e. 


Blumen, Gemüfe- & Gartemproduften- sans tum Begätinmg fnc 


Ausſtelluug — Er * 
> e Maurer 

Re — ofen eröffnet (,glig, Dausınde Berhahigung be 
Entree: 12 tr. & Perſon, Kinder I Begleitung Erwachſener 6 Er. 6874) (2a) M. Lu 

Zu jahlreichem Beſuche ladet bdflichſt ein 7 * 
N Der Vereins Musfehuf. _ wälngite, wide m Dianch 
gemaxbt find, finden da dem Lünder» 
Bückinge, rufl. Sardines & & Ihulle, Brifen, weile Jacob Kistenfeger 
Auchovis, marinirte & Vollbäringe, Sarbellen, Eda: in Rothenburg a. d. Tauber bei gu⸗ 
en er, Ebefter, Barmefan, Fromage !* Daneenbe Beichäitigung. 
e Brie-, mentbaler: & Limburger:Häs empfichlt Ein jolives Mädchen fucht Beihäfr 


fh. Gottfr. Schwarz. ii. Hüsein. Reheret ind 


} N t 
Jene Erfindung. ——— 
Wichtig für alle feinen Weinkenner. und Tone a eintreten auf Hof 
Giephügel bei 


Punsch-Champagner. id Rodamaier. 


Die Annehmlichteiten bes feinften Ghampagners finb mit denen bes 5908) Ein wilitärfreier Commis, 
PBunfäet vereinigt. Alleinige Agentur, —— Vertauf von . Der bereits 6 Jahre in einem Colo⸗ 


1 du nial⸗, Material» und Farbewaaren⸗ 
fa 1. %/, Flaſchen file MWirzburg und Umgegend Beidärte thätig, fuct get anbermei» 


A. Lippmann Sohn Weinhandlung, — Eng gement. Briefe I. Hi. 














5909 i 
a ih ng a Ag 
16 £ ne £ finden dauernde Beidäftigung bei 
Barthel Grunewalt in Haßfurt. 


in Hoc, Hofen: 8 Weftenftoffen 54 


en 

empfiehlt in großer Auswahl zu ſehr billigen Preiſen Sendern enae u ei 
telle, womöglih a ö 

S, Schle nker meldet Dr — ion fervirte. 

5905] (3«) an der Stodfftiege zur Büttnersgaſſe. — — 

—— NT 95) Es vird eine geiumbe Amwe 

In Zulius Keliner's Buchhandlung (Domftrafe) tft vorräthig zu Haben: geſucht, die ſchon vor 3 bid4 Wochen 

Der Brief Pauli an die Mömer, überjegt und u der nn eiutreten 

ausgelegt von 3. £. A. Ortloph, protell Stadtvilar Mh se — 

2... 


—— — ” get Kochmadchen und ein: Kell» 
in Würzburg. Preis 1.11 ——— werben gejucht. Rab. 
{ 





| 





nn 
6 * der Erp. ». Blattes. 

: — ebetbüch er r Mehrere: entbehrlich gewordene 

im großer Mıttwahl, von 6 fr. bis zu den feinſten Einbänden, empfiehlt zu. Möbels find zu verkaufen. Nah. in 

ben biligften Preiien der Exp. (5871 


F. A. HWassmüller, —_ em 

Burhbinder und Etuisarbeiter Ein Haus mit jHönem Gärtden, 

he am Fıldmarlt. an einer nangbaren Straße gelegen, 
Ein orbentliher Junge dann vajelbft in die Lehre treien. (5910 "iR zu verfanfen. R. ib. Erp. (5872 


Drad von Bonitad-Baner in Würzburg. 





Ein... 





Würzburger 


Wir burg» Dambergs Frautſurt. 
—— — —A— 
Bahnzuge. Von Bamberg] X. Srmtfürt 7 
Courieng je® A—— — 
Samen | 5# Aenbe | 5 den 
—8 Ftüde 40 Fruß 
Poſtzug 2 A Arüb 
— 98 ch | —* 
m. &, adım. | 
— 3118 Mawte | T— Abende } 


—— — — — —— ze 
DBabıyüge Von Frankfurt Rad Damberz — 
Rourierig. 2% Ratım., Ta Nadm. TR 
Schneilig. 103 Früb ne Auüb u 
zug 1.635 Übende ‚7,18 Mlbends — 
ug a1) Madıs ITS Nadıe 
üter. 1. 60 42 Früh 
2 1° Mütags 11— Bormitt. 
8.10% Nachts | 3 Nachm. 
Der „Stabt» und Banbbote* ericeint 








täslih, auper 


Sonntags b 
DPreie bekannt. Juſerate die Bipaltige Zeile 3 fr., ‚2jpaltige 6 Fr., größere werben nad dem Raume 
Freitag den 21. April 1865. 


9. 


Zur ſchleswig⸗ holſteiuiſchen Sache. 

— Altona, 19. April. Ven dem öfterreichifhen Eivil« 
commihjär Hrn. v. Halbhuber wurbe gegen die bie Wer» 
legung ber preußiſchen Marine » Station nad) Kiel ber 
treffende Anzeige des Hern. v zut Vroteſt eingelegt, 
worauf —— Zurüdnahme zuglichen Berjüg: 
ungen ber' Bandesregierung erfolgte. 

Reuds burg, 19. April. Die heute babier abges 
ltene Rerfamm ung von Drlegirten ver Schleswig: 
olfteinvereine trat der am 26. März in Berlin ange: 

bahnten Verftändigung bei und forderte baldige Sons 
gtuttung der Herzeg hümer unter dem Erbpringen vom 
“Au,uflenburn. 








— 


Bayriſcher Landtag. 

Münden, 19. April Die Kammern follen nun 
doch etwas länger beifammenbleiben, da bie Norlage 
des Malzaufitlagneiegee dad; noch erfolgen ſoll. 
Berathurg bes! wirb, selbft bei ber grökten Be: 
ſchleunigung, eine geraum Bit in Unfprud nehmen. 
Der Entwurf it vom Mini erialraty und Abg. Dr, 
Weis außgearbeitet, — In Ggenwart der Sigats- 
minifler des Aeutern, des Handels und ber year 
haben heute im zweiten Ausihuß der Kammer der Ab⸗ 
j Pan bie athungen über bie Zolle und Hans 

[Sverträne begonnen. 


Zagesuneuigfteiten 

Seine Majetät der König haben entſprechend ber 

vom den tfraelitiihen Kultitegemeinde » Mitgliedern zu 

EShmalnau, kal. Bezitlsanus Wersfeld, geftellten Bitte 

um Zwede ber Erwerbung und —— eines San. 

aufes fommt Lehrerroynung für bie Kultusgemeinde 

alnau die Vornahme einer Collekte in den fämmt- 

ü —— des Königreichs allergnädigſt zu bes 
willigen geru 

Sicherem Vernehmen nad) haben Ee. biſchöfl. Gna⸗ 
den ben bisherigen Subregens im KClerlikal⸗Seminar, 

en, Dr. Ri Nenninger zum Regers, ben Domvilar 

rn. Dr. UÜlrid) zum Subregens, und ben Kaplan an 
der Stabtpfarrei zu St. Beter, Hrn. Fr. Krampf, zum 
Domoilar ernannt. 

Dem Schulverweſer Nitolaus Baureiß in Dutenr 
dorf wurde auf Bräfentation ber freiberrfid von Gratis » 
beim jhen Butshrrriaft der Schul: und Kerchendienſt 
zu Alteaſchönbach, Beyirts Berolzhofen, übertragen. 

Zum Ferſtamtaaltuar in Reichenhall wurde ber k. 

ger ebilfe Georg dofmann in Rothenbuh, Yorftamts 

—B—— und zum Forfiamtsaltuar in Marquart⸗ 

gr der tal. Forſtgehalfe Johann Baptiſt Arnold in 
aAltheidenfeld, Fotnamts Lohr, ernannt. 

Die — Uebungen ber Artilericicuppen auf 
bem Lechfeide 


eginnen am 13. Junt mit Fu getecien 













Achtzehuter Jahrgang. 






»Anshac Münden. MR 


Felicmnitusichtten nad 





a, Yınflein LM“ 
er De Tritelbacı Peifes SU-_MU 
= N rpitiori u. = #- 
DB “MR ıraentibeim Een. 
He re Die sbadı per Bifhoisheim AN.HOR. R. 
gr —— —— Neujtabt ar. 1u.—- MN 


vum Wofsritinsefjelbad 4u.— un 
Bertd »Miltcub,speibelb. 1. — MY 


wochentlich dreimal. ° 
— Gentli dreimal. 


bes 2. und 4. Artillerie-Regiments, biefe werben am 2, 
Juli durch andere bes 1. und reip. 4. Regts., Iehtere' 
von Sandau, Germersheim und Ulın kommend, a ‚ 
Die Uebungen der Feldbatterien beginnen am 19. Juli, 
dauern bis 22, Auguft und werben in 3 Mbtbeilungen 
von je 10 Tagen aus ——— bie Fußbalterien iſt 
der Her Oberſt von Steins dorff vom 2., für bie Feld⸗ 
battetien Herr Ober! Grar Vothmer vom 3. Artillerie⸗ 
Regiment als Lagerkommandant beflimnt, 
Einer Belanntmabung ber Gen,: Direktion ver Ver⸗ 


‚ Nachmittags 4 Ihr; bas . 


kehrsanſtalten zufo'ge können von nun an Sendungen 


nad) Rihtverbandftationen der Franzöfilhen Dibahnen - 
und deren Anſchlußbahnen durch Beigabe von Frankaturs 
ncten franfirt abgejenbet werben. 

(Eingefandt.) Mit dem Schluffe der gesioen Saifon 
ſcheldet Ft Claus auf ihrem bieherigen treife. - 
Hat das Publitum alle Urfade, der Scheiben ein 
ehrendes Andenken für ihre fo vortrefflichen en 
zu bewahren, jo barf es doch guch der Zufunft beruhigt 
entgegen fehen, indem der Theaterbireftion Mittel am 
die Hand gegeben wurben, Fri. Claus unter gewiſſen 
Bebingungen auf ncch lärgere ßz8 an unferer U 
au erhalten. Frl. Claus fol auf dieſe Bedingungen eins 
gegangen fein, und demzufolge bie Xheaterhireftion 
einen „lLebenslänglihn* Gontraft mit derfeiben abge⸗ 
ſchloſſen, und fid) bemüßigt gefunden, ein beſonderes 
Benefize zu gemähren, melde am Sonntag ven 23. 
Rattfindet. Frl. Claus hat biefür Jacodäa von Holland” 
gemählt und dürfte in Anbetracht, dab dieſes ſo vor» 
trefflich angelegte Drama erſt kurz eine fo günftige Auf⸗ 
nahme gefunden, Frl. Cans die „Zacobia” ꝓ. ihren 
GBlangrollen zählt, zu boffen fein, dab das P biikum jeine 
Gunſt bir —8* Beneſizlantin zuwenden werde. 

Eingeſandt.) Die in Nr. 93 des Etabt: und Land⸗ 
boten gemachten vorſchläze auf Erleichterung des Land« 
wehrdienſies durften fi zu folgender, etwas präciierer 
und zweddienlichet Faſſung eiguen, die man mie folgt 


nirt : 

PN die Spezialwaffen, Eavallerie und Artillerie find zu 
faffieren und die Sanbwehr befieht nur aus Infan- 
terie, welde ganz einfah zu bemafnen und wit 
Säirmmüge und grauem Nod zu Heiden if; 

3 —2* * Säbel und Armbinde; 
vom Dienftx ift: 
a) jener, Bürger der das 45. Lebensjahr zurüd» 
elegt hat, 

.b Ta einer freiwilligen Feuerwehr dient, ober 
3 in einer organıfirien. © ügengejelliyaft einge⸗ 
hrieben und als Schüge waffengeübt it i 
4) da die Sandwehr nie zur Barade ausrüdt, o ceift: 
. ren alle Mufilcorps u y die nöth gen 

Spielleute per Compagnie zu halten; 
5) bie Organifirung der Compagnieen hat nach Etrahen 
und Dritten * erfolgen, damit ſich bie Mann: 
ſchaft raſch fammeln formiren kann; 





enf mit Ueber⸗ 


* nt 4 14 — he 
einzuäben umd müffen auch im Feuer werben; 
8) bie Neluitionsgelber find auf 15 fl. ald höchſten 
Sak herabzufegen und vorzugsweiie zur Anſchaffung 
Gewehre N Unbemittelte zu verwenben; 


‚ber 13 
i bilden wie frü en 
’ Kom, 25 —— —* einſchlãg * in 
wehr: 


Commando —* a. — e . —* 
ut und die Joppe. affe 
Mer haben nie an Ausrüdungen theil zu 
nehmen, als im Jntereſſe der öffentlichen Nube und 
Sicherheit, ober, wenn fie es Ibſt wünſchen und 
wählen ihre Chatgen ſelbſt aus ihrer Mitte, 
Heute Vorwittag wurde die vom fränliſchen Garten: 
batwerein veranftaltete Blumen:, Bemüfer und Garten- 
probuften: Ausfiellung eröffnet; dieſelbe in bie Wart« 
fääle des früheren Bahnhofes vertheilt, gewährt durch 
bie vortrefflihe Gruppirung umd bie rei de Eollektion 
von blühenden Pilanıen einen ungemein freundlichen 
Eindrud, Schon beim Eintritt feffelt, dem Einnang: 
gegenüber, eine herrliche Gruppe (aus der ſchon öfters 
preit ten Gärtnerei her Hrn. Banquier Rornberger) ; 
fi eine reigende Gruppe von Neuholländer Pilan: 
zen und Kartenkräutern (aus dem L. botenifhen Garten) 
an. . Eintritt in ben 3 zeigt ſich die 
Büfle Sr, 
umranlten 







weiten Saal 
Majeftät des Königs unter einem von Evhbeu 
Tempel. Die basfelbe umgebenden, aus Tra+ 
ant, tünftlid) und meifterhoft nadhgebilbeten Blumen 
And von Hrn. Emil George in Ochſenfurt gefertigt und 
verbienen der rübmlichiten ung. Auf beiben 
Seiten bed befinden fich berrlihe Gruppen von 
Blatipflanzen, ebenfals aus dem Ef, botan. Garten, wäh 
rend vor demfelben eine Fontaine das Ganze belebt, 
Eine jehr umfangreiche, burh wahre Bradt der farben 
fi) auszeichnende Gruppe aus ber Gärtnerei der Frau 
Raufmanns:Wittme Geys feſſelt den Beihauer in dem 
dritten Saale, wie auch nicht minder die von Hrn. Kunſt⸗ 
ärtner Wohlfahrt ausgeftellte Sammlung neuer Azaleen. 
Der ki * sr —— nn ofen N vn 
er Pflanzen, ſow garten eren 
ationsp Auch die übrigen cusgeftelten 
enftände, bie einzeln aufzuführen ter Raum nicht 
t, zeugen von dem Fleiße und Streben ber Aus- 
in rühmlihter Weiſe. 

Ki Sonntag den 50. d. Mt. wirb im Gaſt⸗ 
zum ichen Haus in Shweinfnrt eine Ver» 
ammlung der unterjräntiihen Siadiſchreiber fattfinden, 

derſeiben Zeit follen auch bie 

meiiter wegen —“ 

€ 


unterfränliihen Di» 
weg der täglich ſchlechter 
werdenden Diltriktös und Gemeindeftraßen, fomie wegen 
a iner *2 ihrer Dienſtverhaltniſſe im Gaſt⸗ 
doſe zum Stern dortſelbſt tagen und ihre Beihlüffe dann 
der -böchften Stelle in Vorlage bringen. 
Gunzenbaufen, 19. April. Heute ging an bie 
Kammer der Abgeordneten eine Adreſſe mit 201 Unter» 
schriften ab um Aufhebung ber Landwehr, rejp. neue 
Organffirung. 
Minden, 18. April. Im heutiger Magiftratd: 
gang wurbe ein Negierungsreicrivt befannt gegeben, 
modurh bier 28 neue faufmännifche Detailpandlungen 


erſtehen. 

Münden, 19. April, Der am Charſamstag in 
einem Piftuienbuelle bei Nymphenburg jo ſchwer ver» 
wuntete Stubiojus Frhr. v. Beer iſt geftern in Folge 
deſſen geftorben. 

Münden, 19. April. m ber heutigen Berloof« 
ung der 31/,progentigen, auf 49/, arrofirten Mobilifir- 
ungs:Obligationen ber Privaten wurden folgende Rum: 
mern nejogen: a) bei den Obligationen au porteur: 02, 
56, 19, 40; b) bei den Obligationen auf Namen: 34, 
98, 15, 79. ei ber Berloofung der zweiprozentigen 
Dpligationen der Stiftungen und ®emeinden wurden 
felgende Loofe gegogen: WE. Nr. 1129 bis 1231; 

%. Pr. 984 bis 1049; XXII. Ne. 2422 bis 
2518, Die Nummern beziehen fi) aut bad Commiſſions⸗ 
Ratafter. 


J 


ab: 


s 


eln wurden getroffen. 
Deutfhland 
folgend ine — a haut eitatten bie 
e eilung: Wie wir vernehm ten 
obwaltenden Werpältuifie nidt , bie für bie 
Armee in Italien beiäloffene „Reduktion bes 


Ballbürn, (Baben) Fr ** im Bat > 
zer: na BE. 
—* 10 fe ea Sie ie — Maß ⸗ 


"vom 19. enthält | 


taiferlige 
anteries 


Etanded* in der Ausdehnung, wie es beftimmt war, 


ſchon jegt durdiguführen. Um baher den über bie im ., 


Ausfiht genommenen Eriparnifie jih ergebenden Auf⸗ 
wand auszagleihen, fol das Uebungslager bei Brud 
für diefes Jahr gänzlich unterbieiben. 

Ausland, 

Franfreih. Baris, 19. April. Geflern Abends 
fand ın den Zuilerien unter brm V des Kaiſers 
Miniſterrath Matt, zu welchem bie letzlen richten aus 
mon — — en —— der Nieder⸗ 
ſetzung einer gemiſchten fran sit papſil 
—* in Nom. ; 4 * 


Nachrichten üder die Noth der dortigen beſch 
loſen Arbeiter, Die Rüdcſicht auf 
arund für den Rhöne-Präfecten dem Kater bie 
tung großer Feitlichleiten zur Eröffnung der Verf 
ungsarbeiten in dieſer Stadt n wiberrathen. Rhoͤne⸗ 
Prätect Cheoreau fleht an Entichloffenheit feinem Amts - 
bruder Haußmann in Paris nicht nah. Mit Hülfe des 
— befanntlih nit gewählten — Gemeinderaths von 
Lyon er einen Gredit von 300,000 Fr., jomie eine 
öffentlihe Sxbicrivtion für die bebrängten Arbeiter 
eröffnet. — In der Geihäftswelt if d 
einer großen Anzahl von Falimenten, welde 
don die Nahridt von der Niederlage ber Gonföderirs 
ten nah fib gejogen babe — Wie es beißt, wird 
die Kaiferin Eugene den Kaiſer bs Toulon begleiten, 
und auf ihrer Rüdtehr mit der Kalierin Marie in Lyon 
aufanmentreffen. 





Neueſtes. 
New: York, 8, April. Der Herald meldet, Herr 
Gampbeil —* mit dem PBräfidenten Lincoln — 
unterhandlungen angeknüpft. 


Wien, 20. April. Der General Graf Goronini ik 
auf fein Anfuchen des Poſtens eines commandirenden 
Generald in Ungarn enthoben und penfionirt und zu 
feinem Nachfolger der General der Gavallerie Fürft 
Frie rlch Lichtenftein ernannt. Feldmarialllientenant 
Eteininger iſt zum commandirenden General im Banat 
ernannt. 


Peteröburg, Dounerfiag, %. April, Die heutigen 
Blätter melden: Der Leibarzi des Kaiſers, Zbedauer, 
tam am arm Abend in Niga an und conftatirte, 
daß der Großfürit-Thronfolger von einer Rüdenmardd« 
und Gebirnentzündung befallen fei. Die Entzündungs» 
fymptome haben fid vermindert; bas Fieber und 
Kräfteverminderung beharren. Am Mittwoh früy nad 
einer ſchlaſloſen Nacht zeigte ſich Sagreng des Fiebers, 
Abnahme der Gehirnprudiymptome, die Bewegung ber 
Blieder war frei. Man jürdiet für das Leben bes 
Thronfolgers. 


lE Ss Du LOnYE DAR, UNE 

Börfenberiht. Frankfurt, den 20. April 
Sowohl amerikaniihe Obligationen als auch öſterreich. 
Effekten genoſſen neuerdings eine bedeutende Preisbeſſer⸗ 
ung. Der Umjag im Ganzen war von Belang. — Rach⸗ 
mittags ® Mbc. Defter. Katlonal 687/,. 1860er Boofe 
87%,. Greditaktien 201. merilan. con 1882 70%, 
Geld. — Abendeß Uhr. In ber Effrktenfocietät ſehten 
1822er amerilan. Bonds ihre fleigende Bewegung fort 
und wurden au 707/,—71!/, bey. 18502: Looſe 88 bei. 
Delterr. Greditaltien 201'/, bey 


” Pegelſtaud ded Maind: 45", 


Berantworiliher Redakteur: Fr. Brand, 
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Paris, 18. April. Aus Lyon kommen jehr traurige an 


e war der Beweg⸗ ägr 
Is = 
Abba 1 


2 






Matinee-Anzeige. Stabt-Fhent 
uf Nr, ea Sm da ir mn, Dt ME RFEER 


Sonntag den 23. April Mittags von III Uhr Degen Krantteit ber Ba 
' wald die Vorflell Te. 
> ne Fe ie — uſikſaale ſtatt, und zwar zum Beſten bale und Siebe Geute midt Ralf 


Programm eflanbro trade. 
t 
1. Abtheilnng. a —— 


1 Quintett (1. Theil) von W. H. Veit, vorgetragen von Mit aufgehobenem Abonnement, 
) Hupla, Nöder, Kinmiler, Een und k — ——— Gahripiel ber au Bed: Weirelbanm, 
2) Capricciv für bie Flöte v. Giulio Briceialdi, vörgetragen von Herrn Zum Benefiz der Gern Leithner 
b 


Seb, Dit. un 
8) Der Himmel hat eine Thräne gemeint, Lied von Rüden, wit obligater zum (chen | Male in biefer Saifen: 


Biolinbegteitung, vorgetragen von Fräul. Leiblein und upla, e tten. 
taiſ. rufj. Kavellmeiſter. Sm. & Große Dper A Alten und 1 Bilde, 
4) Fantaisie de Salon für bie Flöte aus ber Oper Faufl, vorgetragen von Mufit v. G. Meyerbeer, 
gm &. Dit. . Belentime: Frau Bed Weirelbau 
5) hen Luſt, Gediht von Neumann, für 4 Männerflimmen, componirt als Gef. — 
v. 6. 9. Aftboly, dorgetr. von Mitgliedern bes Sängervereins unter Die Direction. 
Leitung bes Dirigenten Hm B Beder. ——.. 
Eu. Abtheilung. ol Eamfag den 22. April: 
6) Quintett (3. Theil) von Reit, volfftäud. Sarmoniemufil 
7) a. Der blinde Knabe, von Fr. Schubert. in der Bierbauerri von; + 
b. Mein Liebfter tit im Dorf der Sqmied, von Hölyel, vorgetragen Gebrüder Wolz. 
8) Goncert Ar ide, vor Briecald, a0 —— — 
⸗ r ’ rgett, v Hrn. Dit — — — — — 


9) Polkaſtändchen, Gedicht von Ludwig Bauer, tür 4 Männerftimme 5994 (2a) Eiu immer 
conponttt von B. €, Beder, vorgetr. von Mitgliebern des Eier: Guter Kante, —* — 
Bereins. machen, Nähen, Bügeln und über« 
Billets find 3ı baben A 36 Er. in der Stahel'ſchen Buch- u, Kung, haupt allen weiblichen Arbeiten er⸗ 
handlung und in ber Barth’jhen Mufifalienhandlung, am Sountag Rors fahren if, ſocht eine Stelle als 
mittag bis 11 Uhr im Hotel Würtemberg, an der Kaffe & 48. tr, [6090 Zungfer Dder aud zu größcren Kin⸗ 
ern. Die beiten Zeugniſſe und Em-⸗ 


Surücgefebte En 


feine Herru⸗trohhute voriger Saifon VON 6004) Cs wird ein braves Mad. 








48 fr. bis fl 1. 45 kr., hen, melde Siebe zu Kindern hat, 
feidene Gravatten 24 und 36 fr. bei "dan. Ice on iin 
6055]. (2a) N. Wirsching. PH a — 


—— bei einer anftändigen Familie erhal» 
Gicht⸗ & Hümorrhoidal-Peidende, im Ritt n. Em. 
die mich perföntih confultiren mwoien, können mih am 24, April im Balls 5 i 
hof zum Schwan in Würzburg treffen. Gonfultation mird gratis ertbeilt. —* ER uk * 


6014) Dr. Müller. Sterngaſſe. 
—— — — — — — nm — — — — — 
K , B 6021) Ein Mädchen, im Kleider⸗ 
Berlag der Friedr — ſchen Buchhandlung in an geubt und ein Beprwmar hen 
urnberg, werden geſucht. Näh. in ber Erp. 





Durch ale Buchhandlungen zu berieben; in Mürburg vorrätbig it ZT” nn 
i ’ ü : 606) A Diftr, Nr, 134 find einige 
der J. Staudinger’ihen Buchhandlung (Kürſchnerhof) Taufehb guterhaltene Weinbergs- 


pP ro p h Y | di 8 Pfaähle zu verlaufen, 


un. ; r 6033)(2a) Ausgejeichnete Garten- 
gegen den feit einiger Beit auch in Nürnberg und nn 7200 mich sent. 


Umgebung vorkommenden geltlid) abgegeben. Rh. 1. ®.113%/,. 
Typhus recurrens, VMehrere Fuhren Pferde ⸗ 
vulgo Genickkrampf Dünger find zu verkaufen. 

von äh. i. d. Exp. (6004 
——— 

Dr. v Grauvogl. 6000) &uf. ber. Jufiuspromenade 

Preis: 18 Er. oder Inneren Graben; wid ein 


Dieſes Shriftden, ein. Bebürfnig des Augenblids ‚wird Jedermann Haus zu taufen geſucht. 
eine willkommene Erſchein ung ſein; es führt zur Erkennung dieſer erſchrec⸗ Rah. in der Erp. 
enden Krankheit und bietet die Mittel .zis»beren Heilung. — — — —— 
6059) Ein ſqhon mobl. Zimmer ift 


— — — — — — — nn — — — —— —. 
6061): Eue gugeher in wird for 6037) Taubenmiſt iſt zu verlauſen ſohleich oder 1. Mai zu dermlethen 
A Nah. in ber Erp. 5. Difir. 138, : Neubaugafie Nr, 106 2 Stiegen. 





Eine ‚grobe Barthie Reſten Tuch & Bukskin, für 


> 


Bedninen, Ioppen & Bnaben-Anzüge 


jehr geeignet, re zu herabgeſetzten Preiſen 


S. Schlenker, 


5906] (36) 
Bekanntmachung. 


Sm Wege = — — verſteigere ich im Auftrage des Hans 
delsgerichts dahi 
— den 3. Mai Mittags 2 Uhr 
im 4. Difte. Hs.⸗Nro. 336 ein vollhänbiges Bett gegen Baarzahlung. 


Würzburg, den 18. April 1865. 
5964) Grinm, k. Notar. 


Strichsbefanntmachung. 


In Folge re rege Auftrages und im Wege ber yi.fsvollfired« 
ung verfteigere id) 

Montag a 1. Mai I. 38. Nachmittags 4 Uhr 
im 2. © Rio. 381 rihteled Bett mit Bettfiatt umb 
Schränte eh Here = ben eißbietenb ben. u 


Mürburg, 20. April 1866. 
6965) DOppmann, f, Notar. 


Schuldenliquidation. 


Etwaige —— an ben Nachlaß der Kaffetiers-Wittwe Katharina 
Wittfadt hier find am 
Mittwod den 3. Mai d. %8. Vormittags 9 Uhr 
in meinem Amtsjimmer anzumelden und naffırmeiien, wibrigenfalls ſolche 
bei Auseinanberfegung der Maſſe nit berüdfidtigt werden —— 
Würzburg, ben 19. April 1865. 
6005) Huth, f. Notar, als Teſtamentar. 


Liquidations⸗Ausſchreiben. 
And —2* at ber Anna ‚Sabina Wolf von Fuchaftabt 
Mitimod den 26. April T. Is. Vormittags 10 Ahr 


in ber Amtsftube bes Unterzeichneten anzumelden und zu begründen, mwibris 
gerfalls ſolche bei Vertheilung gegenmwärtiger Ma nicht berädfihtigt 


Döfeafurt den 11. Upril 1865. 
Franz WBendlinger, f. Notar. 


Ausſchreiben. 


Im Wege der ee verfteigere ih im Auftrage bes konig⸗ 
lien Landgerichts dah 

Dormmerftag * 11. Mai 1865 Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Gemeindehaufe bahier gegen Baarzahlung in vier Wodıen nad 
ertheiltem ben Prozeßgerichte vorbebaltenem «Zulage nach $ 64 des 
Hypotbelengeiepes worbesaltlih der Beftimmungen in 88 95—101 der Pro⸗ 

movelle vom Jabre 1837 nachbeſchriebenes auf Gemarkung Wieſentheid 
gelegenes Grundjiiid 
Blan- Nummer 3 : 0,98 Tagwert Ader im alten Steindruch, geichägt 

auf 450 
MWieientheib, ben 13, April 1865. 


6974) Nappenbach, E. Notar, 
ge 2 Zu m. Kindern wird 5826)(36) Einige Latein: over Ge⸗ 


, et ad bihüler tannen Kof und Logis 
hut Sah rg en ” * we ten wet jagt die Erp. 


a 


an der Stockſtiege zur Büttneräg ffe 


5650) Als Lehrling wird ein braver 
junger Mann vür ein Gpexereis und 
Eiienwaoren-Gerhäft geſucht. fer 
in ber Erped. _(se) 








Avis für © für Schreiner. 

Vier neue Schraubböde, Schraub⸗ 
knechte, Hobel und mehrere Fourniere, 
fowie mehrere Werkjeuge find zu vers 
kaufen, Näh. in ber . 5771)(2b 


5762) ?b) In einem Schnittwaa⸗ 
vengeikäft it eine Gommisttelle jrei 
uud wird aud ein Lehrling geſucht 
1 Unteribieb der Religion). 
ranco Ofjerten beliebe man unter 
Chiffre U. 2. Denelbach zu jenden, 


— — — ——— — — — 
57Y6 126) In der Nähe von Wurz⸗ 
burg in einem Lanbftäntihen wirb 
— EA her — —— als Ge⸗ 
tsführer geſucht. 
—** der Exped. 


——— 

Unterzeichneter ſucht einen erfah⸗ 
renen Baumeiſter oder Ackertnecht. 
Derſelbe muß in gleicher nen 
ſchon gedient haben und ⸗ 
niſſe einſenden ag N 200 
mit freier Station. Eintritt anfangs 
Zen Geichsheim bei Ochſen furt. 

60) Ad, Aubdreae, 


5887) Ein Hausknecht wird 
geſucht. A in nee 


TZanbenmift, 


20 Meten, iſt zu verkaufen bei 
Bauer, Kımftzärtner, 
6006) am Sanderthor. 


6008) Am 8 Mai beginnt im 
Urfulinerflofter dahier Ber unent- 
Kine Unterridt = den vn 
rbeiten für jene Mäpchen, 
Berktags: Schule entwnäien find 
= bem Inſtitute dieſes Klofiers 
nicht nicht angehoͤren. 





6984) Ein neu —— hũb⸗ 


ſches rer, fonniger Lane, 
beſtehend aus 5 ineinandergehenden 
Bimmern, 2 armen und allen 
onfigen Erforderniſſen, ift pro 
1. Auguft oder etwas früher zu ver: 
miethen. Näheres 3, Diſtr. 221 im 
2. Stock zu erfragen. 


5995) Es wirn von einer ruhigen 
Familie eine Wohnung von drei 
Zimmern nebft ſonnigen Criorder⸗ 
niffen auf den 1. Auguft . 
Dr Naheres im %#, 

der Mönggafie, über 2 Ede. 


Das Neueste in englischen 


Kleiderstoffen von den billigsten 
sten Qualitäten, sowie eine grosse Auswahl 









- 


N 
bis zu den fe 


sewirkten französischen Long-Chäles 
‘empfehlen zu den billigsten und bekannten festen 


Preisen K, 
Parse Ullmann & Strauss, Pamstrasse 


WL. Auf 
len bemerkt. 


jedem Stück Waare ist 


Dir Unterzeichnete zeigt biermit feinen verchrten Kunden und. dem 


verehrliben Publikum ergebenfit an, daß er fein bidgerig 3 Arbeitslokal 
verlaſſen und ein proviloriihes tu der ehemaligen Gewer. ſchule im Augu⸗ 
ſtiuertloſter beiogen bat, Für das bisher geihentte Vertrauen berjlih dan— 
fend, bittet berielbe, ibm aud ferner mit geihäßten Aufträgen zu beebrem. 
Da derielbe Lokalverhältniſſe halber vorberhand nicht im Stande if, 
is mit, Wagen: Arbeit zu befafien, jo empfi⸗hlt er ſic befonbers im Möbel:, 
an: und Blechlafiren und wird jämmtlihe Vrftellungen auf das Ele: 
gantefte und Dauerhafteſte ausführen. 


Georg Reuschel, 
5978) (3a) Lakirer. 


Wieder neues Sortiment in 


En-tous-eas a1. 2.22. 


3. Waldvogel 


6933] (26) am grünen Markt. 


Prima Limburger Käſe 
in und Kiſte, ſowie volliaftigen Emmenthaler JUDd Käse em: 


pfehle ich zu den billigſten Preiſen 
W. Rosenbaum, 
grüner Markt Nr, 431. 











5815] (36) 


Franz Lenk, jtüdtifher Sundefünger, 


außerhalb dem Zellerthor, 


Humdefcheeren, BE 


auch ift bei ihm ein BBoxcl zu verkaufen. 


5996] (2a) > 
33 VBerfteigerung. 
Montag den 24, April Nahmittags 2 Uhr 
werben im 3. Difr. 1711/, im Sternböſchen nähft ber Domfiraße über 1 
Etiege gegen gleih baare Zahlung verfteigert, ald: mehrere Wetten unb 
Bettitätte, Seſſeln, Gomoden, Tiihe, Kleiderihrant, Küchengeräthe und 
fonftige Gegenftände, wozu Strichsliebhaber höflichſt eingeladen werben, 


empfieblt jih im 


5997) Im Grecutiontwege verfteigere ih am 
Breitag den 28, db, Mts. früb 11'/, Uhr 
wicberholt im Haufe, Difr. IV, ©8,:Nr. 80 dahier 1 Commode, 1 Kleider⸗ 
Beast und 1 Oberbett mit Kiffen und wird bieämal der Zuſchlag ohne 
üdfiht auf eine Tare erteilt, 
Würzburg, den 20. April 1865, 
Brenner, k. Notar. 


der Preis mit Zah- 





5982) Ein, ihönes und gutes Si- 


Airument (Stußflügel) it ver 
faufen. Kab. in * fv. * 7 


ö— — — — —— — 
5979) 2 Erüd Jaßwinden find‘ 
verlaufen aan Nr. 29, # 


5993) Ein” KoHofen' umd 
ein Säulenofen find zu ver- 
kaufen. Näh. ide Epp. - 


59E3, 1200 fl.  wernem auf ein 
Hans, auf, erite Hypothet ohne Uns 
terhändler aufzunehmen geſucht. 
äh. in ber En. 

6009) Kin vierjähriges er» 
fehlerfrei, ijt wegen —— 
zu verlaufen. Näh. Munzgaſſe 24 
über 2 Stiegen, 


5861 )(26) Schön gearbeitete Bauch⸗ 
gitter, an Fenſter zu gewöhnliger 
Broge,nud billig zu verlaufen li. 157, 


Diehlwürmer find zu verkaufen. 
Zu erfragen in der Erpebition dies 
jed Blattes, (5856 (2b) 

Zu vermietben 

iſt im der Teufelstyorgaffe 1. Diflr, 
Nr. 250 der obere Stod von 6 Kimts 
mern, einen Salon, Küche mit Waller» 
leitung und jonftigen Erforderniffen 
auf den 1. Auguft. Aud kann dieſe 
Wohnung im Met ſchon bezogen 
werben. [5841 (2b 

5838) Ein fonniges, freundliches 
Logis von 4 ineinanbergehenden 
Zimmern, nebjt Magdzimmer, beller 
Küdje und fonjtigen Erforberniffen 
ift ion Hinterhaufe Semmelsftr. Nr, 2 
(2 








bis 1. Auguſt zu vermiethen. 


Zu vermiethen 
auf den 1. Auguſt: 
5873) Ein freundliches 
Logis von 5 ineinander- 
ehenden Zimmern, Küche, 
arderobe und allen jonfti= 
jtigen Erforderniſſen, nebjt 
utritt in den Öarten, 1. D. 

Kr. 219". 



















I mh em iv migsde ss Aa nwWelge 71% | 
Allen lieben Bermanbten, den und Belannten bringe ich die traurige-Nariht vom dem am, IE 
19. Mpril nad, Empfang der bL. Sterbfaframente erfolgten Hiniheiben unierer Schweher, # 


Mantonia (früher Anna) Huth. 







ber Frauen vom u irten zu Mainz verlebte. 


Tauberbiihofiheim, Nülzheim und Würzburg, arı 20. April 1865. 
Die tieftrauernde Schweſter 


im Namen der übrigen Qinterbliebemen. 







Todes-Anzelge. 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, uniere innigft geliebie Gattin, Mutter, Toter, Schwie- 


Anna Katharina Aumüller, geb. Frainier, 


Gattin des Bertretird der — — am kgl. Landgerichte Gerolzhofen, 
akob Aumũller, 
nass längerem ſchwerem Krankenlager — Flleſel im Kindbetie — am 18. April Rachts 11? , ver: 
—J mit den heiligen Eterbioframenten, in Daß beffere Senfeits ea a na 
| 6% Sie erreichle ein Alter von 21 Jahren, 2 Monaten, wovon fie 2 Jahre 11 Monate in glüdliäfter 


verlebte. 

Die feierliche Beerbigung findet Freitag den 21, April Vormittags 9 Uhr zu Vollach vom dottigen 
Leihenhan e aus flatt. ⸗ 
Gerolzhofen, Stadtſchwarzach, Volkach, am 19. April: 1865. 7 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


tr Oo RE 


Codesanzeige und Dankfagung. 


' 
Gottes weiſem Rathſchluſſe hat es gefallen, am: 18, dieſes Monats meine tbeuere Frau | 
N 


Anna Marin Spahn, schon Höfner, 


im nicht vollendeten 35. Kebensjahre zu ſich in den Himmel abzurufen, «| 
Mer bie Werblicene fanııte, wird meinen tiefen Schmerz ermeſſen und ſtilles Beileid nicht verjagen,, | 
Zagleich jprede ih allen Denen, melde mit bei diefem traurigen Falle troftvol und hulfteich zum 

Seite ftanden, hiemit meinen innigt gefühlten Dauk aus. I} 

ürjburg, Nemyort, Zimmern und Ochienfurt, den 21. April 1865. I} 

Heinrich Spahn 1a 
mit feinen 3 unmündbigen Kudern und bem 
fämmtlih Hinterbliebenen, 








Eovdes-Anzecige. 
Dem Herrn über Leben und Tab bat es gefallen, meine gute theuere Frau 


Christiana 


ern Abend in eim befferes Jenſeits abzurufen. Dieies freunden und Verwandten nur auf dieſem 
e mittheilend, bemerkte ih, daß die Beerdigung Sonntags den 23. b#. Rahmittags 1 Uhr ftattfindet. 
Sommerhauien, 21. April 1865, 
Daniel Keim. 


A 


6023) Ein ſolides Mädchen von 


Ausverkauf a 


von Bändern, mehrere Hundert Stücke für 
Dauben & Blite 1 2, 3, 6 bis 15 Er. pr. Elle Yıralır 


® A. Wolf, Stftergafe. Sul, armen 


IE werd geboren zu‘ MWärbiirg und erreichte; ein Alter vom 29 Jahren, wovon fie 10 Jahte im“ 7 







Joscphine Henziler; geb Huth, 




























vw aa ah 







Nee ET un eher Befbengplage du Die Hof 
am 
geben 


Kapuzinerg. ffe 1. Difte, H8.:Rr. 35. Gegen gute 
{ "Mittnog den 26, April €, Nachmittags 2 Uhr anfangend, hen in ber ip. 00. Bit 


egen beare Zahlung bie sum Nalafie beffelven, fowie feiner verlehten 5821 )(3c Logis 
hegattin gehörigen Spobitien, als: ei ALT ıUET 5. von Ed 3 ner mie 

wei Garnituren gepoliterte Mödel, mehrere volirte Tiſche, Schraute, bem 1, im1.®. 47 
Kommode, dann Spiegel, Betten, Matrapen, Bettftellen, Uhren, ferner Semmelsitzaße, im Hinterhaufe, < ..: 
—— andere Hauseintichtungsgegenſtände, ſowie Weißzeug und AR— — 
Die —— wird am darauffolgenden Tage Vormittags 9 Uhr find. bis 1, Mer mit holibe Herrn " 
und Nahmittags 2 Nihr fortgeiept. einzeln zu vermiethen. 5. ©. Nr. 81, 











S Würzburg ben 20. April 1865. 5095) Ein &naie mi 
Logis auf der J 
. ’ e, an . j 
2 Holzveriteigerung. zumäteten ui Yu sum Bar 
@ \ ö * ten if bie 1. Aug zu 
Ss  Domnerftag, den 27. April d. Is., Mittags 11 Uhr Mäberes beim Mm | 
E amnfangenb, werben im biejigen Gemeindewalde 139 Eihen- und Kiefern- IE: m ber Glep 
ar Aihnitte zu Bau: und Nubbolz, 9%, Klaiter Eihen:Scheithol;, dann 16 % ‚Ne, 284. 
es Hundert dergleichen Wellen öffenılich verſtri hen —B 
= Burggrumbach, den 13, April 1865. r E33 $® 
3 Die Gemeinde- Verwaltung. u + Pl 
> Albert, Vorſieher. (5969 = SE En 
Stammholzverfteigernng we 
S im Gemeindewalde zu Simmelſtadt. ee —— 
= 6011) Donnerätag den 27, April I I, früh 9 Use anf m FE Rai 
=; werden as dem Difitikte Vrunnthal (Somei aber a — 
— waldung öffentlich — — —— —— 5 pr 8 se? 
140 Eichenabſchnitie, meiftens zu Holländer geeignet, 50-80 & = I; 
lang, 20—25 Zoll mittlerer Durgieie, ” 2) -- Er 83 55 
Rn Die Zufemmenkunft it bei Stamm Nr. 1, umd werben die Bebingun- — 7 
3 u gen vor der Verfteigerung bekannt gemacht. = * ei: 222 
* Himmelftabt den 19. April 1865, eo 4— — 
Die Gemeindeverwaltung. Eier 2 Pag: 
Ei . Nötfcher, Borfteber. = = ar 287 —— 
2352.| 050 
; 5 Bekanntmachung. FEAR 
| ' . ‘ " „Bu ® 
EEE Stamm: & Brenuholz-Berfteigerung im Reviere p EIE 25085 
ir Fabriſchleichach. Sn BER des 
' z Auf Erfülung des Fallungs-Vorſchlags pro 1864/65 werben am e = FE — 
* Montag den 1. Mai 1865 Em» AL 
z im bieligen @afihaufe, früh 9 Uhr anf d, folgend [ i EE = 'RS5,7 
7 den Abtheilungen Ale Eyerberg kur eh range: wre — TER SEBES 
N 8 > igen Bedingungen öffentlich verfteigert: 6034 )(2a) Eine Wohnung von? 
'n3 5 geringe Eihenftämme, Zimmern und allen fonftigen Be⸗ 
16 Buchen: Abichnitte, quemligteiten, nebit Wafjerleitung, 
| I» 41 Erlen: Blöcer, ift fofort au vermiethen. 
D 3 6'/, Klafter Buchen-Müſſel I. und IL. GL, Ebendafelbft ein Laden mit 3 Sim 
7 25 Buchen⸗Zängelſtangen, mern, Küche zc, ſowie ein Ediabem 
209'/, Klafter Buchen: Scheit», mit Magazin und Ladenzimmer ze, 
98 a Buchen: Anorzr, wie. oben zu vermiethen, 
nm ih Rab ıl, Diie 
1 5 ne 6007), Auf 1, Huguf it eine 2Boß- 
1 — 9 nung im 2. Stock von 6 Zimmern 
1, 7  Cihen-Snorihoh, nebit Erforberniffen zu vermiethen. 
112%, Hundert Buchen: Ajtwellen. z nad. in der Exp. ——— 
Fabritileihan, den 18, April 1865, RG HITLER —— 
“eye . * ven, a! ne 
Königlicher Revierförſter: zubige Familie auf-den 1. Mat zu 
5991) Böt. vermiethen Slcdengafie Nr. 274. 


—— Am Samſtag wurde auf dem Ein möblirted Zimmer mit Schlaf- Zimmer, eines davon qut — 
arkte ein Meſſer gefunden. Ab⸗ kabinet iit fogleic) zu vermiethen in werden bis 1. Mai zu miethen ges 
suholen bei Bolijenoldat Stein. ber Handgaſſe Nro, 24. (6911 ſucht. Päd. in der Erp, 


















En Ki anfangenb jeben Sonnta 


um Bormittags von 10—12 
— Vublikum unentgeltlich in Toll Goru⸗ 
Feinſte Appretur-Glanz Stärke 
in_Stängeln und Brocken, offen und ‚in Paquets, 

alle Sorten Waſquure & Rothſteinchen, 

1; owie 

beſtes Waſchpulver für die häusliche Wüſche 
ur Erſehung von Soda⸗, Wien md ſonſtigen oft ſchäd⸗ 
ichen Laugen, womit bei einer Erfparniß von einem Funf⸗ 
tel an Seife die ſchönſte Wäſche hergeftellt wird, empfiehlt 


Firma: Geb. Earl Zürn 
auf der Brücke. 


Neue Erfindung. 
Wichtig für alle feinen Weinkenner. 


Punsch-Champagner 
ans der Champagnersfjabrit von E. F. Erailäheim 
. im Fürth. 


6998) 


Die Annehmlichkeiten bes feinften Chanpagners find mit benen bes 
BunigeB vereinigt. Nleinige Agentur, Niederlage und Merlauf von ?/,, 
a u. Flaſchen für Würzburg und Umgegend bei 

A. Lippmann Sohn Welnhandlung, 


Sanderstrasse. 


Selters⸗Waſſer 


im Einzelnen wie im Hundert zu billigſtem Preiſe empfiehlt 


MM. 3. Philippi, 


5966) Eemmelöftraße, am Bürgeripital. 


Blumen, Pflanzen, Geſträuche, Nofenftöde und Fruchts 
bäume, focben aus Raris angetommen, Semmels- 
ſtraße Nro. 142. 

& TRAUD, 

Kunftgärtuer and Paris, 
verkauft zu dem billigſten Preifen alle Gattungen Blumenpflanzen für Appar« 
tements, Treibhiuler und @ärten, immerbiühende Roien in 500 Varietä« 
gen, Amaryhis, Liliuws, Blumengmtebel, Blumenfamen, Knollengewachſe 
aus Afrika und Ymerifa, welche 4 bis 5 Monate ununt rbroden blühen. 
Evenio Obibäume, als Aepfel und Birnen (wovon Früchte in Natur vom 

8 bis 4 Pin, aus geſtellt find.) 
— Johannisbeeren (Ribiſel) in 12 Varietäten. 
rottaniſche Simbeeren in. . . 12 
Tafel: Trauben (Chaplae) — —5 26 


5929) 





zıı 


Aatanienb_ume von na 6 
Engliſche Erdbeeren in 5... 61, DO = 
Monsieur Giraud 


bittet dem hohen Adel und das P. T. Vublilum um gütiges Vertrauen. 
Aufenthalt nur 8 Tage. (5986 (3a) 


Blumeon-Papier bei 9. S, Brenner am Markt. 


gge71 u der Eemmeifirche if ein 5877)(2b) Nods u. Weſtenmacher 
Zimmer möblirt oder unmöblirt zu erhalten Arbeit auf ihre Wohnung. 
vermucthen. Näb, in der Erp. Rah. in der Exp. 


nifcher Verein. 






un} 
| meind 
ben 39, Mpfil:, — 
emäße | URS: 


— 8 


im Locale (Rinnage’ihe Reſtaure tion 
Dätmersgafe). Mnfang >19 üben 
ur? recht jahlreiche etheilägung: 


5856)(2b) Der Turnrath,; 


5967): , Dem Herm 

Georg Bock in 
gratulit zu seinem morgigen Na- 
mensfeste 


ap 
€ 
lenar: 
(Rehnungsablage und 


Eine “is Verehierin, — ' 


5972) Dem lieben Herrn Georg Karl 
Weiglein in Bellingen bitngt bie 
beften Wumſche sum werthen Namens⸗ 
fefte mit einem tanfendfah donnern⸗ 
ben Hod eine Rerebrertn 

Bertha M.....d in X. 
5975] Eine Parthie 

Aneudel 

if zu haben bi, — 
Wurſtler Ochs 
an ber Stodftiege. 


3 nden bei gutem 
Arbeiter 
ber Bacſteinfabril vor dem & er“ 
Thor. [3918 (3a) 


5968) 15—20 tüctige — *— 
und 5—6 Meftenarbeiter fin 
—— und lohnende Beſchaflig⸗ 
ung bei 
Mu. Emden, eil 35. 
Frankfurt yM, 


5985] Eine geübte Büglerin ſucht 
Beibäftigung in nd auper dem Kaufe. 
Näh.res Hörleinsaaffe Ar. 77 eine 
Stiege bed rüdwärts, 3 


5976] (2a) Militär-Erfagmänner 
ur Snfanterie und Cheoaurlegens zu 
aben bei Militär: Agent 

Ph. Oppcnheimer, 
innerır Graben. 


5988) WaizenPleie, Kornkleie ſowie 
Stanbmehl iſt in großen wie 
Keen Varthien um billigen Preiſe 
zu haben bt Bädermeifter Joh. Die 
terich in Stifihang. 








Zu verkaufen 
bie 1. Mai: eine ſpaniſche Wand, 
14 Fuß hob, 16 Fuß farg, mit einer 
Thür, zur —— eines Ztmmerd 
ober abend; ferner ein Glaẽſchrank, 
für eine Laden⸗Auslage paflend, und 
ein Meines Sopha, jämmtlich um ben 
halben Werth. (5977 )(2a 
Näh. ın ber Ev. 


6020) Es wurde ein Ring gefunden. 
Nah. ir der Err. 
5981) Cine weihe Gans if ent 


laufen. Dem Weberbringer eine De: 
lohnung 2 Diftr, Nr. 185. 


Drad von Bonitas; Bauer in Würyburg. 


Würzburger. Stadt · und gandbote 
EI 





Fam 
= 


2 ürgburg Bamberg - Feauffurt. u a Wuũrzbu — Ansoq· Bancen 7* 


Bahnge Yahnzüne Nech Underhicn Ancbach· 












Bon Banserg) N. rentiurt — x 
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mn — —z, — — — — 
Gourierig,j12:55 Mittags, 19, Blittage Ehned;g., 20 Madm.| 3 % '& 
Est] 59 Mbends | Bw Rbende h a "B- früh ft 35 
Do uß eo a Baer N Fr lu e 
Tofu ar Rriid ’ gu ri : 5 int. wi 4a‘ ba Te Atenbe 

Ä | 


Alitetgs tits rm) 6Irũub > 
Güterz ä' 438. Race. |,145 Kadım. — 
Büren, A111 Rayıe | 7m sende N 


— — — — * r — — — gs 3 * — 
Bahnzüge |Bonfrankfurt|Nah®amberg 7 * * NEE ie Ralies —* EX 
— 2 
” Small ii MBehb 1m AR re © Drtacnıkeii ES ERSTE £ 
RE ach Fintr ine UNO 


Dorzuach, 6, Mbende | 7.15, Mbendb/ sn. ] TR Cr 
fang AIH4S, Macs (Ih Nawıs | ' — Jenuadt mi u. 5 
"2 


tet. i, 64 Ar . Hrn Kepbrunnsfielbad, IL RU 
teri- 0) 4m Sr 9 Koraakt. Bert. Miltend.Beldelb. 5BE-ME 
Güter; 8 0 Nacıts | 3 Made: U 


DE täbte und Landbote“ ericheint Nglich, aller Sonnlagh, Nahmeiltag® 4 Uhr!’ Sie „Ortra-Helleifen“ wöhenitih Breimäf, * 
Preis befznmt,.: Jujerate die Stualtige Achte 3 ie Awaluiat 6:.fr., aröbere en be Raume beveiuet. ... ig * 


Ar, 96. Samdtag den 22. April 1865. ' Sofern. Eifuß 


©. But fehledwig-bolfteinifchen Cache. ber, Tonbihter Wider Wagwn, ber tal. Ber n ler ». 
Aiel, 21. April, Die preußiſche Neaterung bat 3w, außerdem vom Gultnäninifterium: Mroieflor be... 
a —— eit —— ur Eike —— — — PA are ai en 
* Ir r ‘ ö 2 ) 
we Ede —— m ven tbeiger (Defterreich) ver ger unb. der Wuftprofehor ber —— — 3 





ph a 3 ) Mit dem Vorfite und ber Leitu 
1: ‚Brad, 81. BEE. A —* wegen ber Kieler ——— wurde ber igl. —— ech 
Saitnlsehe WR auposoiiäen. — Yeine ;-9. Perjal betraut, und hat-ald Grundlage b Pi 
ee Geh Et mach erpielier Terhänt c umg- em, vom Richard ‚Ehaner, verjahter Ber Pi 
ung erreich erneuern wird, zur ab. bie ; ü errichtende de Mufif < 
andiuung im Einne ber Wünſche Preußens aus: u u * ende beutihe . ler. zu 


fallen wird, iſt wahrſceiljich “ rn ge a, en 
— Es ift eine vierte Spiegelgle soer ſicherun Uſchaft 
Bayer tanje ſſto aegete i 


un, Bapvriſchet Laudtag. ‚em Belchäftspetrtebe im m mgeifiomtrt mörden, 
DDer -ffinanzausfhung ver Rannmer ber Mbgeorbneien, Fe * —— Opiegeigladvechgkungageleiit ! 


elcher bie Beratbung der Berträge ber Erneuering 
—— ꝛc heute. beendet hat, beantragt Bei⸗ 
i 9..3u. den fdmmtlichen Wigen Regierumgss 
Verlageñn. In der nädken, auf fonmmenden Dontan ans 
beraumten Sitzung der Kammer wird der Musichufp bie 
ehättsorprungsmäßige * erſtatten und die Kammer 
62 uber die Verträge Berathung treten; einen 
weiteren Gegenſtand enthält die Tagesorbnung nicht, 


Erledigt : bie- Epitalpfarrei zu MPeuſtadt 0,8; 
Collator in der hochw. Herr — r . : 

Dem Würzb. Any. zufolge bieibt ber ſog Gejanhfens 

bau, nab neuerer böhfier — ‚ eud ferner 

dem Etabirentamte und bem landwirtbihafiligen Bes 
zirksvereine überlaflen,. _, 
Un die - hiefige PBolizerhebörke wurde geilerw vorn: ‘ 

Franffurt aus die Berübung eines bebeutenben Mehr 

" biebitahles tele t, (28: wurhe einem. Bolbwaaren- 
änbler aus Seiner Bude eine gtoße Anzahl von Waaren- : 
großem Werthe entwendet). 

Berüglich des morgen Vormittags Nattfinkienken 
Concertes des den. Seb; Dit können wir noch mättheilen, :7 
daß anf deſſen Anſuchen die HH. Go umand inten des d, 





— — — 


Tagesnernigkeiten. 

Un folgenden Tagen wird der hochw. Biſchof be 
gen en der nadıbenanifen Defanate, jedesmal früh 
uhr Ir der Seminariume kirche dobier, das bi. Sak⸗ 
roment der Kirmung fpenben: = Dienftag den 9, Mai 
L Is., ben Firmiingen der Delanaie Würzburg (mit 


Ausnahme der Vfarreien ber Stadt Eupen} und n Infant.- und 2 Artill.- Negimentes bereitwiligit ger 
Deuelbach. 2) Donnerfiag den 11. Mai |, Ye, ben z ; 
Firmlingen ber Ditanate Alyingen, Heidincrfed, Orsiene | — — ee pn —— tun} Sem 


eſt⸗Atfindet; zugleich hat das Theaterorcheſter 
ſeine Mitwirkung freunhlichit angeboten und wird jmei 
große Duoerturen vortragen, wofür das Quintett von 
Beit in Wegfall fümmt. . 

Wie ſchon früher berichtet, friert am Mufiase Konz 
tag den 24. d8. der Diſtrikis Rabbiner Hr. S. 8: Bam: 
berger jein 25jähriges Amts judilaum. Zu der, um 11 
Uhr Vormittags in ber aurugage flattfindenden gotteh- 


furt-und Volta. 5) Dienftap den 16. Mail. 3, den 
Firmlingen der Detarate Geldere heim (mit Ausnahme 
der Pfarreien Pfersdorf und Wannungen), Nöttingen, 
und. vom Telanate Gerolz cien ben jyirmlingen ber 
"> Pfarreien zhofen; Frantenwinbelu, Herlbeim und 
Dberihwarzad. 4). Donnerflag den 18, Mai [. J. ben 

Firt mlingen der dekanate Arnttein und Karlſtadt. 5) Dien- 
den 30 Mai L J., den Firmlingen der Detanate 


Lengfurt, Stadtſchwarach und vum Detanate Rothenfels 
den iralingen der Plarrelen Birkenfeld, Greußenheim, 
Karbach, Trennfeld, Urfpringen und Anierwittbach. 
Angewieſen wurden. der Prieſter Hr. Raynumb Hel⸗ 
med als Guoperaipr nah Burggrumbach und Hr. Eoope 
rator Anton Schumm von Euerdorf als Gurtaplan nad 


Riffingen. (Würd, Diöc. BL) 
—Wie die „Bayr. “ zwittheilt, Se, Maj ber 
König eine Commirfion zu geeigneten Vorichlägen einer 


entipreben en We geftaltung des fol. Gonjerontoriums 
für Mufit ernannt, Zu Wüg’ievern derieloen wurden 
befltmmt: ber vergeitige Interımintide Worktand der Ans 
Ralt, geiflliger Rath Ripl, Generalmufttdireitor Lachner, 


bienfllihen Feier find zablreige Einladungen ergangen, _ 
und dad vervierftliche Wirken des Hrn. Jubſlats, melde 
allerieitö ‚die ehrendſie Anerkennung findet, Täßt für deſſen 
bevorftehenden Freudentag hetzlichſte Theilnahme ermar« 
ten. Nach dem ausgegebenen Programm der Feier in 
der Synagoge wird Hr. Rabbit at3 Eandivat Unng bie 
efirede halten, während der Hr. Jubilar bad Gebet 
ür das Hohl Er. Maj. des Königs und bes k. Haufes 


vortragen L ) 
* Unser Et. Nitolausberg, beziehungẽ weiſe die Kirche 
auf. bem dat ein neue Que erhalte. Bon ber 
ad des Hrn. Malers Sein geub wurde nämlich ein 
Altarblatt für den Altar auf ber u ee 
efertigt und beveits anfgeftellt. 


4 











hei. Fin tr im eide darin ber Rechten 
ds Dopveltreug in bie ee baltend, Linke 
ausgeitredt über die um ihm befindlichen Drpensbeiligen, 
namentlid; rechts die Leil. Klara, Ludwig der Heilige, 
und Inieend der heil. Fidelias von Sinmarıngen, links 
aber der heil. Antonius von Padua mit dem wunder« 
ihönen Jeiutinde, die heil. Eltjabeth und bie knieende 
Kerorila. de Juliane, Xarüber ſchweben in der Zuit 
zweisöngel «in Band baltınd, das die Auficrift in la: 
teinifcher Sprache trägt: „Gott it wunderbar in jeinen 
Seiten, Gewiß wird das Bild jedem beihauendben 

unge gefallen, und das Herz zu religiöjen Empfindungen 
fimmen, — Bereits liegt und ein höchſt gelungener 
Etaolftich dieles ausgezeihneien Gemäldes vor, welchet 
im Perlage der Zulien’iger Buchhandlung am Eih= 
bornplahe erichienen it. Die ſer wirtlid kunſtvolle Stich 
it daielbft mm den billigen Preis von 5 Kreujern zu 
baber. 

Montag den 24. April früh 9 Uhr feiert die Vier: 
zehnheiligen· Uruderſchaft in der Pfarrkirche zu Stift: 
Haug das Feſt bes heil, Martyrers Georgius. 

Die Nürnberg: Wür burger Eifenbahn fol vom, 15. 
Mai an probemeile mit Güterzügen befahren werben. 

Das für die gegenwärtige Blumen: ı. Ausflellung 
bderufene Mreisgericht, beftehend cus den HH. kal. Hof* 
ge Seig in Ansbah, Kunft- und delsgärtner 

Weih in Schweinfurt und Privatier Ungemwitter da⸗ 
dat dem nachbenaunten Ausſtelern Preiſe zuerfannt: 
rn; Sarl Salomon, Obergehülfen des tgl. botaniihen 
ztens, für neueingeführte Pflanzen, für die befte Blatts 
nyengruppe, für Reuholländer Pflanzen und für 
rten; Hrn. Nagengaft, Obergärtner bei Frau Kauf- 
mann Geys, für die aeihmadvollfie Gruppe von Holz: 
aemädhien, fir die beiten Gamelien und für vorzüglich 
Aulvioirte Blattpflangen; Hrn. Andreas Moier, Dover: 
ärtner bei Hrn. Banquier — für bie zweitbeſte 
ruppe von Holmerächien und für Shlingpflanen ; 
Hrn. Carl Wohlfarih für eine **** Gruppe 
indiſcher ‚für 5* und für Tinerarien: Hrn. 
Georg Mofer für die befle Gruppe Trantartiger Pflanzen, 
für Venſees, für Geranien und für eine Sammlung ge⸗ 
trirbener Gemüfe; Hrn. Andreas Stumpf für bie zweit: 
befte Grupre trautartiger Pflangen; Hrn. Jakob 


für Levkojen. Für die beiten Bouquets und Kränze von ‚ei 


Lebenden und getrodneten Blumen wurben Preije zuer« 
tannt: dite Sippelins und den HH. Anbr. Stumpf 
und Friedrich Fick (4 Preiie); lepterem wurde überbies 
für einen aus getrodneten Biumen gebundenen Namend- 

ni Majeftät des Aönigs ehrende Erwähnung zu: 
erfannt. 

Miltenberg, 20. April. In unſerer Nachbarſchaft 

fuh eim Wolf auf, der namentlich unter den Schaf: 
geben bereitd Sähaden angerichtet hat. Die fürſtlich 
einingenſche —— Amorbach bat ſich deß⸗ 
bald veranlaßt geſehen, eine Betanntwachung zu vers 
öffentlicgen, und demſelben, weldher ven Wolf erlent und 
abliefert, eine Belohnung von 5Of. zugufihern. (9. 3.) 

In Bayreuth farb am 20. be. Früh ber als 
Schrittieller im ee *8*6 —— 
Herrt Negierangara ofar von Neuforn, im 42. 
Sebensjahee 

Auch aut Neuburg a. D. iſt eine von fat ſammt⸗ 
lihen Landwehrpflichtigen unterzeiäänete Adreſſe um Aufs 
heburg der Landwehr an bie Kammer ber Mögeordneten 
abgeian>t worden. 


Münden, %, April, In den nächſten Tagen 


wird Se. Maj. der König das Shlob Berg am Etarn: ,, 


bergeriee berieben und wahricheinlih den ‚größten Theil 
der Je Bid pm Eälufe bes Sanbtaged "Dafelbft ver« 

Im münchner Slaatebahnhofe verunglüdte ein 
Wagenſchieber auf liche Weile: Dexjelbe: hatte 
bei »jerier Bahn i 


gr ar und fand im nr das Geleiſe 
zu verkanen, alo eb zu hpät.beinerlie,' Da it xi 

Fee ammicden eine -Doppelichteme ‚getreten und fo jet 
eıngellemmt war, daß er ben heranrollenden Waͤgen 


nicht mehr aussumeichen vermochie. Der eingellemmte 


das Zeichen zurt Heranichieben: 


Fuh wurde ſo ſa mm gy oien deſſen Auputaiibs 

dorgenommen werden mußte 9 
der Walterfee näht. Skelirhen, zwi 

von Salzburg, if feſt zugeftoren, Es tft dies eine: 
—— * welche. jeit Menſchengedenlen nicht vorge» 
ommen. 

Köln, W. Avril. Wie verlautet, if eine Verſtän- 
digung wegen Wiederbeiehung des erzbiichöflihen Stuhles 
gelben der Staatäregierung und beim päpftligen Stugle 

abin.erfölgt, daß noch ein Wahlact bes Domcapitels 
Blap greifen folle. Die K. BL melden, daß am 26. d. 
eine Sopitelverfammlung zur Aufftellung der Candidaten⸗ 
liſte anberaumt ſei. 

Bremen, 20. April. Die Wei, Itg. igreibt: Von 
den beiden öjterreihifhen Kriegsſchiffen, melde "3 
Geeſtemünde Liegen, follte das Pamerſchiff Katfer Rap I 
im Mai nad) dem Mittelmeer urüdtehren, die Gorvette 
Friedrih aber. in der Nordjec bleiben, Det. Hann. Cour. vo 
berichtet aus Geeſtemünde: Die öfterreihiiche Sriegäcor - 
vette Erzberion Friedrich gept am Montag nach Kiel, 8 
das Banzerihirf Kaifer Mar wird bald nachfolgen. 

2 Anslanud. 

Amerika. Praäſident Lincoln wird von vielen Seiten 
beflürmt, dem Bolfe und den führern der Sübftaaten S * 
unter Bedingung folortiger Unterwerfung eine volftän- > 
dige Amneftie anzubieten, und der 9 —— 
ſchon, Lincoln ſtehe in Unterhandlung mit, Richter Cam F 
phell, der in Richmond zu dieſem Jwede auf Wunſch ., £ 
Davis zurüdgeblieben ſei. — Der Inttenengriil, geaen 23 
Mobile hat arı 28. v. M. begonnen. — Br, Semarb ”* & 
bat bei einem Sturze ans dem Magen den rechten Arm x , 
und den Unterfiefer gebrochen, doch fähreitet feine Gene» a 7 

8 


a 


— 


Li 


fung in erwünichter e vorwärts, } 
| 
r 


ra 


Neunueſtes. 

Nizza, 20, April, 2 Uhr. Das Befinden des Groß: x 
fürften —R bat —— — t. Die & ai 
war. ſchlecht. Ein Iruber des Grokfüriten iſt einnetroffen. 
Außerdem find bier angelommen bie Her; 
Marie und der Bring von Leuchtenburg. Mer 35, 
wird am Samſtag erwartet. Die Kaiſerin verläßt bad. _} 
Bett ihres Sohnes micht. ® 

Pereröburg, Donnerstag, 20. April, Abends. 

n Telegramm aus Rizaa von heute Vormittag mels 
bet: Schlaflofe Naht; Morgens Delirium, Zunahme 
der Gehirmentzündung, Abnahme bes Pulsſchlages und 
der Körpertemperatur. Pirogow und DOppolyer erwartet, 





Börfenberibt, Wranfturt, pen 21, April, 
Ameritaniſche Obligationen wurben neuerdings zu höher 


ren Courfen verhandelt. Don öflerreidh. Effekten maren 
fl. 500 Looſe wiederum beliebter; während. Creditaktien 
zu wiedrigeren Preiſen verhandelt wurden — Nas 
mittags 2 Uhr. Beier, Rational 68°/,.. 1860er Sooie 
8:3/,. Grebitaftien %00%,. Umerifan, von 1832 701/, 
Geid. — Abends 6 Upr, In ber Effeltenfocielät wurden 
Defterr. Grebitaktien zu 2011/, * 1840er Looſe 88°/, 
— 85%, bey: 18ö2er amerilan, Bonds 71-707, bey ı 
yegeiand des Maind: a TT 
Verantworilichet 


"a, tor En ab m 


eu euer act 


F Ira 
Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Boruffia“, 
— von ber alte —— Meetfontigen 
Badetjahrt » Altien « @eiellichaft, welhes von Nem: York 
am 1. April abging, if nad einer ſgnellen glückl j 
Neife von 10 Tagen 2% Stunden wohlbehalten in es 
angelangt, und gat, naddem es dafelbft die aus 69 
Säden b Berehtigte Staalen · Voſt ſowie die für 
England un Frantreich beftintmten Paſſagiere gelandet, 
en die Heile nah Hamburg fortgeieht.  Das+ 
gt 108 Paffagiere und 500 Tons Ladung. 

1 Das Hamburger Bokdampithiff „Uauaria*, Gapt. 
Taube, von: ver L ber, Dr gg 
Dadetiahet» Aktien Geſellſchaft am kii April = 
derum eine Reife via Southampton nach Rew-Yort an 





"1 wıak um lan 


in Men u ME 


ı nd hatte außer einer ſarlen Briei= und Pndespaftiso6 


—— wm: 260 Tons Ladung au. Honku ı es... 
—* en Heinrich Knorsch in Würzbarg, Spes 
jialagen! 


— — 


‚Seideiien Mantillen, 


% 











ift heute eingetroffen bei 


6146) (2a) 


Bhrmentoit, Sopfialat, Bohnen Gurken 
erhalte heute friſche Sendung. 
Joh, Schäflein, 


6145) Firma: Geb. Earl Züurn, auf der Brüde. 


[2 1 —1 J 
Dampfkochtöpfe von Christ: Umbach. 
Tiefe Zeit und Holz fparenden Kochgeſchirre, welche fih ſowohl 
zum Eicden, Braten ald Baden eignen und ſich durch die eintreteude Holz⸗ 
erfparung in einer auffallend kurzen Zeit beiablen, empfieblt, da deren 
Vortkeile in vielen Fauilien Unterfrankens bereits befannt find, bei 
den jekigen geftiegenen Holzpreifen wiederholt geucigter Beachtung die allein⸗ 


ige Niederlage 
G. Roedelherger, 


4519) (4) Gijenhandlung am Markt, ehemalige Hauptwache. 


Schwarze Seidenstoffe 











- für Kleider, Mantillen und Baletots, in allen ıP reiten und 


ı 762) 


ESchmtte dazu gegeb 


Qualitäten, zu den billioften Preiſen, empfiehlt 
Heinrich Frank 


am Sternplaß. 


und Paletots werden auf Berlangen bie neneften 
en, ı 


Zu Mardillen 


Aechten Peru-Guano, fowie Augs— 
burger Kunft-Guano empfiehlt 
4705] (CF) J. EB. Ehrenburg. 


Das Mainwatler Bad 


im &, Diftr, ift eröffnet und werden daſelbſt nebit-den gewöhnlichen Lalten 
und warmen Bädern alle Arten mediciniſche Bäder nah ärztlider Vor: 
ſchrift bereitet, 

Abonnements: Karten find bei Herrn Kaufmann Ehäflein an der Brücke 


und an der Kaffe zu haben. 


1 


Hu recht zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt ein 
EBnhbette Dötsch, 


Doktors: Wittme. 


Ruhrer Steinfohlen, 


als Fettfchrott zur Mafhinen= und Keſſel-Feuerung, 
Schmicdegries, Ziegelaries, Stückkohlen, ſowie 


6073) 


Saaxrkohlen, in verzügligjter Qualität, ‚empfiehlt zu 


den billigften Preiſen : i u 
1. D. Nr 426, 
Lager am Mainmtat. — 


inen bis. Matıyu vermie⸗ 


#053] (2a) 5* ineinandergehende 
hen. Nab. i.d. Erp. 


möblirte Patterre⸗Zimmer find an 


1* 


Patetots Eseduinen, 
Chales 


F. J. Schmitt, 
Ede der Eichhorn &_ Sandgaife. 


Stadt-Thenter. 
ESamſtag den 22. April 1869, 
„ Eingetretener Hinderniffe wegen 
findet heute Peine Boritelung fatt. 
den 23; April 1865, 
10. Vorftellung im 11. Abonnement. 
Aum Bencfiz des Fräulein Claus 
und lehte Gaftrolle: 
Safobea von Holland. 
Drema in 5 Alten v. Ehrift. Knorr. 
Monteg den 24. April 1865, 
11. Vorſtelung im 11. Abonnement. 
Bwrites Gaftiviei des HH ie: 
vers Herrn Wilke, vom Lottheater 
mu ne N 
Räuber. 
5 Acten bon Kıhedr. 
v. Schiller. 
Karl Moor: Herr Wilte, als amweite 
Gaitrolle. 
Die Direction. 
Theater. in Heidingsfeld 
in Garten des Herrn Prach. 
Morgen Sonntag d. 88; April: 
— und —— a. Dee Vieh: 
andler aus Ober: De e 
in 3 Alten von F. —A nen 
Anfang °/,7 Ubr. 
Montag den 24. April» Die 
Griffe, ländliches Charakterbild in 
5 Alten, von Eh. Birh- Pfeiffer, 
6062] Anfang 1/,8 Uhr. 
J. Claren, Direktor. 


Fränkiſcher Gartenbau-Berrin. 
Slumen- Ausfellung 


iſt morgen, Sonutag, zum Eintritts» 
Preis von 45 geöffnet. 


6119 Morgen Eröffnung der 
.  „Stegelbabn 
im Gafthausz. gold: Yöwen 
woyu crgeberft einladet 

Auguf Mühe. 
6092) Morgen 


Gefrorenes 


bei Gonditor Kremer. 


Feinſtes Patent Fett 


yür Wagen und Nafginen, a Pfd. 


Die 
Tauerſpiel in 


13 ke, empfiehlt 


J. U. Wolpert 


9a), am der Stodjliege. 


‚.6096):: Ein ‚möblirtes Zimme J 
eye nen Goliben Arbeiter zu nn 


miethen, Näh. i. d. Erp, 





‚Aewirkte :bong-Gäles: 





ies.& Tüv 


ächte ". de‘ Chine. Chäles, 





mei 


MWelststs & 5 
kjahta- 8 Sommer-Kleiderfke 


Bar in reichulfigfter Auswahl eingetroffen bei 
t7. Carl Holzano. 


Neue Zufendungen in 


Kleiderstoffen & 


chäles? * 


ächtfarbige Gattune, vorzigliche schwarze ‚Seiden- 


zeuge in allen Breiten, 
fen und empfichlt zu ſehr billigen Preiſen 


Leinen, Pique u. |. w., find eingetrof- 


August Frank.‘ 


6051), 


Orber Vadyalz 


Order Mutterlaugen-Extract 
— m. J. Philippi, 


c 6039) _ Semmeisfirche, am Bürgerıpitai. 









Präparirie Wachsbleich- Leinen. Ä 


mweidhe, wem > hieicht. noch DT ru wir: 
empfiehlt nei. auch zu Planen in 7/4 und 8/4 Wreite 


Nr. 552/59, Carl Schlier. 


Das Vene fe 
in Noch, Sofen: & Weftenftoffen 


empfiehlt in großer Auswahl & jehr billigen Preiſen 


S, Schlenker 


6905] (#6) an ber der Stodfticge zur Büttnersgaſſe. 


Ohne Eylinder 
mit Solaröl & Petroleum brennende Lampen, 
welche ſich zu 
Gartenbeleuchtung 
beſonders eignen, empfiehlt 
W. Eydam. 


























(405). Markt.. (403) 


Pomade braun und fchm 
Deden grauer * „s a 


Era vn mal: 
Laben an der Marienkäpelle, 


6052) Am Donnerstag Abend if 
in * .. * Hutten ſchen Gar ⸗ 
ten unges Schwein eutlanfen. 
Man! bittet basielde im. Huttenfichen 
— gegen —— abau» 
ge ben, Jacab Hammer. 


6040| Ar Eonntagı (1, Of a9) 
wurde auf dem Hofblaͤtz ein F 
Siegelring, gezeichnet M. vers 
loren, Man bittet um Nüdgabe gegen 
Belohnung im 2. Diſtr. Nr.50, Eid: 
bortigaffe. 
20) Hornſpaͤhne und ein eiſerner 
Kocbeerd mit Vorſtellplatte if zu 
verkaufen bei Zapf, Drechsler in der 
Schuſtergaſſe. 


6099) Eine freundliche Garten 
wohnung, beftehend in 3 Zimmern, 
Küche, einer Kammer, nebft den jon- 
fligen Erford erniflen, it vor bem 
* gerthar cuf ben 1, Mai oder 
aus Ina ** zu —*— 

äh, i. d. Ep. db 


6106) Ein — Fleines 
— iſt zu vermiethen 5. Difr. 


Wölffel'scheConditorei. 


6058] Von morgen an täglich 
Gefrorenes. 


6033)(2b) Lusgejeichnete Garten: 
erde, ca. —* uments 
geltlich abgegeben. Nah. 1. ©. 118%/,. 
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\ „1060 er er Abe 
Der von J hit 55 ige je — — “ ki: enden Fi 
BY Bruftlei De — re er pie Hr Erfäei 


PAreTT ar un 


Um va 
einzelne Stüd bes lg er mit meiner‘ firma 


J. Fi Boss va Vaners > $ | 1 


Aberfe en. Die auf beiben Seiten gefiegelten Paquets & 6 Stangen t en — 
—ãA meine — Montag, tä ch ch * Am a 


NT Fabt 
daß mei itat auf Erund einerod emiſ 
—— ee bes 1 es Se Gottlieh Merlel und ig nn a ven Bot 2 4 
Dr. Geift, Ordin der med, 


—* — EN ** Pie frei 3 ——— Ri: u 2 ante; 


—— Befürätung angewendet gs faun. 


f Die ftets derholte Abnahme umd ber. t beffen 
Büte hei abinen Fall — —— — 


Der Preis für — Bi v 
Bid. n 
in one 1 ad >ao J. 
Solcher iſt ſtets vorräthig bei — 
Joh. Pet. Ehemann 
5422) (g) in Würzburg.- 


Euglifchen Bortland:-Gement, 
budraulifchen Kalt, 


. ai! 


Sitmar’s — 


Ehem Sofbranhans. 


ebrannteii Gyps, = — Worgen Sonntag ben 23. Hoxit 
nn zjeite Backiteine, — Oel | 
Gement: — — — re. 
Aempiehlt nebit ausgezeichneten Bockwũrſten, 
4705] (6b) J. BB. Ehrenburg. Du, BRæ 1 


Patent: Portland⸗Cement 


in — ſtets friſcher Qualität, iſt zu haben und‘ wird 


e "feel 








billigit abgegeben bei NRanderänderer Stra 
5617] (d) Joseph Eckert. Sonntag ber 23. April: ie 
Harmoniemufit 


ernröhre & Doppel-Perſpektive 
in allen gern ö) a as -Peripe ‚empfehle ich zu ausgezeichneten Bock, 


jehiger Saifon, nebſt einer Auswahl Münchner Fernrohre von Bader mozu ergebenft —— 


zu den billigſten Preiſen und bitte um neneigte Anſicht und Abnahme beſtens I. Hammer, 
6089) D. Ehrenſtein, Opticus, Kürſchnerhof. Schi eßha aus. 
—— —— ——— —— — — — — — 
IN : dd 
Das Dieuſtmanu-Juſtitut „Erpreß“. —7 
Es finden noch einige zuverläkige ſtadtlundige Dienſtmänner, welche orig Or 
mit guten Zeugniſſen veriehen find, Aufnahme, (6069 andgezeich 





Bock 


Ich erlaube mir hiemit ergebenſt anzuzeigen, daß die von mir gefertig- nebitll 


ten Gegenftände, welche fih in der Blumen Ausftellung des Unterſränkiſchen 





Gartenbau: Bereines befinden, zur Verloolung kommen. Bodwirten, moyi ernehenft” ein 
* Looſe Pe‘ Stüd - k, bei Berleth, Lohndiener, in der Aus: S. Nupler, 
ellung um mir z1t haben, 
Das Nähere wird veröffentlicht. Alte Mainluſt. 
6097) Emil George. Morgen Eomatag 
Im Aufirage des Eigenthumers verfteigere ich Harmoniemufik 


am Donnerstag den 27. April ce. Nadhmittags;2 Uhr > vom on Da 7 Inf. Negte,, 
im Haufe I. Diflr. Nr. 247 mehrere entbehrlich geworbene Mobilien, als: mogn ergebenit Ci Franz Bauer, 
eınen antiten Echreiblommod, nußbaumene Bettfätten, Ganapee mit Seffel, 
ein Kirihbauntifh, mehrere Nachttiſchchen und ſonſtiges Hausgeräth gegen Ein “ Ein folides ‚es Mädchen ou fucht veſchaf 
baare Zahlung. tigung im Bügeln. Näheres im 3. 
6102] (2a), M.J. Walter wie. R 














W Todes-Anzeige " ' 
„+  : Dem Germ über Leben unb Xob hat es gefallen, unfern lieben ‚, Schwiegervater und Schwagen. 
#... -Herrn Michael Joseph Beinhart, 

— — b de 
I ph 19 D Ves. mach langerem Krantenlager. veriehen al Dan’ pi Eterbjatrame.ıten, zu fi zu rufen. 







U fie Theilnahme bitten 
Hildets u, Würzburg, 21. April 1865, 
ira Tr w die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


EEK EU NEE NER PERFEKTE) O O(BLZE BKENTE LER 
CET TE TTS E ETT, 2 r 
- — — — — — 


Re Eodes-Anzeige. 
Gott dem Allmächti tes en, 20. April Abends 9%, Uhr, it der Heil, 
f Btetbfotsomentem? an Biierafgmäde MON, PIERRE — — Ace 


llerrn Joseph Kuff, 


nun ji Kleiderhändler dahier, 
im eim beſſeres Senfeits ahzurufen. at 
) Er ward geboren zu Bel Sanbg. I. d. M., im Fahre 1790 und erreichte ſonach ein Alter von 75 
Jahren, wovon er 2 Jahre im Ehe und 12 Fahre ım Mittwenftande verlebte. 

N." Die feierliche Beerdigung findet Eonntäy den 23. April Nahmittagd 5 Uhr vom Letchenhauſe aus 
Bi Reit und ber Trauergottesdienit wird Mutwäch ben 26. April früb- 10 Ubt im hoher Dori abgehälten, 
rmojw bie Verwandten und. freunde bes Verblichenen höflichſt eimaelahen werden, ö 

4 ; n Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 














































Todes-Anzeilge. 
Bott dem Allmächtigen Hat es gefalen, geRern Nachts 12 Uhr unfere geliebte Gattın, Tochter, 
Nutter und Schwägerin, Frau «| 


Babette Zürn, seh. Baumann, 


Papierhändiers: Gattin, 11 
nach einem langwierigen Unterleibsleiven Iın Alter won 53 Sagren, verliehen mit den heiligen Sterb⸗ | 
fatramenten, in eim beijeres SJenfeits; abzurufen, | 
® — Die feierlide Beerdigung findet Eonntag ben 23. April Nachmittags 5%, Uhr vom Leichenhaufe 2 

MH umb der Trawergottetbienft freitag den 28. April früh 10 Uhr im hohen Dom flatt, mom Vers {0 
wandte und Bekannte der Verblihenen höflichſt eingeladen werden, | 


Um flile Theilnahme b tten u 
Die tieftrauernden Sinterblichenen. 
Rürzburg, den 21. April 1865. j 






en 5 







Todes-Anzelge. 
Heute früh 12%/, Uhr ift unfer geliebter unvergehliter Gatte, Vater, Groß: umb Schwiegervater, 
Schwager und Ontel 


r - .. 
ler Kaspar Dichtmüller, 
sen. f, Bezirkögerichts-Schreiber dahier, 
im 71. Lebensjahre an Altereſchwäche feltg entichlaien. 
Die ſeierliche — 22 findet Sonntag ben 23. April Abends 6 Uhr, vom Leichenhauſe ans und 
ber Trauergotteshien ttwoch den 26. April früh 10 Uhr in der Pfarrkirche ad St. Gertrudem ftatt, 
Wir bitten um fHlle Theilnahme. 


Mürzburz, den 21. April 1865, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 









* 6147] Um legten Donmerst 
SKinderforbwägen, sin er Yodeen Blonen vr 
neue Sendung zum Ziehen und Sieben, mit Eifen= und‘ loren von der auger nr 
s “ ſſe bis an die Semmels 
Holzgeitell, empfichlt ' Bitet um Hlüdgabe 1. he ir. 53 
— Jos, Perathoner, — Ss“ſcenwmelerafsfhe⸗⸗ 
6152) Mainbrüde, 6096) Eine Anellerin wird fogleih 


Auch blieb daſelbſt ein Negenfchirm und ein Stock fiehen. geſucht. Nah. in der Erped. 





..' Mumsitvereins 31) 
Be er Gang 0 it den De ande 


lichen. Wutglieder des Kunfivereins auf , ee 
| Montag den 1. Mai früh 9 Uhr 
mit dem Bemerten gejiemend eingelaben, daß von Sonntag a 
Mis. an die zu verloofenden Kunſtgegenſtände zur Anſicht ausaeltellt find 
und ven da an aud die Mahlzettel F jährlichen Wahl des Vorſtandes, 
Aus chuſſes und —— in Empfang .ꝑburoeweij⸗ 
in den bereit ſtehenden Wahlkaſten niedergelegt werben * 
ugleich wird hiemit bekannt gegeben, daß nach volljogener Verloo⸗ 


fung-dbas Vereinsloial wegen nöthigen Reparaturen bis zur weiteren Be: 
tarntmahung geſchloſſen .; 
Wurzbutg, 22. April 1865. 


6085 ) De or. 
Gefchäfts- Empfehlung. 
Rus errnkleider- Magazin 
WW. Albreeht 


am Eidgäng zur oberh Kaſerngaſſe Ar. 3161/, nächſt der Sanderftraße, 
empfiehlt zur gegenmürtigen Saifon das Meueite in 
f Heren - Unzügen aller Art, jomie aud) die 
n Stoffe zur gefälligen Bejtellung bei ſehr mä— 
Preifen. * a 
Hochachtungo voll 


5783] (25) W. ‚Albrecht, Schneidermeiſter 
Bauholz S BretterLagers 


r ı Weinbergspfäble find angelommen bei 
gr Julius Egelhaaf, 


m oberhalb des Schießhauſes. 


|r Den verehel. Herru Baunuternehmern 


z & empfehle ich biemit meine. jelbiigeiertiaten Kenstersprossen aus 
t 


Eiſen oder Meſſingblech zur gefälligen Abnahme. 
J 
Karl Landskron sen. 


Unter Zuſicherung reeller, billiger Bedienung zeihn:t 
F 5690) (36) Sporermeifter, Keubaugaiie Nro. 5% 


Wilrzburg im April 1865, 
5 Lentnerihe Sihnerangen-Piläfterhen 
empfiehlt 3 Stück a 12 ir., im Dugend ſammt Anmweilmg; 42 Er. 


= Nic. Ebert un F. A. Herzing & Cie. 


= 1. + unfehlbares Mittel gegen Glie⸗ 
Aromatische Gichtw alte, derreißen aller Art, empfiehlt a Pa⸗ 

e und « 1 
68187 E) die ironen-Apotheke in Wür —— 
Apotheker Anselm in Aarlftodt. 


6149] (3a) Eine Barthie gebrauchter 
Inſtrumente ſind wegen Mangel any 
Platz zu Außer billigem Bieile zu“ 
verfaufen, 


n 
Bigen 


ds TS mA ANOH.IPD 








6103) 


abtungsvolit 





"7 08 quva 200% 
ook 





601) E. R. 100. Brief am 
10. d8, dort eingetroffen, bitte um 
Antwort, ”. RB. 








‚nem 100fa 


von Kitingen wird 'gratulirt zu ſei⸗ 


doerner 


AR > —* 


Samenäfe wit einem, Taufe) 


den 
ben fittert, he en ’ 
ben 23. b8. feine Freundinnen in Mün. .....L.00u 
I 
guten. Gertg: 


6093) Dem lieben 
Hetterich in Büflensheim gratulixt 


„3u feinem beutigen Namenstage mit, 


einem 1000faden Hoc! 
nt 
Gelt da gudi'; 


—— ee 
. 6030) Dem ſchönen jungen [dmarjs '” 


fodigen Georg Pf....t in der Stift 
bauger Pfaffengaſſe gratulizt 


zu jeinem morgigen Namenäfeite mil . 


* zehntauſendſach u 


2 len! rer Vater Gero 
egen / Hauskneht 
* zu ſeinem e ein Zfach 
donnerndes Hoch, ſowie auch ſtets 
Glaͤck zu ſeinen Unternehmen. 
Seine beiden Kinder 
Georg u. Anna Degen. 


6078] Dem lieben Georg K. gras 
tulirt zu feinem Namenstag mit eis 
donnernden 


und bo 


e Nfofterergeiellen ©. K. 
nem —— mit einen1 
nden 
od: 
„I er 


ee ———— — — 
6082] Dem Georg Krebs, Kranken⸗ 


wärter im Juliusipital, ein 1000faches 


Hoch 
von feinen vielen Freunden. 
6079] Herrn Georn W...... 
Kaufmann HDannawader 
herzlich um Namenstage 
Ungenannte aus der Heimatkk 


61481, Unjerm Lieben Freund Georg 


bei Hrn. 


ra 


er 


D0 


30) 


IR 


1 

* ou HF 

t ano 806 Betas. OD 
M. 8. L 


gtatuliwen J 


F. Raab, Gaſtwirth zum Pfalzer⸗ 


hof, ein 1000fach donnerndes Hoch 
feinen motgigen Namenstage, ‚daß 

der ganze Wrälzerhof wadelt, von 

feinem lieben „G,.... 

ſeinem Frand Fi... Minis 

elt da gudit, Jörg t 


6113] Dem blonden liebens wurdigen 
Georg Köpfer, Schleifer in der Wa⸗ 
genfabrit, au jeinem Namensfeite eim 
1000fahe8 Hoch. 

Ungenannt und de befannt. 


. und 





6154), Umjerm Freund Georg Köhler, 


in-ber Wagenfabrik gratuliren wir, 


) 


1 
Li 


F 


daß er ſich befanntmachb mit einen 


halben Eimer Bier, 


6120) 


61231 Ich warne Zedermann, mei— 
nen zwei Söhnen‘ Jakobh und Georg 
Wegner von Zell etwas zu borgen, 
indem ich Leine Zahlung leiſie. 
Barthel Wegner 


in. Zell, 


6143) Ein unmoblirtes Mezanen— 
Zimmer wird iofort an einen Herrn 


nern: X an S 
verin ethet 


D. Nr, 366, 


Wriedr. Beuss, 
4. Diſtr, Zioinger Nr. 80r. 


Grefiorben; 

Joſeoh Kuff, 75 Sabre, alt, Klei⸗ 
berhänder. ¶Bab ile Rirr 633. 
alt, Papierhändlersgattin.,— Ele 
Neindel, Näherin, 18 Jahre. Enſp 
re veul, ſerichteſchreiber, 
71 Jahre, 


Dem geehrten Herrn Zeong 
Schmitt. in der Lauſergaſſe Rr. 6 
über 2 Trenpen gratulitt zu feinem 
hoben Nainendtage mit einem seh) 7 
ianſendfach donnernden Hoh Buß; | 


#188], Ein Koffer it geſtern früh 
abhanden nefommen. Man bittet b 
redlichen Finder, denjelben in 16 
Auguftinergafie bei Bäder Sarer— 
abirgeben. 





Butten ſcher Garten. 
Morgen Sonntag den 23. April 


zrosse Produetion 4 
a ee 
Der OK Dazett'3 | AR 

‚Sega iadet ergebenft ein © > 
610 

Frankfurter Bratwürſte, Weſtphäler Eer: 
velatwürfte in allen. Größen, kleine Würftchen, 
das Baan 7 Er.;cühten volliaitigen Eimmentbaler & 
Prina Limburger Käs nn die Herren Sartenwirthe 
billigt), ‚empfiehlt Frifch in beſter Wagre 14% 
60“ Andreas Kirschtien. 


wen = AMEROME EEE: 
Aecht Emmenthaler Käſe 


iſt aus der Schweig wieder eingetroffen und halte ſolchen 


zu billigſtem Preiſe beſtens empfohlen. 
Rs Wiihelm Zemumn, 
6075) e Eichbornitraße. 
=Borhangliofe, 


u %,® 
——c*8 ſowie 


alle Gattungen weiger Waaren 


zu den billiglien Preifen 
in, Carl Knobel 
srıKt 73a) am Kirfehrierbof. 
Große und neue Answahl 
Tapeten aller Art, Wachstuche, ge 
malte Feniter-Nouleaur, Bett: & 








Gouvert:Decken 
zu billigſten Preijen bei 
6126] (8a) &z. Dümlein am Markt 





Für Garten-Beleuchtung 
farbige Ballon: 2aternen 


bei F, A. Herzing & Cie., 
6066] (3a) Marttrafe. 


Wiener Sommerfücher be 3.8. Brenner. 


Ar r fifch gefaltert oder Nüffig,, wird aefa. ft von 
Weinhefe, Leo & Frirdrich 
6057] (a) 


vorm Sanbdertbor, 
———— —— ——— — — — — — — 
Ale Sorten Herru kleider werden elegant und nıo= 


berm in Künzeiter Zeit gefertiget, die moderniten Stoffe 
liegen zur gefälligen Ausmabl bereit bei 
Jos. Carl Meyer, 


5697) (3e) Schneidermeiſter, Sandgafje. 


Drud om Bonitas:Maner ın Buczbutg. 


3:3) 


‚wird Sonntag Vormittag 
— wozu ergebenſt ein⸗ 


A. Kuchenmeister. 


"/, breit in Wull, Gaze, Sieb, Filet, ae 


Harmonie 


Wirzb.6.22, April 1865, 
3. G. Büttner, 


eı1r) Zirtsihaftspächter. 
Hauer’s Garten. 


Morgen Sonntag der’23. April 
Eröffnung 


der Kegelbahn, 


wobei dorzugliches Aus bacher Bier 
und Tanitige 'Spelir-und Sehränfe 
verabreicht werden, wozu hoflich 
eingelaben wirb, (6129 
„’ - un 4 
Platz ſcher Garten.» « 
Porgen Sonntag Yu 
Produetion 
von nolitändisem Sera : Dräeften, ; 


wozu freundlichſt einlahet,; 


8 Beindiß, 
Hunnüihle, 


Moraen, Sonntag vollitändige 


Harmoniemuſik, 
wobel aue geeichnetes Lagerbier ver⸗ 
abreicht wird : 


Schöne Mainausſich 
Morgen ——— *8 
Harmoniemuſik, 


wozu ergebenſt einladet 
Nikolaus Troll. 


Bachsgarten. 


Doram Zonnten 
Harmoniemufik,, 
von ber Cuvebe des K Ah Rai, 

wozu ergebeuſt einlabet 


Peter Schweiger. 


Wirthſchaft zum Fuchsloch. 
40439 7) Gutes Kithinger Sier, 
Wein; bei Berahreigunu gter Spei⸗ 
in ſelbſt gebadenen a tbayerifhen 


udeln, ludet man hiemit cın vers 





ebrlihes Publilum zum jreundlichen 
Beſuche ein, 
Sonntag am 23 April 
Gröffnung 
der Gartenwirthſchaft 
in Zellingen 
mit Harmonie: Hunt, verbunden mit 
der Eonimer: Turn Eröffnung, 


wozu ergebenft einladet j 
5899 |(2b) M. Beber. 
(Htegu Beilage.) 





Beilage zu Nr. 96.588 Würzbutger Stadt: uud Yeubhoteil” 





= Weinverfteigerung. 
4326) (35) Mittwoch den 26. April 1.3. 
= Bormittand 10 Uhr findet im Saale d 8 Gaft- 
5 bauies zum „Löwen“ in Dettelbach die Verſtei— 
m gerung ſammt ıcher untenverzeichneter Weine flatt, 
wozu ergebe, ft einlabet 
Deiteldach den 3. März 18°5, 
Moses Wiesengrund. 






Faß.Ne. Ei, Jahrgang. Lage: 
3 35 1857er rother Werbachhäuſer, 
4 36 1862er Dettelbader, 

5 36 1859er Sommeracher Kapenkopf, 
6 26 1868er Dettelbacher, 
7 35 1859er RNöoödelſeer, 
8 36 1862er Scernauer, 
9 36 1862er Deltelbacher, 
10 20 1854er Höpdeljeer, 
15 38 1859er Etein, 
16 38 1859er Etein, 
17 36 1859er Stein, 
18 18 1838er Etein, 
14 33 1858er Mönelieer, 
20 41 1859er Dettelbacher, 
28 66 1862er Neödelſeer, 
24 50 1846er Würzburger Etänberbühl, 
25 50 1657er Obervollkacher, 
6 50 1857er Dettelbader, 
97 48 1857er Kammerforger, 
28 48 1857er Iphoſer, 
30 44 1857er Unierdürrdacher, 
31 44 1857er Deltelbacher, 
32 30 1857er GEſcherndorſer, 
35 40 1862er Eſcherndocſer. 
Zweiter Keller: 
aß: Nr. Eimer. abrgang. Sagt, 

5 2 6) 9 nk Detelbader, 

b 70 1850er Eſcherndoifer, 
6 70 1859er SKammerioıfler, 
7 120 1862er Sammerfvrier, 
8 100 1862er Dettelbacher, 
9 60 186207 Deitelbader, 
14 84 1859er Fahrer. 








Solzverfteigerung. 
Donnerftag den 27, April I, Is. Mittags 12 
Gememdewalde zu Eifeld, Difr. Kingholz, 24 Eichenſtamme, 
-Rubholz, verfleigert, bie Etrihöbedingniffe vor dem Striche befatint ge- 
t und Liebhaber hiezu eingeladen, 
Eßfeld, den 20. April 1865. 
6055) 


Breünig, Vorfteher. 


VBerfteigerung. 
Freitag den 28. April Nahmittags 2 Uhr 

und bie folgenden Tage werden im 2. Diſtr. Niro. 330, nächſt dem fläbt. 

exerhaufe, gegen baare Zahlung entbehrlihe Gegenitände verfteigert, als: 

‚tten, Betiftätte, Eefieln, ein BeikgengeEchrant, ein Glasſchtant, Tiiche, 
Bänke, Stühle, eine 2 Zentuer Schnellenage, ?/, Ehafj: Web, 2 Leitern, 
einige Heine Fäßden und mehrere Wegenftände, wozu Strichsliebhaber höf⸗ 
Io eingeladen werben. (6680 (2a) 


VBerfteigerung. 

Montag den 24. April Nachmittags 2 Uhr 
werben im 3. Diftr. 171%, im Sterntöfhen nächſt der Domftraße über 1 
Eteze gegen gleih baare Zahlung verfteigert, olsz mehrere Vetten und 
Berrhätte, Seſein, Gomoden, Tiſche, Kleiderihrant, Kücengeräthe und 
fonftige Gegenftände, wozu Etrisliebhaber höflichſt eingeladen werden. 


5996] (2b) 


t werben in beir | 
ER 


6065]. Ein militärfreier, geſunder 
Mann, der fhon 3 Jahre bei drei 
verihiedenen DTampfdreſchmaſchinen 
beihäftigt, wo ihm in den lebten 2 
Jahren die ganze Leitung, fowie Re⸗ 
paraturarbeiten übertragen waren, 
ſucht auf ähnliche Weiſe ein Unter: 
fommen, _ Ausgereichnete Zeugniſſe 
ftehen sur Seite Befällige Offerten wer- 
ben «niaegennenomrren Arnter Chiffre 
8.6. 2. Dir. Nr.228 untere Vol» 
lergaſſe in Würsburg. 


6064] Ein reinliher Mädchen findet 
bis 1. Bai Logis. Näp, — Pa 
6048] Ein kräftiger Mann vom Lande 
ſucht einen Platz als Hausknecht oder 
————— Näh. im 2, Diſtr. 
ir. VB, 


6046) Ein folides Mädchen, weldes 
nähen faun, wird als Stubenmäd- 
Ken geiucht. Näh. 2. Difte, Nr, 424. 


= Eine Köchin, welche fi allen 
gi ihen Arbeiten unteryieht, ſucht 
a Dienft. Näh. 1, Diftr. 
T. i 











Bei dem Tündermeifter Kaſpar 
GöY in Rottenbauer tönmen ſogleich 
zwei Geſellen in Arbeit treten, 


6043] Ein Mädchen, welches foden 
kann und fi den häusligen Ürbei: 

trcen bei Euhmadher @etiel, Gilde 
en m 
ch aber Geijel, Eid» 








5901] (25) Ein braves Mädchen, 
weldes kochen farn, wird in Dienft 
zu nehmen geludt. Näh. i. d. Ep. 


5950)(2b) Mehrere tühtige Arbei⸗ 
ter finden dauernde Beihäfttgung bei 


Gg. Neckerm 
Bee eu 





5924) (36) a Rleisermaden 
erfahrene Madchen finden dauernde 
Beſchaftigung. Näheres in.der Erp, 


5932)42b) Ein Mädhen vom Lande 
wird ſogleich rei dt. 
Näh. in der Erp. 


5891 (36) Eine tüchtige Reſtaura⸗ 
tiond-Köhin wird geiudt 
Käh. tat ber Exped, 


Gewandte Maurergefellen finden 
fogleih dauernde Berchättigung bei 
5874) (2b) M. Link. 


Laduerin⸗Geſuch. 
5901] (36) In 4 Wochen wird in 
einer hiefigen Eorditoret eine Lad⸗ 
nerin geſucht. Diejelbe muß mwomdg:» 
li ion fervirt haben; bei ent- 
fprechender Leiftung ift gutes Salait 
und freundliche Behandlung u. 
fichert. Franco Anfrage bei der Ex⸗ 
ped, unter KR. HH. 














Maurer: und Steinhauergefuch. 


Bei den niet me Gotz u. Comp. zu Königsbofen ander Tauber 

Baden) Tönren *ä HR Mann Maurer und Steinhauer auf ehr 
gegen guten pn Verwendung finden. 

Edenio Lönnen einige Parthien tüchtige Steinbrecher Beſchäftigung 


finden. 
Dei den Maurern und Steinhauern kann der Lohn über 3 A. und bei 
den Sieinbrechern auf 1 fl. 30 Er, geſtellt werben. 
Königähofen a. d. Tauber, den 19, April 1865, 
Die Bauunternehmer: 
Göb, Zus u. Braſch. 


. 
StammbolzBerfteigerung. 
Don den 27. April, früb 8 U d, den i 
en Ar Ay ä 6 es Anger 
t u Bau⸗, Nutz- und Gommerzialbolz geeignet, üffentlich verſteigert, 
wozu Steigerungdluftige eingeladen werben. 
Büttharb, ben 20. April 1865. 


Die Gemeinde-Verwaltung. 
Auftrage des d. Bezirkägerihts dahier verfleigere ih zum zweiten 
und st Dale FE ' 


Donnerſtag den 27. April I. 33. früh 10 Uhr 
——* Amte zimmer unter ven dortſelbſt bekannt zu gebenden Bedin⸗ 


(6050 (36) 





a) das Wohnhaus, 3. Difie. Nro, 63 in der Schulgaſſe, negemüber ber 
Mmiverfitär, mafjiv ans Stein gebaut, beftesend aus: Parterre und 
zwei Stodwerten, Waſchhaus, Holzlage, Hofraum, Pumphrunnen, 
41. Gta für 6 Pferde, jeher geräumigen Böden, ferner einem bewohn⸗ 
© „baren. Dinterhauje, PL:Nro.. 18663 zu 216 Dezimalen urb Blumen- 
gerien, BL-Rro. 1566 b gu 55. Dezimalen. 
Das Wohnhaus, 3. Diſtr. Nro, 86, anftorend an bas zu Nro. 63 
— Hinterhaus und deſſen Fortſezung bildend. Beide Wohnhäu⸗ 
xmu Garten, im der Mitte der Stadt, ſehr günſtig gelegen, bilden 
ein abgejchlofienes, quabratförmiges Anweien, im deren Mitte der ſehr 
geräumige Hof Liegt; dasſelbe hat mehrere ausgezeichnete Keller mit 
circa 12—1500 Eimer Lagerfäfler und if vorzugsweile für große 
Bein: und Getreivehanblungen, für Engros- un Fabritgeicäfte, 
1* Niederlagen wie für Einrichtung eines großen Gaſibofes oder Re: 
auration geeignet, mie es auch als Wohnung für große Herrſchaften 
alle Bequemlichleit:n bietet. 
Das Aumefen in Frage wird dietmal unbedingt zugeiglagen. 
Würzburg, den 3. Aptil 1865. 


5184) (2%) 


b) 


Brenner, k. Noir. 


Bekanntmachung. 


yı der Verlafjenfhaft ber verlebten Kaufmannseheleute Löb und Ges 
tena Reiner zu Scheinfeld find allenfallfige Yorderungsaniprüge an bie 
Nachlaßmaſſe am 


Mittwod den 3, Mai L. 33. Vormittags 9 Uhr 


hierorts anzumelven unb nachzuweiſen, wibrigenfalls bei Auseinanderjeßung 
des !affes bieielben unberüdfi&tiget bleiben. 

Gleichzeitig werben alle Diejenigen, melde in die fragliche Nadia» 
waſſe etwas ſchulden, aufgefordert, biefe ihre ſchuldigen Rüditande bis zu 
Ale Termine bei Bermeidung gerichtliher Klageſtellung Hierort3 zu be= 

en. 


Scheinfeld, den 13. April 1865. 


Der k. Landridter. Der k. Einzelnrichter. 
Patin. Aenner, Aſſ. 
5758) (2b) Köhr. 


: + Die in meinem Ausihreiben vom 11. db. Mts. ermäßnten blich 
unterſchlagenen Gegenſtande der Barbara Nidolaus, nämlich: Beltzeug, 
Hembentub, Schweneborſten, Eäde, Kittel und Wollenzeug, haben ſich in: 
swiihen wieder vorgefunden, wehhalb id das Ausſchreiben zurüdnehme, 


BWür:burg, den 17. April 1865. 
Der königlige Unterſuchnugsrichter. 
Häder. 





Her Bebsling wirnge- 
Familie für en Agentur I. Kam: 
waaren⸗Geſchãft einer 

Bayerns. — Gründlige pralliſche 
und theoret ſche daufmaͤnniſche Aus⸗ 
bildung wird zugeſichert. Frantirte 
Offerten beforgt die Exp. d. BL. 


6061] Ein junger Mann, wilitar⸗ 
frei, fucht einen Plat als Bebienter, 
Stößer oder Auslaufer. 

Nah. in der Eyp. 


5769) Kür ein Kurwaarengeichäft 
en gros wirb ein Lehrling (Jiraelite) 
geſucht, der eute Vorkenninifje be⸗ 
ſibt. Schriftlihe Offerten unter Nr, 
5769 beforgt die Erpebition, 


1869 5c] Bei Unterzeiääneter finden 
Frauengimmer behufs ihrer 
geheimen Entbindung 
unter der größten Verſchwieg 


bequeme Aufnahme, 
Frau Elife Neubert, Geburtähelferin, 
Duintinsftraße Nr. 20 in Mainz. 


Eine Grube gemiihten Dung ik 
zu verlaufen Im 3. Dit. Nr. 65. top) 


Nicht zu überfehen ! 
5893) (3b) ie vorm Jahr, fo 
auch beuer, werben Hunde geſchoren 
nach jeder Art von Andreas Gunder⸗ 
mann, wohnhaft 1. Diſtr. Nr. 55, 
Semmelsſtraße. 

5922] (25) Ein ſchönes Sommer: 
baus, noch ganz neu, it auf Abbruch 
zu verkaufen, Näh. in der Erped. 


Wohnungen 

von 2 bis d Zimmern, Küde, 
Abtritt, Magdkammer, Gars 
derobe, Keller und allen ſon⸗ 
ftigen Bequemlichkeiten nebſt 
uteitt in den Garten find 
in der Nähe des neuen Bahn 
hofs zu vermiethen. Näheres 
in der Erp. 5797) (8e 
5948] (26) ine große Ladenein ⸗ 
it im Gangen oder aud 


theilmetje zu verkaufen. 
Näh. in der Exped. 


6087) Ein Zimmer mit ober ohne 





Möbel ift bis 1. Mai gu vermiethen. 


Hdrleinsgaffe Nr. 77 über 1 Stiege, 


Arbeiter 


udauernde 

chãftigung in 
ber Backſleinfabrik vor 
Thor. 


dem re 
[3918 (8b) 


— — 





ser (ab) iritär-Grfa männer 
ur In ie und Chevaurle 
Ks bet Militär: Agent en 
Ph. Oppcnheimer, 
innerer Graben, 


6987) In der Semmelftraße if ein 
Zimmer möblirt oder unmöblirt zu 
vermicthen. Näh. in der Erp. 


pr 


Samsung Fmeritaniißg Badetfahrt Attien-Gefekidnft. 


Directe Wolt-Dampffchi 


ahrt zwiſchen 


Hamburg & New York 


Saroni⸗, Capt. Meyer, am 29, Bavaria, 
Zeutonia, # ad, om 13. Mai, ®aronia, 
Germania, „ lers 


Srt. Rthlr. 


Sentucl Southampton anlaufend, vermittelt der Poftda i 
er | Gert an, en ie 
” eper, 
2 27. Mai Borufi „ „ Schwenfen, 
Pallagıpreife: Vi Sajüte Br. Et. — 150, Hweite — Br. Er. Bl 10, 3 


end 


ded Pr. 


Fracht ermäßigt für alle Waaren auf Pb. Sterl, 2, 10 pr. tom von 40 hamb. Eubicfuß mit 16%, 


Brimage. 


Die Erpebitionen der obiger Geſellſchaft gehörenden Seneliäiffe finden ftatt: 


om 4 Mai pr. Padetihiff „Oder“, Capt. 
„15. i 5 ‚Dentitlard‘, 
Näheres kei dem Ekhifismaller * Bolten, 


in | + en. 
Bm. Miler's Nachfolger, Hamburg. 


+ J. Bothof, General-Agent 
in Afaffenkurg R Age 


fowie befien Agente 


n: 
ch. Auorſch in Würzburg; Wegmeifter Brauſer in Vollah; Peter 
nn Jakob Willms in Nothenfels; E. Fleischmann in Kijfingen; Ed. ger 
h thal in Tann; J. W. Klopf in Neus 
jtadt a/S. und Rud. Stoll in Hammelburg. 


Jakob Freuden 


Königehofen; Joſ. Zink in Hofheim; 


er it 
n Dee 


(i) 





GERMANIA, 


Lebens-Berfiherungs- Aitien-Gefellihaft in Stettin. 
Grundcapital: fl. 5,250,000 füdd. Whr. 
BVerfiherungsd- Anträge von 1. Ym. 1864 bis 1. Jar. 1865 20186 mit 

fl. 27,179,404. 

Die „Bermania” übernicmt fortwährend Berfiherungen auf das 
Reben einzelner und verbundener Perfonen zu billigen und teften Brämien 
umd Ichlient ferner Aueſteuer⸗ und Ketbrenten- Kerfigerungen jeder Art ab; 
fie bietet den Betheiligten die ſicherſten Garantien umd gewährt ihnen 
alle nur möglichen Vortheile und Erleichterungen. 

Beifpiel: A., 27 Jahre alt, fihert durch eine bis au feinem Tode zu 
leiſten de ei von jährlih fl. 19. I0 (die Prämie kann auch 
un wierteljäbrlihen ober monatlihen Naten gezahlt werben) feiner Frau 
und feinen Kindern ein Kapital von fl. 1000, welches bei jeinem Ableben 
gezahlt wird, mag basjelbe ſpat oder ırüh einretem. 

Zur Werabreicung von Proſpelten und Eriheilung jeder näheren Ans» 
tunit find flets bereit bie unterzeichnete BeneralsAgentur und beren Vertreter, 

Bamberg 1, April 1865. 


Die General» Agentur der Germania 


F. dd. Weber. 


3855) 
@. O. Fuchs, O. Klüber, 
in Würzburg. in Würzburg. 
©. Chr. Schmitt, J. M. Walter, 


in Würjburg. Eommiffionär in Würzburg. 
Rob. M. 


* * —— ... 
Slomau's PacketSchiffe, 
durch ihre raſchen und glücklichen Reiſen ſeit Jahren 
berühmt, werben erpebirt: 
von Mambarg direct 
nah Rew: York und Qnebee am 1. 
Bee ee ne 35 und 43. jeden Monats, 
nah Done Fraxciöca, Blumenan u, Nio Grande 
de Sul am 25. April, 10. Juni, 10, Auguſt, 
10. Oltober. 
Nähere Auskunft exiheilt unfer Agent Herr Lorenz Körber arı 
Ehmälgmarkt in Würzburg. 


Donati Co., 


conceſſionirte Expedienten in Samburg. 





528) (9) 





— 


Es wird ein Logis von 2 oder 3 
Zimmern nebft einer kleinen Stallung 
bis 1. Mat ober ſogleich zu miethen 
gefudt. Räh. in der Ep. (6015 


6083) Ein Logis von zwei Zimmern 
und Küche wiro bis 1. Mai au mies 
then gefuht. Näh. in ber Erpeb. 


6034) Un einen joliven Arbeiter iſt 
eine lafſtelle zu vermielhen. 
Näh. in der Erpeb. 


6074] (3a Eine Bohnung von 5 
u 2 ehör iſt bis 1. Au⸗ 
ji y: ermlhen, fon aid 3 
eizbave Manla 

Mai, Difir, 3, er 


6077) Im 2, Diſtr Nr. 275 iR ein 
Logis an 2 Arbeiter bis 1, Mai zu 
v.rmieihen. 


mei möblirte Zimmer, in bem 
PR gehend, find zu 


im 3. Difte, Ned. 65 (6(66861 8 


5962) 36) Ein Parterre⸗ 
Logis von 4—5 Zimmern 
wird für ein reinli Ges 
ſchäft ſogleich für Tängere 
Dauer zu mieihen geſucht. 
Näh. in der Erpeb, 


5798) In nädfter Nähe bes neuen 
Bahnhofs find 2 elegant möblirte 
Zimmer zu vermietben. Näh. im ber 
Erped, (3c 


6034)(25): Eine Wohnung von? 
Simmern und. allen fonftigen Ber 
quemlichteiten, nebſt Wafferleitung, 
it ſofort au vermiethen. 

Ebendaſelbſt ein Laden mit 3 Zim- 
mern, Kühe ꝛc, ſowie ein Edladen 
mit Masazin und Zabenzimmer ?e,, 
wie oben zu vermielben. 

Nah. 1. Difte. 113%, 

















'AE Her. Anterzeichnete verfleinert 
EDienftag, den 25. April, Bormittagd 
10 Uhr anjangend, 





R nachverzeichnete relagehaltene Beine unter vor 

BP i dem Striche. näher bifannt zu gebenden Bedin⸗ 
gungen, wozu Liebhaber eingeladen werben, Beme:tt wird nod. dab 
folde | ag; den.24. und Dienftag vor der Berſteigerung am Faß ge» 


probt werden können. 
"Rohr im April 1865. Ä 
A. Jüger; 
vis-a-vis Hotel Gundlad, 
Am I, Keller. 


Faß Nr. 8. — 0 " Eimer 1863er Oberleinacer, 
— apa 10 f go pe 
A ” u 8 5 Netfladter, 
mi 7 .—.3 x 2 dtio., 
” 7 —30 I * dtto. 
® 12 .— 6 " 1862er Erlabrumner, 
r ı—- 2 * Oberleinacher, 
3 — 24 * bito., 
[7 5 zu 18 07 * Retzſtadter, 
= 4 — 9 „1858er Mansersadırer, 
> 0 — 11 5 2 bito., 
4 9.—..18 „ 1859er Haßlocher, 
= 14 — 7 „. 2846er Nandertaderer, 
* — 1 „ „1859er Saleder, 
* W— 1 „. l&8der Schallsberger 
3 — N „ 1848er Wurzburger Stein, 
5 2 — 2 JAepfelwein, 
i5 — 32 dito, 
3 16 — 38 R- bito,, 
— 10 — 64 dilo 
19 — 46 * bttd., 
5 68 — dito. 
Am U. Keller. 
gap Niro. 1, 2, #, 5 u. 6 circa 80 Eimer Herfelmein, 
„3m 7 89 Gimer 1862er Nepflabter. 1026 (Be) 


erfauf. 


irttes Morig Tremer von 
Adler dahier — mit oder 
en Garten vor dem Thore 
H; im Wege des öffentlien 
Striches — Zablung ver aufen, ober wenn ſich eine ent» 
ſprechende fegelegenheit nicht bieten würde, auf mehrere Jahre ver: 


pachten. 
Zu dieſem Zwede ſetze ich num in Auftrag der Frau Joſep 


Wittwe Termin aaf 
Samftag den 29. ds. Nachmittags 2 hr 
för oder cautiond» 


bezeldmeten Gaſihofe an und lade zablungsfähige Kau 
fü Pagiliebhaber mit dem Bemerlen en db auf hieſigem Plage, 
nadvem bie in Folge des Sides verihiebener Armter, ber bedeutenden 
Märkte und Waliayrten, bir zahlreichen Kaufleute, ohne dieß lebhafte 
Krequenz in ben Eommermonaten durch bie nabe liegenden Bäber namhbaft 
fleigert wird, bei einigem Vermögen und entiprechender perſonlichen Bes 
Fabigung ein guter gBirthicpaftäbetr b erwartet werben fann. 
Hammelburg, 19. April 1866. 


6049) 


Gafthausv 


verlebten Gaftw 
en 


’ 


ha Tremir 


Doll, königl. Notar. 


VBerfteigerung. 

Dienftag den 25. April Nachmittags 2 Uhr und 
werben im 4. Diſit. Nro. 154, Sanderjtrabe, wegen Abreiſe von bier 
ere Mobilien genen gleich baare Zablung verfleigert, als: ein Roccoco⸗ 

<r for mit hohem Aufiah, eingelegten Figuren von Elfenbein, vergold-tem 
Beidläge, von bejonderrr Schönheit, KRanapee, Seſſel, Tiſche, Schränke, 
Betten, Vvenñanue, Bilter und fonftiges Hausgeräthe, wozu — 8 


die folgenden Tage 


Weinverſteigerung 


a Grofies Lag 
gl. —— — 









Blumenthatiäe-Naicine 
3446 —g) Mm Darmſtadt. 


















*7* 
Ends ächte Gutta 
lanz-Wichse mit 'Thran 
aus dem chemischen Daturstrinu VOR 
W., Seltter in Ludwigsburg, ' 
Sy 
Zbran und Ba süeran mare EZ 
sense b _— — 
Diefe Witte, macht} burd ihren 
großen tt: Weha!t das Leder weich 
und dauerhaft, fie gibt jogiri einen 
tiefihwarzen, haltbaren fan; unb 
fan Daher mit. Necht ‚olänbie beite 
und zugleich billigge Bi fe jeber 
Sanspaltung empfohlen werben, 
es ift mein Fobrifat num fo verbreir 
tet, dab es beinahe im jeber Hand» 
Iung au baben tft md war: 
Ehagtelr Ai, 2 tr: und & fr. 
fowte in fheirernen Tiegeln & 4 ir 
Miererverläufcr erhalsen bedeuten 
den Rabatt. 


Ehen. faboratorium von 
wilh. Seitter 
in Ludwiagshurg. 

NB. Da wirklich wieder eine gamy 
ſchlechte Wichſe mu Etiquetten, welche 
den meinioen ganı ähnlich ſind, für 
mein Kabrifat verlauft wird, jo wolle 
man nur diejenigen Schahhteln unb 
Töofe als ächt anerfennen, welde 
mit obigen Etiguetten, auf roja Bas 
pier geirudt, verjchen find. (2a) 
595535] 150-200 aute Nollbabn- 
arbeiter werden geuht umd va 
ein Verdienſt von 1 kr. 

1 H. 45 Ir. und noch höher garantirt 
von Bauunternehmer 
Hohmann und Kuhn 
in Noos. 
3, 2003 der Wurjburg⸗ 
Heidelberger Bahn. 


6072] Es kann ein Maͤdchen das 


Kieidermadın, Weikräh-n md Bü: 
geln erlernen im 4. Lille, Wr. 216. 


6063] Eine Birtöfchaftötongeffien 


in zu verpachten. Rah. i. d. 
2 Beiläufig 9 Schiffel \Köne 






Volkach. 
Caatlartoffeln find bilig zu ver⸗ 
Tauteit. 

Hellmuth, Bädermeifter- 


der böflift eingeladen werben. 
Drad von Wonitad-Baurr in Würzburg. 








Würzburger Stadt- und Aandbofr. 


Würzburg - Bamberg - Granfyuri. 2. Mürgvargr Anstad «Müspen. 
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= Meultanl ar. 


MR 
WR 
> Notbadı pr Bifhofsbeim. 4 U WR. 
2.11% Nadis 1135 Nacıs * PR — 1U...,M 
nn 1, 6 4 4 * ee en Pe +4, 1 
rn, 2/ 1° Mitagsitis Bormitt; h er. Ailienb Heibelb M. 

BE Achtzehuter Jahrgang | 
Der „Stabis und Landbote ericheint täglich, auder Sonmttans, -Nadhinittage 4 ihr; das „@rtra:ielfeifen* wochentlich dreimal. 

Preis befannt Juſerate bie Hfpattige Reiie 3 fr.. ‚2ira tiac.h ’r.. arähere werden nach bem Maume berechnet 


Rt, 97. Montag ven 24 Wpril 1865. Fidelis. 


ur ſchleswig⸗holſteiniſch u Lade, Rand eu2 April, Wie man yört,-wirb auch 
wi ja % De * Kieler Haf —* bat eine; det Abgeorbnete fr. Ehmitt, £, Sandrichter zu Aldaffene 
Befrievigende- Löiung : nei Härte, die burg, aus Gelundheiterüdiichten aus der Kummer treien; 
a —— Ausfhuffes 
dVorgelommenen jFormiebler bedauerno, bie Verlegung —* ** J 8 D vom Mablbr tie 
der Klorte jei eine temporäre, unptäjubizirlihhe Maitenel, Kia 8 Na Fl: — Benin Aa —* jun 
Sapriſcher Landtag. in die. Kammer treten, m 
Ueber die Eigung d-s Finunzausiduffes der Abge⸗ ö— —ñ — 
—— Kammer', in —— über —— he en Zagesnenigkeiten 2 
Hollvereinsveriräge verhandelt wurde, wird ber . Se Mai der aben geruht, den Abtheil⸗ 
fa. von Münden geidrieben: Der Referent Hänle u « Bafhinenueiler We b Ro * Aſchaffenburg 
oll die Feblet des Vertrag mit Frankreich auf's Neue auf bie Dauer eines Iben Jahres in ben Aubefland 
ſcharf bervorgeroben, im Hinblid auf die Gelammtlage ” veriegen; ferner auf bie durd) Nuheftands » Berfegung 
es 
fe 








der Rerhältniffe aber die Genehmigung befürwortet Baubeamten Guſiav Menyel erledigte Barbeamtens ' 
a Fur, diefe —*—* denn aub ftelle in Bayrenth den dermaligen Banbeamten Sonfiantin - 
(®. reife) ausacragen. 3 one eigen Baer in Ringen auf en Änfucen —— ben 

b . e biebur e enſtelle 

Vom Abgeordneten Dr. Karl Barth iſt folgender gepräften Frhr und bermaligen — 
Antrag an bie Kammer der Abgeorbneten eftelt wor: afjifienten im Epeyer, Ludwig Etobaeus ans Bayreuth 
* in dr ge —— — — Fanen iſt im proviioriicher Eipenicpaft zu verleihen. 
e geſchehener ſehr namhafter tignngen ein 

anertennt äußerft günſtiger. Es ift dadurch bie öglihe m .. rg ed a: + ge Er 
teit gegeben, die Eteuerloft des Landes zu erleichtern, ** —— hie Ense en haben bet ben 
no en Nürrlih ud ji — vo gefepten ig, Forflämtern längflens bie num 15 Mat : 
, nädhfie a ‚ € € — r 
treibenden Klaſſe, dem eigemlihen Kerne der Benälte: —* = ugelafien werben bei — Br 


h n nermatiomäßigen Borbedingniffe jene 
zung diejenige Biüdfiht und beiondere Beachtung zuzu: Praltitanten und ee welde bie da: 


werben, welche ibr unwiderwrochen gebührt umd aud : i r 
Bi el werden täfen jur wur Der LE Anal hafenbung m ak 868 abi: Habe 
das Örundftener Gejeg vom 15, ne 1828 iſt Gleich» fität übergetreten find 
mäßigleit der Vefleuerung herbeigeführt und durch bie Am 26. Suni I « und ben folgenden Tagen findet 
— von 1845 bie Lage ber Grundfieuer Plich m — 2* 5 u en —— 
tigen im Algemeinn verdeſſeri in&beionbere der Erund am Gige der igi Regierung 9 für 
und Xoden von brüdenden Feſſein befreit worben; eine den Stadt» und Marktfgreiberbienft palt; Seinhe A 
Erleiterung ber Eteuerlaft jelpft in aber deflenunge: — mit einem ——— —* er er * 
ad;ieı für bie Landbewohner noch immer hohes Bedürf⸗ daftes fitrlic,es Betragen und über —** 8 

niß Es läßt fi) dies um fo weniger befreiten, ba . legt, find Längftens bis zum 29. Mat einzureichen. 
die außerordentliche Be’ örberung Perlehres mitte Der Schullehrer Ferdinand Heßler von Prevpach 
ber Eiſenbahnen und die hiedurch möglih gewordene wurde feiner Bitte entſprechend, von dem Antritte der 
een Zufuhr aus fremden Ländern, namentlich aus demfelben jugedachten zreiten Schulftele in Bemünden 
ugarn, dann dur andere Urſachen ein nıdt Ie cht entbunden und bieier Schul» und Kirchendienft ſofort 
mebr für bıe Dauer fit) ändernder niedriger Stand der ben Lehrer Carl Morihhaufer von Obernburg ebenfalls 
ige er zur ” a Deus: anf Anſu hen übertragen. 

ur ver halınıfje angels an ⸗ Der zweite Schul: und Organiſtendienſt zu Winter⸗ 
boten ber & tenftboten —* unverhälißmäßi,, m a baufen wurde auf Präfentaticn dortiger Bemeınde= und 


in, Es iſt vorausſichtlich, dab Die Bulanıt ber d 
Landbevöll: rung in vi. Ien Beziehungen nicht Erleid,terung, Gquiverweiet Becnbarh Jinger 


ſonbern Ciſchwerung bringen werde, ch beantrage da: : j 
ber: an Se Maj Ben Kong bie A ren. Bitte Erledigt: die kathol. aa —* 
zu tigıen, daß a erguadigit darauf Bedacht genommen burg, mit ?09 fl. 26 tr., Rothenbuch, Bez Ai urg, 
meroe, ım masitommenben Budget im Hinblid auf den mit 9s5 fl. 34 fr. und Zanberreitersheim, Bey. * 
gegenwariigen uderaus gü fiigen Eta: d der Finanen furt, mit 670 fl. 37 Er. Reinerttag, jänmtlid kgi. Bas 
und Die geigeuen m Grubrigungen eine angemelfene ttunate®. f 
Ze der Eteuern, namentlich und vor allem der Die Station Wi iſt als Verbandftation des 
tunbpeuer, eintreten zu Iaffen. Hannover⸗ Bayriſchen Verbands unterm 15. April I. 38. 


ee 77 


Safe nn> Gain der gerne mit ben Rorbieehäfen via 


Ben en ir Sicgenlaidag da u Oberkante 


—— en) ana ——* 


und 
—2 — TE Scheu 
er. Kur.” ichreibt: Das bayeriſche Tele⸗ 
— Ru Ki hen Erweherung, werk 


a ale Giäste wahr größte 
SEE 
—— — Be — 
oe ia der Sch 


nale Basen werden. 


die eine 
5* 22,116 Galden, und 1868/63 von —* 
über * Wabgetanfch geliefert hat. 


e enbe _ öffen 
nn 
ittags 2 Uhr gegen e Michel, 
ledige —* agd von Bernsfelden, wegen Vergehens 
ber Müdtehe aus der Qunbasorweilung; um 2/, Uhr 
8 Beudert, iedigen Banernfohn von Ehfelb, 
Tr der Beleio drging eines Gemeinbecolle: 
Dieb 
Der 


sun 


von Kleinlaug · 
— — 32 Uhr gegen 
von Eibelitadt, 


desgleichen; 
———— Senftinger dabier "in 
‚De Befunde in — wegen Ehren» 


den Blumen, für has ichönft 
Blumen und für die zwei be nie (1 von lebens 
ben i von getrodneten Blumen) zuerkannt wurden. Hr. 


Maj. des Königs, dann Frau €. Zippeltus für 
Balltränze aus lebenden Blumen —— €. George 
feine mit Tragantblumen verzierte Konigsbüſte Be⸗ 
— ertheilt, 
elanbt.) Uniere Thenterbirektion bat in arts 
—— Berei willigleit dem Komiler, Hrn. Simon 
für ſeine Leiſtungen in ber Poſſe und dem Anft'piel, forte 
für he naar Pi iu für. künftigen —— — 
enefige gewährt. De Simon, wel 
2 —— und erheitern half, war eine —* 
ſtuhe des feinen ** und e wäre ungereht, bem 
jelben: vor jeinem Abgange von Bühne * 
er ert nun bei feinem Menefige, für bie 
che Voſſe: „ber eg zit —— —— 
gewählt, eine ——— verſagen, die 
er wirtlih im vollſten ah — wiß wir das 
—— u min buch rege —8* 
um» en, melde ed eit feinem 
Hterjein fo oft Yin 0, ” “ en 
Hammelburg, 29. April, Eine lich gr 
a macht viel von ſich —— 
ein lediger Burſche, Namens rjellus 
üfner von Altglashütten bei einem Schmiebmeiiter zu 
berthulba, bie gen a untt, * des Zeil ⸗ 
raums von einem balben Jahre die Surime ae — * 
führe 500 Gulden unter be Berk Im berauko 
beit, daß er im Stande fei, tie gebeimer Ex die 
Eriöfung feiner verftorbenen Mutter umb bie Hebung 
eines bedeutenden Schapes zu bewirken, Der Betrüger 
{ft bereits imhaitirt; ebenio feine Beltebte, Katharina 


P- 
® 


wovon e: in “nern — m Rue nen 8 


die bei feiner Ankunft in aaris 
tdbahnhofe und verfügte ſich 


von 
pn 
ah nur Stägigem 


er in 
76-77 Jahren ———— afor v. 
einer der ten Veteranen ber 2** in deren 


Se Dis ala Romausanı Dee 


8 wor er 
dort pi mei ap — — —— 
fehlte 6 * Me — nad 5 Eolani. 


— iedber St Apr. Bir Das ae w 
— rg gr nicht weniger als 73 Fälle 

für ben am a Moi von Münden abgehenden 
Vergnügungsjug nach Parts 





En 


b b 
—— — 23 daß nenn ie; 


ert e 


EL. em 8 
Münden. Richard mer hofft, wie wir 
Brief von ihm an ben — —* —— 

an und iolde,“ bie in der —* 
bis 1859 fertig, ſeitdem aber —28 
erllaäct wurbe, etwa Mitte Mai 
u Auffäbrnng zu —— Der Comp 







echt, zu ben —— ungen f ® 
Kun nah. und fern den, und — bie = 4 
Aufführung noch zeitig befannt gem — 
—* — a des enkatae Saal, * —— * Dper T 
(ride. fi bavon „Epo ra Wer ; = 
—— * —* eineh ge von Göln 
von bort 


t 
—* eines ——— ee eine mente ent 


ber Weiſung, fofort ut Vic Da 
—— zwiſchen Rom und 33 —— 
worden 


Ein Theaters Direktor, der das Geſchäft wirklich in's 


Große, Fabritmäßige treibt, if Hr. —— unter deſſen 
perſonlicher Leitu nicht wen 8 —— ver · 
ſchiedene en: = * 5* des Rbeinlanbes ſtehen, 


nämlih das T hen, bas in Bonn, ſowie das 
Stabt » und —A— —* in Köln. Man nenut ihm 
ſcherzweiſe den ABE. Direktor, 

Sonderburg, %. April. Das preußlige Ger 
ſchwader Arkona, Bineta, Nympbe und nes Kaaonen · 
doote find ſoeben von Kiel in hieſiger = 
und haben die Prinzen Karl und gelans 
det. In dee Schange VL. iſt der bie morgen 
ftattfindende Legung bes Grundſteins * —— 
ment eingeebnet. Der Soldatenlirchhof über ber Schanje V. 
iſt * geihmüdt, 

Nom, 20. April. Die Mömer feierten geftern 
2 brestog ber Nüdtehr des Papſtes von —2 
traßen waren prachtvoll illuminirt. 
Ausland 
freih, Paris, 21. April. Der Eyar batie 

—**— eine Gonfereny mit dem 
Raiier Napoleon in dem 
von ba nad dem . Bahnhofe nad Nizya. 

Straßburg, 18. April. Es geht ba 


8 . 
Abdel · Kader, ar ber anntlich Louis — 


Algier begleitet, ſollte zum borfigen Bi 
werven, der einen jährlihen Tribut an rantreih zu 
aablen hätte, 


Neueftes. 

New: York, 13. April, Abends, Der Nebellenobers 
anführer Kee bar am 9. mit feiner gangen Armee 
cavttnmiirt. Lee hat Erlaubnig erhalten, Weldon u 
beiuhen Ss geht das Gerücht, Raleigh fei geräumt, 


A Ki 
enommen. Des biefige Domka Bi —* in Sr 2) 
er ehe Tagen ein Schreiben bes wi en 

worin e das freie m ar — J 





"2 than Vsc om m 


— — 


——— 


a he Tal 


um. 






wolle nicht 
en ein 
ne Broclamation des 


—* t die Schliehung aller Suüdhäfen. de & 
nt bie tehung Frem 


werben in ben Union? 


worfn wie Uniordichiffe fremben 


1461/,. Wechſelcours 18977, Bonds 105"/,, Baumwolle 33 


Berlin, 21. April, Die Norbb. Allg. tg. erflärt ’ 
Nachrichi, dab ywiihen den Gabinetten von Berlin 


de N 
und von Wien ein Uebereinlommen 
wonch »bie Einberufung der Stände 


3. re Ratifinden follte, wenn bie beutf 
te ſich über eime ſchließſiche Regelung ber do 
For —— — für vollnandig erd —* — 


nr a 
TE 
en KR neuer: 


Blatt fand im vorge 


errath 

ümerfrage auf ber edorbnung; bie Er» 
* aber, pe Vor lag F über die 
eloſten —* y Deniärlt erh bie dergogthümer: 


alle ber Berathung 


frage, feien jo ba ju erwart 
Nizza, As 22. April, * 


Ber En. —— Radt ſeht unru 
feine Umgebung unb — alle 
Der Ezar iſt angelommen. Ter Zuſſand 
de Ghronfolgers iſt — noch beunruhigend. 


te inbeh 
en Kar. —- 


Brüffel, Samftag, 22. 
Leor old in ernſtlic —— örgtlihem Bulletin 






ne ——— 
ellt, um bie Militär au im 0% 
PVräfidenten 2* so i urin 






ae ⸗ 
en. — Sold 


Blumen, Pflanzen, Geſträuche, Roſenſtöcke und Frucht 
bäume, joeben aus Paris ⸗ ac, 
ftraße Neo, 1 
@ IRA UD, 
Kunfgärtnuer aus Paris, 


verkauft zu bem billigſten Preiſen alle Gattungen 


dings einen ———— Auff 
. Der Groß⸗ Effekten” bei ſtillem Geſchäft la —— 
g und ſchlaflos, ee 2 br. al 69, 
rg —— 8:9 Grebitaktien 199", —— 
I, Abends, Der König Pegel — a: 
Hedaftenr: 
6208) Morgen Abends 17,8 
Be una * 
haber. Ben 
Allen lieben Freunden 
rege = Inn de —— —* 
immerbiühende Rojen In 500 3 Barietä t, 


tementö, Treibhäufer und Gärten, 


ıen, Amarylis, Lliums, ——— Blumenſamen, Knollengewächſe 
is 5 Monate muni zu. bluͤhen. 
Sum, Obfibäume, als werfen und Birnen (movon Früdte in Natur von 


eren (Bald) e 7 Barietäten. 


aus Afrika und Amerika 
4 Pd. au:geftellt find.) 


Bersffan 


e Bımberen i 


Zafel:Trauben (Chaplas) in — 
aflanienbiume von "Sarolin ge 


Englifce Erdbeeren 


25 


er Giraud 


bittet ben n Adel und bas — 
vi 333 nur 8 8 Tage. sürigen 


Vertrauen. 
(6986 (3b) 


Bom Shemiler F. Shreyer neuerfundene 


Pillen gegen 


Zahnfchmerz 


an cariöjen (hohlen) Zähnen. 
Geprüft vom hoben Dber-M-bicinal: Colle —— vom allerhöchſten 


t, bayer. Handelsm 
Incl. Emballage und ER 18 kr. per Schaͤchtelchen. 
Vorräthi - 
* u. Comp. Schillerſtraße 2. 
——— Pe peter 6: Sr» gt - Engel. 
Brüdenan: B. B any — gsi er. 
Garlfapt: BL Anfı gm 


een: 9 Aporh. Et —F 


In Daten, in welchen ſich n 


ur 


Ein Ajähriger Zuchtbullen geiet- 
licher Race hy > far ift A 


Zaufen. N, in (6362 





Ein gedräng'er Familienvater fucht 
auf ein Jahr 50 fl. gegen Verficher 
—5 aufzunehmen, Naͤh. in ber r ber Erp, 


— —— 


—8 — 
it. — Zeil aM 5% P. P 


noch leine Depots befinden, 
gerne ben Rertauf joliten Häufern gegen namhaften Mbit 


2115) —8 


6175) Ein Logis von 8 Zimmern mit 
allen E.forberniffen iſt an cine rubige 
Familie auf den 1. Mai zu vermies 
then. Näh. in der Exped. 
6174) Ein freundliches Legis von 2 
—— 7 — Küche uud Hol; age wird 
wei Frauenzimmern zu miethen 
sein t. Räh. in der Erped. 





x bie Weile mac) &n * 
— 





MAUERN, 


ee 


el, © eng 
—— © —— —— 
ſich gegen ben een Si aus, 





Meigen Pr. 800 Bir. 16 fl. 38 fr. Korn pr. 
fd. ı1 fl. 56 ie., pr, 260 .9 
ee. — * pr. 180 Vſd. 7 fl. 32 ir, A — 
ga ah: =. fl. — fr, Linien pt. 8320 Bf. — — IL 
820 92. 140.57 fr. Dexinach gegen en legie 
20 tr, shiegen . Rorn 18 fr, und -Werfle 


203,313 Pb. Umjapfumme 











m herzliches 

und Ditten- u freundliches Anden 
Mürzburg, den 24, Wpril 1865. 

6172) und Frau. 


es > 

6176] Es wirb eine —* Verſon 

in ber Näbe ren als 
terin —— 


F 
Eh 


a 


e erg Berebt und gute Beng: 4 


niffe aufweien Tann. 
Bann gleich geſchehen. N. i, d, Erb. 


ee 
6194) Außerhalb bes Eanderthoreß 
find zwei ladirte und tapezirte Mohr 
nungen, jebe von vier Simmern, 
Küde, ES prifefammer und fonftigen 
Bequemlichkeiten * * Ju ver⸗ 
miethen, Näh. i 


Sn nz 


® Rohe ‚Leinen 


5 
Marquiſen u. Zelten 

4 ara * ne 
ir. 


Krämer 
$ ma: —— t. 
6209) €s ij ein Dberbett bilig 
zu verlaufen. 2. Diftr. 2 
5962) 30) Ein Barterre- 
Logis von 4-5 Zimmern 
wird für ein reinlihes Ges 
Ihäft fogleih für Lüngere 
Dauer zu mielhen geſucht. 

Näh. in ber Erped, 


! 


en 





— — — 


se ar 
— — — 


wi 


1.6185] A India 


| saessanze 
| ro 


F 
| 
F 


“1. Lehrer babier, 


Theilne 
Winterhauien. den 22, April 1865. 


mn mn — — — m mm — — 
xy ” vaner ann“ Armeen Y-X7 
ED —— — — —— 


kſagun 
Für die jo liebevolle Theilnahme sowohl: bei dem Leichenbe⸗ 
—— als dem Trauergottesdienſte unſerer inuigſt geliebten 


attin, Mutter, Toter, Schweſter, Schwägerin, Tante und Nichte 


2 Frau Elise Maria Schubert, 
- gb. Schmitt, 

M _iagen ben tiefgefühltefen Dant 

— Kitzingen, Würzburg, Aurora den 24. April 1865, 

vw bie tieftranernden Hinterbliebenen. 


4 
" 


J Dankſagung 

1 Für. die zohlreiche und ehrenvolle Betheiligurg bei der Beer: 
. bigurg und bem Trauergottesdienfte für den Herrn Privatier 

ı Hermann Joseph Dupertuis 
Bl: 90ie für die vielen Bewerje von Theilnabme, welche uns von 


allen, Seiten sugegangen find und ein beſonderer Troft in unſe⸗ 
Leide waren, jpredgen wir biemit unſeren tiefgefühlten 
2) 


Würzburg, den 22. April 1865. 
Die tiefrauernden Hinterbliebenen. 





Dankſagung. 

Berehrlichen Verwandten, Freunden und Bekannten, insbe⸗ 
ſondere dem Hrn. Bahnin pefier, den 5.8. Siationsdienern, 
ſowie bem übrigen Bahnperionale, welche ſowohl der Beerbig- 
ung al& dem Trauergottefdienfte unſeres dahingeſchiedenen innigft 


seliebten Gatten, Brudets, Schwagers und Untels, Herrn 


Franz Keller, 
Stationödiener beim E Oberpoft: und Babnamte dabier, 
beimöhnten,, fühlen wir ums verzflidtet, biemit den innigſten 

wärmften Dank a Suufprecen. 
Würzburg, den 22, Mrril 1865. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 








— ’ . ” * ’ mr .d 
Die Bloch'ſche HSofihönfärberei in Darmſtadt 
empfi bt ſich dem geebiten Damen im Färben, Drucken, 
Moiriren nd Waschen jowohl ber #wöhnliäften als der fein: 
Be Warverobegegenftände , ferner der Meubles-Steffe aller Art; 
ie,liefert dad Neufte und Modernfte, garantırt bei ivliver Bedienung 
mõglichſt billige Berechnung. 


Aufträge beiorgt Kaufmann 


&g. Dümilein am Markt 


5248) (2b) in Würzburg, 


Kin Alter von 69 Jahren und 7 Monaten zu einem befieren Erwaden felig im Seren ee . 
383 hmenden Freunden und Bekannten dieſe Trauerkunde mibmend, bitten um stilles Beileid 


wi 7 — 
nn 





Limburger Käfe 





© VRR 1 3 SR ——— 


* langem Krankenlager if. heute Rachmittags 2 Nhr unſer geliebter Valer, Schwieger· und 
v — 9 


err Friedrich Schleyer, u 


1» 
— 


| 


I» 
die tieftraueruden Hinterbliebenen. ÄE 


AU] | 
ER ST TIZREL N TI HEREIN a 


6159] Eine gefalbte Zugkup, wo 
das Kalb nod) dabei flieht, ut zu vers 
faufen in Bell H.:Nr. 47, 


Feinſtes Patent Fett 
rür tagen und Naſchinen & !Pfp, 
13 kr, empfiehlt - 

3. m. Wolpert 
2b) an der Stoditiege. 


6072], Es fantt-ein Mäbhen das 
Kleidermaden, Weißnäh n ind Büs 
geln erlernen im 4, Diſte. Nr. 275, 
Badersgaſſe. 


6111] Por dem Sanderthore iſt eine 
Sommerwohnung von 3 Zimmern 
für 1.0 fl. zu vermiethen. 

Näh. in der Erpeb. 


Ein Logis 
von 4 Zimmern und allen Bequem— 
li&feiten ift zu vermietben ‚im. Ifien 
Diſtrilt Rio. 178. Etifihauger Pfaf⸗ 
fengaffe. 6468| (5a) 


6160] Ein freumdiüches immer mit 
ober ohne Mobll iſt Hünnlih zu vers 
miethen. 9. 4 Dihr, Nr. 182, 
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Soolbud Orb. 
‚Seifen von. Mai bio Ende Zeprembbr, 
: , bi i - 
ben Behand er Der Gm rer hc em de Ser 
w es 


Lichteit —— Die Soole wird —— ſowoh 
fonders äußerlich weten: we 
Dur en Un iſt binlänglih für, Wohnungen im Babhaus 
ſelbſten außerdem find auch ganz in ber Nähe der Bad-Anflalt 
bei Privaten Bsirn zur Aufnahme für- Babenäfed hergerichtet, Durch die 
nen errichtete Meftauration und Gaftwir ft ber ten it auch 
* * guien Mittagstiſch, ſowie fonftige Verpflegung beflens 
) ‚g +» > 
he — hieher durch Poftverbinbungen; 
von m. nad Orb, Abfahıt: —*8 a2 Uhr, 
* I 9 anau " * * 
+. Ankunft in Orb Abenda 7 Uhr. = 
Näbere Ankunft ertbeilen auf gefällige Anfragen im Werstlicden: der 
« md Salinen » Arzt Her Dr. Huth, im Oertlichen und 


Bertmamtigen. die Yinterfertigten. 
Schneeweis & Müller, 


Drb im Monat April. 
= eW 
6166) (3a) Badbesitzer. 


Leipziger Rener-Berficjerungs-Anftalt. 

Die unterzeichnete Hauptagentur erlaubt urch demi geehrten 
Publilum zur ———— S Dein, daß —A — ⸗ 
lien Regier ng von Unterfrarten und Aſchaffenburg nad dem Rüdtrit 
des: derrn 9. Büttel in Arnftein von ihrer Agentur für ben Umfang 
des ?. Bezirisamtes Korlftabt diefelde dem 

Herrn Kaspar Bie dermonn, Gemeindevorjieher in Haufen, 
übertragen bat. 
ur Vermittlung von Verſicherungen gegen Feuersgefahr mirb Herr 

&. Bir ermann beftens empfohlen, 

Münden im Mär, 1865. 


Die Haupt: Agentur der Leipziger Feuer— 
Verficherungs Auftalt, 
2. Regrioli. 


u Den auf votſtehende Bekanntmachung empfiehlt ber Unter 

chnete Kalk 

Leipziger FKeuer-Verfiherungs-Anfalt, 

- gentünd:t-im Jahre 1819, 

ir Uebernahme von Verfiherımgen auf Mobiliar, oller Art, Maaren, 

Maiciren und Be senftände dcr Landwirthſchaft zu Prämien, bie bi: ſichtlich 

der Williglett: denen anderer ſollden Mnftalten nicht nasplichen zo bei 

denen der Verfiherte mie einer Nachzahlung autgeicht, DaTsı 
Bei Torausbrrahlung der dvierjanrigen Prämie gemlbrt die Anhalt 

5. als a fehsjähriger Vorauszahlung das 7. ald Frei⸗ 

} a . 


bad | 
jahr und Fu 

—Bur- eitumg jeder näheren Auskuuft it ber Unterielchnete gerne 
bereit. Bebingungen und Antragsformulare werben unentgeltlih vers 


Kospar Biedermann, 
Agent der Leipziger Feuer-Berfiherungd-Anftalt 
6166) in Haufen: 


Der Unterzeichnete zeigt hiermit feinen verehrten Runden und bem 
verchrlichen Publikum ergebenft an, daß er fein bitgerig & Arbeitslofal 
verlaffen unb ein prooiforiiches in ber ehemaligen Gewer Thule im Augu ⸗ 
finerilofter beiogen hat. Für das bieber geſchenfte Vertranen hergich dan⸗ 
fend, bittet dere!be, ihn auch ferner mit geihägten Hufträgen zu beebren. 

Da derielbe Lofalverhäitnifje halber vo-derhand nicht im Stande if, 

mit Maren Arben au befafen, fo empfi-biter fir befonders im Möbel:, 

» und Blechlafiren und wird ſammtliche Beſtellungen auf das Ele» 
gantefte und Dauerhaftefte ausführen. 


Georg RBeuschel, 
5978) (36), Katirer, 


— — — — — — — — — — — 
wirt, s Diittel alle Hautunreinigfei 

Ce, 

5817] (r) die Kronen-Apotheke in Würzburg . 


a au nee bie ſchon einige 


BIT ee 






Amentgelblih Unterricht. 
nen, Aufnehmen 
anfhlanen genießen. R. t. ». 


‚ Em Dreyanıimme ser, weldies8 Jahre 
in England und 4 Jahre in re 
reich in Lehranftalten Sprad- Inter» 
richt ertheilte, wunſcht bie emaltiche 
und franzöfiihe Eprade in, 

ftunben zu leuren. Näb. im; 

Nro. 88,- Barterre, lints. — (Bm) 


N ng en 
6956) Bei Uhrmader Th. 


Fiſchlein in Hamimeldurg kann 


- ein gewandter Reparateur 


egen gutes Honorar ſogleich 
— — 3 

> #(da 
6091)(2a) Im ein biefiges -WRobes 
geiudht. ü —— er ms 
61152a] 8 wird zu einer dersihahh 


auf bem Lande eine Kinderfrau 
oder ein Kindermäbden geieg- 


den, 


a 


anvertrauemlann. Der Eintritt Fönnte 


in 
—— 


6202) Es werden einige gewandte 
Pfablmacher in Arbeit zu nehmen 
geſust. Räh 4. Diür. Ne. 819, 
zundädjt der Wagenfabrif." -" “7” 


5826 1 8e) Einige Lateın- oder Ge⸗ 
werbſchuler fönnen Koſt und Logis 
erhalten, Wo? jagt bie Erp. d. Bis 


5994) (26) Ein Frauenzimmer aus 
guter Familie, meldet im Kleider⸗ 
maden, Nähen, Pügeln und übers 
haupt allen weibligen Arbeiten ers 
fahren if, ſocht eine Gtelle als 
Jungfer oder auc zu größeren Kin⸗ 
derr. Die beflen Zergniffe und Ems 
pfehluugen fieh zur Geite. 

Näheres In en Fiſchmarkt, 
Haus Nr. im 1. Stod 


6031)36) Ein gut geübter Herren» 

Arbeiter findet dansrnde Beihäfti+ 

gug vei Ehuhmader Hofmann, 
chuftersgaſſe. 





200). Eine Kinder⸗-Chaiſe wird 
au- kaufen, geſucht. Räh 4. Tiltr, 
Nr. 266 


5000 fl. werben auf ein Haus, als 
erfte Oypothel oh e Unterhändler aufs 
zunehmeu geſucht. Nah. in der Grp. 
de. Blattes. (6131 
6102). Ein ganz neuer Fiaker⸗Wa⸗ 
gen nebſt einem eleganıen Pierde: 
Seihirr mb DroichlensLiven; ſind 
unter günfligen Bedingungen abzu* 
geben. Näh in ber Erp. 


6161] (?a) f.2600 find zu cediten. 


Näb. in der Erped. 


sit ⏑ — 
6184) Ein Pudel iſt zugelaufen. 
Bu wenn? jagt bie Erp. 





7 





‚Eine große Parthie Reften Tuch S Bi 
Beduinen, Ioppen & 


ſehr geeignet, empfiehlt zu herabgeſetzten Preifen 





5906] (3e) 


| Inſerat. 
‚Wiber Fr von 3. 2. Kleinhard böswilliger Weile verbrei- 
tin Bela begügli) bes bereits ertolgten ober in Musfict ſtehenden 
— —— —— 
brit entliche ich ein banyelögerichtlite® Erkenntaiß 
mit-dbem Bemerten, baf das befogte Etabtifiement biß jur definitiven 
—— unſerer Geſellſchafteverhaͤniſſe mach wie vor fen werde 
Die nothrendigen Conſe qu aus ber Handlungsweiſe des Kieinharb 


sehen, überlafie ich dem Kublikum und bebe nur noch hervor, daf Kun« 
ben der Kabel? mir einen — —— —— 
Berdffent mir vor m et 
und De en Bei upenflände unter bem erbichteien Tor» 
wanbe — ſuchte, daß unfer Fabrilgebaude durch Brand jerſtort 


Würzburg, den 22. April 1866. 
Abſchriftlicher Auszug. 
9. 6. Nr. 7189 


In Sagen J. 2, Kleinhard dahier ge;en Oscar Knab von da, Pre: 
beir., wir) ber Antrag bed Klägers vom 5/6. dB, in ber &rmwäns 
ung, daß B-klaater ald Mitinhaber ber Firma Kleindard und Knab, vads 
bem ber Geſellſchaftsvertrag vom 1. Mai 1864 eine gegentheilige Beſtimm⸗ 
ung nicht enthält, zur Vornahme ber Handlungen, welde Kläger demielben 
anterfagt haben will, nämlich zur Veräußerung der Habrilate des Gefdäf: 
tes und F Einkaſſirung der Gelber für bie eſellſchaft für berechtigt zu 
erachten iſt, 


Oscar Kanah. 


ꝛc. ꝛc. 
di Allen nach der cine völlige Schließung bes Fabrikgel äftss d 
— 3 ——— u — —2 unter 


erurtheilung des Antragftellers in tie Koflen 
Würzburg, ben 7. April 1865, 


Königlihes Handelsgericht. 
(L. 8.) Hofmann. 


6156) Schlerlinger. 


in allen Sorten ſind in ſchönen neuen Deſſins zu außer⸗ 
ordentlich billigen Preiſen eingetroffen. 


S. Rosenthal. 
Ruhr⸗8 SaarKohlen, 


sah empfiehlt in Waggon: Ladungen von mindeſtens 80 Gtrm. 
8 
Ernst Thomae 


5915) (3b) im Gaftel bei Mainz. 


A Zen 
Für Mesger 8 Gaftwirthe, 
Die einfachen, dauerbafteften und beiten 


Bleifch: Hackmaſchinen 


um bur& Dreben an einer Kurbel per Stunde 70-80 Pfund Fleiſch fein 
Ari liefert unter Garantie (nebit einem Rejervemefjer) zu 18 fi, 


urfftopfmafchinen zu 9 ft. 50 fr. 
W, Venuleth, 


Darnıfladt, 
3419) (6e) Maſchinen fabrit 





m 
na 


Fi 
N | a ——— 
7 55 N N} e 


ben-Anzüge 
S. Schlenker, 


an der Stockſtiege zur Büttnersgaffe. 


Arbeiter: Geſuch. 

Bei Schueibermeifter Hub können 
einige gute Nocdmacher und ein Weften« 
ma dauernde Beſchã ers 
balten, 6198 


6195) Die 


er Kapelle 





Cine Grube gemifäten Dung iR zu verfaufen Im 3. DIR, Br. 65. (25) 


a 
RE $ 
ET Ber | 
»3iER2. 
Der y 
Baur - 
er 
IE o 327 E8 
= 58.2 55 & 
ES Es 3208 
irn Eee 
D:s: 88,35 
637 zer gr 
ai, 3, 
8 — 3 
55 * 
SER 
Bei ch 
= Z252 2E$ 
> 35° ,808 
Se 2385 


fünf ineinandergehenden 
nebſt Alkoven, 
Vorpläpen. heller Küche mit Speife 
fammer, Boden, Holz⸗ und Seller» 
Abtheilung, gemeinipaftlichem Antheil 
am Waſchhaus und Waflerleitun 
nebft jonftijen Bequemlichkeiten k 
auf Auguft zu vermiethen, 


6201) Die Wohnung im Bornber- 
er'ſchen Garten, vor dem Neuen 
bor, if aut 1. Auguft zu vermie- 

then. Näheres 4. Dufir. Nr, 8194,,, 


6197) In Etammbeim bei Wipfeld 
find. ca. 36 Gtr. gutes Heu von 
Mainwieſen zu verlaufen, 


Geflorben: 


„Johann Georg Hofmann, Zimmer: 
elle, 54 J. ol — Yana Biegler, 
—3— der Bliinden · Knftalt, 16 J 


— —— e — — ñ ñ 
6196) Ein freundliches Logis von 
5* 

wei abgeſchloſſenen 





ya. 

m Naftrage des 1. Gtabtgerichts Mryhung.verfeigere, 1 ins Era 
Donnerftag den 27. Keil 1865 Naimittang 24, Uhr 
unb menu nöthin, auch am engen —* Be ae ah Li meis 
nom (2. Difte. Nro, 360. in der Ei y eine 

BE Ba — 
uf w. gegen Baarzahlung. 
BWärgburg, ben 22. April 1865. 


6220) * Seuffert, k. Notar, 


Bekanntmachung. 

Die Wittwe des Veit Englert von Heidingefeld will wesen Ablebens 
ihres Ehemannes ihre vor dem RAlin — * der Stadt gele⸗ 
Badjtein« und Kalkbrenerei fentlich gern laſſen. Dieſe ums 
einen Flacheninhalt von 529 Deyimalen bes vorzäglichiten Leſmbodens 

2 sm Anmweien gehört ein Eleines Haus, Stallung und 

‚ außerdem bleiben bei ber Brennerei er fertige Badheine, 
= Min. Ye Paar Pierde und jämmtlidhes zum Geihäftsbetricbe gehöri- 


Mit der öffentlihen Verfleigerung beauftragt, ſehe ih Termin auf 
Mittwod den 3. Mai Mittags 3 Uhr 
auf dem ——* der Stadt Heidingsfeld an und bemerke, daß nur ein 
er des . ng —** Bee; Gembtene * Friſten zahlbar iſt 
d am nemliden 'er ga genannten Wittwe 
“ Ader» und Weinland zur — * gelangt. 


re den 22, April 1865. Sram. k Notar. 
Fiqnidationsansichreiben. 


al Die Hädersmittwe Anna Maria Albert von Unterbürrbad führt mit 
ihren Kindern die Dritttheilung durch und find deßhalb Aniprüche jeber 

S aArt an biefelbe am 

En) | Dienstag den 2, Mai früh 10 Uhr 

| in meinem Amtözimmer geltend zu machen, mwibrigenfalld barauf bei Vers 

F thellung ber Mafje keine Nüdiicht genommen werben. wärde. 


F Würjburg, den 20. April 1860. 
E 6182) 
$ —“ be3 vom k. Bezitkegerichte Münden [/I. requirirten %, 
* Bejitlogerichts Wurzburg verſteigere id am 
© Montag den d. Mai d. Is. und die darauffolgenden Tage, 
jedesmal Nahmittans 2 Uhr, 
im Haufe des Comm fjionärs Herrn Many, Die. 2, H8.:Nro, 271 in der 
Brombachergaſſe dahier, „gegen jofortige bazre Zahlung den ganzen bei 
bemfelben interliegenben orrath ber ebemals Griſtian Weip’icen Runft» 
& Niederlage dahler, bejtehenb aus mehreren Tauſeuden lithograpbirten 
r5 Kunfiblättern aus dem hifioriihen Lanbihafttfahe, Scenen aus bem Ge» 
I» birgös und Mindener Bolksleben, Jagd» und Studentenſcenen, Schlach⸗ 
ten, Reifeanfihten, Anſichten deutſcher Bäder, Portraits berühmter Ber- 
Fi 8 fönlichkeiten und der Mifjionsprediger, Seldinungsvoriegen, Gypsgüffe ng 
künftleriihen Stubtum ꝛc. ac. vorftellend in einzelnen georbneten Sammlun⸗ 
en; ferner das befannte luhographirte und colorirte Wert „fäntmtliche 
ruppen von Europa, intbejonoere der deutſchen Bundekflaaten mit ben 
ortraits enropäticher Fürften zu Pferb*, gezeichnet nad den Leben von 
. &, Dietrih Monten und 9. U. Edert in Münden, herausgegeben von 
e hriſlian Weis in Würzburg, bad in vielen Hunderten von Eremplaren 
vorhanden jedoch mngeordnet it, und entweder im Ganzen oder in paflen- 
den Mbtheilumgen zum Verſtriche kommt. 
Ich lade hiezu Steigerungsluftige mit bem Bemerfen ein, daß fid) bie 
u verfteigernbe Sammlung nicht allein für Kunflliebhaber, ſondern megen 
res Umfanges aud für Wiederoerläufer eignet. 
Würjburg, ben 21. April 1865, 


6181) (2a) 


Hand-Zeichnen-Papier bei 





md; €3 WA auo · q 


Brenner, k. Notar, 


⸗ 


Brenner, k. Notar. 





3.8. Brenner. 


Bekanntmachung: 4,2177 


ih im Erelu ·⸗ 








1J mit a een , * 
Ehen Car der Fran Wedl« 
—— — 
Rorma: Frau Bed: Weirelbaum als 


1865. 136 


Moraen Dinstag volltändige * 
Harmoniemuſin 


—— — — — — —— 

6177) (2a) Der mit dem 1. 

b. 3. ins —* tretende neue de 
r®ertrag bebingt 

mit bem Namen des Erzeugers. 

Die Druderei vos J 
HKruthoffer in a. 
übernimmt die Unfertigung aller 
Arten von Wein und Baaren: 
Etiquetien und fertigt auch die nö» 
thigen Driginal-Entwärfe an. 


my” 


38% 
— 
* * 
* — 
er 13 Sr 
2.72) 5 
* Fr: = 
S:; 25238 8; 
5 — 
a5-, a8 
FH 
Rt: 
—— 
—8 
BET 
HH 
*7 —J— 
za A 
> Sa 


o 
——— 
Arbeiter 
ber Backſteinfabrik ——— 
Thor. {3918 (Be) 


6074] (36) Eine Wohnung von 5 

Zimmern mit Zugehör ik dis 1, Au⸗ 

uft zu en ng jowie auch 2 
bare Ranijarben;immer bis erjten 
at, Dir. 3, Mr. 253. 


6192) "Ein fFreundlicyes Zimmer 
* vom 1. Mai en u ee 
oliden Herrn am en geiu 
Dfferten —— Erp. d. a 











— — Niederlage 
alle Br Bruftleiden bon ob. Wh, eg der Blumen 


6109) —— Kirschten am Narbkte. 
Joh. Schäfleim auf der Brücke. 


m) günſtigen Einlauf eines großen vegers von von 


Sommer ·Shawls 
I ‚Qualitäten bin ich in deu Stand geſetzt, 
deutend unter dem Fabrilpreis verlaufen zu 


Franz Leininger 
irrt] —* auf der Mainbrücke. 


=. Das Neurfe 
in Noch, Hofen: 8 Weftenftoffen 


empfiehlt in großer Auswahl zu jehr billigen Preiſen 


S. Schlenkör 


5905] (3c) an der er Stoditiege zur Büttnersgaffe, 


YA 


— — ——— — 










Praparirte MWachshleich- Leinen, 


welche weder bleicht. noch sporfleckigt wird, 
empfiehlt namentlich auch zu Planen tn 7/4 und 8/4 Breite 


Schuſtergaſſe Rr, 552/53, Carl —— 


Zurück geſehte 


feine ———— voriger Saiſon von 
48 fr. bis fl 1. 45 kr., 
feidene Cravatten 24 und 36 fr. bei 


6025] (26) M. Wirsching. 
Nach Amerika 


Reileade a n jede nabere Auskunft bei dem Unterjeichneten. 
i&endedsp!äge für Bremer Domptihiffe per 6. und 20. Mat 
find a re vergeben, dagegen für erfte und 5: eite ale nod Pıäge 
frei.. Unmelbungen für das am 8. Juni abgebende Damptigiff Bremen 
wollen in Kürze gemadt wrben. 
er Menat 2 Mal Abfahrt von Sereliciffen 
tel auf alle Pläge Amerikas pn bifiigftem Courfe, 


6170] (2a) Gg. Dümlein am Markt. 


Schulbücher, 


antiquariſch, neueſte Auflagen, kauft und verlauft die 


Stahel ſche Hehe Buch⸗ & Kunfiyaudlung in Würzburg. 


Frantiſcher Öartenbau-Berein, 


N al See 5* ui 


Aus 
Zul zen edariet t 5 
lchen vom 


—* —— nn 

he Derorations:Commifflen, 

nn es 
Bänge er-Verein. 


Morgen Dinstag den 25° 
und jeden folgenden Dintag Abends 


9 Ubr Probe (Die Herten acti« 


vn NE werben unter Erin« 
rerung an bie Statuten zu pfinktlichem 
— — 


Der Aues 


Namenlos. 


Heute Abend Verſanmlum 
Daud. m zahlreichen. 


wird gebeten. —X 
Der Vorſtand. 





un una * 
Zanz-Unterhaltiing - 
in ben Rocalıtäten bes Onienfgen 
Gartens, 
Anfang 8 Uhr, (° 
Die Einführung dahier wohnkafs 
ter. Rictmit ware iſt unftatthaft. 


temde find am Pa vorjits 
—* — 


Plah ſcher Garten 


Moraen Tinston 


wuſſilaliſche eek 


wozu freunnkichft a” 


etzliche Gtü ge” 
P tzuich — 

etter Georg K ud in 8 
lingen. 


Die 
NB. Schen bald Sg 
entgegen. 2:7) 


— — — ꝰ) 
6178) Mit dem lehren Mai’d, Sr 
erledigt fih die Stelle des zeiten 
Tagihrei er# babier gi, de 
Bewerber wollen fi an den se: 
richts vorſtand wenden, 
Hammelrurg am 22. April 1808. 
Edel, konigl rat; 2 a 


6163) Dem geehrten Herrn Sames 
bermeifter Georg ©t.,E in Hotems 
dorf gratuluen ER feinem Höhen Ras 
mersieite mit einem 10,0U0fady done: 
nerndem Hoch, daß gany Roeder" 
zittert und wadelt 


wei gute Freunde 
6112) Ein Frrauenzimmer dee guter 
Fauiulie, weichem elle gute Sengeilie 
zur Seite fichen, ſucht eine Ste 
als Yadnerin oder Sinenmäoeh. 
Mäberes in der Erped, 


—— —— — — — — — — — — — — — — — — — 
Druf vn Bosttaeı Dauer ın omg, (rg See) 





Belle zu Br. 97 Dh Märghurier Shih Kuh Ladhhade. 


Concurs der I. DB. Mitnacht Eheleute 
von Lengield betr. 


Die Johaunn Benedilt Mitnacht' ſchen Eheleute haben fi) dem Con⸗— 


eurje unterworten, weicher nunmehr über fie verfügt wird. 
Es werden daher die gejeglihen Ediltstage, nämlich: 
1. zur Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen Nachweiſung auf 
Mittwoch den 10. Mai I. Js., 
II, jur Vorbringung der Einteden gegen bie angemeldeten Forberums 


gen auf 
Mittwod den 7. Juni L, Is., 
IL, zur Schlußverhandlung und zwar für die Replik auf 
Mittwoh den 5. Juli I. I6., 
dann für die Daplil auf 
Mittwoch ben 19, Juli I, Js. 
jedesmal 9 Uhr im diesgerichtlichen Gefhäftszimmer Nr. 17 anbe- 
zaumt, ne, iche befannte und unbelannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners unter Androhung des Rechtsnachtheiles vorgeladen werben, daß, 
wer am oder bis zum eriten Ediltstage weber mündlich zu Protokoll, no 
Einreichung, eines. jhriftlichen Rezeſſes feine Forderung liquidirt, den 
Ausſchluß von der genenmwärtigen Concur&mafie, ſowie, wer weder mit einer 
mündlichen noch ſchriftlichen Erklärung an oder bis zu den übrigen Edills— 
tagen einfommt, den Ausihluß mit den an ſolchen vorzunehmenden Hand⸗ 
lungen zu gewärtigen bat. 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum erften Ediltstage Infinuationd- 
Mandatere um fo Br je babier zu beitellen, als außerdem die an fie 

erlafjenden Verfügungen am Gerichtsbrette angeheftet umb für richtig zuge 
Heut erachtet werden würden, 
Augleid) werben alle Diejenigen, weldhe irgend Etwas von dem Ge: 
meinſchuldner in Händen haben oder zur Maſſe ſchülden, aufgefordert, ſol⸗ 
ches bei Vermeidung voller Erjagleiftung, beste —— nochmaliger 3 
a —— Vorbehalt ihrer Rechte nur zu Gerichts handen abzuliefern, reſp. 

nzubezahlen. 

VD emectt wird, daS bie gerichtsbekannten Schulden der cribariihen 
Eheleute fih anf auf 4093 A belaufen, worunter 3349 fl. Öyrothefen- 
ſchalden find, mührend ihre Altiven in Mobiler, mwelte auf 5 fl, 9 Er. 
gemwerthet find, und in eirem Örumboermögen ım angegebenen Werthe von 
3400 fl. beſtehen. 

Am I. Ediltstage jol auch bie Erzielung eines Arrangements verfucht 
werden und würden bie nichterihienenen Gläubiger dem Beſchlüſſen der 
Mehrheit der erichienenen als beiftimmend erachtet werben. 

Würzburg, am 7. April 1805, 

Königl. Bayer. Bezirfögericht. 
Hofmann. 
6029) Schmitt, 


Am 20. d. Mts. Nachmittags wurde aus einen Himmer im Milttär: 
fpitale dabier eine filberne Eylinderuhr mit ſilberner Kette und daranhäns 
gendem Uhrſchlößel entwendet. Die Uhr halt: die Größe eines Kronen: 
ſhalers, ihr Yifferblatt_war von Borzelain mit römifchen Zahlen und ftäh: 
lernen Zeigern, das Glas berjelben war ein gewöhnlides, ver hintere 
Dedel gerippt und in deſſen Mitte eine Blume eingravitt, der Ring 254— 
falls gerippt und ging ſolcher leicht aus dem Muopte, und waren bie bei- 
ben Reife am äußeren Nande der Uhr vergoldet. Die etwa 1’ lange 3* 
fette beſiand aus drei dünnen Ketthen mit einent Schieber und war ber 
hieran befindliche Uhrſchlüſſel aus einem halben Frankenſtücke gefertigt. 

Es wird um Spähe nad ben entwenvetex Gegenſtänden und bezüglich 
des zur Zeit noch unbelannten Thäters erjucht. 

Würzburg, den 21. April 1865. 


Die kgl. Stadt: und Feſtungs-Commandantſchaft. 
Freigerr Neffelroder-Öugenpoet, Generulmajor. 


Auf dem Gemeindehaufe in Unterleinah wird 
Dounerstag den 4, Mai I. Is. Nachmittags 2 Uhr 


eine Etraßenftrede ven circa 600° mitteljt Berfteigerung an Wenigfinchm» 
ende in Accord gegeben. 
Die Bedingungen werben beim Striche befannt gegeben. 


Unterleinadh, den 24, April 1865. 
Die Gemeinde = Verwaltung. 


Franz, Vorſteher. 6167] (2a) 


ober 

für eine Laden: Auslage paſſend, und 

ein Meines Sopha, ch um ben 
ben Werth. (5977)(2b 
Näh. in ber Exp. 


Gut e T literte 6 napee's, * 
ſeln, ——*z und den 
SB ae — bei 

* ’ [4 ⸗ 
be ne Pt (6122 | 


Eine große. zutes Staub» 
— 
2, Ole. MIO. 2.4.4 6 
6051] der näcften Nähe, am 


Sande: tbor, iſt ein großer Baupl 
mit Garten, Obfibäumen und Weller 


Teitung zu verfaujen. Näh, i. d. Sp- 
Zeil Es wirt 4 — — 

ten Stande, 
zu in Be. Noth 
6. Diſtr. Echottenauger · 


Kleider, Mautillen und Wide 
And zu verfaufen Gemmeldgaffe ‚78. 


Zu vermiethen 
auf ven 1. Auguſt im ber Urſuliner⸗ 
aafle ein Logis im erflen Stode mtt 
5 ineinandergebenden Zimmern und 
allen jonftigen Bequemlichkeiten. 

Näheres am Vierröhrendrumnen 3. 

fr, Nr, 258; 

Auch it daſelbſt ein mwaflerfreier 
Keller mit cirea 40 Fuder Faß zu 
vermiethen [6088 (3a) 


6125): Ein freundliches Logie von 
2. bis 3 Simmern, mit Zugebör, ift 
bis 1, Mat an eine ruhige Familie 
zu vermielhen 1. ®iftr. Nr. 16. 


6132). 5. D, Nr. 75 ifi ein unmd⸗ 
blirtes Zimmer nebſt Küche bis ben 
1. Mai zu vermiethen. 


1942) Eine jehr freundliche elegante 
Sommerwohnung von 4 ober auch 
6 ineinandergehenden Zimmern mit 
Küche, 2 Balkone, Waſchhaus, Reller 
und jonftigen Bequemlichkeiten, ſowie 
mit Gartenbenügung ift in der Nähe 
von Gobelslehn bei Dicar Knab, 
Fabritant, zu vermieiyen. 

Auch iſt daſelbſt eine freundliche 
Manfardenwohnnug von inein 
dergebenden . Zunmern., mit Rüde, 
Shlafkabinet und fonftigen Bequem: 
lichteiten, fowie ein Logis von 2 Zim- 
mern zu vermiethen. 


5937) (26) Ja 5. Tiſtt. Ar. 219, 
bei Bimmermerfter Körber, ifl ein 
freunoliches Logis von 2 heizdaren 
und 2 unbheisburen Himmern- nebft 
allen fonftinen Erforberntfien anf 1. 
Auguſt zu vermiethen. 








Sofwerftigerung im yeflat 


‚ 6141 


eyu " 
ke ER Seth 
den bis 1. Auguſt im 2. oder 9, 


S Wolfärain, Kropfrain, Grobrain, und an zuf. 4 ee 
® 118 R Commwercial⸗, NRutz ⸗ u. Baubolz, 
10% za 3 —5 1., 2. u. 3, Klaſſe, (Ge ucht 
irb für einen. foliben i 
12 Buchen Amitte au —5 freindl. "uhmöblirteb eig m 
* Stud —5——— mr mer mit ober ohne 
Be —58* ee . —— ei, Offerten sub Nr. 9 beforgt vi 
1832 m > 
931 6140) An einen Foliben Mrbeiler 
m Klafter re: en ca Kay zu — 2. Sit 


—* — re al, 
— an 
4), er * 
55* für Eine, Ve ae 
a ———— Bere 


—— befannt find, 
nemett un wi der fol, Nevierförfter 


auf — basjelbe —— 
Stadtprojelten, am 21. April 1068; 
Konigiiches Forftamt. 
6165] (Ra) Sääfter, 


WBildpretsverpachtung 
Montag ben 1. Mai I. 38. hg 19 Uhr ing —5—— 
* lagen Bergen der Ertrag des im den Regiejagben 
f, Reviere Bindfelb um Gramides im Lanfenden Gtalsjahre miuihmaß; 
= zur @rlegung fommmden Wildprets unter den vor ber Berhanblung be⸗ 
tannt grad werbenben *b* der öffentlihen Verpachtung unters 
fellt, adiliebhaber eingeladen werben. 
Würzburg, ben 21, April 1865. 


Königl, Forftamt. 
Dittmann. 


Bekanntma 
Gemäß By Genehmigung wird für das Bargerſpital dahler die 


"1008 Gen —— de 
„ Betttu 
= zen) En —S— Breit:, 
BD andrüde eng. 


einwand, 


(6067 





# 


300 „ baummollexe Bett-Gouverts 


nach vorliegenden —8* im Submifiionämwege vergeben, Lief 
—— — 00 eisangebote Bis Bentag ai Waiß, m 
Mittags 12 Uhr verihlofien anher einzureichen, bis wohin 
bei ber Handverwaltung eingeiehen werben können, 
Bärpburg, den 22. Mpril 1865. 


Bürgerfpital-Pentamt 


— g. 


Gtwaige . den u . — Dreqhblermeiſtera⸗ 


Dienſtag * 2. Mai c. "Bormittags 10 Uhr 
vi ber bei ber bes 
en gr Bertheilung Raclafjes 
—— 12. April 1865, 


Konigl. Landgericht. 
Rep. 


(6167 


(5889 (2b) 


a Ein einfad) möblirtes 
iſt zu — im 4 Nr 
116/1, Sohanniterfiraße, 


uguſt zu Nah. 2ten 
ee 
6799) Zwei Lonis über 1 Gtiege 
und an der Donftrahe, das eine vor 
4 bis 5, bas anbere von 5 bis 6 
Simmern, mit Salon, 
u. a. Räumen finb (megen 
g, auf 1. Auguf an tus 
ee 
men werben. Raͤh. 3. D. Nr. 106 
über 2 Stiegen. » 


* 9 pr ud gen * 
en iſt fofort ober per 
—— mi⸗hen. Räh. 3. Dit, 


6999 — wei ineinandergehente 
Bi * 28— davon gut möblirt, 


— ee 
fa 980) 2 mn Dr 


a it 6 
a BE 


A 


Be Buel 5 peu: = 


bis 1. Kia — dan 
Bu; Fb N 1 Bat em Ja 8. 


6137) Win 3 det ——— 

ven — — auf 4 
ner 

5 ate bei der Jufant. oder Ga- 

yallerie einjuftehen. 


6136) Es wünigt ein Raun auf 


are 


dep en Doppel Sogn 


8 werben bei mir —* ber 
flen Baupläpe De ee 
kaufe nachgewieſen. 








Drud von Wenitat-Bancr in Wirbarz. 
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Kerib» Mitteib Hebel, I. MU 


Der „takt und Landbote” erſcheint täglich, auhet Serimtags, Nadmeittage 4 Mhrs bas „ErirarAelleiien” wöhentlid dreimal. 
Preis befammt. JInſerate bie Spaltipe Zeile 5 fr. ‚Uoattige 6 tr., größere merken nad bem MRaume beredinct. 


Rı. 98. 


Zur fchledwig-holfteinifhen Sache. 
rantfurt, 44. Armil, Die Nachricht, welche die 
‚ Radır. fih ans Kiel hatten telegrapfiren lafien, 
* dort am 20. d. bie Dri:e eingerroffen ſei, daß 
ämmilit e preifiiche Krientichiffefich bereit halten jollen, 
binnen 3 Tagen ben Kieler Hafen verlafien zu können, 
wird von ber minijteriellen Rorb. Alg. Ste. für voll: 
Ränbig unmwatr mb aus der Luft gegriffen erklärt. Die 
minifterielle Rorbb. Alg. Big. meiß fett geflern —— 
mum auch, veß das verſonliche Verhältnig bes Frhrn 
v. Holbbuber zu feinem Herrn Eollegen ſowohl mie zu 
dem preuftichen Obercommanbo jeit längerer ſchon 
einen unerfreulichen Charatter — at. Die 
Neue Br. Big. nennt das jetzige gehen bes treuen 
Mliirten grob. 
Frankfurt, 9. April. Die Flen⸗sb. Norbb. Aid. 
aus Berlin, 22. April, folgende Privatbepeiche: 
Die Differenz über Angelegenheit des Kieler Hafens ift 
ob e Bedeutung. Den preußtichen Echiffen ift nicht be 
fohlen, die Bucht zur verlaflen. Breußen bleibt im Hafen. 
BE, N —— 


Bayriſcher re —* — 
Münden, 23. März. Dem Vermehmen u at 
ber 3. Ausihuß der Karmer ber Abgeordneten, dem 
dehfallfigen, no vor ber Vertagung en Antrag 
des Adg. Dr. Fölt entiprehend, beichlofjen, die Kammer 
molle auf verfaiiungsmägigem Wege Ge. Maj. den König 
um Borlage eines Geſehentwurfes Behufs \örmeiterung 
der Kammer ber Neiträthe erjugen. Es ſcell biefer 
Fegenſtand im Laufe ber Woche in ber Sammer zur 
Verathung gelangen. — Der Einlauf ber Kammer vom 
9. bis 22, April enthält Vetnionen von Wegmachern, 
Bezirks amtsdienern, ofboten (Säntmtlich in Konſortien, 
zum Theil nah ganzen Beirfen vereinigt) um Gehalt: 
erhöhung, daun aud die Petitionen ven Brauern und 
Mepgern in befannten Bewerbs: Angelegenheiten ; ein 
Rahtragspoftulat des Zuftigminifteriums zum Budget ber 
8. Rinanzperiobe; eine Borftelumg aus Deggendorf, bie 
Yeberlahung der Shmurgeriähte betreffend, eine Juter⸗ 
elation des Abe. [, bie Belolbungsregulirung 
Fammtlicer Staats: und jener öffentligyen er, welche 
aus Etaatämitteln @ehalte berieben, betr.; ein Geſuch 
des Abg. Grafen v. Hegnenberg · Dur um Urlaub amd 
Eingaben der Abgg- 8008 und Franz Schmitt aus Aſchaf⸗ 
fenburg, die iederleguug ihres Mandars betr. 
Der Abgeordnete Kolb hat einen Antrag auf Im: 
— des Heermeirns in ber Kammer eingedrant, 
2* F Se. Maj. deu König die ehrfurdtsouflfte 
Bitte zu richten, dem gegenwärtigen Banblag einen Ge: 
gentwurf vorlegen zu laflen, durch melden einerjeits 
LE Wehrhaftmahung der gingen männlichen Bevölferung 
des Landes angebahnt, andericits die ebenfo dridenne 
als ungeredt verteilte, die Ausgehobenen insbeionvere 


Dienstag den 25. April 1865. 


jenen Wortlante bekannt wird; er lautet: . th 


Marcus, — 


übermäßig lang in ihrem bürgerlicher: Beruf hindernde 
Laft der jrhigen jechsjährigen Dienfipflichtigleit auf das 
Nothmwendige beiräntt werde. Se. kgl. Majeftät möge 
ferner gebeten werben, bie nöthigen Weiſungen zu ec» 
theilm, um vom Deutihen Bunde eine durchgreifende 

evifien ſowohl der —— — an ſich, als 
der im völlig ungeredhifertigter Weiſe zum unmittelbaren 
Nadıtheile Boyerns feftgeftellten Matcitel des Bundes+ 
tortingentes zu verlangen. Er möge ferner in Beziehung 
auf das zw entwerfenbe Gele auf folgende Punlte be» 
\ondere Rückſicht genommme : werben: 1) Wis zur @rziels 
ung einer pringipiellen Aenderung der Bundeslriege vers 
fang: Herfl eines Vrovijoriums für bas jeden⸗ 
falls auf Die geringfte Zahl zu rebusirende Yunbestom- 


tingent, und auch in Beziehang auf meles: a. Beihränfs 


ung der Zeit voller Dienftpflrchtigkeit auf höchſtens 11/, 
bis 2 Sabre, felbfiverfländlih mit bem Vorbehalt der 
Ertheilung des ſogen. Meinen Urlaubs, und mit bem 
weiteren Worbebalt einer entiprechenden Abkürzung jener 
Beitbauer für alle Diejenigen, welche in Schulen, Jugend⸗ 
wehren oder auf jonftige Art eine militäriiche Vorbild⸗ 
mg vor dem Eintritt in das Heer ſich bereits verihafft 
haben, Die durd bie erſtrebte Gejammtumgeftaltung u 
eryiel.nden finanziellen Erſparniſſe follen zugleich b 
Mittel bieten, den in die Kategorie des Bundestontingents 
falenden Militären möglicfte finanzielle Entiyädigung 
für die perjönlichen Opfer zu gewähren, melde jie im 
Gegenfage zw dem übrigen jungen Männern bringen 
müfjen. — b. Anſchluß einer vierjährigen Reieroes 
pficptigteit an dieſe höchflens zweijährige aktive Dienfts 
pflichtigkeit, mit dem Vorbehalte acht: oder vierzebntägiger 
Wieverholungsturie jährlich, und der Negierungsbefugniß 
jeberzeitiger Einberufung im Fall eines brohenden oder 
ausbrecenden Rieges ; 4 Uebrigen aber unter Beſeiti 
ung jeder Beihräntung der Dienfipflihtigen — 
des Wohnorts, ——— der Riederlaſſung un 
Berehelidunng end der gewöhnlichen Zeitläufte. 2) 
Veilitäriihe Worbildung ber Jugend in ven Schulen 
namentlich ben Mitteliyulen, und zwar nicht blos dur 
Zurnen, fonbern ebemjo darch Exerzieren unter ber Seit» 
ung wirliher Militärs, 3) Militäriſche Bildung und 
fefte geglieberte Organifation aller zum Waffendienſt nicht 
abiolut untauglicer junger Männer (außer den für das 
Bundestontingent ohnehin befiimmten), und zwar in ber 
Hetfe, dag die Einübung in einer Zeitfrift von etwa 4, 
6 oder allerhöchftens 8 Wochen ftattfinde; daß dann bie 
in biefer Weile vorgebildeten Nekruten fofort beftimmten 
Corps (Eompagnien, Bataillonen, Batterten 2c.) zuges 
eilt werben und mit bemielven (etwa 2 Jahre 4* 
im Ausg, denn 4 Jahre in der Referve) aljährlı 
tue Wiederholun;skurfe durchuumachen haben, im eb» 
rigen aber — das Hufgebot für ven Friegsfall ſelbſt⸗ 
delandiich ausgenommen — unter vollſtändigem Ferne⸗ 
halten jeder Bergränfung in ben bürgerlichen Verhälts 
mfien. 4) Aufheben des Juftituts der unmontirt nud 





ru 6 range = ** 


ſch nutzloe * Aufheben des 

ebenſo nuhzloſen Irſtiluts ber Landwehr im 
Art, dagegen Orgauiſation einer mis 

wirt! brauchbaren neuen Landwehr, unter 
Beleitigung aller unnöthigen Beigräntungen und Bes 
af der einzelnen in ihren bürgerlichen —— 

Hnblid auf die bo So tigteit 

des hat ber Antragfteller bie — * 

en Ausſchuſſes zur Borprüfung —— — Iſt 

u ein alter Erfahrungsfag, bat fo tief eingreifende 

Henderungen nie aur die erfte Anregung bin verwirklicht 
werden, jo bat doch die Grundidee des vorliegenden 

Antrags —— in Deutſchland fo raſch und ent» 


B ven, und bas Bebürtniß einer 
berung wird * ein erkannt, baß der unbefans 
—— nicht mehr darüber im —* - 
* eine keineswegs ſehr entiernte 3 
Beliiyfem an bie Stelle bes ſtehenden ne 
gen. 
Die Kammer ber Abgeorbnneten wird fich —- 
auch mit ber ——— beſchaftigen. ng 
—— * derung und —— nn. 8 
lichen Beſtimmungen über er ſud⸗ 
u en - 3. Ausihuß —— ben Bi An⸗ 
An A) es fei an Se. Maj. den König bie 
von Eeite ber 


— 
ne ihr a uber HIL 806 yoy- dtagsab⸗ 
— vom 10. Nov. 1361 er ung 
zur verfuchsweiien Aufhebung der zur Bei 
in Beftimmungen über bie Regulirung des —* 
die Werhältnifte zwiſchen Bräuern und W 
. Bubliken fofort Gebraud gemacht, oder u 
egen Bedenken beſtehen follten, ben Rammern bes 
uidiages noch im Laufe ber „gegenwärtigen“ Seſſion 
urf über bie definitive Negelung ber Bier» 
im Sinne ber Beireiung ber Bierfabrilation won 
—* Produttionsvorſchriften und —— 
Vorlage gebracht werben ie Geiah 2) es - > 
vor uche ⸗ 
en Dee aa Saite m um ung des Grund⸗ 
Art. 3—5 ber getan: Founda vom * April 1811, 
Gewahrung des vollen bei Ber: 
Be 
er 
ärten und bei Tanzmufllen für erledigt zu er» 


Hegep 


E 
5 


LH 


Zagedbuenigkeiten 
un — bes Kultusminiſteriums vom 
ihkedte "über Die (fraelüiige Brioaitirhengeiei- 
—* er bie ijrae va 
En Ueberwahung ber traelitifhen Reli⸗ 

u. ulen von Seite der kgl. Diſlrikis ſchulinſpeltionen 
urch die Normativ » Entihliegun von 29. Juni 1863 
—* eben * ag bat; babe baber in 
biefer —— — —— (ber 
n Berb) 


n t ke * N —— 

nn Bi vn ve te alt a 

an? zu Münden“ b oe: en 

re Geiäatu » Statuten, —— —* an + 

bes biöherigen, aus den 60 hödftbeth-iligten AL 
tionären gebilbeten Bankausiyuffes eine General » Ver⸗ 
femmlung ber Aktionäre tritt und aud ben kleineren 
Aktionären eine zwedmäßig‘ Vertretung bei ber General» 
et ermöglicht wird, hat bie k. Genehmigung 
erhalten. 

Der Schul- und SKirchendienft zu Untereberöbadh, 
Bezirls Reuſtadt a/S., wurde dem Sculverweier Joſ. 
Kiefel zu Dürenhof übertragen. 

Für dieſe Woche find ferner folgende öffentliche Sig» 
ungen beim fol. Bertilögerichte Würzburg anberaumt: 
am 26. bs. Mis. Nachmittags 3 Nhr engen die Stubenten 
Emit Wadenrender von Ebern und Adam Endres von 
bier, wegen Bergebens des Zveilampfs; um 31/, Uhr 
gegen Georg Hahn, lediger Braugeielle von Oberjtetten, 


Kan: 


En ne — 


— 


—— tage eat Uhr —* 





baftian 
en Diedftahls 


Unterletnad und 5 Eompl, x. 
20. e. früh 8%, Uhr gegen Joſeph Terr, iedigen is 
nerlebrling * — * Bergehens — 


ſchlagung; um 9 > n Marie Anna Appolonia 
Kämmer von Kil, w DRable um She 
Jacob Brobft vom Ippeäheim, m wegen desgl ; 16 übe Uhr 
gegen Georg Roc, vermittw, Taglöhmer von 1 Ritingen, 
wegen beögl,; Nachmittags FE Uhr gegen —* 
—* aus Gardolo und Gompl., wegen gene 

bes Betrugs und um 3 Uhr gegen Franz Kreb 
bier, wegen Diebftahlsvergehens, 

Das Schweinf. u. bringt aus einem Belefi 

— dortigen Stabtbaumeifters en Be * > 

. d8., ſeit langen Jahren ſchon au Thicago in Rue 1 
— anfällig, folgende Stelle: Vorgeſtetn, am 8. d., ‚pP 
feierten wir bier den Fall nd und üeierebu 
* I zu iR mir no = — 


nad 8 og Weigel in 
im — 
nad Weſtpoim in bie Rriegsidule ge» er z - 


von Würzburg nad 
bradit. 
In Kambers ik in Alter der Kaufmann 
air W. Caſpar Leif, kgl. — 
—— und Ritter des Berbienfiorbend vom hl. Mi 
— 23. April. Se. Ma Ber Miele eh ie 2 Ss 


te im Nige ielegravhiſch Aufr ; Ken, 
enbe 


Mitthei af: Rıyya en LER Yale a, 
Bez, In lee arte PEN 


b Ex Rai d 
geftung Peg. * und die —88 


Im Mündener — wurde in ben lehteu 
Tagen jo füiedtes, — Bier verzapft, daß end⸗ 
nn. ne Ne es DB ee — 

emacht um weitere einge 
— m ußte, 


—— 





ao 


a’ man im ralbanı “ar Eau Und op mu Us ARE en: 


Raw: do ort, 13. F —3 — der Ka⸗ 
pitulation 2e's, *5 meitägigen Unterhand⸗ 
lungen am 9. —— ſind: Die Waffen werden ab⸗ 
— die Mannſchaften genießen gegen er freien 
bug. Die Nefle des Lee'ſchen Heered werben auf 
—— Dann geſchätzt. Ein Untonscorps hat Lynchbur 
t. Die Generale Forreſt und Roddy find angeb 
* Willon zu Selma (im Alabama) gefangen gerom⸗ 
edge Die Belagerung von Modile —2 be⸗ 
friedigenb fort, Die Legislatur a Te beräth mit 
Erlaubniß ber Union demnächſt in Richmond über bie 
Mittel zur Wieberherftellung des Friedens. Die Brofla- 
mation Lincoln’s erflärt die Haupthäfen des Gübens 
vorerit für geichloffen und verlangt vom Nuslanbe bie 
— ber bisherigen Ausnahmevorſchtiften für bie 
(die 5 der Union. Lincoln bereitet eine verfähnlidhe 
* ion an bie Südſtaaten vor; bie 
trachten die Rebellion als beendigt. — 
Seward iſt auf ber Genefung begriffen. 
oburg, Sonntag, 23. April. Ein Telegramm 
aus He von heute Mu B Mu a * 
en. gen mit —— 
n Brüdern ber —* * * Ey 
wen Ed Seine Ara te 


d volländi 
eteröburg, — Ein 
eben aus 


ournale be⸗ 
taatsjefretär 


Montag, 24. 
Riga eingerroffenes Zelenramm meldet das 
beute morgen erfolgte Ableben bes Thronfolgers, (Der 
Großfürft Nikolaus Alerandrowitih war geberen am 
20, Sept. 1843), 

Paris, 24. April. Wiener Nahriäten Aellen = 
außer Zweifel, daß Preußen Deſterreich vorihlug, d 
BVollevertretung ber H —— um Behuf der Be 
zathumg be bes künftigen Sa ſals des Landes — — 


AArar Frankkfurt, den 24, Amil, 


Sowohl djtere. ald aud amerikanifche "Effekten konnten 


Tenaelge ige gan ’ 


SH: 


ee biefelben durch ſtarke Su 
niedrigeren Gourf n per 
im en wär von 


Rational 69. 1860er 





— ee 


Dam urg verlieh, if nad) einer ft 
EN ae mwoblbebalten_ in 
vor Heinrich 


in Würzburg, Speialagen, 





Se en er Senne Serge * J 
t al Sie &resichien —— re 18%0er zu Dep) > 
lan 7k'/ı ie e. —25 
Relie Abends 11 


—— des Mains: 2’ 9%, 
Berantwortliber Nevatteur: Fr. Brand, 
Das Hamburger Pordampifhiff „Teutonia“, Capt. 


von ber) kinie' Der Hamburg : Ameritanii 
detfahrt « e Aktien » Eeſellſchaft, welches am 18. März 


and, 


Bekanntmachung. 


Bei unſerer Cantor Hor n'ſchen Sti 


ng find ung. Rentenüber: 


, t Unterftü ie 
Den ung ans ver nagbaheam Samen u vrnade 


u re fenmader, Gerber, Schloſſer, 
Face rg Wagner, Büitner, 
— Iajer, Schuh nacher, S 
— ma 77 ’ 
—— Rupfer» und * 
Diejenigen —* und 
— nalen site 
werben aufgeforbe „pa 
nn a entwebe 


—S im erg mensch 


nie und zugleich ben mit einem 
rag, welcher bie Größe des Lehrgeldes, hie Dauer 


Ehmiebe, Schreiner, Spengler, 

chuer, Aürſchner, Seiler, ee — 
ber, Wollen⸗ und —— Strumpfwe ber, Medger, — 

neider, 

affenſchmiede, —5*— 
ider, Büchſenſchafter und Weißlüfer. 
Vormüunder, je für isre Eöhne 
na aus * Stiftung Anſptuch machen zu kün« 


äfner, Dreher, Sattler, 
eger, Dachdeder, Eieb 


ober Pfleg- 
ei inerpal 14 Tagen beim 


ſchriſilich oder durch Ping 
Meifter 


x. 
m 8 8 


W hu ve 17 


Der Stab 


iftrat, 


I. Bürgermeifter. 


SHopfenhätter, pi 


Haid. 


Bekanntmachung. 


Die von mir auf 


Mittwoch den 26. d. Mis. Nachmittags 2'/, Uhr 
aubgeifisienene Mobiliar» Berfteigerung ım Difr, III. Nr. 173 findet m 
Folge nf erichilichet Verfügung PorsR niöt fait, 

Rärz 


birg, den. 24. Apıil 186 
6224) 


611526] Es wird zu einer Herrtſchaft 
auf dem Lande eine Kinderfrau 
oder ein Kindermänkhen geſetz⸗ 
teren Alters geſucht, welchem man 
mit Ruhe die Bilege eines Kindes 
anvertrauen fan. Der Eintritt Fönnte 
fogleih ee Rn erfragen in 
der Erped. bö 


Ein Dar weldjes 8 3 Jahre 
in England und 4 Jahre in Frank⸗ 
zeih in Lehranftalten Sprad;: linter- 
richt ertheilte, wunſcht die engliſche 
und franzöfiiche — in Vrivat⸗ 
Runden zu lehren. äh. im 3. Diſt. 
Rp. 88, Parterre, ‚links, (3a) 


— — —— — 


Eine kleine Brauctei 
wird zu kaufen geſucht mit einer 
Anzahlung von 3 dis 4000 1. Am 
Tiebflen wäre es in einem Stäbtgen 
oder Marlte. Beliebige Offirte bite 
tet man geſälligſt in der Erp. d. Bl. 
ad ugeben. [6483 (3a) 


6234) 2 möbl, Zimmer find an 
2 ooer Damen zu vermieten. 
däh im 1. Diſtt. Nr. 19, Kaıthanse. 





R. Ströblein, k. Notar. 





Warnung! 


Sh — warne 
biemit Jebermann, meinem Sohne 
Joſeph Schrod, Sattlergeſelle von 
Yubd, etwas zu leihen, indem ich für 
benjelben keine gehts I leiſſe 

Aub ven 18, 
6236)(3a) Bernhard Schrod. 
6245) AH warne Jedermann, mei- 
nem zweiten Ehemann Brang Ament, 
Schuhmachermeiſter ven Gerorunn, 
auf meines Namen etwas zu borgen, 
indem ih keine Zahlung dafür letfte. 
Deſſen en Magdalına Ament, 
vornral. Vogl, 





6246) Ein neues mweiichläfriges 
Bett ift um den feflem Kreis, von 
39 fl. zu verlaufen 5 Sir. 1, Fel⸗ 
ſengaſſe Fr. 180. 


6249) 5000 vis 40r0 En ge: 
braxchte Heklziegel find ſehr biütg 
Fr vertau en bt 
Clmen, Lrpenfeimer 
u Uub. 








ven * * ern Di 
gen gq enftag 
*8 durch Rebel auf 


450 Tons Ladung und für ten 00 543 —— 
ee dur) Carl Kleber, General — in 


Comes tan —328*8 





Sltadt⸗Theutet. 


— den Fa Aprıl 1866. ' 
Zum u bes — Simon. 
Große Voſſe mit @elang. 4 4 —* 


thellungen * E. u 
6252 irfe, . 
Pr ) 9 * — = unge 


weis bi 
di ———— 


206) (20 wei in allen nn 
neübte Ge finden bauernbe 
Condition bei 


9. Iſſing, Uhrmachet. 


6294) Ein ſolides Mädchen * 
von einer Naherin —— in die 
Lehre genommen. Näb. in ber Erp. 


Als Herrſchaftskutſcher 


wirb ein mit guten Jeugniſſen ver⸗ 





6243 Ein enzimstr, 
im Rus opfen nn iR dedet 
I * 


Näheres in der Erped. 


6238) Ein Gebetbuch wurbe vor 
8 Tagen gefunden. 
Näy. in ber Ep; ? n 


6244) Plattnersgaſſe Nr. 124 iſt 
eine ſcwarzſeidene Mantille billig 
zu. verlaufen. 


6290] Am Donnerätag murbe ein 
guldener Dhrring verloren. Man 
bittet um Rückgabe gegen —— 
Abzugeben im 3, Diſtr. Ar. 1 


6237) Ein Heiner balbrunder Tiſch, 
nen ladirt, eine Bettitatt und ein 
Maihlorb find zu verkaufen, Und 
v ein Yummer mit Köche auf ven 
1, Augui zu vermicthen im 2. DIR. 
Sir. 222, Untere Wöllergafie. 


6350). & wird in ber * der 
Marienkapelle cin Zimmer mit Ka— 
binet orer Kammer, möhl.rt oder 
unmöblirt, geinät. 

Naheres in der Echuftergaffe, im 
Saden bes Dredslermitr. Hrn, Zapf, 














a 


igte Erfindung für Defileteuse, Meinfänbler, Gffigfabrilanten x. 6260] Kin Enmötag wurhe eines 
Patentirte englische Müdgabe m der —— 


Schnell-Klär-Maschine. 5%) & ze ee gotee 


Genannte Maſchine zeichnet fi eben fo fehr durch ihre Einfachheit im Broche verloren und man bitter ben 
ebraudhe als überrafhenden Grfolge aus, — Ale trüben Flüffigteiten, rn ‚Bonn, en Da If. Be: 

: Bufler, Bein —— u € engen, Ki: —— Seren, ohnung xp abzugeben, 
Eäfte, augen, ſelbſt Dele . m., werben jofort jonnentlar bergefte 6259) Ein SHausfclüel wurbe 
olg, welher durch bie beiten Schön allerten erft nah längerem ) Ein Hausfhlü wurbe 
9 It werben lann; jelbit ba no fe Klärmittel mehr wicht, Toich gefunden, Ah im Der dem 
vofränt ige Blanzhelle erzielt, 6258) - Ein D 





rring wurde gefun⸗ 

pparat nutzt ih nicht ab, kann nad) bloßer ** ung in friſch ob 8 

fe von einer sic teit * * benutzt werben ua 1 Et ale g * ben. Näh: in ber Cr. 

zeitig das Eiherfic, 2 e und Billigte 6223) Bei Bierwirth Jacob 
Maihinen mebft jpegieler Gebrauchsanweiſung zur Klärung v blieb ein Do ppel⸗ — —— 


15 bis 25 Duart pro Stunde 5 Thlr., 30 bis 40 Quart pro Stunde 7 xhlr,, Der Eigenthümer kann denfelben ge» 
50 u 10 DO IM ann. 38 gen Erſatz der Einrüdung dortſelbſt 

Gefällige Aufträge effeltuirt prompt: abholen. 
Jugenieur HHudson’s Haupt-Agmtur 6278] Dem Unterjeichneten I am 


in Göln am Rhein Bayenftrafie 29. 
(Mleiniges Commilfions>Lager für Deutichland.) —— PB 


— au und gelbgetigertet Farbe ab» 
=) d f 
Anfterdamer Dampfſchifffahrts-Rhederri. nase: Ber hestcnge 
Vegelmäpig vor deſſen Ankauf gewarnt. 
wöchentliche divecte Giterbejörderung von: Thüngeräbeim ben 24 Bipeit 1865. 


Joh. Feſer, Saktimiıt 
Mainz nah Amſterdam — 


———ñe — ⸗— GUs ⸗ 
6226)62 
in Verbindung mit ſammtlichen Häfen der Nord- und Dſtſee und dem mit» pn De en te 


telländiihen Meer ohne Neberladungezkoften in Amfterdam. übe fi 

Näheres wegen Fragten und Lebernabmen bei dem Agenten —8 — ——————— Se 
Mainz, den 5. April 1865. a ee Nr. 329. Auch wird dafelbft ein 
5169] (8«) F'ranz Löffel, N... m taulen meiuät 
= OS — — 06228) Ein Kanarien-Bapn if ent⸗ 
Borbauung oben, Man bittet um Nitdnahe 
gegen beu feit einiger Zeit vorlommenden gegen Belohnung. -Näb.-in-d.-Erp. 
© enikkrampf Ah: Plüde-Zafebe mit ein 

von Dr. v. Grauvogel. Preis 18 Er, ——— 


iſt au haben in Julius Selners Buchr andlungq. 


=. —— — 
Verſtei gerung. find * S age‘; 
Donnerstag ben 27. * Nachmittags 2 Uhr Herrn Frang Gutbrod an bir Da: 


ient 
werben Bien Etsd, folgende @e- 43.0]  Hdam malen. 


genſtände gegen baare — verfteigert: 


1 Ranapee mit 6 Seſſeln, Kommode, Tii Kleiber«, Glas: und 
Pücerikränte, Spiegel, Betten, 20; Ruder Rüden: und Zur Bea, Beahtung! F 


Gellenqeſchirt x. 2c., — — — —— 
wozu freundlichſt eingeladen wird. (6284 


Stammbolz-VBerfteigerung. —— 


Im Gemeindewalde von Iphofen werben am B [ 
Montag den 8. Mai d. 8. und an den nächſt folgenden aupla 
Tagen, jedesmal Yrüh 9 Uhr anfangend, in der Nähe bes Gamberthors, mit 


Garten un En; ift zu 
T = Eihenftämme, worunter 60—70 Holländer: Stämme und vert 
ungefah one ö aufen. Näh. in der Erp, 


öffertlich Be et. en) Eine Melberei-Einricptung 
Etri sliebbaber, beren lungsfähigfeit entweder belannt ober 
ſogleich —* legale 24 ni Eee 8* eingelaben, ee Banken ——— 

Iphofen, den 22. April 1865. 





Der Stadt-Magiftrat. 6265] Dürner Ries Raider nad 
Schedel, Brormiir. ee im 5. Diſtr. Mr. 98 


6256) Tider. nee 

En nr ee 
e 

ee ee et BEER En 

zeniablem Bohnhaus, ift mit an⸗ — Az - Gute Moos. 6257] Ein gut möblirtes Zimmer 

ne er uns ung ER, verk..ufen, Auskunft wird ertpeilt im 1, Difte. ift bis Mai, wo me. = einen 

äberes in . Nr. 220. Herrn zu vermieten. 4. D. R. 163, 


ber acht 
Wheeler & 


——— 


Doppeltſteppſtich ⸗ Maſchinen, 


Howe, Grover & Baker 


Kettenſtich & Feine Hundnühmaſchinen 


werden zu den billigften Preifen und unter mehrjähriger Garantie verkauft bei 


6586) 


— 48 





heimer, 
1247. a 


Alle obengenaanten Maſchinen werden billigft verlichen. 





Zu haben in Julius Kellner's Buchhandlung (Domftraße): 

Die gebeimnifvolle Zahl Dreizehn, oder merk⸗ 
— Prophezeihungen des 104jährigen Alpenſchäfers 
Hauns Tob. Velten über die wichtige Dr ber er⸗ 
eignigreihen Jahre 1865 bis 1877. Preis 6 fr. 


Bon“ diefer merfwürbigen Schrift finb bereits 20,000 Exemplare ab» 
gelegt worden. 


Annonce®. 


Einem langſt beftehenden Bedürfnijje entaegentommend, bringe id bie ; 
mit ar Anzeige, daß ih mib fortan mit Anfertigung von Plan: und 
Berkzeichnungen in folgenden Fächern befaſſe: 

a) Zur Inlgerehten Ausftattang von Kirchen, als Altären, Ranzeln, 
omie anderen hiezu nötbigen Gegenftänden. 

b) Für Einribtung von Wohngebäuden dabier, Detorirung von Appar- 
tement?, Gorribors, Treppenhäuſern, Gartenlauben, jowie für alle 
vortommenden beforativen Holzlonftruftionen. 

ec) Br Herftellung von Mopellen, welche in Guß ausgeführt werben 
tollen. 

d) Für alle Eorten von Möbeln in beliebigen Stylarten, ſowie 

e) für Lapeneinrihtungen und Echaufeniter ıc. 

Zu allen BWerkjeihuungen werben zugleich die Details in Naturgröpe 
geliefert, wie folde zur Ausführung nöthig find. Zugleich empfehle ich mich 
zur Nusführungsübernahme beregter Gegenfiände ſelbſt, oder aber zur Meber- 
mwadhung und Leitung berielben. 

Bei meiner befannten langjährigen @eihäftspraris, fomie ben umfaff: 
enden Erfahrungen, welche ich namentlich in beregten Fächern auf meinen 
Neifen zu jammeln Gelegenheit batte, glaube ic mir fhmeideln zu dürfen, 
mit zahlreichen Aufträgen betraut zu werden, weiche ih auf das Gewiſſen⸗ 
baitefte ausjufähren ſtets beftrebt jein werde, 


Würzburg, im April 1866, 
st. Barth, 
6233) Diſtr. II. 350, Kapengafle. 


Im Auftrage bed Eigenthümerd verfleigere ich 
am Donnerstag den 27, April c. Nachmittags 2 Uhr 
im Haufe J. Diftr. Nr. 247 mehrere entbehrlich gemworbene Mobilten, als: 


einen antiten Edyreiblommod, nußbaumene Bettfiätten, Ganapee mit Seflel, 
eg ch, mehrere Nachttiſchchen unb jonfliges Hausgeräth gegen 


6102] (2b) M. J. Walter. 
6254] In der Nähe des Marktes Ein Mo 
Dir, Wr. 826. iR ein Bopie nm Mm 1) Grod, biäkkent ana 6 Dim 


rn Bü ae ER DE 1. Mooak 


3 bis 4 mit übrigen Be⸗ 
gemäpklen 08 1. Mal ae 1. zu 
zu vermiethen, 2a) #8. 


am Schmalzmarlt. 


6261) Ein kräftiger Zunge vom Sanbe 
kann bei Unterzeichnetem; ſogleich im 
bie Lehre treten. 
Valentin Oftberg, 
Schreinernteifter, 


3963] Ein ordentliches Madchen 
welches gute Zeugniſſe befikt, w 
als Padenmädchen geſucht unb Tann 
ſogleich eintreten, Näb. 1. db. Exp. 


62551 Es können einige Mädchen 

bas Meifmähen, Autbefiern mit unb 

ohne Lehrzeit gründlich erlernen. 
Näh. in ber Exped. 


6251] Eine geübte Kleidermacherin 
wunſcht Beihäftigung im over außer 
dem Haufe, 1. Diftr. Ar. 220. 


6240) (3a) Eine tüchtige 
Köchin wird in eine Reſtau— 
ration gegen guten Kohn jo- 
gleich gejucht. N. t. d. Erp. 
ſchon in Gafthänfern geweſen, wird 


ſogleich in Dienft zu nehmen 
Nah. in ber Erped. * 














6219) Ein Kegeljunge vom Lande 
wird geſucht. Nah. in ber Exp. 
6217) Ein Maädchen wönſcht Be: 
Ihäftigung im Waſchen unb Putzen, 
oder einen Mouatäbienft. Näheres 
Semmeltgafle, 1. Dir. Nr. 77. 


6213) Eine tühtige Kintsfrau 
ſucht bis 1, Mai eine Etelle, 
Nah. 1. d. Erp. d. UI. 


en a a nalen 
werben . ⸗ 
—— 


nen 
gründlich erlernen, 2. Diſtr. Nr. 225. 


6283) Es blieb geftern Abend, den 
24. April, ein braunfeibener,, weiß» 
geRidier Sonnenfhirm im Hofgar» 
fiehen. Man bittet um gefäll 
Nüdgabe gegen Belohnung i. d. Erp. 





Sandels-Lehrlings-Abendfchule. 


Das Sommerhalb innt L den 27. April, an welr 
a a a 977 ea 


Dorian 1, a se t jchom beinchten, und 

Entrihtung Beh Token higen Schulgeldes mit ”r — Male 

Königl. Rektorat, der Kreis-Gewerbiäule. 
Lampert. 


Srainröhren 
Größe, ie Backſteine, teine, Dachziegeln, 
Be, A Ay t9 ae —— 


zu haben. 
ww. Eydam. 


Beftelungen können in meinem Gejhäftslotal gemadt werden. 


Fur Garten⸗Beleuchtung 
farbige BallonLaternen 


6226) 


bei F. A. Herzing & Cie. 
6086] (36) —— 
Bekanntmachung. 
6179) Gemäh Auftrag des k. Landgerichts Staffelfiein verßeigere 


— im Wege ber Erecution das geſchloſſene Hofeut des Bauers Michael 
von Hedennenfig, beſtehend aus Pl.⸗Nr. 42a, 0,133 Des. Bohn 
haus mit Stallung, Scheuer Shweinftall, Badofen, Hofraum mit dem 
unausiheibbaren wa zenden Garten binterm Haus und KHolsgeredhtigteit, 
Nl.+Ar. 42b, 0,050  Gemüdgarten vor'm Haus, dann Keller bei Hs.⸗ 
Ar, 16 unter PLNr. 373 nebit zanzem Gemeinderechte und Holigered + 
tigfeit , jermer ben Grunbrealitäten BI.«Jr. 12, 80, 95, 99, 103, 110, 
188, 142, 147, 152, 153, 156, 157, 191, 196, 197, 217, 220, 226, 236, 
247, 252, 262, 278, 279, 292, 307, 318, 345, 362, 368, 275, 376, 407, 
485 in Redeunenfig, emblic die dert weiter gelegenen Grundrralitäten 
PL.«Nr. 65, 0,184 Dez. Wiele Brumnenanger an ber Hahnwieſe, 
‚et. 117, 1,963 Se, Ader obeım mwebenberg im Ziegel, 
[:®r. 179, 1,290 Der, der untere Gchmebeuberg, 
BL:NT. 184, 0,672 De, die Quitta allda, Ader, 
LRr. 201, 0,582 Dez Acder, ber untere oder Lunge Tiegel, 
«Nr. 196f 0,552 Dez. Ader, der obere Tiegel, 


sit einem @elammtihägungsmerihe von 11,100 fl. 


Taufahrt hiezu fieht auf ! 
Mei d8. 36. Nachwittags 2 Uhr 


Montag ben 8. 
loco Redenneufig an, und lade Id © gzeluſtige mit dem Beifügen 
ber $$ 98—101 der 


ein, daß ſich der Zuſch! nad den Veftimm 
e, ſewie bes 5 64 dei ! —— richet und daß ber 
wähere Beichrieb bes Anweſens jederzeit in meiner Amtstanzlei dahier ein» 
geliehen werden Tann. 
Baunad, den 10. April 1865. 
Der königl. Notar: 


Stammiler. 


— — — — — — — — — — 
I 
or gt des Remigius Rehm, Bauer von Hautfürft, Gemeinde 


Stwaige Forderungen an den Nachlaß des Nubritaten find 
Mittwoch den 3. Mai I, Is. früh 8 Uhr 


dei Meibung der Nichtberödſichtigung bei Auseinauderfefung der M 
dabier anzumelden und —— — af 


leıch werben olle Jene, welche von ber genannten Vetlaſſenſchaft 
Etwas in Händın kaben, over an jie ſchulden, aufgefordert, dieſes under⸗ 
‚züglid) bei Meidiny der Kagſtellung an dieſelbe abzyführen. 


Weyherts, ben 18. April 1865. 
Königlihes Landgericht. 


6239) Mann/dr. 


6360) Eine Eglafpene fiel. Sıentöfhen Nr. 172. 2, Seinrich. 


Zu 


ein abgeichlofienes Logis von 5 Bim- 
Reller 


mern, Magblammer, Kühe, 
und Sg ]. Augu 

Näh. in ber m. - f[earı 
6224) 30) Ein Logis von ⸗ « 
mern nebft allen 344 an 
2. Diir, Ar. 418 auf 1, Auguſt zu 
vermicihen, —— 





Zu vermiethen 


in 2. Diſtt. Ar 584, nachſt dem Hotel 
Hügmer, ein moblirtes Zimmer an 
einen Herrn auf 1. Mai. 


5917). Domfraße 3. Difir. Ar. 176 
im Hinterhaus iſt eine freundliche, 
ned nicht bewohnt geweſene Mb 

an eine ruhige Familie zu v ben. 


6205) Ein freunbliges, jonniges 
Logis von 4 Zimmern, Küde, War» 
derobe, et ——— 
bung und ſoaſtigen Bequenlichteiten, 
Man eine nige Familie bis 1. 
Auguit zu. vermietber. 4 Difte, 
Dvere Kajernengaffe Nr. 182 über 
i Stiege: 4* 


6277) Eine Schlafſtelle für — 
Zwing 


Ben it zu vergeven ım 
‚803, 


A A ED 
6272) Ein Meines Logis mit e 
und tonftigen Erfordetuiſſen ẽ*8 
1. Mai zu vermiethen. 

Hab. ia ber Wrreb. 


Bir cu \ Ar Ann ei EEE 
auf ven 1 Auguſt is ber Urfuliner« 
aaffe ein Logis im erften Stode mit 
5 imeinandergependen Zimmern und 
allen fonftigen Bequemlichteiten. 

Häperes am Vierröhrenbrunnen 8. 
Diftr, Ar. 258. 

Auch it daſelbſt ein waſſerfreler 
Keller mit circa 40 Fuder Faß 8 
vermieihen (3b) 


6293] Eine hele geräumige Merk 


ſtatt wi v2 — u einer 
— en Etraße, für 
Geeinmer, iR togleld) ober bis ER 


guft zu vermieihen. Räh. i. d Erp. 


6229) Ein gut möhlirtes Zi 
mıt Sopha Aft an einen vliden 
bis 1. Mat zu vermietben. Ble 

Pfarrgajfe 1. Diſtr. 317, 1 Treppe. 
6283] 1000 Etüd alte Breitziegein 


find zu verlaufen Näh. im 2. 
Nr. 113%/,. 


6291] Eim woblerjogener Yangs dann 
das ubmagergeidäft mit oder 
ohne Lehrgilo erternen bei?’ 24 0 
30) I. Wieſner in ber Lohgafl 


— — 


6979) Alte Betteu, lowle ab yelegte 
Kleider werben zu den hödhflen Brei⸗ 
sen anaefauft bei Kleiderbändier E.na» 
rue! Hans, Uug.ftinergafle Nr. 215, 
dem Scullebrerieminar gegenüber. 
Huch find dajelbit michrere ned neue 
Landsorhrsliniformen zu verkaujche, 

3 ap 





799 3 6 ma og "7 DB 6 PURE 


2208- ug "a —— 108 "20 


— 


a in usa tano9/ cuꝰo 





des- „Anzeige 


To 
! verf 
gehe & Bier Ohm 1% Ab Dei mag längerer Krankheit an einem Bruflleiven umfere iumigft 


Fräulein Marie Kinzinger 


in ug 3 Sie: von 19 Jahren und 4 Monaten. 
Perrdigung findet am Zonnerflag ben den 27. I. Mts. Abends 5 Ubr vom Leichenhaufe aus, ber 
range *7 — Mis. früh 10 Uhr im hohen Dome flatt. 


Die tieftrauernden Hinterblicbenen. 












— — In ELDER ————— 


6289) Todes-Anzeil 


©. 
Gott dem Almädtigen hat es falten, unfere innigft geliebte Ge, Wutter, Schweſter, Schwä⸗ 
gerin und Tante 


| 

I frau Maria Agatha Schnetter, 1 

| geb. Sartorius, # 
I nad längerem Leiben geflern Abends —* Uhr in ein beſſeres Fenſelts abzurufen. in 

{ The lnehmenden Freunden und Bekannten biefe Trauerkunde wibmend, bitten um ſtilles Beileib | 


Würzbarg, ben 25, April 1865. 
” die tieftrauernden Hinterbliebenen. , 


1 

l Das felerliche Beichenbegängniß findet Mitt ben 26. April Abends 6 Uhr und der Trauergot⸗ 
i # tesbienft Donnerſtag ben % Be — An 10 rg —E zu St. Peter ſatt. * 
—39 

Er um ’ 


EN, > RE AN ENEIRLKEEN EN WSETT Spur Er 




















E fiserun —— dat 
Geſe 

eine Begräbnipt en 

Mi eine Berion im 30 Jah⸗ 
Allen weriben Verwandten a8 —— ſowie der Iähl. WM rem wmonatlich nır 16 Ferm. um 
Kreuz Bruderſchaft jagen wir für ihre bewiejene Theilnahme fo» fih nad. ihrem Ableben ff. 108 u 
wohl bei ber Beerdigung als bei dem Xrauergottesdienfe unfers fihern » Agentur» 
er F Gott ruhenden Vaters, Groß⸗, Urgroß⸗ und Schwieger- — Bureau im. J. Manz ıhen Eomptoir. 





6237) Solide hbiefige Mad en, 
"Herrn Johann Adam Röser bie gut näden, finden fopleih 
unjern wärmilen Vant. R ihältigung 2. Diftr. 236. (3a 


Würzburg, Helldronm, Wiejentheid, Wertheim, 25. April 1865. Ein Gonditor-Gehilfe, welder felbft + 

hänbig arbeiten kann und aud in 

ber 2ebfüchmerei erfahren if, wirb 
— - - = zu ee geſucht. 

Mn en. ATI — Näh. in der Erpeb, d. DL unter 

BETT Fre DIE Ser) Shifre E. ©. 


6273] Ein junger Mann, der bie 
— ung, 


Eonditorei erlernt hat, wunſcht eine 
Fur die fo zahlreiche und —* Theil aabme an dem Leichen · Stelle als Bolontär. Näh. i. d, Erp. 
Ba a — mece Uchen Gallen, vau 6281] Ein Eehrling wird —— bei 


Dr. Georg Joseph Keller, Stiche, Uhrmacher. rmacher. 


6235). my — Arbeller finden finden 
ſagen ben * — — dauernde Beſchaftigung bei 
Die tiertraneruben nn 


Die tirftrauernden Binterblichenen. 











G:ömling, Schreinermeifter. 


—— 6248) Ein Hauskuecht, wilder auch 
— in einer Wirthſchaft zu gebrauchen 


Bekanntmachung, "iin. in * Man geiught. 


6180) Etwaige Forderungen und Anſprüche gegen Iebann —* ei tgeld⸗ 
wird's Wittwe, Anna Maria, Geribentenftan von Ka 6. en —— — 
Kindern Drittiheilung zu neben im Begriffe firht, find ern pä« 











terer Nichiberüidfigtigung bei Vertheilung des Vermögens am Getraute. 
Donnerötag den 4, Mai ds. Irs. früh 9 Uhr F u ber Franzistaner-Kicdhe. 
in meiner Amte kanzlei dahler anzumelden und zu begründen, And * * mit Barbara Helu⸗ 
Baunach am 20, April 1865. rich and et 
— 
Der königl. Notar: Marie Kinzinger, Kaufmannsich« 
Stammiler. ter, 19 3.4 Mom, alt. 


" auf die im gefirigen Stabt- und Landboten von Seite Knab 
Beziebenb auf ß pet an 


weiteren vu‘ de 77 
mic auf meine erflere Entgegnung beziehe, die eihäftd-Snterefien von 
‚meiner Seite ans fietd gewahrt wurden, nur von Seite Knab in keiner 
Weiſe dem Eeſchäft fondern nur bedeutender Schaden zugefügt wird, 
Ändem folder weder feine Einlage wacht, ſondern entgegen eſeht während 
Meiner Krankheit eine bedeutende Anzahl Waarem unter 
bihe geben nad England, an ſich z0g und ohne weine Zufttimmmun 

heiter zur Einkaſſierung der Arenftände beorberte, und ihon im ver« 
Jangenen Dftober dergleichen, Umtriebe ins Werk jegte, um Geihäft und 
Kunpidaft an fi) zu ziehen. Uebrigens werde id) weine. Ehre auf einem 


beicgeidenen Wege zu wehren ſuchen, weilern Entgegmingen tein @ebär 


fchenten und iniomweit ich zu —55 — geſucht wyrde, ‚ed dem gechtten 
ie anbeimftelen, eine Parallele zwifden mir und Knab ſelbſt zu 
Achtunge vollſt 
Kleinhard. 


Die im Königreig Bayern ſeit O, Jahren Alerhöäft concefionirte 


Magdeburger 


Hagelverſicherungs Geſellſchaft, 


Grundtkapital: Fünf. Millionen zweihundert fünfzig Tau— 
ſend Gulden in 6000 Altien, ‚wovon ‚bis jetzt 3001 
emittirt ſind, 

Reſerven: 288,350 Gulden, 
verſichert auch im laufenden Jahre gegen Hagelihäden zu billigen, feſten 
PBrämien, wobei feine Vachadlung Kattfindet, Doden ·Ereugniſſe jeder Art, 
Als: Getreibe, Del und Hülrerfrüchie, Tabak, Hopfen, Wein u. |. w. und 
hat zur eren Sicherheit der Detkeiligten eine erhebliche Gantions - Summe 

bei der Hupotbefen» und Wechſelbank in Münden deponirt. 
Die Entichädigurgen werden ſtets arempt, längiiens binnen Monats⸗ 
frift nad’ Fefifelung des Schadens buar und voll ausbezallt. 
Meitere Auskunft ertheilen bereitmilligk bie unterzeichneten Agenten, 
welche auch Berfiherungs Auttäge entgegen nchmeit, 
ee A. d. Lang, Handelimann. 
0 : 3. Bergmann, Spezereihändler. 
ub: Al. Hirth. Rauimonn u. Gonbitor, 
Bildofshelm a/fh.: 3. Schöppner, Raufmana. 


Deitelbah: G. Feldheim einhändler. 
Eben: F. Mappler, Rau'mann,. 
Elimann: Mi. Brann, Raufmann. 


Eue:dorf: Fr. Htölr, Raufmanır. 
Gemünden: Il. Bonkarz, Raufmann. 
Giebelfiant: Mich. Keller „ lehrer. 
Gero'zhoien: B. U. Singer, Be, Amis ⸗Oberſchrbr. 
Sroßenbrad : #. Schneider, Lehrer. 
melburg: I. Bohlig„ Privatier. 
dingsfeb: Hz. Otto, Stabtjeyreiber, 

ofheim: I. G. Gerhard. Shmiebemeifler. 
Kisingen: Aaron Gerst, Landesprobultenhänbier. 
Soyr: U. Weher, !eterinärsrjt. 
Marktheidenfeld: MM. Ainterberger, t. Huffäläger. 
Marttbreit: J-. Martmann. Sıebiteur. 
Melriäftest: MH. Morelll, Kaufmann. 
Neuftadt a/S.: I. Dicenas, de 
Dibienfurt: E. A. Schimmer Kbinber. 
— 3. Ackermann „ Rentauts.Oberſchrbr. 
Echmeinfurt: A. Schuster, Kaufmann. 
Rüpdenhauien: E. Hofmann, Fäſſerfabrikant. 
Voltach: 3. Leininger „ Kaufmann, 
Merred: O. Böser „ Kaufmann. 
Rürjburg: Salomen Eckstein, Kaufmann. 

el: W. Mendt, Lehrer. 

eiligbeim: I. Sterm, Raufımann. (2a) 


Buchdruckerei⸗Verkauf. 


6266) Eine Buchdruderei, welche feit 20 Jahren mit gutem € jolg betries 
den wurde, jur ‚Zeit ſich vieler Kunden umd eines bedeutenden Verlags zu 
erfreuen hat, mıt einer guten Schnell: und Dingkrigen HOanopreſſe un) 
allen nöthıgen Schriftlettern ac. verſeden if, ſt aus freier Hand zu ver⸗ 
laufen. Naheres bei MU. B. Walter, Epitalpromenabe. 


Worgen Misch FIRRBEL 2 

J 07 Miitmod,.26. April, 

Gefellfchaftse 
Abend.» 


— — — 


Bachsgarten. 


Morgen Mittwoh_den 26. Bpril, 


Harmoniemufik, 


von einer Abth. der 9. Inf. Negts.⸗ 
Mufit, wozu ergebenit arg 


Peter Schweigen, 


Adam Gäbharv’rd 
Brauerei (Stecher 


Heute Dinttag m 
Garten Rufit, 


wozu ergebeaft eingelaben wird. - 


Theater in Heidingsfeld 


Meraen Mittmodh Yen 26. 
Des Herrn Magifterd 
Auftipiel m 2 Arten von Wörner. 
Hierauf: Das Ber {per binter'm 
Hecrd, Alpenicene ın 1 Alt. 

Bu dieier Korfiellung 
benft ein 

J. Claren. Direktor. 


6211) 4150 fl. A 41/9, auf ein 
Haus dahier aweiter Hypoibel wer« 
den zu cediren geſucht. Näheres bei, 
Franz GSutbrod. 


1369 56] ei Interzeichneter finben 
Srauenyimmer behuft ihrer 
geheimen Entbindun 
unter der größten Berfpwiegen 


eme bme, 
Frau ElifeReubert, Geburtshelferin, 
Duintinsftraße Nr. 20 in Mainz. 


Oelfäſſer, 













ss 
Pe ⸗ 
* 


ladet erge ⸗ 


JTauchen⸗ und nfäfler ge⸗ 
St, vertauft — 
Franz Hussl 


Raden an der Marien e. 


6149) (86) Eine Parthie gebrauchter 
mente find wegen Mangel am 
u Außerft billigem Preiſe zu 


Friedr. — — 
4. Diſtr., Zwinge: Nr. 3 


5955 3c] 150—200 gute Rollbahne 
arbeiter werden geſudt und tunen 
ein erbienft von 1 fl. 24 Er. bis 
1A. 2 kr. und = hoher garantirt 
von Bauunternehmer 

Hohmann * Kuhn 


in Moos, 
3. Roos der MWürgburgs 
Heivelberger Bahn. 


1. 


laufen. Naberes bet WE. B. nu mätem, Splaipremeeb_ DO — — 
Drad von Bonitas ⸗Bauer in Würzburg. 


x der 2 am 24. 
ntretenben Abg. 


reg 
fgt mad. dem bg. Graien won 
—— erbetene Ur · 
IR. Sue Kammer gen te 


Einatöregierung um jo weniger 
heilen, ais s Yerbe yunädf * ‚nanse Ertayr» 
lönnen, mel are me 

Habıhanbert 

— estbebrt. Sie Eos. —5 rach 
br in ber tg derſelden 8 
J der wi — J wu bem 
5 verbergen Tbatia mern fie ausisricht, daß 
u... diefes Fi ftet. und im 
ne BR * — A erung und veſtem 
egenen hat, vwelche 
; ie ke ar fidern mu 
Dieieibe, treme * Arige ererſaurg darf von der 
n Zünftigen dallen bebrahter ober ge 
Hörter i Eiherpeit mit voller Zuverſicht erwartet 
Die Staa'dregieruing wärde gegen ben Geift xad 
ugfluden der Werfuflun age zu bandelm glauben, 
„molte Ir die ——— jegt aktiven Landwehr in 
pen Etanb der den Altioriät als eine Komeifion 
an bie Lehe he und hiedurch ein verfaf: 
für aitut den Pflichten entfremden, zu denen 
es Kraft der Tuflung berufen tft. Mebrigens hat ho 

\ Etantäregierung die jadgemäße Wereinfadun 

der Landwehr unter Fernhda tung 
Uebermapes 8 es geboten ſchien, ſelbſt Ze bie 
Wünige der eiligten), ſowie die tyunlichfie Erleich- 

"der ur ee fiets im Auge gehabt 

dofie auch ferner im Auge behalten. Cine durch 
greimie Rrvtton der Sandwehrorbnung wird aber exit 
volbradter Teviſion des Gemeinde Editte in Ans 

* genommen werden können, welches legtere den Be» 
griff des Gemeinvebürgertpums und der mi denſelben 
Ben u un ** auf neuen ————— 
aben wird, — Zur tatyung ge ten bie 
ungevorlagen in vu ber 3*2** Boll: 


———— und des —— mit Franfreich. 


der Koftuimüng wurden bie Anträge des Ausiufies 

auf Genehmigung mit .17 gen 7 Stimmen angenom« 
nun; em Anırag des Hg. RA den Anträgen bes 
—— noch — der König ‚wolle 
—— it ale ee » Hegierungen 


— Er fe. — werben nach —8 
Mittwoch den 26 


> eg 












m“ ‚Nofbrumm Gffelbad R 
Bierip.« Miltenb,rHeidelb, suL.— 
* a wöchentig dreimal. 


Hort WEI. m. Maria m. g. Rath 
— at ee —J— 


mit Fialien ne rar 
Ir nein, abi. erhielt wait Starter Mi 
wädite Sigung findet —— 


Ling Ar der Anträge ın Betreff Er 
Kanne der Meipsrärhe und in Beine bes Bl 






Rabmittags 4 Uhr; 







ägen 
— 


en u „li 
Erle bie mit en»ienft umb Grme 
PEN * 35 


Ari I Fake; 


: der lireelit, ———— 
feld, Diſtt 8 Serbrunn; Ertr 
14 14 Mir Bol, freie Wohnung und ca. er 


Durd bie in öffentlicher Ei ung de8 
Wü zburg am 19, und. 21, vu is A 
tenntnifje murben der Bebe Anöiterafohn. We 
Bernhard Gundermann von Würzburg „wegen veriäies 
dener Betrügereien in eine Befänuißfirate von. I Jahr 
und 3 Moneten, Hrna Wacia BD lebige Dierfimanb 
von Mipiela, wegen Ber des, Betrug und 
in eine un: I Vomate. und 1 
tgareiba Sauer, ledige — und 
—— von Wittielin eh ei np 
des Diebflahlä in eine joldjie von onate —— 
ferner wurde ber Einſpruch des Schreiner efelen ar 
"ein vom Thüngen, megen Vergebene des. Dieb —33 
und Berurtdeilung desielben in die dadurch verurfachten 
Kofien verworfen. 


ODeffentliche — des Stadtmagge 

ürzburg. Im Wege bes Ketarſes erhielt ad 

Grefier von Rertibeidenteld bie Beriligeng, pi 

richtumg eines Gommiifiond: und Schreib ® 

Sophia Woplfarth von hier wurbe Die Licen — 

maden und Weipnäben ertheilt; desgl. bee Yuhanıa 
geb 30: Stabtprogelten die Licenz zum Bug machen. 

Johann Bauer von Rirhihenba. —* bie &t 


um m — Etielelrepariren eribeit. Et Grf 
im Beehung eier —— Tonceſſion wurde a En 
min; eu 

ie * eftıche _ des sur 


— und des ae gain Kaum Wer eis 
— saeie 
*60 ditein —— 


— —* Fariuers Seb near AL 

auperhalb des Sanderthores, Dem @eorg Röhler, 2 
von.bier, dedgl. des Muilipp 
Leipold von ier wurden —— CTonceſſio nen 
babier ertheilt. Dem Raufınd have. On vor Rotven« 


= wurde eine Schni' ug pp ic lee 
äjfigfeit ertheilt. Dem Ma 


— 


geri 





, 824 
—7 


W— am 

ie bem Adam Webe Gelcho⸗ 
—5* — 338 — De 
e Sohann 


des Winterflein von Neuſes um 
Verleihung »Gonceifion nebft Bere 6 
mit Elia Barb. Göbel von Reuſes wurbe 


Geftern kamen bahier zwei Seloſimorde vor: ein 
Schneidergeſelle erſchoß im Kirchhofe auf dem Grabe 
feiner Geliebten, traf aber io var daß er 
erk nad mehr als einer Stunde ben eift aufzab, und 
ein fet längerer Seit leidenber Gigarrenipinner murbe 
erbängt aufgefunden, und bärite hier momentane Geiſtes⸗ 
idrung das Motiv geweſen fein. 

Geftern erlitt in der Nähe des Burkarder Thores 
ein Mann durch einen Sturz einen Beinbruch 


Ein vor mehreren Woden von einem Hunde gebiſ⸗ 
ſener Knabe erirantte geſtern in einer Weile nnd unter 
fo auffallenden Symptomen, baß er in’ Epital gebracht 
werben mußte, wo er heute Nacht farb. 


* Die biesjährige im Monat Juni L 3. abzubal« 
tenbe Stabtihreiberprüfung wird dem Vernehmen nad 
eine ziemlich zahlreiche werben, weil bie meiften I. Amts» 

er, wenen ber in Ausſicht gegebenen Iinftellung 

die einichlägigen Töniglihen Kreis-Re jerungen 

amd deefalle neforbert werbenden Gramens, folge Brüfs 

ung en „ Diele Einrichtung wird ben 

Erfolg baben, daß auf diefe Weile die Begiriss 

ti Hülfsarbeiter erhalten, baß bie IL, unb 

ILS. Amts ebilfen biebunch angeeifert werben, ſich zum 

Borrüden zu qualifuiren und daß bem ge⸗ 

ten Amtaichreiber andy ſelbſtſtändige Arbeiten nament⸗ 

ivı Mevifionsdienfte Übertragen werden lönnen, was 

deffen längerem ®erbleiben bei einem Amte —— 
weit geſchãf sfördernder iſt als bie bisherige Einthetlun 

— eine andere Aushülfe zum Hevifionäbienfe 

zu en. 


Ludwigshafen, 23, April. Die meue Säiffbrüde 
in Maxau en in verhältnigmäßig kurzer Zeit 
und obne jeden Unfall aufgefiellt worden, jo daß ge 
bie Belaflungsverfuhe und die Probefahrten n ber vor» 
ans beftimmten Weife vollzogen werben konnten. Nayys 
dem bie am Worgen angeitellten Belaſtungsverſuche ein 
durchaus befrienigenbes und den fatifiiichen ag 
entiprechendes Nejultat geliefert hatten, ging nad 2 
Ratmittags die erfte Lokomotive zuerſt allein banır mit 
4 vollflänbig — SGuterwãägen und eundlich mod 
init einem vollbeieten Perfonenwagen, im Ganzen mit 
einer Belaflung von ungefähr 1400 Str. zu mwieber olten 
Malen in lanziamer und raſcherer Fahrt über die Brüde, 
welhe nun mit bem 1, Mat bem wetriebe übergeben 
merber: fol. 

Beipyig, 24. April. Nahdem bie Buch druder⸗ 
gehülfen“ am 21, beihloffen hatten, von ihrem Verlan⸗ 
gen (50 Pfennige per 1000 nt) nicht abgehen zu wollen, 
haben nun auch die Principale fi) am 22 dahin geeiniat, 
von ihrer bewillinten Erhöhung auf 27 Piennige niht 
abzufteben. 8 i 
vorhanden, daß der Strike fi auf gütlichem Wege aus: 
gleichen werde. 


Der MWürtemiberger Gtaatsangeiger berichtet unter 
dem 24. über das Ableben bes Seoklürfen (Thronfol« 
gt non Rußland, Neffe der Königin von Würtemberg): 

Eroffürit war, naddem er wegen feiner leid enden 
Befundheit den Winter mit feiner Mutter, der KRailerin, 
im Riiga zubracht Hatte, vor acht Tagen an einer Rüden: 
martsewtzändung bertig erfranft, welche fo bedenkliche 
Symptome zeige, Daß ber Raljer von Rußland alsbald 
in einer ununterbrodgenen breitägigen Eiſendahnre ſe nad) 
a eilte mb bie Braut des Derewigten, bie Prin⸗ 

a Dagmar von Dinemark, mit der Königin, ihrer 

tter, ih gleitalls dorthin begab. Nachdem ber 
Grobfürft geilen Sonntag ben 23, vie 5 Go amunion 
emikangen. batte, nabım er Abſchied von Bater, Mutter, 
Braut mb. fäntmtlihen in Nie verfanmelten ange 
börigen ber Kamtlie mit jener ergebenen Faſſung, die 
nur die tiefe Relintofität, die ihn bejeelte, zu geben ver⸗ 
mag, und vieles feſte Vertrauen auf Gott bat auch bie 


4 


Seinigen 
Minuten 
‚Der nähftältefte kaiſerl 


fomit vorläufig keine Hoffnung mehr 


verlafen, als ber Geoßft — 
Mitternacht ben legten 
geboren am 10, Mär nt Seth 


Deutfhland, 

Mäbrenb: von ur aus verfichert wird, . Preußen 
be Deſterreich bie fung ber ſchleswig holſteiniſchen 
“ände un N en, behauptet man von Wien aus, 
bie Frage ei bisher gwilchen Berlin und Wien weber 
offiziell noch vertrauluh verhandelt worben. (6. unter 
Franfreid,) 

-  Wublam 


d. 

Frankreich, Die Lage Lyon’s iſt gegenwärtig keine 
erfreulide, Die lange Krife Nu Geibeniabaftrie, font ber 
dortige Bräfelt, hat die meihen Arbeiter broblos ger S WE 
madt. Eeit einem Monat ft bie Lage peinlich geworden.’ | 
Der Gemeinderatb hat mit großen Koften Berkhäufer 
erriätet und Unterftägnngen vertheilt; jeßt erriätet man F 
Koſthauſer. Bollskonyerte haben 16,000 Fred. 22 
die Gamiion aibt zu demſelben Woblibätigkeitäywede € 2 
milutariſches Sonntagsipeltatel; ber Ernpiico „läßt in s 
allen Kirhen jammeln; der Kaiſer hat. ſchon 100,000 Fr. % L 
geipendet, melde größtentheils Arbeiterinnen — = 


ober zum Anlauf von b verwenbet werben; u 
300,000 Fred. des Gemeinderates reihen nit au) E „. 
und der Bräfelt erläßt einen dringenben Bufeuf am alle’ ao: 
Bewohner von Lyon um Unterflägiingsbeiträge aller Art E I, 


Das Minor. biplomat. muß zu feinem Bedauern 
ber vielfah verbreiteten — entgegentreten, dap 23 
Herr v. Blömard in Wien vorgelhlagen abe, bie Ban« * 8. 
besvertretung ber Elbeherzogihämer zur Kundgebu 
es Willens in Bezug auf die Lünftigen Sidi 2 
les wig ·Holſteins einzuberufen. Bis jeht noch Beine 
derartige Mitteilung in Wien gemacht worden, und Hr. 
v. Bismard immer noh mehr mit den preußiſchen, als 
mit den jchlesmwig-holfleinifhen Intereſſen beihäfttgt. 8 


Reneſes. 

New: York, 11. April. Die Guerifa:S’Yanren des 
Sühgenerais oe by d 14 Meilen von Waſhtugton 2 
geiglagen worden. Der Unionsgeneral Shermau hat 
bem Bernehmen nach Welben beiegt. (Welton Liegt in * 
Norpcarolina an der von Wilmington über Bolbsheron 
nch Petersburg und Richmond führenden Eiſenbahn 
unweit der Norngräne bes Staates Nordcaroltie.) Der 
Bräfiyent der Esuföberirten, Jefferſon Davis, tit ger 
rüstömelie über Danville (in ber virginiſchen Braficaft 
Bittiylvania) in fübmwefliher Nitung entfinyen. ** 
fident Lucoln ih nah Wafhinzton zurüdgelehrt. Man 
bält eine außerorventlie Einberufung des Gorgrefies 
für wahrfheintih. Sampbel und Humter werden als 
Ssrienensunterhändler des. Sudens ‚in Waſhington er⸗ 


wartet, 
Nizza, 24. April, Die Leiche bes Thronfolgerß 


wird nädften freitag auf einem ralfiihen Schi nad 
Kronftadt verbradt, Am Samflag reiit die Lakterlicye 
Kamilie nad Deutihlaud ab. 

' " Die Unterha über 
einen „Handelsoertrag wit dem olverem“ ihrem 
Ende nahe, Die Redaltionsentwürfe ags 


a ol tum 76 


—A—ã— — —————— ages verzögert. Dieſe 
Tı 
Anitande Pönnten mögliher Welle eine Bertagung ber 
Gonferenz herbeiführen. ” * 
1, 25. A Geftern um 3 Uhr Nachwiltt 
——* einer ne Narion ach an Seid 
dunm im „ruffiigpen Botiha'tshotel” und verlangte ben 
Borihafisfefretär zu fprehen. Kaum mar bab \ ⸗ 
duum eingetreten, ald man grosen Larm hörte. Der 
Sekretär murbe aus fünf Dolch vunden blutend gefun» 
ben: ber Mörber vermunbete zwei ber zu Hülfe eilenven 
Verſonen, wurde aber feflgenommen. bt, Der Bots 
Schaftafetretär ſei vereit# geftorben. 


— Hrantfurt, den 2, Mprik. 
Anerilanifche Obligationen wurden neuerdings zu nie · 


—* 


TO, de \ 









| des Mains: 2’ DW, In 
veranworilichet Redakteur : Br. Brand. ‘ 2 
Bekannutmachung. 





hren 





Vordet altlich höherer Genehmigung werben bei unterferligter Ber» 


"Samftag den. 29. April 


l. J. Bormittagg 9 Uhr _ 
menden übergeben: 


Hölyer pur Sieferung an den Werigftneh 


An Rotihb la: 
20 Gain, 10 Beeliäpn A enae Weidfefarme und 7 6 Biben, 
Agen. 


Ulssen» over Eſchenholz; 


nachſtehende 
5 weißbuchene Spälten. 


80 nebbäume, 38 Deitieln, 5 lange » 20 6Piber, Feld⸗ 
felgen, 60 Magicheiter und 198 ejchene 6. Pider, Felbi und 12 
Hammerfiele; ferner 4 

an : 
25 « und LO gemeine Bretter, 
4 dem u 4 Kegel 


Die näheren Bedingungen ı. werben bei ber Verhandlung 


befaunt 


Marienberg, den 25. April 1865... We 


'' 8812) (2a) 


G IR 


Die kgl. Zeughaus⸗Verwaltung. 


Blumen, Pflanzen, Geſträuche, Rofenflöde und Frucht⸗ 
bäume, ſoeben aus Paris — 
ſtraße Nro. 142, 


Semmels⸗ 
AUD, . 


Kunftgärtner and Paris, 
verkauft zu bem biligftm Preifen alle Gattungen Blumerpflangen für Appar⸗ 
tements, Treibhäuler und Gärten, immerbiühende Roſen in 600 Barietä« 
zen, Amarylis, Liliums, Blumenzwiehel, Blumenſamen, Knollengewächſe 
aus Afrika und Amerita, weile 4 Bis 5 Monate ununterbroden blühen. 
Edeuſo Obfibäume, als Hepfel und Birnen (wovon Früchte in Natur von 


3 bis 4 Ro. au;geftellt find.) 


— Johannisbeeren (Ridiſel) in — Varietäten. 


roffanıfdhe Hımbesien in. . . 
Tafel-Zranben ( Gbaplas) in. . 
Kattanienb+ume von Carolina in . 5 


Englifche Erdbeeren in 
Monsieur 


. % 


Giraud 


bittet ben hohen Adel und das P. T. Vublilum um gütiges Vertrauen. 


Aufenthalt nur 8 Tage. 


su). 2b) Ein großer Nabe (Arad) 
Wr abhanden gelommen. Wer darı 
über Auskunft ertheilen Tann, erhält 
eine gute Belohnung im 8. Diſtr. 
Nr. 329. Auch wird dafeltfi ein 
Nabe zu faulen geſucht. 


6210) Ein: abreiclofiene Wohnung 
im 1. Srud, beftebend aws 6 Bin: 
mern, Hüce 20. ze. iſt bis I, Auguft 
zu vermierh mn, 

25) 8. Bayeriam Ehimclmarft. 


— ee 
6572] 3 Schlüffel wurden geſunden, 
md Tönnen beim Poliztiſoldaten 
Fröhlich abgehelt werden, 


—— 

Es wirdeinumdrefirter / jah⸗ 
tiger Hühnerhund gnter Rege zu 
“Marien oeucht. Hab. im Baltbeus 


\,, am scmij.hen Kaiſer, Veinoetil. 


(5986 Ge 
vODU0C00000 00 200000C009 
vo — 2 
s Zudermietben. 3 
3 6306/20) Im 3. Diſit. Nr. 46, © 
3 Domer Vtaffengafie, iſt eine jebr 8 
& heundlihe Wohnung, beftchend 3 
» aus 7 Zimmern, Küche, Korri« 8 
© dor 2... auf 1, Auguft zu 

D vermiethen. Näb. bei Branereis 9 
© beliger 3 
* Martin Gäbhard. 2 


4000900090000 9000000008 


Zu verfaufen 


iſt ewe Betuſt att Brunuengaffe Ar. 
v0, 8 Stiegen. (6382 
6377) Em neue: Kinfpänuer | 
zu verfaufen bei Wagnermeiſter 9, 
Segnet, 4 Diſtr. Ir, 165, h 


«re — 


mit Ned als das befte u 
war je. jegt * —— rg 


6371), Tonners 









den 27. 
d. Nachmittags 3 Uhr wird 
um 2. Diſtr. Nr. 433 am 
Markte eine —* altes 
Brennholz an den Meiftbie- 
tenden abgegeben. 


chrauk ift wegen 








6.76) Ein großer ladirter Sl⸗ider ⸗ 
—* und eine tiefe Waſchgelte 


d au verlaufen. 
Rab. in der Erp. 








6369) Eine gefunde Amme 


wir ſogleich gejucht. 4.8. 
Nro, 290%, re 
gaſſe. 


6370) Ein kraftiger Zunge vom Lande 
wird bei einem Edwrinemebger in 
bie Lehre zu rehmen geſucht 

Näb. in der Erped. 


Zu vermiethen 


auf den. 1. Auguſt in der Nrfuliuer- 
gaſſe ein Logis im erflen Etode mit 
5 ineltandbergebenden Zimmern und 
allen jonfligen Bequemlichkeiten. 

Näheres am Bierröhrenbeunnen 3, 
Diſtr. Nr, 208, 

Auch iſt bafelbfi ein waſſerfreiet 
Keller mit circa 40 Fuder Faß zu 
vermierhen [6088 (3c) 


— — — nn — — — 








6374) Ein möblirtes Zimmer iſt 
an. einen ſoliden Herrn bis 1. Mai 
zu vermiethen Ingolftadter Hof Nr. 
590 über cine Stiege. 


+ 
Warnuug! 

Ich Endeeunterzeichneter warne 
hienit Jebermann, meinem Sohne 
Joſeph Schrod, Sattlergeſelle von 
Aub ein as zu leiben, indem ich tür 
denſelben keine Zahlung leule. 

Aub ven 18, Horil 1805. _ 
6236)(86) Bernhard Schrod, 


DJ sem ö we. rl 





— — Verein. 


Vereinsabend: Donnerstag den 27. Horil, Gafihof zum Schwan. Be: 
ginn der Borträge 8 Uhr. Gegenſtand: — Bu 
6339) ireetion, 


Große und neue — 
Tapeten aller Art, Wachstuche, ge 
malte Feniter- Houleaur, Bett: & 
SonuertiDeden 


billigſten Preiien 
re (36) Er Dümilein am Markt. 


Neue Erfindung. 


Wichtig für alle feinen Weinkenner. 


. Punsch-Champagner 
aus der — — C. F. Crailsheim 
Die — — ſeinſſen € ——* find mit denen bes 
i Flaſchen — ee unb Fi won't 
A. Lippmann Sohn Weinhandlung, 


6929) Sanderstrasse. 
Berrätbig in Julius Kellner’s Buchhandlung (Domftrafe) : 


Die Banting - Car. 
Im Verlage des Unterzeichneten ift forben in Ater Auflage erſchienen: 


Korpulen=z 
de Urfachen, Verhütung und Heilung durch einfache diätetifche, Mittel, 
* Grundlage des Bari: Softems * nd Julius Benel Seofeiler 
der Heilfunde. in Hulle, 
Bon welcher Dedentung das Banting’fche Heilverfahren ift, möge 


barand erfeben werden, daß and Napoleon, ber Kaiſer der Franzoſen ſich 
 beufelben —22 


Leipzig. Ludwig Denicke. 


Fichtennadel-Zucer. 


Der von mir jeit längerer Zeit erfunbene, allgemein beliebt 


—— iſt als vortreffliches Binberungsmittel bei Huſten, Hals⸗ 


und Bruftleiven allgemein anerkannt. 


Um das Publifum vor Täuſchung zu bewahren iſt von nun an jedes 
einzelne Stüd des offenen Zuders mi meiner Fırma: 


J. F. BOSS 
Die auf beiben Bolten gefiegrien Yanıid & 6 Stangen tragen 


* meine Fi 


Er lei 4. ie 26, ba vn reg auf Grund einer 
— hung bet Gyemiters rm. ieb Nerkel und einer 
3 pralt. Arztes Hrn. Dr —8 Ordin. ber meb, Ubih. im 
flädtiſchen Krankenhaus zu Nürnberg, frei von allen ber @e- 
Sy: — Beimlſchungen iſt und —* von allen Verfonen jeden 
an —* werben | 
Die fiets — Übnahıme und harter Abſatz bürgt für befien 
Der Preis für bemerktes Fabrikat if: 
offen pr. Pfd. 1 Lu 


Solcher ift ſteis vorräthig bei Herm 
Joh. Pet. Ehemann 


Fe (f) in Bürzjburg. 
Swei RAöde unb 1 Hofe 6321) Ein mn DS 
PR u 
Di ie Den Be N" ein Gl 


e ———— 


CHEFS-D’OEOVRE DE 
TOILETTEI 


Aromalische Kränter-Seifs 
in Originalpadchen à 21 ix 


KRÄUTER- POMADE 
im verfieg. ı 1. Glaſe geft. Tiegeln KIERr. 
Aromatische Zahn - Pasta 

in Pädsen zu 21 u. 42,8. 
ni n-Pomade 
* *7 Original 


ItalieniseheH 


in verfhloffenen Pädden & on 


emit befannt gemadit | wien * 


6349) Ein Garten-auper- 
halb des Sanderthores iſt zu 
verkaufen. Näh. i. d. Exp. 


Zur Beachtung. 


6314) Ein eingelegter Koll» md 
Soreibpult, ein eingelegtes Berg ⸗ 
Kaſtlein, eine Ebenholz = Dole mit 
Berlmuiter eingelegt und Gold⸗ Em ⸗ 
jeflung, und 3 Bildxiffe, dem alten 

ürzburgtichen Obrift », Miebl_und 
beffen. Frau und Sohn vorſlellend, 
a! u ‚verfanfen, 3 

. in der Exp 


6329, Eine Schmetterlingsfamm 
ar iſt x —— 


—— —— 
6322) Wegen Mangel log if 
ein Bett * zu en Roth 
ſcheidengaff⸗ 





6208] In Opferbaum H8..Rr. 1, bei 
Adam Aue teren eh schöner 
* , Yı Jahre alt, M 


6309) Im 2, Difr. Nr, 266 And 
und Kornſtrob I 
gute Kartoffeln 
6841] 2a) E werden alte — 
—— „39 fenene fomie ver" 
fme Sin der ji böhftem 
at nah Rah. id. Er 
0] 3a möhlirte 
Icnarterchen, Aa am find au 5 jo 


liven Herrn zu vermiethen 
tier Strobel. 


ME TERN jean 


- Wildbad bei Ha 


Blurt a. M. - . 


"Siation an der Sahnlinie von Samberg nah Würzburg. Baifon- 


2 u Die 
zes begründet, baher es in bem ärztlichen Jntelligenzbla 
ber 1864, : Hi 

ten Scha 


‚ Eröffnung Mitte Mai, Wale 


fauellen bes Wildbades bei t mit "ihren feltsafferft dig · ſalini⸗ 
— nciht enter fihe mineralifben BR Soctageru ja burg Shung 
e Niro. 49, 


Münden den 3. Dezems 


Seite 687, in Kolge der nenerlichen hemijgen Unterfuchung ber Quellen Heißt; „ben 
Eefipt jebodh das Haßfurter Wildbad in feinen beiben Diineralgxellen, bie bie jest 
—— und ben angrenzenden Ländern zu Tage gehen.‘ Neben dieſen beiden Quellen 


% 
1 © 
— werben noch beſonders die beſteingerichteten Douchebäder, Molken und. Kräuterfäfte mit. In⸗ 


halation, ſodann bie jedem Comfort entſprechenden Wohnungen 
elungen auf Wohnungen, ſowie Mineralwaſſerverſandt nimmt 
x 
6338) (2a), 


Das Ludiwigsbad bei Wipfeld, 


bewähet durch feine Schwefelmineralschlammbäder te 
Nheumatismen, elenfgich, odagra, Glen» und tuoche atrautheiten, Con ⸗ 
trafturen, bei rheumatiſchen Rückenmarkolähmungen und den mannigfachſten 
ar ägen, fo wir auch vorzüglich beilfam durch feine S lc auete 
den Krankheiten der Bruſt uad des Haljes, instefonders Er ie 
rkoidalleiten mitBerdanungebefihiwerden und Säurebildung, fo wie be = 
firuationsorrhaltungen und verjhiedeuen chroniſchen Franentramkyeiten, hiebei 


un durch fein Hefanntes hertliches Klima wird, am 28. Mai eröffnet, _ 


Nähere Audtunft ertheilt der Badinhaber 
6305) (2a) J. B. Herold. 
Ludwigsbad bei Wipfeld, den 1. Mai 1865. 
(Boft Voltach) 


} ———— — — 
Ziebhung am 4. Juni 1865 DE 

g der taiſerl. Fönial. öfterr. EStnats-Prämien-Anleipe $ 
V 


A in welcher Gewinne von fl. 25@000O: 25000: 15000 . 
10009: 2 3 5000: 3 & 2000: 6 & 1000: 15 7 
#566 :. 1 erlangt werden müffen. — 
ver inal - Obligationen anf fl. 100. Tautend, find von mir billigſt 
u beziehen. 
Um jeded Jedermaun die Betheiligung an die ſem großartigen Ans 
ternehmen zu ermöglichen, offtrire id eine Anzahlung vom ca, 39 9, 
uud zwar: 
® für M- Betheitigungsloes fl. B!/,.; für @ Vetheitigungsloofe f 171, | 
„ 18 Beiheiltyungstoofe fl. 35; „ 30 — . 70. 
Gegen Ginfendung des Betrag oder Peftnachuahme find ſolche dis 
zeft zu beziehen a 9 g 
teats-Effekten-Handlung von 6 
V. Morenz in Franklori aM, 
P.8. Bichungsliften werden prompt und france zugefandt (6904 (a N 


Das Neueſte in Tapeten, 


in ex Fabritpreifen von 12 tr, an bis zu 5 fl. die 
e bei 
Anton Tünchner jun., 


Franzisfonerplag Mr. 163. 
Rerfieigerun 


hd 
* 

Mittwoch den 3. Mai, früh 9 8 anfangend, 
werben im 4. Difte. Nr. 285, Clephantengaffe, folgende Gegenſtände gegen 
baare Zahlung verfleigert, ala: verſchledeues Schloſſerwerkzeug, darunter 1 
Ambos, 1 Blasbalg, Bohrmaſchine, 6 Schraubflöde, eine Parihie Feilen u. 
f. w., dann ein runder Ofen, alte Ofenthüren und Rohr, eine Hänglampe, 
ein Handwagen und ein Schublarren, wozu Stridslienhaber iöR eins 
gelaben werben, (6348 


6344) 


1. Tr Mi 
entgegen im Wilbbabe bei Haßs 


die Bad-Verwaltung. 


6297] Ein folides treues Mädchen 
Be: einige Ronate platze. L. Diftr. 
a79, über 2 Stiegen” 


—— — — — —⸗—. 
6346) 5—5 Eıbarbeiter, werben auf 
dauernde Beihäftigung angenommen 


‚im Weingarten. 
6345] Ein — 7 gebildetes 
weiblichen 


— —— in 

rbeiten erfahren, juht bei einer 

auswärtigen Hertſchaft eine Stelle. 
Nah iu ber Erped. 


Gefuht: Ein draves Mü 
mit gefäligen Aeußern in eine Mes 
Hauratton in eitem Laudſtädtchen. 
Onte geugmſſe ſind erforbertich. 
Näheres bei Stephan Falelmann 
in Randerdader. 16330 


6328) Zwei Schneidergeſellen fin: 
ben bei Koft, Logis und gutem Lohn 
immermährenbe — beim 
Kleinerrefniger Wiesner, Dbete Jo⸗ 
hannitergaſſe Nr. 95. 


6326) "Ein orbdentliches Raãdchen 
ſucht ſogleich eine Stelle als Ladne⸗ 
rin. in einer Conditorei ober einem 
Specereigeihäft. . Nah in der Erp. 


6318)(2a) Ein braver Junge wird 
fir ein —24 Geſchaft zum Aus⸗ 
laufen geſucht Näheres in der Er⸗ 
pedition d. Würzburger Anyeiger#. 


De —3 ac ze 
uten Zeugniſſen wird ſog geſucht. 
Nah, m ner Exp. 








6316) Ein Kegeljunge, womöglich 
vom Lande, wird —*— geſucht 
Nüheres in der Erp. 


6310)(2a) ES werben 1300 fl, auf 
erfte Hypothek ſogleich geſucht. 
Nah. ın ber Erp, 


6818) 15 Stuck Eifenbhn Roll: 
wägen unb 17 Stüd Scublarren 
find zu verkaufen in Veitshöchheim, 
Haus Nr. 146, 


nn Tee 7 — 

* we — *5 
auk von Jage in Leipy 
billig zu verlaufen - im 1, Dir 
„Rt, sl, Wallſtraße. 


* 


** Se, Michael dei 


—— ſeiner Mutier und 


iſt hnit 3 dumm mau 


ben geboten 
Air beten ae 18; April 1865. 





Johann Adam 'Gels, 3 Bier. 9 


serlloıpis arla Annan Geis, 





Im Privatanitrage 
im meinem Amtsyimmer 


* id am 
Montag den 1. Mai früh 11 U 


WR. 1275 * 1276ab, %- und 1392 Ader im der Maas und im Klee⸗ 


ber. 
PL-RE 59 


u 4827 
a 635 Der. im Grombühl 


in der Steuergemeinde Würzburg gelegen; auf vier Martinizielftiften. 


Würzburg, den 24. April 1875. 
6302) 


Cor 


Brenner, f, Rotar. 


Verfteig gerung. 


Den 2. Din. Seanttnen 2 Uhr werben im III. Di 


vefhcedter baren Die 9 Wehe: 
‚ Spiegel, Betten, Bü 


T 16. 2, üben. 4 freundtichft. eing 


Ama, * , Kleidere, a? 


ellan,. Küchen» und 6 
, Kr 


a wi. 


VBerfteigerung. 


eher on den 28. April Nachmittags 2 Uhr 


mb bie folgenben Tag 


e werben im 2. Diftr. Nro. 830, währt dem fiäbt. 


en baare Er entbehrliche Ge entände verfieigert, als: 
tten, Betläite, Gefjeln ein Meihie ehr a ein Glosichrent, Tifche, 


Ta mit Our 
hir. inte, € 
, Leitern, einige Ut 
Tiebbaber höflidt —— werden. 


—— mit Federn, Kupiers und Mei: 
a eine 2 Sentner: Echnell acnge, ı/, Schaff⸗ 
und mehrere Gegenflände, er: EArichs⸗ 


80 (2b) 





Schon am 15. Mai d. J. 
findet eine 


A. Baier. Stants-Eifenbahn-Anlehen 


Bat, welches in feiner Gefonmmibeit folgente Treffer entb It: 


fi 25,000, 6 & 20,000, 4 & 18,090, 
14,000, # & 12,000, 23 a Ye 8 a 8,000, 8 a 7.008, 
2,600, 51 & 1,000, 98 & 508, 5 


6,600, 13 & 5,000 


ARE 7 


a 
8 & 16,808, 15,000, 5 a 3 


oo 00 
= 


200, 00 108 :c. ia, aber ts fl. 8, niebrigfter Gewinn, welchen @ 
jedes Obliga ious Loos erlangen muß. 
1 Lous für a Biehung am 15, Mai Toflet fl. 1. — 


4 Rt 3. — 9 Stüd 
Wyrg. Es 


Treſſer machen zu fönnen. 


Auſträge hierauf werben gegen Einfendung 


6. — und 20 Erid N 12. Sübb, 
it fomit —— die Gele 


eit geboien, mit der 


des ah ober 


Poſtoorſchuß prompt und reed ausgeführt und die officichen Ziehungs⸗ 
liften den Betbeiigten unentgeltlich zugejandt. 

Ur: allen Anforderungen rechtzeitig arnügen zu Lönnen, wolle 
man fi baldigft an das unterzeihnele Grophandlungshaus wen: a 


den von 


6276) (a) 


en 
ſehr gering'ügigen Ginlage von nur fl. } * der el. 
G 


3. RE. Holle 


in Fraukfurt a. M. 


22 


LSELELLELBLPLLSLERLFEROREF 


0000060 005008 000000000 


MWobmung. 
Age Keriepung iſt eine 
8 Ihöne Wohnung von 6 Jinmert 
8 fogleidy over 2 bis 7. Auguſt 
zu vermiene 
$ Wr Manz. 


— 0 ooooo⸗ 


VODHUOBLO00C0 


6295} Eim abgeiclufienes — be⸗ 
ſtehend aus ſechs heizbaren gin nern 
mit Alloven, Garderobe, Klicke mit 
Waflerteitung md fonfısen Veg em: 
litleuen, mom aud auf Birlangen 
Etalung mit: Zugebörungen gegeben 
weron lann, wird big I. Augufi d. 
Se. mietbizei, Nabr4. Lifir. Nr, 145, 
Linterbau. (38 





6343] Zwei many nene ie 6 Die 


ee 


Part Chr. Bichter., 
Blafusgafle Rr. 296.) 


Zu vermiethen 
ven J. Auguſt ein’ in der Mule 
= Stadt * endlichen; * 
von u anberge 
mar, —— Rüde, = 
un era 
lien Huth —— 
Waflerleitung,, Eu 


u tei 
—— BE 


{ 
Bm De ai —— 
—— (6315) (2a 


Er Tee mern 


Mei — 


6351) 3 ? Keffel mit 
— 


vooſe 
au meinem bei Her G. Pr. 
auögeflelten Ar find A 
das Stück bei Herru C 
Slaſluegaſſe Nr. 396, Fe 
BYurcau, im Laden bei Hrn Derleth 
und bei wir } 
Emil eorer, — Srteinsgatie IV.74, 


Landwehr⸗Uniform 


mit Helm, ganz neu, if bill am 
ti IR. 121. 16861de 


Nicht zu überſehen! 
5893) (3c) Sie vorn Sahr, fo 
auch heuer, werben Huube neihären 
nad) jeder Art von Andreas Gunbers 
mann, wohnhaft 1. Tifir. Nr. 66, 
Sem mels ſtraße. 

Getraute. 
Im hohen Dome: 
Jak⸗b Schärfer, PETER da» 
bier, mit Ratharine embad aus 
Waldberg 
Fran Vole Mader, Vadträger, 
mit Eliſahetha Brand aus Maidbronn. 
Job. Müler Mauerer, mit Var⸗ 
gareiha Herbert aus Motten. 
In der xroteſt. Rude: _ 
Edrard Emil Habs, Tueaterbirel: 
tor dahier, mit Gernhardine Ida 
Koppe au Mitterfeld, 


Wrforben: 

Maria Azat Br Garfuch ⸗ 
nersftau, 30 J alt, — Rat N, 
len. Gigarrenipin' er, RT alt (Er 
Längt augefunden.) 








Hiint 


Dankfaguug. 
eunben und ge een 


—* ſovohl bei ber ar Berelgen 
e meines lieben nun im Gott * ee 


war Georg Hefmaun _ 
meinen herzlichſſen Danl. 
Die tieftrauernde Wittwe. 


Am 18, db, M. if ein Brief, von 


Wrefie: Herrn — Tande Bibliothchar des Etadttheaters 
Bärg fſtautirt nad andt, tbeilmetie "one game, t 
weiſe per nliche 22 ed 


altend, in —— 
—— erdtochen Touvert 


das 
arte gr bier auf a dl Bon nereben, ne 8 — zuge * 
{er id) den Thäter 


* ber — cn — — Eouvert 
an zw kennen glaube, jo ſichere Deujnigg 
der mir ——— N Taube macht, daß ich ihm gerichtlich belangen kann, 


eine gute Belohnung zu. 
Mürbarg, ben 26. April 1865. 

Wilhelm Francke, 
6363) Mitglied des diefigen Stabttheaters. 


bie Cylinder 


mit Solaröl & Petroleum brennende, Lampen, 
welche fih zu 
Gartenbeleuchtung 


ds co MA HANES,IPD 


2916 ag ee 6 TE 


qua a — 108 ⁊ 
—i- 


un» 2a Aurıpnt er 





bejonders eignen, empfiehlt 
W. Eydam. 
Patent: Portland-&ement 
in befter, ſtets friiher Qualität, ift zu haben und twird 
f billigft abgegeben bei 
F E 5617] (0) Joseph Eckert. 
12: :F Patent«Portland-Tement. 
ir Gtiquetten: Bobins & Comp. und 3. Simeonis. 
H n * u. ner — 2* Bed panb\) u: 
IH — — Seal befannteh Sancıl bereit$ begonnen und auf 
23 teterm Platze ſchon bie 5. bietjährige friſche Partie eingetroffen iſt. 
J Die Vorzüge des obigen, nunmehr ſeit beinahe 
rs einen halben Zahrbundert bew hrten Eements 
* # find allgemein bekannt und haben demfelben eine ſolche An— 
dns erfennung verihafft, daß trot der fid d fo fortwährend mehr: 
pr enben Goncurrenz, namentlich inländiſcher Fabrifate, dens 
no der Abjak in dem mir veferoirten Nayon J inner: 
balb der zwei legten Jahre um das 2',fache 
gefteigert bat. 
Lager von obigem Gement unterhält für Würzburg und 


Umgegend 
\ "Herr M. Stapf in Würzburg. 
ee 3. Simonis, 


0 — 
Geschäfts-RBücher von Hannover bei 
s6r4) (c) 3. 8. Brenner am Markt. 





Freiburart, Bro aus, anımid unter 





" Musik-Verein. 
Bm dem. 97; 


LER —— — — 


im. Dsrelösgarien 


| 6356)(2a) Der Masfaug, 
Stadt-Thenter. 
Donnersiag ben 27. April 1865, 


Mit aufgebobenem Abornement. 
Erfies Gaftipiel bes Frl. Etübbefe 


m. Stabttheat eib ” 
re Bene ver 5 de —* 
Des Adlers Horſt. 
Romantiſche Oper in 3 Akten, Mufit 
von Fr. @läfer, 

Role: Frl, Stüv WB— 
Die Direction. 





u Regenwafler in zu haben. 
it eine Grube Dung u vers 
tau en. 2. Diflr. Rr. 207, 


7355] Zaubenmi F bertaufen 
Neubaugaſſe Ar. 08. an. 


6353] 3 En 4* Dopprithär, 

7°. 6” Höbe, * breit „ die obere 

lung 8m Ri —** iR Am ver⸗ 

ve af obere Jobamnitergaffe Wr. 125 
of. Langguth, Zimmermann. 


6380) 5000 fi. werben gegen 
pelte Verſicherung jedoch o! Rn + 
bänbler au RR geſucht. 

Rãd. in der Erp 


dig qm u Honah 
Erde] aya uaagebug au (1089 


6264) Es können Mädchen bas 
Kleidermachen grundlich und unent⸗ 
geldlich erlernen; auch findet ein ge⸗ 
ubtes Madchen Beſchäftigung Stern« 
gaſſe Nr. 152. 


637 9) Es werben fogleih 2 Knechte 
In Dient au nehmen geiucht bei 

G. Bürtenberger, Rnohenfieder. 
DEP” Auf einem bedeutenden Berge 
eıls: Ctadliſſement it der jeihfftäns 
bige Poften eines Oberaufſichtsbe⸗ 
amten und Wendanten tofort ober 
pater durq einen gebildeten, ſichern 

ann auf die Dauer wieder ju bes 
fegen. K untnifje vom Bergfadh wer⸗ 
den nicht gefordert, und beträgt bas 
erite Jahrgehalt anker bedeutenden 
Nevenelnlünften 800 Thlr. bei freier 
Momung un) Beyehum. Nähere 
Auskunft wird der Kaufmann 2 
Maaß in Berlin, Sebaftianftr.. 6 
an geeignete Nefleftanten erteilen. 


6363] Bei dem E, Rentamie Wüng ⸗ 

bura r/M. kann ein fon geäbter 
ehälfe oder aud ein Incipignt 

Aufnahme finden, . 


rg 3a) Es wird ein braver Junge 
J erg in die Lehre geſucht. 
Ve in der Erpeb, 





Herren Afademifern unſer reichhaltiges Lager von 
ud Behrbüch ſowohl gebunden, ald,sungebunden. — Ber 
Barzahlung ‚gewähren, wir befondere Vortheile, — J— 

Gleichzeitig bringen wir unſer antiguarifches Lager, in Erin- 
nerüng und erlaiben und darauf aufmerffam zu machen, daß nament⸗ 
lich Medicin, Naturwissenschaft und Jurisprudenz 
beſonders reichhaltig vertreten find. — Gataloge ftehen gratis zu Dienſten. 







Beim Beginn ded Sommer-Semejters empfehlen wir den 


6118] (36) 


sch SeaaeEsche Buch- € Kunsikandlung in Würzburg, 
: Ausverkauf 


von Bändern für Hauben und Hüte a 2 bis 15 Er. per Elle, 


ſchwarzen 
Beſatz⸗Artikelu, per Elle von 1 kr. an, 


utfedern von 12 fr. per Stüd an, 


„ bunten Sammtbändern, a 1 und 3 kr. per Elle, 


„ einer großen Barthie Beſatzknöpfen, 


" 


fchwarzen 
* mern Seiden: Sammt 


„Samınt, a 28 fr. an, 
’ a fl. 2, per Elle an, 2 
„ Scirting, a 10 und 12 kr, Doppel-Tuch a 14 fr. per Elle, 


4⸗Wolſ, Squſteruaſt. 


Hutten'ſcher Garten. 


Einem boden Adel und verehrten Publikum zur ergebenſten Anzeige, 

daß am Freitag den 28. April bie 
grossen Productionen 

vom gefammten Mufit: Corps des tal Mm Zufanterie-Regiments unter 
Sirection des Hm. Mufilmeiflers Rödmpel ihren Anfang nehmen, 

Da für rerle aufmerffame Bedienung beſtens geforz: ift, erlaube mir zu 
zahlreichem Beinche hökihft einzuladen. 

6347) HM. Kuchenmeifter. 


Frifche Füllung Mineralwaſſer 
empfiehlt Th. Gottfr. Schwarz. 
Meinen verehrten Kunden zur Nachricht, daß beitellte 








Bockbecher augelommen find. 


Zugleich empfehle mein reich affortirtes Lager in allen 
Glas: & Porzellanwaaren, jowie Spiegel in je- 
der Größe zu den billigjten Preijen. 

6354] (2a) c. Mangold, 


Worhanglloſſe, 


——— — breit in Mull, Gaze, Sieb, Filet, ge⸗ 


ft, jowie 


alle Gattungen weißer Waaren 


Carl Knobheı 
am Kürfchnerbof: 


Weinhefe, DE EL E RERTALR 


"zu den billigiten Preijen 





Bercheihungd Anzeige. _ 
Statt jeder’ delönderen Meldung. 
Ebrlih Kerdundene: 
Emil-H-bn, Director des Stabts 
a00 Bahn, — 
Ida Hahn, geb. R 
MWiürsourg den 25. April 1865, 


6323 )/Aaı Fürfifchen Eriechiſchen 
unn Belgiſchen Zabat, Papier 
fl, Gigarrettens Raſchinen, Tas 
batsbentel uno CTigarrettenſ 
empfizptt 
Hermann Scheuer. 
650%) Behern Abends wurde anf bem 
Mes vom Theater in die Semmels. 
gaille ein Geldbentel mit 
TR. Inhalt, 2 graßere nnd ein ga 
—— verioren. gt ion . 
Finder er eime guie . 
nung. Abgabe in der G;ped. db. DL. 
6314) Borgeſtern Abend bat fi 
ein Pintfcher weibl, Oeſchlechts ım 
der Raye des Horplaßes veriaufen. 
Dan bittet um Küdgape, 


Näp, in ber Gpp. 
6331). Ein Bund Heiner Schlüffel 
wurde gefundea. Nah im Der — 
— — 
—5 Kap. 3. Dilr. —X 


6300] Eine große Badwanne iſt bil» 
lg zu wriarjen. Häy iD. Ein 

6332) Ein Hans milllerer @: öße, 
mirten in: der Stadt, Junadhft ver 
port erg ‚ mu jedem Weichält 
—** tür einen annehmbaren 
&r fiündlich zu verfaufen 





(Dipu Bcllage.) 


6057) (b) vorm Sauderthor. 
Dend von Wouktas Bauer in Mützburg. 
* — — — — ——— 


Beilage zu Nr." 99 des Witzhurger Stipt: ih Lardboten. 





Goncurs über Shedenbac, Michael, Pinmer r 
meiiter zu Biebelfiadt betr. 
Das diesgerichtl' che den Univerfal: Concurs gegen x. Schecken bach 
verfürenbe Detret vom 17. März I. Is. bat die Rechtskraft beichritten. 
Es werben daher die geſedlichen Ediftstage, nämlich: 
L = Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen Nadiwei- 
un 


auf 
: Mittmo, den 31. Mai I. Jo., 
U 9 Vorbringung der Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
au 


Mittwoch, den 21. Juni I, Jo., 
IL, zur Schlußverhandlung und zwar für die Neplit auf 
Mittwoch, den 5. Auli I. Ie., 
dann für bie, Duplif auf 

Mittwoh, den 19, Juli I. I6., 
jedesmal früh 9 Uhr im diesgerichtlichen Geihäftsjimmer Nr. 5 anberanmt, 
wozu Tämmtlihe bekannte und unbekannte Gläubiger des Gemein: 
jäuldners - unter Androhung des Nechtsnachtheiles vorgeladen werben, 
daß wer am ober bis zum erften Gdiftstäge weder midi au - Protos 


toll, no durch Einreichung eines ſchriſtlichen Receſſes feine Forderung: 


liqnibiet, den Ausſchluß von ber gegenwärtigen Concursmaile , ſowie, wer 

weder mit einer mündlichen eig? Abel en Erflärung an oder biö zu ben 

übrigen 'Ediktstagen eintommt, den Ausſchluß mit den am ſolchen vorzus 
nehmenden Handlungen zu gewärtigen hat, 

Auswärtige Gläubiger jaben bis zum erſten Ediltstage Infinuations: 

are um fo gemiller Aller u beitellen , ald außerdem die an fie 

u_erla enden- Verfügungen em Gerihtsbrette angeheftet und für richtig 

etachtet werden mwürben, 

ualeid werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von ben Ge- 

weinen bner: in Handen haben ober zur Vlafle jhulben, aufgejorbert, ſol⸗ 

es bei Vermeidung voller Erſahleiſtung a a ee nochmaliger Zah: 

fung “ir! Vorbehalt ihrer Rechle nur zu Gerichtshanden abzuliefern rejp. 

ubezahlen. j 


Das Vermögen bes Cridars beſteht in einem bei dert. Eiienbahnbaus 
Sektion Maiktbreit ausſtehenden, jedod) der reviloriichen Fefiitellung unter» 
liegenben Reſtguthaben von 565 En 40 fr. und in enem bierorts beponirs 
tem Fratt-Entihädigungspoften gu 249 fl. 26 Er. 

m I Eviftstage fol eine gütliche Beilegung des Gorcurjes verſucht 
werben und follen jene Gläubiger, welche ſich weber perſonlich, noch im 
einem ſchr ftlichen Rezeſſe über den Gegenſtand der Beſchlußfaſſung erllärt 
haben als dem Beſchluſſe der übrigen J ftimmtend betrachtet werden. 

Würzburg, am 10, April 1865, 


Königlich bayer. Bezirks-Gericht. 


60:8] (2a) —— Richter. 


In ber Verlafienihaft des Eommiikonärs Peter Martert dahier ver: 

fleigere ich zufolje Auftrags am 
Freitag den 28, d, Mts. Nahmittags 2 Uhr 

im Haufe Tifr. IV, Nr. 255 das vorhandene Mobiliar, bedehend in Rlei: 
bern, Tiſchen, Petten, Kommode, Schrank, Bildern und fonfliger Haus ein ⸗ 
richtumg gegen Vaarzublung. 

Mürjburg, ben 26. April 1865, 
6337] Brenner, k. Notar, 


Steinbruch-VBerpachtung. 


Die unterzeichnete @emeinte- Verwaltung beabfihtigt, in ihrem Gemeinde: 
walbe, Adth Schwemmſer, zunächſt des fchr ergiebigen ärarialiichen Keu: 
verjandhieinbrudes im Dıftr. Fort, einen Steinbruch von 40000 DI’ Fld- 
Gengröße zu eröffnen and ladet Pachtliebhaber auf 

Freitag den 28, d. Mts. früh 9 Uhr 
ein, ſich an Dit und Gtella einzufinden, wo bie Wachtbedingungen belannt 
gegesen werden. 

Hödberg, den 20. April 1865. 

Die Gemeinde» Verwaltung. 
Seubert, Vorfieyer. 








6324) 


Ein Logis 


von 4 Zimmern und allen Bequem 
liähfeiten it zu. vermietben im Iflen 
Diſtrikt Mro. 178, Etifthauger Biaf- 
fengaffe, 6168] (56) 


der ehemaligen Auder- 
fabrit im 5. Difr. Nr. 78 eine 
Wohnung mit 5 Zimmern, Garteits 
genuß, vebſt allen Erforderniſſen, zu 
vermiethen. (3c 


5973] (3€) - Bwel freundliche ſchon 
möblirte Zimmer mit neuen Betten 
find bis 1. Mai an ſolide Herrn 
einzeln zu wermiethen, 5. D. Nr. 81. 
— —— — m m —⸗ — — 
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6053] (2b) Zwei ineinandergehenbe 
möblirte Par :Zımmer find an 


einen bis 1. Mai zu vermie- 
then. ap. b. Erp. 


Zoei Zimmer und noh ein abge 
ſchloſſenes ohne e finb auf ben 
shi au ne im 2. Difr. 
Rro, 178%/,, Söllriegel 
_ Einmöblirtes Zimmer nebſt Schlaf: 
kabixet und föner Ausfiht iſt au 
vermiethen im 2. Diftr. N:O. 207. 

Ludnerin-Gefud). : 
5901] (3e 4 Wochen 
rer Er Co-bitoret eine a 
nerin gehaht. Diefelte muB so Pi : 
Lich ichen »fernirt haben; Bei a 
fprechender Reiftung iſt gutes E 
und ‚freundliche Behandlung ee 
ihert. Frarco Anfrage bei 
ped, unter DR. UN. 





Bekanntmachung. 


Bei dem Tal. Sentralmagajin zu A Burg werben 550 Centner alter, 


@uß- D fd,weit Ganzen 
Berteen, bo t 10 tner, Uli der Genehmt 
der —— V Bert ii anhalten —* Kerifliger * 
hote verfauft. Kaufaliebhaber wollen Offerte pr. bayr. Zentner unter ver⸗ 
fiegelten Touverten mit der Auſſchrift: 


„Angebot zur Mäuflicden Uebernahme von Feberftahl“ 
Bis 15, Mai 1865 Abends 6 Uhr umter Be ung bed zu übernehmen» 
den Quantums und der kgl. bayr. Eii n, wo fie ſolches zu über: 
nehmen wünfgen, bei nnterfertigtem tal. Oberamte einreichen. | 
Mufter liegen beim tgl, Gentralmagazin und ben übrigen tgl. Eiſen⸗ 
bahn · Beziris⸗ und Nebenmagazinen Di Anficht bereit und werben von 
erjierem auf Verlangen farpbienlihe Aufiälüfe ertheilt. 
Augsburg, am 21. April 1865, 
Königl. Oberpoft= und Bahnamt. 
| Lauborck. 


Ausſchreiben. 


Im Wege der Hilfs⸗Vollſtredung verfleigere ich 
Donnerftag den 18. Mai 1865 Naymittags 2 Uhr 
auf dem Gemeinbehaufe zu Neuſes am Sand gegen Baarzahlung ber 


e trihicgillinge nach erfolgtem dem konigl. Beztrlögeriäte Schweinfurt vor» 
bebaltenen Zuſchlage und unter ben am Termine näher angegeben werden 


6275) Hartmann. 





den Bepingungen nad hs des Oypothetengeiepes und den Beſtimmungen 
der Broyeknovelle: vom Jahre 1837 $ 90 und folgende die auf Gemarkung 
Neujed am Sand-gelegenen Grunftüde: 


n.Rummer 70a 1,136 Tegwert Ader, ber bürre Wielenader, und 
n: Nummer 70b 0,423 Tagwert Wieſe, die bürre Wieſe, Schähungs⸗ 


mwerth 200 fl. 

3) Blan-Runimer 221 3,807 Tagwert Ader ober ber dürren Miele, 
Schätungswertd 570 j 

3) Blan-Numster 228 2,059 Tagwert Ader hinterm Siegenborfer Weg, 
Schätungsmwertb 280 fl. ze ut 

4) ge 71 1,093 Tagwerk Wieſe, die dürre Wieſe, Schägungs: 
werth 175 


5) Plan: Nummer 170 4,099 Tagwerk Baumfeld im oberen Sanb, 
äbungs, Werth 336 fl 
6) — — 497 0,499 Tagwert Wieſe im untern Greuth, Schaͤtzungs⸗ 
werth 75 ., 
7) en Harder 314 1,856 Tagwerk Ader am oberen Säleifweg, 
Schätungewerth 180 fl. 
28) Wlan Nummer 498 2,637 
Schãtzu gswerth 325 fl. 
Wieſentheid, am 20, April 1865. 


1) 


Tagwerk Ader rechts am Bimbader Weg, 


Nappenbach, k. Notar. 


— — —— — 


Verſteigerung. 
Nächſten Freitag Nachmittags 2 Uhr 
werben im I. Diſtt. Ar. 321 über 3 Stiegen verſchiedene Meubel, ald: po» 
lirte Schränte, Sopha, Tiſche Bettladen, Eefieln, gute Betten, Gemälde, 
Bilder, Hantgeräthe aller Ast ıc. 2%. gegen baare Zahlung verftrigen und 
Liebhaber hiezu höflichft eingeladen, (6325 


Maurer und Steinhanergefuch. 


Bel den Baunnternehmern Gög u. Comp. zu Königshofen ander Tauber 
Baden) können !äglih 50 bis 60 Mann Maurer und Eteinhauer auf ein 
abr gegen guten Lohn Verwendung finden. 
er Gbenfo können cinige Parthien tüchtige Steinbrecher Beigäftigung 


a. 
Bei den Maurern und Steinbauern Tann ber Lohn über 2 fl. und bei 
den Steinbrechern auf 1 fl. 30 tr. geftcht werden. 
Königehofen @. d. Taıber, den 19. April 1860. 
Die Pauunternehmer : 
Göh, Lutz u. Braſch. 


6161) 125) IV. 2600 find zu cediten. Näh. in der Erpeb. 








(6050 (8c) 





:6056) Bei Uhrmach 


un. —— Fi 


egen gutes Honorar fi 

— e —— 
be. (4b 
6091)(26) In ein hiefiges Move: 
— — 


6031)(3c) Ein aut geübter — 
—* — 
gung bei Schuhmacher Hofmann, 
Säuferdgaffe. 8 —* 


Ein ſolides Mädchen ſucht Beſchäf⸗ 
tigung im Bügeln, —E 
fir. Rr. 67. 
5891 (3c) Eine tüchti aura⸗ 
tious⸗Kochin wird Pr Fuge . 
Näb, in ber Erped. 


5924) 5 Ja Kleidermachen 
erfahrene Madchen ſinden dauernde 
Beſchaͤſtigung· Näheres im der Erp. 
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Ein Frauenzimmier, welches 8 Jahre 
in England und 4 Jahre in Frank⸗ 
reich in Lehranftalten Sprach⸗ Unter⸗ 
richt ertbeilte, wunſcht die engliſche 
und franzöfifhe a in. Privat« 
Annben zu lehren. Näb, im 3. Diſt. 
Rro. 88, Varterre, Links, (5b) 


6240) (86) Eine tüchtige 

Köchin wird in eine Reſtau⸗ 
ration gegen guten Lohn ſo⸗ 
gleich gejucht, N. i. d. Exp. 


Drud ron Bonitas-⸗Bauer in Wirybur; 


— —— — — — 
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Neuetes, 
Newpork, 15. April. (Det Heh Dambfer 
Nova Gcotian). Der Vrafident Pincoln wurde 
‚von Meucelmördern erſcheffe und ftarb.beute. 
d ein Attentat au 
d ſtatt; deſſen 
ft, Gold 1457 
.,Warid, 25. April, Das Yndioibuum, weldes ben 
—— anf nn * Gelandtidaitsietretär 
* * if ein eheno iger en nan ber rufft« 
n e. 


enant 
ie rwifiiche Geſandtichaft bi Rei 
a Fe Hansen —58 — her > 


ben Raifer zu ſprech 
Darmftabt, 26, April. Bei der heutigen Wieder⸗ 
> Öfhnimg der Sıänveserzammlung bea en. die HH. 
ı Mey und zwanzig @enoflen, den Mini erpräfidenien 
"  Datmigk wegen ſchwerer Berfaffungeverlegung, begangen 
durch die Hortdauer der mit dem Bılcof von Mainz ab 
geſchloſſenen Convention im Wiverfpruc mit dem chon 
vor zwei Jahren gefaßiten Kammerbejchiuß, im Anklageftand 
au verjepen 
Bien, 26, April, Der üfterreiifch » preußifche 
bel6rertrag bat unterm 20. 96. die Genehmigung des 
rö erbalten. Der Vertrag muß bis zum 22. Mai 
tatificitt fein, um in Sraft zu treten. 


Bien, 26. April, Im ber italieniihen Armee 
laut Euticliegung des Kaierd Kavallerie und ‚Art 
auf den vollen Friedenshtand reducki. 


Zur fchleswig-helfteinifahen Sache. 

Berlin, 26. April. Den ihleöwig«- holfieiniieen 
Ständen joll vorläufig nur die Anfchlußfrage, niet aber 
aud) die Exbfolgefrage vorgelegt werben. (Die uriprünglich 
aus Naris flammende Nadridt, — 328*8 bie &in» 
berufung der Schleswig +» holfleiniidyen Stände Defterreic 
vorgeſch lagen babe, wurde von dem in Varis unter dem 
Schut dei Fürflen Metternih erfheinenden Memsire 
” re abgeleugnet, Die Nachricht ift nun Do 

t 


Bayriſcher Landtag. 

Münden, 25. April. Heute fand bie 14, Reichs 
zotbefipung fait; fie dauerte nur eine halbe Stunde, 
Es waren 34 Mitglicder anweſend. Dielen eröffnete der 
38 Praſident Fthr. v. Stauffenberg, dab Se Maj. ber 

Änig für bie ihm überreichte Adrefſe herziihen Dant 
aue ſprede, ferner theilie er der Kammer mit, baf er 
Er. L, Hoheit dem Prinzen Adaibert Namens der Aammer 
den Glüdwunich zu deſſen Ramens fefie abgeflattet habe 
und daß Ee E. Soheit der h. Kammer herzlich dafür 
dankte. Sodann wurden bie Nachweiſungen über bie 
Etaatdausgaben geprüft und biefelben —* kurzer Bor» 





Be, er — 
Achtze huter 
9 Der „Stadt und Landbote ericheimt al Görmans, Nadmi sus 
—E Inſerate bie Bivaltine Heike & De * 46. Allee nern nad bem‘ 
Donnerstag den 27, April 1465. 


das Leben Geward's 
Wiederauffonmmen:ift zwei- 
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abrgang. 
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en Antrag, die Erhöht 

gs ————— 
ine preddienlic⸗ —* Ban erfolgte 
eine jwedien uterung ge 
sofort der einftimmige Beihluh, es möge die Staats - 
reg;erung um zeftgemäße Reviſton des betr Ge⸗ 
fehed amaegangen werden. Die nãchſte wird 
tunftigen Donnerftag ſtatiſtridenn 

In ben Motiven zu dem Gefeherttigurß, einen Kredit 
für die weiteren Sul ee et 
Jahren 1865/87 ber VILL.: 
es: Das Arlegeminifterimg- erkenttt;, 
Dffistere und Wilitärbeamten mit- den igen Areiſen 
aller Lebensbebürfutie durchaus nicht mehr im Berbält« 
niffe fleben, eine erherung kerielben, ‚weniaflens in 
ben, Ehargen vom Überjten abwärts, für ein bringendes 
Debüriniß. Es wich beabfichtiat, bieje ã eſſerang theis 
durch Gage : Erhöhung, Ar Buch Mlterszulagen 
gewähren und zwar, wie folgt: .. 1, K 
a) für.bie Oberftien vom 2400 auf 2600 
Überklieutewants von 1900 auf 2100 fl, .*) für. bie 
Dlajore von 170 auf 1900 H.,..d) für Die ‚auntleute 
1, Rlafie umb Nittmeifter yon 1200 «uf 1300.11., &) für 
bie —— 2. Alaſſe von 1000 auf, 1060 fl. f) für 
Die Überlieutenants von. 7C0 auf 760 fl, „2. Altersju» 
lagen: a) für die Hauptlemte 2. Kiaffe und Riltm 
nad at Dieuſtjahren als Hauptmann ober . 
100 fl., nad. ferneren 4 Dienftjahren weiter 
b) für bie Hauptleute 2. Klaſſe nad) enfl 
bieier. Charge 100 fl., co) für,.bie Oberlieutenastts nad) 
6 Dienfijapren in ber. Charge 100f., d) für 
— 
e erungen werben active, 

208,820 ’ — an 


| der Vergütung 
Be ee: * 
geben bitte, 


Zagedneuigteitem m 
— AT — — —8* 
re verbundene 14 
amıs — —* oh — — 
t. 
bevollmoͤch⸗ 


379 fl 46 
iche ung ber Gemeinde 
Ku ass 24. April 1865. Das Be, 


fi au Mürz 

—— Johanũ Seutel, Dekonom und Gaſtwirih vom 
Eßfeld, um die Eonceifion zur Ausübung des realen 
Gaftrechtes zum Ochſen tmebft Anfälfigkeit wurde wills 


jährig beſchieden; desgl. das Geſuch des Johenn Anton 
— von Aworbach um Verleihnn er Tuncher⸗ 
Gonceifion nebſt Ueberſiedlungs⸗Erla buißz; deigl. das 


Geſuch des Balentin Wütſchner von hier um Verleihung 
einer Kärner-Licenz nebft Inſaſſen⸗ Annahme; desgl. das 





einer sonceif — —* 
Annahmen wurden abidlägig beſchie 
* Die am 24 b. 


Einem 
ke 
— fo von Daflenhen Peige: 
v 


den, Gorperationen und 
flatt. Um 11 Uhr war, mie bereitd in bief 
Gottesbienft in 


Biete wäh, feierlicher 
und batte fi die äußerft ge 

1; Sandibat Unne, 10 
i Hünftiger Aufnahme 


hohem Brate. Beionders bat ſich 
, rfterer B 


hir Frau EI 18 Griffe ausge 
3 ferner Frau Klaren a ille ausge 
et, Frau Glaren wirde am Schlufle des erften Aftee, 
ptdarfteller ded Stüd:s nad) dem Schluſſe dei 
hervorgerufen. Ua ünparteiii au jein, müffen 
bemerfen, daß mehrere Darfteller etwas 
das Memoiren verweriden dürften. Den 
— fönnen wir verſichern, daß ſich 
für die EDnen warmen Sommrrabende — 
{R im Garten bed Hrn, Brad — mande 
Stunde bietet und wollen wir ihnen den 
nach Heidiagofeld recht empfehlen. 
Schweinfurt, 26. April. Der heutige Getraide- 
markt warıgut: befabten, die Breife mahmen eine rüd« 
ir ng an Wairen koftete 1.3 dis 15 fl. 45 fe., 
u fr. bi6 I A, Berfeof 15 fr. dis 10,0. 
—* 6. 15 7. te, Erbſen 12 N. 
den beim jüngften Stuttgarter, Pferdemarlt 
prämiirten Bierdebänniern if rıh Herz aus Bütt- 
Re, aufgeführt, deflen leicht⸗ Biker t. erften Preis 
«rbielten. 


Kiifingem, WApril Heute fruͤh traf: per. Tele 

von Riha tie Nachricht von dem Ableben Seiner 

des Großitieften Threnioigerd von Rusland bier 

‚amd wird ihre -Maichät die Kaiſerin in Folge 
dieſes Ereigniſſes dieſe Saiion nicht zum Gebrauche 
der Kur hierhet kommen und wurden ſaͤmmiliche Wohn ⸗ 
ungen für Ihre Majeſtaͤt und Geſolge abbeſtellt, was für 


= 


merung 
und ſo e von Ärztli 
Re. wenn €. 


it zu übergeben Die Auffühes 
war — — und feſſelte das Bi 






am 

Sonntag 

— Sa der 
an? Tängere ze in 

J 25. April, Was beftrchtet 


eider nach der geftern ierhaltenen' 
Ih Betr des ein 

ein. Heute fühlte fi ber König me 
Seite zwar nichts 
. fin den 









k blebens bes 
wonfolgers orsnete der König eine Hof⸗ 
Tagen an. tdodmın/d 
April. Beinabe ein volles Hun- 


dert — Bierfhentconcefionen mußten 
beute vom jeden werden. inf folde 
Tonceſſienen wurnen verliehen, ale andern-91 

mit ıhrem G —* — beſihen hier 192 


hat ato 
Commwiifion igre_erfle, D 
* melde fatt drei Stunden währte, Der 
Bagners wurde ald zu koftipielig (er J 500, 
Bau einer Opernidule ıc.) abgelehnt, und man 
ſi ü Con ervatorium 


* en muſſen, ein 
nad dem der deventendften berantigen 
(Barid und Mailant) einrichten. v und 
= v. Bifon wurben gleih mad der Si m 6r. 
— —* pe Die er * eben 
ung zu en. jr sung findet»? 
Berlin, 24. gi Die Königin Maria vom 
Bay morgen ben) 


wird 9 Uhr mit ihrem Sohne, 
beim ee we vor Schwerin bier eintreffen und 
Bi hiefigen Beſuchs im loniglichen 


11 13 
Deutfidlend. gie 
Berlin, 25. April Die Norbd. Allg. gig. et 
Härt: Preußen werde nie bie Huinabııe edwigd in 


Allen Behr Bund zulafien, fo lange die partifalari» 
Me en BR nt un Ole 
t e enfte Preußens zum 
eineß Gnnseslandes gäven, Säleew 
allein. vertheidigen. Die preublie 
hene feine Beipredung, fie fordere eine folde 
um,die Herzogthilmet zu überjeugen, d_Ü der Dee. 
ien. Regierung gemachte Bormurf ber, Selbfi 
gezechifertiät jei..... „5 y 
— "Det Yarne note MDR 
ca {rıe. yutol; € 

Katiers jept anf Sonttag den 2. mis. 
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— —— . General, zT 
Map 2 Ebern tal vr, Di Blumung Ba 5. Bat 
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enbericht, er 26, 
— far Obligeticnen eröffneten ungefähe ‚mie giern 


Ir Namen Seiner Majeſtat des Königs von Bayern. Dem berät Zieben Michael 
Derbafts- Befehl. ee en en 
22a —* a gen am — rn ag —— hehe ver: Ienes lee 

en Li 
sirlsamits Begnit, — — — * tn. ige (hm z rau profi car- 
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Bei bem es a welde ohne 
SE ng aa SH —— 
—— N —* —— re Klee, Inc 
wie —E — ———— ab — sähe vet mi 
Würjburg, den 21. April 1865. Mi | 
ET Wer tgl, Unterfulsungs- Riäter 8 — 


Hader. a ll za — 

SEEN TO EEE u gr Spejereis 
Gon bes Michael Yauilin Staab Unterlein 

ich wi olge — des —— ——— am — karl * * deter —— 

Donnerstag den 8. Juni I. Is. Nachmittags 3 Uhr ee dat, as * ing Unterhunft 


im Gaſthauſe zum Stern in Unterleinach bie Goncursiaajfe gehörigen ades. 
in der Steuergemeinde Unterleinach liegenden Grundſtüde: gehöche Franz Gutbrod. 





— — — 


„NT, 4015, au 422 Destn.alen Uder am @lumberg 9, 90 FL, 6444) Eine Kellnerin im Garten wird 
«Nr. 11723, zu 100 Desimalen Ader an der Nötgen 80 
— 11936, 326 Dielen Ader alla, Tare 1 Kr er Ri gegen guten Loha geſucht. 
Bi * — 1006 zu 206 Dezimalen Ader an ber Bernhardegrube, Tare Näb. im der Exped. „9 
N > 
auf vier Yu fünf verzintlide Martinifriften Maßgabe des 
Projehgefeges vom —— ge 8 64 des Hnpothekengejeges. Ein Logis 
Würzburg, ben 24. April 1866. | —* 4 ——— und * gr 
6336) Brenner, k. Notar. —— rn * 


—S— di 


Toten ni female 
Privat Entbindungs-Anftalt. end 


Ein verheiratheter und bejchäftigter Arzt, zugleich Aceoucheur, im 
einem gefund und reizend geiegenen Orte Fa ringens, iſt ‘zur Stufe Sur Bun 


“ 
“ 
o 
nahme von Damen, welde im Stille und urldgeäsgenbeit ihre Nies $ 
derkunft abwarten ‚wollen, vollftändig eingerichtet. Die ftrengite Ver: & Dame de —— 
ſchwiegenheit und die liebevollſte Pflege werben bei billigen Beding⸗ % aus 7 Zimmern, Küche, Korri: 9 
x 
© 
° 
5 





ungen zugejihert, Adreſſe: K. ME IR. poste restante g dor x. x. auf 1 Auguft zu 8 
‚frei Weimar. 2586] (0) _ 2 —— Näh. bei Brauerei & 
Visitenkarten-Bahmen ven 48 fr. gr, Dib..an bei Martin Gäbhard. 5 
A647) ie) 3. 8. Brenner. 0980200000 9 20 0080000000 
6341) 20 Es werden alle ahgelegte 6318 Ein — Iu e wird Es wird ein undrefjirter 1—1'/, jäh: 
Damenkleider auch feire —* um. tür ein N ER her Srkhält vr Aus Tiger Hübnerhund guter Noce u 
wadſne Ninderlleider En — laufen — Nähered-in der Er: kaufen neludt. Räh. im: Gaſthaus 
Preiſe gelauſt. Nab. i pedition d. Würzburger Ameigere um römifhen Railer, Weinviertel, 
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g.beit I: Mai) —* — 
— das Mntrienee — 
hen ehe "Sie — — A er 
zimmer © bed Vereins 4 Be Ay hear. u ‚haben iſt 
und jeder nahere ren ‚2 
rg, April 1865, ,_. 
6385) er 5 * Die Direction.. . 





ol: —— Verein. 


— >. m U San 27. —* — *2* 


* Die Direction. 
2a in „„lusjchreib 


* en eis von — wird biemit * 

ehn be feine Anmeienheit wes 

J A Watte, un z —— * ee 
t Derfeiben — ie ira > 


u dt ar April 1868. 
ns —* ‘Johann Adam Geis, ! 
arin Annan Geis, 


| — — 


Seiämiter, 










roße Ziehung des 


. Baperi Gijenbahi- Anlchens 
am 15, Mai d. 
mit Gefanimtixeffer nom 3 mal_fl. 25 * — mal 20,000, 4 mat | 
18,008, 5. mal 16 00®, 8 mal PR, "8 ma: 12,000, 23 mal 10,000, 
8 mal 8,000, 700 00 x. f 
1 2698 u diefer Bienm güttig tofek mur fi 1. — 4 Sttd fl. 3. v 
— 9 Sid As und 20 Stüd fl. 12. Skbb 
} * —* e beliebe Be ma in Be ei —* (oder 
vor b tete Staats. ⸗ ung * 
ES —— ie Gewinnliſte lofort nach Aattgefun 
s1B8] ( se) 
— — 


Carl Holle 
| fm Frankfurt am Main, 
SS->>HUSB3SSsHsTsss«r 


“Fir Garten⸗ a 


farbige Ballom Laternen 


bet © EA. Merzing & Cie,, 
6066] (3%) Maxſtraße. 


Der Umerzeichnete zeigt * jeinen verehrten Kunden und dem 
verechtlichen Publitnm erg dek er kein. bitderigrs | 
aus en unk ein prootiorh 2 hr ber 55* n Gemerbiänle im 

ftec — * * an bisher 0 En 3 Bein 
— biitet der elbe, an au iermer mit geſchaͤtzten gen 
Da deriefoe Kotalderhäliniiie halber 25 nmicht Im Sonde 
ch mit Wagen⸗Arbeit gu befafien, ſo empfehlt.er ih —— 

n⸗ und —— mb wird ſAmmillche Beflelunset auf das 

ganteſte axd Danerhaitee ausführen 
Georg Beuschel, 
598) (Re) 


Kuhr: 5 Saar-Kohlen, 


De ke enpfihlt in Waggon -Labmigen von miibeflens 80 Gten. 


Ernst Thomae 
5915) (3«) in Gaßel bei Ela. 


Schöne Betten warden verlauft im oem. Arbeitikens, 1 Et. reis, 


we 


Ant? Vertrauen her dar 





ıj99 Due. m 200 de in. atier Ituge 
—— 


5 ———— re 
— — 


Er 


2 — 
finben im der Eiſengieherei 

done gegen. entipıedheuden * 

— 


u 





Stelle» Gefuh! 

6397) Ein Dann, Bneieiong Deeiiiges 
ber. längere Zeit als nteroficier 
beim Militär lente, wünſcht bald» 
ale Bebienter 


—5 WERT in FÜ — 


Konbilion bei 
Mis/ Ubrmader, Ybhrmader... 


Se Le 
€ out nähen ‚: finder jo es 
— — 2. 8 


6291] —* mwoblersogener Zunge lann 
das uhmach — mit oder 
obne Lehrgeld erlernen bei 


I 3. Wieſner in der Lochgaſſe. 


Ein Lehrling - : 


wird in ein Solana oneren- ef 
gefucht. nah. in ber un 
se 3 fönnen eimige — 
iſnahen, —2 mir und 
a Lebraeld zrüundlich erlernen, 
6440) Ein Mädchen, melde id zur 
Delonomie eignet, wird gegen * 
* — 53 erhal 
ver Chores ob 
* Mr. 346. 


m — — — — — — 
Ein Rrunenulmmmer, mweldes 8 ir 
in Sigland und 4 Iahre Ar ’ 


, toüimfdt - — 
rt 
—** gu Ichren. 
k 88, Varterre, [ 


oldenes Mranz wurde 
—* Si. im 8. m Rr. 114. 


6450) Eine Wodtel if zu ver 

Laufen in Ehüngessheim, a 

Nr,.5B, 

614 (3 ne ie gebrauchter 

— zu hen en 
“u Zwinger Rr. 1. 


* 












er; V 1 
len. zu den 


— 







— & Reise-Plaids 


Wei, in. grösster' Auswahl zu eo sn Prei 


Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 
ee  betsar — 


Siar am 8. Bejbr. 1864. * Yelicn wit ft. 14,040,000 


rain 


139 


Bautfondsrfl; 2,135,566..3 Fr, 
- Beriwal —— —* ** der Jahres · Einn ahmen, wor- 
nad die bl Etuttk er en Berſicherungs Anſlalten ——— 
nißabig un bıllia ** — er 
Dibldende im Taufenden Jabr: 43%. Mi 
Die 10 Durchſchnite⸗Dividende beträgt 39/, 
iübeflen — — —— genommen, fo Bei —* (Ch Be 
Netto: Bräm ee rg auf erg pe von 
im ie von se 40, B,omi 
wur auf f.14, 48tr, ars Era 119.6 fr. Ina ne 


Ber vor Ende Juni woch beitritt, hat Autheil au dem fih pn 


init in ſich unangetafete Sotidität , mit g 
dt allermärts des gröhs . 


1865 ergebenden Gewinne, 

Die Styttgaster Bank werei 
mmübertrofiener — * daher ſie ſich mit Re 
tem Bertrauens erfren 

Statuten, Besjoeie und Antrag Formnlare werben umentgeltlid, ver+ 
abreicht vom 

Würzburg, RO. Mpril 1865, 


6383) Agenten Alb. Herold. 
Chemiſche Apparate & Utenfilieu 


finb in gröiter Auswahl, und. mu.ben billigien Preiſen ftets bei mir vorm 





räthig, ebeuſo ſiu Aumenspiegel nad Pe, Liebreih md 
— bei mie zu haben. ? 
. Ebreniteint, Oplicus, Im 
6408] (Ra) Kürfchnerbof. 
6390] (Aa) Ein Frrämiche, — durch einen — Anſenthalt in. 
ter fram. weig, ber fransfiichen Eprade volflammen mächtig ift, und 
auch Uebuug Unterridpt vertheilen befigt, würde fih-in einigen Monaten 


in biefiger Etubt nieberlafien, mem ihm zum Voraus einige Stwnben ges 
fihert mären. Bud; wirbe man ſich nerbinblich mechen, bie EhAleriimen 
28 ber Lehrfiunbe wocentlich ehmmal, gu einer Converſaticus ſtunde, gta» 

bei ſich zu Ken: Eltern, welche fi Mir diehi Mnerbieten interfeen, 
Krb gebeten, ihre Adreſſen insterhalb 8 Tagen in der Erpebition b late 
tes nieberzulegen, 


Reichenhaller Wutterlangenertraſt 


uf ie d. d ab der Fab⸗ 
WM bringen wir bei Wer: f nahme, v A * 


Fabrik —* d. Hünchen- „Salzburger Risenbahn, iger 
Die Direction. 


Wiederverkäufer erhalten entiprechenben Rabatt [5576 (6) 


rahlk sm 


tauben zu dertaufen, 
" Bom 1. Sauer bie: Mitte-Mpril ». J 05 wage it. lamnn 
Beriherungs-Summe. 


— — 









iligsten und: bekannten Kesten 


mdsnäninsR md mu guest zu 74 


BG ua 


1 10) * 


"Ullmann & m, 1767 02 







— Sm — 
I — gu 


ee: Nr, 19, ER 
und — 






* 


Sr zu laufen 


u gene. 29 if Rind has 
ee a — 


— a — ver⸗ 


AB dere 


Be ei 


ober dem Eheha 


und Riten 
ag: u art NAB, in 
ped. (6412 


6887) Zaubenmift ift zu werlanfen 
5. Diflr. 138, Su tenanger. 


72 ae Es find 2 2 Beititatten, 
elten und 1 Maflerbutte, 


ini, BE eg uad — 
ichläfriges 


0), Ein neuee neues 
= iſt u Be eis von 


rt 6, Difir, Ar. 180 
en — 


ke a le er 
en Ädön am billig — In 
fir; Re. 288 tiber 5 Stiegen. 


6488) GS werben 2 tüctige Nä 
—— 


— Gin falten Wübeen fucıt 
eme Stelle als Labnerin in einem 

aren ug > a ana 
eintreten. eintseien: "Map. in bee 


(u ae Sa al 


— 


uſe. 








ae. Yu 








wiki u% uæx 5 


u ee Tg 





— em 
BR re 


mth re «lt 4 

* 

n ges 
ale —J 

— — 9528 220 u. 


— Bedingungen x. werben bei der —— belannt 


innrKsähın U 7) 


— va 95. ar 





dem bie ® im bet . 
- — * — — ui Fr 
. 
Eonderhof * am 2%, April 1088. 
Die Gemeinde⸗Berwaltung 
Gefuer, Borfieher. (6303 


= * are wirt» 


> 8 n, grünen und ſchwarzen Fraufen * mise von dun« 
Mlenjollige anf bieren Diedfnhl Rotigen bitte ich mir mit · 
Würjbutg, dem 24. April 1865 


Soolbad Orb. 
Saifon von 1. Mai bis Ende September. 

Die ga er y ‚dern fi bie bier Hülfeiuchenden auf 
den Gebrau der Orber-Eoole zu erfreuen hatten, bemetien die Borzüg- 
Lichteit berielben. Die Soole wird zur Trinkkur fowot innerlich, wie bes 
fonber® äuferlich zu Bäbern verwen 

Dur neuen Anbau if *9 für A in Babhaus 
felbfien geſorgt, aukerdem find Pan ähe der Bad Anflalt 
bei Privaten ogien zur Au Bab ih fte hergerichtet. Dur bie 
nen, errichtete Hfauratiom und —— der —— iſt auch 
für er guten Mittapstiih, ſowie fonflige Verpflegung beftens 


d billigft 
* — 3 Ar t —* durch Poſtverbindungen; 
—* Dıb, Abfahrt: ng balb 3 Uhr, 


Mittag buib I Uhr, 
PR ey Drb Abende 7 Uhr. 


Nähere Auskunft ertheilen auf —* Anfragen im Aer tlichen: "der 
„fal. Berirts » md Ealmen Arzt Herr Dr. *7 im u und 


Detkonomifchen : die Unterfertigten, 
 -Drxb.im Monat April. 

" Schneeweis d& Müller, 

Badhesitzcer. 


6165) (36) 





terfaße 
Amsllan * Fable arierresims 
Ar Patierres 





64101 2a) Ein — 


Br N di : 
En — Dt ine a Han 
Sun mit anime, 
ee a Holye 


gang, 

l 7 8 d 77 * 

N ee Ti 
— — 

3 ® 

burger Anzeiger, 





Sion] Ein Logis von ur 
ebſt — rigen ne 
an auf F Ms im 2, Difte. 
. 347, in ber Sandgaffe, zu ver- 


— ee 
Aanfen:ı 0384) Ä Ein ſreundliches 
Zimmer, a möblixt, = 
an einen» foliden 
1. Mai zu verni 

Näh. im 2, ei N: 94, 
Lochgaſſe. 

find 


Rah. dd. Ep. Bl 


6439] 2a) Im 1. Diftr. Nr. 416 if 
ein unmöblirtes Zimmer 

an eine einzelne Berjon auf ben 

Mat zu vermiethen. 


6222)(26) Gin Logis von 4 Zime- 
allen Be a 
—— Nr. 218 auf 1 


Geübte Naherinnen 


finden a her 
6448) enfricd, Corſet 


6453) Ein gefittetes Mädchen aus 
uter Familie ſucht eine Etelle ‚als 
adneı: in oder bei einer Dame, 


Hay. m der Ep. 
64451 a) Gin, tüdtiger ud 
gebälie wird ii 9 34 5 
ob re Mllergaſſe N 

Auch kann sale 2 og 
Junge in die Lehre frei 





rote 


das Schutzenweſen betreffende, 


nt 
» > 


ſtatt. 
Siebin werben ein 
Erörterung AR 


N — lid gewordene ächte 
; weiße Bruft-Sprup 


Würzbu zn bei 
o> Carl Chr. | Schmidt, 


&. Fr Wa 


am Paradeplas. 


Pächeigerficigegui | 
Mittwoch den 17, Mai L. Is. Nachmittags von 2—6-Uhr 
und bie folgenben * zur nämlidhen Deit werden im der Plattnersgaſſe 
Diſtr. 3. Neo. 90 zum Nachlaß des Titl. Hochwürdigen Herrn Ram 
capitular Dr. Fla un” n Büder tbeologiihen, päbago ans 
lihen, gesgrapbii —— und andern 

tt; und: Lieb dazu eingeladen. Der Gatal 
jest, und bie ka jm Strige kommenden Bücher 
tags von 11—12 Uhr eingeieben werben. 


Pate pectorale balsamique — 


Dieſe gegen — Heiſerkeit, Bruſtbeſchwerden xx. ſich = empfeh- 
F lenden Bruſtzeltchen find bie Schachtel zu 16 und 24 fr. nebft Deriht im 
in De für Würzburg und Umgegenb zu haben in ber e 


Engel. 
J Aug. Lamprecht, 
5: 5 Hofapetbeler im Bamberg. 


ir Nach Amerika 


Bir Beiteee erhalten jebe näsere Hutkunit bet dem Unterzeichneten. 

Die Zwiihenbedspläge für Bremer Dampticiffe per 6. und 20. Mai 
* A find bereit3 alle vergeben, dagegen für exfte und amwrite sul noch Pläße 
—* 
Hi 


man 92 sa tano / c 





— 10 * 
— 


——.— 7 BO nn ⸗2 


—“ 
" 


frei. Anmeldungen für bad am 3. Juni abgehende Danıptigiff Bremen 
wollen in Kürze gemacht werben. 

Jeden Monat 2 Mal Abfahrt von Segelſchiffen. 

Wedel auf alle Pläpe Amerikas zn billigftem Courſe 


gro] (8) Gg- Dümlein am Markt, 
Adam Ott'sche Mund- & Zahn-Essenz, 


ur Vertreibung des üb.en Mund: Gerudes, Befeſtigung des 8 —— 
Meise als ſchudendes Mittel gegen alle Arten Zahnleiden an 
bewährt, empfiehlt in Flacons & 18 und 36 Er, 


Carl Bolzano. 
Goneeffionirte Privat-Entbindungs-Auftalt in Mainz 


Dietes feit zu beſtehende Jnftitut bietet: alle Garantie jorgfältiger 
Behandtung. Geheimniß Billige —5— Propeltus ertheilt Julle 
Rauch, Direktorin, Meuertäfrih 14, Welpoderftrahe. 6267] —8 

Schwarze — Ohrringe, Uhrkettien 
4578] Ic) vet 2.9, Brenner am Markt, 








7 ET 


bie Herren 1. W ER = 


$ cus ber Aabfit von Gi A. W, Mayer in — für — 










Ev Frau aa he, irelbaum. 


Sch Any. 
Alten von 
von Kouradi. 
— Die Direction, 


rn 





Woſſe mit Gt 


EShawl gefun⸗ 
den ud kann bei J. Pregler, 2.D. 
Nr. 215, untere Kölle gegen 
Sinrücungsgebähr abgebeik werden. 


Entlanfener Hd. 
6452) Am.23 do. Dis. ut in get, 
Nlabt von einer Ehaifeeir junger glatte 

„zehfarbener Pinfcher mitte 


ben Ruf Bello und |S het T Fl 
ober Auskunft bii pi, wo er iſt, ers 
hält eine gute Belohnung. 

Näh. in der Erveh. 


ira ein A 
Gut gepolſterte Ganape.”s, . 
feln, genen und —— 


vorräthig au haben bei 
NE Pisa r —* er, —5 
6487) Ein ſchoner ine m. 
®. if bil * verkaufen, 
Rad. It der Erped. 


6447) _100 Mepen Früb: u, De 
Kartoffeln find 1 
Baprtihen Hof, Ar er 


6414]. Eine cp wird, jogleid 
geſucht. Näh. in — 


In ber PR. 2 St Burtard: 
eph Müller mit Urſula B 
FR Trennfelo, * 
Ar der k. Hofkirche: 
Leopold Schmitt, Laclirer, mit Btar- 
garetha Hart, 


enorn 
Bernhard Maelvs. c Babritapbeiterge 
find, alla Sp alt Joh. Schießer, 
Schneider ele, 54 3 alt, (eridi» 
fen ‚auigelunben ). — Ghrifloph Bur⸗ 
lard; Schneidermeiftersjohn,. 10,3. 
3 Ironate alt. 


“im Sal arten.” 
02) — 









— Fr reihen, 
Carl Philipp Bauer, 


Doemſtraße. 


— — Spargel, neue 


| opffalat 
Eon Minoprio. 


Are iR & Dilfelporfer Seuft 


eingetroffen, 
otifr. Schwarz. 
 » Wrifchen — — Ochfenmaul⸗ Salat, 
gg aha ne Shamer $ PrimaLim: 
sl er Käs, Gervelatwürfte im bekannter. vorzüg- 
ide Qualität, empftchlt 


'64or) reas Kirschien. 

NB. Mineralwaffer, beſonders Kakarzıy, in lets 
Füllungen, '» 

6402). (2a) Waschblau-Papler va 3.8. Bremer: DL 


ELSLESTIENIIIETLALIOTIEEENEUT EEE III I ISIN N 
Mantillen & Paletots. 


Die neuen Zusendüngen sind eingetroffen. 


Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 
Sutten ſcher Garten. 


Morgen Freitag den 28, April: 
grosse Production 


vom Mufiltorps des Aal. Men Fur, R gerlet 
van, — $ Ubr. 2 a yo st. Siem Ta 
erge ein 

6422) 4. Suchenmeifter. 


Bei ungünftiger Witterung) findet die Produktion im Ealon flatt. 


Befanntmachung. 


In ber Nadıt dom 23. auf 24. d. Wis, wurde auf der Tauberreiters ⸗ 
er Markung von eimem Jagdhund die Heerbe bes er veriprenat, 
mebrere Schafe verlegt wurben und bis bente n len ; 
über das eine oder andere dieſer Schafe Auahmft gibt, erbätt eine 
emeflene Belohnung von Peter 


—J —— 







Eonnina den 80. weit 


LER? 


Pu AR ” —* 


— — 


Nepp — 


er * 20. Rprif te Haie 
Unterzeidn 
von einer Ahıde *— rs 
Regts.:Mufit Nett, bei welcher 
gen Dod in ie . 
Ität verabreiät wirh, 
ladet ein ,» -Cme 


’ 
Theater in VEN RER 


sie 5 Ai 


— — —* in von 


—*. "Elaren. 3 Direkter. 


6448] Ein usihläfel wurhe ver: 
loren vom-Menenthor biß zum Bürs 
Kr Dias um Adgabe 


6464], &tn Mirjbarger 
—* cefuuben und Iann — die 
En ucunge rebdadr im ber ne 
DL tr in Empfang gendurmen merben. 





(x. Pfandfcein 


6434) Ela Glaferdiamant — 


gefnnden, Nad im der Exp. 

Gegen Zahnſchmerz 
ng I oe 
wolle 9 tr. 


Zipotbefer Hüer 
6767) fm Nöttingen. 


6418] 3a) Fin gefbter Arbeiter 

deinen: Huch findet ein ch 

“er Junge Untert ommen 
—X—— 


6435 )(30) Mehrere Zi 
ut, . 
Haßlauer jr., Simmermeilt t. 
—— ——— — 
6432) Ein tüctiner Conditor · Ge · 
5 aber —5 — wird geiuch 
way. in der ee 


—— Beth Dungeon 


—*œ ge —* 


Ein 
\E 


Drud von Beonitat-Bancr in Wurzburz. 





Wurzburge 


Bon Bamberg R. Yranfiurt 
TEE WRittage Tw Mirage HR 
5 Ubenbs | 5 Wbenbe Ken 4 
“ze | Am gr Ba 
[7777 9— en i " 
@üterz. 1.11% Bor. | 6— Früh 
üterz, 2,| 49 Nam. | 135 Nahe. 


Eltern. 2.11% Rabis | T— Wende 


Bahnilge Vonfrauffurt NagPamberg —* ne, I. —8* 
—— —— N 
10% Arüp — 


Dahn ũge. 
Goxtrierig. 
Shui 
Dofjug 1. 
Poſtaug 2 














n% we; 
Ken AB} a 
Pe SE 
* * 


Courieria. 2A* Nahm. 
Shreiig. ro· Früh 
yua 1. 60 Rende | 
Vorzug 2.1146 Wadıs 11 Made | 
Ghtery.. 1.) 64 Dei | Ad Früh 
@üter. 2| 1® Mittags 11— Bormilt. 
@üterz 3.104, Nadıta | 350 Naochm. 








ZEN * 
er er 









72 Hbenbe Kurse 


e ER! a a 
Achtzehuter 3 


E Stodt-_ und Sampbote, 


PARTS, Satmjüge. — Ausb 


— — Eäneilg. 29 nadım.| ib Rad, 
7A Beitiung | 5— rüh 10 Hbenbs 
Tg 


a Hüter. x 44 Kbenbs | 6 Nbeubs 


PFehomnibudfabrien nach 







Arnfein I—MU 
Deue lbah · Neuſes zu. Ra. 
Kipiiaet Bu MR. 


f; a  Meraentbeim 4n. M. 





Br EEE Tate Rastacı zur Bi olsheim au DOM. 
— — — FAeuſtadt ar, 1u. MM 
*a* ENT nobbrunn · Efſelbach AU— MH 


abrgang. WerthMilicub.Heidelb. 5U.— MX 


Der „Ztabt» und Lambbote* erſcheint thglih, außer Sonmant,. Racmittage 4 Uhr; bas „UrtrarKelleifen“ müsentlih breimal. 
Bieis ‚befannt. Inferate bie Sfpaltige Zeile 3 fr., ‚2fpaltine 6 ?r., aröfere werden nad dem Raume berechnet, 





Mr, 101, 


— 


RNenekes. 
Bern, 26. April, Die Konferengverbandlungen in 
Etuttgart jind vertagt ; man hofit deren Wiederaufnahme 
am 10. Mai. 

London, 26, April, Der Geſandte der Vereinig ⸗ 
ten Staaten, Hr. Adams, veröffentliht eine amtliche 
Deveihe, welde die Berichte über bie Ermorbung Lin: 
colns beftätigt. General Grant entning ben Morpplanen 
wahrſcheinlich nur durch eine zufällige Abmelenheit. Bor« 
liesenden Beweilen nach ning der Word von einer Vers 
ſchwörung ber Rebellen ans, welde an bem Norden 
Bade xehmen und ben Süden unterfiügen follte, 

In einer Betrachtung über bie Ermorbung bed Bräs 
fidenıen Lincoln und deren Folgen in ber R —* dig 
heißt e# am Schluſſe: der Bräfident heit Johnſon, un 
wir haben mit einem ziemlich unbelannten Faitor unjere 
Rechnung neu aufpuftellen. Dolch unb Revolver haben 
eine Blutarbeit geihan, beren Tragweite in unabiehbare 
Bonen geht. Man fagte uns meulih von Johnſon, er 
jei ein Mann ohne Verſtand, und feine Abneigung gegen 
alle geitine Wilbung werbe nur vom jeiner Keigung zu 
allen geiſtigen Getränten übertroffen. Riemanb in Europa 
weig dad mit Eicherheit zu beftätigen. Mber eins ift 
gewiß: der ıngeübien Hand eines poliliſchen Neulinge 
wird es ſchwer oder unmöglich fein, die Leinenihaften 
in bie Feſſeln zurüdyuzwingen, die jegt bie Nachricht von 
bem ungegeuren Verbrechen überall geiprengt haben muß. 
Selbſt wenn Johnſon wollte, könnte er das Hachegelüh! 
nicht zügeln, das fich jegt gegen die Süblinge aufbäumen 
und das Furchtbare durch das Schrediichere überbieten 
wird, Unb mie ſolte er bie fittlihe Kraft befigem, fich 
bes allgemeinen Ungeflüms zu erwehren und ben Drang 
nieberzubalten, der hier ein ſchauerliches Beilpiel an den 


Nebelen begehrt, dert nad — Thaten zur Be⸗ 
——— andes ſchreit, und vielleicht balo für 
bie Herſtellung umd Grhaltung bes innereu Friedens als 


Bebingung ben Rrieg gegen England und Frankreich 
fordera wag? Im Augenblid, we das doppelichneidige 
Schwert der Republil, eine ftarke, Rarre Gifenfauft for» 
bert, um es in bie Scheibe zu fioßen, geräth es in Hände, 
Fri rg vielleicht —2* *2*8 
er, a mit folden ge en 
Werkzeugen ungemohnt a 2 
Londen, 27. April, Unterhausmitglieber aller Bar» 


teien dem Unionsgejandten, Adams, 
re ES EE 
en 0 
fein und ek —— im in Mobile ges 
Uinhänger des Eü 


weien. dens nennen einen wahn ⸗ 
ſinnigen 

Berlin, 26. April. Die Provinziallorreſponden 
ſhrei Die Beriegung ber Marine Glation ber Offte 
nad Riel auf ber 1ö vom 


24. März ift theilweiſe jofort ausgeführt worben, theil⸗ 


Freitag deu 23. April 1865. 


Specrfeier. 
weile in weiterer Ausführung begriffen, mit welder 
durchaus nach den Beflimmungen jener Ordre vorgegans 
gen wird, Bor Kiel find zurüdgeblieben: das Koms 
mando: Wachſchiff „Arcona“ und die Trantportkorvette 
„Minetta“. Die Kriegekoftenvorlage nebft der Denk» 
ſchtiſt über den fchleswig:bolfteiniihen Krieg wird in 
wenigen Tagen erfolgen. Die Gerüchte über eine Ders 
sögerung der Vorlage find grundlos. 

Berlin, 27. April. In der heutigen Sigung ber 
Marinecommitfton des Abgeordnietenhaufes waren in Ver⸗ 
fretung der Regierung die HH. v. Bisward, v. Room 
und v. Jachmann anmwelend Hr. v. Bismard erklärte; 
Nah der in der Thronrede gemachten VBerbeifung werde 
bald eine Vorlage über die Kriegsfoften erfolgen zugleich 
mit dem Nadyweis über dic Nothwendigfeit der Kriegführ— 
ung obne Stieg6mittelbereilligung und mit der Darfiellung 
der voͤllertechtlichen Sachlage Weiter erllärte der Miniftere 
präfident: Die Regierung, als Mitbefiper der Herjoge 
ıblimer, betrachte die Erwerbung des Kieler Hafens pe 
eine unerläßlibe Notbwenpigfeit und fel deshalb mit 
Defterreih in ein Einvernehmen getreten; fie ui —* 
es ihr gelingen werde, den Hafen für die preußiſche 
der deuiſchen Flotte zu gewinnen Kür bie Een des 
Hafens fönne der Landtag eine bedeutende Hilfe oder ein 
entſchiedenes Hinderaiß fein; würden die Koiten nicht bee 
willigt, fo wäre der Hafen ein werthloſer Befig, aber d 
Regierung boffe, der Landtag werde erflären: „Kiel m 
gewonnen werden." Sie müfle wiffen, inwieweit in biefer 
Krage der Landtag hinter ihr ſtehe; die —* bed 
Kieler Hafens werde die Orumdlage jeder Verſtaͤndſgung 
bilden. Hr. v. Sauden-Julienfelde ſpricht ſich wegen 
Mangeld an Bertcauen in das Minifterium gegen bie 
Borlage aus. Hr. Virchow fragt: Ob die Regierung 
den ganzen Kieler Hafen oder nur einen Theil deoſelbeñ 
erfirebe? Herr v. Bismard erwidert: Die Regierung 
verlange die Strecke Pro Holtenau und Friedrichsort 
nebf den gegenüberliegenden Ortichaften. Ob die For⸗ 
derung eventuell zwangsweife ducchiuführen fei, dieſe 
Frage lafje fih mit Rüdficht auf die auswärtigen Mächte 
nicht beantworten. 

Paris, 27. April. Der Moniteur bemertt, * 

chrichten aus Rom F dem Glauben —* en, die 
wiſchen Al 331 —— * —* ji nr 

volmä n Behufs Bejeitigung der aus ber a 
mwenbigleit der Belegung mehrerer Bhchofsſtühle ent» 
fprungenen Schwierigkeiten nepflogenen Unterhandlungen 
feien auf autem Wege. 


3 feimigeffeintden Tue. 
» 27. April. ſterreich eneigt, 
———— 


ſteiniſchen Stände nnter der Bedingung — daß 
ben Ständen bie ftaats iche * erfier Linie, 
wicht bloß —— gt werben. 


Bayriſcher Landtag. 
der Kammer ber Abgeordneten am 267 
€3 wirb vom bem betr. Seferenten ange ba 
Berathungen der Ausſchuſſe über ben Beiegentwurf, 
die Behandlung ber ürfe, die Gemeinde: 
Drbuung x. betr, über minifteriele Poftulat, ben 
Aufbau eines Stodverres auf das Gebäude des Staats» 
minifleriums bes Heußern beir., und über den Antrag 
des Abg. Dr. Völk, die privatretlihe Stellung der Ge⸗ 
noffenihaften betr., beendet find und die befallfigen Be⸗ 
te alöbald zur Bertheilung gelaxgen werben. abg- 
Geigel tet an bad Gejammtflaatsminifierium db 
Frage, ob dasſelbe gemeigt fei, eine mit Berudfidtigung 
ber Beitverhältniffe vorzunehmende Reviſion ber geſetz 
— =. a —— Fe ae u 
und 5 en Diener (zum uf der Erhöhung der 
Gehalte) in Bälde den Kar:mern vorzulegen, Minifter 
Ber. v. d. Pforbten erklärt, daß er bieje Interpellation 
einer der nähiten Sitzungen beantworten werde. Die 
Rammer gebt zur Berathung, des noch vor ber Vertagung 
eingebraten Antrags des Abg. Dr. K Barth, die Be- 
ſtrafung der Malzartichlags: Defraubationen batr., ü ver. 
Der Ausſchuß beantragt, es ſolle — in Erwartung, dab 
die tim Landtagtabiggiede vom 1. Yuli 1856 hugefiäerte 
Borlane eines die Revifion der befiehenden Normen über 
bie Beitrafung ber Aufihlagsdefraubationen 2c. bezweden- 
den Gejegentwurfs noh an bem bermaligen Landtag 
erfolgen werde — über ben Bazth’ihen Antrag zur 
Tagesorbrung übergegangen merben, welder Antrag, 


32 


na —* * un —— auch — —* 
nahme gelangte. Zur Berathung gelangte nunmehr 
Antrag Goes A. = Bölt h Betreff ber Erweiterung 


der Kammer ber Reichsräthe. Abg. v. Steinsdorf, als 
Neferent, wotivirt mit Bezugnahme auf fein Reterat 
ben Untrag bed Ausſchuſſes und yoff‘, daß berfelbe aud 
die Zuſtimmung ber Kammer ber Reichsräthe erhalten 
werde. Es wurde ber Ausihußantrag beinahe einitimmig 
angenommen. Bei ber barauf erfolgenden Beratbung 
des Ausihußantrags bezüglih des Bierſud weſens erklärte 
der Minifter des Innern, die Regierung werde, wenn 
die Kammern fih jeßt wiederholt für Freigebung ber 
Tare erflärten, leinen Anftand nehmen, ven Geſammt⸗ 
beſchluß fofort zu volliiehen, worauf bie Annahme der 
bereitö mitgetheilten Anträge ſtattfand. (Es ſteht alfo 
bie Breigane der Biertare demnächſt zu erwarten.) Bei 
dem ſchließlich erfolgten Vortrag des 5. Ausihuffes über 
geprüfte Anträge ber Abgeordneten wurbe ber Antrag 
lb's über Neorganilation der Wehrlcaftan einen Uus 
uß zu verweifen beihloffen, wonach der Minifter bes 
bie Auläffigkeit des Antrags in formeller Bes 
ung beanjtandate, 


Zagedsnenigteiten 


Künftigen Eonntag den 30. April werden 12 Zöge 
linge des Meder'ichen Inftituted in der Franzislanerkır 
die erfte bi. Kommunion empfangen. Die Feier beginnt 
um halb 9 Uhr. 


(Theater) Morgen finder auf unferer Bühne eine 
Wiederholung ber Dper „des Ablers Horft“, und zwar 
zum Benefize für den vielverdienten zweiten Kapellmeifter 
und Ghorrepetitors Hrn. Hußla Rait. Die Funktion des⸗ 
felben iſt bekanntlich eine ebenjo mühevolle und anflirens 
gende, ald wichtige, ba EL bie Ejöre einen namhaften 
und hervorragenhen Theil faſt aller Opern bilden; bie 
Reiftungen bes Chors der nun ablaufenden Saifon 
find für Hrn, Hußlas Eifer und Thätlafeit das rühm- 
lichſte Zeugnig und geben bemjelben gerechten Aniprud 
auf bie Anerkennung der Theaterfreunde, welche biefelben 
dem Hm, Benefisianten durch rege Theilnahme bei der 
.berührten Borftellung gewiß gerne beyeigen werben. Die 
lange nicht mehr gegebene Oper mit ihren lieblichen 
—* — er au a —— —*— as —* iſt 

o n dieſer die morgige ellung dem 
Beſuche beftens zu empfehlen. 

Künftigen Dienftag den 2. Mai wird bie, leiber 
von unferer Bühne | idende beliebte Künftlerin Frau 
Borders das früher ſchon beabſichtigte und His jet ver⸗ 
gögerte Goncert, und zwar im Wufitiaale geben. Frau 





Borchers wirb dabei aufer ihrem Batten, dem Baryto⸗ 
niſten am herzogl. Hoftheater zu Wiesbaden, n04 von 
ein. Schüß, Hm. Ebenbach und Hrn. Eoncertmeiller 
amm unterftüßt werben, wodnrch ein nicht minder en» 
rd als mannigialtiged Programm - gu erwar em 

t, fowie aud bie grobe Bellebiheit ber geſchätten 
Künftlerin einen zahlreihen Beſuch boffen läht, Mir 
wollen nod beifügen, das bie Eintrinskart n in bem 
rn u den HH. Bart) und Gtabel zu ers 
a * 


Fürth if, wie die N, N. melden, bie Bilbung 
einer Jugendwehr aus Knaben von 13—15 Jahren im 


Münden, 26. April. Das Fieber Er. Maj. des 
Königs hat ſeit geftern fortwährend abgenommen und, 
it heute fat vollſtändig verſchwuuden. Auch bie katar⸗ 
Den Lokalerſcheinungen haben ſich wejentlid ges 
eſſe 

Münden, 26. April. Se. Majeſtät ber König 
Zudwig I. werden, wie bie aus Rom bier angelangt:m, 
Nachrichten melden, den Winterig Biardine di Malta 
am 1, Mai verlaffen, um die Rüdreife nah Münden 
anzutreten, wo Allerhöchſtdieſelben am 16. Mui Nach⸗ 
mittags 4 Uhr wieder einzutteffen gedenken. Auf dieier 
Reife, woru diesmal die Fifenbahn längs bes adriati: 
ihen Meeres zum orößten Theile benüßt wird, wollen 
eine Mojeftät an einigen intereffanten Punkten einen 
Heinen Aufenthalt nehmen. Florenz wird von Aller⸗ 
höchſtdemſelben nicht berührt. Das Bıfinden Sr. Majes 
fät ift fortwährend ein vortrefflihes. Die Hihe hatte 
in Rom bereit# einen hohen Grad erreiht und war 
—— lãſtig. Zahlreiche Deutſche hielten ſich noch 

ort auf. 

Aus Kurhefſen, M. April. Das Städtchen 
Frankenau (Kreis Frankenberg) iſt in der Nacht vom 
22. auf ben 23. ds Mts. dur eine furchtbare Feuers⸗ 
brunft zerflört worden. In kaum 3 Siunden (von 8 
bis 11 Uhr) find 130 Wohnhäuſer nebft allen Scheuern 
und Stalungen zerftört worden. Alle Vorrätbe - von 
grudt und Fürterung. aller Hausrath, Betten, Beinen, 

leider it ein Raub der Flammen geworden. Die uns 
glüdiihe Bevölkerung hat nur das nadte Beben yo 
tet. Kirche, Pfarrhaus, Katbhaus, Apotheke find von 
Grund aus yerflört, Ein Menſchenleben ift, fo weit 
dieß bis jene fegeheht werben Bonnte, Gottlob nicht zu 
a gegen Toll viel Vieh in ben Ställen ver» 
tannt fein. 


Bremen. Ye weniger Lage unb Größe unferer 
Stadt die Abhaltung eines allgememen Nationalfetes 
begünfligen, deſto reger find bis Vorbereitungen für bas 
zweite deutſche Bundesſchiehen zu betreiben, befto weiter 
mäffen bie fünftliden Anftalten ausgedehnt werden. So 
nzymen benn auch bie Burarheiten ‚mmer lebhafteren 
Fortgang; fie erhalten bedeutendere Dimenfionen, und 
unfere Gätte werben ſicherlich ganz vergeflen, daß Yremen 
nicht zu den größten ber deuiſchen Städte zählt, daß bie 
Nordweſtede des Vaterlands nicht bie Vortheile anberer 
Theile desſelben genießt. Sckon jegt fann ein Gang über 
ben Fefipıag, der etwa fünf Minuten vom Bahnhof ent» 
ernt if, das fchuelle Borrüden bes Unternchmens lehren; 
ie Großartigkeit die das Feſt erhalten wird, zeigt ein 
Bid auf den weiten Plah, welcher bereit die Haupt⸗ 
baulidfeiten trägt: die Feſthalle von etwa 85,000 Qu.⸗ 
BB Grundflähe mit ber Vorhalle, an bie verſchiedene 
ureaur ſich anſchließen follen, die große Kühe mit ben 
ausgedehnten Wirthſchaftsraumen und bie 150 Schieß⸗ 
— enthaltende Schießgallerie. Schon beginnt ber 
bes Gabentempels; vie Errichtung der mädhtigen 
Bingangt forte, umd der für Neftauration, unb 
ich Bmede b-filinmten Gebäude wird nicht e 
auf fi warten laſſen. Dieje legtern Bauten werben ben 
eigentlichen Feltplag von dem Wollsplag trennen, auf 
welchem Beıkaufsoaden und i ihre 


e finden ſollen. Schauftellungen von iſſen 
ber Gewerbe und JInduſtrie, Anjammlungen s 
handel und Schifffahrt daralterijicenden ‚Gegen 
werben: mit em Eifer vor et. { 
fparen night Mühe und Zeit alle Schwierigleiten zu be» 
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= Wirthiaftecemits geht ben übrigen in 
Uhr ebene —* — bat circa 6000 
8* rg men Ar — *3 — Leinen, 
on te. 1863. angeiefit un bereit# je 

key en. Die Tafel» und Eaffee : Services ie 
Hetauration in der Feftballe befommt:es vom einer in 
der Nähe befinhlihen Borzelanfabrit miethweile. Tas 
benöthigte Onantım if ein bedeutendes, 4 ®. die Zahl 
der Teller yr Dugend. Tann kaufte ed 450 Dugend 
Mefier und Gabeln, eine große Anzahl Trandir: und 
gps 300 Dubend Ebs. und Theelöffel und 324 
zone Suppenliffel, Kir den Bedarf von Brod 

in der Fefihalle iergen 11 Väger, fie haben ſich ver+ 
pflichtet, laglich 1 Stück Weißbrod und 500 St ück 
ausgefiebted Brod zu liefern. Vier Landwitthe aus ber 
Umgegend verforgen die Nejtauration mit dem täglichen 
Wildsearf. Fi: Fleiiglieferung baben zwei Sc,lagter 
Übernommen; man glaubt :nindeftens hundert Ochſen, 
30,000 Pfund Kaldı, Hammel: und Scähweineflelld und 

. ein bebeutended Quantum geräuderter Scinten zu 


Bon Et. Ballen wird ein Vergnügungdzug zum 
Dres dener Sängerjeft deabſichtigt. 


: Baris, 26. April. Wer ruſſiſche Offijier, welcher 
den Funde: Hen. Bali gemadt, heißt, dem 
Temps zufolge, Rilitento. 

ausland 

% Greßsritannien. London, 25. April. Uus 

Quelle vernimmt man, daß Nazoleon III Eng ein 

» und Trugbünbnik für Amerika angeboten bat, 

‚daß er ſich anheiirhig macht, ein franzöfiices 

Armercorps nad) Cauada zu enden, falls —— 
See bas neue merilaniiche Kaiſerteich mitſchühen 


gi Namer Sein-r Majeſtät des Königs von Bayern. 


Berhbafts:- Befehl 


Mer Unterſu riöter am königl. © 
orbnet, ben —— er 


Bi ver- 
u —— — — 5—— — 
eg me ei am a en Ber rugs 
awb ber 2* g gemäß Art. 41 des Finf.⸗Geſ. von 1861 zu verhaften 
Auchungsgef Berwahrung zu bringen. Bei 
dem Bollzuge dieſes Befehles tft folder dem benannten Jo 
—— daß er geſehlich berech 
ſei genen ie volljogene Verhaftung bei dem biefigen Beyirkögerichte ch 


* zum 
und in. bad 5 e Unten ängniß in 


rg und berielbe daran zu erinnern, 
zu bei 


Ude Gerichts⸗, Polizei⸗ und Militärbehörben werben auf 
E —— diejed Verbafts-Bejehles ben erforderlichen 


Bürzburg, den 21. April 1865. 
Der tgl. Unterfuhungs Richter. 
Häder, 


V. Schirber, Eichhornſtraße, 
empfiehlt genähte Bettſtoffe, Barcheut, Drell 


Bettfedern und 


und Wederleinen; ferner 
Noßhaare, fertige Betten, 

Flaumen zu den billigiten Preiſen. 
Letztere 


Franz Lenk, ſtädtiſcher Hundefünger, 
Le: 


6504) Ein-Uhrmacher Lehrling fin- 
det unter glinhigen Be ingungen einen 
Pat. Rüheres in der Erpeb, 


außerhalb dem Zellerthor, 
empfiehlt ſich im 


DB Hundefcheeren, 


auch in bei ibm ein Boxel ya vertaufen. 


6310): 25) Es werden 18060 fl. auf 
erfie Hppotbet fonleiy geſucht. 
Käy. im Der Exrp. 


werden nochmals bei Ablieferung durch meine 
Mafhine gereinigt, und können diefelben von den verehr= 
lichen Käufern felbft in meinem Lokale gefüllt werden, (d) 
MO ELONZUR Muhr, er 


Batmerfon und Rufel haben begreifich dieſes Mafin- 


Amerita, Nemyork, 15. April. Berfchiebenen 
Blättern entnehmen mtr noch folgende Nadjrichtem über 
das Attentat, defien Opfer Lincoln geworben. Es ſoll 
nad näheren Mitteilungen, bie man ürer dieſe Ratar 
Arophe aus Waibingten erhalten, ſchon feit * 
Wochen vorbereitet geweſen ſein. Booth rief nach vol⸗ 
brachter That aus: „Sic semper tyrannisl“ Auch 
General Stanton, Setretär bed Kriegs, follte er» 
morbet werben. Der Bicrpräfident Johnſon ift ber 
im weißen je inflalirt worden. Der Einbru 
ben bieje Katalirophe allgemein hervorgebracht hat, I 
fih unmöglih bejdreiben. Das Endkpen it ein all» 
gemeines, Willes Booty und fein Bruder Edwin waren 
als enragirte Seceifioniften bekannt, Der Piſtolenſchuß, 
der Lincoln getödtet, war in beffen Rüden abgefeuert 
worden. &3 if feine Noff-ung vorhanden, daß ber 
Minifter Seward, ber, in jeinem Bette Dreh, durch 
einen Dolchſtich ſchwer derletzt wurde, dem werdre 
erhalten werben. t 





— 
Wörfenberibt. Krarfiurt, ben 97. April 
Amerilaniſche Obligeticnen eröffneten neuerbiugs mit nie · 
brigeren Gourjen, hoben fi nad Beginn bes ſta 
um mieberum matter zu ſchlie jen. Deflerr. Effelien 
waren ebenfalls mebe angeboten. — Rachn 2 U. 
Deftrr. Rational 63%. 1860er Roofe BY1/,,. Ürebitr 
attien 203. Yimerilan. ton 1882 631, G. — Abends 
6 uhr. In der Effektemfocdetät wurden 182er amerif, 
Bonds zu 65—64'/,—),, bei. ODeſterreich. Erebi 
200'/, bei. 


- Berantworllicker Redakteur: Fr. Brand, 


Warummng! 


I Enpesunterzeichneter warue 
biemit ermann, meinem Ze 
Joſeph rod, Saitlergeſelle 
Aub, etwas zu leihen, indem ich für 
benfelben Reine Rahluny leifte. 

Aub den 18. April 1805. 

6236) (3c) Bernparb Schrod. 


Zu verkaufen 


ifteme Bettſtatt ——— Nr. 
90, 3 Eticgen. 6382 


— — — — — 
6515) Man bittet, ein geſundenes, 
gas Mandhettchen bet 

uhdinder Graf, Domgafie, abzu⸗ 
geben, 


6514) Ein freundliches Logid 
2 Simmern und Zugebör tft 108 
oder bis Huguft zu wermielhen ; hr 
iR ein anftandiges Zimmer \og 

zu vermieten, Näh. in der EM 


nd. En 
rt ober 1. Drat 3 
nerer Graben 2. Diülr. 


St Shen 3, Sr Ir 10 
Wohnngs⸗Geſuch. 


u wirb eihe 
6491) Für den 1. Auguk Min er 


Mohmung von 5 — 

fuht. ®efällige Adreſſen une * 

640 M. I. find in ber Er 

d. BI niedergulegen. 
ars ER 


8119] 13:) Ei gebrauchter 
61491 13:) Eine Warthie ge —5— 
nirumente find menet Mans 
Eh nm äußerft bifligem Breite zu 
verlaufen dedr. BKeuss 
4. Eiftr., Zwinge: Ar. 


n Georg Horn- 


orbert, 
eiftanb 


es Zimmer iR 
ge 


2 
01. 


Befanntmachung. 


Bon der Delonomie-Commiffion bes Lönigl. 2ten a ag — 
vac. Lüver werden die an den ärarialiſchen Wägen vorkommenden ara: 
tioncn ar Wagners» Arbeiten vom 1. Juli L’J8: an auf umbeitimmte 
Zeit in Altord gegeben. 

Qufttragende zur Webernahme diefer Arbeiten können von den hierüber 
aufgeteften Bedingungen von morgen an incl, 15, Rünftigen Mecnats täg⸗ 
— ee: von 9—12 Uhr bei der vorgenannten Commiſſion im V. 

gange der alten Kaſerne Ginfiht nehmen, von welcher auch jedem Gon- 
eurrenten ein Derzeihnig ber betreffenden Arbeiten zum Einfegen ber Preiſe 


jugeftellt werben wird. 
Würjburg , ben 28. Arril 1865. 6469] (2a) 


Beranntmachung. 


Sn Gemäßheit hober Regierungs :Entibliefung, d.d. 24. April 1865 
Rro.; 14568, werben die ärarialiichen Schlüjel: und Limbacher- Wieſen in 
der Steuergemeinde KAleinrinderfeld, Plan» Nummer 2197 und 37832 bis e 
m 19 Taw. 741 Dez , dann die obere Herrnwieſe in ber Steuergemeinde 
Rirapeim. Blan-Nro. 2571 zu 1 Tgw. 707. Dez., am 
Freitag den 12. Mai I. 33. Vormittags 10 Uhr 
auf dem Limbachshoft bei Kleinrinderfelb 
unter ven in ber allerhöhften Berorbnung vom 19. April 
ungsblatt 1862, Seite 473) vorgeſchrlebenen Bebingumgen bem öffentlichen 
Werkaufe, eventwell emer Wieberverpadtung v ltlich aller» 
höäfter Genehmigung unterftellt, wozu Raufd: unb bejiehungsmelje Pacht ⸗ 
Liebhaber eingeladen werben, 
Wärjburg, den 27. April 1865. 
Königl. Landrentamt Würzburg / M. 
Sartorius. 6464) (24) 


1852 (Ragarı 








Am. 
Mittmod, den 10, Mai d. J., von Vormittags 8 Uhr an, 
"Sollen irı fürfllihen Marftalle bierjelbft 
eine Chaiſe mit C-Febern, 
zwei Schlitten, 
zwei — 7 
derſchledene Geſchirre und Gerät 
ber Verſteigerung ausgeſetzt werden und 
eingeladen. 
Amorbach, am 25. April 1865. 
Fürſtl. Leiningen'ſche Hofvermaltung. 
G. Schott. 


Guts⸗Verkauf. 


Unterzeihneter verfteigert Donnerftag den 18. Maid, Is im Wirths— 
baufe zu Äradmannıborf aus freier Hand ſein Delonomie: Anweſen bortielöft, 
tgl, Landgerichts Burgebrad, %/, ' Stunde vom genannten Drte, an ber 

auptfirape nad Bamberg gelegen, belehend in einem zweiftödigen maſſiv 
gebauten Wohnhauſe, zwei Eheunen, wovon die eine ganz nen und mario 
gebaut, zwei Stakungen, wovon die eime neu eusgewolbt, zwei geräumi« 
gen Kelleın nebſt Vrunnen, Hofraum nnd Pflamgärtchen, ca. 60 Tag» 
wertex ron befter Bonität, Neder, Wiejen und Waldungen, 
Kiehhaber werden mit dem Bemerlen eingeladen, daß das Gut auf 
mehrjährige Friften abgegeben und tägiig vom Eigenthümer eingewiejen 
werten ann. 

Bediagungen werden am Strichstermine belannt gegebeit. 


Grasmannzborf bei Burgebrach, 26. April 1865. 
6459) (3a) RB. Uffenheimer. 


Unterzeihneter beehrt ſich hiemit anzuzeigen, daß bei 
demfelben ftets neue Bettfedern ſowie verfertigte Bet⸗ 
ten in großer Auswahl zu den bilfigjten Preifen zu 
haben find, 

Aub, den 26. April 1865. 


Hirsch Oppceubeimer 
in der unteres Judengaſſe. 


f ‚ 
a aftiehpaber hiermit dayı 


(6461 (30) 





6457] Eine Mafchinen-Näperin wirb 
geſucht. ne ber Ex 


6465] Ein tühtiger Bold: u. Silber: 
arbeiter-Bebülfe Tann jofort in Ars 
beit treten bei 
Ph. Bechtold, 
Gold» und Gilberarbeiter 
in Krenach 


6483] 2a) Ein gebilvetes Frauen ⸗ 
zimmer geſetzten Älter, bil- 
pen, frifiren und ſchneidern kann, 
ucht eine Stelle als Jungfer bei einer 
Herrſchaft und geht auch auf Reifen 
mit. Näh. in der Erp. 


6474) Ein ordentliches 
fucht Monatsdienft 4. D. 130. (2a 


w 
nehmen geſucht. — db. u ” 


6507) Es werben mehrere Lädirer 


bM f 
Teenie 


Ein ordentlicher Jumge 
kann die Epenglerprofeifion erlernen. 
Nah. in ver Exp. 6498) (2a 


Leere Scltersfrüge, 


ganze und balbe, find zu verkaufen 
bei nu. #, Philippi. 


6462) (2a) Getrodnete Eicheln 
werben pi taufen geſucht. 
Nah. in der Erp. 








— —— — — — 
6463) (20) Eine Landwehr-Uniform 
it ni veriauſen. Näh. im ber Crp. 


6499) Ein Waflerbehälter, ca. 5 J. 
21/, 5. breit, 11/2 $. tief, wird 
zu kaufen geluht. Nah. in der Erp. 


6501) Es ſucht eine Tleine ruhige 

Famille im 1, oder 2. Difte. 1 rote 

over 2 Heine Zimmer mit Kochge⸗ 

legenbeit bis 1. Mai zu miethen. 
täh, ir ber Exp. 


6500) In -der Auguflinergafie--it 
ein Zaben mit Gewölbe ſogleich zu 


vermietben, Näh. 2. D. 474, 


6472) 2 Parterre » Zimmer‘ famie 
eine elegante Wohnung von 4—6 
—5* nit Gartenbenntzung, und 
Mezanen mit Küche find bis 1. Mai 
au vermiethen. Näheres bei Oscar 
Knab vor dem Rennmwegerthore. 


6477) Stifthauger Plaffengaſſe Rt. 
175 find 2 ineinanbergeyende Zim⸗ 
mer nebft Alkoven, Kühe und ſon⸗ 
Ber Nänmlicdkleiten an eine kleine 

amilie auf Jacodi zw vermiethen. 











6240) Ce) Eine tüchtige 
Köchin wird in eine Reſtau⸗ 
ration gegen guten Lohn ſo— 
glei) geſücht. N. i. d. Erp. 


Ein folivdes Mädchen ſucht Beſchäf⸗ 
Kanne im Bügeln, ylahıres rs. 
fir. Rr. 67, 


— 0 Dee en — 


u) 





Mincralwafer-Perzeichniß 


J. Schäflein, Firma: Seb. Carl Zürn, 


— — 


Würzburg. 


Füllung 1865, 


1. —* rweiler Apollinarisbrunnen. 27. Mergentheimer, concentr. Mergeuth. 
2. 9 ayelle. 28, Neundorfer Schwefel. 

3. —— Nr. 1 u. 2. 20. it Fi Donifariusquelle, 
4. Bodleter Stahl. 30. Neubänjer Eliſabethquelle. 
5. Brüdenauer. 31. Oberfaljbrunnen. 

6. Garlöbader Mühlbrunnen. 32. Pandur. j 

7. Garlöbader ohbruunen. 33. Pyrmonter, 

J ———— ————— 2. —— Bitterwaſſer. 

reu e. NRakoczi. 

10. Drobur er. 36. Saidſchũtzer Bitterwaſſer. 
41. Egerer ———— 37. Schlangenbader. 

42. Egerer Salzquelle. 38. Schwalbacher Stahl. 

13. Emſer Kranchen. 39. Schwalbacher Wein⸗ und 
14. Emſer Keſſelbrunnen. 40. Schwalbacher Paulinenbrunnen. 
15. * inger. 41. Selterfer, 

16. Friedrichthaller Bitterwaſſer. 42. Sinnberqer. 

17. Geilnauer. 43. Sodener Nr. 4 und 6, 

18. Homburger Glifabethquelle. 44. Schwalheimer. 

19. Kemptner Job, 45. Spaer. 
X. Krantenheiler a wre 46. Bichy-Waſſer. 
21. Rranfenbeiler Jodſodaſchwefelwaſſer 47. Wailbacher Schwefel, 
22. Kiffinger Marbrunnen. 48, Wernarzer, 
23. Kiſſinger Bitterwafler. 40). Wiesbader. 

24. Koblenfaures Bitterwaſſer. 50. MWildenger. 
25. Ludbwigsbrunnen in der Wetterau. 51. Wildunger. 
26. Marienbadber Kreuzbrunnen. 52, Wipfelder. 


Sowie alle im Handel vorfommende Fünfiliche Mineralwaifer. 





tr a Mutterlauge. 


Mutterlaugen-rtraft der Orber Sosle, 


Derger Beberthran zum mediginifchen Ge⸗ 


ranfenbeiler ar sauber: Orber Badeſalz. 
Kranfeubeiler Fodfodafeife. Seeſalz. 
Krantkenheiler Jodſodaſchwefelſeife. Aechten 
Aſchaffenburg⸗Sodener Duellfalzfeife. brauche, 


Kreugnacher 


—— 
Rothe wollene Som 


BER cigner Fabrik ag 
von zarter Wolle verkaufe fehr billig 


J. & Krämer junior, 


Firma: HRhocen-Depöt. > 
IDSRSTETZEPLBESTSTZLSTETE: ZZTBTEOZTIASZTETSTTTSEN 
Für jegige Saifon 


It eine große Auswahl in bereit liegenden Steffen a. gefälligen 

ung; fosie fertige Herrnkleider. Hemden, lie- 

gran & Stehkräzen, das Neueste in seldenen 
alsbinden & Cravalien 


das Herrenhleidergefchäft 


A Nikolaus Hügel 
ter db i 1 nüber 
6466] (a) —— "m weißen 2* —— un 


 Blumen-Papier %:i 3. S, Brenner am Markt, 


utterlangenfals. 





6487) 








Orber Bitterwaſſer⸗Eſſenz. 


6467) Es find fchöne ameijäheige 
Weingrüslinge, das Hundert zu 30 
er en Sr i..d. Ep, 


6456) Ain Abſchlußgitter für Gänge, 
60° long, 8. Fuß hoch, Eichenholz, 
farbig ladirt, ıft billig zu verkaufen, 
Nah. im 2, Diftr. Ar, 327. 











6485] 3a) Zwei noch aut erhaltene 
Begenfäffer, 14-16 Eimer baltend, 
find billig zu vertaufen. Näh. Aus 
guftiinergafie Nr. 223, 


Laudwehr⸗Uniform 
mit Helm, ganz neu, iſt billig zu 
verlaufen. 2. D. R. 421. [6361(2b 


6353] 2b) Eine ſtarke Doppelthür, 
7’ 6° Höhe, 4° 8” breit, die obere 
Füllung zum Aufmachen, ift au ver⸗ 
fen, obere Jobannitergafje Ar. 125 
bei Jof, Langgutb, Zimmermann, 


6458] 2a) Im 2. Difr, Nro. 172, 
Bronnbachergaſſe, fin® gute Kartof⸗ 
feln zu haben, und eine Kellerabthei⸗ 
lung für einen Medger zu v 








Bu en Bar R. 5* ‚esse URB. vequirirken k. 


Montag ben D. 
jedesmal Nachmittags 2 Uhr, 

im des Commfjionä n 

Brom hergeiie dabier, 


rs 
en fofortige baare g den ganzen bei 
demjelben binterliegenden er an wäßide 
e 


orrath ber als "hen Rumits 
Niederlage dabier, beftehend aus mehreren Tauſenden lithographirten 
Runfiblättern aus dem biftoriihen Landigaltsfahe, Ecenen aus bem Ge⸗ 
birgs· und Mündener Vollsleben > Jagd» und Studentenſcenen Schlach ⸗ 
tem, Reiſeanſichten, Anſichten deutſcher Bäder, Portroits berühmter Per⸗ 
fönlichtetten urd ber Miſſloneprediger, Zeichnungevorlagen Gypsgüfle zum 
Hinhleriihen Etubium ꝛc. zc. vorftellend in einzelnen geordneten ESammluns 
en; ferner das beiannie luho irte unb«colorirte Wert „ammtliche 
von Europa, inebeſondere deutjhen Bunbesftaaten mit den 
atte europälfcher Fürſien zu Pferd“, gezeichnet nad dem Leben von 
„3. Dietrich Monten und 9. A. Edert in Münden , herausgegeben von 
Chriftian Wei in Würzburg, das in vielen Hunderten von Eremplaren 
vorhanden jedoch angeordnet ift, und entweder Ganzen oder in paſſen⸗ 
den Mbtheilungen zum Berftriche tommt. en 
lade hiezu Steig mit bem Bemerlen ein, daß fid bie 
* we Saunlun mh! für Zunfliebhaber , fondern wegen 
Toren Umfgnges aud für Üpiederverläufer eignet, 


Würzburg, ben 21. April 1865. " 
6181) (2b) | Brenner, f. Notar. 


a En 
Holzverfteigerung im Speflart. 
Bom tgl. Reviere Alteubnch werben amı Montag den 8. Mai I 38. 
Bormittagd 10 Ubr im Gafipaufe zum tler in Stadtprogelten aus ven 
Abtheilungen Wollsrain, Aropfrain, Grobrain, Zwidgrund und an zuf. 
Ergebifien verftelgert: F 
118 Eichen⸗Abſchnitte im Sommercial«, Nup: u. Bauholz, 
10'/, Alakter 3° Eichen ⸗ Rüſſelholz 1., 2. u. 3. Klafie, 
77 Stad Eichen Schifiälursen, 
a nt 
u ® 
61 J ——— und Leiterftangen, 
85 = „ . Hopfenftangen 1. GL, 
1832 > — u. 6, 
sı 0 ‚ 
208 Rlafter Buchen: Sgeit 
3 
4 


* 


Brüuge 
eiqhen · Korboin 


8 
1 
Biegen, weiche für Ynvere Holz feigern wollen, haben ſich mit 


rn 1 ns Etei ‚mel berg ver Bermögend» 
Almıfje —— — —— m 35 über ihre 


Hablungstäbigteit aus uweiſen 

Sümmtihes Materiale tt mummerirt und wird ber kgl. Revterförfter 
auf Berlangen basfelbe vorzeigen lafien. 

GStabtprejelten, am 21. April 1865. 


Königlihes Forftamt. 
0165) (2b) e hafer. 


gielfriften Verſteigerung. 


In der Tebitſache des Michael Joſeph Grof von Heivina.felb ver- 
fieigert ber Untexiertigte im —** der Gläubigerſchaft die aus dem ver⸗ 
igerten Grıunboermögen des ꝛc. Groß erzielten Strichsſchillinge im Ge⸗ 
mmtbetrage von 3579 fl. 30 tr, wie folde in 6 Martinizielftiften 1865 
mit 1870 umter Beilegung von 4%, Zinfen vom 24. April 1. 98. zur Ein» 
bebung gelangen, am 


Dienstag den 9. Mai l. 8: Vormittags 10 Uhr 


auf feinem Amtsjinmer — Auguſfinergaſſe — an ben Wenigſtnehmenden 
und latet S eiger nasloftige mit dem Bemerlen ein, daß bie näheren Strichs⸗ 
bedingniſſe an der Tagfabıt bekannt gegeden werden. 


Würzburg, am 26. April 1865. 
Grimm, ft, Notar. 


6468) 
6464] Ein Zimmer mit Bett if 


yıal, 


zum. 





6497) 500 fl, werden auf Orunbfüde 
anzunehmen geſucht Rüb, i d.&rp. ju verruethen Aüy, in: der, E;ped, 


— — 5 — 


ai d. Is. und die darauffolgenden Tage, 


Herrn Mat, Diſtr. 2. Hel Nro. 271 in ber. 


ein abgehäloffenes Logis von 5 zim 

mern, Magptammer, Küche, Keller 

und dergl.-bis 1. Auguſt. 
Nah. in der Erped. [6271 

6:82] Gin unmdöblirtes Zimmer ift 

- ag zu vermiethen. 1. Diſtt. 
r. 339, 


Zu vermietben. 


6480] 3a) Eine freundliche Wohnung 
mit 4 ineinandergehenbeu Zimmern, 
wobei ein Salon if, nebfl.2 Mans 
en immern, Kühe, Antheil am 
aſchhauſe, Wafferteitung, Garten u. 
fonfligen Brquemlichkeiten vis-A-vis 
ber Hofpromenade ift bis 1. Auguft 
im 3. Difr,, Kettengaſſe Rr. 28, zu 
vermiethen. 





Zu vermiethen. 
6479] 2a) Eine ee — 
Wohnung 1. Etage, in ſchönſter, fon» 
—— Lage, unweit des Hofgartens, 
ſchoͤner Ausfiht, Zutritt in den an 
ber Wohnung unmittelbar angren« 
genden Garten, beftehend aus 7 Zim⸗ 
mern, heller großer Küche, Speiler 
simmer, großen Sausgang, Brunnen, 
Waſchgelegenheit, Rellerantheilung u. 
Holzlage ft auf dem 1. Auguſt za 
vermiethen Auch kann Sta t 
3 Pferde und Bedientenſtube ſowie 
auf Verlangen noch 4 Mejanenzim« 
mer dazu gegeben werden. Räheres 
zu erfragen iu der Erped. 


6496] 2, Diſtr. Nr. 471, nächſt 
dem Neichsapfel, ift ein Logis von 
2 Bimmern, Küche und Boden bis 





1, uf zu veımielben, 
6495) Dem Ehehaltenhaus vis-A-vis 


iR ein ſchön möblirted Zimmer for 
geih zu vermueiben. es 
ittwe Krug daſelbſt. (20 


6507) Zunãchſt ver Pleſchacher Kirche 
iſt bis 1, Auguſt ein Hochparterte⸗ 
Logis von 3 ‚timmern, Küche = 
veriniethen. Näh. 1. Diär. Nr. 335. 


2a) Es iſt ein Meines moblirtes 
Zimmer an einen ſoliden Herm 
ſtundlich oder bis 1, Mai zu ver⸗ 
miethen 4. Difte, Nr. 197 hinter bem 
Denerern. . 


6512) Zwei insinandergebendefreund- 
lie Zımmer, wos: bas größere 
ganz neu moblirt, find in ber Nähe 
bes neuen Bahnbofes ſogleich zu ver⸗ 
miethen. Nah. in der Erp. 








iſt ein groß 
mit 7 Zimmern, Wajjer:, 
Gas - Einrihtung 
ſonſtigen Erfordernifjen 
zu vermietben im 

I. m». Nr. 396, 


DER 


; Auf 


j a nee 


rr zw. —— 


“u 0 yon 


gasıd "24 SP 'B 55 up) "UM 7° zung THE 


"7 — 08 quva og "a —— 0o * 




















Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen geliebten. Gatfen 


Herrn Sebastian Buttor, 


Schriftsetzer, 
nach viermonatlichem schwerem Leiden im eilften Monate unserer glücklichen Ehe, gestärkt 
mit den Tröstungen unserer heil. Religion, heute früh 6 Uhr zu sich zu rufen. 

Allen raus. vos und Bekannten diesen schmerzlichen Verlust mittheilend, bittet um stille 
Theilnahme 
Würzburg, den 27. April 1865. 





die tieftrauernde Wittwe 


Dorothea Ruttor. 











4 SE Stad «Theater. 
& —— Den 29. pen TB68. 
= Für die ſowobl bei ber Beerdigung al; während ber für uns Zum Bere des deren Qu Fer * 
a fo jhmerzligen Aranky’it ynieres geliebten Sohnes Zweites Gaftipiel des Frl, Stübele 
» # Ludwig Christoph Burkart, !# von Stadttbearer zu Freiburg i 8, 
sg ber in olge . —* “ — * * — * © —— at York. Atten 
9 dahin eden, bewieſene tröflende zahlreihe Thellnahme, fagen - 
3 R 4 * werthen vetannten und freunden, beionbers auch dei von Rarl v. er Ruft von Fr. 
0 I Ten Herrn Lehrern und Mitihülern, ven herzlichſten tiefgefühlte: Noſe Fräulein Stüßele. --- 
S Ren Dant. h Zum lehten Male unter Direction 
re Die tiefbetrübten Arltern und Verwandten. | ,ded Heren SKapellmeifier Mo 
= — SE LArtonge vor jeinem Abgange n 
1 am Stuttgart. ihM 
5 Die Direction. 
nt u Theater in Heidingsfeld. 
Danffagung. Sonntag den d en. I 


i P h . itifhe Studien. 
x bie fo zahlreihe unb ehtende Theilnahme bei dem Reichen» I Dumori| 
Begänife und dem Trauergottesbierjte für unſere innigigeliebte J Luſtſpiel in * = Ara vebem. 

Gattin, Mutter, Tochter rd Shwicgertogter, Frau - Er ift nit —— tig. 
Anna Katharina Aumüller , 2 Sunfpiel'inı Mr om di 

geb. Frainier, — — 5 Uhr, Anfang 6 Uhr. 

ſprechen wir hiemit alen Theilnehmern unferen wärmften Dank aus. IB ‚ Claren, Diretior. 

Gerolzhofen, Stadelſchwarzach, Volkach, u vr — ng in Maun⸗ 

i j . machen geübte Frauensiutmer 

Die tirftrauernden Hinterblichenen. A geiuht Rettengaffe Nr-27 F —* 

2 6511) En Kegeljunge, welcher 


8 
ſchulfrei ift, wird gerucht. Näb, Im 
ware 











Dankſagung. 3 pen In eine Eonditorei in Frank⸗ 

Für bie zahlreige und ehrenvolle Theunahme bei ber Beer» If ar a 35* 
Be Ban, — —— unferer unoergeßlichen Toch⸗ Semmelsſteahe Nr. 55, zwei Stiegen. 
Elise Reindel © 6194) Ein friiy gedüngter und mit 


h l u 
| —* Ai u allen freunden und Belannten unſern herz⸗ | a ih — 


Afra Beindel. 1 3 Müberes in ber Erp. 
Martin BReindel. Getraute. 


In der protoft. Birke: 








099 v "U Amva ad 200g aaaue a "7 — u — 


—— Karl Wilhelm Eduard Zenann, 

— ———— ——77 —— ler —— * m 

mannswittwe Maria Karolise Heine⸗ 

R Kielanitmacung. —— mann, geb. Block, aus Magdedurg. 

"g ber gen Jagdgerechtigleit aufan ve 

wich Karat or Montag ben 15. Mai d. 36. Vormittags 9 Uhr auf Geflorhen : 

dam biefigen eng. angejegt und Pactlievkaber mit dem Bemerken Sebaſlian Nutior, SHriftjeger, 27 

eingeladen, daß dingnifie vor dem Stride befannt gegeben werben. J. alt. — Sabine Rinnagel, Bäder- 

Zricdenhauſen, ben 27. Marz 1805, meifieeötind, 11: Tage alt. — 47* 


Die Markig emeinde⸗V erwaltung. den Fanny von Bettenbor ‚2 
4679) (3c) j 





a. — Anne xint, Maurerme 


Meinginger, Borfieher. ittwe, 55 Jahre alt. 


AUSP 


von Bändern für Hauben und 


J ey“ 


Ri atz Artikeln, per Elle von 1 kr. an, 
„ bunten Sammtbändern, a 1 und 3 kr. 
„ einer großen Parthie Beſatzkusöpfen 


kauf 


. 


a2 bis 15 kr. per Elle, 
pr —— Hutfedern von 12 * per Stück 


an, 


per Elle, 


ſchwarzen Baumw.Sammt, a 28 kr. an, 


„ bunten Seiden-Sammt, à 
„ Schirting, a 10 und 12 Er, 


8 


Bon den berüßmten ' J 
weißen Senfkörnern 
von Didier in Paris habe ſoeben wieder friſche Sen— 


dung erhalten. * 
Joh. Schäflein, 


6499) Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 


Bückiuge zum Rohessen, russ. Sardines, Bricken, 
marinirie & Volibäringe, Rdamer-, Neuschateller-, 
Chester-, Emmentbal:r-, Limburger- & Mainzer 
Handkäse empfiehlt 

Th. Gottfr. Schwarz. 


ſhet Kopfſalat & Blumenkohl 


Franzb 
friſch eingetroffen. 
Th. Gottf. Schwarz. 
Durch günftigen Einkauf eines großen Lagers von 


Sommer-Shamls 


in allen Onalitäten bin ih im den Stand geſetzt, 
—* bedeutend unter dem Fabrilpreis verkaufen zu 
unen. 


Franz Leininger 
anf der Mainbrücke. 


Borbangftoffe 
in geſtickt und brodirt, in allen Breiten und ganz neuen 
Deilins, find foeben eingetroffen bei 
F. 3. Schmitt, 
Ede der Eihhorn= u. Sandaaffe. 


Unterzeichneter bringt hiermit fein Lager von geſchla— 
enem f. Golde, Zwifchgolde, Silber & Metall, 
mi alle Sorten feingerkbene Bronze, nebit Mirion, 
Bollement, Goldfiffen 5 Goldmeifer zu den 
aklerbilligfien Preifen in gefüllige Erinnerung. 
B. A. Gemperl, Blattgoldfabrifant 
Handgaffe, I. D. Ar. 62, junädft der Scmmelditraße, 


6171] (3b) 


6455) (2a) 


6606) 


fl. 2. per Ellen 
Doppel-Zuch a 14 fr. per Elle, 


A. Wolf, Schuſtergaſſe. Le 


Physikalisch - medizinische 
6 


ese 
Sitzung Sonnabend ben 20, April 
Abends 6'/, Ubr, Vorträge ber Her« 
ren Dehler, Dfann unb Nofenthal 


Liederkranz. 
Morgen Samftag d. 29, April: 
R Befprechung. . 

a 


6481] Morgen Samstag Im 5. Diftr. 
Neo. 13 


Harmoniemuſik. 
6483) Für die mir in dieſem Blatte 
gebrachten Ölüdsünfche zum Namens» 
tag freundliden Danf, 

Bellingen, 27. April_1865. 
G. €. Weiglein. 
6475) Allen Beſuchern Minterbaus 
fens wird bie Kaspar Dauch’fche 
BWirthi ft zum Adler dajelbfi wı 
ihre& ansgezeihneten Bieres un Der 
guten Speiſen fomobl, ald auch mes 
en der aufmerffamen Bedienung 
es Wirthes empfohlen. 
Mehrere Würzburger. 
—— 3b) Es wird ein braver Junge 
bei einem Ladirer in die Lehre geſucht. 
Näh. in der Exped. 


Das Neneite 
Herren: Hemden, 
Engl. Krägen, 
Glacẽ⸗Handſchuhen, 
Sommer-Handihuhen, 
Strümpfen u. Soden, 
Unterhoſen, 
Hoſenträgern, 
Scid.Shlips&Binden, 


—— in größter Auswahl 
r 


| billig 
ı CarlPhilipp Baner, 
| Domftrafe. 


— — — — 








Drud von Bouitas · Sauer in Warjburg. 
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Der —— d Landbote“ etſcheint taglich, außer Sonntage, Nachmittags 4 Uhr; bas Ertra-Felleiſen“ wöchentlich 2* 
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Preis, betaunt Inlerate bie Sipaltige Zeile 3 kr, ‚2fpaltige 6 ®r., aräßere werben nad, bem Raume berechnet. 


Rr, 102, 


Samötag den 29. April 1865, 


Nobert 


Für die Monate Mai und Juni fan auf den Stadt- und Landboten 


Neueſtes. 


sr 13. April, Nahmittags. Humter tft zum‘ 
i Staatejelretär. bed Yuswärtigen, während Seward's 
* - Krankbeit et Der 


uurmehr zum Präfiventen vor: 
Re Wijepräftvent Andrew Johnfon macht feine 


abinet# « ——— Nicht Seward's Kehle, bloß ſein 


Geſcht iſt meiden, deſſen Zuſtanb 
KEN fen he pt wohl. 
uftand Seward's des Sohnes, ih fritifch. 


örder, find noch nicht ergtiffen. 
Berlin, Freitag, den 28, April. In der e 
Sitzung ber Barinecommiifion beantragte Hr. * 
Ne en bes Negierungscutwurfs und & 
dat Sie Erwerbung des Kieler Hafens Math» 
wenbig fei und die Mittel Kar Befefligung des ſelben 
bimiligt würben, wenn ber durch einen 
mit ben Herzogthitmern fennehelt und das Haus 
Anerkennung jenes Budgelsrechts in ber Lage fei, neue 
Anleihen zur bewilligen. 


Bayrifäier. Landtag. 

der Reicherãthe berieth in ihrer Sizung 
vom 87 ben | egal unb ben fram. Handels- 
vertrag Und de denſelben nah dem Antrag des 
— v. Nethammer mit 34 gegen 4 Stimmen 
(Graf Raldeghem, die beiden Barone Aretin und Hr. 
v. Bayer) Ihre Zuſtinmung; dagegen wurde ber von 
ber Hammer ber Abgeordneten angenommene Voll'ſche 
Antrag auf weiteren Abſchluß von Handelsverträgen mit 

Htalien, England u. ſ. w. einflimmig a er 
Münden, 27. April Der 2 Aus sihuß ber erften 
—* wählte den Reichsrath Frhrn. v. Thungen zum 
Referenten über dem Gejegentwurf, die Abkürzung der 
Einem nangperioben betreffend. Der Gegenſtand wird im Aus⸗ 
Me noch im diefer Woche erledigt werben und im ber 
nachſten Woche in der Kammer jelbft zur Berathung kommen. 
Aud die minificriellen Nahmweiiungen bezüglih ber 
Staats : Einna —— in den Jahren 1859/60 u. 1860/61 
Tagen äh 19 (ebanı, ie man Dirt, De Griebigung 

€ odann man bört, bie 
ber Anträge über bad Bierfubweien an. 


Tagesnenigkeiten. 


Das k. Staatsminiſterium der Yuftiz hat Folgendes 
erlafien: In Beranlafung * neulich vorgelommenen 
alles wird den ——2 erichten und gerichtlichen 
amten des Königreichs, welche —** irgend einer innern 
— — wie z.B. bei beabſichtigter Wieder: 
herſtellung eines Baubentmales von allgemeinem Juterefie, 
die Hilfe eines auswärtigen Souveräns in Anſpruch zu 








Kg beabſichtigen, Hiemit * wflicht en) 
bie vorheri ve Bei migung bes umterfertigten ae 
inifteriums nu er —* 
34 Anorduumg bes ho ru. Siſchofes Senn 
iesjährige Ma rd Se bie Bares 
nbidaten am 8 Jali im Bao sten 
Zu berieben können —— Saichbe Priefter 
—— werben, weiche bis zum 1 
—* va —— Dienfle RE ober —— offent⸗ 
liche le * SL ine: eine wen u 
Mater vor [4 e r ie er 
ngegeſuche nn Yale Baitang tun 
Mühen vor * * Trrmüte- eigene 


bei allen f: Boftämtern, wie auch durd die Poftboten, abonnirt werden. 





Auf die erledigte Rn enftelfe zu Gelers neſt 

wurde ber, —*8 —9 —— v. Sn 

berg ihen Waldungen Seurlanbte kyl Forftgepilte 

u un vo F Juli Han N Sorfe —* bie’ him 
erweſung dieſes do ent even Erieveip 

Albert übertragen, 

Der tal. Forftamtsaktwar P. Slammler din 
amte Kern wurbe vom. I. Mai an dem 50 
rg Are. be 

— e Rh. Scheuerniaun au 
zb er funlt. Altnar dem Forflamte de —8* 
der igl Forfigebilfe 9. Nälhig zu —— als 
jelher dem Forftamte Hammel — De il. 
Forſige hilfe Euch bar. Lug bl Dier un ri wurde 
gleicher Serie * * —— Reirmanıtsbanden, 
und der bortige Forſtgehilje D. Jobſt nach beri NoRT» 
jach verfeht. 

Ver * ber Geſchwornen und — 
ie bie Seite he ihn Kreiſes für 

das Ifd. J. 1. Geſchworne 38 ge 
Bauer zu Wenersfeld, Der. Berne: huRad ter, 
Kaufmann zu Schweinfurt; Michael Sa Mchaels 
Sohn), Oekonom und Gemeindevorfteher} u Theilheim, 
Ber. Würjburg; Franz Heßdörfer, * und Ge⸗ 
welnbeuonhchen au Saalalen: Joh. Nik. er ⸗ 
nom und Gemeindevorfteher zu Grafenthei 

Treutlein, Dekonom zu ——— ej. ee ; 
Dr. Hermann Lobach, errang —ãA dee Adam 
Rehm, Gaſtwirth zu Kühber —— furt 
Dehninger, PBartikulier zu —3 ab, ig For 

Conrad Gäfar, Bauer zu Eßleben, Ber — 
Friedrich von Mayrhofen, Appell. Gerichts-Acceſſiſt zu 
— —* v. Miller, Nittet von — 
thal, E. b. Kämmerer und penſ. b. —— 

burg; "Georg Laud jun, Weinhändler 5 * 
Franz Bauer, Oekonom zu Vüchold, Derıts 8 habt: 






Schaft. Mahlmeifter IL, Gemeinbevorfleber zu Großen: 
veab, Ber Riifingen; Friedrich — zu 
furt; Rilolaus Dfenftein, Gaſtwirth zu Main: 
ff, Ber. Aichaffenburg; Georg Kaifer, Delonom zu 
Rieden, Ber Karlitabt; Dichae Brur, Delonom zu 
* Bey. Hammelburg; Philipp Kaiſer, Shiffer 
und nirtb zu Gemünen; Johann Mrier, Magie 
firatsrath zu Haßfurt; Audwig Klreipies, Gaftwirth zu 
Adafenburg ; Karl Ehneller, Zpatheker, Friedrich 
Beflerer, Bödermeilter, Rari Bıdmumb, Tünder, *3 
Zaver Ehriſt, Prioatier, fämm:lih zu Würzburg; Pau 
and, Kaufmann zu DOihfenfurt; Joſeph Nudolph, 
Landwirt; zu Netflabt, Ber Kariſtadi; Georg Roth, 
Delonom, prüber Geweindevor eher u Nitersheim, Ber. 
Marftbeibenfeid; Karl Grimm, t, Rotar zu Wür burg. 
11, Eriaggeihmworne: Di: HH. Buhan Förtib, Wein: 
händler, Ferdinand Göbel, Kaufmann, Phlipp Karl 
ffner, Vrivatier, Thilo Stöhr, Brivatier, Joſeph 
— priv, Bierbrauer, Philipp Eeuffert, Holzhandler, 
fämmtlich dahier. 
Die bis jeht leider —— Vrodultion der Lieber» 
tafel en des Unterfiügumasfondes für verums 
glädte Witglieber der fr-iwiligen Feuerwehr findet muns 


227 


5 


we 
mehr im biefigen Stabitheater am künftigen Wıttwo 
den 3. De Ratt, und ömat bas Oratorium „ber Fa 
ns“ von br gur Aufführung gut auch bie 
unerwartet raich eingetretene fommerl che Witterung bie 
liche Son on trüber als ſonſt geendigt, ſo 
die Zeit für Gomcerte im Allgemeinen nit mehr 
a if, fo dürfte body bei dem obiger Produktion zu 
de Liegeuben edlen 47* und bır allgemeinen 
Schtung, welche bie freimillige Feuerwebr ‚bier 
eine Yus Rattfinden, und ein ben Unterftügung®* 
fonb bieſes fo nüglihen und erprobten Inſtituts duch 
zahlr: Beluh in ergiebiger Weiſe mehrender 
ag zu hoffen fein, weshalb mir hiemit auf biefe 
Broduftion angelegentlich aufmerlſam maden. 
* Der Schluß der Theateriaifon iſt berangerüdt, 
die Natur hat ſich madtig emıfal:et. Das Theaterpers 
verläßt biele Mauern m.hr ober weniger, und jagt 
Lebewohl auf Wiederſehen oder Rigtwieberjehen. 
Aniciedsoorftellung ift be Goorperfonal neh von 
Seiten der Direltion zum Benefij bemilligt worden, und 
„der Jongleur“, Bofle ın 4 Abthei , welder 
bei feiner jedeamafigen Auffährung immer wieber Furore 
gu bat, mit vielen meuen hriteren Shergn und 
atyren außgefattet, zur Aufführung kommen. Bo des 
Lebens Ernft io viele 
heiteren 4 


id eines 


Schweinfurt. hat: ſich eine Aeitengeielihaft zu 
dem Iwede der Erbauung einer Anzahl von entipreden« 
ven Wohnum füs Famiiten ber minderbemittelten 
Riafien der Bevölterung gebi'bet. Die Geſellſchaft, an 
deren Spike Hr. Bürgermeifter Schultes fieht, hat fofort 
eim Kapital von 24,000 fl. gereichnet. 

Kiffingen, 2%. April. Die anhaltend ſchone 
ungern hat ums bereiss eine Anzahl von 

äften zugeführt, und beträgt bis hente circa 24 
Berjonen. 

Der Kalſet und die Kaiferin von Rußland find um 
Mitte der nähflen Bode in Darmiladt erwartet. 


Deutfiälamd. 
Frankfurt, 23. Aptil. It ber geſtrigen Vundes⸗ 
tagoſihung, der e.ften ſeit ber Vertagung über Diern, 
. errolgte de einflimmige Annayıne der Aaräge, ees 
 yandelspolitiihen Aasſchuſſes in Yetreffder Ein» 
fahrung eines gleiden Maßed und Ger 


wiätes; wur Suremburg biffentirte, 
als { 
an are Biken Bil 


Preuben 
Fasmännercommilften ve Nies 
den nädhften Monat, ” : 
Bayeın. Ston Ranchem in» und außerhalb Bayern 
wag es aufgefallen jein, daß, nachdem ber bar 
reits feit 4 Wochen verfammelt umb im 
deſſen eg wesen ber | bo 
Angelegenheit fo en und fo o ehrt 
ift, gleichwohl bis zu bieſem Tage auf diefe Unger 
legenhrit besügliher Antrag in der Kammer ber 
orbneten nicht eingebracht worben war. Der Allg. 
peisige fheint mun biefer nationalen Pflicht Genfge ger » 
fliet werben zu follen, indem m in der Rammer 


i 
der Abgeorbneten bie ie leise 123 
Folge ber Aırcgung, bie von Geite eines lieba 
(arg Kolb) der Kammer dazn gegeben wirb, zur Spradhe 
mmean wird, 
Schleswig · Holſtein. Die Abweſenhelt bes Kern 
v. Halchader von den Grandſtein in 
und Alien Märt fi jeht dahin auf, ba berielbe, ob⸗ 
gleich er nach Kiel geeilt war, um ben Prinzen 
rich Karl bei jeiner Antumit n. 
e 


der die Einladungen zu jenen 
Einladung erhalten hatte. S 


i 


mid 24 op "97 


t fomobl em Bewer feines „in manden Punkten 
feitiamen Benehnens*, als vielmehr der © wit = 
welcher Preußen ein ſolches Menehmen zu & 

= 
Aunblanudb. » 


Franfreih. Beris, 26. Bet. Der 
welchen die RewYorter Schredenstunde im allen Krei ⸗ 
fen von Paris hervorgebracht hat, ſteht zur NE ber 
Gewalt und Größe Ereignifies zurüd, France 
fügt der Anzeige, daß bie ſchreckliche Nahrigt der Er & 
morbung Lıncolns in London wie tn Parız eine große 
Beiturgung hervorgerufen habe, bie Bemeckung a Hm: 
„&s tan überall mur basf.le Grfähl der Gaträfen 


⁊ 
.q 


6% 
am 6 mopdag 


du 


og "a ge Bd gun de '0R 


TI Rang 


Yns 


| 


u fl u a ara 


en biejeni;en herrihen, bie den Mord < 
I politiihen he verwenden.” * 
Amerika, Nemyort, 15. April. Vom gearizen S 7 F 


Tage wird gemeldet, daß General Grant fein Hanpt« — 
—— nach Waſhingion verlegt hat; R. 
Gmond angelommen. Die Stärke ber Armee, welche 
Lee an Grant übergab, wird verſchieden auf 8300 und 
auf 30,000 Mann anggeben. General Fitzhugh Lee iſt 
nicht gefall-n, fondern gef genontmen mworben. — 
General Weigel if von Yem Krieneminifter feines Com⸗ 
mandos in Richmond enthoden morben, weil er bie Ein« 
wiligung zu einer Berjaummlung ber virgintigen Legis⸗ 
latur gegeben hatte, — Die Flotte foll folort tebnchet 
werben, und General Grant hat den Kelegemmper ans 
geblich verliert, daß bie Heeresausgaben ſich jest Ion 
ie Gefahr um eine Million Dolard per Tag reduciren 
en. 


Nemyork, 16. April, Das Benehme 
perigen Biyepräfiventen Johr on bei feinem 

einen febr niünfligen Einbrud gema 
Leftang des Präfidentens Cides fag 
Wluhten ind jegt vie meinigen Ich werbe fie ausführen. 
Die Folgen ſtehen bei Gott. Heine an Sie 
ih mıh anlehnen. Ich fühle, daß ih Jprer Unterkägung 
bedürfen werde. 


* 





Bu 


Wörfenbrribt. Frankfurt, den 28 Hpril 
Amerilaniihe Obligationen verkehrten wieberum im gün« 
figerer Stimmung i. Folge von beruhigenderen Berichten 
von Remyort, O Äerr. Aten waren ebenfalld beliebter, 
In Bon, ig en Liquitation. Aıperdem 
eine weſentli erärberung. — Rachwitt » Uhr. 
Hefterr. atımmal 68'/,. 18808 Banıke an Geh: 
artien 202, Imerffan. <on 1883 6511/,, @. — Abends 
6 Uhr. Sm ber Eff kienſocietat war Die Tapeny fe. 
Driterreih. Erevitahien 202 bei. u. G. 1860er Looſe 
877/, ©. 18 2er ameril. Bonds zu 66—66%/, bey. 


Verantwortlicher Renattenr: Fr. Brand, 
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s⸗ antheiten wi ur Berühm . , 2p J 
gel und von dent konigl. Sbermebleinat audi Borfrlung in rn m 


usſchuß in Münden begutachtete FERN. —— 
langen: 


Weiße Kräuter-Bruft-Sprup, 


allein ächt fabrieirt von —— nn 
F. W. Bockäus in Oiterberg, eigen URS. WAL, 

. # # u. abi, 
ift von einem hohen tönigl, Veinifterium des Innern Die Direction 


und des Handels zum freien Berfaufe eılaubt ud ——— — 
ächt zu haben bei E. Ehr. Schmitt, Sander⸗ Theater in Heidingsfelb. 





Straße in Würzburg. (4803 Sonntag den 30 April: 
‚© Weib: bie große Blair 1. 10 Te, bie eine Blaige 36 I. | uni, % ; — 
orher: 
Beantabtung. SEE iR nicht eiferfü \ 
Der mir von Herrn F. B. Bodius in D:tterberg zut Unterfuhung Raflenöfaunn 5 A Anfa uhr 
eingeſandte weiße Kräuter Brust» Syrup if aus Krautern und Murzelm 3. Claren, Say 


— er men den Kaspian 35 — > A Een nad ng 
en tamiten bes anzenreib3 angehören, und bie fi on Jahrhun⸗ 

berte hindurch einen großen Huf erworben haben. und benielben auch auf Hutten ſcher Garten. 
immer behalten werben. Ich kann baber vielen weißen Aräuter:Bruft: Morgen Sonntag den 80. Kpril 
@prup bei allen Hald- und Bruffranfheiten, bei catarrhaliichen Zuftän» 8 

ben ber Athmungsorgame, tes Kehltopfs und ber Zangen, bei Keußhuften, große Canzımufik 
Bräune, ®rippe ıc. aui’d Beſte empfehlen, und babe die feite Ueberzeug⸗ wozu ergebenft einladet 
ung, bab fi Herr Bodius durch Fabrikation dieſes ausgezeichneten Haus» A. Auchenmeifler. 


mitielö bei der leidenden Dienichheit vielen Dank erwerben wird. ———— 0 PET 
Worus a/fh., den 24. November 1864. Saurr’s Garten. 
P. Lehmann, Chemiter, Morgen Sonntag vorsüglider 
* “ ( e 
Fichtennadel-Zueker. Ausbacher Boch 
reiberrlich von Grailsheim: 
: Der von mir fit längerer Zeit eriunbene, allgemein beliebt geworbene Cen, Brauerei, mebft ausgejeldineten 
Fichtermadel-Zuder iſt als vortieffliches Linderungtmittel bei Huſten, Hals Bodwürften, wozu ein bodperehr: 
und Vruftieiden allgemein anertaunt, lihes Nudlıtum eingeladen wird, 
Um das Publikum vor Täufkung zu bewahren ift von nun an jebed Tu 
eimelne Gtüd des offenen Suders mit meiner Fırma: Aumübhle,. 
J. 1% 3 138 Morgen Sonut 
verſehen. Die auf beiden Seiten gefiegelten Paquet? & 6 Etangen tragen große de 


ebenfalls meine Firma. 18 

R: lei bemerfe no, deß mein Fabrilat auf Grund eine Lemiihen ”“r 
Unt * des Shemiterd Hieu. Gottlieb Merkel und riner ärztlichen wobei für Speuen und be> 
Prüfung des prakt. Arztes Hrn. Dr. @eift, Orbin. ber med, Abth. im Mens Gorne getragen iR; nu ii 
eigenen Räptiihen Krankenhaus zu Nürnberg, frei von allen der Ge- reichem Beſuche wird höflichit Bet 
fundheit narktyeiiigen Bermiihungen ift und daher von allen Perfonen jeden laden, (6601 


n 
Alters obme Befaratung angewendet werden fann, EHE —— 
Die fiets wiederholte Adnahme und ſlarter Abſah bürgt Für deſſen 6689) ee 29. und Eonn» 


@üte bei obigen Fallen. tag ben 30. Ap 
Der Preis für a Kg iR 2 : Sarmoniemufit 
offen pr. Bir, 1 fL, bei ausgereichnetem Birnderfer Bier 
in Vaquets 7 kr. d 
Gotiher if ſteis vorräihig bei Herrn Det, ea a er 
‚Joh. Pet. Ehemann _____ 8 Cure 
0, + ehrzbung 77 050 Salzner’s Restauration. 


" Morpen Eonntag den 30. April 
Schulbücher, —— 
antiquariſch, neueſte Auflagen, kauft und verlauft bie 6584] Salyurr, 


’ 5 ; Sorntag den 50. April  - 
Stahel’ihe Bud & Kunſthandlung in Würzburg. Pr * aa 


— —— — ee C — — — —— —ñ —e —ñ ñese — 
wirkſauſtes Diittei gegen alle Hautunreinigkeiten, ! n Y 
BRERISEDL, eu im Gaſthaus zur Mofe in 


6817] (9) die Kronen-Apotheke in Bürzburg. f l 

Für gute Speiſen und Getränke 
6590) Der in Wr 100 aut ben 3. (in eirigen Eremplaren auf ten iſt beflens gelarg?, mom er 

17.) Mai anberaumte Bücherſtrich in Nr. 90 der Biutinerzgafle wird noch⸗ einladet Braug Fleifi mann, 

mals ausg:jhıieben meiden. Baltw.rıh, 





Eine neue Sendung in: 


Seidenen Mantillen, Paletots & Seduine 
Stleiderftoffen & Chales 


F. J. Schmitt, 


iM heute eingetroffen. bei 


6146) (25) 


Ecke der Eichhorn: & Sandgaile, 


Seftichte & Srschirte Drang. Bicke, 


gemalte Fenster-Bouleaux, 
Möbel:-Damafie, Glanz Cattune, 


Diſchdecken 
empfiehlt in großer — zu den billigſten Preiſen 


6544) 


Dorhanglioffe, 
Ä nie ag N RR ee Filet, ger 
e Gattungen weißer Waaren 


zu ben billigſten Preijen 
Carl Knobeı 
sie] (30) am Kürſchnerhof. 


Schwarze Tuche und Halbtuche 


in mittelfeinen ſchleſiſchen und feinen Niederländer Qua— 
litäten, imgleichen 


ſchwarze Gukskins&Cricots 
welche ſich ſowohl zu Beinkleidern als F Röcken ie 
dee eignen, empfiehlt unter Zuſicherung bil- 
- Schnittwaaren- Handlung von 
re Franz Messner. 
Schwarze Seidenstofle 


für Kleider, Mantillen und Paletots, in allen Breiten und 

Qualitäten, zu den bilfiaften Breifen, empfiehlt 

Heinrich Frank 
am Sternplaß. 


Zu Mantillen und Paletotd werben auf Verlangen bie neueſten 
Schnitte dazu gegeben. 


. friſch getaltert ober flüffig, wirb gelauft von 
Weinbefe, Leo & Friedrich 


6057] (c) vorm Sanderthor. 





6560) 


Soplia- & Well · Vorlagen 


Carl Bolzano. 


6518] 2a) Ein mit. ber Führung bes 
Geihäfts: und Tarregifters vertraus 
ter Rotar-Gebülfe, welcher auch j R 
längere Zeit beit Rentämtrn 

ſchäftigt war, ſucht in Würzburg ober 
une eine Stelle. Nähb. ertheilt 


anı Weizlein 
in 1 Zellingen. 
6636] Ein 1 Bimmerfellner, der mit 
en verfehn WR, j 
eine Stelle, urd kann wu jeder eit 


eintreten. Wo? fagt bie Espeb, 


6527] 2a) Eine orbentlide, gefibte 

Kindöwärterin zu kleineren Kindern 

wird gelucht, melde am 15, Mai 

ober früher eintreten Kann, Nä 

in der Erpeb. 

6534] = BWebergefelle (auf Bein: 

wand) findet ganzjährige ® 

gun bei Webermeifter napel in 
otlendorf. 

6541] 2a) Für das Gomptoir = 

Fa ck wühh —— ee ei 


en Vork 
* test Näh. es 
—23 Eine — Lie 


— Woien. 1 DR 488, 
—— Bien 


6521] Eine Susi! ——— ſucht 
Monatsdienſte. Nah. in 

bader Selle 3 Dir, Nr. Ve ee 
Brobuktenhändler Zeu tur. 


6526] Eine Landwehr: 
Grenadiers — jan gg —— 
6532) Eine erhaltene Bump . 
Ham I Tel m 


en 


Rr, 17 





Da bie auf enen Donnerstag anberaumte Aohör z bes 
EilG‚Weres ih Tuhochalten werben Tonte, To wirb Diefelbe 


g den 5. Mai Nachmittags 2 Uhr 


Äm Heinen Rathhansfaale Rattfinden unb werben Berath · 
un hg na ei 2 Mitglieder ern 


Der Handels-Vorstand. 


Einladung. 


Unterzeichneter erlaubt fi zu feiner Montag den 1, Mai 1865 im 


» Saale der Schrannenhalle 


ſtattfindenden 
Humoriſtiſch⸗ muſikaliſchen Abſchieds⸗Soiret 


md ganz ergebenft einzuladen und um recht zahlreiche Betheiligung 
Julius Simon. 
Montag den 1. Mai 1865 
im Saale der Schrannenballe: 


Sumoriftiichemnfitaliiche Abjhieds-Spirer 
des Komikers Julius Simen, 
— re er Zinitee be Damen: Frau Bed: Beirelbaum * 


nr Schüt, ſowie der Herren Bethge, 
uſikbireltor Damm, Kapellineifter 


Hufla, Kimmler, ufkbiretor Müller aus Münden, Püdert u. Röder. 
Progzgra m-m. | 
. u. Abtheilung. 
1) Andante u. Rondo, aus dem 8, Goncert von Meriot, für Rioline, 
vorgetragen von Hrn. Hußla. 
9) Arie aus der Dper: „Die Zigeunerin“ vom Balfe, vorgetragen von 


dr Ganzemüller. 
3) ferbende Gomödiant, Gedicht von Meyen, vorgetragen von Hrn. 


bers 


Pudert. 
4) a. F dunkler Nacht, Lieb von Abt. 
A * uch, liebe Bogelein, Lieb von Gumbert, vorgetragen von 
Fr. Bed: Weirelbaum. : 
5) Der Weinreisende. tomiſches Duelt von Ni. Sende. Ber: 
fonen: „Der Bürgermeifter“ : Hr. Ganzemüller. „Der Weinreifende” : 
Hr. Julius Simon. 


zu. Abtheilung. 


1) Basiationen über bie öfterreichifche Volkshymne, von Haydn für 
= pi vorgetragen von den Herren: Eulenhaupt, Hufla, 


er und Röder. k 
Gedicht in Pfälzer Mundart v. KRobell, 


2) Der Bachus und die Bein’, 
porgetragen von Fräul. Schilh. 
3) Wie heänen ded Nerzens, Sieb mit obligater Wioloncello-Begleit, 
ung, comp. v, Goltermann, vorgetragen von den Herren: Ganzemüller 
4 a —* Walzer 
aecio, Wale 
Ei (Auf Verlangen): Da fen it mein böfer Geiſt nad . Pa- 
rigot’s v, Lev:ssor gelungenem Je suis enrhume' du cerveau’, vorge: 
tragen von Julius Eimon. 
III. Abtheilung. 
In Costume. 
Was fich die Kaferne erzählt. 
Genrebild mit Belang nad Hadlänver. 
Berfonen: 
Grůtz macher, Ylnteroffigier, Herr Betbge. 
Bilkelm Purpb, aus Stabi bei Leipzig, Julius Simon. 
Ort der Hanblung: eine Kafernenftube. 
Anfa 


ng 7 Ußr, 

Billets à 36 Er. find in ber Barth’igen Mufitalienhandlung, im ber 
Stieper'ihen Buchhandlung, in der Erprbition des Stadt» und Lanbboten, 
in Saberlein’s Weinwirthicaft und in ber Cheater-Reftauration, ſowie Abends 
an ber Kaffe a 48 fr. zu haben. 


von Arditi, vorgetragen von Fr. Bed: Weirelbaum. 
chnupfen Gr 






febereten, on names Mh 
> N, m erge ; 
labet u €. Muster, \ 


Reftanration Mocch, 


Sonntag den 30. April 
Bot 


erudorfer 


nebjt oekwärftchenä 
1. 
ſowie jeben I Wet (6540 
Morgen So . 30. April 
und die folgenden 2 u. 
Ansbadher 
= Bock, 
la A 
—* — — 
und Montag 
von früh 10 Uhr en. 





Yitus Schm 
vorm. 


Hutten ſcher Feſſeuleller 


a 
Handersacderer Strafie 
Morgen Sonntag 


Harmoniemufit 
vom 9. Su. Aegt: 


ausgezeichnetem 








Dittmar’s Wicihſchaft, 
Sterngaſſe⸗ 
täg lich 
ftiſcher 
Bock, 


ſowie gutes Lagerbier. 





6537)2a) Ein vollftändiges, gauz 
gi erhaltenes Werkzeug für 
olds und Silberarbeiter it zu ver⸗ 
tauſen ee dt, Uhrgehaͤusmach 
ar rgehaͤusmacher 
im 8 Die Mr. 96, Bruberhof. 


— — — — — 
6528) Eine Schlafſtelle iſt zu ver⸗ 
miethen 4. Diftr. Nr. 48. 

Braunshof Nr. 119 if 


eine Bnllaffiefle für eine Laglöh 
ne a 17 ⸗ 
nerin ju vermiethen. 


un  Todes-Anzeige. | 
L 865, ‚AR, mit allen heiligen Sterbſalt 
‚ben 238. Mprif 1 ag ur iR, Uigen jaframenten verfehen, uufere 


ar “Fräulein Anna Eyssel 


Rrantenlager in Folge einer Entträftung im 56, Lebensjahre werichieden. 
u olgt am — den 50. April d. IAbeuds 5%/, Ihr vom Lelchenhauf e ans 
xud der Trauersoties findet Somfiag den 6: Mai früh 10 Ubr in der Pfarrliche zu Haug Natt, 
Die Berbliiene dem Audenlen der Verwandten und Bekannten empf:ulen®b, bisten._ wir um flille 


‚den 28, April 1866. 









Die trauernden Hinterbliebenen, 
area peter ee teen (GEEXIIIO BIEETIWIO — Trasse 


mg = = ee 





Fin Todes-Anzelge. : 

: Bott dem Almächtigen hat es gefallen, unſere inmigr geliebte Wutter, Großmutter, Echweſter, 
Säwägein nad Tante 

| frau Anma Maria Link, 


geborene Schilll, | 
Bi ie | Ruhaune Ka dabier Taf r 
‚Ba Krankheit gellern tge r, geftärtt buch die Troſtungen umferer heiligen Religi 
nk in von —* Yahren in ein befieres genjeits abiuruüfen. N 
vn Freunden und Belannten diefe Trauerlunde wibmend, bitten um files Beileid 
8 


am 29. Upril 1866. 

„a 4 se — ⏑ —— — — 
Wi natag am 90. en t vom Reichen) aus ' 
der ed he cd den 3. Rai froh 10 Uhr in ber Blarttitge —8* Stift Hang Aatt. —* 





Tunaueb ver wätet Bir 
6557) I4 geaulır Klnfı'l, Sch, 
SE 
Die sahlreidge Theiluahme bei der Brerbignug und dem —35* * 
ae —* u — — Gattin nr utter —* ar vertanfen, , Bayereß 


frau Maria Agatha Schnetter | ; 
fpreden wir allem el eo. und Belannten unſeren J a he a von ._ 
bexigften Daut aus, Be u verlaufen. 5, Diſtr Nri180, erfle 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, Felſeugeſſe. 


A 6554) Wegen Umzug werben mehr 
zere entbehrlih geworben Gegzeu ⸗ 
Hände gegen aleih bene Basblang 

Mioutaı Vormittags 9. 

im »aueriuhof verfleigeit. 


| 6539] 70,000 Zellernüfle, per 1009 
Für die ehrende Tbeilnahme bei der Weerbiger End I. i. sm verlaufen, 
Kranergottesbienite unferer lieven Gıttin, Tochter, Näh. im der Crped 


Sämägerin, Frau en — — — 
6547) Ein Baftbaus, im beſten Ve ⸗ 

Babeilta Zürn, geb. Baumann, —* hier, zu verfaufen, Aıyabs 
Papierhändlerdgattin, luna 10.000 f. Rah ber Carl Hauf⸗ 


fpreden wir hiermit unſern innigfien Dank art. fncbt, Semmelsgafie Rr, 78. 


Bürzburg, den 28. April 1668. = "TER... rm... 
Die tirftrauernden Hinterblichenen. A Salz Gurken, 


# melde gut eıgalten, find einige Tan- 
NERUESSIKELTEEAET, jend zu haben in der Sternaafle bei 
6379] Ditimar. 


ergentheim. 6°04) Geuht wird ein Logis von 
6545] (20) Im biefiger Eradt ift auf dem Marktplatz cin AMidiges, 3 —— — er a n. 

im Befen bauliden — befindligges, cerdumiges Rohnbaus mit eia“...... —— 

umg ıc., bem *crfaf aufgeeht. Tasſelde wurde ſich vert Öse ſeiner gun- Ba Cornelius Hub iı Höhlerg 

fügen Lage für jrıs cine Gelhätt ganz gut ei,men und Fönnte befonner® wird Bofuhl, das Bo. zu 7 fe, 

em mauger Kıder oder Dıtier eu demelten fein gutes Feritommn Schwungmehl, vas Pfo. zu 6t/äte., 











finden, Kähere Aut lunſt ertsertt auf frantı.te An ragen in das Mid, «tr, 
Georg Salg. „Er a ’ *65 





a | u d Herrn und * m Sry 


Depıt acht engl: & frem. Merfumerien. 


Ecke der Gichborn- und Serrngafie im Saufe des Sın. Aloys Rügemer. 


J. B. Mader, (oiſſeur. 


— — —— ——— e 
Meinen verehrien Kunden zur Nachricht, da beſtellt Adam Gäbhard'ſche 


Bockbecher angekommen find. 
Zugleich empfehle mein reich aſſortirtes Lager in allen — —— 


las: & Porzellanwaaren, jowie Spiegel in je — 
der Größe zu den billigſten Preiſen. * Blechmuſik 
Sonntag ben 80. April 


€354] (26) a m nes gutbejeßte Zangum ſil 


” Gugliichen Vortland-Gement, lutlgette Tu 
5 hydrauliſchen Kalt, z Saubere ir one 





I; ebrannte; Gyps wozu ergebenſt etniabet 

© [2 

5 uerfefte Backiteine, FT sea — —— 
merm 4. 

E mm menbäußbodenplatten ze. Kar ERS m 

8 — J. K. Ehrenburg. —s made, von Fk 

r ⸗ 00122200270. mn — — — lieben Je D..t u. Freunde 
= Bauholz: EBretter⸗Lager. 5 vor wien 





Weinbergspfäble, 5", und 6° lang, Bann Frans Kinörser, 
pfäble, fichtene Stangen, 30—40° lang, für Tüns —— 
„Wagner und zu Umzäunungen, fichtene Dielen, Sartoffeln 


find —* Sqhaffel in guiem Sorten 


retter, Latten & Stollen, eichene & kieferune aa in gun 


Bretter empfichlt Seh: 
Julius elhant, 
oberhalb des Schicßhauſes. 





a— 1088 


IF 


6572) 


u) "Um 298 Un AT EG Tyan ng (a —ygr JE ru. 


2208 ger" 


Sir. 


# 
—* 


ꝛege 373 Bar © Rn 2 ⸗ 


 StammbolzVerfteigerung. 


Die Gemeinde Etetien verfieigert am 


gemacht werbenven Bedingungen. 
Stetten, am 27. April 1865. 
6558) 


Gin Logis 
(2. Stod) vis-k-vis dem Gaſthofe 
zum Schwan Niro, 298, beitehend 
aus 3 Zimmern, Rüde, Mesflerlei: 
tang und ſenſtigen Erforkerrifien, ift 
an eine rubigne Familie auf dem 1. 
AHunmk g vermiethen. (6558 





6550, Zwei möblirte Zimmer find 
ſoaleich an finbierende Herren zu vers 
micthen. 4. Diftr. Nr. 159, 


6551] Domftraie, 3. Diſtr. Nr. 176, 
im Hinterhaus, ift eine freumblice 
mit allen Bequemliileiten verfebene 
Wehnung von 6 Zimmern, die noch 
n.dı bewohnt waren, ju vermiethen. 


Donnerstag den 4. Mai d. Is. Mittags 12 Uhr 


Gemeinnevalse alda, 26 Eihfämme von 22° bis 43° Länge und 15 
bis 33” Durdm fer, danm 16 Burgenflämme unter den am Striche bekannt 


Sauer, Vorſteher. 


= . 
Zuvermiethen 
fino zmei freunbiide immer nebft 
Slaftabinet, ohne Rüde nis 1. Mai 
nenenfiber dem Würtemberger Hofe, 
2. D. Nr. 404, [6556 

Eine Schlafitelle für ein rauen» 
zimmer zu vernuietben im Zwinger 303, 
6543] Ein Feines möblirtes Zimmer 
ft an einen foliden Arbeiter zu ver» 
miethen. 2. Fellengaffe Nr, 201, 


660830] Eine Wohnung von 4 

Zimmern, Kühe und fonfttgen Be» 

guremlitkeiten it fofort oder per 1. 

— veımsierhen, Rah. 3. Difte, 
r. d, 





6595) (3a) Zwei elegant 
——— ar 
Etod find ogleih an einen foliben 
Herrn ın vermierben. b, 


6594) Wegen Mangel an Biak ſind 
zwei branmnladiıte —— 
—ö4z2 
a zu ve 
Fu Ska | 


——— 
683] Ein möhlirte® Parterrezim: 
mer mt Sclaftobinet, 2. Difte, Rr. 
76 anf ber untern Theaterntaße, ift 
an e:nen ledigen Heren zu vermiethen, 


6585) Ein Mädten furhr Beſchäftl⸗ 
ung Im Putzen uno Waſchen. 1. 
tr, Nr. 424. 
Gelorben: 


Anna Eyfiel, Berwalierötohter, 66 
Jahre alt, 





smejters c 


+ Beim Beginn des Sommer-Gem 
Herren Afademifern unſer reichhaltiges 
Baarzahlun 

Gleichz 
nerun 
lich 
beſonders 
6367) (36) 


Lager von 

md Lehrbüchern; ſowohl «gebunden als ungebunden. 
gewähren wir, befondere Vortheile. 

fig bringen wir unfer antiquarifches Lager in Erin- 
und erlauben ung daranf aufmerkſam zu machen, 

edicin, Naturwissenschaft und Jurisprudenz 

veichhaltig nertreten find. — Gataloge jtehen gratis zu Dienſien. 


Stahekische Buch- & Kunsthandlung in Würzburg, 





Tr 


da nament⸗ 





Blumenkohl, Bohnen &-Kopfinlat 
feifhe Sendung, empfichlt 
ji Joh. Schäflein, 


6880) Firma: Seb. Carl Zürn auf; der Brüde, 
ES 


Maitranf 


in ‚ganzen und halben Flaſchen, frijh eingetroffen. 
in. Gotifr. Schwarz. 
Gitronen 


find friſch angekommen und billigſt zu 
6576) 


haben bei 
Platz' ſcher Garten. 


Joh. Pet. Ehemann, 
Morgen Sonntag den 30. April 


Produktion, 


und gibt ſich Untergeichneter die Ehre, biemit anzuzeigen, daß Pin Tag 
Rakoczi, von 6 Uhr an Kaffee, die Sonntag Morgen frifcher Käskuchen, 
Badwert, owie gute Meine und Speifen verabreicht werben. Ich mwerbe 
mir Mühe geben, meine geehrien Gäfte zu befriebigen und lade freundlich 
zu recht jahlreichen. Veſuch ein Ergebenfter 


Johann F'eineis, 
Beliger des Blayihen Gartens. 


Ohne Cylinder 
init Solaröl & Petroleum brennende Lampen, 
welche ſich zu 

Gartenbeleuchtung 
beſonders eignen, empfiehlt 

wW. Eydam. 


Patent: Portland-&ement 


in befter, ſtets friſcher Qualität, iſt zu haben und wird 
billigjt abgegeben be 
Joseph Eckert. 


5617). (d) 
Local-Beranderung. 

Bom 1. Mai an befindet fi mein Verkaufslokal 
Auguftinerftraße im Haufe des Herrn Fauſt Sirſch. 
Lazarus Siesfeld, 

Leberhandlung. 





6577) 








6544] (2a) 





Drud von Bonitad: Bauer in Würzburg. 


6520] Allen Berwanbten und Belanıts 
ten bei meiner Abreiſe von bir ein 
dersliches Lebewohl. 
Eitenfeld den 29. April 1865. 
3. Klcemann, 
ver. 





Schöne Mainansiicht, 


Morgen Sonntag 


autbefegte 

Harmoniemufik, 

wozu ergebenft einlabet 
e- Nikolaus Troll, 
Wirthſchaft zum Fuchsloch. 

4039 9) Gutes Kitzinger Bier 

Wein; bei Berabreidiun inter pet * 

Ion ſelbſt gebackenen altbaperif en 

tudeln, ladet man biemit ein ver⸗ 


ehrliches Publikum zum freundlichen 
Beſuche ein. 


Im Göbelste 


ift eine Frifche Sendung: Nagozi eins 
eingetroffen. (6559 


Bachsgarten. 
Morgen Sonntag den 30, April, 
Harmoniemufik, 
von einer Abth. der 9. Inf.⸗Regts.⸗ 
Mufit, wozu ergebenft einladet 
Peter Schweitzer. 


Alte Mainluſt. 


Morgen Sonntag 


Harmoniemufik 
von einer zu. bb 0 duf.⸗Regts, 
wozu enge nf M * in Baur. 


Randersacker. 


Sonntag den 30. April 1865. 


gutbefebte Tanzmuſik 


aſthaus zum Lam, 
Ride * wit - ‚Hieyu ladet 
Meran ein OARatpiad Nelaub, 
Lammmirtb, 
Morgen Sonntay den 30, April 
Bor nebſt Sowürftien. 
6542) Reit. 


(Hier Beilage.) 


Bekanntmachung. 
Im Privat» Auftrage verfleigere ih am 
Dienftag den 2. Mai 1. Is. Nahmittags 2, Uhr 
in meinem "Antsjimmer (ei aſſe, 2. Difir, Nro, 360) babier bie 
nadtolgenb be cr en, in den Etenergemeinden Würzburg, NRandersader 
eich —— Aires Grunbbefhungen, unter den am Etridäter: 
mine be 


eben werdenden Bedingungen uno mirb der Zuſchlag bei 
‚annehinbaren Geboten ertkeilt, 


A. Steucrgemeinde Würzburg: 
1) Plan Nro. 5606 =. 5615 — 1 Tagweıt 107 Dei, — 2 Morgen Wein 
berg im Schallsberg, auch zum Bau: Plate gerignet. 
2) Planı Wto. 5607 1. 5614 — 2 


Meinberg im Schalfsberg,, auch zum Pauplag geeignet, 






en 
3) Blatsfro, 5194 — 404 Dezimalen = 3, Morgen Weinberg in der 
Keinen Aimparer Eteig. 
4) Plan Pro, 5076 — 1 Tagwerl 297 Dezimalen — 2%/; Morgen Wein: 
— Morgen Weinberg si 
5 ‚Ra. 8019 — jimalen — 1 Morgen um Bus 
va nd Planı Rro. Ba. b8Un, 5878, 5870, (8880 ia 1adı- 
wert 999 en — 34, Morgen Weinberg im mitıferen Stein, 
6) Plan: Kro, 5832, 5861-1, 5833 — 1 Tagmert 651 Dejimalen = 8 
gen Beinber und Meindergsield im Stein. 
7) Mans 2537! ı- 


Deyimalen Dedung im äußeren Neuberg und 
nRro. 8060 — x Dejimalen — 1 Morgen Adır im 
Bla Pro, es —4 Tagwerk 599 


esimalen — 8 Mor: 


‚Steg plägen geeignet, 


No, u. 4393. — 1 Tagwert 19 Desimoien — 9 Morgen 
Hanmfeld im Sandlein zu Gärten und Bauplaͤhen geeignet. 
10) Plan Rro. 39071/,, 290744 ,'8907'/,, 3907 — 4 5*3 De: 
Bee == 109%, * nder in * Tem, an der Ars "Bahn 
elegen un Därten und Bauplägen vorzüglich greignet. 
) Kanne 89, #957, 8958, — Er 3900, — 4 
agwert 997 "Dezimalen — 6!/, Morgen Wider mit Wein im 
äußeren Kärnater Berg beim diden Bild rechts und Links des Mens. 
12) Plan Re. 3868ab, 38791/,, 38681/,, 3868'/,ab, 3879, 3870u b, 
3877 — 7 Tagmwerk 156 Dezimalen — 12'/, Diorgen Ader und Weins 
berg im inneren Kürnacher Gerg. 


| B. Steuergemeinde Randersacker: | 

13) Plan-Rro. 1362, 1868, 1364, 1865, 1403, 1404, 1440, 1441, 566 

ud 567%/,, — 1 Xagmwert 694 Desimalen — 2 Morgen Weinberg im 
mittleren hülben und Ader im Altınzraben. 


C. Steuergemeinde Unterdürrbad: 
14) Man Rzo. 1048, 1003 u. 1049 — 3 Tagwert 897 Deyimalen = 614, 
Morgen Dedung im Schentenfeld. 
EC hlnklih wird bemerkt, da Sämmtlihe Weinberge Kin guten Etande 
und, bie Meder ſriſch gedlingt und mit Rothwai;en bebaut find. 
Würzburg, beu 10, April 1855. 
6563) (3e) Seuffert, E. Notar. 
Im Erikutionswege verfieigere ich zufolge Auftrags des k. Landge⸗ 
zihts Würzburg r/D. amı — 5 s ‘ — 
Fteitag ben 12 Mai ds. Is. Nachmittags 5 Uhr 
im Orte Bersbach 1 braumes Pierd, I Geis, 1 Wegen mit eilernen 
Arten, 1 Säluten, 1 a Tiſch, 1 Korımote, 1 doppeltes Gewehr, 
1 Jagdtafhe, 1 Truhe, 1 Heiderfchrant, i Uyr, 1 Eeftel umd 1 Spie⸗ 
gel gegen ſorottige Baarzablun ı. 
Bünbarg, den 27, April 1865, , 
6517) Brenner, t. Noötär. 


Chemiſche Apparate & Utenfilien 


find in gro.ter Auemwa:l umd +0 ben biligfien Preiien fiets bei mir-vors 

zärbig, etemo fin Augenspiegel nad Yroi. Lıebreih und 

'itel-Grad-Thermeme.er te mir zu haben, , 

D. Ebhrenjtein, Opticus, 
Kuürſchnei bof. 





6408] (26) 


wert 46 Dejunalen — 3%, Mor ı 


> fin Sändlein, der Aumübhle gegenüber«.. 


den auf-bem Verbindun 


—— ald Allee 
un 

mit € 
den Kern turdichnitten, eb 


- ber Stabt ein geräum 






Eine Heine Braiterei  - 
wird zu kauf⸗ nik 
— — * 
liebſten wäre es fr cen 
oder Markte. Bellebige 


pen 
tet man gefälligt in ih i 
abzugeben, [6382 (36) 
‚6295] Gin. abgeichlofjenes Rogis,de: 
fiebend aus —— 
mit Alfoven, Barberobe, Küche mit 


Majferleitung und fonftigen. . 
lichfeiten, Ep au i 








Rebe 


en. 







06 diefelben 


Suftrlimente 


5 m 
Ber U 


onelterr: -unb 3 
arfen 


ir 38 


em | 


Ich fordere zur forgfältigen Spähe nad 
it frünbl 
* 


mwmer in der 


di 
Näh. in 


ft 64101 26) Ein freuntli 


. wurde von 
gen Baumen 
der Bosheit- 


d. Mir 
ber 
—— 
bis auf 
Der k. Umierf 


asfeld und 
guiente 
uthm 


som 
Würzburg, ben 2%. April 1855, 


Bom 22. auf-23;d, 
ſchcinlich abfiörben werben. 


zoiſchen Heidin 


erh vor Kur 
Lindenbäume aus 

hoch vom Erdreich 
dem Thater hiemil auf, 


wahr 





Baden : Gefuch! 


Be dr * " —— 
wird an freguentefler 
en Laden it 
wenigflend zmei großen Schaufenflern 
und Gomptoir, eventuell auch Woh⸗ 
nung, au miethen geſucht. 
Schriftliche Offerten anter Ehiffre 
A. B. No. BDB geiällige man 
bei ber Erpeo. d. Bl. nieberzulegen. 


1369 5e] Bei Unterzeihneter finden 
Frauenzimmer behufs ihrer 
geheimen Entbindung 
unter der größten Verſchwiegenheit 
bequeme Autnabme, 


Frau ElifeNcubert, Geburtshelferin, 
Duintiusitrabe Nr, 20 in Matte. 








En 
Korfter’d mechanifched Pult, kann überra 
ud leicht, net —X — 
& ng Sa verän ni: 
ce lachen 


ol 
Bra 
abnen (in Bing 
Air 


end ſchuell 
re 
elegant und 


Korten 
zum Füllen ber 
hen mit ——— AR 
Engl. patent. Klar⸗ Wafine ur —— Klärung 
aller er Flüffigkeiten, a ein, Wafler, * 
ud folide und vielfettig en zu. Thlr. 5 


— Zucker⸗Schneide⸗ Maſchinen zum Schneiden 
m gleichmaßige Carres oder Würfel, A Thlr, 
Oymeric; Eis-Zerbreißer (f. pratt.), & Thl. 11/,. 


Bra Waſchmaſchinen, Mangeln, Mefler 
ber x. —— — re öln, — * 


.1 


Gbritpreien bebitiren konnen. 


BER” ’raktische E findungen, A 
Ingenieur u ð — in Köln 


mt Bafäine, m sum ſchnellen und ſichern 


Be Selbſt 
n 
ir übernehmen gern ben Vertrieb praltiſcher Maſchinen und Apparate, went wir 





—— 


— * ** * u Preiſe. — 


—— —— um efrorenes zu bereiten, a Thlr. 


tent. D Koch⸗T 
— 0* BE Me aeejelgen u. 
2 : en Mn 
Er er 
eine Fla enp Ir bir..L 
tent. 81 ürfte, 
Binde! — ner Du? a 


reg 10, 

ln na er‘ Gil in zum Füllen und 

—* una Aa | isinen im —— 
er⸗Schneide⸗ Maſchinen en⸗ u 

PH: ach verichied. Bauart und A . * 


er ——— und Rräge, Cham⸗ 


agen framco. Conpiole 
uvnter —— und zu 
Hubfon’s Haupt:Agentur in Köln a; Rhein. 


r 


Bom Chemiler F. Schreyer neuerfundene 


Willen gegen Zahnſchmerz = Danpforelöunffine. 


| an cartöjen (hohlen) Zähnen. 
Sıoräft vom hoben = —— genehmigt vom allerhöhflen 
E Incl, Empallage und Gebraucht anweiſung 18 fr. per Shächtelden. 


ae T Menden. & Comp. Eäilerfitäße 2, 
—— — 3 an zum Engel, 
| — * Ah 3* o Uchlein. 


=. 3 


rüdenau: BB. © Dettelba gs fer. 

u riftadt: Bernb. Heim. — Juͤrlein. 

Im en: Ne: J. 3 Ihl. ⸗Kodn ‚Finpä tler. 
= nfurt C. F. Boit jr. — Zeil u/M,: J. P. Pollath. 


In Otten, in welden fi noch feine Depots beinben, übertragen wir 
gerne ben Verkauf jolıden Häufern T;toliben Gänjers Denen namhaften Habati. 2115)(m) 
— — — 


GERMANFIA, 





- Grundeapital: fl. 5,250,000 füdd. Ahr. 
Reriderung Anträge von 1: Yan. 1864 bis 1. Yan. 1865 29186 mit 
fl. 27,179,404. 

Die „Germania use fortwährend Berficherungen anf das 
eeben Iner und verbundener Perſonen zu billigen und ſeſten Zramien 
wid blickt ferner Ausfteuers und BeibrentenPerficherum ıen jeder Art ab; 

bietet ben Betbeiligten die fiheriten Garantien und gewährt innen 

= möglichen Bortheile und Erleichterungen. 
— el· A. 27 Jabre alt, —— durch eine bis zu ſeinem Tode zu 
ren A DaB, | jährli Fl. 19, 10 (die Brümie kann auch 
in viertel en Raten gezahlt werden) feiner Frau 
und feinen —— ein Kapital von fl. 1000, weldes bei feinem Ableben 
gegablt. wird, mag basjelbe pat oder Irüb einreten. 

Zur Berabreicung von Proſpellen und Eriheilung jeder näheren Aus» 
Aunft fin ſlets bereit. bie untergeicmele Beneral: Agentur und deren Bertreter. 

"Bamberg 1. April 1865. 

Die GeneralsAgentur der Germania 


F. 3. Weber. 


3856) 
%. C. Fuchs, ®. Klüber, 
in Würzburg, in Würzburg. 
©. Chr. Schnitt, 3. M. Walter, 


in Würj;burg. 
Hr wre biefige Mädchen, 


*—8 ſogleich rn 


Eommiflionär in Würzburg. 


5433)(2b5) Mehrere Zimmergefellen 
werben geludht, 
Hahlauer jr, Himmermellter. 


Biumenthal’ıoe —— 
8446 b) 


Einzig Achte. -Gutta Percha- Fett- 
lar Wichse mit Thran 


Lebens⸗Verſicheruugs⸗Altien⸗Geſellſchaft in Stettin.\ 


nely * 
—AV —————— 8 —5— 
t aim 
Wid ſe ſoaltſea den (dömfemn 
Tbran und Butlası Perba m 
—2 baitar, 


Großes Lager 










VE 


in ——— 







En pa 












Diele ı Wichie or durch * 
grohen Fett» Gehalt das Leder 
uud —— fie ke gibt —— 
t:efichmarjen,, „b 
kann baber wir Meat als Ne Befe 
und zugleich billigite e jeber 
Sausgoltung empfohlen werben, und 
es ift mein Fabritat num jo verbrei« 
tet, daß es beinabe in jeber Hand⸗ 
Tung zu baben ift 2. zwar: im 
Schadtelna Lkr, 2 ie ımb 3 ir, 
ſowie in, Neinernen Ziegeln 34 

Wiedervertãufer erhalten bedeuten ⸗ 
ben Rabatt. 

Chem. Caboratorium nom 


Wilh, Seitter 


in Ludwigeb 
N.B. Dr —*88 * Er 


ſchlechte Wichſe mit Eti 

den meinigen gan añ 
mein Fabrikat 

man nur diejenigen Schachteln 

<Töofe als aht anirtennen 

mit obigen Etiquetten, auf vofa Pas 

pier geirndt, verjehen find, ı (Ab) 





Wetnwaaren· Wandlung von ES. illighemer 


neben Aaufinanı J. P. Ehemann am — 
erlaubt ſich ihr Lager in allen Sorten fr 


"Er Bettjedern, Flaum & Cider-Damt ei, $ 
DEE” Rosshaaro & Seegras, 


DE vollitändig gerüftete Betten 
vou fl. 27. an bis zur feinften Qualität, 
BE zenähte Bettstoffe, 


—— nach Belieben der geehrten Käufer in ihrem Beiſein gefüllt werden Ta 
einpfehlende Erinuerung zu beingen, (6538 








en nuter ar 





Gut gepoltterte — 5 


Berjteigerung von MWerkhhnbieren., — vumglereltert 


Iu-ber Nachlaßſache der Anna Maria Heim, ledig dahier, verſteigere Ber nn —2* „ en 


aße Et ie3, 


id. 
— ben 14. Mai d. Nachmittags 2%, Uhr au 26) EN ‚neihen alle a 


m meinen Amtszimmer bie nachver eichn eten MWertbpaniere,an bie Meiſthie⸗ 
—5 gegen fofortige Baarbezahlung, wozu cd, Strichslichhaber einlade, en 
4 ga. — heſſtſche Shuldverfgrefsungen, von 1, yuli 1843 Rick 24 vu 





Egtäd 37,9, % würtemberg. Obligationtn 10, #325 —* 2 
Re moi Yelden A in Ein ser. J 
4 ;, freißerel. von Thüngen’ihe Dbligation vom Jahre 1831 Finn ste md —* 
* he 
1 —* —9 — Vilitäranlehensoslination vom Jahre 1801 über 500 I. E78 83 gs 
n . Grunbrenten» Ablöjungs:Obligationen vom Satre 1850 Pr FR * 
er = = “ 
1 Sit 4 * b. Eijenbabn-Döligationen vom Jahre 1854 über 600 fl, Boazasgs 
2 Stük PORT eb, EilenbahrsL Oftigationen vom ebre 1852 & 1000 fl, * „misst ä 
ı Stüd — 160 i = FEEPR Te = 
’ Stil 4®,, bergonl. nefautide Dbligat on vom Fahre 1558 & 500 fI., »= ' € Fe DB 
1 ct 0), bergt: naffauiihe Obligation vom. Jahre 1862 & 200 i 2 —— a \ 
1. beigleidhen A 100 ee $ 
n Seat.) fürſil Wenlein⸗ Wertheim Roſenberg oligatlonen h500M, = „&s, u 74 
ct ‚dengleihen #100 m Zahäy 5 88 
Sue 4° ottbaft wor Meigenflein Dt Igation vom Sabre 1836 en. PR:S: u 
285500 f =. ‚u. 
* en an für, Dettingen: Wall · rſiein Oblizationen dom Jahrb 1530 EEE 74 H 
— fürft, Farſtenber — XR vym ahre · is 50, J— ae 
44,,%, baver, Ofibahn- Kliien a 200 fl Ar 35 — 3 & 
Würzburg, ben 26. April 1865, =E EEäsörds 
sr CE Huth, f. Notar ala Teſtamentar. Big? 5 —E 
— 
Ear 009 
Bekanntmachung g. 3335 
Thomas Schmidt, verheiralheter Dauer von Helmſtadt, hat ſich frei⸗ SE 4 25 
unter bie Guratel jeiner Ehefran Anna Maria ‚” geborne Schraut, —— — 
* en. Dies wird mit dem Beifügen befannt ge gegeben, daß feinerlei Ss33E358. 
läftige Berträge — * — feiner Ehefrau mit iym giltig mehr ab: 6399 (96) @s And 2 Merthakten, 
en werden ; Rertft 
guateid gleich werben alle Diejenigen, welde irgend einen Auſpruch an2 ger een be —— 
deuſelben zu haben glauben, biemit aufgefordert, olchen an der auf —— Rafı Sig * — 
Montag den 29. Mai I, Is. Vormittags 9 Uhr Räeres im ber Grpeb, 
babier anberaumten Tagfahrt anzumelben und zu begründen, 
Marktheidenfeld, den 22. April 1885, — 33— le Karen rpeitee wie 
Königl. Landgericht. ser Junge Untertommen get 
Bıeder, au®; 
#530) Slmon. Säneibermeifter, 
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N) Borveriäuß 
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J und 


4 ei s ⸗ 
z Wbrg. Es if Fol‘ en die" Bien 
h Tebr geringfügigen Ginxlage von nur fl, 1 
a zu Böunen. 

äce hieraufherben gegen Einſendung 
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gi 4 18,000, 8 A 
— 1o0ho. 43 SD RN 


—, und 


son am 18. Mad. I. 
Feng Mr 5-Eifenbahn-Anlehens 


welches in feiner Beinmnitheit ſolgende Treffer enth>It: 
FR 6A 


u 
ar 8 8 313 


diene ha 3 





4 N 2* x. bis abmärts 8, wiedrigjter Gewinn, welchen. 
; 200, 10 Dei Lo erlangen mins. * 
be 1 2008 für benrf * Ziehung am * — doſtet fl. 1 


amd: ‚Eid, 
ja ae — wit oil 


bes Vetra 


pröktpf und reell ausgeführt und bie ® freiellen gi RR 


en unentgeltlich awgcjandt. 


B allen en rechtzeitig geniigen zu können, wolle 
x men fi bag an das untejelänee ro ohan lung wen: 


3. M. m ' 


in- Franffurt a, 


—— elle umcn 


von nBen! 2 — 1500 0, 


ı 22 2000: 6 
1 u werden ım 











Obligationen auf fl. lautend, find von mir billigft P 


ses 4 ak ; für ——— —53 17'/.. 


ri 4*2324 Big a 5* ober Peftnechnahme find ee dis 
' ants-Effckten-Handlur 


M. Merenz in Frankfart aM. 





— a en werben gem und france * (6304 (b 


Den verehrl. Herrn Baunuternehmern 


Ela ich bienrit meine jelofigefertiaten Hemsterspressenm aus 


5690) (36) 


ur gelälligen Abnahme, 


ung. reeller, billiger Bedienung zeichnet 
— im April 1865. 


Karl Landukren —XRE 


Sporermeiſter, Rendaroeh⸗ ‚Nro.. 82. 


Bekanntmachung 


die Betheil di Un⸗ 
dr, Bias Beetle 5 Bf hen un 


v 


Etwaige irivrüde an ben Nachiaf; ber verledten — ———— 


Katharina Han 


f von Brikjenfiadt find am 


Freitag den 12, Mai d. Js. früh 8 Uhr 

bebiWelmeibung ner Nideberüdiihtigung bei Veriheilung des Nachlaſſes 

bierortsnahpumIden und nady,nwrijen, 
Wiefentyeatd, 27. Wpril 1865, 


6531] (de) , 


Wiemer Nömmerfücher bei 


Königliher Landgericht. 
Reuß, t Kor. 


3.8. Ereuner.. 
Drad von Bornitad · Sautt in Wurjb.rg. 


En Allen oe RERE 

a de 

alla Gigs 
rormann Scheuer. 


Ein ordentliche —— 


6498) (ab 


yo * gi 








Auf 1. Huauft * — 
iſt ein großes Lo 
1) ni Site 26 züafer, 

a8 Einrichtung 


ſonſtigen E ordehniffen 
zu ns —* fr 


Ku. D. Nr, ä06. | 
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6445] 95) Ein tüchtiger 
aebälfe wid sogleich 1 
zeigten 





ob re Möllergafie Re 93 
Auch fan oafr[bft Fin * 
Junge in die Lehte tret 
— — —— 
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— Kassa 
Eat, — 
gu 5 Früh 10- Arendt 

Frog Wüterz. 1.| 8 Grab 10% Früß 
ah Büters. * 44 69 Plbenbs 





{ Pohomnitusfahrten neh 
FED Wernftein IL-_RK 
ee —— Detielba se Neuſee Ssuv—Ru 
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PT Mergentheim dur 
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Der „Etadt« und Bandboie” erſcheint (gli, außer Sonntagt, Nachmittags 4/uhr; das „Artiasfelleifen® wochenlich dreimal 
Preis befamnt. Inſerate bie Bfpaltige Zeile 3 fr., ‚Afpaltige 6 *r., arößete werben nad dem Raume berechnet. 


Rr, 103, 


Neueſtes. 

New⸗York, 10. Abril. (Mit dem Dämpfer „China“. ) 
Die Autruisrede des Hru. Johnſon ſprach ſich nicht über 
die künftig zu befolgende Politik aus, ſondern dradte die 
Uebergeugung aut, daß bie Verräther die vollſte Etrate 
treffen werde Mebil: wurde am 12, beiekt Sherman 
beiepte Haleigh. Johnſton zieyt fi zurüd uud vermei- 
det eine Schladht; man glaubt, er werde fi ergeben. 
hate Begräbniß findet heute fiat. Seward befindet 

eſſer. 


W 20. April. Die „Bien ben 2 4 
nimmt: e äfterrihiige Regie — * nt ber &- 
hen Geſandten 


morbung Zincoln’s bem yafyen 
und bar bie öflerreichiiche — in Waſhiugton 
ihre tiefe Theilnahme an dem unglüdlichen Ereigniſſe 
und bie Hoffnung ausgeiproden, daß dieje verabjchenend« 
merthe That weber auf bie Herſtellung des innern Fries 
bens ber Vereinigten Staaten noch auf bie freundlichen 
Beziehungen zu ben Diäten des Auslandes nachtheiligen 
Einrluß ausüben werbe, 

Brüffel, 29, April, Ueber bas Befinden bes Nö: 
nigs iſt heute fein Bulletin a werden; Privat» 
Nachrichten lauten ungünſtig. Er * eime ſchlechte 
Naht gehabt; Jeaner ſei zurüdberufen; der Profeſſor 
Deronbair aus Brüffel zu Rath gezogen. 


Turin, 29, April. Der Eenat verwirft den erflen 
En — Rel geſetz; in Folge deſſen werden 
e Pr 


öglinge- ferner bie Befreiung vom Kriegs: 
genießen. 


on, 29. April, Der Kaifer if im Theater mit 
Enthufiaemus emfpangen worben. 


Paris, 30. April, Der „Moniteur“ berichtet: 
Eainte beuse if - Eenator ımannt worben, Ein 
Laiferliches Decret überträgt der Kaiferin ben Titel einer 
Regentin während der Abweſenheit des Kaiſers. 

Zur fchledwig-helfteinifchen Sache. 

lensburg, 29. April. Die „Rorbb. Zeitung" 
veröffentlicht eine vom 18. April batirte Gircularverfüg- 
ung des Hrn. v. Bismard am bie preußiſchen Eonjular» 
agenten bes Hanptinhalts; Da bie Herzogthümer in ben 
Mitbefig Preußens gelangt ch, I haben fe Anicu 
auf den Beifland der preußiichen Gonfuln. Wo an bems 
felben Orte öfterreihiihe Conſulate — * da bleibt 
den Bewohnern der Herzogthümer die hl. Wenden 
fie ſich an preußiſche Conſuln, jo haben lehtere ſich ihrer 
wie preußiſcher Angehöriger anzumehmen. Die Schiffe 
der Serzogthümer haben aber auch dann Anſpruch auf 
den Veiſtand ber preußiſchen Conſulate, wenn fie unter 
der öflerreichiichen ober umter der prosiforiihen Flagge 
ber Herzogthümer fahren. , 

Berlin, 29. April, In beit umterridteten Kreiſen 
wird verſichert, daß in ber ſchleawig- holſteiniſchen Frage 


bien 


Montag den 1. Mai 1865. . 


Philipp u. Jakob, 


eine Berſtäudigung zwiſchen Prenhen und 
Deiterreih zu Etande gekommen ſeln jo, ® 
Lanbesvertrefung in ben Herzogthünern ſoll einberufen 
werben. Defterreih will Preußen den Hafen von Kiel 
überlafjen und im Kriegsfall das Oberkommando Preu⸗ 
en zugeftehen. (8. u. Deflerreidh.) h a; 
Die Vereinigten Staaten von Aınerita haben die 
hleswig:bolfteiniihe Yxterimsflage anerkannt. 


Bayriſcher Landtag. - 

Münden, 29. April. Zu der Si bes erſten 
Ausichuffes der Kammer der * ee 25:0. M, 
wurbe über den Antrag des Abgeordneten Dr. BEE auf 
Borlage eines Geiztentwurfed über dic prioatrechtliche 
Stellung der auf Selbſthilfe berupenden Erwerbs, und 
Wirthſchaftagenoſſenſchaften buch den Reterenten Abg. 
Stenglein Vortrag erjcattet. Es wurde nach bem Ans 
trage bes Berichterſtatters beigloffen,. ver Kauımer vers 
ſchlagen, an Se. Maj. den Rönig die Bitie zu richten, 
dem Xanbtage iobal> als möglih einen Beiepentmarf 
allergnädigft vorlegen zu laſſen, wodurch bie privatrehte , 
un Stellung der Genofienihaften und Vereine geregelt 
wirb, . 


Münden, 29. April, Der Bel des zweiten 
Aus ſchuſſes der Kammer der Neihäräthe, die Zuſtium⸗ 
ung zu dem von der Kanımer ber Abgeorbneten bereit. 
2 angenommenen Gejekentwurf bie Einführung 
imeijähriger —— betreffend zu be 
erfolgte mit allen gegen die eine bes 3⸗ 
raths v. Bayer, der für bie Beibehaltung. der ſechsjah⸗ 
rigen Fimamperioden fiy ausſprach. Heute hielt auch 
ber zweite Ausichug der Kammer der Abgeorbneien eine 
längere Gigung. Die Tagesordnung für bie nächſte 
am Montag ben 1. Mai Hattfinbenden Sitzuug biejer 
Kammer enthält u. A.: Die Verlejung einer nterpella= 
tion des Abg. Stenglein, ben Ba mlauf in Bayern 
betrefienb ; Berathung und Bei 





‚“ 


Hlußfaffung über tem 
Antrag des Abgeorbneten Kolb auf Bildung und Wahl 
eines beſondern Ausfhufies für feinen Antrag „Die Bers 
befferung ber Wehrverfaffun ‚und für bie 
im britten Ausihuß liegenden Anträge anf Kr I 
im Heerernänzungsgeich; Berathung und Beſchluß g 
über die Ruckaußerung der Kammer ber Yeichk 
besüglih des Antrags bes Abg. J. A. Ehmibt, ;b 
Erhöhung der Vergütung für gg umb 
Boripannslaften“ betreffend ; —— und Beſchluß⸗ 
faſſung Uber den Geſetzentwurf „die Behandlung der 
Gefegentwürfe über bie Geweinde-Ordnung, fiber bie 
Heimath und Armenpflege, dann über das Gewerbeweſen“ 
betreffend, und enblih Berathung und Beihlußfaflung 
über den Antrag des Ag. Dr. Voöll auf Vorlage eines 
Gefehentwurfs über bie privatrehtliäe * der auf 
Selbfipülfe beruhenden Erwerbs: und Wirthſchaftage⸗ 
noſſenſchaften. 


Würzburger Sstadt- und Landbote, 


— — 


— — 


—ñ— 


— — 


— — 


‚ bem erften untrennbar serbunbenen „ 


Münden, 29 April. In ber: geftrigen Sigung 
des V. Ausſchuſſes ber Kammer der 
* dem befannten Anttage bes Abg. Dr. K. Barth 

bietung ber Stemern noch ber folgende Antrag 
bes „Kolb tür formel zuläſſig etachtet: „Es ſei an 
Se, Moj. den König bie e wtöoolliite Bitte zu richten, 
anf alle Weife bahin zu wirlen, bab in den beutichen 
Bundesländern „Holftein und Lauenburg“ und bem mit 
Schleswig“ endlich 
wieder ein ſtaatlicher NRechtsuſtand“ hergeſtellt, unb 
biefen Ländern ohne Berzug ber volle Genuß ihrer „Uns 
abbängigleit und Selbiktändigleit“ N ger unb 
benyutolge namentlid die Berjammlung der geieglichen 
„Landesvertretung“ nicht Länger verhindert werbe”, wird 
nad dem Untrage des Neferenten Krumbach für formell 
und materiell zuläffig erachtet, und bie Ueberweilung an 
einen Ausihu zur näheren Wärbigung ber hohen Kam: 
mer vorgefhlagen. 

Dur den Austritt ber Abgg. Boos und Schmibt 

wurben Nahmwahlen für ben 1. und 5. Ausihuß ber 


— ber Abgeorancten —— die ee 
Orgenommen wur erſten 
= hei 117 Botanten mit Stimmen im erſten 


Steutinium Ubg. Bezirlsgerichtsrath Behringer von 
Memmingen und in ben fünften Ansihuß ebenfalls im 
erken Strutinium bei 114 Betanten Ads. Bürgermeifter, 
Schönielder mit 91 und Nedhtslonzipient Thürmayer 
mit 86 Etimmen gewählt. 

Die „Bayı. Itg.“ ſchreibt: Wie wir verneßmen, 
find bei den am Donnerstag in ber — ſtattgehabten 
Wahlen von zwei neuen Ländtagkabgeorbneten vie Hr 
v. Soyer, 1. Öbergollinfpector zu er, und Hr. Bogt, 
proteflantiicher Biarrer zu Mündhweiler, gewählt worben. 


Zeogesuenigfleiten 

Se. Majefät der König haben gerubt, den Unter« 

—— Xaver Heſſelberger vom 4. Infanterie 
ziment auf ein Jahr in ben Ruheſtand zu verfehen. 

Bom tal. Staatöminifterium ber wurde ber 
Rehtäprattzkint Andreas Mub auf ji fuchen von 
ber n eines Vertreters ber Staatsanwaltſchaft 
am gl. Laudgericht⸗ 


e enthoben und der Ver⸗ 
treter ber Staatdanwalti am f. Landgeridyte Berned, 
Ludwig Kunkel, jeinem 


fuchen gemäg an das Land⸗ 
gericht Kiffingen berufen. 


Die am 7. Dftsber 1864 verftorbene Privatiere 
Margaretha iried von Münden, Schweſter bes ver- 
lebten Garattı n Oberiten und Sauptconieroators 


Anton Seyfried, hat in ihrem Teflamente vom 21. Ja⸗ 
auar 1862 dem Militär: milden Stiitungsfenb ein Begat 
von „Eintaufend Gulden” zugewenbet. Seine Ma 
der Rönig haben inpalttih alerpödker Entfglienung 
vom 14. Dezember vor. Its. vom biefem Legate aller« 
gmäbigft Keuntniß zu nehmen unb zu geitatten gerubt, 
daß dasielbe unter bem Ansbrud ber allerhöädite: An- 
ertennung bes von ber Grblafierim befundeten Wohl: 
fiune® duch das Militär Berorbuungsblatt, 
N geſchieht, zur Öffentlichen Kenntnis gebracht 
werbe. 


Dinst g den 2. Mai, 9 Uhr, finbet ber ges 
wöhnlihe Monatögottesbienit Baramenten: Bereins 
im hohen Dome flatt. 

Der feitherige Kaffier bes Kranken⸗Geſellen ⸗ und 
Dienſtboten⸗ Inſtüuts, Hr. Gg. Jeſ. Stel, wu de vom 
1. Mat 1. Its. an auf ein Jahr ım ben Raheſtand ver» 
fegt und dıe Berweſung dieſer Stelle Hrn. Magiftrats« 
offizianten Itz. Doſch Übertragen, 


Bergeihnih ber bei Dem Schwurgeritähofe vn Unter: 
franfen und Aidaffenburg in ver —* Sih ung des 
Jahyres 1865 was Üburtpeilung kommenden Strafjahen: 

1) Montag den 1, und Dienstag den 2. Mat Vers 
—— gegen Philipp Müller von Drb, wegen 

biayis, Staats Anwalt Hr. Zinn, zen. dr. 
Rechtelonzipient Sander. 

2) Mittsod den 3 Mai gegen Margareipa Piennig 
son Friedritt, wegea Andsmoides, St. Une, Hr. 
Bari, Berth. Hr. &. Ado. Treutlein. . 

3) Donnerdiag den 4. Mat gegen Joſeph Dauer von 


dneten murbe 


Neuftabt a/S,, Amtsentreue, St.:Unw, on 
> * * — nr ar 2 
teitag ben 5. u. Gamätag ben 6. a 
Katharina Meber von Bartenfein, 1. Bürhteenbe I 
Oberamts Grabroun, b) Maria Schirmbel von 
Grabronn, e) Georg Brecht von Würburg, -d) 
Kathar. Breit, deſſen Eheiran, wegen Dievfapis, 
St.» Anm. Hr. Bach, Verth. ad a. Hr. Nechtälon. 
rien b. Hr. Recht⸗· donzip. Dömling, c. Hr, 
vr. Aselmann, d Hr. Rebistanzip, Sander, 
db) Moniag ben 8. Kai zgegen Friebrih Echöpplein 
von Lusberg, wegen tbrerfuchs, St.Anw. Hr 
inn, Berth. Hr. Restätonzip. Herzfelder. 5 
6) Dienstag den 9. Mai gegen Kaſpar Trillhaas von 
Schwemſurt, wegen Amis mtreue, St.:Uuw. Hr. Tr 
Barich, Verih. Hr. L. Aovofat Dr Gtcihle, 2 
7) Mütwod den 10. m. Donneretag ben 11. Mai ge» ' ee 
gen a) Balthafar —** von Großoſtheim b) PP 
a Meise von da (Soldat), c) ar Löffler Ä 
von (Soldat), d) Chriſteph Hö von ba 
(Befreiser), wegen Raubverſuchs, ©t.:Anw, Hr. g 
inn, Werth, ad a. Hr. k. Adv, Dr. Steible, b. 
r. Gonzip. Adelmann, c. Hr. Accei]. Hundrifler, d. J 
tr. Gonzip. Wieiner. 
8) freitag em 12, u. Samstag den 13, Mai fie 
der von Brüdenau, wegen Mordes, &t.:Mnm, 
x. Bari, Berth. Hr. Rechtakonzip Kelmann. 
9) ntag den 15., Dienstag den 16. umb Mittw 
ben 17. Mai a) gegen Gcory Weller von Hammels m 
burg, b) Andıeas upp von Paffenhanfen. c) 3 4 


m qanıd 
"32-193 
ua ar En 


Georg Auerbah) von Lobr, wegen Ranbes u. Dieb» | 
ee — Sr * — a. Hr. Ge * 25 

antel, Hr. b. L.G. Acceſſ. mitt, ec, Hr. “ 

Av. Schmitt. en " 

10) Donnerftag den 18, 5 eitag ben 19. und Gautstag # 

den 20. Mat genen 2. Edaard Eonftantin Edub- * = 2 

warn von We * 


—— wegen detrüglſichen Ber 3 
tarzung feiner Gläubiger, St. Anv. Hr. Barfch, 
Perth. Hr. Adv. Dr. Gtetdle. — 
11) ug | ben 22. Mai umd folgende Tage gsen 351 
— ee a a ES 
, St. . Hr. Zinn, Berth. Hr. Igl. at * 
Dr. Eteible m 4 
CS chwurgerichtöfigung von Unterfranken und 
mf&ufennurg für veyrawäite Kinartal 1805. Oak  D 
Vormittag wurde die Sch ourgeniditefigung darch = 
Appellationegeridptärath Dr. Höfling als Eur 18» 
präfivent mit einer Anrede an die Ho. Geihwernen 
über ihre Verpflichtungen eröffnet. Hierauf wurde bie 
Geihwornenlife verlefen und über bie eingelaufenen 
Dispenfationsgefuche enifchteben, Die HH. yeni. Haupt ⸗ 
man Baptift von Miller Rıtiec von Aitummer'bal von 
Burzburg and Delosom Roth von Rettersheim wurden E 
wegen Krankheit, Be Kaufmann Ferdinand Böre! won J 
Würzburg wegen feiner im vorigen Jahre geleiſteten 
Dieufileiftung als Beiymormer von der Beihwornenliflt 
Keen, dagegen bie Dispenſationsgeſuche ber 
nom side Brur von @lferehaufen und Kauf⸗ 
elgenb vorn Ddfenfurt zurüdgemteien, 


Te 


mann Paul 
L Fall, Gerichtshof: Präſident Hr. Apprllations« 
gerihisiarh Dr. Hörling, Beifiger bie d a 
r Fritſcher, horn und Dr von Segnig, Berirkes 
gerichtẽ aſſeſſor Neuter; Prototolfüyrer Hr. Beziztege» 
richts ſetretär Freiherr von Crailsheim; Staatsanwalt 
Hr. 1, Staatsanwalt Zinn; Bertyeribiger Hr. Nedhts« 
fonzipient Sander. Geſch vorne die Hd. Earar, Bauer, 
Treutlein, Beſſerer, Walter, Schneller, Brem, Dr, 
Lobal, NKatier, Meier, Sieger und Badurınd, 
Angellagt ıft Whilipd Müller, 29 Jahre alt, Irdiger 
Taglögner von Orb, wegen Berbred ns des Diebfchls, 
Herjelbe it wamlich befhuidigt, daß er am 19. Decems 
ber 0. 5. im ner Abſicht zu richlen fih in bie Viarrtirde 
zu Orb eiaſalich und dertfelbit verdorgen hielt, ſodaun 
von dem Hoqhaltare eine flibeene Buchle ım Werthe 
von 3 fl. ſowie aus den verſchloſenen 3 Opierſtod⸗n, 
melde er, um das darin befindliche Geld zu entweuben, 
erbtach, das Dpierg:.» in e nem ih näher au beflum« 
menden VBetrage hinwegnakm, Ber Augıkiogie leugnet. 
Es find il Yeugen geladen, (Fortiegung felgt.) 


a‘ wg je 10| 
„u "21 


Pe Ahin von bem Rammer: Dufitus 

—x 2— bes Fräulein Leiblein, des Herrn 

Hamm und anderer Künfller zum Velen 

ter an en — — egebene Concert bat nicht 
gu ale Freunde ber Tonkunft och befriebigt, a 
acht. 38 MR He *58*8 ag 

afft. A eiben Beziehungen ba baber e 
Mitwirkende den befien Dank verdient, 

* ——8 m Be rüh gegen 2 Uhr kam in ber 

aldbung, Gerichts Klingenberg, 

kun > — m aefähr “7, Tagwert 10—12jährige 

erkultur — ** und iſt bie Entſtehung 
des Brandes noch umbelannt, 

Sunzenhauſen, 27. April, Geſtern Abend kam 
mit dem Bolyug ein fehr ar Rändig rar enbes Frauen: 
—— aus Münden bier an, die ſich bei einem aus 

felben Coupé nefiegenen Mann, anichsinend einem 

anbwerlämann, für bieibr —— —e— 
hatte ein Kind auf deun Schooße — f 
bemerkte „fie 3 in 22 jl. be- 


Als er aber weg war, 
und zieh nun 


ſtehenden Terluft iü Genen 
—— — Sie ſehte ihre 
—* eiſe nach —E in der (wohl vergeb⸗ 
lichen) — nicht fort, ben vieb * noch zu 

treffen. (Fr. Be) 

Münden, 28. April. Die Münchener „Lieber- 
* hat be bige an dem Bäderhaufe am Sonneneck 

(Burggafie # 6), in * ng Stod belanntlich 
ber tmeifter“ Mozart gi 1780 bie Dper 
Idomneuneo“ Lomponirte, = es Erjmebaillon mit 
dem Bilde des unfterblichen Kondiäjers. eime Arbeit 
des Bildhauers Geigers, aufzufellen und dasſelbe unter 
entiprehenoen Feletlichlelten zu enthülen, Yon Seite 
bes Hausbefigers mie des Magiftrates wurde bereits bie 
Erlaubniß zur Aufflelung gegeben. 

Münden, 29. April. Se. £ Hoh. Prinz Luitpolb, 
welder vorige Woche an ben Flegen erkrankte, befindet 
ſich Braun — den ng der Geneſung, dagegen iſt 
nad bier richt aus Paris Se. 1, Ho 
Priny ea * Bann, böhftwelder fih —— 
— * nun ebenfalls an den —— erkrankt; 
akheit nimmt indeſſen den regelmäßen Verlauf. 


Nizza, 27. April. De Reihenbegängnig bes 
zuffiigen Thronfo fanb bg Torsten 


berbeigefirimt, um ben no m fe ii Se Leichenwa ⸗ 
ii war. mit ber Ralı unb mit 
ferben —— Der Matter rg — bie 
——— chen ben Pa A —— — — 
olg elben 
fake (u Auen 
vn en. Bei Ankunft bed —* ve e wurben 
a. gelöft. Das m wird heute und 
in bie Kirche hen und morgen Abenb bie 
—** mit demielben Geprunge an Bord bes Alerander 
un — 
er RMurat iſt nach dem „Monttenr“ m 
Nigga gegangen, en im A des Raifers und * 
Kaiferin zu condoliren. — Tie kaiſerliche Familie vom 
Rußland ifi auf Sonntag in Lym —— wo fie mit 
bem Kalſer Rapoleon — 
hr i > Pi Die oflerreich iſch⸗ 
.. 
Antworis · Depeſche auf dem Vorſchlag PBreu In 
eng ber — —— Stände —5** 
fend, iſt am Donnerstag abgegangen. Weientlich zuflimer 
ment bebingt ſich die es iſche Regierun nur aus 
daß die Eompeten ber Stände wicht ausfchliehlich auf. 
- Sn ber preußiſchen Forberungen beiränft 
r 
——— 3 % 
merifa. em=-Mork, 15 brei To⸗ 
aus ie Aue mi * 9. * von ehe 
mar o räumte eigb und jo: 
in weſtlicher a je Stadt rate Dem 
. ver Gavallerie —— laſſend; er ſoll den 
nach SGreensdorough ein —— * en. Greens⸗ 
liegt etwa 25 ._. füblih von Danville 
— „Remyork: Times” ſag kt Bee veriursdien 
er — ſich bemühen, Pin völige Einflellung ber 
Bon Bord. Gera u Bee zu bringen. Der Bouvernear 
son Rorb: Ga , wie eö beißt, in ben nädhen 
agen bie —— —— um die Se⸗ 
cejfionderllärung zu annulliren und ben Staat zur 
Union zurädzurühren, 
Nem:Mork, 19. —* Fe won des Staais · 
ſectetãärs Sevard bat Der, welcher das 
—— auf ihn 2* ge * "verlantet , verhaftet 


ter Weiſe flatt. Eine unerme ie Menihenmenge war Berantworilicher Redakteur: Fr. Bramb. 
Es wird ſogl ein orbentlides 
Guts⸗Verkauf. Mädchen —* use gefucht. — 
Unt eter verfleigert Donnerfag den 18. Maid, Is im Wirtbs. ur en 


beat A 


gebauten Wohnhauſe, 3 en, woven bie eine 
gebaut, zwei Stallungen, wovon bie eine men ausg 


Krlern nebft Brummen, Hofraum und Pflamgärtchen, ca. 
—— one befler Bonität, Aeder, Wieſen und Waldungen. 
aber werben mit dem Bemerten eingelaben, ba 

—* e — abgegeben und tägtich vom Eigenth 


a werben am Strihstermine belannt gegeben. 


Grasmannsborf bei Burgebrach, 26. April 1865, 
6459) (36) 


Am 
Mittwoch, den 10, Mai d. J. von Vormittags 8 Uhr an, 


follen in ine Marftalle bierjelbft 
Chaiſe mit Cr Federn, 
= Schlitten 
awei ———— 
verfchledene Geſchirre und Geräthſchaften, 


en re ausgejegt werben und find Raufliebhaber biermit bazır 


—— am 26. April 1866. 


Fürſtl. ja ‚Hofverwaltung, 


rasmannaborf aus — and ſein Delonomie: Anweſen bortfelöft, 
erichts Burgebrad, 1/, Stunbe von genanntem 
—— nach ge, legen, in Ken zweiftödigen => 
nd Sace nz neu und may 

{bt, zwei geräumi- 


B. Uffenheimer. 





—— — 
er Sach ge m, n 

——— kann ſtũundlich ein — 
geſelle eintreten. (6668 


Schöne ——6 eder Größe, 


firte W nber, u 
feifiete fin in zu vaben 


S. Schenni ti 
BWeistüfer, S 
6659) Ge der Dom 
MR 7 ift —— ala 


Dite, an ber 





60 Tag: 


das Gut auf 
er eingemwiejen 





in der ;. —8 
1000 fl. Kapital 
werben von einem Ortsnachdarn in 
bar Nähe biefiger Etadt gegen dop⸗ 
pelte Sicherbeit auf Grunbvermögen 
ohne Unterhändler anfunehmen ges 
ſucht. —— —— wird 
navᷣgewefen. Näh i. d. Er. (6657 
6664) Semmiels ſtraße e Nr. 135 find 
Inc op iß eines von jwel unb eines 
von we Bimmern mit Zugehör aut 

Auguſt zu vermiethen. 


Teich ein Meines @ 
(Gu0r (000: . venniahetn HA, 1a dee Gen, Foods 


Bekanntmachung. 


Voerbehaltlich der Genehmigung ber Ya. Regierung, Rammer ber Fir 
nanzen, wird bie Lieferung von 
816'/, Karren halb Eichen⸗, halb Birkenpolz, 
“ Donnerstag ben 11. Mai 1865 Vormittags 10 Uhr 
—— ee ch Auer a an den MWenigfinehmenben ver⸗ 
Wärzburg, den 29. April 1865, 
| Konigliches Stadtventamt, 


Brenner . 


Ausſchreiben. 


Wegbau auf der Markung Rieden betr. 

Es wird wiederholt zur Offenkunde gebracht, daß der Verbin sweg 
wiſchen Bindbad und Rieden, a ıflekterer Marlung, tbeilweife mit Grund⸗ 
In und Zinienfleinen, neu hergeftellt und bie Arbeit, einſchlüfſig her 

» und Spannbienfle, in 2 Looſen mittelit öffentlichen Abſtriches in 

d geneben werben foll. 

Tie Roten ber 1. Lostabtheilung von ber Niebenhäufener Straße bis 
zum Gemeindewalb von Rieben, auf eine Länge von 3800‘ mit Linieuftels 
nen und Grundbau unb einer Fahrbahnbreite von 14’, find anf 2382 fl. 
28 Ir. und von ber Il. Abtbeilung, vom Gemeindewald bis zur Binsbacher 
Narkungsgrenze, auf eine Länge von 4800 ohne Linienfteine unb Grund« 
bau, mit einer Sahrbahnbreite von 10° auf 1134 fl."32 fr. veranſchlagſ. 

Neuerlihen Termin zum Verftrihe wird auf 

Donnerftag den 11. Mai d. Is. Nachmittags 2 Uhr 
auf bem a nd Arnftein anderammt, und werben folibe Unterneh⸗ 

mer. mit dem Bemerken bieyu eingeladen, daß Koftenanihläge und Pläne 
eben Dienflag oder Mittwoch dahier der am Tage des Verſirichs von früh 
- HUHr an, auf dem Rathhaufe zu Arnflein eingefeyen werben koͤnnen, und 

daß die Belnmtmahung ber Strichsbedingungen unmittelbar vor bem 
Etriche erfolgen wird, 

Karlſtadt, den 26. April 1865, 


Königl. Bezirks Amt, 


Bicdenmann. 


Ausfchreiben. 


Der Schmiedmeiſter Johann Georg Greubel von Hain dat fein An- 
weien zu Hain verfleigern laffen unb will bei —— eit ber Naſſe 
mit feinen ®läubigern e’en Nachlaßvertrag verſuchen, ſofort aber auch 
biejelben durch Einmweifung in die ausftehenden Zielfriſten befriedigen. 

Tagfabrt zur Liquidation ber Korberungen, fowie zur, Vereinbarung 
über bie angebeutete Gefriebigungsmweife beraume ih auf 


Freitag den 12. Mai U Is. Vormittags 9 Uhr 


in meinem Amtzzimmer babier mit dem Bemerken an, daß bie nicht erſchei⸗ 
nenben Gläubiger bei Vertheilung des Strichserldſes unberüdfitigt bleiben. 


Schweinfurt, den 26. April 1865. 
6562) Förfter, k. Notar, 


2airisihe Waldwoll-Gichtwatte 


und besal. Strickgarn, fowie das rühmlicht befannte Lairitz- 
sche Waldwoil-@el, ferner vesgl, Extraet ja Bädern, find 
Rets in befter Qualität zu haben bei 


J. And. Langlotz, 


elleiniges Depot obiger Artilel. 


Die Lairig’fchen Waldweoll-Fabritate und Präparate habe ih in 
meiner ausgekehrten Praris vielfach angewendet und von benf naments 
"ih bei rheumatifchen Kranlheilsſoimen jeder Art, fowie bei eingemwurgel 
er Gicht vielſach günftige Erfolge durch biejelben beobachtet. 

Dieje Mittel müßten immer mehr im Publikum bekannt werben, bamız 
würbe mande toftipielige Vadereiſe ficherlich eripart. 

Berlin, ben 5. Juli 1869, 


Dr. Julius Beer, prakt. Arzt. 


1,9. Nr. 270 Bronnbader» 
ein jön möhlirtes Zimmer v 


6624) 


(6561 


6686] 
gafle if 


an einen foliven Seren ſogleich zu —— 


6614] Ein möbliertes Manfarı 
mer iſt zu vermieten. 1. D, 

Nr. 188, 

6612] Ein neun erichtetes Logis 

an ber sehe In 2 Bimmern, 

Kühe, Dobenlammer, Waflerleitung 

x. iſt im 4. Diſtr. zu vermiethen. 

Rh. in ber Exp. 


6611] Es wird von zwei Eheleuten 
ohne Kinder und ohne Geſchäft ein 
Logis von 2 Zimmern, Rüde, Kam⸗ 
mer, bis nädlies Ziel, in ober anfer 
ber Stabt, In miethen geſucht. Offerte 
wollen gefälligft in der Erpebition 
binterlegt werden, 


6595] Eine ſchöͤne Schlafkelle iR 
an einen foliben Herrn zu vermiethen, 
Grabengaffe Rr. 315, 


6552] Zwei ſchöne Läden mit Laden» 
zimmern find gu vermiethen und ſo⸗ 
gleich zu beziehen. Näb. in b. Erp. 


6548] Im 5. Difr, Nr. 185, bei 
Dittwe Shwalb, ift ein Laden 
an vermielhen. 


6533] Ein Logis von 2 Zimmern, 
Kühe, Meranenflube, Kellerabtheil» 
ung, Ausſicht in den Garten, iſt bis 
1. Auguſt zu vermicthen. 1. Diſtr. 
Nr. 231'/,, Neifgrubengafie, 


6599] Blodengafle, 3. D. Nr. 250, 
iR ein möblirtes immer an einen 
foliven Herrn ſogleich zu vermiethen. 


6607] Es ift ein Ihönes Logis vom 
8 Binmern, 2 beijbar, bis 1. Aug. 
ga vermiethen im 4. Diſtr. 293, 
SON000000 000002000009 
Bermiethung. 3 
6621] 2 Wohnungen, jedevon 
2 Zimmern, ſchon möblirt, in 
Gärten, find an folide Herrn fo» 
gleich zu vermi Näheres © 
bei Georg Schmauser. 


0000000000 0 00 000008 


6622] Eine fremd ige fonnige Woh⸗ 
un. von vier Zimmern, Kühe, Gar» 
berobe, Bodenlammer, Rellerabtheil« 
un und forftige a ug — if 
= A Auguf an e y —5 Se 
u vermiethen. 4. Diftr. o 
Raferngaffe, 182, über 1 Etiege, 


u vermietben 


auf ven 1. Auguſt ein in ber Mitte 

ber Stabt gelegenes fremwbliches Lo⸗ 
von ineinanbergebenden 

immern, heller KAche, Boden, Holz 

und erab g einſchaft 

LUchem nt am Waihhaus 

** item. Fine: * 

q e 

waflerfreier Keller mit ca, 40 

zu vermiethen. 

h. 3, Diſtr. Wr. 258 am Bier- 

zöbhrenbrunnen. (6315) (2b 


unb 
Bes 
ein 








— a a 





& Aoyzp — 
— —— — "ırag; 


. SEWING HINES ı 





und der Verkauf ber bes 


ächten Grover 8 Barker N 
Mafchinen, ” 


fomwie ber 


Singer S Wheeler 8 Bilfon 


Nähmaſchinen, 
befindet ſich in Würzburg bei 


3. And. Langletz 


am Markt. 


Garantie umd fonft viele Vortheile. Maſchinen werden tagemeife verliehen. 


Du Bon bi, Mebicinalftellen approbirt, chemi ep und 
——— ee Dr, Rafinex, rorm. ar —55 

ie am ber lniverfität Erlangen 
Seiser zu Nürnberg, Rreit-, — 
rath Dr. Kopp _ ſowie 
nommirien Aerzten uud Chemilern. 


Eau d’Atirona —Bg 
Eoil ife, zur Erha 
A Beibın Dent, m Being —— — 


—— Feden x. te 
et 28 Jahren Bei beiben Geſchlechtern * — — 


und Polizelphyſtlus und 
elen andern in» uud audlänbif 





unb * als beſte —— es zur Genuge belaunt, weiche 3 
$« fe der Oaat unit um ih ven 

tbflen Teint gibt, —— Leber —* andere gelbe und brauue 

Bieten verſchwinden auf ben Gebrauch biefer Seife wie ber Mebel vor den len 


Sorme. Preis 20 fr, das Meine und 40 fr. das grofie 
Ya discher Haarbalsam jı 30 k.und 54fr.; Eau de Mille 
fleurs zu 18 fr. um 36 x; Ess-Bougquet von 
gan p 16 fr, 30 fx. umb i du Extralt d’Eau 
iple von rragender Qualität zu 18 fr. und 86 fr. das Glas; -Ana- 
—— * orientalifhe Zahnreinigungsmaſſe in Gläfern zu 1 fl 12 kr. und 36 
ren zu 18 fx, und 9 ı. Eispomade Au 
Beifügung ber 


6 ee u Be ee ee ah 


Earl Kreller, Chemiter in Nürnberg. 
"Mlelnverfauf in Würzburg bei 


— — 
Bei Eilenbahn- Kuchen 


— 29,000, 4 mal ’ 


e Cologne 












)_ 6198] (56) 


Pe PN a a a 
Mehr * gute offel zu 


6474 orbentl MR 
fucht —E * — J— 


6476)(85 deutliches Kin 
mibarn ae in vor * 





2b) Es if ein kleines moblirtes 

immer — um en Seren 
miethen 4. Se Rn 197 7 Hier * 
Reuerern. 


6 d s 
a 3 au ver 


Kreis · und Stantgeriänepgefitus e 12 han 
[3 den . 


6623) Bor en en reinen iſt im 
——— ein Bierwägelchen ab« 
en gelommen. Wer Dasielbe zus 
325 ober Austanft darüber er« 
theilt, erhält eine —— 
Rah in der Exped. 


Baraffin-Wagenfett 


von aufgegeichneter —— 
und nur unbebeutenbem , em 
pRehit zu billigen Vreiſen abril 
etor Budden 
6546)(84) in Offenbach a. / M. 


Aapuo unod 
ao uviiij D so 


ne boaun 

nt a len Kran 2 

⸗ 201 

08 ya u ' — — 2m 
"2 m Sıafın uw) [0899 


bat 


6619 loſſer's Weltgeſchichte, 
19 — Bände Didaskalia 
ſind billig ju verkaufen. IL. 209, 
N NP N en 
6617) Ein folibes zuverläßiges Mäd» 
hen wirb geſucht. 

Näheres in der Exp. 


6618). Eine are Anmime ſucht 


us none 
— g 





efammttreffer F fl. a... fogleiß eine Sielle. 
8,006, Small 080, 8 mat 14,000, 8 mal 12,600, 23 mal 10,000, | äh, Är«ber. Erp. » 
8 mal 8,000, 7000, 6000 x. ıc. f * —— Sartifchen. Sriesifäen 
f Ka Ye und Belfäen Sdbat, Papier 
+ € beliche man unter Bells bes — — ns g Al —— tn ne 
f PR wär 58 une EStaatd- ee en⸗ un bat eg nub Eig 
} 5 ieh —* ——— Gewinnliſte ſofort na re emp ei Scheuer. 
öener ng einſend mm 
4 Carl Helle ; ee tt Wen 4 
> dentlihe, geübte 
Mn Brankfurt am Main, j 6527129) Cine orhenlhr Ana 


f „ welde am 15. Mai 
= —— — kann. Näheres 
in her fiber & 


6489] 2b * Ein 
—** 


Een eine Stelle al® — 


ebildetes Frauen⸗ 


| Au are 
' Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, un\ern lieben Mitbruber, ben 


hochwürdigen Herrn 
P. Daniel Schneider, 


Wr 


Guardian des Klofterd Kremgberg, e 
nad längerem Leiden und öfteres Empfang der heil, Ealramente, aus dieſer Beitligkeit in bie Pr 
feit abzurufen. Allen feinen Freunden und Belannten wibmet biefe Trauernahrigt mit der Bitte, feis 
wer im @ebete zu gebenten. 

Klofer Kreuzberg ben 28, April 1865, 
ri Der Franziskaner-Convent. 





Eine Wohnung ' 

# im erflen Stod, befie ans } 
ung. | Auf 1. Bügah pr vermietten te] 
bie zahlreihe und ehreuvole Theilnahme bei ber Beer- IE ————— 
bigmep amd dem Srmtergettefbienfie meines 1a Gott Dabingelgier IM] 0°.) _& Debrr. am Eömalpmarkt 


benen Gatten, 4637 ) 2 u 2 
. m #ı. 
Joh. Burkard Stumpf, nn Fäh. im 3. ©. Rr-aar 


ſpreche ich_biemit allen Freunden und Bekannten, insbeiondere ben | 
29, —— F Sy pe —E fowie der IM nn ee A 
nbwehrmannfhaft meinen be eu Dank auf. ' 
Die tiefttanernde Gattu. "|| Bermiethung: 
or Bweiabgeichlsfiene, eleganie Bohn⸗ 
I; ungen, 1. und 2, Etage, »on je 6 
Siumern und ſonſtigen Fi , 
teiten mit Zutritt in ben auflohenben 
Garten, find vor dem Eanberibore 
in ſchönſter Lage auf ben 1, 
zu vermichen. (6656 [3a 
JR ..; ———— dei ber Meeting und dem | Nähere: in ber Erp..bb. BL, 
rauerge e umjerer iunigſt geliebten Tochter, Scheſter ud 4643) Bim- 
Schwägerin, —— * mer mi Stan 5 * der 
) Yuliusipitals, x ben 1. ar 
— Veit Ben Irre Po Di F ſoliden Herrn zu vermiethen. 
—* —A— 1. fir. Nr. 282, Bohnesmühlgafe. 
Die tirftrauernden Hinterblichenen. 1 4645) Zwei möblirte Zimmer find 
a an jolibe —4 zu vermiethen im 
7 4. Difir, Nr. 169, hintere Johan: 











— FT: UPT-TTErGRBENTENEE OC SITTETGEET EEG niterſtraße. 
4646) € ui 
= exfietgerunge Ten 
Mittwoch, den 3. Mai, früh 9 Uhr anfangend, rubige Familie ju vermieiben, in der 


werben im 4. Difi, Rro. 285, Elephantengaffe, folgende Gegenftände ge»  Dintern Johannitergaſſe, 4. Diſtrilt 
gen ** Zahlung verfd et, al: —— —— jeug, van Nro. 189, 
ter ein Amıbos, ein Blasbalg, rmaſchine, rau e, eine Bars ERUETIT TITLE 
ihie Feilen u. f. w., ferner alte Ellenwanren, alle Dfenthiren und Rohr, et Ju ber —* des Marktes, 
darıt eine Hänglampe, ein Handwagen und ein Gchublarten, wozu Etrie- 2. Dir. #r. 326, iR ein Logis vom 
liebgaber Höflift eingeladen werben. (sek 4 Hmmern mebft übrigen Ber 
—— bis 1, Auguſt gu ver⸗ 
frequentefler Lage Bambergs it eim ſich feit einer Neihe von Zah: miethen. 
ren ve beiten Rufcs erfreuendes Luxus-, Einlemtsrie” de Auch) ift dortſelbſt ein großes trade: 
———— ar rw verlanfen, Bebingn en: nes Gcwölbe jofort zu vermiethen. 
ebernahme des vorhandenen fehr gewählten Waaren-Lagers gegen halben 
Baarerlag, während bie andere Sälfte in Friften bezahlt werben kann, nr k ine —— Logis von 
Diejed Geicäft, mezu ein Kapital von 46000 fl. hinzeihend in, fünf ineinanbergependen Simmern 
wäre für einen ſich anfällig macdenden jungen Mann fehr geeignet. * Ei —* —8 ae 
Käberes unter Ebifire E. M. N, durd) die Erp. d. Bl. (6632 (2a) kammer, Boden», ob und Keller» 


Meinen geehrten Kunden diene zur Nachricht, daß — —S— 

id am 2. Mai meinen Laden in der Blaſiusgaſſe verlafs mebft fonitigen Bequemlichkeiten, 

fen und einen in meinem eigenen Haufe, Maulhardögajje auf Auguſt zu vermiethen. 

Nro. 247, eröffne. seo] (25) Cine — w⸗ 

nung an Der Vomfirape Dom 
Joseph Schipper “ 5 grräuigen —T8 —*— 
® etsaer. mit Küche 20, i an 
öEEqweinemchuetr. mn eine tige Familie zu —— 
6658) Ein Logis für einen Ar» Nr. 70. Auch iſt daſelbſt ein un⸗ Näh. Difir, 8 


Nr 106 fiber zwel 
beiter {ft zu vermieihen im 5. Diſir. moblirtes Zimmer zu vermiethen. Stiegen. 








Warinios-Sab- . 8 Schwimm- Anſtalt 


Anzeige F Empfehlung. 


Die Unterzeichneten beehren fi, einem ** Adel und verehrten Pu⸗ 
blifum bie ergebenfte Anzeige zu machen, daß vom 1. Mai an bie Babe— 
Salſon in ihrer vom reiaften Fußvaffer mit allen ı Bequenliqhkelten verſeh⸗ 
enen Bade Anſtalt beginnt, Die Bäder können ſowohl in ben für Herten 
uud Damen eingerichteten geſchloſſenen Kabineten, als auch im > ge 
nommen werben, in weld' —— et Beziehung wir befonders 
Borftände von Sehranftalten erkſam ju machen uns erlauben, bah hr 
bie ———— eigens * u erbaut find, in mels 
hen Geſahr t werben kann. — Für bie Shwimmanfalt, welde 
Aleafens auf bas —— hergerichtel iſt, haben wir bereits Uchnge 


und bewãadete Lehrer gewo 
————— auf die Dauer ber Saiſon und im Dutzend 
find zu haben bei ben Beſitzern der Anftalt, 
Bärgburg, ben 1. Mei 1868. 
6648] (2a) Gebr. Brod & Mebling. 


Bücher-Hanfgefuch. 


* erlauben uns hiemi anjuyeigen, dab wir ſtets ganıe Bibliothe⸗ 
Ten, ſowie einzelne gute Werle aus allen Wiſſenſchaften gu kaufen tuchen 
und 18 mit ben moglichſt hoben Preiſen bien. 

Borzugsweile Inden wir wilienf fetide und praktiſche Theolo 

uch —— ascetiſche, jholafti« 
digten). 





Archenvãater, Eoncllieniamminngen, 
fe um und Itter aifche —— Sefnitica, ältere 
er Wer t- Manuicripte mit und - — =. 
+ vet € ram elansgaben, alte Bücher mit gone fer« 
äten, altvenutihe Vollelieder u⸗d net 58 nn .. 
55 Kt Volen, Ungarn Kl Reifebeich ——— 
Muft, fomie —— — Sad A ia —* 14 — sent im 
eren en u und naturwiſſen⸗ 
55 Bibliotheten find —— nn 
Nördlingen, im April 1865. 


ments 


— 08 mon — 


Ri €. 9. Beck'ſche Bud u. Antiquariatsfandlung. 

EP" Bu Verfaufßvermittinngen ift bereit: 

m | A. Stuber’s Buchhandlung in Würzburg. 

IF Holzverfteigerung. 

F 1 —— gräfli von Froberg’ihen Waldungen bei Gersfeld werben 
ver ert: 

I. Wiontag ien 15. Mai ds, Is. 


4 a) aus dem Diftrikte Diesgraben: 

2 Kieſern⸗, Dau: und Rusgollämme vom 24—70 Fuß Länge und 
—14 Er. Durdmofier; 

b) aus der Abtheilung engliſcher Weg: 


4 4 Fichtenſtaͤnme von vorzüglicher Qualität. 

F II. Dienftag den 16. Mat ds. Me, 

3 ce) aus dem Diſtrikte Wach: 

m 3 200 ine Baur und Nugholsftänme von 40—70 Fuß u. und 6-14 
4 = ol Durämefler, fowte 


d) and dem Diftrifte Abgeheitzt: 
3 850 3-10 3 Anti — Fichten) von 24—54 Fuß Länge und 


tliches Holz wirb bei päxkloer Bilterung an Ort und Stelle, 
bei —— Wetter in den Lolalliäten der gräflihen Brauerei dahier, 
je Morgens 9 Ußr anfangend, 

on - Meifbietenden öffentlich verpeigert und mird hier vorläufig bemerkt, 
daß alles Holz fehr gut abyufahren i 

Die Striäsbedingun 2 meıben ner ber Berfleigerung bekannt gegeben 
und — hierotts uñdetannte Steigerer ſich mit Bermögenszeugnifien aus 
zuw ſen 

Gertafeld, am 26. April 1865. 


Gräflih v. Froberg'ſches Rentamt. 
Bol. (6606 
(6655 


Ein gutes Klavier ift billig zu verlaufen. Rah. im der Erp. 


. Shine lieben Vetter Vhi⸗ 
** a 


au 
mit einem 1 *45* 
(de mt Dt ehe — 


* ee ge wurde gefanden, 


255, Reiögruben = 
gef. __(4639. 


Verloren - 
— ic —— ſpital u 
oo 0 
Müplthor, unb von da über y 


Dorn —* 
der —n v is 5* 
geben. 


— oldener Ming wurde =. 
Per —— 8* Nüdgebe in 


(4644 ° 

ver Erpebltiien (1046 

Ein gelber 2*2* er iſt zu⸗ 
gelaufen. Näh. in der 4 (6630 30 

6669) Geſtern wurde vom Ka 

2 bis zum nenen Thor ein —— 

dener Kalender, zualeih —* 
ein 


haft grapirt mit J. D. neb 

Feines Piel, beives als Ubrge 

bang, verloren. Der ehrliche Finder 
ebeten, biefelbe gegen Belohn« 


1 sugeben. Wo? lagt bie Exp. 


= ber Rom bs 

bier wa ee um — 
—— a 
Rh. im —* gegen Pr 


"En br. fann 5 
nr e Berge no in bie ** 


“Theodor Vellgrapi, 
ZTapester. 


Ein Gymnafiaft wu— nice Privat: 
unterriegt zu ertheilen. äy. Tests der 
&;pzdition, 


Ein Seribent kann bei a um om 
1 0 heur, Jahres —— 


k. MWyolkat in Kraut eim. 


Aumüble. 


Morgen —— 
Darmoniemufif. 
6633) Es werben tüchtige Wagen⸗ 
Iatırergrgen guten Lohn und dauernde 
—32 geſucht. Wo? jagt bie 


* * ee Bann Den 

m Bonol oe . 
= Fe ber 3 fc B. H. 
Poitrehant Bambery. [sa] 


6462) (25) Betroduete Eichelu 
ade n faufen gelugt. 


PR. Bisher ———— 
6463)(2b , Eine Landwerrsiiniform 
ift zu verlaufen. Kap. in der wrp. 








Saden-Beränderung. 


sp 


Das Säckler- & Kappenmacher - Gefchäft von Ludwig Störrlein 
befindet fie) jet an der Brücke im Haufe des Sattlermeifters Hrn. Endres; 


Maitranf 


in ganzen und halben — Zitronen: & Simbeer⸗ 
limonade-&ffenz friih eingetroffen. 
Th. Gottfr. Schwarz. 


Borbangftoffe 


in geftidt und brodirt, in allen Breiten und ganz neuen 
Deilins, find foeben eingetroffen bei 

F. J. Schmitt, 
Ede der Eichhorn» u. Sandgaffe, 


6629) Für die wohlwollende Theilnahme, welche ſo viele meiner hoch⸗ 
wehrbigen Herrn Aumsbrüder und Freunde im der Nähe und Ferne aus A⸗ 
laß meiner Berufung im einen anderen Wirkungekreis mir drieflich kund 
gegeben haben, erkatte ich hiemit meinen innigſten Dauk und ſage zugleid 
* Herrn Kapitelagenoſſen ein herzliches Lebewohl. 

Altbeſſingen, am 29. April 1866. 
; Dr. Georg Huller, Pfarrer. 


6626) Eine Lehrerin der franzöfiihen Sprache, melde burd laugjäh- 
tigen Auſenthalt in der franz. Schweiz, ſowie in Paris, grü 
richt zu eribeilen im Stande ift, worüber Zeugnifle 3} 
gen und befien Methode das baldige Sprechen erleichtert, erbietet ſich meh⸗ 
tere Rinder znfan.mex von 8—10 Jahren um ben u Preis von 1 
45 Tr, rer Ntonat anzunehmen, wolär 3 Sınnden per Mode eribeilt wür- 
ven. — Gonverjations: Stunden für Damen und Herrn A 18 fr, Näheres 
im II. Dir, Nr, 143 Parterre, (Ra) 


Local: Beränderung. 
Bom 1. Mai an befindet fi mein Verkaufslokal 
Auguftinerftraßge im Haufe des Herrn Fauſt Sirſch. 
i Lazarus Siesfeld, 
6524] (2b) Leberhandlung. 


Durch Allerhöhflen Auftrag Sr. Majeftät König Zub oig U. um im 
Lande gleiches Portrait zu erhalten, bat Kerr eg ir Albert bie 
otographie Er. Majeflät bavon zu lithographiren am Kunftanftalten ges 


en laſſen. 

Die nigl, bayer. —— Kunſtanflalt von F. G. Kitzin- 
er in Münden hat das Bild richt nur in gewöhnlicher Lithographie 
ondern in Delfarbendrud außgefühtt Die Umübertrefflichteit bes durch 
Migen Breis, Schönheit und tigkeit ausgezeichneten Wildes beweiſt ber 
Abjak von mehreren Tauſenden von plaren. Bei einer Subfcription 
in Hanptfläbten Bayerns findet man fi veranlaßt, eine friige Sen» 
bung bier in Würzburg eine Subſ weiter in Umlauf zu a. 
unb labet ein sehen Publilum ergen ein, Der bilige Preis bes 
circa 3* hohen Bildes im Rahmen unb Glas ift 5 fl. 24 kr., welcher Preis 
in Raten pr. Monat fl. 1. zu entrichten iſt. Bei ber erftien Ratenzahlung 
wird bas Bild übergeben. (6810 


Aromatische Gichtwatte, san aberatgenser witing, en- 


von Äberrafender Wirkung, em« 
pfiehlt A Padet 18 unb 30 fr. 


6818] (a) die Kronen-Apotheke in Würzburg. 
Apotheker Anselm in Karlftodt. 


6593) Mehrere Fenftertritte, eine 6605) (9a) Mehrere Hobelbänte 
Heise leere Blafchen und Krüge werden zu Faufen geſucht von 

b bilig zu verkaufen, Anton Eckert 
Nah. in dee Exp. außerhalb des Pleichacherthores. 


6455) (2b) 














Harmonie, 

Die verehrl. HH. Studirenden 
wollen bie Eintritt: larten für bas 
Sommerjemtefier bis längſens den 
15, Mai im nipeltionsjimmer in - 
Empfang nehmen. (6665 


Liedertafel. 


i Zero *2 BR t 
r— au re mit 
Orcheſter im Etadt hate. 


Bürger-Verein. 

Bon beute an ift die Bibliothek 
von 8-10 Uhr offen. (6671 
Der Borftand, 


Schwardemaconia. 


. Heute Abend große Plenarver⸗ 
jammlung, Für Schuftercotilet id 
beftens geiorgt. 667 
Pfifferlingdmäprlein der Borftand, 


Namenlos. 


Heute Abend Verſammlung bei 
Dauch. Um zablreihes Erideinen 


wirb gebeten. (6686 
Der Borftand, 


Vorm. Hofbrauhaus. 
Dindtag den 2. Mai nohmals 
Bed nebit Bodwärften, 

Bon 9 Uhr früh anfangenb 

Artilerie-Mufif . 

wozu höfliöft einladet (6662 
Jean Essel. 


Werthen Freunden, Bekannten und 
Berwauden jeigen wir, jtatt beſonde⸗ 
rer Meldung, auf diefem Wege un: 
fere ehelihe Verbindung ergebenfl an, 

Würzburg, 30. April 1865. 

Lorenz Körber 
Grethnn Körber, 
4641) geb, Kronenberger. 


—— 

Dem liebensmürbigen Philipp im 
Hirihen gu feinem heutigen Nas 
mensfet ein taufendfaches Hoch. (6661 


Lolal Verundernng 


ſy Mein Laden be⸗ 
VG 











findet ſich jebt auf 

Nenbaugafie, ber 

Einhorn Apothete 

gegenüber. 

Earl Deſſauer, 

Eorjettenfabrifant, 
4649) 


“ 


6615] Es ift in Höäberg Haus Nr. 
80 eine Partie beihlagenas Kiefern⸗ 
Bauholz fammt ben Spähnen zu vers 
— unb kann flündlich eingejehen 
werben. 


Drud von Bonlitas⸗Bauer in Würyburg, 


Wurzburgen 


Courierjg. 19 58 Ditiage) 1% Müt 7 * 
Shnelijn.| 5 Abeude 50 8Wende Zus 


Bor 144 4» Krüb 
—33 2 J 


9— Früh 
@üter;. 1.1115 Borm. | 6— fräb 
Güter. 2.) 4 Nadhm. | 155 Nam. 


@üter;. 2.|11 15 Nadıis | T— Abende 
— — — — ——— 
Behn age Bon Fraukfurt Rach NRariberg 


Gourieng. 2% ——— 
Gäuckig. 10% Früs 100 früh | 
Ba 1. 056 Abende | 76 Abende 


—8 








% 
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omg 21145 Raise 115 Madis P° 


er. 1. 6 Früh d— Früh 
Güter. 2 18 Mittag tI— Lormitt, 
Güter, 3.1104 Kadıs | 3% Nadm, 








Hehtzehnter — 


Landbote. 


Bahnzüge. Nah Ansyahiwun Ansba . 
Chnelig. | 2 — —— 


und 









Pong 6— Fiüh 10 Abends 
— 4. 8 Früh 11026 Früb 


Sältr. F 48 Abende | sw Abends 
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Te Merantseim 4u. Ma 
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= Reutabt ayfl. IU:-MMR 
Nobhbrunn⸗ Efſelbach 40u. Ma 
Werth.· Milteiib. Heel. BU.— MA 





; + 
PER nn. yon 


SER 


Der „Stabl» und Landbote" erſcheint täglich, auer Germtags, Nachmittage 4 Uhr; das „Ertrasfpelleifen* wödentlih breimal. 
Preis befaunt. Inferate bie Bipaltige Zeile 3 fr., 2fpaltige 6 ?r., nröhere werben mach bem fRaume berechnet. 


Mr. 104, 


Bayriſcher Landtag. 

Münden, 1. Mat. Die Kammer ber Neihsräthe 
at in ihrer heutigen Sihung den Geſehentwurf brzäg- 
ich der Abkürzung der Finanzperioden mit 30 gegen 7 
Stimmen angenommen, 

Münden, 1. Mai. In der Abgeordnetenkammier 
widmete ber Praͤſident Vözl bem ermordeten Lincolm einen 
warmen Nachruf. Die Kammer erhebt fih zur Kundgabe 
ihrer Eympazbien. 





Zoagedunenigleitem 

Das kgl. Stants-Minifterium des Innern bat bes 
fimmt, auch benjenigen Candidaten der Mebirin, 
melde im Oktober eines jeden Jahres bie praftiihe 
Shlufprüfung mit Erfolg befianden haben, unmittelbar 
nad) diejer Prüfung die Bewerbung um eim medizin 
Reiſe⸗Stipendiam ermöglicht werde, und find bie Ge⸗ 
ſuche mit ben 5* Nachweiſen bis zum 80. Rov. 
jeden Jahres unfehlbar einzureichen. 

Das Staatdminifterium der Finanzen bat verorbnet, 
daß vom 1, Mai db. 3. an im ganzen Königreihe der 
Berlaufipreis des bayır. Zentuers Vlehlalz: a) bei ben 
* Salinen in noch unverpadtem Zuſtande auf 1 fl. 
15 tr.; b) bei allen al. Exl;jämtern, Oberraftorien und 
übrigen ärarialiichen Berkaufsftationen aber im verpadte : 
oder autgeleerien Zuftande auf I fl. 30 fr, (biäher per 
— 2 fl. 3 fr.) adgemindert werde. Der Verkauf von 

ehſalz hat daher vom 1. Mai ab nur zu bem er 
mäßigten Preife von 1 fl. 30 fr. per bayer. Btr. ſtatt⸗ 
zufinden. Er 
‚Der Schul⸗ und Kirchendlenſt zu Schmerlenbach, 
Ber. Aihaffendurg, wurde dem zweiten Lehrer zu Golb- 
bad, Heimich Kilert, Übertragen. 
Ertledigt: bie proteft. Pfarrei Befrees, Del. Berned, 
mit 300 fl. Ertrag. , 
ſt⸗ 
aufgeſchl.) 


I für Monat Mai, Bäcabx 
Em ei ? Pfund 16 fr. (da : 
1. Tarbiftrikt 15%, ir. Shweinfurt u IL, Zar: 


biftrift 151/, fr. niäaffenburg 17%. II. Tar« 
‚bifisift 17 ir. Miltenberg 16 Er. 
7 bie e Hälfte Mat koftet ber Gpfünbige 
Lalb —— ar: On die Waage Weißbrod 161/, fr. 
‚beives je %/a fr. abgeſchlagen. 
Hr diefe Woche find folgende öfjentliche Sigumgen 
Beim ?. ‚Beziekögerichte Wirpburg anberaumt: am 4 db, 
Ms. früh 9 Uhr die Berufung bed Johann. Adam Hois 
man non Marltbreit, wegen Ghrenfränt ng und Ber 
drohung; um 9%/, Uhr gegen Johann Maul von Dal» 
wegen Diedſtahls; um 10 Uhr geoen Wolfgan 
dleim von Albertöhofen, wegen veigl.; am 6, d. M. 
rmittags 9 Uhr gegen g 


ofepha Wagenbrenzter, ledi 
Dienfimagd von Friebritt wegen Dieb ahls und Urfula 


tg. Ma 


/ 


Diendtag den ? Mai 1865. 


iſches 


Abanafins. 


Elflein von Vollach wegen Hehlerei; um 9°, Uhr gezem 
Michael Eilert, Tediger Eiienbahnarbeiter 8 Sa 
brumn wegen beögl. 
urgerichtöfigung von Mnterfranfen und 
Aſchaffenburg für das zweite Quartal 1865. (Forts 
jeumg ) Der Thatbeftund iſt mach ber Ankiageichrift 
folgender: Die Orber Bfarrlirhe liegt auf einer Au⸗ 
höhe weſtlich der Stadt Orb, ft von allen Seiten frei 
und bat vier Eingänge; eine Thitre auf der Weftjeite, 
bie aunädft in ven Slodentburm und burdy diefen in 
die Kirche führt, dann je -eine Thüre auf. der Nords, 
der Süd» und der Güboftieite. Die koſtbaren Kirchen» 
Gefäße find ſtels unter Berſchluß. Die Monftranz mirb 
nach dem Gottesdienſte in ber wohlverſchloſſenen Saz 
triftei und der Speiſelelch in dem verfchloffenen Xabers 
nakel aufbewahrt. vediglich eine Heine ſillerne Büchſe 
mit etwas Waſſer, deſſen fih der Griflihe nach ‚ner 
Spendang bes Altarfatramentes zur Walhung jeiner 
Hand zu bedienen bat, blied, auch wenn teim Gottes⸗ 
dienfl war, auf dem Hodaltare frei ſtehen. Auf der 
Bſichſe, die einen Werth von 3 fl. hat, ag ei Bleined 
Handtud. Im ern ber Kirche find F Opferfiöde, 
Nämliy eine Opferbühfe von Elienbleh, bie im ber 
Nähe der Kanzel an einem Pfeiler beieitigt ift, und zwei 
Dpteritöde von gemöhnliger Form, von benen ber eine 
an einer Thüre, ter andere bei einem Nebenaltare ſich 
befindet. Am Montag den 19. December v. 3. Bors 
mittags ftand die filberne Bichie noch nach dem Botied+- 
dienke auf dem Aitare, indem Saplar “Föichel_ jolde, 
als er eine Holtie zum Zwede der Pro ifur.eines Ktanten 
ans dem Speiiekelhe nahm, bemügte, Die Kixche wide 
am vielem Cage, wle gewöhnlich, verfchiofjen. Dei 
Nachmittags auf 4 Uhr war jedoch die Beerdigung eines 
Aindes angejegt, Im die hiezu erforderlichen kirchlichen 
® rätpfgaiten aus der Satriftei zu holen, ging der 
Kirdyendiener Philipp Ader' um etwa. 4 Uhr duch bie 
reits vom Altare befindliche Thire im bie Kirhe, am 
dem Altare vorbei, in bie gegenäbergelegene Salrifiei, 
m benfelben Weg zurüd, uuterließ aber, bie Kirens 
thäre inzwiſchen abzujchließen, weil ber Gottefader uur 
wenige Minuten von ber Kiche entfermt Rach eiwa 
einer Biertelftunde brachte er bie — er wieder 
in die Satriftei und ihloh erſt jet -Die En ne 
So kam es, daß bie Kirche mährend “einer Biertelih 
offen blieb, inmerhald melder Zeit ſich mit Seishtigteit 
nd in. die Fire einihleichem md. bier hinter dem 
Hiem. ober in ben Bi u —— — 
auch auf der Kanzel verſtecen konnte, 
Rırcenviener bei feiner Gange bemerkt zu werben. Am 
Dinitag den 20, December jrüh murbe von be Rirhen« 
diener Ader die Entvedimg gemacht, bab in ber Kirche 
ein Diebftabl verübt wurde: Ber alsbald vorgenom ⸗ 
mene gerichtliche Hugeniein ergab, dat; vom Hachaltar 
die filberne Bügfe entwendet unb Die 3 Opferiöde ge» 
waltjom aufgeiprengt und ihree Inhalts von 3-4 fl 





entleert wordes  Dieielben winäten mit einem 
Eifer aufgefptengt fein, das auf der Emporkirch⸗, 


wo e3 mit einem Rloben befejtigt war, loßgefpreugt und 
unten in einem Berituble- aufgefunden wärde. Der 
Dieb mußte fih In die Kirche eingeſchlichen haben und 
nad volldrachter That buch ein vor Janen amsge: 
brohenes Fenſter auf ber Morvieite ausgeftiegen jein. 
Der Verdacht richtete ih alsbald auf den Ungellagten, 
der erft 14 Tage vorher aus dem Zuchthauſe an Dacıns 
ftadt entlaffen worden war und 119 beihäftigungslos 
in feiner Heimat Och bei feiner Familie, jeiner M ıtter, 
einer Schweſter von 19 und einem Bruder von 13 Jah⸗ 
ren aufhielt. Es wurbe alsbald b:i ihm Hausiuhung 
vorgenommen, wobei man die entwenbete ſilberne Büdhie 
anffa id. Ja dem ihm abzenommenen Portemonnaie 
fand man ein 30 fr.:Stüäd, 17 Sehier, 13 Geoſchen, 
1 Biennig, 1 Heller und 48 einzelne Kreuſer. Bei der 
Billtatton zitterte ber Angellagie, Derielbe ift übel be⸗ 
leununset und murbe bereit3 Imal wegen 12 Dieb: 
ſtahlen beitraft umb verurtheilt, nud zwar duch Beihiuß 
des tal. Landgerichts Drb vom 19. Yıli 1847 m 12 
Ruthenftreihen, duch Geſchluß deſſelden Gerichts vom 
4. December 1850 zu B Tagen Acreſt, duch Beſchluß 
deſſelben @erihts vom 11, Decemoer 1851 au 3 Tigen 
Urret, buch Erkenntniß des gl. Appelationsgerihts 
voa Unteriranten und Aſchaffenbarg vom 18. Decem er 
1847 wegen Diebſtahlsverſuchs mit Verweis. Dach Be: 
ſchluß des gl. Kreis: und Stadtgerichts Aihaıffenbarg 
vom 15. Auzuſt 1853 zu 3 Monaten doppeitgeipäcitem 
Gefängnig, duch Erlenntaiß deffelben Getichts vom 
20. Jali 1854 zu 4 Monaten in einem Zwangsarbeit: 
baufe zu erftehendem Gefängniß, duch Erkenntn des⸗ 
felben Berichts vom 12. il 1856 zu 3 Monaten in 
einem Zwangsardeitshauſe zu erſtehendem Gefängniß, 
durch Erkenninik des großhechoglich heſſiſchen Sch var⸗ 
gerichtähefes Main; vom 12. 44 1858 zu 5 Fıyren 
Ashthaus umd duch Eckenntniß des Zachtpoliſeigerichts 
Frankturt aM. vom 19. Aaguſt 1866 zu 4 Monıten 
22 Korrektionhaus. Nah Ecitehung dieſer 
ehten Strafe wurbe er am 11. Der. auf dem Schabde 
nah Drb zurüdgeliefert, entwendete aber jhon am 
14. December in bem Stabtwalde von Saalmüniter 
einen Schubkarren vol aufgearbeiteter, dem Bauer Beter 


Kreß von Saalmänfter gehörigen Kıeferftöde im Werige - 


von 12 fr. — Eatwendung wurde das 
Strafverfahren eingeſtelt, weil gegenäber dem Kirchen⸗ 


dlebſtahl die Hohzeatwend 
* nen — zu äußern vermag. Der 


—* Strafe De ran J 
in 2 3 
* — achſe muſſe ein Auderer au 


Wo bingelegt haben und das 
Geib ſel aus jeinem ienfte aus dem Straforte. 
Hlein von der Zuchtyansinipection zu Darmitadt erhielt 
er 52.9 lo und bie übrigen 5 fl. 3U fr. wurden 
ihm durch das gl. en Orb einzebäubigt, So 
viele eingelme Kreuzer befanden fi wicht dabei. Auch 
feine Einwedjjelungen von ſtreuzern beilätigen jih nicht: 
Auch ſein verſuchtes Alibi im Gelnhauien, wo er um 
eine Hole bei einem Kleiderhandler gebanbelt, und in 
Wirtäyeim, wo er im -Wirthöhanie eingeleyrt ſein will, 
beftäsigt ſich nit. Bon feiner Familienangehörigen 
lo ante auch feines den Diebitahl ausgeführt haben, da 
derſelbe einen kräftigen Maan eriorbects,  Irauffallens 
ber Weiſe jagte er am Morgen nad dem Siehſt aihle zu 
ber Suianne Fiſcher, bie ihr den Kirchendiebſtahl als 
Reuigteit erzählte: „Mag bort eingebrochem fein, was 
weis ich bauen?“ — ud zu Maria Hana Schäfer auf 
bie Mittheilung, die große ſtirchenthüte jei ausgebrochen; 
„Da waren ſtackere Beute dabel als ich ‚bin ; es iſt nur 
gut, dei ich gefterm nicht dahein war, jonft künnte man 
meinen, id) habe es geiha ua.“ Dieje Azugerungen ſteilt 
er auch in Abtede — Hi in der öffentlihen, Ber» 
banolung bleibt Müller bei: jeinem: Leugnen vad sucht 
ven Verdacht auf Bernhard Blatt zu walzen, der mit 
feiner Schweiter Belanntigaft hat.  D eier befiadar üb 
aber im ver BeichäftigungSanftalt und dar’ Ayenas gar 
niät ausgehen, konnte alıo deu Diebitanl gar nicht -ser- 
Aben — Die kal. Sraassdrhirde  begrlinpere Die ine 
lage und beaattagte. da Shulaig im Siane des. Bers 
weiſangsertenntuiſſes. Die Bertheidigung erklärte, fie 


auf bie geſetzlich zu ver» 


fei niht im Stande, der Auklae weder " vom oobjectiven 
noch vom inbjecttven Standpunkte aus entgegenzutretem, 
Die Geſchworenen bejapten mad Larzer Berarpang (D6« 
mann Here Tanchermeiſter Karl Backnund von Warr⸗ 
burg) die eiazige an fir geſtelte Feage. Uctheil: 9 J. 
gu t Daus, Die kal. Staarsbehräbe bitte 6, die Bar» 
heidigung 4 J. beautragt. 

* Morgen wirb in der hiefigen Franzistanertirch⸗ 
bad Feit Rrenyerfinvung als Xrtulariet die er Kirche 
ereiert. Um 9 Uhr Huhamt und 3 Uhr Nahmittags 

eiper. . 

Vom Muſilausſchuſſe ded Dresdener Gängerfeftes 
wurden die Soli der in her zweiten Mötheiluug bes 
erien Soncertes vyriutragenden Tomoofitionen den Ge⸗ 
fangoereınen von Rüraberg and Wärjburg übertragen. 


Bei der geftern zu Nürnberg flattgefundenen Gene: 
talveriammiung des fränliigen Sängerbundes wurbe E 
ben Abgeordneten der hleſigen Bereine von allen Selten, 
namentlih von jenen Sängern, melde dem Geinngfeite 2 
im Jıyre 1845 dahier beiwohnten, die hohe Freude dar⸗ 


-9 


über ausgevrüdt, dad das nägte fränfiihe Bundes⸗ 
fänserfet in uniern Mauern gefeiert werden fol, Ba 
nicht au’ zweifeln if, daß bie hieigen Bewohner das 
Felt in ebe aſo hohdyersiger Weiſe unterflügen werben, 
mie dies im Jahre 1845 der irn war, jo wird biefes 
zweit: hier zu telerndı Sänzerfet fiher dem erften nicht 
nachſtehen. 

Die heute ſtattgehabte Vetlooſung im Runftvereine 
—7 folgendes Reſaltat: ar Delgmälden 1 Gewinn: 
” 


actie a ud Norwegen“ von Untersberger, Werty 200 fl. 

% Gg. Bauch, Bierdeauer; 3. Bo: „vVie ſtück“ 
von Bol, Wirty 150 fl — Hr. Dr. Grasberger, ro⸗ 
refloc; 3. Gem.: „Bırtie am Rein“ von Shlehinger, 
Werth 150 A. — Hr Düritlieut, Shrottz 4 Bin: 
Ras der fränt, Sgorij” von Seit. Werth 150 fl, — 
Frau Seys, Aınimanad Wim; 5 BWw.: „Stellmazen 


ie c 


"2, tr 00 Ir iu ok "I du am Te ’oq 


sg mpg 
6 nopraaꝭ ua "23 — sg U) TI yananeg Idug 


von Sessheupt” von Birke, Wirt) 1 WII ,— dr. Her» 
ing, Beioatier; 6. 8:0.: „Doirfoartie” won Mılı, th, 
100 fl. — Hr. Squdert, Milemtr.: 7. @en.: „Ge: I | 


birgelanvihart” von M.lner. Wıy. 100 e. von | R 
Scanwat, tgl Geheim⸗ Raih; 8. Deo: „Fcügtenftät ". W 
won Cortegaio, Wh 80H. — Hr. Neidert, Weinhänd⸗ 
ler; 9. Gew.: „Partie am Chiemsee” von Stell, Werth 
70 fV. — dr. Bolonyard« Errvenma sen.; 10, Beginn: 
Bartie am Sardaſee“ von Mıli, Wih 65 fl. — Herr 
Reumnörfer, PBrivatier; 11. Gew.: „Behirgslandfdaft“ 
von Dit, Wtd. 66 FL — Hr. Rramer, f. Siam; 14, 
Gem.: „Kir barer, See” von G-byard, With 56 fl. — 
Hr. Huber, Bılahaner. Nebſt diefen warden noch 50 
Stahl tiche mit verlooſt. 


Ja der Nacht vom letzlen Samstag anf Sonntag 
tan af eine bis jept no unselaanie Fct im den Ge 
bäulihteiten bes Delonomiegutes „Deutſchhof“ bei 

weinfurt Feuer aus, wodurch 5 Geoäune zerſtoͤrt 
wucden und auh goei O hlen, ein Pferd un) em Han) 
mitverbranaten. Der Shaden wird auf 7—8009 fl. 
geigägt. 

Drb, 29. April. Seit —— Tagen ſind mehrere 
v* mieard mit Risellirung jener Streden, 
mwelhe für eine Bahn von bier en münden (als 
Verbindung der profeltirten @iehen: Gemünder Ban) + = 
in Vorſch lag gebracht werden, beihäftigt. ui 

Rad einer gutunterrich eten Mündener Rorrefuäht 
benz der Balz. gta. re noch nicht gewiß, daß 
„Rürnbergs Würzburger Eiſenbahn“ am 1. Iml wird 
erdifnet werben koönnen. 12. d29 

Hr Graf Ermein von Shönborn: Wiefeniheib, 
Inngjägriges Mitglien der Kammer dec Meihsräthe in 
Dayern, ſovie ver Herrenbanf in Nafaa,>ift -amri29. 
Mm Uderos zn Mündhn im Miter von bo Jadren 
verihiesen, Die Feierline Beiſ egung der Leiche ſindet 
morgen gu Witientheib ſtatt 

Bon Igl. Mimamı: m Münden werben gegit- 
wäctig „die it dem Bldnife den Könige Lupwig EL. 
ea goridten Härjermerftermepailen an die ianswärti» 
gen Magitcate verſchickt. 
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Rn hen, 30. April. te Na 
abgeorbnete Miarrer — 
, am rn gehorben, An feiner Gtelle wird 
Erjagmaun Bierbrauer 
in die ammmer eintreten, — Wegen bes feiner bedauer» 
lichen Folgen wegen voch ica friigen Andenken fichen: 
‚den Einfturzged eines Neubaned am Bärtuerplag hat ge: 
„feet öffentliche Berbanblung ſiat geſuuden, und wurden 
nad dem Ergebnih ‚ berielben. der Baubere zu ſechamo⸗ 
matkichenn,; dann der Mauvermeifter und deffen Palier 


ift ber Land⸗ 
aler, von 
ber. 


Karl Steinböd von Weilheim 


Neueſtes. 

New York, 19. April. Die Leiche Lincoln’s 
wird in Juımoıs begraben und ER in allen Haupt» 
fäbten, die fie berührt, aus geftellt . — In Bal- 
timere, Richmond und, Majh 3 haben Verhaftungen 
ftattgefunden. — Der Uniond:@eneral Stoneman bat 
Salisdury in Nord Earolina befegt. 

Darmftadt, 1. Mai, Die Abgeorbnetenlammer 
genehmigte einftimmig dem Beitritt zum Zollverein wit 
Wirkung vor 1. Juli 1865 an. 





E dreimamatlichrin Gefangniß verurtheilt. 
i tr 


a Aufs 
Bein einen auferorbentliden Selolg bi Die 
Ra 


"ach einmal aufgerogen, und man 


z Heilträftigften Pflangenjteffen 


4 h 2 
i 


J 


C: )Ohinterlegt werben. 


Möge dieſe 
ale gun warnenben Beifpiel dienen. 
SHaffbaufen, 29. Hpril. Eibgen. Gälehen. 
Getern Mittags if in Schaffhauſen der Gabeniempel 
abgebraunt. 

Aus Paris, 29. April, wird beriätet: Meyer⸗ 
beer’s „Afritanerin“ bat bei ihrer f 


ug bes Publikums m von Ecene zu Scene. 
—— yo aha wurbe ber orhang 
ber Bühne 
bie Din —————— — en pe 
elbe mit Lorbeer eu; . 
— erhob fi. Der KRaiter und bie Raiferin wohn: 
ten ber Vorfiellung bis zum Schlufe bi, . - 
Aranfreih. 2900, 20. Mril; Die ruflide Rai 
ie on, 30. . e ru als 
ferfamilie ift heute Morgen um 10 Uhr bier — 
Der Kaifer Napoleon begtühte ben Czart am 
umd yeiöte um 11 Uhr mad Marjeille weiter. 
— — 
er 
ae bh die beilaggten Straßen ohne eseorte. Er 
fand eisen enthufiahiihen Empfang und reift morgen 
Borm ttag 9 Uhr ab. 


. 
Mergentheim. 
6545] (25) Iu Kiefiger 
im beſten baulihen Zuflaube 
ung dt., dem Bertauf ausgelegt, 
fligen Lage für jedes ofiene Geſchäft ganz gut 


fallen, erh 
Umſatzſumme 


fern. 


von flatten. — R 


Wittelpreife der Sehranse ju Würzburg 


vom 24. Bis k 
Wahen pr. 300 Pr. 16 fl. 16 fr., Aern pr. 300 


. 11 fl. 37 ie, 
A fl. 
11 fl, — fr., Linien pr. 8% 


Börfenberi 

Die Börfe verkeh den 
Die Liquidation per Ultimo 
Nachmitiags 2 Uhr. 

681/,. 1860er Vooſe 873/,. Grobitaktien 202'/,. Ahnterik, 

von 1882 69%,, G. — Abends 6 U 
huhof focıetät wurden 1852er amerifan. 

bey. 1860er Looſe 88 G. Deſterreichiſcho Erıbisatien 

202/. be. » 


A Rern 19 ki. . Ha 
e6 ir. 310,695 
11610 0°99 ie. z 


— — — — — — 


dt, Fraukfurt, den 1.Mai. 
rte in 


Görfte pr. 260 Bin. If. 41 Mr, 
5 fr., Erbſen pr. 320 Pb: 
wi. — fl. — ir, Biden 
Ir. Demnan gegen lehie Schraune 
Haber 27 — 


von ges 
Leicht 


ens 
BE zu 70-704, 





Pegeiftand ded Maindı 11.6", 
Berantworilidier Rebakteur: Fr. Braud. 


Stadt ift auf dem Marlktplatz ein Sftödigen, 
befindliches, geräumiges Wohnhaus mit Stall: 
Dasielbe würde fi vermöge jeiner gun⸗ 
eignen und Tönnte beſonders 


ein tüctiger Bäder ober Medger auf demſelben fein gutes Feritoumen 


finden: Nähere Auskunft ertheilt auf franlirte Anfragen 


@corg Salg. 


Pr. Herbſt's Haus-Balſam! 


Dieſes vom Kgal. Bayer, Staats-Miniſterium genehmi 
beſtehende Nervimwan, durch ſeine 


te, aus den 
außer⸗ 


ordentliche Wirkjamteit — insbejondere bei ben verſchiedenen Magens 
werden, Leibfhmerzen und Diarrhoe, nervöſen Shwädezuftänden . 


petit» md Schlailojigleit, desgleichen vorzüglich bei Berwundungen, 


räns 


pien, Zahn⸗Und Kopfihmerzen, Aheumatismen 1. f. w. rübmlichft bekannt 


und in überrafhender Meile verbreitet, 
weiſung 24 fr.) zu beyiehen durch die 
1946] 


7692] — ae a 
nenwohnung von 4 Zimmern, e, 

—— Gebr Freuen mein 

Iiteiten if bis 1, Auguſt zu ver⸗ 

miethen. Auch kann auf Berkangen 

= ar bazu gegeben werven. 2. 
fir. 430 am Marl. — 


— — — — — — — 
6785.38). 3— 4 Parteprezimmer, 
dir weliger Yage der Stadt, werden 
für ein, ruhiges, Geſchaſt ſogleich zu 
mieten gefucht._ Nah 1. d. Erp.., 


6698) Ein im Wort: und Dabı: 
bienfie Feutintiter Praftifant wäntgt 
unter beigetoenen‘ Auiprüden eine 
Silke als Behülie. „ın..;;], 

Eiwoige, Cffetie wollen "geiäligft 
une EB. Ni Ber Erde de. DI. 





miethen. 


— — — 


„jorpernijjen .auf, 1. 
mictben. 


zu vermiethen. 





Föhr iu ber ‚Exp. 
6765) Plattnersgaſſe Nr. I29if 
ein frenndlibes Logis von ? Sims 
mern, Altoven, @araerohemebit ſon⸗ 
fligen Bequemlidteiten die 


it (& Flacon nebſt Gebraudsan- 





Einhorn: Apotbete in Würzburg. 


4. Difle, Nr. 281 dft bis 2. Aug. 
ein Logis von 4—5 Zimmern zu ver 


(6743 [2a] 


— 
6749) Ein Zimmer mit 2 Betten 


Es ift ein ſehr freundliches Logis 
von 3 Zimmern und fonfiigen Er» 
Auguft zu, ver⸗ 

(6798 





‚ Aymuft 
(2«] 


— 


Unlieb ve tu 

6741) Dem lieben blonden Philipp 
Eeb..... in ber Rajerne zu jeinem 
bo ein tamienvfad - 
donnerndes Ho von feiner ftillen 


Berehrerin. 
enanmt und doch bekannt. 
t.ba gudfte, 
® W. 


Köhler ſche Brauerci. 


Rom 8. bi. an ag re age 
Pager : Doppel: Bier A 7°Fr. bie 
Maas, wog böflichft En 


wird. 

Sen wohnt nun⸗ 
mehr bei Deren  Eifenbändler 
Sehen, Rem 2.D. Rr. 344. 


MIT. Dgt, 
6703) t Berirkögerichtsarit. 
6764) Ein Paar Schweinsläufer 
find zu vertanfen. 6. D. Nr. 148, 


6784) Zur Imventirung eines hief: 
nen Geihäftes und rbn ber 


it an 2 folibe Mrbeiter zu: vermies Bücher wird ein biefiger Kartmann 
let ein Kr." 149 über gegen entiprechenbe rgütung auf 
ee circa 8 Tage zu engagiren geſucht, 
_—_____ umb wird gebeten, Binträge hiezu 


friftliäg in ber Erpebition zu hinter: 
legen. 


u — — 777 — 
6652) Einige Landwehr-Uniformen 
find billig zu verlaufen bei Meider- 
bandler Mimmanucl ans, 
Auguftinergofie Nro. 2lö, dem 
Kaufmann eimedber geaenlber; auch 
werben baielbft alte tten, Mo⸗ 


: bef und Kleider fortwährend zu ben 


höchften Vreiſen angekauſt. 
— Ä > 54 


+ — 





Be ” , u 
| Mittwod den 3. Mei.l, 38. früh 9 Uhr 
werben 3'/, Centner meiltens großes und befonders zu Wa dun 
noch A an a Pa Ar . 
Türzburg, den 30. April 1866. 
Die k. Negierungs-Regie-Bermwaltung. 
——— — — — — — m 
6770) Die Terloojung der von mir im der Blumen⸗Ausſtellung des 
unterfränfifgen Gartenbau» Bereins und fpäter im —— errn 


Carl Mangold ausgefieltten Gegenfände findet am MR e 

Rachmittags 5 Upr im Piniz’schen Garten b voltändiger 

Harmoniemufit ft Abends wird bengaliiches Feuerwerk abgebrannt. 
Hiezu ladet ergeben ein 


J Emil George. 
Anmerkung. Die beireffenden Geminuft-Rummern werben in allen 
Würzburger Zeitungen befannt gemacht. 


Gemünden und der Umgegend 
bringe ich hiemit zur Anzeige, daß ich Sonntag den 7. Mai 
den Markt in Gemünden mit meinen ganz friſchen und 
neuen Leipziger Mefwaaren beziehe und eine reiche 
Auswahl in den feinften und —— Kleiderſtoffen, 
. Ebales, feidene & wollene Sommermäntel, 


Bonksfin & Tuche, bieten werde» Um gef. Zuſpruch 
bittend , zeichnet 

B. I. Baumann 
6765) _ aus Rohr a / M. 


Bad BGrückenau 


im Königreihe Bayern, Regierungsbezirk Untertraufen 
und Aſchaffenburg. 
2 Poſtſtatlonen * ber Eiſenbahnſtation Schweinfurt via Kiffingen 


— ver un 
2 Poſi —* von der Eiſenbahnſtation Gemünden via Hammelburg 


— ernt, 
wirb auch im Jahre 1865 auf konigliche Aerarial⸗ Negie betrieben und 
am 1. Zuni eröffnet. 

Bosjeibe ift dur ſeine —— klimatiſchen Verhaͤltniſſe und feine 
e im einem reizenden irgsthale ebenio berühmt. als durch feine 
verjchie-enen heilkt felgen vom leichten kohlenſauren Bafler bis zum 
karten Staplwafler au helgenben Quellen ausgezeichnet. 

Au wird bajelbft vorzügliche Geismolke verabreiät. 

Die Badeanftalt, durch ein neuerbautes Babehaus wefentli 3 erweitert 
und meuerbirg® auf das Zwedmäßighe verbeflert und ein erichtet, bietet 
außer Zohlenfäurereiken Etahlbadern vortrefflichite eifenbaltige Schlamm: 


Die wohnlichen Einrihtungen und Anlagen find mit Gomfort ausge⸗ 
ftattet. " Für alle Bedirinifie find die Preife firirt. 

Gewürihte Aufihüfe erteilt bereitwillig auf frankirte Anfragen bie 
dortige töniglige Vadinſpellion. (#717 


Unterzeichnete macht hiermit befannt namentlich den Herten Geiſtlichen, 
daß fie den Weihrauchandel ihrer verflorbenen Echweiter Katharina Eiren« 
gel übernommen und dinſelden umter ihrem Namen fortbetreibt und em⸗ 
pfiehlt fih beſtens ben Herrn Geiftliben und übrigen Abnehmern, 
Breitbad , Beyirtzamt Gerolzbofen, im Mai 1865, 

Barbara Zimmer. 


Befanutmachung. 
Aufnahme von Repitalien betreffend. 

Die Stadt Aſchaffenburg nimmt zur Herflellung eimer Wafferleitung ıc. 
a En ——— betheiligen wollen, erfahren 
das Näere bei unferer Gtabtlämmerel. Br i 

Aſchaffenburg, den 1. Mai 1865, 

Der Stadt - Magiftrat. 
Bogles, Vrgruſtt. 


6718] (2a) Gathiens. 


Ei dert latt 
a ge 
äb. in ber Erp 


Verfauft werden 


zweidiegeleien, ein gemifchted Rau 


mannsgeichäft, ein Seil ä 
awei uhr. zwei Er i 
eine Gerberei, ein Backhaus mit 


ai Wirtsfchaft, ein neues Saus mit 


39 Morgen Feld, kann ſogleich be⸗ 
zogen werden, ieh, Wagen, Butter, - 
Näheres bei Hofmann 

24) in Arnſtein. 
6714) Franzistanerpleg Nro. 163 
find 3 ineinanbergebende Räbrn, ber 
erfte mit 3 Schaufınftern und La⸗ 
benzinuner, ber zweite mit 2 Gchaus 
fenftern, ber britte mit 1 Schaufen» 
er, zufammen ober einzeln auf 
Alerheiligen zu vermietben, 

Auch können 2 Gewolbe und vers 
fopließbare Ladenabtheilung dazu ge⸗ 
geben werben. 


6636) Ein Logis beftehend aus 4 
tneinandergesenden Lalirten und ta» _ 
perirten Zimrern, Küde mit Baf« 

ferleitung und fonftigen Bequemlichs 
keiten, i 1. Auguſt zu vermie⸗ 
then. Auch ift dafeldft eine Meza ⸗ 
nenmwohnung beſtehend aus 3 Zun⸗ 
mern nebft Kühe mit Waflerleitung 
fofort zu vermiethen. . Sander» 
firaße, Nr. 138, [2e] 

6678) Zwei ineinandergebende möb« 
lirte Zimmer find ſogleich an einen 
Herrn zu vermiethen, 1. D. Nr. 19, 
— — 


6682) In der trug Tin ift ein 
Kogid von 2 Zimmern, Rüde, bis 
1. Auguſt zu vermiethen. 


6680) Neubauftrage if eine fremd» 
—— 
14 . 
sah in ber u e 


Zu vermiethen. 


6479] 25) Eine abgeſchloſſene jhöne 
Wohnung 1. Etage, in ſchönſter, ſon⸗ 
niger Sage, unweit bes , 
fchöner iusfiht, Zutritt in ben am 
der Wohnung unmittelbar amgren» 
genden en, beftehend aus 6 Zim⸗ 
mern, heller großer Küde, Speifes 
simmer, großen Sanspeng, Brunnen, 
ar 
N) ik auf ben 1, Au 

RL Yan Etallng fie 
3 Bferde und finbe ſowie 
auf Verlangen noch 4 Mezanenzim: 
mer dazu ya werben. Näheres 
zu erfragen iu ber Grpeb. 





Zu vermiethen 
auf den 1. Auguſt: Ein 
Kanne 2ogis von 5 
neinandergehenben Zimmern, 
Küche, Garderobe und allen 
jonftigen Erfordernifjen, nebjt 

utritt in den Garten, 1.D. 

. 419. (6446026 


Saden-Peränderung. 


Das Säcler- & Kappenmacher - Gefchäft vor Ludwig Störrleis 


befindet ſich jet am der Brücke im Haufe des Sattlermeijters Hrn, & 


Den Herten Banuntermehmern beebre ich mid biemit bie Anzeige zu 
wadhen, dab die Herren Doderhoff u. Söhne in Mannhem und Amöne- 
burg bei Biebrid mir ein Lager ihres 


Portland- Cements 


überlaffen haben, und empfehle ich dieſes anerkannt vorzüglige Fabrikat 
zu gemeigter Abnahme. , 
———— 
auen n erwerben, bie er verw en; ber» 
elbe wirh dem beften engliihen Gemeut nicht allein gleichgeftelt, ſondern 
viele e und ſchwierige Arbeiten fogar vorgezogen. 
Dei fieis friiher Waare fihere ich prompte dienung und bißligen 
iu. 


49, Joh. Mich. Röser, 49, 
5222] (6a) Eichhorngaſſe. 


Durch) günſtigen Einlauf eines großen Lagers von 


Sommer-Shamls 


in allen Qualitäten bin ih in den Stand geicht, 
* bedeutend unter dem Fabrilpreis verlauſen zu 
nen, | 

Franz Leininger 


6171] (36) auf der Mainbrücke. 


Das Nenefte in Kleiderftoffen, 


Baröge, Mozambique & Jaconnas 
empfehlen billigjt ’ i 
6757) Ullmann & Strauss, 


Preise fest. 
Mineralwafler von 1865. 


Selters, 
achinger, 
mfer, 

Kiffinger Nagoczy, 

Weilbacher Schwefelwaſſer, 
üllnser Bitterwaſſer, 
iedrichöhaller Bitterwaſſer, 

im Einzelnen fowie im Hundert zu billigften Preifen. 


M. 3. Philippi, 


Semmelsftrafe, am Bürgerfpital. 


Das Reueſte 


gemalten Fenſter-Kouleaur, 


fowie Feuſter⸗Vorſetzer, empfiehlt in größ- 

ter Auswahl zu —— — neuen 

Anton Tünchner jun. 
Franzis kauerplath · 


' 6737) 


ndres, 
Theater in Seibingsfeld. 


8 Bette a 
er kr. 
DriginalsLuftipiel in 3 Alten von 
N. Benebir, 
Anfang %/,8 Uhr, 
J. Claren, Direktor. 


6766] Mei meiner Abreife nah Rif- 
fingen jage ih allen meinen Bekann⸗ 
ten, insbeiondere ben Herren Gäſten 
in ber Mainluft, ein herzliches Lebe⸗ 
wohl. 

Thomas Fri, Kellner. 


Anzeige. 
Don heute an bleibt meine Wirth⸗ 
ur Eröffnung des NRens 
baues geichloffen. 

Kuh find baielbit 13 in Stein 
eingegofjene Bartenpfoften u ver ⸗ 
kaufen. Auch wird ſchöner Gruben- 
fand verkauft. (6738 

Heinr. Bernhardt. 


Meingarten. 


673 S erlevl 

— 
Thomas Mauer, 

Runk: und Hanbelsgärtnet. 


EIEWER sc ee Asa. ee 
6756] 15 bis 20 tätige Zimmer: 
efellen Lönnm eine bauernde Be 
häftigung haben bei eimem Tage⸗ 
lohn ven 1 fi. 18 ir. 

Zugieich können 2 Lebrburihen 

eintreten bei 

Louis Jankowsky- 


— — — 
6700) Einige im Kleldermachen 
eübte Mädıben Können ſeeleich 
&äftigun den; and können 

—* das Rlelvermachen 
mit und ohne *88 lernen in 
der Kapengafle 2. iftr, 


6976) Eine Fran wäünfät einen 
—2* Näheres im 4. Diftr, 
. 213. 








x⏑ — — 
ser) Ei naer Burſche vom 
a wird rare als Hausknecht 


t. 
im ver Em. 


Stubirenber ber ochſchule 
——5 Stunden im Lateinifgen 
fomwie in amberen ſegenſtand h 

ben. 
J in ber Swpp. 


“Ri in der em 
Als Sausknecht 


in unger ordentlicher Renſch 
—* Eine geiudt. (6684 
ab. in Der Er. 
— — — TEE 
n der Nähe von Würzburg 
——— Kind in bie Pflege zu neb« 
men geiucht. Zu erfragen im 4. DIR. 
Mr. 95 Aber zwei Stiegen, bei Fran 
Süſſengutbh. 





Zuvermiethen ) Zu veri eben Zu 


anf den 1. Anguft ohnung 
Gar: 


eime 
tmmern nebil jör, 
2. — uſe 
6719(3a 


vor dem Pleihacher Thor. 
0718132) Hwei bee fonnige Woh- 
ee im 3. Stod 2. 
ineinandergebenden Zimmern, ß, 
Bodenfammer, Kellerabtheilung und 
fonftigen Erferderniffen „. die andere 

arterre von 8 and) 4 Hinmern, mit 

die, Bodentammer, Kellerabtheis 
tung find im 5, Dir. Nr. 199 auf 
den 1. Hnguft zu vermiethen, Auf 
Merlangen wird von ber Warterres 
Mohnung auch ein einzelnes Zimmer 
mit Kücge abgegeben, 


litt 
er10laa) Ar 2. Diſtt. Nr. 365 if 
eine Wohnung von 4 Zimmern ıc. 
x. im 2. Etod, wos mob ein 
Meranenjimmer g geben werben fann, 
auf den 1. Kuguft u vermiethen. und 
taun füglih Nachmittag einge: 
jehen werden. 

H711]2«a) Im 1. Diſtr. Nr. 188 if 
eine Mesanenwohnnng, beitehend 
ans 4 ineinanbergehenben rg 
x und allen Beauemlichleiten bis 
1. Auguf zu vermiethen. 


Ei er 
oder auf 1. Aus 
gi 4 vermiethen. Räp. im 3, Difr. 


. 187 


and EEE EEE 
'6747)20) Auguſtiuergaſſe Rr. 212 
iR 1 tod, abeeilofen, bei 
and 5 heisbaren geräumigen Jim» 
wern, 2Rammern, Rüde, nebſt übri- 
ger Erforbernifien auf 1. Auguſt zu 
vermirthen. 


6745] 20) Im 2. Difr. 
Ede ber s und e, ifi der 
ee een 1. Ba gen 
en . 3 
en ab. 1. Mif. Dr. DA7. 


— — — —— — — 
6739) 2a) Im b. Dfr, iR ein Logis 
von 3 Zimmern, Küche ꝛc. zu ver⸗ 
miethen. Räb. in ber Erpeb. 


673012a) Ein neräumiger Laden im 

4. Difr, Nr. 192/93 if ſtundlich zu 

vermtetben. 

6692) Ein Stall und Zen 

find zu An im 1. Diſtr. Mr. 

285 nähft der Bohnesmühle. [2a] 
Eine Wohnung _ 

im erfien Stod, befichend aus 

Zimmern, Kühe, Altane ꝛc. 2C. 


anf 1. Yugeflozu- vermiethen. [3b] 
6851) F Bayer am Shmaljmarlt. 


Nr. 600, 


BEN Tu ER ces 
6728 2a) Ef eine WBerkitatt, 


welche auch, ale Magazin zu. gebrau⸗ 
hen, fogleich. zu_vermietben. Sem? 
—— 98.:Rr. 149. bel Schiefer 

ürd. ‘ 


—⏑⏑ — ————— 
6744) 3a Ei stößes, ichön meblirtes 
Birmer ÄR, DI. T. u permie: 


Son n t 
iden. Echulgafie®t.35, 9 Eparterre [hm 


6681) Ein möbliertes Biäimer if 
zu vermicihen, Münzgafie, Kr. 269, 


ein möblirtes 
Taufen ein 2 
aengichrant. Näh: 1. d. Erp:, [v726 


— — — —— — —— — 
6720] Im 3. Diſtr. Nr. 343 iſt ein 
Quartier von 3-Ztmmern, Küche ıc. 
zu vermiethen. 


6723) Je 4, Difte, Nr. 1181/,, obere 
Aa terftreße, {ft eine abgeſchloſ⸗ 
ene Wohnung von 4 imeinanders 
ehenden beizbaren Zimmern, Küche, 
ammer nebit übrigen Dequemlidy» 
feiten auf I. Auzuſt zu vermietken. 


6775] Ein Logis non 2—3 Zimmern 
iſt ſo· leich zu vermierben. Räp, in 
ber Erped. 


6727] Ein gut möblirted Dimmer 
mit Schlaftabinet im serfter Etage, 
mit ſchoner Husficht, if zu vermie⸗ 
then im; 2: Dil. Pr, 207, untere 
ominilanergaffe. 

6721) Ein Logis mit-Stallung und 
Scheuer if Dis I. Nuguft zu "vers 
miethen. Näb. in der Ep. 

6716) Ein Logis von 3 Zimmern 
wird fojort au miethen geſucht. 


6713) Zwei Zimmer auch brei Zlır« 
mer mit Rüde und übrigen Erfor⸗ 
wen find auf den 1.9 zu 
vermietjen im 5. Diſtr. Nr. 65, zwei 
Stiegen. 

6767] Ein Logis von 3_ Zimmern 


immer unb zu vers 

















und fonftigen Grforderniffen if zu 
vermisihen im 2. Die. Nro. BA, 
Ober wollergaſſe. 





Mr Ein we r * won gi 
Garderobe 
verriethen im 5. Dit. tee. ” 


6752] Ein neu hergerichtetes Logis 
an der Sommerfeite von 2 Zimmern, 
Rüde und Bodenkammer, Waſſerlei⸗ 
tung 2c, im 4. Diftr, ift bis 1. Au⸗ 
guſt zu vermiethen. Näh, i. d. Erp. 


— unmöblirte Zie.mer find ſo⸗ 
gleich zu vermiethen. 
Raͤh. in der Exp. 


— — — — — — 
6697) Ein Logis von 3 Zimmern 
rg uno üngen —— 
5 1. Auguſt zu vermiethen. 

Raͤh. in der Erp. 

— — — — — — — 
6701) Ein Logis iſt ſogleich zu ver⸗ 
miethen im 5. D. Nr. 221, zu er: 
fragen im b. Difte, Nr, 17. 

6704) Zwei Schlafſtellen find fo: 
gleich zu vermietben. 3. D. Nr. 36 
über 2 Stiegen, Rothſcheibengaſſe. 

6773,24) "Ein Fonnines Logis von 
3—4 Iimmertt, Altofen, mit freter 


fir) Aftsan, eine, ruhige Faxıilie 
ga 2. Die — 








Wohnung von 4 

— e und ſonſtigen Be: 

AuemMid;teiten tt Torert "oder ver 1. 

nr veuaiethen Nah. b. Diſtc. 
nr 55. t 


66085) Eine 


Kleider: u Weiß. 


. toffeln zu verlaufen. 


e 

vermiet en. 
6450] 86) Eine freundliche Wohnur 
mit l Ad —* Zimn * 
wobei eis Salon if, nebſt 2 Man⸗ 
—Reee Kühe, Antheil am 
Waſchhauſe, Wafjerteitung, Garten u. 
fouftigen Brquemlicteiten vis-A-vis 
ber Hofpromenade ift bis 1. Auguſt 
im 3. Difr., Ketiengafe Nr. 28, zu 
vermieth 


6495) Dem Ehehaitenyaus vis-A-vis 
it ein ſchoͤn möblirtes: Zimmer,fo 
gleich zu vermierben. "Näheres bei 


MWittwe Krug daſelbſt. (2b 


6295) Ein abgeſchloſſenes Logle, bes 
fiehend aus * heigzbaren Zimmern 
mit Alloven, Garderobe, ‚mit 
erleitung und fonftigen Bequem: 
lichtelten, wozu auch auf Verlangen 
—* mit Zugehörungen gegeben 
werden fann, wird bis 1. Yuguft b, 
miethirei,. Näh. 4. Diſtt. Nr. 145, 
interbau, (3c 


6596] (36) Zwei elegant möblirte 
ineinandergehende Zimmer im erfien 
Stod fisb —*23 on einen joliben 
Heren gu vermiethen. N; 4. b. Erp. 


Berloren 


An Sonntag Abend zwiichen 5 und 
4/6 ur, iR eine —— Broche 
vom € — urch da: Glacis 
bis in bie Gegend vom Bachegartten 
‚verloren gegangen. rebliche 
Finder wird gebeten, dieſelbe gegen 
ante Belohnung in ter Lochgaſſe, 2. 
D. Nr. 41 abzugeben. (6698 


— — 
6702) Es wurde ein goldener Aiug 
gefunden und wird gegen Einräd- 
a 5 Aurkderhaitet Beterer 
afle Nr. 29. | 


— — — 


6774] x arten murbe elae 
Schnupftaba ofe g . Dies 
felbe fan van Ein ge gebuh⸗ 
zen beim tier im Kronprimzen 
abgeholt werben. 

6797) Ein Sanarienvogel if heute 


—* entflogen. Wan bittet um 
u an eaterftraße, 2. Diſtt. 





BRETTEN] ———— 
6731] Im 5. Diſit. Ar. 232, Bure 
karberfirage, iR eine Parthie Kar: 


Garten in angenehm 
außerhalb bes Sander: 
u verlaufen. Näheres in 





6753] Ein 
guter Lage, 
thored, iſt 
ber Erped. 





6706) Ein. ſchones Bett ift wegen 
Mangel an Pia; billig zu verkans 
fen. Näheres im Höllriegel Nr. 179. 


Need ade reed 54 4 3 
6705) Milbiäeisend Er iR 
ein jhöntes Bett Bilılı gener 
Sahnen bikg zu wertauigit., 7 


6590) Ein junger Me grad, 
tüstiger Werlänfer md ben 


Gomptoix: Urbeiteng volllommen Der» 
tramt sncht eiteinafiende Stelle. (2a 


Gef. Franto-Dfferten bejorgt ® 
"Er. da, Di. unter T. U 414. 





— ——— ai eu 


Geitern Abend 7! übe Sera hy 1a IR AnE SIE * 
verſchied nad) länger 
geliebte Murten, —2 uud DR 4 


Privatierd:Witt:ve, 
in bene Alter von 79 Jahren. 


N > % 


Mltersfämwähe unfere innigR 


© 
ar 


fraı Margaretha Köchel, 


Die feierliche Beerbigumg findet Mittwod ben 3. Mai Nachmittags 5 Uhr vom Leichenhauſe aus, 
ber Frauen im Seiten 8 5. Mai * 10 Uhr im hohen Dome ſtatt, wozu alle Bermandten, 


Freunde und Belannten eingelaben werben. 
Würzburg, 1. Mai 1865. 
Die trauernden 


Beim Beginne ves Sommer: Semeiters empfehlen 
wir unjer vollftäridiges Laner von großen und kleinen 


Ehul: & Wandfarten aller Yänder, 


unaufgezogen und auf Leinwand aufgezogen, mit: Stäben 
verfehen; alle Ausgaben von 


Atlanten, 


Glaser, Handike, Hanser, Stlieler etc. elc., 
. gebunden und geheftet. 


8 Stahel'ſche Buch & Kunſtholg. in Würzburg. 







weiße BruſtZyrup 
| aus ber Fabtik von Gi. A. W. Minyer in Breslau iſt für 

Würzburg zü haben bet 
Carl Chr. Schinidt, 


Sanderſtraße. 


E. P. wild 


am Paradeplatz. 
DIITITITGEEETTTTTEAETTTETE TUT / 
NHubhrer Steinfohlen, 


bireft von der Zeche Helena-Amalie empfieblt zu dem billigften Breifen aus 
ben Schiff am Krahnen und fortwährend ans dem Lager am Mainquai. 


° Georg Andreas Schön, 
6772] (2a) 1. D. Nr, 426, 


Bekanntmachung. 


Ton ber Dekonomie-Commiſſion bes Lönigl. 2ten Artillerie-Regiments 
vac. Luder werden die an den ärarialiigden Wagen vorkommenden Neparas 
tionen an Wagners Ürbeiten vom 1, Zuli [. 38. an auf. unbeitimmte 
Zeit in Allord gegeben. 

Luftragenbe zur Uebernahme biefer Arbeiten Fönn'n von den hierüber 
aufgeielten Bedingungen von morgen an incl, 15. fünftigen Memats tägs 
lich Vormitiags von 9—19 Uhr bei der vorgenannten Commilfion im V. 
Eingarge der alten Kaſerne Einfiht nehmen, von welcher auch jedem Gon- 
eurrenten ein Verzeichniß ber betreffenden Arbeiten zum Einjegen der Breiie 
gugefiellt werden wird. 

Bürzburg, ben 28, Xeril 1865. 6469) (2b) 


— — — — — — —— —— 
6605| (2b) Mehrere Hobelbaute 6712) Eine ſolide Petſon, e 
werden zu farfen gefudt vom kechen umd nähen kann, wird zu ei: 
Anton Eckert nem Witwer ohne Kinder ſogleich 
außerhalo des Pleichacherthores. geſucht. NAH. in ver ®rp. 


Arge —4 DE vn —— — 
y usa 


qun a — m or v 
22 2008 a Te — 3 ⸗ 













um “A uT 1 59 a "um za zur 
— 108 "Un a zug: 


009 7 Un 





Minterbliebenen. | 
6750) Einige gewandte 
Pfählmacher werden ſogleich 
in Arbeit zu nehmen er, 
Räh. 4. Diftr. 319%, der 
Wagenfabrik gegenüber, 


6722) 2a) Ein Bergoldergebülfe lann 
dauernde Beigättigung erhalten. Auch 
wird ein Lehrling von ordentlichen 
Eltern unentgeldlich in die Lehre ges 
nowmen. Näb, in der Erp, 


6751) 32) Ein Fräftiger Yurge vom 
Sande, ber bas Bäderbandwerk ers 
lernen will, wird, ſogle;ch nt aber 
ohne Lehrgeld geſucht. N. i, d. Erp. 


6617) Ein folives zunerläßigee Naß 
Mäder wird geluät. r 
Naheres in der Exv. 


— — — — —ñ — —ñ 
6700) Eine Gaftbofstöhin  udt 
fogleih einen padenden Bag Dier 
ſelde bat fehr qute Yeugmiffe 

berg wird eine Berjon zu Kindern 
geſu 

Näheres im Anfrage- und An« 
meldungebureau von 

Johauna Kernanl, 
5. Difte. Nr. ı 


— —— — — — — — ——— 

6668) Man ſucht ein ſolides Mad⸗ 
chen das jan weißnaͤht. Büttners« 

gaſſe Nr, 850, Über 2 Stieyen, 


6667) Eine Kindöwärterin wird 
wit weiche ſogleich eiatreten kann. 
. in ber En. 





6696) Bel einer orbentlihen Frau 
auf dem Lande wird ein Kind imbie 
Pflege genommen mb wird basielbe 
gut aufgezogen. Nah. in der Erp. 


6666) On cherche und‘ bonne d'en- 
fants frangaise, 
B’Adresser au hureaux d’Expedition, 


6699) Jar, Berzierungs- und Ge: 

fimsarbeiten geübte-Steinbauer fin» 
ben dauernde Beihätttaung-dei 
Saip: Förſter, 

Maurer: und! Sieinhauermeiſter. 


Geharben: 
Ratharina Knecht, Schueidermei⸗ 
vittwe 66. J. alt. — Friedrich 
aller, a en 50.55. 
alt. — Regina Drol, Badirä jera» 
find, 8 Wohen alt. — ‚Blaryarıtia 
Köcel, PWrivatieräwitime, 79. elt. 





Einladung. 
Mergen Mitiwoch den 3, Mail 1865 
Itet bie hi Liedertafel unt Mitwirk iel 
a eg ee 
zum Besten des Unterstützungsfondes für verun- 
glückte Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr eine 


PRBRODUCTION 


im Stadttheater, 


wobei das Dratoriam „der Fall Babylons“ von £. Spohr zur 
Aufführung lonımen wird. Der. ergebenft ge ya gibt fi die Ehre, 
biejer Groduttion freundlihft einzuladen dem Bemerken, daß die 
Sie ber . die gewöhnlichen des Theaters find. Allentallfige Mehr: 
e werben banfend angenommen, 
ie verehrl. Til. Theater- Abonnenten find gebeten, bis Mittag halb 
12 Uhr über ihre Pläge verfügen zu wollen. 
Anfang 7 Uhr. 


Der Ausfhuß der Ficdertafel. 


Hier Hagel-Berfiherungs-Gejellichaft. 


Grundkapital Drei Millionen Thaler, 
; wo:or Zwei und eine halbe Million begeben. 


Die Neferven betragen 415,433 Thlr. 15 Egr. 7 Pfg. 

Die fo fundirte Geſcllſchaft verfichert genen Hanelihaden Boben:Erzeug» 
niffe aller Art zu feſten Prämien, wobei Nachzahlungen nicht ftattfinden, 

Diefelbe bat wie früher, jo auch ın beim vergangenen Jahre bie vielen 
und ſchaeren Schäben prompt regulirt und binnen !ängftens vier Moden 
nad deren Fefftellung tammilicbe Gntihäbigungsbeträge vol ausbezahlt. 
Der Gelhättäftand nemährt die Garantie dafür, daß die Geſellſchaft auch 
fernerbin ihre Verrflibtungen fo prompt als vollſtändig erfällen wird. 

Die Unterzeichneten aeben auf Verlangen über die Gejellihait weitere 
Auskunft und erbieten fi zur Aufnahme ber Verſicherungs-Anträge. 

Würzburg, ben 21, April 1865. 

Die Haupt-Agentur: H. Mnorfch in Würzburg, 

fowie bie Herren Agenten: 

Albin Herold, Raufmann 

F. 3. König. Reinbäxdler und Beflauratent in Würzburg, 

J. V. Kikentscher. Aufichläger 

Max Hartung, Oelonom in Aub, 

MM. Bennzraf, Gerichte diener in Aınlein, 

F. Ludwig. Rentamtsob:ridreiber in Dettelbach, 

Hünnerkopf, Bädermeifter in Eibelftabt, 

Johann Stumpf, Gutebeſiher in Erbachshof, 

P. Schleicher „ Lehrer In Erlad, 

V. E. Eck. Gerdbermeifter in Büttbarbt, 

M. Fritschler., Rentamtsobericreiber in Lengfurt, 

c. A. Spüth,. Raufmann in Mainbernheim, 

A. Hartmann. Raufmanı in Markibreit, 





bas las zu 18 fr. unb 30 Er., 
Injeotio Matico 
das Glas 56 kr., 
Fluid Royal, 
bewährtes unjhäbliches Mittel,“ bie 


Haare dauerhaft braun und ſchw 
zu färben, das Glas fl. 1. 12 * 


- Eispomade 


das Glas 15 fr., 21 Er, und 30 kr., 


empfiehlt 
Kronen-Apotheke 
2395 f) in Würzburg. 


En — 
. Man 
in der &pp. um Rüdgabe 


—— — —— —— 
6708) Gin anſtänd Mãdche 
erfi — Bench in * 
weiblichen Arbeiten, das ſich auch 
—*—** Arbeiten unterzjieht, kann 
eſſens empfohlen werben, fucht ſo⸗ 
leid eine Stelle als AZimmermäb« 
Er — * ragen im 5, 
reite eßgafe, Nro. 158 
bei Madame Göf. i 


— — — e — — —— — — 
0900000 000008 C000000 


Ein Bolontair wird in ein © 
biefiges Comptoir: Geihäft ne: 8 
ſucht. [2a] (6732 8 
Mo? ſagt die Erpeb. © 

F, J. Manz. 


o 
000990000000 © 6000000909 


6746] Es wird ein Mädchen mm 
Nähen geſucht. Näh. in der Erp. 


6541) 25) Für das Cemptoir eine 
biefigen Kabrifgeihäftes wird ein 
Lehrling mit nöthigen Vorkenntnifs 
jen geſucht. Näh. i. d. Erp. 


6413] 3c) Ein geübter Arbeiter wird 
geiucht. - Auch findet ein gut erzoge⸗ 
ser Junge Unterlommen bei 
X. Brausa, 
Säneibermeifter. 
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bad Heine Bade „baßgropes6ke, 
tes — 


6056) Bei Uhrmacher Th. 
Fiſchlein in Hammelburg kann 
ein gewandter Reparatent 
gegen gutes Honorar ſogleich = 
dauernde Beſchäftigung fin⸗ 
den. (48 


©. Hrantz, Buhbinder in Marktheidenfeld, 
Ludwig Mern. fönigl. Aufihläser in Markifieft, 
GG. M. Willert, as em in Müpesheim, 

J. Phil. Vollertih, Raufmann in Odienfurt, 
3: Hees. Raujmarn in Unterpleichfeld, 

Ss. Prohst. Boferpebitor in Frichſenſtadt, 

F. Bayer. Vorficher in Nemlingen, 

B. Oestreicher,, Kaufmann in Rieden, 

Aug; Ahler,„ kehrer in Rimpar, 

G. C.tSeuhert. Raufmann in Nöttingen, 
Michael Dürr. Echreinermeifter in Stadiſchwarzach, 
A, Sitzmann. Lehrer in Thüngersheim, 

MI. Schäfer. Zimmermeifter in Veitshöchbeim, 


6362] 3t) Es wird en braver Junge 
bei einem Lackirer in die Lehre gefucht, 
Näh. in der Erpeb, 


Anton Heilmann. Raminfehrer in vollach, 6502) Es werben mehrere Lackirer 

Adam Becker, Gerihtödiener in Werned, und Anftreicer —8 gejucht, „42 

Johann Eck. Oelonom in Wipfeld, Käh. in der Erp. 

F, Urlaub, Lehrer in Bellingen. (6746 (2a) 
6754] Im Ingolſtadter Hof Rr.593 





it ein Logis von 2 Mezanenzims 

oder ohne Lager ifl in der Nahe des mern, Rüge, Holzlager an eine fin« 

Marktes bis 1, * zu vermiethen. derloſe Familie auf den IJ. Auguſt 
Mäberes in ber Exped. ju vermietben. 


Drud von Bonitassauer ın Wurjburg. 


6755) Es wird ein ordentliches Mad⸗ 
chen, welches lochen fan , ſogleich 
in Dienſt zu nehmen geſnchi. 

Näh. in der Erped, 


6674) Ein jhöner Obſtkeller mit 














Vahnzüge Von Fraukfurt 


Cone 29 m.| 2% Wahn. 

Säueiig. 108 ni 100 früh : 
a 1686 Mbenbe 175 Ubenbs cm, Are NS 

Vohzug 2,1145 Kadts 11% Nadııs r 

Güter. 1.) 64 äh 4- zei 

Eüten. 2| 10 Mittags !I— Vormilt, 

@üter; 3.10% Madıs 3 Nam. 
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Jahrgang. 


Der „Slate und Danbhote* eriheimt ıäglih, außer Sonmiage, Nachmittags 4 Uhr; das „Urtrar Leiſen? wod entlich dreimal 
Preis betaunt. Juſerate bie Bipaltine Beile $ fr., ‚2ipaliige 6 !r., ardiere werben nach bem Raume berechnet, 


Nr, 105. 


Meue ſte 6. 


London, 1. Mei, Feine Häuſer des Parlaments 
enuehnigten siuflimaig seine Leileids addreſſe aus Aulaß 
er Ermordung Lincolas. Die Köonigin Victoria bat an 

Bincolas Wiltlae einen eigenhännigen Tondolenzbrief ge- 
Ihrieben. Die yifigex Amerikaner haben heute ein 
Trauermeeting abaehalten. 

are Ang E ori rg Gm — 

verhandelte ru nb über ndelövertrag m 
dem —— Or. v. Hod beſchwichtigle bie erhobenen 
raten Die Annalıne des Vertr —X die Mehr⸗ 
beit des Ausſchuſſes iſt wahrſcheinlich. 
— Wien — 2. E —* Bias Meldung — 
ätter, Vreuten e bereits Begehren r⸗ 
reis auf ine Berminderung bes „preußiihen Truppen- 
ſtandes“ im deu Herzogthümern Erfüllung zugejagt, it 
-buschaus unbegründet. 


Zur ſchleswig⸗ holſte iniſchen Sache. 

Kiel, 27. April. Sicherem Bernehwen nad if 

Rendsburg als yarııy für deu preußiihen Bebarf 

beftiinmt. Es ift bafelbft bereits ein Feuerwerks⸗Labo⸗ 

ratorium errichtet, ſowie ein Feuerwerks⸗Lieutenant, ein 

Zeug: Lieutenant aud das erforberlihe Perſonal dorthin 
cömmanbirt worden. 


Hamburg, 2. Mat, Bon Mitgliedern der Hol: 
ſteiniſchen Rüterſchaft inipirirt, welde im April v. J. 
ein Memorandum an ben Grafen Aechberg überfandten, 
woriu bebucirt war, daß bie Einiekinig bes Herzogs von 
Auguftensurg ber Ehre, dem Net und den Jutereſſen 
des Landes wiberüireite, publiciten bie yeutigen „Hamb. 





—— — 


Nachrichten“ das vom 30. April 1804 dallrte Ant⸗ 


worisſchrelben bes Grafen Rechberg.“ u bemielben 
Tommt folgende Stelle vor: „Diele vortreffliche, mit 
unferer eigenen Rechte anſchanung vollommen im Ein: 
Hange ftehende Staatsſchrift ift völlig geeignet bie be: 
eie ded Herzogs von Huguflenburg bei ber Mehrzahl 
ber. deutſchen ierungen leider vorhandenen irrigen 
Anſichten zu berichtigen, 





Bayriſcher Landtag. 

38. Sitzung der Kammer ber —— am 
—— —— br, von, eröffnet ee 
L ‚ e » 

wie ſchon mitgetheilt, mit einigen ehrenden Worten für 
ben :ermorbeten Präfibenten In. Der Bräfibent 
tbeilt hierauf wit, daß — etroffener Rachricht der 
Abgeordnete für den Bez —— t.tholiſcher 
Pfarrer Dekan Mühlthaler am 28: v. RM. am Typhus 
geftorben fei; ber neu eintretenbe eorbnete niz 
wird beeidigt. Abg. Kg ur — m 
terpellation, Berme) ntnotermmlau n 
Bayern betreffend. Die Snterpellation wurbe fofort 


Mittwoch den 3. Mai 1885. 


9. + Erfindung. i 


vom. dem Herrn Hanbeldininifter in ner Weil: beant⸗ 
wortet, die Staaftregierung werde Halak nehmen, bie 
Frage ber Vermehruug Glandiſcher Geh » Surrogate 
einer eingehenden —— zn unterftellen, er ſel je⸗ 
doch zur zeit wicht in der Lage, eine beittmmte Erklä- 
rung abjugeber, warn und in meldher Richtung dem 
Landtege hierüber eine Borlage gernadht werden könne 
63 arlangt nımmebr das Negierangspoftulat, die Be⸗ 
willigung von 250,000fl. zum A fbau eines Stodwerles 
auf bas eg —— nen = * 
Berathuug Aus ub beautra eus ng, die 
Kammer flimmt zu. Der Geſttz miwurf Ye bie Be⸗ 
tblung der n Bemeintegeiehgebun; wurbe hierauf 
mit ben nom Ausſchuß wor R) neh Mobi * e 
mit 124 Glimgen / min) Angedommen. Auf ers 
erfolgte Anfrage erlärte der Minifler des Janern, die 
Regierung werde ige Mönlihftes zur Beſchleunigung ber 
Seh vorlage tyum; bie Gejchentwürfe wärden, da fie 
ein Ganzes bildeten, nicht theilweife, fordern auf ein» * 
mal vorgelegt werben Der Antrag, die nefeglihe Re⸗ 
gelung des Genoſſenſchafts Teſens betreffend, mwurbe, 
nachdem fih Steuglein, Volt, Crämer und ber Juſtiz⸗ 
Minifter an ber Debatte betheiligt, nach dem Ausichuß: 
Antrag einftiinmig angenommen. 


Bei ber B.rathung. über 4 Anträge und Borklelluns 
2 be,üg.ich der wir des Schul .otationdge: 
€ im 3. Ausichuß der Kammer ber Abgeordneten 
e Hr. Eulmaminifler v. Rod: daß bie von ber 
Staa ug beteit# eingeleite!e Neform bes Walls 

Schulweſens fi auch auf eine Nevifion tes Schulbota: 
& erftreden werde und bemerkte hierbei, mie 
ed weder veranlaßt noch überhannt angemeilei 
erfihrimer möchte, durch Beichluhtnffung auf partitularem 
Wege der Entwerfung und Berathung des zugeliherteit 
neuen Schulgejehes vorzugreifen oder überhaupt ſchon 
jetzt ber freien Bewegung „ber : Geftggebungsfactoren 
durch antizfpirte Erörterung von 3 
die nur in ihrem Zuſammenhange mit dem zanzen Wer 
oenftande richtig vemürdigt werben könnten, Eintrag zu 
thun — Hierauf. beſchloß der Ausſchuß zu beantragen? 
Ss ſei über bie vorliegenden Borftellungen, Anträge und 


‚Bitten, bei ber im nahe Ausfiht geſtelten Eindringung 


eines Schulgeſezes, das fi auch auf die Reviſion bes 
B——— nah“ obiger Erklärung erftreden 
werde — zur Tagekordnung üherzugehen. 


Tagesneunigkeiten. 


Zum —— lehrer der Schullehrlinge 
aus dem 1. latholiſchen Pruͤfungsdiſtrifte wurde an die 
Stelle des nach Grogbardorf beförderten Schullehrers Full 


dee Schullehrer Andreas Arnold zu Mellrichſtadt ernanut. 


Der: Be ber Anftelungspräfung der proteſt. 
Idienfteripeftanten zu Altvorr für das l. J. wurde 
auf Donnerdtag den 8, Juni verlegt. 


Sbad yır Biidordbein ALOE." 


Se. Majsnät der Konig Haben 
geriäle Mürjburg auf die t ber daſelbſt beſtehen⸗ 
ben beionberen Grichäfts, um»"Perionaloe e nad 
einen. Raty, beisugeben umb auf bie Stelle deffelben den 
— des — * von Schwaden und 

rg, Karl Friedri d Hertel, — unter gleichyeitiger 
Einziehung diefer Mfchorefielle — zu veriegen; ferner 
die bei dem dandelsgerichte Wärzbur in Eriebigung 
tommene Rathsſtelle dem Bezirtöge efjor Theod. 
Pelle bortielbft zu verleihen. 

Die Naytelungsfigung des obecſten Rekrutirungs⸗ 
Rathes unſeres Kreyes finder am Samiag den 6. Mal, 
die Bifitatiom der machzuflellensen Eonferibirten Tags 
zuosr, als Freitag den 5. Mat irüh 1/,7 Uhr ſtatt. 

Der Säul: und Kirhendienft zu Wintersbach, Bey. 
Kihaffensurg.. wurde dem Schulverweier Kılian Mar» 
(hl za Sadenbach, uun ber gleiche Dienft Br Unter 
walbbehrungen, Ber. Melcihftadt, dem Schullehrer Ad. 
Krieger zu Lohr übertragen. 

Erledigt: ber tatholiihe Säul:, Kirchen» und Or⸗ 
gantitendienit zu Bremich, Bez. Kıfingen , Ertrag 350 fl. 
auefälieglih der Bezüge für Gemeindejgreiberei. 


Bon 1. Mat I, J. an If neben dem Shweinfurt: 
KR finger: Fuldaer wagen non ein Botaleilmagen 
zweien Schweinfurt und R.fingen mit folgenden Goutd« 


ten eingerichtet: aus Shmweinfurt 45 Nıhm,, in Kiſ⸗ 
75 4008; aus Kıflingen 89° Fly, m Schwein ⸗ 
furt 1145 Vorm. 

Donnerstag ben 4. Mai früh um 9 Uhr iſt ber 
Goties dienſt des Marienvereind für ben Monat Mai 
in der Balentinnslapelle mıt einer hl. Meile und Anrede. 

An 26. Mai findet dabier eine Verfammlung ber 
Rotare von Unterfranfen ſtatt. 

Echwurgerichtöfigung von Unterfranfen und 
aſa fenraes für das zweite Quartal 1865. 

‚4 gal. Geriätöhor: Brähdent Hr. Apoellations⸗ 
gerih'sıarh Dr, Höfling, Beifiger die HH. Bestiksgerichtö: 
raihe Feitiher, Horn und Dr von “ib, Be irtts 
gerichtsafe ſor Reuter; Veototolfügrer Kr. Beyrtoge· 
rictöacceilit Hunbeifler; Staatsanwalt Hrr Staatd« 
onwaltigatsiubkitut Barid; Bertbridiger S. Anootat 
reutlein. Gig vorne bie HD. Bauer, Mahlmeiſter, 

her, Treutlem, Laut, Freiherr von Mayrhofen, 

erer, Phüpp Kaiſer, Dehrinzer, Schneller, Rehm 
und Bad. etiagt iſt Margaretha Pfennig, 238 Jahre 
alt, ledige Dieniimayd von gie wegen Verbredens 
des Rındamerds, Diefelbe i nämlich berhuldigt, daß 
fie in der Abſicht, ihr Kind um dad Leben zu bringen, 

gegen ihr am 12. Januat gebormed aupereheliches 
nnlihen Gefäledts die möthige Hülie und "Pflege 
untrlieg und daburh befien nod am nämlıhen Tage 
enen Too veranlagte. Die Hagellagte in theil« 

e gefländig. Es find 11 Beugen geladenz darunter 
& Beyrfögeriätsar;t Dr, Mayer von 

Sadveritändiger. (Fortſ. 


Aſchaffenburg, 2. Mai, Die früher von uns 


—— Raqh idi, dag Here Kaplan Dr. Stahl am ber 


tergottesofarrlirdge badier zum siihöfigen Eekretär 
auserieben fei, hat ſch munmehr beftätigt umo if der elde 
im Begriff nah Würzburg ab ureifen.,. Bie wir meiter 
vernehmen, wird Herr Spite plan Günther dahier als 
Raplar an bis genannte Pfarrei kommen. 
(Aſchb. Ztg.) 
Münden, 1. Mai. Heute wurde bie eıfie Ber: 
Lofung der Viandbriefe der bayeriichen Öypothelen» und 
bank vorgenommen unb hiebti geyogen und sur 
Rüdsaylung . beittummt ; Tianbbriefe Lit. A. 1000 fl.: 
Serie 4 Nr. 39; 546; 3-84; 1-62; 93—13, Lit. 
B., 500 f.: &er. 5 Nr 75; 6-91: 14-91; 2-13 5 3 
14; 11-50; 9-84; 18-8; 8-49; 1-98; 7-19; 


Ein ſolides Mãdchen fucht Beſchäf⸗ 
—5 im Bügeln, Raheres im 3. 
fir. Rr. 67. r 








Meorben : 
Babitte Nüger, Oberdrielträgerd: 
tochter, 23 3. 5 Mmat alt. 


dem Bezirks⸗ 


.- 8, Serir 


860] Eine Wobnuag von 3 Zims 
mern, Ride und andern 
kichleiten wit Wahe.lerung im dauſe 
und Ausfi ht ın Garten and auf bie 
Etraß:, ift bis 1. Auguſt zu vers 
mietyen. Nah in der Erp. 


6811) Zoei möblirte Zimmer find 


* 


Wk Serie 12; me 1 Walt 
8—53; — 34 ee u. ar 
69; 2-28; 11-97, Lit. D. BOfl.;- Genie nd; les 


58; 3—47; 2—70, 
Münden, 2. Mei Die! e Latelnklaſſ 
Wilhelmegymnaſiums befuchen — anderen u = 
Dhftlersiohn Beth und ber Bauertlchn Koh, be des 
Bürſchchen von 14 Yahren. annter lieh A vor 


einiger Zeit beigehen, dem Geith keimlıdy ein Bud, weg⸗ 
zunchmen und ungeshtet aller güt'ihen Vorfelugen 
nicht wieder Kergugeben, To daß bie Ver aitlung 


des Klaſſenle rers Wiedere — 
men mußte. 83 amt en 1b oil 
für eine Rahe? Da bie beiden zufällig ihre Plähe 


nun 


nebeneinanber haben, hat bieler Tag Rod unter 
oeirenden ben 
mit folder Gewalt, daß bad Mefier durch ale Kl.iber 
ſchied — Um W. April fand zu Balin ihr — — 


ben 
en bes D Beith, als derielbe von der | St 
bis in die Xeber eindrang, unb ber Berlegte am Wund⸗ 
Abihiedsbenefiz fatt. der Rolle der „Rada 
Brunn“ in —* —— „Eine Famile? pn Ir ga 
or 


I 


Tafel an feinen Plag zurüdtem, mit einem i I 

fe Rellbaren er MH die Geite 24 —— 

fieber krani zu Hanje liegt: Me 
Charlotte Bird)» Pieiffer hat von ber Bühne Ab: 

die Nünftlerin unter lantem Beifall und Blum de 

von der Bühne zuräd, der fie jeit 21 Jahren na bet 

Deutfhland. 7 

Preußen. Berlin, 1. Mai. Die öflerreihlihe pi * 

Antwort auf die nreußticde Depeihe, melde tie Sinbe ⸗ 3 

rurung einer Volksrepraͤſentation in ven aaa bare is 


vorschlägt, iR hier eingetreffen, Lantet aber t 
fo pofitto, wie Wiener Blätter angeben. 


wegd > 

Yuslonp. J 

Itallen. Jenſeits bes Mircio ſieht es heuer prieb» 
= 
= 


licher denn je aus, und Gripacungerüdfisten maden 
fin in der piemontefiügen Armee Verwaltung immer 
mehr geltend; fo sollte 4. B. au dieſes Jahr zwiſchen 
Somma und Gallarate ein großes Lager errichtet wer⸗ 
ben, worin mährend — 238 s in drei, je jehs 4} 
Wo hen umiaffenden Perioden abwechieind eine Armee: ® 
Dio ſion ıt zehn Watrerien manddriren folte. Te 
böbern Befehl unterbleibt aber dieſes Bager, urb haben — 
die Truppen nun im ihren Santonniramgen ben pralıt» 
hen Felddienſt zu üben. 

Bien, 1. Mai, Bet ver heute ſtatigefundenen 
Gewinnsiehumg der diterreihtichen fl. 500 Looſe von 1860 
fielen: auf folgende Wumwern bie —— Brönien: 
Serie 7046 Nr. 12 300,000 fl, Serie 18,02 Pr. 14 
50.000 fl, Serie 435. Re. 6 25.0 fl. Eerie 12980 
Hr. 12 und Serie 17899 Re, 7 jede 10,000 fl, Serie 
808 Ir, 14, Serie. 1065 Nr. 4 und Nr. 14, Serie soll 
Re 15, Serie 3697 Nr. 7 und Nr. 17, Serie 6904 Rr.. 
7045 Nr. 11, Serie 8386 Wr. 16. Serw. Ill 
Nr, 17, Serie 14719 Nr. 9, Serie 14787 Mr, 7 und 
Mr..1l, —7* 15044 Rr. 1 und ‚Serie 16609 Rr, 15 
ide 5000 K. Bon der älteren, Staatsiäuld, murben 

x. 125 und Nr. 234 gejonen. Fr Fe 


— — — ET ih RE Zu 
tantturt,'ven 2. Mai 


Börfenbrreint, 5 
Ameritantihe Obligationen wurden befonbers ben 
Siluf zu niedrigeren Courſen verbanbelt. — 
Eff Len bei flillem * ohne wei ntliche Veraͤnder⸗ 
ung. — Hageitiags 2 Ak. Deftrrr 685/.. 
1860e1 Baoir 88%. 2, Pmerlan. 
von IRB690/;, &. — Abeuds 6 Uhr. Im ber Effekten⸗ 
{gcietät murden 1889er amerıfan. Voade ju 637/105 


— 69%, umgelept. Son fein Gefhäit; 
Berentworiliher Redalieut: Br. RE 


an zwei jolide,Syeren fo.teich zu’ Der“ 
misben im 4 Diſtr. Rr, 171 am 
Edu 'emmrar, 
68371 we wune 
auf »ätfles ZJiel zu vermi-iben, 
Naheres hei Rartenfobr kant 
G. DM. Neumann. 


) 





ar men bu alba aa Han dr om 


Brqueme 


in „Ein Zahen zu 





miethen geſucht. en un⸗ 
"ter E "A. H. wolle man 
’ Am ber Erped. d. DI. Hinter: 
‚legen. 3" 6776 


> 641 8a) Eine abgeſchl. ſene 
) Porterrewohnung, beitebend 
aus 4 Aımmern mit Altoren, 
#) GBarberobe Küche mit Waller: 
leiturg r. IM bin r. Auguſt zu 
verm'erhen im 4. DO. N. 140, 





5798] 3a nädfierMähe bes neuen 

REN —* 2 elegant möblirte 

Er un vermietben. Rah. in der 
peb, 


* 


20) Eine Underloſe Frau ſucht 
zwei möblierte Ziamer mit oder ohne 
Kühe zu miethen. Offerten unter 
RR. 8, nimmt die Exp. db. DI, ent ⸗ 


6354] 30) Gim elegantes Logid von 
8—9 Zımmern, allen &iforber- 
wien, wozu au Stallung und 
ein. grober Neller mir weingrünen 
Faſſern gegeben werben faun, if bis 
1. Hugul im vermiethen, untere Do» 
minitanergafle Rr. 256. 


688] 3a) Im 2. Diſit. Nr. 564/65 
it der Re Stock, beftchenb aus 6 
Immern, Sculiclammer, Rüde und 
onfigen Bequemlichleuen auf 1. Au: 
„guft-arrr ſogleich zu vermiethen. 


6831] 2a) Es if ein Zimmer, fe" 
ted, mit oder ohme Möbel zu ver⸗ 

wielhen. Rah. im der ürp, 

6841) Ya) Ein geräumiges Logis 

von 5 mer 


meru 
w ty l. Auguk gu ver 








nf: 
3? 








-6888} 30) Ein Logis 2te Etage von 
3 gemmmern, heller Kühe 2. | 
vern ieiben. — N. Bi, ’ 
dhardsgaſſe. 


182 ] 20) Eine Manſardenwohnung, 
an. a 4 ng Race, 
Kelerabihrilung ze. ft im 2. Tiftr, 
Mr. 488 in der Kühe bes Marktes 
au 





Zu vermiethen 


ein abgeſch loſenes Logis von 4 Zim« 
wurn, 2 Kammern, Küche mit Spei⸗ 
lelammer ,. Holzyaus 2, Zu beziehen 
bis 4, Auguſt. Näh. Srhuflizyajie 
Nro. 662, (64: 13a) 


6839] Bor dem neven There, hei 
Fünzmermeifter Mathäus Wabler, 
iM ein Logis von 6 Hyınımern, riner 
Küche ımd allen fonniın DB quem: 
Us katen ſogleich rder bis 1. Auguft 
zu vermieiben,. Anh wurde da elbſt 
em Portemonnaies ıı.t Geld ge: 
funten, 










mieth u im 3.D, Nr. 54,1, tod. 


boipitals Nro, 854 fogleih 


Abtritt, Magdlammer, Gars 
derobe, Keller und allen jon= 
ſtigen Bequemlichleiten nebſt 
Zutritt im den Garten find 
in der Nähe des neuen Bahn⸗ 
hofs zu vermiethen. Näheres 
in der Exp. 5797) Ga 


6882) Gine elegante neue Wohnung 
von. 7 Zimmern und ein Hodpar: 
terre von 3 Zimmern nebft_ allen 
Grfordermiffen und AZuteitt in dem 
Garten tit zu vermietyen. 

Nah in der Erpeb. 


, Auf 1.Auquſt d_-98; 
Logis it in der unfern Thea» 

* terfiraße (Sommer: 
feite) im Haufe Nr. 199, 1. Difirikt, 
der Ste Etod von 3 heijboren im⸗ 
mern mit heller Küche. und Mbtritt 
——5 ), kigu Acker, Holz⸗ 
age, Xrint; uud Regenwaſſer Zu: 
leitang an eine Meine Familie zu 
vermieten. Nähres neben baram, 
DR.:Kt. 200 über 2 Stiegen, tags 
tägl zwiſchen I und 2 Uhr Nad: 
mittag?. [7686 


6788: Ein freundlihes abgeſchloſſe⸗ 
ned Logis mit 2 aud 3 Zimmern, 
heller Kühe, Vodenkamwer ift bis 
1. Huguft am eine, Heine ſelide Kar 
milie jun vermierben. 3. Tiflt. Sro. 
237, Büttnertgafle, der Schwane 
gegenüber, 


6863] Im 2. Difir. Mr. 396 if für 
1—2 Perfonen ein Logis zu ver» 
mielhe 








N. 
Es iR ein Parterte Zimmer, wel: 





des als Bildhauer» Werknätte bnügt 


wurde, wegen Mbleben biß den 1. 
Auguft 14 vermiethen im 2. Diftr. 
Rıo. 260, Ratharistengaffe. (6848 


A — 
Ein freundliches, Ihöm mÖblirtes 


—— it in der Näbe des Julius⸗ 
ſu vers 
(6874 


mieten. 


Zu ‚vermielhen. 
wei. freundlide Logis im 5. DIR., 
Belerfiraße Mro. 113, jedes mit 3 
-immura, Alloven und — 
Trfordermiſſen, find bis zum I Mur 
guft zu vermeihen. (6876 


4859) Ein Parterregimmer mit Rüdhe 
iſt auf 1, Auguſt zu vermiethen. 1. 
Sfr, Ar. 209. 


— im 6—— — 
Ein Logis von 2 Zin mern, Küche 
und Übri.en Erſordei niſſen, iſt auf 
den 1. Auquſt zu vernneihen. Näh. 
in der Cxp. (t656 


67:9) An 2 Dir Ir. 37 iR eine 
abgeichloji ve Wohnung con 5b 3 m« 


mern nebſt A loen, dann eine Mes. 


invenmobnung von 5 Zimmern mit 
Kühe „nd allen übrig n kriorders 
niſſen auf 1. Auguſt zu vermietgen, 


6835) 3a 1, . Nr. 
rue 
n 





9— —B 24 
ern, 
ben übrigen Brauemliche ten 2t., {0° 
wie bie farbe mit 4 Simmern 
— Ball b — 
Näheres bei Kunfladriner 


€. Wohlfarth. 


Ein Logis 
von 6 Zimmern, laklıt, Tapejirt, 
nebk fonftigen Erforberniffen, dann 
können noch 2 Parterre: Zimmer dazu 
gegeben werben, iſt fofort zurmer» 

then. in der Sterngaſſe No. 153. 


6806) En freumplises Logis von 
3 Zimmern mit Jugehör lt an eine 
se 

h 


milie zu vermierhen. 
in der Erv. 
6783) Ein Mezanen-kogis von 3 
Bimmern, Rüde it ihn auf 
1. Auguſt an eine ru Haushal · 
tung zu vermlethen. Räb. i. d. Erp. 
— — — —ñ — — 


Fed ya ** von 4—bB 

mmcem wird toyleih zu m 

geſucht. Offerte bittet man in der * 
on zu hinterlegen. 


6861) Ein Logis von 3 Binwern 
und Bobentammer wird bis 1. Aug. 
zu mierben gerndt 

Näheres in der Erp, 


Zwei ineinandergehende inter, 
belle Kühe, Bodentammer und eine 
Werkftatt, Hof und Böden find bis 
1. Auguft zu vermietben im 1. DiR. 
Nr. 141. (6862 


4880] Nächſt den S us Ar. 
335%/, find 3 Zimmer mit Kühe und 
Bopdenlammer an eine ruhige 

auf den 1. Huguft zu vermieiben. 


Auch iſt Dafelbft eine gute Geld 
zu verlaufen. 


6813) Es wird ein Kogis von 2—4 
immern, parterre oder 1,&tod, mit 
vgehör mädft der Unisefität, Item 

oder sten Difir., bis 1. Auguft zu 

miethen gefuht. - 


6799 i öblicte Zim 
a a 
6798] Eine Schlafſtelle iſt ſogleich 
zu vermiethen ım 2. Diſtr. Nr, 465. 


6791) Zwei Mezanenlogis, jedes 
von 3 Zimmern wo Rüde, jind am 
eine Meıne Familie auf 1. Auguſt zu 
vermieihen. 2, Difir. Nr. 145, Innern 
Graben, 


6796] Ein Kleines möblirtes Zimmer 
ift ſögleich an ri.en jolıd.n Deren 
zu vermirther,. Näb. i. d. Erp. 


Ein unmöblirtes Zimmer ıft ſogleich 


yi vermierhen, 
dition. 


ee 
6002) Ein Stall und Henboden 
fird zu vermieihen, {m 1, Tifte, Ar, 
2:5 nägf der Bohresmühle. [2b] 


Neh in der G.per 
(1819 


; in... ßun 21; fe 
Eröffunng der Pilitar-Shwinmfäule, H 
Nachdem der Aufban der Garniſons⸗Schwimmſchule 
Ende diefer Woche vollendet fein wird, fo wird zum Be— 
ſuche diefer Schwimmſchule und zur zahlreichen eilnahme 
"am Schwimm⸗ Unterricht gegen bie gewöhnlichen Mbonne- 
nientö-Preije mit dem DBeifügen eingeladen, daß Abonne⸗ 
mentsliften von heute an in der Schwimmfchule und im 
Bureau der LofalsBerpflegs-Commiljion, 5. Dift, Nr. 136, 
aufgelegt find, 
Würzburg, den 3. Mai 1865. (6801 (2) 


Maximiliaus-Bad⸗ & Schwinm-Anftalt 


in Würzburg. 


Anzeige 8 Empfehlung. 


—Die Unterzeiäpneten brebren fi, einem hoher Abel und verehrten Bus 
lilum bie ergebenfte Anzeige zu machen, daß vom 1. Mai an bie Bade: 
Saiſon in ihrer vom reiaften Fluß voſfer mit allen Bequemlickkeiten derſeh⸗ 
enen Bade Auſtalt beginnt. Die Bäder können ſowohl in bem für Herten 
und Damen eingerichteten neichlofenen Kabineten, als auh im Freien ge: 
nommen werden, im meld’ letterer Beziehung wir bejonders Eltern umb 
Vorſtande von Lehranftalten aufmerkfam zu machen uns erlauben, daß für 
bie nichtſchwimmkundige Jugend eigens groß: Beffins erbaut find, in mel: 
Gen ohne Belahr gebadet werden faun. — Für die Shwimmanftalt, welche 
gleihfals anf das Imedmäßicfte hergerichtet ift, baben wir bereits tächtige 
und bewährte Lehrer gewonnen. 

NB. Ubonnementslarten auf die Dauer 
ſind zu heben bei den Beligern ber Anſtall. 
Warzburg, den 1. Mai 1865. 


6648] (26) Gebr. Brod & Mehling. 


Meine nen hergerichtete Gondel 


iſt wieber zum Spazierenfahren gu verleihen oberhalb des Schwanenthors. 


de 
A. dagel Schiffer, 


III. 


Verkauf 
priv. J. L. öſterr. Mineralſtein, das beſte Putzmittel 


üt alle Metalle, 


Ih empfehle ſolches aflen Metallarbeitern und Rabrilanten, dem [äh 
lifen Militär und zu Selbſtgebrauch fr jede Haushaltung zu Rupfer, Zinn, 
„Neufilber und Meffing. Zu haben bei 


Nikolaus Schmidt, Melber, 
Ratharinengaffe, 2. Diftr. 265, . 


Sohlen: Angelegenheiten. 
Beitellungen auf Steinfohlen aus den Kuhrer Stein 
Tohlen-Gewerten des Göln. Bergiw.-Vereins werden ange⸗ 
nommen im Gaſthof zum Anker bis incl, 15. d. Mis. 
Würzburg, den 2. Mei 1565. 
6818) Junker & Comp. 


Drainuröhren 
jeder Größe, ſowie Backſteine, Fagonfteine, Da iegeln, 
F ſind auf meiner ine und nt 
zu haben, 


der Saifon und im Dutzend 


6840) 


6828) 





ww. Eydam. 


Beftellungen können in meinem Geihäftslofal gemacht werben. 


Dekonomieknecht oder 
Na 


‚Lofal:Berä g. 
⸗ Mein Laden 
1977 befindet fi eht 
7 |  Neubangaffe, ber 
fe Einhorn: Apotheke 
grgenüber. 
Carl Deſſauer, 
Sorfettenfabrilant, 
4649) 





— — —e une 
6886) Eh —— und ein 
necht wer ogleich gegen 
guten Lohn geindt, e : 
Näh. in ber 
6837) Ein Madchen das kochen 
kann wird fogleih gejucht 
Nah. in d. Exp. 
— —— —— 
6808) Bei Echreinermeifter Kuhn 
in ber Urfnlinergaffe kann ein braver 
Juuge in die Lehre treten. [2a] 


6805) - Ein Mäbchen firht Arbeit 
fm Batden und Dihen pi 1. DIR. 
rt. 326, 


— Ente BERNIE ——— 
2782) Ein kräftiger Mann welcher 
mit Pferden umarben kann, ſucht als 
forft dergleis 
chen einen Dienft. d. i. d. Em. 
6820) 66 wunſcht ein Mädchen 


- Beihäftigung im Bügeln, ſowohl in 


ald außer dem Hanfe, 
Näh. in ber Erp. 


6476)(3c) Ein srbentlices Kinds: 
mädchen. wirb ſogleich im Dienft zu 
nehmen geſucht. Näb. i.d Erp, 


6635) Ein gefbter Uhrmacher, 

bälfe kann fopleid, in — = 

ten Näheres unter der Ziffer BE es 
1 


: Poftrehant Vamberg. 


Einige Kleber werden gefucht 
nnd können u Keen anfangen 
In ber Srrugafle . 153, 

Am 1, Augaf Tannen ordentlicher 
Junge im die Lehre treten bei 


I. 6 Dausch. Uhrmacher 
(3«) 





in Märzburg. 


6794] Ein janger Burſche vom Lande 
nüniht als Kcliner:Zehrling in ei ⸗ 
ner biefigen Wirthſchaft anterzulem ⸗ 
men. Nah. in ber Erpeb. 


6518] 25) Ein mit ber Führung: bes 
Beihäfts: und Taxtegiſters vertrau- 
ter Rotar-Gehülfe, welcher auch ſchon 
längere Zeit bei f, Rentämtern be⸗ 
Käfttgt war, ſucht In Würzburg ober 
mgegend eine Stelle. Näh. ertheilt 
Ranfmarı Welglein 
in Zelingen. 
6822) Wim MWelberei wirb zu 
pachten ober gu Tawfen geincht ober 
ein Haus au river fregwenten Lage, 
Rah. in ber Ey. 24] 


Verkauf. 


5 Bwei Bettjtätten ſehr gut ges 
2 halten find zu verfaufen, im 3, 
5 Tiflr. Nr. 108. [2a] (6814 
Lt} 


P000000000 0000000000008 


2.27 Betanntmachuig. © 


7 55 ER is ge 8 
same, Mr urch — 


Da bie auf verfloffenen Donnerstag anberaumi h. ung nern häufig Überzengt 
Handels» Vereins nicht abgebalten werden fonnte, fo wird bie Fr na Kknhe aler Sul ” e Fr 
Freitag den 5. Mai Nachmittags 2 Uhr— Dr. Haus, Rönigl, Negierungd- 


im Heinen NRatbhausfaale Nattfinden und werben biezu, fonwie zur Werath« 
una weiterer Vorlagen die verehrlihen Mitglieber des Handels: Gremiums 


hofi chn eingeladen. 
6519] (2b) Der Handels-Vorstand. 


Fichtennadel:Zucer. 


Si mm —* —F * ——e— — —— een gemworbene 
ennadel⸗ Zucker ift als vor e3 Linderungẽ mittel bei Huften, Hals⸗ 
unb Bruftleiden allgemein anerfannt. 2. d d 

Um das Publilum vor Täufhung zu bewahren iſt von nun an jedes 
einzelne Stüd bes offenen Yuderd mit meiner firma: 


J. V. BOSS 


veriehen. Die anf beiden Seiten gefiegelten Paqueta à 6 Stangen tragen 
ebenfalld meine Firma. 

Zugleich bemerte noch, daß mein Fabritat auf Grund einrr cemiſchen 
Unterjuhung des Chemilers Hrn. Gottlieb Merkel umd einer ärıtliden 
Prüfung bei pralt. Arztes Hrn. Dr. Geiſt, Dxbin, ber meb. Mbih. im 

meinen Nädtiihen Rrantenhaus zu Nürnberg, frei von allen der Ge- 

e heit nahtweiligen Deimiihungen iſt und baber von allen Perſonen jeden 
Mlters ohne Befürchtung angewendet werden kann. 
Die fiets wiederholte Abnahme und ftarter Abjak bürgt für befien 
Güte bei obigen Fällen. 
Der Preis für bemerites Fabrikat if: 
offen pr. Bir. 1 fl, 
in Paquets 7 ir. 


Solcher ift fiets vorräthig bei Herm 
Job. Pet. Ehemann 


sm) (b) in Würzburg. 

' . friſch gefaltert ober flüffig, wird getauft von 
Weinhefe, Leo & Friedrich 
6057) (b) vorm Sanderthor. 


Ohne Cylinder 
mit Solaröl & Petroleum brennende Lampen, 
melde ji zu 

Gartenbeleuchtung 


bejonders eignen, empfiehlt 
ww. Eydam. 


Batent- Portland Cement 


in beſter, ſtets friiher Qualität, ift zur haben und wird 
billigſt abgegeben bei 
Joseph Eckert. 


6617) (e) 

Große und nene Auswahl 
Zapeten aller Art, Wachstuche, ge 
malte Fenfter-Nouleour, Bett & 
Eouvert⸗Decken 

zu billigſten Preiſen bei 
6126] (8) Gg. Diümlein am Markt. 


73) 9 "u Atteſt. 


Der Ynterferfertigte bezeugt hier: 
mit, daß er ſich von der wohlthätigen 
Mirkung der ſehr angenehm iänmeden: 
den Stollwerck' ſchen Bruſt ⸗ Bonbons 
bei katarrhaliſcher Heiſerlelt und Luft» 














6873) Zn ver Reftauration Mocca 
auf der Julinspromena de wird eine 
tüchtige Kellutrin ſoaleich geſucht. 

— — 


6825 5. Difir. Nr. 224, britte 
Bellen ift ——2 Koch⸗ 
ofen au verkaufen, 


ar 


ren Vorſtand 
Medicinal⸗ Aus ſchuſſes für Shwas 
ben und Reuburg. 

Lager dieſer Bonbons? ayıd Wr. 
ver Baletin Würzburg bei Ant. 
Minoprio und bei Apotheker 
Noth 5 zum. Einhorm), 
fowie in Unterfranken ferner: m Arn⸗ 

ein bei Apo h. Gabler, in Aſchaf⸗ 
ze * ——— 

J. in Baur 
bei J. B. Ro 


in Biſcho m 
a. NH. bei Th. Kor ‚In Bläsibeim 
a/Z, b. Franz Riegel jan in Bodlet 
bei M. Sauer, ın Brüdenau bei 
Ant. Würth, in Büttharb, bei Apth, 
Lomtano, ın — — bei Apo⸗ 
tbeter Barthel, in Dettelbach bei J. 
Schäffer, in Ebern bei fr. Kapp⸗ 
Ier, in Gltmann bei #. W. Witt: 
mann, in Fladungen bei E. J. 
Frickhinger, in Frammersbach bei 
Ioh. Winter jun, in, Gemünden 
hei Woth. Epriftin, in Gerolzhofen 
bei &. Lang, in Gers feld bei ©. 
Schüßler, in. Großoſtheim bei I. 
A. Heinharb, in Großrinderfeld bei 
S. Schweiger, indammelburg bei G. 
Ghlert, in rc rt bei Aboid. Tre⸗ 
Gel, in Hofheim bei M. J. Zank, 
ın Karlftadt bei Apotbeter Anfelm, 
in Kiffingen dei J. B. Funkler, in 


Kibingen bei Rom. Buſch, in Kein» 
veban Bei. Kite. Biken 
niashofen bei G.T. Einf , in 


—* bei Enz Bern, — 
eim b 8. Dr * 
Maiuſtockheim vei 5% 
in Marktbreit bei N. Darlapp, in 
Markt Finersheim bei Npoıh. Daas, 
in Marftbeidenfeld bei Apoth. 5 
fel, in Markt Scheinfeld b ‚pth. 

oechfietter, in Marktiteft_D- . 

h. Wanger’s Wwe. in Me Urich⸗ 

adt bei s J. Ernt, in Mitten 
erg dei. Mpoth. Schirmet, ir 
— bei Apoth. Gorgnet 
Neüſtadt a’. bei Otto sıcll, 8 
Obereifenheim bei Upstt. Wenratte 
Odfenfurt bei E. Qungkurtäe ;. 
Orb bei E,, Schreiber Wider 
Koppenbaufen bei Apotd. i Ber 
in Prichienftadt beiApoth, Ebert wel 
in Nenlingen bei Apoth Bari“ 2 
in Rothenfels bei Anoth. ara Saal 
Röttingen ver Apothe Aner, tr7, Furt 
dei Mpcrb. Brügel, in Schwein 

nei 3. &, Gleſer, in Sımme 
fon bei oth Kienfehlag, in 
und Dberfauringen bei 2. 
ger, in ne r. 
er, in Su sm v. Apth. 
—5 in 3* —* Mpeh, MiETeE 
im bei Sr. Sogtl, = 

—7 J. J. Leininger, in, Euer 
nee? dei Noott. Mllrich, in BWiecfent- 
beid bei Ir. Sidenberg, in BcHir= 
nen bei Gg. Carl Meig’tin unb irz 
Mertheim bei 8. Maver. 

NXE. Zn Stäbten, in welchen ſi ch 
nod fein Mgent hefinbet, überirage 
gerne ben Berfauf einem foliben Haufe. 

Franz Stollwerk in Em 


oI= 





Einladung... 
kg beehren fi zu dem am Sonntag den 7. Mai Nah: 
wittogd 2 Uhr im XTannenwäldden am ber Handersader » Lindelbacher 
Mtrahe Kattfinberben 
Maieniest 
ihre ſreundliche Einladung zu machen. 
Ebbelſtadt, den 3. Mai 1866. 


Der Liederkranz mit der Schütengefellichaft 
uud dem Turnverein. 


Am Aufrrage des Aunftgärtners Heren Ferdinand Zippelius dabier 
verfieigere id am > 
Dienstag den 9, I. Mis. früh 10 Uhr 

"iu meinen Iontörimmer befien neuerbauter, an dem Glacis urterbalb bes 
he. aa Gartens liegendes Wohnhaus, 4. Dir. Nr. 819'/,, Plan⸗ 
"ummer 3051’, zu 110 

tenhaus und Treibhänjern, Pl. Nr. 3601 zu 232 Dez 
Die Bıbingungen tönnen- bei ınir eingelehen werben. 

. Würzburg, ben 2. Mai 1865, 
6834] (2a) 


len. 


Brenner, k. Notar. 


Gläubigerladung. 


I gigmen Mol, Witte des Mühermeiflers Wathäus Woly zu Eitenfeld, 
wil im fol n biebens ÜbreB Ghrmannes ihre —— * 
"unb bat wit Drbnung berielben beauftragt. 
Sertzufolge find etwaige Korderungen gegen biejelbe am 
Dienftag den 16. d. Mis. Vormittags 9 Uhr 


in meinen Amisgimmer anzumelden und nadzumeiien, mwibrigenfalld folde 
bei der Berwögensregelung nicht berüdfiätigt werden können. 


Pürzburg, ben 2. Mai 1866, 
6%3) Huth, k. Notar. 
Waſſer⸗8 Dampfbade-Auftalt, 
Strohgaſſe, 1. Diitr. Nr. 109. 
Tealia fönnen Bampfbäder, jonie Bäder jeder Art 
wtden, was der ergebenft Umerzeichnete mir der Bitte m recht 


gensmınen 
zahlreichen Beſuch im Freundliche Eriunerung bringt. 
Sohadtungsvolft 


Friedrich Seisser. 
Am 29., 30. und 31. Mat 1865 


Fetwich⸗Ansſtellung mit Prämicnveriheilung 
zu Frankfurt a/M. J ut 
und dazu 


Die mit derſelben in Verbindung ſtehende Verloonug 
mllvng gebradten Thieren findet am 3). Mai a, c. flatt, 
zn Lu am 2oofe & 36 fr. (5 @tüd A 8, 10 Erüd fl 6) burh Herm 
3. Grüäncbaum, rinenpforte Nro. 9 in Frankfurt a / M. gegen 


France-Ginientung des Betrags zu beziehen. j 
Das Comits des landwirthſchaftlichen Bereins 
in deſſen Ramen der Präfident Dr @, Brrua, (3a) 


6636) Eine Leurerin der franzoſiſchen Eprace, welche durch langjäh: 
Kıfentbalt in der franz. Schweiz, forie in —* gründlichen Unter» 


6858) 


zu ertbeilen im Stande if, worüber Zeugmifle zur Anfict bereit lie⸗ 
gen und deſſen Meibobe das balbige = prehen erleichtert, erbietet ih meh · 
tere Kinder zufan mem von 8-10 Jahıen um den bligen Prei: von 1 fi. 
45 Ir. ser Monat anzuwekmen, wordt 3 Eıunden per Bode ertheilt wũr⸗ 
den, — Gonverlations: Etunden für Tamen und Kerm A 18 fr. Rähcres 
im II, Dihr, Nr, 143 Varierr⸗. (2b) 


In nequertener Ya,e *ampergs iit ein ſich ſeu _ermer Reihe von Zah « 
ven des biftem Auice erfrrentee Luxus-, Galanterie- & 
Spieinaaren-Gexchäft ſorort zu verla fen. dingungen: 
Urvernalme D 2 vorhan enen jchr gewählten Faaren-Lagers gegen halben 
Baarerag, vöhr nd die audere Hälfte in Fr fien ke anlı werden fanı, 

Dieſei Bertoft, we zu ein Kapnal von Gum) fl hinreichend iſt, 
wäre für einen fi) a fähg wochenen jungen Dann jegr geeign t. 
H.äheres unuır Gyıfire EM. N, dur die vrp. d. Bl, (0632 (2b) 


a en ns nein: - — —” — 


ernalem, und Obſt- und Gemulegarten mit Gar⸗ 


6869) In einer großen 


Stadt kann ein Zabutech- 


niker bei. einen Zahnarzt 


ofort eintreten. Nähere 
uskunft ertheilt im Auf⸗ 
trage 

C. Degen, 


prakt. Zabnarzt in Wiraburg. 


6787) Ein Bert mit Bettnatt, ein 
Steinfohlenofen  iswie Tiſche und 
Etü Ie iind zu verkaufen. 

Andy iſt daielbit ein kleines um: 
möbtirtes Zimmer Sofort zu ver⸗ 
mierhen, im 2. Tiſtritt Nr 178%, 
Hollriegel. 

6795) Ein zwelrädriger Haudwa⸗ 
gen IR billig zu verkaufen. 

Räh. in der Ep. 


Mehrere eiferne Dcfen, daruvter 
ein ofen, und em 
find zu verkaufen im 2. 
Kr. 56. 7 


6797) pferdobarren von eichenen 
Bohlen, riferne Hei and 
eiferne Reife find billig zu verdau⸗ 
fen ın * ehemaligen Cesentfabrit 


von Wiedemann umb SHolzwarth. 
Braune —— 

ass und Arne ben he: 

ften Preiien $ * ‚ehe 


Heinrich Mrlet, 
Korbmacher auf ber Mainbıüfe. 


— ) * —5 
n von sleber in angelomrien 
vxd in hg zu haben bei 


Gattleru 
Flelidant, 


6855) Ein ganz nenes 
riged Bett it um den * — 
von 30 fl. zu verlaufen. 5. Diſttilt 
Fr. 180, 1, Felfengafie. 


6605} (de) Mehrere Hobelbauke 
werden zu Taafen gefudt von 
‚. Anton Kekert 
außerhale Des Wleihadperihered, 


— — — — — 
Es iſt ein abgerichteter Pinfcher zu 
vertaufen. Auch ſiad daſ 
Bogeläßgs zu haben. (srl 
äh. in ber Erp. 


R 
6537)265) Eiu voll 
—E Far Amen 
de und Suberarbruter ift zu ver« 


dauſen bei 
Edpardt, Uhrgehäuswacher 
im 3, int, Nr, 96, Bruden hol. 


— — — — — — — 
6870) Im 2. Diür. Nr. 433 am 
Markte wird eine Parthle von 40 
Nurben gute Maucersielne 
abgegeben. [2] 








Getraute, 
In der Pfarrkirche zu Etift- Haug: 
GSq Joſ. Paıl Röder, Notariat» 
ehülfe dohier mit Maria Kıtharina 
umml von RNeuſts. 


I, u’. DIsBih SITE ai 


An nn 


* +T o — — 
— — 


7 Tochter des gl. Oberbrie 
N 2 langerem ſchwerem Druſtleiden, verſehen mit a 


ers Sch. R 
en bi. Etecbf 


— 5 Monaten. mub 5 Ta 


Die feierliche Beerdin ung findet Donnerſtag den 4. Mat Abexbs 5 vom fe aus I. 
+ is 10 Uhr in ber 28 zu et at, ee 
alle Freunde und Berwanbten der Verhlihenen höflitft eingelaber werben. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. " 


ber Trauergottesnienft Dienfiag den 9 Mai fr 


Eodrs-Anzeige. 


unb Großmutter 


EEE. 


— 
4 


Dekonomen⸗Wittwe, 
in ihrem 80 Jahre. 


Die telerliche Berrdigumg finb-t Donnerſtag ben 4. Mıi Ra 
ber Traneryotteedientt Freitaa ben 5, Mai früh 10 Uhr in ber 

anhten, Frennde und Gelarnten eingelaben werben. 

War burg, den 3. Mai 1865. 


— Rusliches Fe” — 
—— Ber S. Mode tn Derlin erſchlen und if in allem Buchhandlungen zu 
haben, in Bürzdurg bei F. U. Julirn am Eihhornplas : 


a 6 Ta v 


’ 
in) 

13 Haarleiden und Haarerzrugung! 
f Eine ärztlide Arweilung zur Berbiltung und Belettigung der Haar: und 

I Koofhaut Krankheiten und ver daraus e tipringenYen Liden, wie: Aus— 
e Fr faden und. Ergrauen der Daare, Syinnenünel, Kopfreipen, Reptigwigen, 
’ Echwindel, Obren: und Babnfdnergen ıc, 
:* Mit Angabe bewährter Mittel 


zu erzielen, 


PH geaeı bie angeführten Seien, und Uniüsrung eines einfahen Verfahrens, 
4 neues Haar an kahlen Stellen gm etveugen Sowie einen frätizen Bat zuge 
+ 8 IE Dieſes vortrefil he Werthen eines bekannten. franzõ iſchen 

Shz Arıt in dee That ein unentbedrliches Tolleitenbuch Für Jevermann; 
warnt vor den jhädlihen und 


Ron vr. Eh, Henry. 
Preis 27 tr, 
Ku bezeichnet bie vorzüglidiiten Haarmirtel, 
it: 1 — überhaupt die beiten Rathſchlage aus der langjährigen. Praris des 
aſſers. 





9* Schwarze Seidenstoffe 


"FRE für Kleider, Mantillen und Paletots, in allen Breiten und 
Qualitäten, zu den bilkioften Preifen, empfichlt 


Beinrich Frank 


am Steruplaß. 


Zu Mamtillen und Paletotd werden auf Berlangen) die neueflch 
Schuitte dazu gegeben. 


6878) 


Die ron uns reothirte Kılgmarktoronurg ift in Gemäßheit Des Art, 
84 bes Tolizeiftrofgeickbuchet vom 10. Rovemser 1861 vun heute an zu 
Sebermarns Einſiat en der Amtötöfel angebeftet. 
Wur barg, ben 24. aril 1865 
Der Etadtmaniltrat. 
I, Bargermeiſter: Hopfenitätter. 
Haid, 


babier, 
«menten, zu ſich in bie Ewigkeit 
war) —— 2 Würzburg am 27, Rovember 1840 und erreichte. ein Alter „00823 Jahren, 


arg J 


es gefallen, unſere innigfigeliebte we, Todhter und Sqhweſtet 


ul Babetia Rüger 


2”, 


Geſtern Wiend 6 Uhr verſchied an Mitersihwähe unfere innigft, geliebte Mutter, Ehmwiegermutter 


Fran Anna Marin Kolb, 


!ttags 5 Uhr vom Leichenhauſe ans, 
lelchacher Pfarrlirche Ratı, won y‘ ale 


Die traueruden Binterblichenen, 





Musik-Verein. 


Morgen Do:nerfiag den 4.6, M. 
batb Udr große be  KHBRL 


Ru) — 


riſc⸗ ⸗ 
dorfer |. * u Reppern 


N. Frieblein. 


659) Ein Pianpichein wurde ge> 
fanden Näh im 3 Ltr Re. 191 
üver 3 3 Stiegen, Beaaushof 


6366) "Es wurde em Geldtafch ven 
grianden und kann inn « Dinc Ar. 
169, Reubauftraße, ab zeholt werden. 


6845) Ein Paur kleine Direnringe 
Wurden ge 
Rh. pe: 


— Finden gegen 
aute Bezahlung Beſchäfug— 
ung beim Gifenbahnsau in 
Emslir hen. a ( 464 
6846) Eine Bugederin wir) a 


an geſucht, 2 #r. 159 über 
tiegen. 





6177) (26) Der wit dem 1. Yuli 
d 5. ins Lehen tretende neue Boils 
vereind » Vertrag bedingt Eriquetien 
wit dem Namen des Erievger®. 

Die Drudrrei von Carl 
Hruthoffer garen am. 
überniewmt Die. Anfrtigung aller 
Arten von Mein: usb, Wıaren- 
Eriguerten urb fertint ade die ad⸗ 
thigen Driginal-Euntwärf: an, 


> 













ei nd 6 te. Si er, — önen Schirtin ‚a 10 
on x — —— 


A weiß, nen 





€ ie von heute an im 4. Difteitt 
gafje, bei Herrn Büttnermeiiter Klanfiner. 6 
e Simon Peter Bögel, 
‚el Schreinermeifter. 
i Zvcal-Beränderung: 


' Hiermit zur ergebenen Anzeige, dab mein Kinen- « MWeiall- 

aren-Gesch * * —— an bei Herrn Spenglermeiſter Männ: 
Au et, 

' Für Bus te Kein rin dantenb, bitte um ferneres MWohlwollen. 

ı NB, —3 und Metall wird fiets gm den höchften Preiien 


! ee ürzburg, ben 5, Bol 1888. 


A "Albert Abraham. 


Daa Neueſte 


Vorhaugverzierungen, Nouleaux, Tapeten ꝛ2c. 
im, —— —* I zu billigen. Preiſen em- 


2 knton Tünchner jun. 


6850) 2a "Branzisfanerplag 9 Pr. 163, 


— 
9 Anzei 

Meine Re Ladfirnife, ale: alle Sorten — Vernitein:, N: 

all) Damiars ıc Lade, Beinölfirtis, ſowie Getcative, alles eigenes Fa⸗ 

at, babe id zum Verkaufe meinem Sobme, dem Kaufmann Franz 

ekmund babier Eon eren und erlaube mir noch zu bemerken, »aß 

tfen in diefer Bramde, ſowie nach dem 

Ergebnifjie Sajähriget Fra har Erfahrung bereitet ift, daher allen Anfor: 

berungen ‚enilpredien wird. 


‚ Bünbuig, den '8, Mai 1865 ' 
Fr. Carl Backmund, 
de KTündermeifter, Maler und Ladirer, 


Bepugnehmend auf obige ‚Binzeige empfehle ich zur gätigen Abnahme 
neben ober ee Laden und Firniſſen nod mein Lager aller: Sor⸗ 
ten trödenek, wie auf eigener Gramitcylinder: aſchine in Del cbgeriebener 

umd —* zum Unſtrich nothige Artikel em gtos & em detall zu 


den billigſten Preiſen. 
Franz Backmund, 
6883) am Bahnhofplage, bem Theater vis-A-vis, 
Borräibig in Julius Keliner’ds Euhhandlung (Demſtraße): 
Bedkr, der Monat Mariae, gut geb. 39 ir. (Bor- 
üglich zum Sebraude bei den Mai⸗ Andahten im 
Franzistanertiofter. 


foldyes rad den ueneflen 








Drud von Bouitası-Bauer in Würburz. 


y u en I Imetohfier i 
in Wöffter: und Schreinermöbeln, Spiegeln, 


—— 
6821) [2a] 


Namenlos. 
Die Gintrittskarten Für’ dag a 
Samötag den 6. do tin Onttenichen 
Garten flattfindende Gartenfe 
Lönnen am Deren Abends von 


Bla Lokal DI OENS daus 
ang genommen werden, [2 
fr 


Schießhaus 
Der -Unterzeichnete, bh hiemit 
in —— daß — von 
Moraens 6 Uhr an friiher Kagozal 
und f, von 9 Uhr an andge 
eichnercd Lagerbier (Sonntag 
odbier mit Bodwäriten),, 2 
ftets ‚rein nebaltener Wein mi 
men und- !alten Epetien, --überbie) 
an Ara Dienftiage Sauerfrai 
Sir uns. Donnirflaas 
R und Keffelfleif zu 
ben ift, wozu höfihft ern!adet (esı 
— Simon Mut 


* * nt 





















lig zu verkaufen. p * 
Mo? ſagt die Exp dr Bl, 


6) Ein- Ententt it ent« 


Man bittet en 
ge um — * D. Rr. Mei 


6817) Ein weißes LT Ta 


mwurbe verloren. Man bittet um 
Nüdgabe in der Exp. 


6823) Am le Sonntag 
in en heben che ee  £ 
web: —* einiger Zeit ein Portemonal 


® I. Hille ; 


Ein Hnndemaultorb wurde 
dera Glacis gefunden, (68 
Nah. in der Erp. 


6804) Ein. Kanarii iſt 
Samstag. Mittag er ben.” 
bittet um Zurüdjabe gegen Belopne 


—— 
a 
: 








329 * er zu m’ 2*4 


* 
J 


7 


ung‘, Doniftraße Nr.,180.9:7. U) ., ’ 


— — — nm m mm 
—* Hıus un an welchem ein 
Heiner, Schluſſel ar gebunden war, 

wurde verloren. 6889 
Bon wen? jagt bie Exp. 


6) 2 er mare und ein 
Lehrling werden gefudt bei’ un 
Georg Meufchel, 7 


alirer,; 


sa Pi 
6829). Kin milirärfreter — 
eine Stelle als Bebienter er wer 
neht. Näb. in ber Exp. 


(diezu Beilage.) 


; 


\ 


Beilage zu At. 105 bes Würzburger: Stabt- nnd Landboten. 





Amortiſations⸗Edikt. 


Der Lolomotivfuhrersfrau Johanna Kernaul von bier ſind bie von 


der fladriihen Sparlaffaverwaltung 
Lit. Y, Neo. 428 über 50 
„X 0 817 „ 50 

- zu Berluft gegangen. 


babier ausgefiellten beiden Scheine 
fl vom 12, Dltober 1863 und 
fl. „ 25. Juni 1864 


Es ergeht auf Antrag der Johanna Kernaul an bie unbelannten In— 


haber jener Urkunden die Aufforderung 


innerhalb 6 Monaten bielelben 


bei dem unterfeitigten Gerichte vorzumeifen, widrigenfals fie für kraftlos 


erklärt werben. . 


Mürzburg, am 22. Februar 1865. 
Königlihes Stadtgericht. 


2985) (dc) 


Ungemad, 


Eämerl, 





Sdiktalausfchreiben. 


Im Koncurje der Katharina Klauer, Witwe des Nifolaus Klauer 
zu auter, werden im ze... des f. Beritlogerichts Schweinfurt die geſeh⸗ 


üichen Edictotage anberaumt, w 
L zur Anmeldung der Forderung 


e folgt: 


und deren gehöriger Rachweiſung auf 


Donnerstag den 11. Mai d. 36, 
IL zur Borbringung der Einteden gegen die angemeldeten Forderun⸗ 


Donnerötag den 8. Juni’d. Jo., 


gen auf 


11. zur Schlufverhandlung auf 


Donnerstag den 6. Juli d. I6,, 
jedesmal 9 Uhr früh, wozu ſaͤmmtliche befannte und unbefannte Gläubiger 
der Gemeinſchuldnerin unter Audrohung des Rechtsnachtheils vorgelaten wer⸗ 
den, daß, wer am ober bid zum erſten Edictiotage weder müntlich zu Pros 
tololl, noch durch Ginreihung eines ſchriftlichen Rezeſſes feine Forderung liqui⸗ 


dirt, den Auoſchluß von der gegenwärtigen Concuromaſſe, 
riftlichen Erklaͤrung an ober bid zu den 


der mit einer mündlichen noch * 
uͤbrigen Edietatagen einfommt, mit 


ſowie, 


den an ſolchen vorzunehmenden Hand» 


lungen den Ausichluß zu gemwärtigen hat. 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum erſten Edictotage Zuſte llungsbevoll⸗ 
mächtigte, jedoch mit Ausfhluß der &. Poft, um fo gewifier dahier und am 
Sie des F. Veyirfögerihıs Schweinfurt zu beftellen, als außerdem bie an 

e u erlafienden Verfügungen am Gerichtobretie angeheſtet und für richtig 


finuirt eradhtet werden würden. 
leich werden alle Diejenigen, 
ſchuldnetin in Händen haben ober 
bei Bermeitung 
unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zu 
weije einzubezahlen. 


voller Erfapleikun 


welche irgend Eimad von der Gemein- 
zur Mafie ſchulden, aufgefordert, ſolches 
9, beziebentlihd nochmaliger Zahlung, 
Gerichiohandin abzulieſern, beziehungs« 


Am erſten Edictetage ſoll uͤbetr die weitere Behandlung der Altivmaſſe, 
insbeſondere deren Verwerihung, Verſilberung der etwaigen Zielfriſten oder 
Auſftellung eines Maſſekurators Veſchiuß gefaßt werden, und werden hiebei 


Diejenigen Gtäubiger, welche eine 
{hiufie der Mehrheit der fih erflärt 


Erklaͤrung nicht abgeben, als dem Bes 
habenden für beitretend erachtet. 


E chlieflich wird bemerlt, daß der Schäpungswerth des Grunbvermögend 
2619 fl., jener des Mobiliard aber 9 fl 49 fr. beirägt, und auf dem Grund» 
vermögen cine Schuldenmafle von 3903 fl. laftet, während überdies noch 
129 fl. Zinsrüdftände und Currentſchulden eingeflagt find. 


Baunach, den 12. April 1865. 


Königliches Landgericht. 


€ 


chubert. 





Zur Anmeldung von Forderungen und ſonſigen Anſprüchen gegen ben 
wegen Geiflesihmäde unter Vormundſchaft geficllien ledigen Schuhmachers⸗ 
fohn Adam Benlert und defien Echwehter Auna Maria Benlert, ledig von 


Keufladt a / S., wird unter bem 


ehrönamtbeile der Niciberüdjihtigung 


bei Auseinanderfehung der Vermögenemaſſe Tagfabıt auf 
Mittwoch den 24. Mat 1865 früh 8 Uhr 


dahier anberaumt, 


Reuſtadt a/S., am 31. März 1865, 
Königl. Landgericht, 


Molitor. 


(6564 


wer we⸗ 


€3 iſt ein möblirtes Zimmer zu 
vermietben, wel&es bis 1. uni bes 
sogen werben Tann, bei Strobel, 
3, Diſtr. Nro. 159, 


Ein freundliches möhlirtes Zimmer 
iR auf ben 1. Juni an einen foliben 
Herrn um 4 fl. zu vermiethen in der 
Büttnerdgafie Nro. 28. _ (6758 


Eine abgejhloffene Wohnung von 
7 Bünmern, im ]. Etod, mit allen 
Bequemlicleiten und in Mitte ber 


Stadt gelegen, ift bis 1. Auguſt zu 
vermielhen. Näheres in ber Erpe- 
bition, (6780 (2a) 


gm 2. Diſtr. Niro, 266, Ulmer» 
gafle, if ein abgefhlofienes Rogis 
von 4 ’ e und ein 
Mezanenlogis von 3 Aimmern und 
Kühe an eine ruhige Familie auf 
Auguſt zu vermlethen. (6803 


Ein freundliches Logis von 8 Zim⸗ 
mern und Sonfiinen Bequemlichkelten 
ift bis 1. Auguſt zu vermiethen im 
1. Difr. Niro, 154. (6760 





vermiethen im 4. Diſtr. Nr, 124. 
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Zunächſt der Pleichacher Kirche iſt 
bis 1. Auguſt ein Hochparterre⸗ Logis 
von 8 Zimmern, Küche ꝛc. zu ver: 
mietben. Näh. im 1. Dift, Ar. 385. 


Ein kl ineres fehr freundliches Haus 


(Eommericite) if aus freier Hand 
zu verlaufen, Näh. in der Erpedi- 
tien da. Bl, (6739 (3a) 


6485] 3e) Zwei nod gut erhaltene 
egenfäflen 14—16 ehe haltend, 
find billig zu verfaufen, Näh. Au— 
guftinergafie ir. 223, 


Bekanntmachung. 


Gemäßheit jerungs: Entiäließung, d. d. 24. April 1865 
—8 een n Schlüſſel⸗ * Limbacper Wieſen in 


2197 und. 3783» bit e 


einrinderfeld, Plan: Nummer 
obere Herrnmwieje in ber Steuergemeinde 


der Steuerg 
au 19. Tgw. 741 Dep, dann die 

‚ Plans Niro, 2571 zu 1 Tgw. 707 Dez., am 
12, Mai I. Is. Vormittags 10 Uhr 
LAimbacht hoft bei Kleinrinderfeld 
unter den in der allerhöchſten Verordnung vom 19. April 1852 (Megier: 
ungeblatt 1852, Eette 473) vorgeihriebenen Bedingungen dem d ichen 
Berlaufe, eventuell eımer Wiederverpadhtung vorbehaltiih aller» 
8 Berehmigung unterſtellt, wozu Raufss und bejiehungsmelie Pacht⸗ 
lebhaber eingeladen werden. 

Würzburg, den 27. April 1865. 
Königl. Landrentamt Würzburg UM. 


Earlorins, 


Solzverfteigerung. 
Donnerftag den 11. Mai d. 8. Bormittags 10 Uhr 
werber. — (Bezirlsamts Schwe infurt) im MWalpviftsitte „Neit« 

ſpitze & verſtrichen; 


chen: 
Eichenflämme zu Baur, Aug: unb Eifenbahnicpwellenholg,, 
Bnchen:, 
’ en» . 
Alpen, und 
Ehybeer: Stämme, zu Ru: —— Bauholz geeignet, 
a 


Mlafter Eichenſcheitholz 
„ gemiictes Gchlaghols, 
2.  Eiöenaftsch, 
1 Buchen! olz, 
2 pr Kiefernideithols, 
153 God Eählaghelj«, 
5015 Aſhogz⸗ 
411, " Nad Ip und 
Dorn: Bellen und 


itag den 
auf dem 


6454) (2b) 


22 uno 


fangen. 
Siegu werben Stridsliebhaber hiemit eingelaben. 
Wärgburg, den 30. April 1965. 
Frhri. von Münster'sche Rentel. 
Gutbrod. (6707 


Am 
Minwoch, den 10, Mai b. &., von Vormittags 8 Uhr an, 
ſollen im fürhlichen Marſtalle hierſelbſt 
eine Chalſe mit Csfjebern, 
zwei Schlitten, 
zwei Fu a 
verihiedene Geſchirre und Geräthihaften, 
der Verfleigerung ausgefegt werden und find KRaufliebhaber hiermit dajuı 
eingeloben. 
Amorbach, am 25. April 1865. 
Fürſtl. Leiningenſche Hofverwaltung. 
G. Schott. 


Ausſchreiben. 


— * den Nachlaß des Salllermeiſters und wWinwers Joſeph 
Fiiger zu thenfels find 
Mittwod den 10. Mai I, I. früh 9 Uhr 
dahier anzumelben urd nachzuweiſen, widrigenfalls eine weitere Berückſichti⸗ 
g auf die ſelben nicht genommen witbe. 
Rothenfels, den 25. April 1865. 
Königl, Landgericht. 


Breyer. 


(6461 (36) 


Eine Meine rubige Familie ſucht 
bis zum 1. Auguft ober fogleidh eine 
Heine Wohnung von 3 Zimmern und 
Magdlammer in der Nähe bes Mart- 
tes, Rah. in der Erp. (6779 


Zu vermiethen, 

Eine Bohrung von 5 Zimmern, 
heller Rüde und fonftiigen Erſorder⸗ 
niſſen, ift bis 1. Au uft zu vermies 
then. Räb. Rettengafe Nr, 19. (3a 


Wohnungen. 
gwei Logis von 2—3 bei baren 
Zimmern, mit allen übr gen Erfor⸗ 
dernifjen nebſt Waflerleitung, find 
an ruhige Honspeltungen zu ver⸗ 
mietben in der Eemrıel« ftraße Rr. 132, ° 


Enfiht Morgens von 9—11 Uhr. 








Au it daſelbſt ein harter Haud- 
wagen zu verkaufen. (6735 (2a) 
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Zu vermiethen 
ein Laden mit Labenzimmer im 8. 
Dir. Ar. 208, [6793 
0636) Ein Logis beftebenb aus 4 
ineinanbergebenden latirten und tar 

ejirten Zimrern, Küde mit Ba 
erleitung uud fonfigen Bequemlid: 
keiten, it auf_1. Auguft zu vermit‘ 


then. Äuch ift dafeluft eine Miezi 
nenwoßnung beiteyend ans 3 Kim: 
mern nebft Küche mit Bafjerleitun: 
iofort zu vermiethen. Sander‘ 
firake, Ar. 188. ©. (2b) 


Eine Wohnung 
im erften Stod, behehend ans :# 
Zimmern, Rüde, Altane ac. x." 
auf 1. Augwft zu vermietten. U 





6634) Fran). Faſel. 6681) B- Bayer am Echmalzmai 
Drag von Bonitad-Bauer in Biryburg- 





Würzburger 


— — — 


Gourierig. 12 4 — * * 44 


mell;g.| 52 Hbenbs x 
ae 
— — b 


— 

Borm. 

Gütery, 2.) 49 Rad. 

@üten. 3.1118 Nadıs 

— — — — — 

Beahnũge BonFrankfurt Nach Bamberg 

Tondlerig, 

Scäueiig 1109 rüp 1a früh Folie 

Vollzug 1., 685 Abende | 71 Adende ER“ 
— — 


ng 2.11 6. Nadie 113 Raghe x 
"ter 1. 6“ Ara 4— Früh 
—— Achtʒehnter 


tz 















4» 
9. 
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en 


Tı 


ittagd Al-— Dormitt, 
Güter, 3.10% Nachta | IR Nadım. 


*88 


Landbote, 


Euãrzrurg⸗ Ane dach Münden] 
Vahrtzüge. Na Ansbad vn Ansbad 

Eanek;g.| 29 Radm. | 13 Radım. 

Peijug | 5 Keilh I ebene 

Elterz. 1.) Bo Früh ns 

Wüterz 2. 45 Abende 6 Akenbs 


we 


















Fefiemnibwsfahrten nad 





Arnftein IM—_- RT 

Bd Dettchhadcufee zum“ 

N ipixpen LM F. 

ee ergintheim au. m.m 

En Ms Sbacı pur Visdoiahelm AU HUM. A. 

b Ik, Reuitabt a/ a. iu.— RD 
— — m ” Reibrunns@fielbach 4u. — mu 


Derih.»Diltenb.sHelbelb. 5U.— MR. I 


Jahrgang. 


Der „Stadt und Landbote“ eriheint Uglich, außer Sonntags, Nachmittags 4 Uhr; das „Ertra -Felleiſen“ wödentlih dreimal. 


Preis befamnt. Inſerate die Bipaltige 
Me, 106; 


— Die bayeriſche Landwehr. 
43 Seit einigen Jahren wird unſerer Landweht eine 
#4) beſondere Aufmertkſauleit zu Theil, nicht von oben, 
ondern aus ben Sreiien ber Vütgerſchaſt felbft. Zu 
der Klage Aber die Mangelpaitigleit und Bmedvidrigs 


‚Leit des Inſtituts, ſo wie es jegt beichafien ift, find Ale 
Landwehr gänzlih) befeitigt wiflen wollen, verlangen 
gem bed Landbwehriuftems, hatte belanrtlih mit 
De 

nlihe Anſchaunng kennen zu lernen. Die Früchte 
afler berfelben geht von dem GBruntjae aus, daß die 
neben dem fiehenten J dahln bezeichnet, 
a nad) Obermayer unjere Landwehr nicht, feine 
ef 
Berfaffer vom Etanbpunkt der Praris und 
rg Mae weil in ber Jehtzeit bie 
zu einer Wifienfäaft fi aufselhmungen 
chax 
fi Mebenben Heere ab} 
niß jet; die gel 
Unterlage ober jeien fogar 
phufich nicht abfolut untauglich it, foll zur Landmwehr 
abrifarbeiter, Gewerbögrfellen, Tag 


einig, bie Heberzeugung, dab das Juſtitut reformiıt 
werben wu, murpelt in Sebermann, die Borfchläge 
biezu ‚geben aber auseinander, Während bie Einen bie 
Anbere eine größere Ausdehnung, oder eine Verallge: 
meinerung berjelben, Der Oberſt des, Landwehr Regis 
ments Augeburgs, Herr Rarl Übermayer, ein armer 
torifatton des Minifterinms eine Kundreiſe durch 
utſchland, Frantreih und Belgien gemacht, um bie 
Drganilation der Bürgermehren in biefen Zänbern durch 
Dieler Neife sowie feiner eisenen langjährigen Erfah- 
Fi Hr. Landuehr-Oberft —— in einer 
Dentiärift an den König niebergelegt, welche „Vorſchlãge 
u einer neuen Landwehrerbnung” enthält. Der Ver: 
mattonale Kraft auf wie möglihft hohe Etufe erhoben 
werben muß, ohne daß baburd ber in Aber Rei 
wird, Die — der Landwehr — 
ere — 
daß dieſelbe zur. Verſtätkun ehenden Heeres für 
bie Kriega zeit und zur Aufrechthaltung ber 3 
Drdrung in Friedenazeit zu dienen habe. Dieiem Zwede 
har äge gaben Bert bie ger um 
euben zum genommen und — ba € 
die Regierung glauben — find niet Rantägeä rlicher 
—— der Rilizen ober der Vollsheere 
verwirft ber 
fi de Kriegtährung 
habe, beren 
Stubtum ein eigener Yebenäbernf geworben, weil, be+ 
onders rüdfichtlic unferer Umgebung, flit unſere jepigen 
e das der olntes 
Beb äufigen Dinweiſungen auf bie 
und Rorbamerifa entbehiten der hatſächlichen 
eher geeignet, vom ber Ein: 
führung des Miligioftems abzuihreden. Als erſte Shhrante 
ol das Heerergan geieg ‚fallen, ober wenigitens 
uch ein andereb Gefeh ergänzt merben, weil mad bem 
Srundgebanten befjelben die Wiicht zur Ausbitbung in 
Fäprung der Waffen viel zu beiapränft eriheint. Jeder 
Sr äpeige Stenisangesörige ohne Antnahme, ber 
- beigesogen werden, eine Ausnahme jell nur für bie Bes 
t L bie Geitlihen und 
bienfteten ber Verkebrsanftalten, für —— 
oten fiatwirt werden. veſonders betont wird bie For: 


— —— 


eile 3 tr, ‚Zipaltine 6 fr., größere werden nad dem Raume berechnet. 
Donnerdtag den 4. Mai 1865. 


eonita. 


detung, daß ſchon in ben Volksſchalen in Verbinbung 
mit dem Turnunterricht die nöthigſter Erercirübungen 
vorgenommen werben ſollen. Das Landwehriuſtitut To 
eljo niht blos über alle Städte, jonbern es fol au 
Gier ale Märkte und Dörfer ausgedehnt werben. Die 
Landwehrpflicht fol vom A. bis zum 50. Lebensjahre 
dauern, Die Pflichtigen felen in zwei Klaffen gerheilt 
werben: vom 21, bis zmm 40. und vom 40. bis am 
50, Jahre. Die Befreiung von ber Landwehrpflichtigkeit 
durch Reluitionsgelder wird verworfen, Jeder fol ders 
felben perfönlih nachfommen, unb Jene, weldye aus den 
angeführten Gründen von berjelben befreit find, follen 
eigens befteuert werben. (Schluß folgt.) 


Bayriſcher Landtag. ° 


Münden, 2. Mai. Diejer Tage fand im Finanz 
Ausfchuffe Berathuug ftatt Über Me Rehnungenachweife 
ber Bergwerls: und Salinenabmiriftratiom pro 1861/63. 
Dem Antrag ſeines Referenten (Kolb) gi beantragt 
ber II. Husihuß, den Rehnungsnadhweifungen die Zur 
Pam 55 ertheilen und folgende Wünſche anzufügen: 
1) Die Verbindung ber Salinenforfte wit der Salinen- 
verwaltung möge wollftändig gelöft werden, 2) das Saly" _ 
monspol möge im ganzen Yollsereinsgebiet aufgeho 
und ber Salzpandel freigegeben, dayegen eine gleich* 
mäßig zu veriheilende Saljftener eingefähr t werben, 9) 
fo lang das Salzmonopol noch befteht, joll eine Ermär 
Sigung ber Galjpreife iar ganzen Kön erfoigent, 
den einfhlägigen Yabritanten und Grumbbeitgern 
ber Bezag ihres für den Geigäftsbetrieb wöthiger S 
es aus dem Auslaude l erleihtert werden, Sig 

er Saljvertrieb un» bie ebition fol zweimäBtß 
u ert unb bie entbehrlich werdenden Verlaufs mt” 
ter follen eingepogen werben, enbli 6) follen wie 
linen, welche troß fortgefeßter Verfuche, eimen günflig 
Vrobuktionspreis nicht ermöglichen Laffen, einer 6 * 
ſprechenden Verwentung reſp. Berwerthung zugef ins © 
werben. Der Husiguß gab ferner ſei ze Meinung Eu a 
Rimmig bahiı zw erfennen, wiejwedmäßig es wäre, F 
Serbrauch won Holgarrogaten in Rojenheim dadu dr 
ermeitern, baß burd) Anlage einer Molbahn die 37 
erleiähtert werde; bie desfalliigen Noten wärben *5 
befiere verwerihung bes hiedurd tauflich werbenden 29: 2 
zes in wenigen Jahren gebedt fein. Der ——— = 
ter erklärte, die Staatsregierung habe die erwähnte — 
lage bereits in Erwägung gezogen, bie Koften tage 
45,000 X. Im übrigen erklärte er, daß ſig bie Strat®- 
regierung bermalen mit den angeregten Wüniben be=- 
falte, ale einfklägigen Berhältnife genauer Prüfung 
unterftelie und wenn aud ein Zeitpunft für bie Erfül = 
Lung dieier Wärfh: mod nihr beitimmt angegeben wer - 
Pa fönne, fit mit demelben micht im Wireripruche bes 
nde, 


als 





Zapeunenigtfeiten 
Berlehr auf dem #. bayer, Eiienbahnen im Monat 
Mär; 1865: 381,857 Perfonen, ira tar. @äter, 
389,901 er Hegiefendungen; Gefammtiumme ber 
Einnahmen: 1,185,125 f., fohin um 111,443 fl, mehr 
ald im nleihen Monate bes Vorjahres. 
Echwurgerichtöfigung von ——— 
Aſchaffenburg für das zweite Quartal 1865. (Fo 
Der Thatbeftand if nad der Anklageſchrift folgender; 
Bargaretha yet ift Die Tochter ber Bauerde 
Johann und Margaretha Pfennig zu Friedritt, kgl. Bes 
zulsamts Kiffingen, und bat noch 7 Geſchwiſter, und 
ernährt ſich feit ihrem 18, Lebensjahre als Dienftmagd, 
Sie war treu und fleikig, nur in —— * 
ung gab fie zu Magen Beranlafiung. Sie gebar berei 
1859 ein außerebelihes Kind, welches im elterlichen 
Haufe aufgezogen wird, und 1863 ein Kind, welches 
bald jtarb. 1864 kam fie su ben Bauerseheleuten Peter 
und Anna Eöser auf der Haarbmühle in Dient, Hier 
Mnüpfte fie mit bem Dienfitnehte Johann Neuß von 
Reichenbach Belanntihaft an, die nicht ohne Holgen 
blieb, Sie machte aber nicht die gerin Borbereit» 
ungen, leugnete im Gegentbeile ibren Juſtand auf bie 
oftmaligen Borhalte ihres Dienfiherrn, ihrer Dienflfrau 
und ihrer Mutter ab. Als ihre Dienfitrau Anna Söder 
fie am 10. Jannar auf den Rath ibrer Mutter von einer 
ebamme nnterfudhen ließ nnd letztere ihre —— 
angerſchaft behauptete, leugnete ſie noch. Als ſie 
am 12. Januar Nachmittags von 3—1/,6 Uhr nicht zur 
Arbeit fam und fih im Stalle und dem Etreuboden 
autbielt, wurbe fie von ihrer Dienftfrau gerufen und, ba 
ſolche eine heimliche Niederkunft befürdtete, aus bem 
Dienfle entlaffen und nad Haufe geihidt. Da fie das 
Anerbieten ber Dienflirau, fie nad fzriebritt fahren zu 
lafien, ausi&lug, gab ihr diefe igren 13jährigen Cohn 
Beter Söder als Begleiter mit. Ste nahm einen Pad, 
eblih mit Kleidern, ben fie erft vom Etreuboben 
bolte, mit, worin fie ihr Kind mitnahın. Bon ihrer 
Dienfiiran nahm fie nit einmal Abſchied. In Friebritt 
ſchidte fie ben Knaben beim, begab uni aber nicht in 
das elterliche —— ſondern zu ber Töpfer'ihen Familie, 
wo fie ſchon einmal entbunden worben war. Sie leug» 
nete noch immer, ſchwanger geweſen zu fein. Als man 
im Töpfer'ihen Stalle tie Kindsleiche aufgefunden, ers 
Härte fie, eine Tobtgeburt gebabt zu haben, Das ärjt» 
liche Gutachten geht dahin, dab das Kind männlichen 
Geſchlechtes, normal gebildet, jedoch ar geweien. Es 
—* äußerlich keinetlei Verlegung. Es war 4 Pfund 
qwer und 20 Zoll lang und hatte kurze Zeit rien 
Bei der Seltion fand man im Kopfe eine Suppulation 
und ein Ertravafat, das bei ber Geburt durch einen 
Stoß ober Sturz veranlaft worden jein fonnte. Das 
Kind farb an Verblutung. — Auch in der öffentlichen 
Eigung fielt die Angeflagte jede Abfigt, = Kind um: 
zubringen, in Abrede und will es für todt gehalten haben. 
Während bie kgl. Etaatsbehörde bie Anklage begründe e 
und ein Schuldig im Einne bes Verweiſungserkenntniſſes 
beantragte, plaidirie die Vertheidigung auf Freiſprech⸗ 
ung, eventuell fahrläbige Tödtung und geminderte Zu— 
Tedmungsfähigteit. Die Beihwornen erhielten 3 Fragen: 
1) Verbre bes Kindsmords; 2) Vergehen der fahr: 
lähigen Töbtung; 3) geminderte Zurehnungsfähigkeit. 
Nah kurzer Berathung verlünbigte Hr. Appellations» 
gerichtsacceſſiſt Friedrich von Mayrhefen von Klingen: 
berg als Obmann ben Wahriprud ber Geſchwornen, 
webur bie 1. und 3, frage verneint, bie 2. aber bes 
jaht wurbe. Arthell: dem Antrage der kpl. Staats⸗ 
behörbe ig vr , 1 Jahr Gefängniß. 
iu. Fall. — eo — 
ichtstath Dr, elſiher bie HH. ge ⸗ 
ae rn Be von Segnitz, Beſirkegerichts⸗ 
aſſeſoren Weigel und Kliem; Protokollführer Hr. Ber 
zirkögerichts » Hcceffit Stengel; Staatsanwalt 2 1. 
Staatsanwalt Zhın; gg er Hr. Rechtäconcipient 
Herzfeldet. Geigmorne die HV. Weigand, Heßdörfer, 
Sur, Philpp Kaijer, Schneller, Niegler, Rudolph, 
—* 5 — le 5 * er u = 
gellag oſeph Baur, alt, verheiratheter 
tgl. Bezirkögerichtsielretär von 24 a/S., wegen 


und 
ttj.) 





— — - 


— — —— 


Verbrechens der Amtsuntreue. Derſelbe iſt ae 
ſchuldigi, daß er in ber Zeit 39 TEE on 
1864 nad) und nad die Summe von 963 ft. 19%/, fr..an amt- 


lichen @elbern unteri nd fi 
diefe Unter; ee En vn 7— endete und, * 
den ern und Bi 


Der Angeklagte ii theilweife geftändig. Es find 4 Bew: 
gen geladen. Fortſ. folgt,) 
Oe ffent liche Sitzung des Stadtmaniftrats 
Sürzburg. Das Geſuch bes ger en ſ. 
r von bier, um Inſaſſenannahme und Berehelich» 
ungserlaudniß mit Maria Kath Hummel von Reufes, 
wurde bewilligt. Folgende Baugeſuche wurden bedingungs» 
weiſe genehmigt: 1) bes Stationsmeifters Emmert anper» 
balb tes Pleicherthores, 2) des Univ.⸗Nektoratsfuntt. 
Thomas Müller außerhalb des Sanberthores, 3) des 
Eommijkonärs Peter Würth außerhalb des plan 
tbored, 4) des Schreinermeiſters Mid. Urlaub 2, Dif. 
N. 273, 5) des Maier Joſ. Schwab 5. D. Nr. 276 u. 
277, 6) bes Eijengiehereibefigers Markus Blammlein 
außerhalb bes Nenenthores, 7) des Maurer Joh. Späth 
5. D. R. 190, 8) bes Delonomen Beter Bauer 4. D. 
R. 26, 9) des €, RN NRofendbaum 3. D. R. 120. 
bem Wege bes Rekurſes erhielt Wilhelm Epel won Stadt 
projelten eine Buchbindbertonseffion one Anfäifigkeit, Dem 
riedr. Berg von Odenbach wurde bie Ueberfiedlungt: 
laubniß ertheilt, umd ihm zugleich eine Baderkonzeifien 
verliehen. Dem Eugen Köchel von hier wurbe eine Hans 
delstonz nebſt Anlärfigmahung verlieher. Dem Joſeph @ * 
Martin von Greslig mwurte bie Sicenz zur Musubung * 
bed Inftrumentenmadergeihäftes ohne Anjäfigteit er» —_ 
theilt, Die Ruhendklärung des Kaufm. Eduard Weber - 
auf fein Spezereigeihäft joll ben Stemerbehörben krit« 
geteilt werben. Der Gerofeva Düßler wurbe bie Licenj * 
zum Koftgeben über bie Straße erteilt. Folgende Ber: + 
ebelihungsgeiuche wurden bewilligt: Dem Sguhmader: % 
meifter Adam Wäft mit Dorotyen Dotter von Bößen: 8 
beim, bm Schreinermeifter Job. Zextner mit Esa Do, * 
rothea Derter von hier, dem Bürger Michael Reichert 
mit Aloifia von Zell. Fünf Geſuche um Inſaſſenan- S 
= 
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nahme und Berehelibungserlaubnik wurden abgemiefen, 
desgl. mei mm Verleihung einer Drofchlen: Nummer, 
Deffentlihe Sihung der Gemeindebevollmäd- 
tigten. Das Geſach des prakt, Arztes Dr. A. J. Mais 
von bier um Anſäſſigmachung und Verehelihungierlaubr 
niß mit Louife Dbert von St. Lonis in Norbamerita 
wurde bewilligt; besgl. das Gefuh des Wechſelſenſals 
Rarl —* von hier um Aniäfigmagung und Ver: 
ehelibungs-E:laubnik mit Maria Bader von hier; degl 
das Geſuch des Zimmergeiellen Nit. Lömpel von Berg ’ 
heim um Jniaffenannahme und Berehelihungserlaubniß 
mit Agnes Hohmann von Sinmershauien; desgl. das 
Geſuch des Gg Uebelein von Hirihaid um Inſaſſenan ⸗ 
nahmıe und Verehelihungserlaubni mit Maria Marg. 
Schleß von bier; d’gl. das Geſuch des Kaufm. Alerander 
eım von Marktpreit um Ueberfievlungserlaubnig und 
thellung einer Handels Eonceflion; besgl. das Geſuch 
bes Georg Hofmann von Rottendorf um ® 
einer Schuhmacher Conceſſion; desgl. das Geſuch des 
Samuel Abraham Strauß von Beitshöchheim um Ver⸗ 
leihung einer Sandels⸗Gonceſſion nebſt Ueberfieblungs- , 
Erlaubniß. Abſchlägig wurden beidieben: 3 Geſuche a 
um Inſaſſenannahme, 1 Geſuch mm Verleihung eine *7 
Schuhmacher Conceſſion. 
Eingeſanti.) Es iſt ſchon längft fühlbar und 
höchſt nothwendig, daß für das diesſ Bayern ein 
Organ conflituirt werde, welches bie Etanbestnterefien 
ber Stadt⸗ und Marktſchreiber vertrete, ba beren Bes 
foldung3» und Dienfiverhältniffe noch ju ben gebrüd: 
teſten — was in Bayern bei keinem Stande 
ber Fall iſt. Demgemäß verſammelten ſich am 30. v. M. 
in Schweinfurt die Stadt: und Rarktſchreiber von Un: 
terfranten und faßten den Beſchlaß, daß mit dem 
in Nürnberg beflehend aus zwei Witgliedern jeven Krei⸗ 
ſes ein General: &omitd gebildet werbe, welches feine 
Thätigkeit ſofart entfalte, Nahrem in ben andern | 
Kreifen des biesieitigen Bayern biefelben Berfammlungen 
mit gleichem Refultate ftatigef- den, ſoll dem game 
General» Comits als beiondere Aufgabe die Gründung | 
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5 feiner Obliegenbeiten vorzulegen bat 


eines Venfione⸗ und Bereins 
werben. Be 

en "Wale U Den serie 
— 
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dazu beitragen, daß enblich auch e 
teineswegs beneidenöwerthe Loos der Stadt: und Marft: 
ein beſſeres werde, . 


Scchwe infurt, 5. Mat, Huf dem en Ge: 
treibemarlte, welder nur gering befahren war, ding ber 
‚Verlauf langſam mmb ließen die Preile ein fallen be: 
—78. —* * en £ a ... 

10 L 80 tr., e 9—] F aber 
45 fr, Erbſen 12 fl. der Sqͤffel. WSqho T) 

Fin Yerarialrenier Alsbera hei Orb lam am letz⸗ 
ten Sonntage ein Walbbrand aus, woburd ce. 2 Tag- 
wert Unterholz zerfiött wurden. Ueberhaupt mehren 
ih, begünſtigt durch die große Trodene, die Malbbrönde 
ım ungewöhnlicher Meile. 

Ansbach, ?. Mai. Am 4. Mai kommt bier der 
fehr intereffante Rechtefall vor, daß !brei Eiſenbahn⸗ 
beamte — Subalterne — wegen Vergehenẽ fahrläffiger 
Körperverlegung (Ansbeh-Gunzenhauiener Eiienbahr: 
Unfall im Suni ». 3.) vor Gericht ſich zu vrramtwor- 
ten haben. Es find eine Maſſe Zeugen bis binauf zu 
ben hochſten Epiten ber Apminifiration geladen. 


Münden, 3. Mar. Der bl. Etaatäminijier Yes 
fol. Hauſes umd bes Keukerm bat im allerböcflen Auf: 
trage Sr. Maj. des Königs bereits ſeit einigen Tagen 
eine Deveide am dem f. Generaitonful Hrn. Hagedorn 
in Philadelphia gerichtet, mit ber Meilung, ber Regler: 
ung der Vereinigten Etaaten den warmen Auedruck des 
Berleids an ihrem BVerlufte durch den Tob Lincolns bar- 
aubringen (Bayer. 3 ) 

Hanan, 2. Mai. Nah Wahripruid ber Geihmor: 


in 


Bekauntmachung. 


In ber Kaunllei des unterfertigten Magiſtrats iſt eine Diurniftenfielle, 


verbunden mit einem Tanesbezuge ven 1 fl., zu befegen 


Eejuce um tiefe Stelle find binnen 14 Tagen von beute an bierorts 


einzureichen. 


Bemerft wird, dab nur ſolche Bewerber Ausſicht auf Erfol 
welde unbeſcholtenen Rxfes, jugendlichen Alters, ledigen Standes find und 


eine ſchoue deutliche Handſchrift führen. 
Würzburg, den 2. Mai 1866. 


Der Stadt: Magiftrat. 


1. Bürgermeifter: Hopfenftätter. 
4939) 


Bekanntmachung. 


Den allgemeinen Badeplatz betr. 


* der vielen Vertiefungen im Mainfluſſe konnte auch für dieſes 
ahr fein anderer gefabrlofer Babeplag als der oberhalb des Kloflers 


himmelspforten bereits abgeftedte ermittelt werben. 
Der Weg zu biefem 


flellte Tafeln angezeigt. 


von ba an ift ber Platz von den Badenden gu räumen. 


Jeder Badende muß mit einer Badehoſe verjehen fein ober doch mit 


einem Tuche die Schamtheile bevedt haben. 


An dem Badeplatze werben nur rüflige Schiffer unter Affifteng von 


badet, wer durch Handlungen, 
welche die Sittlichkeit und Schampaitigkeit verlegen, Aergerniß gibt, ober 
wer über beftellte Meder und unabgemähte Wieſen gebt, 
und 136 des Poligeiftrafgeiegbuches und, begiebungsweiie nach Art, 845 bes 


Bolizeifoldaten die Aufſicht halten. 
Mer an einem anderen. freien Dlape 


Etrafgeiegbuds Einihreitung zu gemwärtigen. 
Bürzburg, den 1. Mai 1865, 
Der Stabtmagiftrat. 


I. Bü eifier: after, 
1930) (20) rgermeiller: Hopfenftätter 


um jeder billig und remtlich Denkente-ioviel- als 
je gi inmal bas 


adeplahe ift vum Zellerthore aus durch einge 
Die Badeſtunden find von Morgens 5 Uhr bis Abends 9 Uhr beflimmt ; 





| nem ‘ ee * — 
But empfahlen If der 


ſchweigend, 
auf „am. Die Geigmwornen - 
(anbesherelicen Gnade, am 
‚ Frankfurts) Mairı& , bie Kaiſerin 
von werbe im. nächiten ng fübbent- 
Ihen” Babeort zn einer längeren Kur beſuchen in Ber 
—— — 
0 1 oder allen werbe, 
roch nit gewiß. 


In Wien iſt der Graf Eſterhazy de — ge 
Deutfiälaud, 


Hannover, Hannover, 2. Mai. Die tirten« 
tammer beſchlos mit 44 gegen 36 Stimmen, bie 
um MWiederherft-Lung ber wesentlichen Beitimmungen b 
Berfafjung und ber organiſatoriſchen Gejeke von 1848 
ju erſuchen. 

Baden. Am 1. bat aud bie I, Kammer allen 
argen eine Etimme) den Handels: md ben BE 
Verträgen ihre Genehmigung ertbeilt. 


Renee 

Bien, 3. Mai. Die „Neue fr. Breffe* vernimmit, 
daß am 26. April eine Depeſche des Grafen Mens dorff 
ra Berlin gegaugen als Antwort auf die preußiſche 
Depeſche, worin eire Verftänbigung ilber bie Kieler 
Hafenftage angeregt war, ‚Des Grafen v, Mensborff 
Depeſche geftebe Preußen eine rt Feftſthung im Kieler 
ug m » ag F — — der 
ung bierüber, da reußen jeine Dccupationstrappen 
in Herzogthümern vermindere, es 


Pegelſtand des Mains: 17 3, 
Berantwortlier Nedakteur: Fr. Bram, 


Ein großer Garten in einem Land» 
Räbichen, auf melden fi ein Bärt- 
ner errähren Tann, if zu verlaufen. 
Offerte M. L. befördert bie Erpebi» 
tion DE. Blattes, (6889 (3a) 


nn IE BE 
6906) Ein noH wirbreffieter Hühner: 
bund, dreiviertel Jahre ee gu 
ter Mace, ift zu verlaufen, 

Näh. in der Erpen, g 


En leder) 4 ı 7 BEE 
6903] 2a) E wird eine Meinere ein: 
gerichtete Bierwirthſchaft wen foli« 
ben fautionsfäbigen Leuten gu pach⸗ 
ten geſucht. Näheres in-ber Exp, 


6896] Es wirb ein noch gut erhal: 
tened Klavier zu kaufen gejugt. 

Abreffen beliche man in der Erp. 
su binterlegem, 


(ifoen wuchs, Rhein aa Hal 
en wurbe, aler u 

Münze enthaltend, verloren, * 
bittet ſolches gegen Belohnung in 
Erp. ds BL, abzugeben. 

4988) Geftern früh wurde ein 
Portemonai mit 1 fl. 30 kr. wer: 
loren. Man bittet um Rüdgabe in 
ber Erp, 


2—3 Zündner: Geſellen finden 
dauernde Beihäftigung gegen guten 
Lohn bei 


— — 


haben, 


Haid. 


hat nach Art. 96 


N 
——— 


6944) Rothſcheibengaſſe Nr. 38 iſt 
m „gweitätäfeiges ett mit Bett- 
a 


Haid. um 36 fl, zu verfaufen, 


eßige Saifon mich. May. ie kr ee 


in ö * 2 
—— 





Be De —* | 
8 ee ——— ie 
Nikolaus Hügel 6924) Hörleinsgaffe Nr. 75 iM’ein 
binter der Marienkapelle, gegenüber DR möblirtes Shnwer m vermistben. 
6466] (b) zum weißen Lamm in Würzburg. R— IR zu vermiahen. garen F A — 
igaſſe Nr 
Solaröl⸗ &. Petroleumvanpenn 
neueſter Conſtruktion, für alle Zwecke, an mit am Bubebör anf 
Solaröl & Petrolenm a Le = 
6925) Ein Logis von 3 
per Maß 24 kr., in — üte, empfiehlt Ride, Keler und fenftigen Erforber- 


wien ur bis 1. u mas —— 
Wilibald Eydamı, 3 tan cn ja 


ofen zu vertaufen. 4. D. Sir. 
3326] (i) Chemiker u. Techniker. ER 
von Charles Jullien, welche ih wegen ihrer mmern ge web 
Weinschöne Vorzüge in kurzer geit allgemeiner Anmenbung Feorderniffen ift an * rubig 


ie bis 1. Anguft ı 
erfreut, in Padeten zu 1/, und 1: Pfb., ſowie wi. Diſtrilt — 351/, nä ds 
ächten Vinum hung. Tokayense, Korhiceibe. * * 
4 Höeibes 9; cu hung) 
—— * für Minder und. Neconoalescenten in %ı, Y %, 6909) 2a] Ein Meganenjimmer E 


1%) 0) Die Einbornapotheke, Neubaugaffe. . Srmeben bei 


Visitenkarten-Bahmen von 45 ir. pr. Dyb. an bei Rs WE 18.153 nal m Abel 
4647) (f) 3.8. Brenner. In Mitte ber Stadt find fogleih 
6390] (25) Ein Fräutelm, werdhes durd; einen längeren Unfenthalt. in ı den 9 um 2, 3 KR, 4 Biomerm, 
gE: framysfiicen Sprade vollfommen mädtig tft, und san. 2 (sales serie PN 
Fi ee ertgeilen befigt, mürbe fi in einigen Monaten _————— * 
ee En, iederlaffen, wenn ibm zum Voraus einige Gtwnben ge⸗ In der Rähe bes Marktes; 2. © . D. 
wären. Yud wfirde man ſich verbindlich machen, die Schälerimien Mr. 326, iR ein Logis som4 bis:5 
«uher der arte wöchentlich eimmal, zu einer Converfationdftunde, aras Sinmmern nebſt Abrıgen Bequemlich⸗ 
Paketen) ihre Mocaten Ins ee en ira 
eien re r nl en in ber n als e o 
tes Alena zulegen. r — Gewölbe jufort —— 
ethen. 


Auzeige 8 Empfehlung. bem vren IM eine 
Hiemil bechre mis, ergebenſt anzuze igen, dah ich bas von mir us —* gen ya * en 
bene Geicäft on Eäwiegerjomme, Herın Hsane Siraus in Deh- * een . . ns Re a 
dorf abgetreten gab ei ia ih, 
db für bes mir feither bewiejene Bertrmmen bitte idy, dasſelbe Ku u li 
auf meinen Nachfolger gütigft übertragen zu wollen und zeichre acht tat Be 
Jonas Schlesinger. 


Besn end auf obige Anzeige, empfehle einem geehrtem Publikum 
—* er in ber er vor meinem Gert iegervater * 
Aare Artiteln ale au allen ſenſtigen Schnittwaaren und wüte ih 
riaft bemüht fein, meine verehrliden Deus, bebens zu bebienen a 
dos mir geidentte Zutrauen zu wärbigen beftrebt bleiben. 
Achtuugt voll er 
Isaac Straus, 





Eu & 








Hammelburg, amı li Mai 1865. 
6895] Ein ſolides M 


Gefchafto Empfehlung. REG 


Einem Fre mm au und auswärtigen Publifune . ** der Uns gaffe Nr, 848, 1Sitock 


idnete ondrMiederiage der Gg. "Strafjerfchen Weiß⸗ 
—*88 von’ Wernick m allen im ers eimalapensen Artıteba, n „Ein —— 


bei * Bedienurg ** die billigſien Preife zugeſichert Veſteuungen· —8 

und Repdeätugen werven aufs Punktlichſte bejorpt. Räb., un * aago —* 
RE Laden beſindet ſich in der Auguſtinergaſſe, III. Diſir. Nr. 242. sa ae Are F 
——— ums, Mat azey Ipsilienn — b, ein Behrling geluät, 

uf — mM 461 * A. Gopf bei, ubhmacher Buhl 3 D Kr. 

a) 58 Conmiſſionãr in * ee 32 Boldt ekbengaffe 554 


* — — — A — — — — —— — —— a u er 





Fat hänftlicher 


von J. Ron, 


obere Dominikanergasse, II. Distr. Nro..240 





— 


RR | u 


Bine, —— — — ** ** —— ai de age aim nee ee Bi * 
An minera am en un e 

h " Gies fe bereit And berrätgtes —— — 

Selters- und Sodawaſſer, 


foblenfaures Stahlwafler, b s Ei Dr. d 
DD — —⏑⏑—— en 


Rega, Da en er, 
ittes 


— 


——— Bihy, Fachiuger, Emſer Keſſel und Kränden, Garlsbald, —E 


Wulbungen. 
Miltermnssrr: N Friedrichshall und Said 
mient, Spaa u. und 8* walbach. 
* quellen —— ——— nahe 
uellen: ory, eidsque * ta um 
Conecentrirte WAs 
welche Beftimmt find, durch Miſchen mi 
kommenden Temperatur getrunfen zu werden. 
Diverse Gas 
Limonade purgative au elirate de 


ser: rg Brummen, Emier und Krändsen, Te grande grille, 
t Fochendem Waſſer nach beigugebender Anweifung mit der ihnen zu⸗ 


imonaden von Citronen ——— 


Ananas & ‚Erdbeer, 


Außer ben en Mineralbrunnen werben auf Deftelluns je jede gewünfchte Heilquelle, fowie ideal 


aha se 


ng geliefert. 


nach vorgeſchriebenem Recepte, deren Darftellung nach chemiſchen Grandſaden ausführbar ik au 


Jeden weitern Aufſchluß ertheile ich gern. Preistiften ſtehen jebergeit gratis zur Dispofition. 


Bad Sitknm 


Station Wabern bei Cassel. 


Die berühmten Mineralmaller mit fpecifiichen Heilfräften gegen 
Leiden der Sarnorgane aller Art, 


a Ben Gries, Blaſenkatarrh, Biaſenkrampf ıc., genen erauthei⸗ 

——mp fenlerhart: Menfiruation, Bleichſucht, Impo⸗ 
pe Eteri he 7 Hämorrhoiden, Melancholie ıc., werben z jeber 
— hu hi Der erhabene Stempel an der Flaiche 


er unter dem Kort — „Wildunger Waſſer“ — garatı= 

tiren deren Nechtheit, 
Die eiſenhalligen, an Kohlenſaure ftärkiten Bader find Page nersen« 
—* Saiten vom 7. Mal bie Ende September. spreie tm Bade⸗ 


EL b Bor» und Nachlut billiger,  Haupikur vom 1. Juli 
bis 20 
— daıı Dub Herner über Bad Wildungen, 


Sache alggee 


Du maspodungälofien 2C., werben - 


ur — der Wildungen, Pineralqueliep,,, 


beehrt fi biemit ben lablichen Banbehärben und Ge: 


I as Shieferdeder wie au als Verfertiger von 
5* — wie in Neparaturen bein billiger güter 
Urbeit ergeben zu emp 
Karl Hellbach 
MINDEN: " Shieieiveder und Bltgableerwerfertiger, 
6886) (se. ., obere Kaſerngaſſe Niro. 180, 


Wohnnngs Veranderung 


chneter macht h term‘ brfannt, 
a en Ind jet im Sir. 2, Nro. 56, Rate igaffe, wohn 
Br für —* biäherige „Sutraiien „, bittet, um ferne oblwollen 

" * —— gen 2 


vn de) Zindemeifiex ‚und, Zairer,... 


ſowie —R über 


baß er feine —* Wehnmng 


Andreas Mennnz's-“ ai ei ü 


qtungevo 
— 


Hanfene SE 


Sg Dvalit h. Wolpert 


am ı Ecentuofe. 


er Bahnfchmerz 

ehle une augenblicflichen 

en „Bergmann’s Babsı 
Sole a Hülfe 9 fr. 

Apotbefer Auer 

6767 x] in Nöltingen. 


Eine Heine. Bramwerei 


ne Faufen zgetnät mit 4 
mzahlung von 3 Lid 
Itebften wäre e8 in einem Denen 





ober Mertie, Beliebige DfTert, W 
tet man — in der — (36) 






imgeben., 







601). Eine — Lanbmehr 
in iR —J 


—— 


find —* — ie — 


—— — ks910 
ort 
— ei 
Arheiter-Gefu 9 - 
N ——— finder .- Fe) 
vor 346: ET 
—— —— m der Sigar- 


zenfabrit von * Ev. 


in, 










6933] 


Eduard Karl 
Monaten zu fi zu nehmen. 


Warzburg, den 4. Mai 18656, 





Hechten Emmenthaler 
Prima Limburger Käs 
empfiehlt J. G. Berger, 


Untere Dominikanergaffe. 


Meine Ueberfiedelung von Obereifenpeim nad Bergtheim, ſowie bie 
Eröffnung meiner ärztlichen Praris dabier zeige ich hiemit an. 


Dergtbeim, 4. Mai 1865. 

(2a) Dr. Mons, prakt. Arzt. 
Aberaesene 'ylinder-Uhren von fl. 9! an 

empfiehlt zu — Geschenken n 

6913) (da) L. Mohr. Uhrmacher am Fischmarkt. 


Die von mir am Geirigen volljogene Verloosung im Plag’ichen 








Cart a folgendes Nefultat: 
1, Preis Rro. 220 die Bäfte Er. Maj. Königs Ludwig von Bayern. 
% 4.0... 7694 bie heilige Familie. 
Asp „ 1427 eine Madonna. 
4% „ 1308 eine Himmels Königin. 
J „.. 41494 ein Grucifir. 
u, „» 1401 ein Blamen»Strauß. 
Bire.s * 504 ein Blumen⸗Strauß. 
re ve 24 eine Mabaeuna (llein.) 
——— 39 ein re te 
He „ai. m 47-ein Blumen: Gträußden unter Glasfurr. 
Die hierauf bereihneten Gewinnſte können nach Borzeigung des Ori⸗ 


»Boojed bei mir Hörleinsgafle, 4. Diſtt. Rro. 74, Varterre, und bie 

enftände vier Tage nach der Berlosfung bei Herru ©. Mangold ab» 

eholt werben, nad; welcher Zeit jedoch bielelben wegen Bedarf des Schau⸗ 

Fenfera * entfernt werben müſſen und im meiner Wohnung abgeholt 
nen, 


werben 
ebenft 
Emil ro 


Verfteigerung eines Wohnhanje. 


dar Auftrage des f. Stadtgerichts Würzburg. verfteigere ich im Wege 
ber Hülfsvolliredung am 

Dienftag den 20. Juni d. I: Vormittags 11 Uhr 
in meinen Amtözinimer nach Mahzabe der mmun ber Bro.«Mov, 
3 1837 und de 9 — — — — — AA 
Haus- Nummer 351, Plan: Nammer 550 zu 0,011 Dez. babier, 

Dasielbe ift gegen die Bleihader Krhgefie 18° leng, 81. tief, 8 
Etodwerle bed ‚and Stein und Fachwert erbaut, und auf 5500. fi. ge= 
ihägt. DTie nähere Beireibung kann im meinem Amtöziumer eingeichen 


wer 
Der Kaufpreis it in 14 Tagen nad) ertheiltem Zuſchlage zu bejablen, 
bie übrigen Bedingungen werben bei ber gerung befanzt gegeben. 


Würburg, 1. Mai 1865, 
6904) (2a) Dppmaun, f, Notar. 
6402] (b) Waschblan-Papler bi 3. 8. Brenner. 


Schöne Betten werden verkauft fin ehem. Arbettehaus, 1 Et reits. 





I Wedes-Änzeilge, 
Gotied unerforſchlichem Nathiäluffe hat es gefallen, unier inniafigeliebtes Kind 


Otto 


bente Rat nach einem breimonatligen ſchweren Leiden in dem zarten Alter von einem Jahr und zwei 
Allen Berwandten und Bekannten biefen unerleplihen Verluſt mittheilend, bitten um ſtilles Beilei d 


bie tieibetrühten EPern: 
Andreas Mauderer, 
Rentam:Sobrrichreiber. 
Charlotte Manderer. 


OO EAZKEIIEH | 


— — 


Namenlos. 















Die Eintrittefarten für das Am 
Samstag ben 6. 28, im Hutten’i 
Garten flattfinnente Bartenfeh . 
Lönnen am Donnerstag Abends von 
8—10 Uhr im Lokal bes Hrm, Dau 
7 a genommen werben, 


Der Boritand. 
Hutten ſcher Garten. 


Morgen Freitag den 6. Mai 
große Broduktion 
vom gelammten Mufillorps bes 1.9. 
Inf.⸗Neg. nad auserlefenem Bro: 
ramm abmwecjelns mit Streider: 
efter bei außgereichmetem Erlanger 

— 
n % 
Entree für Dr 6, Darıen 3 fr. 
Hiezu ladet *3 ein (4934 


6869) In einer. großen 
Stadt kann eingabntech- 
nifer bei, einem. Zahnarzt 
jofort eintreten. MNä 

Auskunft ertheilt im Auf⸗ 


trage 
| € 


. Degen, 

prakt. Zahnarzt in Würzburg. 
687 — * * { 

Marfte wird cine Wartsie von #6 


N ute DM a. 
— lie [2b 
——— — — —e —ñ 


Flaſchen 


der Art und weißes las 
— —— — 


Glashütte Rotheuhamm 
bei Frankfurt o/M.; nefälige Auf 
träge werden ralhmöglichh 
und kann bie BVerlabung direkt pr. 
Bahn oder Wafler ) 


(2a) M.E. ._ 


Am Dienflag wurbe ein f 
lila —— mit ie nnd 
Arlasjade, worin fi 4 preuß. Tha⸗ 
lerſcheine befinden, verloren. Man 
bittet um NRüdgabe gegen Belo 
im 1. Difte, Nro, 20), Theat 











* Drig nal. Loofe, < 
der Ansbad-@ een loofur. ı 
rg: ** 18,000, 16,000, 5 

16,01 x.Afl.12., ber Freiburger — * 
> 35,000 —— ir —— 
>, ober Nachnahme des Betrags at 

A — 
—6 11, nächſt der Zeil, Frankfurt -} MS 























Schon am 15. Mai d. 3. 
findet eine Ziehung des 


A. Baier. Stants-Eifenbahn-Anlehens 


Nat! , weldes in feiner Gefammtbeit folgende Treffer — * a) 


Pläne und Liſten gra (4936 (a) 
—— 

N 

f. 25,000, 6 ü 20,000, 4 ü 18,000, 8 ü 16,000, 15,000, 8 & 

14,000, 8 4 12,00®, 23 a 10,000, & a 8,008, 8 a 7000, 8 & 


| 6,000, 15 & 5,000, 50.5 2,000, '51 & 1,008, 98 a 500, 5 & 
5) 200, 500 a 106 ac. bis abwärts fl. 8, niebrigiter Gewinn, melden 
ten von 

J. WM. Holle 


jedes Dbligations- Loos erlangen muß. 
L 
’ 
’ 
® =. 
⸗ 
in Frankfurt a. M. 


1 2008 für bevorſtehende Ziehung am 15. Mai koſtet fl. 1. — 
——— — ——— 


Ks € Ida nn 


4 Gtüd fl. 3. — 9 Städ fl. 6. — und 20 Eräd fl. 12. Sübb, 

Dhrg. Es iſt ſomit Jedermann die Gelegenheit — mit der 

ſehr geringfügigen Gislage von nur fl. 1 einen ber vorſtehenden 
Treffer machen zu lönnen. 

Aufträge hierauf werten 533 Einſendung bes Betrags ober 
Voſtvorſchuß prompt und reell ausgeführt und die officichen Ziehungs: 7 
liften den Betbeiltgten unentgeltlich zugeſaudt. 

Um allen Anforderungen rechtzeitig genügen zu können, wolle 
man fidh baldiaft an das unterzeihnete Grophandlungshaus wen» 


— — — 


6976) (c) 


A — Noe ch ana 0 "2 — 108 9 


; 
J 
J 
AR 
J 
J 
J 
4 


Ziehung an 3. Juni 1565 
der faiferl, Fönigl. öfterr. Staats-Prämien- Anleihe 


N in welder Gewinne von fl. 250090: 25000: 1500 
10008: 3 & 5000: 3 a 2000: 6 a 1000: 18 
A300 ı. x erlangt werden mülffen. 

Original : Obligationen auf fl. 100. lautend, find von mir biigft 


8 

u 

9 

y 

j zu beziehen. 
Rt 

4 fü 

g 

$ 


—9 


—4 


—— zu ermöglichen, offerire ich eine Anzahlung von ca, 3"/, 9, 


Um jedod Jedermann die Betheiligung an diefem großartigen Un- 
$ 


Betbeiligungsloos fl. Bt/..; für 5 Betheiligungdlosfe fl. 49! 
" —— 35; 3 er. 130 2 
Gegen Ginjendung des Wetrags "sder Beftnachnahme find 34* bi⸗ 


reft zu —2* dur 
Stants-Effehten- Handlung von 


A M. Morenz iu Frankfurt aM. 
N P,8S. Biehungsliften werden prompt umd france zugeſaudt (6304 (c 
35359359955 5595 5955995555 9 5 


Etwaige eisen mu an bie Verla ſenſchaft de des Nllolaus Dimmet 
von Wolfamunſter haben ſich bei Meidung der Nichtberückficht rs bei 
Ause nanderjegung ter Maſſe längftend bis Montag ben 10, Mai d. 
bei Unterzeihneten zu melben. 

Gemünden, den 2, Mai 1865. 


6908) M. J. Wetjchert. 


In ein gemiſchtes Waarengeſchäft Ein gelber Dachshund, m. ©, 
auf einem ——— kann ein bat ſich verlaufen. Man bittet um 
Lehrling (Jiraelite) eintreten. Näh. —— ‚gegen Belohnung im 3, 
in der @rp. (6887 (3a) Dir. Rro (6892 


a — 
I Beil "Fe 


s>> 








22 — in ——— 


2. Difir. Nr. 369 iR-für.. 


1 onen ein Logis zw ver 





ein abgeichloffenes Logis von 4 Bin 
mern, 2 Rammern, Rüde wit 
jelanımer, Holzyaus ıc. —* 
Neo. 552. ⸗ "(6844 (0) 


bis 1. Wü, 
8 „permietben 





orbers 
ugujl zu vermies 
then, Näb. Rettengaf Ar, 19. (3b 
82 125) Eine ardenwohnung, 
beftebend aus mern, Kae 
—— x Mh 

Nr, 438 in der Kähe bes Marktes 
zu vermiethen 


68311 26) Es iſt ein Zimmer, 1 
Eiod, wit ober char DAN zu un 
mietyen. Räh. in ber Erp. 


6842] 25) Ein Logis 
von 5 — ill 


u. ſ. mw bie LA 
ie "Nr. 6416108 —* 


miethen im 
zei ineinandergehende Zinmer, 
helle Küche, Bodentammer 8 eine 
— Hof und Boden find bis 
Auıf zu vermiethen im 1; DI. 
Si. (6862 














6945) Im 5. D, Nr. 1'/, iR ein 
Logis von 6 imeinandergehenpen 
Zimmern nebſt Kühe und Speiſe⸗ 
famnter und anderen Bequemlichkei⸗ 
ten bis 1. Auguft zu vermiethen. 









En —— 
iſt ein gro ogis A 
J mit TZimmern, Waſſer⸗ 
Gas⸗Einrichtung und 
fonftigen Erferderniffen 
zu vermietben im 

ZI. D. Nr. 296. 











 Geframte, 
In der we zu GStift-Haug: 
Joh. Nüppel, Stationsdiener da⸗ 
bier mit Maria Walter von bier. 


In der Franzislaner-Rirde, 
05, Rottmann mit Philippine 
Stahl von Geldersheim. 





Seſtorben: 

Anna Maria Kolb, Dekonomen⸗ 
Wittwe, 79 3. I M. 1 Tag alt. — 
Warunne Fröhlich, Tündersfrau, 

1JZ2.1M. 24% alt. — Semi 
Sander, Livreejägerstind, 3 Jahre 
alt. — Eduard ©. Dito Mauderer, 
rg 1 Jahr 
2 Monate alt. 


. 6831) 


Friſche — Kopffalat & neue 
empfiehlt Anton "Minoprio. 


Biden & geründerten Fleinlachs 


Anton Minoprio. 
In friſcher Sendung habe heute erhalten 


Meißen Kränter-Bruit- Spt 


von V. W. Bockius in Otlerberg 
ui empfehle denfelben zur. geneigten Abnahme. Mreis 


per Flaſche flo 1.10 kr., . a 836 fr. 


Carı Chr, Schmitt, 


Sauderſtraße. 


Mineralwafjer, Füllung 1865. 


Adelheidẽquelle, Kiſſinger Ragoczy, 
St ter Stabhuffe, Marienbad. Kreuzbrunnen 
Diet geutheimer, 


ner ide a & —* Bonifaciusquelle 
„Mühlbrunuen, „  Elifabethenguelle 
Egerer Franzens⸗ & Pyrmonter, 
— Püllnaer Bitterwaſſer, 
Emjer Kränden, Schwalbacher Stahlwaſſer, 
= Keffelbrunneit, „  Beindrunnen, 


Fadinger, Selters, 
Friedrichshaller Bitter⸗ WeilbacherSchwefelwaſſer, 


wuſſer, Weruarzer, 
Kranlenheiler Jod-Soda- Wildegger, 
Wildunger, 


waſſer, 
Kiſſinger Maxbrunnen, 
ferner 
Künſtliches Selters- & Soda-Waſſer, 


ſowie 
Kraulenhtilet Jod Soda⸗Salz, 
7 n Stift, 


n 
.. Schweielfeife, 
Order "Bad-Salz, 
„Mutterlangeu⸗Erttact, 
Catlsbader Sprudelzeltchen, 


— zum Einnehmen, 
empfiehlt billigſt 


6905) NE. B. Philippi. 
und aromatifche Kränterfeife a Stüd 15 fr. amd 
„„Ineerseife Krankenheiler Zodfodafchwefelfeife a Stüd 12 Tr. 
€ ehlt 
494) 6). Die Ginhorn⸗Apotheke, Neubaugaſſe. 


Drud on Bonitae Baner in Lotmyburg. 


Breitag den ns Mai 3 
Vollsfhaufpi.l in 5 Ulten won Mor 
enthal 

Anfa 8 Uhr. 
J. Claren. Direktor, 

6843 — 

+ ie J ftiſchen age 
N. Friedlein. 


Mafchinenöle 


feinfte Qualitäten, pers ftets ’ 
Rager unb empfehle bi ligſt = 


@g. Ph. Wolpert 
6911) am Schenlhoſe. 


6914) » Ein gefundenes —F 
Kügelden ih im rönifhen Raifer 
abzuholen. 


J. 3. Sonicel. 


6926) Yan Hofgarten wurde Keftern 
ein Gebetbuch gefunden, * 
thũmer tonn daeſe be gegen Ein: 
ridungege,ühren ine 2, 5. Ne. 171 
Brombagergafie abyol abholen. 


6922). Ein jolibes Ein folides gebilbeies Mäde 

chen wird bis Ziel Kiliani zu drei 

großen Kinder geſucht. (Ra 
Näb, in ber Erp. 


6932) Ein ftarter Junge vom Lande 
welcher Auf hat die Bäder-i zu er» 
lernen, daun mit oder ohne — 
fogleich eintreten (3a 
Rah. in ber Err. 


6915) für Dienfimädchen wird bil« 
lig ng Zu erfragen in der 
Expedition 


6927) Für eine gemifchte BWaarens _ 
handlung wird ein Lehrling aus 
guter Familie geſucht. 

Näb. in ber Exp. 


Ein junger Menich mit guten Zeu i 
nifien j —— als Haus 
ober Kutſ (6 

_Räy. in —* 


6915) Gin — Nädden 
ſucht ein aan Ra; Näb 
im Braunshef Mr. 123. 


* Ein junger € Maut, a elit, 
tuchtiger Werfäufer mb 438 

Eomptoir- Arbeiten volllonmen Di 
traut ſucht eine vaffende Stelle. (26 
Gef. Frauko⸗Offerten beforgt en 








Erp. d4. Bi. unter T. II. Ar. 4 
6722) 26) Ein Bergolder ebülfe u 
dauernde Beſchaftigung e 


wird ein Lehrling vor —— 
Eltern — reg in die een ger 
nommen. Räb. in der Exp. 


en a ne 
751] 85) Ein fräftiger Junge vom 

Sande, der das Backerhandwerk ers 

lernen will, wird ſogieich mit oder 

ohne Ledrgelb geſucht. N. i. daErp. 

69009) Ein Laden A zu vermiethe n. 
Nah, in ver 


u Beilage.) 


— nn 


Beilage zu Nt. 106 des Würzburger Stadt. und Laudboten 





Bekanntmachung. 


Herr Emil Hahn aus Nürnberg, 3. 8. Direktor des Stadttheaters in 
Würzburg, und deffen Berlobte, Fräulein Ida Rappe aus Bitterfeld, haben 
laut Yrfande des Unterfertigten vont F in ihrer Fünftigen Ebe für 
alle Faͤlle jede Gütergrmeinfhaft au offen und für ihre chelidyen Güter 
verhältmiffe das gemeine Recht ald allein maßgebend erflärt, was hiemit zur 
Offentunde gebracht wird. » 

Würzbarg, den 24. April 1865, 


6902) Seuffert, k. Noter. 


Ausfchreiben. 


Der Bierbrauer: Bejele Jobann Behrmann von frielenbaufen, welcher 
ſich im Februar I. J. in Kailerslautern aufgehalten, diefe Siadl aber ver» 
lafien hat und dermalen nicht aufgefunden werben kann, if in einer hier⸗ 
orts anbängigen Unterfwhung als Zeuge zu vernehmen. 

Es ergeht das Erſuchen, jeinen bermaligen Aufenthaltsort anber be» 
kannt zu geben. 

Würzburg, 2. Bai 1865, 


Königl. 9, Infanterie⸗Regiment „Wrede.“ 
Aldofier, Overft. 


Ediktalladung. 
Klüpfel, Aunigunda, ledig, eheliche Tochter des Kaſpar Klüpfel von 
Maufendorf, und feiner Ehefrau Katharina, geborene Vieißner, geboren 
ver 25. Erptember 1783, ift feit länger ‘als 50 Jahren unbelannt wo abs 
end, 
Auf Antrag der nähflen Erben ergebt daher an Runigunda Klüpfel, 
deren Detcendeng oder fonflige Erben die Aufforderung, 


binnen 6 Monaten 
ſich bahiır I. melden und bas ſeither verwaltete in 22 fl. beflibende Ver: 
mögen in 


(6890 


mpfang zu nehmen, wibrigenfalld biejelbe für tobt erflärt, ınb 

beren Vermögen ihren als nächſten Erten ſich lezitimirenden Verwandten 

ohne Gaution ausgeliefert werden würbe. 
Baunach, ven 22. Dezember 1864. 

Königl. Landgeridt. 


Schubert, k. Lor. 


28] (3c) Aumpler, Aſſ. 


Befauntmachung. 


In Sachen des Jakob Stiefel von Wüſtenſachſen gegen Friedolin Faul ⸗ 
Rich von Eimmershanjen weren For deinng verkeigere ic im Folge gericht 
lichen Auftrags am 

Montag den 19. Juni d. Is. Nachmittags 2 Uhr 
‚in Simmeröbhaufen das Grund des Berllagten, beſlſehend in einem 

BWohnhaufe mit — — —2 ————— * 11 ze. 








198 © len im ä werthe 1419 fl. nah M be des 
bes —— —— 8 —* 101 des —— *—* vom Jahte 
1837, wozu Str eingelaben werben. 


Hilders am 29, April 1865, 
Walk, k. Notar. 


Schäferei-Berpachtung. 


Die Schäferei der Gemeinde Kirch ‚ bei welder bisper ca. 400 
2. Schafvieh eingejchlagen worden ‚ wird bis Michaelis If. Jahres 
pachtlos 


Zur Wiederverpachtung derſelben auf weitere ſechs Jahre — Michaelis 
1865 mit 1870 — «ird Termin auf 
Dienftag den 16, Mai I, 36, Mittags 1 Uhr 
im Gemeinde: Schulhaufe allda mit bem Bemerten anberaumt, daß fi) der 
Etreiher mit Zahlungsfählgkeits: Zeugniffen auszumeiien hat und bie fer 
neren Bebingniffe jederzeit bieroris eingefehen werden können. 


Rirhh:im, den 2, Mai 1865. 
illmy, Borfteher. 


6863) 





Zu vermiethen. 


6480] 36) Eine freundliche Wohnung 
mit 4 ineinandernebenden Pimmern, 
mobei ein Salon ih, nebk 2 Man: 
farbenzimmern,, Küche, Anibeil am 
Waſchhauſe. Waffer‘eitung, Garten u. 
fonftigen Brquemlihkeiten vis-A-vis 

fpromenade ift bis 1, Auguf 
im 3. Diflr,, Rettengaffe Nr. 28, zu 
vermicthen, 


6596) (3c) Hmm -elegant möblirte 
ineinanbergebenbe Zimmer im erfi 

Etod find 'ogleih an einen foliben 
Herin zu vermiethen. N. i, b. Erp. 


. Dem Ehehaltenhaus vis-A-rie 
if Ihön mäblirtes Zimmer ſo⸗ 
lelch zu vermielthen. Näheres bei 
ittwe Krug daſelbſt. (2b 


6405] 2b) Ein Logis, beftehend aus 
fünf ger uigen oben immern und 
einem Borzimmer, Magtitübchen, Kü- 
che mit Speijegimmer, greßen Haus: 
gang, Waſſerleitung, Keller, ⸗ 
lage, Bodenkammer, Maſchhaus u 
w. iſt ſogleich oder bis 1. Auguft 
zu en. - 
Näheres in ber Erped. des Wurz⸗ 
burger Anyeigers. 


7692) 26) Eine abgeſchloſſene Me- 
guetusiwung —3 ** Auche 

ammer nebſt khrigen Bequem ⸗ 
lidtelten iR bis 1. Auguſt zu ver⸗ 
miethen. Auch kann auf Verlangen 
ein Laden dazu gegeben werden 2, 
Difir. Nr. 430 am Marlt. 


6785] 36) 3—4 Parterrezimmer, 
in welder Lage ber Etabt, werben 
für ein rubiges Geſchaſt ſogleich zu 
miethen geſucht· Näh. i. d. Crp 


6763) Plattnersgaſſe Nr 119 if 
ein freundliches Logis von 2 Sim: 
mern, Alteven, Garderobe nebſt fon» 
fiigen Bequemlikeiten bis 1, Auguft 
zu vermietben. 2b) 


4. Dir, Nr. 281 Äft bis 1. Mon. 
ein Logis von 4—5 Zimmern zu ver: 
mie:hen. (6743 [26] 


6718]35) Zwei belle fonnige Woh: 
nungen, bie eine im 3. Stod von & 
ineinandergehenden Zimmern, Rüde, 
Bodenlammer, Kellerabtbeilung und 
onftigen Erforbernifien , die andere 
arterre von 3 auch 4 Zinımern, mit 
be, Bodenlammer , Kellerabthei- 
sung find im 5. Difr, Ar. 169 auf 
ben 1, Auguſt zu vermiethen. Auf 
zung 2 * le Baıterre: 
ung auch ein einzelnes Zimmer 

mit Küche abgegeben, 


6747]26) Wuguftinergafie Nr. 212 
iſt ı Stod, aboeſchloſſen, beſlehend 
aus 5 heizbaren gerdumigen Zims» 
mern, 2Rammern, Rüde, nebft üibri- 


gen Exforberniffen auf 1. Auguſt zu 
dermiethen. 




















— —“ 


—————æ 


— — — 


Am 26. v6. Mis. Nahmittagd winden aus einem Gaſthauſe im Main⸗ 
viertel dabier von einer Welbeperjon im ben 30er Jahren, mittlerer Größe, 
braunen Haaren mit Haarneg, braunſchillerndem Kleide und ſchwarzledernem 
Reitefad die nahbeichriebenen Gegenſtände: 1 blau und weiß geftreiltes noch 
ganz neues Kopififien, 1 xoth geftzeiiter Ropftifienüberzun, ſchon ziemlich aus- 
arwaichen, 1 bla und hochtoth geftzeifter leinener Bertübergug, 2 noch gam 
neue. leinene Berttücher, „mit ©. E, rotb. gexeichnet, entwendet, was ich zur 
Epähe nad denfelben und nad dieſer Weibeperfon hiemit veröffentiche. 

Würzburg, den 30. April 1865. i 

Der f. Unterfnhungsrichter: 


Häder. 
Bekanntmachung. 


Aufnahme von Repitalien betreffend. 

Die Stadt Ajhaffenburg nimmt zur Herflelung einer Wafferleitumg ıc. 
Rapitalien gegen 4%/,ige Berzinfung auf. 

Diejenigen, welche ſich an diefem Anlehen beiheiligen woiien, erfahren 
das Kätere bei unferer Stadtlämmterei. 

Aſchaffenburg, den 1. Mai 1865. 
Der Stadt - Magiftrat. 

Bogler, Drarmfr. 

Gathiens 


— — 


6718] (2b) 





Bekanntmachung. 


Etwalge Anſpruche an den Nadhlas ber verlebten Zimmermeiflers · Wittwe 
Ratharina Hanf von Pridienfiabt find am 
Freitag den 12. Mai d. a. früh 8 Uhr 
bei Vermeidung der Riätberüdiichtigung bei Verteilung des Nadlafes 
anzumelden und. nadyjumeiien. 
Wieſentheld, 27. April 1865. 2 
Königlihes Landgeridt. 
Neuß, f. Lhr. - 


Guts⸗Verkauf. 


Unterzeichneter verſteigert Donnerftag den 18. Maid. Is. im Hirtbss 
baufe zu Arasmann?borf aus freier Hand ſein Delonomie: Anmeien bortielbft, 
tal. Landgerichts Burgebrah, /, Stunde von genannterı Dite, an ber 
Saupifira nah Bamberg gelegen, befiehenb in einem zmweiftödigen maſſiv 
gebauten Wohnhauſe, zwei Egrunen, wodon bie eine gen neu und mario 

ut, zwei Stallungen, wovon die eine neu ausgemölbt, zwei neräumis 
gen Kelern nebſt Brunnen, Hofraum und Gflanıgärtden, ca. 60 Tag⸗ 
werten von befter Bonität, Aeder, Wieſen und Waldungen. 


6531] (86) 





Liebhaber werden mit dem Bemerten eingeladen, dab das Gut auf 
mehrjährige Friſten abgegeben und tägiih vom Gigenthümer eingewieſen 
werben laun. 

Bedingungen werben am Etrichätermine belannt gegeben. 

Grasmannsborf bei Vurgebrach, 26. April 1865, 


6489) (3) RB. Uffenheimer. 


| j Grofe Ziehung des ' 
Bayeriſchen Eiſenbahn-Aulehens— 


am 15. Mai d. Is. H 
mit Gelammtireffer von 3 mal fl. 25,000, 6 mal 20,000, 4 mal 
18,000, 8 mal 16 000, 8 mal 14,000, 8 ına. 12,000, 23 mal 10,000, $ 
8 mal 8,000, 7000, 6000 x. x. H 

1 2008 zu biefer giebung ale foftet nur fl. 1. — 4 Eifid fi. 3, 
— 9 Stüd RM 6. und 20 Gtäd fl. 12. Gäod. W. 9 

Sefallige Aufträge beliebe man unter Beiſchluß des Betrags (ober 9 
Voſtvorſchus) baldigſt an ——— Stants-Gffelten- Handlung zu n) 
rioten, welde den Wetbeiligten die Gewinnlifte jofort nad Rattgefun: 
 dener Ziehung einſendei. 





— 






Carl Holle 
r. (5€) tm Sranlfurt am Main, $ 
. eornnaerasce mn“ — — 


N Mai u verwmiethen. 
Ar. 55. 






Zuvermietben 

auf ben 1. Auguſt eine 

von 5 Zimmern nebft en 

tengenuß im Schönederihen Haufe 

vor dem Pleichacher Thor. (6719 (3b 
Bermiethung. 

Zwei abgeſchloſſene, elegante Wohn: 
ungen, 1. und 2. Etage, non je 6 
Simmern und. fonftigen Vequewſich⸗ 
teiten mit Zutritt in ben anflogenden 
Garten, find vor bem Eandertbore 
in ſchoͤnſter Lage auf ben 1. Auguſt 
zu vermiehen. (6656 [3b] 

Nähere: in ber Erp. be. BL 


671126) Im 1. Dir, Nr, 188 ift 
eine Meganenwohnung, beftehend 
aus 4 ineinandergehenden Almmern, 
Küde und allen Bequemlichkeiten bis 
1, Auguft zu vermiethen. 


6749] 36) Zwei ihöne Wohnungen 
find theils fogleih ober auf 1. Mu: 
get zu vermiethen. Näb: im 3. Difr, 
ti. 187. 


6745,26) Im 2%, Diſtr. Mr. 600, 
Ede der Hof⸗ amd Marfiraie, ifider 
game zweite Stod nebft allen Erfor⸗ 
bernifien euf ben. 1. Uuguſt zu. ver: 
misthen, Näb, 1, Diſtr. R. 347. 


6739) 2b) Im 5, Difir. iſt ein Logis 
von 3 Zimmern, Rüde ıc. u vers 
miethen. Rah. in der Erpet. 





6730] 26) Ein geräumiger Laden im 
4. Dir, Nr. 192/93 ift ftündlich gm 
vermieten, 


67:8) 26) Es iſt eine Werkliatt, 
melde aud aid Magazie zu gebrans 
Sen, fogleib zu vermiethen. Ecm: 
melsfiraie H3,.Nr. 149 bei Schloſſet 
Sürk. 








67411 36) Ein großes, ihömmöblirtes 
Zimmer it bis I. Juni zu vermie⸗ 
tgem. Echulgafie Hr. 85, Hochparterre, 


— —— 








6773| 26) Sin ſonniges Logis von 
3—4 Zimmern, Allofen, mit freier 
Ausfi:, ift am eine ruhige Yazrilte 
zu vermieten. 2, Diſtr. Rr. 359. 


6608 3] Eine Wohnung von 4 
2 Malin 6 —— * 

iten per I, 
Mai Nah. 3. Diſtt. 








gm der Eichhorngaſſe ifl ein freund: 
lihes. Zimmer, neu meublirt, an 
einen Herrn ſtundlich zu vermiethen. 
Näb. in der Erp. (6888 
Ein ihöner Laden mit Labenzim: 
mer if ui und fatın ſo⸗ 


tei werben im 1. Dilr, 
Dr (6898 


Fiwei gute Defomomie, Wi 
Ihe. wie. au 
a ar 
Näh. bein A 


















Drud von WBonitab-Banır in Wiryburg. 


Würzburger 


Würzburg «Bamberg » Graufrurt. 
Babıuüge 
Gourierg. 


Eee 
— 

—— 

Bon Bamberg, Nzrantfurt BE. 


A 





1258 Wıttage 1® Mitage 














Shnclig | 59 Abends | 5 Abends 
Polzug l.! 4— Krüb | MW Krün 
Pohzun 2| ruh 9— Früh 

@üterz. 111145 Bermı. | B— Früh 
Gürerz 2) 54 Nabm. | 1 Nadm. I 
Glen. 3.|11% Nas | -7— Abends N N 
— —— — —— ——— — 


Sounrena · 2% Nadım.| 2 Hahn, 7,0 

Schnelig. 10% Früs 1000 ri * 8 
Borzıa 1., 635 übende 73 Arena Dr SARCH, 
Beſtzug 2 11% Heachts 11% Nadıs AL 2," EA 
Gürers. 1.) 54 Srüh 4- it ° 

Güterz. 2| 1 Kıtags 1 Üormüt, 

@üter; 3.1104 Nadıe | 3 Nachm. 


Der „Etabt» und Landbote 
Vreis befannt. Inſeraie 


Ax. 107. 


Die bayeriſche Landwehr. 
(Sqhluß.) 

Bezäglich der Eintheilung ber Landwehrmämter in 
Körper fol die Orgayiiation ver poluiſchen Gemeinde 
maögebend fein, fo daß je nad ber Gröbe einer Ger 
meinde die Pilihtigen teifeloen in eine Gonmpagnie, 
Bataillen ıc. tormirt und lleinere Gemeinden, welche 
nicht eine Compagnie von 8I—160 Mann fielen kön: 
nen, mit ben benachbarten vereinigt werden jollın. Die 
Leitung ber Landwehr wird genau im den Borfchlagen 
betorllirt. Die Ernennung der Umteroffiziere foll auf 
Vorihlag ber Compagnie Eheis durch den Bataılonds 
Eommandanten, die der SubalternsOrfiziere auf Borilag 
ber Gommandantidaften, deren für jenes Bezirtsumt 
eine zu bilben wäre, durd das Kriegäminifterium und bie 
ber Etabgoffyiere Burd den König ummittelbar erfolgen. 
Die Montirung und Wemwaffnung foll fehr vereinfacht 
werben, ber Etart joll die Arwalur Iufern. In Fälen, 
in denen ber La daehrmann auf größere ober ürgere 
Douer zu Dienft oder Uebungen vom heimatyligen 
ri fig entiernen muß, fol berielbe Beioldung er; 

alten. Den berittenen Dfficieren wird ſtandige Fous 
toge- Nation für wenigſtens ein Vferd vom Gtaate zu: 
at. Für das Ganitätsweien wird eine an ere 
verlangt, damit dem Mißſtande abgeholfen 

wird, er Bemittelte auf fo leichte Weife wie bioher 
fi von ihrer Dienftoflicht Loeme-hen können. Die Ein: 
re hung im bie Kanbwehr foll jährlich nach beembigter 
Sonicription am 1. Oct. eıfolgen. Uebungen follen all. 
hrlich ſtatifinden, die beiden Hliersllaffen bilder ges 
anberte Körper und erereiven auch als folde. Die 
mübung ber neu zutretenden Mannſchaften fol bure 
Unterofficiere des ſtehenden Heeres erfolgen. Eine be; 
fonbere Aufmerlfamteit werd für die Ausbildung im 
Sebrauche der Feuerwoffen erfordert, die hervorragende 


rn on bierin foll als Ausjeich und Ebhrenia 
rachtet werden, — „Wenn viele Morfäläge — F 
oließt der Verfaſſer — zur Ausführung lonmmen, dann 
ih nicht, daß die Wehrtraft der bayeriſchen 
n auf bie größtmöglihe Stufe, ohne Schädigung 
‚, erhoben und fo ber Eingangs erwapynte 
E erreicht werde Steht das Barerland im ſolcher 
eife gerüftet da, dann mögen die Stürme hereinbre hen, 
fie werden glüclich üdeıjtanden werden und, nad über 
wunpener Gefahr, wirb das Bemubtiein ber eigenen 
Kraft und deren praftiihe Darlegung dem Ausiande 
Achung abtrogen, im Innern ader wirb Friede und 
Eintradt Herrihen und das glüdlihe Volk wird die 
angehammte Liebe zum Ronigehaus — wie bisher fo 
au in Zukunft — im Herzen tragen und jeden Aalaß 
mit Freuden benüßen, Diele Liebe und Treue unb vie 
Anhängliheit an jeinen eg duch bie, That, 

durch Hiagabe von But und Blut zu bewähren. 


eriheint täglich, 







Stadt- 





Achtzehnter Nabrgang. 


aufer Sonntags, Nachmittags 4 Uhr; das „rtrarfelleifen“ 
bie Sipaltige Zeile 3 fr., Lipaltige 6 ?r., arößere weıdem nah dem Raume berechnet, 


Breitag ben 5 Mai 1885. - 


und Landbote, 


"tg, Wirsturge Kastache Münden.) 
KAT, Schrzüge Rab Ansbahiw.n Muobad 
ER | Sanelljg. 20 Woam.| 15 Radmm 


Fri Boizug 5- fuüh 10 xcenb⸗ 
or Hätern. 1. 8— Brüb |iem 
£ ur Fütern 2. 4% Abende | 6% Abends 


i Tehemnibutiabrten nad 
Arnſitin du. R. a. 
suu— Mu, 


Fr X Denelbech · Neuſee 
FR itigen u mg ' 
2 — Arrgentheim 4u. M. 
— vr Bess pr Viſchefo heim IULWM.N, 


N A Meuftast aM 1U.- ME 
ER RAT ebbrunn⸗Efſelbach 4u. - muy 
terth.»Mittenb.sHclbelb. BE. — A, 


wögeontlich dreimal, 
Pins, 
Bayriſcher Landtag. 

Aus dert Einlauf der Rammer der Abgeordneten 
vem 23. bis 29, April entnehmen mir: Rorftelung der 
Realrehtöbefiger ber Stadt Neuma:kı (Dberpfag), „die 
Abloſang der Kealrechte und Beleitigung, reip. Beſchraͤnk 
ung bes Saufichandels bei Einfüyrung der Gewerbe. 
freiheit betr.” - Petition quletcirter Mevierförfter des 
Königreihs Bayern: „bie Anerkennung dee pragmutiichen 
Sgenſchaft der forſtdienſtlichen Naturalgebalte und die 
Venfionsregulirung betr.” BWorfiellung und Bitte der 
Neulgewerberechtzbefiger von Miltenberg em Rain: „die 
Molöiung der Realgewerbsrecite vetr.” Betition rıehrerer 
Landgemeinsen des Berıkamte Viarrlichen: „Revidire 
ung der algemeinen Bauordnung wom 30. Jani 186% 
Dr Bite von Bauafüftenten: „Wufbeilerun: ihrer 

ienfilihen und materiellen St:llun, betr.“ Cingabe 
von den Bevollmächtigten der Batgoliihen PBfarrgeitlich- 
feit der Pfalz: „Die Behaltsoerbefierung ber katholiſchen 
VPiarreien in ver Praly betr.“ Sodamn mehrere Bitt⸗ 
geſuche und Borftellungen: „den Lındvehrdtenit betr.“ 

Bon Seite des Kriegsminifleriums wird, wie bie 
m. Voftztg.* berichtet, demnächſt eine Vorlage an Die 
Rarımer im Betreff ver in Bayern lebenden und umter» 
Rüpnngsbeväritigen Veteranen gelangen, nah welcher, 
um diejelben unterftügen zu könuen, ein Boitulat von 
500,000 fl. auf ca. 10—15 Fahre gefordert wird. Die 
Bahl der Beteranen beläuft fid im gamjen Königreich 
auf 6400 Mann 


Zagesneutigkfeiten, — 

Durch eine jü ergangene Entihliefung bes fg 
Genbelaminiheri der Hand [ mit Dh für Die 
Vezirfsamtsiprengel Rögting und Gyam ber freien Ber 
triebfamteıt überwieien mworben. Ter M.hlhaupel ift 
ur Zeit weiter noch freigeg ben für ben Be irfsamts: 
pvengel Reuburg v / W, den Stadtbesiet Hugsburg, bann 
Den Segierungöbeiizt Unterfranfen und üſchaffen bu 
Seit Geltung der neuen Gewerbeordnung vom 21. Ap 
1862 find nahbenannte Geverde und Erwerbsartent ar 
freien Betriede beionders üderlaffen worden; für ba 
ganze dieffeitige Bayern: bie Gewerbe dir SteinBaue 
oder Steinmepen (mit Ausihluß der jeldittändigen —* 
ung und Ausführung von Bauten), der Beinringlet, 
Neftler, Gold» un) Silberſhla ger, der Bevärz:, BIP > 

» und Bapiermüler, ferner dec Dieniegec, Die re 
jectirung und Hurführung größerer Feuerungen Fils J 
werbe und Fabriken, enolih das Appretiren von rg 26 
waaten; wegen eigentvilmliher örtlicher Beegältaulie — 
Gewerbe der Zünder ( Mıler, Aniteiher) in ben St 
Nürnberg und Weiſſenburg. de 

Bon verfchievenen Seiten iſt in lehter Zeit F 
Wunſch laut geworden, es möge in ber neuen Pros 1 
Dronung für ein kurzes und mwohlfeiles Verfahren 3 





Beitreibang einfaher Schuldforderungen Sorge getragen 
werben, ‚dem ®e ** vorliegende 
Entwurf ih diefem Wanſche ſchon entzegenzelommen. 
& taun nämlid) bei Forderungen vom geringerem Ge⸗ 
trag, welche die Kompetenz der Stadt: und La adgerichte 
nicht aberſchteiten der Gläubig'r möndlih ooer Ihrirt- 
Lid darauf antragen, daß feinem Shuldner bie Weilung 
eriheitt werde, innerhalb einer beftimmten reift entwes 
der Kıvital, Zinfen umd Koften zu aahlen oder feine 
Ginsendungen gegen bie Fordecung bei Gerigt angu⸗ 
melden. enn lepteres nicht geigiest, fana nad) Ab» 
lauf der Friſt Erecutlon verwirkt werden. 


Heute bei ber Conventsmeſſe wurben bie beiben 
neuernannten H%. Domtapitulare Lochner und Dr. Huller 
feierlich eingeführt. 

Rünftinen Sonntag den 7. Mal, früh %/,10 Uhr 
beginnend, findet in ber Franzistanerlicche bie Feier für 
8 Grütommunikantinnen des Zorn’ihen Inſlitales Malt, 
wobei ber hohm. Herr Domtapitular Dr. Himmelftein 
das Hochamt celebriren und ber hochw. Hr. Domprediger 
Short die Anrede halten wird. 

Das v. Bapius’fhe Haus auf er Domftcaß: if 
durch Kauf in die Hände des Hrn. Bankier 
übergegangen. 

Ser Verwaltungsrath ber k. bayr. priv. Oſtbahnen⸗ 
Atitengejelfhaft Hat die ſechſte Einsahlung ausgefäirie: 
ben, melde mit 10 p&t des Nominalbetrages, d. 5. 
alfo mit 20 fl. per Interimsihein in ber Zeit vom 1. 
bis 7. Juli eiufchlägig zu geſchehen hat, 

Am künftigen Montag? gibt. Frau Bed: Weirelbaum, 
deren vorsügliche Ldeifiungen ald dramatiihe Sängerin 
bei ten hieiigen Kuntreunden gem b nod in beitem 
Andentn ſichen, ein Concert im aladem. Muaſilſaale, 
welches wir hiemit im Jatereſſe der Künſtlerin ber 
freundlichen Beachtung beftens empfehlen wollen. 


Zur diee jahrigen Meifterprüfung für Bauhandwer⸗ 
ker hatten fih, wie mar der „bayr. tg.” aus unierer 
Stadt berichtet, 45 Ganhidaten eingefanden. Diefelben 
find zum gröjen Theile Säüler ver art der bieflien 
Kreis Gewerbeſchule verbundenen bangewerkichen Ad⸗ 
theilung, melde ſeit den vier Jabren idres Beſtehen; 
unter dem kräitigen Schutze deck Regierung ih auf 
erfreuliche Weiſe entwidelt und aehebrn hat, Während 
fie b.im Beginn 27 Schüler zählte, mar fie im verfloi« 
fenen Winter, ihrem vierten Unterrihtscurius, vor 86 
Schä'ern beſucht. Der Unterricht wurde vom brei Baus 
tehmitern, einem Bewersömeifter una fünf Schrern der 
Gewerbeitule ertbeilt. Die mıt Schlaß des Unterri 
tes veranfla.tete Austelang, von Zeich iungen und Dos 
dellen gab den ipredgenditen Beweis von den erfreul chen 
Reiultaten des Unterrichts, 


Schwargerichtsſihung von Unterfranfen und 
Afhaffenburg für das zweite Quartal 1895. ( Fort.) 
Der Tha bertand iſt nad der Antiageihrift folgender: 
Der Anaellagte Baur iſt in Waldiaflen geboren, b’iudhte 
— Kiaſſen der lateiniſchen Schule und wid nete ſich 

ann dem Schreiberſtande. Nachdem er 24 Jahre bei 
verfhiedenen Stellen Scribent geweien, wurde er 1857 
al Tarbeamter am Sandzerihte Werden an der Wald» 
naeh in Overfranten angeltellt, 1853 au Erpevitor und 
Tarbeamten am Bezirknerihte Neuſtadt a/ 5. berördert 
und 1862 zum britten Sekretär an bemielben Berichte 
ernannt mit ein m Gehalte von 700 fl, der 1864 auf 
800 fl. erhöht wurde. In wiefer Eigennhalt war er mit 
der Behandlung der Zar: und Stemoelgelder, den 
Neg'egelsern und der Erpeditionsgeihäitn betraut. Er 
war ei ansgejeichnet qualifi.irter Ardener, Er bat 9 
Kinder von 2—19 Jahren, feine Frau ıft fcä tlich und 
kann feit 2 Jahren das Haus nicht meht veclafjen, da 
fie an geihvollenen Faßen leider. Nivdem er fin 
Bermögen zagelegt, made er Einyr fie in die ihm ans 
vertrauten Gelder, bie nad and nıd die Summe von 
933 fl. 19%,, Er. erreichten. Dacch eıne Veid werde ber 
GBeriptähnten, welde ih in ihren Spoit-lgebüuren be: 
naqchtgeiligt fahen, wurde eine Unterjahung veranlaßt 
an» fand der mit der Reoilion betraute Rech iu aast eoi or 
Hr. Winter dieſe Defekte. 117 Filipanzer fansen ih 
gur Verdedung derielden in dem Zazreziftern und Bihern 


Evenfeld 


vor, — Fı ber öffentlien Verhandlung mimberten 

die Defekte auf 952 fl. 2%/, kr., näml 137 A 38 
an Taxen und guñe Laebühren, 620fl. 15 /,„ kr. an Regie 
geldera, 4 R. 461/, fr. Stemvelgeider von Parteien umb 
189 fl. 599/, Er. an veridhienenen eingelaufenen Gelber. 
Dieie_Defetie if der Angellante voländig geſtändig. 
Derſelbe g’nch ſeither einen ungetriibten Leumund, er 
war nicht verihuend-riig, machte keinen Yafın nd und 
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wird a 8 fpariom fleikiy und ordnungstiebend geſchildert. 
In feinem Haus zefen breit er nicht einmal eine Ragd, 
— Während die Pal Staatöbebörde die Untlage bes 
gründete und ein Shrldig im Sirne des Vermeliungs« 
Grleunmiffes beantraate, bebaup ele "ie Rertbeiviqung, 
da der Angeklagte nicht ſpeziell ats Sekretär vernilihtet 
worben war, es liege feine Amtsuntreue vor, nd plals 
dirte auf Unterſchlaaung, eventuell auf amtlie Unter⸗ 
ſchlagung von blos 137 fl. 21 fr. Die Geſchwornen er» 
hielten 2 Fragen: 1) auf Amtsuntrene; 2) Falſchungen. 
Nach 1nundiger Verathung verlündigte Hr. prafti hr 
Arzt Dr, Hermann Lobach von Würſburg als Chmann 
den Wahrſpruch der Geſchwornen, wedurch heide Fragen 
bejaht wurden, jedoch un’er A nahne eine" Summe von 
762 fl. 23 fr. Nrtbeil: 4 Jahre 6 Monate in einer 
eftung zu erflebendes Zuchihaus. Die kal. Staatd« 
hörbe hatte 5, die Veriheidigung 4 Jahre beantragt,i H 
IV. Kal. Gerichtshof: Vräſident Hr. Apoellations⸗ 
gericht srath Or. Höfling, Beiſitzet bie OD. Beztıkögerichtö« 
räthe Ruppert und Schraab, Beyirkigerihtsafiefloren 
Welgel und Kliem; Vrototolfügrer dr. Bezirkigerihtös 2* 
Aeceifit Hofmann; Staatsanwalt derr Staatdanmalıs: * 
Subfitut Bari; Bertheidiger die HH Nechtsconcisienten _ = 
Hartmann, Dömlinz, Adelmın und Si nerne 7 
die HH. Bad. Geurg Kabrer, Saud, Mahlmeifker, eb» 
börfer, Rudolph, Ofenflein, Ci ar, Beflerer, Chriſt, Klee» 
ſpies und Badımunz. Ungeklagt fin? Katharina Weber, * 
19 Jihre alt, ledige Dierfimand von Barıenftein, al, = =. 
mwürtemberatihen Oberamtes Grabronn, Maria Schirm« 8 
bed, 34 Jahre alt, lerige Dienftmagb von Gllingen, fr 7 f 
Georg Brecht, 42 Zahre alt, verhei a’beter Polizeifolbat 
von Würzbarg, uno Katharina Brecht, 27 Yıhre alt, S g l 
befien Ehefrau, wenen Verbrechene des Dubitahls, bie 8 | 
jet erfteren ald Thäter, die wei lehtren a's Theile =” a 
nesm’r. Die Antlıye geht ninlıd dabin, daß Katha» 
rina Kleber Son taz den 19. fFeb-uar Abends zwiſchen 
6 und 7 Mur aus ter in dem Haufe des Privatiers 
öler an der Spitalpromenıde yı Aür.burg bel genen 
ohnung ber kaıferl. ruf. Hofrathrgattin Eoelımz Ahrens 
von Meiimim in Bolhınion, bei welcher fie damals im 
Die fte fand, und zwar aus bem Wohn .immer eime 
verfhloffene CHetoufle, enthritend Gold⸗ Silber» und 
Papiergeld nenit Photographien ım Werthe von 1023fl. 
33 fr, ın der Art ewtwendete, daß, nahdem fie zuvor 
in dee Wohnung der Volijevoldatnehrleute Beorı und 
Katzarina Br-ht im alten A beitshaufe, bei welhem bie 
Shirrbed in Dienften ftaun, am inſchaſtlich mit ber Ehe: 
ſtau Kath. Bredt über ve Ausſümung bes Dtebftahls 
beratben hattn, Ehirmbed mit der Weber a1 Hanie 
des Veivatierd Höller zufammentraf, tm Hauepiaf vor 
der Anzensrihm Wohnung wartete, die Weber aber 
die Ghatoule in dem Wohnzimmer binwennahm, 
folke der Schirmbed c«inhänvigee , melde dielelde 
in die Breh,he Wohnung ırıg; dab Georg Brecht, 
nachdem er Kenntniß von ber Berahreduny batıe, 
die Gyatomle mit einem Beile aufıprenzgte und einen 
Theil des Geldes in feine Unformerod: einnubte und 
davon ausgab, Katharına Bredt Die Aıleitung zum 
Diesttaule gab, vom ® le tn ihre Kleider einnänte 
und davon ausaab. Die Ungeklagten find theilmeiie 
genändig. Es find 5 Zeugen geladen, (Fortf. folgt.) 
Schweinturt, 4. Mai. Der geft en abgehaltene 
dritte beiondere VPferdemarlt war mit 120 Stück, meiſt 
Abcitoperden ſchweten Schlags beitellt. Bei nicht de⸗ 
fonders Icbhaitem Handel w.rden 31 Stüd verkauft und 
vertaufhe. Der böditeriielte Preis betiug 500 fl, der 
geringite 55 A. per Stk. (5’w. Tabl) 
Aibaffendburg, 4. Mai. Unfere hr ide Parks 
anlage „Sbönbujb* war vorgeleen Abend von cinem 
Bıandunsüde bedtoht, indem an dem einen Ende ders 
felden auf eine bis jeht unaufgeflärie Weije Heuer auds 


brach. Durch die rafdirien und energlſchſten Anftreng ⸗ 
ungen gelang «6 indeſſen, das Feuer alsdald zu ber 
wältigen. ‚Mich Big.) 

- Koburg, 2. Mai. Geftern Nachmittag Kim rabier 
Feuer aus. Dasielve ariff fo ſchnell um fit, daß in 
einigen Stunden fünf Häuter, fomıe au der Thurm des 
Raihhauſes abbrannten. Das Feuer foll dem Bernchmen 
nach durch einen Lebdrjungen, der rom Firnißſteden weg ⸗ 
ging, auegelermen ſein. 


Außlaud. 

Amerika. Nemw:Nork, 22. April. Der „New: 
York: Herald“ verfihert in einer ErirarAusgabe, ber 
nebelengenceral Johnſtone babe capirulirt — Lincoln’s 
Begrabnib war tmpo ant unb verlief ruhiz Dre Hers 
ren Seward Bater und Sohn find beffer. Golo 149%/,; 
MOSEL pet London 161%/,—168 ; Bonds 10u7/,; Baum: 
wolle 38. 


Reueften®. 

New. York, 22. April, Man verfihert als gemiß, 

dap zweien Sherman und Johnfgn Unterhand ungen 

haben. Das Gerüht, daß ber tere Ha 
ergeben, bat noch feine Bftittgung gefunden. beißt, 
Sehferfon Davis und fein Cabinet bereiten fi zur Flucht 
über den MRilfiifiopi vor. 

Palma, 2. Mai. Um nicht bie Nacht in Algier 
anzılommen, ‚bat das Geſchwader, welhes den Kaifer 
der Franzoien führt, einige Augenblide in Sit von 
Balıra angehalte . Geflern ging das Meer den ganzen 


Tag über hoch; aber nah 8 Uhr Aben 
Weiter idön. Ter Date en ee 
Wiedbaben, 4. Mai, Soeben, 9%, Uhr, wirb 
in einer öffentiihen Eıpung beider Kammern ber Rand 
tag anfge.öit. Die Wotivirung lautet: Rahdem ſich 
durch das Austleiben ber Minerität auß ber jmeiten 
Kammer bie Fortlührung der Weichäfte dort, und dureh 
das Ausſcheiden von 20 Ditglievern aus ber Stänbe- 
——— zw Peg ter Steuern ald uns 
m ermirien, r 
a AN ———— 
at . Mai Der Abend : Monitenr b 
Deneyis Wirfion nab Rom als erfolgreich, Feng 
Zr Saber fol anf Timer Sodtege don RER OLE. 
er fo ner ehr ’ P 
tavechia beſuchen. Een TRIER Si 


BSoerſenbtricht. Frantfurt, den 4 
Bei wicht belebtem Geſchäft verlehrte bie Börfe a 
in den Grenzen vor gelern; mit Ausmahme von öfterr 
fl. 500 Looſe und Erebitaktien, die zn höheren Tourfen 
verhandelt wurden. — Nadmittags 2 Uhr. Keterr 
National-68%/,. 1860er Boot 87%/, Gtebitaftien 199%/,. 
Umert an. son 1882 68%, @. — Mbends 6 lihr. In ber 
Efieftenfocietät wurden ÖRerreic, Grebitaltien 199 
1860er Looſe 871/,—87 bei. 1882er amerilan, Bonbs 
681/68 bez. Flau auf Ditcents: Erhöhung in London, 
—_“ — — — 


Vegelftaud des Mains: 1° 2%, 
Berantworilicher Redakteur: Fr. Brand. 





Ein großes Lager 


von 


Haus: Schuhen, 


Kinder: & Mädchen: Ztiefelcben, 
Wiener Herren: 8 Damen: Stiefeletten 


empfiehlt billiajt 


Carl Philipp Bauer, 


Domſtraße. 


Gchhäfts-Gröffmung & Empfehlung. — 


Unterzergneier modıt biemit eımem gechrien hiefigen wie au-wärligen 


Pablılam befannt, dab er unterm Heutigen bad von 
tenirte 


Bader-Geschäft 


finet hat. 
Sintärglihe Geihäfts-Praris het mid in Gtand gefeht, allen Anfors 


erö 


mwurbe 


zU12), Su, eigen, Sagen wu 
gelun= 


im Gottedader ein 
den. Räh. 4. D. Ar. 42, 


6384) Eine Barikie Maurer vom 
eirca 12 Mann finden dauernde Be» 
jchaftigung. 1. Difte, Rr. 1139/,, 


7023) Ein Haus mit großer Weri⸗ 
Elefer geeignet, Wfogleie gu Der. 
er geeignet, if jo u oer= 

taufen. Slährres bei . , 
M. Bepel im grüner Baum. 


7025) Ein 4räderiger Sanbiwagen 
ift zu verfaufen bei 
3. Matterstock. 


Zu vermiethen 


find 3 fehr fhöne Zimmer im einer 
der lebbaltefler Eirafen ber Etabt 
für fogleih oder fräter. 7007 











hoben Regierung 


berungen Nenung zit magen, und werde fletd bemüht fein, Alles aufzu · 
bieten, um mir ın kurzer Zeit das Wohlwollen uno Zuttauen geehrter 
Rundichafien dauernd zu erwerben. 
Mein Geiäf's:Kolal befindet fi in meinem Haufe, Spital: Prome« 
wade Nıo. 161, r.ähft ber Hirſch-Apothele Bad 
er. 


7019) (30) Franz Königer, 


Wohnungs-Peränderung. 


Der Unterzeihnete zeiat re feinen verehrten Kunz 
den und d.m verchrlihen Publikum ergebenft an, daß er 
feine bisterine Wohnung verlaſſen und eine in der Fran⸗ 
al N Nro. 157 bei Herrn Schlofjermeifter Bäuerle 
ezonen hat. , 

Für des bisher geſchenkie Vertrauen herzlich dankend, 
bittet derſelbe, ihn auch ferner mit gefhäzten Aufträgen 


zu beehren. 
Nicolaus Müller, 


7015) (2a) Tapezier. 


Ebendafelbſi if auch ein eirgamt 
möb irtes Zimmer mit Ailoven u 
mımiethen, 

Mo ? jagt die Erpebition. 


6917) Ein freunslides Logid vom 
3 Himmern, Küye nebft Er 
Ertorberniffen ift an eine ruhige da: 
mitte bis 1. Auguft au wermieiben 
im 1, Tiftrift Niro, 36%/, nächſt ar 
mothiche ide. (26) 


6749] 86), Sie Tädne WBohnunien 
d !beild Togleih oder auf )- Au: 

gi — Räb- im 3. Difr. 
«187, . 


— 


6773] 2) Ein fonnines 2 rn 
23—4 Simmern, Altoſen, N nilie 
Aut ſich, IN an eine rubige DET 
zu vermierhen, Diſtr. NN 


AN) Kine volfänriae Landwibr 
Uniform if zu veıfauten. 
Käyeres In ber Erped- 





- Eröffnung der Militür⸗Schwimmſchult. 
Nachdem der Aufbau der Garniſons-Schwimmſchule 
Ende diefer Woche vollendet fein wird, jo wird zum Be— 
ſuche diefer Schwimmſchule und zur zahlreichen Teeilnabme 
am Schwimm⸗ Unterricht gegen die gewöhnlichen Abonne- 
ments⸗Preiſe mit dem DBeifügen eingeladen, daß Abonnes 
mentäliften von heute an in der Schwimmſchule und im 
Bureau der Lofal=Berpflegs-Commifjion, 5. Dift. Nr, 136, 
aufgelegt find. 

Würzburg, den 3. Mai 1865. 


Soolbad Orb. 


Saifon von 1. Mai bis Ende September. 
Die ausgezeihneten Erfolge, dern fih bie bier Hülfeſuchenden auf 


(6801 (26) 


ben Gebraud der Orber Sool⸗ ju erfreuen hatten, beweijen bie Vorzüg- 


Yichteit berielbem. Die Eoole wird zur Trinklur ſowohl innerlid, wie ber 
ſondeca äußerli zu Bäbern verwendet. 

Durch neuen Anbau ift binläsglih für Wohnungen im Babhaus 
felbfien geiorgt, außerdem find aud ganz in 
bei Privaten ien zur Aufnahme für Babenäfle hergerichtet. Durd bie 
nen errichtete Meflauration und Gaftwirthihalt der Unterfertigten ift auch 
— —— guten Miltagstiſch, ſowie ſonſtige Verpflegung beſtens 

un eior 
Tägliche Fahrgelegenbeit bieher durch Poftverbinbungen ; 
von Gemünden nad Orb, Abfahrt: Nachmittag balb 3 Uhr, 


E nau * “ „ Mittag halb 1 Uhr, 
Ankanit in Orb Abends 7 Uhr, 
Nähere Auskunft ertheilen auf nefällige Anfragen im Werzilihen: ber 
Bal. Beirtö « und Ealınen » Art Herr Dr. Muth, im Derilihen und 


onomifhen: die Unterfertigten. 
Drb im Monat April. 
| Schneeweis & Müller, 
. Badkesitizer. 


Karlsbad bei "Mergentheim 


wird am 15. Mai 


öffnet.) 

Die Einwirkung unferer Mineralquellen it eine mild auflöfende, ums 
immende, bie Ab» unb Ausfonderungen verm-hrende, und hat ben großen 
zug, daß babei die Syleimhaut des Magens und anales nicht 
gerei;t wirb, mwerhalb aud zarte Konflitution n und Kinder bas Mineral» 
woaſſer jebr Icicht vertraaen. Dieſes erweitt ih änkerft wirkiam beim chro⸗ 
uifchen Katarrbe der Mag n: und Darmſchleimbaut mit dyspeptiſchen 
Erſcheinungen, träger Berbauung Biete en, Sodbrennen, bei Leber⸗ 
und Milzanfhwelungen, Selbſüchten, Gallenſteinen, Unterleibsvoll⸗ 
blatigteit/ Hämorrboiden, Gicht, Stein ⸗ und Griedbefhwrrden, habi⸗ 
tueller Etublvertopfung. Kraukheiten der weiblichen Geſchlechtsorgane, 
chreniſchen Hautkrankhriten, Rervinlciden, Gemüthsverſtimmungeü 
u. j. m. Unũudertrefflich iſt ſeine Wulſamkeit in allen jenen Fallen, wenn 
dieſe Leiden zugleich mit Kongeſtlonen nach den Bruflorganen und nad dem 
Geyirn, oder mit Krankheiten des Herzens und ber großen Gefäße ver: 
bunden find, ba es nicht aurregt. Die Badanſtalt zeichnet ans: durch 
ügre rubige, liebliche und ſehr geirnde Lage, dur neue, nte, fehr 
bequeme und jwedmäßige Einrichtung ber in großer Auswahl vorhandenen 
Wohnzimmer, durch viele Idjöne und geräumige Babzimmer, ſcönen Kurs 
—$ Trinthalle, Donderinriätungen, gute und jwedmäßige Kache, große 
igfeit nady allen Richtungen u. f. wm. — Preis ber Zımmer wöchentlich 
non 2—9 fl ; Kurtiſch & 36 und 42 Fr.; ein warmes Mineralbab mit Be: 
pienung 30 Ir. — Diejenigen, welde eine Molkenkur gebrauden wollen, 
* täglich friſch bereitete Kuh⸗ und Ziegen⸗Molken. Nähere Aus» 

ft ertheilt bereitwillig Hofrath Dr. Höring. 


6947) Die Badverwaltung. 


6972) m eine Garküche wird ſo-⸗ 6949) 3a) Ein vrbentliher Junge 
gu oder ın 3 Wochen eine sübtige Tann bei einem Schahmader ın 

ochin gejucht. [2a] Lehre kommen. Näh. im 3. Difr. 
Naheres in ber Exp. Nr. 337, Pleicher Kirchgaſſe. 


6165) (3c) 


der Nähe der Bad-Anflalt, 


Heroldögarten. 


6987) Morgen Samstag ben 6. Mai 
guibeichte , 
Harmoniemufit 
von einer Abiheilung des f, 9. Inf.⸗ 
Regiments, wobei gute Speiſen unb 
Getränte verabreiht werben, unb 
biezw böflibft eingeladen wird. 
ang 6 Uhr. 

Sonntag, den 7. Mal 
gutbefebte Tanzmuſik 
im Lamm zu DBersbach, 
wo gute Speifen und Getränfen 


verabreich" werhen. l20 (6958 
& zahlreichem Beſuch ladet erge- 
benft ei 


Alb. Neubert. 


UÜttingen. 
Sonntag den 7. Mat 
gutbefeßte Canzmufik 
von der f, b. Landwehr Würzburg. 
Für —— ante Far u. 
Gitränke it beflend Sotge getragen.‘ 
Einem re‘t zadireihen Beſach fieht 
freundlichſt entgegen. (6996 
Sobann Schmitt, 
Gaftwirth. . 


Gadheim. 


Eonntag den 7. Mai 


. im Gafthanfe zur Tranbe 


El a 9" (rt 


Sof. Herdlein. 
Lolal⸗Beründerung. 
* Mein La 


in den 
172 befindet fi jeht 
NReubangaffe, ber 
Einhorn Apothefe 
gegenüber. = 
> Carl Deflaner, 
Eorfettenfabrrkant, 
4649) 






6822) Eime Melberei wirb zu 
pachten ober zu kaufen geſacht oder 
ein Haus an einer fregwenten Lage. 
Nah. in der Exp. (2b] 
0000000000 0 00080000009 


Verkauf. ? 

—— Bettſtaͤtten ſehr gut ge: 8 
alten find zu verlaufen, im 3, 8 

; Diſtr. Nr. 108, [26] (6814 3 


000000000 0 00 0098800009 


6954] 3a) Unterzeichneter wohnt von 
eute an wieder in ber Gemmels- 
abe Rr, 55, und empfiehlt jich im 
Delatiren und Kieiberreinigen. 
Joh, Bauer, 
Sameidermeiſter. 


6602)(3c) Eine Heine Familie fucht 
eine zuverläßige Perſon geſetzten 
Alters ſogleich in Dienft zu nehmen. 
Guter Lohn wird zugefichert. 

td. Ep. d. BL 






Bekanntmachung. 
Wegen der n Einfülung bes Brüdentellers am re 
—* = vn bet wer —55* Pflaß⸗erung muß das eben 
Thor auf bie Dauer ven drei Zudem, von Dies g den 8. bis 44 
den A d. PR. gefJlsfien bleiben, was hiermit zur Darnahadtung ver- 


dff 
Bin, ven 2. Mai 1865. 
Der Stadt-WRagiftrat. 
1. Bürgermeifter: Hopferfätter. 


i Heid, 
Bekanntmachung. 
Die Abhaltung von OR zu 
Aſchaffenburg betr 
Die kgl. Regierun von Unterfranfen und Nihaffenburg bat mit h. 


Entjäliehung vom 13. Mpril 1865 Nro. 19838/20529 der Etabigemeinde 
Aſchaffendurg die Bewilligung ertheilt, ale 14 Zagen am Dienfta age. und 
wenn biefer Tag anf einen Feiertag fält, am barauf folgenden Werliage 
einen Schvemmemarkt abzubalien. 
&8 finden demnach mit Rückſicht auf die bereits beftehenden — 
folgende — dahier flatt: 
1. am zweiten Dierflag im März, 
2. am vierten Dienftag im — 
8. am jweiten Diendag im Ap 
4. am vierten Dienſtag im April, 
5. am zweiten Dienflag im Maui, 
6. am vierten Dienſtag im Mat, 
7. am zweiten Dienftag im Yunt, 
8. am vierten Dienftag im i, 
9. am zweiten Dienfag im ult, 
om vierter Dienflag im Juli, 
11. am zweiten Dienftag im uguft, 
12. am vierten Dienftag im Auguf, 
13, ax zweiten Dienflag im September, 
14, am vierten Dienfag tm September, 
15. am zweiten Dienfa ı im Oftober, 
16. am vierten Dienftag im Dttober, 
17. am zweiten Dienflag im November, 
18. am vierten Dienflag im November. 
Arı Dienftage den 9. I. Je. wird folglid ver erfie Schweinemarkt auf 
dem freien Plage vor bem Sandthore (Biehtrieb genannt) abgehalten. 
Aſchaffenburg, den 29. April 1865. 


Der Stadbtmagiftrat, 


Bogler, Broftr. 


4933) (2a) Maier. 


Münchener und Hachener 


Mobiliar Fener- Verfiherungs- Gefelihaft. 


Der Befacfiätand der Gejelidait ergiebt fd aus ben m b 
Refultaten ar Hehenegtabiätuten mie J33 q — achſtehenden 


Grandlapital > 2 2 0 0 nen 5,250,000. — 
... en» unb Binfen: Einnahme für 1864 cu 

rämien für fpätere Jahre) . . “ 3,412,593, 30 

Brämien. RR anne ae 122,313 32 

3,784,%W7,. 2 

Berfiherungen in Kraft am Schluß bes Jahres 1864 =; sig, 245, Arm. — 


MBärjburg, ben 1. Mai 1865, 


Die Agenten der Geſellſchaft. 


Ereser Oel ninger it Würzburg. 
Vornberger jum. in Würzburg. 
J. B. Försti in A rtshausen. 
Heinr. Söllner in Arnstein. 

Lor. Kraus in Bergtihelm. 

F. J. Straub in Brückenau. 

3. ©. Schcebhler in Erlabrunn. 

V. 6. Scheiner in Euerdorf. 

Cari Hoheuberger n Rimpar. 


6635) €i übter U Am 1. Anguft t ein ordenil 

Kun Of I Due N 
er es unterber Biffe Dausch acher 

Poſtreſtaut Bamberg. Sie EB (3) (3b) in ae 


Junge in. bie Lehre treten. 


6986 . 
Ei, Fin Eye. San 
bauerndbe Beia gung erhalten 

Sof. Bergolder, 


afle Nr. 39, 
Auch wird Fe ein orbentliher 
Junge in bie Lehre genommen, 


Ein gnelibter Arbeiter wirb 


ſucht. Kuh fann ein Behrling 
bie Lehre treten bei [3a (6957 
raus, 
Gäneivermeißer. 


6956) Eine ordentliche Perfon ſucht 


als ige eine Etelle, 

Näp. im ber Erp. 
69641 3a) Es kann ein braver Junge 
das Schupmacergefhäft erlernen 
bei Aurich in Schenkuof. Auch if 
daſelbſt ein möblirtes Zimmer zu ver» 
mieten: 


6973] Ein zuverläifiger militärfreier 


Menfh, der Eaution 1* kaun 
und bie beſten — bat, ſucht 
eine Stelle als — ober Hußs 
laufer. Näh. in der Erp 

6982| Mädchen, welche das Weiß⸗ 
nähen und Auebeſſern gründlich er« 
lernen wollen, werben geludt. 2ten 
Difir. Sr. 823, dem weißen Lamm 
gegenüber 


6951] Ein junger Mann, der bie 
—— verſteht, ſucht ber» 
— eihäftigung. Näheres im 


— Dei Schreinermeiſter Ruhr 


in berürfulinerzaffe farm ein braver 
[2b] 


6823) 2 Bafrergebälfen ı und ea 
Lehrling werden 2 


Georg Neufchel, - 
— — 
Erdarbeiter finden g 
gute Bezahlung Beige 
ung beim Eifenbahubau in 
Emskirchen. [36 (4864 


Anzeige, 
6967)2a) Der Unterzeich⸗ 
ei wohnt vom 1. Mai an 

—— Ren 

ten, 8 . 

affe, bei * Sälof- 

eijter Hammer gegenüber, 
Ei im Thore rechts im 

to 


Sg. Schmaufer, 


I mmif fionär. 


Anzeige. 
6948) Ya Nunnerſtadt iſt ein an ber 
Hnuptfraße gelegenes, geräumiges 
Haus mit Bäderei: unb Wirtbiäaftss 
gerechtigleit mit Scheune, Stall, Holz» 
mes Hübnerhaus ıc, ſogleich zu ver⸗ 
ufen, Räh. in ber Erp. 


Zu vermiethen 


auf den 1. Burufi eıne Wohnung im 
2.E1sd nibſt Äugehör auf der®räde 
Ar. 267. [7021 


7024] Zu vermiethen find in ber 


Nähe der Trmwftiche 2 freundliche 
Lorie, jedes ron 3 Zurmern, Alloven, 
fowie ein Mezorenlogis von 2 Jim» 
mern, Rüde und forftigen Bequems 
lid leſten bis 1. Auauſi. Auch if da⸗ 
felbfi ein großer Laden zu vermiethen. 


7000) Ein Logis, beſtehend aus 4 
inein audergehei den lodırtem and ta⸗ 
veſuten Zimmern, Kühe miı Waſſer⸗ 
leitung und tor figen Bequemlichtei⸗ 
ten iR euf ben I. Auguſt zu vers 
mietben im 3. Diſir. Nr. 35, 

10 bis 12 Uhr einzujehen, 


7027] Eine frevnblihe Kezauen⸗ 
Bebnung von 3 heuboren Zinn ern, 
Küche und andern Requemlidkiten 
IR ſogleich oder bis 1. Auguſt am eine 
sublge Haut haltung zu vermiethen 
im 2, Dıftr, Ar. 426, Barltplag. 
7018] Im Weingarten ift ein Logis 
von mmern nebft Zuarbör auf 
1. Yugsft zu vermierhen. Näh. Aten 
Dir. Nr. 42, Petersplah. 


6961] Bis zum Bit Auguſt ſucht 
eine pᷣanttlich zahlende Familie eine 
Wohnung von 2 bis 3 Zimmern 
und fonftigen Griorberniffen in ber 
Nähe der Ermmeläfttaße zu miethen. 


Rah. in der Exrped. 


6966) Am Ingelſtadter Hof Ar 593 
iR ein Logis von 2 Mezanen in» 
mern, Rüde, Hol.iager an eine kin⸗ 
derloie Familie auf Ben 1. Auguſt 
m vermietten. 


6375! Eine freum Lie fonnige Mob» 
nung von 4 Zimmern, Küche, Wars 
derobe, Bobenfawmer, Sellerabtheis 
Ing und ſonnigen Bequemlidtriten 
M auf 3. Au uft an eine rubige Ja- 
wmilie zu vernnetben. Noh. beilogis« 
verwierher E Hmitt, Büttnersgafle 
Rr. 926, 





6988) Ein Logis von 5 Birmern 
nebſt Senftyen Erforbernfion iſt bis 

4 ri zu verwiethen im 2, Diſt. 
r. 84. 





6969) Eine abgeſchloſſene freund» 
libe Wohnung von 3 Zimmern und 
fonftrg n Bıquemiigpleiten ift J— 
oder 1. Uuguſt zu vermiethen 3. D. 
Mr. 157, [2a] 


. 

Zu vermiethen 
auf ten 4, Auguft ein in der Mitte 
der Stadt gelegenes freundliches Bo» 
gie von Yin? ireinandergehenten 
Bimmern, beller Rüde, Boden Holz⸗ 
und Aılerabiheunng, gemeinfkaits 
lichem Antyeil am Waihbaus und 
Woſſerlenung, reift finfiigen Be: 
quemlidkaten. Bu ih dejeihft cin 
waſſerſreier Keber mit ca. 40 Fuder 
Foß zu vermict. en. 

Nah, 3. Tıfır, Mr. 258 om Wiers 
röhreı. bi. unen, [6315 (?a 


Zu vermiethen. 


Eine freunt liche Wohnung, 
abgeichloffen, von 4 ineinandergehen · 
ben Sımmern nebſt Maedkammer, 
Garderobe , Mezanenzimmer, mie 
fonftiaen Bequemlitkeiten iit auf 1. 
Augsft an eine ruhige Familie p 
vermietken. Räberes im 4. Diftri 
Pr. 166, obere Kajerngafle. 


6983) Im 4. Dir. Ar. 179, nächſt 
ber Kalerne, find zwei ſchön möblirte 
Bimmer einzeln oder zufammen zu 
vermierhen. 


7003) Ein möblirtc# Zimmer für 
in folides Fcauenziwmer iſt in ber 
Kettengofje Hs.⸗Rt. 36?/, fogleich zu 
verwiethen, 


7002) Eine abgeidloflene Mezanen« 
wohnung von 4 Zimmern nebit Küche 
x. it bis 1. ws sermierhen, 
2. D. Nr. 430, am Marti. [2a] 


6985) 2a) Eine MWohnunı in Ster 
Etage mit 7 Simmern, Wafjerleitung 
und alen nörhigen Erforderniſſen in 
zu vermiethen. ; 
Ebenio it «in Edladen mit zwei 
Rabenzimmer, Keller 2c Sofort au 
vermiethen. Näh. 1. ©. Nr. 113/,. 


6994) 64 if ein Logis von 3 Bim- 
mer, Küche, Holjlager und fonfligen 
Bequemlicteiten im 2. D. Nr. 324 
bis 1, Auguft zu vermietben. 


7017) Im 4. D. Ar, 135, Eans 
berfiraße, it ein Parthie gute Kar⸗ 
toffel zu verlaufen. 


6974) Ein Logis von 2 Zimmern 
und Zubehör ift bis 1. Auguſt an 
eine rubige Familie zu vermiethen. 
Aud ift dafelbft wo ein Logis von 
2 Himaeın mit Kühe bis küsftige 
Bode, neu hergerichtetet, zu vermie⸗ 
then. Nah in der Gip. 

6962) Ein ——— Logis wit 
gutem Weirkeler und Etallung wird 
geiucht. Näb. in ter Erp. 


Ein ſchönes abgeſchloſſenes 
Logis von 6 Zimmern ꝛc. 
in lebharter Straße ift zum 
1. Auguft zu vermiethen. 

Räh. in der Erp. [3a (6959 


6997) Ein unmdblirtes Yimmer ift 
zu vermiethen. Räh. i. d. Erp. 


6993) In ber Nähe bes Julius⸗ 
ipliald und des neuen Bahnbofs 1. 
Ffir. Ar. 249 find 1—2 frsumplide 





-sörliste Hımmer fo.leih ober bis 


1. Juni zu vermiethen. 
Laden-Vermiethung 


Bwei Ihöre neue Laden mit Las 
demimmer find ſtünolich zu vermies 
then und zu bezicheu, [?a (7010 

Yäh. in der Erp. 


:020) Am 8. © Fr. 134 anf ber 
Kon hroße über 3 E riegen it ſogleich 
ein mählirtc® 
Iden Kern zu vermiethen, 


Sirmer an einen ſo⸗ 


3) In 1. Diſtr. Mr. 22712, 
am Malle in ter Nähe des Leber» 
gangs zum neuen Bahnhöfe, {A bis 
1. Auquft eine Gartenwohnung im 
1, Etod (Sommerfeit:), von 3 in» 
einandergehenden Hirnmern, Küche mit 
ben übrigen Bequemlichte ien ıc., for 
wie die Maniarbe mit 4 Simmern 
zu — * Beide Birgen 
werden auch zufammen abgegeben. 

Näheres bei Aunfigärtwer 


€, Wohlfarth. 

Wohnungen 
von? bis 5 Zimmern, Küche, 
Abtritt, Magdkammer, Gare 
berobe, Keller und allen ſon— 
Pigen Bequemlichkeiten nebft 
Zutritt in den Garten find 
in der Nähe bes neuen Bahn⸗ 
pois zu vermiethen. Näheres 

ber Erp. 5797) (36 


6852) 2b) Gine finberlofe Frau fucht 

zwei möblirte Zimmer mit oder ohne 

zu mieten. Offerten unter 

8. nimmt die Exp, d. BI. ent« 
gegen. 


6809] 35) Im 2. Difr. Nr 564/65 
if ber te Stoch, beſtehend aus 6 
immern, Speiiefammer, Käde und 
onſtigen Bequemlicpkeiten aut 1. Has 

guft äder ſogleich zu vermiethen, 













9 Parterremehuung, beflehend 

d ous 4 Zimmern mit Alkoren, 
MD) Teiturg 2. ift bis 1. Mugufl zu 

DH vermeiben im 4. D. R. 140, 

D Eanzerilraße, & 
Yan Gh) 
Bahnhofs find 2 elegant möhlirte 
Bimmer zu vermiethen. Nah. in der 

Eine abgeihloffene Wohnung von 
7 Siumern, im 1. Etod, mit allen 
Stadt gelegen, ift bis 1. Auguft zu 
—— Naheres in der Exppe⸗ 


684136) Eine abgeſchl ſſene & 
Gardetobe, Küche mit Waller: 
65798] 30) In naächſter Näte des neuen 

erord. 
Beq aemlichteilen und in Mitte ber 
tion, (6750 (3b) 





Ein fl ineres jehr freunt lies Haus 
(Eomieri.ite). it aus ſreier Hand 
zu verkauten, Näh, in der Erpedi« 
tien bs. Bl. (0739 (3b) 


6854] 36) Em elegantes Logis von 
8—4Y Zimmern, mit allen Eıforder« 
niffen, won auch Stallung und 
ein großer Keller mir wangrünen 
Fäffern geacben werden fann, wit bis 
+}, Auguft au vermiethen, untere Do» . 
minitanergafie Nr. 256. 


Es if ein möblirtes Zrımer zu 
vermierhen, weldes bis 1. Juni bes 
zogen merren Emm, bei Eirobel, 
8, Difte. Nro, 1,9, 





Mobiliarverfteigerung. 


- Su ber Rachlaßſache ber Baumeifters-Wittme An dahier 
ſteigere ich, von den Erben beauftragt, am Eon * 
Dienftag den 9. d. Mts. Nachmittags 2 Uhr 

im je, 1. Difir, Mro. 80, Semm⸗lsgaſſe, das b 
als B-t:ien, Bettflätten, Tiſche, —— Ehre et —— 
———— —— 
uss um 
moyu ih Errihsliebhaber einlabe, rn are 
Würzburg, ben 4. Mal 1865, 


7001) Huth, k. Notar. 


Das Shäferei Hutregt auf der Flurmarkung Neihenberg wird 
Montag den 15. Mai I, Is. Mittags 1 Ubr 
im Baftya ıje dah er auf 6 Jahre mittelt öffentiigen Nafftrihs in Wacht 
gegeben. Die Pachtbed nzuagen werden an Strichſterm ne bilannt gegeben. 
Meihenberg, den 4. Mai 1865. 
Die Gemeindeverwaltung. 


Popp, Vorſteher. 


7026) (2a) Leond. Winkler, Gmbefär. 


von Boitsmünfter find bei Meidung der Gerne Fr bei 
Ausennderiegang ter Maſſe längftens bis Dlontag den iv. Maid. J. 
bei Aintergeiänzten zu melden. 

Grmünden, den 2. Mai 1885. 


608) 


M. J. Netſchert. 


0 * uoa vanoꝙ/ q 


Die Unter jeichae en heebren fib, ibre ſchoa ſeit vielen Jahren im beiten 
Renommee Achenze Bade: und Shwimm Anitalt, die ſi d oorzäglih durch 
reines Baier auszeichnet, in empiehl nde Stingerung zu bringen. 

Das Abonnemınt besinnt von. 6. dieſes Monats an nn» ver Unterricht 
in der Shwimmidule, ſobald die Mainwärme 16 Grab beträgt. 

Hundert mit aller Beqsemlid keiten verjchene Bade ummer find zur Auf ⸗ 
nahme der Abonnenten bereit, aud tär eine Douhe iſt geiorgt. 

Für Solche, die des Echvimmens unkundig Ad, ſtad zmei abgeſtackte 
Babepläge vorhanden, und in für die beite Aufigt Sorge getragen, 

Den verehrten Damen wirb das verdedie Bad mit 23 Zummern und 
einer Douche beftens empiohlen. j 

Zu rest zahlreicher Bergeilinng ladet hoͤli hſt ein 
die Beſitzerin der Clemenso ſchen Bad-Anſtalt: 
Magdalena Konrad. 
Fo. Peter Gätling, Geſaeſtefu rret. Mich. Schneider, Shwinmlehrer. 
Sobald die Mamwärme 16 Grad beträgt, wird die große Flagze aus« 
(7040 


gelteät. 
eihäjts- Eröffnung & Empfehlung. 
Der ergebenft Untersichn te beehit ſich hiermit anzeigen, dab er 
, > es Sonntag den 7. Dat 1865 feine Reflauration mit Gartenwir hichaft und 
m E Reyelvasn „zur Belfenburg", 5 Diſtr, dritte Felſengaſſe Rr 247, eröffnet. 
I» Hlexu ertaubt ſich derielbe ein kochrereyrliches Publıl-m mıt dem Bes 
| merken hoflichſt einzuladen, doß für warme md kalte Smıijen, vorzäg'iges 
F Ripi ger Ber, gute Weire ac. bei foliver Bedienung belens geforgt ut 
bei der ſad en hoben Lage memer Wirtbihaft, von weicher aus bem 
Auge eine pradtvolle Fernfigt geboter ift und bei der Berfinerung, daß 
es fietö mein Beſtteben fein wird, die Zufriedenhe meiner Bälle zu crmers 
ben, ſieht zahlreichen Beſuch entgegen 
Würzburg, 4. Mai 1865. 
0999) . 3. G. Neundörflcer. 


Unter zeichneter beehrt fih biemit den löblihen Baubehörben und Ge» 
meinbeverweltungen ſowehl ais Schieferdeder wie auch als Berfertiger von 
Blipableitern in Reuberfiesung wie in Heparaturen bei billiger und guter 


Arbeit eigebenkt zu empfehlen. 
Karl Helibach, 


Schieferdeder und Birgeble terwerfeitiger, 
Dint. 4., obere Kaſerngaſſe Rre. 180. 


a By — 2 


—_-—0 TE Teer TE — 


g ch unra og "8 


up: 20% 1208 


6886) (36) 
6992) Mehrere Ffautauben find zu vertaufen. Näh. i. d. Erp. 


Etwaige Forderungen am bie Verlaſſenſchaft des Nitslaus Dimmer 


Reincs Flußbad & Schwimmſchule. 


6990] Es entfloh ein Ranarien 
Dem reblichen Yinber eine ee 
reg 2. Dir, Nr. 192 über 1 


——ñ— — — —ñ— 

6950) Zweidundert Gulden werben 

gegen feur gute Kecfich:rı my oufpus 
men aeſucht. Näh. in der Exp, 


6952] Ein 2räderiger neuer Waacı 
mit etierner — e —— 
bei Jofepp Schmitt in Heibingsfeld. 


7022] In einem Rartıfl-den von 500 
Bürgern if eine Malimüble mit 3 
Gängen nebſt Sondingang, großer 
Wofjerkraft, mit 18 Morgen Keldn, 

000 a —— 
mi nzabhlung zu verfau 
ten. Näyeres bei en ö 

mM. Betzel 


im gräuen baum. 


6971) Es wird eine no h gut er 
baltene Leiter 20—21 Fık lang ae» 
ſucht. Rareengaffe, 4 D. Rr, 1741, 


7003) Ein Rehtsoratiitant facht bei 
'eirem Unwalt oder Notar eine 
Stelle. Näh. in ber Erp. (4a 


Ei Ne SHE. a 
7094) Gute Kartoffel find mepen» 
wehe in vert ufen. ur D. Ar. 430 
am Marlt. [2a 


63) Bel dertn Lakirer Primas 
veſi tteht ein viecfipige Cdaiſe ee 
uns zweilpiuniz eimyeripiet, zum 
Verlaufe. 


— — — 
699) ZurAushilfe wird ſo ilei 

Mädten geſucht. —æ 
Nr. 363. 


er VE Er a En 
7006) Es wird ein lolives Mäp, 
Gen, weldes nürger.ih ko den Lan 
und fi den hbauslihen Ach 
unterzieht für Shveinfurt zum fos 
fortigen Antritt geſacht. [2a 
Adteſſe zu erfra en in ber Exp, 


Getraute, 
In der Kurmelitenliche: 

Andre, Lodlein von Hıiingen mit 
Mıcgar, Landveht 001 Yartyaufen 
in Bu tenb'rg. 

Karl Foreph yerdner von Hofgeim 
mit Ana Thereſa Schaltheißz aus 
Fulda. 

In der Pfarrtiche zu St Burfarb: 

Job. Mich Müller, Detonom, mit 
Raiyarinz Weippert, beide von 
Birkenfeld. — 

a der proteſt. Kirche 
rer Rleinihroty, Bürger, 
Vich a dier und Meng T Dabier, mit 
Marie Sylae aus Hotgenburg a/X. 

Sottlon Bolfyga.dt, Mpotyeter in 
G:rafenrgeiafeid mir Salanne Bloas 
dine Hörer, Gaſt wirtpötohter van 
ne. Banmann, GSaſt virth zu 

7 & [4 
Biliapspa.ien mit Maria Barbara 


Trol von Biliagshauien. 


orchen: 
468, Das Banım ft:ratind, 
6 Monate alt. Anna Weirner, 
ledig, 841/, J. alt. — Apollouia 
Herold, Egepaltenpausplründnerin, 
69 5. alt. 





Bollfaftigen Emmentbaler, Prima Lim- 
burger, Edamer & Nahm-Käs, jowie vorzügliche 
Eervelatwiürfte, empfiehlt 
6979) Andreas Kirschten. 

NB. Mineralwaifer, bejonders Yakoczy, in ſtets 
frifchen Füllungen. 

Pomme riſche Gansbruft, Caviar, ruff. Sardinen, 


Huchovies, Bricken, Sardines ä V’huile, Sardel: 
— * verfcbiedene Sorten Käfe empfichlt 


Th. Gottfr. Schwarz. 


















Der wegen feiner außersrbentlichen Güte weliberühmte und ald & 
Hausmittel unentbebrlic; gewordene ädhte 


weiße Brufit-Syrup 
aus der Fabrit von &. A, W. Mayer in Bredlau if für 
Würzburg zu haben bei 
. Carl Chr. Schinidt, 
2 Sanderftraße. 
G. F. Wild 


am Paradeplag, 
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BES u a 
Dr. Romershauſen's Augen-Ejienz 

zur Erhaltung, Herftellung und Stärkung ber Sehktaf, habe ich rür Würz⸗ 

burı und Umgegend ber Apotheke bes Hrn. Hoth (z. Einhorn), bie 

17, Flaſche 1 fl. 45 kr., bie Beine Flaſche ı Fl. 10 Er. in Koniflion 


gegeben. 
er. Der alleinige Verfertiger ber Dr. Romeröhaufen’s Augenefjenz 
3825) (6) Dr. T. G. Geiss. 


Se der Stahel'ſchen Buch- und Runfthondlung ın Würzourg iſt joeben 
eingetroffen : : 
FAonographie 
ö der 
Meningitis spinalis 
ch 









no 
Flinifchen Beobachtungen 
j gearbeitet ob 
Dr. Hermann Köhler. 
gr. 6%, gb. fl 3, 


J Schützen⸗Geſellſchaft. 


Sonntag ben 7. Mai beginnt das diesjährige Scheiben⸗ 
Schiegen mit Auflage der Grorgi:Babe, Bon ba an findet jeden Sonm⸗ 
tag flauuengemäßes Schießen auf Raths-, Kranz und Geſellſchaſts-Gul⸗ 


f 
Bu recht zahlreicher Betheiligung laden freundlichſt ein 
6960) die Schütenmeifter. 


WohnungsVBeranderung. 
Meinen geebrten biefigen unb auswärtigen Stunden bie ergebene An⸗ 

zeige, daß ich meinen Laden am Markt verlafi m gare und in meiner Woh- 
nung bei Wittwe Fefer, dem weißer Lamm gegenüber, mein Geſchäft sum 
Etiden vorzupruden, fertiges Vorgedrucktes, * Stickerelen in allen Ar⸗ 
ten und auch Beſtellungen jum Sticken eben jo forttühre wie bisher. Für 
dad mir jeit Jatren geſchenlte Pertranen herzlich banken», bite ich, das⸗ 
felbe mir in meiner neuen Wohnung bewahren zu wollen, 

z Hodaktung*voll 


E, Gries, 


Würzburg, den 4. Mai 1865. 


Gabler's Keller. 


Samstag den 6. Vai 


- Eröffnung des Felfen- 


kellers mit ausgczeichnetem 
Zager= Doppelbier a 7 kr. 
die Maas, bei Mufit vom 
f, Landmehrregimente wozu 
höflichſt einladet 


Fr. Ludw. Gabler. 


A 
Sänger-Verein. 
016) Montag ben 8, Wai in ben 

Edlen bes Plutihen Sartens 


Canzunterhaltung 
Anfang 7 Upr, 
Der Ausſchogg. 


Nameulos. 


Sams!ag den 6. Mei ’ 
Gartenfeſt 
im Hutten'chen Garten; 
Anfang 5 Ubr 
mozu freundlichſt einladrt [2a 
69) ber Borftand, 


6985) Sämmtlihe Mitglieder ber 
Steiger Abtheililung der freiwilligen 
Feuerwehr werden erſucht fih Sams» 
tag den 6. MaiAsends 17,9 Uhr gu 
einer Beſprechung anf ber Kneipe 
einzufinven. 


Eine gut erba'tene feine Artilleries 
Uniform ncebt Mantel für emen 
Cadetten oder Unterofizier it bil« 
lig 1. verkauten, ee 

0% jagt die Exp. de. B 


Anzeige 
7009) Der am Sonntag verloren 
egargene und am Wontag ausge: 
an oldene Gliederarmteif 
wurde nächſt dem Zuchthauſe von 
einer Verfon aufgehoden, was eine 
Militärp-rion ſah. Diejenige —* 
ſon wird hiemit erſucht, denſelben 
gegen gute Belohnung in der Exp. 
abjug⸗ hen, ba man ſonſt genäthigt 
wäre, biej-[be gerichtlich zu belangen. 


eg Am Ofterfonntag früh wurde 
ein En-tout-cas gefunden. 2 _ 
Dir. Ar. 175. 








6970) Der bekannte Herr, welchem 
ih im Behein mehrerer mein Gxi« 
tarre am. Samstag in der Köhler’« 
ſchen Branerer übergeben habe, möge 
bielelde auı Samstag dortielbft wies 
ber abgeben, oder wird berielbe ge⸗ 
richtlich belangt. 

Ein Wafferitäuder, 
circa 20 Packkiſten und 
einige alte Betten find 


zu verkaufen, 
%o? fagt die Erp. (6968 


Drud von Bonitas · Bauer in Wizburg, 


= 
Babnzlige. 
urie tig ef Mittags) 19 Mitiags 


* 


Yon Bemberg| N. Zranffurt „ZN 


6 ‚ 
a 
Boftzug 1.! d— Früh | 48 Krb en — 
Bohzia — 
@üterz. 1.1115 Borm. | 6— Früh —S 
Guter 2.) 4% Rahm. | 144 Nadım. Nr 
Cie. 3,11 45. Rabie | 7— Abends — 
— —— ——— — —— — — —— — 
Bahnzjlige BonfrantturtNabPamberz bs 
Gourierig., 2% Vadın.| 20 Nadm, 
Scueclhjg. 108 Fras 19 Früb 
Bortzüg 1. 635 Mbendbe | 715 Abende 
ug 24116 Nadıs 115 Nadıs 
Güter; 1.) 64 Gib — Zeh 
Güter. 2| 1® Mittags 11— itt, 
@üter, 3.10% Nadıs | I Nachm. 
Der „Stabte und Landbote” erſcheint 
Preis befaunt.e Inferate die Sipaltige Zeile 3 


Rr. 108, 


Zur fchledwigsholfteinifchen Cache. 
In Betreff ber Berufung ber ſchleswig- holſte iniſchen 
Stände jagt die minifierielle „Bryvinzial: Eorreipondenz” i 
Der preußiihe Antrag anf Berragung des ſchleswig⸗ 
Holfteiniihen Volles ift öfterreichiiggerfeits angenommen, 
Der Bahlmobus aber noch unbeitimmt, Die preußiſche 
Regierung wünſcht, daß bie Verfammlung ſich nich: über 
die Finanzlage allein, mie irrt! ümli geglaubt mwerbe, 
ſondern über alle Kragen Aufern folle, welde auf bie 
Ken der Herzogthilmer en baben, Obwohl ber 
rſammlung allein eine eutſcheidende Vedeutung nicht 
umeſſen hofft die preußiſche Reglerung doch, daß 
ie une lählichen Forderungen, welche fie als Vorbe⸗ 
dingung jeder Loſung in der Herzogthümerfrage feſthält, 
in iurer Berechtigung und in ihrer Nothwendigleit für 
das pmterefie der Herzorthümer aud von den Vertre⸗ 
tungen berfelben bereitwillig würden anerlanat werben.“ 
In einer Wiener Eorreipondenz ber „Karler. ig.” 
taudt wieber die Ra von einem beabfichtigten 
Antrag der Mittelfiaaten bei ber Bund von Neuem, 
aber in viel erweiterter Form, auf. Es wirb bem ger 
nosnten Blatte unterm 2, d geihrieben: „Die Blittel- 
aaten warten nur das Ende ber Verhandlungen (wir 
pen Defterreih und Preußen) ab, um für den Fall, 
daß über die Einberufung der Stände keine Vereinbars 
ung erzielt werben follte, entweder ihrerjeits dieſe Ein= 
berufung anzuregen ober, was noch wahrſcheinlicher ift, 
fofort mit einem Antrag auf alsbalbige Neactiviruug 
der ring Etimme, d. h. auf Zulaffung cines 
Reini antestagegejandten, vorzugehen... Dem 
man nad) wärden ern und Sachen bie bahin 
gerichteten Schrilte einleiten. 
u Betreff — —* ſtulats b der 
erungspo e; 
— — — 8, bie 
wolle bie ertheilen, daß bie Era 
ar an für bie —— 
en 


abmaifirten Fonds ber bisherig: 
le im rd von beilänfig 
der vorbereitenden Einleitung 


ule, 
— en e 


erium verlangt von ben Kammern 


ein 2 Nachtragspoſtulat zur Herſtellung neuer 
ur 
Wohn und Stallgebäude für die Kanbaekitsinfpection 
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Zagedöueuigfeiten 


Se. Maj der Kö ig haben gerubt, den Fabrifanten 
Karl Aloys auer zu Kiaaflenburg, feinem aller: 
untertbäniaften Aniuden entiprehend, von der Etelle 


eines Aſſeſſors delsgericht: A b 
ba ng lei am erichte zu Aichaffenburg zu 


Würzburger Stadt- und 


2 Ybenbd.| 5:3 Abeubs.Kasbehn —* —4 


—— — 


| Achtze hnter 


Th, außer Sonntapt, Nachmittags 4 Uhr; dae „Erira ⸗Felleiſen“ 3 k 
Aſpaltige 6 Fr., * —— bem Raume bessert, — — 


Samstag den 6 Mai 1865. 


elsgerich.e Aſchaffendurg 


Landbote. 

Mirsturg- Hastag „Ringen! 
ET \6_ Babırlige. Nach Ansbahinion Knsbad 

ee Sünelig., 2 Wacm.| 13 Mac. 
ee 5 n \16— Abends 


* 4.8 Pre em 
Eher * —— 8* 







Telemnibusiabılen nad 







’ Arnflein 52u MR, 

Dettelba ch ⸗ Neuſes bu 31 
Kipingeu sum 
Der eim ul.-M.M; 


ie Mosbacı per Bifgofsheim 4 N.-HOM. U, 
— Neuſtsdt aa. 1u—- MM 
FI Roßbrunushijelbah 4u. ⸗. n 

Merid.»Miltenb.»Helbeld. BU.— MT 


. 






Sahrgang. 


Johannes v, d. Pe 


ben bisherigen Ergänzungsrichter dieſes Gerichts, Bude 
a. — vn — * —— — zum Er⸗ 
gãmjun am Handelsgerichte zu Aſchaffenburg 
ben Fabritanten Heinrich —* allda 2 Bm 3 
Herr Edmund Brüdner, biöher Bonefiziat zu Trod 
wurbe mil Verwaltung ber Wfarrei Plmbad, — — 
PViarroicar Joh. Vorſt hierſelbſt mit Verwaltung der 
Pfarrei Unterebersbach, — Herr Kaplan Linus Hein 
in Altbeſſingen mit Verwaltung ber bortigen Vfarrei 
betraut, — tefen wurden: Herr Kaplan Karf 
Sünder bei der Pfarrei ad 8,5. Pet. et Alex, in Aſchaf- 
enburg als fold:r an jene ad B. Mar. V. bortielb; — 
tr Kaplan Ferdinand Sälör zu Wermerihihaufen 
in gleicher Eigenſchaft an die Pfarrei al 88 Pet et 
Alex. in Aſchaffendurg, — Hr. Kaplen Moalbert Vogi 
in Wollbach als folder nad Altbeifingen. 
CRü:.b. Diözel.- BL.) 

Dienkesnahriten der Igl. BerfihSanfalten: Gr 
nannt wurden: zum Billetenerpebitor Schweinfurt ber 
Amtsgehülfe Joh. Michael Fiſcher dort; zum Unteges 


bälfen der Ranzleinehülfe Ba entin Knell in Chweinz. 


furt; zum Babnmeifter der Gectiontpalicr Otto Gruber 
in Hdaffenburg. 


Das Staatsininifterium des Innern "hat bie Aerzte 

— Erforſchung der Urſache des Genidkrampfes und zur 
nmwendbung allgemeiner fanitätliher Grundſätze 2c. aufe 
geforbert. . 

Dur bie in Öffentliher Sikung des kal. Bezirks: 
geridis Würzburg am 21,, 22., 25., 27. und 28. v. DE 
verfänbeten Grtenntniffe wurden verurtbeilt: Michart 
Joſeph Lehrmann von bier, wegen Vergehens bes Dieb > 
ſiahls zu 2 Monaten Gefängnig: Matthäus Helbig von 
Nordheim, wegen besgl., in eine Gefängnibftrafe von 45 
Ta en; Johann Winhold von Mottger$, wegen Ber« 
gebens der Nüdkehr aus der Landesoerwelfung mb einer 
Vebertretung bes Vettel zu G Monaten 8 Tagen Ge+ 
fängniß; Ratharina Röhrig, Tedige Eifenbahnarbeiterin 
von Breitenbah, wegen Diebflahls in eine Gefängniß- 
firafe von 2 Monaten; Karl Seubert, Glatermeifler von 
Kleinlangheim, wegen Diebflabls it Imonatl. Belang: 
nig; Georg Neinhardt von Eibelftadt, wegen DE hıtie 
eine Gefängniäftrafe von 2 Monaten 15 Tagen; Fü. 
Richel, lesige Dienftwagb aus Bernäfelden, wen Arafe 
fehr aus der Landesvermeifung, in eine, Gefänani‘ Hohn 
or 6 Monaten; Philipp Leindırt, Tedigert Digg 
von Efield, wegen Bergehens ber Biere ra 
Gemeindecallegiums im Zulammeuflife mit Mr 
tretung der Gorunkcänfung eines öffentlichen ° gif 
unter Lintechnung einer von ıyım wegen De —5 
wirkten sweimonatl. @efängniglirafz, Am eine ann 
firafe von 2 Monaten und 15. Tagen; ——n 
Negina Hartmann, ledige Dienfimagd, BOT, Dievftahls 
von der Mufhuldigung des Bergehud Ti mr eheng 
und Georg Hahn von Oberfleiten von ber de 8 ; 





der fahrläffiyen Brandfiftung freigeſprochen. — ferner 
wurben durch die In Öffentlicher Sigung bieied Gerichts 
als IL, Jnllan am 21., 22. und 25. v. 3. vertündeten 
Ertenntuiſſe die Berufungen der Aana Deppiſch von 
er dt Sachen gegen Michael Gröu von da, wegen 
brenfräntung, bes Michael Körner von Balbbüttelbrunn, 
bes Georg Lang IL. von Greußenheim, dann des Simon 
Burger and 5 Compl. von Hörblah, wegen Forſt reoels 
ver vorfen; endlich ın Sache bes Michael Senftinser vor 
and gegen Philipp Wiißenberger von da, wegen Ehren: 
äntung wurde das Erkenntaiß Imao abgeändert unb 
Bellagter in eine Belbftrafe von 3 fl, verurihe It. 


Schwargerichtsſitzung von Unterfranfen und 
Aſchaffenburg für das zweite Quartal 1865. ( Kortı 
ever den Tha beftand enmehmen wir der Anklageſchrift 

enbes: In dem an ber Spizaloromenade gelegenen 
auje bes Privatiers Nitolaus Höfer zu Würzburg 
wohnte feit mehreren Moaaten die zur Zeit in Müry: 
burg fih aufbaltende ruffiihe Hofrarhögattin Eveline 
Ahrens aus Keieminie in Bolhyaten mit ihrer Mutter, 
ber Präfivdentenwittwe Johanna Zachariſyk in Miethe. 
Die vun vielen Damen thete Wohnung befindet ſich 
im Erbgeidoi. Men gelangt von der Straße aus durch 
bie Hausthüre zunäht auf eines Borplatz, aus melden 
linterfeits eine Tyüre unmittelbar in beagte Wohnung 
und zwar in dad Wohnzimmer fü,rt Aus biefem Vohn- 
zimmer gelangt warn durch eine Ihüre in das Schlaf⸗ 
mmer und von ba in ein brittes Zimmer, welches dem 
ſtmädchen erwähnter Damen, ter Hugeflagten Ra: 
rina Weber von Bartenfiein, eingeräumt war. Im 
obnyimmer Reben auf ben Meubeln verihiedene Cha⸗ 
toulen, namentlid aber ftand auf einer Kommode neben 
ber Tbüre, welche vo Wohnzimmer in das S —— 
mer führt, eine Ehatoulle, worin Frau Ahrens ihr Gelb 
aufbewahrte, Am Sonntag ben 19, Februar d. }; lag 
Frau Shrens wegen Unwshlſelns zu Beite. Das Dienft- 
mädchen ging Mittaas aus umd kam Abends genen /,7 
Uhr nah Haufe. Es Eımen —— und Abends 
mehrere Beſuche. Als nun Abends zwiſchen 6 und 7 
Uhr einmal Frau Johanna Rahariiyl mit dem Dienſt⸗ 
mäpdden der Kühe über den Hausgang in bas 
BWognsimmer ging, mahte Frau Zayarifgk die Entdick⸗ 
ung, daß befagte Chatoul⸗, auf der Kommode 
ges war, und melde fie umb ihre Tochter unter 
ag6 und Abends noch an ıhrem Piatze geiihen. ja 
togar noch Mittags Geld daraus geholt hatie, 
abhanden gelommen war. Da dies offenbar nur durch 
Diebflahl geſchehen feim konnte, wurbe fogleidh Anzeige 
am-Magiitrat gemacht, und begte Eveline Ahrerd Wer: 
dacht gegen ihr Dienſtmädchen, weil Niemand dieſe Ent 
werbung vollfübrt haben konnte, ber nicht mit den Derts 
leiten und ben Brhältwflen in der Ahıeas ſchen 
Wohrung näher belannt war, überdies unter den ver: 
fhtevenen im BWontuimmer bermmftehenden Gyatoullen 
rade jene aufgemählt worden war, worin fih das 
— beſand, mwäurend doch dieſe Chatoulle von der Thare, 
die vom Hauẽplahe in das Wohn giumer ſührt, am weit⸗ 
entferulefſen ſtand. Die fragliche Cyatoulle mar von 
elbem Holz, gefleckt mit Mabayony eingefaßt, 1'/, Schuh 
(m, „7, Schub od, 8 Zoll_briit und flets verſchloſſen. 
Es beiand ſich daran ein volltümmen gutes franzıriihes 
Schloß, welches nur von einer hiemit vertrauten Bırion 
eöffnet werben konnte, indem man, wem man aufs 
— woNte, zuerſt nad eutsherum und dagg wiedt 
urüd ſchließen und) ig an einem am Schloſſe 
nolichen weißen L.öpfhen nah oden ziehen mußte, 
Die Chatoulle hatte einen Werth von 10 Thlrn., Es 
beiauden ſich darin nach ber Eiflärung der Frau Ahrens 
320 Flancs in Bolb in 20 Franfftuden, 100 preußtide 
Taler an Papiergeld in einem Shem, 75 preußlide 
Thaler in 3 Stüden & 25 Thalern, 400 -600 NRubel 
zulildes Vapıeigeld A 50 Rubeln, 2 Eilberrubel von 
Kiterem Grpräg, auf einem berieiben das B.lpıiz der 
zwfiihen Patferin Katharina, auf der andern Seite ger 
lättet, aut dem andern Stud war ein grones doppelies 
reu;, 1 Dukate mit einem Murtergoiesbilonig, beudıflg 
20 R. in Silbergeld, eine Amabl Vhotogranhien. ars 
gintec windeſt ne 2 Dupend Bortraits der Eveline Aıreus, 
welche fir per Duhend 4 Thaler geko et hatten, He.lıyen« 


bilder, polnifhe Schriften und ärztliche Necente uns — 
ein Scheerchen. (Forti, folgt.) 
f Rünftigen Montag den 8. Mai früh 9 
bie Ber ehnheiligen Bruderich ft in ber Pfarrkur 
Haug bas Feſt des heil. Martyrers Achatius. 
* Sonntag ben 7. Mai wirb in ber Hauskavelle bes 
ee ne —æ zu 
üb um r heil. e, um e Pre . 
auf das feierlihe Sodamt, h * 
Am 7. Mat im hiſtoriſchhen Verein men ausaeitellt: 
Grcbes romaniſches Hifthorn, ans Einem Elephanten« 
ba geſchnitten, mit reihe Ornam.utıl, — Awei Srär 
ticihalen von Bronze, Fuß und Platte mit guriebe⸗ 
ner, ualieniſchet Arbeit r eihmädt. — Vuloerhorn 


c feiert 
Stift 





mit bidliſcher Scene in Hirkhhern geſchnitten. — Der & 
heil, Berer und Paul in Limoges — Ziunpfatte mit | 
darauf gravister Jagdicene, von bem befannten Friebe, F 


Baron dv. d. Trent 1726 int Gefängiß gravirt. 

Geftern Nadmittag wurde, währenb wegen Dieb: 
ftabls verhandelt wurbe, im Zubörerraun bes, Schwur⸗ 
gerichtsſaales einem Dienftmädchen ein Gelobeutel mit 
5 preußtihen Thalern und einiger Kleiner Münze aus ã 
der Taſche entwendet. 

Münden, 3. Mai. Gegen Abend en ſtund heute 
ein großer Auflauf von Meniden in ber R-liveniftrake 
vor der Wohnung einer Wiltwe, Schon mehrmals von 
Geiſt eſtörung befallen, befam fie heute bie Anwand⸗ 
lung, @elo aus der britten Etane auf die Straße herab: S 
umeifen De fhörften funfelneuen Thaler fanıem ge: — 
o,en. Auf ber Straße war ein fürchterliches Hin- und „. * 
ge ein Gedraͤnge unter der Menze, das fiber > { 
H 


ug ad gog ' 
Ina +23 —g9 Vn mouaneg BUS 


85 U Tara "Lt U 9 Om pe 'oq 


!üd berbeigefüsrt hätte, wiren Gendarmen nicht 
entichi-den eingeidpritten. Die Lehrjuagen, ash Erwats 
ſene, welche ihre Taſchen bereits geipidt hatten, mach⸗ 
ten fi ſchnell aus dem Staube, als die Polizei inters * 
venirte. Man gibt die herabgeworfene Summe auf = - FÜ 
500 fl. an; die betreffende Frau wurne in das Kran» 5* F* 

33 


kenhaus gebradt, 
Geſtern Rormiltazs farb 


/ 


NRünden, 5. Mai. 1) 
dabter nah längerem Leiden Herr Ftrant in Mebfter, S f 
Coaſal der Vereinigten Staoten von Rorkamerita in” 
Münden. Er befleidete dieſe Funktion ſeu bem J. 1861. 3 H 

[2 


Yunslane. 

Amerika. a 22, April. Herr Sewarb 
ih auf dem Wege der Genefung. Das geftrige Bulletin 
bes General - Ehirurgs beriätet , daß ber Miniſter nad 
zubiger Nacht frei vom Fieber gemeim und daß bie 
Wunsen in der Heilung begriffen fele:. 

RNeuehek ERROR 

Rondon, 3. Mai, Gen Sondoner Sun“ ver⸗ 
öffentlıhr en Telegramm aus D ıeendtoms, nah welchem 
Wates Booth, ber Mirder bed Präfidenten Lımenkn, 
mit dem trandatlantiihen Damofer „Toinburg“ dofelbſt 
angelanzt, ald er ans Land gerttegen, erfannt und vers | 
haftet worben wäre. Bis Tept bat biele Wittheilung 


noch von feiner anbereit Seite Beftttigung ge'unden. 
London, 4. Mai. Die Königin Mi deant⸗ 
mortete das Geſuch beider Häuſer des Varlamenta in 


Betreff einer Beileidsadreſſe an die Uniondregierumg . 
dahin: Ich theile volltändig Ihre mic eben asdges: 
forohenen Gefühle bezüglich der Ermordung bes Pra⸗ 
firenten Lincoln, ZH habe muinen Weiandten in Mas 
Ihingten beauftragt, der nordamerilamichen Uniorsre: 
Bolt In Serref dieles Menausmämertpen Greiguufieh gex 
olt in dieſes bedauern 2 ges 
begten Gefühle mitzutheilen. ‚ubtrk Sal? 
Paris, 4. Mai. Der „Moniteur” enthäit.ein Tes 
legramm aus iger vom 3, worah der Ruifer um 
11, Ud:landete wıd einen enthufizit ſchea Emp ang fand, 
Berlin, 4. Mai, Im Aszeoroustenhaus äußerte 
heute Foıkonbed: &ezenüber den zuridyatenden Er» 
k.ärungen bes Rrlegeminifters in der worigen Sihung 
über den Bonirih:n Bermittiungsantrag werd: er, dem 
Kriegemnitee zropelounmend, ectliren, daß wir dies 
Anendiment, weil es einer thatächlihen Anerkennung 
der Reotganiſatien gleihtomme, nicht acceptıren lönnen, 


a wm u pille a 
77  — wann 


wenn wir niät unfere ganıe ‚politiihe Vergangenheit 


dasovouitn und uns vernidten wollen. Herr v. Yioon: 
Er babe deme Beranlafiung, das mit 8 Ynteridhriiten 
verſehene, wenig umierfiügte Umenbement zu due ıtirem ; 
„die Regierung .önne jo aupſichte loſe Boriläze nit in 
Beratcung zieben, 

Bien, 4. Mai, Bortienung der Kriegsbudgetde⸗ 
batte, Ger Ariendminifter vertbeidigt fih gegen ben der 
Kegierung angelonzenen Abſtrich; er ja vom Kauſer 
bea+itragt, in Abfizicgen bis an die @renie des Heukerli« 
md, lichen zu gelen; dieſe Grenze jet num erreidt und 

Tanne nicht überichritten werben, 

Münden, 5. Mai. Die Kammer berieth heute 
"die Hodr u genachwenungen der Eal nenverwaltung und 
wurde von den Wümden, melde ter Ausfhuß im bie: 


bes Ealzmonspols im Sollvereine, nadbem 4 
er ag Ib une be ji —E Fr 
v. d. Pordten jehr em en J ® 
hatten, mit Rarler Majorität a er 











Mörtenberiht, -Franktiurt, den 5 Mai. 
Sowohl iflerr als auch amerikaniſche Effrften verkehr 
ten in fluncrer Tendenz Der Um ap im Ganzen war 
nit belebt, — Kabmitiags 2 Abi. Üeflere; Jlational 
68'/,. IB6Ner Kopf Sa ꝰ. Grebwatien 199, Uimerl’an 
ron 1882 6:7/, &. — Abends 6 Uhr. In dir Effetien- 
foctetät wurden 1860er Loofe 867, de. u. G. Defler: 
reid. Creduatuen 1991/,—199%/, we. 18”2er amerifan. 
Bonds 63—68N/, bez u. ©, Kr Tendenz war fell. 














fer Ven burg ba tragt, jener in Betreff ber Aufbebung 


Schwarze Seidenstoffe 


für Kleder, Mantillen und Baletots, in allen Breiten und 
Qualitäten, zu den billigſten Preifen, empfiehlt 


068) 


Heinrich Frank 


am Steruplaß. 


Zu Mantillen und Paletots 
Schnitte dazu gegeber, 


meiden auf Berlangen bie neueſten 


Ber herannshender Firmzeit erlaube id mir mein 


- veihhaltiges Lager in 


Taſchenuhren 


zu den reellſten Preiſen bei 


zweijähriger Garantie in em⸗ 


pfehlende Erinnerung zu bringen. 


Den Herren Bauunternebmern beebre i ich t bi 
machen, day bis Herzen Opderhoff u. Eis 5 — 


H. Issing, 
Eichhornſtraße. 


Anzeige 
Nannhem und u 


burg bei Biebrich mir ein Lager ihres 


Fortland-Cements 


überlaſſen haben, und 
zu genenter Abnahme, 
Dur) jein: vortrefflichen 


empfehle ich dieſes anerkannt vorzügliche Fabrikat 
haften hat ſich vieler Gement das vellſte 


Vertrauen. aller Derjenigen erworben, die ihm birher verwendet baden: ders 


felde wird bem beiten 


für viele wichtige und 

Ba heie Bei 
Preis er 

Ä 49, Joh. 
5222) (6b) : 


Gebetbücher zı Birmgefhenten 


empfiegli Buchbinder Hapmuller am 
k. v8 


(n 
laun dai-Ibft eiz orbemtlicher 
— bie ——— 


70965) wın ordenilicher junge 
wirh ſogleich gegen guten - pr 
ſucht. Noh in der Krp. 


7067) Donuerstag Mütag 12 Uhr 
blieb im Hofgarten auf dem Mal 
näaft der runden Banf eu rothes 
Umfchlogt ch liegen. Man bittet den 
mag h michſt nn Müd,abe desiel« 


der wrped. oder im Haufe - 


in 
en: am Bleicherihor 


71021 am eımen joliden Arb.i.ec ifl 
ein Zogiö zu vermieihen. 2. D. N. 281, 





chen Grment nicht alleım gleihgeitelt, fondern ' 
einig Urbeiten fogar vo gem 
ſichere ich prompte 


Mich. Röser, 49, 


erenung und billigen 


Eich boꝛ ugaſſe 


6—7 terdarbeiter werden 
Taglohn 1 fl, 6—12 Tr bei — 
Peter Miller, 
Eantermafın Rr. 325, 
7083) "in ſolides Madchen im Alei« 
dermaden geüdt wird geſucht. 
Noh. in ver Ev. 
7079) Im 4. Dr, tr, 12), obere 
YJchanniteraafie, fit. 2 Echla ffe len 
- . Yıbeiter ſtündlich zu vers 
mitben. 


— — — — — —— — —— 
7084] ein Huntlungs ebrling aird 
geſucht. Nau. in der wrren,. 





Gseorben: 

Drkor Shlegelmurd 5 Mon. alt. 
— Hıoyria Weidner, Brotutuonbänd« 
lerön itıwe, 66 J alt. — Warger. 
Terfing, Edreimıeind, 6ioden a, 


— 


Anobader Erportbier verz 


Veramworilicher Redakteur: ‚Fr, Brand. R 


LEBIEEBSTESE 
Repperndorfer Bock 


Somntag 
ben 7, Mai 
üb 9 Uhr 
= in der 

V.Zinks 


® Refauratien, Wohlfayrısgafie, 


Bauer’s Garten. 

Eonntag den 7. Mai ausg . 
neter u Bıd nebf © 
würfen. Muh mirb vo * 
zu höoflichſt eingeladen wird, ’(709% 


Cafe Ott. 


(vormals BSirgert,) 
om miorgen Sonntag an dl 
Tage ausgezeichnetes 


Nepperndorfer Ber fandibler, 
wozu hoflichſt einladet {7110 


Rottendorf. 


Sonntag den 7. Mai fiber tm 
G.nhaus zur. Bayeriibex Krone 


Zanzmufit 
Ratt, Für gme Eprien und &k: 
tränte netft ausgegeihnetem Verſandt · 






bier wird beftend Sorge 
Bu set jablreihemn ums Tadet 
ergeben ein gapes 
In Ei 


Beitshächheim. 


Esnniaa den 7 Yaı 
im Gaflfaus aur Krone 


gutbeſetzte Tanzwuſil 


wozu ergeveuft einlarer 
Daten. 


Beirsböchbeim. 


Morg mn Eonniog (7109 


Canzmufik, 
im Enfbans zum Lamm _ 
wozu ergebenk eımlanet 


* 


19) 2 fadn möblixte Marterres 


immer fird jegleib vermiethen, 
hm 6, Difr, Ar, 1" 


Einladung. 
Unterzeihmete beehren ſich m bem am Sonntag ben 7. Mai Rad: 
mittags 2 Uhr im Tannenwäldchen an ber Randerdader » Lindelbacher 
Straße fattfindenden _ 
Maientest 


ihre freundliche Einlabung zu machen. 
Gibelftabt, den 3. Mai 1866 


Der Liederfran; mit der Schüßengefellichaft 
und dem Turnverein. 


Maifest Eibelstadt 


am Sonntag den 7. Mai, 


Bezugnehmend auf bie Einlabung der Vereine Eibe ftabt zeige ich hier⸗ 
mit ergebenft an, daß id) die Reſtauration bei gedachter Gelegenheit über» 
nommen und für gute Speijen und Getränke beflens gejorgt habe lade ba: 


Ber hoͤflichſt ein. 
Kaspar Heinrich, 
7090) Saftwirth zum Roß in Eibelftadt. 


Berfteigerung. 
Mittwoch den 10. Mai Nahmittags 2 Uhr 

—— * * u Nr. 78, nachver eichnete Gegenſtaͤnde 

lun entlich verſteigert: 

u? Nhdr Sellertbären ö eine — ebrauchter beſchlagener Thüren, 
worunter einige mit ſehr feſtem Verſchluß, eine zweitheirige Ladenthür 
mit Glasfenfern, verichiebene Läden und Fenſter, namentlich mehrere 
Bogenfenfler, zwei Defen, ein Rochofen, ſowie verichiebene Hautgerätye, 


Mobiliarverfteigerung. 
Im Widtrage bed Eigenthäuterd verfteigere id am 
Dienstag den 9. Mai e. Nachmittegs 2 Uhr 

im & Ochſen ba e entbehrli ordene Mobilien, 
als: en at 6 ea. —— art nu File, Glasidhränte, 
vor Nefbaum, ſowie zwei velländige Fetten wit Meberjüsen, Uhren, 
Eine viele Bilder mit Golbrahmen, dann Porzellan und Glaswaaren, 
hen: und Seliengeſchirr gegen Baarzahlung und labe Etricheliebhaber 


ie benit ein. 
te Pr mM. 3. Walter, 


7082} (2a) 
Um zu räumen verkauft der Unterzeichnete eine Parthie 
„non 15—18 Zentner ober 10—12 Schaff ſchönen Es— 
arſetten⸗ oder Türkenkleefcamen zu den möglichſt billig- 
Ren Preifen, auch werden einzelne Zentner oder Schaff 
abgegeben bei 
VYalentin Uhl, Saamenhändler, 
7047) 2. Difte, Nr. 251 im Bauernhof. 


LH — — — 
Auftrage des Kunſtgaättuers Herm Ferdinand Birpelius dahier 
verſtelgere ih am 
Dienstag den 9. I. Mts. früh 10 Uhr 
in Meinem Amtezimmer beffen neuerbautes, an bem Glacid unterhalb des 
’ Gartens liegendes Wohnhaus, 4. Dir. Nr. 319'/,, Plan» 
er 80611, zn 110 Seſmalen, und Obit- und Gemülegarten mit Sars 
tenbaus und Treibhänfcen, Pl.⸗Nr. 3501 zu 232 Dezimaleı. 
Die Bebingungen können bei mir eingefehen merken, 


Würzturg, ben 2. Mai 1865, 
sa84) (2b) 7 Breuner, !. Notar. 
Lentnerjhe Hühnerangen-Pflältergen 


empfiehlt 3 Gtüd.ä iM im Dutendb ſammt Anweiſung 42 Ir. 
j Nic. Ebert un F. A. Herzing & Cie. 





. wirfjamfied Dlittei gegen alle Hautunreinigfeiten, 
Theerseife, enpfeblt à Stüd 18 fr. 
5817] (3) onen-Apotheke in Würzburg. 


Die 





Wirthſchaft zum Fuchsloch. 
4039 h) Gutes inger Bier 
Bein; bei —5 * Spei- 
en, felbft gebadenen altbayerifchen 

ubeln, ladet man biemit cin ver⸗ 
ehrlihes Publikum zum freundlichen 
Beſuche ein. 


Sonmag, den 7. Mai 


gutbeſetzte Tanzmuſik 


im Lamm zu Versbach, 
wo ui Speifen und Getränken 
EB leihen Beiud —30 

u } 
bei ei. * 


Ab, Neubert. 


70384 Am Sonntag den 7. Mai 
bee im Gaſthaus zum goldenen 
fen in Goßmeannspderfe/i, 


gutbef ebte Tanzmuſik 
Für gute Speiſen und Getränte 
wird beitens gelorgt, und ladet au 
recht zahlreihem Beine höflih* ein 
Hoffmann, Wittwe. 


Gerbrumn. 


7052] Eountag den 7. Mai 
Tanzmusik und Sommer- 
garten-Eröffnung,, 


won ergebenft einladet 
A. Windiſchmanu. 


uUnterdürrbach. 


7033) Sonntag d-n 7. Mai findet 
im Gafthaus zur Schwane 
gutbeſetzte Tanymufit 
ftaıt, wozu ergebenft einladet 
Kilian Kiefling: 


Hutteun ſcher Felſenleller 
a er 
Hatdersaderer Strafe. 


Sonntag und Montag 


Harmoniemufik, 
nebft aͤusgejeichnetem Bod und Dop⸗ 
pelbier vom Hra. Mär, ehemaliges 
Hotbraubans, wozu ergebenfteinladet 
7100) 3. Hammer, 


Unterdürrbach. 


Sonrtag ben 7. Mei 
gutbefeste Tanzınufik 
im Stern, wozu ergebenft einlabet ’ 
7008] A. Hoffmann, 


7101) Morgen Sonntag ben 7, Mai 


Harmoniemufik 
—— — —4 
iezu laden erge n 
er und M. 8, 


7084) Am Sonntag wurde vom No⸗ 
ihentreny bis zum Neuthor ein gel: 
dener Kalender, zwgleih Pettihaft, 
3. D. gravirt, nebft einem Heinen 
Biftol, Beides ald lihrgehänge, ver« 
loren. Der ehrliche Finder wird ge» 
beten, diefelben gegen Belohnung ab« 
zugeben. N&h. in der Erped. 





Polgtechnigcher Derein. 


Für die Soemmermonate'tft ber an ber gewerd⸗ 
Uchen Fortbildungoſchule auf 5 Uhr — eat 
Warjburg, am 2. Mai 1866. 
7054) Die Direction. 


Geihhäfts- Eröffunng & Empfehlung. 


Der ergebenft Unterzeichnete anzuzeig: 
onntag I 7. Mai 1865 feine gr Age mit ee Ai 
— nr ge 5, Bifr,, te vg affe Nr. 277, 
Ibe ein bodver um mit 


bem Be 
— rar einzuladen, sn für —* und —* — —* — 


Kitinger Bier, gute um ıc. bei folider Bebienung orgt 
Bei ber fbönen meiner Birtbiäaft, von nee aus dem 
* prachtvolle Ber neboten tft und bei der BVerfikerung, baf 
& Beftreben jein wird, bie Zufriebenheit — Gaſte zu erwer⸗ 
ben, Rest ——— I — 
ung, 4 
6999) 3. @. Neundörffer. 


. » 
Anzeige 8 Empfehlung. 

m ferneren Axungen vorzubeugen, made ih hierdurch bie ergebenfie 
Anzeige, daß ih nicht in ber Korugaffe, Sondern im Innern Gcaben, 2ten 
Dir. Ar. 147, wohne, und empfehle mib zugleich Am Fertigen von Thon; 
dfen und Thont eerden zu Holz⸗ und Steinfohlen: Feuerung, in eiſernen 
Drfen , ſowie Badfteinheerben Ale in bieies Fach einihlagenden Nepara- 
turen werben reell und pfntilieft bejergt. 

Würzburg, den 1. Mei 1865. 

Valentin Grundel junior, 
7030) Häfnermeifter. 


Wohnungs⸗Veränderung. 
{dt db eine fräl » 
Te a Br 
Dantkend für bas bisherige — bittet m ferxeres Mohlwollen 
Adtungsool 
Andreas Menna, 
885) (3b) Tunchermeiſter und Lafirer. 


—, Meine Ueberfiedelung von Obereifenpeim nah Bergtheim, fewie bie 
Eröffnung meiner ärztlichen Praris dahier jeige ich hiemit an. 


Bergtheim, 4. Mai 1865. 
Dr. Mons, praf. Arzt. 


(2b) 

Ahgezogene Cylinder-U hren von fi. 2,4 um 
empfiehlt za Firmungs-Geschenken 
6913) (4b) IL. Mohr. Uhrmacher am Fischmarkt. 


Wer kann und nf in Bayern Gefchworner 
werden und auf welche Weife wird man es, 
Preis 6 fr, 

_ Ba haben in Julius Kellner's Buchhandlung (Domftrage). 


Gemalte Fenfter-Nonleaur 


in verfchiedenen Breiten und großer Auswahl billigt bei 


J. &. Krämer junior, 


Firma: Rhön-MDepöt. 

——— 
Guipure-Mragen, 

Stulpen mit und ohne Kragen, jowie neue Send= 


‚ung in Beſatz-Artikelu empfiehlt billieft 
. Weller, 


Gihhoruplap, früßere Gewerbs halle. 


Wr 

























7091) 


Geblers Keller, 


en Sonntag (7106 
armoniemuſik. 


Eröffnung des Höhn'ſchen 
— " 


Sonntag der 7. Mai mit a 

seihnetem Lagerdoppelbier 4 kr. ie 

wozu böflichft — 
95) Aug. Höhn. 


Vormals Reuter'ſche 
Brauerei (Karthauſe). 


Heute Samſtag, Sounntag unb 
Montaa 


Zirndorfer Bier, 
aus der * Brofeffor Dr, Rare’ 








2 
ſchen Brauerei. a 07 u 
Sander Brauhaus, 
Montag ben 8. Mai 
Harmoniemujik, 
— 
— 
Mindener 
—— — Boch, 
einladet ROHR 
8 Schmitt, 
7092) vormals Wittſtadt 


Schirßhaus. 
Bor wit ——— — 
böflihft eimlabet ' 

Simon Mubler. 


RE EEE Fe Re et 
7043) Sonntag den 7. Mai ausge⸗ 
zeichneten Brnpenhäufer 


D 


nebſt guten Bockwürſtchen. Bahn» 
hofreſtauratien Heibingsfelb, 


M Maitraut 
€. 3. Schmidt. 


Bankgaſſe. 


3 Sawerfraut, 
oh SET ule Baljtümmer: 
linge ee Nothrüben und 
ädter — ıfer Meerrettig find 


u haben kei 
* Valentin Ubl, 
— — 
uch werden Kümmer mge um 
Meercattig in 1/,, "a und ganzen 
Hımberter ab egeben, ſowehl auf dem 
Mortte ant v* Fe als tm Haufe 2. 


m Nr, 281, Bauernhof. 
066) Gs wirb sonlei eine Kur 
je Buspnife gefudt. I. D. Rt 


einge: 








CTodes · Anzeige: 
Am 4, Mai %/,10 Ugr verſchied, mu den heiligen Sterbſa⸗ 
framenten verfeben, 


Frau Aleisia Weldner, 


th. Muchenmeister,„ 
im Alter vom 68 ehren. 
Der Trauergottesdienn findet Montag den 8. Mai früh 
1/,,8 Uhr im boben Dom flatt, wozu alle Berwandten und Freunde 
eingeladen werden. 
Würzburg, bei: 6. Mat 1A66. 





Der durch feine vortrefilihen Eigenſchaſten bei 
alö= und Bruftkrankheiten wirklich zur Berühmt 

Ki gelangte und don dem königl. Obermedicinals 
usſchuß in Münden begutachtete 


Weite Krauter-Bruft-Spyrup, 


allein ächt fabricirt von 
F. W. Bockius in Otlerberg, 
ift von einem hohen königl. Miniſterium des Innern 
und des Handels zum freien Verkaufe erlaubt und 
Acht zu haben bei E. Ehr. Schmitt, Sander: 


ftraße in Würzburg. (4803 
Preid: bie große Flaſche 1 fl. 10 Er., bie Hrine Flaſche 96 fr. 


Jeddeubach, 21. Januar ıBu4. 
Gechrtelier Herr Bodtuel 
Bitte um meitece Auienbung einer ganzen Flaihe von Ihrem Bruft: 
Eyrup: id hoffe durch den weiteren Gebrauch dieſes euögrzeichneten Haus⸗ 
mitteld bald ven meinem Hafen befreit zu Tem. 
Sogahtungsvol grüß:! 
&. Lind. Biarrer, 


Un:erjeihnerer empfichlt dem biefigen verebrten Bublitum eine große 
Unsmahl Telifigefertiyter brauner und weißer inchelöfen verſchie⸗ 
dener Fahen. Auch ſiud verihirdene Haebeiherde ‚u bube:, 


Johann VWeckesser, 
Säfnermeifter. 
Ebenbafelbfi Tann ein Junge jogleid in die Lehre treten. (7090 


— — — —— — 


BäckereiEröffnung. 


Hiermit beehre ich mid einem hohen Adel und geebit m Publikum bie 
ergebende —5* jun maden, daß ag in brr Inneren Grab e 2. DiR. 





Fro. I, Eommtag den 7. Mai mein Geidäft eröfine urb wırde ich elfri. ſt 
bemä ‚ meire verchrlihen Abnehmer beftens zu bebienen und das 
mir te Butrauen zu würbigen willen. 


Adtungsvell zeichnet 
Paulus \WVinterstein, 
7092) (2a) Fädermeißer. 


Wohnungsveräuderung. 

Meinen geehrten hie ſigen und ausrärtigen Kunden meche G bie erge⸗ 
beufle Anzeige, daß id meire bie herige Wohnung ver aſſen und eine andere 
bei Herin Lobnkulſchet Kart, nähe dem Schuſſeminar, bezogen habe. 
Kür das ſeirher geſchenlte Bertrauen dankend, bitte ich ed ſetver zu hewabren, 


Elise Keidel, 
Weißucherin, 


Wobnunge-VBeräuderung. 

Unterzeigneter hat fein Lieheriss Loyis in der 0 eren niter« 
gaße Ar. 195 verlaflen und ein anteres vi- & vis Nr. 121 wieder bejogen, 
was 44 meinen geehit m Kenden zur Wrzeine brinar. 

} Georg Förster, Schuhmachermeiſter. 


— 










Die tieftrauernden Hinterbliebenen. _ Ni 








Sommer⸗Handſchuhen, 
Strümpfenr.& Soden, 
Unterhoſen, 

oſenträgern, 







Carl Philipp Bauer, 


Domftrafße. 


— — — 


Turner⸗Gradel 


ju Jacken und Hoſen tei 
3.G. Krümer jr. 
Fırma Nhön:Depöt, 


SELLLLELDLLE 


7104) Das Neuefte in Alu⸗ 
men, Federn und Strob: 
büten ift annefommen und 
empfiehlt zu billigen Preiſen 
Eva WBangold. 
7103] Eine große Barthie Wielea 
t(rlcolor — in ſeht groß: 
biumipen und interehanteiten Aaıb: m, 
wm Berflanzen von Gruppen, ſind 
vorräthig zu heben bei 

"2 rd, Bippeline 

vor dem Rennweger 


7086] Kleider und Mantillen find 
zu veilauen. Sewmeisgafle Ar. 78, 


7089) Ein Kanapre ıt zu verlau⸗ 
fen Dom mıtanerplag Nr. 104 Aber 
cn = EEE 
7049) 15—18 Gir. aͤhten Wieſen⸗ 
Hümgel find billig zu nerfaufen bei 
Balıntin Ubl, Saamırrhändler, Auch 
wurd derieibe in ?leineren —— 
bi Megen: als 1/, Genhier« 






















Menue abgegeben. _ a 


7064) Em Gebäude, meldes ſehr 
le ht zu Bohmungen einzurichten iR, 
nebt Bartenield iſt billig m ver: 
taufen, Sandermalen, Mr, 326, 


7070) En ſchones Wert mut Weit» 
Ratı, Tiſche, menrere Stühle, Ep:r 


beeıd, » ühenidra f nd S » 
lenofen, we.en Mangel an Bio | 
billig au verlaufen. 2. D. Rr, 1781 
Hölrteael 


7065) Ein kleiner tuı ferner Dampf» 
tefiel au Dekilm-Aprararr, jowie 9 
Küpltganen find u verkaufen. 

Auch ſind dalelrü meureme Gehe 
Beine zu verkaufen. Eanderwaien, 
Ar. 325, 


Beinverfteigerung 


— 


—* 
ne * 





tagen ſelbſt vor ben Faſſern geloſt t werden. 


Tostaniſchen Hofteler beim offentlichen Striche eilauft worden find. 
Wur burg, I. Mat 1665, 


‚Ro. Jahrgan Eewãch⸗ Fimer Fre, Jahrgang 
— jedrer ofelwein 7 bt TRhır 
8 1863er Echilf.berg 57 55 184 er 
5 1657er Mondberg 44 84 1822er 
8 18n3er Eäntlrin 60 85° 1812er 
® 1824er Marbacer 60 86 1862er 
10 1862er Nottendotfer 60 87 1863er 
18 1863er Gtem A. 20 83 1&ßler 
S a1 1857er Dön berg 4 91 1R57/58er 
2 23 181er Leiſten 13 02 1864er 
244 1804er Mottendorfer und Schallsberg 48 
3% 18ller Gtein 12 58 186er 
> w 1108er Stein 10 62 1788er 
5 Im Keller B.: 64 18ller 
ax 3 1660er Bpfelwein t8 65 1859er 
’ 37 1862er Möprlieer 02 66 1Bller 
-38 1862er Ecalt:berg 55 68 18£7/58er 
= 89 1858er Etein A. 27 69 1822er 
= 40 1880 Gıein A 27 70 1867er 
= 41 1809er Wortenborjer 16 71. 1858er 
43 1863er Gänplen 16 7k 181er 
45 189er Etein A. 10 75 1855/63er 
46 1859er Stein A. 17 76 1834er 
47.1859: - Sıein Resling . q 73 18tder 
49 1822er Wödelicer 29 Bo 186863er 
560 1864er Gieia und Pfülben 20 83 1822er 
5l 1846er Stein Riesling B 83 17887 


- + ohuungsperänderung und GEmpfchlung. 

"7083 ° Umterseiigneter macht hieait die ergedenne Mızzıge, baß er 
feine 'isberige W brng veriaflen und von heute an bei Herrn Baumeifter 
Ctapf, Schulgaſſe Rr. 883 mohne, 

Dartıno Iur dus mic bisher geſchenlte Vertrauen, empfehle ich mich 
ferner in allen vach er und Tüncder Arbeiten, beronders ia Bau, Wagen⸗ 
und Mobelarbeiten, auch ift dafeldft berändig ein Vorcath lalirter Möbel 
zu verkaufen und bitte unter Zuftecung guter und plompter Arbeit um 
geebrien YZulorud, 

Bürzdbing, ren 6. Mai '855, ö FE, 

» 2oren; Derefer, Padierer und Tüncher. 


Lolalveründerung. 


7095] Einem hohen Adel: der hochwürdigen Geiſtlichlelt und 
*Vubl kum mache ih hierrelt bekannt, daß ih mein bish 
*2 auf bei Neubanfiruße verlaſſen und ein anderes in ber Lochzaſſe Rr. 39 
£ 8 begogen Iabe - Für das mir biöher geſchenfte Zutrauen freund.igit danlend, 
bitte ich um ferneıes Wohlwollen. Abtungepoll 


Joh. Keidel, Vergolder. 
Rocal-Beränderung. 


Stiermit sur ereeheren Anzeine, daß mein Eiken- «« Metall- 
waaren-Geachäft von bınte an bei. Heıru Epen lermeifier Raͤnn⸗ 
Hug ıBugıft nergaſſe) Ah befindet, 

ür das bieberig® Ztranen danlend, bitte um ferneres Woblwollen. 
. * Altes Eifen und Metall wird ſiets zu dem höchſten Pteiſen 
gekauft. 

Würzburg, ben 3. Mai 1865. 


6855] (26) Albert Albraham. 
Wiener Sommierfücher ii 


ud gası zug gu "a - 16 108 0 
(aa ze zug gg ap "a — U— 
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& 
> geehrten 





—— 8. | Brenner. 


nn 1 nie — 


es Geſch ãftelolal 


te in Würzburg, "9. 
: - eg tn De oban —2 dem nn J. 

rt Nach ags Fr anfangend, ve Te in meiner ung; 
: BE —4 Kto, 72. 73 rare, Pole Ace, km vn 
ren gehaltene Weine. Die Bevingungen werben bei dem Striche 
und tönnen iämmiliche Weine ciner Tag vor dem Strihsanfange, fowie an ben Strichs⸗ 


ebaute und ene, 
Fein — — 


Noch wird bemerkt, dab dir Weine Rro; 23, 26, 27, 89, 40, 45, 46 61, 64, 74 
—— 81, 87 tm Bodöbeuteln zu_12 bis 100 Stud abgegeben werben, ſowie daß 18i1er 
Ste, Leiten und @ryispberaer nebk dem 1728er Stein von meinem f Bater aus bem 


Bropjerpglih 


J. J. von Hirsch. 


Gewaãche Eimer 
Rode lieer 18 
E:ein Riesling 13 
stein 6 
Gtein A, 16 
Stein A. 16 
Stein Kiesling 16 
E &alläberg H 
Gläpner 5 
Clã vner 39. 
m Keller C.: 
rose 154 
dacher 1 
Schloßberger 151, 
Prülden 15%, 
ohriert 151/, 
läorer 10 
Nöpclieer 16 
Rünespımer 16 
Stein Riesling 16'/, 
Schloßberger 15%, 
Eläoner 15%/, 
16%/ 
Neuberg 164, 
Elävrer 55 
Rodelſeer 
Rüdespeimer 74 
Theater in Heibingsfel. 
Eoantag ben 7. Mi: 


Der Sohn auf Reifen, 
Luſtſpiel in 2 — von Aelomanı. 


cher: 
- Dad Mabdchen vorm Ball, 
Salonfderz in 1 Att von Gocher. 
Naſſabffa⸗ng· /;4 Une, Anfang Uhr. 
BZvene Vorſtelluna: 
Steffen Langer, 
Luſtpiel in 4 Alten und I Borfpiel 
im 1 Aft von Eh. Birds Pfeiffer. 
Anfang. 1/8 Uhr. 
3. Claren, Diretter. 


S-Unter bem Hrutigen bat liaters 
chneier babier jeine ärztliche m. 


onnem. 

Beilugyeim, den 4, Mai 1864. 

Dr. Stang. 
Annonce. 

Sämmtlihe Arbeiter der birfigen 
Schneiverinnung werd m gebeten, bei 
ber am Soantag 6.7. Mai, Rahnit- 
tags 2 Uhr, im Bayeciſchen Kaff ſe⸗ 
haus flattfiadenden Serſammlung zu 
einer Veſbrechung ſih recht ut 


einzufinden. 
Mehrere Arbeiter. 


7031] Fin in rirer Wirtaſchaft er» 
zogerer junger Burſche fudgt im qlei« 
der Eigenisait Iinterkunft. Näheres 
in der Erp.ditiom. ° ne 








— — — — 


— un ne u 


Tage, BSormit⸗ 


Beim Begium des Sommer: Gemeiters empfehlen wir deu 
- + Herren 2lfadeinifern a naht ii von Compendien 
und Lehrbüchern, jowohl gebunden als ungebunden. — Bei 
Baarzablung gewähren wir befondere Vortheile. : 
Gleichzeitig bringen wir unſer antiquarifches Lager in Erin- 
nerung imd erlauben und daranf aufmerffam zu machen, daß nament- 
ih Mediein, Naturwissenschaft und Jurisprudenz 
befonderd reichhaltig vertreten find. — Cataloge ftehen gratis zu Dieniten. 
sen an Bernlaek'sche Buch- & Kunsihandlung in Würzburg, 


Saden-Peränderung. 


Das Sädler- & Koppenmacher - Gefchäft von Ludwig Störrlein- 
befindet ſich jegt an dev. Brücke im Haufe des Sattlermeifterd Hrn. Endres. 


Maitrauf 


in ganzen und halben Flaſchen friſch bei 
| Ti. Gottfr. Schwarz. 


Maitrank 


der Spieituofen-Riederlage 
E. J. Schmidt, 


7032) Bronnbachergaſſe. 


* or BE 
Wohnungs⸗Veränderung. 
Unterzeichneter zeigt ergedenſt dit, doß er feine Wobnung in. der Brun 
sengäe verlaflen und eine in ber Büttunergoſſe vıs-A-vis beim Gaflhof 
Schwan Nr. 297 beiogen bat. Far das mir geicherifte Vertrauen 
antend, Bitte ich mir dabſelbe and in meiner neuen Wohnung zu Übertragen, 


F. A. Zimmermann, 
ES chriftenmaler und Graveur. 











7036] (Bad ; 


Gejihäfts:Gröffmung & Empfehlung. 


Unterzeichneler macht hiemit "einem geehrten biefigen wie auswärtigen 


Bublıtam bekannt, daß er unterm Heutigen bas von der hohen Negierung . 


conc:fjtonirte 


 Bader-Geschäft 


bat. " 

langfige Geiäjäfts-Praris Hat mich in Stand gefeht, allen Anfors 
derungen Rechnung zu fragen, umb werde fiet8 bemüht fein, alles aufzu · 
bieten, um mir in kurzer Zeit das Wohlwollen und Zutrauen geehrter 
Kundſchaften dauernd zu ermerben. 

Mein Geihäfts«Kofal befindet ſich in meinem Haufe, Spital-Prome 
nade Rıo. 161, nächft der Hirich- Apotheke. j 
7019) (36) Franz Königer, Bader. 


Wohnungs: Beränderung. 
Unterzeicgneter beebrt ſich feinen verehrten Bönnern anzuzeigen, daß 
er feine frühere Wohnung verlafien nmb eine andere im II. Diftr, ir, 246, 
Sandgaſſe bei Herm Blümlein bezogen hat. Für bas wir bisher ge⸗ 
ſcheulie Bertrauen danlend, bitte ich zugleih um ferneres Wohlwsllen. 
Hochachtungs voll 
M. Attenkever, 
‚tut 


Buchbinder u urbeiter, 





7076) (20) 


Drud vn Wöhrttani due m uw | 


nn. u — —— 


Freundschaft. 


Sonntag, den 7, Mai 


Canzımterhaltung 
in ben ofalitäten des ; bayertichem 
Kaffeehauſes. Anfang baib acht Uhr, 
Einlabungstarten können Sams 
tag Abend und Eonntag im Lofale 
in Empfang ag werden. 
. er 


6821) [2] Ausſchuß. 


Namenlos. 
Samstag den 6. Mai 
Gartenfeſt 
im Hutten'ſchen Garten, 
Anfang 5 Uhr 
wozu freunblichft einlabet . Ib 
6998) ber Boritand, 


Hutten ſcher Garten. 


Morgen Sonntag ben 7. Mai 
Große Tanzmuſik 
wozu ergebenft einlabet (7095 

A. Kuchenmeiſter. 


Aumühle. 
Sonntag 7. Mai (7081 


Canzmu fir. 
Platz ſcher Garten, 


7084] Morgen Sonntag große 

C rodua e tion 
neuen Pirgen und volllänvigem 
Streihorcheiter, 


wozu freundlich ſi — 


Bei Seb. Huller, am neuen Bahn⸗ 

a ni Par 
€ Parthie ue u s 

fanbfleinener —* für zwei Stůck 

Bieh zu verkaufen. 

7061) Ein mit guten Beugn 

aber Seribent ſucht ie 


Herrn Rotar oder Rechtsanwalte Be⸗ 
ſsaftiaung Näb in ber Erp: 


(aus öelage.) 7 


Delat an, Kr. 108 des Witzhuthet Sipfe nu: Narben 





Befanntmachung. 


Ken allgemeinen Bateplah betr. 
Wegen ver vielen Vertiefungen im Mainfluffe tonnte auch für bieies 
br lein anterer gelabslaiee Badeplaßz als der oberhalb des Kloflers 
Hirimelipforten biret 8 abgeſtecte ermittelt werben. 
Der Weg zu dieſem Vadeplahe ift vom Zellerthore aus durch einge⸗ 
Bellte Tafeln ange eigt. 
Die Bebetunden ind von Morgent 5 Uhr bis Abends 9 Ihr befiimmt; 
son dba an iſt der Plad von den Badenden zu räumen. 
Jeder Badende un mit einer Vadehoſe veriehen jein ober doch wit 
einem Tuse die Echomtleile bededt haben. 
An dem Vaderlage werten nur rüflige Schiffer unter Aſſiſtenz von 
Pelclolset n bie Auſſicht halten. 
er an einem anderen freien Page babet, wer durch Handlungen, 
welde die S ttiıhhkeit und Ebambaltisfen verlegen, Aergerniß mut, oder 
wer über beftellt« Meder und unabgemäbte Wielen gebt, hat nach Art. 96 
und 136 des Noliteiirafacıkbudrs und beziehungs weiſe nach Art. 345 bes 
Strafgeſehduchs Einihreiturg zu gemärtigen. 
Miürburg, den 1. Mat 1865, 
Der Stadtmagiftrat. 


1. Burgermeiſter: Hopfenfätter. 
#980) (2b) von Haid. 


Wer an den Nochlaß der dahler verlebten lebigen Gertraud Day 
einen Aniprac zu maden gebentt, hat ſolchen am 


Freitag den 12, Mai I, Is. Vormittags 9", Uhr 
im bied, Geſchäfto zimmer Nro. 3 


un zu machen, widrigenialls bierauf bei der Husaniwortung ber Mafle 
eine Nädiicht genommen wird. 


Mürzburg, den 26. Adril 1865. 
Königl. Stadtgericht. 
Ungemad. 








Ereb, 
Schmerl. 





Amortiſationsediet. 


Dem Ponifer Mongel, Schreinergeſe Ue bei Schreiner Woblfaleet bah’er, 
iſt der von der ſtadtiſchen Pranohausderwaltung duhler ausgeitelte Pfand 
ſchein Mit, H. Rro. 10,761 asf einen unterm 13. Februar 1, Je. um 4 fl. 
verfegten braunen Ueber ieher lautend, am 28, Februar zu Verluſt ge: 
gangen. 
68 ergebt auf Antrog des Bonifaz Mongel an den unbekannten Syn: 
baber j‚ner Urkunde die Aufforderung, innergalb 80 Tagen dieſelbe bei 
dem unterfert:gten Gerichte vorzujeigen, widrigenſalls fie für Traftlos er⸗ 
tlart wird. 

Mürzburg, den 19. Apeil 1865. 

Königlihes Stadtgeridt. 
Ungemad, 


695) Schwerl. 


—r — — — — — — — —— 


Wer an den Nachlaß ber am 3. März I, 8. ver!ebten ledigen Joſepha 
Neubert von bier einen Anferuch zu maden gedenlt, bat ſolchen am 
Vieitag den 12, Mail. 38. Bormittags 9 Uhr 
im biesf, Gefchäftszimmer Nre. 3 
etend zu machen, wibrigentals hierauf bei Aushaudigung bed Nachlaſſes 
eine Rudiit genemmen wird, 
Biürzburg, den 25. April 1865. 
Kinigl. Stadtgericht. 
Ungemad. - 


Greb. 


Edmerl. 
aa 0 
674 dc) Ein großek, ion möblırres 7040| En Zimmer für einen Arteis 
Zimmer if bis 1 Nımi au verwies der iſt zu vermitben nähft dem 
Den. Echulgaſſe Rr. 86, Hodpanterre, Kölriegel, 2, Tıflr. Ar, 181, 


— EEE rd. —— —— 


— 


Zu vermiethen 


auı ben 1. Auguft eine Wohnung 
von 5 Zimmern nebft Zugehör, Gars 
tengeruh im Schöne deriden Hau'e 
vor dem Pleichachet Thor. 16719436 
6785) 36) 3—4 Werterrezinnmer 

in welcher Lage der Stadt, werden 
für ein ruhiges Geichäft jogleich zu 
miethen geſucht. Näb. t. d. Err. 


6718] 3c) Zwei belle ſonnige Web 
nungen, bie eine im 3. Stod van'8 
ineinandergehenden Rimmern, Hüsbe, 
Aölerabtheilung unb 

en, bie andere 
VBorterre von 3 auch 4 Zimmern, wit 
Käde, Bobenlammer, Kehera hehe 
sung im 5. Dir. Ir 169 a 
ben Auguft zud vermietben. Sur 
Verlangen wird. von ber Varterre⸗ 
Wotvung auch ein ringelnes Zimmer 
mit Küche abgegeben. 


Ein Logis 





von 6 Simmern, lafiıt, taptzirt, 
—2 fon Erſorderniſſen —* 
’ mer dazu 
ae 3 u ver⸗ 


— —— ———— 


wietben im ber Eterngafie Rro, 153. 
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62 Anächtt dem Markt it eine 

5 Wohnung 4 A, 
” LAT Anmern, 

Kade, WAR eine Toline Fo— 

milte bi8 U Munuft zn vermiethen 
as, in der Erp. 

75°) Gin möblirt-s Zimmer It am 

vernre.hen. 4, Tiſit. Pr. 269. 


tn eng. u 





r 
— — — in mn — 
— — — 


®. “ 
Ausſchreiben. 

Der Bauer und Wirth Geora Appel von Krai⸗dorf wurde durch dies⸗ 
gerichtlichen Beſchluß vom 12, März IL. 38. unter Guratel getellt und für 
benfelben ald Gırawc. bir DOrttnadbar Georg Baum vom Kraisbarf aufs 
geftellt und verpflichtet. 

Es wird bieles zur Daruach achtung mit bem Beirtgen bekannt gegeben, 

daß Georg Apiel bemyufolge ni.ht mehr befugt fit, über ſeia Bermönenzu 

disponiren und daß er läft'ge Verträge ohne Zutimmung und Benehmits 

um in Garatord bei Vermeidung ber Nichtigkeit wicht 
abſchließen 

Kir Schulden, welde ic. Aprel für bie Folge eigenmädtig 
ee eine Zahlung nicht geleiftet werben. 

Ebern, 1. Mai 1865. 

Königliches Landgericht. 
Mann, L2or. 
7058) Gros, Affefi. 


Bekanntmachung. 


Etioaige Anfprüce an den Nachlaß der verlebten Zimmermelfters ⸗ Wittwe 

Rotbarina Hauf von Prikienftadt find am 
Freitag, den.1%, Mai d. 38. früh 8 Uhr 

bei Vermeidung der Nicgtberüdfichtigung bei BVertheilung des Rachlaffes 
bierorts anumelden und aach uweiſen. 

Wieſentheid, 27. April’ 1865. 
Königlihes Landgericht. 

Reuß, k. or. 





66811-(3c) 


Strichsbefanntmachung. 


Im Muftrage des königl. Bezirlsgerittes Lohr verfleigert der unter» 
fertigte königl. Hotar 

Freitag den 26. Mai d. Is. Nachmiltags 3 Uhr 
in Thulba swangsweile dad bem Fran Kober von ba gebörige Müblan« 
weſen in bortiger & meinde, beſtehend aus Wo mhaus Hs.Neo. 133 mit 
Keller, Mohlmühle, Scheuert mit Shweinftilen und Hofraım, einem 
Grad. und Gemusgarten bei der Müyle und einer kleinen BWietrnparzelle, 
mit weldem Anmeien das Neht des Beruges alles märhigen Bau: und” 
Werlholies ans ren Gtaatsioriten verbunden if, gegen Bauryrhlang, oder 
wenn bei dieier Art der Zahlung Bein entinrehentes Sedot gelegt würbe, 
gegen fritenweiie Zahlung in vier Wartiniterminen. 

Da biefe Verfteigerung bie zweite if, jo micd der Zuſhlag ohne Nüd: 
fit auf ben Schätungs verth erfolgen. 

Lammelburg, 3. Mil 1865, 





Döll, k. Notar. 
Bekanntmachung. 


In der Concurdſache des Müllers Georg Ze ch vom Sulidorf verfteizere 
ih im eg des E. Beiutagerichts Würpburg als Woncucagericht wies 
derholt die bıi der Werfleigerung des gemein huloneriihen Brundo rmözeis 
vom 22. Dezember 1864 erzielten Stri vſchillinge tm Geſammtbeitt age zw 

13632 fl. 
gegen Zablung binnen 14 Tagen von Tage bes Zuichloges an 

Dienſtag den 16. Mai I. 33. Nahmittags 2 Uhr 
in meiner Amtoſtube unter den an der Tayfayrı ſelbſt bekannt zu geuen» 
ben übrigen Bedingungen, wozu ich Strihaliebhader e.nlave. 

Ochſenfurt, ben d. Mai 1865. 


7011) (2a) Franz Wendlinger, E. Notar. 


Ulm a. d. Donau. 


Malzdarrblech.E:mpfehlung. 
Joh, Hcyl 


empfirfit auch Für Aeſes Jabr fein beb utendes Lag‘r von Felbfiuerfertig« 
tm Darrblech in verihiedener Lobung unıe rung biligf 
BPıeije und ſchatller Aid, . — (6013 (dr 








Zu vermiethen 
au) 4. Hugaft ein großer Laden, bau 
im 1. Stod eine Wohnung von wet 

immern, »ltonen, Rüde, Epelies 
ammer, 1 Me anen,immer nebſi ſon⸗ 
fligen Erforsernihen. Näb. 3, Difie. 
Nr. 204, eriien Stod. [7042 


7053] Gine fremdlise Mobuung 
heftetend in 3 Birmern, — 
Bafferkitung und ſonſtgen ⸗ 


niſſen iR anf erſten Yuauft in ber 
Seirm:leftraße zu vermietyen, Rah. 
in der Exped 


7041) Es if eine Schlafſtelle an 
swei folide Arbeiter ſrundlich zu ver⸗ 
mieiben. Auch kann auf Veriangeh 
bie Kafl baut negeben werben, Item 
Difr. Ar 3791/,. 


668 )] Reubar ſtratze in eine Freuds 
a . ohnung * 5 3 mmern wit 

ugehor vis 1. Aua. zu vermiethen. 
Bär. in der — 


7055) Eine freund'iche Wohnung 











- (Sommenfeite), beiiehend aus 4 ins 


ei- andergbenben loduten vnd tape 

gm Dimmern nebſt 2 arrdumiger 
anferdersimmern ,„ heller Rüde, 

K-Terapıtbeilung und torfligew Des 

quemlicht nen ıft auf 1. Auyufl ober 

auch früher an eine rubıge 

gu vermiethen. Einjuſehen 

faas ooa 10—12 Uhr u db Nammits 

taes von 2—4 Uhr. Mor fagt die 

Eye » #l. 


7045] Im I, Difte, +7. 419 iſt ein 
kleines freumdlichr® Logis von zmei 
Mnaltuug nl DER 1. Bnzaf 

udhaliuu Auzuſt zu 
See 


7046] Bei einer Frau lann eine treme 
folıde weibliche Lerſon zulammens 


. wobnen mit oder oune Bett, 


odert Liß 1. Jani. Nah. im 
Läder Laden nachſt dem Hit ichen. 





Zu vermiethen 
ein abgeia loſſenee Lo,is vo 4 Alrt: 
mrn, 2 Kammein, Küche mit , 
fefammer Holhaus ıc. Zu beziehen 
bis 1. Auguſt. Näh. Ehuftcrgaffe 
Neo. 552. j (6844 (86) 











6852] "c) Fin linderloſe ram ſucht 
awei möblirte Zi» mer mit oder ohne 
Küche zu mirigen. Üfferten unter 
BR. 8. nimmt die E;p. d. Bl. ent- 
geyen. 


6809) 36) Im 2. Diſtr. Re. 561/65 

ift rer 2te Sieck, biſtehend aus 6 
inmern, Sreiltfammer, Küche und 
nitigen Bequerzlihfeiten aut 1. Mas 

guſt adır toyleich zu vermiethen. 





Eine abgeſchſoͤſſene Wohnung von 
7 Ziamern, im I. Etod, mit allem 
B:qıemlihfeiten und in Mtitie ber 
Stadt ge'ezen if bis 1. Auguft gm 
vermieihen. Räb.res in dır Epres 


bition. (670 (8b) 


Sarmburg-Aerifanifche Padetfahrt-Aktien-Gefellicgaft. 


Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg & New⸗ YVork 


Teutonia, aack 


Capt. am 13, Mai, 
Germania, „ Eu. 


Coronia, 
am 27. M 


ai, B a, 


Sri. Nıblr 


Prima 
ie Erpsditionen ber ohiger Geſellſchaft 
am 15. Mai pr. 
Näheres bei dem Schiffematler 


”„ Cchwenien, 
, " Taube, am 10, Zuni, 
Deflegepeeife: Eiſte Cajüte Pr, Ert. Rihlt. 150, Zwelte Gajäte Pr. Ert. Mthlr. 110, Zuifgenvet Br. 


ebentuell Southampton anlaufend, vermittelit * Poſtdampf 28 
am 


pt. Never > 
aus 8, Juli. 


Fracht ermäßigt für alle Waaren auf -Pib. Sterl. 2. 10 pr. ton von 40 hamb. Cubicfſuß mit 15%, 


ae oe Searl’hiffe finden ftett: 
Vadetſchiff „Denti ;lard*, Capt. 
Auguft Bolten, Bm. 


fen. 
iller's Nahfolgerr, Hamburg. 


E. J. Bothof, General-Agent 
in Aſchaffenburg, 


ſowie deſſen Agenten: 


Sch. Huorich in Würzburg; Wegmeiſter Brauſer in Volkach; 


futt, Satob 


Willmis in Nothenfels; E. Flei chmann in Kiſſingen; Ed S 


Veter Metzger in Ochſen⸗ 
Are in 


Königehofen; Joſ. Zink im Hofheim; Jakob Freudenthal in Taıı; J. W. KHıopf in Neu 


ftabt a’S. und Mad, Stofl in Hammelburg. 


M. Sloman’s Packet Schiffe, 


durch ihre raihen und glüdlichen Keifen jeit J-hren 
berühmt, werben rryetirt: 

von Hamburg direct 
nah New York und Quebee am 1, 
— — und 15. jeden Monats, 
nach Doug Fraucisca, Blumenan u. Nio Grande 
do Sul au 10. Juni, 10. Auguft, 10. Oltober. 


Nähere Auskunftser heilt unſer Agent Herr Lorenz Körber arı 


Shwalzmarlt in Würzburg. 
Denati Co., 
528] (09 conceſſionirte Erpebienten in Damiburg. 


— — — — —— — — 


E. L. Daube K Cie. 


Beitungs-Annereen-Erp dition in Fraukfurt a. M. 
f. Schillerplaiz I. 

Wir empfehlen nnd er Prntrmeg von Annoncen, Neclamen, Bei: 
Tagen an olfe Zeitunarn und Lekalblatter von gung Deutſaland Leiters 
reih. Fronkreich, Italien Epenen Gnglond, Gollund, Belgien 
der Schweiz Raflan, Schweden-Norwezen, Danemark, des Driımts, 
Amerika ze. ıc, 

Vebertegnrgen in bie ganibaren Soraden biforarm mir gratis und 
ſichern bei größeren Aeitrögen ben böchftwözlihften Nadatt zu. Ausführ: 
liche Reitungeveriricht iffe A 15 fr, franco 

Wir vermitteln ferner Sandelsverbinbungen nah rem In unb Muss 
u. und übernehmen jelbft gegen Saranıie Ermfignationen in gangbaren 

rtikeln. 


Kön, Württ. Forſt / Amt Mergentheim. Revier Mergentheim, 


HolzVerkauf. 


Am Montag den 15. Diai d. Is werten im Eiantd:Walbe Sins 
dad (Ma.tung Bernefeiden) 220 Erüd dirlene Baynerflangen virfleis 


get werden. 
Buiarmenkunft Morgens 9 Uhr im Gt.:W, Linbad an ber alten 
ule, 











4 
Dergentheim, 5. Mat 1865. F 
Königl. Forſiamt. 
1085) Reinlant, F.Aſſ. 
1039) Ein janger Tröftiner Mann 7044) Ein orbertl her Burfche, wels 


ierft als et echt oder der die Dekenomie verftiue, ucht 
hr Nah. = ey einen Dienf. Rab. in der Erped, u 





un 


(t) 


5798] 3c) In nädfter Nä e des nenen 

Bahnhofs find. 2 elegant möblirte 

—— zu vermiethea. Rah. in ver 
rped· 


Zu vermiethen, 


615) Eine freun Lie Wohnung, 
abgeihloffen, von 4 i rei ranoergehege 
den Zmumern nebſt Miadlammer 
Garderobe „ Mepanenzmm:r, ⸗ 
jonſtigen Gequemnlicht uen i4 auf 1. 
Aug ſt an etne ruhige Fremde au 
permietben,. Räberes ım 4 Dijtcißt 
Pr. 166, obere Kafern zajle. 


⸗ 
7003) Eine abaeſchloſſere Nezanen⸗ 
wohrung von 4 Zimmern neb Kche 
1. ift 6,5 1. Hugef zu vermierhem, 
2 D. Mr. 40. am Mit, (26] 


Ein ſchönes abgeſchloſſenes 
Logis von. G Zimmern ꝛc. 
in lebharter Straße iſt zum 
1. Auguft zu vermicthen, 

Räh in ver &ro (32(6959 


6 Ei⸗⸗ arg  plofiene freunb« 
line Wobnung ooa 3 Zimmern und 
fonftıg n Bqumiplerien it jogleih 
oder 1. Auguſt zu vermuethen 3. ©. 
Rr. 157, (2b) 


Laden⸗ emiethwig. 

* Laͤden mit Las 
— —S— — zu — 
then und zu bezieheu. [2b (701 

Räh. in.der Erp. 
gas) m] Es werhen 2 Fraum« 
i ein Lebılinz arıudt, 
ee Baht 3 2. Ar, 

34 Roihſcheibengaſſe. 

Zu verfanfen 

frfärten für Bäder, 
in # —— t.enhẽadler. (2a 
Rah. in ber Erp. (610 





BD — 


£) at 


BI ARTE 
g der RL, önigl. ah, ‚Siuots-ränien nleite 


H in welcher Gewinne vou 00: 15000. 7; 
10000: 2» 6 & 10005 48} 
& 500 :c. ı dlaugt | 
Original. Chligatienen auf fl. 100. Bi, find ven mir billigſt 
zu beziehen, 


Mus jedech Jedermann die Dethriligung an diefem großartigen Uns 
gi Dee: zwoermöglichen, offerire ich eine Anzahlung von ca. .u/, ® I 


1 I Bu; am il l 27 
Bere ag) m — 


Gegen Ginjendung des Verrags * ———— find folge dir 48446 i) 


er ja beziehen durch die 
Staats-Effekten-Hand!ung von 
M. Merenz in Fraukfort aM. 
PB. Bichumgsliften werden prompt und france zugefandt (6304(d 
WRET—— nn ma a an an mern 


Orig inal-2ovfe 


Di der Anebach⸗ wo FERNE; nörhte KZiehung am 
16, Inni ». e. Gewinne: fl. ‚ 36,000, 1008, 12,000, 
8* 10,000 x, Afl. 12, der —58* — ui te 3 hun 


x 
ie N 
5 cm 15. ri a c Gewinne: rk nk A i 


=> 














35,000, 32 000, 306,000 ac. ä 
ober — des Betrags das —— von 


Grünehaum, 


7 Schaͤffer a ä il, Iran N. 
Pläne und Liften 8 nag r ge. ara in. (b ) 


— ——— — — — 


¶See αα 
Schon am 15. Mai d. J. |: 


findet eine Ziebung bes 


A. Saier. Stanis-Eifenbahn-Anlehens 
Ratı , weſches in seiner Beiommtnrit folgenre Treffer ertb it: & 
ll 25,000, 6 a 20,000, 4 a 18,000, 8 & 16,060, 15,008, 8 & 
14,000, 8 A 12,400, 23 a 10, 060, 8 & 8,00, 8.4.7000, 8A 
8,000, 15 & 5.000, 50 a2 ‚600, 51 a hous, 93 A 560, 54 
200, 10 a 108 zc. b:8 abmäuıs fl. 8, niediigiier Gewinn, melden 
‘jedes Dbliga ions Loos erlangen muB. 

1 Loos für bevanitehende Ziehung am 15. Mai Tore fl. 1. — 
4 Grid fl, 3. — 9 Etäd fi. 6. — und 20 Eräd fl 12. Sübb. 
Wbrg. Es ift Somit Jedermenn bie —— geboten, mi- ber 
febr iringiägigen Einlage von nur fl. 1 ciren ber varjiehensen 

Treffer machen ıu fönnen. 

Aurträce hierauf werden gegen Ginfenbung bed Betrans nber 
Prfverihuß prompt und reell ausgeführt und die officielen Ziehungs ⸗ 
lien der #eibei igten unentgeltlich ee 

Um allen Uinforberurgen redtzeitia zenögen zu können, wolle 
man fd) balbigft an das unterjeihnete Groshandlungsbaus wen: 
den von 


—8 J. M. Holle 
8 6276) (d) in Franffu t a. M. 


1] 
NERPREDRTFERLLPLEET ne 


Huhrer Steinkohlen, 


bireft vom der Zece Hılema-Amalia emo’ crl: zu den billigſten Nreifen aus 
dem Sa iff am Krabnen und furrsäbrend aus dem Yager am Mir quai. 
Georg Audreas Schöu, 

1. D. Ir. a2, 


8b ling (Zirarlı e) eintreten. Tat. 
16887 (16) 


6779) (?b) 








— ce. Gen Idea Waorerng ch rt 
auf rirem Landfirieden In ein in ber re. 


y HE ae 


— 






— 
in Daımitadt. 


Ziehung am 1. Juni 1365 
der neuen K. 8. Deſterr. 


Bramien-Uinleihe 


von 40 Millionen Gulden Defterr. 
Ghrg. vom Jahre 1864, eufgenom⸗ 
men unb garantirt durch ee 








zb der Defterr.. He 
Gewinne: a 
a 220,000, * 
150,000, ABO, 000 —— 
12: 3 20,000, 90 a 15,000, in r 
10,008, %. 
Der geriugfte Gewinn st 


wor e &oofe zu bie 
find * ee wu Fe 


Sid, rg a fL95 yi inen, 
Der Pe \ der beiäiten 
fatın auch bei Ueberſeudung ep 
vorſchuß erkoben werben. Liden umb 
Pläne, fowie jebermeitere Ans 
tatid durch die Staate et» 
an Aung · von 1699630 
Garl Schaffer, in Frantfun a, M.- 
P. 8. Da öfters Zoofe unter ähm: 
lia Titel zu billıgeren Vreiſen and» 
** werden, io made ich Darauf 
an, daf nur die Looſe. 
—* nämlid Errie> 
Rızmmer ffogen, wirk« 


lich einen Beminn maten Tönen, g 


771, 4 Die. Nr. 1181/, , .ohere 
Zobanniterftrake, iR ein abe 

ner Ponid vom + Ineinen —— 
beigbassn Zimmern, X 

nebft Übrigen — 

1. Anguft zu vermiethen. 





70650) a) Es if ein möblirtes Jimi 
mer ın Mitte der Stadt ſogleich au 
vermietben. Käh, in der Erp, 








6929) Fin ſolides gebildetes 

ben wird bis Ziel Kiliand zw! 

grogen, Kındern geiugt. (2b 
Rab, ti Ber, Ep. 


6932) Ein fiaıter Junge vom Laube 
welu.er Kuh hat die W- der am 
lernen, „tan mir ober — 
ſogl ich eintreten 

%eb, in. der Erv. 





67511307 Ein Irai are Durge vom 
Lande, d.r das Mäderbundweißer- 
leınen will, wnt foyirıay m ODE 
ohne Lei igeld geſucht. RN I. Nr 


D.ut uva Ssnitatsdanr ia Kisp.rg. 


_— u — 












Früh 2 
——— 
dm. 
- 3.1114 Rosie | 7— Menue ale 
Bahmzüge | Bor Franffurt| Nas Camberg —* * 


4 
2 1) 9— 
N # Bor. 
26 ac. | 136 


Gourierig. 2 PER) 
—S 110m » 100 Ka 
.. 085 Übenbe | 735 Abenbe 
Pofiing 2.114 Wadıs 1145 Nachts 
— 
— 1 
Güter, 3.10% Nadıs | 3 Ram. Achtʒe 


Der „Stadt und Laubboit· erſcheint täglid, 

















Bahrzüge. Rad Antbahiwim 
RS hneiig. eo 
* 
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WR 
ei ra 
3 — erginibeim k 4 + = 
—J Metbadı pır Viſe vfehelna An 4.8 
— R —— a. 10. IR 
Fa rat shbrunnstäfleibach AM. a 
Jahrgang. Werth »Miltenb „Seibel, er ’ 


außer Sonntage, Mahmittage 4 Uhr; bat „ar Jen wöcentfic dreimal, 
net, 5 


Breis befännt, Inſerate die Sfyaltige Zeile 3 fr., .@fpaltige 6 fr., arößere werben nad dem Menme bere 


Ar. 109. 


Bavriſcher Landtag. 

34. difemtl, Sihung der Kammer der Abgeordneten 
am 6. Dar. Abg. Brandenburg ftellte die nterpella: 
tion, ob, die-Regierumg nicht geneigt jei, dem gegenwärs 
tig. veriammelten Landtag den Entwurf eines ten jegigen 
Verhältnifien entiprechenden Beranejehes vorzulegen, 
oder welche Hinderniſſe diefer Morlage entgegenfch t 
inauyminifter erllärte, da& der Entwurf eines 
bet na vollendet ift, doch dem gegenwärtigen 

nicht —— wird. — Auf die Juter⸗ 
pellation. des Abp. Geigel, das Veloldungsregulatim der: 
Staaisbeamien- betreffend, antwortete Hr. Miurfter y. 
v. -d.. Biorbiew, daß die Etaateregierung allen billigen- 
Vunſchen der Beamten auf Gehaltserböhlung zu mt» 
ſprechen bemüht ſein wird und babei auf bie Unter 
Nügung dieſes Hauſes rechne, daß fie aber auf keinen 
Fall ein Bejeldungsrequlatio zur gefeplichen Feſtſtellung 
vorlegen werde, denn die Gebaltsregulirung iR eim 
mweientliches Kron» und Regierumgsrecht, defiem Erbal: 
tung: eben jo jehe Bedurfniß als Pilicht it. Es erfolgte 
nun bie Anzeige des Heferenten , im 2. Ausſchuß über 
bie Kechmungen der;t, Generalbergwerts- und Salinen- 
Adminifteation, nebſt den (icon mttgeiheilten) Wunſchen 
und ‚haben (wir auch bie Mblehnung des Antrags anf 
— ** bes ‚Galjmonopold bereits gemeldet; die 
übrigen Wunſche wurden angenommen. — Die weitern 
Gegenftände ber —— erledigen ſich dahin, 
daß ber Antrag des Äusſchuſſes, es mögen die Fradit- 
fäte für ar chn> Dmtienfntionen in ein entſprechen⸗ 
bes Verhaltniß zu Tarifen der Eudſtatiouen geſetzt 
werben, angenommen, über bie BVorftellungen und Mn: 
träge in Bezug auf nterpretation bes Art. 5 bes Schui⸗ 
botationsgefepes aber nach dem Untrage bes Aus ſchuſſes 
jur —— ubergegangen wurde, ba von Seite 
bes m 


inifters v. Rod vie Revifion des betr, 

Artileld gelegentlich bald zur Borlage kommenden 
Schu in Au ſicht geſtellt worde ift. Den Säluß 
der bildeten bie won 5. neprüften 
Anträge. ‚Der Antrag von K. Barth erabiegimg 


* ber Grundſteuer ‚fanb wicht bie gehörige Unterfägung;; 


dagegen wurde Kolb's Antrag in Be edwig> 
Holen wohl für ———— 
en 
* us 
zu beſtinnnen —52 * 
Auf Bor des Referenten v. Niethammer hat 
ber HI... Aush ber Kammer ber Neihsräthe das 


Poſtulat bezüglich des Aufſehens eines Stodwerkes anf 
das Gebäude des Minifteriums des Heukern, nach ben 
Beicplüfien der andern Kammer. befürwortet. Den Rad- 
weitungen über bie Stantäeinnahmen für 1859/61, melde 
1868 von der Übgeorbnetentammer —— wegen in⸗ 
wiſchen eingetreteuer Vertagung zur weiteren Behand: 
ung aber nicht gelangen lonnten, wurde auf Vorſaag 
bes Referenten Grafen v. Atco⸗Valley vom Aue ſhußſe 


nn Ar u — — 


— u 


Montag den 8 Mai 1865. 


‚nannt, der noraudfthilih, dem Antrag. ın 
‚Rimmt if, A 4 


Michael Erfcein. 
— —— 
die —* ezolſt. — Zın kombinitten — der 
Kammer der Aeicheraͤthe hatte zunächit deſſen Rorfanb, .. 
Fürft-o.. Hohenlohe, das Neferat. Über, den Mufrag u $ 
x „, Dr, Voll die Erweiterung der Kammer Ser Neihsz . 
rä.he, bett, übernommen; nunmehr aber hat Fürk von. 
7 


Hohenlohe, ſich veranlaßt geiehen,. das Referat wieder 
abjugeben,— vermuthlic weil feine Knfichten von 

ſchuſe nit getbeilt wurden — unb der usſchuß 
nun, Hertn Reicherath vu. Bayer zum -Meferenlen era, 


Te 
icht gü ‚ger “M 





ozaattnenigteitem , 
Se. Mai. der König haben gerubt, Be tel J 
—2* Rienech, Vezirksamis — dem. P * 
regot Balling, Warrer in Weſtheiw, Bezisksamts da 
furt, zu ‚übertragen su, „und: 
"das f. Etantsminiflerium de: Innern bat in Beige 
der ‚Agitatiom, melde. im ber. jüngiten Zeit im Gauge 
um eine.Aufbebung ber Landwehr, ober Berfeßung..der« 
jelben in-zubhende Aktivität zu bewirken, unterm. 4, .d8,. 
an die kK. Kreisregierungen, Kammern bed Innern und 
die Landwehrfreiscommanbos biesfeits bes .Nheins ‚einem, 
Erlaß, „bie Adreſſen und Retitionen von Lanbwe rmäns, 
nerm zur Bewirkung ‚der Auflöfung oder Rubejiandsr 
Verjegung der Landwehr betreffend“, — ‚je, mas); 
— 


J 
Yo 


durch ‚die leteren als aumftatthuft. ent we 

bem Erlaſſe beißt es u. A.: „Die ——— 
nicht t, aus. dem Syſte aie ber bayeriſchen 17 
träfte, die Landwehr. bera nehmen, und Be auch 
der jo rühmlıh bewährten Veihülfe eines Heeres. von 
55,000 bewaffneben anfäjfigen Staatövürgern zum ” 
rechthaltung der inneren Ruhe und Orbnung jid zusents ; 
äußern, — *8 en und Erleichterungen der. Nuss; 
ar ar bes ones Banb £ 
foßen in gebührenbem 

en zu Theil werben, wie, fie 


& ber kan Ri n ge 
n. affenübnngen abe une KM, 
— — verwendbar bleiben und, 


verfafungsgemähe Beftimmung tädhtig: Na 
Sa 
Das unter; 


Sankfuuuns hesah, | 
Lan € Did 
fterium erwartet jedoch non ber Mmfiäht nd dein T 
en ‚Zalte der Landwehr-Abtheilungs-Conman 
aß fe bei der; Bormahme, der. Waftenübumgen.; 
bezüglich der veridiedenen Theile der ir citien, al⸗ 
hierauf zu verwendenben Zeit das richtige Maßeh 
und ufo! e * ee em 
Verwend er wehr für ihren, nächiten. 
beicpränten und binfictlic ‚ber Dauer derjelben apüchen, 
den Erercitien ber nen jugegangenen> wib jenen der 
(on feit Jahren eingeübten Landwebrmanner. ters 
en werden, * 
Die Nr. 7 des Geſetzblattes enthält ‚die k. Decla⸗ 
ration adie Bol» und Hanbelsverhältniſſe betteffend,/ 
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Die Pröfungen fur das amt. an 
Be en anne 
tor 17 niſchen 
er te Ütaelit. Cul 
Die encollecte für die iraelit, Eultusger 
meinde Pe in unferem Kreile bie Summe 
von 192 fl. 54 fr. 
dieſe find folgende dſentliche Sihungen 
beim Benttsgerichte Wurzburg anberaumt: Am 9. d. 
Mis,. Rahm. 3 Uhr die Berufung des Franz Hecht von 
Hier in Sade des Lolomotivfährers Lijienöber daſelbſt 
ze ihn wegen Injurie; um 3%, Uhr gegen Lorenz 
lerkorn von Zell, wegen Diebkahlsoergehens. 
Schwurget ung von Unte und 
a ea ehe Quartal 1885. (Foriſ.) 
beim Beginne der eingeleiteten gerichtlichen 
väung erlaffene öffentliche Ausihreibung,, wobel 
die geftohlenen Gelbforten und Münyen ausführlid be: 
eignet wurden, führte alsbald auf die richtige Spur. 
Bolizetfoldat Grorg Brecht in Würzburg hutte nam⸗ 
am es 20. Februar eine Münge bei Kauf ⸗ 
mann Rau daſelbſt wechiein laſſen, weldie der Sohn des 
Raufmanıd Rau, Guftav, Sofort zu dem Wunbarıte An« 
dread Greis in Wurzburg brachte, weil dieſer fi mit 
dem Sammeln älterer Münzen befaßte. reis te 
dieſes @eloftüd dem Pater 6 im Franielauerkloſter, 
ibm auf die erwähnte Diebſtahlsausſchreibun 
erfiam machte, mwerhalb er zur ar Ahrens fi 
, biefer bie Delinge zeigte, welche dieſelbe ald eines 
der entwendbeten Gelbftüd? anertannte. Es wurde fofort 
am 23, Februar bei VPolijeiſoldat Brecht, welcher mit 
seiner Frau Katharina und feiner Dienftmagd- Maria 
ei d im alten —— a: = 8 
en, oligeifoldat eht na 
Forst —— aus dem Schranke, worin feine 
Riehrer aufbewahrt lagen, und legte fie auf ein Bett 
nebenbin. Allein der zur Hausiuhung beigegogene Po⸗ 
tmeifter Golier erflärte ihm, er wolle ſchon 
und vilitirte die Uniformöröde genauer. 
Da —* daß hieſelbſt eingeräht waten 9 Zwanyig- 
fig Au 


de in Gold, 1 Scheerchen von Berlmutter, 4 
juni beiſcheine, 1 Hundert Thalerihein. Ju 

T 
& 


—— 


einem 
Katharina Brecht waren verfledt: 1 Fün 
1 Fünf und zwang Thalerſchein, 3 en 
in Silber, 55 Gentimes Schwelyergelb in 
Rode ber Dienfimagd Shirmbed waren 
ahl, thells in der Taſche: 5 Zwanzigfranch« 
eg weiterfra €, 1 Künf und awartyig 
2 50 Aubeligeine, 1 —— Silber · 
einem Notiybüchleim, welches in einer Kaffee⸗ 
in einem Glasſchranle la, lag ein 25 Thalerſcheiu. 
Gelb in Gold, Silber und Papler, dann bas 
murben von Eveline Ahrens als ihr entwen« 
thum anerfannt. Außerdem fanden fi 10 fl. 
und war: 6 ganze @uldenftäde, 8 Halbqulden, 
nenen Portemonnaie, dann außerdem 1 fl, in 

em und 1/,-fl. beſſehend, vor. Boltzeilölbat 
von Fiitbab, Berivksamts Ebern, 

fafe zu Würgburg angenommen. Ex 
ofmann, Maurerätochter von Barten- 
wärterıb, Dberamts Gerabronn, ſeit 1865 
recht gab in feinem Dienfte Beine Urſache 
it und iss gegen den Leummmb ber 

Eheleute von Früher michts Nachtheiliges vor. 
irmbed, 84 Jahre alt, ledig von Ellingen, 

melde ſeit 1956 in. verſchiebenen Dienften ſich befand, 
und deren Leumund von früher her ungetrübt war, ſteht 
jett 18, September 1865 bei ven Bolijelloldaten t 
im Dienfte.. Sie hatte ihr aukercehelihrs Ajühriges Kind, 
deffät he ir elbſt obliczt, bei Brecht im Hanfe, 
ihrem Dienfieintritt entlieh Brecht vom ihr 

69 FE, Wer welche Darlehen er einen Ehuldichein vom 
12, September 1863 mit der Verpflichtung, dieſe Schald 
in Den men von Sf. —334 , ansitellte, 
Rat a Weber, 19 Yahre alt, ledig vo Bartenitein, 


i 


Ä 
* 


— 









vom 

in verſchleden und fam am 18 
b8, Irs. bei Hofrärhin Ahrens in Dienf, Bis Laube, 
wunnin ber Raıbarina Bredt kam fie oft in deren Haus, - 
aöbejonsere beftätiget bie nleihfals im Arbeits: 
wohnende eiſoldalenfrau Suſanne Heriel,- 

am Sonntag den 19. Januar von br 
u bei Brecht auf Bejuh war, dah bainals bie’ 
ſchen Ehele te, Maria Schirmbel und A: . 
De Eee N er Be 

el fortging, einma rau t, 
Zueber und Mariı Shirmbed in das Nebenzimmer ner 
angen und dann ni dt mebr aurüdgelommen, bis Ya 
el rortging. Inzwiſchen fei der 

im Mohnzismer geweien. Die Ebeleute 
bed und Weber warden am 28, Februar 
in-Unterfuhung gezogen. Maria Ehirmbed 
Laufe der Borunterjuhung y ende Angaben 

Weber fei um jene Zeit raft tägli Br 
und babe fie (Schirmbel) ſchon überreven 





































































zu — 
mal bei ihr au lafen, ſie wolle bie Garderobe * 3 
ab 


Ahrens öffnen md ihre feidenen Kleider und Nöde 
wenden. hirmbed fole fie zur t 
Brecht habe jedoch gelagt; Ich pfeife 
der, Geld iſt geſcheldter.“ Ein andermal habe 
eäußert: „ihr Mann meine auch, Geld 
m Sonntag den 19. Februar ſei le ( Sch 
Saufe fortgegangen, um Schwartemnagen und‘ 
bolen; da jei die Weber auf fie yugeiprumgen 
fie aufgefordert, fie folle mit ihe an bas 
fie wolle ihr etwas mitgrben, es ſcien 
bie ſie ihrer Schweher Ihiden wolle Ste ( 
fei mit ins Haus gegangen, da babe ihr die Weber 
Chatoulle von gel oly aus dem 
gelangt, damit jie foldhe zu Brecht trage, 
ei verſchloſen gemeien und feien bie ® 
leute ſogleich über diejelbe „bergefallen.” 
Breit Habe fie zuerft mit einem , dann ı 
Draht am Öffnen derſucht, dann aber mit einem "a 
beife aufgeiprengt. Deſſen Fcau fe —* | 
fie (Schirmbed) habe nun neichen, daß @elb barin Tel“ 
Die Vrecht'ſchen Eheleune hätten ibr sen ' 
und: 4 Golbhädhen und einige kleinere 
* Breit zu. * an —— 
ns euer geworfen. otograp und 
babe deflen Fra: im Dfen verbrannt. Den Boben der 
Chatoulle, den fie an ben Main an einen Karren a 
tragen follen, habe fie im Bärengikchen dingelegt. 
babe bas Paplergeld ſelbſt im Tara Uniformörod en: 
nähnt, und habe von der gamen Sache Keminif 
abt. Frau Brecht habe buch fie für 4 fl. 1 
1 Frouenrod und I leid im Pfandhauſe anslöfen 
bei Oppenheimer ein Tuch aelauft und ein 
vechſeln laffen und bei Bäder Friedrich an der 
baugaſſe auch ein Golbitid welchſeln laſſen. Die 
gibt an, bie Schirmbeck habe die Ghatoulle ſelbg 
dem Zimmer berausgeholt und ihr bie 
Brecht will erit hintennach Kenntnik em 
babe feine Frau fchonen zu müfjen J 
babe ibm das Papiergeld eingenäht, 
bie Ehatoulle aufgeiprengt; Much ben 
er für seinen Rronenthater gehalten ‚ mülle 
Frau ind Vortemonnate getham haben 
will nichts von einer Derabrebung willen; 
als fie die Chatoulle aufzeinrengt, e 
Diebftahl erhalten; fie habe —— are 
Mannes Untiormsrod eingenäͤht. — Auch im der 
Uchen Stzung machen die 4 Augeſchuldigten 
Andern widerſprehende Augaben. hreud 
Staata behorde bie Antlage begründete und ein 
im Sinne des Berweiſungs Erlenntnifſes ’ 
wurde von ber’ Vertbeivigung eine Werıbimitaie über 
10 A rbefiritten und bei Katharina Weber auf gell" 
—— bet —— en ‚eventuell 
heilnahnte, be rg redet ilpr eventuell 
— q edentuell Hehlerei, — 
Hebleret pladirt. "Die Biſchwornen erhle Vcagen 
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= , ne Die fol. Staatsbehörbe 
8 tina Weber 4 Jahre anathans 
und Laadesverweiſaug zah-efiandener Str 
bech 4 Jahre 4 für Georg Bredt 
3 nid, für Katharina Brecht 6 Jahre 
2. Die Vertheidigung der Weber erfläute den. 
pruch als einen: irrigen, da blos Theilnehmer und 
tein Taäter angenommen , und beantragte eventue 
ı Zahr Gefängnih, die — * der Shirmbe 
age Vjahre Gefängniß, die des Geurg Brecht 
Ya Jahre Getängniß, die Veriheidigung der Katharina 
e alla den Spruch als irrig, ‚behielt 
fi das Reit der tigfeitäbeichwerbe vor und bean: 
eventuell 4 Jahre Zuchthaus, 
‚ Mrigeil; für Katharina Weber 5 Zıhre Zuchtzaus 
ermweilung nad erjtandener Eitafe, für 
A 
5 ibans, für Beorg Brecht ahre 
ib * end, wurde vom Gerihiögofe 
unvoljtändig erllärt, ta c# benfbar fei, daß 
örnen über ‚die Tyäterihaft keine techte Ueber» 
* dermochten. Georg Brecht und Maria 
ärten, auf das Hecht der Nihtigleitäbes 
d, ihre Strafe alt bald antıeten zu 


ihen Accidregiſtern beträgt ber Fleiſch⸗ 
vom umferer Stadt möhentlich Im Pi tte 
Ochſen 21 Kühe, 1 Raupen, 368 Kälber, 22 Ham 
um) 227 Schweine. 
Kiifingen, 3. Mai. Heute wurben beim Einlegen 
ur aufes Bayer einem dabei beihäftigten Mr- 
a: adtjamkeit die Beine zerichmettert, wel: 
ches Uaglud dadurd) herbei geführt wurde, daß man 
von umen das Cinreiben begann. „ (Gaaljig.) 
„Klingenberg, 5. Mai. Die Geiangoereine von 
und deſſen mgegend haben fih zu einem 
n Vereine verbunden unter dem Namen „Main: 
bund.” Beliebiger Eintritt no anderer Ösfang: 
e des Mainthales iſt offen b.halten, Als Ort des 
eriten Bunbestetes ift Wort gewählt. (Aıcb. 3.) 
Er. Mai, König Lupmig L. bat ven 29. Wal, als 
ben Yakrestay der rg zum allgemeinen 
Krentenhins zu Bamberg, zur erg: und Ueber: 
gabe bes Stanbbilbes des yürftbiigors Franz Ludwig 
an die Stadt Bamberz beftimmt. 
Am 6, d, irü en halb 3 Uhr brah in bem 
befannten Markte Oberſidorſ bei Sontyofen, man jagt 
eit beim Waſchen, Feuer aud, Dass: 
telbe griff jo jchmell um ſich, dab gegen 5 Uhr bereits 
der ganye Drt in Flammen zu flchen jchiem Um Dit: 
tags waren bereitd 200 Säufer, darunter der Pfarchof 
und die deſonder⸗ Touriflen befannten orei Baftyäufer, 
abgebrannt. Muh von ber ſchönen Kuche und dem 
uzabten „ Thurme- fiehen „nur mod die Umfaffungs: 
mauern. Grund der ungewöhrligen Ausdehnung und 
uellen BWerbreitung‘ wieied Brandes it wuhl, der, 
daß bei, biefer groben Hihe bie mit win: 
dein bededien Säuit fo leicht euer fingen. Die Not 
if fehr prob, zumal Oberfivorf won viclen gering be: 
mittelten Leuten bewohnt wird, Der B.rluft mebrerer 
Menigenlehen in zu bellagen, auch Vieh in verbrannt. 
— — — — — — 


TIEIF Auf dem Wege vom Eaſhauſe 
sum Hirſchen vis zur Schwane ging 
Same tag tin Ernishir sl Dir: 
löteı.' Der reoitche Finder Beliche 
ſolches ım ber Krped. genen Weloh: 
nung abjugeben, 


er die 61.8 
—— 
ah! 







g2 


Plang nehmen. 








8 Gnei 9, der Ariegsmin er babe hr fe 
verſtand nahm biefer fi ; m; ) . + 


7147). Es murbe ein Portemonai 
nit Schweinſurter Bianbfgeinen und 
etwas Gelb gefuuben, ber Eigentbäz 
mer dann olches bei. Bädermeifier 
Spanh imer in Dettelbah in Eat: 


——— 
auf bie Specialbiecuf . 
jonlich onen, nn 
—— 

am der Stirne trage. — 4 
JE Meber- 










' en, eine Aeußerung jurud. 
trat "das Haus im die Epezialdisfufion ein. 
he — soorl —* u Ä 
T Regierungsoorlage 258 8 
Eiimmen abgelehnt, merauf der Regiemungeinnnifee 
erklärte, mad) Verwerfung des S 2 habe. die Regierung 
kein Suterefie, „ih an der weiteren Diecuffion zu bes 
— * * wurden bie Reglerungẽvorlagen 
abgelebnt..;, 
gier, 5. Mai. Der Sailer er einer 
‚ger, 
N Gejundheit &s ſi eine 8 Bro⸗ 
clamation an die — Algeriens erfienen. - 
Brüffel, 26. Mai, Der 9 von Brabant. 
beute DMoraen amgelommen ımd bat fi unreittelönt 
nad Schloß Lasten begen, — Der Kin bat eine beffere 
Nacht gehabt; fein allgemeiner Zuftanb if faft 
ändert. (Der Nönig leidet an einer Hautwafler 
und wird fein Auftonmen bejweifelt.) — 






er pr. 180 Mid. 7 fl. C fr, Erbien 
Re ter einer pe oo A Bien 
. 320 Bd. 14 fl. — fr._ Demnach gegen legte 


en 33 fr. gefallen, Korn unserändert, Serfie 3 * 
und Dober 1 fr. geſtiegen. Getiau 304,340 pr. 
Unferanme 14206 fl. 4 I. * 


emperatur der Mainwärme: 16 Grab — 
_. _Verantworiliher Nevattrur: Ar. Brand, —— 
Das Hamburger Poitdampfichifi „Teutonia“, R 
Ber von ber Linie ber Hamburg » Amerifanif 
adetfahrt : Aktien » Gejellichaft, meldes von Wen Yon 
am 15. April abging, it nad einer glüdligen Ntetle 
von 12 Tagen 9 Etundben mwohlbehalten in Eowes an: 
langt, und yat, nachdem es dafelbfi bie Bereinigie 
—— ſowle die für England und Frantreich be» 
Ta 


ünmten Paſſagiere gelandet, unverzüglich die Reiſe nad 
Hamburg jortgefett, Dasſelbe bringt 155 Waffagtere 
11 Bu Reno — 
mburger Poſtdampfſchiff „Saronia”, x 

Meier, von bet Binie dr Hamburg : Amerifani 
Vagetfahrt. Altien · Geſelſchaft trat om 29, April & 
derum cine Meife via Southampton nach New: van 
und hatte außer einer arten Brief: und Packe b 
ag und 250 Tond Labung an Mord, g 
liche Vaſſaglerdlähe waren beiekt. seite 
Das Harıburger Pofttampfıhiff „Bermanta*, EatS 
Ehlers, von der Linie der Hrunburg » Aterifaniiher 
Baderfahrt-Hıten Getellfchait, "welhes am“ ı. 2 
Yamburg verließ, iſt nad einen Ansg:zeichnet * Bi 
glüdlihen Meile von 10 Tagen 22 Stunden wohlbe:; 
halten. in Wem : Mork -angelommeu. . Mitgetyeilt a 
Heinrich Knorsch ij: Wünburg; Speglalagent“ 
1 Gulden 
eu Huber eines Urbeitstdidchens 
mi —— worin Der Name her 
Arfeiterin eingeselchniei IR. 
Rah, in der Erp. 


[3a } 








Eiſenhandlung am Markt, ehemalige 


— 
= "gegen } Zahnfehmerz 


s an, cartöjen (hohlen) „Zähnen. 
rät vom hohen I Tag ann oc genehmigt vont allerhöchften 


Emballage und Gebrauchsanweiſung 18 Er. per Schachtelchen. 
— Eäillerfirafe 2. 


8 Herm an Oro 2 m Engel. 
in. Dtto Uehlein, 


* 3 BG. 3 © 
er 
" naen: T en: 
rer Eli BEER: SD Weder, 


In — in — ſich n0& feine Depots befinten, übertragen wir 
nf den Verkauf foliden Häufern gegen namhaften Rabati. 2115) (n) 


aBrdkhjelände: beehrt fi hiemit den eg Baubehörben und Ge: 
waltungen ſowohl ais Schieferbedes wie aud als Berfertiger von 
Ele ern in Ge elung wie in Reparaturen bei billiger und guter 


Arbeit ergebenft zu empfehlen. 
| Marl Hellhach, 


ray erdeder und Bfigableiternenferfiner. 


—— (36) fir. 4., obere Kaſerngaſſe Nre. 180. 


ozenc Cylinder-Uhren von fl. 2, an 
— zu Firmnngs-Geschenken 
* (4) L. Mohr. Uhrmacher,am F am Fischmarkt. 


Backerei Eroffnung. 


Hiermit deehre ich mid einem hohen Adel und geehrten Pnblilum bie 
ergebeufte Anzeige zn maten, daß ich in ber inneren Grabengaſſe 2, Dift. 
Neo. 19%, Sonntaa den 7. Mai mein Geiäft eröffne und werde ic) eifrigft 
bemüht teim, meine verehrlihen Abnehmer beftens zu bebienen und bas 
mir geläpentte Zutrauen zu würdigen willen. 

Achtungsvoll jeichnet 


Paulus Winterstein, 
Düdermeifer. 


Bus Nrueſte 


im Polyter: und Schreinermöbeln, Spiegeln, 
Bor haugverzierun en, Nouleaur, Tapeten 2c. 
in — ter Auswahl zu billigen Preiſen em- 


pfiehl 

And Tünchner jun. 
6630) b Franzisfanerplag Mr. 163. 
Couceſſiouirte Privat-Entbindungs-Auftalt in Mainz. 


Diefes feit ih beſtehende Inſtitut bietet alle Garantie ſor —— 
Bach? Are Billige a Proipeltus Fe 
— Neuert äftric 14, Welpoberftraße: 


Blumen-Papier ki J.S, Brenner am — 








7092) (2b) 


6823) — ülfen A 
— — 

vorn nfchel, 
3c] Patıcer 


Am 1. A T een 
ne —— bei 
&. Dnusch, 


(2e) im» Darydn in ——— 
2 In eine 
Kia —5* * "Boden ee 2: 
m —* Erp· 
— m 1. 137 — 
De de Baba A 
1, Stod (Gemmerfeite), von 3 ins 
einandbergehenden mit 
den übrigen Beruemlichte ten „10 
wie bie Manfarde mit 4 Zimmern 
Ben: Niegen 


Ju A N 
werben auch zujanmen, abgegeben. 

Näheres bei Runfigärtwer 
C. Wohlfarth, 


7113] Ein freundlihes Logis vom 
3 Bimmern, Küche und: ſonſtigen Bes 
auemiichleiten im 8, ERS iR —* 
zu vermiethen, Näb. i 





7115] 2a). &8 ift ein * mit 
Küche an ein ſoudes rauenzimmer 
zu vermiethen in ‚2,:Diftr. Ne 267. 


— ——— 

7117) Ein freundliches Pogis_vo * 

rag unb fonfigen Bege 

2 it aufs Biel zu eräntetben, | % 
Näheres in ber Grueb, 


nn FIT SEE NEE IE Aut Szene 
00000000009 » 


2 7126) Es wird ein. Zimmer, 
nur für täglichen — 
= —* vor dem. Pleichacher 








auf dem Walle nebſt 
tritt in ben Garten zu mi 
geſucht. Nch in ber GP... 


0000000000000 
en = 
mit fon g nur en 
glei oder auf 
then im 3, ©, ge 

o0 















Hofstrame 
—— iſt eine ſchone 

Wohnung von 5 tapezirten 
mern, Alfoven, Garberobe und 
Mejyamenrimmer auf 1. Au guß 
durch mich zu vergeben 2a(71 


J. Manz. 
© Sosonosene 


ST RE 
—— er 











— und J— 
Preisen 
* August Frank, 4 


7134) Markt 405. \ 


Fichtennadel-Zudter. . * 


Der von mir feit langerer Seit erfundene, 


Fi tennadel-Zuder if als —5 — —— —— bei Huften, Alp 


und Bruftleiden allgemein anerkannt. 


Um das Publilum vor Taäuſchung zu i nun an 
RE Eidd des offenen Auckers mit Ren u“ su 


J. V. BOSS 


verfehen. Die auf beiden Seiten’ gefiegelten Paquets A 6 Stangen tragen 

ebenfalld-meine Firma. 
Bi ni leich ** no&, daß mein Fabrikat auf Bruhb einer 

Unt emifers Hm. — Merkel und einengäritli 

Prüfun Sum Kart u. Hrn. Dr. Geift, De — med. ——— 
— Häbtifhen Krankenhaus zu Nürnb: allen der Ge: 

beit nachtweiligen Beimiſchungen ift und — von Verſonen jeden 

ters ohne Befürhtung angewendet werden kann, 

Die wieberholte ‚Abnahme und Rarter Abſat bärgt für deſſen 
Büte bei en Fällen, 
Der Preis bemerltes Fabrikat ift: 

offen pr. Piv. 1 fl., 
in Baquets 7 tr. 


Soldier ift fletö vorräthig bei Heren 
Joh. Pet. Ehemann 


5422) (i) in Witrgburg. 
Weinhefe, ſtiſch ame oder ober Eco & Friedrie von 
6057] (e) vorm ei 


Dhue Cylinder 
mit Solaröl & Petroleum brennende Lampen, 
welche ſich zu 
es 
bejonders eignen, empfiehlt 
+ Eydam. 


Patent⸗ Votlam — 


char ſtets friiher Qualität, iſt zu Haben und wird 
billig 


abgegeben bei 

se17)) (f)ä Joseph Eckert. 

Ausbacher fl, 7 Loofe Ziehung am 15. Mai, 

Badiſche fl. 35 Lone u a 

Deiterr. fl. 100 Xoofe von 1864 „, „» „1. Suni. 
veiburger Fes. 15 Looſe 15. 

owie alle übrigen Arten Loofe und” Staatspapiere find 


illigſt zu haben bei 
Ei; WM. Renlin Bank u. Wechselgeschäft, 


7080] Domftraße, Ede der Schuftergafle, 


rzüzliche —* vo mir, blend hun BREI 
MÄR Selbte Yrbeiter finden finden 
‚empfiehlt zu een billigen 








jofortige und dauernde Bes 
Iaaltigung im ng 


J 





* immerwährende —*— 


Seyftied· 
Corfettier 


7189) 












7141) Ein fhwarzi 
A Me: nd } ci 
1 ai Der redlihe Finder 


gebeten ſolche gegen 2. 
ber Nenbaufira rg — 
geben, 


9 


et. # 
gen —* gebeten, 

7125] Am Samstag wurde nö 
tizbuch mit fl. 15 9 Bapiergelp vers 
loren. Man bittet ben Fiber, 

gegen Belohnung in der — — 
zugeben, 

Yil4) 30], Ein/Stnbedbertgeilt Un: 


NS, im Lateiniſchen, Griechiſchen, 
Geometrie xc. Näheres im Verlag. 


— ⸗ —e⸗ — 
7128| in orbentliches 7 = 





Dienk als Kellnerin, und 
sieh een. Nah, Met 
Haffe Nr. 935 1. Diſit 


ar ee» EP — 
7121] 2a) 10 bis 42 Mann Stein- 
bauer finden bauerabe —— ung 
gegen guten Verdienſt in der Nähe 
von Wärzburg. Räh i. d —— 


6954736) Unterzelchneter wohnt vor 
heute an mwieber in der Se 

frage Tr. 55, und empfiehlt —— 
Dekatiren und Kleiberreinig 


Joh. 
Joh. Hauer, 


Paraffiu⸗Wageunfett 


von auegezeichneter Schmierfahigleit 
und nur unbe deutendem Gerach em; 
pflehlt gu billigen Preiſen bie Fabrik 
von Wiector Budden 
6546)(35) in Offenbach a. / M. 


ee Es be are unge 

bas m erlernen 

bei Autic im — ntbof. iſt 

* ein moblittes Zimmer zu. det» 
miethen. 


u ns u u ee Mn — 


‚ Sowie Se Dec Gi 
e von *8 * 


u Bancınternehm 


Bene 
Brenn 


—— . 


— — s * 


Anton Koch, 
* NY Sattler! und Tapezier/ 
6) (2a) vis-A-vis ber Bleifhbant, 
Engliſchen ET atritn 

su RAN 
ranuten * 
uerfeite Ba eine, 
ut:äußbobenplatten ze. 


J. B —— — 
— E de al Auleheus 


—— 9 al fi. Te. * wel 20,000, u 
* —— 000, 8 —* 14,600, 8 mas [12,006, 23 mal ie, ‘006, Ar 
F 
F 


4708) (61) 











, x. xx. 
1 Loos Mer eyun fet nur 1. — 4 Stüd I. 3, 
nee uk ie m 1a ea 
ae Bug 4 ebe man unter deiſchluß des Betrags (oder 
VBoſidoxchu) balbigt an untergeichnete Staatd-Gffeften: Handlung zu n 
riöten, ide den Seheigten be Sewinnlifte fofort nad Hattgefuns 
Carl Holle & 


dener Ziehung eine 
6193) 5b) im Frankfurt am Main. 
— 


Commerzialholz⸗ Verſteigerung 
im Forftamtsbezirfe Orb. 
7191) Die Ergebnifie von Stammhöhern aus dem Neviere Bursist 
ti den Abtbeilungen Ziegelich! a9 Shiefeller, Meßbuch, Breiteiyal, Den 
bader Hang, Hallkatt und Gollmich, werben 
Samstag den 20. Mai I. es. wi Uhr 
ıma Gar - Ri „Brezel* in Burgjoß, befichen 
yo en-Abichnitten, worunter ie Eifenbabnfhwellen: umb 
— fi befindet, 
66 Buchen: Abfgnitte, 
264 Kiefern, und 
63 Lerchen⸗Abſchnitte, dann 
20'/, after Eichen · Müfjelholz 
in freier Ronkurreng öffentlich verteigert. 
Ehmmtlihes Matcrial it mummerirt und wird auf Merlang:ıt von 
— ng werben. Die näheren Bedingungen werben vor 
annt gegeben, Unbefannte inlandiſche Steigerer baben 
Br pre ihre Bablungefchisteit durch Icgale Zeugn.fje audzumeiien ; ebenſo 
hun a alte: XKolimas,ten Diejenigen, welche für» ändere Holy erjteige en 


— daben entweder einen inlandiſchen Bürgen refp, Selbſtzah⸗ 


fer zu flellen, oder vor der Ueberweiſuag baare Zahlung zu leiften. 
Drb am 5. Mai 1865, 


Königl, bayer. Forjtant, 
Schmidt. 





7366] 30) Es nnd wvei Fi gut erhal: Semmelsfiraße Ar. 51, bei Seifen: 
tene und für jeden Zluß braucbare vn Berleit, im —— iſt 
Badhaͤuschen mit Floß und allem lied itwiet 

Bngebör zu verlaufen. N. i. d. Ep. ar 


12) "008 
brreg "Iprdinn gun map 
. PyugpS d .dud vaqanf u⸗ 






Bu, en 


von den — ah iur 
et ae 


des t 9 Int. eg. 
Eine gelunde Amme wird ir 





pet Näy.i. d. Exp. 


7 
» 


MapjD 1) uoqaaa 

aungospugade] 9 

Es wird eine geſun 
Amme -gefucht, die = * 
wenigſtens —* 
boren hat. Rabe in 
Erpebition ds. DL nme 
7155) Ein foiid-es Mädchen gt 


{ l 18 
€ rn a Bari 


Tündergeiellen finden bei — 
arn guten Lohn dauernde 


EM. Behr, 


T184)20) —— 


7170) Mädcen, melde im Kleiber- 
magen geübt nr finden Beichäftig- 
ung, Sterngafie Ar. 162. 
7152) Ein Badhaus, einige 
Stunden von Mirzbır 
beiten Betriebe, mit de 
hen, Scheune und Stallung 
it zu verfaufent. Anzahlung 
1000 li fönnen Tel: 
der dazu gegeben; werben. 
Näh. bei Earl Dans-- 





| kuecht, Semmelögajje N.78. 


7155] Es wird ein in Kapital 5000 

fl. auf erfte Hypothek, jedoch ohne 

ri aufnehmen aeiugt. 
Näh. ik d. Erpeb. 


7164] Ein nıit beftem — vet» 
feyener tedhniicher Mefl eflungege Muri 
der fhon über 10 Jahre DieiimfFace y 
im inaern fomie Ahern Dienft ver: » 
wendet war, Sucht bis in 1 Monat einen 


ähnliche Stelle. Bewerberwollen porio- _ 
freie Priefe an bie Erpeb, abgeben. 


—— 
een tvatieröjran,. 
70 Jahre alt, —— Goll, Be 
—— * a 
— ‚Frtebrih @ 


Jıbre 9 Men, ig — an, 


fer, Raw ee 58 


— Er re ; 


I» 


— — — 






















.n.5 
Tod 

menden Verwandten und 

allen bat, imferen innigſt geliebten Catten, Bater, Groß 


Herrn Privalier Friedrich 


7129] 
Tbelln 
mäöätigen g 


von Entkräftung in einem Alter von 78 Sahren, 9 
Die feierlihe Beerbigung 
Büryburg, ben 7. Mai 1 


maten 





RE 
1} 






anffagung. 

Für die ehrende Theilnahme bei ber Beerdigung und dem 

ur gen unſeres Innigitgeliebten Ontels, des penfisuir» 
ten Tönigl. Dberlieutenants 


lern Georg Meier, 
ſprechen wir biemit unſeren aufr tigen Dank aus, 
Kinigehafen,, den 6, Mai 1865, 
Die tieftraneruden Sinterbliebenen. 


u” EN — —— 


Mantililen & Paletots 
in neuen Zusendungen, 


Schwarze Seiden-Stoffe 


in guler Waare, sowie alle Sorten Shawls empfiehlt 
ı zu billigen Preisen 
Jos. Oppenheimer, 


Blasiusgasse. 


Tabrif-Lager von Tapeten 


in einer reihbaltiaen Auswahl der reueten rnb nefhinadveliften Des- 
sins,von Tapeten, Borduren. Decors für Salons, 
ansgänge n. |. m. 
ferner empfehle ich mein Lager von geralten Fensiter- Bou- 
Icanx & Waehstuchen nı den biligten Kabritpreiien. 


Joh. Mich. Röser junior, 


Ex Gchhorngaſſe Nro, 50, 


23 Bekanntmachung. 


8 Dat große Bild mit der Buſte Sr. Moj. König Ludwig IL. wurbe 
23 auf Rxo. 220 von Fräulein Lina Schmitt, Oberkellnerin in der Reftaure: 
 „. Han des früheren Bahndofs babier, gewannen, 

I Zugleih werden die verebrlihen Geminner von Nro, 695,504, 284; 
r 8 899, 47 erfucht, ihre Gegenflände wegen Mangel an Plag gegen Vorzei⸗ 

gung der Original · Loofe bei mit Ra eb 
Hochachtungs voll 
Emil George, , 
e. 


7136) 4. Diſtt. Nro. 74, Hörleinsge 


Fir Tit, Brauereibefiger. 













Ks 9 Mo ganog-gppg) 


w 





ꝛos ara a ꝛai — 1 


Zur Anfertiguiig eiſerner Braupfannen, Kühlſchiffe, Waichen, Grand: 
und Meifchbe mit Leuterbeden, Wafferreferdoir® ze. ıc. von beften: 
Oolztohleneiſen Mgite Preiſe ind ünter Garantie, empfiehlt fi bie 


upfet⸗ E Mitallwaaren Fabrik, 
von or Krackhardt in en, aM, 


7180) Bine ı Shlafflelen finb fogleich aıt vermielhen. 2. D. Nr, 460. 


es-Anzeige se Aue 
Freunden bringen bie erfunde, daß es Gott dem MU. 
heute Morgens 2 Uhr zu fi in ein beſſeres Jenſeits abjurufen, Gr entſchlief ſanft und ruhig ka Folge 


Findet Tienftag den 9. Mai Abends 7 Uhr vom Lelchenhauſe aus fiatt.., 
Die lieftrauernden Hinterbliebenen. 


A Leinwand» Bloufe 
j Bu wird eriucht, 


find zu baben bei 
u8& 














und Schwiegervater 


Geys 












— — — 















Die anberaumte Verfamm- 
lung ber Schneid 


löhl. Polizei, Heu 
7 Ur ftatt,. | 


— — — 
7176) Ein armer Dienfibote der 
Ior vor 14. Tagen eine 10cm weiße 


folge gegen 
elohmung a 3 


Wo⸗ fagt bie Erp. b#, Bl. 


Ale Sorte Waigelten, Iakirte 
Waflertänder, flarke rn 


’ 


Säuftergaffe, Pre a. 


7144) 2a] Billige Uhren zu Firm. 
geichenten empfiehlt 
Gonrad Nenland. 


— — 


Flaſchen 


jeder Art und weißes Hohlglas em- 
pfehle von meiner 
Glashutte Rotpenhanm 
bei Frankfurt a/IR.; gef ⸗Auf⸗ 
träge werben raſchmozlichſt eifeftuirt 
und kann bie Verlabung birekt pr. 
Bahn oder Waſſer geſcheben. 

av) WE. bing. 


7179)20) Es find -Renarien-Kögel 
am verlaufen.‘ 8, Die. Mr; 342 
über 2. Stiegen. 


Eine Landwehr: Uniform mit Man 
tel tft zu verkaufen, f 
RNäh. in ber Erp. 











„wu, verfaufen 


250? jagt bie Erp. 
7137 ) 2ie im Berlag von & 
in Kirchheimbolanden erfchtertenen 

>= Schüler-Verzeichuiffe = 
ftud. feta norräthig und werben fo» 
wohl einzeln zu Fer. ald au im 
grögeren Partien mitt ent 

battcu Wiedervertãxfer abgegeben. 
Ansbach. C, Brügeld Sohn, 

Kamleibusdruderei und litho⸗ 

2a] grapbiihe Anſtalt. 


(7160 






, 





.. = 
— 18 
’ burg, Sodener Jcbbrenkinn Nr, L-unb.2. 17. Kiffinger iR 
leg ir 48, Marienbaber ——— IE 
3. Bodleter Stahl. 49. One hr. 
4. Brüdenanek - 20. ©# ai 
5. Garlöhader Sprudel. 21.8 
6. Garläbader Schloßbrunuen. 22. Hilmar Bitterwaffer. 


7. Garlöbader Mühlbrunnen. r 
8. Egerer Franzenäbrunnen. 24. 


Rat 
—A— Bitterwaſſer. 


4* Egerer Sal ru ' 
0:'Ghfer Mr 26. Shwalbacer Stahl. 
11. ar er Sefeibrunnen. 27. Sinnberger, 
m, 28. Weilbacher Sahwefelwaſſer. 
4 e Bitterwaſſer. 29. —— 
tifenheiler Jodſodawaſſer. 30. —— 
Fr Krantenheiler Jebfotofgesfelmefler. 31.2 Bildunger. 
—2 ger Marbrunnen 
affenburger Arch feife. Kreuznacher Mutterlange. 
—* * I oda ie Dutterlaugenertrart der Orber Soole. 
— odſodaſchwefelſeife. Orber Badeſalz. 
rn⸗) Lorenz Körber. 


Trüffehvurit & Frankfurter Veberwurft, 


vie Würftchen ‚das Paar, 7 tr, heute friſch ein- 
offen, 

’ 2 Gott. Schwarz. 
Meue Veronefer alami, 


Prime-Oiidlität, billigſt ‚in | 

Kohn’s Handlung. 
INgSECFIEHER Trauer halber bleibt 
Me... aden-dieje Woche gefchloifen. 
3 Rosenthal. 





7159] 


; J ei 
) ‚tel Eiden diene 





ie — bleibt | 
oche geſchloſſen. 
J. E. keiser. 








Buhnungs-Beränberupg: 


Unterpeihneter zeigt’ergebenft an, daß er feine Wohnung in der Brun- 
nengafle-verlafien und eine in ber 


Gen 


Büttnergaffe vis-A-vis dem Gaſthof 
Mt; 297 beregen bat. für das mir geſchenkte Vertrauen 
bitte ich mie dasjelbe auc) in meiner neuen Wohnung zu übertragen. 
F. A. Zimmermann, 
Schriftenmaler und Graveur. 


Um ſerneren Jrrungen vorzubeugen, mache ich hierdurch bie ergebenſte 


Dah ich nicht in der Korngaſſe, fonbern ä n 
Siehe. 147; wohne; und le mich zuglei a, KöTE 





öfen umb u und Et in. eiſernen 
Dies, * — —— im een 3 — Repata⸗ 
turen ⸗ zo * und puntiliqſt beſorgt. 


—— den 1, Mair 1860. 


re Jüuior, 


7030) 1 o# hisgii ip 





Darud von von BonitasBaner in Würzburg, 





\ rt 
J J 


Sänger-Verein. 
Wenn des itattfindenden 
Schluſſes des ——— 


Thores wird die au — 
angelündigte Tanzumt R 
Mi > 





ung im Platz ſchen 
bis auf geilen verſch 


Der Ausſchuß. 
Eckartsgarten. 


(Bor dem Nennwegertbor.) 
Morgen Dinstag gutbeſehte 


armonie 
8 freundlichſt aang —2 


Hntlen ſchet — 


au der * 
Nandersackerer Strafies >: 
Heute Abend - 
Harmoniemu 
von einer ———— gar for p8 
pet 9. Lo 2 Reg. mit, — 
wozu echt 
— 


ee eit. 
ga sinuR 
tr F 


Verloble. 
—** Eiskirchen 
0000000000008 


———— — 


cz 


i an ee 


n 











* * Ion, 
Sala — 


Bi! 


Ban —* 


Beilage zu Nr. 109 des Würzburger Stabt- und Landboten. 
us 


Befanntmachung. 


Vorbebaltlih hoher Regierungs: Genehmigung werden im 1. Softeller 
dahier künftigen 

Mittwod den 10. ds. Mts. Vormittags 10 Uhr 
11 Eimer 38 Dans Trübmein gegen Baarzahlung verfteigert und Striche: 
Tiebhaber hiezu eingeladen. 

Würzburg, den b. Wai 1865. 


Königl, Stadtrentamt. 
Brenner, 


Bekanntmachung. 


Im biefigen Yürgeripitale ift bie Etelle bes Bärtners erlebigt. Der 
neuenzunehmende Gärtner muß ledigen Standes fein; derſelbe erhält freie 
Bohrung, Berköftigung, Beheizung und Beleuchtung, dann täglich eine 
Macs Wrindnerwein und jährlih SO fl. Lohn. Das wöhentlike Brob- 
quantum, das er zu beziehen bat, ah in vier Laibchen; Batt bes Fruh⸗ 
hüds werden ihm 15 Ir. baar ver Woche als Averfum gereicht. 

Bewerber um die erledigte Stelle haben ihre Geſuche binnen acht Ta- 
gen babier anzubringen. 

Bürzburg, ben 2. Mai 1865. 


Der Stadt- Wagiftrat. 
1, Bürgermeifler: Hopferfätter, 


7116) 


zı11) Haid. 


| Bekanntmachung. 

Bon der kgl. Baubehörbe- Würzburg II. « urde bie Grenzlinie des 
Mittelwaſſers = den Ufern des Maines mit Pfählen bejeihnet, was mit 
bem Bemerlen veröffentlicht wirb, daß die unbejugte Begnahme, Vernich 
tung oder Berrüdung dieſer Grenzufähle nach Art. 334 des Strafgefegbuches 
vom 10. Rovember 1351 mit Befängnik bis zu einem Jahre oder an Geld 
bis zu fünfhundert Gulden beflraft wird. 

Würzburg, ben 2. Mai 1865. 


Der Stadtmagiftrat. 
1. Bürgermeiſter: Hopfenftätter. 








Haid. 


Bekanntmachung, 


Alenfalfige Ferderungen an ben Nachlaß bes Häfnermeifters Beter 
Kaiſer von Oberthulba find am 

- Yreitag den 19. Mai I. 38. Vormittags 9 Uhr 
bei Vermeidung ber Nichtberückſichtigung bei Auseinauderſetzung bed Rach⸗ 
laſſes dahier anzumelden und nadjmweiien. 

Euerdorf, ben 8. Mai 1865. 


Königl. Landgericht. 
Nöprig, Lor. 


Offene Stelle. 


Durch die Benfionirung des biefigen Lehrers ift die Religions: Elemen- 
rer: und Borbeterd:Et’He in Erledigung gelommen. 

Einfommen dieſer Stelle ift zwar mur auf fl. 350 faſſionirt, er: 
böhet fi) aber durch Nebenverdienfte, 

Bewerber wollen fi gefällig mit den vorgeihriebenen Zeugnifien an 
unterzeichneten Vorſtand wenden, 

Sugenheim in Mittelfranken, den 4. Moi 1865. 


7120) (3a) G. H. Schloß. 


7077) Mädchen zum Kleidermachen 7085] Ein kräftiger Junge vom Lande 
werben geſucht Auch konnen Wäd» tan bei Unterzeichnetem in bie Lehre 
hen das Kleidermachen unentoeidiich treten. 

erlernen. Huguflinergafje N. 225. (2a 8. Oſtberg, Säreinermeifter, 





7060) 


Kuhn, Aſſ. 


tar! 





(Sommerj:ite) ift 


einer ber größeren 
Städte —— iR ber Verlag eines 
feit einer Reihe von Jahren täglich 
eriheinenden politiihen Blattes, bas 
fi) einer ſchönen Rentabilität erfreut, 


7069) 2a] In 


‚ wegen eines anberweitigen Unterneb- 


mens zu verlaufen. Plakconcurrenz 
gering. Schriftliche Anfragen bittet 
man unter ber Chiffre P, P. franco 
an bie Erpedition biefes Blattes au 
ſenden. 





Ein kleineres ſehr freundliches Haus 
aus freier Hand 
. in ber 


(6739 (36) 


7087] Zwei Windhunde find zu ver- 
faufen. Reuerergoffe 4. Difr. Nre, 
192 u. 193, 


— — —————— 
7029) Ein geprütter Rechtaprakti⸗ 
lant oder ein tm Notariatswelen be: 
wanderter tüchtiger Ecribent kann 
bei mir bis 15. Juni, längflens 1. 


zu verkaufen. Näh 
tion bs, BL. 





Jnli a. c. gegen gutes Honorar ein- 
treten. Offerte gefällig bald an mic) 
zu richten, 2a 


Hammelbura, 4. Mai 1805, | 
DON, k. Notar. 


— ——— Ändert 
7097) Zrei Sraueng'umer fuden 
ein Logis von 2 Himmerm, Boben: 
?'mmer mit oder ohne Küche auf ı. 
= zu miethen. 

äb. in ber Exp. 


Er wa 2 ————— 
7089] Ein junger Meni von an: 
Bi ger Bemit'e Rn —— gunſti⸗ 
gen Bedingungen die a i 
gründlich erlernen. Näh. i. d. rg 


7087) In _ein gemiichtrs 
Waarengefchäft wird ein 
Lehrling aus guter Fami: 
lie gefucht. @. i.d. Exp. 


Zu vermietben 


auf ten 3, Auguſt ein in der Mitte 
ber Etabt gelegenes freundliches Lo: 
gie von fürf ineinandergebenben 
Zimmern, heller Küche, Boden, Hol: 
und Kellerabtheilung, gemeinidait: 
lihem Antheil am Waſchhaus und 
Waſſerleltung, nebft fonfligen Be: 
quemlidkeiten. Auch if daielbit ein 
wafjerfrrier Keller mit ca. 40 Fuber 
Faß zu vermiethen, 

Näb. 3. Diftr. Nr, 258 am Bier: 
rohrenbrunnen. [6315 (2b 


7075] Semmelsfiraße Rro. 135 if 
ber obere Stod von drei Fimmern 
und 1 Zimmer mit Hilde und allen 
Erforberniffen auf 1. Augufl, bern 
3 Logis von 2 Zhumern mit allem 
Zubehör jogleih oder auf Augun zu 
vermiethen. 


7088) Ein Meines Mezanen⸗Logis 
iſt anf 1, Auguſt zu vermiethen im 
2. Diſtr. Nr. 386. 











Befauntmachung. 
Die Abhaltung von- Schweinemaͤrkten zu i 


Aſchaffenburg beir. j 
Die fgl. Regierung ven Unterfranlen und Aſchaffenburg hat mit h. 
Entiäliehung vom 13. April 1865 Niro. 19838, 20529 der Etabtgemeinde 
Alcaffenburg die Bewilligung erthelt, ale 14 Tagen am Dienftage, und 
wenn diefer Tag 7 einen Feiertag Fält, am darauf folgenden Werktage 
en Schreinemorkt abyuhalten. R 
* Es * denenach — auf die bereits beſtehenden Viehmärkte 
ende Schweinemärkte dahier flatt:' 
tolg ® 1. am zweiten Dienftag im März, 
9, arı vierten Dienftag im März, 
3. om zweiten Dienftag im April, 
4. om wierten Dienfag im April, 
5. am zweiten Dienftag im Mat, 
6. au vierten Dienflag im Mai, 
7. am zweiten Dienftag im Junt, 
8 vierten Dienftag im Juni, 
zweiten Dienſtag im Juli, 
vierten Dienflag im Juli, 
zweiten Dieuftag fun Auguf, 
vierten Dienflag im Muguft, 
- zweiten Dienflag im Eeptember, 
‚om vierten Dienttag Im September, 
. ur zweiten Dienflaz im Dftober, 
‚am vierten Dienſtag im Oltober, 
17. am zweiten Dienſtag im November, 
18. am vierten Dienftag im November, 
Ani Dienflage den 9. 1. Je. wird folglich der erfie Ehmweinemarkt auf 
dem freien Rlatt vor dem Sardthore (Biektrieb genannt) abgehalten. 


Afchaffenburg, den 29, April 1865. _ 
Der Stabtmagiftrat. 


Vogler, Brofir. 


4938) (26) Maier. 


Schnldenliquidetion. 


n der VerloffeniHaft per Buumeilterd: Wire Frau Anna Link da: 
bier en ich im Nuftrag der Erben Tanfabrt a an und Nach⸗ 
weifung etwaiger Forderungen gegen den Nachlaß auf 


Donnerstag den 18. d. Mts. Vormittags 9 Uhr 


in weinem Amtspimmer unter dem Nedisnachtbeile an, dab nicht angemel⸗ 
dete Forderungen bei Auseiranderfegung der Maſſe nicht berüdfichtigt werben, 


Würsburg, den 2. Mai- 1865. 
-70r2) DButh, k. Notar. 
Das ömäferei Hutreht auf ter Flurmarlung Reihenberg wird 
Montag den 15, Mai I, Js. Mittags 1 Uhr 


tm Gaſthauſe dabier auf 6 Jahre mıttelft öffentlichen Aufſtrichs in Pacht 
gegeben. Die WehıreY'ngieigen werden am S.richetetmine bekannt gegeben. 


Meihenberg, den 4, Mai 1865. 
Die Gemeindeverwaltung. 


o Vorſteher. 
vr d Leonh. Winkler, Emdeſchr. 


— 


— 


7026) 19%) 


® ⸗ 
Mobiliarverſteigerung. 
Im Auſttage des Eigenthümers verſfeigere ih am 
Dienstag den 9. Mai ec, Nachmittegs 2 Uhr 
im Gafſhauſe zum Ochſen dabier mehrere entbehrlich gemortere Mobilien, 
als: Ecrveyesmite Eifel, Kommode, Fetiftätten, zwei Tiſche, Glasſchränke, 
alles con Wi Ehe: m, fomwie zwei vellländige Fetten wit Neberzüsen, Uhren, 
Eyirgel, viele Pilher mit Goldrabmen, dann Porzellan und Slaswenren, 
Kügen- und Feltengeſcher gegen Baarzablung ınd lade Strichtliebhaber 


hiezu ergebenfi eim, 
m. 3. Walter. 


7082) (25) 
7085) kıne Mezaneuwohuung von 7004) Gute Kartoffel find megens 
3. Zimmers mr since ıfı auf vem I. mweie zu verlaufen, 2. D, ** 


Huquf su verimethen. N. 4». Fr am Diertt. 
nn 





weit un Bontwmhkurit in Wurzburg. 


Wohnungen 
von? bis 5 Zimmern, Küche, 
Abtritt, Magdkammer, Gars 
derobe, Keller und allen ſon— 
ftigen Boquemlichfeiten nebjt 
Zutritt in den Garten find 
in der Nähe des neuen Bahn 
hofs zu vermiethen. Näheres 
in der Exp. 5797) @c 







6B4i]2c) Eine abgeſchlſene 
Parterrewohnung, beftehend 
aus 4 Zimmern mit Alkooen, 
Garderobe, Kllche mit Mailer 
leiturg 22, iſt bis 1. Auguſt zu 
vermieten im 4. D. 140, 


Sanderitrahe, 


105) Ein Logis von 1—2 Zim- 
mern, Küche u. Bodentammer, = 
terre, an der Zellerſtraße, ift bis: 1. 
Auguft zu vermieiben im b, ®. Nr. 
153. Auch iR cin Mezanenzimmer 
ſogleich zu vermielhen. 
6854] 3c) Ein elegantes Logis von 
8—9 Zımmern, mit alen —*8 
niſſen wozu auch Stallung und 
ein großer Keller mir weingrünen 
Fäffern gegeben werben kann, iſt bis 
1. Auguſi zn vermiethen, untere Do: 
minilanergafle Nr. 256, 
Vermiethung. 
Zwei abgelchlsfiene, elegant Wehn: 
zugen, 1, und 2. Etage, von je 6 
Hiumern und Tonflinen Sequewlich⸗ 
teiten mit Zutritt in dem anfloßendenr 
Garten, find vor bem Eanderthore 
ın ſchenſtet Lage auf ben 1. Auguſt 
zu vermiehen. (6656 | 36] 
Mäberr ir der Erv. dr. BI. 





7006) Ko wurd ein jollües Wäd; 

hen, welches bürgeriich kohen 

und ſich den häuslichen Ardellen 

unterzieht fir Schweinfurt zum fo: 

joriigen Antritt geſucht. -febs ! 
Abreſſe zu erfragen in der Exp. 


- 7008) Ein Iehtöerakifant firdpt bei 


eine 
(4b 


eirem Analt ober Notar 
Stile, Näh. in der Erp. 
Erdarbelter finden. aegen 
gute Bezahlung Beſchäftig— 
ung beim Gijenbayusau in 
Emslirgen. ___ _leiasue 
Gin gelber Arbeiter wirb ge; 
ſucht. Auch karn ein Lehrling m 
die Lehre treten bei L’a (6957 
2, Braun, 
© &neidermeifter. 





— — — ——— — 
6949, sb) win vroemilih.r Junge 


lann bei einem Schahmachet ınıbie 
Tehre Lommen, Nöh. im 3. Dilie 
Nr, 347, Pleicher Sirhnafin mr 


— — — — 
— —79 











4% zrük 


ah 2 9- Früh 
tern KT HE Worm, 


—— 

J Aahm. | ech — 
ler 3.111718 Nachto 7uAvbende ver 
x 


Babmıüge Lonranfiurt Nach Damberg 


Couritriq. % Nadım. | 2* Mahms 
Edeka HI. Grüb laou früh ———— 
wie, bb rende 715 Abende, ET 

beka 2.7168 Nase 1 Wade 
ter; 1.) OU eh 1 4 b 
ihters. 2 | VWNAAS LU Hormtitk 
we 3.100 Madıs | 30 Nam: 
Der „Stabts und Banbbote* ericheint 


we Arüb 


Rr, 110, 


Zur ſchleswig⸗ bolſteiuiſchen Sache. 

‚Flensburg, 6. Mat. In der Unterſuchungs⸗ 
Eade wider die Untergeihner ber Adreſſe an den Raiier 
Rapoleon iſt heute von dem heftigen Magiftratsnericht ein 
Etroferlenntnig publigirt worden. Darnach find vers 
uribeill: Kaufmann Schröder, der Delanom der Knutbs: 
gilde Janſen, Schlachter Partſch jun. und ber Gtener- 
. menu Tuchſen wegen Verſuchs des Landesverratb® und 
‚ Berlodung “ demfelben zu */,jähriger Feftungẽſtrafe 
yo Grades und in Die Koſten der Unterludhung umb 
er Haft; der Aufwärter Boy Thomſen und der Schuh⸗ 
mader Eyring wegen Verſuchs bes Hantesverraths au 
zwei Monat Gefängniß bet gewöhnlicher Gefängnißkoſt 
Bootführer Udrihfen IR wer Weruripelung In. di 
ootführer Ullrichſen er ®e e 

Koften der Unterfuchung freigeſprochen. 

Kiel, 8. Mai. Die öſterrcichiſche Corvette Friedtich“ 
it beute hier eingelaufen. 

—* einer Mittheilung der Allg. Ztg. beträgt ber 
Beſtand der Dllupationstruppen in den Herzogthümern: 
1) Preußen: 500 Difiyiere, 11,590 Manu, 1500 Vierbe, 
19 Geichäge, zufammen 12,099 Mann; 2) Oejterreier: 
180 Difisiere, 4915 Maun, zuiarımen 4995 Mann mit 
etwa 400 Pferden und 8 Beſchühen. Geſammtzahl: 
17,085 Wann mit 1900 Pierben und 20 Geihügen — 
etwa das Doppelte ber Friedensſtärke einer künftigen 
ſchles wig · holſieiniſchen Armee. 


Bayriſcher Landtag. 
Pr Bender T. Mai, gie age + wird 
uuter den Regierungsvor ‚ welde den Ranımern 
nad zugeben jollen, 206 ein — über Auf⸗ 
n 
5 








weiterer Eijenbahn » Anlehen im Betrage von 
il, Gulden befinden, welhe Eumme vorzugsweiſe 
mr Vermehrung: bes Betriebsmateriale, zu Bahnbof« 

nien, namentlich in Nürnberg, und Anlegung zweiter 
een anf. mehreren Bahnftreden verwendet 
— 





Zagesneuigteiten 
* Wie befannt, haben Ge. Maj. König Ludwig J für 
ben Ausbau bed Domes in Regensburg einen — 
von fl. 20,000 jährlich zugiagen gerubt. Bis jeht find 
in Ganen M.'N2R,000 vermendet, dieſes Jahr mirb 
ad nody der nordliche Chunm bis. zum Schluſſe der 
enfier des Achteckes gebeiben umb ber umſichtigen Bau: 
ührımg ift es gelungen, die often jo weit. zu higen, 
daß bis zum Jahre 1870 ſtatt der veranichlagten 
fl. 600,000 nur mebr fl 500,000 benöthigt jein werben. 
Aber die föntglihe Gabe ift am bie Bedingung gelnüpft, 
bdaß das Merk bis 1870 vellexbet ſei, und dieſes if 
nur möglih, wenn bie Beiträge nicht blos, wie fie an« 
fang® geipenbet wurben, noch fortzeleiftet werben, ſen⸗ 
berm au noch neme Mitglieber in möglihit großer An= 


Be mt N” 


Aehtzehnter Zahrgeng. 


(glich, auper Sonntage; Nabmittags 4 Uhr, bat „armarfelleifen“ 
Weris'betannt. Inſerate bie Bipaltige Zeile 3 fr., Zivaltiige 6 Fr., arößere werden nad dem Raume berechnet. 


Dienstag ven 9 Mai 1865. . 


‚selbe it näm 


RS ariiin. —— — 
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wegen dreimal. 
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Gregor u, R, 


zahl für bie Förderung bes erhaberen Werkes gewön⸗ 
wen werben. Es handelt ih um ein eben fo ebrwür: 
biges als herzliches Dentmal mittelalterliher Baufunſt 
in der alten Hauptftabt des Wayerlandes. "MIR die 
Borje t begonnen, ſoll bie Gegenwart vollendet. "Mae 
me Hälite ſchon ift das Unternehmen vergerüdt, und 
in nicht langer Zeit wirb uns der Anblid des voRens 
beten Merkes für unſere Gabe lohnen und das Beliäßt: 
fein und erireuen, daß fo mander Bauſtein baran der 
umiere fei. Es bedarf feirer großen, feiner vielfjäbrigen 
Opfer mehr. Dede, aud die Meinfte Beiſtener iſt wills 
kommen, (Wir erbieten uns gern, Beiträge für biejen 
ſchönen swed entgegenzunehaen, öffmtlih zu vertechnen 
une am den Hauptverein in Regensburg ju befördern. 


Die Rebaction.) 
Schwurger ichtsſitzung von Unterfranken und 
Aſchaffeuburg für das weite Quartal 1865. ( Forri.) 


V. Fall. Gerihtshor: Bräfident Hr. Appellationss 
gerihtsrard Dr. Hörling, Beiliper bie DH. Vezitksgerichts⸗ 
räthe Horn, Ruppert, Dotterweid ‚und. Notbenielver; 
Prototollfügrer Lr. Bezirkögerichts + Aceeſſiſt Bergold; 
Staattanwalt Herr 1. Staatsanwalt Zinn; Vertheadiger 
Hr. Rechteconcipient Herzfelder. Geſchworne dic HH. 
Maeblmeifter, Meier, Brur, Bad, Beurg Kaiſer, Vauer, 
Bhilivp Kaiſer, Ganz, Rehm, Hefbörfer, Fiicher, und 
Dehninger, Angellagt ii Friedrich Schöpplein, 21 Jahre 
alt, lediger Büttuergeiele von Lusberg, Landgerichts 
Baunadı, ur Verbredhens bes Mortverfußs. Ders 

ih beſchulbigt, daß er am 2, Kehruar 
Abends pwiſchen 8 und 9 Uhr feine Geliebte. Barbara 
Baierlteb auf. das Feld lodte und auf fie, in ber Abſicht 
biefelbe ums Leben zu bringen, ein mit Schrot geladenes 
Terzerol abfeuerte, dieſelbe auf ber Bruft verwundete, 
was eine 20tägige Arbeitsunfähigleit veranlaßte, dann 
fie zu Boden warf und in den angeihwollenen Lauter⸗ 
bad ftürgte, woraus fi biejelbe aber zu reiten ver⸗ 
mochte. Der Angetagte wil bei ber That kefrunfen 
geweien fein und ſich auf nichts erinnern lönnen. Es 
find 14 Zeugen geladen, darunter die 5. Begirkẽarzt 
Dr. Faulbaber von Baunach und Hevierförfer Biehletn 
von Ehweinfürt ald Sachverſtändige. Der Thatbeitand 
ift nad der Anklageiärift folgender: Friedrich Schöpp⸗ 
lein ift der Sohn ber Büttnerzeheleute Banf und Anna 
Shöpplein zu Lusberg und genof, eine gute Eryiehung. 
Sein Leumund war feitber ein wırgetrühter; er wird als 
fleißig geſchildert. Im vorigen Sommer knüpfte er mit 
der Sojährigen Zieglers!ochter Narbaraı Baierlieb von 
Xusberg ein heimliche Liebesverhältnig am) bat nicht 
ohne Folgen blieb. Gr mahte num mehrmals ſeiner 
Beliebten bie Zumuthung, Mittel zu einem Abortus am 
aebrauden, bamit es jeine Pente id;t erfahren: jollten, 
Dielelde aing aber auf dieſe Jumuthung nicht ein. Eins 
mal rief er dieſelbe, als fie Waſſer holie, ans Wirthsa⸗ 
haus und hieß fie ein halbgefülltes Bierglas austrinfen, 
mas fie auch that. Er mußte aber etwas in pas Bier 


fie * 5 Uebel: 
a Davon —— Tage ir 
kaufte er erol nebſt 
Februar als am —— ae 
Bormittagsgattespienfte 
—— @eliebie aut Abende 8 Uhr in die Wirtbidhaft des 
er Ag Nachmittags war eine Rinddr 
er ger 


au bed © eh bie 2 war. 
Beim Rüdzuge aus F Kirche KL Angellagte mit 
einem Terjerol Freudenſchuſſe. Als Abends bie Barb. 

—e zu ihm ind 
die Wieſe hinaus 


lodte er fie auf 
te > ihr Be. einmal die 
bewirken. As fie fih 


em weigerte , rief er aus: Rs von und meh Bee 
Sieranf liebloste er fe und fenerte plöglid einen 
gegen fe ab. 


u 


reif teit!“ nieder, raffte 
bat um ihr Leben, Darauf 
fiieß ihr Geficht mehrmals 
auf ben Schnee auf, bob I wieder auf, hielt ihr mit 
nd zu, trag fie an veu ange» 

ſhwollenen 3—4 Fuß tiefen” Lauierbach und — ſie 
verreden” in das 


unter dem Ausrufe: „Vieh, bu 
Baler Sie reitele "fd * das Anhalten an einer 
und kam ibr alsbald ihre Schweſter Rar⸗ 
J —— zu —— Shöpplein begab ſich nad 
—— ... er * * er mit meh⸗ 
rt. Bezirks» 
——— ud bein, *3 ed * mitten 
* — und die 
ſtece ihrer Gruft. leibenb "Bade 
n no te in ihrer leibenden Rai 
hat fie —— * Verwundung keinen. Nach dem Gut 
achten des Hm R Nevierföriters Geßlein if das —28 
leine Waffe, — * wohl in der Nähe eine 
on töbten kann. Der Schuß war ein fogenannter 
— d. i. der Hauptſchuß ging neben rg und 
elne Schrote nn 1 bie Wruft. de Sad): 
verhän e erllären ee ia bes Ters 
hs ng * —— bi — tung des Schuſſes 
ganze un geile 
—— — 322 * er bie Ö 
ellagte behauptet, % Huf Ti auf 
— —S Al und will — 
ken Ei an alfa 
(lichen um t er au en agen 
äh werd bie x Staatöbehörbe die —** 
adeie > yet Sch im Sinne dea Verweiſungs⸗ 
€r —— beantragte, Tuste bie V in 
der Barbara Baier prüde nad» 
eftritt die —*8* — — —* —— 
—* FE und ung, 
eventuell u Wei, Hr Ausiooge a elten 
4 ragen: 1) hen bes Mordnerſuchs; 2 
Verbrechen 3 —— see, MR} — 
pay rd. a = über eben 
ohne —22 Ent. 
— ng se vertünbigte Hr. hr 
tan eier von Hapfurt als O 
—* a ————— — legten Fr te 
er bejaht wur e 3 ten Fragen weg 
zu eil: dem Antrage der k. Stantsbehärbe —* 
ahre Zudtgaus. Die Vertheidigung hatte 6 Jahre 


—— 
eg‘ e Rational: Berfiherungs- Gejelli 
in Fr ve 3 Bewilligung zum G Sergäftsie —* 
in Bayern erhalten. 

yaben bie Schneibergefellen eine Ders 


Auch 
fammlung gehalten und verlangen Erhöhung der Urs 


beitslöhn 
eingefondt.) Bei der io großen und umſichtsvollen 
ätigleit der f. Vetriebd-Unftalten muß es auffallend 
einen, daß trog ber fen vor länger als einem 
Bierteljahre bei dem f. Oberpoft: und Bahnamte Bir;: 
burg zu vielen Gejgäftsleuten ie erhodenen Be: 
* e8 bennod bis jeht dabei verblieb, daß bie in 
—* mit den —* en Abends jeiihen 9—10 
> ergend zwiſchen 5 Uhr anlangenden Briete 
unb Padete am fpäten Abend ausgetragen werben, 


die Bruft getroffen, Rürpte fie mit ber 


* BER ſolche erſt ——— 
ger — — als andere efalla belangreichere 
uhen | 
vorher ven ein Weiſung yum | 
L 
L 
| 


lich eine Thal 


a 


einfimali raſident ber 7 
—— ung u an gern nn 
Hr. Dr. Dfius in Hanau warb bertielbft 
bei —— eines Brandes, dei welchen bebawerlidhe 
Raufereien jwiſchen Militär und Berge vortamen, —* 
verwundet. Herr ns hatte die in. ber Nähe b 
Hauptwade 5* ge befugt und fi Dan 
De le ne Hi hier eb —— * — wu — 
n große e Me enge, 
ber * een bie 


frage, was hier vorgebe, ax eine — N 
Gerade als Yi 
er, — ve hm ——— ag * zu — ® 


ie in Inden —— * le erfolgt, ober 

e vorgeleſen worben ® 
—** ab * ie Bgm Ye 
bem unerwarteten na allen 


von ber 


KRolbenihlag auf den Kopf, * zwar durch den Hut 
eſch wurde, boch immerhin eine etwa 3” - 
ange affende Munde hervorbrachte, fo daß er blut⸗ 

überfitömt und vi — — Haus * 8X 

werben mußte. Die Aufregung über biele em 
völli —40 unbeheige Bürger verübte brutale Gemalt: 
ift allgemein, eben je reg aber auch bie bem 

8* von allen Seiten bewiejene Theilnahme. 


ün iR in 4 
eine Keen — —— ſen —— 3: * 
Bälow, bes 3 Richard Wagner's. Hr. 


v. Bülow —— eben en Oper „Trikan und Niolde* | 
eine Grweiterung des Dr erranmes; als Hr. Raidi: N 
nit Beutmayer baranf ermiderte, dah dann wenigfte - . 
30 Sperrfige zum Nachtheile des Publikums Kim 
räumt werben müßten, äußerte Hr. v. Bülow: 
ja, was liegt daran, ob 50 Schweine unbe mehr * 
weniger hereingehen! — in Min eriheinende 
„N Runhigan” Br 4 bes * 
— erfahren haben 
Tg a diejenigen he 
oe mit ber vorgefaßten Ab — bie 

Fre beſachen werden und aljo weder einem uns 

— lan finden als — * des Urtheil 


Kane Die 
Mn ti 


—— 7. Rai. 
meldet, Friedrich Hecker, 

Gattin in Baden 
getroffen fein. 
Yusla 


in gürig ernannt, ſoll 
Amerika. Die Einna 
häufig als —— 


an mn 


e a obile, welche ſo 
gemeldet worden, iſt —— 
un 
mit Glück — *2 
verhältnikmäßig gerin 

erbenteten 20—25 Ge 

machten 1000 —— 


Neueke 
i Bits Be der Mör: 
Ey) w we re ee ee 
rn ; nn Nitſchuldiger 1% wurde iebenbig ge» 
Sherman 


angen — ( ne) affen« 
Ki and abgeiälo —* „um eine unehie für le er 
— mißbil 


Ienarmeen zu erha ver Bräfibent 

ligte aber ben Baden Hufen und befa ortige 
eberaufnahm- der Feinpfeligleiten. Grant. iR in Na |} 

leigh eingetroffen, nachdem ber Waffenflilftund zu Ende, | 

und übernahm das Gommande ber rung gegen 

Zohnitone. Seward und Sohn find befler. 


"a: num bee pie "a Yard x 


ern 
ie Eroberer 


Br gelo 
unb 


eine Maffe Menition 


—— 


— — Dear Ze GETRETEN 


6516 (2b) 


Bu ——— 


—— Holfteins 
—— —— 


erſchienener 25 
Me Nor 


30. ——— aus, 


BETEN N den 8, Mai. 





belebtem 


* 


och —— 
u 382er amerilan, Bonds 69%/,,—!/, 


5. Wegelftand des Maind: 9”. 
Temperatur der Mainwärme: 


Mit Ausnchme won amerikanifgen Obligationen, die bei 


Verjteigerung von Werthpapiereu. 


„ge der Radlabiade der Huna Maris Heim, Tedig babier, verfeigere 


Dormerftag ben 11. Maid 38% Nachmittags 2, Uhr 
in meisten Yıntözimmer die nachverjeichneten Wertbpapiere an die Meifibie- 
tenben gegen jofortige Baarbezablung, wozu ich Etrisliebhaber einlade. 
4 —— grohberzegl. heſſiſche Schuldverſchreibungen vom 1. Juli 1843 


4 Süd —* ‚e a Dbligationex & 500 f,, 


KUN ao Thüngen’jge Obliaation vam Jahre 1831 
1 BI 
ER ra De a 
Sta ee Ba 


hre 1858 & 500 fl., 

ahre 1862 à 200 fl., 
31/. 6 eg Rofenberg Obligationen &500 fl., 
Kottheft von Weißenſtein Obligation vom Jahre 1836 
Yode fürdl Dettingen» Wallerftein Obligationen vom Jahre 1830 


: ind 34 furſtl. gg er vom Jahre 1835 & 500 f7, 
Würzburg, ben 26. April 1865. 


Dutb, k. Notar ald Teftamentar. 
Eicdyenftammbolz- Berfteigerung. 


Im Gemeinbewalde zu Müblbad, Diftr. Brüännleinsgraben werben am 
Donnerdtag ben 11. Mai, Borwittags 10 Uhr anfangenb, 
180 Eichen: Kbichnitte, zu Holländer, Gifenbahnijäwellen, Bau⸗ und Nutz⸗ 


hl, 433. verſteigert. 


bach, am 6 6. Mai 1865, 
7188] (2a) 


Die Gemeinde » Berwaltung. 
Kübert, Vorfteber. 
Zuvermiethen. Zu vermiethen, 
—— Ein Lo * von 3 heizbaren 6480) ine freundliche Wohnung, 
—— und abgeſchloſſen, von 4 ineinanvergehen» 
ſt den Zimmern Man —— 
—5* —E— iſt auf l 

Augu 


ine ruhige Famik 
verwieien, Wäheres im 4. Difeit 


SH 


5 


auif 
auif 


Lu) 
ERR 


wer 


zR 


Ein Logis von 2 wu iR in 
ber be Rofengafi, 4 
vermietben, 


Ein möblirtes 5 iſt zu verr 


Ei 2. DIR. Ar. 145, * 


7199] Ein ſchoͤn möblirtes Zimmer 
>, Ay ju vermiethen. 9. Difr, 


Nr. 166, obere Raferngafie. 
7 


Auf der Domſtraße Rro. 134 iſt 
an einen foliven Herren ein möblir» 
tes Zimmer ftündli zu u. 
Eingang in ber Artlade. (7260 

Ein fonniges Tönes Logis zu — 
bis 5 Zimmern wird auf i. [ur 

.(7192 


xi mieten geſucht. 
Näh. in der Erp, 





and 200 
g von 50 


ter Mdrefie A. IB. beiorgt Die Erp. 


gegen jährtge sin 


72 ‚Ar, 
—— — 
—— geſucht welche ſogleich 


— M man 


Audread Seguer 4. D. 
(1255 


nn 
Bay Em im 1, Bi Rt, 44 
1 Lehr. > | 
7115] 26) &s if ein Zimmer mit 


e un fotibes 
—* im 2%, . Rx. 267. 


—— 


—— 
a Kelle a Ch 
Geübte Arbeiter finden 
jofortige und dauernde Be» 
fehäftigung im Fleibermager 
zin von 
Ww. Vervlier. 
NB. Es wird auch Arbeit 
uber 1 —* Hauſe abgegeben. 


7156) 2b 
A 


(7193 


rk * —— — 

als Brivat Bud halter, Gehrethr, Aber 
nimmt Sa un Art zur Ab⸗ 
a 5 —* er nimmt bie 


m 


— * 
In der Pfarrkirche zu St. Gertraud: 
ze Kohlhepp, Fabritarbeiter, 
mit Kath. Bid gen A 
Nitol, Blank, Maurergefelle, mit 
Anna Marie Feubert ans Arnfein. 


Eine * große eiſerne 
ge pr zu verlaufen. 4 D 





In der Pfarrlirche zu Stift: Hang: 


und 


Franz Se Scheblein, Bür 
No⸗ 


Kaufmann dahier mit Cordula 
fina Barb. Schneegold von bier, 


— Anton Sehwalger;; neben: dem. Dom, 2 


r uud Mechaniker 
Enger von ontigen, matberatiäen 


ise-Tahus, EEBEOR 
Feldsteec 8 die äschenperspecüve für Yagbliebdaber in 


bechtt fi hlemit dem hohen Adel en 2 Bubzikur ſein 

und phyſitaliſchen Infirumenten I_ nu —— bringen, 
Belonder made ia aufm Re 

Jumeclles, 

®attungen; von "anerkannter, Güte a 

Miieroges e mit 50 bis 

en Kataster: 

wie an HR auf das Reichhaltigſte affortirt.. , 

«& Pinee 


Arten Fü keitswaagen,. Wasserw 


SE BE NEE 


—22 Größen —e— 


Sonate Vergrößerung, LPPpernEmCKon a ———— TTher=- 
—— MEER . ar Win. 
me der bay. Fuß in 500 2500 n. 000 Zheile geiheil, 


"bon. Sole, Silber akt; s Renfilber, ‚Horn ober 


ent, ya ft felbftverferfi —* ganz ‚richtig, Ber enen Släjern” versehen und beim Verkauf dafelben ſowohl 


hi auf. die Wahl der Glaſer als au der 


alüngen die größte Sorafalt verwendet 


um beim Käufer nur 


mio olchen Unterftügungs- ober Schugmitieln zu Bienen, die dem Zuftand feines Sehorgans —* find, 


&_die bier nicht benannten öptiſchen und mehanit hen Inftrumente werben. mit 
= weile Seitung, angefertigt und Reparaturen von „allen in dies Fa 


ehe fleunigft aufgeführt. 


— — — 


Herren⸗ Rleider 


pen Magazin iſt auf dns Volfftändinfte mit» 
allen Sn verſehen. Hopfen von jl.1, Möcke 
von fl. 5., Weſten von fl. 1. 30 fi., ganze 
—— Anzüge von fl. 12. Jobpen von 
| Schlaͤfröcke von fl. 10 au bis zu den 
* empfiehlt in größter Auswahl. — Alte Klei⸗ 
der werden ſtets zu den höchſten Preijen an Zahl- 
ung genommen. 


8. Steinam, Plasinsgasse. 


Anzeige 
Meine Neberfieblnng von 4 nah Bütthard, ſowie die Eröffnung 
imieinet Praxis daſelbſt jeige biemit ergebenſt am. 
wurth ard, ben 9. Mai 1855, 





7282) 








Dr. Hünimert, pralt. Arjt. 


Wohnungs: Veränderung. 


Der Interzeichnete wohnt jebt im III. Difir. Nr. 55, Domer Pfaffen⸗ 
gaſſe bei Heren Weinhändler Müller ud find bafelbft Rets erjagmänner 
zur Yufanterie auf Türzere und längere Dienfizeit, jowie ein Chevaurleger 


zu haben. 
Pb. Oppenbeimer, konz. Milit,Agent. 


* (34) 
WARNUNG 
Guano-Depot 


der Peruanischen Regierung in Hamburg. 
Wir empfehlen dem landwirthschaftlichen 
Publikum drinzend, sich wegen Beziehung von 
Peru-&unno entweder direct au uns zu wenden, 
oder doch nur an Zwische nhändier von aner- 
‚annter Bespectabilität. da neuerdings ver- 
‚älscehter Guano in den Handel gebracht wird. 
Auch warnen wir davor, von Personen zu kau- 
fen, welehe sich Axzenten des hiesigen Depots 
—— n, da Niemand eine solche Vollmacht be- 
sitzi 
HAMBURG. April 1665. 


Aug. Jos. Schön S Co. 
J. D. Mutzenbecher Söhne. 





rößter Senauigkleit unter. 
; einföjlägenben un 


7258) Sa] Ein. freundliches. Hans 
Mitte der Stadt, it zu verlaufen. 
Näh. in der Erp. “ 


722) Es iſt sein Hans in Mitte 
tabt zu verlaufen. 
Nah. in der Erp. 


3» fünf Fuder, 2 dreiein⸗ 
alb Eu und 2 ogmeieins 
ar uder, ſtark in. lie 
gebundene "Faß, find, d 
billig zu verkaufen: ' Räh 
in der Exp. ds. BI, Dig 


— on — 


Verpachtungen 

zwei Güter in Bayern in der 
Nähe von Regensburg ſiad zu vers 
pachten & 500 und 350 bayer Tagw. 
mit Orennereien, lehendem u. todtem 
Inventar. Auskunft bei Notar Bür« 
dinger in Regensburg. . (7186 [da 


7224] Gute Geismilch ‚won Kar: 
Gehirgerag* ift au verlaufen. D. 4. 
Nr, 257: Dafeloi-it auch ein Logis 
für eine bejahrte Perſon ju vers 
miethen. 


7220) Schöne Tnffiteine ind zu ver⸗ 
faufen an der Mainüberfahrt am 
Dolsthor. 


7219) Auf, ein biefiges Haus find 
fl. 2000 ausjuleiben. Räh. ti, d.Grp. 


7215] Ein Schafpund - von guter 
a 1 N alt iR zu ge 
äh. in d 


Ein — Bett mit Belt 
flatt ift um -38 fl. zu. verkaufen. 
Rothſcheibengaſſe Nr, 38, (7168 


7227) Zwei ledige ältere Damen, 
melde aufer einem Bienftmäbden 
Riemanden bei fi haben, juchen in 
einer fonnigen Straße eine Wohnung 
von 3 Zimmern, Küche und jonfti * 
zur Haushaltung unentbehrlichen 
kalitaten. Nähere Auskunft iſt im 

1. D. Nr. 46 zu erhalten. 


7216] Ein Kind —* I te Pflege 
genommen. Räh. in db 


Ein Laden mit Kabinet in guter 
ur it zu — (7023 
der Erp. 





= — Bu — — — — — 





— — Mr 
Fenfler mit eg u ae 
— olj ꝛc Mn RER — 

gerung. 


® 


— den 12. d d. Mts, Nachmittags — 
a6 im 1, —* Fr, 120, ©t aber Stiegen 
e von ir fir. — — 


rere Mobillen leich —* Zahlung 
er’ und Mei Betteit, 8* um *8 Betttätten, 
Be —— rin and andere Tifce, ein Wafhtifh mit Marmers 
1.Rinder. 6b via er Kücengeihirr umd fonfliges Haus⸗ 
geräih,, mom —Sx flichſt eingeladen werben. 


Wohnungs-Peränderung. 


Der Unterzeihnete zeint — ſeinen verehrten Kun⸗ 
den und dem verehrlichen Publikum ergebenſt an, daß er 
ſeine bisherige W g verlaſſen und eine in der Fram—⸗ 
isfanergaffe No. 157 Bei Herrn Schlofjermeiftet Bäiterle 
ezogen h bat. 

Für dag — geſchenkte Vertrauen herzlich dankend, 
bittet *58— auch ferner mit geſchätzten Aufträgen 
zu bee 

Nicolaus Müller, 


7015) (2b) —— 


Schon am 18. WMai d. J. 
findet eine Ziehung bes 


A. Baier. Sinnis-EijenbahnAnlehiets 
a Br in feiner Geſammtheit folgende Treffer alt: 3 
6,4.20,000, 4 & 18,000, 8 & 16,000, 15,000, 8 

—3 N 009, 23 & 10,000, 5.%.8,008, 8 & 7.000, 8 
6000” RT. 


200, 506 & 106 ıc. bis abmärts fl. 8, niebrigfter Gewinn, melden 


jedes Dbligationg: Loos erlangen muß. « N 


4) 


a Gi 
- T 
15 & 5,000, 0% 2,600, 51 & 1,000, 08:x5 


1 2008 für —— Ziehung am 15. Mai Toftet 

4 Gtäd 3. — 9 Städ fl. 6. — und. 20 Etäd fl. 12. Sübb, 
Borg. Es ift Somit Jedermann bie I che geboten, mit dr 
fehr geritgfügigen "Einlage von nur fl. nen ber vorftehenben 

Treffer machen au lonnen 
ufträge hierauf werben gegen Eihtfenbinn bes Betrags- ober 
Dabvorjän prompt und reell — und die officiellen —* 
fen wen Setheiligten mentgeltlich zugeſandt 


Am allen Anforderungen rechtzeitig genügen zu können, wolle 
a fi baldigft an das unterzeichnete Bronbandlungehaus wen» 
en von 


— 


u —— Sems 





7251) Gin Logis von von zwei immern, bis 1. Auguſt 
zwei Bobenfanmern, heller Küche find melsgafie gi 


r 
h 


'Belodnung de A 













Be 
ein gemi Fee 


—— = 
ir ei dien. 
9) Ei 
— * ker RT 
Pal em ein 
— 


Ein im 
weſen, dann zur gefammien; ⸗ 
ſtrativteſort routinirter ——— 
hilfe wünicht placitt zu werden. (7174 


785) ı Im 5. Dir. Nr. 185 ift ein 


— Ein. 
flohen. Dem lleb 





großer Laden mit einer Weinkeller: 
abtheilung zu —— rt 






®, in eu LER 
ai, bis An ei an ei: 


—* * Herrn EP 


222000000000 
Ein Logis von 3. Zimmern 





—— Tr und fonft« 
ug. au 
8* Fee 124. ger 


7221] * Ein Logis von 3 Zua⸗ 
mern, Küche und ſonſtigen aß 
wirb "aufs ie Anguft vom seiner 
ruhigen Hat ——* aus 2 Perſo⸗ 
nen, in wer NRä eu 
Sandgafle geſugt. Räb, i..d. xp. 


3.15] Es if ein Zimmer mit Küche 

3 e * ſolides — * ju vers 
mieten, 2) Diftr. Nr. 267 

7214) Im m Qwingee Nr. 303 iſt ein 

Mezauenlogis zu vermiethen. 


€} wird eine Kö lei 
PET T 


7236 
geiu 
meldg 





erung. 
AignBEnen — * 


Mail. J. Kata. 2 2 Uhr 
ih ( zum  Anfer- & bei der erſten 
Tr ge zur Eine gehörige Grundvermögen auf fünf Sie 
Dingungen, wobe ener win, un 16 die Gkeiderer des Wohnheufes 
und be rüsten binnen ſechs —— des 2 — 


n ein Dee nt —S Isar bear a an das Concursg 
haben. Der Zuſchlag erfolgt bei dieſer Berfteigerung unbedingt = 
* Rüdficht auf den Schäpungswerth. — 
Beſchreibung der Realitäten: 
* 240, 0,63 Da. W us mit Keller, 
re es 
n mit Brunnen, am Maine ge 
an, m Betriebe jedes größeren u geeignet * 


1, 0,202 Dez. Orad- und 
En 1/,, 0,131 Dez. Rrautgarten ober 


2 


2 * De;. und BT 
— 7924), 5* 168 


nen 


Krautgarten ober der 


Nr. 2539, 0513 De äußere Lohmühle am der äußeren Ruh, — 


mit Keller und Rindenſcheuer, daun Saͤg und Lohmühle mit zwei Dörr⸗ 
bäuferm und drei Rindenfheuern fammt aum (jmwei oberichlächtige 
Räder mir 14 Fuß Waflerfall; in —* fönnen gelegt werben eine Loh⸗ 
—— Gypsmühle, und Schneidmü bir). 


PLN: 2543, 0,268 Dez, Wieſe im —8 
= 2527, 182 „ Wiele in der alten Rub, 
v 2548, 0463 „ BWieje an der Lo muͤhlſpitze, 
v„ 755, 0,105 „ der in den Gärten ober tem Dorf. 
pi 789, 0,093 „ der rechts der Bahn. 
v:4570,,0,118 „ ung ober dem Dorfe, die Haſelwieſe. 
r 28008, 0,331 ” 
. 238006, 0,289 „ Alter mit Wiefe im Hadel. 
„ 23805, 160 „ der im Gabel. 
. 3801, 1685 „ der, die Spipe in der Habel. 
v 2550, 0,055 „ Wieſe an der Yohmüblfpige. 


2 Antheile an dem auf biefiger Gemeindemarkung gelegenen Schafhof. 
Lohr, ven 29, April 1865. 
Huberti, f. Rotar, 


Bekanntmachung. 


In ber Goncurdiahe bes Mükers Geor— * won Euljborf verſteigere 
ich im —. des k. Beyirkägerihts —— als Concurs gericht wie⸗ 
206 die ber Verſteigerung des gemeinſchuldneriſchen Grundvermögens 
vom 22. Dezember 1864 * Strichſchillinge tm Geſammtbetrage zu 
13632 fl. 
gegen Zahlung binnen 14 Tagen vom Tage des Zuſchlages an 
Dienftag den 16. Mat I. 33. Nahmittags 2 Uhr 
in meiner Amtöftube unter den an der Ta aglahrt ſelbſt befannt zu geven« 
den übrigen Bedingungen, wojn id Strichsliebhaber einlabe, 
Ochſenfurt, den 4. Mai 1865. 


7011) (2b) Franz Wendlinger, k. Notar. 


Schafweide- Berpachtung. 


(Alleröheim.) Zur enge Sea der gemeindlihen Schafhut auf 
weitere ſechs Jahre zu circa 1500 Tagwerk auf biefiger Flurmarkung wird 
Termin auf 
Montag den 29. Mai I. Is. Mittags 12 Uhr 
im — dahier beftimmt, wozu —5————— eingeladen werden. 
Unbelamnte Streiher haben ſich durch legale Zeugniſſe über Leumund und 
Vermögen augzuweiſen. 
Allersheim, am 5. Mai 1865. 


Die Gemeinde - Verwaltung. 


gibt es gittes 897) 25) Eine Mezanen- Wohnung, 


Husiht anf die Mainbrüde, von 3 
auerfrant 


Alp "Gabler’s 


—— Nah. in 


Zimmern, Küche, Bafferleitung und 
an der Marktgaſſe vor dem Haufe 


des Hrw. Kaufmann Kirſchten von 
früh ’/,6 bis 8 likr. 


allen Bequemlichfeiten, ift am eine 
NMeine’Familie zu vermiethen. 
Näh. m der Erved. 


Seller. 


Tuũ 
—— 


7 ——— 





7198) Allen Freuden Zr Belann- 
* — * ———— 
wel und 3 — Gräbel, 


M.-Maßer, aus Rebpert 
7210) Gin gemwanbiet Eapeneuer 
ie ad — 


— il d a ED lie ie wmiethen 


— 68 wirb- eine Beine 


Fan BE BE geſucht. 


or 6i %o 
— — 
if zu verlaufen. Wo? jagt die Erp. 


Reines Brauervech if muten, 
7308) 9] am der  Bräde, 


7207) Gine trädtige Be und ein 
te iſt zu Fuer 


7196) &in * ter Eis⸗ 
ſchrauk von Jage 4 nn * 
lig zu verfa ufen. Walsche J. 
Ne. 1! /x 


7185) Am 1. Juni 1866 


Ziehung Desk. köſterr. 
Stants-Nulchens. 


Haupt: Gewinne biered Auleheus: 
20 & fl. 2500,00; 10 . 220000 ; 





—* 


60 a fl. 200,000; 81 Afl. 150,000; 
20 A 50,000; 20 a fl. 25,000; 
121 & r 20,000; 90 & fi. 15.000; 
1714 10,000; ꝛc. ıc. bis fl.13 


Riedrigfter Gewinn, 
D:igtnal: Obligationen auf fL 100 
lautend find von mir billigt zu be» 


ziehen. 

Um jedoch Jebermann bie Bethei« 
lidung an biejem m froßertige en Uuter« 
nehmen zw ermöglichen, offerire ich 
„ ana von ca. 31,5 Prozent 
und te 
18006 zu biefer Ziehung 3 fl. A kr. 
= f 1... Thaler, mA. 

ooſe di un 
of. oder 10 Thaler, 

_ Giniendbung des Betrags 
oder Poſtnachnahme find folde direkt 
zu am durch 


.Duft jr. 


4a] in Frankfurt a / M. 


7194] Auf dem Gute des Herrn Ban— 
quier Vornberger babier find noch 
bübihde Saat:Kartoffelm zu . ver» 
laufen. 
Münfier-Shwarzad d. 8. Mal 1865. 
Die Gutsverwaltung. 
Jaudt, Verwalter. 





Todes-Anrel 


u 





1 


— 










Dr. ( 

fl. Bezirksarzt dapier, 
in einem Alter von 52 Yabren, 7 
gr Van up Dice Aömasthen 8 N ale wandten 
a les BBLON Diet kıt be 






Hausverfteigerung. 
ee ea er Eng 
ata nent er e 
In. Dir Wr. 381 ime infenbof 8 weiftddig, mit 4 hejbaren Aim- 
mern, 2 Küchen und jonitigen Beauemlichteiten. 


Die Bedingungen werden am Termine befannt gegeben, dad Haus 
—* täglich eingeſehen werben und ber Zuſch ag erfolgt bei annehmbarem 


te, 
Bürburg, am 8, Mai 186). 





Grimm, k. Notar. 
Bekanntmachung. 


7335) Im Kuftrage bes tgl. Stabtgerichts Würzburg verſteigere ih 
am Donnerstag den 18. d. Mis. Nachmittags 2 Uhr 
im Diſit. IV. Nr. 255, rothe Löwengaffe, folgende Begenftände: T Dber: 
unb Unterbeit, 3 Kiffen mebft Ueberzug, 1 Etzohfad, Leintug und eime 
Betiftele gegen Baarzahlung: 

Würzburg, 8, Mai 1865. 


"WG 8 uoa aano Hy 


BOTE Um 5 Bud Bus 20 U Ein \ 


zona mie u 


« Grimm, f. Notar, 
Anzeige 8 Empfeblung. 


Am ferneren Irrungen vorzubeugen, mache id hierdurch bie ergebenfte 
Unzeige, daß ich nicht in der Korngaſſe, ſondern im Innern @caben, 2ten 
Difir. Mr. 147, wohne, und empfehle mic zugleich im Fertigen von Then⸗ 
dfen und Thonheerden zu Holz: und Steintohlen:Feuerung,, in eifernen 
Defen, fowie Baditeinheerben. AHe in dieſes Fach einihlagenden Reparas 
turen werben xeell und pänttlisft beſorgt. 

Würzburg, den 1, Mai 1865. 


Valentin Grundel junior, 





"1-7 108 * 
my — 18* 


ud 
ä 


ser 
‚Bir 
ef 7030) 


— 


ir? 
rs 


Häfnermeilter, 
Abzezogene linder-Uhren von fü. 9, an 
PuR. „x 8 sS-Geschenken 5 


t zu Firmu 
L. Mo 


6913) (4d) r. Uhrmacher am Fischmarkt. 


Berfteigernng. 

Mittwoch den 10. Mai Nahmittags 2 Uhr 
werben im IV. Diſtr, Hörleinsgafle Nr. 78, nachverzeichnete Begenftände 
gegen Baarzahlung öffentlich verſteigert 

2 Vaar Kellerthüren, eime Anzahl gebraudter beihlagener Thüren, 
worunter einige mit ſehr feftem Verſchluß, eime zweitheilige Ladenthür 
mit Glasienktern, verigiedene Läden und Fenfter, mamentlich mehrere 
Bogenfenfter, zwei Defen, ein Kochoſeu, ſowie verjlehme Hausgerätye. 
ee ee ee a Ze 


ohanıt Heinhard, ledigen Dienſilnech⸗ 


Bei erfolgter Einlieferung des 
nsichreiben gegen ihn vom 27. v. Mis. 


tes von Bersbad, nehme ich mein 
wieder zuräd, 
Würzburg, ben 6. Mai 1865. 
Der konigl. Unterſuchungsrichter. 
Hader. 


7254) Bauſand iſt zu haben im Weingarten bei Heintich Bernhard. 





TRIN Bios try F 
Bott, dem Aum chiigen hat es gefallen, geflerm Mbenb um 8%, Uhr meinen imnigft geliebten Gatten 


Georg Eduard Thomann, 


Monaten und 25 Tagen nad) fämerem Leiden und nad a 
—* — Dilkuntln Did eitchl theuern Wers / : 
Andenten. en Di 


Margaretha Th 














md st 










sig 
Die tieftrauernbe-Wittwe | 
omann. 


‚ Gartenwohnung, 
auße bes 
uumöblirt, —— nberiofe 


ilie fo zlei 
a b3 un Knie «7165 


7069] 35) &s iR ein möblirieß Sim» 

mer ın Mitte ber Stabt fog zu 

vermietben. Räh. in ber Pi 

7188) Ein bares Zimmer mit 

Rodgeegenbe wirb de pünttliche 

rg —— a ober 4. 
—A 


Wegen Berf find 9 Logis je 
zu 4 Zimmern, Rüde ıc. Bis Pi 
guſt in der Semmeldgafle D. 1. Rr. 
72 ju vermiethen. 
Zuvermie 
6480] 2a) Eine frexndliche 
mit 4 ineinandergeheuden —R2* 
wobei ein Salen iſt, aebſt 2 Man⸗ 
ſardenſimmern, Kühe, Untheil am 
Waſchhauſe, Waſſerleitung, Gacten u. 
yonftigen Bequemlichleiten vis-A-vis 
ber Hofpromenade ift bis 1. Auguſt 
im 3. Diftr,, Kettengafje Nr. 28, zu 
vermiethen, 


7249) A) Im 4, D. R. 281 if ein 
Logis von 2—3 Zimmern bis 1, 
auguſt zu vermiethen. 

7248] 20) Gin moblirtes Zinimer ift 
an einen bis 1. Juni zu ver⸗ 
— im 5, Diſtr. Nr. 33, Kahen⸗ 
gaſſe. 


7243) Gin Logis von 3 im 
Bobenlammer wird bid 1. Augu 
zu miethen geſucht. Räh. i. d, Erp. 
7205] Pe 2. Difie, Mr; 145 find 
zwei Mezanenlogis, jedes von 3 
Hünmern und Rüde auf 1. Auguft 
zu vermiethen. 


Ein [hönes abgeſchloſſenes 
Logis von 6 Aimmern x. 
in lebhafter Straße iſt zum 
1. Auguft zu vermiethen. 

Rah. in der Erp. [3 (6959 
7241] Ein neues zweiſchlaferiges Bett 
it um ben feiten Preis von fl. 30 
im 5. Dir. Nr. 180, erfte Felſen⸗ 
gaſſe, zu verlaufen. 







— — — 


—— — zer xy —J— — ER Pu 
ji FE Tlorgen Wittwod den 10. Mid federt 
Frindet das annoncirte Gomzert vonfram Beck-Weixelhoum im, morgen Mittmoh — 
0 "@aloir des Platz ſchen —** alla Di ‚ae „14 As 
ea nn EN ern 
Hal BE — wird noch befannt { 


a 
ller aus Ründen, präcis 6 Nhr Bat. 
| un 


















b 
ü 





* e — —— ZT — 
J Schwarze Taffente 
" im Acönler Waare, fo wie Haile zu den mözliäkt billigen Breifen bei 
088] (20) anz 


ih — — 7 
Heute abend ji ma 9 
Solar ol:, Petroleum⸗ ———— N 
* — " ei, utigen Babe id 
= @ampen:Gejchaft Eee m 


vohne 
Hauſe des Herrn Friedrich 






2, in der Marktgaſſe. “or a 
LT, ri Mai x wirthichaft. 3 
9 Wezburg, den‘: Mai 1865- nz, Rat LBEB= 
' 7292] (30) | | Ww. Eydam. c r, th, 
—— —— — HM prakt Arzt. 
ilxaaco 8 13 kr. Wobnungs-Gefuch. 


Poll’ de chevre.a.®lır. umeiisndersen fi iu 


"empfiehlt in großer, Yuswahl,.. hbenep Im 8. Di. ST. 100, Aber 
| S-Schlenker 7 
we | — 7937) Es können ſogleſch mehrere 
-: 7260] (da) - » an der Stockſtiege. Tündpergeielien fortbauernbe : 
eg —— ——  igäng erhalten — Mn 
WohnungsVBeränderung. — — —— 

&t hiechit b.fannt, daß er jeine frühere Wohnung 4 n gewandter Duriäe, 
eh im Dit. 2, Ro. 65, Rabengefe, wohkt —— 
Dantend für das bisherige Zutrauen, — I erg MWohlmollen cine Etele. äh. in der Erp. [9 
; : , Adtuugsoo — I [1 
dreas MM 7246) Mehrere te fier, - 
6885) (dc) ANGETAN, nnd en etelten, werden Bi y wre. 


‚Untergeihneter empfie {f dem hiefigen verebrten Pablilum + eine tohe, 7204)" Win Hausihlüffel murbe ner» 
Auswahl —* etertigter — und weißer iachelöfen die: orten Man bittet um Rüdgabe it 


deuer Hagen. Auch find verſchiedene HKachelherde zı daber. der Erp. 
Johann Wechkesser, 722) 3] & wird, ein.Rapitel von 
Häfnermeifter. 12000 ji. auf erite Hypothel geſuchl. 
Edendaſelbſt Tann ein Jungte ſogleich in bie Lehre treten. (7080 Rah. in der in 
— — — — — — 


— —— — 


— —— 

a * 7220) —— Ofen mit Rod 
Wohnungs · Veränderung iz m rate 9 
Unterzeiänetsg bechtt fh, feinem verehrten 25* wg daß 


De N. sn 
gr Vene frähere Mohrung-verlaffen und eine andere am U 246, 7228) Eine Bügeperid mirb ger 
Sandgaſſe bei Herrn Blämlein bejogen hat. für das mir bisher ger fuhrt; Korngaſſe Ar. 21l!/. : 


— — — — — 
ſentie Bertrauen vantend, bitte ich zugleich um ferneres Wohlmolen. as) Ein Ihöu möplirte® Nmmer 
Hohadtungsvoll mit 23 iR bie 1. Sumi 
m. Attenkover, vermiehen. Näheres —— 
7076) (2b) * Bugbinber u. Etularbeiter. Nr. 108. | 
Drud von Wenitad-Bancr in Würburg, 





» Bamberg - Granffurt. 
ze ———⏑⏑⏑—— drautfurt 
— — 1W —— 





Würzburger Stadt und gambaie. 
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2Wenda 5 = Be: er \ —— 18 Abends 
Bokzug Ba 7777 48 Krüy Wüter,. A “ u I 
42.) 8% Früh 9— Früh Hüter. 2 * 6* 
—* Kin?“ Dean 6— Früh 
er}. 4 dm. | 15 Rahm. 
Güter, 3.11 Made | 7 Abende b 2) Gefemnikunfahrten nah 
mann nm nn — — — sw x Arnfiein Du. — M.A. 
Babnzüre — Rah Bamberg * —* 8 af Denueldas Neuſe⸗ BU—MM, 
Comrierig. Trhm.| 76 Madn. 7 Kikisigen a} —J 
Sand; "10m Gras ve Früh dr Dieracutheim LU--RM, 
Pelzug 1.| 645 bende 715 Abende eg Tate pır Bifhofsheim Mr 
in 1ER 
— üb . u ohbrunned&iie B 
Güterz. 2| 1% Mittags II— Bormitt. "Werth «Miltenb. «Heibelb, IE MU 
Güter) 3.10% Nadte 30 Racm. Bnehnter — 


Der „Stadt⸗ und Landbote eint 1 
Preis betammt. Iuferate die Blyaltinc Delle 3 


Rr, 111, 


id, au 


— Bayriſcher Landtag. 

Antrag in Betreff Schleswig : Holftein's 
foll, —— red. folge vr einen 
von: Abg. eingı brachten aufap ergänzt werben, 
welcher ie —— ierung auffordert, 48 Berfügung, 
bie *8 die ——— der Gera: ümer ohne ober wiber 


u er getroffen werden follte, bie Anerkennung 
27 an bies ter Abg Kolb bei ber Motivirung 
es a —* ſelbſt ſchon als Konſequen; deſſelben be: 


—— für bie 36. auf den 11. Mai ans 
Amt, der Kammer ber Übgeorbneten: Feen 

. + ußfaſſun nr Kay dem auf Bilb 
at: he Aeenlee vn, Aal hen 
fenb“ “2 Beratung 2 —E Ma De Regie» 


rungd-Vorlage „die Verwendung von Eriparungen und 

abmaffirten Fonds zur Oerfellang ber neuen polytech⸗ 
nifhen Schule betreffend". 

Tagesnenigkeiten. 

Der Ihprer Math. rer von Steinach wurbe 

—— den S und Kirdendien zu Lohr, Bez. Ebern, 

Fur diefe Woche find, fermer folgende öffentliche € its 

ungen beim?. Bezirkögerichte Witrzburg anberaumt: Am 


11, dir Wormittand 9 Uhr gegen Belt Amrhein, Tag: 
löhner und Mufilant von Dberleinad, wegen Ber: 
gehens der Beleidigung eines Gemeinde: Collegiums ; 
um 9%, Uhr gegen Gran Michael Henneberger von 
Nandersader , : wegen Vergeheus des Diebjtabls ; 
am 19, .:b8.:Mts. früh 9 Uhr gegen Kilian Hartz 
mann von Frammersbadh, —* ergehens ber lorper⸗ 
lichen —** um 9%/, Uhr gegen Andreas Rineder, 
Miühlvefiger von Willangheim, wegen Uebertretung bes 
Mahraufiglags: Mandats; um 10 Uhr gegen Andreas 
Hofmann von ba, wegen Diebflahlävergebens. 

I Hinblid auf die mehrfach vorgelommenen Wald⸗ 
— bat ſich die kgl. Regierung veranlaßt geiehen, bie 
firengfte Handhabung der Feuer⸗ und Forſtpoligei ans 
zuordnen und ablilum zum vorſichtigen Gebrauche 
von Feuer und Licht zu ermahnen. 


Die neueſte —* gung des k. Gtaatsminifteriums 
des Sinnern ia der Landwehrfrage ruft vielfadhe Ent» 
er hervor; man fragt befonders, wie ſich das 
ber Andwehr auf elumal mit vollen Händen — 
—* Rob mit der vieljährigen Hintanfegung und 
singihägung derjelben zujammenreime, und Ban; 


wenn die Sandwehr ein To — * Jaſtitut ſei, 


dieſe Wohlthat vom Minifterium noch 
entzogen werde. 

Geſtern wurde ein Mann von einem von 
Bügel geführten Pferde, das fih burd einen 


miner der Pfalz 


Ekiıee 


NRahmittags 4 br; das „Ertra ⸗ Felleiſen“ wöchentti worimal. 


— 6 er., — werben nach bem Raume berechnet. 
Mittwoch, den 10. Mai 1865. 


Antoninus, 


fprung feinem Führer entrei wollte, als bieier es 

wieder zu ergreifen juchte, zu 

einen Schlag fehr erheblich "on & 

entfliehende Pferd wurde wieder aufgefangen: 
Morgen früh 8 Uhr feiern bie kgl. Stubienanftalten 

im akademiſchen Muſikſaale das Maifeft durch mufila⸗ 

liſche und deklamatoriſche Vorträge. 


Der laug und allfeitig eriehnte Regen ifl nun 
geſtern eublich erfolat; er wurbe aber durch ein Unwet- 
wie wir feit vielen Sabren feines 


ter berb 
mebr erlebten. Hu ungewöhnlider Shwüle ſtlegen 
von allen Seiten Gewiller auf, welche Abend gegen 
7 J sujammentrajen und gleichzeiltig losbrade . 
war die Stabt in eine unge eure Etaubwolte 
bült, tamn fiel der R mr in Strömen. nieber, 
durchlreugten in allen Richtungen die Luft, und: 
ge fo ſchnell, dab ber ga oriſont Än BFIrE 8 J 
t ſchien; der —* rollte unaufhörlich, 
er Zeit brach ein Orkan los, der an Rn ulern 
umen 2. vielen Echaben veruriadte, Arı Ererci ers 
* wurden drei ber ſtärkſten Ulmen wie Rohre jer« 
idt, im ft. Hof, Sofgarten, anf ben — wurden 
—* fräftigiten äume entwurzelt ober total zerſchlitzt 
die Wege waren mit herabgerifienen Keften bebed! beit 
Auch * auswärts wird manche —— ju erwarten 
ſein. Dagegen iſt der reichlich gefallene Regen von den 
nad en für die ganze 5* n, und für 
es, namentlich Wieswahs, no gerade zu rechter 
rg eten, und wird Besha der angeriätete 
en hiedurch reihlih au'gewogen werben, 

Während bes geftrigen Gewitter wurbe bie An 
noch dur plöglichen Feuerlärm —*— zum Gl 
mar es nur ein in einem Hauſe d —— 
ausgekommener Kaminbrand, welcher alsbald unterbrüdt 


wurde. 
Heute in früher Mor: be u gl General 
bt ein b riß ein 
Bon ide bl Bu mi eb und riß eine 
geri ai Dr. 99 


nes ‚init Dar ‚Bnartat 1005 . 
* — — F 
richtsrät — 
tototollführer Gr. art, Seine un) Se — von 
railsheim; —— x. Staatẽ anwalts ſub ſtitut 
Barſch; Mertheibtger dookat Dr. au Ge⸗ 
—— > 9. Rler Dies, Dr. Lob Kbörfer, 
ae Weigand, Laud, Rubo , Bauer, 
Gem ee . von Mayrhofen und Haktmeiter 
Angellagt if Ra 25 Trillhas, 37 Jahre alt, —— 
Herten vormaliger. Stabtireiber von Schweinfurt 33 
rbrechens der Amtöuntreue. Derielbe ift Bo 0 5 
—— daß er in der Zelt vom Auguſt 1860 
Januart 1865 im feiner amtlihen Eigenſcha 


——— 


— 
& 
— 


eter Stabtireiber a) von den ihm zur Einkaſſir 
mean — ame: nad und nad 
die Summe von 4786 fl. 36 fr., b) für Militärs 
feine 28 fl. 31 fe, für Schafmärltegebühren 
48 fl. 30 fr. und für Protololltazen 16 A. 80 fr, uns 
terfälug und für fid) verwendete; ferner um biefe Ver⸗ 
untrenungen zu verbeden Fälihungen in der Buchfähr 
anwenbete. Der Angellag’e it gefändig. Es find 
8 Zeugen geladen. — Ueber den Thatbeitand entnehmen 
wir ber lageſchrift Folgendes: Kaſpar Trillhaas, 
1827 ——— eboren, beſuchte bie 2 erſten Klaſſen 
der dortigen Lateinſchule, fam dann in bie Ranzlei eines 
Advolaten bafelbft ald Schreiber, von wo aus er nad) 
Umfiuß eines Jahres in gleicher Eigenſchaft Beichäftig- 
ung beim Stadimagiſtrate Schweinfurt erhielt. Da _er 
fi bier fehr braudybar und gr zeigte, wurben 
mit der Zeit verichiebene, eine felbitftändige Thutigkeit 
erfordernde Geſchäſte zugetheilt, jo die Führung des 
obiltarsBrandaffefuranzweiend mit Ausnahme bes 
affaweiend, das der bürgerlide Magiſtratsraih Atha⸗ 
n Michal beſorgte. Im Jahre 1855 unterzog fich 
Trillhaas mit Erfolg ber Prüfung. für Stabt- und 
Marktihreiber, worauf ihm durch, von der kgl. Kreis: 
ae ra au Beſchluß des Stadtmagijtrates 
und ber Scme bebevolmädptigten zu Schweinfurt bie 
Stelle eines Stadtſchreibers übertragen wurde. Am 1. 
April 1856 ir * Sn er I ee — 
pflicht udeſſen erſt nachtr am 16. 
— —Bu wurde ihm nunmehr neben 
anderen Verrichtungen hauptſächlich die Beſorgung des 
Eonjcriptions » nd Brands ääerun Bmwelens zugemiefen. 
—* des Letzteren beſtand jedoch die oben erwähnte 
Geihäftsrepartition fort, bis im re 1860 Athanaſius 
Michal feine Funktion als atsrath nieberlegte. 
Nunmehr wurde dem Trillhaas Fr orſchlag bes Bürger: 
meiſters Schultes aud bie Bereinnahmung und Veraus⸗ 
abung ber Branbaffeluranz: Beiträge durch Magiftrats > 
eihluß übertragen. Zur Beihilfe bei ber Perception 
dieſer ige an ben — —* gab man 
ven Magiftratsoffizianten Br 
eit wurde befliimmt, dab bie eingehobenen Beiträge 
noch am Tage ihrer Bereinnahmung entweder aı ben 
Magifiratsvorftand oder an bie Stabtfämmerei zur Aſſer⸗ 
virung bis zu ihrer Anlegung bei der Bank ober ihrer 
fonftigen Verwendung abjuliefern feier, Am 26. Mai 
1860 gab Michal fänmtlihe Kaſſen ab. — Mit biefem 
Tage trat Trillhaas an feine Stelle und begann am 
23, Auguſt dieſes Jahres mit ber Einhebung der Bei⸗ 
träge. Run war im Janunar 1865 bei dem fal. Bezirks⸗ 
amte Schweinfurt ein Rechnungskommiſſär erſchienen, 
um eine. finanzielle Bifitation dortfelbft vorzunehmen. 
‚ Der Bürgermeiiter Schultes, von der Annagme aus: 
end, eö werbe bieje Bifitation auꝝ auf die magiftra» 
Hr en Gefhäfte ausgedehnt werden, machte am 22. 
Sanuar in der Kanzlei bes Stabtmagiftrats in —— 
wart bes Trillhaas die Bemerkung, es ſollten ſämmtliche 
Bedienſtete mit Rüdjiht auf die auch bei ihnen zu ge⸗ 
a a a re 
ung erregte [13 ‚ 
einer fo Biftfation werde jeine Geihäe 
unterfucht werben und der Zufland, in bem bieje Ge» 
ihäftsführung, wie er wußte, ſich befand, veranlafte 


n, am 23, Januar Abends fie) freiwillig in bem bes 

en Gefängniffe zu Schweinfurt zur Ilnter« 

und Haft zu hiren, angebend, er habe einen 

aabmbaften ag der ihm anvertrauten fäbtlichen 

Branbverfigerungs: Gelber unterlagen. Die forsrt 
eingeleitete uchun 


und hiebel auf eg ber 
Igl. Kreisregierung durch ben Rehnungslommifjär Kühn: 
reih vorgenommenen Biitation fand bie zu Gerichts: 
handen genommenen ſtädtiſchen Branbverfiherungsaften 
hochſt mangelhaft und in ber größten Unordnung. Ins⸗ 
befonbere hatte Trillhaas das nah der Regierungs⸗ 
Entihließung vom 21. April 1861, bie Kaffadefelte an 
Brandafjeturanjgeldern betr., vorgeihriebene Tagebuch 
und Manual, mweldes zur Erzielung eines geregelten 
Raflaweiens, ſowie als ficherer Anbaltspunlt für die 
Kontrole der verantwortlihen Beamten dienen fol, nie 
geführt, Anſtatt dieſer vorgejhriebenen Buchführung 


äntigam bei.’ Zu gleicher - 


tafüyrung . 







6% 


er ſogen aunte rolen die 
— * r Eee ber. nad Hau 
mern georbnet, aljährlih an und trug nad ben 
gehaltenen Kapital » Beriiperungbgeh bierin bie, zu 
perzipirenden Gollbeträge ein. Prüfung bielerjfte- 
giſter pro 1863/64 ftellte fih alsbald heraus, daß na⸗ 
mentlich jene Poſten, deren Eingebung ben Boliseibienern 
auf Grund ber gefertigten Nüditanpsverzeichnifie aufge: 
tragen war, ſowie aud die jhuldigen Brandverſicher⸗ 
ungegelder ber Stabtgemeinde, ber Basanftalt und ber 
äcarialiihen Gebäude nirgends eine Aufnahme gefunden 
hatten. Schwer konnte ed übrigens dem Stabtichreiber 
Trillhaas nit werden, bie fragiihen Beruntrenungen 
zu verüben. Zwar wurbe bie Sejervelaffe unter bem 
eorbneten Mitverichluffe zweier bürgerlichen Magiftrats = 
äthe gehalten, allein während der ganzen Dauer ſei⸗ 
ner Funktion hat weder ein Kaſſaſturz auf Grund ber 
Perceptionsregifter ſtattgeſunden, noh wurde fenft eine 
entiprehende Eontrole über feine Geihäftsführung ges 
bandhabt. Man begnügte fi lebiglih mit der Aſſer⸗ 
virung der je nach Belieben von Trilhaas in die Re— 
fervelafje gegebenen Beträge. Der revidirenden Kreis: 
ftelle gegenfiber fälſchte cr die vierteljährigen Ueberſichts⸗ 
bogen, indem er Summen als vereinnahmt auffährte, 
die gar nicht vorhanden waren und Summen ald Außen» 
fände, bie eingezahlt waren. Trillhaas ift geftänbig, 
feit dem Jahre 1860 einzelne Beiträge aus den einge» 
gangenen Geldern an fih genommen und für fi ver⸗ 
wendet zu haben. Das Defijit an Brambverfiherungs » 
Beiträgen entziffert fig nah reviforiiger Fefftellung 
auf 4786 fl. 36 fr. ferner hat er im Laufe bes Jahr 
res 1864 28 fl. 21 fr. Gebühren für Militärentlaßiceine, 
68 fl. 30 fr. Schafhürdengelder von ben Schafmärkten 
unb 16 fl. 30 fr. Protofolltaren fidh rechts ange» 
eignet, eine Geſammtſumme von 4899 fl. 57 kr. 
Trillhaas ift verheirathet und Water von 2 Sinbern. 
— — — war — ——— 
er un als fo isierfrang um . 
nung. Er genoß einen gutenteumund, wirb als — 
ermann, ſtels nüchtern, äußerſt ihätig und fleißig im 
—* Berufe und ſparſam in jeinem Haushalte geſchil 
dert. Doch iſt er leichtſinnig und ieagtig. 
Einlommen war nit unbedeutend, Er beſog einen 
jährlichen firen Gehalt von 550 fi. «ls Stabtichreiber, 
25 fl. für die Schrannenfhreiberei und feit 1863 Anz 
fangs 10 fl, und fpäter 5 fl. monatlide Gehaltszulage, 
90 fl. Remmmeration für bie Brandverfiherungsreg: 
nung, wovon er nur bem Dffizianten Bräutigam 
BR | az und hatte noch Neben» 
en ur ertigung von gen und 
buch Agenturen. Mit Yletem Einlommen bätte 
er fih und feine Familie gut nähren könuen. ein 
er ſcheint von jeher feine Ausgaben mit feinen Einnah⸗ 
men nicht in das Gleihgewicht geſetzt zu — Dies 
beweiſt ſchon ber Umſiand, fein Gehaltaviertheil 
bereits ſeit dem gehe 1858 zu Gunften eines Wechſel⸗ 
läubigers mit Beihlag ur. 
uldenitand gibt er auf 11001200 fl, an. Größere 
Auslagen, welde die frähere Entdedung ſeiner Unter» 
ſchlagungen pn herbeiführen Eönnen, mwurben nicht 
geriogenen Qansfudung muce ee groke enge Grant 
wur 0 enge Frank⸗ 
Botterielooje in feinem Beie gefunden, Zum 
e berjelben ſcheint er bem größten Theil ber uns 
Summe verwendet zu haben. Er felbft 
will durch das Letieriejpiel zu ben verübten Veruns 
en gebracht worben fein. — Auch in ber öffent» 
lien Berhandlung ift ber Angeklagte vollſtändig ges 
Rändig. — X 8 feine Saution geleifte. — 
Während die E. Staatsbehörde bie Anlage begründete 
und ein Säulbig im Sinne des Verweiſungserkenntniſ⸗ 
ſes beantragte, befiritt bie au ve ba Tril haas 
erſt 1861 verpflichtet wurse, feine That als Amtöver: 
bregen und plaidicte auf Unterihlagung Die Ge⸗ 
ſchwornen erhielten 2 Fragen: 1) ne 
Beruntreuung a) an Brandafielurranıgeldern, b) an 
Militärentlaßigeingebühren, Schaafbürbengelvern und 
herren vol 2) Fälfhungen der Bücher. Nach ?/,- 
ündiger Berathung verkündigte Hr. Apotheler Karl 


Sein . 


t if. Seinen bermaligen 


. Per‘ 
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Verbrechen ber. 
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[6 Obmann ben wir au Duell 
— Be — — a —53— 2* 


die 1 1 

J Feſung ae ürich ernannt bricheintie 

— a en 

— he 4 Jahre beantragt. Nah ee von bejagter Ernennung erhalten Pe R 
des U auf das Rech 

ugteitöp —* end ‚\ feine Ehe ai alsbald ans 


AA e 
treten 2 wo Ber hie ci 
ar —— 
gene 
BER Beleien u zi —2 — bis nad Betren ——— "ion 9 er Pe ai 
58 — * ie: %“ — — ae ee - H — Ya —— unter O Valer det» 
terdutrbach wurden mit Muflf age und — Rorder geflüchtet, ee re a 3 
but ei Schrehe urh Dedent Bat. "Im Bafhaule Mars ai satt Once: vufit un Br rfäofen, 
zum Mäürzburger Hef war were: ereitet, Weihe Fracht, - Die Banlöberirien been, ehe ie Ein * 
a — 
—— vereinigte fänmtliche heilnehmer zu eine ht4yen Fra hei. Die J ee er fa 3 
Gartenfeile auf ber denac darten Benediltusböhe. Dort Ivrf der fieler & alten ' Ü ein igeto 
wurden die Ausmärti pr Säfte —5— den ®ertreter bes nimmt barnas) ben ö 
deli er Turnpereind Herren Weiglein mit einer ebenfo meinem es für bie — 8 de Bu de 
erjligen als angemefienen Rede freunbligg willtommen ine nach Kiel eine entipredende Verminberum 
gebeißen. Xevorzubebem if, ‚dab fd ber Turnverein gonhtrumpen r ben Herzogthümern eintreten laflen * 
— beim dere Domet en fehle durd) inninen Mutheil aus» Berlin, 9. M bgeorduetenhaus Der 
vitar Bedert aus Wiürgbur * reiner bringt bie fehr ‚umfange Tenfiärift über 
mit * Ben eichneten Toaſte auf bie € ben bäniichen nebit einer Meberiicht über bie 
Kereine. Sumoriitäe Torträge, lead mit Ruf bieies Krieges ein. Die Dentjärift ibt bie Koften 
und Seien, würjten das jhöne Felt und wird jchem gejeng ungefähr 23. Milionen — 
Theilnehmer die Erinneruug an daſſelbe eine fletd an⸗ auf has * ſt 


8/ 
8 bi Ban 
genehme bleiben. er) Verwaltung —— der Fran nen > af 
Kt 
af 






Bon der Kiſſinger Kurliſte iſt bereits Nr. 2 er» 14 Millionen biäber ben; at 
- dienen. unb nn; bis 5. Mei 75 Rurgäfte auf. 1 — zen ah N. x en 
Mündener RN ibt Hr. Hans * men. nanzminiſter io Ueberwei 

———— über bie Aue — nr (i. 5 En, an eine a Fer fung 
Bl. , eine babe nicht im trag bes A ange: 
ferntelen eine em hmmm Bart des —* men nommen, erſt nach dem y * e deren 
Publikums beabfihtigt, und ver Sinn feiner Aeußerung Ipecielle Veyandfung zu beiäjliehen. 
ſei entſtellt worben. emperafur der So. 

Bürid, 7. Mat, Die „N. 3.8.” Schreibt: „Wie Berantwertlicher Redakteur: tand, 


Bekanntmachung. fa Me — —— 


das Auch kan dortſelbſt ein wor ca. 8: 
Die, Squ — — hehe af dener En-tout-ens 


en een Tagen findet in hr H 2 a bem großen Zanfac faal in Empfang genommen werden, 
83 tleineren Saale ber Schrannenhalle * er bie or us de 7299) Ein em tüctiger Gonbitor:, 





ng für das laufende Jahr ſtatt, nämli 
. ven iftritt am Wontag-den 15. Mat I. 26, — —— iR, At 
2.  „,.,am Dienflag ben 23. Mai I, in iefiger Stadt einen Garne. od, 
nd; am Mittwoch den 31. Mai I. erften Badpofien zu beiegen. Der 
aim de * —55— 8. ‚gut N Eintritt Fan aan, nad Fe 
find de —— — * agen, —— Be Berne. Bofereftante 
alle im * 1864 geborene Kinder 


E⸗ 
2 T die en, 
"Rinder, weile zwar; früber ‚geboren, aber wegen Sroutii Wegen bauliher Beränd 
—83 f oder ohne pme Griolg Biene wurden, durch ihre Eltern oder Pfl eine noch im quten Stande. ‘ 
Eltern beriehungsmweiie, deren TDienfiboten In dad genannge Lolale behn uf [% 5 Billig zu vertaufen. Rah. 
Bornahme ber. Jmpfung zu Bringen, D, Nr. 574 * 
— * bet Ympfflicht find * —* ainder, WE 





bereits privati b_ ober’ zen fheit 4. B. nicht: geimpft ram) Wegen Trauerfall, ift- eine 
Deren —— nen der bereits erfo Privat. 26 oder —* anne, Den 2 clan a 
der bermaligen Rue f * recht eiti ——— en Bequemi 
* * — welche * neotinder weder —5 Anl 0 —— 
ur y Bi * * —IJS— — > Näheres Semm ae a 
t je em, t es ©, — — —— 
Gel DE men a — an * fl, „ui q Ein orbentlices Dienſimaͤdchen, 
Verſonen, welde er geinzie welches jogleih eintreten ann, wird 
find, Am, — — — oe wollen, Gelegenheit gegeben geiucht. Rah. in ber Erp. (3a(7266 
er ae | eh — 
I den 8. 
Der Stadtirägiftrat. a A er 
I, Bürgermeifler: Hopfenftätter, _: = a Maria Therefia Wil, 


(2a) F teen 9 Halb, ++ Abermeifteräfind, 


— — — — 


Dit alleth. — des t. Miniſteriums d. Innern 
Mailündiſcher Hanrballam, *) 


anerlaunt beſtes Mittel zur Erhaltung, Berjgönerung, ee Ye ee und 
SEE EEE Sa a 
ein 
* die außer N Ar Hr 
ed Balfams, wie g — fd * 30 Jahren zu Tau⸗ 
Mit Bergnügen bezeuge ich aumit, er En das Ausfallen ber. Haare, 
* nutzloſer Anwendung —** gepriefener Haarımittel, auch den vom Bern 
Karl Kreller, Chemiler in Nürnberg, verfertigten Malländiſchen Haarbalſam 
kennen Ternte und —— gi daß dieſes vortrefflige Mittel ſowohl mir felbft, 
Bekannten die beflen Dienfte leiftete, indem durch; die An- 


irten. 
a ben 12, Mir, 1848. A. — „AMed. & Chir. Dr., 
gem. Mitglied des großen Kathes ver Republil Ben, 


Pa et 
x 
a: s Der Ri Regierungs-Statthalter: &. Harrer, 


9 aan im großen —* 4 54 fr. und im Meinen à 30 fr. —* & 
Graußoumeifung mit vielen anbern ärztlichen amtlichen und Privatzeugnifien bei 


Carl Bolzane in Würzburg. e 
Die beften & fleifigiten Arbeiter 


find, die in meiner Niederlage vorhandenen 


ächten ameritanifchen 


Nähmaſchinen 
file Schneider, a S* — x. ꝛc. 


Verkauf zu Fabrikpreiſen unter Garantie, 


. And. L — 
7305) er. 


Billige Uhren zu Firmgeſchenken 
empfiht Konrad Neuland, Domſtraße Nr, 5553. 
Meine von 


Nolltifchdecken 


in den verſchiedenſten Größen und Formen zu ſehr billi— 


en Preiſen bringe in empfehlende erung. 
N 81) Friedrich Sopi * Dom, 


Geschäfts: Empfeblung. 


Da mir vom ei en Stadtmagifirat eine Schuhmacher: Ganceifion 
eriheilt wiltbe, beebre ich ‚dem hoben Adel und dem geehrien Bublis 
fum bie ergeberfle Anzeige zu machen, daß id von heute an mein Geſchäft 
——— betreibe und ſchoöne und dauerhafte Arbeit unter billigen Preis 
uf 
in ne Wohnung befindet ſſch untere nn Rr.. 200, 


7272) MH. Wülft, —— — 


Unterzeichneter beehrt ſich hiemit ben loͤbli Baubebhörben und Ge— 
meinbevermaltungen ſowohl als Schieferbeder wie aud als Berfertiger von 
Blipableitern in Neuberfielung wie in Reparaturen bei billiger, und ;guter 
Arbeit ergebeuft. zu empfehlen. Hi 

Karl Hellbach, 
Schieſerdeder umd Blifableiterverfertiger, 


6686) (BC) Diſtr. 4,, obere Kajerngafje Nro. 180. 


—— 


— 
— 14 Ra 
Kegelbahn, fomie ig 

niemu 
wozu ergebenft einlabet 


ariyaa] Gaftwirth zum Be. 


Ein folives gebildetes Mädchen 
ſucht als Bonne eine Stelle, am Lieb» 
fien bei einer answärtigen Famtilie. 

Näheres in ber Erp. [3a = 


vollfläubig —* Ein ſolldes Madchen, im 


dermachen geubt, wird t. Er 
ee gefugt. Rah. 


Tarb) Es wird eine gefunde 
Amme geſucht, bie unver=: 
güctig eintreten fann, Näh. 
in der Erped. 


Kae Bwei geübte gi eſelen 


we bei Koſt, * FRA: gu 
2* Shfgung 


Biefner 
obere he Nr. 95. 


. Annonce. 

Fe 

0 er ne em 

Ahern, in Fuhr⸗ 

wohl —— 

ellſchafterin, 53533* einer 
wmetterlofen 


nit ve Ders 
als Gel 


älteren Dame ober bei 
and fieht meh 





1296] — we Sonntag 
28 eine Cigarrenſpitze (ungari« 
ſche Sistte) im erg von 6 fl, von 
der Tafel im. Gntten’igen Garten 
pinmegkahm, wolle fie baldmbgtichft 
ei ber Erpeb, abgeben, mwibrigen- 
falls genen ihr, ba er bereits er« 
wittelt i , gerichtlich verfahren wirb. 
uch wird vor deren Ankauf gewarnt. 


er 


la ale 


Sm der rühfien 


fen Obfiertent, 3* 
ch —— we en 





a8e Eine ganz Landwehr: 
u 434 — im 2. D. 
ar 237; 


7276] Eine N * it mi ver⸗ 
ten im 2, Diſtr. Ar 


&-Gupfehlung. 


zeigt ergebenft an, * * meine ge, li 


= * — =. von mein Haus in 
Euler von age Jirenen und Bau⸗ und 
8 —* und de Bebienung um geehrten Zuſpruch. 


7277) (2a) KR. Bez, Schreinermeifter. 


Wwohnungs-Peränderung. 


Unterzeichneter zeigt Aa ang an, daß er feine Woh⸗ 

nung bei Herrn Schmied int auf der obern Se 

liuspromenade verlaijen hat * Herrn 

Privatier, Sanderſtraße, 4. Diſtr. 145, bezogen hat, 

Louis Schweizer, 
Zadirer. 


Bekanntmachung. 


Hiemit beehre ich mid, einem hohen Adel und eehrten Publiſtum bie 
ergebenfte Augeige zu machen, daß id) mein Quartier ar 
vie nnd em anderes in der Buttners gaſſe, UI. 

üttnermeifter Keller, bepogen habe. Für das —2 Tate 

Sergei wurde, höflichſt bantend, bitte id) um ferneres Wohlwollen, 

7288) Lob. Schmidt, Quartiernermiether. 


Huch find miehrere Logis bei mir gu vermiethen. 


VBerfteigerung. 


7293) Im Aufttage des I. N en Bürjburg verfteigere ich 
jwangsweile am 
Dimstag den 16. d. Mts. Nachmittags 2 Uhr 
in der Sentmelsgafle Hausnummer 135 verſchiedene Hauseinrichtung 
ftände, darunter ” Bett, 1 Schrank und 1 Kommede gegen Baaryahlung. 
Wiärjburg, 9. Mai 1865, 


7304) 





Oppmanun, k. Notar, 


Strichsausfchreiben. 


Am Erecntionswege verfteigere idy am 

Donneritag den: 8. Juni d. Is. Nahmittags 5 Uhr 

im Bemeindehaufe yı Veitshdchheim ben nachverzeichneten Grundbefig. 
a) Steuergemeinde dafelbft: 
r u aus * 23 — Tare 850 *. 
* er 

2619 de ld zu 601 Ve, X Tl: 
2679 Wider Ada zu 739 Dep, Fe 
2620 Ader elida zu 681 Dey., .. * 
3293 Ader in ber langen FR Bat 0 
2853 Uder auf ber Steig zu 1, ons * 4 Taze 350 fl, 
32350 gm 155 Dep: nberg und 
5236 b zu 47 Dez. Debung im Neuberg, Tare 80 fl. 
b) Steuergemeinde Unterdürrbach: 
VDlan⸗Nro. 1220 zu 281 Dez. Ader im Schhenkenfeld, * 


1225 u 297 , „»" ” 
zn 97 , , Tare 175_f., 
137 = a r F alba, Zere N fl., 
BR Beh — 
un 
Brozehnovele von. 1837, wozu ic Strichs liebhabet 


Wür burg, ben 6, April 1865. 

5496) (36), Huth, k. Notar, 

Ha N bez, Reupänftrage iſt eine 7297) Ein möblirtes Zimmer * 
nung von 5 Zimmern Schlaſkabinet * * 55 Lo 

8 Zugehdr 1. Augu zu ver⸗ gafler a: ä- ranuenha 

wiethen. Sir. 38 





fL, 


wa an ı = 


u 8 64 des —— ee ar un 58 98 fi. er 


—5* 56. Säneibermeitler 





ie * 
u Fre 5 


3 * J 
— 





Es Dung zit — — 
in * —— 4 J— 


Nr. 2 

Zu verkaufen. 
7264] Ein ſchones Föhr, N 
haus, mit goei Gärtem und ae 
leitung dem Slacd“ 
einen u“ reis au o 

u d, 
ar — * ee ER find 


„billig zu De Näb, in d. Erp, 


7330). Ein Kapital von 5000 
—— * at 
uuchmen 
Näh der En 


Zu vermiethen 


ft" eirt’ elegant moblirtes a 
net chin Plattuers gaſſe Se 
über 2 Stiegen. 


Ren 


YBropuftenlader mit ber 
fien en ftündlid u * 


auf 
—* 


—* da) 2—— —— 
auf PM RT wu a ie Gh 


—— 


über eine Stiege 
Sie md der); —* Scheibengaſſe, 
Difr. F. æ 


ni 





6954] 30) Untergeichmeter wohnt von 
te an wieber in der Semmels— 
raße Ne. 55, und empfiehlt ich im 
Delatiren und Kleiberreinigen,: 
Joh. na er, 
Scneitermeifter. 





Die kaiſ. Fönigl. priv. 


Azienda Assicuratrice 
in Zrieit, 


ttet mit einem Gruhb-Ga 
unägehe 


Shader gs 
b) auf as Büter 
.e) auf das Ableben 


"mb Gapitalien, ſonbern 


d) .- die Bobdenerzengni n als: röfeteien, ° 
—2 Getreide, Hulſenfrüchte, Del⸗ und Han elsgewäche, 


vo 4 Millionen und einer Prämien» 


Keſerve von ein 1 Million Deflerr. Währg., 
ihen Ge Segenfänbe gegen Feuerd: Gefahr in Ge⸗ 


1 -Waffer und zu Lan 
Meberleben de⸗ in, auf Renten 


utterfränter, 


innft-Bilangen, &abef, Hopfen u. ſ. w. gegen Hagelfchlag, 
für- eine fefle im Borans beitimmte Prämie und erjegt jeden Schaden inner: 
balb Menatsfrift wach geſchehener Nbihäpung, baar und voll, in königl. 


, bayer. Landes waͤ * 


in Bülfers a de * Den 
unge Herta J. 


———— bei 
Mainfodheim bei Gem 
Deltelbach = 

eil a/R. bei 


i Herrn N. 


Georg 


—æ bei Herrn Benno 
Sommer hauſen bei Herrn 


Herrn Jos. 


r 





©echsner, 
n En Bone Micheler. Raurer: u. Steinhauermeijter. 
Herrn Dar. Schlücht 
Herrn Engelh. Hergenröder, 

ermann 
. &. Bm Bachbinbermeifter, 


Am. 
den bei Seren Philipp 
errn en — Satt 


Hartmann, 

ao bei Hirn Samuel Summin . Bab 

ec ſtadt ei Hecrm Paulus Sehnelder, Gäreinermeißer. 
m a/R. bei Herrn Christ. a 


Erlach bei Ser St en Sonüchrer 
a ei rın © . e 
Yafuri kei Deren Bebmst. WIN, 8 


Stabtprozelten bei gerrn —— — ————— —— 
ie v Shaliehrir. - 


n gensmunen unb nähere Auſſchlüſſe erholt werben 


Ballinger . Kauſmann, 
elonom. 


terer. 
MHatzel. Schullehrer. 
dt, Kaufmann, 
s Müller = Mefierihmien 
arbacher, Wü ienbefier. 
{er u Tapezier. 


cher: —— 


Kaufmann. 


aun, 


ich. —— — 


leben bei Caspar Simon 
—B Be riedrich, et 
—— de dem Aug Barthelmes, Stribent 
a Ba are Bine 
ibingsfelb be m iſchr 
Ei * cn Balth. Böhm, ——— und Bätider. 


af a F — —— ——— 
mr . 
— hi Se se os. Hofmann, | Zimmermeifter.  ( (de) 


”” Schäferei-®erpachtung. 


1 ie ve vie a ls Gemeine 
d, und mit 


865 anfangen 
—E 
Balbersheim, den 7. Mei 1865. 


Am Wege. ben 18, Rai 1.36. Rachmitt 
Hr Sales a 


nk 6 nk — 
ng in Pa wo⸗ 
eing ** werben, daf die Bebin 


efannt — werden und ſich —* 
us legale  Beruiägenhreugniiie aut juweiſen haden. 


Die Gemeinde-Verwaltung. 


7501) (2a) Körner, 


Borfleber. 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage des kgl. Stadtaerichts Würzburg — id am ,_ 


— b den 18. 1. Mts. Nahmi — 


iölanergafle,; 1 1 Sünapee, 
u TEAM. ds 6 Säwermälher Ubr, 1 Bier: 


im 3. Dir. Nro, 
Klelderſchrank, Dane 


Uhr 


and Unterbeit umb 1 Kiſſen genen: Baarzahlung: 


Würzburg, ben 8, Mai 1865. 


Grimm, & Notar. - 


van 


> ein unmöblirtes 


’ Geometrie x. Näheres im 


Geſtern gin —— armen Dienſt ⸗ 
9* N von € bis 
Auftergafie eine goldene 

—— Der g Finder wird 
gebeten, ſolche in der Erp. Erp. abzugeten. 


Vermiethung. 


m 4. D. Mr. 188, obere Kaierns 
safe, ift ein neubergerichtetes freund« 
lies Logis von 4 ineinanbergehen« 
den tapejirten unb lakirten Zimmern, 
nebf 2 —— Menſardengim⸗ 
mern, heller Küche und allen ſonſi⸗ 
gen Bequemlichkeiten bis 1. Auguft 
ober auch früher an ein: ruhige Dar 
wille zu e zu vermiethen. (7337 


Außerhalb bes Sanderthores if 
ein Mejanenztmmer mit Rohofen an 
ein folides Frauenzinmer — 
zu vermielhen. (73 

Näb, in der Erp. 


7312] Gine Bobnung mit 7 Bim» 

mern, Safjerleitung und allen Übri« 

* —“ iſt fefort ober 1. 
Nah. im 


a Rr. 1189,,. 


7813) @in 2eben mit E an 
immmern, Keller ıc. *8 verm 
* im 1. Dir &r 75 


iel Auguſt ſuchen 2 pünlt⸗ 
ie A e Frauenzimmer ein Los 
gis von 2 Zimmern, oder 1 Zimmer 
mit Alfoven, Sammer und Bleiner 
Kühe. Näp.i. d. Exp. "n. (7268 
7189 ei ESclaffellen = ⸗ 
feld) pe vermicthen. alledem 1 In je 





. 





7282) Renbaugaffe Rr. —— = 
möbl: Binmer ſtũndlich gu ver» 
miethen. (20 


338 einer g Mn ui: Kor 


Stallung und Felle aus en gunb 
zit verfaufen. Räh. im 5, 


7325] Im 2 Bone 2 ey Ulmer» 
Erg 


: * an ME Ren ag Bun 
zu vermiethen. 


7894). Ein folibes Frauenzimmer 
ſucht bei einer Anfländigen Familie 
immer. Räheres 
Homftraße Nr. 106, Hochparterre. 


7114) 35] . Ein Sludent ertgeilt Un⸗ 
t im Lateiniigen, & eurer, 


v.. —* Es taun ein braver 


unge 
di aut) im —— Auch "A 
er möblirtes Zimmer jut ver» 
miethen, 


7008) Ein Rechtspraktilant fucht bei 
4 ie ober r FR 
Stelle. Nah. in en: (de 


1 _ Gin geübter rbeiter, wich ges 
fucht. konn ein Lehrtl 
bie üebte treten bei [3a os 
Tann, 
u Säneidermeifiet 
NIE 





7314 
Ui ] geE Better: fe mit Gen 
N gabe gegen Belshnung in d. * 


die zahlreiche aufrichtige Thellnahme während der Krauk⸗ JR 7324] Geftsen Abend Hat füch auf 


Für 
heit, am Begräbwik und ben Erequien umferer innigfigeliebten Tod» fi —7— ern 


ter, und Schwefler N Auskunft, oder wer biefelbe 
Babetlta Rüger N bringt, erhält eine Belohnung. 
hiemit unfern wärmfen Dant. äh. in der Erper. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. #| 7285) Ein Gebetbüchlein und ‘ein 


SE Zaihentuch wurden verloren. Der 
Finder wird gebeten, dieſe Gegen» 
Hände in 2, D. Nr. 133 abzugeben. 


- ir Sausfäläiiel wurde ——— 
end verloren 
Dankſagung. | Belohnung. "Rap, ee Erp. ku 





h Für bie liebevole Theilnahme, die fi) während des Kranken: IM 

1 lagers und bei der Weerbiqung unferes theuern, nun in Gott ruhs [fi 7147) urde, ein Portemonai 
e enden Batten und Waters, des Herrn Privatier —— — * F 
Friedrich Geys mer Tann foldes bei Wädermeilter 
» fo algemein kundgegehen, erftatten ihren inmigften berzlihen Dant | Epanheimer in Dettelbad in Em: 
⸗ die tieftrauernden Sinterbliebenen. M pfang nehmen. (3«] 
: — — —e 


In einem Landſtädtchen findet ein 
2 orventliher Sattlergehilfe dauernde 





76 6 WR HB 


4 —— — — am 15. Mai. die Erp. da. um 
Badiſche fl. 3D Looſe ' ‚ “_t, 7328] Ein ordentlich s Mid. 
| Defterr. fl. 100 Looſe von 1864 : J 1. Juni. en — — — — 
Freiburger Fres. 15 Looſe 15. ,, Ne mnterzufonmen, Räh. i. d, Exp. 
. join alle übrigen Arten Looſe und "Staatspapiere find 7336] Es tann ein braves Mäbdıhen, 
® E billigft zu Haben bei ee er 
7 M.Benlinger, Bank- & Wechselgeschäft, 7279) Bum toforfigen Siukriit koirb- 
» oso Domfraße, Ede der Suflergafe. a vlöglich eingetretenen ſtrank⸗ 
Al ⏑ü ———————————— beiitofalles eine reinliche a ganz 
Eur) Ziehung am I. Juni 1865 : ee a a 
Fr} der fnijerl, Fönigl. öfter. Staats-Prämien-Anleihe % Are ee 
= in welher Gewine von fl. 250000: 25000: 15000, 5 7316) & wirb eb ehe vr wiligeb 
E ı FW 10008: 3 a 5000: 3 a 2000: 6 & 1000: 18 ? Wäbäen m in 
F #500 :«. :c. erlangt werden mülfen. 4 Dienft zu —— ee Fr 
34 E inal: Obligationen auf fl. 100. Iautenb, find von mir billigft ’ Näheres in der Erp. b8. BL, 
ed d die Detheilig di t Un- 7333) Ein orbentliher Hauskuecht 
- 5: mie * Fr , —— * he 5 F $ mit Te ee geſucht. 
r fir Bet 8008 fl. Bi/,.; für & Betheiligungsloofe fl. 17! ee 
2 Hk . * —* lee —— A| / 2 ei etheiligungslone — he H * in Sa macherarbelten eins 
n a veft 7 Geslehen bar? die “ "na ober Defnaänahme ſut Pike Di - bilig, geReppt in ber Büttneräge 
- 3 tants-Effchten-Handlur von — — Pre 
x = ' M. Morenz in Frank urt aM. ift zu verlaufen. Räb. t. d. Erp.; 
” P.8. BZiehungsliften werden prompt und franco zugefandt (6304 (e a Ei ae 
u. a oz bein find billig zu verlaufen. Aus⸗ 


kunft ertheilt die Grpeb. 


7311) fl. 1400 find auszuleiben. 
3. Diſtr. Nr. 251/,. 


Driginal. Lo D fe Im 3, Difte, Re, 217 if im zwei» 


bes Ansbad-Gnnzenhaujener —— *3. . iehun = 
15. e —— — fl. 18,000, se 2,000, ten Stod ein gut erhaltenes orte 
















10,000 ıc., Afl. 12., der Freibur a * e se an — wi 6, aven I rasa 
< am 16. Junia.c. Ge —— rt, 50 
> 35,000, 32.000, 30,000 55 gegen —— Im 2. D. Nr. 369 iſt ein kleines 
ober Rachnahme des Betrags das Bantg chaͤft von 3 Konis zu vermiethen. [2a (7321 
A. Grünebaum, — — — 
häffergafie 11, nächſt der Beil, ee a. In der Pfarrfirhe zu Stift ⸗Haug: 


Em 5 Sen acati. 6 (c) 6 Lorenz Zentner, Bürger und Schrei⸗ 
GP nermeifter dahier, mit Eoa Dorothea 
Dertel von hier. 











Ausverlauf 


„banmwollener Strickgarue, Spitzen, Tull, Mol, FF 


* N a & Sarfinets zu bedeutend herabgefegten 
Preiſen be 
Carl Philipp Bauer, 
7819] (2«) Domitrafe. 
1642). Ter auf Er. Majetät allerhöchſten Befehl, von einem hoben kgl. 
Bayeriihen Etantämintfterinm des Innern und von einem hoken Staat» 
minifterium des Handels und ber 6 ichen Arbeiten zum Verlauf ge» 


re und vor großen Autoritäten der Medizin empfohlene und appro⸗ 
irte Dr. med, Hoffmann 


_ weiße Kräuter-Bruit-Syrup 


c Mein ‚jet bewährtes Mittel gegen Hetferkeit, Hufen, Halsbeihwerben, 


Berjäleimung und Prußleiden 
Um dem oft vorgelommenen Jrrihümern vorzubeugen, « bitte ich genau 
auf Sienel und Etiquette zu achten. 
Dr. med. Hoffmann. 
Für Müryurg hält Lager Hert 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb, Earl Zürn 
auf der Brüde, 


— — — 


Waizendorfer AaturGleiche. 
Zur Beſorgung für Bleichgegenſtände em— 
vfiehlt ſich 
Joh. Mich. Röser jun. 
7307) (4a) Eichhorngafie Nr. 50. 


Geihäfts-Cröffnung & Empfehlung. 





Uittergeichneter macht biemit einem .geehrten blefaen —* *— 
er egierung | 


Publſtum defannt, dab er unterm Heutigen bas von 
conceffionirte u 
Bader-Geschäft 
eröffnet ak. 
Hinlän 


inlänglie Gelgälts-Praris hat mich in Stand geſedt, allen Anfor⸗ 
derungen — 5 tragen, und werde ſtets bemüht fein, Alles aufzu · 
bieten, um mir in kurjzer Zeit das Bohlwollen und Zutrauen geehrter 
Kundihaften dauernd zu erwerben. 

Mein GeihäftsLotal befindet fih in meinem Kaufe, Spital: Prome⸗ 
nade No, 161, zähft ber Strich Apotbele. , 


7019) (3) Franz Königer, Bader. 
Mein 








Solarol⸗ Betrolenm:& 


Lampen-Geſchäft 


befindet ſich nicht mehr in der Fleiſchbankgaſſe 


ſondern 
in der Marktgaſſe. 
MWV. Eydam. 







r z * 
7371) Morgen Donnerdta 
11. Mai Abends 7 Uhr im P 


rien 

Tanzgeſellſchaft. 

Mitlwoch den 24. Mai E 
PR muikalifihe 

Mbend : Unterbal 

iu. Göbelslehn. 1 

Der A: 


Musik-Verein. 


Heute Abend 87, Uber = 
große robe 
Dar A 


7332 
Eintracht. 


Sonntag ben 14. Mai 


Canzunterhaltung 
im Bayeriihen Kaffeehaus. 
Einladungslarten tönnen Saus⸗ 
tag Abend von 8-10 und —— — 
Rahınittag von —r a®geho 
werben. — ur (7310 
nfang 07% 
Der Ausselmss. 


Göbelslehn. 
Morgen Donnerstag 

Artillerie-Mufik 

nebit ausgezetchwetem Lagerbier. 


Ergebenit ladet ein 
7230) Klein, 


Warnung . 

Ser Reiſende des Hauſes Sqhafer 
und Wiidiong im Bremen bat bei 
5* legten Anweſenheit ‚mit ver: 
chledenen ge ... in Si» 








—— hiemit — 
wird. (7289 


AUttch 
Meine Frau und ich litten feit ei⸗ 
nigen Jahren an rheumatiſchen Bahn« 
—— Von einem Freunde auf 
die Wirkingen bes Anathetin: Mund: 


8* ich 
nmwenbinig hat jo gute Relultate 
1 eilengn Gignigli Dr 
jelben jum * der 
—— vffentlich amzuer- 


1b 1b, 
ara eine in Bien, 
Shhottenjelb 258. - 


* aben bei Herrn Yohann 
—— — 


Als Hanstach to und Audlaufer 

wird far ein biefiges Geſchaft auf 1. 

Sunt ein lokallundiger mit guten 

—— verfebener, ſolider junger 

ann gefucht, Näheres in der Ur 
302°(3a) 


7270) (da) Bl. 
Drudivon BSonitas · Dauer in Wuriburg. 
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ahmzüge. Bonprenthurt —— 
Sour 5 * a! — Ba 
A NE 
41., 836 Moendat 715 Mbenbe. Mr 
Fr Age 
# L * 
2 19 Mittags Il Lormi 
. Gert 3100 Nail | 3m Rakıı- Achtzehnter 


Der „Stabt» und Laribbate* 
Breit befammt. 


Ru 113, 


erfipehmt gti 


Inſerate bie 8pal 









Bayriſcher Laudtag. 

Munchen, % Mai.’ Die Kammer der Reichträthe 
bat heute den Nadmweilumnen bezüglich der Etaatdein. 
nahmen im ven Jahren 1559/61 bie Anerkennung er» 
theilt umd das Vokulat vor 50,000 fl. zum Kriegen 

es Stodwerts auf das Gebäude des Minifteriums 
re gmehmigt, jo daß alſo Gefammtbeihluß 





Zagesuenighbeiten 
Se. Moj. der König baben ht, der von bem 
freiherrlich v. Gleichen / Ruß wurn Kirchenpatronat 
für den Pfarramts-Candidaten Chriſtoph Heinrich Sep · 
timus Oppermann aus Regenaburg a ⸗lten Prür 
ſentation auf bie proteſtautiſche Pſarrei Bonnland, De⸗ 
canats Woizenbach, die allerhöchſte Ianbesfürflige Ber 
ſiatigung zu ertheilen. 
Se. Maj. ver König hat bie Gründung eines all⸗ 
grauen Unterftügungsvereind für bie Hinterlaffenen 
er bayer. Staatäviener und einer hiermit verbundenen 
Köhterlafje genehmigt. 

* Würzburg, 10. Mai. Bekanntlich haben im 
Laufe des verwichenen Winters dahier brei Studenten, 
Ernit Page von Cottbus, Theodor Gies ven Hanau 
und Andreas Bechr von Ursleben, nächtlicher Weile auf 
offener Straße einen rubig ſeines Weges geb. nben 
Rechtepraktitarten ohne allen Anlab von deſſen Seite 
‚aufs groͤblichſte mißhandelt und jelbjt „einen Fang. 
Hund auf ibm gebept. Dieſer Borfall hat feiner Zeit 
allgemein gerechten Unwillen und große Entrüftung er: 
regt mad wurde daher auch das fabtgerichtliche Urtheil 
vom 14. Januar d. J, mweldes über bie Bencunten 
eine 3Otägige Arreftfirafe verhängte, mit Befriedigung 
vernommen,. Es wird der öffentlichen Meinung weiter: 

in zur Genugthuung gereichen, ei biejes Urtheil nad 
ruchtiojen Beriuhen der Werurtheilten, eine Milderung 
ver Strafe zu erzielen, jebt ng Ken Bollzuge kommt 
’ und insbefonbere ein Geſuch der Bemannten, ihre Strafe 
auf der Feltung Marienberg ftatt im allgemeinen Po— 
Lizeigerihtsgefängniffe erfichen zu dürfen, an höchfler 
Stelle leine Berüdfihtigung fand, Wie aus guter Quelle 
verfichert wird, wäre die höcile Stelle im allgemeinen 
gerne geneigt geweien, der Jugend der Berurtheilten 
und dem flubentifgen Muthiwillen etwad zu gut zu hal- 
ten, wenn es fih lebiglich um eine Ausſchreitung des 
Frohſinnes nehandelt hälfte, welche die Schränken des 
Anftandes nigt durdbricht und die Gebote allgemeiner 
Gefttung nicht verleßt. Mo aber, wie in dieſen Halle, 
nicht mehr blofer jugendlider Muthwille vorliegt, viel» 
mehr die Beahnduͤng eines jeden Gebildeten wahrbaft 
empörenden Borganges in Frage ſteht, eriheint es an: 
gemeflen, mit äuferfter Strenge einsuichreiten und na⸗ 
mentlich auch den Perurtheilten bimfihtlih des Straf: 
Ortes eine Vergünftigung zu verjagen, deren ſie ſich 









‚ auker Sonntags, Rachmitlage 4 Uhr; dat „Erttas 
tige Seile 3 fr., Mipaltine 6 fr., größere werben mad bem Raume 


Donnerdtag den 11: Mat 1985. —X 
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a ge zur Warnuß een. und die 
nl Iten! 


derkeht icher Auftritte ferne 


Die biefigen Schneibermeifier haben fi mit ihren 
Gehilfen — ———— Lohnethoͤhungs⸗ en 

t- geeinigt. Während ik Stpig, otha u. 5. wi, 
von wo bie Vemegin a, die Gehilfen ſich mit 
einer — *5*— ocent begrügten, verlaugten 
die hieſigen man Hört, eine Erhöhung vor’ 25 p6t: 
für e und gar 30 pt. für’ Meine Arbeit, mit ber 
Drohung, jeden Meifter, der in Zukunft ſich beifsmmen 
faffen folts, wieder weniger zahlen zu wollen, in bem 


Sfewntichen Blättern u ügen, Worauf natiirlich: bie 


‚ Ion der anmahenden Droyung wegen, nicht 
eingingen. ge deſſen Haben die @ebilfen die 
Arbeit —— 


Schwurgerichtöfigung von Unterfranken und 
Aſchaffenburg E das zweite Quartal 1865, 80) 
Vi. all Gerichtshof; Präfibent Hr. Appe atignds 
gerihtsrath Dr. Hofllug; Beifiper_ die 8 Berirlägts 
richtsräthe Horaı, Schwaab und Dotterweih, Beristß> 
— or Reuter; Prototollfübrer Hr. Re:itls- 
nerichtsaccejfift Hofmann; Stoatsenwalt Hr. }. Stagtd« 
anmalt Zinn; Wertheibiger tie Hr, Movotat Dr, Steible, 
Nehtsconcipient Streng, Boait togerichtsacce ſiſt Schmitt 
und Hectöconcivient Wiesner. Beiämorne bie 88. 
Cörift, Bauer, Ofenftein, Gälar, Beſſerer, Kleeſties, 
Deut Rah, Rehm, Mablmeilter, Sue und Walter. 
Angellagt find Benin Heiling, 32 Jahre alt, ver- 
heiratpeter Maurergejelle von Gropofifeim, Franz Rei⸗ 
fing, 26 Jahre alt, lebiger Tuncher und Soldat des 4. 
———— iments von da, N erh Löffler, 25 Jahre 
alt, lebiger Maurergelelle und Solvat des 4. Infanterie 
Regiments von be, und Chriftoph Höfling, 27 Jahre alt, 
lediger Tüncergejelle um Gefteiter des 4. Stfanterie, 
Regiments ven da, wegen Verbrechen bes Raubo es, 
Ueber den Tha nd entnehmen wir ber Anklageſcgrift 
Solgenbes : Joſeph Löffler, rt Reiftng und Ey oh 
56 ing, jämmtli von Grokoftheim und zur Bett vom 
4. Smtanterieregimente einverleibt, die in gleichem Ülter 
jtehen, find jchom feit mehreren Jahren gute Kameraden, 
im Sinter pflegten fie am Tage Mammen in ven Wald 
zugeben und, anı Abende im irtbshanie bei einander 
zu jigen. Balthaſat Neifing, der ein Bruder bes Franz 
Seifing ift, fest mit hemielben auf freunbihaftlichem 
u Der Leumund der Anasklägten ift nicht aut, fie 
werden als roh und erceifiv geichildert imd von Ser 
fit es, daß er gegen jeine Eltern bie Han) erhoben 
abe, Sie wurben hon mehrfach beftraft ; insbeſondere 
fer durch vom bes tgl. Bezirlögerichts u Bi 
burg vom 27. 4 1861 wegen Bergepeht ber er⸗ 
derletung mit 4 Monaten doppeltgeſchärftem Gefäi E 
durch — des igi. Landgetichts Obernburg dom 21, 


arinar 1862 wegen Rißhandlung mit 3 Tagen doppelt: übung bed Raubes eifelt werben, ſo daß Beide als 
Y Shärftem A und durch Urtheil best. Landgerichts | Chäter erſcheinen. bie Snoellapfen 9 
vom %. Juni 1863 wegen Mik ndlung freiwillig von ber beabfichtigten ennabme des Port 
mit 14 Tagen Arreft. rang Reifing, Chrifop Höfling mo ab, ſondern ucht,-ald Ra 
uns Balthafar Weifing erlitten megen Mishandlung, leute herbeizulommen anihidten. Zöffler und Franz 
Blaumentagmadens, groben Unfugs und lebensgefäht- Weifing fielen dem erfall in Abrede. (Fortf. folgt.) 
licher Bebrohung mehrfadhe Nolyeiftrafen. Die Anger Deffentliche Sigung Des Stab firats 
Hagten find san vermögenslos. Da Balthafar und Würzburg. Den Geiäwiitern Johanna und Marg. 
Fran, Reifing Maurer find, Zeieph Säffler Zimmer» gyric von hier wurde die Biceng zum Rorbmaden er» 
gi und Chriſtoph Höflin er iſt, To gewährte sneilt. Der Häfnersfrau Anna Gcheuring wurde ges 
en ihre Profeffion im Winter keine Nahrung. * fattet, eine Nederiege mit Bürſtenbinderwaaren zu er 
Li das Sammeln von Tannenzapfen, melde Befugniß richten. dolgende Gemerböverzitleiftungen foHen den 
Baltbafar Neifing von ber Gemeinde padtete, lieferte Steuerbehörden mitgetbeilt werben: 1) des &g. 3. Wal- 
den Angeflagten, bie fi alle baram betheiligten, einigen ter, Bädereitsmieifion; 2) bed 3. Welienbag, Schmalz 
Berbient, der aber nur möglich war, jo lange bie Bit- kelsliceng; 3) des F. Viehweg, Garkächenkon,. Dem % ME 
en bas Örehen von Tannenzapfen zuließ. XTroß rtenwirth Martin Haustneht wurde geftattet, dem | $., 
ihrer bürffigen Berhältnifje waren biefelben jeben Tag Karl Had als Geihäftsiührer annehmen zu dürfen. Dem e 
im Wirthshaufe, tranfen Bier, Aepfelweln und Sänaps Sämelnemehger toren) Reich vom bier wurde Die Rice) F i 
und fpielten häufig Karten. Adam Miessad, jept Bauer zum MWerlaufe vom Delitatefien erigeilt, Dem Tapezier 
u Grokofiheim, war früher Soldat. Im De ember v. ——* Vvolgraff von bier wurde bie Verehelichungs⸗ 
Bes. erhielt er Ich Einftanbstapital mis 320 fl. ausbe- Griaubnip mit Maria Lorenz von bier ertpeilt. Bon 
zahlt und obgleih er als und ordentlich geſchildert Geite der tgl, Megierung wurde dem Kaufni. MM. Levy 
wird, fomacte er doc vom dem Gelde, deſſen Beit yon Geinhanjen eine Großhanbelötong. ohne Bmjälig- 
ihm offenbar ungewöhnlich ne einen umgehörigen @e> sit erteilt. Das Geſuch bes Gyptformatois Carl Rhein 44 u 
braud. Er verjah fih nämlid mit verhältnigmäßig yon hier um Verleihung eines Hauſirpateuts ſoll ber 
großen Beträgen, zog bamit in ben Wirthöhäufern herum, 5 Megierung begutachtend in Vorlage gebradt werben, 
war des Abends nit felten angetrunten und fiebte 8, Folgende Bangeluce wurden bebingung&weije genehmigt : F 
entlich mit feinem Gelde zu prablen; fo hatte er 5. ©. He Mrobuftenhändlers Mid. Endres 5. D. S 80, ven Er 
* * F dem 34 ** in — —0 — rn —* * * Kunſtgärtuers 2 
Thomas Bauer außerhalb des Sanderthores, bes Frang ⸗ 
Shmwanen vor ben Hagen ber Gäfe feine Zehe Shmit 4. D. außerhalb bes Ganderthores, des . 3 


4 9. L 
Ite, In Großoſtheim war man emein ber An⸗ J * 
Miesvad de vis Faſtnacht ——— ER Sram 4, . 224 rs * 


33 


n 

endet haben. Die Angellagten Joſeph Löffler und una , ! 
ee ee Heles anoibeniäßen Sehens: Wars Tip Chrinerneiiers 6. Grömlig 4, D.43 
weije bed Wieabad unb namentlich befjen Geldbeſi des Waurermeifters örfter 4. ». R. 3201 bes R ii - : 
— Seren 35* —— —— bermeiñers Mic. Joſ. 2.2 * 430, bes ein. 8x 
ES a u ee 

e ber n von @ro 
blieb im Schwanenwirthöhaufe bis zum intritt ber + Im nääften Sonntag ben 14. Mai findet von | E 
Boligeiftunbe. Abends 7 ließ er einmal zur Bes ber Neumänfterkirche aus bie yerfömmliche Prozeifion ber | r 

hlung feiner Bede nen ARerreiätfäien Gulden wei, Bürgeriobalitht mad. Dettelbacp Rett 

ln: um diefe Zeit waren Zojeph Löffler und Fran Die Kunfvereine von Augsburg, — — 
eſing gleichfalld im Shwanen, gingen aber bald wieder Hof, Nürnberg, Regensbu tnttgart, Wiesbaden 

in das Wirthähans zum Löwen, wo fie nah Aus: Würzburg (vertreten bur m. Hofrath Dr. Held) 
3 des MWirthes bis etwa 1, auf 11 Uhr verweilten. haben auf einer. vor einigen Tagen zu Nürnberg ver» 
5 Kr verließ aud Miesbach bad Schwanen- anfalteten Serjemmiung Befälohen, unter bem vertrete» 
wirthöhaus, er fam ungehinbert und ohne auf Jemans nen Vereinen, welche eine bebeutenbe liederzahl re» 
den zu flogen, in bie alzgrubengaffe, murde aber präjenticen und zufammen über verhältniimäßig große 
bier von zwei hinter einem Edyaufe ſiehenden Burſchen tel verfügen fönnen, einen permanenten Ausſtellungs⸗ 
überfallen, in welchen er ben Joſeph Löffler und — Zurmus für Runftwerte, zu welchem bie Künſtler Deutſch⸗ 
— ertannte, Beide ſprangen 8 gleiher Zeit auf lands eingeladen werben follen, ind Leben zu 2 
“ihn zu, padten ihn vorm an ben bern, riffen ihn gu wie er bei einigen ber vertretenen Bereine bereits in 

obem und fchlugen ihn mit geichlsfienen aihenmeflern tleinerem: Maßftabe befand. 

in das Gefiht und auf den Raden. Als Miesbah auf Sämweinfurt, 10. Mai. Der Getreidemarkt war 
dem Boben lag, griff Einer in befien linte Heſeniaſche gering befahren, es zeigte fi fein Lebhafter Berkegr und 
und wühlte barin herum. Mierbach färie mit lauter erlitten bie Preije keine mejentliche Menberung. 
Stimme: „Nachbar, Hülfe, Feuer!“ Es öffneten fd in Toftete 12 fl. 80 fr. bie 15 fl 30 fr., Korn 10 fi. 
Folge beffen einige Fenfter in der Nabarigaft, worauf 10 fir 45 fr., @erfte 9 fl. bis 10 fl. 5 Er., Haber 6 
der Eine mit feiner Sand aus ber Hoſentaſche des Ries⸗ 18 fr, bis 7 fl. 80 fr. per Sääffel. (c:m u) 
bad) herausfuht und Belbe bavon Iprangen. Auf der Aihaffendurg, 9. Mat. Gämmtlihe bei u 
Binde wart — deffen Kappe, Die €E  giersen Krändermeitern arbeitende Gelellen Haben bier 

der Eile mit aufgegriffen Hatte, zurüd. Miesba E age bie Forderung an erftere geftellt, bie jeither 
Begah fie) eldbann, ohne weiter beeligt qu werben, A5.u6eArpeiteit von 12 anf 11 handen zu rebugt 
nad Haufe. Sein Portemonnaie, bad er gemöhnlih in her innen bi 19 Rfnbiger Krbeitspeit = An ve 
der Tinten Oofentafde trägt, hatte er an jenem Mbende Sc, und biefen jelbft für Die Mintermemate zu * 
in der reiten Beſentaſche, weil jeine —— fe uͤgen Die Meifter, welde auf ben zweiten Boriala, 
geyebrt war. Durch bie sugefügten Mißhandlungen = * eingingen, aben bie erfiere ge d. h. de 


Miesbach weder kranl beitunfähig. Mies⸗ h 
Das hand. See ec eöftler nr Franz rad ultion der Arbeitäzeit um eine Stunde — 


g ganz 
Bein ein Zwit ober eine Gehaͤſſigkeit. welche die 
b 


a uns be phhenn "2 "har du om 


feren zu einer Schlägerei ſollte weranlafien können, Der deulſche Handelstag wirb feine, biesjährige 
a en te anders Berfammisug, die in, Braunfäweig Aatitnen falle, 
angenommen werben, als baß Löffler und Kranz Reifing HS, da das bertige für feine Sigungen beftinmt ge: 
den Miesbach lediglich debhalb überfielen, um fi des weiene herzogliche Shhloß duch Brand zerkört worben, 
Geldes, das fie 3 feinem Portemonnaie vermutheten, in Frankfurt abhalten und zwar im September. 

‘zu bemädhtigen. Ebenjowenig taun nad allen Umfänben Rom,?. Mei. Se. Majekät Kön en von 
"eine vorhergegangene Verabredung ber Beiden zur Ber» Bayern verlieh Rom geftern ım ber —* um ſich über 


| ee Künfler un rohr 





nır@l 


Wise. 
ine Sıyung bes Etaatörathes —* in wel» 
der e 5* wung J Eee 


ere ben Kammern vorjulegende Geieten 
— 9 355 —366 namentlich, wie es a 
—— Gefegentw ber * 
Ale ſchon 


tung? ⸗Vorlagen pet gen, a ben Kam 


ver Ende J.ni 46 fein; dann Pe fe wie wit wie⸗ 


ber eine ie re fonbern bie Säliepung. bes Land» 


“ Sroßb. on Darmfladt, 8, Mai. „Die 
e Kammer hat mit 28 gegen 12 Stimmen den Aus: 
I Aa angenommen, ben Minifter v. — 


—23* —æ in Eraser —2 y 


a 
Amerifa, Nr vera "April. Eine Rebe 
des Präfiventen Johnion daß bie Säupter * 


— eins kin —— 
e vo 
* —— I Ryan t 
a 


—A —— 
—— 
* = 


Bon Snert m — — 


—* — gebr 
enthaltsort Hört 


, und —5— 
150 Kanenen 8 — —* 
Ganzen ſollen — 
sufslge — Ranonen, 20—30,000 a 
wolle unb mehrere Kanomenboote” mit Mobile im ‚bie 
ber Buubdestruppen gefallen fein. 


Neuekes. 
Der Dbergeneral Grant 


* ——— ſich am 26, mit allen von Ra⸗ 





Große Biebade bei 


Bayeriſchen Gienbahn- Aulehens 






— 
— ge 7 


5 Dr BEL "if Auntgen Hier. 





— 146 wi 


Die — 


Mai, 
eine — der die 
ft. Die Reg 


ter 
Umftänden und ohne Bug fd altum 
edens erfirebt werben müßte. Dagezen gl 
egierung an ben in ber Depeſche vom 2. 
entwidelten Forberumgen unter allen Um 


ien m — Die dir, imelefen Eier : 

wirb in ar ’ 
Iren. Jul Buäbend grbkamt fh, ——— 
für Ihe eigene Entſchließung fin 





Pöriemberiht, Frantfurt, dem 10) Mai. 
Amerilaniigen Obligationen * * beliebter, öfterr. 
Effekten wurden, ebenfalls zu 


en Courſen 2 
belt. Der Um — —* —* von 
— Nacaritt Ki Rational u 
1860er Woſe I —22 201. an. np 


1882 691, ©, ber . 
focietät fand einiger 2 in Tee amerilan. ds 
am 69 fatt., Sonſt kein Geſchäft. 
Vegelſtand des Maind: 9, 
Temperatur der Mainwärme: ' 16 Grab. 
Berantwortlicer Rebaltenr Fr. Brand, 


Harmonie. 
Samftag den 13. Mai 


% Garten- und Canz- 





am 15; Mai d. I 
ee ee 
m m A m " 
5 Mal 6,000, 7080, 6000 1. 1 2» Een SEEm 
. 1 — dieſer er Biebung, gülti rg f. 1, —, 4 Etüd fl. 8. s ordentlichen Mi SD. 


Boftvorfchun 8 


7392) Ein Logis für einen ſoliden 
en iſt {og eih zu vermiethen. 
2 


Semmelöftraße it eine Wohnung 
von 3 Zimmern, Küche 2. auf 1. 
Auguft zu vermiethen, (7391 

Näh. i. d. Erp. d. BI 


Ein Logis von 2 ober 3 Zimmern, 
Küche und Bodenlanmmer find bis 1, 
Auguſt zu vermiethen, 2, D. Nr. 228%/,. 


Befälige Kıfröe e beliebesman unter Beildluk bes Betrags (ober s. 
an unterzeichnete Staats-Gifelten: Handlun u 
Berbeitigten bie Gewinnliſte jofort na 


rioten, we 
bener Biehung einfendet 
Carl Holle’ 
6193) de) im Bun am eig 


— Kb FIR — rn 

nebft Zugebör und Au auf bie 

Mainbrüde ift bis 1. Ausufl, F lichkeiten und Zutritt im 

mich zu vermiethen. 
E. €. Nicpter Commi one 

en, Blafiusga 

7408) 2a] Eine Wohnung mit drei über dem Erexzierplaße,- 

immern, Küche nebit ae ala 7343) 3a), 

ichkeit it an eine 

bis 1. —* au vermiethen. 

Rab, in ber ep. 


glieber w 
ſucht ie mit ibren a zu 
fest * * icR enge on, 
0 
vn er —* 


Im Urlaub'ſchen —* 


ift eine —— 
immern mit allen Bequem⸗ 


Ratt 


Garten Lid 1. A 
—— 4. es 3 


869 ift. ein Kleines 


rg —— [25 (7321 










adbem man die Aufjtellun der Anſtalt vollendet, 


die Ehre, hiermit ergeben 





ugleich empfehle ich auch 
die 


* 


— zur gefälligen Beactung 


Jh bezeuge dem Herrn Dr. Müller in bang 8 mit. Bergnägen 
es ihm gelungen tit, mich volllänbig von meinem ichtleiven zu hen 
A urn; bei Weildurg (im Rafiau) im Deabr. 1864. 
Fr. Ludw. Bernbardt: 


2einwande 


auf bie erſte Bleiche werben in dieſem Monate wöchentlich zweimal abge 
Hiefert und fiet# enigegengenommen unter Zufiherung reeller Bedlenung 


49. Joh. Mich. Röser 49. 
Eichhorugaſſe. 


Leinene Socken, 


weisse & farbige Damen-Strümpfe in der beliebten 
Bade 


7407) (3a) 


englischen Länge. E hosen und .alle Arten: 
 Binndschuhe ebit bi 
3. P. Weller 
7403) Eichhoruplatz, frübere Gewerböhalle, 


Seidene Paletößs. 


Eine nene Sendung Pariser Facons verkaufe 
zu sehr billigen Preisen. 


Jos. Oppenheimer, 





Blasiusgasse. 
8, Fiih , gelaltert o oder er Mag, ‚ wird q eauft von 
Weinhef e, keo & Friedric 
6057)’ (f) vorm ae 


Ohune Cylinder 


mit- Splaröl Petroleum brennende Lampen, 


welche ſich zu 
Gartenbeleuchtung 
bejonders eignen, empfiehlt 
w. Eydam. 


| Sröffnng 13 Beilenbus, =, 


gibt ji der Unterzeih- 7 
kund zu geben; daß die Er —2* heute * 


5 Anstalt für warme J 
wo ſowohl rn als medizinifche Bäder nad jeweiliger "ll 8 


licher Borf ensmmen werden können. 

Die — find die vorjührigen und ſtehen Abonnements⸗Karten 

zu den bekannten ermäßi on — an der a zur Verfügung.. 
Würzburg, den 9. 65 


Georg Jäger, 
Eee 
















Bäder, 


30) Sehr gut a 


— — 


—2— — 
au at au 
2 ge 1% 


laut rs et 
7347) im Ranarienhabn - ıft ent 
flohen, Man .bittet um. Rüdgabe 
gegen Belohnung db. Da Nr. Luz u 

Eine 1. Hppotbet zu 5 
Prozent wird bei doppelter 
Berfierug zaldigſt zu ce⸗ 


diren 


Rab, im bei Er: [20 (7402 


2 Spefiglergehälfen und ein Lehr» 


g wer 


3. Sufob Schmitt, 


— 
Buchene Holzkohlen, klein⸗ 
— ee u Be und 
feine Wellen find; zu haben bei 
Sob. * jr, Holzhändl. 


Nr. 468, Kärnerägafle. 


Zu ae | 


Semmelsſtraße Nr. 76. iſt der erſte 
Stod im Vorderhauſe mit, 4-ineit- 
andergehenben Zimmern n „einem 
Manfarbenzimmer med Rüde, Kel⸗ 
lerabtheilung und jon em⸗ 
lichteiten bis 1. Auguſt zu _vermie- 
then. Nas 4 (7404 
1367) 2.8. =: 182, rend, 
menade und erer Graben, if 
auf nächfies Sie der mittlere Stod 
mit allen Bequemlichteiten. zu ver⸗ 
miethen. 


—— 2a) Im Gternplat, © 3, DM. 
Rr._170, iſt ein möb lirteß Zimmer 


u vermieten. 


a) Es wird ein orbenfl —2 


junge gefuät. R. i. d. Erp 


I — — — 


R ee 


ar dı 





— ee‘ ve —— — 
Bu — ſind ee — 





1514 


20 en 


ef ud 
’ 


Selters- and Sram, 


tobt s Stabl A $ 
38 38 ag tab —* p 
Natron ‚uellens Su ag Bidy, 


Fisenquelle yrmont Er 
Schwe geilen: 3 13 chen und } 
rn u — I 


55 tri Aa 


—— Eu 
Limon 


er in —eS— und koh 


gel üllna, 


—2 —52 
rantenheil und 


ri "ifgen mit kochendem 
ala geteunfen zu werben 
———— von ÜCitronen 


zative au eitrate de — 2* 2 


Garlöbaber Brunnen, Emſer 8 Brad und Krän 
Waſſer mach beizugebender Anweil 


—— Dr. de —2* — 
* Gier Keil, uud ande ———— 


nd RN sun 2 
j ‚4 
erg ass 


? J 


J— ae 


*0 —— —* — werden auf ad jede _gewü Kurzieitr Heilquelle, ſowie ideal‘ pen RE 


* Wãſſer 


vor benem Retepte, deren 
billiger Bere Fa 


ng geliefert. 


Grundfigen m. 


—** weitern Aufſchluß erthelle ich gern. Preisliſten ſtehen jederzeit gratis zur Dispofition, 


Anzeige 
Friſche Füllung Mineralwaffer, als? Friebriche- 
haller Bitterwafjer, Ragoczi, Emſer Kränden, Fachinger 
und Selterfer, it angefommen und zu haben bei 
Gebr. Brod & Mehling 
1397) am Gerbevsthor. 


Reichenhaller ‚Mutterlangeneptraft 


Bädern, 
ee Hiffig zu 2 Kr. f. d. Zolpfund ab ber Hab» 
rit bringen wit bei bevamı } al en hen 


Fabrik Heufeld a. d. Hänchen-Salzburger Eisenbahn. 


Die Direction. 
Wiebrrverläufer erhalten eutſprechenden Nabatt. 


Pate pectorale halsamique oryslalliste, 


Diele 


[5576 (6c) 


en Heifeckeit, Bruſtbeſchwerden x. fih vorzi 

Ienden B eltchen find die Schadtel zu 16 und 4 fr. nah Beet t in 
alleinigem Depöt für Würzburg und Umgegend zu haben in ber Apotheke 
zum @ngel. 


* pofapotheke —— —— 
Muüuhlen⸗Verkauf. 


In einem größeren Badeorte —— s, am Sie mehrerer Zen 
iſt F —* beſtehend aus 2 Mablgän gängen mit Koppgang una Bugmühl 
wach den meneflen Einrichtungen, nebſt — — Mohnbaus und Detoe 
nomiegebändben und 16 Morgen feld und Miefen guter Bonität mit oder 
ohne Snventar zu verlaufen. Diejes Anweſen eignet ſich ſowohl durch jeine 
toße —— Waſſerkraft als auch durch Lage zur jedwel ⸗ 
er Fabri 


in be. * man unter Ehiffte F. M. Rr..232 franco an bie Res, 


daktion d. Blattes 


Hohachtungsvell 
J. Rot, ;: 


7866) "Ein Laufburihe für — 


EStunden am Tage wird zum ſofor⸗ 


—S mb. EL 668 
7275) Es wird eine geſunde 
Amme gejucht,) die unver- 
züglich eintreten kanu. Näh. 
der Erped.' 


Eine era rn 
ſucht Fur —— — 
‚htuter ber banl — 


—— — 


7363) J Er fe folide ältere Vers 
fiherungsgeiclichaft wird eimstüchti« _ 
ger Hülfsagent geſucht. Bewerber 
wollen .. unter Mr, 5944 bei 
ber Erp. d. DI. einreichen: 


7345) Sum 2. Kt 

wirb ein Einfieher anf‘ 

9 Monaten . 
Näh, in der Erp. 


Als Hausknecht 


wird ein ordentlicher junger Menſch 
vom Lande geſucht. 2a-(7379 
Rah in, ber 


Reg ment 
jahre und 





Bei Schuhmacher F. Dreier kann 
ein orbemtli —5* in Lehre 
treten. : Büttnersgafle. [24 (7364 


Ya12) Mehrere Barthien Weinberg» 
—9— — Focal im 4, kr. 


Ein Stock 


blieb in meinen Laden ſtehen. 
7976) W. F. W 








Nlmann & Strauß, Domitraße, No, 176, | 


empfehlen ihr durch den Eingang reichhaltiger Sortimente auf's Voll⸗ 


ftändigfte aſſortirtes Lager: 
..... Branzöfifeber Jacotinds 

in den ‚verjchiedenartigften 
—* Fabriken. Ferner bietet das Lager 


acounas, DOrgandis, Barege und Mo 
eugniffen in? und ausländin 
ne reihe Auswahl vor bil 


ligen Artikeln als Poilde chevre, Mixed, Grosgrain 


«& Mohaires. 


Schwarze Taffete in allen Qualitäten und. reellften Fabrikaten, 


reinwollene Umschlag-Tücher und Chäl 
französische zewirkte Long-Chäles m 
diesjährigen Geſchmack zu den billigiten feſten Preifen. 


Anzeige 
Gute Dachziegel & fenerfeite Backſteine 
find zu haben bei 
Gebr. Brod 8 Mebling 
7398) am Gerbersthor. 


Unterzeichneter. eröffnet am 16. d. Mts. feine ärzt- 


liche Praxis in —— 
Wohnung am Markt = & : li 
am Marft bei Herrn Zim-⸗ 
7370) ass; gießer Dietz. 


— — — — ———— — —— — —— — 


S 
N Abgelegte Kleider, ‚Jowie alte Betten 1 


werben au ben höchken Preifen augelauft bei Hleiberhänbler Ema- 

nuel Haas, Auguftinergafie Rr. 215 dem Kaufmann Seineder 
gegenüber. Beſtellungen im Hauje werben jchmell bejorgt. 

g LERLLELLLLELDERHELERLER 


Batent: Portland: Cement 


in befter, ſtets friiher Qualität, ijt zu haben und wird 


billigft abgegeben bei 
5617]; (9); Joseph Eckert, 


Wohnungs: Beränderung. 
Der Unterzeichnete wohnt jept im III. Diſtr. Nr. 55, Domer Bfaffen- 
gafie bei Herrn Weinhändler Müller umd find daſelbſt Hets Erjagmänner 
ut Qufanterie auf fürzere und längere Dienfizeit, ſowie ein Ehevaurleger 


un (8b) Ph. Sppenbeimer, konz. Milit,-Agent. 


Gefchäfts: Empfehlung. 


Nahdem ıms vom boclöbl. Stabtmagifirate die Licenz zum Ver— 
fertigen ven Horbwaaren ertheilt wurde, erlauben fich hiedurch bie 
ergebenfi Unterzeichneten einem hoben Adel jowie ihren Gönner und geehr⸗ 
ten Einwohnern MWärzburgs ihr reihbaltiges Lager von Meorbwaaren 
aller Art, Stroh- & Rohr-Sesseln ı. dgl., aufs befte zu 
empfehlen. 

Indem fie durch reelle Bedienung das Vertrauen ihrer geehrten Ab- 
nehmer gewiß gu würbigen und zu erhalten ſuchen werben, bemerten fie 
noch, daß auch alle Meparaturen prompt ausgeführt werben. 

Hochachtungs vollſt empfehlen ſich 

Geschwister Eyrich, 


7401) (3a) Rarmelitenfiraße, vis-A-vis dem Rolizeigebäube, 


z r — — u mn A ü— — 


es 5 


eleganteftent 
Tüchtige Vertreter | 


ſucht eine der erſten beutichen Lebens» 
Verfigeruugs: Bejelichaften unter den 
ünfigfen Bedingungen, Offerten be» 
iebe man sub L, V. an bie Erped. 
d. BI. zu richten. (Ba 


7359]. Gin jauger kräf ih 
mit fehr — ae end 
Stelle ald Aaslaufer ober irgerbmo 
Beihäftigung. Näh. 1. D. R. 2901/,. 


7353] In Pugarbeiten geübte und 
slide Krauenzimmer —— dauernde 
— iguug. Näb. in d. Erpeb, 

7384] Eine fleihige Perſon ſucht Ber 
—5* ung im Waſchen oder Putzen. 


iftr, Nr. 8791/,, nädft b r 
cherlirche. —— 


7382] Gin Mann mit guten Zeug⸗ 
niffen wünfht auf 2—3 Jabze 
Infanterie sinzuftehex, N; i. d. " 


7338] 2a). in new etablirtes , be 
deutendes 


Bierlolal Hamburgs ſucht 
die alleinige Niederlage 


einer bis jeßt daſelbſt mach. nicht ver⸗ 
tretenen Bierbrauerei inBayern, welde 
on Quantität, Qualität und Preis, 
fowie reeller, proxipter Bedienung 
jeder ber dort jchen befannten Con⸗ 
currenz bieten tann. Ä 
baldmöglihft sub T. S. 800 an 
Haafenftein & Bogler, 
Hamburg. 





7368] 3a) Ein tüchtiger Voſtillon, 
ber gute Zeugniſſe beiigt, findet ſo⸗ 
gleich einen Blag. Näh. i. d. Exp, 


7355] Es wirb Wäfche zum Stärken 
und Bügeln angenonmen im 4. Diftr, 
Nr. 260, Münzgaffe. 


7385] 2a) Leere Delfäffer, zu Re⸗ 
genfäfler a 23 ns e s 
. Jan. Holswart 

——S 
7361] Ein Logis von 3 Zimmern, 
Kr, und Ps nd x. wird von €» 
ner ftillen Familie zu miethen geſucht. 
Räh. in ber Erp. 


—— — — — 


Daufkfagun Rn 
jet Für die ehrende Dautja ei ng... ven bem 5 
V Trauergottesbienke unjerer innigft geliebten ı Mutter, ber Bau⸗⸗ 
Jmeiſſero· Witt we 


Frau Anna Link, 
ſprechen wir biemit umieren aufrichtigen Danf — 
ürgburg und Ochſenfurt am 10. Mai 186 
Die tieftrauernden Hinter 


7381) —— macht biemit Die ergebenſte Anzeige, das fie * 
frühere Wohnung —*8 und eine andere im Hauſe bes Hrn, Photogra- 
phen un II. Difte, Nr, 371, bezogen babe. 

Yen wi ih erlaube, ih mir, den verehrlien Eltern anzeigen, daß ich 
—* euder — —— — ** niecht ſchupfl aAmnen 
nterricht in den Elementargegenftänben e 
Margaretha 9 Pfund, Lehrerin. 


Anti-Cäsar. 
In E. 4. Fleifhmannd Buchhaudlung (Aug. Robiolh) in Münden 
if fo eben or und in allen Buchhandinngen vorräthig: 


e Sieden des Labienns 
J hiſtorie wei des —— 


geard. 
——2 * 55 von A. 
8 nur 18 fr. = 6 or. 
u 


nlins Kellner’s Buchhandlung (Domftraße.) 





wor Bw Tuer 


wc 'O7 oA HRUSPB 


Alen ger empfiehlt Pr ala das —— Wiittel f —A 
—— Schrift des Dr. Geury leiden und Haarerzeugung! 
gabe ber Preis 27 tr. 


(Bei ©. ode in Berlin eriäieren und and in allen Budhanb- | 
op) — Bürzburg vorräthig in Julien's Buchhandlung | 


Dur ch Wlerhöchften ir Er. Mai König Ludwig tu. F um im 
Lande gleihes Portrait zu erhalten, hat *7 Albert die 
— — Sr, Kajeſtät davon zu iithographiren an Kunſtanſtalten ge» 
angen laflen. 

Die dmigl, bayer, ger Fi Kunftanftalt von F. &. Kitzin- 
⸗ in Münden bat das Bild nicht nur in gewöhnlicher —** 
1 ge in Delfarbendrud eführt. Die Unübertrefflichkeit des durch 


BR BEER TRITT TI BU TEEN 


DT Ei Do 5 
a. m —— d— 


gen Preis, Schönheit und Nichtigkeit ausgezeichneten Bildes beweift ber 
z von mehreren Tauſenden von Eremplaren, Bei einer Sub'cription 
Bir in — Bayerns findet man ſich veranlaßt, durch eine feiſche eu: 
bier in Würzburg eine Subfcription weiter in Umlauf au bri 
und la verehrlihes Publitum e nit ein. Der billige Pr 
23 —5———— rliches Publitn tgebenft ein. Der billige Preis 
J —* * von Bildes im Rahmen vnd las ift 5 fl. 24 kr., welder —* 


Raten Monat fl. 1. zu entrichten if. Bei ber ertten Raten ahlung 
F 23 ? Mi das Bild Abergeben. Huch kann man in ber Erpebition b. u ſub⸗ 
ren. 


pP # $ Hamd-Zeichmen-Papler ki 3.8. Eirenner. % 


Für jegige Saifon 


n eine ——— ur sa in g liegenden Stoffen jur gefälligen 
e Bean? gg" or. Hemden, lie- 
das Neueste in seildenen 

a de —— 


das Herrenhleidergef daft 


Nikolaus Hügel 


binter der Rarienkapelle enüber dem Gaſthaus 
6466] (c) zum ng — in Bürzbnrg. ” 


— Ein gebraudier Saulenofen 7411) Ein möblirtes Zimmer iſt ſo⸗ 
Ru vertaufen tm 5, Dir. R. 163. glei zu vermielhen. 227. 


ae 
|) 


; Pa 











en 7356 neter, . 
Unterjeid —* ne 


F * ———— tg 
Marketender in Heidingsrelb.- 

7859} 8a) , Unter dem Deutigen Hai 

Hei —* a jene Arlige 
eg 


| en 
in Bor ein Deikra blieb in mei 


— ein ſchirm A 


fteben. 
Agl. Rehtsanwalt Schmitt, 


7386] Ein armes Mädchen * 
ein Portemonnales mit 3 FL ß 
biftet um Radgabe, Räb. i. b. en 


Es wurde ein Stüd von einer 
enger —* e 

nder möge es gegen — 
abgeben. Un wet fa agt bie Erp 


€i il ein Feber 
Gag ——— Da — 
ber Erv, (7406 


Eine Optik auf einer 
verloren. Man bittet u Me 
gegen Belohnung in ber Exp. (7408 
u nn. 


7387] 2a) Eine Barthie ganze Un- 
güge von gleihem * su 17 fl, 
einzelne Jaquetten zu LO fl, Sommer» 
Sen us on Beten zu Sf. 
qwarje zu zu 10, 12 
und 14 fl. empfiehlt 
— —— 


ae f} , nädft 


—3 











— = — vor zwei Jahren 
neue ng zu einem Sud⸗ 

Schäffel ift zu verlaufen. 
— Ban noch 250 & uh Bohlen 
dazu *8 werden bei Dierbrauer 
Hußlein in Arnſtein. 


2a) Ein Schuhn ift zu verkaufen in 
ber Schneidmiüble von Joh. Edert 
außer dem Reuthore bapier. 


7374] 800 bis 1000 fl, werben auf 
— — 
—2 geſucht. Rah. ind u 


7376] Es werben 4000 4 
—** — geſucht. She it 


2 ganz gute Kaltern, bie eine 8 
Butten, Die andere 4 Butten haltenb, 
daun eine neue Beerlufe und mehrere 
Beerbutten, und eine — ſind on 
verlanfen. Näheres 

81, Oberwöllergaſſe. 23 


He In ver aaa au 275 


Rüde bis 
— wu vermiel 


Eine binderloſe ſucht bis 
or eine = ung von 2 Zim- 
a Rastmer, ober ein 

Dinner mit Alloven im 3. ober 4, 
iſtrilt. Näh. in der Erp. (7390 


Ines 
u 
— — 


ae _ 








n enthält im er — 5* 


— mM 
tücher. Gonfe 
u Arbeiten auf Leinen nad den beiten kirchlichen 


Das Airhen-Ör a at-Fager 


—— Hana 


antenkleider, Wicorbetleipungen, Kanzel: & Bab 
en nad) bejonderen Angaben werde * * tompt beſorgt und Sticker 


ern ausgef Die 







en Gemofähe und billigen Preiſe meines Geſchäfts ſind efannt. 
Franz Messner, 





* (%) Schnittiwaaren = u. ‚Kirchenparamenten = — 
im Würzburg. 
Ginfhuß- & Zettel-Bnumwolle  „,Liedertafel. 
vorzüglichhte Waare zu ee Preiſen empfiehlt —  Hauptpreb * a 
Carl Philipp Bauer, yusik-Verein. 


7341] (2a) Domirafe. 


Cattune A 13 kra...... 
Poil de chevre a 9 kr. 


‚empfiehlt in großer SS 


3 2,5 Sdlenker 


7250] (2b) todftiege. 


Elegante Pariſer Sonnenſchirme, 
ſoeben wieder im großer Auswahl — 
En⸗tous⸗cas zu allen 
Trauer: Schirme in reihjter Vuswehl. 
J. Waldvogel 


ws] (a) am grünen Markt. 





Poudre fyre, ir 1iäten Beretung von Seliier Bafler, pr. Pa⸗ 


b 
Rheinische Maitrank-Essenz ?:,8",,° friſch vor- 
(9) Earl Bolzano. 


Reines Brauerpech angelommen. 
7208) (20) ©&g. Mainhart au der Brüde, 


en Herrn Bauunternehmern, fowie Privaten bringe —** 
*8 ver mich Tapeten von ber Fabrik bed Herm Carl Se —— 
in Mannheim, bas Neuefte, die Rolle von 10 fr. an bis 3 il, binnen zwei 
Tagen beyogen werben können wind liegen verſchiedene Mufiertarten jur ger 
fäligen Anſicht bereit und bringe biebe das Aufpolftern von Möbeln, ſowie 
—— in efäligfte Erinnerung Auch iſt ene neue Send» 
ung ber beliebten Bütrledernen eleganten Kinderſchürzchen zu billigen 


Vreiſen eingetroffen bei 
Anton Koch, 


Sattler und Tapezier, 
7146) (25) vis-a-vis der Fleiſchbank. 





Unterzeichnete zeisiok mit einer Dampfmaschine ale Eorten Federn, 
Säwanendaunen umd Figum von Motten, Eiweiß, Geruch, Echmup und 
von jedem Krankheitöftofje und geht mit ber Maine in jeve Wohnung, 

Tim geneigten Zuforuch bittet 

life Müller, Betifedernreinigerin, 


7357) II, Diſtt. Ar. 509 am Holjihor. 


————— — 


Sonntag den 14. de Rs der 
Wi 


m a) mis w 
beſcht änkter Räumlichkeit nur für 
SGartenproduktlon, nicht aber 


fur bie Tanz · Anter haltung giltig ra, 


— Samätag ben: 13, d. 
B ale dam ——* 
—— Si fr Wogegeden,. 

m itur guom Bes 
gan — 
ae ee geh Ri“ t werben. 
Anfang: ber mr ion Naqhhmit ⸗ 
—* — Uhr, ber Tanyunterhaltung 


7375) 2] * Der Aus ſchuß 


Physikalisch - modizinisohe 


Gesellschaft. 
Sitz Nr Sonnabend den 13, Mai 
Abends 61/, Uhr, Vorträge der HS. 


Seufiert und Bagt | 


Hutten ſher Garten. 
Morgen freitag ven 12. Mai 
große Probukfien. 


vom Mufittorps bed I. 9. ode bi 
abwechſelnd — 22 er e 


Br er Berg * * 
Anfang 3%/, Ubr. 
Eniree gr Herren 6, Darien 3 fr. 
Hieyu I ergebenft ein >. (7 


Schwanfeld. 
Eonntag hen 14 Mai 
Eröffnung mehrer neu singeriähteien 
Kegelbahn, Tomie guſveſegt 


armoirietitftk‘ 
wozit ergebenft rinlabet 
Fiſcher, 
7271)2b] Saftwirth zum Stern. 
Ein ein Porternonais mit etwas > 
u Le von S. N 
am Holthorat gi 
(Hiegu Beilage.) 





In Gemäheit Beichtufied des unterfertigten Armenpflegichaftäraies find 
für die Beige 9 für die hieſigen Stadtarmen nöthigen Belleipungsmateriale 
auf dem Submilfienswege durch die Wenigfnehmenpen anzuſchaffen, und 
war dermalen: 

1000 bis 1200 Ellen Hembenleinwand, 

500 bis 600 Ellen grauer Barchent, 

600 bis 700 Glen braun und grün carrirten Moltone, 
12 Dupend Mannshalstücher, 
12 Dupend Frauenhalstücder, 

120 bis 140 Pfund graue Stridwolle. 

Proben und veip. Wufter der zu liefernden  Waaren liegen im Sekre⸗ 
tariate des Armenpilegichaitsrarhes zur Einſicht offen. 

Diejenigen biefigen Geſchaͤusleute, welde fi an dieſen Lieferungen 
beiheiligen wollen, haben von jedem ber vorflchenden de Rufer 
mit Angabe des billigiten Preiſes von heute an bis 1. Auguſt 1865 im 
Selreiariate des Armenpflegichaftsranhes verſchloſſen mit Ramensbezeichnung 
gu übergeben und wird noch bemerkt, daß, wenn ſich etwa der Bedarf der vor⸗ 

chneten Waaren etwas größer berauöftellen follte, die Lieferanten gehalten 
Jem: v Wehrbedarf um den Preis wie obige Waaren geliefert 

n, nachzulleſern. 


Würzburg, den 3. Mei 1865. 
Der Armenpflegihafterath. 
I. Berfland: Goͤbel. 


Ausſchreiben. 


Dſcph S, Loͤwenthal von Hoͤrſtein hat ſich dem Concurſe unterworfen und 
es wurde das unierferiige . Landgericht vom f. Bezirlögerichte Aſchaffenburg 
mit der Abhaltung der Ediltstage beauftragt. 

Demgemäß wird 

a) zur Anmeldung der gegen Joſeph S. Löwenthal tefchenden Jorder⸗ 

ungen und zur Geltendmachung von Borzugsrechten für ſolche, fowie 
zum Beweisantritte über Beides 1. Erifidtag auf 
Mittwich den 7. Juni 1865 Borm. 8 Uhr 
b) zur Borbring von Einreden und zum Beweisantritte über diefelben 
2. Eviftstag pr 
Mittwoch den 5. Auli 1865 Borm. 8 Uhr, 
©) zu den Echiufverhandlumgen 3. Epiftstag auf 
Mittwoch den 2. Auguft 1865 Vorm. 8 Uhr 
dahier anberaumt und jämmtlihe Gläubiger des Joſeph S. Löwenthal unter 
dem Rechtonachthelle geladen, daß, wer am 1. Ediltstage die von ihm an 
dieſem Tage zu pflegenpen fee nicht entweder yerfönlih oder durch 
paͤte ſtens u 


Hell, Sekretär. 





bie zum Sci des Kalender einzureichende ſchriftliche 
ecefle vornimmt, von der Maſſe gänzlich ausgeſchloſſen wird, bie Unterlaffung 
aber der an ten beiden andern Ediktotagen in einer oder ber anderen 
Weiſe zu pflegenden Handlungen den Ausihluß mit denfelben zur Folge hat. 
Alle jene Gläubiger, welche nicht im Bezitke des J. Landgerichts oder zu 
Aſchaffenburg wohnen, haben am erſten Eniftstage einen zu Aſchaffenburg woh⸗ 
nenden Infinuationdmendatar aufzuftellen, wibrigenfalls alle fernere an fie 
ergebenden. Verfügungen lediglich am die begirfögerichtliche Gerichtötafel ange- 
ſchlagen werden und ihnen fo für zugeftellt gelten. | 
Am erften Ediktotage findet auch ein Berfuh zur gütlihen Bereini- 
ung diefer Eoncursfache fatt. Auch haben ſich am demfelden Tage die Glän- 
fe bezüglich der Beitellung und gehörigen Bevollmaͤchtigung eines Maſſe⸗ 
euratord, über die Berwerihung ber Mafie und die Behandlung der Aftivs 
außenftände fchlüßig zu machen. j 
In allen diefen Beziehungen werden jene Glaubiger, die fih zwar am 
erften Ebiktstage periönlich oder ſchriſtlich angemeldet haben, aber ſich bei den 
vorftehenden Verhandiungen micht betheiligen, als ben von der Mehrheit 
der erichienenen Gläubiger gefaßt werdenden Beſchlüfſen beitretend erachtet. 
Bemerft wird fehließlich noch zur Bemeflung, daß die Aftiomaffe nad) dem 
Ergebniffe der Inventarifation befteht in 711 fl. Schägungsmerth der Im⸗ 
mobilien, 26 fl. 45 fr. an Mobilien und 809 fl. 6 Fr. größtentheils nicht 
einbringlichen Außenftänden, alfo in Summa 1546 ji. 51 fr, die anges 
zeipten Schulden aber fi auf 4872 fl. 18 fr. oelaufen, worunter eine 
latenforderung der cridatiſchen Ehefrau zu 2700 fl. enthalten ift. 
enau, deu 3. Mai 1865. 
*— Röniglicges Landgericht. 
Kopp. 


Beläge zi Pr. 112 des Watzhimer Er A andhocce 


Zu permiethe 


6460) 2b) Eine freundliche oh 


mit 4 ineinander — 
wobei ein Selen — 
farbenzimmern , Rüde, Anteil Ar 
Baichauie. Wafferleitung, Gartere U, 
sonfligen Bequemtickeiten vie-ds— is 


ber Hofpromengpe iſt bis 1, 


im 5. Dir, Kettengafie Nr. 28, ZB 


vermiethen, u 
7249) 26) Im 4. 9 
re NEE RS 


zuguf zu Vermierhen, 


7448] 25) Ein mö immer 
eig ‚ger bie mu har 
— Diſtt. Mr. 33, Rapen- 


—  —,— 
7069]30) Ss ift ein möblittes Zim- 
mer ın Mitte der Stadt Foster zu 
vermiethen. Nãh. in der Erp. 
nn ⏑⏑—⏑⏑—— 
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1177 Ein Logis von 3 Zimmern, 


mit Hebenlammer, wüche und jorfi- 
gen Erforbernifien ift bis 1.Mug. zu 
vermietben im 4. D. Nr. 124. [2b 


ö— — — 
21] 356) Ein Logis ven 3 Aim- 
el Küche und ſonſtigem Gelaß 
wir amnfs Ziel Auguſt von einer 
rabhtgen Hausbaltung, aus 2 Perſo⸗ 
nen, im »er Nähe ber ... mb 
Sandgaffe gefugt. Näh. i. d. Erp. 


————__ — — — 

Ein großer Garten in einem Land⸗ 
ſtãdtchen, auf welchen ſich ein Gärt⸗ 
5 a * A m verfaufen. 
D du ert bie Erpebis 
tion Ds. Blattes, (6889 (3c) 





u, 


Bekanntmachung. 


erichtlichen Auftrags verſteigere ih in Sachen Johann 


e 
... enberöhaufen gegen Ferbinand Jet) von ba wegen Hypo« 


Brogmann von 
thefenlöihung aut j 
Mittwoch den 5. Juli d. Is. Nachmittags 2 Uhr 
in ber Gemeinde Wendershauſen dad Grunbvermögen bed Berllagten, bes 

enb in Haus» und Delonomie-Gebäulichkeiten nebſt Grundftüden zu 8 
et 694 Deyimalen im Schägungswerthe von 3245 fl. nad) Maßgabe 
bes $ 64 ——— und ber 85 98—101 des Prozeßgeſetzes 
ER lee Bebingungen werben am Strihstermine belannt gegeben 
werben. = 

Hilvers am 4. 1865. 
Walk, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


In Sache ber Gubel Friebmann Wittwe zu Gulzborf genen Georg 
Derleih zu Gabelthauien verfteigere ich zu Folge gerichtlichen Auftrags im 
Mege der Hülfsvolftredung 

Mittwoch den 24. Mai d. Is. Mittags 2 Uhr 
im Drte DOberehfelb folgende Grunbbefigungen bes Bellagten: 
PlansRro, 713 Ader bei der Hedenmähle zu 256 Dey., 
3100 am Deerangen zu 411 Dep, 
am Birfig gu 407 Der, 
im Sreuggraten zu 771 De., 
1024 ober ber Wolfsgrube an 370 Dez., 
2656 .„  oberm Wurzgarten zu 131 De;., 
1031 ober ber Wo Des zu 458 De, 
3110 Wiefe bei ber Ti wieſe zu 1 Tgw. 3 Dez, 
in ber Steuergemeinbe Obereßfelb und 
209 Krtlb., ber NReugarten zu 19 Dez., 
— BE Age Dieifbiete d Ba 
ta Gelammtihähungswerthe zu . an ben nben gegen Baar⸗ 
lung —— chen nach dem Zzes und den übrigen an der 
eh arfahrt befannt gemacht werbenden Bedingungen. 


Königähofen 1, Mai 1865. 
— Der koönigl. Notar Menfl. 


Mobiliar-Berfteigerung. 

Bufolge Auftrags verfteigert der Unterzeichnete 
Donnerftag, den 18. d. Mts., früh 9 Uhr anfangend, 
und wöthigexfas fortjegend ben —5 ‚ bie in dem ans von 

ngelheim’ichen Schlo ſe dahier vorhandenen Mobilien, als: Tiſche, Seflel, 

a Kommode, Sopha, Säränte, wornnter ein Gewehr⸗-Glasſchrank, 
eine Do.pelflinte, Spiegel, Bilder, wobei 64 Stüd öfterreihiihe Armee, 
Uhren, Betten, Betttätten und ſonſtige Geräthichaften und Gegenflände 
der verſchiedenſien Art, gegen baare Zahlung, wozu Stridsliebyaber eins 
geladen werben. 

Sähwarzenau, am 7. Mai 1865. 


7266) Hübner, gräfl. Nentbeamte, 


Bekanntmachung. 

Donnerjtag den 18. Mai d. Is. früh 9 Uhr 
werben im Lönigl. Difirilts-Spitale zu Aub mehrere für bie reftaurirte 
Spitallirhe undraudbar gewordene Gegenflände, nämlih verſchiedene 
Altar · Stüde, in Holy geihnigte Figuren, einige Bilder, meflingene und 
innerne Leuchter, ein großes eilernes Thurmkreuz und dergl. mehr, gegen 
Baaryaplung verſteigert, wozu Strichsliebhaber eingeladen werben. 

Hub, den 8. Mai 1865, 


Die Spitalvermaltung. 


7197] (25) In dem in Abbruch begriffenen Wohnhauſe, I. Diſtr. 196, 
Kenne: Mefendaie werben nachſten Samstag den 13, Mai Bormittags 


Uhr 
Thären, Fenſter mit Winterfenfler und fleinernen Gewändern, 
Fußböben, Lambris, Defen, ferner ein Gartenhäuschen und voll» 
fländiges Hübnerhaus von Holz ac, 
öffentlih an ben Meifbietenden verfteigert. 


1115 
1972 


zur 


* à ze zu u 


Plan · Rro, 


3 fünf Fuber, 2 dreiein- 
er uder und 2 zweiein= 
alb Fuder ſtark in Eiſen 
gern Faß, find billig 
iMlig zu verkaufen... Näb; 
in der Exp. ds. Bl. rios ab 
7263 

ET pt ame 
Näh. in ber Ep. 


He An ebilbeter Mann mit 
fhöner ft jucht Beidäftigung 
als Brivatbud halter, Sekretär, über- 
nimmt Sagen jeber Art zur Ab⸗ 
ſchrift. Franko⸗Offerten nimmt bie 
Erp. b8, DI. entgegen. 


72337) Es Tönnen ſogleich mehrere 
Tunchergeſellen forldauernde Beſchaf⸗ 
tigung erbalten bei [36] 


einr. Steinfelder. 


7245) Ein gemanbter Burfche, ber 
rg Zeugmifle aufzumelien bat, fin⸗ 

in einer Gonditorei ala Stößer 
eine Stelle. Nah. in ber Erp. [2b 
7246) Mehrere alte Henker, aut 
re werben billig abgegeben. [2b 

Mo? fagt bie Erp. 

7252) 36] Es wird ein Kapital von 


12000 fl. auf erfte Hypothek geſucht. 
b. in Erp. 


E 
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Wohnungs-Veränderung. 


Unterjeihneter wohnt von heute 
= y F unteren Wöllergaſſe 2. D. 


Joſeph Nickels, 
7118) 3b] Bildhauer, 


u en — — 
— 





— — — — —— 


Die chemiſche Sabrik. 
Georg Carl Zimmer vorn. (. (lemm-Lennig 


in Maunbeim 


It aiſon tünftlihen Dungerfabtilate, als alle Sorten inochenmehle, Super- 
——————— ete, ſowie J echten Peru-&@uano, prima Qualität, jur geneig» 


ten Abnahme. 

Sämmtlihe Dünger werben ſtets gleihmäbig in anerfanat vorziigliher Dualität und unter Garantie 
beren Neinheit geliefert. — Proben berjelben find bei ber Gr, Bad, Tentralfele für die Landwirthfi — 
Karlsruhe deponirt, unter deren Controle die Fabrikate ſtehen. Die monatlichen amilichen Analyſen von jämmt« 
lichea Vorrathen des Fabriklagers werben jeweils im „Wochenblatt bes landw. Vereins im Broßherzo 
Baden” veröffentlicht; auch fleht es jedem Käufer von mindeftens zehn Eentner einer diefer Düngeriorten frei, 
Probe berfelben unter Beiigluß ber Rechnung zur Analyſe an Herrn Dr. J. Neßler, Direstor der landw. 

rfjuhöftation in Karlsruhe, franco einzuſenden, welche unentgeltlich ausgeführt wird. 

Außerdem ſtehen wie Fabrikate unter ber Eontrele der landw. Vereine in Rheinbayern, Rheinhefien, Rheins 


1" Gestauhtenneiungen, Analyien und Preisliften ftehen gratis zu Dienften. Anfragen werben bereitwiligft 
mot 


An Orten, wo fih uod keine Niederlage dieſer künſtlichen Dünger befindet, werben Unterhändler angenom- 


men. Luſttragende belieben ſich mit ber Fabrik in Verbindung zu jegen. 
Auszug aus bem Wochenblatt des landw. Bereind im Großherzogtum Baben, herausgegeben von 
der Gentraljtelle in eher Sinn 22, Februar 1865, Nro, 8: 
Eontrole der Fabrik künſtlicher Dünger von G. C. Zimmer vormals Clemm=Lennig 
n Mannheim, 


Bei den Proben Fünftlicher Dünger, die von mir felbit Ende Januar in den Magazinen der genann- 
ten Fabrif entnommen wurden, fand man folgenden Gehalt an werthvollen Beitandtheilen in 100 Epeilen: 










Salze ber Nifas 












































Leicht lboliche Schwer Ideliche },; " R . , 
hal, yis 5 äes Phosphorfäure, | Phoephorſdure. nen Den Kali. Stieftoff 
a . TE PRATER YB — 
(an. | geprit gar | fan ————— 
“ 2 * t ” ” # 
ben. | Geste 1 Den. | 955 nn peunden, nit N Den.d "eanti unten. Bari 
Knochenmehl, feines geitampftes rohes | — — Rat — — I— — 13 3—4 
Knochenmehl, feinft gerämpfts . . | — — 14 183-4) — — I— — 734, |) 54 
ones reg we fa 18-14 3 Ad, | Aa rl 1—11/, 
uperphosphat aus Baler:-Guano . 1182/,118—20 31/1 2—3 _ — — — — — 
Superphosphat aus Eombrero . . |19 |17-—18 54), 4—5 — — 1— — Ii— — 
Superphoephat aus Coprolithen. Iii, ii—i2 [al 4-5 I — 14 — F— 8 
Mannheimer Rali-Guano . . . . | 615 5—6 4, 34 20 | 20-22] 51/,| 5-6 | 4%, | 4-5 
BWeinberg-Guans.. . .» .» 2... ] 61] 56 4, 34 20 | 20- 2 51/,) 56 14%, | 45 
Mefendünger . . » . . .. .]2 * 2a | 24/2273 | 20%] 18—2004%/,0| 48 3—31/, 
Ester Peru:&uano, Prima-Qualität | — — 16 (4-5 Fr Fe — 713%/,,/12—14 





Es enthalten alfo alle diefe Dünger die Menge düngender Stoffe, welche von ber Fabrik garantirt 
wird. Losliche Phosphorfäure it fogar in dem Guperphosphat aus Sombrero mehr enthalten, als von 
der Babrik angegeben wird, 


Karlörupe, 11. Februar 1865, Dr. J Ne ler, 
3962 30) Director der landw. Verſuchsſtation. 


Wildbad bei Haßfurt a. M. 


Station an der Bahnlinie von Bamberg nad) Würzburg. Saifon- 
Eröffnung Mitte Mai. 


Die Heilquellen des Wilbbades bei Haffurt mit ihrem fehwefelwaflerftoffigeerdig-falini: 
fchen Eiſenwaſſer nebſt unübertrefflichen mineraliſchen Moorlagern haben bar Khesrung 
ihren Ruf begründet, daher es in bem ärztlichen ntelligenzblatte Nro. 49, Münden den 3. Dezem⸗ 
ber 1864, Seite 687, in Folge der neueruüchen chemiſchen Unterfuhung ber Quellen beißt: „den größe 
ten Schatz beſitzt jebod das Haßfurter Wildbad in jeinen beiden Mineralguellen, bie bis jegt einzi 
in ganz Deutſchland und dem angrenzenden Ländern zu Tage gehen.” Neben biejen beiden Quellen u 
dem Moore werden noch bejonders bie beiteingerichteten Douchehäber, Molken und Kräuterjäfte mit In— 
Balation, ſodann die jedem Comfort entjprechenden Wohnungen empfohlen. 

— ee auf Wohnungen, fowie Mineralwafjerverfandt nimmt entgegen im Wilbbabe bei Haß— 

a / M. 


6338) (ab) die Bad-Verwaltung. 
Geschäfts-Bücher von Hannover bei 17?0), Mehrere *5388 


und ein ſteinerner ertrog find 
3674) (b) J. S. Brenner am Markt. billig zu verkaufen. Nah. in * Erp. 








Commerzialholz:Berjteigerung 


im Forftamtöbezirfe Orb, 


7121 Eee St ‚aus dem Reviere Burgjoh 
ix w Abtheilun ——— 22 
bader Hang, Ratt und Gollmic, werden 
Samstag den 20. Mai T. Ja, Vormittags 9 Uhr 
{ fi „Bresel” in Burgjok, b di 
m — — EEE und 
kn hol befindet, e 
66 ens * 
264 Riefern« und 
—— 
in freier Ronfurrenz öffentlih verfteigert, 
Sammtliches Material it mummerirt und wirb ouf Verlangen vom 
onaie dvorgejeigt werben. Die näheren Rebingungen werben vor 
—— een. Eh Tale Desaale sunnalen: Ka 
te Zahlu u ' : 
gültige —— Diejenigen, welche für Kindere Hal; erfteigern 
en, 


. länder ber einen inlänbilhen Burgen reſp. Sclöftiabs 
ler ey ng — —— Bar Dale le * 
Oꝛb am 5. Mei 1865. - 
Königl. bayer. Forftamt, 


| Schafweide- Verpachtung. 


(Allersheim.) Zur —— der gemeindlichen Schafhut auf 
weitere —* Jahre zu circa 1500. Tagwert auf biefiger Flurmatkung wird 
Tetmin au 

Montag den 29. Mai l. 3a. Mitlags 12 Uhr 
im Gemeindehauie dahier beflimmt, moxu Vachtliebhaber eingeladen werben. 
Unbelannte Etreicher haben fi durd legale Zeugniffe über Leumund und 
Vermögen auszumeiien. 
Allersheim, am 5. Mai 1865, 


Die Gemeinde - Verwaltung. 


en werben in freier Gon 53 Eichen⸗ 
er —— —* freier Concurrenj chen 


Donnerstag den 18. März, Morgens 10 Uhr anfangend, 
—— haben ſich mit legalen Zahlange fähigkeita⸗ 


Eſtenfeid, am 10. Mai 1865. 
u Die Gemeinde-Verwaltung. 


Dffene Stelle. 
Durch die wer bes biegen Lehrers ift die Religions» Elemen« 
tarlebrer« und Vorbeters · Et Ue in tledigung gelommen. 
8 Eintommwen bieler Stelle if zwar mar auf fl. 850 faflionirt, er⸗ 
höher —— —— pe fr in 
wollen getällig niffen 
unterzeichneten Borftand wenden, : — aa — 


Sugenheim in Mütelfranten, ben 4, Moi 1865, 


7120) (3b) G. SH. Schlof. 
VBerfteigerung. 


7202) (26) Preitag den 12, d. Mts. Nachmittags 2 Uhr werben 

en Abreife von bier im 1, Diftr, Ar. 120, Eitehsfe über 2 Etiegea, 

tere Mobilien ggen glei baare Zahlung verft gert, als: Rommobe, 
Kleider: und Wei seugigränte, Ketten, Kinder: nur andere Beitflätten, 
Nobriefiel, Eriegel, turde und andere Tifdc, ein Wafhtii mit Marmirs 
glatte, 1 Kinder: Ghaiie, verf&iebene Küdengelhirr und jonftiges Hauss 
gerärh, wor Eirihäliebhaber böflichft eingeladen werden. 


7348] (2a) 


Anzeige. 
6967) 26) 5 Nato 
nete wohnt vom 1, Mai an 


bei Hrn. Bechtold, Gaftgeber 
im Stern, 3. D. Nr. 147, 
Sterngaffe, bei Hrn, Shlof- 
jermeijter Hammer geg 2 
Eingang im Thore rechts im 
1. Stock. 


Gg. Schmaufer, 


Commiſſionär. 
Dan Tie —— von C. Thieme 


= GShüler:Berzeichniffe — 
find lets vorrätig und werben fo« 
wohl einzeln zu 8 fr, als 
—*** Bartien mit emtfpr 
abatt an Wieberverfäufer abgeget 
Ansdadr. Ü.Brügel 
Kauzleibugdruderei umd lithos 
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Xündergejelen finden bei Unter⸗ 
—— gegen guten Lohn dauernde 
rbeit, 
Gg. M. Behr, 


7154)25]  Xüncermeifter. 


— ——— SRH 
7029) in gepruüter —— 
tant oder ein im Notariatsweien ber 
wanberter tüchti ent ‚ fanır 
bei mir bis 15. Sum längflens 1. 
Juli a. c. gegen gutes Honorar ein- 
treten. Offerte gefällig bald an mich 
richten, 2b 


zu 
Hammelbura, 4. Mai 1865, 
"DEN, 1, Notar. 


.Dmtjvon Bonitas⸗Bauer in Wirgburg, 
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Güter). 3.104 Nachts | IM Nadm. 
Der „Stadt und Lanbbote* erſcheint 
Breie betauat. Inſerate bie Bipaltige Beile 3 


Rı, 118, 


Ueber ben jüngften Erlaf bes k. Staatsminifteriums 

b.. 3. in ber Landmwehrfrage fhhreibt man der Augsb. 
Abd. aus Yayern: Wenn in bayerifhen Städten nn» 
bemwafinete Lanbwehrmänner zufammentreten umd über 
bie beflen Mittel und Wege beratbichlagen, eine Reform 
ber Landwehr ober die die Weriehung der ſelben in „ur 
hende Activität” berbeisuführen, fo machen fie Gebraud 
son ihrem uneniaftbaren geſehlichen Kecht; denn alle 
Staatdangebörigen find nah Art. 1 des Gejehes vom 
26, ehr. 1850 befugt, ſich „Friealih und ohne Waffen“ 
zu serlammeln. Wenn dann bie verfammelten Land: 
mwehrmänner ihre Wünfche in eimer Petition an bie Ne: 
gierumg ober wen Landtag darlegen, fo üben fie aber» 
mals ein gefeglich anerkanntes nnd wur im ber äußern 
feiner Anwendung nah Art, 6 des erwähnten 
Beieged am gewiſſe Sorföriften gebundenes Recht aus, 
Eine Ausmahme von der Grumdregel des Art. 1 kann 
aur für die Angehörigen bes „Aeberdben Heeres“ ein» 
treten (Art. 27); allein bie Landwehr bildet, wie ſchon 
Tit. IX, der Berfaffungsurtunde erflärt bat, keinen 
Theil des ſtehenden Heeres, und der angeführte Art. 27 
a gegenwärtige Faffung in der ausgeiprogenen 
t erhalten, jeder Anwendung befjelben auf bie 

Ar en ber Landwehr vorzubeugen. Es ift baber 
reiflich, wie ein Minifterialerlak vor 4. Mai jene 
er der Landmwehrmänner unterfagen und 
mit dischplinärer Einigreitung bebrohen fann. Doppelt 
unbegreiflich, weil ſolche —— ſchon im Jahre 
1863 un» neuerdings im großer Zahl flattgefunden ba» 
ben, ohne daß man darauf verfallen wäre, fie für un: 
ftatthaft zu erklären und zu verbieten; dreifach unbe: 
greifich, weil ber Erlaß vom 4. Mai ganz wirkungslos 
leiben muß; denn nichts ift leiter, als ihn dadurch 
A daß niht die Landwehrmänner, ſondern 
rger der Etädte ſich verfammeln, um ihre —233. 
als zu pflegen und ihre Petitionen zu unterzeich: 
nen. Mitglied der Abgeorbnetexlammer bat bean: 
tragt, man e die Landwehr der Märkte und kleineren 
Etäbte in „rubende Activität” verfehen und viele ber 
.. ie verpönten Berjammlungen und Adreſſen haben_bie 
nterftägung biefed Antrags zum Zwede gehabt. ra 
run ug —— bey 3 * *** tr 
nuer von ritten üdjubalten, an ihren 
„neiegliden Sinn” und ihr „ At efühl® appellict, 
ee er ſomit die öffentliche Anklage, daß jener Hutrag 
aus einer gm Gefinnung entiprungen fei. Es 
wird dem Miniiterium ebenſo jchwer werben, einen 
ſolchen Bormurf zu rechtfertigen, als won ſich jelbit ven 
Vorwurf abzuwenden, dab fein Erlaß dem Verſamm⸗ 
lungös und Petitionsrecht ber Etaatsangehörigen eine 
—— eſchränkung auflege. Bad Minifterium 
auptet, bie bayeriige Burgerwehr, wie fie iſt, ſei 
eine gets, ber bean mürbige Staatseinrichtung. 
Im Sande und unverkennbar audy in ber Landesvertre⸗ 
tung ift die entgegengefepte Anficht weit verbreitet, Das 










Bahnzüge, Rad Hnssag wen Ansbad 


u Sdhnelig.; 20 Ram, | a4 

» *58 5— ah 10 Ubenbs 

se @äterz. 1.) 8 101 
@ütery. 2.1 43 6” 





| 
Wihkomnibusfahrten nad 


Ti, außer Sonntage, Rachmittage 4 Uhr; das „rtrasFelleifen* wödentliid breimal. 
Awvaltige 6 fr., Gelder ven nah dem Raume re 4 


Freitag den 12, Mai 1865. 


Pankratius, 


Miniderium erinnert an „jene mannhaften Städtebürger 
frügerer Jahrhunderte, die mit tapferer Hand den Händ> 
lien Herb gegen äußere und umere Feinde fchirmten“; 
im Lande aber "glaubt man, daß jene maunhaften 
Städtedatger fig mit tiefer Geringſchäzung von ber 
mobernen Bürgerwehr abwenden würden. Man ſieht 
in ihr einen richtigen Gedanten zur Karritatur veruns: 
Raltet, und max ift es fatt —— an das unfrucht ⸗ 
bare Spiel noch länger Zeit und Gelb zu Ser 
Diefe Etimmmung und das ihr entipringende Beltreben 
mag ber Regierung wißfallen, weil es an ber beſtehen⸗ 
den Ordaung der Dinge rüttelt und die Ausficht anf 
eine Weihe meuer reformatoriiher Aufgaben eröffnet. 
Die Regierung mag entichoflen jein, ſich den geforderten 
Umgeſtaltuugen ſchroff wider ſehen — dazu bat. fie 
das formelle Necht nud die Macht. Allein fie hat nicht 
das Recht und wird nicht bie Macht haben, jene Be- 
firebungen, die ihr mißfällig find, zu unterdrüden,. Eie 
muß es geflatten, daß bie öffentlich: Meinung im jeber 
geieglihen Form fi kaudgibt und muß es ruhig ya 
nehmeu, wenn dieſe Kundgebungen fo allgemein und fo 
—— daß die Schwierigkeit, fie mit einer 
Ihroffen | ** abzafertigen, in wadhienden Maße 
empfunden wird. Am wenigſien darf die Regierung den 
Etaatdangehörigen, die ihre Wünſche zur Kenutniß der 
Landes vertretun —* wollen, irgend ein gefegwinrt- 
driges Hindernig bereiten. Das Nejcript vom 4 Mai, 
das mit diefen Pflichten in offenem Widerfpruche fteht, 
ift nicht zu rechtfertigen und nicht aufrecht au halten, 


Zur ſchleswig⸗ holſteiniſchen Sache. 
Frantfurt, 11. Mai. Aus einem Wiener Berichte 
gebt hervor, daß die Kieler Hefenfrage durch bie Ge⸗ 
neigtheit Preußens auf Reducirung en Streitkräfte 
in den — ber Löſung keineswegs viel näher 
ebracht werben if. Deiterrei verlangt eben eine grös 
ere Verminderung ber Truppen (ein BDrititheil 
Stärle nah dem Stand wor ber Verlegung den See⸗ 
ſtation nad Kiel), als Preußen zugeitehen will, — Bes 
nette ber Ginberufung der bolfleiniihen Stände bringt 
ie „Kafi. Ztg.“ eine Brivatdepeihe aus Berlin, 9b, 
melde, wenn fi) deren Inhalt beftätigen ſollte, bie Jer⸗ 
würtwiffe der beiben „Mitbefiper” won Neuem Dünen 
wär Die Depeſche lautet: „Da die preußlſche Ne⸗ 
gier bezfglih der Vorlagen an bie einzuberufende 
andesvertretung in ben Elbherzogthümern mit der öfter- 
reichiſhen noch nicht einig iſt, jo Halt man es hier für 
praftiich, diesjeits mit den Vorlagen bie Juitiative zu 
ergreifen umd bann erſt mit Defterreih eine Berftändig- 
ung zu ver y 
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ber Hoamee We — hat der Yuftiymimifter 


ben Entwurf eines Amneftiegefehes vorgelegt und zugleich 
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mitgetheilt, dab Se. Majeftät der König 


allen 
Viilitärs, welche im Jahre 1849 in ber Pfalz beiertirtem, 


einen ®eneralparbon ertheilt habe. 


Zagedöneuigfeiten 
Se. Majeſtät ber König eben durch allerhöchſte 
Enlſchliezung vom 28. Mär, Ifp. Jet, die Einführung 
einer Rorichrift für ben Unterriht der Ihlanen»Regi: 
menter im Gebraude ber Lane au Fuß und zu Pferd, 
als XI. Theil der Vorſchriften für den Unterricht ber 
t. b. Gavallerie, allergnäbigft an genehmigen und zu ges 
ſtatten geruht, daß das in $ 2 dieſes Unterrichtes vors 
eſchriedene Leichtreiten von allen berittenen Heeres⸗ 
ilungen angenommen und zur gleihmäßigen Ein» 
Übung difer Sekt ein Lehrkurs für Offiziere eröffnet 
werben joll. 
Se. Majeftät der König haben mehrfache Veränder⸗ 
ungen in ber Pferberüftung bes Genbarmerie:Gorps zu 
en gerubt, und erhalten bemnad bie Difiziers - 
ferde di⸗ für bie Pierde ber Ehevaulegers:Dffiziere 
vorg bene Rüftung; bei ben Dienflpferben ber 
Mannichaft if das Border» und Hinterzeug abzulegen, 
bei Neuanihaffungen das Baumzeng ber leichten Gavallerie 
einzuführen und ber gegenwärtig normirte Zaum dahin 
abzuändern und zu vervolflänbigen. 
Se. Majeftät der König haben zu beftimmen gerubt, 
bag von allen Beneralen, Stabs und Oberoffijieren, 
ern und Militärbeamten ber Armee, bann von ben 
fijieren und Manufdaften ber berittenen Heeres: 
lungen bie Säbelluppel nur in Gala und bei 
Parade⸗ Ausrüclungen — bei ber leiten Eavallerie ins» 
u den Klappen (Reverd) — über, in allen 
übrigen ften unter bem Waffenrode getragen werben 
fol, außer Dienft dagegen ſowohl bie eine wie bie andere 
Tragweiſe geflattet ſei. 
Einer allerhöd ſten Entſchließung vom 4, DS. zufolge 
hat das 1. Uhlanen- Regiment fortan bie Benennung: 
1. Uhlanen » Negiment vacant Großfürſt Thronfolger 
Fikolaus von Ruplanb“ zu führen. 

Dem Schulverweſer Andreas Zigmann in Greh- 
aufen wurde ber erfle Schul» und Kirchendienſt zu 
teinach, Bez; Kijfingen, übertragen. 

urgerichtöfigung von Unterfranfen und 
Aleffenburg für das zweite Quartal 1865, (Forti.) 
Bald nachher wieberholte ſich in Grofoftheim ein ähns 
liches Attentat. Phlipp Muth treibt nämlich gemein» 
ſchaftlich mit feinem Vater ben Obſt⸗, Bene: und 
tferbebanbel, und in Großoftheim it es a Fre bes 
tannt, daß er in Folge diejer Befüäfte nicht jelten ver- 
ältnigmäßig große Summen mit fi führt, und öfters 

e d bis zu bo fl, in feiner Börſe hat. Am 29. Januar 
l. 3. war Ruth Geſchäſte halber im Dbenwalbe. Abends 
tehıte er mit einem gelauiten Pferde zurüd, das er wegen 
Mangels an Plag im eigenen Stalle in dem Stalle des 
Schwanenwirthshauſes zu Großoſtheim einftellte. im 
den Wirth hievon in Kenntniß zu fegen, ning er Abends 
noch in das Schwanen haus in Gejellihaft bes 
a Berlenbad. Beide ſetzien ſich hier zufammen an 
—— iſch —* —* der 5— me N men 
aßen bereits e eph Löffler und Ehriftop 
ing, etwas weher an on anberen Tiihe Balthafar 

fing. Gegen 10 Uhr verlief bad Wirthtzimmer; 

Die 4 Angeklagten folgten alsbald. 25 Schritte vom 
Schwanenmwirthöhaufe entiernt wurde Muth von Chri⸗ 
—* Höfling, ber ihm nacheilte, auf den Hinterkopf ge 
ch dab ihm jogleid das Blut vom Kopfe Tief. 

th jeßte ſich zur t, ſchlug mit feinem Spazier- 

Rod den Höfling über das Geſicht, wurbe aber von 
biefem hinten am Rockkragen feſt gehalten, in welchem 
Augenblide Baltyajar Reifing beiipzang, dem Muth mit 
einem geöffneten Mefjer auf bie Linfe Bruffelte hieb, 
und ihm dadur ne Wunde beibtachte, die olsbald 
blutete. Chri Hofling und Balthaſar Reiſing pack⸗ 
Aaen nanmehr BR, bet ſich jortwährend vertbeidigte, 
Augleich an und esnclang,ibren ‚genteinianen Anfıreng: 
ungen, benjelben zii Baden zu mweijen. N.n Inmen Franz 
Rerfing und Joſeph Löffler mit gerögenen Weffern herzu, 
und die vier Angeklagten ſchlugen nun gemeinjam mit 





ben auf Muth hinein. Augleih taſteten alle 4 
a mit Kir ee au ben ganzen Körper 
des Muth herum, juchten —* Taſchen zu-vifitiren, und 
Einer griff in die linte H de, wo Muth ſein Rorte⸗ 
monnate hatte. Tieſer hielt aber von Außen bie Hofen« 
tafhe zu, fo baß bie fremde Hand das Portemonnaie 
nicht erfaſſen konnte. Auch nad der ihr, die dem Muth 
m der er e gefallen *3 43 > ber Reite 

g, griff Einer. eit jebo wiſchen 
ben Beinen feſt, weßhalb fie ihm nicht An 
formte. Inzwiſchen kamen in folge Lärwend und 
ber fleten Hälferufe des Muth Leute herbei, worauf bie 
Angellagten bavoneilten. Der Chrliſtoph Höfling, bemt 
bie Kappe entfallen war unb ber folde auf dem Boden 
ſuchte, padte Muth, ber ſich wieser aufraffte, am Kragen — 
und führte ihn in das Schwanenwirthäyaus, Muth wear T S 
in Folge ber erlittenen Berlefungen 14 Tage ran und 
arbeitäunfähig, weil bie Schnitt» und Stichwunden glüd's 


zaneg "18 


II 


Tier Weiſe edle Organe unverlegt lichen. Auch diefen e — 
Raubanfall ſtellen die Angellagten in Abrebe, und will 
Ehriftoph Höfling von Nut zuerſt angepadt worben fein, 8 J 
worauf er ſich gegen ihn verteidigt habe, und bie Anbern 
ihm zu Hülfe gelommen ſelen. — ber —E 3 
Sißung geben Joſeph Löffler und Franz Reiſin 
Ueberfall des Miesbach als eine Prügelei zu; bie Unbern E20 
bleiben auf ihren früheren Ausſagen. — Während bed 5 
Fr Staattbehörbe bie Anklage begründete und ein _ | 
chuldig im Sinne bes Verweiſungẽ⸗Erkenutniſſes beans 
tragte, beflritt bie Vertheidigung ſowohl vom fubjetiven „ X 
als vom objeftiven Stanbpunfte ans bie Mögligtelt eines — 3 


— und plaiditte bei Balthaſar Keifing und 
Chriſtoph Höfling auf Schlägerei, bei Joſeyh Löffler und © ; 
Franz Relfing auf Körperverichung. (Forti. folgt.) @ 


von einem auf einem Geitengeleije ftehenden Magen 
Steine abzuladen, als vom ihm ungelehen von rüdwärts = 
eine Lokomotioe anf bemjelben Geleiſe auf ihn anfahr, A © 
und an den Wagen fo heftig amprallte, baf ber Tag: m m 
löhner herabfiel unb ihm durch bie Lofamotive ein Bein 
und Arm gast zermalmt wurben. Er wurbe fogleih | 
ins Spital gebradt und dort bie Amputatlon ber ver» 

en Glieder vorgenommen; es it aber wenig Auss | 

t vorhanden, ihn am Leben zn erhalten, 

(Eingefanbt ) Geftern wurde das Maifeft der Igl. 
Stubienanftalten in erbebender Weile im akademiſ 
Mufitfaale gefetert. Beſonders ſand das von B Muſchi 
aus ber II. Gymnaſialklaſſe ſelbſt verfertigte und ver⸗ 
etragene Gebiht: „Conradin, ber lehzte Hohenſtaufe“, 
owie „des Königs Teſtament“ vom Dr, ffenreuter, 
welches C. Engelbreit aus ber II. Lateinklaſſe vorirug, 
allgemeinen Belfal. Was den mujilaliihen Theil an» 
belangt, fo ih das von Th. Haufer aus ber IV. Latein» 
Haffe vefungene Sopran:Solo in Drobiſch Gantate: „m 
Gebirge“ und das von B. Haſenſtab aus ber IIL. &ym: 
nafialllaffe vorgetrageme Violinkonzert von Beriot her⸗ 
varzubeben. F 

In einem Weinberge bes Hrn. Privatiers Ph. Stöhrjr. 
am Stein wurben gekern bie erften blühenben Trauben 
gefunden. | 

Am 9. b. Mts. Abends wurbe durch bem flättg 
ten ſtarken Sturmwind bie von einer Geſellſchaft zu 
Ochſenfurt außerhalb der Stadt, zunähft am Main, er⸗ 
baıte Dreihhalle hen eworfen und ba® ol mit 
Ziegeln zu einem beiläufgen Schaben von 1500 fi. jer⸗ 
trümmert, 

Fir Nr. 8 ber Kiffinger Kurlike weit bis 8. Mai 
1653 Kurgaſte nad, mal ©, 12 Be 

Der neue Bayer. Kur, meldet: Ge. M. ber Knig 
haben ihrem Voripieler 9. v. Bülow aus Anlaß, jeines 
ura nn in un pri Meile das aler⸗ 

chſte fa ausipredhen laſſen. u 
Münden, 10. Mai. Die unterm 4, ne 


Geftern Mittag war ein Taglöhner im Begriffe, Ei 
= 


a max im aloe 2 Tor U E op m sam 


fol. Staatdminifer bed Innern erlaſſene 

in Betreff der Land „ begiehun Pr bie,& 
jelbe ertolgte ung: bed BPetitiondr 
bemnächit tr ber Kammer ber’ Übgesrbnzien ib 
ung gebracht werben. Im welcher Weile dab 
jol, ob worerft durch eine Juterpellation aber dut 





ige Antragftell 


ken Va ehr 


A te de a J ft, ud 


‚Aber b zogen peaen BE Hatte @e: 
witterwolfen über unfere Stadt, das hat aufwärts, 
— glaubte man das vorüber, als fi der 
— ala turen. et 

m rt Dra aun € 
** —— los. Bei einem orlanartigen ie —5 Bapit fei 


abvedie und Bäume entwurzelle, der 
Ka in Eirömen herab mit I vermifät. we« 
Winnten * die Stra unſeter Stabt mit 
Sn einer Stunde war dat Unmweties 
H eilte nach ber — ——— wo ih 
ein 2 Bilb der der Burme Auf der 
22 i Gerhöheim un * —E hatte ji 
eu Mollenbrud entladen ; die die Berge berabftrömen» 
ben * eu Bäume, Eteine, Ballen, Bretter 
Die hochan ngelwollene Tauber wälzte 
ie. bie verfchiedenartigfien Gegenflänke 
te Bäume waren entwurzelf, * 
yereifiem, die Dpfibäume und Meinberge 
a und überhaupt jehr großer Schaden anger 
elbe ift im feinem ganyen Umfange bie bis jept * 
nicht zu mi Ay Soviel wir 5 find bie Zer⸗ 
ar in * —— und Großrinderielo noch be⸗ 
den 


Yusla 
Anerika, Rem Yort, er Kpril. Die Leiche 
bes Mörders Booih ift anf Befehl des Kriegeminiſteriums 
rg beerbigt werden. — Mau jagt, daß ein Dampf» 
4 2000 unioniſtiſche Gejangene an Burb 


hi —52 Mtififippi verbrannt iſt; 1400 berjelben 
len umgelommen jein. 


Wer an den Nechlaß bes am 2, v. Mts. babier verlebten Dee 
Anton — Erb; oder ſonſtige Anſprüche zu machen gebenft, hat 


ſolche a 
Dienſtag den 16. I. Mts. Vormittags 9 Uhr 
im bdiedf. Gefhäftssimmer Nre, 3 
anzumelden, e⸗a⸗ hierauf bei ber Maſſevertheilung keine Rädficht 
genommen wird, 
Würzburg, ben 1. Mai 1860. 


Sönigl. Stadtgericht. 
Ungemad. 


Gred. 


—5* ohne 







C. — 
ak 19. Merl 


Edmerl. 


Bekanntmachung. 


Barbara Hummel, Tochter aretha 
lvon bier, —* — 2* haar u wird 
wegen —* Srofj mit bem ®emerfen aus der Guratel 

ein Bermögen für — 2— vormundigaftiid mi nicht verwaltet 


DOgfenfurt, ben 3. Mai 1865. 
Königl. Landgericht, 
Reiter, 


Göß, af. 


Bekanntmachung. 


Den 3. Roßmarkt in Ansbach -betr. 

Wiederbolt wirb zur allgemeinen Kenniniß gebradt, daß ber beurige 
3. Roßmarkt am Montag den 29. Mail. Js. abgebelten und 
am darauffolgenden Dienstag den 30. Mal ein großer Rind» 
Viehmarkt ftattfinden wird, 

Ansbach, den €, Mai 1865, 

Der Stadtmagijtrat. 
Bezzel. (7418 (20) 


Visitenkarten-Bahmenm von 4s ft, pr, Died. an bei 
‚ 4647) (g) J. 8. Brenner. 


e A Dass ef vıkı!a 

= 2% 76 gegen 5 a bie 
a ee 

a Due Bean hat hieher melden laf ⸗ 


geneigt 
Weife im Unter anblung zu treten. — 


er 
Der Baier a vor fein 
Bis tn ee pre ob Blair 


Amerilaniihe DO —— 5 etwas — en. 


PL" —* * 
— ——— 

t en mwur 882er amerilan. Bon u. 
6 /, tl be. u. ©. Def. Greditalt, an Tr 


ageland des Mains: 
Temperatur der —— 
Verantwortlicher Redakteur: 








Ben st 


Stimmen bie 


dem König von Stalien 


tantrurt, 


— m. 
bends 6 


Te Uhr. 


14 Grab. 
Fr. Brand, 


de Depeide.) je 26. April, 


nu" re ae bir vie ee 
— 
nad einer Bee von 13 Lagen am 


mwohlbeyaiten bier 
Sieber „ General: in 


— von ne * 
—— 
9 2 
Würzburg. 


Ein ſolides gebilvetes Mäbihen 
ſucht Be e Stelle, am lieb: 
fen bei einer amt 

Näheres in der Erp. is (7292 


BER ne. zehn —— 
7274] 36) Eine abgeſchloſſene 2% 
nung von 6 Zimmern, Küche 

auf 1, Auguſt zu — 5 ah 
in d. Exped. 


an 


Im bob 

Guſtav ag Pr T n 
mit Eybilla Yädmann kg 7* 

Val. Link, Tapezierer da ier m 
Eliſe Wagner von bier, 

Eufav Aloys Breiting, Bürger 
und Kaufmann dahier mit Ther . 
Wachter von bier. 

In der Piarrlirhe zu St. Meter: 

Andr. Joſ. Mais, prakt. Arzt da⸗ 
bier, mit Louiſe Obert, Privatiers⸗ 
todhtee aus St. Louis in Amerita. 
In der —26 zu Stift- Haug: 

ob. Nep. Baxer, Hauptmann im 
tal. 9. Zuf. «Regim, mit Eliſe Ley 





von bier. 


In der Piarrliche zu Gt. Burkard: 
Michael NReichert, Delonom von 
bier mıt — Herrmann: von 


Bel a/M 
roteft. Kirche: 
Karl Wehfteit Buchhandler in 
weinfurt mit —* Elia Henr. 
Ni * Buchdrude:eibefigerstochter 
von bier, 

Johann Paul Wirterkein, Bäder: 
metiter babier, mit Eliſa Varb. Gö- 
bel aus Neuſes a /B. 

Chriſſoph Hörner, Bauer in Rem⸗ 
lingen, mit Ottilie Dreher von da. 


- * 
129494 


einnerfeigeri in Würzburg 


— rn ee; Me 1865 unse 
* —J rg He ot ** 


ungen werden bei dem ag Ten A befannt Eintl 
— 12. Mai 1865. 


Die Erben. 
Faß⸗Nro. R Gewãcho. 

11. Randersaderer a 
12. 1862er Neuberg 34, 
13. 1857er _ änferer Neuberg 16. 
11. 1863er Manderdaderer 15. 
15. 1859er äußerer Neuberg A. 22, 
20. 1850er x a 13. 
21. der Shen 15. 
22, i we 11. 
23. 1862er fföberg A. 12. 
4 1857er u wer Neuberg A. 11. 

K 1846er tein 11. 
26, 4846er 8, 
27. 1858er äußerer Neuberg x 
28, 1857er * 8 
20. 1858er 8 
30. 1860er 3. 0a) 








Schon am 15. Drai d. 3. 
findet eine Ziehung bes 


A. Baier. Staats-Eifenbahn-Anlehens 


Matt, welches in feiner —— Ay 16.006, enthelt: 5 & 
hf. 25,000, 6 A 20,000, 4A ‚15,000, 8 k 
N 14,000, 8 & 12,008, 23 A 100 AN 2.006. 8% 7000, 8 & 
K.6,660, 15 & 5,008, 50 & 2,600, 51 a 1,008, 98 & 500, 5 & 
5 200, 600 & 100 ıc. bis abwärts jl. 8, niebrigfter Gewinn, melden 
jedes Dbligationd- Loos erlangen muß. 
1 2oos für — — Ziehung am 15. Mai boſtet fl 
4 Gtäd fl. 3. — 9 Srädf. 6. — ünd 20 Eräd fl. 12. "eihh. & 
Whrg. Es if fomit Jedermann bie gr geboten, mit ber 
ſehr geringfügigen Cialage von nur fl. 1 einen ber vorfiehenben 
Treffer machen. zu Fönnen. 
ufträge hierauf werden gegen Einfenbung bes Vetrags ober 
Roftsorichuk prompt und reell aue gefuhrt und die officicllen Ziehungs⸗ 
Itften den Betbeiligten umentgeitlic zugeſandt. 
Um allen Anforderungen vebtjeitig genügen zu Lönnen, wolle 6 
man fi baldigſt an das unterzeichnete Grophandlungshaus wen · 
ben von 


3. RE. Molle 


6276) (f) in EIER aM. 


ve — 


Ende Mai 1866 


Zichung der Badiſchen Fenbahulooſe 


Der Berlauf dieſer Aulehenslooſe ift in allen Staaten geſetzch erlaubt, 
Dre Hauptgewinne bed Anlehens find: 14mal 50,000 fl., 54mal 
40,000 fl., 12mal 35,000 fl., 23mal 15,000 fl., 55mal 10,000 R., 40mal 
5000 HL, Gemal 4000 fl, 366 mal 2000 fl., 1944 mal 1000 fl., 1770mal 
—* in bis abwärts 49 f.; überhaupt 400,000 Loofe gewinnen 400,000 
rämien, 

1 2os$ für obige Ziehung toftet fl. 3. — 6 Looſe zufammen fl. 16. 
und 8 Loofe zufammen nur fl. 20. Pläne und Siehungsliten erhält Jeder⸗ 
ınamn gratis ums france. — Gefällige Anfträce bis zu den kleinſten Be- 
fiellungen werben gegen Baarjendung oder un pünttlichft ausgeführt. 


uzust Kett, 
7419] (5a) PETER na end in Fraukfurt a / M. 
7440) Ein orbdentlich t 
Mer Deinen 38 fen vie Gefucht: 


Sctlofier: Profeffion erlernen. Bei 
—— on Stoll im Innern 
®raben Rr. 1 


ein großer wafferfreier Keller ohne 
erten unter E. D. beiorgt 
die Erpeb. [7448 





113, 


a , 
Kuguft zu —— 


7388) Ein Logis von 9 

mit Boden iR an — Her 
milie auf ben 1, Bu IR vermie: 
then, im Swinger Rr 


7213] 25) Ein 
baren Zimmern ft Bafferleitun 
ee 

e 
haltung zu re Eirfiht Bor: 
miltag. Rüh. im ber 


7425] in Heines Logis mit allen 
Erforbernifier ir auf den 1. Auguft 
zu vermiethen, 4 Diſir. Rr. 48. 


7426) Ein jehr geiundes Logis von 

5 Zimmern it wegen Umzug leer 

* —3 jogteih bejogen werben. 
ifir, Nr. 


7429] 3a) Ein freundlich möblirtes 
heijbares Zimmer it an einen foli» 
den Herrn oder — zu 
vermiethen. Räh. i. d. Erp. 


7423] Im 5, Dfftr, Nr. 138 iſt ein 
Logis von 2 —— . und 
Bovenfanmer auf ben 1. Hugsf zu 
vermiethen. 


7452] 2a) Ein fonniges abgeſchloſſe⸗ 
ned Logis von 4 Ineinandergebenden 
beizbaren Zimmern, ladırt und tape: 
Ei Kühe, Manfarbenzimmer, Bor 
kammer, Wafferleitung nett übri« 
gen Bequemlichfeiten ift auf 1. Au⸗ 
guft zu vermiethen. R. i. d. Erp. 


7456)3a] BDomitrage Nro. 140 if 
wegen Abreiie ber 3. Stod ‚auf 1. 
Augaft an eine ruhige Familie zu 
vermiethen. 


7464) Eine helle geräumige Werk⸗ 
ftatt, für jedes Geihäft geeignet, ift 
zu vermieten. Auch find alba zwei 
—25 mehreres WVerlzeug und 
“uf, I Der Em. zu verkaufen, 
Rah. in in ber 


In ⸗ einer —S 
Anftalt kann ein ordentlicher 
unge in die Lehre kommen. 
Nah i. d. Exp. 
7497] ") &in junerlä figer gewandter 
Keliner wird —— ſog De 
bis, Juni geſucht. N. x 
7428] 2a) Altes engl Zinm wird 
ne gefucht Nah, in der Erp. ” 








— — — 


— Aniaie 


| der | | 5; „bagerifdhen © 
Sppotbeten- uud Wechſel-Bank 
im München 
Gebäude, Mobilien, Vaaren, Maihinen, ‚Bi .u 
derung —— Brämie gewährt die Bant alle jene Bertgele — — 


lung ber 
erde —— 


alten eint 
Berfierungen unt Billiger Prämien und 5 
faite Sbieten ih die Agenten ber —— — ver Bayer Bu a 


F. —— rn in Würjburg 
ar 3 nier in Würzburg 
Daniel Bran in Odlenfurt 
Franz Fessel in Marktheidenfeld 


3 
F. A. Hartmann in Rupprechts hauſen 
5 A. Klötzen in Unteraltertheim 
erklei 


n in Karlſtadt 


erigtöbezirke: 


Stadt Würzburg, dann Würzburg rechts 
u. lints bes Maiues u, Dette 2 

Ochſenfurt unb Aub, 

Marktheidenfeld und Gtabtpreszelten, 

Würzburg 1. d, M. 

Würzburg I. d. M. 

Rarlitabt. 


©. 4. Pörtner in Deitelbach Dettelbach. 
Friedr. Rüh:l in Uettingen Marktheidenfeld und W g I. d. R. 
V. A. Kübel ‚in Gerolvshaufen Würzburg L. d. M. u. n 


Weberführts: Gelegenheit nad) Brafilien 


(Provinz Apungug) 
für Fatholifche Banern- Familien 
zu bedeutend ermäßigten Preifen. 
e 27. für Erwechfene, 
a ee a ie 
bei freier Uebernahme ab Aſchaffenburg — ihiger Koſt auf bem Meer. 
- Nähere Must cheil 
we J. MothoC., General-Agent, 
ſowie deſſen A die Herren: 
Hnorsch in Wünbnra, Weameiſer Brauser in Volkach; 


Peter Metzger in Dölenfurt; Jakob Willmas in Rotbenfeld; 
€. Fleischmann in Rifingen; Ed. Schönberger in Kö⸗ 


- Sei. Zink te ; Jak. Freudenthal in Zaun; 
WW. Kopf in ve. und Bud. Stell in Sammelburg. 


Bad Neuhausb. Nennadt a. d. fränt. Saale.) 


Das in einer ſehr fhönen Gegend liegende Bad befigt 4 Talte erdig⸗ 
we Quellen mit bedeutenden Koblenfänre- umd wmähigem Gifenge- 
alte. Naqh Liebig enthält die Elifabetbenquelle in 16 Unien 99 Gran, 
ie Hermannsquelle 131 Gran, die Donifazindquelle 152 Grau und die 
Marienguelle 164 Gran fefte Beitandtbeile. währt hat ſich Neuhaus 
gegen Unterleiboblutfülle umd deren Folgeleiden als träge laſti da 
&reniiche Magen- und Darmfatarrhe, Obftructionen, gutartige Auſchwell⸗ 
ungen der Leber und Milz und gegen fogenannte blinde Hämorrheibden, fer⸗ 
ner gegen Srrofelm in allen ihern Formen bei torpiden ranfen, gegen alte 
Dantanefäläge, bartmädige —— und Fungenfoteimflähe, ſo wie 
egen verſchiedene Leiden des weiblichen Geſchlechts, denen Torpor an Grunde 
iegt, als — Menſtruation, Fehien derſelben, Weiß Auß, Bleich- 
k f und Unfruchtbarkeit, endlih gegen Hofterie und yorhondrie, — 
ifenbabn bis Meiningen (nördlich) und Schweinfurt (füblih). Bon beiden 
Stationen fährt täglich die Poft bis Neuſtadt (Y, Stunde won Neubant). 
Sehr billige Wohnungen in Neukadt und Neuhaus; meuct Badehaus mit 
13 Badewonnen, Das Waſſer wird vielfach zu häuslichen Kuren verfendet. 
Badearzt ift Dr. Billmannz; in öfonomifdgen Angelegenheiten 4 BD. Wohe 
nungsbeforgung, Berfandt des Waffers ıc. wende, man fih am die Brunnen 
Adminiftration zu Menhaus, Anfang der Saifon Ende Mai, Schluß Mitte 
September. 
Die Analyfe der Quellen nach Biebig iſt ftetd unentgeltlich auf Ber- 
langen zu haben. 


*) Mus der Rhön» und Saalpoft Rro. 60. 


3 Dutzend ganz gute Dedels 
läfer nebſt m breren SKleibungss 
üden und ein Koffer find u ver» 
tauten. Räh. in der Erp, (7430 


(7429 (a) 


In einem Landflädtehen findet ein 
ordentliher Sattlergehilfe dauernde 
häftigung. 2b (7268 
Bo? fagt bie Erp. do. DI. 


—— - 


Lvu,M RR 
. Ben befe. 
ug 
a er Er 
haben bei defenhandier 

Lob. Krämer, 
2. D. Ar. 268, nächſt den Ulmerhef 


9 möblirte Stmmer-find ſtündlich 
an einen Herm zu vermiethen. 2. 
D. Nr. 73, Theaterfirafe. (7431 


Zu vermiethen 
dit ein jhön. möblirtes Aimmer. an 
einen ſoliden Herrn in ber Relbelts⸗ 
gafle, 2 Treppen hoch, links Nr. 145 
auf 1. Juni. (7424 


7433) Cin Wohnung von inein⸗ 


andergebenven Zimmern if bis zu 
Ku. 3. zu vermielhen. . ’ 
Nähere: in der Erp, ve. BI. 


7459) Ein Laden für, einen Häfner 
geeignet ift zu vermielben, 
Näh. in ber Ew. 





Zu vermiethen. 


Im 3, D. Nr, 46 if einefreund: 
Ye Wohnung, Hochparierre bes 
fiebend aus 6 Zimmern. ac. bis 1. 
Auguſt zu vermiethen. (7460 

Käheres dei Branereibrfiger 


Martin Gäbbard. 
Vermiethung. 


gwei abgeſchloſſene elegante Wohn: 
ungen 1. urd 2. Etage von je ie 
immern und fonftigen Bequemlich⸗ 
eiten mit Zutritt in den anſtoßen⸗ 
den. Bırten, find vor dem Sander⸗ 
thore in Ihönfter Lage auf ben 1. 
Auguft zu vermiethen. (6656 
Sa. in ber Erp. 


7463) Eine ſchöne Wornu 
3 beigbaren Zimmern, heller 
ift auf den 1. Auauft 

Räh. in der Grp. 





von 


üdhe, 
zu vermiethen. 





ar SSR BAR 
Die päpftliche Encytlika 


vom 8. Dezember 1064 
und bie 


Proteſtaͤuten in Bayern. 
Eine Zufchrift an die baverifhe Ständeverfammlung 
von 


einem Protestanten. 


Preis 20 fr. 
7432): Im Verlage von W. Adolf u Comp. in Berlin if erichienen 
und in. ber bebrälihsantiquariigen Buchhandlung von F. Weißbart in 


Bürzburg (Woblfahrtögafie 904) zu haben: 
Kochbuch für iſraelitiſche Frauen, enthaltend die ver 
IHiedenften Koch · 8 Oacharten mit einer vollftändi- 
n Speifekarte und einer Hausapotheke von Rebella 
Koll 3 erlin. Ate ſehr vermehrte Auflage. Preis 
broſch. 1 Thlr. 


Bekanntmachung. 


lter, Bäd Rodenb t ein il feines Grund» 
— dh — je erg; le —534* ie Bläubig: er 
zu befrie 


Mit der Orbn diejer Angel ihm betraut, forbere i 
berg melde an Sofenb — —2 —28 —* * machen bee 


Mittwoch den 17. Mat I. 38. Vormittags 9 Uhr 


auf meiner Amtaſtube dahier ihre Forderungen anzumelben und I 
ben, —— bei Vertheilung der Stricht erlsſe keine Aü 


der in lelfriſſen Martini 1865 
mit Seal mic ur Bene ——— —— 
von 2400 fl. gegen baare Zahlung der Baluta, Termin a 

Freitag den 19. Mai I. 38. —S Uhr 
auf — —ñ dahier anberaumt, was Strichsliebhabern bekannt 
eben wir 
* Lohr, ei 6. Mai 1865. 


7369) Suberti, f. Notar. 


* — 
Schäferei⸗Verpachtung. 
——** Am Dennerstag den 18. Mai 1.36. Nachmittags 
1-Upr wird bie Kiefige Gemeinneihäferer auf weitere 6 Jahre, von Midaeli 
1865 anfangend, und mit 500 Stüd Schafhaltung in Pacht bingegeben, wo» 
zu Stridsl ebhaber mit bem Bemerlen eingeladen werben, daß die Bebing- 
nmiſſe an der Strihstagfabrt befannt gemadt werben und fi umbelannte 
Pactliebhaber durch legale Vermiögenszeugnifie auszjumweilen haben. 
Baldersheim, den 7. Mai 1865. 
Die Gemeindes Verwaltung. 


7301] (2b) Körner, Borfleber. 


Saar: Kohlen S8 Saar⸗Goaks 
empfiehlt zu ben billigften Preiien', direlt von den Gruben verlaben 
3681] (3) . Stöck senior in Creuznach. 
Berientung d’r berühmten Greugnacher Mutterlauge, 


- u El Zen re 
Für Mesger S Gaftwirthe. 
Die einfachiten, bauerhafteften und beften 
@plei isch: Hackmaſchinen 
um durch Drehen an einer Kurbel per Etunde 70—%0 Pfund Fleiih fein 
au.baden, liefert unter Garantie (nebft einem Nefervemeffer) zu 1% fl, 


Wurfiitopfmafchinen su 9 fl. 30 fr. 
Darmfiadt. W.. Venulcth, 
3419] (6f) NMaſchlnenfabril. 


e Tüncher⸗ 
ſogleich 


Men one a 


direr « Gehülf d 
— on bei 


°4. Rro. 240 Ri 
7466) Der Unter eichnete — ein 
qut En Ye verläffiges 2 or 
duum, bas entweder * 

— 28 bis zum 1. 
rt Tagſchreiber b — 
Luſttragende wellen ſich ſchleuni 
—*—*— neuer unb ihre Bernie 

vorlegen 
Wenbers, 10. Mai 1865, w 


Inm, T. &br. 


7454) Ein sroßes er Bade: 
Barıen mb & 

kaufen, Räbere Im im 3 elle. 
— UDSSR RE 


7457) Es Tann ein Ma —* 
. fogleih erlernen. 5 
. D. Nr, 185, Obere Kaſerngaſſe 


Stelle-Gefurh. 


Ein im Schreiben und Rechnen 
tuchtig bewanderter, mit ber Buch⸗ 
run . vertreuter, militär- 


gen. Gef. Offerten 
unter Ghiffte J. K, in ber Erp. >. 
BL. zu hinterlegen. [3a( 7476 


HR —— des per md + 

or mehrere . 

bener Größe forleih y * —* 
Näb. in ber Erp. 2a] 


DBermiethung. 


7479) 2 Im 4. Diſtr. Nr, 1 
Dbere Kaſerngaſſe, iſt der abere — 
mit ſchöner Ausſicht, von 4 hneinau⸗ 
dergehenden Zimmern, heller Rüde 
mit Speiie, 2 ober auch 3 Manfar- 
—— Brunnen und ſo er 

Se an eine rubige 

zu vermiethen. 








en werben 
3* rg in Arnftein, 


AlsHausknecht 


wird ein ordenilicher bunnes Menſch 
vom Lande geſucht. [26 (7379 
Näh. in der Erp. 


7153) Es wird ein Rapitalu 508@ 
m auf erfte Hypothel, jedoch ohne 
u. R * aufzunehmen geſucht 


8 Hausknecht und Auslaufer 

4 für em biefiges Geſchäft auf 1. 
Sunt ein lokalkundiger, mit guten 
Beugmiffen verjehener, jlier „aunger 


ann geſucht. Näheres im > 
d. U. [ . (eb) 





"Montag den 15. Mal Morgens 8 Uhr wirb für den 3*8 
verlebten Hohmwürd. P. Daniel Schneider, Du 

des Franzistenerfloilers auf bem Kreupberge, ein Seel: 
amıt in ber Neumünfterliche abgehalten werben, mozu alle Mit: 
glieder der Vruderſchaft gesiemenb eingeladen werben. 


"= berg aufgeftellt: und Zann. zu belier 


- o 
KL —— 


Dankſagung. 
Für die während ber Krankheit, ſowie bei ber Beerdigung 
und ben Trauergottespienfien unieres num in Gott ruhenden Bat» 
ten und Vaters, bes verlehten 


Herrn F'rriedrich Müller, 


bürgerfpitälifhen Gärtners, 
fo vielſeitig bemieiene herjliche Theilnahme, jagen wir hiemit Allen 


ar mw u — 


Würzburg, den 12, Mai 1865. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 









Sämmtliche biefige Schneidermeifter machen 
ihren verchrlichen Kunden Die ergebenfte An: 
— daß dieſelben wegen —— der 

rbeit ihrer Geſellen nicht ſofort im Stande 
find, ihren geehrten Wünſchen nachzukommen, 
> 


1 "77 MA eano9/ pp 


ſich aber bemüben werden, Dem Uebelſtande fo 
bald als möglich abzubelfen und erfuchen Daber 


Die geebrten O. H. Kunden um gütige Nachficht. 
E ürzburg, Den 12. Mai 1865. 
— —— — 


A NMailünudiſcher Haarbaljan. *) SE 


Zeugniss. 

a; Der Unterreihnete, bereits 63 Jahre alt, batte ohne Veranlaffung 
einer Kraufpeit feine Haupthaare ganz verloren. Nachdem er jedoch zwei 

5 Gläler von dem Mailänder balfam bes Karl Kreller in 
Rürnbera gebraucht hatte, ſah er zu ſeluer Freude, dab ber ganze Haar: 

a boden mit — en en fih bedrckte. Nach Verbraud von wei⸗ 

a" teren ſechs Släfern erlangte er feine Hauptbaare vollommn wieder, fo 

5* 4 daß bie zuvor getragene Perüde als unnöthig wieder abgelegt wurde. 
8 Garham, k. Bezirksamt Vilshofen, ben 24. Mär; 1865. 

Fr Anton Wimmer. Säullehrer. 
= Den Inhalt bes vorſtehenden Zeugnifſes nebſt einenhändiger Umterihrift 
» m beftätiget 
Fr 3 die Landgemeinde:Berwsltung Garbam, den 25. Märy 1865. 

(1:8) Punger, Vorſſeher. Lang, Bileger. Michael NRagaller. Nilo- 
laus Eirinpf. Kin Zachereder. 


Borrãthig in großen Glaſern & 54 fe. und in Meinen A 30 fr. bei 
. Carl Bolzane in Würzburg. 


Mobiliar-Berfteigerung. 
7203) Wegen Abreiſe einer Ramilie von bien verfleigere ich am 
Montag den 15. d. Mts. Nachmittags 2Ubr 3.7, _ 
im Gaſthauſe zum Ochſen mehrere entbehrlich gewoör Mobllien ale: 
Sanapee mit 6 Seſſel, zwei Tiſche, Nah⸗ und Nahttiihchen. eine Comode 
mit Olasichrant, Kühenicranf,, Kleiverichränte, Bettfiätten, Epiegel, Bilder, 
Slas⸗ und Vonelan-Manien, Rüchengesäthihaiten, Kleidüngstfide, dann 
Butten uud Welten ac; ac. gegen Daarzahlıng und Tode He Strichstiebs 
baber ergevenft-ein: Mi. Jd. Walter. 
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em biger Zeit prebirt werben 
um; bierüber ertheilt Herr Organift 
2; 7447) 20) Sodblhut in Bamberg. 


| — — — — —— 
“ —* eg Fenftertritte und 
m eine Parthie Kr d billig 

j verkaufen. Näh. Pur Erpeb, ® 


©) 7442) 3a) Zum größeren 
) Betriebe eines Klare 
(4 


unferen tiefgefühltefien aufrichtigen Dant, A Ihäftes wird ein Aſſoe 
—* 


kaufmänniſch gebildet, mit 


#1 einer Einlage von ca. 15,000 
A sl. geſucht. Näh. oder ſchrift⸗ 
lie Offerte unter Chiffre 


M. H. bejorgt die Exped, 
800 Gulden 


werben gegen bypothelariiche Sicher» 
beit, jedoch ohne Unterhändfer, auf 


ein Haus fogleih geiucht, (2a ) 
! . (7481 


79? ſagt die 


Eine erſte Hypothek von 
8000 ji. zu 5 Prozent 
wird bei doppelter Verſicher⸗ 
7 egſt zu cediren ge= 
u 


Rab. in der Erp. [2a (7402 


7470) Es Äft gute Erde unentgelb: 
Us zu haben. Auch if bafelbit ein 
noch brauchbares Hofthor billig zu " 
verlaufen. Näb. 1. D. Nr. 355, 


7473) 2a] Karthaufe Nro. 18 find 
14 große Brantweisfäfler, 1 runder 
Tiſch und mehrere Bienenlörbe zu 
vertaufen, 


7475) Jam 4. Dit. Rr. 135 in ber 
Senderftraße if eine Parthie gute 
Kartoffel bie Metze zu 168r. zu vers 
aufen. 


7474) Bel Johann Groß in Ger⸗ 
brunn wird 1863er Wein gu 16 fr. 
und Moft zu Sfr. per Maas verzapft. 
6456) Ein Abſchlußgitier für Hänge, 
60° fang, 8° hoc, Eisendoly farbig 
Tadirt, tt billig’ zu berlaufen. Näb. 
im 2. Difte, Ne. 397. 


7434) -Bei-Hutmader Hehn blieb 
ein Korb Reben und kann in Ens 
pfang genommen werben. 


ral3) Ein muoerfäfiger Baufarei- 


ner wird auf dauernde Beihäftigung 
2 


geſucht bei (22 
Obere Wöletgafie. 


Gone 8 den —“ gas * Bear Fr tr, 


empfiehlt in — bt ng aare 

7438) ndreas Kirschten. 
VRR) ben, »iac:a, m — 
Anausloſchliche Zeichnentinte ya 37 8 
Eoucentrirte — — —— * 
von 4 Stüd 80 fr, ehlt 


(3a) Gar! Bolzano 


Mineralwaifer, 
Füllung 1865, als: 


Garlöbader Mäplbrunnen, Mergentbeimer, 
—G6 —— Bitterwaſſer, 
er Sprude 
en) er Kränden, Sauſchuͤtzer Ditterwafler, 
er DEREN —— 
ad iu Weilbacher Schwefel 
———— Bitterwaſſer, en 
rienbader Rreugbrunnen, 


ferie bie gangbarfien Pünftlichen Miurralwafer von d. Roth bier 
empfiehlt zur gütigen Annahme 


’ Franz Backmund, 
Mein 


Solaröl-, Betroleum:& 
Lampen-Geſchäft 


befindet ſich nicht mehr in der Fleiſchbaukgaſſe 


ſondern 
in der Marktgaſſe. 
7970] (ab) W. Eydam. 


Wohunugs-Berändernug & Empfehlung. 


Unterzeiueter zeigt ergebentt an, daß ih meine Wohnung in ber 
Schulgaſſe Nr. 88 verlaffen und von heute an mein Haus in ber Stroh: 
3* 119 bezogen habe. Fr das bisherige Zutrauen dankend, empfehle 
mich ferner in allen Gattungen von Möbel» und Bau⸗ Arbeiten und 

Kong unter Auficherung guter unb reeller Bebiewung um geehrten Zuſpruch. 


zarz). (26) K. Bez, Söreinermeifter. 


TISTI (2b) An dern in Mbbrudh begriffenen Wohnheufe, I. Dir. 196, 
gun * nn werben nachſten Samötag ben 1 — Bormitt 


Fenſter mit Winterfenfter und feinernen Gewänbern, 

—— Lambris, Defen, ferner ein Gartenhäuschen und vol« 

ändiges Hühnerkaus von Holz, eine hölzerne Stiege für 2 Stock⸗ 
wert, Geländer und Abſchluß ıc., 
bffentlih an ben Meikbietenben verfteigert. 


Bei C. F. Zeller in Münden erichin in Mer Auflage: 


Vorlagen für Laubfägarbeiten, 


7 Sefte A 12 Dlatt. 
Preis per Heft fl. 1. 86 fr., per Blatt 8 fr. 


Borrätbig in der 3. Staudinger'ihen Buchhandinug in Würz- 
burg (Ariane). A 
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au it aus unferer Fa er: 
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BWürburg, den 11, Mat 1865.” 
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1480), Derlnige den, err, welder am 


Dien vend ein x zum 
—— erhalten Li air M z= 
. —— 

BE PER: — — 


warnt. 


7441) Eue RManchette A 


loren. Man bitte: um, Rüdgabe, 
Rah. in ber Exped. ü 


Ei bentliches 
—— zn 
geiucht. Näh. in ber Erp., (bl72B6, 


2* 7299) ** ge 


gehlie. 
er euer erfa —— il, 
in bie Stabt — — 


N Beliebenge- » 
en Übdrefie C, p 
EShpeinfart: 0%. 


(2b 
7114 7114)8e] Ein Student Un« 


terricht im Lateinifchen, 
Geometrie ıc, Näheres im 


7124| 26) 10 bis 12 Mann Stein» 
finden dauernde 


gegen guten Berbienft im 
von Wärjburg. Näb. . d. — 


Drud von — — in Witrjburg. 


— — — — 
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Beftemnibnefahrten na 

? Brnftekr du MU. 

Dene lboch · Neuſes bu ⸗. 

wirgen a: 

“ Mergentheim au. M. 

Pag Wo tbec per Bilgofeheim 4U.SOHM.R. 
ım- MM 


— — — — — —X— 
Bahnzügt. vonrantfurt Nach Bamdera F 
Toirieng. 256 Nadm. | FW Nadm. 
— 10 * Brit ne ah } 

a1: 646 Mbemba | 715 Hbenbe | g) 

ng 2.114 Wade 11% Nabis N E Ar Neufiabt ad. 
er L| — üb er dan Br ur‘ ee * Er 

.2 ttags 11 Xormilt. erih.»Miltend.» . — Ma 

Shen Shoe — [50 Rad. Achtzehuter Jahrgang. 
Der „Etabti und Laubbate* erſcheint is, außer Sonuiage, Namittage 4 Ihr; * „OrtrasFelleifen“ wöchentlich breimal« 
Vdeeie bekannt. Juſerate bie Sipaltige Zeile 3 fr, ‚2fpaltige 6 *r., aröhere werden nad dem Maume berepmet, 1 





preis bekam. SJnferate bie Bipaltige Zeile S Är, SIpSnae 2 Se Se — — — 
Rr. 114. Samdtag ven 13. Mai 1865. Servatius. | 
Bayrifher Landtag. Krämer ju Donmersborf als Gapfan nah Gretiftabt 


Br — Abgeorbneten angewieien. Hr. Zohann Phil. Gr fer, feither Caplan 

am Ft Ian. nz —* die ——— Er — — —— —* Me 
en r Aten am ®. 

en 1 gr Sohle lauf, Jahrs dem Mumnus des bircöflidhen Glerical« 


v. 
. Na des totolls le 
minifler 2 reg eines deines auf & ung einer Seminars, Jeceb Imhof aus Straßbeſſenbach 


Umnefiie vor und verband damit bie An dep Ge. die heil. Weihe des Draconates, und ben am Mufange 
ned König durch einen heute al — bes Jahres eingetretenen Alumnen ſowie dem Frater 
ardon allen Blilitärperfouen jeden Ranges, welde tm professus Ord, 8. France Min., Drn. Pacificus *1 
te 1849 aus Fefungen, Garnifonsorten ober Urs bie erfe Tonfur. — Ant 2. 1. Mıs. haben Se. b 
aufenthaltsorten der Pfalz fabnenflüchtig entwichen Gnaden eine Anzahl Altarfteine in der Schönborntca» 
» allerhbchſte Be hung wegen dieſes Vergehens pelle confecrirt, (Würzb. Diöcei- BL) 
en angedeiben laflen. (Das ganze Hans begrüßte Der tal, Diſtriltsinſpektor über bie proteftantiichen 
e. Anzeige lautem Bravo!, — Der Antrag auf Schulen im Bezirte Melrihftadt, Pfarrer Schöntag zu 
Bildung und Mahl eins beionderen Ausſch ſes von Münlield, murde in folge — unter gebuhrender 
9 Mitgliebern für den Antrag Rolbs, die Ichleswige Anerkennung seiner bie erigen Leſſtungen von dieſer 
olfteiniiche Angelegenheit beireffend, wurde fat ein» —— enthoben, und die hierdurch erledigte Diſtrikts⸗ 
*— ‚Die Wabl begann unmittelbar uünſpettion dem kgl. Pſfarret Grün in Sondheim 
nadr dem Schluß der heutigen es in welder noch übertragen. 
er Berwendung von 217,000 zum Anlauf eines Dur die in Öffentlicher Sigung des kgl. Bezirks⸗ 
Bauplapes für das Polyte nitum dahier genehmigt geridis Wü zburg am 29, v. Di. verfündeten Griennt» 
wurde. Ein Poflulat von 1 Millten zur Serfiellung nıffe wurden ve urtpeilt: Joſeph Derr, Shreinerlehr: 
des Gebänbes felun wird noch am biefen Landtag ge ling von Grinsfelo, wegen Bergehens ber Unteriblags 
langen mio zu 14 Tagen Gefängnib; Anna Maria Apolonie 


Die Wahl des Ausiäufies für den ſchles hol⸗ ledige Dieafimen aus Kıft, wegen Bergeheng 


Reinifeh : a des Dienftuhls au 1/, Wonat Befängniß; Jacob Probfk, 
nn ge 152* lediger Vienſiknecht von Sopesheim, wegen Diebftahls 


m. —— Dr. R. Barty 86, Dr. BÖLL 80, Dr. I eine Getängnißftrafe_ vun 45 Tagen; Georg Rod, 
Ebel 68 und hr. v. Lerchenfeld mit 60 Stiumen. lediger Taglöhner von Kitzingen, wegen desgl. in eine 
8: Abends vorgenommenen E crutinium wurben von foldye von 30 Tagen; Joha n Sienegg aus Gardolo 

Botanten gewählt: Prof. v. Hoffmann mit 69 Stim und Jacob Francesco aus Welſchtyrol, wegen Berrugs, 


- Seber zu Imonatl. Getängniß; Hrunz Krebs, ledi 
men, dann im 3. Scrut. Hohenadel mit 65 und Brater kinergeielle von biz, wegen Diebfaht ii 


Stimmen. Schr 
* nn 19. Mai d eine 4ötägige Befänguäfttafe ; Sebaftian Franz von 
an, J ee — —* öffentl, Yinterleinac, wegen Bergehens des Diebftahls zu 1 Jahr 
a * — wi * vs & Hr. Dr. Gejängniß; Georg Rügemer von Oreußenheim, wegen 
| nn — — — bezüglich ri *5 bed pesg!. zu Gmonatl, Andrea? Franz von Unterleinach 
Ya ger * Erg lan . “2 Die wegen Bergehens der ‚Zhrilnabme am ergehen des 
—* gr = * en e wehrmännern zur Ber Diebflahls zu Zmonatl, Befängniß , dann Btartım eins 
"Ran Bi; uf ae Bern ber ‚ jaymtg vom dort, wegen Neberiretung des Diebitchls zu 
dwehr betreffend“, am genannte Minifterium , ]4rägiger Arreflivafe; dagegen Andreas Trof, Weber: 
: ‘  meifier von Interleinad; und. Georg Billa, Müllergeielle 
Zagesneuigkeiten von. ba, von ber Fnihuldegung ber Hehlerei freis 


3 = geiprocen. 

Se. Majeftät der König haben gerubt, zu genehmi · E dhwurgerichtöfibu von Unterfranfen und 
gr, daß bie erledigte jedhöte Dom hei. Würʒʒ⸗ — re Duartal 1o0s. (dort) 
urg von dem hochs Hrn. Wiihofe dem J Fran Die Gerhmornen erhielten 20 Fragen, melde au aub» 
Krampf, Saplan bei der Pfarrei Gt. Peter und Paul derſuch, Körperverlegung und Sälägerei gingen. Sie 
zu Mürgburg, verliehen werbe. vermodten aber feine Fee Meberzeugung von Rauban ⸗ 
In Ausübung des landesherrlichen Patronats murbe fällen zu ewinmen und erfannten daher die 4 Ange⸗ 
die Vrarrei Niened, Landcopitels Drb, dem Priefter Hrn. Klagen (Vbmann Hr. Bıivatier Franz Kaver Chriſt von 
—* Balling, bisher Pfarrer in Weftheim, Delanats Mürzburg) eines Vergehens der erverlegung, verübt 
hrurt,. verliehen, — Die Verwaltung ber Pfarrei im verabredeter Verbindung ſchuldig. Urtheil: em Ans 
Rein wurde dem Hrn. Eaplan Balenttn Sauer bort: tra der tal. Stantsbehörbe entipredhend, „für Fa: 

jelbft Abertragen und Hr. Cooperator Georg Friedrich Lüfter 8, für Franz 6, für Balthajar Reifing 


v 


und für Ren: Höfling 6.-Monate in y Ay wovon 
jedoch bei * —— — en —— 
tene Unterſuch ungẽe haft abzurechnen — e ei⸗ 

hatte für Joſeph —— 5, für bie 3 anderen 
Angellagten je 4 Momate Gefangniß ——— Nach 
verfünbigtem Urtheile erklärten ammitliche 4 Angellagte, 
auf das Necht der Richtigkeitsbeſchwerde verzichtend, ihre 
Strafe alsbald antreten zu wollen, 


VIII. Fall. Gerichtshof: Vräfibent Hr. Appellationd- 
gerihtsreih Dr. Höfling; Beifiger bie HH. Bezirläge» 
rihtäratt Schwach, 


nr ng oren Reuter, 
[ und Klien; Prototollführer Hr. —2 
acceſſiſt Weber; Staats auwalt Hr. Staatsanwaltsſub⸗ 
Ritut Barſch; Bertheibiger &: KHechtscancipient Adel⸗ 
mann. Gcihmworne die HH. Schneler, Debninger, Chriſt, 
Bad, Grimm, Hebbörfer, Freiherr dv. Mayrhofen, Bad: 
mund, Brur, Ban; unb Dr. Lobach. Angeklagt ift Ana» 
flafia Zeier, 28 Jahre alt, Ted. Dienſtmagd von Brüdenau, 
wegen 8 des Mordes. Dieſelbe ift nämlich 
beihuldigt, daß fie ihr am 8. November 1864 in ber 
Entbindungsanftalt zu Würiburg geborenes Rind weib- 
lichen Geſchlechtes, Namens Barbara am 24. beffelben 
Dronatd Abends zwilden Würzburg und a 
enüber den Kiofter Himmelspforten, in ber Abſicht, 
elbe zu töbten, mit überlegtem Entfluffe lebend in 
den Mainfluß warf und hiedürch ben Tod bes Kindes 
zehtswidrig mittelit Erträntens verurfadhte. Die Ange: 
zn ift geſtändig. Es find 12 Zeugen geladen. — 
ben Thatbeftand entnehmen wir der Auklagefchrift 
Igendes: Wnaflafia Beier it bie Tochter ber Eheleute 
ſeph und Margaretha Beier, vormals Befiger ber 

e bei Brüdenau. Ihr Vater iſt todt, die 

Mutter lebt im Auszug. Sie beligt fein Vermögen und 
bat and) feines zu erwarten. Nachdem fie bis zum Jahre 
1851 die Schule beſucht halte, aber bei geringen Ans 
Iagen wenig Fleiß zeigte unb baher aud geringe fort» 
Tritte mad trat fie auswärts in Di RU Leu⸗ 
mund war früher gut, fie befledte jedoch ihren Auf durch 
einen fittenlojen Lebenswandel. Bereit am 4. Juli 1856 
ebar fie ein auferehelihes Kind, bezüglid deſſen fie 
Perf einräumt, feinen beftimmten Vater bezeichnen zu 
können. Dieſes Kind, ein Knabe Namens ich, bes 
ndet fich bermalen bei ihrer Mutter im Brüdenau in 
flege, Am 20. April 1861 gebar fie wieder ein Kind 
in Entbindungshaufe zn Würpburg, wofür fie ebenfalls 
feinen Bater nambaft maden Zonnte, Diefes zweite 
Rind, ein Knabe Namens Bernhard, ftard im Alter von 
5 Monaten zu Nimpar, wohin fie das Kind in Pflege 
gegeben hatte, Ergibt ſich ſchon hiermit zur Benüge, 
welcher ausihweilender Zuchtloſigkeit fie fi überlaffen 
attte, fo ift biebei noch zu bemerken, haß fie durch Be: 
chluß des Etadtmagiftrats Mürzburg vom 14. Deyember 
1860 wegen Streunens und @iebfiabl3 mit 3 Tagen 
geihärfteu Arreſt deftraft wurde. Eie hielt fi in Würz- 
burg 1863/64 in der Wirthſchaft zur Stadt Mainz — mie 
fie fagt, im Dienft — auf, und machte daſelbſt Bekanntſchaft 
mit dem Taglöhner Peter Schäfer von Heinrichsthal, 
bie nit ohne Folgen geblieben fein fol, Sie felbft 
gibt an, daß fie mit dieſem ihren Liebhaber in der Stroh ⸗ 
afe bei Weihermann zujammengelebt habe. Meter 


äfer will indeffen am 4. Januar 1864 bereits in 
Frühjagre 1864 war 


feine Seimath abgereidt fein. 
fie 6 Woden lang bei ben Taglöhnerseheleuten Nikolaus 
und Unna Maria MWagenbrenner zu shbödheln im 


Dienfte. Am 1. Juli 1864 trat fie dann * Arbeiterin 


in bie Thaler ſche Kumftwolle: Fabrik, Juli kam 
Ber Schäfer wieder nah Würzbur lieb 8 bis 4 
hen dert und jepte feine Bekannthhaft mit ber An⸗ 


gellagten fort. Im September wohnte fie 5 Wochen 
ng bei der Fiſchers ſrau — 8 u — 
1) 1. ausihmweifend lebte. Eie war über ihre & s 
erſchaft ſehr ungebalten. Auf pie frage, wo jie mit ihrem 
Bine huineie fagte fie bald, fie wolle das Kind nad 
einrichsſthal thun, bald, fie wolle es nach Haufe zu ihrer 
utter bringen; jedoch jagte fi: au — wohl als Ans» 
brud eimes won ıhr gebraten Wunſches —; „MWielleicht 
firbt es.“ Am 23. September 1864 begab fi Anaftafia 
eier im Die Enibindungsanftait zu Mürsburg ımb ge: 
or dajelbfi am 8. Nov, ein Kind weiblichen Geſchlech⸗ 


wine 


ei ; 
m 18, 

Anſtult 
chen und 





und aufmerkſam behandelte. 

Rovember wurde fie mit dem Kinde ans ber 
entlafien. Dat Kind war im ein rothes Jäd 
cin blaues Haubchen gelleibet, als fie mit demfelben bie 
Anftalt verließ, und jie befam, ba fie ſonſt nichts ver» 
langte, einen Riffenübersug mit. Gie logirte ſich pi 
näs ist Gaſthauſe zur Gans in Würzburg ein und bes 
gab fi fovann n einrihethal, einem BDorfe im 
Speflart, zu Beter Schäfer, zu welchert fie am 20. Nov. 
kam, bas Kind mitbradgte und ihn als Bater in An⸗ 
fprud nahm. Allein biefer wollte die Vaterſchaft nicht 
anerkennen, weil bie Zeit nicht zufanmentreffe, * 
übrigens, fie ſolle ihm verklagen, und wenn er gerichtlich 
als Bater erllärt werbe, werbe er jeine Berbinblichlei« 


ten erfüllen. (Berti. folgt.) 
Nachdem mehrere Schneibermeifler bie son ben Wer 
bilfen —— Lohnerhoͤhung zugeſtanden haben, jo 
enge deren Gehilfen die Arbeit wieder aufgenommen, 
ie anderen find großen Theils entihloffen, won hier 
abzureiien. 
Auch in Schweinfurt wurben bereit? Trauben in 


voller Blüthe gefunden. 
Miltenberg, 10. Mai. Geſtecn kam im fürftl. 
Leiningen’ihen Walde bei Dtterbay Feuer aus und 
Morgen fünlzehnjährigen Kiefernbeftand, 


örte 5 
5 * wurde dem Bernehmen nad gelept; ber an⸗ F% 
gel —— Thäter befindet ſich t# nn 
tem 


am. ( 5 
Die er ad Schneidergeſellen haben —* 
am 11. d. abgehaltenen, von etwa 300 Perſonen beſuch⸗ 
ten Berfammlung folgendes beiäloffen: 1) Abſchaffung 
ber Feurnitur, 2) 20 p&t. Lohnerhöhung, 3) Belannts 
gr ber feitgeiegten Preiſe in jeber W te mittels 
f&lagıettel. Indem jedod bei der Beyahlung Aus 
nahmen ftattfinden können, fo wurbe 4) bef ofen, bei 
bei jebem Stüd ber Arbeiter im Voraus, ehe er es an« 
fängt, ſchon miffen maß, was er dafür befommt. 5) 
Dei Rigteinwilligung der Meifter bes Beſchloſſenen Ar⸗ 
beits + Einflellung. 

In Rriegshaber bei Augsburg verfuchte vor 
einigen Tagen ein Yjähriger Rnabe zum britten Male 
fein elterlies Haus in Brand zu fieden. Als er bereits 
bie nöthigen Vorbereitungen getrofien, Stroh herbeige⸗ 
tragen 35,, wurbe er. bei feinem verbrecheriſchen Vorha⸗ 
ben noch rechtzeitig Aberraſcht und fo eine große Gefahr 
u / abgemenbet, 

Anden, 11. Mat. Wie es fcheint, Hat ſich bie 
Gelbipeculatton auch ſchon der Wagner’ihen Oper „Triftan, 
und Iſolde“ bemägtigt. Theaterbillete zu diefer Bor 
ftelung werben nämlid bereits gu enormen Preifen an« 
edoten, weil die Vermuthung beſteht, daß bie meiften 
önnenten ihre Pläße behalten werben, Aichard Wagner 

r feine Freunde von Nah und Fern 300 Billete vor: 
ehalten hat und jomit nur eine verhältwikmäßtg kleine 
geht von Plägen zur Verfügung der Münchener übrig 
leiden wird, Geſtern z. B. wurden Bläge um 10 fl. an 


geboten. 

Theater zu Prag legte kürzlich in ber Vorftel: 
ER „Barbier von Sevilla“ ber Sänger bed Bafilio 
an der Stelle, wo von ber beften Weile, ben Grafen 
Almaviva zu verleumden, bie Rebe ift, bie Rhraſe ein: 
Es ließe fih dies am wirkiamften baburd erzielen, wenn 
man bas Gerücht verbreitete, ber Graf habe bie „Bes 
ſchichte des Julius Cäſar“ geſchrieben. Die Polizei 
nahm ihn dafür im 5 fl. Strafe, 


Neuefkes. 

Rew⸗York, 29, April Grant v ert ben cas 
pitulirenden Eonföberirten die geforderte Amneſtie, fo» 
mie bie Bewilligung des Geſuches, daß Jefferion Davis 
unbehelligt: auswandern bärfe. Es erga fih mit 

nftone 66 Generale mit ben Geſammtheeren von Flo⸗ 


Sn —— —— ——— — ar ke — 
erſons, bevor er ben Mii errei ange . 
Turin, 11, Mai, General Cialdinl Kat Ya den 
Fall, dan Spanien Zialien anerkennt, den Auftrag er» 
—** eine Vrbindung zwiſchen dem Prinzen Humbert 
mit einer Tochter der Königin Iſabela anzubahnen, 
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Deflert. Rational 68°/,, 1800er Saoie 87° 





bhentigen — 74 
* auf King, Se Umeritan. com ] 683/, —— reg 
— 









— —— 
fen on dlieben fiationär —— 7 —* m 


Bekanntmachung. 


in jangſter Zeit öfters 
m der Ben ohme Maulkörbe 
en Thieren bie Maultorbe 


n 


— it WR, Ihe. 


außerhalb der unbe ahchm en, Anke 


Ra A emperatue der Moinmärme: Uran. 










egen feinen vortrefflihen 


—— ſchnell und wir⸗ 
weiße —— 
Staais · 






welcder von dem 
ri en. —— —— emadht, —* Ka an zinifter ang — —— 
« Hunde mit einem end Metalldr ein / ieh ein Mittel, welches No@ nie 
—— Maultörbe zit — —* ae — alter in 
arte * Art. 142 des —— namentlich bei —— 8 
d ben 
mit dm **8 ot Set tet biß zu 50 Tagen 9 Bruffhmerzen, Hei 
Würzburg, den 9, Mat 1865. * Bumgen, jajeloft 
Der Stadimagiſtrat. ortefli 
k Bürgermeifter: Hopfeuſtaͤtter Anend ‚ Dieies Mittel befärb 


Schwarze 


in ihönfter Waare, fo wie Falle ju ben w 
7233] (2b) 


Taffente u 
licht billigften en bei 
Franz Heim 


* 


Schwarze Seidenstoffe 


für Kleider, Mantillen und Paletots, in allen Breiten und er 
Qualitäten, zu ben billigften Preifen, 
anlı ! 


empfie 

Heinrich Fra 
am Sternplaß. 

u Mankillen und Paletots werden auf Berlangen bie neueſten 

dazu gegeben. 


Bamite Daamnegeben. — 
Für Tit. Branereibefitser. 


7586) 


Zur Anfertigung eiferner Braupfannen, Küblſchiſſe, MWaichen, Grand: 
uud Meiiabe R mit Benterboden, Waflerreferdoirs ze. ıc. von beflen, 
Boutopl igtte Preije und unter Garantie, empfiehlt * die 


J—— & Metallwaaren⸗Fabril 
von Wilhelm Krackhardi in Schweinfurt &.M. 


— — 
Das Ludwigsbad bei Wipfeld, 


bewährt durch feine Schwefelmineralsehlanımhäder bei 
Rhenmatiömen, Gelenkgicht, Dabages, Grlent- und Gou- 
trafturen, bei ‚ne fchen ii rer ra 


. * an a. 
ſe wir ach elquellen 
ten der Brut und des * 


ep 


vorzůglich 


—28 ir F wi 

eteitalleißen nit Berdauungebefätsrrben d Säure 2*9 
firuationsverhaltungen und verſchiedenen den — nd heiten, net 
unterftügt durch fein befanntes herrliches Klima wird am 28. Mai erö 
Nipere Auskunft ertheilt der Vadim 

6305) (26) 3. B. Herold. 

Sudwigsbad bei Wipfeld, den 1. Mai 1865. 

Goſt Boltad). 


Au vermiethen 
ein abgeialefenet Logis von 4 Jim: 
mern, 2 Kantmern, Rüde mit Epeis 
setoımer, Holghaus ꝛc. Zu besieben 
dig 1. Augen. NAD. Shuftergefie 
Are. 652. [88 4 (30) 


7531] Eine Schlafftelle 1 2 Ar⸗ 
—— —8 vermiethen. R. ib. Erp. 


6341] 3a) Eine abgeiählofiene 
Parterrewehnung, briteheud N 


#4) aus 4 Zimmern mit Allover, 

&) Garderobe, Küche mit Waſſer⸗ 

$6) Leitung ac. iſt bis 1. Aurouft zu Gi 
&£) vermiethen tm 4. D. R. 140, 0 
44) as 













Reiz I im Sehe, u 
33 in — Be 58 


— er —* ren Sin 
beflere Quain at 
und niedrigerem Dr se — 8 * ine. 
* * enten if 

einer jebe: ——— 
Bett uͤnd bitts daher, um 


„ beim Bin, 
taut — —* Siegel * 


FW. Bocklus nOtterberg, 


er Kabrilant 
des De 2 —* 


Bruſt⸗ 

Dieſer überall aid bas beſte Lin⸗ 

derangomittei auerkaunle weiße 

Krauter-Bruß- Bern iſt nur 
allein ädt zu 

Schmidt, 


a pad 

aßfurt kei 3. Hlin 

arlftabt ber of. Hagenauer. 
MET Ein Portemonnaied mit etwas 
Geld wurde geflern von einer armen 


Bit auf dem Markte verloren. Man 
ittet um Rüdyabe, Räy. i 1.5 Erp. 


7457) Am Dienhag  wurbe ein 
Kortemonat mit 2 fl. verloren. Man 
bittet ann Am Rüdgade in der Erp. 


I Hm 
7554) ) Eine trentable wit: ift 
fogleii) ym verkaufen. Näb. 1 D. Exp. 

7555) Ein geräumige Hans an 
einer frequenten Lage wird zu Tau: 
fen geſucht Mäh. in der Erp. 


— — — — — — 

7562). Ein teines dobelbankchen 

mit etwas Werkeng ift zu verkaufen. 
Nah in der Ep. 


7533] Ein einfach möblirtes immer 
{ft zu vermieten im 4. D. Nr. 146, 
Neiveltsgafis. Auch vurde eine Bro: 
che gefunden. 


— — 
7537] Hörlei ESgaſſe Nr. 75 iſt über 
2 Stiegen ein möblirtes Zimmer zu 
vermietben. 


Ein ‚erbentliches es Dienfmädden, 
welches ei eintreten fan, wirb 
geiucht. Rah. in ber Erp. (3617256 





a n3e Gm 
Bm ng Bet — 
ung überlafien, was meinen, ge: 
geſch en Sn — —— jur g Bafen — * 


nonntes F une 


ıl dem —— daß die vorhandenen 
a Venügung aufliegen und —— 


August — 





—2 zur zur blauen (Glode, 
Hercenkleider- Magazin 





Bunt "Georg Peter in Würzburg 
nn eine große Auswahl jertiger Herrukleider, 


einer Stoffe zu Rod, Hufen amd Welten, die neuften 
indem: ıc. ®. nun vjicherung ſolider Preife, 
‚ Beitelungen werden püntılid ausgeführt As 
gahle, im. Haufe. des Herrn = penglevmeifters af. 
Auch kann ein ordentlicher. Junge unter annehmba- 
ven en Bedingungen fofort in die Lehre treten. 7527) (6a) 


7 7 Solenhofer Lithograpbiejleine, 
Bodenplätten 
in allen Größen und Onxalitäten, 


patent. feuerfichere Steindahpappen 
in Rollen unb Blättern, 


präp. engl. Steinlohlen⸗Theer, 


empfiehlt hen f 
Carl Chr. Schmitt, - 
Sanderjtraße. 


Bauholz 8 Bretter Lager. 


Sa öone 6 SENT, fl. 148 ie und 
billigſt 


* ” [4 


find angelommmen bei 
Julius Egelhaaf 
7542) oberhalb des Schießhauſes. 


— — — — — — — — — 
— 
Un 1. Juni d. Js. 


Große Gewinn-Perloofung 

es Et Deflerr. Trımien: Anlehens vom — 1864 mt Haupttref⸗ } 

r von 20 mal fl. 250000, 10 mal 220,000, 60 mal 200,000, 

ı mal 150,000, 20 mal 50,000, 20 n.al 25,000, 121 mal 20,000, S) 

0 mal 15,000, 71 mal 10, ‚000, 352 mal 3000 bis abwärts 4,400 
) 


„ 


>»: 


20 


al fU. 

1Loos Antbeil für dieſe — gültig Foftet nur fl. 1,4 Stüd 
fl. 3, 9 Stud fl. 6 und 21 Stüd fl. 12, womit Jedermann bie Gele⸗ 
en! eit geboten tft, mit einer geringen Einlage einen ber vorſtehenden 
hohen Treffer zu erlangen, 

Gef Aufträge hierauf beliebe man an unterzeichnete Staats: Gffel: $ 
ten da dlung, gegen ——— Betrags oder Poſtvorſchuß bal⸗ $ 
big einzufenoen, weiche ben Betheiligten bie Ziebungslifte gratis 
 yılendıt, H 

J 


3 


— —3 
we 


— — 


Carl Holle 
4 7489] (a) in Frankfurt a. M. 
„ sso,5535,522s>3>93>3 353 


Theerscife, nn IE uam alle Hautunreinigteiten, 
td 18 
5817) (a) Die ironen-Apotheke in Würzburg. 


PS 
5 
een 


, Theater an. 


Birtöfgat zum Fuhelo. 
i Hin sc erabreihung guter 
3 Ban —— 


——— den —— 


———— — 

Eugliſch J 

Luſtſpiel in 2 Atten von: Gorner 

Vorher: 1 

Doktor und Recept 

Luſtſpiel in 1 Att von Müller« 

Abend -Borftellung. 2 
. 1 * use 


Schauſpiel mit ang und Kar) in 
4 Alten von €, Wolf. Muſil von 
€ M. v. Weber. 

J. Claren, Direktor, 


— er 


Sonntag frü 
— 


Morgen Sommtap den 
14. amd bie folgenben 
Tage ausgezeichneten , 


8 Ansbaher Bock, 
wozu ergebenft ein- 
ladet... (7557 


ine Meatterfioch 
Scieghaus. 


Sonntag den I 


Bor mit Bockwürſten 


und gutes Sommerbier, wozu em es 
benft einladet 7546 
Simon Mubler, 


Münchner 
Sofbrauhausbock 


morgen Sonntag den 14, Mai bei 
Sciehlein.- 


Wirthſchaft zur Roſe. 
(Nenbaugaffe, 
Morgen Sonitag” von Fraptonpe 
en a 
ck nebſt Bockwürſten, | 


ii. ergeben einladet (7539 


Wohnumgs-Veränderung. 
Unterzeichnetecr wobnt won - beute 
an j * unteren Wöllergaſſe 2. D. 


Nr. 2 
Joſeph Nickels, 


7118) 8c] Bildhauer. 
7252) 3] Es wir —— 
12000 fl. 

— 








zotat den 13 Mai, 18 —X 
Ersten Concert, 
== Beirteiner ı —— sun 
mit Frau, 5 
99 —— — — is — # 
Morgen 556 ng 14. Mai: 
"im -Suttenfehen Feltenfeller, Wannsee. 


> Asa] 4 Uhr. 
"Cattune Aa 13 kra ..... . 
Poil de chövre A 9 kr. 
up! in Aroßer Auswahl u 


3. Schlenker 


ya (&) an den Stoditiege 


s Elegante Parijer A 


«‚foeben-wieder. in großer Auswahl eingetroffen. . 


—— cas zu allen Preiſen. 

chirme in reichſter Auswahl, 
R ad: J. Waldvo 
| nmel am grünen m 


— Seidenitoffe in allen Breiten 
— & Damen Eravatten, Chales, 
a —— Leinen, Gebild — 


—— & Tiſchzeugen, ſowie 
. bene & Wederleinen empfiehlt. zu. den Billig, 
fen Preiſen 


P. Ph. Schnoes -' 


am Vierröhrenbrunnen. 


- 


7531j.(24) 





— —— 


Schon am 31. Mai d. 
findet eine große Ziehung des 


I. Ih 


ftatt, es in ſeiner Gelammttbeit folgende Areiiee — 
50,000, 40,008, 35,000, 15,000, 12, 000, 10 5,000, 
000 'xc. ze. biß abmärts I. 48, —2 Gewi in⸗ 
weisen jedes Obligations · Loos unbebingt erlangen muß; 
Ein Aniheilihein mit Serie und Gewinn Rules für gbige Diet y f 
* age, foftet ii. 1, 4 Stüd f. 3, 9 Städ fl. 6 


vn bet dieſem Anlehen bie Eerien ſchon Über bie Dans gezogen 
a ſo in den Spielern die Gewinn»Ehance um fo größer. 
—— hierauf werden gegen Einſendung des Betrags ober Ai 
ihuß prompt umd reell ausgeführt in ben iligten die amte · J 
ae A ge unentgeltlich zugeſandt. 
Um K' en Anforderungen rechtzeitig genügen zu tönnen, wolle 73: 
man fi baldigft an das. umterzeidhnete Brophandlungshans wen⸗ 


eg 3. M. Holle 


7491) (a) in Frankfurt a. M. 


—* BERPELLLLLEFLPRRELLPLPRLELDER 


Wiener Sommerfächer bei 3. 8. Brenner- 


‚und 2 


I Re 


Hehii; 


— „Sndifen duo hnhahn Aulchens 


— —— 
2 


——— chls. s 
in Bay ie 2 
8 madungslarten Fönnen Sad 
tag Mbend von! 810 un 
Renate. en 2—6 Uhr —— 

EB usschuss. 
Freundschafe: 


 Monlar den 15. M 
) u 8 ai präjle 9 
Re wird, ——5— ee 


"Math. &e ell 
Sonntag X — 


enar W 
—85 den ee 





en 


‚Schbe Miainmsfcht, 
— 


armoni 
zu A are 


SER 2— 


Troll. 


— 
chruuſik, 


vom b. 9 — + Meg. nebfbanbgäeld: 


netent Lagerbier wozu — ein⸗ 
geladen wirde 2a (7540 


Bach sgarten. 


en Eorriag 


"Harmoniemufi, 
von. einer Auty. Der 9 NR gtß. » 
— — * un ale 
ergebenft € Get Ci TE 


DIESE — are. 
Dr... Pattisons, bicht · 'und 
‚ Rhenmalismusw alle, 


teten’ zu 30 und 16 fr, allein 
pas Herem Garl Chr. Samitt 


Eanderiraßt- 
‚Eine Yartbie ganze An- 








wozu 


gleichen Stoffe au 97 fl, 


züge vor ommers 


agwerten, wuiöfl, 
— ju 5 fl, Welten zu 2fl. 
Namanı. Auöri jt 10, 12 
„emp 
Nitoland Eöllner, 
Schuer. ern ſiet. 
Bertaufslotal im Shentuof, nächſt 
ber Sguilert Eczuiterg ſſe. 

47) Vom Rurfchnerhof- an bis 
TAT) hat ein armer Dann ein 
Enädtelden mit I Raai goldene 
aroße Boutons und 1 Paar tilberne 
Dbrringe verloren, Man bittet um 
Nücdgabegegen Belohnung in der Erp. 











phdjen fi." * am 160. Mai, E 
— 39 Loofe I 2 Da > i \ 
.' 200 oſe von 18647 anti ds Juni, 


5 cs, 15 ®% nd 3 udn * 
hu ion ann Looſe und Votnalbpapiere find. 6 

aben akt, 1 
—7 ————— Bank- «Wechselgeschät, En 



















— ae a 
— . — — * au — eg a en Hafen 
a g am 1. Sant 186 65 es auf den Hahn fällt; 
der ‚lee * "öfter, Si Stants-Prämien-Auleihe Y-dabei“ gibt. cs j F 
nein Geiwimie von fl. 250000: „nen "Doppelbier i 
Ä 10006 235006 — 21000:.18.1, Seihnsten Work, | wagt &- 
En * PR" Weiend, find von mir Me re einladet 4, Jar 
7567) %. Hammer! 


{ — zu Basen [ren Er g% * 
| so 3 
* Arie a ME fe pet A 
Pre Ginfendung bed ber. Beftnächhahme find fr * 
9 — er Fan 


| . Möorenz in 
Felival — werben — —— * 


N 


Feinſte Tr 
empfiehlt b — 566 


+ 


Dem ſchon ans 
würdigen. Fı @i 
vor bem ven —— 
auf biefem Weze wie 
Seburtafeſte 


— ——— 


7 
9. 






| E 









Prefshefe 
ausgezeichaeter Qualität ift täglich 
oofe —— x er * Pfund zu 2 Er., 
—— beim Gpiegelbäder 8. Diſir. Ar. 72, 
* 50 * aan nähfe Biehnung am nähft Hrn. Cond. Hedelmann. [2624 
* —— ft. 18,000, — —* 7499) Eine reniable Gesteniisth- 
—* 16, Aft 18. * — Geloverleoſuug Fi 600, * ift zu verpadhten., Ni, DEIP. 

35.006, 32,008, "30,006 x. 


5..Quni.n.c,; @eminne: &rb, 50,090 MM 45,06 
k ing am 12. b. eme/gol« 
2 aber Rachnahme des Detragd je —** von 
A. Grüm: 


N 






genen sau * nF F 
* roche, weiche geſchlungen iſt 
* baum 5 — ar sun . Heine tojen? 
ro ume mit 2 grünen emaillirs 
Ecäfieraafie 11, nädft der Zeil, Be Q. en > tem Blättern hat, —— 5* 
Plant und, Lifien great ß. EMS  Haltenpaus über den Gretzterplag, 
ein. Stud Blacis am Shieghaus und 
Wain vordet bit zur neuen Mrude 
und von da zurüd bis zum Ehehal- 


yes — — — 3— tenhaus. Der redliche Finder er⸗ 
Bekanntmachung. F 
250,600 Gnlden Hauptgewinu —— — — 
7635) Ein B 
i des K.k. Orr. Staats-Anlchens v. Jahre 1864. A ——7 ge — auf 
$ 400,000 Looſe en 28 Nat — 9 „Rap. In in der Erped, 
ttref 20 a 

50, —** 4 ns, se, "91 & 20,000, 90 & B 7525) Eine noch gut erhaltene Laud · 
6 15,008, ua 10.000, ic. ıc bis fl. 185 niebrigfler Gewinn. 9° wehr-lniform it jofort ig me 
$ Die nächfe Ziehung findet am 1, Juni 1865 Hatt g tauten. ah. md. Cm 

$ und fofiet eim Antheil⸗ Pte mit Serie und Gewinn » Jnmmer, 54 

Die. Siepung gültig, fl. 1, 4 Etüd fl. 3, 9Gtüd fl. 6, und 20 Etüd n Sielie Gefüch. 
H Aufiräge hierauf werben euen Einfendung bes Betrags oder Poft- F 7519) Ein en 
Pi vorſchuß promzt umb reell ügrt und ben Beiheiligten bie amt⸗ J in allen feine. weib arbelen, 
1 Hgen Biebungslifen umentgelbl qh —*2 fucht auswärts eine Erde ala Lad 
Yııı alen Anforderungen reätzeitig genügen zu können, wolle man nerin ober bei einer Herrſchaft. 
9 fi daldigſt am das wutertgeichnele Groß 8* gohaus wenden Ir ji er Briefe mit R beiorgt die 
Joh. Mich. Holle P 

if 7490) (a) in Franlfurt a/M. 4 





— — —— Zu verkaufen 


ern een 
7545] Eemmelskrake Ar. 135 ih ein 7559] 12—19 Maurergefellen fin» Spesereilaten: Einrichtungen, Waage 
Lrgi6 von zwei Zimmern ſogleſch den dauernde veſchaftigang gegen und Gewicht, mehrere große Kälten, 





und ein Bimmer mit Küse für eine_ gulen Lohn bei die 1 aud) für Melber und Bäder 
oder zer Derſonen auf Auguft zu Manrermeilter Bollmer, eigrem, bei „x 
vermiethen. Diftr, 4 Nr. 725, Nojengafle. 7496]2a) Eim, Em. Dppenheimer, 






ee —— 4 
um) dem Himdätiger bat “ re, unfere innig ge ENTE TE s 8 










—3 RT ‘Maria Magdalena Hein ech, 


Tochter des verlchten Büttnermeifterd Michael 10% “| 
ua Aanäitieigen fmerjhaftem Leiden, verjegen mit allen hl. Siehe Bamenten, zu fid in bie * Mä 


€ aa ehren „u Würzburg ben 2. Februar 1801 | und Arten ein Alter ‚von 64 ‚Sabren, 3 
Mongten und 9 Tage 
he eg te Bergung findet Senttläg den 14. Mai Rahmittags 1/,3 Uhr vom Zuliusbofpitale 
ans ım —44 Dienſtag den 16, Mai früb 1/,7 Uhr im Üetarus Binde von 
Selten 4 ans der! nad am " al ſtuh 9 Uhr und von Seiten der Malarius — 
I am 20,. Mai im Nemwenfier 


Würzburg, ben 13. Mei 1865, 










Die tieftrhäbradceh ——— 


— — no re EN —— erh Tan Surer 3 


—⸗ — 5 —— gm N 

















mr. u 


"Sr moa en 


pt Genehmigung Hober Lönigl. Regierung und mohllöhlidien Gtabt: 
maziftrats Hat ber ergebenft Tinterzeichnete vis-h-vis dem Hauptbahnhof ge 


Zahuwen —XX 


















und am Sanderthore pwei else ai 
e e. concelitonirte 
r Trinlkhallen @ Zinftur gegen Schönen von 
richtet, wel Somttag den 14. Mai, eröffnet werben und von F * 
| Morgens 8 Dis Abends 8 Uhr gesfiüet bleiben; F zur —77 der 
Wie in den bereits Stehenden wird ia denſelben 161 1 Ok, 
o Seliers- & Sodawasser —— — Bad 
* ſowie orto von * =. für %/, 
z Limonade ———— von Gitronen & Himbeer = 5 fr. für ode Flacon. 
— & Selters- Wasser ınit Wein Stuttgart. olaus Vadis. 
7 verabreiht. Abonnementslarten gelten in allen ri ARTE r ‚in Würzbu rg um 
dem ich für den ſeitherigen gütigem Zuſpruch verbind e, 
Rı PER * * Se: kin a einzulaben. ai ee Säuftetgafie 
8 Noth. Rirfchten am Tate 
aeg — — — — — — Sn —— über b. * 
= | % Tiglid Maitrauk und ädt Ulmer Spargeln 320 
‚Dei — role Baar 
ir F Großes Lager 
ranz Jose ııh Möni 
pi CPRIAOHIE .. engl, —— 


Bücherverſteigerung. 
Montag den 15. * u. u —— ß 2—6 ir 
gaffe, 


F * und die ſolgenden Tage jur — en Zeit werden in ‚der Plattners 
Diftt. 3 Mes; 90, die zum Nadlah bes Tl. Hohmärbinen Herrn Doms 
4% capitular Dr. Flag gehörigen Bücher theologiſchen, päbageı iſchen, 5334 








lichen, geographiſchen, ſchoͤnwiſſenſchaftlichen und andern Inhalté offentlich 
J } verleigert, und Liebhaber baju eingeladen. . 
Abgezogene Oylinder - Uhren von fi. 9, an rg 
r ehli zu Firmungs-Geschenkem R Blumenthal 0: Ruinen Fat 
* Paten L. Mehr, Uhrmacher am Fischmarkt. ® 6) in Darmfabt, 
ya Bauunternehmern _ beebre ich mic biemit bie ge zu 
Fr ah ve e Herren D — u. Soͤhne in Mannhem und Amöne- RKandersacker. 
Fon a ehrt mir ein Lager tbefeßte = Tanzınu fik 
{ 
überlaff eg Cements a zur Krone, vonn se ers 
erlanen haben, und empfehle dieſes anerkannt vorz e Fabrilat ebenft einlabet 
zu gemeigter Abnahme i > — Büfelm Statg. 





— ſein⸗ ugen Eigenſchaften hat ſich dieſer Cement das vollſte 
Vertrauen aller Derjenigen ben, die ihn biähe bet haben; ber» 
* ein em Perg Inden Geruent nit al olcidg fordern Band)’ 8 Reſtauration. 
ev 


— 
ar » (Eier Arbeit v e Alte 
ee a a a ee u ie Du an, 
armoniemu 
49, Joh. Mich. Möser, 49, 5 günftiger Mitterung jeem 
5222] (6c) Eihporngafie. — Soemstag. 
Schwarze B — @®hrringe, Uhrketten 7554) Em Rügblod iſt zu verlaus 
4578] (db) 8. Brennen am Harkt, fen. 4. D. Rr. Mr — - - 





Aechte Crepe de Chine-Chäles, = 
Seidene ‚Paletots & Mantillen, .. 
Sommer-Chäles. in verfchiedenen Sorten, 
Jaconnas, Organdy & Mozambique 


eimpfichlt im neuer und reicher Auswahl 
F. J. Schmitt, Be: 
Ede der Eichborn- & Sandgafle 


Lieder tafel. H 
u er au Eomntag hen 14 Mai N 
bauiiwollener Striefgarne, Spisen, Til, mon, Mai © st‘ 
Scirtings S Sarjinets zu bedeutend herabgefegten im ping Tücn Bertek 
Preijen bet | bat ben Kruttarne 108 € Man 
- Carl Philipp Bauer, Su.ricie beat gertamg 
7819] (26) Domiftrafe. der — Abends 
Minnie mie — 
Geräucherten Rheinlachs, Gothaer & Braunschwei- ai. ———— er 
ger Cervelatwurst, ital. Salami & westphälischen Tanz "zorueisen. Segitimationd. · 
Schinken — —— 
empfiehlt Anton Minoprio. „Musik-Vex ei. ı 
u — — on 
Mineralwaſſer S Badſalz, 664 
owie künſtliches Selters⸗ & Soda⸗Waſſer empfiehlt Mali-E es% 
—* friſch beihränfter Ränmlichteit nur für bie 


7486] (2a) 





7492) Andreas Kirschten. @artenprobuftion, mit aber 

R ‚A für bie Tanz · Unterhaltung Htktig find, 
3 ede Woche in frifcher Füllung. S ei 
NB.-Ratocy, % 6 —— 3 i Abends ar Mir in —2444 


Fei Woenſen Appretar⸗GianzStärk⸗, offen und (Herolbägarten) Abgegeben 
in — Brei jehr anpfehlend für Wäſchersleute, er ekerit ann Eng gegen * 


Siltigft. bei Ä Gintrit Jan ma gen Bar 
ji Th. Gottfr. Schwarz. Eiklabigstarte geattet werben, 


— ei ren 
— — — — —— — — 
Hechtfarbige Eattune per Elle 13 kr., ſowie Abends 8 Upr. 

tterftoffe jeder Art zu neuen bebeutend billigeren 7375) 26] Der Ausſchuß 


ers See 





i 7592] (2a) am Vierröhrenbrumnen. re Are 
—— — * — och nebftSochwürften. 
Dort ang flkoffe BGoͤbelslehn. 
in allen Breiten & Gualitäten Morgen Sonntag 
empfiehlt zu ſehr billigen. Preiſen —  Artillerie-Mufik 
7544) FF. J. Hiller. Hutten ſcher Garten. 
Morgen Sonntag den 14. Mai 


A — — — —— —— 
* 2 
Wohnungs⸗Veränderung. große Canzınufik 
Unterzeidneter zeigt ergebenit am, dab er jeine Wobnung in ber Bruns : 7561 
nengate verlafien und ee in ber Büttnergaffe vide dem Gaſtho — or ' 


zum Schwan Ar. 297 bergen bat. Für Das mir gefchentte Vertrauen - 
dantend, bitte ic mir dasjelbe auch in meiner neuen Wohnung zw übertragen. Getrocknete Blumen 
F. A. Zimmermann, wirb eine je rd zu tanfen 3 
7036] (3«) Schriftenmaler und Graveur. Näh. in der Erw. ( 
Yrut von WonttasManer ım Atburg. (Drau ) 








Bekanntmachung. 
"Die Schu een eu für das 


Am den nachbenannten Tagen findet in ben am bem großen Tanıfaal 
anne * Saole der Schrannen halle —— die —— öffent» 
a :Japfung für das laufende 


ae — Diſtrilt am g ben Di ty 
„ am ven 23. Mail 
ea om —— * a F —* 
5 — nerfiag ben u 
Freitag den 16. Juni L. us. 
Es find deßhaib an’den —— ey eg —— 
® Uhr, die impfpflidtigen, db; bh. all ahre 1864 geborene Kinder 


b * en Kinder, wel ü boren, aber 
ae lee — ihre Eltern ober Bfleg« 
Cem beyieh 
mpfung zu bringen. 


ge — der Im licht, find ach igen Kinde 

en vom ber np n ut ejenigen T, e 
bereits privatim geimpft find ge wegen a Vo 
werben können. Der Nachweis ber 


">p», 


der bermaligen —53352 iſt jedoch —— * ——— 


Eltern * kinder zeber 
1 — — * * eiun * 
ee ifen, h 17 des B.-Etr.: 
e bia u 5 —— re An 2 sr zu gewärtigen, 
find —* Sa ner ae Taf Iafjen ? welen, Gelegenheit geben a 
umentgeltli) impfen zu $ 
 Mürjburg, ben *— 1666. 
Der Stadtmagiſtrat. 
I, Bürgermeifter : Hopfenftätter, 4 
aid. 


(2b) 
Bekanntmachung. 


Die berlömmliche Markungsbeiihtigung von Eeite der Feldgeſchwore⸗ 


nen beginnt am 
Dienftag den 16. Mai I, 38; 


und, wirb an bem folgenb’n Tagen fortgejeßt. 

<ämmilihe Güterbefiger diefiger Markung werben hievon mit dem 
Auftrage in Keuntaiß gelegt, bis dahin die etwa aus Verſeher beſchädig⸗ 
ten ober Umgeworfenen oder nicht fetjtchennen Steine dem elbgerichts: 
Borflande anzuzeigen, ausgewachjere Hegen unb Baumäfle fo zu befchnei: 
—* krumui —— Zäune jo zu richten, daß die Feldwege und PFfade 

eengt fi 

Die an 8 iqen Semeindewegen und Piaben vorgenentnienen 
Ueberbauungen find zu bejeitigen, 

Hr dieſem Huftrage nicht nachlommt, bat Beftrafung nad Art. 227 

„St G.⸗V zu gemärtigen. 


ebei werben übrigens zurümeiteren Beachtung aud noch die 85 9 u. 
in Erinnerung gibradit. 
Würzburg, den 10. Mal 1865, 
Der Stadtmagiftrat. 
9. —* die auf ber-lurmarkung befindlichen ————— beim 
‚Behe gt oder fonit beſchadigt, hat fie fofort wieder herzuftellen. 
ſt jeder Grundeigenthümer * ichtet, Abzugsgräben, 
derten Waſſerabzug offen zu halten oder zu reinigen. 
10, Baſſer darf gegen einen Feldweg nur in einem längs deeſel⸗ 
ben hiniehenden Graben geleitet werben. 
ns rin I“ Jahren at ee bietet alle ee * ae 
andlung. Geheimmib. ngungen. Proſpeltus „lie 
Zinuch, Direktorin, Neuerts äflrih 14, Welpoderftrahe. 5257] (e) 


10 der una er Vorſchrift über Feldpolizei vom 22. Auguſt 1862 
I. Bürgermeifter: Hopfenftätter, Amend, 
jomweit er — der * feinem Grundſtide vorüberziehen, für den ungehik- 
Gonreffionivte Brivat-Entbinungs-Anftalt in Mainz. 
6402) (<) Waschblau-Papler bei g, 8, Brenner: 


Seile deren Dienfiboten in das genannte Rofale behu uf 


a 4 * nicht 55 


‚on bie 





ka 
— * Bere 
fin —— 


7495) Ein Ba unter 
ſtigen — und — 


—S———— Eee 


zu verfaufer, uch tr 
— in Past er ne 


ger 4. ine —— —— Heufin- 
7385] 25) ® 
genfäfler weigner, Serie, au He 


gun. 
anberfirae, 
7338] 26) Ei. 
Fass] 3) n nen etablirtes, ve⸗ 


Bietlolal Samburgs ſucht 

bie euernige Niederl 

ner 

tretenen — 86 *8 —— ide 

£ nn: Dualität und 

jeber ber „port —— 

Fe bieten "ann. (ef. 
balbmöglift aub T. 8, * an 

Hamburg. 


tee 
25) Ein Echubn ift iu-verlaufen in 
ber Ehreibmiible von Joh Edert 
außer dem Neu thore babier, 


7376) € werden 4000 I, zu 41, 
pet. zu cediren geſucht. Sale in 
ber Erpeb. (2b 


ZUMRDBEUBENEREGEHNEOR 
g EHofstrasse 


5 Eommerjette iſt eine ſehr fdöne 5 
S Bohnung von 5 tapezirtcır Sims 
5 mern, Altoven, erobe und 
o Meyarıerz immer auf Auguft 
3 durch mich zu vergeben [ab ria7 

. J. Manz. 


— — 

3b) Es nnd, zwei gut erhal» 
76 Für ‚icben Alıf Draudbare 
Hadbänschen mit Floß und allem 
Bugebör zu verlaufen. N, i..b, Ep. 


26] In einer der größeren 
Eiapte 8 ) erns iſt der Verlag — 
= Rebe suite Jahren ai 

den politiſchen Blattes,, ba 
— fchönen Rentabilität erfreut, 
wegen eines saber alien Unterm 


* nen bittet 
ragen - bittet 


. franco 







fendben. 

0] Ein Logis von 2 gimmern, 
—53* . und Küche iſt in der. Bel» 
jerftraße 5. Diſtt. Nr. 18 zu wer- 
miethen. 

— — mr ⏑ —77 — 
Sc) Ein freundliches Haus 
ER * Stabt, it zu verkaufen. 
Ra in ber Exp. 


= 


Zufoiss Entihließung ber Geueralditeltion der f. Verkehrs: Anftalten 
vom 3. d. Mis. 14381 unb vor deren Genehmigung wird 
die Verpadhtung ber im Bvahnhofe zu Kitzingen zu errigtendm Neftauration 
im Wege des oͤffentlichen rich® vorgenommen und hieu Termin. auf 
Montag den 22. Mai ds. 35. Vormitlags 10 Uhr 
und zwar im Nathhaui: zu Kigingen anberaumt. j 
Die allgemeinen tbedingnufie, ‚welde in ber Ranzlei des Oberpoſt ⸗ 
und Bahnadıts eingefehen werden können, werben am Tage ber 
ung ſelbſt nod befonderd bekannt gezebn werben, 
e Bewerber, welde ſich an obigem Termine nicht über ihre per» 
önlibe Befähigung zur Führung einer Ketauration, dann über hinreihen- 
ermögen zur Ginrihtung und Fortführuug ber Reftauration und 
Rautionsleiitung autzumeijen dern en, werben vorneherein vom Der Ber» 
Reigerung ausgeiälof als 
funme ber veirag von 300 fl. feſtgeſeht iſt. 
Würzburg am 10. Mai 1865, 


Königl. Oberpoſt⸗ und Bahnamt. 
D. L. a 


Maper 
. Sonbermann. 


| Bekanntmachung. 


Vorbehaltlich höherer Genehmigung werden bei unterfertigter Verwal» 


tung : 
Samftag den 27. ds. Monats Bormittags 9 Uhr 

nachſtehende Hölzer im Wege ber 

ee allgemeinen ſchriftlichen Submiffion 
‚am ben Wenigfinehmenden zur Sieferung vergeben werben, nemlidh : 

a) an Beißbu holz: 5 Spälten, 

b) au erg‘ —* — 10 Deaelſpähne, 2 lange Deid- 

i ge * 


N, 
6) an Ulmen: oder Ei enholj: 30 Hebbäume, 38 Deichſeln, 5 lange 
4 Deihielarme, 200 6 Wider. Feldfelgen, 60 Wagſcheiter. 
4 NRiegel. 


an Eſchenholz . Felbſpeichen, 12 Hammerftiele, 
an Fihtenheli: 25 Faly: und 50 gemeine Breiter, 4 Rüben, 

Das Bedingnißheft lann zu jeder Zeit bei ber Verwaltung eingelehen 

Die Submiffionen felbit müſſen voriäriitämäßig überjrieben und vers 

Hegel, 3 ens bid- Freitag den 26. dö. Abends 6 Uhr bei unterfertig« 

er Berma 


ng frantirt eingelaufen fein, und wirb ausorüdlih noch auf 
die Beftimmungen ber algemeinen Submiffions: Bedingungen aufmerfjam 


gemacht. 

Die Eröfinung ber eingelaufenen Submirionen findet am Samftag 
den 27. d6. Vormittags 9_Mbr hatt. Die Accorbanten haben an dem 
beftimmten Beraltorbirungs Termine ſich perjönlih ober durch gerichtlich 
bevollmächtigte Stellvertreter einzüfinden, und nah ®orichrift der allgemei+ 
nen Submif) onsbebingungen ihre Uebernabmsfägigteit, Detriebsvermögen 2C. 
aut Verlangen genügend nach uweiſen. 

(Marienberg) Wüurzvurg den 11. Mai 1866. 


Die koönigl. bayr. Zeughaus⸗Verwaltung. 


Aufnahme in bie Zueder · Zojephepflege betr. 
Zur Aufnahme won Kfrändnerinnen in vbige Pflege ih QTermin auf 


Mittmod den 21, Juni Vormittags 9 Uhr 
im Gefchafts zimmer Rro. 2 
anberanmt. 
Diejenigen, melde fih um eine Wfründe bewerben wollen, haben bei 
— — Ni beradſichtigung 
1) ipre Geſuche binnen 4 Woren, von heute an, entweder im Selre⸗ 
tariat: des Armenpflegihaftsratpes zu Vrotolol zu geben, Ober 
fegriftlich dahler einreichen, 
2) am obigen Aufnagmstermin entweder fich perfönlich zu ftellen, ober im 
Terbinderangsfaile durch einen Devolmädtigten fid vertreten zu laſſen. 
Biründeberrhtigt find arme, alie, unvermöglie, weiblihe Dienftbo s 
ten, welche wenigiiens 20 Yahre bei biefigen Burgersleuteu treu umd red⸗ 
lid gedient, ſich ſtets ſiniſch betragen haben und noch nie verheirathet 


waren. 
Würzburg, den 6. Mai 1865. 


Der Stabtmagiftrat. 


(2a) I. Bürgermeifter: Hopfenftätter, Haid, 


er® 


Minimalpaht- 


r 


ricgten beliebe man am bie 
des Stadt» u, Landb. unter 
@. P. zu fenben. 


———————————— 
7502) & 
(Wehanen) Im nl 0 


— FREE li ai nn tn 
7506] 3a) Gin follves Kindemäd- 
chen wird fogleich in Dienk zu ueh⸗ 
men geſucht. Räh. in ber Erpeb. 


sit. Wehen Bee 

Bei Schuhmacher F. Dreiher lann 
ein orbentliher Junge in bie Lehre 
treten. Büuttnersgaſſe. [26(7364 


— — — — — 

Ben Mer 
ner ‚x u € 

als Privatbud halter, ——— 

nimmt Sachen jeder Urt zur 7 

fhrift. Franto:- Offerten nimmt 

Erp. bs. Bl. entgegen. 


ee 

2 Spenglergehülfen und ein Lehr» 

ling werden geſucht be 
D 


b Schwitt, 
eifter, 


Shiffre 


+ 


Ulmergafle. 
7377|2b) &s wird eim orbent 
eh en 
Ton In Putarbeiten geübte und 


f auenzimmer finden bauernde 
Beicäftizuug. Näh. in d. Erpeb. 


7514] Einem größeren Herrenfleiders 
Serhäft, Kr * * einer 

en Nahmaldhine zur Verfügung. 
J in der —8 Bl. PR 


7511) Dürres ungeflö 
*2* buchene 
baden 


fen! wer 
ey 
von Gemünden, 
Schifferei am Holuhor 
7518] Ein ihönes ſonniges 
in Mitte der Stadt, von + St 
Rühe und fonftigen Erforderniſſen 
Berhältniffe halber | leich over jpäs 
ter zu vermiethen. tv em 
7513] 3a) Wegen Umug if eine 
Wohnung von 7 Zimmern Gh aäde 
mit erleitung , 1. Etage, bis 1. 


Bus zu vermieihei; 
ah. in der Erpeb. ! 
2a) Ein großes Gewölbe ift 


7617] 
in der. Nähe vom Markte- gu ver» 
miethen. Näb. tn ber Erved. 


tes Sceit», m. 
ellen find zu 
Preiſe bei 


andergebenden Zimmern 
Manfarbenyimmer 
Israttbeilung und fonftigen 
Tiäfeiten bis 1. arg Pr, . 
theu. 


— —r 
7565) 25) Am Sternplaß, 3. DR. 
Nr. 170, if ein moblirtes Zimmer 


zu wermiethen. 





Hamburg x Aew-York 


esentuell Southampton — —— * Re TEE am 


Teutonia, Gapt. 


Germania, „ Eu. * Fi Teutonia! 


Et. 


Mai 
Fagepreife: Ed Wiate Pr. nie al 150, gucke Schkıe Pr. Grt, Rihle. ae ». 
Fract ermäßigt für alle Waaren auf Pfd. Sterl. 2, 10 pr. ton von 40 hamb. Cubickfuß mit 16%, 


Die Erpeditionen we Ie* — m 372 Sie finden ftatt: 
Um bem großen —— — ae zu —— er ‚auperbem bie Grpebition eines Ertra⸗ 


Dampfſchiffes Rait, und jwar ber 


Se) A ey eg 8 Roßfolger 


Näheres bei dem Scähiffsmaller 


ſowie befien Agenten: 


furt, Jakob Willms in Rotbenfels; C. Fleii 


J. 3. Boihof, Geier General-Agent 


in Aſchaffenburg, 







Sch. Anorich in Würzburg; — —— Brauſer in Voltach Meter DE konbere Date 
’ chmann in Kiffingen ; » Fon 
u 


(1) 


Konigehofen; Zof. Zink in Hofheim ; Zatob Freudenthal in Tann; I. 
ftabt a/S, und Mad. Stoll in Hammelburg. 


Direkte Schiffs-Gelegenheiten 
Auswanderer S Neifende 











verſchiedene Seehäfen Ri Amerika und Brafilien 


mittel ſt 
Verträge au den vortheilhafteſſen Bedingungen Lönnen (für geſetzli— 


Poͤſt⸗ Dampf: und Segelſchiffen. 
Legitimirte) glich abgeſchloſſen werben. 


Ameritan iſche Geldſorien/ ſowie Wechſel, ſogleich bei Vorzeigung zahlbar, auf alle Hamvelspläge von Amerika, 


werben fietö zu ben billiafien Gourien begeben, 
Zum ar 


Hluß von Meberfahris: Verträgen empfiehlt fih die General-Agentur von 


Carl Sieber in Würzburg 


und deren ern —— 
J. A. Decekeimann in Run, 
David Cahner in Brüdena 
J. A. Schöppner in Bifchoföheim v/Nb. 
Martin Bätz in Ebirn. 


Ph. Hanawacker in Gemünden. 

Gebr. Schtessinger in — —— 
Kricdr, Bürger iu Si 
A. Hochstätter in 


Sotden enbn: rg a T. 


Balier:Gefuch. 


für die Ausführung der Hochbauten ber 
Dbenwaldbahn werben einige tüchtige Baliere 
geſucht. 
Luſttragende haben ſich alsbald unter Vor⸗ 
lage ihrer Zeugniſſe bei ge Stelle zu melden. 
er il, Mai -1865. 


un “ Großh. Bad. ee — Inſpection. 
483 


Verkaufs. Anzeige. 


Au verlaufen find: Mehrere Häuier mit Hof und warten, welche fih 
zu jedem Geſchäfte eignen, unter annehmbaren Bedingungen, ferner einige 
mitielgroße Häufer mit und ohne Garten bei einer Anzahlung von 1000 
bis 1509 Gulden und circa I1 Fuber ftart in Gijen gebundene weingräne 
Fäffer von mittlerer Größe, 

—5 m he Logis jogleih oder auf ). Auguſt zu vermiethen. 

eres 








g. men Commiſſionat 


7493) 4. Diflr. Rro. 96. 


: Wagner in Klingenberg. 
* Diithey in Lohr. 
F, Hartımann in Marftbreit. 
J. Fiasch in Marktheidenfeld, 
J. Knapp in Wiltenberg. 
Ph. Vollert in DOchfenfurt 
Friedr. Bertsch 
3. W. Riegel in 


um. in — 
indsbeim 


7504) 20) Ein Logis von zwei gim⸗ 
mern, Kühe und Bodenkammer if 
auf 1. Auguft zu vermiethen. Räh. 
in der Erped. 


7505] ._ En 2ogid von _2 Zimmern 
nebR übrigen Ertorderniffen wir) jo- 
glei oder bis 1. Auguft zu A 


aeſucht. Nãh in der 


7498) Je Braunshof Nr, '119 iR 
eine Schlafſtelle an einen Taglöh 
ner zu vermieihen. 


7512] Eine wenaterke ift frei, Stern: 
böfdgen Nr. 172, 


7516] Eine Schlafftelle ift au vers 

mietben. 2. D. ri 584, Ingolſtad ⸗ 

ter Hof. 

500, dei ei möblirte Parterregim: 
n 


fogleih zu vermierhen. 
Nah in der Erped. 





"Solzverfteigerung. 
Em Ä 
Mittwoch den 24, Mai ds 98. Vormittags 9. Uhr 
werben auf dem Rathhauſe dahler der Öffentligen Verfteigerung unlerſtellt: 
I. Stammbolz : 
:& al: 5 P i 
© —** —— 4 * und Nuzholz⸗Abſchnitte, 
ans den ſadiiſchen Waldabthellungen Erlenbrunn, Lehngrund, Eang, Heck⸗ 
brumm, Nüticge, Hemmberg, Wolfsrain und Eichenwieſe. 
II. Klafterholz: 
a Rlofter Buceniceithol; 1 al, 
2 


Buchen⸗Knorz⸗ und Prügelholz 1. GL, 
10 re AR-, Alotz ⸗ und Abſtandholz, 
.ciqhenmãnelhoiß 
8 — Ssheit N&l. und Knorzholz, 
312 JAñ · und Abſtandhol⸗,, 
3%, „ Nieferniceit- umb P 
9 » Kiefer: und Bipen-Aiho 


aus den obigen Abtheilungen, fodann den Abdtheilungen PfirfHhöhe, Amel: 
fenrain, Heeg, Fiſcherabuch, Lichtenwald unb Schnabel. 
Das Räbtiide Forktanffihtsperfonale iR beauftragt, das zur Verfeis 
‚gerung kommende Hal; auf Verlangen vorzupeigen. 
Lohr, am.10. Mat 1865. 
“ Der Stadtmagiftrat. 
Schiele. (7417 


Berfteigerung. 
Donnerftag, den 18. Mai d. J., Nachmittags 2, Uhr 
—— werben im 1. Diftr. Nro. 229, am Teufelsthore, nachbeſchrie⸗ 
—* egenftände öffentlich verſteigert und Kaufsliebhaber hierzu hoöflich ſt 
eladen. 

1 Gtellage mit verjließberen Pult, Bettlätten, Raqtiiſche, Stühle, 
Bügeltiih von Eichen · Soij, eine doppelte Leiter, ſar bie 2 Kündher ober 
Tapezirer geeignet, Vorthüren, Raffer, Hotſchachteln, mehrere Etüd Pack⸗ 

sy Sehen.Bäd i er, Naunen, eine eijerne Ballenwange 
mit 43/, Eir. eijernen Gewiätfieinen, altes Siſen, eine noch ganz neue 


tem: Bank mit runder Tiſch, Vlamenftelage, verſchie denes en⸗ 
en eine Gartenſcheer, Kellergeſchitt —— und Piſtolen und 3 


iges Geräthe, ſowie mehrere Gentwer tur. zum. Einjtampfen. ıc. 

Ade Forderungen gegen ben Nachlaß des penfionirten }, Oberlieutenants 

zen Meier von bier find bei Wermeibung der Nichtberüdfichtigung bei 
anberiegung und Mafie 


unb Bertbeilung ber 
Mittwoch den 24, d. Mis. früh 9 Uhr 
anjumelden und. geltend zu machen. . 
Königshofen, am 4. Mai 1865. 
Königliches Landgeridt. 
Herrleim. - 
Bollart, Af. 


7445) Marr. 
Im Eftenfelder Gemeindewalde werben in freier Concurrenz 53 Eichen⸗ 
‚Admme, worunter mehrere Holländer, 


Donnerstag den 18, März, Morgens 10 Uhr anfangend, 


— 
wärtige Striche llebhaber haben fi mit legalen Bahlungsfähigkeits- 
Beugnifien zu verjehen. 

Gftenjeld, am 10. Mai 1865, 


Die Gemeinde-Berwaltung. 


7348] (2b) Georg Frantenberger, Vorſteher. 


ee — — — — — —— 
bei allen gichtiſchen Leiden 
Aromatische Gichtwatte, von. überraihenber Birlung, em« 

pfiehltä Padet 18 und 30 Er. 
5818] (b) Die Kronen-Apetheke in Maürzeurg, 
Apotheker Anselm in Harlftadt. 


laun aud) bei 


‚ welche zwei 
mb 68 


mietben. 


Zichuug N 1865 
der neuen K. K. Defterr. 
Bräamien-YUnleibe 


von 40 Millionen Gulden Defterr. 
Whrg. von Jahre 1864, oufgenom⸗ 
mm und garantirt durch ben Reichs⸗ 
a hg: 250,000 10 
ewinne: 5 
a 220,000, 60 & 560.006. Kı'% 
150,000, 20 50,000, 0 & 25,000, 
121 & 20,000, 9” » 15,000, 171’. 
10,000, :c. 
Der geringſte Gewinn it fl. 17, 
Ganze Looſe zu biefer Ziehung: 
find gegen Giniendung von fl. 3 per 
Stüd, 6 Städ & fl. 15 zu bezie 
a der befleflten Woſe 
eberjendung per Bof« 
vorſchuß erhoben werben. Liſten und 
Pläne, fowie jede weitere Auskunft 
ratis durch die Staats » Effecten« 
anblung von [6976 3b 
Earl Schäffer, in Frankfurt a, M. 
P. 8, Da Öfters Looſe unter ähm» 
lichem Titel zu billigeren Preifen aus⸗ 
geboten werden, jo made id) barasf- 
aufmerfiam, daß nur bie. Koofe, 
Nummern, nämlich Geries 
winn ⸗ Nanmer tragen, wirt« 
lich einen Gewinn masen Einnen. 


7408) 26] Cine Wohnung mit brek 
Üotei ak am eine ruhige Fame 
bis 1. Auguft zu vermt ten. 
Nah. in der Erp. 
Im Ur laub'ſchen Haufe 
ift eine Wohnung von 4 
Zimmern mit allen Bequems 











lichkeiten und Zutritt im 


Garten lis 1. uft 
vermiethen. 4. D. Wr. air 


über den Eperzierplaße, „u 
7343) 36) “ * ar 4 


Im 9, D. Me. 369 in 
Logis zu vermieten. 


— — — — — 
7221] 80) Ein Logis 3 
— Sage und —— di 
eahlgen Deukaltung zus 3 Berfer 
nen, in der * * born» unb 
Sandgafle geſucht. Näh. i. d. Erp. 


Zu vermiethen 


Im 4. Difir., hinter der Reucrer⸗ 
tirche, 93.:Rr, 192 und 193 il ein 
toduftenlaben” mit ber bequemes 
en Einrichtung ſtündlich zu vers 
[3b (7278 





eint> Beinieß- 
25 (7301 


— — — — — — 
Wohnungs⸗Geſuch. 
Ein Patterte Logis von bies 
immer nebſt gugehor wird für 
feine Familie Pro Auguſt x 

Näheres im 3. Diſtr. Nr, 108, über 

3 Etiegen. [25 (7200 


Drud von Bonitas⸗Bauer in Wärjburg. 











pi 










— — ——* 
— DeucbacReunfen SU— ml 
Gouriegg.| Ui Kitinpen —— 

— — ee al” 
J N — Bo — p — * 

— 2111 6 Racie | 6 ofeheim | 
Site 9m Achtzebnter Iabrgang. — iltenn. Dar em 
Süterj. 5110 Nachta 3m Nach. Ma 








Der „Stable und Landbote” erfcheint — aufer Sauntage, Nachmittags 4 Uhrz bas Ertra⸗ 


Breis”befannt. Infe tate die Sipaltige Zeile I Uoaltiae 6 tr., * werben nach dem Raume — wöchentlich dreimal, 
Rr, 115. Montag ven 15. Mai 1865. Sonia, 


biefelbe wohl erft in der folgendem: S J 
ung gelangen. Die Interpe ation, en u —— 
ten von 60 Abgeordneten verjehen „- murbe- dem Bräfte 
bium der Kammer bereits ‚übergeben, Diefele ihlieft 
mit der Anfrage: „Liegt es wirkiich in der Abiicht des. 
Griaffed vom 4. Mai 1865, demjenigen bayeriicen 
Staatebürgern, welche zugleich Angeböriee der Landwehr 
find, zu verbieten, daß fie zu Beratyungen über Land. 
mwehrangelegenteiten fi verfammeln und dab ie mit 
Bitten, Beihmerben oter Borichlägen fi an die Tal, 
Behörden oder an die Landeswertretung wenben?”) 


Münden, 13: Mai. In der,heuti itung 
Kammer der Reichsräthe legte der ae re 
Innern einen Gejepentwurf. Vor, Die Aufhebung des Wer 
botes der Aushändigung. Don VBermögens-Antpeilen an 
Unterofficiere betreffend. —, Der Geieentmurf, die Bes 
handlung der Geirgentwüärfe fiber die GemeindesÖrbr 
nung ı. betreffend, wurde Damm obue Bebatie-in ber 
von der Rammer der Kbgeorbneten beiclafjenen Faffung 
etuflimmig angenommen. 


Bayrifcher Landtag. 


An ber 36. Öffentl. Sitzung der Rammer ber Ab⸗ 
georbneten am 18. Mai, er nur ber eminifter 
». Zuß beimohnte, follten, nachdem Ag. &. Mid. Schmitt 
bis zum 27. Mai Urlaub erhalten hatte, die Antıäge, 
bie geiepliche Negelumg des Militärftrafveriabrens ber 
treffend, zur Berathung gelangen. Aulein Kriegeminiiter 
v. Zu gab die Erflärung ab, daß Se. Maj der König 
ben land ver Militärftrafrectäpflege zwar 
ald einen verfalumgsmäßtgen ertennen, gleichwohl aber 
aus freier Entſchlieung anzuordnen geruht haben, daß 
bie üben Strafredt und Etrafverfahren gegen Militär: 
er yür Anwendung kommenden Borichriiten , mit 

Srahme der Voriritten üder Disciplinariachen, durch 
ein Geſetz fefigetellt werden, und daß ferner Se Mai. 
ber König den Auftrag ertheilt baden, eınen hierauf be: 
süglihen Geiegentwurf auszuarbeiten. — Da in Felge 
biejer Erklärung der Begenftand in ein neues Stadium 
getreten it, auf welches die Anträge bes Ausichufes 
nicht zaffen, weil ein weientlider Theil berielben 
erledigt fi, wurbe auf Vorirhlag bes Präfiventen Pöyl, 
und nachdem auch . dv. Reumayr ſich hiefür ausge⸗ 


ſprochen hatte, beichlofien, die Anträge nochmals an ben 
Ausihun zu weijen. — Der Ystrag des 3. Aus: 
ſchuſſes, dem Geiude ber 47 Gemeindegliever von Per 
ters autach um Beieitigung bed Vorrechts ber Großbe⸗ 
güterten bei Gemeindenränbenertheilung feine Folge au 
geben, bieje Frage vielmehr der Berathung über bie 
neue Gemeinveorbnung vorzbehalten, wurde ohne De- 
batte angenommen. — Hiemit ſchloß die Sigumg; bie 
nädfle findet am Mittwoch jtatt. 
Münden, 12. Mai. In einer neflern Haftge: 
—— Sidnng des vereinten 1 und 3. Ausſchuſſes ber 
er ber Neicheräthe gelangte der Antrag, „bie Er: 
weiterung ber Ranımer ber rätge betr.“, sur Be: 
rathurg. Das Rejultat derjelbrm iſt noch nicht befannt, 
wohl aber, daß ber N.ferent, Reicherarh v. Bayer, bie 
Anſicht aufflellt, die Kammer ber Argeorbneten fei gar 
* Trade, wei Ihe Sac bem piitisgeege ta Diez Brage 
age en em epe 
bie Initiative nicht zuftebe. 
München, 12. Mai. Da ber Minifterialerlaß 
vom 4. d. in Betreff der Landwehr das Peritiondrecht 
der Lanbwehrmänner beſchrantt, fo hatten Hr. Abg. 
Dr. ®ölt und mehrere feiner Freunde ene Beſchwerde 
an die Kammer beichlofien; nad weiterer ——— 
hierüber hielt man es indeſſen rür ent 2 
vorerft den Weg er Interpellation zu betreten. Diele 
terp« Hation ıjt bereii# jeiten Mitgliedern der ver» 
igten Linten und des Klub Langlois vereinbart wor- 
den und fl num zur Untergeichnung unter den. Witzlie" 
dern biefer beiben Fraktionen in . mlauf. Da Zn 
esorbnung für bie morgige Sigung ber ——— 
bgeorbneien bie Int om nicht erwähnt, ſo 


Tagesnenigreiten. 
Se. Raj. der König haben durch allerh, 
nung vom 11, ds. unter Bezugnahme auf d 
mung vom 30. Oftober 1844, bie Poltjeitare für das 
ei betr,, zu verorbnen gerupt, was folgt: $1. Die 
eisregierungen, Kammern des Innern, find ermächtigt, 
die polizeiliche Zarirung bes x es für ben gahjen 
Regierungsbezirk oder einzelne Theile deffelben vertuchd- 
— aulubebn au „De Megulrung ber Wedje day 
iſches Der Tre erla 
eige dieſer Raßregel na fen, 


Vererd⸗ 
Verord⸗ 


* blatt für den Umfarz der 
an er 
Diesfeitd Ges Rheins in Mirkfamteit > Lanbecih 


tath. Pfarrei Unterebersbach, B.A. 

a. vs. murbe dem Priefter Val. Kehrer, ——— 
Seivingsfeld BR — die wg Dfarrei R rs 
Tauter, 8... Ebern, —* —* Bar — 
Eooperator riefter Ebm. —— en 


BA aßfart, dem 
B.⸗A. Pegnitz, verlichen; d 

u Wermalter ber —— Tape 

kurt, yım wirtliden Berwalter bicer &o 
emann 

Erledigt; Die kath. Pfarreien Rottendorf mit 793 fl. 

d Sulgthal, Bey. Rilfingen, mit. 891. Reinertrag: 

beide find igl. Patronates ag 


Erlebigt: Die proteft. Pfarrei Hohenberg, 3 
—— 850 r Ertrag. BEE, De 


gegen Best € Schmitt, —* Sämieb 


— yo ML — ei der, nein 


ebens Dein “ um 1 10 Uhr gegen Nilolaus Hart» 
—— — — von Werberg, wegen Diebſtahls⸗ 
—— am 20. e. fruh 9 Uh en Kilian ii 
eröbadh ch, ae Heer ber körper 
hen Wippanblung; um 9%/, Uhr gegen ben wiasibe- 
—* Andreas Nineder von Millanzbeim, wegen Ueber⸗ 
tretung des Malzanfihlags>Mandats; um 10 Uhr ge: 
* Andreas Hofmann von da, wegen Diebſtahlsver⸗ 


— 


Miltwoch findet d 
Einweihung der neu r 


den hochw 
aurirten Mar * 


rozeffion vom Neumünfter aus mit 
—78 mit Te Deum dem öffentli⸗ 
übergeben. 
m lepten te babier ein Dann einen 
Geibimothverfud Streik Eridiehens, ber aber mißlang 
und nur eine geringe Verlegung zur Folge hatte. 


Schwurgerichts von Unterfranken und 
af für — Ruartai 1865. (Korti. 
Eie von da zu Barbara Seuffert in Heinrihsthal, 


beklagte fi über die üble Aufnahme, welche fie von 
er Schäfer und deſſen ne erfahren, und 
ware von der Eenffert über Nacht behalten, wobei fie 
ihr Kind ordentlich pflegte. Auch am 21. November blieb 
fie dort, »eigte fich indeſſen über bie Abweifung,, — * 
ſie von So er erfahren, ſehr traurig und äu erte fi, 
Ds wiſſe ſich nicht zu helfen und fpringe mit ihrem Kinde 
8 Waſſer. 22. November. Vormittags 5** fie 
* von He thal fort, fam wit ihrem Sinbe art 
nämlihen Tage wieder zu den Wagenbrenner'ichen Eher 
eg: in — 3*—— und beklagie fi auch bier, baß 
Liebhaber Stich laſſe und die Vaterſchaft vers 

me, Sie wurbe bei Wagenbrenner über Nacht be⸗ 

* ob der Ehefran Wagenbrenner, — Heb⸗ 

iſt, ihr Vorha 2 au nen, fih als Amme 

— zu wollen, w arch nad) der Geburt ihres 
er Kindes bei * Birtbsfran Dchrlein in Rimpar 
getan Die . efran Wa —— wies fie an bie 
dgerihtafl die un — im Bruderhofe in 
—— eine Au Tan. rieth ihr aber, 
bei ber —— Bräutigam im Beilshoh⸗ 

* —* f mit dem Kufjiehen von Kindern befaßt, 
— 5* Ag cm ale auch am 23. November 
— eure fie wolle — * in 


a a ſie = rn 


ban. Im 1, za er he 
— — e zur Gras⸗ 


in nee (u Glenn e 


—— 8 un] 


bi 
——— 


i 
gebracht; als ſie von * BE 


X nad Beitshhhheim 


ir * 


* Vagenbrenner bie Zeier, fie 


gen verlauten ließ, ſo fragle die Ehe⸗ 
werbe ihr * doch 


—— er ee haben. Nun geftanb eier 
B fie ihr Kind ber Himmels» 

—* am un Müneh weh (23. November) ins Wafler ger 
worfen babe, Dies Geſtandniß wiederholte fie vor dem 
Gemeindenorfie Re von Veitspöchheim, auf 
befien Beranl —* Wagenbrenner noch am 8, 
Dejember in en MBürgburg geführt und 
* in —— wurde. Beim Unter⸗ 
Humgsrichter erklärte fe Re br fie habe, ans Noth dazu ges 


trieben, am 28, November Abends wiichen 7 und 8 
dem Klofter Himmelspforten gegemüber ihr Kind in ben 
Dain geworfen. Es babe einen Iauten klaglichen 
ausseftoßen und fei dann im Waſſer verihmwunvden. 
7. Dezember fei fie bei Beitshöchheim, weil ihr das Ge⸗ 
wiſſen feine Aube ließ, in ben Main — Es 
habe fie aber ſehr geiroren, fie ſei deühalb wieder an = 
Das Ufer und mit ihren nafien Kleidern in das Kronen» 
wirthöhans gegangen. Die von ihr begeichnete er 
wo fie ihr Kind in das Wafler geworfen, ift unterhalb 
bes Steinberges in ber Nähe des zweiten ‚Bahnwärter- wu 
bäusens Ar. 122, Die Kindsleihe wurde nit auf: & 
efunden. — un in ber öffentlichen Sigung ift fie ge⸗ 5” 
ändig, ihr Kind in * Main geworfen zu haben, will 
aber erft auf bem Wege von —— nah Veitshöch: 
bein: den Eniſchluß A gr als fie zu Wagenbrenner 
wollte, uw fih.n mal mad einer Aramenflelle 
a ale ek da ſie en bie Aſſeſſor Sreit'ſche amilie 


er ——— As up] guy, ad 


Eistee ve ® bie Aula Bey —— it un ci — 
— — —— — „dab bi ee mit un = 
te pet er erie 
geanseit habe, und plat Kobıi 


uſtande — — teit. 
— ielten 3 Kragen EA 
Mordes; 2 
minderte Zu 
Beratbung werlünd 
von Würzburg als 
——— wodurch bie 1. und 3, 
2. aber bejaht — Urtheil: 


Baud 
ek? 

age verne ie 
bem Antrage ber Ber: 


—* — 


Be en mM 
Dir wollen Ag das verle a Publitnm auf 
— — RT 
mertiam machen, —— meide Beſiher von Bankno ⸗ 
an —— — deren nit 
verläumen, da mit dem 1. Jan, 1867 die Verp 


der Bank zu berex Einlöfung ober Ummedjelung erlif 
Für die Mbgebramnten in Oberfiorf wurben ums 
heute unter ber Chiffre D. A Ri = 
gen bisier —— zen für bie 
noch redet wiele folgen. Die Erped. 
Be —* bis 18. Mai bereits 208 Kurgäſte. 
In Schweinfurt wurde bie Gattin eines Conditors 
und Leblüchners mit ingen, zweien en 
und einem Knaben, beſchenkt. Mutter und Kinder follen 







“reg a ur a vou Te '0q 


6 mopoauiꝭ "ma "23 ga U TI mupaaneg TUR 


en 


ar 
38, 


3 


Poma "tan 48 






Bım E hmurgeri 
ai An we 89. Scht 
bes Diebflahle, eines Vergebens bes 

.. Berbrediens bed Mor 


men, ber age arretiren wollte) gmıa Code veru 


* pen J m i 
a —— — 1" 0 


den um 


d Mürtt wird 
Berluft japlreiiger B— 


New⸗ rk ’ 3. Mat, 


Eireibing 2 der en 

es 

des (begangen - * 
rtbeilt. 


—J— 


—* * Swmith unter 


Allkand unter dem gleichen Berigunge wie — 


—— Grant beginnt mit einer Verminderung 7%, fl. 


—F Armee; 400,000 Mann —* entlafjen. Einem Shne Sup 8* en —* 

(Ber Ainıfer) bie Abſicht au ochen b ihre 1, Heute 

0. Hg ju nehmen. Gold 141!/,; fel auf London Ba ee * nach⸗ 
Gewinne 


t follen Seward, hr nd Well 
zufolge follen T Bun es 


unbe? 105'/, ex aoup.; Baummolle 43—44 jmatt. 


nen — * 


Fi y 
unveränbert' 


Kg rn ; 
General —— * — we Fr — fräntiäe pi a2, 
F „RS eff 


en afer —— eff. 


nd 18, — ed N Bee u on auf felen:; Nr. Bee 20,00 Fr., Nr. 87179 7593 

bie legt ber, Berufung 7985, 119654 und 32025 
der —— «bo 33 "Su ned Berlin, ob r% Ba ‚Rn 3318, * 12017, 14, 
2, Ki 2, 107066 und 120813 Or, 


ie enthält — 
ne nur gemeinichaftliche — ni nn I und Rr. 11783, 17922, 18086, 28719, wi 50844, 84 


Berlin, 13, Mai. Die ee 


ANZ.“ ichreibt: - 
reußen nahm den Vorl Er: —* 
—* ee ng an ft bie Geha, fie. Gehe, Aatlanl — he 


ände von 1854 in beiben ern einzuberufen. 
Diefer Shritt iſt — 8* Pie Provinzialftände —— des Hans u WW, 
Temperatur der Inwärme: 18 6rab, 
— m trier nn 


derechtigt find, über den Erlaß eines meuen Wahlgeiches 
ehört zu werben. Preußen fchlug beöhalb ‚nor, biefe 
Defehenpen Ständeverfammlungen unversäalid bu Berantwortlicher Nebakteur: Fr. Brand, 


Ausverkauf 


von Bändern für Hauben und Hüte a 2 bis 12 fr. 


” 
4 
" 
" 
" 
" 


" 
" 


(in Elle, s 

warzen Sutfedern, 

bunten Sammtbändern a Elle 1 und 3 kr., 
Beſatz-Artikeln pro Elle 1 kr. an, 

bunten wollenen Lißen, 2 Ellen 1 fr., 

buntem Seiden⸗Sammt fl. 2 pro Elle an, 
— — jedes Viertel⸗ Pfund um 6 fe. bil: 
iger, 

feinenen und baummwollenen Socken vo 12 kt. 4J 
Corſetten, ganz fiſchbeinene, a fl. 1. 36 fr 


7616] A. Wolf, Sczutergafe. 


3 Ein lleines! Hünbden, weiß um und 
Gefunden. ſchwarz dr u 


Am vergangenen Sonntag wurde 
auperhalb Ge neuen Thores ein laden Ko —— (76 = 
großes Halstud von ſchwarzer Farbe Fiſcher gaſſe Nro 
mit rothem Einfaffe gefunden und In ber Eanberfirake Aro, 153 If 
kann in Versbach bei Joſeph Braun eim ſchönes Marterreitogis, aus 4 
(7632 


abgehelt werben, 








ineinandergehenben heisbaren im: 


— mern und jonfligen re en 
7625) Ein Ehlüffel wurde verloren. beftehenn, pro 1. Zu au v 
Näh. in ber Erp. miethen, (7615 (2a) 


HI AI TEER  AMET, 
— Dauer rzogt 
—S e > 
darf, umd geſſeht das Wahlgefeh von 1848 zu. 4 m Ko —— Furt, ven 14, an Biel. 


Ss 
Unterzeicäneter fucht einen ‚Sci. 
benten "mit fAöner Hanbiefeift gegen 


prechen es 
—— den 18. Mai 1865. 
%) BMeinhard. !. Rotar. 


Preis 


frif, fd babe, m ba Bien za “ 
2 Difir. Rr. 73, 
— 2 Cond Sedelmann. [7524 


7621) Ein folides wirb in 
Fe su nehmen —— 8 





— wird — kleines 
Ba en 
n 
ik Arche bittet ‚man in der 
Erp. abzugeben (7603 
In der Kettengaſſe, 3. Difin,Rro. 
21, it bis 1. Auguft ein unmöblirtes 
Zimmer zu vermieihen. (7631 


Geſtorben; 
Maria Magd. Heinbed Büttner: 
meilerätodhler, 64% 5 Monate alt. 
ob. He.tlein, — 56 J. 
* on, 14 T. alt. 


Dankſa 1 
vel d auswärts dem 
am, a 
| Ba 


Beitilsarites 


Dr. Georg Eduard Thomanu 


babier , beiwohnt :d bie legte Eb wieien, ſpreche 
biemit meinen beläen Tegeäiten Banf au 


Aub, ben 12, M 
4 Die tieftrauernde Wittwe 


|... unver, 


Margaretha Thomann. 8 h] 


KIN OLE NIEEIEH ET “* 

das Feinfte für Damen, um das rt glatt und glänzend 

Bandoline, —— — — — — 
Clycerine, —* ei - si * ‚ bewährt für ſpröde und aufgeſprungene 

Savon de Riz, (Bsismeniseife), eine wahre Schänpeitsfeife, 


Practischer Zahnkitt, & 21 und 36 te, empfieblt 
(6) Carl Bolzano 


Solarol;, Betrolenm:& 
Lampen-Geſchäft 


befindet ſich nicht mehr in der Fleiſchbankgaſſe 


fondern | 
in der Marktgaſſe. 
7270): (46) w.E Y dam. 


Gefchäfts-Empfeblung. 


Nahdem und vom bochlsbl. Stadtmuniftrate die Licenz zum Ber: 
ferfigen von Merbwaaren er:heilt wurbe, erlauben fi bisdırrch Die 
ergebenft Linterzeihneten eınem hoben Adel iomie ihren Goönnern unh geehr⸗ 
ten. Einwohnern: Mürsburgs iur feichhaltiges Yaser von Morbwaaren 
aller Art, Stroeh- & Rohr-Sesseln u. ögl., aufs bajie zu 
empfehlen. j 

Indem fie durch reelie Bedienung das Vertrauen ih er geebrien Ab- 
nehmer gewiß zu würbigen und zu eihalten ſachen werden, bemerten fie 
noch, dab auch alle Reparaturen zrompt ausseührt werden. 


Hochachtungsvollſt empfehlen ji 


Geschwister Eyrich, 


Rarmelitinfiraße, vis-a-vis dem Bolızeigebäube, 


Anzeige 
In ber Ilniergeichneten ift foeven eing:tioff n: 


Hamm, J. V.. Ginzug der Eänger Feſtmarſch zum dentfchen 
Bundergefongfefte in Dresden, rür Branstırt:. Preis 18 Er. 


Barth'ſche Mufikalien-Handlung 
in Würzburg. 


Hechtfarbige Cattune per Elle 13 tr., ſowie 
Futter ſtoffe jeder Art zu neuen bedeutend billigeren 


Preiſen empfiehlt 
P. Ph. Schnoes 


am B.errnöhrenbrunnen. 








7401) (85) 








7578) 


7522] (26) 


BHn 


M 2irh für ein hiefiges 
Bj Suni geiuht Näb. i. d. 


lien ee j 
1 n Arbeiten unte 2 
Bi logleih * Tlatz. er. u 





— 


Ein Haus 





J 


ft bis 1. 
(7581 





Ein Mä das ſich allen 





Ein ordentliches Madchen wunſcht 
in einem Gaſthauſe als Stubenmäb⸗ 
en unterzulommen. Näh. 2* 





7571) (3a) Es kann ein Junge von 
orbentliden Eltern oder lon⸗ 
tair ſogleich 3 * Lehre treten bei 


ofepb 
Eonvitor in Dettelbach. 
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7573) Es iſt ein Backhau⸗ mir realer 
Meinichente nebit einem fehr einträgs 
liheu Drfonomieyute aus freier Hand 
zu veıfaufen und. wird bemerkt, daß 
gerannter Haus fehr geräumia mit 
Scheuer, Keller, Stall, Shweinftällen, 
Hoiraum nebit Bemeinbeholrecht zu 
30 R. jäbrlid beftelt ik, Es kann 
aud dad Badhans allein verkauft 
werden. Näh. ertheilt die Erp, 

7554) 3a = der En 
Alersheim ind 1000-f. zu 4%, bis 
zum 1. $ IE J. gegen hypoiheka⸗ 
riſche Berficherung auszuleiben, 

——— — nen. 


7572) (20) Es wird ein Heuboben 
eſucht, wo gut auf: und abladen iſt. 
on Wem? fagt die Erp, de, Bl. 


—X In Su —V «Ar. 1, 
2 — Schä e Rartoffe 
zu verlaufen, pro Schäffel 3 fl. 








Waizendorfer Hatur-Sleiche, 


r ne Beforgung für Bleichgegenftände em— 

14 

Joh. Mich. Röser jun. 
Eihhborngafle Mr. 50. 


Am 29., 30, und 31. Mai 1865 


Settvieh-Ausftellung mit Prämienvertheilung 
u Frankfurt a/M. 

Die mit —— in Verbindung ſiehende Verlooſung von zur Aus» 
ftellung gebraten Thieren findet am 3). Mai a. c. ftatt, umb find dazu 
RE SE 
De ee bes Betrags zur beziehen. * 

Das Comité des landwirthſchaftlichen Bereins 
in deſſen Namen ber Präſident Dr. G. Berna. 


Muggendorf 


in der fränkiſchen Schweiz in Sayern. 
Am 8, Mai Erdfinung bes mit Molten-Anftalt verbundenen 


Hotel Schüler 


‚in rer Sage mit großem Garten, burd feine anerfannt fo- 
live Bewirthſcha tung fon als Hötel garni einer feltenen Srequenz*) fi 
zu erfremen hatte. Elegante Zimmereinrichtun Beine, 


6, 
— Erlanger Erportbier x, Täglik friſch nubereitete, due) 
boppeite de en _ Segenmallt, Pllanzenfäfte, Bärer, Kki- 
neralwafler ı 
*) Die ſtatiſtiſchen Erbebungen ben Morjahres ergaben für bem rn 
Schüler in 18 Zimmern 3 Fremde. 


kiſche Schwein” in 32 Zimmern — —— 
sablreihen Wirtha⸗ und Privatbäufer (25) . 398 7 


7307] (4b) 





(36) 





das 


FR 





Vom Ehemiler F. Schreyer neuerfundene 


Pillen gegen Zahnſechmerz 
an eariöſen (hohlen) Zähnen. 


G:präft vom hohen Ober: M-bicinal: Collegium, genehmigt vom allerhöchſten 
f. bayer. Handelöminifterium. 


Incl. Emvallage und Gebrauchsanweiſung 18 Er, per Schächtelchen. 


Borrätbig bei 

ünden. Schreyer u. Comp. Schillerftraße 2. 
—— Herrn Abpotheler on um zu 

„  Amılmann 3. ©. Zink, o Ueblein. 

Brüdenan: B.'B. Glüd, — — Ey got m 
Garlfadt: Bernd. Anjelm — Pe , ic 
Kiffingen: Apoth. J. B. J F J inßäle, 
Schweinfurt: E. F. Bei Zeil aM u lath. 


In Orten, in welchen fich nod * Depots befinden, —— wir 
gerne den Bertauf foliben Hänfern gegen nambaften Rabatt. 2115 ) (») 


Bekanntmachung. 


Der Raurermeiſter Johann Lehnbeuter dahier hat ne unterm @es 
rigen freiwillig unter bie Guratel jeiner Ehefrau Therefia Lehnbeuter 
geftellt, jo dag er ohne deren Zuflimmung weder Verbindlichleiten eingehen, 
noch überhaupt laſtige Rechtegeſchäfte abſchließen kann, was hiemit zur all» 
gemeinen Kenntnis gebracht wird 

BWiejentheid, den 10, Mai 1865. 


a — 








7679] (3a) 
t Photo; raphien: | Albums, Rahmen Brochen 
je Ehetograp J.8. Brenner. ’ 


n.umihle, 


Morgen —— 


nebſt guten Getranken Eau 


Aromatifche Bahnpafla 


das leine Badet 18 „das gro 


ächtes clenwinent 


das Glas zu 18 Er. und 30 tx, 
Injectio Matico 


das @las 36 fr, 


Fluid Royal, 
bewährtes unihäblihes Mitt * 
Haare dauerhaft braun und } 
zu färben, das Glas fl. 1. 12 3 


Eispomade ER 


das rt 15 21 te, unb 30x, 


——— — 


Zu verkaufen 


Speſerelladen⸗ Einrichtung * Bange 
und Gewicht, mehrere große Käften, 
bie fih auch für Selber ı und Bäder 
eignen, bei 


7496]25) &im.Ew. Dppenbeimer. 


* —* *8 Kindomab⸗ 
en td ſogle Ta ⸗ 
men ge geſacht. — in der Erped. 2. 


7585) Im 1, Diſtr. Nr, 419 find 2 
frerndlihe Zimmer, Küche, Boden u. 
Butritt in en Garten an eine Kleine 
Familie auf den 1. Auguft zu ver: 
miethen. 





7584) Ein Quartier don 3—4 Zim⸗ 
mern wird ſogleich zu miethen geſucht. 
Zu erfragen in ber Exp. 


Zuvermiethen. 


iſt ein ſchön möblirtes Zimmer an 
einen ſoliden Herrn in ber Nibelts» 
gafle. 2 2 Ku Se links, ud 

7592 


Die — Buchhandlung 
empfiehlt 
Central — für Inserate 
—— von Anzeigen in alle 
eutſche, franzbſiſche, engliiche, hollan⸗ 
diſche/ belgiſche ſchwediſche, 
nern ya ruſſiſche — 
italientihe ac. c. ‚größere 4 Lolal⸗ 
— zu 

heren rer "ei ein 

enber Rabatt bewilligt, ebenio 
niertion der Beleg gelieiert. 
anıcläge und Seitung? Verzeich⸗ 


ae Ku 
Unferen neneften ausführ⸗ 
Lich Beitungs: Catalog jenden wir 
gegen Franco. Einfenbung von 12 kr. 
—8* 3 Sar. franco. 
Jüger'ide Bud, Bapier- und 
Sanbkurten enlung 
antfurt a. M., Domplak 8. 


zen 
ae 


T o ‚a: di 5. A| n ze 
eilnehmenden Berwanbter, 


EFF 
ge, u 
eunben und Betannten bringen wir bie Trauerkunde, daß es Gott | 


BR eu bat, unjern guten unvergehlihen Gatten, Vater, Bruder, Schwager, Brok r 


““ Terrn Johann ertlein, 


Beute früh 1 Uhr nad — ber hl. samen in Folge eines Bruftleibens 
Rär 1809 und erreichte ein Alter von 56 Jahren, 6 Bohn, 


4 Uhr vom Leichenhauſe aus und 
arrkirche —* St. Era und Diens“ 
er 


feit$ abzurufen. Er entſchlief janft und ruh 
Er war geboren zu Aſchenroth ben 28. 

woron er. 31 Jahre und 4 Monate in glüdlicer Ehe verlebte, 
Die feierliche — 2* findet Montag ben 16. ds. Nachmi 

der Trauergotiesdienſt Aittwoch den 17. dB früh 10 Uhr in der 


flag den 25. ds. früh halb 10 Uhr auf ber Nitolausfapelle flatt, wozu bie 


en bes Verbl zn an ft eingelaben werben. 
m fi file Theilna 


in ein befjeres Jen⸗ 


wanbten, Freunde und 


Würzburg, 22 — — Weiersfeld, den 13, Mai 1865. 
Die tieftraunernden Hinterbliebenen. 


—5 Eofinder 


mit-Solaröl & Petroleum brennende Lampen, 


melde ſich zu 
Gartenbeleuchtung 
bejonders eignen, empfiehlt 
ww. Eydam. 





a von Herarialjagben im E, 
is .. irte Renten * 


Zufolge b. Han Regierung werben bie padifrei ed 

— — 53 * — an Ian or — 
r oͤffen u 

1) Am Wittwo & den 7. Sunl M 3. Ragmittags 3 fr 


zu ern 
Revier Oberſchwarjach, ee: ben Staats» 
Ib mit ca. 494 Tagw. entb 
ben si d, une 9 Uhr 

im Safmirths aufe zum Stern in Reupelsborf ı vom f. er ci rer 

ber 1. —* — * bie Staatswald / Diſtt. DO 


te, 
der Il. — milder De den Gtaatswalb-Diftrift Michelfeib wit 


ea. 393 Tagwerke umfaßt 


ben bem — — 
are gegen, u u. fo ae S— 
en vernommen au 
—— Revierp en ger a0) mfg be tann 


Jagbbögen von bem einfchlägigen i. 
vorgezeigt werben. 
Meinberg, den 13. Mai 1865. 


Königliches Forftamt. 
Hofmann. 


G IL. Daube & Cie. 


Beitungs-Annoncen-Erpedition in Frankfurt a. M. 
I. Sehillerplatz I. 
Bir empfeblen uns jur Bermittlung von Annoncen, Necamen 
en an AUF “Er % vud Lokalblatter von gan De utſchlaud Kefer- 
fe, Fr alien, Spanien, England, Holand, Belgien, 
’ ne, —— Schweben- Rorwegen, Dänemark, bed Drients, 
Amerika x. ıc. 


Ueberjegungen in die gangbaren Spraden bejorgen wir gratis und 
ſichern bei größeren Aufträgen den höchſtmöglichſten Rabatt zu. Wusführ- 
liche Zeitungsverztichniſſe a 15 Er. franco 
fg vermitteln ferner Handelsverbinbungen nah dem Ins» und Huss 
A übernehmen jelbfi gegen Garantie Gonfiguationen in gangbaren 

etiteln 


(7587 (38) 








—— — — 
„Doll änd. Sarmoniemufil 
ur —— L9 ———— 





7600) Bon bente an find 


Kirfchen 


auf dem Markte zu haben. 


200 Gulden 


werben auf 1. t 
rl X a Tan 


* a Tann: 
ein 
ee — — 


7613) Der Unter, . 
t m gan en bie 3. — 


b, dem 12. Mai 1865. 
x. Braun, 


Arzt, 
Borläu 
gu, m oem 


Geübte Schirmnäherinen 
finden Er ERBEN bei 
dvogel, 

7691) 3 grünen Marft. 


75699) Es juht Jemand 8* 
in Räben im Haufe. 2. Diſtt. 
509, 11/, Stiege, nächſt dem Holzthor. 


7596) Im Auftrag des Eigentbüs 
mers habe ich einen gang neuen feners 
fehen Caſſaſchrank zu verlaufen, 
M. I. Walter, 
Julinspromenade, 


7697) Cine Köhin und ein Stu⸗ 

benmäbchen werben auf ein 

wiegut geſucht. Nah. in ber Erp. 
Ein Zimmer iA an eimen foliden 

Arbeiter au vermie DR. 

290, Elephanteng 








Crinolinen nn u ge 


7624] 


Ankündigung. 


Um dem neuen, nunmehr der Vollendung nahen 


Adrefbuch für Würzburg 
möglihfte Correktheit zu figern, ergeht hiemit die dring⸗ 
ende Einlavung, alle etwa noch rückſtändigen Anzeigen 


atten wollen, indem ſolche außerdem nicht mehr 

— würden — — — 
Nur innerha ung Friſt — auch noch J 

Befchärtsempfeblungen fnahme fin 

Bürzburg, den 15. Mat 1865. 


Schneider, Magiftratö-Sefretair. 
Bekanntmachung. 


In der Verlaſſenſchaft gl Krars Witwe, Anna Maria, 
borene Simon vn Mim verfteigere ich aufolge Auftrages bes önfat 
Landgerichts Alzenau am 

Donnerstag den 8, Juni L Is. früh 10 Uhr 

' im Hofmanm’ihen Gafthaufe zu Mömbris das zur Maſſe gehörige Grund⸗ 
nel ie = einen. u —— gelegenen - nhaue Ai * 
a aum und rtchen 
| Mal und Hafranın, Badpaus, 35 und Hofraum nebft wide Binter 
m 23 dann 16,141 Kagwert Feld von verſchiedener Kulturart, in 
ber Steuergemeinbe Mimbris und zwei Grmbitäde im ber a * 


Kön — öffentlih und zwar das Muhlanweſen gegen baare lun 
nd rg ’ > irn 16 865 mit 


"wIG FF MA tano 9 
ge 


in ben vier 

1869 und unter den an ber Stristagfahrt zu verfündenden weiteren Bes 

bingniffen ar die Meiflbietenben worbehaltlieg obervormundf Haftliger Ge⸗ 

F E nehmigung, wozu wieburh mit dem Bemerken eingeladen wird, dab das 
—* mis der. Strihsobjekte jeder Zeit in meiner Amtsftube” —— 
werden kann. 


rundſtücke aber gegen Bahlum 


Alzenau, ben 11. Mai 1866. 
* —T A. Klein, k. Notar. 


ri laltert ober flüſſig, wird gekauft 
He Weinhefe, friſch gela Br er — 32553 4*8 . 
FE 6057] (H) vorm Sanderthor. 


25 7007). Ein grobe: en. 2 ift an ga rn rag 
5 w Wängaf chlimbach, 


rg — —— Drgelbauer. 
7606) Geſtern entjloh ein A 
Kanarienbahn. Mer venjelden eins 7608) Ein freundliches unmöblirtes 


fängt erhält n Zurüdgabe eine Zimmer ift gleich zu vermiethen. 
Belohnung bei. —— Bayer Hörleinsgafe Ar. 79/,. 


im neue Dapabele, 7609) Getragene und neue — 
7595) Eine noch nicht **8 kleider find zu —— 
ger — —— 

re von ber rengaſſe 
te & verloren. Man oliter 





Nähere: in der Erp. b8 





7620) Eine fleißige Perſon, melde 
mit Ruben umgeben kann, wird je» 


gleich geſucht. Näh. i. d. Exp. 
—5*8 


7612) Ein ſchwarzer Filzhut aim 

geftern Abenb von ——— König 

an bis in bie Lochgaſſe verloren, 
Man bittet um Nädgeabe in ber 


—S an 
rthage 

2 Monaten geſucht. 
tion, in ber 


von Wohnungsmedhfel binnen längften? drei Tagen er= 


A. Wolf, Shufergafe. 


Namenlos. 


Abeud V bei 
—* Ba 


Turn semeinde. 
Der Unterriät für bie „ie Zönlinge 


iR jet auf Mitt 
Elan and zu Uhr —* unter 


2 og Turnlehre — * 
n ‚Far von 13—18 Pi 
J Unterriät Dinst 

—— von 89 Uhr 
—— Für Kinder von Mi 

ft ber Unterricht ument 
—e en hiezu wollen am ge» 
xannten —— in der Turnhale ge⸗ 


Sen Din Dinktep u Den Donnerdtag 
enturu * Upr. 
7627)(2a) Der Turnrath. 


Liederkranz. 


Sonntag ben 21. Mai 


m ben — bes Platz ſchen 


Anfang 8 Uhr. 
€ ulebunoblerien fönnen ug 
tag und Samstag von 9—11 
im Lolkale Dun t werben, 2u [1680 


Ausfchuf. 
Sdartögarten. 


Bor dem R 
a 


Harmoniemufit 
wojn freundlich — — Cs 


Mainiuft . 
—— 
—u Mufik, 


bei 8 Dier 
— Ba 


Hente Montag, 15. Mat im 


Heroldsgarten 
Geſan und Zıther-Soiree 
bes Lie Romanzen=, 
Arien- u. Ballaben-Sängers 





aus ber 
(7626 


®. Bolffteiner bes 
Gejangstomiters J. Pleit⸗ 
ner aus Münden. 
Anfang 7'/, Upr. 
Ba) — * Dachʒiegeln 
a zu haben be 


— — —— — 


ADurch neue Bufendungen 


iſt mein Lager in allen Arten 


7) 


Steiderftoffen, Ghales, Mentilfen, 
Faletots, Tull Ghal⸗a ce. 


auf's Reichhaltigſte aſſortirt und empfehle Solche zur geneigten Abnahme. 
Carl Bolzano. 


Schwarze Tuhe und Halbtude 
in mittelfeinem ſchleſiſchen und feinen Niederländer Qua— 
litäten, imgleihen 


ſchwarze GukskinsKCricots, 


welche ſich ſowohl zu Beinkleidern als zu Röcken und 
anzen Anzügen eignen, enipfiehlt unter —— bil⸗ 
iger Preiſe die 

Schnittwaaren- Handlung von 
Franz Messner. 


Servelat: Würfte 


in allen Größen und von vorzüglihiter Qualität, ſowie 
Kleine Würftchen zu 7 kr., habe ih erhelten und ems= 


pfehle ſolche beitens. 
J. B. König 
7689] (2«) Der Neuerer Kirche gegenüber. 


A ZUgene linder-Uhren von fl. ®!/, a 
em hehie Be u Geschenken —— 


3664) (e) 





6918] (2b) en Uhrmacher am Fischmarkt, 
Herrenkleider- Alagazin 


Georg Peter in Würzburg 
empfiehlt eine große Auswahl fertiger Herrnkleider, 
erner Stoffe zu Rod, Hoſen und Weiten, die neujten 

inden 2c. 2c. unter Zuſicherung ſolider Preije. 

Beitellungen: werden pünktlich ausgeführt Fleiſchbank— 
gaſſe, im Haufe des Herrn Spenglermeiſters Gräf. 

Auch kann eim ordentliher Junge unter annehmba= 
ren Bedingungen jofort in die Lehre treten. 7527) (66) 


Wohnungs: Beranderung. 
Der Unlerzeichnete wohnt jept im III. Difie. Nr. 55, Domer PBfaffen- 
gafie bei Herrn Weinhänbler Mülberıund find daſelbſt Hets Erjagmänner 
zur Infanlerle auf kürzere. und längere Dienftgeit, fomie ein Chevaurleger 


zu haben, 
7238] (0) 5, DOppenbeimer, konz. Milit,-Wgent. 





Drud vor BonitasıWBaner in Würzburg. 


Unlieb verfpätet. 
Unferer lieben Mutter Sophia 
Degen, Stadtthürmerätocter in Det 
telba&b, gratuliren ebenfalls zu Ihrem 
heutigen Namenstag mit einem 6ach 
bormernden Hoh und wünjden Ihr 
ebenfalls viel Glück zu Ihrem Unter: 
nebmen 7875 

ihre beiden Kinder 

Georg und Anna Degen, 


Heroldsgarten. 


Heute Abend 


Blechmufik, 


vora k. 9. Zut,-Reg. nebft ausgezeich⸗ 
netem Lagerbier wozu ergebenft ein⸗ 


geladen wird. 2b (7540 


Auogezeichnetes La- 

erbier it zu haben bei 
Ken Gg. Nohufelder 
per Maas G fr. 


Gaſthaus⸗Verkauf. 


In Würzburg iſt eines ber beſt⸗ 
tentabelften Gaſthäuſer, fehr elegant 
eingerichtet, unter vortheilhaiten Be- 
—— bis Monat Auguſt zu 
verkaufen ober au zu verpachten. 

Näh. in der Erp. [3a (7588 





I > Sa Selen 
u: ’ 4649) 
Stelle-Gefuch. 
Ein im Schreiben und Rechnen 


tig bewanderter, mit ber Bud» 
etwas vertrauter, militär« 


eibenen Aniprühen eine t 
Stelle. Der Eintritt könnte jorort 
e 


olgen. Gef. beliebe man 
unter Chiffte J. K. in ber ig ». 
BL, zu hinterlegen. [3617476 
(Hien Beilage.) 


— — ger —— — — 


- 


Beilage zu Pr. 115 det Kirgburger Staht- mb Yanbpen 


Concurs über Shedenbad, Micheel, Pimmerr mer 7008) 6i 
fern Glnchäh bar — idigen (uk 


Das dieegerichtliche deu Univerfal: Concurs x. Schedenb Stelle. Näb,. i 
verfünende et vom 17. er - bie Kestetraft de 8. {in der Er. (4b 
Es werben baher bie gejepli tötage, nämlich: er 
L —— der Forderungen und beren ‚gehörigen Rachwei⸗ Parafſin · Wagenfett 
1 BE son Aufge ‘ 
a - Mittwoch, den 31. Mail. 3., - and JJ 
U, zur Vorbringung der Einreben gegen die angemeldeten Forderungen A: zu hillinen Preiien Hi Hab 


mug Mittwoch, ben 21. Juni I, Js., 6546) (Be) eg n 
HL zur Schlußverhandlung und zwar für die Replit auf “40] 8c) Ein " 
F —— den 5. Quli 1. Is., — autes en 
dann für die Duplif au wert zu 6 ⸗ 
24 Können — = E verkaufe, 


Mittwoh, den 19. Juli I. Js., N ub Bohlen 
jebesmal früh 9 Uhr im diesgerichtlichen Geichäftszimmer Nr. 5 anberaumt, Sa werben bei Bierbrauter 
won. fie belannte und unbefannte Gläubiger: des ‚Bemein- ein in Arnften © x 
fAuldners unter Androhung des Rechtsnachtheiles vorgeladen werben, — 
cveeſſen Ebiftätage weder mündlich, zu ‚Protos-, 7443) Ein Juverlaſſiger Banchrei⸗ 
toll, Nod dılrd) Einreichung eines Ichriftlicen, Receffes feine Forderung MT wirb auf —— — 
Lguibirt,, den Ausſchluß von der gegenwartigen Concursmaſſe, ſowie, wer gelucht bei va 2 
weder mit einer mundlichen fo Mniftlichen Erklärung an oder bis zu ben ı Sen 

übtigen Ediltstagen einlommt, den Ausſchluß mit den an folden vorzu: Obere Wöllergaffe. 


nehmenden Handlungen zu nemärtigen bat. en * an 
Auswärtige Gläubiger haben bis zum erften Ebiktstage Inſinuations⸗ HD 2b] Sarthaufe Nro. 18 find 
Mandatare um io Awier dabier au beftellen , als gußerdem die‘ an fie a sroBe Brantweirfäfler, 1 runder 
ungen am Gerichtäbrette angeheftet und für wichtig er: mehrere Wienentörbe m 


erlafienden Wer 
Mkmiet eradhtet werden würden. 















F gleich werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von den Ger —— * 
—A in Handen haben oder zur af jculben, aufgefordert, fol: SE "5 k-F3 2232 
bei Vermeidung voller Erjapleiftung —— —— Se y et SEE ed Er 
kung 2. Vorbehalt ihrer Rechte mur, zu Gerichtehanden abzuli ep. FE — 35 & 
zubejablen. — FE SE. 
= Das Vermögen bed Gridars beſteht in einem bei ber F, Eifeubahnban- = = a5: S & 
eltion Mauktbreit aus dehenden, jedoch ber reviſoriſchen — unter: = “ei es =&3 
genden Neftgutbaben von 565.f, 40 ke, und in e nem hierorts deponit⸗ —— — 5s85 
ten — St: Eniſchadigungspoſten zu 249 fl: 26 Er, —— — E we 
m 1 -Ediltötage fol eine nütlihe Beilegung des Concurſes verſucht „95 gE= zäh 
werden und folen jene Gläubiger, melde ſich weder periönlich , non S- se": # BES 
einem jchr ftlichen Yegefe Über "ben Gegentand ber Beihlußfaflung erllätt _e . = 38 Sir 
haben‘, als dem Belhluffe ber Uhrigen zrflimmend, betrachtet werben. = ze, — 
Würjbirg, am 10. April 1865. BE — — ze IE 
Königlich bayer. Bezirks⸗Gericht. Be u $, & g SEHE 
Hofmann. 575 — — 
6028] (2b) Rihter. Als ; :öle:z 
— ——— — — — ne ’ wu 
. . HESS355 3. |288 
SHolzitrich im Steigerwalde *3 
Dıontay den 29. und Dienstag din 30. db. Mit. ———— —*215 & so 
werben im Melfnericen Gafthaufe zu Unterſteinbach aus ben kr er Ya ASS ,5. 8 Be & 
theilungen Bogeltangen, Dreibrunnfnud und Militerbols ver fi Bon mMieauSEn E EB 
Rhirpiel nachveieihnete Holsiortimente öffentlich verReigert, und 3 win 2 & 52 ir 
‘erften- Tage, Früh 10 Uhr anfangend, das Stammbolz ‚und am 3 EU — se 
ge, früh 9 Ahr anfangend, das Brennholz: 11.93 55 — = 4 Re e 
‚30062.- Eichen: Sommercial», Bau- und Rupgbol- Nbichmitie, geE —— *— = 
ie Ares I we ee 
— 8 ſpen die gruen Se 228 
omnren⸗ dio, SE —— u SEE 
Bee 3 — ITERE 


s 


Birfey- Hemmfcuhe, zog) 
T 2. — — Fran | 
we ug JE Klafter- nm lho | 
532 Sn 33 Buchen-, a Birfen- und Afpen-Brenndelt und 
Cigarrens und Tabaffatrie 


Zt 


7 
= 


* — — — —— 
brikverkauf 
En: 
nor } es vor Der gerung zn wen mie, aegebrenn = 
i | ——— e —*8* Bermönenöberhättmifle" Der: "er ver Jet: ET a ante 


ind, bier nur,beme rs bie hin h 2 Jake N w 
ae unbelaittten Steigerer fc Mit Zenguifjen' „über, jbn Sablunaeı ‚ Stäpte Sübber 8 if umter jehr 
i eit aus aveiſen haben O7: ce | angenehmen Verbirtrfiirgen zır verfau: 
aumaunn, den FOR he ol — * te Aires 

———— 


ROT) de Zur von Zerog. 


- 


lich in einem Baarbetrage von 63 I. S1f/, Er. ber 7399]36 dem Deuligen 
— Baal ha ier verlcbten ———— a 
ng am . ed zu meqhen gedentt. nehm den 0. Mai 1868. 


Freitag den 26. l. Mts. Vormittags 9 Uhr Dr. — 
m im diesſ. Geichäftszimmer Nro. 3 j 
anzumelden und au begründen, wibrigenfall Hierauf bei der Maffevertheir 17553) Sm einem ſehr wohlhaben · 


Inng feine. Nüdüht genommen wird, den Orte Unterfrantens ift ein rea: 
en wird — daß am dem beje chneten Termine zugleich Ber es Sal. unb Badhaus —* * 


os gefaßt werben ſoll über das weiter einzuleitende Verfahren und daß Rigen Beviugungen ju_ verfaufen. 





an bieler Tagfahrt fi nicht Erklärenden dem Beſchluſſe der Mehrheit 











ber Ad eıflärenden Släubiger beitretend erachtet werben. — Juliuspromenade. 
‚Würzburg, den 1. Mai 1865. 
Königl, Stadtgericht. 7501 ein Engros-@eichäft in 
— 9 4 Egm t wirb ein junger Mann 
Sreb. zu engagirem nefucht, ber aber erft 
Scqhmerl. em als Wolontait arbeiten 
müßte. Offerten unter XYZ an bie 
des Gaftwirths Philipp Mühlig — Ep. d. Bl. 


von Billingshauſen dett. 


die Philipp Müblig, Lammwirthe heleute non Bilingehaufen iſt Tüchtige Vertreter } 


die. Eröffnung. ded UniverfalsRonturjes vedhtäträftig. € 

--:.. (86 werben daher die geſehlichen Eviftötage nämlich: —— 
L [N Anmeldung ber dorderungen und, deren ‚gehörigen Rachweiſung unftigf en Bebing an. fer —* 
— Mittwoch den H.MailI, |. a 234 v. an er 


— 


IL ge Borbringung der- Einreden gegen die angemeldeten Forderungen auf 
un | Mittwoch den 21: Iumi 1.3, - | 





N . . " n -» — g - > 
iR dur Schlußverhandlung, und pwar fürn die Replit aufı —* FL = 3 & * 
Mitiwoch den 5. li: 3," 0 ’ FE =. 
— dann ſür die Duplif auf =: 5 € ri 
Mittwoch ven 19. Juli I. J., 234 Re 
edesmal 9 Ude, im diesgerichtlichen Geſchaͤſts ĩmmet Ar, 30 an eraumt, — — 
—* 24 befannte und unbekannte Glaͤubiger ber Gemeinjhuldner 258 2 ⸗ 4 =) z 4 
unter Androhung des Rechtsnachtheiles vorgeladen werben, daß, wer m mE Ss” = „335 
öber bi zum eriten Ediktstage weder mündlich zu Prototoll, noch durch = "2 3532% FE 
Einreichung eines fchriftlichen Rejeſſes feine Forverung liquidirt, den Aud- =: = ——— 
ſchluß von der gegemmärtigen Goncurtmaffe, fowie, wer weder mit einer münd⸗ Ei Elas N} 5 
ficben. noeh fcriftliden Crflärung an oder bis zu ben übrigen Ediltotagen =} = stiese 
eirifommt, den Ausihluß mit den an ſolchen vorzunehmenden Handlungen zu a B J = 8 5 3 1 

wärtigen bat. x na 8 
er Gläubiger haben bis zum erſten Edictstage Inſinug⸗ = 8 2 53 5 . 
tions Mandatare um ſo gewiſſer babier zu beftellen, ald außerdem Die an fie B * = & 

u erlaffenden Verfügungen am Serichtöbrette angeheftet und für vichtig = +- 8 8 8 —2 
* erachtet werden würden. —55 me 58 2 

Zugleich werden alle Diejenigen, welche irgend Eiwas von,den Gemein, 8 25— 3 m’ 
ſchuldnern in Handen haben oder jur Maſſe ſchulden, aufgeforbert, ſolches — z 8 $ 
bei Vermeidung voller Erfapleiftung, beriehungsweiie nodmaliger Zahlung, 4 ?.5 3% B:5.2 
unter Borbehalt ihrer Rechte nur zu Gerichtshanden abjuliefern, refp. eimu un By S & DR 
bezahlen. . j ẽ —— 

e x gemeinjchulpneriiche Grund: Bermögen iſt „bereits, verfteigert und ee) * 3 ii 55 — 
dataus in Erlös von 22,900 fl. erzielt worden: Das gefammte obiliar- 3 > E x Pr; Ss 
vermögen wurde auf 1130 fl. 14 fr geichägt, wird jedoeh von einem Dritten 3 z5 3 ES 2 — 
als Eigenibum in Anfpruh genommen. Als angeblider Alt vbeſtand wurde 55 © „RE 3 h 
von einem Gläubiger ein Voſten von 4000 Il. nambaft gemacht, Die biöher Ey — 2&: 
angemeldeten Hypotheken und Chirographarichulden belaufen ſich auf E08 SErag — 
29,529 fl. 22 ft. a 3 

un erften Ediltstage follen zugleih bezüglich der Allivmaſſe die erfor- Pr: & = $ 5 E 


derlichen Beichlüfle gefaßt werben, und werben daher zu dieſem Termine 
die Gläubiger auch unter dem Rechtsnachtheile der Annahme der Zuftimmung 36) Sehr gut ach olfterte 








au den Beſchlüſſen der Mehrheit der Erjchienenen geladen. eingfedermatr R 
Lohr, den 25. April 1868. Er Re Eu 
Königliche Bayer. Berirkögericht. — * 
Bleitomann Ab ber 
era FRE era 3 
14 ST r ji . — — 
Aner Uebertretungeſache wurde eine Brille .. Augenʒwicker) - y 
—— —— ſaden aus entwendet, Al.  - | Eine F | Hypo ‚von 
Der ;. 9, uubetanutte Eigenthümer mode jih binnen 14 Tagen mel:; SOOO fi 5 5 
ben, ee aibermeit über den bejeicnetem Gegenftand verfügt wer wird bei do pelter a 
13 e “ ’ > x 
” Würzburg, din 10. Mai 1865. ung baldigſt zu eediren ge» 
Ser Mertreter ber Stantdanmwaltihait am kgl. Stadtgerichte dahier. fü 
Ehrenfried. “oa, in der Erp. [25 (740% 


ne EEE — — — ni ro —— — pi 


— — * 


u m * 


r 


Gaſthaus · Verkauf. 


Der Gaftwirth Johaun Adam Rothenhöfer von Hundsfeld will 
lienverhaltniſſen halber —9 Birtbihaftsanweien in Hnudafeld, beſtehend 

einem zweiltddigen Gafihaufe mit realer Wirthſchaftsgerechtſame, Stal ⸗ 
53 Scheuer und Hofraum, im Wege bes öffentlichen Veritriges ver» 


Tau 

An g debfalifigen Auftrages nun beftimme ich zur Verſtei 
des beyeichneten Anweſens Termin — . EEE 

Mittwoch den 24. ds. Nachmittags 2 Uhr 

in Hundsfeld und labe Raufsliebbaber mit dem Bemerlen ein, daß bie 
Stridsbedingurngen am Termine jelbft befannt gegeben werben, baf ferner 
die fragliche Wirthichaft bie nr in bem de 600 Seelen zäblenben 
Dorfe dundsfeld und an ber jehr freauenten Harımelburg- Karlftabter Poſt⸗ 
firaße gelegen if. 

Hammelburg, 10. Mai 1865. 


7446) '2a) Döll, t. Notar. 











Bekanntmachung. 


Soncurs des Georg Franz Rüd von 
Langenprozelten 
an Auftrage des Ygl. Beyirkögeriäts Lohr verſteigere ich am 
Mittwoch den 7. Juni d. Is. Nahmittags, 2 Uhr 
imGemelnbehaite il Ebenhaufen das sur tubr.' Concursmaſe gehörige 


Grunpfiäd. anf Ghenhäufer Markung: Wlan Rro. 8285 mit 2 Tagw. 287 

{ Wald im Wittighäuier Holz neben der Hamsihaler Martung im 

the zu 150 fl. unter den an der Strigstanfahrt bekannt zu 

mben näheren gungen nad SS 98-101 des rege eſetzes vom 

. November ‚1837, wozu ih Strihsliebbhaber mit dem Benerten einlade, 

bah die Etrichkbedingengen die Schäpungsurkunde, jumie ber Kataſteraus⸗ 
ug in der Zwiſchenjeit in meiner Amtsftube zur Einficht bereit liegen. 


Guerbotf, den 1. Mai 1865, 
7515) Ad. Scheubel, f, Notar. 


MHusfchreiben. 


Am 8. ». M. entfam zu Beitshöhbeim eine Schachtel aus einer Com⸗ 
mode, im welcher ſich folgende Gegenftände befanden: 1)_2 Broden, von 
denen eine ganı von Gold war, die andere aber eine filberne Rüdfeite 
hatte, zufammen werth 12 fl, 2 3 runde und 1 länglicher goldener Obrring, 


legteret hatte einen rothen Stein, zufammen werth 7 fl, 3) eine goldene 
Halsfette mit längliden Gliedern und einem Schluß mir einem rothen Siein, 
werth 15.f,, A), ein ſchwarz und weidieidenes Halstüchhen, weh 2 fl. 42 fr, 
Diebſtohls fÄlt auf eine Frauensperſon, ‚girca 20 
Jahte alız hat blende Haare, und fit mittlrer Statir. j J 

Dieſelbe trug einen weiten, ſchwarzen Kittel, ein grau umd weißes Kleid, 
War olme ' Kopibededung, und gab ſich für sine Dienfibagd, Name 
beite Hochwadel von Leichtersbach aus. 

Ich erſuche um Späbe, 

Mänbürg, den 4. Mai 1865. 
*2* Der k. Unterſuchungsorichtet: m“ 

Häder: oA 


Verdacht. diefes 


BT‘ Ende Mai IS68 ., 


> iehung der Badiſchen Eijenbahnlonie 
‚Der Berkanf diefer Anlehensloofe it fra ey erlaubt. 
des Anleens find: 14m 
EL ne, Zn 
7 .. m 2 9 

Bo & Ma⸗ 49 fl.; überhaupt 400,000 Koofe gewinnen 2 A 
Prämien. . 


. Felungen werben gegen daarienduna Pr 


rg] (56) 


75385) 2 Meine 
find foglei 
—* Pin. eich zu 


1... zum 


"obige Ziebii ofe nufamment ft. 16. 

1.2008 für obige. toſtet ft. 3. — 6 Looſe — 

Loof — F* , line und nasliften eher 

en ; uns fra —* —D a au beit Heinfien Ber 5 Y® 
oder Rachnahme punltlichſt ausgeführt. ai a 

' s ot, au. 

Staats. Effekten-Handlung in Frankfurt a / N. 


Vermiet 


mit Speile, 2 ‚ Kühe 
denzimmern, ch * Manfar⸗ 
Bequewlichkeiten an ** fi 

milie 54 vermiethen. ine zubige Fa⸗ 


7480) Außerhalb des 


s ſind Rennweger 
a Größe —— Logis vera en 
Näh. in der Em 


Zimmer mit F 
beziehen. Nah. 


Zu vermiethen. 
a ſchonſter fonniger Lage in der - 
* bes DHofgartens find bie 5 
Maniarbernztmmer, mit abgeihloffenen 
groben Borplak, im Banzen oder auch 
einzeln bis 1, Auguft au b 
—— u boden 2b ns 
—— — 
7274] 3c) Eine —— Bob: 


ui ** ·— e gr 
- u i 
een 





in db. 


Zu verkaufen: 


Eine Orgel, enthält Bringipal 8Fuß⸗ 
ton, Sedalt 8 Fußt, Oltav 4 Fuft., 
4 Dftaven Marual- und-2 Oltaven 
Bedal von burhaus folider Conſtruk⸗ 
tion und ſchsnent Ton. Ein Eubbaf 
läßt fich mit dem Pedale nod vers 
binden, Das Werf iR 8 hoch 71/,° 
vreit, für eine Kapelle, Belfaaf ober 
auch zum Interricht geeiamet, in Bam⸗ 
berg aufgeftellt und Tann zu belie» 
biger Zeit prebirt werden. Näheres 
bierüber ertheilt Herr Organ 
7447] 25) ‚Bobläut in Bamberg. 


800 Gulden 


werben gegen bupofbhetaris i 

heit, jedoch ohne —— —— 

ein Haus ſogleich geſuch. (2) 
“So? fagt bie Exp. (7481 


7428] 25) Mites engl. Zinn, bir 
Taufen Pe BEN 
n einer. (ithographifgen 


Anſialt kann 
nge in ‚die Br 






09. 1.0, ider „zul 
Ein ſolides gebild Madchen 
— — — lieb: 


obei einer auswärtigen milie, 


“ Ep. [3c (7292 


ben sen interne — 

Ei Umpug 5— 

MHern ne äde 

leitung, }; Stage; bis 1. 
ala 


— * ve te. 


2 D * 47 r 
\ Tl; 
Befanntmachung. 
Den 8. Rohmarkt in Ansbach betr, 
MWiederbolt wird zur allgemeinen Kenniniß gebradt, daß ber beurige 
3. Nofmatlt am Montag den 29. Mail. Is. abgebelten unb 
am barauffolgenden Dienstag den 30. Mai ein großer Rind» 
Biehmartt ftattfinden wird. 
Ansbab, den €. Mai 1865 
Der Stadtmagijtrat. 


Bezzel. (7418 (2b) 


Befammtmachung. 


Im Yuftrage pn föniglihen Stadtgerichtes Würzburg verfleigere ich 
im Erefutiongmege a | 
— ben 17. Mat 1865 Nachmittags 3 Uhr 
98 e Pie 1. wen Nro, 16 in der Kartyäufergafie vabier mehrere 
änte,' ein Kananee mit 4 —— ein Bett 
mit Bat alt, un € warzwälder Uhr und verihiebenes Künengeräthe 
gegen Baarzablüng. 
Mürjbutg, den 8. Mai 1865. , 
Seuffert, E. Notar. 


Schafweide:-Berpachtung. 


(Alleröheim.) Zur Wiedervervachtung der nemeindlichen Echafhut auf 
ae a Jahre zu circa 1500 Tagwerk auf biefiger Flurmarkung wirb 


Montag den 29. Mai I. Is. Mittags 12 Uhr 
im Gemeindebaufe dabier beflimmt, wozu Vachtliebhaber eingeladen werben. 
Unbelannte Etreiher haben ſich durch Iegale Zeugniſſe über Leumund und 
Biridgen ahszum etfen, 
Alersheim, am 5. Mai 1865. 


Die Gemeinde » Verwaltung. 


Offene Stelle. 


Durch die Benfionirung bes biefigen Lehrers ift die Neligiond»Elemen- 
„tarlehter Kr — ——— Be in Erledigung gekommen. 
as wong .. ae Strfe it zwar nur auf fl. 350 faflionirt, er» 
‚höher fi aber Nebenverdienfte. 
Bewerber — fich uus mit den vorgejhriebenen gengniffen, ar 
‚unterzeichneten Vorſtand menben. 


Sugenheim in Mittelfranten, den 4. Mai 1865. 
7120) (36) G. H. Schlof. 


WARNUNG 


Guano-Depot 


der- Peruanischen-Regierung in Hamburg. 
'n dem landwirthschaftlichen 





N fl As 
Publikum drinzend, kich wegen Beziehung-von . 


Peru-Guano entweder dircet an uns za wonden, 


d nur m. Q —— r von aner- 
—* ‚enpe Ye ür. de neueringr 
‚Aalnenter 'Cul 'Cuan no sr den Et 


wir da wi - 
fen. welehe ech Aare Eulen . os —— Bere ji 
— da Nieman * solche Ve ücht he- 
WAMEUREG,April A868. Im ia 
Aug. Jos. Sehön 8 Co. 
ah in Be D. ‚Mutienhecher. Söhne. 


Dlumen-Papier su. Ss | S. BreniieniamMarkt. | 


| —— 


30 est.L.öfterr 


Stant3-Auleh 


end. 


Saupt Gewinne dieſes Anlehens: 


20 a fl. 2500,00; 10 & 
60 A 200,000; Sta 


20 & 


1a 
niedrigſter Gewinn. 


. 2200005 
150,000 5 


: 50,000; 20 & f.25,0005 
121 9 20,000; 90 ——— ‚0005 
10,000; se. 10 bis fl. 


Original Obligationen auf f. 100 
lautend find von mir billtgſt zu ber 


jteben. 


Um jeboh Jedermann bie Betheis 
roßartigen 


lbung an er 
nehmen zu ermöglichen, © 


eite Anzahlung von ca. 81 


und toftet 


fferire 
2% 


12008 zn ** —— 3 1.30. 
6 Looſe = Bir, Sich IT E 
30 fr. oder. 1 


Ge er 


oder Poſtnachnahme iolge 


gu berieben durch 


Eu Gorberooe, Küche mit Wahfers; - 
leitung x. ift bis 1, Aunuft'gu 
$) vermiethen im 4. D. R. 140, & 
# „Sanderfiraße, 





Zu vermiethen 
ein abgeſchlaſſenes Logis — 4 


mern, 2 Kammern, Küche mit 


—— dx. 
Kun — — 


nt Far Uran b hen Dar en 
iſt Wohn gut 






immern mit allen 


lichkeiten und 
Garten Fig J a 


vermiethen., 


— 


über, dem ER 


7343) 3c) 


7517126)" ur 
in ber * 













Würzburger 


Bahnzüge. Bon Yamberg|N. ärantiur FT 
12758 Wirlage 1% Wütage ya“ 
bw Auenbe | We Mbenbe Kr. 


——— 















4 ea | 4m re A > 2, AR 
Pofzug 2| 80 Arüp | 9 Arüb — 
@üterz. 1.115 Borm. | 6— Prlüb 
Bliterz. 7.| 390 Nam. | 155 Nadım. 
Güter. 3.111 @ Nadıs | 7— Abende + 





— — — — — — — 
Bahmnzũge Bon Franffurt| Rad Baunberz 
Gourierzg. 2% Nadm.| 20 Nadm. 
Shneiigg. 10® Früb {Ivo ira € 
1.. 64 Übenbe | 7 15 Abends 
ug 2.1165 Madis 11% Nachıe — 
üterz, 1. 6 üb 4- Arüb j 
Güter; 2! 19 Minags 11— Bormitt. 
Güter: 8.10% Nechta 39 Nadm. 


>» 
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Stadt- und 


Achtzehuter Jabrgang. 


Sandbote. 


 Bnriburg» Ansbach» } 
Bahnjfge. Nach Ansbahiwiun & 
E Squeljg., 29 Naam.| 18 
Air Boing - | 5— Früh, N10- Wbenbe 
ey. Bitter. 1. 8— sk 110% 
ah Süterz 2. 46 Anınde | 6" 


. 







“x 
Br ie 
#5 





—— Veſemnibuefahrten nad 
a Yrnficke 


. SU— MU 

— Deue lbach· Neu ſes bu— 
8* Kitingen au. ⸗ 
Meraentheim 4r— MM, 
— a Motdac per Bifhofsheim 411.BOM. U. 
FEAEEN. Neuitabt ar. LU: MM 


EEE Kehbrunnstäfielbach AUu—mu 
Werth.» Miltenb.»Heibdelb. SUL— RM 


Der „Stadie und Landbote” eriheimt täglih, auher Sonntags, Nahmittage 4 Uhr; dad „ErirasTelleifen* wöchentlich breimal. 
Preis befawnt. Iniezate die Bipaltige Zeile 3 fr., 2ipaltige 6 fr., größere werden nad bem Raume berechnet. 


Mr, 116, 


Sur ſchleswig⸗ bolſteiniſchen Sad. 

Die Wiener „Abendpoſt“ äußert fi: „Aus Holftein 
wird gemeldet, daß ſich für die bevorftenenden Wahlen 
diet ſeſte umd jemteits der Eiber bas rührigfte Berteileben 
entwidelt habe. Algemein wird angenommen, dab von 
der Einberufung ber alten Stände keine R-de ſein werde, 
bie preuiiß: erteiiiäen Werkanblungen beyüglih bes 

pr. s ungen d 
*25* —— * bekrafugt erden a. 
w nli aus, dag man wen 
öfterr ichuicherieits im Meientlihen auf den Boden bes 
Wahlgeleges von 1848 fiellen werde. Rah Berichten 
aus hord:Schles follen fih a die Dänen aufs 
neue rühren. .Da fie übrigens, aud wenn keme Neu- 
wahl ausgeicrieben würde, —* darauf rechnen können, 
irgendwel Einfluß auf vie Beſchlüſſe der Landebver⸗ 
tretung aus juuben, werden fie ſich darauf beſchränken 
müſſen, effectvolle Ruͤhrſcenen zu ſpielen.“ 





Bayriſcher Landtag. 

Münden, 14. Mai. Der erſte Aueſchuß ber 
Kammer der Abgeordneten bat das Referat über das 
Amnneitiegeich Hrn. Prof. Edel übertragen, welcher Ers 
weiterungen der Aumeſtie beantragen wir, Derſelbe 
Ausſchuß bat drei verichievene Anträge des Abg. Dr. 
R. Barth aufRevifion fpeziell begeihneter Beftimmungen 
des neuen St.:®.-®. abgelehnt. dafür aber auf Anre: 
gung des Abg Behringer und Antragſtellung des Abg. 

mbſcheiden beichloffen, Se. Maj. zu bitten, dem nächiten 
La-dtag einen Geſehentanurf vorlegen zu laſſen, worin 
diejenigen Beſtimmungen des St.:&-B. vom 10. Nov. 
1861 —* Reviſion unterſtellt werben, bezüglich deren 
ſich in der Anwendung erbeblide Mißſtande ergeben 
baben. — Dat JYulltjminiterium bat ver Kammer ein 
Nahtragspoftulat zum Budget im Betrage von 6U0,000 fl. 
‚„„norgelegt; beaufs Gewinnung von Aaumlichkeiten für die 
Qufligtellen und Unterbringung von Gefanpenen. 

In ver Sihumg des combinirten 1. und. 8, Aus: 
ſchuſſes der Kammer der Keichsräthe vom 14. gelangte 
ber den Ausihukmitgliedern bereits gedrudt zugeftellte 


Vortrag des mit ber Berichterftattung über den Antrag ! 


des anberen Zauſes die yeitgemäße Erweiterung /ber 
. Kammer der Rrichörätbe beir ffend, brauftragten Herrn 
Neiherathes Dr. v. Bayer zur Berhandlung Von den 
ap Minidern war feiner in’der Gigung anweſend. 
er Herr Referent — ausgehend von der Ermägung, 
daß nur aus dem nitiatio-Beieg vom 4. Juni 1848 
allein die Berechtigung einer der beiden Kammern zu 
einem Antrag a Aenderung der Berfaiungsbelim- 
mungen über die Zuſaumenſe hung ber Ständeverfomm:» 
lung bergelei 
im Urt. 4 geriärete, dab, wenn ber Henderungsvor: 
ſchlag bie mer der’ rathe detreffen Jollte, das 
Recht ber Jnitiative nur diefer; wenn er bas andere 


Dienstag den 16 Mai 1805. 


Be 


werben lönne, daß aber dieſes Geſetz 


Iobannes v. Rep, 


Kaus betreffen jellte, nur der Kammer ber Abgeorbne» 
ten zufteben folle — ſprach die —— ung aus, daß 
die Kammer ber Abgeorbneten tellung des vor» 
liegenden Antrags verfaſſungem nit competent ge: 
daß ver wer; —— en fei; daß es 
fih übrigens von ſelbſt verſtehe, daß die Kammer ber 
Reichöräthe nad) F Ablehnung des Antrags bes - 
anderen dauſes ſelbſt in dieſer Sadhe bie SYnitiative 
veifen fönne, und zwar in jeder Form unb zu jeber 
An der Debatte betbeiligten ſich die Herren Fürft 
v Hohenlohe und v. Harleh, die den Anihauungen bes 
Referenten enty aten uno die herren von 
, Graf v. Le d und che, Schenk v. Stauf⸗ 
‚ welche venjelben beiftimmten. Bei der Abſtim- 
g wurde ber Antrag des Herrn Referenten. mit allen 


mun ber 
en bie zwei Stimmen bes Herrn Fürften v. Ho 
—8 und Fräftbenten v. Harle —— Arie: 
Zagesnenigfeitem 


e tö von Unterfranfen und 
Aigafenbur Fir, bab juete Duartal 1 65, hi 


IX, Rall, ‚Gerichtshof: Präſident Hr. Beitfs- 
gerihtsiathb Haus; Beifiger. die HH. Bezirksgerichts- 


# 


räthbe Dotterweih und Rothenfelder, Bezirksgerichts- 
aſſeſſoren Neuter neo Weigel; Protofollfügrer Sr. Bes 
Be a 1 Bella 
Staats anwa eibiger bie HH. Be;irkeg . 
Hcceffiften Echmitt und Erhard und  Rechtsconcipient 


Dömling. Geſchworne die 8 Grimm, Mablmeifter, 
Meier, Treutlein, Cäſar, Bhilipp Kaiſer, Dfenftein, 
Kleeſpies, Fucher, Geurg Kaiſer, Rehm und Brur 


Ergan angsgeſchworner Hr. Rudolph. Angetlagt find 
Georg Weller, 21 Jahre alt, lediger Taglohner von 
—— Andreas Shaupp, 22 Sehr alt, er 
ünhergejelle von Biaffendaufen und Dh ’ 
37 Zabre olt, lediger —— von Lohr, m 
Raubesirumd Diebitahls, Weller ıft nämlich * es 
Verbrechens bed Raubes,.2 Verbrechen Des Dieb 
und 4 Vergehen dei Diebſtahls Schaupp eined 7 s 
chens 3 Wergehen des Diebftahls ‚ und eins Beraehens 
des Diebitahläveriuchs und Auerbach eines Verdre * 
und eines ens bes. Diebjtahld —0 — ie 
Angetlagten find. theilweiſe geandig. Es find 49 Zeu⸗ 
en geladen. — Meber den —5 entnehmen vir 
* Kuflageihuft Folgenbes: ‚ Die drei genannten Bur⸗ 
sche find: indgeiammt Schlecht „beleumitndet und unter » 
lagen ſchon mehrfachen Strafeinihreitungen, N tlich 
wurde Georg Weller vom; gl. Laudgerichte or g 
am:8, Mär 1856 wegen ‚lebertverung bes hls 
mit 16 Ruthenſtreichen/ von demſelben Gerichte am 23. 
uli- 1856 Webertretung bes Diebitahls mit 36 
tunden Arteft, vom tal, —— am 
16. September 1856 megen ‚Dieb derſuchs mit 48 
Stunden Arreit, vom. Zal,.Landgerihte ‚Sernünden am 


2, Juli 1859 wegen Uebertretung bes Dune mit 8 
Tagen Arreſt, vom kgl. Landgerihte Hammelburg am 
. Februar 1860 megen Uebertretung bes Betrugs mit 
Tagen Arreſt beftratt, vom tgl Bezirkögerichte Neus 
bt a/S. am 20. September 1860 megen Bergehens 
des Diebflahla zu 4 Momaten in einem Zwangsarbeits - 
hauſe zu erftehenbem @efängniffe, von bemielben Gerichte 
am 23. Zuli 1861 wegen Vergehens bes Diebftahld zu 
9 Monaten in einem Awangsarbeitshaufe zu erſtehendem 
Gefängnifie, vom tgl. Bezirkögerichte Lohr am 20. April 
1863 wegen Dieblahlövergehens zu 4 Monaten Ge: 
fängniß, vom !gl. Beyirkögeridie Würzburg am 10. Ds 
tober 1864 wegen Diebftablävergehens zu 45 Tagen 
Gefängnig verurtheil. Während Erſtehung letzterer 
Strafe wurbe er wegen Rrankheit in bas Juliushoſpital 
— verbracht, aus dem er jedoch am 17. Ds 
der 1864 entwich. Andreas Schaupp wurde ſchon 
mehrmals wegen Lanbflreiderei und wieberholt 
wegen Tiebflahls, und zwar vom —* ezirlsgerichte 
—E am 28. Auguſt 1863 wegen Diebſtahls vergehens 
42 Tagen Gefängnig und vom kgl. Bezirkägeridhte 
Bohr am 9. September 1864 wegen Diebftahläver 
uw 45 Tagen Gefängnik verurtheilt, Lehlere Strafe 
bat er-übrigend noch nicht erftanben, ba jein Aufenthalt 
ngere Zeit nicht ermittelt werben Tonnte. Georg Auer» 
ba unterlag gleichfalls ſchon ‚mehreren *** 
und Strafen, namentlich wurde er vom kgl. Landgeri 
ae. am 11. März 1857 wegen Betrugs, Entwenbung 
und Unterihlagung mit 8 Tagen Arreſt, vom k. Bezirks» 
geridgte Würzburg am 24. Dftober 1867 wegen Ber« 
br des Diebſtahls und 2 Uebertretungen des Dieb» 
Rahls mit 2 Jahren 3 Monaten Arbeitshaus, vom tgl. 
—— eg ürzburg am 2. Juni 1860 
hend ded Diebftahls mit 6 Wochen boppelt geichärftem 
Vefängnig, vom fg. Landgerichte Stabtprozelten am 11. 
Dejember 1850 wegen Weberttetung bes Diebſtahls mit 
3 Tagen Arreſt beftraft, vom k. Bezitsgerichte Würzburg 
am 24. Mai 1861 en Verbrechens des ausgezeichneten 
Vetrugs IL, Grahes dur Privaturtundenfälihung und 
Diebfayls zu 4 Yabren 3 Monaten Arbeitshaus verur- 
theilt und am 15. September 1864 aus ber Strafanfialt 
entlaffen. Kaum war Georg Meller aus bem Julius⸗ 
bofpitale entflohen und Georg Auerbad aus ber Strafs 
anftalt entlaifen, jo ergaben ſie ſich wieber dem Bagi:en. 
Auerbad lieh fi zwar am Bezirksarıte Lahr eim Arbeits⸗ 
buch ausftelen, welches am 21. September von Lohr nad) 
weinfurt viäirt wurbe; allein er trat nirgends in 
it. Auch Aubreas Shaupp fireunte im verfloflenen 
Herbfie lange Zeit umber. In bie Zeit biefes ihres 
nn allen vieifahe von ihnen theils einzeln, 
. ae von Weller und Schaupp, theils von Weller und 
uerbad gemeinſchaftlich aus geführte verwegenere ober 
geringere Sn e auf frembes Eigenthum, bis ihren 
verbrederiigen Treiben endlich badurd ein Biel geſetzt 
wurbe, daß Andreas Schanpp am 2. November, Georg 
Auerbad am 16. December und Georz Weller am 20. 
December v. Is. zur Haft gebradt murben. Im Ein: 
Inen liegen ihnen folgende Thathanb: jur Laſt, 
je wir im dgronologtiher Reihenfolge aufführen wollen. 
Am 11.0, Abends 5 Uhr entwenbete Andreas Schaupp 
aus dem Stalle ber Kärrneräwittwe Magdalena Schoff · 
wmaier zu Bünbur, während eim amberer Burſche im 
immer bettelte, ein Baar Stiefel im Werthe von 2 fl., 
Die ihn no im Hawje wieder abgenommen wurben. 
Um 15. Dkt. entwenbete Andreas Schaupp anf bem 
Walle ober dem neuen Thore zu Würzburg ber Aubir 
toriata⸗Actuaxs gattin Maria Himmler, ige für Die 
Garniſon zu Würzburg die Wäſche beſorgt, ein Betttuch 
im e von 1 fl. 14 fr. von einem Kanten Wäſche 
un fiedte es unter feinen Kittel, auf bie Bruf, u 
Himmler, bie es bemerkt hatte, entriß ibm bas 
wieder und ließ ibn arretiren Am 17, Dctober 
entwih Georg Weder heimlich aus bem Julius» 
boipirale, indem er fü — in bad Bad 
begab. Mor feiner aber entmenbete er bem 
mit ihm im nämlihen Krankenzimmer befinblichen Metz 
‚ gergziellen Johann Schmitt aus Vollach, während dieſer 
erade fhlief, eine filberne Eylinderuße mit Talmilette 
m Werthe von 10 fl. 45 ke., die er in Heibingsfelb um 


ge: 


en Ber» 





"Rapellmeifter 


o fl. e. Weller traf Hierauf im Watzburg mit 
515* miſammen. Sie gingen als 
über Beitsgöhheim, Thüngersheim, Kar , Ben: 
feld nad Goßenheim. Dort trafen jie mit Wellers anfer- 
ehelicheri Bater, Zumpeniammler Roppenhöhl, zufam« 
men. Am 18. Dftober 1864 fuhren fie mit dem Land⸗ 
krämer Georg Schäflein von Greßthal auf n Wagen 
von Gößenheim y-} Schweinfurt,” wo berjelbe K 
und zerbrodenes Glas an einen Agenten ablieferte. 
ihre nahm er auf am andern Taye auf 
Rückreiſe die beiven Burſchen mit. Auf dem 

ſchen Obbach nnd Greßthal in der Nähe bes 

te mit Schäflein Streit anzufangen und ent: 
rig ihm gewaltfam ein Säckchen mit 5-7 fl. aus ber 
Iinten änßeren Redbrufttafche. . 
flein, ber ein „aar Riker am linken Arme erhielt, ® 
murbe bem Weller bie Hofe aufgeriffen, die fich derfelbe 
in Sömmersdorf von der Taglöhnerin Anna Marie F 
Kempf fliden ließ, unter dem Morgeben, er babe mit “ 
einem fremben Bauern Streit gehabt. (FForti. folgt.) a 

Unferer geſtrigen Mittheilung über Einweihung und 

ng ber Warientapelle möge als Erklärung Denen, 
daß mcpt die Kiche Selb, fondern die Witäre derfelben A 
buch biihäfl, Graben geweiht werben. Sm ber € 
Vrojeſſion bei ber Eröffnung am 19, Wat, fräh 
8 Uhr flatifindet, werben vom Neumünfter nebſt bem Ä 
Hohwürbigiten aud die Reliquien bes hl. Makarius in z 
in bie Marienlapelle zurüdgetragen, und wirb bafelbit B 
nad ber 2 vor dem Hochamte von ber Kanııl ® 
berab eine Anrebe gehalten. 

Am 14. Mai wurben in ben Aerar-Leiften- Wein, 
bergen an mehreren Stöden blühenbe Trauben gefun» 
ben. Ein jo früber unb überaus raſcher Fortgang in 
ber Entwidelung bes Weinfiodes war kaum noch in den 
beften Weinjahren biefes Jahrhunderts vorhanden. 

Der König von Hannover läbt einen jungen Te⸗ 
noriften von vielverfpredhenden Anlagen für die Hof: 5 
bühne in der Kunſt des Gejanges änsbilden. in ' 
bies ein junger Dahbeder Namens Müller in Hannover, 
ber in verſchiedenen Gefangvereinen durch feine außer: $ 
orbentlich —5322 ping oe 5* So der | 

er ald a ariſer Geſangiehtet 
Lindhout erklären, daß Müller in wenigen Jahren einer 
ber erſten jetzt lebenden Tenoriſten ſein würde, 


Ausland. 
Italien. Turin, 13, Mai. Ein Rundſchreiben 
bes Großſiegelbewahrers ordnet an, daß ung der 
üdziebung des Geſetes über ——— tes 
Haidien Genojienihaften das Exequatur für bie ’ 
en Benefijien juspenbirt bleibe. Der Minifier 


ber 


4i 


qꝝ · uaruvuaſ · q 


die Berögerung ber Reform ber Genoffenf 


nur einige Monate dauern. Dagegen fuht man von 

anderer Seite glauben zu machen, zwilhen dem Bapft 

Aalen Bictor jei das Gomcorbat fo gut wie abge: 
en. 


Neueſtes. 
Wien, 13, Mai, Der Riniſterrath in Turin bat 
am vorigen Mittwoch die Ratifiyirung ber Nebereintunft 
er und dem König Bicter Emanuel 


VBörfenbeript, frankfurt, ben 15. Mei 
Bei ziemlich beledtem Geſchaͤft verkehrte bie Borſe um 
ähr in ben Grünen von gejlern. Die Mebis i⸗ 
ging leicht von ſtatten — N 2 
Deiters, Rational 68%. 1860er e 871/. 
attien 200%/,. ümerllan. von 1832 69%/,,. — 
6 Uhr. In dir Effeltenſocietat wurben 1852er ameri» 
fan. Bonds zu 69%/,,--69%%/,, bez. u. G. Deſtert. Gre: 
bitaktion 200%, bez. u. ®. Yooie 87 ©, 
— — — —— —— — — — — — — 


Pegeitand dei Moiub: 8, 


¶ Zemperatur der Mainwärme: 18 Br. 
Berantwortlider Redakteur: Ir. Sraud. 


—— — 


Das — eg „Bavaria“, Gapt. 


aube, von ber Semburs, „ Hmerita dm 
"04.3 we 
—— Ati in Exeridft, nad gludlich J 18. Ari von 


12 Tagen wohlbehalten in — kann 
Das Seren Bortenpfiäifien‘ „Germania“,,Gart. 
Ehlers; der der burg ·Amerilaniſchen 
Badetfahrt: efhien: Getelidalt, weldes von New +» Norf 
am 29. April abaing, ift nad einer gel 
ſchnellen glüdlihen Neife von 10 Tagen wohlbebalten 
in Gomwes angelangt, und hat, nachdem es bafelbft bie 
ans 123 Eäden beflehende Sereinigte Staaten: Port ſo⸗ 
tie die für England und Frankreich beſtimmten Paſſa⸗ 


Aufnahme in die, Hueber» Joiepbtpflege betr. 


Zur Aufnahme von Pfrünpmerinnen in obige Pflege ift Termin auf 
Mittwoch den 21. Juni Vormittags 9 Uhr 


im Gefhäftszimmer Nro. 2 
anberanmt. . 


Diejenigen , 
Vermeidung der Kinıdrradhätigung 
1) ihre Geſuche binnen 4 Boden, 
tariat: des Armenpflegihoftsrath 
färiftl:h dahler eimpm 
2) am obigen — "entweder fih 
Verhinderungsfalle durch einen Bevol 
Piründeberrchtigt find arme, ei. unvermög 
ten, welche w 
üqh gedient, 
waren. 


Würzburg, den 6 Mai 1866. 
Der Stadtmagiftrat. 
I. Bürgermeifter: Hopfenflätter. 


Ausſchreiben. 


Der Schneidermeifter Zalod Rohnmann von Ne 


e ih um eine Pfründe bewerben wollen, haben bei 


beute an, entmeber im Sekre⸗ 
zu Protokol zu geben, 


er — * im 
lie, weibl — 


ten 


(2b) 


et: 


enigſtens bei Bürgersleuten » rebs 
ſich ſtets 20 jahre bei Big u = noch Amen ee 


us bat gegen bie 


pe elandet, bie Reif Hambur 
ee * ehrt 310 Dafagiere — 300 


Ei Dastelbe er ü Sa 
am Bu 
1* nördl und W * 


—* den am 29. eier On Hamburg 

Dempfer „Saronia” Mitgetheilt von He 

Kuorsch in Würzburg, zialagent. 

* Segehaitt „Orpheus, Ef. P. Weflels, 
7. Februar und „Gutenberg“ Cpt. jafcher, am 3, 

Din, von Bremen — elt, find, Erſteres am 19. April 

und Legieres am 12. pril in New:Nork glüdliy an⸗ 
mmen.. Mi ilt durch Car) Sieber, General» 

gent in Würzburg. 


— ungefähr 14 Tagen wurde 
oldener Uhrſchlüſſel verloren, 

ft gegen Delohrung im der Er: 
pebition abzugeben. (7683 


7684) Geflern twurbe eine goldene 
Brode verloren. Man bittet um 
Bus ‚gegen Belohmung in ber 
en 

er eg feines Delge- 
nr, Ey *8 Fr * vor» 
Kerkauf ausge Br 

Eiebert, Portier. 


7695) Im 4. Diſt. Nr. 215 ift ein 


is von wei Simmern 


Dienfibo » 


—* „und venie cine rubige 
4 d bajelbft eint 
Haib, Mn A F — 


Ru er mit heller Hüde und 
—* ammern find bis 1. Aug. zu 
et Semmelsftraße, -Rr. 141. 


febige Maria Fach von Vrendlorenzen, deren jehiger Aufenthaltsort 7456)36] Pomilrahe Nro. 140 if 

—* rd —— ep eine Rüge m gur Serbentun im nina mei A Dan a = 

Berhöre aus einer für bem en Bud) PVieuffer von Heröbrud Auguſt am eine ruhige Familie zu 
angenen Bürgfäeit, he er bem 2. hun 35 fl. für käuflich dermiethen. 

Pr Kleidungsftüde ſchuldet, angemelbet, und wu Termin zum — tn 

everjuhe und eventuell zur Verhandlung der Sache im mandlichen BEEFSFSEEESSBEEBES 


8* auf 


Mittwoch den 31. d. Mis. früh S Uhr 
dahier anberaumt, wo beibe Theile zu erſ ni haben unb zwar bei Mei⸗ 


bung des Kofteneriages im Ungehorjamsfa 


Bebeuten.gelaben, daß, wenn auch dann ihr Aufenthalts 
wird, und fie feinen Jahlun 
künftigen Griafle in dieſer 
mit für richtig infinwirt erachtet werben. 
Neuftabt a / S., den 9. Mai 1865. 
Königlihes Landgericht. 
Molitor. 


Ausſchreiben. 


anensperion, welche fi für eine gewiſſe 


7680) 





Eine 
als eine Kar ber Nähmafhimenhandlung Breitenbad- en! in Fraxlfurt 
aſthauſe 


ſich um Fafinacht d. Is. hier in einem G 


ausgab, h 


—38 2 und ſich unter Furücklaſung einer ſchuldigen 


6144 von hier entſernt. Dieſe Perſon war 


von —* Statur, hatte ſchwarze Haare, die fie bald Selodt\ 
beftand in einer hellen Bloufe, 


ode, einem runden Hitäer und einem be — — 
aſchinen ver 


Allenfalfige Roti en, bie zur Ermittlung dieſer Perfon dienen könnten, 


einem ung trug. Ihre Aleidun 
> 

hen an gab vor, an verſchiedene hiefige Perjonen 
zu 


bitte ich mir mitzuiheilen 
Würzburg am 11, Mai 1865. 


Der königl. I. Unterfuhungsrigter. 
Bruder. 


w wirb bie Bellagte durch biejes fenii € —— mit dem 
a nn s ort unbelannt ſein 


bevollmädtigten dem Gerigte bezeichnet, alle 
ade, an das Gerichtäbrett angeheftet und jo- 


r einem Martifleden ift 
R ein Haus mit Schmiedperedht: 








fame mebft Werkyeng, fogleich 
u verkaufen. Das Nähere 
bet M. Bepel im grünen Baum. 


. RER 





Getroute, 
In der Wiarrlirche zu Gt. Peter: 
Hoi. Gehling, Maurer bahier mit 
Dorsthen Leierer aus Erlach. 
‘  Mattbäus Käs, Schriftieger mit 
Marg. Niedermay'r von bier, 
Sm der Pfarrliche zu Stift-Haug: 
Konrad Endres, Wirtbfhartspäd- 


fe BÖlR und ser pahier mit Marg. Stephan aus 
— — — 
ehe von, IM be ® nläs ns. Büldfetten 


cn 24 Jahre alt, , 4 ®- 

3 in In Mittelfranken, Wechſelwärrer zu 
einen Gemünden mit ua a Fidel von 
Ammelbrud in Mittelfernten. 

der —— zu St. Gertraud: 
Adam © Bömmel, Schieferbeder zu 
fingen mit Appolonia Vogend aus 
En urg. 


Geflorben 
Thereſia eg niverfitäts- 
Attuars⸗Tochter, 48 J. 2 Mon. alt. 


= — Mineralmafer-Derzeihniß 


’.. 


auf der Mainbrücke 
in 


3. Schäflein, Firma: Seb. Carl Zürn, 


wWwürzburo 


Füllung 1865. 





1. — Apollinarisbrunnen. 27. Mergentheimer, concentr, 
2. Melheidsquelle. 28. Neundorfer Schwefel. 
3. Aihaffenburg-Sodener Nr. 1 u. 2, 29. Pi Bonifartusquelle. 
4. Bodleter Stahl. 30, Neubänfer Elifabetbauelle. 
5. Brüdenauer. 31. Oberfaljbrunnen. 
6. Garlöbader Müblbrunnen. 32. Pandur. 
7. Garlsbader Schlofbruunen. 33. Pormonter. » 
8. Garlöbader Sprubdel. 34. Pullnaer Bitterwaffer. 
9. Creuznacher Eliſabethquelle. 35. Rakoczi. 
10. Dryburger. 36. Saidſchũtzer Bitterwaſſer. 
11. Egerer ———— 37. Schlangenbader. 
12. Egerer zquelle. 38. Schwalbacher Stahl. 
13. Kränden. 39. Schwalbader Wein⸗ und 
14. Ginjer Keffelbrunnen, 40. Schwalbacher Paulinenbrunnen. 
45. Au: 44. Selterfer. 
16. Friedrihähaller Bitterwafler. 42. Sinnberger. 
17. Geilnaner. 43. Sobener Nr. 4 und 6, 
18. ——— Eliſabethquelle. 44. Schwalheimer. 
19. Kemptner Jod. 45. Spaer. 
20. Krantenbeiler Jodſodawaſſer. - 46. Bichy-Waffer. 
24. Krantenbeiler Jod fedafchwefelwaſſer 47. Wailbaher Schwefel. 
22. Kiffinger Marbrunnen. 48.) Wernarzer. 
23. Kilfinger Bitterwalfer. 49 Wiesbaber. 
24. Koblenfaures Bitterwaffer. 50. Wildegger. 
25. Ludwigäbrunnen in der Wetterau. 51. MWildunger. 
236. Marienbader Kreuzbrunnen. 52, Wipfelder. 
Sowie alle im Sandel vorkommende künſtliche Mineralwaſſer. 
—E— Mutterlauge. Mutterlaugen-Ertraft der Orber Sole, 
ranlenheiler See . Orber Badefalz. 
—— —* ei an — inifen © 
anfenbeiler Jodſodaſchwefelſeife. echten Berger Ve an zum mebizinifhen Ges 
Albaffenbnrg-Sodener- Quellſalzſeife. ** 
Kreuznacher Mutterlaugenſalz. Orber Bitterwaſſer⸗Eſſenz. 


Mineralwaſſer von 1865. 


Selters, 
achinger, 
mier, 
Kiſſinger Ragoczy, 
Weilbacher Schwefelwaſſer, 
Püllnaer Bitterwaſſer, 
Friedrichsballer Bitterwafler, 
im Einzelnen fowie im Hundert zu billigten Breifen. 


M. 3. Philippi, 


1643) Semmelsftrafe, am Bürgerfpital. 


Wohnungs: Beränderung. 
Unterzeineter hat feine viöherige Wohnung im ſogen. Vauernhof ver: 
laſſen und wohnt von nun an im Gaſthof zum römiihen Kaiſer, V. Diflr, 
ir. 160. N 
Bugleig empfiehlt er fi in Berfertigung von allen orten Etobl- ımd 
Korhmwaaren, fowie bem Ueberflechten von alten Etüblen mit Stroh, Rohr 
und Weiden. 
Ein geäbter Stuhlmacher und ein Flechler oder Fledterin Lönnen ger 
gen guten Lohn danernde Beihäftigung erhalten 
tb. Bol, 


7641) KRorb» und Seſſeimacher. 
Huch ift dafelbft ein möblirtes Zimmer ſtündlich zu vermieihen. 





7664] Ziegen Mangel an Naum if 
ein nob aan neues Sopha mit 6 
Seſſeln von Eeidendaman und ein 
noch men erhaltues Taf: Piano gu 
verlaufen. Näb. im der Erped: 


7662| Beim Schiffer Ament vor 
dem an jind einige Hunbert 
Ficpten:Bohnenfteden zu vertaufen. 


Bu verfaufen 
find 2 Morgen Weinberg, 
im Neuberg, friſch gedüngt 
und im beiten ‘Stand, 
ganz gute Kalter ca. 6 But» 
ten baltend, 1 Beerkufe umd 
mehrere Beerbutten, im 2, 
Diſtr. Nr. 81. 


7672) Eine nod ganz rieue ſchwere 
Benchan ift zu verlaufen im 2. D. 
rt. 281. 


7640)30] @imige Ber 
b be 
aan 














Solaröl:, Petrofenm- 
Lampen: Gejchäft 


& 


befindet ſich nicht mehr in der Fieiſchbankgaſſe 





ſondern 
in der Marktgaſſe. 
270] (4%) WW. Eydamı. 
Das 
Herrenkleider- Magazin 


Georg Peter in Würıburg . 
empfiehlt eine große Auswahl fertiger Herrnkleider, 
ne Stoffe zu Rod, Hojen und Weiten, die neuften 

nden :c. ze. unter Zuficherung ſolider Preiſe. 

Beftellungen werben pünktlich ausgeführt —— 
gaſſe, im Hauſe des Herrn Spenglermeiſters Gräf. 

Auch nn ein ——— Junge unter annehmba⸗ 
ven Bedingungen ſofort in die Lehre treten. 7527) (6c) 


Lineoln auf EigarremEtuis, 


ſeht aut getzofien, empfiehlt Miedervertänfern das Duzend fl. 2. 24 tr., 
per Städ 15 fr. 4 ; jr 
G. M. Wormjer in Nürnberg. 


SHolzverfteigerung. 
75951 Gamttag deu 20, Mai 1. Irs. früh 8 Uhr anfangenb wers 
den im biefigen Gemeinbewalde 
65 Kiefernabichnitte, 
8 Eichenabichnitte, 1 Birke, daun 
32. Nlafter Kreferniheit», Prügel: und Stochholz, und 
14 Hundert Kiefernajtwellen 
öffentlich ‚verfeigert, wozu Strigeliebhaber hofl ichſt eingeladen werben. 
Saufen; Fol, Log— Arnſtein, den 12. Mai 1865. 


Kaspar Biedermann, Borfteber. 


Ausſchreiben. 


In einem ſehr wohlbabenden Orte des Grabfeldes, an einer Haupt⸗ 
ſtraße gelegen, if aus freier Hand ein im beiten Betriebe ſtehendes Ball: 
haus, jow zu verkaufen. 


e eine vollkändig eingerichtete Bierbranerei 
Das Anweſen befteht: 

1) in einem zweiftödigen Bohnhaufe (dem —* mit Vrauerei⸗ und 
Tafern- Gerechtigkeit, einem neuerbauten Tanzſaale, Stallungen, Scheune 
und Hofrieth, 

2) in einer ganz meu erbauten Bierbrauerei mit 500° Sommer: und Win⸗ 
terbierkeller, mafjiv gebaut, 2000 Eimer Faß, einer engliihen Malz ⸗ 
dörre und einem lupfernen Keſſel. 

In der Nähe des Brauheuſes befindet ſich ein befuchter Sommerbier: 
keller mit Kegelbahn und einem Garten. 

de it nicht blos auf den 


Bu 
Dar Kaufbebin ungen find fehr annehmber; die Hälfte des Kaufpreis 
Be nah gi tofenem Berkaufsgeihäfte gesahlt, bie weitere Hälfte 
in Friften gezahlt werben, ober u Verzinfung ſtehen bleiben. 
Das Nähere zu erfragen bei MH. öhnlein in Königshofen im 
Grabfelde. (7657 


— — — 


Kaltſtein ud t X i ei —* 
v. Binger um 
nahen Auskunft hi 
* eigelmann, 
teinhanerme in Hard 
Amt Wallduten Dee 
Bei dem Intergiäneten kann ein 
ewanbter Gchülfe jofort auf unbe» 
immte Zeit einteten. [2a(7678 
Kiffingen, 15. Mai 1865. 
Karl Weidner, 
f. Laudgerichts diener. 


7608) Die 6. Sendung meu aufs 
glacirter Handſchuhe it angelommen 
umd geht in einigen Tagen wieber 
eine ab. Zugleich bemerke ich, daß 
die Ablage der „jeit 20 Yahren ‚be: 
tanuten Hanbiubfärberei, mar, bei 


mir ift. t 
Wittme Mohr, 
Wohtfahetsaaje, 3. ®. Rr. 208. 
7642) 3a] Ein orbentl 
lann ar ee 
Näh. in ber Erp. 


71887) 


BE = 
Sin 


7087) "84 mirh ei — Rind 
‚Vflege zu nehmen 
Er in ber Er. sen 


— en. TÜREN SE 

Im Dr. Englert'jhen vor 
dem Rennweger Thore iſt dad Par⸗ 
terre-2ogia bis 1. Auguft zu ver⸗ 
mietben. 


u — — 
In der Varttgaſſe Nro,, 317 iſt 
auf den 1. Auguſi ein Laden zu ver⸗ 
rıiethen. Auch derſelbe auf Verlau⸗ 
gen ſogleich bezogen werben. (7618 
— 
Hofſtraße © 
Ö Eomiwerfeite, _ift eine ihöne-$ 
8 Wohn ng von 5 tapeyirien und 8 
8 Tatirten Simmern, Alkosen, 
Garderobe und Mezanenzim: s 
2 
= 
7635) Im 4. Di. Rr. 207 find 2 
heigbare Zimmer nebfl Sälaitabimet 


o 
Z mer, Waſſerleitung auf erflem 

und Zugehör auf 1. Auguft zu vers 
miethen. 


S Auguft. dur mih zu _ ver 
3 miethent. [2a (7665 

F. J. Manz. 
2 frennblide Mohnungen in ber 
Sähuftertgaffe fur Heine rubige Fa: 
milten find fogleih ober: 1. Auguft 
zu vermiethen. [3a 7671 
Rah. tn der Erp. 


N I nn 
Ein Laden in guter Lage ift bil⸗ 

Lig zu vermiethen. [Ra 7654 
Näb. in ber 








000 





7659) In Meitzhöhheim ift ein 


"2 1 mit oder ohne , 
Rokalbedart beicräntt, fondern hat —3 — 


bel zu vermiethen. 

Näh. im der Erp 
7661] Zu einer einzelnen Dame wird 
ein folibes, au aller Arbeit will'ges 
Mädchen gende das gleich eintre: 
ten kann, 3, Diſtt. Ar, 28, 





Bekanntmachung. 
Mepler, 30 e alt, lediger Schneibergeielle aus Würzb 
in — —— —— Fee u Gerichts x ni 
Diedſtahlverg urn in eine Gefängnißfirafe von brei 
Beate — und wirb eriuct, denſelt en, befien. Aufenthalt unbes 
alle Betretens behufs der Sirafvollfitedung in die bezitls- 
—A Frohnvefie dahier abliefern zu laſſen. 
Würzburg, 4. Mai 1865, 
Königlihes Bezirksgericht: 
Hofmann. 
Ecopin, 


Hausverfteigerung. 


Hut Corcurſe des Dädermieifters Johann Ninnagel bier verfieigere dh 
im Folge Auftrags des k. Bezirke gerichts hier am 
var den 6. Juli Bormittagd 11 Uhr 
in meinen Amtszimmer die zur Maſſe gehörigen unten näher. beiehriebe« 
nen beiden Wohnbäufer, 5. Difir, Nro, I1 umd 12 im ber Zelleergaſſe bier, 
wozu * ehe mit dem Vemerken einlabe, daß die Stricheſchil⸗ 
e 4 Boden nah ertbeiltem Zuſchlage baar zu erlegen find 
Nro. 11 mit Belaflung des —* Se Rechtes für 
Brivatier Johann Rinnagel zum Auffrice fommt u.) 6 n Strihäbes 
be an der —— bekannt gegeben und Realitäten täglih ein: 
werben 


Würzburg am 6. Mai 1865. 
Huth, k. Notar. 
Beſchreibung der Häuſer. 


1) Das Haus, 5. Diſtit. —* 2 Br 72 lang, 30!/,’ tief, aus Stein 

de Fadımert gebe. Made ‚ "entbält folgenden 

zaunn: 1 en — F Kemmer und Ab: 

tritt, im 2. unb 3, — 2 —* Küde, ared Zimmer 
mit Wilowen, 1 —— bee Dachboden und 1 einer Lichthof. 

2) Das Haus, 6. Diftr. Aro. 12, ift 37’ lan, 42° tief, aus Stein und 

&werl ebaut mit dentichem —— er Gelaß iR: unter dem 


er mit ca. 17 een dundenen Faͤſſern; im 
Vorplatz, Backtube, Brodlammer, Pag und großes Holy» 
2. Stode Borplap, rg Garen mit — 
* Keſſel und Abtritt; unter dem 1 2 unheij · 
due ———— 1 Kammer, dann bier ng im 2. Dachboden 
freier Ha (7687 (2a) 


Strichsbekanutmachung. 


Im Auftrage des k. Handelsgerichtes verſteigere ih am 
S—“ den 23. Mai I. 36. Vormittags 10 Uhr 

im 4, Difr Haus Nr.138 dapier ein —* aus — — im ſũd · 

4 ar * —— — been wirb der ala 9 — 
—5 Bert dedieiben ke ng * 3 


Würjburg, den 15, rm " 
* Oppmann, t. Notar. 
VBeriteigerungs-Anzeige. 


7656) (2a) 
Im Wege ber Hilfsvonftredung verfieigere id) 
Montag den 22, ds, Mis. ———— 3 Uhr 


in der Wohnung des Bärtners Joſeph Hormung nächſt dem Schiehbaufe 
bier ein volftänbiges Belt mit Veberzügen und einer Betiftatt an ben Meiſt⸗ 
bietenven gegen folortige Baarzahlung, wozu Gteigerungsitebbaber einlade. 


Würzburg, den 15, Mai — 
K. Ströblein, k. Notar. 


Dunger · Verſteigerung. 


—— 
ig 


er Delonomie: Gommiifion des tgl. II. Artillerle⸗Aegiments vacont 

ger Se gen den 18. d. Mts. Nachmitta Uhr eine Grube 

ebünger an ter O ung öffentlih an ben Meſſibietenden verfleigert. 
BWürjdurg, ben 16. Mai 1865. (7685 


Ein Kegeljunge wird ſogleich geſucht. Räh. im der Err. (7688 


Bu —— 


F. Z. in Ho 
Sich ab von Deinem — u 
be an ben. beftimmten 
es gut mit Dir - 


A.H. 


7648) Der Fräulein € in ber 
Eemmelsgafe zu ihrem Ramenstag 
ein tagiiendfadh bonnerndes Hod aus 


ber, Ferne, 
— D. 8. In Brüdenait. 


7668) Ein Meines. gefidtes Porter 
monnaied wurde a ber Framie⸗ 
tanertirche verloren. Man bittet um 
Nüdgabe in ber Erped. 


ee — 
7669] In der Neumünfteilische if 
am ı5. |, Mts. ein —— 
—** geblieben. Man bittet um 
gab — gegen Belo nung im 

rs Möllergafie I 


Freunden 


Does) a Ba 
* Vor ——— * dA 


liegen 
m — — 


u = brauner 
— 
—5 und wird um 


u ale 2. Diſtr. Ar. 338 
ehnung gebeten. 
Am € 
— age wurde auf dem 
Näh. in bee Erp. —— 
22 — ne 
FE Per 3 
= u» ur 5a 
zn E55 
2.2.5822 8|:2 
se ’gREeas 
FELERE 
A zZeasele 
Es een B3 
= — 
5 ss335" 
— Di Bat * 
235655sẽ * 
23 * ⸗ - Lu — 
Sp, 88 = 
PERF I 
an E 
an — 
5% * wii ig” 
5232 
3 5 
— € 


Pfähl⸗Verkauf. 


Schöne eigene Biäble, 6’ lang, Ans 
zu haben = Bee: n ber 
mauer im Schiff des 

Georg Brönner, 


WG "ST uoa tano9/ u 


as a 2 2a zz zz va zz a STERN TEE 


u "a 9 108 
a m — 1 — 





Bolytechnifcher Verein 


Borträge 8 Uhr, Gegenftand: Kohlen. 


Die neueften Mufler von 


breiten Damengürteln 


empfiehlt zu Epsttpreifen 


7644) 


Die Eaif. königl. priv. 


Azienda Assicuratrice 
in Trieft, 


Die Direction. 


&. M, Wormser in Rürnberg. 


Bereindabend: Donnerstag den 18. Mai im Bafthof zum Schwan, 
Beginn ber 
7689] (2a) 


ausgefattet mit einem Grund-Gapitale von 4 Millionen und einer Prämien 


und Gewinn-Reierne von circa 1 Million Deflerr. Währg., 


überniumt nicht nur Berfibcrungen: 


a) auf alle beweglichen Gegenftände gegen Feuers: Befahr in Ge⸗ 


bänden wie im fFreien ; 
b) auf reiiende &üter zu Waſſer und zu Lande; 
c) auf das Mbleben un 
und Gapitalien, fondern auch 


d) auf die Bobdenerzeugnifie, als: Gräſereien, Futterfräuter, 
Rartoffel, Getreide, Hülienfrüchte, Del: und Handelsgewächſe, 
Geipinnft: Planen, Tabaf, Hopfen u. ſ. w. gegen Dagelfchlag, 

für eine fefle im Voraus beitimmte Prämie und erjeht jeden Schaden inner= 

balb Monatsfrift nad geſchehener Abſchäzung, baar umb voll, in Fönigl. 


bayer. Landeswährung. 


Verſich 


in Wülfershauſen bei Herrn Jos. Ballinger , Kaufmann. 


Otto Molien, 


Er a | NND. ©. 


Münnerftabt bei Herrn Jos. 


Allersheim bei Deren 3. Dechsner, Delonom. 


Aub bei Herrn Mlenas Micheler. Naurer: u. Steinhauermeifter. 


geitiofe bei Herrn Dav. Schlüchiterer. 


rüdenau bei Herrn Engelb. Hergenröder, Maurermeifter. 


Maintodheim bei Herrn Hermann Hatzel. Schullehrer. 
Dettelbach bei Herrn VW. &. Bosch, Buchbindermeiſſer. 

Zeil e/M, bei Herrn Alb. Mlesserschmidt, Kaufmann. 
emünben bei ade Phili Müller. Reſſerſchmied. 
Dberihwarzadh hei Herrn V. KHarbacher. Wiühlenbefiger. 
aßfurt bei Herrn Georg Müller, Sattler und Tapeyier. 

tadtlauringen bei Hrren &. Bd. Merz. Chirurg. 

ofheim bei Herrn J. WB. Hascher, Uhrmacher. 

teienbaufen bei Herrn &. W. Husslein. Kaufmann. 
Rellingen bei Herrn ME. Ki. Mchling. Kıufmann. 
Mainbernbeim bei Herrn F. A. Nafz. Kanfmann, 
Kiſſingen bei Herr David Schwed, Kaufmann. 
Lohr bi Herrn Georz Hartmann, Kaufmann. 
DObernbreit bei Herrn Samuel Summin. Vader. 


Melriöftabt bei Herrn Paulus Schneider, Schreinermeiſter. 
Sandbeim a/R. bri Herm Christ. Hartmann, Kaufmann, 


Ochſenfurt bei Herrn Benno Mayer. Chirurg. 
Sommerhauien bei Herrn WWilh. Wichr. Seilermeiiter, 
Erlad bei Herrn Steph. er Schullehrer. 
Schweinfurt bei Herrn Sehast, IRUI, Kaufmann, . 
Stabtprogelten bei gerrr Hagnatz Kraus, Mehzgermeiſſer. 
euzleben bei Herm Caspar Simen, Säullebrer. 
ipfeld bei Herrn Peter Friedrich, Getreidehäudler 
Gersfeld bei . 
Würzburg‘ bei Herrn BB. Staudinger, Bihhänbler. 
eidinzsfeld bei Herrn Melnmidt, Stadiſchreiber. j 
ergtheim bei Herm Walth. Böhm, Zünder und Lalirer. 
Dberifwarzah bei Herrn W. Harbacher , Mühlenbefiger. 
Wermerihshanfen bei Herrn Friedr. Schlembach, Stein 








‚©xpedition für 
Beitungs- Annoncen. 


Vermittelung von Annoncen 
alle europäiſchen und überjeeil 
—— en. Vollſtändiges 
ft 
fr 


Frankfurt a M. 


(Haasensteia & Vogier) } niß m 
(Hamburg); —— Zeilenpre 


errn Aug. Barthelmes. de, Amt Skribent. 


Ueberleben des Menihen, auf Renten 


erungen können genommen und nähere Aufſchlüſſe erholt werden 


Hofmann. Zimmermeifter, (2b) 





tumg®= 
erzeichniß mit ** der Auflagen 
ſes gratis und 


7696) ‚Mebrere im Eleldermachen 


Feiern en finden dauernde 
Franz Weidner, 


Sueibermeifter. 
„ Büttwergafje Nr. 271. 


——— — — — — 
7679) Da aphie⸗ 
Raben en ey er an 
empfiehlt in reiher Auswahl 
Joh. Keidel, Vergolder. 
Lochgaſſe. 


7681) * e GSrabſteine u 
— und —— 
Anton Baumann, 

am Teufelsthor Nr. 219%/,. 


ER 
7880) Eine gut erhaltene Land wehr⸗ 
Uniferm mit Armatur it billig zu 
Kam. Peer +. eine 
eis zum auf, Räberes 
Eppebltien. F 


7694) Cine geibte Wäberi t 
Beihäftigung. 9a, in * Kae 


7683) Ju Talavera blieb ein en⸗ 
fhirm ftehen. Man bittet um Rüd: 
gabe gegen Belohnung. N. i. d. Erp. 
u ——— 


7677) Auf ein Anwelen, größten: 
theils Güter, nahe bei Würzburg, 
wird gegen mehr als boppelte Ber: 
fiherung ein Rapital von GOOOAN. 
auf 1. Hypsthel aufzuneymen geiucht 
gegen 4'/,%/, Zinfen, die in halbjäh« 
rigen Raten abbez bit werden fün« 
nen. Räb. i. d. Erp. 


7682) Ein Wann mit guten Zeug⸗ 
uifſen wünſcht auf 2—3 Jahre zur 
Infanterie einzuflehen. Näh. in der 
Expedition, 


Zu vermiethen 


find bis ben ia vier abgeiäloffene, 
elegant tapejirtie Wohnungen ; im 
Barterre underjten Stod mit je fieben 
ineinandergebenden Zimmern, beiler 
Küche, Borenfaumern, Kellerabthei« 
Lang ‚ Antheil am Waſchhaus und 
fonfigen Bequemlichkeiten; im zwei⸗ 
haben Des Stod ae io. 
ge immern, heller e, Bo⸗ 
denlammern, Sellerabtheilung, Uns 
theil am Waſchhaus und allen ſon⸗ 
ſligen Bequemlichleiten. Die Wohnun · 
gen konnen auf Verlangen ſchon bis 
näditen Monat bezogen werben, 

* Schubert, Privatier, 


vor dem neuen Thor. 





7667) Nachſt dem Schießhaus, Nr. 


3351/,, find 3 Zimmern. mit. Küche 
und Bodenkammer an eine rubige 
Familie auf den 1. Auguſt zu ver: 
miethen. Auch iſt daſelbſt eine kleine 
Gartenwohnung ſlündlich zu ver⸗ 
miethen. 

7673) Für eine ältliche Perſon ift 
Bet ‚u vermiethen, 5. Dift. 


Nr; 
7674) Sin Logis von 3 Zimmern 
mebſt —— bit 3 u 


Einſchuß & Zettel:Bmmmtolle 


vorzüglichite Waare zu herabgeſetzten Preiſen empfiehlt 
Carl Philipp Bauer, 


7341) (2b) Domftraße. 


WE on SE eis 
Gothaer & Weitpbäler Eervelatwürfte in 

befier Qualität, jowie Fleine Würſtchen a 7 Fr. em= 

pfiehlt I Lorenz Körber. 


Gervelatwürfte, Prima-Onalität, 
in allen Größen, empfiehlt billigjt 
E. J. Schmidt, 


7634) Bankgafle. 


Trüffelwurft &8 Frauffurter Leberwurit, 
feinfte Eervelatwarft, 


ö kleine Würftchen zu 7 kr. 

i ingetroffen. 

His cingetceffen n. Gottfr. Schwarz. 
Neue Erfindung. 


Wichtig für alle feinen Weinkenner. 


Punsch-Champagner 
aus der" Champagner-Fabrit von E. F. Crailsheim 
in Fürth 


+ 

Die Annehmliäkeiten des feinften Charipagners finy mit benen be3 
Wunides vereinigt, Alleinige Agentur, Nieverlage und Verkauf von 1/,, 
%/, u. %, Flaſchen für Mürzburg und Umgegend bei 


A. Lippmann Sohn Weinhandlung, 


5929) anderstrasse. 


.. 

Für Raucher. 

3. Bun Falliment Mec iehr groben Gigarren:Zabrit bin iS in bn 
* —— 2* — Cigarren ſeyr billig zu erlaufen, ich 
offerite rabucos, die er 
‚ andere Eorten, die frührr Zofteten fl. 20 um fl. 14. uud fo jede Mille um 
A. 6. billiger, es ift baber jebem Miederverfänfer Gelegenheit geboten, ſehr 
billig einzufaufen: Gleichzeitig bringe ich mein :abgelagertes gut affortirtes 
Tigarren · Lager in empfeblende Erinnrrung. — 
7645) G. M. Wormser in Rüruberg. 


ee — 

Schwarze Seidenftoffe in allen Breiten, Mlei: 
deritoffe S Damen: Eravatten, Ehales, Viele: 
felder & Württemberger Leinen, Gebild in 
Handtücher & Tifebzeugen, ſowie VBettdrells, 
Barchente & Federleinen empfiehlt zu den billig 


jten Preiſen 
P, Ph. Schnoes 


7521] (26) am Bierröhrenbrunnen. 





Eite engliide ee neuefter Conſtruk⸗ 
tion, aus der rühmlichit befannten Fabrit von Clayton Shuttleworth u. 
Comp., durch bie’ Agentur von J. P. Lanz au Comp in Mannheim bezo⸗ 
gen, it wegen Auflöjung ber Geſellſchafi der Eigenthämer, derſelben zu 
verlaufen. 

Die Leiſtungen derſelben — ach den vorliegenden Answeiſen 
in jeder Beziehung und volllonnen allen er or Die Maſchine if 
nod) gar nicht abgenägt, da fie nur vier Monate in Ubeit war. 

Heelle Kaufsofierte find unter Pl." an die Expedition dieſes Blattes 
uu richten. (7663 


bis zur Gabler’ 
fl. 16—18. Bofteten, um fl, 12, ferner 


Liedertafel. 


Morgen Mittwoch — Probe. 


Gabler's Keller, 


Morgen Mittwoch 


Harmoniemuſik. 
19. 


Heute Abend 1/,9 Uhr große Be: 
rechung. . (7675 





Heute Dinstan, 16. Mat in der 


Bauch's Reitanration. 


Alte Bolt. 
Geſang und Zither-Spiree ° 
des Lieder-, Momanzenz, 
Arien⸗ u. Balladen⸗Sängers 
G. Wolfſteiner mit Frau 
und dem Geſangskomiker J. 
Pleituer aus München. 

Anfang 7'/, Uhr. 


Gefunden 
wurde ein Sonnenſchirm auf bem 
Wege von Heidingtfelb nach Mär: 
burg Abzuholen 5, D. Nr. 1986. F 


Verloren 


Am Samstage wurde in ber Nähe 
bes Neuen Thores ein braun ſeid⸗ 
ner Sonnenihirm verloren. Man 
erfucht, folden in dem Laden .bes 
Kanfmann Schweller abgeben. 


7655) Am Sonntag 
Hausiglüfel verloren. 


um Rüdgabe in ber Exp. 


7639) Auf dem Heikingsfeiber Wege 
n Oreuerei wurde 
ein Gonnenfhirm verloren. Man 
bittet um Rüdgabe in der Katzen⸗ 
gaſſe 5. Diſtr. Ar. 16, 


7659] Bom Hofgarten bis zur Frans 
zisfanergoffe warbe am Sonntag eine 
gg ne verloren. un bit» 
tet um e ohnum 

im 8, Re Ri vo 


un ran un den.4l, wurde auf : 
dem Odienplah eine wollen. Pferde 
decke gefünden. Der &igenthümer fanıt 

fie im Gafthaus zum Ichie« gegen 
Einzfidungsgebübren erhalten. * 


7681 Am Samstag hat eine arme 
Dienftmagd ein Portemonnaies mit 
circa 2 Fl. und einem. Boftibeig für 
Klafter Ebrach ‚verloren, Man bittet 
um Nädgabe in der Erped. 


Te en 
-. Eisem ehe) ein 
luft. Sn redliche Er 


ſonſt Auskunft 
eine Belohnung. Näh. in der Erp. 


Nr. 


e—— ee Fe 
2.D 168, Bro aſſe 
it fogleih ein Raben ee: 





wurden we 
an bittet 


Drud von Bonitas-Bancr in Muryburg. 


— a — — — — 





[4 


Wörspuger Stot- ind Kante, 


Würpburg - Bamberg - Frauffurt. " 
Bahırzügc. 
Geurierig. 

ah. 














Bon Bamberg N. Krantfurt 


1258 Mittag) 19 Mittags 
5» Wende HM Abende 


4— Früh 48 Früh cr: 
uw Arlih 9— Früh 
118 Borm. | 6— b 

43% Nachm. | 155 Nam. 
@üterz. 3.11% Nachts | 7—— Abends 4 
Babırzüne. Bon frankfurt Na&Vanıberg 


Courierig. 2 adım., 2 Non 
mehjg. 103 Bra 1000 : 

Behzug 1. 655 Mbends | 715 Mbenbs „NA, Er 
2... 5* 11% Nacht 
tery. 1. d— Ah 
@ilter;. 2 1% Mittags I1— 8 
Guern 3.10% Nadıs | 30 Nachm 
Der „Stabte und Landbote” erſcheint täglich, 


* 
—* 
in wm. 7 


nn 
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Vo 
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grurgieoqh· Münden 
4 AN 
SETER Shnelig. Kudm 

BR Beta | 5 Bi is —* 
Grenz. 1.) 6— b -/1085 
N, —*2 


— 


T:fiemnibusfahrten nad 


£ 7 eh Aınfiem su— mu 
Deuelbach · Neuſes DU—R.U, 

Kiginpeu su-M H 

“ Mernentheim U MU 





Br Yiesias er Bifcoepeim ZU OME 


——— Reuñadt ar, in. -M: 
SE en | Bob nl A ht Kokbrunngs ffelbach 4u.—-Mu 
ahr gang. Bertb»Mitenb.:Heidelb. BL -—-M. X 


außer Sonntage, Nachmittags 4 Uhr; das ——— wödentlih dreimal. 


Preis betavut. Juſerate bie Sipaltige Seite 3 fr., ‚2foaltige 6 Fr., arißere werden na& dem Raume berechn 


x. 117. 


Bavriſcher Landtag. 

Münden, 15. Mai. Auf Antrag feines Neferen: 
ten, be? Fteiberrn v. Aretin, beantragte der 3. Ausihuß 
ber Kammer ber Reichsräthe unveränderte Beiftinumung 
zu dem Beihluß der Kammer der Abzeordneten in Be: 
treff der Freigabe ber Biertare. — Die nädfte Sigung 
der Kammer der Mbgeorbneten findet nicht Mittwoch, 
fonbern erft am Donmerätag flatt. Die Tagesorbmun 
für viefelbe enthält: Rorlefung der mteryellation , .) 
bes Abg. Spaett und Gen.: „die Errichtung von Fili⸗ 
alen der ?. Bank in Nürnberg betr.“ * des Abg. 
Dr. Voll und Gen.: „die Entſchließung des k. Staats 
minifteriums bes Annern bezüglih der Ädreſſen und 
Petittonen von Landwehrmännern zur Bewirtung ber 
Aufhebung oder Ruheſſandsderſezung der Landwehr 
bett “; Verathung und Beihlußfaflung über die Nad- 
—— bezüglich ber Verwendung der für die Staats» 
Ihuld beftimnıten Staatseinnahmen und ven Stand ber 
erfieren in den Jahren 1861/62 und 1869/63. Anzeige 
ber Referenten im 1. Ausſchuſſe über die Anträge bes 
Abg. Dr. Karl Barth: a) die authentiſche Jnterpreta: 
tion des Art. 83 umd tie Abänderumg bes Art. 276 des 
Strafgeſetzbuches vom 10. November 1861 betr.“ b) bie 
Abänderung des Art. 204 bes zweiten Theils des Etraf: 
geſehbuches vom Jehre 1813 betr., eventuell Beratyung 
und Beſchlußfaſſung hierüber. Anzeige des 4 Aus: 
ſchuſſee über unzulaͤſſige oder unbegründete Beſchwerden. 


Wie ſchon — ſtellt das k. Juſtizwiniſferium 
als Rachtragspoſtulat zur Gewinnung von Räumlıchkei- 
ten für bie Juftisftellen und Behörden, dann zur Unter: 
bringung von Gefangenen, endlih zur Ergänzung der 
inneren Einrichtung Pr bie Gerichte einen einmaligen 
Betrag von 600,000 fl. auf, welder aus ben Mehrein: 
nahmen ber 8, Finanzperiobe beftritten werben jol. Zu 
den Räumlichkeiten, melde bergeftellt werden fellen, ge: 
den: ein Schulvgefängnig in Münden, neue Räums 
itteiten für Aufbewahrung und PVerfteigerung vor 

rg bei dem k. Bezirks, Handels und 

tadtgerichte Münden 1/S., erweiterte Geihäftsräum: 
lihteiten des l. Stabtgeripts Münden, Abtheilung für 
Straffahen und Vermehrung der Woligeigerichtegefäng- 
niffe dafelbft, Erwerbung der katholiihen Marimilıans : 
Kiiche zu Zweibräden und Verwendung verfelben m 
den Zweden der bortielbft befindlichen Gerichte, ein 
Raiferslautern berzuftellendes VBerirksgerichts efüngniß, 
ein ebenba neu zu erbauenbes Landgerichtögebäude, ein 
neu zu erbauendes Landgerichtögebäude und G —— 
zu Berneck in Oberfranken, neu zu erbauende Poligei⸗ 
—5 in Neu-Ulm und Heilebronn. Endlich 
ſt für die innere Einrichtung ber in Ausfiht genommes 
nen Jufltigebäude ein Aufwand von 30,000 fl. (in 
obigen 600,100 fl. inbeariffen) nörbig. 


Zagesumenigteitem. 
Das neuefte Iutpminiferfalblatt enthält folgende 


Mittwoch ben 17. Mai 1865. 


Bruno, 


Entihliekung über die Behandlung der den Gerichlen 
mitzutheilenden Notariatimkunden: Da nah einer. an 
das Yuflijzminifterium gelangten Vorjtellung einer Notas 
riatefammer nicht jelten in deu auf die Notariatsnrkun« 
den gefehten bypothetenamtlichen und oberoormundfafts 
lien Beſchlüſſen unförmlicge Korrekturen, Einf.yaltungen, 
Raſuren vorlommen, melde mögliher Weile in fpäterrr 
Zeit bei Benügung ber Urkunden zu Beanftandurgin 
und Streitigkeiten über die Echtheit der Befhlüffe o9r 
ber betrefjenden Abänberungen Anlaß geben kdanen, fo 
ergeht an ſämmtliche Stadt» und Landgerih'e nachräg⸗ 
tie zu ber am 8. Nov. 1864 erlafienen Entihliehimg 
ber Auftrag, bei jenen Beihlüffen auf Vermeidung von 
Korrelturen und Aenderungen fet# — Veda 
u nehmen, dieſe Beſchlüſſe nolhigenfolls vor der Bel⸗ 
etzung auf ber Notariais-Urkunde beſonders zu ents 
werfen, wein aber dennoch eine Aenderung eines bereits 
ber Urkunde beigeiegten Beſchluſſes nöthig werden jollte, 
biefe Henderung analog ben Vorſchriften der Artikel 70, 
71 und 72 des Notariatögrfepe , in «iner Weiſe vorzu⸗ 
nehmen und zu beglaubigen, dab fein Zweifel über die 
Rehtmäßigkeit berielben, und die volle Echtheit des Be: 
ſchluſſes Raum finden kann, 


Einer Kriegsminifterial: Eutſchließung zufolge bürfen 
bei Bewerbungen um das Dienſtalters-Ehrenzeichen bie 
in Griechenland geleifteten Dienſtjahte nit beigezählt 
werben, 

Der Schuldienſt zu Glagofen, Bez. Marktheidenſeld, 
wurde auf Präfentation der fürſtlich Lowenſtein'ſchen 
Siandesherrſchaft dem Schulverweſer Moritz Meſſerer zu 
—— und ker Knabenſchul⸗ und Kırhenbienft zu 

einlangbeim dem Schullehrer Fr. Grell von Rothhanſen 
übertragen. 


Die Brodtare blieb fiir die zweite Hälfte Ds MW, 


unverändert. 
Schwurgerichtsſitzung von Unterfranten und 
Afhofenburg für das zweite Quartal os (Forti.) 
n der Rad) vom 22. aur den 23. Oltober fitegen Seorg 
er und Undreas Schaupp in das Haus bes Shnel- 
bermeifler gran Xaver Gnttenbah zu Hammelbarg, 
fprengten Thüre zum Sleidermayazin auf und ent» 
wendeten baraus verihicdene Kleidungsitüde im Werthe 
von 163 fl. 12 Er, die ſie theild unterwegs an verſchie⸗ 
bene Perjonen, theild in Würzburg an Mleiderhänoler 
Sanft »ertauften. Au 29. Ditoder Vormittags faa Ars 
dreas Schaupyo in bad Haus der Banerzeheleute Yıyann 
und Joſepha Keller zu Fach⸗ſtadt, verkaufte der Yegteren 
ein Stüd Hofenzeug um Ufl. Nahmittags fam er wieder 
babin und gab vor, er wolle den Schwiegervater des 
Keller Kilolaus Roth, feinen Pathen, um zweiten S’od« 
werte beſuchen. Hier wurde er erwifgt, wie er den 
Kühenihrant öffnen wolie, worin der Shlüſſel ſteckte 
und eine Baarihalt von 21 fl. fih befand, Um 2. 
November wurde Andreas Schaupp im Haufe feiner 


Bahmzüge. Rad Ansbadiwom Unsbah 


Baſe, Anton Shaupps BWittwe zu Pfeffenhauſen, ent 
dedt, wo er fi mehrere Tage heimlich auf dem Boden 
vertedt aufgehalten hatte. ort hatte er aus emer 
Truhe, wozu der Schluſſel nebenan lag, 20 f| baar und 
verschiedene Effelten im Werthe von über .10 fl. ent» 
wendet. Am 14, Noveriber braden Weller und Auer» 
bad Rahts in das Haus bes verwittweten Handels⸗ 
mannes Haron Fräntel zu Uripringen und entwenbeten 
eine Anzahl theils dem Aaron Fränkel, theils deſſen 
Sohne Nathan Fränkel, theild der Dienimagd Fanny 
Hofmann gehörige Kleider und Waſchſtüde aus dem um: 
verfchloffenen Kleiderſchranke im Werthe von 118 A. 
45 fr. Georg Auerbach entmwenbete am 5. Dezember 
eine vor bem Laden des Schneidermeiſters Jalob Köhler 
Kitzingen aufgehängte Hoppe im Werthe von 10 fl. 

8. Desember Abends eutwenbete Teller dem Schiefer: 
dederaeielen Jakob Schadler von Schweinheim, der bei 
Schieferbeder Fröpliep zu Achaffenburg in Arbeit ſteht 
unb mit dem er, als er fehr betrunken war, heimgegan- 
gen war, veridiedene Kleider und Effelten im Werthe 
von 30 fl. 48 ir. Am 17. Dezember entwenbete Weller 
aus dem MWirtbichaftigebäube bes Gartenwirths Heinrich 
cr ger im Beingarten zu Würzburg einen kupfernen 
Kefiel und Effekten im Werthe von 16 fl. 80 fr. Am 
19. Dezember entwenbete Weller dem Gaſtwirthe Auguſt 
ohr zur blauen Glode in Würzburg ein Fäßchen mit 
er gefüllt aus deſſen offen geflanbenem Keller im Werthe 
von 4 fl. 30 fr. Die Angellagten find nur thellweiſe ge» 
Rändig, namentlich flelt Weller ben Raub in Abrede 
und will das Geld von Schäflein für feinen Bater Kop⸗ 
penböhl, ber mit bemjelben a ge 
machte, freiwillig erhalten haben. — Auch in der offent⸗ 
lihen Verbanblung legen bie Angeſchuldigten bloß theil⸗ 
weise Geftändniffe ab. Weller will ben Raub nicht be⸗ 
gangen haben, jein Bater Koppenhöhl erllärt aber, daß 
er im gar feinen —1* — peocen, Geld für ihn ein» 
utaifiren. Den Diebltahl im Fränkel'ſchen Haufe ſtellt 
eller gleichfalls in Abrede und will am 14. Novemher 
in Würzburg beim fogenannten Mausfallenwirthe J-kob 
Pregler gemweien jein, wovon aber weder biejer noch 
defien Angehörige etwas wiſſen. Weller erklärt bie 
Echa hung des Schneidermeifters Guttenbah und Auer- 
bad, der den Diebftahl im Fräntel’fchen Haufe theilmeife 
zugelteht, deſſen Schägung der eniwenzeten Gegenftände 
als um das Dreifache zu hoch angegeben. (Fortj. folgt.) 


Deffentliche Sigung Des Stad iſtrats 
—————— Dem * Benkert von Eßfeld wurde 
die Ausübung des realen Gaſtrechts zum Ochſen nebſt 
Anfäffigmahung ertheilt. Dem of. Bücler von Amor: 
bad wurde eine Tuncherlonzeſſion nebft Verehelichungs ⸗ 
erlaubniß ertheilt. Dem Mathäus Kas von hier wurde 
bie Infaffenannahme und Verchelichungserlaubniß mit 
Marg. Niedermayer von bier ert Dem hieligen In» 
fafen Bonifaz Hafner wurde eine Licen; zur rg 

gverfertigung ertheilt. @life Brandenjtein erhielt eine 
icenz zum Kleidermachen, Bezirkegerichtadienersfrau 
Magdal. Brehm eine Licenz zum Prodbuftenbandel. Die 
Aubenbllär bes Adam Scheuer auf jeime Kleider: 
bandelsfonz. joll ben Stenerbebörben mitgetheilt werben. 
Dem Balentin Wütihner von hier wurde bie Juſaſſen⸗ 
— und die Plcenz zur Ausübung der Särnerei 
ertheilt. Dem Karl Gchling von hier wurde bie In⸗ 
faſſenannahme und die Verehelichtungserlaubnig mit Rarg. 
MWeiglein von bier nebft — Ag» Mehl: nnb Bro» 
auktenhanbel ertheilt. Folgende Berehelihungsgefude 
wurden bewilligt: das bes Kaufm. Guftav Breiting von 


bier mit eie Wachter von bier; bed prakt. Arjtes 
Dr. 9. 3. Mais von bier mit Elife Obert von St. Louis 
mb Injaffenannahme; bes Schuhmachers Val. Herr» 


mann mit Beronila Salzmann von Nothenfels; bes 
Zürgers und Lehnfutihers Andr. Mraus von hier mit 
Marg. Pichler vor Kihingen. Dem Plattenhänbier Mid. 
Dehöner wurde die Licen, zum Betriebe des Steinhauer» 
gewerdes erthellt. Dem Wechſelſenſal Earl Dömling 
wurde die Infajenaunahme und bir Berehelihungs- 
Grlaubnig von hier ertheilt. Dem Georg Hebelein von 

irfgeid wurde die Inſaſſenannahme und — 
Erlaubnig mit Maria Mary. Schieß von hei ertheilt 


dem NIE, Lömpel von Bergtheim die Juſa enanahme > 


und Vereheligungserlaubnik mit, Therefia von 
Simmerbauien. Dem Michael Feſer von GBüntersleben 
_ — — * * einer Marketende⸗ 
rei im Bahnhofe dahier \ m Schneibermeifter 
Gg. Alug von —5 — wurde bie Vicenz zum#lei» 
derrepariten und Reinigen ertheilt. Vem Garküchner Sg. 
Neundörffer wurde die Bewilligung zur Führung ber 
Wirtbiaftsfirma Felfenburg echhei t. Dem Aler. Helm 
von Marltbreit wurde eine Handelskonz. ſowie bie Ans 
fäfigmahung bahier ertheil. Dem Samuel Abraham 
Etrauß von Beitshböchheim murbe —— reſp. 
Ueberſiedlungs· Erlaubniß hieher ertheilt. 


Deffentliche Sitz der Gemeindebevollmäd- 
tigten vom 11. Mai. "alas Geſuch des Leonhard Bul 
von DObernbreit um Inſaſſenamahme und Berebelih» & 
ungserlaubniß mit der Rärmeröwitt ve Therefia Fleiſch⸗ 
mann von hier wurde aan ae beögl. das 
Geſuch des 20. Enbres von berpleiähfelb um Ber: $ 
eg, einer Schreinerkonz. nebft Anfälfigmahung; besgl. 
das Gefuch bes ol. Himmeiserb von hier um Werleih. 83 
ung einer Gürtlertonz. nebft nſäſſigmachung. — Ab⸗ 55 
fhlägig wurben beſchieden: 10 Gefuhe um Juſaſſen⸗ 
annahme und Berehelihungserlaubniß, 3 um Ueberſied⸗ 3 = 
Iungserlaudbniß, 1 um Burgerannahme auf Grundbeſitz, 37 


aneg "du2 


1 um Verleihung einer Wagnerkonjeſſion. 
Bon ber Stadtverwaltung in Miltenberg if ſchon 
vor einiger Zeit eine Eingabe, in welder um bie Er» 7 
richtung einer Eiſenbahn zwiſchen dieſer Stadt und 27 
Aſchaffenburg petitionirt wird, an bie Kammer ter Ab» 2 
geordneten abgegangen. a 
Dieier Tage kam zu Augsbuurq ber fatale Fall =, 
vor, daß man in der Kirche bie Braut zur Trauung og 
erwartete, aber vergebens, Statt der Braut traf enbl 
die Rachricht ein, fie ſei, eines Vergehens angellagt, & 
von ber Polizei in Schatten gelegt worden, * 


2 


Münden, 15. Mai. Der Entwurf eines neuen 
Gemwerbögefeges ift jeitens bes betreffenden Referenten * 
im Staatsminifterium bes Handels und ber öffentlichen , 
Arbeiten bereits vollendet. — Seit 2 Tagen neht bas - 
Gerücht dur die Stadt, ber Kriegsminifter Generals & 
Major Lu babe feine Entlafjung eingereiät, und ed F 

t, Here Generallientenant und General-Sommandbant 

hr. dv. d. Tann. würde das Portefeuile des Kriegs 
erhalten. 

Am nähften Samſtag den 20. d. findet in München 
ein Aulammentritt der Delegirten der Kreis: Eomitss 
für Errihtung eines Dentmals für König Mar IL, gurı 
definitiven Abſchluß über die Frage der Errihtung einer 
Stiftung Ratt. 

Münden, 15. Mai. Se. Mejeftät ber König 
bat Richard Wagner fein Wohlgefallen an „ZTri- 
fan und Molde* ausbrüden lafien und befohlen, 
daß mehrere Scenen aus biefer Oper abgebildet werben. 


Münden, 15. Mat, Die —— Abend an⸗ 
geſetzte erſte Aufführung von Richard Wagners „Triftan 
und Jſolde“ unterblieb wegen plöhlider Unpaͤßlichkeit 
der —* Schnort v. Carolsfeld, wovon bie Kunde gegen 
5 Uhr du Kiden an ben Etrafeneden ind Publl⸗ 
ham gelaxgte,. während ein großer Theil bes lehteren 
die Abänderung erfi eine Stunde jpäter erfuhr, als vie 
re des Mufentempels ſich geſchloſſen zeigten und 


"2 tom das om m sm 6 oidwmfr "ln * 


"a ' wem no Tollsamm 


underte von Karofjen und Fußgaͤngern fi) bereits auf 
temde, bie, um der Vorftel- 
lung ufenthalt bier’ verlängerten 
und Manche, die wirklich deshalb eigens hierher ger 
waren, wachten ihrem Unmuth ur Mirren um 
mehr Luft, als der Eine ober Andere einen ale — 
ten Grund ber Abbefiellung der Oper fälıhlih ver: 
muthete, Frau Schnorr leidet, wohl in Felge ber am: 
firengenden Proben una det Größe und Sch keit 
ber ihr zugetheilten Aufgabe, an einer nerodjen Affec⸗ 
tion und überdied au einer ger melihe ledtere je: 
bod) vorübergehenber Natur fein dürfte. Das Pablikum 
wurde auf morgen Vormittags 10 Uhr vertröfi Am 
em 


es erfahren wird, ab vieleicht morgen ober an 
Wien, 18.'Mai.. Der Raijer begibt: ſich am 10. 


dem Heimmege befanden, 
anumohnen, ihren 


andern Tage bie; Aufführung vorſichgehen wird. 


N VRR N — — 


———— ⸗ * um 
em e von Brei bet, m 
Tee ee an ein FAaniıı 
Deuntfälend. 
Kurbefen. Kaffel, 14. Mai. Xer joeben aus: 
gegebene, die Bebra- Fulda · Hanauer Bahn betreffende, 
vom Abg. v. Viihoffshauien erflattete vortveffliche De: 
richt des mag em der heſſiſchen Ständefammer 
modht in feinen dem Bererat 
Finanjminiter für jede fermere Bergögerung der end» 
ung gedadter Bahn verantwortli und erklärt dad Bro« 
et einer Weberbrüdung des Mains bei Hanau 
rtführung der Bahn über bach nah Frankfurt 
die einige völlig rationelle Loſung der Aufgabe, eine 
Verbindung der Beb a: Fulda hananer Bahn mit ärant- 
furt berzuftellen, indem die derzeitige (bie fog, „Wal: 
ferrattendabn“) in feiner Weile genäge und aud über: 
baupt nicht prattifabel zu machen jei. 


Nenefet. 

Berlin, 15. Mai. Das Gutachten des Kroniyu 
dieus, DObertribunalrath Dr. Heffter, betont dem gegen 
das Erbrecht dis Herzogs von Auguftenburg ſprechenden 
Umftand, daß unter ber B Seh Fan eriorderliden thatläcdh» 
lien Zuftmung des Gröprinzen Friedrich jeiner Zeit 


ae — 
’ , etr., wurde um 
. in 11. Suflan) ine ab nunmehr bie Rechistraſt beſchrittene 


theil erlaſſen: 
x. x. 


„Aus dieſen Gründen 


erkennt das E. Stadtgericht den Beſchuldigten Ehriflian Ruß der als Ueber» 
verübt * Joſe ph Fucht * unb ver⸗ 
fünf unb zwanzig Gulden, 


tretung firefbaren Gbrenfräntung 
urtheilt ſonach denielben im eine Gelobuße von 
fowie zur Xragung der Koſten des Beriahren?. 


Der Tenor des Erkenntmiffes iſt im Stadt: und Landboten auf Koſten 


bes Beklagten abzubruden.“ 


Im Rolzuge des Urtheils wird dieſes hiermit veröffentliät. 


Würzburg, ben 15. Mai 1865, 
Königliches Stadtgericht. 
Bartbelme, 





in wel 
‘ A 500 ic. :c erlangt werben müffen 


nal: Obligationen auf fl. 100. Tautend, find son mir billiaft 


zu beziehen. 


Um jedoch Feb bie Betheil di rtigen Mn- 
— Kran r ei ans 23368 3, 0% 


—* war: 


für 
vv BB Bet göloofe f.B5.;5 „ BO " 


3b 


Zicehuug am 3. Juni 1965 Zug 
der Iniferl. Fönigl. öfterr. Staats-Prämien-Auleihe $ 


Gewinne von fl. 2500090: 25000: 150 . £ 
ı2 5 5000: 3 a 2000: 6 & 1000: 15 


(o08 #. i/,.; für & Betheitigungsloofe fl. 17%. | 
Yen vos fi = für & Betheitigungsloofe 4a ein abg 
Gegen Einſendung des Betrago eder Poftnachmahme 


reft zu beziehen d die 
"Setaats-Effckten-Handlun von 


W. Morenz in Frankfurt aM. 
4 PS, Biebungsliften werden prompt umd franco zugefandt (6304(66 (4 


Strickgarne, 





Bei. ber 15,.b8. Aus bach 
17, — des Ansdad: Gum 
n 


vor 
jeihaufener Elfen» 
bahn» die nachfiehenden 26 Serien: Rum 
mern 71, 291, 310,334, 420, 660, 1296, 1551, 1898, 
1905, 2114, 2370, 2657, 2844, 3248, 3288, 3606, 8697 
3723, 3886, 4244, 4454, 4480, 4545, 4681, 4859 er- 
ſchienen, welche an ber planmäßig am 15, Jımi d. 3. 
fattfindenden Gewinnziehung theilzunehmen haben. 
iörfenderiht.. Fraufrner, den-16. Mai, 
Bei nit belebtem Geihäft war bie Tendenz eine un⸗ 
veränderte, — Nahmittans 2 Uhr, Deterr, Rational 
68"%/,5. 1860er Boote 87%/,. Srebiiaftien 2001,. Ume- 
zi'an. von 1882 6913/,,. — Mbends 6 Uhr. In ber 
ameril Bonds zu 


Effetienſocielat waren an, 
70%/,0—%g. Son tein Gefhätt. 
FR Vegelſtaud des Mains: 7, 
_ Temperatur ber Mainwärme: 15 Grad, 
Rerantwortlier Rebalteur: Fr. Brand, 


if 7330] 3 Uuter bem i 
geaen SOHN ntrreiämeter Bahter feine brtikge 


. ce, fols 
8 begonnen. 
— ben 9. Mai 1866. 
Dr. Rheinisch, 
praft. Arıt. 





7722) Ein PRortemonals mit ca.1 fl. 
86 Ir. und 3 Schlüſſeln wurbe ver» 
been Man bittet um Küdgabe in 





1728) Ein einfach möblirtes Zim- 

‚ mer iſt an einen ſollden Heren jo, 

gleid zu vermieihen, 5. D. Nr. 1658 
er 3 Stiegen, Epitalgafle. 


7429] 3c) Ein freundlich möblirtes 
beisbares Zimmer ift an einen foli- 
den Herrn ober Frauenzimmer zu 
vermietben, Näb. i. d. Erp. 


Neihenbeder. 


) leitung zc. ift bis 1. A 
+) vermieiben im 4, D. 





Er vermiethen 

| giofienen Benit von 4 Sim» 
mern, ammern, Kühe mit Spei⸗ 
fefammer, Holzhaus ꝛc. Bu beziehen 


bis 1.Au Näh. 
ee CH 


Sm der Sanderſtraße Nro, 158, ift 
ein Ichönes Parterre Logis, u 4 
—— heizbaren Zim⸗ 


find- fole di⸗ 


-. ‚mern und ſonſtigen Erforderniſſen 
beſtehend, pro 1 Auguſt zu ver⸗ 
miethen. (7615 (2b) 





3] Sehr gut gepolfterte Möbel, 
Springfedermatragen, Rohrſt 


—5* roh und farbig, empfiehlt zu neuen bedeutend "cmpfieyit — 


illigeren Preiſen 
2703] (2a) 


ae 





I. Bundschuh. 


u ati 
l m 
.. Sanbgaffe. — 


\ 





Mantillen, Sata, Srlinarze Seihrnatolle | 


“empfehle in netten Zufendungen 


7737) 


Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse, 








Trinkflaſchen $ Trinfglas 


in Etnis verpadt, ſehr praltiich, empfiehlt per Dupend um fl. 12, einzeln 
fl. 1. 12 fe. mehr, 


7647) G. M. Wormser in Nürnberg. 


Annunce. 
Tüchtige Schneidergeſellen 


—* ſofort dauerude Beſchäftigung bei ſehr gutem 
"Rohe 


von pr. Rod oder Ne fl. 4 36 kr., 
BR eſte fl. 1 6kr., 


in dem Herren-Garderobe-Gefi;äft 


von 


Ludwig Flurl 
in Bamberg. 


Bau: Material. 


Nachdem dir Sturm, weicher am 9. ds. wüthete, die erſt im vorigen 
hre neu errictete- Dreihhalle babier niedergeriſſen hat, iv ſoll nad Ge⸗ 
felichaitsbeihluß bas vorhandene Material im Wege öffentlicher Berfteiger- 
ung verwertbet werben, 
Diefe Verfteinerung findet am j 
‚ Dienstag den 23. Mai d. Is. Nahmittags 1 Uhr 
auf dem Platze vor dem Mainthor flatt und werben hiezu Bauunternehmer 
und ſonſtige Intereſſenten geziemend eingeladen. 
Bun Aufftrich kommen in ſchidlichen Loofen und gegen baare Bezahlung: 
Eine große Baritie noch fehlerfreies Baubelz —— Länge und 
Stärte, ferner ' 
eine große Parthie minderwertbes Bauholz, und 
eine größere Quantität Stüdbolz zum Bronnen, 
Schindeln, 
Flachziegeln, 
fammern und Schrauben, 





” “ * 
” ” “ 


" Pr = eiierne 
Ochſenfurt, am 16. Mat 1865, 


7718] (2a) Der Genofjenfchafts:Ansfchuf-. 


Geſchäfts⸗-Empfehlung. 


Nachdem uns vom bochlsbl. Stadtmagiſtrate die Licenz zum Ver⸗ 
fertigm von Merhwaanren ertbeilt wurde, erlauben ſich hiedurch bie 
ergedenſt Unierzeigneten eınem hoben Adel ſowie ihren &önnern und geehr⸗ 
tem sinwohnern Alür-burgs ior Feichhaltioges Lager vonkorbwaaren 
aller Art. Stroh- & BRohr-Sesseln u. dgl, aufs Beſte zu 
empfehlen. 

Indem fie durch reelle Vedienung das Vertrauen ihrer geehrten Ab— 
ehmer gewiß zu würdigen und zu eihalten ſuchen werden, bemerken 
roh, dab auch ale Reparaturen prompt auszgeſührt werben. 


Hohadtungsvolft empfehlen ſich 
Geschwister Eyrich, 


7401) (3c) Rarmehterfiraße,, vis-h-vis dem Polizeigebäube, 
ja 20 SERIEN — 
7639) Ein ordentlicher junger Menſch 7718] 3a) Ein darker Junge kann 


von 154/ ren j bei einem bad loffergeihäft erlernen bei 
—— Siloffermeifte: in bie _ — 4 in ber obern 
Lehre zu kommen. R. i. d. Exp. erngafie, 4. . Rr, 179, 


« ber 


7700] - ‚Heute ben 17, und morgen’ 
den 18, d, M. : 

gutes Sauerkraut 
von Grafenrheinfeld vor beim Haufe 
bes Hrn. Kaufmann Kirſchten an 
rktgaſſe. 


Stelle⸗Geſuch. 
7734]. Ein verheiratheler Mann, Mas 
ſchinenwarter, welcher die ge ⸗ 
niſſe anfsumelien vermag, nicht 
wieber als folder Unterkunft, 

Näh. in der Exped. - 


7711] Ein Scribent mit einer gutem 
Handſchrift ann Beſchaftigung nach⸗ 
gewieſen bekommen. N. i. d. Ep. 
Stelle-Gefuch. 
Ein im Schreiben und Rechnen 
tühtig bewanderter, mrit ber Bud» 


führung etwas vertrauter, militär« 


freier junger Mann ſucht ımter be» 


biffre J. K. in ber . DB, 
Bl. su hinterlegen. ich 


7735] Ein braves Mädchen, welches 
bas Kleiderm erlernen will, fins 
det unter annehmbaren Behingnifien 
fogleih Aufnahme Auch wird das 
felbf ein Madchen mit eigenem Bett 
in’5 Logis zu nehmen gefnht. Räh. 
in ber Erpe. 

— — — —— 
7571) (3b) Es kann ein Zunge von 
orbeutlichen Eltern ober Ion» 
tair fogleich im bie Lehre trete bei 

, Joſenh be 


ep nbed, 
Conditor in Dettelbad. 


Tgeribentenfielle - 


Unterzeichneter fucht einen Scri⸗ 
benten mit ſchöner Handſchrift gegen 
entſprechen ed Honorar. 

Gemunden, den 13, Mai 1865. 
(5) Weinhard, !. Rotar. 


7609)[2b] Es werben 2 Schreiner⸗ 
geiellen gefucht bei 
B. Schlimbach, 


Drgelbauer. 
7708) [a] Es wirb ein Kind in 


te nehmen eludi. 
vv—“——— u. 


7707)2a] Ein tüchtiger Büttnerge- 

4 he bei a ohn dauernde 
tigun 
u Eamill Rnab 


in Neuftadt a/S. 

Tre] Ein —— —* mit 

ann Antheil an einem Zimmer 
erhalten. Näh.i.d.Ep. . 






HBerkanf. - 


us 77O1)3a], Bi 
BGaſthaus⸗Serlann. 
— bel im Bram Rocca u — finden ir Defaart gung. 
a ee 

tes Fl OR ein Ibn mh 












einem zweiftödigen Gafhanje mit realer irtbiha'tsger 
lungen, Scheuer und Hofraum, im Wege bes offeutlichen Verſtriches ver⸗ 


en > ggg — 
Bollzug dehfallfigen Auftrages nun beitimme id) zur Berfteigerung Ü 2 ; 

des Dr eten Anweieng Termin auf . Geſu twerden 

Uwoch den 24 d3. Nachmittags 2 Uhr "eine gewandte Kaffeetochin und vei 
in Hundsfeld und lade Kaufsliebbaber mit dem Bemeiten ein,..bap die Kellnerinen 3.W. Mr. 256. (7723 
Striäsberingungen am Termine jelbft betannt gegeben werden, baß ferner mag 
bie-fragliche Wirtyidpaft bie ‚einzige, in dem über 600 Serien zählenben  vy.r RN IH n 
Dorfe —33 und, an ber ſeht Fenuenten Harımelburg» Karlitabter Poſt⸗ ogleich geſucht. 





firabe-nelegen if. 7709) Ju der Näbe vom Mürpbir 
Hammelburg, 10. Mai 1865, wird ein Kind in die Pflege —* 
Ti46) (26) DON, k. Notar. ° men gefuht. Bu erfragen bei 
. ————— — in im 4. ®. sh. 9% g⸗ 
meiſ 


Wo hnungs · Veränderung. &ın Conditorgehilfe ſucht 


— — — — — 
Beichäts 
Pir machen biemit unſeren geehrten Kunven bie Anzeige, daß wir ſeit Mäh. in ver 
1. Rai unier Logis geändert Beben und »anten für das —* werthe Ber» tigung. ah sp. 2a(1724 


en, inbım mir um ferner Wohlwollen bitten. —— — — — 
* ira Gefhwirter Sera, Ricbermaerinen, Gaſthaus⸗Verlauf 


rengaſſ In Würzburg iſt eines 
Kud) tonnen einige Mähdchen das Hähen daſeloſt gut erlernen. der beftrentabeliten Gaſt⸗ 
Sorben.ift erichienen und in Würzburg duch A. Stuber’s Ruch⸗ bäufer, ſehr elegant ein⸗ 

handiung zu beyieben: ger chtet, unter vortheilbafs * 


Handbuch der Geographie 1m Shine, De rohe 

— sou Wr. ME. A. Daniel, un get Auguft A ah. — 
tofeffor und Inspector adjunctus am anıqgt. Badagogtum zu e. zu verp a äh. in der 

weite bie a verbefierte Anflaye, 3 

u se Liefer uns Bm. er * iR Erpebition. [3a (7588 

het Empfehlung des rügmlihit belannten "Ser es beharf es t, u Wat Wars 

es wird nur —B da biele nene Auflane eine durchaus berid:: —2 iR en en lange 

tiote ift, io daß dad Daniel’fche Merk ald das einzige größere nergra: Räb. in der Em 

pie Handbuch bezrihnet werden darf, weiches auf Neuheit und oll⸗ — — 

—— Anfpruch machen kann. 7743) Dürrer Klee oder Heu wirb 

ve neue Auflage erſcheint in ca. 25 ſchnell aufeinanderfolgenden Lies zu kauen geſucht. Näb in ber Erp. 


2 fr. — — — 
——— —— mr) Elm Sopga und eine Rand: 
TE s: wehruniform neoft Armatur ift bil 
8 B f ch Lig zu vertaufen. Wo? ſagt die Erp. 
—8 Schon am 31. Waid. I nitz ft * Lu eh 2. 








Derielde F 
findet eine große Ziebung bes am beften in ein Comptoir ober f 


i — — einen mit Gemeindrarbeiten ſich be⸗ 
Großgerzal. Badiſchen Staats⸗Eiſenbahu⸗Aulcheus 8 ſaftigenden Detonomen auf dem Lan⸗ 
Reaut, welches im feiner Meiammtheit folgene Treffer entbelt: de. Näb. 1. D. Nr. 317, Kühaafie. 
DE n0e, 40,008, 35,000. 15,000, 12,06, 10,000. 5,000, ey —— 


G 
400%, 2600, 1008 ac. ıc bis abwärts fl. 48, nied igſter Gewinn, während billig zu vertaufen im ehe⸗ 


.. 


welden jedes Dbligationds Loos u beoinge erlangen muß. 
Ei Aniheilipein mit Serie und Gewinn Nummer für ubige ieb⸗ en — 


ung gilt, foftet ſi. 1, 4 Stüd fl. 8, 9 Stad fl. 6, und 20 Erüd — 
1 7554) 3b "ber Kirhenfliitung F 
8 


Da bei dieſem Anlehen bie Serien ſchon über bie Hälfte gerogen Adersheim find 1000 fl. zu 4% 


find, fo iſt den Spielern bie ®:winn:Chance um ſo größer. 1. 3: egen ideka⸗ 
Aufträge hierauf werden gegen Einfendurg des Betrags ober . ——— 


Poſtoorſchuß prompt und reell quegeführt und den Betbeiligten die amt» 
Verkauf. 


lichen —— * uneatgeirlich zugeſandt. 
Um allen Anſorderungen rechtzeitig genügen zu können, wolle 
Eine grögere Parthie aites Ban: 
holj, gut erdaltene Feuſter, 2 Das): 


u fi baldigft am das untergeidhnete Großhandlungshaus men: 
en von 
3. Mi. Holle zinnen, 1 Regenfaß, Türen, Defen, 
7491) (b) in Branffint a. M. — Bohrſteine etc find zu der⸗ 
DPLRPRPRPRPRER Georg Beißlein 

— SERRPPLPRRER Bande A. 276. 


Jh bin — 
weobelfiopfer, das Dur end a fl, 3., prachtvoll ron: Ja) Eine freundliche Manfar 
ſchön, die neuejten Flohmaſchinen, per Stück um 18 kr., benwobnung von 4 Zimmern, Ru nei. 


BESELSE 














empfiehlt ee eh ie 
7646) G. We. Wormfer in Nürnberg. vermeigen En 





— —— | — — — —— — — 


Bor | in '/, 
se nee Arm se “ 
w und undheits⸗Chocolade, empfehle zu 
den billigſten fen, 


j Wilhelm Lemm, 


* 7750) Eichhornſtraße. 


Sommerhandſchuhe 
jeder Sorte und Qualität empfiehlt 
* L. Bundschub. 


‘ Bekanntmachung. 
N 250,000 Gulden Hauptgewinn 
g des k. k. Oeſtr. Staats-Anlchens v. Iahre 18 
400,000 £oofe erhalten 400,000 Gewinne, 
’ Haupttreffer: 30 A 250,000, 10 & 220,000, 60 & 200, 
81 & 150,000, 20 a 50,000, 20 ä 25,006, 131 & 20,000, 
15,000, 171 a 10,000, ıc. :c, bis fl. 135 niebriefter Gewinn. 
f | Die nächfte Ziehung findet am 1. Juni 1865 Hat 
und foflet ein Bntbeı 





5 
X* 


F 


⸗Schein mit Serie und Gewinn: Kummer, für £ 
—F Biehung gültig, fl. 1, 4 Etüd fl. 3, 9 Stüd fl. 6, und 20 Stüd 


Aufträge hierauf werben gegen Einſendung bes Betrags ober Boft- {fi 
porſchuß prompt umb veell ausgeführt und bem Berheiligten bie amt. 
lien Ziehungslifien unentgelb ich zugefanbt, 

Um alen Anforderungen rechtzeitig genügen zu Zönnen, wolle man F 
! fi baldigſt an das unterzeichnete Großhantlungshans menden von 
Joh. Mich. Holle 
7490) (b) in Franffurt a / M. 
Au I. Juni d. Je. 
Große Gewinn-Berloofung 


$ des E. E Defterr. Wrämien-Anlehens vom Sabre 1864 mit Haupttref- 
von 20 mal fl. 250,000, io mal 220,000, 60 mal 200,000, 
mal 150,000, 20 mal 50,000, 20 mal 25,000, 121 mal 20,000, 
ml 15,000, 171 mal 10,000, 352 mal 5000 bis. abwärts 4,400 

mal fl, * 
JLoos Antheil für dieſe Biebung gültig koſtet nur fl. 1,4 Stüd 9 
fl. 3, 9 Stüd fl. 6 und 21 Stüd fl, 12, wontit Jedermann die @ele- f 

enbeit geboten ifi, mit einer geringen Einlage einen der vorftehenden 7 
Ein teffer au erlangen. 

Gef. Aufträge hierauf beliebe man an unterzeichnete Etaatö: Gffek: 
ten Haudlung, gegen a. bes Betrags oder Poftvorfhuß bel: 
$ — weiche den Betheüegten bie Biehungslifte gratis 
' zujenbet, 


= 


r 





4 


— — —— 


—— û 


4 


Carl Holle 
$ 7489] (b) in Frankfurt a. M. 


— 





Origiual⸗Looſe 
der Ansbach⸗Gungenhauſener Geldverloofung, nächte Ziehung am 
15. Su a, c. Gewinne: fl. 18,000, 16,008, 14,000, 12,908, 
10,000 :c., Afl. 12,, der Freiburger Gelbverloofung, näctte Sıekung 
gm 15. Junia c_ Gewinne: 6. 50,000, 45,060, 40,000, 
35,000, 32 000, 30,000 :c. a fi. 6., empfiehlt gegen Kinjendung 
oder Rachnahme des Vertrags das Wantgeikäft von 
A. Grünchaum, 


Schöfferaafie 11, nähfi der Bil, Frankfurt a, M 
Pläne und Liften gratis, (4936 (e) 


— — 


3 
2 





ih nge 





‚zu vermielben, 


} 2 Garl Dr and 
=. Eorfettenfabritant, 
4649) 


NER 
—— npreturglanzſtarte 


flehlt billt 3 (7566 
= Dermenn Chem, 


R— — — 
Bäcke reiverkauf 
„Eine —— —38* — Stun⸗ 

von rabur tion, mi 

2 Reller, 12 uber 3 — 

owie fämmtliched Bäderei:Xnyen- 
tar, if mit einer Anzahlung v 

1000 fl, zu verkaufen. (7746 
Nähere Auskunft eriheitt 
Karl Hausknecht, 

Semmelsgaffe Nro, 78. 


700 Stür Haubol; 


Seslinge, gemlſchtes Gewä , find 
zu verkaufen, 5. D, Nr, —* (7719 


Im 4. Diftr. Nr. 229, Roſengaſſe, 
iſt ein —*—— Handwagen und 
ein hohzerner Viehbarren mit Neife 
zu verlaufen, (7726 

Aud) ift am Sonntag in der Aus 
mähle ein usse-monire 
mit Porträt verioren gegangen, Dian 
bittet um Nüdgabe, 


— Te DE 
Die Etelle eines juliusfpitäfiihen 
ormannes wird demmädht frei. 
— biezu haben fich mit 

ben mötbigen eugniffen ver eben, 

innerhalb 8 Xagen bei der gem 

Verwaltung des Yultusipttals zu 

melden, (2a(7731 


10,008 Gulden 


werben auf erfte Hypothe⸗ anfzuneh⸗ 
men geſucht. Rah. im der &gp. (7749 


Vermiethung. 

In der Kettengaſſe Nr. 29 it ber 
1. Stod mit 4 Simmern, Rüde, Ans 
teil am Mafhhaus, Mafferleitung 
und fonftigen cgnemlichkeiten, men 
tapejict und I-.dirr, fowie der 2 Stod 
dasjelbe, zu vermietben, Näheres 
Obere Kohannitergafle Nr. 9%, 17720 


7740) Eine Wohnung von 3 Bim: 

mern (Gartenwohnung), außerhalb 

bes Thores, ift fogleich zu vermiethen. 
Nah. in her Erp. 


— nn nen 
7714) Ein Logis von 3. Dimmer 
ift zu vermietben bei Maler ornung 
Elephantengaffe Nr. 288, 


721) „gi Logis von 3 „ginmen, 
Küche, enlammer l, 

2.-BDifir, Na 
vie-h-vis-den weißen Lamm (2a 


Ein Quartier von’ zwei Zimmer, 
Küche, Bodentammer, Wafjerleitung 
3 it Am 4. Difte, zu vermictben, 

Rah An der &rp, [2a (rri6 








m - 
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Todes-Anzeilge. 
—* dem Allmaächtigen bat es gefallen/ umfere innigſtgellebte Gattin, 


Tochter, Schweſter und 


Caroline Henneberger, 


geb. Schöppner, 
Gattin des Galtwirtfe6 Mich. Henneberger in Münnerftabt 
nad — Krarkenlager, verſeyen mit den heil, Sterbſakramenten in ein beſſeres —* abzurufen. 
Eie war geboren am 11. Sept. 1834, erreihte ſonach ein Alter won 30 Jahren 8 Mematen, wo⸗ 
von fie 9 — in ludlichſter Ehe vetiebie. 
feierli be — und Trauergottesdienſt findet Donnerstag früh 9 Uhr in der Pfarr⸗ 


kirche zu n Rännerfiabt fa 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Münnerftabt, Piihofsheim v /Rh., Würzburg, Neuſtadt a / Aiſch, am 16. Mai 1866, 


Todes -Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, heute den Ie. früh /, auf 6 Uhr meine innigftgeliebte 


Katharina Hennermann, 
Zündermeifter: und Ladirers:Gattin 
nad) Itägigem Krankenlager an der Lungenentzündung im Alter von 58 Jahren, verfehen mit ben heis 
ligen Sterbjaframenten in ein bejjeres Jenjeits abzurufen. 
Die feierlihe Beerdigung findet Donnerstag den 18. Abends 5 Uhr vom Leichenhauſe ans unb 
ber Zrauergottesbienft Montag den 22, Mai früh 10 Uhr im hohen Dom flatt, wozu Verwandte unb 
Belannte der Verblichenen höflihft eingelaben werten. 


Um file Theilnahme bitten 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Battin 


Würzburg, ben 16. Mai 1865. 













Todes-Anzeige. 
Theilnehmenden Verwandten, Freunden und Collegen bringen wir bie Trauerfunde, daß es Gott 
dem Allmädtigen gefallen hat, uniern guten Gatten und Vater 


Herrn Andreas Schneider, 


u. Lehrer in Rottendorf, 
gehen Abends 1/,8 Ur na Empfang ber bl, Salramente in olge einer Nierenentzüänbung in ein bei» 
— enſeils abjurufen. 

e feierligge Beerdigung findet am 19. ds. früh 9 Uhr fatt. 
en ſtille Theilnahme bitten 
Nottendorf, ben 17. Mai 1865. 
die tieftraueraden Hinterbliebenen. 


—  —— 
zu eur Diane 


Getraute, 127% 


nn nn nn ns 


Dünger- Verfieigernnn, 





Die auf morgen Nahmittag 3 Uhr amberammte Berfieigerung "von 
Pferdedünger an der Hofftakung findet nicht ftatt. 
‚ Würgburg, ben 17. Mai 1865. 





An der Naht von 9. auf 10. d. MW. entlamen aus einem hieſigen Gaſt⸗ 
hauſe etwa 190 bis 105 fl, beſtehend aus doppelten preuß. Friedrichsd'or, 
4 einfachen deegl.,1 Zmwanyigfrancftüd, 2 Zehn francftüde, 1 Gothaer Zehn⸗ 
thaleriein, 7 Gulden an öfterr Sechſern, 20 preuß. Silbergrofchen, 2 ſächſ. 

i/stels Thalerftüde mit 2 Schwertern, 3 Reunkreuſtrſtüdchen, das Uchrige 
au preußiichen und Vereinsthalern, Guldenftüden und Meinerem Gelde Imd 
füe 3. Sechſer⸗, Groſchen / und KreuzersBrieimarkten, was ich jür Wieder. 
erlangung des ſelben und Ermittlung des Thäterd Veröffentliche. 
ürzburg, den 10. Mai 1865. 

Der & U rl ala 
Häder. 


Rüde wub 
zu vermiethen, 





odentam mer bis Auaufı 


5. D. Rr. 178, Hofipitaläaffe, iſt 
(778% 


ein Logis von 3 Simmern, Alloven, 


In der Karmelitenlirde: 


Bal. Hartmann wit Eoa Kleinhens 
beide von Dergrheinfelo, 


Da ver Frramgiälauer Kirche. 
Sodann Herbſt und Anna Maria 
Eaner beide von Bergtheim. 
In der proteſt· Airche 
Johann Mernſinger, Bürger und 
Spengler dahier mit Dorothea Neun 
vor. Höllrid. 





Geſtorben: 

Barbara Haas; Lehrers⸗Wittwe, 
59 Sabre 14 Tage "alt. — Katharina 
Heunermann, Zunchermeiſters · Frau, 
58 Yakre alt. 


Bolytechnifcher Verein. 


BVereindabend: Donnerdtag den 18. Mai im Gafthof zum Schwan. 
Beginn der Borträge 8 Uhr. Gegenſtand: Koblen. 


7689] (2b) Die Direction. 


5er. 


Sonstag ben 21. dB, findet in den Räumen bed Eommertheaterd im 
Hutten’fhen Garter Vorkellung datt, melde von Dilletanten ausgeführt 
wird. Das Nähere bringen biefige Lolalblä:ter. R 
Das Comite., 


Geriucberten Rheinlachs, Gothaer & 


uk Gervelatwurjft, ital. 
Salami & Weftphälifchen Schinfen 


empfiehlt Anton Minoprio. 
Servelat: Würfte 


in allen Größen und von vorzügliditer Qualität, ſowien 


kleine Würftchen zu 7 Er., habe id erhalten und ems 
pfehle jolde beſſens. 
J. B. König 


7689] (2b) der Meuerer Kirch: gegenüber. 


Leinwaude 


auf die erfte Gleiche werben in diem Monate wöchent!ich zweimal ahges | 


liefert nnd ſtets entgegengenommen unter Zufiherung reeller Bedienung 


durch 
49. Joh. Mich. Röser 49. 
Eichhorugaſſe. 


J & P%] 
® 
J 
in neueiten, der Mode entſprechenden Facons, 


empfiehlt 
704) (20) I. Bundschuh. 


Praktisches Kaſirpulver, à 12 fr. die Schachtel, 
Aönigs-Wafd- X sndepulver,al2hr.d. „ 
Aromatifche Mandelſeife, per Stüd 21 fr, 


empfiehlt 
(b) Gar! Bolzano. 


—— — mh nn — —— 


Patent: Portland: Cement 


in befter, ſtets friiher Qualität, ift zu haben und wird 

billigjt abgegeben bei 

5617] (h) Joseph Eckert. 
Dr. Herbit's Haus: Balfam! 


durch jeine anfierordentliche, innerliche wie äußerliche Wirkſam⸗ 
keit rübmlichtt bekannt — empfichlt (& Flacon nebft Gebrauchsanweifung 


24 fr) bie vi 
1945 (a) @inborn: Avotheke in Würzburg. 


7407) (35) 


. 762 


Turngemeinde. 


Der Unterrit für die Aöglinge 
ift jet auf Miltwoh und Samflagı 
von 1/,3—1/z4 Uhr feigeiekt, unter 
Reitung eines Zurnlehrers. 

File Söglinge von 13—18 Jah: 
ren wirb ber Unterricht Dinstag und 
Donnerstan von 8—9 Uhr Xbenbs 
ertbeilt. Für Kinder von —— 
bern iſt der Unterricht unentgelilich. 
Unmelbungen hiezu wollen an ges 
nannten Tagen in ber Turnhalle ges 
moct werben. 

Jeden Dinstag und Donnerstag 
Miiegenturaen. Anfang 8 Uhr. 

026) Der Turnrath, 


Zimmermännle 
morgen nah BWinterhaufen. 
7752) M. 








BEEBESTEEBESBEE 


Sãmmiliche Säneibergeiel» 
Ien jenven ihren Gellegei, & 
welche in ben legten Tagen fi 
Würzburg verließen, intbe: (& 
fond- re unferem Iteben Robert { 
Dtio, ein berjlih 8 Lebe⸗ 







Göbelslehn. 
Morgen Dommerstan 


Artillerie-PAufik. 


Deute Mittiroch 17. Mat in ber 


Ludwig Bauchſchen 


Braucrei 
Geſang und Zither⸗Soiree 
des Lieder-⸗, Romanzen-, 
Arien⸗ u. BalladensCängers 
G. Wolfiteiner mit Tran 
und dem Gejangstomuter 


Pleituer aus Münden, 
| Anfang 71/, Ubr. 


Aufforderung, 


Da ih jept nah Amerila aus: 
wandere, fo erſuche ich meinen Sohn 
Heinrich Neufchwanger fih jofort 
nah Hauie zu begeben. (7737 » 

Ehrikine Neufhwanger 
in Boltershaufen. 


Y717) Ein brauner Sommenfhirm 
murbe ver/oren von der alten Mainluft 
bis zum dof-Epitale. Man. bitter um 
Nüdyabe gegen Belohnung ‚Dei 5* 
Studienleſrer Köhler in der alten 
Mainluſi. 


77060) Geſtern Früh wurde ein 
Pottemonais mit 5 preuß. Thalern 
und etmas Hleine# Geld 'virlören. 
Man butet deu inner dasfelbe 5 
gen Belstnung im 1. Difte, Ar, 72, 
über I Eteye, in der Semmeltgafle 
abzugeben. f 


Drud von Benitad»:Baner in Witigburg, 


nn ne — — 


Wirzburner 


Würzburgr Damberg= Frauffurt. ar 
Sahnzuge Bon Barnberg| N. Heantiurt BSR h * 


Gourierig. 12  Wiriags| 1% Mittage 4 


Shuellia | 59 Abends | 5® Abus Si 
Bofzug 14 fräb | 4° Früh 

Poftzug 2.) B Arüb | 9— früh 

@dterz. 1.11% Borm. |; 6— Früh 

Bien. 2.) 49 Rabm. | 15 Nachm F 
Süterz. 3116 Nas | 7— Abembe Ih 
— en — [| 


Babanzüre |BonFranffertNah@ambern 7 


Gourierza.| 2° Nam. | 20 Nah. 7 
Schneilg. 10 * Früb 1 Fruh 

Bollyıa 1.645 Abende! 715 Abenbs 
Bolzug 2.11% Wadıs 11% Nacıd 


Sltaot· 









und Landbote, 


—— Würzburg- Auoach » Münden," 
; N “au — — ——— — 
— EN \® „ Bahrzüge. Nas Ansbadiwun Ansbach 





SER Stmelie. 30 Nasm. | 13 Wadm. 
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Der „Etabt» und Lambbote* eriheint täglih, aufer Sonniage, Nachmittags 4 Uhr; das „rtrasGelleifen" wöchenuich breimal. 


Preis 'befawnt. Inſerate bie Bivaltine Heite 3 
Ser, 118, 


Dapriidher Landtag. 

19. Sigung ber Kammer der Reihsräthe am 16. 
Mai, Reicht räth v. Bayer erflaitere Vortrag über ben 
Uirtrag der Kammer ber Abgeorbueten, bie Erweiterung 
ber Rammer ber Neihsräthe betr., und hob hievei noch— 
mals hervor, daß ber Hauptgrund, welder den Aus: 
ſchnß zu dem Gatachten veraniaßt habe, es jei vie Kam: 
mer ber Abgeordneten zur Stellung bes Antrages nit 
competent, in bem rt. 4 des Initiatiogeſetzes liege; 
benn nad bemjelben fei zwar dem Lanbtan das Recht 
eingeräumt, aud Wbänderungen im Organismus ber 
beinven Rammern in Borihlag zu bringen, jedoch jeder 
Rammer nur in — ihrer ſelbſt. Im votliegenden 
Folle ſei demnach jevenfalld nur der Kammer der Heiss» 
tätse das Recht eingeräumt, mit einem Rorichlage oder 
Antrage bervorzutreten, Reicher. v. Nietbammer ſchließt 
fih der Anfiht des Aueſchuſſes an und erörtert btelwei 
nod bie beihräntenden Formen, weiche das Initiativ⸗ 
Geſetz für die Behandlung und die Berathung vorſchreibe, 
und daß die Kammer der Reicheräthe ne ihrem Bes 
ſchluß von 1863 in Betreff des Antrags wegen Ablkür⸗ 
jung der Finanzjperioven die Einhaltung bieier Formen 
auch in Betreff ber Anträge auf Vorlage eines Geſetzes 
zur Abänderung von Verfaſſungsbeſtimmungen für noty» 
wenbig eradptet habe. Aus diefen und aus den im Re: 
ferate entwidelten Gründen Lönne er nur ratben, dem 
Ausihugantrage beimmftimmen. Der zweite Prafident, 
Fihr v. Meinihrod: Durch die Ablehnung des Ans 
trags der Rammer der Ahgeordneten werne nicht aus— 
gras, daß eine Fortbildung in dem Organismus 

er Kammer ber Reichiräthe nicht etwa mi.fhensw:rih 
ericheine, allein jener Antrag ſtehe mit ber Haren Bes 
flimmungen bes Urt. 4 bes rmitiatiogeleges nicht im 
Ginlang. Es ſprechen noch Furt vo. Hohenlohe gegen, 
Neihsrath v. Maurer für den Ausihubautrag. r 
Miſter des Junern ergreiſt das Wort, um ben Stand⸗ 
puntt ber Regierung zur vorliegenden Frage darzulegen, 
beihränft ſich indeffen darauf, in formeller- Beziehung 
bie Erflärung ıu verlefen, welche er im Betriff des vor» 
liegenden Antrags in der Sihang bes Hasıhufles der 
Kammer ber en ringe am 20 v. M. abgegeben. 
Es iprady hierauf (mie bereitd im Ausichuffe) ın ein» 
gehender Weile Reichsrath v. Harleß gegen vie Anſich⸗ 
ten des Referenten und des Ausſchaſſes, während dann 
noch Reichſrath v. Ringelmann in nicht minder umfang⸗ 
reicher Ausführung ſich den Anſchauungen des Aus» 
ſchaſſes und ſeines Referenten anſchloß. Wach der kurzen 
Schlußäußerung des Referenten wurde die Frage: „will 
bie hohe Kammer dem Anırag ber Kammer ber Ubge: 
orbneten beiſtinmen?“ einftımmig vermernt. er 
von Aretin eritattere hierauı Bortrag über den Berchlu 
ber Kammer der „bgeordneten hinſichtlich der Freigabe 
ber Biertare, und es wurde bemijelnern ohne Debatte 
mit allen gegen die eine Stimme des Neiher. Er,biihofs 
v. Scheer beigeftimmt. Ebenjo genehmigte die Kammer 


* er 2⸗ — rn u — 
J — nn ——— — — — — — Zn ——— 


2walnae 8 *r., ardhere werben nach dem Raume berechnet. 
Donrerötag ven 18 Mai Im6ö. 


Benantius, 


ohne Debatte das Neg'srungspoftulat in Betreff ber 
künftigen polytechniſchen Hochſchule, fo dab au hierüber 
Gelammtbeihluß erzielt iſt. 

Berüglih der Freigabe ber Biertare gab das k. 
Staattminifterium bes Innern in ber Reicherathdlammer 
folgende Erflärung «db: „Ahr Sehr verehrter Hr. Refe⸗ 
tent bat es bıflagt, baf bie f. Staatsregierung mit Aufs 
hebung des Xierterif3 nicht raſcher vorgegangen iſt; feis 
ner Anfiht nad Sollte ‚die E. Siaatö-Hegierung nt 
binter den Anford rungen der Zeit zurüdbleiben und 
ſelchen Fällen mo möglih die Initiative ergreiien! 
Meine bohen Herren! Ich lege auf diefe Martme einen 
großen Werth, ja einen doppelten Werſh, weil ich fie 
an dieſer Stelle zu vernehmen das Glüd habe, Jh kann 
bem Hrn. R ferenten verfihern, daß die k. Stantsrcgter« 
ung nicht länger zögern wirb, mit Maßregein, bie bes 
reits feitgeitellt find, vorzugehen. ine allerh. Verord⸗ 
nung iſt vorbereitet, und nah Befehl Sr. Maj. bes 
Königs wird fie oupligirt werden fobald ein Geſammt⸗ 
beich'uß beider Kımmern konftatirt fein wird. Der Ber: 
fuh wird wohl 10 lange fortbeftehen,, bis das Definitis 
vum duch em @ereg feftgeftellt fein wird; denn "ich 
glaube, daß, wenn man einmal einen Schritt rg 
bat, man nicht wohl wieder zurüdtreten fan, —* 
materrellen Intereſſen tief zu verlegen.” Da dieſer Ge⸗ 
jammebeihlug nun erzielt it, darf fohin die in Rebe 
ſtehende f. Verordnung alsbald zu erwarten fein. 





Zagedsnenigfeitem 
Der Brofeifor-in der !heol. Fakultät der Univerſität 
Würzdurg, Dr. 4. 3. Hähnlein, wurde aus abmintftras 
tiven Erwägungen jeines Dienftes ald ortemtl. Protchor 
der Worel- und Baftoraltbeolugie unter Belafiung feines 
Etandesaehaltes und Titels für immer mittelt Dimiſ⸗ 
fion enthoben. ® 
Vom k. b. Handelaminifterium wurde genehmigt, 
daß die für die Agebrannten in Oberftorf befttimmten 
Naturalien imb Effekten auf den Etaatseiienbaftten uns 
entgeltlich transportirt werben. 
Erledigt: die tathol. Pfarrei Großbardorf, Bez 
Körigehofin, gl. Patronated, Eıtrag 722 fl 


Dark die im öffentliher Sikung des kgl. Bezirks» 
—— Wu burg am 4, 6, 9. und 11, d. Di. ver⸗ 
mdeten Erfenntniffe murben verurtbeilt: Joh, Maul 


von Dalherda, wegen Dirbhahls zu 2 Dion.te Gefäng- 
nik; %Bolrgan.| Frieblein von Albertshofen, wegen desgl. 
zu 1 Monat 15 Tagen Befängmb; Joſepha Wagenbren» 
ner, levige :Dienfimagd von Keiedritt, wegen Vergebens 
des Diebitahls umd Irina Elflein von Vollach, wegen 
Uevertretung. ber Hehlerei, erftere zu 2momatl. Befängs 
mf- teßt.re ıu Ztägiger Arrnitrafe; Min Eilert, led, 
Eiſendah arbeiter von Frantnrunn, wegen Diebſtahls 
ia eine Kejäsgmbftrafe von 8 Wonaten ; Koreny Wuter« 
forn von ‚el, wegen Diebſtahlo-Vergehens zu 1 Monat 


— 


Gelängnif; Reit Amrhein, Taglöhuer von Dberleinad, 
wegen ver B:lelviqung eined Grmeinbelolles 
I Gefangnißſttafe von 14 Tagen; Frauj 
Henmeberger von Randbersader, wegen . 
in eine folhe von 3 Monaten. — ferner 
wurde durch die im öffentl. —— dieſes Gerichts als 
2. Zuflanz erlaffenen Eckeuntniſſe vom 4. u 9. d. Mis, 
die un» des Jod. Adam Hofmann om Marktoreit 
wegen Ehrenfräntung und Bedrohung vermork:n und 
auf ergriffeme Berufung bes Jakob Wolfägeimer von 
er, in Sate gegen Wolf Shlenler und Siämann 
mblatt von da, wegm Ejrenträntung ahninder«) das 
‚erftcichterlihe Urtheil J der der beiden Beſchuldigten in 
eine Geldſtrafe von 5 fl. verurtheilt. 

Der feitherige kal. Diſtriktsſch iliaſpektor, 8* De: 
chanipfarrer Bohner zu Wraftein, welder dieſe Fankıiom 
in Folge feiner — zum Domlapitular in Bürz: 
burg nicht länger veriehen kann, warbe unter voßer Ans 
erteunung ber von ihm eine lange Reihe vom Jahren 
pindurd dem Schulweſen zeleifteten eriprießlihen Dienft: 
von diefer Funktion entboben und bie hiedurch erlebigte 
Difrikts:Schulinipeltion für den Landgecichtsbezirk Arn⸗ 
fein Hrn. Pfarrer Kleinhenz zu Müdesheim übertragen. 


Die diesjährige Anttellungs- Prüfung ver katholiſchen 
und ifraelitiihen Schulvientt:@ripeltanten vom J. 1861 
aus dem Kreije Unterfranken und Aſchaffendurg beginnt 
am Montag ben 10. Juli l, 35. Nahraittags 1 Uhr im 
Gebäude bes k. Säulchrerfeminars. 
Se. Maj. ber König haben allerhöchſt zu genehml⸗ 
gen gerad! baß ber — * Mapiftratörath Dr. 
oßbach in en in öffentlihen Blättern einen 
Aufruf zu einer Subleri.tion für ben Genzralconjul 
Sturz in Berlin erlafje und bie eintommenden Beiträge 
ſelbſt oder durch britte in Empfang nehme. 


Das Mpothelergremium des Kreifes iſt zu einer 
Generalverfammlung auf Dienstag ben 30. Mai hieher 
einberufen. 

Schwurgerihtöfigung von ten und 
Aſchaffenburg für das zweite Quartal 1865, (Forti.) 
Während die fgl, Staatsbehörbe die Auflage begründste 
und ein Schulvig im Sinne bes Berweifungserkeuntuifjes 
beantragte, beitritt die Vertheidigung bie verabredete 
Verbindung bei ben Diebſtählen an Guttenbach und 
Fräntel, ſowie den Raubanfall und plaibirte bei Weller 
auf Diebftahl ohne verabredete Verbindung an Gatten⸗ 
bad und Fränkel, Diebftahl an Schäflein und Unter» 
ſchlagung an Schmitt, bei Shaupp auf Theilnah ge am 
Diebitahle an Buttenbah und bei Obermater auf Theil ⸗ 
nahme am Drebftahle an Fränkel. Die Geſchwornen 
erhielten 20 Fragen: 11 über Weller, 6 über aupp 
und 3 über Dpermaier. Rad %,ftünbiger Berathung 
verfündigte Hr. Notar Karl Grimm von Würzburg als 
Obmann den Wahriprud der Geihmornen, woburd) bie 
Angetlagten fämmtliher Reate im Sinne der Anklage: 
jchrift, nämlicy Weller eines Verbrechens bed Raubes, 
2 bes Diebftahls in verabreveter Berbindung 
und 4 Vergehen bed Diebſtahls, Schaupp eines Ber: 
brecheus des Diebſtahls im verabredeter bung, 3 

bes Diebftahls und eines Vergehens bed Dieb- 


Rablöverfuhs, Obermaier eines Verbrechens des Dieb: 

in verabredeter Verbindung und Bergehens 

Diebftahls, ſchuldig erkannt wurden. Urtpeil: für 
Weller 12, für 


aus, Diet 


Staatsbehörbe hatte für Dbermaier 
re, die Bertheidig 


aupp 6, für Dbermaier 5 Jahre 
ung für Weller 6, für Schaupp 


44/,, für Obermaier 41/, Jahre beantragt. Rah Ver⸗ 
kündigung bes Urtheils erklärten jämmtliche brei Ange: 
Hagte, auf das t der Richtigkeits beſchwerde s 


tend, ihre Strafe alsbald antreten zu wollen. 

X. Fall. — Präfient Hr. ‘ 
geriätsreth_ Dr. Höfling; Beifiger bie HH. Zen 
richtsräthe Horn, Shwaab und Dr. v. Segnig, Beyirts- 
gerichts « U Hg Kliem; Brototollführer Hr. Berirkds 

Etengel; Staatsenwalt Hr. Stantd- 
t Bari; PVertheibiger Hr. Aovolat Dr. 
Steivle. Geichworne die HH. Brur, Beflerer, Mabl+ 
meifter, Riegler, Gärift, eller, Dr, Lobach, Laud, 
Meier, alter, Weigend und Ganz; Ergänzungsge- 


gerichts acc 
anwaltsſu 








ſhworner Hr. Georg Kaiſer. Angellagt Ednarv 
Georg Conſtantin eis 34 alt, — 

vormaliger kgl. preußifcher B-eutenant won Velfigken dorf 

in Breaben , jpäterer Detonom legutsbeſitzer zu Wald⸗ 
ih»ind bei Geroljhofen, wegen Verbrechens der betrüs 
eriigen Verkürzung feiner Gläubiger, Derſelbe if näm: 

ih beſchuldigt, daß er am 3. October 1863, als ber’eibe 
überihulort war, jein Defonomierut Waldihwinh beim 

lich um 75,000 1. verfaufte und feine Blänbig-r dadurch 
um 5450 fl verkürzte und ası 7. Oktober die Flucht 
ergriff. Der Angeklıyte if 56* und will mir bie 
Summe geringer baritellen. find 34 Seugen gelaben. 

(Fortiegung folgt.) 
Ein in biefiger Frohnveſte Inhaftirter hat, nach⸗ 

bem es im gelungen, ſeine Ketten zu serbreden, in & @ 
vergangener N ht das Weite geſucht, nachſen er wor: ; ® 
ber au ber Rınalmühle ao einen KleiberDi:bftapl Fr < 
ver 


Bis zum 15. Mai waren in Kiffingen 824 Rurgäfte 
etroffen, unter dieſen mwieber als einer der eeten Se, 
Pr Prim Friedrich von Sadien: Altenburg. 2 

Augsburp, 16. Mai. Geftern ftellten bie H’rfigen 2 - 
Söäreidergefellen, zum Zwede höheren Lohn au Alm, »E 
ihre Arbeiten ein. Dielelben wurden iämmtlih, etwa 2 7 
achtzig an ber Zahl, heute vor dem Stabtgerihte ange: 85 
wandelt, und wegen „Blaumontagmahend* zu je alt. | 
zehn Stunden Arreft verurth:ilt. (ine Einiaung wt $ 
den Meiftern iR noh niät erfolgt, Wie wir hören, „7 
drohen die Schuhmachergeſellen nun aud mit Arbeitss 
einftellung. 

Münden, 16. Mai. Wegen fortbauernber Un⸗ 
päßlihleit der Frau Schnorr * Earoläfelb mußte die 
erite Aufführung von R. Wagners „Triftan und Fſolbe“ 
nenerdings vertagt werben. 


Jena, 13, Mai, Hente fand hier eine Bromstion & 
unter bemerfensmwertoen Umftänben ftatt. Der gänzlich De 
erblinbete v. Ehrenftein aus Dresden fubirte im * 
Seipiig Medisin und beftand die Prüfungen in Medizin, 
SHirurgie und Geburtshilfe; bie mediginiihe Fakultät 3; 
in Leipzig jedoch konnte fid) nicht entihließen, Hrn. v. S 
tenftein zum Doftor au promoviren, mährenb bie ſäͤch ? ® 
fiche —— nach Einſicht in das Prüfungseraebn 
ihm die aͤritliche Praxis geſtatten will, Er mußte ſich 
daher an eine andere Fakultät wenden und bie Prüfung 
ned einmal beftehen. Nachdem dleſe bei ber hiefigen 
— ultät durchaus zufriedenſtellend ausgefallen war, ſtand 
er Promotion nichts mehr im Wege und fand, wie ge: 
fagt, heute ftatt. 

Köln, 16. Mat, Heute Morgen 11 Ubr 
trafen Ihre Majeftäten ber König * —— der 
Kronprinz und die Prinzen Kari und Albrecht rest 
ren Befolge bier ein und fuhren ins —* dges 

abe. Kurz vor 1% Uhr begaben ſich diefelben den 
eumarkt, den Grundftein zu dem Monument für Fried» 
rih Wilhelm IIL. zu legen. 

Kiel, 12. Mai. Unſere geſtrigen ſpäten Abend» 
ftunden waren jehr belebt. Die Belebung ber öfterr. 
Gorvette, größtentheils Italiener und Dalmatier, hatte 
zum eritenmale in größerer Babl Urlaub, an Band zu 
gebe, erhalten und durchjog iruppweiſe unter Gel 

je Steaßen ber Stabt. Bedauerliher Weiſe iR es glei 
bei diefer Gelegenheit zu Reibungen und Raufereien mit 


den Preußen, Marine jomohl wie Lanbmilitär, . 
men. Diejelben entipannen fich ver ber auf 
dem Markt und in einem & ber Fiikerftraße und 
un fi für längere Zeit durch werigiebene Strar 
s 


Denutfiälanb 
Bayern. Die Allg. Ztg. ſchreibt ans Mär I 
en 
vom 


[2 


"= usa inm mileem “a: "on US rom 


16. Mai, Bayern unb Sahien haben befanntlid 
Antrag, der das Votum ber Bunbesverfammlun 

6. April zur Folge hatte,’ erft dann geftellt, als fie bie 
Ueberzeugung erlangt hatten, daß bie bis dahin zwiidhen 
Defterreih nnd Vreußen gepflogenen Unterhandlungen 
hi dem erwünjdhten Rejultat wicht führten. Auch jept 
ud wieder Verhandlungen zwiſchen beiden beutf 
Grogmädhten in der Schwebe, deren Erfolg zu gefähr- 


— 


Zen: 


IHR 


die Ueber erlangen 
—— deutichen 


ine Bil 
Serzogth 


ewiä =. Würdigung finden. Man darf 
‚bab Ba —— und Eadien, . gr Augenblid, wo 
angen, ba 
Grokmäcrm ebihmwebenden Verhand 
bem erhofften gebeihlichen Ergebniß nicht führen, 
t und Aufgabe gegenüber Deutihland und ben 
ümern nadbzulommen nicht unterlaffen ——— 


deutſchen Mütelftanten, wie bei dem 

vor allem vermeiden wollen. 
aus tiefem Grund mit weitern S 

In Kan abe Hip 

unbefangen U: en 

g er 


Menn 


fi 
zwilhen den 


Abgeordnetenkreiſen wird (na 
D. ne “ ——— daß bie Vorlage über die K 


deſten bie nachträgliche 
Das Abgeordnetenhaus würde, 
— ——— tung dem 

ohne vorgängige Berſtändigun 


Buftimmung erhalten — 
wie man glaubt, bie 
Souvernement ee. das den 


babe. Es würde ‚2 Kabel fei —A 


eine Mißbi lücti 
Pi ed, (abe — he Sigel Safer 


Ni —— der m. handel 


usla 
Frankreich. un 16. *. 

mittheilt, wi db 

und — a ber Reli ., 


ührten Krie⸗ 
db mo⸗ 


Wie das „ " 
.b. Higerien serien 
jurüdtehren. Nah ber 


alrie* if eine Geſandiſchaſt * Beys von Tunis in 
Klier jur Degrüßung des Kaiſers erwartet. 


+ Bürid, 


15. Mai. Bir 


——— unfere ———— Ka uien wie» 


Iten Anfuchen 


Bayerns, Sachſens und eg 


nachgeben und een dierecten Zug von bier nad Ber⸗ 
lin und Wien mit dem 1. Yunt ins Leben rufen wirb, 


NReneſtes. 
New⸗Nork, 6. Mai, Bo 


n nah wWerilo wird worbereitet. 


Eine, Blibn: 


en beabfiHtt tigt bie Aufhebung ber — 


Die PR. en Trupp 
Se ut eng 

= 4 

ber Miti 


lonsprä 


ns —* und andere Reb 


ö ’ 
— le Bi 


Rincolns und —* 


eine ana s von 0000 ge für die Einliefer- 


von Dart oh In einer menerbings Itenen Rebe 
te der afung 


er 
fident bie firen 
Rebellen brer. re ift in vn Deine Süscarelina 
angelangt; General Stoneman — ihn. — Gold 
14553 Velceure 166243 Bonds 105'/,; Baum⸗ 
wolle 47—48 
22 16. Mai, Die Norbd. Allg. Bt bt: 
ev — ächtigten 
u icher Bereindftaaten heute vollgogen worden. 


J 


vereinsvertrag iſt von ben 


—— 
Sowohl amerikaniſche a e ug lerrei * 

als au 
wurden * niedrigeren Courſen verhandelt Kg rem 


fat im — war —— von Belang. — - 
e 867/. 


Rational 6B'/,,. 
Greblnttien 1955 19 9%. ey ‚son 1882 69 Gelb. — 
Abends 6 lihr a“ ettenfocietät wurden öfter, 
—— zu 35 ine Roofe SEN 
er amerifan, 3 
— war flau. N dr 


Vegelſtaud des Main: 7%, 
Temperatur ber Mainwärme: 15 Grab, 
Berantwortliher Nebakteur: Fr. Brand. 


03: Bon 
lt fr, "dr 6 


Brauffart a. M. Es if beachtenswerth, wie weit 
man num auch in Dentichland, —** am 
in ber weinfabrikation votgefhriiten if, und haben 
bie namentlich bie befieren, bie € Eoncurreng 
auf ben —— — 


in 
nit zu fürdten. So 
ter geit * 3* gibt, Mi die 55 
u. Comp. in ee a. Rh., ee 


Mousseux aus der Fab 

Niederlage unter berfclben ma auf 

errichtet et haben, zu koften, um —— 

dieſes Fabrikat als ein ganz vorzüglides zu 

m. auch, fo weit es bis jept befannt Gemeren F 
(77 


—2— 


Fur die A 
Heben er 


In, er 


ben ungetheiltefien Beifall findet. 


Internationale landwirthfchaftliche Ausftellung zu Möln. 


Einlad 


ung. 


Der —— nete beabſichtigt, mit no b einigen en Landwirthen die vom 1. bis 15. Juni b. 


u ar ftattfin 


5* 
— fird, gebeten werten, zur Einleitung u 


e internationale landwirthſchafiliche A 
wenn hab die Bien An Aus 


angenehm und nüplic Tel, 
Reiſegeſellſcheft vereinigten, webbalb db 
gen zu lajlen. 
Würzburg, ben 18. Mai 1865, 


rüdhe an ben Wadlan der Adam Dilt Wittwe Barbara von 
Marbedr find bei Vermeidung ber nicht weiteren Berüdfichtigung 


— Montag den 29. Mai l. Is. früh 9 Uhr 


babier anzumelden und nachzuweiſen. 
Roihenfels, den 13. Mai 1865. 


Königl. Landgericht. 





J. 
n und glaubt, daß es in viel 
ellung aus Unterfranfen ſich —— 
a; welche bie gleiche Abſicht hegen und berfels - 
abrebungen ihre geehrten reifen an ihn gelan« 


m bei 


O. — 


iſt u ar Ban 


1, Augufl gu vers 


Im Dr, Englert 
dem Renntweger 
terre:Logis bis 
mietpen, 


Ein ſchönes Bett, mehrere Stuhle, 
Tiſche Sleintohlenofen, iſt ſehr bil: 











lig zu verkaufen. 2. ©, Rr. 1781],, 

Beyer. Be Hölltiegel. (7798 

7764) Faſel. Mr 2) Ein —— — 

Ein ganz gutes Thor nebſt 7804) Eine Parthie ſchon weißes — EN alın ——— 

— iſt bis 1. Augaſt untere Do⸗ 

einer groͤßen Barthie Wauer- Mocened Mhornolg 175, Zoll, Nazt minitanergaffe Sr. 156 ‚uvermielhen. 
fteine find billig abzugeben. Friedr. Meng, 79-4 Rr. 138, 


_NAB. in der Ery, 


7803) 
2 Lu au vermiethen im 4, ©, 


(da 


(7812 
Ein ihön möblirtes Zimmer 


4, Diſtt. Rr, 301. 





7816) Gin Kan —— iſt —* * 5 
oben, Kan. bittet jolden en Des . DR v 
lohnung im 5. D. RT, 102 u Rr. e 





7807) Ein möblirtes Zimmer mit 
Kanapee if fogleih, wo u an 
ermistben. 4 Diftr. 


augebeit, 





füng. 

7783] (2a) Die Wirthioftsführung in den Edieß dauſe babier, wo⸗ 
mit die Angabe von Speiſen und Getränken aller Art an die Mitalieder 
ber @efellihaft jomobl, als auch in den für bie öffentliche Wirthfeaft bes 
Aimmten Näumlicteiten an Nichtmitglieder verbunden ift, wird von Mar: 
tini, * 11. Rovember‘l. Is an, frei und der neuerlichen Berpadtung 
unterdellt. 

Pachtliebhaber, welche fih mit guten Seuguifien aus weiſen können, 
wollen ihre Meldungen im er gleichzeitiger Ror age ihrer Zeugniſſe Aber 
Deräbtaung bei dem Borftande ber Echügengefellihaft Bamber, längftens 
bis Mitte Juli I. 8, einreichen. 

Bamberg, den 15. Mai 1865, 


Der Vorstand der Schützen · Geſellſchaſt. 
— Mebrere 100 Stück Daubholz 


zu 4°, 34%, 3, 24/2‘, 2, 19/2%, zu Bier: und Weinfäſſer, Stücfaßböden zu 

3 und 3%,‘ lang und Mittel-Etüde zu Faßthüren, find au verlaufen 
Andreas Stecher, 

Gaſtwirth zur Stabt Mainz in Würzburg, 


St: ihsbefanutma ung. 

Im Auftrage des k. Handelsgerichtes verfleigere ich am 
Dienstog deu 23. Mai I. Js. Vormittags 10 Uhr 
im 4, Diſtr Hans: Nr, 138 dadier ein dafelbft aus Narbonne im ud⸗ 
lichen Fruntieih angelommenes Faß Rothwein, nezeihnet „Gi H. Nr, 1% 
zu 4 Orboft,. gegen baare Kabhlung und wird der Zuſchlag ohne Radſicht 
auf den Werth besjelben ertheilt werbın. 

Müriburg, ben 15. Mai 1865, 
7656] (2b) Oppmanu, f. Notar. 


Strichsbefanntmachung, 


F ber Grundtheilunge ſache der Bauerseheleute Michael und Apollo⸗ 
nia Treutlein von Geidersheim verſteigere ich am 


Dienftag den 6. Juni 1865 Nachmittags 2 Uhr 
in ber Behauſung H3.:Nro. 176 zu Geldersheim das zur Mafle gehörige 
Mobiliare, insbeiondere 
1 paar Ochſen, 


1 Kuhraupen, 
: 2 Kübe, tenn 
Betten, Möbel und das übrige ooıhandene Haus- und Bauereiwirthſchaſts⸗ 
Geräthe gegen gleich baare Kablung unter den an obiger Tagfahrt befannt 
zu gebenden Vedingunaen, om Etrichsliebhaber eingelab:m werben, 


Bugleich ſteht Paſſivenliquidation auf 
Dienftag den 13. Juni d. 38. früh 9 Uhr 
auf wieinem Amts zimmer an, wo alle Forderungen an orige Maſſe unter 
der Neditäfoige ber Nihtberüdfiätigung bei deren Vertheilang anzumelben 
und zu begründen find. 
Werneck, ben 18, Mai 1855. 


7744) 


7775] (3a) 


Kaſpar Fehr, k. Notar. | 
Verjteigernug eines Wohnhauſes. 


Im Auitrage des f. Stadtgerichts Wursburg verfieigere ih im Mege 
der Hülfsvollftredung am 

Dienftag den 20, Jumi d. J. Vormittags 11 Uhr 
in wieinem Amtispimmer nad; Mafcabe der Beltimmungen ber Pror.:Nov, 
von 1837 urb bes Hyp.:@ef. das Wohnhaus neben der Eule im 1. Diſt. 
Haus Nummer 351, Plan: Nımmer 550 zu 0,011 Der. dabier, 

Dasielbe it gegen die Pleibader Kirhaafie Ip’ long, 81° tief, 3 
"tdwerle hech, axs Et-in und Fachwert erbaut, und auf 65500 fl. ger 
'Häpt. Lie nähere Beſchreibung fann in meinem Amte zimmer 
werden. 


Der Raufvreis iſt in 14 Tagen nad) er 
die übrigen Bedingungen werden bei ber Bei 


Bür,burg, 1. Mai 1865, 
6904) (26) Dppmann, f. Notar. 
. Ein I wurbe gefii 
A — 


eiltem Zuſchlage zu bezahlen, 
igerung bekannt gegeben. 


7600) &8 find 


e Rarto 
verlaufer. 1. 2% 1886, nn pr 


7767) Weinen — eunden 
und Belannten fage meiner 
Kbreife nach Richmond ein herzliches 
—E den 17. Mai 1865 
n 17, Ma f 
—Se Benbdlinger. 


Unterrihts-Empfehlung, 

n deutſcher S 
Geſchichte —* —* Kar 
Unterricht ertheilk, Bu erfragen in 
ber Erp. d. BI. unter Chiffre R.B, 
Neo. 62, (1796 


— —— Vor⸗ 
geſchäft befindet fich j 
im 2. Difte. Nr. 5 I 
Lamm gegenüber, [gacrras 
F. Gries. 


Für bie Gabe von 25 fl., we 
bem Kreid-Blinden -Inflitute 3* 
durch Vermittelung des Herrn von⸗ 
vilar Bedert zugefloffen iſt, beſten 
Dank und Gottes Kohn. (7789 


Negenfchirm _ 
ein neuer feidener mit ben eingravir⸗ 
ten Budftaben W. F'. dam abban: 
den. Wan bittet um Rüdgabe in 
der Exp, s (7760 


_ Ein braumlebernes Täfephen, ein 
Strid;eug enthaltend, ae Bere 
Infte. Dem Finder eine 

im 2. Difte, Rro, 371. ° 


7763) Ein orbentliher Junge kann 
das Schreinergeichäft, mit oder ohne 
Lehrgeld, erlernen bei 

Nikolaus Mäker, 
(Ba) Sähreinermeifter, 
4. Difrilt Rro. 256, 


tee Fine — 
Es wird ein junges Mä 
Rinder auf —* —— Dee 
mittags gefucht. (7 
Wo? fagt die Erp. de, BI, 
Ein Pferdsknecht wird 
ſogleic geſucht. * 
ab. in der Erv, ri“ 
7797) Bis 1, Auguft kann ein des 
dentliher Junge in die Lehre treten 


bei J. ©, Dauſch, in 
— — 


ö ——— —— 
7762) Ein ordentliches Ma 
ſucht Dienſt as Stubenmäpchen, 
gleich oder auf's Biel, ficht mehr auf 
aute Behandlung als großen Lohn. 
Näheres in der Eppebition. 


In einem hervorragenden Tuch⸗ 
und Modewaaren: Beichäft einer Stabt 
Unterfrantens wird ein Lehrjunge 
( Iſraelite) zum ſofortigen Entrine 
unter annehmbaren Bedingungen e 
ſucht. Franco : Offerten sub G. Y. 
185 beforgt Otto Molien en Dre, 

et a/M. (7784 (3a) 


7781) && fönnen einige Rädchen bag - 
Weißuahen, Ausbeſſern per Monat 
30 fr. gründlih erlernen. Nähere® ” 
2. Difir. Nr. 328, dem weißen Samm 
gegenüber, 








Veinverjteigerung in Zighu 


Am Dienstag 
410 Ulir werden aus p 3 en Re Bei Sehen fm 
Nöfer in deifen Hauſe, ro, Bl, ee Trees e, nachftebende 
ächte, felbft gebaute, —— Meine verft 

Bedingungen werden bei dem Striche A befannt gemacht. 
Würzburg, 12. Mai 1865, 
Die Erben, 
Faß⸗Nro. Jahrgang. cho. 
11. —2 —— ER 
12. 1862er 34. 
13. 1857er — Neuberg 16. 
14. 1863er  Mandersaderer 15. 
15. 1850er äußerer Neuberg A. 22. 
2. 1559er — —— 13, 
21. 1834er Stein 15. 
22. 1846er i1. 
23, 1862er Schalfsberz A, 12, 
21. 1867er äußerer Neuberg A. 11. 
a. 1846er Stein 11. 
26. 1846er r 8. 
27. 1858er äußerer Neuberg 8. 
28, 1857er Pr * A 8. 
J 1858er n "n # 8. 
1860er Neuberg 3. (3b) 


und aromatifche Kränterfeife à Stüd 15 fr. und 
Theerseife Krantenpeiler Jodfodafihwefelfeife & Sna 12. 


die Einborm Apotheke, Nenbaugaffe. 


Ernſt Büchner in Frautfurt a M, 


Maſchinengeſchäſt und Patentbürcau, Vertreter von 
. Hornsby & Sons in England, 
engliſche — mafchinen mit den neueſten Becbefierungen, Zocomobilen 
—* 3%), Pfd. Kohlenverbrauch pr. SE u 6 
Die Pe «Mafäinen haben bei ber Prüfung vor ER 
unter 185 Da ihinen und 57 Dampfbreigmaichinen alle erften —— 
erhalten und ſich Age —* rg glänzgenb bewährt, mie bie wielen Zengniffe 
b:weiien. Da 1 my vertrete, jo bin ich in ben Stan ge» 
fegt, deren Mai 7 Freu —* enten mit L.it. = ben.) billiaer zu. liefern 
als bies * —— edle geiheben Tann. , Sües, Rübenfneib», 
der ⸗ Holzbearbeitungs-Maſchinen Kr Habritpreiie. Diebfichere 
orl — ger Saldfiel nur bei wirklichen Berſchluß bes Raımes 
Di — ann Nthle. 2—3 pr. Stud. —— 
aſchinen in 5 Rinuten ca. 18 Ohm Erubeninbalt gern 
zu plimpen. (5712 (4b 


€ 
4194) ei 





Eude Mai 1865 


Ziehung der Badiſchen Eijenbahnloofe. 


Der Berkauf diefer Anlehensloofe ift in allen Staaten gejeßlich erlaubt, 
©. — bes Anlehens find: 14mal 50,000 fl,, bamal 
40,000 fl., 12mal 35,000 fl., 23 mal 15,000 fl., 5ömal 10,000 R., 40mal 
R 5000 fl., 58mal 4000 fl., 366mal 2000 fl., 1944mal 1000 f., 1770mal 
Bein fl. bis abwärts 49 k; überhanpt 400,000. Roofe gewinnen 400,000 
mien. 

1 Loos für: obige Ziehung koftet fl. 3. — 6 Loofe aufammen fl. 15. 
und 8 Looſe en an re 20. Pläne und Ziehungsliiten erhält Jeder 
mann gratis und france. — Gefällige Aufträge bis zu den Fleinften Ber 
fiellungen werben gegen Baarjendung ober Rachnahwe pünttlichft ausgefährt. 


August Kotit, 
Staatd:-Effefien-Ha ndlung in Frankfurt a / M. 


Ein Laden in lebhafter Lage ift 
bis 1. Auguft zu vermieten. 
[2a (7798 


7419] (dc) 


Es find mehrere "neue ame 
— zu verlaufen. (7768 
Näh. in ber. Exp. Näheres in der Erp. 


400—500 fi. werben auf 
Grundftüde auf men geiucht. 
Näh. in der Erp. 





7786) Ein Logis von 2 Zimmern 
mit Rüde wird fogleih zu miıhen 


20 (7774 geſucht. Näh. in der Erp. 


—— ee, en en ge u En en. u —— — 


: 


‚ annoßenden Garten, 






Sponin Mär para ch — 


of. Mohr 

—9 er ——— 
A. Kirſchten am Markt 
Hın. Seubert über ver Brüde. 


Zimmerg end. 


7676] 20) Ein n zwei (). 

Zimmer, mit ober ohne Rüde, wer: 

* ge miethen geſucht. Dfferten unter 
A, beförbert bie Erp. d. BI, 


Bermiethung. 






6656] 20) * — * ele⸗ 
2. Etage 


game 

m je ichs d 
Eures? Nimm an fig 
Sanberthore in — en Su e 
a 
a Re eye = . 


7778] 3a) lid Fee Wohnungen 

find an ftlle Familien ſogleich 

oder bis I. Mu nd — vermiethen. 
Näh. in der 


7768) Bor dem Sanderthote iſt 
ftändli ein hübſches ei 
mer au vermiethen. 

Näd, in der Exp. 


7513] 86) Wegen Ungug iſt eine 
Sohnung von 7 Zimmern nebfi Küche 
mit Bafierleitung, 1. Etage, bis 1. 
Auguft zu verwiethem: 
in ber‘ Erp 


Vermiethung. 


7479) 30] Im_4 Diiie, Nr, 186 
Dbere Katerngafie, iſt der ob re 'etod 
mit ſchöner Ansfiht, von 4 ineinan- 
derge henden Zimmern, heller Küche 
mit Speile,:2 oder auch 3 Manſar⸗ 

denjimmern, Brunnen und fonftigen 
Bequemlichkeilen an eine ruhige Fa: 
milie a vermiethen. 


00000000000 0 00000000090 u 


8 Su vermietben: 8 
8 „Außerhalb des Pleidacher 8 
Thores if auf dem 1. Augun s 
5 Sen ihöne Wohnung von vier $ 
immern, Salon, Zutritt in beuo 
orten nebſt Sonftigen Bequem: 3 
oO lichkeiten zur vermietten, [2a © 
> Näheres im 2 = Nr. 271 bei 2 
7764) . Matiz. 


2 
o 
00800000900 0 00900000000 


Eim Laden in guter Lage ift bil⸗ 
lig zu eg [2b 7654 
Naäh. in di 








Geſchäfts Empfehlung. 


nterzeldneter emrfieblt ih im We Iden, Malen und 
—— — tären in jebem Baufyl, —— 
Fahnen & Himmelstangen, Crucifixen, uch- 
tern jeder Art, überhaupt in allen in fein Geſchaft einſchlagenden 
Hirchenarbeiten, deßgleichen im Beraolden von Grahstein- 
Verzierungen, Grabschriften, Kirchhofkreuzen: 
ferner in ‚Anfertigung von Salon-Geräthen. »ie Tischen, 
Kommoden, Bilder- & = Ar num Gardi- 
ncns en tılt ten geihmadvolliien arod=Berzierungen nad) einer 
reihen Auswahl ber neueften Mufter, ſowie in Kimrahmen von 
Bildern & Spiegeln in Gold-, Schwarz- & Pali- 
sander-Leisten mit reinem weissem Glase zu ben 

reiſen. 

——— aller Art werden auf das Sorgfältigſte ausge⸗ 


abet Agtungs vollſt 
Joh. Keidel, Vergolder, 
7802) Lochgaſſe Nro. 39, 


Berpachtung von Aerarialjagden im k. ort» ’ 
amt£bezirte Mainberg betr. 
eh. ng ber ?. Regierung werben bie pachtfrei gewor« 

— neten —— nach den —— 
Rormen und ge en Befimmungen an den beſtinanit 
minen und Say öffentlichen Serpadtung —— 

1) Am Mittwoch den 7. Juni d. Ib. Rachmittags 3 Uhr 
im Gaſtwirthahauſe zu Atenſchonbach: 
ber II. Herarialjagbbogen im 2. Revier Oberſchwarzach, welcher ben Staats⸗ 

wald Dift:. — — mit ca. 494 Tagm. enthält. 

2) Am Donnerftag ben 8, Juni d. Is. Vormittags 9 Upr 

im Gaftwirthshaufe zum Stern in Reupelsborf vom . Revier Reupelsborf : 


der 3. Yerarialjogbboge , welder bie Staatswald ⸗Diſtr. Ober: und Inter: 
Forſt mit —J ferner 


der II. Aerarialjagdbogen, welcher den Staatswalb-Diftrift Michelheid mit 


ca, 393 Tagwerke umfaßt. 

Die Bebingnifje werben vor bem Beginne ber Terpachtungs-Verhand⸗ 
Lungen befannt gegeben und fönnen fo inzwiſchen auch in ber Kanzlei 
bes umterfertigten Amtes vernommen, fowie aud Lage Umfang ber 
Jagbbögen von dem einfhlägigen 2, Revi onale auf Anſuchen kann 
vorgezeigt werben. 

Mainberg, ben 13. Mai 1865, 


Königlices Forftamt. 


Hofmann. 


DBefanntmachung. 


Der Maurermeifter are 4 m A ; A babier 3 ſi erh pe 
en jreiwillig urter b ratel jeiner Ehefrau a Rehnbeu 
— —— ohne deren Buflimmung weder Verbindiichleiten eingeben, 
no überhaupt läfige Hechtsgeidäfte abihliegen dann, was hiemit zur all» 

gemeinen Kenntnis gebradt wird, 
BWiejentheid, den 10. Mai 1865, 


Königlices Landgericht. 
Reuß. 


VUnergeichnet⸗ iſt geſonnen, im. 


ihr —* befigenbes, in ber Nähe des 
1bnigl. Landgetichtes, Rentamtes, ber Kirche und bes Pfarrhoſes in ſehr 
uter Geſchäſteläge belegenes, zweiflödiges, von Gteinen ſolid erbautes 
Wohnhaus mit fchr fhönem Reller und nraum und einem Errich ⸗ 
tung = — —— Ge hen —2* —— — = 
* en. e Zahlung karn in en 3 
Selen innerhalb —— heute an ſich wenden an 
Arnſtein, ben 16, Mai 1665. 


Thereſe N b & 
— 


7809)Auch bie Gemeinde Kütuach 7799) 
wänfgt einen Arzt, was tie Ge: 
mcinbeverwaltung biermit fund nibt. 


Balger, Rorfieber. 


(7687 (3b) 


7579] (55) 


Ein Wohnhaus nebft Felder, 
Weinberg und Holzrecht ift anf einem 
Lanbfleden aus freier Hand zu vers 
faufen. Räb. i. d. Erp. 


Musik-Verein. 
Heute Abend im Lolafe 
Abfchiebsfeier des aftiven Mit: 
liedes Heren Mlingler, 
mozu freundlichſt eingelanen wird, 


Heute Dommerttag, 18, Mai in der 


Mainluft 

am Krabnenplage, 
Geſang und Bither-Soitee 
bes Lieder, Nomanzen=, 
Arien u. Balladen-Sängers 
G. Wolfiteiner mit Frau 
und dem Geſangskomiler J. 
Pleitner aus Münden. 


Freita 
"alten Maintuft. 


Burk 
a Tue) 


Tüchtige Vertreter 
ſucht eine der erfien beutfchen Lebens⸗ 
Verſichern —S unter den 

unſtigſten VBedingungen. Chertenbe: 
ebe man sub L, V. an b Erpeb. 
db. BL, zu richten. (3e 

Ein in Bau: und Möbelarbeit ge⸗ 
übter a findet fofort Beidät ⸗ 
tigung b -(7790 

Adam Grundel, 
Tapezierer. 
Hinter der Reumünfler- Ricde, 

Bei dem Unterzeidneten ann ein 
gewandter Gchülfe fofort auf unbes 
Rimmte Zeit eint-eten, [2b(7678& 

Riffingen, 15. Mai 1865, 

arl Weidner, 
k. Landgerichtsdiener. 


Fabrikverkauf, 


Eine Eigarren: und Tabakfabrik 
mit ausgebreiteter Runbicaft in eis 
ner ber jhönflen und gemerbreichften 
Etäpdte & deutſchlands iſt unter ehe | 
angenehmen En zu verlau= 
fen. Näheres auf franlirte Anfra« 
gen unter Mr. 338 in ber Erpepitiom 

£, 9, [26 (7549 














7642) 8b] Ein orbentli Junge 
kann dad Echneibergefu äft erlernen. 
Näh. in der Erp. ’ 
7729)2b] Ein Pferdaknecht wird 
ſogleich gefugt. Näh. im der Erp. 


fl. 900 und fl. 1600 werden auf 
Ifte Hyrotbek g gen doppelte Merz 
fiheruna rg eſucht. 
fl. 1000 find ſogſelch audzulelhen 
auf ein Haus babier. £ 
Bwei mittelgroße Hänfer in einer 
ber garagelegenften Siraßen ber Stadt 
find billıg zu verkaufen, 
Andreas Göbel, Sommi'fisnär, 
1. Diſir Wr 192, Stiſthauger 


7770] Vfaffengaſſe. 


Ausſchreiben. 


Ya Trecutlonawege verſteigere ich 
Veittwoch den 7. Juni 1865 Nachmittags 2 Uhr 
auf bem Bemeindrhanfe zu Geesdorf gegen basre Zahlung bes Strichſchil⸗ 

Ings in vier 8* — ertheiltem Ti alten Landgeridte en 

tt eid ——*— Zuſchlage nach 5 64 bes Hysotbelergeieges vorbehalt⸗ 

Li der Beflimmung-n in & 98—101 des jan ſtea Pro engeiehes nach⸗ 

Rebenn beſcht iebene Befigungen in der Gtenergrmeinde Gecadorf und labe 

Strisliedhaber hiezu mit dım Bifügen ein, daß die Strichsbedingungen 

am Termine belannt gegeben werden. 

Plan: Nummer 49, 0,224 —— VWohnhaus, Stall, Halle, Schweinſtall, 
Keller / Daus, Scheuer, Badofen, Hofraum. 

Slan: Rummer 50a, 0,005 Tag vert Dörrhaus. 

Pian-Rummer 50b, 0,187 Tagwerl Wurjs, Baum» unb Brasgarten, das 
Gemernderecht zu einem ganzen Rugantheile an bem noch umgeiheilt 
Gemeindebefigungen. R 

fan: Rummer 15 +, 0,221 Taqwerk Wieſe in ber Tholeſſen. 
n:Rummer 257, 0,256 Tagwerl Biete. 

lan Rummer 257b, 0,448 Tagwerk Ader am Birkach 

lan-Rummer 481, 0,845 Tagwert Ader am Brihienkabter Weg. 

lan-Rumm:r 647, 0,276 Tagw⸗rk Wieſe am Lelmmafen. 

an Rummer 65la, 0,927 Tagvert Wieſe und 

lan Rummer 651 b, 0,241 Tagwerk Ader am Leintwajen. 

Plan: Rummer 675, 1,151 Tagwerk Ader am Leimmaien, zufammen ges 
weribet auf 2400 fl. 

2) Plan-Nummer 95, 1,991 Tagwerk Ader am BändsHder, gewerthet auf 


200 
3) Plan-Rummer 3322, 4,900 Tagwerk Ader und 
Tr 352b, 0,189 Tagwerk Wiefe am Gteinflur, gewerthet 
auf 650 fi. . 
4) BlansRummer 344, 0,803 Tagwert Ader, 
Plan-Rummer 3454, 0,814 Tagwerk Wieſe, 
Plan: Nummer 845b, 1,472 Tagwerk Wieje an ber Grundwieſe, ges 
werthet als sufammengehörenb auf 700 fl. 
5) —— 369, 1,490 Tagwert Ader auf ber Rößen, gewerthet 
auf 150 
6) a 388, 2,138 Tagwer! Uder auf der Röhen, gewerthet 
. auf 75 fl. 
7) Blan:-Rummer 473a, 3,380 Tagwerk Ader und 
lan» Rummer 473b, 0,873 Tagwerk Ader am Pridhfenfiabter Weg, 
ewerthet auf 500 fl. 
8) Ban: ummer 130, 0,475 Tagwerl Ader am Sambader Weg, ge: 
werthet auf 26 fl, 
9) Plan-Nummer 102, 0,753 Tagwerk Uder auf ber Nöten, gewerthet 


10) 8 —— 579a, 0,490 Tagwert Acker 
au⸗ er a ’ 9 ’ 

— —— 579 b, 0,344 Tagwert Wald am Leimwaſen, gewerthet 
auf 25 fl. 
Biefentheid, 6. Mai 1865, 


kn Bd Ba Zee 


"DYS LF UA rano 


..-.ngp 7 — LE yasas 


au" 108 08 
ap’ — 1 — 


Nappenbach, k. Notar. 


3 — * 
Ausſchreiben. 
untag ben 23. April 0. Is. Nachts gegen 11 Uhr wurde im 
j S „be Hr —* —— — ——5*— Bier eine A A von 
rm 3 Burihen an eprfen unb erhielt bei bieier Gelegenheit einen Mefjerfiich 
* auf Nie Uinfe Ce 1 Der, Da Beige * feine. Aufnahme ins Julius⸗ 
ei; nofhwenbig erſchien. Nach dieſem Angriffe vermißte berjelbe feine 
7 8 nuhr, welde in ber rechten Weſtentaſche an einer Kette befeftigt war. 
* Die Uhr war eine filberne Cylinderuhr mit zwei vergolbeten Ränberu und 


hatte im Spmmerh bie Nro. 1723, das Glas der Uhr ſchloß nit genau 
und war der Bügel der Uhr burd ben —— 
Allenfallfige —8* bezügliche Notijen bitte ich mir mitzutheilen. 
Wirgburg, ben 16. Mai 1865, 
Der k. I, Unterfuhungsriäter, 
Bruder, 


Am 1. April ds, 38. entlam babier 1 Burnus von braunem Bellen: 
ſtoff mıt ſchwarz und weiß geftreiftem Biberfutter, 2 Ey ſchwarzer Horn» 
Indpfe, 2 Seitentafhen und einer Bruſttaſche, was id zur Spähe vers 
öffentliche. 

Bürzburg, den 12. Mai 1865. 

Der k. Unterfugungsriäter. 
Häder. 


im 
Budhandiung zu bejiehen : 


Folgen, Urſachen, Berhüt- 
ng und Heilung der 
Gorpuleuz 
oder Fettſucht. 


Krit ſche Durftellung der feit den frühe⸗ 
fien Zeiten bis heute gegen diefes 
Leiben gebräuchlichen Mittel mit be: 
ſonderer DBerüdfihtigung des Ber: 
fahrens von W. Bauting, ımb 
Angabe einer neuen Heilmetgode, wel: 
che auf eine leichte umd bequeme Weiſe 
burd eine gefteigerte Thätigkeit ber 
Athmungsmwerkjeuge und ber Baud- 
mustein den Stoffwechiel beſchleunigt 
und bie Gorpuieny bejeitigt' Ottab. 
Gebeitet. Preis: 1 Thlr. 

Dieies Puh, welches fürfeute, die 
an Sorpulenz ober Unterleibspejchmer« 
ben leiden, beftimmt ift, kann beim 
Beginn ber warmen Jahreszeit, in 
welder derartige Leidende gewoͤhn⸗ 
lid eine Kur vorzunehmen beabſich⸗ 
tigen, als ein ficherer Führer bei ei» 
ner ſolchen nit dringend genug em: 
pfohlen werben, [7782 


So eben iſt bei B & . 
Kae erſ —— 





02000000008 6000000809000 


Eine Wirthſchaft S 


wit Mepgereigerehtfame, an $ 
einem frequenten Plate am 
Maine, ift bei einer Anzahlung 3 
fl. 4000, zu verlaufen durch das 

9 Bnreau von 

8 7777] 30) F.J. Manz. 2 


050900000900 000009520598 


Gefuch, 


7776] 3a) Noch gut erhaltene Mar: 
aipanformen iowie andere noch brauch⸗ 
bare Gonditoreifermen werben ge: 
kauft. Bon wem? fagt die Erpeb. 


Anzei 
Ein braumes 17 bis 15 Fauſt ars 
fe3 Zugpferd wird aus freier Hanb 
Samftag den 20. Mai Vormittags 
11 Uhr an ber Heipromenade am 
Michelsplatz verfieigert. (7788 (2a) 


7779) Eine Grube Dung ift billig 
zu verlaufen im 4. Diftr. Str. 99, 


7801] Eine DMarketenderhütte, 42’ 
lang, 21° breit, gebaut wit Badı 
einen, bie fich leicht zu einem an⸗ 

m Bau verwenden läßt, if auf 
Abbruch zu verlaufen im 2. Diftr, 
Nr. 85, Oberwöller bei Schreiner: 
meifler Seibert. 


2 gute Arbeitspferde 
find zu verlaufen in ber Raitente 
Nr. 10, 7759 


Auszuleihen 
fin 700 —800 fi. auf erſte 


Hypothek ohne Unterhänbler, (7808 
Räh, in der Erpebition. 


90009€00099 














Bow bem in ganz Bayern jo ſehr beliebten Cichori 'affo 
bobe id Tür u amd genen! ben Baus: Serojaß nn am 
Joh. Schäfleln, — ‚Carl Türn in Würzburg über» 

fragen, Das HAeubere b eie8 Gihorie it in blauem durchgeſchlagenem Pa⸗ 
$ier, wit gelbem geitel verjehen, worauf meine volftänbige Firma „Sarfar 
Seismanı in Erfurt” gebzudt if, Andere Berpadung, wenn vielleicht 
aud ähnlid, etlläre uch ehr unit und nit aus meiner Fabrit kommend. 
Bon memeni Ciqocie braucht man nur bie Hälfte gegen andere Caffeſurro⸗ 
gate zu nehmen, mm dem inbiihen Gaffe eine jhöne, braune, Hare Farbe 


im geben. 
Erfurt, im Mai 1865. 
Caesar Teichmann. 


— — — — — 
Waizendorfer Hatur-Bleide. 

Zur Beforgung für Bleichgegenftände em- 
pfiehlt fich | 
Joh. Mich. Röser jun. 

71807] (dc) Eichhorngafie Nr. 50. 

f Charles Julien, welde fi 
— ⏑⏑ — 
erfreut, in Pocketen zu unde Pfd., ſowie 
-ichten Vinum hung. Tokayense, 

Befonders empfohlen für Sinder und Heconvalescenten in */4, Aa u. Ys 


Flaſchen empfieh.t 
4194) (e) die Ginhornapotheke, Neubaugafje. 
aaa) de) 3 — 


[4 ’ ® - 
Für jesige Saifon 
empfiehlt eine große Auswahl in bereit liegenden Stoffem jur gefäligen 
Beellung; ſowie fertige Herrnkleider, Hemden, lie- 
ende & Stehkrägen, das Neueste in seidenen 
alsbinden «& Cravatte 


ten 
das Herrenkleidergefhäft 
Nikolaus THügel 


hinter der Marienkapelle, gegenüber dem Gaſthaus 
6466] (d) zum weißen Lamm in Würzburg. 


Solaröl & Petroleum Lampen 


neueſter Conſtruktion, für alle Zwecke, 


Solaröl & Petroleum 


per Maß 24 kr., in befamnter Güte, empfiehlt 
Wilibald Eydam, 


33236] (P) Chemiter u, Techniker. 


2 @® Da ber Ausverkauf fh un auf mein 
Corſetts 8 jacmeb —— — bietet —— 
— | eine ſehr große Auswahl zu den feſten reifen 
Leibchen (eb 45 * * 4, Man ao Bo Nr 
befter Figur und Quali⸗ ebereinkunft, ſowien yt vor ande e nach aah. 
a M. Seyfried, Eichhornſtraße. 


Mufforderung 


Ser Unterzeichnete beabfidhtint mit feinen Kindern Drittheilung zu pfle⸗ 

und fordert deßbalb feinen Sohn Noyann Rraus, J. Zt. beurlaub- 
ter Eoldat des 8. Jüger-Vataillons in Adaffenburg, ber fig in Würz⸗ 
burg aufhalten jol, auf, fovald als möglich auf einige Tage fich in feine 
Heimarb zu begeben. 

Neifenberg bei Forhheim, 12. Mai 1865. 


7787) Georg Kraus, Dauer. 








Läederkranz. 


Sonntag den 21. Mai _ 


Tanzunterhaltung 
in den Zofalitäten bes Blapiäen 


Gartens. . 

" Anfang 8 Uhr. 

€ nlabungstarien lönnen Donners⸗ 
tag und Sametaa von 9—11 
im Lotale abgebelt werben. 2b(7630 


Der Ausſchuß. 


— — — — — — 

7780] 20) Sammiliche Schuhmacher⸗ 
eſellen werben erſucht, —— den 
ai Abends 9 Uhr in der Kiöh— 

Ler’jchen Brauerei zu erſcheinen. 


Der Austen. 


Keſtauration Mocca. 
Heute Abend 
Quintett. 
Anfang 7 Uhr, _ 


— — — — 


Hutten ſcher Garten. 


Morgen Freitag ben 19. Mai 
oße Produktion- 
vom Mufitlorps des !. 9. Yuf.: Reg. 
abwedielnd mit Streichorcheſter bei 
ausgeyeidinetem Erlanger Erportbier. 
Anfang 31/, Uhr. 
Entree für Herren 6, Damen 3 fr. 
Zu zahlreigem Beſuche ladet er⸗ 
gebenft ein (7794 


4. Kuchenmeifter. 
Martin Gäbhard ſche 
Brauerei. 
Morgen Freitag Abend Stmmtlige 
Blechmufik, 
vom Mufiklorps des T. 9. Ivfanteries 


Regiments nebft ausgezeich. Lagerbier. 
Anfang 6 Uhr. 


Gaſthaus zur Roſe 
in Zell 


Hechter Maitrank von Bald» 
meifter ift täglid; zu haben, wozu 
ergebenft einladet 

Franz Fleifhmann. 





vom Giebelfiadter Kiederfrang, 

Abgang Nadınittag 2'/, Uhr vom 
Sarten des derrn Zöitletm, Rüdteht 
Abends 7 Uhr. Hierauf _ 


@anzmufik. 
Für gute Bewirtdung if beſtens 
(7757 


gelorgt. 
Der Ausschuss. 


7785) Vernangenen Samdtag wurden 
anf dem Wege von Würzburg nad 
Kit 4 Srüd Nafirmefjer verloren, 
Man bittet um Hüdgave gegen Be» 
lohnung in der Erpebitiont. 





Dad von Bonitad⸗Bauer in Würzburg. 


— 





Su wer Si „if sahdätna] 


} j in} 06 
* r | 


Srautfuri. 








— —— 

— — — ——— — 

Shrmeiljg. 10 19% früb 

2.06% * 7 u Abende 

TEN Vechte 11% Nakw 
very. 1.) 64 üb | 4 Ah 

Güter). 2) ım tage I1-- Tormin. 

‚oa 8.1108 Made | ‚= Rahm. 
"Der „Stabte und Landboite erieint 

MWeeid belammt.. Inſerate die Bipaltige Heile 3 


r, 119, 


Zur a ee Beat: Sad. 

Die Nordd. U ſchreibt: Die Monarden 
von Defterreih und 3 en berufen die Stände umb 
die Vertreter „ihrer" Herzogthümer, um über’ 
* zu Je Terfuh, eine Entſchei⸗ 

dem Willen der Souveraine herbeizn 
ir te de einen Abbru a ee 
m Bröußen N Aberjengen, daß Die offuidfe ang, 
eußen ugen, d e augu⸗ 
ſenburgiſche Mittegierung das Verſtandigung —— 
preuhiichen — unmöglih machen würde, 
mühte Preußen alt Eouveratn das Aufhören 28 
Mißnandes forbern, was unzweifelhaft je 
für nd * webt. an P 
Vaprifer Landtag. 

Münden, 17. Mai. Hente hatte ber zweite Ans 

ſchuß der Kammer in Huwelenheit ‚nes —— 


Bomhard eine vierhün ae das 
Hlahtragepofulai bes 3 ame 


Heer für ui kei ve Sun 


NRahBambera 





 Moaltige 6 fr., 





Untecbringun lich aur "Ergänyng 
der i 1 Ehrigt ir te betr 
aefond der Ba ee F er Beläläfe 


‚ber Ramımer zu beantragen. Abends 5 ul r 
abermals Situng beffelben Aus ma 

87. öffentl. Stung ber Kammer der Abgeordneten 
am 18, Biai, Auweſend find die k. Staate miniſtet 
vo. VPfeufer, vo. Neumayr, d. Koch, vw. Bombarb und 
mehrere 8. Gommifjäre Auı Beginme 


6 ge jtatt der verlangten er Hi 
die Verwilligung der %=T von 550,000 


‚bem: bie erg beten de de * und 

Sieinme h t. taatsmini 
v. Pfeufer übergab einen ei —— 
der —— 


weile blung und Ablöi 
—* u. 


cc dieſen Entwurf wird bie Künb + 


barkeit — Ca an auch für —— — 
ſtatuirt; feine —— en fig nicht nur auf 
‚hen Staat, fond 


[6 nd ate. 
ei . ——— "der Ju, een, (a 3, Milena x 
entwurf vor, 
en der Kunſt * —— und ——— bie 


"Grad en — ber durch den, in er Zeit 
* — abgeſchloſſenen Vertrag veran * — 
Ded erhält Utlaub bis 27. Mai. — Hg. Epeti 


as eine Juterpellation, ob Die Hegierum —* in, 
eine Vermehrung ber Fılialen ber. f, Bant in Nürnberg 
in Städten, in welden fih ein Sedürfalß hiefür zeige, 
—— A. Fre Augssurg —— er 
er diele nterpellatien in eimer ber le len Ey 
beantworten wird. — Hierauf verlieſt Abg. Br. 





e Stadt- amd 


Hebizehuter Jahrgang. 


arsar we 


Freitag den 19. Mai: 1965. 


ſich auver Sommtag 







rl umnißutfahrien, mag... 






7 Munkleke » 5ih 
; « * Dritelbai: ‚Kaufen —5 
—wrgen Bu. 
LE era tem.) aveMm, 
—R BVRe ebac zır Biſchoſe heiin a. o 
IMS 
" Rofbrunnsisjielbad) >. 44 MR 


Barth.» Miltenb.r „Deibeib, Su—Ra 
„Ortta-! — —— — 


aume ber 
"Petrus Su 


Nahmiltagd 4 hr; 
na& dem 


IR 'bereitö mitgetbeilte ) Interpellatio 
% des bes L ae 
die X 


je ) 


w —* son Neu ebenfalls 
die — —— ——— 


Ba —— 
—e———— den 
tirten ER ermeifter ihael Opp 
feiner —* Di d, und unter mohlgefä 

er vieljäh freuen: und erſ 
Sierkteilng, für immer Ruheſtande zit 
Erledigt : die tat —— Xre 


ertzage Don. 

Der Landrath unferes Ares wurde set do Vor⸗ 
mittag feierlich durch den k. Negierungsb ettor Hrn. 
v. Greſſer eröffnet. 

Die Eentral» Forhlebranftalt fir das Abunigreich 
Bayern zu Wichaffenburg zeigt auch bei Beginn des 
Sommeritmefterd wieder eine befondere Frequeni, indem 
an berfelben 103 Yorft » Eandtdaten immatrikultrt ‚find, 

Im Bezug auf die geftrige Rotiz, daß Hr. Ma s 
Rath Bofbatı dahier die Genehmigung R% — 
von Beiträgen für den General-Conſul Sturz erhalten 
babe, theilen wir bezünlich biefes — * —3 
Nähere mit. Sein Verdienſt beſteht datin b 
f&reiender, vermittelft ber 1. g. Parcerin- Banane n 
Brafilien betriebenen Landel mit deutſchem MBit ur 
Leben zuerit nach Sebithr beleuchtet, benjelben mir @e* 
fährbung feiner amtlihen Stellung befämpft, dieſe ſelbſt 
und damit die Eriftenz einer zahlreichen Familte ferner 
Hrkergennng in ſeltener Weiſe je ppm —38 gebracht hat. 
gabe: ang erhob er in zahlreichen Schriften, in ber 
deutihen, engliihen und braftlianiihen Preſſe feine 
Etimme gegen die Ausbeutung beuticher Aus wander 
auf ſadamerilaniſchen gie Seinen Auffrengung 
und feinen perſonlichen, von bem reinften 

getragenen Bemühungen ift es ie danfen, daß Taufende 
von Deutichen davor bewahrt blieben, in einem töbtlihen 
ER uuterjngehen ober aid ein Erfah bie "pers 
ftopften Duellen bes afritantihen Eclanenhandels ber 
— in entlegenen Gegenden, ber bürgerli 
hen und religidſen Vertümmerung durch die 
lodungen befoldeter, Menſchen-vethandelnder Ausivan- 
Fe eg überliefert zu werben., Won allen 
entblößt, ſteht Sturz an der Schwelle bes Sreiſen⸗ 
alters, ohne einen anderen Lohn, ald ba? Bewußtſein 
——— Treue gegen Deutſchland, und 1 
por —24 rungsforgen zu bewahren, iſt eine TE 
ation. 


af — für ar Hr Dnartal —— beat) 
Ueber den Thatbeitand — wir der Anklageihri 









ee — 













Folgendes: Eu Ben Conſtantin Schumanı, ber» 


malen 84 ift der Sohn eines kgl. preukif 

—— * gebürtig aus 6 —* —* 
Tat ta heengen m 1848 trat 
er bei vieugiihen Kivallerie ein, wurde ım Jahre 


ur Lieutenant ernannt, im Jıhre 1854 zur Js 
merle veriegt wad im Haguit. 1858 verabihtedet. Aus 
inter feinen Bapiecen auigefunvenen Elaſſen vericies 
‚preußiher Behörden geht beroor, daß er fih daun 

zum. Jahre 1860 mit dem Plane trag, eine Cloil⸗ 

ng im preußiiden Staats dienſte zu erlangen, ohne 

dab fih ihm Hiefüc Ausſicht eröffiere. Ec trat baum 
wie es fcheint, unter dem angenommenen Titel eines f. 
preubiſchen Rittmeiters außer Dienft in Wiesbaden auf, 
wo er ſich läugere Zeit aufyielt und dortjelbft mit ber 
ebenfals dazumalen in Wiesbaden wohnenden Frieberite 
v Echarffenberg, gebornen Freiin v. Bülo», k. däniſchen 
Dperfilieutenantegattin, befannt wurde, von welder ſehr 
— * Dame ihm in ſeiner miltelloſen 
Unterfiühungen geipendet wurden. Endlich im 
1862 unteryanbelte er durch Berm bes da» 
maligen Eekretärs des landmwirtbicaftlichen Vereins in 
Würzburg, Brönmer, um den Ankauf des dem Friedrich 
Ebenhöch gepörieen Waloſch vinderhofes, Ldgs. Gerolz⸗ 
bofen, und te im März 1862 dieſes bebeutenbe Dels⸗ 
E— wirklich um den Preis von 65,000 fl. Allein, 
u Befige der zum Betriebe eines fo ee 
erforderlichen laudwirthſchaftlichen NR 

fein, ohne irgend ein ig erſcheint biefer . 
tauf von Anbeginn als aller Solidität entbehrend, inbem 
—1 an dem Kaufſchilling auch nicht einen ſtreuzer 
eigenen Mitteln zu deden vermochte. D 


vom 27. März 1862 mit dem Borb 
Rauf wurde zwar dadurch 


ert, 
bem Gut: ein bedentend äml 
oe ft. 4, Pro wen nr —— Spital: 


Au ” unverändert mit übernommen 
‚jo da eg am Kaufſchilling nur noch 43,000 fl. 
sen blieben. Hieran leiftete er eine Anzahlung 
17,500 f., welche er von beiagter Frau v. Scharffen- 
berg laut Urkunde dd, Wiesbaden vom 30. Januar 1862 
als ein mit 4 Prozent verzinslihes Darlebenstapital 
aufgenommen Hatte, und ber hienach nod verbleibende 
Ebenhöch ſche Raufihillingtreft, welcher durch Geifiox an 
Emanuel Frauk in Bamderg überging, ſollte durch ein 
von Andreas Dieſcher in Zeilikheim vorzuſchießendes 
——— von 25,000 fl, abgeflogen werben. 
aher Andreas Dreier mit dem Gelbe für dieſe zu 
errihtende Nachhypothel nit auffommen konnte, jo trat 
Gmanuel Frant in das Geihäft ein, jedoch bergefalt, 
dab am 25. April 1363 die Nahhypotgek für Dreier 
25,000 fi. als ein mit 4'/, Prozent verzinslihes 5 
* 


lang unauſtändbares Kapital, dann eine weitere 
ppothel für Emanuel Frank zu 5000 fl, als ein 

mit 4 ro ent verzinslihes 5 Jahre lang unaufkünd⸗ 
apital auf ben BWalbihwinbsrhof eingetragen 

wurbe, Für diefe zwei Hypothelenpoſten zu 83,000 I. 
wurde nun ber Sera e Raufiillingsreit abgeflogen, 
inbem Dreier bem el Frank 2 Wechiel zu 10,000 fl. 
und 15,000 A. ausftellte und Emanuel Frant an Schu⸗ 
mann Borihüfje zu 200, 100, 7600 fl, an Schumanns 
Anwalt Aboo pert in Schweinfurt 600 fi. Leiftete, 
Allerdings waren bies für Schumann ſchwete Bebing- 
welche verrathen, daß er ſich ſchon damals in einem 
game ber vollen Entblößung und Zahlungsunfähig: 
befunden babe. atte jegt fein Ent mit 
Saar fi. neuer Hypothelen belaltet und belief fi ein⸗ 
aſſig des Sharffenberg’ihen Anlehens ber Gejammt« 
jmer S — die er eingegangen 
jeder um das Bu Waldigwind an g' u bringen, 
don auf 77,500 fl. Kapital, Allerdiugs halte er aber 
babei einen Bortheil durch bie lange Unaufkünbbarkeit 
bes Dreſcher'ſchen und Franl'ſchen Kapitals, fowie da⸗ 
durch, daß für das Scharffenderg’ihe Kapital, bie dem 
Schumann äußert vorthrilgafte Bedingung Hipulirt war, 
daß ſolches bei richtiger Zinſenzahlung für Schumann’ 
Lebzeiten ſowie fr die Lebensdauer feiner ehelichen Kinder 
und feiner Wittwe unauflündbar bleiben und nur bei eintre- 
tendem Zinjenräditend auftünbbar fein jollte, dutch welche 


Denn er 








Langjährige Unauffünbbarkeit ihm eine beträcht 

& tbft Em 
En 

er 

—* 


Un Ü 
geboten BGleichwobl tete 
ein j chwinde 
38, dar haben jol, was allerdin 
‚th 


a Ned 
über den des Gutes zu’ e ‚geeignet 
auf Schamanns Anfinzen aber Ihe ſich de 


ſoweit ju einer nach raglichen Leiſtung herbei, 100 
an Schu nann nachnzahlen, wenn er fein Hypo! 
pn an r 8003 fl ſofort zurüdbeläme Elena, 
r inz viſchen mit Erreitine von Pünau am 
a a use —* —* daß jedoch durch 
rmögenslage feiter begründet wor» 
den Be b die eigene Be oirtbihertene des_Gutes 


bald auf verpadtere es um jährlich 31004, 5 

go an ebenbeiagen Andreas Dreier, ein tgelp, ! ! 
8 nicht einmal hiaceichte, um die laufenden (ds IF 

Zinien zu ded.n, geſchwe ge denn ben Nah and 


einer Familie, welhe von dem Erträgniß eine Gum 
leben — * su deden. (Foctſ. folgt. ’ * 
eute Früh wurde in der Marienla einer Bauera⸗ 
—53* za e * ———— au *58 ge» 
D) e Tuäterin reine it ö beftrafte 
Diebin, ertappt und in Haft —— 
Nütnherg, 17. Mai. Wie man vernimmt, wirb 
in den nädflen Tagen in der Turnballe eine Vollövers 
fammlung fattfinden, um einen Proteft gegen bad Lanb- 
—— ber Miniſters von Neumahr zu veran⸗ 


wi 
nn Wu — — — 


Manden, 17. Mai, Dieſen Mittag bat ſih Er. = 
Maj: der König nad Schloh Berg am StarnbergersGer — 
begeben und wird wahriheinlih bis auım Schluffe des u 
Landtages dortjeibit verweilen. Die Miniſter ſich, 
fo oft fie eine mündliche Bortcogserflattung bei dem 
Monarhen für noth wendig erachten, nad) Ber: 

Se. Rai. it vom f. Staatsrath v. Pfiltermeilter, «Mo 


sroyadmß "ma “22 — a9 "U TI 


— Bi m 


op 





tionsrath Beinfelver und Leibarzt Dr. Schleiß begleitet. & m} 
Ge. Maj. der König Ludwig I. wird ſich am 17, 
Juni zum Landaufenthalte nah Berchtesgaden begeben. = F 
Darmftadt, 17. Mai Wie wir vernehmen, ſteht | 
der Abſchluß eines Staatsvertra,s mit Hoffen, Bayern ! @ 
und Kurheſſen wegen Erbaumtg ciner Gilenbaln von 
Gießen überBübingen nad) Gemünden in nit allzu fer« 5 
ner Zulunft zu erwarten, 
Deutfäland. er 
Defterreih. Ein offiriöier Wiener Gorreipondent F 
meldet unterm 15. Mai der Frkf. Voftstg. telegraphiſch: 3 
Eine Nebereinkunft zwischen Frankreich, J alien, Epanin, * 
Bene und Rom, melde auf ber Grumblage ber 
eptemberconvention eine friedliche Löleng ber römif $ 
und ber italieniihen Srage garantiren ſoll, befindet 
im Testen Stabium ber BerLandlung“, 
Bien, 16. Mai. Eine wihtige, unfer auswättl« 
* Amt beihäftigende Tagesfrage neben ber —— 
ſſteiniſchen Ange beit bilder Italien. Unſe sffisidje 1 
Preſſe hält es no für angemeſſen, über bie neueſten & 
biplomatiigen Verhandlungen zu ſchweigen oder höchſtens 
bin und wieber laut mwerbenden Nachrichten mit 4 
einfeitigen Dementis entgegenzutreten. Allein man weiß, ! 
daß fi in biejer Baiehun michtige Dinge vorbereiten, "| 
und eb ſcheint ridptig zu fein, bak ein großer Theil un g 
Gabinels, umterftügt von einer einflußreichen 5 ER 
— 


eine 
= Fe erftändigung mit Jtalten 
Yuslandb 


nereih. Paris, 17. Mai. Es heißt, bie ſeit 
bem fie des Eoalitiondgeiehes enflandene und 
mehr fi ausbehnende Bewegung ber Arbeitdeinftellunge 
zur [ung höhe rer Löhne fange —— on, 
ernfte Mufmerliamleit der Behörde auf ſich se wen; 
aus diefem Aulaſſe werde ber Kaiſer früher, er x 
abſichtigt habe, aus Algerien zurüdlehren; er 
nad neuerer Beſtimmung f&on gegen Ende biefes Mo. 
nats in Paris wieder eintreffen. 3,0 





Neueftes, X 
Ne wyork, 6, Mai. Es wird verſichert, ein ſud · 





* PET * * r ce - & ,ı ®» y Ic 
e — —— dieelben vs u Reife 53 3 ei 
sr, — Gold 12h; Wechſelcours 156%, ; Bonds und zn m —— ——— 
3 * “4 { ri . { ung * 
Aus Newport, 6; Mai, wirb: ber #0, lie Magierpläpe des Damıpfers waren bejept 
s ram Heinrich Knorsch in 
a RA ae wid 


n 

—* ſtaitet den conföverirten Militär 
und —— ‚ben, Eid der Tieue gu en, und 
verheift ihnen Amelie. Die Newyorker elälamı: 
mer ı befürwortet‘, bie ——— — Saͤmwiliche 
conföberirte Truppen Klorira’s find angeblich zur . 
lafion dereit. Semart’s Geneiung macht gute Rertichritte, 

Berlin,’ 17. Mai. Die Mariuekommiſſion 

nad) der geitriaen Nadtiigung 4 Ari heute abgehal⸗ 
tenen vierſtandigen Eipung ihre Beratyungen. Der @e: 
feßentwurf wurde vinftimmig abgelehnt ; ebenfo ſammt⸗ 


— end 
gıuniımcı, om 18, Mai. 
rurden 


— — — — —⏑——— — 
O neuerdings zu niedri⸗ 
exen Geurien verhandelt. Deflerr. Creditait. und fl. 500 , 
—* mit ner ten —* eröffnet, ſchloſſen beliebter. 
anbern Eifelten ohme emegung, — ae 
ie Coke Klier al 68/1 86%/,. 
198'/,. UAmeri/an. Den 1883 13:78 ®, — 
Abends 6 libr. In ber Effetlenſocietat wurder amerilau. 
Bonds, zu os umgeickt. -Eonjt lein Geſchaäft. 
Temperatur der Mainwärme: 16 Grab, 


— — — 


Yeneltand des Waind: 7%, 
Berantwortilider Redakteur: Fr. Brand, 


forte: Geigäfte 
ten, jo well 





orfer in 


Boſendorf 


ungen. Außer 
von 





An das verehrliche Plavierfpielende Publikum 
Venn wir hu 
frü ein f ünftiges ton Rellen . 
jur —— 
ſchaͤtte Publikum darauf aufmertfam ma das 
zen treffliche —— außer den ba ge . 

me Kar Pi pn ne 

in Bürid, Siem in Safeldert —— 
en, 

gari, Alegandre in Sn (Ha 
‚Pieninp's 
ben gr wu rte gemandte 
ten Jahre morme Erfolge erzielte, bieten 
BVianinos inywei Hanptarten 


witzä rt 
erwähnen wir nur bie jelfene Anerkennung, welde Str, 
Eeiten eines Krany tft (mei has } 
rigen hd Fine sn Ne Rarlaru 

prachtvollen Inſtrum 

— fpielte) und des b 
in Weimar zu Theil murbe. ESs ift daher gar nicht zu 


daß es 
— fen Rinfilerfleig 


& 
Bi 


— 


üne & Site 
er 
ayer u, — in Statt 


9* 


— 
n Ed. ‚wo: 
ent te ke ide 


(weicher 


ente von Mb a zu feinem Pri⸗ 


hmten Prof. Töpfer 


errn gelingen wird, bein deut» 
t allein im Vaterland, fonderm 


amburger Boftbampfiäift „Teutonia“, Capt. auch anker deſſen Grenzen Lolofalen Abfag zu verfchafs 


8 
PER. & der Linie dir Ham 


Wohnungs: Beränderung. 
Unterzeichneter hat feine visherige Wohnung im fogen. Bauernhof ver: 
Iren un meh * nen an im Gafof —*46 Ratier, V. Diftr. 
. 160. 
ö Bugleih empfiehlt er ſich in Verfertigung von allen Eorten Etubl: und 
u: fowie dem Ueberflechten von alten Stühlen mit Etrob, Rohr 
d Beiden. 
= «in geäbter Stublmader und ein Flechter ober Fledterin konnen ge: 
gen guten Lohn baueınde Beichäftigung erhalten. 
Matb. Boll, 
7641). Korb» und Geffeimader. 
Auch iſt bafelb ein möblirtes Zimmer fünbiich zu vermieihen. 


Ucberfahrts= Gelegenheit nad Brafilien 
(Provinz Afunguy) 
fir katholiſche Bauern-Familien 


zu bedeutend ermäßigten Preiſen. 
f 27. für Erwechſe 





Nähere Auskunft ertheilt 
F. J. Bothof, General⸗Agent, 
fowie deſſen Agenten bie Herren: 
Hich. Kinorsch in Rürybur; &. Strokmenger in Shwein: 
fur; €, Fleischmann in Riifingen; Brauser, Begmeiſter in 
Xllad; Erz. Herold in Miünneriabt; WW. gl in Neuftabt 
a /S. Jakoh Willms in Rothenfels; Bud. Stoll in Hammel: 
burg uno Peter Metzger in Odjenfurt. 


Frankfurter Fleckenwaſſer Ri 


a8 Ir. und 16 fr, bei 
(46) Carl Bolzano, 


rg + Ameritanifcpen fen, was gewiß beſonders lobende Erwähnung verbient, 


u vermiethen. 

Ihöner fonnigen Lage, nahe 

am Hofgarten find 4—5 Wanfarden: 

simmer, Kochgelegenheit, mit abge: 

f&lofienen großen Borplag, im Gans 

3.n oder auch getheilt, pro 1. Auguft 
zu vermiethen. (2a 

Rah. im der Exped. 


7869)2a] Eine ſchöne Stallung 

3. iferde, geuboen, weh —— 
zimmer ift auf 1, Bug zu Dermie- 
then. Näheres in der Erp. 


7778] 36) gmei ihöne Wobnungen 

find — un ö — * 

od ermieihen. 
Nat, in der ee. £ 


: — * At befinden Kid 
tndae efindet t 
im — Nr. 324, in 
Lamm gegenüber, —** 
Gries. 





7763) Ein ordentlicher J kann 
das Schreinergeſchäft, mit Ka ohne 
Lehrgeld, erlernen bei 
Nikolaus Müller, 
Schreinermeifter. 
4, Diſtrilt Rro. 256, 
7779) Eine Grube Dung ift billig 
zu verlaufen im, 4. Dijir. Ar. 99. 
Grftorben: 
Dorothea Sbeiing, led, Köhin, 59 
5. a. — Friedrich Nagengaft, Gärt- 
nerstind, 19 Wochen alt. 


(3b) 





a — ——— 


Ausfchreiben. 


der Racht von gefiern auf heute iſt ber wegen Verbrechens des 
> dahier verhaftete Balthaſar Ehloknagel von Michelfeld nad Er: 
breihen der eiſernen Gitter, welche vor jeiner Ke angebracht waren, 
enifprungen,. Sämmtlide Gerictö« und Bol werben erjucht, 
auf diejen aͤußerſt ſicherheitsgeſahrlichen und zu verwegenen Burſchen 
fahnden und ihn im Betretungsfalle hjeher zurüdliefern zu laffen, 

Signalement: Balthafar Schloßnagel it 24 Jahre alt, 6 Ku 

zoß, bat blonde Haare, hohe Stirn, blaue Augen, ſchlanke Statur. Die 

Reibung Tann nicht: angegeben werben: Bei feinem Entweichen hatte ber» 

felbe Gefangentleivung au, welche er aber in einem benachbarten Garten 

urüdlieb, ohne daß bis jegt befannt geworben, wo er antere Kleidımgd 
enommen. 

— Schloßnagel Hatte durz nah ſeinem Entweichen eine 
alte ſhwargraue Joppe mit gelben Delfleden und Horuknöpfen, dann eine 
hellblaue Butslinhofe entwendet, bie er wahrſcheinlich krägt. 

Würzburg am 18. Mai 1865, 

Der tgl. Ife Unterfuhungsrichter : 
ww Bruber. 


“r Bekanntmachung. 


Borbehalili yöherer Genehmigung werben bei der Delonomie-Kont: 
miffion des unterfertigten Regiments für ſämmtliche Artillerie» Negimenter 


Semstag den 27. Mai 1865 Vormittags 10 Uhr 


im e allgemeiner ſchriftlicher Submiffion an den Wenigſtnehmenden 
zur Lieferung vergeben werben: 

s 11,139 Pfund ſhwarzes Blankleber, 

209 „  Lobgarleber, 

186 sche m * 

34 Stü warze dehäute, 

18 „ „ Ralbfelle, 

508 „  bramne Echaffelle, 

5 „  Rebfelle, 

340 Ellen Grundgurten, 

451 einfahe Untergurten, 
326 Stüd doppelte . 
4674 Ellen einfahe Obergurten, 





52:2 „ Marihbalfiergurten, 
547° „ breite Stallbalftergurten, 
1205 „ Schmale = 


280 Paar Hilfsfränge, 
20  „ Hipännige Vorberfiränge, 
1828 „  6fpännige Vorzugftränge, 
2337 Stüd bellbraune wellene Unterlagdeden. 
Bedingnißhefte liegen von heute an auf der Rechnungslanzlei bes tgl, 
3, röitenden Artillerie-Regiments (Königin) in Münden, des tgl, 2. Artil- 
lerie⸗ Regiments vac. Lüber in Würzburg, bes kal. 4, Krtillerie- Regiments 
in Augsburg und beim ?gl. Haupt: Montur: und Nüfungs:Depot in Nürns 
bera zu Jedermanns Einficht auf, woſelbſt au die Submiffionsformularien 
in Empfang genommen werben können. 
Die Submiifionen ſelbſt müflen vorihriftsmäßig überſchrieben und wer: 
fiegelt Längftens bis J 


Freitag den 26. Mai 1865 Abends 6 Uhr 


bei dem unterfertigten Regiments-Kommando franlirt einnelaufen fein, und 
wirb ausbrüdlih auf den $ 1 der allgemeinen Submiffionsbebingungen 
aufmerljam gemadt. 

Die der Delonomie:Rommilfiou nicht jhon binlängli befannten Sub⸗ 
mittenten haben fih an dem oben beflimmten Reraltordirungstermine per- 
ſonlich oder durch gerichtlih bevollmädhtigte Stellvertreter ufinden, fi 
über ihrı Uebernahmsfäbigkeit, Betriebsvermögen ıc auf Verlangen ſogleich 
bei Vermeidung der Nihtberüdfihtigung ihrer Submiffionen genügend aus⸗ 
zumweifen und jofort ven bedingten oder umbedingten Zuſchlag zu gewärti« 
gem, wobei noch bemerkt wird, daß die Ablieferung bicelt und frachtfrei bei 

en einschlägigen Regimentern zu geiheben bat. 

Münden, ven 10. Mai 1865. 


Das Kommando 
des Lönigl. 3. reitenden Artillerie Regiments (Königin). 
dv, Bottmer, Oberft. 


* wird ein Etel für 2 Pferde 7806] gu 1. Diſtr. Nr. 371, Bären: 
ws. Of. Rro. 58, on a 


gafle. 2 miethen. 


öde, Belfan an nes Biel Wapıh zu dere 


® wurd i 
an Ben hien am Kdek, 


7442) 36) Zum größeren‘ 
Betriebe eines —— 
ſchäftes auf hieſigem Plahze, 
wird ein oeie, kauf⸗ 
männiſch gebildet, mit einer 
Einlage von civca 15,000 
fl. Mr t, Näh oder ſchrift⸗ 
lige Offerte unter Chiffre 
M. H. bejorgt die Erped, 
7564) 3c In der Kirhenftiftung zw 
EEE 
He Verfiherung ——— 


7810] Ein guter brauchbarer Breu⸗ 
wer in eins Ziegelei wirb geſucht ger - 
gen guten Lohn und fan fi 
eintreten. Wo? jagt die Erped. 


7839) Es iſt ein junger ihwarger 
—2* zu Verlaufe im 4,8’ 











HMEin Junge vom Sande wänfät die 
Wagnerei zu erlernen. (7856 
Näh, in der Exp. 


7846) Maãdchen zum Kleibermaden 
werben geſucht. 2. Diſt. Rr, 436—, 
437, am Markt. 


7718] 36) Ein ſtarker Junge kann 

das Schloffergefchäft erlernen bei 

einnh Dumor jun. in der obern 
erngaſſe, 4. Difte. Nr. 179, 


7708) [36) Es wird ein Kind in 
gute Bilege zunehmen gefucht. 
Näh. in der Erp. 


7707)26] Ein tüchtiger Büttnerger 
fell findet bei gutem Lehn dauernde 


Beſchã bei 
nn Eamill Knab 
in Reuftadt a/®. 


7836)3a] Eine gebraugte 2ipännige 
ri e wird billig zu kaufen geſucht. 
äberes durch bie Erp. 


— — — — 


7813) Eine Dezimalwaage 
verkaufen. Näb. in der Erp. 


jur x 5er we ass) EN 
7702) 2* Eine freundliche Press 

nwohnung von d Zimmern, Kühe zc. 
Mi der Ant des Marttes 2. Diſtt. 
Nr. 438 it auf dem 1. Auguſt zu 
vermtietben. 


7721) Ein Logis von 3 Zimmern, 
Küche, Bodentammer ift bis 1. Aug. 
zu vermiethen. 2. Diftr. Nro, 324 
vis-A-vis den weißen Lamm, (28 


Ein Quartier von zwei Zimmern, 
Küche, Bodenlammer, Waflerleitung 
x, it im 4. Difte. zu vermictben. 


in m 





Näb. in der Erp. [.b (7716 
784) Un folide Herrn iſt ein 
freundliches au 





a | Füll — u | 
Wineretoner, „pre 
| — — ruutre 






| VNarienbad ate 
Btüdenauer dto ergentheimer, Meter Mebner,. 
Garlöbader ‚Stop & Nu lee Yu et 
—2* hibruunen, " iſabeihe — Anzeige. — 
Egeret Franzens⸗ & Pyrmonter, RT Shen % ein an ber 
8 — 
iſer Kränden, albachet waſſer, Ae J 
dues, 900 Guld 
riedrichshaller Bitter⸗ WeilbaherSchweielwaffer, werden auf a .. 
wajler, Wernarzer, A u (7824 
Kraufendeiler. F0d-Soda- Wildrager, ——— 
“wafier, Bildunger, ') rl *eneutien dien tr An Bel 
Kiffinger Marbrunuen, Pete 
JDNd.ı ferner Gonditor im Dettelbad. 
Künftlihes: Selters- & Soda-Wafler, ——— —— — — 
ſowie sich, Mr, 389, . Z 
Kranfenheiler Jod⸗Soda⸗Salz, ayohm 28207 @6 mie DIE 1. Zuni ein 
nu cp „. Stift, —— —— der 216 in 
ad " " " Schwefelſeiſe, eine e A gefucht. - 
Drber * HIGOTYTE 
en > 7086) ‚Gin. brnver: Sunge Ian dab 
" ' ‚bei 
Garlbader ‚ Sprudelzelthen, ——— cn 
— zum Einnehmen, 7848). „Ein ordentliches. DienRmäb> 
empfiehlt billigjt ee Blue Me UT, 
nterlumft, Kühgaffe Nr. 817, 
on M. J. Philippi. . \meis_______ 
WU). E (rück ze ME WERTEN BED? 
Strichsansfchreiben. re ar 
Erecuti u e " 8 Auftrag bes f, Landgerichts ir eh —— F 
PH nl eg MER. ONE i 1 Selfengaffe #180, Mainpiertel 
—— ER ME —— 
—3 Gbbel —— ger ne A ber 
(,‚Rro, 48a ju BO Der. Wohnbaus, Tare 650 fl. Expeditione 


„360 u 1,186 Dez Ader am Speierlingsbaum, Tare ee 
68L ji 668Y Def. Adler am der Grrhäheimer Straße, Tare m ie 7837) Ein ſolides gebildetes Frauen: 


* 

1269 zu 181 De. Ader af Krautgarten, Tare zimmer ſucht eine Stelle aid Jungfer 
2 1581 zu 291 Dez. Ader in der untern bene, Tare 152 fl, ober Haushälterin bier oder aus⸗ 
„Mine zu 46 Der Ader in der alten Weih und wärtd. Zu ertragen im 2, D. No. 
„ 1706ab zu 61 De, ditto, Tare 35. fl. 479% Aber 3 Stiegen. 

„ ... 1791 ju 276 De. Ader im Mehleniälüfiel , Tare 75 


2111 zu 57% Dej. Ader im Erbaderzeg, Tare 170 4 Im 5. Diffe, Nr. 27—28 
egen Baarahlang ing vier Wochen ae * * — 2 m gute Kartoffeln zu verkaufen, (7334 
ed 8 64 des Hup.:@ei. ımb ber 98 u. #. der Brozehnonelle von 1857., m 7 
— 8, Mai 1865, s r : 235) Es ſucht ein Mädchen Be: 


moin dann > nn 0 mid, t — 


Bekanntmachung. *8 & Stölle)eines jaliusfpitäliihen 


7841) Am. Dienstag deu 23, d. Mie. verfleigert bie Gemeinde das Ir ee — 
bier Mittag 12 Uhr emen ſchönen fetten Faſelochſen, wozu Strisliebhaber den nöthigen —8* verſehen, 
einladet innerhalb 8 Tagen bei der Haus: 
Waigolshauſen, am 18. Mai 1865. j Berwaltung des Zuliusſpit au 
B. Wirfching, Gemeinde-Vorftcher. melden. (ab 7731 








* 


fe 


COS, nik} 


"Str arme, 


* top und farbig, * nenen bebeutenb 
illigeren Preiſen 


NHevier Weikersheim. nur 
Solz;jverfänfe 


> Merfleigert werben am 
Freitag den 26, d. Mis. Vormittags halb 10 Uhr 
‚Im Rarlaberg: 
3 1, 8 Hal harte Laubpolz: Prügel, 


—— 2 Uhr im Hohlach bei Schaͤftersheim; 
Rlafter re 1150 Velen, 


Am Saruflag den 27..d. Mis. Morgens halb 10. Uhr: 


im Kappelholz bei Louisgarde in ber Mltenbirt und Zünblerin: 
16 Klattergemiichtes Laubhelz, 16 Mafter Stodholz, 1?/, Klafter eichenes 
Sa, sh 8921 Wellen, 2 eichene Abi 9— 17° lang, 13—19 
itten, 17’ lang, 12 u. 15 1 Raubbude, 21’ lang, 
Anfang in der — 
Langenburg, ben 16. Rai 1866. 


F. 9. Forftvermaltung. 
Schmid. 
Ausſchreiben. 


In der Verlaſſenſchaft des Gemeinde: Vorſte hers Johenn Schmitt won 
Gaua ſchach find etwaige Forderungen am 
Mittwoch den 31. ds. Mis. früh 9 Uhr 
Iden und weiſen, wi 
ver Saalaen rin rigenfals ſolche bei Vertheiluug 
Arnflein, 15. Mai * 
Königl. Landgericht. 


Mayer. 


(7822 


7816) Dr, Höhn, l. Aſſeſſor. 


Ir Namen Seinr Majeftät des Königs von Bayern. 
Berhafts>- Befehl. 
Der Unterf Bricht tö irke gericht 
re Bra Fa ai dern welcher 


orbuei, den rn 
der Beriibun es rt, Bif. 2 des St Wr 8. als Vergeben 
Rrofbaren D Diebflahts — — Art. 41 und 40 ZH 1 bes Einf.» 
—* beten und in bas hiefige techudgungdgefängei in Verwahrung 
gen. Bei dem Vollzuge dieſes Befehles ifi folder dem benannten Joh. 
ha vorzujeigen und berjelbe daran zu erinnern, daß er geietlich berech · 
Bist I 2 bie volljogene Berhaftung bei bem biefigen Bezirlögerichte ſich 
zu 
Ale Gerichts⸗, Polizei: und Militärbehörben werben aufgefordert, 
Me Bolirelung diefes Verhafts: Befehles ben erforberligen Beiſtand 
ju leiften. 
Bürzburg, den 11. Mai 1865, 


Der tal, ae »Riöter. 


— — 


Em 26, gyril d. Je. Mittags zwiſchen 12 und 1 Uhr entſtund im 
— Walde, Abtheilung „Alte Ehlok“, ein Braud, moburd ein 
Ehed«n von über 1000 fl. werurfact murbe, ohre hak beyfglic des Thäs 
—2* ae ept begründet wäre, mwehbalb id sur Rundgabe 
8 ealicher ungen biemit auffordere. 
Bürburg, ben 18. Bi 1808. ’ ' 
Der t, Unteriuhungeridter. 
Häder, 


Würzburg ver: 





An» ba eh 


* ikea fr Mus 
Am Eonnt N = 


* —4 
Rah. * 1,5%: 
Ein reinlih zuoerläfiiges ungen 


', für eine bürgerli 
das lan! ga [3a 


— ——— 


Bil’, 6° vg find zu haben * 
— 


7240), Ein probe * 
—— Mo? ſagt — 
7185) 1) 90 i. Suomi isss · JUN 


Zichungdest.f,öftert, 
Shnnte-Aulehens, 


ten * Kon; 

2500,00 220000 ; 

Mn i ER 200.000; Sta 1 10,00 
121 X rn 90 A 137000 

. 10,000} * 25. Ks? 


D: * — — auf f. 100 
Late find von mir billigt zu ber 


Ki“ jcdoch Jebermann vie Bethei · 
lwung an dieſem pe alle 
nehmen zu eu 
elite Anzahlung von & 81 es 


und lo 
18os$ zu bieier Zirbung 8 H.808e, 
6 Looſe gg os 17 
Or. or 10 BE 
PR Einjendumg bes ® 
oder en find folder —— 


zu 6 be 
Duft j Ir 
1) — 6. Dı aM. 


Zu vermiethen 
fins bis 3. Augufi 4 abgeiälefiene 
elegant tapejite Wohnungen ; 
Parterre und erfien Etod-mit je 
ineriandergehenden 5535 
BAM, Boden ammern. K 

Autheil am —— Ei \ 
u Brquemlich'eiten ; im - 
ten und — Etod a * 
dergehenden Zimmern, heller * 
— — Reler: Abtbeilung, 
Antheil am Waſg aus und allem 
fonfttgen Bequemlichtelten, Die Wohn · 
ungen konnen auf erlangen ſchen 
bis nädften Monat Re gar werben, 

Eh:bert, Privatier,. 

7846 )2a] vor dem neuen TYsE, ° 


7763) or dem Gar 


dertbore ifk 
ſtundlich ein hübſches Mezanenzim« 
mer zu vermietben, 





* 





— A 
Vetaunten bringen mic bie jchmerzliche Nachricht dab Deuter: 


* eunden und 
gend ‘4 Uhr ınfer ken Becan Bater, | eltern und 


lerr Andreas ———— 


und Delonem 


Bürger dahier, 
verſehen mit den heil. Eterbfalramenten, m einem Alter von 63 Jabreun 


iſt. Die telerlihe Beerdigung mit bem Ya 
um file Theilr A A Fe 
Beubelrieb und Ror.beim a/ 


— 


dienſte findet et un Sangerlähuung er 


r —— 
bittend, einladen 


ie teferanernden MEN: 


De ver Stapel’icen Bud und Sumfpanblung in Würzburg if- - 


Die Bierbräuerel mit beſonderer Berüdfiäitfgung d 
brauerei, Rebft einem A ‚bange, em enthaltend die im Braubetrl 
lichen Robfloffe und beren Berwer 
= Efiisfabrilation. Bon Phil 
Spaten” in Mänden, —— a er zum „OÖ 
ve, fpäter Direltor der Altienbrauerei Belienteller” bei Ds. 
ben. Bierte Auflage. Mit ber —A der Altienbrauerei „zum 
bei Drerben und bem Entwurf eines Bräuhauſes bem 

neueflen Syflem in Grundplänen und Detailzeih nedſt Bere 
auf 11 Iupograppirten Tafenn Taf nebft noch sehn anbern länen. Preis 6. 


An zeige 
BE ——— eg für Schmiede und 
Dfenbeizung, Ziege en und Zwickauer Mach vorm 
‚fiückfopl * gr haben bei 
Gebrüder Brod « Mehling 
7863) am Main beim Gerberäthore. 
Be a Aneter zeigt dem geehrten Publilum ergebenft an, daß er fein 
Zurus: & Galanterie :WBaaren 


— t und fieplt Toilette» und Ankleide-Spiegel, Zoilette-&pie- 
fer Sonfotti —A u. ſ. w,, * ee Einlage von fein« 
e 
be 


gbe Diämeiig: 
dung, Sowie über neue Braumethoden 
ip Bei ehmaliger Bra nu et —* 


t zur a Sorte, Sämmtlice Arbeiten — auf Be⸗ 
zu den billigſten wpeelien, auch Reparaturen auf bas Pünktlichfte 
—* hehe v⸗ 
Johann Löwisch, 


Galanteric-Schreiner, 
II. Dir. Nr. Il, Spiegelgaſſe, über 1 Stiege, 


F, Schirber, Gihhorufttaße, 
empfiehlt genäbte Bettitoffe, Barchent, Drell 
und Federleinen; ferner 
= oßfbaare, fertige Betten, Bettfedern und 
g PFlaumen zu den bilfigflen Preijen. 

Letere werben nohmals bei Ablieferung durch meine 
Maſchine * t, und können dieſelben von den verehr- 
lichen Käufern iſt in meinem Lokale gefüllt werden. (e) 

Verſteigerung. 

— In der Verlaſſenſchaft der Anna Weippert dahier verfleigere 

ih im Auftrage bes k. Stabtgerihts Würyburg am 
Mittwoch den 24, d, Mts, Nachmittags 3 Uhr 


in der Büttmertgaffe Hausnummer 349 Tämmtliche zum Nadlaffe gebötigen 
Mobilien, ald: 1 Bett mit Bettftatt, 1 Schrant, 1 Kommode, verſchiedene 
Kleidungsrüde u. dgl. gegen Barzahlung, 

Würzburg ben 18, Mat 1865. 
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7850) Ein Mäpihen, welches im 
Beignähen und Ausbeſſern gut be» 
wandert if, bittet um beftänbige Be- 
ihäftigung, jomoh in als auch außer 
dem Hauſe. 1. Diſtrikt Nro. 294, 
Stelzengaſſe. 


r 


-Vorzüglicher Waare, 


— ——— —— 
Polytechin ſcher Verein 


* x - — 
N mesey ee veröfelidhent Mitglieder, weiche Werte aus ber Bibliothet 
Saunmebr Ion länger ald 4 Boden in Händen haben, werben erfuct, ſolche 


b Bi der Biblio alebald ri y Ale ie 
Ga eine gu ad —RX at Koſten An 
migen nad Riffet 6 genannter tdaung verfugt werden xute. 


Wurzburg, 19. Mat’ 1866. 
Die Direction. 
Serjlie Danliagung für eine glüdlige Operation den Herren 2 
Dr. Belgel; De Rogbah muni@r:Dppenheimer. Da ih auf feine 
‚andere Weije Ihnen danten kann, muß ich es burch öffentliche Blätter, 
- Bernh. Leonb. Schüll. 


 Bollfaftigen Emmenthaler; ifen Prima 
"imburger, Edauer 8. —— ſchöne 
ſowie Cerv eſte in 


belanner 
emnpfichlt 
reas Kirschten. 


4 


große Sardellen, 
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| feifchen Füllungen. 


— Meitrant 
im ganzen und halben Flaſchen, in friiher Sendung. 


Th. Gottfr. Schwarz. 


| Geſchäfts⸗Empfehlung. 


Für dieſe Saiſon empfiehlt eine «rohe Auswahl der nenrftien Merrn- 
Anzüge. bie neueien Binden & Mlerrn- äsche , jonie 
die neueten Stoffe aller Art jur sefäligen Konahme unter Su: 


fijerung der billigfien Preiſe und reelften Bedienung das 


KHleider- Magazin 
rar) (3a) Joh. Volt, Semmelssirasse, 


Gefchäfts:Empfeblung. 


ntergeicneter emrfiebtt ib im Vergolden,. Malen und 
Marmoriren von Altüren in jrvem Bawiyl, Figuren, 
Fuhnen «& Himmelstangen „ Urueifixen, Leuch- 
iern jeder Art. überhanpt in alen in jein Weigätt einicianrnven 
HKirchenarbeiten. brigleiden im Veraolwen von Grahstein- 
Verzierungen, ürahschriften, Kirchhofkreuzent 
ferner im nteriyunn vor Selon-Geräthen, mir Tischen, 
Kommpoden. Biider- «& Spiczreira: men, Gardi- 
nenstangen mit hen geihriedoolnen Barod Aeruerungen nad einer 
reihen Auswahl der neueften Bufer, fonie im. Eimrahmen von 
Bildern «« Spiegeln in Gold-. Set warz- & Pali- 
sander-Leisten mit reinem weissem Glase zu den 
biigiten Breen 

Reparaturen aller Art werden auf bas Enrgfältigfie ausger 


führt. 
Adtungerolft 
Joh. Keidel, Vergolder, 
7802) Lochgaſſe Nro, 89, 


Auzcige. 

zgiegel, feuerfeite Backiteiue, Schlemw: 

ckſteine, Bfeifenerde, Kreide, Bret: 
ter & Bauholz tft zu haben bei 

Gebr. Brod & Mehling 


am Main beim Gerberstbor. 
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Drud von Worttas: Baur mn Wniburg, 


— ———— MH 
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wur —— 


"NB. Weineralwaifer, befonbers Ratorzy, in ſiets 


Sonntag ben 21. Mai 
Bei günfiger Witterung 
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Reinrinberfeln,. 21. Mai 


Die SemeindeBerwaltung. 
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Gegen Bahnfdhmerz 
empfiehlt zım augenbli 
Etilen „Bergmann's 
wolle” & Hülle 9. In, 
Upothefer Auer 


u Aditingen. 


— —— — — — 
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nähen und Hterbermargeir ehr . 

{en werden angenowimen ; did LöR- 

nen twelhe das Sutfchneiben In eine 

gen Stunden gründlich telerwen. 
Mot fagt die Em. 


Preßhefe. 


Ausgezxichne ie Biekyefe Fu ben 
billiaften Breite ifl intmetmwährend zu 
bapen bei Hfen,ündler z 


ee 
VBerpachtungen 


Zwei Güler in iger "in, 
Näbe von Sligenäbutn find zu ver⸗ 
pachten a 500. und ———— 
mit Brennereien, lebenacm u, Iobtem 
Inventar. Mustum't bei “otar Wär: 
dinger In Megensburg. (7186 186 
— — —  — — — 
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finden focttwabrende Briätt 
3. Aut: 
Auch ih dalelbfi ein fadn mäblie 
te3 Rımwrer zu vermietben, 


— — — — — —— 
Ein Conditorgehilfe ſucht © 
tigung. Rah. in der Exp, 3 
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j Egger Mehrheit abg peichnt. bapegen würden bie u 


Teibergen Bene 
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„gelanaer di en 
ie un 
ür bie ranisihulß —* 
ten Stacatseinn in den Jabren.1861/63. Die 
a des Eujsufe * vom —— * 


rin ine in Modifcation —* sank 
Berluft de nilichen WR Werthpa = 

uſt gegangenen öfjen ee au var 
dahin, *— oe fönigliche —— — 

ng ie 4 ob ein folder Geſeſentwurf im Ins 
te edits nothwendig und 55 ei. 

e ——— wird nach einiger Diecu 


träge des Ausſchuſſes ein angenommen, irte 
längere Bee veranlaßte hierauf ber Antrag des Abg. 
Dr. R. Barth auf Abänderung en authentiſche Jater ⸗ 
pretation einiger EN 3a St GB 
* besfallfize Aatrag des Ausſchuffes 


da nn gro € 

abl von — 2 namentlich Juriſten, ſich über die 

an on von B fiimmangen des &.:@.:B. md des 
St. G. B. aus prachen und au die Minifter bes 


nern und ber Juſtiz fi an ber Debatte betbeiligten. 
Beriht hierüber folgt. Dem Antrag des dus: 
uſſes wurde mit dem Zuſahe des Abg Dr Schmitt, 
bie Mevifiox auch auf das P.-61.:@.:B, ansjudebnen, 
ſchließlich dei —— — Zum Schluß fragt Abg. Föderer, 
wann der dritte Ausſchuß das Referat über die Lanb- 
mebtreform — bringe. Zur Heiterkeit‘ der Kammer 
Uuſtritt er feine Anfrage mit ber Vorleſung eines Ar- 


titels ber „Baflauer ig“, wonach Jüngf ber Bezirks: 
Amtmann von Eggenfelden vor ber ausgerüdten Com: 
pagnie ‚den »iel erwähnten Erlaß des ifteriums des 


Se Spt elejen ; die Compagnie babe — 5 
*— honalbomne geipielt ac. Der Lorfan 
usſchuſſes, Abg. Mandel, erklärt, daß er io 
* noch vor Pfingſten vorlegen werde. Her Mi: 
v. Neumayr bemerkt, auf dieſe Frage gar nicht 
eg da fie led I eine Angelegendrit bieies 
hen üfes el. Dam ſchließt bie — Die 
bet Eamflag ftatt. 
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Der Landrat feinem diesjährigen Braſidenten 
————— Barmen Hefe Bee 
tretär Hrn. Reinhard Fihrn vom Thpüngen ge 






capite 


Eon Beige wi 9. Wanslo fer) ‚Finger 
eilt in Con 
dabier. 2 Bee von Otesefiadt ee 


Handels conn. — Joh WG, Shmitt, Bauobefiger dahin, 
um eine Meinwirthisaftecong. 

Am 21. Mai im hiſtor. Verein -ueu ausge 
Rreuy von Beratiyitall. — Ze verſchie dene altbe de 
Leuchter von Meifing. — Großer Krug: von eur 
mit dem Wappen ber Stabt Köln. — [. ‚m 
Bappen ber Kurfürften. — Vier deegl. von — 

— ——— Vaſe von Steingui mit Wap 
1591, te Münzen: 1, Tafel: Pete, a 
tilche, — Nomiſche bis Kaiſer —— Be 

« Tafel: Münzen vom Yaden, Hargau, usa, Ei 
—* —* gerbt Auebach, Appenzell, Aquileja. F 
Augsburg, Birthum Auneburg, Baden, Damber: derd, 
Baıthyant und Bayreuth. 


* erichtöflgn —— 
— he a fr 4 
reſcher e aber ben Pa ange 
fondern amade ſchon im Sptember 1868 * anf, 


da er merkte, daß Schumann jehr lebhaft von —S 


ihr war, mıd Schumann traf Einteitungen im dere 


löfhwinbergof wieder zu verkaufen "gm" 
trat auh eine immer größere Anzahl von Blau 
gegen mann ir — — auf id Ich er fih 9 
ner 1863 jhon vielfad mit Exet bebro 
mann hatte nicht bios aus 
* hatte auch ſogar die 
ber. Lebſucht und laufende 
Da ar berab rg Are 

e Wedſe eingelöft, 

> uftande volllommener finan;teller Au 
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En SIE He ma nun 


in eines t 
194 fl. 39 tr. d) —3* *8 au Gais ne... Mai. Basar 
das Darlepensreft von 14!/, 88, ein. t 
ea Die rn Fa Kirchner in Berlm Hatte 


f) Raſchert im ften und ben Bemeinben, de verpte 


u fee 82 —— Sir g) Die Firma 9 

fen und ana b). Dem. Drai — — u ee ae bs sy ze —— 1 | 
Hauptraann von le el einem Fi: ne ie er 

dete er auf einen Weiel 1050 fl. —* > * ze. Pe Genidtcam, fad 

von. Geroljhoien ri a * Ochſenkauff ru %) nter dieſem Titel-ift 


rettenbrcher. in ber 
Biene Lim ET 
ER ee re 


Beth * Haßfurt machte eine von 157 fl. Semi mie day (als ptmistel wird 


ga 


Das Nıojet, den Waldihmwinderhof au ver: a Baden dezeihue ) Fary und 
* gelang kai — — ðvᷣ pert > angeführt und buch einige Beijviele, der 
in Ediwinfurt, Anwalt des Schumann, —— ——— —— 
Senfal Wersmentel von Krarkiurt, welchet damals einen POP är gehalten, ? aud feine Rathſchlage ſehr 
2 Sutsvertauf bei Shmweiufurt vermittelt hatte, ein MD, b Ära es in vorkommenden Fallen Nupen Riften g 
Gut für einen Käufer fuchte; man wendete fi; md verdient baher viele Merbreitung. 
mantel, welcher als Käufer den —— Münden, 18. Mai. Die erfle —— we 


in Schweinfurt volljogen werben, angeblid weil 5 
Fee = Gerolghofen, * oder — 9— Da men um ac uns "ohiepalien engen * 


aber Jaſiirath Koch zuerft das Hypothelenbduch in Gerolz⸗ Berlin, 18. Mai. deute iſt ber Baurath MER 
en einjegen wollte, fo wurbe bie Berlautbarung auf „ud fiel abgereif, um re und ——— Ein: 


ade y Eyloa ausfindig machte, mit weldem der „Triftan und Jſolde“ tft nun af Mittwod) den 24. m. 

u be a 3. tm. Oh 1863 auf Wen Summe ni 100 fl. anberaumt, m 
tan Mi on y Syloa war eten Bor einigen Tagen fhürste bei’ ber des Eil⸗ 

Burg Mb tath Rod son Schweinfurt, und * dau une * Ai Amp drei» gi 

2,9 den * dem Advolaten Ruppert, Anwalt Ir es Rind aus einem Goups, während bie auf den ĩ | 
ei. dem Unterhäntlr Weismantel, Schu: op erihrodenen Heltern wo Silfe — — 

mann und feiner Ehefrau in Sch vrinfurt Zufammentritt * * iane — „ihren verunglüdten .- 

verauftaltet, wobei man fi über bie Kaufbebingungen dan angaefonmen —— 2 

einigte. Nach Abdookat Rupperts Vorſchlag ſollte Anfangs ph ci F —— Naricht, das 

die notariele Beurtundung bes Vertrags durch den Notar ber Zeegrap as fung feinen Schaden genom: J 


3, Diteber in Waldſchwind angeſetßt. Solches geſchah 
9 sum Beginn ber durch bie Verlegung ber Ma⸗ 
Debut a mi naeh a Aotana m Tiieafion an beiben Orten. nöthig. gemorbenen Bauten 
@erolzhofen biegu beigejogen. Döreyor übernahm bie zu treffen, 
auf dem Anweien I Inftende ypothetenichuld zu. 60,000 ff., Poſen, 16. Mei. Betern wurde * eſigen 
* 5000 fl. an Schumann baar und verpflich⸗ Säwurgerigt ber 23jährige Pole Nomak als Sänge- 
fh, den Rauficilingeref zu 10,000 fl, in Benbarm zum Tobe — —— 
—8* feihen Frien am 23. November 1863 und fm r. Sabre das ab $ Berbreden 
mar 18 I zahlen. - Ebenfo bezahlte er für eimen 12jährigen Rnaben Gm nääen Pre ern, 
ein von Shumann ihm überlaflenes Klavier 450 fl. pei er einer preußiichen Patrouilfe auf ne 
Die ber biefein Raufsabihluk beteiligten Verionen ben Ben weigte, den ein ——— rc 
murben von Schumann um Stillihmei: pen hierüber erfucht. gen. batte 


— 01 


an ee “her u nn nm 46 Oduß 


Am 3. Dftober wurbe übrigens auch eime Notariatdurs Sm ber Gemeinde Soral bei Genf hat die Behörbe 
Tunde errichtet, wonah Schuriann feine Mobilien an eure en unmenjhliber Graufamleit entdedt, Dort 
einen gewiffen Earl Koh, Kommiſſionür aus Berlin, tern ihren BHjährigen geiſteslranken Sohn feit 


welden Schumann als | nen Freund beyeichnet, ber ha or Sabren in einem dunkeln Seller eingeiperrt gchal« 
aud in Waldfhmwind aufhielt, und mit weldem Schu-‘ tem, augeblich, weil ihmen bie Spitalfojten zu * ge: 


mann jedenfalls in näheren Beziehungen fand, um kommen wären! Der Unglüdlihe wurde 
1000 fl. verlaufte, obwohl bieje faum einige Hundert gefunden und in dad Jırenhaus mern 


— a ET ne a 

miten wur eien Diele ere 5 ‚ ‚Bien, 7, M hu as Xi 
* ng a & sent den un! Beh je bat alle’ bei Mut eifgeran te und er di 
or Sale: en 8 I nlteutenant Hammer befehligie Schiffe als gute Brie 
und —— Auf Diele At hatte —— Aunsland. 
Alles verwerthet. Allerdings tilgte er verſchiedene Schuld⸗ kreich. Paris, 17. Mai. Die Mitt 
Ben" Hi 7 Dihe dag Egumatn 3 RG in Dies Sa eine 
amte Gerolibofen, co er fih noch ald Befiher des Wald: faarenErpedition norbereite, um bem Grprä 


n gericte, einen Baß zur NReile in ben un Hilfe und Beiſtand gegen das merifani 
. rreich au bringen, hat hier, namentlich in bem 
— En — — 
Bar vom Hofe wegfuhr, er ſelbſt aber bis Michelau N e * zwar mILTam, - 
he ging und bort zu ihr einftieg. —* Klar) meine e bei —* „Eben ir u hier —— 
en nen jollte, pi * xpedition ern‘, 
aidaf ** 19. Mai, nu rm ver» feine große Weeiferung — — "um einen 


lautet, ſollen au =) ſirengen zaßnahmen vo yutere 
rtamentlich in s Crtcantangen uub 33 — ——— han 


Todesfälle ——— ſh 3) » Tentiur u 
Gehen wurbe’bie.geohe Gifenbahubrüde bei Gmb, ee; non \ehies 
kirchen, vu welde bie u ber 8* von Nurn⸗ ung — Deiterr. fl. Ko anf ind 6x 
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en von: 


Mlantittei,) Metetsts & Baguette, 
Mleiderſtoffen jeder Art, 
Chäles eic. ete., 


ift mein Lager auf das Reichhaltigſte aſſortirt. 
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Bandohj: 6 Bretter-Zager. — 


BE nn u —E * re w> l0er — —— et 
£ te a, fichtene, eichene u erne 
et 


* ulius Egelhaaf 


* oberhalb bes Gchiefihauies, 


"Sie... Schwangerfchaft, 


Ratbihläge für rauen zur Erualtung der Geſundheit umd Anderung * 
der Beidazerden während, derſelben von Dr. meel. ‘Preis 





Zulhaven in; Julius Kelluer's Buchhandlung (Domftrafe), 





Alle Ganagen ſandwirthſ aftl. Maſchinen, 


verordeıs Mierderichin, Krumerder, Möhmaihinen, Böpel: und Da 
Dreibmuicinen , Auftericjneismaicpinen u, }. w. aus ben berühmt en 
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3. P. Lanz & Cie. 
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Blauen Glinde, 
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Be Heinrich Fr amlk der. Geſellſchaft i Fe — bes 
an Sternplak. ern Hutten'iäen 

Ei Bann un Waletotd meiden auf Berfangen De wenn“... Eberüng, uw 28 Syahe. 
Gejchäfts- Eröfang 7 Br 

> 
— reenſte Anzeige zu machen, baB ich un⸗ gone im. —— — 
gem Plage unter der (Firma aec 25 

| "3. Schehlein N it Eine — 


urz- & Modewanren-Geschäft en „söhirtefintaile > und Caſſa ·Deffnung 


4. hr 
* — a amd. billige — — x’ gutes Bier * ein 


























m ns gforgte= T 7915 
ainfD « Geil Hoden GES u. a 
a B. J. Scheblein, . a enmeite 

* Scpuftergafie N "Zenter ig Heidingsiel. 
7896). ° > * im Haufe bes —* —— acher ————— Sen 21, 
Mein wieher teihaffortitteß Lager von Würftenwanaren — ——— er 4 Uhr 
Art bringe ich jur geneigten Abnahme in empfehlende Erinnerumgiont „en win ufien von Bereoir 
— Leonhard Angler. = — D ierauf: 
so) _ - Auguftinergafe. ar 1, ob u uno Zeifel, 
— — — —E—— 1, Att vom Plat 
y VErL EN? ENDE L eig. Kun Be de Uhr. 
— Arno fin Di fmeifter 
agel⸗ Veſhennge ain "Botatpoffe init far hr rs Alen 
das Königreich ‚Bayern. 2 area 


Pi Unt fie ala Mereins: Agent aufgeflet und mervilide, & 
n tel, Ep u. — von Verſicherungs wer a 
ai - * — —— grat 4 
un ©. C. Fuchs, 


Plattnerögafle 108, 
„Busen * MEN von » * Ms 
IE 2} SER 


R \ 7 * 
rren Vauum beebre i 
— — u * — 
demenis * Ta N onntag.en 14. Ratte, 
—— it 1 es jle is dieſes anerfannt vorzigliche Fabritaat = RA Friedlein. 
t bat fi) blefer Ce bas u nge — 
igen ——— bier verwende: ae — — N tag PETE 


— om bit 
felbe ——— — Lihen Bien 1 * * gleichgeſteut, 8 
iger 


Reftameatign Mocen. 
12 een. —— von 
ezeichnet 

* — — 
— Ra 
sg age om —— ron 
"weiinchener 


x Sul aus⸗ 
Bo * — 


— 
















, ib "Biligen An SIE 
m 49, Joh. 57 ‚Röser, 49, ES watterfot. 
5339] (6) Eihporngefl 





52 


Sag — Fu ten, 


— ital: Fünf un ‚zweihundert fünfzig Tau⸗ 


ſend 










iden im 6000 Aktien, wovon, bis jebt 





emittirt find, 
Reierven: — Sulden, 
verfichert m im laufenden Ya Boodineter billigen , feften 
Prämien, wobei teine ——— 8 Bo — jeder * 
als: Getreide, Del und Allenfriihte, abat, Hopfe ne w. und 
- 2. Öheren heit. der Betseiligten eine er me 
—* und Wechſelbauk in Sehe 






ec 


— 


8* wi un: linghens 4 Monatö» 


und’ voll ausbezahlt. 


Hunt Be Siehe en ereitwiliaß die unterzeichneten Agenten, Fir 


hDerfiherunge: Anträge entgegen nchmen. 





+» Lang, Handelömann. 
a ——— 


Aub: Al Kirch. Kaufmann u, nz 


+ Be 
Feldhe 


Gebet: Mich. Keller * Fr 


Gerolzl,ofen: J. Zu 
———ã— J. Sc 
elburg: I. Bohblig 
ingsfele: Fz. Otto, 

eim: er 


Ritingen: Aaron Gem, ' 
her 


ann. 
Amls ⸗Oberſchrbr. 
Ber a une: 


te S uhtiareiben 


Shmiebemeifter 
Banbesprebsttenpändier 


KL. We Veterinär 
Merthetenabe RI.  klinterherger, & Aufihläger. 


Marktbreit: W. Mar 
Mellrihftadt: IH. 
Neuftabt a/S.: DW. HDk 
DOchſenfurt: ©. A 
Nöt 
Sch 
—— E. Ho 
Roltah: I 
Merned: €. 


en: DB u 
furt: As pe ——— 
ann 
„ Raufmanı. 


Miorelli, — 
—2* Thiera 


binder. 
Fe 


or 


Rösser , Raufınann 
—— J Salomen Kekstein, Raufmann. 


eiligheim: Hu —— Kaufmann. 


Weinhefe, friſch > flüffig,, wird Ar vorn 


6057] (i) 


3) | 


vorm — 


Ohne Cylinder 


mit Solaröl Petroleum brennende Lampen, 
Gartenbeleuchtung 


welche jih zu 
bejonders eignen, empfiehlt 


ww. Eydam. 


Visitenkarten-Rahmen von 48 Ir. pr. Ded. am bei 


4647) (6) 
005000000 0000000000000 


:° &in Hans 


beiten. Geſchaͤftslage hieſiger 8 
Erant,, in neicm vas frequen⸗ 
tete Geſchaſt betrieben wird, ıfl 2 
u. vertaufen. Nah. in der Ep. 8 
RE imter Wr, 968. |7886. (2a Pr 
Sce SE0HSHOSGE0 8000C9906 


er eerieg 


J. 8. Brenner. 


7887) Wegen Marpel an Plag wird 
eire- ganz neue Baſchmange, jowie 
ein —** Anficitfpie,e Dill ab⸗ 
geben. Rah. Oeuiezaſſe Nr, 78, 


7927] Ein ‚nutes Clavier wud ſo⸗ 
fort zu ey g tut. mmiter 
@raben „2, a. win ar wei Krep⸗ 
pen hoch 


elf 





2 — reif nen 

sicht. Vorträge einer übe 

ee der Wrtilleri 
Anfan; 


—E den Fi. Sum 
Parthie nad) Batshöchgeim)® 
Der Vorstand. 
Wegen zweifelhafter Wit- 


terung. findet. morgen. 
Parthie Wr. 2 le 


emufil, 
r 


Waldipike La * da⸗ 
Don ner ſtag den 28. 
Mai, Ghriis Himmel 
fahrtstag. 





—— F 


eubaugaſſe. * 
Morgen — von 10 Ubr 
oppenbäufer 


an ee 
od 


Ded nebjt Bed Then 
——— Ba Di 


. Bonengel, _ 
Dittmats Witthſchaft, 
Yu a. friſcher 


von * Y une 


— ee 

Dr ——— 
Morgen Sonntag au aan. 

Erportbier von ber fräufij —* 

wom böflihk einlabet 


Neftauration —— 


3ell... 
en 
arten — 
Abends Gattenbeleucg tung, N j 


ergebenft, einladet 
8. Bleifhmenn, , * 


Zu verkaufen 


eine Halter, eine noch 9 





gben: fig Hg aher az 


Stulatr Atheinen don Cement & CH: 


BRosetten, Kapitäler, ‚Wer- 
—— — was nur.an Neubauten an umenden {ft, umd 
ywar fo biltg, daß in der ganzem Umgehung Niemand mit ihm ee 
lan. Uebersugung karn eim jeber. Hbnehmer fi veriaften und mwirb 
auf rn ür Sämmtlidhe Urbeiten garantirt, 
arer in Figuren, vafiend in @ärten und Häufern, auf 


$riebbäfen,; jur Detoration für, Zimmer, Säle und Kirchen , 
derielbe im’ Anbfeblende Erinnerung. Auch werben alte Figuren Teyarirt, 


latirt und brenchrt. 


— —— 
Haufe, Barterre. 


3 
— Eanderfirafe, ia Samut ſaen Haufe, 


In meinem Haufe, Korngaſſe Rro, 200; -it-ber-zweite Etod- auf den 
—— vermiether. I. Landvogt. 
mnn⸗gueie An D 9 Ur im 

Reiler 1 su Wollad 1 24 Faß 8 — 428 Eimern, uam 

887 ®i Bit. Ener yoltenb, ener die Tämmtlihen Faßlager und FYab« 
boare Yahlung verfieigern. 


ie ei tyie Rei tli 
amutide Fa er fi ım ’ ** ae, mweingrüm, gut —— 
und gang gut mil | 


Refleltanten lörnen täglid Durd den Blrtnermeifer Veren 
—— —— tät iR, Einfiht von ben 


Safe 
tan ber bie}. Sevtbr. b3. Is eudende ſeht ge: 
* rodenen Kell er > Badpheit 
Brio werden. 


Die näheren Stricht bedingungen werben vor dem Striche bekanut ger 
Morbhein a / M., ben 18, Mei 1865. 


Fz. Pet. Luoblachs seel, Wittwe, 
Liquidations⸗Ausſchreiben. 


"de der Grundtheilung des — Detonomen Philipp Klee von 
Hopferſtadt find ns jeder 

Dohnerftag den 1 "Ami L Is. Bormitlags 9 Uhr 
in Amtsſtube bes Notard Benblinger zu Ochſenfurt anmelden und 
n. — dieſelben Bertheiluug der Maſſe nicht be⸗ 


‚Oäfenfurt, den 10. Mai 1865. 
7991) Büttner, Notariatsverweier. 


Iri Namen Seine Majeſtät des ——0 Bayern. 
Berhafts-Befehl. 
Der Unterſuchungsrichter am önigl. Vezirt sgeriähte Würjburg ver- 
orduet, die febige Eilenbahmazbeiterin 3 agdalena Walter von Staumba 
welche. ber Berubung eines nah Art 284 Bil. 2 bes &:8.:8. firaf- 
* baren Bi Sr dei Diebflahls bringend verkädtig und flachtig gegangen 
«ı if, gemäß Art, 41 bes Einführungd: @ejehes zu verhaften und in das hie⸗ 
7 & fige Unterfujungsgefängniß. in Werwahrung zu bringen. Bei bem Bolls 
wa” zuge dieſes —* tt - folder: der benannten Magdalena rg vor» 
5 und Biefetbe daran zu erinnert, "daß "fie geiegli 5 
* ei, gegen bie vollzogene Verhaftung bei dem biefigen Sir price & 





AG 67 WoR ae | 


> 


a Ei oe ꝝ 
zog ag a a — 1- 








> m F beſchweren. 
= 5 Ude Gerichtsr, Polizei: und Militärbehörben werben auf 
S zu —— dieſes Verhafts⸗ Befehles den erſorderlichen Ran 
zu [ 
Würjburg, ben 11. Mai 1805, 
Der Igl. Unterfudhungs Richter. 
Öäder. 
7947] 3006 ft; find anäguleigen durh 7893] Ein ————— en. 
Franz Gntbrod.. Ctollung, Höfen te 
7936] Ein Mäbchen, 2 {im Alei · durch — gu verfam 
dermadhen und ———— ſelbſt⸗ J.B. Bauer. 
ftän arbeiten ünicht Bes Sommtifionär, 
ſchaftigung Veliede man in — Nr. 334, 
ber der Erpeb. Du.9 zu hinterlegen. va — r 
>; Ein 7906) Ein ‚ummöblivtes — if verlaufen. 1. Diftr. 3. s08 re 
garten zu vermiet gaſſe 


- Der redliche Fin 


— TZafı r. 
7901] Auf dem Sanbet ober 
. ber Nähe bes Bep’ihen 


_iD- 
Er 


030) er 
serioren, Rn bittet 

um Rüd;abe, »e Näh im ber Exp 

7912) Aa Diensta 

verlor ein Dienftmäbchen ee See 

wonnaicd mit u 6 Bulven ug 

en Beton : —— 
— ung in ber de 


— — — 
vd) Ein Gimpel int entfloken, um 
be gebeten mird im der 

—— aſſe Rt. 226 gegen velehnung. 


Ei ber Sand urbe 
ſdbeutel gefunden, Sa} In 





ftgarten? ging eine jilberme L. 
ohne Band oder Rette vers 
loren. Der rebliche Binder erhält bei 


— eine ang ene Ber 
u A X; d. 


= — — bei Burg · 
am 18 bs. Mits. ein 
 isenen mit : einem 


neuen en Sals band yugelaufen, 
Der An ——— Bu vo 

un e nn 
—838 der inrüdungsgeüb« 
zen abholen 


ten abhelen — 
7889] Ein junger Mann (Ifſraelite) 
melden gute Beugnife zur Geile 
fiihen, und ber fchon längere Zeit in 
einem Kurzwaarerıgeichäfte gearbeitet, 
wird gefuht mb fann möthigenfalls 
auh Pi ei eintreten. Näb, unter 
diher D. beforgt bie Ero__(2e 
7944] Mesprere Zünchergefellen fin» 
ben bauernde“ Beſchaͤftigung gegen 


guten Zoyre: b *8 atentin Rötting, 
Tunchermeiſier. 
———— — 
—_15-Ma eſellen fin« 
12—1B arte 


—* dauernde Beſchaftigung gegen 
guten Lohn be EUR INT: 
— Mn 225, Roſengaſſe. 


Er TE . 
— Be); 16 5* e en 


ute Beroblung (av 
— — er the Kıft.) auf län« 
Dauer 


eſucht 
90, Mai 1865 
————— 3. Hertel, 
28* 


aß traband werben für 
2 ir rierinnen gelugt. 
ähe der Domjltabe 
ge 32 Aland von 2 Bims 
“en "race und erg Mn 
Tigtelten ee Fi An. 
u ve 


— — — 


= echte Cr 
Seidene Paleto 


is & Mantillen, 









‚Josh 
i Im 


> gommer-Chäles in verfchiedenen. Sorten, 
sSaconnas, Organdy & Mozambique 


empfiehlt in neuer und veiher Auswahl 


7486) (2b) 


Fetten geräucherten Rheinlachs, Gothaer & 


Braunschweiger Cervelatwarst, ital, Salami, west- 
hälisehen. Schinken, Chester-, Kräuter-, Edamer-, 
ruyerc-, Emmenthaler & Ramadonx-Käse empfiehlt 

7983) - Anton Minoprio. 


(rinolines 


in neiteften, der Mode entiprechenden Façons, 
empfiehlt 
EL. Bundschuh. 


7704) (2b) 


Gefchäfts Empfehlung. 


Fur dieſe Sarfon empfiehlt eine visfe Aus wahl er neueftlenr Mlerrn- 
Anzüge. dir neueler Binden & Merrn-Wüsche . ſowie 
die neusten Stoffe aller Art jur acfüligen Abnahme unter Bus 
figerung der billigiien Vreiie und reellften Bedienung bad 





Kleider⸗Magazin 
7817) (36) £ Joh. Volk, Semmelssirasse. 
Das 
Herrenkleider- Magazin 


Geörg Peter in Würzburg 
empfiehlt eine große Auswahl fertiger Herrnkleider, 
ierner Stoffe zu Rock, Hoſen umd Weſten, die neuſten 
Binden ee. unter Zuficherung ſolider Preiſe. 

Beſtellungen werden pünktlich ausgeführt Fleiſchbank⸗ 
gaſſe, im Haufe des Herru S penglermeifters Gräf, 

Auch kann ein ordentlicher Juuge unter annehmba⸗ 
ren Bedingungen ſofort in die Lehre treten. 7527) (6b) 


— 7 — — 


Batent: Bortfaid- Cement 


in beiter, jtets friiher Qualität, zu haben und wird 
billigſt abgegeben ‚bei 
Joseph Eckert. 


6617] (ti) 





F. I. Schmitt, 
Geke der Eichhorn- & Sandgaffe. 


Gabler's Keller. 


Eonntag den 21. Mai Bo 


Soc nebftSochwirften. £ 


Göbelslehn. 


Morgen Sonutag 


Artillerie-Mufik. { 
Wirthſchaft zum Fuchsloch. 


4039 2) Gutes Kitzinger Bier, 
Wein; bei Verabreihung guter Spei⸗ 
fen, ſelbſt gebadtenen altbayerifi 


07, 
{ 


Aubeln, ladet man hiemit ein ver» 


chtuchet Publilum zum freumblichen 
Beſuche ein. 


Platz ſcher Garten. 


Morgen Sonntag große 


Production 
woju ergebenft einlabet he 


Hutten ſcher Garten. 


Morgen Sonntag den 21. Mai 
große Tanzmuſik 
wozu ergebenft einlabet (7907 

2. Kucenmeifter. 
Sauer’s Garten. 
Sonntag den 21, Mailausgegeid- 
neten friigen Musbader 0 
Bock mit Bockwürſten 
nebft ausgegeinetem Aus bacher Ex · 
wen aus ber Freiherrlich won 
rails heim jchen Braweret,) wog hof· 
lichſt eingeladen wird; (7925 


i Schießhaus 

or onnta 

Boch nit Bocwäriten, 

wozu ergebenit einladet (7931 
Simon S 


Shine Nainnisift 


Morgen Sonnta 
" gütbefegte 





— 
u aum 99 


wozu ergebenft einladet 
Nikolaus Troll. 





Drud von Bonitad- Bauer in Würzburg. 


(Siem 2 ) 








Zweite Beilage zu Nr. 120 des Würzburger- Stadt: u. Landboten, 





Soljverfteigerung im Speflart. 
Ju Forfthänshen am Engländer werden am 
Dienstag den 6. Juni I, Ss. früh 9 Uhr 
die nachverzeichneten 9 äler * ad in freier Goncurrenz verfteigert: 


in, 
aus der Waldabtheilung —— un an zufälligen Ergebniffen in 
en Waiborten: 
166 Rlafter Buchen-Scheitholz I. Klaſſe, 


5: ,„ Mi orzbols, 

178 „ Fr —* 

W Aſtho * 
unſpaltiges Aletzholz, 


er —— ei 
e bin 2, a 13 
10 O geringere Baden, Abfehnitte, Siel-jer geeignet, 
chen⸗ Bauholz · Abſchnitt und 
4 geringe Kiefern: Bauboig: Abſchnitte. 
11, Revier ——— 


——— —— und an Beier 
PR un u I, AL, 
2, " &ihen-e Brü ln ge I, * 
hn gel —* —E — 


— EEE eilungen Rahh tg ei kohtwald b Sohl 
27 Dong Earth 1 — — 
a . Ku L, Rlafie, 
Revier Heinrichöt 
aus den Walbabtheilun * Baßtuh, zn —— Stephansberg 
und au wujälligen Ergebrifien aus verſchledenen Waldorten 
latter — olz I. AL, 


182, m „ 3, 
881, „ r Brügel IH z Aaſſe, 
13?/, * 8* I, RL, 
37°/; * ” 
Tan F exe olz 11. Klaffe, 
2 ” = or ei ee 
21 ri F un palti es 
33 Ailefern⸗Knorzholz, 
—53* I. AL, 
4 " " olz, 
4 u Ehen ae, 
1 Ia w »„  Brigelbolz I. 
Öl s rn oh u, er 
N En 
eringe Dante. Abſchnitte, 
ein: us und Ruß 14: Abfäpmitte, 


27 re ec en, 
185 Fihten»eiterbaumhang en, 
1230 Fichten · Stangen, zu aumpfählen geeignet, 
6250 Fichten: — L 
4106 Fichten: Bohnenftangen II, RI. 
Die Siriche bedingniſſe werden bei der Ber 
und ber nur vorläufig bemerkt, daß Käufer, * 
—— nit him anglich Pe find, 


befannt gemacht 
A Er: ihrer vn 

Atteften über ihre 
I der e im Auftrage 


Innasfähigleit ausjuweiien baben und alle 
4 38 Bollmacht 


s Anderen Holz ſteigern wollen, fi 
auaweiſen müſſen. 
Aſchaffenburg, den 17. Mai 1865. 


Königliches — Aſchaffenburg. 
7821] (2a) 


Mein Ausihrerben vom 12. d, = — ich zurück, nachdem Michael 
Körner, lediger Wagner vor g «tftodt, eingelleiert wurde. 
Würzburg, den 15. Mai 1865. 
Dr k. ar 
der. 


7884] Im 2, Diftr. Nr. 158 iſt ein 
18 von 3 mern, Kühe und 

fcnfisen Erforberutffien an eineru 

Familie bis 1. ae zu —— 





‚ 7880] Zwei —* ſchöne 11/, Jahre 


alte Eee verlaufen. 
Näh. in der Erped = 


zus] Im Braunshof 3. Diſtr. Nr, 
117 iH bis Montag eine Schlafflelle 
für 2 Arbeiter ke 

Auf kann daſelbſt ein Metzger⸗ 
lehrling ſogleich in die Lehre treien. 
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7894] Fin Geubwagen wird zu fau: 
fen geſucht b 
Fleiverfändler Gehling. 





7895] Eine freunblihe Wohnung mit 
4 ineinandergehinben Busen —* 

wei Manſardenzimmern, Kü 

Toni en —— iſt is 1. 


äh. In in der rn 


ar Ein —— Bimmer iſt zu 
1. Diftr. Ar, 168, Sents 
erg Hinterhaus, 


Zu vermiethen. 


m Ichöner fonniger Lage, nahe 
am Hofgarten find —5 Manſarden ⸗ 
immer, Kochgelegenheit, mit ar: 
ichloffenen großen Vorplatz, im Gan⸗ 
jun oder auch getheilt, pro 1. nn 
ju —— (2b(78 

Nah. in der Exped. 





Ausfehreiben. 
In der Berlafienihaft ter Johann Häfner Gerberschefrau, vormals 


Anton Wagner Berberöwittiwe babier, verfieigert der Unt.rzeichnete zufolge 
Auftrages der Bormunbichaftäbehörbe am 
Mittwoch den 31. I, Mts. früh 9 Uhr 
auf jeiner Amtäftube: 
Plan: Rro. 105 zu 29 Deyimalen Wohnhaus H8.:Nro- 39, 
# 54%/, zu 14 Desimalen Gerbereiwerlflätte H3.:Nro. 75%/,. 
7 55 zu 121 Dejſimalen Gerbereiplatz. 

Das Anmeien liegt in der Etaht Klingenberg! und eignet ſich bei ber 
Nähe des Mainflufies und dem auſehnlichen Naumgehalte zum ausgiebigen 
Betriebe der Berberei. Die Gebaulichkeiten find in gutgegaltenem Zuftande, 

“ Die näheren Etrihsbedingniffe konnen jeder Zeit auf der Kanzle des 
Unterzeichneten eingefehen werben nnd ift für Vorzeigung ber Verkaufsob⸗ 

. jecte Eorge getragen. 

Liebhaber werden eingeladen, dem Notare unbelannte Streiher zum 

Rahweife ihrer Zahlungstähtgfeit veranlapt. 

Klingenberg, ben 17. Mai 1855, 


7879) Zink, k. Notar. 


Bekanntmachung. 
Montag den 29. d. Mis. Mittags 12 Uhr 
wird dahier ein fchwerer fetter Zuchtbulle öffentli verfieigert, wozu Sieb: 


haber einlabet 
Etileben, den 19. Mai 1865. 


die Gemeinde-Bermaltung. 
7883) Theen, Vorſteher. 


Am 1. Juni d. Is. 


Große Gewinn-Werloofung 
des E  Deflerr. Prämien: Anlehens vom Jahre 1864 mit Haupttrefs 
ter von 20 mal fl. 250,000, 10 mal 220,080, 60 mal 209,000, ' 
81 mal 150,000, 20 mal 50,000, 20 mal 25,060, 121 mal 20,000, 
et 2 000, 171 mal 10,000, 352 mal 5000 bis abmärts 4,400 
mal fl. 185. 

1 2008 Antheil für diefe Fiehung gültig koſtet nur fl. 1, 4 Städ 
fl. 3, 9 Stüd fl. 6 und 21 Etüd fl. 12, womit Jebermann die Gele: 
genteit geboten ifi, mit einer geringen Einlage einen der vorjiehenben ! 

- 9 hoben Treffer zu erlangen. 
Gef. Aufträge hierauf beliebe man an unterzeichnete Staats» Effel- 
ten Handlung, gegen Fler des Beitrags oder Poftvorihuß bal⸗ 
gi ſt einzufenoen, weiche den Bethetiigten bie Ziehungslifte gratis | 


yılenbit. 
Carl Holle 
gr (b) in Frankfurt a. M 
EOS55III ISIS 


Bekanntmachung. 


Berlaffenfkaft der Panerdirau Aura Maria 
Heitler von Theilheim. 

Forderungen und Erbaniprüde an bie Nahlaßmafle ber obengenann: 
ten Erblofierin find, wenn fie bei derem Beriheilung nicht unberüdfichtigt 
bleiben jollen, am 

Wontag den 12. Juni d8. 8. früh 9 Uhr 
bei dem unterfertigten Gerichte geltend zu machen. 
Merned, 12. Mai 1865 


Königl. Landgericht. 
Suler. 
Reinhardt, Af. 








S3555% 


7 


3535 
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7823) Reuicel. 


Lentner'ſche Hühncrangen-Pfläfterden 


empfiehlt 3 Etüd A 12 ii, im Duhend famrıt Anmeifung 42 Tr, 
Ric. Ebert un F. A. Flerzing & Cie, 


7876] Im vorigen Jahre im Juli 
wurden 2 Heibingsfelber Pfand * 
Nr. 11575 K. u,Nr. 11574 K..ver: 
Ioren. Wer über biefelben Auskunft 
eriheilen kann, erhält eine Belohn 
ung, und zu gleicher Jeit warnt man 
vor deren Anlauf. Näh. i. d. Erp. 
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7872] wei Shlofiermeilier Joſeph 
Sorg in Dettelbah kann ein gut» 
eeingener unge in bie Lehre treten. 





Ent 008 ia Vauee 1ı Songbarg, 


Sash imuf, . n nl ETE 


‚Beilage zu Sir. 120 des Bärghurger, S 


Stabt- and 


Landbsten. 





ar —— 1312: 
Ron ve, une Mirterfertiten Ragment bei ver Rem: 


Artillerie: 
den 37. Mai 2 Bormittnge 10 Uhr 








7649) 3] Ein ardentliger 3 
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gie 
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— förifilicper, Submiffion an den Menigfinchmenden —— ee Du. 
* RT 139 —* —— — Formen ** 
lauft. Bon — fagt die Erpev. 
„ N ee an Kirapa, Ein ganz gutes Thar nebft 
*  branme Schafelle, einer großen Parthie Mauer 
5 Rebfelle, fteine — age: abzugeben. 
340 Eien Grund gurten, Erp. 3b] (7612 
451 RR einfache Untergurten, — ee 
474 Cie 5* * Dbehäutten, Srmnötäde aut —— 
5332 vun alftergurtem, Rah. in 2b (7774 
547 ,„ breite — — 
1205 ſchmale ö » — — 
280 Pear name 6r sz Ei 
2, Apan — Fe 3 3. 
18 „ Gipännige —— — J = ® 
ge u. yelltesne * e Unterla —* 5* 
——— — ee But ge af 
— Bike unbe tl. there 523 #5 
— oniur⸗ und M Depot km > lu & Ta u 
Sihar ar, 1, moilan and MeCubmiionsferularien EB 31 SE. ..|8% 
ei * = — 1-88 
er em ubmifienen iR m —* Deriäriftämägig aberſchrieben und: wer» 5 25 * —5 ze 
—* 3 ben 26. Mai 1865 Abends 6 Ur 8 ser —A 
dem unterfertigten Regiments: Rommando frantkirt —— ſein, und — = E53 & 2.5 
* ausdrudlich auf * 5 1 ber allgemeinen Submijfionsbebingungen — —56 >43 
Die der. — Kommiſſiou wicht wen hinlanglich * Sub: = ”3 — ee} 33 
wittenten haben fi) au dem oben beflimmten Beralter termine per» EEzz857r K= 
oder durch gerichtli besolmädhfigte Etelivertreter einzufinden BASE — — 
— — eit, Betriebsvermögen. ıc. auf Berlangen fogl > ——— — —— 3 
bei Vermeidung ber Nichtberücſſichtigung —— —— * genügend aus» en 2227 ei 
zuweifen und jofort den bebingten ober une — = — “ — —— > 2 Eier 
gen, ob. noch bemerkt wird, baß bie Ab tieferung be achtfrei bei BEZ 2£ ee irn 
einfchlägigen Regimentern zu geihehen bat. 3 Sa 2 = g 
Münden, ven 10. Mai 1865. == 25: = 333 
Das Kommando Esel: 8 #8 
des Tänigl, 8, * —— Konigin). & „#58 — 
v. Dotimer, — SS RS > ser 
>= oa zo 
Bau: Material, a — 
9.58, wüt it,, Flo 
e neu —— — —— bat, re nad m Eintänehen 7 ni a * 
Ama das vorhandene Material im Wege difentlicher Verfleiger- — Ta — 
q —— a sen fü der 
ga 
Dienstag 55 ee Maid, 38, ——— 1 Uhr — —R "Med 
38 Bla * ee see —— | * und werben hieju a DE zu geimietben, dh { 
hafige 
en Lo * und banre Auguf f - 
re grobe gar muß | noch ——3 Baubel; velgies —2* > er — Sehe nen 
fh, 
eine große Barthie —— Bauholz, und er he Ka, “ 
eine größere Quantität * En Brennen, > Mür — —— 
3354 Tag} Alamern, a t allen Eriorber» 
" eiierne RL — und Schrauben. niffen, ift.Dis 1. Augufi umtere Do- 
Däfenfurt, am 16. Mai 1865, mmitoner? Hoffe Fr re, A verra lethen. 


713) (26) Der Genoffenfharts:Ansfchuf. 


Näl 












)EESEBEESESSTEBEHEBERR * Ziehung am 1. Juni 1865 
Bekanntmachung. 43 
Schon am 31. d. J · von 40 Willionen Gulden Deſterr. 


Whrg. 864, 
mc eb gern ver al 
eftert. & 


ber neuen K. K. Deſt 
findet eine große Ziehung bes 


Pramien⸗Anleihe 
Großherzal. Badiſchen Stants-Eijenbahn-Anlehens % 


, : ; der ejammtmonar 
Aatı, weldes in feiner Belammtbeit-folgende Trefier enthält: valh . 

f. 50,000, 40,000, 35,000, 15,000, 12,000, 10,000, 5,000, & ı — 
400%, 2600, 1000 x. ıc bis abwärts fl. 48, niedr aller Gewinn, 150,000 20450,000 20.525 


welchen jedes Obligationd«Loos unbebingi erlangen muß. 


Ein Antheilfhein mit Serie und Gewinn: Rummer für obige Jieb- 121.3 20,000, 90 &15,000, 171 & 


10,000, it, mi 
Der geringe Gewinn ift fl. 127 
Ganze Xooje zu biefer Ziehung 

find .. Einiendung von fl. 3 per 

Stüd, 6 Städ à fl. 15 zu beziehen. 
Der De, der befiellten Looſe 

kann auch bei Neberfendung ver Poſt⸗ 

vorichuß erhoben werben, Liſten und 

Pläne, fowie jede weitere Auskunft 

ratis durch die Staats » Effecten« 


3. M. Holle andlung von [6976 3c 
Earl Schäffer, in Frankfurt a. M. 


7491) (c) in Franffurt a. M. 
P. 8. Da öfters Roofe unter ähn: 


NELLSELLPLLOFLPLPPLILPLPLLPLDEFLTRE lichem Titel zu billigeren Preifen aus⸗ 


na EEE EEE EREEEBEEETEEEEETE ge 5 m geboten werben, jo made ich darauf 
———— — — aufmerffam, dab mur bie Xoofe 


ung gutia, foftet fi, 1, 4 Stüd fl. 8, 9 Städ fl. 6, und 20 Etüd 


1.1 
in Da bei biefein Anlehen bie Eerien jhon über bie Hälfte gesogen 
find, fo. if ben Spielern die Gewinn-Chance um fo größer. 

Aufträge hierauf werden gegen Einienbung bes Betrags ober 
Poſtvorſchuß prompt und reell gusgefährt und den Betheiligten die amt- 
lichen Siehungsliften unentzeltlic zugejandt. 

Um allen Anforderungen rechtzeitig genügen zu können, wolle 
man fi baldigft am das unterzeichnete Großhandlungshaus wen⸗ 
den von 





1. Felfeugaſſe Ar. 180, Mainviertel. 


s Bekanntmachung melde qwei Runmern, nämlic) Geier 
f H und Gewinn Nummer tragen, wirt 
s 250,000 Gulden Hauptgewiun A lich einen Gewinn maden fönnen. 
des k. k. Ger. Staats-Anlehens v. Jahre 1864. 5 
400,000 Looſe erhalten 400,000 Gewinne, g 7847)2b) Ein neues mg 
$ Saupttreffer: 20 & fl. 250,000, 10 & 220,000, 60 & 200,000, und ein einichläfriges Bett jind aus 
” 51 & 150,000, 20 & 50,000, 20 k 25.006, 121 & 20,000, 90 & % &uftrag um ben feiten ‘Preis von 
# 15.000, 171 &.10,000, ıc. ic bis fl. 185 niedrigfter Gewinn. y 30 fl. und 28 fl. zu verkaufen. 


Die nächte Ziehung findet am 1, Juni 1865 ftatt ) 
und Lofer ein Anthel:5Hem mit Serie und Gewinn: Nummer, für ; 





— 


Es wird ein Stall für 2 Pferde 





ä 


2 viele Ziehung gültig, fl 1, 4 Etüd fl. 3, 9 Stüd fl. 6, und 20 Stüd J 
. 12, ö ſogleich zu miethen geſucht. Näheres 

Aufträge hierauf werben gegen Einſendung des Betrags ober Poſt⸗ Fo im 3. Dife. Nro, 38, Nothſ cheiben⸗ 
4 vorihuß promrt und teell audgeführt und ben Betheiligten die amt⸗ N gaffe. (7852 
4 lien Ziehunaeliſien unentgetblih zugefandt. f ® 

Am allen Anforderungen retzeitig —* zu können, wolle man 
$ fi) baldigft an das untet zeichneie Großhand ungshaus wenden von r 9 Y } 
| Joh. Mich. Holle | Esrg? 
4 7490] (c) in Frankfurt a/M. ji 383 
ssasc ss ss 3 +>s>>>t Enios 

: — 


afle 
000, 


gegen Ein 


oo 


Ziehung am 4. Juni 186: 


, der aierl, königl. öfterr. Stants-Prämien-Anleihe | 
8 2000: © 8 10003 18 1% 
Aa bo ic. ꝛc erlangt werden müllen. i & % 
4 Original. Obligationen auf fl. 100. lautend, find von mir billigft 38 


u beziehen 

— Um ſeboch Jedermann die Betheiligung am die ſem großartigen Un⸗ 

‚ ternehmen zu ermöglichen, offerire ich eine Anzahlung von ca. 3%, %/o 
und war: 
für # Betheiligungsloos fl. 8"/,.; für & Betbeiligungsloofe fl. R/ 
‚„ 8% Betbeiliqungsloofe fl. 35; „3 * z 

t Gegen Ginjendung des Betrags oder Peftnachmahme find ſolche di⸗ 

© reft zu beziehen durch die 

Staats-Effckten-Handlung von 


n XI. Morenz in Frankfurt aM. 
P.S. Biehungsliften werden prompt umd franco zugefandt rs : 


ie 


nächſte 
00, 
looſung, nä 
ehlt 
chaͤft von 


rd. 50,000, 45, 
;., emp 


r Gelbver 
\ 


000, 16, 
‚ nähft ber Zeil, Frankfurt a. 
(4936 ( 


Grünebaum, 


Idverloofun 
6 
das Bankge 


Schäffergafie 11 


inal-2oofe 
Pläne und Liſten gratis 


ig Ge 
18, 
reiburge 


2 : 
30, 


Nahnahme des 


ı 
Betrags 


Sr 
S 
ni 4, e. —— fl. 


@ ber Andba 
> ;oö0 xc, 


15 
8 10, 
B am 15 


‚afl. 12,, ber 
. Quni a. e. 


© 35,000, 32,000 


ober 


eu ren een Ei ae 
’ wirffamftes Mittel gegen alle Hautunreinigleiten, 

Theerseile, erpfiehlt & Stüd 18 Er, 
5817] (?b) die Kronen-Apotheke in Bürzburg.? 






Würgburg, 


= tags 9 
8 


Stein, Leiſten und Schlogb 


unerita 
und 


rein 


Am Seller A: 


Eimer Fo 
54 





2 2 > 4 7056) (3b 
Weinverfteigerung in Würzburg. * 
Am Do ben 8, Juni 1865 und dem darauffolgenden 
; achmittags 2 Uhr anfangend, verjteigere Ich in memner Wohnung, 
Die. Neo. 72. 73 Ebrachergaſſe, folgende ächte, merft ſelbſt gebaute und gejogene, 
baltene Weine, Die Bedingungen werben bei dem Striche ſelbſt bekannt gemacht ' 
und können fämmtlidhe Weine einen Tag vor dem Strihsanfange, ſowie an ben Etris« 
tagen jelbi vor den Faſſern gekoftet werben. 
Noch wird bemerkt, daß die Weine Nro. 23, 26, 27, 39, 40, 45, 46, 51,:64, 74,4 
84, 87 in Bodäbeuteln zu 12 bis 100 Stüd abgegeben werben, fowie bak 1811er 
erger 'nebl bem 1728er Stein. von meinem fee 
Tostaniichen mim beim öffentlihen Strihe erfauft worden find. 
1. Mai 1865, 


Tage, „Bormit- 


en Bater aus bem Großher zoglich 


J. J. von Hirsch. 


«Ro. Jah Benide . Jabraamg Gewãche Simert 
1 Yasıe Anfelmein 7 —X Rodelſeer 18 
3 1868er Schallaberg 37 55 184er Stein Riesling 13... 
5 1857er WMondberg 44 8 1822er Stein 6. 
8 1868er Sünblein 60 85 1862er Stein A. 16 1 
9 1822er Marbader 60 86 1869er Stein A. 16 
10 1869er Roltendorfer 60 87 1863er Stein Riesling 16 
18 1868er Stein A, 20 88 1862er Schallsberg 16 _ 
21 1857er Mön- berg 4 91 1857/6Ber Claͤvner >. - 
233 181ler Leiften 18 92 1864er Elävner 31/, 
24 1864er Rottendorfer und Schalleberg 48 m Seller C.: 
26 18ller Stein 12 58 1862er 'äoner 4. 
27 1798er Gtein 10 62 1788er Erbader 161/5 
Im Keller B.: 64 181er Schlofberger 1545 
28 1860er Apfelwein 68 66 1859er Viälben 1ö1/ 
37 1862er Nödelieer 5266 18ller Xohment 15% 
38 1862er Schallsberg 55 68 1857/5Ber @läorer 10 
39 1858er Stein A. 27 69 1822er Nöpclieer 16 
40 1858er Gtein A. 27 170 1807er NRübesheimer 16 
41 1869er Raottendorfer 16 71 1858er Stein Riesling 16/ 
42 1868er Gänblein 16 74 18ller Scälofberger 15 
45 1859er Etein A, 10 75. 1855/63er Gläuner 158, 
46 1869er Grein A. 17 76 1834er , Ehaltsberg 1 
47 1859er Grein Riesling a 78 1849er Neuberg 16 
49 1892er WMöbelieer 29 BO 1865/68er Elänner 18% 
50 1864er Siein und Pfülben 20 82 1892er Nöpdelieer 7’, 
51 1846er Stein Riesling B 83 1798er Nüudes heimer 1%; 





Berpachtung von Herarialjagben im Ef. Forſt⸗ 
amtsbezirte Wtainberg betr. 

Zufolge b. Verfünung ber k. Regierung werben bie pachtfrei gewor⸗ 
denen nachſtehend verzeihreten Werarialjagbbögen nah den beſtebenden 
Normen und geieklihen Beftimmungen an d n nachfolgend befli.ımten Ter: 
minen und Orten ber öffentlichen Berpadtung unterfteut, 

1) Am Mittwoch den 7. Juni d. Is. Nachmittags 3 Upr 
im Gaftwirtbshaufe zu Altenihönbadh: 
der II. Herarialjagbbogen im k. Revier Oberſchwarzach, welcher den Staats» 
wald Diftr. Ilmbacherwald mit ca. 494 Tagmw. enthält, 
2) Am Dennerftag den 8. Juni d, 36. Bormittagd 9 Upr 


im Gaſtwirthaͤhauſe zum Stern in Neupeläborf vom E. Revier Heupeläborf : 
der i. Werarialjagbboge , welder bie Staatswald- Diftr, Ober: und Unters 

Forft mit 805 Tagwerte, ferner 
ber 11. Yerarialjagbbogen, welcher den Staatswald⸗Diſtrilt Michelheid mit 

ca. 398 Tagmweıle umfaßt. 

Die Bedingnifie werben vor bem Beginne ber Perpadhtungs: Verband: 
lungen befannt gegeben und können folde in wiſchen aud in der Kanzlei 
bes unterfertigten Amtes vernommen, ſowie aud Lage und Umfang Der 
Jagbbögen von dem einiclägigen i. Nevierperfonale auf Anfuchen kann 
vorgegeigt werben. 


Mainberg, den 13. Mai 1865, 
Königliches Forftamt. 
Hofmann. 


Gonceffionirte Privat-Eutbindungs-Auftalt in Mainz. 


Dieſes feit Jahren beſtehende Inſtitut bietet alle Garantie forgfältiser 


Behandlung. eimniß. Billige Bedingungen. Proſpeltus ertbeill Bulle 
Hauch, Direktorin, ra oderſtraße. 5267] (f) 


(7587 (36) 


Im 5. Diſtr. Nr. 27—28 find 
gute Kartoffeln zu verkaufen. (7884 


Bermiethung, 
6556] I) Zwei abgeidloflene ele⸗ 
gante Wohnungen 1. ımb 2. Etage 
von je ſechs Yımmern und ng 
Bennemlichkeiten mit Zutritt in 
annoßenden Garten, find vor bem 
Sanderthore in ſchoͤnſer Lage au 
den 1. Auauft zu vermiethen, — 

Näh. in der Erpe. 


Zimmergeind. 
7676) 26) Ein oder zwei möblirte 
Zimmer, mit ober ohne Küche, wer⸗ 
ben zu miethen gelucht. Offerten unter - 
Z. A. beförbert bie Grp. d. BI. 








7718] 3) Ein ſtarker Jange kann 
bag Schloffergefchäft erlernen bei 
Heinrich Dumor jun, in ber obern 
Kaſerngaſſe, 4. Difte, Nr. 179, 


7858)2b] Es wirb eim orbentlicher 
Rege hunge geiudk, wercher aud im 
Binter bleiben Tann. Nah im ber 


* Erpeditton. 


7.48) Ein orbentlihes Dienſtmäd⸗ 
hen, welches ſogleich eintreten kann, 
findet Unterkunft, Kähgafie Nr. 317, 
1 Treppe hoch. 


nn — 


HINSZTUE 
Tepe En © 
+» mortifation einer im 
für Theilheim eingetragenen Hy 
betreffend. 
1. Huf folgenden im Diſtritt der Gemeinde Theilheim belegenen Jim: 


ien 

1) ie 1, 5031, 5196, 5202, 2217%/,, wofür Zul, Balltapp 
von 

9) Nl-Nre. 1799, 1022, 2217, 3776, vofut Balentin Mallrapp 


von ba, 

8). 9.4421 u. 1983 ab, wofür Kaſpar Wallrapp von ba, 

Pr ER Yon, wohkr Beorg Winjpenbörlein’s Witb. von ba, 

5) WLRro. 2217%/,, wofür Kilien Fütter von ba, 
vr) BLNTO, 8008, wofür Kaſpar Endreß von ba, 

7) Bl.:Rro, 5154, wofür M * von Randers acer 
ala Beſiher im Hypotheleubuche zn at eingeltagen find, if im ge» 
nannten Hypothetenbuche unterm 20. 1835 ein Voraus ber = 

Kinder der Ehefrau des damaligen Befipers jemer Dpjelte Georg Fucht 

von Theilheim zu 500 fl. zur 1. Stele eingetragen, wovon jeboc zwei 
Drittel als Antheile der Runigumde und gbalena Breunig bereits ge: 
Ins: find. Da die Nadforigungen nad dem Aufenthalt bed britten An- 
tbeilsberechtigten, Michael Breumig aus Theilbeim, welder vor mehr als 
20 ** nad Amerika gereiſt ſein joll, *9 fruchtlos geblieben find, 
fo wird anmit auf Brund dee & 82 des Hyp.⸗Geſ. v. 1822 Gier Bren> 
nig ober, wer ſonſt auf den erwähnten Norausantheil ein Recht zu haben 
glaubt, aufgefordert, fein Net b Verluf desfelben innerhalb ea Mo: 
waten hierorts anzumelden und würde va Umfing biefer Frift die Loſchung 
des erwähnten Vorausantheiles im Hypothekenbuche verfügt werben. 


Würzburg, den 10. Januar 1865. 
Königl. Bezirksgericht. 


Hofmann, 
890] (3) Lutz. 


Beeee — 
Bad Neuhausb. Neurtadt a. d. früul. Saale. 9 


Das in einer ſehr ſchöͤnen Gegend liegende Bad befipt 4 kalte erdig⸗ 
— Duellen mit bedentendem Soblenfänre- und mäßigem Eiſenge⸗ 
ite. Naqh Liebig enthält die Etifabetbenquelle in 16 *5 99 Gran, 
e Hermannsgquelle 131 Gran, die Bonifaziusquelle 152 Gran und die 
Marienquelle 164 Grau feite Beftandtpeile. ewährt bat ſig Neuhaus 
egen Unterleibeblusfülle und deren age ri als träge —* — 
Arme Biagen» und Darmfatarche, pftruetionen, gutartige Auſchwell⸗ 
ungen der Leber und Milz umd gegen fogenannte blinde Hämorrhoiden, fer⸗ 
ner gegen Scrofeln in allen ihren Formen bei a anfen, gegen alte 
Hanfauefhläge, bartnädige Lungenfatarrhe und ungenfdleimflüffe , fowie 
gegen verfhiedene Leiden des weiblichen Geſchlechts, denen Zorpor au Grunde 
tegt, als unergelmäßige Menfiruation, Fehlen derfeiben, Weißfluß, Bleich⸗ 
t amd Unfrucdtbarfeit, eudlich gegen Hyſterie und Öpyochendrie, — 
feubahn bi6 Meiningen (nordlich) und Schweinfurt (füdlih). Bou beiden 
Etationen führt täglid die Poſt bis Neuftadt (Y, Stunde von Neubaus). 
Sehr billige Wohnungen in Neuktadt und Neuhaus; neues Badebaus mit 
13 Badewannen. Das Wafler wird vielfach zu häuslichen Kuren verjendet. 
Badearzt ift Dr. Billmann; in öfenemijhen Angelegenheiten 3 B. Woh- 
aungöbeforgung, Berfandt des Maffers ıc. wende man ſich au die Brunnen⸗ 
er zu Neuhaus. Anfang der Saiſon Ende Mai, Schluß Mitte 
eptember. 
Die Analyſe der Quellen nad Liebig ift ſtets unentgeltlich auf Ver⸗ 
langen zu haben. 


*) Aus ber Rhön« und Saalpofi Rro. 60. 


Berpachtung. 


7783] (365) Die Beirtpieftarllbrung in dem Schiefhanfe babier, wo⸗ 
wit die Abgabe von Speiſen und Getränten aller Art an die Mitglieder 
der Geielicaft ſowohl, als aud in den für die affentlihe Wirthſchaft ber 
Rimmien Räumlicteiten am Ni tmitglieber verbunden ift, wird von Mars 
tini, den 11, November I. 8. an, frei und der neuerlichen Verpadtuag 
unterfellt. R 

Bactliebhaber, melde fih mit guten eugaifen ausweiſen können, 
wollen ihre Meldungen unter gleicheitiger Borlage ihrer Beugnifie Aber 
Beräbtaung bei dem Borftande der Schügengefellihait Bamberg I noftens 
bis Mitte wit 1.. 38. cinrelchen. 

Bamberg, den 15. Mai 1865, 


Der Voritand der Schützen-Geſellſchaſt. 


— ‘ 


Lager in Würzburg u 
8 


7) — — 
— — 


RL TIER TG 








nterhalten: 
. Zof. Mohr, Schuſtergaſſe, 
R Sanberfiraße, 
ten am Markt, 
Bräde. 


1... 





Dr. Pattisons Gicht- und 


Rheumatismuswadie, 
in Pafeten zu.30 und 16 fr., aHein 
ächt bei Herrn Garl Chr. Schmitt, 
Sanderftraße. 6) 





7602)[25) Es werben 2 Schreiner- 
geſellen geiucht bei 


B. Schlimbacb, 


Drgelbauer. 





7701)8e] Ein auf Frauenſchuh und 
2 auf Reparatur geübte Gehilfen 
finden fortwährende Beſchäftigung. 
3. Hutich. 
Auch ift daſelbſt ein ſchon moblir⸗ 
tes Zimmer zu vermiethen. 


Die unterzeichnete Buchhandlung 
empfiehlt ihr 
Oentral-Burean für Inserate 
ur Vermittlung von ber in alle 
Beutiche, fran Bllice, engliiche, hollan⸗ 
biihe, belgifche, däniſche, ſchwedi 
normeglide, ruſſiſche, ſchwe 
lalieniſche 2c. zc., größere m. . 
Beitungen zu — 

Bei aröheren Auftragen wird ein 
entiprechenber Rabatt bewilligt, ebeufe 
über —— ber Beleg geliefert, 
a läge und Beitunge-Fergeigs 

e gratis, 

P. 5 Unferen neueften ausführ« 
lien Zeitungs: Catalog. jenben Ey 
gegen co: Einienvung von 12 Er. 
oder 3.Ggr. france, 

Jüger’ide ** und 

Landkarten 
Frankfurt a. M., 8. 





a, 
«Bamberg + Branffurt, 
Bon Banberg)N. Aranfhurt „nf 
17% Mittage| 19 Wütope 5 EN 
Scänellya | 51° Ubends | 53 Abende Zuger. Ei 
Vollzug 1. 4 Früh.) Am Kr FA — 
Bofzug 2| DW Arab | 9— früh ar“, 
@ülerz. 1.1119 Borm. | d— 4* 
ter. 2 40 Tamm. | 155 Nadım. 2 
@itery. 3.1111 Nachte T— Abends 
— —— — —— — 
Bahnzüne Vonfrankfurt| RabBambera % 
Gourierig. 2% Nahm.| 20 Madım. 1%, 
Shneijg. 1089 Früb 1m früh 
Polizua 1. 645 Übenbs | 715 Abends 
Poftzug 2.114 Madıs 1155 Naıs 
@htery. 1. 64 üb | 4- Früh 
Güter. | 18 Mittags !i— Bormitt. 
@fiter, 3.10% Nachts | 3m Nadım. 


® 
Dabhnzäge. 


Gourieryg. 











Preis bekannt nferate bie Sfpaltige Zeile 3 
Re. 121. 


Zur fchledwig-bolfteinifchen Eache. 

‚Das „Dredbner Journ.” bemerkt zu bem Droh⸗ 
artikel ber „Rorod. Allg. — (. Ar. '119 d. BL): 
—* fo fern in der Einberufungsfrage bei dem preubi— 
hen Antrage auf „Entfernung des Serge Friedrich“ 
aus ben Lerzogihümern der Bund mahgebenb fein 
rar bas —— joint —*— —— ber Ert⸗ 

ung über bie Zulunſt der thümer”“ von jedeut 
bireften Einfluſſe frei halten, v wäre wohl zu be: 
merten, daß dann fonıequerter Weile auch bie „Ent» 
fernung ber Regierungscommiffäre und ber Beiagungss 
truppen ber beiden Mächte gefordert werben dürfte, eıne 
Anihauung, bie, wenn wir recht unterrichtet find, auch 
— 3 maßgebender Seite bereits geltend gemacht 

en if.” 





Bayrifher Landtag. 

38. tl. Sitzung der Rammer der Abgeorbneten 
am 20. Mai. In verfelben beantwortete zuerft ber 
L Staatäminifer des Inaern die neuliche Fnterpellation 
des Hrn. Abg. Dr. Volk in der Landbwehrfrage. Der 
Hr. Rinifier beleuchtet zuerft vie verſchiedenen Agitationen, 
welche ın diefer Angelegenheit an ben Tag getreten ſeien; 
die Stoatsregierung ſei dewelben in Feiner Weile ent: 
— Da ſei zur Anzeige getommen, daß ber 

mmanbent eines Zaı bwmehrbataillons fid) habe beigeben 
laßen. feine untergebene Mannihaft zuiammenzubernfen 
und fie zur Beratbuna und Beihlußfaffung über Aufhe- 
bung ded Sandwehrinftitutes förmlich aufzuforb-rn. dies 
mit (fagt der Hr. Minifter) war für die Staatsreyiers 
ung bie Berechtigung, wie Verpflichtung zur Einſchrei⸗ 
tung gegeben, In dem Voryeben jenes Bataillons» 
Commandanten lag zwar keine Belegung des * 
über Verſammlungen und Vereine, wohl aber mußte 
darin eine gröblie Verl-hung der Dienfiorbnung ge: 
funden werben, deren Aufredhihalung in der Landwehr, 
wie in jeger militäriſch organifirten Körperſchaft geboten 
fol fie nicht der Zuchtloügkeit verfallen, Die Staats» 
jerung, welder Die Ueberwachung bieler, Dienfless 
Ordnung obliegt, konnte und burfte nicht dulden, daß 
der bienfiliche Organismus des Landwehr » Inftitutes, 
daß die dienſtlichen Einrichtungen und Gltederungen des⸗ 
felben zu Zmweden gebraucht oder mißbraucht werben, 
die dem Intereffen des Yaflitutes nicht nur fremb find, 
fonbern gerabezu feinbkid enigegenfiehen. Es war uns 
ab —8 geboten, Sorge u tragen, dab ätnlidye Vor⸗ 
gänge ſich nicht bei anderen Land: brabibeilungen wies 
derholen. Es mar die um fo mehr geboten, als die 
d fund gewordene Agſtation und Die Art wie, und bıe 
Mt, womit man fie ix Gang zu bringen verſucht 
hatte, wicht verfehlen konnte, bei ber überwiegenden 
Mehrzahl der bayrrıfhen Landwehr die böhfte Ent: 
rufrumg hervorzurufen, eine Entrürtung, melde mit $runb 
das Heroortreien von emergiihen, vielleicht gleiafalls 
bie Dienftesorbnung überjgreitenden Gegendemonftra= 


Würzburger Stadt- 





chtzehnter I 
Der „Stable umb Landbote* erſcheint täglih, aufer Sonntags, Nachmittags 4 Uhr; das „Ertra⸗Felleiſen“ 
„ 2ipaltige 6 !r., größere werden nah dem Raume beredinet. 


Montag den 22 Mai 1565. 


sandbote.. 


Mürgber Anssac - Münden,” 
Bohmzüge. Nah Anebadınım 5* 


« vu .’ 29 Waam“ 
en Saneliig.; 20 Macm. N 
7 Be Being 6— — 8 * 
Fr Alte. 1. 8— rap 64 
za Hüter, 2. 45 Abenbe 6” 


und 


— 
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Wöchentlid dreimal. 


Iulia. (Bittag), 


tionen beforger ließ. Dieſen unb nur Die — 
ungen iſt ber vielfach angegriffene Winiftertaleriap sen 
4. Mai 1865 entnonımen. Er läßt bas WBereins: unb 
Veriammlungsreht völlig unberührt, und kein Randıwehr: 
mann ift dadurch behindert, in feiner Eigenigaft als 
bayerifher Staatsbürger bei Bollsverfammlungen over 
an Petitionen fi zu beteiligen, worin die Ningelegens 
beiten der Landwehr in mehr over minber ang-mefieier - 
Weile beſprochen werben. Die Abſicht einer Geſehes⸗ 
Verlegung ater hinter jenem Erlaſſe zu fuchen, ift, wie 
id glaube, Niemand bereftijt, mag er nun Anlaß und 
Tendenz ober den Wortlaut jenes Erlaffes, oder maı er 
die politifchen Antecedentien beijenigerr in Ermäyurg 
nehmen, unter deffen Ramensunterichrift und Braut» 
wortlichteit derfelbe veröffentliht mocrben ift. 6 hoffe, 
dur dieſe meine EıMlärung die Herrem Synterpellanten 
in die Lage geiept zu haben, bie an ben Minitertiid 
gerichtete Frage ſich felbft beantworten zu tönnen. Mir ' 
erübrigt nur nody bie Erklärung, daß ich mid für ver» 
väter eradhte, bie mehrerwähnte Nintfterialentigliebung 
nah ihrem vollen Inhalte aufrebt zu halten und mit - 
alien geſehlichen Mi.teln zum Bollguge au *2*8 
br. v. Gutienberg tictet eine Interpellalion ep 2 
4 — — *8 En 
ermehrung ber Beutrksärnter vorlege —“* 
minifter d. Reumayr antwortet, daß dieſes er 
vor dem mäditen Budget geihehen Fönne; rm 
werde bem Ber.rinfie durd Bermehrung, ut we n 
amts: Affefforen ertiprochen werden — eichieten en 
die Borulate des Zıftimminifteriums Für mon — ges 
richtliche und behörblihe Bauten wor —— 32 . 
neymig: mıt Aus nahme der für Bolizeineriä gelängniffe 
— NeusUlm und Helläbrenn verlangten 27, * 
eren nur 25,000 
2 —— die —— — Bitte, & 
auf Bei n uldhaft 
ee Deutichen Belepgebung — 5* 
der Juniminiſter, die Regierung TOO e ag 
emadte Tortragser« 
reilihe Ermägung ziehen. Auf 8 den diele, barun 
Raktung über * —— Denen LVorenthaltung 
ter bie eit. Pfarr T wes ; 
der —— (ie —— erklart. Die nachſte 
Sitzung et am Mitlwoch . 

Bünden, 19. Mai abg. Ebel, Bu: au Meier 
zent heute im 1. Busfänb Beriene SE Desfelven bean. 
Ammeftiegeich, und zwei weitere ine folgenben 
tragt: 1) fol mad Met. 1 ein ron nmungen des 

ah, Aufgenommen _— * — wenn durch eine 
rt. 1 finden au nn An — 
unter Mr. 1 falende Handlung Gelegenheit 


berielben zugleih eine Verlegung, en le 


Eigenttums begangen worden if ; } 
3 Obgetehmt, F —* Amneftie auch — er 
ausgedehnt werben. Geyen viele — bo kun 
die Organe der Stantöregierung, wW 2 


tärt, daß bie Able be3 Art. 3 ba8 
— ———— —* Arge 
* 


bie Kg. v. ok md S egen eig 
dehnung, und wurde ber behi * attag bes Refe⸗ 
renten nur mit 7 gegen 2 * angenommen. Auch 
der vom Referenten vorgeſchlagene neue Artikel gelangte 
zur Annahme. 


Zagesnenuigfeiten. 
ie Allerhöhfte Entihließung, bie Geoigebe an 
Bierfare betr., iſt nun in der Bayr. 8 
een a und find nad derſelden bie ——— Tre den 
Zanbestbeilen biesferts des Rheins geit nden geil 
Beſtimmungen über die Negulirung des Bierſatzes =. 
bie — zwiſchen Brauern und er und bem 
item vom 1, Dltober I. J an verfuhsweife 
hoben. Der Berlauf und Di gefälichten, ver« 
eg deb und gefundheirsihädliden Bieres iſt auch in 
Zukunft mit Strenge zu überwaden, 
auf die vom 1. Juni an ins Leben tres 
8* She Aufhebung der Fleiſchtare hat die E, 
egierung von Dberbayerun angeoronet, etwaigen Bes 
—— ungen des Publikums durch Verleihung neuer 
Mepgercon nen oder vorübergehende Freigabe bes 
Metgergewerbes entgegenzutreten. 

Rah — utgen an den Siyen "der Ger fern 
beurigen wa ungen an ben Sigen ber Ge- 
nerallemmanbos oder in Gern Räte Eoncentrirumgen 
ber benachbarten Barnifonen zu — Lager⸗ 
Abungen ftatt, welche acht Tage währen 

Im E. Central: Blinbeninfitut in Münden erlebigen 

pro 1865/6 7 freipläge a Stiftung, und 

En oa um einen jolchen längftens bis Hälfte Juni 

Regierung in Borlage zu bringen. 

"ae —* Woche find folgende öffentliche S 
u beim E. Bezirkögerichte Würzburg anberaumt: 

fer e, Rachmittags 3 Uhr gegen —— Bes 

te —— von Heigenbrüden, — 

des D ‚um 31/, Uhr gegen Jo⸗ 

‚led, 3 von ** we⸗ 
Se um 4 * gegen Nartha Freund, ledig von 


—— — von Unte 
Aſchaffenburg für das te Quartal 1 
Schumann lieh fein ——— Kind nebſt —* 
Margaretha Schreck und feiner Schmägeri n Marie 
* in BWalbihwind zurüd, Dieſelben wurden von 
m befreundeten beuachbarten @ntebefiper Dito 
nase: bei dem fie 14 Tane blieben. —— 
fol ſeiner Schwägerin 50 fl. zurüdgelafien haben 
Carl Rod ſandte derielben noch 100 fl., woranf Fllen it 
bem Rinbe nah Münden abreiste,. Schumann blieb = 
bis zum Serbite 1864 fpurlos verſchwunden, bis ber 
Anmwait ber Frau v. Scharffenberg, welche damals in 
Emsbüttel bei Hamburg lebte, Adustat Dr. Mayr in 
Qembun bem Unterfuhungsgerite in Schweinfurt ben 
fenthalt Schumanns — erg A berjelbe auf 
telegraphiſche Nequiſttion am 10. Oltober in Altena als 
.n von Frau v. Scharffenberg weggina, ber er fruchtlos 
————— gemacht, verhaftet und nah Schweins 
furt ausgeliefert wurde. — r Öffentlihen = 
geſtaltete fich die Sachlage an . als fie in ber 
unterfudgung und Antlageichrift gelagert war. 
—— offenbar nicht der Betrüger ſeiner 
bern bas Opfer einer m, Badge unb A 
8*— Geldwucherern Aus rau von 
charffenberg, von ber eine Amabt Br e an Shumann 
verleien wurden, hatte mit bemjelben ein intimes Liebes» 
verbältniß unterhalten, nab ihm in Wiesbaden menat« 
li 100 Thaler Taschengeld, ſuchte ibn von feinem Bor« 
polen; nad Amerila auszgumandern, ab enger en unb 
aufte ihm ben Walvihmwinderhof, wozu 17800 > 
pergnb. Die Urkunde, worin bieie Emm auf bie 
ebenöbauer ber Schumann’ ihen Eheleute und Kinder 
als unauflünbbarcs Anichen angegeben wurbe, war wur 
—8 Sein aufgeferiigt morben, um ben = ber 
vau von Schatfſenbetrg zu täuſchen. Als num jpäter 


Schumaun, Ratt fie mit ihren 44 Jahren, wie fie er⸗ 
wartet hatte, zu heiratyen, ein — * erg 
ehelichte gelobie fie ihm Hade, und juchte 
berben, indem fie feinen en untergrub un * 
Rüd;apl einklagen ließ. Als fpäter 
rn ihr wach Demturg begab, veranlaßıe fie trog ihres 
—* gege egebenen Ehrenwortes auf ſreies Geieite —* 
haltung. Der Gewinn ber Geldwucherer bei d 
Gelegenheit gr — ans Unglaubliche So * 
—— von Emanuel Frant nicht einmal 5000 fl. 
und mußte einen Wichiel auf 10,000 fl. außichen Der 
ifraelitiide Hopfenhändler ofeph Bütermanı von Bam» 
berg, ber bei diefem Geldgeſchäfte miibetheiligt war, er» 
von Frank einen Gewinnanheil von 1800 N. eiler- 
meilter Dietih von Schweinfurt reife mit dem Britihen« > 
fabrifanten Dorn von Münden nah Rorſchach in der € 
Shuweiz zum Angeklagten und kaufte Dietih von dems 
ſelben einen Wedel aui Dbreyon zu 3000 f. um 1850 fl. r 
— Doru einen ſolchen zu 2450 fl. um 1470 fi. 
oel Roienfeider von Theilheim bei Werned kaufte im. 
fart durch — des Dietſch einen ſolchen 
echſel zu 2450 Fl. um 1850 fl. Rad den Schilderun⸗ 
—— der —* führte Schumann kein verſchwenderiſches 
tgl. Staatsbehörbe hielt die Auflage feft, 
* fie ſelbſt erkäten mußte, daß ver Angtklagie Di 
—— ſei, wie ihn die Anfiag: * —— & unb 
— ein Schulvig im Einne 
ses. Die Bertheidigun Beritt er —e— 
ung ber Forderung ber Frau v. 
feine Ueberf&uldung mehr a 14 * ei 
5 Schumann ein ſyſtematiſch beiregenes Opfer 
® einer „Buhlerin“ und ber Spekulation vum © 
m fel, und plaidirte anf —— en 


€ 
t 
7 


7 


. 
- 


4 N han er Berathung verkündigte Hr. K 
a Schwei einfurt ala Odmann Den ER 
Geſchwornen, wodurch bie an fie geflellte 
eher und bemiufolge Schumann vom Gerichtehofe 
von Säuls und Eirafe Freigsipraden unb alsbald 
in Freiheit geſetzt wurde. 
Aus Nürnberg wird berichtet, baf bie —— 
der Nürnberg Würzburger Bahr am 1. Sam nod mi 
rg fein — und jetzt ber 1. Juli dafür im Kur a 
figt genommen jei. 
—— war am letzten Samfiage, wahrſ 
lich Ser tlich und auf ein Börienmanbver y ei rg 
das ‚ronas Serucht verbreitet, Kater Napoleon ſei in 
Algier erſchoſſen worden. Dasielbe — alsbald auch 
feinen Wez hirher und —*23 icht geringe * 
gung, bis bie neueren Nachrichten deſſen Grundl * 
meldeten. ( Gleiches wird aus 5 Bamberg vet berichtet. 
Deutfdlan 
„Säw. M.“ wird Pe Darmftadt unterm 
2 Perſonen, denen voller Glauben 
J —3 ift, ergäblen, ber Kaifer von Rußland —2* 
von —— als ihm dieſer in den jtngſten 
Tagen Beiuh in Ju —— a — rd 
aufmerkfam gemacht, wie wünf owohl eine 


— Se 
un es w fi zwi⸗ 
an nn y — 


* — — — 
n und a e eigenen 

f ohne in Rupland Dingemiefar haben. 

* Berlin, W. Mai. Die „Rheinlſche 

PR. — uns t Berichte "über bie Feftliäteiten am Rhein, 

Bin „at 6 ehr rofige Färbung Ei rn Dana war 
etheiligung eine —— * bie * 
minatioren waren b Arftig, es fehlte ber recht 

Rait deſſen börte man Klagen wegen 5 

—72 des Feſtplahe?, Wegnahme deutſcher Fahren 


% 
id. Bien, 17. Mai. De eg. „Wüg. 
tg.” wird von bier berihlei Un ben Grenzen gegen 
alien ſpukt es wieder bedentlich. Schon bie Rebe vos 
minifterd hei der Militärb yatte nn 
hauſe geftattete keinen Zweifel —— da —388 
ung auf nene eg x ee * 
bie ſeitdem eingetroffenen Meldnngen er 


her 6 Up nom Li 


I 
’ 


a wen bee lang a ® 


ne Man _—. mi 


aus ſicht än ech 
8* a, —— 
Judeß wer 


Neneſfes. 


Paris, 19. Mai. 
erihienen. Diejeloe til in 


Benstien zu kaufen. 
gegangen, um bie 
aber 


20, Mai, 
Bien, Un 
den Sandelävertrag mit — 


Bertagumgsanträge wurden abgeichnt, 
trag u des Ausfhutes dem Hanla 


bie Zuftiimmung des Hanfes zu ertheilen ) mit großer 


Majsrität angenommen. 


Friaulſchen 
—S erfolgen. 
alle Vorkehrungen getroffen, einem ver⸗ 
8— Unternehmen von vornherein j.de Chance bes 
Gelingens zu entziehen, und anf beismdere 
Benedel's ift der neuernammte Brigadier in Innebrud, 
General Keim (zugleich Adlatus des Landes dertheidig⸗ 
»Gommanbo’s), nad Eüd: Tyrol abgegangen, um 
er Inſpicitung der Feſtungswerke ſowohl als 
Truppen eventuell bie perfönlide Leitung der Peg 
nen in bie Hand zu nehmen, (Ten einer Orbre bes 
Kriegaminiftieriums find die lehzthin deſchloſſenen Nebuc» 
* * der Armee in Venetien bis auf Weiteres gu 


Cine Brodüre Perfigny’s iſt 


einem Ytalien ſehr günftigen 
Sinn abgefaht. Der Perfafler An feſt Es 


bie re taliens tefinitio und folib b 
und daß Italien eines Tages reich genug fein wird, um 
Er jagt, irn r 
— e Herr 
nidt, um an die Stelle berielben die 
gen. Er Eritifirt mit Lebhaftigkeit die in 
de antifranzöfiihe Partei un 

ud ber Soffnung auf eine Wieberverföhnung bes 
t dem freien und jelvfiflänbigen Stalien, 
Die Debatte über 
ofverein tft beendet. Alle 


dnun 
wur pr. 180 


ber 
Getreide fa 


Be en ’F 
an, bef ten 
det iſt, 


fei nach Stalien 
ft zu 3 


ſchlleßt mit dem 

—5 hne Be 
en o 

Rational 68, 1 


egen ber Uns 






Ausfchreiben. 


Urrangement des Andreas DüN, Bauer 
von Baldersheim mit jeinen Gläubigern. 


Die Andreas Düll, Bauers»Eheleute von Baldersheim 


‚ wollen ihren 


Schuldenſtand kennen lernen und mit ihren @läubigern über deren Beirie: 


digung Beretnbarung treffen. 


Forderungen an biefelben find am 


Donnerslag ben 8. Juni I. 8, früh 8 Uhr 


im Umtszimmer des Notars zu Aub anzumelden, wibrig ( 
der vorhandenen Zahlungsmittel unberüdjichtigt 


meldeten bei Vertheilung 
bleiben müßten. 
Aub, den 18. Mai 1865. 


7877) 


end bie nicht ange» 


Etzel, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


Bei dem unterfertigten Stadtmagiſtrate werben mit h. Regierungs: 


Genehmigung ca. 20 


Er. werthloie Alten zum Einkampfen verkauft. 


Etwaige Raufsluftige haben ihre ſchriftlichen Angebote bis längftens 
Samftag den 10, Juni I, 38. Nachmittags 4 Uhr 
verſchloſſen in ben wagiſtratifchen Einlauf zu bringen. 
Aſchaffenburg, ben 17, Mai 1885. 
Der Stadtmagiftrat. 


Bogler, Brgmfr. 


7910) 


7946] 25) 15—20 tühtige Maurer 
werden gegen mr Berablung (auch 
in Allord per Nuthe 4 fl.) auflan- 
gere Dauer geludt, 
Würzburg den 20. Mai 1865. 
W. Hertel, 


Mauerneitter, 


7797) Bis 1. Auguſt fann ein or: 
- dentlier Junge in die Lehre treten 

bei 3. ©. Daufh, Uhimacher in 
Mürzburg. (3 





Krenier. 


Ein ganz gutes Thor nebit 
einer großen —— Mauer‘ 
feine find billig abzugeben. 

Näb. in der Ep.  13c) (7812 


Zimmergefud). 
7876) 2b) Ein oder zwei möblirte 
Zimmer, mit ober ohne Küche, wer: 
ben zu miethen geiucht. Offerten unter 


2. A, beförbert bie Ecp. d. BI, 


Bandelöberichte. 
e Schranne Würzburg 
— * * Mai Does, 

Baizen pr. 2.16 
BR. 11 fl. 23 tr., 


fl. 82 fr, Korn pr. 300 
Gerfte pr. 260 Bi, 9 fl. 5 fr, 
. 6 fl. 30 fr., &rbien pr. 320 Bb: 
Ph. — f. — kr, Biden 


kr. 

x. 320 fd. 1a ſ. vol fr. Dem 

Ki hi ofige, kom. — ee! Schranne 
A allen. 274 ı 

fag/umme 13.379 fl. 14 fr, * A N 


Mainz, 19. Mai. Auch in biefer Woche janb in 

gar kein Umfag flat. Zufubren fehlen 

faR gm ‚ jowie auch 

Die Witierung if fortwährend allen Enaten günftig und 
d auch alle Getraibejsrten beigalb etwas me. 

40 bis 10 fl. 6 Er., Korn bis 7 M, Beifle 

19 N, Hafer per 120 Pfd, 4°/, 

früdhten find fortwährend 

während Linfen zu 71/,—8 fl. in 

feine Rehmer finden. 8 

felber find Nepstuhen elwas matter 

Mille au haben, Mohnkuchen 56—60 fi. 


fr., fr. und 


Um: 
feine Käufer vorhanden find. , 


fl. Bon Hülfen- 
Bohnen und Erbſen act a 
- gutlochender are 
ei ben jhönen Stand ber Kiee 
u 74—86 per 


— — 


Franutfurt, ven 21. Mai. 


Sorſenbericht. 
Ameritan. Obligationen genoſſen eine bedeutende . 
—— Folge von günfiigeren Nem: Norker 
Id 131%/,, Londen 145, Bonds 1 


otir⸗ 
12). Defter, 


wegung. — Nachmittags 3 

860er — 

en 1882 70%, G. — : 

ratur der Mainwärme: 17 
velkand ded Maind: Wi, 

Verantwortlicher Hebakteur : 


ab, 








1fl. Belohnung 


Demjenigen, welcher über eine vor 
3 Moden von ber Adhler'ſchen 
Brauerei biß zur Semmeldgaffe in 
frembe Hände gelommene Guittare 
Auskunft ertheilen ann. Näheres 
bei Köhler. (8011 


€3 wurde ein Meffing: Halsband 
mit Manltorb und F verloren. 
Man bittet um Rü negen Be» 
lobnung im 3. D. Nr. 285, 


8009) Ein Gebetbuch wurde gefun⸗ 
ben, und kann gegen Erſah ber Ein- 
rüdungspebühren bei Dr. Mohr im 
5. D. Nr. 78 abgeholt werden. 


7995] Ein blau und ſchwarz gejlid: 
tes Täfchchen mit — RL 
verloren. Dem finder eine Beloh: 
nung i. b. Erpeb. 


Wohnung. 
8007) Ein Logis von 3 Simmern 
und allen übrigen Erforberniffen nebſi 
Bafferleitung if bis 1. Auguf an 
eine ruhige Haushaltung zu vermier 
then. Einſicht Vormittag. Näheres 
in ber Erpeb, 


2017) Ein Baupla 100° lang, 60° 
breit mit 15 tragbaren Obftbäumen 
iſt um 1600 fl zu vertaufen. 
Wo? jagt die Erp. ds. BI, 
Gefuch. 
7776] 30) Nod gut erhaltene Mar: 
aipanformen ſowſe anderenoc brauch⸗ 


bare Gonditoreifermen werben ges 
fauft. Bon wem? fagt die Exped. 











Lebensverſichernugs⸗ & Erſparniß Bank in Stuttgart. 


Der Hehenihaftsderig,t je: * dahr 1864 iſt * enen. Rach den ausführlichen „ug in dem⸗ 


felben beirug am 31. Dezember , 
Die Gelammt ahl ber Berfiherten "72 Perſonen 


"Tr RT — 


ff. 14,054,413, Verſich. Cap. 


Der reine ZJuwachs nad Abzug ber Sterbfälle *— —— Loſchungen 845 Per⸗ 


—— Bu ’ r x. _ ER Mi BETEN EN . era. Verſich. er 
Sterbf amen im Sabre vor: erjonen me 2 2 rn . Berfi 

Der Bankfonds fig on » 2 2 2 2 nen . 1,698,791. auf fl. 2,135,5 66, ” 

Die Ueberfhüffe zur — an die Verſicherten ſtiegen von 414, 426. auf 478,696, 


Bermaltun 


Die en —* pro 1864 mur 4! 
Der Jahres: Gewinn pro 18 


beträat fl. 181,3 


Die ur enwärti 4 zur Vertheilun 
neuer Anträge vom J. 


0. der Jahres: : Einnahme. 

>47. und enfprit einer Dividende von 
Procent ver Kahres-Prämie. 

tommenbe Dividende beträgt 43 Procent der Jahres Prämie, 

un. bis Ende April d. 3. 603 mit fi. 1,067 000. Berfi 


&.:Cap. 
ag wir zur meiteren Betheiligung bei dieſer auf reiner Gegenfeiti berubenden und in fletinem Wachs « 


thum begriffenen Anftalt einladen, fügen wir bei, daß biejen * 
‚noch an ber Dividende bes Laufenden Jahres Antpe 

Der Negenihafts: Bericht ſelbſt kann von ben 

firen, bei den unterzeichneten Agenten umentgeltlich beaogen werben. 


bid zum 30, Juni aufgenommen 


anftheilhabern erpalten, Alen, welche Ah für die Anftalt interefs 


Würzburg: A. Herold, Kaufmann. 


Riffingen: E. Fleischmann. 
Ochſenfurt: 
Miltenberg: 
Neuſtadt /S.: Zul. Volkhardt. 


Te zeigt dem geehrten Publikum ergebenft an, daß er jein 


Geſchaſt 
Luxus⸗ & Galanterie⸗Waaren 
—JF bat und empfiehlt Toilette⸗ und REED, ———— 
r 


Eonfoltifche, Echatoullen u. f. w., mit und obme Einlage von fein- 
bis zur gemöhnlichften Sorte. Sämmtliche Arbeiten werden auf Be- 
Rellung zu ben billigſten zoestien, aud Reparaturen auf das Pünktlichfie 
beſorgt. Hochachtunge voll 
Johann n Löwisch, 


Galan 
II. Diſtr. Nr. 11, über ı Stiege, 
Das 


Herrenkleider- Alagazin 


von 


Georg Peter in Würzburg 
— eine große Auswahl fertiger Herrukleider, 
erner Stoffe zu Rod, Hufen und Weiten, die neuften 
inden ꝛc. ıc. rt Aufiderung folider Preiſe. 
— werden pünktlich —— a 
gaſſe auſe des Herrn Spenglermeiſters Gräf 
Sud ann ein or — Junge unter annehmba= 
ven Bedingungen fofort in die Lehre treten, 7527) (6e) 


Ende Mai 1865 


Ziehung der Badiſchen Eifenbahnloofe. 


Der Verkauf diefer Anlebensloofe ift in allen Staaten gefetzlich erlaubt. 
Die Haupigewinne bes Anlehens find: 14mal 50,000 fl., bamal 
49,000 fl., 12mal 35,000 fl., 23mal 15,000 fl., 5bmal 10,000 f., 40mal 
1090 fl., bbmal 4000 fl, 366mal 2000 fi., 1944mal 1000 fl., 1770ma! 
zu 0 J * abwärts 49 fL; überhaupt 400,000 Rooie gewinnen 400,000 

räm 
E 3* für obige Ziehung koſtet l. 3. — 6 Looſe zuſammen fl. 15. 
und 8 Looſe zufammen nur fl, 20. Plane und Biehungsliften erbält Jeber: 
mann gratis und france. — Gefällige Aufträge bis zu den kleinſten Bes 
hellungen werden gegen Baarjendung oder Nachnahwe punkilichſt ausgeführt. 

August Kott, 


Staatd:Effefien-Handlung in Fraukfurt a / M. 


7865] (2b) 


7419] (5b) 


.P. Vollerth, Kaufmann. 
of Knapp jr., Kaufmann, 


on Ein orbentliher Junge kann 
18 Schreinerlehtli 28 bei 


Anſiedelun 
in Rußla 


Soeben iſt die ſchon früher beſpro⸗ 
chene Broſchüre erjbienen, betitelt: 
„Botfchaft für Alle, welche aus⸗ 
wandern wollen,” in welcher Aues 
über Kauf und Pachtung von Län: 
dereien, Bütern, Fabriken ıc. in Ruß: 
land ınthalten ifi if. Ein Bevollmäch⸗ 
tigter meines Comptoirs macht —— 
weiterer mund icher Rüdiprade, mit 
bem 13. Mai (deutſcher * mu) 
beginnend, eine Tour durch Deutſch⸗ 
land, gen au fo, wie in ber Broihüre 
angeg-ben iſt. 

Ferdinand Brandt, 
in St. Betertbura, 
Sommiffionär des kaiſ. landwirth⸗ 
ſchaftlichen Bereins. 
Dieſe Broſchüre, 60 Oltav⸗ 
eıten ſtark, iſt zu haben durch die 
——— :Erpebition von 
2. Daube u. Comp. in Frank» 
furt a/M. für 26 fe, (tranlirt per 
Kreuzband zugelandt gegen 30 fr.) 
in Poſtmarken franko. a(7956 


20 64) Zmei ineinandergeh⸗ 
ende Ihön möblirte Zimmer 
find mit 1 oder 2 Betten 
zu vermiethen, und kann auch 
zugteid Koſt weg+ wer⸗ 
en im 2. D. N 

7572) (2b) Es wird ein Heuboden 


geluct, wo gut auf: und ab 8 * 
on Wem? jagt die Exp. de. 







Es iſt fogleih ein Logis auf u 
Monate zu vermiethen. (799 
Rah. in der Erp. 


Manlillen, Paletots & Iaquettes 


find nenerdings in größter Auswahl zu anferordentlich bilfigen Preifen 


eingetroffen. 


vos S. Rosenthal. 








Mantillen, Paletöts, Beduinen, Chä- 
les & Tücher empfehle in grösster Auswahl. 
8008} Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse, 





Den Au S VBerfauf 


aller Sorten Etaatöpapiere, Lotterie» tffelten, Actien, andesherrliher Par 
e, Geldſorten, Wedhieln pr. Frankfurt und fremden Blägen beſorgt ber 
ntergeichnete gegen Berechnung der gefelichen Gaurtage von nur 1 pro 
Mille franto ion. 
Emil Wohl, beeidigter Wechſelſenſal. 
7957] (258) Frankfurt a / M., Zeil Rr. 60, 
Im Er cutionswege verfleigere ih aıı 
Donnerftag den 1. Juni IL. 3. Nachmittags 2'/, Uhr 
in dem Haufe, 5. Diſtr. Are. 4, 1 Tiſch, 2 Stühle, 1 gerichtetes Bett mil 
Bettftatt und 1 Truhe gegen Baarzahlung. 
Würzburg, 19. Mai 1865. 
7971) Huth, k. Notar. 


Im Zwangswege verſteigere ich am 
Domerjtag den 1. k. Mts. Nachmittags 3", Uhr 
in der Domerpfaffengaſſe, 3. Diſtr. Nro. 54, ein Clavier, 1 Kaunltz, 1 
Kanapee, 1 Etoduhr gegen Baarzahlung, wozu ih Strichsluſtige einlabe. 
Bürjburg, den 19. Mai 1865. 
7972) Sutb, f. Notar, 


Im Erecutionswege verfteigere ih aus Auftrag bes kul. Stabtgerichts 
am 


Donnerftag den 1. Juni I. Is. Nachmittags 3 Uhr 
in dem Haufe, 2. Difir. Nro. 274, zwei gerichtete Betten mit Bettflatt 
und Strohſack gegen Baarzahlung. 

BWürjburg, den 19. Mai 1865, 
7970) Huth, k. Notar. 


Im Zwangswege verſteigere ih am 
Donnerftag den 1. k. Mts, Mittags 2 Uhr 
in dem Haufe, 5. Diſtr. Rro, ohne an ber Zeller Ehauffee im ſogenann⸗ 
ten Rubadtgarten unterhalb ber Bogelöburg, 1 Ober» 1 Unter» Bett und 
2 Kıfen gegen Baarzabhlung. 
Würzburg, den 20, Mai 1865. 
7969) Hutb, k. Notar, 


Schäferei-Berpachtung. 


Zur Verpachtung der Schäferei auf Gänheimer Markung wird Termin auf 
Diensteg den 13. Juni I. 38. Nachmittags 1 Uhr 
im Eigurgsjummr der Gemeinde: Berwaltung dahier anberaumt. 
Der Baht dauert 6 aufeinanderfolgende Jahre und ift die Gemeinde: 
marturg 2700 Tagwert far, 
Die näheren Bedingniſſe werden beim Verſtriche befannt gegeben. 
Gänheim, am 20. Mai 1865. 
Joh. Spahn, Vorſteher. 
7086) Eichelsbacher, Smdeſchrbr. 


"Der in Deflerrei ober Bayern Pla bei Herru I. ©, in Bamberg 
reiſende Uhrmacher W. ©. kann den ſofort antreten. 


3226) 3a] In einem Lanpflädtchen 
Unterfranfens, an der Bahn und bem 
Maingelegen, wirb ein junger Mann 
von achtbaren Kltern, ber eiwas Bor- 
kenntniſſe befigt, als Lehrling in 
einem nemilchten nn äfte 
geſucht. Franko⸗Offerte beliebe man 
unter 8, 10 an bie Erpeb, bs. BL 
zu richten, 


Ein unge wird in bie 
Lehre genommen von Genr: 
Stumpf, Buhbinder um 
Etuiarbeiter, Eichhorngaſſe. 


Bekanntwmachung. 


Eixe Zuckerbäclerel verbunden mit 
Lebkuchnerei zu Würzburg, bie ſich 
bisher eines guten Geſchoftabetriebs 
erfreute, it Familienverhältniſſe hal⸗ 
ber mit Inventar unter ſehr an« 
nehmbaren Bedingungen zu verkau⸗ 
fen. NRäb. in ber Erp. (2a(7954 


Zum fofortigen Eintritt 
wird ein junger ſolider Burſche 
als Hausknecht geſucht. 

Näh, in der Exp. 


Gefucht 
wird ein ſchönes “egis von 4—5 
Zimmern, eine Stiege bod, in ſonni⸗ 
ger Lage, innerhalb der Stadt von 
einer Tleinen Familie bis 1. Auguſt. 


Vermiethung. 

Ein Logis von 2 neuladirten und 
tapezirten Zymmern, wozu auch Küche 
und großer Boden gegeben werben 
fann, ift in einer der breiteften, 
f&hönften Straßen ftündlih zu vers 
miethen. (7984 

Daſelbſt ift auch ein nod ganz 
neues Sopha mit 6 Gefleln von 

enbamaft und ein noch neuerhal⸗ 

tenes Tafel: Piano, wegen Mangel 
an Raum billig zu verlaufen. 

Näh. in der Erp. 


Mafchinenöle Schymansgarne 
und funftigen Naſchinenbedarf bei 


— A t 
Gg Eh. Wolper 








* 


Iri Ramen Sein:r Rajeſtät bes Königs von Bayern. 
Bahnweh- Seidenden 


BerbaftssBefephLl 
Der Unterfuhungsridgter am künigl. Vezirksgerihte Würzburg ver- 
orbnet, die lebige —— Bar hara sad von Leiber&bad), —* — cheumatiſchen 
Amts Ausbach, wegen eines Pin ern bes Diebflahld gemäß Art. 41 und chen Fluf) 
8 — — Bee — bringen. Bei dem il, & 24 t, & 12 fr. 
e Unterfuchun non i ; S 
zuge biejes Er [68 fh folder ber Emden Barbara ochradel vor: —— Ricolaus Bads. 
en und dieſelbe daran zu erinnern, daß fie erlich berech agerin Wür zburgunterhalten: 
tigt 1 gegen bie volljogene Verhaftung bei bem biefigen Weiriögerihte ich 3. RR — * 
e . R erfirake, 
Ele Geriätse, Poliei⸗ und Militärbehörben werben aufgeforbert, MI; Kirfhten am Wartt. 
mu ——— diejes Verhafts wefehles den erforderlichen Weiland M om. Seubert über der Brüde. 
zu lei 
Bürzburg, den 15. Mai 1866. 





unterſuchuugs «Richter 7999) Bei Runftgärtner dinand 
Der ul. Häder Bippelius vor bem ans 
s find 4 bis 5 einyIne unmöblirte 





Die Iebige Ratharina Heib won Uettingen beabfiftigt in das Große &L vermieiben. Kannen nnd im Bons 








ogthum Baben auszuwandecn. 

* — Forderungen am dieſelde ind binnen 14 Tagen m dar ‚Aabaegeben werben 2 33 
bei Vermeidung ber Nidptberüdfihtigung anher anzumelben. 7992) Seidene Weberwürfe und 
Den 19. Mai 1865, runde Hüte find zu verlaufen, 

Königliches Bezirksamt Marktheidenfeld. Räp. In ver Ein. 
Der gl. Beyirtsamtınann 7988) Eine giühte Mafchinennäherin 
Zänbler. mwirb bei A guter Bcahlung und 
7978) Ever. dauernder Beicäftigung fogleich ge: 
fust, Näheres in der Büttnersgaffe 
Concurs des Joh. Martin Deftreicher, Nr. 271, 
Kaufmann in Eßleben, betr. \ P 
Im Auftrage des fol. Berirkögerichtse Schweinfurt werden in dem 7990) Ein Logis von 5 Bimmern 
gen den Kaufmann Johann Martin Oeſtreicher von: Eßleben erfannten mit Bubehär ık bis 1. a E 
meurfe die Evifistage, wie folgt, ausgefchrieben: vermietben, bad Rähere 2, DIR. Nr. 
Erfter Evifistag auf 253 über eire Stiege lints, 
Montag den 19. Juni I. 3. Bormittags 8 Uhr n : Zur 
zur Anmeldung und Nachweiſung ber Forderungen und ihrer Vorzugsrechte, ee J 
zwoeiter Ediltstag auf den 1. Auguſt zu vermiethen. 
Montag den 17. Juli I. 3. Bormittage 8 Uhr Räb. in ber Em. 





x Borbringung und Rahmweiiung der Winreden, dann zur Pflenung det 
Eptußhantlangen dabier mit dem Mndrohen, daß die am erflen Geiftstage a0. 5 nn ee 
weder mündlid noch fchrifttich Handelnden von der Eoncurdmafle, die am tbet aurzule Fa —* er, Bla. 
peiten Evifistage nicht Handelnden aber mit der treffenden Handlung aus⸗ ee Don. 5 er, (7793 
geſchloſſen werden. ſiusgaſſe. 

Den Glaͤubigern wird hiebei befannt gegeben, daß die Geſammtmaſſe 8005)2a] Wegen eingetretenen Tor 
nach den dermaligen Erhebungen einen Werth von 1275 fl. 37 fr rerräſen⸗ dedſall wirb eine erfahrene Dekonos 
tirt, währen? die bis jept angemeldeten Schulden 2743 fl. 16 fr. betragen. mie » Haushältrin zum fotortigen 

Am erften Edikotage foll ein Arrangement verfucht werden und werden Eintritt gelugt. stäh. in ber Erp. 


alle Jene, welche fih über den gemacht werdenten Borfblag an diefem Tage — — 7 
nicht erflären, als dem Beſchluß der Mebrheit deiſtimmend angejehen. Ein braudbarer Conbitorgehülfe, 
Werned, den 17. Mal 1865. ber im Baden und Barniren gewandt 
Königliched Landgericht. Äft, finder Sompition und kann fo» 


gleich eintreten, . 
Näheres in ber Erp. [2a (8050 


. . ® Fi 8012)2n Eine tühtige Köchin Tann 
Liquidatious-Ausfchreiben.  ielas änrin Res 1. Dik. 
Forderungen und Aniprüde * Art an bie kürzlich dahier verlebte 


Kin Maria Bed aus Königshofen find am 11 verkaufen 
Mittwoch den 24. ds. Mts. früh 9 Uhr „DS großes Duantum idhöner 
in meinem Amtözimmer geltend zu machen, wibrigenfalls fie bei Aushän - Ranger'enpflanzen bei Gärtner Kamm 
digung des Rachlaſſes nicht berüdfichtiget würden. außerbalb des Sanberihores. 
Würzburg, ben 19. Mai 1865, &ula) Ein freundliches abaeibloje 3) Ein freumbiihes abgeiclo?: 


Brenner, k. Notar ala Teftamentar. fenes Logs von 4—5 Zımmern mit 
gr * —— 
* € . bis 1. Auquit su vermielhen. 

Mittwoch, den 24. Mai, Vormittags 9. Uhr 3. D. Ar. 35 über 2 Stiegen. Im 

anfangend, werden wegen Abreife, 3. Diſtr, Torftraße Nro. 106, folgenhe 
Gegenftänte gegen Bcarzablumg öffentlich verfeigert: Seuorden: 

kin Sopha mir 12 Eefj In, Temmode, Kleiderſchränkle, Glasſchrank, Sabine Müng, Schreinermeiflers: 

Küdeniaront, Spiegel, Arkteideipienel, Bertkätte, ein zclirter runder frau, 50 9. alt, — BVarb. Bauer, 

Ah, Waſch⸗ umd umdere Tiiche, Bilder und Nuhmen, Pfeilerſchränkchen, DOperzolinjpel.ocstogter, 54 Zayr 1 

Küdengerärye und jonftige Cffelren. (8001 Tag alt. 


Huler. 
Breitung. 











. 





ZıIYz! 





LEN 







Eodes-Anzeige. 


gefern Rachmitiag 2 Mor unerwartet au fih au rur 


ter 
Um file Theilnahme bitten 
Bürjburg, ben 22. Mai 1865. 






BE BEE Een eg 
Seidene Entouscas 


zu 2 fl. 80 fr., 2 fl. 49 fr. und Höher das Etüd, 
Sounenfhirme in ben neuejten Deſſins, 
Aegenſchirme von Seide und Mlpala 


zu allen Preiſen empjehlt 
H. J. Fröhlich, 
8006) Plettnersgaffe. 


Holzverfteigerung im f. Reviere Gramſchatz. 
Einsiedel.] 
Der untertertigte kal. Revierförhter verfteigert am 
Dienftag, den 30. d. Mts., früh 9 Uhr anfangenb, 
im BWalbheufe am „Einfiebel” nähf der Arnſteinerſiraße unter ben ner« 


"73 uoa sano · 


a ya 0 U Br 
u 


malen Bebingungen nadpverzeiäjnete Holziortimente und zwar: 
RI Aus der Waldabtheilung oberer und unterer Einfiedel: 
gr 55 Gtüd Birlen-, Rug- und Wagnerholz, 
m | 76 a Slpen-, Ruß» und Stüdholz, 
p 7 Rlalter Sen’ mA, 1., 2. u. 3. EL, 31/,° Scheitlänge, 
159 ZDuchen⸗, Eichen⸗, Aſpenanbruchholz, 
31 7 „ESEicqhen-, Dirtenkaorgs und Prügelhol,, 
F — 3 J Beet Buchen; und Aipenftodholz, 
rodholz, 
A 5 4 h Hundert Buben, Eichen⸗, Aſpenſtangen u. Aſtwelen. 
se 5 II. Aus der Waldabtheilung Gereuth: 


7 7 212 Siad Birken Wagnerſtangen, 
* 10 Nlafter Aſpen⸗ und Saalweidenprügel, 
SE 46 Hmdert Buchen ⸗Saalweidenſtangen und Afwellen. 
mE TI. An zufälligen Ergebnifjen: 
Kr 28 Gtüd Eichen-Abichnitte — * 
in Abthellung ob⸗er terer Einſiedel, Mu ‚ mittlerer er 
m =} Besten. Brasboly. Gleihermald * Altwald. * 
* Gramfdag am 18, Mai 1866. 
Ä * Der königl. Revierförſter: 
F 


inkler. 


Ausſchreiben. 


ber ® t ber Albrecht Wittwe Vrichſenſtadt 
gere ich * uf bes taniglicen ——ã— Biefeniheib * 
Mittwoch, den 31. Mai 1865, Nachmittags 3 Uhr 
beginnend, in Bohnh Ieb Baarzahlung ben ges 
ringen Mobiliernadlah ae Mate — —— * 
res zahlbar binmen '/, Jahre nach ertheillem, dem E. Landgerich 
vorbe Zuſchlage. 
Wieſentheid, den 8, Mai 1865. 
7955) Nappenbach, k. Notar, 


8020) Ein Arbeiter ſucht ein möb⸗ 3. D. Ar. 38 ift ein Bett ur 
lirtes Zimmer. Rah. in der Ep. verlaufen. ( 15 


(7953 (2a) 


Bott dem Almädtigen hat es gefallen, unfere vielgelieste Schweſter und Tante 


Fräulein Babette Bauer, 


Tochter des veriebten k. Dberzollinfpeftors Georg Adam Bauer dahier, 
en. 


Die ſelerliche Beerdigung findet morgen Dienflag ben 23. da. WE, Nadmittanr 4 Ujr vom Leichen⸗ 
hauſe aus und ber —— Mittwoch ben 24. da. fräß 10 Uhr in der Biarilirde sa Eee 


Die tieftrauernden Sinterblichenen. 


ee een af aeg 













} eure > 


Söpnicer Feſſenleller. 





Dinetag den 23 


vollitänd. Sarmoniemufit 


vom Mufillorps des t. 9. Inf.-Reg. 
— en D 


Berloren 
—— 3 8* De: 
lohnung. Näh. in der Exp. 


7989) Ein Chaiſenbogen wurbe von 
Randersader hierher verloren. Man 
bittet um Küdgabe gegen Belohnung 
in ber Ep. 











7961) Eine arıne Frau, die längere 
Zeit durch Krankheiteumdände in 
iprem Verdienſt gehindert war, und 
mit Ztmmerpupen, Küdhenarbeiten, 
Waſchen umyugegen weih, wünfıht im 
bergieihen wieder Berdienft au fin 
ben. nt im 4. Diſtr. Nr, 48, Ste» 
phansgaffe, neben dem Schildhof, 
parterır, 


TE —— —ñ— 
Stellegeſuch. 
7866] Gin junger vergetratyerer Mann, 
welcher bie beften geugniſſe aufwei⸗ 
fen kann, ſucht bis 1. Juni einen 
—2 Auslaufer oder ſonſt eine 
Beihäftigung. Zu erfragen i. b. Erp. 


7997) 2a) Ein gebilbeter junger 
Kaufmann, welcher jeine Prüfung 
1. Klaſſe gut beftanden hat, bem bie 
beften Zeugnifie, fowie Empfehlungen 
zur Eeite Heben, auf Berlangen Cau⸗ 
tion geleiftet werben kann, fucht bis 
1, Juli anderes Engagement, 
anlirte Briefe find unter Ziff. 
A. Z, in der Exp. d. BI. abzugeben, 


8018] — junge Mann, der m 


Samst bert ſcherzhafter 
ober Dieb er Weiſe einen Da mit⸗ 


nahm, wolle denſelben umgehend da⸗ 
eb f ein bet 

E ——— lid = —* 

Polzeibehorde Anzeige gemacht wird, 

8016) Ei ucht Beſchäftig⸗ 

ung * ee Ina: 

Monatsdieufl. NAH. in ber Erp. 


Ausverkauf 


b wollener Strickgarne, Spiben, Tüll, Voll, 
—— 8 Sarfinets zu bedeutend herabgejegten 
Preifen bei 


Carl Philipp Bauer, 


7319) - Domftraße. 


Für Wäfche empfehle: 


reine Winizenstärke in Broden, effen und in %/, — */ı Pfb.» 
——— weiße und gebläute Stengelstärke, Blaukugeln, 
Blausteinchen, Priuzessblau in '/, Bund: Baqueten, 
Schmalte, erystallisirte & Laugensoda, Chlor- 
kalk, Offenbacher Fleckenwasser in & äfern au 9—18 
Kreuzer, Münchner Wasec mer; un beste Hernseife. 


7968) Andreas Kirschten. 
Die erfte Sendung von friſchen 


Holländer Blumenkohl 


ift heute eingetroffen bei 

Andreas Rirschten. 
NB. Bom Monat Juni au erhalte jeden Freitag 

friſche Sendung. 


Ergarretten in */, Hundert-Paquets a 18 und 
24 te; türfiichen Tabak per Paquet 18 kr., per 


Loth 4 kr., empfichlt 
Wilhelm Lemm, 
8004) Eichhornſtraße. 


Geſchäfts⸗Empfehlung. 


Für dieſe Sarfon empfieblt ene oßr Arsmahl ver genen Herrn- 
Anzüge, bie neuelen Binden & MHerrn-Wäsche, ſovle 
die neueten Stoffe aller Art zur aefäligen Abnahme unter Zu: 
fiherung der billigften Preiſe und reeliten Bedienung das 


leider -MKagazin 
7817) (8e) Joh. Volk, Semmel:sirasse. 


Wohnungs: Beränderung.. 


Unterzeihneter hat feine vieherige Wohnung im fogen. Bauernbof ver⸗ 
laſſen —— von nun an im Gaſthof zum römiſchen Kaiſer, V. Diftr. 
* Bugteid) fieplt er ſich im Verfertigung von allen Sorten Stuhl» und 

u emp er er s 
— ſowie dem Uederflechten von alten Stühlen mit Stroh, Rohr 
und Weiden. le 

Ein ringe ein Schi ober Flechterin können ges 
gen guten Lohn bauern äftigung eıhalten 

Math, Bol, 
7641) Korb: und Seffeımader. 
Auch ift bafelbit ein möblirtes Zimmer Ründlich zu vermierhen, 


Mehrere 100 Stück Danbhol; 
m 4, 31, 34, 2‘, 9, 1%/4%, zu Bier: und Weiniaffer, Stüdfaßböden zu 
* und ad lang und. Rittel-Erüide zu Faßthüren, find au verlaufen bei 
Andreas Stecher, 
Gaftwirth zur Stadt Manz in Würzburg. 


7959) Am Samftag wurde auf dem 7980] Ein Königshündchen ädhter 
Schweinmarkte ein Gelbjiüd gefun- Race ıft zu verkaufen. Unterwöller⸗ 
Näh. in ber Erp. gaſſe Nr. 233. 


7773] (3b) 


ben. 


Sander Brauhaus, 


Heute Abend (7994 
Harmoniemufik, 


Lolal-Beränderung. 


Mein Laden 
befindet fih jetzt 
Neubaugaffe, der 
Einhorn Apotheke 
5. gegenüber. 

>, Carl Deffauer, 
Eorsettenfabrifant, 





— u. ———— 
aden eich dauern äſt 
Nat. b. Erp. b. BL. — 


Nicht zu überſehen! 
Da bie Reparatur meiner Wirths 
ve und Stallung beenbet ift, theile 
ed cinem geehrten Publikum mit 
und lade zu recht zahlreihem Be: 
fude ein 2a 7967 

Georg Naab, 
Gatwirth zum Pfülgerhof. 


Eine filberne Uhrkette Gyeilig mit 
einem vernoldeten Schieber und gay 
kurzem Haden wurde verloren. Fan 
bittet um Näüdgave gegen a 
in der Erpeditton. (79 








Bor Anlauf wird gewarnt! 


Eine goldene Eylind-r: Tamennbr, 
blau emaillirt nebft Eurzer golvener 
Kette mit keinen Haden, wurde von 
ber Hriulmergaffe über die Dont: 
ftraße, Hofftraße, Selasrken, Platz'⸗ 
ſchen Garten bis Mitte des Henns 
weger Glacis verloren De. 
erhält eine gute Belohnung. 
geben in ber Erp. ds. BI. 


inder 
Niue 
7973 


Fliegenleim 
Gðg. Ph. Wolpert 


7981) am Scentyofe. 
7974| Ein armer Bürgerfpitals 
Pfeündn.r verlor am Sauetag fıäh 
11 Uhr nadft dem Spital fein Bor» 
temonnates mit 15 fl. Der replide 
Be wolle es gegen Erfenntlichtert 
ei dem Thermann im Büryeripitale 
abgeben. 


7975| 2a) Kettengafle Nr. 29a iſt 
ein Logis von 3 Zimmern, Suche, 
Wafjerleitung und fonftigen Erfors 
dermihen ſogleich oder bis 1. Auguft 
ju vermiethen, 


In einem hervorragenden Tuch⸗ 
und Movemwaaren: Geſchaft einer Stabt 
Unterfrantens wird ein Lebrjunge 
(Jiraelite) zum fofortigen Enitrine 
unter ann.hmdarın Bedingungen ges 
ſucht. Franco: Off rien sub G. X. 
185 beiorgt Otto Molien in Frank⸗ 
furt a/M. (7784 (3b) 


Drud von WBonitas Bauer in Würjburg, 





* 
J 

Babnzüge. Bon Bamberg| N,, Aranffurt —* * 
— —— Riflage) 18 Sitiage Sr 
Schreliin 5% Ubenbe | ba Apcnda "EEE 
Vofzuz 1. d- Arab | 4 Kr ° KER 
Poltzug 2) 8m id | - Keb 

Süter. 1.41IH5 Borm. | 6 Arlib 

alters. 2.106 3% Slam. | 1 8 Kahn. 
@üter,. 3.111 15 Nadis | 7— Abends 


——— — — — — — 
Vab uflat Voudranffurt Nach Baviberg E 


Geurittia. 29 Nadm.| 28 Nam. 
Ehwchig. 10® Früb Ind Fräb 
Monzüg 1.| 656 Abende! 715 Wende 
Boltzun 2: 114 Mackie 11% NMabıs 
Gtern. 2.60 Srüb |; 4---Früb 
Güter. 2,4% Mittags 11 — Bormitt. 
Büterz 3.106 Nachte 38 Nahm 


c Sitadt- und Landbote, 





220? 
MEER N* , Bakuline- Roc Anebat am ‚Ansbad 
SED TER Srinelig 720 ala. | 1% Mae 
j10 Abende 
8 gi 1045. Früh 
45 Kumbi | 5% Abınbe 


ibue fabe ten nag 







— 6 
® ter. 1; 


Säle. 2. 













MY Arnftein U—MEN. 
y Derittbae ·Neuſea EV —MM. 
KRikınanı DU: ME. 

Se Dieraemibein ALM, 
— sro pert Biſchoſeheiu ALL DUCK. 
AMeuitadt ar, ım.- MR 
NRoßbrunn⸗Efſelbach 4u⸗n 


Wetth·Milleid. Oeidelb IL. RM 


Der „Etabt« und Landbote“ erſcheiat Uglich, außer re Nachmittags 4 Uhr; das „rtras$elleifen“ wochenilich dreimal. 


Preis defant. Anichate bie Biyattige Reite 3 Mr. 
Rr, 122, 





Au 


!r., atöbere werben nach ben Maume berechhnel. 
Dienstag den 23. Mai 1965. 


fru 


Defiderius, (Bittäg), 


zu Beiträgen für den vormaligen Generalconful Srafiliens, Herrn 9. Sturz 


in 


Berlin. 


Tas Leben und Wirken bes Beneralconfuls Sturz vurde fon unterm 14, - d. %3, in Neo. 75 ber 


Reuen Würsburger Zeitung in feinen Grundzügen dargeſtellt. 


Daraus geht hervor, daß es jeinen Anfrengungen 


umd periöslicen von den reiniien Bewengründ'n getragenen Bemühungen zu danken iſt, daß Taufende von Deuts 
ihen bapon bewahrt. blieben, in einem tödt/ichen Klima unterzugehen oder der Schuhloſigkelt ae run ur 


den, der bürgerlichen 


‚ fttlipen und religiöien Berlünsmerung durch die Verlodungen befolveter, 


nf den der⸗ 


bandelnder Auswanderungs· Agenten überlieiert zu werben. wi 
So jeltene und große Opfer, wie fie Sturz in jeinem Kampfe für das leibliche und fittliche Wohler gehen 


deutſcher Auswandere? dem Vater 


land brachte, lonnten und durften nicht ohne Anerkennung und Entſchädigung 


bleiben: denn die treue Hingabe an die Iniereſſen deutſcher Auswanderer war dir Grund, weßvegen Etury jeime 
als Weneralconinl Brafiliens nu» mit ihr ein eintränlihes Schalt verlor. Ohne eigenes Vermögen u 


Stellung — 
befigen, opferte Sturz ſeinen Gewifſenapflichten 


en Deutſchlaud nicht nur die Mittel bes cigenen Wohllebens, 


fondern den Unterhait feiner sablreihen Familie. Jahre lang erhob er in zahlreichen Särifter, in ber deutſchen, 
er ung und braiilianiichen Preſſe feine Stimme gegen die Ausbeutung deuifher Huswanderer auf ſüdamerika— 


n Plantagen. 
Erfullt von bieien Motiv⸗ und ber Uebe 
bentien Huswanderung ım geſaum ten Vaterlande 


rzeugung, daß die Verbienfle des Herrn Sturz um den Schuß der 
von allen 


rteien, ‘ja jelbft jenieits des Dceans in fremden 


Weltibeilen anerfannt worden find, haben ſich ſchon im März d. 3. 156 Männer aus ‚allen Tyetlen und Gauen 


Deutihlands zu einem Aufrufe für Sturz verbu 


n und aus Ihmen ein-engerer Musichuß ſich 
Rad eimem Ansihreiben der kgl. Regierung von Unterfrantn vom. 13. d. Mis. habem 


ildet. 
eine Majeftät ber 


—— aüerhöhft zu⸗ genehmigen gerubt, dab der rechtekumdige Magifiratsrath Dr. Roßbach in Würzhurg in öffent⸗ 


ichen Blältern einen Auſruf zu einer Susicription für ben Genera'coniul Stu 


Berlin erlaffe uud. die ein⸗ 


ry in 
kommenden Beiträge ſelhſt oder durch Drüte in Empfang nehme ( Kr. M. BL. Ahr. 66 ». 17. Mai 1866.) 


Dieſe Beiträge kö nen auch dnett au Herrn M. S. 


Baswitz, Aelteſter der Kaufmanuſchaft, Mitglied des 


Verwaltungsrathes der Diec. Geſedſchaft in Berlin, Victoria-Straße Nro; 15, überſendet werben, 
Auch die Buchhandluugen Kellner, Stahel, Stuber beben ſich bereit erklärt, Subicriptionéeliſten aufzulegen, 


Gelbbeſtraͤge in Empſang zu nehmen und ſolche an Herrn⸗M. S. Baswiz 
at ſich auch bier ein Gomitö gebildet, welches. im der Unter⸗ 
er Nation und ein Zeugnik der Anerkennung einer aufopferns 


Bon sen angezebenen Motiven durchdrungen, 
Hübung von Sinrz die Eriüllung einer Ehrenſchuld 
den Wirhamkeit erblickt. 


bireft eimzubeförbern 


In dieſer Meberzeugung wendet e8 ſich vertranensvoll an die Bewohner Unterfrantens web eriudt woblwol⸗ 


lende Mentchenfreunde, 
Würzburg, den 18. Mar 1865. 


ihre Beiträge entweder bireft oder durch 
Herrn M. ©, d in Berlin: einbefördern zu wollen. 


Das Comite. 


ie aufgeführten hieſigen Buchhandlungen am 


r. 9. B., Diſtrikis-Rabbiner. Fahri, Dr, !. prot. Kirchentath. Götz, Dr., Dom- 


Bamberze 
dechout. Möller, Carl A. Gsn 


Kauimann und, Wittalied bed Handelsraths. 


Rosshbach. Dr, 


Reditraih, Schork, Josept „ Dompredigerr, Wagner, Dr, !. Univerſitäts-Profeſſor. 


Zugesnenigteitem 
. Cchwurgerichtsfipung von -Unterfranfen und 
Aſchaffenburg für das zweite Quartal 1865. ( Korti.) 
geriausreip. Dr. Köflng: Beifer die BO. Bepelige, 
er af r, Höflng; Bei ie . es 
ridterãthe Haus, Dr. * Segnutz und Rothenfelder, der 
gi: gerichts = Aflefior Reuter, Ergänzungsrichter Herr 
Pegirkönerichts » Afiefior Weinel; Wrotofolführer Herr 
Beyitkegerichtenec- jhft Bergnid ; Gtoattenwalt Hr. 1. 
Stostsanwalt Zinn; Wertheibiger Herr Apvolot Dr. 
Steidle. Geihworne bie HH. Laud, Philipp Kaiſer, 


Rehm, Debninger, Budwund, Bauer, = Sdneler, 
Grimm, Rudolph, Gülar. und Gauz; änungäges 
ihworue bie HH. Di. Lobach und Caiſt. Angellagt iſt 
Johann Adam Englert, 52 Jahre alt, lebiver Bauer -von 
Kıommenthal, Landgerichts Rothenbuch, wegen zwei Vers 
brechen des Aunrbes, Derielbe ii —* beſchuldigt, 
daß er am. 16, Februnt 1862 bie Bauerefrau Clara 
Hann von Krommentbal gemaltiam in ben Aubach ſtützte 
und extränfte, ferner am 9. November 1864 die ledige 
Joſepha Hamı won Krommenthul, mit_welder er Ber 
tanntiaft hatte, in das Schürloch bes Oſens gemaltiarı 


>» 


einihob, in Folge deſſen biefelbe erflidte. (Der frag⸗ 
ia Dfen it im dm erichte ſaale aufgeftellt.) Dir 
Angeklagte b 65 Beugen geladen, bar» 
unter bie HH. Bezirkdarzt Dr. Defelein von Rothenbuch 
und praftücher Atzt Dr. Brönner von Lohr. Ueber ben 
Kbatbeftand entnehmen wir der Anklageicrift ** 
F dem Dorfe Krommenthal im Speſſart lebten bie 
ueröch leute Thomas und Glara Haun mit ihren 
Kindern Ehriftine, Katharine, Seferbe, Romualy und 
Eylvefler, und bemohnten ein ihnen eigenthümlich ge⸗ 
Öriges Haus, Das Dorf Krorımentbal liegt zur rechten 
eite der von Aſchaffenburg nah Lohr führenden Eijen» 
bahn und erftredt ji von Norden nad Süden längs 
bed an ber Oftieite fließenben rn Das legte 
aus des Dorfes gegen die Eifenbabn zu und von ber 
ahn 54 Schritte, von bem vorüber liebenben Loorbach 
15 Sähritte entfernt, gehört der Haun'ſchen Familie, es 
iſt einflödig, liegt mit ber vorberen Langfeite, worin bie 
Hausihürc ſich befindet, gegen bie Eifenbahn gewendet, 
mit ber vorberen Giebelleite gegen ben Bad zugelehrt 
an bie hintere Giebelfeite ſtoßen bie Nebengebäupe, be: 
ſtehend aus einem Schwein: und Beisftall nebfi Squpfe, 
nähft welder Schupfe der von der Eifenbahnbrüde 
erziehende Fahrweg in das Dorf zieht, Mit der ges 
nannten = ter en z re En 52 
Johaun Adam ert, jeß re alt, e € 
und wohnhaft in Kronmenthai, eine Bekanntſchaft an. 
Dieſer Johann Adam Englert, über ben ſich fchon im 
feiner Kındheit feine Mutter wegen Seiner Roy und 
Ungegogenheit bellagte, wird als ſtreitſüchtiger, zaͤnkiſcher, 
boshafter, raufluftiiger Menſch geiildert; er ift beſon⸗ 
berd als Thierquäler, ber fein unmenſchlich behanble, 
befannt. Dagegen iſt er fleihig und ſparſam, befigt 
Grundfiüde im- ſchuldenfreien Werte von 1000 fil., von 
beren Ertrag er lebt, hielt ſich Rindvieh, fe und 
‚Schweine, wohnt -dagegen im Haufe feiner Geſchwiſter, 
welches unweit des Haun’ihen Haufes gelegen iſt. Er 
iſt I sangen und hat baber den Beinamen: „taub,“ 
Nachdem er bereitö im Jahre 1840 wegen Körververleh« 
ung in Unterſuchung gezogen, dieſe *8 durch appella ⸗ 
tione gerichtliches Ertenntniß vom 31. Ottober 1840 ein» 
geſtellt worden war, unterlag er in den folgenden Jahren 
mehrſachen polizeilichen Einſchreitungen; namentlich wurde 
er vom Ef. Landgerichte Nothenbuh durch Beſchluß vom 
29. Ditober : 1841 wegen Widerſetzung mit 3 Tagen 
Arreſt, durch Beihluß vom 3. Mai 1843 * 
Ihimpfung des Gemcindevorſtehers mit 24 Stunden 
Arreſt, durch Beſchluß vom 23. Ollober 1843 wegen 
Mißhandlung mit 3 Tagen Arreſt, durch Beſchluß vom 
16. September 1844 wegen rohen Benehmens gegen ſeine 
Mutter und Geſchwiſter mit 48 Stunden geſchärftem 
Arreft, durch Beihlu vom 20. März 1846 wegen Exzeß 
mit 24 Sturben Arrrft, durch Beſchluß vom 27. Zuni 
1854 wegen Mibhanblung mit 4 geihärttem 
Arreft, dur Erkenntnis vom 29. Juli 1863 wegen Be⸗ 
mit 6 Tagen Arreit befiraft. Englert war ſchon 
3 Jabre lang in Amerila, von wo er aber im Jahre 
1859 in feine Heimath zurüdkehrte. Gr erzeugte mit 
ine Haun cin Kind, weldes im Jahre 1860 zur 
It fam, aber bald Rarb. Da er die Chriſtine Haun 
ehelichen wollte, fo jchaffte er feine Biltualien bereits in 
das Sony! po Haus, Allein die Eltern, befonbers bie 
Ehefrau Clara Haun war gegen bie Belanntichaft ihrer 
Tochter Ehriftine mit Englert, er mußte jeine Biktualien 
wieber aus bem Saun’fchen Ganfe forticheffen, und von 
ba an zeigte er gegen die Haun'ſche Familie Hat. Am 
Eonntag den 16. Febr. 1862 ging bie Ehefrau Clara 
Haun — s nad Neuhütten auf Beſuch zum Drts« 
nachbar Ehrlich, um ſich men: ob ihre 
damals in Wilbenfee bienende Toter Katharina 
bald im ihr elterlides Haus zu Krommenthal zurüd- 
tommen Llönne, Zwiſchen 4 und 5 Uhr Nadmittage, 
einer Zeit, wo es nod eine Stunde heil blieb, begab fie 
fih auf den Rückweg, auf ee d über dem foge- 
nannten Brüdenberg. Um vieſe Zeit nämli, als es 
auf 5 Uhr zu ging, traf Clara Hau Eh 
Katharina Merz von Reuhütten bei der Kirche daſelbſt 
zuiammen, und fagte au ihr, fie wolle ben nachſten Weg 
nad Krommenthal über ben Berg einſchlagen, damit ihr 
nit bie Nacht auf ben Budel komme. Glara Hann 


war babei heiterer 
— bin — 5 eine verfi 

’ ’ on 
jenen Berg binauffieg. (Bart. il.) 


Als heute Morgen bereits Alles im Schwurgerichts⸗ 
Saale verjammelt war, um bie geftern begonmene Ber: 
et fortzufegen, kam bie Anzeige, daß ſich ber 

ngellante Englert, Krantheit vorzebend, weinere, bie 
ohnoefte zu verlaffen und erfläre, ba ihn 
—* 55 —— Es ——— —— 
eo — sa bewegen, zu “ 
Locale zu erjeinen, fein Bertyeibiger und ber Ortöpfarrer 
zn ihm eindringlih zu, aber weder Bitten noch 


TE | 
— ans a Ye 
wirtlig 


613 vom 


ha 10 Ad 0 arm ra "on 


Saal getragen; bier vermeigerte er jedoch jehe Antwort, 
en an Art. 180 bed Bel. bie Barth fort» F 
gejegt wurbe, 
Nachdem am Irgten Samstage fi die Schuhmacher g 
gefellen in einer biefigen Brauerei verlammelt hatten, um 
über eime zu fordernde Lohnerhoͤhung zu berathen, "traten 3 
Stadt und nädfte Umgebung von einem verheerenden F 
Unmerter heimgeſucht ach voraudgegangener far un⸗ 3 r & 
erträglicher Hide brach geſtern Radhmittag nad 4 Uhr m @y 
ein Gewitter los, welches über eine Stunde andauerte — 8 n 
und von Schloffen in der Größe von ftarten Hafelnüffen 7° & 
begleitet war, welde an Benftern, Garten ⸗ und Felbfrüchten = 
1: 
ein Wolkenbruch nieder, der arge Bermüftung anrichtete. = 
Bon dort wälrten fih die Fluthen firom (6 
maſſen — weöhalb ſich das Waſſer anſtemmte 3 E 
aͤume taraus hervorragten. Der Schaden; der hie- 


Wege und Shluchten der Stadt zu; die Ab; 


abzubringen; endlich ward ein Wagen zequirirt, Englert TE 
der Geſellen zu erwägen und darüber zu beſchlicßen. 
wucht des Wetters entlud fih in der Richtung von 

fandie jr u f 
waren außer Stand, die andrängenden ungebeuren 
unter Waffer ſetzte; an manchen Etellen erreichte vasfe 


bungen vermodten ed, ihn von feinem Entſchluſſe 
an das Schwurgericht#local gefahren unb von ba im ben 
geftern auch die Meiſter zufammen, um die Forderungen = 
Zum Zweitenmale innerhalb furger Zeit wurde unfere Bi 7 
= 
jowie Weinbergen vielen Schaden verurfachte. Die Haupt- J 
Heldingefeld gegen Gerbrunn hin; an legterem Orte ging 
durch alle de 
affers 
und alle Bärten bis zum Sanberthore mehr oder wer 3 P 
* * bis zu 4 Ruß, fo daß nur noch die Kronen * 
er 


durch am angepflanzten Boden verurſacht wurde, iſt natürlich 

ſehr groß. Auch ſollen im Neuberg die Weinberge durch 

en des Erdbodens ftark gelitten haben; auch im 
allsberg und Stein wurden mande Weinberge arg 8 

mitgenommen; fo wurden an einem ſolchen die Pfaͤhle ® 

ausgerifien und in den Bahnbof gejchwemmt, die Mauer m” 

zerftört u. ſ. w. r 
In vergangener Naht fiürzte in ber Büttnersgaffe 

ein Mann von der Maniarde herab und brach das Ge⸗ 

nid, fo daß er ſogleich tobt blieb. — In legter Racht 

kam e8 wieder vor, dab am Neuthor ein Mann In ber 

Stadtgraben ftürzte, ſich aber nicht Lebensgefährlid be» 





ſchüdigte. Er wurbe ind Spital gebradt. g, N 

Bu ben geſtern —— —— 

im e anben Gipen ber General-Gommanbes, ſo⸗ & F 
wie in ben Feftungen Ingolſtadt, Landau und Germerd« 

wird aud die entiprehende Kavallerie und Attil- Ft 


vie beigezogen. Das Uebungtlager bes bicfigen Ge: — 
nteralcommandos fol bei enburg fatıfinden. e 
Na der Ausfage von Nelienben if geitern auqh 
zwiigen Lohr und Gemünden ein MWoltenbrud) gefallen. 
Bis zum 20. Mai zählte Kiffingen 548 Kurgäſte. 
Drb, 20, Mai. Dieſer Tage hat fi in dem kur» 
Michen Städten Steinau ein trauriger Fall ereignet. 
bem Hofe ber Apotheke fpielten zwei Kinder vum 
Iı uns 9 Jahren, bier fanden fie einige ſtehen geblie: | 
bene Gefäße mit Ingredienzien zu Stiefehmi e, 
an bieiem Orte vorher bereitet worben ſein joll, 
nahmen ein ſolches und ließen ein jüngeres hinzugelom: Ä 
menes Kind von 5—6 Jahren ans jelben trinken 
— wahrſcheinlich enthielt e8 Bitriel — rad) einer Stunde 
war basielbe eine Leiche, — Zu Hbhft, dieſſ. Gerichts, 
bat fi ber ſchon längere Zeit am Tiejfinn leibenbe 
Sqhreiner Glögner bie Kehle abgeſchnitten. 







befler, 
4 


Nürnberg, 21. Mai. Zur Vihrreq 
was t | Dem 6, © | 

Selten ber , hnerſchaſt g folle, 
vet beute Mormittags im ber Turnhalle eine 


fla nden. Advocat Dr. Er⸗ 
an Teer er ie Ausihuh: des Voella⸗ 
Vereins, von welchem die Eislabung bien ergangen 
war, eröffnete bie Berbamblungen mit einer Verlefung 
da ober, erwähnten Grlafies und ber im ber geſtrigen 
Eigung der Wögeorbnetenlawmer erfolgten Antwort des 
Sraatöwtxifterd tes Janern auf die Bölfide Suter» 
pellation und brachte ſodaun nad einigen 
, in melder. er ben ſchwer lösbaren Gegenſatz 
milden tem Xerte des minifieriellen Erlafjed und ber 
demielben nn beren Interpretation hervorhob, 
de Refolution in Vorſchlag: „Der Erlaß bes 
Lt. Staatsminifteriumd des Innern vom 4. d, vie Adreflen 
und Betitionen von Panbmwehrmännern zur Bewirlung 
der Yulöfung oder Nuteftandverfegung der Laubmwehr 
beirefiend, der rad feinem Maren Wortlaut als unge 
gli Ti darftellte, kat im gamen Bande eine große 
mung —8 Beantwortung ber 
Suterpellation von Voit und Gensfien beuimmt zwar 
Nunmehr diefem Grlaß dem formellen Chatalier der Un» 
geieglihteit, allein fie vermag bie —— des Laudes 
nicht zu befeiligen, da fie im offenbaren Miderfuruc mit 
dem unzmeidentigen Juhalte des Erlaſſes ſteht. Diele 
Beſorgaiß iR um fo größer und um fo mehr begründet, 
als flige Aunbgebungen der Gtaatäregierung das 
B en des Nädichritts unverkennbar anzeigen (fo 
Aulzählung verſchiedener darauf bejfigliger Punkte). 
Fir erwarten vom den Vertretern des Landes, daß fie 
ihre Pflicht wellfläudig erfüllen und die Rechte beö Volkes 
mit Srtfanedendei zu ihüten fi zur Aufgabe flellen, 
und fins ber Leberjeugung, daf das Wohl des Landes 
die Bilbung eines auberen, mahrhaft und 
voltsthümlichen Minifteriums erheilcht.“ Die rüns 
dung biefer Relolution muternahm Kerr Mbuocat Dr. 
Frantenburger ; an ben längeren — teihte 
neh der praftiihe Ary, r &r. le ne 
Warnung vor der prinzipiell wie praftiid g ungu⸗ 
ĩã figen Doctrim, Laß man, um nicht vom Aegen im bie 
Teaufe zu fommen, ſelbſt ein halbliberales Winiflerium 
fügen müfle. Die vorgeihlagene Neiolution wurbe ſo⸗ 
dann ven den Anwelenten, beren es beiläufig 600 ge» 
weien fein mögen, gutgegeißen unb wird, einem meiter 
ebilligten Vorſchlag des Vorſigenden zufolge, von ben 
usigußmitalievern bes Vollsvereins ım Auftrag und 
Names ter Beriammluung unterzeichnet, br Kammer der 
Ab eordnelen zugeſtellt werden. hiesige Eorr. 
Nah einer Mittheilung von Neiienden (berichtet 
das Bamb. Tabl.) entgleifte ber ſächſi che Elienbahns 
zug, welder am Eonntog früh 4 Ute vom Hof abfußr, 
be Srimitiham, Der Lecomotiotährer uud Heiyer, daun 
ein Deler- und ein Conductent blieben auf der Etelle 
tobt unb. mehrere Wa “ ———— Mit» 
reileride follen jedoch nicht at wor 
ee 21. Mai Der frübere Beihlup bes 
Somites für das Nationaldentmal, daß bas für bie 
„Martmiliansfliiturg“ beftizimte Gapital vom 100,000 fl. 
— dir Schule des hieſigen Bereind zur 
——e— der Gewe ke verwendet werben fol, iſt be⸗ 
fanntlic) von den Kreis:Eonite'3 mehrerer Reglerungs⸗ 
Be ʒitke ratifijirt worden. Es iſt in Folge deſſen 
eine weue zen ar ter Bevollmächtigten der Kreis⸗ 
Somird’s einberufen worden, und hat diefelbe num gefiern 
Abends von 4—8 Uhr flatigefunden, Als Nejultat er: 
gab ſich, daß nach langen Debatten ber frühere Beſchluß 


| * 2* —— a 


4 I [ zur H 
e ? ⸗ 
jen von 8500 fl. De Ad 
ber Etipenbien foll ben Rreis:, Handels: unb Gewerbes 
Kammern, die Verwaltung ber Stiftung aber dem !gk; 
ern —— ger Ein von ber 
ammlung gewählter uß bat die Statuten ber 
g zu entwerfen, Mt 
Dresdener Blätter iheilen mit, daß nad einem bort 
— enen Briefe aus St.:@ilgenberg bei Bayreut 
wo . Gugtow in ber Heilanftalt des Dr. Falk 
befinbet, die erfreuliche Vachticht zu melden je, bab. 
man auf @®enefung hoffen könne, Eein Appetit fei Beffer 
wi. —— ber Schlaf in der Nacht rubiger, es 
Augenblide, wo bie Heiterleit des Bemüthes wieder iht« 
bar hervortrete. 


Die falſche Nahriht von ber Ermorbung bes Kai⸗ 
for Napoleon war auf allen —— — Europas, 
London, Amflerdam, Brüflel, ‚ Berlim, x. 
verbreitet, ein Beweis, ba es auf tinen Börjenfhwinbel 
abgeſehen war, y: 

X 


Au aub k 
Amerika. Newyorf, 6 Mai. General Halle 
Bat eine Ordre erlafjen, in welder er. alle in jeinem 
Departement verweilenden Konföderirten ohne Rüdficht 
auf Rang oder frühere amtliche Stellung auffordert, den 
Eid der Treme zu leiften und dadurch entweder völlige 
Umnefie oder doch Anſpruch auf Wilde zu erlangen. — 
Die Leiche des Präfidenten Linsoln it am 4. 6, in 
Springfield, Illinois, zur Erbe beflattet worden. 





Neuehes, 

New: York, 11. Mai, Abends. Eine Prollamation 
Zohnion’s verweigert dad Gaſtrecht in den Unionshäfen 
ten Kriegsſchiffen jener fremden Nationen, welche fon- 
föderirte Kreuzer in ihre Häfen aufnehmen werden. Der 
Prozeß gegen die Mitverfhwornen zu Lincoln's Ermorb- 
ung hat begonnen. Die Bewohner Haufton’s (Geras) 
nahmen eine Rejolution an, wonad der Krieg fortzu⸗ 
führen fei. Ueberall in den Imnionsftaaten find Aus 
wanbe bureau’s für Milltär« und Marine mannſchaften 
nah Merilo eröffnet. Gold 131%/;; Wechfel auf London 
145; Bons 104°/,; Baumwolle 53. 


Paris, 21, Mai, Der „Moniteun® veröffentlicht 
die legten Nachrichten ans Amerifa und bemerkt dazu: 
„Die Beforgniffe, zu weichen Gerüchte über die Manöver 
von merifanifchen Rebellenagenten in ben Verein ; 
Staaten Anlaß gegeben, werben ofme Zweifel durch uns 
feren neuen Vertreter in Waſhington zerfireut werben.“ 
Die „Patrie* glaubt zu wiflen, die Regierung werde 
nöthigenfalld gegen amerilaniſche Freiwillige, welche nach 
Merifo gehen wollen, energiiche Maßregeln ergreifen. 
Sranfreich werbe nicht dulden, daß Abenteurer ein unter 
ſtanzöſiſchem Echup ſtehendes Land angreifen. Der neue 
Marineftationdfommandant an den Weftlüften Amerifa’s, 
welcher nach ver Rüdfehr des Kaiſers abreilen wird, 
werde Inftruftionen erhalıen, um Unternehmungen etwaiger 
Nachfolger von Lopez und Walfer nach dem Bölferrecht 
und dem Secrecht behandeln. — Der Kailer befindet 
fih wohl. Man kündigt feine Rüdtehr nad Toulon für 
das Ende bed Monats an. ; 


Temperatur ber Mainwärme: 19 Grab, 
Wegeifand des Mains: 6%. 
Berantwortlider NHedakteur: Fr. Brand, 





Zur Kölner Ausftellun 


reifen die vereinigten fränfiigen Londwirtfe Dienstag den 30. Mai 


üh 4 Uhr 30 Min. 


von Würzburg ab, wohnen der Fettvich-Ausstellung in Frankfurt an, treffen am 31. Mai 


per Dampfjhiff in Köln ein und Frhren nad) zweitägigen Autenthalt na 
dem ich zu nach weiterem Anſchluß freundlichft einlade, made 


Würzburg zurüd. 
biejenigen Gemeinden unb Genoſſen⸗ 


(fen die Drefhmaschinen anichaffen wollen, darauf aufmerkſam, baß in Köln B@ folder Maſchinen probirt 


werden. Würzburg, den 23. Mai 1865, 


C, Streit. 


goluiſche Hagel-Berficerungg-Giefeltiaft. 


Grundkapital Drei Millionen Thaler, 
mwoson Zwei und eine halbe Million begeben. 


Die Nejerven beiragen 415,433 Thlr. 15 Sgr. 7 Pfg 


Die. fo fundirte Geſtllſchaft verfichert genen Hagelihaden Boden «Erzeng« 

nife aller Art zu feften Prämien, wobei Nachzahlungen nicht hattfinden, 
Dieielbe bat wie früher, jo auch indem vergangenen Jahre bie: vielen 

und Ihmeren Schaden prompt regulirt und. hinten Längſtens vier Wochen 

Pin deren Fenftellung Tämmtlihe Entikäbigungtbeträge voll. ausbezahlt, 

t Gelhäftsftand gewährt bie Garantie dafür, daß die Geiellihaft aud 

fermerdin ihre Verpflichtungen ‚fo prompt als volfländig erfüllen wird, 
Die Unter eſchneten geben auf Verlangen über. bie Geſellſchaft weitere 

Ausbunfi.und,crbieten AG zur Aufnahme der Verfiperungs Anträge, 
Würzburg, den 21. April 1865, 


Die HauptsAgentur: H. Knorſch in Würzburg, 
ze fomie die Herren Agenten: 
' Albin Herold, Raufmann 
F.J. Hönig, Weinhändler und Refaurteur| in Würzburg, 
J. N. Fikentscher , Aufihläger 
Max zunus Delonom in Aub, 
MI. Benngraf. Gerichtediener in Ärnſein, 
F. Ludwigs, Rentamtsob:riöreiber in Dettelbach, 
Hünnerkopf. Bädermeifer tn Eibelfladt, . 
3ohnmm: Stumpf, Sutebeiger in Erbachshof, 
: P. Schleicher „ Lehrer in Erlach 
- Wu LE. Eck, Gerbermeifler in Büttharbt, _ 
’- M. Fritsehler, Kentamtsoberfchteiber in Lengfurt, : 
C. ArSspäth. Kaufmam in Mainbernheim, 
A. Hartmann, Roumamı in Marltbreit, 
5 7 Bu Saint ee tfef 
und ws ern . Tönigl- Igläger tar t, 
© m. Willert, Er A Wüdes heim, 
J. Phil, Vellerth, Ranfmanı in Ocienfurt, 
I: Heeos. Raufmanı in Anterpleichielb, 
Ss. Probst , Vohterpebitor in Srichienftadt , 
F. Bayer. Vorkeher in Remli gen, 
B. Ocstreicher , Kaufmann in Hieden, 
Aug. Abler, ichrer in Rimpar, 
G. Cs’ Seubert,, Kauf nann in Röttingen, 
Michnel Dürr „ Shreinermeifter in Stadtſchwarzach, 
A. Sitzmann, Lehrer in Thinger&heim , 
RE. Schäfer „ Zimmermeiftee in Veitthögheim, - 
Anion Heilmann, Kcminkebrer in Volta), 
Adam Becker, Geriätsdieuer in Werned, 
Johann ———— in Wipfeld, 


E, Urlaubs, Schrer in Zelingen, (6746 (26) 


WARNUNG. 
Guano-Depot 


der Peruanischen Regierung in Hamburg. 

Wir empfehlen dem Ianudwirthschafitlichen 
Publikum dringend, sich wegen Beziehung von 
Perü-&uano entweder direet an ums zu wenden, 
oder doch nur an Zwischenhändler von aner- 
kannter Bespeetabiliiüät. da neuerdings ver- 
fülschter Guane in den Handel gehracht wird. 
Auch warnen wir davor, ven Personen zu kau- 
fen, welele sieh Agenten des hiesigen Kbepots 
—— da Niemand eine solche Yollmnacht be— 
silizi. 


HAMBURG, April 1865. 
Aug. Jos. Schön & Co. 


d 
J. D. Mutzenbecher Söhne, 


8023) 3a) Ein Flußbad mit eilf 8041)2a Es iſt eine Wohnung von 
Badeka imeten mit Dufcheimicht: 6 ineinandergehenden Zimmern mit 
ung auf 2 Echiffen ftebend iſt bil- Küche und fonfligen Bequemlichkeiten 
ig ge verkaufen, bis 1. Auauf zu vermietben, 

ab, in der Erpeb, Räh. in ber Em. 








Sſchirßhaus 


kon 
'e. orgen wo "ld 
fleiſch und — Leberwürt. 


An Himmelfahrt 
Mai-Fest 
im Weugenthaler Wäldchen, 
wozu freundlichſt einladet ; 
der muſikaliſche verein 
Zu Wwinterhauſen. 


8038] Morgen Miltwoch gutes 

auertraut" 
von Grafenrheinfeld an ber Markts 
gaſſe vor dem Laden des Hrn. Kauf⸗ 
mann Rirjhten IR 


N ER EEE WIE Wo * 
Nicht zu überfebent 
Da bie Redaratur meiner Wirth⸗ 

ſchaft und Stallung beendet if, theile 

es einem geehrten Publikuri mit” 
und labe zu recht zahlreichem Be⸗ 

ſuche ein 5 26(7967 

eorg Nacb,.. 
Gaſſwirth zum Pfälgerhof, 


I: Emmenthaler Käse 


ausgezeichnet volliaftig hei - [367859 
Bermann Scheuer. 





Prefshefe, 
empfiehlt in anerkannt befler und 
feiigefter Waare die alleinige Nie, 
berlage für Würzburg der Spiritus: 
und Wesbieie Babeit von Arnold &. 
Gulmann in Ansbach ..(7830 
Peter Metzuer, 
Semmels ſtraße. 


— en en 
ge efindet ſich jeßt 
im 2. Difte. Nr. 324, * 


Lamm gegenüber, 





3c(7795 


.© ed. 








Serren-$emden, | 
Engl. Krägen, 
Glace-Handihuden, 
Sonmiersdandiduben, 
Strümpfen & Sofeit, 
Unterbofen, 
Hofenträgern, | 
‚Seid. Shlips & Binden, 


empfiehlt im größter Auswahl 
»illigft 


| ‚Carl Philipp Baner, 


Doniftraße, 








«E nf? 
ef Fe 


Ca 





" Shwarze Seidenftoffe 


in. allen Breiten und Qualitäten, empfiehlt zu dem billig⸗ 
ſten Preiſen in beklannt guter Waare 


August Frank 
(405) Markt (405): 


Km. einen bübjchen 4 Stadt, ‚proteflantifcer Gegend, mit Sit eines Des 
zirke gerichts Landzerichte und Nentamtes, if ein im beften Betrieb ſtehendes 


Spezereis, Fatbwaaren-, Tabak & Cigarren-Gefchäft 
mit mambaften Umſat fofort zu verkaufen. Dasſelbe befindet fi in ſchön— 
fter Lage. der. Etabt, bat große Näumlihtkeiten und befigt überhaupt alle 
Brguemiiäleiten, die man von eimem Geidältsbaufe verlangen kann. 
Neilettirende belieben fich in franfirten Briefen unter Chiffte N. N. an 
die Erpebitien dieſes Blattes ju wenden. 8022] (2a) 


Befanntmachung. 


Vorbebaltli höherer Genehmigung wird bei ber Militär«Kolal: Ber 

pflegs: Sommiffion Wärzburg am 

Donnerftag den 1. Juni 1865 Vormittags 10 Uhr 
die Beifuhr ber aus dem fol. Forfirevier Rothenbuch zu beziehenden 251 
Klafter Bnrbenicheithols im Wege ber allgemeinen jchriftlichen Sub miſſion 
an ben Wenigſtnehnenden in Allord gegeben. 

Gleichlautende Eremplare bes Bedirgnikbeftes liegen vom 23, Mai an 
in Ser Kanzlei der Lokal» Verpflegs: Commisjion Würsburg, dann bei den 
tal. Beyirtsämtern Lohr und Gemünden zu Jedermanné Einfiht offen vor, 
wo auch die Submifjionsformulare in Empfang genommen werben können. 

Die Submifftonen ſelbſt müfen nach diefem Formulare erftellt, vor: 
ſchriftsmäßig überichrieben und verfiegelt läygitens bis 


Mittwod den 31. Mai I. I. Abends 6 Uhr 


bei ber f, Stabt: und Feflungs Commandantigaft Würzburg franlirt ein» 
aelaufen fein und wird ausdrädlih auf die Befiimmungen sub lit. K. ber 
Submiffionsbebingungen aufmerfiam gemadıt. 

Würzburg, den 24. Mai 1865, 


Die kgl. Stadt- und Feltungs-Commandantjdaft. 
B, v, Neſſelrode, Generalmajor. (8021 (2a) 


Befanntmachung. 


In ber Berlaffenichaft bes Fiihermeitters Johannes Fiſcher von Schwein« 
furt verfleigere ich gerihtlihem Auftrage zu Folge das zur Malle gehörige 
Mobnhaus Ho. Nro. 438, Plan-Nro. 235 zu drei Deyimalen, mit Keller, 
— mit Holzhalle und Höfchen im Fiſchecrain, geihägt 
auf 2700 -R., am 


. Freitag den 7. Juni ds. Is. Vormittags 9 Uhr 


in diefem Haufe Nro, 438 unter den an der Tagſahrt befannt gegeben 
werdenden Bedingungen, und labe Strisliebhaber hiezu ein. 


Schweinfurt, ben 20, Mai 1865, 
7977) Grimm, k. Notar. 

Am 18. April ds. Is. wurde einen berüchtigten Burſchen ein Stüd 
bunfien Weſtenftoffs nit grüner Seide und Goldfaäden durhichoffen asge: 
nommen, das er jedenfalls irgendwo emtmwendete, wehhalb ich den , 
thümer aufforbere, fih binnen 6 Wochen bei mir zu melden, widrigenfalls 
weiter gejeglih darüber verfügt wirb. 

Würzburg, ben 17, Mai 1865, 

Der kgl. Unterfuhungsriäter. 
Häder. 


8024) 








find zu außergewöhnlich billigen Preifen vorräthig. 
| Ss. Bose 






nthal. 


8075), Ein Etod wurde im Dom 
gefunden. Näh- in ber Expedition, 


- Ein auf dem Gompteir, 
wie je Reiſen gewandter 
unger Mann, dem hierüber 
ie beſten Zeugniſſe zur 
Seite ſtehen, ſucht Engage⸗ 
ment, Gefl. Offerte nimmt 
die Exp. ds. Bl’ unter Chiffre 
H. entgegen. 2a.(8002 


— — —ñ — — — — — 

Ein routinirter Bei 
efuht; diejenigen, welde "Nord: 
eutihland Ichon bereit haben, ers 
balien den Borjug. Offerte unter 
B. D, nimmt die Erp. da. DI. enis 
gegen. 2a(8039 


8029)" Ein junger Mäntt mit gutem 
—— ey. er nu und 
ben ewanbert ift, t 
ee Wine als Bermwalter, Fa 
fehr, oder ſonſt dergleiden. 
Nah in der Exp * 


8034). &4 wird eine geübte Mar 
dinen· Näherin fa | 
Näh. in der Erp. 


8032 )2a Ein anſtändiges Frauen⸗ 
ne fust eine Stelle als Hass 
älterin bei einer einzelnen Dante, 
Adreſſen beliebe man unter Chiffre 
E. V. in ber Erpebition dE,.Bl. 3% 
hinterlegen. ° 


— 





8025] Bet rubigen, gebildeten, evan⸗ 
geliſchen Bürget#leuten ſucht eine 
junge Dame balvigit einige Zimmer 
möblirt_ und Koft. Einiger Zutritt 
in bie Familie. und- das Hausmeien 
iR Sehr erwüniht und wird beſon⸗ 
ders auf gute Aufnahme geſehen. 
Briefe! find erbeten unter s. Ars 
10: auf ber Erpebition, | 


8058] 3a) Ein ſolides Madchen, das 
im Kochen etwas bewanzert at, kaun 
ſogleich oder aufs Ziel in einer ruhi⸗ 
gen Haushaltung eine Stelle finden. 


8056) Ein Pfandicein Hr. 18650. 
Kit. 20 lautend, ie eine unierm 13, 
Aumi 1864 um 5. verſehte jilberne 
Eplinderuße ging verloren. Mau 
bittet um Küdgabe. Näh. i. d. Erp. 


Eine Koma = ift zu verkaufen, 
Näh. in der Erv. (8087 
Ein großer Kleiderſchrank, ein 
Kommod, ein Schönes Bett und einige 
Seſſel find zu verkaufen, (8050 
Bo? jagt die Exrpeb, 


8055) Ein möblirtes giumer if an 
einen orbentliben Herrn zu verwies 
then. 4, Diftr, Nr, 171. 





Bekanntmachung. g. 


J Lu 


— 26. de. Mid, werden die bei bem-biesjähris 
chen Weinberge erzielten Rebenbuſchel, dann einige 


Bauen alter asıe öffentlich verfleigert und Strichellet haber hiczu ein» 


geladen 


egen 1 
Ft nd Am 
Bürzburg , den 22, Mai 1865. 


im: ben 


Die . Berfleigerung beginnt Morgens 8 Uhr im Eätoßberge und wird 
Belnber bergen des Steines und Schallsberges foriges 
die guſammentuuft am Fuße der Dürrbacher — ſlaut. 


Konigliches Stadtrentamt. 


Bremer. 


(8058 


Bekanntmachung. 
Borbehaltlich hoher Regierungs-Genehmigung werden am 
Montag den 29. ds. Mts. Vormittags 10 un 


im Lolale des unterfertigten Rentamts bie Erträgniffe an jungem Klee 
8 Morgen Beindergtland im Stein öffentlig veıfleigert und —— 


a a w — da 


—— auf 
Feel ben 22. Mai 1865, 


Beinbergäauffeber Brand beauftragt if, bie 
langen vorzugeigen, welche täglich eingeiehen 


Königlihes Stadtrentamt. 


Brenner, 


(8059 


Schäferei- Verpachtung. 


Zur Verpachtung der Schãferei auf Gänheimer Markung wird Termin auf 
Diensteg den 13. Juni I. 33. —— 1 Uhr 


im rg ber Gemerxbe: Berwaltung 


dahier anb 


—— 6 ——— Jahre und ie Brmeindes 
ne 2700 eg een 
—— werben beim Verſtriche bekannt gegeben, 


re am 20, Mai 1865. 


Joh. Spahn, Borfteher. 


7985) 


Fertige Grabfleine find zu haben, 
Aud werden BeRelungen ſchnell und 
biligR ausgeführt hei (8068 

Auton Baumann, 
am Teufeldrhor Nr.219'/.. 


Grieventuchen 
ur — ——— find — 
in 





Aohl 
EB. ra ch Ange Rro. 243 


8045) Es wird ein Handwagen ges 
tauft bei Kleiderhändler Gehling. 


— — — — 


8064) Gartenerde wird unentgelb« 
—1 —— gegenüber tem Ehe» 





8046] Ein ſtein und ein tietner 
Stein für erleitung wird erg 
zu laufen gejucht im 3. D. *.2 


en ch Es if ein beizbares Zinmer 

e jolive Perſon —— oder 

bis den 1. Juni zu vermlethen un« 
tere Hohannitergalie Rr. 164, 


8061) Es if ein Mejanenjimmer ar enjimmmer an 
eine ordentlide Verſon Sogl-ih zu 
vermierben im 3, Diſtt. Nr, 4 


* wei ineiranbergehende Hintiner, 
und fonfligen Bequem ichteiten 

. 1. Augı fi zu vermierhen. 
äb. in der Exp. [xa (8042 


Eichelsbacher, Swdeſchrbr. 


Ein —— möblirtes inmer 
iſt an einen foliven Herm auf erſten 
Gent zu er 2a 8051 

Näh. in der 


£049). Ein Feines, einfach möblir⸗ 

tes, heijbares Zimmer if bie 1, Juni 

er zu vermieiben. Kühgaffe, J. D. 
rt, 317. 





Eine iööne Hochparterre⸗ es 
xon 5 Zimmern und fonftligen Er⸗ 
forberniffen it auf dem I. Auguft zu 
vermiethen, 8028 
Auch iR bajelbft eine noch ganz 
nexe Uniform unebſt Armatur billig 
iu verfaufen Mo? jagt die Erp. 


2 unmäblirte Zimmer, das eine 
im erften, das andere im yweiten Stod, 
find auf ben 1. Au oder auch 
früher an einen ſoliden Herrn ober 
ein ſolides Frauenzimmer zu wermies 
then. Näb. i.d, Erp. 20(8031 


8065) Es taun ein ordentlicher Zunge 
foglei in bie Lehre treten bei Schrei» 
nermeifler Speifer in ber untern 
Böllerzaffe, 


7763) 763). @im otbentlicher Junge kaun 
das Schreinergejääft, mit oder ohne 
Lehrgeld, erlernen bei 
Nikolaus Müller, 
(Be) „ Sorenemeiher. 
4. Difteilt Rro. 256, 


8070] Meiner lieben € 
bee ©8. In Mann cn ap 


nernde3 Hoch Namendtar, 
Bon ih ee NR 84 
ak * ee Hünbdchen mit... 


en 1434 / 
ge ie a — gesen 
lohnung 3, Diftr. Nr, 163, 





Bei und ift foeben eingetzoffen: 


Boll3-Grfundheits-Lchrer 


zum 

Kennenlernen, Gelunderhalten und’ 

Geſuadmachen des Menſchen 
von 


Dr. Earl Bock, 
Profeſſor im Leipzig. 
Breis brochirt 18 Kreuzer. 
Stahel ſy⸗ Sud: u. Kunfing 


Bürzburg. 


7889] Ein junger Hann (Grade), 
weldem gute Zeugniſſe zur 
eben, und ber ihomlängere in 
einemSurgwaarengeihäfte gearbeitet, 





wird gefuht und fan ger 
auch a. ch eintreten. Nah. unter” 
Biffer D . beforgt tie Exped. (2b 





Es werben Mädchen gefucht bie _ 
Putz- und Kleidermachen eld⸗ 
li erlernen wollen. Näheres ei 
8084) ofen Anenl. 

b, D. Nr. 1. 





8074) Ein geübter —— — 
findet dauernde Beſchäftiguug. 
_Näh, in bei in ber Grp. 


. 
Zu vermiethen 
find bis 1. Auguſt 4 u 
elegant tapezirte 3 
Parterre und erfien Eid“ mil ier7 
Erg Zimmern, be 
Du Bosrn’ammern, Kellerabthel⸗ 
Antyeil cm Waſchhaus imd 
— Bequemlich’eiten ; im er 
ten, und: britten Eiod je 8 im 
bergehenden. Zimmern, heller 
Bodenfammern , ‚geler: Hbtpeilung, 
Antheil am Waſchhaus und allen 
fonfligen Bequemlichteiten. Die Wohn- 
ungen tönnev auf Verlangen ſchon 
bis nädfien De Ba gay werben. 
Privatier, 
7815)2b] —— Thor. 


Getraute. 

In der Pfarrkirche zu St. Peter: 

Job. Bart. Münzel, Fabrilarbei- 
ter mit Maria Jof. Wergert, @ürt» 
lerstochter von Miltenberg. 

Mid, —— „Siehe —— 
Marg. Schmitt aus Zimmern 

Theodor — Bürger unb 
Tapezierer mit Varia Lorenz, Pris 
valierstochter von hier, 


Gelorben: 
Mathilde Brod, Schiffbauerslind, 
21 Wochen alt, 


N Lobes-Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, unfer tnnınfaeliebtes Sahnchen 
Franz Xaver Friedrich Ludwig, 


heute Morgens gegen 2 Uhr im 11. Monate feines Blüt denal:ers nah *5*3 Schatlach zu ji zu rufen, 
Von namenloiem Schmerz durchdrungen aber ergeben in ben Willen bes Herrn jegen wir von 
dieſem jhmeren Berlufte unere Verwandten, Freunde und Velannte in Kenntniß ab bitten um flilles 


Beileid. 
Berg: Rothenfeld am 21. Mai 1865. 
Richard Breyer, !. Zanbriäter, 
Greichen Breyer, geb. Scheurer. 


: Todes-Anzeige. 

& \ Gott dem Almächtigten bat es nefallen, umiern geliebten Gatten, Bater und Großvater 
= 
= 
5 


lern Johann Zimmer, 
Chaufpicl-Tirektor aus Trier a, d. Mofel, 


| er 3wöhentlifem ſchwerem Leiden im Alter von 68 Jabren, geftactt mit ben Tröftungen nnferer 
« heil, Religion, am 29. ds. Abends 10 Uhr zu ſich zu rufım. 


Alen Freunden und Bekannten dieſen fhmerzlihe Berluft mittheilend, bitten um Rille Teilnahme 
die tieftrauernden Hinterbliebenen: 
Victoria Zimmer, geb, Bierganz. 
Lina Claren, geb. Zimmer, 
Jakob Claren. 


085], Todes-Anzelge. ’ 
ott dem Almädtigen bat es geiallen, unfere innigft geliebte Gattin, Mutter, Schwiegermutter, 
Großmutter. Schwefter und Tante, 


frau Margaretha Reussner, geh. Seubert, 


Gaftwirthin zum goldenen Anker, 
verjeben mit ofen hl. Sterbſakramenten, an Altersihwäde zu fih in bie Ewigkeit abzurufen. 
Eie warb geboren zu Zellingen am 21. Juli 1794 und ftarb am 20. Mai 1865, 
Theilnehmenden Freunden und Bekannten biefe Trauerkande wibmend, bitten um filles Beileib 
Helingen, Würzburg, Katlſtadt, ben 22. Mai 1865, 





up "Um a8 un Puzugged —4 9 6 'gmasa mg "Ir U 0 wu 


a0 ga "a = 9 06 
208 za a · — 1 


5 Soeben iſt erihienen und in A, Stuber's Buchhandlung in Würzburg, 
air Sterugaſſe Nr. 169, vorräthig: ’ Handlungsichrlingsstelle. 
‚, Seſsote ten Schuitiwaarengeſchaͤfte in Für 


ber - 4 
18 * einen mit den nöthigen a 
Fr feangöfifchen — ——— 
5* Bon — TerucTTe 
ir 3 Br. William Pierson. air jofortigen Eintritt 
m; Säillerfogmat, 132 emagebrudte Geiten. wird ein junger jolider Burfche 
j Sauber brofäirt: 21 fr. als Hausknecht gefucht, 
In eleg. EalicosEinbanbe mit Nüden- und Dedel-Vergolbung: 36 kr, Näh in ber 
Bine Yurzge'ahte und doch mögliäft volftä:bige „Geſchichte der franz. . p 


Revolution“ zu einem auffallend geringen Preiſe wurde bis jet 8040) Es können ſollde Mädchen das 
entbehrt. Daß bad obengemannte Buch, wie nad Umfang unb Preis, ſo Megnähen, Ausbeflern per Monat 
and binfidtlih der Auffaffung den Forderungen der großen Klaffe gebilde- gofr, gründlich erlernen. Auch wers 
ter Leſer entipreige, bafür Fr der Name bes Verfaſſers, welder auf bem den alle Weißmäh: Arbeiten jchön und 
Felde ber popubären Geſchichtsſchreibung ſich bereits vielfach bewährt bat. billig gefertigt. 2. Difr. Nr. 523, 

Ein Proipekt über bie weitere Herausgabe vollsthämliher Geſchichts?. nem weihen Lamm gegenüber. 
bücher gleigen Umfanges und Preifes (einer „Geſchichtsbibliothek für das 


deutfege Bolt“) ift dem Buche beigefügt. Schirm: Näberinen 

8060] Ein biefiges Mädchen, wel: 8048] Ein junges anflänbiges Mäd; finben Sortmährenbe Beichäftiguug bei 
‚ ‚ in allen meibliden Mrheit 

3 nn Te nn (uat eine tele als J. Waldvogel, 


4. Troſter, Shirmfabritant. Zungfer. Räp. in ber Erpeb. 8063) am grünen Martt. 


x 





fr 
| 
Gefinter ih ei ee Be Po 
Haufe zum Hirſchen. 
r Superfeine weiße kleberfreie 

l Appretur-Slanz- Stärfe 
in, Paqueten und offen empihlt 


Wilhelm BHemmmn, 
8069) Eichhornſtraße. 


Geſchäfts⸗Empfehlung. 


Indem ich num meine Wirthichaft (Gaſthaus zum goldnen Einhorn) 

elbſt wieder übernommen babe, ja gu a, einem geehrten Publi- 

m wich böflichft zu empfehlend LH ANNE.“ BI 
Mettingen, den 24. Mai 1865, 


8033) (2«) | Georg Reibold. 


Immer bänfiger fommt es vor, 


doß bie Dienftmänmer,bet Ahlieirmung „iberrs@innahme. Marken mit üler- 

bringen, welde von den Aufträggedern nicht angenommen wurden. Es 
deranlaßt une diek, wieberholt re&t einaringlich daranf aufmerfiam su » ehem, 
daß na dem von den sohen Behörden genehmisten Reglement nur bei Borleg— 
ung der Marken Garantie gegen N Verluft oder Sa aden 
gewährt wird, unb opf&on in ulelen $4 in_rtne folte Garantie nicht für 
nötbigyerechtet werben mag, fo mäfien wir doch anberieits hervorbeben: 
dab man durch Nichtabnacme der Marken dem Dienſtmann Anlaß zur 
Unterfchlagung gibt und im Aluemsinen Alles das untergräbt, was burd) 
die Dienftmann : Änftitute gut gemacht morben iſt. 

Halten wir nicht feſt an dem Princip, unter welchem allein einem 
Dienimann:Ankitute mit Ehren vorzuitchen ift, To würde auch uniere 
Carte einer ‚uniformirten Edcntteherei” gleitäuftellen fein, mit welcher 
Weber dem Publitum voch dem reblichen Arbeiter gedient fein kann. 

Mie auf Abuahme der Marken überhaupt bitten wir insbeionbere 
aud darauf zu achten, das die Marten ven betreffenden Togesitemipel ent: 
alten und nicht auf eituen geritigeren Betrag lauten, als für den Auf: 
frag tariimörig zu zaglen if. 

Möchten uns doch Alle in dem Defreben unterſtützen, bie Inſtitute auf 
dem Stanbpunfte zu erhalten, welcher ihnen weitvin einen quten Pamen 
fidert! Na wir vor bleiben wir bober auch dankbar. für jede Meldung, 
die und über Ungebörigfeiten irgend welcher Art gemacht wird, und 
lafien es ums unablarfig angelegen jein, allen billigen Wünſcheu und Ai: 

ſotderungen nad) Rräften gerecht gm werden, 


Die Direktion der ErpreßsCompagnie. 
Berband der deutichen Dienftmanns = Inſtitute. 
8035) . Adalbert Fischer. ? 


Berpachtung. 

7783] (de) Die Wirthſchafte führung in dem Schießhauſe babier, wo⸗ 
mit die, Abgabe von Speiſen md Getränten aller Art an die Mitglieder 
der Geielihalt ſowohl, als auch in den für die Affentlihe Wirthſchaft bes 
flimmten- Räumlichkeiten an Richtmitglieder verbunden it, wird von Mar: 
tini, ben 11, November L. 38. un, frei und der nenerlihen Berpadtung 
unterfielli. 

Wactliebhaber,. welche fih mit guten —— ausweiſen Fönnen, 
wollen ihre eh un'er gleicheitiger  Norlage hrer Zeugniffe fiber 
Beräbigung. bei dem Borftande ber Schuhengeſellſchaft Bamdber, längfiend 

bis Mitte Juli 1, 38. finreiheh. 

Bamberg, ven 15. Mai 1865, 


Der Borktand der Schüten-Hefellfchaft. 
Blumen-Papier bi 3.8. Brenner am Markt. 












enlier Schmidt, gegenüber den Ka 
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Liedertafel. " 


Morgen Wittwmohd — Probe. Wi 
Sänger-Vereim 


M Mittwoch den 4 Waiı 
BREI ENEN 


mufikalifche 


Abend : Unterhaltung 


Anfang 1/,8 2 
Heute —* be im Lotale: 
Hauptprobe. 1 
Der TEUER, 


Bürger-Verein. 


8082) Die'g 


tern durch ungünftige 


Witterung vereitelte 


Garten-Gefellfcyaft 


in ber Schönen Malnausfiht findet 

morgen Mittwoch ben 24. Mai fatt. 
Akfaiig 7 Uhr, 

Der Vorstand. 





Liederkranz. 
Morgen Mittwoh den 24. Mai 
Kneip⸗ bend. 


Domerst 5 
muftfalifge” 


Abend - 


in ben oberen 


Unterhaltung, 


Rukalitäten des Bayeri⸗ 


ſchen Kaffeehaufet. (8077 
— zahlreiches Erſcheinen wird ge⸗ 


D 


er Ausſchuß. 


J 


Gabler's Keller, 


Mittwch den 24. Mai 


Türkiſche Muſik, 


vom Mufittorps des Igl. Landwehr⸗ 


Regiments. 





Hente-Dienflag den 23. Mai im 


Beh 


Garten 


Geſang und alper-Soiree 
des Kiederz,, „ Nomanzenz, 
Arienz u Balladen=&u 

G. Wolfjteiner mitfi 
und dem Sejangskomuer 


Pleituer 


aus München 


Anfang dig uhr," 9 
den Da Wh 
1twod en ., tin 


"Morgen Mi 


Drud von Sonitat Baur in, Vunbuarg. 





1) Der Et md ar 1a Nam 4 ul; Dat: un — peu! 
Preis betannt. Anserate Bee — — — — dreimal, 


eheh: „die Eri Im, 
- Jahre IA49 ‚verit politi'chen —— und ey 


—— ‚drail 
sind sm 


—— 


1 
A eure 


® X Banner Rama id mb madad 


et 5 
am Mittwoch Sihungen der. 
Be — 





ad Bereihun Veſolufaſſung aber 
NE we u rag Bag fi * ang x 
vr r ie trien Mieebaher Sten engemerk; 
„Die Forbehumg der Daljtirgen  Miesbacher 
Eifenbabt bis treriee ober Haushaa betr.” ; Vera} 
hung und Beilukfaffung über ben ht des Whg. 
Frhen. zu Burtenberg um Erbittung ein vor 
lage über Regutirung der Feldwege und. Bi Ha 2er 
Treppredhte; Berathung und Veſchluhtaffung über die 
oa dem Abg J A. Schmidt fidy angeeigueie Borich⸗ 
ber Metyermeiler von. Amberg: und Sulgbad : 
Regultrung des fFleiihpreiies beis,* 133 
Münden, 23: Mai. Die jeit einiger Heit ſchon 
2 Aegierungsſvorlage in Betreff ver Unerautzing 
eranew wird num ın der Ütermorgen flätıfinnei« 
den Gifung der Rantmer der Mbgeorbnieteu et sartet: 
Die *22** fol, wie man hott, fur die laa · 
fende Fmanper —2* eine —2* Million —* 
notbwendig ———— Weitere wäre bamn im 
Budget. ber nachn Pc in wien au treffen. 
m 


zugrsnenigbeite m 5 

Seine Majrftät der König haben gerubt, auf » uerft 
erlebigie ee eines Rarhes en Pegerihte Edmein: * 
gr ben 2. Staatsanwalt am; Bes * 


—9* vie, zu beider, —8 Beam — 
ie I gun t pe Hi , 
ee imallach ——— en 
amüller, au —— —— 
nigs vem 22. d. Mıs a —2 Landtag bis 28. Jund: 
incl, verlängert, PT» 


fe Woche find ferner folgende ffentlige Ep 
— Ben lögerichte Würsdurg anberaumt: Am 


27 db. — 9 Uhr gegen bie Studenten Ernt Wacen⸗ 
reuber aus Ebern und Adam Endres —* — au 


0 
Be hin Weiner von, Oenfazt, szrıgen Epcene 
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u uf 


Sg — 
— ————— 
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—* 








* 










er 
—— grade 






g umd 1 


am Leichname b 












aus zwei 
FE 
war € € alls ; 
eines teinen Krı b 
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— Aufga Rünfiler 
* Be 
un ere. taufifinnigen Monarchen die Viege ws 


- wurde an 
erwäl Bei en lade 6 b efunden, &8.. 
uns von * — — aud —— machen, rk 5 
nich beftimmien 
1 To eiteret F — durh p Ic Ser 
= Deffenti der nbebeo von Monat ‚u Mönat ee 
kiäten vom 18, — u gphenn &ämitt den yanyen eh AL BET}. 
a beiciet * 21. Mat. m 
“ — ir a rn Erb “on * b’r “m — F E 
— —* —— ne — iten. Vereinbarungen uf s 
um —— —— % werben dann bie allger . 
Gerseld —— 
——8 uhan, 22. Mai. Die bayeriihin Kanler m 7 
In ſaſſenannahme; haben an > Kammer 535 Abgeordneten ein Bittgeiach 17 
ee ver R ers er ‚Siehlmam Ins un amt er — Zunge: Pr 0 
—— vi Mare L me ® ber , vaterländii f ) 
—— has bes Roman De von — Dasielbe. i ee er Satan en, der. 5.8 
dorf am en, —5 a mebit j teſten erne bedegt und — 
artüentong., 1 Seat Hnkalıen bei "3; 





A 3 
Er ai) olin « Vir lud 
= “ t we te Bere | ee 
599 und ein ‚Concert geben. 
| in , Gotha, Coburg Smart m 
rall außerordent en Beifa all — he 
blatt fchreibt R * ihr cert —* 
— jest, wo das mufitliebende Bublicuu, 


R 
9 — und —— geſattigt, ben mufitalifchen 
ern ben Rüden mwenbet, erreichten dieje 
m dem — attgebabten Goncerte ber genialen Uns 
Sein, ihren Culminationspunft, Referent 
— Künftler und Künflerimnen Fach 
„ie Eh feiner Ei —— und Bar; 
t, zu fr ein si — 
alle Rn tzügliteiten in 
me Kraft und ®t Präciiion mit 
—S Imirigteit in * 
eimes eigenthümlichen 
den Töne entlodt,.vie in 9— ei 
x — war bemielben noch N t eridie 
U bes cums war baber aud ein je 
und Für umier tühles Rublicam ungewöhnlih warmer. 
Geftern ertranf ein junger Mann, Sohn eines hiefigen 
Gärtner, beim Baden im —— des Schiehauſes 
In der Badſteinfabril det HH. Kinyinger und Beder 
dem’ Zellerihore, wo bisher bei dem Autgraben des 
Lehmens ſchon mehrmals —* antednuvianiſcher 
Thiere gefunden wurden, ward geſtern abermals ein fee: 
—*— Fund gemacht, 12: befcbend in’ einem 11 Fuß 
mefienden. ——— Eremplare seines Maniinurds 
®. 
büngerd heim, 23: Mai. vs ben 
* geftunden hatten wir ein ſeht nun ter 
airsftartem) Kagel, welder im der Größe von 
Eiern ums im folder Menge fiel, dab Strafen und —5* 
olhoch hiemit bededt waren Ein großer Theil der arts 
umg ift ftarf beſchaͤdiget und der Ernpteausfichr er. des 
raubt. Zahlreiche Opftbäume verloren ihre Früchte, Wur 
und Planen in den Saͤrten — * wen —2*2 
Getreide⸗ und Kartoffelfelder —— und ein 
Thell ver herrlichen Weinberge 2 nicht Die geringſte 
Ansfchr auf einen Ertrag mehr Leideraereigaeie ſich auch 
noch das Ungküd, daß ein armer Tagloͤhner und Familien ⸗ 
Water, welchet dei dem Waſſerandrange ſeine en aus 
feinem Sialle in Sicherheit bringen wollte, cine Treppe⸗ 


rudlings binmbflürte und fi birbei am Haupte "To as 
uch verlegte, Daß deſſen Wieverauflommen bejmweifelt w 


= Ziotder iR nun auf nähen. Breilap (and Commtap 
Kufü | > 


das man frei pn von" der Bergewaltig 


Bellen, Preußen, durch 
von bedeutenden Summen i ns et erfäbrt. 
wunſcht die ——— daß ugſwriſe „ale 


ach Bü 
—— sweile * Kunſiwerken berei e oder 
Lingen DR Tore anlege, af * * 
Münden, 22.:Mai. N. Wagners ‚Tridan wid 
zur hrung angeſedt. 

Bon der Ludwigshöhe in ber Pfalz wird als ee! 
Seltenheit, deren die älteflen Leute dort wicht zu 
erinnern wifien,; mitgeibeilt, man bajelbit am 14. 

—e —* 13 —— 
» währen age puvor 
. u. — bebedt- hatte. 
» gslojen Arbeiter in 


wird a: 2 pa m cn a —— 
drei Monaten befinden m Ufer © 
als! —— Eln wohner ohne allen ae 
In ihrer Unterftütung betragen bie * * 
gen Dane 170.000 Sn a für I re dtet Monate sa 
— * ft em 

k ee nalen 

Mreußen. Aus Wr ftphalen vom —* Mat Durty| 
das garre Yand perlief der Feſt⸗Jubel neulich unbenserte.” 
Wr mich seffijiele —28 befohlen waren/ regten Ring 
weber unoch Freilich weiß man pi Thägen 


die. Keoemdenzindein man hält Die: 
nicht dazu angethan, lauien Jubel eadjüden zu 
Württemberg, Stuttgart, 22. Mil Mr 
Ka ne ray die Abgesrdnetenkammer 
ee mit Deſterreich mit 74" —— 
gegen an. 


Kudhea in 


r Amerika, Nach dem ber —— — ala Prär 
fibent der Un —— —————— — — 


— — 






—— —* * Ba —8* fei, könne * 
oa na MB GO a, me 
—; bei Bermal« 1 


je ——— des Ber * Taylor hat —— ergehen; ; * Ma —5*— 
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m 38* zu a Cl wachen e Rh — 33 * — a n 
Der Ne im: ——— — sreußtichen —8* — —* * 35* — wen ir 
A a rg ter ber * — 
nn T 
Pr em — ande su 

i M — 

ai * — — ——— ‚roh 

49. Joh. Michi ftöser 49. e au, Pa 


(4 
7407) (3«) un 2 - ' i a — in der 
* r > J ’ 


Any 2 * ermann — eigener, 
Fenerfeite uud. EN 
— ——— 
Gerbersthor bei At: Kat, ey 
Gebr. Brod '& Me ins. ine halte 
ee a 


} beglaubigt Act Formulargrößen für 
für‘ Damen, Zuruer & ‚Kinder, ſowie Befah: Hr: bie Er gr Bebürfnifie von 


tifel find wieder in großer Auswahl vorräthig und em — 
































överz und 
le ſolche billiaft. T fi ĩ 
—— P. Weller, —— — ve ee. 
8132) Eichhoruplatz frühere Gewerbäsht.) za Er lidpehin fusue 
ra er. Krk ae 


eg TEE 71 00— 
Gefchäfts Eröffnung. — — — 
Hiermit beehre ich mich, bie ergebenſte Bmeige u malen, daß ih un. Herrn zu vermle 





term Heuligen auf biefigem Plahe unter der Firm U En LORT B 
F. J. Scheblein Sr 3 
ein Kurz- « Modewnaaren-Geschäft eröffnet Habe. jogteic — 
* — — — —— —* — pass. Ay Brande EEE e 
durch reichhaltige er ſowo T reelle dienung EEE... en 
zu genügen und bitte (6 um geneigten Bufprud, u. I For er has > 
Dit Hodag vermietgen, 4, Difir, Ar. 275, g 
ER. 3 Scheblein, 
Schuftergaffe Nr. 554, Gin Haus mit Hofraum, — 
7896) Im Hauie des Pl Uhrmader Breunig u, eh Melden 
— zus BE MEET ST SWRL Te FAR EEE 2 


Geſchäfts⸗ Anzeige & Empfehlung. hape in ber Exp. 7 [9a] (&iapl 


Da mir vom hochloöblichen Erabtmagifirate "eine Schuhmachet Conceſ⸗ 
fion verliehen wurbe, beebre ich wi hiemit, dem geehrt n Publitum — — * 
anzuzeigen, daß ic) mein Geſchaͤft unterm Heutigen 358* abe. ‚ nermietben. t 

Meine W Wohnung ift bei Samenhändler uhr, or, f 
Bauernhof, Gelerben: 
Sit gute und dauer hafte Arbeit ss y Mor v, Ehleinik 25 $ alt. — 

Ichtun a —— —— — 
Ken Müller“ Shuhmaserneke Kind, 3 Wochen alt. — —— 

Bünburg, den 24, Mat ı ger, ®olbarbeiterstind, 9 oh. alt 








im ‚dun? 18 
han dad 


mr 
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fir Dan Enifen find: nicht allein in reichſter Aubwihl worhig 
dern auch in den — * billig abgegeben.“ 
siadj Se Rosenthal, var 


Imre Ullmann & Strauss Dana 


empfehlen das Neueste in Kleiderstoffen, als: 
Mohaires, Bardge, Mozambique, Ja= 
connas & Organdy, ferner neue Zusendungen“ 
in-Gattun & Futterstoffe zu ee 
billigen: und: festen: Preisen. Ga ni 


— llmann &⸗Strauss. 
— * Nicht zu überſehen! 


Die, u e Rin * ächt ame 
— rikanifch⸗ Vheler. 8 — 
— 

Aa 


Naͤhmaſchinen 


AACHTNES in Würzburg iſt bei 
' Therese ORPREIISIMER:.. 
.. Sternplaß Rr. 147. 


8147] Zn ermem Weingeſchaft * 
für einen ſoliden jungen Nann eine 
gute und dauernde Heifeftehe offen. 
Räh unter M. beforgt d &rp 


8105] 28)" Eine türtige Möchin wird 
fogleig im eine ———— geſucht. 
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Helvetia, |. 
Schweizerifherseuerverfi iherungd: Gerelfeäft 


EGExundkapitat Fr. 10,000,000 —-5;000;000 Gulden, 
Wir beebren ums: hiermit öffentlich zur Zenntniß unbringet ve wie” 


dem ‚Derrn Gilajerweiter- Is Sohler in Nöttingdun de Agentur 

ber ‚Helvetia, Schweizeriſche Feuerverſichtrun dWejellichaft, far * 

Umfang bee #eziıtsom #- Ochſenfurt übertragen haben, und bitten nd in 

allen Serſicherungs -Angeleger heiten an benfeiben zu wenden. 

nam: 17. Dat 1865, 

In Rolmacht ber Helvetia, Schweirertiche ha Be 

die General:Ugentur 
Wilh. Flossmann. 

Mit Benz anf obige Anzeige emifehie ich mid zur Lebernohme vom 
Perfiberungen, und bin jeveriet gern bereit, die /gemimichten Auſchlüffe 
i eriheilen, nentgeltlid die Antragrformulare abzugeben und far Aus⸗ 
ertigung ber Policen und Ertüllung der gejeplihen Votſchriften beforgt 
zu fein, 

Die Geſellichaft verfihert gegen — wer 1 ai 
liches Mobilier, Moasen, Maſchiuen, Fabritger am Ein N 
Er: eugnife, Rdergrrätbe, überhaupt alle bewe lichen” ron enflände, &Ehenio 
een biejelbe üuh Verlangen gegen die Gefahr ver a ad: unb Dampf: 
rplofion, 

Lie Grämien find feſt, fo daß unter, keinen Umſtaänden Nachzahl⸗ 
ungen yı letfier find 

Röttingen am 17, Mai 1865, 


fnter 4 


Joh. Sohlex, 


a —— ————— 


ft. 


‚bäus: _. 
108] Ente im Rleivermaggen um ' 


Beueti 


Nab. in ber Erprb, 


8102) " rd Behrer, der £ * Drs 
thographieunter geben kann, m 
veumen. gelucht, Wädy. ım 4 Dritit 1) 
Rr. 237, Roſengaſſe über 2 Stiegen. 


8079). Ein orbentlider Junge nge ann, * 
mit ober ohne Leſsrageld ın d.e Ehre 
treten bei Eifelein, Screinermeikter 

D. Nr. 208. Huch werden zwei 
Stäbelarbeiter geſacht. 


7144] A) Em Pferdoknecht wird wird 


ſogleich gejudt,, Käb .t. ‚du rp, 
SRäberin findet Beſchaftigun 
im 1. D, Nr, 417 uber 2 


8066) Eine Wirthſchaft * 
re — “ah, ın ber F— 


un En *8 au il n 
4 uni zu verm 
—E RE. uber 1 Stege) 


ungen... MP 












nu v r as NG; PN WR pr — ·4 Dr Er Br — — 
Dit Hetz ſchen Piand s befreffend; d euer hingeſen 
dnrch gegenwärtige Zeilen habe id achtungavollaen cheigneter PR ‚Den 25. \ 
— baf bie re Deatihlan n. um * il Auch a Rofe kit an Bienerberg, 
laude rüymlicft "04 von Eduard Metz (Harmarkums, —— * a 6) 
”# grand dimehsion und Bleineren „ta’elförusige Miane „ RE er rn HER 
Slavier- Arem, Direltor. 













hätte fih au fonfl der Betrieb fo ins Großarfige 
fönnen ??, in einem a Depot für Dentichtand (mit Aus 
der Stabte Pündyen, Main: und ) durd bie Firma 


W. A. Krafft in Nürnberg 


beftens grliefert werben. Die unter dem Ramen Hd. MHetz belannten 
Infirumente baden fi des gröjten Berfall$ ber bersoriagenöften Meifter 
erfreut: Erft neuerbingd hatte ih bie Erre ron dem ven DOrgrlhaus 
Theoretiter Herrn Joh. Gottlob Kepler, Profeffor der Mut 
en und anoeren muſikaliſchen Gelevritäten, tolgende Attefte zu 
erhalten; ; 
„Wenn viele der PianofortesHändler ihre Inftrwntente nur unvoll⸗ 
„tommen-tennen, ſolche aber dbemungeaditet dem mufitalıichen ifum- 
"als die vorzüglichhen Fa itare anpreiien,; jo madt bierven Hr, Hetz 
„eine rühmlıhe Auenahme, indem derielbe den Inftrumentenbau nit nur 
* verfieht, und alio Material und Arben genou beurtbeilen ‚tann 
„ion 
auch 


ſymmetri el), welde anerlannt ben un der deutfd 
— — wie hätte h > 


bern .a ch durd fein virtuore» Spiel, ſowohl auf dem Panofortte —3 
auf dem Harmonium im Stande in, üder die Bebandlung (Epiel«' 
„art) und über vie wffelte, melche fich auf jolhen Inftrumenten hervor» 
„bringen, laflen,;vein umtrüglice: Urtheil zu fällen, Es muß alio 
„Ed, Heb in Waorheit jugeftanden werben, bad er ber gründliche Ken: 
„ner folder Jaſtruriente if und bie ollrrvorzüalid fien Fahrifate bietet,” 


Joh. Gottlob Töp 
„Weimar; am 25. Mpril 1865. Not. ver Mut und Oberarganif* 
babe zu meinem großen Vergnügen beute ein Pianina von Hrn 

er. fennen gelernt. Darfelbe hat in allen Octaven einen —* 
teichen, eblen und gleidhen Ion; ‚die Epielart ift febr elaftı ch und Se 
Danaıt refp. Mechanık vorzüglich * erfi re mit Vergnügen, daß ich 
noch fein beſſetes Infirument dieier Wıt geipielt babe. Eben fo vorzüg» 
lich fand ib ein Yarmonıum, weldes ene Drgel für Ueinere 
vollonimen zu e ſehen vermag. Der Ton ıft sehr Eräftig und ebeis der 
Chatalkter der einzeinen Reuifter hochſt vorzüglich getroffen, Won gangem 
Herzen wünfde id, daß ſich Herr Heh eimer immer weiteren Verbreitung 
erfreuen möge, 

Nürnberg, 9. Näry 1865, Prof. 3. ©. Herzog. 


Nachſchrift. 

Den Alrin Verkauf meiner Biaro’s babe ih wie bereits oben erwäßnt, 
dem Herrn W. A. Kirafft in Nürnberg überiragem, von mel: 
dem auch get. Anfıraye prompt und rel effefiunt werden. #on jet ob 
bın ty in den Etand er 60 Piar ino's pr. Vode zu lıefern, und erlaffe 
id vieieiben, m Fabeitpreilen auch air Brivate. IH bitte dader ein body: 
eerirg Buhl'fum wegen Beftellunger fit nur an Om. W. A. Hra 
h Nürnberg ju wenden und zeichne 

bochachtunaẽ voll 


Eduard Heiz aus Frankfurt a, Hl, 
8086] (2a) Berlin und Leipzig. 


In der Stahel' ſchen Bud u. Kunfipandlung in Würzburg ift foeben 
eingetroffen: 


Sichere Heilung für Ücrvenleidende, 


ein ziver.äjf.ger Ha bgever 5 m Außen aller Nervenfranten 'beiverlei Ge⸗ 
ſolechte bs fonders fur Ale, welde in Folg. von Yrrmauungs: and Unter: 
leibabeidy werden an loyenannter R:rvenihwäce, &lufrantgeiten, Hyfſerie, 
voogondrie, Lähmungen, Hamorrhoiden, Menftruationsbejhmwerden, 
Ywäche der Berdhledtsorgane u f. m. leiden und fig eben jo leicht als 
yrünlid beiten woten. 
Herausgegeben von Dr. Werner. Preis 27 te. 


Ücber Lungenſchwindſucht, 


ihr Weſen und fichere Heilbarkeit, hat Dr 3 vd. Sylımann, prall. Arzt 
zu Billiſau, em Wert yufoprreven, welches Hulfsbedurftigen aller gebilde» 
ten Stande mit Recht zu empferln tft, 

‚ Die zweite Muflage, br bereits hiervon ng | wurbe, ift in 
Leipeg bei — mans Schmidt junior eribien.n und ie Wärburg in 
Julius Kellner’s Vundanolung ( Domftrae) vorräthig. " 


Preis 2 51.6 ir, 





utbefi 
‚Harmoniemm Be 
bon b * 9 ‚Regtsr 
Mut, Ent *8* Bee wozu 
ergebenſt einladet (8122 > 


Peter Schweiger, 






c 









| Morgen Donn tötag den 24, 
Autbe ſetzte 

Harmoniemuſik 
wozu ergebenſt Anledet 
Nikolaus Trol. 


Sutten'{rer elentefler 


" Wahdersaderer, Strafe, 


WRergen den 25 Mai 
Artilerie-Mufik, 
wort ergebenjt einladen 
8157) J. Sammtr. 


Höhner geſſeteler⸗ 


uneretag ben 25 Mat 


vollftäud. Sarmoniemu 
vom Wufillorps des L. 9. Zuf-Reg, 


Gabler’iche Brauerei, 


Morgen Donnerstag 


Soc nebftSockwürften, 


80°7)3a Der Klee:Ertrag von dies 
fem Jahre, noch junger, von 2 Mors 
gen und. von 3 Morgen ift ſogleich 
zu vergeben. Rah. in her Erp 


Aus der Fran, Onaglig-Etiitung 
dabier find 1000 gegen voriäriftss 
** Serficherung aus zulelhen. 

or. Mai 15 5, 2n(8092 
K. Menth, Stiftung »pfleger, 


Ein. Sau von Korbweiden 

und Rohr geflobten für einen Kran⸗ 

Ion und 'etne Dampfbabwanue if 

billig au verlaufen. (8101 
Reh. in der Erpebitinn. 


— Na ana 
80235) Im 1: D, Mr 250 ſind zwei 
ferbe,) 2 vierfigige Chaifen auf 
tudfedern und 2 eiferne Arwägen 
au verlaufen. 


Ein Varterre Loais nit 2 Zimmern, 
Küche, Mejanenimmer und Bonen: 
tammer ih bis 1. Buanit zu vers 
mietben, bei Maurermeifter. Fö-fter 
2. D. Rr. 821/,. (8080 


8110134) Zwei Schränke mit Blas- 
ſchronk welche yu jener Rnheneinrich« 
fung verwendet werben können, find 
zu verkaufen. Näh. in der Erpeb. 






















ENT — ». Ze; male 7 
Sroße Gewinn-Berioo ung 


es. £ Defterr. en:#nlehens vom 4 mit, 


hr mei 10,000, * * 5000 His abwärts 4,400 


ü fönet wur I. 1, 4 Etüd 
2 fl. 3, 9.Stüd P 6 = 2 fe Blmına n * Federmann bie Gele 
! genkeit geboten ft, mit dam geringen Ginlage einen der vorſtt ipenbeh \ 


ı” «Sul Age hierauf ‚beliebe man an untetzehänteh Stkats. ie | 

h ten * ang, gegen — des Betrage ober Poſtvorſchuß bal⸗ 

— Ar ee weiche ben Bethetligten die Ziehungsliſte gratis, 

4 et. 

1* Carl Holle 

Test Ce) in Frankfurt a, 
— — ——s — 













Bekanntmachung. 
Schon amı 31. Etai d. J. 
findet eine große Ziehung bes 


® Grofferzal, Badifchen Steai-Eifenbaft-Nufehent | 


ie) fast, welden in 58 — folgende are wie 
fl. 150008, 40,008, 35 
0,1 48, A Son. 


’ 


‚oo., 
5 08 ic. x bie abwärts fl. 
! —* —* Obligationsa/Loos unbedingi erlangen muß. ; 
; Ein Auıheiligein mit Serie und Gewinn Nummer für obige Hich- Gi 
* ültig, toftet fl. 1, 4 Städ fl. 8, 9 Stuch fl. 6, und 20 Etüd A 


Da x *5 ch bie Eerien ion über bie Hälfte gezogen A 
find, ſo IR den Spielern die Gewinn: Shance um jo größer. 
5355 hierauf werben gegen Ginienbung bed Betrags ober As 
vorſchuß Dies — und teel Br und ben Betheiligten bie amt- 
hat — Mer unentgeltlich zugeſaudt. 
Um len — —— T tig genügen zu Ffönnen, — 
man fi baldigſt an das unterzeichnete Gro penblungshauß wen 


neiel! 3. M. Holle 


7491) (e) in Franffuıt a. 


sy 
Bekanntmachung. 
250,600 Gulden Hauptgewinn 


des k. k. Oeſtr. Staats-Anlehens v. Iahre 1864. 


400,000 Looſe erhalten 400,000 Gewihrie. 
Sanpttreffer: 20Afl vr 10 a 220,000, 60 & 200,000, 
81 & 150,000, 20 A 50,000, 20 & 25,006, 121 & 20,000, 908 | 
sis fl. 185 niebrigfter Gewinn. 
findet am 1. Juni 4865 ſtatt 
und Toflet ein uch n mit a und Gewinn :Nhrmnter, für | 
——— gültig, fl. 1,4 Stück fl. 3, 9 Stüd fl. 6, und 20 Stück 


Aufträge hierauf werben gegen Einienbung bes Betrags ober Poſt⸗ 
vorſchuß promrt umd.reell —*— und ben Betheiligten bie amt⸗ 
lien Ziehungsliften umentgelbli zugeſandt. 

Um allen Anforderungen rechtzeitig genügen zu können, wolle man | 
ih baldigſt an das unterzeichnete Srokdand ungshaus wenden von 


Joh. Mich. Holle 
in — — 


—J 


15,000, 171 & 10 600, ꝛc. —* 
Die nächte 3 iebun 


ec 
22 


} 7400) (e) 


8094) ei unmöblirtes gimmmer wit 
freundlicher Ausfiht ift im Weingar- 
ten zu vermietben. 


8155) — — wurde gefunden: 
2 Difir. Aro, 182, 


Ynzeige. 

Sieben Jahre alter. Kirſchen 
wird, um anfjuräuimen, per * 
am 24 Ir. verkauft. 2a(8112 

5. Difiriff Ar. 251, Saalgaffe, 


f I ament lag ihre Beh Bene 


/ Prämien “, 
20: mal „250,000 10, mal 
em: r \} mal 50,00 is ER — 









——— 


Zu miethen ſucht 


ein pünktlich a * (Reber, 


einer), we 


— 
teinliches 


: Indien, — Sue a 


a 8 if ein möbliriek 


ar zwei fol * 83 
rar 4, 
ind 


8104] Ein. Kanarienvogel iſt ee 
Reben Abzugeven gegen Belohnung 

Diftr. Ar. 157, untere ARME. 
— 


8103] Der Unterfertigte i 
—— * ärztlichen AA 8 
burhifigen Fällen üi 
frautheiten bereut. 


ih. zu 


Dr; er 
Affenparzt an —* ih 


8106) In einem ‚ ‚LanbRäbtgen am) 


einer frequenten Rage ift ein 
malfives Haus it eine f a 
Pe ’ Schni tt⸗ 

wegen ai den 
je ſchöue Bedingungen zu verfans 
en Be? Sagt bi bie ‚zpeb. 


8067] Ei andels ef äft in bie» 
figer Stadt Same Ru 8 äfe te Mi, FA pie 
kaufen geſucht. Dffertsidriefe initer 
A. W, nimmt bie Erpeb, entgegen. 





8109] Ein Logis von 2 — 
Rüde, Waſchhaus und Holzla 

bis Auguft zu vermieiben, — 

in ber Ein. 


lage: 


7429] Im 4. Diftr. Nr. 186; obere‘ 
Kaferngafie, ift ber obere Stod mit 
ihöner Ausfiht, von 4 ineinander- 
gehexben Simmern, beller Küche mit 





Speiſe, 2 ober aud 3 Manfarbennn,n 


zimmern, Brunnen und jonftigen We- 
quemlickeiten an eine rubige Fami⸗ 
lie zu — 







Kaãuigteich Bayern 
in Munchen. 
Der Unterjeichnete als Ver: 
einsagent augeflellt und ver- 
jmd, emphehlt fi zur 
tgegennahme 


er * — 22 


rärienbeiräpe werben di 
J In angsüftober und midt (# 
Voraus be * 


BR 


—O tem 


mer. . 
Obere, ; 


* ul 


— —8* 





— ER 3 


Leben in — * Same 
ae ie art ee . * ——— im slide Te  ı 
‚ bet 22. Mär; 1865, 
Jona erste, 
Schr eſellſchaft Th 
— nr d2 Mts, — 
haltung, wozu freundlichſt einlade 
der. Gesellschafts- wer 
Serſteigerung. 


pe — Nto. gr n wegen 
elstbor, t 
BE verſteigert ll: X 
1, mehrere Tiſche, worunier eine 


Ibrahnıen Epeiteiäru 
— m. Spiegel) * — * rc — 
laden. werben. 


Bekanntmachung g. 


8090) (2a) Dei der Pilitär-Lotal Verpflegs: Commiſſion Würzburg 
werden 3500 Bollzentner Nubter Steinfohlen aus freier Hand, von ben 
MWenisfinefmmden , uam und mwerven Tchriitlihe Angebote Dan Beute 
an bie zum 7. Suni ! 38. bei genannter, Gommillion entgegen genommen, 
Ra⸗e auch bie Antarfsdedi ingn:fje zu Jedermannd Einficht effen verliegen, 

Bürzburg, den 24. . Mei 1865. 


Gefchäfts(Empfeblung. 


‚ fen Sonntag umb Domterfiag, Feilen Mainzer 
— owie auch Kiſſinger Panduren, Banille⸗ 
regen in 


Albrehefhen, — | 


mh. 


Ende Mai 1865 
Die. 
nk, 


— 
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.auee un e- m Tg De u 


Rn wo 
— 
* Solothurner 


u ow 
08 am ia 
ad 


J 


| . * 8107) 


‚Ziehung ‚der Badiſchen Eifenb 


Der Berkauf dieſer Anlebenslosie ik in ._ ar 


winne, bes Unlehens find: 
u —* ri 3 


mal 55.000 #., al 10,000 X, 4Omal 

«1 4000 fi., 366mal 2000 fl, 1944 mal 1000 fl., 1770mal 

20% ‚bis ee 49 KL; überhaupt 400,000 Looſe aeminken 400,000 
ieh, 


1 Lass. für iehung tofiet 3 — 6 Looie 
und 8 Rosie ee Die fl. 90. — ee und gi —— erhält te 
mann gratis uad france. — Mefälige —— ** den Bar sen —* 
hellungen werden gegen Baarſendung aber Rachnahwe puti 
August Kott; 


7419] (de) Staats· Cfekten · Handlung in Brankfurt a/MR, 


Abreiſe v 


—— 
ne, 


A 50MIN; ma! 





u — ————— d (81 
* ui 
{ 5, 
wir r „Shi a U. 0 
* ek 

Simon Mubler. ’ 


1103 


= Saugr's Garten. 
u 


ockwaurſten, auch er 
Into &rportbier, 
— — 


— den — 
— 


uud kalte Sveiſen iſt beflens geſorgt 
2.2 bittet um zahlreichen — 
BT) ⏑⏑⏑⏑—⏑— 


Sefiurafin — 


— nächften 


R 
denfet Bot neh Bodwürfen. 


Moraen Donnersiag den 2, er 
Restauration vn - 
Vitus Schmitt, vormals 
. Witktstadt, ' 


im Garten: 
else und Ither⸗ Soiree 
Lie Naomanzen⸗, 
— u. Balladen- =Süngers' 
®. Bolfiteiner mit 
und dem Gefangstomiter-y, 
Pleitner aus Mündehr 


jung, 71/, Ubr, 
Schön 


t in ber 


ie Rtainausfä. 
Be, 48 be... 1, 
——— a 2 Int 
ommis, u 
an beiheidenen An 
rc, Can Crohn ie en Lee 
toir» oder Ea · groß. Gejchäft, (8113 
Nah, in- her Cry, 


Es iR ein Zimmer an einen ſoli⸗ 
den Arbeiter zn wermietben. 2. D- 


*. 181, (8160 
















ollfaftige Citronen, 
per. Stück, empfiehlt — 
— Aufon Minoprio, 
Fetten ‚geräuehierten Rheinlachs, Gothaer und 
Braunschweiger (ervelatwürst, ital. Salami und 
Westphäler Schinken empfiehlt 

8126) Anton Mineprio. 


- Shwarze Seidenfofe 
enipfichlt ——— — 1 Waare 
ee F. 3 Hiller. | 


Siets friſchen ächten 


Patent» Portland- Cement 


aus einer der Bedeutendften Fabriken Englands von aus- 
gezeichneter Güte, empfiehlt zu billigem Preis 
8096] (30) A. E, Lindner. 


& Den erren Banunternebmern beebre ich mic hiemit die Ameige zit 
maden, dat die Herzen Duckerhoff u. Söhne in Mannheim und Amöne: 
burg bei Biebrich mir ein! Lager ihres 


Portland- Cements 


überlaffen haben, und empfehle ich dieſes anerkannt vorzüglice Fabrikat 
zu geneigter Abnahme. 

Durch feine vortrefflien Eigenihaften hat fi dieſer Gement das vollfie 
Vertrauen aller Derjenigen erworben, die ibn bieher verwendet baben; der» 
felde wirb dem heiten engliiien Ement nicht alleın.gleichgeftellt, ſondern 
für viele wichtige umd ſchwierige Arbeiten fogar vo Roger 

Bei fies friicher Waare fidhere ich ‚prempte Bevienung und billigen 
Preis zu. 


io 


fl. 4. 36 


1) 
ss 
“ 





49, Joh. Mich. Röser, 49, 


6222] (6e) Eipporngafie 

> riſch gelaltert ober flüſſig, wird aelaı ft von 
Weinhefe, keo & Fri-drich 
6057| (k) vorm Sanderthor. 


Ohne Cylinder 
mit Solaröl Petroleum brennende Lampen, 
welche jih zu 

Gartenbeleuchtung 


beſonders eignen, empfiehlt 
SV. Eydam. 


7990] Ein * von 3 Zimmern vermierben.: Näberen 3. Diſtr Nr, 
mir Yuhehar e 1 Anguſt u 24 Aber rine. Stiege, 


Arud voa Monıasr Sianer ın Ayrgburg. 


a. 4 ER 
TIEF TIER. 
. Die J. Phi 
—- Breundschaft 


% 
‘ 


ıbeten, 





lippi, 


DBürgerfpit | 












3 Abend 9 Uhr Bei 
Um pünkılihes Erich einen an 


Der Ausſchuß. 


Morgen Bons 
nerstag ben 2dten 
Berfammlung 
Nicht ericheinende 











Gabler’ Keller; 


Donrerstaa den 25, Bormittays 


Bock mit Borfwüriten 
Göbelslehn. 


Mörgen Donn⸗rotan 


Artillerie-Mufik, 


Mitglieder auen 
feinen _ Einſpruch 
7 mehr gun =» 


Ar 


“ 


Hutten ſcher Gartei. 


Morgen Donnerſtag den 25. und 
Freitag den 26 Mi 


große Produktion 
vom Mufiltorps des £ 9, Inf. Reg. 
abwesi-Ind mit Streihorheiler.. 
Eniree für Herren 6, Darıen- 3 kt, 


Hiezu ladet ergrebenfi ein (8138 - 


4. Kuchenmeilter. 





Morgen Donnerstag, bei 
günjtiger Witterung 
Parthie 
nad; der Zeller MWaldf 
Abgang Nahmittags 2% 


Uhr vom Zeller Thor mit 


Artilleriemuſik. 

Judem ich ein verehrliches 
— höflichſt ein⸗ 
lade, verſichere ich noch Da 

für Speiſen und Getränke 
beſtens —— tt, 

ienagel, 

vormals Kull: 


— ——t e — ———ee — 
* J 
Aumühle 

Moörrer Domere fag un 


Harmoniemufik.” "" 


tarıegu Beilage.) > 


I — — 


J 









„' z* A Test ! £ 

—* ——— isne D vinñ - 
Bekanntmachung. 
Ian Ahle dan f Berietögeri ns Mchäffehibiirg verfleigete ich fm Wege 


ng am a; 


u en 


fücte, uni Stenergimeinibe Laudenbach gehörig, aus dem Concurſe des Garl 
Jefef Swaad von Franz Herbert, Müller von Laudenbach, erftei "oe 
nadperzeihet, nach Maßgabe der Beitimmungen der 8 98-107 der 
Propefnonelle’ vom 17. Movember 1837 und E60 66 * geſehes 
unter da bei der Berſt ſgetung befatınt zu gebenden Bedingungen, welche 


auch aalich auf meiner, Ganjlel von Steigerungsliebbabern eingeſehen 


werben konnen als: 
PIRT 61,0 Dar Webnhaue, HERr. 61, mit Badofen, Keller, Stallung 


Scheuet und Hoftaum, ſowie Mahl» und; Drlmühleinzichtung 


(Mealgerechtigfeit) gewerihet auf ‚8000 i i 
e rn En dar it Wodsberg, gewertbet zu ST fl, 
,. 294 Der, Ader, Orundader, gewerihet zu 28 fl., 
1713, 929 Dei. Ader im Langentannenader, gewertbet auf 260 fl., 
2506, 376 De). Ader im Habnacker, gewertbet auf 136 fl, 
2528, 59 Da. Ader im Kicdader, gewerthet auf 15 fl, 
2579,..304: Dez. Ader im Bodenader, gewerthet auf 136.fL; 


2391, 461 Der. Baumader im innern Beuchthal, gewerthet 

2320, 24. Dez. Ader im Michelduder, gavershet dur 125 fl; I 
1964, BER TDA,, Ader im Pferchacker, gewerthet auf 20 fl, 
563, 174 Der Ader- im @iebelader, gewertbet auf 112 fl, 
766, 36 —8 Lin —* im alten = = k 4 
764, 252 Dr. Bauma allda, zujammen gew t 1 
BAT, BT: Des Ader mit Dedader im en, gewerthet —* 80 ge 
1456, 223 Dey. Wicje Meder Müblwiefe, ge — 170.4, 
1466, 155. Der Wieſe apa, geweribet au ih 

1449, B4 Des Wieſe allda, gewertbet auf 20 A, 

1390, 214 Dez. Wille in der Hofwieſe, gemeribet auf 100 fl, 

1389, 227 Da. Wieſe allda; geweriher auf 110 fl, 

1300, 279 Dep Wieſe in, der Bachwiefe, gewertbet auf 190 fl. 
1038, .277 Dei. Weinberg im Müblweinberg, gewerthet — 230 fl, 
1432, 471 Der Wieſe in der Schleifwieie, gewertbet auf Bde A., 
1039, 59 Dez; -Meinderg-im zsühlweinberg, gewertbet auf 4b fl, 
168514, 217 Dez. Ader Im Langentannenader, gewerthet auf 48 fl. 
Miltenberg, Ten 15. Mai 1866 

Franz Krafft, f. Notar. (7818 


Schäferei-Berpachtung. 


Micaeli dieſes Jahres endiget fih die Vachtzeit ber zum freißerulid. 
von Bflummercden Nittergute Saſanſahrt, k. Bezirkgamtes Bamberg Li. 
gebörigen, bis jet mit-ciuca 300 Schalen kegangenen Schäferei. 

Dieielde erſtredt ſich außer Saſſanfahrt noch in 6 umliegende Orts» 
gemeinden, während das im erfien Diftritte ſelbſt dazu gehörige Areal 
eigene Hutmeiden zu 140 Tagwerken umfaßt und noch weitere qute Meder 
und Miele zu obmgefähr 50 Tagwerk im Wechſel zur Hut und zum Ans 
bau im Einzelnpadt dazu gegeben werben lönnen. } 

Zur aubermeiten Verpachtung auf die Daier von je 6 der 12 Jah» 
ren wird Termin auf ai 


Mittivod den 7. Juni l. 38.) Vornuttags 10 Uhr 
in dem Baums Wirtbshanfe zu Saflanfahrt 
angeſetzt und find Padiluftige hiezu eingeladen. 


Unbelannte * ter- haben ſich mit Vermogens-geugnſſſen gusweiſen 
und werben bie Bedingungen um Termine ſelbſt Fund gegeben werben. 


Ser Beichrieb der Baht Liegt “bei ber —— Rentenverwal⸗ 
tung, Diſtr. J. Hs.⸗Nro. 631 am Maxplabe zer Einſicht auf, woſelbſt auch 


bereitwillig jedt ſchon weitere Auſſchluſſe ertheilt | nem) bi, 
* qui Termine bei derſelben, Asa auch * —A— Baker 
ote ſchriftlich oder mündlich gemacht werben, 

Banlhetg den 21. Mat 1865. —* — 4 
Freiherrlich von Pflummer'ſche Rentenverwaltung. 
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ranntıweine,' Eſfſige, eines 

Biers, und wie legteres vor 

eri und XTrübmwerben unb 

anderen nadtbeiliaen :Worfillen du» 
X bewähren. sr men dick 

Von dem’ BHärztge Rüfetmeifter 

Heinrih Rollwägen. 

Neue. Auflage. 1866. 

Preis 54 fr. 





Chevalier, Sämathafter u geſunder 
Wein ohne Trauben mit außcr» 
ordentlich ‚geringen Koñen oder Ans 
wäfung, wie ein Jeder, Alle Arten 
von Mein; und andern wohlteilen 
Getränken jelbfi bereiten kann, na: 
mentlich aud; das vortrefflichne 
Hansbier für die Ueinſſen Verbälts 
niffe, und die ‚beliehteften Obit-, 
Blüthen = und Fruchten ⸗· Weine. In 
Emhundert Nocichieirten Deren maite 
che als Geheimniſſe zu hoben Preis 
fen ausgeboten worden, Nach ber 
12. franz: Drigimalslusgäbe, 24 Ir, 

fl * 4 — *, 4 I L 
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während: bilüig zit verlaufen im ehe⸗ 
maligem Arbeitthaus, im er 
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über 2 Stiege u .(b 
Gaſthaus⸗Verlauf 
An Würzburg ilt eines 
der: bejtrentabeljten - 
bäufer, jehr elegant ein⸗ 
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Auguft zu verkaufen F 


— tem Näh. ind — 
>&rpedition [36 (7588 





x 
I) 








- 
—— 


— ꝰ 
> 
oz 


— — — 
pe — * 
— BE CE” Fe 


— 


— — — — a en: 
— ner 
— —— — 
- 


TE nr . — 


= 








Sehnen iactene —— A 





nilich in Pe ——— ve 
ug Dr Hain, R hint nm: 
bu ci Borna — abteilung — daun an uufa digen Ergebnifien, in — 
7903] 3b) Schöne 
enassh0h a BuemEee L R — — 
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Ye Ar 2 13 * PR 6 ned um * da 
N en Runge und nei " zu » Ein —— 
* rn ® en: Abſ iar veider geeignet, * vn 8 —** 
erge ee Ben Abi, unb — * n beiten Beugnife, — 
— —— bfchnilte — ——— Ber 
U, Revier Sailauf; N Yalı * Fern RN, bis 


1, 
aus ben Ba: Abtheilung⸗ it Aubſchlade —— — 
— Eteinipal und an tigen Kae Eder Bureie fnb. inter DH 


Baier Balgen- Steit-s 1. a, ‚am * Bi 5 „ge ee 
* Is, f f ⸗ eintreten. 4 
"14 = Be, elholh I. RL, line RM KA Be, 
He * gi en» Eiden-g ef 9 h yo ) —— ua 5 — —8 auch 
* h, bie ji P 3— fe y Prrn * voran 183 :4 BB: 
TU. Revier Chöütrippn, ..... ra 
aus ” Ban em uhhih, Grakterg, Aobiwald un RE 
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t. Notar, ° 


Buchen: e =3 —— 
Bee 
ne Fi * ol ı. Alaſſe, - * Ban 1 2-2 20: 
— 1V,. * Seintichs thal/ Se Pen .. 
ehe Baprub; Brudengrums Shane, Serhanhere m. Besen 
= an en allge ia —* Wald E bi 
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—5 Abel, BE meter 5 
’ —*F * Shen Henri, L. Al. . 5 se — 
Me = 6, Brägelbolg 11. si, ‚nuiitehnu 57 RE . 
Ex. 3 Ehen, Zuge Bands: Mbiänite, %) : Sata. 
— — 2 
= en» „geiune und — ———— — = ss$E — mir 
»Ranterftangen, 75 8 23231 * 
188 ten »Leitefbanınftangen, F um 
1950 :Stangen, ju Vaurwfählen geeignet, Be: Babe = 
6250 Fichten: Bohnenfiangen 1. Kl. und 21.58 y 
— — ——— Eng 





“Die Errichabebingniffe werden Bei ber Verftei igerung befammt aemacht —— 
und hier nur vorläufig bemerkt, daß Kaufer, welche hinſichtlich ihren Ver⸗ 
verhälsnifje nidt hinlanglich detannt find, fih mit Aueſten üb r ibre 
Inngsfäbigteit ausjuweifen baden und alle „melde im, HAuftrage 
es Anderen “eh fleigern wollen, fi hierüber vr — —— 





‚ben 17. Di 18635. 





Finisliäes Forjtamt Aſchaffenburg. imer, Maflerl 
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 befter, ftets frifcher Qualität, ift zu haben und wird 8013] 30) Ein jolbes 


billigt en en be im 5* etwas bemandert 
6617] (t) Joseph Eckert. a eine Sec GR 


rann Ediktalladung. pumchnm 
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Zohanu Reiſert, Wirth von; Wjenau, hat fh Dem; Eoncurſe unterwor⸗ 
um‘ cd wurde das 8 ie Aal. Landgericht vom fgl. EU a 
ara alfa mit Itung der U tage beauftragt. _ 2 
hyn: zur yn Ans der gegen Johann Meifert beſtehenden Forderun⸗ 
! Seitenpmaung ven Borzugdrediten für Toldhe,) "faiwie ? 
w Beweisantritt über Bilde I. Evifisiag auf 
Mitmwoh den 21. Zuni.l.. 3. früh 8 Nhr, 
„b) ar en der Einteden und zum Beweidantritte über biefelben 
: g au 
5 Mitnoch den 2. Hunuft-f. J. früh Uhr, 
6). ze Borbringung der Reptifen‘ III Grifiötag auf 
Miuwoch den:30. Auguſt I. I. früh 5 Uhr, 
er der. Duplifen und zu den etwaigen weiteren Sch 
: Nan — auf er —— * 
Vittwoch den 7 Seprember | J. irüb 8 Uhr 
dahitt anbera umt A fänmılihe —— - Jobann —* unter dem 
Acchhs nacht heile «laden, „wer im 1 i bi 
ee en: —ãA ‘oder’ gap" 
b —— * geh ſchriftliche —— 
— aus acſchloſſen wird, die iluterlafſung -aber- 
n in einer oder der andern Weiſe ERS, 
3 * ——* Ku ae Be u Folge —** 
e 
nA der dm Meinl werben ‚biebei erden, age hang 1 am 5 
tigten am Sihe *R * 


lesen a Ren 


dm 1 Gnıfaei 


v wiprigenfall® ‚ihnen ‚all — gu 
—* delaunt he E — 
and ‚günlichen Bertini⸗ 


ein „ nochmaliger —& 
dieſer Concut *8* wird * den N läubigern Das Inpeniäe 
t werben. 


be ohftändigkeit | 
uch bat En ul Blu über die ya 


L = a der Altivmaſſe, E die Beſtellung und 
* eines Maffepflegers wiß Ay ju maden ‚und €6 w 
alien wi —*— em die ſich nicht erfiärenden Gläubiger, old, om. 

Beichlirfle Ber Mehrheit der eienen beitretend erachiet. ° 

Bemerkt wird fchlüßlich; daß die Aftiomafle nah dem Ergebnifie des 
Inventar beſteht in. 9026 fl B fr. und bie bereits befannten Schulden 
fi 14462 fl. 48%/, tr; daruniert eine Allatentorderung ber Ehefrau "mes 

—— belaufen. 


Ge au 5600 fl⸗ 
ne) 


Alzenau, den 15. Mai 1865. 
ge ee.) 
———— 
Der Bauer Michatl Veit von ESternbach verſtelzert mit’ 3 i 
feiner «Hyporbelenglätbiner durch ben Unten ricgpetem en sun! 
ER Dienflag den 30. 8. Mts. Nachmittags de lge: 
‚Gteinba‘), Dat nadpbejeichmeit —— 


Pr ik 
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865 mit 1870, wovon Striche 


—— — 
"einen, va 20. Mai 1865. — 
Duürrkeotar 
Beſchreibung des Grundvermögend. mn" 


bilbenb. 
eber⸗ 


A) Der ln ande Stein 
VlanıRro. 1a — 0,158 Taw. Wohnhaus Hs. Ki Stall Sqenet, 
Na lerx, Schw en, Solalle und Hofraum, 
rund ‚Ro. 1b — 0,083 Tgw. Dilanzaärtchen, 
lau Ro, 2. -— 0,081 Deögl. —* Haus, 
HI; Eirahı 
t ———— einen Gompler 
* gaben Tai per Ardern, Wiejen und 
bend, mit 32,190. .Tgw. 5 üdbeninhalt. 
BY: Den Steuergemeinde Ziegelamger: > 
Plan⸗ RO, ‚332 48 0,967 Tew. Ader unter den Schah weinbergen. 
c) Der Eteiiergemeinde Eltmann: *— 
Blan«Rro. "1815 zu: 0,423 Kaw. Hder in ber Au. äin 
‚:D)- Der —— re Zimbarh : 
REN. 1060 jr 2,027 TW. Bieferauf ver 
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Aain gelegen, wirb ein junger Mann 
von atharen Fliern, deretwmas 
kenntaiſſe beiigt, als Lehrling in 
einem. .. ‚gemtichten. Manrengeihäfte 
geladt. — erte beliebe Man 
"mise 8. 10) ami Ener. de. BL. 

— TÜREN. 5.7, 


— — 
7976] 2b) Kettengafte Kr. 29/4 if 
ogiẽ De 3, Zimmern, Rıde, 
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— *———— 1.0 ru 
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der Am Baden und Garniren gewand 
IR, Findet — und Bien * 


en in ver 6.20 8000- 





stmachung. 


En, he Benehmigung' vird bei Pe 
— ag den € Amt 1865 „Bormictags 10 übe” 


Kite — Mn ber gen Eubifin 
ee * heſte⸗ —* en vom, 28, 


tal an 









— der mmiffion Bir, bann bei den 

. en wir —S ſicht offen vor, 
a min na diem nike werben können. 

}, emulave erfteilt, Bel: 


10 Abe Bu 


Bu — * Si 
il. &. Abends/6 Uhr 


* — — ir ausd Hd auf di 2 ——— de 
it. er 
85 Beeren —2 — su 
„ Bärburg, den = Mai: 1865. 
“Die en Stadt und Feſtungs⸗ Couimandantihaft. 
B. v. Neſſelrode, Generalmajor. (8021 (2b). 


Ausfchreiben, 
ei vr sen, Tagen o 


—— — & 3 


ober non aeäne, * * € — * —* — 

den Unl — paſeud/ wovon er’d ur angefägnit ten hat, ©), an 
Ar: ollene Frauenſte Umpf — En ae a von Tud, 
ier Wahm berielbe mit 4 5 ent ſhawls, ‚worunter ein D (han! 
Spindelubr fammt Hefte, und was namentliäh von Bedeutung 

iR ‚auf Phil ofer von Dber 2 ach Tautend, 

Laudgetichte Markteribad t are 1833 aliöge 

Be) mache dieſes zum Bwede | Ermittlung x. Sclöfttagel be: 


Venrins aim 21. Mai 1855, 
> Se ial. I. Unterfugungsrichter. 
Bruder. 


Sulpereigering a. Senere Grub 


Der untertertigte al. Sauer —— am.‘ 

Dienftag,; den 30. d. Mis,, früh 9 Uhr anfangend, 
im Waldheuſe am „Einfiebel“ nachſt der Arnfleinerftraße unter den nor: 
malen Bebingungen nachveryeichnete Holzfortimente unb zwar: 

1. Aus der Waldabtheilung oberer und unterer Einfiedel: 
95  GStüd Birlen:, zus und Magnerbols, 


76 lag Rutz⸗ und SON: 
7 iähe hen Ri — 2. u. 3. EL, 32 Scheitlange⸗ 


159 Buden:, , Apenanbrud 
“1 e Era ern, N "Birtenkuorj: und Ptůgelholz 
31 pad und Aipenftodholz, 


ä up 
Hundert Sach Eichen⸗, Aſpenſtangen u, Mftwellen. 


IE Aus: der Waldabtheilung Gereuth: 
Stüd Birken: Wagierftangen, 
Klafter Aſpen⸗ und Saal Soeibenprägel, 
Himdert Buchen Saalmeidenftangen und Aſtwellen. 
Jr. An zufälligen Ergebniſſen: 
Etäd Eichen: Abſchnitte 


in ber Abtheiiung oberer unterer Einfiedel, Mülleräfreuz ,: mittlerer on 


Dadsbau, Grac holz, Gleicherwald und Altwald. 


Gramifääf dm 18. Mei 1866, 
Der — Revierförſter: 


Winkler. ray 


H. entgegen: 


ber pe ik ring Aue 19 
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Eine ſchone Eee rer 
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Ein: freundliches möblirtes Zimmer, 


iſt an einen jolisen Herrn; aut ‚erften - 
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Bonpra 1.) 6% bpıs benbe, 1 Wer Mesvacy pcr Bilgojehelm AU SHM:R 
Boflgng Allan Madis 11 M Meist. 77 — MR 
@ülery 1.) 6% 4 Rokbrunnst@fieibeh ame 


- db ENT SUR . 
@ühn,. 2,1% Ei 11- — Ae tze hatter Zabraang. Bert. Rilicub · Deibelb. BE — MT 
ie BIO Ran | 3 Nam. \ pl4 
Der „&tadle und Banbbote* erfcheimt tlglid, acer Sonnige, Nachmittags 4 Uhr; das ortra⸗Felleiſen“wöcheeitlich breihäf. 
Preid’ betamıt, mietate die Bipaltige Alle 3 Ar, 2ipalrige 6 Tr. mtöhere werben nach bem Raume berechnet. 





. 124. Donuerdtag ben 25. Mai 1865. Eheifti Himmelfahrt. 
Zur ſchleswia · bolſteiniſchen Sache. dea genanuten Jahres um 67,436,260 fl. gefttenen und 


| halte am leßten Sept, 164 bie Höhe vum 996,993,960 fl. 
— mem zu Serie ne Dan erreiäit. Die Branbentihäbigungen beliefen fi. auf‘ 
t werben. 


Die Einrichtungen dazu jind fertig und an le fl, fliehen jomit im Bergleihe * 
htes um 482,647 fl. niederer m t 
vah"Jepentar if Deueia engeigahl.  _ — —___ 1SchEd getan AR C4s Bramiäle erpehen, monuth 


Bayrifder Landt y 1183 Gebäude-Inbaber beſchadigt worden find. "Die 
Wänden, 23. Rai, Der € * Solfein: Aus. ipezielle Beranlafiung des Brandes iſt bei 342 Fällen 
quß ber mmer ber Miigesroneien bat heute nad um: uneutbedt geblieben, in ‘120 Fällen ift die Branditiftung 

ae na nad UM‘ neilg erwieien, theils wabriheinlich gemadht. Ar Ded+’ 
tafenben Denatten, an melden id aus ber 8. Minifter una ter Musgaben tımd Egimuna bes Wortukfonde: 
Sa Beten ehe Inn Cafe Ku Aa ur nanln mn Aa nt 1 Mt, me 
nz geor : Rlaße 7 ir. 4 DL, in der DIL. Mafle 10 fr, im der IV.’D 


aj. den Rönig bie Witte zu richten, berfelbe er 
Make I grgeer ct Bd mie) ah ben (Bay rad" ein tn ua 
in Dem deutfcen Bundeslanbe Halfein und in her Renturrenibeilchlag sad Krtitel 61 bed ® Feheb: dom 
dein bawıtt unktemnbar verbundenen Heryogiymm Ghleh* 9% Rai 1852 fomml nn 
u ee { 4 — 
vem von ihm anerlannten Farſien feine Den ſlädtiſchen Thierarzt Theodor Adam zu Augg, 
Angelegenheiten gteih unab rg jeder ander: burg mmrbe Aleıbödit ehattet, „maittelft, „öffent ichER 
PET Ar waren rc SGB. 
verfailu e t d agen 
niſa en he 3* ver. vollen eſeühen der — eines Srabvenkmals für de Näariihen, 
Br it- werde, KU, Mn Se Daj, den Thierarzt umd Broieffor an der Gentral:Thier-Arz 
Rönig. fermer wie Bute zu richten, jeher ohne bie freie ee, Sau Rıtlas ın Münden , einyiladen \ımd bie 
Zufismumg dieſer Landesorriret o)er, im Wider, € a Beiträge jelbit oder durch Dritte in Einpfang. 
Tore min ben örundgeſehen des Bundes eriolgenben 3 nehmen. . Kur, tr gneai r 
Entipeidung über bie Zutunit ber Herzogthümer bie Air Erledigt: die kathol. Pfarrei Biebelried, Bez. Kitin , 
ee dad 2 —* u he DE en a ir gen, tal. Batromates ; Ettrag 617 fl. 
aud. vom zen Bunde veria er ren 1 
der mehrkündigen oeraihung bed Aueſgufſes gab ber Schwurgerihtäfigung, cn. hg a rt 
* x .» b. Pordten. eingepende Erflärungen Aſcha ffenburg für das zweite Dina na : (ori. 
über das Verfahren und den Gtanspunft ber Regierung Benn a auch Bun * au mas pen DES wen: 
— Erflärungen, wie, wie verfiert wird, ben —E : fall denten mochte, etwa dedutch veranlaft, 8 
volftändig befriedigi ‘haben Haun allenfals ih nom Wege verirrt hätte, fo mußte 
er i —— doch dieſe Annahme aldbald- bei einer geagueren Br: 
Schiffer en 5. hu Banker um Ir a — ge Site 
i 7 bes wo Clara Hauu aſſer gerieth, 
Aufheb eventuell Ermäßigung ber Bebü dem 
De m man he: Peru here be Tannen Breit 
tragt, DIE Gingebeh der Stantäregierung mit der Bite guy Liegt, aber daß untere Wohr 3400 Shritte ober» 
zu übergeben, Den bacin aiisgelorachenen Mikinicen bie halb 2 Voftens-Rr. 150. Xon der fraglıhen Stelle 
!hunligte Berüdfichtigung zu Theil werben ps laflen. des 8 aus erhebt fi eine fehr Abfchif.te Birä- 
Münden, 24. —* Die auf die Lagedörbnung ung, welde bis an einen Feldweg zeit. on biejem 
der heutigen Sigung ber Kammer ber Argeorpneteit ge» Selime feigt die Boſchung bis zur fenbahnlinte empor, 
fiellte Berathung bes Iırneftie » Beiehentwurfeb wurde oberheib der Bahnlinie ſieigt nochmals eine Bölhung in 
vertagt, weil der uriiminifter verginbert war, der bie Höhe bis an den ſogena nien obern mit ber Bahn 
Sıkumg. beipnwohnen. Man vermethet, das Gkiaimi- parallel laufenden Weg. Diefer obere Pe iſt Jegen 
Mırtflertum habe Se. Mai. vem Köuig vorge chlagen, die Bahn durhaus mit einem Sidherkeit eläinder ver: 
er mmeitie auf alle nichtbayeriſchen Dentihen auszu+ plankt yo —— —* a * - es —* 
ehnen. der Wald, durch welchen ‚in der Entferneng einer 
halben Biertelitunde ber vorbeſchriebene Pied von Nens 
Zagedswmenihptehtt ni hätten nach Krommenthal zieht. Da nun Clara Hau 
Nach der im Neg.+Blatt belannt: geraditen ta des Wege kundig und nüdtern mar, aud im beiten 
der allgemeinen Brandverfiherungsanftalt für Alter, den angehenden 40er Jahren fland, da der Pfad 
das Yahr 1863/64 if das Aflelurang-Rapital im Laufe ſelbſt fo breit und deutlid) ift, daß er kaum verteblt 





kann, ba es zur Zeit, als fe an die entiprechende 


Gtelle d genug war 
ba dei i A Berges 


ji mie, 13 — * 
— I 


—e— — — fo erg Ra um 
fo weniger annejmen, daß wäh. 


in den Aubach 


fie 
—* ei als von dem * aldpfad aus zwar 
ein ſaſt in gerader ih bis zum 
Eifenbahnpoiten we 180 erſtteckt, dieſer be ader 
in bem Be —— 


rien ‚iR h —— pipe 
te eh un, x Bee Ber bie Eden) 


mehrere — = 
alte ie der von Krommen abführemden ta at Liegt. 
Aber auch noch aus * andern Geſichte punkle be⸗ 
ng ann man nicht zu der Annahme Seinen. daß 
n burch ein Ubirren vom Wege an ſene Stelle 

—* bach * fe, Bon Reuhütten aus ben 
frastiihen Rad verfolgend, kommt man namlich am 
an ‚einen Marlitein Ne. 90, von 


bis zu dem Mätkftein Nr. 101, ber bereit® an 


he unten Seite der Eiienbabn Hinz 
—5 der 
redt.. et 


ie * ‚bie Srän 
eine 
bie aber Far 


Eu findet ir 
fagien * ht, ſo daß felbn. im 


ya auf ben bes, 
le Clara 
fab links abpewichen wäre, 
8 der rechten Seite ber 
ber — zu 
l an. welder 
einen 


„der fie ebenfalls geraben 
al f be Um auf die Tinte Seite 
—— — 2825* und die Stelle 
von ber demath 

en, was abet einem 
Ba ehr, als mit ihrem zu 
athar aus — Borfak, 
über * en, WBoeprus * 
Sie hatle ide kein jenfeits fraglicher Schlucht Lie 
—* ee rüden ve nie er weit ober ei 
npoſten Riqtung gegen 
beiden ah enden großen Etſenba brade gehen 
müflen, die Nähe bes Aubachs zu — was 
aber bei ie der Gegend kandigen Perſon, wie Glara 
— die den nachfen in ihre Heimat füyrenden — 
ich hatte, geradezu widerfimig wäre, Da fis’alfe 
* einen blogen Zufall ven Tob im Waſſer mit 
nden haben tan, fo ließ fi der Gedanke nicht ab: 
—— daß Clara —* —* einem Dritten in der Bach 
— wörven fei, um fie dort zu ertranken, eine Au: 
eng, welche auch in Rrommenthal  jhom damals 
Naum gewonnen. Deshalb wurde dann auf Betreiben 
bes — Thomas Hann eine ſtraftechtliche me: 
ſuchung eingeleitet, indem derſelbe Verdacht bente, da 
& ann Adam Enzlect der Urheber bes Todes jener 
befram Clara fel. Die Sektion des Leichnams, die frei« 
& er am, Mär; 1862 — aljo am 13, Tage nad dem 
* ber Glare Haun gepflogen wurde, ergab an Der 
rechten Seite der Oberen Hälfte des Stirnbeines — 
von Eupillationen in ber Ausdehnuug von 24 
am iuierfiefer 2 Supllationen vom der Größe 
Sechiers umd- eines Krenzers. Am Halfe erſchien "die 
linte Hälfte gegen bie * etwas angeihwollen, welche 
nn fi etwas n ne erſtredte. Bon Fingers" 
eindzu@ oder jonitigen Berlegungen zeigte ſich Feine 
—— — end den Supillafignen an der Stiche 
inwegnahme das behaarten Theils der" 
—W eine Supillafien an der rechten Stirn⸗ 
‚fie in = m» don 1 Zoll und in der Breite vom 


Auen den 


jo, . Entipragenb den beiden Supillationen ai 
untertieftt ergaben Ah nah zurüdgele F auf‘ 
Frrrpattieen. Blutaer 


in der Tiefe a 
fäße auf der änkeren Bebedung bed Gehirns wire 
wit Blut überfült, edenip die Subflang des era 
die. Gebirkwandungen und das Feine Gehirn. 

Grund dieſes Veſunds, bezüglich deſſen a pi 


ber Leichnam aufgefunden wurbe, hätte 
betr fie 


' ten. großen Sa 


bemerken ik, daß ber —2* —8 run; m Faul- 
nig. an ug, wodur ! ” Te 
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8 von — acht 
enden re ee 
— tigung außer dem. Wafler he 
Befund eine Erktanfung cuher, dem Ku: 
a Mißhandlung oder he Sir einen apı Ten . 
primitiv ober ſekundar durch bie * 
he —24 nicht aus. Pa Bi 
ntliche Sitzung Des — 
—— Die erledigte Dir tis Borlicherftelle 1. 
Dir. Re. 151200 wurde dem Bäderm Franz 
Gros übertragen. —X Baug eſache — bg 
dingungsweile genehmigt, als: gi aurers Fi Vogel 8 1 
außerhalb. des Burkaraerthores; des Bil Zn Ger 
—* sunähft des Kirchhofs —* Eee 
ein außschalb des Neuenthores; “# Unin,: 
toratsfunftionäre T Tuomas Müler.4. D. N. 340%,; J 
Denen Mid Ze —— des — 
bes Fabrilanten D. R. 196, Im. Wege 


des Retu ed er ielt Friede Zän (ein von Bolta 

Wein: —— nebſt U —— Tr 

Erlaubnik. Dem. Bautehniter Alois —53 

bie ‚&:cen, gut — * eg —— 8: 41 

Bareaur bewilligt, Moies Strauß von Gederr erh 

eine Shrittwaarenhandelsten;. nebſt —5 ur { 
dh. @g. Sponfel von —* eine 8 : 
onzeifion; Marg Faſel vom Hier verziätet auf = 

gimmermeiflerstongeifion, 

Samstag den 27. Mai feib HUHr wird für . 


ha es Heren Domprobft und Beneralvitar 


et. der von ihm gefliftete Jahrestag | in — 3 
tirche dahier abgehalten. RR 
Am Di Nachmittag F fta 
Rarltan, — wodurch ee er & 
wurden, 
Am: 22,6. verſchied zu Ebern «ben Arotbeler, ‚Bürr 
ermeifter und — — — Brora Mid. Schmidt ' 


m 68. % ahre n Erſanmann Für die Stelle ns 

eines Aogeorditeren iſt ———— Mae von: u! 

Ger⸗ lzhofen. 
warden: 23, Mi. Die auıf heute Vot | 
gefegte wieb erholfe Generalprobe von „Tritan 

Ser unterblie n neuerdings — Hins: En 
— welde + Hl: am näcften Frettag icht 
mözlih maden. € nun zwar, die —— eis werde, & 


am Samſtag —— und am harauffolgenden Mens. 
ta3 wirderholt werben, es ſteht dies aber wohl in Zweirel. 


Münden, 214 Mil, J bes Tages, 25 
—56 En 
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mwelgem 1818 * undergehlihe 

feinem Baıke die Berfaflını gab, ——— 

glieder der Lammer ber Abgestpneten dl 

mittagd 3 Uhr In einem Feſtmadle im ie * 
ale des „Bayeriien Hafes“ T 
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‚weh Belegenheit der * die 
ftäote Umgarrs. beiuchen. wird... 
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Journ demen e na 

amı Hunde ae Bin dam 
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treifenaen. nenen — — di trage. * 


rad 
Nußlaud und Polen." are cn. Mei, 
Vollig anermarter iſt wer —— m; Staau · 
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Berlin, 23, Mai. Das 
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„Amerit ', Cap. 


mntag, den? M 
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einer jebr 


wohlbehalten bier a: 
Bieber, Bene Generals 









" Beranntmachung. | — 15 
beab ⸗ù P e - 59 21 
1 ee een aaa a ver a a BE 
Alen m un Diebe find * 14 Tagen bei * * — 
— = * berüdſich gung —* —— — — = = 
Marktheidenfeld, den 23. Maind : (8168 —— 
Königl, Bezirksamt. = ‚syn: 28% 
Der Lönigliche Wezirtd-Hurfinann " RS | 5 "88 
Täubler. — —4 
Eon Siraub. Br 
— — * | Auftrags des —— = 2 — F 
— Dieftag Pen 6. Junt Nachmittags 2 Up * u 












im 3, Diſtr. Nro. 347. babier, 9. Betten aa vun "x —* —— er — 
Bilder, eine Kommode, eine Ueine Sirihstafel, und und BE en gegen. PR +7 >85 
fofurtige baare Zahlung , =”. = + 8 * Pr: 
Kürburg, den 18. Mai 1865, £ = — 28% 
8089) ER e. Notar. ” — s—————— 
Am 16. ds. Mis. Nachmittags enilam in dem Weiäien ol einem = 33 * 
MWechſelwärter aus ſeiner Weſte, welche an der Wand € filberne nn 3 — E 
Spindeluhr mit weißem Vorıelaft: ‚Stfferblgkte und röm —* Hablen. IE 8 Be — — 
Boden des Gehäufes ift die Zabt7 irt, en —— SE abe 
An der Uhr befand fih eine Hählerne Kette mit eines Sperr: Ninge 5 ä S 323° B 
befeftigt. Der Bügel, in welchem die Kette bing, mar zerbreden und durch = e 55 E = 
einen kupfernen Drabt eriegt. 17 Sr ⸗ ä 
— nm ** 


Würzburg, den 18. Mat 1865, | 
Der Vertreter der Stantsandattiägft amt. Stabigerfäe. 
Ebrenfricd 


Reichenhaller Mutterfangenertratt 


in fefter Form zu 4 Krewfer, * zu 7— * d. — ab der Fab⸗ 
rit bringen wir bei herarctahender Vechrauche zeit in 


Fabrik Heufeld a. d. itnchen-Jubburger Kisenbahn. 


Die Direction. 
Wiederverkäufer erhalten entiprechenben Rabatt. [5576 (6b) 


An der Bonitas-Wamer’ichen Berlageband: 
fung, Buch: nnd Steindruckerei in aribars ſind 
vorräthig zu haben: 
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Dr. Zofepb- Buchner. 
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= ed: Freiburger Looie — Ziehung 
" 35. Juni — find per Stüd au 6 
Mn ‚sertaufen. Nah in der Exp. 


st). Zwei Nahtinallen, J— 
zeichnete Schläger find zu veilaufen, 
1. Difie, Nr. 290, Bohresmühlgaiie, 


Ein foibes Madchen wird ſogleich 
im a am Re geſucht. (8186 
Näy. im de 


rin 


2 


8175) Ein großer Laden mit La— 
bemzintmer ifl er, — Auguſt zu ver⸗ 
mierhen. Nah i. d. Exp 


8172) Es if vorige Woche eine 
Tapiergeldb und Briefe enthaltende 
ar eſtaſche verloren gegangen Der 
‚ liche Finder wird gebeten, biejelbe 
genen 1 f Ben. in der Ket⸗ 
tengafie 3 D. Mr. 24 abwgrben. 


um. Ein Geldbeutel mit Inyalt 

J 2 efundın worven, Näheres bei 

h silemeike Endres r * Stoch 

iche. wid baır „unge 

von ordentlichen Eltern in bie Lehre 
genommen. 
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Mittwoch den 7.  Bormittags 10 —— 
im Ka am an — 1 
ur. — m gm, ma Nutz · u Banholz,, 
31], gene: — all 2. “ 8,61, 
830” Sıüd 2. 6 
120 — m * u. 2. st. 
Donnerftag ben 8. am * V 
nneritag ben rmitta 
in bemielben Gaſthauſe aus ben 3% ’ re 
‚ Heidrain, Hohrbudh,.'Lachf — 
Rrämerebrunn, age an zul. 
10623/, R 
00 * tbR 
3%, ", 
110 * 
a16/. * 
34 ” 
186. ', 
13, 5. 
821), [2 * Klod 
U. Vom k. Rei Biſchbrunn 
eitag den 9. Juni l. Is. Vormittags 9 Uhr 


* —* — gem An. in Bilhbrumn aus ben rer he Haffelgraben, 


— Malbud ,, Raintpfad. und an juf. rs 


* 
9 ken mn zu Bau: und Nubkholz, 
En Rlafıer Eihen: Mühelboli 2. u. 3, 
Stück Buchen: Zängeldangen 1. u. 2, €, 
14, Klafter Buchen. Eoeitols, 


la mann gr @Rnorzboli, 
Bl „ Prögelpol; 1. EL, 
nem nd 
— — *— — 
Tan ” ale 
19 ” u Klokhols, 
150 * 
40 "Sri —* 2. Ch. 
162 „  Mfibols, 
18%, 5 * alb⸗ ——— 
a * Sun Anbei, 
133/ z Dirken : Brügel u, RL, 
a) ging: ch 


Mi. Vom fol, Reviere Altenbuch 
Mesutag den 13. Juni l. 38. früh 9 Uhr 


{m Gafihauie nn Adler in Staotprogelten ans d:n Abthel Wolfsrain, 
Reiten: Kropfbuh, Zoid rund, eg —— re - us 


Buchloß und ni saräl; Ergebnifien 
— Eichen⸗ und 
10 * Bauholz; Abſchnitte 

6  Eihen-Säiffsturven 11. KL, 

1 —— Abſchnitt 

I Klafter Ei sen: nn IH. RL, 


731), Buchen⸗ Scheitholz, 
453 , Knorzbola, 
a rügeipel, 1 AL, 


aa 3% 
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a a = Stern 









t chnitie, 
Duchen ⸗ Ab ſchnitte/ zu Rus, ; i 24 
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gan’ Inu, Aryl Herm Dr. Wopp, Wöhlgeb: 
#5 u: Anbruch 
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Bo tal. Revier Kollenberg ur ker | 
V. Bom evier Ko — — — 
Freitag ben 16, Juni I, 38; feih 10 uhr 5) an Brad va )r Boah 


im Forſtha uſe zu Rollenberg aus ber a. beibenftuß: —— Squttgaſſe, 3. 
‚u Ruf: . 38, 
a ea 1. TE I, 
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7 * ätbflangen 11. Rl., 72 e 
138 Bieter Epianne u Bau: umb Rußbol;, | i — 
8 „  Gerälbftangen II. RM, 7 308 Ö 2 
181/, Mafıer Eichen: Knorzhely, ‘ E 
Mm nm MRbelh, a: | Pi 


+Mro, 844 


1 in: Snerjbo 
es — — am Ei, 
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28 „ 2 . 
360 dert Kiefern: Büdermellen, 
395 * Nleine_Bucenwellen. 
wirb bemalt, dab D melde für Andere Holz fleir 


Gafiier” dahler 
Bormittans 11 NEE, 
en Frühlingegarten ba 


mc 


taufen. Räp. im der 


Haus DE. 





iejenigen, x eu 
— — — Beth una itniie ber Hot E Ei 55 = x 
ie i un = 1 

—— Ken an fi mit Zeu niſſen über ipre Zahlungs | 7) - # E =>, 
fähigkeit ausjumelien. Er: - = m 
-  Siadtprogelten, am 23. Mai 1865. * 3 E: 8,8 5* 
Königlihes Forſtamt. = 8 — 5” 
8167] (2a) Schaͤfer. 33 — a“ 
— — — J — — u >} L 5 & > A 8 
Berfteigerung eines Mühlanwefens. BE EE53: |zs: 
Im Privatauftrage der Müllermeilters Peter Schäfer zu Efienfeld ver- de S » 4, ——— 
ſteigert der Unterfertigie am J E & J 
Dienſtag den 27. Juni d. Is. Nachmittags 4 Ur nz = Er Ex” 
en Ort und Stelle das Müäblanweien. desielben, Iokmühie era] Er 3:8 7 SE 
96. Rro. 109 zu Eflenfeld, ſowie in einzelmen Pargellen ca. 2 ne E BEano|la,“ 
Felder und Wieſen in en beflen Bonitärsllafien, zum Theil in ummittels ⸗ * — 8 5 E 

barer Rabe der Mühle. ; en} 


ü + * 

Mühle felbft bat 2 Mablgänge, 1 Roll-, 1 Ehwing- und 1 Zn Tennen ciules = Wie En: 

Gri —— Mofterfal, doppelte Mafl-rräber auf 4 Gänge eingerichtet. —2353 Pa * un 

Der Bela der Gebänlichleiten ift folgender: um Souterrain großer er; B ne DZ Gehrmä geil ar 
ter Keller, im erfien Etode Mühle mit Wertflätte, int, zweiten tode 4 men. Hu erfragen sen. 

oße Zimmer mit Borplaf, Inter dem Dade 2 Zimmer und dreifacher 
oentaum, neben bem Haufe Wagentemiſe, Holıbale, Waihhaus, Schwein: 87,9] Bor dem neuen Thor iſt auf 
fäe, Schener mit Keller, boprelier Tenne, Stallung für 3 Pfetve und neu 1. Müguft eine fehr ungenehme 


> Süd Nindvieh, ſodann geräumige Hofrreth mit 2 Gärten; zur Mühle, Dohnung von 11 Zimmern nebſt 


-i 


üb werden, * umb ‚allen übrıgen Brquem- 
a an bei Serichtänlings der übte Hat mit 1, fedd Woher Tatzkte mılt Gatten zu beklagen. 
nad Ertheilung des 58 J —— — N in der Erveb. . 

i i 4 chen; — — — — 
Gun Def Grunbfüden sejdult in cds Heiden Weihtadisfiten 1865/70. 
unter Beilage 4°/, Hinien uom Tage des Zaſchlags ab. —F — 22 —— Bo 

Ich lade Strisluftige dem wit dein Wemerten ein, baß die Realita _, Mad. An DER-ÄEP- 20 227 — 
ten taglich beſichtigt werden konnen. 8156] In einem biefigen Ballhaus 
Warburg, den 20. Rat Issb. No wird ein Bimmerfeliner gefult. 

8192)| (2a) Sutb, t, tar. Aäheres im ber Erpeb. 








göra! ji Afiefor v. Hörma 
ıne Ansıdb Hles zum Mohle des Ortes y 
‚Mannfägaft von Karlflabt, von Thüngerd» 
heim x »om Grlabruun, die fid gleichfalls durch thatigſte 
Umfiht ——— Dant ousjuipregen, wird 
die. Sen auch fiilen Gebete ihre Bitie zu Gutt rich⸗ 
ten, ex welle ver ohnl Unglüde Alle, die fo !reulid mitbalfen ,nbe# 
uera Meifter zu werben, bewahren. 
 "shlüflie h noch ihft zu erwähnen, daß der Agent der Feuer» 
Verfiherungs.Anftalt der vpothelen- unb Medieldant von Münden, Sr, 
) Miülctlein zu Kariflabt, aldbalb auf der Brandſtatte fi eins 
end, und bie Einleitung traf, ben Abbrändlern ungeläumte Hülfe umd 
Unterflögung zu verihaffen, 
Rehftadt, den 24. Mai 1865. , ee 
2 a4, * Stark Wiöker. 
hun. Stark) horftebere/ 
uz Stark, Riugenpfleger. 
Koch, Lehrer 
vie übrigen Miglieder der @emeindes 
Verwaltung. 


Muobiliarverſteigerung 


In der Rachlabſache der rau Garolina Freiſrau von Reinach bahier 
: — ich zufolge-mir gewot 


denen Auftrags am 
Dieuſtag, den 30. di Mts. und den folgenden Tagen, 


—  jebesmal Mittags 2 Uhr beginnend, 


tn dem dauſe, Barabeplah Rro. 81, Hinterbaus rechts, bad nachverzeich · 
Inete Mobiliar, als: vSeifiuhl Vvenſtauen Rofbear: und Febermatragen, 
Mımearr, Betten, Etüble, Epieprl, Tifde, Lebufüible, Etagtres, mehre 
Ronaper, Kaufeuils, Kaumip, Erliel, Bett: und Dondtüder, leberjäge, 
Eervietten, Ubren, Bläler, Tafen, Werjellain, Weißzeug⸗ Kleider= und 
Küchen: Ehränte, Ther- und Rafferierwicen, mehre Garnituren Tiſchzeug 
mit Eervietten, eingemadie Rıüdte, Nommoben, Küchengeibiır und ander 


seh Hausgerätbe gegen Bacrjablung, wezu id) Eiriäsliebhaber einlate, 
Würzburg, am 94. Mal ISbb. it 2 
Huth, f. Notar. 


Ziehung am I. Juni 1865 
der Iniferl. fünigl. öfterr. Etantö-Brämien: Anleihe 5 


in mwelder Grwinne son fl: 25090: 25000: 1500 $ 
10068: 2 » 5000: 2 & 2000: © a 1000: 13 
a 500 «c. ı. erlangt werten müflen. $ 
Criginal: Obligationen auf fl. 100. fautend, find ven mir billigt % 
zu beziehen. 
Um jebeh Jrtermann Me Bethelligung am befem großartigen Mn- 
termelmen am ermöglicen, efferire ich eine Anzahlung von ca. 3, % $ 


unb jwar: 
I für j Derbieiligungsloes fl. 2'/,-; für @ Petbeiligungsloefe fl. 17. 
", 18 Beikeiligumgälsefe fl. BB; „ BO a .20. 
Gegen Giniendang des Detragd sder Peftinschnahme find ſolche die 
rett zu beziehen durch bie 
Staats-Efichten-Handlung von 


ni. Meorenz in Frankfurt aM, of 





ES —— 


PN. Biehungsliften werden prompt und france zugefandt (C04 0 


Sn einer habichen Etabt, proteflantiiker Gegend, mit Sit eines Ber 
zirte geridht®, Landeerichie und Hentamtet, ıf ein ım beſten Betrieb ſtehendes 


Eyrzeici:, Fatlwaaten⸗ Tabal- & Gigarren-Geichäft 
3. nonhoßtemm Umjeg fgiort zu verkaufen. Tasjelte hefinder ſich in ſchon⸗ 
er Lege ber Etat, ber große Näumligleiten um being Aberbaupt ale 
Bıanrmii@teiten. be won rom einem @edältttanle verlendeit Tann. 
Sefektirendbe belictem fih im frerhirten Briefen umter Ehifite N. N. on 
Die Erzeditiom dieſes Platted zu wenben. 8022) (2b) 


Pe. —— ——— 


"45,97 


T. Emmenthaler K 
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8097 8b Der Klee⸗Ertrag von bier 
fem Jahre, noch jünger, DER . 
gen und von 3. 3Rorgen iſt 
zu vergeben. Nah. in ber Erp. ' 
8165) Ein Sehr freundliches ' 
ven möblirtes Zimmer mächfi 
neuen Bahnkof in ſogleich zu Der» 
miethen. Näb. in ber Ep 
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ächtfarbige 






empfiehlt in eier Auswahl billieft 
di Säuftergafle Rr. 552/58. "nm 

Gothaer Eervelatwürfte, jowie leine Würft- 
‚, das Paar zu 7 kr. von vorzügliher Qualität, 









w upfichlt 
r „. " "Franz Backmund. 
jet im 3, Difteit Nr. 76, -Ebrader 
Be me gan — 
©. Noſenthal, senior, 


Privatier. 





3. & Kirämer junior; 


Firma: Rhön-Depöt. 









“ —D 
Mer an die am IB. Mar’ verlebte ledige 2* Odrtin g vom 
Euſſenheim, feit einen Meihe von Jahren als, N mei 


in in meinen ug 
eine begründete Korbernug zu machen hat, ae role innerbath 3 Wochen, 
bei Vermeidung der Richtverüdfihtigung, bem LUnterzeihneten, vorlegen, da 
dann bie Verlaſſenſchaft den Exben gugeftellt wird. J⏑⏑— — 


— 
olzwart 
Tore Pr. 


} 


/ 


bo, al marco 9 A, 57— ir, Weit. UM »Y° 
Imperiaid 


Engl. Souverains 11 fl. 57— ke, rufl. 


* + 


8171) (2a) 





Genannte Mafhine zeichnet fih eben fo ſehr durch ihre Einfachheit Im 
Gebrauche ‚als uüberraſchenden Erfolge and. — Alle trüben Fluſfigkeiten 
als: Weſſer, Wein, Bier,)Guder, Chenzen, Ertracte, Yiouleiire, & en, 
Säfte, ‚Laugen, jelbit Dele au ſ. w,, werben fofort ſonnenklar hergeftellt, ein 
Erfolg, welcher durch die beften Schönungss@allerten erſt nah Längetem 
Sager erzielt werden kann; ſelbſt da mo fein Mlärmittel mehr wirkt, wird 
volftändige @lanzbeile erzielt: 

Der Uppanıt nubt ih nicht ab, lann nach bloßer Reinigung in fri chem 
4 Waſſer you einer Flülfigteit zur andern benutzi werden und ift 4 gleich⸗ 

jeilig das Sicherſte, Beſte und Billigſte. 
I Maſchinen nebſi pegieller Gebrauhsanmeifung zur Klärung von: 
$ 15 bis 25 Ouart pro Stunde 5 Thlr., 30 bi8 40 Quart pro Stunde 7 Chlk., 
L ei. nt 910,08 100 „ 15 
Gefälige Aufträge effeltwirt prompt: 9 
Jugenieur Hudsom’s HaupAgentur 
in Coln am Rhein Bayenſtraſſe 29. 
(Alleiniges Eommilfiond>Lager für Deutſchland.) 


Bekanntmachung. 


Eirca 80 Centuer Eſchealohriade voriimlidhet Queſn at 13ab her De 
Rand, wird am Donnerſtag den 8. Jum I, Is. Mittags 12 ühr im 
Dite @aubütielbrunn an den WM ifbierenden öffentlich "verfteigerk 11903 

Saubilitslbrunn, den 24, Wat 1865, 


Die  Gemeindeverwaltung. 


Shen fein 817, b⸗ 
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Cattune & bunte Pique’sj 


Wichtige Erfindung für Defiillateure, Weinhähbfer, Eſſigfabritanten 2” 
Patentirie englische * 


Sehnell-Klär-Maschine. 


8142] 2a) 1 großes und 1 Eleiteres 
ineinandergepenbe, heibare r 






Berderkaus, mittlerer Stod, von T. 
bis 2 Uhr. j 
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m — — — 
8177] Eine Sglafflelle it an je 
‚ger Rr, 808, — 2 1 
Ein el dot: Al 
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2 freundliche Wohnungen im 
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5* Se 
PassEassar 18 
Bein eerae in 
ats & 
er: 
zeige, 
7903] 3) Schöne Weinbergöpfähle 
find zu haben bei 
Gebr. Brod.& Mehling 


am Rain beim @erberstyor, 


ET EEE 
8141) Im 4. Difr, Rr. 79%/, Hörs 
Teindgafe, ift ein möblirtes Simmer 
foglei zu vermiethen. 


eng 
“fogleid u wermiethen. 3. Difte. Nr. 
253, Glodengafe, w 


De ed 
Äirtes er leich 
— mar Bu &rped, e 


Brhorben: 
„‚Sarl @irarb, ‚Faktor, 35.9, alt. — 
Baibate Bauer, Privarirte, 75.5. 


alt. — Frau; Joſ. Bat‘, Bütiner- 
ee Bd Kae 1 Tag alt, 
















— ı du BE gg jun: — 
a dein San En —* J u 
Bon den (ömenjlicifen 
„wand ee ee 
tem Tode unjeres wu “ au; und Schmagers 
dam 


in —— 


Bi uns aber Ihre — —— zu fchenten. 
| - Birzburg, am 26. 





=; 2 
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— — - a — —— 


—o—— — 
= Gott dem Almädiligen bat es gefallen, unfere innigftgeliebt 


u — 
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Ale sıss s] 


rivatiere, 


Fam A.Rai ——* 12 up; eftärkt mil 
Agen Sirunden und Brlannten ww“ 


“X 


di⸗ feierliche Beerdigumg findei Freitag 
ML der Zrauergettesbienft Moulag den 29. Mei feab! 10 In t 
und Brannde ver Berbliß: wer höflifl eingelaben wer > 





— En © 


— unferen m | 
gen — 25. * * im Aöften ab 


Arnold, : 
— * 1 aan “VW. Arnold.in Rürup 


Mir b ‚rd * —— ——— nach den vielen ihm im Leben gegebenen a | 
Beweiſen yon Achtung viaft ma au im Tode, ein, Denkmal im * — *5* Kr 


in — —— | 


En 
' Jungfrau Barbara Bauer, 


217 973 





....> 


LT 0 | 


die tiefirauernden “esch 


ben 26. Mai Abends 5 Ur vom —— aus umd 
im sohen Dom-Hatt, wezn die Verwandten 


em +5 3 


nm 7) 


” Genchäfie-Bücher von Klaunover bei 
RN (e) A. 8. Brenner am Markt. 


Fe jeßige Saifon 


koße Asvahl in bereit liegenden Helfen Je Weiätigen 
Brian; 5 ;jodt fer Se Herrnkleider. —— ——— 
—* 


— — Wre 
| das Serrenkleidergefchät 
m 0. Nikolaus Hügel 


binter der Marienfapelle, gegenüber dem Gaftyaus 
zum | weißen: Lamm in Würzbnrg, 


phiehlt 


6466] (e) 


Pate peciorale | balsamisue erystallisee, 


Disis, gegen Yuiten, Oeiſeckeit, Bruſtbeſchwerden ıc. fich vorzüglih empfeh⸗ 
Ienben WBrutizeltchen find bie Shahtel zu 16 und 24 fr. nebft Bericht in 
alletnigem en für Würzburg und Umzegend zu Haben in ber Apotheke 


mm ®ngel. 
Aug. Lamprecht, 


Hofapsthefer in Bamberg. 


+ Gefchäfts:Empfehlung. 


ih.nun _meing ge (Bafthaus zum golden Einhorn) 
jelbft wieder, übernommen —* o erıaube ich mir, einem —— Publi⸗ 
tum mich hoflichſt zu einpfehlen. 
Uettingen den 4. Mai 1866. LITT ET 
8033] (26) Georg Reibold, 
Die Stärkung ded Auges und die Wiederberftellung des richtigen &h- 
Vermögens. Ein unenibegrisher Rathgeber fur Wie, welde an Schmäde 
* feiden, Nebft Angabe der geilmeihode von Dr, ojer gerrig, 
to 
u Br in Jullus Kellner’s Buchhandlung (Domftraße.) 











Physikalisch - medizinische 
Gesellschaft. 


Eiyang Sonnabend den 27. Mai; | 
Abents en Borträge Der Herren 


Kolliler und Rineder. 


8134) Bei meiner Abreiſe von 


burg allen meinen 
und Belcanien, ein berjliges Lebe⸗ * 


wohl, 
m Michael Fleifhmann, 


uUnterleinach. 


Sonntag den 28, Mai > 
Sahnenweihe. © 
bes. Heſang⸗ Vereines. 


Canzunterhaltung: 
in Vereindlofal H8.:Nro. 37, 
die @ejaugugreine der ——— 
höflichſt ein ie werben. (8 

E Ausschuss, 


— — 
Ein. — Dune kaun 


8190) 
Boplig, 


bas a erle 
— 
da} 1. Diſtrilt Nro. 330. 


mod NAupbaums 

ATS ve Seelen Ti 

zu verlaufen. [Qa(81 
‚wäh. 





mu 


8170) Ein — Mähren ur 

Dügeln und Nähen kann wirb auf's 

iD ru Maheres im 2. Diſtt. 
344 


_ Du Daben im DunEkunm E N ak fetter 
Drnd von Bonitas ⸗Bauer in Würzburg, 
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dern auch ber Dank der; 


wurzburger 
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gandbote, 









Bon Bansberg 9... Hrantiurt: ei | — — — ———— 
120 Wirtage TW Wittage WER * SER Seanellsg. | am. | 1 > 
Om Bee Bm male iR: mei jr , PR Goru | B-- Arah 19— j 
N Fri | De | x Für; 1.) 8 Grüb_ 10W 
N — - — nn  Sütery. 2. 48 de 62* 
Te 2 Da un y 4 
iu na | 7 —* Be - *. Ba Vefomnibnefahrten nak 
hg FE EEE TOR TEE TE > 2 — * Anke # 2 J 
ee were ARMEE gg Feng IRRE 
Gourlerig. 2 Rahm. | Iw rn ER ee >. eu STL-MH 
„408 er we * EA rn Mergentheim 4u. 
Ent 6“ de Tu de —— De, Mosbach ile eheina AN bo i 
Vejag 2.11% Wadie 11% Nas Sa kt a AS N Neuftadt af. 11. 
Shter. 1. 64 Früh | 4 Früh N Repbrunueliieieh  AU-— EM 
Güter. 2 1% Büittags 11 Vormitf. Achtzebuter Jahrgang . Werth⸗Miltenb·Heibelb 8u. “ 
hier). 8.10% Nacis | 3W Mad. t — —— 
Der Stadi · und Yanbbote* außer Sonntage, Nachmuttage 4 Uhr; das Ertra · Fellelſen wöchentlich dreimal. 
Preis belamnt. Site Ye Basaın Da 5 Ir: Maskas 6 u Schhen Hua mac Yazı Blasen bene. . 


Ax. 125 
” [3 


ben 26. Mai 1865. 


LITT 





Baxvriſcher Landtag. 

Münden, 2%4. Mai. Die Ranımer ber Reichs⸗ 
räthe bat beute den Geſedentwurf bezüglich ber Ber⸗ 
—— — an Soldaten und Unteroffiziere 
derathen. Seit längerer Zeit hat die Staatärenierung 
alle igre Vorlagen anerfi an bie Kamier ber, eorb« 
neten gelangen laſſen; der vorliegende Geichentwaurf aber 
if zuerſt der Kammer der Neigsräthe vorgelegt unb von 
biefer aud unverändert angenommen worden. Der ei» 
sige Artile desielben beftimmt: „Das Verbot der Ber» 
mlgentanshänbigung an Unteroffijiere und Goibaten mit 
dem hierüber ergangenen Berorbnungen und Dea er 
vom 15. April 1840, die Ausdehnung des Derbots 
Bermögendaushändigung an Unteroffiiere und Solda⸗ 
ten betr, it aufgehoben.” Die hohe Kammer hat bier« 
auf auch den neulichen Beilüffen der Kammer ber Ab» 
georbneten in Betreff der privatrechtlien Etellung ber 
auf Selbfipülre beruhenden Erwerbs. und Wirthihaits: 
genohen, dann in Betreff der Tifferentialfradt auf den 
Tiſenbahnen er und auf Vortrag ihres zweiten 
Aus ſchuſſes beigloflen: „es jet dem Eomntiffär ber Kam⸗ 
mer ber Reichträthe bei ber Etaatsichuldentilgungs» 
Commilfion, Hm. Reichsrath v. Bayer, nicht allein die 
vollſte Befriedigung über befien Rechenſchaſtsbericht, fon» 
oben Kammer tür feine viel⸗ 
fache, umfaffende und gewiſſenhafte Beipäitsführung aus⸗ 
subrüden.* Eine vom Hrn. srath v. Bayer angeeig⸗ 
nete Vorflelung von in früherer Zeit qwielcirten f.Etaats« 
dienern um wenigfiens annäbernde @leichjtellung mit den 
jet Quieſcirten binfidtli ihrer Gebalisbe;üge, ift als 
ormell zuläffig erfannt worden. 

39, öffentl. Sigung der Kammer der re 
arı 24. Mai. bg. Dr. G. Edmitt verlieft feine In⸗ 
terpellation, welde der Rultininifter Hr. v. Koch ſofort im 
Weſentlichen dahin beantwortet, daß das Kaltminifterium, 
an bem Grundiate fefthaltend, daß aus dem Art. 2, 
Abi. 1 des Sähulbotationdgefekes vom 10, November 
1861 ein Recht aut bie Umwandlung der jchon vor der 
Birkiamleit dieſes Geſehes beftanbenen befinitiven Schul⸗ 
ſtellen in Berwelereien bei einer geringeren Schülergaßl 
ald 50 von der Gemeinde nicht abgeleitet werben könne, 
biefen Grundſatz aud in ben zu jeinen Entideibungen 

elangten Er fällen bisher fets zur Geltung zn 
babe. In Folge der neuen Einihärfung jened Grund: 
ſatzes dur die Minifierialentfcpließung vom 31, Märg 
2865 tbürfe erwartet werben, daß für bie Zukunft bie 
förmlihe Ummandlung von befinitiven Schulficllen in 
Bermeierfiellen, wenn bie Schülerzahl weniger als 50 
betrage, nicht mehr fiattfinden werde. Dabei müffe als 
ſelbſtverſtändlich vorausgeiept werden, d+f jede 8: 
Regierung bei dem ihr gemäß Tit, IV. der Formation > 
vexorduung vom 17, December 1895 obliegenden pünft» 
lien Vollzuge dieſer Anordnun * bez. vormaliger 
definitiver und mittlerweile in bern ereien umgewan⸗ 
deiter Schulſtellen, ſobald eine Erledigung eintreie, von 


ſelbſt ſich autgeforbert ſehen werbe, im Erwäg ze 
sieben, ob nicht bie Wiederbeiekung mit einem em 
Lehrer einzutreten un Bur were einer weiteren 
Berfügumg jei indefien für dad Minifterium zur Zeit une 
io weniger ein gemügendber Anlak gegeben, als es von 
* in der Interpellation berührten Reihe von Fällen, 
benen jöldhe Ummandlungen ftattzefunben haben —* 
ohnehin keine nähere Kenntniß erhalten habe. Der Fis 
nangntinifter beantwortet hierauf die in legter Gigung 
verlejsne Juterpellation des Abg. bey. ber Er» 
richtung von Bankfilialen dahin: Die Regierung könne 
nicht gemeint jein, den Wunſch nad ung von 
neuen Niederlaffungen ber ?. Bank in *— und 


Münden im Allgemeinen abzulehnen. jo in 
yon, weld bedeutender Mittel && bedarf, 


Erwägung 
um dieſe Niederlaffungen für eine entipredenbe Wirk: 
famfeit zu botiren, welche Stodungen und Hemmnifie 
das legte Jahr den Geſchäften und insbeſondere auch 
bem Geldverlehre gebradt hat, welch erhebliche Sum: 
men ferner bie jüngft erfolgte Emtfjion der Pfandbriefe 
ber bayr, Hupotbeten: und Wechſelbank abiorbirt “ 
will man endlich nicht aus dem. Augen verlieren, dap.- 
bie erforberlihen Miſtel für die Gründung ber ewün 
ten Riederlaſſungen 42* ohne ſtorende Beichränt- 
ung bes Geihäfts bei den ſchon deſehenden Banfbureaus 
nefunsen werben follen, fo wirb nicht verfannt werben 
tönnen, daß bie angenblidlihe Zelt und Sachlage ber 
fofortigen Einrichtung neuer, jehr beträdtlide Dotatios 
nen erfordernder Niederlaflungen ſich gerade nit güns 
fiig erweift. Die Regierung wird ia ber 
reiflichften Erwägung des Gegenfiandes, wie | ‚au 
für die Folze nicht entziehen und fein Bedenken * 
bei dem Eintritt günftiger Zeitverhältniſſe mit ber Gtün⸗ 
bung weiterer Rieberlaffungen ber &. Vank nah Maß⸗ 
gabe ber sie verfügbaren Mittel, ſowle der unerläßs 
lien Bedingungen für einem ungeflörten und geregelten 
Geichäftsbetrieb der F. Bank vora pe ben 
ene Berüdfihtigung, . 


Städten Augeburg und Münden 
ervorragenbe Bedeutung it Anſpt * 


welche ihre 
nehmen berechtigt ift, nn u Thunlichkeit zu 
werben wird. — Rach ber Tagesordnung jollte nun ber 
Geſetzentwurf im Betreff der Amneftie zur Berathung 
gelangen, ber Präfident meldet jedoch, daß der Juſtiz⸗ 
minifter in einem Schreiben mittheile, er Lönne in Fo 
nicht zu befeitigender Hinderniſſe Leute ber N zn nit 
beimohnen, und es wird deshalb, da es wünjdenämwerth 
ericheint, daß der nerannte Winifier der Veratbung 
beimohne, beſchloſſen, diefe bis zur nädflen Eikung zu 
vertagen. — Die Kammer jhritt nun * Berathung 
bes Geſuchs ber k. priv, Miesbacher Steinlohlengewerk⸗ 
ſchaft, die Fottſetzung der Holzlirchen-Miesbächer Eiſen⸗ 
bahn bis Schlierſee over Hausham beit, Der Ausſchuß 
beantragt, über dieſes Geſuch zur Be ar über: 
geben, Der Abo. v. Steſusdorf und ber 2. Präfibent 
B Schlor ftellen dagegen einen Antrag, dabin gehend, 





das die Slialörsgierung gem Ausben ber Bahn big 
4 durch 


des enden 

werden fol, jofern 1 Beratung 

Bahr anjuleg enden Baufapitals ‚und die Rentabilität der 
f 


Da bei der-eins 
Motivirung dieſes Antrages eine Reihe neuer 


ehoben würbe, bie einer weiterem 


A 0 * Adg. Kolb, den Gegen» 
n [3 an den Ausihuß zu verweilen. Die 
Kammer ſtimmt diefem Antrag ohme Debatte bei. Yu 
Betreff eines Antrags bes ee dv. Buttenderg, 
ber Feldwege und Beleitigung ber Trepps 

rechte betr., beantragt ber Autſchuß: an 
König bie Bitte zu richten, mern möglidy dem naͤchſten 
Landiage einen Bejegentwurf über die Regelung ber 
Feldwege und Trepprechte vorlegen zu lafien, der auch 
von der Kammer enummen wird. In der 
„Abgeoroneten J. A Schmidt fih augeeigneten Bor; 
e er tmeifter ‚von: Amberg“:c,,. bie Regur 
be# ſchoreiſes betr., beantragt der Ausihuß, 
6 als durch Berorbnung vom 11. Mai 
bs. 38. „die Polijeitaxe für das Fleiſch bete,“, erl 


zu — 

Aus dem jüngften Einlauf der Kammer ber Abge: 
orbneten erwähnen wir: Witte ber Gemeinden Schlier⸗ 
fee, Agatharied, Bayerifhrell und Fiihbadhau, die Vers 
l lztirchen⸗ 


ee a a 
bes aus € . 
— Gewährung der rderlichen Mittel .: 


itte miehrerer Staatsdieneräwittwen in Münden und 

i Aufbeſſerung ber und Waiſenpen⸗ 
fionen betr. Votſtellung der Gemeindeverwaltung Rans- 
nungen und 57 Genoffen, das Volleſchulweſen betr, ; 
Borfelungen imehrerer Bürger von Schönberg und ber 
Gemwerbevereine in Pfarrlirchen und 


el ber Realrechie und Ubſchaffung des Haufirhan⸗ 
beis betr. 





Zagesnenigfeiten 
Vom kgl. Staatsminiiterium ber Juſtij wurbe ber 
Vertreter ber Staatsanwaltihaft am !. Lanbg. Weiler, 
Nechtspraktitant Val. Schauer, feinem Anſuchen gemäß, 
als 'Bertreter der Staattanwaltiaft an das E. Nandg. 


—e n Muterfünnten And 

ung bon erfcan u 

—— —X — Weite Duartal 1865. (Forti.) 

Ina chem Gutachten iprad fi jerner Dr. Defe: 

lein babin, aus, daß die an ber Stirge und bem Unter: 

tiefer anfgefundenen Supilationen bie einigen Verleßz ⸗ 
m 


en ſeien, welche Clara Haun noch im Leben erlitt, 
J an ben entſprechenden inneren Stellen Merkmale ber 
lebenden ion gleichfalls als Supillationen ſich vor» 
fanden. Dieſe Ber ai en jeien indeſſen unbedentenbe 
—— oberflächlider Gebilde, di ſo vohl das 
Stirnbein als das ganze Shädelgewölbe unverjehrt war, 
Dr. Defelein Hält bafür, daß biefelden durch den Sturz 
in das Waſſer oder durch Anfloken des Kopfes am Be: 
fein, während ber Körper von bem reihenden Mailer 
fortgeigwenmt wurbe, entftanden fein. Als Todes» 
urfache ergab fi, daß Glara Haun am —— und 
war in Folge ber —— kalten Waſſers der 
orben, alijo ertrunfen jet. ch ber Anſicht bes Dr, 
Brönner mögen bie Supilationen am Ropfe allerdings 
Folgen eines Sälages geweien fein, ber fle taumelnd 
und bemußtlos madgte. Jhann Adam. Euglert, welder 
am 27. Februar 1862 vsrhaftet wurde, will von bem 
Tode der Cara Keun, mit ber er, wie er behauptet, 
vet gut geweien fei, nichts wiſſen und Sucht ein Miibi 
naßyumelier. Dort vielen Jabren äußerte er zum Hirten 
Fiederling non Krommenthal, es ſei ihm gleich, ob er 
einen Meridien ober eige Rage erſchlage. Bor mehreren 
en paßle er bem Philipp Englert jung von Krommen- 


+7 Zwei Im befien Puflande befindliche 


fiyb in der Hiarmenie bahier zu verkaufen. 


f i ber © t ir d 
——— are Mn 


Mürsburg, den 26. Mai 1865, 


Eihftäbt, die Abe 


e. Maj. den / 


an entgegengenommen. 


8330) Ein tüchtiger And Tonhe - 

Das Nähere ift im In⸗ = 

werben. dbaielbft 8*8 — eg frantirte 
Unfragen bei der &rp, b#. BI, mit 


Hälf 
ausgegangen, fi2 lebios war, und ted 
äußerte, wenn er {he micht zu Hülfe gelommm wäre, 

fie ihren Geiſt aufgegeben, un» Gärten dar 
emeint, fie wäre eines natürlichen Todes geſtor⸗ 
über feinen Aufeuthalt in ¶ 
2Leichn gefunden und um und 
10 fi, an eine Anatomie vertauft. Rachdem das Kind 
der Chriſtine n geitorben war, löste fie ihr Verhälts 
niß zu ihm auf; er wollte e8 aber wicder fortiegen, was 
aber die Eltern, mamentlich die Matter, nicht dulden 
Kam A, E te da pe. a win Rus: “* * 
ehen, g o nicht gut, re noch a was ich 
verhabe, ih dacf aber nicht agen, was,’ Glara $ 3 
{at tete ben Ungellagten als einen gefährlichen 
hen. Der Angeichuloigte vermag kein Wlibt zur rag» 
lien Stunde nachzuweiſen, im Gegentbeils fa man * wi | 
auf dem Dorfe Krommenthalgegen 5 Une binatsgehen: — ® 
in der — gegen bie fraglihe Stelle ſah man einen 7 
Rann von feiner. Statur und Kleidung hinellen, Gef 


fi ji Wieden 


ben. . 


— 2 
egen 7 Uhr kam er zum Beſuch zum Bahnwärter Mich, ' 
* in deſſen — lam und ging ohne uk * $: 
ort und zeigte während jeiner UAnwefenheit sein: a 1% 5 
lende Unruhe, uf feiner rechten Wange, an feiner & 1 
und an der linken Hard fand man Heine Hausabfeärfs * 
uugen, bie er für aufgeltatzte Polhen erklärte, & g 
bamaliger wurde durch Erkenntniß des tal, 8 
Appellationsgerihts von Unterfranten und Nichaffenburg | 
vom .4,.Fuli,.1862 das —— Berjahien 45 
Johann Asdam Euglert eingeitellt und derſelbe an IR; si 
3 auß.bes Haft entlaijen. Seit dein Tode-feineri@pett „| 
au: Clara führte der ®ittwer Thomas —— die d 57* 
haltung mit feinen Rindern Epriftine, Joſepha, onn 
umd Sylveſter fort. Thomas Saum zeigte ich indeſſen 2 
ſeit jener Zeit trübfinnig. Er hatte auch mit feiner dan 
mals in Altenhud bei Stadtprogelten bienenben Tochter | 2, 
Katharina, welde jeht in Altenbuch verbeirathet it, Mik: 
helligkeiten, Er wurde von feinen älteren Sohne Ro+ 
mualo.am 7, Mai 1863 auf dem Speicher feines Haufes 
an-einem Stride auigehängt geiumden, morauf er zwar 
vom. Steide änitten warde, jedod nah ein paar 
Tagen ſtarb. biefem: als: Eeldftentleibung angn R 
ſehenden Tode des Vaters trat: bie Tochter Ehriftine ' 
gem am Steinthalerhof bei Lehr in Dienft: Am 4 
eptember ‚1864 verlieh fie Morgens biefen Ort, wm fich 
in. ihte Heimath Krommenthal zu begeben Magıı 18,0) 
September 1864 murbe fie im Walde dei Bartenftein an S 


einem Baume erhäugt gefunden, unter Umftänden ) "die 
ſi h ebenfals aus einer Seloſtentleibung erklären, 137" 


(Fortfegung folgt.) > 
Heute früh am die Meldung von einem it Beitse 3b 
bödheim auögebrohenen: Bcande: hieher, woraui. eine 
Loſchmaſchine mit Mannſchaft der feeiwilligen —— 
dahin abging, Wie man hört, wurden zwei außerhalb" 
bes Ortes Nehende Schenern ein > 







Raub der Flammen 
Die neuefte Kiffinger Kuırlifte weist bis 23er 
715 Rurgäfte nad). Mu, 
Ausland — 
Amerika, Briefe ads Newyork vom 11. d. A - 
len mit, daß nad Deprihen aus Waſhl gten mehr ale 
100,000 Solnatex un» Offiziere bes gr ne J 
nach Merito begeben würden, fohald fie aus dem v 
besdienfte entlufien wären; Yuare werbe immer Unter: 
Rüpung genug finden, um dem Kaifer Marimilian une“ 
wierigleiten zu bereiten. er 


enteirtbare S ul ‚ot 

Temprratür ber Mainwärme: 16 Brad. 7 
— Ve Maimb: Su. — 
per Rssettcar : Fr. Brand. ’ a ılac 


Hafner Ge 








Bißsten 9 U. 45— te., bo. prmk. 9 A. 87— Er. 














6237) AB. 2, 


—— — —— 


aaa. uodes-Anzetwei a 1 
m Alwädhtigen en, na nneremt uU terbs 
Sakramenten, unfern innigſt 2 Sohn und Bruder * al Melle Pier | 
Andreas Kohlmann, 
üler der IV, Gumnafial-Elafje zu Münnerftadt 

in dem Alter von 19 * al Tagen heute ee hr m ih zu zufen, io 

Don namenlaient erze bürhbrungen, aber ergeben. im. bem Biden bes Herrn, ſetzen wir von 
* ſchweren Verluſte unſere Berwandten, Freunde und Bekannten in Senntnig und bitten um ftilles 


Rariladt, Würzburg, ben 25, Mai 1865. 


Die tieftraneruden S 


mn De nn nn nn nn N nn 

















6 
- 
Eodes-Anzeige: n N 
Dem Herrn über Lehen und Tod hat es ne theuren Sohn und Bruber =; 
“ | Herrn Andreas Stumpf, * 
| Cohn des Kunſtgätturrs Jakob Stumpf dahier, — 


am 23. Mai Yorke! 12 Ubr im 19. Levensjahre ſchnell kind mnerwertet zu ſich zu Tufen: 
Diefen fo herben Verluſt allen Freunden und Bolanınten mittgeilend, bitten am fille Theilnahme 
„ die tieftraueranden Hinterbliebenen. J 
| Die feierliche Beerdigung findet heute Freitag ben 26. Mal Rahmittage 5 Vier vom Leichenhauſe FAR 
aus und der Trauergottespiruft Samftag den 27. be. Mormittags 10 Mär im ber Pfarrkirche ju Si. Peter 
| 


ſtatt, wozu bie Verwandten und Freunde bes fo mi, Debingeichiebenen häfi hit eingeladen werben. 








SS Of a Yy 
„eeitizerkeis tv tar nn. Were ERENTO Mr KR Er 
) { 8247) 
Todes-Anzeige. | 
£ 3 Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfere innigfigelieste Mutter 
ı3= 


frau Barbara Ebert, 


— Beinwirtbs-Wittiwe, 
in einem Alter von 68 Jahren am 26. Mai früh halb 2 Uhr in ein befferes Jenſeits abzurufen, 

Die feierlide Veerdigung findet Sonntag Nachmittags 4 Uhr som Leichenhauſe and und der 
Zrauergottetbierft Sametag den 3. Jani frdg 10 Uhr im hoben Dome flatt, mwoju bie Freunde und 
Bekannten der Verblichenen höfliäft eingeladen werben. 


Die tieftrauernden Hlinterblispenen. j 
j 








mE, 










; wann“ 


Grievenkuchen 
zur Schweinemaft find: fortwährend 
gu haben bei 5b(8085 
I. Abhls Be 
Sauderſtraße Neo 1243: 
5754) Zwei 
zu verfaufen. 5. Diſir. Nro 125, 
Schottenanger. 
8223) Eine Verſon ſucht einen 
Monatöplag. _ Breite Schloßjaſſe, 
Nro. 158. 
I uber 1869er Würzburger, 2 
—— 
8bter ersheirier, 2 Fuder 
Shine I billig zu verlaufen. 
h. in ber Exp, [2a (8928 





















/® 
Dankfagung, 
_ Für bie zahlreiche umd ehrende Beteiligung an Qeihenhegängs 
nie und dem Trauergotteßbienite unferer vielgeliebten Schweit'r 
und Tante, Fräulein 
Babette Bauer, 
Tochter des berlebten k. Oberzollinſpektors G. A, Bauerbabier, 
fagen allen theilnebmenden Verwandten unb Freunden, indbelen: 
dere aud der wohllöbl, Kreuzbraderfhait, ben ianigſten Dant 
Würzburg und Speier, ben 25. Mat 1865. 


die tieftranernden Hinterblichenen. 


Engl. Souverains 11 fl. 57— fr., ruff. Imperiais 9 I. lars im Bold 2 L 581, fr, Veqſel 


46— ie, Geld per Brand fein 817, b⸗Ftauten · Chir, 


do. ai marco D M. 37— IE, Writer. 9 M >9/, fe, 


87 
Ein großes geräumigen aus 
grobem Keller, — oft, 
Für die große! Theilnähme: |bei rn und: bem U Mtehreren vermietbareit jäönen Keks, 
Trancrgotteöpienfte unleres guten unvergefilichen at. Tıter, © len 2oy 2 großen — 
Btaders Schwagere Srod⸗ und Shwiegerunters u + Abe ge einer ER 


ndlun 
lern Johann Hertlein, eignet, if aus freier —* ver» 
Privatier dabier, taufen. 


Ray. im ber Exp. 2a(8229 
Iprcden wir Hiermit unſern wärnften Danf aus TAXV 
Würzburg, den 26. Mai 1855. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 








BaritfAatın 
























— 





— 


Sefloroen· 
Barbara Scharyf Schuhmaver⸗ 
meifteräwittwe, 15 J. alt. — Ehria. 
Dittmann, lediger Mayr NY 












Für die große Thellnahme bei der erg und dem Trauer j a A —— | 
:» 97, nnfeklber ; 
gottedbienfie. * unvergehliden Eh w· ſtet 1. Der Ser Auefehuf, 
Dorothea Hör | 


ling », MM 6909). Ein Germbut web 
fagen wir der bedgeehrien a ae ſosie allen Ber» · wurde — m Rah: in ' * 


wandten und Freun den 
er tieftrauernden Hinterbliebenen, 8301) Donnerfag den 17,08, 
8 abi nn ge e — 
— ne Fee De a Fiuder wird eine gute 
= —— geficher 


en N GR "un t und gebeten bie 
Sommerhausfchuhe — 
in neuer Auswahl bei eg ge 


verloren. Man bittet —— 
8205) As Wolf, Schuſtergaſe. gegen Belohnung in der Erp. 
_ Pommerifche Gansbruft, Trüffelwurit, Go: » * he 
an EEE" 


thaer & Branunfehweiger Gervelatwurft, Se 


i, kleine ‚ das Baar 7 kr., in vor- 
zliglicher Waare, t wurde Berloren ai 
I. Getifr. Schwarz. De DE nei 2} 
ur gefälligen Kenntnißnahnie. u Ba 
— ich hiemit tuißnahn daß ſich bas Mache — en =; 


Salanterie; & Epi elwaaren Geſchaft "rt Pfeil ———— 


M. Würth 8238) Eine braum Iederme Geldbörfe; 


mit Yahalt mwurbe verloren, 
aan heute un ben früheren Sotalitäte gegenüber, im Qanje ded Hrn, Seierı ———— A | 


er Mainbrüde, befindet. 
* Fre A für das mir Las ta, Vertrauen, bitte ich um ferne= Raheres vereb 3, Dike, Sir. 286, ee 
ohlwoll 8241) Gin goldener eifter Een) 
Würpburg, den 96. Rai 1885. . — Sig, — — 
ür auf dem Fa eruen 
8214) WW ih. fibenngittertber Dis pair Ende ws 


Vegelabiliſcher Angen-Hei [-Balfam, — = 


Martin Beichel 


nt 

gepräft vom hohen Obermiil Gdegan —— vom hohen kgl. EN 
Dielen Balfam, ide fi bei äußerlien Augenleiden als ſehr heil» 
ſam erprobt hat, —— jur gefaͤlligen Abnahme A fl. 1. pr. Bläschen 


nebſt Gebtauchs ⸗ Anweiſ 
Martin Neichel. 
fürztliche Ordination 
zu haben bei we Rronezapotyeler Schmeller hier. (8221 


Eine Parthie leichte Sommer- Jaquetten in in 








I em Orleans und andern Stoffen, zu 6 und 7 fl. san); 2a) Ein gutergogener 
— It Nikolaus Söllner, Schneidermeifter.. dur: auae vun Auslaufer 


Serkaufalokal im Schenkpef nachſt der Schuftergaffe.  Näh. im der &rp. en 


mE 
Grinolinen:; — 


Eircn 4 Teutner Brũueen ver · ) Ob rhalb db ohlichteit iſt 8286) Es find 86 Eimer A 
ben zuiammen aber einzeln cr tdalid orfiodte mi u & u heben, Dein nen * verkaufen. 
Kaı 


of fagt bie Era, Bolz. Räbh. in ber Em, 2 
Drud von Bonitas Bauer in Würzburg. ¶ Dienu 
* — * 


ne 





* Bi en eröäfenfilzt, yatı ſih it 


Bud ae er freiwillig dem all» 
er ahren 

* eu 3* die Pa — vorn 

nie Anmeldung ber forberungen und ber nl: EA 


ung auf 
Montag, den 19. Juni I. I6., 
u, wi Borbringung der Einreden gegen bie angemeldeten Forberungen 


Montag, ben 17. Juli I. I8,, 
II, jur Schlußverbandlung unb zwar für bie Replil auf 
Montag, den 31. Suli I. 36,, 
bamnfür die Duplif auf _ 
RI 3, 


jedäsmal im ——ã —* Kr. 13 anberaumt, 
9 ⁊ Rr. 
—— und — sieh vr — Gemein: 





Huswärtige lade et bis zum FR Ghitiata — 
vwoju jer ER benannt af um Sn * 


— 
dab ter zu b en, * ne bie 
— "u Pr angebeftet und 17 ae Taf inf 
* erden alle Diejenigen, welche irgend Ben * den 
in Handen haben oder zur af (ul 


des be —*3z* Erjagleiftung be — 
ihrer Rechte nur zu Auen he abauliefern zei. 


5 das gemsinfäulbneriide Gefammtoermögen nad 


2 
ET. 


bes fih auf Ni are 6 — — 6300 fi. Ponpotheteniulden — 


— U Aber Die Bermötthung der Maffe Beſhluß hu af 
biejemii melde an genamntem 

Aber alle Grrfärung —8 Ken? den non Ad) hierüber. IR 

Erllärenben * —— Verst aſſen als beitretend erachtet. 


Würzburg, am 12. Mai 1865. 
Königlich bayer, Bezirks⸗Gericht. 
Hofmann, 


Ir 


Weber II, 


rg 1 Am Donnerstag den 8. Juni 8/26: Bor 
©: mittags 10 Uhr werben zu aus 1 Qeldusg bei 


ur Volfa von ben. im — 

we er gräflib von Shönuborniden Beinen — 
— © meiltbietendb vrrfleigert:: 

u: Eimer 1864er —5 — —— 


4 mbac er, 
Yan 1863er Kiubacher, * Bi 
27 F * — 
—* * ie gemiichten Gewächſes, 
Halburger Traminer. 
Proben an ben zähen können eine Stunde vor Beginn bes Striches 
enämmen werben, 


Gaibach, ben 23, Mai 1865, 
Gräflich v. Schönborn ſche Domainen-Bermwaltung. 


8199] (2a) See Lienhardt. 





5 a * eg Tg gen F = : * | 


— — 
M BE — fi} 


u ee 

ö öbl t 
u — —— 
ge“ 2 Treppen hoch, lints 4.:D. 
r. 145 auf 1. Juni, (7599 


8203) Kettengaffe Rro. 29 if ber .. 


exſte Stod mit 4 Zimmern, Rüde, 
Holjlager, Waſchhaus, Wa — 
neu t peritt und ebenio 
der 2. Stod fofort zu * eiben. 
zu Näheres Obere Jopannitergafie 


HE EEENE ja kr, 1 de Se . der 


8212) Et) 8212) Ei) mäblirtes —S— 


En bach, ift ſogleich zu vermie · 


then. _ Schuftergafie, Ar. 558), l N i 

Eine jhöne Hohparterre- Wohnung 
zond Zimmern und fonftigen Er⸗ 
me: en iſt auf dem 1. nn. —* 


a gan 
neue er * Delhi Kane sie 
zu verlaufen Mo? —— bie —— 

Im 4. Du Rr. 186 if 


— ie 


8 Ein 0) imm 
sa Baia * 
bis — zu vermieten heres 


—8 aum Hinter⸗ 
7° Maflerleit» 
ung, nn annehmbaren Des 


dingungen zu verlaufen 


Näh. in der Exp. [2b] (8128 
— — 


8216) Ein geraumiges gro ßes Haus 
ie Garten, Stallung ꝛc. wird 
It Bi m —— geſucht. Frankirte 


Nro, 10 nimmt bie 
Erpedition X ae 


8218) Eine Kaffeelöchin, bie gute 

geanife bat, wird fogleich geſücht. 
überes bei Frau Wilhelm, 2. 

Nr. 48, Glodengafie. 


m —— 

gen im Schildhof Nr, +48, Bu Trep⸗ 

pen hoch. 

8215) Ein Haustnehttann eintreten. 
®o? jagt die Erped 


" Baulucht Auilaer der Beine 


a 
Rah. in ver Erp. 


(38 


Bekanntmach — 


80901 (25) Bel der Militär: Lokal Berpflegs: Commiſſion Bürzburg 
werben 3500 Bollzentner Aue Steinfoblen aus_ freier b, von_ben 
Weniaftnebmenden, angelauft unb werben ichriftlihe Angebote von heile 
an biß zum 7, Juni I. %8.. bei genannter Commiſſion entgegen genommen, 
woſelbſt auch die Antaüfbeditghife zu Jebermanns Ginficht effen vorliegen, 

Würzburg, ben 24. Mai 1865, 


Strichdbefanntmachung. 


Im Schuldenweien bes Bädermeifters Friedrich Dreier von Efleben 
verfteigere ich zufolge der von ven GBläubigern getroffenen und allfeitig au⸗ 
erkannten Lebereinkunft wiederhölt am 


Montag den 12. Juni I, 38. Nahmittags 2", Uhr 

Im Wemeindehaufe zu Ebleben das dem Gemeinfchuldner nehörige Bohn⸗ 
wit Badhaus Stall, Schweinftälen, Heuboden und Hofraumm, Blan« 

mmer 109 * 0,07 Desimalen, gegen Zablung bes Strichſchillinges in 
vier gleichen Martinizielfriften, 1865 mit 1868 ohne Zins, und werben bie 
übrigen Bedingungen an obiger Tagfahrt bekannt gegeben. * 

SEtrichaliebdaber werben hiezu mit dem Bemerken eingeladen, daß ber 
Zuſchlag ohne RaLfiht auf den Erlös definitiv erfolgen werbe, 


‚ Werned, den 22. Mai 1865, 
8198) Kaſpar Febr, k. Notar, 


Nächiten Mittivoch S Don- 
nerötag bleibt mein Laden ge 


fchlofien. Br 
S. Rosenthal. 


8213) 


Seidene Entouscas 


zu 2 fl. 80 fr., 2 fl. 42 Er. und Höher das Stüg, 


Sonnenfchirme in- den neueften Deffins, 
Negenfhirme von Seide uud Alpata: 


gu allen Preiicn empfiehlt . 
Mi. J. Fröhlich, 


Plattnersgaffe. 


Den Au $ Verkauf 


aller Eorten Staatsvapiere, Lotterie-Effelten, Actien, ftan errliher Wa⸗ 

ere, ®elbiorten, Wechſeln pr. ——* und fremden Hera beforgt ber 

a nete gegen Berechnung ber gefeglichen Courtage von nur 
e 


ftanko Provifion, 
7957) (25b) 


Mehrere 100 Stück Daubbol; 
zu 4°, 317°, 8°, 24°, 2°, 117°, gu Bier: und Beinfäfier, Stüdfaßböden zu 
3’ und 31, lana unb Hittel-Erüde u Faktbüren, find zu verkaufen der 
Andreas Stecher, 
Gaſtwirth zur Stadt Mainz in Würzburg. 





8006) 


Emil Wohl, beeibigter Wecfclfenfal; - 
Brankfurt a/M,, Zeil Ar. —— 





773)] (3e) 


A ⸗ — 2 Me, 
Privat Entbindungs-Anftalt. 

Ein verheiratheter und befehäftigter Arzt, zugleich Aeco ucheur/ in 
einem geſund und reizend gelegenen Orte Thüringens, iſt zur Auf- 
nahme von Damen, welche in Stille und Zurüdgezogenheit ihre Nie⸗ 
derfunft abwarten wollen, vollftändig eingerichtet. de ſtrengſie Ver⸗ 
ſchwiegenheit und bie liebebollſte Plege werden bei billigen Beding⸗ 
ungen zugefihert. Adreſſe- MR. IR. MR. poste restante 
frei Weimar. b - 2586] (p) 





ich 


.lidung an. 


ge: 


Drus von Bonitat-Bauer in Bürjburg, 


. Juxi 1865 


gdest. Kiöftert. 
Stants-Anlehens. 


Daupt-Beminne dieres- Anlebens; 
2% & fl. 2500,00; 10. fl. 2200005 
60 & ft. 200,0005 81 Afl. 150,000; 
20 & fl. 50,000; 20 & fl. 25.0005 
121 a fl. 20,000; 90 A ft 13.000 


171 4 fl. 10,0005 18. :e. bie f.13 
niedrigfter Gewinn, 

Original Obligationen auf fl 100 
lautend find von mir billigt zu bes 
viepen, P , 

m jedech Febermann bie Bethei- 
ni * rohartigen er 
men zu er ‚ offer 
ebte Anzahlung von ca. * 2 alle 
und koſtet 
12008 zu biefer giehung 330%, 
m oder Thal 


.. 5 [ er, 
6 Looſe au dieſer Siehung: 17 I. 
fr. * Thaler. « 


G Einſend des 
oder —* nahme Ka een 
zu beviehen burch 


4b] in Frankfurt 


In_ einem hervorragenden 


und Mobemwaaren: Beigäft 28 


Unterftrankens wird ein Lehrjunge 
(Iſraelite) zum ſoſortigen Eintri 

unter annehmbaren Bedingungen ges 
ſucht. Franco » Offerten sub G, * 
185 beſorgt Otto Molien in Frank⸗ 
furt a/M. (7784 (3c) 


— — — 


J. G. Duft It, | 


1 


8023) 3) Ein Plußbad mit eilf 


Babdekavineten mit Dufchei 
ung auf 2 Schiffen ftehend ift 
ig de verkaufen, 
ab. in Der Exped. 
ant, der Raben ⸗ 
—* Ber A F nl 
zu verlaufen. Näb. in der Erped. 
Aus be Quag lia · Stiftuug 
dahier find ok - vorkärifiße 


mäßtge werficherung ausjuleihen. 
Aub, 21. Mai 18r5. 2b(8092 _ 





1 
1 


K. Mentb, Stiitungepfläger. '* 


te 
8105) 2a) "Eine tühtige Köchin wirb 
fogl n eine Rehauration geſucht. 
Näb. in ber Exped. 

3226) 3e] In einem Lanbiläbichen 
Unterfrantens, an der Bahn und beim 
Main gelegen, wird ein jarger Mann 
von achtbaren Eliern, dereiwas Bor- 
kenntniſſe befigt, als Lehrling im 
einem gemiſchten — 
geſfucht. ranko⸗Offerte beliebe man 
unter 8. 10 an bie-&rped, bs. DL, 
gut richten. 








Anzeige. 

Sieben Jahre alter Kirfhengeifin: 
wird, um aufräumen; per, Maas 

94 Er. verlanft.. Aa 
5. Diſtrikt Ne-251, Saalgaffe. 


ı [% 


8110)36) Bucl Cchränte mit Gras! 
14 


8 









| ‚Stadt- und 


” au Ar nt 7% 
ra ie 


Landbote 

„Ming. Konad « Winden.) 
üge. Rab Ausbagiv.n Austad - 

& ‚  Radım. 

Be TE He 10 uienns 

ae Wüten. 1, z 

a Pütz 2. 44 


ar 


er 








r 












| 
F r Fefemnibusfahrten nad 





#7 Yrnflein sum, 
— Ban BE 
Säurkg. 10= * n— 
vemue 1., 68 No abach per Difchefeheim 4 U som 14% 
—i —— | N > RR FR eh im. 
Sk Mr —— — — 
——— Tr Acht zehuter Jahrgang. Wed mlims nein DU a 
Der „Stadt und Landboit AIG. Suter Sin. Natmittage 4 Uhr; das „Ortrar 1" wSdentlid dreimal. 
Breis befemnt. ae Ve She Be ee a ee 1 a a te TR 2 
Rr. 126. Samttag den 27 Mai IN6S. u vo Magdalena, 


Für den Monat Juni kann auf den Stadt: und Landboten bei allen 


f. Boftämtern, wie auch durch die Poftboten, abonnirt werden. 


Dur ſchleswig⸗ bolſteiniſchen Sacht. 

Bien, 26. Mai. Es beißt, Deſterreich werde, 
falls Preußen auf Einberufung der „ihleswig -boliteini« 
ſchen Etumdbe* nad dem Wahlgeiepe von 1864 bebarte, 
barauf eimgeben, mur um eine Verzogerung ber Einbe⸗ 
rufung ju vermeiden. 


Bayvriſcher Laudtag. 


u ber Derathung in der 
über den Yntrag, ie 8 der 





ic, die Boltyeitare für —ã bett., iR 38 


agen: Abg. ger madıt darauf aufmerkiam, 
egierung vor O 35 ein Reſetipt erlaßen 
bat, wonach fie im Intereſſe des Publikums beſchloſſen 
bat, die poltjeiliche Taxirung des Feeſſches don Monat 
zu Monat auch ferner beizubebalten. Redner meint, die 
Mepger ſellten ſich, wenn bie Negierungen anf die Frei: 
gabe ni.,t eingehen, an das Wimflerium menden; bier 
werde gewiß abg-holfen, zumal eine Neuregelung der 
Tare unmöglich 4 Abg. N. A. Schmidt kann Die Ueber⸗ 
zeugung wicht gewimmen, daß bie Freigabe ber Fleiſch⸗ 
— zum Beſten des Publicums if, berubigt üb aber 
bei ber oflerh. Verorruung vom 11. d., weil bie Requ- 
lirumg der Taxe zu Shmierig ıft, und in der Hr ffmung, 
daß Pie Mepaer von ber $ eignbe einen vermünftigen 
Sebreuch machen werden. Abg Münch Bürgermeiter 
in Hot) fücchtet, dog, wenn gegen die Meigerung der 
Reaterungen, bie Fleiſchtaxe freigugeben, Berufung ans 
Pinifterium ergriffen wird, dieſes fogen wird, wir haben 
bie ganze Sache den Necierungen üderlafjen. Da mun 
in einzelnen Be tıfen bas Publ’cum, in afberen die 
Mepger die Freigabe wünſchen, bittet Weoner um Auf⸗ 
ſchluß, ob, wenn die Beichwerve eimes Bezirks vernei⸗ 
nend beihieden wird, die Tare requlirt wirb? Hr. 
Miniſter v. NReumayrt ermiderte: D. Regie umg von 
Oberfranken hatte jiher die materiellen Interefien nes 
Publıfı ms im Auge; find ihre Erwägungen nicht Ste, 
fo werben Beihwerden dagegen fommen Das Diint« 
fterium bat auf fern Oberaufſichtsrecht nicht veraichtet ; 
Über die Art der Verbeiheibung der Beſchwerden länt 
fih By nichts Beſtimmtes fogen, weil bei jenem Fall 
e* auf die Altenlane antommt Der Etandi unit Des 
Diinifteriums iſt belannt, denk Kedner ſelbſt hat die Frei: 
abe bei Er, Maj vem König beantragt Das Mini: 
— des Innern wirb ſeine Kompetenz ſtete fo wah⸗ 
ren umd handhaben, wie es das muterielle Intereſſe der 
Bevölterung erfordert. 
Frhr. o. Lerchenfeld beantragt Namens hes Finanz» 
aue ſchuſſes, 80,000 fl. für ſtändige Unterbaltsbriträge 
an wirkliche Studienlebrer derjenigen riolitten Latein» 


. des nad 
daß de 


* 


ſchulen, welde dermalen 4 Maffen und 4 Maffenlebrer ' 
haben, wenn fie zur — gedient haben und 
durh Alter oder Unglud biemftuntanglich geworden fiub, 
baun deren MWittwen und Wailen, melde beim zu - 
Unterhalte hinreigendes Bermögen befigen, yur —X 
ung zu ſtellen. Diele 80,000 fl. erden dem Ueberſchüſſen 
entnommen aus dera im Jahre 1863: mit 30,000 fl zum! 
Bert 4 geftelten Machtragskrebite für Fenfionirum | 
—— von Schullehrern/ welche vor 
penfionitt wurden. 
Münden, 295. Mai. In Betreff des Geſethent⸗ 
wurfs bei »er Ammeitie hat geht Abends no eine 
bejondere Sigung des I Ausihufles ber Kammer der 
ee fattgefunden, über welde das 
Folgendes mittyeilt: Der Srarteminiter dus Neupern 
ertlärte, bie Regierung. habe bie Krage in das Auge 
gefaß:, ob die bei der Ausichukfigung vom 70. Mat’ 
1863 *86 des Art. 3 des, Geſetzeſtwurfs9 | 
treiene Differenz nicht in einer dem Charakter der Amr 
neſtie entiprechemten Wetie ausgeglichen werden fönne, 
und ſchlage deshalb nor, die Bellmmung bes Art. 3 
auf alle 5 dentſcher Bundesttanten aut zudeh⸗ 
nen. Der Referent glaubl, daß auf dieſer Bafıs eine 
alfeitige Ein aung eriolger fünne, und beantragt, Art. 8 
dahin ım taffen: „Die Belliinmungen ber vorſtehenden 
Artikel finoen nur anf ſolche Perſonuen — 
melde zur Zeit der Werübung ber im dieſen Arutein 
erwähnten Arafbareı Handlungen "Angehörige eines 
deutinen WBundesftanted waten.“ Dr, Bartb ſchließt 
fi diefer Erflärung an Fieyreh erilart Abg. Dr. Bölt, 
ohne von jeinen früheren Anfigten abzugehen, werbe er 
ous Rückſicht auf die befttmmte Erklärung der Negier- 
una: ber Belshentaurf werde hei weiterer Ausdehnung 
efährdet, für den Rorihlag fiimmen. eg weiteren 
255 der Ange. Umbiheiden und Dr. Edel wurde 
der Art. 3 num rt. 4 in obiger Faſſung einftinmig 
angenommen. - 


Zagreöneuigfeiten 


Se, Majeſtät der König haben gerubt, dent Reichs: 
arhins : Vraftilanten 5 Evangeliſt Brandl zum 
Offlsianten am Archios Conſervatotium in Mützbirg in 
prooiloriiher Eigenigaft:gu ernennen. 

Das neuefle Juſtizminiſterialblatt veröffentlicht ‚eine 
Entihliehung des fol Staatsminiiteriums der Juſtiz, 
wornach das Verbot der Ei ſich geſtattung und Abſchrift⸗ 
ertheilung von Notariatsurtunden an Rihtveiheirigte 
(Ürt. 98 des Notariatögeieges) auf bie Beautzung der 
Horariatsurfunden im Strafrehtsiahen nicht bezogen 
werben kann, in welhen die Bflicht bes Notars zur 





Umisoerihw u mer bem Da tngungeeiägier unb Straf- 
gerichte gegenüber hinwegfält. 
Der Senat der biefigen L. Univerfität gibt in Rück⸗ 
—— anf feine ſchon früher veröffentlihte Bekannt⸗ 
dd. 31. März, „Berleibung des o Wagners 
u —— pro 1847/70 bett.“, fund, daß 
für das mit 1. Juli curr. begimmende aweite Brobejahr 
von der E, Wlademie der bildenben Kin fe in Münden 
bie Stine einer —— — darſtellend „den trauern⸗ 
ben Adilleus eeretitranbe nad) 1. 458492 ber 
Ilias“ — als plafliihe Probearbeit verlangt wird, 


Am 29. Mai im Hiftoriihen Verein nesausgeftellte 
Münzen: u Kaifer, Fortiegung, von Nerva bie 
Gonfantin db. Broßen. Dann Münzen von: Be'gien, 
Berg, Bern, Belangon, Böhmen, Bologna, Brandenburg, 
Bra lien, Stabt Braunſchweig, Lur-Braunfdweig, Braun: 
ſchweig ⸗ Rüneburg » Grube hagen · und Wolrenbüttel, 
Ener Bremen und Verben, Buchen, Buryan, Eis: 

Ib, Ehina, Kanton und —— Chur, Kucpialı, Gleve, 
ehe und Rurfürftenth. Stadt und Bethum 
—— Dalmatien, Stadt 53 Dänemark und 


Sn unferer Gtabt If mın auy ein Hötel garni 


entfianden, indem Hr. A. Vieuffer auf der Zıltuspro- 
menabe fein gerä * ſchon modlirtes Haus zu einem 
ſolchen eingerichtet hat. 


€ ihtöffgang von Unterfranten und 
— — te Quartal 1865, (Forijſ.) 
* * bei sefer Englert in Krommen⸗ 
8 in In Dienf getreten war, jo wohnten nunmeor nad 
ba Haun And ber gg rg Bruder in dem von 
ererbten Haufe. war im früh: 
dee 1864 ben —— en aſt alle Mobis 
geh bis auf 2 Betten verkauft worden, allein Foiepya 
änbiges, munteres, levenslufliges. Nädchen, 
ee buch) on ſoviel, als fie für fi und * 
Bruder Sylveſter brauchte, fie gewann im verfloffenen 
ahre 19 Säcke voll Rartoffel und ihr Auslommen war 
ben laufenden Winter gefih > e hatte ein außer» 
ehelihes Kind von ben Bahnw Surdholz, der jegt 
bei Schweinfurt fationirt if, übrigene fein Iaih 
14 fl. betragendes Alimentationsreid.- -iB beiahlt, 
dieſer Joſepha Haun Enüpite nun Jogann Adam Engler 
im 1864 eine Belanntihaft an und beabfihtigte, 
fie zu ehelichen, was für ihn, der zwar” Srundbeitg, 
air fein eigene: Haus hatte, ſchoa deßhalb vor Bır 
il gemejen wäre, weil er durch diefe deirath Ausſicht 
at hätte, am Hrun’ihen Haufe Antheil zu befom nen. 
I September oder Ottober ſchaffte er aud in Erwar⸗ 


biefer Heirat feine Kartoffeln in die daun' che Ber 
hauſung, hielt fih bort unter Tags viel auf urb aß 
dort % und Übends; feine Schlafitätte be» 


fe er auch jeim Bauereigeiirr, Dageaen fem 

bmet und Stroh in ber Scheune bes Kaſpar Beh: 

> e. Er hatte zwar einer Biehftall im Haufe ſei⸗ 
Deſchwiſter; er äußerte fin aber einmal zu Heinrih 
Engler! von Kiommenipal, biefer Stall jei zu kalt und 
er möchte einen beru Etall, und dies wird auch die 
Urface fein, mekbulb er feine 2 Kühe und Schweine 
leichfalls jeit September oder Oktober in der Haun'- 
den Behani im Stalle eingeftelt hatte. Jideſſen 
zealifirtc fich dieſes Heiratheproſekt wicht, virlmehr trat 
Joſepha Haun zurüd, worüber Engl:rt er ungebalten 
wurde * * Joſep pha oft zankte. Sie machte 
ibm die Au fen a und feine | Bilmalien fortzus 
ſchaffen und ng. r Haus Berg m 4. betreten. ya Seas . 


= ee feiner Geſchwiſter bei, in mel: 
er 


ſchen — 25 chen Hauſes fleht ein 

— — ST 
ab drei Bo 

In ber RE ber Band fi febt ein 2 Sdah 


langer Stoptrog, babei ein Etafeiien, baneben ein ölger: 
ner Stud mit einem —— Lints von ber 
Kühenthüre Reht em cls Anricht bienendes 2 ih 


hobes, 3 Schuh en und einen Schuh vom Thücpio 
auß gegen bie —— Mauerchen, 
darauf ein —— —* A zum Rar« 
‚ fogenannter St By de a biejem 
nn — ——— — — — — 


— iR * 36 habe, 4 Schuh breite, 
a der 
ührendes 8 Schub lanads 
* > fehr —— um) J 
wur T* ———— 
o Briten n 
Das Bu bergeftalt konſtruirt, tab auf on 
Mäuertpen, ’/,; Sauh had vom Gcdboden, eine Steins 
platıe aufgelegt if, auf beiden Seiten it je eine Stein- 
platte autgeftellt und oben eine Stelnplatte darüber = 
legt. In dieſes burd Steine gesildete Schürlod g 
ber eijerne Ofenhals ſelhſt * — Schürloch bat —* 
gi von 1 Schuh 3 Zoll 1 Eingang vor 
Küdhenwand aus & * — 1 Schuh 3 Zoll 
a bieie Breite wereng rt aber > ben Dien« 
dals umd beträgt im der Witte nur of 2 a 
Der Dfenhals ıft, innen gemeflen, 10 5 
unterfte ne in Burg Dass. . bie 


—* 


Tauy un ‚get und * 
Diepalfes bes an eren Dee 
m Zimmer fleht ber Dien 
von Band | IB; 7 85 ab und „weht mit Hin» 
zurech aung der — 2 Schuh 4°/, Zoll in das 
tmmer binem, Am twoch den 9. November Lam 
jepha Haun Morgens zu Katharina Sarıung und 
entlied einen Zuber zuu.Waihen. Sie war dabei heiter 
und mumter und jagie fie wolle cm ** Tage nach 
tammersbad geben, um ben Tuchrock ihres verſtorbenen 
ters zu verkaufen, von befien @rlös fie —* —— 
Sylsefler eine Joppe faufen wolle. Johann X 
lert fam in ber e ebenfalls in bas 
und brachte ein Tuch voll Streu. *2* 
trägt ia ſchon wieder Streu, Du 
dem Haufe?“ Er erwiderte: „Jh ni nr mo 
tragen.“ Gy'vefter Haun ging = 8 TR in bie ar 
und als biejelbe um 11 Uhr m@nbe war, gin 
fe. Da war Johann Adam Englert anme ns ums E 
nd am Dien, in weldem aber noch Tein feuer — 
macht war, indem Jofeoha Haun au dem vorbeiflichen« 
ben Yonbadı wuig. Syloener Haun machte fotort mit 
Tannenp:ügeln, bie er guiammenhrad, 2 im Dfen „* 
und Rehte einen Hafen mit Kartoffeln b m fie zu 
fieden, damit rz und fine Schweiter fie zu ittag eſſen 
konnten. Da er um 12 Uhrt wieder zur Schule geben 
mußte, fo unterwieit er ein ſtarkes Deo, damit die Rar« 
toffeln bald „gabr“ werden follten. Als die Rarioffeln 
ahr waren, rief Eylaefter Haun feine Schwefler vom 
herein; bie ——— daun aßen ger ihre 
rennge Rartoffeln mit einander. j der Zwlſchenjeit 
jed Johann Adam Englert anmejend, ging zumellen in 
—* ſKenche und ſchurte das Feuer, weil aud er verfaulte 
Rartoffein im Ofen für feine Shweine lochte, ſprach aber 
mit den Gerhwiitern Hann Bein Wort, jondern b:le), 
— fie ahen ſtunm am Ofen heben, Wahzrend nie 
Geihmwifter Kartofjein apen, läutete es aerabe 12 Uhr, 
und damals amd Augeſch * noch am Ofen. Ws 
nun Syisefler Haun in die Wlutageisule tg, fa$ 
‚eine —— noch am Tiſch, 4* —— * er 


ihr Kind im Arm. Beoor Soplveſter or 

verließ, jah er nochmals im Dfen nah und 3* 3 
darin noch Feuer brannte. Da er ganz dickes Tannen- 
holz als verwendet hatte ũad es im ber |. 


warm war, Is brandte jeine Schweiter a u: 
nãchſten 2 Eiunben kein neues Kemer zu maden, m. 
Rıns Seh wadzulegen. Der Ungeiguldigte hatte im 
Hauje einen Kübel zum Welten feiner Küye ſtehen. 
i (Bortjegung Folgt.) 
Die Linie Nürnberg: Würsburg wird man mit dem 
1. Juli befiritiv eröffart, vom 15. Juni an ader Probe: 


"züge —— eingerichtet werben. 


dei Berübung bes geſttigen Brandes in Veits⸗ 
— verdaa ie Jnbiviouum befindet ſich bereitd 
Unteriuhungshaft. — 


Schweinfurt, 26. Mai. Huf dem sei 
markt, ver mit uugefähr 1000 Stüd betrieben war, 
der ser Dane äuberft fan, Box vorddeutſchen Hand or 
war nur einer anmelend, von kanbwirtken wurde 
bes herrſchenden Furtermangels {af gar nid ge 


Hi 


= 


il 


— 


J 


| 
—— 


Die Preife find in Folge beflem um 1-2 Garslin per 

Baar gefallen. Bi a 6D. Hy 
Um 27. Nahmittags 4 Uhr 

Hebewein: eier auf dem Bau bei 

in Münden fiatt. Die Eröfinung bes Theaters danu in 

der erften Hälfte des demmenden November erwartet 

w 






NE 


die er —— u ri Beſchrau lungen 
abine ton ni 
— au be Bier aan 


eutrale awsübt. * lich der Werbum r Zu 
gaubt der ae, jzahlreichen u — 
der notdameritaniſchen Armee würden nad einem vier» 
jährigen Mrieg mehr zur Ruhe unt Arbeit, als zu neuen 
Belahren geneigt jeim, und ed jei folglich unwabrſcheinlich, 


den dus 


Dresden, 23. An 
bes bie 
öfterreichiichen Etappenoffigier 


Aufle 1 
gie verabfolgen laſſen werde, ° 
ifter hat ſich bereit erklärt, 
wolene Deden zur Berfügurng 4 
langte aus Deſterreich aud die 


Errräßigungen für die Gänger 
Vreußen bat man die desfa 
beantmoztet, 


Berlin, 4 


R . Mai 
tg.” tel itt: 
RT 
en erlafjen, daß ng über bie ln: 
Lk änzen Io 2 
ſcherferer 


gen ſich in ange 
ee find Beranlaffung 
dhabung der Disciplin im 
Regierungsoorlage erjolgen wird.” 


Frankreich Baris, Freie 
n b arit, M. 
. Übenpmoniteur jchreibt 


ben fran 


Mni. Dem Melnsungteudiän e 
Sangei feſt ragt ir n durch Lu 
u 


* 


irage des Kaiſers 
e M — proegengen, doß legterer dem betreffen · 
‚100 wollene Dedm für 
Audh der hiefige 
dem Stadtrath 5000 
ftellen. 
achticht hier an, d 
die dortigen Bahnen mit arößtersSoulany die Fahrpreis» 


— 


Deutſchland. 


— eine 


Mal. 
über die amerikanische Angeles 
heit: Frankreich hat bie Drbre, welche dem unioniflis 
Yen —3 nur einen 24Rünbigen Aufenthat in 
zd1. Hälen geltattete, zurüdgenommen und wird 


daß Juattz ri 


bie Zeit des 
wiſſ 
Gleich ei 


N 
mit Fam 


—* genommen und 


erbaulihe ſche Geſandte, 


Reſts der An 


Der heutige 


Born Ehemiter 3. Shreyer neuerfundene 


Pillen gegen 


Zahnfchmerz 


an cariöſen (hohlen) Zähnen. 


Geprüft vom hoben Eier Et Dicinel „Eoltgianı, genehmigt vom aerhöchften 


f. bayer. Haudelsm 


ifterium: 


Ducl. Emballage und Gebraucht anweiſung 18 Er. per Schãchtel chen. 


Vorräthig bei 
Münden. Sch 
Würzburg: Herrn 


Brüdenan: B. 


Garlkadt: Bernd. Anſelm. — Kigingen: 
J. B. Ihl. — Königs 
SEqhwelnfurt; C. 5. Boit jr. — 3 
fi) noch Feine Depots befinden, übertragen wir 


Kiffingen: Apoth 


In Orten, in welchen 


gerne den Veriauf foliven Käufern gegen nambaften Rabatt. 


„_. Kaufmann I. 


3. Glüd. — Dettelbah: I. Schäff.r. 


re u. Comp. Schillerſtraße 2, 
potbefer Großmann zum Engel. 


int, Stto Ueblein 
I. G. Zarlein, 
ofen; ©, I. Einkäller. 
eil u M.: $. ©, Pölath. 


2115) (a) 





Goncelfionirte Privat-Eutbindungs-Anftalt in M 


Inſtitut biefet alle Garantie for fältiner 


Dieſes Seit Jahren beſtehende 


Behandlung. Scheimnig. Billige Bedingungen, Vroipeltus ertheilt 
Mauch, Direltorin, Neuertäftrid 14, elpoderftraße, 


Wiener Sommerfächer be 


8265] 2a) Bel Gärtner Earl Man- 
ger vor dem Sanderthor werben eis 
nige Gartengehülten geſucht. 


— — — — — — 
8250) 2a) In einer Kretshauptfiadt 
und an der freguenteflen Straße iſt 
ein maſſives Haus mıt einen Han⸗ 
deisgeihäit unter annehmbaren We» 
dingungen au verfaufen. Cfferts Briefe 
unter Ziffer B. 8. D. R, nimmt die 
Erped. ‚entgegen. 


Wegen Verſetzung ift ſogleich eine 
ſchone Wohnung von 3—4 Zimmern 
mit allen Bequemlichkeiten zu ver» 
ziethen, Näh. in der Exp. (8332 








ainz. 
ulie 
6257] (9) 
3. 8. Brenner. 

8324) Für eisen Gerelen ft ein 
Logisfrer, Reisgrubengafie Rr.231/,. 


8351) Es Tönmen einine Mädchen 
danernde Beihäftinug ‚im, Weib: 
nähen finden. Näheres im 2. Diſtr. 
Ar. 151. 


— Eine Me Eshtaffelle {ft an een 
foliden Herrn zu vermiethen. Gras 
bengaffe Nr. 115, (8308 


Ein Jagdhund 
von gelber Farbe, %/,jährig, von aus⸗ 
zeidjmeter Nace, iſt zu verlaufen. 
;.Näy. in ver Erp. [ 


Rekruten finde, 
nun. Amerita’s fei genen 
fon jet niat gewilit, Die verfländige Politif Lincoln’s zu 
änrern, der vor feinem Tode berg: 

eſte Rentralität verſprochen habe, falls bie Ehre 
der nicht im ei. 


fbington 
gegen die Werichwörer dauert fort, hat aber 
nichte Poſitives d 
T 


Die tlite Mei: 
burgen; Bafent John: 


ich Mezito'3 die ge» 
Spiel ji 
Neueftes. 





ort, 17. Mai. Davis 
ie und —— rag Ph —— 


et 
en Davis geliefert. — Der franzöfi» 
v. Monthelon, wurbe vom Präfi- 


beiten Johnſon empfangen, wobei ein Austauſch freunds 
liger ®efinnungen Rattfan, E 
tation bat fi etwas vermindert. Die Ausgabe bes 
leihe im Betra 
_ begommen. Gold 129%, ; Wechſelcours 1431/,; Bonds 104; 
Baummole 50, flat. a ——— — 
Wien, 25. Mai. Eine kaiſerliche Ordre hebt vom 
1. Juri ab ſamatliche Mlitärftandgerichte 
Die Reife des Kaiſers nah Ungarn ift en 
Temperatur der Mainwärme: 16 Grab, 
rs Vegelſtand des Mains: 6, 
TWerantwörtlicher Hedattenr :- Er. Brand, 


d. Die Auswanderungs:Agis 
von 230 Mill. Dollars hat 


3 auf. — 


Theater in Heidingsfeld. 
Sonntag den 28. Mai 
Das *8* Handwerker, 
Der biane Montag. 


Borber: 
Die drei Echulmeifter, 


ober: A 
Der Better aus Bremen. 
Anfang wie gewöhnlid. 
J. Ularems Direltor. 


Maurerqgeſellen finden bei gutem 
Lohn dauernde Arbeit bei Maurer: 
meiiter Förſter jun, Obere Möller» 
gefle Nr. 823/,, 807 

Daſelbſt it auch eine, Barterre: 
Wohnung von 3 Zimmern, Küche ꝛc. 
auf 1. Auguſt gu vermiethen, 


8268] 2a) Zwei einzelne Damen 
fuhen 2 möblierte Zimmer parterre 
oder erfteu Stock mu womöglich ans 
arenzerben Garten im 1. ober 2, 
Difir, Näh; im ber, Erp. 


Zu vermiethen. 


Eine Wehnung mit: 7 Zimmern ac. 
2 Manfardensimniern, Vaſſerleitung 
und allen fonftigen Bebürfnifien, ſo⸗ 
fort oder‘ biß 1. Auguft., Ferner ein 
Laden mit 2 Zimmern nebſt Keller: 
raum je vermiethen... 1. Diſtritt 
Hr. 113%, 24(8306 


Grforben: 

Konrad Saar, Eiſenbahnarbeiter, 
alt. —— en 
tiere, 68 alt. — £ 
Rogelibmiehmeifter, 69 3. alt. — 
Anna Maria Lorei, Schreinerskind, 
15 Boden alt. 





Leinwand 





in allen Qualitäten, 6/4 & 12/4 breit, 


SBemden- Binfäge 


weiße 8 


Kragen, 


farbige leinene 


Taſchentücher 


empfiehlt in bekannt guter Waare zu den billigſten Preiſen 


— Meiser 
rü nen Markt. 


P. 8. Dos — von Hemden wird | von mir auf dad Schönfte 


und Billigite in Fürzefter Zeit beforat. 


‚Schwarze Barege 


& 9, 10, 12 und 15 fr. empfiehlt 
Carl Knobel 


827 (2a) am Sürfchnerbof. 


Schwarze Seidenstoffe 


für Kleider, Mantillen und Paletots, in allen Breiten und 
Qualitäten, zu ben billiojten Breifen, empfiehlt 


Heinrich Frank 


am Sternplaß. 


u Montillen und Paletots werden auf Berlangen bie neneften 
este dazu gegeben, ? * 


8370) 


Das 


Herrenkleider-lagazin & 


von 


Georg Peter in Würzburg 
—“ eine große Auswahl fertiger Herrukleider, 
erner Stoffe zu Rock, Hoſen und Weſten, die neuſten 

inden ꝛc. ꝛe. de ufiherung jolider Preife. 

— werden pünktlich ausgeführt Fleiſchbank⸗ 
gaſſe, i — des Herrn Spenglermeiſters Gräf. 

Huch ann ein ordentliher Junge unter annehmba- 
ven Bedingungen fofort in die Xehre treten. 7597) (6f) 


Aromatische Gichtwalte, su: aaa @tung. eu 

pfiehlt A Pater 18 und 30 fr 

6818} (c) Die Kronen-Apotheke in Bürzburg. 
Apotheker Anselm in Karifiadt, 


Wislitenkarten-Bahmen von 48 Ir. pr. Ded. am bei 
4647) (5) - 4. 8. Brenner. 





‚meißnäh 


20 Rangerienpflangen, ſehr ihön 
find zu haben bei Talavera 
= — Zeller Thore. 


Ein folives Mäbdchen — eine 
&t Te in einem Laden cber ale Kin» 
bermäbchen .. kann ſogleich eintre: 
ten, NRäb. in ber Erp. (8282 


Rr. 179 im — iſt ein ei 
billig zu verfau (82 


Ein träftiger 2* kann bei dem 
u Lehre treten 
Al⸗inſchnitz, 
Säretnermer er. 


8254) —— das ſchon 
t und aus beſſert fönnte Naͤh⸗ 
tage erhalten. Na, in ber Er. 


8280) Domſtraße Ar. 140 konn bis 











- 41. Juli der 3, Stod bezogen werben. 


Ein ummöblirtes Zimmer ift auf 
ben 1. Zuni au vermuetben. 1. Dif, 
Kr. Aue Wal, gaſſe nädft dem . 

( 


* —* ve Penn 
autend ging vom Franzis a 
aus —— Man bittet um Rück⸗ 
gabe in der Erp. 


8266) Wine ſolide Verſon geieten 

Alters die im Kochen bewanderr ıft 

tann bei einer Eırinen Familie auf's 

Biel En“ gg finden. Bohn n J 
Räh. in der Erp. 


8285) Bier gute Eteinbaner Tönmen 
ſogleich in dauernde Mrbeit eintreten 

Tay 1 fl. 30 Er. bis 1 fl, 4kr. 
er —— Steinhauer bei 
Wirth Di 


8258] An Mittwoch Abend wurde 
von innern @raren bis ur Plaffen- 
gafie ein Portemonnaie mit 9 fl. 
verloren. Ber redliche Kinder wird 
eg —2— gegen eine Beloh⸗ 
n.ng in Erpedition abzugeben, 








AL 


Der unterfertiete C. C. erlaubt sich seine auswärtigen Philister und 
Freunde zu der am 6., 7. u. 8. Juni d. J. stattfindenden 51 jährigen Btif- 
tungsfeier freundlichst einzuladen, 

Würzburg, den 27. Mal 1865. 

Der €. C, der Moenanla. 
friſch getaltert oder flüffig, wird gefauft vom 
Leo 


& Friedrich 
vorm Sanderthor. 


Ohne Cylinder 


mit Solaroöl Petroleum brennende Lampen, 


welche ſich zu 
— Gartenbeleuchtung 
. * er W. Eydam. 


Stufatur-Arbeiten von Cement & Gyps. 


—— verfertigt Roacte a, Hapltäler, Ver- 

überhaupt was nur an Neubauten auzuwenden iſt, und 

ng a vaß in der gamyen Umgebung Riemanb mit ibm concurriven 

benn. te fan eim jeder Abnehmer fi verihaffen uno wird 
auf Beriong | J ämmtliche Arbeiten garantirt. 

Lager u Fizuren, paflend in —** und Hauſern, auf 
Sriebböfen, zur Deloratien für Zimmer, Gäle und 

derfelbe im empfehlenbe Erinnerung. Auch werben alte Figuren Teyarikt, 


und brencist, 
Justus Landvogt, 
@ieierei, Stukat⸗ ur und Formator, 
Sanberitraße, im Schmitt’igen Haufe, Parterre, 
KRorngafie Rro. 200, iſt ber zweite Stod auf den 
I. Landvogt. 


Weinhefe, 


6057) (I) 


(36) 


In rein wiethen. 


Lecder⸗Veiſteigernug in Karlſtadt. 


* ber Nachlaßſache der Gerbers:Wittme Barbara Kohlmann zu 
abt werben am 


Dienstag den 80. d. Mts, früh 10 Uhr 
im Haufe Nr. 119 nächſt ber Kırde circa 
70 Stüd fertige trodene Sohlhäute 
gegen Baarzahlung verſteigert, wozu Strichsliebhaber eingeladen werben. 
Rarlfladt, ben 25. Mai —— 
J. M. Koch, Bevollmädtigter. 


Kleeverpachtung. 


4a Morgen —— Fahr, 
berau, 


n 
“ 
* „ San, 
„ bern Sand, 
Por er wras, 
3 Seelberg, 


Grainber 
bann Vermiethung — 2. Dikr. en 483, Kärnersgaſſe, 
1) eine ® benehend in 3 Zim ‚8 l Stal ⸗ 
> Gang Graben, —B 

2) eine Wohnung von 4 Zuumern, Rüde, Holzlage ꝛc. 
Beide Wohnurgen find jogleih ober bis ber 1. Auguſt zu vermiethem. 
Auch habe ich noch eine Meine Partie Kartoffeln zu verlaufen, 
Daniel Linder, 


8255) 1. Die. Rro. 4021/;. 

i wirffamftes Wittel alle Yautunreinigtei 
Theersclle, en EN 
5817] (*c) Die Kironen-Apotheke in Würzburg. 


Morgen Sonntag, bei 
Witterung 


Parthie 


eller Walbſpitze. 
Abgang —— 2 
Uhr vom Zeller Thor mit 
Artilleriemuftk, 


Platz ſcher Garten, 


Morgen den 28 Mai aroke 


Production 
wozu ergebenft einlabet (8323 


Sciehhaus. 
Morgen Somtag 
Bock nebft Vockwürſten, 
wozu ergebenft einladet (8289 
Simon Mubler. 


Zum ucuen Swolensk. 


Morgen Sonntag der 28 Mai 


muſilaliſche Unterhaltung, 
wobei-jehr gutes Bier, bei günftiger 
Witterung ausgezeichneter Bod ver» 
yapıt wird und für Faite Speilen 
eſtens geſorgt if, und wirb um 
zahlreichen Auforuh gebeten. 


Schöne Mainausſicht. 


Morgen Sonntag 
qutbeichte 
Harmoniemufik 
es benft einlabet 
ET itelaud Troll, 


YAumübhle, 
Morgen Sonntaa 
große türfifche 
@auzmufik. 
Von 8 Uhr Rahm tags an Ger 
fangsprobuftion der Sängergefellihaft 
Mo'fkteiner and Münden. Abends 


‚ günftiger 


nad * 





Gartenbeleuchtung (8316 16 
Hutten'ſcher Selfenfefler 
an ber 


Haudersacderer Strafe. 
Morgen Soıntag 
Artillerie Mufik, 
wozu ergebenit ig 
8290) I. Hammer, 


Bauch's Reſtauration. 


te Poſt. 
Heute m. g Ivend (8397 


Harmoniemufik, 


Bell, 


Sonntag den W. Mat 
im Goftaus zur Rofe 


gutbejeßte Tanzufil 


wozu ergebenjt ee 8253 


Brooks Mafchinengarn 


fowie Näbmäfchinen-Zeide, Zwirn, find ſtets in ellen farben umb der 


beften Analnat vorräthig in Der ; 
Nähmaſchinen-Handlung von 
3. And. Langlotz. 


Eröffnung S Empfehlung. 


ntergeichneter beehtt fich einem hohen Adel und verebitem Publikum 

die ergebenfle Ungeige zu machen, daß er unterm Heutigen ſeinen Laden er- 

öffnet bat und empfiehlt eime aroke Auswahl in bem feinften bis zu ben 

often Hrünner , liscken & französischen 
offen zu ben möglisft billigen Preifen. 

Ale Behellungen werben aufs Ednellfie befördert uad für dauerhafte 


unb folibe Arbeit garantirt. i , 
A. Seum, Schneidermeifter, 
ann 


» ‚vi vi 
— — RR 


Mit dem Neueften in Serrnkleidern für die 
Sommerfaifon empfiehlt ſich 


Val. Hipfel, 
Gisborufafe im Daufe de Per Cifenpändter Sicher 


Für Kaufleute und Juriften. 


Wechfelordnung, 


die allgemeine deutihe, jammt den Mobifilatiosen ber einzelnen Staaten 
und dem neueren Belegen über Laufmänmiiche Anmweifungen. Mit Anmer: 
kungen, Bräjubizien und den neueren, von wmebreren Siaaten bereits an⸗ 


Ergänzungd: Anträgen der Würnberger Handels-Conſerenz. 
. — * Dr Brentan o. 5 Aufl. gr. 8°, cart. Preis 32 
ober 12 Rgr. 
Borräthig in 
A. Stuber’s Buchhandlung in Würzburg. 


— — 


Bur Einführung an den Singſchulen beſtens 


empfohlen! 

Bei €, H. Gummi in München, Pfendbhausſtraße Nro. 9, iR erſchie⸗ 
nen und vom hoben Etaatöriniftertum des Eultus die Einführung an ben 
Schulen erlaubt worben: i 
120 ein: und zweiftimmige Vollslieder, für ben Elementargrjangunter: 

. riet Ipftematiih zufammengeftelt von Georg Scherer. Preis 24 Ir, 
88 zwei» und breiftimmige Belkölieder von wemielben. Preis 21 Er. 
Der ſwenen Gbtheilung iſt ein glämendes Grtadten über dieſe 
u son Herrn Beneralmufifdirektor Frarz Lachner von« 
ebrudt ‚ 
’ Zurd ale bayeriſchen Buchhandlungen, nomentlig durch B. Stau- 
dinger in Rürjburg (Kürjönerhof) zu besieben. 


Hötel Garni 
in Würzburg. 


Der Unterfertigte emrfiehlt einem verehrliggen reifenden Publikum jein 
in ber Nähe des Bahnbofes on der Zuliusrromenade gelegenet, mir aller 
Bequ mlichleit eingerichtete Wiötel garnä wuter dem Bemerten, daß 

bdaſeſtſi ſewell ıimelne Jumnr als abgeſchloſene kleinere und größere 
Rogis mit Küche ꝛc. gegen billige Muthe As zu haben find. 


A. Pfeuffer. 


8319) (32) 

















Verſteigerung. 

8292) (2a) Die zur Verlaſſenſchaft des verlebten Herrn Hauptmann 
und Plogatjutanten Friedrih Graier gehörigen Brgenflände, Uniform 
Rüde, Ubsen und fonflige Modillen werden 

Samstag den 3. Juni Nachmittags 3 Uhr 
in ber Wohnung des Berlebten vor dem Sanderthor verfteigert. 

Würzburg, ben 27. Mai 1865. 


Bier. 
Am 2. Pingfifelertage, Montag 
ben 5. Juni große 


nl 
Parthie 

nach Gutten berg, 
wozu wir unſere Ritglieder, ſowie 
die gefannnte Einwohnericaft Mürz: 
burgs. und Umgegend hiermit höf« 
lihft einlaben. Das Nähere wirb 
nad befannt gegeben. 8340 
Das Comitd. 
B5QU) Zusenmer Geuerverrammiung 
des Mpotheler: Breminms von Unter» 
franten und Aſchaffenburg aut Dinss 
tag den 30, Mat Vormiltags 10 Uhr 
im Sihungt ſaale der ?gl. Kegierung 

Dabier ladet ergeben ein 
ürsburg, den 27. Dat 1865. 


der Aus ſchuß. 
Sander Brauhaus. 


Moutag den 29, Mai 
BHarmoniemuſik 
"Hrute Samstag den 27. de in der 


Stachelwirthſchaft, 
Geſang und Zither⸗Soiree 
des Lieder-⸗, Romanzen-, 
Arien⸗ u. Balladen⸗SGfngers 
G. Wolfiteiner mit Frau 
und dem Geſangskomiker J. 
Pleituer aus Münden. 


Anfang 7'/, Uhr. 
Morgen Eormmtag den 26. Malinder 


Aumühle. 


Anfang 4 Uhr. 
Heute Sameına 


Rational: Concert der 

Sänger = Gefellichaft 

Bauzhamer, Klein mit 

Frau und Plangl aus 
dem Iſarthal, 

bei Herrn Vitns Schnitt 


vormals Wittftabt. 
Anfang ?/,8 br, 
Worgen Eonntag im Beet’ Garten. 
Anfang 74 Uhr, 

Die Rorträge befehen in Alpen» 
Auartetten, kemiſchen Duetten und 
ben neuehen Couplets, bonn vers 
ſchiedenen Mufitp'ecen für 2 Zitbern 
unb Quittarre und Doppel» Flageolett, 
wozu ergebenft eirlabet (8330 

die GesrIlschaft. 


— — ——— —— — — — 
Heın adgepflüdte Roſendlätter ohne 
Ruoipen und Kelche werben wieder 
lauft im Müngebäube, 4. Difrikt 
So. 292. 3a)8341 


8300) Sehr ihöner Monatsllee i iſt 
19, Morgen für den 1. Hleb zu ver⸗ 
taufen. Näheres in ber Erpebition. 


"Gira 4 Tentner Vrünellen wer 
den aufanımen oder einzeln abgegeben. 
Wo? ſagt bie Erv. 36(8248 
8971] Eine Ray Sclafitelle iR frei, 
Eterngaffe Ar. 166, 


er ee ME u Du U un 


7% br usa yanogep@ 


a0 "7 


u ya 2a ae ee a a IT BO Lu 


ap" —1— 


4 


Gene Sendungen in 


Kleiderstoffen,, Jacönet, Catlun, Chales ete., 


find eingetroffen und werben zu den billigften, neuen Preifen verkauft bei 


8305) 


von 10°, 


J. And. Langlotz. 


Alle Eorten Bauholz von verſchiedener Länne und Stärke 
19‘, 16°, Stollen, Ratten. Baumſtaugen 


Bıetter 
Grrüftftangen, Aus 


fdußlatten für Kündner, Beinbergöpfä,le von 5‘, 5'/y‘, “ —— 
Gebrüder „Hügel, llolzhändler 


zu billigen Preiſen 


8283) 


ſt dem Schießhauſe. 


Wir Untergeichneten rear biemit, ba nuhrem hun ver 
mehreren Jahren laut gerichtlicher Verfügung wir uniern eigentbämliden, 
älterlihen VBermögensantheil Aberwieſen rn, wir hledurch uns nur 


für jeme Käufe, Berkänfe, Geicyäftsoorf: 


erllären, bie vom unjerer Seite werben ar werben. 


Mürburg, am 27. Wai 1865, 


Verträge u dgl. ums zahlbar 


Geschwister Gerirand u. Apollonia Beck, 
Bücherverfteigerung. 


Im Huftrage des Sigenthümers verfieigere ih am 
Donnerftag den 1. Juni Nachmittags 2 Uhr 


im Saale des nen zum Ochfen babier eine Bücteriammlan 
hen, pharmac utiihen umd anatomıden 


f —— 


Warten 


Bed ne Bar —* —— 1686 bis auf bie neueſte Zeit, dann das voll» 


Gonverfations —* ſowie ſehr 
> jeltenen Rräuterät ern und fonfig 


tem anderen Lerifen 


en Werten veftegend , gegen baaıe 


Zahlung, wozu Etridsliebhaber ergebenft ee werben. 


8293) (2a) 


. J. Walter. 


Im Auftrage des löniglichen — Bürjburg verſteigere Ich 


im Erelutionswege 


Mittwoch den 31. Mai I, Is. Nachmittags 2 Uhr 
im Orte Bersbach zwei vollſtändige Betten mit Bettſtätten, zwei Schränte 


und einen Tiſch gegen Baarzahlung. 
Würzburg, den 18. Mai 1865. 
8326) 


—— 


Senffert ‚ f. Notar; 


Solzverfteigerung. 
Sm ber julinsfpitäliigen Waldsarselle derrnholz“ bei Rothhof unfern 
—*—* werden von dem unterfertigten Rentaatte am 


Donnerstag den 1. Juni l. Is. Vormitiags 10 Uhr 


ſtehende Holziortimente, als 
J ... Ay after — 
5 =; H Eiden-Sheirholz, 
1 . Eichen. Vrügeibo, 


— 
ER 


pen · erhols, 
1m Humbert Be ua ein, 


unter un —— ie Bebin 


Würgbnrg, ben 25, Mai 1865, 


8303] 3a) Ein abgefätsfienet Rogis, 2 


befiehenn ans 6 beizbaren Zimmern 
mit Wiloven, Magbfammer, Rüde 
mit Waflerlettung unb fon ftigen Dres 
aremlidpkeiten wird bis Item Auguſt 
mwietbfret. Näb. 4 Dir, Nr. 145 
im Hinterbans. 


8503] Ein einfach mölirtes immer 
ift gu vermietben. Obere Johanniter» 
gaſſe Mr, 116/1. 





8272] Für ein Agentur Beigäit wird 


ein Gommib zu engagiren geſucht. 
France Offerten nebſt Eopie Der Zeug - 
aifle unter F. S, 12, 


ouf dem Schlage öffentlih und in 


gungen 
turrenz verfteigert und Sir chaliebhaber biezu 22 


Königl. juliusſpitäliſches Rentamt. 
Filſer. 


3277) En Rezanenlogis von pwei 
immern, Rüde und Holzlage ifi au 


eine tubige Einderlofe Ramılıe ſogleich 


oder bis I, Juni gu vermietben. 
2. Diie, Re.,3104,, Fleliäbanf: 
gafle. 





8261] 3) Ar J Dr, Nr. 219%, 
im Hinterbauie ift ein noch gut er⸗ 
haltener Blügel wegen Umzugs zu 
verfauf en. 


Zu verkaufen 


eim rien Bett. et jagt Die 
Exped. d. BL, [8259 


ber nu h muß, verlor 
zwei Baar goldene i unb 
eine ai el Bas vom 
Harlı m Sauderthor. Der 


redliche Finder "ir gen, ſolche 
—* en BL, Br —— 
8257) Cirea acht Tage nad 
Oſtern blieb irgendwo eine 
Brieftaſche mit Papiergeld 
liegen oder wurde auf ber 
Straße verloren Man bit» 
tet um Rückgabe ge 2. 
Belohnung in ber &n 

8301] Montag wurde ein Brodbüch⸗ 


lein eig Um Rüdgebe in ber 
57 gebeten. 
8376] Ein Portemonnaied mit 1 


er umb Kieingelo wurde 


. Bea 
Mittwoh am Marlt verloren. Man 


bittet um Rüdgade in ber Erpeb, 


dag! Yußer dem Burlarbertbor wurde 

ein Portemonnaied mit Juhalt ge» 
fanden. Dieſelde Frau ‘verlor am 
19. einen — mit 4 fl. Rah. 
in ber Eſped. 


8298) Am Donmerktag Kachts wurde 
— — erg nach 


bis zur Bao u we 
—— — 


e von 
10 fl. werloren, Aug redliche Finder 
wird benjelben gegen Be: 


lohnung i. d "Er. d. Bl. abzugeben. 


8267) Bom grünen Nartt bis Bier» 

söbrenbrunnen mwurbe ein Porte⸗ 

monnaitd mit 5 genzen Gulden und 

45 Rzeuyer im —* nebſt 2 feine 

f L.) — in ber En. 
t g in 

d. Bl. abyugeben. * 


8317) Er braunſeidener En-tout- 
—— wurde geſtern auf dem Ratkle 
redl. der en eri 
I denfelben in Exp. d. BL. 
eben, 


89441 Morgen en früichen 


Mainzer Kaͤskuchen 
mit Wiener Monletten and Ranılle» 


Drehen. 
Albrecht'ſche Feinbäderei, 
Zeufeldtborgafle. 


s20g) Ein Mädchen, mit guten Zeug⸗ 
aniffen veriehen, welches fohen tan, 
und jonftge hänslihe Arbeiten. ver» 
richtet, wird bei einer kleinen Fa⸗ 
wilie ſogleich geſucht. R. i. d. Erp, 
18) Eine Mafchinennäherin, die 
ſchon als Direltrice fungirt hat, ſucht 
Sugagement. Wei. Adreſſen beliebe 
man. unter E,K. in ber Exp. db. DL 
zu hinterlegen. 


Jalousie-Läden 


zu 10 ee find zu verlaufen, *8 
im Enjc Hner. [8342 








Aechte Veroneſer Salami, 64 
Gothaer EP SEAN NR jeder Größe, en ef: 
pbälter Schinken von 3 bis 10 Pfund "anpfiehft 
Joh. Schäflein, 
), ‚irn; Seb, Earl Zürn auf der. Brüde, 


8310) 


- Gothaer & Weitphäler Cervelatwürfte 


& Heine Wirftchen a 7 fr. empfichlt 
Lorenz Körber. 


Maitrant 
in gängen und halben Flaſchen friſch bei 
Th. Getifr. Schwarz. 


Bon ächt Emmentbaler PrimaRKäfe, reif und 
volljeftig, iſt heute wieder direkte Sendung — Er und 
offerire Tolhen bei Abnahme von 25 Pfd. a ; und 
5 Pfd. nod billiger, 
Wilhelm Lemm, 
Eichhornſtraße. 


Fleie 8 Staubmehl 
wird — im Zentner als auch in Metzen abgegeben bei 
Adam Günter, 
Echuftergaſſe. 








in Laiben von ca. 55 


8266) 


Neue Sendungen 
"Pariser Shlips $ Cravatten, 


Hemden, Hals- & Taschentücher, | 


für Hierrn empfiehlt jur geuelgten Abnahme 


Shuftergaffe Nr, 552/53. 
| 


an Sehlier. ee 








Woisendorfer Uatur-Bteiche. 


Zur Beforgung Für Bleihgegenftäude em— 
pfiehlt ich 
Joh. Mich. Röser Auen 
7307] (40) Eichborngafje Wr. 50. 


Patent: Portland-Cement 


in befter, jtets friſcher Qualität, 
billigit abgegeben bei 
5617) (I) 


Joseph Eckert. 


Slieis friſchen ächten 
Patent=-Portland«- Cement 
aus einer der hedeutenditen Fabriken Englands von aus= 
gezeichneter Güte, empfiehlt zu billigem Preis 
80961. (36) A. E, Lindner. 











ift zu haben und wirb- 





_ Drud von Bonitas «Bauer in Würzburg. 


Runfine 


Das Ausfielungslotal wird Sonn: 


tag ben-28. Mai mit einer neuen 


—* wieder geöffnet. 
18) Der Borftand, 


Casino. 


Donnerstag den 1. Jul 
Gatten 
CTanzgeftuſchaft. 
im — ſchen Garten, 
Anfang 4 Uhr. 
Bei ungnfliger Ritterung ſpielt 


bie Muſik in den Salon 
Der Vorstand. 


| „Freundschaft, 


== —5 her — vielge» 


"murikalifche 
Übend : : Unterhaltung: 
= Bm lreiches Erſcheinen wird ger 
Wer Au--⸗n 
Kath. Geſe Geſellen verein. 
Morgen Sonntag den 28. Mai— 


Mai-Fest 


im Vereins lokale. Anfang Nachmit- 

tags 3 Uhr. Den Familien der HH. 

Dombglinner iR der Eintritt ge⸗ 
attet R299 ,, 


{ 
Der Borftand, 


Gablers Keller. 


Sonntag den 25., Formitags 


Bock. 
"Göbelstehn. 


Morgen Sunntag 


_ Artillerie-Adufik. 
Hutten ſcher Garten. 


Morgen Sonntag ven 28, ut 
große Tanzmufik > 
wozu ergebenft einlader (8312 
U, Kucenmeilter, 


Zlelet Neſtanration 


Sonnag, den 28 Mat 
n von früb 9 Uhr ar 

SE Bod mar 

vor züglicdp:r ua 

Er Do 

Gablet ſche Gohler ſhe a 

Sock nebft Sochwilrfteit. 


aus dr Altienbiauer 
(Die Beilage.) 






zu arme ei fiehlt 
Stephan 





Beilage zu Ar. 126 des Würzburger Stadt⸗ ud 


Yandboten. 





Hamburg-Amerifaniihe Padetfahrt- Altien⸗Geſellſchaft. 


Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg & New-York 


oentucl Southampton anlaufend, 


bermitteljt ber min ampfidiffe 


Germania, Capt. Ehlers, am 27. Mai, Saronia, Capt. Meyer, am 24. Juni, 

Bavcria, A — am 3. * +) —— Fe am 8. Juli, 

Boruffia a, chwenſen, an 10. Jun —— am 22. Juli. 
jüte Br. * br. 118, Zwiſchendeck 2 


—J er Gajüte Pr. Ert. — 150, Zweite Caj 
Crt. Atblr. 6 


— ermäßigt für alle Waaren auf Pfd. Sterl. 2, 10 pr. ton von 40 hamb. Cubicfuß mit 15% 


Prima 


Juni pr. Radet 


ie Erpebitionen ber 105 Geſellſchaft *8 Segelſchi fie finden ur 
am 15. Hiff „Donau“, Eapt. Mey 


*) Um dem großen —* von Yaflasieren zu genügen, wirb ein Ertra-Dampffdif: 


Bavaria, Gapt. Taube, am Eornabend den 3. 
son Hamburg direet A Rewport erpedirt, ne Southampton anzulaufen. 
Auguf Bolten, Bm. Miller's Nachfolger, Hamburg. 


%. 3. Bothof, Geueral-Agent 


Näheres bei vem Schiffemakler 


Juni 


in Aſchaffenburg, 


fowie deſſen Agenten: 


Sch. Anorich in Mürzkurg; De Brauier in Volkach; Peter Me 
E. Fleiichmann in Kiffingen; Ed. Schönberger in 


furt, Jakob Willms in Notbenfels; 


er in Ochjens 


Königepofen; Joſ. Zink in Hefheim ; Zatob Freudentbal in Tann; J. W. Klopf in Neu 


ftabt a/&. und Mud, Etoll in Hammelburg.” 


ana en ne a 
Siehung am 1. Juni 1865 n 
der Taijerl. lönigl. öfter. Etaote-Prämien:Aulcihe 5 


5 in welcher Gewinne von fl. 250000: 25000: 15000 $ 
10000: 2 a 5000: 3 a 2000: 6 a 10003 13 
WA 5680 . ze erlangt werden müfjen. 

Original: Chligationen auf fl. 100. lautend, find ven mir billiaft (f 
u besichen. 
s Um jedech Jedermann die Betheiligung an diefem großartigen Un— 
ne u zu ermögliden, offerire ich eine Anzahlung ven ca. 3, %% 


und zwar: 
für 9 Betheitigungsioes fl. 3'/,.; für & Betheiligungslooſe fl. 0 


23 Detheil sloo „830 
= infente KRaB., oder Beftnachnahme find jolche | 


Gegen Ginfendung des 
j mit zu beziehen durch die 
Staats-E flekten-Handlung von 
N#. Morenz in Frankfurt aM. 
P.S. Biebungslifien werben prompt umd franco jugefandt * 304 +6; 


— — — 


0 


SS5538880 








— u 


Hm 1. Juni d. 38. n 


Große Gewinn-Berloofung r 
Defterr. Prämien: Anlebend vom Sabre 1864 mit Hauptiref- | 


s:S: 


bes I 
fer > 20 mal R. 250,000, 30 mal 220,000, 60 mal 20%, 000, 
9 81 mal 150,000, 20 mal 51,000, 20 mal 25,000, 121 mal 20,000, 
30 n 2 000, 71 mal 10,000, 352 mal 5000 bis abwärts 4,400 
mal 

h a Antheil für diefe Ziehung gültig Toflet nur fl. 1, 4 Sid 9 
fl. 3, 9 Stid fl. 6 und 21 Giüd fl. 12, womit Jebermann bie Gele⸗ 
yenbeit geboten ift, mit einer geringen Einlage cınen ver vorfichenben ' 
$ oben Treffer zu erlangen. 
GH Gef. Aufträge hierauf beliebe man an unterzeiänete Etaat3+Cffet- | 


ten —— gegen Einſendung des Vetrags cher Poſtvorſchuß bal⸗ 
d nu einzufencen, wege den Betheisigten bie Ziehungslifte gratis | 
zuſendet. 


Carl Holle 
7489] (e) in Franffurt a. M. 
— 


— aan ses=08 


' 
$ 
g 
1 


(m) 
6449) Die 


Slace- Handſchuh⸗-Waſch⸗ 


und Färberei 
von K. Sit in Erlangen 

emrfich:t ih aum Färben, als: in 
lila, grau, braun, väniich, chocolade⸗ 
umd- re hfarben zc., non vorzüglicher 

Reinheit. oe bei Herrn 
M. Exenfried, Eorfettier, 

Eichhorngaſſe. 


8239) Zwei wöblirte Zimmer find 
au vermethen und können Ziela 
beogen werden. 2. 2. Nr. 4 


8240) Eolibe Mädden fönnen bas 
Nähen unentgelblid erlernen. Auch 
fann eine Koſt und Logis erhalten. 
2. Die, Nr. 48. 


Drauereien, Müblen, Bädereien, 
Hotels 1. Rangek, Saft: und Kaffee» 
Häufer Find zu verlaufen; dann ein 
Hofgut von 300 Morgen 'Ader und 
100 Morgen Wieienfeld mit geringer 
Anzahlung. Rüberes vei 
8244)80] Ph. Oppenbeimer, 

3. D. Rr.55, bei Weinhänbier Müller, 


8236) Ein ifrael, Mäbchen von 
angenehmen Aeußerem, wünſcht in 
einein Laden x. eine paſſende Stelle. 
Sie ſpricht geläufig Franzöſiſch, ver: 
ſteht die Budführung ſowie alle fei⸗ 
nen weibliden Arbeiten und fügt ſich 
bei quter Behanblung in alle Arbeit. 
Grehes Enlair wird nidt beanſprucht. 
Näh. in der Expedition. 


8242) Zwei fiarle ladirte Birtie 
föeftetafeln find zu verkaufen, Näb. 
2. Diſtr. Rr. 315. 








Nicolaus Backe, 


Sen. > har raburg wnterhalten: 
4 Dre. ſtergaſſe, 
c. 


—5c*8* derſtraße 
| * 


A. Kirſchten am Wartt, 
Großes Te er 











Biumenthalide — 





von Pflummer’ihen 
D gebörigen,, bie jegt mit circa 300 Schafen begangenen Schä 


— über der Brüde. J 


und rg * 


engl. — —— tung, Di —— 


3446 I) in Darmfiabt. 
8173]25) Eine geiähidte Köchin wirb 
a 
Rab. Aue 
:| TeiE m 
g8| 9fdstı 
> m ® 2 — 
ng 
ESS =: 
EIER Frege 
zel3 54 Bee 
8 > —78 
3188.50 25 
Aare gsi 
F — 
PER Ep Re 
® AM o_S5 =: 
8 „em: 
’. ea "ar a3: 
gan 
I 58 
”n 2223 = 
nn. asE3 — 
5 wize =: 
Sn 1:27 — 
—* 352 8 
Dr. Pattisons Gicht- und 
Rhenmatismuswatte, 


in Baleten zu 3) und 16 fr, allein 
ächt bei Herrn Carl Chr. — 
Eanbrrftraße. 


Schäfere-Berpachtung. 
—— — Ken fen ahrt, Banden it 
ferei. 


Dieſelbe erftredt fih außer Saſſanfahrt noch in 6 umlienenbe Drtör 


2 oemeinden, während das im erfien Diftrikte felbft bazu gehörige Areal 
MM einene Hutweiden zu 140 Tagwerten umfaßt und nod weitere nute Meder 
Fund Mielen zu obng 
bau im Einjelnpagt bazu gegeben werben lonu 


efähr 50 Tagwert im Br er Qut und gum Ans 


Zur anderweiten Verpachtung auf bie De > je 6 ober 12 Jah» 


ren wird Termin auf 


Mittwoch den 7. Juni L Is. Vormittags 10 Uhr 
in dem Baumd Wirtbshaufe —— Saſſaufahrt 


angeſetzt und ſind —— hlezu ein 


Unbelannte Pächter haben mit —— en Jeugnifien u 
dingungen am Termiae felbit fund gegeb 

chrieb ber Baht liegt bei ber umterjeidhneten en verwal- 
8,:Nro, 631 am lage zur Einfiht anf, woielbt and 

ig jept * weitere Aufſchlüffe * werden, und konnen bis 

a bei derſelben, weiche on an Hutbezirk — Pachtge ⸗ 


— Bote ſchriftlich oder mündlich gemadt werd 


Bamberg, ben 21. Mai 1865, 
Freiherrlih von re Rentenverwaltung. 


non, (8072 (2b) 





— er im Speſſart. 


ge Tagen und Drten finden folgenve Verfieigerun« 
1. Bom een Revier — 


Mittwoch den 7. Sur I. Is. %. Bormittags 10 Uhr 
im Gaſthauſe zu Bohren ‘aus ben Horheilungen Rrämersbrann, Birken: 
berg und au zuf, Ergebniffen: 
482 Eiden-Abichnitte n Eommercial«, Rutz⸗ und Bauholz, 
1 Buchen · Abſchnitt holy, 
31/, Mafter Eichen: Heide, 2. u. 3, EL. 


> * 0: Qenseitunge 1. N en 


B. Brennholz. 
Donnerjta w den 8. Juni I. Is. Vormittags 9 Uhr 
in bemielben Gaſthauſe aus a. Abtheilungen —— Mies 
6, —— nr ne arg Sämeinfurterkr 
errain,: Ser * Birtenberg und an * ya 
0, ” * —* ⸗ 
nn Ba SL, 
gt “ ” A 
‚Ph u: *2 
sis, 5 hen, 
3 — = 
[1 " " 


II. Bon. E Revier Biſchbrunn 
ng g ben 9. Junl l. 38. Bormittag 98 9 — 
—S—— — 


ur Eichen · Abſchnitte zu Dau⸗ unb Rubholz, 
— Rlafier Eichen: Bufelbel: 2 u. u x 


Stud Buchen ⸗ Zängelita 1. 2. 6., 
N, Klafter ande —8* 
„ Ruenkolı, 
"5: " 0 Brägeihli 1. 6, 
157 . 7 * 2. EL, 
235 " „  Hrbel;, 
3, „ 5 (banbrud:, 
Lu ” nyanbrud:, 
19 " „ la, 


1:9 Klarier diren⸗Anor bola, 

40 * — 25, 

162 

1 5. 83* —E 
4a m „ any Aubruch⸗, 
2 u Hleybols, 

18%, u Birken: Brügelbelz I. RL, 
nm Aren-Rıorhalz. 


II. Bom tal, Reviere Altenbuch 
Montag den 13. Juni I. 33. früh 9° Uhr 


fe zum Adler in Stabtprogelten aus den Abtheil. Wolisrain, 
a — Be Al eehen en Duerberg, Eulövele, — 


neres u und an Tu 
Eichen· unb 
3 Kiefern Bauholz: Abichnitte, 
6  Eiden: —— u, RL, 


1 Buden: 

13/, Mafter Eigen: Müfelyoiz III. RL, 
73: uf J »Echeitholg, 
1433, " * ola, 
Bm Wrügelbelg I. RL, 
Te 17 
PL 5 Eichen· Rus nd 
"N, are), 


20 ir Hundert aller Bi lerwelen. 
IV. Bom fol. Revier Krauſenbach 


- ienstag den 13. Se l. Yuh mit der Zufammenkunft 


im ig zu Krauierbad ir An — en Finlendelle, ei 


irtenberg, Hodenrad, Zeugrlatte und an zufäll. Ergeb 
or an Allein, zu —— Kup» und en 
11 Buchen⸗-Abſchnitte, zu 
33 Ränder, ichten⸗, Bien — zu Bauholz, 
19 Rlafter Busen ade I. 


700 z Duden: tbola, 
860 " "„ 

60 " A Brügelgelz . Ir 
30 2 Halb Anbruch· 

8 = „ Ban: Anbruc, 
60 u ” *8*8 

19 

— ichen⸗ — 

J ot es 

2 . —* 


V. Vom kgl. Revier Kollenberg 


Freitag den 16. Juni I, Is. früh 10 Uhr 
im Forfihaufe zu Rollenberg aus ber Abtheılang Heidenſtaz: 
54 Eichen: Wbihnitte, zu Nup« und Bauholz, 
8 R mm I. und IL RL, 
Geräthftangen Il, AL, 

18 ‚ Riefern-Möichntte zu Bau: umb Rubhol;, 
Geräthftangen II. AL, 

1%, Alaſter —*2 

— 


1 ” Bauen: er 

811, „ Kiefem: N 

eh) u " oly I RL, 
28 pi Eis bols I. RL, 
860 dioner Kiefern: Bäderwellen, 
395 feine Bucenwellen, 


—— wich bemerkt, bag Diejenigen, welche für Andere Holz ſtei⸗ 


gern wollen, jih wit iprifilicgen Vollmachten zu verliehen haben. 


Steigerer aber, bie bezüglich ihrer Vermögens: Vergältniiie ber Forft- 
—88* belaunt find, 22— fig mit Zeuniſſen über ihre Zahlungs⸗ 


fahigkeit aus puweiſen. 
Stabtprojelten, am 23. Mai 1865. „ 


Königlices Forjtamt. 
8167] (2b) Ehäfer. 


72] Te: räh ri Sefamnts 
vr Bachlus’sche 


weiße Kräuter-Sruffgrup, 
— vorzügliges Haus: und kunver» 
bei veraltetem ßen, 
* sn Seiferteit, Buff 
in, Rebitopfe, Berfeleim: 
ung ber = xc. iR von einem hoben 
königl. bayer. Staatswinifterium zum 
freien Verlaufe erlaubt, und nur 
allein ädt zu haben 
in — be Earl Chr. Schmidt, 
bfurt bei J. Kießling, 
lſtadt bei Jof. Hagenaner. 


2 Fuder 1863er Mürzburger, 2 
Fuber 1863er Linbelbacher, 2 Fuber 
1868er Tüngersheimer, 2 Fuber 59er 
ee find billig zu verkaufen, 

ber Exp. [2b (8228 


: 





Ein großes ger en aus mit 
großem Reller, Stalungen, Holtaum, 
mehreren rn. ſchoͤnen hel⸗ 
len ben großen Bodenraum, 
u fig zu einer grefien Dero⸗ 
eiguel, iR us fe Een —— 

er au su Ders 
Taufen. Räh. in ber Exp. 2b(8229 


- Belanntmadung. 
Eixe Zuderbäderei —— mit 
—— — burg, bie ſich 
—23 
ee iſt —— — — hal⸗ 
ber mit Juventar unler ſehr an—⸗ 
ah een zu verkau⸗ 
ten. inder@rp. (2b(7954 
0000900009000 


Su vermietben: 
Außerhalb bes Pleubacher 8 
Dores iſt auf den 1. Auguft 8 
eine ihöne Wohnung von vier 3 
35 ern, Salon, Zutritt in ben 
arten “ nebfl fonfligen Bequem: © 5 
eiten zu vermietben [2b & 
eres in 2 D, Ar. 271 bei 
7764) 8. 3. Ranz. 
000 


7442) 3) Zum größeren 
Betriebe eines Waarenge= 
win auf biefigem Plase, 
wird ein Aſſocie, fauj- 
männiſch gebildet, mit einer 
Hape e von circa 15,000 

= t. Näh. oder ihrift 
li de Dfferte unter Chiffre 
M. H. beforgt die Exrped. 


Verpachtungen 
gen Wüter in Bayern in ber 
von Negenäburg finb zu vers 
pachten & 500 uud 350 bayer. Tagw. 
mit Brennereien, lebendem u. tebtem 
—— Austuntt bei Notar Wär 
dinger in Wegenöburg. (7186 [dc 


Im 4. D. Nr. 186 ift ein möblir- 
tes Meyanenzimmer an einen joliben 
Herrn ju vermiethen. ab(8117 










— 


250,000 


7490] (e) 





SEBESESSEEESETE 












uͤchen Sieh 


Um a 


den von 


7491) (e) 


Die nächte 


ſtatt, welches in feiner: 

. 50,000, 40,008, 35, 
4000, 2600, 1000 ı1c. ıc. bis abwärts fl. 48, niebr 
welchen jeves Obligations⸗Loos unbedinge erlangen muß, @ 
Ein Antheilichein mit Serie und Gewinn: Nummer für obige Bich- 
loſtet fl. 1, 4 Stüd fl. 3, 9 Stüd fl. 6, und 20 Etüd @ 


Da bei diefem Anlehen die Eerien ſchon über die Hälfte 
find, fo iR ben Spielern die Gewinn-Chance um jo größer. 
Aufträge hieranf merden gegen Einſendun 
Poſtvorſchuß prompt und reell ausgeführt und den Betbeiligten die amt« 


Bekanntmachung. 


Bekanntmachung. 


Schon am 31. Rai d. J 


findet eine große Siehung bes 


awimth 
008, 1 


ung&liften unentgeltlich zugejanbt. 
en Anforberungen rechtzeitig genügen 


man fih baldigft an das unterzeichnete Grophandlungshaus wen+ 


Gulden Hauptg 
des k. k. Ocſtr. Staats-Anlehens v. Iahre 186 


400,000 Looſe erhalten 400,000 Gewinne. 
Haupttreffer: 20 & fl. 250,000, 10 & 220,000, 60 à 200,000, 
81 & 150,000, 20 A 50,000, 20 & 25,009, 121 à 20,000, v0 
15,000, 171 & 10,600, ac. zc. bis fl. 135 niebriafter Gewinn. 
Ziebung findet am 1. Juni 1865 flatt 
und fofiet ein Antheil-:Schen mit Serie und Gewinn: Hummer, für ; 
— —* gültig, fl. 1, 4 Stück fl. 3, 9 Stüd fl. 6, und 20 Stück 


Aufträge hierauf werben gegen Einfenbung bed Betrags ober Volt: 
vorſchuß promrt und reell ausgeführt und ben Betheiligten bie amt» 
lihen Ziebunaslifien unentgeldlich zugeſandt. 
Um allen Anforberungen rechtzeitig genügen zu Lönnen, wolle man 
fi baldigft an das unterzeihnele Großbandlungsbaus wenden von 
Joh. Mich. Holle 

in Frankfurt a/M. 


ewinn 


— 


* 


* 


+ 


Ki 


& 
Großherzal. Badiſchen Stant3-Eijenbahu-Anlchens g 


it folgenbe Treffer enthält: 
‚000, 12,000, 10.000, 5,008, 3 


gſter Gewinn, (3 


gezogen Ki 
bes Betrags oder 


zu können, wolle 


6 
Ki 


3. ME. Holle & 
in Frankfurt a. M. 


PLRLELPLLELLLERPPPELDLLLPFLERER 


Strich3befanntmachung. 


dem Eoncurje des Schreinermeiflers Johann Eichhorn von Eßleben 
verfleigere ich zufolge Aıftrages des königl. Landgerichtes dabier bas dem 
Erfteren gehörige nacpbeichriebene Grundvermögen in der Marlung Eßle⸗ 


ben am 


Dienftag den 4. Juli I, Is. Nahmittags 2'/, Uhr 


atıf bem ai Gentrinbebaufe 


vier gleichen 


Gemeinde 


gegen Zahlung des Strichſchillinges in 


rtinigielfriflen, 1865 mit 1868 ohne Binsbeilage, unter ben 

am Termine näher befaunt zu gebenden Bedingungen. 
Die Objelte find: 

Blan:Rro, 173 zu 6 Derimalen Wohnhaus mit Stall, Schweinffälle mit 


theile vom Jahr 1793, 


Gemüs gärtchen, Hofraum und Halle, Gemeinderecht * einem gan,en 
Rutzanthelle an den noch unvertheilten @emeindebei 


gungen, ferner 


Blan-RNio. 452 zu 1 Decimale Ader, Pflanzenbeet bei der unteren Aftrüde, 


Plan: Rro. 8138 zu 23 Dezimalen Wiele im oberen Ste, 


zufammen werth 1300 fl., dann 


Plan: Rro, 5161 zu 25 Dojinalen Ader ober dem Ecjleifiweg, werth 135 fl. 
Strichs luſtige werden hiezu eingeladen. 


Kaſpar Wehr, k. Notar. 


Drac von Sonitas⸗Bauer ın Wutzdutg. 


Wernech, 
8197) 


ven 22. Mai 1865, 


Gin braver Träftiger Nunge kann 
bei einem biefigen ®lafermeißler fos 
gleich in die Lehre treten, 

Nah in der Er. (8245 


To 
Militär: Einfteber 
mit quten Zeuaniſſen auf kurze und 
auf lange Dienfzrit, find ftets u 
haben hei bem konieſſ Militäragens 
ten Pb. Oppenheimer,3. D. Nr. 55 
bei Meinbändler Wiüller. [3a(8248 


er rn 7 LEE 
8142] 2b) 1 große& und 1 Meireres 
ineinendergehende heisbare Zimmer, 
nicht möblirt, find foaleich zu ver« 
mietben. Nah. 4. Difr, Nr. 147, 
BorberLaus, mittlerer Etod, von 1 


bis 2 Uhr. 
a Et 


8097)3c Der Klee: Ertrag von bier 
fem Jahre, noch junger, von ZMor« 
gen und von 3 Morgen ift ſogleich 
zu vergeben. Näb. in der Erp. 


8182] av Im Mitte der Giadt if 
ein möblirtes Zimmer ſogleich zu 
vermielyen. Näb in der Expeb, 
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8100) Ein kräftiger Junge kann 
das Büttnergewerbe erlernen bei 

GE. Bohlig, 


Büttnermei ier. 
3b] 1. Difiritt Niro. 330. 


OSOSOIHOODD 5000009059000 


© 

+ * * 

Eine Wirthſchaft 

8 mit Metzgereigerechiſame, an 

© einem frequenten Vlate am 
Maine, ıft bei einer Anzahlung 

5 11.4000 zu verfaufen durch das 

© Bureau von 


7777)3) F. J. Manz. 
0©09000059600055 0020000 


Würzburger 


» 





Stant- | 





und Sandbote. 


Würzburg⸗ Bamberg » Frankfurt. Ya: — Würzburg - Anstand - Win en." 
Babnzäge Bon Bamberg N. Frankfurt — * 5 E REIS, Bahnzüge. Nas Antbahiun Ansbad 





Sourierg.)12 5 Mittags) 1 Wiltage 7 
Ehnellig | wende | 5W Übenbe 
Bew 1 Id Arüh ‚= Kkrüb 
Vollzug 2| 8 früh | 9— Arab 
@äterz. 1.118 Borm. | 6 gi 
Suterz Ae Naben. | 1% Nadm. Ki 
Steg. alu = Nadıs | T-— | 





Gowrierjg., 2 Nadm.| Ze Nahen. 77 MR 
Shreijg. 10» üb vw Rräh ° 
Pohgua 1. 5 Kbenbs TE end⸗ ERS 
Vohzug 2.11% Madis 115 Rabıs —— 

@ürez. 1. 6 Brüh i rüb 

Güterz. 2 | 1% Wirtags 11-- Bormilt, 
@üter, 8.104 Rachta 28 Nugm 





Der „Stadt und Landbote“ erſcheiat Uglich, auver Sonntage, Nachmittags 4 Uhr; das „Eriras! fen" wöchentlich dreimal. 
mel. 


Sanedıg. Nam 
Boltjug  I:5— Früh +16 - Abende 
Se Ghterz.-1.) 8-— Prüb 108 Rrüb 

“älter. 2.) 48 Adembe | 6* ade 


Tehemnibusiabrten nah 


7, Arnfein sLv— Mm, 
pi z. Deitcibedı Meier BU MM, 
*. ibinaen Bu.- 


Rerarnigeim Laree 
a Metbadı per Biſchofehein IN HOM.N, 
BR Neuftadt ar. 1u.- mem 

VWebbrunn⸗ e ffelbach 4u. MM 
WerhMilteub.⸗Heidelb. 5. · A. a 


Beeie befamnt. Inferate die Bfpaltige Zeile 3 fr., 2ipeltige 6 !r., aröhere werben nach dem Maume 


Re. 127, 
Baxyriſcher Landtag. 
40. ber Rammer ber Abgeorbneien am 
27. Mai Hm, Braf enberg- Dur warde ein wei⸗ 


terer Urlaub von 4 Boden bewilligt. Abg. Dr. Edel 
Pelte bierasf eine Interpellatien an das f. Gtaatsmi: 
mifierium des Gultus, das Turmen als Beftandtkeil des 
öffentliden Unterrichis betr., und fiellte nah ausführ: 
lider Motivirung am Sclufle folgense Fragen: 1. 
Glaubt das T. Etantäminifierimm zur Austührumg bes 
Abignittes II. 8 21 des ofhiebes vom 10, 
Rov mber 1860 auf dem Standpunkie ber Entſchließung 
vom 17. Zovember 1861 und auf der biäherigen Bell» 
zuge weiſe bebauten. zu dürfen o er glaubt fi dasfelbe 
veranlaht, im Sinne ber in audern deutſchen Gtaaten, 
namentlih im den Römigreichen Gadien und Mürttem- 
berg —— Foeijchriite und Erfahrungen wach dem 
Vordilde ber dortjeloft getroffenen Muorkmungen zu einer 
Nevifion und Bersolfändigung feiner Rormativ. Ber 
oıbnung ſchreiten zu follen und für dem mögliegft gleich⸗ 
förm'gen Bo berielben mindehens am jämmtlicen 
Latein ſchulen, Gymnafien, Gewerda ſchulen. R algyraua⸗ 
fin uns Schullehrerſeminarien Sorge tragen zu müflen? 
2. Hält nasielbe es nicht für zulälfig, an ſolchen Orten, 
wo die Pedingungen balür gegeben find, das Turmm 
auch in den höheren Glafien ber Ruabenidulen zu be: 
ee? 3. Glaubt basielb> jeine Aufgabe mit den 
bupgetmäßig bewilligten Mitteln erfüllen zu tönnen, 
oder erfordert die wirtiame Erfirebung bes zu erreiden« 
ben Bieles, wofür -vor allem die Ausbildung und Ges 
winnung geelaneter Turmlehrer und die Herſielung der 
für die Fortſehung des Unterrichtes in jener Jasrespeit 
u entbehrlichen Zolalutäten unerlählih if, bie mans 
ſeruchnahme weiterer Zuſchüffe aus Staatawitteln? Der 
t. Staatemimifier vo. Rod erkiärte, daß er Diele Inter ⸗ 
lation in einer der näcften Gigungen ber Kammer 
rien werde. Mbg. Rother Hellte eine Anterpel: 

lation, eb die t. Gtaatöregierumg nicht geneigt fei, das 
cht als — Landes⸗ und Handelsgewicht 
—* — rn ** en, umd jagt 
. Sanbeiöminifler vo. ner bi 
ebenfaus für u 


eine der nädflen Sihungen zu. 
ging die Kammer zır Berathung bes Umnekiegetegent- 
wuris üter, Hei. Dr. Evel leitete vie Debatte ein und 


ſchloß mit ber Bitte, obme Die kuſſion das Belek amu« 
nehmen. Dr Ruland allein ſprach bagegem eg frugte: 
wohin wir noch lommea ? Dr. ifter Frhr. v. b. Piordten 
antwortete tiefergr fien: Dahin, wohin unter bem Scuße 
bes allmechtigen Bo’tes ein gutes, treues, opferwilli 

Boik ım Lude vereint mit einem Könige des ebellen 
Heryend immer kommen wirb. (Hlyemeines Bravo 
folgte die ſen Worten). &s wurde hierauf zur Abſtim ⸗ 
mung geiär.tien und bie nen Urtilel einftimmig 
er ommen, ber Xıtitel 4 mit allen gegen bie eine 


bes Aba. Dr. Rulanb, 
dert. Giaatsminifter Hehe, v.d, Mforbien Das But 


Montag den 29. Mai 1865, 


Tbeodoſia. 


um ber Kammer bie Befriedigung auszubrüden, daß fie 
bie artifel des Weichentwurfes ohne Disculfion anges 
nommen babe, und um einige Bebenlen zurüdzumeilen, 


velche bemfelben entgegengeftellt worden ferien, Die bies 


rauf vorgenommene narentlihe Abſtimmung über ben 
ganzen Welegentwurf ergab die Annahme bestelben mit 
131 gegen bie eine Stimme bes Abe. Dr. Auland, Nach 
Verkündigung biefes Abftimmungs:Nefultates brachte ber 
1. Präfident Er. Majeftät dem König ein breimaliges 

oh aus; alle Abgeorbreten — mit Kusnahm: 

rm. Dr. Ruland — erhoben fi) von ihren Sitzen und 

mm'en mit Begeifterung in dieſe Huldigung ein. — Es 
murben nod bezüglih wer Handeläverträge mit Ehina, 
Chili, Siam und der Türkei, dann des —— in Be⸗ 
treff der Aufhebung eventuell Ermäßigung der Gebühren 
auf dem Mıin und dem Ludwigs Kanal, ferner bezüg⸗ 
li der Eingabe der Tuchfabrikanten in Sr. Lambrecht, 
Ermäßigung der Bewerbfteuer betr, und bes Regierungs⸗ 
»oftulates bezüglih der Stellung ber Studieulehrer an 
den ifolirten Lateinſchulen nah langer Debatte die deß⸗ 
falligen Anträge bed Ausihuffes angenommen, in Bes 
treff eined Antrages des Abg Gelbert, Verbefferung der 
Dienftverhältniffe der Studienlehrer an ben Batzinfihuilen 
2c aber in Folge der Zuftimmung zu dem beifallfigen 
Regierungs: okulat ber Mebe:gang zur Tagesorbining 
beſchloſſen. 


Zagesneuigfeitem - 

Grlebigt: Die mit dem Subrektorat alla verbuns 
bene Pfarradjunktur zu Roth; Ertrag 445 fl, 

Erledigt: Kine definitive Lehrftelle bei ben proteft, 
en zu Shmeinfurt; primitiver Gehalt 
400 fi. Ki 

m briugt 

für ums in Abgang und Antunit ber Züge bie ei ige 
Beränberung, dab der Ponzug von Andbah um 5 Mis 
nuten fpäter als bisher, nemlih um 10 Uhr 5 Minuten 
Nachts, hier eintrifft, 

Für diefe Mode find folgende öffentl. Styu 
bei dem k. Sejirke gerichte BWüryburg anberaumt: am 
Mai c Rachmittags 3 Uhr geuen Joſeph Schelter, le» 
dig von Obervleichteld, wegen Bergehens ver ch» 


; 31/, Uhr en Johann Reinhard, lebiger 
Dienfnecht Au Bersbag, =. wergehene des Dieb 





Ber Sommerfahrplan ber k. Stantseifenbahn br 


ſtahls und Betrugs. 
e ichts von Unterfranfen und 
— Kar pe amälte Kinartal 1968. (Hort 


Eyloeiter Haun hatte am 8. November mit biefem Kül 

Lauge aus dem Waſchleſſel geihöpft, den Kübel dabei 
anf die Umfaffungemauer des 8 geftelt, und ba im 
Schürloch des Waſchkeſſels ein Stein fehlte, To ſchlug 
das durch die jo geb ldete Deffnung heraus und 
an die vorbere umtere Seite des Kübele bin, jo daß bie 
zwei unteren hölzernen Reife des Kübels abbrannten 


und ber Kübel ſelbſt unten anbrannte. Sylveſler Ha 
den 10 den in ber Küche ſtehenden er 
Tod. Mit dieſem Kübel fam Angeſchuldigter um 12%/, Uhr 
in ge _ —— ug ren wo — * 

en ernen Bier; zer w 
As } hörten Euſtachia Fledenjtein, e dem Haun’- 
Gen Haufe gegenüber am Bad mit Walzen beihäftigt 
und ber 1Ojährige Knabe Ebuarb Do ‚ber am 
Bade Waſſer holte, in ver Haun'ſchen Wohnung ein 
Meines Kind freien. Der Lehlere ging befhalb in bie 
Eule, um ben Gylvefter Haun davon in Kenntniß n 

fegen. Dun JM Splvefer * mit anderen 
u uf ben es Schulhauſes zu — 
** Stunde Yen kam Ebuarb yaun zu 

has Meine Kind feiner Schweſter 
—* —A er bie ee Rad t lief —— Don nes 
ufe und fand das Rind je F Schweſter in der Wohn⸗ 
be weinend an ber Wiege fleben, Haus: und Küchen: 
üre ftanben offen. Die Stuberthüre war in ihre Falze 
ne ‚jebod) ee Er rief zum Syenfter 
hinaus, ob man en geiehen babe, 
namentlich dl er ee Kaya aud ber Euſtachia Fleden» 
fein zu, was bieje verneinte, und war bies 1/,—3/, 
Stunden nad jemer Zeit, da diejelbe has Schreien eines 
kleinen Kindes von ber Haun’ihen Wohnſtube her gehört 
hatte, Syivefier Haun nahen fofort das Kleine Kind auf 
den Arm und hoffte, I — — am Speicher zu 
Ehen Vorher aber ging er in bie Küche und hier ſah 
er, daß feine Schwefter im Ofen ftedte, fie war tobt und 
Dani um ben Zeib herum. Sie fiedte mit bem ganzen 
im Dten, bie Beine waren — * —X en 
dem Herd und ber Anrichte, ihr blauleinener Ro 

au me zum Schürloch Srye Sylvefter Haun ud 
u —— und fagte dies dem ap Ponrad 


nn — * in See Kühe begab, 8 
- u Mm A Sept * 

eine 
Po Dfen edle. Ser —* g im 


Ofens au —— Ihre Kleidung ne 
noch auf dem j an einen 
eraus. Sie war tobt, ihr bee Gert, 
verbrannt. Konrad Eid 
Stütze mit Wafler und loſchte I re brennenden Klei⸗ 
Sie war auf bem Gefiht im Dfen gefledt, und fo 
er fie Derausgepogen hatte, le F er Em in ber Rüde 
an. nieder, ohne ben — Buhl Leo 
im Dfen fah er nod; gany far en liegen. 
A Spreifel zum Feucrmaden agen 53. mebr 
ber Rüde, beſonders waren keine an ber Deffmung 
bes Shürlodyes vorhanden... Sofort fam auf Andreas 
Grimm in bie Haun’ihe Küche, ſah, daß im Dfen noch 
gl len waren, und erkte, daß ber 
am ber Joſepha Ar t pwlicen bem Herd und ber 
vor bem bem Kopfe gegen dieſes 
hre * u waren krampfhaft über bie 
Bruft —3 bie Finger ihrer beiden Härde nad innen 
‚ anb flanden über ber Bruft 1—2 Boll aus» 
Anbrrad Grimm und Englert trugen 
bie Beide gemeini&aftli in das t, legten fie 
Stroh, zogen ihr ein Weiberhemb an und brüdten 
babei bie Arme de# Beldnams zurüd, um bie Hemd» 
mel zu ſtrelfen. Die Arme fuhren aber jo: 
wieber in "ie frühere Lage zurück. Ein Holzbeil, 
ber Holyhalle außen zwar am Haus⸗ 
Band angelehnt. Während ber ſchreck⸗ 
—2* 


n in Krommenthal un 
te na dem 1,6 

entfernten Dorie 54 mit ſe Kübel b 
von bem Schmiebe Sebaſtian Götz zwei eiſerne Reıfe 
den felben legen laſſen. Als er bie 4 Er. für bie 
Arbeit bes Scamiebes b e, zitterte er in a ber 
Weile, Als Maria ! in einem Gange in Wies⸗ 
‚ ber neben ihrem Hauſe zu einem Abtritte fährt, 
" pielt er ein vierediges mit Goldpapier eingefahtes 
egelchen vor fein —* ſchaute zweimal hinein und 
dann in die * —— ſche Wirthſchaft. Dort 
er von ber © * twe Rofine Fledenftein be+ 

werkt, wie er vor bem 


{ in ber Wirtheſtabe ſtand, 
bineinfpante und fi abet te. As ihn biefelbe fragte, 


2 
= 


3 


87 
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BE 


— 


— 


8 
a 
3 


ER 


gER} 


ob. er bald —— gab er ihr keine —— und i..aute 

* hinaus. ging unrubiz ohne trinten, 
er auf ri bewegte bie Rippen, rk er 

mit felbft rebe; "fpäter Test te er zur Birthin, er wolle 

nad Jalobsthal u feiner ver — Schwefier zie —*— 

Nachmutags 4 Uhr, als er von Slesthal wieder 5 

gelommen, wurbe er wieber im u ſchen Haufe ber 

teoffen, wo er die Reihe aufbedte, betrachtete und mur⸗ 

melte: „Tauſend, was maät bas Weibebilb b für Sadhen !“ 

Er war beim Unblid ber Leiche nicht befonbers ange⸗ 

griffen, zeigte aber ein unheimliches Weſen. Er ſqhaffte 

nunmehr jein Vieh und feine Riltualien aus bem Haun⸗ 

hen Haufe fort. Sein bamaliges Benehmen war ganz 

anbers als gewöhnlich, und aus feinem Betragen ent« 

nahm Eyloeiter Englert, dab etwas mit Ihm vorgegan« gr 

gen fein mäfle; er war unftät und —* — J he 2 


von Sinnen wäre. Der Sätullehrer $ Ip e 
mittaad zwiihen 4 und 5 Udr mit en fin — —* r 
Biehftalle des Haun’ihen Saufes und fragte ihn 3—4mal, . H 
ob er Licht beiihaffen könne; biefer that, als ob er bies 

wicht verfiehe, und fagte immer: 


„Biel“ er eigte Ind 
any verwirrt, wnflät und ſcheuen "Diides, Wegen 

Bofeppa Haun ließ er jedoch keine Theilnahme —— 1 = 
har werben. Wends trieb er feine Kuh nnd feine Kalbe 

nad Jakobsthal zu feiner Schweſter und blieb u bas > | 
felbft über Nadt. — Auf erftattete Snpdge wer de jofort 

wegen bed Todes ber 3 oſepha Haun Unterfuhung eins — * | 
geleitet und anı 11. November bie Geltion ber Beide Mr „. $' 
vorgenommen. Sie war mit Branbwundben bedeckt, wel ae 
vom Schädel über die Bruſt an den r.chten Oberißientel 5 2 * 
bis zum Knle reichten, namentlich war an * ge I; R 


lints die Haut imd bie unterliegenyen Blog is 
auf den Knochen —— und erſtreckte Brand« 





wunde fozar bis in den Anoden. Auf en Bruft mb * 
dem Oberarm war bie Haut mit den unterllegenden w| 
Zellgewebparthieen verkohlt, bie Er nad allen Rıdt: = = 2 
ungen eingerifien. Auf der uͤnten Öruft fand man mehrere Ho” 

bohmengtoße Hautabihiriungsn, bie vor bem Tode da: Fi m nf | 


ale fein mochten. Auch am teten Ellcnbogengelente 
d reiten —— befanden ſich lebhaft gerötgete 5’ 
Stellen. Dem Befund nach war ber —— im sl 
auf dem Geſichte gelegen. (Saluß folgt; es f wur > F 
bemertt, daß Johann Adam Englert zum Tode verurs 


heil wurbe.) 

Bir find veranlaßt, zu dem in he . u. —— 
enlhaltenen Berichte Aber den Schumann 

gerichtefall die Erklaͤrung abyugeben, daß Ns — el 

ter es bigung weder dem Hrm. 

—— Gutermann fen. von Bam 

Ben mit mr erg werben ların 

Durch Beſchluß umferes Lanbrathes wurden bie 
Lehrer der foz. tiolirten Lateinichulen im Kreiſe ben 
übrigen Lehrern gleicher — in ihren Beſold⸗ 
ungeverhältnifien gleichgeſtellt. 

Folgender Borfell, der {m ber Racht vom ee 
anf Sonntag bier vor am, verbient im e de 
— Vvublitame ‚rent zu am, ein R * 

ieſtger emehger e au em a ten 
Drte Fed vou einem Stüd Bieh E- 


efauft, we 
wegen einer — geſchlachtet w mußte; F 
—* be X t hatte zwar bie Verwen dung 
Flelſches zum sign 8 Gebrauche — edel — * 
als zum Verlaufe wngeeign et ertlärt um eien untere AT 
fat, dermoch wurde das —F an ee Sch weine⸗ 


= er verkauft, welder jein Wägeldhen vol lud { 
4 ſelbſt daranf legte, während ſein Burſche ben 

Bogen lentte, bas Stadtthor paflirte, fragte 

ber Accianachgeher, —* er anf dem zes babe ‚ und 


— er Ende a 
Li er, ber jed r e traute, 
nad und eranfabte vo ver ger in —5* 


gefahren warde, * man wmerſt b Sch | 
je Dress und bamı bie sun 1 ger vorfand, | 
Fleiſch wurbe natürlich IK und be 
es vom fiäbt. Tyierarzte für vdlig ungenichber erllärt 
wurde, der Fallmeiterei zum VBergraben übergeben. | 
T er etert der Marienvereht \ 
einen Gottesbtenft für ben Monat Mai in ber Frunzid« 
nerkirche mit Predigt umd feterlicger hl. Wefie, 


emonie braunte geflern wahrſcheialich 

durch ein 58* gefallene brennendes Shwetelhälihen, 

- pas eineber vor deut @eb auigeipannten Blantügger ab. 
Geftern waren bie Notare unſeres Krelſes 

einer Beiprechung iu nehRliligen Angelegenheiten bier 

ammelt und morgen mirb die tiesjährige General. 

verlommlung bed Apotheler: @remiums in unjerer Stadt 


tagen. 
Beritigung. In ber Ratiz bezügli des Aus: 
em neh piejigen tgl. Univerfitätd.Senateß wegen 
ung bed Banner’) en Künftler-Etipendiums 
L iR In der 7. Zeile ſtatt Engel» 


in ber * Rr. d. 8 
figur ju leſen Einzelfigur. 
Rau } bım b. Eorr. aus Münden, 
26, Mai: viel mar bernimmt, wird Triflan und 
—** vielleicht F nit megr, jedenfalls ſchwerlich vor 
4 * aufgelührt werben, obwohl bie Dper 
3 paar angetünbigt wird. Frau v. Shnorr 
iR io balb 
Le 37 fol Aberdieg der Art ſein 
ein Schleim» ober Nervenfirber anfünbiaen. 
Münden, 26. Mai. Bel En zur Feier 
des Brburtätags der Verfaflung, welches die Kıtglieder 
der Kammer der Abgeorameten bemte a er haben, 
wurden drei Toafle ausg-bragt: vom [. Sräfident der 
KRammier, Proteflor \, auf Se. Majehät den König; 
rom II. PBräfidenten HTR. Säloer auf bie Berfafiung 
und bie darch fie geeinigten Poltiftiämme und vom ws 
Ba Edel auf das beutice Vaterland, — Tem Bräs 
dium der beiden Ranimern if heute won ber Regierung 
ber jwilden dem — und Deiterreich abgeſchloſſene 
Dandels · und Zollvertrag witgetheilt worden. 
hen der fpaniichen Regierung und Portugal 
drohen Ve:widlungen ausjubredhen. Die Kegierung in 
Eiffabon hatte Eammlungen für »ie bei den jüngien 
brutalen Milttär-Erjeffen in Mabrid Berwunbeten und 
Id: vs Hinterlajienen der Bebliebenen wicht verhindert. 
hr über num will dad Rabinet von Madrid fi be» 
weren. 


ie Aerzte 


— 


Neueſfſtes. 
Dresden, 27. Mai. Das Dredbener Journal be: 
riätet: Ju elnem Brief am den Jufltjminitter gewährt 
der König aus Kulaß der Geburt eined Bringen allen 
politiigen Verbrechern ans dem Jahre 1R49 volle Am⸗ 
* unter unbeſchranliet Wiederherſtellung aller Ehren: 
rechte. 
Wien, 27. Mai. 
öferreichtiche Note vom 12. Mat dd, 


Die Autwort Preußens auf die 
mwurbe gellern 





Bei Unterzeichneten ift eine große Parthie ſchönes Floß⸗ 


Der & L10er Böden, 
ihöne 6fchuhige Weinber 


holz, beftebend in 

Ser, Ger, 7er, Ser, 
ferner find au 
«troffen und empfehle ſolche zur geneigten 


Gebrüd 


—— — 
5. Diſtr. 


8377) Ein ordentlichet Junge lauu 
das Bucbindergeihält mit oder ohne 
Lehrgeld erlernen. 

äh, in bee Ew. 


vermiethen. 





im Stande, zu * we Ge: 


pfähle einge= 
bnahme, 


er Rosenthal, 
r. 9, Vorſtadt. 


8337) 2 möblirte Zimmer find an 
jolide Herrn oder Damen fogleich zu 
Eemmelöfrafe Nr. 55. 


jean. bs Santa 3 ve 
Am ae blieb anf dem Marlte 





hier überreicht. Nach ihrem Inhalt bält hen wegen 
ber aan © ber Ein , 
Bi d en 6 nad —— Are 
Yaris, 27. Mai. Der Moniteur ein 
Säreıbeu KRaijers an den Prin oleon, worin 


die gleiche firenge Disciplin in feiner Famil 
un melde 3 — —— MR 
’ Mei. Die Prefie veröffentlicht ben 
n den Bri bes ⸗ 
a he des Built 6, Mejeät sum 2 
Mai und ber ea deſſelben 
gebe ich meine Demiſſion als Bicepräfident des gehei⸗ 
Br Commiſſion die 


afident ber 
m. 1867. Genehmigen Sie, Eire, 


bie 
tiefen ft ung und ber ebrerbietigen 
benfler Better: ai miße 5 — — — 


— Sandelsberichte. 
elpreife der Schran ürjburg 
wei vom 100 8 27. En * 
en pr. ‚1539 fr, Rom 300 
gm. 11 fl. 23 fe, Gere pr. 200 Pfb. 9 18 irx. 
Saber yr. 180 Pfb. 6 fl. 31 Fr, Erbien pr. 390 Pb: 
— fl. — fr, Ziufen pr. 320 Ba. — fl. — fr, Wider 
vr. 320 9. — fl.— fr. Temmans gegen letzle ne 
zu PR ir Run *5* 27 
a J en. 24 " 
Umjapfunme 11098 1° kr. — Yall 
Mainz, 26. Mai. Bei fortwährend gün Bit. 
terung gebt es mit Getreide im Großhan abermals 
flauer. Der Berfandt rheinabwärts aufgehört, bie 
Zufubren find äußerft gering, m Kleinhandel war es 
auf heutigem Markte wegen ber geringen ® wieber 
etwas fefler. Erpiedt wurde rt Weirem 10—1/, fi. per 


—22*26 Kranktfsrt, den W. Mai- 
Bei nemich belebtem Geſchaft verkehrten die meiſten 
Giietten in unveränberter Tendenz. — Wahmittägs 2 
Air, Desar. National 665/,, 18608 Lone 865/,. Erebit- 
aktien 1991/,. Timerit. com 1889 125/,. 


Temperatur der Mainwärme: 19 Grab. , 









Morgen Abends " Uhr Monats» 
Verfammlung des Hülfs» und Schutz⸗ 
vereins bei 8 Faulhaber. 

8362) 


— — — — — — 

Allen lieben Freunden und 

Belannten fagen bei unjerer, Abreife 

noch New. Hort herzliches Lebewuhl 

und bitten um freunbliches Andenken 
Lehmann und Frau, 


—— — — 
Hwei Schlafſtellen find ſogleich 
vermiethen, Stordähof Nr. 126. e 

Geftern wurde im Echloßgarten 
zu in “ie eine goldene, Broche 
verloren. Ker redlihe Finder wird 
erfucht' jolche in der Erp. b. Bl. ge: 
gen I fl. Belohnung abzugeben, (8369 


——— ⏑ — u 

8385) Ein ihöner Kanarienhabu mit ein Eonuenihirm fieben. Um Nid- 8300 M u 

g0 —* Käfig ift billig zu verlaufen. gabe im 4.D. Nr. 304 wird gebeten. .1%/ — ——— F — 
äh. in der Erp. Tr kaufen. Gläheteß in ber Eppebition. 





Im 4, ©. Nr. 186 iR elnmöhlir. 
te8 Mejanenzimmer am einen folider 
Herrn zu vermiethen. 24(8117 


ga ie 
Eine Gartenwirthſchaft it zu ver⸗ 


padten. Wo? fagt die Erp. (8376 Raufergafie. 


2, D. Nr. 584, 
Rügmer, ift ein Meines möblirted Zim- 
mer auf 1. Zuni_gu ver 


— — — — — — 
8376) Es if bis 1. Juni ein Bims 
mier zu vermiethen, 5. D. RNr. 


nächſt dem Hotel 


Örtrante. 
In der Pfarrkirche zu St. Gertraud: 
A. M. Beatus Winzheimer, gepr. 
Redteprattifant & weinfurt mit 
Anna doſepha Eliſabetha Doͤr llein 
von bier. 





Anfiedelung 
in Ruß N 


ben if bie fi on früher beſpro⸗ 
age Brejaine alla, pic 
u. wollen,“ in melder Alles 
über Kauf und Bahtung von Län: 
dereien, Bütern, Fabriken ıc. in Ruß ⸗ 
FE 
1 m 
pen münb icher rade, mit 


Geommiffionär des kaiſ. landwirth⸗ 
ſchaftlichen Vereins. 
Dieſe Broſchüre, 60 Ollav⸗ 
eiten Mark, iſt zu baden durch bie 
Kun + Ennoncen: Erpebition von 
. 8. Dause u. Comp, Schillerplatz 
Nr. 1 in Frankfurt a/M. für 26 fr, 
Grankirt per Kreuzband zugelandt 
egen 30 Kreuzer) in Poſtwarken 
anlo. b(7956 
geasscono0e0e 
3 Gefchäftsverfauf 
3. In einem Lanpfläotgen, in 
3 wohlhabender Gegend am Maine 
$ und ander Bahn, mitdem Sitze 
8 mebrerer. Behörbn, if eim 
Schnitt⸗, Spezerei⸗, Eifen: 
28 Aurzwaarengefchäft mit 
8 rg in der berren Lage, wel: 
fc,on ſeit 80 Jahren be: 
fiebt, Familienverbältnifien we: 
ei unter vortbeilhaften De: 





©009600000008000080090008 


dingungen bei einer Arzabluny 
von 4060 fl. am verkeufen. 

Austunft ertheilt das Bureau 

3 von F. 3. Manz in Würzburg 


| 
| 


8559) FE. Nr. 121, Dbere Jo: 
Bannitergaffe, if ein Mejanengimmer 
web einer Silafflele an einen or: 
dentlichen Arbeiter zu vermiethen. 


8352) Ein fonniges Logis von vier 
mern, Sarberobe, Bodentammer, 
eferaßtigeilung und jonfligen Bes 
quemlicpleiten ıft an eine rubige Far 
milie bis 1. Aug. zu vermiethen. 
Näh. in der Erp. 


Zu vermiethen, 
45 Mezanenzimmer nebjt 
Kochgelegenheit, abgeſchloſſe— 
nen großen Vorplatz in ſchö⸗ 
ner ſonniger Lage, unweit 
des Hofgartens, find im 
sJanzen oder auch getheilt 
auf 1. Augujt billig zu 
vermiethen. 2a (8359 
Nah. in der Exp. 


824) Ein Frauenummer Pas ichön 
weißnäbt und ausbeijert, konnte Näp. 
tage erhalten. Nah in ber &yp. 


Beinverfteigerung in Würzburg 


nstaz den 30. Mai 1865 Vorniltt 
Weinhä Johann — ß 


——— ——— 

e, 2.  Mro. BL, 2 

ädhte, gun gebaute, reingeba Peine . gaſſe, nachſtehende 
Die Bedingungen werden bei dem Striche ſelbſt befannt gemacht 
Würzburg, 12. Mai 1865. 


ROTE A Pie Erben. 
“ h Eimer. 
11. 1804er GE bee 25. 
13. 1857 eh 16. 
x ee äußerer Neu 16. 
14. 186. et 15. 
rar äußerer Neuberg * er 
” 13. 
4 1Bdler Sin " 15. 
22 1846er 11, 
2.3 1862er Scalföberg A. 12, 
4 1857er äuferer Neuberg A. 11. 
25. 1846er Stein 11. 
26. 1846er 8, 
27. 1858er äußerer Neuberg 8, 
28. 187er * * A. 8. 
29. 1858  ) re 8. 
30 1860er Neuberg 3 (3) 








Empfehlung. 
Einem rerehrlihen Bublıtum made ich hiermit ergebenfte Anzeige, 
daß ich meinen Wohnort Höchberg verlaffen und feib meiner Verbeirath 
in Zell Nr. 21 wohne, bitte das mir feitber geichenkte Vertrauen aud en 
meinen neuen Wohnort übertragen zu wollen umd bei allen Ar: 
beiten, Plänen und Roften»Anihlägen billige und reelle Bedienung. 


Adtungsvoll 
Georg Körber, 
8337) Zimmer: und Schreinermeiſter. 


Holzverfleigerung im Speflart. 
Der ım diesſeitigen Aueidreiben vom 23. l. Mis, zur Holgperneiger» 
ung en — auf Dienstag den 13. Juninl ge an« 


Montag den 19. Juni I. 38, © 
mit’ der Zujammenkunft Rormittegs 9 Uhr im Forfhaufe zu Krauſenbach 


ug ? 
abtpırozelten, den 26. Mai 1865. 


Aiag Forflämt: 


8343] (2«) 


Holzverfteigerung im Speflart. 


An den nahbenannten Tagen wird aus nadfiehenden Rewieren das 
untenverzeicinete Holz oͤffentlich verfteigert; 
I. Dienstag den 13. I, Is., früh 9 Uhr beginnend, 
im Hotel Gunblad dahier 
a) aus dem Reviere Lohrerſtraß, 
Abthe —* Birkenkurpel, Kurzergrund, Hirſchhöhe, Herrnbrunnsrain und 
von zujäligen Ergebniſſen: 
1 Buchen: Nuhholz ·Abſchnitt, 
25 Stüd Baden  Jöngeltongen, 


%, Klafter Eigen: Müffelbols, 
14h, „ Duchen Sceitholz I. EL., 
1 ” „ Rnorabolg, 
21 „ = Unbruchholz, 
51, m Alot holi, 


b) aus dem Reviere Rupperlshütten, 


Abtbeilungen G berain, Glashilitenbah, Gaulskopf, 2 
—— —3 pre Er ugie., — 


53 - Aafter Buchen: Scheitholz I, GL, 
11°, x fibols, 5 
12/0, Apn bruchholi J 
30%, m m.  MRlopholz und 

1 „ gemifdtes Holz, 


) ans bem Meviere Partenſtein 
Abih Mittelrain, Sirjärangen, Hartlipfenrsth, Reichengrumd und Flöhgrumd, 
“ baır ufäl gebnifjen: 

N zlafter Buigen-z eithalg 1. EL, 


8 2 * RAnon 
Aa. 2 ”  Brüigel: I. umb It. GL, 
1, „ JAUndruchholz I. und IL. GL, 
74 1 " ” uRdoly, 
47 u Tiobboi 
* .».. Eisen: Anbruchholz L_6L, 
mn * Birken: Scheitholj — 
4 - " “ ’ 
31 A ”„ Brügelbolz, 
1% P) „ MRbols, 
Ta" m Klopbalg, 
A a + +79 
4 * " 8 
In w Aſtholj. 
d) aus dem Reviere Frammersbach 
Abk, Ehreinerkgrund, Schieknlap und von zufälligen Ergebniffen: 
I after Buden: Scheitboly I, EL, 
51/a * " orzbol 
36, u " Brügelhol; I. uns IL, €L, 
u " ” Afboly, 
4 8 = Anbruchholz I. und II. EL, 
a u „  „Klopoly, 
& * Eisen«Abola, 
Y 4 — L €L, 
J * e A 
10” 3 —S—— I. und U. EL 
3 4 fiholr. 


IL Freitag, den 16, Juni I. Is., früh, 10 Uhr 
beginnend, im @emeinbewirtbsjanje zu Wielen aus dem Reviere Bien, 
Antbeilungeı Hobltein, Rieniel, Yirkrain , Birkberg und Heide : 


218, Matter Buchen: Sceitholy 1. E., 
69 ” m . Ruorıboin, 
Di „  Brügelholy 1. u. 2, Cl. 
109), " " Aftbols , 
85 „ „  Kloßbolz, 
u’ — Birtenafihols, 
10 ⸗ Eiqhen· Aſtholz 
168 Aubruchhelzj 1. u. 2. Cl., 


A „_ Rlepkolv, 

Die nermalmähigen. Bebtwgmiife werben bei ber Berfleigerung befannt 
egeben, bier wirb vorläufiz nur bemerkt, daß Käufer, melde ber Fo fr 
Hörbe binfichtlich- ihrer Wermögentverbältmitte niet hinlanglich betannt 
:. find, Auene über ihre Zahlungt fahigkeit nor 
die Im Huftzage Anderer Holz feigern wollen, 
Rolmaht aue weiſen müflen. 

Raufsluftige, welde das Holy vor der Verfteigerung einjeben molen, 
können üb an die betzeffenden f. Hevierförfter wenden, welche 
zeigen lafien werben. 

Loyr, den 26. Mai 1865. 


Königl. Forſtamt. 
Garben. 


Berfauntmachun 


+ 

Der Unterzeichnete verfteigert im Auftrag des vg babier 
in ber — — der —* Sa —— —* * 1: 

onnerftag , den 1. Juni, Nachmitta r t 
beginnend, das zur we e gehörige Geſammt nn beitehenb in Ge⸗ 
treib, Futter, Stroh, Bieh, Wagen, Engen, Pflug und fonftigent Banerei: 
Geicirr webft verichiebenen Hausgeräthen, worunter Betiem, Kleider ıc. 
gegen ang om und munter dem meitern vor bem Gtrid befannt gegeben 
werdenden Benin in dem Haute ber Defunctin. 

Tags darauf, früh 8 Uhr beginnend, verfteigere id ſodann auf bem 
Rathhaufe das zur Berlaffenihaitsmafe gehörige Wohnhaus webft geſamm⸗ 
tem Grunbbefig, fowie auc das den Rindern ber Erblaſſetin gehsrige 

ammte Sonveroermögen au Aeckern und Wieſen auf hieſiget und Rügs- 
er Markung und werben bie Bedingungen vor dem Strich befannt ges 
genen werben. 
Die Beihreibung ber Nealitäten kaun jederzeit auf meiner Kauzlei 
eingeleben werden 
Strihsliebhaber find zu dieſen Werfteigerungen eingelaben. 
Serolshofen, 27. Mai 1865. 


Der k. Rotar A. Hippler. 










J Zinftur zur 


Aromatifche Bahnpaft 


——— — 


ſolches vor⸗ 





veh⸗Leidenden 
empfiehlt ſeine conceſſionirte 
zZ fhmerz von 
tung ber 


ne 
1/, Slacon 16 kr., * acon 108r., 
unter t Berpads 








A, Kirfchten am Markt. 
Bm. Seubert über d. Brüde. 


das Meine Badrt 18fr.,das 86 tr,, 


ächtes Klettenwurzelöf 


das Glas zu 18 fr. und 30 fr, 


Injectio Matico 
das las 56 fr, 


Fluid Royal, 


bewährtes unihäblihes Mittel, bie 
Önare dauerhaft braun und ſchwatz 
zu färben, bas Glas fl. 1. 12 Er, 


Eispomade 


das Glas 15 fr., 21 fe, mb90h, 


ewpfichlt Kro R { J 
2395 5) rg 


Militär- Einfteber 
mit auten Heuamfien auf kurze und 
auf lange  Dienfizeit,. ſind flet® zu 
haben bet dem fonzefi BWilitäragen« 
ten Ph. Oppenheimer,s. D. Rr.55 
bei Weinbändler Büller;  [36(8248 


Brauereien, Müblen, Bädrreien, 
Hotels 1. Ranget, Bafl- und Kaffee 
Hänier-find zu verkaufen; dann ein 
Hofgut ven 300 Morgen Ader und 
100 Morgen Wieſenſeld mit geringer 
Anzablung. Näberes dei 
844 )3b] Pb. Dppenheimer, 

3. D. Rr.55, bei Weinbändıer Müller. 


8350) Ein freumdlides Zimmer if 
an einen foliben Herrn oder Frauen: 
mer fiändlidh oder. bis 1. Huguft 
k Its. zu vermiethen, 2. Diftritt 
Ar. 159, 
8351)3a any wmöblirte Zimmer, 1 
Stiegehodh, find an einen T Herm 
ſoglelch m vermiethen. Brombader: 
gafie, 2. D. Wr. 173. 


Eine ſchöne Stallung nebit 


Kutferjtube und Heuboden 
ift auf den 1. Auguft zu 
vermiethen. 20 (8358 


Näheres in der Erpeb. 


8182] 2b) Am Mitte der Gtabt if 
'ein mäbltrte® Zimmer fogleih zu 
wermiethen. Näb. in der rpeb. 


Dantfa 


melle und erfolgreiche Silfel 
——— ante wird alen = allen hiezu beige ten edlen 
— Dank auageſprochen. 
Beitahochheim, ben 26. Mai 1866. 
Die Gemeinde Verwaltung · 


Feinſte Prima Stearinferzen 


gung. 
bei dem heute dahler aus⸗ 
enſchenfreunden 


in ar, 5r und 6r per Paquet fl. — 28 tr. 
bei mindeftend 5 Paquel K — ar * 
in ar, Br, 6r, hweiſte vacung per Vaquet ——— 
dei minbehend ——— I. — 33 fe. 
fl. — 32 kr. 

Secuuda Stenrinferzen 
per Paquet — Al 
bei mindeſtens 10 Paquet fl. — tb 
20 fl. — al 


Ku m. 3. Philippi. 


Soeben hier eingetroffen: 


Fabhrordnungen 
ver !. » Etaorb-Gifenbahnen fowie der ?. b. priv. 2* vom 1. Juni 
1865 an nebft ben Vvoſt⸗ Auſchluſſen. Preis 6 


A. Stuben —— u in — 


Sterugaſſe Rro, 

Elegante weisse Porszellaiu-Oefen fin uſicher⸗ 
mr ber prompteften und bill m Being u haben in ber unter Aufn, 
ler‘ fnerei, Bifr. 93, Auch finden er: Dfenarbeiter 

eipäftigung und — ein bra:er Junge bie ur s und 
Diemarbeit en unb eyne Lehrgelb erlernen. (8367 (2a) 


Mein Anfreg 8 Kg enge für 
— Dienſtboten befind cms heute am Semmels⸗ 
Nero. 55 umd able ch Pie * geehrten Herr⸗ 
Ya en beit * 
Würzburg, den 28. Mai 1865. 


Johanna — 


Holzverſtrich. 


Im biefigen Gemeinbewalde werben nachbeſchriebene Holzſortimente, 


a) in ber Abthellung Faß“ 
Dindtag, den 6, Juni I. Id., Morgens 9 Uhr beginnend 


209 b Baur und Rubhelz geeinnet 
— nen Be —* — eignen, 
14 Aſpenabſchnitte, ju Ba 
b) in ten Abtkeilungen en 3 a Aehlen“: 
Mittwoch den 7. Juni I. JIo Morgens 9 Uhr ¶ Stoctach) anfangend 
ↄ6 Eichenabiänitte (Bau⸗ und-Rupholz), 
89 — ‚ wovon aud,ein Theil zu Eiſenbahnſchwellen 
su an Baus und Nugholz geeignet, 
yena €, Aber = olz geeignet, 
ı 
wmeißbietend verſtrichen. 
Die Zufammuntunft find bei gänfiger ED erung im Walbe auf 
dem Schlage und bei And Witterung Garhanfe, zum Scönbrun- 
= dahier ſtatt. 
Gunteraleben ben 26. Mai 1865, 
Die Gemeinbevermaltung. 


8346) Kuba, Borfieher. 


Adam Gäbhard'ſche 
Brauerei Stecherti). 


Morgen Dinstag 


vom ar des 1. — Zufanterie» 


haus. 


Heut Shieph 


nb 
a — ehe Br 


— Mubler. 





Gar Schlier 


Rr. 552/53 
Beiimnierkaänd 


empfiehlt fein wehlafjortirted Lager 
in 


Seritede Betten, 

ettfedern, | 
laumen, 

| wilche SBarchente, 


ge, 

Gattune, 

* iche, 

Tifch⸗ & Bett⸗ Decken 

in foliden Dualitäten. 
Aufertigungen von Bettgegen« 

Mänben werden billigt und bald 

beforät. Ba(B344 





—— ER 


"ga. 4 Gr. 1864r Vrünellen wer 
den zufammen ober einzeln Bi Ko 


‚Mu? fagt bie Err. 


a Kr "PEN TVOTRER ES 060 — 
1500 fl, Aprogent. bayeriſche Obli« 
— * ak —** —— 


6 bis 7000 |l. 


werben auf erſte Hypothel gen 4s 

fache Berfiherung au 

auf er geſucht. (8364 
äb. in der Erp. 


— — 
Ein Bett nebſt Betiſtatt iſt 

Laufen im b. D. Nr. ba, — 

— — — — — 


8372) im orbentlicdes —— 
chen, mit guten den —*. verf 
welhes To an umb fi 
bäuslicgen Arbeiten *10 wird 
ſogieich geſucht. Rah. im 

ogieic gefuct. Räp. im ber pp. 
8371). Am 2 folive Arbeiter iR jo» 


leih ein 8 au vermlelheu. 
leinsgaſſe Rr. 79%. 


Es 
— 





odes-Anzeige. 


Dem Herrn über Leben und Tod bat es gefallen, unſere liebe gute Gattin, Mutter und Schweſter 


Theresia Wittstatt, geb, Kropf, 


Gattin bed Dentueifers Michael Wittfkatt auf Marienberg, 
nad ** und. ſchmerjlichen 


ten! x8, Mai früy 1 in ber Himmel 
geboren zu Wäriurg und 24 ein die Ir ss yaheen —28 a en 


warb 
fie 32 Jahre im ß . 
30. Mai Nahmittags 41 a 
a fe auergotteöbienft am Aittwoch = 31. Mai, —* ee m mar 
fire flatt, wozu bie Berwandten uud Freumbe der Werfiochenen höflicht eingeladen werben. 

Bie tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Todes-Anzeige. 
Am 27. Mei, Rormittagt 10 Uhr, ift mit allen den Sterbenden verorbneien heil, Sakramenten 
verjehen, an einem mehrjährigen Leiden ſelig in dem Herrn entſchlafen 


ler Michael Joseph Seubert, 


Färbermeifter dabier. 

Er warb geboren zn Würzburg und erreichte ein Miter von 54 Jahren, 7 Monaten und 17 Tagen, mes 
von er 28 Jahre im Eheflanbe verlebte. Diefen unerjeglihen Berluft allen Lieben Brwandten und Be: 
kannten mittheilend, bitten wir um ftilles Betleib, . 

Die feierlige Beerbi und findet Montag den 29. Mai Nahmitiags 5 Uhr vom Leihenbaufe au 
unb ber Trauergottesbien ttwo& ben 7. Juni jräb 10 Uhr im hoben Dame und von Seite ber 
Kreugbruberichaft Eamstag den 3. Juni fräh 9 Uhr im Nenmünfter fiatt, weru bie Verwandten und 
Freunde bes Merbligenen höflichit eingelaben werben. 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


nn 


wic 87 MIA HanoggP>@ 














8383] Todes-Anzeilg e. 
Den ſehr verehrlien Mitaliebern und Gönnern unferes Berrines wird hiermit bad am 28. Mai 
b. 38. Mittags 12%/, Uhr erfolgte Ableben ber egrwürbigen Schweſt 


Maria Arkadia Baier, 


Klofterfran aus dem Orden ber Töchter vom — Erlöfer 
angezeigt. — ward geboren zu Bruchſal am 4. Januar 1838 erreihte ſonach "ein Alter von 26 
5 naten. 


e 
Die felerlie Beerdigung findet am Dienstag ben 30. Mai Abends 51/, Uhr vom —— 
aus und der Eiern me am Freitag ben 9. Juni früh 10 Uhr im hohen Dome flatt. Hiemit 
macht man bie ergebenfte Einladung zur allgemeinen Theilnahme. 

Würzburg den 29. Mat 1865. 









wer an ben Nachlaß des da ier verlebten Archivs -Dffigtanten Grafen 68 t äffer 68 Ei. 
Lupwig von Beliolimi Irgemb 2 Auſpruch zu machen gebentt, hat ſol⸗ ee Fre en * 
Näh. in ber Erp. 


den cm 
Freitag den 9. Juni 1865 Bormittags 9 Uhr — 


Ein mit guten Beugniffen verfeher 


"2 gr U 08 ua wog gung "a 15 4 06 v 
vum wi ma 206 ag · a — U — 





im biesj. Bei mer Rr. 3 anzumelben, wibrigenfalls hierauf bei Ver⸗ „45 Rindermäbden, wirb auf Kiliant 
theilung bes I in einem Baarbetr Br . 45 fr. It des 4 

Be en BE ln Ban aa A ae m 
16 R. 15 Er., bekehenben Rachlaſſes keine Rücſicht genommen wirb. 8381)9a EB find 4 fette Schweine, 
Würzburg, ben 22. Mai 1885. per Gtüd 1 tr. ſchwer zu verlaufen, 

Königliges Stadtgericht. men 

Ungemach. 

Gr. Squeil. eg 


— ee — Mid. J. Senbert, — 
Adamı Ott'sche Mund- & Lahn -Rssen 32 
— Bertreibung des fibien Mund: @erudes, Befeſtigung des Zahnfleiſches alt. — Maria Artadia, geb. Baier, 


omie als jchügexdes Mittel gegen alle Arten Zahnleisen anerkannt umb weRer bes Ordent wom göttlichen 
bewährt, empfiehlt in Flacons A 18 unb 36 fr, Er * BZEAM UT, * 


Carl Bolzano. — — 


Neue Matjes:Häringe 
heute in erfter Sendung, bei RR 
8360) Andreas Kirschten. 


Nächften Mittwoch & Don 
terstag bleibt mein Laden ge 


ſchloſſen. 
S. Rosenthal. 
Sommer- & Gluce- Handſchuhe 


in groüer Auswahl bei 
' J. Friedberger 
an ber Marienkapelle. 


3. 5 Breaner. 


8373) 


ı# 


w aschblau-Papier bei 
Kurz & Mod waaren⸗Haudlung 


von 
F. J. Scheblein, 
PBürzburg, 

Schuſtergaſſe Nro. 554, im Haufe ded Herrn Uhrmacher Breunig, 
empfiehlt ein wohlaſſortitt⸗ ‘Lager in allen Sorten leinenen, wollenen und 
haummollenen Etrid: und Räbrarnen, Sümmtlichen Belag Artikeln im 
Seide, Wolle und Baumwolle, Anöpfe, Seide u. dal. 

ferner das Meueite in Strob: und Fantafie-Hüten für Herren, Da: 
men unb Stinder, Febern, Blumen nad neueflem Geidmad, Bänder in 
ben möbernfien Farben, Berlen und Agraffen, Tüle, Spigen, Schleiet, 
Blonden, Retze und Rülcen, ſowie alle im piejes Fach einſchlagenden 
Krtiteln unter Zuſicher ung ſtets reeller Bedienung. (8356 


Friedrich Meindl, 
Domftrafe Rr. 559 
verkauft verzüglihe Wlecbinfirumente aus der Liqui⸗ 
dation eines renomirten Gejchäfts, noch unter den Kabrif- 
Preiſen. a(8349 


Schwarze barège 
a 9, 10, 12 und 15 Fr. Tarl Knobel 


am Kürfchnerbof. 


Gaſthaus⸗Verkauf. 


In einer der frequentefien Städte Unterfrankens von 10,000 in» 
wobnern, an der Eifenbabn, jowie am Mainflufle gelegen, wo wöchentlich 
2 Märkte Hattfinden, iR ein in nächfter Nähe des Beſirls-, Stadt: und 
Landgerichts —— Safibaus, bisher jehr rentabel, elegant eingerichtet, 
unter den vortheilhafteften Bedingungen, wegen Ham lienveränderung Ründ- 
lih zu verlaufen. (3a 847 

Gefähtge Franko- Anfragen Lünmen geſchehen, ſowie zu jeber weite, 
en Austumft ift vereit 











8297] (26) 


Georg Peter, 
Gommiflionär in Schweinfurt. 
Schwarze Brochen, Obrrinze, Uhrkcticn 
4578] ie) bı 3. 8%. Brenner am Markt. 


Drud von Bonitas⸗ Bauer in Würzburg. 







Unterpleichfeld. 
1. Mitglieberſchlehen am 5. Juni 
I. Ju. 8355 
—— 





Hente Montag 
National-Eoncert der 
Sänger = Geiellidaft 
Banjhamer, Klein wit 
Frau und Plangl aus 

dem Iſarthal, 

Anfang 7 Uhr im 


Platz'ſchen Garten. 


Morgen Dinstag ben 30. Mai, 
Rachwittags 3 Uhr in der 


Göbelslehn. 


Abends 8 Uhr im Gaſthaus zur 


Mainluf, 
am Krahnenthor. 
8361) Ein fausse-montre 


mit tographie wurde von der 
reg *— —— — 
et um abe gegen Belo 
er 8 | geg nung 
Berloren 
wurde ein Paletchen mit lila Vand 
von ber Hofpromenade über die Hof⸗ 
und Maxſtraße. Absug:ben im?.D. 
Ar. 15 gegen Belohnung. (8365 


8353) Gin Pertemonai mit Gelb 
wurbe nben. Wer barüber 
ausweiten fann, kann foldes g 
Einrüdungtgebühr in dem Gebrüder 
Wolz'ſchen Felienteller, vor dem neuen 
Thor, in Empfang nehmen, 


Lolal:Beränderung. 


>. Earl Deffauer, 
corſettenſabrilant. 

er 4649) 
8350) Gin gefibter Ber Ivergebilfe 
findet dauernde Beiyäftigung gegen 
gutem Kohn bei 3a 
Gg. Verb, Bergolber 

in Eftenfeld bei Würzburg. 


8338) Gin Stod mit Beingriff murbe 
gefunden. Rah. in ber Erp. 


8334) Ein ſolides gebilbetet, mit 


— Fr Mb verſehenes Mãd⸗ 
en ſucht bei einer Dame ober als 
Labenmädcen auf's Ziel ein Unter» 


tommen. Zu erfragen Franzislaner- 
—— 
Faßlager 
werben zu tauſen geſucht. 
Bon wem? ſagt die Exped. 
(2a 18357. 


(üteyn Beilage.) 


Beilage zu Nr. 127 des Würzburger Stabts- np Landboten. 


Bekanntmachung. 


a ——— werben nachverzeichnete Holj ⸗ 
I. Am Montag den 12. Juni ds. Is. 

1) von der Abtheilung Dentjchholz: 

41/, after Eiryen- Müfielbolz, 

9 5 2 — Knorz⸗, Prügel ⸗, Aſt⸗ u. Aubruchholz, 

” D ’ 

6 ” 3 Alpen, Linden: Knorz⸗, Ar, Unbrud- und 
odholz, 

291/, Hundert Eigen: Buchen: und gemifchte Wellen ; 
2) von der Abtheilung Nöberwalb: 


15 Nlafter Cihen-Eröfeipel), 
I Fa r —— norze, AR: und Anbruchholz, 


18), „ v odhol, 
42 Aipen-, © «, Buchen: Scheits, ügel⸗, Aſt⸗ 
 » Ba dit, & Prüg ſt⸗ unb 
10 Hundert gemiihte Wellen ; 
3) won ber Abtheilung Holzfpige: 
6 Eiden-Mbichnitte, 
2 Mipen» und Linden ⸗ Abſ e, 


21 A Eichen: Müflelholz, 
1801, * More, Aſt und Abſtandholz, 


831, 3 —— 
eh ” — —* Rnory und Aſtholz, 

* * sayolj, 
50%, m Uipens, Linden, Birken: Scheit , Knorz⸗, Prügelr * 
u — le ——— 
30 Hundert bo. gemiſchte en. 


U. Am Dienftag den 13. Juni ds, Se, 
4) von der Abtheilung Mittelberg: 


4 Eichen: Abſchnitte, 

4°/, Riafter Eichen: Frei 

14 m „ Sceit-, orz⸗, Aft» und Anbruchholz, 
433 „ Stodholz, 

11 „ Busen: Skeit-, Knotze, Prügel: md Aſtholz, 

4, u Aipens Lnden⸗, Birten» Seite, Prügels, Aſt ⸗ und 


Anbrucholj, 
333, Hundert bo, gemiſchte Bellen ; 
5) von der Abth. Buchwald: 
>, Rlafter Eihen-Muffelyo, 
m " —— norz⸗, Aſt⸗ und Anbruchholz, 


* Holz, 
10 „  Upen:, Bir — Dugen-Säeit-, Prügel- u. anbols, 


El. do. Sto — 
10%, Hundert gemiſchte Wellen; 
6) von der Abtheilung Rundwieſe: 
21°%/, Rlafter Aj,en:, Birken», Eigen: Echeii-, 
13%, „ = Prügels und Afıhoig, 
. r Anbruchels, 
9 e Pr Stodholz, 
12%, Hundert „ gemiſchte Wellen; 
T) von werfchiebenen Wbtheilungen : 
10 Rinfter Buden-Edetr, Prügel, AR: und Anbruch holz/ 
* en: do., 
5 Alpen⸗ bo, i 
8 Buchen⸗, Eichen⸗, Hipın:Gtüde, 
6 Hundert bo. Bellen 


beim MWegmweiler an der Ehmweinfurter 


bäusden flat, erung befannt garen Sen Sam 
und hier mur bemerft, baß Käufer, bern Rerungenkne na eifen haben.  Lubmigäbab, den 27. Mai 1865. 
ich eingejehen werben, 


Die Strihäbedingniffe werben bei ber —— ne R — 
it Kit über ib Lungsfäbi 
— J hol —J——— Far Tann töa 
Mainberg, den 26, Mai 1865. . 
Königliches Forjtamt, 
8309} (3a) Hofmann. 


e3 
en In Dr, anbwägel en mit Leis 
Nr, 49, dam — J— 2. Diftr, 


7895] Eine 

freun 

4 ehren Dt - 

Onfi Manfardenimmert, Rüde un 

Yu gen Bequemlichfeiten ift bis 1, 
ip zu vermiethen, 
üb. im ber Expeb, 


Bu vermiethen 
großes elegant möblirtes Zimmer 
m 3. to. 85, Säulgaffe, 
Dochparterre, 3a (8336 


8315] 2a) Hußerhalb bes Sanders 
thores, ganz in ber Nähe besfelben, 
iſt eim Logis von zmei Zimmern mit 
ugehdr auf den 1, Auguft au ver⸗ 
mtethen. Auch kann eine MWerkfistt 
für eiuen Saltacheiier dazu gegeben 
werben, Näb. in ber Ep. 
Ein Logis von 2 Zimmern ift auf 
2 Monate fogleich zu vermiethen, 
Näheres in ber din. (8334 


Ein Mezanerzimmer mit Kochgele⸗ 


genbeit if bis 1. Auguſt zu vermies 
then, im Kürſchnethöf Nr. 386, 
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Die Hnfemmentreffen an beiden a —— Fan a > geben Eamstag gebt während ber 
a . 


Satin mein. Geſchirt nah Würz« 
burg und reiour, Einkehr im weis 
(8339 


J. 8. Gerold. 
8345) Ein Hühbrterhund m. ©. tft 


u verlaufen. Näh. Caſé Strobel 
Ra! Uhr). >“ 


— — — 


Solzverfteigerung. 


dhei g ben Gad⸗ 
a —— 
— Nentamte am 


- Freitag den 2. Juni I, 38. Vormittags 10 Uhr 
; ‚als: 
—— ——— olsprügel und 
hr Mientfih sub in 
freier Konkurrenz verfieigert, wozu Etripsliebyaber eingeladen werben. 
Würzburg, den 25. Mai 1865, 
Königl. juliusſpitäliſches Rentamt. 

8263) Filfer. 


Daniel Wirth, lediger Kellner von Indernbuch, 
amis Weißenburg, ift wegen Betrugs zu verhören und erſuche 
forfhung und Kunbgabe ſeines derzeitigen Aufenthaltes. 

Würzburg, den 23. Mai 1865. 

Der k. Unterfuhungsricter. 
Häder. 


Bekanntmachung. 


Im Wege ber Hilfävollfiredung werben am 
Mittwoch den 7. Juri e. Nachmittags 3 Uhr - 
im IV, Diſtrikt Haus:Rr. 191 
mehrere Hausmobilien, bierunter ein Bett mit Betiftatt, gegen baare ⸗ 
lang doffentlich verſteigeti. * 20 
Wurzburg, am 26. Mai 1865, 
8346) Dppmann, k. Notar. 


Schuldenliguidation. 

Nachdem in Sachen Beorg Ber von Langenprogelten gegen Samuel 
Molf Tannebaum = Mürburg, Seertrags- Grfühung bett bereits bas 
gg bed Georg Bet verſteigert worden tft, babe ih im Auf⸗ 
trage bes k. Lg. Lohr Schuldenliguidation zu Fflegen. 

Sch fordere daher alle jeme, welche eine rechtliche Forderung an Gg. 
Dei zu machen haben, auf, jolde am 

A Montag den 19. Juni I. Is., Vormittags 9 Uhr 

auf meiner Amtaſtube dabier anzumelben und zu begründen, wibrigenfalls 
= —— der Etricicgillinge keine Rüdſicht auf fie genommen wer⸗ 


Lohr, ben 46. Rai 1865. 
Huberti, k. Notar, 


f. Berirls⸗ 
ich um Aus⸗ 


8844) 


Jagdverpachtung. 


Die Jagd auf Goßmannsdorfer Flurmarkung zu 1600 Tagw. Feld 


Mittwoch den 7. Juni I. Ze, Mittags 12 Uhr 

auf dem Geweindehauſe bafier auf weitere 8 Jahre verpachtet, wozu Etriät- 

liebhaber eingelaben werben. 

Gofmennsborf, ben 22. Mai 1865. 
Breunig, Vorſteher. 





8335) Depriih, fit. Stabtiär. 


Leder⸗Verſteigerung in Karlſtadt. 


In der Rachlaßſache der Gerbers:Wittwe Barbara Kohlmann zu 


Karlſtadt werben am 
Dienstag den 30. d. Mts, früh 10 Uhr 
im Hauſe Pr. 119 nächſt ber Kirche circa 
70 Stück fertige trockene Sohlhäute 
gegen Baarzahlung verſteigert, wozu Etrisliebhaber eingeladen werden. 


Karlſtadt, den 25. Mai 1865. 
3. M. Koch, Bevollmächtigter. 


he AR { yo 
and un 

in Franfreid in Sehranftalten Sprach⸗ 

Unterrit ertheilte, wanſcht bie * 

Ude nad franzoſiſche Sprache 

—— zu lehren. Räh. im 


iftr. Nr. 88, Parterre, Linfs, 


Ein Wohnhaus mit Garten if zu 
verkaufen. (3a 18336 
Näh. i. d. Erp. d. BI, 


8352) Dei Audert in Thüngerspeim 
if ein Shmienehlasbuig aut Anıbos 
zu verlaufen, 


8346) in ordentlicher Junge vom 
Lande, welher die Bäderei erlernen 
will, findet ein Unterlommen, mit 
ober ohne wir 2a 

Näh. bei S. Sichel in Bütthard. 


840), ‚Eine zen Ködin wirb 
< ei in 
he en zu nehmen geſucht. 





* 


— wird 

——— 

en verſteigett: 
ige dt. ä 


gan 


gungen Ö 
pen» unb Rieferm:, Gcheit:, 


und Anbruchholz, 


e, unter erfleren ein 


3. SI. 31/,Schubig, 
la Subie 


und Kiefern -Aftwellen. 


Birkens, 
14 
Alpen» 
Dar k. Revierförkter 
Hofmann. 


ben 8. Juni I. Js, früh 10 Uhr anfa 
Piecen, 
* 
€i 
den: 
den 26. Mai 1865, 


tabier das nachverzeichnete im 


unter-ben normalen Bebin 
and 7 Kiefern Abſchmitt 


ü 


Am Donnerstag 
d Pabit 
ruchholz 
:, 1 Aepen ; 
länder Langhol 
Klafter Eichen⸗ 
Buchen;, 
en 
Hundert Buchen⸗, 
Waldbrunn, 


2 
189/, 


Holzverfteigerung im f, Revier Waldbrunn. 


bei Gaſtwirt 
f. llene Wind 


26 Eichen 
591/, 


Jalousie-Läden 
zu 10 Rer find zu verlaufen, Räy. 
im Gafl vohner. 
Ein Junge wird in die 
Lehre genommen von —— 
Stumpf, Buchbinder un 
Etuiarbeiter, Eichhorngaſſe. 


Prefßhefe, 
empfiehlt in anerkannt beſter und 
friihefter Waare die alleinige Nie: 
derlage für Würzburg der Spiritus» 
und Nrehbefe: Kabrit von Arnold & 
Bulmann in Ansbach (7830 

Meter Mesner, 


Semmelsftraße. 


Drnd von Bonitas ⸗Bauert in Würzburg. 
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Oüitery. 2. 4 Trac. | 155 Nadin.. kin 
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Landbote 


—— S Münden, 


7 2 L P- 
Dabmafige. Roc — 







— zu Nadım. | 7 





BEN Mg BF 10 Abende 
Al \ — 6 
* er. 2. 4* Abenbe | 6* be 
— 
vage Vefewniensfahrten nad 


m? 
Se’, Arnfiein 
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— 1, 64 Fer 7 a — ——— —*4 ak. —— 
i Obbrunns — 
er Mehtzebnter Jahrgang. Werth Milan peihlt. DUDEN 
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Güter, 8.100 Nachts | 3m Nas. 


Der „Stable und Danbbote* erichein ih, außer Sonntags, Nahmittage 4 Uhr; u as 
„ Mpaltige 6 !r., größere werden nad ber. Sm, 


Bieis befammt. Inſerate bie Sipaltige Beile 3 


Ertra · Felleiſen⸗ wöchentlich dreimal, 
nel. 





Rr. 128, 


Baprifcher Landtag. 
Der behfallfigen Vorlage der !gl, Staatiregierung 


entipredienb, beantragt Fehr. v. Lerchenfeld als 
Referent bes zweiten Ausſchuſſes: Es möge dem Lönigl. 
Staatsminifterimm bes für Kirchen ⸗ und Schul⸗ 


clegendeiten für die Jahre 1865/66 und 1866/67 ein 
Grad som 103,060 fl, —X a A * faſ⸗ 
fionsmäßigen Einlommend ber latholiſchen Pfarreien und 
ber bieten Par Seeljorgerftellen Lis 
Betrag von 800 fl auf die Mehreinnahme der laufen« 
den nyperisbe eröffnet werben. Diejem Antrag iſt 
der Ausiguß mit aqht gegen eine Stimme beigetretin. 


Zegeönentgfeiten, 

Se. Majehät ber König haben ‚ ben Lands 
ea Jalkob ee PR feinen aller» 
— nigflen Anſuchen und unter Anerleunung 

vieſjahtigen eifrigen Dienſte in ben bleibenden 
Aubeftandb zu veriegen; an das Landgericht Karlſadt 


— ehe tan di 
au un a 1 n er . 
die, hiedu dh erledigte Gerichts: 


—— zu verſetzen u 
Beate Gun Del ee 
13 ‚„u Hammelburg ‚au und 
Widerruf gu verleihen, — * 
Der henrige Garniſonswechſel findet im folgender 
HZeit ſtatt: Das 1. Bat. des Sant 28, 
September von Germeräbeim nad Epeyer; bas 1, Bat. 
bes 1. Inf.»Reg. am 3, Dt. von Germersheim nad) 
Landau; das 1. Bat. des 2. Inf: Reg. am 5. Oft. von 
Münden nah Germersheim; das 1. Bat. des 4. Ani.» 
Neg am 28. Sept vum Speyer nach Germersheim; das 
2: Bat. des 6 Inf. Reg. am 3.Dft. von Landau nad) 
Germersheim; das 3.-Bat. bes 7, Zuf,dleg. am 8, Oft. 
von Karbau nah Münden; das 2. Bat, bes 10. Inf. 
Neg am 7. Dit. von nolitadt nach Germersheim; das 
Bat. bes 10. Inf. Reg. am 9. Oft. non Germersheim 
nab Jngoikadt; das; 1. Bat. des 18 JufsReg. am 29, 
Sept. von Bapyreuib ch Landau; bası3, Hat. des 13, 
Inf.:Nep. am 80, Seri, oon Landau nach Bayreuth; das 
2 Bat, bes 15. Inf.» Key. em 7, Of, von Reuburg nach 
Landau; das 8. Hat. bed 15. Inf, Reg, am 6. Dftsber 
von, Germersheim nach Weuburg. Die Segimentsmirfitent 
vom 13. und 15. nf.» Meg. haben biebei wieber in ihre 
Garnifouen eimzuruden wogegen in Landau und Wer: 
mersheim Barkifondmiufiten erriihtet merben. 

Die Echiefübungen „der Artillerie auf bemi Lechfels 
nehmen heuer am-13,.Qunt ‚ihren: Aufang. und dauern 
bis zum. Auauſt 64 werben zu denſel en ‚wei com» 
binirte Mörbeilumgen Fuß. umd: brei ebeniolche Feldbat 
teriem abgeben und zwar in folgender Orbmung: * — 
18. — ie Dahl —— er la 

uhbatterien, ‚an „ r re 
I Wechſel; vom 8, bis 18, Yuti 7, Fußbatterien, 


Dienstag den 30, Mai 1465, 


aume bere 
. Berbinand, 
vom 1, 2. vom 4 Art. Reg 19 Juli Me r 
. .; 19. Juli Mechiel ; 
Gahrende, anei sonatli 5 Gefbbaiterien, eine 12pfünber 
De Bari: Pfünder reitenbe und 2 gejogene Spfüns 
9 Muauft 5 wer SO. li Wedfel, vom 31. Juli bis 
1%: * —— -batterien. Wie oben umd zwar je eine 
=. - Pründer vom 1., eine 12pfünser vom 2. 
1 ie aa — .; am 10. Yugu Wechfel und 
fünder 2. Augufl 6 Feldbatterien, nemlid 4 12» 
plün * fahrende mb 2 gejogene Apfünber Batterien, 
Of a8 1, aut. Bien. 2 rapfünder, das 2. je eine 
u er und bas 3, Art. Reg. ebenio je eine 12- und’ 
s e öpfünder Batterie flellen. An Schuäprämien if’ bie 
umme voR 600 FL. aufgeleht. 

Lerlehr auf den ?. Staats:Eifenbahnen im Monat 
April 1. 3. Feriomenaft 445,005 mit einer Einnahme 
von 367,104 fl. Güter 2,572,228 Etr. mit 807,551 ff. 
Einnahme, hiezu 35,812 M.-für Bagage ıc. Totalein« 
nahme 1,200,968 fl., gegen April v.5. mehr 144,946 fl. 

a Be Te Ben ol BEN 
Pündeten Erfenntniffe wurden ve:urtheilt; Pillen Harte 
mann, lebiger Eiſenbahnarbeiter von. Frammersbad, 
wegen Tergeben® ber —— mu 8 Tagen Ge⸗ 
fängniß ; Anpreas Koimann, I ig von MWillanzheim, 
wegen Bergebens des Diebftahls in eine Sfängnibfrfe 
von 45 Tagen; Andreas Nineder, Müpibefiger ven da, 
wegen Webertreturg des Malzaufihlags ⸗ Manbais in 
eine Geloftrafe von iO Reigsthalen; Elifobetya Shuort 
von Amcıhad, et; Ka des Diebflahls zu 
btägtger Gelängniöltreie, Miharl Rick von Ehlchen, 
wegen beögl, sit i Mona’ Sefängnit, Margaretha Keſſel⸗ 
ring won Dort zu Ölägiger, und Heorg Schärger zu Stägie 
er Arrefiftrufe, Georg Schmitt vor Robftadt, wegen 
ergebens# des DiebRahls zu 1 Monat Oefängniß; Rs 
tol * Hortwann, Zaglöhner von Werberg, wegen beögl, 
dv matlider Seläujnihtrafe, Dagegen 


ofcph Ni 
u 4mo N — 
achergeſelle von Gerngch vor der Anſchüldigung 
* aan der Körperverlepung freigeſprochen. 


Mittwoch den 51. Mai wich in ber Urſu ⸗ 


Morgen 
d uugfrau Angel eiert, 
tinertiche, Bas DT ur n Rn in. legen 


Um 1/aT, h 1 
i arauf das feierligge Hodamt. Nachmittags 3 Uhr 
ne — zum Schluß Te-Deum, 


Wortlaut des von dem Hrn. Abg. Dr. Ebel 
Bet an eturehle zum Feier des Verfaffungsfeftes auf 
das beutfde Paterland ausgebradhten Toaft werben wir 


im mächften Erttalelleifen ieheilen 
Echwurgeriätefigung "von Unterfranken mb 
Aichaffenburg für das zweite Quartal 1865. Schluß. 
Wei Eröffnung des Aupfıs uud Minahme ber Mmödernen 
Schäneldede zeigten ſich wnben au beiden Stellen, we 


der Branbigorf His anf ben Knog en war, 
mehrere, von. einem Gentrum angehende — derten 
ent deflnodhen 


prehend auf ‚ver Innern Laritie ber 


a II Pr 1194 yo 


— — 


SEE en — 





ein bebeulendes ee ia rm vorlag. 
Rad) den gepflogenen Gewißpeit Darüber 
Seh 18 . bes Berbrennens 
utadhten Beyirksarzies Dr. Defelein 
fih % —— daß eine Selbftentleibung ber 
—38 Joſepha Haun gar wit denkbar fei, da fie 
allentyalben als ein vernünftiges, Heitiges und lebens» 
Iuftiges Mädchen geſchildert wird, fid nirgends Spuren 
einer Geiftesflörung bei ihr ergaben und fie jelbft im 
bieiem Falle gewiß nicht ben fo gualvollen Feuertod ac» 
mwäblt bätte, ber ebenjo wenig babe biejelbe zufällig 
beim Fewermahen oder Schüren verunglüden können, 
denn «#8 2 um benkbar, daß 2% we * 
Schulternbreile von 1 aum, 
bergeftalt in das Sch ‚ befien geringfie Breite am 
Dfenb:ls 10 eh ie be ufs des —2 
—— — a Ah die Schuliern nah Vorne zu⸗ 
zu gewinnen. Es fei 
= en ———— mit deiden n am Schur⸗ 
loc denkbar. Es fei daher gewig, er Joſepha Haun 
nicht verunglüdte, ſondern ſam bem feuer über« 
ben wurde, Das auf der innern Bartbie des Esädel- 
nochen- befindlide bebeutende Blutertravajat Fönne nur 
durch Zerftörung oder — — der Blut- 
gefähe vorlommen, unb jei bedingt a. eine äußere 
ober traumatiihe Einwirkung, wie durch einen fräftig 
ührten Sälag auf Den Kopf mit einem harten Gegen: 
ande, wod fi ein Bintertravafat bildet, welches 
nfangs eine Betäubung, fpäter ——— den * 2 gel e 
aben müfle. Jeſepha Haun müfle bemna lebend, 


Öhftens im betäubten de, —— in zn Dfen 


eihoben wurben fein, was ud ie am Körper vorges 
undenen Hautab en, bie nicht durch Yas Feuer 
entfliehen konnten, Dad Gutachten bes prak⸗ 


tiiden Arztes Dr, 552* ſtimm mit dem Gektiond« 
——— ü wei —— aber, Bar lebendes Einjieben 

in den a — da ſich — 
— I Bar 


ug an ftäupen 
— Der BVerdacht bieier Hair an. ve alsbald gegen 
ben Angeklagten, der am 10. Ropember verhaftet wurde, 

Er will ts don ber — der Joſepha Haun 
wiſſen, und alles Liebes und Gutes zmiı er ihr. und 
bemfelben gemwejen fein. Sein verſuchtes Alibi zur frag» 
lichen Zeit if —— Auch hatte ber Angeklagte 
am Kopie 2 Hautabſch —* en von ber Größe einer 
Linſe und einer —8 acken eine Hautabſchärfang 
von ber Größe einer edle und am ber redten Hand 
mehrere Kritzer, von Fingernägeln und zwar von 
ber Beſchaffen eit ber Fingernägel der gefepda Haun. 


zn mußte fih alfo gegen ihn gewehrt haben. * 


te will gig mei Tage vorher beim Holz» 
m Walde und Raſtren befommen haben. Am 
9. November Vormittags wurben biejelben aber noch 
* an ihm bemerit. Ale Kriker gingen von Oben 
Fe rg und waren ven gleicher * — 
Auch in der öffentlichen B blung bleibt ber ach, 

Plagte bei feinem ng er gibt fi den —* 

als ob er die ernſte Vechandlung, wo es m 

Hucı — handelt, nur Are: Epa Denke, 5 
lädelt un in figtbar erzwungener fe, er er: 
Märt, bIeRe ee hätten ſich gegen | ihn ver chworen, 
um iyn hireinjubr und eugengeld zu verdienen. 
Anf die Erwiderung PVräfidenten, daß es un» 
denlbar jei, dab Die biefe Leute alle ſalſch geihworen hätten, 
entgegnete er lächelud: es jhmwöre aud gar Mander, 
feiner Frau treu zu fein, unb halte es nicht. Auch ruft 
er Gott den Alwiffenben oft als Zeugen feiner Auſchuld 
in, Sein Benehmen während ber Gtägigen Verband: 
Ems, fein fimulirtes Rcantjein am zweiten Tage mahen 
einen ſehr yon Eindrud. Dennob merlt man 
einen innern Kampf in ihm, den er nienerzufämpfen 
fuht. Gein Haar ift grauer geworden während ber 
Verhandlung, jein Körper warbe mageser und oft bejällt 
ihn ein unmwilltürlihes Zittern. In Vollemunde zeiht 
warn ihn auch der Ermorbun; bes ag und br 
Haun, fogar mehrerer un Amerika. — 
Argon entwidelte in ne — 
ah 2 beantragte ein Säulbig im 
es. Die Bertgeibigung 
aft und plaibirte anf 


Berge 
Slane de * Berweiſ 
beſtritt bie nadgewie 


Beeiiieegung, evertuell auf Körperverlegung an Joſerha 
un — rue 6 Fragen: I) auf 
er de Tödtung = Klara Haun; A, überlegten 
Berbredden der Töbtung an Jolenka Hann: 
4) Fr A Entihluß; 5) Berbreden ber a er ver⸗ 
—* an Joſepha Zaun; 6) überfegten — 
Vſſtündiger Beratyung Be Dr. Bartifulier 
Bot ipp Debninger von Landenbach als Obmann ben 
Babriprud der Geſchwornen, woduich bie 4 eriten Fra⸗ 
gen bejaht wurben ımb x zwei lepteren wenfielen. Ur⸗ 
theil: bem Antrage ber El, Staatsbehörbe entiprechenb, 
Tobesftrefe, ah er des Urthelle ers 
tlärte Englert ſcheinbar gleihgiltig: Ich u —— 
nicht gethan.” terauf. wurde vom Herrn Präfiben 
mit einer Aniprade an bie HH. Geihwornen, worin = 
denſelben jeine Anerkennun 3 idre —— —— 
— mi nn 9 1 an De ya babe gen 
be gegan« A 


£ 
Ar — in 11 Fällen 
ty 1 ng (14 — weibliche) vor . 
bavon waren Aã 6 verheirathei; 1 im 8 
Ale unter 20 Jahren, 10 im Alter von 21—30, 5 von 
31—40, 2 von 41-50 und 1 von 50—60, Boltändig 5: - 
ge R waren 4, ne dig 8, 3 Irugneten, 
ngellag gellagten mwurbe im Sinne der Anklageferift 
enti&ieden, geminderte Zurechnungsfähigkeit br bei 5 
feinem angenommen. Freig en wurde 1 Angetiagter, 17: 
ra — ansgefproden: Todesſtrafe, 12, 12, 10, 


5, 6, At, — Hthaud (in 2 DE F 
—1423 ung zu erft erft —8 re 1 a 3 
KR onate Seinen, al 78 Rd garen 
un 


je Imal Obmann. 


— — änbe im —— —— 
Motiv aus Tyrol von eift in Münden, B 
Geburt Ehrifli von —5* Pr. fl, heiten: B 
Kinder von 23 150 fl, d je Xolfe:te von 2% ni mi 
. 149 fl., Sand Saft von One, 9. 150, Fuch — 
en von Bayer, —9— 120 * rtie —2 3 
Wr —** von —* 
P.1 adonna von — B. 80 f., Bintel· g! 
—2 e'von Rapp, P. 70, Febericnetorr vo” Nähe 
66h, Mıb- 
hardt, P fl. Alhambro von Elb⸗ 
fl, Ruine Troſtberg von Köbel, Pr. 38 fl. 
un Bartenkirhen von Gebhardt, Pr. 77 fl., der 
beriee von bemjelben, Br. 77 Sa er Blebling von 
Beilblag, Br. 330 fl., Landihaft-Scene von Loßow, Br, 
200 fl., eelentay von — Pr 260 fl. Mond⸗ 
aufgang vor Bedmann, u. fl., eine Mühle von Mali, 
Br. 0 AR —— von —— Dr. bo fl. u r⸗ 
bachs · , Br. 550 fl, Madchen von 
Pr. 390 * eb &ung von demielben, Br. 180 
Stanffenberg bei Rei an von Hohbach, Pr. 100 
Münden, 29. Mai. Se. Majeftät ber König has 
ben im Laufe bes ** Nachmittags an das Präs 
fivium der Ranımer bgeordneten ein Telegramm 
gelangen laſſen, worin Herde ftvielelben ber en; 
den Dant für bie Allerhbchſtdenſelben in ber VBormit 
figung —*— uldigung allergnäbigit * uipr 
gerubten. tm Laufe bes Abe D8 gelanate ber auto» 
grap 8 Fi elfältigte Wortlaut des Telegramms in 
die Haude ber eingelnen Rammermitglieder, 
Nr vente Turnfeſt in Barid am 25. und 36: 
r 8 glängenb vorüber. Der Feſtplaß war ik 
* * alelaa, eränmigen wunberirhön an 
legten Garten, inmitten des Bois be Boulogne 
von fern erblidte Er zwiſchen den Bäumen Die 


Tmal, 4 ——8 u. A B —* —* Inge waren il 


m. 


2 





— — 


a m Die A e 


und die 8 . af eier gaben anf 

gegen bie M An An neigenden Miele en 

nie en Turm vs —— Zu a Die 

anfgeihlagen fie d 

seen Ai ——“ Ma der — 
appen f 

angehen an“ gmenraihee j er sr. = 

et eb — F bes Ben on ka kan | 


bes anf beijen gaftligen Boden 


3 


— v — — — — — — 


Gropmägten 
— gegen 


tirland.” - Etürmiip wurde bie Wiederholung bes Liehs 

yes ‚ale Eiimmen pm mit ein, alle Hüte wurs — Sa 
den geichwentt, und c# wurbe bem —— 

a Soch Baar das 


—— aufs Ben fie entgegengelommen, Ton: 


dern man hatre he: » und Beauffichtigs Natienal 68’/ı, —* — 861), Gehe 


alle 
ungsmakreqeln a rn die fonft für jebes A fo Amerit. von 1889 7 


—— fein Poligeidiener war 





‚ RE — 
ee Sangerbähus —* am Abend das Deutiche Ba» —— 0 um Bf x —2 Be 


nr. im freier —— —* an F Ba 


e an bem 
. atte bei Franft ‚dm? 
en ch en een Bolchehrhe ia BE ncriteniige Obligationen murben zu Däheren, 


vortommenheit gehandelt, die nidtgenug aneılannt wer: Efelten jedod zu. air en 
den lönnen, — allein war man allen Wunſchen des ulm eisen 


—— — Die 


jan Wit —* er us das 


ak as 


2 — 6 
den 1882er ameri, Ba — 


«  Efiektenfoctetät wur 
beim ——— — — 


jehen, vorüdet ſid bie enaende ö 


Bee u = 2 als darũber, daß ohne 
der durch eine farbige Armbinde 





Der im biesieiti 
ung ‚vom tgl. eng an 2 den w Are L um 
beraumte Termin wirb auf 


‚Montag den. 19, Juni I. Is. 
8 ber ufammenkunft ormittags 9 uhr im Forſihauſe zu Fgrerien⸗⸗ 
——— —— ben 26. Mai 1865. h 
— S 
8343] (25) 


— 
Geihäfts-Vergrößerungs-Anzeige, 
* et Bir R He ne 


Solzverfteigerung i im Speitant. ; A 


—— b bringe ee Aujelar, daß ich 
BE a Re Bea 
und wie er are zu 
Breifen verfaufen werde; Für RE Koiehle ih mein —* 
affortirted Lager in Papieren a Schreibmaterialien zu em 
Preifen. ie einigläg: Aurus: und werlantile Artike "nd 
auf’s Meile vertreien; —— Kunftblätter in verſchiedenen Fors 
—* wa. hehe an A Schaufenfiern Are arbragk 

en n 2 bziehbilder ent ann 
ter Aus *33558 bietet ſelbſt im ee bie billigfien I Schr 
preife, Tomwie aud Fir W MWiederverfäufer bie vortheilhafienlen 

Gedrudte Vreisliften hierüber gratis und frauco, 

In mener gicidfolls —53 utbegraphiſchen Anftalt a 
Steindrudrrei werben wie feitber ale babin gehörigen Arbeiten auf's Bene 
und Biligfie —*5 Amtliche mularien a ' * ſind ſtets vor⸗ 


zäthig. d Eu er i u 
————6 fi’ rn pt, erlag im fr.) To — 


Pappbdeckel pr. Ztr. 8 
Carl Scheiner, 
8136) (8a) Dominitanergafie, Wütiburg, hinter ber Motcrapotbele: 


Verloren Ein joldes Mädchen wird 
—— Dinstag ben 23. Mei —* Ruapalfe:geinät,, Im 3. de iR 
u Dols) bis Eftenfelb ein 8467) &s if * et 
temomai 7 verloren. zu vermiethen. 

Der rebiihe Yinder —— eine .... a a 
Erkenntlichleit. ‚im ber Srp. 2 * Rare FR eine 
8443) Es i ee * 5 N * 
m e * F u der · = Er. Ta] (Si6sb 


miethen 
Bali]. * — * — geſucht, Beugnne Me ar, 


Zimmer, zu Hinterhand 1 & 








Bann 100 Stüd U ir. 
Ecarleit, ——A ju Gcup- 
2 


hi 


Zudem 12 Etüd 2 

—— 12 Stud P} 

ones Bauer, 
Kuntt: und Haudeld-Gärtn 


TEE ER cher Kanm vom 


B456)_ Gehern de ee 


Lande —* * w Ber 
G Bi. ' 





Kinderbüten verloren, Dan bittet 
a“ —— gegen Belahnung in 


darıy Gin fhwatier Paket m. ©, 


anf den Ruf ‚Earo” 
meifin — und Maultorb 
I —— 3 und wird um —— 
48. 


3 wit 


ee 
er Erpeb. 


——— ebſt 
ame fiber 


und 2) 


‚Taufen. 


ñ— — 
a en a 


alt, ju verlaufen 


— 


. in. ber ee 


Biücherverfteigerung. 
Im Auftrage bes Eigenthfimers verfleigere ih am 
Donnerftag den 1. Juni Nachmittags 2 Uhr 

im Saale des Gaftbauies zum DOchien dahier eine Bücherſammlung, aus 
fehr —— boianiſchen/ pharmaceutiſchen und anatomiſchen en 
‚mit Abbildungen vom Jahre 1685 bis auf die neueſte Zeit, dann das voll» 
fländige Pierer'ide Eonverjationd:Lepilon, ſowie jegt guten anderen Leriten 
und feltenen Aräuterbücdern und ſonſtigen Werken bejtehend , gegen baare 
Bahlung, wozu Strichs liebhaber ergebenfl eingeladen werben. 

8293) (2b) M. J. Walter. 


" VBerfteigerung. 
ber Berlaffenichaft des Herrn Ferdinand Döring, Schaummein- 
fabrifanten dahier, verfteigere ic als Maflacarator 
Freitag den 2, Juni Nahmittage 2 Uhr — 
in meinem Amts zimmer eine goldne _Nepetirubr, 11), Dutzend filberne Ef» 
Löffel amd 1%, Dupend-filberne Deſſertmeſſer. 


Würzburg, den 29. Mai 1869. 
Brenner, k. Notar. 


424) 
Bekanntmachung. 
m Wege der Hilfsvollſtrecung verfieigere ich im Auftrage des kgl. 
‚Bejirlögerihi® babier am 
| Donnerſtag den 13. Juli früh 11 Uhr 
in meinem Wetszimmer,, Auguſtinerſtraße, Plan-Rro. 720 zn 38 Deyima» 
Ten» Wohnhaus in ber Möllergaffe, Dir. 2. Nro. 90, und Tabe an ar 
ungeluſtige mit den Vewmerken ein, daß die Beichieibung des Anmejens 
"und wie näheren Strichsbedingungen bei mir befannt gegeben merben. 
Würzburg, ben 29. Mai 1808. 
8379 (2a) 





Grimm, k. Notar. 





Ausfchreiben. 3 


Am 18. Mat d, Is Abends oder. in ber darauffolgenden Nacht wurde 
in Maniondheim aus der Seitentaſche einer Chaiſe, welde in einer Chat⸗ 
Knie ſtand, ein Revolver entwendet. Dieler Revolver war ein Meiner 

auchenr Revolver, febsihüfig, Kaliber: Millimeter 7 mit boppelter Be: 
megung und, Elfenbeingriff.. Allentalfige hierauf bejügliche Notizen ditte ich 
mir milsistbeilen. 

Würzburg, ben 27. Mat 1865, 


Der königl, I. Unterſuchungsrichter. 
Bruber. 


Bad Neuhaush Nemadt a, d.fränf. Saale. *) 


Das in einer fehr ſchönen Gegend. liegende Bad befigt, 4 kalte erdig⸗ 
 murlatifche Ouellen wit bedeutendem Koblenfänre- und mäßigem Gifenges 
Ite. Mac Liebig emthält die Eliſabeihenquelle in 16 Unien 99 Gran, 

e Dermannsquelle 131 Gran, die — 152 Gran und bie 
Marienquelle 164 Gran feſte Beftandtbeile. Bewährt bat ſich Nenbaus 
gegen Unterleibäblutfülle und deren Folgeleiten ald träge lafti —— 
reniiche Magen: und Darmlatarrhe, Obſtructiopen, gutartige Auſchwell⸗ 





ungen der Leber und Mil; und gegen ſogenannte blinde Hämorrheiden, fer 


mer gegen Serofeln in allen ihren Formen bei torpiden Kranfen, gegen alte 
Dautansihiä e,. bartmödige ———— und — fowie 
egen verfchiedene Leiden des weiblichen Geſchlechts, denen Torpor zu Grunde 
Heat, ald uneegelmäfige Menitruation, Fehlen derſelben, Weißfluß, Dleich- 
Furcht und Mufruchtbarteit, endlich gegen Hpfterie und Hyrochendrie. — 
isifenbahn bis Meiningen (nördlich) und Schweinfurt (üblich). Bou beiden 
Stationen fährt täglich die Poft bis Meuftadt ('/, Stunde von Neuhaus). 

“ Sehr billige 83 in Neuftadt und Neuhaus; neues Badehaus mit 
13 Badewonnen. Das Waffer wird vielfach zu häuslichen Kuren verſendet. 
Badearzt ift Dr, Billmannz; in öfomomifchen Angelegenheiten 5 B. Woh⸗ 
„‚nungsbeforgung, Berfandt des Mafferd ıc. wende man na an die Brunnen- 
-Möminiftration zu Neuhaus. Anfang der Seifon Ende Mai, Schluß Mitte 

t 


Die Smalpfe der Onellen nach Liebig iſt ſtets unentgeltlich auf Ber 
langen zu haben. ur e 


*) Aus der Rhön» · und Saalpoſt Nro. 60. 


‚ find, jzu wer 


1, Auguft zu vermiethen. 


Rangerſenpflanzen 
J kaufen, tauiemo: ober 
ober parthieweiie, bei Gärtner Kamm 
am Derbingsfelber Weg. (8395 
8398) Eine drei , 
Matıa e nr ang ia mn m 


——r ge verlaufen. 


—— 


bi ird 
Ma —* Frag | 


Grievenkuchen 
sur Schmeinemaft find fortwährend 
in haben bei dc (8085 
J. Kohl's We, 
Sanderſtraße Rro. 243, 


Handlungslehrlingsstelle. 
2062] 2b). An ende fie Tan: 
t aaren ; 
einen mit den nöthigen Berkenntuif⸗ 
fen verſehenen —* Nann eine 
Behrlingsftelle offen. Näh. i. db. Exp. 


8266) Eine jolivde Perſon geſehten 
Alters die im Kochen bewandert it, 
tan bei einer Meinen Familie auf's 
Ziel eine Stelle finden. Lohn 50. fl. 
Räy.in der Exp. (3b 
8190) Ein kräftiger Junge kann 
das Bütinergemerbe erlernen bei 


+ Bohlig, 

IR TI — ae 

3] 1. Diftrift Rro 330. 
8397)3a Ein möhlittes Zimmer ift 
an eiren ſollden Herrn jogleih zu 
vermietben. Wo? jagt bie Erp. 


8405) Es iſt eim möblirtes oder 
unmeoblirtes Zimmer, 1’ Stiege hoch, 
foglei zur vermiethen. 

Räb. tn ber Eryebition. 


Ein: jreanblihes Logis if er 

Auch Hifi daſelbſt eine Eihlarftelle 
für einen Arbeiter zu haben. Sem ⸗ 
melsftraße Ar. 74, Karl Wekel. 


Zwei jehr ſchͤn möblirte Zimmer 
find an folive Herren ober Frauen» 
immer zu vermietben. Kuh Tann 

oft verabreicht werben. 


Wo? fagt die Erp. ae. BI. 
— — — — — — — — 
8370] gwei Madchen mit guten Deu“ 


— die — as Dre 
rbeiten. verrichten „. ſuchen ei 

Platze. Auch würden fie bis Ab 
tritt im einen Dienft Wrbeit nehmen 
im Waren und Bırpew. Näheres im 





Unfrage-Bureait vom 
Johanna Kernanl, 
Srmmeisftraße Nr. 55. 


8404) Ein junger Kann von ch» 
lenbem Aeußern md nn | 
Heugnifien, der tm itär gel 


‚Tut - Stelle als J 

ß ‚ober r 
——— 
Jo ae Nr. U, 


nn — — 


‚Schwarze Tuche und Halbtuche 


in mittelfeinen ke m» jenen Niederländer Quas 
litäten, imgleihen 


ſwarze SukskinstTricots, 


—— ch ſowohl zu Beinkleidern als zu Röcken und 
an zügen eignen, empfiehlt unter Kuficerung bil- 


Schnittwaaren - Handlung von 
8564) (N) Franz Messner. 
Reue Sendungen 


ücht romiſcher Darmſaiten 





aaeel · ___ Domfirfe 
D a ER 


.n » 





Kagazin 


von Unterfertigter empfiehlt ſich mit einer Auswahl po⸗ 
lirter, fowie laefirter Möbel zu den möglichſt Si 


ligſten Preiſen. 
Joh. Bögel’s 


Schreinermeiſters-Wittwe. 
8401] (20) Stifthauger Pfaffengaſſe Nr, 188, 


— — — — — — — — — — — — 
Ourch den allgemeinen Beifall, ben das —28 Er. Mojeftät bes 
Könige Hudwig FH. in Delierbendrud von I. ®. Kißinger in Müns 
den fanb, iſt unerwartet ein fo ichneller Abfag bier und in der Umgegend 
erfolgt, daß die erfte Auflage vergriffen ift, weßhalb die Titl. verehrl. Sub⸗ 
‘eribenten gebeten werben, fi mr 10—12 Tage ertigft ju g:dulden, da 
bie jmeite 3 Auflage bereits in Ungriff genommen if. Zugleich wird ein ver⸗ 
ehrliches Yublikum zu weiten Enzeihnungen in der Bonitas Bauer ſchen 
Verlagshandlung eingeladen. Der Preis Des ca. 3° hohen Bildes in Rab- 
men und ®las if 5 54 24 tr., zahlbar in.5 Natem zu momatiich 1 fl, und 
wird das Bld bei der erflen Anzahlur g Übergeben. 


——— —— — — — 
Eingelroffen in — — 6 Buchbandlang (Domftrafe): 
Zoll: & Dundelsvertrag 


—— Oeſterreich nid „den Zollverein 


Juli 186 
oh akt — 5* 
Preis 36 fr. rhein. 


Frauzöſiſch-deutſcher Handels⸗ Vertrag 


und der Sollvereins:Tarif, 
Bom 1. Juli 1865. 
Nach offiziellen Materialien] 
Preis 56 6 rhein. 


— — — — — — 


Mit dem 1 Neueften in ı Serrntleidern. für die 
Sommerſaiſon empfiehlt ſich 
Val. Hipfel, 
_ Eihpornfraße i im Haufe bet verrn Gifenbänder Sicher. 


jeder Art billigſt bei 


J. Friedberger m 
nkapell t, 


Crinolinen 


Yrledr. Meindl, : | 


Richt zu ül überfeben ! 


\üwarı —— 
erden oe ihön: 
äugigen Eo 

Ungenannt und doch bekannt. 


8405) Wenn der Sleiderfährant, 
ber Aommod und bie Seffel, welche 
Ka, 3 Reg ni — 
ben, wird — weiter vela —* 


8403) Lehrerin fhdht 
als PR BR epeane —* — 
alles iſt dieſelbe bereit 


‚8 
. und franzöfiicer —— * 


Arithmetil und b uns s 
— ve äbigeh 


— * richt eribeilen. 
— Pe — ——— 


gan —8 rn Shottenanger verloren. 
um Nüdgede in ber 
Erpebittn 


en — 


8402). m Sonntag wurde auf der 
Balvipige ein Sonnenihtrm verloren. 
Dan * um Rüdgabe in ber Erp. 


8393) Eine Kochin welche gut kochen 


Fk: Bi Du —28 erfragen Ki En 


89399) Um: neuen Bahnhof finden 
20 tüchtige Eteinhaner dauernde Be- 
fHäftigung. " 


B388) Im-ık Difir, Nr. F u 
Ochſenplatj wird gegen biliges 
norar grandlicher ——— in C * 
vier. u und ‚Sitber ertheil 


8408), seid Dopvelllügeltpüren, 
no& ſehr gut erhalten ‚find zu ver⸗ 


aufen 

— enpfehle ich meinen Worrath 
an gut aearbeiteten Möbeln zu gefäl⸗ 
liger Abnahme, 


J. C. Mad, 


Shreinermeifier er. 


„ges aute e Dekönomiiepferbe 5 find: R 
aufen 1-D, Nr: 10. Ba(8385 


— — — — — — — 
7 Morgen Weinberge in verMain- 
lette, 4 Morgen Klee im Steinbach 
und 3 Morgen eb in der 
Winterleite‘ F zu verlaufen. (8387 
Näheres in ber. 83. delſenga e bei 
der Hofbäuerin. 


8391). Eine "geübte : Weipnäberin 
wunſcht in UHäniern Beihäftigung. 


Rah Jugolſtadte Nr. 59 
8394) Eine teöftige Tiehmagd 1 mit 


tehe a 3 a —5 
158, bei an 34 


—— — 
8462) 20) Es ihr eine Landwehr⸗ 
Uniform nebft Armatur billig zu 
verlaufen, Nah in ver Erp 


2. Mr. 66 ei 
ns Er FE mit 3m. 
* ſogleich zu 





gedacht hat. 





die Dice Binde And and wie 


ira ——— Sati 


rover & Backer F 


en-Maschinen, ächten 


Anſtatt, daß fie bei einem Kleide ta 
te Augen verderben, 
= fige Kleidungsftüde in einer Spanne 

: Debhalb iollte fein Geſchafttreibendes 4 Ma fi y: ‚rauchbare 


find fie mit der Maſchine 
eit A 


338 ‚wo —— ing eg Hat an all 
Näpmafhine 


Arbeit euben und Dabei 
in State, Var reichſie Aletv (nad nl 


Chime anzuschaffen, wozu das reihe Lager aller U 


hesten amerikanischen Nähmaschinen 
S. And. Sanglog am Markt 


— mehrere ſtarle 


telier- 
r, Schneider ic. De ie ich nebft Sb —— 


deoler & Wilsons-Weissnäh- 


4 


Maschinen, Singers Atelier-Mäschinen -ete. eie. 


der en Auſicht 


ne ern werben ben Ma 


ſchinen beigegeben, ber Unterricht gratis ertheilt. 


e Faden und Seide in allen Farben, Raben, Del zc. find nur in ber beften Qua⸗ 


J. And. Langlotz. 


— efgäsbeiefaer mie da 


häbe bie re Vie ee 


—— au geben 


— 
en Ara den 2, Juni, früh 8 Uhr Beginnend, 
eu-baare Zahlung: 1 Paar 3'/, iakrige ae: 


verfi 
Wallache, —*** raum  (feplerfreh) 4 
* 8* —* 2 sa e und’ 1 Paar 2 jährige 


‚ir 
* Fred und 


— b 6 
3 Wagen, er 
mehrere allge, 1 € e, 1 Epin eitalier, 1 Putzmühle, 1 Kartoffe 


unge Kühe, 2 Etüd 
Ar legtere gewöhnt, 
meine (ale) meh: 
üten, 
und 
jap. und Ochſengeſchirt 


Ihöne 


— —— 


1 —n— —* ab A 6 Eimer halten, 
und - jonft Hausr und Detonomies Serätäi chaflen 
Stricheli b A ladet ergebenft hiezu ein 


Aibertöhaufen, den 29. Mai 1865, 


8380) 


Michael Veeh. 


8475) Wegen Mangel an Pi: 8* werden am 
Donnerstag den 1. Juni Nachmittags 2 Uhr 
im 4, Diſtr Re, 182, Johannitergaſſe, verſchiedene Mobilien, als ein run⸗ 


der Tijch, Nou — 
chen, eine Kuffe, 
genſtande. 


-Gopda, mehrere Stüd Bett, eine Mr, mehtere Shränf- 
———— * Gifen, einen Lüfter un fonftige Ge⸗ 





Für Tit. Brauereibefißer. 


Rur —— eiferner —— Kühlſchiffe Waichen, Grand: 


und Maifchb 


e mit Leuterboden, Waflerrifervoirb ıc. ıc. vom beflem 


Dalytohlenetien, belltgfte Preiſe amd unter Warantie, empfiehlt ſich die 
Kupfer⸗ & Metallwaaren-Kabrif 
von Wilhelm Krackhardi in Schweinfurt a, M, 


- 8449) in Mrbsiter wird geinct, 
= un Rothſchen —J————— 


8438)2a 8 Ar eine brave Köchin 
aufs Biel:ge 
Rah in de ee 


— —— 


Auf nãchſtes Ziel wird eim Mid» 
Sen, das kochen kann und Liebe zu 
a Kg geimeht, 

Nah. in der Erp. (8399 





8410) — — den Su 


und gute Knie Sn Be 


fich die befle und für fein Braucbarfte Mafdine ’ 
daß bie Welhinen Reis umgetauicht An Bang ansbarſte Maſchine zu —* en, 


8.14] Saumitliche Fr en der 
Stabı wer Tu werben erſucht, am 
Mittwoch Abend in den oben Los 
talıtäten des Matrofen zu einer wich⸗ 
tigen Beiprehung au ericeinen, 


8476) Kin braun ſeidner Sonnen⸗ 
diem wurbe vorigen Eonni N 
Gablers Keller verloren. Man 

um. Rüdgabe gegen Belohnung * 
der Exped, 


4312) Sonntag den 28, ging von 
ber Heller Waldipige eine Worteite 
Waag verloren. Gegen, Bel baum, HU 
* Vüttnerögafle 3. Diftrl 





2 Bon der Roltset bis zum ais 

nböf wurde einen Mädchen 
1 Dienfibotenbuch verloren. Man 
bittet m rap gegen Belohnung 


in der Erpeb, 


8400] 3—4 Zünchergefeden. fönnen 
dauernde neiaäitigung per Tug 1fl. 
12 bis 1 fl..24 Er, bei 
Michael Joſeph Gög 
in Margetohochheim. 





8374] Ein braver — fann —8* 
gleich unentgeldlich bet wir in bie 
treten, ſowie auch ein orvenil 
Mädden im Nähen jogleih Beigäf- 


tigung findet. feed af 
a 
Zu kaufen wird gefucht 


ein re * Fr E 






i A 
Eodes-Anzeige. 
len hochverehrlichen ——— Verwandten und Freunden 
hunde, daß es Bolt bem ädti 
»ater, Schwager und Dheim, ber HL. 


Herrn Heinrich 


Revierföcier zu Hödberg, 


Er veridieb im Folge eines Gchlagfiuff.s ine Mit 
bem Stante mit Treue und Hingebung geleiteten Dieniten, 


zu ©t, Beer dahler abgehalten, wozu 
eingelaben werben. 
Würzburg, den 28. Mai 1865, 


Du Zr ZZ 22 -— ꝰ⸗ 


Todes-Anzeige. 


Barbara Scheuerer, 


beute früh 7 Uhr in Folge eines Scla flnifes ba 
volendetem 68. Lebensjahre, und veriehen mit 
Leben abyurufen. 
Indem wir Verwandten und Belamuten bieien 
bringen, empfehlen wir die Werlebte dem frommen 
Die — u 
wird auch in Mürghur 
ten werben, wozu wir Freunde und Bekannten geyiemend e'nl 
Bobhaufen, den 29. Mat 1866. 


für 
Gebete, 


— — — — 


WG 63 oa ano · 
B h 


ig. 
Für die fo zahlreiche und ebremde Tyerinahme an der Beer⸗ 
diging und dem Tratergotieddienfle unjeres tyeueren Sohnes und 


Bruder 
* Andreas Stumpf 


erflatten allen Verwandten und Kreunden ben ttefgefühlt.ften Dant 
die tieftrauernuden Sinterbliebenen. 


biemit ergebenft anzuzeigen, bat id ben Miktwaliens 


Ih beebre mi 
bandel des Herrn Ritolaus @ottirieh pachtweiſe 


übernommen babe, und 
bitte ih, indem ich reelle und pünktlihe Bedienung 


zufichere, um geneigten 


» * 
Rn Adtungsvollk 
erg:bener 
Georg Brünner, 
8381) (2a) Dıftr, 4. Nro. 198, 





ETF LET ZECHE ET u FE 
Berfteigerung eines Wohnhanſes. 
Im Brivatauftrage verfteigere ih am 
Donnerftag den 8, k. wits, Vormittags 11. Uhr 
in meinem Amte zimmer das zum ——58 Proruftenbändlers Tobias 


Möller dahier genörige Bohnhaus, 2, rt, Nre. 291, zu 14 Destmalen 
in ber Fleiſc bantgaſſe bahier, mit dem Demerlen, baf bie nähern ebing: 
e am ber Tagfahrt befan t gegeben werben 1b Haus täglich bes 


8, . 


858%) 






wit Biene 
Aefalen bat, unfern Umigfigelichten Baker, Bruder, Eomiegenr 


Siahel, 


am 26, d#,, Morgens 10 Uhr, in Mleranderstan bei Munfichel in ein befferes Jenfeits abjurıfen, 
er von 68 Jahren 6 Moxaten nad 


Die Meerbi ug wurbe in Wunſiedel am 28. bs, feierlich volljozen. 
Der feierlige tauergottetbienft wird am Nittwoh, dem 31. DB,, Ei 
alle Verwandten und Freunde bes 


Die tieftraueruden Hinterbliebenen. 


Gott dem Almähtiren hat es gefallen, unfere gute und vielgeliebte Mutter 


BWittwe des am 31. Mai v. I. verlebten quiesc. k. Landrichters 
hier, wo fie zum Beſ 

n Teöftungen unfere 
und höchſt fämerzlihen Todesfall zur Kenniniß 


nd ber Trauergottesdienſi findet Mitkmec ben 31. de 
zu Et, Gertraud Mittwoch ben 7, are | früh 10 Uhr ein Eeelenamt 


Scheuerer, Piarter, im Namen feiner Geichtviftrige. a 








a 3 4 


Trauer: 













10 Uhr in ber Wfartlirde [@ 
448 — — 






















eb, Vetter, 


Kaver Scheuerer 
* * befand, in noqh nicht 
t bl. Religion, in ein beiferes 









tt; 
zu Borbauien fla er 












Alte Mainluſt 


K thor. 
worga ben — ge 
armoniemuſik, 
vom Muſiltorps des R. 9. Inf. Reg. 
wozu freundlichſt einlabet (8477 
ochner, 


Eckartsgarten. 
(Bor dem Nennwegerthor.) 


Dienftan den 30, Mai und 
jeben foigenden Dientag 


wozu Sirei ann AR, ui. 


I. Troll. 
Bormaliger 


Reuter's Seller 


wirb 5* — ei uni mit 

meiem Yürnborfer Doppel» 
Fo aus ber Brauerei bes Herrn 
Prof. Dr. Narr mit Ürtilleriemufit 


w ebenſt eingeladen 
wird, ne 9 8459 


2a) Ein Logis von 3 Bimme nen 

und u. rt, e mit * 

1. —* 2 ne 

ermietben. er iRritt 
Ks, Dinterbau, 


Erklärung. 


des im geftrigen Stadt und Landboten erwähnten Bor- 
falles, a inführung geſchlachteten und unbrauchbaren Fleiſches von 
Seite eined hieſigen ——— germeiſters betr. finden ſich die unters 
zeichneten Vorſtände der hieſigen hweinemetzger Innnng ſowohl in ihrem 

und übrigen reellen Gefhätts-Genoflen, als auch im Jutereſſe des con= 
jumirenden Publifumd, um mißliebigen Gerüchten vorzubeugen, veran- 
laßt, zu erflären, daß biefes von dem jüngſt erft angenommenen Schweine⸗ 
metzger „Georg Schipper“ 


* — Sanderſtraße, 

— worden i — 
Johann Eckert * 

Adam Fink, i ENDET 


Wollene Bett-Dehen u. kn een m 


empfiehlt in großer Auswahl zu dem billigiten Preiſen — — — 8 


847 9470) Car | Bolzano. —* wird ber Befuch — 





controlirt werben, 
** Probe morgen Mittwoch, 


ächtfarbige 


BEE TEN Te | en 31 
Kleiderstoffe & Chäles, | KR — — — 


31. Mai 
Gabler's 


Keller, 
bei ungünſtiger 
# Witterung. um 


Cattune & bunte Pique’s 


empfiehlt in reicher Auswahl billigſt 
— Nr. 552/58. Carl _Schlier. 





= —— 


Die eren nee geilen Ruine Guter Alle, 
NER 2a u “Hu landlumg, Zuetii 2 Mufit 


Rachſten Donnerstag und Freitag 


Harmoniemnfik 





guten Kaffer und ſemes Badwerk. " ten Kaffee und feines Bade. 


chönſter Scide ä 


E42 
Sühn [der "Sühniser Feljenteher. 
J. Waldvoge vodtän, Sarmoniem 4 


om Mufitlorps des }, 9 


in 








8455] (2a) am grünen Markt; — — 
Schweiß⸗ Sohlen & dergl. Schuhe Braterei. 
Det) Decm IBrofehsr De: —— J —* — * me Mittwoch der 31. Mai en 
Mine ge Biene 2 Dlechmufik,.“ 
erne zu Dientien 
"Die Niederlage der Sniris’fchen Waldwollwaaren von am u !? ie 9. — 
I And: LnuxlIoiæ. anfang 7 Uhr= pen 


Drud yon Donitat Br In Märgburg, ara 


Geſellſchaſtslokal 


Bock. 
—3 uns cas Aumühle. 


Wiürzburaer 


nr 


Stadt- 


und Landbote 





—————— . <aufpe” EZ Mürgdurg- Yugsad- Min 
Bahnzüge. Bon Bamberg! R. Ftantfurt — > ! ng Ausda 7 Rüngen, | 








Geuruergg. 1268 Mittags, 1% Wittage 
Sqnell 58 Mpenbe | 32 Khenbe Suael 
Boftzug 1. 4— Früh | im Krüb 
koſtzug 2| 8 Arüb | 9 Früh 
@dter. 1.11% Borm 6— früh Me 
@äter 2.| 48 Nachm | 136 Nacdm. kit 
Bäüterz. 3.11% Nadıs | 7— Ahends 

— — — — — — 
Babnzüre | Von Frankfurt Rad Bamberg 
Esurierg. 2% Nadım.) Ze Mad. 
Steig. 10% Früh 100 früh 
Bezug 1. 685 Abende | 718 Abende 
Gofjug 2, 11% Rahıs 1165 Machıs 
Stern; 1. 6% Früh 4-  Arüb 
Güter. 2) 18 Mittags !1-- Bormitt. 
Wüter, 3110 Nadts | 334 Nadım 





w 
Ye 


Derie befamnt. Inſerate die Binaltine Zeile 3 fr, Bhealtige 6 fr,, arötere werben nad bem Rau 
Me, 129. Bittwoh den 31. Mai 1865. 








Zur fchleswig-belfteinifchen Sache, 

Kiel, 30. Mai. Die Kieler Ztg. vernimmt, daß 
bir Dbercivilbehörve bie Landesregierung autorifirte, bem 
preußtigen Marinemwinifierium zum Zweck von Wer: 
mejlungserbeiten an der Wefttüfle vie vorhandenen Nach: 
richten über geograpbifde Herbältniffe zur Verfügung 
zu hellen, 

Dos Memcrial diplomatique wil willen, daß das 
Diener Cabinei auf ten vorſchlag Preußens, den Her» 
zog von Huguftenburg während der Eeifion der Gtäude 
aus Holflein u entfernen, unter ber Bediugung einge« 

ongen war, bab aud bie preußiſchen und herr 
uppen das and verlafien würden Das Berliner 
Sabiret habe dieß jedoch eutichteben abgelehnt. 

© je 
. er Finamausihuß hat auf Antrag Kolb's folgende 
Anträge deihlofen: 1) «3 möge mit dem Berkauf ber 
Berg: und Hüttenmerte die ſſelis bes Rheins nach⸗ 
drudſichtt fortgefahren werben; 2 der Erbendorfer Ge: 
weıliaft jollen feine weiteren Eumnien obne rechtliche 
Ber pflichtung zugeicuflen werben; 3, bie fi) bei Mer» 
dußseang dieſes Dergwerls ergebenden Deberihüffe Sollen 
zut teılmeiien Refunbisung ber für Roblenauffclüffe 

ewäh.ten Rrebite verwendet werben; 4) es fei auf 
erringerung ber Berwaltungstoften, nomentiih durch 
inderung und allmälige Aufhebung der Mes 
vierämter bnjumwirfen; 5) ber Bergmwerfd: und Hüt- 
tenıcjervefond toll zu einer vortbeilhaften bauerubden Ans 
lage gebradt werben, 


Tagetorbuung für die 41. auf 31. Mat Bormittags 
9 Ubr angefegte allgemeine öffentliche Eipung ber Rum: 
mer ber Übgeoroneten: Anjeige über Vollensung »on 
Ausihußvorträgen Berathumg und Beihlußfafiung über 
bie Vorlage ber ? Etaatäregierung, die Erhöhung ber 
Bezüge ber Wiarrgeifllicleut und ben Hntrog der fatyos 
Lüichen Bacıgeiflihleit ver Pialy, @ehalisverbefieruug 
bet, <eraihung und Beihluhfaffung über bie Fech⸗ 
nungen ber Eömgl. General Berg + und Salinens 
Adminifiretion, in npecie das Bergweſen pro 1861/63 
betr. Berat und Beſchlußfaſſung über die von dem 
Hogeordneten ‘Heiden angreignete Borfiellung ber 
pfälpi-den Echuflehrer, die Erlaflung eines *8 
betr. Vorttag bes V. Ausſchſſes über geprgute . 
ber — und Beiglupfaflung über deren Bu 
äſfigken. 





a — 
iſt ber nene Eiſenba ep 
Be ne mit der am 1. Julı für ben 


Lime Rürnberg* 
Staats» als Dfivakn ver⸗ 
werben, 


an erte 
= ——— are 
ſehie dene zen eintreten 







t ? — 
Achtzehnter Jahrgang. 


Der „Etadt» und Landdoie? eriheint Uglich außet Sonntage, Nachmittags 4 Uhr; bas 


..u * 
N * abnzüge, Mi Ansbah'inm Anebach 








Pre <anetı — — — 
* Doc Nag., 20 Mad 

ER ollau B-räb 105 Mbebe 
8— drüb (109 ehe 


45 Abende | 5 Fihenbe 


l 


, X DBrer 1 
ed Sütern = 
OR 7 


Taffomnibnefahrten nad 


=, rnfteim sSU— Mn. 
. NIE bnd Rufe BUN, 
Wingen BU—R 3. 
—A u mM“, 


NET A A N Sea yır Bllsofsheien AN BOM. U. 

wage an. renflant art AU - mm 
Vehbrunnstsfieibad 40. R. a 
Werth.» Mittenb.«Hridefb. DU — MU 





Ertra⸗ JeUtiſen* wöhentlih berimal; 
me berechnet 





Petronela. 


Durk ben neuen Eifenbahn⸗ Fahrplan A eine durch⸗ 
gebende Berbindung zwiſchen Matlann und Berln ers 
geftellt, wobei man von Einbau bie Berlin nicht einmal 
den Magen zu wechſein braudt. Dreier Zus braucht 
54 Stimen von Mailand nach Münden und 50 Stuns 
den von ebenda big Berlir, 


In Folge einer Wer einbarung mit beit 33 
—— — — — — u. —— 
* aye n ıtebre : Aallaı 
birelten Bütervertehr — Bayern «nd der Schmelz 
als niebrigfte (Wiinimal-) Tare für Guter in Eilfracht 
II — 
ner, 

Schul⸗ und Richenbienit zu Großwel heim, 
® — E wurbe dem &ermweler beſſelben, Johann 
Ahkobor Qıprert, unb ber gleihe Tient m Hätterheim 
auf Bräfentatiou der fürfilıh Shmwarjenberg’ihen Stan« 
desherrihaft dem Schulverweier Job. Moliter in Dorn ⸗ 
beim übertragen. 

Die son ber ifraelitifchen Nultus: Gemeinde Lohr 
beſchloffene Webertragung ihrer Ne igionslearer: um 





Korjängerfielle an Den ifraelitiihe- KeligioneIchrer Jonas") 


in Rarbad, t. Beziılsamtes Loht wurde von 
— — fer (han Menke 6 

s erner folgende öffentliche Sitz⸗ 
te t. Bertilögerichte Mürpburg anbera:mt: am 
en de. früh 8 Upr bie Berufung des Gl Erhard 
1. zun wegen Uebertretung Rraßenpolizeilicher Vorſchtif⸗ 
dayier, 9 Uhr bes Eebaflian Hari von Kütnach, wegen 
ten; —— fremser Sachen; um 41/, Uhr bes Bei: 
in von Albert£hoien und 4 Eomt,, wegen Ucber« 
jamin KG Berug auf —— Beintihled; um. 10 
tresung Berufungen des Raipar Säloßnag | von M del» 
Uhr 2 = em zwei Uebertretungen bes voll eiliden ‚Muf» 
feld, taverbotß; um 10%, Uhr des Balentin & von 
entyalt 5ye 5 im, wegen entwenbung; um 11 Übr des 
Zauber f« von Kihingen, wegen tung, 
a 2 und Beleibi,ung eines Polizeibiener? ; om 


Bormittags 5, Uhr die Berufung bes 
& Sumi 1. un. & 5 u art kal. Etadtgerichte 
—— im der Unterſuchung gegen eaud. nad. Hugo 
Renner aus Dahn, 3 3. bier, mgen en 
öffenttächer Diener und groben Unfugd; um 9 Uhr 
Konrao Bayer von einge eo, wegen Begünitigung 
ber Gemerbspinfderei bes Willibald Herbert von 
Nortenbauer , megen Eoncubinatd; um 9/, Uhr bes 
Thomas Bauer von Tauberretterrheim, wegen Dietfia #8 
uno ».» Johann Betihler von Ob rmbreit, wegen Desgl,, 
um 1 Uhr der Katsarina Schleretb von Überertbal, 
negen Bettelns und des Johann Jörger von Jfigbeım 
und ber Barbara Fuchs von Ger eröpeim, wegen fort 
edten &0 — —— 10%/, * an - b 
com Ai , wegen Hebertretung waflerpo * 
(ärıften und um 11 Uhr des Hafpar Baling ven Her 


— — 


feld, wegen Verlehung jeiner pflicht als Feuir ⸗ Die Rocaleommilfion für das deutſche Schütenfeft 


beigaurr. fi Bremen in Frantfurt macht Folgendes befannt: Bir 

"Sz }ömbya su Mi m a Kat BEINAHE BE a | 
u em € t ei a), au " ‚186 i 

bie pi näifatıonen Bürburg, Shmeinrart, Barkihret, Shlgen mad fontigen Befuder bed) Behet, melde s. 


ilderd und Wichaffensurg comeurriren Löanen, Das Wen über bier nehmen, und Mader für Diejenigen, 
it im Sreizamtäblatte zit eriehen. mel tie beionders veriandten Etrfladbungen dazu 


s tniß gelommen find, Folgendes belannt ; 1 
a ber ——— * Wall — — ira er an Sr = & de 8 
@ em Kıllerfaal feier esolt. 
en * * - = Herftelung der dortigen Straße Gum Gpreagug grht den 14. Jult, Mienb3 * —X* 
u - Uhr, mit der Main Welerbayn von bier ab und kommt 
Deffentliche Sisung Ded Stadtmagifiratd Samstag den 15. Jalt Vormittags in Bremen ar. Be» 
= . Den Gg. Hormann von Mortendorf wurde fondere Begünftigungen für bieien Zug find in Ausſicht 
eine Shuhmager,Gonczifion erieilt. Dem Gy. Mib. geftelt. 3) Diejenigen, melde id und zu biefem Juge g 
SHeifenderger von Stetten wurbe eiue um Bruns amicdließen wollen, haben ih a'sbalp bei Heren Fran sg 
nenmaden rtpeilt. Wolf Säleuter von Shberg er⸗ Fabrieins bahier unter deutlicher Angabe von Sr w Te 
hielt eine Tröpler: Goucefion ohne Anfäffigte X Bor; Aunamen, Sta:b und Wohnort anzumelden, fi dann F 
von Stammheim erhielt eine Biceny zum eubelreinigen, Freltag ben 14. Yıli zeitig Hier elmufinden, ums hei E 
Sehaftian Hübler voa Reigmannspauien eine Licenz zur ihrer Ankunft forort auf unferem Bareau bie Karten 
—— Kıtyarina Wenninger, Kapvenmaherss. md alle weiteren Mutheilungea in Empiarg u neymen. 
ittene deögleihen; Maria Sotier von Theihein eine 4) Das Heifegepäd, fonoyl Lichtes Hausgepäd welches 
Kicenz zum Sieidermachen mit Gehllfinen; Balt. Rich» mir in den Basen genommen wird, als aud Koff x x, ı- 
ner von Jpidauſen eine Bicenz —— und Stiefele find mit ber Deut ichen um? aut beieftigten Auff Irift 42 
zevariren;. Auguftin Amb:rg, hneivergeielle, eine fir „Schügengepäd nad Bremen und mt dem volle FT“ 
cenz zum Nepariren von Kleibern; Mid Hofmann von ftanvigen Namen und Wobnct br4 Eigenthimes mE SF 
l 


Mecyenrieb eine Licenz UM Handel mit Bitiualien. Joh. werieien. 6) Menen Erha t von Fe: und Wohrungd« — 
ẽ dies von —E erhielt eine Schaeider Conc. tarien für Bremen felof hat 2* nich date 1 


6 8. Wittwg Thereſe Lehrmann, 5. D. 60; des 2 
abritanten & —— D. 208; bes Prima» Frantreih. Baris, 28. Mai. Es heißt, daß bie | 
u 
= 


4 
nebh amäifigmahung. Nadit:henbe Bauzelue wars fondern unter Einiendung bes fyeflseitrags von I f- Fr; 
En een SEN ET ER, 
Be iders MiG Enbreb, 1. ®. 386; bei — —— ee en ir 
® b 

a 


aD. 93: d amerıtanuchen Wirren“ hier, troß bes zuver tihen 
Fe ne un Samen lem — Tones den bie offizioſen Blatter —* un 
SR 249: bes Myrotehnitere Häberlein in ber Sam, ber Berfiherungen des Staats, Wormen Didin on, in 5 
Deran: des Schuhmagermeiters NE. Andrrlein, 4. D. New Yort rüdtihtlich ber Werbungen für Meruo ernfte 
999: des Weinhändlers Theoder fat, 1. ©. 409; des Belorgnicje einflöhen, und glei nad der Nüdtehr des m! 
Glajermeifters Wilhelm Karg, 3. D. 255. ; Raifers in Mın ſierrath stngehnd erörtert, Werden wür- 

—— @i ber Gemeindebevofl ven. Auch tollen meie Wirren Uriage fein, b Ver 5 7 ! 

N ——2*4 * — er .r Raifer den Beach in Spanien, ben er in bee That ber „I 
f — Caribe pe ii Diese —* Fe bene abſichtigte, abneiagt hit, ums daß bie Ensiäuloinung * 8 
gan E ob n ehe mean Pure zitat bei —* — {7 fangen Aufenth:lts ın Algerien mur ein Bor» : | 
u vanı Solch agner von 3 r j 

um Sniafenannahme und Verepeligungzerlanbuig wit Baris, 28. Mai Dem Prinen Napoleon nahe i 
Boa iminar Den LER a u Ber ee Br N € 
ein ———8 jeboch mit der Beding, bat ber Ratierin einen Beſuch gemadt und fie mu Bors © 
ung daß derfelbe bie Dohbinderssittwe Wilhelmine Würien niät eihot,, Er tagte the u. M: „Ne lafit 
Büttner dahier eheliät. Abſchlägig wurden a m fih vn den Gegnern ber Dynaſtie täuiher unb lade 
g Geiude nn Verleihung Ener Badbinder« Gonueifion; Verantwortlict:it anf ſid.“ Die Raiferin erflärte, ba 
4 Gefuhe um Injaffenannapme; 1 Geud um Berleir fie seine Entlafıng niht annchme, ehe ne die Willms» 
ung eimer Gaffee- und Roftaurationd« Coaceſſion. meinung bes Kauers eingeyolt hab?. Auch bat fie ihm, 


er folle feine Red: nicht als Beofhäre nruden lafen ; 
Kiifingen zählte am 28. Mai bereits über 1000 der eins aber ermiderte, er mwerbe feine Rede jenen: 


Kurgäfte, von welgen in Deutiäland Preußen, und VOM faya als Särift erigeinen laffen, wir Megterung m’ 

- . Pi F ⸗ ae 
Anslande Rußland die gröste Zahl Reit {im dann gerihtli verfolgen. Der Bein vorläußg 
Bei der Fettoichansitellung Im Frankfurt erhielten auf einige Tage nad Pranym gegangen. &8 ſaeint, daßtın 
aus umerem Kreiſe Breie bie HH. OB. Andrei aus biplomattihen Korpe — ihon Schritte tm Werke 
Gelchs heim und P. Wunderlich aus Unterhof (2 Pr.) waren, um den Prinzen die U zufriedenheit desielben 

Lubmwig:bad bei Wipfelo zählte bis zum 30. Mai am ben Tag au legen. Die Kundgebung ſcheiterie am 

13 Rurgäfte. F i nn ar 5 von —— |... = 
q Bamber am Morta bie Feler der Ent⸗ ur t daran bethe en wokle, — + Ra 
un des —ãA Momimented in fhönfter geht nad) Ajaccto, ehe er no Frantreih zutudlehrt. 

etie umb unter außerordentlicher Thellnahme der Bes Amerifa, New Hork. Rah genaueren gt 


GR "N —X 


a mu km ya 


pölferung vor fid. richten die nunmehr über die Befangennahme von x 
Münden, 99. Mai. Der Hrtilleriehauptmann ferſon Davis einlaufen, fand dieſes Ereigniü bei Ir» 
Graf Sattel wurde zum Doerbofmeifter ernannt. winsville, etwa 75 Mellen vom Macon, an 1%. Mai 


Münden, 30. Nil Die Rawmer der Reihe» Rorgens um yald 4 Uyr Ratt. € waren zwei Reiter» 
rathe hat abernials ben Verluſt 47 igrer Mitglieder regimenter, dad 4. Driigan und das 1. Bieconfinregt> 
zu beflagen. Im SAlob HArnitorf in Niederbayern it ment, die bem flüchtigen Feinne hart auf ber Fre 
am 27. 08, Abends ber erviihe Reichttath Oro Graf nadrolgten und ihr enolih erreidästen Aus ben Berich · 
von Deym in Folge eines eingetretenen Sälazfiniied tem ber beiden Dperfilientenantd Kurden und Britdarb 
eftorben. Der Berewigte Hatte ein Mlter von ma" 43 ı» entnimmt maa, dab diefer Fang ſchou - 
Bayren erreicht. den hätte uno noch er iebiger ausgefallen märg, venn 
Hieicu (Pfalz) if die Wielenraupe aufgetreten. nicht Die been union tigen Reuerigaaten ih gegen“ 
Dietelie hat velannılih Anfangt, Dr preigiger Japre ſeing tm Duntel für Feinde gehalten and einander be» 
bei Hugeburg Aber 100 Tugs. jen total augelteflen. —. hauen. Dieſes Gemchrieuet in unniltelbaret 


— — 


ah 


der und eilte in das nahe gelegene Holz, umb ok 
wäre e6 ihm geglüdt, Dank dieſer Batienunt, ju ent» 
rinzen, wenn bie Norpiolbatem nicht durch Stiefel, 
weldhe beim Laufen unter dem Werbertock zum Boriden 
kamen, auf ihn aufmrfiam geworben wären. In wer 
nigen Minuten war er eiageholt und von allen Eeiten 
uryingelt. Noch verſuchte er ſich mit einem Bowie» 
Knie zur Wehre zu Segen; allein bie Meoolvers, die 
zingeum ihm entgenenftarrten, braten ibn bald auf 
antere Gedanken. Er ercab fi, jebod unter Aus» 
drüden der titten Enträflung darüber, daß man ibn 
mit folder Muth verfolgt habe; er hätte geglauet, bie 
Regierung von Waſhingion fei zu großmütkiı, um eine 
folge derj⸗ad auf Weiber und Kinder anzuftellen, 

— ⏑ ⏑⏑⏑ —— — 


Reneſßes. 
Wien, 29. Mai. MA bat bier officiell bie 
Entierduvg won 10 Ariegeichifien mit 149 Geihühen 


nad Kiel motificirt. 

Wien, Montaz, 29. Mai, Nachmittagd. Das 
Herrenhaus bat heute bem Hanvelsnerirag mut dem Boll« 
verein mit arofer WMe*rleit die Juitimmung ertbeilt. 

Hamburg, Montag, 29. Mai, Nachmittags. Sie 

Börfeuhalle vernimmt, dab Mitte Juni der König von 
Freafen auf der @rille zur Befichtigung der prenbtien 
Kriegsichifie im Kiel eintrifft. 
30. Mai, Mus Anlaß des Railerlichen 
Brietes ar den Bringen Napoleon haben 162 Deputirte 
ihre Karten in ben Tuilerien cbargeben. — Macmahon 
foK Oberbeiehlähaber von Maris, Fleury Gouverneur 
von Algerien werben, 


Bekanntmachung. 


vor dem Pleichacher Thore babier 
enigſtnehmenden ver geben werben. 
ergebung zu Grund liegenden 
dem Bureau der unterf:rtigten Behörde einiehen. 


Die Reinigung der Schiffswint 
fol auf dem Submiſſions wege an ben 
Eufitragende hiezu Tonnen täglih bie ber 
Bedingungen au 


Die Angebote find längfiens bis zum 8. Juni I. 36. verſchloſſen und 


mit der Aufſchrift verichen 


„Submifion wegen Neinigung der Schifiswinterung” 


daſelbſt einzur⸗ ichen. 


Tie Eteffnung derſelben findet am 9. Juni Morgens 9 Uhr ſtatt. 


Würzburg am 29, Mai 1865. 


Königl. Baubehörde Würzburg II. 


Spaß. 


8482 ,3a u der Mähe von Würz 
vn if? eine Mühle nebit einer Zie⸗ 
gelei und 30 Morgen Feld, Familſen⸗ 


ung erhalten bei 


Einige Ziumeraeſellen lörnen ge⸗ 
gem gzten Lohn dauernde Beſchaͤftig⸗ 


\ 1 * zankfiret,'den 30. Mai, 
—— * —— 
Ratlonal —X Need "Rooie 861/,. . ub:. Defterr. 
Ban a Er 

Deitere. Grebitaftien 1991/,—200 bei. onds gu 72/, bey. 


Zemperatur der Mainuwärme: 20 Grab, 
Yegeißand des Maind: 10%, 


Berantwortliger Redakteur: Br. Brand, 





— 


Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Bavaria“, Capt. 
Taube, von der Linie ber Hamburg » Amerilaniichen 
Nadetiabrt » Aktien » Eeſellſchaft; meldes von NewNork 
am 13, Mai abging, iR nach einer ſchnellen glüdlihen 
Reife von 11 Togen wohlbehalten in Cowes langt, 
und bat, nachdem es bafelbft die Bereinigte Staaten: 
en jowie bie für England und frantreih befliomten 
Barflagiere gelandet, unverzüglih die Reife nah Ham» 
burg Porta eht. Dasfelbe bringt 376 Paflägiere, 300 
Kong Ladung und 111365 Dollars Gontanten. 


Das Harıburger Poſtdampfſchiff „Saronia“, Gapt. 
Meier, von ber Linie der Hamburg A hen 
Badelfahrt- Arien: Gefelliäatt, weldes am 29. April 
—89 verließ, iſt nach einer ſchnellen glüdlichen 
je von 11 Tagen wohlbehalten in New» York an⸗ 
gelommen. . 

Mi:getseilt von Heinrich Kinorsch it Büry 
bera, Spellalagent. 





Für Badfteinwmacher und 


——— und hiezu 


nötbige Hilſearbeller werden gegen 
auten Loln per 1000 geſucht und 
können fofort anfangen. Der Lehmen 


ift gegraben, Bahnen und Strobbeden 


emadht, Mäberes portofrei bei 
nton Gottron zu dorf bei 
Ans dach. da( 6820 


— — — — — tt — 
8505) Schone Tufſteine find zu ver⸗ 
kaufen am Holzthor au der Main» 
überfabrt, 


8559) Gin mit beflen Beugniffen 
verfehener techntiher Gehilfe, der 
ſchon 12 Jahre Bezirfögeometer war, 


(8529 


—— 


verbältniffe halber, aus ſreiet Hand 
unter annehmbaren Bedingungen zu 
verkaufen cder zu verpach en. 

Ro? jagt die Erp. 


8464) Ginige Madchen tönnen bad 
Nähen und Rleivermaden unentgeld- 
lich erlernen;) and kann eines Koſt 
und Logis erhalten. 3. D. Nr. 148, 
Eternvlaf. 

8350) En freundliches Zimmer if 
an einen foliven Herrn ober rauen 
immer fünblid; oder bis 1. Auguft 
f. Irs. zu vermielben. 2. Diſtritt 
Nro. 159, (2a 
8142) Ein rentables Badhaus bier 
ober auf dem Lande mird fogleich zu 








faufen gefacht. Frento-Dfferte mit 
F een find in der GErpebition 
zu binterlegen. 


8518) Cs Tonnen eimige Mädchen 
im Weißnähen Beihäftigung finden 
im 1. Diſtt. Ar. 161, 


Sebaſtian Meibel, 
unmermeifter. 
Auch kann ein erdentliher Junge 
in die Lehre treten, Ia(8495 

Zwei ſchön möblirte Zim⸗ 
mer find fogleih an einen 
Herrn zu vermiethen. 

Näh. in der Erp. 


= Es if eim noch fehr gutes 
Klavier zu verlaufen, 1. D. Wr. 83, 


3 einem hiefigen Deiail- 
Geihäft ift eine. Lehrlings- 
ftelle jofort zu bejegen. 
Näh, in der Erfebition. 
8558) Ein gm großes unmöbs 
lirtes Zimmer ift I zu vermie- 


then. 2. Difr. Ar. 151, 2 Etiegen 
hoch, Lints, 











ſucht eine a e. 
Noh. in ber ebition. 
———— 
8533) Ein möblirtes Zunmer iſt 
an einen foliven Serem ober Frauen» 
zimmer zu vermleihen. 2. D. Nro, 
506, vis-A-vis dem kgl. Landgericht. 


— Mt iefircserznlinen — 
8528] Auf dem Markte oder in ber 
Nähe tes Marktes wird ein Logis 
von 6 Zimmern und Küche auf ben 
1. Anguft zu miethen geſucht. Räh. 
in der Exped. 


— — — — — — 
8527) Im 2. Diſtr. Ar. 146 iſt ein 
FPezanenlogis von 3 Zimmern, Kühe 
und ® antmer 1, Auguft zu 
vermiethen. 

ein 


— —————— 

8515] Semmelſtraße Nr. 135 iſt 

Den mit Küche für eine oder zwei 
erionen auf Auguft zu vermicthen. 


WO TU ZELL 
EN NRn 

en ” ⸗ 
nor ar ——— —E in de 
vier md Zither ertheilt. 


Kaiſerlich Töniglid privilegirte 


Erſte oſterreichiſche Beſiheruugs Geſellſchaft 


Geg 
Die 40. Beneral: Verfammlung a am 10. Mai 1866 abgehalten. 
* Geſchaftsbericht ergibt folgendes Neiultat: 


— im PH; 1524. 


Das im 1864 in — eſtandene Kapital fl. 539,947.728. — 
Prämien: Einnahme für Feuer⸗, Sage unh ————— und Zinſen „  1,776.%80. — 
Branoſchaden, inclufive Roften „ 1.164.667. 13 
BVorgelragen für Ihwebende Schäden pe 34.649. 07 
els und Transportihäben, irclufive Koſten er 193,884. 50 
auieneina une und Zinien der Lebensverfiherung Tab. L—XV., excl. Vorträge 7 235.482. 80 
Sterbef * 81.689, 29 
Ausg * Renten 27.703, 75 
Prämien: Nejerve ber Steuer: Verfiherung pe 992.396, a 
beito ber Lebens: Berfiherung 592.240, 


Die in 40 Jahren aus gezahlten Entſchädigungen in ber Feuer: Verfiberungsbrande betragen über 24 illionen 


Gulden. 
Berfi 
Berfiherungen. 
Vroſpeite, Autragsformulare,, fomie jede Auskunft erbält man 
in München bei der Hauptagentur für 
Thbeatinergayfe Nr. 4 
ſowie bei en Herren Agenten in Unterfranken: 


Die k. f. priv, Erfte öfterr 


nau Dt. Bintier , Kaminlebrermeifter, 
Amorbad Hr. 2 ee er, Rau'mann, 
Arnſtein Hr. A. 4 Buchb.ndermeifter. 
—58** ta F— Säreber, Weinwirth. 
ep rtb, Raufmann. 
Bilös En (a. Rhön) Hr. S. Spiegel, Bäder⸗ m· Ulichſadidt 
meilter. Mürmerftabt 


Grokoftbeim Hr. y Barmutb, Lebrer. 
Iburg. ot. 2, Deppiſch, Maxrermeilter. 
aßfurt Hr EB Brebm, Maurer: und Himmermeiller. 
dingefeld am Mam) De Krauß EIERN: 
ed, Edimieo 


3 


Mein —28 en ) Sr. 3. — Qaufmann 
Kinigehofen (fur Grabfelb) Hr. A. Rang, Eyirurg. 


Die unterseihnete Buchhandlung erlaubt ſich darauf aufmerkſam zu 
mahen, dab das in ihrem Berlage erſchienene 


Gejangbud des St. Nikolausberges 


Lwohl bei iht als aud in allen hirfigen. Buchhandlungen zu folgenden 
Breifen zu haben - 
Auf Druckpapier Preis broch 86 kr. 
Maſchlnenpabier broch 1 fl,.12 f 

Au find diefelben gebunden zu verſchiedenen Preifen vorräthig. 

Der Mahsverkäufer Hob auf dem Käppele hält auch field ein Lager 
vorrätbig. Aa an den drei Pfingfifeiertagen das 40fünbige Gebet auf 
dem Et. Nilolansberg börmftieftlih abgehalten wird und die Betſtunden 
rad obıgem Belarabud abgehalten werben; ſo empfehlen wir ſolches allen 
Beſuchern deß Küppele zur 38 Abnabme. 


A. Julieus Buchhandlung 
am &ıhhornplap. 


Elegante weisse Porzellain-Gefen find unter Aufiher: 
unt der prompteften und —* Bedi ang zu haben in ber Schäd- 
lervchen Häfncrei, Diſtt. Nro, 93. Auch finden zwei Dfenarbeiter 
—— eſchafti je und Tas ein braser Junge die Schelden⸗ und 
— RR und ohne Lehrgeld erlernen. (8367 (2b) 


geitigpeim Hr. 








— a Rarlftabt) or. S. Strauß, 
—57 (am Main) Hr J. Pfeltfer, 


Bein (8 m En: 8. „ Senöwerter, Rentamtögeh. 


um 9. 
—— dr. 4 Ulrich * Poſtexpeditor. 
e M, Grob 


d. Ruön) 
tel Hr. F 


i ruugs⸗Geſell ſchließt im Königteich Bayer 
rungen, jo wie Verſicherungen — je a Slenten», Ft ad unb 355. 


für bes "das Königreich Bayern, 


Raufmann, 


Xebrer, 


— 552 f Raufmann. 
— — 


Axudenau Sr. ©, Zink, t. fihläger. Reuntirhen (b. Blienbeg) 2. Roplein, Raufmann, 
_ Bürgftabt ( b, Miltenberg ) Hr. $. 2. —— —— Neuſtadt (a. d. Saale) . pri, —— 
" Burgfinn 0% ©. 5. Anauf, t. PRofpalter. Dbernburg Hr. Pb. fmann, 

Ebern Hr. & — ‚ Raltmann. Oeentur, Hr 9. ac, . Aufipläger, 

Eitmamm lein, t. Aufidlägir. Drb Hr. &, Bogt, 

@uerborf Hr. 3. Brand, Eclofiermeifler. R: — Fine) * S. Schwed, Lehrer. 

Genünden (am Maın ) Ör. 5. Ro nlarz, Kaufmann. Rıned * itwirth 

Gerol;hofen Hr. &. Dũmler, Schreibmaterialienhaͤnd⸗ 38 —2 — —— 

und Eommuffi.mar. Sqh veinfurt Hr. A gouter, &ı 


Bader, e Beherptöiter. 


Stiftungspfleger. . 


B Nmold, mann, 


Trenn furt & J. Heblein, Kaufmann, 


omburg (a. M. bei Martiheidenfelb) dr Tb. Sonn, Vollach Hr. 6. —— 
Weyhers Hr. I. Ki ſtaufmann. 
Rarlftadt Er. N. Rus, Gaftwirth. J Wieſen! heid H vor Kaufmann. 
| —8* gr. 28 St Budhbindermeifter. Würzburg N * Pins —— — 
Kwingen H Kaufmamn. 


ng — (8497 


un 3a) Ein geräumiges Lokal für 
einen Ladirer wird zu pachten ge: 
fucht, entweder ſogleich — bis lã 
— u rue 
rdent nge in bie etı 
im. Näh. in. der Emeb 


Zu vermiethen 


ein —— chon möblirtes * 
mer — Juli, Reibeltegaſſ⸗ 
Dıftr. Me. 147, parterre. sr 


8498] Zu einem ruhigen Geſchäft 

wird ein braver Junge vom gi 

IE 
nn 8 





—_— Sn db 
Berned findet ein 
gegen guten Lohn ſtan⸗ 
tigung. Näheres zu erfragen bei 
dortigen Berwaltung. 


eſelle 


ee 
ige e Bad: 


Prima Limburger Käfe, 
a 17 Er. per Pfund, empfiehlt 
8514) Anton Minoprio. 


Der von mir auf Donnerstag dem 1. E, Mts. 46 3'/, Uhr 
in der Domerpfaffengaffe, UI. Dıfir Mr 54 anberaumte Mobiltarftrid fin« 
bet wegen erfolgter Beirichigung bes Klägers nicht ſiatt. 


Würjburg, ben 30. Mal 1865. 
a508 Suth, k. Notar, 


Logis⸗Vermiethung . 


Ein fhön möhlisted Zimmer iſt ſogleich zu 


vermietben. 
Näheres im Burean von IF. J). Manz. (8553 
Belkin SE 
Agentut⸗ Commiſſions & Muſterlagergeſuch 
in Frankfurt a. M. 


Ein junger thätiger Kaufmann in Frankfurt a. M, Vefiger eines rer 
eleganten Ladens in befter Lage, mit ausgebreiteter Belanntjhaft, ber in 
feiner Branche nicht genug Meihäftigung findet, wünidt Agenturen 
Muster- ober a issions- Lager feiner Artitel, gleichvie 
welcher Branche, yu üherne. men, 

Befle Referenzen, Raution ıc. Reben zu Dienflen und wäre berjelbe gerne 
bereit, nach einiger Zeit, bei Gonvenien, des Artikels für feite Rechnung 


u faufen. 
i Franfe: Offerten unte: D. S. 290 beiörbert die Zeitunsd - Annoncen: 
Eppedition von G. 2 Daube u, Gie. in Frankfurt a. M. 


’ 
Dr. Herbits Haus Balfam! 

Diefes durch den 54 Bayer. Obermebiz. :Ausihuß geprüfte und 
durch Höchfle Rörigl Minitertal Genehmigung ausgrreiäinete, aus ben 
heilträ enboffen behehente Nervintuma, burd feine 
außerordentliche Birfamterr — tmsbeforbere bei Magen: Beſchwerden, 
Vlähungen, Leibihpmerzen und Diarrhoe, Mppetit- und Sclaflofigkeit, mer» 


r hei Runden, Krämp’en 
und ug rg — brretd a Iben —— belannt und in über* 
raſchender Weiſe verbreitet, if Flacen me 

zu beziehen durch tie Apothete von BB. 





Bebraucdsonmweii. 24 Tr.) 


Anmselm in Karlſtadt. 
Eine engliſche Dampfäreschmasehine neueſter Earftruf: 
| tion, aus der rühmlihft betamnten Fabrik von Glayton Ehuttleworth u. 


Gomp., durch die ügentur von J B. Sanı u. Somp. in Mannheim bejo« 
gen, 2 wegen Auhöfung der Geſellſchaft der Eigentyümer derfelben zu 
verlaufen 


Lie Leitung berfelben entipradien nad ten worliegenben. utweti 
in jeber Beziehung und volllommen allen Anforderungen. Die (cine AR 
no& gar niet abgenügt, da fie nur vier Motiote in Arbeit wer, 

Reelle Raufaofferte find imter P. Z. am bie Expedition dieſcs Blattes 
zu richten. - (7863 (20) 


— —— — — — — 

en Baunnternebmern beehre id; mich hiemit die Anzeige zu 
machen, dab die Herren Dyckerhoff u. Söhne in Mannheim und- ⸗ 
burg bei Biebrich mir ein Lager ihres 


Portland- Cements 
überlaffen haben, und empiehle ich dieſes anerkannt vorzüglicde Fabrikat 
zu gemeigter Abnahme. 

Durch feine vortrefjlichen Eigenſchaften hat ſich bieier Gement das vollfte 
Bertrauen aller Derjenigen erworben, bie ihn bieher verwendet baben ; Der» 
felbe wird dem beften engliihen Grment nicht allein gleichgeftellt, ſondern 


viele wichtt b Arbeit \ 
m Bei Res Finder —— —* is —** Blue und billigen 


49, Joh. Mich. Röser a 49, 


8223] (6f) 


Eich horngaſſe 
8431) Ein Sonnenſchirm wurde 8521)3a Ein ſolider junger Mani 
Donnerstag gefunden, wird ald Kelluer in die Lehre geſucht. 
in ber Ep: Nah. in der Erp. 


Gefucht 


wird ein möblirtes Aimmer mit 


Alloven Küche, ſogleich 
auch erſt * Mitte — Fr 
Näheres in der Erp. (8413 





8495) Ein helles Hans von d—4 
Stod, welches in jedem Stod 3—4 
Himmer, Küche und fonftige Erfor- 
niffe hat, wird gegen glei baare 
Zahlung, jedoch ohne Unterhändler, 
zu kaufen geſucht. Näh. in.ber Erp. 


8443) Ein freumblidhes Hlmmer, 

möblirt, it um 4 fl. pır Monat an 

einen foliden Herrn zu vermiethen. 
Näb. in der Erp 


——— "324 Kon 21 ul: — — 

8495) Bute Kartoffeln, Erbkohltaben, 

und Rangerienmurzel ſind zu Haben. 
Näh. in der Erv. 


8491) Eim ſchönes Logis von drei 

Zimmern mit allen Ertorbernifien ift 

auf dem I. Huyufl zu vermiethen. 
Näh. in bee Em. 


8415)9a Bor. dem Ganberthore find 
2 möblirte Simmer an anflänbige 
Herren ober Damm bis 1. Auguſt 
zu vermieihen. Näb. in ber Exp. 


8451) Zu meinem Haufe, Korngaſſe 

Nr. 200, iſt der, 2. Stod auf · den 
1. Huguf au vermiethen. 

Landvogt, Figurenfabrifant, 

im Schmitrſchen Haufe, Parterre. 

8523) Em möblirtes Zimmer 


ift 
ſogleich zu vermieten. 3. DIR. Rr. 
173, Sternplas. 


— — — — — — — 
6150) Es iſt ein freunblides Lo⸗ 
gis von 2 Zimmern und Rüde auf 
1. Hırqufi gm vermiethen. 5. 

Mr. 36, Kahengaſſe. . 

8190) Ein einfach möblirtes A 
mer ıft fofort zu vermiethen. Obere 
* anniergaſſe Rr. 116, 1 Stiege 


— — — — — 


8494) Ein waſſerfreier Keller mit 
20—30 Fuber guten Fäfjern wird 
gelucht. 3. D. Ar. 181. 


„ist ed MEERE 
Sommer-Logis. 

Abretfe ih in Veitenöchheim, 
dicht am Hofgarten, ein Logis von 
ern 

a ⸗ 
worben. Näheres in Fettepbabeim 


* heim Bäder Heinrich ober In Würz ⸗ 


HA Shöneder’3 Haus vor dem 
Plelchacher Thor. a(8483 
8517) Zm 2. Dife. Rr. 271 iſt wer 
gen Umgug eın- freuudlihes Logis 
von 3 Zimmern mit allen Erforder⸗ 
niffen auf 1. Auguft zu vermiethen. 


en 
8350] 3a) Ein freunbiihes Bimmer 
ift an einenfoliden Herrn oder Frauen: 
unmer fünbli oder bis 1. Auguſt 
I: 30, zu vermiethen. 5. Diſtrilt 


me — — 
8397)3b Gin möblirtes Bene if 
an eiren foliven Herrn fogleih zu 
vermietpen. Wo? fagt bie Exp. 





odes-Anzeige. | 
Kheilnehmenden Verwanhten und Bekannten Bringen wir hiemit die traurige Nachricht, dak am 
30, Mai 1855 Vormittags 1/, 12 Uhr mit allen den Eterbenben verorbneten hl. Satramenten verjehen 
an einem Bruftleiven in Herrn felig enıichlafen if der 
Hohmwürbige Herr i 


Philipp Gresser, 
Kaplan zu Grettftabt. 

Er warde geboren zu Würzburg am 6. Au 1841 und erreiäte ſonach ein Alter von 24 Jahren 
und 9 Monaten. Er wurde zum Briefter geweiht am 9. Auguſt 1863. 

Die feierliche Beerdigung finbet —— den 1. Juni Abends 5 Uyr vom Leichenhauſe aus und 
der Trauergottz&bienft Samftaz den 10. Juni früh 10 Ugr im hohen Dom flätt, wozu bie Permanbten 
und Freunde des Berblichenen höflich eingeladen werben. 

ürzdurg, den 30, Mai 1865. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Todes-Anzeige. 


Wir erfüllen tlefgebeugt bie traurige Pflicht, theiluchem Verwandten unb Freunden anzeigen, 
daß uns Gott die fhwere Prüfung auferlegte, dem = Berluft, der uns vor faum 8 Wochen 
betroffen, einen zweiten folgen zu lafien. Den 30. Mat 11 Uhr flard uniere heuerſte Mutter, 
Groß und © hwiegermutter 


Frau Louise Geoeys, 


BWittwe des verlebten Privatier Herrn Friedrich Geys, 
nad; 7monatlidem jhmerem Unterteibäleiven. 
Sie ward geboren zu Schleufingen ben 14. Rovernber 1804 unb erzeiite ſonach elm Alter von 
63 Jahren und 7 Monaten, wovon lie 27 zur und 6 Monate im Edeſtande verlebie. Die feierliche 
ag findet er he 1. Juni Abends 5 Uhr vom Leichenhauſe aus flatt. 
t me 


ten um fille T 
i die tieftrauernden Hinterbliebenen. 9% 
— —— ——— — 


ne 
B Stellmergeiud). 
kt) 8509| 2a) Se ad ber erfien 

Gall und R.flauration mirb 

ein Dberkellner bis 1. Juli 
& geiadt. Guter Lohn wirb zur 
f geſichert. Nah. in d. —* 
— 

8484) 2a) Ein ſolider Fräftiger Kut⸗ 
ſcher, der gut mit Pferben umyu« 
| gepen und fih zu häuslichen Mrbeis 
©: ten veifteht, wirb bei entipredjenbem 
2 Loy aul’s Kiel Kiliani geſucht von 
HM. Hofmann, Weinhänbier, 

Sanderktaße, 


Erwiderung. — 20-36 tädtige — 


Hen finden gegen eiuenxohn von 
en Gerüchten und Uebertreibungen gu begegnet, erfläre ich bie» 9°: 
ai, bob — feoglı ee —— — ge Odſen war, * FRA Ad 9 86 fe. dauernde 
zur rünen Klee gefteſſen e ur geſtochen wurde e 
—* vntormt 2 fait Dep Budko aA, ab er —X kan "Gear, Wietvest in Berieipäheim. 
en es für gemiepbar er . er ungewöhnligen und 8525) Ein junger Manz, melder 
be das Fleoch auf ber er hieher zu viel ber Sonne ausgeſetzt war, —*R e— — wer. ſucht ei» 
ereigneie ed ſich leiber, tab ed am og Ubend nicht mehr jo friſch zen Mlat als Hausknecht ober K.l« 
wer, wie es hätte fein foleu und ſich am Sonntag bei der Unterfuhung per. Näb. in der G;ped, 
als nit mehr draudbar erwies, Ih jelbft hätte es nachdem ich mie ji Butter —— — 
übergeugt haite, daß ed bem Verderben — anf feinen Fall verr 8530] Eim junger Mann mit jhöner 
wendet, wie ich überhaupt nie verborbenes Fleiſch verwendet habe und Hanpicrift münicht bei einen Aobe⸗ 
eine Belohnung auslegen will, der mir nadmweift g nr faten oper Notar Beſchä 
derborbenes Fletic gelaunt habe. Mögen meine veruhrten Runden ch I in der Exped. 
Ir nicht itre machen lafjen und überzeugt fein, daß ich nie etwas ihrer 
€ 


— — — — — — 
Eqabliche? rbeite 8534] Drei Morgen junger Klee find 
ati ee zu verpachten. Räb. 3. 5 Nr, 36%), 


Georg Schi r er 1 Gtiege. Much find dafein⸗ 
Brote ppe 4 Kartoffeln dikig —*4 Bar 














die ehrende und allgemeine Theilmahme am bem Reis 
chenbegängniſſe fowie an bem KTranergoitesbirnfie unſeres am 
36. Mat ir Wlerandersbad bei Munficdel ————— viel⸗ 
ern Toter, Ornders, Shmwagers und Dheuns, bes Herrn 
vierförfter# . 

E Hieinrich Stahel 

4 — wir hiemlt unietn wärmflen und aufricht Dauk aus, 
4 ürzburg, ben 81. Mai 1865, 

Die tiefirauernden Hinterbliebenen. 


—— —— rw ae eg 





















8523) 


— nn — — 


Heute Miitwoch den 31. Mai: 
National-Concert 
- ber Sänger: Gefellfchaft 
Randöhamer, Klein mit Frau und Plaukl 
aus bem Iſarthal 


im Ederts-Särthen am Bennweger Chor. 
Anfang 8 Ubr, 


Dlivenöl in *, und *%, Flaſchen friich bei 
8532) Th. Goettfr. Schwarz. 











‚2.42 Ir. 
dvogel 
am grünen Markt. 

Seidene Entouscas 


zu 5 fl. 30 fr, 2 fl. 42 Er. und höher das Stüd, 
Sonnenfchirme in den neueſten Deſſins, 


al 





d: 


55) (2b) 


2 


RI Megenfchirme von Seide und Alpata 

53 m allen Breifen empfiehlt 

* H. I. Fröhlich, 
* gr 8006) PB lattnersgafie. 


2* 2 
— 

f& Eröffnung 8 Empfehlung. 
5 Unterzeineter beehrt ſich einem hehen Atel und verehrten Pablilum 
* die eryebenfte Anyrige zu maden, dak er unterm Heutigen feinen Laden ers 

öffnet bat wnd empfiehlt eime aroke Auewahl in den feinfien bis u ben 
x & risgten Wränner, englischen & französischen 

elen 1: den mögliift billigen Pıetien. j 
E 3 Ale Behelungen werden auſs Ehnillite befördert und für dauerhafte 
3 und folide Arbeit garantirt, ah 


A, Seum, Schueiberm 


J 8319] (56) anf der Domftra vis à via Hru. * 
= z z Treutiein. 
> Solzverfteigerung. 

FE Dienstag den 6. Juni I. Is. früg 8 Uhr beginnend, 


werben im biefigen Gemeindewalde, Dir. Billingsgänjerraik: 
8 ——— — wovon viele zu Hollanderholz geeig« 
net j 


30 Buchen Notz olz⸗Abſchnitte und 
Diße Er — 
” ” 2 
17 VTichen · Nutßzbelz · Stämme — 
unter ben beim Verſitiche detaunt gegeyen werbenben Bedingungen meiſt⸗ 
bielend verftrigert. 
leer bei Stamm Nr. 1 an der Bilingshäuier Straße. 
triche liebhaber find heilihit eimgelaben. 
Bellingen, den 30. Mai 1865. 


Die Gemeinde= Berwaltung, 


8519] (2a) Hıfddrfer, Borſteher 


m 


f 


8185) Sämmilide hieſige Shuhma⸗ 
“ermeifter wurben veranlaßt, auf 
* en ri En 
einzugeben, wonon bie rten Sun: 
je x Kenntniß geſetzt werden. 


8536] Ein neuer runder Strobbut, 
modern ausgeputze, iſt billig zu ver⸗ 
kauf n Dominitanerplatz Rr. 104. 


8486) Ein neues zweiichlä und 
ein e nieläferigei Bett 78 den 
feſten Preis von . und 26 fl, 
aus Auftrag zu verkaufen. ee 
gaſſe 5. Difir. Nr. 180 im . 
viertel, 


Ausverkauf. 


Gorfetts von 1 fl. 18 Er. bis 4 fl, 

Gürtel:Gorfetts I fi 12 fr. 

Leibchen 45 Er. bis 1 fl 6 fr. 
mM. 

8512) Eichhorngaſfe. 

8503) 


Eine Dreddank mit fänmt: 
dem Mertjeug if zu verlaufen. 
Nah. in der Ep. 


[2 


Betraute, 

In der Pfarrkirche zu St, Peter: 
Karl Förker, Zimmermeiler da⸗ 
er, mit Kunigunde Schneider von 
ttenborf. — Franz Wıttmonn, Pfla« 
fierer, mit Maria Annag Haas aus 
Randertader. — Michael Joſ. Schad 
rgaretha 


von Heibingsielb, Mit 
Walter aus Hörftein. 

In der Pfarrkirche zu Stift: Haug: 
Hoieph Full, Detonom, mit Eltia- 
betba Fran. beide von Altbeifingen. 

In der Piarrlirde zu St, Bertrand: 

Hohann Keck, Poftbore dahier, mit 

naa Katharina Hermann aus Rbs 
nigshofen im Grabfelde. 
In der Plerrlirdhe zu St. Burkarb: 

Georg Lchelein von Hiriheld, Ju⸗ 
fofje und Zimmermann dahier, mit 
Maria Margar. Schuß v. bier. — 
Anton Us von Sommerach, Bunbs 
wehrmufitus, mit Antonia Deißler 
von Windiſchbuch in Baden, 

In der Karmelitenlirdde: 

Adam Kamm, mit Anna Barbara 
Müller von Schleeried. — Franı Dehrs 
lein, mit Eliſabetha Konrad von 
Dattenbrung. — Andr, Schüpfer, mit 
Eva Leblein von Reybach. 


a der Franzislaner-KRicdhe: 
Karl Rottmann mit Barb. Dees 
aus Gelversheim. — Joh. Fleiſch · 
warn mit Maria Sophie Amend ans 
Kirchheim, 
An der proteſt. Rirde: 
ob. Michael Ming, Bürger unb 
* —* J va ei Rai» 
er dahitr. 


— 


Geftorben: 

Hoi. Wohlfahrt, Schreinermeifterd- 
find 111/, Mon. alt. — Louiſe Geys, 
Privatiers wutwe, 63 Jahre alt, 
— Barbara Stüßer, Schrutgießers⸗ 
wittwe, 59 J 5M. alt. — Johann 
Bhilipp Sreſſer, Raplan zu Gritt« 
Rast, 245.0 R. alt. 








- 


Jene Matjes · Häringe S geräu- 
cherten Lachs 


empfiehlt - Anton Minoprio. 


EN — 
Schwarze barege 
a 9, 10, 12 und 15 fr. empfiehlt i 


anri Knebel 
82971 (3c) am Hürfchnerbof. 


Zieh Harmonika (Accordions) & 
MundHarmonikas 


in großer Auswahl zu billigſten Preiſen. 
8179] (6a) V. Meindl, Bomsirasse, 


Geſchäſts-Vergrößerungs-Auzeige 
Mein Laden, welcher wegen baulicher Vergrößerung vorige Woche 
eſchloſen war, iſt nun wieder eröffnet. Für den ſeitherigen ahlreich n 
ſpruch danlend, „bringe ich zur empfehlenden Anzeige, dab ich meine 
eihäftsartitel in jeder Beziehung auf das Reichhanaſte vermehrt babe, 
und wie feither banptiählid nur gute Waare zu bifigften aber feften 
Breifen vertaufen werde. Für Wieververläufer empfehle ich mein wohl- 
afortirt-# Lager in Papieren und Echreibmaterialien iu en zron 
Preifen, Wüe einfalägıgen Munft:, Kurud: und merkantiie Artikel find 
aui’s Beſte vertreten; photograpbifche Munftblätter in verſchedenen For⸗ 
maten werden abmehielnd an meine: Schanfenflern zur Ausft-Iuma gebracht 
werben. Mein Haupt:Depot für Abziehbilder enthält in befannter größ- 
ter Auswahl Auögezeichnetes und bietet jelbit im Betailvertanfe die billig» 
— Fabrikpreife, ſome auch für Wiederverfäufer die vortheilhafteſten Be: 
ungen. 
— Preisliſten hierüber gratis und franco. 

Mm meiner gleichfalls vergrößerten lithogtaphiſchen Auſtalt und 
Steindruckerei werben wie ſeither ale dahin geuörtzen Arbeiten auf's Vefte 
und Bıllisfie angefertigt. Amtliche Formularien aller Art find ft-t# vor: 
räthig. Endlich empfehle ich noch mern En-zros-Bager in Schulbeften mit 
Lanrkırtenumihlänen (. 3 Bogen pr. Did, 24 fr.) ſowie vorzüglide 


Pappbdrdel pr. Bir. 8 fl. 
Carl Scheiner, 
Lominilanergafie, Pürjburg, hımer der Adlerapotheke. 


Morgen Donnerstag den 1. Junt: 


National-Concert 
der Sänger-Geſellſchaft 
Landöhamer, Klein mit Frau und Plaukl 
aus dem Iſarthal. 
Bei Hrn. vitus Schmidt, vorm. Wittftadt. 


YAufang 8 Uhr. 


Aufgepaft! Pferdspreiskegeln. 

- Bom Samstag deu 3. Juni anfangend wirb im Hutten'ſchen Fel⸗ 
fenteler auf der Kanvdersaderer Straße, eın fein zugeritiened, rfreied 
und auch jum zus oeeigewichaftetes Bferd edler Rage (Schimmel) auf der 
Bahn heraue gekegelt. Dieles Pfera ſteht von genanntem Tage zur Cinncht 
und weıden Öierbelafige mit dem Wemerlen eingeladen, dan für das Loss 
zu 3 Kugeln 18 Er. fefigei-gt find. v Dieles Prerd wird fib durch Erfieigen 
der 15 Treppen hohen Reinernen Stiege mit Reiter im Gallopp produgiten. 


8616] (3) Jakob Hammer. 





8436) (36) 





Drud von Bonitas +: Mauer in Muhrjburg. 





Göbelslehn. 


‚Morgen Donnerstan 


lerie-Mufik. 


Reſtautation Felſen⸗Burg. 


(5. Ditcıkt.) 
Morgen Wittwoh den 31, Mai 


Sextett. 
wozu ergebenft einladet 
Reundörfer. 


8342)3b)_ Ein Frauenzimmmer, welr 
&:3 & Jahrein England da Jahre 
inyeantgeich in Lebramfafte: Eprade 
Un:erfiät crtheilte, wunit bie eng » 
be nab Franaöjiice Coral, 
Privatftunden zu ledren 

3, Diftr. Nr, 88,-Marterre;-Tinis. 


‚Yofal-Beränderung. 
Te 
% Reubaugafie, ber 
— Einborn Apotheke 


8 
9 gegenũber. 
Carl Deffauer, 
Corſettenfab·ant. 
4649) 


Lehrlinggeſuch! 

In einem Yanbjraptchen an ber 
Babn nat Würbdurg, wirb in 
einem gemiichten Woarergeihäfte ein 
junger Dann von adtbaren Eliern 


ale ng Arm 

NRäd. in Ep, [2a (8421 
84659) Ein Haus knecht, welcher ſich 
mit guten Zeugniſſen ausweiſen lann, 
kann jcfort in einer baren 


Wirthſchaft rintreten. Näheres im 
ber Sterngafle Nr. 1H3, 


8492) Ein anlaaefreier kräftiger 
Mar, im Leſen, Schreiben mie auch 
Rechnen eriahren, ber fremdſiſchen 
Sprache kundig, wünſcht foiort eime 
poſſende Stelle, Die beſten Zeug⸗ 
miſſe ſter en ihm zur Seite, Näheres 
in der Ex», 








N Mein Laden 
befindet fih jeht 






— 


N 


* 
5 


8444) Ein fräftiger Zunge kann 


bei Unterzeihnetem in bie Lehre 
treten. 


Kleinfchnig, 

€ rn 

8454) Eine Kellnerin und ein He: 

geljunge werben ſogleich iu Dienft 
jun men geiucht. 
In rer Erv. 


8468) Ein braves feißiges Räd- 
ME 
en men u 

: Näh. in der Erp. e 

8452) Eine kinderloi ille 

in Sad im Mage u rue 
Näb, in der x 


84a6) 2a) Im 1. Difr, Rro, 250 
ia ya; Bietbe und 2 vierfigige 
balfen, atık Drudfebern gebaut, zu 


»erlaufen. 
(Qu Beilage.) 


(8504 _ 


Heim We 
ändern 


8309] (3b) 


Beilage zu Nr. 129 des Würzburger Etabt- und 


Fanbhoten. 





Bekanntmachung. 


Bom ?. Korftteviere Reihmannshanfen werben nadverjeichnete Holz« 


Sortimente öfjentlih verfielgert: 
I. Am Montag den 12, Juni ds, Is. 
Dentfphelg: 


1) von ber 
4 Ei - l 
* ER hen € East. Kae, Frügel«, AR» u. Anbruchholz, 
1 ee Buchen», Adern, Linden: Knorz ⸗ Aſt⸗, Aubruch⸗ und 


29'/, Hundert Game Buchen ⸗ und gemiiäte Wellen; 
2) von ber Nöderwalb: 
I Eichen ⸗· Au li, 
as, ’ * ‚AR: und Anbruchholz, 
u: Biden, rn ‚ Buchen» Echeite, Frügel:, AR- und 


10 Hunbert ern ellen ; 
3) von ber Abtheilung Helzfpige: 
; Mi 


Abſchnitte, 
Aſpen⸗ und — En 
180, Klafter Eichen: Müffel 


" = + », Us und Abftanpholz, 
* vihen 6: —* und Aſtholz, 
en „Alpen, — Birken: Sqheit · Knorze, Prügel-, AR-, 


Hundert do. gemiſchtẽ — 
II. Am Dienſtag den 13. Juni dB. Is. 
4) von ber Abtpeilung Wittelberg: 
4 Eichen: Abichnitte, 
* 20 Eiten: Büfelfolg, 
14 „  Sieit-, Rnorye, Aſt⸗ und Anbrucholz, 


41 /a " " Stod 2 
11 BuchenSch —E el» und Aſtholz, 
ai, Amwmwen⸗, Knaben, Birkn eits, Prügel-, Aſt⸗ und 


83%, Hundert do. gemt' te Belen; 
5) vom ber Abth. Buchwald: 


%, Alafter Eichen ⸗Muſſel 
—* —— 
—XF hen, ai, Bugen: Seit, Brügels u. Mipel;, 


107 Hundert — Bellen: 

6) von ber Abtheilung Rundwirfe: 
213/, Mafter Aſ, en⸗, Birlen-, Eichen⸗ ”, 
—— 5* Pre 


” ” 


. „ 6 
12%, Hundert „ gemifcte "Wellen; 
T) von verfchichenen Abtheilungen: 
= Klafter Er Prugel⸗, Aſt⸗ uud Anbruchholz, 


” ichen *— 


3 Som: 1, Oben, Miprn-Eiäde, 
en», en: pen: 
6 Hundert to. ZH . 


* an ber Schweinfurter Straße zunächft 8 Abth. — 


Die Efriäsbepingnife werben bei ber Verfteigerung bekarnt 


= Ar rur bemerlt, dab Käufer, beren Verme —— n 2* de: 


nt find, mit Ritchen über ——— 
EN es Holz if mummerirt und kann 
Mainberg, den 26, Mai 1866. 


Königliches Forftamt. 


Hofmann. 


geht auszumeilen haben. 
tie eingejeben werben. 


— — — — — 


Die — an beiben u finden jebeswal früh 9 Uhr 


Zu vermiethen 

ein En ge elegant möblirtes Zimmer 
Difrilt Nro. 85, Schulzaſſe, 

————— 5b (3336 


8315) 2b) Außerbalb des Sander⸗ 
thores, ‚gan in ber Näbe besielben, 
iR ein Logſs von zwei Zimmern mit 
Bugehör auf den 1. Auguft au vers 
mietben. Auch kdann eine Wertii-tt 
für einen ng pad dazu gegeben 
werden. Näb, in der Erp. 


Zu vermiethen, 


4—5 Mezenenzimmer nebft 
— eit, are 
Ö= 


ni —R in 
Br Lage, unweit 
bes ——— find im 


Ganzen ober 


etheilt 
* — ic zu 
2b (8359 

u in ber 


is. f az 2 * — 2 
aus ſecht en Zimmern = 
Alloren, m tammer, Küche mit 

Bafierleitung ımb fonfigen Bes“ 
qsemlizleiten —* bis iften Auguſt 
Biel Kid. 4 Life. Nr. 146 
im Histerbaus,. Aud) fann Stallung 
mit Zugehör dazu gegeben werten. 


Vermiethung. 


6656) Zwei abgeſchloſſene elegante 
Behnungn en 2, Etage von 
A Zimmern und jonfligen Bes 
ichteiten, mit Zutitt in ans 
oßenben zn t vor dem San⸗ 
m In ſchönſter Lage auf dem 
auf zu v 
Ben in der Erpeb. 


—* Ein —— möblirtes Zin mer 
chlafkabinet iſt am vermiethen 
= kann fofort bezogen werben, 
Räh. in der Erp. 
8416] 2a) Ein großes trodenes Bar 
—— — als En, -. pen 
eln zu 


te Näh. in der Exp. 


Eine ſchöne Stallung nebft 
Kuiſcherſiube und Heuboben 
it auf den 1. Auguft zu 

25(8356 


ns ale Erpeb. 


1, oder 2, 
a Räh. in der Erp. 





8383] Auf ein Ha us in er Gtabt 
wird ein Kapital auf 1. Hypothet, 
—** —— zu 4, gegen 
tige Jin, ahlung aufzunehmen - 
* in ſchönes su zu viele 
&: 18 ges eeignet, ‚zentirend, in 
Mitte ber Eos, { u ver: 
Zaufen bei 
—* — Commiſſionãr. 
1. Diſtr. Rr. 192, Stift» 
hauger Bfarrgafle. 


8372) 3 Wiorgen Klee und 1%/, 
Morgen Klee find zu vermiethen, 
Kornitroh int zu verkaufen im 2. D. 
Nr. 266, Ulmergaffe. 


8430) Ein transportabler as 
zbiider Pavillon, maſſio von Holz, 
ift ſeht billig zu verkaufen. 

Rab. in der Erpeb. 

8134) Ein ordentliches Mädden 
Audit Monetsbienft. Näh. i. d. Exp. 


8435) Zwei Ban 8 = u 
8435) du 3 Nie 9 8 N) 


8472] 2a — Harte — Fu 
iler find billig zu verlaufen im 


eingarten bei 
. Bernbarbt, 


Ein mit guten Zeugniſſen veriehe- 
nes Kindernädchen, wird auf Killami 
gefucht Nah. in der Erp. 2618378 


BIBI) Es find 4 fette Schweine, 
per 1 Gr. ſchwer zu verlaufen, 
3o? jagt die Erveb. 
Ca. 4 Ctr. 18647 Brünellen wer: 
ben ey ober einyeln — 
Wut jagt bie Err. 36(824 


8351)36 Zwei möblirte Zimmer, 1 
On ehoch, find an einen Igtihen Setzen 
fogleich gu vermiethen, Brombager: 
gaſſe, 2. D. Ar. 173. 
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Solzverfteigerung im Speffart. 
*”> An ben —* ——— — — wird aus nachſtehenden Revieren das 
I. Dienstng ben 13, 1, Is., früß 9 Uhr beginnend, 

\ im Hotel Gundlach bahier - 
a) aus dem Meviere Lohrerſtraß, 
—* lungen Birkenküppel, Kurzergrund, Hirſchhöhe, Herrnbrunnsrain und 
en > Ergebrifien: 
uchen: Nupbolz-Mbfchniit, 
25 Stüd Buchen: Zän — 
ga — Eicyen« Mafjeltolı 
44 —— * l. €, 


OA A = + + 
617/, a # Rlophoh, ol, 
b) aus bem Peviere pertshütten, 
d 
hr — „Sell Be: En Gaulskopf, Bohrhaupterberg, 
s i 
a ” ; * Fr 
dog "m Babruübeln 
0 de 


0) aus dem Reviere Partenftein, 


Abth. Mittelcain, —— a Hartlipfenrsth, Reichengrund und Flößgrund, | 


banı von zufälligen Ergeb 


2a Rlafter Buden:e L &L, 
u ri ei au I. und IL, 6L, 
851, 5 2 Mndrußihol, I und IL. 
zul " uns oly, bel “u 
hy rc, 1. 2 

m „ Btrlen-Eheithol; 

4 ” * 
Bu „  Brügelpof 
s — a —8 
5 ae Ze, 1. 6, 
ah er . gelholz und 

4 " 


I d) aus dem Reviere Frammersbach, 
Abth. Schreinersgrund, Schleßplatz und von zufälligen Ergebniffen: 
1 Rlafter a = 1. &L, 


bij, m 


« . Knorzbo 
3 ——ã— L und IL C, 
4 : 2 PA —5— I und II, EL, 
4 m n Klotzholz, 
Eichen⸗Aſtholz, 
YA RR — — LI. €L, 
2 " 


10; „ Ben race L und IL EL 


=, 
IL‘; ; Freitag, den 16. Juni I. Is. früh 10 uhr 
begi * im Be zu Wieien i 
—— Hohlſtein, Riegſel, Sirkrain, —X ah oe * — 
—* = Rlafter Buchen- Fear 1. 6L,. 


5 ——— u.a. 6L, 


71%, „ 
0%, ” ” Afbols, 
35 re oly, 
* 4 " Birkenaftkolz h 
168 = — 1. u. 2. Cl., 
91 „  Klopbolg, 
u nermalmäßinen Bebingnifie ** bei ber Verſteigerung bekannt 
wen en, bier wirb vorläufig mar dab erh he der Fo.» 
ehörde binfih'lih ihrer Berm: ꝛꝛ. nich befannt 
find, Atteſſe über ibre Zahlungs ſähigkeit vorzul ben. . alle jene, 
dıe Im Auftrage Anderer Holz fieigern wollen, durch legale 


Vollmacht ausmweilen müflen. 


u Sn U en — —— ——⏑ — — 


— ⸗ 


Raujslufiige, welche bas Holz vor ber Berfteigerung einj RETTET n oe 
Fönnen ft an bie betreffenden f. Mevierförfter wenden, Weiche Teies a 7 WEBDOOSIOS 
zeigen laffen werben. 





Lohr, den 26. Mai 1865, s H 3* 
— — en 
— DSDer Unterjeiinete als Ver: 





—** aurgeflellt und ver⸗ 


Me) fe, empfiehlt ſich zur 
Weinverſteigerung. 
en u eß— 
im ce werden zu Salo ur : 

Bnitad von —** bortigen Keller Iagernben ——— ut 
gräflih von Shönboruiden Weinen u; . 
BL. = meiftbietenb verfleigert:: 

18 Gimer 1864er Halburger, gemifchtes Gewächs, 
9 Aimbaser bto, bto,, 


’ 











* isser —5 bio. bi, * 
2 — = urger, o. 0., 
i die, Niesli ⸗ 
2 hi = J * qten Gewäaͤchſes, Gaſthaus⸗Verlauf — 
J »  $Saldurger Traminer. In Würzburg it eines 
Broben an ben Fäflern können eine Stute vor Beginn bes Gtrides der beftwentabeliten: WBait- 
genommen werben. bäufer, jehr elegant ein⸗ 


Gaibach, ven 23. Mat 1865. 5 : 
en s — erichtet, unter vortheilhaf⸗ 
Gräflich v. nn SOUHRNEEREEINENIEE > , edingungen, bis Monat 
i Lienhardt. Auguft zu verfaufen ober 








8199] (2b) tg 
& verpadten. Näh. in der 
Bekanntmachung. Bee 1. 1°, Dem 
fe). Seite EEE Zicke 
irföperichtlibem Asftrage zufolge wird bnrh bem unterfertigten PR Er2533 2 
Königl. Rotar das nahbeldriebene Brundwermögen, als: —— I88 * 
a) aus der Steuergemeinde Laudenbach: 333 
Plan· Nro. 1264, 129 Dez. Wohnhaus mit Umgriff, —6——2 
„1897, 283 ver Miele, Äußere Miefe, 3.30: > % 
» 1859, 263 Dep Miele alba, Um  EtEE $ 7 
> 2185 856 Der. Ader am der Wöllsrdleite, 825— =|_ 
pi 228 2a, 809 De Ader aia Wänsberg, Er =, 
* 2242b. 155 Der Debung allda, 522 E € 2 & 
7.2748, 734 Den der am Höleuflein, u az: 2 B5le- 
" 33331/,, 660 De. Ader im Gee, SD Eier: Belek 
5 4055, 441 Der. Ader am Schebb rg, 53357 3 = 8 Hi 
= 4219, 664 Deu. der am Buitenbrunrer Weg, * „ZAR- : 5 E43 
ji 5156, 314 Dep Uder am iegelmintel, N: E SE E han 
7 5613, 391 Dep. Mdır im Tieſenchal, 255s553 Br 
5 2103, 878 Dep Malderg am Ehafgrund, ee a8 
= 2104, 1 Tagw. 220 Dej. Ader ollda, En > Zu 
„21058, 882 Te. Mder allda, 8: =; E & 
— 2105b, 1 Tom. 312 Der Ader allca, sEi®E. 8 & 
= 3284, 300 Dez. Ader in ben vordern Straßen Aedern, m 53.0 s R 
⸗ 1606, 467 Dez. Ader am Gteinlein, u EErn * 
„5404, 901 Dei. Mder am Tiefentval, : © 
m 665, 188 Der. Uder im obern Flur, 8 * 22 85 „a 
r 1890, 051 Der. Wiefe am Rrauenbrunnen, E33 Eye 7 
7 3917, 100 De. Ader am Englert, 5 3, ET) 8 
2 39:8, 189 Dez. Ader alda, — Zr —— 
» 4739, 284 Ber. Uder am Dass: Budel, AestEtss = 
ei 4690, 7:8 Dez. Bder am innern Loc, 39,8 = 
Fr 3675, 848 Dej. Acker am Hügelader; > te = F 
b) aus ber Steuergemeinde Himmelftadt: ti Rn TER 
- Blan:Rro, 2474, 420 Der. Ader ober dem Eteinbühl, am langen Stern, Brauereien, Mühlen, Bädereien, 
r 275, I Tag. 301 Dez. Ader ober dem Eteindühl, —— — ———— —* Kaffees 
s : njer u verfaufen ; i 
Montag den 12, Juni I. Is. Nachmittags 2 Uhr oral DER SCH den a 
im Reit Neuland'ihen Gaſthauſe m Laudenbach öffentlich verfteigert. 100 Morgen Wieienield mit geringer 


Die Verſtelgerung geſchieht nach Mahzabe ber & 98—101 der Projeß⸗ — —— 
Novelle vom Jahre 1837 und des & 64 des Hypolheken⸗Geſehes; die übri· Rr.55, bei Weinhändier Müller, 
gen Bedingungen werden an er Tagfahrt jelbft bekannt gegeben werben. Elm Wohnhaus mit Garten if m 

Rarlfiabt, den 26, Mai 1865, werlaufen. (3b (8386 
8447) S$uberti, k. Notar, Ray t. b. Erp. b. BL 


Georg Rädert won Meinodienfurt, Gomcurh. 

Georg Rudert, Krämer und Bauer von Kleinuchienfurt, hat ſich mit 
Zufimmung jeinet —— — Michael Studert freiwillig dem all⸗ 
gemeinen Goneucs: Be abren unterworfen. 

Es werben baber a geſetzlichen Ediltatage, nämlich: 

I. zur Anmeldung ber Forderungen und deren gehörigen Rachwei⸗ 


auf 
m Montag, den 19, Juni I. Js., 
u, m Borbringung der Einreden gegen bie angemeldeten Forberungen 
a 


Montag, den 17, Juli I. 33., 
I, zur Schlußverhanblung und zwar für bie Replik auf 
Montag, den 31. Yuli I. Js., 
dann für die Duplif auf 
‚ den 9. Auguſt I. 38, 
eömal früh 9 im bi erichtl Geihäftszimmer er > anbere 
a ss indie 2 0, Anbau linbige des Gene 
—— unter Androhung des achtheiles = —— 
wer am ober bis zum erſten he e weber mürdlih zu Proto⸗ 
Ein eines föriftlichen Receſſes feine Forderung 
ſchluß won ber gegenwärtigen Concursmaſſe, fowie, wer 
* ah * münblichen f Erflärung an oder bis zu den 
Übrigen Ediltstagen ein ſchluß mit den an ſolchen vorzu« 
nehmenden Handlungen zu —* hat. 
erſten Ediltstage Infinuations⸗ 


Auswärtige Gl 
2 oh — beuannt werben - um hr A 


Wanbatare, mozu is bie #, 
bahi bi 
ale ab a een ei als außerbem b für ag I —— Beh 


Mare — 


fügumgen am Öerichtäbreite angebeftet und 
werben mwiürben. 
ch werben alle Diejenigen, irgenb Etwas von ben Ge⸗ 
*2*8* Di: ung var 6 haben ober — 5* chulden, —— fols 


8 unter © De ———— —5 — 
einjubezahlen. 


Bewmerkt wird, daß das gemncinſchuldueriſche Geiawmtverm 
erhobenen — an Ben a —— "en Bien, 
von 4845 fl. an Immobilien hat, mährenb bie zur Zeit befannten Schul⸗ 
vn fih auf 7143 fi, 6 fr. — hierunter 6300 fl. —— — — be⸗ 


Im I ng N oll gr > Bermertfung ber Maſſe Beſchluß gefaßt 
werben, cd werben enigen, welche au .. enanutem Termine bier» 
über eıme Erklärung —* den von ber Rehrheit der ſich hierüber 
Erklaͤrenden — merbenben Beigläfien als beitretenb trachtet. 


Würzburg, am 1%. Mai 1865. 
Königlich bayer. Bezitko⸗Gericht. 
Hofmann. 


8169] (26) Weber 11, 





Bekanntmachung. 


Die Gemeinde Gerbrunn beabſich:iget, das im Borfe befindliche Waſ⸗ 
ferbefiin, die |. g. Weth, fomte den von der Hauptftraße zur Kirche füh- 
renden Weg herflellen gu laſſen. 

Bu Berallordirung der Arbeiten im öffentlichen Abfirihe if Tag ⸗ 


fahrt auf 
Dienftag den 13. Juni L 38, früh 10 Uhr 
—— anbersumt, alcoo Plan und Koſtenvoranſchlag eingeſehen werben 


Würzburg, 97. Mai 1866. 
Königlies Bezirlsamt. 
Beigand, 


Den Au 8 Verkauf 


aller Sorten Et ere, Zotierie-Effelten, Actien, ftanbesperrlicher —* 
open Geldſorten, ſein pr. Frankfurt und fremden Pläten bei 
erzeichnete gegen Berechnung gefeßlichen Courtage von nur = 
Mile franto Provifion, 
Emil Wohl, beeibigter Bedielfenfal. 
797] (25 c) Branffurt a/M., Zeil Nr. 60, 


Rein abgepflädte Bois 
Ruofpen und Kelche wer j 
——— im — e 4. —*8 


„Militar. Einfteber 


uten Zeuanıffen auf Furge und 
= ange Dienfizeit, find ftets zu 
ng bei bes fonzefi. Militäragen« 

en Ph. Dppenprimer,3. D. Rr.55 
bei bei Delnhändler Yıhller. [30 (8248 


8260] 2b) Zu einer Rreisbauptflabt 
unb an der frequsntehen Straße tft 
ein maflives Haus mit einen Hans 
delageſchaſt umter annehmbaren Ber 
bingum am sertanfen, Offett · Briefe 
unter Ziffer B. 8, D. R. nimmt die 
Exrped. a 


7712} s bui ne neue Betten find ferte 'srte 
währeub am verlaufen im che 
haus, im — 








Aber’ 2 Eliesen. 
8 8353 , 
ñ FesE 5 
2 55575 8 
= # „885 
J ——— 
» 2588 2 

&n m @ 

[-7 — 
A 
Bi; a: 

235° 
Um ale 
aE 395 

* 533 
5 2 3 
F 28 
8 
3: —— 
= 2 5823 5 
(8) & — & 
& = 8585 * 
2 25 * 
des 82 
So 2:5 = 
neigt 
7 
8 Tai 8 


8346) Ein orbeutliher Junge vom 
Lande, welder bie Bäderei erlernen 
will, "findet ein — mit 


der 
e "a bie. ser in Bültharb, 


83650) Eing Ein geübter Bergoldergehilfe 
Anne ne Baur Beſchãfi Hi sung gegen 


sn Werb, Berg older 
in Efienfelb bei Bindung, 


Faßlager 
werden gelag geſucht. 


Bon wen? ſagt die Exped. 
(2b (8357 


Drad von Bonitas⸗Daner in uirzbarg, 


RE 


Wurzburger 
Mürgburg- — — 
Bahuzäge bon Bamberg] N, Yramthurt „uf 
Sowrierag. 1938 Bittage, IM Mitinge, Faph) 











Landbote. 


— Ao⸗bach⸗ Münden, 
— — 


— | 2.» Kam. ’ 
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Sbrer). Fi11 1 Race | T— Ahembs 3 Er Kemnibusfahrien nad 

Bahnadıc Bonfrauthurt| Rad amberz cha - Baker Pan IL — MX 

— IB Wade 10 Tage zu = ET re a 

— Reini al 
ai. 1) en \ £ « T e %ba i ö * — 
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a ARE er 3 AT-MR 

Beni. — Semi Adtyebnter Jahrgang. erh.» » —— 

@üter, 8 Ratte IM Nam. 5.» Mittenp, Heike. 5.— HH. 


Der „@rabt« umb Banbboate* erieimt fi 
Weels befaunt, Imierate bie Bipaltine Zeile 3 


Rr. 130, Donnerstag ben 


Saxyriſcher 

Münden, 30. Mai. Der >, Reumayr als 
Neferent des 1. Ausichuffes hat über bie Arnheim - 
Völfihen Anträge, betreffend: 1. Die Qriedgebung in 
militäriihen Straffahen. 2. Die geſetzliche ung 
des Strafoerfabrens in Unierluhungen gegen Militär: 
perfonen, wiederholt, nachdem nämlich in Folge der bes 
fannten Erllärımg des Kriegäminifters vom 13. d. M. 
bıe Sache in den Aue ſchuß zurudvermieien worben war, 
Bericht erflaite‘, und beantragt der Kammer vorjuichlas 
en: biejelbe wolle in Anbetracht der in ber öffentlichen 
g som 13, Mai I. Je. von dem f, —— 
abaegedenen Ertlarung und unter Aeceptation Er⸗ 
Härung, ſoweit fie eine geſehliche Regelung ber Militärs 
Arafreibtäpflege zufihert, vor ber Hand über die dieſen 

BOIE und Sir. Minkeim jur Legelorhnung übers 

. un f) gedorbnum 
Hiegegen beantragte — — MRorisirung b» 
eorbneter Tr Böll: Kammer wolle beſchliehen: L) Es 
ei ven Anträgen der Abgeordneten Dr. Boll und Dr. 
Arnheim auf geſehliche Negelung ber Militärftrafredhts» 
pflege Im Hinblid auf bie befliimmte Zuſage der Lönial, 
Staatsregierung, eine dieſe Regelung besielende Gejeges« 
vorlage an den Landtag gelangen zu lafjen, eine weitere 
Folge nicht zu geben. 3) Es lei an Ge, Mei. ben Rös 
nig bie allerunterthänigfte Bitte zu bringen, den Ram 
mern des Landtagee ben Entwurf eines Geſezes vor: 
legen zu laſſen, »urd; welches Die Uebertragung der In: 
terfuhung und Aburtheilung ber von Wilitarperfonen 
verübten nicht militärischen‘ Werbreigen, Bergehen und 
—— an die allgemeinen bürgerlichen Straf: 
gerichte herbeigeführt wird, An ber cuſſion über 
diefe Anträge nahmen Theil Dr. Barth, Dr. Böll, v. 
Neumäyr,  Gtenglein, Umbfceiden, bann bie derren 
Staat er ber yet und des Kriegs. Mit Betung 
der Biff. 1 des BölPichen Antrages erklärte fi Herr 
Referent einderſtauden und berjelbe wurde einflirimig 
angenommen. Bei ber hierauf gefolgten weiteren Ab» 
= —— RA 
gt vier (v. Neumayr, Hohenad . 
Icin, bel) 5 angenommen. * 
Münden, 30. Mai, Ia feiner geſtrigen Sitzu 

bat ber 25 der Kammer — elddarat De 


55 Fin * —— Si Bor 
14 nnler um a an 
ver A formell erachtet umd 
u etr-Bahuuhgus beräisten. 


1. öffentliche ber Rammer ber Abgeord⸗ 
un dm 31. rei. Anweinb find gr —* Einate. 
minifter Bonhardb, v. Pfreiſchner 7 

* Delsminißer ——— übergibt 


Bfeufer. Hr. —— — 
En en ecforberlig Fr Pr 
werben follen, Das Poftulat erftredt fig: 1) auf die 


ig, auher Sonntage, Nachmittags 4 Ihr; das ring, 
„ WUnaltiae 8 !r., arbiere weiben nach bem Ratıme ber 


1. Iumt 165. 


Felleifen* 2 
* en“ bchenilich breimal 


Dampphilind, Eriöpinus, 
. t mehr ausreichenden ’ 
— 2 auf ve Ks übrun, ber —— a 
burger Eiienbabn; 3) auf die NKofien für den Alürgs 
burger Bahnhof; 4) auf Erweiterung bes Gtaatöbabns, 


Hofes in Nürnberg. — erfel taatsmini 
beantwortet aud die neulige, A4- des * 


Abgeordneten Rother 
wär old Sandeägewict“ va Por, Salne 


Bernolfländigung des ni 


4 bie bayes 
Staatsregierung zumäcit auf Einigung hinfichtli 
der Gewichten heilumg Ginmwirken ——— In 
erft geliehen, wenn über Das deutiche Mach: und Ges 
—— en ein Bunbesbejchluß vo:liege und sol rad 
tem: < jur definitiven Regelung eige Bundes« 
mmilfen wiederholt , auiammentreten. Sollte eine 
Einigung bezüglih des Bemichtsmelens nicht zu Etande 
tommen, fo werbe bie ‚bayeriihe Regierung ißrerieits 
bie weiteren Einleitungen zur Li ung die er Frage treifen, 
(Sqhiuß folgt.) 


Zuegesnenigfeiten 
Seine Mej. ber König haben gerubt, die katholiſhe 
farrei Herlbeim, Beyirksamıs — dem Prie⸗ 
er Zohann Baptiſt Barth, Pfarrer in Krombach, Bes 
zirfdamis Algenau, zu übertragen. 
Durch die in Öffentliger Sigung des kal. Bezitts— 
gerid.s Wü:zburg am 20, 23,, 24. und 28, ba, Dis. 
verfündeten Erkenntniffe wurben Valentin Herriein, Pros 
duftenhändler von Zellingen, wegen Bergehens des Dieb« 
Rabls zu Aötägiger, Katharina Haſenſtab von Beigen. 
briden, wegen besgl. gu Imonatlicher,, N ann Karches 
von üleinrinderfeld, wegen deegl. zu Aötägiger, Martha 
Freund von Hörbach, malen Dede. zu zweimonstliher, 
Michael Lunz von Siders hauſen, ve gen u des 
falfhen Handgelübbes zu Imomatliher, Ernit Waden« 
reuder und Abam Endres bahier, wegen Zweifampts zu 
je Stägiger Gefängnißftrafe verurtheilt, 
Somreffiondgefuhe. Dtto Müller von Mainfiod; 
um eine — * — Ed Scherer, Slaſer⸗ 
eiele und. Zuiaffe dahler, um eine Blaferconc. — Zul, 
Sehler von Hinterfi-Aberg, um eine Schreinerconc, 
Bom 1.—15. Juni kofet ber 6pfünbige Laib Shwarz- 
prod 17 #r., die Wange MWeihbrod 16 fr., beibes je ih, 
fr. abgeihlagen. 
Si Einlegung des Wales am Zeufelsthor. zum 
Amede der Bahndoiftrahz jol mit aller, Energie außer 
brt werben. Das Fein? Wagtsäusger auf bem Balle 
ift bereits. elagelegt, Das eyemalige Leſeret ſche Haus 
wirb — ch foinen, und nachier Tage wird aud 
l 





Aobruch verſtelgert 


der, ehemalige Bafferthium, auf deit 

werben. * 
Morgen Fruh 9 Uber felett die, Lietzehndeugen; 

——— a.der. Rrarrlicche Stiit- Haug das Feſt 


bes heiligen Biſchofs Erasmus, 


* Geflern fand von Seite ber Gaſergeſellen eine 
Berfammiung Ratt, welche den Zwed hatte, mil ben 
Meiiern ein gütiges Webereintommen iegen der Ver⸗ 
befierung bes * j.eizielen. Es ſoll durchaus feine 
EinMellung der Arbeit ſtattfinden, jondern es wird an⸗ 

eitrebt, die Meifler bahin zu bewegen, baß fie ihre ge- 
untenen Breiie erhöhen, um baduch den Lohn der Ges 
* be. ee ke Da ker bern 
gegenmärtigen Verhältniſſen bie HH. Weiter bie Bage 
der Gefellen ſelbſt beweilen können, fo hoffen SLehtere, 
daß Jene einer geringen Bohnerhöhung gewiß nicht 
widerfireben werben. Sollte dieß nicht zur Ausführung 
tommen, fo if die Geſellenſchaft erbötig, au der nächften 
Ver ammlung ein Gomite ber Breifter zur gemeinſchaft⸗ 
Uchen Beinrehung einzuladen, 

= Dem Bernehren nad werben Hanbmerkögeiellen, 
welche fih am verabredeten UArbeitseinftellungen bethei: 
gen, wenn dieſes aus bem Wanderbuche erſichtlich ıft, 
von. benachbarten Wanderunkerſtüzangs Kaſſen ausge⸗ 


fälofien. 

Berichtigung. In dem Referate über bie Magi- 
firatäfiyung im rigen Blatte ift unter ben Conc⸗f⸗ 
fionsverleihungen bei Joh, Endres von Operpleihfeld zu 
leien Schreinercone. Natt Schueiderconc. ” 

Shweixfurt, 31. Mat. Nachdem erft ent 
Samstag eine hieſige verheirathete Frau aus bis jegt 
wibetannten Beweggrunden ibrem Leben burd, Erbängen 
ein —F ee wählte heute eine lebige Weibsper⸗ 
fon basie ittel, um fi ben Tod zu geben. — Auf 
dem beittigeit yiemlich gut befahrenen Getreidemarkte ging 
ver Reıkauf raih vor ſich. Wairen war geiucht und 
wurbe etwas befier dezahlt. Die Preiſe geitalteten fich 
wie folgt: Watsen koſtete 14 bis 16 fl. Rom 10 bis 
11 fl, Gerfie 10 #. 18 fr. bis 10 fl. 45 ke, Haber 
6 fl. 80 fr. bis 7 fl. 30 kr., Linien \ fl. — — 


Die nähfte Wanderverſammlung 2 tigen 
nn wird am 17. Juni zu Aſchaffendurg auge⸗ 


Bon der Iſar, 29. Mai fhreibt man ber Allg. 
FA über bie neue „Nürnberg Würzburger Bahnlinie,“ 
o Gott will — und tie Emekirchner Brüde! — wird 
bie Nürnberg: Würzburger Bahnlinie im nähften Monat 
veriugsweile befahren und am 1, Jull definitiv dem 
Verkehr übergeben werden, Es ift vielleicht nicht un⸗ 
aftend ſchon jegt einiges über biefe zweite directe Ber» 
indung awiichen ber Cubmwigäjäbnorbbahn und der Lud⸗ 


wige weſtbahn mitzutheilen; die erfie Verbindung, bildet, 
befanntlid die im vorigen Jahr eröffnete Linie Bunzen: 
haufen» Andbad- Würzburg. Vie Rirnderg Würgburger 


Linle benägt von Nürnberg ab den bereits vorhandenen 
Bahntörper bis Etation FürtyersKreuyung, und jenen 
von Rottendorf ab bis Würzburg, fo * alſo nur die 
Zwiſchenſtrede von ber Fürther: Kreuzung die Rottendorf 
neu zu erbauen war; bieje Strede ift 23,9 Stunden 
fang, während die ganze Linte Nürnberg Würzburg 27,5 
Stunden mißt. Diejes neue Bahnglied kürzt die Linie 
Dien : Baffau » Nürnberg : Frankfurt » Köln um mehrere 
Etunben ab und berührt folgende Orte: Fürth, Burgs 
farrnbach, Langenzenn, Segenbääch, Emslichen, Reus 
8 Langenfeld, Ratkfbibart, Markt Einersheim, Ip⸗ 
ofen, Mainbernheim, Kißingen, Dettelbach, Rotteudarf 
amd Würzburg Auf dieſer Bahnlinie mußten unter 
andern aud; mehrere bedeutende Dümme und Einichitte, 
45 Bahn⸗ und Wegbrüden, 240 Bahn⸗ und Wegdurd« 
laſſe x. ausgeführt werben. 

Fürth, 28: Mai. Die hiefige iſrael. Cultusge⸗ 
weinde, melde mie alle ifr. Gemeinben Bayerns um, 
Belräge zu dem in —* von dem Rabbiner Bam: 
berger zu begrünbenden Seminar für iraeliten ange: 
gangen wurbe, hat eıflärt, daß fie ſich biegu and dem 

eunde nicht verftehen könne, weil fie principiell einer 
ſoiden Kbjonderung entgegen fei und den Peſuch ber 
befebenden Seminare Seitens angehenber ifr. Lehrer 
wie bisher, auch ferner dem Beluche u arm 
Anflalt vorziege. 


(Bränt. tg.) 
Ri ‚0. Mai. Die Berhand f 
2 minder. m mu 20 Regalen wlan 


werben onblih bob in Bang kommen. Morgen mirb 
bie-Ankunft eines Bevollmächtigten, det Furhei 


\ kurheſihen Bes 
* Hierung si. diefem  Imed bier’ Erärtet. "ekarn 
hand —4 Ah für Hu ie sbeſondere um SH 


übrung von Bebra nad Hamau, welche auf einer liei« 
nen Strede bayıriies Brbiet durchſchntiden [ol, und 
andererjeit3 für Bayern und ben großen internationalen 
Verkehr überhaupt um das Buflandefommen ber wich⸗ 

en birecten Eiſenbahnverbindung zwiſchen ber baye- 

Hen Weſtbahn (Würzburg: Mihaffenburg). und der 
Main-Weierbahn bei Gießen. Ein Blid auf bie Karte 
Deutihlands genügt, um. die hube Bedeutung dieſer 
Bahnlinie erkennen zu laſſen. Mar kann daher nur 
wüunſchen, daß die bevorftehenden Verhandlungen dieſes 
Betreffd reiht bald ben für alle Intereſſen erwünſchien 


Erfolg baden, (Als. tg. Pet 
Am 29. Mai farb in Paris nad kurzem Krantene „,  ! 
lager, 74 Jahre alt, der Marihall Magnan, Romman? FE | 
bant ber Armee von Paris, Senator und GBroßmaifter 
der Freiimaurerlogen bed Grand Drient. . . g i 
Aus London, 27, Mat, mirb ergeben: Zum & : 
Beiten des Baufonds der deutihen Turnballe haben bien ' 
—— mehrerer hieſiger deutſcher Mänmnergefang: * =! 
verelne geſtern Abend ein Konzert gegeben, ed za | 


nes der jhönften 


Seite war, bie nniere vanbsleute ſeit 
lange, veranftaltet. 


Herr Julius Benebitt übernahm mit a! 
gewohnter Liedenswürdigfeit bie Lritung ; —* F3 y 
mann, Konıertmeifler Läuterbach, Herr Bifchet und bie * mi 
Damen Eneguif , Prehler hınd Meblborn wirkten mit, & “9 
die Männerchöre waren prächtig, und bie von unferem "TE : 
talentvollen Landsmann Herrn a tompouirte Turn· or * ! 
halle: Gantate wurde mit jtärmiihem Beitalle aufgenom: 4 « 
men. Nah dem Konzert wat heiteres Abendeſſen. s 
Deutfidlaub R 4 
P Berlin, 30: Mat. Das Abgeordneten · = =! 
haus nahm tn feiner. heutigen Situng gelegentlich einer So" 
Belition von Peitungsrebaftearen Königsberg * 
Antrag ber Juüſtizkemmiſſien eine Reſolution an des 
nhaits, das bie Neotfion des Preßgeleges vom’ 12, — 5! 
t 1851 und die Hüdgabe ber politiigen umb ber 8 


Preiprozeije an bie Schwurgerichte dringend geboten jel =” z! 
Ausland, — 
Frankreich Man ag bad Tullerienkadinet 3 


—* wi.tlih einen Plan 
örigen der verihiedenen katholiſchen Nationalitäten 


ür Sen 0 auß ** 
flehensen päptliben Garde, deren Dienſt ſofott —* * 


ber Räumung Roms durch das Dennis Deenpationd: & 
Corps bes nuen würde, aufgeftellt; die biekfälligen &r- >= 
Öffnungen der Vertreter Frantreiis feteu in Wien und 

in Madrid fehr gut aufgenommen worben. f 


Neuekes, 

New: York, 20. Mai. Der „geiengene Davis iſt 
mit feinen Schidjalsgenoſſen in Monroe a gr 
und in ven bortigen Kafematten internirt. Nech ſoll ' 
feine. Davis lompromittisende pofitive Ausfage binfiht« & 


lich des Verihwörungsprozefles gemast worben fein. 
Der Rebellengeneral zuber will ben Krieg fortieken. 4 
Die Aufsegung, die durch bie Agitationen für Haswans 
berung an erito entfiand, vermindert ſich. Goldagio m 


130%/,. Wechſelkurs 143. Baummolle 55. 


Pefth, 31. Mai. Die officitllen Blätter melden, 
dab die Antunft der Kaiſers am 6. Juni eig 
erfolgen wird, Officielle Empfangsfeierlileiten ſollen 
auf Beiehl des KRaierd umterb . Der Yufentyalt 
des Katiers wird wahrſcheinlich bis zum 9. Juni dauern, 

Berlin, 31. Mai, Der Hanbelswertrag gwilden 
Grohoritamten und bem Rollnerein wurde aehern non 
den Bevollmächtigten unterjeichnet. — Morgen su der 
Sroßheryog von Oldenburg bier ein, ‚wie es heiht, im 
ber Angelegenheit der Elbherzogthlimer. 


Borieuberigt, NK ranttiart, dem 31, Mei, 
Mit Ausnahme von ameritaniſchen Obligationen, bie: zw 
niehrigeren Courſen verhandelt wiurben, ift. bei 

Geſchaft keine en Veränderung zu melben. — 
Redhaittage @ Mir. Defter. Hatisnal 68'/,. 1800er 





triem 199. Uineril. Hon-IBaR 727. 
* — en der Effeltenjpcietät wurden * ar 


amerit. Bonds iu 72%/,, 727/,,.de.. Sonft kein —XR Br 
i 


Temperatut der Deinwärme: 19 Grad. „auf 
wird. 
An zwei 


Mei: 9", 2 eführt 
Händ 


F 








—— Rebatteur: Ir. Brand, 








Nürnberg, 18. Moi Die Literatur über den 
Henen „Pereind: Yols»Tarii* wird laut einer Anjeige 
des: Earl Zungeichen Verlans in be en 

€ 


Das 


durch ein -berngrrogenbes, Bier! ans der Feder eines 
bewährten Braftiters bereihe:t werben. tr € ©. 
Böbr beabfichfint mämlic,) ben ermäunten, yom,1. Juli 
b8.; Di on in Wirkung. tretenben Tarif zu eifem Für, | 
öllbehörben des Anllvereins, dem Handelditand und die 
——— prafiiih brauchbaren Handbuch zu verar⸗ 


Vollſandigleit und Ueberſichtlich kelt — u. 9, be 
mit rer in elphabetif&er beige 
—XR a Falk 

die Nummern 


erufung 


——ã— 
bed Tariſs — vor⸗ 


und Poſitionen 


Belanntlich erfreute fid) des Verfaſſers 
Rarlen 
ber beifalligſten 


ie Derfellung des neuen gewiß in dem zuverlaſſigſten 


Auflagen verbreiteter Vereins- 
bme, und ruht fomit 


Hamburger Voſtdampfſchiff „® ia, Gapt. 
Ehlers, von ver Linie der Pi ermania”, Gapt 


Badetfahrt- ten 
berust eine Reife 
und hatte ‚außer ein 
aflagiere und 500 —ã 
he Baflägierplüge des Dampfer 
Atgetzeilt von Meimrich Kinorsch in Würz⸗ 
beiten, im dem a es einſchlagige Material in gr ifimig-burg, Spezialagent. 


amburg » Ameritaniihen 


Geſellſchaft trat am 27. Mai mies 
via Southampton na 


ch New Port an 
arten Brief» und Padernofb 670 
au Bord, Sammt⸗ 
maren beſeßt. 





Bekanntmachung. 
- . Dem Stiftungsjmede gemäß find bie Zinſen der Baunad’ihes Etif- 
tungstapitallen jährlich an hierige Bürgersiöhne over Bürgerstöchter, welche 
ſich Hets rechiſchaffen betragen ha en, nad ®/ bren, vom Tage ihrer 
Trauung an gerechnet, ald Heimflener zu vera en. 

Lie * hieſigen Bürgeraſohne ober Töchter, welche 
für dieſes Jahr auf bie Stiftun ſpruch machen zu lönnen glauben und 
ſich um ſol bewerben wollen, haben ihre Geſuche am; 

Dienflag den 20. Juni l. 38. 
im Geſchaſfte zimmer bed Armenpflegiaftsrathes zu Protokoll zu geben und 
run, durch ein pfarramilidhes geugniß über den Tag ihrer Trauung, 

b) burg ein Yeugnik bes einſchiägigen Diſtriktavo 8 über ihre 
Aufführung und fonflige Verhältniffe zu belegen, 

Epäter eintommende Geſuche bleiben unberüdfidtigt. 
Würzburg, den 19, Mai 1805, 


Der Stabtmagiftrat. 
— 


Bekanntmachung. 


Zufolge notorieller Uebereinkunft verſteigert der unterfertigte Rotar bie 
aus dem Örundo:rmönen des Balthaſat Albert von Obersfeld erlösten 
in 4 wwverginsliden Martinifriften 1865 mit 1568 gablbaren und bei 29 
Steigerern ausflehenden Etriichillinge, im Geſammibettage zu 4349 fl., aus⸗ 
geihteden nad einzelnen Hyvot maljen am 

„Montag ‚den 19. Juni I. Is. Vormittags 9 Uhr 
In feinem Amtszimmer dffentlih an den Meiftbietenden gegen baare Zahl» 
ung der Valuta und werden hiezu Strichsliehhaber eingeladen. Sr 


Urıftein, den 28. Mai 1865. 


8480) 
m Gencurie der Johann Benevitt Mitnecht Eheleute von Lengfelb 
ere ich zufolge Auftrags bes k. Bezirksgerichts Würzburg am 


Freitag den 7. Juli ds. 8. Nachmittags 3 Uhr 


im. Gemeindebaufe zu Kinn das geiammte bem Eribaren gehörige runde 
Bermögen in Lengfelber Marlung mit den Plan-Nummern 2356, 2149, 
2149, 212, 619, 498'/,, 351, 1664, 1654'/,, — ‚ 208, 213, 2152, 493, 
186, 1716, 2820, 2551 im Geiammitarwerthe zu 2795 fl. auf vier Biel: 
frifien Martmi 1865 mit 1868 nad gabe dis Wrozehgefges vom 
— tert a der Beflimmung des $ 64 bes Hypothe⸗ 
€ le 

rbitg, bet 27. Mai 1865, 
8424) 


Nie. SL, Semmelsgafie, find 8 
Stüd 3eimerigestäfier, aut mit Eifen 
gebunden, 7 Ballons (SKorbflaigen), 
eine Bettfiatt, Nähtiih) und ein an⸗ 
derer Tiſch bill’g zu verkaufen, 


8510) Amend. 


Brenner, k. Notar, 


8572) Eine Itheilige Roßhaarmatrage 





verkaufen. Auch lann daſelbſt ein 
Gewerbſchüler in Koſt und Logis 
genommen werben. Räh, in ber Erp. 


2 


und eine Landwehruniform dit zu. 


Schießhaus. 


Heute Abend 
Keſſelfleiſch und friſche Leber- 
würſte. 


4*5 er aud A 5* 
aftsgarten er ffenes 
rothes a mit flahem sil- 
bernem ckel, deſſen Griff 
einen Greifen barftellt und auf deſſen 
Innenſeite bie Werte: „Erinn 
an 3. ©. Kaindl‘ eingravirt find. 
Dan wernt vor Anlauf und bittet, 
ein etwaiged Angebot beijelben zum 
Kaufe in der Erp. b, Blattes gefäl⸗ 
li anzeigen gu wollen. (8578 


Ein Sonnenfhirm wurde im 
Sähloßsarten zu Veushöchheim ge⸗ 
funden. Näheres in der Erpebition 
d6. Blattes. (8585 


Auf der Demſtraße ift eine blau⸗ 
fammtene Tafche mit einem Stahl» 
ſchloß, einen Schlüſſel mit Taſchen⸗ 
tuch enthaltend, verleren gegangen. 
Man bittet um S— in der 
— Pfaffengaſſe, 1. Diſtr. 
to. 183, 











In frequentefier Lage biefiger Stabt 
if ein Haus mit — * De: 
tailgeidgäfte, mit oder ohne Waaren« 
vorräthe, dei einer Anzahlung von 
fl. 6- 8000 aus freier Hand fofort 
u verlaufen. Offerten unter X, Z, 

0. 1492. (8588 (60) 


8567) Außerhalb bes Sanderthores, 
dem Ehehaltenhaus gegmüber ift ein 
gan) neued ‚Gartenhars um Ab⸗ 
T ı verlaufen. Dapjeibe 

14 u breit und 27 Fuß lang. 

äh. in ber Erp. 


Getraute, 
Sm ver -Schottenfirde: 
Yob. Berterift Steiler, Bürger und 
DOelonem mit Maria: Anna Leucht ⸗ 
weit, beibe von Neubrunn. 


Geftorben 

Georg Münch, Polizei ⸗ Hausmeiſter, 
675, alt. — Magdalena Lehrmann, 
Fiihermeifterstind, 1%. HM, alt. 








— — ⸗ 













Odjenfurter Bratwurſtfeſt. 
- BE na mean ben Dienstag fi det in dem Wirbihafts: & 
gutbeſetzte Harmonie-Mufik 


a fatt, wozu ergebenft eingelaben wird, Für gute Speiien und Ger £ 
tränfe ift befieis geiorgt. 
Adam Kraemer. 


x i ELSE LNELSTLI — —— 
in Lohr a M. 

Der Unterſertigte beehrt fi, einem verehrlichen reiſenden Vublilum 
fein in hieſiger Stadt mit allen Bequemlicheiten neu eingerichtetes Gaſthaus 
zu —— freundliche Zimmer, billige Preiſe unter Zuſicherung premp- 
t edienung. 
er Derieibe, wird eifrigft beflrebt fein, bie geehrten Herren Bälle nad 
Wunſch zu befriebigen und ladet ju recht zahlreichen Beſuch ergebenft ein 








8543) Valentin Happ» 

> frifch ‚gelaltert ober flüſſig wird aelauft von 
Weinbefe, keo & Friedrich 
6057) (m) vorm Sanbdertbor. 


Ohne Cylinder 
mit Solaröl & Petrolenm brennende Lampen, 
welche ſich zu 
Gartenbeleuchtung 
beſonders eignen, empfiehlt 
ww. Eydam. 


pe, und aromatifche Kräuterfeife & Stüd 15 kr. unb 
„Theerseif c Krantenheiler Jobfobafchwefelieife à Stüd 12 Er. 
enpfie 


419) ()) Die Einhorn-Apotheke, Neubaugaſſe. 


’ = ” 
Für jesige Saifon 
empfiehlt eine große Ausrabl im bereit liegenden Stoffen zur gefäligen 
Berellun;; Sowie fertige Herrnkleider. Hemden, lie- 
ende & Stiehkräzen. das Neueste in seldenen 
aishbinden & Cravatten 


das Herrenkleidergefchäft 
Nikolaus Hügel 


binter der Murienkapele, gegenüber dem Gaſthaus 


6466] (f) zum weißen Lamm in Würzburg. 


Mit dem Neuejten in Serrukleidern für die 

Sommerjaifon empfiehlt fi 
Val. Hipfel, 
__ Fishorafrafe im Haufe ds Peren Cifenfändler Cieber 
Verfteigerung. 

* —A m ee —— a Hertn —— 

a * ⸗ 
—— 


Samstag den 3. Juni Nachmittags 3 Uhr 
tn der Wohnung des Berlebten vor bem Eanderthor verfleigert. 
Wärzburg, ben 27. Mai 1865, 


Ein armes Milhmäbhen , verlor 
beute Morgen ein Portemonai mit 
circa 2.30 fr. Man biıtet end 
um NRüdgabe'in ber Erpeb. ( 


000000000000 
Weinberge : 
und Felder ca. 4%/, Morgen in 
der Mainleite, 201e Bonitäts: 


@ Mafie, find zu verkaufen durch 
8 bas Bureau von 







2 Steinerne Figuren, ein 
— ———— artengelän= 
er, ferner altes Eifen und 
eine Babmanne von Zink 
find „ verkaufen, im 1.D, 
Rr..4u9. 8 


8566) Ein Bett if u verfaufen. 
Näheres im Herolbsgarten. 
8575) Bohrſteine find zu verkaufen, 
im 2. Dif. Nr. 270, Ulmergafle, 


un — — — ——— 

Eine Steindruckerpreſſe und 25 
Lithograpgie: Steine find zu verkaus 
fen. Räb, in ber Erp. (2a 
— —— — —ñ e —ñ — 


Hausverkauf. 


Ein Mödiges Wohnhaus mit Hof, 
an einer frequenten Lage babier, 
auß freier Hand ıx verlaufen, (850 

Näh. in der Erp. 


Ein neues Schneidirbügeleren von 


5 


‘ GScähmiedeifen 20 Pfund fdhwer jür 


einen Scähneiber geeignet ift zu ver» 
faufen. Räh. in der Ep. (8548 


Hangerfenpflanzen 
find zu baden bei Adam Aibredt 
außerhalb dem Burkarder Thor. 


8462) 26) Es if eine Landwehr ⸗ 
Unitorm xebſt Armatur billig zu 
verlaufen. Näb. in der Erp 


Feherman fein eigener 
Drtuder. 


(Eirculäre, Berichte, Formulare, Ta ⸗ 
bellen, Mufilnoten, Zeichnungen ꝛc. 


Berlangen erth (france inner: 

Halb des deufichen Poſtvereins) 
Karl Göpel in Stuttgart. 

8265] 25) Vei Gärtner Carl Man: 


ger vor bem Sanberthor werden ei- 
nıge Bartengehülfen geſucht. 


8541) Ein im Echreiben und Res 
fache gewandter Mann wünſcht 

Beihäftigung gegen billıge Honorir» 

ung. Raheres in ber &ppedition. 


8542) Es ſucht eine gewanbte, ſo 


lid: Frauentperfon 8 ung im 
Vuhmachen oder Nähen. 
Rah. in ber Em. 


— Machruf. zu ER 


6] 9 b Ite bahie? 
9 er nn tnlängft * — wi ihm 
db * uns ein Biedermann im wahrſten Sinne Des — 
denfend und handelnd, Ing get apa. har 
biltsbereit und hilfe.einend jeden Augenblid 
etbeiltefle Liebe und Adtung. Darum if 
beberienge Tıennung auch beiderieits ſehr ſchwer Tin, era fe 
em Ehrenmanne rufen wie hiemit für und nnd eh Eh uns 
ER ch 
uach mit.der wicbecholten Verfiherung , daß wir feiner aus im ber Ferne 
let in Liebe und Dantbarteit gedenten werden, uud augleih mit ber Bitte, 


er möge auch für uns und unjere Mitbürger Imme:wähtend eine rer 
Erinnerung ahren. 
Iphofen ben 29. Mai 1865. 
Zlügelm Fuchs, 
en erger, 


55 
u —* Fra 2 
Sram‘ 


— 7 
Aufgepafst! Bferdspreiskegeln. 
mötag den 3. Juni anfangend wird im Hutten'ſchen Fel⸗ 
fenteller auf der Kanversaderer Straß:, eın fein zugeritienes, fehlerfreies 
und aud zum Quge gerige — Vfetd edler Rage (Schimmel) auf der 
Bahn berausaele;elt. es Biers —— ung genunniem Tage zur Einicht 
unb — Pferbaluftige mit dem Bemert m er laden, bat für das Boos 
ne ein 18 Er. ſeſtgeſeht find. Dieſes Pierb wird fi durch Erfieigen 
reppen hohen fleinernen Etiege mit Reiter im Gallopp probuziren. 

8616] Bi] (6) 


Jakob Hammer. 


Geſchaſts⸗Vergrößerungs⸗ Auzʒeige 7 


Mein Laden, welcher wegen baulicher BergeBiseune, vhei 

eihlofien war, iſt nun wieder erdjinet. Für den ſeilherigen ran 

uſptuch bantenb, bringe ih zur empieblenben. Anzeiae. bak ich meine 

eihäftsartifel im jeder Beziebung auf das Reihbaitaite vermebrt babe, 
nnd wie feither bauptiählid mar gute Waare zu billig 
Breifen verkaufen werde. Kür Wiederverkäufer empieble ich mein wohl» 
affortirt:# Lager in —** und — n en gros 
Breiien. Wie einihlägigen Kunft:, Lurus- und merfantile Artikel find 
aufs Belle vertreten, photograpbifche Kunftblätter in verſchie denen For⸗ 
maten werten abmesielnd an meinen Schaufenflern zut Ausftellung — 
werben. Mein Haupt⸗Depot für Abzieh enthält in befannter größ- 
ter Auswahl gejeihmetes und bietet jelbit im Detailverkauf: bie billig. 
fien Fabritpreife, ſowie aud für Wieberverläufer die vortheilbafteften Be« 


din 
N edrudte Vreisliften bierüber gratis unb france. 

In meiner gleichfolls vergrößerten lithographiſchen Anftalt umb 
Steindruderei werben wie feitber alle dabın gehören Arbeiten auf's Befte 
und Billigne angefertigt. Amtliche Kor nlarien aller 3 find ſt As vor» 
rätbia. Endlich empfehle 'a nod mein En-gros-Lager in Echulbeften mit 
Lantkartemnumihlägen (. 3 Bogen pr. Did. 24 kr.) ſowie vorzüglide 


Pappdedel pr. Bir. 8 fi. 
Carl Scheiner, 


8436) (3c) Dominilanergaſſe, Würzburg, hinter ber Nolerapotbele, 


Patent: Portland: Cement 


in beſter, ſtets friiher Qualität, ift zu haben und wird 
Binder abgegeben bel er 
5617) (m) Joseph Eckert 


Ber an die am 18, Mai verlebte lebige —*— Hobrlinag von 
Euſſenheim, ſeit einer Reihe von Jahren als Köchin in meinen 
eine begründete —— zu machen bat, wolle ſolche innerhalb 3 Wochen, 
bei Bermeidun Niiverüdfihtigung, dem ———— vorlegen, ba 
dann bie Verlafſenſchaft den Erben jugeſtellt wirb. 

BSolzwarth, 
8171) (2b) Sanverftake. 


Bilumen-Papier ti J. S. Brenner am Markt. 


geſammte Bürgerihaft Zohofen⸗ ein herzliches —— a 


8644, 


Ren aber feften 


Ein folibes ———— * foglei 


— 
Vie Di —I 
ä 
| R BE * u dem an Siel 


3 
843: Biel Es wird eine brave Kochin 


gel 
Ein. Ziegelbr 


wird fofort zu engagiren 
RT a 











8553) Wei —— 
Be a he im kamn eimbraver 
in die 








einet 
ung wündht ein ſolides M 


geiettem Alter F Ziel 
enſt zum ere Graben⸗ 
gaſſe Rr. 147, bed. 


8377) Ein ordentlicher JIunge 
das Buchhbindergeihäft mil ober Bo 
Lehrgeld etlernen. 

Rab. in der Erp. 


8569) -Eine 


ſucht. Ta Ar. 108, pr Erst. 


we ben 


* — —* 
— 


m einem großen, kathol. MRarkt⸗ 
Helm Unterfri mit w sn: 
ber Umgebung iſt eine thele, 
Realred;t, mit — 323* und aus» 
ſtoßenden Garten Fam verhält 
niffe halber baldinfl: zu verkaufen.) 
BrantosBriefe unter a 8665 
beforat die E:peb. 85t 


Zu vermiethen. 
und allen joniligen —— m 
raum * vermiethen. 

—* oder Herrn — oder bis 


Eme Wehnung mit 7 Zimmern. 
2 Manfardeniimmern, Waſſetleitung 
fort oder bis 1. Augufl. , 
Laden mit 2 Zimmern n BR "ie 
Nr. 113%/,. 06 
2 Zimmer mit Rüde find an eine 
— zu vermiethe 
"ah in ber Erp. " 86) (8465 


Eine j öme Barterrewohnung von 
2 a; ———— 1 
—* er und Küde iſt -. 


nalen Im 2. 
äheres im 2. Difl. Wr. 2 ? 


8554), mei ei Paar neue, neue Glagehand« 
ſchuhe wurden gefunden. Abjuholen 
bei Poltgeifolbat | Beet. 


- Seribent Ss. Kran Frank iſt 
bei Rechtsanwalt Lutzenberger 
ausgetreten. (8580 





a eu na a — — 





nuterrichts ze): 
rg ji ‚die, —S — — 


eher Anne fipent den Ruten james 


—— * en BR —* bem 


aut, 


RS (a 
Neu erihien bel F} — — — in der. &taper s 


Si Kante: mE —X neihbrlicer Krantheiten. 


U in ben. Etäb 
wireu don Lande De ine —* fernen Bun — * Por —* 


Bruns Breis 


-Solarök & Beralenr Au 


meer, Conſtrultion, für alle Zwe 3 


Solaröl & Beirolene:- 


per Maf 24 ir. in bekannter Güte, einpfiehlt 


wilibald Eydam, 
Chemiker u. Techniker, 


schöne —* Charles Julien, welche ſich wegen ihrer 


8326] (1) 


rzüge in Age Zeit ‚allgemeigee Anwendung 18 


u, L ten zu %/, unb I Bid 
ten-Vinum hung. Tokayense, 
=, 5 für Kinder und Hrconsalıscenten in Yy, Ya! 


en 2 die Einboruapotheke, ©, Neubaugaſſe. 
Verkauf eines 3 Wohnhaufes. 
AI ber Verlaſſenſchaft bes — ken 
Adam Röſer dahier wird deſſen W 
Ba eat‘ 2. Diſtr. Nro, 81, — 
ſeines guten großen Kellers wegen für einen 
—— verkauft. Auch find da 
Ken erg umd eine e Kalter zu er 
«Näheres im 2. Diſtr. Nro. 81, obere — 
Ja deehre mul hiemit ergebenft anzuzel —* ba ni den Biktualien 


handel des Herrn —* Gottfrledpachtweiſe 
per 4 Inden ich trelle um xartuiche Belang —— um gen 


_ Ahtungtoolf 
ergebener 
Georg Brünher,)' 


Dftr. 4. Nro. 193 


Schuldenliguidation. 


Balıheler Göbel; Häder zu Manderdader, pet mir feinem Kinde 
„mehbalb etwaige — 99 gegen denſelben am 
——— den 9, d. Mts Bormittags 9 Uhr 
{a meinem Wıntöjinimer anjumelört und’ madh;imeiien find, wibrigenfalld 
ſolche Bel der Berkbellung nit deridiictigt werben konnen. 
Bürjburg, ben ], Juni 1865. 


8881) (0b) 





\6578) ‚Sutb, ' Notari 
8553 ) Eine gewandte aan win 8 4) Es — so 
un oktn Kr Bohn ſogleich geſucht 
in ber Ep. 


” Ogeerlann 
mer ana re 


ner “ 
*— 


übernommen —S 





n Chiel⸗ 


Dieſes aus T 
Wirgeln verferfi je —* 
ches von 


— Nie! yege 
A Jain = . 


— fon 
leicht binten 
abnfleifdh; — 
yo — vet auperbe 
noch ben Votzu 
ſteln von ben A hai 


Mund vor jed:r Unreinigkeit 
unb vor jedır Unrein 
und loder nemoıbene ante np, 


Preis per Flaſche 30 fr. 
Herrmann Thiel’ 


N, gemmerbrofer J 


dag entſchieden fiherfte -Hansmitte 
aegen Sonimerfprofien, . Ale 
Siſichte um Safenrotpe Narben 
Sonnenbrand, gelbe ö cher 
— ur tern, . Hanffalte: 
elu,. Finnen, -fpröbe . 
wirkt aleictells » auf die Dan Er 
feifcheub, fünten und verjünge 
zit dieſelde geſch 
retr — —8 per Falde 


Bi — Aa a 
beziehen Im alleinigen > Depak Baal je 
Wur burg bei 
. Hnyer, 

8562) am Edma! 

errman Thiel in — 

Derpor, gt. Fiedrichafltabe Nr 

"ga. 4 Cr. ir. 18647 Vrümellen wer, 


den zulamıneır ober einzein ee 
Bot fagt die Ero. 


En vermiethen 


ein rege elegant * rles 
im $ Diſt it Ara, ei F 


—— 


— 


Ein Logis vom 4 ineinander, 
ben Blsumern, Magdlammer, 
haus uud ſonſtigen Bequemli 
if — = 1. — zu * 









7 8* —— 
et 


* — n —I 


— Mn es in — 
beim Bäder —— ober in 


burg im Sköaeder’s Haus wor dem 
eichachtt then 
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8:50] 3b) Ein Treundliäes Jun 
iſt an einensoliden Herrn ober Frauen 

aunmer jtünblih) oder bis 1. — 
F — vermiethen. 5. Diſitilt 


BR daqceu geiücht,) ir 5. —S — 3 
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ai Verwandten = elannten wir-fie Ihre 
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ze “ unferer num oit ru Yen er eich 4 nen 6, 5, Damen 3 kr. 
i 3 erar 
Frau, Theresia witiiinde "8 —— — 
1 eben el — —34 OB EESSEEBER 
Bee 




























ao - 







en Mi fol J 
Bun — fe nn —* rer Ko. ID, el {ne ei * 
1 

uud N "nennen Siteriebnen. | A: B Selen — 4 













en EEE TEE NK EST ir Aare Gute Bin mi) 9 
1 — — — — — a Fi ⸗ san ge ſichert. N — 
»- = 1 ef * —— 2 ———⸗—— 

— — se 222 ee 
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| — Gresser, 23 F en 
' weh nicht (ham en Age Deil bes gefirigen | SaEz rs Maut; 
attes Lich, —* u 5 Uhr Natt,., li — u! J— pi 
jr SEE Rn I 
N „te 5 = , 
Sm. Ren bei 3. Regel in Naumburg, — —— 
* | fhen Bud, RM pe Birs ers eh 2 ẽ * er au © L 
& Die Stärkung der Nerven Sep (Ei 
i A als Aräftigung * —* und ner Hebung vieler korverlichen Leiden des #8 >E — — — 
A er Ein R de für Rervenleidende und Ale, welche geiftig 8 5 S EE gu 2 
| 1:3 feii und fee! Ay neiunb bleiden wolen von De. U, o ch. aR 554 E 3 — 

3 Auflage. Preisbei 27.26 ——— Sl, nn 
4 ® Ein in taufehden vom Fälleh etprobtes und in dieſen Mets als will» 45 . 5 Ba 58 
= fl Kommen bemährt befundenes Veriahren tbeilt dieſe Schrift allen an Ler⸗ Sasse 5 & n..= 
4 venübeln Leiverden mit, fie allein neigt ihnen den einig möplichen a 548% „3 3 gs re 

FE wur fichern Genciung. See 5a — 2. 
R— = seen | en 
EEE Bad und Molfenauftalt Brüdenen 232358 |sE&&% 
F 4 im Königreiche Bayern. BIETE. | 5, 
3 2 VoMationen von ber Etienbahnftation Schweinfurt vie Kiffingen —., * zöörs = 525 
2 Vepfationen von der Eifenbahnftation Gemünden via Hammelburg — — 4: ei 
E » Fulda entfernt — | 235 
FR Eröffnung: 1. Juni‘ 18635. 30= 58 4— 
a2 
Stets friſchen ächten lt J ii rt da 
Patent-Portland- Üement — 
aus einer der bebeutendften Fabriken Englands von aus- Ein wurde im Hofgar⸗ 
gezeichneter Güte, empfiehlt zu Pal Reiz ‘ —J al ca Be 6 z 
8096] (3 8579) Ein Meines Logis it bis 1. 
| = itag den 16: & * —— — Ai, een he orig 
eitag den uni co. Bormittags 
werben im Amtelocale ca, 35 Etr. Rakulalur zum Einſtauipfen verſtrichen. base: Sneiermelfer 2,0, 9.290. 
Käönigähefen, 29. Mai 1865, hier Ma nr Bi ſollde a, 
ER x vermie 
Königl. Rentamt: 71 1 Dife, Wr. 287, der ——— 


Aevl. (8500 gegenüber 





ve Id ua“ 


erfunden und bereitet von 


eig 4 


man 


in Würzburg, 


hohen Obermedicinal- -Collegium und genehmigt vom — königl.. 


den als ſehr heilfam erp robt: 
pr. Bläschen nebft Gehrandä« 


—— * Warte Reichel. 
a Auf ärztliehe Ordination 


| ‚N rei in:, 
Du 

„ empfehle, ich ‚aus gefälligen Abnahme a fl. 1. 
—* 


bayr. Stants- Miniflerium. 
fam, welcher fich bei äußerlichen — 


— Angen⸗ Heil· Valſ am, 


— Martin Reichel 


r .E 


zu haben bei Seren Ktonenapotpeter Schneller hier. 


Frifchen Blumenkohl 
empflehlt Anton Minoprio. 


BEE Ixtrait d’Eau de Cologne triple BE 


vor hervorragender, bis jet wmerreichter Duattat, in großen ſechseckigten 
Gläfern mit Soldettquetten & 36 fr. und in halben Flaſchen A 18 fr. Alle 
Kenner feiner Gerüche, ſowie das große Geiummtoublifmm zellen bieiem 
Extrait d’Eau de Cologne trlple ibre Aneılennung und entha— 
fiaftiichen Beifall und behaupten, dei fich derielbe nicht blos wegen feines 
billigen Preises, Sondern bauptiählih wegen feines feinen, nadhaltigen er- 
friigenden und ftarfenden Wohlgerubs vor den vielın ähnliden Fabrilaten 
auszeichne- und: ben Vorzug vor den beften Kölner Erzeugnifien verdiene. 


Zugkeih wirb empfohlen: 


Eau d’Atirona 

oder feinfte jlülige Schönheitsfeife, in @läjern 420 fr, und-40 kr., 

nebft Gebrauchsanweiſung mit Zeugniſſen Beh Aerzte. Diefe Seife 

Kärkt und belebt die-Haut, bejeitigt leicht und fchmerzlos alle Rerumierun- 
en berielben, ald: Sommerfproffen, Keber: und andere gelbe und braune 
leden, Hitbläschen, Gefichtsrungeln ꝛc. und ertbeilt allen bamit behan- 

beiten Theilen die angenebmfte Friſche, Wohlgeruch, biendende Weiße 

und Zartpeit, Auswartige Beitellungen unter Beifügung ber Beträge und 

6 fr. für Verpadung und Boftihein werden franco erbeten. 

Carl Kreller, Ghemiter in Nürnberg. 


Alleinverfauf in Würzburg bei 






Carl Bolzano. 


Morgen Freitag den 2. Juni: 


National-Concert 
der Sänger- Geſellſchaft 
Landobamer, Klein mit Fraͤu und Plaukl 
aus dem Iſarthal 


in der Main-Ausfidt. 


Anfang 8 Uhr. 
Heute Donnerstag den 1. Juni: 


Bei Hrn: vitus Schmidt, vorm. Wittftadt. 


Anfang 8 Uhr. 
u 


Wer immer an den Radlah der am 14. April l. *8 dahier verfior« 
denen tan Beneralientenants: Wittwe Freifrau von Treubern eine For« 
derung zu maxen bat, beliebe dielelbe bei dem unierfertigten Bevollmach⸗ 
tigten des abmwe,ennen Erben anmelden, 

—2— 31, Mai 1365, 

a Ahr. v. Gumppenberg 
’ Igl, Regierungs: Rath. 
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„über 2 Stiegen. 


Liedertafel. 


Dommerftag den 8 Yımi 


Produetion 

im Hatten’fchen Garten, 
Raheres wird noY betunn! gege⸗ 
ben. Zugleich diene vorläufig ur 
Nachticht; daß am 25, Juni «ine 
Barıbia nach Suttenderg ln 


Gegen Bahnfchmerz 
empfiehlt zum augenbliclichen 
Stillen „Bergmann’s Zahn⸗ 
wolle‘ & Hülie 9 tr. 
Upotbefer Auer 

in Battingen. 


HEBEBSESBESBEESES 


B Aſocie⸗Geſu 4 


873120) Zur arößeren 
— 3* einet Fabrikgeſchaf⸗ 
tes wırd ein kaufmanniſch 
V bildeter Aſſocie mit einer Ein. 
lage von fl. 9— 10,000 ‚ge: 
$) fucht. Iran:o Offerten nimmt 
D das Burcau von 8. 2. Manz 


) in Rürjburg entgegen 
SEERERESRE 


Wegen Abreiſe 


ift ein ichönes, neu ein El Bor 
4 von 7 Zimmern, 

bebör ſogleſch ober bis 1. —— für 
den Preis von 400 fl. zu vermisthen, 
Näheres im 1. Dift. Nr. 230, Teu ⸗ 
telsthorjtraße. „al 


8415)2a , Tor De. Sandert 

2n moblirte Ammer an aim ie 
Herren ober 5* bis Zuni 
zu verm ethen. Nah. in ber ber En 


8549). Ein gefunder —— 
Mädchen, welches ſchon 34 Tagen 
entbandben hat, ſucht ‚in 

eine Stelle als Me bei ei 


dentlichen  Herrichaft’ Zu 
ne, Nr. 178, — 
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Dind von Boritat:Baner in Burzburg, 
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Er: Radıs 11 Mabır MED 
1. 4 b 
2 im met 2* 
“ 3Ww Nahm. 
Be defammnt. Anierate die Sinaltine 


— — 
Daßs Inſtitut der Ah; und Marktiäreiber 


et basjelbe Lounte man. im — 


Ueber 
Etabt- und Landboten m e Anden — 
tnifie Eiabt: ne Martı 
ber zum Gegenftanbe hatten. Wir ebrem * 
und für bie allein in ia 


ch entiernt, bie unlere 

fid) fo auf a —* 5 in Sole 

bem d geben: MR ur zu ig dab ga 

viele ia und Marttiareiber (0 idleait befoldet Hab, 

deß, weil jaR alle Rebenoerdienſte jeit er * 

Notare —* kaum ein geigmeige 

‚ verheiratheter Mann feine Griflenz zu Hiften wu 
Gehalisenfbeferung 1x den unbe, De irre 

aufbeflerun ewähren, 
, im | —55 terefl — * 


verweigert, wobei wegen allenfalls vom Ge 

hai) el —5— I“ Bei erung 4 — * 
den jogenannien Schrelern, von denen — —— 

bie ganıe Gemeinde: Bermeltung einſch 


ven a gi Ansprüden —— ER om 
6 zu geken *— wird 

mößte ſich bie age anfbrängen, ob in den —* 

Etäbten und äuften ohne magiitratiiche Vertafls 


es nicht für. b erachten ein bürfte, bie 
* un ca mai jr bi —* 


en einge er laſſen und Die 
Gemeinbeiäreiberei —* dem € ‚eh lantie zu vereimi a 
Dieje Frage müflen wi 


“0 5 fe Jane 
55 — * 
Anſtellun 


lange ga 


Ku: Enlla In und Re von * —3* 


l 
Ed z— a * — 
u an miblichen ven; Senn Eee ber 


— nachhaltig begegnet, Die Sa ber 
dia F een * CB ar Mi * 
im — de 


Männer zu folder Et 
ban würbeiber: 
ten 2... uns 


06; — RR 
ver 








Der A Si Be, der — ift bie a J 
ſion über bie * der Staatsregierung wegen „Er: 





aan — 


Der „Stable und Panbbote” ai, 2 A Nahmittage 4 Uhr; das „Wrtrasikelleien“ — dreimal 
eile 3 ur ci 


Freitag den 2. Juni 1865. 


h * BU—-RH 
gen BR Bu 

To Kerarnipeim 4u 
Ro abacqh per Bijhofsheim IM M.R 


iR Dreußiant a/il, 14. - 
RER Robbrunne@fieibad 4u.- 
Berth. »Rilsend,Heideit. 5. ER 


., nıbhere werben nal bem Ülnume Acquet. 


ung ber Bezüge ber Pfarrgeiſtlichleit“ und über ben 
trag ber fatheliihen ‚Beiitlichfeit der ‚Pal; 

® —— Nah einer — dur a 
Neferenten turn. Lerchenfeld erflärt en 

minifier v. Rod: Sa Poſtulat * —— 
Der 


bie Gongruarverhältniffe nicht. ni 
liegt eine seit e Verpflichtung zur erung 
der Biarrbezüge nit vr es if —* da 39 


tine —— mn di 5* — 8 u 
Hand en t terhalts. eher Zu 
bört nicht zum fareibbum, e er — 8 


iatere lare, er wirb im falle 
Die Staatdregierung — Au; Br 1 
iffen gerecht werben und 
en, — die — — * a 
frtügen er Ir de Minimalb 
en Umflänbe t genug gem au 
Sfeihftellung ber Diasrer „serie Rantefinnek 





beantragen zu jollen. Die Anträge wurden angenommen; 
gegen biejelben —** Dr. Bölt und Dr, Barih; 
den Rachweiſuugen bezüglich bes en wurden 
dem Aus ſchußantrag — beigeflim 
rg * ——— — ber Abg. 
If. 

für —58 3. Bortrag a IR 2 Dan ieh — 
Neferat ide fi Waleh. anertennend b 
daß bie Verwaltung in ber That eine Mare und dur , 
nötige Nahmweilung der Einnahmen und Wirdguben nor» 

elegt habe, was Früher bei dem —— Behan⸗ 

n ber ungsnadhmeiie —— —— 
fielung nicht —** ſein 
Herrn Langguth ——— — A die An: 
erfennung und — in asien Ik ip 
ber Zextralſtaa eonte perowbi 


leifteten Bananen für den Beier —— 
ge erg #3 A 






eng ein —— — e 

fit N 2 er 
Wetrag ben —* gr Holſteins 

rechnung und —* — 2 ericht des Schuldenti 

ungs Kommiſſars G 


Bine — | 


— *9* TER re 


f ’ d ’ 
— a 
a San 
Eit⸗ 
— des Bei can Bf RER Ben 


wieber dem k. Oberbaurathe v, Fett kung 


Der Schul⸗ und Kirhendienft zu —230 Ber. 
einfurt, wurbe bem Lehrer G. erit: zu Rei» 
— * 178 


Etledigt: die Berirkdarjtöfelle L Al. m Büngburg 
Er und Reuburg). 
für Monat Juni, ap N] br" Maft- 
"per at 16%, Er, (1 aufgeichl, ) 
ar ritt 16 fr. SäBeinfert und IL. Tar: 
Se 17 fe. Afhaffenburg 17 Er. III. Tar« 
biftritt 161, ii, Miltenberg 16 kr, 

Mährenb ter 3 Pfingffeiertage wird heuer bas 
Gefehal ir Ballfahriztirde auf dem St. Nilolaus⸗ 
berge * oberhirtlicher Genehmigun Bedeu 40Ründige 
Gebet in böchſtfeſtlicher Weile abgeba Sie 
für —* ge geltende ————— . fih 
-. Bun irhenthüren hiefiger Stadt angeſchlagen. Be: 

aber namentlich, baß bei bieier * auch 
Lei um um 3 Uhr des Na mittags eine Prebigt flatt» 


Bezügli der Einlegung des Walles am Teufels- 
Ohunen vols nad) mülihellen, daS bie beireffenben 


tbor 
Arbeiten dem Accorbanten deren Lorey “ber 
den unb bis zum 1. Ottober vollendet, fein m 


Bis zum 30, e- zählte Kilfingen 1107 Rei 


— ägiger drüdenber 

ige ER eher —— 3* Stadt 

in he Dr Bel no: ge 

Der Bene mann 16 1 ih wi Ans das Wafler nit 

raſch ablaufen — n ſtanden. Im Fol r 
ber bei der fortwährend warmen eratur über 


—— — — ti = * 
en e er 

—* als Regen herniederfiel, A Thell in 
8 en Bolten an Das auf veute sageiehte — 
— konnte fo ungünftiger — 

andlich he, rag werden. — Bon 

eine Deputa ton bier eingetroffen, um Sr. Maj. 
Ring —* J. den pe teflen und ften Dant 
ae ft für das ber Stabt gemachte 
großerige Kent des — ——— Franz 

ud wig a ausjubrilden. 


Deibeibers, - Mai, y Unterfuhung ber 
Nedarfteinacher Vorfälle vom Hofgeriht zu 
aa ein 


—— und ein Geridtsac- 
e gelandt. wei der großen An» 
a ber dur bie fraglichen Vorfälle compromtttirten 
erjonen und bem Umftanbe, daß ein großer Theil * 
eugen (namentlich Theilnehmer ber Berfummlung) 
abnern befteht, — die un 
fionen annehmen und yg 23 
richters gewiß mehrere wi 
Köln, 29. Mai. Auf bem ine, —* a 
* Pu heute — ein 5 beklagenswerthes 
Ein weit Leuten deö schonen 
Sim niers r Batollon ns Nr, 7 —— rx Kahn wurde in 
egend, mo bie Ponton ebungen bes Balaillond 
fattzufinden pflegen, von dem um 7 Uhr ſtromauf fah⸗ 
zenben Köln » Düfeldorfer Dampfboot „Adolph vom 
Raſſau⸗ —— Drei Ploniere derſchwanden ſofort 
unter Waſſer und kamen nicht wieder gum Vorſchein 
Zwel andere wurden anfgefiiht, waren aber leiber \dhwer 


verlegt: 
— —— 


Dien,-3l, Mai. Des Generals 

—* ——— — unterbleibt. Der Gegenſtand 

Riifion bleib —— ber Monarchen zu 

db innmenbe Beantwortung 

1 neneften. prenfi prenhifh en 2 he Pi abgegangen, bie 

Sl der von ben 1854er Ständen zu pflegen» 

PEN arf Hole Wüblgefeßvorlage Be 
Der „ 9“ ‚wird aus Wien geidrenen 

„Auf das — kaun id.verlihern, daß in —* 

hieſigen Hoftreiſen von ber bemwädltigen Abreiſe bes 

Kalſers Marimilian umd feiner — na Oefierreich 

wie von einer ausgemachten Sache geſorochen wird. Vom 


— —* mir en — ſelen Dam Rai» 

bereits alle feine Rechte wieder eingeräumt 

2 —— nn 
Ausl a nb, 2 


Faankreich. Paris, 30. Mat. Herr 
Secrerär der Kalſers von Merico, bat Sn 
Nachrichten aus Merico gebradt. Katier 
fol dem Kaiſer der 8 die —— — * 


ben, baf —* Califernien große Wa 
—— ag Kg t — 
—— Sr Seen 
Sar Pebro, das angebl 
5* geräte Ta fein Fol, bas 
— ei — a Be Sand ge eben Tann. 
elden jebe er Di bie 8 
a e, ge Ales bleibt bis * ehr des Kaiſers 
Algerien aufgeſchoben. 
Amerika, —— 20. Mai, — 


wiiniſter Stanton einem Man 
ea he bie fi nie vom — Kpt nben 
Rrafe verfallen | 0 


Verine 
war 
mö 


nis Hlrsteh Hin abe 


a ua Im pie “a the du op m m "U 6 opuadmß "ma “27 — 9 'd IT mpa⸗aueo ing 


erillas angejehen werden und ber 
tafe elen. 
Ametika. New-⸗HYork, 2', Mai. gen 
at geiteın feinen erfen Bein | in J * 
——— gemacht. — 
veroffentlicht worden, kraft 
tere, deren Dienſt nicht —— — 
ſofort unter ehrenwerthen Pen en entla F 
En 50,000 Beamte bed Commiſſariate 
—— ) gefandt worden. — Dr, 
an lu igt war, verfucht zu erh bas ——— ade 
er ereinjubringen, 4 in vio Canada) 
aftet worden. — Die „Trivure* * die RR: 
hlöffer, Hrn. Davis vor ein 6! 
, wahrfeinlich vur den @erichtöhof ** 


more. — General Sheridan iſt ab 
Empörung zu — die 3 — a ben 


Neuefe . 
Juni, Die amtlihe „Wiener g“ 
verö an Map ein kalſerliches Nefcript "yom 97. 
ben Banns son Groatien, buch welches ber —* 
Landtag für ben 17. Jull einberufen wird, zweites 
Neicript des Kaifers genehmigt für biefen Barag bie 
Wahlordnung von 1861. 


arlsruhe Mat. Bei ber un 
ziehung der babif — a 35 Loofe wurden % #5 


1 





Serien à 50 Stüd Looje gerogen: Serie 635 

235A 23715 2982 3609 4105 4143 4412 4721 47415 
5393 5465 #027 6431 6857 7025 6125. Die Gerinn- 
siehurg erfolgt Ende Juni b. 5. 





Börfenberiht. Framtfurt, den Il 
Ymeritaniiee Obligationen wurben gm niedrigeren 
jen verhandelt, während öfierr. eften p 
waren, Der 3 ab im Ganzen war nit von Belang, 

ittags 2 ‚ Rational 68'/,. 108 

—A —— ien 190%), Umerit. von 1883 71 

nt In der Eifelteniocietät war 
Ge 


Temperatur ber — 


Uhr, 


19 —— 








Gsth 28, Mat, Sr eben vol 
abſchlaß —** Ken: 
weint folgende jehr günftige Er 
dans voR 2359 neuck Berhdernugen — 

Mäage, welche noch In Feimem ber früh 
zielt warden, eine Steigerung ber Einnahme” 
mien und Zinfen zum ——— eine 


ET RE 










PUUGIETIEBRTMIT 2 1% 
46,187000 Wihlr. Verſicherun , der diefen mil: 
t öheser — at f * ift N * x 
en gr a e ur . 
‘ 12,627893 P gefi und bie.’ &t 
—8* te —* war im vorigen — 67292, * * 


br. NRur 581 Eterbeiälle waren 937500 Rt 
zugeben, 127437 Ri: ‚menlort ald die auf — 
& sine angeſtellte Wahrſcheinlich eitsrechnun 
20 erwarten laffen. Umter obigem Bonds find 2,36957: 

thle. veime Meherja üffe. begriffen, welche-In-biefem- und 
ben nä s. Jahren ald Dividende am bie Verſicher 
Das Jahr-1864 allein lieferte 


ten werben. 
einen Ueberſchuß von. 006885 Aıbir. mit Auzficht es 


deren gefommie Koſten nur etwa 42 3 
Felle ausmaden, en 
Bel ber Fon 


rinafte Verluft entſtanden ift, werben fi dem weiter 
alleen deutſchen Lebensverſicherungs· 


sind 





* 
— 


I ki; BEE.) 27 Denn 
SR 


— ——— 


bat - berjelben. in  bielem Jahre 


ber er einen Zugang an neuen Ber 
von 2,000,0C0 Riblr. ge zeit. Die 
bes Rehnungsweiers, die Eparjamteit ber Berwaltung, 


foliden Grundlagen 


ber ⸗ 

der große Umtang und — 
an denen noch niemals der ges 
en £ 


’ 


förberlich ermeiien und den Berfiter« ' 


eine Dieidende ven 38 Prozent. Dies it ten, welde allen Nusen bes blübend allein 
die Dividende, welde die Verſi verten in den Jah» genießen, ſteigende Benthele Kuren, rl = | 
sen 1865, und 1866 auf ihnre Beträge zurüd em. HN 
m Ein neuer runder Strohhnt 
Ansfchreiben. ausgepugt if Sg m seen. | 
Sn nen del vom 1. Anl Op. Bär ra eat aert ac ae en 
unt en Ge vom 10. #. be et dur unt⸗ 8; 
—** — Rieig vom 16. 6, Diß. wegen Berihwen, 2261 Inh ii ————— 
unter Curalel ge n n 
Dieſes wird mit dem Bemerten betannt-gegeben, dakı Thomas Beiſſer a u! wegen Umgups zw 


obne Zuftimmung des für ihn aufgefiellien Eurators drich Eiielein von 
dopfernadt feine laſtige Verträge bei Meidung deren Nichtigkeit abigließen 
ann, 


Bugleih wird Termin zur Anmeldung unb Nachweiſung vom Forber- 
ungen an Thomas Beiſſer auf 


Dienftag den 4. Juli ds. Is. Vormittags 
babier anberaumt, und zwar unter bem Rechtsnachtheile, daß die * ans 
gemelbeten Forderungen als erft nad erfolgter Euratelftiellung entflanden 
erachtet werden würden. 

Ddfenfurt, den 27. Mai 1865. 
Königlihes Landgericht. 
Reiter, 


Bücherverfteigerung. 
Im Auftrage bes Eigenthümers verfteigere ih am 
Dienftag ben 6, ds. Mts. Nahmittags 2 Uhr 


im Saale des Gafihauies zum Ochſen babier mehrere juriftifche Werte 
neueler Ausgabe, ald: Seuffert's Archıo, 17 Bände und 3 Regiftr. : Bände, 
befien Goramentar zur Ger. «Orkng., 4 Bände; Glüd’s Pandelten : Eomment,, 
45 Bände mit 3. Negiitr.:Pänden, Pucta’t PBandekten mit Voriefungen, 
Mäblenbrud’s Infitutionen,; Walter’s Drivatreht, feıner das Brodhaud’:- 
Ihe Gomveriat.. Lexieon det Gegetwart, 21 Dvart: Bünde, enbli ein Schlag- 
Bifir, einen Fechtbodeuſtalpen und zwei Schläger gegen Baarzahlung, wozu 
Errihsliebhaber ergebenſt zingeladen werben. 

Demerkt wird uch, dag fi jänmmilihe Bitcher im befien Stande ber 
finden, von heute ar auf meinem Bureau eingeiehen und auch umter der 


Hand gekauft werden können, 
M.J. Walter, 
8642) (2a) untere Gpitalpromenabe. 


Eine engliide Dampfdrenchmaschine neuer Ef: 
tion, aus der rühmımmpit. betaunten Katrık von Elayton Ehuttleworth u. 
Gomp., durd die Kgentur von J V. Lanı m Comp. im Mannheim bejo: 
Ba En Auflöfung der Gejelfihaft der Einentbiimer derfelben zu 
ve L 

Die Leitungen berielben entipra den vorliegenden Aue weiſen 
in je Veztehung und volltommen Fe —— Mafhine iſt 
no der nit abgemüßt, da fie mur vier Monate in Arbeit war, 

tele Kaufsofferte find unter P. Z. an bie Erpebitiönsbiefes) Matte 


(8559 


8 
(7663 (2b) 





zu richten. 
Expedition für 
Otto Molien, Beitungs- Annoncen. 
Frankfurt a Mm, Bermittelung von Annoncen für 


alle 25 und, Aberſeeiſchen 
Seitungen, olfändiges Zeitungs» 
* mit Angabe der Auflagen 
und bed‘ Heilenpreiied gratis ind 


(Hamburg), france, 


(Hanseistein & Vogior) 


— — 
8422] 2b] Bier darke ſteinerne Thor: - 
feiler find billig zu verkaufen im 

eingarten bei 
. Bernbarbt, 
8426) 5) Im 1. Diſtr. Rio, 250 
find? 2 Pferde mb 2 
Chaiſen, auf Drudfedern gebaut, zu 
verkaufen, 


— — —ñ —ñ— 
8482)3b, In ber Nähe von J 


Wurz 
burg iſt eine Mühle nebſt einer Lies - 
gell und 30 Dora a Smile 
verhältnifie halber, aus: treier Hand 
unter annchmbaren gen zu 


verlaufen oder zu v ‚en, 

Mo? jagt die ——— J 
8:88) Im 1. Diſtr. Rr. 864 am 
Obfenpleg wird gegen billiges Ho: 
norar dlicher Umterricht in Ela» 
vier und Zither ertheilt, 


8416] 2b) Ein oroßes trodenes Par» 
terregimmer ift als Megazin ober 
zum Aufbewahren von Miu zu 
vermiethen. Naͤh. in der Erp 


Sommer⸗Logis. 


Begen Abreiſe it in Beitspöchhelm, 


bicht am Hofgarten, ein Logis von 
4 


Bimmern und Benäßung ber che 


für Monat i und Juli frei ges 
worben: Näheres in ochheim 
beim Bäder Heinrich oder in Würzg- 


burg im Schöneder's Haus vor bem 
Pleichacher Thor, 0(8483 - 
8415)25. Kor dem Ganberihete finb 

2 unmöblirte Almmer am anftäutige 
Herten oder Damen -bilgt.- - 
zu vermiethen, Näb..imber,Erp. 


Fir Barfteinmacer. und 
Taglöhuer. 


Tätige Baa ſie in lormer und. hiezu 
nöthige — werden gegen 


guten Lohn per 1000 55* und 
er 


lönnen föfort anfangen, 
ift gegraben, Bahnen und Strotibeden 


—— Möberes portofrei bei 
nton Gottren zu Xriesborf bei 
Ansbach. 3b(5820 


Unterricht3-Anzeige. 


unterzeichneter en freunden umb Gonnern anjujei · 
Ben ** Im wieder ——— taglich zur Verfiigung ſtehen. 
Grundlicher a a le a a 


Dr. L. Hostom 
SER, ber ——— FE an * 
tonigl. — * 
8564) (2a) 3, Di, N 


" { 


Pie Sendungen 
Pariser Shlips $ Cravatten, 


Hemden, -Hals-- & Tasehentücher,- 


für: Herrn empfiehlt zur geneigten Abnahme 
Ehiftetgaffe Mr, 552/93, Carl Sehlier. 


Zoologiſcher Garten in Frankfurt a. M. 
ſingſt⸗ — ben 4. Juni, von 6 bis 12 Uhr Vormittags, iſt ber 
preis auf 


m: 6 Er. per Perfou ermäßigt. 
Bon 12; bis ’ Abe bleibt der Garten für Jevermenn geiäloffen. 
Hanauer Elfenbe * Ka ben ‚auf ven betr. Sta ⸗ 
tionen zu — Zügen erwaßigie Fahrprei 
8189) (2b) Der — —* 


Neu angekommene Thiere: 


Drei bengoliſche Königs-Tiger, 2 Leoparden, 1 Nilgau, mehrere Affen, 
2 Tulans (Pfefferfreifer) eine große Anzahl ausländiicher Schmudvögel 


Bad Wildungen, 


Station Wabern bei Cassel. 

Die berühmten Mweralwaſſer mit ipecifiihen Heilfräften gegen 
Leiden der Sarnorgane aller Art, 
als Stein, Grird, Blafenkatarrh, Blajenframpf ıc., gegen Riantäei- 
ten ber Geidlechtsorgane, fehlerharte Meuftruation, Bleichfucht, Impo: 
teng, „Sterilität ıc., re Melancholie ıc., werben 3m jeder 
Jahreszeit in Flaſchen veriendet. Der erhabene Stempel an ber Flaiche 
und das Brandyeien unter dem Kort — „Wilbunger Waſſer“ — garan« 
tiren-beren Aechtheit. 

4 — an Au ſtarkſten Bäder find jebr nerven» 
ärfend, Salen vom 7, Mai bis Ende September. Logisptelſe im Babe» 
gir dauſe während Bor: dh Nachkur billiger. Hauptlur vom 1. Juli 

bis 20. Auguſi. 

Berulihen Rath ertheilen: Dr. Hrüzer & Dr. Stücker, 

beibe im Babe-Logwbauie wohnend; Dr. Döhne, Dr. Uramer, 





Dr. u. Linzelsbeim & Dr. Börig. von denen bie beiben 


le&teren im Bade:Logirhaute Spredftunden haben. 

Schritten von Werzten über Bad Wildungen, ſowie Preisliften über 
das Mildunger Wafler, Berpadunastofien ıc., werden gratis nebſt jonfliger 
Aue tunft abgegeben von dee 


3795)«4) Inſpeltion der Wildunger Mineralguelfen. 
Strichsausfchreiben. 


, 42 Auftrage des tgl Dezirtegerichies Würzburg verſteigert ber Unter» 
N ta 
onncröfe den 6, Juni I. Is. Nachmitt —— 1 Ubr 
in ber Dee Hausnummer 19 in Gügingen jo enbes 
jen, 5 Kühe, 2 Kalben, 5 Stiere, 5 Räuplinge um di Etid 


gegen han de Bun, Bes dr Er eingeladen werben. 
Güsingen, 
8597) Euglert, Borfeher. 


—— * 


ber der Turm 


—— Ay morgen Nbenb 


eertagen 


8593] Mm Eltmann wird 
8 Ergel get Ku. * 


der v 


„.., Ein-Bod 


Lieb « 
—* —* re a az und Bode 





Gafthaus-Verkauf. 


* im beſſen Betriebe flehendes 
und ſehr gut rentirendes Gaſthaus 


dahier if iu verlaufen. 
En 


meiden 
Näh. in 


Gulden 


ber Exp. 


— 
werben. 
Are Riedl, Bierbrauer, 


2a(6648 


Hypothel auf — 


Haus ebene geſucht. (6668 


8484) 2b) Ein joliber Träft 
3* der J mi t nt ! 


—A 


u . 
tn en Je 


& [ 8 — 
in Lan Bohnen —* F 


8526] 26) 20—25 tuchtige Manrer⸗ 
— Faust 6 fe einen Lohn von 


ı fl 30 
Beikälligun 


86 fr. bauernbe 


Gebr. nn in Serlahsheim, 





Einige Simmeraefeilen lörmen ges 
gen ganiem * dauernde Beſchãflig ⸗ 


ga erhalten bei 


Sebaftian vu 
immermeifle 


Auch fan ein et um 
in die Lehre treten. — 


8350). Ein geübter Vergo il 
rd, — — 


Gg . Berb, —— 
in Eenfelb bei wir 


guten Zohn b 





Lehrling gefuch! 


An einem ugge an 
Bahr nächſt Würzburg, — 


einem gemiihten Waarengeſchäfte - u) 
um Ser Men von adhthoren Eltern 
— — ———— 


A in der Erp. [25 (84a 1° 
wei Deleno 


verkaufen, 


ges B ja RER n 


in Kranfrei in Sehranflaiten 
Unterricht criheilte, wänjdt 


franzöfiige Sprade —8 — 


liige und 


miepferbe-fimb zur... 
1 ©. Nr. 10. BbrBsch 


Fol. Ar. a8, Nazterre, | 
8609) ey Nro. 18 


gr 


über um ey 


2 Ranaper ee mit 6 . 
Tiihe, eine re 
Branntweinfäfler, welche 


Sr zu Regenfähler 
können. 


7 


U 


Die, VII. ——— unterftünliſcher 


ey 


den 17, Juni ©, I. Morgens 10 


F ——— 
ha, a nur die "Wütglieder bes lan Bone 
and alle 5 und Freunde ber Landwirthſchaft unter 


——** Berathungſsprogrammes eingeladen werben. 


aus 


rum Programm. 
Erſch eint [ » 
" a — —— —— Malin n de er 
—— eine iehverficherung für Seuchen in’s 
2) Be  Binide und — der ——— 


Landwirthſchaft 
Beterinärweiend geliend? 
8) en Eee wor, —— A er ftetige Abnahme ber Ernte: 


der Röcnızer'räge in Folge einer almähligen Eriöpfung 


bes —— ſchließen laſſen? 
4) Unter welchen Boden», Cultur 


6: und Witterunges 
niſſen tritt bie jogmannte Bar cfieiteen am heftigſten, unter 
am gelindeften auf? 


Das Gomits für. die VEH. „Banberverfommlung unter» 
—— — 


Sraunwart. Dr. Kittel, Ratthy. 
Dr. —— Dr. Bogler. 


Meine Ueberſiedlung von Motten nah Wülfers⸗ 
haufen, B.-A. Karlftabt, und Praris-Eröffnung dahier 


e ih hiemit no an. 
n air Dr. Hohn, 


Streit. 
(8600 


en, 31. Mai er 


praktiſcher Arzt,” 
Morgen Camstag den 3. Juni: 
National= „Concors. 
ber Sänger⸗Ge 
Sandehamer, 8 Klein : ehe mi da a Plaukl 
artha 


bei Seren fi fi —5 Saud). 


Heute e Greitag —* 2. Juni: 
in der Main-Ausfigit. 


Anfang 8 Uhr. 


Wildbad bei Burgbernheim. 


Am Pfingitmontag den 5, Jumi wird das Widbab bei Burgbernheim 
wieber eröffnet, wobei die Muſil des az: Reziments ih probiyiren 
wird. Für Speiſen und Getränte ift beflens Sorge getragen 

Un Mittwoh den 14. Juni findet alebann, ein Tan zfränzchen Ratt, 
Unter war a promptefter und billigfter Bebienung —RX um jahlrel⸗ 


chen Zuſpruch 
&Gearg Schmidt, 
8589]. (2a) Babwirtb, 


Meyers 
Stalienifcher Keller 


in Wertheim 34/4. 
Siegitte Einrichtung. Peine Weine und er Je Speiſen. Müud- 
ner, ne en % Culubacher Erport:Bier 
* dieſes beſt renomirte etsurätione: 4 
I Ds ee bei Brung) Ausflügen, zu. geneigtem Beſuche. (85 


Spaziersläcke, nen zen in großer Auswahl 
und billigt 1 bei u.c, » Zapf, rechsler ın der Gäuftergafie. 

8636) Im 4. D. Nr.;11 find ſchöne Eine Grube Dung if zu 

Rangerjenpfianzgen zu Ka Näheres in X 


8629) 


verkaufen. 
(8655. 


—— ſofort — 
Näh. in der Erp. * 


ein 
bei einen 


gm hu we num foforti« 
\ ucht. Näheres 


Pen nm ein Bein SEEN EEE U 
Amer ine Beine Familie fudt ein 
* 
pr und fi den —5* 
arbeiten unterzieht. Rah : DON. 1. 


gun. „BO, Soitbe — 
— und Kusbefern wit Aue 


ohne Lebrgeld erlernen im Difte, 
Ar. 323, 5 übe dem 5— 
—— — 


wagen 8616) 20) Mehrereiim 


Kleider machen 
geübte Maãdchen finden bei 
bakernde “ee * ven * 


— 


s6 19) Bei bem bev 
tle erlaube ih mir, einem hohen 
T und es eehrten Kublikun anjus 
en, — bei mir ſehr Eee 
Kellnerinnen und 


Etubenmäbhen, fowie Haus» => 
Rindermäbdren zu en find unb 
tan dieſelben orte ee relommans 
biren. Räh. bei Maria Bilpelm, 
3, Dir. Nr. 248, gaſſe 


Lo 





auf einer 


8603) #7 einer 6i Siefigen © 
wid ein tn 
Ruh Re raic eig geſucht 


— ee 0 Wer 
Ein orbentlihes Mädchen, 
weldes das Romen erlernt bat, aud 
fhön Nähen und Bügeln kann und 
in allen weibligen Arbeit n erfahren 
if, wunſcht beieiner orbentliheu Fa ⸗ 
ailie mmen, ober auch 
Mlihen Seren als 
Heushälterin und ne 34 
eintceten. Näheres bei Frin 
im Dierfiboten-Zuftitut. 
Ein mit guten Seugnifien ir Si 


8606) 


nes Etubenmäbden wird fü 
Riliani gelacht. Hr Rab. in ber 
8611] 1/4 Wangen Klee if am m vers 


t ben 2 te ge⸗ 
Fade. ah. Inder. | 


8821] © van öne Sanplattın BE 


Wr. 236. Bus iR baie ie auter 
waſſerfreier Keller zu vermiethen. 


ML; — Untergeiänetem if eine 9 Bars 


Huftenftämme 
vie er 1. San 1865, 


&. Kno ? 
8627)2a Dampfiäneibfänebiften, $ 














8644) Ein nod ganz ueuer Eigarien- " 
Buplostaßee ift ae. verkaufen. 
Rab. in 


8685) 6Es iſt —JJ ein Zimmer 
vermiethen. Diſtr. Ar. 441/,, 
Vaufergafie bei ri Stier, 


Yeti he 


Bekanntmachung J 


oͤrde —— die bei der na ber 3. 


Die unterfertigte 
Düngfoffe an den Mei: 
er in vor und bat ns —— Bedinginitgapeit im techniſchen 


Bureau aufgelegt. 
Berichlofiene Angebote find längfiens 


- Donnerstag den 6. Juni⸗d. Is. Mittags 12 Uhr 


Würzburg, am 50. Mai 1866, 
Königlihes Oberpoſt⸗ und Bahnamt. 
nn) von Schellerer. 


—— Seidelberger Bahn. 

Für die Fundation ber Babnbrüde Nro. 
xt bei Kir * find 180 Stüd Roſtpfähle 
aus Tannens vo „ui Fohrenbol; re 

Sieferungs Offerte werben bis zum 
} ” auf dem Bureau unterfertigter k 

— auch bie näheren Bedingniſſe zur Ein» 
ã offen liegen, etgegengenommen, 
Heibingifeld, am 1. Jun 
Königl. Eifenbahnbau = Sektion. 


Bis. 


Bekanntmachung 


62 anz Xaver Werthmüller, lediget unge und Schleifer 
aus Sn will in da Ei Königriihd Sachſen auswandern Elwaige 
—— — gegen denſelben *8* bis zum 14. Juni I. 58. incl, bei unter: 
tem Slmte angumelben, widrigend neg Umfluß ob Termind ohne 
Kerr anf die e Bieht geltenb — Anſprüche Beſcheid erfolat. 
Neuſtadt a /S. ben 27. Mai 1865. 


Konigl. Zezell · Aut 
Der — Voltheimer. 


Holzverſteigerung. 
— den 6. Juni I. Is., — 8 — beginnend, 
—— — — wovon di nude du —SS — geeig · 


net find, 
30 Ben ie Mb 
10 Kiefern: Banftännme, 


Sonbermann. 





(20) 


unter he b 23 —X gegeden werdenden Bediugungen mit» 
— sc Stamm Stumm Ar. 1 on ber Blingtpäufer Eis. 
dsliebhaber find hoflichſt eingeladen. 
Belltigen, ben 30. Mai 1865. 
Die Gemeinde Verwaltung. 
Spdörfer, Borkeber. 


Gafthaus-Berfanf. 


In einer ber freguentenen Städte Unterfranfens von 10,000 Ein: 
a an der Eifenbapn, ſowie am Wainflufle gelegen, wo * 9 
—— iR ein in nächſter Nähe bes Beſttls⸗, St 
De alla he es Gafibaus, bisher ſehr zentabel, elegant ———— 
unter den ve afteften VBebingungen, wegen Ham lienveränderung fiünd 
lich zu verlaufen. (Let 8347 
ar Yo —5 Anfragen Unuen geſchehen, ſowie zu jedes weiter 


ren Austunft iR 
“see, Tote 


8651) Gin möblirtes Zimmer ift fogl:ic zu vermiethen. 4. D, Ar. 168, 


5319] (2b) 





3 


bei Unlerzeichnetem Stan 
= — 


*8 Michel, 
Baͤrenwirth in Ochienfurt, 


—* Auf dem Kirchhof  wurbe 
eine Taſche halt ' verloren. 
Dan bitter um si * gegen Be⸗ 
lohnung in ber Erp 


meinem 


28 
an * 20. u —— ge⸗ 
Lo A 

in Serien * 


8634) Mine geicdidie Köchin, bie 
fih auch hänsligen Arbeiten unter; 
nieht, F ne Biel sernät., 


8650) Gin ordentliches Wädden 
meldes im Bügeln und Kleibermar 
hen gründlich erfahren if, umb ſchen 
lang: Zeit be arg nein als 
war, ſucht bis Kıllani oder auf 
früber eine pafienve Etelle. 

Näh. in der Exp: 


8659) Im 4, Difrilt Rro, 155 if 
eine Produkten » Einrichtung zu ver⸗ 
faufen, 


“ Ein dräniger Handbwanen, für ier 
bes — seignet, 5 gi 
verkaufen. N in der Erp (B605 


86419) Ar. 149 über 2 


Oiiegen Wein ein wohtirtes Bimmer an 


ältlihen Herru oder an ein 
fotides ranenyimmer ji rerwiethen. 


8660) Ein Lois v von S—4 
9* allen en Be 
iſt bis Rn eu 
Diſtt. N 


860] i {&ön möblirte Zimmer '-. 
—J FT el u” 


qu 
* vermiethen. 1. 


mn vermiethen bei A. Zröfter, ; 


britant am Fiihmarlt, 


8180) Ein elegant möblirtes immer 

mit Sclaflabinet if u v 

und fann. jafort bejogen werden, 
Näd, iM der Erp. 


8499) 38) Ein.q —— fe 
eich oder bis läng- 
— — 


——— a a Lehre — 


7 IR mölirte En 
an einen foliven 4 
ehe, a * 173. de 


€in — ‚mit Garten 
verkaufen. — — 


u 






a RI I DO ui I mer Tor ztpeo rn 









131} ı " hl" N ee >66 
ten, een RE — 
Herrn Georg M Änch, 


I j 
EUR EEE Erna et gen 
wa ten am um von 56 und 11 Monaten, 
wovon er 15 Jehr in erftent und 4 bre in pweit Tüdlichem 2 verliebte, 
Die feirrligge Beräigung * ve Eid hm - 8. D6, Abende 7 U u ne vom Leichenhauſe aus und ber 


T es im 5 — 
—* —S— —— „Bra an Bere * —— — —“ 


den 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 













8546] Ein Bu mwelder 

er — a 
ich ed Bisthihaft eim en —* 
Sterngaſſe I 4 






Für hei liebevolle Theilmabme währen nk Krankyeit, wie 
auch bei ber Veerbigung umferer nun in Gott vuhenben Mukter, 
Groß: A Shwiegermutter, der Privatierswittwe 


frau Louise Geys 
fagen wir biemit umferen a gr tiefgefüihltefien Dart. 


Bürburg, ben 
Die trauernden —— 






— — 
— Ri a — — 


bis 
a ae iu Deren m 


8641] Ein —52 Mann mit 
Ar en * einen Din 


u Bodägafie 3 Me — 
BB) 8655) — * 









mg ueg tano y· 







—— ala: 






















uam ud 20d u pe "u a OA re TE 


* — gut, und 
Tau 
Rı | Für die ehrende und na emeine Theilnahme an dem Leichen: *** a Ag m 4 
N ——— tomwie an a ge Cam en — — 
miE m u agers, lirtes 
. ı 9 Herrn Bi. Beige on I m iſt ſtündlich an —* — de 
elf Adam Arnold, — J— — 
echen wir hiemit unſern wä n und immi —* auf au — — — — 
— a a 
F € | 
ü E € ve en Dinter nen, | Wohnung von 4 Eye: abe u r 
J pe 37 Zu ; keit fu vermiethen. 
nnd —— — — 
einen ſoliden Arbei⸗ 
J Gefchäfts- ‚Empfeht hung, er alle ——— 
a Einem hoben Adel ,- jomwie dem geehrten Publikum „bringe —* biemit er — 9 — 
$; die ergebenſte Unjeige, daß ich unterm yeuti en mein Dakirges At 


Mg „ eröffnet Habe, umb mid); in alen in dieies Fach einiKlagenden: Mxbeiten in Sr] Stang 1 aber 2er 
3 5 meuefler * namentlich im Magellafiren, in Möbel-, Bau .- — ——— für 8* — 






8* rast je —2 und — der She he 
als'a ufer nng au PT. 
Fr 25 und — * —8* — in all he Alien M,ler- und SLalirarbeiten auf — * a = 
alle Gegenftänbe —* F billiger Bedienung empfehle. a De 
Wurzburg, 2. Juni a 8607)8a Ein a Tante 3* 
Ir: * 4 Hoch voll —— 35* u 
* nion uer, 124, obere — 
gaſſe auf ben 
1. Diſtt. Rro. 2971/,, Mall fr 
86165730) N euteläkforkraße ae, ara —— SE ER: nie 
I pfiehlt fih in allen Lackirarbeiten Ts Ban- J i en 
und öbel, Arbeiten unter un we teeller Bedienung. * * "iR ein Petr? — —— —* 
ore Derefer —— FL. Berterre: De an ‚Herrn 
wo — bier m. Rr-88, Schulgaffe 5  ober-Deame. - 


147, —— — 
8899) Bin breo Ein brave — — las) de ce, — ' an 


ner ur di 
—— atte, Ir J— aus, welches mit 2 hr 4; 
ber einen jol Bla. Yuke! "ri Wiebe. — f vi Bun 
Ei im 2. Site. Mr, NOW wegen Kraneit Beligers ern En e, zu mi 





Yanjen--Mäh. Der pp. Rip. in ber 
? mM‘ BET Zu 








y ne Snen Euet en —* den 5 de Mit *— der 
wer a 

er, jowie alle beftehenden ven Geeltachien und FR — Beluſtig⸗ 
gem mit dem Bemerken höflichſi eingeladen, daß unter verſchieden Rarrheiten 


ein großes ſpauiſches Stiergefenht 


Deranftaltet ift, zu welden. zwei ächte ungariiche Stiere per Eiſenbahn am 
Samstag Abends 8 hr hier eintreffen werden und im Huften'isen Gar» 
m bis zum Tage des Kampfes daſelbſt verpflegt werben. 

Büte Mufit, ausgeseihnete Reftauration, 9 fründige Fahrgelegen⸗ 
J it ar —— 9 Nhr von der Leimſud ab, werben nichts zu wünſchen 


* Muft ieht Borg end 9 Uhr Salo vom fteinernen Hirfhen nah 
der Leimfüderei, Ipielt {£ dafelb bR eine halbe Stunde und bis 1/,10 Nhr gebt 
Fuß und Wagen bie ganze Baravana nad dem ſchönen Guttenberger 


Fu ausgezeichneted Wetter wird garantirt vom 
Comitee. 


* friſcher Sendung eingetroffen: 
Holländer Blumenkohl, 
"Menue Matjes⸗Häringe, 

won zu jhon billigereme Preife, bei 
Andreas Kirschten. 
— a es⸗Häriuge, geräucherten Lachs, 


Gothaer & het er Gervelatwurſt, 
ital, Salami & werphäliichen Schinken empfiehlt 


8639) Anton (ion Minoprio. 
Frifchen Blumenkohl 
empfiehlt Anton Winoprio. 


Zrüffelwurft, Gothaer & Braunfchweiger 
Gervelatwurft, Salami, Fleine Würftchen, das 
Baer 7 Er, frifch bei 


8624) Th. Gettfr. Schwarz. 


Prima Enmenthaler * Limburger. Stäfe 
empfiehlt im Ausſchnitte und in ganzen Leiben billigſt 


Wilhelm Le 
Eichhornſtraße. age 


Böhmifche Mineralwarjer, 


Marienbader Kreuzbrunnen, 

Sarlövaber Schlobbrunnen, 
Muͤhlbrunnen, 

kgerer — 
quille 

düllnaer Bilierwalier 

ſowie alle übrigen gaugbaren Mineralwafler 

7 303 —* Selters ⸗ und Gobewaffer 

119 


3 und 
Drber ende Grtraft — 
I. PhIippi. 


Ür Grinolinen® 





8637) 


in ganz friſchen Füllungen, 









Platz ſcher G 


Morgen Saiuſtag, Sonnt 
Monten große Re 


Productio 


wozu ergebenft einlabet J. ( 


Mai=-Fe r 
auf ber a Iburg bei Volta 
2. Pfingſtfeiertag mit: gutb 4 
Harmoniemuſik. 
Für gute Speiſen und vorzügliches 
Bier iſt beſtens Sorge getragen, i 
Zu ca Beſuche ladet er· 


gebeuſt ei (8695 
Iob. Schlier mann. 


Randersacker. 


Eonntag den 4. Juni 


Quintett, 
in ber —S von 


Philipp Dietrich, 


tnterpfeichfelß. * 


Am Pfingſtmontag findet 


guibefeßte ifik <- 
u ne —— eh X 





— — 10. m; 
— * ba6 kr, 
ee eller balbrunde 
a 6 Ir. empfiehlt 
3. &. Krämer, jun, 
Birma: „Rhön-Depot,! 
— m —— 


Das Nenefte J 


—— emden, 
gl. Rrägen, I: 
Glace-Sandfhuben, 


rt. 


—— 
Sie 1 & Cufen, 


nterbofen, 
ofenträgern, I1- 
Seid. Shlips & Binden, 


Ar in größter Feareh 


ArWo r Saüyke. 





ie 


| — 


Würzburger Stadt- und Landbote. 
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@äterz. 1. 8— Prüp 
rn We 
l 


2. 436 Ran. | 12 —* 


u — 
Öterz, 3.11% Madis | * —— * 
Dabnnzüre. Boufrauffurt! Naq Samberg \ >‘ 6 >, Armftein une, 
— 28 Hoden | Fu Tode. er Wein. re ER —— "Date Reufeg BU— MR. 
melig. 10% Grüb Ivory W° 2% ar 355 au * 
yag ?.! 680 Mbende | 715 Kunde * 
ug 2.114 u " su Madis Both feheim u vom; x. 


* 22 w Rewitadt ar, MIR 
> Fon nr _ 
Kesbrunns „Eifer r * — * 
Site. 2 ‚1 em) ) 4 u, f ; 
Alter; a 1046 Rayıı 30 Yegm, —— Icbrgang. FERN Dr 


Stabi» und Hunbbote* ufer Sommingt, Nıchmi pa P 
Bus Schaut — Bipaltige ae Kae Fr . —2 were, „w * —S— wögentif Dreimal . 


Wr, 132, Samdtag den 3. Juni 1885. Eistire, 


Bayriſcher Landtag. weni hen, gr größtentheils @ütertransportmäger, noth = 
21. 9, ber Kammer ver Meichsräthe am 1. Der Gerammtbetrag fol d Inlehere 
Juni. x da — * = eu —— * den - J - ** * den 5* nadp 
des II, Husichufies a us er neten mı em Beichentmu 
lat des f, Safı mie e Gewinnung — bie Ausgabe von Staatspapiergeld verbinden. . 
A für die Juftigellen und Behörden ac. ac. betr. Münden, 2. Juni. Die Kammer der Kgeorb = 
Der Husiäuß beantragt Beiftlinmung zu dem dehfeifige En neten trat heute, nachdem ber f. Stantsminifier p Koch 
—* der Kammer ber Übgeorbneten, ur neulich vom Abg. Dr. Edel geftellte € Interpedatione 
erfolgt and abe Debatte H nd : Ügl. des Unterrichts im Turnenbeantwortet yatte,in Ben 
in erſtattet als R L. Aus Vor ⸗ ng über den erden rg erihletme. = 
* a — * — bes un beiten ——— gr Hier t ; 
einest Yu u trage, a >. —* 
—— Beſchluß ge en ——*—* ——— en Be — König zu bitten fei, jedenfa 7 4 
traf» und Volijci: Gtrafgel ſchuß — ver gen yeripimer m mit ber Xöjung ber —— 
—— dem Antrage Fe & —F —** Frage in unmilt bindung zu bringen, (Nähere 
eine kurze Debatte fait, während welcher fid mehrere Mittheilung tier 
Rebner, insbefondere ber li. Herr Prafident Frhr. v, 

Aleinſqrod, dahin aue ſprachen, dak Abänderung ber Zagesuenigkeiten 
EEE — 
ondere um e au nirten nsargt Di fola 

— ber Ganitätspolizei) bringend geboten eg — zwei Jahre im Rubeftand zu belaſſen. 
u fi en el, verfhoden werben follte, Der Minifter Se. Mojeflät ber König haben ggrußt, dem 8= 
* wenn ber Antrag zur Annahme igen Sommandanten des Sandmebr: ataillons —2 
ie mi fi) eine beflimmte Zufage vor» — Landwehr » Oberflientenat Peter Mai, —— die 
* ‚east ed fei zwar aud bie Reg der mnachgefugte Entlafjung unter Anerkennung feiner lang - 
berzeugung, daß materielle @rünbe dD jährigen, treuen und eriprieklichen Dien zu erfbeilem, 
En —* jeien, an gewiſſe Zuftände bie beſſetnde — 2* dwehrhauptmann Geo’g Herbig in Ohfen-" 
Hand anzulegen, aber wenn auch die Staatsregierung kim Mejor und Eommandanten des Landwehr. 
das Material biepu in Händen babe, io habe die Feft« . 8 Ochſenfurt zu ernennen. 
Rellung bes Gefepentwurfs doch fo viele veriafjung® ⸗ Durch den Tab der F. Nenierförfter 5 Stab. L und 
rräßige Etadien zu burdlaufen, dab er es als fehr un« u. Sammer find bie Reviere Höchber amts Würzs 
wahrſcheinlich eradhte, daß ber fragliche —— burg und Waſſerlos, Forftamts FR affenburg, in Er⸗ 
no —— Kanbtage * wre — Tebigung gelommen, 
Der I. Hr. Präfident beantragt or orfgehllfe . 
Antrags, daß der betreffend: @ejepentwurf dem nächiten wirthahaus, Brkamıa 9 en —— ei —* 
— ſoll vorgelegt werben, dahin zu ändern, daß begimmend, auf ——ã auf ve Revier Goltkronadh, 
gejagt werde, dem gegenwärtig verjammtelten oder ben Forftamts MWunfiebel, verfept, 
ah Landtage, welcher Rodifilalion ver Antrag &:. BiiHHN. Baden haben bef bad beige 
zur Annahme pelangt; Huf Vortrag bes Reiche - Eaframent der Firmung yu ipenden on a — 
raten von Arco: Valley ald Referent über bie vom —* San In. 306 Fri 8 Ahr, In ber Sf 
Sm Neihsrathe v. Bayer fih angeeignete Vorſtellung der ber Di 


es burg ben Firmit gen auch 
in früberer Zeit quiessirten ———— — —— , Altbefingen, Dieba ebac, ger 5* 





—— annährende Gleichſt⸗ dt, Hunds feld, Langendorf, 
— Din, ah “a, Bi de kdnätau — —*8. —586 und 3 2) Monta Ing ben —— 
nzminiſterium zur 7 N ent ieh uni, früh 8 Uhr, in der a —* 
a. gegeben —— ſolle te ding abe ben Firmlingen ber Pfarr 
Herrn v. Bayer — 2 an * minfter, Burglauer, Eberia hauſen ai — der 
He oe Rune, um Be Mae Ne und. an den betr. liale Reihmannshaufen), Elti fen, Großment: 
der mr * ulaſ aim eim, Nüdlingen, Pfersborf, der Poppenhaufen, der 
en 
ben — —— —“ en 3) —— ben 20. Juni, fr Ubr, in ber Diart« 
here enbahpymede verlangt 19 k.; «ik, Ver ——— Üarnien: 


ate v. hr ee haft, Brenblor en, , Hens 
See RE ie ei Al, Bien, mpmaic, gi da 


freu, Holftabt, Nieberlauer, Röbelmaier, Salz, Unter 


eberöbad und Wollbach. 

Saplan Georg Joſeph Barthelme in Untereß⸗ 
feld us in gleicher enkäaft an bie Pfarrei ad 
8.5. Apost. Pet, & Paul bahier, — Hr. Didcefanprieiter 
Wilhelm Müller in Neuftebt a/M. als Gooperator nad 

abt amgemiefen, — Hr. Pfarrer Peter Martin 

ger in Hundsbah wurde zum Decan bed Lands 
capiteld Arnjtein, — und Hr. Pfarrer Georg Franz 

eimer in Wermerigshuuien zum Definiter bes Land⸗ 
c Neuftadt a / S. gewählt; beide Wahlen erhielten 
die oberhirtlihe Beflätigung. 

Uufere kgl. Rreisregierung bat fi, gleich ben Re» 
gerungen von Ober: und Wıttelfranten, nad reiflicher 

ägung a er Berhältnifie im Jatereſſe des Bublitums 
— gefunden, von der Ermächtigung ber Aufheb⸗ 
ung ber polizeilichen Xarirung bes Fleiſches keinen Ge⸗ 
braud; zu machen, ſondern vorerit bis anf Weiteres bie 

eile des Nindflelihes wie bieher polizeilich feitzufe,en. 
re pro Juni haben wir geftern bereitö mitge» 
thei 

Has Jahresfe des Vereins ber heil, Kindheit Jeſu 
wird fünftigen Wittmoh ben 7. ds. Mts. früh 8 Uhr 
mit Brebigt und heil. Meffe im Hohen Dom gefeiert, 

Das PVerfonalverzeihniß der kgl. Univerfität im 
Sommerjemeter 1865 if erſchienen. Rach bemielben 
bat fi die Zahl der Stubirenden gegen das Winter: 
femefier um + vermeh:t und beträgt 614. 

Deffentliche Sigung der Gemeindebevolmäd: 
tigten vom 1. Juni. Das Geſuch des Steohan Marl 
von Moos um Inſaſſen⸗Annahme umd Verehelichungs ⸗ 
criaubniß mit Elifa Baumeiſtor von Hier wurde begut⸗ 
achtet; desgi. das Geſuch des Bauführers Buftan Ferchel 
aus ——— 3.3. babier, um Juſaſſen ⸗ Annahme und 
Bereh Erlaubniß wit ver Maurerdtochter Regina 
Förfter von ier. —32* wurden beſchieben: 1 Ge⸗ 
uch um levberfiedlungs · Crlaubniß und 2 Geſuche um 
a eerem heutigen Getreibemastte tfele eye 

erem 

14 fl. — fr. bis 19 fl. 30 fr, Rom 11 fl. 15 fr. bis 
12 fl. — ir, Gerfte 9 f.15 fr. bis 9fl. 24 fr. Haber 
sl — bear. — kr, Erbſen 11 fl. 30 ir. bis 
— ft. — ke, Linien 12 fl. 30. bis — I. — ie, 
widen — fl. — Er. bis — il. — fr. 60 Wögen. 

Biktuali A) Butter galt * 28—19 Er. 
und Echnalz 35—36 tr. per Pfd., Eier 12—13 etüd 
12 fr., dad Paar junge Tauben 12—14 fr, das Baar 
* e Gänfe 2 fl. 12 kr. bis 2 fl_24 Er, das Pfund 
irkhen 5-6 kr, die Metze Kartoffeln 18 Er. 

Das Montag ben 12. Jani Htattfindende Abihieds« 
Gonzert ber großherzoglih weimariig en KRammerfängerin 
Fräulein Augufle Gohe wird neben ben bier und ander» 
ort? langſt gemwürbigten Leiſtungen der Eonerigeberin 
nod ein beſonders er. Intereſſe erhalten, da es 
Ey gr gibt, ſowohl Frau Ritter, den allgemeinen 
Si.bling des Publikums, und deren feine, treffliche 
Künfterfgaft wieder en Mal in der Deffentlichkeit zu 
begrüßen, als auch Frl. Klotz, eine geborene Würıbur 


gerin, ber fidh jegt eine fo bedeutende Laufbahn eröffnet, 
vor ih.em Abgang in das glängende Wiener ement 
ihrer kunſtleriſchen Entwidiung und im 


u 1 ber Söbe 

vollen Glanye i.re# großartigen Materiald zu bemun« 
dern. — &$ unterliegt wohl feinem Zweifel, ba durch 
dies bevorzugte Damenklceblatt allen Kunflfreunden ein 
felten genußreier Gomgertabend geboten wird. 

Gar Jagdliebhaber und Freunde ber Naturwiſſen⸗ 
Schaft dürfte e8 von Intereſſe jein zu erfahren, daß von 
Vwoſihalter Reig in Borberg (in dem benahbarten Ba: 
den) ein w Geier (vultur fulrus) Bewohner 


egte Geier wiegt fiber 20 Bund, mußt 
vom Kopf bis zum Schwanzende 4 Fuß, mit ausgeſtredten 
Lügeln 81/, Fuß. Der Jäger gemahrte 9 Stüd folder 
iere, weiche gegen Weiten we ier flogen. Mau nimmt 
on, daß bieielben durch die Stürme ber legten Beit in 
unjere Gegend verjagt wurben. 
m Saufe diejer Mode jollte eine 

von mterefienten für eine Eiſenbahn von 


wurbe, 


ammlung 
enberg 


ber Ufergebirge 69 Sittelänbifgen Meeres, geſchoſſen 
ex erl 


Über Mmorbedi, Suchen nad) AMbeläpehut in Mikorba 
Ratıfinden. 

Lubmwigsbab zählte bis 2. Juni 18 Kurgäſte. 

Münden, 1. Juni. Unfere, von allen Mufilten« 
nern 34 Primadonna, Frau Foͤrſter, * ein 
ãußerſt vortheilhaftes Engagement in Rotterdam anges 
nommen. — t dem erfien nädften Monats Suli 
werben im Zuchthauſe in der Au 57 gelen zur Durch⸗ 
Fihreng der Einzelnbaft für ſchwere Berbreiher es 
richtet jein und wirb mit biefem Tage bie Probe über 
bie — — biefer Haft in genannter Anftalt be» 


mn 

Bayer, Blätter berihten: Se. Maj. König Zub 
U. machte biefer e zu Pferd einen Aucftugen 
Tegernſee. Auf dem —5** wurte er von einen Ber 
witter überrafät, und das Pferd feines Begleiters, eines 8 ä 
Reitknechtes, 5 vum Donmmer erſchreckt, denſelben ab 
und ging burch. Der König kehrte um, fand feinen # = 
Diener in einem Hoblwege liegen und reichte ihm mit» ei | 
leid!g die Hand. Im bemielben Augenblide fuhr ein 5 
Blig mit betäubenbem Donnerſchlag in ber Nähe nieber, 2% J 
und von Angft überwältigt entfloh auch das Pferd ded * 
Monarchen. Hilflos trat der König neben ſeinem Die⸗ 5 
ner zu Fuß während bes Gewitters den Küdweg an und 8 “ 
war frob, ſich unerlamt von einem entgegentommenben 1 2 
Bäuerlein defjen Regendad um ben hohen Preis eines & 
Louisd'ors erwerben zu lönnen, Um 2 Uhr Nachts ge- & 3 
la ai - Monarch am ber Pforte des Schloffes zu Berg £ 3 F 

Bon Mannheim if folgende Einladung erlafien ® 
worben: „Sonntag, 11. Juni I. J., Vormittags 12 Uhr, 3 
findet in Karls im „Grünen Hofe“ we dem 
Bahnhofe) eine Berfammlung von Buchbrudereibe & 
ftatt, welde ben Zwed hat, Die gegenwärtige Breisftage 
u. f. w. einer gemeinjamen Beiprehung zu unterwerfen. 

eundlihft eingelaven hierzu find (lolern bieß ni 

Son durch bejomberes Circular geiheyen) ſämmtliche „u 
Prinzipate von Bayern, Würtemberg, Baben, Heſſen, 
Rafau, Frankfurt a. M. ꝛc. und wirb um zahlreiche l 
rn dringend gebeten.“ 

Auf dem Dahnhofe in Königsberg wurben meh- 
rere Gentner falſcher Kaffeebohnen Lunfisjirt, Sie be⸗ 
ftanden aus braungefärbtem uno in Formen geprehtem 


— 


ERLA-K,R 


Roggenme 
Deunftſchlaund. 
Preußen. Berlin, 1. Zuni. Die Fortſchritis⸗ 
fraltion und das linke um haben in einer Verſamm⸗ 
lung geftern Abend beihloffen, alle auf die Marine» Ans 


e bezüglidden ſchleswig holfleinifhen Reſolutionen 
abzul hnen, und bie Anleihe morgen einfach zu verwei» 
ern. — Die —— bes Abgeordneten⸗ 
—* beſchloß einft er Kr Berweigerung der (ſchles⸗ 
wig«hoifeiniigen) Kriegstoften zu exıpfeblen. Das Ab⸗ 


geordneienhaus macht feine Pfingſiferien. 


Frankreich Ay 8. 31. Mal Einer ber begab: 
u e aris, öl. Ma er ⸗ 
teften Führer der Bergpartei in ber republikaniſchen 
Rationalverfammlung, Advolat Theodor Bac, 
gefterben. Bring Napoleon hat aus Algier bie 
erhalten, im Schlohß Meupon bie Rüdtehr feines Wet« 


ters ab fer ſcherzen, werbe 
In — Salons foridt 
Bittwe 


Geld-Gsurs vom 2. Juni. 


zumwarten ; bie her 
Strafe nad Werito.geiäidt. 
man von einem zarten Verhältik zwiſchen ber 
Morny's (äürkin Trubezloi) und dem abtrünnigen De⸗ 
putirten Olivier. Ein Miniftsrportefewille würde bas 
tatferliche Hodhzeitgeichent fein. — Warihal Magnan 
arb an einer Darmentzündung. Niemand hatte feinen 
b jo u —— Seine oier Töchter und ſein 
Sohn, der Stabs Kapiltän iſt und vor —— Tagen erſt 
in befonderer Miſſion Bajalne's won Merito 
ſtanden an feinem Sterbebette. Magnan —— 
Del. — = — —* als 300, 
See nnden find unb heute zu 50 Progent an ⸗ 


neboten werben. 


— 





Reueſtes. 
Berlin, 1. Juni. In der heutigen Sigung des 
Abgeorbnetenhaufes erflärte Bismard: Unſere Forder⸗ 





Rein Kiel, fein Geld! 


ungen en — —— zur See den Ar zu 


EEE 
aut 31/, Projent 





anzöflde Dank hat ihren 
Bank 


Bacalaft 15 erla mu Enge ingungen find * 
© lange tein Prätenbent, uni ' | 

—* ——— tin, — —— a a Ort 

wer um machen wollt: Börfenbericht. 

von Schleswig. Holfieim und die Eon Bei filen Geiaäht verlehrten eb meifen "Ge un 


veräne von Defktreih und Preußen. Glare beab» 


Wtigen eine eine Berufung ber ſhleswig · holſteiniſchen Stände. 2 Lhr. 

: ir werten un verg en, n — von Greptteliien 
ver tigen laſſen. Wann ung Abends 

—* ni tein — im u. 


kin, und aus den —— — be 
ne Sie unier Rede eymeifeln, To 
Benilligung der von ber Regierung verlan 
an die Beringumg der Erwerbung am, umd jagen 


ei Ele bie 
Gelder 
Sie: 


Bekanntmachung. 


Penen Einfülung bes Brüdenkellers am Sanderihore muß bad eben: 
bereidhnete Thor auf die Dauer von drei Tagen sad Dienftag den 
Deonnerftag den 8. 1. ts. für Fubrwerte, fomie für —88 
geſchloſſen bleiven, was —— zur Darnachachtung veroffentlicht wird. 
Würzburg, dem 1. Jani 1865. 
Der Stabtmagiftrat. 
1. Bürgermeifter Hopfenftätter. 


Bekanntmachung. 


Am 
Montag den 12. Zuni ds. Js. Nachmittags 2 Uhr 
wird be» diesjährige De — Obmet: Ertrag ber anl verſilatiſchen Wieſen 
zu Shönbarbs unter ben —— veroffentlichenden Bedingungen 
salva ratif, au ben —322* öffentliy verftetgert und werben Eirihb: 


liebbaber hiezu eingeladen. 
Der Berkrig wird zu Shönharbs im Haufe bes Defonomen u. Zint 


Würzburg, ben 2. Juni 1868. 
Königl. ———— 


Umend. 


(8738 
a 

"Aus den Etaat3walbabiheilun — Narr Geisipige, Hummen 
Eteinrotb, Schlegelöwieie, Tannenbu reg mabel, or id⸗ 
cide Tannenſee und Horſt werben —* Frei n 9. d6. Dits. früh 


10 pr an zufälligen Ergebniffen folgende — mie per: 


ert: 
3 —— — 8 


11 ». Baufänme, 
55 Kalter Kiefern: Scheit- , 
1 ® « Brügelr, 
1 J Eichen: Prügel-, 
% Birten-Scheit:, 
Aſpen · 27; ey, 
431), Kiefern«, Eihen:, Birten« u.Mipen«Ztodholg und 
36'/, Hundert Kiefern», Birken, Alpen», Erlen, Bellen. 
ed * — findet sur - be immten ae in ber ER 
ee r 


den 1. Juni 1865. 
Der PL Reverfer 








as 


Rue 





von Ynt ern ter. lt it, einer po⸗ 
lirter, jowie art röbel fr * ia bil⸗ 
fen, Breit, 

S reinermeilterde — 
saol) SEfthanger Pfaſfeagaſſe· Pr, 188. 


gie in ben Orengen von 
Defierr Kational 68/, 





i860er — 5*— 
ge von 1882 713/, Gelb. 
Effeltenjociefät wurben 


18808r Ameril, Bonds F . bez. Sonſt geihäitslos, 


Temperatur der Mainwärme: 19 Grab, 
vVegeiſtaud des Maius: 6”, 


Berantwortlier Redakteur: Fr. Brand, 





Lager in "Pie sburgunterhate: 
* — rn e. 


8563) Bei Schreinermeiſter Kuhn 
in der Urſulinergaſſe fann ein braver 
ſtarker Junge indie Lehre treten. (2b 

8608] Ein Kegeljunge zum fofortis 
En hey a geſucht. Näheres 


8615] 25) ER 
geübte Mäddyen find 

hn bauernde —— un —3 

Dame ntledernager 

Büttnertgafle Nr. Ir. 

8716] Ein braves fieigiges Mä F 

ae — enden, 

* Sand in Dienjt i er * 

—A— re 
8729] Ein Condito und ei 

Behriing Ander (glei) auc@tee bei 
G. A. Diccas. 


8683] ai uxd befte Gallus⸗ 


Zinte ER 
nauer 
in- — 


8758) Ein Doppelhaus! Jauschüffel wurbe 
ar bittet um Nüdgabe 


"5008694 Ho Ämber 


nd 2 junge Jagbhunde 
geszut verlaufen. 


vorgliher 


2 N erfpogen, De bei Andr Weißbeder, 
—— — — 


— * Ein ee nge kann 
uhma > 
—* dert, is ‚ ber 


„tbete,. in bie Lehre tzeien. 
8623] Eine Meine Br 


at md’ ar — 


ei 


# 
tk 


- 





GERWÄNIÄ 
Lebens- Berfirperungs» Aitien-Gefellicaf in Stettin. 


Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenninih, daß wir bem Herrn 
ri Fischer in in Würsburg eine Agentur — — 
nie für Unterfranten übertrogen haben, 
Bamberg 1. Juni 1865. 


Die General-Agentur der Germania 


8705) FF, J. Weber. 
ugnehmend ſtehende Bel: empfehle ih mid hier⸗ 
durch zur Bu ur Era — en Anträgen auf Lebendr, Anöfteuers, Renten» 
ital»Berficherungen und bin aur — von Proſpecten ſowle 
pur —2—— jeder naͤdeten Auslunft ſtets bereit, 
Bürzburg, 2, Juni 1865, 


Adalbert Fischer. 
Obere Wölergaffe. 


Senerverficjerungsbanf „für Deutſchlaud 


Nadı dem FEED * nm Me für 1864 beträgt bie Eripar» 
niß für das vergangene Jahr 
72 Procent 


der einsejablten Prämien, 

Jeder Bankıheilnehmer in hiefiger Agentur ver ar biefen Antheil 
nebit einem Eremplar bes Abſchluſſes vom Unterzeichneten, bei dem 
Bi ae en en zum Rehnungsabihlufe * jed Verfider» 

”" t 

Denjeni ung weide brabfiätigen, biefer gegenieitigen Feuerverſicherungs · 
Geſe lſchaft eizufrcten, ibt ber Unterzeihnete bereitwilligii besfalljige As 
tunft und vermiitelt die erfiherung. 

Marktheidenfeld, ten 31, Mai 1866. * 


Joseph Flasch. 
8670) 


Agent der FFeuerverfigerungs.anf f. D. in Gotha. 


Waldwoll⸗ (Kiefernadel-) Extract-Bäder. 
Die Bad-Hnftalt 
des Herin 3. B. Jäger am Mühlthor 
bet die Einrichtung getroffen, De bie aus dem ädhten 
* Rn & €. Lairitziſchen Waldwoll-Ertract 
Waldweoll-Wannen-Bäder 
F nen diefer Bäder bei 
bt, N swus & Aäbulichen Leiden 
Er A a 
— 
Das Haupt⸗ Depot ber — u. €. A 


wollwaaren 


J. And. Langlotæ. 


c. C. Rich ter, 
Blafiusgaffe Mr. 396, 





bringt feine 


Kamm⸗, Parfümerie: & Bürften-Wanren 
in emofehlende Erinnerung zur geneigten Abnahme, 


8711) Soeben if erſch b in ber bebrä warifhen Bud» 

Ra pe u: Aa n 
enitateuch, ber rael 

— er Preis ungeb, 28, fr, wg ZUR nur 


et in Gebinge, 


Einmal mu. ann) Zhaler, 


Driginalpofie ———— von 
D. Kaliſch 
J. Clarem, Direktor, 


Reftauration Mocca. 


Pfingfimontag 
Sextett, 
Anfang = Uhr. 


Tauzmufit 


im Storch zu Ochſenfurt. 
PP ladet Kot ein 


Rottendorf, 


Am zweiten Vfinaflfeiertag findet 
im Geflbans zur —— —— 
gutbeſehte 
Haruoniemufik 

ftatt. Fur quie Spelien, fowie für 
ausgezeichneter Lagerbier it beflens 
aelorat, Hiezu Labet eracbenfi cin 
85 < Joh. Les. 


—*— A Räs:, a mb 
Riri —— —— 
91 


a 
SET, 


Gaftpans-Bertauf. 


In einem fregrenten gg ten 
an eimer Haupritraße und 1 Stande 


von ber dr gelesen, iſ Bi 


milienverhältniffe ve 
—*—* feier deinen u al Ge⸗ 
meinderecht au verlaufen, 
Näheres b bei OR. 
Julius» Gromenade. 


Abe 
S.B.D. 180. in ber Exp. 
niedergelegt werben, 2.087130 


— — 


Dr. Pattisons Gicht- und und 

— 9 
im Waleten zu 30 unb-.16 
ächt bei Herrn Gar! Ehr. 
Sauberftrafe. d) 


2*8* Fer einen Deren u nee: 


ae 


"Sonntag den 4. Jumi: > 
National-Concert 
der Sänger-Gejellihaft 
Landohamer, Alein mit —— und Plaukl 

r ——— 


im Neuters Keller. 
Anfang dt 
Entres für Herrn —* tr, 


Dontan 6 ben 5. Juni: 


in ade 
— 
Entree für Heren 6 


Heute Samstag 
bei Herrn Hudwig 3 u aud). 
Anfang 8 Uhr. 
Der Verkauf der 
ächten amerikauiſchen 


Rähmaschinen 
befindet ſich bei 
F', And, Langlotz 
am Markt, 
An Julius Aellner's Buchhandlung (Domftraße) joeben wieder ein: 


Bolls-GefundHeits:Lehren. 


gm Kennenlernen, Gelunderpalten u d Geſundmachen des Menſchen. Bon 
Earl Bol, Profeſſor in Leipzig, Preis 18 fr, 


Batent:Bortland-Cement 


in be A jtets fri — * Qualität, iſt zu haben und wird 
billigſt abgegeben 
8617] (n) Joseph Eckert. 


Anzeige 
Biegeln, Cuf- & 4 Bauholz, Bretter, 
Falten. 8 — u a fiud zu haben am Alaın 


b — 
Gebr. Brod 8 Mehling. 


—ee— 


Geſchaͤfts⸗ Empfehlung. 


Einem hohen Adel, ſowie dem geehrten —* kunt rn ich biemit 
häft 











bie ergebenfte Anzeige, daß ich unterm Lakirgese 
eröffnet habe und * in allen in bief * anal nden Arbe = —* 
neneſter Art, namentlich im Wagenlafiren, Bau und B 


waaten, ferner in Firma» und nen. in Schriften! 

als als aud m guter bauerhafter Wergelbnng auf Grabfteine mie auf wie au 
2, ebenfo auch in allen Lünfilihen M ler" und "Latirerbeiten 

ale egenflände, unter ſchneller unb billiger Bedienung empfehle. 

Würzburg, ben 2, Jani 1865. 


Hod 
Anton Auör; 
77%/,, Wallgaffe, 
8616) (36) —— ——— ae, om 
. 8743) Beau Anden in — Ein —2 ſtehend⸗er Beta ke 


Fabrif Bei 
‚Rap. in 


——— 


— — 





Be n Mocca, 
ern — 


+ 






gegenüber. 

Earl Deffauer, 

Eorjettenfabrifant. 
4649) 








8676] € wurde vorm 1. bis 2. Juni 
Rachis an dem Gebäude bes 
Schullehrers Weber bei bem Is 
nar ein Flajchenzugieil vom @erüf 
—— und entwendet. —— 
e, welcher ben Thäter entde 
— —— — von 8 fl, 5 
— Gansloſer, 
Tunchermeiner. 


8675) Eine Brille wurde geſtern im 
ee verloren. Näheres in ber 
Erped, d. BL 


8717] Ron Vom Thomas. Bauers Garten 
bis zur Mupuninergaffe ging eine 
goldene Broche zu Rerluft. Free 
De et gegen gute Belohnung 3. Die. 


8718] Ein armer Lehrling verlor 5 

Etüd ſchwarjen Zaffet, an bit: 

tet um —* gegen Belohnung. 
nat. in der Exp, 


8689] Die Tte Eenbung neu aufs 
glacirter Handſchuhe ift angelonmmen 
umd gebt in einigen Tagen wieder 
eine ab bei 

Mopr, 


Wohlfßrisgefie 3.D.R 208, 


8704] Ein ' Mann, 30 Jahre alt, der 
mebrere Jahre zur Zufrienenbeit Fup P 
ter eines MWirtbs » umb Declomomie> 
geſchafte war, im Schreib- und R 
nunzefache wohl bewandert ift, f 
unter sehr beideibenen Aniprithen 


a —— 


ner Fabril. Näb. in der Exp, 


8707]3n) Diyimalwaagen, Baltanı 

waagen von Meifing und Siſen, 

—— — verſchledener Größe 
en; fie If unter er 

Senofämieb. 

Sleiıc, —— 319. 


8699] Einige geübte e Näheriunen fin» fins 
ben 1 2A Beſchanigung bri 
Andr. » Langl otz. 


8837) Ein ordentliches MNäbiken, 
bat fodhen Tann und bäuslichiche 


14 1% — 
—** verſehen, jur —* 
eupufiehen, Rah in 


der 


HE Wefaartigung And 


finden, 
. 151, 











gehn zun Yanpffariten mt Fettrn 
r Herru und Damen. 


Dapı at engl. & franz. Merfumerken. 


@de der Eichhorn: und Serrngaffe im Haufe des Hın. Aloys Rügemer. 


3. BR. Mader, (Coiffeur. 


’ * ! 8722] Kettengaſſe Rro. 29 ift ber 
Dr. Herbil’s Haus-Baljanı! erfte Stod mit 4 Zimmern, Küde, 
Diefes vom Kgl. Bayer. Staats-Minifterium genehmigte, aus ben Holplager, Waihhaus, Waſſerleitun 
yeitträfklgften Pflanzenftoffen rn. SNervinum, dur feine aufer- alles neu tapenirt und ladirt, ebenjo 
ordentliche. Wirkiamleit — insbejondere bei ben verſchiedenen Magen- der 2. Stod fofort zu vermietben. 
— * Leibſchmerzen und Tiarrhoe, nervöjen Shwädezuftänden, Ap⸗ Käheres obere Johannitergaſſe 
ts und Schlaflojigkeit, desgleichen vorzüglich bei ger Kräms: Nr. 96. 
pfen, Zahn: und Kopfichmerzen, matismen u. ſ. w. rühmlihft befannt —— nn 
und in überrafchender Meile verbreitet, it (A Flacon nebft Gebraudsan: Gefucht wird 
weifung 24 Er.) zu begiehen durch bie 3 eine Wohnung von 2 bis 3 Zims 
1946] Einhoru⸗Apotheke in Würzburg mern bis 1. Auguft in ber Nähe ber 
und Apotheker Anſelm in Karlitabt. —— Näheres im 3. (6700 


—— — — —— — — — — — 








Geldene Damen-Uhren — garautirt und weohl- 5795134) Ein ichönes — 
fell — empfiehlt zu Firm-Geschenken a A 2 
8748] (3a) L. Mohr. Uhrmacher am Fischmarkt. almmer und fonfligen —— * 


Bon Chemiter F. Shreyer newerfundene — ———————— iu vermieiden. 


Pillen gegen Zabnfchmerz 720 zwei Sätafüchen fin ie: 














u vermiet 2. 
an cariöjen (hohlen) Zäßnen, SR ee 
Gepräft vom hoben Ober-WMrbicinal-Eolegium, genehmigt vom allerhöchſten 
f. bayer. Handelöminifterium. DD 
t Incl. Emballage und Gebrauchsanweiſung 18 Er. per Schächtelchen. BrAdSR Eine ab 
geſchloſſene 
— bei — beſtehend 
ünden. Schreyer u. Comp. Schillerſtraße 2. aus 4 Zimmern mit Mltonen 
Würzburg: Herrn Apotheker Großmann zum Engel. Garderobe, Küche mit Waller: 
5 v., Kaufmann J. ©. Sink. Dito Ueblein. leitung sc. iR >18 1. Auguft zu 
Garlftadt: Bernd. Anjelm. — Kitziugen: J. ©. Zürlein. Sanderftaße 
—— Apoth. J. B. Zbl. Z Kömigbhofen. 8,2. Einfäler. ' 
Schweinfurt: C. F. Beit jr. — Zeil aR.: 3. P. Pollath. 


Sn Orten, im welchen ſich noch feine Depots befinden, übertragen wir *® 
gerne ben Bertauf foliden Häufern gegen namhaften Rabatt. 2115) (r) In einen — Arbeiter iR ei 
BETRETEN, Dimmer zu vermiethen. 2. D. Nro. 
Theerseife wirffansfies Mittel gegen alle Hautunreinigleiten, er nädft dem Höflriegel. 
> empfiehlt & Etüd 18 fr. — 


n > ä 719] in Wohnhaus; nebft Felder, 
ssiz) (0) Die Hiromen-Apotheke in Würzburg. © I r en 


Stufatur-Arbeiten von Cement & Gyps. a 


Unterjeläder. verfertigt Tears’ sum Eere. 

dachungen, überhaupt was nur an Neubauten argımender ift, und 8640] 3 Morgen junger Klee und 
j weil fo billig, daß in der ganzen Umgebung Niemand mit ibm coucurriren >3/, Morgen Klee ſind zu vermiethen, 

„ Meberzeugumg kann ein jeber Abnehmer ſich verſchaffen und wird und Romfroh ift © verfaufen im 
auf Verlaugen für fämmtlige Arbeiten gerantirt. 2. Difte. Nr. 266, Ulmergaffe, 

Sein Laper in Higurem, paſſend in Gärten und Häuſern, auf —— 
— — * — für Zimmer, Säle und Auhen, bringt fe non Ba 

e * or Sau Erinnerung. Auch werden alte Figuren teparitt, bene ober Biubermähen. Fr erfahre" 


zen in allen weiblien, Arbeitet und, , 

Justus BLandvogt, untersteht id) allen Häusliten Wors_, 

(3c) Bieferei, Stulateur und Formator, tommnifien. - Zu erftagen in, der 
Sanderfiraße, im Schmilt’ihen Hauſe, ‘Parterre. Exped. d. — 








@ 








1700 fl. werben als 1. Hypothel 
Friedrich Meindl, 27 Hau ein Hirfges Haus aufnehmen 
Domftraße Nri559 9 " i lust ae i. 
verkauft vorzügliche Wlechinftrumente aus der Liqui⸗ 8752) Eine leichte Apannige Chuſe 
dation "eines tenemirſen Gejchäfts, noch unter dem gahric 
Rreifen, ee u ie he | 
" X 9 gi die iR daR 


. 








Für. die ehrende Theilnahme bei der Beer und den 
Lrauergottesbienften unjerer unvergehlihen Mutter, Großmutter, 
Shwiegermutter, Schweſter, Schwägerin und Tante 


frau Barbara Ebert, 


geb. Kaufmann, 
fpre wir allen Vermanngen und Bekannten unferen innigflen 
aus, 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Für die liebevolle —— — ber langlahrigen 
Krankheit mie auch bei der Beerdigung und dem Trauergottesbienfte 
unferer unvergehlien Schveſter, Schwägerin und Tante, 


Jungfrau 


Maria Magdalena Heinbeck, 


fagen wir hiermit unferen aufrictigften tiefgefühlteſten Dank. 
Mürzburg, den 3, uni 1865. 
Die trauernden EEE 


FE "Matjes-Haringe 
in friiher Sendung —* 


„ 8750) +. Gottfr. Schwarz. 
ı32 * _Giftfreies Fliegenpapler bi d.S8. Brenner. 


ezonene Cylinder- Uhren ven Fr ® an 
& er}; — En VirmGieschonken z 
8748] er L. „ Mohr, Uhrmacher + m m Fischmenkt 


ji Bauboiz ol 5 Bretter Lager. 


ſchöne lieferne Bretter 1“, 1.“ w. 11/5”, eichene Breiter 1”, 
19. u Bretter u. Dielen, billige Mainbretier zu Umjäunungen, 
& Beridalungen und Schieferbahbebedung geeignet, Latten, Stollen, Wein⸗ 
& F bergepfahle, Staugen ꝛc., ferner ſchones holj empfiehit 


Julius Egelhaaf 


„88 8746) oberhalb bes Schießhauſes. 


22% Wildbad bei Burgbernheim. 


ij: ftmontag den 5, Juni wird das Midbab bei Burgbernheim 


#> 








8 
— eröffnet, mobel die Mufit des Ublanen-Meziments ſich produziren 
wird. Fur Spelſen und Getränfe iſt befiens Sorge getragen. 
Um Mittwoch dem 14, Juni findet alddann ein Tanzkranzchen fatt, 
& Unter — —— promptefler und bilfigfter Bedienung bittet um zahlrei« 
FF den Zuſpruch 


FE 8589] (26) 


Eröffnung & — — 


Unterzeihneter Dar fih einem hohen Adel und verehrten Publilum 
die ergebexite Artzeige zu machen, daz er unterm Heutigen jeinen Laben er- 
öffnet bat unb empfiehlt eine grohe Huswahl in ben feinften bis gu beit 

akten nner, emglischen französischen 

Mem ju ben mäglichft billigen Vreiſen. 

MAe Boftellungen werben aufs Schnellſie beförbert und für dauerhafte 


mb ſollde Arbeit garantirt. 
A. Seum, Schucidermei 
8819] (3«) auf der Domftraße, vis & vis —— 


Georg Sen Bohmidt, 
adw 








Morgen Schr ben 4. Iunt 


Sarmoniemufik. 
Montag den 5. 


große f etifce 


ITanzmufif 


wobei jeben Tag fühe Milch, Sonig 
und Vorlaufbrod verabreicht wird, 


Bell. 


Montag ben 5. d8. Vfingftsiarkt und 


Große Kanzınu 
im Gaftbaus zur Mofe, 


| wozu freundlichſt einladet (8756 


drang f Bleifhman. 


Beidingsfeld. 


An ben beiden Pfingſifeiertagen 


gutbeſehte 


Harmoniemuſik 
im Reuter’s Keller. ale 


Waldfeit 
b 
Zurngemeinde "Seidin Sfeld, 
am Pfingſtmontag den 5. Sant * 
ae in Witterung an ber Böen 


———— Elabtwelbe, 
yur u eiche i gend 
HL. Blue Ib am Eingang 
En ne 
si er bur ate 
verſehen. . (8755 


Berloren 
Bom Pleihacherthore bis zur Gifte 
hätte murbe ein Heber mit eilernem 
den verloren. Man bittet um 
abe g — m an, 
haus zum Löwen. (87 


Berloren 
anche heute von einer armen Frau 
auf bem Marlie ein —— mit 
eirca 3 fl. Man bittet um Zuruck⸗ 
gabe in der Erpebition. 


8741] Ich erfuhe um urüdgabe ves 
mir am Donnerstag Avend3 im Hut⸗ 
ten’ihen Gartenjaale abhanden ger 
kommenen Sonnenfchirmes, im ans 

bin ich zur Ramensver« 


: * — 9— Roſenheim. 


87361 Einige Möbelarbeiter finden 
dauernd? Beihäftigung bei 
ner, Schreiner. _ 
"Heibeltegafle 4. D. 


Ein junger kräftiger Burſche, der 
— * — umjgu⸗ 


ich in 
Fin ERSTE 
— Wilb. Star; Star. 


en Haben Dazu Künder- 





Neue M —— 
Gothaer Erle. 

ital. Salami & 
may Anton Minoprio. 


Friſchen ſen Blumenkohl, Schneidbohnen & 
Pflũ derbien 
Anton Minoprio. 
Mohair, 
Baröge in ſchwarz & farbig, Poil de chevre, 


Jaconet & Cattun 
empfiehlt bei guten Qualitäten zu außerordentlich 
billigen Preijen | 


8732) \ F. J. Hiller. 
Schwarze Seidenstoffe 


für Kleider, Mantillen und Paletots, in allen Breiten und 
Qualitäten, zu den billiaften Preiſen, empfiehlt 
Heinrich Frank 


am Steruplaß. 


u Mantillen und Paletotd werden auf Berlangen bie neneften 
Schunitte dazu negeben. 


MWeinhefe, 


6057] (n) 


eräucherten Lachs, 
er &ervelatwurft, 


empfiehlt 








8706) 





friſch eiatet = flüſſig wird gekauft von 
o & Friedrich 
* Sanderthor. 


Ohne Cylinder 


mit Solaröl & Petroleum brennende Lampen, 
welche ſich zu 
Gartenbeleuchtung 
bejonders eignen, cvnechtt 
W. Eydam. 


Aufgepaßt Pferdspreiskegelu. 


amstag den 3. Juni anfangend wirb im Hutten Ile Bel: 
feuteler — ber Randerzaderer Straße, eim fein ——— ge 
und aud zum Auge geeigen ferb ebler Rage (Schimme 
Bahn —— ekegelt. Vieſes Pferd fleht von — Tage — Sande 
und werden Pferböluftige mit Bemerken laden, daß für das Loos 
zu 3 Rugeln 18 fr. f t find. Diejes Pferd wird ſich durch Erfleigen 
der 15 Treppen hoben fleinernen Stiege mit Reiter im Gallopp probuziren. 
Montan ben 5. Jumi: 
Harmoniemusik. 


Jakob Hammer. 


Schfenfurter Bratwurſtfeſt. 


Pfingftmontag unb Dienflag Penn in * Wirthſchaftsgarten bes Unler⸗ 
eichneien von einer Abthellung vom orps_ des dönigl 2. Artillerie: 
egiments . anzerlefenem Koran Hlarmonie- Wusik fett, 

Für gute Speifen und ausgejeichneten Stoff it beflens geforgt. 


Hiem ladet ergebenſt ur dä f ie n 
raw € 
I15.Depm — 


8516] Ee 





3680) 


Drud von Bonitad-Baner-in Bürzburg. 


ifchen Schinken empfiehlt Fein 





Thenter-Reftanration 


An ‚beid ve 
A en Pingffeletagen don 


aus ber i tenfels 
empfiehlt uns 
1 Steppan Bei, 


Gabler's Keller. 


Au den beiden ingfifeiert 
Vormittags * 34 


Bock. 
Sauer’s Garten. 
ür beide Pfingſt ⸗ 


N feiertane frifchen 
* Ansbacher 


N —— woju bar 


eingeladen m wird, 


"Söbelätehn. 


Morgen Sonntag 


Artillerie-Mufik, 
Hutten ſcher Gurten. 


Morgen Sonntag den 4 uni 
große Produktion 
von MRujitlorps des f. 9, 

RE ne 3 üb — 


Entree für nt RN 
Montag den 5 eum 
große Tanzınufik 
wozu Br ip (8728 
4, Kuchenmeifter, 


Fuchsloch. 
Morgen Sonntag dem 4. Juni 
Sextett, 


Berabreihung nuter Seifen und 
—* in, ur 





zachsgarten. 
Auf Dar zn: N — 
Harmoniemuſik 


wozu ergebenſt einladet (8714 
Peter Schweiger. 


Schöne Maingusſicht. 
An den * De en 
Harmoniemufik 
* ergebenft einlabet 


Ritolaus Troll, 
—2* Gefrorenes nebſt Eishippen 


emp 
‘2. L. Buschhorn, 
Gonbitor, 


‚Hierzu Beilage.) 


— — — 


Beilage .zu Nr. 132 des Würzburger Stapt- mp Laudboten. 
—hr — —ñ 


Bekanntmachung . 


Bei günftiger Witterung werden am 
——* —2 von LE 
nad Beitähögheim und ven ba bieher juras 
Ertrazüge in nadfichender BWeife ap 
fertigt: ge: 
Abfahrt in Würzburg um 2% und 52° Uhr Rachmittags, 
Nüdfahrt von Metshächhelm um 8 und 9 br Abends 
Die Bileten Lörnen on beiten Tayen von Bormittag 9 Uhr am geiz 





BWürpburg am 1. Juni 1865, 
Königl. Oberpofts und Bahnamt. 
von Schellerer. 
Sonbermann. 


u — — — G — — — 
Wer an ben Redlap ber dahier verlebten äußeren Huebera s 
fründnerin Anna Eyiel vom hier einen Anſpruch zu Zee geb a “ 


am * 
Freitag den 9. Juni 1865 Vormittags 10 Uhr 
im dieaſ. Geihäftsjimmer Nro. 8 
anzumelden, wibriomfalls hierauf bei ber Mofievertkeilung Leine Nüdfiät 


genommen wird. 
Bürgburg, ben 24. Mai 1865. 


Königl. Stadtgericht. 


Ungemad, 
Greb. 


8564) Sämerl. 
ber Radlaki der Anna Diebe 
* Aigen Per * er Anna Bieber bier verfleigere ich zu Folg 
Donnerftag den 8. Juni Nachmitiags 3 Uhr 
in dem Harfe, Diftr. 2. Nro. 277, Bommersgaffe, verſchie dene Aleibun 
de und Geibwäiche, ald Hemben, Etrümpfe, Hals» und Taſchentücher, 


anden, Röde x. gegen Vaarzahlung. 
Hutb, k. Notar, 


Würzburg, ben 29. Mai 1865. 

8666) 

In der Verlaſſenſchaft des Buchhalters Anton Harinagel bier ver- 
Reigere ich zu Folge gerigtlien Auftrags am 3 

Mittwoch den 7. d. Mis. Mittags — 2 Kg u 

in b Diſir. 3. Nro. 238, Huguftinergafle, ver e v 

als A Rommode, 1 X Kleivungeftüde, Raſche 

und anderes Taue gerathe gegen fofortige Baarzablung- 


Würzburg, den 2. Juni 1865. » utb, k. Notar, 


8665) — Fern 
= u er Gartens. 
De riteigerung eines ſſier babier, verfleigere 


: Im Auftrage des Herrn Yulepb 
am ö 
9° Mittwoch den 7. Juni c. — — 
ten mit Gartenhau 1 
a cden dem ehemaligen. BEAbTInBtaerten BI, 
wozu ih Etrihsliebhaber einlade. 
Würzburg, den 22. Mat 1865. 


8191) (26) 


Lentner ſche 





Sutb, !. Notar. 


Sihnerangen-pfüäftergjen 


mt Anwelſung 42 tr. 


„, {m Duhend fam 
PR Nic. Ebert un F. A. Herzing & Cie. 
‚ Dub. an bei 
Visitenharten-Mubmen von 48 kr. pt 8 er. 


4647) di) 


8695) Eine Erinoline neh 
Schürze wurde we RM 
Räb. in ber g 


—— a vr — — für 
onntag einige ⸗ 
regen 9 einige Aufmärlerin 
2 freundliche Logis, jrbes mit 3 
immern und Altosen, find im 5. D. 
o. 113, Zellerſtraße, bis zum 1. 
Auguſt zu vermiethen. 2a(8687 


8683) Es wirb Jemand auf 4 Tage 
alle Moden zum Vaſchen und Bügel! 
geludt, im Branmähof Nr. 128, 


8684) Eim Frauemimmer ſucht Be— 
ſchaftigung im Waſchen und Putzern 
ober ſonſt dergleichen. 

Näh: in der Erp. 





8685) Ein orbentlides Mäbdhere 
ſucht ie als Rinbers ober Sire = 
benmäbcen.Räberes in der Erp. 


2. Difir. Ar. 581, nädft bem — 
tel Rügmer, if ein möblir:es ** = 
mir zu vermielhen, 





8597)  Eim möblirte Zimmer in "ang 


einen foliden Seren fogleig u ver 
mietben. Mo? fagt Die nt - 


EB ONORL: 
e wie an en 
zu —— ig 


8678 ber Pommerigaffe Rro, 
275 if ein Legis ron 2 Sinmterrz 
nebſt Küche aut 1. Anguft zu ver= 
miethen. 


8642) 3 Bogla jedes zu 2 Simmern, 
Rüde und Holzlage urb I Simmer 
mit Ktiche find bid 1. Angufi zu ver = 
miethen, 5. Difr. Nr, 144. 


———————— 

8563) Es konnen noch einige folide 

Herrn guten Mittegstiih erhalten. 
Rah. tn ber Grpeb. 


8677) 60 Etäd Modelle für einen 
Eondtior find billig zu verlaufen. 
Näberes im Laden bes Herrn Stein« 
ud, Weißbüttner. 


8688) Zu Seinem frequenten Land» 
ftäbtchen, wohlhabender Gegend im 
Unterfranten, Sig mehrerer Behör⸗ 
den, ih eine Für mit volfläns 
diger Einriotung in ber Räte eines 
Baches um 3500 fl. zu verfaufen, 

. In her Erp. 





Ein Gefhäfts-Haus in 
gg Tage der Stady, 
o wie eim fi rentirendes 
mittelgroßes Haus mit Gärt⸗ 
&en ift durch mich fofort zu 
verkaufen. 

3.3. Bauer, 
Eowmiffionär. 


8708) WBüttnerägajie Rro, 334. 


— 


— 


An Donner den 8 
- tags 9 Uhr und Rachmitta 
IE 3, Difte, Neo, 72. 73 Edrade 
BE rein gehaltene Weine. Die 


tagen jelbit vor den Fäſſern gekoſtet werben. 





= 84, 87 in Bodsbeuteln zu 12 bis 100 Städ a 
Stein, geiften und Srplofber; er nebit dem 1728er Stein von meinem ji 
Tostanifger Hofteller * zn hen Striche erfauft worden find. 
Würzburg, 1. Mai 1 


inverfteigerung in ‚Bürzburg. Tage, Bormit: 


2u d, in ohrung, 
*86 —S— a ehe” ——— 


und fönnen ſämmtliche Weine. * ——— vor den Striksanfange, fowie an den 


7066) (3c) 


te und a 


bei dem Striche befannt an: 
bs 


Noch wird bemerkt, da bie Beine Nro. 23, 26, 27, 39, 40, 45, 46, 51, 64, 74, 
abgegeben. werden, — vai 1811® 


igen Vater aus bem Großher oglich 


J. J. von Hirsch. 


Am Keller A.: 


Jahrgang 





Habe. Jahrgan Grwächs Eimer FürNe, Gewãch 
1 1857er” ofelmein 7 E Iabder Möbelieer 18 
3 1863er Eöhalkeberg 37 55 1849er Gtein Riesling 18 
5 1857er Mondberg 44 84 1822er Stein 6 
:8 1863er Eänplein 60 85 1869er Gtein A. 16 
9 1822er Marbader 60 86 1862er Stein A. 16 
10 1862er Roltendorfer 60 87 1863er Stein Riesling 16 
18 1868er Stein A, 20 88 1862er 18 16 
a1 1857er Möndberg 41 91 1867/öBer Eläoner 5 
as 18llee Leiten 13 02 1864er Glävner 8, 
4 1864er Mottendorfer und Schallöberg 48 m Seller O.: 
% 18llee Stein 12 58 1862er äoner 4 
7 1726er Stein 10 63 1783er Erbacher 161/, 
a Im Reller B.: 64 18ller Schloßberger 15%, 
‘98 1860er elwein 68 65 1859er Iben 165 
87 1862er Mönelieer 62 66 1811er ohnert 151, 
38 1862er Schalkeberg 65 68 1857/68er Eläuner 10 
39 1858er Stein A. 27 69 1822er Röͤdelſeer 16 
40 1858er Stein A. 27 70 1807er Rüderheimer 16 
41 1862er Roltendorjer 16 71 1858er Stein Riesling 18% 
42 1863er Gändlein - 16 74 18llee Schlohberger 151% 
4 1859er Etein A. 10 75 1855/63er Glävner 151/, 
4 1859er Stein A, 17 76 1834er Scaltsberg 151 
47 1859er Gtein Riesling 21 78 1842er Neuberg 15 
49 182er Möbelier 29 80 1855/63er Elänner 161%, 
50 1864er Stein und Piülben - 20 82 1820er Möbelierr —* 
61 1846er Stein Riesling 3 83 1788er Rübespeimer 75 
Großes Lag 





Alle Gattungen laudwirthſihaftl. Maſchinen, 

beionders Pferderechen, Heuwender, Mähmaſchlnen, Gopel- und Dampf: 

Sreſchmaſchinen, niterſe eidmaſchnen u, ſ. w. aus ben berüßmteften 

I en Englands bezogen, find ſtets vorräthig und werben zu Fabritpreis 
unter Garantie verkauft. — Kataloge gratis. 

7269] (6) 


J3. P. Lanz & Cie. 
in Mannheim und Megensburg. 


—— Privat-Entbindungs-Auftalt in Mainz. 
— an Panne nfitut Ba RS u —— ne er 
Bauch, Direktorin, — here 14,» - 6257] (h) 


engl. —— 





— Raicinen: Fabrit 
446m) 


in Darmftabt, 


Apothefen-Berfauf, 
Sm einem großen, ya: 
fleden Unterfrantens mit neben: 
der Umgebung ift eine 
Nealreht, mit neuem Haufe und =. 
fioßenden Garten Famil 
niſſe halber balbioft gu — 
Franko⸗ Briefe unter Nummer 8565 
deiorgt die Erped, 25(8565 


uentefter Lage biefiger Stabt 
Yın Hans mit eingeridieiem Der 


——— ohne — 
€, Anzahlung 
1 68000 aus freier Hanb 


er? unter 2. 
a 








"U 0 — 


, 17 s ’ 
Die Hetz ſchen Piauo's betreffend, 

Durch gegenwärtige Zeilen habe ich achtungsvollſt Unterzeichneter bie 
Ehre anu — * dai die ur ganı Deatſchland und zum Thell aud im Aus- 
lanbe ha aft befannten Plano's von Eduard Hetz (Harmoniums, 
Pianino’s grand dimension und Heineren Yormats, ta'elförmige 08 unb 
fommetrische Flügel), welche anerlannt ben rg ber beruhen Elgvier- 
zuhufrie ilven (wie hätte fib aus fonft ber Betrieb fo ind ®ro 

eigern fönnen !?) in einem General:Depot a (mit Ans« 
nahme der Stäbte Wunchen, Mainy und Fra ) burd bie Firma 


W. A, Krafft in Nürnberg 


beftens geliefert werben. Die unter bem Namen Ed. Hoetz belannten 
Suflrumente baden fi des gröhten Beifalls der beroorragendfien Meifter 
erfreut. Ei *— halle ich bie Edte von dem genialen Orgelbau- 
Theoretifer Herrn Joh. Gottlob Töpfer „ Profeſſor der Mufit 
= — — und anderen muſikaliſchen Gelebritäten, folgende Atteſte zu 
erhalten: 

„Benn viele der Pianoforte: ;ändler ihre Inſtrumente nur unvolls 
„tommen kennen, ſolche aber bemungeachtet dem muſilaliſchen Bubtikum 
„ald die vorzüglidiien Fabrifate anpreiien, jo madt bierven Hr. de 
„eine rühmlihe Ausnahme, indem berielbe den Inſtrumentenbau nicht mur 
«pränbiih verfieht, und alio Material und Arbeit genau b len kann, 
„iondern a & durch fein virtuoies Spiel, fomohl auf dem Pianoforte als 
„aud) auf ben Harmonium im Stande if, fiver die Behandlung (Spiels 
„art) und über vie öffekte, welche ſich auf folhen Inſtrumenten bervors 
„bringen laflen, ein untrüglides Urtheil zu fällen. Es muß alſo Herrn 
„er. in Wahrheit zjugeftanden werben, dag er ber grünblichfie Ken» 
„ner fo Yuftrumente iſt und bie allervorzüglicften Fabrikate bietet.“ 

Jeh. Gottlob Töpfer 
„Meimar, am 25, — * 1865, Prof. der Mufit und Dberorgamift.” 
ch habe zu meinem großen Vergnügen e ein Pianino von . 
@». kunde gelernt. Daefelbe bat in —— 236 ha. . 
reichen, edlen und gleihen Ton; die Gpielart IH ſehr elaſtijch und 
Bauart veip. Mechamt voryüglic,. P erfisre mit Vergnügen, daß ich 
noch kein befiereh rument biejer Art zeipielt habe, Eben jo vorzug⸗ 
lich fand ih ein Harmonium, weldes ene Orgel für Kcinere Ri 
volllommen zu erjegen vermag. Der Ton ift Sehr kräftig. und ebel; ber 
Charalter der einzelnen Reaifter höchſt vorzüglich getroffen. Bon ganzem 
Herzen wünſche ich, daß fich Herr Heß einer immer weiteren Verbreitung 


erfreuen möge. 
Nürnberg, 9 Närj 1865. Prof. J. ©. Herzog. 


Nachſchrift. 

Den Allein⸗ Verkauf meiner Viano's habe ih, wie bereits oben erwähnt, 
bem Herrn W. A. Miraffi in Nürnberg übertragen, von wel« 
dem auch gef. Aufträge prompt und reell effelinirt werben. Bon jet ab 
bin ih in den Etanb geist c0 Pianino's pr. Woche zu liefern, und erlafle 
ich dieielben zu Fabrilpreiſen auy an Private, Ich bitte Daher ein hoch⸗ 

eehrtes Publikum wegen Beltelungen fi nur an Hrn. W. A. Kira 
rn Nürnberg u wenden und zeichne 


hochachtungs voll 


Eduard Heiz aus Frankfurt a. M. 
Berlin und Leipzig. 


Gladbacher Feuer-Verſichernugs⸗Geſellſchaft 
in Münden- Gladbad). 
Hetien-Rapital: fl. 1,750,000. 

Im Königreiche Bayern allerhöchft konzeſſionirt. 


Kir haben dem hg Joſeph Ketiemann in Güntersleben eine 
Agentur umierer Geſellſchaft übertragen, was wir hiermit befannt geben. 


Die Directieon. 


Unter Bezugnahme auf vorſtehende Verdffentlihrng empfehle ih mid 
Vermittelung von Derfihtrungen gar Brand:, Blig- u. Erplofions- 
gen 


8086] (2b) 





en & en und möglichft rAmien. 
Die Gefellihaft leifiet nit mur Erſatz für die unmittelbar darch Brand 
entfiandenen Schäden, jonbeın aud) für den Berlufl, welcher durch Löſchen, 


Reiten und Abbandenlommen an den verfiherten Gegenftänden beim Brande 


entfteht. 
der Geſellſchaſt find jeberzeit gratiß bei mir zu haben und 
erigele —— — uf Berfiherung beitziige Kuste = 
Güntersleben, 3. Juni 1864. 
861) Joſeph Kettemann, Agent. 


200002900 0000000000900 


2 

Ein Haus ? 

© befter Geſchaftslage hieſiger 
Stadt, in welchem das frequen 

3— teſte Geſchaft betrieben wird, tft 

Z im verfänfen, Rab. in ber Ep. 2 
5.ML umter Nr. 968. [7886 (2b 


— — 


Rein abgepflückte Roſenblãtter ohne 
Knoſpen und Kelche werben wieder 
rg im Mänjgebäude, 4. Diftritt 

v. 292, 3c)8341 





_ Eine Steindruderpreffe und 285 
Litbographle-Steine ind zu verlan« 
fen. NRäh. in der Erp. (2b 


Bermiethung. 


Ein Logis von 4 ineinandergehen- 
den Zimmern, Magblammer, Wald: 
—* und jonjtigen Bequemlichteiten 
R auf ben 1. Ausuft zu vermisthen, 

Näh. im ber Exp. 2b 7582 


Wegen Abreiſe 


it ein [hönes, neu eingerichtetes Los 
is von 7 iumern, Shde und us 
ehör ſogleich oder bis 1. Auguſi 
ben Breis von 400 fl. zu vermi 
Näheres im 1. Diſt 3 230, Teus 
felsthoritraße. b(8545 

2 Zimmer mit Küche find an eine 
Dame ober Herrn fogleih ober bis 
1. Auguſt zu vermiethen. 

ab. in ber Exp. ſac) (8465 


Sommer⸗Logis. 


Wegen Abreiſe iſt in Veits hochheim, 
dicht am Hofgarten, ein Logis von 
4 Zimmern und Beniltzung ber Küche 
für Monat Juni und Juli frei ges 
worben. Näheres in Beitshöchheim 
beim Bäder Heinrich ober in Würz⸗ 
burg im Schöneder's Haus vor bem 
Rleigacer . d(8483 


8607)3b Ein Logis von 3 Zimmern, 
Vebenzimmer, Kuce und jonftign 
Bequer'ihkeiten iſt im 4. Difte. Wr. 
124, obere Johannitergaſſe, auf den 
1. Auguſt zu vermiethen. 


Zu vermiethen 
iR ein ſchön möblirt:s freundliches 
Barterre- Zimmer an einen 

ober Dame. Zu erfragen 4. D. Nr. 
147, Reideltégaſſe. 3b(8605 


Im 4. D. Nr. 186 if ein möblir- 
tes Rejanenzimmer an einen foliben 
derrn zu vermiethen. 2b(8117 

















8702) Ein Logis von 2 Zimmern 
mit Yugehör ift foglei ober 1. Hug. 
an eine zubige —*** zu vermies , 
then, im 1. D. Rr. 16, 





8671) Eine noch ganz gute Dampf- 
brennerei unb ein no gutes holzer⸗ 
nes Rüblieiff, auf 20 Eimer, iſt wer 
gen Veränderung billig zu verkaufen. 

Rah. in der em. Ya 


— — 


Bekanntmachung. Aromatifche Zahnpaſta 


b 
Bom ?. Korfireviere Reichmannshauſen werben nachverzeichnete Holz — — guubeSöte, 





Eortimente ötfentlid dereigeri: ächtes Klettenwurzelöl 
L Am Montag den 12. Juni ds. Is. das Glas zu 18 fr. und SO kr., 
1) von der Abtheilung Deutſchbolz Injectio Matico 
4/, Rlafter Eigen- Waffe, das Glas 36 Er, 
" eits, Y * *U. N 
A Frügele, AR: u. Unbruäpot Fluid Royal, 
6 Buchen⸗, Hipen«, Linden: Rnorz-, Aſt⸗, Anbruch⸗ und bewahrtes unihäblihes Mittel, bie 
Etodhelz, Haare dauerhaft braun und Icdmwarz 
29%/, Hundert Gihen-, Buchen: und gemiſchte Wellen; zu färben, das Glas fl. 1. 12 Er, 
2) von ber Abtheilung Nöberwald: — 
36,  Rlafter Eighen. Welpe, Eispomade 
Bun P " — cz, AR: und Anbruchholz, er 15 fr., 21 fr, und 30 fr,, 
1 v ö 4, 
Pe „  Wipens, Birtens, BudensScheit:, Prügel, AR- und Eronen-Apothoke 
i Anbrudhols, 2995 1) in Würzburg. 
10 Hundert gemiichte Wellen; SE EEE A 
8) von der Abtpeilung Holzfpige: 7872] Der rübmin{ft befannte 
: —— —— k, Wi. becamlus’che 
pen» um en⸗ e, i auter- 
aanıyn Matter Bien N un u ñ —— — — 
⸗ D ’ 4 2 
ga . r che Aſt⸗ unb Abſtandholz, — Perg r uflen, 
98, „ Buchen⸗Scheit Kno b Afipolz, angjähriger Hetierteit, Dru er» 
u: ur ui , = ze = an Verfungenc. IR pen lan pobem. 
60! ,, ben:, B ,, ., r, 2 er Zunge ic, von einem hohen 
1 a Ai heit: , Ruare, Prügele, Mr, all bayer, Giantäminifterium um 
30 Hundert bo. gemiſchte &helen. freien Bertaufe erlaubt, und nur 
allein ädht zu haben 
II. Am Dienftag den 13. Juni d8, Is. — — 
4 a 
— zer Abtheilung Mittelberg: J — bei Jof. vagenauer. 
42/. Klafter Eichen· Müffelhols, 5 ae = 
14 * Scheit · 52* Aft⸗ und Anbrudholz, z 22 = e =) Fi 5 
4, " —— = E 5 BRAT z 
11 "Buchen: Scheit-, Knorj:, Prügel: und Aſtholz - 3... asE E 
ud, m 5* Enden: , Birten-Gceit«, Brügelr, Af- und 8 ER 737 
rudbol;, = 2.5 8 
382/. Hundert bo. 26. Wellen; 5 ia 4-2 Bu 
5) von der Abt. Buchwald: pr 8 Es. 22 |,” 
2 Rlafter Eichen Mufelholt, J Ewa 285 |. 
Win m Ede, Bam, BR: unb Sascniiheh, E Ettfsee g& 
" ” 04, S SSEreN = 
10%, 5 Aipens, Birlen:, Buchen Scheit⸗, Prügel- u. Aſthelz, & ered. |88 
pe io, Gtodhol;, Er 535% Er * 
—* Hundert gemiiäte Wellen; E 5 4 22 BES” der 
6) von der Abtheilung Rundiwirfe: E> Se322"%: | 58 
21%, Mlafter Aj,en«, Birken, Eichen: Scheit-, Ki? was: — es 
13, » Rrügel« und Aſtholz, nu mil °F * 
4 " " Anbruchel, —5— - * „a 2z5*8 3 
—MA „  Gtodbolz, Pe BeiEse“ . 
19%/, Hundert „  gemifchte Bellen; &3 8 28 
H von verſchitdenen Abtheilungen — 383—2— 
10 Alaſter Buchen-Scert«, Prügel:, Aſt- und Anbruch holz, Et) &2 & . Bl | & 
8. Cihene bo, BE 255 Bed 
5 ” Hiren: bo., oe 1 1235 * 
8 w. Buchen⸗, ** Aſpen⸗ Stucke, eh E 35588 | 3 
6 Hundert do. Wellen. 2*@ 59 "Ss | BE 
Die Aulammentreffen an beiben Zagfaheten finden jedesmal früh 9 Uhr 8 25,5 Ez@e | 63 
heim Wegmeiler an der Schweinfurter Straße zunägft der Abth. Neujäger- 5 SE 5555 Do 
hauochen fatt. Rx 8 “= 5 Ser ı #8 
Die Strihsbebingniffe werben bei ber Verſteigernug befaunt eben, — Sg E & B: & 


| 


A er a 5* Sl was ge n 4 - 

auni find, en über Ihre ung&jähigleit auszuweiſen e dr 

Sämmttißed Holy iR nummertet und tann täglich) eingefehen werben fan En Den Dafnegeäft 
ch 





Mainberg, den 26. Mai 1865, aus, — Br a. er *8 

J 1 fr N un u ’ 
Königliches Forſtamt. I Keraen Rrantleit bes efipers gu Det 

8309) (3<) Hofmann. taufen. Räh. in der Exp. — 


m Wonitab-Baner ie Mänburg, 


gg — ——— — ————— — — — 


Würzburger 


x 
=in barg » Bamberg « Fraufpart. — 
Babızäre.\Bon Bamkerg/ N. Branffurt 
Gouriergg. 12 58 Mittags 1° Mlitage Bir 
Gänelig | 5 NKbenbs | DM Abende ZiiN- 
Bofzuz 1. 4— ib | 4m Krk Ä 
Boftiug 2.| Be Arüh 9— Hrüb 
Bier, 1.1119 Borm. | — Früh 












Stadt 


und Sandbote. 


"ag, Würzburg « Aus bach⸗ Münden," 

on nn — — — — — 

# Ür + —8 Babnjüge Rob Anasach on Ausbach 

IE c— Te 

* LVeſuug 5- Arüb 105 Abenbe 

Te Büter; 1. 8 Früh We 

Al oh eltern. 7. 44 ‚Abende | 6 Hbenbe 

J 








2.) 49 Nam. | 156 Sad. > u h 
Götern. 3.1115 Nadııs | 7— Ahenke — Far n f 
RX nr Een Trefemnikusfehrten nad 
Babırzüse. Benfranftur RabDamberg 2 — eat 0’ Arnkein su— gu, 
Gonrierig. 29 Nam. 20 Wade. | " — Er Veiſe⸗ Bu m‘. 
Sänchg 108 gib, 100 fein, Fra re omg 
efzug t. 6 beit 71 Munde u N = * * 1— & vr m 2 
Beljug a lıyas Wacht 1138 Nadıs — — REDE Dr * — en —F Hofheim 41 W. 
—— 438 
tern. ittage 11— u. Mi ; —— 
ei rn er Adstzebnter Jobrgang,. Berth.-Miliend.npeideib. 5U.— I. 
Der „Stabt- und Bambbote* eri täglich, auber Sonntags, Nachmittags R Ortea i 4enil 
Becie befanmt. Inſerate bie Sipaitige —X Mpaltige 6 tt., atbere werden en Pd —— * 0 veimnt 
Rr, 188, 


Renee. 
Rew: , 26. Mal, Abends. Der Präfitent 
nien erfiärt, daß nah dem 1. Juni alle Häfen, mit 
mönahıme derjenigen von Texas, dem Handel offen 
b. mit bewaffneten Muswanrerern nad Merico 
henbes Schiff wurbe von ben Umonsuebört-n in San 
eAdco zurädgehalten. Das Rebellenihiff „Stones 
mal.“ hat fi ohae Bedingungen an bie Behörden von 
Euba a Aus Matamorad wird gemeldei: Negtete 
Reht mit 4000 Mann einige Meilen von Matamoras, 
Das’ Gerücht geht, polſchen ibm und ikegia habe eine 
Schlacht Rattgefunden, Gold 137?/,; Wechſelcours 151'/,; 
Bonds 103%;,; Baummolle 50, 

Berlin, 2. Juni. der heutigen Sigumg des 
Abgeorbneienhaujes wies bei A ung ber Debatte 
über bie Martne-Borlage D. 3 die Ber 
* er habe mit Dänemark u — 

edihleswigs uaterhandelt, zurücd. ie Schuld der 
Nichterlebigung der Herzogthümerfrage liegt ax den 

baltenden Ertärungen bes Erbpringen von Huguften- 

9. Wenn bie Sersgt Amer die preuhiihen Bebing- 
umgen erfüllen, fo jei es für Preußen gleiegiltig, welde 
Berfaffung fie fih geben Bei der Hoflimmung mwurbe 
bie Regierungsworlage mit großer Mehrheit vermurfen. 
— De — er überreichte ben Handels oertrag 
pwiſen Zollverein und England, Die orlane 
murbe ber vereinigten Handelt» unb Finanzlommilfion 
überwiefen. 

Bien, 3, Juni Ein Artikel der offijiöfen „Deitert. 

9.” cunftatirt, Daß Deiterreidh zunädit no ais Burts 
espräfidialmagt eine Lölung ber „Dergogtpämerfrane 
im deutſchen Geſaaunt· Intereſſe amıtrebe und ber halb 
auf eine raſche Enıfheibung verihten müſſe. Sollte 
von bieier Stellung aus für Deſterreich die Loſung Mt“ 
erreichbar fein, dann müßte e8 nunmehr vom jpeciellen 
Grojmachtöhendpunkte aus eine jeinen Rechten, Pilıhtent 
und Spmterefien entiprechende Läfun« anftreden, mo Dam : 
die Beilimmtyeit und teit der Entihlüffe De 
Tatierlihen Regierung nidts zu wünjden übrig laſſen 


8. Juni, Die Kronpringeifin wurbe eute 
Nacht von hehumden Rnaven entdunden. uch bie 


Mutter ift im befien Mopljein. 


Landtag. 
49. Sihung der Kammer ber Abgeorbn. am ? — 


geor 
Eläntsminiftier Hr. v. Koch beantwortete Venen ae guter’ 
(tation des Mbg. 
Tnterriäts ae a So Staatiregteriing un ee 
Zurmunterricht betreffenden Enialtehung vn aba 
1861 ben Zufiderungen, weldt der 1 — 
som 10. Rov. besi. 4. mereht geworden a er 
». Hofmann ala Berichterftatter bei Ausigu nn 
[leöwig« holfleiniiche Frage motisitt die ber 


Montag den 5. Juni 1865, 


Pfingkmontag. Bonifaciuß. 





theilten Ausidußanträge, indem er auf bie Geſchichte de 
ganıen Sache beim Burdestane —— Es ifk 
roh nicht Alles verloren. Der Haltung ber Bevölferurgg 
in den Der.ogthünern ıfl diefes zu verdankn. Die Ein 

fun ber legalen Bolkevertretung dafıroft wird ur 
muß tommen. — Jörg fielte den Zuiagantrag, es fer 
an Se. Mai. den König die Bitie zu richten, jedenf a in 
bie Anmgelegenbeit der Herzog'bümer mit ber Solung bee 
großen deuiſchen Frage in Broivoung su fehen Werk 
er AbRimmung wurde der Anıray Des Autihufes ein = 
Rimmig angenommen, die Monfitatioı Jrg's aber mie 
aller aegen 2 Stimmen (Jorg und Autand) abgrlebzgr. 
— Die übrigen ®egentände wurden dis zur nächftere 
Sigung verihoben, welde am Mittwoh ;Turmitag 10 
Uhr ftattfindet. 

Münden, 2. Juni Im Eirlauf der Rommer 
ber Abgeordaeten nom 26. bis 31. Mai befinder fü 
u. U. eine Borftellung des Anmwaltvereins für. Bayerse - 
„bie Xar- und —— — für Bayern betr“, 
angeeignet von dem Abg. Etreit; reiben ber PERL 
Staatsminifierien des Innern und ber finanıen, Dann 
des fgi SKriegaminifteriumd : „Rectragepoftulat für Die 
Unterflägung re Kriegsoeteranen in Bayern 
betr.“ ; Antrag des Abg el: „bie Abänderung bes 
n wen Polipeiftrafgefegbuces in Bezug auf bie geibpo« 
Tiyei und Berafung ber jelnirevel beir.*; befgleihen: 
„ben Bau einer Eiſenbahn von Schweiniurt may Weis 
ningen und Fulda, hier vorzugsweile von Ehmweinfurt 
nad Rüfingen betr. 








Zagesnenigteiten 


Se. Majeſtät ber König haben yerubt, zu beſchließen, 
daß der zeulich quiescirte Bezirtsar,t II, Elaffe Dr. Jo⸗ 
hann Ferdir and Aleffa zu Umorbad nunmehr immer 
in dem Ruseſtand zu belafjen jet. 

Erledigt: bie I, mit Kirhen: und Organiftendienft 
fowie mit der Gordirigentenfielle verbundene Schulſtelie 
zu Rottendorf, Diftr.:Schulinipeftion Gerhrunn; Ertrag 
mit Einfluß bes ulgeldes 400 fl, won noch die 
auf 100 fl. firirten äge für wemeindbeichreiberet, 
dann 15 fl. für Kirenichreibirei und 50 fl. 19 fr. für 
Rechnungsfertigung Tomm.n. Bemerbungstermin bis zum 
2. ent. 


Für diefe Woche find folgende öffentlihe Eigungen 
beim ?, Beriıtägerichte wi anbera — ee 
ce. Rahmitiaıs 3 Uhr gegen Georg Reinhard von Eibel- 
Radi, wegen Die fahls, bier Einipruc ; am 7. d. Mts, 
Natmittags 2%/, Uhr gegen Michael Kaueneh, lebigen 
Taglöhmer von Röbelfee, wegen Diepffähld; um 3 Uhr 
Uhr gegen Pauline Bücele von Lauttach, 3. 3. babier, 
wegen Beraebens ber Gemaltthätigkeit gegen eine im 
öffentl. Funktion ſtehende Verlon; am 3%/, Uhr negen 
erg Ed von Biihofsheim v./Rh. wegen Dieb: 
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Geſtern morgen wurden zwei Männer in ber. Ricde, 
ver eine im Dom, ber andere in ber Hauslanelle des 
Eheh vom Gälage gerührt; der dehiete blich 


Bom DObermain wird in Folge geiz Regengüſſe 
ein Steigen des Mained berichiet. — Wihatien geitern 
um bie Drittagenund: wieder ein, firihaweilcvo Hegel 
begleitetes Gemitter, 


Unter den in den jüngften Tagen in Kiffingen ein- 
netroffenen Runen: deren bie Kırlift‘ bis 4. Juni 
1311 aufzählt, befinset ih Ge. Hob. ber Brinı Leopold 
von Kobur a Se zu Sadien, t. k. Beuerals 
major mit Kamil urd Gcholge. — Ein dortiger Mur: 
gah aus ber Nieberlaufig fünrt bem cıroien Ramon 
„Hr. v. Pföriner der Hölle“, Landerältefter aus So au. 


Hianfiensurn 3, Jıni Geiern hatte ber 
17jährige Konrad Rolb von weinheim das Unalud, 
unter einen mit Streu belabenen Wagen zu kommen, 
wodburg er mehrf fpwere Körperv rlepumgen erlitt. 
— Bie und wird, hat bas gefttige Hewitter 
in ber Gema von Grohoftyeim abermıld burd) 
Rarte Negengüfle Ueberfgwemmung ber Felder ver: 
anlaft u großen Schaden an denſelben angeriätel. 


Miltenberg, 1. Juni. Geftern Rabmirtag wurde 
auf ber Straße ———— Neunkirchen und Eichenduhl ein 
anfcheinend febloler Mann aufgefunden. Es ergab fi 
hierbei, daß berjelde einen im einiger Entiernung balten- 
dem, mit Eichenrind- beladenen und mit zwei erden 
beipannten nad nbühl bringen sollte, im 
betruntenen Zu aber auf die Deidiel jehte, 
einfchlief und fo unglüdlich herapfiel, dab ihm ein Kıd 
über Achfel und Kapf ging Der Berunglütie wurde 
alsbald in feine kigenbatl gebracht, lehte wie- 
der anf, jebod wird an volfländigen Wiederauftommen 
fehr gejweifelt, (ih. 3.) 


Eri f Dre. Karl 
u Bi BE hu 
orben. 


Münden, 2. Jun Wie man bört, ift bei der 
Generalbirettion ber igl. Vertehrsanftalten ein flotiſti⸗ 
(ches Bureau erritet und als Mitarbeiter in basielbe 
ber durch fein Orts» und Poſtlexrilon vun 
—— befannte b e Kifitent am Oberpoft» umb 
B sum Augsburg, Eugen Hartnann, einberufen 
wor 

Ologen, 31. Mat. Ju dem Dfenklanpenprojeß 
vernidtete bad Uppellationsgeriht das Ertenntriß der 
erften Juflanz, fpra die Angeklagten von der Aullage 
ber Schmähung ber Milttärgerichte und der dffeatliden 
Werleumbung der beiben Offer frei, und verurtheitte 
wegen A. Deleidigu er Dffislere ven Bertafler 
Ritaelis zu 50 und den Berleger Flemming zu 30 Tyler. 
Gelpftrafe. 

Der Großherzog von Olde iR in Berlin anı 

elommen, um feine Gaubibatur als a. von 
Ehlesıig. Holkein perlönlich zu betreiben, und joll fi 
in berieben Abſicht auch Wien begeben. 


Deutfädland. 


Bien, 2. Geitern Kbenbs 
bie rd —— — egangen. 
concedbitt, —* befan cd, gg d 


eigene gg: a —— ae — in 
galen Stimme a 
5* tomme, ——— der darch Proud 
wablen ju ver Brooinzlaltände von 1854, 
und lehnt aut für daraus möglıderweile fih ec» 
gebenden Folgen ausprüdiih die Beraniwortung av. 


Rachfchrift. 

Bien, 3, Juni. Der meueite ausfübrliäe Bericht 
des Frhrn. v. Dad in Rom desanouirt voltänbig, das 
bie * nd mit Kom politifder Urt jchen, Die 

Rebellen 


von ber linien gegebene Amnejite erfiredt 





fi bis zum Generallicntenant. Schweben unb - 
al haben die ſchleswig / holeiniſche N — 








writtelvreiſ SEE 
tte e der Schranne u W 
vom 29, Mai bis 3, „uni 1865. 

Baizen pr. 800 Bir. 15 fl. 49 fr., Korn pr. 30 
Dr. 11 fi. 39 fr., Gerfte pr. 360 Bid. 9 fl. 18 ie 
Saber pr. 180 Pfo. 6 fl. 38 fr., Erbien pr. 320 
11 fl. 30 tx. Linien pr. 320 Bfb. — I. — fr | 
— 30 PN. —f.— kr. Demnach gegen lehle Ehramne 
eg un er en, Kora 16 fr. i oe 

r. un r. geftiegen. Bertauf 166,839 Bfb. 
Umjapiumme 7750 fl. 30 tr. m. 2 

Mainz. Im Getreine war 08 während ber Woche ı? 
temli ruhig und konnten ſich Preiie bei den etwas FT 
ärteren Offerten als feitber Kıum behaupten. Wir 
noticen: Bairen eff. fl. 9%/, & fl. 10, pr. #ov, fl. 10, 
Korn eff ML. 71/, pr. Dt 72/5. Gerfte fl. 6%, &fl.7, 
Haber fl. 41/, & fl. 7, Nüböl matt, eff fl. 241/, ohme 
get or. Dit. ML 24H, mit Bob, Köhliamen fl 19, A U - 

21, Mohnöl fl. 28%/,, Leinöl fl. 22, Bohnen fl. 18°/,, 

Erbien fl. :2/, & fl.7, xinien fl.8 & fl.13, Widen fL 9, 
„ebatuhen fl 82 & fl. 86. 


Wien, . a. Bel der heute ftaltgehabten Se» 
tienziehung ber öferreihiihen fl. 250 Looſe wurden fol« 
gende 110 Serien & 20 Stüd Looje gezogen. Serie 8 
64 93 97 218 2290 302 369 384 616 519 527 556 
598 639 753 803 884 904 1067 1092 1122 1290 
1369 1381 1388 1395 1433 1440 1453 1503 1517 1526 
1636 1670 1772 1776 1862 189) 1950 1998 2057 2077 
92154 2181 2251 2295 2363 2388 2390 2402 2584 2642 
2703 2723 2821 2861 2914 3044 3174 3249 3355 3360 - 
3407 3502 3586 3680 3748 3763 3764 3837 3848 3885 
3902 3918 8935 4 27 4329 4330 4413 4504 4539 4606 
4631 4644 4709 4728 4803 4895 4964 5648 5062 5126 
6182 5194 5974 5966 5394 5406 5422 5425 544 5528 — 
5565 5714 67.0 5888 5900 5902 5939. Die Gewinn: 
siehung erfolgt am 1, September b. I. 

Wien, 1. Jani. Bei ber beute flaitgefunbenen 
Serienziengiehung der Öfterr. fl. 100 Looſe von 1864 
wurden folgende 8 Serien & 100 Stüd Looſe 
Errie 161 290 1269 1484 3231 3483 3791 und % 
und fielen bei der alsba d vorgenommenen Gewinmich · 
wg anf nahftehende Runmern bie —* Prämien. 
Serie 3891 Rr. 24 A. 250,000, S.151 Wr. 18 fl. 26,000, 
©. 1öl Rr. 44 fl. 15,000, 6. 161 Rr. 20 fl. 10,000, 
©. 3231 Rr. 69 und ©. 3231 Nr. 80 je fl. 5000, ©. 
32331 Re. 71 umb Rr.42 und ©. 161 Rr.32 je fl. 2000. 
— Bon der älteren Staatsiguld wurden Nr. 282 und 


426 gejogen. 
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Berſendericht. Zranf'urt, dem = u 
Das Geſqaft war ——2 —— — 











Be * 8 übe Rahmittags nad einer 
angen war, 
—— Reife won ge 
ngetroffen und bat um 4'/, ihr Nagmittays bie Meile 
Bremen fortgeieht. bafılke bringt außer ber 
neneften Rot 525 MWaflagiere (191 tm erfler 
137 im zweiter Gajüte, 267 im Awildenbed), 600 
Babang und für 762,090 Dsllars Coutaaten. 
burg Carl Bieber, GSeueral · Agent in 


.. Dienstag. den 6. Juni: 
Abschieds-Concert 
der Sänger⸗Geſellſchaft ’ 
Randöhamer, Klein mit Frau und Plaukl 
aus dem Iſarthal 


im Gablers Keller. 
Anfang 8 Ur. 
Heute Montag den 5. Juni: 


in Göbelslebn. 


Anfang *6 Uhr. 
Entree für Herrn 6 ir, Damen 3 fr. 


Bekanntmachung. 


8787) Ton ter Dekenomie Gommiifion bes !yl. 2ten Artillerie: Regis 
‚ments vac. Lürer werden Dienstag den 16, d. in ber alten Raferne, auf 
der Kefie Marienherg und ım GBarbifienbawe mebrere Porthieen Lagerſtroh, 
bann an ber aeg eirca 3 Fubren Pferbedünger öffentlih verfleigert, 
womit Nahmittogs 3 Ühr im olten Kaferme ber Arfang gemacht wird. 

Würzburg ben 5. Juni 1865. 


Den An: 5 Verkauf 


aller Sorten Etaatspapiere, Lotterie«Effelten, Actien, ſtandesberrlichtr Pa⸗ 
e, Geldſorten, Wedrelm pr. Frankfurt und fremden Plätzen bejorgt ber 
terzeichnete genen Berechnung der gefeßlichen Gourtage von nur 1 pro 
franto Proviſion. 
Emil Wohl, beeidigter Wechſelſenſal. 
7957) (256) Frankfurt a / M., Zeil Nr. 60, 


Abgezozene Cylinder-Uhren ven fi. B'/, an 
empfchlt zu Firm-Geschenken 
8748) (3b) LI. Mohr, Uhrmacher :m Fischmarkt 


= Hin a. d. Donau. 
Malzdarrbleh-Empfehlung. 
Joh. Heyl 


empfiehlt auch für diefes Jahr fein bebrutendes Lager von Ielbiiverfertigs 
tm Darrblech in verihiedener Lohung unter Zuſicherung biligfter 
Breiſe und Ihmeller Bedienung. (6013 (4d) 


Bekanntmachung. 

Bezirlögerictiihem Bufırage zufolge wird durch dem unterferligten Igl. 
Notar das zur Gorcurtmafje dee Badermeiſters Geerg Handel su Mühlbach 
gehörige bewegliche Lermogen, deſtehend in Hausrath aller Art und 
einigen Diebftüden am 

Dienjtag den 20. Juni ds. Is. Nachmittags 2 Uhr 

in ber Wohnung bed Gemeinſchuldnere, das zu berielben Gorcurämsfle ges 
börige Grundvermögen, befiebend_in einem Wohn: und Badhaufe 
nebft Umgriif und cırca 40 Felogrumtfiüden und Wieſen, ber Steuerge⸗ 
— Ba und Karlbürg amgehörig, im Geſammuſchähungewerthe 
vor 4243 fl, am 


Donneritag den 22. Juni d. Is. Nachmittags 2 Uhr 


im Briegel’iben Gaſthaule zu Müplvad öffentlid verfleigert. 

Die Verfieigerung des Mobiliars geimieht gegen Baarzahlung, weh: 
balb fi die Ereijerer mit caſamäßiger Munze vorzuiehen haben, die Vers 
fieigerung des unbemraligen Vermögens grgen gab’ung ter Etrihicillinge 
in 5 Martinfriften 1855 mit 1809 unter Beilegung von 5*/, Zins vom 
Taze des d finitioen Zaſchlags an. 

Fer Eteigerer zes Wohn; und Bachauſes hat innerhalb 6 Woden 
nad ertheiltem Zufhlag et;e Anzahlung son 500 fl. ıu leiften. 

Die übrigen Etridjäbebingungen werben an ber Tagiapıt ſelbſt belannt 
gegeben werden. 

Karlſtadt, ben 81. Mai 1865, 


8667) 
Waschblau-Papler be 





Suberti, k. Notar. 


J. 8. Brenner. 


nn eu EEE NEE 


Hönufeher gelfeufelter, 


Mag den 6. Jun 
volltänd. Sarmoniemufit 


som Mufttorps des E. 9. Znf.-Reg. 
. — — I — 


Schwanfeld. 


Dinſtag den 6. Juni Jahrmarkt dabei 


Tanzmufik, 
wozu ergebenſt einlabet 
Adelmann, 
Gaftgeber. - 


8683) 
en Zn 
8798) Diejenige Perion, welde am 
u bi in der Bierienlopeie” einen 
dunfelarünen, noch neuen feidenen 
Regenfhirm mitnahm, wird ermahnt 
jolgen in 3 Tagen in ber bortigen 

ftel abzugeben, benn fie wurdege» 
feben und mambaft gemacht, fonft 
wird fie bei Gericht angezeigt. 


8780) Ein goldener Armreif wurde 
verloren. Dem 5* eine Beloh⸗ 
Mr. 322, 





8796) Eine gut erhaltene Cither 
an 
. D. Rr. am € über 
eine Stiene. ie 
4 2600 fi, ee! auf 1, 
vpothek gegen doppelte Verſicherun 
f KR ober bis 1. Auguſt —— 
ne geludt. Räh. in der Em, 


8788) 3000 fl. werben gegen dop⸗ 
pelte Berfiherung auf 1. Hypothek 
— geſucht. 

äh. in der Exp. 


8482)3c m der Nähe von Würz⸗ 
burg ift eine Mühle nebft einer Zie⸗ 
gelei und 30 Morgen Feld, Familien: 
verhältniffe balber, aus treier Hand 
unter annehmbaren Bedingungen zu 
verlaufen oder zu verpach:en. 

Mo? jagt die Erp. 


8707] 36) Derimalwaagen, Balken 
mwaagen von Meifing und Giien, 
Shrellmaagen verſchiedener Größe 
a unter Garantie 
«Jüzer j., Zeugihmieb, 
Fleiſobantgaſſe Nr. 312. 


Wegen Abreije 
ift ein fchönes, nen eingerichtetes Los 
ats von 7 Zimmern, Küche und Zus 
behör fogleih oder bis 1. Auguſt tär 
den Preis von 400 fl. zu vermiethen. 
Näheres im 1. Dift. Ar. 230, Ten» 
felsihorftraße, c (8545 


Sommer⸗Logis. 

Wegen Abreiſe it in Veitsboͤchheim, 
dicht am Hofgarten, ein Logis von 
4 Zimmern und Benttzung ber Küche 
für Monat i frei ges 
worden, N 
beim Bäder Heinrich ober in Würy- 
burg im Schöneder’3 Haus vor drm 
Plelchacher e (8483 


8729] 2b) Mebtere tüctire Tünder- 
und Lodirergejellen finden dauernde 


Beſchaͤfrigung. Näh. in der Erp. 














Auſiedelu 
in Rußl ne d. 


Soeben if die ſchon früher beſpro⸗ 
chene Broihüre exſchienen, betitelt: 
„Botichaft für Alle, welche aus⸗ 
wandern wollen,” in, melder Alles 
über Kauf und Vachtung von Län: 
bereien, ®ütern, Fabriten ac. in Ruß: 
land ıntbalten if, Ein Bevollmäd: 
tigter meines Comptoirs maht behuts 
weiterer mund icher Rüdiprade, mit 
dem 13. Mai (deuticher Zeitrechnung) 
beginnend, eine Tuur durch Deutich- 
land, gr fo, wie in der Vroſchüre 

angen-ben if. 

Terdinaud Brandt, 
in &t. Beteräbura, 
Eommiffionär des Tail. landwirth⸗ 

fhaftlichen Bereins, 
Dr Diefe Broichüre, 60 Oltab⸗ 
een Kart, if zu baben dur) bie 
Zunge + Annoncen: Erpebition von 

. 2. Daube u. Comp. Schillerplatz 
Nr 1 in Frankfurt a/M. für 26 kr. 
(hrantirt per Kreujband zugelanbt 


egen 30 Freu in Bofimarlten 
Kan. “) ® c (7956 
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Ein Junge wird in bie 
Lehre genommen von Geor 
Stumpf, Bud;binder um 
Etuiarbeiter, Eichhorngafje. 


Sofihaus-Verkauf. 

Ein im beften Betriebe Achenbes 
und fehr gut rentirendes Gaſihaus 
dabier if au verfaufen. 2b( 6648 


— — — — — 
8735] Einige Robelarbeiter finden 
dauernd: Beibäirig * bei = 
I. Zentner, Schreiner, 
Aeidelte gaſſe 4. D. 





Holzverſteigerung im Speſſart. 
een KA ey een da 
I. Dienstag den 13, I. Is., früh 9 Uhr beginnend, 
im Hotel Gundlach dahier 
a) aus dem Reviere Lohrerſtraß, 


Arthe lungen Birtentüppel, Kurzergrund, Hirſchhöhe, Herrnbfunnsrain und 
von zufälligen Ergebnifien: 
1 Buchen: Nugbolz Abſchnitt, 
25 Stüd Buchen Zängelftangen, 


3/, Rlafter Eichen: Müffelbels, 
14, „u BudıenSceithols I. GL, 
Te 
pe nbruchho 
I, 5 »  Mopbolg, 


b) aus dem Reviere Ruppertshütten, 


btbeilungen Berharbtrain, Glashuttenbach, Gaulskopf, Lohrhaupterberg, 
Soblrain and Sellerbesg:. ” ef 


58 2 Kiafter Buchen⸗Scheitholz T. EL, 
1% u Acſhol 

12%/, ” ” Anbrudholz, 
30%, ".. RMogbolz und 

1 „ gemifdhtes Holz, 


c) aus dem Reviere Partenitein, 
Abth Mittelrain, Hirichr ‚ 
* * ale a nlencclh, EN 
2 Klafter Buchen: - heitholz I. EL, 


" ” ner ‘bo # 


“ll m ”„ Brügel: I. und IL. EL, 
31, . Ardruchholz I. und II. EL, 
7 Ahholz, 
47 " m AKlodbolz, 
Mh m Eichen Anbruchholz I. EL, 
17,» Birken-Sceitholz I, EL. 
ah e ee 8 üi 
2 ” ” rügelho 
31/2 ” ” Aftbolz, 
Than „ b 
FÜR „ Riefern: hl, 
“m " Brügelhol; und 
a Aſtholz 


d) aus dem Reviere Frammersbach, 


Abth. Schreinersgrumd, Schießplatz und von zufälligen Ergebnifien: 
1 Slaiter Duden: Sch 1. @L, 


bh m orgbo 
26‘); ei : Prügelbolz L uns IL &L, 
Iı " ” Afboly 
he J Mnbrudipolz J. umb IL. GL, 
4 u m „Rlopholz, 
3 „ . Eihen:Afibo 
4 2 en⸗Sqheitholz I. EL, 
an „ Brüge holz, 
10 = Kiefern Brügelbl; L und IL €. 
„Aſtholj. 


3 
ul Freitag den 16. Juni I. 38, feih 10 Uhr 

b, im Gemeinbewirtbs Reviere | 
Biipeilungen Qonlkein, Runge” Dirtfahn, Bicibeng une Qebe: 


218 Rlatir Buden- Stelhol 1. EL, 

P „ Ruoriboiy, 

711 — — J * 
10, . . — u. 2. El 
iz — 

18 5 he 2. GL, 


Die nermalmäßigen © werben bei der Berfieigerung bekannt 
reg bier A daß Käufer, welde ber SR 
drde binficplih ihrer Bermögensverhältnine. nit binlänglich 
—— Bug 
——— 


Raufslu ren 
geigen He a Benin 
Lohr, den 26. Mat 1865. 
—— —— 


Der unterfertigte kgl. Revierförfter verſteigert 
eg den 13. Juni I. Is. Vormittags 10 Uhr 
anfangend, das durch Sturmwinb 'allene nadwerjeiguete Holymaterial 
aus jnfe gem Si I Ba 2 ‚ Gtelgengol; und Röß I; im 


Busen: Edi mitt 
13% Alafter Alafırr &ihen-S Kiahethei, 2.03. @L, o — 2* 
40' 2 * Eich en · uchen«, Birten-, pen. und gemifchtes 


104, after Eichen: Stodbölz 
Hundert &ichen:, — Birken: u. Uſpen · Wellen, 
u. den 31. Mai 1865, 
Konigl. Revierförfter. 
Keller. 


(8765 


Benerberficherungsbanf „für Deutſchland 


Nah bem ———— = = * 1864 beträgt bie Erſpar⸗ 
niß für das vergangene Jahr 


ber ein en rämien. 

gIeder Ba Inehmer in biefiger Agentur —— er Untheil 
nebft einem ne bes Abihluffes vom —— bei dem auch 
* —X en —— zum Rednungsab — * jedeo Berfidher: 

nt 

Derjeni = e 1 beabflätigen, biefer gegemfeitigen Feuerverfiherung 
* —53 gibt der ———— beafallfige Kr 

Kauft und vermittelt bie Berfierung. 

Büryburg, ben 31. Mai 1865. 


A. Herold 
8768) Agent ber Fenerverfigerungscant f. 2. in Gotha. 


Bücherverfteigerung. 
Im Auftrage des Eigenthumers verfteigere ich am 
Dienftag den 6. ds. Mts. Nachmittags 2 Uhr 
im Saale des Bafihauies Dibien babier swebrere juriffiſche Werke 
meuefter Ausgabe, als: Sciferrs Archw, 17 Bände und 3 Regiftr. Bände, 
deſſen —— ur Ger. Ordng. 4 Bände; Glück's Pandelten Gomment,, 
45 Bände mit zt egifir.: Bänden, Puctas“ Pandekten mit Boriehungen, 
Mühlenbrud’s nAtationen, Walter # Brivatredt, feiner das Pr 
— a ll aan nen a 
r, einen o ablung, 
Sirihaliehhaber ergebenf eingeladen werden. — 5 5 BEN 
—— => * daß ſich fämamtlidhe Bücher im befien Etande be» 
auf meinem Bureau eingeiehen und aud unter ber 
m more Kine. 
M. J. Walter, 
8642) (2b) untere Spitalpromenabe, 


Bu haben in Julind Aelluer's Buchhaudlung (Domſtraße): 


u 
„Auf der Tanditraße! 
Freuden und Leiden eines Commis:Boyagenr. 
Bon Kw. Aug. König. 
Breis fl. 1. 21 ir. 

Der pedantiſche al, der flunfernde, renommirende Eommiss 
an. find in biejem uce in allerlei intereffanten Bariationen unb 
tung geitidert. Bär Dandlungereifende An) Rauffete Bürfe eine ame mi 
genchmere und Gere Unterheltunge-Bertüre # kaum aefunben werben, 

(Berlag von A. Spaarmann in Däffelborf.) 
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Bei Unterzeihnetem iſt eine Par⸗ 
thie Iwöner 


Ninftenftämme 
billig du verfaufen 
Haßfurt, 1, a. 1865, 
*. Koorr, 
8627)2b ——— 
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Defanntmachung. 


folge Entſchließung d Ibireftton der Ef, s 
vom % Dei 1666 Ro. 16,391 und. vorbeh altli —— — 
Samſtag am 10. Juni 186 Vormittags 9 Uhr 
bei der umterfertigten tgl. Ellenbahndau Sektion Helbingsfeld nad;ftehenbe Eiſenbahnbau⸗ 
Arbeiten —— ſhriftlichen Submiſfi⸗ 
allgemeinen ſchr n 
an ben Meifiabbietenden zur Ausführung vergeben werden, namlid: 

















































































\ Reihe berg || ırolbs anien | Nirhbeim 
|&triebe: | «„| Betriebs: | Betriebs: Summa 
gebäude | Labehalie | ‚gebäude Sabepakk | gebäube |Labepote 
| N. je) mM. MR E] f. ET MI Ten Ter. 
1/®rund-, Maurer-n. Steinhauerarbeiten| 954715 2452/45] 11080)52] 2719 5213/44] 2460|—|| 83478144 
2 Z/mmermannsarbeiten ı 2872137) 1041154) 2852) 4| 1041[54| 1433| 7] 1041154 10283110 
3) Shieferbederarbeiten wBılb7) A249) 684157) 424] 8 34R],2] A426 2angiae 
4|Echreinerarbeiten | 1asılaa) ||| 1448]06 —/—|l "695/29 —I-||  3635|47 
5/@laferarbeiten 500) — 43 — 505/42 43) - | 404117 431—!| 1588/59 
6/ Schmied» und Echlofferarbeiten | 1016] 8 124 30) 1005)39| 12430) . 5891261 1924 30 2984138 
7 Spenglerarbeiten j wi ——834 —i—-j 80250) 2 —|—| 1494134 
8lAnftreidierarbeiten |  5h0I32) 45155) *9* 3 45/56 8384| 8 45/55 1581128 
9 Bligableitungsardeiten 641% ala  6il1R 4,24 44|4% 4:24) 308|22 
Summuil 1734:jou| 4195137] 18727|17] 444109] Yall]39| 4185/16] H8284|.8 








Bebingnigbeit, Pläne nnd Koſtenanſchläge liegen vom 6. Juni 18:5 an im Amtslokele ber unterfertigten kal. 
Eifenbahnbau: Sektion zu Jedermanns Einfiht offen vor, wo aud bie Submiffiont«&remplare in Empfang genoms 


men werben lönnen. 


Die Exbmiffionen ſelbſt müflen in —* überſchriebenen und 


10. Juni 1865 Morgens 8 Uhr frankirt eingelaufen |: im. 


verfiegelten Couverten längſtens bis 


ie Submittenren find bei Vermeidung aller in $$ 9, 10 und 11 ber allgemeinen Submifjions: Bedingungen 
—— er gehalten, in dem oben angegeben Veralkordirungs Termine fi perfönlich oder durch we 
e rt Us 


| tellveriteter einz 
tions* und 
Heidingsfeldb am 1. Juni 1865. 


ben, und wenn ſolches verlangt! wird, 
etriebt+Bermögen fogleidh genügend nachzuweiſen und dem bedin 


ihre Uehetnahme-Fehigleit, 
gten Buſchlag zu gewãrligen. 


Königl. Bayer. Eiſenbahnbau⸗Sektion. 


Wiß, Sektions: Ingenieur, 


Anzeige. 
Nubrer Steinfohlen für Schmiede und Ofen- 
zung, dann Zwickauer Pechſtückkohlen find zu 
* am Main beim Gerbersthor bei 


s6764) Gebr. Brod S Mehling. 
J. Baff in Frankfurt a. M,, 


Vilbelerſtraße Nro. 26 zum goldenen Pfau, 
empfiehlt feine beträdtlihe Auswabl in Pefaucheur Gewehren mit Pers 
Inion, mit aezocerem Lauf, Lefanchenr-Rcvo!ver, Garabiner, Echweizer 
Lıdenanzftugen, Armbrufte, Revolver, 

Arten Jagd: und Munitiond: Artitein. 


Geſchäfts Empfehlung. 


Einem hoben Adel, fowie dem geebrten Putl farm bringe ich biewit 
die ergebenfie Anzeige, daß ich unterm veutigen mein W,.akirgeschäft 
eröffnet babe und mid in allem im dieſes nach einidlag.nren Aube ten ın 
neueſter Art, nomentlich im Wagerlctiren, in Wöbl , Bau: und Blech⸗ 
waaren, ſerrer in Fuma- und Tronsparentemolen, in Schriftenſd reiden, 
als euch im guter dauerhafter Vergoldumng auf @rabfirine wie auf @iien 
end Sch, el emo aud in aller Rürftlihen M ler» und Lafirorbeiten auf 
alle Gegenftände, unter ſchnell⸗r und billiger Bedienung empjehle. 


Würzburg, den 2. Zuni 1865, 


Piolen, Terzerolen uno allen 
18767 (a) 


Hochachtunqs voll 
Anton Hauer, 


1. Sfr. Nio. 227°/,, Wallgafle, vor 
86'6) (Be) ber Teufı laihorftrage, 


Geldene Danıen-Uhrren — zarantirt und wohl- 
fell — empfichit zu Firm-Geschenken 
8748| (3b) L. Mehr, Uhrmacher um Fischmarkt, 


— — 
m — — — —— —— — — 


(8740 


r eine 


Fü 
Bonbons: & Dragdes- 
Kabrif 


wird für biefigen Platz und Umges 
gend ein Ügent zu engagiren geiuct. 
Referenzen werben erbeten. — Nähe: 
te unter J. M. Ro. 16 durch bie 
Erpedition d6, Blattes (8784 


82) 3 bis 4 tüchtige Tüncherge · 
are welche im Berpuben newanot 
nd, finden bauernde Beigäftigung 
gegen guten Lohn bet z 
nd. Weinmann, 
Tuncher und Ladirer 
in Werned. 


———— — — 
8779) Es wird em braves Mäb- 
ben zu Kindern geſucht und kann 


* eintreten. 

ab. 4. d. Exp. b. BL. 

8785) Eine Amme wird 
geſucht. Näh. in ver Exp. 


8789) Ein Mäbchen, das Haus— 

manndtoft kochen kann, wid geſucht j 

und kann ſogleich eintreten. 
Nah. in der Exp. 





8781, Eine Grube Kubdünger ift 
zu verlaufen. 4. D. 283, Elephan⸗ 
tengafie. 

8608] Ein Kegeljunge zum foforti» 
en Eintettt —*& Raheres 
h ber Erred. 
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‚nad einem haltjährigen mn _— in ein befjeres Jenjeis abzurufen. — widmen theilneh⸗ 





zo ag · — 1 


— — — 










a III — = N et 
— — 


Todes Anzeige 


Gott dem ‘gen bat es geſallen, ‚heute 2 - 6%/, Ude umfere innigft geliebte, unver, 
gehlihe Tochter uns € 


wilhelmine Dacckelmann, 


in einem Alter von 18 Jahren und 8 Mmatn nad kurzen Leiden, verfehen mit den Tröftungen unferer 
heiligen Religion gu fi) ım das beſſere Yrnjerte abiuruten. 
Indem wir dieſe Trauerlune allen Berwandten, Freunden und Belannten ber theuren Ver— 
blienen widmen, bitter um jtilles Weiter 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
J. K Hoaeckelmann, 
&, Bahnmeijter, nebft Gattin und drei Kindern. 


JT4* 


A] 
— 






Todes-Anzeige. 
Dem unerforſchlichen Rathſchluſſe Gottes hat es gefallen, uniere unvergeßliche Schweier, Shwä- 
gerin unb Tante, 


Jungfrau Appollonia Ehmann 


menden Ber wandten und 
Marktſteft und P —* ‚ben 3. Juni 1865. 
die tieftrauernden eh 


Espes-An 
bat es gefallen, heute Bormitag 19 zw. mit den bl. Sterb⸗ 
— ger urn Krantenlager unſere inriaft seliebte Tochter und Schweſter, 


bie edle Jungfran 
Anna Maria Betz, 


in ein befferes Jenfeits abzurufen. 
a —— ward geboren zu Würzburg am 4. März 1843 und erreichte ein Alter von 22 Jahren und 


Die feierliche Beerdigung findet Vlontag den 5.d. Nachmiltags 3 3 vom An aus und 
ber Tranergottesbienr Dienſtag den 6. Juni Morgens 10 Uhr in ber Peter ftatt, 
wozu Verwandte unb ._— ber Berbliggenen piemtt hoflichſt ee —— 

Würzburg, ben 3. Juni 1805. 


Die tieftrauernden —— 


— — —— 


Inn 118, — a! * 1. 
Wegen Einfüllung bes Brückenkellers am Sanderthore muh das eben = ar 


n: beyeihnete Thor auf bie zu. son drei Tagen von Dienft - den 6, 





bis Donnerflag den 8, I. Ato. für Fuhrwerke, fomie fü . | 
8 — ie, mad Kar > Dasein veröffentlicht —— ht —— 
‚® urg, . Juni zimmer und fonftigen Bequem . 
': & Der Stadtmagiftrat. ie if gr 1. * zu vermiethen. 
L, Bürgermeifter Seopfenftätter. Amend. rt Eee EL 
Unterzeichneter beabfichtigt & er ein biefines Haus aufzunehmen 
2 eg den 19. Juni d. 3. Nachmittags 1 Uhr geſucht. "Räp. i.d. Erp. 25/8747 
intherihen Wirthipaftslotale i ältni —* 186 mödlir- 
ein im gi —— a = ber rom —— 5 Grub einen — TEST aA mon ſolidea 
u ımterflellen ver S 3* ‚aber geziemend * Heren zu vermlethen 2b(8117 
Auf Gem Haufe, eis he * burch ſeine ichtelten zu jedem a ·⸗·⸗·⸗⸗ —— 
er * Ta eK ass jeR. Tengem Sehe ein Ennereis, — Una Marie Bader, Beıtineiflers: 
(mung 4 —— 8 und fönnte baffelde au In, 6.3.0 Ka Raria De Br, 
Die Bebingungen werben am Strigätermine belaunt gegeben. ——— 38 ar Spah, 
Marttbreit a / M., 2. Juni 1866, Pitwe, 1 J. 6 M. a. — Undreas ' 


Chr. Rupprecht. Beiling, Tagläpmer, 66 J. a. 


: . 8771) Borr kgl. Rentamte 

Unterricht3-Anzeige. Beuhzucafe wire Aue aha 

eineter hat bie Ehre, fein ven’ und Gonnern anzupel« verloren. 
——— Kalb ver Berfügung Kan: ber nd gebeten benielben | 
Gründliger Unterricht ſichert dem Ruhen für bie Zukunft. en gegen Ertenntlichteit ab» 
Dr. L. Höntombe,  7eo) Ein Ban Cafe mıe 

der wur 
Se ask — UVM nefunden. äh. in der Grp. 
" T, ” 





8564) (2b) —— ms — —— 
——— neflern von ber Sranzistaner 
3: | Feinfte Indifche Nafinade, is #esauafe serien —— 
= in DBrod per Pid a 20 fr. Man bittet um ng gegen 
& 3 in Brod p Belohnung. Neubangafie Rr. 106. 
3 bei 3 Broden 19), ie, — —— 
VI aut WE I Entlaufen 
58 | Beiniten Indiſchen Melis, 19 t. 1 {nr ats ver Eemmelshrefe I 
* — ——— 
era) mM. 3. Philippi. 54%: ax hir. vasfelbe Im 
1. D. Rr. 154, Kirchgähchen, gegen 
Mein Lager in Belohnung abzugeben. Por Anlauf 
wirb gemarnt. 


Bielefelder FCÄNWand  Feufter-Vervadungen 


dießjährige Bleiche, zm herabgejegten Preifen, bringe in us Sint, 
empfehlende Erinnerung. u. Hu — — Si Schuh 
Adolph Schütte, Agentur für Aint 9 a * 
87767 (3a) Moarft Wr. 108. furt a/iR. Hochftrabe 51. (877438 

Der t. p. Baiaillonsarzt Dr. Nicolaus Beyer übt Arm aan Ir Bett 
wie früher ärztlihe Praris, beſonders Augenheiltunte aus. — ren Fiefern 


— — 1. 2 or es Mi - ae: Breiter empfiehlt zu 
Sprechſtuuden: 8 bis 9 U or= u tob Ku 
2 bis 4 Uhr Nachmittags. — — 


Würzburg, am 6. Juni 1865. 8793) Ein ordentliches Mad 


Zieh Harmonika (Accordions) K In tum med en ge 
MundHarmonikas 53550— 
in großer Auswahl zu billigſten Preiſen. Näh, in der Exp. 


‘, Meindl SITASSE. 3778 
soo Fe Meindl, Domsirasse, iz 


Prima Limburger Käſe aufen. Nabe in der Erp 


in °/, und '/, Ru, Wwoie vollfaftigen Emmenthaler IE Kaͤſe empfehle ginn, 18 Yan — 
ich zu den brlligften Preiſen ’ v 
Auch wird eine Barıhie überreifer Limburger Käſe en gros & en detail 5 —— * En 


unter dem Antaufspreije abgeg:ben. 


als Lapnerin oder Jungfer, 
W. Rosenbaum, “mehr auf gute Bea AR: 
SB) (0) 0 nrümer Markt Mr. 451-232 


— . treten. Räh. in der Erp. 
Mobiliar-Berfteigerung. 8790). Es wird jogleich gegen gute 
Im der Na laßſache ter Frau Karolina Freifrau von Steinad vers Beablung ein Rınb im forgfättige 
fleigere ib au. Dies —3 geſucht. 
Dienstag den 6. I, Mis. Nachmittags 2 Uhr — —— Hirt iE (MM) 
in ber Sıerbewohnung, Paradeplatz LIT. Mr. BI, Hinterhaus rechts dem 8778) Em Büttner öburfche wirb 
Heft des Naclafer, vefiebend aus 1 Rorzellanihrant, 2 Weißzeugipränten, geſucht. Lohn 2 fl. 80 Er. 
1 — rant, Eervirtiſch, aller dieſes —— ——— ges Nah. in ver 
olfterten und anderen Stühlen, I Robhaarmatrage, 2 vollitändig gerichteten 
iten mu Betifiätten, 2 hommoden, 7 Tischen, 2 unladırten Kleiderigrän- al ar — für 
ten, 1 vollfiändigen Rücpeneinticptung, verſch edenem Weißzeug und anderem —* re — ⏑— 
Hausgetathe gegen Baarsahtung. ur 5 Move —* Au fan ein 
Würzburg, den 3. Juni I866. ordentlicher Junge, in die Lehre tie» 
8773) Huth, k. Notar. ten. Näb. in der Erpeb. 


Drud von Wonitad-Baxer in Bür,burg. 





— — 





— 
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Würzburger Stadt- und Zandbote, 


Bahnpkze — A. ürantfurt * 
Geurierig. 148 Witiagd) wi 


Sandiy | 5 Ubenbs | 5 Ybenbe FR Pe 
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Borg | B- Arüb 1108 "Nocnbe 
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Güter. 2) 48° Übende | 640 
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9 Arnfein 
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|RabBamıbera 2,7 U‘ V-MH 
Bahnzüne Ben Brantturi| Rat Bamıhera * 3— De de · Neuſe⸗ 
Gonrierg. 2m Ram | Die Ram. MATT I N Kipicgen SL-mM A 
Shuchig. 10: Zrüb Wergentheim Tor 
Palizug 1., 648 Mbenbe | 718 Hicnba res Mosbach per Diihofegeim HILDOM. N. 
Babe a mc lu nude ARE Ta aan {u om 
very 1.) — IJre * * 8 
@üten. 2) 1® age 11 Bormitt, Werth. MW 
ter) 8.104 Nachts | 3m Radın. Adtzehnter Jahr 


Der „Stabt» und Banbbote* eriheint 


ih, außer Sonntage, Nahmittage 4 Uhr; das „Artra:Kelleifen“ mä —— 
0 age ag ui : chentlich 


Preis betanat. Inſerate bie Bipaltige Zeile 3 fr, 2ipaltige 6 kr., arößere werben mad 


Re. 184, 
Baxriſcher Landtag. 
Abe. Feuftel und Senoſſen Haben der Kammer ber 
fee folgenden bie be von Papiergeld be⸗ 
treffenden Antrag eingereibt: „Habe Kammer wolle bes 
Ihlefen an Ge. Moj. ben bie ebererbietigfie 
Bitte zu Aellen, Bar ih mögen geruben im 
Landtsgsabichlen mit Weichesfraft ansımipredgen: 1) ber 


t Etaatsminifter gi en ift ermächtigt eine Summe 
von 15 Millionen Taboentieer Währung unver» 
sinslihes Papier in bayeriſchen Gaffenanweifungen 


u emittiren, und zwar in Beträgen riht unter 7 fl. 
Abbeuticher Währung ; 4 dieſe Gafjenanzeilungen wer: 
in der Art auf die Elienbahmen des Staats funbirt, 
ba eim ber emittirten Summe genau entiprehender Be- 
trag in bayeriſchen Gtaatseifenbabnobligarionen zur Si⸗ 
gerhelung derſelben hisierlegt) wird. Die aus bieien 
ulbbriefen anfallenden Jinfen werben alljährlich zur 
—— der entſprechenden Summe von Caſſenan- 
welfungen verwendet; 3) bie Wieberausgabe ber einge: 
—— Caſſenanweiſangen kaun mar auf dem Wege der 
ehgebung geregelt werben; 4 ),die Gaffenanweiiumgen 
gelten in Bayern als prirgliches Zahlungsmittel, und 
werden baber von allen Staatscaſſen nah ihrem vollen 
Nennwerth angenommen; ber f. Staatöminifter der Fi—⸗ 
nangen {fl tigt, bei allen Zahlungen an bie Staats, 
caſſen welme 100 fl, erreichen, für ben vierten Theil 
berielben die Erlage von Gaffenanmeliungen anzuordnen; 
2* bie Ausgabe der Gaffenanweilungen ft-ht unter ber 
ntrolle der Edpuldrntilgungscommifläre ber Kammern 
des Landtags, und kann bie Behandlung berielben ber 
k. Etaatsihuldentilgumgsanfklalt übertragen werden ; 7) 
ber für die Koſten der Emuffion der Eaffenanweijungen 
zu bildende Fonds iR als eim befonderer Fonos zur 
Siherfiellung der vom Staat amägegebenen unverzinds 
lien Bapiere zu behandeln, und bie Nachweiſungen 
über denfelben find unter die im Budget nicht enthalte: 
nen Fonds einzureipen.* 


Der Abg. Had, Bürgermeifter von Raifertlautern, 
iſt dortſelbſt am 3. d. geftorben. & in Eriagwann für bie 
ar eines Abgeorbneien ift Advolat Gorſen von Zwei⸗ 

en. 


Dom Petitionslomits bes Behbrerperionals ber 
bayeriihen Studienanflalten ift ee eine 
ſehr umfafiend motivirte Petition an bas k. Sraat!mis 
nifterium eingereicht worsen, dahin gerichtet, „daß bie 
Beroolfländi,ung ihrer fo geringfügigen und ung-nünen- 
ben Eintommensverbefierung nicht 9— fpätere Jaure ver: 
ſchoben, ſondern ein ihrer Bitte entipredendes Poftulat 
von Eeite der hödflen Stelle bei den gegenwärtig ver» 
fanmelten Kammern um jo mehr in Vorlage gebradt 
werbe, ale bie Zuftimmung der Qandesvertreting bei 
bem Antheile, welche dire an dem fo unverdienten boofe 
des Lehrflandes mımimt, nicht zweifelhajt jein dürfte.“ 


Dienstag den 6 Juni 1865, 


Norbert, 


Zageönenigkteiten 


Eire ie gig bes Lıl. Eiaattminifteriums bes 
Junern vom 23. v. Aits. verfügt, baß ben Geweinde⸗ 
vorflänben für die Beglaubigung der Privatrollmaditen, 
welche jie in — — nad) Art. 70 bes Wer 
ſetzes vom 10. Rovewber 1861, bie Einführung des « 
und Boltzeiftrafgefegbudes betr., vornehmen a 
Erhebung einer Fa zur Bemeindelaffa oder‘ 
Zergütung ihrer ng nit geftattet if. 

Für diefe Woche find ferner folgende öffentliche Sitz ⸗ 
ungen beim ?. Beyirkägerichte Pirburg a — * 
8. Juni ec. früh 8'/, Ühr gegen Johann Georg Albrecht, 
ledigen Taglöhner von Ehingen, wegen Diebkahlöuer: 

ebend; Ra —— 3 Uhr gegen Vlargareida Gdg 

tme und Peter Etauf von Oberoolkach, beide y. 8. 
dahier, wegen Bergebend ber Ruppelei und des Conen⸗ 
binats; em 10 d. M. Bormittags 10 Uhr die Berufs 
ungen beiner Xheile in Sabe des Kilian Lınbwurkt 
von Dfenturt gegen Barbara Reidel von ba, wegen’ 
Eirenfräntung ; R. dmittags 3 Uhr genen Georg Langer 
von Ochſenfurt, wenen Diebfabls; um 3%/, Uhr gegen | 
Georg Brüb von Höttingen, wegen beögl.; um 41/, 

gen Audreas Barthel 2 ebenflein von Görttingın und 
par Endres von Biſchofsheim v/Rh. wegen Vergehens 
des Betrugs. 

* Dad Sebretarlat am Medicinal Comité ber E, 
Umiverfität Würzbrrg wurde dem derzei igen k. Univers 
ſitäts Atuar Hrn. ©. Pfeiffer übertragen. 

Dem TVernebmen nad werben vom 19. d. bis zur, 
regelmäßigeu Eröffirung vom 1. Juli an auf der Wür;« 
— Bahn taglich zwei Büterzüge ver⸗ 
ehren. 

Durch bie Eifenbahn nad, Ansbach hat ſich für uns. 
eine —— Bergnügungsiour a De new lich 
nach Yurgbernbeim mit Ge herrlichen fiht und 
das nahe Wildbad, welde an den beiden Pfingfitagen 
vielfach benügt wurde. 


Während faft bei allen Kerporationen ber verſchie⸗ 
benen Lebene krei e, Beamten, Gewerben, Bebienfieiem 
u. ſ. w. bereits Unterfiügungsvereine für Witwen und 
Doppelwatien befichen und ſich in erfreulichſter um 
fegenbringendfler Weiſe entialten, iſt eim ſolcher Ber-in 
im Rasfmanneftanne nod immer ein frommer Wunſch, 
ber ober mum ebenfulls in Erfüllung gehen jo und won 
bereit die ertien emleitenden Schritte gejhehen fin 
Säon liegt andy der Entwurf der dem Vereine zu Grunde 
zu leger den Eahungen vor, und if nur eine recht leb» 
bhafte Betbeiiigung am dem Projekte zu wünſchen, bamit 
der Bereim recht bein ins Leben treten und feinen wohl⸗ 
thatigen Zwed erfüllen fann, Aus dem Entaurfe ber. 
Eozungen heben wir folgendes hervor: Es foll-dieier 
Utefiugungs Verein den Zwed baten: Raufmaunde 
frauen und Toppelwaljen, die unverfhulbeter Weile ın® 


‚ber Beri 
Unglüd gelommen find, ber Verarmung en — 


beſondere b ‚die b 
X und 8 J — ſich irgend einen 
— nad Kräften zu unter» 


tigleits-Auftalt feine 
ausgeihlofien fein. eintretsabe Mit» 

Bert itung ber Geſchäſtaloſten 1 fl. 45 fr. 
einen jährlichen Beitrag von 5 fl. — zu ent» 
Die — Beiträge geſchleht buch ben 
äblten Ausiguß und auswärts durch bie auf efiellten 
Ügenten. Die Einzahlung erfolgt fürs gamze 
€ vorand. Bei ber erfien am wirb zur 

L eines Berwaltungsrathes geritten, welder bie 
Beftimmungen über bie Unterftügungen ac. ıc. 
ujegen hat. 

* Geftern Abend ftürzte ein Kuabe von 6 Jahren, 
welcher mit noch Anbern auf den querliegenden eilernen 
amgen bes Brunnentroged vor ber Reuerer Kirche 
—— denſe. ran Be am * Er⸗ 

nahe, wenn nicht redtj e, die ge⸗ 

Ay Kirche famen, denjelben burch ſchnelle Ste 

hätten, Möchten bie Eltern und Lehrer ben 

, welde hänfig Unfug an biefen Brunnen treiben, 

größeres Unglüd zu verhillen, dieſes Treiben 
ens verbieten. 


Mröcftenbure bei fi eine Geſellſchaft ge⸗ 

bilbet, welde fih die Anihaffun — 

und. Geräthe zur Aufgabe geſetzt hat. e 

Statmähnaihine ift bereits angelommen, unb wird 

—— das Eintreffen einer Dreſchmaſchine mit 
e erwartet. 


* Nemlingen Der Dis, auf welden Herr 


& von Mainz bei ber neulichen Fettviehausſtelluug 
—* den erſten Preis von 150 fl. erhielt, 
yurbe in ber Brauerei bes Hrn. ©, Seig * emaͤſtet. 
Hr. Heifter hat 23 Stuck Raſtochſen von dieſer Brauerei 
erhalten. B. u. Et. 


NB, Rächſter Tage wirb bei KeKollmang in 
burg eine 4 Bogen fiarle Broidüre von &. Mid. 
Säuler, Raplan zu Eltmanın, eriäeinen, welde eine 
Beleuchtung bes der Kirche überhaupt und anläßlich ber 
tca v. 8, Der, v. 38. wiederholt gemachten Bor» 
ber Intoleranz zum Gegenfiande bat. Die 
ber früher publicirten Schriftchen bes Verfaſſers: 
heslied⸗, „Deutihes Landſturubüchlein“, „Sanbolin 
wabs Lehrerfreuben“ u. ſ. w. rechtiertigen es, wenn 
wir auch bie gegenwärtige Schrift ber Beachtung vieler 
unjerer Leſer empfeblen. 
Die auf dem 1. Juni anberaumte Gigung bed KRöl- 
niſchen Domcapitels ift ohne Mefultat geblieben, Der 
obft machte in derielben bie ng daß er vom 


s 


EEBE 


i 


= 


berpräfibenten der Rheinprovinz Hrn. v. Bominer : Eiche, 
bevollmädptigt jei dem Gapitel brei Ganbibaten als dem 
König angenehm vorzuſchlagen, nämlih ben Furften 
Hohenlohe, den Abt Haneberg und ben Biſchof Beldram, 
und baf, wenn biefe vom Gapitel —— würden, ber 
Dberpräfidend in feiner Ehengaft als Vadiconimſ 
fär beauftragt fei fofort im Namen des Königs die Bes 


Rätigung ausjufipr Der Propft erflärte 

ben Fünf anbern Bitslübern der Binder Fe 
Annahme der drei Gandibaten. Aber ei blieb es. 
Ob wohl ——*— die Sihung wieder bis um 6 Uhr 
fortzeiegt wurde, fam doch kelee Lifte zu Stande; bie 
Herren des BWaylcollegiu.ns giengen unverrigteter 


u 
A— u 
er ꝛa ⸗v⸗ 


» 
7 
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Sir 





auseinander, 
Die Husbünftungen,, welde durch die Demolitionen 
in ber Stabt Baris umd dark bie damit in Verbind» 
ung ftehenden Erdarbeiten veruriat werben, haben eine 
eigenthümliche Krankheit hervornerufen. Die Heryt: von 
Paris geben diefer Kranfheli jet allgemein den Namen 
„Haußmanns: Fieber.“ Haußmanı ih Bräfelt des Seiner 
bepartements unb Umbauer von Paris, 
Ardland 5 f g 
Amerika, Daily News citirt aus bem „Shreveport 
Sentinel*, einem in Texas erideinenden Blait, einen F 2; 
Bericht über ein am 26. Moril in Spreveport abgrhal: F 
tenes conföberaliftiihes Maſſen Meeting, welchen bie 
Generale Kirby Smith, Price, Budner, Harry X. Hays, - 
„der Bayard von Lontfiana“, Hawthorne u. a. m., {os 
wie bie Gounerneure Alen umd Meymsibs beimohnten, J 
und bei weldem ber Entihluß ben Rampf gegen ben 
Rorben fortzuiegen einfitmmig und energiſch ausgeipros 
m wurbe Uxter ben 3 drern befanden viele 
olbaten und Dffickre ber comföderaliftiihen Armee. 
Die Generale Hamwihorne und Muffer empfablen bie ĩ 
energiſchſten unter ven Soldaten ausjumwählen, aus id „ 
nen eine Werber: Brigabe zu bilden, melde bie Boll 5 
haben mäffe alle waitrnfähigen Zeute im den Rriegebienft ” Ah 
er en. Der Oberſt Flourmay aus Teras hielt bei w, 
iejer Gelegenheit eine feurige Lobrede auf MWilfes Bosth, u 
ben Mörber Abra Lincelns, indem er ihn mit Bru⸗ 
tus verglid und unfterdlichen Auhm prophegeite, 
Temperatur ber Mainwärme: 17 Grad, 
Pogelkaub bed Brains: 1’ 3%, 
Beramtmorilicher Rebaltsur: Sr. Brand, 
Avis für Landwirthe ! | 
Die in neueſter Zeit aufgetaucte Serabella ver» | 
fpridht fomwohl binfichtlih der Kinantität als Qualität 3 
des pro Morgen zu gewinnenben Fatters für ben Sand⸗ 
boden das zu werben, was ber R.ee für guten Gehmbos “ 
ben geworben ift, nämlih eine Quelle reichlichen, guten 
utters umd ein Exjag für die ſehlenden Tieſen. Es 
it daher diefe Bilan e für die Laudwirtge im Begenben 
wo der Sand verherrihenn if und denen bie wohltbäs 27* 
tigen folgen bet Kleebaues verloren gehen, von hoher 
Wihtialeit Sm einer jo eben bei R. Hersie in Witten» 


berg erſchienenen Schritt: „Die Seravella, der Klee des 
Sandes” von. E. v. König, (6 Gar) (dät es fih ber 
Berrafier,, ſelbſt praftiier Landwirth, amngelegen ſein, 
dieje wichtige Pilanse, ben Mubau desſelben und alles 
daranf Vezüglie gründlich zu beleuchten und baffen, 
daß burd dieſelbe dieſe wichtige Pflanze immer befannter, 
deren Anbau fih immer weiter werbieiten werben wird. 


Oeffentliche Erklärung. 


Die Wahlmänner der Stadt Schweinfurt finden fi gegenüber bem Verhalten des in dieſenn Wahlbezirle 
gewählten Landtagsabgeordneten Herru Dr. Rulanbd zu folgender Erklärung veranlait, 

find der Anficht, daß die von Sr. Mai. dem Könige obnlängft aus freieigemer Entiöliehung erlafiene 

Umnerie einen freudigen Wiederhall in allen Sähiäten ber Beodikerung gefunden hat, und daß Riets geeigneter 

fein konnte, bie Bande der Liebe eines biederen Boltes an jeinen Regenten feher ja Inüpfen, als dieſer erhabene 


Alt Töniglider Mahtsoltommenpeit. 

Nä eradten wir bie würbevole Behandlung des betreffenden Geſetzes in ber Rammerigung vom 
27, Mai l. 38. für ein ſchoönes Beiiviel parlamentariihen Taltes und richtiger aſſung ber königliden Juten⸗ 
tion und glauben, daß auch dieſe Geſanimtmantfeſtation vom dem ganzen bayeriigen MWolte mit vallter Muerten» 

aufgenommen wurhe. 

Ne freubiger wun dieſe iger wilden —— und Vollsvertretung von jedem redlich Denlenben 
begrükt wurbe, um jo peinlider if wnftreitig ber Eindrud auf bieje, wenn ein Wiktom feld’ Ihämen Mccorb ber 

e und Berföhmung zw fiören fudıt; am allerseinlichiten aber, wenn dieſe Gtörung von einem Marne verſucht 
wird, ber fi einen Andiger der Lehre Deijen nennt, ber da gelagt und geübt hat: 


ch bin die VBerföhuung und Die Liebe. 
63 Lam zwar wit die Abficht der Uxterzeichaeten fein, dea Herrn Abgeotdueten Auland über fein Ber- 


— — 


— — 





ent. 2 — jur Rede * en zu wolen. — Dies überlafien wir füglih bem mädtisen Träger der 
ü e 


rbneten 


in Deutigland, der Preſſel — Ebeaiowenig geitatten wir und mweitläufige Auslaſſungen 

befien Auge eh e — ee Eyrrucht 9 Br bas Oberhaupt des bayeriigen Staa» 

td Iegen and willen mußte, daß bie Kammer ber 

Den! de 4 — B— ehe iger ————— ehen bat, 
€ mg oe nung ber an er ende Urtheil ei s 
ee A nd — auf rede jollen, daß wi # ıb Dr 

as aut unb vor aller n zu jollen, daß wir uns frei w F 
wiſſen am wer Dr. Rulanb in unierer Baterhadt, einer Wahl, welche zu Bean. N 


5* ber wihle de nidt in ber Lage waren. 
geeigneten Belanatma — 8 


il. 5* le öffentlicgen 
A Rul aud ————— 
55 m ie eimu —* Öffentlich dund zu geben. 


wir ſchließlich bie deutſche Preſſe wm Bervnie’fälti« 
a unieres Wahl * namentlı 
troß bebeutenden 


iverftanbes bu 4— heben 


4: 
— fännmtlichen Wahlmänner der Stadt Schweinfurt. 


Bekanntmachung. 


Dienftag, ben 20. Juni 1865, Vormittags 10 Uhr 
beginmenb, wirb anf bem Wieſenhauſe oberhalb Ettleben —2 er u 
Hengras von 800 Morgen ärarialiigen Wieien in verigiebenen Uiheilun⸗ 
offentlich werfteigert und gleiheitig bie . Sn ren jur Wuflagerung 

8. es ey mei unter Vorbehalt hoher Hegierungs —— verpachtel, was 
mit bem Bemerten belannt gemocht wird, daß bem Aentamte unbelannte 
= Rauiliebhaber fih über ihre Zahlumgsfägigkeit außgmweiien haben, 
Verned am 9. Juni 1865. 
Königlihes Nentamt. 


Hechtel. 


Edietalladung. 


” Seyfrieb gegen Seyfried, wegen Forderung. 
ber eine Seyfried, tem , 
ne © 
—53* 8 erg 5* wirb —— } ide lache am 


(8348 (2a) 


Ya gu 


8R1 wer doerdern 
260 —S Beſchein 
sr ——— —25 Teſtamente ber ——— een 5 
— 21428 at von 300 fl. prowiioriidh wi: belegt worden 
» —* 5507 bes Arrefigeiudes zu = Enpfangnahme dahier 
f Ir ne Supiflarten wei Urreftes wird Termin 
a & Donnerstag den 10. ur d. PUR, Vormittags 11 Uhr 
1 g a em bie — — dem Memerten geladen werben, 
= daß ber ängte Arreſt im alle Ansbleibens ber Klegspartei fofort wie- 
$ * —— auf seheben, — im De Halle Ansdleibers der Veklagten aner fr gerechtfertigt 
13 ige wird ng beauftragt, bis zu obigem Termin bahier einen 
tigten aufwuftellen, wibrigenfalls fänftige Verfügungen 
Jan ſie le m. an gr Gerichtabrett geheitet und hiemit als infinutrt er» 
5 ns athtet werben würben. 
Den 26. Mai 1865, 
m -$ Königlies Stadtgeridt Münden l / Iſar. 
= Der fol. — 
afiner. 
FE so) (Me) Sqneider. 
Strichsausſchreiben. 
8800] Goncurfe bes Michael —— Gaſtwitth von Tauberret ⸗ 
teräßeim, ert ber Unterzeichnete im gerichtligen Huftrage am 


Mittwod den 28. Juni I. Is, Mittags 3 Uhr 
auf bem *22* auſe zu a bas | — ee 


I Umgrifj nebſt Regelbahn, Sale und Re 
——— u 3300 ft. in ie Bectichie ielfrikem unter bem wei: 


teren am Girigsiermine befannt "gemadt werbenden Bebingun Diele 
Wartinifri aldbann im Abgebot ben Bexigruehmaen un 
demielben ——— —.. 


Hub den 5, Juni 1865. 
@gel, T. Rotar. 





Begetabiliiches J 


um Reint en 
— 
Lager in ®ürzbutg unterhalten: 
©. Joſ. Mo —* 
RE Sr br gaſſe 


A. ten en am se 
W über ber Brüde, 


Hung 
Int of geindt. — 


* 
wünſcht Be» 
—B —* —A—— 
æcch. in ber Erv. 


8853 3a) Ein —— 
wird ſogl eſucht. 
— — Fo 


8849) 2 aute Arbeiter gr bau» 
ernbe Beidäitigung I Schreiner 
Sänabel. 4. D. 3011/,. 


8840) Es wird ein Knecht, der 
mit Pferden umgeyen kann and den 


—— eſucht. Auch 
———— Bãnle und Stühle 
zu kaufen geſucht. Näh. in der Exp. 
8839) Ale Arten Wäſche für bie 
—— ſowie far Bedi⸗nſtete 

rbeitende werben gut und bil⸗ 
lig ausgebeflert. Wo? ingt die Erp. 
8832 Mi). Ein abgeihloffenes Logis, 
lafirt und tapesirt, von 6 heizbaren 

tmmern mit 


—— — 
en, 

Er Hiezu kann —— 
— 


ee Rs ai 


Geßerhen : 
Bilgelmine MEN: — 
Br ter, 18 
—* el, —— Vdiervitth⸗ 


65 Jahre alt, wa 


in bem entſchlafen if, 
ſtille laahme. 


Tapeten aller Art, 


langem Leiten und öfterem fan 
4 Bir empfehlen A A 


Codes-Anzeige. | 
ang erg Verwandten unb freunden bringen wir biemit jur Kenntniß, daß were gute 
Battin und Mutter 


frau Anna Maria Bader, geb. Hark, 


ber verorbnetem bl. 
ichene dem frommen Andenten umb bitten wın 


abramente am 3. d. WM. 


Die tieftrauermnden Hinterbliebenen. 
Die feierlige Beerdigung if Dienftag ben 6. Juni Abends 7 Uhr vom Leichenhauſe aus, ber Trauer⸗ 





gemalte Fenfter:Monleaur, 


Wachötuche, Wachs⸗ & Asphaltpapier für feuchte 
Wände, Packwachsleinen ꝛc. Rn 


wollene 8 abgenähte Bettdecken, 


empfiehlt zu Außerft billigen Preiſen 


8822) (Se) 


Gg. Dümileim am Harkt. 





Für Tit. Brauereibefiter. 


Rur An 
und Maifchbotti 


eiferwer Braupfannen, Küblfbiffe, Daichtn, Grand- 
mit Xenterboden 
Holytohlenetfen, b e Preiſe und unter 


Bafferr:ferwoird ıc. ıc. von befiem 
arantie, empfiehlt fid die 


Kupfer: & Metallwaaren-Fabril 
von Br — — in Schweinfurt a, M. 








Carl Schlier 
— — 


empfiehlt ſein woblafſortirtes Lager) 
im 


Tertigen Betten, 
Bettfedern, 
Flaumen, 

Zwilce SBarchente, 
Federlcinen, 
Betttuch-Leinen, 


6 mub 12 





















’ a. 
Bettzeuge, 

Piqué & Cattune, 
Teppiche, 

Zifch: & Bett⸗Decken 
in ſoliden Qualitäten. | 


— — l 
Anfertigungen von Bettgegen⸗ 
ftänden werden billigft und bald 
beforgt. 36. (8344 
| 




















— | 








Bliegenbolz und 
Bliegenpapier 
8* cas Backmund,. 


Drud von Honitus» Hauer ın unrzuuig. 


Lederlad, Kae emseie, 


zum Metallpugen bei 


09. Eh. Wolpert 


8824) Es murke vor 14 Tagen im 
Dom ein braumieibener Sonnen: 
ler abgebrogen und verloren, 

am bittet, benfelben in ber Exped. 
b#. BI abzugeben. 


8842) Eine neidene Broche wurde 
vom Teufeläthor bis Stift · Haug ver« 
loren. Mau biltet um Nüdgabe in 
ber Erped, 


8841) Geſtern wurde im Guttn« 
berger Walde ein ſchwarzer Kragen 
mit jhwarzem Atlas beiegt, verloren, 
Man bittet um Zurüdgabe in ber 
Erpedition. 


8838) Am Freitag Abend bat ch 
ein ſchwarzes Pudelchen verlaufen, 
Man bittet um Ruchabe genen Be 
lohnung in ber dieſtautation von 
N Fıieblein, 


8836) Ein goldener Wing wurbe 
gefunden, Nh im der Johann ter» 
gaffe Nr. 118° 9 über 2 gem. 
8831) Ener goldene Broche mit 
Emaile wurde am Pfiugfimo: tug von 
ber innern Bra enguffe bis kur Blato 
ner&gafle verloren er rebliche Fin- 
ber molle foldye gegen Belshnung in 
der E rer, da MI aharhen. 











— ——— 


Liedertafel. 


Morgen Mittwork Abend 8 Uhr 
— Haupiprobe. 


Gabler's Keller. 


Morgen Mittvoch ben 7. da. 


Türkiſche Mu 


vom Rufilorps des Pal. Landwehr 
(8844 





Bratwurftfeft. 
Richterla bleib rftf ſt. 
8813) Gin armer Arbeiter 


Bulden. Wan bittet um Rädgabe 
gegen Belohnung. 


—e — —— e—— — e — — 
8825 ) Eine kleme goldene WBreche 
ift aefteru Morgen auf bem Wege vom 


‚ Hofgarıen nad bem Dome verloren ge- 


augen, Der ebritche Finder wirb Je⸗ 
eten, dieſelbe grgen Belshnung im 2, 
Difir. Ar. 312, 1 Stiege, abzugeben, 


8811) Es wurden auf bem Blacis 

zwei Vaar Schuhe in ein Sadtuch 

gem delt gefanden. . 
Rah. in der Erp. 


88:4) Am 2 Ferrtage ww 
wurde vom Bamviertel bis au 
Käppele ein Portenais mit 1 

1 eines Schlüuſſelchen unb 36 
48 fr. an Geld verloren. Man bittet 
hoflichft, dasielbe im 5. D. Nr. 36 
Parterre abzugeben. 


8826) Geftern wurde arfbem Blacis 
ein Geldbeutel wit etwas Geld ge⸗ 
funden. Rah in ber Erp. 


8843) Eire golrene rılt Gramaten 
beirgte Broche wurde ver oren. 
Finder eiue Belohmung. 


8835) Gin ausgebienter Unteroifi» 
zier, im Leien und Schreiben be- 
wandert und mit beflen Zeuguiſſen 
verieben, Sucht Etelle bei einem Ro» 
tar ober Anwalte, Näs. is der &rp. 


— — — — — — 


8552) Ein ſolides Mädchen von 
o dentlichen Eltern ſucht Beſchäftig⸗ 
ung im Waſchen und Bapen. 

äb. in ber Exp. 


8851) Eine gewande Kellnerin ſucht 
Reihäftisuma im Hufmarten 1 D19, 


van Veilage./ 


 Meibage zu . 134 des Wigzkurget Stadt ann Landboicu. 


Keiſende & Auswanderer 


nah Amerika können jederzeit Contrakte für die ſchö— 
nen großen neuen Bremer Pondampfichiffe, jo- 
wie er D aſter⸗Segelſchiffe abſchließen und 





7 


Wechſel auf alle Plätze Amerikas erhalten durch bie 
Agentur von 6 
8818] (3a) . 

Mark Kt tee 





Der Unterzeichnete warnt hiemit Jedermann, feinem Eohre Johann 
Had aus Vievergau etras au borgen, ba derjelbe zur Zeit noch Beim eige: 
nes Bermögen bett, von mir keinerlei Zahlung für m geleiflet wüb, umd 
id) auch Berbinblidkeiten, bie er als zur Jeit roh Ha 
niemals anzuerlennen (emeint bin, 

Biebergau, ben 1. Juni 1868. 


8833] (3a) 


ejohn eingehen wird, 


Melbior Ha, Bauer. 


Anzeige 


Friſche U Mineralwaifer ift angelommen, 
als: nn Bud er, Emjer Kränchen, Friedrichshal— 
ler Bitterwajjer un goczi, find zu haben am Main 
beim Gerbersthor hei 


8801) Gebr. Brod & Mebling. 
Bad Neuhausb. Neuſadt a. d. fräuf, Saale, *) 


Das in einer ſehr fhönen Gegend liegende Bad befigt 4 falte erdig⸗ 
muriatiihe Quellen mit bedeutendem SKoblenfäure- und mäßigem (Fifenge- 
Ite. Nach Liebig enthält die Elifaberbeugurde in 16 Unten 99 Gran, 
ie Sermannsquelle 131 Gcan, die Bonifazinsquelle 152 Gran und bie 
Martenquelle 164 Gran feite Beftandtbeile. Bewährt bat ſich Neuhaus 
gegen Unterleibeblurfülle und derem Folgeleiden als träge läftige Verdauung, 
Mbroniiche Magen: und Darmfatarrbe, Obftructionen, gutartige Auſchwell⸗ 
ungen der Geber und Milz umd gegen fogemannte blinde Hämorrheiden, fer 
ner gegen Scrofeln in allen ihren formen bei terpiden Kranfın, gegen ‚alte 
Hautaue ſchlage, hartnödige — — und Pungeuſchleifiũſſe ſowie 
egen verſchiedene Leiden des weiblichen Geſchlechts, denen Jorpot zu Grunde 
legt, als unregelmäßige Menitruation, Fehlen — re Bletich⸗ 
jr und Unfructbarfeit, eudlich gegen Hpfterie‘ and Hyrocheudrie — 
ifenbabn bis‘ Meiningen (nerdlih) und: Schweinfurt (füblich). Von beiden 
Etatienen fährt täglich die Poft bis Neuftade (' Stunde von Reubaus): 
Sehr billige Woehtzungen in Rrufradt und Neubaus; neues Badebaus mit 
13 Babewonnen. Das Waffer wird vielfach zu häuslichen Kuren verfendet. 
Badearzt iſt Dr. Bilmaräi; im Sfonomifchen: Angelegenheiten 4 5 B. Woh— 
mingsbeforgung, Berfandt des Waſſers ıe. wende man ſich an die Brunnens 
Ardminiftration zu, Neubaus. Anfang der Saifon Ende Mai, Schluß Mitte 
tember. 
. Die Analvfe der Quellen nach Liebig ift ſtets unentgeltlih auf Ber- 
langen zu baben. 


*, Aus ber Rhön« und Saalpeſt Rro, 60 


Unterſuchung gegen ben —— Fram Meike: won (fedingts 


wegen Diebjiahle. 





Weidert, 20 e alt; lediger Teglöhner von Heldingsfeld 
— — etc a ung vom IR. Apribt. J 
ngm T 


wegen) Ver —* des Died in eine Ge afe ‚pon jmei Mo; 
en v t, u a 
"Da rt unbetani dweientb ff; ergeht das Erjuden, benfelben 
— Ir Wkieng Kikı Bhf EUR Mineifiguiiän FIRRR- 
fefte ablieferm zu Taflem, Ben le ih 
+  Mürgburg, den 28. Mat 1866: 
— ——— 


uch ı 





Bet 3 ie 2.110 Beben, IL. E 






8802) Ade Bienelöihefiker werden 
—— lt 
en egeleige vo { 
etreiben au 54— der — ——— 
oder Merkführer iſt zu erfragen in 


‚der Erpebitton d3. BI. unter Nr. 65. 


8809 2a) Ein brases Mädchen, 
welches kochen fann und mit 8 
8 en verſehen iſt, wird anfs 

eine Dame geſucht. 


£8 8) Ein anfländiges Prauen- 
zimmer fucht bei einer Kamııe Kof 
und Logis. Räb in Em. 
8810) Ein möhlirtes Binnen 
an einen foliven Wrbeiter zu Ders 
mietben im 5. D. Ar. 201, 2. Fels 
fengafle. 


8808) Ein Logis von 2 Ziwmmern 
und Kühe ift dis 1. Auguſt nuiwer- 
mietben im 1. D. Nr. 99, Wallgaſſe, 
nähft dem neuen Thore. 


8807) Im 1. uber 2. D. wird ein 
Zimmer mit Rüde zu miethen ges 
ſucht. Mähberes in der Erv. 


8815, Eine anſtändige, pünktlich 
zahlende Frau ſucht in ber Weiche 
ein Logis von einigen Aimmern mit 
Zugehor ſogeich oder bis I. Zuli. 
Jah. in ser Erp. | 











8814) Wegen Abzug iſt ein Meines 
freumblices Logis mit Ausfiht ind 
Zutrut in Garten am eine Heime . 
rubige Familie auf 1: Ana 'gu 
vermiethen im Zwinger Nr. ‘&. 


8819) Ein Heiner Garten mithäuss 
chen wird au miethen geſucht. 
Nab. in der Erv. $ 


) 3c i# 90098 Zimmern, 
kn, ld een en 
Bequem'ihkeiten it im 4 Difte, Ar, 


12%, obere Nohammitergafle, auf den 
tl. Auguſt iu vermietbhen. 


“ - 
‘3u- vermiethen 
if ein ſchön moblirt Freimdlicdes 
Barterre Zimmer an einen 

odet Dame. Zu erfragen 4. D. Nr, 
147, Reivelt#gaffe. 3c (8608 


1 


——— ——— ——— 

8823 2a) - aus a zur 
on - n ort zu 
Nr. up D. N en 
bantuaajie. 008 


Spnimer:-Logis, 
Wegen Ahr eiſe it in Beitenöchheint, 
a Rn 
für Monet Juni und ‘A frei ger 
FR m 


—— ie ö 
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Bekanntmachung. 


Am 
Mittwod den 14. Juni d. Is. Nachmittags 2 Uhr 
wird der biesjährige Heu⸗ und Ohmet Ertrag ber univerfirätiihen Wieſen 
—— in ae verfteinten Abtheilungen ‚unter vo beim Etriche 
elbft bekannt gegeben werdenden Bedingungen im“ dortigen Wirthahauſe 
salv. ıatif. öff nich an den Meifibietenben verfteigert und werben Strichs⸗ 
liebhaber hiezu eingeladen. 
Würjburg, den 3. Juni 1865. 


Königlies Univerfitäts-Rentamt, 
uhl. 


Strichsausſchreiben. 


Auftrage des gl. Landſeriats Boltch verſteigere ich im Concurſe 
der oirthenitme Ana Reber von Eſcherndorf, am 
Freitag den 16. Juni Nachmittags 1 Uhr 
auf dem Gemeindehaufe zu Eſcherudorf 
bad m Maſſe gehoͤrige Grundoermöyen, nämlich : 

Blan:Rr. 32. 0,087 Tyw. Wohnhaus mit Badofen, Stallung, Sähwein- 
tal, Keller, Hofraum mit realer Bad» und Shentaizthionfisgereh- 
tigkeit und ben Gemeindetheilen, 

Blan:Rr. 379, 0,045 Tagw. Ader, bad Ländle, 

Plan: Rr. 586, 0,226 Tag v. Waldung, das Wörth, 

; :Ne. 1451, 0,095 Tagm. Ader, die Kötzenhöhe, 
HYan:Rr. 149:, 0,258 —* dto., ber Silberſiein, tarirt auf 8500 fl., 
lan:#®r. 1290%/,. 0.272 Tagw. * am erg ; 
fan: Rr. 1280, 0.060 Kagw., der Fuß alda, tarirt auf 350 fl., 
in der Steuzrgemeinde Eierndorf gelegen, ferner 
Plan⸗Nr. 3804, 0,5934 Tgw. Wieſe, die Halwiefe, 
lan: Rr. 3808, 0,981 Tamw. deög'eihen, tarist auf 1060 fl., 
in ber Steuergemzinde Volkach, endlich 

ein in ber Gteuergemeinde Untereifenheim Tiegenbes Ein Viertelloos Kal« 

tenhäufer Felder, taxitt auf 700 fl, 
fobann um 2 Uhr beginnend, in der Wohnung der Eribarin das zur Maſſe 
3 Mobiliar, beitebend in Virthstiſchen, Bänken, Stühlen, Gläſern, 


8801) 


arhen, Krügen, verſchiedenen Bädereigerätbicpaften, mehreren KRomoden, 
ten, einigen Fäſſern umd dergleih'n uud zoar bas Mopiliar gegen ſo⸗ 
fortige Baarzaylung, das Srunnvermögen dagegen gegen Zahlung in vier 
Martinifritten 1865 mit 1868 mit 4 %, Zinien vom Tage des Zuſchlages 
an, und den weiteren am Striche jelbft befannt zu gebenden Bedingungen, 
wozu Liebiaber eingeladen werden. 
Volkach, am >. Juni 1869. 
8805) Eduard Hippler, f. Notar, 
” — * J 
Würzburg-Heidelberger Bahn. 
) 
— 








Kür die Fundation der Bahnbdrücke Nro. 
XXX bei Kirchbeim find 180 Stüd Roſpfähle 
aus Tannen- oder Fohrenholz erforderlich 

Lieferunge : Offerte werdet bie zum 8. b6, 
auf dem Wureau unterfertigter tal. Bebörde, 
wofeibft auch die näheren Bedingnifje zur Ein» 
ſicht offen liegen, entgegengenommen. 

Heibingefeld, am 4. Jani 1865. 
Königl. Eifenbahnban = Sektion. 
Wiß. 







(2b) 


RN ne en ee ee 
> Verfteigerung eines Wohnjanfes. 


8382) Im Privatauftrage verflrigere ih am 


Donnerstag ben 8. fr Mts. Vor nittags 11 Uhr 
in meinen Amt immer das zam Mahlaffe des Produktenhändlers Tobias 
Müller ahler gehirige Wohnaus, 2. Diſtc. Rro.,29L, zu, 14 Dezimalen 
im over Fleſſchbant zaſſe dahier, mit dem Bemarten, dab. die näheren Bes 
din iſe an der Tlärahet wefannt, gegeben werben und das Haus täglich 
beſichtigt werden’ dann. | 

Würgbärg, den 26, Yai 169. 








Fliegenleim 


g. Ph. Wolpert 


) am Schentuofe. 


8816) 2 Wahtelfündden, '/, I 
a,m. 8, find im 3. D. RI 


zu verlaufen, 


Erfucht 


werben bie Eltern, beren am 
Pre 1/,2 Uhr vor Su dr 
theichribengafle Nr. 36 eincn jungen 
und (Rattenfünger) w. ®, m 
ortnahm, ihn ungeiäumt wieder 
retour zu bringen, wenn jie nicht ge⸗ 
richtlich belangt fein wollen, da ber 
Junge mit dem Hunde gejehen und 
gelannt wurbe, 48821 


radh 
ng dieſes 


ungefähr 725 Fuder in Eiiem nebundene weingrüne 
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jebergeit bei dem Unterfertigten ‚eingejehen werben. 


— — — — — — 


2freundl be: Logis, Ides mit 3 . 113, Bellefieage, i 
e und Atoven, Maren 6,8. — zm ——— —XX 


enahere Beſchreibu 
Wurzburg den 6. Jumt 18658 
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Montag den 7. Auguft d. Is. Vormittags 9 Uhr 


in [rinem Amtesimmer bas Wohnhaus Difir. 4. He.Nr. 131 


in ber obern Srhannitergalfe dab 


bes Prozeßgeſehes geg n Vaa 





gert der f. Nsiar Aenner im Awangswege am 











8827) Kim möblirtes Zimmer: mit 
Ed lafzimmer ‚fr joglerd zu ver⸗ 
miet en. Rab, Neubaunafie ‚40. 


In frequentefter Lage biefiger &t dt 
ift ein Haus_mit eingeri He 
taifgeiäafte, mit over une Maar 
vorrätben, dei einer Anzahlung 
fl. 6—8.00 aus freier Hand fofort 
tt verfaufen. Offerten unter X, Z, 
0. 1492, (858% (66) 
8346) Ein Steindruderlehr- 
Ting wird geſucht. 
üheres in der Exped. 
zz ) taTzR 


vs 


8837) Eine ‚geübte ' Beißuäperin 
just. Beiaffigung. msn mi 
Rah in der Ep. .;,,.,5 aufs; 





5845) Em aud zwei ummöbk Bine 


iR Huth, 1. Notar mer ehtd me vermieten. 9. 
zu et a — 





Würzburger 


® 5 » Kranffurt, 


AL 











Stadt⸗ 


und Landbote 
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| Fremen ver werner Franthurt sa — —A 
er Temriergg. 10 mnago 1% Bittage Er Fb Ankh um Unstag 
> —— DW Wende | HM Abende — — — 
—— — 
———— en a Br 106 arg 7 
Wien, 1.1145 Bern | G— Arüh — 48 Uhenia ge 
Bäten, 2.) 49 Nam. | 10 Radım. KERNE | AH 
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— 2 = ER een y RM 
® ‚2; 1® u⸗ ir. el AN. 
«; Gier. 8.104 Radıs | 3m Rad Adtjehnter Jahrgang. Werth -Bileup.peibeh, DEE 
| Der „Eiabt- umb Banbbeie* Mb, aber Sonntage, Napmittage 4 Uhr: 
Je Viele betanat. Jaſerate bie Shoaitiar Delle u Afpeitige 6 fr., größere werbeu Ai! —S—— — — ved hotich dreimal. 
’ We 185. Mittwoch den 7. Juni 1865, a ee 
— — —— — 
iel, 2. Juni. 582 Bürger von Idehoe er Den armen Framisaneri —2 — 
"öffentlich Proteft gegen bie von der „Rordo. ®. von Er. Mai. or — —3——— wurde 
de —— preußenfreundlihe Geſtanung und - nahme einer Gollecte bei ben katbol, m 3 * Vor⸗ 
orbern erfies unveräuferlices Recht die Einietung Königreichs zum Weiten bes Armenkinberhaufes * N 
‚ bes Heryegs Friedrich und has iirundgeieg von 1846. maſens auf Tauer vo: 4 Jahren verlärg ur s 


N Das Nenbaburger Wochen! latt ſchrelbt; In dieien 
Tagen ift wieder ein waderer Vorkampfer unſcrer Zan- 
desiadpe, der Adv. Wiggers in Proen mit Tob abgegans 
‚' gem. Mereits im ben 40er Jahren war verfelbe mit 
Baubig und andern tbätig auf ben Gängerteftem zu 
Bürzburg uns Köln, bie Eympathien des beutichen 
' Boltes für fein engeres Vaterland zu mweden unb zu be- 
leben. Später 1848 war Wigserd Mitglieb der ſchles⸗ 
/ wigholfleiniden Landesveriammlung. . 
Bavriſcher Landtag. — 
— 2. Aus ſchuſſe erſtattete X feld 
} er bas — * einen zu bil« 
denden Unterftügungsverein für Melilten von atd« 
dienern. Huf Grund einer Erllärung bes Hra. fFinanz- 
minifters jchlägt ber Aue ſchaß vor: 
| Es je Untrag in ber Weile zupuftinmen, 
daß dem auf Grundlage der vorläufig zu mobdifisirenben 
Statuten zu bildenden, allgemeinen Upterflügungdvereine 
für die Hinterlafiemen ber E. b. Staatsbiener zu feiner 
Dotation: 1) der abmafjirte Fand zur Begründung ei⸗ 
; ner fionsanflalt vom circa 280,000 fl, 2) ber game 
; jäbrlihe Anfall an Wittwen · und Maijenbeiträgen ber 
, Staatöbiemer, 5) bie Hälite des jährlichen Anfalled an 
\ geheimen Rath: und Kanjleitaren (die Beträge unter 
‚»2 und 3 vom 1. Dft. 1865 am); ver gu bildenden, won 
eyüglid —— Dolation 
ie Hälfte bes jahr 
aths: und Kanzleitaren, 
werben.” 


Anfalles 
Igue 1. Ott. 1865 an, überwiefen — 
Endl t Abg. Mandl das Referat über 

——— in Betreff ber Lanbwehr —*8* 

daffeide nach ber Rüdtehr der Mbgeorbneten, 
im ad: 
» hat Keichsrath vs Maurer das Referat über ben 

wurf des Amneftiegefehes vollenbet. 


ünden, 3. Zuni. Die Tagesorbmung ber näd" 
ung 3 — der — am Mitt 


:_Rerletung einer QJuierpellation bes bg. 
: „Die 8 eines en Hentamts 
Eprengel bes £. Bejirksamts 


D % t 
Roienheim betr.” : 

ung über die Militärrehnungen 1061 88, 
A über töbericht bed 1. Shui 
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. Apenbung freigeiprodpen 


Erledigt: bie proteft. Pfarreien Vein 
Dintelabüb , mit 529 #1, un en 
beim, mit 762 A. Reimeriiag  o Metnad, Def. Uffen: 

Durch bie in öffentliher Sizung des Kal “ 
img: Wiü:zburg am 9, und FY * Dis. * 

en Erkenniniſſe wurden Joieph Scheller vom Ders 


pleihfeld , wegen Vergehens ber Miderf . 
obrigkeint, &lener in eine Amonatıiche, Johan ide 
arb won Beräbach, wegen Vergehens der Betruss, im 


fammenfluffe mit ber Uebertretung bes Diebflabla 
sötägiger, Heinrih Trapp, — von Rarltbrelt, j 
wegen Börpeiliher Mibganhlung zu ütägiger, Abam 
Dorn von Hösbad, wegen Schlägerei zu Imora lieber - 
und Kath. Weigand ledig, von Kön gobofen wegen Diebs 
Is zu 1 Monat Stägiger Sefängnihürafe verurtheilt, 
ner wurben durch die in öffentl. Sihung bieies @e: 
richts als 2. Inflany am 1. b>, Mts. verfündeten Er« 
keuntmifje bie Berufungen des Kaſpar Schlobnagel von 
Mitelfeld, wegen Bruch eines polizeil, Aufenthalts 
Berbot# und bes Friedrich Schneider von Mibingen, mes 
en Aubeftörung, Mibbandlung und Beleidigung eines 
olizeivienerd verworfen; in Iehtgenannter Sahe aber 
die aasgelvıohene Krrefitcafe auf 8 Tase ermäßigt ; 
dagegen auf eıgriffene Berufung Seb Hart von Rürh 
von der Mebertreiung ber Borentyaltung frember Sachen, 
Berjamin Klein und Conſorten von Alvert£boien, wes 
gen Ueberiretung in Bezug auf öffemtlthe Weinlichteit 
Ba ol von erzetteräbeim, wegen Ente 
endlich wurde in ber Berufungs- 
adye bes Karl Erhard bahier megen Webertretung firas 
—— Vorſchriften dad ſtadigerichtl. Urtheil vom 
28. Dez. 1854 im Echulbausiprude beftätigt, bie aus- 
geſorochene Arreſiſtrafe aber in eine Belsfirafe von 5 fL 
umgewanbelt. 
Deffentliche Sigung des Stadtmagifirats 
: De melserb von bier wurde 
die Anjäifigmadung ſo wie eine @ürtler:Gonceifion er» 
tbeilt. Dem Leonhard Full von DOb:enbreit wurde eine 
Rärwer- Gone, nebſt Infaflen: Annahme und die Vereher 
lipungs-Erlaubniß mit der Käruers · Wittwe Therefia 
eiiämann von hier eriheilt. Dem Michael Ener von 
— wurde eine Licen; zum Laudfrachtſuhrweſen 
eribeilt. Die NRuhenderklarang des Kaufmann Friedrich 
auf fein Speyereigeihäft fo wie bie Berzicht« 


. Breit ſchäft jollen ben 
—— tat 
aderer Straße wurde bebingungsweije genehmigt; beögl, 


des Buähalters Peter Galvagni, 3. D. Pr. 45. Der 
Gonbitorfrau Anna Diem mwurbe bie Wiedereröffnung 
ihres Gombitoreigeihäftes in ber Schuitergafle geitattet. 
Das Geſuch des hiefigen Bürgers Gg. Rirgel, 2. Diftr. 
Mr. 159, umd bes Bıtas Weiga ıd von Odſenfurt um 
eine Bier» und Speilewirthihatts- Eo-ceifion ertheilt dem 
Leptern mit Anfälfijmahung. Die Beinche des Jal Gold» 
ſchinidt von Reitlots und bet Lipmann Em Drprubheimer um 
eine Telailhandeld Gonc. mi Aniäiigmadung wurden 
bewilligt Johann Shmitt von Dxpienfürt wurde 
eine Metzger⸗ Conc. mit Anfälfignahang vewilligt. Dem 
Leonhard Dann von Uffenbeim wirne die Inſaſſen-⸗Au⸗ 
nahme und Berehelihungs : Erlaubnig mit Eitiaberhe 
üngert von Gersfeld bewilligt. Ein Geſuch um eine 
pengler»Eonc. wurbe abgewiejen. 
Aus dem Programm für das in ben Tagen bes 
20, mit 27. Auguſt zuNRürnberg Hattfindenden jweilen 
Sehfeiegen bed bayeriihen Schüpersereins entnehmen 
wir Folgendes: Die auswärtigen Shügn haben fih 
mit ihren Fahnen Samftag den 19. oder Sonutag Mor» 
end’ ben 20. Auguſt in Nürnberg —— Die 
itglieder —— —— begrü an bie ein» 
treffenben den au aynhofe. Der Wohnungs⸗ 
Aua ſchuß Kg einem beflimmten Zotale präfent. Sams» 
tag ben 19. Auguſt Abenbs finden fi die Schüsen in 
ber Fefihalle zur er ge Begrüßung zuſammen. 
Sonntag ben 20. Auauf rmittags 10%, Uhr fiellt 
ber Berne auf dem Schrannenplak auf, um Bunft 
1 Uhr nah bem Fellpiag in Bewegun u ehen. 
angelommen werben nad einer Kniprade ie Fah⸗ 
nen in FeRpalle aufgepflant. Um 1 Uhr beginnt 
das Feflmapl, an bem nur Schügen und geladene Säfte 
theilnehmen können. Nachmittags kann — mit Aus: 
nahme auf die Feſtſcheiben — geſchoſſen werben, bie 
fallenden Schüſſe werben indeß Mir das Preis ſchie hen 
nicht gerechnet. Das eigentliche Schießen nimmt Won» 
tag ben 21. Auguſt feinen Anfang und dauert bis ein» 
fhlieglih Samflag den 26. Auguft Avend+ 4 Uhr. Ge» 
ſchoſen wird täglid von Morgens 7 Uhr bis Mittags 
12 Uhr und von 2 Uhr Nadmittags bis Abends 7 Uhr, 
aus geuonimen an bem Bormittage bed 25. ner 
bes Ramens- und Geburtätagsteftes Seiner Majeitkt 
des Königs. Am Vorabend dieſes Feſttagee, ale am 
24. Huguft, findet großer ve in ber Feſthalle ftatt. 
inn besfelben Abende Uhr. Es werden 2 Haupt» 
f „mſammenlaufead, auf 180 Schritte Entfernung, “ 
nbfeRipeiden auf gleiche Entfernung, 18 Stand* 
leige Entjernung, 23 Felvtefticgeiven auf 
400 Ghhritte Entfernung, 20 Felbiheiben auf ie lelche 
Entfernung im Ga alſo 44 Scheiben eftelt. 
Bei den Etanpfehigeiben beträgt die Einlage fir beide 
— — Karnberg und Main, für jede 1 fl. 45 
, wofür zwei egufe auf jebe eibe geitattet 
find umb nur ber Meile von den beiden auf biejelbe 
Scheibe erfolgten Schüſſen, berüdjichtigt d. 
wird nad Kolbl aan. Auf den Standiheiben be: 
trägt bie Einlage für —3— Schuß 12 kr. und find Deren 
100 geftattet. Et mäfjen jedoch 30 Schüffe orausbe · 
zahlt werben, um eg auf einen allenialliigen Ger 
wiınn auf den beiben Feitfcgeiben erbalten zu Lönmen. 
Der Schluß lautet; Liebe Schüpengensfien ans allen 
Landen, we bie beutide ange ingt! Liebe Landes « 
bräber! vorftehendem jyeitpro,ramme jeid Ihr Alle 
u unierem Bunbesichießen erzluäft eingeladen. Remmt 
großer Zahl and betüätiget auf's Rewe durch bie 
männlie That unſer mationales Streben. 


Münden, 6. Juni. Bon Seiten ber k. Staats 
minfkerien bes Innern und ber Finanzen, bann bes Ef. 
Kriegaminifteriums ift ein Rachttrags-Poſtulat für Die 
Uxterkägung hilföbedürftiger Kriegsvetrranen an bie 
Kammer ber Mbgeorbneten gelangt, tem wir entnehmen, 
daß Ge. Mai. ber König bie Summe von 200,000 fl. 
für die Jahre 1862/67, bamn für den Keltramm vom 
1. Dit. bis 31. De. 1867 den werhältniimähigen Beis 
trag von 50,000 F als Naätrags: Poſtulat genehmigt 
haben, ber für die VILL, Finanjperiode zur Unterküp: 
ung ber ehemaligen Bilitärperiowen vom felbwebel und 
ben im gleicher Achtung ſteheaden Ehargen abwärts ge» 
währt werben joll, melde a) entweder in Der bayeriſchen 


—— 


mee ober vermöge ihrer früheren Unteribax ten 
In einer der Wrmeen eines ber nadber bem ie 
Beyern einverleibten re bie TFelbyüge von 
17,0—1815 ganz sber taeilmetie et. baben, b) 
egemeärtig den bayeriihen Unterthansperbambe 5 
boten, ud ec) micht vereits im e einer normalen 

ilttärpenfion fid befinden, noch ein Subfiftenz; ges 
mügend fiherndes Vermögen sder fonftiges Eintemmten 
beiigen. Die Größe ber zu ——— Unterfiägung 
in je nad Hüfshebrftigkeit, ‚ außgekanbenen 
Sirapayen u. }. w. gu berechnen, und ſollen mit Räd« 
fiht hieramf vier Klaſſen der Hilfsbehärftigkeit anger 
nommen werben. Der Betrag einer Beteranmunterftüß 
ung wird tm Rachnum zu 4. per Momat angensmmen, 
woran fich bie Adrigm Klaſſen mit 3 fl. 3 fl. 30 fr. 
und 2 fl. per Neuat reiben. Als wi bilfsbebürfs 
tig erſchienen nah eingehenber Prüfung 7918 Geſuche, 
und ben oben angeführten Bebingungen emtiprechemd, 
wurden als zur Berüdjittigung geeignet erfannt 8574 " 
mit 24, 3407 mit 30, 880 mit 56 mb 57 mit 48 fl. 
jaͤhrlicher Unterflägung. 

Der Reichsrath Für von Thurn ımb Taris, Ges 
meral der Ravallerie, Hat = Relv’igen Antrag 
auf „Verbefferung ber verfaſſung“ „Bebenten 
bruden laflen, worin er jenen Antrag in formeller umb 
materieller Be iehung verwirft umb ausführlich zu wiber« 


5 
l 
r 


legen ſucht. Namentlich erflärt er die Behauptung bes 
2 Kolb, daß Bayern 16,000 bis 18,000 ann 
regen wg *2 yon —— —* 

ung beruhend und ſucht * 
daß Bayern im Grunde ein um 1000 Mann ja —* 
ges (!) Bundeskonlingent ſtele. 

Auch die Regie von Niederb at en, 
bie Flelihtare n k aufınhehen, —— F b en 
MR en: und dfleiihpreis auch für ben Monat 

erajter des Wiener „Frembenblattes“ 


Jani unverändert beigubehalten, & 
erzählt in einem Berichte über die Generalprobe von R. 


Ein Berit 
Da, % „Triften und Jſolde“: Auf Zub Stenb — 
made bie Dper folgenven Einbrud, Er — „Um 
ran bie Ausdrudstäpigkeit biefer Mufil zu tommen, „U 
chloß ich bei einer Stelle des zweiten Auf bie Aus ” 
gen. Da braufle ein Gavallerie-Hegiment heran und 
ritt wohl hundert Frauen nieder. Es war ein entieh» 
lies Schreien, Gtöhnen, Hülferufen und baywiiden 
bröhnten bie Donner von Are !anonen. Ala ich 
bie Augen öffaete. was wars? Em Seufzer ber 
ſolde.“ (Nad einer ber Allg. Btg. pugehenden auiben» 
ſchen Nadrigt würde" bie eriie elung ber Dper 
nunmehr künftigen Samflag den 10. do. flattfinden.) 
Die Eifenbahnfirede ven Starnberg ———— 
fol, wenn kein neues unvorhergeſehenes Hinbderniß ein⸗ 
tritt, am 15. Juli dem Berlkehr eröffnet werben. 
— 3, Juni. Der Buchdruckerconflikt darf 
als beige Ei betradtet werben. te Behülfen haben 
fi unter Kufgabe des Dreißigpfennigtarifs zur Annahme 
des — —— erboten; dieß iſt von 


—8 


den tpalen angenommen worden unter ber Behing> 
ung, ba mit bem 6. Juni bie Arbeit wieder aufge⸗ 


nommen werbe. 

Bom 31, Au bis zum 2. September wirb in 
Leipzig (Untwerfitäts-Mula) eine Aſtronomen · Berfanm : 
lung abgehalten werben. 

Dentfibsland. 
ußen. Berlin, 4. Juni. Der Großherzog 
von Oldendurg, ber aus gefterm mwieber wit rw. von 
Bismard conferirt hat, wird fi von bier nit, wie 
. Blätter behaupten, auf jeime Befipungen in Schle⸗ 

‚ fonbern Wien begeben, um dort für feine 
vermeintliden Wafprähe in der —— 
Frage Ir wirken. Hier am Hof ſol ſich der Grahpergag 
einer jehr zwoertommenben Aufsahme erfreut haben, 
Man verſichert, daß man feft entialofien Tel, jeine San 
didatur für deu Idleswig-halteiniicgen Thron tx ben 
Bordergruud zu fühieben. Der Großherzog ſoll zur Un» 
nahme Der prenkiicdhen For mehr 5 ri 
als ver Huguttenburger. Guplig heißt es er 
Raplan erllärt habe, feinen Berzigt zu On dea 
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18 basurdh bie Hinbernifie beieitiot werben könnten, 
—* der Bent u. bes hleswinsbalfteinifchen Cärons 


durch den Gronhersog von Dlbenburg entgegenflünden. 


Reuneſtes. 

Nuw-York, 26. Mai Morgens, Jefferſon Davis 
ih bes Howoerraths angetlagt, das Berhör findet im 
—— Rat. Souvernene Letcher, bie Richter 
Gampbeil und Selbou ſurd pe und internirt 
worden. Es beift, die Berhaftung bes Genrrald Lee 
werde ebenfalls erfolgrıt. — Aus Matawmoras, 30. Maı, 
wrb berichtet: Die rariken haben ſich —— 
non Mejia nach einem Statwilhel verfolgt, — Geld 
136'/,; Baummolle flow, 

Des, 5. Juni, Die Abreife bes Kaliers non 
Dien eriolgt Diension in der Frübe;, eine Ankunft 
dahier ımm 9'/, Uhr. An ver Danbesgremie wird er vom 
Statthalter uns dem Hödillommandirenden Ungams 
emtsiangen werben, Der Rremdenaufluk aus allen bei: 
len bes Landes it höchſt beseutend, Mei Annahme ber 
Einladung ber lanbwirih baftlichen Geſelſchatt amt- 
wortete der Railer auf bie Anipradhe bei Führers ber 
Keputation: er freme ſich der Belrgenbeit, die Bandes» 
hanvißadt nad langer Homeienheit wieder befuchen und 
allen Bewohnern des getreuen Ungarus, deren Zuf rieden ⸗ 
beit ihmn ſo ſehr am Herzen liege, einen Beweis feines 


Großherzogs von Olbenbur⸗ ausfielen zu wollen 





wäterligen Zuneigung 


geben 3. Bö.nen. — elgen Jatentionen 


*vrfeubericht. cautfurt, den . Juri, 
Sowohl amerilaniihe als a öflerr. Ehlien waren 
etwas beliebter bei trägem Gar — *& 


Üshert, Ratraal 681), 10008 Sr el, 


Grehualtien 198. Ancient 11h 714/, Geo. 
Zemperatur ber Mainwärme: 16 Grab, 
Pegeland des Mains: 17, 
Berantmortliber Rebatteur: Fr. Brand, 


bs Bannisthineitiiäen) Den Mangel am 
bärerm Futter für dieſes und nädites Jahr in etwas 
ix erjegen, beide man ein Tagmwer? gut bebautes no 
ecxes Aderland mit etwa 7 bis 8 Mid. Monats: und 
1 bapr. Pre Türten:Rleeioamen; auf diefe Weite krun 
man, wenn bie Witterung günftie if, noch in diefemg 
„Jahre die 25 Gentner dürcen Klee ernten und für 
nädftes Jaur eim ausgezeichneres Kleefeid befigen. 
Unterzeiägneter bat im vergangenen Sabre bie Probe 
mir jolkem Glude gemadt, bak das io befäste Feib 
8 mal fowiel in biefem Jahre bier trägt, als jedes andere. 
Adam Brehm, Dekonom in Theilpeim 
bei Waizolshaufen. 


2608] Gin Kegeijunge zum feforti» 

per Ginteitt wird germdt. Näperes 
ber ed. 

870) ES wird ſogleich gegen gute 

Berahlung ein Kud im forgtäitige 

Pflege bimgugeben geſucht. 

Nah, in der Exp. (25) 
8797 4b) 2606 |, werben auf 1, 
Hpothel gegen deppelte Rerfickerung 
fogleid oder bis 1. Auguſt aufzus 
nehmen geſacht. Näh. in ber dw. 


Zu vermiethen. 


8897 3a) Bis 1, Auguſt: Ein Le: 
von 5 geräummgen Simmern, 1 
imemer, dlanmer, Rüde mit 

Bafjerleitung u. j.w. im Mittelpuntte 

der Stadt. Räh. in der Expedition 

bed Würzburger Anzeigers, 


Fr112]3a) Ein Meiner Qaden in fehr 
freqnexter Eoge ift bis 1. Auguik zu 
vermieiben. Naheres im ber Erp. 


8918 2a) für eime oder zwei Ber- 
fozen Hochparterre mit fchöner 
Zusſicht ein Zimmer mit Mltoven, 
Kuche und allen Bequemlihkeiter zu 
vermieihen. Rah. in der Ezp. 
8919) Ein freumblices Logis won 
3 Aimmern und forfiigen Bequem» 
et ne 1, Auguſt an eine 
ruhige Familie zu vermuethen, 
Wat jagt die Exp. 


——— —— 
8647 3a) Auf 1. Auguſt ii eine 
Bohrung mit 4 inewmderurkenden 
— 2 Manfarvengiemere, 1 

ejane, Rice, Waſchhaus und jon« 
fitaen Bequemlichkeiten vi--k-vis ner 
Hofuromenade zu vermictyen, Rah. 
in Der &gped, 


8851] Kettengaffe Rr. 291/, iſt ein 
Logis von Z Zimmern, Rüde, Waf: 
Terieitung Ro ionfligen Erforbernij: 
fen fonlerc oder bis 1. Auguf an eine 


zubige Familie zu vermieihen. (2a 











8874) Ein freundliches Logis von 2 
Zimmern, Rüde iſt bis I, Auguſt 
u vermmetben. Näb, in ber Expeb. 
8885) Ein Logis von 2 Atımmern 
nebfi Aubehör tt bit 1. Anguſt im 
b. D. Ar. 61 zu vermieiben. Dos 
Nähere zu erfragen im 3. Diſt. Nr. 
253 über 1 Stiege [inEä. 

Im 5. Dikr. Mr. 75 if ein un 
möslirtes Zimmer mit Küche bis 1, 
Juli zu vermietben. 


8892) An eine ordentliche Perion 
2 ein Zimmer zu vermietgen. 5. D. 
. 52, 





te eimelne möblirte Ytm:» 
mer ind ſogleich am verwiethen. 2. 
Dir, Nr. 25, safe. 

8868] Ein möblirtes Bimmer wirb 
fogiei$ von einem Frau myiıumer au 
mutben geſucht. b. im der örp. 


Frl) Im 3, Diſtt. Ar. 349 if ein 
freunbliges Logis, beilcbend in: 3 
Zimmern wit Yugehör umd Zutritt 


ım Garten auf ben 1, Auguſt zu ver⸗ 


mıeihen, 


8898 3a) Em new eingerichteter Mars 
terrelogiö von 5 Meineren u. arögeren 
Bımme.n, Wiagbfemmer, Kuche u. |. w. 
u anf 1. Angun zu vermicthen im 
3. Diſtr. Mr. 84, Shulgafi: 


8920 2a) Ein Parterre⸗Logis vn 
2— 5 girmern, Rise u:d Keller 
wird ſoglelch geſucht. Adreſſen bier» 
über bittet man in der &rpebitien 
unter WW. zu binte- legen. 


Begen Übreije 


iſt ein ſchͤnes, neil eingerichtete Los 
gis von 7 Zimmern, Fuche und Zu: 
bebör ſoaleſch oder bis I. Auguſt ir 
ben Breit von 400 fl zu vernurthen, 
Näderes im 1. DIR. Rr. 230, Teu- 
felsipor jtraße. 








> ® 

Sommer-Pogis, 
Wegen Abretie iſt im Beitäböchheim, 
biht am Hofgarten, ein Logis vom 
4 Zimmern ımb Benügung ber Küche 
für Monat {| und Juli frei ge: 
morben. Müheres in Beitshödheim 
beim Bäder Heiurich aber in Bir. 
burg im Schöneder’$ Haus vor dem 
Pleichacher Thor. g (8488 


8725] 3c) Ein ſchönes Logis, be⸗ 
Rehend in 4 Zimmern, Altoden . 
— und ſonfligen —— * 














t auf 1. Au 
Sup. in ber — — — 
Getraute. 
Im hohen Dome: 


Karl —— Ptodulktenhãndler 
dahier, mıt Wargaretha eiglein 
rs es Sämibt, Landgerichts WI 

vier ‚zan ⸗ 
ſeſſor in Münzerftadt, er Fi 
Xampert von bier. 

Georg Midel, Bürger unb Bay« 
meift r ın WMarlıbreit, mit Anna Res 
tharina Schmitt aus Hantersader, 

Im der Pfarrlirche zu St, Peter: 

Rekolaus Lömpel, Zimmerzgeſelle 
von Bergtocim, mit Agnes Hof⸗ 
mann von Gimmerahaufen. - 

Ka'par Baldauf, Taglähner, mit 
Eyriftina Krampfert von Versbach. 

In der Neumünfter- Kirche: 

Raıl Tömlıng, BWesgielfental das 

bier mi Zherefia Bader von hier. 
In der Karmelitenkirche: 

Adam Walter mıt Barbara Kreis, 

beice von Grettſtadt. 


Gehorben: 

Maria Anna Knab, Privatiers- 
attın, 66 Fa. — Th refia Betz, 
tenbahrarvetterin, 25 3 a. — Rus 
tbarina Herbert, Holiipalterswit twe, 
79 J. a — Zoſeph Schürer, Fab⸗ 

ritantenſohn, 12 J. a. 





kaif. ' 
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aus ber —— Fabrik von Franz Stollwerk, Königl, Hoflieferant in Köln a. Rh., von medi— 
einifhen ‚Autoritäten geprüft, auf mehreren Ansftellungen mit Medaillen gekrönt und als ein bewährtes 
Zauemittei gegen Reiz: und Krampfiuften 2c. allgemein anerkannt. 
Depot in Würzburg bei Ant. Minoprio und bei Apoth. Motb (Apotheke zum Einhorn), fowie in 
Unterfranten ferner: ın Arnsteim bei Apoth. Gabler ; in Aschaff-nburg bei. F. Trockenbrodt 
it Aub bei 3. 2. Hirth; in Baumach bei J. B. Moppelt; in Bischofsheim a/ T. b 
Fra:z Riegel jun. ; in Bischofsheim a/Rh. bei Tb. Korb; in Bocklet bei M Sauer; 
’ in Burzhasslach bei Apothefer Barthel; in Brückenau bei Ant Würtb; in Bihtt- 
 pard bei Avoıh, Komtanp; in Dettelbach bei J. Schäffer; in Ebern bei Fr. Kappler; in 
Eltmann bä J. W. Wittmann; in Fladungen bei ®@. 3. Fridbinger; in Frammersbach 
bei Fob. Winter jun.; in Gemünden bei Apoth. Ebriftin; in Geroizhofen kei E. Lang; in 
Gersfeid bei &. Schüßler; in @rossostheim bei J. U. Meinbard; in Grossrinderfeld 
bei Seb. Schw ier; u Karistade bei Apoth. Anfelm; in Hleinheubach be 3. Endw. 
Müller; m Hainmelburg bei G. @blert; in Hassfurt bei Apoth. Ereßel; in Hofheim bei 
M.I. ta P; in Kimingen bei J. B Funfler; in Kitzingen bei Mom. Bufch; in Kö- 
nigshofen bei ©. I. Einflädter; in Lohr bi JM. Mann; in Mainbernheim bei J. G. 
Seiprerz in Mainstockheim bei G. U. Hübſcherz in Marktbreit bei NR. Darlapp; in 
Markt Einersheim bei Apoth. Saas; in Marktheidenfeld bei Apoth, Feff-l; in Markt 
Scheinfeld vet Axoth. Hoechftetter; in Marktsteft bei Avcıh Tb. Manger’s Wwer; in 
Metrichstadt bei O. Eruſtz in Miltenberg bei Apotb. Schirmer; in Münnerstad 
Apoib. Goebner; ın Neunfadt a8. bei Otto Schnell; in Obereisenheima bei Apoth. Wenzel; 


J 


in Behsenfurt be C. Jungkunzz in Orb bei S. Schriiber we : in Poppenhausen 


bei Abpoth Nickels; in Prichsenstade bei Apot 


b, Ebenauer; in Rem 


ngen bei Apoth Bar⸗ 


nickei in Hothenfele bei Apoıh. Frais; in Röttingen bel Apoth. Auer; in Saal bei Apoth. 


Bügel; in Sehweinfurt bei J. €. Glefer; in Sommerhausen be Apoth. B 
Sreußinaer; in Stadtprozelten be € 

Aprıhle E. Bauerreif; in Thamm bei Anoth. 
in Werneck bi Abotheter Ullrich; in Wiesentheild bei Fr 


in Stadt urd Oberlauringen bei E. 

in Sulzheim U‘ 

J. I. Leininger; 

in Zellingen_ be 

heim ei. 
a 


ſoliden Haufe. — Franz Stoliwerk in Cöln. 


Fliegenpapier 

beſſer Qualität, roſhes fl 6, weißes fl 5 das Kieß, feinſtes Kölner Waſſer, 
große Gläier fl. 3 30 fr., Mleine fl. 2 dus Dupd., fogenannte fait. Lönigl. 

io. Blutr.: Pilen das Pfund oder 256 ESchädtelden fl. 8, Wugsburger 
Bebeneeflen; nah RKiefow fl. 4 Das Dpd,, boppelte Gläſer fl. 7, Earmelttter- 
oder Melifj-nacift A. 2'/, rad Tugd., orbiräre kleine Farbenkafichen das 
"Dub. zu 14 fr., 18 8, 29 fr, große volitte das Dupd zu 48 fr., 1 fl., 
1A, 12 fr, feinere Eorten dad Dudd zu fl. 2, fl. 3, fl. 5 bis fl. 9, 
dincfiite jhmarze Tuſche da? Pfund von 60 bis 80 Stüden fl. 3, vergol: 
bee dos Eid zu 12 fr., 1» fr, 24 kr bis fl. 1, ältere Parent»Oblaten 
wit Pucfiabın das Dıyr. Ehähte em 12 kr., ſpaniſchen Kreujthee das 
Yundir Nadete fl 4 30 fr., doppelte fl. 6%/,. 


Briefe und Beiber portofrei. 
J. IH. Benack, 
8889) Graubengafie Rro. 5 in Frantiur: a/M. 


Geldene Damen-Uhr'n — garantirt und wehl- 
fell — empfichlt zu Klım-Geschenken 
8748| (3) L. Mohr, Ubrmacher am Fischmarkt, 


Schäferei-Berpachtung. 
Die Staftul auf der Maılung Biebelried, circa 2183 Tagw., Soll 
auf 6 Jahte, vom Midjaeli 1865 an, in Pacht gegeben werben und wird 
hiezu Zermin anf 


Dienstag den 20. d. Mts. Mittags 12 Uhr 


auf bem Gemeindehauſe anberaumt, wobei die Bedingniſſe bekannt gegeben 
werden, insteiondere Pachtliebhaber durch legale Vermögen: zeugniſſe ſich 
ausjumeilen haben. 


Biebelried, den 6. Juni 1865, . 
8854) (3a) Wirſching, Vorſteher. 


8871) 3a) Drei junge Uhu ſind zu 8875] Ein birfiger Echreinermeifler 
verkaufen. Diftr. 2, Ir.57. Würgburg. ſucht Bauarbeit, ap. in der Exped. 








flag; 
üttner; 
Mitter; in Volkach bei 
Sickenberg; 


— Earl Weiglein; dann in Uffenhelme bei fr. Vogel und in Wert- 
er, 
In Starten, im welden fib noch fein Agent befindet, übertrage gerne ben Verkauf einem 


8854) Bei bem umterfertigten 
Vonftalle finden no einige Ba 
Poftilone Aufnahme. 
Hammelburg, ben 5. Mai 1865. 
Königlier } a 
Rau 





8858) Ein junger Menfch ſucht In 

einer Wirthſchaft ober in einen 

lungsbaufe Dienft ald Hausknecht. 
äh, in ber Erp. 


802) Ein Mädchen mit 
Seugnifien, welches bürgerlich en 
und etwas nähen kann, wird in einer 
Heinen Hauehaltung auf bas 
Kiliani geiuht. Nah. in ber Erp. 
— — — — — — — 


8886) Im Nleivermahen geübte 
Mädchen finden dauernd äfr 
tigung Mäh. in ber Erp. 


8883) Eine geihidte Kain, bie 
fi au bäuslıhen Arbeiten unter» 
zieht, wırb aufs mädfie Ziel geſucht. 


8867]3a) Ein braver Zunge kann 
das Tapeziergefhäft unentgelolidh er- 
lernen bei 

J. Gerfter, Maulparbögaffe. 


8874] Ein ſolides Maͤdchen, mweldes 

ut fochen kann, fig alleu hauslchen 
Äirbeiten untersteht, ſucht auf om» 
mendes Ziel einen Pig. Nähereh 
in der Handgafle Nr. 64. 


8870) Ein goldener Ring wurbe ge⸗ 
funden. Räy. in der Erped. 








Vegetabilifcher Au 


— 

HE erfunden und 
EN 
—— 
fin 23 ? 








bier zu haben in ber 


Depdts im Auslande befinden fi: 
in bei dern MI. Afrian Benewitz;3 in 
Laibach bei Joh. Kraschewliz; 5 
London bei n MB. —4 
„ Galcutta Oſindien) ber Hrn. F. Steigerwald: 


Soeben erſchi⸗n: 

wWle kommt ein Bestaurateur (Se"enkwirth ) zu 
Vermögen? Cine Auswahl prattifcher Bingerzeige für Birthe. 
Auf Grund langjähriger Erfahrung zufammengeflelli und herausgegeben 
von einem alten Reftaurateur. ®r. 8. FW Preis 36 fr. 

Wer dur den Beirieb einer Bieriube, Überhaupt eines Reftaurationd- 
Iofals, vorwärtt kommen, das beit mit der Zeit im ganz reeller Weile 
ein Bermögen erwerben will, kaufe ſich viele Eärft; fe bietet nit etwa 
Necepte, 34 1ö/t ihre Aufgabe im anderer, wahrhaft überra> 
fhender BWeiie. 

In Würzburg vorräthig in A. Stuker’s Buchhaudlung (Stern- 
gafje Nro. 169). . 


Weinhefe, 


6057) (0) 


ufare 


frifeh gelaltert ober flüffig, wirb getauft vom 
Leo & Friedrich 
vorm Sanberthor. 


Ä Ohne Eylinder 
mit Solardl & Petroleum brennende Lampen, 


wel 
ne Gartenbeleuchtung 


nberö eignen, empfiehlt 
* WMW. Eydam. 


patent: Bortland-Cement 


in beſter, ſtets — Qualität, iſt zu haben und wird 
billigſt abgegeben be 
5617) (d) 


Joseph Eckert. 


Am 
Montag den 19. Juni I. 38. Nachmittags 2 Uhr 
wirb im Bötigiihen Gahaufe zu Unterpleichfelo ver diesjährge Hzu- und 
Dbhinet» Ertrag der unio tätılhen Wielen zu Müblgaufen tn den deiſtein⸗ 
ten Mbtbeilungen unter den beim Sirice befannt zu gebenden Bedingungen 
salva ratif. öffentlid) an den Meiftvietenben gert und werden Sirichs⸗ 
Uebhaber hiezu eingeladen. 
Wurzdurg, den 3. Jani 1865. 
Königl, Univerfitäts-Rentamt, 
Uhl. (8866 


Forberungen an ben Nachlaß bes Bagnermeifters Andreas Franken⸗ 
1) , 


Rein von bier fin , \ 
Freitag den 7. Juli I. Is. Vormittags 9 Uhr 
beim unterfer:igten Landaerichte bei Vermeidung ber Kilıberüdfigtigung 
bei Anseinanderjegung ter Maſſe anzumelden. 
Munnerſtadt, 23. Mai 1865. 


Königl. Landgeriät. 
a6. Schmidt, Af. 


gen-Heil-Balfam 
bereitet 


von 

Martin Reichel in Würzburg, 
eprüft vom hohen Obermebicinal-Eollegium und genehmigt vom 
Eoben fol. bayer. Staars-Minifterium. Auf Ärztlihe Ordination 
Kronen=Apothe 
Martin Reichel, Naterialist. 


te, 


amburg bei Herrn W. Camphel & Cle.s 
bei Herrn Adelf Naggy: 

„ Wlaier bei derın FE. Lee ner: 

„ Melbourne bei Herrn Adam Spieler. 





8901) Dirjenine, weiche geſtern Rach⸗ 
mittag im ”, D, Nr. 81 rinen En- 
tout-cas mitzenommen bat, wird 
ertust ormielben in ber Erpedition 
de Pl abzugeben, fonft ihr Name 
veröffentlicht wird, 


8878] Ein militärfreier Mann mit 

guten Zeuaniſſen jucht einen Dienft 

als Auslaufer oder Bebienter, 
Untere Bods ıaffe Ar 305, 


8882] Eine Bıttwe order Mädchen 
erhält für wenig Leiftung ein freies 
Logis mil Kuche. Nah. in der Exp. 
8363) *me Köchin, welche ſich auch 
bäuslihen Arde ten unterzieht, wird 
ur'⸗ nähfte zul geſucht. Sander⸗ 
take Rr. 140, Parterre. 


8865] Im einem biefigen @aflhofe 
wird ein Zimme: mädchen geſucht. 
Räb. in ver wroeDd. 





— — 


8876] Eine Drehbank, noch gut er⸗ 
halter, mit jammtiıhem Werkzeug, 
iſt billig zu verkaufen. Näheres im 
ber Ewed. 

6903) 350 Schober Strohſeil find 
E verfauren. Naheres beim Haus⸗ 
neht im Gafthaus zum Anter. 


8894) Zu dertaufen. Ein ſchönes 
Bert im Hoͤllriegel 179. 


8874] Ein Haus, für einen 
Glaſer oder Schreiner ges 
eignet, ift duch mid) zu ver— 

kaufen, 
Klee wird durch mid ſo— 
fort gefuuft. 
J. B. Bauer, 


Commiffionär. 
Büttnerdaafie Nro. 334, 


8791 26) Banbolz j-der —— 
Kiefern: und Fichten-⸗Gretter, neb 
18, 15:,10 unn 6churige Kiefern- 
und Fichten: Bretter emrfiehlt zu 
billigfien W eien 
Jakob Knauer, 
Hol dandler in Kirchſchönbach. 








7712] Schöne neue Betten find fort⸗ 
während billig ıu ocrfaufen im ehe 
maligen Arbeitehaus, im Hinterhaus 
über 2 Stiegen. (d 


..Proclia 
Konfurs gegen den Bierbrauer Seorg 
Herold von bier betr. 
Gegen den Bierbrauer Georg Herold von Schweinfurt, welcher am 13. 
de. Mid. vor Gericht fich für zablungsumlähig erfiärte, wurde durch Beſch uß 
vom Heutigen dem geftellien Anmage der Univerial- Konkurs ettannt 
und werden fofort die Coiftotage ım Folgenden feftgeiegt: 
I. zur Anmeldung und Nachweiſung der Forderungen 
Donnerdiag den 27. Juli 1865, 
U. zum Borbringen von Einreden 
Donnerstag den 7. September 1865, 
DI. zur Abgabe ber Replifen _ 
Donnerdtag den 12. Oftober 1865, 


IV. jur Abgabe der Dupliten 
Tonnerstag den 9. Rovember 1865 

jedesmal Bormittags 8 Uhr Zimmer Ar. 3 daher 
iegu ergeht mit dem Bedeuten Ladung, daß jeder Gläubiger, welcher 
am I. Ebiftstage weder perjönlich erfcheint, noch bis zum Schluſſe desſelden 
ſchriftliche Anmeldung feiner For mit deren Rachweiſe etnreicht, von 
der gegenwärtigen Konkuromaſſe ausgeichlofien wird, alle jene aber, welche 
am den übrigen Cdiktetagen weder perjönlich erſcheinen, noch bis zum Schluffe 
derfelben fchriftlihe Erinnerungen einreichen, den Ausſchluß wit den beirefl- 

enden Handlungen zu qewärtigen haben. 

. Hiebei wird den Gläudigern zu ihrem Bemeflen eraffnet, daß bei der 
angesraneten Inventur das Gruntvermögen auf 8000 fi., das vorbaudıne 
Mobiliarvermögen auf 1908 fl. 10 kr. geidäpt wurbe, der zut Zeit defannte 
Schuldenſtaud dagegen an Hypotbeienforbenungen 11666 fl, an Forderungen, 
für weiche bereit® die @rehuion erfannt wwsde, 2753 fl. 50%, fr, und an 
weiterm Gurtentforserungen 2370 fl. 40°/, fr betragt. 

Da die bald möylichte Verficherung der inventizten Biervorräthe im In- 
terefle der Gläubiger liegt, wurte f. Rotar Hörer beauftragt, dieſelben bal⸗ 


digft zu verfrigern. 

Ueber Art und Weile der Berwerthung der übrigen Aftivmaffe, über 
etwaige Bildung eines Giäubiger.usichufles, jomie über gürliche Bereinigung 
des Konturies werben am I. Edikistage ebenfalls Borſchläge gemadı wer⸗ 
den und ergeht zur Beichußfafiung hierüber Ladung umter dem Präjurize 
der Zuftimmung zu den Deichlüffen der Mebrbeit. 

Wer Bermögensbeftandibeile des Oemeinfhulpners in Handen hat, oder 
dieſem Grwas ſchuldet, hat bei Vermeidung doppelter Haftung alle Leiſtungen 
und Jablungen nur an Das unter ertigte berian zu machen. 

s werden bie Slaͤubiger in Kenntnis gelegt, daß gegen ben Ge— 
weinihulpner Berfügunydverbot erlafien und ın das Hypothekenduch eingetra« 

de 


wurde. 
2 Dis zum I. Eriftötage haben ferner jene Oläubiger, welche außerhalb des 
biefigen Stadtbezirtes wohnen, zur Empfangnahme der gerißsliden Berfüge 
ungen einen Zuſtell ungodevoll maͤchtigten vabier zu deſtellen, widrigenfalls fünts 
tige Vrlaſſe an dieſelben an die Gerichtotafel angefhlagen und hiedurch als 
gehörig zugeflelt erachtet würden 

Die SoR tann mit Ruͤckſicht auf wie Beſchaffeuheit der im Konkurie 
erfordertihen Art der Zuftellung zur Annahme von Audferrigungen nicht zur 
gelaffen werben. 

Schweinfurt, den 23. Mai 1865 

Königlihes Bezirfsgeridte 
Kahl. 


Ausſchreiben. 


In ber Racht vom Sonn ag den 21. aut Hontag ben 23 Mai c. 
wurben and dem Hauſe Diſtt 4, Ar 8"/, babier pur Eſmneigen fo'gende 
Berge: fände entwendet: 1) ein ſchwar ſein ne⸗ Meid mit g'a'tem Lrine, 
mwertb 24 fl; 2) ein gran wolleues Eoımmerk.cıd urit glattem Lribe, werih 
12 fl.; 3) eu wollener Eommerllein, pas usb lila cat t, werth 12 fi ; 
4) eine ihrarifeitene Rartelle, cm Halekragen mir jemargen Epige» be: 
fegt, noch ren, wertb 30 fl.;, 5) en dunlelgrünes Mufeid, werth 10 Ü.; 
6) ein grauwellener Kleid, werth 10 fl.; 7) eine graue Bio fe mit Ihmwar: 
gem Eommtband beicg‘, mertb 6 fl ; 5) ein brauner Valetot von Damen» 
tud, wu grauem Plurch gefüttert, werih 30 fl; 9) ein grünie.dener Re: 
geridhtim wit eir em braunen Gorngriffe, werth 5 fl; 10, sime ſchmatz 
hudene ade, ohne Anörie, mertu sl ; 11) etwa 3 Wib, Jeder, in blunes 
Bapier eingemidelt Ich erinde um Epähe. 

Bärgburg, 2. Juni 1865. 

Der kgl. Unteringungstiäter. 
Bıuter. 


ma, 


8601) Scherer. 





8 ießhaus. 
en friſche 





8917) Ein Pfandfchein ir 5 
Juri gefunben merben. Mer fih 
darüber ausweiten kann, farm ſolden 
abholen in ber Beterer Pfarrgaſſe 

1 Siege, 


Rr. 30 im Hinterhaus über 

8908] Ar PfingPiomstng ging im 
Dom ob-r in der Nähe besfe ein 
—** 

1 


unaies mit Ker⸗ 
Mar britet — 
tg in ner Schu ⸗ 
8913] Eine gelben Broche wit weis 
Bem BHb c am ” montage 
in ber Xumüble verlseen. Der red» 
liche finder wirb gebetem, folche Mr. 
3, ‚ gegen eine gute 
Belohnung — 
Vor deren wich gewarnt. 


— — 













Auguſtineraaſſe, 3, D. Xr. 215, 
Barterre. 





8896) Der trag vn 6'/, Morgen 
Klee im der Schaleite iR zu ver⸗ 
wen. Näheres In ber Sterugafle 


8393) Fin in allen weihlihen Hand» 
arbeiten gewandtes Madchen vom 
Larde ſucht bis Kilia⸗ei ın einer hie⸗ 
figen Familie einen Platz. 

HNäh. in der Exp. 
8391) Ein Wädden mit guten Zeng- 
viffen ſucht Meonarsbieefte ober sur 
Aushülfe, Räherrs im Shmanen 
Fr. 296, 3 Stiegen. 


Eine Kırthiguft 


o 

o 

o 

5 mit Be rreigerechtiame, an 

5 einem frequenten Babe am 
Maine, in bei einer Anzahlung 

8 fl. 4000 zu verfaufen durd Das 

9 Bureau von 

8 7777)%x) F. J. Manz. 

0006902090690 0090 09000 . 

8671) Eine noch ganz gute Tamof⸗ 

breunmei uud ein no gutes hälser=- 

nes Rühlieiff, anf 20 Eimer, if wen 

gen Seränberung bidliz zu verkaufen, 
Räp. in der ie. 2b 












——— 
w ”“ 


| Eodes-Anzei e. 
beugt erfüllen wir bie traurige Ffliet, theilachmern E 

daß — den Himäctigen gefafien hat, —— ar 10. yubeemhen und Verwandten arzuzei 
geliete Gattin, Mutter med Echweller T nad) längerem Belden unjere a 


Frau Anna Maria Knam, ‘geb. Bollermaan 


aus umferer Bitte im eim befferen Jenena abzurnten. 


Eie warb geboren am 14. at 1799 zu Würzburg um 

66 Jahren, mooem fe 35 Jalme ie glüdtder Ehe verlebte, d erreite fonad ein Mlter von nahezu 
Sie feierte PWeerdigung finder am 8. Jrmi Abend? um 7 R 

Xrauergetteäbienfi Kiritag den 15. Jun fras 10 Uhr im bohen *ᷣ Uhr vom Leichenhauſe ans und der 

Freunde der Berbligenen höflit einzeladen werben. om flatt, mezu bie Verwandten umb 


‚der 6. Juni 1865. 
Die tiefer 







— —— 





— — —— —— — 
J 


mg 9 won vaus /a⸗ 


aueruden Ginterblichenen. 



















EEE 


Bott dem Mimik = A, —* —— id 
en en, ern u 
uiere In geltebte ch Ghufine 1 Die mad langem jchmerzlichem Leiden 


Fräulein Anna Schedel,, 


ter des verlebten ?. Advokat 
geflärtt RR Capieng ve pl. Gterbfaftemente, zu —— — Sqhedel dabier, 


Un Ride Tpeilnehme bien 
Biürgburg, 7. Juni 1865. 
die tiefirauernden Ninterbliebenen; 


Die felerlige Beerdigung findet Douuerſtag ben 8. d. wis, : 
uxb der Kramergetteäbienft Mreitag den 9. de. in ber Pfarrtirch⸗ Ar Leigenhaufe aus 


_—.-— — 













’ Todes-Anzeire. 
Theilnehmenden Berwandten und Freunden wibimen wir bie Trauerkmbe, dab unfer lieber Sohn, 


Bruber und Entel 
Joseph Schürer, 


Schaler der erien Bateinfchule, 
am einem Gerjleiven heute Naharittag 4 UNE unerwartet fenel in dem Mäthenalter von 12 Jahren 
und 1 Monat fanft mun ruhig emtichlueh und bitten im groben Schwere m ftilles Beileib. 
Die feierlije Beerdigung findet Donnerlag den 8. "Juni Mbenbs 5%, Uhr vom Leihenhaufe aus 
3 ver dramergetteßbienf Freitag Bormittags 10 Ur in der Pfarrliche zu Pleichach ftatt, wozu höfe 
v einlaben 


MWärjburg, ben 6. Juni 1865. 











er 
ber uentejten Strafen, 
in der beiten Geſchäftsla 
ift ein majlives 8 nebt 
| einem Handelsgeſchäft, unter 
äußerft annehmbaren Bes 
dingungen bei ſehr ge— 
ringer Anzah zu ver⸗ 
kaufen. Offerten Önnen unter 
S. B. D. 180 in der Exp. 
niebergelegt werden. 2u(8730 


FTOTISC) Deyimalwangen, Ballen- 
wargen vorn Meifing and Miien, 
Einellmangen verigiebener Größe 





längerem Rrantenlager 


Due EN TEN Pe 
Dos PTWV OS 20 zug Sure ara u — 












u vergangener Nacht verſchied nad 


* ———— Werrlein, 


abier. 

Gr war geboren u an⸗ ein Alter von B 
et Denmerktag beit 8. Jani 
Zr ee nt — un⸗ Er nA 

em em in ver Jullusipitaltiräe flait, 
nu audten mrb Befanzich, ie auch fümmtlihe Önttner- 
geieken freumblicht einlanet 

— —— Fischer. Bitinermeifter. 













est Fr EEE, Ei emrfich!t * —— a 
EEE im Biertel r autgeheud „Jäger twieh, 
a ee ref. Rh 1 br Sr — MeRF l 


Polytechniſcher Verein. 


Bereins abend: Donneritag den 8. Juni, Gafbof zum Schwan. Beginn 
ber Vorträge 8'/, Ubr, Begenhand: Die polizeilide Taftrung der Lebens. 


mittel und bie freie Concurrenz. 
\ Die Direktion. 


8873) 
Zurnunterricht. 


Der Unterzeichnete gibt fi die Ehre, den verebrlichen Aeltern hiemit 
mr Kenntniß zu bringen, bab er zur Ertbeilung von Privatunterricht im 
Zurnen jowie in der SHeilgymnaftit, ſowohl für Knaben als auch für 
Mädchen, fiet3 bereit iR. 

Geneigte Anmeldungen nimmt berfelbe täglich zwiſchen 12 und 1 Uhr 
Mittags in feiner Wohnung, Difr. 4. Rro. 240, entgegen. 

BWürjburg im Juni 1865. 

Val. Reitmaier, Turnlehrer 


8855) an ber fol. Stubienanflalt, 


Neue Matjed:Häringe, 
Gothaer Eervelatwürite, jowie Meine Wärft: 
‚ das Bear zu 7 und 10 Er. empfiehlt in friſcher 


cheu 
Sendung 
8895) Franz Backmund. 


Neue Matjes:Häriuge, Bricken, ruff. Sar: 
dinen, Auchovies, Sardines ä U’huile, Edamer, 
faftigen Emmentbaler & Prima Limburger 


Kas empfiehlt 
Th. Gottfr. Schwarz. 


Mein Lager in u NZ 


Bielefelder Feinwand 


biegjährige Bleiche, zu berabgejegten Preifen, bringe in 


empjehlende Erinnerung. F 
Adolph Schütte. 
8776] (36) Marft Wr. 108. 
Abgcezozene Cylinder- Uhren ven fi. 9‘, an 
empfiehlt zu Kirm-Geschenken h 
8748] (3c) L. Mohr, Uhrmacher m Fischmarkt 


Aechte Gold: 8 Silberborden 
für Bolt: und Babnbeamte, halbfeine Hut: & Flakerhor- 
dem xcft Uniform»knöpfe empfiehlt 


6g. Völk, vorm. Rhein, 


8888) gegenüber dem Würtemberger Hof. 
* Neue Sendungen , 
ächt rowiſcher Darmſaiten | 
empfiehlt 
Friedr. Meindl, 
8386] (3b) Dom ſtraße. 





—— ———————— — J 
. N ” di ” 

Dienſtmann-Inſtitut „Erpreß“ Würzburg. 
Ein zuverläſſiger Hann gelehten Alters, im Schreiben und Rechnen 
— — welcher eine Caution von fl. 50 ſtellen kann, vird als Inſpelktor 
gejugt, 

eugniffe um Bewerbung biefer Stelle finb im Eentral: Eomptotr zu 
hinterlegen. . 


Liedertafel. 


Der zweifelhaften Witterung und 
Sperrung des Sanderthores wegen 
wird die auf morgen angekündigte 
Production im Hutteu’schen Garten 
verschoben, 


Bürger-Verein. 
Sonntag ben 11. a 
fliger Bitterun — * 
rthie nach dem kgl. Bof: 

garten in Veitshöchheim. 
Abfahrt Racbmitlags 21/, Uhr und 
Rüdfahrt 8 Uhr Abends mirtelft Er« 


m 

as fgl. Dberpoft: und Bahnauit 
wirb ur 9 Uhr noch einen Zug geben 
laſſen, im falle der vorhergehende 
Bus den genügenben Raum nicht 


teten follte, 
8904 2a ) Der Borftand, 


Birke, 


Heute Abend 


Berfommlung 
fümmtliher Mitoliever im Lokale. 


Göbelslehn. 


Morgen Dornerstan 


Artillerie-MAufik. 


Martin Gäbhard'ſche 
Brauerei. 


Morgen Donnerftag Abend 


lechmufif 
vom Mufiftorps bes f. 9. Zuf.:Reg. 
Anfang 7 Ufr, (88 


Reſtauration Mocca. 


Aulius-Promenabe, 
Heute Rutwoch oen 7. Juni 
MHbend : Unterbaltun 
vom blinden Sänger Merkel a 
Rürnberg, 


Anfang 8 Uhr, 
wozu ergebenft on cinlabet. (8899 


Verloren 


wurbe am erften Pfingft- Feiertage 
eine goldene Broche in der Aumüble, 
Dem reblahen Finder eine gute Bes 
lohnung in der Erpebition. (8887 


8856) Am Samſtag wurbe auf bem 
Marltplage ein Sonnenſchirmchen 
—— Abzuholea im 2. Diſtr. 





8857 ber Role in Zell wurbe 
eine —*2 Borſtecknadel gefunden. 
Räheres in Zell H8.:Nr. 167, 


In einer Weinhandlung ift bie 
Stelle eines Reiſenden (Iſraelite) 
für eine ſchon lang bereilte Tour 
vacant. Franco⸗ Offerten unter Mn 
Z. Nr. 6659 unter bie Erpeb, 
bs, DL 


Dind von Bonitas⸗Bautt in Wiärzburg, 






—— 
x Wer. 1.) 8 Frab 1e® 
* —R—— 45 dende 610 Minnie 
7— Ahenbe RN ; 
x 
















Vefemuibnstahrien nach 






— — ——— —— 
Gongierig.| — ——— — DE TIER Detieibadtı Neufes BU 
Eat de BE en EEE 
41. 4 ae — ——— a 
denne 2.114 Madıs 11 Magie 79 2 ur 7 ABLE EN. Ks —— per Blſchofe heim —9J F 
San 3) 1m Ringe 11-. Bora A ter — er 
32 &tjebn Sabrgeng. Werth -Miltensupeideb, 5U. + 


De „Stadt umb Lanbbote” erf 1Ealih, ander Somniagt, Na, 
Biris befamnt. - Zulerate bie Bfpaltige Zeile 3 Maltine 6 fr., = Aha —2** Fe * Ertre · * en" wähsmitih breimat. 
aume m 


Sr. 130. Douferötag den — 
Bavriſcher Landtag, ven mb 1000 Gate Fe. 
Mad dem Ieften der Kammer ber Mbgeorbneten 9,B00,500 Wr poetwägen ben, Betrug vom 


fl. Hieburd würde fi ber biäherige 6 
vorgelegten Geiegentwunf Bervolfänkiqung der Fammttofenan tige Ber 
— —* — eg werden für Na —E olie ßic vr de ——— ae 
von Fahrmaterial 3.800,500 fl, alt mahträglicer Ju: UMd ehnrepfüge, dann der Mutnaben für Rendering 
Bub m den Bautoflen der Nürnberg: Bürgbur en —* Konfiruttioneiyhems — von 23,481805 fl, (moron 

ahn 2,200,.000 fl, als Zaſchuß ur Binlage des neuen a6.14,672 fl. den ®etriebäfonbs zur Lan fallen, der 
Babuhofs in Würzburg 1,179,500 fl und für die @r« > Bo ttag aber auf Baufonds tele) auf 27,282,305 fl. 
6 


weiterung bed Staatöbahrhofes in Nürnterg 1,680,000 fl. 
| 8,860,000 net Nah Fri. 2 soll — (Sätub folgt.) 
vorflehenber Bedarf turd ein auf bie Staatsel enbahnen Zageönenigfeiten 


u verfiherndes, als Fortfefung der Eiienbahnanleben S 

u Em. > 19m 1861 ‚ —— —— 5. 7 Betreitenaite, — Hast) Befahren ne orte 
zu betradhtenbes Aulthen gebedt werben; na aigen 14 fl. 30 fr. bis 16 fi. 15 fr., Storn 10 fi 

rt 3 folen beyüglic ber fung und ber Hufe 86 Er. bis 11 fL 15 fr, Gerfle 9 M. 161 ; 

brin ir mager * reuen Aulthens einilägigen 15 kr, oh. 3 k. Ab Fr * a BE 

Ente tem eb — — ns Dtibr. * 12 R der Ehäffel. (Säwf. Tebt.) 

‚ bie mmungen r ng ünden, 6. i. ß Erweit 
Pemciligen Binanggeepen vorsehalten bieißen, Sır Ar reſp. ae Ber * 9 —5— En Babnbofeb 
tifel 4, ber legte des Entwurfes, lautet: „Die Erübe liegen bem Banbta nlgt weniger al& fünf Projekte vor. 

ung am bem durch das Weich vom 23. Eeptember au nblien Drientirung der Sade hat nun ber 
Da mnkmabtige Grhbeigung an ben dur Kai Na Yomssäh In capore ud Mecnbeng pa 
ahn und bie m iche an en in corpore na cn 
das Geſeh vom 10. November 1801 Kewißigten Baus begeben, um fih an D:t und Ehelle von ber Größeres 
fredite für bie Bahnjlıede von Würzburg am bie babtihe ober geringeren Zwedwäßigfeit der einzelnen ze 
5* ste 3798. b A —— de = Se Deibenbe Ausſchuß des deutſchen Handels 2 
te neue nbofanlage zg 6b BE ie en ande 
ati der —* 1.9 * —8 At. 1 bes Ges gibt befaumt, daß ber „dritte beutiche —— am 
— aufgeteüten Volulate entnehmen — ns 5 A eg ee Ar 
. al. s T 2: 
—— 2 — ht rag — auf eine Über bie Wirkfamteit bes bleivenden Ausihuffes u 
Ausdehnung vom 185 Meilen; biegu fommen mod im den Menrraifetretär Gen. Dr. TMaron. Mehl bes Bus 
leufenben Jahre weitere 27 Meilen fo daß berielbe reaus, 1) z— e bei Zollsereins : a mit 
forann eine Ausdehnung von 212 Meilen —— * —— — | 5* a — 
— urg 5 AH 
—— heute en vom 21006 Selen) naßt. Bär Jordan); c. mit ber Sämelh (Mef.: Or. ©. Mer. 
dieien Betrieb fiehen dermalen 303 Lokomotiven, dann 2) Differential: Frahtfäge der Elfenhahnen (Ref: bie 
4706 Geräd« umb fonftige Laflwagen mit 706,270 Herren Glafien: Rappelmann und Dr. ee 3) Ber 
% en, ober auf je mwidtd:, Maah- und Pünmeien [Bereind-Golbimüne 
eniner Tragfähigkeit N en And 92,2 Dar (Ref.: Hr.Dr. Eoetbeer). 4) Vereint«Angeligen an] 
ee 2 Bernie br Belfung Une: Dez m SUN: 
—— —— — Ben Heraus egeber _ —— in den Geehäfen (Bielerenten: bie ‚Hirten Stable 
Be deutfeen Gifenbahnflatifit trafen im — —— — 8 gr % —— 
| t . . es 
1603 ee een 1,01, von ben. jerent: Bere Dr, Meine), 6) Oleihmäbige Norte fr 
ch au a und non der Tragfäbigteit 5814 Mriefe und Wädereien im beutich flerr en Pofls 
Lahwagen dieier Durd;ichmütsverhältnig bem Befiande verein. — Gelviendungen in demſelben (Referent: Herr 
Br. übe bie teriale der bayerligen Staatsbahnen Pr. Weigel). Mi Allgemeine beutihe Berfiherungss 
De 33 werden, fo wären bie — — eg = Fi en 
en au m, d. , Weigel). ag zur 
ae He —— —— die Summe Errichtung einer. Geſelſchaft zur Raififitation 8* 


ben Schlifer. 
von 1,232,568 Bien. su erhöhen. Um bem —— Dresden find bereits zu bem allgemeinen 
2* Bgeben nl Shane, a HE deutſchen Gelangefeft angemeldet die Gefangvereine 


Großsritannia in London, Cãcilia in Lyon, Liedertaſel 
in Rralau, Harmonie in Lemberg, Lichettafel und Lies 
derkranz in Debenburg, 2 u Lob; 
und Dfitomo in Deien unb zu Bige en auf r 
Teutonia zu Paris, Liedertafel in St. Brtershurg, 20 
Mitglieder deuticher Belangvereine aus New: York und 
9 dergleichen aus Auſtralien. 

Sranffurt, 6. Jani. Geſtern hat in Rarbein 
unter andern Spielern ein Mann 500 fl. an dem grüs 
nen Tii verloren, und als fein leptes Geld dahin war, 
eilte er fotort ans dem Spieliaale nnd ftürzte ſich in 
einen Teich, defien jchlammiges Waſſer ihm aber nur 
dis an die Rate reichte, fo daß er beiubelt den Rüdjug 
antreten und zu feiner Verzweiflung noch ben Spott ber 
Zuſchauer hinnehmen mußte, 

Berlin, 4. Juni. Gerüchtweiſe verlautet, ber 
Minifterpräfident v. Biemard habe geiler bei Offigier 
aan zu Virchov geihidt, um Wiberruf ſeiner 

herungen in ber legten Freitagsſizung oder Genug: 
thuung für heute zu verlangen. (Birhow als Bericht⸗ 
erhatter über den Geſehentwurf, betreffend ben außer: 
orbentlichen Geldbebarf der Marineverwaltung, balte 
nämlich geäuß’rt: entweber habe ber Minifterpräfivent 
in ber Fäleswig.bolfteintidhen Angelegenheit ohne Plan 
* anbelt, oder es muſſe mit ſein Wahrheitsliebe elgen⸗ 
u lich heben, worauf Hr. v. Bismard erwiderte, wenn 
Hr. Birhom feine Wahrheitsliebe anyweijle, fo betrete 
' er den Weg, wo man perfönliche Genugtyuung fordern 

müffe.) 
Ausland. 


nad, Athen, 27. Mai. 
anden bie Schiegübungen ber Nationalgarde 
flatt auf dem großen Erercierplage, Marsfeld genannt. 
Es fand fi der König ein, im Borbetreiten nur, 
nicht aber um eine Inſpeltion ber Nationalgarbe vor» 
nehmen. Yuf biejelbe Weiſe erfhienen aud einige 
des biplomatiihen Corps, ſowie eine Menge anı 

derer Zuſchauer, die ber Eommanbant ber Rationalgarde 
einlud, in ein Belt einzutreten, m> fie giangt vor ber 
Eoune eine Gigarre rauhen konnten. Der König kam 
vorbei und ſah die Herren in leichten Sommertleivern 
raudex, Noch benjelben Abend lieh der König ben 
Winkler des Aenbern, Braila, rufen und gab ihm ven 
Auitzag, ſich au beſchmeren daf einige Herren bes bis 
lomatiigen Corps die Rüdfihten für die königliche 
—* außer Augen gelaſſen hätten, inbem fie rauchten 
und nicht im nehörigen Anznge erichienen feien. Der 
Miniſter gehordte, und verfügt: fi zum Doyen bes 
diplomatiigen Corps, Grafen Bludoff, demielben bas 
Wißverguä;en des Könige ausſorechend. Der zuflls 
fche @elanbte fellte dem Minifter des Aeußern das 
Unpafiende einer ſolchen Beſchwerde vor; da ſich bieler 
aber auf ben erhaltenen Berehl berief, jo wurde jebe 
weitere Berpanblung * und Graf Bludoff 
theilte feine: Gollegen das Borgefallene mit. Der Rini« 
fler Frantreigs, Graf Gobin⸗zu, faub gina @ele: 
eit, dem Minifter des Aeußern feine &t über 
Borjall ve n. Er ſoll a aben: als 
Vertreter Frantreis, einer Schuhmacht Griegenlands, 
er bie Weifung zu beobahten und über die üble 

e der Dinge zu berichten und allenfalls wohlwollenbe 
hläge zu ertgellen, aber nie und nimmermehr 
läge anzuhören Aber geziemendes Benehmen bed 
biplomatiigen Corps. Wenn die Regterung übrigens 


8974] Bon hexte an erlafle ich eine 
Bari 


Vergangenen 
Son 


8951 3a) Ein Kindermäbchen, wel- 
ches Ichen bei Kindern war, 


eine geitäte lage gr Inden glaübe, fo möge fie fi 
an die betreffenden Regierungen der Shugmädte Grie⸗ 
chenlands wenzen, und ven bort ben Entſcheid abwarten. - 


Neuehes. 


New: York, 27, Mal, Morgens, Die Jury hat 
ertichieven, dab Breckenridge ebenfalld wegen vers 
rath8 vor Gericht zu ſtellen fei. Es beißt, Jefferſon 


Davis fei ſchwer gneleffel, Die „Herald“ eröffnet eine 
Subftription für freiwillige — 2* A ve Bier 
ſchuld. — Gelb 138; Wechſel auf London 150; Bonds 
1031/,; Baumwolle 50, ; 
‚ 6. Juni. Der Kaiſer it bier um 8 Uhr 
angetonmen ; — Empfang; die Straßen fin) 
im Fehihmud. Nach der Ankunft fand in der Ralier: 
burg in Dren Empfang ber Würbenträger, des Adels 
und ber Korporationen ftatt. Der Kardinal ⸗Primas 
hielt eine Anſprache, im welder er feine Freude über 
die Anmeienheit des Monarchen ausbrüdte Der Rai» 
fer antwortete: „Mit Frenden begrüße ich von der Burg 
meiner Ahnen bie treuen Söhne meines Rönigreihs Un- 
garn. Es if mein entichiedener Wille, bie Völker der 
ungariihen Krone möglichſt zu befriedigen. Schon in 
ber nädften Zeit weche ih dem Lande eimen Raum 
Öffnen, wo einerieits die beredtigten Wunſche ber Be» 
völterung durch bie legale Vertretung zu meiner Remnt- 
ni er lönnen, andererfeits jene meiner Wunſche, 
weiche die Machtſtellung der Monarchle beding 
rechtigte Wurdigung finden werben, jo daß wir bei ent: 
ſprechen der Würbigung ber wechſelſeiligen Rechte und 
Pflichten, bei richuger Erkenntuiß ber inzwiſchen einge: 
tretenen Werbältniffe uns jewen Ziele ** können 
weiches wir alle erfireben, und meldes bie Wohlfahrt 
und Kräftigung ber Geſammtmonarchie fihern wird. 
Mit doppelter Freude werde ih dann wieder in Ihrer 
Mitte erigeinen, um bei jener feierlichen Selsgeuheit, - =: 
wofür die Worfeiung das Leben Eurer Eminenz erpal» I o' 
ten möge, Dasjenige zu fanftioniren, was bereits gegen» FF Mm. 
‚wärtig das Hauptitel meiner landesoäterlichen Würfe 
fr GStürmiihe Eljene folgten dieſer Rede. Hernah = 
fand die Vorſtellung der einzelnen KRorporationen ſtatt. 8 7 
Harid, 7. Zumi, Auf Munich des Kaiſers wird = 
Prinz Napoleon dem in nãchſter Woche hier zurüder» 
warteten Raifer entgegenreilen. 
von, 7. Die „London Gazette“ viröf- 
fentlicht ein Schreiben bes Grafen Ruſſell an bie Ad» 
miralität, beſagend: Raben ber amerilamiihe Krieg 
thatiälich beendigt if, müfjen bie Kriegsſchiffe der Con⸗ 
föserirtem bie britifchen Häfen meinen ober fofort wer» 
lafjen, oder aber binnen einem Monat bedarmirt werben, 


Bbrfenberit. Graxisrari, ven T. 3 
Die Birie war neuerbings in fleigenber Tenben,, Rams 
hafter Umiag fand nur in öflerreic. ſi. 500 Looſe umb 
ameritaniihen Obligationen Etat. — Wetrmitiagd 
2 Mbr. sRerr. Rational 68°/,. 1860et Lasit B6T/;; 
Srobitıltien 1991/,. Awerkan. son 5082 71, @. — 
Abends 6 Uhr. In bir Effektenfocielät wurben 1882er 
amerilan. Bonds zu 717/, bez. u.®. 1881er amerilam. 
Benbs 731/, Gelb. Boni geihäftslos. 


Kemperatur der Mainwärme: 16 Grab. 
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21 mm De Por 


braver fräftiger Purihe bag Müller- 
umb wit banbmwert umentgeltli ba erlernen. 
iR, wird Rab. i b. 8. 


runde Strobbüte guten Drugniien wenigen db. em 
in weiß, ſchwarz, grau, braun, unter n 1. 8981) Ein großes, ſchoͤn möhlirtes 
den Habritpreiien. ne ner — — Zimmer und mehrere Tleine unmdb« 
Anna Blauk. 8920 208) Zu eim Hiefiges Seſchäft ürie find ſogleich oder aufs Biel zu 
8982) &s wird ein orbenttiches® Ga wind ein orbentliges Wäb- — —— junger Dienfh vermiethen. 2. D. Kr. 507. 


en, welches Liebe zu Kindern hat 
und au im Kochen ein wenig be» 
wandert ift, aufs Ziel geſucht. 

Näheres Spitalpromenabe 100%/, 
im Laden. 


Condlior- Lehrling 
geſucht. Räb. in ber Ep. 


8978) 6 wird ein tüchtiger Mäl« 
leroknecht geſucht und fan aud) ein 


Gickovben : 
— ẽ—— * 
. a — Joſep , ® 
me, 603 0. — Georg Zıummer, 
Drtonom, 77 5. @. 


EKZEN GO 
— 


Todres-Anzeige. 
Mlen Freunden und Bekanuten die traurige Rachricht, daß 
geſtern den 7. da. unſer Bruber und Dntel 


Joseph Schneegold 


ku 60, Lebens jahre nad längerem Leiden in em beſſeces Jenſelts 


binübergegangen if. 

Die Beerdigung findet Freitag Abends 6 Uhr vom Leichen« 
baufe aus und der XTraucrgottesvient Montag; den 12, b#. um 
halb 8: Uhr in Wit. Veler flatt. 


Die trauernden Sinterbliebenen. 


Für ‚die ehrende und allgemeine Theilnahme an bein Leiden» 
begängmifje fomie an dem Trauergottetdienfie unierer unvergeß + 
lihen Toter und Schweſtet 


Fräulein Anna Maria Betz, 
ſprechen mir hiemit unfern tiefgelüblteiten, innigfien Dant aus, 
Würzburg, ben 7. Juni 1865. 


um 96 wen 


S 2 wma gausgIpg 






i Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 
—F ConcertAnzeige. 

3 7- Montag den 12. Juni im akademischen Musiksaale, 
I Abends 7'/, Uhr: 

F UONEC RT 


Be ee 
ch säc he Kamm 

gr unter gütiger Mıtwirlang von Rrin. Anna Klo und Frau 

m ] Franziela Ritter. 

» Billete: ein reiernirter Weg a 48 ir., ein nicht refervirter A 36 kr., 
FF ag in ben ig rg ver 9.9. Bartb und Röjer, fowie in 

Stapeligen Bud» ud Kunſthandlung zw baben, 
ĩ Re er der Kaſſe koftet ein reiervirter Vlat 1 Gulden, ein night reſervir⸗ 

ter 48 fr. 

7 Das Nähere beſagen die Prozramme. 


h S, Schlenker 


8. 
«Pi an der Stockftiege 
E 3 empfiehlt dad Neueſte in 


ı:: Damenkleiderſtoffen 


in folides und guter Waare zu auffallend billi— 
gen Preifen. 


Brima Limburger Käfe 
in %/, und 1/, Kitten, fowie wolfaftigen Emmenthaler LI Käfe empfehle 
ih zu ben biligfien reifen. 

Huch wir» eine Bartbie überreifer Limburger Käfe en gros & en detail 


unter dem Antaufspreiie abgegben, 
W. Rosenbaum, 
8763] (2b) grüner Markt Rr. 431. 


— ci ME EEE — 
8949) Ein geübter Barbiergehülfe 8967) Ein ganj get erhalteues Forte⸗ 
fudet Corditien umd könnte alsnald plans tft weger Mbyugs ſofort billig 
eintreten. Rah. in ber Exp. zu vertunfme. Rah. im ber Erp 





— — — — 






Bl 8983) 


8936] An einem ‚Räderfaben in ber 


Equoxuaaſſe in geſtein Niuag ein 
Sonnenſchirm und 
wurde von ener fremden Perſon ab⸗ 
geholt. Wer über denſelben Auskunſ 
ertheilen oder nahweiien kaun, wer 
benielben abgeholt, erbält eine Be: 
lohnung Näb. in-der Erp 


- 535 3a) Ein Commis, (Ziraelıte), 


keit 4 Jahren im einem achtbaren 


| Haufe jervirte, von feinem Brinzipale 


beflens empfobien wird, fucht uxter 


u beicheibenen Anſprüchen ein anber- 


mweitiged Plagement und tan der 
Eintritt ſo Neich erfolgen. '" 
Näheres unter Wr. BO be: 


u Sorge bie Erprbition de, Blaftes, 


— —  — 
Neue elegant⸗ 


— Einſpänner, 





Maut umo 1olid gearbeitet, ſowie die 
a dazu paffende engl. Pidrde-Gefchirre 


find 'wieder vorrathig bei 

Stephan Dillmaier, 
Sattler u. Wagenbuner, 

Fleiſchbankgaſſe 

lfe in einer ins 
ein junges dchen 





8958 > 
—— 


ae gelugt, das mit Kindern u en 
*verſteht und in —32 


unerfahren iſt· Näb. in ben Exp. 


Futter⸗Betlauf. 
8968] Naht dem Sanderthor in ei« 
nem . 2 * un von 3 Mor⸗ 
ee un ras zu verpahten. 
gt Pille. Ar. 336. ei 


Gefuch. 
8956) 10,080 fi. auf ein Kiefiges 
Haus und Feld werden auf erite Hy⸗ 


pothel ſogleich aufzunehmen gejucht. 
ah 4 * Em. s 





8962 3a) Franenzimmer, welde im 

Kleiverraggen jhon etiabren. find, 

finden unter ben vortheildafteiten Be- 

dingungen danernde Beihäftigung. 
Gerengafie Rt. 52. 


020009800800008 08029009 

8977] Rapitalien jeder @röhe 

find gegen bonpelte Sicherheit 

unter günfigen Bedingitgen 
8 ansznleiben; auch fönnen Gelder 
3 zu höheren Zinien fider ange: 
legt werben, 

Ein jehr ſchöner Garten zu 
Banplap, owie 
wei im beiten baulien Ze» 

nbe ſich befindembe, ſeht gut 
rentirende Häufer find zu bil» 
ligen Rreifen unter dortheilhaf⸗ 
tem a zu verfaufen. 
Näker. S fthanger Biaftengafie 


aus: Rr. 1 
0800 008209009 


8920 3b) Ein Parterre:2ogis von 
2— 3 Sicmern, Rüde und Keller 
wird fogleich geſucht. Adreſſen bier« 
über bittet man in ber Erpebition 
unter W. zu binterleaen. 


8964) Der Ertrag von, 2 Morgen 
Kieefelder in der Nähe des San» 
berthores iR zu verpachten. 

Wah. in dor Gprehitiem. 


“ 











900000020000 





Wer deuiſche Bruberliebe ſucht, 
—* lernen “rn 1 ehren * 
deutſchen Rerzen luſt, 
Den wollen wir — 
Er — im die Stadi Rottingen ein, 
Dort wird er fie finden ächt und rein; 
Drum lebe die ganye Start hoch hoch!! 
Bis in die Ipätellen Zeiten hoch!!! 
Aus danfbarer Erkenntlichkrit 
für die brüderlihe Aufnahme am 28. Tai 1865. 


Der Kiederkrang von Saudenbad), 
DR. gentheim. 

Geräncherten Lachs, neue Matjes-Häringe, Ham- 
burger Rindszengen, Gethaer & Braunschweiger 
Cervelatwurst, italien. Salami & westphälischen 
‚Schinken empfiehlt 

Anton Minoprio. 


8962) 
———— — 
1642] Der auf Sr. Rajeſlät allerhöchſten Befehl, von einem hoben kgl. 


- — Staatam um des Sunern und von einem hohen Staats» 
winifierlum des Handels unb ber —— Arbeiten de erkauf ge» 
attele unb vom großen Autoritäten ber Medizin empfohlene und appıos 


Dr. med, Hoffm 


weiße Kräuter: Bruft-Syrup 


eim fehr bewährtes Mittel gegen Heiſerkeit, Huſten, Halsbeihwerben; 
Brufleiden. 


Um den sit vorgefommenen Jrrthümern vorzubeugen, bitte ich genau 
auf Eienel und Etiquette zu achten. 
Dr. med. Hoffmann. 


Für Wury urg hält Lager Herr 
Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Earl Züru 
auf der Brücke. 


—— — — — — — — — — 
Mit Genehmigung des tgl. Miniſteriums und k. k. öſterr. 
Privilegium. 


Prof. Dr. Rau's berühmter 


Neapolitaniſcher Haarbalſam 
Balsamo di Napoli per i capegli. 


Nachdem ich in meinem Geſchäfte jo mannigfade Gelegenheit hatte, 

die veriiedenertigften Haarwuchsbeförderungsmittel anzuwenden, ohne bie 

eringfte Wirkung {u erzielen, freut es mich um fo mehr, meinen geehrten 

aden den neapolitartihen Haarbalſam ale das vorgüglidfte und herr⸗ 

life Predutt zur Wacht ihumdeſor derung, Veredlung und Wiedererzengurg 
der Haare befiens empfeblen zu loönnen. 

Kieler berrlihe Baljanı zeichnet fich von ben vielen oft fo hochgeprie⸗ 
fenen Ichmwufigen Golden aus; während dieſe öſters einen fatalen Grind 
und Edmier kinterlafen, melder dir Pored verftopft, das Haar ſchmierig 
macht, und mur mit der nröften Mühe und Vorſicht wieder entiernt wer: 


den kann, wird diefer Baliam leicht und ohne allen Nachtheil von ber Haut x 


eingeiogen. 


Es find mir Fälle vongelommen, wo bei deſſen kurzer Anwendung dos j 


Ausfallen der Haare, jelbit bei alten Perſonen eufbörte, und das Wachs— 
tbum derielben auffallend betörbert wurde. 
Re,toductionetraft vorhanden, die Srarwurzel ſelbſt durch früher ange: 
warkte fchädliche Mittel nicht gerftört if, leiſtete dieſer neapolitantiche Haar- 
balfam die vortrefflieähen Dienfte, und bebedte nor und nad, bei oft 
liher Haarlofigteit den Kopf wieder mit dem fippigften glängenden Haar⸗ 


8. 
Er giebt dem Haare gleihjam neues Leben, verebelt basfelbe, erhält? 


es in ibönfter Fülle urd Kıaft, verleiht ihm einen berrliden @lany bis 
ins Ip.tefle Alier und ſchutt es fiher vor frühzeitigem Ergrauen. 
Es befiider fi der alleinige Verlauf 
per 1, Glae a 48 Ir, 
ver I. —, & 24 Te. 


nur bei 3. 8. Brenner in Wörzburg. 8942] (a) 


TKrud von Benitad:- Dauer ın Kuurjdurz. 


nen 









In allen Fällen, wo nod eine A zum — ERBEN) 
er 


änz- & empfiehlt 
Stuttgart. 
! Lager in Würzburg unterhalten: 


q Nie, 
RR A. Kirfgten am Markt, 





‘ Harmonie. 


Samſtag den 10. Juni 


Garten: u, Tanzgeſellſchaft 


im 
MHutten’schen Garten. 
Anfang, 3 Ubr. 

Die verehrl. aufergrventl. Mit» 
—E— wollen ſich durch Borzeigung 
rer Eintrittsfarien legitimiren, 


Musik-Verein. 
Heute Mbend halb 9 Uhr 


große Probe. 


8972) Der Vorstand. 


Hutten ſcher Garten. 


Morgen Freitag den 9 Juni 


große Produktion 
vom gelammten Mufilforps des k. 9. 
Yifanterie: Regiments, 
Anfang 3 Uhr. 
Entree für Herren 6, Damen 8 fr. 
mon ergebenft einlabet 
8965) A. Kuchenmeifter. 


Meyer'sBierbranerei 


in Marftbreit. 
Eonntag dem 11. dB. 
—— des Preis Kegeln. 
Unter Su ae aus eter 
Speifen und Beträufe ladet doflichſt ein 
8984) Joh. Junker. 


8927) Bei meiner fchnellen Verſeh⸗ 
ung nad Speyer fage Ich allen mei» 
freunden und Belaunien 

de Leb:wohl. 
Stefan Wirth. 


8949) Ein Taf wurbe in ber 
Rapelle gefunden. Näheres bei Bütt- 
ner Shmab auf der Neubaugaffe. 


8954) Etne Lorguette wurde ver 
loren. Rä, in der Erp. 


SEE nen 
8980) Ein altes Zeugfiefelden 
wurde heute früh vom immeren Öra- 
bengäßgen bis zum Willelsbacherho 
verloren. Man bittet um Näüdgabe 
im 2. D. Nr. 180, 


perzli 





8934) Ein mit guten Zeaguiſſen 
veriehener tücptiger Seribent ſucht 
fofert eine Stelle. Näy. im der Erp. 









Zahn-BK it 
a 24 ir. per Flacon 


Nicolaus Backe. 





Sg. Er Mohr, Schuſtergaſſe, 


bert, Sanberliraße, 





. Seubert über der Brüde, 


— —— — 
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1 


zu, 8 tk let ee | 
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mindern 





sche wen 
er Ind 


Die neuen Zusendungen sind 


8960) 






Jos. Oppe 








Gummi in Münden. in 2* und in offen 


van 


Ale * Nr. 136 1 Berger — ig I 


Mantillen & Sha 


* 





eingetroffen. * 


@j 


* ‚Bläsinssässe, 


ek 
Iigen‘, in Würzburg in der BF, Staudinger'ihen B 
(Kurfäneihef) 14 wi — 


eine umerſchöpfliche Paltgrube für alle Landbewohner 


Die Bienenzucht, 


J. M. Döllinger. 


Zweite gänzlich umgenrbeitete Auflage mit Holjiknitten, 





Reichenhaller Mutterlau 


zu Bäder 


Die Direction. 


Mied tverfäufer erhalten entipred: uden Rabatt. 


— 


DBreis 48 r 


[3576 (6e) 


generttakt 


in seften: Form zu 4 Kreuzer, flüſſig zu 2 = f’ d. golbfuub 
ril bringen wir bei herannahender Verhrauche zeit in Erinnerun arg. 


Fabrik Heufeld a, d. München-Salzburger Risenbahn, 


ab ber Fab⸗ 


Päle pectorale balsamigque erystallisge,. 


Dieſe a ie guten, Heiferteit, Brufbeihmerden #69 vorat 


Er 


Inden Bru 
alleinigem 
zum Enge 


daß noch dans, gutes Pampmerf, 
Beim ſtädt. Waſſerwerke dahler pe —34 Allem Mißerreb po, 


aus ‚zwei flebe 


. ind die Schachtel ın 15 und 
für Würzburg und Umgegenb zu haben in 


Aug. Lamprecht, 


Osfaputhefer. Pn Bamberg, 





Bekanntmachung. 


nden and ai lich 


fiebend, Mit allem onfitzen Zugehör bis zum, 20, db, IRIE. su deikaufen, 


Das Wafjerrad iſt vom Erlen, noch aanı & 
mittlsren Durdwefler, 3, 3 Breite und it filr ein Anfihlagmahr von 2 
bie ⸗4 c/ wer Eecunde ganz geeignet, 
Kaufliebha ber wollen —5 Offerte bis 
ober ſchriftlich im Bürenu 
Ban, wo die — — Balmom 


—2 6. Juni 1865. 


Der alte 
thorgaſſe nebft 


Montag. 


Städt, —* 


— — 


en a dem un * a alb 
den vier tem über dem 


in ver Sasfabrıf Babler aufı Abbruch verfteigert werben, 


Strihsluft 
der genannten 
Bürzburg, 


ige eingeladen die Strichsbedingungen 
———— 
6. Juni 1865, 


Die ftäbt, Sasjabrit-Bermaltung. 


— A 


ben a2. * "is. Bormitiag 10 Uhr 


JFRrT 


gut und brausbar, bat 107 


zu obigem Termire mündlich 


as: und Waflerweils babier abge: 
— täglich vorgezeigt werden 


% 


* 


u &, 


m einer. di 

PR! ji N 
moblkabenben & 
in weiteren Mrhit 
* a 


wis. 


Verkauf, 


frequente 
Negfränfer T iu —— 
gend, iſt ein au 

on rübmlicdr bekeun⸗ 
eingerichtetes Gaft: 
roßen Aagen, 
Familien· Verl 


bältniffen wegen, unter tehr n- 


Higen Bedingungen, 
in az fen. 
Ein fehr 
Raufsiw 


chen; 


Stangen für 
ju verfäufen, * sb, in ber 


anz 
in Müriburg, 


aus freier Hand 


bedeutender Zeil der 
mme ton, versinelidh ſehen 


bla 
Werfuhtt erfbeift das Aareau von 
8945) 





8944 Sa) Eim Aräbinse Handwã 


eine Rindrrbettkart und; grobe 





Tünder geeignet, finb 
Er. 


277 PR n FR iöjlen 


vo zügliher Qualität, welderfi 
befondere für Welnfchränte, Sıkveräre, , 


ıc am beften eignen, 


billig zu verkaufen. Rah in der Pd 


8337) Ein 2 Worgei. gro 
ten iſt mit Heirer Ra un 


faufen bei €, €, 


8733) Ein guter un tt wegen. 


Sich billia 
bei G. C. 


8048) Mehr, 4; 1, 
—— 34 vet ‚Ein 
Nah in der 
'8793) Ein ——— Mad 


chen, weldes lochen 


nähen kann, wird 


ten Lohn und Behandl 
fs ee —— 


in der Exp. 


8931) 2,4000 1 Fb gegen oma 


auszul 
Richter in. der "Blefiurgafte 


a rn 
8975) Eine Wohnung von 4 i- 


in bem Buream 5* 


— au —— 2** am - 


Eand 


bor bei 
, Meidel, Zimmermeifter, ° 


Yeyendın Himmeen, abges 
—— —5* wre 


rot Gars ’ 
s ku ver⸗ 


u faufen, NM 
Pte aufen, Näheres 


er 


imD,. 
gegen gu⸗ 


lic Al, 





f 


Wer am ben Rachlaß bes dahler verlebten Delonomen Audreas Schei⸗ 
wer einen Anfpruch zu machen gedeukt, bat foldjen am 
Dienfag ben 13, Juni 1865 Bormittags 9 Uhr 
im dies, Geichäftsgimmer Rro. 3 
—— Be hierauf bei ber Fuäneöelns keine Rüdfiht 


— den 31. Mai 1866. 
’ Könige, Stadtgeridt. 
Ungemach. 
Greb. 

8924) Sämerl. 

Im Auftrage bes k. Handelägerichts Würzburg verfteigere ich im 
Bwangdwege am 

Montag den 19. d8. —— 

im Orte Oberleinach 2 braune Pferde, 2 Pfer 


1 Kommode, 1 Wanduhr, 2 —— Meiverfcprant IR einige ans 
- Mobilien gegen Baarzahlun 


Würzburg, den 7. Juni 1066. | 
. Soffmann, Notariatöverweier, (8940 
I nn — — —— 
PR ee verfteigere ich zufolge Auftrags bes k. nn. 
Mittwoch — 14. ds. Mts. Nachmittags 2 uhr 


«Are. 421/, d ein Kleid auf, P 
Tea und 1 *15 —— ng En. 


Doerbett gehen B 
Bürgburg, den 6. uni 1865. 


offmann, Notariatsverweſer. (8939 


Befammtmachung g. 


Montag — ——*22— 
EM ährigen Brasertrages der nit verpa teten ————— lin — 
fowie im Bretterhofe und pwar in.11- Loofen unter -. an 

— u befannt gegeben werbenben Bebingungen fatt, und 


u. vor dem Sellerthore begonnen, wozu Steigerungsluflige — 


werd nbura, den 7. Juni 1865. " (8937 


Ausfchreiben. 


Bei dem am 26. Mai c. in Beitsb ansgebrotenen u 
wurben folgende bem —— A. Müller von bert ———— 2 


de entwendet: 1) eine ylinderuhr mit cifelirtem 
ifferblatt,, ſchwarzen DAR Aengg: ag! gelben re mit einem Em 
— ———— ge goldene Keite 
en ber Uhr mit einen golbenen be in befien Mitte ein. blauer 
Stein befeiligt war; 3 » 7 Mannshenden von feiner nwanb, m't breiten 
Bruffalten, runden —— weißen Knöpfen, und unten an ber Wruft 
—— J. M. Totd 9 chnet 1 wollener bs, mit rothen 
Inmen; 5) 2 ene Turhlader, ohne Beiden; 6) 4 Beittucher; N 1 
ae Tuchhoſe mit 55 Futter und — Knöpfen; 
Pfanne von RMeſſing; innerne, ſchon —— Teller 
dem id) die" a I ggicherbeiicaffen enftände und — 
bes Xoiters hiemit Deräfentide, werne U ee en: 


burg, den 2. 
Der königl. ein 


In jüngfter Zeit entlamen aus einer verſchloſſenen Commode im Haufe, 
Difte, 2. Rro. 329 dabier, 500 fl., beitehend aus 3 veiguldenftäden, Breus 
benihalern, Doppelthalern und Kronenthalern,, was ich zur forgfältigften 
*8 hiernach und nad dem jJ. 3. noch unbekannten Thäter veröffentliche 

Würzburg, ben 31. Mai 1865. 
Der lonigl. a PER: 


Um 11, d. Mis. würbe aus einem unverſchloſſenen Vandſchränkch en 
in einer biefigen Rırae eine verſchloſſene dlecherne Vüchſe, überſchrieb en 
„Miniftrantencaffe” mit 3—4 fl. Inhalt entwendet. 

erjucge um Spähe und Mutheilung eines allenfallfigen Refültates. 
ürzburg, 80. Mai 1865, 
Der Tönigl, Unterjuhungsrichter. 
Häder. 


Drud von Bonitas Bauct in Bäizburg, . 


8995) Gin gut erhalienes Sorke 
1] bi 
———————— 


8976) Eine Bohnung von 9—10 
oder 5—6 Zimmern ift bis 1. Yuguft 
id Näheres Sanbeıfirape 


an gas = 


8955 3 3a) Ein freunblihes Me 
re IR fogleic) 3 zu ve 
191%/, über 2 6t. 


8928) 2 ummöblirte Zimmer 
an rt — u 


Soon Em Tone — 
R Dt, —— rend 


8950] Hofipitalgaffe 5. Diſtr. Nr, 
178 {r ein Logis von 8 — 
Alkoven, Küche und Bodenkammer & 
Au - zu vermiethen, es fann au 
getheilt werben. 


* Es wird im 1. ober 2. Diſtr. 
ein Logis von 2 — mit Küche 
— oder auf 1. Juli von einer 

ad un m ii geluct, 





- Ein Fe Zimmer mit 
2 iR ſogleih zu ver⸗ 

mnetsen. Nah. Neubaugaſſe Rr. 110, 
8823 265) Ein möblirtes Zimmer 
ift an einen on en fofort 
vermie Nr, 312, zu. 
bantgafle. 


Zu vermiethen 
it ee Wohnung von —— 
Küche, Keller xc., nebſt allen ſonſtigen 
Erſorbderniſſen in ame bes 


Nähe 
nenen ve I 1, Auguft. 
Rap. in - 


Fi 


ı ber Em. 1897038 


8946] Ein j junger Fräftiger Men 
ber die Meßgerei erlernt bat, | 
eine Stelle als Hausknecht und kan 
fogleih ober auch bis 1. Zuli eins 
treten. Naͤh. in der Erv 


8944) Ein einſaches —* Mad⸗ 


hen wird zu einer kinderloſen Fa⸗ 
milie Pr det gel u Ku 


— 
Nah, in dev Ep. 





Würzburger — * andbote 
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= Ansbadı > 
Dabnjlige. Rad —— — 
Sanellzg | a Rab. 


Rofian Er ‚es Abenbs 
onen 4. 8. 
hehe 45 fe} » 


Tr —— nach 
— Krnfein 


Bapıngüae BonBranfturiiNahBamberg bi Dettelbaı FE MH, 
Gourleryg., 28 Kate, In am 2 E Kiyingeu eK — 
rt 10w es ne vn = Deergentpeim —M. 
x 4 —— rt per Bifhofsheim Ausom 8. 
"Far Race Kr Nabe ee a ze er, Neuftadi ar. in. on 
Shen 48 Arm * —— — —— nom 
@üterı aim ers In Nam. Achtjehnter —— eo su-aa 1 
Der „Stabi umb Banbboie* id, Sonntage, NRachmittage 4 Uhr; dat „ . “ . 
Bıris bekannt. Saferate bie Sioaltine Bette 3 e —*— 6, Mann ch 8 —8 * PR Deep 
_ Re. 187. Freitag den 9. Juni 1865. Primus n. elician, 
ur —— — Sache. wachſenden Verlehre beſouders bes Güterverlehrs, den 
RT 8. Juni. Die „Provingialcorrefponbeny” an ihn geftellten selten If te fon it ben Arm 
jerung wünjdt bie Mit der ® der. 


vun 7 
Een ba . —2 uftenburg während der 


tänbe, Soweit neben ben von Däue⸗ 
mart a Befigrechten alte Erbaniprücde über» 
berüdfidtigenswertb ſeien, flänben bie olbenburgi« 


— — 
—— Ban 


— —— ber Eiſ 
(ea u. es ⸗ 
—— —— ür dieſe —9* feinergeit von 
fwand zu 14,500,000 fl. berechnet, 
—— nur eine en ng von 
worben. Die Her 


10.000,00 Ki 5 
g der Bahn bat eim ip der Musgaben je 

t rial 1,560,000 ’ — 
— im bieſer ee 4J u in Be 


triebe befinbligen Bahnfireden beftandenen und nad 
vorflebender Darlegung auch jeht moch beſtehenden Roth- 
- weldyes aus legterem 


and veran we — en Grunde 
ſelben entzogen un er eigentlichen 
im jugemwenbet werben fanı, unb einer Reſerve 


bis gur Uebergabe an bie reger Aa 


bungtprojfie und ber erhobenen und no 
m erwartenden Rellamationen von Banallorbanten und 
Adjagenten ıc. einen mine von 12,200,000 fl., 
daher gepen bie geſeßliche Dotation eine | eberichreitung 
von 2,200,000 fi. erfordert. Diele Ueberſchreuung be: 
jeiinen bie Motive, unter Berweilung auf bie Wed: tiger 
* als eine dolge der — und loſtſpieli ⸗ 
Arb iten, welche bei Ausſubrung dieſer Bahn von 
—— nad Rottendorf in U berwinbung auferorbent- 


lider Terrain: Hindernife und Bauſchw —* u = 
leiflien waren ; dann ber aufercrbentlichen x 
Laftenablöfung und Grunberrerbung. —— Be⸗ 


lehung wird namentlich angeführt, daß 1520 Tagwert 
undfläche, darunter ſehr werthvelle —— — und 
Weinberge, um 1,080,572 fl. (BDurdicnittäpreis ‚per 
Tagweit 710 fl.) erworben werben mußten. Für je 
nbe ber Nürnberg « Wür burger » Babn mußten 
wegen bed maflenhaften imfanges der Leifiungen für 
Grunderwerb, Erbarbeiten und fibauten allein weit 
mehr als für andere Bauten, fo 3. ®. gegenüber ben 
älteren bayeriſchen DOfibahnen 133,708 fl. oder über das 
Duppelte mehr, —— werben, obſchon ER 
alle @ingelpreife ben 28* niedriger ſich be⸗ 


rechnen. Ill. Bedarf für neue Bahnbofanlage in 
Würzburg. Der bisherige, aus militäriichen den 
und aus Rüdficht auf Handel, Verkehr, Bahnbeirieb und 


Wünihe der Stadtgemeinde Würzburg in bie Stabt 
jelbft verlegte Baynhof hatt in Folge bes * mehr 


nit mehr genügt. 
erh von Ans bhach A son Rürnberg 
ing „dann ber Heibelberg: Wür . 
bie m — von 8 weiteren —— 
dann mit den ihon befte enben ſich 5 Bahnen in Würz⸗ 
burg ge woburh bie Station Würgburg se 


zu 
bes Maldinen: und 2: 
ins Auge gefaßt. Die dieſes Projektes hätte 
aber eine bebentlihe Zeriplitterung Stations⸗ 
gg gg bet und wäre jubem nah ben Bor» 
Ken veom, bah mn Me Ei Reben gel —— abge⸗ 
ſehen ge Ne die fchönen 
Anlagen außer 
——— erlitten hätten. Demmach wurbe 
neues Projelt aufgeſtellt, nach welchem ber er ge 
Bahnhof zu verlaffen und ein neuer 
Etadt yuftelen wäre. Als ber r sinne Bit 37 * 
wurde — * dem Wall-, 
erkannt. eb Projelt felte ſich 353 — im In 
der Stadt 3 a i — —— — aa 
—— —* 
rg Ri a BarenBeriomnun und, Baer 
wie —* ſtehenden Wohnungs noth — abgeholfen 
—* kann und weil dasſelbe ferner bie Verſchönerung 
ber Etadt und bie Schonung ber gear pen in 
hohem Maße begünftigt; jonbern er bot 
e Bortheile vom Stanbpunfte der Eijen —— 
ee aus und war überbieß nad den Boranihlägen 
nur auf 2,692,950 fl. und nah Abrechnung bes zu 
300,750 fl. angenommenen Erlöies aus bem Berlaufe 
der Gebäude umd Anlagen des alten Bahnhofes mur 
auf 1,502,200 fl. —— während bie Anſchläge 
für bie Erweiterung bes alten Bahnhofes, wie ſchon bes 
merkt, einen Koſtenbetrag von 2,728,775 fl. auswielen. 
dem ber ejeplicgen Gotation für ben Bau der Eis 
enbahn von Mitrzburg an die badiſche Grenge be Kirch⸗ 
im zu Grunde liegenden Koſtenanſchlage if für 
abhnftrede Heidinge des Würzburg, einſchließlich der 
durch die Bebürfnifie der Heidelberger Bahn bedingten 
Erweiterung des Würzburger Bahuhofes, nur ein Betrag 
von 880,000 fl. vorgefeben. Gleichwohl glaubte man bei 
der Beichluffaffung über die Bahnhofverlegung mit Be— 
Rimmtheit eng zu Lönnen, daß die Dedung der 
Koften für die Babnhofverlegung fomohl, wie für die 
en ni den ans ben Erübrigungen bei bem 
Heidelberg: Würgburger und Ansbady: ürzburger Bah⸗ 
nen würden erfolgen können. Dieſe Vorausſehung hat 
fih als y end nicht ermiejen. Die —B 
Rurnberg ⸗· Wurzburger Bahn nahm, wie bereits 


wieien, um / Millionen, bie neue Babnhofsanlage in ı 


Mürkburg um 523,362 Ü.,mehr in Aniprud, als er» 
wartet war. Zur Dedung der Geiammiloften für bie 
neue Babuborsantage In tyburg können in Verwen⸗ 
bung fommex: 1) Erlös aus »e: Veräußerung bed 
alten verlaffenen Bahnhofes in Würzburg nad) approri⸗ 
mativer Schägung zu 300,750 fl. 2) Die Eräbrigung 
an ber gejeglihen Dstation für bie Ansbadh: Würzburger 
Bahn zu 236,000 fl. 3) Die muthmaßliche Erübrigung 
aus ber geſehlichen Dotation für bie Vahnſtrecke von 
Würzburg an die babiihe Grenze bei Kirchheim zu 
309,000 fl.; puſammen 1,036,750 H. Hienach mürbe 
fih zur Erreihung bes Gejammtloftenbetrage von 
2,218,312 fl. noch eim Bebarf von 1,179,562 fl. ober 
runb von 1.179,500 A. ergeben, welche Summe nun im 
Art. 1 Ziff. 3 des Geſetzentwurfes ei geſtellt iſt. 


43. Sigung ber Kammer ber Abgeorbnieten am 7. 
. Der I. Herr Präfivent hält dem am 3. d. ver⸗ 
lebten Abgeorbneten Had einen warmen a rk bier» 
auf wirb ber neueintretenbe Abg. Bläubler, Erſahmann 
für ben verlebten Abg. Ehmibt, beeibigt. Abg. Stein» 
böd verliest eine Sinterpellation an das Finenzminiſte ⸗ 
rium, dahin gehend: ob basfelbe auch jegt noch nicht 
geneigt fei, für dem Bezirk Kofenheim ein zweites Rent- 
amt mit dem Site in der Etabt Roſenheim zu errichten, 
eventuell bie Frage der Verlegung des Rentamtäfiges 
von Aibling in bie faft in ber Mitte des rled ges 
legene Stadt Roienheim einer nochmaligen bigung 
zu unterziehen? Aus ber fofort von dem Herrn Finanz» 
minifter ertyerlten Antwort geht hervor, daß bie Er⸗ 
richtung eines zweiten Rentamts für den Beyirt Roſen ⸗ 
u. mit dem Gite in ber Stadt Rofenheim nod nie in 
un 
* —34 tſei, beide Kragen und zwar erſtere zu 
wiederholten len näher würdigen, wenn dahin 
zielende Anträge der Gemeinden ober Behörden gefellt 
werden follten. Die Kammer jihreitet zur Berathung 
der Nachweiſungen der Militär: Rechnungen pro 1861/63, 
Der Ausihußantrag geht dahin, ben Rechnungsnach⸗ 
weijungen für bie 
der in biefen zwei Jahren aus ber Zentralflants» 
e & conto des Reichsreſervefonds geleifteten Zahlun⸗ 
en für ben —— ber altiven Armes ꝛc. die Zu⸗ 
mung zu erthellen und wird derſelbe Angenommen, 
Ohne Debatte ertheilte bie Kammer hierauf dem Antrag 
des II. Ausſchuſſes: „Es fei dem Schuldentilg s 
Kommiſſar der Kammer der Abgesroneten Herrn Grafen 
v. HemenbergsDur für feine gewifjenhaite und ein» 
fichtige Geipäft führung, ſowie jeinem Erſahmanne Hrn. 
Abgeordneten Seblmayr für die in gleiher Wei:e geleiftete 
Aushilfe der Dank der Kammer ausjuiprechen“, Die ein» 
fimmige Genehmigung. Auf Bortrag bes Abg. Rrum:» 
als Sekretär des V. Ausihuffes wurden nad 
a —3* 2*28 erkannte 2 ol —— 
ausſchuſſen zugewieſen. Hiermit e 
und wurbe bie nächſte auf ben 9. anberaumt. ” 


Tageßnenigkeiten. 

Das kgl. Staatsminiſterinm ber Finanzen beftimmt 
—*8— ber Stempelanwendung zu ben Penſions⸗Ka⸗ 
tefterandzügen und den Tarirungen bei Penſionstrans⸗ 
ferirung, baß nad) Ziffer 6 be ferien vom 10, März 
1861 bei Penfionätransferirungen bie Caſſaatteſte, melde 
nicht geſondert auögeftelt, fonbern mit ben Penfions: 
Kaiaſier⸗Aus zügen vereinigt werben, tars und ftempel: 
frei ausınfertigen find. 

allerh. Erlaß das 3, Art,» Reg. Königin 
bie —2 „Königin: Mutter.” — 

Erledigt; Die katholiſche Pfarrei Krombach, kal. 
2 ae Alzenau mit einem Reinertrage von 848 % 

2 . 

Aus Heidingsfeld verlautet von einem daſelbſt 
vorgefallenen — Näheres iſt abzuwarten. 

Schweinfurt, 8. Juni Geſiern Nadmittag murbe 
in der Nate Grafenrheinfelys im Maine bie Leiche ei⸗ 
nes Mannes im Ulter von 28—30 Jahren gelaudet, an 
befien Hinterlopf fi eine Wunde vorgefunden haben 


gelommen, bas Finanygminifterium übrgens- 


bre 1861/63 bie Anerkennung und. 


* die auf ein Verbrechen ſchließen laſſen dürfte Die 


die, wat mit Schuut 
über ben Rod bekleidet, 
ber Pfalz tragen. 


uben "und einen blauen Kittel 
alich wie fie die Händler aus 
Vor einig eit de I ya * 
or einiger wurde befannilid in Tau 
Biſchofsheim ein Nachtwächter von an Unbelannten, 
ben er verhaften wollte, erlohen. Es wurde bamalz 
eine Meſſerſcheide am Plage aufa-funden, und durch 
biefe fell nun ber muthmaßliche Täter in ber Perfon 
eines ifraelit. Mebgers ermittelt worden fein. 
Münden, 7. Juni, Die während des langwierir 
an Unmohljeins des Königs für den Sommer in Aus⸗ 
icht — Badekur it nun wieder aufgegeben, da 
der Gefundheitäjnftand Sr. Maj. in Berg ein fo erfreu⸗ 


liher geworden, daß nichts mehr au wünſchen übrig & 
bleibt. Anfangs Augut wird das Hoflager nad Hohen» | 


fhwangau verlegt werben. 


Berlin, 7. Juni. Geſtern fand auf Schloß Ba- 
belöberg die Verlobung der Prinzefiin Hlerandrine ( To: 
ter bes Eier ne) mit dem Herzöge Wilhelm 
von Medienburg Schwerin flatt. er Broßherz 
von Dlvenburg iſt heute nah Oldenburg zurückgereiſt 
derfelbe hatte geftern eine ſtundenlange Uinterrevung mit 
dem Minifterpräfidenten Hrn. v. Biemarck. 


Deutidland, 

Ben. Berlin, 8. Juni. Die Bubgetlommif* 
fion fiellte geftern Abend ihren Bericht über die Keriegs⸗ 
toftenvorlage feft. Derielbe ſchließt mit einfader Ab⸗ 
lehnung ber Borlage. Die Abfiht, Relolntiomen zu ſtel⸗ 
Ien, ift aufgegeben. Die Regiernngslommifjäre gaben 
feine Erklärung über Die — bes Geſehent · 
wurfs ab. Die vereinigte Handels: und Finanzkommiſ⸗ 
fion genehmigte ohne Debatte und einftimmig ben Ber: 
trag vom 16. Mai 1865 über Ermenerung bes Zolloer⸗ 
eins nebſt Schlußprotokoll, und ermaunte Hrm. M 8 
zum Referenten. 


Yusland 

Frankreich. Paris, 6. Zug, Die „Patrie“ hat 
Briefe aus Nem- York und Wa erhalten, weiche 
bas velltändige Mißlingen ber ungen für Merico 
befiätigen. Bei Abgang bielec Gerreipondennen (am 
22, und 24. Mai) belief fih die Geſammtzahl ber Au⸗ 
gewordenen kaum auf 500 Mann, und die Relrutirun⸗ 
gen waren wegen Mangels an Geld ganz eingeftellt worben. 

Der Marſchall Magnan bat kurze Zeit vor feinem 
Tobe fein breijähriges Gehalt ausgerahlt bekommen, 
und zwar zu dem Qwede, um bie angebliä von feinem 
Sohne — Schulden zu decken. Ober dieſe Schul⸗ 
den wirklich gettigt hat, werk man nicht; aber es iſt 
geroiß, daß nad feinem Tobe alle feine Ordens; 
aus dem Berfagamte geholt werden mußten. j 





Reunueſtes. 


Mew⸗York, 27. Mai. Commiſſäre des Rebellen» 
enerals Kirby Smith kamen am 23. Mai in Baton⸗ 
ge an. Harron ift in bas Hauptquartier von Cauby 
gegemoen. wirb verfiert, die Bedingungen ber 
gabe ber Brmes Smithb feien bereits verabredet. 

Die Journale von Philadelphia wiederholen, daß Jeffer- 
fon Davis an Ketten gelegt jei. — Golb 1371), ; Wed 

felcours 151; Bonbs 103'/,; Baumwolle 50, 

Florenz, 7. Juni, Die „Nazion“ theilt — 

der Verhandlungen mit Rom folgendes wit: Der Bap 
ernennt bie Biſchöfe für die erledigten Bistbämdr, der 
König präfentirt biefelben. Sie anerlennen den König 
und das Königreih. Der Papft bewilligt bie Unter⸗ 
brüdung einiger Bisthümer, Die Regierung iſt berech⸗ 
tigt, die Nüdtehr eines Biihofs ba zu verhindern, wo 
das Intereſſe für die öffentlige Gicherbeit es forbert. 
Die Verhaudlungen waren mundlich ohne ſchriftliche 

Uebereinkunft. Vegezn iſt am 4. in Rom eingetroffen: 
Bien, 8, Juni, Unterhaus Hr. vo. Wlener Bringt 
einen Gelchesentwurf ein, betreffen — —— 
einer Erebiloperation im Gef ‚meıtbetrag won 54 i0r 
nen zum. Zwed, ber Baufjhulbtilgung, ber Bededung 
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der Abgänge von 1864, 1865 und 1860, Yer/Einjlehung 
der Münzicheine, ber Tilgung von 17 Millionen Hypo» 
thelenideinen x. 
Wien, 8. Juni. Wegen Zunahme der Spannum 
fen den beiven Großmächten if die Zuſammenkunft 
Monarchen tn Rarlöbed fraglich geworben, 
Paris, 8. Juni. General Alapla it bier einger 
troffen und ogitirt Angefidts ber in Ungarn fih fund» 
ebenden Rollaftiimmung in ungarsiden Emigrantentreiien 
für das Aufgrben aller revolutionären Bläne. 


Börfenbrrigt. Franfturt, der 8 Juni 
Bel nit beiebtem Geſchäft verkeh.te bie Börle unge» 


Bonbs zu 718 
1860er Boofe aha: bei. 


m —— ⸗ 


Deflesr. Geobitaftien“198%/, be. 


16 @rab. I 
Pegeltanb des Mains: 9, 
Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand, 


New: York, dei 22. Mai. Ber Dampfer „Afia“ 
unb per Xel Iaph vis Roderpoint. Das Roftdampfs 
ſchiff des Rordd Moyd „Hanſa“, Ept. H. J. v. Eanten, 
welches am 7. Mai von Bremen und am 10. Mai von 
Southampton abgegangen mar, ift aeftern, Sonntag ben 





hr in den Örenien vom gefiern. — Nabmitiags 9 
r, Defier Kolional 68%/,. 1860er Bunt» 86'/, Gras 
Diattien 1987/,. Fwer'am. ren IRA 715, @. — Wbenbs 
6 Uhr. In der Ef erioctetät murber 1832er amerilan. 


Bekanntmachung. 


Die Auſchaffung der nöthigen Bekleidungs Materiale 
für die biefigen Slädtermen beir. 


Nachträglich zum dleeſeſtigen Ausſchreiben nom 3, v. Mit. wirb den 
en Geibättsleuten eröffnet, dab Mufter mit Uingabe des billigften 
BPreites bis zum 15. d. Wis. im Sefretariate des Armenpflegihaft rathes 
zu übergeben find und als Lieferungszeit ber 1. Arguf 1. Is. beftimmt if. 
Bäryburg am 8. Juni 1865, 
Der Armenpflegihaftsratb. 
U. Xorftand: Göbel, 


Befanntmachung. 


Der biefjährige Heuertrag ber univerfitätiigen Wieſen zu Eitleben 
wirb am 


Mittmod den 21. d. Mts. Vormittags 11 Uhr 
Im dortigen Gemeinbebaule nad ben verfleinten feitherigen Abtheilungen 
Öffentlich verfleigert und werben Strichtlienhaber biezu eingeladen. 
Dürgburg, den 6. Juni 1865. 


Königlihes Univerfitäts-Rentamt, 
upl 


Ausſchreiben. 


Die Wiederberſtellung enes Durchlaſſes 
in Oberdüurrbach betr. 
Die zur Herflellung eines Durchlaſſes in Ober dürrbach erforberiichen 
Arbeiten im Roranidlage won 716 fl. 41 fr. werben 


Mittwoch den 14 I, Mis. Vormittag 10 Uhr 
bei unteriertigtem Amte an den Wenigfinehmenden dffentlich verg-ben, wos 
zu qualtfixirte Gewerbömeifter mit dem Beifügen eingeladen meiden, daß 
Pläne, Boranihlag und Bedingungen bis zur Tagfahrt an jedem Werktage 
daher eingeſehen werben können, 
Würzburg, 31, Mai 1965. 


| Königlihes Bezirksamt. 
9012) Weigaud. 


Yu 31, Wai l, —* Mittags wurde aus einem Wirtbi —— 
dahier ein geſchliffenes Seidelglas von rother Farbe entwendet. edel 
war von Eilber, der Griff Nellte die Figur eines reifen vor. Auf der 
Inneren Eeite des Dedils find bie Worte: „Erinnerung an F. ©. Haindl“ 
eingravist, Ich erfuche um Epäbe, 

Rürburg, 2. Juni 1865. 

Der Vertreter der Staatsanwaltiaft bes k. Stadtgerichts dahier. 

Ehrenfrich 


“ Dlumen-Papier ti 3. S. Brenner am Markt. 
8928) 2 vwnmöhlirte Zimmer find 8827) Fin möblirtes Zimmer mit 


an ſoſide Frauensimmer du vermiethen. Edlafzimmer ift joglech zu wer: 
Näh. tn der Erp. miethen. Näh. Reubaugafie Rr, 110, 


wohlbehalten 
in Würgburg. 


9006) Hell. 


9015) 








21. Vai, einer ehr ſchnellen Neife von 10 
ier angelommen. 


Tr durch 


agen 
Carl Sleber, General⸗Agent 


8098] 4. Dir. Nr. 155 iſt eine 
volftändige Produkten: Laden⸗ Ein · 
richtung zu rerkaufen. 


9016) Ein Sonnenſchirm wurde 
gefunden. Näb, in ber Exp. 


9017) Wäfche aller Art wirb jchön 


und billig eingezeichnet. 
Näh. in der 8* 


Zu vermiethen. 


2897 36) Bis 1. Auguſt: Ein Los 
gie von 5 —— Siamern, 1 

orzimmer, Manblammer, Rüde mit 
Waflerleitung u. |. w. tm Mittelpunfte 
der Stadt. Näh. in ber Erpedition 
des Würzburger. Anzeigers. 


8912736) Ein Meiner Laden in ſehr 
frequenter Loge ift bis 1. Auguſt zu 
vermiethen. Raͤheres in ber Er. 


8864] 36) Auf 3. Auguſt iſt eine 
Wohnung mit 4 ineindergehenden 
immern, 2 WManfardenziimmern, 1 
yane, Küche, Waſchhaus und ſon⸗ 
ftinen Bequemlichkeiten vis-A-vis der 
Hofpromenade zu vermiethen. Näb. 
in ber Exped. 


Wegen Abreiſe 
ift ein ſchönes, neu ar een Los 
gie von 7 Zimmern, Kühe und Zu⸗ 
bebör fogleich oder bis 1. Auguft für 
den Preis von 400 fl. zu vermiethen, 
Näheres im 1, Diſt. Rr. 230, Teur 
ſelsthorſtraße. € (8545 


8969 36) Eine elegante Wohnung 
von 4 Zimmern, Rüde, Keller, De 
tammer, Garberobe und fonfligen er- 
—— iſt in der Nähe de: neuen 
ahnhofs fofort oder bis 1. Auguſt 
zu vermicthen. Näh. in ber Erp. 











8955 36) Ein freundliches Mezanen- 
Zimmer ift ſogleich zu vermiethen, 
Hab. im 3. D. Re. 191%/, über 2 6t. 


@eflochen: 

Margar. Kolz, led. Bürgeripitals 
shründnerin, 68 J. alt. — Friedr. 
Willtomm, Lolomutivführerslind, 8 
Moden alt. — Ant. Erhard Boblig, 
Bürtnermeiflerstind, 10 Wochen 5T. 
alı. — Anna Maria Schlauch. Stadt» 
gerichtadienerswitiwe, 66 J. alt. 








Bertilgungs:Tinttur gegen Wangen, S Amei- 
fen amd fonftige Inſekten, ſowie gififreies Fliegenpa⸗ 
pier und Fliegenholz empfiehlt 
Joh. Schäflein, 
Firma: Geb. Earl Zürn auf 
ber Brüde, 


Empfehlung. 


Mit der Renovation feines Wirthfhafts-Gartens 4 


Perſiſches Infektenpulver und ale in 


Ende, ladet der Unterzeichnete zu recht zahlreichem Beſuche 
mit dem Bemerken höflichſt ein, ——— einer Auswahl 
von Speiſen und reingehalteuen Weinen jeden Vach— 
mittag und Abend ein außgegel netes Ausbacher Dop- 
pelbier in Flaſchen verabreiht wird. 

Hochachtungsvoll 


Franz Joseph König, 


8995) (9«) obere Dominilanergajje. 
Der Unterzeiänete warnt hlemit Jedermann, feinem Sohne Johann 
Had aus Biebergau etzas zu borgen, ba berfelbe zur Zeit noch tein eiger 


t, von mir Teinerlei Zahlung für ihm geleiftet wirb, umb 


Biebergau, ben 1. Juni 1865. 


8833] (36) Melchior Hack, Bauer, 


Für jegige Saifon 
bit eine 5* Auswahl in bereit liegenden Steffen gefälliaen 
ung; fouie fertige Herrnkleider, Hemden, Ue- 
Eau & Stehkräzen. das Neueste in seldenen 
aisbinden & Cravatien 


das Herrenkleidergefchäft 


von 
„Nikolaus Hügel 
uri le, ber d ſthaus 
——— — 


Schäferei⸗Verpachtung. 


* Schafhut auf — —— * 2183 Zegn, el 
auf 6 Jahre, von Micha an, egeben werben u db 
hiegu Termin auf e 


Dienstag den 20. d. Mts. Mittags 12 Uhr 
auf bem —— 3 * * rg befannt 
werben, insbeiondere Pachtl ermög 
auszumellen haben, - * 

Biebeltied, den 6. Juni 1865, 


884] (36) 


6466] (9) 


eben 
e ih 


Wirfching,, Vorftcher. 
Bekanntmachung. 


Das vormals Leurer'ie Haus dem Malle am fogenannten Teus 
felsthore fol auf Abbruch — * ne und wird biegu Tagfahrt au) 
Montag ben 12. d. Mts, Bormittagsd */,11 Uhr 

am genannten Plage ſelbſt anberaumt, 
Die Etriäbebingungen werben beim Siriche ſelbſt bekannt gegeben, 
Bärjburg, den 6. Juni 1865. 
Der Etebt- Magiftrat. 
I. Bürgermeifler, ' 
vie nom, 
Rohbad. 


En 


9086) Bei meiner Ab Bergt- 
Beim nad Senne ale butigen 


8991) Ich warne Jedermann, mei» 
u Georg u. — 
etwas zu borgen, indem ich feine Hab« 
lung leifte. 

Kilian Pfiſter in Eftenfelb. 
9033) Der. Dienimarn Nr. 14 bat 
feine tiondfarte verloren. 
Der Finder wird erſucht, ſolche im 
Central · Comptoit abzugeben. 

Dienftmann-Jafitut. 

9038] Ein Sie wurbe gt* 
funden auf tem Babler's Keller, und 
—— dafelb in Empfang genommen 
we 


- Gafthans-Verfauf. 


frequenteflen Straßen 


ce günfigen — gu ver» 


f 
ie Näheres 

M. J. Walter, 
9016) Auliußrromınade. 


8988) Ein junges gebilbetet Rad · 
en oon auswärts, wit guten Jeng+ 
niffen, fucht eine Stelle als Zabne: 
tin, und ſieht mehr auf gute De: 
anolung als großes Salais und kauu 
ogleiy eintreten, Näh. i. d. Exp. 
8867]35) Ein braver Junge kann 
das Taperiergeihäft unentgelvlih er 


lernen bei 

3 Seren, Mautpröigie 
ass) Ein Steindruckerlehr⸗ 
ling wird sehuät. 


ed in der 





000089 00000 
8971) Im der Rabe von Würz: 
burg ifi ein Gnt von 300 Mor: 
gen ſogleich zu verpachten, 
Das it, 







ee 
gt * en 
205] Ein kräftiger Mann fußt dir 
neu al Vferdstnecht oder Haus» 


inet. Zu ertragen im Gaflyand um 
Biä’gerhof in Würsburg. 


——,, r — — — 
8996] Ein Madchen, mit guten . 
wird auf's mädfte Jiel . 
Nsh. in ber Erped 
eur rein a BER 
9011) Eine gut empfohlene Köchin, 
De 
Sehe. Bu erfragen Schöneders Hand 
2te Ciage 


lunla. 


— — — 


— — 


$, Schlenker  sunsware 


an der Stockſtiege 


empfiehlt das Neueſte in 


Damenkleiderſtoffen 


in ſolider und guter Waare zu auffallend billi— 


gen Preiſen. 
EHE Nein Lager in 


rn 


* Bleiche, zu herabgeſetzten Preiſen, bringe in 
emp 


Adolph Schü 
are Nr, —“ 


ehlende Erinnerung. 


8776] (3«) 


En-toui-cas. 


zu 2 fl. 30 fr. und höher, Sonnennfchiem 

eben mit Futter zu 3 fl. 36 fr. und höher, 

au Birmgefchenfen ſehr em 
E. J 


9030) 


maſchinen. 


Ganze Einrichtungen 
Illuſtrirte Preisverzeichuifie werden 


zugelanbt. 
Darm 
8968) (a) 


wol — — 
Friedrich Meindl, 


ente aus ber Liqui- 
ch unter den Fabrit- 


Domfraße Ar. 559 
verkauft vorzügliche Blechiuſt rum 
dation eines renomirten Geſchäfts, no 


Wechen._ı 100? I ge IR Tan „um 
Bücher-Berfauf. 


der Detonomie: Sommiflich de 

u ai eine bebeutenbe Varthie am — 
erg wel 3 an — *8* 

J* et der vorgenannt 


im v. @ingange täglih von 


„dan 
rag enbe können 


Raierne 
pis 6 Mbhr von 
ms bi auch 


ta 
— a Sa an 


“= Hielefelder Leinwand 





vfeblend bei 
Fröhlich, 


Plattuersga ſſe. 


Landwirthſchaſtliche Maſchiuen. 


Dampfdreſchmaſchinen mit X 
nen für Wafjer- oder Pferdekraft, 
ſchinen, Schrotmühlen, Malzquetſchen 2c. ꝛc., 


von Brennereien. 
auf Berlangen gratis und franco 


wy. Venuleth, 


Rocomobilen, Dreſchmaſchi⸗ 
Roßwerke, Häckſelma⸗ 


2. Artilerie⸗ Regiments vac. 


ihre —** zu Vrototoll genommen 


j aus reinen Kraͤ 
—* verfertigte Dt ar 
von Autoritäten im der Meb 
als das vorzünlicfie Mittel * 
ede Art Za Zahnge · 
wulit, üblen Geruß aus dem 
nbe, ir ſchwammiget 
leicht biutendes und entzündetee 
gurufeii, Scorbut und fogen, 
— Ag bat außer 
Rein’ von ben, Bühne * 


Mund vor jeder Anreinigten far 
und lodı i 
Breis per Mlafde 50 
Herrmann Thiel’s 
Sonmmerfprofjen-%a er 


nad) Vorſchrift bes enne 
— —— 
offen Icchten, 
Gefihts: und Nafenräthe, Ge 
Sonnenbrand, gelbe Bleden, Leber- 
eden, Hiblattern, Hauffalten, 
l innen, fpröde Haut ir. 
wirft gleibtallse auf die Haut er= 
feifhent, * 3 le Sa 
a ieſe eſchmeid und 
——— — per Faſche 
Diele Präparate find nur u 
beziehen im alleinigen rg 
Würzburg bei 
F, Bayer, jun, 
8662) am Etmaljmarkt, 
zer Thiel in Berlin, Haupt: 
ot, gr. Friedrichsſtraße Nro, 37. 


8993) Ich warne Jedermann, meinem 
Sohne Adam Spanheimer von 
Erfingen etwas auf meinen Namen 
an bergen, inben ich bafür feine Zab- 
lung leifie. 

Jehaun Spanbeimer. 


— — — —— — — 

— —2 
t 

mein er —— von Eor- 

etts und Reiben wie 

der gm Bude zum aufe 

aufgeftellt. (9082 


Carl Dessauer 
Eorfettenfabritant aus Würzburg. 
8871] 36) Drei junge Uhu find 
verlaufen. Diftr. 2. Nr. 57. bu. 


8915 35) Eine gut erhalieme eidene 
Stiege, 3° 8” breit, mit 19 Trittem, 
tm Biertel reits 1 eg iR bil ' 
Kg zu verlaufen. in ber Ep. 


Uhrmacherlehrliugſtelle. 


so1 ) ab) Für einen ſoliden jungen 
Mann; wird bis. zum J. Auguſt eine 
Lehrliuge ſielle offen bei 

J. G. Daufch in Würzburg. 


Ju frequentefter Lage biefiger Stadt 
iR ein Hans mit eingerihtetem Des 
tailgeidyäfte, mit oder ohme Maaren» 
vorzätben, 





einer ng von 
At fi. 66-800 aus On lohnt 


Bean Dfferten imter X. Z, 
. 1492, (8586 (6b) 















——— =. Ein Mann, 


a A| zuverläßig, nicht unter 40 alt, 
Danffagung-. > ; —* ne Rn 
Für dir ebrende uud liebevolle Theilnahme bei ber *2* 

1 


au behandeln verſteht, und Luft hat 
ug und dem Xrauergottesbienfte unieres unvergeßlichen nun eine Damptmaichine zu üderſehen, 
Gott ruhenden Gatten, Vaters, Bruders und Schmwazers, des 


deren Behandlung udihigen Falles 
Färbermeiftcrs J erft nelegrt würde, wird geſuch 
Michael Joseph Seubert, 


Nah. in der Er. (9041 
agen wir hiemit unsern aufrichtigſſen und innigſten Dank. 8992 - 
"s ürgburg, dem 8. Juni 1865. I Ein folines gebildete Frauen 


— zinmer, welches in ber Buchſührun 
Die tieſtrauernden Hinterblichenen. jowie in aßen häuslichen Wirbeiten 


erfahren ih, ſucht als Jungfer 0 

t Labnerin eine Etelle,, fieht mehr. .auf 
gute Behandlung als auf Hohen Bohr, 
ua ver a8 9a Kalle ae Fre WIEN ai und Tann a uns 


Näh. in ber ed, 
Dankſagun 


A 9004] 3m) Su einem hetriheftlicher 
fir die fo ehrende vnd liebevolle Theilnahme währenb ber | ] aM ftlih 
Krankbeit, Weerbigung und dem, Trauergetteidienfte unferer un PB 


Haufe auf dem Lande wird au' 1. Aug. 
1 oder September ein gewandter Be- 
vergeklihen Tochter und Sämeiter J 
Wilhelmine Häckelmann 


dienter, der auch das Eeroiren ver» 
kebt, nnd ein Gärtner arluct, 

ſprechen wir hiemit unferen innigfen Dank aus. 

Würzburg am 8. Yuni 1865. 


© wird ner auf ſolche reflefirt, bie 
gute Zeugniffe aufweiien können, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen: | ot jagt bie Erpeb. 
HK. Hückelmann, !. Bahnmeifer, 15 9040) Ein orbentliher Junge Sucht 
nebjt Angehörigen. l einen Plop als Kellner oder Mar: 
N quenr. Nah. in der Exrpeb. 


- — — - — — 


9034] Ein Köchin, melde gut kochen 
ar a0 Be tarın, Sucht einen Dienft, 


Näh in der Erped. 
Dantfagung. 


1 9027) im junger Menfch mit gu⸗ 
“ “ 4 
Kür die fo zablreiche und ehrende Theilnehme bei ber Beer: Di a —— oe de 
diaung meiner lieben mın in Goit rubenden Schweſter : ’ 
gung Rutikber. Näh. in der Exp. 
Apollonia Ehmann 


ſpreche ib hiermit allen Tbeilnehwern meinen wärmfien Danl ans, 
Marxktfteit, den 8. Juni 1865. 
W. Ehmann. 




















86081 Ein Kegeljunge zum ſeforti⸗ 
en Eintritt wird geſucht. Näheres 
ber Exved. 


KK & * — Sr ö Für eine 
re Bonbons &  Dragees- 
Den Au $ Verkau u ua, 
aller Sorten Etaatspapiere, Lotterie-Ffie'ten, Actien, ſtandes herrlicher Pa⸗ send ein Agent zu engagiren gefudht. 
e, Beldforten, Wedhieln pr. Frankfurt und fremden Plätzen beiorgt ber Fieſerenzen werben erbeten. — Nähe» 
ntergeicnete gegen Berchnung ber gefeglichen Courtage von nur 1 pro res unter J. M. Ro. 16 burd die 





Mille franko Frovifion. . Ervedition Ds. Blattes „(8784 

Emil Wohl, becidigter Wechſelſenſal. EEE TE RE 

7957) (25€) Frantfurt a/M., Zeil Nr. 60. _ „jedermann fein eigener 
— — Die J Druder. 

Kurz S Modewaaren- Handlung Sn Bee nenn 

von n beliebiger Ya 
F. J. Scheblein, — Erhknk et Karke. 
Bürzburg, Verlangen ertheilt (france inner» 


Schuftergaſſe Nro. 554, im Haufe des Herrn Uhrmacher Breunig, halb des beutichen Pofivereind) 
emyfieblt em nn 8* in — ng Pete * Karl Göpel in Stuttgart. 
baummolenen Etrid: und Näbgarnen, fämmtlden Belap-Ar.iiein EEE EHER ET TEE 
Ceide, Eole und Baumnehe, Antpfe Eeide u. dal. _ su — — — 

Ferner das Herefte in Etrob: vıd Tantafic-Hüten für Herren, Da- .M haben 8 
men urd Kinder, —*8*8 Flumen ven * m de Tr — ilch zu 
den rodernfen Farden, Perlen und Agreffen Spitzen, 201 3000 fl. ven in biefiner 
Bleuden, Nıpe vrd Rüfden, fowıe ole m bieles Fach einſchlagenden —— auf ein u 


Artılelm unter gifiderimp hets reeller Ben 8866 eg ee re 
Geschäfts-Rücher von Hannover bei Näb. in der E peb. 


— — — — — — 
» x 8797 4c} 2600 fl. werden auf 1. 
" 3874) (f) 3. $S. Brenner anı Markt Inte 


9010) 68 wird ein Kind indiefflrge 9044) Ein Oberbett und jwei Kiffen Aozleihd oder biß 1. Auguſt aufju* 
wu a uk Näb. in u find ee vertaufen. 2. D. Nr. 219, nehmen geſucht. Näb. in ber Erp. 





Enfer Paſtillen, 


yügli Birk ‚ beionders Ber: 
een MATTER TEN — 


Joh. Fehaſſein, 
Firma: Seb. Cari Zürn 
10] auf der Brücke. 
Die Baftilen werden nur in etiquettirten Schachteln verſandt 


erzogl. Naſſauiſche Brunnenverwaltung zu 
— Bad Ems. * 


Neue Matjeshäringe, 
Gothaer und Braunſchweiger Cervelatwürſte, Salami, 
kleine Würſtchen, das Paar 7 kr.. Edamer-, faftigen 
Emmentbaler- und prima Limburgerfäs, empfiehlt 


Th. Gottfr. Schwarz. 
Hand-Zeichnen-Papier bei 


3.8. Brenner. 


Aufgepafst! ! 
= Yutten ſcher Felfenkeller. 


Sonntag den 11. Juni: 


Blech- Musik 
vom Mufiltorps des k. 9. Inf.-Regts. umd von Nach— 
? mittags 4 Uhr anfangend Mittern mit Wreifever: 
tbeilung von den am 3. d3, begonnenen 


— >@ 


| 





a | 

gm Preiskegeln, 

!m | wozu ergebenjt einladet 

| tr 9046) (9a) Iakob Hammer. 

7 Mts. wurde einer Frauensverſon dahier aus ihrer rechten 
= Nodtare 1 Fortemonneh von ſchwarzem Leder mit Stablihliege, 5 neue 
% „ Zereinsthaler, 1 newes äfterreihiihes Guldenftüd, verſchiedenes Rapfer: 
ı8 geld und 2 Marienbildchen von Mefling enthaltend, entwendet, was ich 
'* a ansuns besjelben und Grmittiung des Thäters biemit Ders 

e. 


Würzburg, ben 31. Mat 1866. 
H Der königl. Unteriv Gugsciäle. 
Li Häder. 


ri Bermiethet wird 


= ein möblirtes Zimmer an einen ſoli⸗ 





9042) Eine Wohnung von. 4 inein» 
andergebenden Junmern, Kühe und 
Bobenlammer iſt weht fonftigen Er⸗ 


ben Urbeiter um 3 fi. per — forderniſſen bis 1. Auguſt gu ver: 
>= Mmüheres im Aten dint iethen. 
‚Fr g Hinterdaus. Kine 3a Auch find daſelbſt 2 Stüd hölzerne 


Punpenröhren, 27 Fuß lang, nebit 
BZugehör, dan mehrere hundert Fuß 
(1” Weite) gebraudte Bleirdhren 
au Baflerlettungen ſehr billig zu ver» 
taufen. Rah. in der Exp. 


2045) ) Rettennafie Nr. 29 if der 
Etod mit 4 Zimmern, Küche, 

—— Waſchhaus, Waſſer 

alles nen tapezirt und (dic, ebenjo 

ber 2. Stod jofort zu vermiethen. 


8920, * Ein Parterre⸗Logis von 
vımemm, K und Keller 


9021 9a) Ein Meineres, Freumblidhes 
Sen (Sommerjeite) ift aus freier 
anb zu verkaufen. Nah. i. d. Erp. 


9013) Eine freundliche Sälafitelle 
ift an einen foliben Arbeiter ſtünd⸗ 
lich zu vermiethen. Näb. Hörleins: 
geile Rt. 79" "a 





Zu vermiethen 


ee 2 —— —* Zimmer 
Mr. 5, Kettengaſſe, bis 1. in r ie gefudht. efien bier» 
Auguf. Arsfiht auf bie Hsfpromes über — man im ber Expedilien 
(WRI da unter WW. zu hinterlegen. 
2 


Durd J. Scheible in Stutt- 
&r N Img in Burj dakg fon 
ryburg kanı 

bene 


Bra But 


Beinkünfte,. 
Bollffändbige 


gellerneiterei 


Beinbänbler Beinfienten Raufı 
leute, Gef. u nd D Ganswirtpe, 
auf Ghjährige: — gen g 
teter Unterricht, wie mit dem ine 
von der Leſe an um jeocben, m then . 
ältere wohl zu erhaliee ‚ binfä "gr 
zu helfen, ber geringe e Hahhalt 
Sehe a 
umd ne um eilu 
ber rarefien, oft oeheingeltenen” 
tauſeudfach —2 und ber Ge 
fundhett ——— 44* 


Fer 
aufeißtio mitgerbeitte u. al 
teitung des Meths, be 
—— Branntweine, — eines 
belifaten Biers, und wie lehteres vor 
dem Sauer: und Xrübwerden und 
anderen — en Borfillen zu 
wa 
Bon bem 82jährigen — 
Heinrich Rollwagen. 
Neue Auflage. 1866. 
Preis 54 fr. 





Chevalier, Schmadhafter u. gefunber 
Mein ohne Trauben mit außer» 
ordentlich — Koſſen oder Ans 
weifung, wie ein Jeber alle Arten 
von Wein nnd andern wohlfeilen 
Getränken jelbft bereiten kann, na» 
mentlich auch das vortreffli Re 
Hausbier für bie kleinſten Ber . 
nifie, und bie beliebtelten Döh-- 
Blüthen= und «Meine. Ji 
Einhunvert Borjöriften, deren man⸗ 
che als Geheimniſſe zu hoben Prei- 
fen ausgeboten worden. Rad der 
12. franz. Original» Ausgabe. 24 fr. 


8898 35) Ein neu eingerichtetes Pars 
terrelogis von 5 kleineren u, größeren 
ger n, Magblammer, Küche u. ſ. w. 
uf 1, Augut zu vermiethen im 

3, Diſtr. Nr. 84, Schulgaſſe. 


Getraute, 
In der Pfarrkirche zu St. Peter: 
Su. @öller, Wanenmwärterger 
bilte, mit Kunigunde Küffler, Müller» 
meifterswittwe, 
In der Pfarrkirche gu St. Gertraub: 
Andreas Kraus, Bürger u. Lohn: 
rc mit Margaretha Bihler von 


it Margaret 
ä Schmitt m argaretha 
In ber Werth zu 6t, Burlard: 
—* Berned mit Fine arg 5 ee 


, Käder mit Barb. 
Bolip mut, Side it 


Neue Matjes-Häringe, 


ſowie ächten Eunmentbaler & Limburger Käſe 
vorzüglicher Qualität EEr 


9024) Firma: es X Zürn auf der Brücke. 


Holländer Blumenlohl & Prlüderbien, 
: Nene Holländer Kartoffel 


— heute friſch ein bei 
Andreas BRirschten. 


Spielmerhes Horndofen, 


das Neuefte, 2, 3 u. 4 Stück fpielend, in prima Qua— 
lität zu billigften Preiſen. 


Friedr. Meindl, 
Domftraße. 


Zu Firmgefchenken: 
Pariſer Sonnenfhirme 


elegant und billigft. 
3. Waldvogel, 


am grünen Marft, 


Drangen $ Zitronen 
bei G. A. Diccas. 


Talmi-Gold-Uhrketten bei 3. 8. Brenner. 


Emmentbaler Käfe, 
volljaftig ent * gelocht, empfehle bei /,, und Laiben zu ſehr 


billigem Prei 
Franz Schmidt, 
8986) (2a) V. Diſtr. Zellerftraße. 


Fr. Herold, Inſtrumentenmacher, 
innerer Graben Nro. 157, 

im V ⸗ 

ren auf das Schnellfte und Billigfte beforgt Entric 


ar wird dafelbft gründliher Unterricht im Flö⸗ 
tenfpiel ertheilt. ooo) (38) 


Verfteigerung. 
Im 2. Difie. Neo. 35, Dempiertgefi, im 1, Stod, werben von 
Montag, den 12, Juni, Nachmittags 2 Uhr 


—— und an den darauffolgenden Tagen, verſchiedene Möbel, Betten, 
lad und Borzellain,, Werfizerg, Küchengeihirr, Büder, einiges Suber, * 
gegen baare Sezahlung öffentlich verſteigert. 





8989) (5a) 


9019] (2a) 


Bürger-Verein. 


gr Mn 2 1. Juni bei gün« 


Warthie nad dem Fl. „Ser 

garten — r 
abrt Nachmittags 

Radjaprt 8 Uhr ao 27, Dr 


as tal. Oberpoft: unb —** 
wird ur 9 Uhr noch einen Zug ge 
laſſen, im Falle ber vorberge u 


Bu den genügenden Raum- nicht 


8904 2b) Der Borftand. 


Gabler's Keller. 


Morgen Samstag 
Harmoniemufik, 
Sext e tt, 


I Uhr. 
& inert er Hoen nmel, Bag 
‚ ‚ WO 
höflichſt einladet ” 
8994) 


Samftag den 10, Juni 1865. 
Semmelsgafje Wr. 78. 


1. 
15 vi m ar. * Ka 
KR 2. j 


9, 
* Hak. 


Chem. Hofbrauhaus. 


—— Samstag den 10, do. 
Abends 6 Uhr anfanaend 


—— Au 


Fe u freund einlader 
Mr * * Jean Essel, 


u) — — 
9005) Ein tüchtiger Feuerſchmied, 
welder nach Zeihnung aus dem Feuer 
arbeiten kann und bereits in Fade 
riten eingeflellt gemeien, findet dau⸗ 
ernde und angenehme Etcllung gegen 
guten Loba bei 

Beck & Joachim 
— An m Schweinfurt. 


8) Dem Unterge Äneten, if ‚ein 

Sun Bologneier Ro —— 
r ee en fann older gegen 

d —* in Werten 

. in Sasing en. 





9003 3a) Ein er Mann, bem 
bezüglich feiner Leitungen und Bes 
tragen die beiten —— Mi urn 

Empfehlungen zur Seite a 
längerer den in einem Weingeihäfte 
8 —— ale if, * eine 
De. bunden, 
oder a als ta u 
ag nimmt die Ers 
{. unter Chiffre Rs 

Kr. — entgegen. 


Drud von Bonitas · Bauer in — 


Otto Spänkuch 


Preislegeln von Hundertfl. : 


Würzburger 





y 
" Bahıyaar.|Bon Bamberg | N. Hranthurt eis, N 

Souriergg. 12 8 Wittage| 1m Siitiage ih 
Sauce | 5 Ubende | 5 Abende Kaiser. 
Boftzug 1.| 4— Früh 18 Krüb . 


ug 2 8 Früh 8— d 
118 berm. 6— b r 
Büren. 2.) 4 * 18 Nachm. 





fterz. 1 
@äter. 3.|11% Nabe | T— Ahenbs 
Lt 
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Shnelsg. 10@ Yrüb In Früh 
Roftzug 1.; 638 Abenbe | 715 Wende 
Bohzug 2.1145 Madie 1155 Nadıs 7 
@üter;. 1. 64 Wrüb | 4- Früh 
@üten. 2) 1® age 11 
@üter,. 8.10% Nachto 
Der „Stabt» und 





Pormilt, 
3m Radımı. 


Ar. 138, 
Bur ſchleswig⸗ holſteiniſchen Sache. 

Die „Nordd. Allg. Zeitung” theilt die öfterreichiiche 
Antwort vom 1. Juni auf die preußiſche Depeihe mit. 
Deftirreich gebt darin auf den Sorſchlag ein, bie nad 
dem Wablgeieg von 1854 gewählten Etände von 1860 
——— zu laſſen und dieſen das Wablgeſeh von 

848 vorzul gen. Die Depeſche gibt einen ——— 
Ueberblic über bie Werhandiungen zwiſchen Wien und 
Berlin in dieier Angelegenheit und behält weitere Erör- 
terungen vor. ö 

— Der Derung Brcbri von Magufrstung (pe 
men, foll der Deriog von 
in Wien bie Per baben abgeben lafien, daß er, 
um allen weiteren Werbädtinungen einer unberechtigten 
Agitation auszumeichen, entiälofien jei, für die Zeit, in 
welter die ſchlee wig boifiei-tichen Stände t ’ 
ben, feinen Aurenthalt außerhalb der Ser *8. zu 
nehmen, wenn unier Cabinet der Anſicht ſein ſollte, daß 
feine Unwefenbeit in Kiel der Abmwidlung der ſchleswig ⸗ 
bolfieiniidyen Angelegenbeit im Wege ſein könnte, 


Dapriiher Landtag. 

.‚ Münden, 8. Jumi, Rom Staatsminifterium bes 
Innern wird im Betreffe tes Sicherheite dienſtes nicht 
nur eine weientlibe Vermehrung der Gendarmeriemann: 
ſchaft, jondern auch, um vieielbe dem Dienfte länger zu 
erhalten, alio den nac;theiligen hänfinen Wechſel s 
Lift au heieitigen, «ine burchgreifende Erhöhung ber Ber 
üge der Mannihaft ald unerläßlich eradtet, da die im 

hre 1862 auf Erund des ordb.ntlihen Budgets für 
1861/67 genehmigten Aufvefierungen fih zur Erlangung 
‚und Erhaltung eines hinlänglichen und zuverläifigen 
Standes an Gendarmerte nicht als ausreichend ieſen 
haben. Nachdem nun hiedurch ſich ber für bie 
Gendarmerie auf jährlih 1,367,200 fl. fielen wiro, hie⸗ 
für aber im frinanggeiege für 1861/67 nur 962 
vorgefehen find, fo ıft ein Zuſchuß vun 404,400 MH. und, 
incl d.4 Mebrbedarıs für die Offisiere zu 4800 fl, im 
Ganyen von 409 fl. per Jahr erforderlich. Dieſer Zus 
ſchuß fol nun durch ben vorliegenden Gejehentwurt in 
Betreff eines Kredit für weitere Militärbed — oe» 
bedt werden, und ed wirb vom Refereuten, g⸗ 
gutb, die unverfürzte Bewilligung dieſes Zuſchüßes bes 
antragt, An den andern Etais des Gejegentwurfs be: 
antragt Referent einige, jedoch nicht jehr bedeutende 
Minderungen. 











Zagesnenigfettem 
Herr Viarrer Edmund Brüdner wurde am 7. Juni 
L 3. auf bie von S. Biſchöfl. Gnaden ihm verliegene 
Pfarrei Limbad i-Rıtuirt.. Herr Beneftciat Adam Her» 
terih in Buulfershauien, B. A. Königshofen hat auf be 
bisher innegehabte Pfründe refignirt und‘ wurde bie 
Nefignation and gen hmigt. (Didy. BL.) 


Acbtjehnter 


Landbote” erſcheiat täalih, außer Sommtags, Nachmittags 4 Uhr; das „ErtrasFelleifen® 
Breit befammt. Imierate bie Bipaltine Zeile 3 tr, Bivaltine 8 fr., aröhere werben nad bem Maume berechnet. 


Eamstag den 10. Juni 1865. 





Stadt- und zandbote. 
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wöhentliih breimal. 

Heinrich. 

Für Erbauung einer eignen kathollſchen Kirche der 
Flialgemeinde Sendelbach, Ber. Lohr, wurde von der 
fol. Kreisregierung eine Hauskollekte im ganıen Kreiſe 
bewilligt, 

Der Shul- und Kirchendienſt zu Premih, Bezirks 
Rifiingen, wurde dem Echulverweier Ad. Holımann von 
Hütihenhaufen, und ber gleihe Dienft zu Kik, Berirks 
Mürzburg, dem Schullehrer of. Konrad zu Unlerleinach 
übertragen, 

Erledigt: die kathol. Schul-, Kirchen- und Orga⸗ 
niſter ſtelle zu Gutzingen, Bezirks O.bfenfurt; Ertrag 
* zum Einrehnung der Gebühren für Gemeinde» 

ei . 


Srletigt; die Stelle eines Bezirksarjteß I. RL. zu 
abt. 


Wie das Khenbb . berichtet, hat bie philoſophiſche 
—— hieſiger Uniwerfität dem Herrn Domlapitular 
idenmayer in Anerkennung jeiner Ferbienfte um Kunſt, 
bürgerlihe Anftalten und Schulweien das Doltordiplom 
verlieben. 

(Literarifches.) Am 18. d. M. werben e3 50 Jahre, 
daß durch bie Hegreidhe Schlacht bei Waterloo im Jahre 
1815 bie fiemoe ei, welche unſer beutiches Bater- 
land jo lange elt gehalten hatte, vollftändin ner 
broden wurde. Wir babem gerehte Urſache, diejen 
glorreihen Tag dur ein mwürbig:d Anbenten zu feiern, 
denn es waren ja namentlih bie beutihen Waſfen, 
melde jenen bentwürdigen Sieg entſchieden. — Als 
einen wurbigen Beitrag u biefer Yubelfeier können wir 
die Ehrift: Leipyig! Waterloo! St. Helena! ober das 
MWeltgeriht vor 50 Jahren, ein Gedenkbuch für das 
deutize Wolf von Wilh. Weinzierl, Bamberg, Verlag 
von W. E. Hepple, bejeichnen. Es wirb Barin ein Mares, 
wahrheitsgetreues Bild jener fo wichtigen Ereigniſſe vor 
50 Jahren entrollt und jo bem Volle ein ſchönes Er⸗ 
innerungsblatt an bie ruhmreiche Schlacht bei Waterloo 
in die Hände gegeben. Die äußere Aus omie 
bie ihe Jluftrationen von L. Burger tragen ſehr 
weſentlich zu deſſen Empfehlung bei. Das Ganze ericheint 
in 5 Lieferungen & 18 fr. 

Kiffingen zählte bis 7. Juni 1659 Kur Am 
5, trafen dortfelbft aus Paris. der Fürſt ne vers 
ea von Monaco mit Befolge und Diener⸗ 

Die Zahl der oberfränkiihen Turner, welde an 
der Zufammenkunft in Kulmbach am zweiten Pfiingit- 
feiertage theilnahmen, be!t.f fi auf 3u0. Als nägſt⸗ 
jähriger Zufammentunftsort wurde Schloß Bany in Aus⸗ 
fiht genommen. ' . 

erlangen zählt im gegenwärtigen Semefter 464 
Studierende 


ans v, Bülow foll bei Sr. Maj. dem Rönige um 
ng von jeinem Poſten eingefommen fein. 


b wd 
Kg eg 


Yndlicen und beigtihen Häringsflotten ausgelaufen. 


BDeutfäland. 

Defterreich. Aus ben Antworten, welde ber Raijer 
in den am 7. in ber Dfener Hofburg flaitgehabten Aus 
bienzen an die Borgeftellten ertheilte, heben wir bie an 
den ungariichen Adel hervor, die Bar telegr. De⸗ 
peiche folcendermaßen lautete: „Es freut mid, jo viele 
ausgezeichnete Söhne ber «itterlihen Nation vor mir zu 
fehen. Der Stand, defien Mitglieder Sie find, hat ſich 
— durch hervorragende politiſche Tugenden, Treue und 

hänglichteit am den Monarchen ausgezeichnet. Dieſe 
Tugenden leben ohne Zweifel im Ihnen fort. Ich er⸗ 
warte daher von Ihrer Treue und Anhänglichkeit zus 
verfiktlih, daß Sie an der Durdfübrung meiner dem⸗ 
aähfligen bas Hohl bes Landes beywedenden VLerfüg 
ungen mitwirlen werben, Seien Cie von meiner herz» 
lichen Auneigung und meinem aufrihtigen Vertrauen 
überzengt, balten Eie fih Defien bei Dieter Gelegenheit 
wie jeberzeit verfiert.” Nachmittags wohnte Se. Maj. 
dem erten Pierberennen bei, nad deſſen Schluß um 7 
Uhr in der karferlicden Burg eine Hoftafel fiattfanb, zu 
welßer au Deal und Somſich geladen waren. Gegen 
10 Uhr Nachts bewegte fi ein Fackelzug mit beiläufi 
2000 Fadelträgten vomRathhausplage von Peſth na 
der Hofburg in Dren, auf beren Balkon ſich der Falier 
jeigte „ wägrend eine Militärmufiffapelle ben Ralacyy» 
marih und dann bie Rationalmufit: (Bigenmer:) Bande 
die Boltahymne ertönen lie. Am 8. Morgens bei: 
tigte der Kaiſer mehrere Anftalten in Peſth und Dfen 
un) eupfing fobann Mittags abermals eine Reihe von 
Deputatiowen. ’ 

Auslaud. 

Fraukteich. Paris, 6. Juni. Der Prinz Napo⸗ 

leon wird von allen Seiten befiürmt, feinem Better ent« 

egenzurelſen. Man ift nit wenig begierig, ob er 
17 no entiäliegen wird, im biejen fauren Apfel zu 
beißen. 

Großtritanwien, Dem Orforder Polijeigericht iſt 
Anzeige gemacht morven, daß ein militäriſch ausſehender 
Herr, der fi für einen Offizier Garibaldi's ausgibt, in 
Drforb mehrere junge 2 ute für dieſen angeworben babe, 
Eechſehn berfelben jeien am vorigen Mittwoch, angeblid 
nad Venedig, abgereidt. Der Moligeirihter hat der 
Regierung über dieſen Fall Melgung gemadt. 

Amerika. New-York, 27. Mai. Man will wii: 
{en daß ein Boot mit heroorragenden Richmonder Flücht⸗ 
ingen vor Florida gefangen genommen worben ſei. — 
Laut Berichten aus Ratamoras vom 15. Mai wurde 
Meija verflärkt und retirirte Eortinas ind Jnnere. 

Aus News Mor wird berichtet, daß bajelbfi cin 
DOberft Allen, der fi viel mit Anwerbungen von Aus: 
wanberern für Merico beichäftigte, als ber Mitihuld an 
ne gegen Lincoln verbädtig verhaftet wor» 





— 
Se. .b 

mann See rg a 
und Gommanbanten bes Landwehr: 


ben Landwehr⸗ 
g zum Major 
ond Hammel- 


f 
— kr. 


Rew:York, 31. Mai. Der Bräfibent nſon 
proflamirte eine Ammeftie, von welcher — — 
Icloffen find bie höheren Beamten, be Dffyiere über 
bem Range eines Oberſten ober eines Marineliextenante, 
bie Öouperneurs unb alle Rebellen mit mebr ala 20,000 
Dollars Eigenthum. — Der Rebellen» General Kirby 
Emith hat fi ergeben, und biefe Ergebung umfaßt 


a.e Rebellentruppen jenſeits des Wiififippi — Holnen, 

ter proviſoriſch ernannte Gouverneur von Norb Earo: 
firection des Staates ein. — In Mobile erplodirte ein 
Bulvermagazin und verurſachte furchtbare Berlufle an 

Berlin, 8, Juni, In ber heutigen Eigung bes A 

orbnetenhaufes erwähnte vor dem Pr I geredet ; =) 
gelegenheit. bemerkte, ein Duell wegen einer parlas * 
mentariihen Aeußerung könne und bürfe nicht Ratıfn. fr 
tun werde, Präſident Grabom ſprach bie Ho 3 
aus, ber Abg. Birhew — der Übrigens nicht —— 
Geſetzen des Hauſes unterwerfen, Kriegsminiſter von 3 — 
Roon: Ber Verletzung der ——— * feine m 
tiefaktion fer geneben, wenn bie Sache burd einen Aus— 

fprud des Präfidenten beigelegt jei. Wale Herr Prof. 7 J 
brad nicht zurüdnebmen, fo bleibe das Weitere F 
v. Bismark überlafien. Nach lebhaften Debatten, an 2 
Praſident Grabow, ba ein Antrag nicht vorliege, werbe- , 
er keinen Beihuß extrahtren; er eradte die Sadhıe für 
mentömitglied nur thun, was er vor dem b 
der Verfaflung verantworten könne, — Bei en 28 
den fämmtlihe Kommiſſions anträge angenommen, ba: 
gegen Ätmmten nur bie ——— Die Negierungs⸗ 

— 3 Der 
Detrei der Kaiſerin, wodurch die bisher den Journa =" gi 


lina, beru't eine Convention zur Berathung ber Recon⸗ 
PVerjoxen und Gütern. — Thomas verfolgt Halled. 
nung ber Abg. ———— Bismark Birhom’ihe Duclan- ” 
ben, und er erwarte, dab ber Präfident feine Pflicht 
war — werde in Wahrung jeiner Redefreiheit fi den & 
Macht des Landes, aud die höchfte nicht, eıflären, Ea- E hat 
Virchow den in der Mebereilung ausgeiprodenen Aus: 
Herrn 2 : 
weldyen Rebner aus allen Parteien tbeilnahmen, erflärte 
erledigt und hoffe, der Abg Virchow werbe als Parla» 
folgenden Berathung über die Militär: Organiiation wur, I © 
vorlage ift er ver la. Meemitner“ Yrhegt ein A 
Ien von Paris und der Departements ertheilien Bers 


warnungen für nidtig und nicht geicheben erflärt wer⸗ 
den, — Der —— meldet ferner, daß der Kaiſer 
bie doppelte Demiſſion des Prinzen Napoleon angenom⸗ 
men hat. Endlich veröffentlicht das amtliche Blatt eine 
Depeihe, welche ber Minifter des Auswärtigen ber 
Vereinigten Staaten unterm 22. Mai an den norbame- 
ritaniſchen Gejandten in Paris, Hrn. Bigelow, gerich⸗ 
tet hat. Diefe Depeirhe brüdt die barkvare Erinnerung 
aus, welde Regierung und Bolt ber Vereinigten Staa» 
ten fur die aus Anlay ber Ermorbung bes Präſidenten 
Lincoln durch den Katjer, hen Senat und ben gefehges 
— Eu een Pie ung ie wer: 
‚m ert an bie brachte noſ⸗ 
zwiſchen beiden Nationen mit dem Beifü u „we E 
von unferer Seite herzlich unb gegenleitig if.“ 
Sorſeubericht. Fraunturt, den 9. 

Ameritanfihe Obligationen verkehrten in etwas günfti« 
gerer Tendenz. Defterr. Effecten hingegen wurden gu 
Be nn Sir im Gan⸗ 
gen war ebt. — Redhmi . Deficır, 
Rational 68°/,. 1860er Looſe 85°/,. re en —* F 
Ameran, ven 1882 71:5/,, G. — Abends 6 Uhr. Sn 
ee a el 

4 rLooſe — 1882er 
amerifan. Bonbs gu 71%, bi. — SH 

tur ber i : 18 Grab, 


Berantwortlier Rebatteur: Fr. Brand. 


— — — — —— 


— 


— dumm 


ala al "a Hz 5 ich 








Sommer Logig, 
m —“ gen 
2 Binmere mb Benägung der Rage 


für Monat und Juli frei ges 
worden. Mlheres In Beitspogheim 


9053] Bis 1. Zuli if auf ber Doms» 
firaße, 1. Stoch, ein möblirtes freund.» 
liches Himmer zu vermiethen. Auf 
demielben Stock ift rüdwärts ein Flei« 
neres möblirt ober unmöblist ſogleich 
zu vermiethen. Räb. in ber Erp. 


Rom Ehemiler #. Shreyer neuerfunbene 


Pillen gegen 


Zahnfchmerz 


an caridjen" (hoblen) Zähnen, 


vom hoben Ober-M-bicinal:Golegium, genehmigt vom allerhächften 
er. * f. baner. Handels min ſterium. 


Jucl. Emvalage und Gebrandtanmweiiung 18 kr. per Schachtelchen. 


Worrätbig bei 


. h illerſtrahe 2. 
earerg; dee Kae Gropmana m Ent, 
Brhdenen * ep = rn il — ; 3 — 

ar 2 ern nieim. — ı H . e . 
{ : Apotb 3.8. Ip. — Königshofen: ©, I. Einkäller. 
en nfürt? 6. J a ie. — el amR.: 3. P. Polath. 


In Orten, in welden ſich noch feine Depots befinden, übertragen wir 


gerne den Verlauf ſoliden Häufern gegen nambaften Rabatt. 


2115) (3) 
bei allen gichtiſchen Leiden 


Aromalische Gichtwatte, von Aberrafchender Wirkung, em⸗ 


pfieblt A Bader 18 und 30 fr. 
5818] (b) 


Die Kronen-Apotheke in Würzburg. 


Apotheker Anselin in Karlftadt. 
Eoxceffionirte Privat-Entbindungs-Anftalt in Mainz. 


Dieies jeit Jahren befiehende Inſtitut bietet alle Garantie for ads er 
Behandlung. Geheimnis. Billige Bedingungen. Vrofpettus ertheilt 


Bamel, Direltsrin, Neuertälricp 14, Welpoderftrahe. 





6257] (i) 


Visitenkarten-Bahmen ven 48 fr. ır. Did. an bei 


4647) (i) 


9004] 36) In einem berrfhaftlichen 
Haufe auf dem Lande wird aut 1. Aug. 
ober Sept:mber ein gewandter Bes 
bienter unb ein Gärtner, die aud 
das Geroiren veriichem, geiudt. &s 
wird mur auf folche reflektirt, bie 
gute gengniffe aufmweiien können, 
Wo? fagt die Erpeb. 


8608] Ein Regeliu zum fofortis 
gen Eintritt wird geludht. Näheres 
ber Erred. 


— — —— — —ñ— — 
67561 Im ber Nähe von Würzburg 
wirb ein Kind im bie Pflege zu neh 
men geſucht. Zu ertragen im 4. Diftr, 
Rr. 95 über zwei Etiegen, bei Frau 
Süſſenguth. 


aut ke ——— 
8951 35) Gin Mindermäbchen, mel- 
ches ſchon bei Kindern war, umb mit 
guten Zeugniſſen verfeben ift, wird 
aufs ziel Kiliani gefucht. 

Näh. im der Erped. 


— —2 In ri biefiges Geſchäft 
w n ordent Menf 
von autmwärts als — 

Conditor- Lehrling 
gefuht. Räb. im der Erp. 


— Er —— 
wird ſogleich geſucht. 
—2 Erp. 





Barnung. 


90:0) Auf diefem Wege wird biemit - 


dermarn gewarnt, eimem meiner 
milien: Angehörigen oder fonft Je⸗ 
manden etwas aut meinen Namen 
au —— indem ich hiefüt keine Zah⸗ 


Im e. 
4 am 8, Juni 1865, 
Nikolaus Sachs, Squllehrer. 


J. 8. Brenner. 


9005) Ein tüchtiger Feuerſchmied, 
welder nach geichr ung aue dem euer 
arbeiten kann und bereits in Fab⸗ 
tifen eingeftellt geweien, findet dau⸗ 
ernde und angenehme Etellung gegen 
guten Lohn bei 

Beck & Joachim 
8b) in Schweinfurt. 


Obligationen find fehr annehmbar 
zu verkaufen. Wo? fagt die Erper 
bition ds. Blattes, (9060 


_ Kanbenmift iſt zu verkaufen. Wo? 
fagt die Erpebition. (9053 


gr Karleburg bei Rarlftabt find 
viel und jhöne Kirf: bei mehre: 
3 Bürgern um billigen Preis zu 
aben. 

Die Bürgerfhaft. 


9094] 2a) Eine Erube Pferdemift ift 
* —* Klee. ah 
x. 48, 








u Ein 2yenterige Schnellwange, 
eine Kalter und bo er find zu 
verkaufen. 2. Diſtr. Ar. 251, 

Nro. 132 nähft dem Zellerthor 
find ſchöne flarte Rangerfenpflanzen 
zu verlaufen, (9049) 


Guter 1868er Bein wird im 
Gaflhaus „drei Kronen“ im Mains 
viertel, per Maas zu 12 Fr, vers 
zapft. (9104) 


8930 2b) Mehrere felbft gefertigte 
Sicherheits: Schlöffer, 
vorzüglider Qualität, welche fi ins» 
befondere für @elpfchränte, Eckretäre, 
Kommode ꝛc am beflen eignen, find 
billig zu verkaufen. Rah. in ber Erp. 





E 


9089] 3a) Beinfte Appreturgta . 
ärfe gewöhnt. Brodenftärke, ſch⸗ 
blau und Soda, nee le, Bald, 


Kernſeife empfiehlt billiar 
Hermann:Scheuer. 


7872] Der rührt bekannte 
kb. Wi, SBocmsus’sche 


weiße Aräuter-Sruftfyrup, 


ein vorzügliches Haus: und Linder; 
ungsmittel bei veraltetem Daunen, 
langjähriger Heiterkeit, Vruft chmer⸗ 
jen, Reiz im Kehlkopfe, Verſchleim⸗ 
ung der Lunge ꝛc. iſt von einem hoben 
onigl. bayer, Slaatsminifierium zum 
feeien Berfaufe erlaubt, und nur 
allein ächt zu haben 

in Rürsburg bei Earl Chr. Shmibt, 
„ Sabfurt bei J. Kießling, 
Carifladt bei of, agenaner, 


DER La Mert's persönl. 









nn. " tom, Abbild, 1, 
Schutz 19. Geheimniffe d. Liebe 
u. fl. —. 56 ir 


.—. . 8 Ab haud 
über d. Flöhe 36 fr. —* ärztlid, 
Ratbgeber bei geheim. Krantpeiten 
m. Abbild. fl. 1, 4 
—— nur fi. x an — a. 

os. Strauss adlg. 
in Frankfurt aM, (908% 


8962 3b) Franenzimmer, welche im 
Kleidermachen fon eriahren find, 
Ir —* den —A Be- 
angun auernde 

———— Nr. 52, 2 


—. ie 








8941 30) Ein Aradiner Handwägels 
hen, eine Kinderbetttatt und große 
Etangen für Zürcher geeignet, find 
zu verfaufen, Räb. in der Erp. 


9105] Von Heidingafeld nah Würz⸗ 
burg, auf bem Pfabe längs der Bahn, 
wurden 3 Lanzetten verloren. Dem 
Finder eine Belohnung. R. i d. Erp. 


gg 
9117) Bergangenen Mittwoch blieb 
auf dem Marxkte ein braunes Schirm 
den ſtehen. Der reblide Finder 
x ed abgeben in ber @lodengaffe, 
3. D. Nr. 250, 





—— —— 
9101) Ein Laden in frequenter 
Loge wire geiucht. Am Tiebften im 
der Nähe der Eichhorngaſſe. 

Näb. im der Erp, 


. 
Zu vermiethen. 
951 2a) Ein Logis von 2 nem 
lafirten und tapezirien Blmmern, 
wozu auch Kühe gegeben werben 
fan, fowie ferner ein größeres Zim⸗ 
mer mit doran anfloßenden met 
Alfoven, jedo ohne Küche, in einer 
ber jhöniten Strafen ber Stadt find 
ftündlich zu vermiethen. 

Näh. in ber Erp. 

9169] Eine Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern, Küde, Keller und ſonſtigen 
Dequemlichkeiten iſt auf 1. Auguft 
zu vermiethen im U. Diftz. Nr. 821/,. 


Mefiorben: 
Laſpar Tünder, Taprziersfoh, 
9 J. a. — Katharina Shur, Bür⸗ 
geripitalspfründnerin, 82 3. a. 








- 


Aufgepasst! 


Hutten ſcher Felfenkeller. 


Sonntag den 11. Juni: 


Blech-Musik 
vom Mufitkorps des k. 9. Inf.⸗Regts. und von Nad- 
mittags 4 Uhr anjangend Nittern mit Preifever: 
theilung von dem am 3. d3, begonnenen 

Preiskegeln, 
wozu ergebenjt einladet 


9046) (?b) Iakob Hammer. 


Anzeige 
Sohlgebranute Barkiteine, Tuff: & Schluß⸗ 
Backiteine, Ziegel, Bauholz; & Bretter find zu 
haben am Main beim Gerbersthor bei 
9083) Gebr. Brod « Mechling. 


Nuhrer Steinkohlen 

in ügli olität zu Mafchinen«, Keſſel- und D p 

en ve beite Schmichefoblen. Er 
Siegelfoblen zu Feld: 5 Kalkbrennerei, 


in jebem be en Duantum empfiehlt zu den billygfien Preifen tortnäb- 
zend aus dem Luger am Mainquai, ſowie jegt aus dem Schiff am 
Krabnen. 

Georg Ands. Schön, 
9084] (2a) 1. ©. Rr. 426, 


| Ohne Cylinder 
mit Solaröl & Petroleum brennende Lampen, 
welche fi zu 
Gartenbeleuchtung 


befonders eignen, empfiehlt 
ww. Eydam. 


Batent: Portland: Cement 


in befter, ftets frifcher Qualität, ift zu haben und wird 

billigjt abgegeben b 

5617] (x) Joscpb Eckert. 
Anfichten von Würzburg, 


neu aufge-ommen von ‚ern Photographen „Albert“ no in gropter Aus- 
wahl vorrätlig in 


A. Stuber’s Buchhandlung in Würzburg. 


— —— — ——— — — 

— der Stahel' chen Bud» und Kunſthandlung in Würzburg iſt vor: 

rötbig: 

Der Leikarzt oder 500 dr besten Hausarz.nel- 
Mittel gegen 145 Krankheiten der Menschen, 
als: Huftın, Sanupfen, Ro.tweu, Choſera, Magenſchache, Dag.n: 
fäure, Bagentrampf, Liaırode, däunorıhsiden, ppochondrie, trager 
Ertublgang, Gicht, Aheumariemus, Engbrüftigleit, Sumwmpiüctigteit, 
EShw:inaludt, Verilrimurg, Harı verkaltung, ries u. Stein, Wurmer, 
at Kolit, g.lamıe Rrantgeiten , Ecrophel: und Augentrontbeiren, 

macht, —X Ohremauſen, —8 Ser Murten, Sch’allofig» 
tet, Hauiaue ſchlage. Tarı die Kunſt: Ein humdertjäbriges Alter zu 
erreichen, Ueber die Wunderfräfte des kalten Bufierd und Dr. Huſe⸗ 
land’d Haus: und Reife-Mpotpeke, Pieis duo. 54 fr. 


Ein Barterre-Rofal | 


“am einer frequenten Eirabe von 1—? 


Zimmern, möglicft in Mitte ber Stadt 
elegen, wird bis 1. Auguft zu mies 
n geſucht. Offerte nebit Preisan« 
gabe eliebe man unter Euiffre @. 
. in ber Erveb. zu hinterlegen. 


Ein hochgelber Kanartenvogel if 
entfloben, er denielben im 1. Dif. 
Rro. 330 zurüdbringt, erhält eine 
Belohnung. (9959 

Ein Rarnarienbabn iſt entfloben. 
Man bittet um Rückgabe. Räb. in 
ber Erp. (9050 


Berloren. 

Am Dienfiag den 6.d M Nadı- 
mittags find auf dem Schloyplak an 
einem Gitter Yes Nefivenz: Bartens 
ein großer braunfeinener und ein fels 
bener Kinderſchum fteben geblieben. 
Der redlihe Finder wird erfucht, 
biefelben g-gen gute Belohnung im 
BWürttenberger Hof beim Boriter ab» 
juneben. (9049 


9061) Ein Hammer mwurbe „efuns 
den. m ın der &rp. 2 


90:6] Ewe arme Frau, welde mit 
ımmernußen, Küchenarbeilen und 
aſchen umzugehen weh, wünſcht 

b roleinen Beihäftigung. Näb. im 

4. D. Ir. 49, reben dem Schilpbof, 


3 ei Diet Atbe ıer finden gegen 
uten Bohn dauernde Bejwäftigu 
n ber Schädlerihen Häfner 
5 Diſtr. Pro. 93. 

9064) 24) Ja meinem Karzwaaren⸗ 
Geſchafte ıft ein Reiſepoſten zu bes 
jegen. 








Jacob Zunz 
in Dettelbach 


8782130) 3—4 tüctige Tüncherge: 
een, melde Im Kerpuden ge vondt 
nd, finden beuernde Beihäftigung 
gegen guter Lehn hei 
And Weinmann, 
Tuncher und Kadırer 
in Werned, 


9:77] 2a) fl. 2000 bis fl, 6000 
werben geuen gute Berfiherung dufs 
annebmen geiubt, jebob ohne inter» 
bändl.r. Nah in der Erp. 


⏑ — — 
8000 fl werben auf ein Hantıin 
biefig r Stadi als erfie Hypottel ges 
gen Drei ade Verfiterung aufunchs 
men geſucht. Näh in ber Erzsebis 
tion ds, WI (9056 (2a) 


——— ——— 
9097, 3a, Fertige Grabſteine ſtehen 
ur gefälligen Anfint u.o Aonaume 
Im 4. Dıfir, Ar, 220 Rornaofie bei 
Nöder, Bilnhauer, 





9068 3a) ine m jeder Bıande, 
befo: ders im Spexeroi» un» Cigacten⸗ 
Geichalt aewandie Zabuerim dt 
‚ine Stelle Mit # fr. Murten frans 
fire Ariere nimmt u ter Goiff e M. 
©. die Erped tion de, Bi entge sen. 


— —— ⏑ ⏑ ⏑⏑⏑⏑⏑⏑ — 
9.69] Em ſchon 4 Aönighänd ten 
zu verlaufen Rah. in der wzpeb. 


-Amerif f - 
Hamburg: Ameri —A— Pa eifaßrt FR Geſellſhaft 


Hamburg & New⸗ Vork 


eventuell Seuihampten ra 


a Capt. Schwenſ am 1 Germaria, Eapt. E 
®aronia, = ne — 4 — Bavaria, . : 
onia, „ Alemannia, 


Die Erpebitionen ber nz ee ge 


Näheres bei dem Edifsmatler 


FR 


bermitteljt ber eher, "am. gu 


blers, 
Taube, am 


unit 
Zraufmann, am va 


Kr ad, 8. Auguft. 
Erfte Eajüte Br. Er, Be. 150, Zweite —28 Pr. Ert. Athlx. 110, Zwiſchendech Br. 
Bradt "ermäßigt für alle Waaren auf Pfb. Sterl. 2, 10 pr. ton von 40 hamb. Eubichuß mit 15%, 


enden Segel’hiffe finden Be 
chiff eh hang Rey 
Augu "Bin. Millers Radfolger, Hamburg. 


Bothof, General-Agent 


in Aſchaffenburg, 
Sch. Auorich in Würzburg; —— Brauſer in Volkach; Peter —* er in Ochſen⸗ 


fowie deſſen Agenten: 
furt, Jakob Willms in Rothenfels; E. 


Fleischmann in Kiſſingen; Sn 
Königeoofen ; Sof. Zink in Hofheim ; Jakob Freudenthal in Tann; I. W. 
ftabt a/S. und Rud. Stoll in Hammelburg. 


——x in 
Klopf in Neu⸗ 


(n) 





Erklärung 8 Empfehlung. 


m Jrrungen und falſchen Gerüchten vorubeugen, übe ih das 
Beiaan reines feligen Pannes auf, findet fi bie —5 verans 
laßt, ihren werthen Kunden anzujeigen, fie das Geihäft ihres feligen 
Mannes von einem ſchon feit 3 Jahren Geſchäfte ſtehenden Arbeiter 
ununterbrochen fortbetr:iben läßt und bittet dieſelbe das Zutrauen auch 

auf fie übergeben zu laſſen. 

Mit aller Hochachtung empfiehlt ſich 
de⸗ die tiefgebeugte Bittwe 
Anna Maria Goldſtein, 
Steinlieferanten: BWittwe mit ihren Kindern. 
Eftenfelb, den 10. Juni 1865. 


Hausverfteigerung. 


Die Unterzeihnete wird das ihr eigentbümliche, dem Ehehaltenhaufe 
—— an der Straße nach Randerdader liegende Wohnhaus, enthaltend 
9 tbeils größere, tbeils tleinere Zimmer, BVoden und Relerränmlihfeiten 
nebſt bawmgeb rıgem Hofraum mit € tallung, anſtoßenden Obſt- und Gemüſe⸗ 
garten und Feld 


Mittwoch den 21. Juni Nachmittags 2 Uhr 
ber freiwilligen gen unterftellen und labet rd a Strid liebhaber 
mit dem Bemerten ein, daß bie Hälfte bes Stricsſchilmgs auf dem Ans 
ehe heben bleiben kann, 
Würyburg, ben 10. Jani 1865. 


9001) (2a) YHuna Grafer, Hauptmannswittwe, 


Mobiliarverfteigerung. 


In ber — des Herrn Prioatiers Albert Börart aus Ber⸗ 
Im verſieigere ich a 
Montag den 12. d8. und ben folgenden Tagen, jebesmal 

Mittags 2 Uhr beginnend, 

Im Sterbehaufe, Diſtr 2 Rro. 365, Neumüner Schulgaffe, ben gefamm: 
ten Nachlaß, beftehend aus mehren Sopuas, Tiſchen, Scränten, großen 
unb !leinen Epiegeln, Rommo’ en, Heitfätien, 1 Gliffoniere 
—— Erle ‚ Baten, D-Igemäld-n und Bildern, Teppichen, großer 

tan uhr, Gläiern, PVorzedainfiguren, Herrendieidern, Betten, Roßbaar» 
Matragen, Weißzeu 8; 1 Depprloüdte, 1 gezogenen Rugelbücte und ans 
dern Haut: und Rüdengeräihen ge Baarzablung, wobei ic bemerte, 
daß bi: Mibel grörtenthrils ee Fobrilat von Mahagoni» 
holz find und in beſtem Zuſtande fid befinden, 

Würzburg, ben 9. Juni 1865, 

9087) 





Huth „k. Notar. 





1 Elogore, 


Großes Lager 


ag — — 





(9070 Blumenthat'ige — Fabrif 
3446m) 


in Darmftabdt. 





RE Ei — 
Zahnweh⸗Leidenden 


emi fiehlt ſeine conce ſonirte 

Tinktur gegen Zahnſchmerz von 
bobien Fe 

Ziuftur zur Erhaltung ber 


ne, 

1/, Flacon 16 Er., %/, "Hacon 18Er., 

unter Zurechnung für Verpad⸗ 

ung u. Porto von 8 fr, für 1/, 

und 5 fr. für 1/, Flocon 

Stuttgart, Nicolaus Bade, 
Lager in Würzburg uns 

terhalten: 

Gg. Joſ. Mohr, Schuſtergaſſe. 

Nie, Ebert, Sandernaße. 

YA. Kirichten am Markt. 

Bun, Seubert über b, Brüde. 


tn u a 
> OO Neue elegam elegante 
Einfpänner, 


ut und rolld gearbenet fomie bie 
Das paffende engi. Pidrde-Gefcirve 
find wieder vorrathig het 
Siephan Dillmaier, 
ei ttier u, Wagenbauer, 
8983) Fleiſchbankaaſſe. 


J0 Emmenthaler Käſt 


augpezeichnet volltaftia bei 


9090] 3«) Hermann Echeuer. 


DEF Gegen. den Lnstern. SE 


des Ausfallend der Haare, zur Erhaltung, Verfhönerung, Wachsthums- 
Beförderung nnd Wiedererzeugung derfelden im ſchönſter Füte ımd Glanz 
bat ſich der 


BEE Mailändifhe Hanrbalfan "BE 


feit 30 Aabren als das fonperainite Mittel bewährt, was mehr 
als 60,000 brieflihe Nachrichten und Anerfennungsihteiben von hohen und 
höchften, überhaupt von allen Ständen und aus allen Ländern der Kultur 
und Eitte, fo wie eine Menge ärztlicher, amtlicher und authen— 
tiſcher Privatzeugniife und bie täglide Erfahrung bis zur Evi» 
benz beweifen und viele renommirte Männer der Wiffenihaft durch bie an— 
eftellten Erprobungsverjuche beftätigt fanden. Der Mailändifche Haar: 
Baliam hat ſich auch bei ftellenweifer und gänzlicher Haarlojigkeit, kurz in 
allen Kälen mit Ruhm bebedt, wo nod Hilfe möglih war, felbft da, wo 
alle andern Haarwuchsmittel wirfungslos blieben, und feine unzählig über» 
raſchenden Erfolge find fo tief in's Voltsbewußtfein eingedrungen und mit 
demſelben fo enge verwachſen, daß felbft die erbittertften Gegner jeinem Ruf 
und höchſt bedeutenden Abjak nit ſchaden konnten. Der billige Preis von 
54 fr. für das große und 30 kr. für das Fleine Glas macht Jedermann den 
Ankauf möglih und durch eigenen Gebrauh wird man die Vorzüglickeit 
dieſes untrügliben Haarwuchsmittel am beften fennen und fhägen lernen. 
Auswärtige Beftellungen unter Beifügung der Beträge und 6 fr. für Ver— 
padung und Poſtſchein werden franco erbeten. , 

Carl Kreller, Ghemiter in Nürnberg. 


Aleinverkauf in Würzburg bei . 
Earl Bolzano. 


Empfehlung. 


Mit der Renovation feines Mirthihafts-Gartens zu 
Ende, ladet der Unterzeichnete zu recht zahlreihem Befuhe 
mit dem Bemerken böflihjt ein, da nebſt einer Auswahl 
von Speifen und reingehaltenen Weinen jeden Rad: 
mittag und Abend ein ausgezeichnetes Ansbacher Dop⸗ 
pelbier in Flaſchen verabreiht wird, 

Hochachtungsvoll 
Franz Joseph König, 


8995) (35) obere Dominifanergajje. 


Landwirthſchaftliche Maſchinen. 


Dampfdreſchmaſchinen mit Locomobilen, Dreſchmaſchi— 
nen für Waſſer- oder Pſerdekraft, Roßwerke, Häckſelma— 
ſchinen, Schrotmühlen, Malzquetſchen ꝛc. 2c., Fleiſchhack— 
maſchinen. 

Ganze Einrichtungen von Brennereien. 
Aluſtrirte Preisverzeichniſſe werden auf Berlaugen gratis und franco 


zugelanbt. 
W. Venuleth, 


Darmfladt. 
8963] (b) Naſchinenabril. 


| Gartenverfteigerung. 
ia „ge Anfirage des Herrn Joſeph Etoll, Kaſſier dahier, verfleigere 


Dienftag den 20, I. Mts. Vormittags 11 Uhr 


in meinem Amtszmmer zum legten Dkale den Garten mit Gartenhaus 
Flan:Nro. 3444, 3444%/, im breiten Weg 288 Dezim. neben bem ehema⸗ 
—— dahier, wozu ich Strich-liebhaber einlade. 

br) 


urg, den 9. Juni 1865. 

9088) (2a) Huth, k. Notar, 

s wirfiamfied Mittel gegen alle Hantumreinigleiten, 
Theerselfe, enası a ene 18 1 


6817] (2%) die ironen-Apotheke in Bürzburg. 


Preiskegelu von Hundertfl. 
Samftag den 10, Juni 1865, 
— Nr. 78. 

2 fl. 2. Br. 20 ſl 3. Pr. 

15 ® i er. Br. >20 
< Ay sr r 5 fl. 8. Pr. 
Hak,. 


EBeränderung. 

[sr ; — Mare 
e 

——— 
in 

gegenüber. 
Eoriettenfabrifant, 
4649) 





Dr. Pattisons Gicht- und 
Rbenmatismuswatle, 


in Paketen zu 30 und 16 Er., allein 
ächt bei Herrn Earl Epr. Schmitt, 
Sanderfiraße. e) 


s;0720, Bilfig find zu ver 
faufen, Katthauſe Nr. 18: 
1 jeidenes Ruhebett, 6 
Rohrftühle, einige Tifhe, 
JWaſchtiſch und mehrere 
Bilder. 


Manrer-Gefudh. 

20 bis 30 Mann Maurer werben 
geſucht für die Herfiellung ber Station 
Enbigyeim. Verdienfi per Tag 1 fl. 
45 Pr. bis 2 fl. Auch können bie 
Arbeiten parthie weiſe in Accord vers 
geben werben. kt Bert 

Schmitt, Baufibernehmer 
9052 3a) in Eubigbeim. 


Haus: Berkfauf. 
9057 3a) In Kleinheubach a / K. 
iſt ein an ber Hauptſtrahe gelegenes 
Haus, su jebem Beichäfte geeinnet, 
und als Pridatwohnung jehr anges 
nebin, mit amftoßendem Garten zu , 
verkaufen ober zu vermiethen. 
Rh im der rpedition. 


9055 3a) Ein orbentliher Junge 
karın al3 Scloffer in die Lehre trer 
tem. Näh. 4, Nr, 120. 


9115) Die Bemeinde Unterleis- 
nad wünſcht, daß fih ein Bader 
in ihrer Gemeinde nieder laſſe. Eoldhe, 
welche darauf reflectiren, wollen fi 
an bie Gemeinde: Verwaltung wenden. 

Franz, Borficher. 


9116) Ein angebender Commis, 
ber feine Lehre in einem gemiſchten 
Baarengeihäfte erftanden, fuht im 
einem ähnlihen Geſchäfte ale Vo— 
Iontair eine Stelle. Der Eintitt' 
kann ſogleich erfo'gen. 

Räh. in der Erp. 





En Er 


1] 
agung. 

Für bie allieitig bemiefene, liebevolle und ehrende Theilnahme 
mwährend der Krankheit, ſowie an bem Beihenbegängnifje und bem 
Trauergottesbicenfle des nun in Sott rubenden Hohmiürdigen Herrn 

Philipp Gresser, 
„ Kaplan in Grettſtadt, 
fagen biemit Allen, insbeiondere ver Hochwũrdigen Geiſtlichleit, 


ben tiefgeſühlteſten Dant 
. bie tieftrauernden Hinterblichenen. 






— # 


—— LI TIEREN IT 








7 
1 









- 10». 
— —— — — — 


Da 


für bie jo äußerft zahlreiche, liebevolle Betheiligung bei ber 
Deerdinung fomohl, wie aud bei dem XTranergottcädienfie umjeres 
leider fo früh dahingeſchiedenen innigit geliebten Sohnes 


Joseph 
Mi Sprechen mir im unferem übergroßen Schmerze alien verehrlichen 
| Thberlsebmern unieren wärmfen Dank biemit aus, namentli dem 
J Herren Profeſ ren, dem Mitichülern des Berbligenen, wie aud 
beſonders Herrn Mufildireftor Bratih für ven zur Erhöhung der 8 
Feier veranflalteten Grabgefang 
Bie tiefbetrübten Eltern | 
Heiur. Schürer, Zabatjabritant und 9 
MRapiftratsratb. 
Clementine 8 
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chürer, geb. Kern. „i# 


— — — 











Das Reuene in Auffteckammen, 








Buffle, ſowie alle 








vollſt. Harmonie— 


1Tauzm 
a vollftänd. Sarmoniem 


9110) 


Aumuühle. 


Morgen wet 
rkiſche 


Ta n3m ufif, 
Mafit, 


Dienstag den 13, Juni 
mobei zur größeren Beluftiguna ber 
irmlinge um 4, 5 und 6 Ubr je ein 


Hahnenfhlag 


abgehalten wird, 
“Abends 


i @artenbeleuchtung. 


Hiezu wird böfliegft eingeladen. 


Hutten ſcher Garten. 


Morgen Eonntaa 
große türfifche 


und Montag ben 12. 


woju ergebenit einladet uft, 
0) 8 Kuüchenmeifter, 
Bachsgarten. 
orgen Sonnt 
Harmeniemufik 


vom Muſilkorps des ft. 9, Inf-Reg, 





Chignorttecon, — ul 
en "Danlel Holländer. LE m "Seter Schweiger, 
aı Laden —â— * —— des Herrn 3 fi | | 
j aufmann s a 
N Reparaturen werden aufs Schnellſte und Biligfte ausgeführt. Sar Sonntag ; r 
| armoniemufi 
Fr  Tafchenuhren zu Sirmgefcenfen |, in Sean zur m, 
“ in größter Auswahl zu ben billigiten Vreiſen empfiehlt 9078 ie i z 
f 3 V. Schiele, Uhrmacher 3 Heitmann, 
Di auf der Beide Reitanration Mocca. 
3 Anzeige, Morgen Sonntag Beil 
x Unterreinete wachen biemit befannt, daß vie photographiſche Anitalt ausge zeichneten Bock. 
4 % ne — Schneidthurm, L; er Rro. 412, —— —— —— —— ech 
4 z Kae u. ein verehrliches Publikum zu recht zaylreichen Aufträgen böfs Raundersucker. 
„5 Höhn & Müller. —— 
m >: : 
A Zu Firmgefchenten: N Lo 
| s 9098) m Starz. 
"Sparifer Sonnenfhirme Sander Grauhaus. 
elegant und billigft. Montag = 
3. Waldvogel, Harmoniemufik. 
9019] (2b) am grünen Markt. Bnfang 5 Ur. (9114 


Mittwoch den 14. ds. Vormittags 9 Uhr 


wirb ber erfie Graswuchs auf dem Male über dem Burfarberthore und 
ber angrenjenben Batterie Rro. 27 auf bem Blake oͤffentlich verfteigert, 
Bürburg, am 11. Juni 1865, 


Königl, Zuhthaus-Berwaltung. 
-Borft. beurl. | 


Ganzmann, (9112 





Höhn iger Scljenteller. 


Artillerie-Mufik. 


9063) 100 Schober Strob find 
find zu verlaufen bei 
Gg. Gehring 
in Effeldorf. 


Den verfhiedenen — zu genügen, made 
mit die ergebenfte Anzeige, 
Mundwaffer in friiher Sendung wieder bei mir ein- 


getroffen iſt. 
| Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn 
auf der Brüde. 


FRE GERNE — —— — 
Gotbaer & Braunfchweiger Cervelatwürſte, 
faftigen Emmenthaler & Prima Limburger 


Käſe empfiehlt 
Wilhelm Lemm, 
x Eichbornſtraße. 
Prima Limburger Käſe 
in 1/, Kiſten ca. 100 Pfd. und '/; Riften ca. 50 Pfd. empfehle billig 


Franz Schmidt, 
5. Dıftr., Zelleritrate, 


Das Ueueſte 


it Mohair, Mozambique, Barege, Jacconas & Cat- 
tun empfiehlt im großer Auswahl zu deu billigften 


Breijen 
9072) Carl Bolzano. ” 


Mohaim 
Baröge, in ſchwarz & farbig, Poil de chevre, 


Jaconet & Cattun 
empfiehlt bei guten Qualitäten zu außerordentlich 


billigen Preijen 
F. 3. Hiller. | 


8732) Ze re 


Nene Sendungen 
Pariser Shlips $ Cravatten, 


9086) 


8987) (2a) 





Hemden, Hals- & Taschentücher, 
für Herrn empfiehlt zur geneigten Abnahme 


Schuſtergaſſe Rr. 552/53. 


Carl Schlier. 


Schwarze Seidenstoffe 


für Kleider, Mantillen und Paletots, in allen Breiten und 
Qualitäten, zu ben billiaften Preifen, empfiehlt 


Heinrich Frank 
am Sternplaß. 
Zu Mantillen und Paletots werden auf Verlangen die neueften 
Schnitte dazu gegeben, 
etauft von 


nn een... ae EEE — — — 
. ſriſch gikaltert oder flüffig, wird 
Weinhefe, Leo & Friedrich 
6057] (p) vorm Sanberthor, 


9066) 


Ne ; 
aß das berühmte Auatherin⸗ 


Musik-Verein. 


Montag ben 12, b8, 
muftkalifche 
Mbend : Unterhaltung 
un 


b 
—— des 
Mufit: Salons 
im Heroldfgarten, 
Anfang 7'/, Uhr. 
9091 2a) er Ausschuss, 
Arbeiterunterftügungs-Verein. 

Es werben biermit bie 88 Mits 
lieber der Wittwen- und Mailen» 
Kaſſe darauf aufmerffam gemacht, 
ihren Beitrag zur momentanen Hilfs- 
Kaſſe länoftend bis am legten Sonn- 
tag ds. Mts. den 25. Juni zu lei» 
fien, anfonft diefelben ihre Rechte als 
Mitglieder der Wittmen: u. Waiſen⸗ 
Kaſſe verlieren. 

Ferner werden ſämmtliche HH. Mite 
glieder des Nrbeiterunterftägungs« 
Tereins ouf Eonntag den 11, Juni 
Rachmittags präcis 2 Uhr zu einer 
Beiprehung im Lotale freundb- 
li&ft eingeladen. Da diefelbe von 
befonderm Intereſſe ift, wird um 
zablreiches Erſcheinen gebeten, 
9067) - Der Aus 


Göbelslehn. 


Morgen Sonntag 


Artillerie-Mufik. 
Theater⸗Reſtauration 


Sonntag ben 11. Juni von früh 
9 Uhr an 








aus ber Actien: Brauerei von Lichten⸗ 
fels, wozu eraebenft einiab-t 
gorlı Stephan Weiss. 


Platz ſcher Garten. 


Morgen Sonntag und Wontag 


Production 
abwechſelnd türfifh und Streich⸗ 
orchefter, mozu ergebenft einladet 
9085) 3. Beineis 


Nen-Smolenst. 
orgen Sonntan 


gutbejehte Blech⸗Muſil. 


von einer Abtheil. bes k.9. Jaf.⸗Reg. 
dir guten Caffee und kalte Speiſen 
iſt beftens Sorge getragen ; wozu ein- 
geladen wird. 
Schöne Mainausſicht. 
Vlorger Sonntag 
gutbefchte 
Harmoniemufik, 
wozu ergebenft einlabet 
9081 Nikolaus Troll, 





Deud von Bonitad»Bauer in ;zburg,. 





Würzburger Stadt⸗ 


Bamberg -Branffurt. 1.5 
Bahnpioc./Bon Bamberg] R. Arantturt fu I 
Gosriergg. 10 38 Mittags, 1 Wittäge 
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Achtzehnter Jahrgong . 
6, Radmittage 4 Uhr; dad „Ertta-Felleiſen“ wöchenilich dreimal. 


und Landbote, 


— y Pr Aus bach Pr Münuchen. 















— * Dabizline. Nach Aucbach oon Ancbaqh 
* — 49 Naam. 
: Toliug ' 5 Früh 
— rern 1. B— Früb 
Srüter. 2 45 
} 
F Tıetomnibusfchrten nad 
I Amen nme, 
EL Dertelbadıı Reufes su 
m Kigitgen sıu-ME 
Pre Mergentheim 4 






{ URN, 
Dosbadı per Bifholsbeim AU.HOM.L, 
Heuitadt al, 1U.- MM 
Robbrunn-Effeiba 4iu- mu 
Verth⸗ Miltenb. Heidelb. HU:--M, A 


” 
* * 
——— 


—— — 


Der Stadi · und Landbote” ericheint We außer Gountags, 
Deele bekannt. Inſerate die Bipaltige Zeile I r., Bipaltige 6 r., nrößere werben nad dem Raume berechnet. 


Wr. 189, 
Bayriſcher Landtag. 


44. Sihung der Kammer der Übgeorbneten am 9. 
Gun neiäoß hi Hehmunginsnkseiuncen ber im Zabge 
gen zun ehnungera ungen 
nicht enthaltenen Etaatsionb# für das Jahr 1861/62 zur 
Berathung. Der Auihußantrag gebt dahin, 1) bieien 
Nachweiſungen bie Anerlennung zu ertbeilen; 2) die Re⸗ 
gierung zu bitten, Anorbnungen treffen zu laflen, daß 
der Befland bed Reſerdegeiteide Magazinifonds bem 
Staatsgütertuufihilingefonds überwieien werde. Nah 
dem eimleitenden Wortrag bes Herrn Referenten, Abg. 
ing, veranlaßten aur einge ber tm Rede fiehenten 11 
Fonds eıne kurze Erörterung Der YAusihußantrag bes 
I) ber Betieidemagazindtonds wurde — troßdem ſich 

egierungelommifjär Pummerer dagegen erllärte — 
mit grober Mehrheit annenommen und den Rechmungen 
einftimmig die Anerkennung ertbeilt. Das Boftulat zur 
@rüubung eines Unterftügungsvereins für die Hinter⸗ 
laflenen der Staatsbiener wurde biereuf nad längerer 
Debatte, an w lcher ſich bie Kolb, Joſeph 
Bagner und gegen, bie Abg. Hänle, Rel und 
Nuland, denen fid) der Kegierungstommiflär und Finanz- 
miniſter anihlofien, jür den Ausſchußamrag betbeilig« 
ten, dem legteren entiprehenb mit 65 gegen 48 Stim⸗ 
men angenommen, 

Der Vortrag des Abg Mandl über bie Landwehr⸗ 
frage if nunmehr vom Ausihuß geprüft und von dem⸗ 
felben einflimmig autgeb:ißen worden. Referent gelangt 
gu folgenden Schlüſſen und Vorſchlägen: Es fieht außer 
Dweilel, daß die bayeriſche Landwehr allerdings einer 
grändlihen Reform par wohl bebürftig ift, daß aber 
eine burchgreifenbe, die Wehrtraft des Landes erhöhende 
Neorganiiation dieſes Jufıttuts nur in Verbindung mit 
ber Keform unferer ganzen Militärverfaffung ben 
kanu. Da jedoch die Zeit und das Yuflandetommen ei⸗ 
ner folden umfafjenden Neform immerhin nody ſehr un« 
beftimmt iſt, andrerieit# laut der eigenen (befannten) 
Erklärung des fol. Staatsminifterd des Innern in ber 
81. öffentlichen Rammerfigung vom 24. April d. J. eine 
durchgreifende Revifion der Landwehrorinung nad voll- 
brachſer Revifion des Gemeiundeedilts jedenfals noth: 
wendig weıden wirb, fo bürfte wenigftens für dieſen 
al bie gefepliche Regelung ber Landwehrverhältniſſe 
yu —— und zu beantragen ſein. Daß bei und 
mit dieſer Hevifion die vorhandenen Nißſtände möglidft 
befeitigt werben, daß namentlich eine gleichheillichere 
Wertheilung ber aitiven Dierftoflicht eintrete, ſowie bie 

lihRe Erleichterung Berückſichtigung finde, ſei ſelbſt⸗ 
ändlid. Um eine —— Brüſung ber ein⸗ 
seinen hiebei in Betracht kommenden Beflimmungen könne 
es fi dermalen nicht haudeln; dieſe bleibe füglih und 
mäßiger der Geſetze vortage und der Verhandlung 

er vorbehalten. Radibem aber aud die vorers 
wuhnte Revifion noch in ziemlich weiter Ferne flieht, jo 
rechtfertige Ach die weitere Bitte um alsbaldige und 


Montag den 12 Juni 1895. 


Baftlides, 


prooilo iſche Erleihterung des Altivdienftes im Verord⸗ 
mungäweg, wobei jedoh bie Aufhebung ber Lan 
oder bie Berfegung berfelben in rubenbe Aktivität 
begutachtet werben könne. Hiernach wird endlich vor« 
geſchlagen: 1) Es jel an Ge. Maj. den König bie aller» 
chrfurchts vollſte Bitte zu ftellen: a) die Verhältniffe ber 
Landwehr, inſofern nicht eine durchgreifenbe Reorgani⸗ 
farion unferer gelammten Mıilitärverfafiung in Ausfidt 
ſteht, verfaffungsmaßig baldthunlichſt und jedenfalls bei 
der in e der neuen jocialer Gejeßgebung nothwen⸗ 
dig werbehben Revifion der Landmwehrortnung in geieh- 
liger Weite regeln zu laffen; b) bis zur befinitiven Re- 
organifation und geieglihen Hegelung des Landwehr⸗ 
dienſtes inywiihen und alsbald im Lerordnungsweg 
entiprechenbe Erleich erungen in Bezug auf Dienftespauer, 
Uniformirung und Armirung, Uebungen, ſowie Reluts 
tions» und Rüftgelder zu gewähren. 2) Es jei den 
en, jomweit fie auf vorläufige Aufhebung ber 
Landwehr oder Berießung berjelben in ben Stand der 
rußenden Altivitat gerichtet find, feine Folge zu geben. 
Einlauf der Kammer der Abgeorbneten vom 1; 
bis 8. Jani befindet fih u. A. Erklärung bes Abg. Gei⸗ 
gel, bie Zurüdnalme feines Antrags eu Erbauung eis 
ner Eiſendahn von Schweinfurt nad na cm betr. ; 
dann eine Beihmerbe der Stadtverwaltung Obernburg 
wegen Berlegung verfafjuxgsmäfiger Rechte. 

Das Amnefliegeieg Toll nun am 13. bs, in ber 
Kammer der Reich rätye zur Berathung gelangen; ber 
Aus ſchuß beantragt die Annahme mit der von ber 2ten 
Kammer beiclofienen Mobdififation. Die Beiflimurung 
ber hohen Kammer dürfte micht zu bezweifeln jein. 


Zageönmenigleiten 


Das k. Staatdminifterium des Innern bat an bie » 
Kreisregietungen tolgende Entſchließung erlaffen: „Reuer- 
dings ‚wurden Klag-n vernommen, dab bie Amtsımters 
gebemen ohne Noth zu Reiten an die Bezirksamis Sitze 
veranlaßt werden, fo insbeiondere darüber, baf a) d 
Militär Entlaßfheine jede mal persönlid von den Bes 
theiligten am Bertrisamte erholt werden müßten; b) bie 
Etaattbürger: Beeidigung bei Anläffigmadhungen nur am 
Sige bes — vorgenommen werde. nun 
die Militär: Entlaßſcheine ſehr wohl auch bei ben aus⸗ 
ren en Amtstagen oder durch die Gemeindevo-fteher 
ausgehändigt; ebenio die Abnahme bes Staatöbürgers 
eides bei den amsmwärtigen Amtötagen vorgenommen 
werden können; jo wird de fgl. Regierung nidt unter» 
lafien, hierauf aufmerfiam au mahen und bem ange⸗ 
mefjenen Vollzug zu überwachen.“ 

Gemäß Kriegäminifterial:Reftripts haben im kom 
menden Herhſt die 4 Generalkommandos ber Armee ihre 
Kavallerie: Brigaden konzentriren zu laffen, um mit ihnen 
pipe Manöver in Ausführung zu bringen, bei w.Ihen 

Uhlanen » Regimenter zum erfienmagen mitwirken 


werben. "Die Beſtimmung bes: Zeitpunktes zur Konzen⸗ 
—— fleigekel. 
*8* —* werben = 8. Uhlanen: => 5. und 6. 

evanlegerregiment zufammengejogen. ie man ver⸗ 
nimmt, tritt nad Beendigung biejer Uebungen ſicher eine 
Verminderung dei Pferdeftandes ein, 

Laut höchſter Minifterialentihliekung folen künftig 
Veränderungen in ben kathol. LArchlichen Pfründe: Fal- 
fiomen nur alle zwei Jahre zur e gebraht werden. 
Die nähften Anderungs:Ueberfihten find fonmt mit bem 
Schluſſe des Kalenderjahres 1856 einzureichen. 

Von den vom 19. ds. Mts. au auf der Bahn nad 
Nürnberg vertebrenden @üterzügen wird ber erſte um 
6 Uhr30 Min. Mrgs. und bergmweite um 2 Uhr 45Min, Mitt, 
von hier abgeben; Fahrzeit 5 Stunden. Non Nürnberg 
erfolgt der Abgang um 6 Ubr früh umd 2 Uhr 45 Pin. 


Mittags. 

Für dieſe Woche find folgende öffentlide Sigungen 
beim Kal. —— 6 et: am 13. 
Yunt c. Nachmittags 3 Uhr die Berufung bes Staats» 
anmwaltihaftsvertreters am fat Landgerichte Würzburg 
/M, und des Johann Martin und Saipar Salomon 
von Unterleinad in der Unterfuhung gegen die 3 Ge: 
nannten, wegen Diebfiabls ; um 34/, Uhr gegen Michael 
Mohr, Gefreiter von Veröbadh, en Vergehend des 
Diebflahls und eines wilitärifchen Vergehens ber Defertion, 

Der Beginn der 3. Schmwurgerihtsfigung I. J. für 
unfern Kreis wurde auf Wortag den Hr Haie feft« 
gelegt, und zu beren Präfidenten ber kgl. Appellations⸗ 

er'gtörath Hr. Friebr. er in Aſchaffeuburg, zu 
en Eiellvertreter der K Bejirksgerichtsrath Hr. Konr. 
Ruppert dabier ernannt. 

Dienstag ben 13. Juni früh 9 Uhr findet ber ge: 
wöhnlide matsgottesdienſt bes Paramentenvereines 
im hohen Dom ftatt. 

Rab einer Berichtigung im Abendbl. erhielt Herr 
eleh Walalikt ber Unkserfadt — von — 

vi, t ver reiburg, nicht von der 
an hieſizer Hochſchule. * 

Bor einigen Tagen wurde ein frember junger Maun 
als frant im Epitale aufgenommen; am vergangenen 
Eamstage Nahmittag brad bei bemjelben bie muth 
ans, und noch in der Racht erlöfte ihn ber Tob von 
feinen Leiden. 

Vit einem Sandiäreiben an ben k. Staatsminifier 
ber Finanzen haben Se, Majeftät König Ludwig I. die 
beiden aus Ihren Privatmitteln erridteten Dentmäler 
des ————— Julius Echter von runn im 
Würzburg und tes Dichters Jean Paul in Bayreuth 
dem Staate als Eigenthum übergeben laſſen. 

Münden, 10. Juni. Bezüglich der am Enbe 
biejer —— vorzunehmenben Wahl bes Geſetz⸗ 


ebungs · Ausichuffes für die neuen forialen Geſetze gibt 
\ in der Abzeordnetenkammer bereits eime lebhafte . 


ion tund, welche vor ein paar Tagen in ber Ber» 
fammlung von Abgeorbneten aus 
— facbaak. Sy Ak Baknkltne > m De 
. Im bie eria — von ber 
aktion Sahider“ a - 


= ebend, — wurde beidhloffen, 
dahin zu wirken, baß bie m. aus funfundzwan⸗ 
Mitgliedern beitehen, und daß nad Kräften nur 
ner aus den Etanve ber Berfammelten und einige 

— hochtonſervative — Juriften in benfelben gewäh 
werben ſolen. € 
Der Allg. Zig. Schreibt man aus Münden, 10. 
Juni. Die eriie —— von „Triſtan und Iſolde“ 
im k. Hoftheater bat nun dieſen Abend wirklich * 
funden, die Vorſtelung dauerte bis gegen 11 Uhr. Ge, 
Maj. der König, welcher ber Borflelung vom Anfang 
bis zum Schluffe beiwohnte, ward beim Eintritt in bie 
Loge von der üeraus zahlreihen Derjammlung mit ben 
berzliääften Zarsien empfangen. Obwohl es im unferm 
Hoftheater Sitte it, daß an ben Abenden, an weiden 
bie gl. ar ehe empfangen werden, dem Cunſtperſonal 
kace Borfalldbereugungen zu Theil werden, konnte ſich 
ber geöbte Teil ber Keriammliung doch mitt verfagen, 
fon nad dem cıflen Alt bas Schnorr'ſche ünſtlerpaar 


ben Bauern: unb 


ſũcmiſch hervorracufen. Wenn biebei einzelne Sf 
etiönten, fo waren fie TE wie das frühe 
öfter in ahnlichen Fällen vorlam, gegen das ders 


baudeln gegen bie erwähnte Gitt: gerichter, q 
weiten und dem em a Fe de iihmirfenben 
Armiſch gerufen, und mit denfelben dann auch Herr 
Richard Wagner, der erfi auf der Bühne erſchlen nadz 
bem bas Rufen und ber Applaus immer flärter murben, 
Un dem reislihen Beiſal betheiliete ſich insbefondere 

Se, Maj. der Be Daß das vielbeiprogene und ber 

Griebene mufitaliihe Mer — Dper nah bisherigen 
Begriffen darf man allerdings nicht fagen — sufführbar 
ift, das hat ver Bee Abend in glänzender Weile con⸗ 
Hatirt. Die Darftellung war ader aud ix allen Theilen 
elungen, ſowohl von Seiten der Sänger als insbes 
ondere aud bed Drcheſters unter Herrn von Bülems 
Leitung. 

Aus dem Odenwalde, 9. Mai. In Walbleinin⸗ 
er zur Beit Herzog Ernft von Koburg- 
owie Prinz Alfred von England. Unfere Ihöne Gegen 
erfreut fi überhaupt eines nicht unbedeutenden frem- 
dendeſuches. 

Berlin, 9. Juni. Virchow hat auf die erung 
Bismards geantwortet: er fei zur rung ges 
neigt, wenn Bismard ſeinerſeits erfläre, dab er mit = 
Bezeichnung „Ha nibal Fiiher“ weder bie Kommiſſion 
nod den Referenten beleidigen wollte. Dagegen batte 
Virchew das Duell mit Berufung auf feine parlamen« 
tarifche Pflicht entſchieden a nt. 

Entgegen ber Nachricht ber Wiener Preſſe (f. Wr. 
138 d. 31.) ſchreibt mar ber Fr. Poftı. aus Wien, 
9. Juni, ber Herzog von Schleswig · Holſtein⸗Auguſten⸗ 
a rilarie auf bas Beſtimmteſte, er werde bie Her⸗ 
sogthümer nicht freiwillig verlaffen, fondern nur ber 


Gewalt weichen. 

Zu dem fweizerifchen S nfet in Schaffhauſen 
— man als ig er * — Bra vn 
ga Bären“, ben ber Grütliverein in Et. Petersburg 
elbft bringen will. Die Ehrengaben für biefes Schühen 


feſt betragen jegt ſchon über 110,000 Franken, während 


das große Deutihland für das Schießen in Bremen =” 


bisher kaum 13,000 Thaler an Ührengaben aufges 
bracht bat, 

Railer Napoleon ift von jciner Reife ier 
wieber in Paris eingetroffen. REG 

London, 8. Juni. Wicder einmal ein großes Ei⸗ 
ſendahnunglück. Auf der Shrewebury- Eheller:& 
bei Rebnal, entgleiste ih am 7. db. ein großer Perſo⸗ 
nenirg von 32 Wagen, auf welchem 700 800 Paſ⸗ 
fagiere fuhren. Die Lolomotiven und ein großer Theil 
ber Wegen wurden gertrümmert, ein Heijer getöbtet, 
und gegen 50 Merfonen, die meiften ſchwer, verlegt. 
Die Schienen waren an ber Unglüdftelle neu aber 
ſchlecht gelegt. 

Deutſchland. 

Deſterreich. Wien, 10. Juni, Abends. Der Kal⸗ 
ſer kam heute Morgen von Ofen zurück und nahm feinen 
Au t im Luſtſchloſſe Laxenburg. In Bukareſt wurde 
ein zwilchen Defierreich und ben D ürktenthümern 
vereinbarted Auslieferungscartell unterzeidnet. 


Anbland 


anfreih. Der „Moniteur” meldet aus London, 
Hr. Hrams habe dem britiiden Kabinet mitgetbeilt, 
daß Jefferion Davis wahr ſcheinlich hingerichtet werbe, 
bat 8 tiche nd rg a Fr —* 
mmtlihe währen r ur ri . 
richte verurtheilte Soldaten entlaffen. — Der Nüdtritt 
bes Rriegsietretärß if dem Bernehmen nad entſchieden. 
Südlihen Blättern zufolge iſt bie Stimmung ber ſüd- 
lichen Beudlterung eine rejignirte. — Bei ber furchtbaren 
Erploiion in Mobile find dreihundert Mrnichen getödtet 
und niele verwundet worden. Den Schaden, welchen 
fie amichtete, ihägt man duf 5 bis 8 Millionen Doll. 
In San Frangiseo find mehrere Perjonen, welche 
einen mericanfihen Kreuzer ausrüften wollten, verhaftet 
worden, — Die von der Anneftie, die Präſident John⸗ 
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Schäferei⸗Verpachtung. 


Die Schafhut auf der Markung Birbelried, circa 2183. Tagw, toll 


auf 6 


ns Fa Ze von Midpeeli 1865 an, 


in Pacht gegeben 


—* den 20. d. Mts. Mittags Uhr 


auf dem Semeindehaufe auberaumt, wobei bie 
Derden, insbeiondere Padhtliebyaber buch legale Ertmigentigs 


ausjumeiien haben. 
Diebelried, den 6. Juni 1865, 
8884] (2c) 


Verloren. 


9152] Ein armer und war fränfli« 
her Dienflbote verlor am Eamttag 
von der Üblerapotpete bis zum grür 
nen Markt jein Portemennais fammt 
Dan bit: 
tet um — gegen Belohnung in 
ber Erpeb. 


Kartoffeln 
werben noch circa 3 Schäffel billig 
abgegeben ım 4. D. Nr. 336, [9153 


9144] Schöne Tufffteine find zu vers 
kaufen am Holzihor bei ber Main 
Ueberfahrt. 


————— ——— 
9142] Zwei ordentliche Arbeiter * 
den gegen * Lohn ſogleich in 
Den deſuchi 


4 der Erp. , 


9142) Ein Laden-Regal mit Glas: 
fenfter und ein Unterſtell⸗Tiſch mit 
Blasdedeln, für jedes Laden: Geſchäfi 
geeignet, nd bi 2m verkaufen. 


0? fagt bie 





, Ba, Rah. in 


befannt gegeben 


e fi 


Wirfching, Borjteher. be 


9180) Ein möblixtes Zim- 
mer mit Schlafzimmer 


ift 
ſogleich zu vermi ab, 
Nenbaugafje Nr. 110, — 


9151 2a) Bor dem Saubertbor nädit 
bem Qutten’ichen Garten find zwei 
einzelne Zimmer u. ju ver« 
miethen. Nah. in der Erp, 


 Sefadt wird ein Logis von 2 bis 

3 Zimmern mit einem Meinen Stall 
euboben —8 ober bis 1. 

ber — do. 


8969 8e) Eine elegante Wo ung 
von 4 Zimmern, Küche, Keller, and 
fammer, Garderobe und fonfligen Er⸗ 
{orbernifen if in ber Näbe de: neuen 
ahnhofs jofort oder bis 1. Auguft 
zu vermietben. Näh in der Exp. 


8898 3c) Eim neu eingerichtete⸗ 

terrelogis von 5 Heineren u. grö 

Zimmern, Magdkammer, Küche u. f. . 

iR auf 1, Auguit zu vermiethen im 
3. Diſtr. Nr. 84, Schulgaſſe 
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———— Teras 36* hatıe fa einer ber — 17 ri 
—— heilung Bon ABS u hs * Zum Pepelkant des Matus: 72 
long 12 co o · Paſſe ein Ges 
har —— welpen: die Gonföderirten beden OSSENEROTLUMGEN. Viedaftenz : rand. 
— —— — 44 —— — ———— 
— — zZ "Bad fat rt .Attien: Befelfdaft, Er ——— 
MRitteipteife ber E riburg am 27, Mai ab it na — 
vom we. Bis 10. juni 1865. fehnelfen Ken Mes a8) sie Tan — 


ale ot — bie für 


immten Pa gela 
nad yet —** ar 


rich Knorsch in Würpe 


®, 
ne ie=- 
in Pürgburg,. 


20 den 
mern, 2° Manfardengimmern, 1 
fon 


Näh, 


8864] 3 Auf 1, 
] — Auguſt iR eine 


fan Branemlichteiten vis-h-v 
Belpromenone zu vermiethen, 
in ber Exped. 


Wegen Abreiſe 


ift ein ichönes, new eingerfchtetes * 
ats von 7 Zimmern, Füche unb 
bebör ala oder dis 1. Auguft * 
den Breis Ber 400 fl. zu vermiethen, 
Näheres im 1. Diſt Nr. 230, Teu⸗ 
——— {8545 


9065) Ein fonniges Logis von a. 
iſt bis 1. Au 


Bimmern auft 
mierhen. Rittergaſſe 3, 5. r. 397. 





8861] Keitengaffe Nr. * iſt ein 
Logis von. 3 Zimmern, Küche, Walz 
fer —*— und ſonſtigen Etfordernif» 
ſen * ch oder bis Auguſt an eine 
ruhige Familie zu —— (2b 


Zu vermiethen. 


2897 —*. —— 
von er gen — 2 
immer, ———— Rüge 4 
—— — f. w. im ——— 
der Stadt der Expedition 
des Pribtirgen Ach 


Zu vermietben 


em 2 — — Parterre- Zimmer 





Auf ge auf di * ade 
x8 e Hetpromes 
nabe, (9029 36 


$. Schienker 
an der Stockſtiege 
empfiehlt dad Neueſte in- 


Damenkleiderſtoffen 


in ſolider und guter Waare zu auffallend billi— 
gen Preiſen. | 


Schwarze Seidenſtoffe 


in auter Waare, allen Qualitäten und Breiten, em— 
iehlt zu äußerſt billigen Preiſen 
x August Frank, 


9156) (105) Marft. (405) 


— — — — 





Seidene Paletots 
werden billig ausverkauft. 
Jos. 


Oppenheimer, 
Blasiusgasse. 





Waschblau-Papier bei rer S. Brenner. 


Zoologiiher Garten in Frankfurt 0. M. 


— ven 18. Juni von 6 bis 12 Uhr Vormittags iſt der Eintritts⸗ 
preis au 
6 Krenzer per Perſon ermäßigt: 

Bon 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann gefchloffen. 

Der Berwaltungsrath. 
Ken angelommene Thiere: 

Drei bengalifhe Königstiger, 2 Keoparden, 1 Nylgau, mehrere 

— — ee, dat ale —E 
vogel. 

Die Searkinrt- Hanauer Eifenbahu gemähr! mit ben auf den betr. 

Stationen zu erjehenden Zügen ermäßigte Fahrpreife. (9135 (2a) 


VBerfteigerung. 


Im 2. Diſtr. Nro. 35, Dompfarrgafie, im 1. Stod, werben von 
Montag, den 12, Juni, Nachmittags 2 Uhr 
anfahgend, und cn ven daraufjolgendeu Tagen, veridiedene Möbel, Betten, 
G1cH and Torzellain, Weißzeng, Küchengeigier, Bücher, einiges Silber xc, 
gegen banre Berablung öffentlih verkeigert. (9028 


Im Göncarie der Johann Be edilt Mitnacht E leute von Lengfelb 
verfieigere ich zufolge Auftrags des k. Bezirksaerihts Würzburg am 

Freitag den 7, Juli d8. 3. Nachmittags 3 Uhr 
im Gemeindebaufe zu Lengfeld (nice Eſtenſeld, wie es im früheren Aus» 
hreiben flann) das gelammte ven Gribaren gehörige Grundvermögen in 
Lengfelder Markung mit den Pian Nummern 2356, 2149, 212, 619, 4981/,, 
351, 1654, 16541/,, 16541/,, 208, 213,.2152, 495, 136, 17:6, 2320, 
Sir Brttermwerthe su 2795 fl auf vier Zielfriften, Martini 1865 
mit 1808, rad Makgabe des Prozeß geſezes vom 17. November 1837 vor- 
behalllich der Beftimmungen des $ 64 bes Hypothelengeieger. 

Würzburg, den 9. Juni 1865, 


9047) Hoffmann, Notariatsverweier. 


9158). , Dem, jhömen, blonben, lie⸗ 
bensmwürbigen, rothbädigen darn 
Anton .... Sergeant ber 1, 
Schügen:Gompagrie bes EL. 9. In⸗ 
fanterie»Negimemts gratufirt zu ei⸗ 
nem morgigen Namenstage mit einem 
tauſendfach donnernden ! 
genannt und doch befannt, 


9159) Sm beutfiter Sprade, Geo⸗ 
raphie, Geſchichte wird deutlicher 
Wrivat-Unterricht ertheilt, Offerten 
beliebe man abzugeben unter Ziffer 
©. B. in ber Erped, db, DI. 


Für Schreiner. 
9133) Einige tüdtige Schreiner, 
wel. e mit Fleiß und Mcuratefle in 
ber Arbeit, einige Nor'enntnifje im 
Zeichnen defigen, ift Gelegenheit ge⸗ 
boten. jih namentlich in Kirchenar⸗ 
beiten weiter auszubilden und babei 
entiprerbenden Verdienft zu erzielen. 
Hiegu Dualificivende wellen fi bei 
Unterzeidinetem entweder perjönlid, 
ober ſchriftli h melben, 

Würzburg, im ‘uni 1865. 

Adam Barth. 

9138) Es find mehrere Bücher, für 
die Biefige Gemerbiule gesignet, 
billig P verlaufen. 

Wo? fagt die Exp 





9137) Ein ſchw Herren⸗ Au 
(Rod, ae und s 
Dberbett find’ au verkaufen, 

‚Räy, in der Erp. 


9131) Cime Köchin, die fih durd 
ra drum ae En = 
Icht with aufa Biel Sillant gefuakt 
ie in der Erv. : > 


— —— rg —— 
ganz wenig gebraucht, 
elle N, it. Kin. (9123 (33) 
Ein Faſelo ſe, 11 alt, 
ädt Heilbronner Race, zu vers 


faufen.. Räheres Shmiebdmeiter 
Sennfelder in Bergiheim. (9125 (2a) 


Eine ganz neue Landwehr: Uniform 
mit Armatur iR billig zu oerfaufen 
im 1. Diſtr. Nro. 378, über 3 Stiegen, 


9149) Ein gut erhaltenes orte: 
Piano ift zu verkaufen. 
Rab. in ber Erp. 


9146) , Ein Frauenzimmer, welches 
in allen Arbeiten gut unterrichtet ift, 
auch geläufig franzöfisch ipricht, wänfcht 
eine Stelle. Nah. in ber Exp. 


8938 35) Ein Eommis, ( Iſraelite), 
der Seit 4 Jahren in einem achtbaren 
Haufe jeroirte, von feinem Prinzipale 
beftens empfohlen wird, fucht unter 
beicheideren Aniprücen ein ander⸗ 
weitined Plagement und kann ber 
Eintritt fogl 
Näheres unter Nr. 350 be- 
forgt die Erpebition ds. Dlaıtes. 


ii Msn: We — 
8912]3c) Ein Heiner Laden in ſehr 
frequenter Lage iſt bis 1. Auguſt zu 
vermiethen. Näheres in ber Gr. 


Der Unterzeichnete warnt biemit Jebermann, feinem An ia aa, 
ee me 
‚die er als ' 
— nn 
gan, 
..8833] (8e) Melchior Hack, Bauer, 


Germania, 


Sebens-Verfiherungs-Aktien-Oefelfhaft zu Stettin. 
Wir bringen hlermit zur öffentlichen Keuntniß, daß wir bem Herrm 
Johann Söllner in Zell a/M. 
eine ern as Page unſerer Geſellſchaft für Unterfranken übertragen und benfelben 
mit Bo verieben haben. 


Bamberg, ben 10, Juni 1865. 
Die General-Agentur der „Germania“ 
F. 3. Weber. 

Be end rfiehende Belannt 
— won Bebense, Busfeuer« und —— jeder u 
bn zur urtbeilung jeber nähern Auskunft und zur Berabteihung von Arnd 
fpekten gern bereit. 

Bell a/M., den 11. Yuni.1865, 
9145) Johann Söllner. 


Helvetia, 


Schweizeriſche —— —————— 
Grundcapital Fr. 10,000,000 — 5,000,000 Gul ” 
Bir beehren uns biermit öffentiich zur Kenntnik zu — daß wir 
bem Herrn Chirurg umdb Hahnarzt Herbert in Würſburg 
bie Agentur ber Helvetia, Schweizeriſche Feuerverſicherungs-Geſell ſchaft 
für ben Umfang des Besirksamts und der Gtabt tg übertr ıgen 
baden, und bitten fi in allen Verfiherungs : Angelegen an denſelden 
zu wenben, 
Münden, am 6. Yuni 1865, 
In Bollmacht der Helvetia, Schweizerifche Feuerver ſicherungẽ⸗ Seſellſchaft 
die General: Agentur 


Wilh. Aoßmann. 

Mit Bezug anf obige A le i gur Ueberna 
Ei end ei —— ae ae een — 
zu ertheilen, unentgeltlich die Antragsformulare abzugeben und für Ans- 

der Bolicen und Erfüllung der geſedlichen Worfchriften fg 


zu fein 
Die Geſellſchaft chaden 
liches ee at 2 Bebeigrähiaften. Su, 


ergeugniffe, ——— 
serien ————— gegen die Gefahr ber Sas» und Dampf» 
p 
Die Prämien finb feft, fo d ter Te s 
— gie fett, fo daß un inen Umfländen Nachzahlun 
Würzburg am 6. Juni 1865. 








beweglichen Begenitänbe. a Mann 


Herbert, 


Agent der Belsenis Samei er. 
9145) euerverfiherungs:@e eſellſcha 


Erkenntnieß. 
der Verſchollen 
PR fie —* —5 e — Midael Schneider von Redendorf 
L Michael ya er, ledig = Redendorf, geboren am 3. Mai 1810, 
wird für tobt erklärt. 


1. in — 164, ir. 
—* = ohne —2* gran Vermögen wird ben nächſten 
IL Die —— ———— erfahren entſtandenen Koſten find aus 


der Mafl 
* : ündbe: x. 
— Amdoericht. 


t, 
9130) 24% Rumpler , Aſſeſſ. 


Händen werben billigt und bald 
ſorgt. 





Garl Schlier) 


5 —— | 
— > ————— woblafortirte Leger 


IR Eden, | 
er ET 
Iw 
derleinen, 

IR uch- r 
| 6 umb 12 
| 1 — | 


—* jeuge Gattune, 











| Aufertigungen von Bettgegen: 
36(8344) 


9003 3b) Ein Mann, sem 
bezüglich feiner Leiſungen und Be⸗ 
tragen die beften, Zeugniſſe, fowie 
Enpiehlungen zur Seite Heben, ſeit 
längerer geit in einem Weingeichäfte 
als „Enapeiter ae iſt, ſucht eine 
aͤhnliche St it Reif 








en verbunden, 
oder al, als Reiiender, 
rien nimmt «bie Er⸗ 
—* 


I. unter Chiffre IR. 
Nr. 6540 entgegen. ;, 


8867] 30) Ein. braver Junge kann 
das Tapeziergeihäft unentgeldlidh er⸗ 
lernen bei 

3. Gerſter, Naulhardagaſſe e. 


uUhrmacherlehrlingſtelle. 


811] 3c) Für einen pre jun on 
wirb bis amm 1. auguft e 
Rebrlingsftelle offen bei 

BR: ©. Dauſch in in Würzburg. 


8797 797) 2600 fl. werden auf 1, 
By othek gegen doppelte derficherung 
oder bis 1, — im . 

—* geſucht. Näh. in 


8871] ha Dre * zu 
verkaufen, Diftr. 2, A “Würzburg. 


8915 3c) Eme gut erhalicme eichene 
Stiege, 3° 3” breit, mt 19 Tritien, 
im Biertel rechts Rr ift bu⸗ 
Hg gu verlaufen. 


In freguentefterönge-biefiner Stadt R 
ifhey Dauis mit, eingexiäeten De: 
tallgei@afte, mit ober’ ohne Manren: 
vorrätben, bei eimer Angablung von 
fl. 6- 800 aus freier Sand. jofort 
dere Dfferten unter X. Z, 

u. 1492 (6585 (6e) 


90791 Für einen Sefellen ii, en. * 
mer frei. Glodengaſſe Nr. 2 








ug ER abet, Läiger Meet u Bietet. Beistsamts Rönigähofen. 
ii 


il d. 8. dabier an ihm verübten 


n eines am 18. 
hehe ** Kundgabe ſeines derzeiti⸗ 


Gelddiebfiahls zu vernehmen und erſuche ich u 
gen Aufenthaltes. 
Würzburg, den 4. Juni 1866. 
Der königl. Unterinhungsrihter. 
Häder. 


Am 26. v. Mis, wurbe von einem Bauplatze dahier ein eiſerner Schle⸗ 
gel mit Stiel im Wertbe von 4 fl. entwendet, - Ferner enttam in ber Nacht 
vom 1. auf 2. db. Mis aus einem im Bau begtiffenen Hauſe ein 140° Tan» 
ges, zum Aufsiehen von Materialien benugtes Seil. 

da erfuche um. Späbe, 

Würzburg, den 2, Juni 1865, 

Der Vertreter der Staatsanwaltſchaft am f. Stabtgeriäte babier. 

Ehrenfrieb. 


Geftern Vermittags wurbe dahier auf dem Bauplape am Bahnhof 
einem Arbeiter doriielbft ein Rod von braumem Tusie, mit einer. Reihe 
Kndrfe, ſchon abgetragen, entwendet. dena Node. befand fih ein von 
ber ?. Volizeibirektion ründjen im Auguſt 1864 ausgeitellted Arbeitsbuch, 
‚auf ben Mälergefellen Johann Schedle von Haidhauſen lautend. | 

Ih eriuhe um Spähe, * 

Würzburg, den 7. Juni 1865, 

Der Vertreter. ber Staatdanwaltiaft am k. Stabtgeriähte, 
Ebrenfrieb. 


Mühlen Berfteigerung. 








Mit Genehmigung bes unterfertigten — — wird die 
en femann’ihen Kindern zugehörige ſ. g. Bogelsmühle bei 
old am 


Mittwoch den 28. Juni ‚1865. Nachmittags 2 Uhr 
durch den !gl. Notar Gentil dabier am Plage öffentli verfieigert werben, 
was mit dem Beifügen befannt gemadıt wir, dab bie zu verfteigeruben 
Realitäten aus einem Wohnhauſe, Mahlmühle mit 2 Gängen, Schneide: 
müble, Holzremiie, Stallung, Scheune, Keller, Schweinflälen und Hof: 
raum, sowie circa 56 Tagwerken an Weinbergen, Aedera und Wieſen be: 
Reben, welche unmittelbar an der Mühle gelegen ſind. 

Die Stridöbe n können bei bem Bormunde, Buchbinbermeißter 
Alcys Engelbredt daher, erfragt und von dem Mühlanmeien zu jeder 
Zeit Einfiht genommen werben. 

Arnflein, 7. Juni 1865. 


Känigl. Landgericht. 


Mayer. 
Dr. Höhn, k. Afeffor, 


Bekanntmachung. 


Gotifrieb Berner, ledig, 33 Jahre alt, biaher wohnhaft in Hohenſtadt, 
eb. babiihen Berirksamts Adelsheim, aber beimathberechtigt in Kreden⸗ 
E viesfeitigen Berichts, ward wegen lörperliter @ebrecdhen und Unfähig 
keit, fein Vermögen felbft zu verwalten, mit jeixer eigenen Zuftimmung 
unter Guratel gefiellt unb wurben bie Ortöuadbarn Johaun Michaei Endres 
und Raivar Fertig von Krebenbach ald Euratoren Aber ihn eftellt und 
verpflihtet, was wit dem Anhange veröffentliht wirb, baß Gottfried Ger» 
wer Ihme Zuſtimmung biefer Euratoren und ber Guratelbehörse für ihn 
läfige Vert.äge rechtsgültig nicht eingehen kann. 
Stabtprogelten, 81. Mai 1865, 


Königl, Landgericht. 
Kees. 
Monj, Aſſ. 


- 9119) 


9118) 


Manrer-Gejud. 


20 bi3 50 Mann Maurer werben 

ucht Für die Herftellung ber Station 

bigheim. Verdienft per Tag 1 fl. 

45 fr. bis 2 fl. Auch können die 

Arbeiten parthiemeije in Accord ver: 
geben werben. kt, Bavüberneh 

Schmitt, Bawübernehmer 
in Eubigheim. 


ce. Kraft. 


9094]2b) Eine Brube Pferdemiſt ift 
n re Näbher, Eichhornga ſſe 
r. 46. 





9172) 2 Zimmer mit Küche nebſt 
guaeyör find zu vermiethen im 1. 
. Ar. 426. 


8955 8c) Ein freundliches *2 
iſt ſogleich zu vermiethen, 


immer 
9052 ab) äh. im 3, DO. Rr, 191/, über 2 6t. 





Bivat Kaiser Anton jolleben! 
Das wünidt von Herzen Carl u.Kuni. 


9181) Dem ſchönen, blonden und 
foliden Herrn Toblas Moso. 
Verwalter in Dellingen, pratulirt mit 
einem tauſendfachen Hod! 
die Familie MM. 
in Würzburg. 


9166). Ein panı neuer jeidener Pa⸗ 
letot iſt ſogleich billig zu verfaufen. 
Zud find daſelbſt 7 Maas Bänfe- 
Bett zu verkaufen. Näh. in der Erp. 
—— —— — iu —ñ —— 


Keesburg. 


9176 2a) Hier findet ein tüdhtiger 
Schweizer und Pferböfnecht ſogl 
Arbeit — SE Zn 


on 


9178) Der Extra von 2 Morgen 
Klee in ver Nähe des Sanberthores 
iſt tofort zu verpadten. 

Näh. in der Erp. 


9140) Ein Junge vom Lande, der 

dad Hederhaudwerk erlernen will, 

wird mit aber ohne Lehrgeld in bie 

am zu nehmen smart 
äh, i. d, Erp. d. BL. 

9165) Es wird fogleih ein Mäbd- 


in Di 
1. D Mr. 8b bei Bine Bil, 7 


9164) Ein erwagienes Kind wird 
in die Pflege au nehmen geſucht. 
5. ©. Zellerfiraße Rr. 2801/,. 


9163 3a) Mebrere gute Dvalfaf 
von 8 bis 12 Eimer find billigft zu 
verkaufen. Näh. in ber Erp. 


9162) Ein Mädchen, meldes im 
Weißnähen geübt ift, findet fogleich 
Deigäftigung. Näh. in der Erp. 


9182) Ein rother Gurt, ge 
zeichnet MM. IA., wurde am . 
tag virloren, Man bittet um Ruck⸗ 
gabe gegen Belohnung in der Er» 


9173) Eine gewantte Büglerin 
ſucht noch mehr Beihäftigung außer 
dem Hauſe. Näheres untere Wöller⸗ 
gafle, 2.D.N:. 216 über 2 St, Nr, 7, 


Zuverpachten 


bis 1. Dktober IL. 38, eine in loco 
befindliche nachweislich beft rentable 
Wirthſchaft mitReflauration, beftehend 
in geräumigen Gaſtzimmern nebft 
Wirthſchaſte gartchen, deren Conſum⸗ 
tion ſich jährlich auf 2» bis 3000 
Eimer Bier, bei umfistsvoller Ge» 
fhäftsleitung aber noch beveutenb 
höher beläuft. Nachgewieſen intel» 
legente Wirtbiaftsführer erhalten 
ben Vorzug. nco Offerten unter 
A. C Nr. 20 beforgt die Erpebitiom 
ds. Blis. [9167 





3 


Grforben: 
Anna Seyfrieb, Fiiherswittwe, 77 
—— ne ee 
pfrünbner, a. — Hugo Hei 
Raufmannsiohn, 20%/, 9. a. 








u = STE -FRREcN — — 
u, J 14 hee 
A Codes· Anzeige. 
Gott dem Alluächtigen hat es gefallen, inſern innigft geliebten Sohn, Bruder und Neffen 


Vendtungt Eomunt dabier, 


Hugo Heim, 


| 


1 | * —— und ſchmerſlichen Leiden heute Nachmittags um 1/,1 Uhr im ein beſſeres Jenſeits zu ſich 

N feierliche Beerdigung findet Montag den 19. Mis. Raghmittags 5 ühr vom Leichenhauſe | 
h aus und der Trauergottesdienft Montag den 19. d. Mts. um 10 Uhr im hoben Dom jtatt. ni 
* Um ſtille Theilnahme bitten 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. iM 


Würzburg, Kiſſingen und Ge:ja den 10. Juni 1866. 
2) 











Theilnehmenden Freunden unb Bekannten made ich die Au— 
Ihe von dem am 9. d3. erfolgten Ableben meines Schwieger 
8, 


— 913 
7 EEE EN — — au — 
R. Wie = 
'y Sins 
; 
28 J 


Herrn E. J. Cramer 


= nn 6 


SG yrwma 94 


Würzburg, 12. Jani 1869. 





J. B. Deninger. 


— ———— nn — 
via —— —* 
En A 


Hutten’fcher Garten. 
Morgen, Dienftag, 


Große Carouſſel-Parthie 


mit aa Sarmoniemufif, wozu ergebenft 
abet 





un 


einl 
A. Kuchenmeister. 


Hausverfteigerung. 


Die Unterzeihnete wird das ihr eigentbümlidhe, dem Chehaltenhaufe 

gegenüber an ber Straße nad Randersacker liegende Mobrhaus, enthaltend 

12 zheild größere, theils Heinere immer, Boden und Kelerräumlidkeiten 

nebit bazugehsrigem Hritaum mit Stalung, anftoßenden Obſt- und Gemüſe⸗ 

garten j i : ‚ 

* Mittwoch den 21. Juni Nachmittags 3 Uhr 

E der freiwilligen Verſteigernng unlerſtellen und ladet hiezn Strichtliebhaber 
mit dem Bemerken ein, daß bie Hälfte bes Strichsſchilmge auf dem An- 

25 wefen fiehen bleiben kann. . 

Bürzburg, ben 10. Juni 1865. 


. zn Ana Grafer, Hauptmannswittwe, 


Für Gichtkranfe, 


Biele Jahre hatte ich von ber Gicht m leiden und Alles mas ih ger 
braudte, kounte nicht helfen. Ih trant endlih einige Monate den 
Giätwein des Hertn Dr. Müller in Goburg und bin darauf bin volllom- 
men genefen. — Dieſer jo günftige Erfolg veranlagt mid, folddes zur öf⸗ 
fentlihen Kenntniß zu bringen. 

Mttelbadh in Miürttemberg, am 2. September 1864. 

C. Strebel, tattol. Pfarrer. 


Schwarze Brochen, Ohrringe, Ulrkctten 
4578] (f) le d. 8. Brenner am Markt, 


9077] 26) fl, 2000 bis fl, 6600 zunehmen geluät, jedoch ohne Inter» 
werben gegen gute Berfiherung aufs handler. Näh. in der Erp. 
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Ä Freiwill. Feuerwehr. 


—— den 17. Juni Abends 
r 


| 81, u 
1 {m Gaſthof zum Schwan 


Plenar -Berfammlung, 
bei welter bie Wahl ber Führer umd 
des Ausſchuſſes flattfindet. 

Um zablreihe Betheillgung aller 
Abtheilungen wird gebeten. 
9179 Der Ausſchuß. 


Aumüble. 


Dienstag ben 13. Juni 


vollft. Sarmonie-Mufit, 
mobei zur größeren Beluftigung ber 
Firmlinge um 4, 5 und 6 Uhrje ein 


Hahnenfhlag 
abgeyalten wird. 
Abends - 
&artenbeleuchtung. 
Hiezu wird höflichſt eingelaben. 


Scießhaus, 
Heute Abend 


Leberflöße und Beitzfleiſch. 
Martin Gübhhard 
erel, 


Morgen Dienstag 
Blechmuſik 


vom Muſiklorps des k. 9. Inf.⸗Reg. 
Anfang 6 Uhr. 


9141) Eine Eylinders Uhr wurde 
verloren. Man bittet um Nüdgare 
gegen gute Belohnung. 

Näh, in der Erv, 


9170) Bellern wurde ein Sonnen: 
fchirm gelundben und kann gegen die 
Eintüdungsgebähren im ?. D, Wr. 
37 abgeholt werben. 


9139). Ein. burh_Unglüdefälle in 
drädende Noth gerafbener Fanıilien: 
vater ſucht bei einem Renſchenfreunbe 
50 fl. auf ein Jahr; augen, Hand⸗ 
ftein, 9 in der Grey, 
9157) Geſucht wırb für das nädfte 
se ein reinliher, fleißiges Mäd- 
en, weldhes Hausmannstoft lochen 
tann. Näh. in ber Exp. 


Einladung. san) (m) 


Der Vorort des bayerischen Schützehvereines "etsucht biemit 
diejenigen bayerischen Schützen und Schützen-Gesellschaften, 
deuen möglicher Weise noch keine Einladung zum Eintritt in 

den Verein zugekommen sein sollte, die aber beirutrdiem wünschen, ihre 
Anmeldungen baldmöglichst zu stellen, damit ihnen; Fest- und Schiesspro- 
gramm zum diesjährigen Festschiessen noch rechtzeitig zugesendet werden 
k.nn, 

Nürnberg, im Mai 1865. 


Die Vorstandschaft des bayer. Schützen-Vereines. 
NN U ————— — — 


Dankſaguna. 
Bei dem hieſigen Brand in Schaden elommen, fühlen wir 4 
neten uns gebrungen, ver !ölntf er » Ber ng& » Geſellſchaft 
ia“ für die zuftitdenſtellende and» Entihäbigung, welde und von 
nt zu Theil gewdtven ift, fomie für bie — rei 
und Kiberalität, mit welcher und begegnet wurde, unjeren herz ihften Dank 


ii aus . 
öffentlich aus zuſprechen ern Laufmann ©, M. Willert find wir für 


fi Auch dem enter, 
feine Sorgfalt umd jeinen Beiftand zu Dank verpflichtet. 


e ’ Nepflaht, ven 4. Juni 1665. 
Joh. Jos. Adcelmann. 
Kasp. Köhler. 


Joh. Hebiz. 
Mich. Eisenhacher. 
Mich. Bauer M. 8. 


ER PEN, 
ES Mailündiicher Hauxbalſau.“ BE 


Zeugnis. 

‚Der Untergeihnete, bereits 63 Jahre alt, hatte ohne Beranlaflun 
einer Krankheit eine Pauptheare gang verloren. Rachden er jedoch zw 
Bläier von dem Mailander Haarbalfam des’ verrn Karl Kreller in 
Nürnbera gebraudt hatte, ſah er zu ſeiner freude, daß ber ganze Haar: 
zumartigen Hanren fih bedrckte. Nach Verbrauch von wei ⸗ 
teren ſeqe Glaſern erlangte er feine Daupipasıt vollfommen wieder, fo 
daß die zuvor getragene Perüde al unnöthig wieder abgelegt wurde. 

Garham, !. Bezirksamt Vilshofen, den 24. Mär, 1865. 
Anton Wimmer, Säullehrer. 
—8— Inhalt des vorſichenden Zeugniſſes nebſt eigenhãndiger Unterſchrift 
ge 
die Randgemeinde:Berwsltung Garham, ben 25. Mär; 18656, 
(L. 8.) Punger, Borficher. Lang, Pfleger. Michael Ragallır. Niko⸗ 
laus Gchrinpf. Mich. Zahereber. u 


*) Vorräthig in großen Släfern A 54 fr. und in Meinen & 30 fr. bei 
Carl Bolzano in Würzburg. 


boden mit 


Gififreies Fliegenpapfier bei 3.8 Brenner. 


Emmenthaler Käfe, 


wolliaftig und ſchön gelocht, empfehle bei !/,, */, und '/ı Laiben zu fehr 


biligem Preiſe. \ 
Franz Schmidt, 
v. Diſtr. Zellerftraße. 


Empfehlung. 


Mit der Nenovation feines Wirthihafts-Gartens zu 
Ende, ladet der aa gr zu recht zahlreichen Belude 
mit dem Bemerken höflichſt ein, daß ur einer Auswahl 
von Speifen und reingehaltenen Weinen jeden Nad= 
mittag und Abend ein ausgezeichnetes Musbacher Dop⸗ 
pelbier in Flaſchen verabreicht wird, 
Hochachtungsvoll 
Franz Joseph König, 
obere Dominikanergaſſe. 
Deud von Asuitad-Bauer in Mürs 
mit einer liter, Beilsge von I. © 


8986] (2b) 


8995) (3«) 


r 
1 


Bürger-Verein. 
Statt heute iſt morgen bie Bibllo⸗ 


thek offen. 
9171) Der Borſtaud. 


Musik-Verein. 


Montag ben 12. b8, 
m ſche 
Abende Unterhaltung 


Einweihun des 
Muſik⸗Salons 


im Heroldsgarten. 
Anfang 7'/, Uhr, 
9091 2b) Au 


Heroldsgarten. 


Heute Abend 


Einweihungs-Feft 
Damen und Herren 
Im nein Rofale vom WMufiloerein, 
mon der Yusfhuß des Arbeiter 
Bereind auch hoͤflichſt eingeladen * 
für gute Speiſen und Geträn 


Eu 


E: Emmenthaler Käſe 


ausgezeichnet vollſaftig bei = 
9080) 3b) Hermann Sqheuer. 
9136) Am Sonntag Morgen wurbe 
auf dem Glagis eine Eylinder-Ubr 
mit Banb gefunden. Der miles 
enthümer faun bieje in &mpfang 
nehmen bei 
Stephan Dillmaier, 
Eaıtler und Wagenbauer, 


9129) Eine Parthie Spigen wurde 
gefunpen, Näh. in ber Erp. 


9184) Ein Sonnenfhirm blieb 
fieben bei Gärtner Götſchner am 
grünen Marft. 





Eine Uhr wurde gefunden, Näb. 
in d. Erp. d. BI, (9122 
Ein Pfandſchein ( Würzburger)wurbe 
gefunden. Näh. in d. Erp. (9191 


—— — — — 

Bam Rennwegerthor bis nach Zell 
wurde zon einem Dienftboten ein 
perlengeftridter @elbbeutel mit 7 fl. 
verloren und wird gegen Belohnung 
von’1 fl. 30 fr. um Rüdgabe des⸗ 
jelben t d. Erp. d. DI. gebeten. (9120 
— — —— — — — — 


—— — 
auf dem Huſarenwall gefun 
augafie Nr. 68. 2 > 


9160) Eine Brille mit Perlen ger 
fidiem Futteral wurde am Samftag 
verloren. Man bittet um Rüdgabe 
in ber Erpen. 


8346) Ein Steindruderlehr- 
ling wird gefudt. 
Näheres in der Erpeb. 





kubers Buchhandlung in Würzburg. 


BR ürıburg » Bamberg » Kranffurt. 


Würzburger Stadt- um 



















d Landbote. 
> — 


— —— 


Va Baınberg!R. Arankfurt 8 —* ARE Vahupige. ad Ansbach) Anebach 
Gourierig. 188 ————— wi; s BE Schnell. | 20 Kadım. | 15 Pad. 
Sthaellsa | 5 Abenbe | 5@ Abente ugs) * — Pomnug 5B-- Rrüb — Leubse 
Pofzug — Früh ——* Früh se Pte. 1.) B- gr I1os year 
Pofzug 2.| 00 Früh | 9— Früh Oihterg. 2.) 4% Übenbarl 63 bende 
@üter,. 1.1145 Borm. | 6— Früh l 
@üterz. 2.| 4° Nadm. | IM Nadım R 
@üten. 5.)11% Nayıs | 7 Mbenbe | r j »-komnibudfabrten nah 
— — — — 7 u nflei ur 
Bahnzün Bon drantiurt| RaGBamberg — 4 —— * 31 
Gonrierin.| 2W . 20 Nadın. 17, Kipingen 3u— ME. 
Stweliz. 0» Früb 100 Arühb Er N. Mergentheim AU—MM. 
Poitzug 1. 635 Übends | 715 Abende Be en « Au a Mosbadı per Vifchofeheim AN.HOM.N. 
Boftzug 2.1145 Nachts 1135 Nadıs N —— — eeußtadt af. 1m IMM 
@üter;. 1.) 6% Früh 4 üb 5 a Tr re ee ee He IVTEMNR 
@üter. 2 1% Wittags 11— Bormitt, ter © erth.»Miltend.peibelb. GH MU 
Güter. 2.108 Nadıs | 3W Nadım. Achtzehn Jabrgang. 4 
Der „Stabte und Lanbbote* erſcheiat täglih, außer Sonntage, Nahmittags 4 Uhr; bas „Eriras “ wöchentlich beeimal. 
Vereie befannt. Inſerate bie Bipaltige Zeile 3 kr, Wpaltige 6 !r., größere werden nach denn Raume 
Pr, 140, Diendtag ben 18 Juni 1865. Anton v. Pad, 
Bavriſchet Landtag. „ Pferden vorzunehmen. Sie find zu Maififijiren. In der 
fl 


Münden, 11. Juni. Der 1. Ausſchuß ber Kam- 
mer der Nerherätbe trot dem Antrage feines Referenten 
v. Maurei, das Am efieneiep nach Beſchlüſſen der 
andern Kammer au vettten, nur mit 4 gem ı Stimme 
bei, Neihiratb v. Baoyer tonnte fih nämlich nicht ein- 
verftanden erklären mıt den Modifilationen ber Abge⸗ 
orbnetenlammer, morah die Ammeflie auf gemeine 
Verbrechen und Vergeben, ſowie aufe alle ongehör e 
eines beutichen ®. ndesitaates ausgedehnt werben ſo 
Er verlangte Wiederberitellung des Entwurfs in feiner 
urfprüngliben Geſtalt. Der erfie Ramimerpräfident, 
pr. d. Etauffenderg, welber ben Autihuhverband» 

rgem betwohnte, Iprach gleichfalls gegen die Ausdehnun 
bes Geſetzes auf gemeine *— und Vergehen ng 
aus. Die Pialz hatte 1849 die Beräbung der vermerf: 
Ldften Deldte am erbulven, deren Rictteftrafung ſchon 
aus dran Suilichleitägefüble nur zu bedauern wäre. Nur 
die politucpen Setbrechen und Sergehen jolltın Beana- 
digung fiıen. Er müſſe genen den von ber andern 
Rarıme: eingeihaltenen Artıtel 2 ſt mmen. — Das nun: 
mehr vublcirte Geich im Betreff der Behandbinrg der 
Bemeindeneietgebung 2c. fiberläßt es jeder Kammer, bie 
b! ber Mitglieder des zur Vorbtraihung der focıalen 
—— zu wählenden Ausſchuſſes feitzuftellen; in 
der Kammer ber Abgeordneten fol nun dieſer Gegen: 
ſtand ım Laufe biefer Mode sur Erledigung zum 
und if, wie id höre, die Abſicht, die Wahl eines aus 
18 Mitgliedern beftehenden Ausihufles im Votſchlag ru 
bringen, io daß mit den benöthigren Eriagmännern 24 
Kbgeordneie zu wählen wären. Es ift dies feine ge— 
ringe fArmierige Aufgabe und bürfte man zu beren Gr» 
ledtgung wohl mehr als einen Tag nothwendig baben. 
Daß die Kammeın bie noch vorliegenten Gegenflände 
bis zum 26. ds. Mıs. nicht erledigen koönnen, wird jept 
allgemein angenommen und ift man ber Anfiht, daß 
nod eine weitere Verlängerung, vielleiht bis 10. ober 
12. Jali, nothwendig jein wird. 


Zagesuneuigfeiten. 

Se. Majeſtät ber König haben zu genchmigen ge» 
rubt, daß die und in Zukunft in dem Gemeinde: 
Berbande von Bılhbrunn lebenden Proteflanten von der 
tatholiſchen Pfarrei Eſſelbach in die proteitant. Pfarrei 
Mic: Irieth unngepfarrt werben. 

Die Länge ber Sahrzeit, welche die Züge auf ber 
Nürnberg : Würzburger Eiſenbahn vorläufig brauchen 
werben (5 Etunden), ertlärt fi daraus, daß dieſ Iben 
— bloß mit Guterzugsſchnelligleit in Bewegung ger 

pt werden. Bei regelmäßigem Betried ſoll lünftig der 
Poſtzus 4, der Karierzug hingegen nur 3, bei ganz ein- 
gelahrerer Bohn aber noch je '/, Stunde Fahrzeit wer 
niger nöthig haben. 

Wieder find im ber Armee Husmuflerungen von 


- Stillvergnügt von Rögge in Münden, 


Klaffe III werden die triegäbiem erbe 
eingetragen. Die Alaffifitationsliften find im Kaufe bie- 


ſes Monats n® Es die 
oberen en —— iR auf 
Pferdeſtand 


115 und in entſprechender Weiſe auch 
bei ben Feldbatterlen ber Artillerie reducirt. Damit 
wirb ber Friedensſtand erreicht, wie er vom Kriegsmi⸗ 


—ã ben Kammern bes Landtags notifijirt wor⸗ 
en iſt. 


Die Kirhencollette für den Umbau ber kath, Kirche 
Rödles, Ber, Mellxichſtadt, ergab in unſerem Kreiſe 
ie Summe von 868 fl. 40 fr. 

Der ifraelitiihe Ehullehrer Emanmcel Wahler in 
öhberg wurde auf Anſuchen in dem verbienten Ruhe⸗ 
and verſeht. 

Erledigt: der i1. kathol. Schuldienft zu Unterleinadh, 
Difr. -Egulint, tion Eifingen, mit SCOML. . — 
Ferner der ifraelit. Religions chuldienſt zu Teitshöchheim, 
Difr.: Edulinfr. Gerbrunn; Extrag 200 fl. baar, dann 
35 fl. für Beheizung und rk reinen Mit ber- 
Stelle kann aud die Schähterfunttion mit einer Ein⸗ 
nahme von 50—60 fl. verbunden werben. 

Erledigt: die proteft. Pfarrei Eonbheim, Dei Roth« 
haufen, mıt 439 fl Ertrag. j 

Neuausgeſſellte Gegenflände im KRunftsereine dahier: 
Pries id bei Dresden von H. Wiedebuſch, Br. 53 fl., 
Fernficht nach Dresden von demſelben, Pr. 27 fl, Vartie 
aus dem nordſchottiſchen Hochlande von Aubel in Koſſel, 
Pr. 160 fl, Abend im ſchottiſchen Hochlande von dem⸗ 

lben, Be. 300 fl, das Innere eines Bauernhauſes von 
fe, Br. 66 fl., Bartie von Pattentitchen und bie 
du jpig: von J. Lang in Münden, Pr. 300: fL,+ Abend» 
ndidaft von Habenſchaden daſelbſt, Pr. 88 Ha: Koffee⸗ 
Frau:Bafen von Geii r bafelbit, Br. 60 fl, Berdighiro 
Biviera de Ponenta von Petres in Stuttgart, Br; 100 fl, 
run ® ————— 
ſchaften von V. Biertro „Photo en von 
—* dahier, Einquartierung — fürftlichen 
Gemade von J. Mani, Pr. 390 fl, iR Eigenthum bes 
Mündyener Runftvereins und bleibt bis 19. ausgeflellt. 


Deffentliche des Stadtmagiftrats 
Würzburg. Dem @eorg Joſ. Kleinſchniz und ob. 
Souer ns je eine — neb Ana, 
machung ertbeilt, während 5 weitere Be’uäfleller 5. 


-abgemwiefen wurb wm. — Folgende Baugelude wurben bes 


dingumgsweiie genehmigt: des Malers Heinrich Gaggel 
1. D. 139, des Bohtondufteurs Pfiſter außerhalb des 
Rennw e3, des Großhändlers Louis Roſenblatt 
2. D. NR. 215, des Bimmermeifterd Anton Edert 1. D. 
N. 431%/,, des Station? meiſters Emmert außerhalb bes 
Pleich hores, des Kofferiers Georg Zorn 9. D. Rr 
330, bes Raufmannz Held außerhalb des Rennweger⸗ 


thores, bes Häfnermeifterd Georg Grundel 1. D. N. 54. 
Die Ba bes -Rchfmannd Mb, J. Röoſer a D. 
RN. 48/49, bed Bildhauers Seb. Röder 1, D. zunächſt 
bes Auchhofes wurde von Feſiſtellung reip. Genehmi⸗ 
gung der Baultüie a gemadt. Dem F. Baus 
mann von Kleintinderfeld wurbe bie erledigte Gärtner⸗ 
Helle im Bürgeripitale übertragen. Dem Weinhänbler 
Theodor Plab, ald Beſiher des vormaligen Maindbampf- 
fhifffabrtäbireftionsgebäubet, wurde eine Gartenwirth⸗ 
ſchafiatonzeſſion eribeilt. 

Se. Mai. der König haben gerußt deu Delonomen» 
und Weinhänblers:Sohn Johann Yädlein von Volkach, 
unb bie Echneiberseheirau Katharina Schmitt von Löf⸗ 
felfterz für großjährig zu erklären. 

Dem „Schw. Tagbl.“ wird von hier geichrieben : 

Boraui ſichi, daß bei Einführung ber Gewerbefrei⸗ 
das Beflehen der — im gegenmwärti: 
Buftande unmöglid wird, haben die hiefigen Schnei⸗ 
—z* einen Hilfs» und Unterftägungdvcrein gegrüns 
bet, der fi bei Ettrankungen der Mitglieder nit blos 
eine peluniäre —*— ſondern auch Unterſtützung 
und Aushilfe in ber Geihäftsfortführung durch die 
Bereinsmitgliever zum Zwede gelegt Die Unter» 
Rügung biejed Bereind greift aljo weiter ald alle ande» 
zen berartigen Bereine uud dürfte au in anderen 
Städten Nachahmung finden. 
*Oqchſenfurt, 12. Juni Bei ber heute ſtattge⸗ 
benen ermeifterwahl wurde Hr. Kaufmann und 
mehg Ma Frage Herbig einttimmig zum Bür⸗ 
ewählt. 

Das Gewitter in ber Naht vom 9, auf 10., welches 
bie Atmoiphäre ziemlich abgekühlt hat, entlub ſich vor» 
nehmli in ber tung von Schweinfurt gegen Bam» 
berg ; in lepterer Etabt ſchlug der Blig zweimal ein. 

quenz des Bab:s Riifingen: bis 10. Juni 1889 


In Aſchaffenburg hat fi ein Arbeiter: Bildungs» 
Berein“ conftituirt. 
Münden, 11. Juni. Auf ** des 
Kriegsminifterinms werden vom 1. Jali bis 25. Auguſt 
in der hiefigen Garniſon bebeutende Beurlaubungen 
eintreten, jo ba jede Eompagnie auf 15 Wann rebus 
ehrt wird. 
um beutigen Schüpenfet in Bremen find nad 
—*—* des Wiener Schützenvereins, ber Einlas 
en am bie Öfterreichiihen Landeshauptſchießſtände 
erlajjen hat, gegen #00 Shügen aus Drcflerrei zu er» 
warten. — Bon ben Deutihen in Francisco ifl ein 
Eilverbarren im Werth ven 600 Doll. ald Ehrengabe 
überfanbt worben. 
London, 10. Juni. Dem erwähnten großen Ei: 
jenbabmumgtüd if einanberes auf der jüböflligen Bahn, 
trapelhurft, narhgefolgt, wobei 10 Menſchen tobt 
blieben und über 20 verlegt wurden. 
Deutſchlaud. 
ch. Wien, 10. Juni. Die von allen Sei- 
ten conflatirte „Spannung zwiſchen ben deutſchen Groß⸗ 
mäcdten“ macht bebenklihe Fortichritte, Berlin if 
es bauptiädhlic bie *2* der dortigen offizidſen Preſſe, 
welche niit nur dieſem Berhältniß Ausdrudk leiht, fon» 
dern fogar etwas ſtark über die Schnur zu hauen bes 
gem. Bier gen ift, wenn man von einigen gereizlen 
loſen ber er Abendpoſt“ abfieht, die Sprade 
der Negleriingöprefie noch immer jurüdgaltend, wenn 
dieje Reierve An * der in maßgebenden Krelſen 
ſenden —— über bie Haltung Preußens kaum 
mehr lange anda bürfte. uns verliert wird, 
fol man ‚bier namentlih über das preußiſcher Geits 
veranlaßte en ber Oldenburger Ganbibatur in 
hoh’m Grade erbittert jein, und es ſcheint mehr als 
get daß, wenn der Großherzog von Dibenburg es 
ür räthlih finden follte, im Jnierehe feiner Candidatur 
veriönlih hieher zu fommen, er hier eia äußerſt ungün» 
figeö Terrain für fi vorfinden würde. 
Bien, 12, Juni, Der Finarzausihuß beſchloß: 
Die Bemilligung der neuen Ereditforberung der Regler⸗ 
ung jei erſt nach Feſtſtellung des 1865er Finanıgeiches 


- Mat dagegen, als wan ihm bi 


und unter Garantie Fünftiger Verfaffungsmäßigkeit ber 
hregeln zuläffig. . 
reußen. Berlin, 11. Juni. Wie verlautet, i 

als h fernerer Schritt für die Etablirung bes —— 
ſchen Seeweſens in Kiel jetzt auch die Ueberſtedlung ber 
preußiſchen Seccadettenſchule dahin ic Aus ſicht genom⸗ 
men worden, woran ſich demnächſt noch die Annahme 
von Freiwilligen aus dieſen Landesiheilen für den preußi« 
{hen See» und Landbienft anfchliegen würbe, 


Berlin, 10. Juni, In Bezug auf bie Biamard: 
Birhow’ihe Duellſache circnlirt bier folgende Moreffe: 
„An ben Abgeorbneten Dr. Virchow. Hochgeehrter Herr! 
Die Unterzeihneten jogen Ihnen ben wärmften Dank 
dafür, daß Sie dur Ablehnung bes Ihnen zugemuthes 
ten Duelld den Muth gezeigt haben, einem —Se 
gen Borurtheile mit Entſchiebenheit entgegenzutreten, 

ie wir Sie feit jeher tennen, fo haben ee auch durch 
dieſe Handlungsweiſe ſich wieder als freien und uner» 
ſchrodenen Mann bewährt. Berlin, ben 9. Juni 1865.” 
Die Adreſſe, weld in allen heilen der Stadt circulirt, 
wird mit Unterſchriften förmlich bebedt. 
Ausland. 

Branfreih. Paris, 10. Juni. Das Zerwürfniß 
zwiſchen dem Raifer und feinem Better ift bucd ein 
zweit:s Handbillet bed Kaiſers an den Brinzen befeftiat 
worden; am Mittwoch traf dieſes Schreiben ein; es fell 
in noch viel jhärferen Ausprüden, ala ba> buch den 
„Moniteur” veröffentlihte, abgefaßt fein und bem Prin⸗ 
zen befonbers baruber zu Leibe neben, daß er fein Di- 
miffionsihreiben ſchon der Deffentlileit übergeben, als 
ed noch gar nicht in des Kaiſers Hände gelangt gemeien 
fei. Als der Prinz dieſes Schreiben geleien, j0g er bie 

ahne auf bem Valais Royal ein und 108 n 

eubon zurüd. Die Macht des Prinzen liegt in Havre 
bereit3 zur Fahrt ins Wril bereit. — Uebrigens ift heute 
wieder ftar! von Mac Mahon’s — en Nah: 
folger des Prinzen im geheimen Rathe die Rebe; der 
Marihall würde in biefem Falle auch Magnan’s Stelle 
als DOberbefehlähaber ber Pariſer Armee erhalten. 


Italien. Turin, 9. Juni. Dem Benfiero zu: 
folge iſt Hr. 2330 vom Papſt empfangen worden; er 
überreite demfelben ein eigenhändiges Schreiben bes 
Königs. Italien, beißt es weiter, verpflidte fih 20 
Millionen der päpftlihen Schuld zu übernehmen. Der 
Kart _ bie Söhne des Königs zum Jubiläum nah 

m ein. 


Naßland. Petersburg, 8. Juni, Der Leiden: 
zug bes Thronfolgers hat vorgeftern dem Programm 
emäß ſtattgefunden. Es herrichte während bes Zuges 
ie größte Ordnung; nur an ben Wagen ber Ratierin 
drängte fib das Volt allenthalben heran; man wollte 
bie tiefergriffene Mutter fehen, aber ber Wagen mar 
leer; die Aerzte hatten nicht gefiattet, daß fi bie Kai- 
ferin dieſer Anftrengung und Aufregung ausſehe. 


Amerika. Nem:Pork, 31. Mai. Herr Davis 
wirb morgen 3 Balhington gebracht und fofort vor 
bas Gericht geftellt wer 


Göttabelphia „Iaquicer* (creibt: „30 erfahre von 
pbia u — a von 
einem wohlunterrichteten ‚ber Abends von 
ort Monroe abreiste, ba ff. Davis an beiben Zub 
In Feſſeln Hat, die durch eine drei Fuß lan 
mit einander verbunden find. Er wehrte fih m 
ejelben anlegen wollte, 
und bedrohte diejemigen mit feiner ‚bie ed taten. 
Er verlangte von den Baden, daß fie ihn Lieber nieder» 
ſchießen, ‚aber mur niht fefleln jolten. Dan ſah fid 
mungen, ihn zu Boden zu werfen, unb fo lange 
arten. bis ihm bie Silen um bie Knöchel geihmiedet 
waren, Er legte die größte Entrüfung und Wuth an 
den Tag, bis er endlich zufammmbrah und mie ein 
Weib heulte. Er gab Undeutungen ber Reigung zum 
Selbfimorb, und man läßt in feine Zelle weder Reſſer 
nach Gabeln, wie —— fein gefaͤh — ſtrument 
als einen Suppenlöffel fommen. In feinen Caſematten 
fiehen beftänbig zwei Säilbwaden. Das Klirren feiner 
Ketten erfüllt ihn mit Eitfegen.“ 
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Wörfenbericht. Furt, den 12. - 
Das Geidäft war X und. bie Lendeng Abends 6 Uhr. In bet Effekienjocielät mar kein 


im Hs Geicäft. 
Kaution he eherr. yatonel 68/4 IB6rr Zemprratur der Mainwärme: 14 Grab. 
855/,. Grebitattien 197. Amerilan. von a9 717/,.  NSerantmorilieer Mebakteur: We. Mirand, 
92493a) Am Eonntag N 
Bekanntmachung. dos von er ode ls nu 
bung tes tausidl r bi e goldene Der» 
Fu ranbefetzranBefalt u ralareı. betr. ar Der reblihe Finder wirb ge- 


i folge gegen eine Velo 
Ine höchſter Entſchließung des R. Staatäminiflertums bes dels 9 nung 
und Ber fetiden are vom. 14, Mai da. 30. (Megierungablatt %.24) — — 

ber Geſammtausſchlag andverfich erung ge pro 9255) Am Freit 
a in einer Drofäle‘ ein Megane 


in der 2, „ Ta, liegen. Roh. 
in ber 3. 2 = 10" m, —— 


in der 4. „11%, Me. 9200) Eine weibliche „Panbarbeit 

vom Hundert der Verfiherungsiumme feflgeiegt, wozu bei Gebäuden mit mebft filbernem firgerbut, Gcheeren 
feuergefährlien Anlagen, dann bei neu zugegargenen md 3 nr und 5 Giridftängsen, find am Eams- 
lien noch bie Erncurrenzbeiträge nah Art. 61 u. 66 des Feuer » tag Radrittag ee Gar» 
— ———— 
aber an obigen Beiträgen ber bereits pro erhobene abe gegen Beıo im : 

RVoraus| mit 6 fr. per Hundert ohne Unterſchied ber en in Rr. 897. - a Ba 
zu Lommen bat, jo bleibın als Haupt» oder Reſtausſchlag pro 1863/64 


9232) Eine weiße ädte @tranßfeber 
noch zu erheben in der 1.»Mlaffe /, Er., * an Damenhute pur verloren, 
inbe2. „ une — — 

Des ® * in der Erped, 





b zwei Kiſſen 

r Erhebung biefer Beiträge werben num nachfolgende Tage beftimmt : { En 
ee 1. Dife. der 619. 20. 21, 22, Sam, eb Dilig gu verlaufen im 8. Dihr. 
00» B.,%., 97, 28., 30. Juni, 2 





RR En Er DE“ 7 9241) Eine Ho: Parterre: Wohnung 
ee BF 1, von 3 —— ker ln Er⸗ 
nd —— b. 10., II., N. Juli l. M., fordernifien iſt auf 1. Augufi an eine 
. 14 vermieihen. ⸗ 
Sormittags von 8 bis 12 Uhr, en ormittags. ee 

im Geiäftsyimmer der Brandaſſecurranztaſſe ⸗ Verwaltung. Rah. in ber Ey. 


Man vertraut zu den Pflich ‚ baß fie o Termine pünktlich 

gehn, EREERT a 
c un erungs- tage bur en ener, er 

na Umfinf der obengenannten Beit den Pflitigen gegen bie pertömmlige juufen. Ölodengafie fr. 251. 

Gebühr zugelenbet wird, 9245] Es iſt cin fchönes Logis für 








Würzburg, den 9. Juni 1865. . Si » ber —— 5 1, 
E i zu vermiethen; 
— —— napee gu verkau en, * 4 Rr. —* 
ur Zu vermiethen 
(2a) Roßbach. Grün. 
nase gen Rale AaaDR RER von 2 Einen, 
e, Reller ꝛtc. 

Bekanntmachung. Erjorbernifen In nädfler Mäbe Deo 

Den Wollenmarkt in Bamberg betr. “ * bis 1. Auguſt 
Der diesjährige Wollenmarkt beginnt RE — 

— Montag den 19. Juni Vermiethet wird 

in möblirtes Zi . 
Mittwoch den 21. desſ. a. be Biber — 
Das Markt⸗Lolkal t in der ftäbti e. eres im Aen 430 
Die —8 vu vom —4 im Marft- Hinterhaus, [9022 (3 


lokale zu haben ift, befagt das Nähere 


e zu Maıkie gebrachte Wolle it von jeder ſtädtiſchen Abgabe, fowie ee — 


som Pflaſterzolle befreit. m 4. Difr, Nr. 220, Korngaſſe bei 
re * Fest *. agiſtrat — 'Röber, —E 
Saneiber. 9005) Ein tüdtiger Benerfcmier, 
9250) Burkart, welcher nad) Zeichnung aus dem freuer 
— — ————— — — in Fab⸗ 


9228] Ein zum Nuten angelegter 8941 3c) Ein 4rädiger Hanbwägel» tifen eingeſtellt geweſen, findet dau⸗ 

Barten außerhalb des Sanderthöres chen, eine Kinderbettſtatt und große ernde umd angenehme Etellung gegen 

ift mit vollem Ertrag zu verlaufen. Stangen für Tüncher geeignet, find guten Lohn bei 

NRäh. in der Exped. zu verlaufen, Näb. in Em. 0 Meok 4 — 

——— ———— —— — — — n Schwein 

9242) Im 2. D. Nr. 266 ih eine 9151256) Vor dem Sanderthor nächt a —— — 

—— — * von dem — * * zwei au — on — 
mmern un e ſogleich zu ver⸗ einzelne Zimmer fün zu vers itol. nadig, a * 

miethen. miethen. Näb. in der Erp. pfründbner, 54 5. alt. 


Mantillen & Paletots 


find heute im reichhaltigfter Auswahl nen ein- 
getroffen bei R — 
Carl Bolzano. 


9207) 
Zur würdigen Subelfeier der Schlacht bei Waterloo! 
Als paſſende „Erinnerungsblätter” an bie großen ... vor 

en Sabrhundert ſowie als würbige und fhönfte Feitgabe zur 


einem 
Feier der „Cchlacht bei Waterloo“ am 18. Juni de. Ird, am feed 
dei W. nn in Bamberg ein treffliches Buch img, re 


Leipzig! Waterloo! St. Helena! 


Das Weltgericht vor fünfzig Jahren. 
Ein Gebenfbuch für das deutſche Bolt, 
Herausgegeben von Wilh. Beinzirl, 
Mit vielen von Weifterhand ausgeführten Illnſtrationen und 2 Karten 
der Shlahtfelder von Leipzig und Waterloo! 
Illuſtrirt von Ludw. Burger. 
DER” Die erſte Lieferung iR in allen Buchhandlungen vorräthig! 


Friſche Zufubren von 
Bettfedern, Flaum & Roßhaaren 
e zu bem billigften Preifen; 


find wieder eingetroffen und empfehle ich fol 
tete Bet von ges 


€ le lständi 
Söhıiger bib que feinen Qualität. 

J. Billigheimer 
Bettwaarenpandlun * dem Bierröhr * 


Wiederverkaufer erhalten angemefienen Rabatt. 
—— — 


Fäſſer⸗Verſteigerung. 
Mittwoch den 28. Juni d. J. Vormittags 10%, Uhr 

laſſen Yinterzeihnete im 1. Diſtr. Nro. 229, Teufels fie, 38 Stüd 

erhaltene weingrüne Mäfler, fürzlich erft mit Wein geleert, 
Eimer haltend, öffentlich gegen baare Bahlung ee wozu Strichs⸗ 
Liebhaber mit dem Bemerken eingelaben werben, bab am Tage ber Ber» 
Reigerung von Morgens 8 Uhr an Einfiht von den Fäflern kann genom- 
men werden. 

Würzburg, ben 9. Juni 1865. 


9309) (?«) 


Gebr. Heim. 


Am 1. 


Juli 1865. 
Ziehuug ber It öfter, Prib. 


Ereditlonfe 
129 Millionen 239,200 Gulden 
in 420,000 Treffern und zwar: 
veffer zu 250,000 fl., 71 & 200,000 fl, 103 & 150,900 fl, 90 & 
40,000 fi., .. 90 & 20,000 fl., 105 & 15,000 fl., 370 & 
5000 fl., 20 & 4000 fl., 76 & 8000 -fl., 54 & 2500 fl., 264 & 2000 HL 
503 & 1500 fl., 77a & 1008 I u 2 u Mair Hleinften Treffer von 
ft. 150 müfen unfehlbar mittelft Dbligationsloojen dieſes Anlehend gewon⸗ 


nen werben. . 

Ein Roos für obige Biehung gültig koftet fl. 3, 6 Looſe fl. 15, 8 Looſe 
20 und 12 Looſe nur fl. 27. 

Pläne und Ziehungsliften erhält Jedermann gratis unb franco. 

Gefälige Aufträge bis zu ben Heinften Beftellungen werben gegen 

endung ober Naqnahme pünktiichft andgeführt. 


Staats dlung in 
9146) (5a) 2 A ae 
9188) ‚Schöne Kafkır, zu Regen» 9186) 20) Im eimem waaren⸗ 
ü “... ft bill für is 
nr . Sn ewarth, —— un | an Sfraslite) 3* 
ra 


u 
Sanderfitaße. Gommis»Stele offen. Näh. i.d. Erp. 


Seroldögarie, 


Morgen Mittw 


armoniemufik 
von ber Mufit des k. 9, Inf. Reg, 
mozu ergebenit eingeladen wirb: 
Anfang 6 Uhr (9247 


Obermüller⸗Geſuch. 


Für eine Kunfimühle wird durch 
Unlerʒeichneten ein tüdliger Ober⸗ 
wüller, dauernd und gut honoritt, zu 
engagiren geſucht. 

mM. d. Walter. 
9217) Juliuspromenade, 


Verkauft 


werben. ein gemlſchtes Kaufmanns⸗ 
Geihäft, ein Eeiler-@eihäft, zwei 
iegeleien mit und ohne Güter, eine 
erberei, eine Bäderei, eine Gaſt⸗ 
wirt hichaft mit Brauerei, em Gut 
mit 100 Morgen und eines mit 40 
Morgen, Gebäulichkeiten gam neu, 
ein „Gafibaus mit Mebgerei, eine 
Mühle mit 30 Morsen, und eine 
Mühle mit 50 Tagwerk Uder unb 
Wieſen zwiſchen weinfurt vnd 
Würzburg in beften Rörmer- 
Gegend. Näheres bei 
ofmann, 
9195 2a) Kommilfionär in Arnfein. 


Solzftrich. 


% itag ben 16. dieſes werben 
zu Heuchelheim bei Arnftein 42 Klaf- 
ter Tannen:Scheit und 600 Wellen 
öffentlich verſtrichen, wozu Liebhaber 


eingeladen werben. (9196 2a 








9913) Gin geſundes, ordentliches 


Mädchen ſucht eine Stelle als Amme. 
Näh. 4 D, Nr. 277, Babersgaffe. 


a — 
9187] 3a] Die Gärtnerei in Hei⸗ 
b Id mit einem Aflödigen Wobn⸗ 
haufe nebſt gewölbten Keller, nächſt 
dem Bahnhefe, welches fi haupt ⸗ 
fählih zur Wirthſchaft eignet, if 
aus freier Hand zu vertaufen. NAd. 
bei Commiifionär Romann in Heir 
dingefeld. 


8793] Ein ordentliches Mäd⸗ 
welches kochen und 
nähen kann, wird gegen gu⸗ 
ten Lohn und Behandlung 
aufs Ziel in Dienft geſucht. 
Näh. in der Erp. 


— — — — — — 
9202] Em orbentlies Mädchen, 

welches bürgerlich kochen kann, findet 
auf Ziel eimen Dienfl. N. k d. Erp. 
ir rei ⏑ ⏑⏑ — 


9206] 20) Es wird ein jolides Stu⸗ 
benmäpden auf das Ziel Kiltani ge» 
fucht. Nähere in der Erp. 


—————— 
9184] Ein großer Koch ofen mit Brat- 
zöhre und großem Wa e:tefjel, alles 
im befien Juſtand erhalten, am ‚bes 
fien genau für eine Wirihſchaft, iſt 
wegen Mangel an Play zu verlau: 
fen. Näb. in der Eyed. b. Bl. 





Bad Neuhausb. Nenitadt a. d. fränf. Saale. *) 


Das in einer fehr fhönen Gegend liegende Bad befipt 4 falte erdig⸗ 
wnriatifhe Dnellen mit -bedehteuber Koblenfänre- und mäßigem Gifenge- 
halte. Na Viebig enthält die’ @lifabeifenguelle in’ 16 Uxıen 99 Gran, 
die Dermanndquelle 131 Gran, die Bonifazindquelle 152 Gran und bie 
Marienquelle 164: Gran fefte Beitandtheile, Bewährt * ſich Neubaus 
gegen Uuterfsiböblutfülle und deren Folgeleiden als träge I ige Verdauung, 
hreniiche Magen⸗ und Darmkatarrhe, Obſtructienen, gutartige Anſchwell⸗ 
ungen der Leber und, Milz und gegen ſogeuannte blinde Hämorrhoiden, fer⸗ 
ner gegen Scrofeln in allen ihren Formen bei torpiden Kraufen, gegen alte 
Dautauefchläge, bartmödige Lungenlatarrhe umd Sungeufhleimflälle, fowie 
egen verihiedene Yeiden des weiblichen Geſchlechto, denen Torpor gu Grunde 
iegt, als unergelmäßine Menittuation, Feblen derſelben, Weißfluß, Bleich⸗ 
ſucht und Unfructbarfeit, endlich gegen Hoſterie und Hyrochendrie. — 
Gifenbabn bis Meiningen (nordlich) und Schweinfurt (ſũdlich). Ben beiden 
Statiorien fährt tägliy. die Peft bis Neuftadt (Y, Stunde von Neubant). 
Schr billige Wobnimgen in Neuftadt und Neuhaus; neues Badehaus mit 
13 Badewannen. Das Wafler wird vielfach zu bänslichen Kuren verſendet. 
Badearıt iit Ir. Pillntamız; in öfenomifhen Angelegenbeiten 4 ®. Woh⸗ 
nunge beſorgung, Berfandt des Waſſers ır. wende man ſich an die Brummen- 
Adminiftration zu Neubaus. Anfang der Saifon Ende Mai, Schluß Mitte 
September. 

Die Analyfe der Quellen nad Liebig ift ſtets unentgeltlich auf Bers 
langen zu haben. . 


) Aus der Rhön: und Saalpoft Rro. 60 


SBausverfteigerung. 
m Gorcurfe des Bädermeifters Johann Ninnagel bier verfleigere ih 
in Folge Auftrags des k. Bezirkegerichts bier am 
Donnerftag den 6. Zuli Bormittagd LI Uhr 
in meinem Amtssinmer bie sur Maffe geböriger unten näher beiriebe- 
zen beiden Wohnhäufer, 5. Dir. Nro. 11 und 12 in ber Bellergaffe bier, 
wozu ih Sirichsliebhaber mit dem Bemerken einlade, daß bie Sirichsſchil⸗ 
linge innerhalb 4 Woher nad ertheiltem ‚Bufßlage baar zu erlegen ſind 
und das Haus Nro. 11 mit der Belafiung des Wohnun d⸗Rechtes für 
BPrivatier Johann Rinnagel zum Aufſtriche kommt,’ die übrigen Sirihäbe- 
dingnife an der Tagfahrt bekannt gegeben und bie Realitä:en täglid ein» 
geſchen werben können. 
Würzburg am 6. Mai 1865. 
Huth, f. Notar. 

| Beſchreibung der Häufer. 

1) Das Haus, 5. Diſtt. Nro. 11, ift 7/5‘ lang, 30%,‘ tief, aus Stein 
und Fachmert gebaut, mit einem Breitziegeldahe, enthält folgenden 
Gelaf: 1 Heinen Keller, im Barterre 1 Borplag, Kammer und Ab⸗ 
tritt, im 2. und 3. Stode k Rorplag mit Rüde, beisbares Zimmer 
it Wloven, 1 Kammer, fobann Dachboden und 1 Heiner Lichthof. 

2) Das Haus, 5. Diſtr. Rro. 12, iſt 37° lang, 42° tief, aus Stein und 

admert gebaut mit beutichem Dache. Ter Gelaß it: unter bem 
aufe 2 Keller mit ca. 17 Fudern in Eiſen gebundenen Fäſſern; im 
arterre Borplag, Baditube, Brodlammer, Küde und großes Holz: 
lager; im 2. Stode Borplat, Mehllammer, 2 Zimtıer mit Altoven, 
Maichtüche mit Keffel und Mbtritt; unter dem 1 Dachboden 2 umbeig- 
bare Mejanenzimmer, 1 Kammer, bann hier fowie im 2. Dachboden 
freier Raum, (7687 (26) 


Bekanntmachung. 


Am 
Dienftag, den 20. Juni 1865, Vormittags 10 Uhr 
beginnend, wird auf bem — —* oberhalb Ettleben das bietjährige 
Heugras von 800 Morgen ararialiſchen Wieſen in verſchiedenen Abtheilun⸗ 
gen öffentlich verfteigert und gleichgeitg die Heufhenern zur Auflagerung 
es Heues unter Vorbehalt hoher Regierungs eig u verpadhtet, was 
mit bem Bemerten befannt gemadt wirb, ba bem tamte unbelannte 
KRaufliebhaber fi über ihre Zahlungsfähigleit auszumeiien haben. 
BWerned am 2. Juni 1865. 
Königlihes Rentamt. 
Hechtel. (8848 (2b) 
9189) Es wirb eine aut erhaltene 9205] Im 5. Diſtr. Nr. 33, Katzen⸗ 
vollRänbige "u im 
Te ge Fee Oma 





9214) Ein Damen-Gürtel wurde 
getunden. Näh. in der Err. 
9221) Ein grünfeidener Son: 
nenfehitne, grün gefüttert, 
wurde zwiſchen dem Nenn 
we gie bis: zum Ehehal⸗ 
tenhanfe verloren. Es wird 
um Abgabe — gegen Be⸗ 
lohnung — im 3. D. Nr. 
82 über 2 Stiegen gebeten. 
9186] Ein Hans mittlerer Größe, 
das fi rentiet, wird zu kaufen ge⸗ 
ſucht. Briefe Binnen and im: Gaft- 
haufe zum Hirfchen abgegeben werben. 
NHomenn, 
ad Commiiiionär in Heibingäfelb, 
9204) In Oberbürrbad iſt eineP r- 
tie Ihöne Kirfchen zu verkaufen. 


Vermiethung. 
Kärnersgaſſe, 2. D. Nr. 483. 
1) Eine Wohnung beſtehend 
aus 3 Zimmern, Rüge, 

















Holzlage 2c., für 6 Pferde 
Stalfung, Remife umd 
— 

ine Wohnung beſtehend 
aus 4 Zimmern, Küche, 
Holzlage ꝛc.ʒ bemerkt 
wird, daß hierbei ein ſehr 

roßes Arbeits⸗Zimmer 
und deßhalb für viele 
Geſchäfte geeignet. Beide 
Wohnungen find neu her= 
gerichtet. Näh. im 1. D. 
Nr. 402',, Pleicherthor, 
1. Stod. (9183 


. 
Bermiethung. 
6656] Zwei abgefhlofene elegante 
Wohnungen 1. und 2. Etage von 
je ſechs Fimmern und fonftigen Be» 
guemlichleiten, mit itt in bem ans 
ſtoßenden Garten, find vor dem San⸗ 
derthore in ſchönſter Lage auf ben 
1. Auguſt zu vermiethen. 
Näd. in der Exped. 


Zu vermiethen. 
W512) Ein Logid von 2 mem 
latirien und tapezirten Zimmern, 
wozu auch Kühe gegeben werden 
faun, jowie ferner ein größeres Zim⸗ 
mer mit baran anfloßenben zwei 
Alfoven, jedoch ohne Küche, in einer 
ber ſchönſten Straßen der Stabt find 
ſtündlich zu vermiethen. 
Näh. in ber Exp. 


2) 





8918 26 ür eine oder zwei Pers» 
fonen ift Hocdvarterre mit ſchöner 
Ausfigt ein Zimmer mit Alloven, 
Küge und allen Bequemlickeiten zu 
vermieihen. Näb. in der Exp. 


* 





Direlte Schiffs-Gelegenheiten 
Auswanderer 5 Neifende 





v d eehäfen nach Amerika und Braſilien 
—— * — u nad) und Segelichiffen. ſi 


Verträge zu ben vortheilhafteſten Bedingungen können (für geſehlich Legitimirte) täglich 
Ameritaniiche Geld ven —— rd, ſogleich bei Borzeigung zahlbar, auf alle Hundelsp 
en Eourien 


werben fletö au ben bi 


eichlofjen werben. 
von Amerila, 


Zum Abſchluß von Heberfahriß: "Berträgen empfiehlt fi bie General-Agentur non 


Cari Sieber in Würzburg 


3. A. Deckelmann in Afhaffenburg. 


David Cahner in Brüdenau. 


J. A. ne Bifgoföheim v/Rh. 


Martin Bätz in 


Ph. Hanawacker in Gemünden. 
Gebr. Schlessinger in Hammelburg, 


—— a / T. 


Friedr. Bör 


er in Ki 
A. Hochs 


tter in 


und beren Deren ka 


Euug> 


” 


VBerfteigerung. 


Sur Auftrage des ?, Handelsgerichis Würzburg verfteigere ich im Wege 


ber <ülfsvolfiredung am 


Mittwoch den 21. d. Mts. Nahmittags 2 Uhr 


in bec Reibeltsgaffe 
bilien, als: 


Difir. IV. H8.:Rr. 147, 148 dahier verſchiedene Wo: 
4w Aänbige Betten mit Betihätten, 5 Kommode, 3 Tiſche, 


5 Eyl el, 1 Etodubr, 2 Kanarer mit Etü len, 2 ränke u. dgl. gegen 
* * b ar 5 Sch gl. ars 


ng. 
Büryburg, 12. Juni 1865. 
9208) 


Dppmann, E. Notar. 


Bekanntmachung. 


Im Yuftrage bes königlichen Handelsgerichts ng verfleigere ih 


Im Erelutionswege 


Mittwoch den 21. Juni I. 38. Nachmittags 2 Uhr 
im Ehauffee- Wirthahauſe zu Eftenfelb 7 Tiſche, 24 hölzerne Stühle, 1 Stel⸗ 


lage, 67 @läfer, 1 Ehment: 
Boarzablurg. 

Würzburg, den 7. Juni 1865, 
9:48) 


eſſel, 1 Doppelflinte und eine Büchie genen 


Seuffert, !. Notar. 


Län — 
In der Nacht vom 7. auf 8. d. Bits, wurden aus einem unbewohnten 
Gartenhäushen außerhalb des Rennwegthores nachverzeichnete Begenftände 


entwendet, nämlib: 1) Ein ſchwarzer 


graue leinene Hole, 3) ein 
4) eine klau, weiß unb rot 
Sandtud, 
ante 7) eine @arteni 


lean&rod, ſchon getragen, 2) eine 


Hemd von lille- und weibgeftreiftem Eattun, 
gefireilte leinene Schürze, 5 
mit M. roth gen net, 6) eine Kleiverbürfle un 


ein leinenes 
eine Schuh⸗ 


eere und ein Gartenmefier mit ſchwarzer Schale, 


ein Taſchenmeſſer und ein Scheerchen. Ich erſuche um Epähe. 


Würzburg, 9. Juni 1865. 


Der Vertreter ber Staatdanwaltihaft arı f. Etabtgerichte. 
Ehrenfrieb. 


Zuverfaufen 
im 4. Diſtr. Ar. 105 ein faft noch 
ganz neues Fafel:Pianoforte von ei⸗ 
ner ber berühmteften Fabrıfen. [9231 
9226) Eine Parthie 4°/, baye- 
riſche Ysjäßrige Obligationen, 
fowie 4", bayer. Pfandbriefe 
find verfaufen. 

Näh. in der Erp. 


Ein jdönes Bett iſt bili 
Laufen. Rothſcheibengaſſe 


I ver: 


0725, Billig find zu ver 
fanfen, Karthauſe Ar. 18: 
1 feidenes Ruhcbett, 6 
Rohrſtühle, einige Tiſche, 
1Waſchtiſch und mehrere 
Bilder. 


8000 fl. werben auf ein Haut m 
biefiger Stadt als erfle Hupothel ge 
gen dreifache Verſicherung auliunch- 
men gen Näh. in der Expedi⸗ 
tion b#. 8 (9056 (2b) 


Wagner i in Barmen 
lithey in Rohr 
—— in Marktbreit. 

. Flasch in her Fr 
Koapp in Miltenb 
Eh, —— ” fenfurt 


J. W. —— in 


m. in Dinkelsbahl. 
indefeim. 


Anfiedeln 
in Rußl — 


Soeben if die ſchen früher beſpro⸗ 
ee a ieren, si une 
o ce Alle, welche a 
wanbern wollen,” in welcher Alles 
über Kauf und Pachtung von Län» 
dereien, Gütern, Fabriten x. in Ruß ⸗ 
land ıntbalten Ein Bevollmäd: 
tigter meines Gomptoirs engen 

weiterer mũndlichet Rüdf * 
dem 13. Mai (deutſcher He un » 
beginnend, eine a. dur‘ Deutie ® 
land, er fo, in ber . 
angegeben ift, 
Ferdinand Brandt, 
in St. Veteräburg, 

Gommiflionär dee * landwirth⸗ 

ſchaftlichen Vereins. 


BER Dieie Broſchure, 60 Oltav⸗ 
jeıten flart, ift zu haben durch bie 
eitungs+ Annoncen: bition von 
= Daude u. Comp. Ed —— 
1 tn Frankfurt M. fär 26 Er 
*X per Kreu en yugeianbt 
egen 30 Kreuzer) in —— 
ranko. b(79 


9224) Ber Dienfimann Ar. 15 hat 
am 10. Juni Abenbs 2 fl. 33 tr. 
vom Hutten’ihen Garten bis zum 
Edullebrer: Eeminar verloren. 
redliche Finder wi:b gebeten, foldyes 
im Gentral» Gsmptoit abgeben zu 
wollen. 

Auch wurben von demſelben Dienft» 
mann einige Zeuganiffe aefunben, 


—— ebenfalls im Central: Comptoit 


eholt werben tönen, 
ie Direction bes ZUSEMANN: 
Inſtituts. 


9254) Ein tüchtiger otogra 
———— 8 ravb 


9021]86) Ein kleineres, freundliches 
(Eommerfeite) ift — freier 
in zu verlaufen. Näh. I. d. Erp. 


t Schlaffell b 
eu 





IF FRE an: 
Todes-Anzeige. 










bie feel: Verblichene dem frommen Andenfen im Gebete. 


ber Trauergotiesbienfi Freitag um 10 Ubr in St. Peter flatt. 
Bürzburg und Hafenlohr, den 13. Juni 1865. 


„ia. 


Dankjagung. 

Für die fo zahlreiche und ehrende Theilnahme ar deu Leichen» 
ugniffe und dem Trauerootiesbienfie unſerer innigſt geliebten 
Nichte unb Couſine, 


Fräulein Anna Schedel, 
fagen den tiefgefühlteiten Dant 
bie tieftrauernden Hinterblichenen. 


ja ee wre 


mg 37 na taus y 


Soeben erſchien: 

Wteverbeer, G., Die Afritanerin, große Oper in 5 
Alten. Bollit. Klavier-Auszu m. d. u. fr. Text. 2 
Bände. Preis Netto 28 fl, 48 fr. 


Borräthig bei 
€. Roeser, 
9230) Muſikalienhandlung in Würzburg. 


Zwei im beten Zuflande befindliche 
ards 


find in der Harmonie bahıer zu verlaufen. Das Nähere if im In⸗ 
fpeftionssimmer der Geiellihaft zu erfragen und werben dajelbit Angebote 
innerhalb ſechs Wohen von heute am enigeger.genommmen. 

ryburg, ten 13. Juni 1865, (9229 


FT Stammapolz-Verfteigerung im Grmeindeiwalde von 
Pandenbad). 


Montag, den 19. d6, Mts., Vormittags 10 Uhr amfangend, 
werden aus dem hiefigen Gemeindewalve, Tiftrift Brümmleinsgraben und 


m 

Krenbel, 

pP 170 Eiden:Gommerc'al-, Bau: u. Nutzholz⸗Abſchnilte 

öffentlich verſtrichen⸗ wozu zablungsfähige EStrichsliebhaber mit dem Bes 
r „3 merten ehagelaben ben, —* der — im Diſtrikte Krendel an ber 

J Siabelhofer Sirahe beginnt und daß bei ungünfliger Witterung ber Ber— 

5» Arie im hiefigen Sterumirthöhaufe ſiattfindet. 

ir 8 Laudenbach, ben 11, Juni 1865. 


Die Gemeinde-Berwaltung. 
Schuhmann, Borfieher. 92351) (2a) 


2 20 ee 6 
m’ — 13 


"U8 


ir 
(usa gu "2 = 108 8 


Boit dem Allmächtigen bat e3 geiollen, unfere Innigft geliebte Gattin, Mutter, Tante und Schwägerin 


Elisabetha Schürcher, 


bente Nacht 11%/, Uhr im Folge länger:n Leidens in ein befferes Jenfeits abzurufen und empfehlen mir 
Die feierliche Beerdigung findet Donneritag ben 15. ds. Mittags 2 Uhr vom Leihenhaufe aus und 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





9199 2a) Ein Mädsen, das kochen 

kann und fib häuslichen Urbeiten 

umterzgiebt, wird aufs Ziel geindt. 
Näh. in ber Erp. 


9201) Eine Jungfer, welde ſchnei⸗ 
bern, feine Wärhe waſchen und bü« 
geln kann, Sucht fhr Siliani eine 
Stelle, Räb. in ber Exp. 


9210) Ein Mädchen vom Laude 
ini einen Aushälfsplak und fann 
ogleid eintreten. Näb. im ber Erp. 





9191 2a) Es können einige Mäbd- 
hen das Kleidercachen grünblid er- 
lernen. Nah. in der Erp. 


9192 3a) Für eine ilie wird 
eine füchtige Köchin gejucht, die gute 
Zeuguifie über Treue umb Fleib aufs 
zumeiien bat. Näh. in ber Brp. 


9198 2a) Eine revlihe Kindefrau, 

die mit den bäusligen Arbeiten ver- 

traut it, wird anfö Ziel geſucht. 
Nah. in der Exp. 


aufs Ziel 










geb. Dietz, 


ee) 
) 





—* 





Geſucht wi 


aufs Ziel ein Mad bas I 
kann und fib ee 
beiten untersieht. Räh. in der Erp. 


9226 20) Für ein Manufactur- 
Waarengeſchäft am biefigen 
nor wird ein gewandter 

erfäufer, fowie ein mit 
den nöthigen Vorkenntniſſen 
verjehener Lehrliug von 
guter Familie gefucht, Näh. 
oder ſchriftliche Offerten ums 
ter A. M. bejorgt die Exp. 
9193 3a) Eine junge Dame, Eng: 
länderin, die vor Rurzem bier ans 
elommen if, wünicht unter billigen 
Bedingungen Unterriht in dec eng» 
liſchen Sprache zu ertkeilen. 

Näh, in ber de 





243] Ein junger Mann ſucht Dienft 
als Pferdeknecht oder als Kutſcher 
und kann bis zum 16. Ats, eintres 
treten, Raͤh. i. d. Erp. 


9244] Ein hunger Mann mit Shöner 
korreltee Handſchrift, der Stenogra⸗ 
pbie kundig, fucht fofort Engagement. 
äh, in ber Erped. 


9064] 25) In meinem Rurjwaaren» 
Geſchäfte iſt ein Neitepoften zu bes 


fegen. 
Jacob Zunz 
in Dettelbach. 


8782]36) 3—4 ige T ⸗ 
fen welche im Bergen genat 
——— —E 
gegen 
Aud. Weinmann, 


Tuncher und Ladirer 
Werned.- 


9068 36) Cine in jever Brande, 


« befonders im Speyerei- und Cigarren⸗ 


Beihäft gewandte Labnerim ſucht 
eine Stelle, Mit 6 kr.Marken frans 
firte Briefe nimmt unter Chiffre M. 
©. bie Grpebition de. BL. entgegen, 


8951 3c) Ein Kindermäbchen, wel- 

es ſchon bei Kindern war, und mit 

guten * verſehen iſt, wird 
llani geſucht. 

Rah. in der Exped. 


Das Kirden-Ornat-Lager 


des Unterzeihneten enthält in gro 
Zragbaldachine, Fahnen, 


tücher. 
fowie Arbeiten auf 
len Grundfäße und billigen 


er Auswahl: Mefigewänder, Nanchmäntel, 
tandarten, Alben, 
 Birete, Miniftrantenkleider, Mitarbetleidungen, Kanzel: 
Sonfectionen nad) bejonderen Angaben werden prompt bejorat nnd Stidereien 
Leinen nad den beiten kirchlichen Muftern ausgeführt. 

reife meines Geſchäfts find befannt. 


Priefter - Chorrörfe, 
& Bahr- 


Die reel: 


Franz Messner, 


1933] (e) & Scänittwaaren = 


u. Kirhenparamenten - Handlung 


in Würzburg. 


Die den 10. d, Mts. bei hiefiger Poſt aufgegebene 
und dem Aodreffaten zugefommene, mit Amen jchließende 
‚ Mittheilung, hat, da —* von Niemand unterzeichnet iſt, 


ſchon an und für fi) feinen Werth, iſt aber aud nod) 
— — Orls⸗ und’ Perſonenbezeichnung unver⸗ 
ſtändlich. 


Würzburg, den 12. Juni 1865. 
9203) Der Addreſſat. 


5 Holländer Blumenkohl, 


ächte Veroueſer Primiſſimo⸗ Salami &.Go- 


thaer Tervelatwürſte in friſcher Sendung bei 
9212) Andreas Kirschien. 


riſcher Blumenkohl & nene Kartoffeln 


trefien morgen ein be r 
8219) Anton Minoprie. 


[I — — 

Hechten vollfaftigen Emmenthaler, Prima: 
Simburger, Holläider & Parme ſan⸗ Käſe, Go: 
thaer Brauuſchweiger Servelatwürſte in 


allen Größen empfiehlt 
Gig. Jos. Mohr, 
9233] Schuſter gaſſe. 


MT — 

Italieniſche Macaroni, ächt oftindifchen 
=. (Tafioeca), Eiernndel, Grüntern, Kranz: 
& Tafelfeigen, Nojinen, ultaninen, Krach⸗ 


mandel, jowie feinite Appretur-Glanzftärke em⸗ 


pfehle in vorzüglid frifcher Waare. 
Wilhelm Lemım, 
920) Eihhornfraße. 


Prima Limburger Käfe 
in 1/, Kiſten ca. 100 Pd, und %, Kitten ca. 50 Pfd. empfehle billigft 
Franz Schmidt, 
8987) (2b) 5. Diſtr., Zellerftrabe. 
Prima Limburger Käfe 
in %/, und /,.Kıften, jowie vollfaftigen Emmenthaler WI Käfe empfehle 
ich zu den büigiten Preifen. 
Au; wird eine varthie überreifer Kimburger Käfe en gros & en detail 


unter dem Antaufspreife abgegebei. 
W. Rosenbaum, 
grüner Markt Rr. 431. 


Mittwoch, 14. Juni 


Geſellſchafts⸗ 
Abend 






Morgen Abend 


Türkifche Muſik. 
Schießhaus. 


Morgen Viittwoch 


a u. friſche 


2* 


erwürſte. 
quten Pathen 


m errr) 4 
zu Haffurt graiuliet mit einem 1000+ 
tagen Hoc 


9223) Selrem lieben 
Ante 


Anton Hıur «rt 
in MWfr;burg. 


9198) . Seinerı tbeuren Freunde 
Antonlus Benz gratulirt zu 
feinem heutigen Namenetche mit einem 
1000fad) do mernden Hoch 


D Benerabilis. 


Ein Hauskuecht, 
welcher mit Pferden umzugehen ver» 
fteht, wird bis 1. Juli getudt; je: 
doh nur ein ſolcher, welder fid mit 
guien Zeugnifien ausmweiien Tann. 

Näb. in der Erp. (9197 2a 





9190 3a) Ein braver Junge Tann 
fogteich tn eıner Eonditorentnt Dettel: 
vach gegen annchmbare Bedingung 
in die Lehre treteıt. 

Nah. in der Erp. 


9992 9a) En kräftiger Inge lan 
unter annehmbaren Bedingungen das 
Sattlergeihäft erlernen, . 

Näb. in der Erv. 


9218 9a) Im AD. Re. 598 find 
4050 Sfober Gerftenftreb, ſowie 
eine groß: Waſchmange zu vertaufen. 





8763] (2«) 
Du von WeritassBanre in Zift;burs. — 


— — — —— 


—— 


Wirzburaer Stadt- 












— — — — — | 


Landbote 


Aürzbarg » Bamberg⸗ Fraukfutt. — Würjburg⸗ Aub bach ⸗ Munchen. 
e 4 * — Er u — — — 
VDehrulat Bon Bamberg N. Frantfurt — AR, Bammfine. Rot Insbahinn Ausbach 
Gaurung 12% Suttage| 19 Wittags 3 —— —* Hn⸗lug. 24 Hadım. * Kadım, 
Shui 5° Abends | 59 Abcubs . — Yoitıug B- Krüb 105 Mende 
Bohiug 1. 4— Früh 48 rüb m _# Ur ters 1. 8 früb (18 Fruh 
Fekti; 2) 0 rd | 9— Arüb * i 4 cñuteri. 20 46 KRbende 6 Abenbe 
@äten, 1.1185 Rorm. | 6— Arab 1 7 Re en | 
au, 2 4 Nadm. | 15 Nach. en * — 
ter. 3,1185 Mare T— Ahenbs R —— — Tefhomnibur nach 
— — — — — — IS 7 er “ : * us y } R a 
. BEN“ Dr — Urnſtein su u 
Babrıüae Don Ftauffutt NRahBamberg E ed — zB J Eu Dertcibacı Ncuſee 5 nr 
Gemini, 2% Nahm.| Ze Nadm. [7 Bu A — —E izngen Pi my 
Eine 10® Arüb 1a@ Arüh — —— — en Mergentheim a. MN. 
Feyaa Es Abende | 74 Mbenbe | ud, La y — —* Merbad per Tiihofsberm DdR.A. 
Bokju; 2/11 Nadtise 178 Nat Ann IR Lk, Neuitadt ad 1u-iR 
@üm, 1.) 6% Arüb 4— rüb ä —— 8 Rekbrunn-@fieibah in my 
item. 21 1° Mittags 11— Vormitt, ⸗ r WerthMiltenb. Heibdelb. HU.— ME 
A —— Achtzehnter Jahrgang. 


Dar „Stabt- und Landbote” erſcheint 
Preis befamnt. Imferate bie Sipaltige Zeile 3 


Rır, 141. 


li, außer Sonntage, Nachmittag 
.„, Mpaltine 6 fr, nrößere werben 


Mittwoch der 14 Juni 1865. 


* 4 Uhr; das „Ertra⸗Felleiſen“ wöchentlich breimal. 
nad dem Raume berechnet. 


Beriint._ 


Wegen des h. Fronleichnamsfeſtes eriheint morgen Fein Blatt, Das treffende 
Ertra⸗Felleiſen Tiegt Heute bei. 


Reuehes. 

Rew: York, 3. Juni. Eine zohlreihe Erpebition 
iA nech Teras gegangen. — Die VBohooriärifteu find 
aufgehoben, eneral Sherman ift in New: Norl an⸗ 
elangt, in dem Tagesbefehl, in dem er vor feinen 

oldaten Abſchied nimmt, warnt er diefe vor der Theil» 
nahme an abenteuerlihen Expeditionen und forvert fie 
auf, zu friedlichen Beſchäftigungen zurüdjutehren. — 
180; Wechſelcouts 150; Bonds 1035/,; Baum» 
wolle 45. 

Paris, 12, Juni. Die „France“ ſchreibt: Berichte 
aus Brefi melden, daß am Freitag eine Depeſche ein: 
getroffen if, welche tie fofortige Ausrüftung von 5 Lir 
nienfh.ffen, einer Fregatte und 5 Transporticiffen an⸗ 
orbnnet. Diele Fahrzeuge werben fih, dem Vernehmen 
nad, mnach Algerien iegeben, um bort 30,000 Manu 
zur Rikdtehr nach Frantteich einzuicifien. Ja Eherbourg 
wird bie „Vigie“ für eine jept no unbelannte Benim⸗ 
mung armirt und if —— Befebl eingetrofſen, 
Korber eitungkarbeiten tür die andern Transpor ſaffe 
u treffen. — Die „Batrie” meldet: Heute fand Mint» 

errath und eine Sitzung des Geheimenraths fiatt, der 
die Raiferin anwohnie. 

Paris, 13, Juni. Die engliſche Flotte iſt dem⸗ 
nächſt in Breſt und Cherdourg erwartet, bie franzöfiihe 
2. it nah Portsmouth und Enmouth geladen. — 

e päpfilige Regierung unterhandelt mıiz Vegenl über 
eine italieniige Barnijon Roms zur Erſetzung 
ber Franzoſen. 

Bien, 13. Juni. Der preußiihe Geſardie von 
Werther notifizirte geftern officiell das Einireffen bes 
Königs von Preußen in Karlsbad. 


Baxriſcher Landtag. 
45. Eitung ber Kımmer der Abgeorbneten am 12. 
ni. Es gelangt der Geſetzentwurf in Betreff des 
undesfeflungs:Reglements für Ulm zc. zur Beraihung. 
Abg. Pr Etrrit als Referent erörterte die Gründe, wars 
um ber Antihuf einige Beftimmungen bes Reglements 
beanftandet habe — weil fie Eingriffe in bie perſönliche 
Freiheit der Etaatdangebörigen und Abweichungen von 
ben allgemeinen Landesgeiegen flatuirten, die zur Er⸗ 
reibung des Feflungsjmedes micht nothwendig feien. 
Würde die Kammer den Gejegentwurı ablebnen, jo 
würde bie Staatsregierung biedurd gegenüber ber Bun» 
besversammiung in eine ſchwierige Lage gelangen, wäh- 
rend »ad Annahme des morifijirten Entwurfs, wie tb 
ser Ausichuß voiſchlage, weitere Berhundlungen mit ber 
Bunbesveriammlung möglich feien, um eine Weiftänbı« 
jung zu erzielen. Minifter Frhr. v. d. Pfordten: Die 


Hegierung müſſe von ihrem Standpunkte aus bie nu⸗ 
veränderıe Annahme des Geſetzentwurfs und biemit bie 
Zuftimmung zur volitänbigen Einführung bes Fltungss 
reglements und bes Baurequlatios empieblen. Der 
Hauptgrund fei bie Stellung der Regiecung zur deutſchen 
Bundesverjammlung. Rat lanojähriger Berathung feien 
bieje beiden Renulative zum Bundesbeſchluſſe erboben 
worden. Die Regierung vertenne nicht, dab bielelben 
ier durch 9— nicht Geſehestraft für Bayern erlangt 
ätten, und fie babe deßhalb den vorliegenden Geſetg⸗ 
entwurf eingebrad‘, um die Zuſtimmung der Kımmern 
> Erfüllung ber Bunbespfligt zu erlangen. Es ges 
gten die mehrerwäonten Anträge der Abgeordneten 
Dr. Volk und des verfiorbenen Dr. Arnheim in Betreff 
des Militäritrafrehts zur Beratbung. Die Debatte 303 
fi derart in bie Länge, „—daß die Sikung bis karı vor 
3 Uhr Nachmittags dauerte. Die nähfte Sigung findet 
Mittwoch ftatt, 


Zagesneuigfeiten 


Se. Maj, der König haben gerubt, zum Forkamts« 
altuar in Rubpolbing de E Forfigehilten Auguſt Heib 
in Reupelädorf, Forkamts Matnberg, zu befördern. 

Es wird befiimmt, daß bie Infanterie dr8 Heeres 
vom 1, Juli an ihren Erand auf 23 Mann ver Kom⸗— 
pagnie vermindern fol. Bis dahin, wurde angeaonımen, 
werden die Rekcuten im Ererjieren, Scheibenſchießen, 
Turnen zc., volfländig unterridtet fein. Das find fie 
aber aud jetzt jhon. Um baber ben in der Hammer, 
namentlih vom I. Sekretär Hirſchberger ausgeſprochenen 
Wunſch zu verw rklichen, läßt der kgl. Rriegäminifter v. 
Lug jene Beurlaubungen am 16. d. M, 'hon vornehmen. 
Jede Rompagnie hat nah dem Froaleidhnamsfete un: 

efähr 20 Maun in Urlaub zu fhiden Im Dienfte 
aben 28 zu verbleiben. Bon diefen jollen 15 der älteren, 
18 aber ber jüngeren Mannſchaft (diesjähriger Zugang) 
angehören. 

Erledigt: die Stelle eines proteft, Militärgeitligen 
in Händen: jährliher Gehalt 600 fl. 

Für diefe Woche find ferner folgende öffentliche Sig - 
ungen beim t, Bezirkägerihte Würgburg anderaumt: am 
17. 3. M. Vormittags 9 Uhr die Berufung bes Selig: 
mann Löb Steinam aus Fucheſtadt, 4.3. dahier, wegen 
unbefugter Gewerbsausübung ; um 9'/, Uyr des More 
Hirſch Sondhelm von ——— wegen ungeduhr⸗ 
lichen Benehmens vor Amt und Ruheſtörung; um 10 Uhr 
— — —— — en —* 

rei; um 10 r bes inand mann 
bier, en bettelns um 11 Uyr des Johann Eftecl 
vom Grellng, wegen desgl.; Rachmittags 3 Uhr die 


Berufung bed Zippmann Frank von Röseliee, wegen 
Mißhanblung und unterlafjene Auffiht auf Thiere; um 
3%, Uhr des Wilhelm Krieger und Ferdinand Martert 
dabier, wegen Störung Öffentlicher Ruhe und ungebühr- 
lihen Benehmens vor einer Öffentlichen Behörde; um 4 
des Leonhard Georg Bruder von SaIno endach 
wegen Accisdeftaudation uud gegen Johann Antonin 
Amrhein von Oderleinach, wegen Bergehens ber Körper» 
* uf die Bekanntmach die demnãchſtig 
8 auf d anntmahung, emn e 
dm a Geſammtausſchlages der Brandverſicher⸗ 
ungsbeiträge pro 1863/4 betr., geht uns Folgendes au: 
Die meiften Berfiherungen find in I. und IL. Glaffe, 
fohin die Nachholung eine ſeht unbebeutende, während 
bie Arbeit fi verboppelt, nachdem faum voor 2 Monaten 
ber Borausihlag pro 1864/65 eingehoben wurde. Die: 
jenigen ©emeinden, welde den Borausiglag pro 1855 
Pe nicht eiagehoben, haben fiz nun bie Arbeit ver» 
adıt, indem fie jet einheben: 6/, kr. in I. Claſſe 
und 7/, Er. in II. Glafje, und an die Be irf3ämter ein» 
liefern: . 26 und 1%, fr. It. El. Ergänzung 
pro 1863/64, 6 tr. ——— pro 18364/65. 
Hiermit iſt ben Geſete nenügt, es bleibt ſich ganz gleich, 
ob der Borausiälaz 2 Monate früher oder jpäter ein: 
geliefert wird, und ift deßhalb zu wünihen, daß d’eie 
„einmalige“ Perception für bie Folge beibehalten 
werbe. 


* Künftigen reitaa den 16. Juni früh 9 Uhr feiert 
die BVierzehnheiligen + Bruberfhaft in der Pfartkirche 
Stift: Haug das Feſt des heiligen Mariyrers Virus, 

- Rorzeilionsgeiude. Joh Ab. Wolz von Sulz» 
dorf um eine Schneid rlonz. — Adolph Ehwabader von 
ier um eine Mühlenbeſiherlonz. — Peter Eusfelber, 
ee ER 
on. — nand Diimminger, g um ‚ 
der, bisber au St. Ingbert, um eine Baderlon;. babier, 
— Chriſtoph Henninger, Bürger und Weinwirtb um eine 
terwirtuihaftslong. — Luitpold Vogler vor Brüdenau 
um eine QTapgziererfonz. 

Geftern Vormittag 11 Uhr traf der erfte birelte 
Zug von Nürnberg dabter ein, und heute früy ging ein 
W. tahin ab. 

Mit dem gefirigen Abendooſtzuge palfirte auf bem 
Marie nad Frag eine Abtheilupg Ef. öfterr. Truppen, 
von Naftatt und Nainz kommend, hier durch. 

Schweinfurt, 13. Juni. Der geitrige Wollmarkt 
war nur von geringer Bedeutung; bie Preiſe bifferirten 
zwiſchen 105 und 110 fl. per Zentner, 


Bad Brüdenau zählt bis 9. Zumi 57 Kurgäfe. 


Seit fat 8 Monaten befindet ih zu Aſchaffenburg 
im geriptlihen Gewahrſam ein heimathloier Hummer 
Menſch, defien Herkunft trotz mehrfacher Husihreibung 
bis jegt nicht ermittelt werben fonnte, 

us Yon lic * een dacht, die bei 

r mit Gewittern e 
Rord-OR Wind eine — 
wirkten, daß das Thermometer geftern Morgens 6 Uhr 
7%, Abends 9 Uhr 8 und heute Morgens 6 Uhr nur 
N, zeigte. 

Bei ber fünftigen Montag zu Augsburg beginnen« 
den 3, Shwurgerihtsverhandlung für Schwaben und 
zu... tommen = weniger als 34 Straffadden zur 
—* lung. Die Si 

p 


hung nimmt 5 Wochen in Au⸗ 

Berlin, 11. Juni. Ueber bad Virchow⸗Bismarck⸗ 

ſche Duell vernimmt man Folgendes: Virchon hatte an 
ben RKriegäminifter Roon (Bismard’s Selundanten) ge: 
ſchrieben, er, Virchow, werbe fih an feine unter ber 
Bedingung ber belannten Gegenerllärung angebotene 
Erllarung nur bis Montag Abend gebunden eradten, 
woranf Roon antwortete, man erwarte feine weitere Er- 
Märung mehr in dieſem Sinne von Birdow. In Folge 
biefer Erklärung des Kriegsmiwifters als Bısmard's 
meigere, bie ng abyus 
Virchow's Eh ärung. 
egenheit zwar für die zwei 


e Umgegend 


Vermittler, daß er 
eben, unterble.bt 
Gamit f&eint die 


Hauptperfonen erlebigt, allein es gerathen jeht Offiziere 
und Studenten, Milltär und Givil, —— 
man erzählt, erſchienen geſtern zwei Studenten bei Hrn. 
0. Henning mit der Erklärung, nadhbem zwei penfionirte 
Generale in einer von ihnen näher bejeichneten Geſell ⸗ 
haft fi erboten hätten, flatt des Hrn. r. Bismard, 
ber dazu eigentlich zu ſchade jei, ih mit Abgeorbreten 
zu Schießen, fo biten fie ge Studenten) für Vrrhom, 
oder wer jonft gefordert fei, auf die Meniur ge'affen zu 
werden; bieru ſeien nicht blos fie, ſondern mindeftens 
zwei Drittel aller Berliner Studenten jefort bereit, und 
fei es ihnen einerlei, ob die Gegner Piſtolen ober Sä⸗ 
bei wünidten. 


In Anclam, welde Stadt der Köniz von Preu⸗ 
Ben auf jeiner Reiſe nah Straljund berührte, erkan⸗ 
bigte der König fih beim Empfange, ob das Zuſammen⸗ 
ziehen der Lanpmwehr-Bataillo re Beranlaffung zu Rekla— 
mationen gegeben habe. Als der angerebete Major dies 
bahin behauptete, daß viele Rellamationsgefute einge: 
gangen, nahm ber König Veranlaffung, darauf hinzu: 
weiſen, wie e3 ja felt lange fein Beftreben jei, die älle: 
ren Leute zu erleichtern, daß ja aber bas Abgeordneten: 
baus jo verbiendet fei, und feine für das Wehl des 
Bandes getroffene Reorganifation nicht bewilligen wolle. 
Nah fo Haunendwerthen glorreihen Eriolgen fei das 
wirtlich unbegreiflich; aber freilich werde bas nicht an» 
ders wernen, fo lange man ſolche Leute in die Kawmern 
ſchicke, da könne die Regierung fih noch fo ſehr ab» 
mühen, das helfe aber nichts. Sodann feagte ber Koö— 
rig, wie bean in Anclam zulegt gewählt worbe: ſei, 
und als ihm berichtet wurne, daß bie Wahl liberal an; 
gefallen fer, und ihm auf bie weirere Frage bie Namen 
der Gemählten (Braf Schwerin, Michaelis und v. Mit» 
telſtädt) genannt wurden, wies der König in ungnädi⸗ 
gem Tone darauf bin, daß das nädhftemal befler ges 
wählt werben müffe. Dean folle dies fih ja dringend = 
einprägen, und nicht mwieb.r bieielben Abgeorbneten & 

N, 


ſchicke 
Deutſchland. 


Deſterreich. Wien, 12. Juni, Der Kabinets⸗ sE 
Sekretär des Kaiſers Morinilian, Hr. Eloin, trifft mor« | 
gen früh aus Brüſſel bier ein. Er will weitere Trup⸗ 
penwerbungen für Mexilo erwirken. 


Ausland 


Branfreih. Paris, 12. Juni, Eine Zujammens 
kunft, Die geftern zwiſchen dem Kaiſer und dem Prinıen 
Napoleon tattfiaben sollte, mußte in Folge eines Un⸗ 
falles, welcher beinahe einen ververblihen Ausgaag ges 
nommen hätte, verfhoben werden. Der Prinz, welcher 
von seiner Sommerrefibeng Meudon nah Paris L, 
mwurbe, da jein Wagen umflürzte, heftig zu Boben ne= 
fchleudert; er mußte nah Mendon zurüdgebraht wer⸗ 
ben; er erlitt mehrere ſtarte Gontufionten, doch flößt fein 
Zuſtand keine Beiorgniffe ein. — Man unte = ſich 
viel von einem Duell, welches in Algerien zwiſchen zwei 
— Offizieren der Armee von Afrika flattgefunden 


ee ss — —— — 


—2 U IT euwa⸗ano⸗ "du 


⁊R·anmaleag "219 ul Mimi ad gm "9 


U 6 ropamg "ma "23 


2 !ııs Us us a 


aben fol. Der eine der Duellanten, General D.. ., 
ol eine eg Fu Berwundung erlitten haben und 
biefer —— ein. 

Baris, 11. Juni. Der „WMoniteur“ theilt einen 
Bericht des Marſchalls Bazaine über ein ſchredliches 
Unglück mit, deſſen Opfer der Oberſt des 3. Zuaven» 
regıments Tourte, ber Lieutenant Koneir de la Brouffe 
und ber Zuave Schlinker geworben find, Sie waren zu 
Merico in ein brennenbes eingebrungen, in u = 
erttem Stodwert einige Zuasen zurüdgeblieben jeim 
follten. Das Haus war aber bereits geräumi, unb mit 
einemmal flirite ber . unter ben Füßen ber 
wadern Männer ein, bie fih in ber —— — 
Abſicht, einige Leben zu retten, in bie —— ſte 
Gefahr begeben hatten. Dem Lieutenant und dem Zuaven 
gelang es, fi aus dem brenmenben Schutt herauszu- 
arbeiten, allein fie waren jo jgner verleht, daß fie nad 
swölf Gtunben unter den graufamfien Schmerzen ver» 
Ichleden. Ein Wahtmeifte: von ben Shaffenrs b’Hfrique, 
Cherbier, der ihnen gefolgt war, blieb am Leben. Die 
bis zur Unkenntlichkelt verkohlten Reſte bes Oberſten 
Tourre wurden erfi nad Söfländigem en unter bem 


+ an I 1a 





851. Erebitarti Be 
1882er ame eftenfocietät A 


it. Bont 
851 onbs zu 724, 
/ı bes. Defterr. Gretitaht, 5 he — 


Temperatur der Mainwärme: 14 Grah. 
Vegeldens des Mains: 5°, 
Veramtwortlicger Nebakteur: Fr. Brand. 
9278] Zwei fhön möhlirte Zimmer 


fins an einen foliben Seren ober 
Dame ſogleich zu vermiet 
Mäp, In ber Eine, 


zaudenden Trümmern aufgefunden. Eine ungeheuere 
Menihenmenge wohnte dem bei, und 
€& fol ihnen durd allgemeine gelchnuũñgen ein würbiges 
Dentmal errichtet werden. 

Vorſtaberitdt. Krantturt, ben 13. Juni. 
Ameritaniihe Obligationen waren beliebter, während 
öfterr. Effekten im matterer Tendeug verkehrten. Die 


Meptostiquibatton ging teiht von Statten. — Nach · 
mittags & Yihe, Detterr. %anonal 677/,. 1860er Looſe 


Zechnifches Bureau. 


Unterzeihneter bechrt Ah den Herin Befhäftsmeiltern und Baulufti 
fein lie —* Zelpnungeburean zu nachfolgenden Leiftungen zungen 


len: 
"s) Zur Aufnahme und bildlihen Darftellung befiehender Se baube 
ir Kauf: unb w . 


auluftige in die vorhergehende vPlanlegung bes 9313] Ein Logis von 22 
den 


Vorzimmer, Küche und Ke 
lung iſt bis 1. A —— 
1 Difir. Ar, 7 ai 
99326) Eine Bob 4 Bim- 
mern, Rüde — | —— 
Bequemlichkelten ifi bis 1. ir m 
De Pe 
egen D 
—— 
b 
dem Sutten'ihen Felfenteller. en. 


— — — — 
9317) 20) in Logis von 3 im 
mern ift bis 1. Aug. . vermiethe:. 
4. Difir, Ar. 293, Muͤnzgaſſe. 


9831) Ein freundliches Warterre- 
mit 2 Zimmern, Rüde, Mesa- 
menimmer und Bodenlamwer if bis 


Objektes immer nöthig, wenn man fi) fpäter niht, wie ſchon öfter 
2 — ey? iru —* Banplänen nah gegeben 
nfertigun: pirung von Danplanen e 
J 
ellung ve er Scizzen e € 
eined Banvrojettb. Jeder Bau lapt fih nad verihiedenem wis 
ten behandeln und das richtige Urtheil läßt ji9 blos durch Die Wer: 
4) Kaffee = *——— für alle Arbeiten j 
von e 
Grade ver vorle Genauigkeit. nach dem 
5) Abrednungen vollenbeter Bauten unter Garantie ber Ric tigkeit. 
Sdlielich erbiete id mid zu jeder Hustunft und als unpartei’jder 
a * — — find biligft nach wer auf 
ein: Prelöbebingungen Mn ok na aufgewen 
berechnet und lönnen woraus firirt werben. beten geit 
Alois Rügemer, 
1. Diſtt Neo. 315, Pleichacher Kirhgafl:. 


9972) 
1. Auguft zu vermiethen. 2. Diftr. 
Prima Limburger Käfe a — 
in 1/, und 1/, Rıften, ſowie vollfi en Emmenthaler M 
332 — pater WD Räfe mit: Sommer⸗⸗Logis. 
Hud wird eine varihie überreifer Limburger Käfe en gros & en detail Wegen Abrelſe if in Weitshächheim, 
unter dem Antaufepreife abgegeben. Diät am Hofgarten, ein Logis von 
WW. Rosenbaum, 4 Simmern und Benägung der Rüde 
87637 (26) arüner Markt Wr. 481. für Monat Juri und gi frei ge» 
worben. Mäheres in Reitöhödheim 


«beim Bäder Heinrich ober in Würg 
burg im Schäneder’s Haus vor 


Bleich achet Ther. 


8962 Ic) Franenzimmer, welche im 
Rleibermaden jhon erfahren find, 
finden unter den vortbeilbafteften Be» 
gen dauernde Beidäftigung. 


Landwirthſchaftliche Maſchinen. 


Dampfdreigmafcginen mit Lecomobilen, Dreſchmaſchi⸗ 
nen für Waſſer- oder Pſerdekraft, Roßwerke, Hädjelma- 
ſchinen, Schrotmüßlen, Malzquetihen 21. 2C, Fleiſchhack⸗ 


din 


maſchinen. 
Ganze Einrichtungen v 
Illuſtrirte Preie verzeichniſſe werden a 


on Brennereien. 
uf Verlangen gratis und franco 


— Venuleih. 
— Ws atainen ori 
ver Steinfohblen 
in vorzügliäfter Onalität zu Mafchinen⸗/ Mt el: und Dfenfenerung, 
ee rennerei 
’ 
in S ———— re zu ben billigfien 32 
rend aus dem Nit am Mainquai, ſowie jeht aus dem 
— Georg Ands. Schöıi 
9084] (2b) 1. ®. MM — 
aem $ 9055 36) Ein ordentlicher Junge 


13 Schlofler in bie Lehre tre 
a Rab. 4. D Nr. 120, 

79) Ein Logis von 4 Himmern, 
ne und allen fonftigen Bequrm« 
‚Heteiten if auf 1. Kuquft zu ver 
miethen. Rah. 3. Rr. 187. 


Wegen Mbreife 
tetes vo · 


gia von 7 Zimmern, 

dehor jo ober bis 1. Huguft für 
den Preid von 400 fi. zu 
Näheres im 1. Di. Nr. 230 


felsiporittaße. 


eringafie Rr. 52. 
Dereoeoutune n @ 90000006 


Weinberge 









und Felder ca. 4%, Morgen in 
der Mainleite, 2Ute Bonttäts- 
® tlaffe, find gu verkaufen durch 
das Bureau von 2br5B6l 
8. 3. Manz. 


000200096008 
— — 





Bonbons⸗ 


wird für hiefigen Plat und Uwge⸗ 
gend ein Agent zu engagiren gelucht. 
Referenzen werben erbeten. — Nähe: 


red unter J, M. No, 16 burd bie 
Expedition d#. Blatted (8784 








Helene Zimmermant, Schuhma⸗ 
cherswitiwẽ 80 J. alt. 


Ich beehre —— daß mein 


von heute an — iſt. Das 


hotographiſches Atelier 


elier befindet ſich in der Nähe des Krahnen am Main. 


Aufnahmezeit von Vormittags 9 Uhr. 
Otto —— 


9310) 





Rleidersto le & Chäles, | 


üchtfarbige 
Cattune & Bunte Pique’s 
ı empfiehlt in reiger Auswahl billigſt 
Schuñergaſſe Nr. 552/53, 











Carl Schlier. 


Be ni era ern a m hl 


Schr u gepolſterte —— und 
Stühle, Matrosen nad jeder Art 
werden bilfigit verfanft bei 


Adam Grundel, 
Zapsjier, 
hinter dev Neumünſter Kirche, 














9306] 3a 


StammbolzBerfteigerung. 
Die Gemeinde Hettſtadt verfieigert an —— Ergebniſſen in ihrem 
Gemeinde: Walde nächſt der Greußenheimer Straße 


Dienſtag den 20. Juni I, Is. Vormittags 10 Uhr 
43 Fihtenftämme von 30—60 Fuß Länge und 2—7 Zoll mittl, Durchmeſ⸗ 
fer, dann einen Eichftanım von 38 Fuß Länge und 20 Zoll mittl. Durd- 
mefler, woju freunvlihft einladen 

Hettflabt, den 10. Juni 1865. 

wuchs, Gemeinde-Vorfteber. 
Mergler, Gemeindejhreiber. 


In der Berlaffenihaft des Mehgermeillers Anton Hellmuth babier 
verfteigere ich im Auftrage der Erb.n am 


Dienjtag den 20, l. Mts. Vormittags 10 Uhr 


im Amtszimmer des Pal. Notard Brenner das Wohnhaus, Diftr. 5. Haus: 
Nro. 39, Plan:Rro, 2109 zu 0,69 Dezimalen in ber —— dahier, 
mit Laden, Kalterhaus, Shlahtbaus, wafjerfreiem Seller, de, 
Stellung und Hofraum, unter den am ber Tagfahrt ſelbſt befannt zu ge: 
benden Bebingungen, 

Das Sirihäohjett ift ſowohl zum Betriebe des Abehgergejhäftes als 
der Dekonomie geeignet und lade ich hiezu Stricdsliebhaber 

Würzdurg, ben 12, Juni 1865, 


9260) (2a) Hoffmann, Notariatsverwejer. 


Am Sondwehr:Bureau zu Volkach ſollen am 26, Juni früß 8 Uhr 
ber Öffentlichen Terfteigerung nadfoigende Gegenftände vorbehaltlich ii her 
Genehmigun "2 unterfteli werben, ald: 2 Uniformen für Lanbw er, 
Brenn ans Helm mit Puh und Epige, Degen mit Kugel und ya 
d, Hofe, Eravatte, Schirmmüge und Epauletten, baun 2 F: Trompeten, 
lügelborn, 1 rom. Poſaune, 1 C Bombarbon, 1 Baryton, 2 Batron« 
n mit Kuppel, 1 Bajoneiſcheide, 13 Musketen, 2 Mustetenläute, 
1 fieinerner Arug, 1 bleherne: Hafen, 2 Trommeln mit Ruppeln, 4 Bd nei 
Beile mit —— 1 eiſerne Kiſte und 12 Muſfilpulte, dann eiſerne 
Leuchter on daden. 

Es werden Steigerungsluſtige hiegu eingeladen. 


Jos. Meisner. 


* Ein a Son (ei —— Im F Diſtr. Rıo. 166 
wu engen D 
—— * je ana guten Soyn fogleih (Gterngaffe) Gewölbe zu ver 








3 
2 

| 
ha) 
S 
. 
| 
ac) 


'Serren- Hemden, 
Engl. Krägen, 
Glace-Handiduhen, 
‚Sommer: Sandfeuben, 
Strümpfen & Soren, 
Unterbofen, 
Hpfenträgern, 
Seid. Shlips & Binde, 


empfiehlt im größter Auswahl 
‚billigft 


Carl Philipp Bauer, 


Domſtraße. 


Memna Geng 


20 bis 30 Mann Maurer werben 
ge eſucht für Die Herftellung der Station 
ubighehm. Verbienft per Tag 1 fl. 
45 fr, bis 2 fl, Auch können bie 
Arbeiten parthieweije in Accord ver⸗ 


er Sämitt, Ba Äberneh 
mitt, u mer 
9052 8c) in Eubigheim. 


92,0] Ein Mädchen, das kochen kann 
und zu jeber Arbeit willig if, wird 
auf's Ziel geſucht. Kettengaffe Nr, 


| 











28 zweite Stod. 


9291]3a) Es wirb ein orbentlihes 

Kinbsmänden, das ſchon bei Kindern 

en hat, aufs kommende Ziel in 
” A geſucht. 


— Eine gewandte Kö- 


Kin, welche ſchon in gs 
[haften war und gute Zeugs 


niſſe —— wird — — 


geſucht im 
9256 vermi it nächſt ber 
Bam d ** —— 
en Zimmern, 
ak Rüde und * % &ıfor» 
dernifien, nebft einem aroßen Laben 
un» ein _ Mezauen: Logis. 
Näs. in der Eıp. 
Ein Barterre-2ofal 
an einer freauenten Strafe von 1—2 
Zimmern, möglichit in Mitte 


— EEE. wine 


Wir haben aus unserem en 


Zu ra — 





gros-Lager eine Parthie 


ı Prima Mohaires glatt & carrirt, per Elle 
zu 20 kr., sowie glatte & carrirte Mozam- 
biques per Elle zu 15 kr. zum Verkaufe ausgesetzt 
und sehen einem recht zahlreichen Besuche enlgegen. 


Domstrasse 
Nr. 176. 


Ullmann & Strauss, 


Donstrasse 
Nr. 176. 








Naturell- einen, Drells, Turner- Grad, 
von 17 5is 30 fr. die Elle, empfiehlt 
9274] (2a) P. Ph. Schnoes. 


Zaprmarkt-Berlegung zu Vitthard 


Der YohannisJahrmarkt dahier wird anı Sonutag 
den 25. Juni abgehalten. 
Bütthard, den 11. Juni 1865, 


90) (2) Die Gemeinde-Verwaltung. 


Helvetia, 


Scweizerifhe Seuerverſicherungs · Geſellſchaſt 
Grundcapital Fr. 10,000,000 — 5,000,000 Gulden. 
Bir beehren uns hiermit öffentiih zur Kenntniß zu bringen, daß wir 
dem Herm Joſ. Aulbach, Notariattgehülfe in Marftheib F 
die Agentur der Helvetia, Schweizeriſche Feuerverſicherungs · Geſellſchaft 
für den Umfang der Bezirksämter Marktheidenfeld und Lohr übertr gen 
—— bitten fi in allen Verſicherungs ⸗ Angelegenheiten an venfelben 
zii "Münden, am 2. Juni 1865, 
In Bollmacht der Helvetia, Schweizerifche Feuerverſicherungs · Geſell ſchaft 
Die Geueral Agentur 
Wilh. Aoßmann. 


Mit Bezug auf obige Anzjeige empfehle ich mich zur Uebernahme von 

ngen, und kin jeberyeit germ bereit, bie gemünfdhten Auſſchlüſſe 
zu ertheilen, umentgeltlih die Antragsformulare abzugeben und für Aus- 
der Bolicen und Erfüllung ber geſehlichen Borjäriften bejorgt 


zu fein. 

Die Geſellſchaft verfi n Feuerſchaden und Blitzſchlag: häus- 
Tiches a — Rei Ernte» 
erzeugnifie, Adergerätbe, überhaupt alle beweglichen Gegenftände. Ebenfo 
5 dieſelbe auf Berlangen gegen bie Gefahr der Was» und Dampf: 
* Die Brämien find feft, fo daß unter feinen Umftänden Nachzahlun⸗ 
gen zu leiſten find, 

Raiktheidenfeld am 2. Juni 1865. 

Jos. Aulbach, 
ent ber Helvetia, Schweiier. 
9262) Herungs:Gefelichert, 


9308) Unterzeichneter beabfichtigt 

Montag den 19. Juni d, 38. Nachmittags 1 Uhr 

® ®ünt & Total u Is 
Ber fein in ber regueniehen Oitahe bar ent Tenienrerältifen hal 
Ber u Uen und ladet hierzu Strichäliebhaber ein, 
uf bem Haufe, welches fidh durch jeine Räumlichkeiten Rn jebem ans 
bern Geſchafte et, wurde jeit langen Jahren ein Spejerei-, Farbwaa⸗ 
xen⸗- und Tabak: Geſchäft betrieben und könnte das ſelbe auch ferner ſchwung ⸗ 
haft betrieben werben, 

Die Bedingungen werben am Strichstermine bekannt gegeben. 


Martthreit a/IR,, 2. Juni 1866, 
Ebr. Rupprecht. 


MR ve r ww, 4 
AAN Be 





929) Am vergangenen Sonntag 
blieb ein ſchwarz und weiß geftreifter 
Shbawl im Garten zu Beitshöchbeim 
in ber Nähe ber Mufik liegen. Der 
er wer gebeten, —— in 

tpedition gegen entſprechende 
Belohnung abzugeben. 





u⸗aqobut 
uf aanvnip 
Sog 129 V qaum wacacm u34u] 
20 IE 9A ST jnD 'zı waa am * 
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buslung 


9293 3a) Bon heute an wird 1864er 
Moft die Maas = 10 fr. verzapft 
im Gafthaus zum Stern auf dem 
Sternplaße. 


2000000000 55 20200000000 


qu Bund 





& gen voppelte Verfiherung Ber: 
© ficherung auszuleiten. Nuch wer- 
8 ben theilweiie 3000 bis 4000 A, 
3 und mehr zu benielben Beding- 


Z ungen abgegeben im Auftrage 


Svon 
Andreas Göbel, 
Eommiilionär, 
1. Difte. Nr. 192, 
9292) Stifthauger Pfaffengaſſe 


VOOOU0092000 2000 05050008 


00000090 
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9258) Ein Pferd, geeianet als Neit- 
und Zugpferd (engl. Raçe) ift au 
verfaufen. Naͤh. bei ©, Schmitt, 
alte Poſt. 








9253) Ein routinirter junger 
Kaufmann mit quten 
Zeugnifjen ſucht bis 1, De- 
zember I. Is. Stelle, 

Fre.Offerten unter Chiffre 
A. W. 150 poste restante 
Dettelbad). 


Im Forſthauſe zu Höchberg find 
einige werthuolle Delgemälde ( Jagb« 
Rüde), ferner mehrere große wein: 
aräne Käfer, fomie verichichenes 
Haudgerätbe zum Verkaufe ausges 
boten, 


9298] 20) 83 bis 36 Ruthen eichene 
Mauerfteine angelauft, und 


70 bis 90 —— Mainfand 
ee ke um e ven 
meiher Martin Lin? dahier. 





Im Namen Sein Majeflät bes Königs von Bayern, 
Berhbafts- Befehl. 


Der Unt eg Fr rc rer Aesei 
orbret, wegen = am 7. d. Mts, zum —* der Barbara Pidel das 


bier verübten und nad Art. 282 Ziff. 2 d. &t.+@.:®. firafbaren Bergehens 
des Diebſtahls den biefer That dringend verdächtigen und aus p.liseilihem 
Berwahre babier entwichenen lebigen Conditor⸗Gehilfen Ant-n Köhler von 
bier gemäß rt. 40 Ziff. 1 bes Einführungs- Geſetzes zum Strafgeſetzbuche 
zu verhaften und in das biefige Unterfuhungsgefängniß in Verw 8 


brin 
— Bei dem Bollzuge dieſes Befehles ift folder bem benannten Anton Köhler 
vorzuzeigen und berjelbe daran I erinnern, dab er geienlih berech · 
tigt * gegen bie vollzogene Verhaftung bei dem hieſigen Bezirksgerichte ſich 
zu beiöweren. 


We Gerichts⸗, Polizei: und Militärbehörben ben eforbert, 
zu ber Boffredung — ——õæ——— ——— euforbertiden — 


zu 
BWäryburg, ben 8. Juni 1865. 
Der tgl. Unterſuchungs⸗Richter. 
Häder. 


Bekanntmachung. 


Zur Aufnahme ver Veränderungen am Einkommen und an den Rapis 

talrenter für das Gtatsjahr 1864/65 wird Termin anf 
Monteg den 19. bis Freitag den 23. ds. Mis. 

anberaumt, wobei zugleich auf die im Art. 21 und reip. 25 bes Kapilal⸗ 
renten⸗ und Einlommenfeuer: Geſehes vom 31. Mai 1856 far unrichtige 
oder unterlafene Fatirung feſtgeſetzten Strafen hingewieſen wird, 

Würzburg, den 12. Juni 1865. 

Königliches Stadtrentamt. 


Brenner. 


Mobiliar-Berfieigerung. 

In ber Berlafienihaft des Privatier Albert Gerard and Berlin 

verfieigere ih am 
Freitag den 16, d8, wits, und folgenden Tag, 
jedesmal Nachmittags 2 Uhr 

beninnend, im der Sterbewohnung, Neumüuſter Schulgaſſe Rro. 365, ben 
Neſt des Nachlaſſes, behehnd aus Schränken, Tiigen, Hobricfeln, Bett: 
flätten, Kommoden, Teppichen, Bildern, Keffern, 1 Pelzrock, Kielkern, 
Kücdengeigirr, Waihftänder und fonftigem Hausgerathe, gegen Baarzahlumg. 

Bürzburg, 13. Juni 1865. 

9320) Huth, k. Notar. 


Strichsansfchreiben. 


Der Urterzeihnete läßt am Montag den 19. d. Mts. im 2. Diftr. 
Nro 216, umere Möllergofie, von der Verlaſſenſcaft bes verlebten Schuh: 
wad ermeiſters Arton Melze. järumtliihes Mobiliar, beflebend aus 6 ge: 
richteten Betten, Kleiderſchränken, Kommoden, Tiſchen, Ubren, Bilbern, 
Bettwätde, fertiger Schubmaderarbeit und noch verſchiedenen Gegenfiänben, 
gegem gleich baare Zahlung üffentlid verfleigern. 

ürzburg, ben 14. Juni 1865. 


Andr. Breuder, 


Vormund. 





(9294 


9323) (2a) 


Für jesige Saifon 
empfiehlt eine 5* Auswahl in bereit liegenden Steffen gefäligen 
Behelluns ; ſowie fertige Herrnkleider, Hemden, Ue- 
ende & Siehkräzgen,. das 
alsbinden & Cravatten 


das Herrenkleidergefchäft 


Nikolaus Hügel 


inter der Marienkapelle, enüber dem Gaſthaus 
6466] (h) ’ zum iu eh Bürzbnrg. 


2283) Im 8, Difr. Nr. 129 if ein Zimmer zu vermiethen. - - 


Neueste in seidenen 


. nn nn — 
* — ⸗ — — — — 


9301) Cs iR ein Ofen m verkaufen 
im 2 ae 


Zu verkaufen. 


9267) 2a) Auf dem Etraufbofe am 
der Beitchödheimer Etrafe find zwei 
tragende Mutter: @chiweine, welche 
in 4 Wochen Junge belommen, zu 
verlaufen. 


Ein Tubus wird beziehungemeile 
(9270 


_. verkauft. 
0? jagt die Erpeb, 


Zuverfaufen: 


ein Cactus (cervus peruvianus) 


6 Fuß hoc, dann eine Juſekten⸗ und 
KRöferiammlung 1. D. Nr. 339, im 
3. Stock, bei ber Pleichacher Kirche, 


9276) Intelligenjblätter, 17 Jahr⸗ 
gänge ungebunden, vom Jahre 1835 
is 1852 find zu verkaufen bei 
©. Erligöberger, 
im Scheukhof. 


Wegen Bauveränder: 


ung find zu verkaufen: 

3 Bierdeflände mit fleinerner 3 

mehrere große Futterläften, 3 Siock⸗ 

wert Stiegen. (2a (9278 
Näheres ın der Exped. 


BEEELESSESTSSE 
9277) 1008 fl. oder zwei 
500 fl. bayrifce Staats: 
Dbligationen werben zu 
faufer geſucht. — Auch iR ba» 
felbft ein mwafferfreier Keller 
zu vermiethen. 

Näh. in der Erp. 

VELPLPSTSEEEEE 2 


9328) Für 


” £ ” ” [# 
Wirthſchaftscinrichtung. 
Eine Parthie ſadne Betten nebſt 

Betiftätten werden billig nn 
Augufinergafie, 3. Diftr, Ar. 215, 
Barterre. 

9329) Ein ihöres Rouletſpiel für 
eine Geſellſchaft iſt billig zu verfaufen., 
Auguſtinergaſſe, 3. Diſir. Nr. 215, 
Parterre. 


250 il werten gegen monatliche 

* Rat:myahlung von 10 fl., 
anftändige —— und möglich 
fie Sicherſtellung bes Darleihers auf⸗ 
zunehmen *8 Gefällige Offerten 
nimmt bie Erped. entgegen. (9316 20 


9286) Ein orbentliber Junge vom 
Lande findet in einer Wuthſchaft 
Unterkuntt. Näh. in ber Erp. 


9309; Eine arme Wittwe juht Ber 
ſchaſtigung im Rähen und Ausheſ⸗ 
fern over auch als Auchilfstöchin. 
Auch ift eine Schla'ftelle zu vermie- 
then. Räh. in ber Erp. 


9266) Auf dem Lande wird eime kräf⸗ 
Yard g 
eit geſucht zu 
ee Jafatıth zum Strauß 
auf der Juluid⸗Promenade 
[2 





u. m U R 


— — ee 24* 


Sängervereinen und Privaten 


empfeblen wir zur bequ-men Benũtzung bie unter dem Namen 


„Regensburger Liederkranz“ 


eriöierene ungemein reichhaltige umb gang vorzüglich ug ud Eamm: 
nften Lieder Ibe zeichnet 


iung Ir uber 100 der ſcho 


fi) dei einem Umfarge von 281 Setten außer noch Meg: —* 


ſehr handliches Tafchenformat 
aus, Der Preis jeder, auch eimeln in beliebiger Anzahl verkäuflichen 
Stimme beträgt 45 kr., fimmtlihe vier Stimmen kaſten daher nur 3 fl. 


Dei Bezug von Wartieen gewähren wir beiondbere Bortheile. — Eremplare 
fiehen zur Anficht gerne zu Dienften. 


Stabel’ihe Buch⸗ u. Kunfthandlung in Würzburg. 


C. Wünsch, untere Wöllergaſſe Nr. 253, 


empfiehlt fein Möhel-Magazim in einer Auswahl nad neueſter 
Fogon gearbeiteter Möbeln, befonbers in fertig gepo'fterten Cana- 
pees, Toseuses & Sesseln, zu ben möglihft billigſten Preiſen. 


00000900 0909209000 


: WBolontair. 


gu ia) Ein junger Mann 
mit fchöner —*2* tana8 
© auf dem Comptoir eines hie ; 

& figen Geidäites ſogleich —34 
5 werben. — Ausiiht auf bal» I 
8 diges Ealair. sFrca. : Offerten 
2 — Chiffte B. Nr. 200 

© beiorgt die Erped. d. BI. 


0000890000690 9000000290002 


9268) Ein braudbarer Conditor⸗ 
ebilfe findet Condition und kann 
Ri 34 eintreten. Mb. in der Grm. 


ga —* Ein Mädchen welches in allen 

en Arbeiten, fo wie im Klei⸗ 
—— en gut bewandert it, ſucht 
2 | eine Stelle als Labnerin oder Etus 
; 77 bermäscen. Näh. Wr. 145, Reibels⸗ 
* gaffe, Parterre. 


919296) Für eine 
2 ehne i —X e Köchin se 
58 Beugrifle über Treue und Fleiß aufs 
8, Juweiſen hat. Raͤh. in der Erp, 


F 8 9193 36) Eine junge Dame, Eng« 
+ länvezin, bie vor Kurzem bier an« 
Kg elommen ift, wünicht unter billigen 
»bingungen Unterricht in dec eng» 

ri u 38 rg u ns en. 


25 
1:: 


u £7 lisa HANSH.IPD 


1 


milie wird 
act, bie gute 


un zu run 2 — 1.0 urn u te Run 
"a 





9003 3) Ein jumger Mann, bem 
bezüglig feiner —— und Be⸗ 
PR die beften * re vun 
Bee ungen jur © en 

eit in einem — 

alter al, ift, ſucht eine 
333 telle mit Reiſen verbunden, 
oder lediglich als Reiſender. 


Gefall erlen nimmt bie Er» 
edition I. unter Chiffre IR. 
r ssie entgegen. 


9004] 3c) In einem herrfhaftlichen 
Hanfe auf dem Lande wird aut 1. Aug. 
sder Septimber ein gewandter Bes 
dienter und ein Gärtner, bie aud 
das Geroiren verftehen, geſucht. Es 
wird nur anf jeldhe rejlekirt, bie 
gute ge niffe aufweiien können. 
Mo? fagt bie Brpeb. 


Berfauft 


werben ein gemiſchtes Kaufmanns. 
Geihäft, ein Seiler: Beihäft, zwei 
Riegeleien mit und ohne Güter, eine 

erberei, eine Bäderei, eine Baft- 
wirtbihaft mit Brauerei, ein Gut 
mit 100 Morgen und eine3 mit 40 
Morgen, Gebaäulichkeiten gany neu, 
ein Baltbaus mit Mepgerei, eine 
Mühle mit 30 Morien, und eine 
Mühle mit 50 Tagwerk Ader und 
Wieſen awiiken meinfurt und 
rag in ber . Körner: 
Gegend. heres bei 

ofmaun, 

9195 25) KAommufionär in Arnftein, 


In frequenteſter Lage biefiger Stadt 
ift ein Haus mit eingeriätetem Der 
tailgeihäfte, mit over ohne Waaren» 
vorräthen, bei einer Anzahlung von 
fl. 6—-8000 aus freier Hand fofort 

u vertaufen. Offerten unter X, Z, 

o. 1492. (8685 (6f) 


9163 3b) Mehrere gute Dvalfaß 
von 8 bis 12 Eimer find billigit zu 
verkaufen. Näh. in der Exp. 


7712] Schöne neue Betten find forts 
während billig zu verkaufen in ehe⸗ 
maligen Arbeitshaus, im Hinterhaus 
über 2 Stiegen. (e 


Eine an ‚meng gehe nebſt Arma⸗ 
tur ww‘ ift 5 
(9123 (3b) 


—25 

felodie, 1 alt, 
—* Hei — —* ver⸗ 
kaufen. Räheres bei Schmiebmeifter 
Eennfelber in Bergtheim. (9125 (26) 


9187] 36] 4 Beten in Hei⸗ 
—* feld mit einem Afiädigen Bouns 
af nat a 3 nãchſt 
nhofe, welches t⸗ 
— zur Wirthſchaft eignet, if 
aus freier Hand zu verlaufen, Rah. 
bei Commilfionär Romann in hei» 
bingsfelb. 


Ein Garten mit Wohnhaus wird 
It zu —— 








Liederkranz. 
Samstag ben 17. Juni 
Plenar - Berfammlung. 
Behufs einer wichtigen Beſprech⸗ 
ung werben ſämmtliche HH. Dit» 
en freumblichft eingeladen. 
um =. ——— Beſuch wird 


ae * eten. 
Der Ausschuss. 


Göbelötehn. 


Morgen Donnerstag 


Artillerie-Mufik. 


Gabler’s Keller. 


Am Fronleichnamslage 


BOCK. 
Bauers-Garten. 


Morgen am Fronleichnamstag 
ausgezeichneten 


Ausbacher 
Bock 


Borwärfthen, 
wozu hoflicht höflichſt eingeladen mirb, 


Schöne Mainansfiht. 


Morgen Dormmer?tag 

gutbeſetzte 
Harmoniemuſik, 
wozu ergebenſt einladet 
9330 Nikolaus Troll, 


Alte Mainluft. 


(Burkarderſtraße) 
Morgen Donnerstag 
Harmoniemuſik. 
ossh· #F, Bauer. 


Reuters Keller. 


Freitag ben 16. ds. 


Artillerie- Muſik. 


Freitag ben 16. Juni beginnt der 


Beitsmarft. 


Um zahlreichen Beiub laden eim 
bie Beitömarftbebauer, 


9634) Bei ber legten Gartenunter- 
haltung der Harmonie wurde eine 
* € gefunden. Dieſelbe lann ge⸗ 

ah ber Ainrüdungsgebuhren 
in der Erpeb. db. BI. abgeholt werben. 


Holzſtrich. 


Fritag ben 16. dieſes werben 
zu Reucpelbeim bei Nenftein 42 Rlaf- 
ter Tannen: Seit und 600 Wellen 

entlich verſtrichen, wozu m. 

eingeladen werden. (91% 2a 

















— — — 
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«u j 
Die Gärtnerd: Sran EFlisabetıa Schürger vir W 
€ ) nicht Donnerstag um 2Uhr, fondern um 4 Uhr vom Leichenhauſe 


aus beerdigt. 





9128) (3b) 
Einladung. (2b) 

Der Vorort des bayerischen Schützenvereines ersucht hiemit 
diejenigen bayerischen Schützen und Schützen-Gesellschaften, 


denen möglicher Weise noch keine Einladung zum Eintritt in 
den Verein zugekommen sein sollte, die aber beizutreten wünschen, ihre 
Anmeldungen baldmöglichst zu stellen, damit ihnen Fest- und Schiesspro- 
gramm zum diesjährigen Festschiessen nöch rechtzeitig zugesendet werden 
k.nn, 


Nürnberg, im Mai 1865. 
Die Vorstandschaft des bayer. Schützen-Vereines. 


Bielefelder Leinen iu, ng tr is 


bilfigft bei 
9275] 20) P. Ph. Schnoes. 


Alle Sorten Schleifiteine 


von 3 Zoll bis zu 27 Zoll, für jedes Geſchäft geeignet, 
ſowie Übjichiteine, von den feinften bis zu ordinären 
empfiehlt Friedr. Schuchbauer, 
9314] (3a) Sauſtergaſſe·e. 


ZESSSETTEIBESSESBETEGTETEBTEEETEETER 


Gemalte Fenfter:- Nouleaur | 
& 
Ki 





in verfhiedenen Breiten und neuer Auswahl billigit bei 


J. & Krämer jun,, 
9287) Firma: Rhön-Dopöt. 


DPELPLLPLRLLER RE 


Nochmals Aufgepaßst. 


Auf allgemeir es Berlangen ein zweites 


Pferd⸗Preis⸗Kegeln 
im Hutten'ſchen Felſenkeller an der Randersackerer 


Straße. 


Wieder ein jhöner Ehimmel (Walade) im Werthe von 300 fl., 
8 Yahre alt, zum Reiten und Fahren jehr gut. 

Das 2008 zu 2 Kugeln ift zu 18 Er. feſtgeſetzt. 

Es wird bemerkt, daß no 5 Nachpreiie, ia unten beihriebenen Werthe 





—— find, wenn jämmtide beſtiamten 1200 Looſe durchgeſchoben 
werben. 

Der = Preis ber aa 

2 * 15 f, 

„ Ae „ 10f, 

„ bt „ - fl. 


ote 5fl 
iegu wird ein "Ausigus von 5 biefigen Männern genägft. 
ae ge ſteht jedem Liebhaber zur Einſicht 
Anfang iſt am Donnerstag den 15. Juni ladmittags 3 Uhr, 
— bie Biegmufit bes Rgl. ten Infanterie: Regiments fpielt. 
Es ladet hiezu ergebeuft ein 


9282) Jakob Hammer. 
9257] Madchen zum Kleidermachen 9255] Ein Mädchen ſucht &t Monat: 


werben geludt. Auch mweroen Lehr- dienſt. Räh. zu erfragen im 1. D. 
madqhen angenommen, R. i. d. &rp. Nr. 286. 


Eu Suttefcher Garten. 


Morgen Donnerstag ven 15. und 


b Freitag ben 16 Juni 


große Produktion 


vom gejammten Muſikkorps des k. 9, 
Infanterie: Hegiments, 
Anfang 3 Uhr. 

Entree für Herren 6, Damen 3 kr, 

Bei ungünfiiger Mitterung in ben 
Salons, Hiezu ladet ergebenft ein 
9311) enmei 


+ 





vollſt. Harmonie⸗Muſil. 


Bei ungünfliger Bei ungünfliger Witterung im Saale, 


Reſtauration Mocca. 


AJuliud- Promenade, 
Morgen Donnerstag Früh 


ausgezeihueten Bock. 
Henters: Keller 


bei Heidingsfelb. 
Morgen Donnerstag den 15. und 
Sountag den 18. Juni 


guth ehte Sarmoniemufil, 
ergebenft 
9312 9312) im. Billing. 


Sulzdorf, 


Sonntag ben ſG. d. Mis. findet im 
Garten des Gaſthauſes zum Roß 


ein — * 
mit Muſik 


Ratt. Für gutes Bier und Speiſen 
iſt beſtens geſorgt, wozu ergebenſt 
einladet 
94641 20) Adam m Schabert. 


9271) Am Sonntag t bat t ein $ Kind 
im Hofgarten einen ſchwarzſeidenen 
En-tout-eas mit geivem Griff 
Reuen laſſen. Dan bittet um Bus 
rüdgabe sogen Delchnung in der 
Exped. ds 


Ein ſchwarzes Tuch: Käppchen mit 
ſchwarzer Feder gin, im Reainviertel 
verloren. Wan bittet, ſolches gegen 
Belohnun abgu1eben im 5. Di 
Nr. 18, Katzengaſſe. 


9288) Ein Gebetbuch it im Hof⸗ 
garten liegen geblieven. Man b 
um ı Rüdgabe in in ber t Exp. 


wo Ein Ein Gebetbuch wurde im 
Hof; gen gerunden, 
_Näb. in de in ber Erp. 


9307) Ein 9307) Ein Mantel wurbe vorm 
— gefunden. 
Räh. in der Exp. 


92991 Vom Kücſchnechof bis zum 
Todienberg werde eine Broche (fein 

geſchnittene Madonna) verioren. Man 
Bittet um Rüdyabe gegen Beloynung 
am Todtenberg Nr. 44, 








Drad son Bonitas⸗⸗Bauer in Birbarg, 
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Der „Stadt und Banbbote” eriheint id, 
BWıris befannt. mferate bie Bipallige Zeile 3 


Ar, 142, 


Zur ſchleswig⸗holſteiniſchen Sache. 

Wien, 15. Juni. Oeſierreich hat neuerdings bie 
Forberung Preußens megen (ntiernung des Herzogs 
Friedrih von Auguftenburg aus den Herjogtyümern 

chleswig · holfiein ab,elehnt, 

Von Seiten ber bageriihen, und wahriheinliä auch 
der fähfiigen Regierung ift, nad einer Mittheilung der 
„Karler. Z’g.” aus Mien, 14. Juni, durch ihre Diplor 
watiſchen Bertreter in Bien ſowohl als in Berlin, an⸗ 
Inüpfend an die verichiedenen Bergandlungen über bie 
Entrermung bed Herzogs von Auguftenburg aus ben 


Herzogtbhüümern,, in iehr warmer und entihiedener Weiſe 


der znuerfiptlihen soffnung Ausdruck gegeben worden, 
„daß Deutichland niemals Zeuge einer Mafregel Tetn 
werde, melde, möge fie gegen den Fürfien oder gegen 
den Privatrmann gerichtet fein, in jedem Fall gegen bad 
flare Recht veritoßen and in bieiem beienberen fall 
zugleih ale Nüdfihten der Billigkeit verlegen würbe.” 


Bayriſcher Landtag. 

Nede des Hrn. Abg. Dr. Böll bei der Berathung 
bes Arnheim'ſchen Antrages „vie Ge ehgebung in milis 
tärlichen Strafiachen betr.” Meine Herren! Man barf 
wohl fagen, endlich ift es gelungen, wenn aud in 
ziemlih vorgerüdter Stunde, dieien @enenftand vor bie 
Kammer zu bringen. Derielbe it aber von folder Des 
deutung und o tief eingreitend, daß Sie es mir wohl 
nachſehen werben, wenigftens Stunde in Anſeruch au 
nehmen, um in mögliiter Kurze, — und id; fan 88 
ja nad den @rörterungen des Hrn, Referenten — bie 
Gründe darzulegen, melde mich und die Husschußmajo« 
rität veranlagt haben, in eine DitZuffion ber Frage, ein⸗ 
jugeben, ob an die fgl, Staateregierung das Anfinnen 
zu ttellen set, bie nichtmilitärticyen Vergeben und Berbredgen 
an vie Bipilgerichte zu verweilen. Der Hr. ge : 
unifter bes Krieges hat Ihnen joeben emptoylen, M > 
mehr auf die Sadhe einyugeyen, ſondern fi ws 
Mınorität Zhres Ausihufies einverftanden zu erkl — * 
34 lömmte Ihnen basjelbe rathen, denn auf me 

niharung Die Aue ſchußminoritaͤt fteht, bat ber * 
Reterent, welder berielben angehört, ſoeben aue einan —* 
e Ueber bie Frage, ob es als geboten zu os * 
9 die nichtmilitatiſchen Angelegenheiten ar die Dein s 
bekörben zu verweiſen, eriftirt feine Majorität * | 
ghinorität, Sondern über dieſe Frage, welche von Eins 
Stantöregierung vermeimt mworben ik, eriftiet * 
fimmigteit m Ausihuß. Die Difiereng war Mur Zu, 
jsg jegt am die f. Staateregierung wiederholt * 
(rag gebragt werden, lem anbıred Geſch vorzuleg * 
ſolches, worin Die nictmilitärtigen —— — 
Vibrechen an bie Sivilgerichte überwiejen, n 
aper jell Darüber Nichts, gar Nıdts geſagt Fig — 
wartet werden, was bie Ne —— — *. ae 
hop ai Brick, in welchen fegeftellt in, daß 





Würzburger Stat 


auher Sonntage, 
„ paltige 6 fr., ardBrre werben na& bem 


Freitag beu 16. Juni 1883, 
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Rah mittags 4 Ubt; bas „BerresFrlleifen" wöchentlich breimaf, 
Raume beredinet. 





_ Dem. 


nn 
mlitärifchen ersehen und Terbreben nicht vor bie 


Hnilgerichte gehören, Leine Auefiht bat, burd diel 
’ ’ es 
Laus zu geben, daran wird Niemand zweifeln, ch mit 
DE Wrebrbeit dee Aue ſchuffes haben c& für smedmäßig 
erachtet, bie Etantsregierung darüber gar nicht tm Ums 
gew iſſen zu lafen, was fie feimerzeit zu erwarten hat, umb 
die Ertlaͤrung des Hrn. Ariepsmtmifters bürfte eine Aufs 
forderung fein, nunmehr um fo färfer zu betonen, was 
wir für Das rehte und zum Ziele führende halten. Ich 
gleube nit, meine Herten, dab man mit iheoretifchen 
und noch weniger mit praktiſchen Grunden bie Ameds 
mäßigkeit einer folhen Einrichtung rg fann, und 
ih bim überzeugt, daß viele berjenigen 
fh an der Husübung der Militär: Berihtsbarkeit bes 
tbeiligt haben, ebenfalls meiner Anfiht find, Aber was 
fol, wenn bie R Staatsregierung auf ihrem Stendpunkte 
fteben bleibt, eſchehen? Auf ber einen Geite it es 


nicht möglich, einen Proseh für nigtmilitäriige Verbreien ' 


und Vergeben an meden, welcher feiner Beſtimmun 
entſprech , und es if uns nicht zuſumuthen, einen Vroze 
u macen, melder bie binreihende Barantie für bie 
Rechtipregumg nicht gibt; — auf der andern Eeite fa 

die Staateregierung, der Jufland, tie er vonuns harak⸗ 


terifirtwerde, entipreche ior nicht; das hat den Erfolg, daß ' 


der verfaffungswibrige Zuftand fortbefteht. kann nicht 
umbin, darauf hinzuwenen, daß es eine Zeit gegeben 
bat, in welcher das KH iejämintfierium ben Zuſtänd für 
einen gele,widrigen, „verfaflungs”mibrigen offiziell er« ° 
tlärt but. Ich babe Abfcheitt eimer entichließung vom 
“8, Deiember 1848, Es id — damit fie der Herr’. 
Kriegtminiiter um fo leichter auffinden kaun — Nr.22,098; 
es iſt geagt: „im vorgängigen Denehmen mit bem 
Miniftertum der Juſtiz diene zur Wiſſenſchaft und Dare- - 
nachachtung, baß das Belek vom 20. Noobr, 1848 auf 
das militäriihe Strafverfahren feinen Einfluß hab 
vielmehr dasſelbe bis zur Einführung eines neuen „m 
Beiratb und Mitwirkung ber Stände bed Könige ' 
reichs verfaßten Geſetzes“ in Wirkſamkeit bleibe. Ste - 
ſehen, dap man Damals für nothwenbig erachtet hat, 
dab ein Geſetz mit den Ständen gegeben werde. Dat 
die Frage in befriedigender Bee nur zum Ubſchluß 
tommen kann, wenn man nichtmiliariſche Vergehen und 
Berbrehen an Zioilbehörben überweiſt, das kann ih aus 
ber Art und Weile noh nachweiſen, wie das Strafver» 
fahren in der Praris verfuhr. Soferne man niht Zweds 
—— — ſondern nur unparteliſches Bertahren 
vor Augen bat, find bie Militärgerichte nicht die beiten. 
Gegenüber ber Subordination ift der militäriiche Gerichts: 
hof nicht das unparteiiiche Bericht, welches ſich eignet. 
Diele Anfchunung wird im militärtichen Kreiſen vielfach 
getheilt. Ich darf auf Grund der bisherigen Erfahr: 
ungen barlegen, daß es wenigſtens bis jegt mit gelun: 

en it, einen Zuftand heryuftellen, ber entiprehend Tel, 
fonbern daß die Erfahrung von 8—9 Jahren die Uns 
ha'ıbarleit des Syſtems zu Tage gefördert hat. Yı 


: 


— 
8ooode 
J by (u OS 


IQ 


und Landbote. 


Mürz burg . Anehad » Münden.) 


Gabe, Nas Hnsbahizn Mnsbad: 


sen, melde 


Ertenntniß befien bat bie babiiche Regierung erklärt, 
baf fie die fraglie Trennung vornehmen werde, und 
glaube, dab, wenn wir unv.ıholen unfere Gründe 
en, unfer Kriegsminifterium fi noch zu unferen An» 
gen bitennen wird; fhon weil ed muß, wenn es 
aus dem Dilemma herausgeben will, und weil ed muß, 
wenn es die Butochten feiner Kommandanten, Dffi tere, 
Aubitore hören ; benn ih bin der Hebergeugun 
daß 90-95 Proz. nit damit einserftanden find, ve 
weiter prozeifirt wird wie bisher. Las ift jehr natürs 
Ud; denn was verlangt mah von einem Gerichte, bas 
arteiiſche Rechtspflege geben fol? Nicht bie Kennts 
ig von Recht und —— ſo⸗ dern die Stellung, 
welche vor Allem als Vordedinqung einer unparteiiſchen 
gg A elten hat. Man hat ſelbſt in Staaten, 
wo man 36 wu Weite acht, ben Richtern eine 
autnahmd.eife Stellung angewieten und ſich die mög⸗ 
lichſte Mühe gegeben, buch Unabhängigkeit zu Leu» 
ten zu machen, welche die Pfl ge der Gerechtigle t ohne 
Rüdfiht auf das, was daraus entfieht, Janahaben, In 
konftitutionellen Staaten hat nan von vorneherein bie 
Richter für definitiv erllärt. Das ift aus ber Borforge 
hervorgegangen, bag ber Richter volltändig unabhäng 
elt und wegen jeiner Rebtiprehung nicht Unau⸗ 
nehmlidleiten ausgeitgt fi. Man hat Echmwurgerichte 
eingeführt und die Wahl der Geſchwornen mıt ben aller» 
forgfältigfte.i Garantien umgeben, nicht in bie Hand ber 
Negierungsorgane, jondern einer repräfentativen Körper» 
ſchaft gelegt. Man verlangt ein Alter von 30 Jahren, 
einen Zenſus. Wie ſteht es dagegen bei ten Militär» 
ichten, wie fie heute finb! Nicht wegen jener richten: 
den Perſonen, wegen ihrer Individualität, kann bie 
Sade nicht gehen, jondern weil fie Difisiere, Unteroffi⸗ 
e und Mannihaft find. Es iſt unmöglich, dab man 
Militärgerihtsbarkeit jo organifire, daß ber Mann, 
der Richter, ber Staatsanwalt, Bertheibiger ift, zu dem 
fiheren Bewußtſein der Unabhängigkeit feiner <tellung 
elange, bie jo nothwenbig ift, bamit eine ——— 
— e beſtehe. Die militäriſche Organiſation bes 
beruht Subordination, und — Fegiamkeil; Gehor⸗ 
fam iſt gerade das verderdlichſte beim Aichter; denn der 
mildeſte Richter iſt der ſügſamſte und der befle Solbat 
iR der, ber folgt. Es find alſo zwei Funktionen verein» 
bart, welde abjolut umnereinbarli find. Aber es wür- 
ben au ambere Vorbedingungen fihlen, bie ber Vorbe⸗ 
reitung. Eo einfach kann jegt ein E:rafgeirk nicht mehr 
gemacht werben, daß man es fu obenhin in 3 Wochen 
oder 2 Monaten lernt. Es gehört langmw'eriges Stu: 
bium dazu, um, au erkennen, was man zu einer fi 
gleigbleivenden Rechte pflege verlangt. (Forti. f.) 
a ihrer 46, Gigung am 13. Juni bat bie Ram» 
= us eorbneten ben Nahzeiiungen der Eıfen: 
bahnerträgniffe ber Jahre 1861/63 bie Anerkennung 
ertheilt. — Die Kammer ber Reichsräthe hat den Geſetz 
entwurf, die Erlarjung ber Amneſtie betr, in ber an 
fung der Kammer ber Abgeordneten nad; längerer De: 
batte angenommen. 


Tagesnenigkeiten. 


Se —— ber König haben geruht, ben ordent⸗ 
lichen Busf or gofrath Dr. Joſeph Held in Würpburg 
—— itte gemäß von ben fermeren Vorträgen über 

deutſche Reichs» und Rechts: 


es gerne 
geſchichte zu entbinden und demſelben bafür bas allger 
meine Staatsrecht als Nominalfach zu übertragen; dann 
den außerorbentliten Brofefior Dr. Felix Dahn zum 
ordentlichen Profeſſor des deutſchen Brivatrehts mit 
Ein chluß des — Wechſel⸗ und Leben: Rechts, 
ferner der beutichen Reich⸗ und Rechtsgeſchichte, ber 
Rechtsphiloſophie und des Wölferredhts iu der Juriſten⸗ 
Fakultät ber kal. Univerfität Würzburg in proviſoriſcher 
Eigenihaft zu ernennen, 

Vom k. Etaattminifterium in Münden it im Auf: 
trag Tr. Maj. des Königs dem Stadimaziftiate in Amer: 
bay die Miitheilun; zug'gangen, daß e3 durchaus micht 
in der Abfiht Liege, das E. Mentamt von Amorbah nad 
Dhltenberg zu verie sen, 


zum E, Forfigehilfen in Reuwirthöhaus wurde ber 


Forſteleve G. ©. Jucht, z. 3. ſtadtiſcher ehilfe in 
Drb, ernannt; auf bie erledigte —ã— 
Reupelsdorf der kgl. Forſtgehilfe G. pı Baun 
auf Anſuchen, edt, und an deſſen flait zum ‚ 
ehilfen ber Forfleleve A. Eliäfler, 4. 8. fltb. @e in 
Fabriticleihag, ernannt. Der Dirnfieswechel if auf 
den 1. Juli feſtgeſetzt. 
Erledigt: der Filialfulbienft au Neihmannzha 
Be. Schweinfurt, Diftr.-Schnlinisckh. € vo. 
trag mit French 3 bes Echulgelbes 380 fi., bann 
51 fl. für Gemeindeihreiberei und Hechnungsfertigung. 
Das Lager für bie im Herbfie au Manövern nächſt 
unferer Stabt zuſammenzuziehenden Eavallerierenimenter 
it bereitd am rechten Mainufer gegenüber bem Drle 
Bei abgeftedt und hat mau auch bereits mit dem Grau S FF 
en ber Brunnen begonnen, . ) 
Bom 1. Dftober an wird babier ber Preis bei R 
Gaſes um 30 kr. per 1000 Eubil’ herabgefet. 


Der alte Wajlerihurm wird, da bie BVerfleigerung 
fein Rejultat ad nunmebr auf Regie abgebrochen 
und bamit wahriheinlih ihon am Montag ** 
Auch iſt bereit⸗ mit der Miniruug bes Kanals für die 
Trintwaflerquelle am Walldurchbruche beim Teufeltthor 
(das ganze bortige Territorium beficht aus Felſen) 
Anfang gemacht; ed werben bemnac die Arbeiten auf 
das Raſchefie gefördert, 

Der Unterfuhuugsrihter am kgl. Bezirktgericht in 
Shmweinfurt macht befannt, daß er am bortigen Rath» 
haufe eine Photographie der am 7. dB. Mis. im Maine : 
bei Grafenrheinfelo mit einer Shußwunbe gefundenen „7 
unbelannten Leiche zur Anfiht babe anheften laffen und 
zu ſchleunige Nittheilung für den „all Er» 


Der Fe Ztg.“ ſchreibt mar aus Neufadt a / A., — 
13. Juni: Wie man hört, wird von ber k. Staatsregle⸗7 
rung nicht beabfidhtigt, mit Eröffnung ber Nürnberz⸗ 
Würzburger Eitenbaynftrede irgend eine offizielle Feier: 
lichkeit zu verbinden; dagegen werd m bie einzelnen an 
ber Bahn liegenden Städte und Orte ih bad Vergnü- 5 
en und bie Freude nicht nehmen laflen, bie erften ® 
erfonenzüge von Rürnberg wie von Würzburg ab) im * 
Fehihmude der Bahnhofs- und Stationdgebäube zu be- 
Ei Ebenſo vernimmt man, daß auch Freifarten 
ür die erſten Tage nicht aufgegeben werben ſollen, was 
in ber Küderinnerung auf den in dieſer Beziehung flatt« 
gefundenen Unfug und Mißbrauch bei Eröffnung ber 
Ansbach: Würzburger Bahn wohl nur gebilligt werben 
fann. Db es aber nicht ber Lage der Sache und bem 
nterefje ber Verkehrsanſtalten amgesiefien wäre, zu 
rlerer Benükung der Bahn fogleih mit ben erſten 
Zügen dadurch anzuloden, daß man mit ber einfachen 
are eines Billeis innerhalb einer beftimmten Zeit bin» 
und berfabren könnte, ift eine Frage, welde au maß⸗ 
aebender Stelle noch der Eutiheidung barren joll. Wir 
fänden in der bejahenden Entiheibung einen praktiſchen 
Ausweg, indem babur auf ber einen Seite bem allzu» 
großen Andrange gefteuert und auf ber anbern jedoch 
and dem natürlihen Wunſche Bieler entgegengelom: 
mer wäürbe, 
sufolge 


Münden, 14. Juni. Einem ——— 
iſt das Städtchen Moosburg in ber von 
auf heute von einer „großen Feuersbrunft“ beim 
worden. 100 Firfe, worunter 60 Wohnhäufer, find zer⸗ 

rt. Beim Loſchen haben fih bie fen 

yüng unı Landshut, ſowie bie a vo aus en 

den Sarnifonsorten anögejeiäpnet. „R. f. N.” 
meldet über bieien Brand: s Feuer gewann binnen 
10 Minuten eine ſolche Ausdehnung, bab. 76 Firfte, 
darunter 48 Wohnhäufer, das Rathhaus, bie Anweien 
von 5 Bräuern, 4 Wirthen ıc. in Flammen farben un 
tm Verlaufe der Naht nänzlih abbrannten. Man ver » 
mutbet Branbftifiung. Der Verluſt an Mobiliar und 
Vorrätben wird nahezu anf 1 Million angeihlagen. 

Gutztow's Befinden Soll, nad ben neueflen Rach⸗ 
rihten, gar kein beruhigende fein. Die kieinfle geinige 
——— ober A.fregung verſchliamert ſoſort ſeln 

den. 


zo mern 


. 


LTB wol guy 204 
ma “23 —gu 'B II mipmaneg "dug 


— E.ar y 5 rl * 


46 


Vena um 


aa yır DE up an nn 
u an 


a mn ja pie. 


ge 9, jo wird in biefem Jahre 
eine „Verfammlung der Vermallungsbeamten“ aus ben 
giiden Staaten, aud Heſſen und aus bem baye⸗ 

den Franken und zwar in einigen Wochen bier flatt- 


Die weite internationale thlerärztihe Berfammlun 
Abt in dieiem Jahre in den Tagen vom 21. bis 26. 
Auguft im Alademiegebäube in Wien flat. Schon bie 
ern t welde im Jahre . 
11. bie 18, Juli in Hamburg abgebalıen wurbe, war 
fehr ahlreich defucht, darunter von Hahmännern felbft 
aus Nubland, Schweden, Norwegen, —* Dane · 
mark u. ſ. w., und bei der hohen -y ber in 
deſen Berfammlungen zu berathenden Gegenftände ber 
#eterinär: Wiffenic aft urb dahin einichlägiger Anträge, 
iR für die dierjährige Verſammluag eire noch weit grö- 
bere Berheiligung zu hoffen. Nah dem Programme 
werben ber Berfammlurg folgende Punkte zur Beratyung 
— elegt: 1) Fun en per Rinderpeſt: tiegung ber 

el 


3*4 18. Juni. m gleicher Weiſe wie vori⸗ 


1 teten Verhenblung, und, wenn ınög- 
lich endgiitige Shlubiehung über die Dahl der Tage, 
auf =. die bisher gebräudlihe 24:tägige Duarın- 
tainegeit zur Werbütung ber Einihleppung der Rinder: 
piſt berabgelegt werben Tann, jo wie über ein gleichar⸗ 
tiges BWerfahren in Rudſicht auf die Behandlung von 
Tperen und tbieriihen Probuften im internatirnalen 
Handel zur Zeit bes Herrſchens ber Rinberpeh in einem 
Kande, 2) Beiprehung ber gegenwärtig in mehreren 
Staaten vorgeihrirbenen Modalitäten der Deiinfeltion 
der zum Viehtransport benügten E jenbahnwaggond, um, 
wenn möglich, Ei Fefiftellung eines gleihartigen, bem 
Intereſſe bes Biehhandels, der Neterinär- Polizei und 
des Eifenbahnbetriebes entipresenden Neinigungäpers 
fahrens zu gelangen. 3) Die Hundsmuth hat in dem 
legte: Jahren nit mur in Wien ſondern aud in an» 
dern großen Städten und felbft in eigen Landfridgen 
ver breiteter als gewöhnlicher —— Eine Diekuſ⸗ 
fion über die dieſe Kranfbeit icherweiſe bedingenden 
Momente, über die Erfolge der zu ihrer Hintanhaltung 
ergriffenen Maßtegeln, wie: Hundeſteuer, periodiſche 
———— erpfligtung zum Anlegen von Maul» 
- Förben u. f. w., bütfte vieleicht zu einer Vereinbarung 

über eine rationelle Hunbzcıbnung führen. 4) In meh» 
teren Stoaten find in dem legten Jahren entweder Währ:» 
ſchaftage ſetze erfloffen oder wenigſtens jeme fehler und 
frankpaften Zuftänte in Veratyung genommen worden, 
welchen die Eigenihaft jogenamuter Hauptfehler zulom⸗ 
men fol. Bepuglich bes internationalen Handels mit 
Tbieren wäre ein gemeinfames maäbrihatttgeieh von 
großem u. und eine Einigung Berjammlung 
uber jene Febler und Gebregen, melde fie allgemein 
old fogenannte Gcwährtmängel anerkannt wiflen will, 
bütfte der —*— ein willlommenes Subfirat bie» 
ten. Zur Theilnahme an ven Werathungen finb insbe» 
fondere bie Mrofcfioren der Beierinärmwifienihaft, bie 
Mitglieder der thierärziliben Bereine umb bie Thier⸗ 
ärzte aller Theile —— ſo wie jene Landwirthe 
eingeladen, welche an derlei Verhandlungen Intereſſe 
netmen. Es ift noch zu bemerlen, daß auch für das 
—** en ber Theilnehmer gebührende Sorge getragen 
iſt, ſovſe für dieſelben die Fahrpreiſe anf ben t. E. öfir. 
Eiſen und Donaudampfſſchiffen auf bie Hälfte 
erabgehigt find. Nähere Auskunft ertheilt das Comité, 
eſtehend aus den HH. Proſeſſoren des Thierarznei: Ins 
er zu Wien, br. Bıllmar, Dr. Köli und Dr. 
er, 


9359) Auf dem Slltbeifinger Ratbs 
bauie wird Montana den 19, d. Mis. 
nog 12 Uhr der Heu-Ertrag der 


9360) Es if ein Heires Zimmer an 
einen joliden Arbeiter —* vermietben. 
5. Difir. Nr. 201 zw 


— 





Alexandrien if bie Cholera in 
* 35 gekommen. 87 brei *.* 


f 
kn — — 
eu erlin, 13. Juni, eorbnetens 
baus fiebt der Antrag bes Mbg. —— Blende 
totenvorlage zur Berathung: bie Regierung wolle fires 
ben, xötbigenfals unter Abfindung der etwaigen Bräs 
tembenten , die Elbterzontkümer für bie hd s 
nardie zu ermerben. Referent Tmweiten if gegen bie 
Unnerion. Minfierpräfident v. Biämard äußert: bas 
Programm fei bis auf die Einfegung des Auguftenbur- 
16 volltändig ausgeführt. Diefe Einfegung könne fi 
Tag mahen, wenn ber Augufienburger feine Erb- 
bereditigungen nachgewieſen habe. Dieß fei aber n 
— Di . — —— —*8 mit 
vguflenburger die mäßigen 
Preußens zurid, und äußerte: Barum ne — 
e nicht 


in * u er — Bir haben 
er. Die Sache wäre auch e Preuß 

Die Unnerion, fährt ber Pi nd forte et daß 

befte der Herzogthürter, aber fie ſei nicht ausführbar 

wegen ber Uebernabme ber großen Schulden (Bloß deß 

I — Lu “ ag —— 
‚ ba es 

derungen fpäter zu echöben. — DM 


Reuefes, 


Bien, 14. Iumi. Unterhaus, Der Abg. 8 
interpellirt ben. Wınifter des Auswärtigen in Betre 
ber Herzogfhümerfrage: ob die Berufung der ſchlee wig· 


holftewiſchen Stoͤnde nah dem Wablgef 1 
anjtatt nab demjenigen J 1848 —* —E 
= ge die — * Auguflenburgers aus 

nern 

—— Ibn, en ale tebe und anf diefelbe, wenngleich 
en, 15. Juni. Rad Meldungen des öfterreidi« 
ſchen Bevollmädrigien (Bad’s) * Rom ** 
weuerlicde große Schwierigkeiten, die ſich ben dortigen 
Berbandlungen aufgemorien, ben Abſchluß terieiben 
piiäen Vegeni umb ber Eurie. Letztere beharrt auf ber 
uoſchließung der politiichen Angelegenheiten im Vertrag. 


Bei ber am 15. db. flattgefundenen 17. Gewinnſt⸗ 
ehung des Ansbad : Gungenbaufener Pe 
ehers find von ben am 15. vor. Monats erſchienenen 
26 Eerien auf bie nadjfiehenden Serien» und Gewinnft> 
Nummern bie beigeiehten Gewinnſie gefallen: Eerie 3723 
Nr. 36 Gewinn fl. 18,000, ©. 1551 Wr. 37 Gewirn 
fl. 2,000. &. 2114 Nr. 6 Gewinn fl. 500, 
& fl. 100. Eerie 334 Nr. 12. ©, 1296 Rr. 34. ©, 
2657 Nr, 32, S. 3268 Nr. 11, &, 4545 Nr. 49, 
(Schluß feigt.) 


Mörjenberiht. K rantturt, ven 15. Juni. 
Sowohl ameritaniihe Obligatisnen als aud öfterr. fl, 
500 Looſe urd Gretitattien waren begehrter. Das 
Ceſchäft im Ganzen wer nit von Belang. — Pads 
mn 3 . Defierr. Raitoral 67%,,. 1860er Roofe 
84°/,. Grebttattien 195%/,. merttan. von 1882 727... 
_ Woends 6 Uhr. An ber Effetienfocdelät wurden 
1882er amerit. Bonds zu 7215/,, bes. Sonſt geichäftalos, 


Zemperatur ber Mainwärme: 14 Grab 
Pegellan? des Mains: 3%, 
Berantwertlier Redakteur: Fr. Brand, 


9389] Eingroßer Rleiderihrant, meh: 
tere —— Banke, Stühle 


te Felſengaſſe. find billig zu verkaufen. 


Pfarreiwieſen pro 1866 verfteigert. 


9350) Wegen Geſchafte aufgabe it eine 
zn stten zu verkaufen. 5. D. 
rt. 160, 


9345) Schöne Rargerfenpflangen find 
— baben bei Johann Flohr, dem 
chießhau'e gegenuber Air. 3581/,, 


9358) Im Bayeriihen Koffehaus in 
ber Wugufiinergefle ift ein großes 
Bimmer ſogleich zu vermiethen, 

_ Rilpelm Müher, Poſibote. 
9368] Ein orbentliher Junge vom 
Lande will dos Echneiberaeihäft er» 
lernen urd fucht einen LBehrmeifter. 
Nah. in ber Exp. 








Näh. in der Erped, 

9369) Im einem Dorfe in der Räbe 
von Würzburg ik ein Wohnhaus 
nebft anfiofenuem Wurgoarten zu 
verlaufen. Räb. in der Erp. 

9405) Yweryımmer und Kühe nebft 
Sugehör find bis 1. Arguft au vers 
miethen zunähfl bem Früblingägarten, 





—— ſtetz in großer Aus— 
—IVVVVV—— 
A. Wolß,Sitigajie. 
_ Wir haben aus unserem en gros-Lager eine Parthie 
‘ Prima Mohaires glatt & carrirt, per Elle 
zu 20 kr., sowie glatte & carrirte Mozam- 
biques per Elle zu 13 kr. zum Verkaufe ausgesetzt 
und sehen einem recht zahlreichen Besuche entgegen. 


BERE: 
Ohne Cylinder Verloren 


mit Solaröl & Vetrolemm brennende Lampen, ri u —— 


ne Nr ride Hinder she, af 
ebeien, bafr 

. Gartenbeleuchtung in ber Erpebition vB. gegen Bes 

bejonders eignen, empfiehlt lobnung abzugeben. (9592 


a; a Em rn 
WM. Eydam. 9365). Geftern wurde auf ber Ju⸗ 
—  [inspromenabe eine goldene Broche 


Photographiſches Atelier HH 
von C. D audche ndey. in der Erpebition abzugeben, 


Ich zeige hierdurch ergebenft an, daß wegen einer drin» 9396) Um Mitt;wod murbe von ber 
es Gefhäftsreije von acht Tagen in meinem Atelier re — — 


eine neuen Aufnahmen ſtattfinden. um icgabe gegen Belopnung in 


der Exped. 
9343 . Dauthend ——— 
„> €. Dauthendey. 92991 om Kirchhofe bis zum Tod» 
— tenberg wurde eine Brode —* 
geihnittene Madonna) verloren. Man 
bittet um Nüdgabe gegen Belohnung 
am Xobtenberg Nr. 94. 


9861] Von der Wagenfabrit vor dem 
Nennmweger» bis zum Sanderthore 
wurden eini.e Pojlwagen-Neparas 
turzittel verloren, um beren gef. 
Nücdgabe erſuchen 

Gehr. Noell & Cp. 


9388) Weftern Morgens ging eine 
goldene Broche von der Stodfliege 
bis jum Korbmader Arlet ver⸗ 
foren, Der redliche Finder wirb ge» 





















Mit königl. bayerifher Conceſſion. 

Der finer ausgezeichneten Eigenſchaften wegen als unent⸗ 
behrliches Hausmittel weit und breit geihätte und berfihmte, von 
ärktliben Autoritäten, geprülte und empfohlene 


B. W. !Egersiche Feuchel⸗9onig⸗ Ettract | 


von WB. W. Egers in Breslau, Meſſergoſſe 17 zum Bienen- 
od bebarf feiner marktichreieriichen Unpreilung, ba er fi von 

> jelbft empfiehlt. Im Intereſſe Leivenber ift nur darauf aufmerl: 
& fam zu machen, daß biejes herrliche diãtetiſche Mittel nur allein 


ädht zu haben ift bei 
® Carl Chr. Schmitt in Würzburg, 
(a) Sanderfiraße. beten, folde in der Büttnerögafle 
Ar. 816 im Laden gegen Belohnung 


ZIRSASTSTSTSASTHTTLZTS DIRT SIZILIEN abzugeben. 
—— — —— — — ——— ⏑⏑—— en 


— —— 
— 9375] 2a) Es bietet ſich Gelegen⸗ 
Sonutag den 18. Juni ) 9) &8 Bietet fi gen 


r in BWürzbur ⸗ 
beginnt im Wirthihaftsgarten des Unterzeihnelen unter den bei der Bahn mit — ohne Haus * 


igirten Bedingungen ‚das Hauptpreiskegelschicben mit einer Anzahlung zu übernehmen. 
fılgenden Preiſen; Räh. in der * 





. Preis 20 fl. | 6. Preis ou ——————— — — — — 
RR st|7r. „ 8 f. 9363] fi. 1500 bis fi. 2008 wer» 
— 16 41. 8 „ 6 fl. den auf Iſte Hypothek und doppelter 
rag “ul|9 „ 4 fl. Werfiherung, jeboh ohne Unterhänd- 
u: 2f.110 u 23 fl. ler aufzunehmen geſucht. 
amd endet Sonntag den 16. Juli I. Id. Nachmittags 8 Uhr. Näh. in der Erpeb 
Um 4 Ubr be Rittern und Preisvertheilung mit 
Garienm „ mozu ergebenft einlabet 9976) Ein — —— .. 
Bürrhardt, den 18. Juni 1865. an hass fogleih einireten. 
9364) Georg Dürr, Brauer. in der. 


Pe — = 
— — 


.uunm \ 


empfiehlt zenähte Betitstoffe, 


Eichhornſtraße 


14 


Federleinen, ferner 
Rosshaare, fertige Betten, 
men zu den billigften Preiſen. 


@Zarchent, Drei und 
Mettfedern ud Flau- 


Legtere werden nohmald bei Ablieferung durch meine Mafchine 


gereinigt und können diefelben von den 
meinem Lofale gefüllt werden. 


Einladung. 


Der Vorort des bayerischen Schützenvereines ersucht hiemit 
diejenigen bayerischen Schützen und Schützen-Gesellachaften 
denen möglicher Weise noch keine Einladung zum Eintritt ia 

den Verein zugekommen sein sollte, die aber beirutreten wünschen, ihre 
Anmeldungen baldmöglichst zu stellen, damit ihnen Pest- und Schiesspro- 
gramm zum diesjährigen Festschiessen noch rechtzeitig zugesendet werden 
kınn, 

Nürnberg, im Mai 1865. 


Die Vorstandschaft des bayer. Schützen- Vereines. 


Möbeln 





9128) (3e) 


jedet Art werden auf des Schönfle a.inolirt und Auch ik baf.lbft 


ein jhöner eingelegter Mococo Komode zu verlaufen be 
| Joſeph Noſel, 
2. Difir, Ar. 260. 


StrichSaufbebung. 


Den auf 19. d. Mts, ausgefchriebenen Verfirih meines Haufes nehme 


* zarück 
arktbreit a / M, 14. i 1865, 
JE Er Dupprecht. 
Jagd- Apparat: Berfauf. 
Aus Auftrag verfiuft ter Unterfrtigte am 
Donnerstag den 22, d. Mts. Mittags 1 Uhr 


in feiner Bebaufung: 
a) eine neue ganı gute Scheibenbüchſe, 


b) zwei dywillinge, 
o * — 
) mehrere Pulverhörner um s und ODirſch· Gewelhen nebft 
ferner eine Sammlung von 126 Stüd L nd würde 
egen Baarzahlung u ledtere 
Een en a en See 


mmlung am \iebften 2: 1n68 
@eroljpofen, am 14. Juni 1865. Diümler, Commiffionär. 


9360) f = 
Grosses Laser 


te Fenſter⸗ 
es 85 Möpbaltpapier für feudie 


Wände, Packwachsleinen 2, 

wollene 8 — Bettdecken, 
empfiehlt zu Außer en 

ssi2) (86) G&: Dümilein am Markt, 


Antiquitäten: Reparateur und MWläbel,Reiniger. 


Mouleaur, Ges 


verehrlihen Käufern felbft in 


— — — — n 


Sulzdorf. 


Sonntaa ben 18, b. Mis. findet i 
Garten des Gaſthauſes zum Hof 


ein Preiskegeln 


mit Mufik 
Natt. Für gutes Vier und Epeifen 
iſt beftend geforgt, wozu ergebenft 


einlabet 
92842) Adam Schabert. 


Providentia 


Verfiherungs - Gefellfchaft 
in frankfurt am Main. 
Beuer-, Lebens: u. Transport- 
Verſicherung. 

Grunbfapital: 8 Millionen Gulden. 
2 Benerfgaben: Sobilien, Maar 
4 Fabrifgeräthichaften, Getreibe 
in Eheumen ımb in Schobern, Vieh 
und landwitthſchaftliche Gegenſande 
er Art zu moglichſt billigen feſten 
änten, jo daß unter £ Ums 
fänden Rachzablungen zu Teiffen find. 
Zur Entgegennahrıe von Aufträgen 
empfihlt fi) und ertheilt jebe nähere 

stunft Der Agent: 
Heinrich 

in Eibelftabt. 


- 


9344) 


9887] g einer Landgemeinde in ber 
Rahe Miürzburgs von circa 1700 
Seelen if ein Baus, melde fi 
Sa feiner Lage au irgend einem 
Geſchafte eignet, tmäbefondere zu eis 
ner Bäderei, welde in franlihem 
Orte a 51 iſt, zu —53 
en. e Anfragen umter Zif⸗ 
36 bejorgt bie Erped. d. BI, 


Annonce. 
9390] 3a) In einem IMuriwadren» 
Pengrös & en detail in Mainz 





wirb ein Zeuriing (Hiraelite) geſucht 
Offerten werben amter A. B. Ar. 20 
poatd.restante Mäln, Franco erbeten. 


9340] Ein träftiger Junge kann mit 
zu. ne — 4 Lehre tre ⸗ 
Schrein erme 
4. Eifelein, D. MR04, 
Stiftgauger Biaffengafle. 


Todes-Anzeige. 
Theilneymenden Verwandten und Freunden wibmen wir bie Trauerkunde, daß geflern Mittags 
1% Uhr unfer lieber Bruder und Schwan 


Bonifaz Reinhart 


su Hilders an einem Vruflleiven unerwartet ſchnell in einem Alter von 22 Jahren janft und ruhig in 
bem — entſchlafen iſt. 
m ſtille Theilnabme bitten 
Bad Brfidemau, den 13. Juni 1866. 
die tiefgebeugten Hinterbliebenen. 









Freiwill. Feuerwehr 
g Samdtag den 17. i Abends 
nefagung. 8%, Uhr us 








br 
Für bie liebevolle Theilmahme bei ber Beerbigung umd deut [R im Gaſthof zum Schwan 
Trauergottesbienftie meincd nun in Bott ruhenden Mannes h Plenar⸗ erfammlung. 
Georg Münch, bei welcher bie Wahl ber Füprer und 
Poli eihausmeifter, } des Ausihufes ftattfinder, 
fage ich hiermit meinen innigften Dant. [= abıdeit Us ge — aller 
Marie Münch. | 9 "Der Musfhuf, 
r. abast: N ee er ur Zur Plenar:Berfammlung 
bes Steiahaner- Brantrn Anteil 
ungd-Bereins haben jämmıl its 
Blumenkohl alırver am Same tag den 17. Abends 
1/49 Uhr pünktlich zu erſcheiuen. 
babe foeben wieder friihe Sendung erhalten. ounzasıburg Im Juni 1668. 
\ ) Der Ausſchuß. 
Joh. Schäflein, Martin Gübhard’ 
Firma: Geb. Earl Zürn har ide 
auf der Brücke. Branerei. 
. —— Morgen Samstag 
Durch Julius Kellner's Buchhandlung (Domſttaße) iſt zu beyiehen: 
Franz Ludwig von Erthal, Fünſibiſchof ꝛc. Predigten, dem Land: Blechmufit 


volle vorgetragen. 2. Auflage (fl. 1. 48 ke.), berabger. Preis fl. 1. vom Muſilkorps bes f. 9. Juf.⸗Reg. 
(erlag von ®, 3. Manz in Regensburg.) Anfang 6 Ußr, (9401 


8* 9402) Ron der Uxiserfität bis zur 
Solaröl: & PetroleumLanıpen Tages: 
neuefter Gonjtruftion, für alle Zwecke, ——— ke —— ge⸗ 


Solaröl & Petroleum 9414) Mon der Gidherngsfie MB 


per Maß 24 kr., in bekannter Güte, empfiehlt — Man Du um 


wilibald Ey dam s Rü abe in der Erped. 


; < £, 9404) Verloren wurde am Donnerita 

3326] (m) Chemiter u. Techniler. Den 16. D, WRiB, ein Dransiebenee 

Charies Jun Le fi Dr ee ebeege hit ne Beier 

U von ar ien, we ich wegen ihrer ten Durd die gaffe bis sum Main 

Weinschöne ’ in kurzer et. allgemeiner Anwendung thor. Man bittet um gefällige Rück⸗ 

Verzüg er 3 8 8 

erfreut, in Bedeten zu %/, und 1 Bid., ſowie gabe gegen Belohnung in der Erpeb. 

ächten Vinum hung. Tokayense, 941220) Ein Pferdöfneht wird 
3 — für Kinder und Neconvaltscenten in .,, w. ?/, ſogleich geſucht. Räah. in der Exp. 

empfieh:t 


14 t — —ñ—— — — — — nr 
9410 20) An einer aangbaren Straße 
41%) (9) Die Einhornapotheke, Neubaugaffe. ——— 7—— 


Bequemlichleiten bis 1. Auguſt zu 


Den An⸗ 8 Verkauf vermiethen. Näb. in der Grv 


aller Eorten Etaotspapiere, Lotterie-fEffelten, Actien, ftandesberrliher Bas 9409) Unterfcpriebener zählt biefes 

e, Gelbjorten, Wechſeln pr. Franliurt und fremden Plähen beiorgt der Jahr niet zu ben Beitämarkibebauern, 

nterzeichnete genen Berechnung der gefeglichen Courtage von nur 1 pro ſondern verkauft jeine Beitsgefcirre 
e franko Frovifion. im Laden am Schwalmartt. 

Emil Wohl, beeidigter Wechſelſenſal. Franz Schueegold, 
Frankfurt a/M,, Zeil Nr. 60, Häfnermeifter. 











7957) (251) 


ernennen — a — 


Friedrich Meindl,- .. 
Domftraße Rr. 559 
verkauft vorzüglihe Wlechinftrumente aus ber Liquis 
hation eines renomirten Geſchäfts, noch unter den Fabril- 





Preifen. 58349 
ba tifche Kräuterfeife à Stüd 15 fr. und 
„Theerseife —J—— —— — ent. 
empfie 
19) (9) die Einhorn Apotheke, Neubaugafje. 


Reiſeude & Auswanderer 


nad Amerika fünnen jederzeit Gontrafte für die ſchö⸗ 
nen aroßen neuen Bremer Bortdampfichiffe, jo: 
wie beiten BDreimaiter-Segelichiffe abſchlietzen und 
Wechfel auf alle Pläge Amerikas erhalten durch bie 


Agentur von 
8818] (3) Gg. Dümilein, 
Markt. Würzburg. 


5 Sr. Herold, Inſtrumentenmacher, 


innerer Graben Nro. 157, 


22 empfiehlt ſich im Verfertigen aller muſilaliſchen SHolj- 
S ud Blechinftrumente, ſowie alle vorfomm 
7- Heparaturen auf das Schnellſte und Billigfte bejorgt 


werben. 
Auch wird dafelbft gründlicher Unterricht im Flo⸗ 


® N tenfpiel ertfelt,. _—_[_ an 
J Revier Weikersheim. 

Er Solzverfauf 

F 5 Montag den 19. Juni Morgens 1,10 Uhr 

Er 


im Neufemerteih bei Raffau: 

43 fiätere Baus und Sändolztämme, 31-85’ lang, 5—15” mittl, 
Durhm , 2 Eihen, 32 u. 36° lang, 13 u. 20” Durdm. und 437 Bellen. 
Uhr im Heilizenholg: 

5—9” Durchm. und 43 Bellen. 


Hierauf Mittags 12 
5 Fichtenflämme, 25—46' lang, 
Sodann etm: 1 Uhr Mittand im Kopp-iho'z: 
1/5 after eichenes Nughols, 37/, Klaiter_gemiichtes 
Eiden, 0-30 ‚ 14-236 Durhm,, 3 Fiätenttämmden, 
lang, 6 Durchm., 4 fichtene 1. g. Bebälttangen, 185 Wellen. 
. Rangenburg, ben 12. Juni 1865. 


F. H. Forftverwaltung. 
Schmid. 


Berennholz, 3 
36—47' 


— = — 


-. 


(9356 
Im 1. Difir. Neo. 221, am 


12 61 08 un Gmnı zogeane 
009 u nik Amos 204 200g "ala am 


.—- 
* 


—— — — 
9396) Ein ſchon möblirtes Zimmer 9405] 


iR an eimen ſollden Herm ftünplic, Neuentbor, Wallgaſſe, if ein Par⸗ 
u verwtiethen im 5. D. Nr. 4 über terre-Logis von 2 Zimmern, Fer 
* Stlegen. auf 1. Auguſt au vermiethen. 


Auch ift ein möbltrtes Zimmer ſitind⸗ 
lich zu vermieihen, 


9392] Eine Köchin, die fih ben 
bäuslihen Arbeiten umterziebt, wird 
aufs Ziel Kiliani geſucht. Wo? jagt 
bie Erped. (2a 


9393 2a ı Ein ordentlich erzogemer 
Junge kann in einer gangbaren Bon« 
Duorei unter annehmbaren Being» 
unge: in die vehre treten. 

h. in ber Grp. 


9394) In der Nühe bes Marktes 
wird ein Obſtkeller zu miethen ge» 
ſucht. Rah. in der Exp. 


9372) Kettengafie Rr. 29 if eine 
Wohnung, neu hergerichtet, ſogleich 
zu vermiethen. 


9378] Ein Laden, ber ih auf zur 
Verfitatt eignet, ift ſogleich oder auf 
1. Auguft zu vermiethen. 

Rip, in der Erped. 





Stahlagraffen, Srochen 
u = eg 


empfiehlt 
A. L. Bickel. 
9408) Plattners gaſſe. 


sr) Zum ſofottigen Ein⸗ 
tritt wid cin Haus⸗ 
Enecht gcſucht. 

Näh. in der Erp. 


9380) In unierer Buchbruderel 
den mebrere tü ne 
Beihäftinung. urn Mn 


bat vor m 
Förblingen, 15 Juni 1866. 
E. M. Bed’ihe Budoruderel, 


9399) Ein Schweizer und ein Füt- 
terknecht ann —* ge 
Rodmaier auf Hof Biehhägel (da 


9324) Ein Mädchen welches in allen 
weiblihen Arbeiten, fo wie im Klei- 
bermaden gut bewanbert if, ſacht 
eine Stelle als Ladnerin oder Stu⸗ 
benmãdchen. NäH. Nr.145, Neibelds 
gaſſe, Parterre, 


„sd tete ——— 
ig he ———— 
ewandert, juht tigu 
5 Er Fe dem Haufe, ” Sie 
r. 


— — — — —— — 
9407) Ein vrdentliches Räbhen wird 
aufs Ziel geſucht. Näh. in ber Erp. 


9379] 2a) Eim honettes Franenzim: 
mer wünfcht bei einer älteren Dame 
oder Herrn bier oder auswärts eim 
Ynterlommen. Nib. im 2, D. Nr. 
wei innere Brabengafje eine Stiege 
od. 


9348] Ein junger kräftiger Menſch 
ſucht Dienft als Haustn 
Näh. in ber Erp. 


— — — — — en 
9546| Wegen Abreiſe iſt ein Tiſch, 
CTommode einige Seſſel, 1 Rüden» 
frank und Mehreres zu verkaufen. 
%, Difr. Nr. 271. 


Getraute, 
In der Pfarrkirche zu St. Gertraud: 
ohann Schmitt, Taglöhner, mit 
gulla nr RR, 
Sm der Framialaner · Kirche: 
Leonhard Grub, mit Margarethe 
Rarolina Huller von Adolöhaujen. 
Sn ber Karmelitenkirche: 
Franz Gottfried” Adelmann von 
Aettitabt, mit Rofina Gißübel von 
rRetiſtadt. 
In der Schottenfirde: 
Kaſpar Adam Schäl von Zell a/M., 
mit Kathatina Barb Hegner von ba. 


Geftorben: 
Gilfabeiba Schurger, Gärtneräfrau, 
463 6 Ra. — Karl er Bohl, 
Shuhmahermeiftersimd, 4 ‚1X 
a. — Barbara Klein, Orlonomeno, 
77 % a — Lorenz Kreißer, Slaſer⸗ 
meifterslind, 10 W. 2 T. a. 


— Augen⸗HeilBalſam 


erfunden * ereitet 


) Martin Reichel n Würzburg, 
geprüft vom hohen Dbermebicinal-Eollegium und genehmigt vom 
hoben Kal. bayer. Staats-Miniſterium. Auf ärztlihe Ordination 
bier zu haben in der Kronen: Apotheke, 


Martin Reichel, Naterialist, 





e Dephte im Huslande befinden fi: 

in Leipzig bei Derm MM. Aplan Benewitz: 
” Seins bei Herrn Joh. raschowitizt 
„ Konbon bei Herrn WB. BRelchel: 

„ Galcutta (Ofindien) be Hm. F. Stelge rwald: 


in * mburg bei Herrn W. Camphel ap ie. 
ulareft bei Harn Adolf Nagay 

„ Wgier bei Herrn F. L, —* 

„ Melbourne bei Herrn Adelf Spicler. 








Einſchuß & Zettel-Baunwolle 


vorzügligie Baare empfiehlt biliaft 


Carl Philipp Bauer, 


Domſtraße. 
—8 ‚Qufectenpulver, gegen Flöhe, Wan- 


Moktenpuiver, in Pelzwerk anzuwenden, a 21 kr. 
Dresdener Flieg enpulver a 4 und 10 fr, 
Fliegenholz a 9 ee per Paket, empfiehlt 


(34) Carl Bolzano. 
Solländer Blumenkohl, 


neue bolläuder en & Matjes:Häringe, 
beute friſch und billigft, bei 
9367) Andreas Kirschten. 


Friſchen Blumentohl & neue Kartoffeln 


empfiehlt Anton WMinoprio. 


. Neue Bäringe 


empfiehlt Gg. Jos. Mohr, 
9897) Schuſtergaſſe. 


Emmenthaler Käſe, 


volfaftig und ſchon gelocht, empfehle bei '/,, %, und 1/4 Lalben zu fehr 
billigeiz Breife. 

Franz Schmidt, 
V. Diſtr. Zellerſtraße. 


Patent: Portland: Cement 


- in ftets friiher Qualität, ift zu haben und wird 
t abgegeben be ik 
pen 3) —n Eckert. 
Anzeige 


Noch im Befike einer BAR Auswahl Sommer: 
Bleider, melde zu äuferjt billigen Preijen abgegeben 
werden im Kleider-Magazin von 
9342] (2a) J. Hub am Kürfchnerhof. 


9339) 





Drud von Donitad: Bauer in Würzburg. 


Phy sikalisch - medizinische 
Gesellschaft. 

Eitung © anet sen» den 

ab: 8* „ Uhr. 2 Sorte‘ 
v. nque, Sandber 


7. Juni 
ige * Herren: 
jer und verger und Schent. 


Take 


Samstag ben 17. Juni 


Plenar- „Verfammlung. 
Behufs einer wichtigen ® 

ung werben jämmtlihe 69. Mit» 

glieber freundlichſt eingelaben. 


Um seht zahlreichen Beſuch wird 


3 — 
Der Ausschuss, 


Subertns- Bercin 
Montag den 26. d. Mis. 
wird —— Fährbrück das 


us = Fest 
rg herfümmlie Weiſt 
gefeiert und werden bie 
Mitglieder freundlichft Hie- 
zu eingeladen. (oars 


Ehem. Hofbrauhaus. 


Morgen ‚Samstag Ahenbs 


Artilerie-Mufik, 


— freunblibft einlabet 
70) Jean Essel, 


Bexztost. 


7 Ubr. 
— er ben 16. i ie 
* 
—— * und 2 iſ 
Bi 8 geforat. 
9254) Otto Spänkuch. 


9394) Dem ihönen, blonden, lies 
benewürdigen Benne B—-— m 
zu feinem heutigen Namenefefle ein 
Taufendfad nat Ho! 











= 9a) Du use: Teinlicheh Mid 
ern um 
u 7 wirb zu en Rinde ger * 


Bot fagt bie 
(Steyu Beilage) 


— — —— — — — 


Beilage zu Nt. 142 des Würzhurger Gtabte mb Laidboten 





Ausfchreiben. 


Fram Krebs, lediger Schreimergeielle von bier, wurbe durch reäts- 
Hräftiges Erkenntniß des unterfertigten Gerichts vom 29, Hpril-L. 3. wegen 
Vergebens des Werfuchs des Diebftahls in eine Gefängnißſirafe von 45 
Tagen verurtbeilt. 

Der iepige Yutentbalt des Krebs ih unbelannt, wehhalb mir bas 
Erſuchen fielen, denjelben im Veiretungäfalle behufs Strafvollzugs in bie 
hiefige Frohnvefte einliefern zu laſſen. 

Bürgburg, 6. Juni 1866, 

Königl, Bezirksgericht. 
Hofmann. 


Ausſchreiben. 


ohann Stenegg aus Gardolo in Stalien und b Francetco aus 
Mel ol, beibe zulegt Eiienbahnarbeiter ın Reihenberg, wurden durch 
rechte Hriges Erkenniniß des unterfertigten Gerichtes vom 29. April I. J. 
wegen — bes Betrugs in eine G:fängnipftrafe|von je einem Monate 
verurtheilt. 
Da der jgige Aufentyalt biefer beiden Perfonen unbelamnt if, fo 
fielen wir das Eriuden, diefelben im Betretungsfalle behufs Strafoollyugs 
in bie hieſige Frohnveſte einliefern zu laſſen. 


Bürzturg, 6. Juni 1865. 
Königl. Bezirksgericht. 
Hofmann. 


Fucha berger. 





Bekanntmachung. 
Die Er bes taus'hlages bie 
Air Kal rg Ta betr 
tt des i. S inifteriums des 
Zufolge ap: Entilichung taatsminift 58 


und ber öffent Arbeiten vom 14. Mai b2. 38, (Regierungsblatt 

iR der Gejammtausihlag ber Brandverſiserungs e pro 1865/64 
in ber 1. Klaffe auf 61/, Br... 
nder2 „ „ Tut, 


inber3. „ „ 16 8, 

indr4. „ „ 18. 
vom Hundert der Verfiherungsiumme feflgelegt, wozu bei Gebäuben mit 
feuergefährlichen Anlagen, dann bei nen zugegangenen Verfi as 
Um no bie Coneurren beiträge nad Art. 61 u. 66 des Feuerverficherungs» 
Geſetzes kommen. 


Nachdem aber an obigen Beiträgen ber bereit# pro 1863/64 erhobene 


Vorausſchlag mit 6 fr. ver Hundert ohne Unterſchied der Klaſſen in Abjug 
zu fommen ke, fo bleiben als Haupt: oder Reſtausſchlag pro 1863/64 
noch zu erheben 

in ter 1. Klaſſe ?/, ir., 

in ber 2. 1/, te, 

mber3. „ 4 Er, 

in ber 4. „ bi tr, 


Zur Erhebung dieſer Beiträge werben nun nadhfolgenbe, Tage befliimmt: 
für den 1. Diſtr. der 19., 20., 21., 22. Juni 
93., 26., 27., 28., 30. a 


* 3. " ” ti, 
2 Re a 
”„ . ., dı., Ir ⸗ 
„5, ,21,11,N. Juli ge, 


ebeämal 
Bormittags von 8 bis 12 Uhr, 
im Geichäftszimmer der Brandaſſecurranzkaſſe ⸗ Verwaltung. 

Man vertraut zu den Pflichtigen, daß fie Termine punltlichſt 
einhalten, entgegengefegten Falles vorausgeſezt würde, als wüaſchten fie 
bie Arholung brer Berfiherungsd. Beiträge durch den Diener, welder daher 
nah Umfluß ber obengenannten Zeit den Pflihtigen gegen bie berfömmlıche 
Gebühr zugeienbet * 

Wüurzburg, den 9. Juni 1865, 

Der Etadtmagiftrat. 
I. Bürgermeifter. 
y.n 
(25) Rofbadg. Grün. 





Nußberger. - 


Segen Zahnſchmerz 
empfiehlt um augenblidlichen 
Stillen „Bergmann’s Zahnm⸗ 
tuplle’” a Hülfe 9 Er, 


Apotheker Huer 





6767 a] in Nöttingen. 
Beer Senaduge 


v. 5'/, Schuh l. fl.10—; 61/, Schub 
I. fl. 13. — gu bestehen durch bie 
Agentur _für Zint-Fnouftrie. Frank: 
furt a / M. Hohftraße 51. (877436 


jedermann fein eigener 
Druder, 


(Eirculäre, Berichte, Formulare, Ta: 
bellen, Mufilnsten, ae x. 





in beliebiger ne 
‚Spesiellte Auskunft, Preisnerzeid- 
nig und Brobebrud auf franfirtes 
Verlangen ertheilt (franco inner» 
balb des beutichen Pen) 
Karl Göpel in Stuttgart. 


8958 Ic) Ein Eommis, (Siraelite), 
der Seit 4 Jahren im einem achtbaren 
Haufe jervirte, von feinem Pringipale 
beftens empfohlen wird, ſucht umter 
beicheibenen Anfiprüden ein anber- 
weitiges. Plagement und kan ber 
Eintritt ſogleich erfolgen. 

Näheres unter Nr. 250 be> 
jorgt die Erpedition bs. Blattes, 


ZAlnfiedelung 
in Rußland. 


Eoeben if die ſchon früher beſpro⸗ 
dene Broihüre erfhieren,, betitelt: 
„Botfchaft für Alle, welche aus— 
wandern wollen," in melder Alles 
über Kauf und Vachtung ron Län: 
bereien, Gütern, Fabriken ıc. in Ruß ⸗ 
land ınthalten iſt. Ein Bevollmäd: 
tigter meines Comptoir# wird behufs 
weiterer münblicher Rüdiprahe am 
14, Juri im „Weißen Schwanen” 
eintreffen. 

Ferdinand Brandt, 
in St. PVeteröbura, 
Eemmifjionär des kaiſ. landwirth⸗ 
fhaftlihen Vereins. 
Diefe Breihüre, 60 Ditan- 
feiten ſtark, ift zu haben burd) das 
Annoneen · Bureau von. G. L. Daude 
u. Comp., Schillerplatz Rr. 1 in Frank⸗ 
furt a / Vi. für 26 fr, (ſtantkirt aub. 
Kreujband zugeſandt gegen 30 fr.) 
in Boitmarken franto. (9263 


8782] 30) 3—4 tůchtige Tüncherge: 
jellen, welde im Berpugen gewanbt 
nd, finden beuernde Beihäftigung 
gegen guten Lohn bei 
Und. Weinmann, 
Tünder und Ladirer 
in Werned, 


— — — — — —— 


Bekanntmachung. 
Berlafienihaft ber ledigen Näherin Anna 
Schüßler von Gersfel) betr, 
« — an den Nachiaß der ledigen Näherin Anna Schüßler von 
Freitag den 30. Juni I, Is. früh 8 Uhr 
babier anzumelden und nadjuweilen, außerdem bei Ausantwortung ber 
Mafie keine Rüdjiht mehr auf folde genommen werben könnte, 
ugleih werden Alle, melde von ber genannten Nachlaßmaſſe etwas 
in Händen haben oder an bie- Mafle — aufgefordert, dieſes bei 
dung ber Einllagung an bie Raſſa abzuführen. 
Weyhers, den 9. Juni 1865. 
Königl. Landgericht, 


Blum, 


Bekanntmachung. 
(Euratelbeftellung und LZiquidations-Eoilt.) 
—Adhdam Dederi, Ortönahbar von Reichenberg, bat ſich freiwillig unter 
Guratel geflelt und wurde Sebaſtian nig, Ortöbürger von ba, als 
Surater Her denfelben aufgeftellt und verpflichtet. 

Diek wird mit 
über des erfteren Vermögen ohne Zuftimmung des Curaiors rechtsverbindlich 
nicht hie werben bürfen, befannt gegeben. 
. werben Diejenigen, welche Forderungen an Abam Dedert zu 
machen haben, aufneforbert, ſolche bei Vermeidung jpäterer Nichtberückſich⸗ 
r J 


Samſtag den 1. Juli l. Is. früh 9 Uhr 
dahier anzumelden und nachzuweiſen. 
Wurzburg, ben 10. Juni 1865. 
Königl. Landgerichtel / M. 
Zautenbacher. 


Bekanntmachung. 


Der Pimmermeifter und Bürger Martin Blattner von bier, Hat bei 
mir den Antrag auf Zufammenberufung feiner Gläubiger geftellt, um mit 
benfelben wegen ihrer Befriedigung ein gütliches Mebereinlommen zu ers 

en 


Demgemäß babe id zur Anmeldung ber Forderungen und Beſchlußfaſ⸗ 

fung Termin auf 
“ Montag den 26. d. Mis. früh 9 Uhr 

wi En Deu —— werden biezu —* * Gläubiger, 

ei tberungen ge nadhwelien können, t, ih an 
obiger Tag abrt — bei Fi einzufinden, — * 

Gerolzhofen, den 9. Juni 1866. 

Der fol NRotar: 


(9252 


(9365 





9265) A. Hippler. 
Bekanntmachung. 
Der Bürger und Efjigfiever Michael Lorenz von Gerolzhofen bat bei 
mir ben Antrag auf Zufammenberufung feiner Släubiger geftellt, um ſolche 


in den Erlös des ingwiichen zu veräugernden Grundbeſihes, ſoweit er aus: 
reiht, einzumelien, und fi mit ben übrigen Gläubigern gütlich abyafin» 
ben, ſowie überhaupt wegen bes weiter einzuſchlagenden Berfahrens ſich 
wit ihnen zu berathen und Beſchluß fallen zu laſſen. 

Demgemäß babe ich zu obigen Behufe Termin auf 

Freitag den 30. ds. Mis. früh 8 Uhr 

auf meinem Amtözimmer anberaumt, und werben biezu alle Gläubiger bes 

el Lorenz, welche — Forderungen an ſolchen haben, aufge 
forbert, fi an obiger Taafahrt bei mir ehnehnben, wobei ig fhon be» 
merkt wird, daß die Zuſchlagsertheilung des inzwiſchen zur Berung 
kommenden Grumbbefiges der Gläubigerſchaft vorbehalten bleibt. a 


Gerolzbofen, 8. Juni 1866, 
Der k. Notar U. Hippler. 


9264) 


’ . friſch gekaltert ober flüffig, wird gekauft von 
WBeinhefe, Leo & Eriedrich 
6057] (q) vorm Sanderthor, 


— * u = 
— — — u 


dem Bemerken, daß läftige Verträge und tn 


9068 30) ine in jeber 


befonders im Spejerei» und Gigarrens 
Geſchaft — Ladnerim ſucht 
eine Stelle. Mit 6 fr.: Marten fran 
Urte Briefe nimmt unter Chiffte ME. 
&i. die Erpebition ds. BL. entgegen. 





9226 26) Fir ein Manufactur- 
— am hieſigen 

(age wird ein gewandter 

erkäufer, ſowie ein mit 
den nöthigen Vorkenntniſſen 
verſehener Lehrling von 
guter Familie geſucht. Näh. 
oder ſchriftliche Offerten un⸗ 
ter A. M. beſorgt die Exp. 
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9199 26) Ein Mädchen, bas kochen 

kann und fi häuslichen Arbeiten 

unterzieht, wirb aufs Ziel geſucht. 
Näh. in der Erp. 





919126) Es können einige Maͤd⸗ 
hen das Kleidermachen grünblid) er- 
lernen, Nah. in der Erp. 


9198 26) Eine redliche Kinbäfren, 
die mit den haͤuslichen Arb.iten vers 
traut if, wird aufs Ziel geſucht. 
Näh. in der Erp. 





— — > 


9190 36) Ein braver Junge kann 
ſog leich in einer Conditorei in Dettels 
bach gegen annehmbate Bedingung 
in die Lehre treten. 

Näh. in der Erp. 


8846) Ein — 
ling wird geſucht. 
Näheres in der Erped. 





TER ind -ryt en = rar 

en im © bes ſchi u. Angebets 
veräußert Maas Kb Vi Mebladkngen sinn dei Geikelofskteen nskate 
werben, i 

Die Angebote müflen bis 

Dienftag den 20. ds. Mts. Mittags 12 Uhr 

Hierorts ſchrijtlich und verſchloſſen übergeben werben. 

Mürjburg, ben 14. Jumi 1865. i 

Königlihe Eifenbahnbau-Seltion. 
Gyßling. 


Mobiliar⸗Verſteigerung. 


In Erecutionswege verſtelgete id am 
Donnerftag den 22. ds. Mts. Nahmiltags 2 Uhr 
im Haufe des Gärtners Hornung am Schießvlage mehre Tiihe, Truhen, 


Betten, Stühle, Rommoden, 2 Ranapee, 2 ihräntden, 1 Spienel, 
1 Standuhr, mehre Bilder, Rouleaur, 1 Doppelpiftole, 1 Perſpektiv 


gegen Baarzahlung. ö 
Sutb, k. Notar, 


BWürsburg, ben 12. Juni 1365. 
9321) 
Stammpolz-Berfteigerung im Gemeindewalde von 
Landenbad). 


Montag, ben 19. db, Mis., Bormittagd 10 Uhr anfangend, 
— and dem biefigen Gemeindewalde, Diſtrilt Brünnleinsgraben unb 
enbel, 
179 Eichen: Gommerchal-, Bau: u. Nupbols- Abichnitte 
entlih ‚verfirihen, wozu zablumgsfähige Etrichsliebbaber mit bem Bes 
eingeladen werben, daß * ea im Diſtreilte Krendel an der 
Stabelbofer Straße beginnt und daß bei ungünfliger Witterung der Ber: 
ſtrich im hiefinen Sternwirthäbaufe fattfindet. 
Laudenbach, den 11. Juni 1865. 


- Die Gemeinde-Verwaltung. 
Shubmann, Borfleger. 


Bekanntmachung. 


Der —— Michael Forſt von Schallfeld hat bei mir den An— 
trag auf Zulammenberufung feiner @läubiger geſtellt, um ſolche in ben 
Erd des bereits veräußerten und noch ji veräukerndben Grundbeſitzes 
foweit er ausreicht, einzumeilen, und ſich überhaupt mit feinen Gläubigern 
Mtlich abaufinden, jowie wegen etwa eined weiter einzuichlagenden Ver: 
ahrens ſich mit ihnen zu berathen und Beſchluß faſſen zu Laffen. 

Zu diefem Behufe ſteht Tagfahrt auf 

Freitag den 23. ds. Mts. früh S Uhr 

auf meinem Amtssimmer an, und werben hiezu alle Gläubiger bes Michael 
Forft, welche —— Forderungen an ſolchen haben, aufgefordert, fich 
an dieſer Tagfahrt bei mir einznfinden, wobei jeßt ſchon beiterft wird, daß 
die Aufhlagsertheilung des inzwiichen veräußerten Grunbbefipes ber Gläu⸗ 
bigeripaft vorbehalten bleibt. 

Geroljhofen, 12. Yuni 1865. 


9837) Der k. Notar A. Hippler. 
Für Braumeiſter. 


In einer lebhaften Stadt Preußens wird eine Actien-Brauerei 
det und hiezu ein Braumeiſter geſucht. Außer den nöthigen Kenntniſſen der 
Brauerei wäre erwünicht, daß derſelbe beim Ban ber Anſtalt mit Rath an 


die = Ara könnte, 

n Gehalt And vorläufig Rthlr. 600., freie Wohnung und Tantieme 
nach Mebereintunft befimmt und erhalten jolde den Verzug, melde fi 
etwa mit 1—2000 Rthlr. betheiligen können. 

In Monate Auguft oder September wird das Engagement —— 
wozu Refleltanten vie Reiſeſpeſen vergütet bekommen, während ber Eintritt 
mit Beginn bes newen Yabres zu erfolgen bat. 

Anmeldungen vehmen entgegen Hd. MI. Macx K Sokm, vorm, 
Hofbrauhaus in Würzburg. (3a) 


(9351 








9251) (2b) 








egrüns 


u ei ei en ur 





922226) Ein Fräfiiger Junge far 
unter annehmbaren Bebingungen das 
Sattlergeihäft erlernen 

Nah. in der Ern, 





2206) 2b) Es wirb ein folibes Stu: 
benmäpden auf das Ziel Kiliani ge: 
ſucht. Das Nähere in ber Erp. 


9021]3c) Ein Heineres, freundliches 
and (Sommerfeite) it aus freier ' 
and zu verkaufen, Näh. i. d. Exp. 


9218 26) Im 2. D. Rr. 598 find 
40—50 Schober Gerſtenſtroh, fuwie 
eine große Waſchmange zu verkaufen. 
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Zeugnifje über Treue um 
zumwelien bat. Näh. im 


Königl, Landgericht, 
Neuß. 


amilie wird 
cht, die gute 


Dienſtag den 27. Juni I. Is. 
ge 


g der Niciberüdiihtigung bei Bertheilung bes Rachlaſſes 


erorts auzumelben und madzumeiien. 


Bekanntmachung. 


Etwaige Forderungen am ben ganz geringen Nachlaß der Wittwe Anna 


Maria Berg von Schöneich find am 


Für eine 
e Adchin 


Wieſenlheid, 12. Juni 1866. 
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Fi 
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— 

25 

am re: 


Wegen Bauveränder: 


ung find zn verkaufen: 
3 Prerbeflände mit Reinerner Krippe, 
mehrere große Futterläften, 3 Siock⸗ 
wert Stiegen. (25 (92373 
Näheres in ber Exped. 


Zuverfaufen: 


ein Cactus (cervus peruvianus) 
6 Fuß hoch, dann eine ‚Faiekten- und 
Köferlammlung 1. D. Nr. 339, im 
3. Stock, bei der Pleihaher Kirche. 


9295]3b) Es wirb ein orbentlies 
Kinbdmädcden, bas ſchon bei Kindern- 
5 hat, aufs kommende Ziel in 
ienſt zn rehmen geſucht. 
äh. in der Exped. 





905536) Gin orbentliher Junge 
kann als Schloſſer in die Lehre rer 
ten. Räh. 4. D. Nr. 120. 


9317) 2a) Ein Logis von 3 Zim⸗ 
mern ift biß 1. Aug. zu vermietden. 
4. Diſtt. Nr. 293, Rünzgaſſe. 





— — —— 


Helvetia, 


Schweizerifche Seuerverſicherungs · Geſellſchaſt. 
Grundeapital Fr. 10,000,000 — 5,000,000 Gulden. - 
Wir beehren uns biermit öffentiich zur Kenntniß zu bringen, daß wir 
dem Herrn Fabrifant Ph. Jul. Breitenbach in Bürzburg 
die Agentur der Helvetia, Echweizerifche Feuerverſicherungs-Geſellſchaft 
für den Umfang des Bezirkeämts und der Stabt Mür burg, übertr gen 
haben, und bitten ſich in allen Berfiherungs: Angelegenheiten an bemfelben 
zu wenden. 
Münden, om 6. Juni 1865. 
In Bollmacht der Helvetia, Echweizerifche Feuerverfiherungs:Befellichaft 
die General-Agentur 
Wilh. Sloßmann. 


Mt Bezug auf obige Anzeige empfehle ih mich zur Uebernahme von 
Berfiherungen, xnd bin jederzeit gern bereit, bie gewünſchlen Auſſchlüſſe 
wu ertbeilen, unentgeltlich die Antragsformulare abzugeben und für Aus- 
fertiaung der Bolicen und Grfullung ber gejeglihen Borjäriften bejorgt 


ein. . 
wi Die Geſellſchaft verfihert negen Feuerſchaden und Blitzſchlag: häus⸗ 
liches Mobiliar, Waaren, Mojzinen, Fabrikgerathſchaften, Vieh, Ernte» 
erzeugmifie, Mdergerätbe, überhaupt alle beweglichen Gegenftände. Ebenio 
5* t diefelbe anf Verlangen gegen die Gefahr der Bas, und Dampf» 

ofiort, 

Die Prämien find feſt, fo daß unter keinen Umſtaͤnden Nachzahlun⸗ 
gen zu leiften find. 

Bürzburg, am 6. Juni 1865 


Ph. Jul. Breitenbach, 


Agent ber Damme Schweizer. 
Feuerver —— 


Hm 1. Juli 1865. 
Ziehung der k. k. öfterr. priv. Ereditlonfe 


__ „mit einem Gewiantapital von 
129 Millionen 239.200 Gulden 
in 420,060 Treffern und zwar: 

21 Treffer zu 250,000 fl., 71 & 200,000 fi., 103 & 160,000 fl., 90 & 
40,000 fl., 105 & 30,000 fl., 90 & 20,000 fl., 105 & 15,000 f., 970A 
6000 fl., 20 & 4000 fi., 76 & 3000 fl., 54 & 2500 fl., 264 & 2000 fl., 
6503 & 1500 fl., 773 & 1000 fl. x. 2c. bis zu dem Lleinften Treffer von 
fl. 150 wüflen unfehlbar mittelft Obligationsloojen dieſes Anlchens gewon⸗ 
nen werben, 

Ein 2008 für obige Ziehung gültig koftet fl. 3, 6 Looſe fl. 15, 8 Looſe 
fl. 20 und 12 Looſe nur fl. 27. 
Pläne und Hiehumgstiften erhält Jedermann gratis und franco. 
Grfälige Aufträge bis zu den Meinften Brftellungen werben gegen 
- Boarjendung oder Nachnahme pünktiicft antgeführt. 
Auguſt Rott, 
Etaatd Ghekten- Handlung in 
Frankfurt a / M. 


9352) 





9146) (56) 


Zoologiſcher Garten in Frankfurt a. M. 


Eommtag den 18. Juni von 6 bis 12 Uhr Vormittags ift ber, Gintrüttd« 


6 er per Perſon ermäßigt. 
Bon 12 bis 2 Upr bleibt der Garten für Jedermann gefchloflen. 
Ä Der Berwaltungsratb. 
Neu angelommene Thiere: 
Drei bengalifhe Kon er, 2 Leoparden, 
Aſſen — (Pfefferfreſſer), eine große 
Die ar furt: Hanauer Eijenbahn gemähr! 
Stationen zu erjehenven Zügen ermäßigte Fahrpreiſe. 


9281]2a) Im 3. Difr. Rio. 166 9302) Ein tüchtiger Weißbũttuer 
Sterngaſſe) iſt ein @emälbe zu ver- wird gegen fehr guten Lohn ſogleich 
miethen geſucht. Näh im ber Erped. 


1 Nylgau, mehrere 
Anzahl auslandiſcher 
mit den auf den betr. 
(9135 (2b) 


errmann Chiel’s 
undwaffer. 


Diefes aus reinen Krautern und 
Wurzeln verfertigte Präparat, wels 
ches von ‚Autoritäten in der Mebizin 
al# das vorzüglidfte Mittel gegen 
jebe Art Zabnſchmerz, Zabuge⸗ 

wulft, üblen Geruch aus dem 

ande, fowie gegen ſchwammiges, 
Bit blutendeẽ umd entzündetes 
Zebnfleifh, Ccorbut und fogen. 

tried anerkannt if, hat außerdem 
nod den Vorzug, daß t3 ben Mein- 
flein von den Sapnen nimmt, ben 
Mund vor jeder Unreinigleit ſchützt, 
und loder gewordene Zähne befeftigt. 
Preis per Flache 30 fr. 


Herrmann Thiel’3 
Sommerfprofjen-a er 
ei De. 


nad Vorſchriſt des Dr. Hennefe, ift 

das ie eben f * at 
een Sommerfproffen 

Befihte. und Nafear he an 

—33 gebe eden, Leber⸗ 

' a Hautfalt 

ideln nen, (prade Ex 

wirkt gleihtalls auf bie Haut er 


frifchend, kühlend und üngend 

madt biefrlbe — und 

—— — reis per Flaſche 
i r. 

Dieſe Präparate find mır ä 
beziehen im alleinigen ie 
Würzburg bei i 

F. Bayer, jun., 
8562) 


am Ehmalzmarlt, 
m Thiel in Berlin, Hampt« 

epot, gr. Friedrihöftraße Nro. 37. 
Zu vermiethen 
ift ewe Wohnung von 2 Zimmern, 
Küche, Keller zc., nebft allen ſonftigen 
Eriordernifien in nächſter Nähe bes 


neuen Bahnhofs bis 1. Auguft. 
Näb. in der Erp. 18370 3c 


Vermiethet wird 


ein möbltrtes Zimmer an einen folis 

den Arbeiter um 3 fl. ver Monat. 
Näheres im 2ten Diftr. Nro. 430, 

Hinterhaus. [9022 (8c 


833225) Ein abgeſchloſſenes Logis, 
latırt und tapezirt, von 6 beizbarem 
Zimmern mit Mloven, Magdkammer, 
Kühe mit Mafferleitung und fonfti« 
gen Bequemlicpteiten, ift bis 1. Augaſt 

vermiethen. Hiezu fann auch Etal» 

g mit —— * geneben wer» 
den. Näheres 4. D. Ar. 145, Hin» 
tergaus, 


E: Emmeuthaler Käſe 


ausgezeichnet voliaftig bei 

9090] 3c) Hermann Scheuer. 
9193 3c) Eine junge Dame, Eng: 
länderin, ‘bie vor Kurzem bier ans 
gr ft, wunſcht unter billigen. 


dingungen in ber eng» 
liihen Sprade —— 
Näh. in ber Exp. 


Drud vn Bonitas⸗Vauer In Würzburg. 
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Weis befamnt. Juſerate bie Sfpaltige Zeile 3 fr, Bipaltige 8 ir. nröhere werben nah dem Maume 


Rr. 143, 


Bayriſcher Landtag. 

Nebe des Hrn. Adg. Dr. Bölk bei ber Berathung 
des Urnheim’ihen Antrages „die Geiepgebung in mili- 
tärtihen Straffahen betr.” (Schluß.) Ms man im 
ge 1856 die fragliche Berorbmung erlich, bat man 

beim Rrirgeminifterium die Sache anders gevadt ; 
denn ein Erla — die Worte: „bie Herren Difi« 
nere werben fi biernadh die erforderlichen Kenntnifie 
ju verſchaffen wiſſen“. (Sehr große Heiterkeit im Haus 
und auf den Tribünen.) Ja, wenn man das fo tom: 
mandiren lönnte, bin ich überzeugt, daß wir ebenfalls 
mit ber Militär: Gerichtöbarkeit weiter kämen; ab.r 
ebenio bin ich übergeunt, dab umfere Profeſſoren an den 
Univerfitäten, welse Krimimalreht bosiren, weniger ar 

örer befommen würden; und wir, die wir 8 und 9 
abre auf ben @ynnafialbänfen berummutihen, 4—5 
bre die Hollenien frequentiren, in Gerihtöftuben und 
dvotaten · Ranzleien Praris nehmen, wären befler ba: 
ran; — wir dürften nur unjeın Herrn Rriegtminifler 
bitten, eine Ordre zu erlaffen, mornad die Redtrpraf: 
tifonten angemwielen würden, ich vie erforberliben Kennt» 
fie zu fommeln. (Ungemeine gain Ich komme 
anf einen weleren Punkt für eine unvartheinſche Recht: 
pflege, die Etellung bes Nidters überbauft. Mit ift 
mitgeiheilt worden, do bie meiflen vom Kriegt gerichte 
gelollien Prihelle lauten: „Noah Yıtrag des Er Aus 
bitors und aus ben von dieſem vorgeirogenen @rünben.“ 
Tas ift die Edablone, nad welder man Art pricht, 
urb id bin weit entiernt, es einem Unteroffizier ober 
Eoldoten zu verargen, diejes zu thun. Aber, wenn e# 
merdmal vorlommt, doß wirllih Einer die Sache befler 
verfieb!, ald ter Herr Aubitor; was dann, meine Ser: 
ten? 68 if einwal rorgelommen, daß cin Diann, wel⸗ 
der —— fiubirt hatte und im der Pratis war, 
und ber eine enſehnliche Siellung im Etaate einnimmt 
und ſich mit wel Arıminalien bejdäftigt, eine Zeitlang 
im Eolbaumede firden mufte und sum Ariepsgneriht 
fon mandert winde, ich weiß nicht, al ſichtl ch eder bat 
dr Sommantont jen Kriegegericht wirllich mit ben 
Kenninifien deſſelben bereideın wolen (Heiterkeit). Das 
mals loutele des Unheil: „nad Antreg des Aı bitors, 
aber mit Wegleſſung des ausgezeidneten Diebſtahls.“ 
Es tom nun Maun für Mann und ſagte: „mut Hins 
weiglchung der „„Autzeidinung““, weil ein u ee 
tir Kanırch fie belehrt habe, „wit ber Ausjeidmung 
jet eo Kidte.“ (Grofe Heiterkeit im Kaufe und auf ben 
Tııtüren) Giſtht nun, sin Mann, weider mit chie⸗ 
jen Rechtekennmiſſen aus bem Autitorium berausgetome 
men wäre, tötte kıfıin.mt, die „Auszeihnung“ binzugus 
ugen, to ſehen Eie die @elalr. An der Etıllurg ber 
rdirore jellfi und Überkaupt der Milsärbeamten Liegt 
viel m Drgen. Die Rueicheitung von Armbattarien 
und KAditemboitonsen ıfl eine tief verlehende, der Mi⸗ 
litärbecmie muß uf durch feine Perſtnlichteit ſich im 


Samstag dem 17. Juni 1985. 


Adolph. 


gehörigen Reſpekt bei ſeinen Kameraden ſehen, und nur, 
wer dieß lann, wird in ber That als Kaͤmerad ange⸗ 
ſehen. Sein Rod und feine Charge gibt ibm die Adhs 
tung nit. Es kam vor, dab vor einem Staba-Audi⸗ 
tor eine Schilbwade, durch die Nangausseihnung vers 
führt, ihr Gewehr präfentirte. Raum 5—6 € tte 
binter dem Stabsoffizier it die Schildwache von 
bes Wegs gelommenen Lieutenant abgelampelt worden, 
daß fie vor einem WMiltärbeamten das Gewehr präjen« 
tirt babe. Was feine Stellung im Kriegsgerichte be» 
trifft, fo it der Auditor Unterfuhurgsrichter, Vorſiben⸗ 
der, Neierent, Ratbgeber bei ber Uribeilsfälung Das 
find Funktionen, welde fein Menſch präfiren fann. Mit 
gutem Grunde hat unſer Strafverfahren dem Unterſuch ⸗ 
ungsrichter jede Theilnahme an der Aburtbeilung ver- 
boten. unferem Hauptfriminalgrunbiage ift ber 
Unter ſuchungkrichter nicht mehr unbefangen genug, um 
durdicnittlih richtig abzuurtheilen. an bat biefe 
®rundiäge eines geordneten Prozefies nicht aus Laune 
erfunden, ſondern bie ernficften Gründe gehabt, eine 
Krennung ber Redtiprehung in dieſer Beziehung vor⸗ 
zunehmen. Bas jollen Eie aber von einem Gtrafvers 
fahren balten, wo der Aubitor noch mehr als alles Dies 
iii? Das kann aber nit anders werden, wenn &ie bie 
Sade nicht aus der Hilitärgerihtsbarkeit herausnehmen 
und an’s Licht fiellen, — an’s Licht, ſage id; denn 
warum bat bie Militärftrafgerichtöpflege ſich hinter 
Mauern verikanzt? Ah glaube, es ılı eine gemiffe Ge— 
ſchämigkent geweſen, fih der Aufenwelt zu zeigen, — 
Die it es mit der Staatdanwalıfhaft und Vertheidi— 
gung beflellt und muß es beflellt jein, wenn der Vers 
theibiger ein Difiyier oder Unteruffizier ift, und wenn 
nur ausnabmemweife und in gewiflen Fällen über bie 
Muilitärperionen binausgegriffen werden dorf! In einer 
Garnifon in ber Pfalz wurde ein Unteroffijcr wegen 
———— prozeſſut, und ein Drfizier, welcher 
ziemlich oft mit Berttetdigungen befaßt hatte, und in 
dem Nuf farb, doß er dos Ding möylisft gut gelernt 
babe, wurde ald Bertbeidiger lommanbirt; er wollte 
nicht, aber er wurbe lommanbirt; und nun bat er die 
rer en | geführt und namentlich auch von der Un» 
ebbängigfeit der Richter geiproden; alles Sa lagwörter, 
welche in vem Munde eines Eroiloertheidigero Gemein» 
plöge find, aber ſehr ernft in dem Munde eines Mtlis 
tärveriheidigers. Der beiriffenbe Unteroffizier wurde 
durch das Militärgericht ſreigeſprochen. Rah Erlaß >es 
betreffenven Urıbeild bat ber Vorgeſetzte des Wertheint: 
gs denieiben tommen lofien und in den beitigfien 
orten bezüglich feiner Anfführung al& Vertheidiger ge» 
tatelt, ibm Tre — — daß = bei —* —— 
1 ung jeinen Rock gröfmet, den m aufgeiebn 
—**— * eh Nichter — eſſanden ſei, und rad» 
dem abee fertig war und ber —* Staattanwalt ge⸗ 
tiehr große Heiterteit) und dabei ben Leuten von Une 


abbängigkeit gegen bie Borgefegten geſprohen habe 
Heiterk:it). 8 warde dann verfügt, daß ber betrefs 
fe Bertheibiger fortan aller dyaligen Funktionen für 
Zukunft em hoben fei. (Bewegung.) Der betreffende 
Bertheibiger hat ſich nun beſchwert; er wolte fih das 
nicht gejallen laffen, daß er nun des Ehrenrehtes, wel: 
ches feine Kameraden hätten, wegen feiner Aufführung 
als Bertheibizer exthaben ſei, owohl in der Sigun 
eine Einihreitung gegen ihn nicht ſtatthatte. Er erho 
bie Beſchwerde auf dem Dienſt vege. Er wurde als Ant» 
wort auf feine Beſch verde mit 3woͤchentlicher Freiheits⸗ 
firafe belegt. — Ein anderer Punkt it das Kaffations» 
weien; es gibt feine gefährlihere, verderblichere Stelle 
als die militurifbe Rafation: es ift ganz erırbitant, daß 
man auf mündliche Handlungen hin freiſpcechen und auf 
Grund der Alten falficen und an andere Berihte ver« 
weiſen kann. Bas fol das für eine Barantie geben? 
Als der betreffende Unteroffiyier auf Grund der Kaſſa- 
tion bes erften Urtheils das zweilenal vor das Kriegs: 
gericht geftellt wurde, wollte er jenen alten Bertheidis 
gr; aber den befam er nicht mehr. Es wurde ein ans 
derer aufgeitelt, der nicht wollte, bann die Ecfahrungen 
feines Kameraden hatten ihn geſcheidt gemacht (Heiter⸗ 
keit). Er wurde fommanbirt und hat feine Plicht, wie 
er fie auffaßte, erfült. Ec hat dem Herrn Hauptmann, 
weil von deſſen Ausfagen der Ausgang des Spidials 
feines Klienten abhing, gelagt: „Here Hıuptmren, ih 
brauche Sie niht an bie He.ligkeit des Sides zu erin« 
nern; aber ich erſuche Sie, et Gedächtaiß auf das 
Aeußerſte anjutrengen, weil vor Yırer Ausſage bas 
Shidfal meines Klienten abhängt.” Der betreffende 
Offizier {ft wegen fuhocbinationswiyrigen Benehmeas 
und wegen reipeftäwibriger (Heiterkeit) Frageſtellang in 
öffentlicer Sigung an den Hrn Hauptmann mit 8» 
gem Zimmerarrefte beftraft worden. Ih bin ſchul⸗ 
big zu erklären, daß das betceffende Urtheil vom ſtaſ⸗ 
fationshofe ebenfalls kaſſirt worden iſt, weil ber Unters 
oifiyier in ber Wahl feines Vertheidigers beichränkt 
worden fei un bag fein Grund zur Eıthebunn Des 
betreffenden D‘fiziers von ber Bertheidigung vorganden 
geacien fei, deun wenn er ih nicht in den gehörigen 
branken gehalten, jo bätte ihn ber Vorſizende jurecht⸗ 
weten follen. Aber meine Her en, bie Strafen finb 
vollyoger. Eia weiterer Bankı it die Jaappellabilität; 
wenn es fih nämlich niht um einen Jinker oder Dffi+ 
ter banbelt, fo it das betreffende Uetheil inappelabel; 
r Beireffenbe wird mit Spott, Shih uny Shanye 
bavongejagt. (Bevezung.) Aus ale den werden Sie 
einiehen, daß eine Menderung dieſes Verhältniſſes noth « 
wendig iſt; ber Soldat iſt nicht aus dee Bicgerſchaft 
—“ im Gegentheil, wenn er die babe Pflicht ver 
ertheidigung feines Baterlandes hat, fo hat dieſes bad 
Recht, ihn jo ftark mit Rehtsformen zu ihügen, mie fie 
eden andern Staatsbürger umgeben. Did Gedicht ber 
rünbe wird am Ende firgreih durhichlagen un) mir 
werben dahin fnaumen, wo unier Geſammtheer ein un 
veräußerlies Recht von feinem Chef bis zum geringiten 
Solbaten berab haben wird, welches Recht ihn⸗n zu ent» 
n, fein Reht, fondern ihnen zu gewähren unier 
aller Pflicht if. (Bautes Bravo von Seite des Hauſes 
unb ber Tribüne). 


Tagesnenigkteiten. 


Se. Biſchofliche Gnaden haben beſchloſſen, Donners⸗ 
tag ben 22. Juni [. J. früh 8 Uhr in ber Pfarrkirche 
au Dügeleyem v. d. Khöa ben Firmlingen der Pfar⸗ 
teien Biihofsgeim, Ders und Unterelsbah, Unters 
weiffenviunn, Wegfurt und Weisbad das hl. Sılcıment 

ber Firmung zu jpenben. (Würd, Dio bl.) 
Herr Curatas Heinrich Ries in Alsberg wurde mit 
Verwaltung ber Pfarrei Weſtheim betcaut, und auf die 
ledurch fi erledigende Curatie Alöberg der ſeitherige 
ablan Eırl Adam Helmrd in Siloers beförbert. Ja⸗ 
Mitwirt wurde für die Piarcei Miened Hecr Pfatter 

Gregor Ballinz, bisher in Weſtheim. 

Der kgl. Forkgehilfe @.B —— halt l, 

e G. Bauſe wein ju Helar a 
Forftamts idee wurde vom 1. 8, MR, an zum 


preooifgrlihen Fort vart zu Hılmbaher · Fo rihaus, Forſt · 
rdert, und am 


amts Elmit:in in der Rhempfal;, be 

deſſen Statt * kgl. Foeſtgeheilfen ber geprüfte Forſi⸗ 
eleoe BR“ Ibert, 3. 3. fanktd. Sehilfe in Geiersneſt, 
ernannt. 


Dem Thierarzte J. A. Seip zu Dchfenfurt wurbe 
von ber £. Regierung teiner Bitte entipeehend bie Er—⸗ 
laubaiß zur Ertheilung des praltifhen Unterrihts an 
B:trerinär- Cindidaten ın Gem tpheit der 88 1 und 2 ber 
alerh. Vecordaung vom 1. Seutember 1858, die Reor⸗ 
ganitation des Veiermärweſens betr,, ertheilt. 


Zi bie Revaratur ber Pfarrkirche zu Kirchlauter, 
Ber. Ebern, wurde von der gl. Regierung eine Collekte 
in den kathol. Kachen des Kreiſeß bewilligt. 

Erledigt: der iraelit Religionsfhuldienft au Gars: 2 
bad: Rotheniels mit 231 fl. Ertrag einihlieglih der I 
Borjänger: und Shähterfualtion. F 

Für bie zweite ger Juni Loftet ber Gofünbige : 
Laib Shwarzbeod 17 kr. (unver.), die Waage Weißbrob 
16%/, kr. (Y/, Te. aufgeſchlagen). 

Bom 1, Juli an firbet die Abfahrt der Eiſenbahn⸗ 3 
gun von bier nah Nürnberg zu folgenden Stunden 8 

att: Eilnug: 3 Uht Nachm; PBollzug: 4 Uhr 25 Min, E 
Morg.; Güterzüge: 8 Ur 45 Min. Morg.; 3 Uhr 15 * 
Min. Rahm. uno 7 Uar 45 Win. Abds. Ankunft in * 
Nürnberg: * 6 Uhr 15 Min. Abds.; Vollzug: 7 
8 Uht 15 Min. Mora.; Guterzüze: 3 Uhr 27 Min. 
Rahm; 9 Une 25 Min. Nahts und 7 Uhr Morgens. © * 
Ban Nürnberz erfolgt die Abfahrt: Eiljug: 9 Uhr — 
15 Min. Borm ; Poly: 7 Uhr 30- Mın Abends; * 
@ütersüge: 5 uͤhr Morgens, 11 Uhr 35 Min Borm. * 
und 8 Uhr A38. Aatanft in MWürppurg: Eilzug: 
12 Uyr 30 Min, Wittays; Poltiug: 11 Ue 20 Dun. 
Nachts; Gaterzüge: 11 Uhr 20 Min. Borm; 5 Uhr 
45 Min. Nachm. und 7 Ugr 50 Min. Morgens. 4 

An 19 Imi im hitor. Verein neu ausgeflellte — 
Münzen: Römide Kaiser von Licinius sen. — Eon» ' 
fans U. — Deutſche Railer. — Deutſchorden. — De: 3 


venter. — Dortmand, — Ehrenfeld, — Ehſtädt. — 
Erfurt, — Eteurien. — Frankiurt und Frantreid. = 


* Sin ftarkbeiuchtes Ganyert, namentlih wäjrend des 
Sormers, gehört befınntlil hier zu den größten Selten» 
beiten. Dis Abſchiedsconzert des’ Frl. Goͤßge war daher 
in doppelter Barieyung ein feltened au nennen, beim 
niht nur hatte fih eim gewähltes Publikum zahlreih 
dazu eirgefurden, fondern auch die Rertungen ſowohl 
der Gonsertgeberin, als der fänmtlih Mitwirkenden er» 
rangen ih anyergemöhnlihen Beifall, — Fräul. Götze 
bewährte ihre Meiflerfhaft in einer gediegenen Auswahl 
von Geſaugſtüden, deren feelenoofler, künſileriſch vollen» 
beter Bortrag jedem Hörer unvergeß ich bleiben wird. 
Benigen Särgerinnen jteyt bei volllommener Säule eine 
folge Micht der Empfirbung und fo tiefgeiitige Auf⸗ 
faffınz au Gebote, wie bieier huchhegabten Künſtlerin. 
An Fl. nr bevunderten wir ben großen, mächtigen 
Klanz der ihönen Stimme und ben brillanten Vortrag, 
Eigenihaften, weldhe ihr bie glänzende Zukunft, welcher 
fie entzegenfieht, verbürgen. Hr. Ganyemäller erfreute 
und überrarhte bach ein, mit fonorer Stimme vorge» 
teagenes Bied. Die de llamatoriihen Vorträge der Frau 
Auter boten dem Buolitım erwünihte Gelegenheit, ſei⸗ 
nen Biebling wieder einmal mit reichem Beifall zu be» 
grüßen und fo gewährte und biefes Gongert in jeder 


Bezlehung reihen Genuß. 

Auf unjerem heutigen @etreibemarkte erg 
13 fl 30 fr. bis 18 fl. 10 fe, Rom 11 fl. 15 kr. bis 
11 fl. 80 kr. Gerfie 9 fl. 30 fr. bis — fl, — fr. Haber 
6 fl. 30 ke. bis 7 fl, 12, Erbſen — fl. — fr. bis 
— ft. — k, Linſen — fl. — tr. bs — H. — ir 
Biden — fl. — ke. bis — fl. — fr. 114 Wägen. 

* Ir rerga agener Nacht wurde bie von der Stabt erft 
kürslid hergetellie Anpflanzung an ber Mauer des Fran» 
zirtanertlofterd hinter dem dortigen Brunnen theilmeife 
abiiHrlih zerftöct, au h wurbe auf ber Zuliuspromenade 
das Dentmal des Furſtbiſchefs Jalius mehrfach beſchä⸗ 
digt und namentlich mehrere Leitern ber Inſchrift hin⸗ 


5 wo en U 


ne "Lo 


wiggerifien und bei Seite geworfen, jo daß man fie 
Morgend auf der Strabe ſand. Es gibt ne 
Ausdrud, ber flart genug wäre, joldie Handlungen ver» 
Tommierer Menſchen gehörig zu kennzeichnen. 

Der verantwortliche Redakteur ber Fürtber Abend» 

gi iR wegen Wrebvergehend durch Abbrud eines 

rtitels ans der deutſchen Mehrjeitung über Militär« 
weien vor’3 nächſte Schmurgeriht von Mittelfranten 
verwieen. 

Münden, 15. Juni, Der Herr Ubgeorbneie 
Staatsanwalt Stenglein, bat bei dem BPräfibium der 
Kammer der Abgeordneten einen Antrag eingereicht, 
welter wil, daß der Ausſchuß für die Berotuung ber 
fozialen Gefrgentwürfe aus 17 Mitglieyern und 6 Eriag« 
männern befieben fol, Die Kammer der Reichsräthe 
wird am künftigen Sonnabend nad) ber öffentlidhen Sitz⸗ 
ung zur Mahl bes von ihr zu demjelden Jmede zu 
wählenden Aubſchuſſes zulammentreten. Dieſer Irptere 
Ausihuß wird aus brei Mitzliedern und dem Rıferen» 
ten bifieben. — Einem in Aogeorbnetenkreifen kurfiren« 
den Gerüdte zufolge foll Se. Majeſtät der Kön'g im 
Einne gehabt baten, den Wanſchen ber Abgeorsneten: 
famımer in der Militärjuftizrage entgegengulommen, aber 
anf Wibderrathen zweier ibm mabeltebender jeor boben 

1. wieber von dieſem Gedanken zurüdyelom: 
men 


Reuehes. 

New York, 8. Juni, Die bei dem „Terihmös 
ungörerböi“ unterbrudien Aengenausfagen find jet 
eg er Drei Zeugen haben antgejagt, dan fie, 
ein Einverftändnig mit ven mad) Ganada geflüchteten 
Nebellen vorgebend, erfuhren, daß Jefferſon Da:is in 
das Mordesmplott vermidclt fe. — Die „Sguld“ der 
Union betrug am 1. Juni 2635 Millionen Dollart. — 
Nah Berichten aus Merico daben bie Franzoſen Cuihuahua 
beiegt und wäre der Vraſident Juarey nad Neu: Merıco 
geflähtet. — Gold 1377/,; Wechielcours 1511/,; Bonds 
103?/,; Baumwolle 43, matt. 

Berlin, 15. Juni, Der Beriät der „Bubgetcom- 
miffion“ des Herrenhauſes über den Staatshaushal 3» 
etat für 1865 beantragt: 1) Den Budgetgeiegesentwurf, 
wie derfelbe aus den Berhlüffen bes Abgeorbneienhaufes 


Autten’fher Garten. 


Heute Samstag den 17. Juni: 
tes Concert 


vom Mofil:Corps des kal. Iten Jäger: Batailons unter Direktion des Hrn. 


Stabetorniiten G ———* 


nfıng 4 Uhr. Entre: a Perſon 6 fr. 
Morgen Sonntag den 18. Juni: 


Grosse Production 
vom gefammten Mufit Eorps des kgl. Iten Inf.» Reg. unter Direktion bes 


Kern Mufitmeifter Kömpel. Unfang 3 Uhr. 
Montag den 19, Juni: 


2tes Concert 


vom Mufil: Corps des gl. 3ten Jäger: Bataillons unter Direltion deö Hrn. 
Entree & Perſon 6 Er, 


Stabshorniſten Geiſelbrecht. 
Anfang 6 Uhr. 


Zu recht zahlreichem Beſuche ladet böflichſt ein 


A. Kuchenmeister, 


Programme an der Kaffe. 


95928) Eine ſchöut Stal⸗ 
lung, nebft Kutſcherſtube 
and Heuboden iſt zu ver⸗ 
miethen. Näh. in der Exp, 


8-10 f., 1. Schur, Tuchwolle, Ubi 


9446] Zei Logis am neuem Babn» 
bofe find auf 1. Auguft zu vermie: 
then. Näb, in ber Erp. 


9129] 3a) Ein jddnes möbliries Zim · 
mer ift ſoglei d au vermieihen. Hand: 
gafle 1. Diſtr. Ne. 62, 


hervorgegangen, abzulehnen; 2) als erfolglos bavom 
abyufeben, Berhanblungen ur 2 Diffe- 
renjpurtte zwiſchen beiden Häufern, 
—— = - —— be P 
en; o as Etatsgeſeh gemäß dem 

99 der Berfaſſung nicht gu vereinbaren, die Staatsregiers 
ung zu erfuhen, bie zur heilſamen uno ber Aufgabe 
Preußens entiprechenden Fortführung der Staatöoerr 
waltung erforberiichen Aue gaben als „Berwaltungsnorm“ 
feſt uſtellen und mebft den GStaatteinnahmen für 1865 
—— machen. Ferner: Der Staatsregierung bie 
Bereitwilia deit des Hauſes zu erklären, einer Anleihe 
zur —— ber Kriegsmarine zupuflimmen. Hierzu 
deabſichiigen v. Arnim⸗ Boyhendurg und v Velow ben 
— Das Herrenhaus erkenne bie preußiſchen 
orderungen vom 22. Februar als volltommen ber t 
an und hoffe, das Land werde bie Regierung In Erreich⸗ 

ung berieb’n unteritügen. 

Bollmärfte 
Veſth. 2. Schurwolle, Abſchlag gegen vor. Jahr 
Sing gegen ver. 
Breslan. 


Abſchlag gegen vor. Jahr 8—12 
Thaler. 
Liegnitz, —* 
i 


en 
Augsburg. roßer Zurüdhaltung 10—120 
Abſchlag und langfamır Pe h 


Jahr 20—25 fl. 





“rörleuberigt, Hs rantturt, den 16, 
Der Hanptumfag comcentrirte fih wieberum in ameri- 
faniihen Obligationen, die ungeachtet ſchlechterer Ren- 
Vorter NRotirungen zu höheren Sourfen verhandelt wur⸗ 
den. Defterr. fl. 500 Looſe und Erebitaltien waren eben 
falls beliebter. — Nachtittags 2 Uhr. Defterr. Ratio« 
nal 67%... 1860er Roofe &51/,. Eredttatrien: 1961/,. ine» 
ran. von 1832 731/, — Mbends 6 Uhr. In ber 
ee Er oe Gr 1 

/e %ı bes. u. ©. Deiterrei e Credit⸗ Ackien 196 
®. 1860er Roofe 851/, ©. 


Temperatur der Mainwärme: 14 Brad, 
Prgeifans tes Has: 9, = 
Berantwortliger Rebalteur: Fr. Brand, 


Fuchsloch. 


Moryen — ben 18 Juni 


Blech: Mufik. 
Bachsgarten. 


Morgen Sonnta 
Harmoniemufik. 


Sander Brauhaus. 
 Harmoniemufih. 


Gafthaus z. Mainluft 


am Sranentbor. 
Montag den 19, 


vollft. Harmonie: Mufil 
von einer Abtheil. bes f, 9, Inf.dileg. 
Anfang 7 Uhr. 
9458) An zwei folive Arbeiter if 


ein Zimmer zu vermieihen. 4. D. 
Nr, 79/2. 











Geftorben: 
Katharina Schuchbauer, Zeug⸗ 
ſchmiedswiſtue, 82 J. a. — Toroth. 
Müller, Kornmeſſerswitiwe, 64 J. 
a, — Adom a Shäglein, Delo- 
nomentind, 11 ®. a. 





Lebens-Berfigjerungs- & Erſparniß⸗Bauk 
in art 


Stand am 1. Januar 1865: 7452 onen mit fl. 14,054,412, 
Berfiherungss al. 

Neneingelaufene Anträge vom 1. Januar 5is 1. Juni 1865: 641 mit 
1 Beri.:Eap 


Die gegenwärtig zur Bertheilung lommenbe Dividende betränt 48%. 
Smdem ich zu neuem Beitritt einlabe, made id darauf aufmerliam, 
daß diejenigen Uinträne, welche noch bid zum 30, Juni b. I. bei dem 


Denen einfommen, Antheil an der im laufenden Jahr ſich ergebenden 8 


nehmen. 
Würzburg, im Juni 1868, 
A. Herold, 


Agent. 


—— — — —— — — 
Die 
Hagelſchaden⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu- Erfu 

begründet ie Jahre 1845, und für bas FnbAe Ru —— 

durch Verordnung des Hohen Königl. Staats-Miniſterii vom 12. Mei v. J. 

ng auf Grund ibrez im Sabre 1860 new rebigirten Statut, wel 

ben Mitgliedern unbedingt vollftänbige Entſchadigung garantirt, Feld» 

und Gartenfrüchte gegen elſchaden. 

Zur — — von Statuten und Antragsformularen, fo wie zur 

a und Anfert gung von Verfiherungs; Anträgen empfiehlt ſich 
ugjurt, den 16. Juni 1865. 

Georg Kables, 
Agent der Geſellſchaft 


9416) 


9426) (2a) 





Der rũhmlichſt befannte : » 
F. W. Bockius 'ſche 


weiße Kräuter-Bruſt⸗Syrup, 
ein vorzügliches Haus: und Linderungsmittel bei veraltetem Huften, 
Langjägriner Heiferkeit, Urnhfhmerzen, Reiz im Kebltopfe, Verid,leim: 
ung der Zunge ıc. iſt von einem hohen Lönigl. bayr. Staatlminifterium 
yım freien Berfauf erlaubt und nur allein ächt zu haben: 

in Würzburg bei Carl Chr. Schmidt, Sanderitraße, 
„ Saffurt bei Bow. KHiessling, 

„ Karlitadt bei Jos. Hagenauer, 

„Brüdenau bei dos. Merk. 


EEE EEE N ED EEE NET TERETHETERER FELD FTENNTETETETER 
L—— — — — — — — 
.n % 2 » . ⸗ 
Preisſchießen in Unterpleichfeld. 
Am 24. Juni I. I. beginnt dahier ein grosses Schiessen, 
. weldes am 25. und 29. fortaeiegt und am 2, ‚juli befchlofien wird, wobei 
mambafte Preife für „Freihand“ und „Aufgelegt“ ausgejeht find, Am 
2. Zuli Abends Ball. 
- Ale Schüten find biezu freundlichſt eingeladen. 


r Ausschuss. 
Laudwirthſchaftliche Maſchinen. 
Dampfdreſchmaͤſchinen mit 


ocomobilen, Dreſchmaſchi⸗ 
nen für Waſſer⸗ oder Pferdekraft, Roßwerle, Hädjelma- 
ſchinen, Schrotmühlen, Malzquetſchen ꝛe. ꝛc., Fleiſchhack⸗ 
maſchinen. 
Ganze Einrichtungen von Brennereien. 
Muftrirte Preiöverzeihniffe werden auf Verlangen gratis und franco 


zugeſaudt. 
Darmſtadt. W. Venuleth, 
5963] (d) Maſchtnen abril. 


hauen 5.1.1 —— — 
Alie Sorten Schleiffteine 

von 3 Zoll bis zu 27 Zoll, für jedes Geſchäft geeignet, 

jowie Mbziebfteine, von den feinjten bi zu ordinären 

empfichlt Friedr. Schuchbauer, 

9314] (36) Schuſtergaſſe. 


Providentia 
verſicherungs · Geſellſchaſt 
in Frankſürt am Alain. 
Feuer, Lebens: u. Eransport- 
Berfiherung. 
Grunbfapital: 8 Millionen Gulden. 
Die Providentia verfiheit: Ge- 
en Feuerfchaben: Mobilien, Waa- 
zen, Fabrifgeräthidaften, Getreive 
in Scheunen ımb in Sctobern, Bieh 
und lantmirtbichaftlihe Gegenſande 
Be rt zu möglihft billigen feften 
räm en, fo daß unter keinen Um⸗ 
fländen Nadyyablungen zu leiften find. 

Zur Entgegennahme von Aufträgen 
empfiehlt fi und ertheilt jeve nähere 
Auskunft Der Agent: 

Frz. Mart. Hein 
9344 2a) in Aicteld. 


Dr. Pattisons Gicht- und 


Rheumatismuswatte, 
in Paleten zu 30 und 16 Er., allein 
ächt bei Herrn Earl Epr. Schmitt, 
Sanberftraße. f) 


Bt ums if foeden eingetrnffem: 
Volls⸗Geſundheits⸗ Lehrer 


Kennenlernen, 8. funderhalten unb 
Gelundmaden des Menſchen. 


V 
Dr. Carl Bock, 
Profeſſor in Keipgig, 
Vreie brodirt 18 fr. 
Stahel’fi de Bud: u.Runfthdle. 


Bürzburg (9334 
250N. 


werben gegen monatliche 
Ratenzahlung von 10 
anftändige Verzinfun 
fie Sicherftellung bes 


und möglich» 
arleihers auf» 
zunehmen geſuqht. Gefälige Offerten 
nimmt bie Erped. entgegen. (9315 25 


Gefuch. 


9423 2a) Ein Sattlergehülfe ans 
achtbarer Familie, ber jeine Lehrzeit 
vor circa 6 Wochen in einem Land⸗ 
ſtädtchen erfianden und hierüber gute 

eugniffe befigt, fudt auf bieftgem 

lage eine Stelle und bittet zıan 
den Namen in der Erpebition zu hin⸗ 
terlafien. 


Dienftmanninftitut (Erpreß). 
oo zuverläffiger ad 1A —— 
Pferden um 

auf den 1. gult ir m —— en 
— — 
m . 
Gomptoir abgeben. (9457 
9451) Ein Dienftmädchen, weldes 
Pag — findet Dienſt. Kühgaſſe 
eb ei ute 
a a es 


9452) Ein neues zweiihläfriges Bett 

iſt um den feſten Pr A. 30 
verfanfen. 1. Kelfenhaffe, 5,8, 
, 180 im Meinviertel. 


Velun zum enhfurifen uns Yeigeen 


Dept acht engl. & fra. Merfamerien 


@de der @ichborn- und Serengaffe im Sauſe des Sin. Aloys Rügemer, 


3. BR. NIader, (oiſſeur. 


Breite Gürtelband 


— ol, Schuſtergaſſe. 





9435] 
2 hreite Leinen 
u Betttücher ohne Nabt, 
Bleiche in allen Qualitäten eingetrof- 
F u un nam Bi 4 ben u 
942) am gränen Markt. 


Natnrell- (-Seinen, Drells, Turner-Grabl, 


von 17 bis 30 x. die Elle, empfiehlt 
dar] (26) P. Ph. Schnoes. 


Eorfetten 


Lich befannten Fabrit der Herren Schell und 
Srofkuger — in — in eo — 


Pariser & Gürtel-Fagonen 
ft mir bier ber Alleinverkauf übertragen 


hi 
—* in großer Auswahl. — ı Knob el 
am —— 


und empfehle 


Dittmar’s 


Garten-Wirthfchaft. 


Ey Sonntag 


2. Produktion 
des Mufiktorps vom 3. 8* je 
Batarllon unter Leitun 

Gteböpeenißen Seifeibrer inet, 
ufan Uh 


wer N sh reihen Beluh gebeten 
921] Ein ge unb 
8 von Heinrich 


ugni va 

verloren. Der rebliche 3 wird 
gebeten, ſolches won gute Belohns 
ung in ber Ep, db. Bl.a eben. 

9420) Jener Herr, well er ns 
genen —— auf einer Kegelbahn 
eine Meerfchaumfpige mitnahm, wirb 
eriucht, dieſeibe in ber Erped. is 


en mwibrigenfalls er gericht! 
belangt wird. wird. 


9418] 9418] Zugelaufen ein Hunb (Rats 
tenfängers Art.) Näb. tm der Erp. 


9447] Eine —— wurde gefun« 
ben. Näh. in ber Erp 


Bien? Perloren * am Donnere tag 
den db. Rts. breenfeibener 
—— vom ehe: 'aniihen Gar» 
ten durch die Wallgaffe bis zum Neuen 
thor. Max bittet um gefällige Ruck⸗ 


gabe gegen Belohnung in ber @rpeb, 


9473] Eine ewanbte Kellnerin vom 
angenehmen Aeußern wirb pegen gus 
ten Lohn gefucht. Räh. bei — 
er Shmanerhf. 


Ein folides — ſucht 
— im Waſchen * se en 








M 11) ha = — 'a töbienf. 
Bart, in far & ri, Pal de chen, Sr 
Jaconet & CaltUM, aherordentlih Dem Ak un em 


empfiehlt bei guten Qualitäten zu ° 
— gF. J. Hiller. 


raer Käſe 
Prima —“ 2 empfeble ai 
in x, Rifen vanz dchm 


— ve Mittel "gegen "alle — 75 





Theerseife, if & Std. 18 Fr. Bi 
The * bie Kuronen-Apotheke in Würzburg. © 
661 


Die, Map in ber — 
9454] Bin betes, in allen weib- 
en An Bene Mä 
wie dam Bist Br Eis ee 
Zaberm 
au Kinderiran, eine Kellnerin us 
Kindsmäbden. Näheres — 

von 

Johanna Kerna 
1. D. R. 55, Ermmeltgafe 


9293 5 30) Bun u. 5 eg . 
aas zu 
—2 — zum Stern ar va 


E 


Spielmerkes Horndofen, 


das Neuefte, 2, 3 u. 4 Stück fpielend, in prima Qua= 

lität zu billigjten Preiſen. i 

Friedr. Meindl, 
Domftraße. 


8989) (56) 





% Bee * * 


Alle Gattungen Tandwirthic;aftl. Maſchinen, 
— Sniteimenmalämen u. 1 =. aus’ den berünmiehen 
BREI 


J. P. Lanz & Cie. 
in 2 Mannheim und Negeneburg. 


71869] (c) 

















Am 1. Juli 1865 
findet jtatt die 29. Ziehung der kaiſ. kgl. öſterreichiſchen 


Eifenbaht & Danpffeifinhrt-&oofe, 


wovon der Verkauf gefehlih in Bayern geflattet if. 

Die Hauptgewinne bes Anlchens find: Dimal fl. 250,000, 71mal 
fl. 200,000, 103mal fl.50.000, 90mal fl. 40,000, 105mal fl.30,000, 
Yomal fl. 20,000, 165mal fl. 5600, 2060 Gewinne zu 5000 bis 
obwärts fl. 1000. — Der perinaite Sewinn, ben jedes Obligations: 
Loo? eriielen muß, beträgt jept fl. 150. | 

Ein Loos für obige Ziehung koftet fl. 3/,. — Scchs Looſe nur 

RER N — = 

r Be und Ziehungsliften gratis und france für Jebermanm, außer⸗ 
dem werden ale Au e, ſelbſt bis zu dem tleinften Beflellungen ge: 
gen Baarjerdung oder Nagnatme, aufs Pünktlichſte beſorgt. 

Man beliebe ſich daher diftet zu wenden an 
Lindheimer, jun.. 
Handlung in Frankfurt a. M. 










9863] (a) 


Lentner'ſche Hühneraugen-Pfläſterchen 
empfiehlt 3 Etüd à 12 fr., im Duhend ſammt Anweiſung 42 Ir. 
Nic. Ebert un F. A; Mlerzing & Cie, 


Eonceffionirte Brivat-Entbindungs-Anftalt in Mainz. 

Dieſes feit Jahren beflebende Inſtilut bietet Yale Garantie forgfältiner 
Bebandiung. Seheimmiß. Billiae Vedingungen, —328 ertheilt Jule 
Hauch, Direlisrin, Neuertäftrich 14, Blpoder raße. 5257] (f) 










9486). Em Torrerttag Kıüb bat 9473) Geſiegn Früb blieb in ber 
en Mötdın eiren. braunfriteren ierer Kirk ein. Eonnenfhirm 


Sernerſchum vrrloren. Dan bittet’ ’ Heben. 


sm Hüdgate in der Erp, 


m 
gabe gegen Berohnung in der Erped. 3446 n) 


9489) Bon heut befinden 

—* Fr oberhalb Bee 

am Schwanentbor, woſelbſt m. ben 
en if, an 


Tag über Gelegenheit gebot 
die Leimlud * ——— 


Gebr. Eifel, Fiſchermeiſter. 


948420) Im ein biefiges Geſchaͤft 
wird ein ordentlicher junger Menidy 
von auswärts als 


Gonditor-Lehrling 
geſucht. Näh. in ber Erp. 
BEBESESSSSTEESS 
B Ein zuverläſſſiges Mäd⸗ 





hen wird aut Kiliam in 


Dienst zu nehmen gejucht. 
og (9466 


äb. in ter Exp. 
ser 


9487) Ein N 5* 
m. G. am 
Hühnerhund Fronleichnams⸗ 
tage abhanden gekommen. Der Bes 
figer — ——— deuſelben auf ver 
Shlüpferleinsmühle bei Würzburg 

gegen gute Belohnung abiugeben 
© defien Ankauf wird gewarnt. 





- 949220) Heute Früh ift auf 


dem Objtmarlte Geld ge= 
funden morben. 
Näh. in der Exp. 


Das Comptoir der 
G.Fieger Söhne 
aus Waidftetten 

befindet ſich jtzt in 
Würzburg, Semmels- 
firaße, 1. D. Nr. 51. 


4 ERO0ODODOOnDO 


8 9428 3a) Au miethen wird ge- 
& ſucht eine Wohnung von 2 bis 
85 Zimmern, nebft geräumiger 
5 Werkflätte. Näh. in der Exp, 8 
20000600000 @ 0 00000000000 


94418 32) Einige unmöblirte Zim- 
mer find iu. 4. D. bilig an olive 
Berfonen zu vermiethen. 

Näb. in der Erp. 


9450) Für eiren foliben Gern 
ein möblırtes Zimmer fogleid ee 
bis 1. Zuli zu vermiethen. Semmeld» 
gafle Nr. 139. 


Großes Lager 


engl. Dampfdreſchmaſchinen. 





on \biltet um deſſen N: Biumentnaliäc Kafdinen«Fabrit 


in Darmfabt. 








Eodes-Anzeige. 
Dem unerforihlihen Wilen Gottes hat es gefallen, heute Morgen 7 Uhr nad 
kenlager uniere inniggeliebte Mutter, Großmutter und Schwiegermutter 


nur karzem Rrans 


Barbara Klein, geh. Schebler 


Urfpringen, in einem Alter von 77 Jahren, gedlärkt mit ben heil. Salramenten, zu ſich zu rufen, 


was id biemit theilnehmenden Verwandten und Fleunden zur geneigten Kenntniß bringe, 


Die Beerdigung findet Samflay den 17. 
19. Jani Bormittags 10 Uhr in der Viarzlirhe zu St. Peter flatt. 


Würjburg, Urfpringen und Lohr, dem 15. Juni 1865, 


i Nadhmittags 5 Uhr und der Trauergottesbienft am 


Wilhelm Klein. 
Glaferrieifter, im Namen ſämmilicher 
Hinterbliebenen, 


— — — — 


Eodes-Anzeige 





ie er mare ee ee) 


Bott dem Almäctigen hat e8 gefallen, nad) längerem Leiden geftern Mittag 4 Uhr unſere innigfi + 


geliebte Mutter, Schwieger- und ® opmutter 


Brochtmeferd:Wittwe, 


versehen mit ben bI. Sterbiaframenten, zu fid zu zuien. 


Die Beerdigung findet Eorniag den 18 
Würjburg, ben 18. Juni 1805. 


———— 


Nochmals Aufgepaß 


Auf allgemeines Berlangen ein zweites 


Pferd Preis-Kegeln 


im Butten’schen Felſenkeller an der Randersaderer 
Straße. 
Bieder ein schöner Schimmel (Ballade) im Werthe von 
300 fl, 8 Jahre alt, um Reiten u ıo ‚kabren ſehr gut. 
Das 2903 zu 3 Kugeln if zu 18 Br. feitgeiept. j 
68 wird bemerkt, daß noch 5 Nacpreiie, im unten beichriebenen Werlhe 
ausgelegt find, mern fjämmtliche beftimmten 1200 Looſe durchgeſchoben 


werden. 
Der Ite Preis der Ehimmel, 
te „ HL, 


Ste 15 A., 
4te 
Bte 


„be d 
Fr "3 kezu wird ein Ausichuß von 5 hieigen" Männern gewählt. 
Schimmel fieht jedem Liebhaber zur Einfiht offen. 

=» Es labet hiezu ergebenft ein 


rg Jakob Hammer. 


Berfteigeinng eines Wohuhauſes. 


Im Brivat-Auftrage verfleigere id zum zweiten und legten Male 
am Freitag den 23. d. Mis. Vormittegs 11 Uhr 
in meinem Amtszjimmer das zum Nadlaffe bes Nrobultenhändlers Tobias 
Müller dahier gebörige Wohnhaus, II. Difte. Nr. 291, zu 0,014 De; in 
ber gie bbanfgafie dahier mit dem Bemerlen, daß bie nähern Bedingniffe 
vor Rn befannt gegeben werben und »as Haus täglich befihtigt 








a 
W 


— 7 Rp Bun 
uk Omus ge "U 6 08 
ꝝa 2 aa a U — 


zu 
» 
o5%5 
u 
. 


kavı 


Bürjburg, ben 14, Juni 1865. 
9431] (2a) Huth, k. Notar, 


9437] Eine abgeſchloſſene Woh Zimmer find zu vermiethen. Näheres 
im 1. Gtod, Dann einige möblirie ne m 








frau Dorothea Müller, 


uni Nachmittags 41/, Uhr vom Leihenhaufe aus flatt, 
wozu die Berwandten und freunde de: Berblihenen treundlichft eingeladen werden. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





9445] 3a) Gin braver Yung: kann 
das Schneidergeihäft erlernen im 
Rleibermagasin 
I B. Schmidt, 
Eighorngare Ar. 360 


9440]2a) Ein gebildetes Frauenzim⸗ 
mer wünjdht eine Stelle bei grße⸗ 
ren Kindern. Näh. in ber Erp, 


Man fucht 


eine jolide Frauensperſon in’s Logis 
zu nehmen unter günftigen Beding⸗ 
ungen. Räb. im Laden deg Drechs 
lermeifters Zapf in der Scuiter- 
gaife. [9444 


9441) Ein junger Mann fucht eine 
Stelle als Auslaufer, oder Haus 
kuecht. Naͤh. in der Exbed. 


9472] #8 wird ein orbentliger Juage 
als Slaferlehrling geſucht. 
Näh. in der Erpe). 


9481) Eine gewandte Büglerin ſucht 
noch mehr Belhäftigung oußer dem 
fe. Auch wird feine Wärche zum 
ügeln und Wachen angınommen 
in der lnterwöllergafle 2. Dift. Rr. 
216, 2 Stiegen Rr. 7. 
9483] Eine Getreid⸗Putzmuhle wird 
zu kaufen geſucht. Näh. in ver Erp. 


9470) Lohntuwiher Schraut fährt 
Montag 6 Uhr nad Bad Kijfingen, 
und wünfht Mitreilende. 


Bu, bermicthen bis 1. Aug. 
ee —— 








us — 


— 





— 2 


— 


Polytechniſcher Verein. 


des Bereind durd) eis 
—* = — —— des —R rg 
—— den 6 
ichen Mitglieder ge geionnen en finb, fi hieran .- 
dlihft eingeladen, fid im die im Beieladle 
Dam, er 1 nt ensük engen, 18. teitägründen am 26. Juni 
34 Gloſſen werben muß, gefäligft einguzeichnen. 
Die Direction. 


Dienſtmann-Juſtitut (Exrpreß). 


Wegen Beerbizung eines verfiorbenen Dienfimannes endigt die Dienſt⸗ 
jet heute Abend um ?/,6 Uhr, wegtalb ein verehtliches Bublıtun bievon 
Kenntaiß geſeht with. 
9465) Die Direction. 


9419) auswärtigen w und Belannten 
fogen wir Ve Ye Ueberfieblurg nad rer ein —2* Lebemopl 


bitten um ferneres Wohlwollen. 


— Zus 3. Brunn mit Familie. 
Friſchen Blumenkohl & neue Kartoffeln 


empfiehlt Anton Minoprio. 


Menue Matjes:Häringe, Weftpbäler Schin: 
Een, Gothaer Eervelatwürfte, Salami, Fleine 
MWürrichen, das Baar 7 Er., heute in friider Sendung. 

Th. Gotifr. Schwarz. _ 


„CH hollündiſche Möbel-Bolitu. 


ittelft Diefer ausgezeichneten, neuen Politur, KEN zu —* mit 
bem —* en Möbel , fann man alle Mönel eringer 
Dlühe fo glänzend ber Rellen, dab fie völlig neu polirt eri 

Dieſes praltiſche Erzeugriß in Flacon & 15 fr, Ar 


9454) (da) rl Bolans: 


Schwarze Tuche und Halbtuce 


in mittelfeinen — —— und feinen Niederländer Qua— 
litäten, imgleichen 


ſchwarze gukskins Ericots, 


melde ſich ſowohl zu Beinkleidern als zu Röcken u 
anzen gu eignen, empfiehlt unter Zuſicherung bil= 


er Preije die 
Schnittwaaren- Handlung von 
sw Franz Messner. 


Solaröl: & Petrolenm Lampen 


neuefter Gonjtruftion, für alle Zwecke, 


Solaröl & Petrolenm 


per Maß 24 fr, in bekannter Süte, empfiehlt 


Wyilibald Eydam, 


Ghemiter u. Techwiler, 
Berfaufs:Lotul: Marktgaffe. 


Drud von Sonitas · Bauer in Murbug 


Gabler's Keller. 


Heute Samstag 


Zürkifche Muſik 


vom Wufillorps bes Hl. — 
Regiments. 4467 


—— — — — — ———— 


Göbelstehn. 


Morgen Sunntag 


Artillerie- Mufik. 
Platz ſcher Garten. 


Heute Samstag und morgen 
Sonntag 


Production, 
mozu böflihft einladet 
9460) 3. Beineis, 


Neu -Smolenst. 
orgen Eonntag 

gutbeſetzte Blech⸗Muſil, 
won das verehrliche Publilum —* 
lichſt eingeladen wirb. (34 


Schone Mainausſicht. 
————— 
Harmoniemuſik, 


—* ergebenft einlabet 
947 


Nifolaus Trol. 
Eormntog ben 18; mi 


‚NRepperndorfer Bol 


Kain, (Mecca). 


Aunmuͤhle. 


Morgen Seuntag 


volſſt. Hamonie⸗Muſil, 


wozu unter yufiherung guter Speiſen 
und ®erränte hoflichſt eingeladen wird, 








40] Ein Logis von 2 Zimmern, 
ler Kühe und fonfligen Bequims 
leiten if bis 1. Auguſt zu vers 

wietben. Nah. in ber Erp. 


Warnung. 

Bir Taubfinmmen zahlen darchaus 
nichts mebr für dem taubflummen 
Bıldhauer Poller aus Lanfe.ı im 
Dbervayern. Alın Wirthen dieß pur 
—— — mit —— 

oller tr n grauen 
gen u Bruns gen ri 

u deurlih autuhrüden. 
Mebrere Taubfumme. 


grgemüber. 

Carl Defiauer, 

Sortettenfabrifant, 
9) 


Lara Bellage.) 





| Beilage zu Nr. 143 bed 2öärsharger Stabt- uud Yanbboten, 


— 








me 


Bekanntmachung. Zu verkaufen. 


In Folge handelsgerichtlichen Auftrages findet bie auf Mittwoch den 2267126) Auf dem Strauf hofe am 
21. b. Mts. Nachmittags 2 Ubr in der Neibeltegaffe, Diftr. IV. H8.:Rr, der Veittböchheimer Etrake find mei 
147, 148 dahier auberaumte Ereculionsverfteigerung nit ftatt. tragende Mutter-Schweine, melde 
Würzburg, 16. Auri 1865. in 4 Wochen Yung: bekommen, zu 


e t 5 
9436) / f Oppmann, f. Notar, si IE 
ze —————— und F Erttag von zwei Birubäumen im Garten Haus: Verkauf. 
des Anweiens, V. Dir. Ar. 245, wird 905736) In Kleinheuba m. 
Montag den 26. ds. Vormittags 10 Uhr yet Hauptfirafe —— 


an den Meiſtbietenden au der Karzlei des umterfertigten Amtes öffentlich Haus, zu jedem Seſchäfte geeignet, 








verfirihen. und als Privatmohmung fehr amges 
Die Bebingungen werben vor Beginn der Verhandlung bekannt gege: Mebm, mit anfloßenbem Garten zu 
ben und kann die zu erwartende Erndie bi zum Stricht termine jeten ;  veitaufen ober zu vermiethen. 
mittag zwiihen 9 und Il Uhr eingeiehen werben, Nah in der Erpebition, 
Mürpburg, am 16. Juni 1868. 5 
ey 9298] 2b) 33 bis 36 Ruthen eichene 
Königlihe Zuchthaus = Verwaltung. Mauerfteine werben angelauft, und 
Berft. beurl, 70 bis 90 Ehadtruthen Mainfand 
Ganımann. werben in Alford vergeben bei Mauer» 
gt meifer Martin Link dahler. 
Ausfchreiben. — — 
Pi obu⸗ 
Verlaſſenſchaft ter Mül:rs: Wittwe Varbara hanfe nebft gexötbten" Keller, uagß 
Bierengel von Eommerad betr. ae er aa = rn 
——* 2* ben Rachlaß der zu Sommerach verlebten Barbara and peie: band a —— 
F ei Commiſſionär Nomann . 
Mittwoch den 28. Juni 1865 früh 9 Uhr dinge feld 
bierorts anzumelden, widrigens ſolche bei Vertheilung der Poafle unberäd: Eine Landwegruniforia nebtt Arma- 
„fihtigt bleiben. tur, ganz werig gebraucht, tft zm 
. Volkach, am 9. Juni 1865. N, verlaufen. N. t. d. Erp. (9123 (3€) 
Königlihes Landgericht. 
9362) Royaters, 9163 3c) Metrere gute Dvalfaß 
a — von 8 bis 12 Eimer find billigfs zu 
Ausſchr eib en verkaufen. Räh. in ber Exp. 
+ ———— 











* Borberungen gegen den Wittwer Johann Samfuß von Heibenfeld _ Anfiedelung 
Freitag den 30. Juni l. Is. Vormittags S Uhr in Rußland, 


in meinem Amtszimmer dahier anzumelden und nahnımeilen, widrigenfals j 
folhe bei Orbmung dieies Schu.denweiens unberüdiiät:gt bleiben. s a Ra Trage beine 


Te ee he ae 
Su der Merlafentdaft ded Mefgermeiters Mnton Gellmith bahler  Yereicn, Otern, Jabrıkch sc in Ruß 
verfieigere ich im Auftrage der Erb n am — — 
ee Eu a 
mi Baben, Relvrgars, Edlchtnens, weflftem Acker, Melhtihe Tat ni, 
"reg, Bari Hofraum, unter ben an der Zapfahrt ſelbſt befannt zu ges Ferdinand Brandt, 





benden Bedingungen. in Et. Betertburg, 
Das Sirichsobjekt iſt ſowohl zum Betriebe des Metzgergeſchäftes als Eemmiffionär des kaiſ. landwirith⸗ 
ber Delonomie geeignet und lade ich hiezu Strichs liebhaber ein. ſchaftlichen Bereins. 
Wurzburg, den 12. Juni 1865. —— — 8 . 
. een Stark, iſt zu ha da 
9260) (2b) Hoffmann, Notariatöverweier. Annoneem: Burehli won &, 2. Deude 
ö— — —— — —n. Con p, ſcillerplat Re. 1 in Franke 
2* 28 
Verſteigerung. —— 0, Cini ua 
Wontag den 19. d. Mts. in Poſtwarken franto. (9263 
laſſen die Unterzeidneten im Hauſe 217 in veibinnzfelo Möbel, Weißzeu 0) Korti ; : 
a —— —— 
Der Strich beginnt früh 8 Uhr. E gerafigen m h 


m 4. Difir. Ar. 220, Rorngafje bei 


9130) Gebr. Deffaner. Röder, Bildhauer, 


Strichsausfchreiben. 


Her Unterzeicinete läßt am Montag den 19. d. Mts. Nachmittags 


2 
* ſters Anton Melzer fümmiliches > 
deñlehend aus 6 ‚gerichteten Betten, Kieiberichränfen,. Kommoden, Tiſchen, 
Uhren, Bildern, Wettwäide, fertiger Schuhmacher arbeit und no verſchie⸗ 
dern Gegtnhanden, gegen gleich baare Zahlung öffentlich verſteigern. 


4 . MBürzburg, den 14. Juni 1865. 
Ande Breuder, 
* vVormund. 


IC 


’ " _ * — 
BGausverfteigerung. 
Die Unterʒeichnete wird des ihr eigenihücnliche, dem Ehehaltenhauſe 
über'an der Straße nad) Randersacher liegende Wobnhau*, enthaltend 
theils größere, tbeils Kleinere Yinmer, Voden und Kellexräumlichkeiten 


nebh bagugehortgem Hofraum mit Stallung, anflogenden Obſt- und Gemüſe⸗ 


garten in : ri 
Ä Mittwod den 21. Juni Nahmittags 3 Uhr 
der Feriih f 
Gens erten ein, daß bie Halfte des 
- bleiben kann. 
Mürjdutg, den, 10. Juni 1865. 
9001] (2b) Anna Grafer, Hauptmannswittme, 


 GSartenverfteigerung. 


Dar Auftrage des Herrn Joſſph Etoll, Kafiier bahier, verfleigere 
am # 


ich 
Dienſtag den. 20. I, Mts. Vormittags 11 Uhr 

In meinem Amtez mmer zum legten Male ben Garten mit Gartenhaus 
Blam Niro. 3444, 3444°/, ım breiten Dicg 288 Tegim, neben bem ehema⸗ 
gen Frühlinasgerten davier, wezu id Siricht liebhaber einlade, 
»“ Würzburg, den 9. Juni 1865, ' 
se) (a) Huth, T. Notar, 
un’ Gkehhril be⸗ekre ih mic, anzujeinen, daß füb meine Wohnung nunarehr 
im 2. Diſtt. Nro. 91, Ede der Ober: zur Unter: WBöllergaffe, befindet. 

Ih empfehle much sum Al: "ud Mertanf aller Arien tag 
Standeshertlicher Paricre, Aktien, Looie, Wedel, zus Uwwecheſung von 
Gold Aires tn; Peptnoten 36, ©, unter Zuſicherung prompter 


und d ⸗ 
ſzüh 8 Uhr, 1-2 Uhr. Nachmittags: 





gs auf bin An: 


— — 











geiche lowie Heir Anton Dömlıng, Hohankiterplag, bie Gate, Fi 
mic entgegenzinchmen. 


F Eraehenft 


:Marl Dömling, 


9427) tgl. beeid. Senſal. 


h MR | 
Sahrmarkt:Berlegung zu Bütthard. 
Der Iehanni⸗ Jahrmarkt dahier wird anr Sonntag 
den 25: Juni, abgehalten. 

Bütthard, den 11, Juni 1865, 


93) a Die Gemeinde-Perwaltung. 


ö— - — — — 


Dr. Romershauſen's Augen-Eſſenz 


zur Erhallung, Oarflellung uad Staätlung der Sehlraſt, habe ich tür März: 











vurta Und, Umgegend ber Apothele des Hrr. Ytotb (1. Einhot)), die 
Ahle I fl. 45.fr,, die Keine, Flaſche ı fl. 10 Kr. in Rurmifjion 
gegeben. 

Der allelaige Trrfeitiger dee ‚Dr Nomershanion’s Augeneſſenz 
8825) (c) r. T. G@. Geiss. 











Blumen-Papier bei J. s, Brenner amı Markt. 


Zrad won Kieser 





1 2425 
089] 36) Feinſte Ap —— 


Bi ajsa unıere Bsollergefje, von —A : 


igen Verſteigerung unterſtellen und Iabet biezu Strich liebhaber 
„ eh Sresiciin f 


und⸗ 


drg mg 
erſte Antxeffit zu Hauſe: 
e Br ik idi baben) Herr *X reunig —— 
r 


® 


ärke, gewöhnt. Brodenfiärte, Waich« 
lau und Eoda, ſowie ausgetrodnete 
Kernſeife ewyfiehlt billiaſt 
Aeyr·in aun Sel:euer. 


9:68) Ein breuchbarer Conditor⸗ 
gehüfe findet Condition umd kann 
ſogleich eintreten, Näb. in der ep. 
9392) Eine Köyin, bie fih dem 
häuslichen Arbeiten unterziebt, wird 








auls Ziel Kiliani gefugt Mo? ſagt 


bie Erped. (2b 


941226) Ein Pferbsfnecht mirb 
ſogleich geſucht. Raͤh. in ver Exp. 


— — —— — — —— — 
9383 ?b) Ein braves reinliches Maͤb⸗ 
chen, das mit Kindern umzugthen 
weis, wird zu einem Kinde genicht. 

Mo? fagt die Exp. 5 


——ñ eç — — — nd 
9375] 2b) Es bietet ſich Gelegen⸗ 

beit, in Wirſburg ein Metzgerei⸗ 

Gefchäft mit oder obne Haus, mit 

Heiner Anzahlung zu übernehmen. 
Näh. in der Erp. 


9110 25) Aneiner aangbaren Straße 
it eh Parferre⸗ Lokal nebft fonfigen 
Vequeimitdfeiten bis 1. Auguft zu 
verinletben. Rh. in der ’ 


826) In einem -Aurzwaoren- 
Gefchäfte en gros ift für einen jolis 
ben jungen Wann (Hizaelite) eine 
Eommis-Stele offen. -Näb. i.b. Erp. 


Wegen Abreiſe 
ift ein ſchöneẽe, nem eingerichtetes Los 
gie von 7 Zimmern, Rüde und Zus 
bebör ſogleſch oder bis 1. Auguft für 
ben Preis von 400 fl. zu vermietben. 
Näheres im 1, Dift. Ar. 230, Tem: 
orjira he. b,(8545 


“ 

Sommer⸗Logis. 

Wegen Abreiſe iſt in Veite hoͤchheim, 
dicht am Hofgarten, ein Logis vor 
4 Zimmern und Benägumg ber Küche 
für Monet Juni und Zull frei ger 
worden. Näheres in Beitäkönbeim 
beim Bäder Heinri ober in 
burg im Scöneder’s Haus vor dem 





Mleigager Tier. — 
Die unterzeichnete Bu andlune 
Reu ing ch chh ß 


Öentral-Bureau für Inserate: 


zur Vermittlung von Anzeigen in alle 
deutſche, ftanzöftiche, 

diſche, —— ii 2 i A 
norwegiide, rufiiiche, ſchweizeriſche, 
itafienifche x. ., größere u. Zolals 
Zeitungen zu Driginalvreifen. 

Zei größeren Aufträgen wird ein 
entſprecgender Rabatt bewilligt, ebenſs 
über Inſertion der Beleg geliejert, 
Voranidläge und Zeitunge⸗-VTerzeich⸗ 
nie gratis 

PS Unferen neueflen ausführ» 
lien Beitungs+Eatalog jenden wir 
gegen Franco Eintenbung von 12 fr, 
ober 8 Egt. franco. . 

Jüger’idhe Buchr, Bapier» und 

Londkarten andlung/ 
Frantfurt a. M. Dompiak 8 





x a Auukgonkd. 


Örye. 


ſche, hollan⸗ 
demiſche, ſchwediſche, 


M S· - — — 0 


=# waren 





— — — — — nn 


Stadt⸗ 


— get 


Bıhrmzäze.| Bon Bamberg N. Frantfurt ** 


——e— — — 


urier g. 12 85 Mittags 1° Mittags EN 
Schuelzz 59 bene | 5 @ übenbe s F 
ı 40 Arab ie > 





Boliuy 1. 4 ru » £\ 
Bokiug 2| Ale Arib 9— Arab * 
tern. 1/1145 Norm Ben * na 
@irer,. 2.| 4 lad | 1 Nadım. I x 
@dren. 3.\11 18 Nahe | T— Ühenbs a EN: — 
——— — — — | \, —c*6 
Baknylar BenfrantturiNnhfambers "- nr.» ® X N 

- a A 
Gonrierig, 28 Notm 24 Rehm 7 ME x * * 
Sqancag 10 Arüb Io Früh ——* — er. > 
Beohzua ?. 61 Übembe | 715 Mbende ie der“ 22* 
Bohzug 2/11 Madıs 11H Nabe ME N “ 
@üte;. 1. 64 Srüb 4— Grub 

.2| 1® Mittags II— VBormitt, 


@üter). 8.10% Nachts , IM Rahm. 
Der „Stabi umb Laudbole“ eriheimt t 
Preis befamnt. Inſerate bie Bipaltige Reile 3 


Rr, 144. 


ſich, auder 


Bayriſcher Landtag. 

Münden, 17. Juni. Die Kammer ber Reſchs— 
Ey” bat heute im ibrer 23, dffentl. Eiyung beſchloſſen: 
1) jei ven Zus unb Angängen im bem Altiv: und Pal- 
fiofland der Etaatsihuld, wie foidhen bie Generalrech⸗ 
nungen der Etaatsidhuldentilgumgsanftalt für bie Jabre 
1861/68 emtziffern, bie Zufl'mmung zu eribeilen; 2) be» 

id ber Nechnunge nachweiſungen über die Bermen: 

9 ber Staatdeinnahmen für bie Etaatsihulb und 
ben Stand ber legteren in ben genannten 2 Jahren fei 
Beranlafiung zu einer Beanftandung nicht gegeben, fon» 
derm Anerlennung auszuſprechen. 

Münden, 16. Juni. Der III. Ausihuß bat fi 
nun aud über ben 1863 eingebrachten Antrag bes Abg. 
Dr. Bolt, die Etrichtung eines Verwaltungsget ichts hofes 
betr, ihlüffig . Der Untrag bes eterenten 
Münd gebt dayın, es fei an den König bie Bıtte au 
richten, den Rımmern des Bandtags einen weichentwurf 
über die Organilation ber Bermaltungsrechtöpflege vor» 
Lagen zu laflen, wonad das Verfahren in Bermaltunge- 
ſachen im einer bie IInparteilicgteit und Unabhängigkeit ber 
Nechtörflene fihernden Weile geregelt und zur Enticei« 
bung in legter Infiang ein eigener felbfitändiger Ber: 
rer rg errichtet werde. — Der Abg. Mi: 
rifterialrath Dr. Weis bat einen Antrag an die Kammer 
gebradt, es möge an den König bie Bitte gebracht wer⸗ 
den, eine Beſtimmung zu treffen, daß ein Geſchwotner, 
welcher feinen Geſchwornenpflichten ſchon Genüge gesei« 
ftet, unter Reimerlei Umftänden innerhalb 2 Jahren als 
folder wieder einberufen werbe. 


Münden, 17. Juni. Die Kammer ber Abgeorb- 
neten bat in ihrer heutigen Sihzung ben Griegentmurf 
bezüglich der Autbebumg des Verbotes der Vermögens: 
Aushändigu.g an Soldaten und Umteroffijier: nad An⸗ 
trag ihres Ausihuffes einftimmtg angenommen und dann 
aud mad einiger Debatte dad Nahtragspoftulat von 
98,350 fl. zur Herftellung von Mohn: und Etallgebäu: 
den für die Bezirks: Beftütsinipeltion Münden in Mun⸗ 
den genehmigt. Die Kammer ſchritt hierauf zur Be: 
rathung der Vorftellungen und Anträge bezüglich der 
Landwehr. Es wurben bie bereitö mitgetbeilten Aus» 
fhußanträge fa einfttmmig angenommen. 

Münden, 18. Juni. Bei der geitern ftattgebabten 
Wahl eines Ausſchuſſes ber Kammer ber Reichéräthe 
für fociale Geſetzgebung wurden im geheimer Sigung 
ewäbhlt: 1) Fr v. Hohenlohe, %) v. Faber, 3) v. 

tbammer, 4) Graf v. Montgelas, 5) Graf, Lerchen⸗ 
ld, 6) Fehr. v. Frantenftein, 7) Karl Frhr. v. Aretin, 
8) Frhr. v. Thüngen, 9) Frhr. v. Kleinihrod. Als 
Griapmänner: 1) Graf v. Maldeghem, 2) Graf v. Sans 
bigell, 3) v. Maffei. 

Die rg —*8 des ** 
wenbetien wegen em egulirung ihrer Be» 
züge an bie Abgeorbnetencammer, Die Poſt⸗ und Bahn- 


Achtzehuter Jahrgang. 


.„, Wpaitige 6 tr., aröbere werben nah dem Raume berechne) 
Montag den 19. Juni 1865 


und Landbote, 

+ 

rn, Wär zburg · Au⸗ bach » Münden, 

Sabruuge. Rah Ansbad nn Ansbad 

Be 2 Shmeigg 20 Yadm. |, ı Sudm 

— ng IB ei hrs Mens 
eg Wkrerz 1. &- Früb 108 Früb 

5 Hüter ? 45 Ühenha | SW Anenbs 


„u 
für —— Müriburg- Nürmterg, 


Hl 

I. Pabnühge.\N- Nürnberg. " 

—— —— 
1.% 11— Borm, 









ee 2 Wülen. 168 Hi, 


” so FL Biter. 2 31: Nadım. | 745 Mobs, 
Tehomm'’vsusiahrten nad 


‘ * 
k ——— 
—J— * —— Arnflein 8u. a Denelh Neuſ. 6 U. I. 


Aidinacu BU A Meraentbem UM 
Deosvadh ver Biihorsbem IU HU A. 
NReuſt. a A. U. Reibre@fler in fe. 
Werth. »-Miltenb.sHeiet._ 50 MR, 


‚ Rahmittage 4 Uhr; das „rtra:Telleiien“ wochentlich breimal 
t. h 


Gervafius, 


beamten in Aihaffenburg molen Theuerungézulage, die 
Vefiger realer Geverbe der Stadt Aihab: Siherung 
und Entihäbigung ihrer Rechte. Der Abg Grämer 
verlangt die Vorlage eines Eſenbahnn⸗tzes und der 
Magiftrat Aibling petitionirt um den Sig eines Be, 
yiıfsamtes, 





Zagedneunigteiten, 

Für dieſe Woche find folgende öffentlibe Sikungen 

beim f, Berirksnerihte Würgburı anberaumt: Am 20, 
uni ec. Rochmitt gs 3 Ubr gegen Stenbon Heußner, 
edig von Euerjeld, wegen Vernehens ber Körperverletz⸗ 
ung, um 4 Uhr genen Eliſ. Troll von Bubſrgau, wer 
gen Vergehens des Diebflable, um 5 Ubr gegen Hreins 
rich Steinbach, ledigen Schiffknecht von Markıfieft, we⸗ 
gen betgl. 

Neuausgeflellte G:genfhändbe im Kunſtoereine babier: 
Eine Mutter mit ihrem ſchlafenden Finde von Ridolph 
Epp in Ründın, Pr. 500 fl., it Eig ntbum des Münch⸗ 
ner Runftvereind und bleibt bis 26. ausgeſtellt. 


Ein geftern Nahmittag von mehreren jungen Zeus 
ten auf dem Fruch boden oberhalb des Salıamtes bes 
abfihtigtes und auch bereit? Legonn.nes Du-U wurde 
burh das Daymwiichentreten der Polizei, welche bie Waf- 
fen confiscirte, verhindert, 


Das bei Zell abgeitedte Lager iN nicht für die Ka— 
valleriemandver, ſon dern für die zu den gröheen Mands 
vern, welhe am Sige des hiefigen Genera'tommando’s 
im Herbft: Rattfinden sollen, beiiuziebenden Truvpen. 
(3. Bataillon des 4. Jaf. Negts. und 8, Yägerbatails 
long ; dann 2 Wtladronen des in Bamberg garnitonie 
renden Gbevaurlegerzegimentes) beflimmt. 


* Ym Jabre 1864/66 wurden vom Paramenten⸗ 
Vereine folgende Gegenitände aetertigt, uud jmar a)-für 
reihere Kirchen, wobei die Auslagen für Anlauf ‚ver 
Stoffe derechnet, Die Buramente aber unentgeltiih. vers 
arbeitet wurden: 51 Mehgewänder mit Zugehör, 25 Als 
ben, 28 Qumeralien, 14 Bluoiale, 14 Blum, 52 Cor: 
poralien, 50 Burificatorien, 24 PBallen, 33 Ginaula, 16 
Priefterhorröde, 18 Minıfirantenhorröde, 16 Miniſtran⸗ 
tentalare, 14 Altarıüher, 6 Zautrtolen, 6 Birien, 4 
Eiboriummäntelden, 4 große Fahnen, 4 Enorfahnen, 6 
Kragbimmel, 194 Stolaträgelhen, 2 Dalmatıten ıc ; L) 
für arme Kirchen wurden ohne Vergütung ausgetheilt: 
22 Mehgemänder, 9 Alben, 6 Humeralien, 1 Pl.viale, 
5 Belum, 13 Gorporalien, 26 $urificatorien, 5 Ballen, 
2 Eınyula, 2 Priefterhorröde, 20 Minıftramienhorröde, 
22 Wtiniftrantentalare, 3 Altartüher, 4 Taufitolen, 5 
Burfen, 2 große Faonen, 2 Standarten x Im Ganzen 
ga der Bere 800 Paramenten: Gegenſiände in dieſem 


abre gefertigt. 
Schweinfurt. Rame und Herkunft tes am T. 
ds. Mid, im Maine aufgefundenen Leichnams find nuns 


mehr ermittelt, indem geflern ein Mann aus Waldtenjter 


u 


in bir am ping angeheiteten Photographie das 
Bilbriß feines feit jener Zeit vermißten Bruders, des 
Schafhändlers Schlereth aus Waldfenſter, Beriıts Kiſ⸗ 
fingen, erkaunt und dieſes bei hieſigem Unterſuchungs⸗ 
richie eitlärt hat. — Nachträglich bemerken wir zu 
em raubmörberiihen Falle, der in unferer Stadt bie 
e Senfation erregt bat, daß bei der Section ber 
e die Spihtugel, durch den Badentnohen aufgehalt n, 
im Kopfe vorgefunden wurbe. Wie wir vernehmen, ift 
auf den ausgeſprochenen Verdacht des Bruders des Er⸗ 
morbeten hin, ein Schäfer aus dem Bezirke Werned, 
welcher mit dem Lepteren im öfteren Verlehr geſtanden, 
in Haft genommen worben. (Schwf. Tabl.) 
— ——— 17. Juni, Am 14. Juni Abends 7'/, 
Ur wurde der Bauer J. Schmäuier von Burugrub am 
Fuße des Berges bei Ziegenborf auf offener Etraße 
von einer Manndperion in ränberiiher Abfiht über: 
fallen, und durch einen Schuß in den Hinterkopf lebend = 
nefährlicy verlegt. Der Thäter fol nun geftern derch 
einen Gendarm dahier aufgegr ffen worden und ein Bas 
ber, Namens Lorenz Döll von Unterfpiesheim, 
Landger. Gerolzhuͤfen fein. 


Die bayr. Ztg. Ihreibt: Wie mir vernehmen, hatten 
Seine Majeftät der König bie beflimmte Adficht gehegt 
und auch öftırs ausgeiprochen, wäd end biefes Sommers 
noch eine Rundreife im Lande zu unternehmen. Diefe 
Abſicht ift jedoch zu bes Königs leohaftem Beda ern 
vereitelt worben durch die Nahmirkungen des Brondials 
Kotarrhes, von welchem Allerhöchſt dieſelben im ser: 
floſſenen Winter bekannilich längere Zeit heimgeſucht 
worden waren. — In Folge deſſen haben die Arrzie 
dem Könige zwar viele Bewegung in der freien Luft, 
aber Enthaltung von andauerndem Spreden empfohlen, 
und ba Leßteres mit einer —— Rundreiſe unzer⸗ 

trennlich verbunden wäre, fo muß in dieſem Jahre leider 

eia Vorhaben unausgeführt bleiben, befien Berwirklich⸗ 
ung wohl dem König wie dem Bolte gleich willtorımen 
geweſen wäre, | 

Augsburg, 18. Juni Vor dem kgl. Berirks: 
— ahier wurde geftern Nachmittans eine Verhand⸗ 

ng wegen Amtsehrenbeleidigung gepflogen, welche ber 
ſonderes Intereſſe bot, weil die Anklage gegen ben be» 
rühmten Gomponiten Richard Wanner gerichtet war. 
Am 24. Auguft 1864 kam Richard Wagner auf feiner 
Reife von Münden nah Hoherfhrangsu zu Sr. Maj. 
bem König mit dem Eilzuge Morgens bier an, wo bie 
Wã wechſelt wurden. Richard —* reiste I, 
Klafie, fein Bedienter, sin Bögme II. Klaſſe. Beim 
Ausfieigen aus dem Wagen ſah R. Wagner ben thm 
befreundeten Bildhauer Hrn. Zumbuih, und beauftragte 
fogleig feinen Bedienten, das Bıllet des Hrn. Burubuldh 
wit einem Billet erfter Klaſſe zu vertauſchen. Als der 
Bebiente wieder auf bem Perron erichten, wurbe ihm 
bebeutet, daß er nicht mitfahren könne, weil bad Gepäd, 
das er im Händen trage, aufgegeben werben müſſe. Er 
—— Eigrolfier und Deden feines Herrn, bie in 
Münden nit beanftanbet worden waren. Der geängftete 
Bediente rief feinen , ber entriß ihm unmillig das 
Grpäd und warf es in den Wagen I. Klaſſe, wo aud 
Hr. Zumbuſch Plag nahm. Da rahte der Bahnhof: 
verwalter Hr. Haug, und behauptele, dad Gepäd bürfe 
nicht in den Wagen, weil es mehr als 10 Pid. wiege. 
zu. tehrie fi xicht weiter um ben Proteſt und 
warf fi mit dem Aufruf: „Dummer Menig“ in bie 
Ede des Wagens. Hr. Haug beftieg hierauf den Wagen, 
frug Hrn. Wagner um feinen Namen, umd ;agte hr 
dab er ihn verklagen müfe. Wagner ermwiderte nichts 
mehr und der Zug fehte fi im Bewegung. In Biffen« 
—* pe Ag An eg = 

agner mu er N. ner ca 
in feinem erRen Berhör an, er babe bei feinen Audruf: 
„dummer Meunſch“ lediglich feinen Bedienten im Auge 
gghobt, den er mit-enommen, um bequem reifen zu 

nnen, und ber ihm in . urg fo viel Unbequem: 
Li'pteiten zugezogen habe. Hr. Zumbuſch ſchildert die 
Ecene jehr lebhaft, gibt br daß dad Benebmen des Des 
amten jo barſch geweien ſei, wie er es bei feinen vielen 
Neiſen uoch auf —* Bahn erlebt babe, und daß bie 
Beußerung Wagners ald Schlußſatz ganzen Unter» 


redung nad) feiner Meinung ben Beamten betroffen habe. 
Bei dem Plaidoyer machte der Hr. 2— 
ee er geltend, daß fi Weifende auf der 
Eijenbahn einem aufgeregten Zufland zu befinden 
pflegen, und beantiazte eine Welbfirate von 25 fl. Der 
Herr Bertheiblger aboptirte den angeführten Milderungs: 
grund und fügte noch hinzu, daß leider bei vtelen Bes 
amten noch bie Meinung herrſche, die Gifenbahn jet 
ihretwilien und nicht für das Publilum gebaut worden. 
Er jelift habe ſchoa oft auf Reifen bedauert, Leinen Bes 
bienten bei fi gehabt zu haben, indem er ihn font als 
B.igableiter jeines Zornes und ber Amtsehrenbe.eibig: 
ungen venüßt baben würde, Gewiß fei es zu weit ges 
gangen, bem Reiſenden zujumuthen, vor Kroft blau 

werden und feine Drden aufladen zu laffen, weil 

mehr als 10 Pfd. wiegen. Gr beantragte frreli:reh 

eventuell eire Gelohrafe von 5 bis 10 fl. Das Uethet 
lautete auf 25 fl. Strafe und Tragung ber Kofler, 


Reuetes, 


Berlin, 17. Juni. Hente fand ber Schluß bes 
Landtags ftatt. Der Minifterpräfident, Hr. v. Bsmard, 
verlieft folgende Thronrede: „Erlauchte, edle und ges 
ehrte Herren von beiben Hiufern bes Landtags! 3 
Königs Majeſtät haden mir ben Auftrag zu ertheilen 
gerußt, bie un ber beiden Häuſer bes Lan sıtags 
er Monerdie in Alerhöhftibrem Namen zu fliehen, 
Ya der abgelaufenen Sitzungeperiode verbaut das Land 
dem Zufammenmirfen des Landtazs wit der ng ern 
bie Erneuerung des deutſchen Zollvereins den blu 
ber —— mit Frankreich und Deſterreich, mit 
England und Belgien, das neue Berggeieß, die Regull⸗ 
rung der jhlefiiten Zehntverfaffung, die befiere Ber: 
forgang der Militär Jn:aliden, die Eiſenbahnanlagen 
an ber Jahde, in der Eifel und in Tyüringen, fosi: 
eine Anzahl amberer nüß’iher und heilfamer Gelege. = 
Aber zu vollen ınd ducrgreifenden Refultaten hätte M « 
das Zujammenmwirten ber Boltövertretung mit der Re: 5 zum 
gierung nur danı führen können, wenn, au den polis 
tigen Meinurgstämpfen gegenüber, das Wohl bes | 
Baterlandes oberftes Gefeg und höchſte Richtſchnur für 
alle Parteien geblieben wäre. So ift es nicht geweien. | 
Die deutlih ausgeiprosene Abfiht der Mehrheit des " 
Abgeordnetenhauſes, den gegenwärtigen Rathgebern der 
Krone Schwierigkeiten zu bereuen, bat zur Verwerfung 
ber Wegeorbnung, des Dankgeieges, ber Eiſenbahnan 
lagen in Ofipreugen und dadurch zur Schädigung bed 
materiellen Wohle bes Landes arführt. Durch die Vers 
werfung des Vttlitärgeleges hat bie unter der Mitwirs 
tung früherer Landiage in das Leben geruiene und 
durch die kriegeriſchen Ereignifie des vorigen Jahres bes 
wäbhrte neue Seereseinrigtung, unter Geiähtoung ber 
äußeren Sicherheit des Landes, auf's Neue in Frage 
geftellt werben foller. Das Haus ber Abgeo:bneien 
verfogt der Regierung bie Mittel zur Herftellung einer 
ben grgenmä tigen Berhältniffen und Bedürfniſſen ent» 
fprodenben Kriegäflotte, es verfagt F den von ihm 
verlangten Beinand zur Gewinnung ber Früchte der 
mit fo vielem theuren Blute errurgenen Siege des ver⸗ 
flofjenen Jahres. Ja, es bat fi con ben glängenben 
Thaten und Erfolgen ber Armee loögefagt, indem es, 
wie früher die geforderte Anleihe, jo jegt bie nachträg⸗ 
lige Genehmigung ber verausgabten Kriegsloflen vers» 
weigert hat. Das Staate haus haltgeſetz, deſſen Zuſtan⸗ 
belommen nad Art. 62 und 99 der Berfaffungsurtunde 
von dem Zuſammenwirlen aller bei ber Geſedgebung 
betheiligten Factoren erwartet wird, ift aud in biefem 
Jahre an ber Weigerung bes Abgeorbnetenhaujes, bie 
zur Aufrechtdaltung des Heerweſens unerläßlihen Mit» 


tel bemilligen, geigeitert. Das Wogeorbnetenhaus 
t Forderungen verweigert, welde bie ———— 
llen mußte; es hat Beſchluſſe gefaßt, welche die Etaats« 
regierung nicht ausführen kann. Statt mit ber erjehn- 


ten Berfländigung ſchließt die Eigung abermals unter 
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dem Eindrvd gegenieitiger Eatfremdung ber Qu⸗ 
fammenmiı tıfenen Kräfte. Sr. Mai. serung 
bat nur ein Ziel im Auge: bie Wahrung ber Rechte 


db ber Ehre des Königs und des Landes ſowie .. 
brief Ab, "und mie 1 neben einander beisjen Lünnen 


—— — 


and müfen. Dem Bunde ift nicht bamit gedlent, wenn 
feine gewählten Bertreier bie Hand Had Aechten aud- 
Nreden, bie ihre geſedliche Stellung im Verfaſſungt leben 
n verlagt. Nur wenn fie dieſe Stellang dazu be: 
nügen, mitjvarbeiten an 3 Pr en : — 
nenen uud bieher dir ten Werke, Preu 
Sler Rarten Köuigen grok uud glädlih zu machen, 
nur dann werden fie das Mandat erfüllen, welbe des 
Aönigd Unteribanen in ihre Hände legen. Die Regie: 
rung Sr Moj if befirebt, das im gleichen Sinn ıbr 
ertheilte Mandas ihres !gl, Herrn nach Kräften audzu- 
führen. ®ie wird, unbeirtt durch feindieligen und maß: 
Ioien Miderfiand in Rede und Schrift, Hart im Bes 
mußtiein ihres yutın Rechtes und ihres guten Willens, 
ben georbneten Gang ber öffentlien Angelegenheiten 
auirecht erhalten und bie Jnterefien des Landes nad 
Aufen wie nad Junen fräftigfi vertreten. Gie lebt ber 
Zuverfit, dah der Weg, bem fie biöher inne gern. 
ein gerechter und beilfamer iſt, und bak ber Tag nicht 
mebr fern fein danu, an welchem die Nat'on, wie be» 
zots burh Taufende aus freier Bewegung · fund gemor: 
dene Etimmen geichehen, jo aud durd den Mund ihrer 
sorbmeten Bertreter ihrem fgl. Herrn Dank und Aner⸗ 
nung außiptehen werde. Dem Herrenhanie habe ich 
im Ramen Er. Majeſtät Allerhödftdefin Dant für die 
aud in dieſer Seſſion bewieſene Treue und Hingebung 
u Sagen. Im Alerhöditen Auftrag Sr. Majeflät er» 
täre ich hiermit die Eigung ber beiden Käufer be# 
Landtags für geſchloſſen. 

Berlin, 17. Juni, Abgeordnetenhaus. Rach erfolg: 
tem u der Geifion reſamitte der Präfident Bra» 
bow die Thätigleit des Hauſes und fuhr daun fort: 
Die Verhandiungen haben ein büfteres Bild der inneren 
Eituation gegeben und befiätigen die Wahrheit meiner 
Eingangeworte Mon Berfländigung murbe geredet, 
Unterwerfung wurde verlangt. Die Lerſuche, ben Ber» 
fefungsftaat im den ab'oluten Polizei» und Militärflaat 
wnumandeln, find bis zur äußerſten Gränze Un 
werden aber an bem verfafjungstreuen Sinn des « 
tes, der fi bur ya Wiederwahl bewährt, 
ſcheitern. Die Seſſion wer richt verg blich: Die Kan» 
belöverträge find genehmigt, das Eijenbahnnep iſt er⸗ 
weitert. Schaaren wir uns um bie Berfallung und um 
den König, der geihworen hat, fie zu fügen. — Drei» 
maliges Hoch auf den König. — Der Aby. Taddel danft 
dem Vrähbenten Namens des Hauirt. — Hr. Grabom 
fließt mit einem Hoch auf die Verfafjung und das Volt! 

Petersburg. 17. Juni. Der Kaiſer empfing heute 
eine olendeputation, weile aus Anloß bes Todes bes 
Thronfolgers eine Beileide adreſſe überreichte, In feiner 
Antwort bemerkte der Kaiſer: er glaube nern am bie 
Aufrichtigkeit der im der Adreſſe ausgebrüdten Gefühle 
und wänite, die Mehrheit der Polen möge* tieielben 
thellen; dieß mürbe vie beſte Warantie fein gegen bie 
Wiederkehr der jungſten Prüfungen. „Uebermitteln Sie 
meine Worte Ihren verirrten Lanpsleuten; wiederholen 
Eie denjelben, was ich auf ihr erſtes Geſuch von 1856 
fagte: „Reine Träumereien!” Wäre dieſer Roth be: 
fol,t worden, jo würde viel Unglüd erjpart worden 
fein. Ich liebe gleigmäßig alle meine Unterthanen: 
Rufen, Polen, Finnländer, Lievländer, werde aber nie- 
mals die Idee einer Abtrennung bes Königreichs dul⸗ 
den. IH hoffe, daß der ;u meiner Erbihaft berufene 
Throniolger meiner mürbig regieren und nicht bulven 
wird, was ich nicht buldete.” 





— 


Sandelöberichte. 
Mittelpreife der Schranne In Würzburg 
vom 12. Bis 17. „uni 1865, 
pr. 300 Bir. 16 fl, ı fr, Rom 


Bahren pr. 300 
Pr. 11 fl. 21 fr., Gerſte pr. 260 Pfd. 9 fl. 30 kr, 


Haber pr. 180 Pfb. 6 fL 51 fr., Erbien pr. 320 Bfb: 
— fl. — kr, Linien pr. 320 Pb. — fl. — fi, Widen 
pr. 320 Bid. — fi. — fr. Demmad gegen letzie 

Waizen 7 !r., Korn 1 Er. und @erfie 5 Ir. en, 
Hober 10 fr. gefallen. Bertauf 239,520 Pfb. Umjap« 
fumme 11,177 fl. 7 fr. 

Mainz, 16. Juni. Getreive n in ben legten 
Tagen der laufenden Woche in — anhaltend 
rauben Witterung einen etwas feiteren Gharalter au, 
der Umfag war jeboh nicht erheblih und Preiſe mur 
wenig bi Bu rotiren it: Baien eff. fl. 9 fl. 30 
a fl, 40, pr. Nov. fl. 10 fl, Korn eff. 7 fl. 45 ie, pr. 
Ch. 7 fl. 45 Ir. Gerfle A. 6 fl. 5087 fi. Haber 4 fl. 
10 fr. Röbol feft, eff. 24 fl. 30 & 45 fr, pr. Dit. 24 
fl. 45 tr. & 25. Leindl 22 fl. Mohnöl 31 fl. Kohlſamen 
nicht oferirt. Bohnen 13 fl. 15 Er. Erbſen 7 fl. 15 fr. & 
30 kr, Linien 8 & 15 fl. Widen 9 fl. epektuchen 85 fl. 


Leipzig, 16. Juni. Die feit geflern früh fi 
abwidelnde beurige Wollmeſſe bleibt, was Zufuhr an» 
belangt, inter der vorjäbrigen um 1000 Gentner und 
mohl noch mehr zurüd. Der Umſatz ning ſehr raſch von 
Etatten. Bis geftern Dittag war der weitaus größte 
Tpeil der zu Markt gebraten Wolle zu Preiſen vers 
kauft, die um 3 Thlr. und mehr per Gentner hinter bem 
vorjährigen zurüdblieben. 


— 


(Schluß der am Freitag abgebrochenen Beminnft: Zieh» 
ung des Ansdach Gunzenhaufener Eifenb ee 
10 Etüd & fl. 50. Serie 71 Rr. 6. 291 R. 30, 
©. 1296 X. 53, 5. 12996 R. 41. $. 3606 N. 6. ©, 
3886 9. 13. © 4244 MM. 2. S. 4244 N. 35. S. 
4545 N. 10. ©. 4681 R. 41. 20 Stück à fl. 30, 
S. 310 9. 10. ©. 310 N, W. ©. 334 N. 31. 1296 
R. 12. ©. 1296 RN. 22. 6, 1551 N 34, ©. 1898 N, 
35. 1905 N, 3, ©. 2114 R. 50. ©. 2370 R. 46. ©, 
2657 N. 6. ©. 2844 N. 30, ©. 3248 N. 17. S. 3606 
N. 22. S. 3697 N. 37. &. 3886 N, 49, ©. 4454 N. 9. 
©. 4545 Nr, 33, ©. 4681 Nr. 11, ©. 4681 Nr, 58, 
32 Stud & fl. 20. S. 719.9 © 201 M. 47. ©. 
310 N. 35. S. 344 R. 15. S. 334 R. 26. S. 49 M, 
29, ©. 660 N. 49. S. 1296 N. 13. S. 1661 N. 9. S. 
1551 N. 10. ©. 1905 R. 21. ©. 1905 M. 27. S. 1905 
N. 853%, S. 2844 N. 1. ©. 2844 N. 33. ©. 844 N. 48. 
©. 3248 9, 37. &, 3606 N. 9. S. 3606 R. 16, €, 
3606 N. 19. S. 3697 N. 3. S. 3723 NT. ©. 3728 
N. 37, 5. 3886 N. 27 ©. 42414 Mr. 33. S. HIN. 
16. S. 4454 N. 29. ©. 4480 N. 30. S. 4480 N. 41. 
©. 4545 0. 46. S 4631 N. 21. ©, 4681 N. 47, Alle 
anderen Nummern ber zum Zuge gelommenen Serien 
erhalten den niederficn bei biefer Gewinn: Ziehung vor- 
fommenten Treffer von fl, 8, 

Freiburger 165Franken-Looſe. Serienziehung 
am 15. Juni. 1976, 7009, 3696, 1458, 3453, 7090, 
4966, 5474, 1731, 3781, 4338, 4792,6321, 7228, 4083, 
4445,.4458, 2385, 4306, 27. 3 





Börfenberiht, Frantiurt, den 18 Juni. 
Mit Ausnahme von amerikaniſchen Oblıgationen, bie bei 
lebhaitem @eitäft zu höheren Courſen verhandelt wur⸗ 
ben, tft bei fiillem Geſchäft eine weſentliche Veränder⸗ 
ung zu melden. — Aachnitlags 2 Uhr. Defierr. tatios 
nal —. 1860er Looſe —. Eredttaltien — Umerilan. ven 
1882 7415/,.. 





Zemperatur der Mainwärme: 14 Grab. 
Vegeltand ded Mains: 2, 
Berantwortlidder Rebekteur: Fr. Brand, 





9558) Am Fronleiynamstage Rad: 


mittage wurde von dem Kennmweger find ſogteich zu vermierhen. 
Näh. in der Erped. 


Glagıs bis zur ——— eine 


goldene Broche verloren. Der red⸗ 





9553) Zwei neu möblirte Zimmer 9547) 2. D. Rr. 194, innerer Giꝛa⸗ 


ben, find 2 Schlafätten zu ver« 
miethen. 


lie Finder wird gebet:m, ſolche ge- 9561) Kettengaſſe Nr. 29 ift eine Geſtorben: 
gen Lelohnung in der Erpeditſon Wohnung, neu hergerichtet, ſogleich — Kuhn, Feuchtmeſſerskind, 
11 W. a. 


abzugeben. zu vermierhen, 


te 


Wir haben aus unserem en gros-Lager eine Parthie 
$ Prima Mohaires glatt & carrirt, per Elle 
zu 20 kr., sowie glatte & carrirte Mozam- 
biques per Elle zu 13 kr. zum Verkaufe ausgesetzt 


und sehen einem recht zahlreichen Besuche entgegen. 


Domstrass 
Nr. 176. 


Ullmann & Strauss, 


Domstrasse 
Nr. 176. 





Helvetia, 


Schweizeriſche FSeuerverſicherungs · Geſellſchaſt. 
Grundeapital Fr. 10,000,000 — 5,000,000 Gulden. 

Mir berbren uns hiermit öffent.ich zur Kenutniß zu bringen, baß wir 
dem Herrn Otto Vehlein in Bürzburg 
die Agentur der Helvetia, Schweizerifche Feuerverficherungsd: Geſellſchaft 
für den Umfang des Bezirtsamts und ber Stabt Wür burg übertragen 
— bitten ſich in allen Verfiherungs: Angelegenheiten an denſelben 
u wenden. 

Mürden, om 6. Juni 1865. 

In Bolmacht ber Helvetia, Schweizeriſche Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft 
die General: Agentur 
wilh. Sloßmann. 

Mt Beyug auf obige Anzeige empfcble ich mich zur Uebernahme von 
Berfiherungen, und bin jeverseit gern bereit, bie gewünichten Auſſchlüfſe 
au ertheilen, unentgelilih die Antragsformulare abzugeben unb für Aus« 
—— dr Bolicen und Erfullung der geſetzlichen Votſchriften bejorgt 
zu ſein. , 

Die Beielidaft verficdert gegen Feuerſchaden und Bligfchlag: häus⸗ 
Lies Mob liar, Waaren, Bkaf inen, Fabrıtgeräthihaften, Vieh, Ernte- 
erwucnife, Adergeräihe, überbaupt alle bewralihen Gegenftände. Ebenio 
* vieſeide auf Berlangen gegen bie Geſahr ber Gas, und Dampf« 

plofion. 

Die Prämien firk feit, fo dab unter feinen Umftänden Rachzahlun⸗ 


gen zw leiften find. 
Würjtaip, ve €. ‚guni 1865. 
Otto Uchlein, 
Agen ver Helvetia, Schweizer. 
9507) Feuecv ———— — ——— 


Schr gut gepolſterte Kanapee und 
Stühle, Matrosen nad jeder Art 
werden billigit verkauft bei 

Adam Grundel, 


Tapezier, 
hinter der Neumünſter Kirche. 


Bekanntmachung. 

Nachdem die am 12. d. Mts. zu Shönharbts vorgenommene Verſtei⸗ 
aerung bed Heu: und —— der univer fuariſchen Wielen auf 
Euvenheimer und Etetiener Rarkung bie Genebmigung ber vorgelegten Stelle 
nicht erhalten bat, wird Teımin zum nochmaligen Berfiriche auf 

Freitag ben 23. d. Mts. Nahmittags 3 Uhr 
angejegt und a erden Stricht luſtige hiezw eingeladen 

Der Vaſtrich wird zu Schönhardts im Haufe des Delonomen Zimt 
vorger damen. 

Bürjyburg, am 47. Juni 1865. 


Königlihes Univerfitäts-Nentamt, 
up. 


9306] 36 





9508) 











—— 
win egen chen 
Schwer, (Bin) 


za. Kirſchten am Markt 





Bahnweh - Seidenden 


12 fr. 
Nicolaus Bade, 
Er 
« Zof, Mohr uftergaffe. 
Re Sr Sanderitraße, . 





Bm. Seubert über der Brüde. 


Aromatifche Bahnpafta 


das Heine Padet 10 kr. das groge36kr., 


ächtes Klcttenwurzelöf 
bas Glas zu 18 kr. und 30 kr., 
Injeotio Matico 
bas Glas 36 fr., 
Fluid Royal, 
bewährtes unſchädliches Mittel, bie 


aare dauerhaft braun und Ich 
= färben, das Glas fl. 1. 12 > 


Eispomade 


das Glas 15 21 kr. und 30 kr., 


it 
a Kronen-Apotheke 


2395 1) in Würzburg. 


Anfiedelung 
in Rußland. 


Eoeben if die ſchon früher beſpro⸗ 
chene Broſchüre erihienen, betitelt: 
„Botfchaft für Ale, welche auds 
wandern wollen,” in welder Alles 
über Kauf und Vachtung von Läns 
dereien, ®ütern, Fabriken zc. in Ruß ⸗ 
land ıntbalten if. Ein Bevolmäd- 
tigter meines Comptoirs wird behu 
weiterer münb:iher RNüdiprade am 
14. * im „Weißen Echwanen‘ 


eintreffen. 
Ferdinand Brandt, 
in St. Peteröburg, 
Gommiffionär des kaiſ. landwirth⸗ 
ſchaftlichen Bereins. 
Dieſe Broſchure, 60 Oltav⸗ 


iſt zu n durch das 
. be 








DSeffentliche Dankſagung. 


Der Untergeihnete fühle fi verpflichtet, der deutſchen Feuer: Berfidher- 
ung auf @egenieitigkeit zu Ludwigshafen a / Rh. für die übera 3 ſchöne und 
mpte eg en wegen bed am 26. v. Mis erlıttenen Brand» 
chadens, fowie für das freundliche umd liebevolle Entzegentomnen bei ber 
Schadens :Regulirung Eritens des Hrn. Inſpeltors ſovie des Hrn, Agens 
ten hiemit nit nur Öffentlih feinem Dant a sjuipreden, fondern auch 
biefe Feuer: Berfiherungs: Anfalt Jedermann zu empfehlen. 
Veitahochheim, den 14. Yuni 1865. 


Johann Anton Müller. 


Stöne ſtarke Schaufelſtiele, Waſchgelten urd ladirte Waflerftän- 
der in jeder Bröhe und alles andere Weißtüfergefchire ıft ın großer Aus» 
wahl und billigft zu haben bei 2 

S. Schanninger, Weißküfer, 
9523) Säufiergafie, Ed⸗ ber Tomitraße. 
Daſelbſt kann aud ein ordentlicher Junge das Hütinersertärt erlernen, 


ER] L2a) Wir Endes: Unterzeichneten yeigen brearit an, dan tm unferm 
Milhladen im 8* er Tas Ind n Kahn —— am ir 
marft täq m erahmte 
Diamiich, Butter, Buttermilch, Molten, Eier yu Haben find. > 
Reesburg. J. B. Roth, 
Shlüpferleinsmüple. L. Euler. 


Ein Fabrif-Etabliffement, 


1859 folib von Stein erbaut, 172° lang, 50° breit, 75° hob, 3 Stodwerf, 
Mofferfraft bei 18 Fuß gleich 42 Pferdekraft, das Fabrikat k.iner Mode 
unterworfen, wir den Liegenſchaften zu verkaufen geſucht. Verkaufs: 
preis 30,000 @ulden. Näheres unter A. A. Rr 236 frarco an — 
ſeraten · Bureau ber Bäger’iden Buchhandinng in Frankfurt a / M. 


Unterzeichnetet bat am hieſigen Platze eine 


Betroleum: Lampen: Fabrif 
errichtet. 
N l 
Bewährtefer Gonfrucion und Reber Weris- Gonrent [omie Bränungen aaf 
frantirte Anfragen gratis zu Dienften. 
Bamberg, im Juni 1865, 

A. Pfregner, 
Klebersgaiie Rr. 274. 

, Um 1. Juli 1863. , 
Ziehung der E. I, öfterr. priv. Creditloofe 


mit einem Gemirnlapıtal von 
129 Milltonen 239.200 Gulden 
in 420,000 Treffern und zwar: 
a1 Treffer zu 250,000 fl., 71 & 200 000 fl, 148 & 150,900 fi, 90 & 
40,000 fl., 105 & 30,000 fl., 90 & 20,000 fl., 165 & 15,000 fl., 770 & 
5000 fl., 20 & 4000 fi., 76 & 8000 fi., 54 & 2500 fl, 264 & 2000 fl, 
503 & 1500 fl., 773 & 1000 fl. x. x. bis zu dem Mleinften Xreffer von 
fl. 150 müfjen unfehlbar mittelft Obligationsloofen dieſes Anlehens gemon» 
nen werben. 
Ein 2008 für o iehung gültig Tchet fl. 3, 6 Xoofe fl. 15, 8 Looſe 
* u. 13 Zooie nur fl. 27. 
Pläne und Hiehungstiften erhält Jebernuonz aratid und france. 
Gefällige Aufträge bis zu dem kleinſten © fiellungen werben gegen 
Baarjendung ober NRachnahme pünktiihf ausgeführt. 
Auguſt Rott, 
Staats Efftkten Handlung in 
Rıantturt a/M. 


Zieh Harmonika (Accordions) & 
MundHarmonikas 


in großer Auswahl zu billigſten Preiſen. 


F. Meindi, Musſrasse. 


9518) 





9146) (dc) 


8479) (6«) 


nn t 


992 2) Samstag Früh iſt auf 
dem Obftmarlte Geld ge 
funden worden, 


Näh. in der Erp. 


9379] 2b) Ein honettes Franenims 
mer wünſcht bei einer älteren Dame 
oder Herrn bier ober auswärts ein 
Unterlommen. Rib. im 2. D. Rr. 
—8 innere Grabengaſſe eine Stiege 


9190 3c) Ein braver Junge kann 
feg'eih in einer Eonditorer in Dettels 
vad gegen annehmbare Bebingung 
in die Lehre treten. 

Näh. in der Erp. 


8345) Ein Steindruderlehr- 
ling wird gejudt. 
Näheres in der Erped. 
9520) Beindt wirb aufs Fiel Ri 
liani eın Mädchen, das kochen fan 
und fih allen hausliden Aıbeiten 

unteiziebt. 3. D. Nr. 85, 


9496) H8.:Rr. 34 in gel if eim 
guter eiterner Wagen zu verlaufen. 


‘607 26 >loßepor "1 q 
vo 294 uepoaab ayugpg Finn 
u⸗q ꝛda wann ın quathda 0, naqızat 
ynpspueyosup (6816 


9494) Güterftrichfriften können uns 
ter vortbruibiaften Bedı gungım Ders 
äußert werben. 

Ein procht nollet Landgut in ſchön · 
ſter Gegend von ranten am Meiin⸗ 
frome und der Eiſentahn gelegen 
ift Nerbältniffen wegen billig zu ver» 
faufen; erenio aud ein bebeutenbes 
Herrfchaftsgut mit großen zuges 
borurgen an Waldung, Felbern und 
Wieſen Näberes Etrfthauger Pfafs 
tengafle Rr. 198, 


— — e —— e — 7 — 
9504) 2 fre ndlihe unmößlirte Zim⸗ 
mer find auf 1. Augufi zu vers 
mutten, 

Näh. in der Erp. 


9510) 2 Zimmer mit Kochgelegen⸗ 
beit werden zu miethen geſucht. 
Räb. in der Erp. 











9478] Un einen foliven Mrbeiter if 
* zu vermieihen. 2. Diſtr. 


9439] Eine freundtiche Parterrewoh ⸗ 
nung von 2 Zimmern, Rüde, Bar» 
berobe und jonftigen Bequemliclets 
tem if auf I. Auguſt zu vermiethen. 
Nän. in der Erp. 


©OU000 0000000020909 


8 9428 30) Yu miethen wirb ge 

5 fucht eine Wehnung von 2 bis 
3 Zimmern, neo geräumiger © 
Werkflätte. Nah. in der Exp. 


600000000 0 0 00000000900 
94418 36) Einige ummöhlirte Zims 


mer.find ii, 4. D. bilig an jolive 
Be fonen zu vermiethen. 
Räh. in der Erp. 





TI Pr are .r.% 
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Eodes-Anzeige. 


Deus Almädtigen hat es gefallen, heute unfern innigf geliebten Vater, Schwieger- und Groß: 


Christian Kämpf, 


langjährig geweienen freiberil, v Wolfsteel’ihen Schloßgutepächter dahler, 
dm feinem Söften Lebensjahre in ein befferes Jenſeits abzurufen. 
Dieje Trauerlunde widmen allen Verwandten, Freunden unb Belannten 
Lindflur, den 16. Juni 1865. 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. @ 
En Sie TRIFFT ON EFT I rn 
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Todes-Anzeige. 


Gottes unerforfhlihem Rathſchluſſe hat es gefallen, heute Abends 3/,8 Uhr unfere inniofigelichte 
there Mutter, Großmutter, Schwiegermutter, Schwägerin und Tante 


fraı Maria Margaretha Peter, 


Büttnerd: und Weinhandiers Wittwe in Würzburg, 
geſtärkt mit ben heil. Sakramenten, ın einem Alter von 71 Jahren zu fih abzurufen. 
Tiefgebeugt durch bieien herben Verluſt biingen dieß tycılnehmenden Berwandten und Bekannten 
mit ber Bitte, der ſlig Entſchlafenen im Gebete zu gedenken, zur Anzeige 
wWürzburg, Münden und Meadville in Amerika. 


die tieftrauernden Hinterbliebenen, 


Die feierlide Beerdigung findet Dienſtag den 19. Juni 1865 Abends 7 Uhr vom Leihenhau’e aus 
und ver Trauergotteödienit Mit!wrd) den 20. Juni 1865 jrily 10 Uhr im hohen Dome flatt, 















3 . benen bei ſchö⸗ 
Steinhauer, va ar ans 
ein entiprırhenber Herbienft und Wir- 
——— zugeſichert wird, wer⸗ 
ben zum Neubau des chem. Labara- 
toriumd unb zur Refiauration bes 
Keumänfler: Thurmes geſucht; auch 
werden daſelbſt noh Maurer ein» 
geſtellt. 
Würzburg, 19. Juni 1865. 
9509 20 Die Allerdanten 


Die tieflrauernden Hinterbliebenen. Stapf u. Siegler. 


@ ek or ” 
— ——— — 517) Eine perfekte Kö⸗ 
Liebig sches x, pie jr Kr gu ri Biel * 

is hey N en Kung einer mwohlihmedenden Fleiſchbrũhe I vier ec TIgen pun 
Fleischextract, arts 3. Roth, Apoth. 3. Einhorn, Vom fl. 12 geſucht. Bon 








Für die ebrende und allgemeine Tgeilnahme an ben Leichen» 
begängnig, fowie tür den Beſuch an dem langen Rrantenlager 
unserer unvergeßlihen Mutter, Echwiegers und Großmutter 


Dorothea Müller 
ſprechen wir hiermit unfern tieigefüglteften und wärmften Dant aus, 
Würzburg, den 19. Juni 1865, 
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9531) (2 Neubaugafie. ‘ 
— in Gl. àELth. 42 fr. etbftbereitetes aı fl. nebſt wen? jagt die Erped. 
NZ Gebrauhsanmeilungd. er —— iger Mäbhen 
—— — ——— m og oder auf Kiliani im 
Alle Sorten Bauholz & Bretter 
verkauft zu den billigſten Preifen ꝛab in U 
E. Köchel, Bee a wa 

Holzgeſchäft Rr. 160. 

2534] (30) am neuen Bahnhofe in Würzburg. 3 u v eri mietben then 
Hecht englifchen ih eine Wohnung ven 2 Zimmern, 


Patent»-Portland-Tcement yanfen mie ver Murner anf ben 


r . Main, ſtündlich oder bis 1. Auguſt. 
in ganz ſriſcher Sendung, ſowie Rad ker 2. D. Mr. 510. (953238 


hydrauliſchen Kalt, gebrannten | Gyps I. 35209 Im der Rorngane Sr. 208 


üser 2 Etiegen it eine Schla’ftelle 


empfiehlt J. 3. Ehrenburg. _ ja. 


„.. 2.2 mu wm + 


PO. N 


Portland-Tement 
vorzüglider Qualität zu den diui Men Preifen empfiehlt 
= 49 Joh. Mich. Roeser, 49 


9549] (3a) Eichborugaſſe. 


J. Baff in Fraukfurt a. M., 


Bilbelerftraße Nro. 26 zum goldenen Pfau, 


empfiehlt feine beträdtlihe Auswahl in Lefauchtur Gewihren mit Pers 
tuifton, mit arzonemem Lauf, Kıfauchenr-Rrvo:ver, Garabiner, Echweizer 
Drbdeonanzfugen, Armbrufte, Revolver, Piſtolen, Zerzerolen uno alen 
Arten Zugd: und Wunitiond: Artifein. (8767 (b) 


Dr. Serbit'is Haus: Balfam! 
durch jeine außerordentliche, innerliche wie äußerliche Wirkſam⸗ 
keit rübmlichft befannt — empfiehlt (& Rlacon nebft Gebrauchsanweiſung 


24 tr.) bie 
1945 (r) @inborw Aipotbefe in Würzburg. 


K. K. öfterr. ausſchl. priv. und erſtes amerif, und 
engl. patentirtes 


Anatherin⸗Mundwaſſer ”). 


Diele vom prakt. Zahnarzt Hrrn Dr. 3. S. Bopp in Wien erfun» 
dene Effeny zur Conſervitung der Zähne eriest Seit Tänger denn einem 
| Diyennium die Autmerkiamteit der Zahyrleidenden in fies fleigendert 
Mate. Obaleihy vi Ifahe hemume Analyien ergeben haben, dab bas 
| Anatherins Runpmafler keine Art von ſchädlisen Subſtangen enthält, 
fo it es doch nicht mäglıh gweien, Seine einzInen Beſtandtheile zu 
ergrärben, und jo vielfeh man auch bemüht war, basielbe nachzu⸗ 
abmen, fo fielen ale Beriuche diefer Art doch ſehr Häglih aus, ba 
feiner berielben ein Neinlrot lieferte, das fig ter Popp'ſchen Eiienz 
I nur entjernt on die Seite ſtellen könnte, 

Das Unatherin: Mundbmafler ift fo zu fagen ein 8 bens:El’rir für 
| bite Jäme; bie franfhaiten All: es imiomweit ber, daß das Hoylwer: 
bem midht weiter um Aid greift, es dehnt gleichjeitig feine wohlthuende 
Wirtang aud auf das Zahnfleih aus und jchüßt basjelbe gegen 
| Blutungen, Shwämae Weihwüre und gene: all’ vie Uebel, denen 
| e# aus geringfünizen U ſachen fo eit auszehgt it, wie auch Zahn: 
{hm rien jeder Art feinem fort jefegten Gebrauge fiter weichen müſſen. 
RWır dürfen uns deßhalb nicht wundern, daß wir heutigen Tages das 
Aratberin Mundwaner allgemein verbreitet finden. Dank den öffent: 
lichen Organea find aut die Ileıneren Orte auf dasielbe aufmeıtiam 
ge vorben, und wır möchten wenig Etä te in unſerm beutichen Vaters 
lande fiuden, wo es nıdyı durch Depots eingejührt, in Gebraud ge: 
tommen und den Beifall Terer gesunden hat, bie jeine Wirkungen 
| bereits erprobten. 
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[27 * * 
Für Braumeiſter. 
Jr einer lebsaften Stadt Preußens wird eine Actien-Brauerei gegrün⸗ 
det und biezu ein Braumashter geſucht. Außer den nöthigen Kcnntninen ber 


Brauerei wäre ersüniht, daß terjelbe beim Vau der Anftalt mit Rath an 
bie Hand gehen Lönnte, 

n Gehalt Ainy vorläafig Rthlr. 600., freie Wohnung und Tantieme 
uach Uebereintonft behimmt und crkalten ſolche ben Borzug, welche ſich 
etwa mit 1—2000 Rıhlr. betheiligen können, 

Im Monate Auguft over Eepiember wirb das Engagement Tengeeilt, 
wozu Reflettanten die Reiſeſpeſen er befommen, während ber Eintritt 
mit B:ginn des newen Jahres jm eıfo gen dat, 

Anmeldungen wehmen entgegen Hd. MU. Minex K Sokm, vorm. 
Hofbrauhaus in Würzburg. (3b) 


9541) Eine Partie eichene und rothe rg Auer Donnerstag Abend wurbe 
ne, ſowle mehrere Bohr⸗ eine Broche gerunmen. Bohnes muhl · 
werben billig verkauft. 8, D.a2l1. gaſſe Rr. 477. 


Höhu ſcer Felſenkeller. 
Diendtaa den 20. Imi 


Artillerie- Mufik. 


Aumüble. 


Morgen Dienstag 


vollſt. Hırmonie-Mufik, 
Gaſthaus z. Mainluft 


am Krauentbor. 
Heute Abend 


Harmoniemuſik 
von einer Abtheil. bes F, 9, Jaf-Reg. 
Anfang 7 Uhr. 


Höllrich. 

Freitag den 23. und Sams⸗ 
tag den 24. Juni findet 
Mittags ein 
Scheibeuſchießen 
und Abends 

Ball 

ſtatt, wozu ganz ergebenſt 
einlabet 


Ioh. Gg. Brunner, 








95522) Gufimwirth. 
Neue 
Matjes: Häringe 


per Stüd 6 fr. 
Lei 


9%) Franz Backmund. 
9535) Reue Häringe au ſchon er⸗ 
mäsi,tem Vreiſe empreblt 


Wilhelm Lemm. 
Eihbornftraß.. | 


9550) Sehr gutes Sauerkraut ift 
fortwährend zu haben bei 
Weber Hahn. 
Säufergafle, 


9545) Jener Herr, welder am 
ronleihnamdtage in der Sebert: 
hen Reſtauration einen Strohhut 
mitndhm und dafür einen Filggut 
—— wirb aufgefordert, erſteren 
ber benannten Reftaurätion gegen 
den Filzhut umzutauicden. 


9550) Vor dem Abbruch des 
ehemals Leuerer’ihen Wohn 
— am Teufelsthore wer⸗ 
en morgen zu jeder Zeit 
Bauutenſilien als Ziegel, 
altes Bauholz, Thüren, Fen⸗ 
ſter, (eine eiferne Thüre), 
Trittftufen, Palvufie-Läden 
x. verfau 

— EL are 


u verriethen. 3, Difie. Ne, 227, 
Blittergaffe. 





— Tr. 





Hutlen’fher Garten. 


Heute Montag den 19. Juni: 
“tes Concert 


vom Mufil: Corps des gl. ten Jäger: Batailons unter Direktion des Hrn. 


Stabshorniften Geiſeldrecht R 
Anfang 6 Uhr. Entree & Perion 6 Er. 


Zu reiht zahlreichem Beſuche ladet böflichſt ein 
A. Kuchenmeister, 


Nochmals Aufgepaßt. 


Auf allgemeines Brlangen ein zweites 


Pferd Preis-Ktegeln 
im Sutten’schen Felienfeller an der Randersaderer 
Straße. 

Wieder ein sıhöner Schimmel (Balade) im Werthe von 
800 fl, 8 Jahre alt, um Reiten uıo Faben fehr aut, 

Das 2503 au 3 Kugeln ift zu 18 Be. feligeiegt. 

Es wird bemerkt, daß noch 5 Nachpreiſe, im unten beichriebenen Werlhe 
ausgeiegt find, wenn fämmtlihe beflimmten 1200 Looſe durchgeſchoben 


werben. 
Der Ite Preis ber Schimmel, 
Re DO, 
„su „ 1%, 
„äe „ 10f, 
„Öe „ Bf, 
" 5 fl 


„te j 
gem wird ein Aurihuß von 5 hiefigen Männern gewählt. 
er Schimmel flieht jedem Liebhaber zur Einſicht offen. 
Es ladet hiezu ergebenft ein 
Jakob Hammer. 


Amerifanifches Fleckwaſſer. 


Eine neue, belle, fait geruchlofe Flüſſigkeit zur fofortigen leichten 
Entfernung aler Fl aus See, Bulle, Tuch und anderen Stoffen, 
fowie zur Remigung von kererhandihuhen. 


rl für alle Hauspaltungen unentvehrlihe Mittel empfiehlt in Flacon 
a 10 kr. 
Carl Bolzano. 


9445) (2«) ° 
von der neuen Bleiche 


Bielefelder Leinen SiS. 
9975] (2b) P. Ph. Schnoes. 


: Bom Chemiler F. Säreyer neuerfundene 
Pillen gegen Zahnſchmerz 
an caridjen (hohlen) Zähnen. 
Goprüft vom hohen — dicinal⸗Collegium, genehmigt vom allerhoöchſten 


. bayer. Handelsminiſterium. 
AIncl. Emballage und Gebrauchsanweiſung 18 fr, per Schächtelchen. 


Borrätbig bei 

ünden. Sch u. Comp. Scillerftraße 2. 
Wurzburg: Herrn Apotheler Großmann zum Engel. 

* Kaufmann J. ©. Zink. Dtto Uehlein 
Brückenau: B. B. Gläck. — Dettelbach: I. Schäffer. 
Carlſtadt: Bernd. Anjelm. — Kigingen: J. ©. Zürl 

Kiſſingen: Apotu J. B. Ihl. — Königshofen: 3. Einftäller. 

ES hweinfurt: &. 8. Boit jr. — Zeil aM.: 3. P. Pölath. 

In Orten, in welchen ſich noch feine Depots befinden, übertragen wir 
gerne den Verkauf ſoliden Häufern gegen nambaften Rabatt. 2115) (t) 


ja, Ein Bütrtnerlehrling wirb Ein noch neues Kaffe u. Thee⸗ 
geſucht. Service, mit 12 Taſſen, iſt billig zu 
Nah. in der Erp. verkaufen. Näh. im 2. Diſtr. R. 35, 


Harmonie. 
Morgen Dienstag den 20, Juni 


'Prodüetion 


bed Mufifforps vom kal. ; 
8 Fäger: Bataillend ui 


Hutten’fchen Garten. 
(Ber ungünfiger Witterung im Saale 
daſelbſt.) 


Anfang 4 Uhr. 
Die verehrl. außerorbentl, Mit⸗ 


lieb Ten fi 
—— 
——— — — — —ñs —— 
Erhalten!! 
Herzliche Grüße!! 


„Shiehhaus. 
Leberflöße und Beitzfleiſch. 


Berloren 

wurbe eine ſchwarz emailirte Uhr⸗ 
Kette an einer goldenen ae = 
Etift: Haug — bie Pfaffengaſſe bis 
zum Theater er reblihe Finder 
erhält eine Belobnurg im 2, Diftr, 
Rr. 372 Über 2 Stiegen. (9516 3a 
——— —— —— — — —ñ— 


Eine Zurteltaube e er 
Räh. in ber Em, Rs rn 


Peso 
9521) Ein neuer roter Hunde⸗ 
maulforb mwurbe auf bem (lagis 
verloren und wırb um Rüdgabe ge» 
beten. Mäb. tm ber Erp. 


— e —— — — — — —. 
9505) Ein goldener Uhrſchlüſſel 
wurde gefunden. Näd. in in a 


— — — — t — — — —— 
9506 3a) Ein junges ſolides Maäb⸗ 
hen, aus guter familie, welches das 
Putzgeſchaft erlernte, fowie in aflen 
weibligen Mrbeiten erfahren if, 
wünidt eine Stelle als Jungfer oder 
einem Laden zu erhulten. Aner« 
bietungen unter der xıffer ME. IE. 
beiorgt bie Errebition ds, Bl, 


9291 =aı Es wird ein orbentliches 
Kindsmädchen, das icon bei Kin« 
bern war, auis fommende Biel in 
Dienft zu nehmen gelucht. 

Nah. in ner Ey. 


9502) Eine Kindöfrau over and 
ein orbentlihee Miudömäbchen, wel⸗ 
des fih allen häuslihen Arbeiten 
unterziebt, wirb gugen — Lohn 
aufs Ziel geſucht. Näh. in ber Exp. 


9500) Ein folives Mädchen, bas 
etwas kochen und nähen fan, wirb 
— — Haushaitung geſucht. 


9399) Ein Schweizer und ein Füt⸗ 
terfnecht lann ſogleich eintreten bei 
Nockmaier auj Hof Gießhügel. (3b 


9393 3b, Ein ordentlih erzogener 
Junge kann in einer gangbaren Con⸗ 
dudrei unter annehmbaren Beding⸗ 
ungen im bie x treten. 

in ber . 


Drud von Bonttas· Bauer in arbarg. 


» Franfturt, 
Babırzüge.iGorn Bamberg. Aranıfiurt 


Towrierag. 1298 Wünage 10 3 
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% ER ®üterz, 2 2 gi N Bern, 
r , „Se — 35 Madım. | 76 be 
“+ —— F A mnitretrhrten na 
Er — 2Ru⸗ Derek. m, 
TTT ————— 
Reue Dir Brieiorasenm 4U SUN. A. 


Achtiehnter Jahrgang. — An 


gebe DI. M. 


Der „Etabte und Banbhote* eribeimt täglich, uber Sommiags, Mabmittane 4 Uhr; das „ 
Breit befamnt. mferate bie Sipaltige Zeile 3 fr., Mipalıtge 6 *r., aröbere menden nad bem Raume ern gelltient wbemifich dreimal. 


1 * + 
Rr, 145 Kiemstag des 20 Juni 18565 Bossa 


Bur ſchleswig· bolſteiniſchen Sache. 

Wie der Dberoffiziöie im ver Kolu. Zig verkündet, 
wird ber Entfernung des Herzogs Friedrich aus s 
fein von preußiſcher Seite eine große Bedeutung beige: 
legt, daß ein Aufammentritt der ſchles wig halneinifchen 
Stände kaum zu erwarten ſteht, wenn Deierreich ſich 
für das fernere Berbleiben des Erbpringen in Holftein 
ausiprehen follte, 

Die Kieler Zta. (das _offiläfe Organ bes Herzogs 
von Muguftienburg) veröffentlicht folgende Erklärung: 
„Bir glauben gut unterri tet ;u Seht, wenn mir be⸗ 
baupten, daß ber Herzog auch dann nicht zum Verlaffen 
bes Landes fi bereit erfiärt bat, wenn Defterreich den 

leihen Wunſch wie Preußen aue ſprechen wurde. Der 
tzog bat durch jein Eriheinen im Lande fein Schid« 
l an das 7r gefmüpft, und er kann ımerer Ans 
fig,t nad) diefes Band nicht Löfen,“ 

Aus Schleswig, 16. Juni Es droht rin neuer 
ernfihahter Eonflict zuiſchen ben beiben Gisillommiffären. 
Beranlaffung dam ifl eine beute von den Mitgliedern 
der ſleewig bolfteiniichen Landes regie rung einuereichte 
Adreſſe, in welchet dieſelhen um ihre Ertiaffung bitten, 
fals das Auftreten des Primzen von dohenlohe in Har 
dersleben Seitens des Eioiltommiffariats feıne Desavonis 
rung erfahre, Ter Prim; bat nämlih, trogbem feine 
Reife keinen olfi iellem Charakter baben fol, gegen bie 
—*— Beamten einen Ton angeſchlagen, als 

eien ole Beſchwerden ber eiverbäniihen Sarteiführer 
beredtigt, und cr ber kompetente Richter, um bieräber 
u entiheiren! Die Landerregierung erblidt barin mit 

echt einen Eingriff im ihre Kechte umd ſpricht dieh im 
ber erwähnten Horefie auf’s Entihiebenfte aus, indem 
es vor Allem ihr, als der über jenen Beamten fiehen« 
ben Behorbe, augelomrien wäre, bie Unterfuhwg zu 
führen. Da Hr. Halbhuber fd p.iratim beriits dahin 
au-geiproten, daß die Beſchwerde durchaus berechtigt 
fet, er aub sides von einer offiziellen Seubung des 
ebachten Prinıen wiſſe, Hr. r. Zerlig aber durch höhere 

üdfipten geleitet wird, ift em Gonflıct nicht wohl zu 
vermeiden. 


— 

n, 19 Juni, Die Rammer der Abge- 

orbmrten Yat Ir eckigen Sigung den Gelegenteurf 

beyünlich des Schupe ber Urpeberregte an Iiterariihen Er» 

wgmfen und Werten ber Kunft in Beratung gesogen. 

Si Mehrzahl der Artikel wurde ohne Debatte nach deu 

Yinträgen des Ausigufles angenommen, fo daß bis zur 

Di togefiunde bered 47 Hıtitel zur Annahme zes 
langten. 

Erämer hat folgend u Antrag bei 

ber Ingeorpneten — „dose Ram » 

wole berchli. ben, es ki an die fol, Staa'dergterung 

die Bitte gu Rellen, dieſelde wolle dem näsften Landtag e 


eime Borlage über ein vollftännı 
über die m Mur fiat Pi en: — 5 ſowie 
ber Rahb.rfiaaten machen,“ nem . 





Zagteöuenrgkeiten 


Se. Maj der König Hat beſchloſen, daß den mit ı 


dem Range und Titel vo i 
ten Beyielsantsminnern — — — 
der —— KR. d. J. it tragen, 

m 15. bE Mts. ift im 
bie Dauer der Eommer we ———— * 
ribtet und wird der Hammelburg:Brid nauer Poft« 
Omnibdns tour und ret nr fiber dad Bad Brüdenau ges 
leitet. 

Fir diefe Woche Finn ferner folgende öfintlihe Sitz ⸗ 
ungern bem Bl. Besiskane ihte Wur-hurg-anberanmt: 
Am 22. Juni e. früh 9 Uhr gesen Jobann Andreas 
Sirtb von Obernbreit, megen Milıdconier'otiongwibers 
ipenfit,feit; um 917, NE geaen Harbara Wehler von 
Kyıngen wegen Dienflahls; um 9%, Ihr gegen Michael 
Erhard von Seineheim, wegen Belrinigung eines Wer 
meinvechleultums; MNachmitt gd 3 Uhr gem Ra'par 
Haırımann von Frummersbad, wegen Dievfablivers 
geheus: Nachmittags 3°/, Uhr gegen Barbara Philipp 
von Serbrunn, megen besglrichen, ) 

Durch bie im öffentlicher Sitzung des Lıl. Bezirks 

ds Wit aburg am 6, 7. und 8. ds. Dis. verfüns 

eten Erlenntniffe wurden verurtaeilt: Georg Keinharb 
20» Eibeltadt, unter Bermerfung des von d eiem 8 
das bezi kogeridhtliche Ertenntaiz om 25. April da. Is. 
erhobenen ſpruchs, weſen Debftibls zu einer Ger 
fängniefirafe von 2 Monaten ımd 15 Tagen; Michael 
Hauenefl, lediger Kazlöhner von Möselfes, wegen Diebe | 
Rablöoergehen® zu 1 Wonat ®ıfäng-iß; Pauline Bücele , 
von Lauttach 3. 3 ver, vegen Vergedens der Bevult« 
thäti feit gegen eine in öffentl. Fumftion Rehenbe Verf 
zu gleiher Strafe; Ferdinand Ed voa Bıidolsheim v. 
db, Rhöa, wegen Vergebene des Diedftabls in eine Ge- 
fängmällrafe oon 2 Monaten; Johann Beorg Albrecht, 
lenıger Tagl hner von Ehingen, wegen besgl. zu 1 Monat 
Gerängriß. — ner murden da Öfntlihr Sıkung 
dieſes Gerthts als II. Jaſtanj vom 30. vor, Mts, die 
Berufung bes Staardanmaltihafts Vertreters am ker, 
Stabtgerichte dahier in ber Sade des Sebaftiar Stühle 
von Aſchach megen Accisdefra adation vermo fer, dagegen 
flattgebeno der Yerutung dei Nıto amt Kahenberget von 
Neufadt a/S. bieier weren Accredetraadation freize- 
ſprochen und ın her Berufungsiache des Srorg Leonhard 
Bruder uon Schnodſenbach die Bertayung der Verhänd- 
lung ausgeiprogen. 

Deffentlihe Sigung ber Gemeindebevollmäch⸗ 
tigten Dae Sehr Des Katth ius Dutſch von Koßnnt 
um Anafenınnabme and Verepelihungserlaubnib wurde 
wulährıg befpieden; desgl. das Gefuh des Daniel. 


I 


zn) 


Rornbörfer von Schwarzenbach ume Ueberfichlungserlaub« 
ni; beögl, dad Geſuch des Echreinergeiellen Karl Balling 
von bier um Inſaſſenannahme und Berehe ichun serlaub⸗ 
nıg mit Anna Meg von bier; deegl. das Geſuch bes 
brikarbeiters Johann Konrad Wunder von Roh um 
afoffenannahme und VBerebelihungserlaubnig mit Mars 
orıtba Unaer von Keppenr eb: desgl. das Geſuch bed 
immerge‘ellen Heinrib Bierfad von bier um Inſaſſen⸗ 
annahme urd Verehelich ingserlauhnig mit Katherna 
Bauer von Aınsdorf. 3 Befuhe um Injaſſenannahme 
und Verehelichun Zerlaubniß wurden abſchlägig beſcheden. 


* Der Mittelrbeiniihe Budhdruder:- Ber: 
band, welder unter biebjähriger Vorortſchaft des Bus 
tenberavereines Würzburg mebiere rheinifte und frans 
tiſche Buchdruckervereine umfaßt, bält feine ftatutenses 
mäbe Jahres Veriamm!eng in Berbindung mit ber 
Namen: feier Johannes Guunberns, des Erfinders der 
Buchdrucker kenſt, am künftigen Sonnlag den 25. ns. in 
ben Lokalitäten bes Hurten’shen Wartend, Die Vor: 
mittageftunden find der Beſprechung der Verdandean · 
nelenenbeiten und ——— Beriebungen, mobeondere 
bes Kaſſaweſens für Unterflützung der Mitglieder auf 
der Reife, m Krarkbeit und Jnoalidität u. |. w., ges 
widmet. Rabmittags 4 Ubr findet Gartenf.ft und Abends 
Enmmerce mit mufilaliihen und Geſangs Borträ en 
Ratt, Montag ben 26. nn bei günfti;er Wit⸗ 
terung Waſſerfahrt nad Zeil, er herzuchen Thrils 
nahme ber eingelabenen Colegen und Gäfle, fomie einer 
—— Feier und fröhlichen Stunden wird entgegen⸗ 

chen, 

Die bereits in dieſen Blättern erwähnte Vio'in⸗ 
viriuoſin Frl. Sharlorte Telner aus Pefih bat in amel, 
im großen Eorveriarion ſaale in Kiſſingen gegebenen 
Gorc rtem außerordertlihen Beifall geerntet und warde 
nah jeb-m Vorirag mit Jubel rüst, Frl Dekner 
wird im ben nädften Tagen aud bir concertiren, unb 
machen ir auf dieſen Genuß vorläufig aufmertfam. 

Pah einem Berichte der „U. 3." aus unferer Stabt 
iR cine WepEalsung De bieherigen Einrichtung des 
jeriſtiſben Er mens, deren rotoriihe Mängel allgemein 
und lange befannt find, — fie wurden vor 
Sahren ſchon fogar in der Kammer ber Abaenroreten 
angede.tet, unb man traut unfzrı gegenwärtigen Cul⸗ 
tusminifierium algemetin den Yurh zu, alteingemurzelte 
Uebelſtande mıt Energie aus zureißen. 


Ihre Majeſtät die Kalſerin on Deſterreich it zu 
Anfang nãchſten Monats zum Kurgebtauche in Rifingen 
erwartet, wo bereitö das v. Heß'ſche Haus für Die Lobe 
Fıau gemierhet ıf. 

Frequenz bes Babes Kiſſingen bis zum 18. Juni 
2416 Rurgöfte. 

Hidaffenbura, 19. Zınl, Zu ber vorgeflern 
—* fiattgebabten VIII. Wanderver ammlmg unters 

antiſcher Landwirthe mochten ſi d etwa 160 Theilnch⸗ 
mer eingefunden haben. Um 10 Uhr wurde bie Ber» 
fan im f ftlıh geibmudten Deutihhausta le durch 
ben kgl en Regierungsaſſeſſor Brourwart mt einer 
kargen Aniprade eröffnet, im welder er bemertte, dab 
elegentlich einer vor mehreren arts in Schweinfurt 
attgrfundenen Bera bung von ftrebfawmen Landwirthen 
bei Entichtuß gefoßt woroen fei, des Yaftitat der Bans 
derorriammlangen ei⸗ zuſuhren. D eier Beichluß ſei ſchon 
otelmols erfüllt worben, benn die heuiige Brandervers 
fermlurg jet bereits die achte. Wodi frı es ſchwer, ben 
matbematiichen Beweis van der Naplihkeit bierer Wer: 
Sammlungen zu füuren, da die Birkangen d:rfe ben nicht 
fo oft ntundig an bas Tagrsliht täten. Mber er, ſo 
wie jeder prafiiiche Landmı th tei von dem gropen Xerth 
dieſer Aufammentänfte von Beruftgenoflen überzeugt, 
benn durc, bie Beiprehung landwirthinaftliher Fragen 
werde dem Landwuth ein genarer Einblid in olle feine 
Berbältniffe gerägrt, bie Landwirthſchaft trete aus bem 
alten Schneckengange beraus, und dies feien bie praftis 
(den Erivlge. Aun aus der gründiihen Berathung des 
te aufg en Bro,ramms werde Sieder ein geht 
ugen für Die unterträntiide Landwirihſchaft erwad) en. 
Radıvem ber Redner Ihlieklih der Stadt ihaffenburg 
und ihrem Bertreie m für die gaſtliche Aufnahme und füc 


bie Zuvorfommenheit, mit wel&er bieielben dem Wunfse 
des Kreiskomitees, bie gegenwärtige Verſammlung in 
Aſchaffenburg abjubalten, entgegenyelommen fel, ben 
Dank derie ben d.rgebradht baute, jhlug er Hrn. Buts: 
befiger Maıtby voa Ditielbrunn zum "Bräfinenten ber 
beut gen VBerſammlung vor, was von bieier emft 
utge eißen wurde, Herr Matthy darkıe für das Ber: 
kauen, das bie Verianmlung in ibn gefegt, er wün de 
nur, daß es ibm gelingen möchte, bısrelbe zu rechtiertis 
en, und erflorte ſchließlich die Sigung als eröffnet, 
vor die Diekuffion ber durch bas Programm arfje« 
Reli m Fragen begann, erbat ſich Herr Bürgermenter 
Bogler von bier das Wort, um die Berfammlung Ras 
mens der Stadt willfommen zu heißer. (Uichb. tg.) 
Nachd m die minfleriele Erlauhnig zur Moheltung 
bed dierjährigen Konzr. rs deutiher Worksm rıhe in ss 
Nürnberg errolgt ift, hat fih behufs einer würdigen I? 
D rhfüh.nng der Vorbereitungen biezu ein aus 75 F 
Männern beil-bendes Cennts gebildet. Der K.ngreh | 
wird in den legten Tagen des Kugufs (alio unmittels 
Kar = bem bayerıjgen Bundes: Schügenjel) Ratt- 8 
N) f 
In Baris haben fämmliche Kıtiher um höheren 8 - 
Lohn zu erjielen die Kıbeit et A große h u 
Verlegenbeit erwachſen tt; man bift fi fo gut man F Fr | 
kann, und nimst es mit der Eleganz der Fahrwe le, B 5} 
melde Private zur Diepofition ftellen, eben nicht ſeht 7 
genau. 
Ausland. 
Italien. Turin, 11 Juni Die Regierung hat 
rerercin,s einen veriraulihen Benofmädtizten mad ' 
Teusihland gelandt, um fich über die Etimmung em» 
zelner Burbesregierungen gegen 2 Aechenſch ıft 
eben au laſſen. Es ſcheint, ba Frankreich ſchiechter⸗ 
ıngs das wintflerium dazu drängt, ſich im freundidaft« 
liche Benehungen mit Teurihland su fehen, damit bie 
Agitarion in Vetteff Benedigs endlich aufyöre, 


Großbritannien. Die fämntliken Glieder der 
Famlie Orleans baden cine Zulammenkunſt b fhloffen, 
bie im kommenden September in Elaremoxt flitts 
finden fol. 
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"Sorfenderrat, «rant'arı, ver 19 Juni. 
Amerilaniihe Oblig uionen nahmen nererbinge einem 
bedeuierden Aıfidaung, in Folge von höleren aus» 
wöärtigen Not rungen, verbu-ben mit fer bedeutenden 
KRaufzaufträgen. Defterr. Effelten bet fiilem Geſchäſt 
wiebernm matier. — Kadtwirags 2 Ubh:, Dererr Katuo- 
ral 677/,. 18over Bons 817/, srebitafrien 195/,. Umu⸗ 
ran. von 1832 75%, — Abends 6 Uber. Im ber 
Ei tienfocietät wurden 188.er amerif, Bonds zu 76— 
75'/, umgefept. 

Temperatur der Mainwärme: 16 Grad. 


Vegeißanı des Mains: 2%, 
Berantwortliher Red tteur: Fr. Brand, 


Das Hamburger Porramprigıff „Teutonia“, Gapt, 
Haack, von der kinie ber Hamburg » Ameriluni hen 
B.deriahıt : Aktien » @efelihaft, melde am 13. Mat 

ımburg verließ, iſt nah eirer ſchnellen nlüdlihen 
je von 12 Tagen wohlbehalten in Hew:P)ort an» 
eloamen, . 

Mi get eilt von Tlelurich Kinorsch t: Büry 

burg, Sreiialagent. 


; raphiiche Depeihe.) Southampton, 14. Juni. 
Pr Borbampfieiff des Norbd. Lloyd „Harla*, rer 
J 0. Garten, weldes am 3. % ni von Newyork ab» 
gegangen war. paſſirie heute 12'/, Uhr Radmittage nach 
einer taihen Reiſe von 10 Tagen Huiſt Caſtle. fielve 
bringt außer der neueſten Poſt 452 Baflagiere und 
volle Larung 

Mitgetheilt burd Carl Sleber, General:Agent 
in Würzburg. 


(Telegamn.) Hamburg, 16. Juni. Doamviſchiff 
„Teutonia“ it am I Jıni m New: Nork angelommen, 
Haie 12 Tag: ierlieg Eoutpampion 19. Mal, 





o 
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. Einladung. 


Mit dem am Eamisa den 24. ds. Mts. auf der Walburg bei Elt⸗ 
mann Retıfindenden Frühlinzsieste verbiadet der unterjeichuere 
Shasennerein ein grögeres Aingſchiehen, welches am 24. ds. Mis. beginnt 
und mt dem 29. def. Mo ımdet. R 

Es wird freiband und aufgelegt auf zwei Kehrſcheiben und an den 
Uben en des 24., 25. und 29. aud auf den Gtern geſchoſſen 

Die Mitglieder des Vereins und fonfti,e Freunde des Schießens wer: 
den bie eıngeladen. 

Eltmann, am 17. Juni 1865, “ 

9601) Der Schützenverein. 


Bad Ncuhausb. Nennadt a. d. fränf. Saale. *) 


Das im einer fehr ſchönen Gegeud llegende Bad befipt 4 alte erdig⸗ 
zauria Quellen mit beteutendem Kehleuſaäure⸗ und mäßigen Gifenge- 
Ite. & viebig emtbält die Elifsberbengurlle in 16 Unzen 009 Gran, 

e Sermannsquelle 131 Gran, die Borifaziusquelle 152 Gran und bie 
Martenguelle 164 Gran feite Beftandtbeile. Bemährt bat fih Neuhaus 
gegen Unterleibsblurfülle und deren Folgelelden ald träge läftige Berdanung, 
nee und Tarmfatarrhe, Obftructionen, gutartige Aufhwell- 
ungen Leber und Milz umd gegen fogenannte blinde Hämerrheiden, fers 
ner gegen &crofeln im allen ihren Formen bei torpiten Rranfın, gegen alte 
—— —— Lungentatarrhe und —— fowie 
gen verſchiedene Leiden des weiblichen Geſchlechto, denen Torpor zu Grunde 
fe t, als unzrgelmäßige Menitrnatien, Fehlen derjeiben, Weißfluß, Bleich⸗ 
k t umd Unfruchtbarfeit, endlih gegen Hyſterie und Hyrochendrie. — 
fenbahn bis Meiningen (nördiib) und Echmweinfurt (fübli). Ben beiden 
@tationen fährt täglich die Peft bis Neuſtadt (!,, Stube von Neubaus). 
Sehr billige Wohnungen In Neufrabt und Neubaus; neues Babebaus mit 
13 Badewonnen. Tao Maffer wird vielfah zu häuslichen Kuren verfendet. 
Badearzt ift Dr. Billmannz; in öfonomifchen Angelegenheiten 3 B. Wob- 
an die Brunnens 





mungebeforgung, Berfantt des Maffers ıc. wende man ſich 
—— zu Neubansd. Anfang der Seiſen Ente Mai, Schluß Witte 
tember. 
= Die Analyfe der Quellen nad Liebig iſt ſtets unentgeltlich auf Ber- 
langen zu haben. 


”, Ans der MAn- und Fan'pefi Rra AN 


Ernſt Büchner in Frauffurt a. M., 


Maſchinengeſchäſt und Patrntbürcau, Vertreter von 


H. Hornsby & Sons in England, 
englifche Drefcpmaihinen mit den neueſten Vecbeſſerungen, Locomobilen 
mit nur 3%, Bid. Rohlenverbraub pr. Pf-kit. u. Et. 

Die Hornsby-Maſchinen haben bei ber Prüfung wor Schiederichtern 
unter 136 Dampfmaidinen und 57 Tampfbreigmaicinen afe erften Preife 
erbalten und ji auch bei uns glanzend bewährt, wie bie vielen Yeugnifie 
b weiten. Da ich dies Haus gang vertrete, fo bin ic in den Eiano cc« 
fegt, deren Naſchinen (von Agenten mit Lit. II. bez ) billiaer zu li:fern 
als dies von anderer Seite aejheben fan, Mäh:, Täe⸗, Nübenſchneid⸗ 
—8 u. Holzbrarbeitungs-Maſchinen zum Fabrupreiſe. Diebſichere 

oriegſchloͤſſer, de en Soluſſel nur bei wirklichem Verſchluß der Raͤuwes 
ebaelıerert werden, Lamm Ktbir. 2—3 pr. Stück. Gleaken — 





Maſchinen in 5 Minuten ca, 12 Ohm Grubeninhalt geruchlos in'e Faß 


3m Pumpen, (5712 (de 


Colle forte liquide de Regard à Paris, 


a Fafce 18 Pr. 


Weißer flüffiger Leim von vorzüglicher Bindekraft. 


@s if das bene, was bis jegt in dın Handel fam, ım Holz: m.b 
Rapp egenfländ? u ſ. w. aut falten Wege dauerhaft zu leimen. 
Aleiniges Depot für Würzburg und Ilmgegend bei 


9483] (4a) Carl Bolzano, 


Fei erfolgter Einlieferung des ledigen Eifenhabmarbeiters Ulrich zog 
—*35 nehme ich meinen Berhafisbefehl gegen ihn vom 21. Api 
„ . surug, 
Mürz.urg, ben 16, Juni 1865, 
Der ?. Untertugungsriä ter. 
Säder. 





—— 





Vegetabiliſches 


Sehupulver 
Schactel à 24 tr, achtel 
a 18 fr, Le. 
Zahn⸗Paſta, 
per Doſe A 36 Pr., 1, Badet 
ä 30 fr, Packet A 18 fr, 
sum Reinigen der Zähne, empfieblt 
Stuttgart. Nicolaus Bade, 
— in Wärzburg unterhalten: 
ı Sa. Joſ. Mohr, Schuſtergaſſe. 
Nic, Ebert, Sanberfirae. > ' 
A, Kirfchten am Markt. 
Bm. Scubert über ver Brüde, 












9559) Mei fogt mer a mol worum 
gebet bar Kaıl ron Güpi M tmuha 
und Comflı immer nei dan Markt« 
nähla au Meriberg? 


———— — —— 
cy Feinſte Appreturglar 
Bärte, —— — Raid ; 
au und Eoda, ſowie ausgetrodnet 
Rernfeife emrfirblt bili.R > ” 
Hermann Sebeuer. 


00000000000 0000000000 


I” Hartnädige Krankhei⸗ 
o ten, beiorders D.utausichläge 
© und Unterleibs! eihwerben, wer: 
s den durch bie fir %0.Nabren 
8 bemäbren Prof Bundram': 
3 chen Kräuter dauernd befeitigt, 
5 a f. * Moss! mit Ans 
o wrilung. n Rednahme v. Ri/, N. 3 
© get. Bundram's PA 
8 pot. Bad Homburg vor 
ber Höhe, (96073. $ 


00000000000 0 400000000 


957?) Auf emen Lan’gnte wird ein 
Rolortarr —8 geſucht Näh. bei 
M. Betzel im arün⸗en danm 


— te 
9583) Eme Schlafuelle if frei. 1. 
Rr. 307, Badgofle, en . 


Für eine er 
Bonbons: & Dragdcd- 
Sabrif 


wird für biefigen Plag und Umge⸗ 
gend rin Agent zu engagiren gefucht, 
Relerenzen werben erbeten. — Nähe: 
red unter J. M. Ro. 16 durch Bie 
Erpebition dẽ. Blattes (8784 


9593 2a) Ein ihön möblirter Zim- 
mer Rt an einen Herrn Ründlich zu 
vermieihen, 2. Diſtritt Rr. 609, 
Fiſchmarlt. 


Getraute. 
In ber proteſt. Kirde: 
Jobann Martin Mum, Banführer 
bei der Eifenbubnbaufeltion Marlkt 
Ginersheim, mit Margaretha Barbara 
Liops aus Maindernheim, 


Gefterben: 
Margarriba Peter, Weinhändlers⸗ 
Wirtwe, 712. a. — Unna Bauer, 
üterl idere frau, 47 a — Dite 
tler, Echrif.fcher, 25 J. a. 








6486) 


Mineralwafer-Perzeichniß 


J. Schäflein, Firma: Seb. Carl Zürn, 


auf der Mainbriücke 
in 


würzbur9 


Füllung 1863. 


. Ahrweiler Apollinarisbrunnen. 


1 27. Mergentheimer, concentr. Mergenth, 
2. Adelheidsqueile. 28. Neundorfer Schwefel, 

3. Aicaffenburg-Sodener Nr. I u. 2, 29. Fi 4 Bonifariusquelle, 
4. Bockleter Stahl. 30, Neuhäufer Elifabethquelle, 
5. Brüdenaner. 31. Oberfaljbrunnen, 

6. Garlöbader Mühlbrunnen, 32. Pandur. 

7. Garlöbader Schlofbrunnen. 33. Pormonter. 

8. Garlöbader Sprudel. 34. Büllnaer Bitterwaffer. 

9. Creuznacher Eliſabethquelle. 35. Rakoczi. 

10. Dryburger. 36. Saidfegäger Bitterwaffer. 
11. &gerer Srangenstrunen 37. Schlangenbaber. 

12. Egerer Salzquelle. 38. Schwalbacher Stahl. 

13. Einſer Krauchen. 39. Schwalbacher Wein⸗ und 
14. Emſer Keffelbrunnen. 40. Schwalbacher Paulinenbruunen. 
15. Fadinger. 41. Selterfer. 

16. Friedrichehaller Bitterwaſſer. 42. Sinnberger. 

47. Geilnauer. 43. Sobener Nr. 4 und 6, 

18. Homburger Eliſabethquelle. 4. Schwalheimer. 

19. Kemptner Job, 45. Sparer. 
W. Kranktenheiler Jodſodawaſſer. 46. Vichy-Waſſer. 

21. Kranfenheiter Jodſodaſchwefelwaſſer. T. Wailbacher Schwefel. 
22. —3 Marbrunuen. 48. Wernarzer. 
23. Kiſſinger Bitterwaſſer. 49. Wiesbader. 

24. Koblenfaures Bitterwafler, 50, Mildegger. 
25. Ludwigsbrunnen in der Wetteran. 51. Wildunger, 
%. Marienbader Kreuzbrunnen. 52, Wipfelder. 


Sowie alle im Handel vorfommende künſtliche Mineralwaſſer. 





Friedrichshaller Mutterlauge. 
aufenbeiler —** — 
eife. 


Kraukenheiler Jene 
Krantenheiter Jodſodaſchwefelſeife. 
Aſchaffenburg⸗ Sodener Duellfalzfeife. 


ſKreuznacher 


9562| (2a) Na firquentelter Lage Bauberge iſt 
Reihe von Jahren der beiten Hufes erfreirmber 


Luxus⸗, Galantrie- & Spiclwaaren-Geſchäft 


fofort zu verlaufen. Vedmgungen: Uebernahme des vorhandenen ehr 
— Wasrenlayers gegen halben Baarerlag, während die andere 


tterlaugenjalz. 


ein fidy ſen einer 


älfte im Friſſen bezodli werden fann und wäre dies Geibäft, won ein 

apital von 4-- 000 fl. erforderlich if, 
jungen Dann ſehr greismt 

äheret unter E. MM. Nr. 9562 beiorgt bie Exrpebiticn des Blatter, 


Weit & Füller-Berfteigerung. 
Aus der Verlaſſenſcaft des verlebten Herrn Domtapıtular Dr. Andreas 
Müller werden 
WMontag den 26. Juni d. Is. früh 9 Uhr 


im Haufe LI. Diſit. Nr. 331 nachſolgende Weine, als: 
36 Eimer lödjer, 


sür einen fih anjäßig machenden 


24 „  18ößer, 
42 „1854er, 
18 „1834er, 

6 „1834er, 


fowie circa 80 Sleigen öiverie Weine und mehrere Fäſſer vericiebener 
Größe unter ben bei dem Etrihe belannt werbenden Bedingungen verftei« 
gert, wozu Liebhaber eingeladen weroen. 

, Würsburg, den 19. Juni 1865. j n 
Die Bermaltung der Domkapitular Müller'ſchen Armen— 


9577) (2a) Stiftung. 





Mutterlangen-Ertraft der Orber Soole. 
DOrber Badeſalz. 


Seeſalz. 
-— Derger Leberthran zum mediziniſchen Ge⸗ 
Order Pitterwaffer-(ffen. 


9593] 2a) Ein Mäbdhen, welches das 
Kleivermaden gründlid erlernt hat, 
wüniht in ober außer bem Haufe 
Beihäftigng. Näheres zu erfiagen 
Bohmermüblgaffe Pr. 290, 


9675] Ein Mäbchen fuht Pkonatss 
bienft, Näberes in ber Bohnesmühl⸗ 
gaſſe 1. Diftr. Nr. 286, 





9592] Ein Frauenzimmer, weldes 
längere Zeit Haushälterin war, im 
Kochen ſowie in bäuslıhen Arbeiten 
wohl bewandert ift, ſucht eine Stelle, 
Näy. in ber Erped. 


9575] Ein Kind von ordentlichen 
Eltern kann fogleig in gute Pflege 
fommen. &hen bajelbt wird auch 
Bälche eingezeichnet. Näh. i. d. Eıp. 


9597) Es ſucht Jemand einen Mit: 
reife den auf ein paar Wochen in 
die frantiſche Schweiz, x. 

Näy. in der Exo. 


40,080 fl. find gegen boppelte 

Sicherheit unter santigen Bebingun: 
gen im Ganzen oder theilweiſe aus⸗ 

ger Räh. Semmelsfiraße Nro. 
30, ebener Erbe. 


Eine Sendung ganz neue Kleider ift Tr; 
men md fub ganze Anzüge von f. 13 — I. Sl — 
Tuchröde von I. 10 —- 18., Jobben von fl 2 ge 
Sclafröde von f. 10 — 18, neue Winterbufgfin-gofen poz 
.9 — 9, Welten von 1.30. — fl. in — 
Auswahl, elegant gearbeitet, ſtets vorräthig bei  _ großer 


9587) Blainegay. am, | 


Ausverkauf. 


Von morgen au werden 


Bareges, Jacconets, 
glatte & carirte Mozambiques, 


glatte & carirte Mohairs, 


ſowie noch verſchiedene Kleideritoffe zu aufgerordentlich bil: 
ligen aber feiten Preiſen ausverfauit. 


we R | 
+ oft [ nthn . 
J Pr — on), cn gut erhaltenes Kaben 
Am 1. uli 186 Er rich .. " ner Reit: 
findet jiatt die 29. Ziehung ber kaiſ. Kal. öſterreichiſchen an —— 


iſenha ll- & Da l nl rt-Rooje 9565) 2 geübte Frauen Arbeiter 
Eiſeul 1) Verkauf Sanıprihilfi Het Mn ee 
Die Hauptgewinne bes Anlehens find: 2imal fl, 25 * 








Imal ——— — — 
9563) Ein ordentlicher Menſch, der 
. 20, —— * ine Zeug Nen 
ärts fl. 1000. ne ewinn, ben jedes Obligations » verjeben if, kann in einem auswärs 
a a. org are nur | a sh Beet 
i i Bi. — ooſe nur 0 S R ung Äte 

Eu and jr ebige Dilamg Tafel g. Be u den Guter Yolm und ſolide Ber 


+ 11’ f 4 
Vläne und Siehungsliften gratis end france für Jebermann, außer - et de — 


260,000 7 
fl. 200,000, 103mal fl.so 000, mal fl. 40,000, 105mal fl.30,000, 
30mal fl. 20 i6 


000, 105mal fl. 2* 2060 Gewinne au 5000 b 








ade Hufträge, felbit bi® zu den tleinften Befellungen ger (2a 

= einen oder Nachnahme, aufs Bürfılifte beforgt. = Tck anfändin R Mad, TR 
Man beliehe fi) baher Direct u menden an Renner 
Jacob Lindheimer. jun.. die Babmmingen. NA In der Een 

9363] (6) Staats-Effeften-Pandlung in Frankfurt a, M. g 7 SeSATme Te TE SER. 
9605 3a) Der Unterzeichnete ſacht 

* F tu htigen ———— en Ge: 

em ober einen wohlgeäbten Scti⸗ 

Bekanntmachung. ; i6 — — guter —8 

des koniglichen Handelsgeridres Würzburg verſttigere atlſtadt, den 19. Juni 1865, 

im ehitionewgge am ) Huberti, 

Freitag ben 23. Juni I. 38. Nahmittage 2 Uhr f. Notar. 
2 volflänbige Betten mit Bertflätten, 2 Schränke und ze.) Mitmod ben 21 d Rad 
im Orte Bersbah Baar jahlung tags 2 Uhr wird am Malle Vor 


pen 13. Juni 1865. ber alten ®runnenitube Örennholz in 


einen Tiſch geg 
Bir &euffert ’ tgl. Notar, paffenden Parthieen verſteigert. 


ürzburg, 
9581) 





“ar ILIITSELTITIFIIEL TI IT TER 


» 

Danktfagung. 

Für bie jo chrende und tröftende Theilnahme bei ‘der Beer» 
digumg und dem Trauergotiedtiente ber nun iu Gott rahenden 

J 22* 

Frau EHsnhetha Schürger 
fprechen wir den tiefufüb ten Dart aus, 

Würzburg, ben 20. Jeni 1865. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 











Holländer Blumenkohl, 
friſche Sendung, empfiehlt 


Joh. Schäflein, 
Firma: Geb. Carl Zürn auf der Brüde, 


Einladung 


9602) Auf der Walburg bei Elimann, einem der ichönften 
Be-i Bunte des ihdnen Frankenlandes, findet am Tamstag ben 
24 d. Mt. dos Kiblihe Früplingdfeh hatt, mit dem der 
Sgupenoerern Eltmann ein bis Donnerstag den 29, dDedieiben Mis. Aden 8 
wäbrendes Niug ſchie hen verbindet. Die Ausſicht in das grozartige und 
anınutbige Haintyal und bie dunflen Waldparthleen des Steigermaln:8, 
das Echeiben: und Steruſchleßen, ſowie eine qutoeſetzte Harmoniemuſik 
am 24 meıden va verſchledenen Seiten bin Genuß und Unterhaltung ge: 
währen, daß es aber an der Hauptſache, eimem vorzügluhen Stoffe, gutem 
Edhinfen, Bratwärft n, Rrapfen, Kaffee 2c. nicht gebricht, dafür torut ber 
unterzeichnete Refauratenr, der debhalb die Bewohner des Mei la Eit: 
maen und unſerer Nahbarflädte z2c. zu zablreihem Zuſpruch biemm funds 
Udft einlaret, und biebei noch auf den Umſtand aufmerham macht, dab 
—— nur eine Bierte.fiunde von ver Eifenbahufatien Edelsbach 
entfernt if. 
Un bie Baflwirthe und Bierbrauer von Eitmann aber ficllt er 
das Eriuchen, auch heuer, wie früber, dad Feſt durch ihre befannte umeigen- 
nüpige Opferbereitwiligteit zu unte,flüßen, und fagt biefür ſchon im or» 
aus „ihörften Dant,“ 
Eltmann den 17. Juni 1865. 








9621) 






Franz Mattmann. 


VBerfteigerung. 
Montag den 26. Juni d. Is., Mittags 2 Uhr anfangend, 


und den darauffolgenden Tag bamit fortiegend, werben aus ber Berliffen« 

ſchaſt des Herrn Domlapitular De. Antreas Müller die in dem Bo ne 

kaufe 11. Diſtt. Rr._331 vorhandenen Möbel, Betten, Weißseug, Kleidungs- 

Rüde, Gold: und Eilberzeug, Uhren 2: genen glei baare Zıh'ung ver⸗ 

fiegert, wobei man bemerkt, dab mit dem Silber der Strich veginnt. 
Sürzburg, ben 19. Juni 1865. 


Die Verwaltung der Domkaditular Müller'ſchen Armen= 
9578] (2a) Stiftung. 
Wer am den Nachlei des dahler Beılebten Taglöhnerd Andreas Gei⸗ 
Ung eıwen Aniprud zı machen gedenkt, hat ſol den am 
Freitag den 30. Juni I, 38. Vormittags. 9 Uhr 

im biesf. Beihäftezimmer Neo. 3 
amnmelben, wibrigenfals hierauf bei Hasein.nderfgung des Rahlafjes 
feine Rüdfit 





t genommen wird, 
Murjburg, den 8, Juni 1865, 


Königl. Stadtgericht. 

u o 

— Greb. 
Schwerl. 
9574) Es find 2 umnmdblirte Zin⸗ IHR) Einige Echäffel gute Kur⸗ 


wer an 2 folide Araneniimmr ju toff.In find zuiammın oder megen» 
nımichen. Rah. in ter Erp. weiſe zu verfanfen. 2. D, Ar. 648. 


9619) 
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9589] Win milrärfreier Mann, mit 

guten Zeugniſſen, ſucht eine Stelle 

als au laufer ober fonft eine Ahn⸗ 

liche Reibäftigung. Derielbe kann 

auf Verlangen Gaution fiellen. 
Näb. in der Erp. 


Anneonce. 
9622) Ein im Von⸗ mıb Eifen"ahn« 
Die-fie erfahrener Erpeditiondger 
pille, ber ſchon Seit lanyerer gen als 
older funkiionirte, ſucht unier ans 
nehmbaren Bebingunger ein ahn⸗ 
liches Engagenet. Geirlline Offerten 
wollen urter Ehiffre E, FV. un ber 
Erpevition d. Vl. Pinterl gt werden. 


9610) Eine ſchoͤne, wenn auch etwas 

gerraudte Afigige Ehpaife, nah 

me Façen, wird zu Taufen geſucht. 
Wo? ſagt die Erp. 


9814) Ein aysiibılaer Bafelochb, 
ächter Heilbrorner Raçe tt zu »ec# 
fauten bei Kafpar Birdbermann, 
Rorfteber in Dauın. 


9613 3a) Für die neuen Eeltionss 

Gebäude Reichenhera und Gerolds⸗ 

bauıen iſt die Sandlieferung zu ver⸗ 

‚ben Dergl, wird rire Barthie 

rdarbeiter und Eteinb.echer ir 
Aıkıro zu nehmen geſugt. 
Nah. beim Arkorbant-u 

3. Föriter 
ım wurzbarg, 
obere Wölleranfie 8'1/,. 


9:6) Einige tom'end Hohlziegel, 
nod aut bem Dache, fin billız zu 
verkaufen beı Englerth zum Bären 
in Nandersader, 


9573] Bei Obflibändrer WittRadt 
in ein ſaönes Kinder: Spuischen zu 
verkaufen. 


957 ] Eine Grube Pfirdeduug if 
im 3. Diſtr. Rr. 55 gu — 


9569] 800 fl, werben gegen boppelte 
Berliherung, obme Unterbänpler, auf 
ein Haus geſucht Nai. d. Erp. (3a 


9568; Elephantengafle 4. D. N. 283 
ünr 3 Stiegen wud ein Kind in 


Bil’ge zu nehmen geſucht. 


9570]2a) Eine *rodene Halle, ger 
eignet als Waarenlager, in aur beit 
1. Aug. zu vermieihen. R. i. d. Erp. 


939) 2 t rndRüte, 1 Yim- 
mer mıt Aloven, Kache und Baden» 
tammer And ım db Difir. Rr. 178 
auf 1. Kuguft zu vermiethen. 























Todes-Anzeige. 


Theilnehmenden Freunden und Bekannten ringen wir dio Trauer-Nachricht, dass 
Nacht !;, 12 Uhr unser lieber Bruder, Neffe und Vetter — gestern 


llerr Otto Mezler, 


Schriftsetzer, 
nach einem längern Brustleiden in dem Alte‘ von 26 Jahren sanft entschlafen ist. 
Die feierliche Beerdigung findet Mittwoch den 21, ds Mis. Nachmittags 4 Uhr vom Leichen- 
hause aus und der Trauergottesdienst Donnerstag den 22. Js. Mts. früh 10 Uhr zu St. Peter statt. 
Um stille Theilnalıme bitten 
Würzburg, den 19 Juni 1868. 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


y I 
— en — 
———— © ENTER ET 
are men 2 
1%: * * * N nn * * —* 
2 ur Be £ x 

















genen Anseige 
Dem Herrn über Lehen nud Tod bat es im feinem unerforihlihen Rathſchluſſe gefallen, unfern 
Innieftzeliebten Gatten ud Rıter 


Michael Zünglein 


het Mitags 2 Uhr in Folge eines Schlagfluſſes plohlich in eımem Alter von 54 Jahren zu ſich pu 
t 


len nahen und fermen Bermandien und freunden biefen und ımerfehlihen Verluſt mittheilenb, 


bitten um ſtibe Thettnchne 
Sripingefeld, 19. Jani 1865. 
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CTodes· Anzeige. 
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BRı Bott dem Himädtigen hat ed gefallen, unfere innıgfigeliebte Gattin, Matter, Schweſter, Sqhwä⸗ 
sr IE gerin und Tante, 
—211 Frau Anna Bauer, geh. Körber, 
2 / Gottin tes Gutetladers Thomas Dauer, 
5 15 nad längerem Leiden in ein deſſe es J Zeu⸗ ab urufen. 
r .. Die feierliche Beerdigurg finder Mitmoh den 21. Yuni Abends 7 Uhr vom Leichenhaufe aus 
1 5 und ber Tea ergotir deenft Montag den 46. D. Mrs. früb ſo Uhr im Foben Dom und von. Eeite der 
* MM Satertiambrudrrihaft Denttag den 27. d. Mis. früh 9 Uhr in der Marienkapelle flatt, wezu Ber: 
5 3 A wandte urb Äreund- ber & rdlichenen höflich eingeladen werben. 
*7 Um ſtilles Beileid dilten 
7 ‘| die tiefgebeugten Hinterbliebenen. 
| & x Würburg der 19. Juni 1865. 
'5 1 y 
*2 ĩ 2 . 
ne 
—F 2 Yuotız wine iuchuge Aochin wird 
Tg WELT Suche —— Ä in tn Behauztln are di 3 
em nm und quier nblung 
id. Danffagung. Feind. Ter Eintritt kann aud am 
I: er Kür bie llebevolle ———— - * Bra: 1. All geliehen. Näh. in ber Gy, 
eit, dann dei dem Beichenbeaängn Ne und bem Trauerzotiesbi.nfe 6172 d 
Pf & ee theue nm unvergehlicen jo frih bahingefdievenn Eohnes, — — * —* —— —— 


Bruders und Riffen 


Hugo Heim 


fagen ben tiefy fühlien Dank 
die tieſtrauernden Sinterblichenen, 


Hausknecht geſucht. 
—— 
9618) Eintoe gewanrte Tünder 
5 ET —— 
ord · Arbeit gegen Löchften Vıeis, 
Sl " Mät. Lv. Ep. d. BL. 











— 5. 9675) Es Lönnen einige Mädden 
Gififreies Fliegenpapler bi 4.8. Brenner. pas A ——— —XX — 
— — — —— m m Nah. in der Exp. 


. g9ıdlı Em MD. abc J ee ee 
Salonfie-Läben taden Yan A In re as un “ —— 
oc, 3 . er ⸗ an * 
kaufen. "Athens Safd Edben dalelbſt ift eine gule Rünch⸗ im Bontaus um Stern auf bem 
Lohner. (9584 2a ner Zither zu verlaufen, Sternplaße. 


e =. = u Fun in = 
— — — — — Senn. — 





Allen Denen, die heute früh bei dem mich bedrohen 
den Brandunglüde jo ſchuelle Hülje leijteten, beſonders ber 
freiwilligen Feuerwehr, meinen. verbinbliäiften Dank. 

A. Kremer. 


— — — — *— 
Ankündigung ausgezeichneter Toilette- Artikel. 


A dol * ober orientaliſche Zahnreinigungsmafie in. Gläfern zu 1 fl: 
na 2 l {2 fr. und 36 kr., und in Schachteln zu 18 fr. unb zu 
gr. Mehr als alle andern Mittel dient. es, um die Zähne auf die ſchmerz⸗ 
lofefte und unſchädlichſte Weiſe zu reinigen unb blendend weiß mie Elfenbein 
her zuſtellen und zugleih bas Zahnfleiſch feft und gefund zu mad n. Eau 
d’iAtirona. Eau de mitle fleurs, Malländischer Haar- 
balsaın. Extrait d’Eau de Cologne triple. Ess-Bou- 
quet, Duft-Essig und Essence of Spring-Flowers zu ben 
bekannten billigen Preiſen. 
Karl Streller, Ehemiter in Nürnberg. 
Alleinverfauf in Würzburg bei 
! Carl Bolzano. 


Yisitenkarten-Bahmen von 45 Ir. Fr. Dad. an bei 
4647) db) 3.8. Brenner. 


Reiſende & Auswanderer 


nad Amerika fönnen jederzeit Coutrakte für die jhö- 
nen großen neuen Bremer VWoitdampfichiffe, jo- 
wie beiten Dreimafter:Segelichiffe abſchließen und 
MWechiel auf alle Pläge Amerikas erhalten durch die 


Agentur von 
8818] (dc) Gg. Dümiein, 
Markt. Würzburg. 


— — — — — — 


— — — — — —— 
Preis Kegeln zu 100 Gulden 
mit 10 Preisen. 

1. Preis 25 I. 2. Preis 20 fl. 3. Preis 15 fl, 4. Preis 12 fl, 
5. Preis 10, 6 Preie 8 fl, 7. Preis 5 fl., 8. Preis 3 A, 
n Preis 2 fl. TODOO Louse,. Tas NRittern wird ſeiner Zeit be» 
anıt gematt 

Nerer 1100 Looſen it bit heute erft 22 die Höhe. 3 Kugeln koſten 
6 Er. Hiezu tadıt fremmnlicht ein , 

Carl Hack . Geschäftsführer 
in den Hausknecht'ſchen Lotalitäten, 


Semmelegaſſe Niro. 78. 


Joh. Pruny, 
Semmelsiiraße Nr. 147, > 


bechrt fit ergebenft anzugtien, daß er auf hiefizem Plage eine 


Eiſen- & Metallwanren- Handlung 
eröffnet Kat und lader biemit unter Zuficherung reeler und billiyfter Be— 
bienung zur gefäligen Abnahme hökflichſt ein. 

__ Würgburg, am 20. duni issss. (eb 
Fenerfeſte Bachſteme & Badojenplatten 
eınpfieglt 3. 3. Ehrenburg. 


— ——— — — 
* [2 * 
Gläubiger-Ladung. 
Forderungen .ın ben Kabich der em 29. vo. Mts. derlehten ledigen 
Barbara Bauer aus Ganbeim find binnen 14 Tagen Lierosts Difr. il 
Nr. 271 (Megane) anzumelden und nagzjumeilen. 
Bürzburg, den 19. Juni 1865. 
954) 





Nas Teitamentariat. 


Drud von Bonitas Hauer in Würzburg. 


Liedertafel. 


Donnerstag den 22, ds. 
Production 


im 
Hutten’schen Garten. 
Anfang halb 7 Uhr, 

Vor der Production von 5 Uhr an 
und nach derselben Vorträge der voll- 
ständigen Laudwehr-Regimentsmtwik. 

Sonntag den 25. 

Parihie nach Gutienberg. 

Abgang früh 10 Uhr mit Mucik 
von der Leimsud aus. 

Morgen Mittwoch — Probe. 





— — 


Gabler's Keller. 


Mittwoch ben 21. b8.: 


Türkifche Muſik 


vom ufittorps bes tal. Landwehr⸗ 
Regiments, (3620 


Ecerts-Gärtden. 


Heute Abend 


Muſik. 
Anfang 1/,6 Uhr. 


Freitag den 23. und Sams⸗ 
tag den 24. Juni findet 
Mittags ein 
Scheibenfcbießen 
und Abends 

Ball 

ftatt, wozu ganz ergebenft 
einlabet 


Joh. Gg. Brunner, 
955235) Gajlwirth. 


Unlieb verfpätet. 


Herrn Bernbard Knorr 
zu feinem geitrigen Geburtstage ein 


dfaches l 
— Gelt da gudſte. 














9599) Am Sonntag wurde vom 
Platz'ſchen Garten, durd ben dof⸗ 
garten über die Brüde ein goldener 
Ring verloren. Dem redlichen Fin 
ver eine gute Belohnung. 
Näh. in der Erp. 

9600) Am Fronleihnamstage wurde 
eine aolbere Broche verloren. Der 
redliche Finder wird gebeten, ſol he 
gegen Belohnung in der Expeduion 
abzugeben. 

Berloren 
wurbe eine ſchwarz emailirte Uhr⸗ 
Kette an einer goldenen Hard’ von 
Stitt: Haug buy ‚vie Bialfengafie bis 
zum Ehedt:k) "Deu! veblihe> finder 
erhält ‚eine Velobnung ım 2 Dis, 
Mr. 572-über.2 Stieuen. (51036 


E30 Htezu Beilage‘) 


— 


Bahuzäge. Bon Bamberg . Branffurt uf? \ 


Gsurierig. 12 98 Diittags| 19 Wittage Dips 
Sant; | 50 Wbenbe | 5 Mncnte Zr) 
Bohtjug 1. ° 





ı Babnzliae.| Benfranthırtiftah Bamberg 
Chnrierja. | 05 Wat. | IW Nadm. 
Sänekjg. 10» Yrüt 10 früh © 
Gefizug 1., 68 Abende | 745 Hbenbs 
Boflzug 2.11% Nahe 115 Nacıs 
Güter, 1. 5% Früh | 4- Zeit 
Büterr: 2! 19 Mittagse/11— Bormitt, 
Bürr;. 8.10% Nadıs | 30 Nachm. 
Der „Etabt- und Landbote” eriehnt täglich 
Wicis betaumt. Imferate die Sfpaltige Zeile 3 fr., 


— z 
. 










Achtzehnter Jahrgeng 


‚ außer Sountage 
Zipaltige 8 fr., ar 
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5 
* 


Nachmittage 4 Uhr; dae 
dere werben nad tem Mau 





Wr. 146. 


Zur fledwig-bolkeinifchen Sache. 
Eine von Berlin batirte Rorreiponbenz in ber Allg. 
BR fagt über Preußens gegenwärtige Stellung zur 
eswig:belfleiniihen Angelegenheit: „Die Bergänge 
in bem tonjeil vom 25. v. Ms. dringen mehr 
unb mehr burd. Ich be mit Beftimmtbeit behaup + 
ten zu können, daß in vemielben ber König offen 
bie ton au. geſprochen hat und daß fämmtliche 
ifter, fowie bie Feiben binzugejogenen Generale v. 
Manteuffel und v. Albensleben Dem ohne Weitere* zus 
ten. Folge deſſen wird man Defterreih ans 
n, die forderungen vom 22. unbedingt anzunehmen, 
onders bierauf 


Dieh gei in Form ein 
3* Ben oder in * Form der gemein: 
haftlien Vorlage an bie Stände der Hersogthämer.“ 


Bayrifher Pandtag. 
Aus ber 48. Eitung ber Kammer ber Abgeorbneien 
heben wir bie Distuifion über ben Art. 8 des Geſetz⸗ 
entwuries zum Schutze des Urheberrechtes an literariichen 





Erzenguiffen berror, welder mad ber des Aus, 
ſchufſes lautet: 1) Mrtifel, welde tn einer g er: 
ſchienen find, dürfen in amderen Zeitungen jowohl in 


ber nämlihen Sprade, als aud im Ueberiegung abge» 
2) Diele . findet keine An⸗ 

mwenbung umb ber Kbdrud gilt als Nachdruc, wenn ber 
Urheber des Artitels in der Zeitung felhfi, in welcher 
der Artikel ericienen iſt, f ertlärt bat, daß er 
— — 
edo 0) t zu . 3) Bei 
dem nad vorfiehenden Befimmungen A en Abdrude 
eines im einer Zeh erſchienenen Artikels in einer 
anderen jJeitung muß bie Quelle angegeben werben, 
aus mwelder derſelbe geichäpft wurde, a diefes nicht 
Redakteur der Ze tung, in 
her ber Artilel abgebrudt wurde, aur Antrag bes 
Eigenihümers et welcher ber Artikel entnommen 
* an Geld —— ı 50 —— ae > 

—B von : agle 

von ne bad von Zeitungen und beren Re 
bafteuren Gejagte auch von —— — periodiſchen 


Sam beans 
trogt zu biefem Artifel, bab bie im einer Yeıtung er» 
fhienenen Telegramme erſt nadı 24 Stunden von andern 
Blättern abgedrudt werben bürfen. Diefer Antrag wurde 
aber verworfen, dagegen die Faflung bes Ausſchuſſes 
uitt jeher großer Majorität angenommen. 


Zagesneuigteitenm 


bereitungslehrer ber rlin 
F— ——— —— —— 
3 g an Stelle des nad Oberlanringen 
x. ber Scullehrer 


and 
von ber 


ten 
Bari giopeigag mu Zar mann, 


Mittwoch den 21, Juni 1865. 


Alovſius. 
Durch bie in öffentt; —— 
gerids Bauleng ann 10 Der Elpuna Dei I, Beits, 
fünbeten Ertenktniffe wurden — Geor = * 
lebiger Zaglohnet vom DAienfurt, wegen Rerament ak 
löhner von Aötiingen , Pe . 1 a ge 
eg —— Liebenftein uns Raivar End: Y 
von gen, wegen 
monatlicher Gefängnikfrafe, Margarethe au Munde 
son Obervolfah, 4. 3. bier "wegen Runpslet und Gons 
eubinats in eine Sefängnisftrafe von 4 Moraten umd 3 
Tagen; Peter Stauß von ba, megen Gomcubinats in 
eine folhe von 3 Tagen und Midae: Mohr von Berds 
bad, wegen Diebftahlevergegens zu 2 Momate Mefangs 
Gerians ol 11. Sukane on a nee 
m ’ u BR . “ 
die Berufungen der Batsuns Sdlereth ven Untereitbal, 
“egen Bettelns, des Zohann Berichler von Oberr breit, 
wegen Diebfahle und des Thomas Yauer von Taubers 
retteräheim, wegen desgl vervorfen; besgleihen bie 
Berufungen d:8 Zohann Jörger von figbeim unb der 
Barbara Fuchs con Herneheim, wesen fortgeiekten 
Eoncubinats, die Strafe jedoch auf 6 Tage Arreit herab» 
geiegt; im ber Berufung: lade des Staaisanwoltigaftss 
Verıreters am tgl. Stadtgerichte dahır in der Unters 
fchung gegen Hugo Renner dajelbfi, wu,en Ehreufränts 
ung öffenıl. Diener und groben Unfuns, das Erkenntuiß 
Imne im Strafausiprude und Koſtenpunkte beflättigt, 
die ausgeiprochene @elditrafe aber auf 19 fl. erLößt; 
in der Sache des Konrad Bayır von Heidingeſeld, mes 
gen Begünitigung der Gewerbe pfuſchere und des Willis 
bald Herbft Som Rottenbauer, wegen Concubinats wurbe 
das erfinftanztieDe Ertenntnik im Squdaueſpruche bes 
flätigt, Die Strafe besac Bayer auf Il. und bie bes ac, 
Herdt auf 3 ermäßigt; auf erhobene Beruf- 


Fr beider 344 Sache des Kilian Lirbourm von 
j 





Barbara Reidel von da, wegen Ehren» 
——— —— 1. Inſtanz im uld» unb 
E trafausfpruche beflätigt, fa Koflenpunlt dahin abae« 
ändert, daß Xellagte bie Koöften I. und I. — 
tragen” bat; enblih Kaſpar Balling von o8feld, 
en ®erlegung feiner Vflicht als F uerbeidau.r, Rafp, 
and von Rimpar, megen lebertretung mafler« 
polizeilt Koriöriften und ‚Franz Deppiih von hier, 
enthumäsbeihäbigung fre‘gelprohen. 


wegen 

des Stadtmagifirats 
es On. der Eimmn Parse von 
Biebergau, [cher bei Guftwirth Burlert, um Inſaſſen · 


d Kerehelichungs · Erlaubniß mit Margar, 
Be fenfurt Fe bewilligt. Dem F Baumes 
ärtner von @iebelfladt un bem Hlerander er vom 
brunn wurde je eine Buchbinder: Eonce 
Shane Gprikanl gain Son Diereneririm um ont 
” op von u 
atutſcher · Tonceſfion nebſt Ueberſiedlu. go - Erlaubniß 


wurbe genehmigt. Das Geſuch bes Be ee 
von y* wie und helich 

a Maingzinger vor — * 
wurde be 


Bi Das Geſuch des Maihineni * 
a uch — 


erich ingen 
rer De Im bewilligt. Dem Baufährer 
Bufav Ferchel aus u. 3. dahier, wurde bie 
Yale en» Annahme und Bereheligungs » Erlaubniß mit 
aureritodter Regina ke von bier bewilligt. 
Das Geſuch bes Stechen Maık von um Inſaſſen⸗ 
Annabme und Berehelihungs« Erlaubnih mit Elia Bau: 
—— Gnade: BT he 
erhielten ungsweiſe bie ehwigung: 
vatiera Adam Nieberlein außerhalb mn neuen Thores, 
des Weinwirthes —— An, 1, D. Nr. 250, ber 
Gebrüber Heim, 1, 229, des Gärtner Anton 
Baumeifler, 4. Difr. anberhalb des Sanderihores, be# 
Söhreinermeifters Garl — 4. D. Nr. 43, bes 
lers 5. ein, 1. Diſtt. außerhalb bes 
ader Tores, Eiiengiepereibefigers Markus 
Blümlein außerhalb. bes Neuenthores. 


—* onnerdtag ben 22. Juni früb um 9 lihr feiert 
= —— ſeinen — Gotteadienſt in ber 
tinustapelle mit einer hi. Mefie und Predigt. 
en ben 22. Juni findet im ge 

bie Gngelämefle anfiatt 8 Uhr um 71, Uhr flatt 
iR Air» bon * un wird I — 
e en Herzens Zein nejeiert. Am 
Denen - z — 8 mim ae: find 
von en, um r Predigt, 
bern: Das Velertice ‘90 Nachmittags um 3 Lyr 

a „ee mit Tedeum. 

* Geftern Nachmittag fand eine von ber 
— ſtaltete Produktion des Mufltorps vom l. bayer. 
3. Zägerbataillon im Hutten’i Garten flatt, Die 
äußerf zahlreich ger Geſellſchaft folgte mit ges 
—* Tora, den bödft gebiegenen, geihmadooll 
ten a und gab = Belriedigung dur 
zu ertennen. ſteht zu erwarten, 
* ec bie Verdier ſte “alas waderen Diti⸗ 
enten, Geiſelbrecht, auf eine außergewöhnlich hohe 
tufe te nifcher ._ artiftiicher Ausbildung gehobene 
pain anf feiner bis nad Hamburg fi ausdehnenven 
Aunſtreiſe überall dieſelbe gute Aufnahme finden wird, 


Sicherem Vernehmen nad bat ber use Arzt 

Dr. —æ in Burgſinn feinen Bertr g mit ber Gemeinde 
t, um fi rg ber Delonomie zu widmen unb 

auf eine in ber R gelegene Mühle zurüdyieben zu 
können. Es eröffnet * dadurch für einen t en Arzt 
eine einträglice Stelle, ba bie very ie per 
gegenwärtig unter bie re 1 zählt wer» 
den faun, einem —— r fih er rn jenes 


armonie 


ju erwerben verfte R eine namhafte jährliche 
Remuneration ——— 

Bamberg, — gr zu bem geftern 

1 egal nicht jehr Ze die 


Preiſe Rellten hö Imifden 1 105 unb 110 fl. 
Rösubers, 20. Juni. —* en Erſtlings⸗ 
* auf der Nürnberg: Bürgburger Bahn waren, * 
Guterzũge, von beiden Seilen ber ſtark mit Per» 
en —— und — ten beſonders Neuſtadt, = 
Kirch ee u trug a 

22 12222 Omnibus der 
um Im Male ging, einen Flor um 
den ge —— mit dem muntern Poſthorn 
ein Stüd früherer Bebenspoefie. (Ft. Rar.) 
Der „Augsb. Abendztg.“ ſchreidt man aus Münden, 

19. Juni: Den in * Journalen ——— 
gen —— ed werde auch diesmal nur 
Zt 22* des er tage erfolgen, 
kann ih 28 — mittheilen, 
2* ee cine feierliche FH ung —25* iſt 
die Vorbereitungen zu einem gg dabſchlede be⸗ 
reits in allen Miniſterien getroffen fin m ber Kummer 
der Abgeordueten ge wahri init noch in dieſem 
Monate alle Borlagen —— ſein koͤnnen; vor 
Witte Juli kann aber dies in ber erſten Kammer nit 


J 


ſ 
a 


a 


Min 20. Juni Tii⸗ 
b older im 1, Hoftheater 
Bee. 2 Dito —* HR Sehnen 66 = 


übervolle Haus fpenbete ben Mitwirkenden nad jebem 
e wieder fi Beifall und mußte auch R 
er am Schlufie wieber breimal hintereinander er » 
en. Der Componiſt war von biefer Aus 8 
jo gerührt, daß er von Garolsfeld Anz 
geſichts des Publikums umarmte. Wis es beißt, fol 
„Triftan und Jiolde“, * * Schnorrtſche Ehrpaar 
nach Dresden zurückkehrt, in Tagen no einmel 
zur Tarſtellung kommen, Eine enge Fremder 2. * 
auch diesmal bier eingetroffen, um das intereſſante W 
zu hören. 
Die in Paffau lebenbe Wittwe bes bayer. Rinifes F 
a * er A ben Are *23 
auftragten Vorſtan — tates zu 
Dresden bie Dlitibeilung, 3 ns Er 
minifterium bes Fer ihr in —— der grofs * 
rn a 
e Etenograp m enben ane T u 
Ehrengabe von 100 fl. zu Theil werben laffe.* — 


Das Straubinger Zagblat meldet: Im bayeriſchen 7 7 


Walde hat es tucht * 3 
Biesbaden, 18. Juni. Die Enthüllung bes 2* 
I3— 


— iu * bei —— 3 Waterloo 
enen naflauiichen ieger 0 tete ſich beute zu 
großartigen rien Um 7 Uhr warb für * vr ® 
teranen Gottespienft 8 ben beiten chriſtlichen Kirchen 
und in der Synagoge ge Um 11 Uhr fand 
bie feie.liche Enthulung des auf dem ſchönen Quiien» 
plaß ‚errichteten Anitlicrn Obelieken ftatt, auf deflen = 
Voflament die Namen bie gelallenen Krieger, nad) ben 
Amtsbezirken ** in Goldſchrift verzeichnet ſind. 
u batten ih von ben 800 no * Veteranen 
— — 650 —— auch Hein 
alen in Wien, welcher bie —— ar 
in frühefter 3 ai ulkıe auf das Ehrenvollite mitgef 
Es war tenber unb erhebender Anbl 
— sum m xl noch ſehr rüflı ipen alten Kämpfer us 
fommen zu ſehen, von Deputet un aller Pilitärab» 
theilun . jämmtticher Garniionen und einer theilnahms- 
vollen enoſſenſchaft umgeben. 


Ein furätbares Gewitter, wie man felten noch eines 
erlebt hat, entlub fi) dieſer Tage über einigen Depar: 
tements bes mittleren Franfreihs, namentlih über dem 
GEorrdje: Departement. Ein Woltenbrud, der etwa 15 
Minuten dauerte, hat in einem Umkreis von 15 Silo» 
meiern alles verheert, Mehrere Taniende von Frucht» 
bäumeh wurden umgerifien, einzelne Gaftanienbäume wie 
ſchwaches . Gedreht oder gelnidt, die Saaten fort: 
geihnemmt, über 200 Häuser ihrer Däher beraubt, jo 

a5 die Bewohner, bie den jüngiten Tag gelommen 
glaubten, fi in die Keller flüchten mußten. Dabei fiel 
ein gewaltiger Hagel; die Telegiaphenbrähte wurben an 
vielen Stellen jerriffen. Unter anderm wirb berichtet, 
daß ein Wagen mit einer Laft von 2000 Kilogr. in ben 
Ehauffeegraben geworfen, und eim junger Menſch, ber 
fi einer öbe befand, etwa 100 Meter weit 
fortgetrieben wurde, bis er 2 @täde in einer Hede 
hängen blieb. Die Gemeinde Beyer warb am ſchwer⸗ 
ften heimgeſucht. Der Maier beffe, einer ber bes 
beutenbiien der — iſt nur noch ein oͤder Trüm ⸗ 
merhaufe. 
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Deutfälans, 


enßen. Berlin, 18. Juni. Di — 
—— für Brot A a. ri 


Dimenfionen an. Reuerbings find ee an — 
aas: Elderfeld, Ba:men, Siegen, 
Wie verlautel, werden Todes — 


und Benofen,, fowie noch breier im ber 582 
detinirier und zum XQose verurtheilter er dem 
Könige erſt nah erfolgter Auctehr von Karläbad zur 
Berätigung vorgelegt werben. ' 


Rencttrs 
Bien, 20. Juni, Wie ber „8 
vorgeflern von bier eine Tepeihe nad Berlin 
weldye bie legte preußiige Mittbeilung vom 
beantwortet. Deflerreid erllärt 8 mit der 
ſchen Cirilkommiſiär Herrn v. Beblig beyilg ⸗ 
ber Ein eitung der Wahlen zur rn eini ⸗ 
Gtändeverfammlung ertheilien Inſtru tinver⸗ 
und verſpricht, Hert v. Halbhuber ſolle in 
Beife Weilung erhalten, & mit Herm v. Zed⸗ 
Einvernehmen zu jegen. Bezüglich der meuerlich 
teuben ausgegangenen Anregung, bie Entfernun 
des. Herzond von Mi dett ffend, verwei 
Deſterie ich euf feine früberen ablehnenden Heußerungen, 


«| 


preu 


5 


ih 


den e an: bem —* | 
un m »on Augufi wir ⸗ 
reicht ſcher ſeſts beat Des das pi Parität der 
Srätenbenien nicht herflellbar ſei, indem Preußen gleich» 
fals als Prätendent auf'rete und babei nicht bio = 
pen im Lande babe, fonbern f an ber Landestegie · 
A 
F e jein, indem leine any 
die Austragung ber alljeitigen Rechte beftehe, 


—— 


ib belangreihem Geſchaft zu 


7. Im ber Gffett 
en Sul bez. 1882er amerit, A Auge bey. 1860er 


Fr 
ionen 
tenb öfter, 

t wurden öfkerr. Greditacten? 
u, 
Temperatur der Rainwärgr. er 
Pegelßanı Des 1.) ains: 10. 
Berantwortliger Wen unten, , *. Bram. 








— — 


ver Xelegraph von Grools 
M des Porbb. Moyb „em: 
ort“, Capt. R. v. Dierendorp, welches ei 2. Di von 
* ——— abgegans 


en war, if am Eonntag , und Ya 


—— Reiſe von 11 Tagen *2 hier anges 


Mr Fi durch Carl Sieber, General» Agent 





Die Ehuppoden: Impfung für das 
Jahr 1864/65 betr. 


Am — Bm 20. ds. Mits. Nachmittags 3 ar 


in dem an ofen Tanzfaal 


heit zur Revaccination gegeben if. 


Dieh wirb den Betheiligten zur Darnahtung aumit befannt gemadt. 


Würzburg, den 19. Juni 1866. 
Der Stabtmagiftrat. 


rm. 
Aoßbach 





Die directen Gemeinde: Umlagen pro 
1854/65 betr. 


der GemeinderBevollmä ! ti b Gen 
“— Gtatsjahre 1864/5 als —— Mr rom 
2 Gimpia Hausſteaer, da, wo dieſe Steuer nad bem Mieth:ärtrage 
dagegen ba, mo fie nach ber Area regulırt iſt, 
dann 


lirt iR, 
% * bfleucr, 
2 n T, 
—9 Sin plum ber Gewerbeſteuer, 


eld in ber bis ‚was 
dann das  Mihrieen pienit belan Le Größe erhoben 


ben Umlage nt gegeben wir 


⸗ 
Die dah 
Für den I. Difrift 


der 26,, 97. und 28, Juni 1865; 
für ben II, Bifirift 


ter 29., 30, Jumi unb 8., 4. und 5. Jult; 


für dem IM. Diftrift 
der 6., 7. unb 10, Juli; 

für den IV, Diſtrilt 
ber 11,, 12, und 13, Juli; 

für den V. Diſttilt 
der 14. 17. und 18, Juli. 

Bürzburg, ben 20. Juni 1865. 
Der "Stabt= Magiftrat. 


I Sürgermeißer 
dir, leg. abs. 
Noßbach. 


9641] (36) 


e no eine offentlihe Impfung ftatt, wodel aud Belegen» 


en hner a —— = eforbert, zu Poor 
meinbeumla aus, » und Gewe enter, bann 2 
* er —— — ju entrichten, m hiezu nach⸗ 


folgend oejeichnete Tage, Bormittags von 8 bis 12 Uhr 


* 
Vermiethung. 
9631] Sa) Un einer ber belenteilen 
Haupiftrapen iſt eine abgefchloffene 
freunblide Wohnmg von 6—7 Bims 
mern nebſt heller Kühe, Raminern 
unb fonkigen Erforberriffen einge» 
tretener beionderer Berhältniffe hal · 
ber auf 1, Auzuft zu vermiethen und 
bas Htäbere durd bie Erped. db. BL 
su erfragen. 


39599000000 500020000008 
$ Auf 1. Auguſtd. J. 

Ziſt ein großes Lo⸗ B 
& is mit 7 Zimmern, 


Amenb. 


. 8 
* < Waflerleitung und Gas⸗ 


© einrichtung, nebft fonfti» 
Sgen Grforbernifien zu2 
S vermiethen. Wo? ſagt 
g Die Ery.d BI. losis 2a 


©00922020220009 0000009900 


Getraute, 
Im ber Framislaner ⸗ Rinde: 
Rafvar Baumeifler, mit Maria 
Margar. BWelfenberger von Rimpar. 
Gcorg Searrig, mit Zubonicı Dein. 
raber von Allersheim. 
In der Pfarrliche zu Stift · Haug: 
Ralentin Weißmantel von Bfaffen« 
5* Eifenbabnwedielwärter das 
ier, mit Anna Wolf von Fellen. 
Rarl Had, Wirthſchaftepaächter bas 
bier, mit Franzista Roßmann. 


In ber Pfarrlirche zu St. Burlarb: 
Michael Leipold, Bürger und Zim- 
mermeifter babier, mit Philippine 
Epiegel von Hochberg. 
Burkarb Buſch von Oberleinach, 
mmergefele, mit Maria Ama 


Amenb. leblmaier von Karlehulo. 


Ich wohne von heute an in Würzburg 
Thenterftraße J. Diſtt. —— neben dem Bürger- 
nie, 
Würzburg, 20. —— 


Jos. L. Schwab sel. Witiwe, 


—— — — — — — — — — — — — 
3251—026) Wir Endes: Unterzeihneten zeigen hiemit an, dab in unferm 
Milhladen dm Haufe dee Hrn Raufmarn L. Hörber am Shmaly 
ch marii taalich friſche Milch, Rahm, abgerahmte Milch, 
Dickmilch, Butter, Buttermild, Molken, Eier zu haben find, 
Reesburg. J. B. Roth, 
Sclüpferleinsmüb!e. L. Euler. 


Landwirthſchaftliche Maſchinen. 


Dampfdreſchmaͤſchinen mit Locomobilen, Dreſchmaſchi⸗ 
nen für Waſſer- oder Pſerdekraft, Roßwerke, Häckſelma— 
ſchinen, Schrotmühlen, Malzquetſchen 2c. ꝛc., Fleiſchhack⸗ 
maſchinen. 

Ganze Einrichtungen von Brennereien. 
Illuſtrirte Preie verzeichniſſe werden auf Verlangen gratis und franco 


fanbt. 
—* W. Venuleth, 
© Maſchinen abrik. 


Anzeige. 
Noch im Beſitze einer bedeutenden Auswahl Sommer⸗ 


kleider, welche zu äußerſt billigen Preiſen abgegeben 
werden im Kleider⸗Magazin von 


9634) 


Da 
8963] (e) 


9342} (2b) 3. Hub am Kürſchnerhof. 

4 * friſch etältert: oder flüffig ‚ wirb gekauft von 
Woinh c, "Leo & Friedrich 
6057] (®) vorm Sanderthor. ; 


Ohne ECylinder 


mit Splaröl Petroleum brennende Lampen, 


lche ſich 
—— Gartenbeleuchtung 


ders eignen, empfiehlt 
eg — w. Eydam. 


Batent- Portland: Cement 





in Sf jtets feifger Qualität, ift zu Haben und wirh 
billigſt abgegeben bei 
5617) (t) Joseph Eckert. 


Waseclblau-Papier bei J. 8. Brenner. 


Berfteige ung eines Wohuhanſes. 


Im Bıivat:luıtrage verileigere ich zum zweiten und legten Male 

am Freitag den 23, d. Mts. Vormittags 11 Uhr 
in memem Amtssimmer das zum Nadlafje des Produltenhändlers Tobias 
Müller dahier ge: örige Wohnhaus, II, Diflr, Ar. 291, zu 0,014 De. in 
der Fleif „banfgafie dahier mit dem Bemeilen, daß die nähern Bebingniffe 
vor ber Tugfayrt bekannt gegeben werden und das Haus täglid beſichtigt 
werden Föune, 

Würzburg, ben 14, Juni 1866. 


9431} (26) Suth, k. Notar, 


'SOgyagpuman %% 
uagln ee upydeh — 
man zugang u⸗anuecp aꝛag ‘py 
ee 
mapupItahgun Alan » pa} 2 
-dalagynd Hdanzpnapg a2auo p 


iavg · Bas 


24018 you 
DR. G squoqu u vao 


2 vo 7 X 
mgnlp HONLANDIaAg 


Verloren 


mwurbe eine ſchwarz emailirie Uhr⸗ 


Kette an einer goldenen Hand von 
Stift-Haug burd bie Pfaffengaffe bis 
zum Theater Der reblihe Finder 


erhält eine Belohnung im 2. Diſtr. 
Rr. 372 über 2 Stiegen. (9516 dc 


Berloren 


ein Spitzentaſcheutuch, P. KK. 
weiß eingeliidt. Um Hüdgabe bit: 
tet man ım 1. D. Nr. 365. [9642 





9669) Kin Regeuſchirm wurbe am 
Freitag in der Marien Kapelle ges 
funden. Räh. in der Exp. 


9670) Dem Ueberbringer eines am 

Samttag verloren genangenen Chal⸗ 

TERFBESGEHEN, weiß plattirt, eine Be» 
bung im 4. D. Nr. 174. 


9652) Am Sonntag ging ein Zeug« 
ſtie felchen mit Summieinfaß verloren, 
Der reolihe Finder wolle ſolches in 
ber Erpeb. da. BI. zurüdgeben, 


9628] Wegen ber Feiertage ift bie 
abrgelegenheit nah Ludwigsbad 
att am 24. Juni unb 8. Juli an 
ordlagen, als 23. Juni und 7, 
uli, 
Ludwigsbad, 18. Juni 1865, 
J. B. Herold; 
9629] Champagner: Flafhen wer⸗ 
ben zu 4 fr. gefauft im 5. Diſtr. 
Nr. 178, Spitalgaffe. 


9658) Zwei Bädereien auf dem 
e 


Rande find zu verkaufen im Auftr 
buch Earl Hand Scmmels r 
gafle Nr. 78, 


9506 35) in junges folives Mäbd- 
chen, aus guter Familie, weldes das 
Bupgeihäft erlernte, ſowie in allen 
mweibligen Arbeiten erfahren if, 
wunſcht eine Etelle ala Jungfer ober 
in einem Laben zu erhalien. Aner⸗ 
bietungen unter ber <ıffer M. E. 
beiorgt die Exrnebition d#. BL, 


9399) Ein Schweiger und ein Füt- 


terkuecht kann ſogleich eintreten bei 
Rodmaier auf Hof Gießhügel. (3e 


Annonce. 
9390) 36) In einem Kuriwaaren« 
Geſchäft en gros & en detaıl in Mainz 
wird ein Lehriing (Jiraelıte) — 
Offerten werben unter A. B. #r. 20 
posto restante Mainz franco erbeten. 


Preis gen ı 100 Gulden 


1. Preis 25 ſI. 2. Preis 20 I. 3. Preis 15 f., 4. Preis 12 fl, 
5. Preis 10 fl., 4 reis 8 fl., Mi Preis nr B. Preis 3 a" 
9. Preis 2 fl. 2000 Lonse. Das Nittern wird feiner Zeit bes 
tamnt gemacht 


Unter 1100 oofen it bis heute erft 22 die Höhe. 3 Kugeln koſten 
6 &r. Hier ladet freundlichſt ein 


Hack, Geschäftsführer 


in den Hausknecht'ſchen Rofalıtäten, 
9595) melegafie Nro. 78. 


Von den belichten und ſo ſehr bil: 
Ligen Unterröcken ift neuerdings große 
Sendung eingetroffen. 

— S. Rosenthal. 


St. Johannes! Gratulations:- Karten 
Namensfeier am in großer Auswahl empfichlt 
24. Zuni. Iso) Carl Scheiner, Lithograph. 


Nahrungs Mittel 


für K'nder und Witersihwade ıc. nah Vorſchrift des Herrn Geheimrath 
von Liebig bereitet, il in Bateten vom 8 und 16 Vortionen zu haben 
in vor Apotheke zum Engel. 

Die tertige Fluſſigkeit befigt de dorpel'e Goncentration der Mutters 
mildy, und fann Säuglingen aus Saugflaihen gereicht werben, 

Schr empfehlerswerth für Auswanderer. 96233] (2a) 


Alle Sorten Bauholz & Bretter 


verkauft zu dem billigften Preiſen 


E. Köchel, 
Holzgeſchäft 
2534] (36) am neuen Bahnbhofe in Würzburg. 
In Würzburg durch Julius Mine ’d Buchhandlung zu besiehen: 


Ein Buch für Jedermann! 
Da 15 Bogen für 5 Egr.! EI 
Verlage von Ernft Keil in Leipzig it foeten erichienen und im 
bbanalungen au baben: 


VolksGeſundheits Lehrer. 
Zum Kenneunlernen, Geſ rg und Gejundmachen 
. en 


Rx Ton 
BEE” Dr. Carl Bock, "BE 
Profefior in Beipzig. i 
Preis 5 Sgr. 

Es iſt dieſer Helfer in der Noth in noch vopulärerer Form bie Quint 
eſſen des klaffiſchen Bock'ſchen ‚Buches vom gefunden und Franken 
Menfchen‘', welde hier zu emem jo fanelha-t billigen Preiſe wer oten wird, 
daß das Buch bald 
Verfafler und Wer eger, ohne Rü 
haben. 

aue gezeichnetes Mittel, 


Acchtes Klettenwurzel-Oel, 


fördern und das Auefallen der Haare zu verhir bern, ſowie 


Aromatiſche Kräuterſeife, in ihren vorzüglichen Wir: 


kungen hinreichend bekannt, 
find ftets friſch vorräthig bei 


(6) Earl Bolzano. 





genthum des ganzen Volkes tein wird, für das es 
det auf pecuniäres Intereſſe, beitimmt 


Sir ‚Sormünber, 
Iternloje, jedoch ſchul⸗ 
pflichtige Kinder . 
Familie können gegen bil= 
liges Honorar gute Wart 
und Pflege finden. Das 
Nähere bei Frau 
Gabriele Golzuer, 
Commiſſionärsgattin 
9636) in Münden, 


9659) Ein gemandtes Mädchen - 
fuht einen Pak als Kelnerm und 
tann fogleich eintreten. Näheres im 
2. Diſtt. Wr. 267. 


9665) Ein gewandter zuver= 
läffiger Hausfnecht wird 
geſucht und kann der Ein— 
tr.tt gleich erfolgen — im 


Ri. Hıf. 

9663 Ein neues elegantes Kinder⸗ 

Chaischen iſt billig zu »ertauren bei 
Siephan Dillmaier, 


Sattler u, Ragenbauer, 


Zu verkaufen 


wege: #anarl an Was: 
1 Kirichholg Sekretär 
" Waſchti ch, 
1 Nußbaum-Woͤſchtiſch. 
1. ©. Wr, 11 aber 1 Stege rechts. 


96"5) Ein Gewerbftüler fuht bei 
einer ordentuden Famitie Kot und 
Logis. Zu erfahren im 83. D. N. 25. 


9662) Mukargeihntes Mittel zum 
Bertreiben ber Wanzen it zu baden 
im 3, Diſtt. Ar. 308 


9645| win au jener Arbeit williges 

Mädchen, dar tohen kann, wird aufs 
tel geſucht. Keitengaſſe Rro, 28, 
ten Stod, 


9644) Es merden Mädchen geſucht, 
we che das Weißnahen grünblich er⸗ 
lernın wolen, und if daſelbſt ein 
T ih am vertaufen 2 Dir. Rr. 323, 


9638) Em treu: reinlihes Mädchen 
von geiegtem Alter, welces im ſto⸗ 
chen uns Raben bemannert ft, wfnicht 
Rıliani bei either rubıgen mil 
Dienft zu nehmen, Mi Dr 


9635| E83 werden auf Grundftücke 
3508 Gulten Kapual erſte Hypo» 
tief gegen birlä-glihe Berfiterung 
ohne Unterbändier gejudt. Näheres 
in der E;r. d. Bl. 


Friſche Kunſthefe 


iR tige zu haben ouf d,m Wöll⸗ 
tirber Hof bei Würzburg. [9630 2a) 


9653) Ein fonniges Logis von 4 
ineinandergeh· nden heijbaren Zim⸗ 
mern, Küche ꝛc. neu lakirt und ta» 
pezirt, iR in nüichter Nähe des Mark» 
tes zu vermiethen. Nah. in ber Erp. 


Zur Familien-2eftüre, 
Bor Kurzem ift in dem Berlage von S. ©, Liefehing in Stuttgart 
eine be tie Ausgabe begannen worden von 


Miß Yonge's ausgewählten ‚Erzählungen, 
übertragen von Dr. E. 

von welder bis jept erſchieuen find 

— jeder Band für ſich beſtehend und eine ganze Erzählung enthaltende — 


Der Erbe von Nedelnffe. 


Prüfungen. 
Noch einige Ringe zur Massliebchenkette. 


Die Gefcheide in der Familie. 
(Autorisirte Uebertragung ) 


Preis jeber Erzählung, t brojätit, 2.18 8 übf Ein» 
bande an 2 Sch nentden, menuitem Eat und — ——— 


Je dringender ſich bei ber jegt and Tageslicht tretenden Fluth mittels 
mäßiger und verberblicher Unterhaltungsliteratur das Bedurfniß nad Bef+ 
ferem und Gehaltoollem kund gibt für jene Familie, wo man ben Einfluß 
— Lektüre een und ge —8* er wid, —* er ner: 

en Eryeugnifie fein, we en vorliegenden nicht allein alles Schad⸗ 
Dar — ſondern noch mehr durch ver Grund und bie Seſinnung, 
welcher fie zuben, wie durch ihre lebessoelle, ſpannende Darftelung 
* —— anzieven, während ihr Inhalt zualeich der Art iſt, daß er 
einen bleibenden Gewinn für das Leben und befien genze Anfgaunn. 
gen mit führt. Die Schriften der Mi Yonge AL fi als jolde 
vor Allem für weibliche Kreife erwieien und dorthin fei denn amd unſere 
nene, duch trefflide ——— ſchöne Ausſtattung neben einem ſehr 
niederen Preis de Auẽ gabe namentlich vermeint. 

a Selbſtleſen und Berleien 

Landauftuthalts wirb Paſſenderes nit leigt gefunden werben. 

Vorräthig oder zur Eimficht zu erhalten in 


A. Stuber’s Buähen ndlung in Würzburg 
(Sterngafle Rro. 169.) 


Lebensverfiherungsbant für Deutſchland in Gotha. 
en m! Sant 805 * 15 * 


Japreseinnahme pr. ——n 
Neben der in dem an —— und der ſoliden Bel des vor⸗ 
haudenen de liegenden nachhaltigen Sicherheit gewä ie unver⸗ 


türzte —— der Ueberſchüſſe an die Verſicherten — ben Jah» 
ren 1865 und 1866 mit je 38 —— ber bezahlten Prämien — möglid 
Bungee der Berfiherungspreiie. 
; . — — und ** Rechen ſchaſts bericht find. unentgeltlich 
zu haben 
F. — — in Bürzburg. 
H. Söilner in Am 
Buchhändler ©. Kirche m Alhaffenb 
rn idläger Sauer in Gemünden a/% 
- Ammann ın nern. 
3. + Hartmann in tıbreit. 
Be julsamidoderjäjreiber Franz Straub in Mit, Heldenfeld. 
Eicbtireiber Probst in Pridfenftadt. 
Ernst Sandtroca in Sqhweinfurt. 
Heiur. May in Bertheim. 9673] (2a) 


Ausſchluß der Gütergemeinſchaft. 


Friedrich aus Dberöslau, Erenhahnoorarbeiter dahier, und 
Ar na gi Kia Mollenberger, ledigen Etanves, aus Schweinfurt, Näherin 
babier, haben durch notarieuen Berirag vom heutige, ı Tage für ihre dem⸗ 
nächſt einzugebende Ehe ſowohl die allgemeine Shtergemeinihaft als die 
— — — — aus geſchloſſen, was hiemit verdffentlicht wird. 
urzburg, 20. Jamı 1865, 


9647) Sppmann, !. Notar. 


Mineralwafier-Lager 
ftets frifcher Füllung . 


ee71) Gg. Jos, Mohr. ;, 


Familientreife, we in der Stille 


Berloren. 


Wurde ein Fausse montre von 


Gold, * weibliches Porttait ent» 


haltend Dem Finder eine Belohnung. _ 


Räh. in ber Ecp. 


9680) Eim ſeidener Negenfhirm k 


blieb am Freitag in einer Droste 
fiehen. Näb. bei ſlehen Näh. bei Kutider Stöpr. 


6Aer Möſte 


fönnen ſowohl in Heinen, wie großen 
Quantitäten —— perſchledenen 
Preiſen werben hei 

J. M. Kallert. 
9679 3a) Rettengafie. 


9678) Es iſt eine ſehr — Stu 
geis und ein Reibaeng m mit t Bo 
zu verlaufen. Wäp. ın 


9668) Einen Würtemberger a 

* ee beiz ⸗ ud ur 
r, 1omte e no « 

tene Benfterläben wert kauft pi ie 


—— 
— Mehrere Fenſtergewaͤnder, 
Babe —— ee Du u ver» 





— Ein | tüchti; er —— mit 
aun Demgaitien Fii a gegen guten 

e Stelle, bel 
"Sommiftanäs Fr. Ci Fr Suthrod. 


Aufgepa epafft! 
9674 3a) 18 gute erant wirb 
En = ri * —— 


er Ein Mädchen, weldes 
nähen fann, .. | bauernbe Bei f» 
tigung. Nah. in ber Erp. 


9666) 8 bis 10 — — 
rund aan guten Lohn beigäftigt 
Vaurermeiiter Fuchs 


in Heidingsfeld, 
| Wolontair. } 


: Bolontair. 


9827 20) Ein _ 
mit Aue > Hanbidrift, 
n Co ein 


auf de mptoir ea hie 
figen Geicäftes gr placirt 
werben. — Yus auf bals 8 
biges Galair. Ffrco. » Offerten 
unter Ghiffte BB. nn ach $ 
or. bie Erped. d. 8 
ee | 


7712] Schöne neue Betten find fert- 
während billig au verlaufen im che 
Arbeitähand, im Ben 
über 2 Stiegen. 


0000000009 000 — 


o 

9428 3c) Au mietben wird ne $ 
& Sucht eine Wohnung von 2 bis $ 8 
3 3 Bimmern, | nebft gerämminer 
8 Wertfiätte. :Räb. in ber Erp. 


00000000 0 


— — 
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— — | 
Gott dem Almädtigen hat es in jeinem unerforſchlichen Rathſchluſſe gefallen, unfern geliebten 
Gatten, Sohn und Bater 


lern Vitus Albrecht, 


Dberfeuerwerker und Magazinsauficher auf der Feſtung Marienberg 
heute früh um */,6 Uhr, geflärkt Dund die Tröflungen der heil, Religion, nad — Leiden an 
cinem Lungen ⸗Bitſchlage in die Ewigkeit abzurufen 
J eh, geboren den 24. September 1809 zu Neuhaus an der Ai und lebte 16 Jahre in gläd» 
| €. 
) Die feierline Beerdigung findet Donnerflag den 22. Rahmitags um 2 Uhr vom Bilitir-Epirale 
aus auf bem Mılitär- Richpere ſtatt, wozu die Berwandten, Freunde und Belannten nur auf dieſem 


Wege hiflihit eingeladen werden. 
Marienberg, den 20. Juni 1865, 


Die tictftrauernden Hinterbliebenen. 


Eodes-Anzeige. 
Dem Almädtigen bat es gefallen, unſern innigfgeliebten Sohn und Bruder 


Valentin Hofmann, 


—**—— von bier, 

— —— Bruftleiven heute um .4 Morgens in dem Blüthenalter von 19 Jahren zu fi 
abjurufen 

g Allen Verwandten und theilnehmenden Belannten dieſen für uns fo fchmerzlihen Verluſt mitthei _ 
lend, bitten wir um flile Theilnahme. 

"Würzburg, ben 20. Jani 1865. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

BR Die feierlide VBeerbigung findet Donnerftag den 42. d. Mte. Abends 1/,7 Uhr vom Juliushofpitale 
M ans und ber es Freitag früh 8 Uhr im derſelden Kirche fatt. 








I Berlage von Albert Koch in 
ne Stuttgart ift jochen erſchienen 
gu und durch Jullus Hellner’s 


Buchhandlung, (Domfirafe,, zu be» 
Freunden und Verwandten ſprechen wir hiermit für bie Tiebe- e —* 6, (Domfirape,, au 


volle Tyeilnabme an dem Leichenbegänan:fje und QTrauergottes- IN 
bienfte unferer dahingeſchiedenen und tgeßlichen Gattin, utter | Beutfehlands Schmach und 


——— Deutſchlauds Ehre. 
Anna Knab Scenen und Bilder aus ben Befrel⸗ 
unferen tiefgefühlteten und wärmfien Dant aue Mi ungötämpien bes beutihen Volkes 
Würzburg, 20. Juni 1865. * — ſeinen Urterbrüder, Eine Ge⸗ 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. J denlſchtiſt zur fünfsigjährigen Feler 
der Echlaht bei terſoo. Für 
weg Jung und Alt bearbentet von Hein- 
rich Reiſer. * 80. Bro.’ 1 fl. 


— 32 


u ra 206 A ag mo "1 








Den An- r Verkauf g02090009 0 0»00000000000 


, Zotterie-Effelten, Actien, desherrlider Bas 
- ie, Glenn, Medi pre Grant und fremben Bliger beit de J Cin Geſchäftshaus 
To 


egen Berechnung der gefeglichen Courtage von nur S in der beften Lage hiefiger 
? nt franto o Frooifion. Stabt ift mit ober Hr : 
Emil Wohl, —5 Wechſelſenſal. 06 * gerin en 
7957] (2 rankfurt @/ eil 9* un erhatinine, dalber 
ss Srankf Bell, Ar, — Reelle Raufsliebhaber 3 J. 








J. Batt in Frankfurt a. M,, Eu > —— 


Vilbelerſtraße Nro. 26 zum goldenen Pfau, 9129]36) een 


empfiehlt jeine beträchtlihe Auswahl in Lefaucheur-Gewchren mit Pers mer if Sonleih au vermietben. Hands 
Tuflion, mit gegogenem Lauf, Lefaucheng-Revolver, Sarabiner, Schweizer 34 Pr N 62. neb⸗ 
Srdongnzſtützen, Armbrufte, Revolver, Piſtolen, Terzeroien und adeee — — — 
Arten Jagd: und Aunitiond-Artitein. (8767 (a) 9632] (a) In Beitshöchheim beim 
Bäder Heinrich it ein Sommer» 
9643] a ſchön möblirte Zimmer, ‚9448 3c) - Einige unmöblirte Zim- Logis zu vermiethen. 

find bis 1, Juli an einen joliden mer-find-tin 4 D. bilig an ſolie — — — —— 
Serra — Dame zu vermiethen. Berjonen zu vermietben. 9640) Heiftrafe Nr. 48 ift ein mäb- 

Räh. in der E;per. Räh. in ber Exp. lirtes Zimmer zu vermiethen. 





u 


— — 


Ausverkauf. — 


Bon heute an werden 


Bareges, 


Jacconets, 


glatte & carirte Mozumbiques, 
glatte & carirte Mohairs, 


fowie nod) verſchicdene Kleideritoffe zu außerordentlich bil. 


ligen aber ſeſten Preiſen m 


>. Roſenthal. 


Mineralwaiier, als: 
Carlsbader Mühldrunnen, arlsbader Schlokbrunnen, 
Garlsbader Sprubdel, Mergentheimer, Rakoczi, Selterjer, 
Weilbaher Schwefel, Wernarzer und Wildunger W Maffer 
empfiehlt in friſcher Füllur na 
so) Kranz Backmund. 


Feinſte Waſchſtärke, 


offen und in een Laugenſoda & Wafchblan, 


ſowie Mern: & Zalgieire billigſt bei 
August Hintiemer, 
9667) Zellerſtraße. 


Geſchäfts-Eröffnung. 
Aoepha Martin 
empfiehlt ſein Lager aller Sorten muſikaliſcher In— 
ſtrumente mie auch in Reparaturen von Blech⸗ und 
— — welche ſchnell und pünktlich zu ſchr 
liden Preiſen gefertiget werden. 
Für ſolide Arbet und gute Stimmung wird Garans 
tie Re Büttnersgafje Nro. 318. 9687) (38) 


Alle Sorten Schleiffteine 


von 3_Zolt bis zu 27 Zoll, für jedes Geſchäft geeit on 
fowie Mb;iebiteine, von den feinften bis zu ordin 


empfiehlt + Kriedr. Schuchbauer, 
9314] (3c) Saufergaffe 
Miafchinemöl, ji: 1 Paten von —— cher. 


Gesellschaften ber ganıen Gegend, nebft 


Mafchinenfchmiere —eS ins; 
an Wägen, Pflügen ꝛc., empfiehlt 


9654) 6g. Ph. Wolprrt am Schenkhofe. 


Evan. wang. Saudwerlerverein, 


i irn, den 22. Juni Abend⸗ 


Verſammluug 
im Bereine Lok⸗ale zur Veſprechung 
einer Eandparthie“. 
9651) Der Borftanb, 


 Göbelslehn. i 


Morgen Donnerstax 


Artillerie-Mufik, 


Platz ſcher Garten. 


Heute al ‚od ben 21. Yuni: 
Coburger 
Volfsgnartett. 


Ernfte und heitere Vorträge. 
Ausgerubrt von Mitglıevern ver 
berioul Hofbübme, 
Anfang ?'/, Uhr, 

Entree für Herren 6, Darıen 3 kr. 


Höllrich. 
Samstag den 24. Juni 

findet Mittags ein 
Siheibenfeieften 


und A 


all 
ſtatt, wozu ganz ergebenft 


ein) adet 
- Brunner, 
963) Gaftwirth. 


94842) piefiges @eida 
wind. cin —— unger me 


"Eonditor- :2ebrling 


geſucht. Näh. in der Erp. 


Drusc von MonttanıWuner ın Murbusg: 


Würzburger Stadl- und Landbote. 


!Bon Bamberg Feen Krantturt 
Tenrierig. 125 Diigo 1% Mittage $ 
GShonell;a | 5° Ubenbe | 5 = Mbenbs 
us4. 4— früh 10 Frũh 
Aug 2.| 80 wrüb | 9— Früh 
ser. 1.1146 Borm. .d— b 
@lter, 2.| 49° Nam hi isn Radm. | 
Oßterz. 3.1115 Nants | T-— Abende 
— — —— — — — — 
Bahyüne Vonßtankfur Aa⸗ amdera 
Gonrierg.| . 
nelljg. 10 Mrüh 10 Früh 
Potzug 1. 648 Abende | 71 Abende 
zug 2.114 Nahe 1135 Nachts 
htery. 1. 64 Brüb | 4 üb 
@iten. 2) 1% Mitinas I1-— 
Güter. 3.10% Nadıs 


Bros 
Rr. 147. 


3» Nadm. 


e bie Bipaltige Beile 3 


u ErE 
New: York, Juni, Abends, Ynienstrurpen 
beſehten ee Die Korıs im Eabine: Paß baben 
fig ergeben. Die Ucbergabe Balveflon’s wird erwartet, 
Ja Naibile bat ein bedeuteuber Branb flattgefunden, 
wobei Broviant im Werthe von 10 Millionen zu Grunde 
—X iſt. Urſache unbelannt, — Gold 137%, Wech⸗ 
London 151%/,; Bonbe 103%/,; Baummolle 41, 
Paris, 21. Juni, Der Kaiſer gebt demnächſt nad 
Vichy und wird jpäter mit der Rail in us 
fammentreffen. 
Bien, 21. Juni. Der Finanzansihch bes Yen 
kei, empfieblt, vom der von ber Negie 
editforderung von 117 Mall. bis zur 
— 55 für 1865 und 1866 und bis eine — 
= x — Binanzlertung garantirt ſel, nur 13 
J 





ewilligen. 
PETER vıtem 
wurde 

—— —e— vom 23. er 2. 
ee abermels * zum 8, — rg 
da erben 
—*8 zur Grlesigung aa Tabs haben. 7 

Durch hödfe bes !. Staatsminifte- 


Güterverkehr in 
Würzburger Babn 
tion ber bröanflalten eine 
—— ee 1) Es findet fern 

——— bei Berechnun 
ren im * mit den zwilden Würzb 

—38* gelegenen Stationen mehr flatt. 2 

Abfertigung von Gütern Seitens der auf der Rürnberg- 
WBürgburger Linie ge en Stationen bat fid) — 
aus ſchließlich auf * kehr mit ben Staatebahnſta⸗ 
tionen 4 beſchranken. 3) Die Leitung bes inernatio⸗ 

üterverkehre, welder an den Orten Aſchaffenburg 
und Nürrberg ein- rein. ausgeht, hat im ner nähen 
und bis zur Einführung einer neuen Fahrordaung 
in bisheriger Weife, alfe über Bamverg zu ger 


Ueber ben 
ber Rürnber 


ga 
} 


Rah einer von Sämmilichen Mheinuferftaaten ge: 
3135 Verahredung wird der Transport größerer 
Mengen von Arſenil und anderen utineraliihen Bift- 

en, welde bisher nah 8.6 ber Befinntmahung vom 
1839 nur in befondern Shiffen auf. ben, Rhein 






Adtjehnter — 


Rachmittage 4 hr; das „Ertra- er wödentlih dreimal. 


Der „Stabt» und Lambbote* ericheint täglih, auber Sonntage, 
befannt. ha 2ivaltige 6 fr,, aröhere werben nad dem Raumt 


Donnerätag den 22. Juni 1885. 


„Würzburg Anshacı - Münden, » Münden, 
6, Bahmzüne. Nach Ansbah'won Anabach 
Stmrilig.| 2° Kadım. | »» - Nadm 
Fan Potng | 5 Früt 105 Abenbs 
Se Güter. 1.1 8— 5 108 N 
Wüters 2.) 45 Abenbe | 6 übende 
Mürsburg - Nürnberg. 
Fobniüge R Nürnberg. /B: Nürnberg: 
4/7 Weiter; 1 0W r MI Som 
Rx Siterz. 2 315 Nadm,. | 745 Mbds, 
Valtomniswmsfahrten nah 
— Arnfein 5N.a Dettelb.Meuf. st, 
. Kisirgen BU. R Mergentheim 4 1.9; 
nn. Mesbadı pır Biihofebeum AU HOM.N, 
Neuft.a A. U.M Nokbr:-Effelk. 4. €, 
Werth. »Miltenb.Hriveb. HL. MR, 


Paulinus, 


geſchehen burfte, fünftig au in beſondern, waſſerdicht 
abgeſchloſſenen A 2 eines Schiffes 2 * 
Borausıegung geſtattet, dab die Volijeibehörden bes 
* dehafens die Waſſerdichtigkeit dieſer und 


lungen "rund einer genauen, nötbigenfails 
Zuieh Sachverftändi vorzunehmenden —— 


ung und nifeftation beflätigt bat. 
® ER melde im rt Jahre Gelegenheit 
dem Drgelco deẽ mlichſt befann- 
ten de nr F 
aus ey in ber biefi han ern 
ga nod le heit des jo Gene Genufes 


—* en aher bürfte bekannt fein, daß der» 
ee pe 9 Wochen dat Unglüd hatte, auf der Durch⸗ 
reife in —— in Folge eines —— Falles 
einen Beinbruch au erlelden, ber . bis jeßt ans der 
Dirt Damrper ser fhlse Birch ta eine Heime, a 
er eyer vor jeiner Abretie in feine , 
nädften Montag ben 26 Juni .. um 5 Ubr in 
der proteftantifhen Kirche mehrere Orgelpiecen vorzus 
tragen, unt:r andern eine * oon Gorelli, ein Bräs 
Iutium und Fuge von J. S fomwie das Welt 
gericht, Tongemalbe eigner En tion x. @$ merben 
daher alte Freunde treffliger Kirchenmuſik zu diefem 
erhabenen Genuſſe einarladen, dabei jedoch bemerkt, daß 
weitere Anzeigen nicht mehr erfolgen. 

Geſtern probuziste fih bad aus Mitgliedern ber 
berzogligen ofbfhne in Eobur —— Manner⸗ 
quariett im Plag’ıhen Garten. on ihrem Aufs 
tieren in andern Stäbten, namentlich ‚ut in Shwein« 
furt, war den Künftlern der — uf —— 7— 
der ſich bei ihrer Produktion auf dar Glaͤn⸗ 
jendſte bewährte, —* ernfte 5 48 
er teten ee ad ge verbienten ® 
maden wir beshalb alle Kunfifreunde auf Er burg 
dieſes Quartett gebotenen fhönen Genuß aufmerffam. 


den 23. b, M. wirb in bem er 
Kiſt un Kirhe wegen Baufälhgfeit bis —*53 
geihlofien. 


Schweinfurt, ben 21. 3* Ge⸗ 
treidemarkt war er Ic gering be ehren. Die 28* ** 
t., R 10 30 tk bis 1l A unb 
he, Rem 10. 50. Di r (Schaf. Toll) 

Mü 20. i. Se. der 
ſo weit ee Ren ift, ag Fuer img in 

u am Starnberger See verbleiben, da bie 

, weide Seeluft ihm ſehr gut thut 


Junt, t ü £ = 
It Beten mi er FSB 865 
aufgegeben. Da fe —— älteren, a 


—* ung Ye — ——— * 


Rogäburs, 19. Juni. Eine genau vorgensmmene 
lunf abgebrannten Gebäude ergab das Reſultat, 
8 120 ein Raub der Flammen wurben; bar» 
uuter mben fi 45 Wohngebäude, und find durch 
deren Vernichtung 64 Fanilen obbadlos —— 
Auher dieſen total abgebrannten Bebäupen erlitten noch 
12—15 Häufer arge Beſchädigungen, bie nicht ohne 
große Roflen wieder gut gemacht werben können. 
eidelberg, 18. Juni. Der Befiger des biefigen 
— Gaſthofs —* Bayeriſchen Hof,“ Hr. Bieringer, 
unterfuchte Fürglich einen alten Ihön gearbeiteten Schreib» 
tiich, weldyer no aus dem vorigen Jahrhundert ſtam⸗ 
men mochte, und entbedte bei dieſer Gelegenheit ganı 
—* ein geheimes Fach, und in Ddiefem ein Palet 

e. Ws man diefe Briefe unterſuchte, enthielten fie 
eine Gorreiponben; zwiſchen Dalberg, Schiller und Iff⸗ 
land. . Bieringer bat dieſe Briefe einer großen au» 
thographifhen Sammlung einverleibt. 

Mainz, 19. Juni. Das Perfonendampfihiff „Bu: 
temberg“ ber Düfleldorfer Dampfſchifffahrts-Geſellſchaft 
iſt geflern Abend bei jeiner Tour auf dem Rhein in ber 

von Gernsheim von dem Niederländer Dampf» 
boot „Agrippina” angefahren und in Grund gebohrt 
worben. So viel man bis jest weiß, iſt das Schiff jo» 
fort gefunten, obme daß ein Menſchenleben zn beklagen 
wäre. 


Die „Patria" von Neavel will aus fiberer Quelle 
erfahren haben, daß die Peſt fih in Aegypten audge- 
breitet babe. Daflelbe Blatt fügt Hinzu, daß feit eini— 
gen Tagen in Neapel fehr viele plöplihe Todesfälle 
vorlommen, 





Bayriſcher Landtag. 

Münden, 21. Juni. Die Kammer ber Abge— 
orbueten bat in ber Sigung zunächſt beſchloſſen, 

der Ausſchuß für bie ſociale Seſetzgebung aus 15 

gliedern beftehen fol, und dab noch 5 Erjagmänner 
zu wählen find, worauf zur Berathung bed Gejegent» 
wurfed, „einen Kredit für bie weiteren Militärbebürfs 
niſſe in ben zwei legten Jahren 1855/67 ber 8. Finanz« 
periobe beir.*, geiritten wurde. Der Geiehentmurf 
wurde einftimmig angenommen, aber ein Antrag auf 
Revifion der Bundetmatrifel beigefügt. Ein Antrag 
auf Entfernung der bayeriihen Bundesgarnifon aus 
Frankfurt wurde abgelehnt. 

Dem Bericht des Abg. Haenle Namens bes II. Aus: 
ſchuſſes, „ben Sandels- und Zolloertrag zwiſchen dem 
gelazı und Defterreidh betr.” , entnehmen wir, daß 

Ausihuß ** den Antrag beſchloſſen bat, 
„bobe Kammer wolle beichliehen, es jei die 

zwiſchen den Staaten des Zoll: und Handels, 
Bereins unb Defterreih am 11. April d. J. abgeſchloſ⸗ 
jenen Handelds und Zollvertrage zu ertheilen, ferner 
zuuftimmen, baß 1) bie burd Dielen Vertrag für ben 
unmittelbaren Uebergang von Waaren aus dem freien 
Berleyre Deſterreichs in das Gebiet des Zollvereins ver» 
einbarten Zolbefreiungen und Zollermäßigungen für den 
— —— über die Grenze gegen alle andern 
Staaten in Anwendung gebracht werden, unb daß 
23) bezüglich der hebırg veranlaßten Abänderungen 
des am ]. Juli I. J. im Wirkſamkeit tretenden Vereins» 
zolltarifs von ber im $ 13 des Zollgeieges vom 17. Rev. 
1837 vorgeichriebenen Publicationsfrift Umgang ⸗ 
men werde, zugleich aber an bie k. Staatsreg die 
Bitte zu richten, thunlichſt dahin zu wirken, bez 
Eingangszol nad; Defterreich auf jene bayeriſchen Fabri⸗ 


“Himmung 


tate, welde in bem neun Tarife eine jo nambafte Er» 
re abren haben, wieder auf den biäherigen Zwi⸗ 
chenzoll reducirt werde." 


Der I. Ausihuß bat bezüglih bed Antrags des 
Abg. Dr. R. Barth „Erleiterung bes Geidhwormens 
dienſtes beir.”, nach zweimaliger Berathung und in 
Vebereinftimmung wit ber k. Staatsregierung einftimmig 


beichlofien: an Se. Maj. ben König die Bitte zu richten, 
es wolle im Landtagsabſchied mit Beickestraft ausge: 
fproden werben: Wer feinen Berriätungen. ala Ge» 


ſchworner nachgelommen ift, joll „meber in bem nämlic)en 
noch in den beiben nädhfifolgenden Jahren ned) einmal 


> 


zu gleihen Berrihtungen angehalten werden“, forerne 

er nicht ausbrüdlih auf dieſe Befreiung verziätet, wor⸗ 

über er am gr Au Shwurgerihtefitung befonders 

zu befragen if. e Beſtimmung tritt mit bem Jahre 

1866 in Kraft. Bom Jahre 1866 an if in ben ber 

Kreidregierung unmittelbar untergeorhneten Stäbten fiir 

je 700 Seelen, in ben übrigen Berirfen für je 1400 

Seelen ber Givilbeoöllerung ein Geſchworner zu wählen, 

Die Hauptliften ber bei den Schwurgerid,isfigungen zu 

verwendenden Geſchwornen find von den Lanbräthen bei 

beren Zulammentritt im Jahre 1866 in der Art au er» 

höhen, daß fi auf jeder Hauptlifte ohne Einrechnung 

ber nad) Ziff. 1 vorübergehend vom Geichwornenbienfte 

— — 

un effenden Regierungsbezirkes worner | 

her gierungsbez ch f 
| 


Deutfäland. ir 
A ı 
gehabt, ift er hinlänglich gefräftigt in 5 J 
nurtägetebtt, um in ber nähften Sihung ben Beihluß ) 
r die großen Ferien au f.fjen. Diefelben werben im 3 | 
Anfong Juli „beginnen“ ; wann fie „aufhören“ werben, * 
iſt zur Stunde noch nicht abzuſehen. Uebtigens wird in 7 
der nachnen Sihung am Donnerstag, wie wir vernehs & 3] 
men, der hanbeläpolitiihe Ausſchuß bie Einberu ber. z I, 
Fahmännercommiffion zur Ausarbeitung eimes gleich⸗ 5 q 
mäßigen Mabes und Dewichts für an, Deutihland auf w@* 
ben 24. Juli dB, beantragen, und es bürfte feinem — ä 
weifel nnterliefen, daß dieſer Antrag (vielleiät ein» _ = 
mmig) aum Beſchluß erhoben wird, Heiht „wirb T' 
in dieler Eommilfion auch Maß und Biel die „Buns 
(Al. tg.) 


Fraukfurt a, M., 20. Juni, Nahdem ber Buns 
Dehtag wegen ber unabmweislihen Pfingftfelertage eine 
faR breimöhige —— —* zu Ben 
e 


besferien“ gefunden werben! 


Preu Naech einer Mittheilung der „Ei. Ztg.“ 

hat der . von Eulenburg geäußert, Fe — 8 nu 

wirtige Abgeordnetenhaus werbe nicht wieder zuſammen⸗ 5 

treten, im Minifterium ſei wan bereits mit ber Bear, * F* 

beitung eines neuen Wahlgeieges beihäftigt, und bann 

werde aud die Regierung ſelbſt Candidaten aufftellen. | 
Ausland. | 


Großbritannien. London, 18. Bon ber 
Hbmtralitat find nunmehr definitive Weifungen bezüg- 
lid) des Beſuches, welden bie engliihe Panzerflotte 
ben Häfen Frantreichs abflatten wird, ergangen. Die 
Flotte wird Pie Enbe Juli nad der fransöfchen Küfe 
abfahren. beftätigt ji, baß ber Prinz von Wales 
bie p Plymouth erwartete franzöfiiche e daſeldſt 
injpiciren wird. 

Amerika, Biele Leute haben früher bie Nachricht 
bezweifelt, daß ber Nebellen: Agent Dr. Bladburn vom 
— ber inficirte Kleider nach dem Norden geſchickt 
abe, n beftätint fie eim Rew⸗NYorker Korreipondent 
der A. A 3." vollftändig und fügt mod hinzu, daß ben 
GeRänbnifien eimes Helferöhelferd Bladburn's zufolge 
ber Plan theilmeije zur cerfolgreihen Ausführung ge« 
langt iſt. Inficirte Kleivungsftüde find wirklich in ver⸗ 
ſchiedene nördliche Städte. eingeführt mer! aber mur 
an einem Det, zu Rew: Bern in Rorb:Garelina, haben 
fie das gelbe Fieber hervorgerufen. Die Seude brach 
dort auf eine damals völlig unerllärliche Weile im vori⸗ 

Herbie aus umd rafite Hunderte von Opfern bin, 
Seht erfährt man, daß Bladburn buch jeine Helfer 
eg u Kiſten * 5 und ** bie . 

Lazareigen zu Bermuba wo waren, = 
im Auftionäwege hatte verlaufen laſſen. 


Fürf — Bei der am 16. und 

16. d, Mis. ſattgehabien Verlooſung wurden fo 

—5** Treffer gezogen: Nr. 110893 à 40 13 
110963 & 8000 —* Rr. 69016 & 3000 fl.; Rr. 4050, 

129211 & 1500 fi.; Rr. 57386, 161052, 120726, 141051 

& 500 fl.; Rr, 58984, 151882, 112588, 144550, 43987 

& 400 fl.; Rr. 57493, 178828, 95839, 144265, 11875, | 

106380 & 200 f.; Pr. 17706, 171620, 34486, 64727, 

113445, 92932, 90, 86920, 88772, 155482, 26241, 

18867, 92691, 28166, 34885, 7498, 603, 9, 64270, 

2079, 107199 & 100 fl. 


a ma ine vlg "a2 dus ud 5 on m war] 


Börfenberiht, Frankfurt, den 21. gen. 
Pas Hauptaugenmert der Börfe tar amerikunchen 
Dbligattonen zugemwendet ; die trop unveränderten Nem- Looſe 84%,,, ©. 
Morler Rotirungen einen beventenden Umſchwung nah⸗ 
men. Deſterr. Effelten bei Allem Geichäft matter. — 
Radmittans 2 Lyı, Defirre Watloral 6973/,. ..1860er 
Unote B4t/, Wrenitmitien 199%/,. Umertan, con 1882 
779, ©. — Wende 6 Uhr. In ber Effektenfocietät 


wurden anfänglich — * 
772. und in Voſten bis 
& 6 


in 1882er amerit. Bonds zu ' 
81/,.& 78%, bey. u. @, 18600€ 


Zemperatur der Mainwärme: 19 Grad. 
Pegelkanb des Hans: 17, 


" Merantwortlicher Mebatiehr: Fr, Brand. 








Herren-Hemden 


von den billigften Arbeitöbemden bis je Den feinften 
Sorten empfichlt in größter Auswah 
Carl Philipp Bauer, 
Domiftrafe. 

Bollfaftige Emmenthaler und Schweizerfäfe bei 

Yr ", umd ', Laiben zu billigften Preiſen. 
August Hattemer, 

9726) Zellerſtraße. 





Grosses Lager 
Zapeten aller Art, gemalte PFenfter-Ronleaur, 
Bachötuche, Wachs⸗ & Asphal ier fü t 
Wände, Parwashöleinen * Te 


wollene S abgenähte Bettdecken, 
empfiehlt zu äußerft billigen Preifen 
8822) (3«) Gg. Dümilein am Markt. 


Edictalladung. 
Seyfrieb gegen Eeviried, wegen Forderung. 

In Saden ber Ratharina Ecyfried, verehelichten Stoll, Schloſſer⸗ 
meiſtersfrau zu Würzburg, negen bie eibermeifteräwittwe Margaretha 
Geyfried von ba, wegen Serberung, wir der 5 $t. landesabweſenden 
Belianten eröffnet, dab megen Forderung der Alägerin von 
260 bei vorliegender binreid,ender Beicheinigung antragdgemäß ein 
ber Bellagten aus dem Tefiamente ter Privatiere Margaretha Eeyfried 
babier Legat von 300 fl, proviſoriſch mit Arreft belegt worden 
und baf Durlitat des Arrefigefuches zu ihrer Empfangnahme dahier 
in ben Hften bereit liegt. 

Zur Juſtifiklation des Arreſtes wirb Termin auf 


Donnerstag den 10. Auguft d. Is. Vormittags 11 Uhr 
Somm.: Zimmer Nr. 14/I, 


anberaumt, zu weldem bie Parteien mit bem Bemerten gelaben werben, 
baß ber verfängte Arreft im Falle Ausbleibens der Klogäpartei fofort wie- 
der aufyehoben, im Halle Ausbleibens der Beklagten ayer für gerechtfertigt 
erachtet werben würde. 

wirb Bellagte beauftragt, bis zu ob Termin babier einen 
Zu künftige Berfügungen 


fie lediglich eg en —— biemit als infin H 
an an d e et um emit a uirt er⸗ 
achtet werben würben. ‘ 

Den 26. Mai 1865. 


Königlihes Stabtgeriht Münden l / Iſar. 


Der Igl. Stabtriäter: 
Raftner. 
Säneiber. 


8691] (2b) 
Eau Athentenne, ir ee ber Ropf: 


Odontine, eine vorzügliche Bahnjeife & 21 fr., 


thätiges d bes 
Erdnuss-Oelseife, was a tens 
86 fr. empfiehlt 


(6) Carl Bolzano. 





And - Sanariennegel iR ents 
n, ugeben 
go Toon g Juliuspromenabe 


Ein junger fbwargerr Ratten- 
m ” hr Has, if zu 
verfaufen im 5. Difr. Ar. 155 
Zellerfiraße. i 


—— 


u Ca — 
ſchwarz eek gun, 


efledt, 1 Jahr 
es alt, m. 8, it zu ver 


Hundafänger Zen 
außerhalb dem Bellerihor. 
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3675) Ein tüdhtiger Kutſcher mit 

guten Zeugniffen findet gegen guten 

Lohn eine Etelle. Nöh, bei 
Commilfionär #, Gutbrod. 





gn00000000000 00000 

Aus⸗ zuleihen find: 8 
6 fl. 30,000 in größeren und © 
8 Meineren Partien, durch das 2 
© Bureau von (+) 


8 F. J. Manz. 8 
o 


DO00O00990 0 0 00000000000 


Geftorben: 
Magdalena Herbfl, Taglöhners⸗ 
fu, 59. a. — reg y 
Dedäner, onomentodhter, 17 
a. — Friedrich Mayer, Kaufmann 
von Feuchtwangen, 46 J. a. 


Providentia, 


Perfiherungs-Sefellfchaft in Frankfurt a. MM. 


Feuer:, Lebens- & Transport-Berjicherung. 
Grundkapital: 8 Millionen Gulden, 
Die Proviventia verfiert: Gegen Feuerſchaden: Mobilien, Waaren, 
re Getreide in Schobern und in Scheunen, Vieb ud 
anbwirthiaftlihe Begenflände jeder Art zu möglichſt billigen feſten Prä« 
mien, jo daß unter Leinen Umfärden Nachzahlungen zu Leuten find, 
Zur Entgegennahme von Aufträgen empfiehlt fe und ertheilt jebe 
nähere Ausbunft 
der Agent 
Maier Bach, 


9683) Kaufmann in Rottenbauer, 


x Um 1. Juli 1865 
findet jiatt die 29. Ziehung der kaiſ. kgl. öfterreichifchen 


Eiſenbahu-& DampfſchifffahrtLooſe, 


wovon der Verkauf geſetzlich in Bayern geflattet if. 


Die Hauptgeminne bes Anſehens find: Amal fl. 250,000 7!mal 
fl. 200,060, i03mal fl.50 000, 90mat fl. 40,000, 105mal fl.30,000, 
Hmal fl. 20,000, 105mal fl. 50H), 2060 Gewinne m 5000 bis 
abwärts fl. 1000. — Der veringfte Gewinn, ben jedes Obligations⸗ 
2oo2 erzielen muß, beträgt jegt fl. 150. 

in 2008 für obiye Ziehung koflet fl. 3'/,. — Scechs Looſe nur 

‚17/2. 

Pläne und Zieburgsliften gratis und france für Jebermann, auber: 
dein werben alle Aufträge, ſelbſt bis zu den Tleinften Beitellungen ge: 
gen Baarjendung oder Nabnahm⸗, aufs Bürkilihfte beiorgt. 

Man beliebe fih daher direct zu menben an 

Jacob Lindheimer. jun. 


9363} (ce) Staats:Effetten-Handlung in Fraaffurt a. M. 





— —7 t— — 


Für Braumeiſter. 


In einer lebhaften Stadt Preußens wird eine Acı en: Brauerei gegrön⸗ 
det und biezu ein Braumeifler geſucht. Auber den nöthigen Kenntniſſen der 
Brauerei wäre erwüniht, daß derſelbe beim Bau der Anftalt mit Rath an 
die Hand gehen könnte, 

An Gehalt find vorläufig Rthlr. 600., freie Wohnung und Tartieme 
nad Uebcreinkunft befiimmt und erkalten jolde den Borzug, welde fi 
eiwa mit 1—2000 Rthlr. betbeiligen könaen. 

Im Monat: Auguf oder Eeptember wird bas Engagement fenigeReilt, 
wozu Reflettenten vie Reileipeien vergütet belommen, während ber Eintritt 
wit B.ginn bes nemen Yahres zu zıfolgen hat. 

Anmeldungen vehmen entgegen 99. MI. Maex K Sokm, vorm. 
Hofbrauhaus in Mürgburg. . (de) 


Wichtige Erfindung für Deftillateure, Deinbändler, Eifigfabrilanten x. 
Patentirte englische 
Schnell-Klär-Maschine. 


Genannte Maſchine zeichnet fih eben fo jehr durch ihre Einfachheit im 
Gebraude als überraihenden Erfolge aus. — Alle trüben Flifligleiten, 
als: Woaſſer, Wein, Bier, Cyder, Eſſenzen, Ertracte, Liqueure, Epiritnojen, 
Safte, Laugen, jelbft Dele u. ſ. w., werben jofort fonmenklar R 
Erſoig, welcher durch die bejten ——— allerten erſt nach längerem 
Lager erzielt werden kann; ſelbſt da wo fein Klärmittel mehr wirft, wird 
volftändige Glanzhelle erzielt. 


Her Apparat ſich nicht ab, kann nad) bloßer Reinigung in fri 
Etrffer von —— keit zur andern at hs und N Pit 8 
zeitig das Sicherſte, und Billigite, 

Maſchinen nebft fpezieller Gebrauchsanweiſung zur Klärung von: 

15 bis 25 Quart pro Stunde 5 Thlr., 30 bis 40 Kusrt pro Stunde 7 <hlr., 
50 - ” ” “ 10 ” 80 ” 100 ” [4 ” ” 
Gefälige Aufträge effeltwirt prompt: 


Ingenieur Hudson's Haupt-Agentur 
in Göln am Rhein Bayenftrafie 29. 
( Alleiniges Commiſſions⸗Lager für Deutſchland.) 


9690) Am Somntag eine 
—8 nebt *25 ee 
Der Zurüdbringer erhält eine Be⸗ 
lohnung im 1. . Nr. 881. 


TEE En 
9716) Vom innern Graben bis aum 
Juliusipital wurde ein Haus ſchlüſſel 


verloren. Man bittet um Rüdgabe 
in der Exp. 
9729) Ein großer, runder 


Tisch ilt zu verlaufen im 
1. Diſtr. Nr.. 18, 


9506 3c) Ein junges folives Mäbd- 
hen, aus geter Familie, welches das 
Bupgeihäft erlernte, ſowie in allen 
weıblihen Arbeiten erfahren if, 
wunſcht eine Etelle ala Jungfer oder 
in einem Laden zu erhalten. ner» 
bietungen unter der xıffer MI. FE. 
beiorn! die Errebition ds. BL, 








Ich eriuce 


zerbrodyen und and 


jerflört und bezw. beichäbtat. 
unbetannten Thäter und bemerle noch, daß 


tler desielben eine Belohnung von 25 fl. zuge: 


Ehrenfried. 


Bekanntmachung. 


auf 10. dE. Mis wurden an einem Garten: 


h wird fortwährend angekauft bei der Mi- 


Der Vertreter ber Staatsanwaliſchaft am k. Stadtigerichte dahler. 
Berpflegs-Commijfion Würzburg 
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E000200000000 Paoooos 
& Bofnhausvermicijung,g 
In der Nähe bes 
neuen Bahnhofes neben Hrn, 

ö Bärtaer Stumpf firb fi 
oder bis 1. Auguſt 6 Wohn 
: ungen, j’de 3 ineinandergebende 














‚dimr, Küche, Abtritt, Holy: 

ge, Keller und Waſchhaus, fo+ 
wie abgetheilten Garten enthal: 
tens, zu vermiethen; bas Haus 
ift ſeit 1 Jahr neu erbamt, neu 
tapezirt und lalirt Yiäberc# if 
zu erfragen im 1. Diſtt. Rr., 
276 und im neuen Wohnbaufe 
ſelbſt, pariere linls am Ein» 
gange. 


9713] Ein freundliches Zimmer nebſt 
Bodenlımmer it bis 1. Auguſt 
vermie.ben. 4. Difir. Ar. 118, 


— — 


Mit Genehmigung des gl. Minifteriums und E: #, öfter. 
Privilegium. 


Prof. Dr. Rau's berühmter 
Neapolitanifcher Saarbalfam 
Balsamo di Napoli per i capegli. 


Nachdem ich in meinem Geſchäfte jo mannigfahe Gelegenheit —* 
bie verſchiedenartigſten Ha Sr junge were gene anzumenden, ohne b 
es mid um fo mehr, meinen —— 
den ben neapolitariſchen Haarbalſam als das vorzüglitfte und herr⸗ 
life Probult zur Wacheih Bereblung und Wiebererzeugung 
ber ze beflens empfeblen 


er herrliche Baljarı Yidnet fid von ben vielen oft fo bodhgeprie« 
fenen ihmupinen Salden aus; während dieſe diters einen fatalen Grind 
und Schmier binterlafien, welcher bie Pores verftopft, bas Haar ſchmierig 
mad, und wur mit der arößten Mühe und Vorſicht wieber entfernt wer: 
a —— wirb biefer Balları leicht und ohne allen Nachtheil von ber Haut 
gelogen. 

Es find wir Fälle vorgelommen, wo bei befjen kurzer Anwendung das 
Yusfalen der Haare, felbft dei alten Verſonen aufbörte, und das Wachs⸗ 
tbum berjelben auffallend betörbert wurde, allen Fällen, wo nod eine 
Re. robuctionstraft —— die Haarwurjel ſelbſt durch früher 2 
wanbte ſchadliche as A serftört if, lerftete dieſer neapolitaniiche Haar 

bal die vortrefil enfte, umb bebedte vor unb nad, bei oft säny 
—* Haarlofigteit gg wieder mit bem üppigfien glänzenden Haars 


Er giebt dem Haare gleichſam neues Leben, ———— basjelbe, 
es in i&önfer Fülle urd Kraft, verleiht ihm einen berrligen Glanz bis 
ins fpatele Alter und ſchüht es fiher vor frühjeirigens Er grauen. 
Es befindet ſich der —— e Verkauf 
ver 56 —F — 
nur bei I. B. — in Würzburg. 8942) (B), 


mm mm — — — — — — — — — — — 


Auswanderer nad Amerika 


neh ſt Pepe und ae —— mittelſt 
Segelſchiffe, velche ſeit Jabren 

hi wa 2 rafchen und lichen Reifen rühm: 
ur licht befannt. Vorzüge meiner Erpebdition find: 

- Schiffe erfier Klaſſe, billige Ueberfahrtspreife, 
bumane Shan; Begleitung größerer Geſellſchaften auf's Seeſchiff, 


— F. J. Weber in Bamberg, 
General:Agent für ganz Bayern, 
Zeugniss. 


Conſulat der Vereinigten Staaten von Nord-Amerifn, 
Nürnberg, 15. Juni 1865. 

Dem Herm F. J. Weher in Bamberg, ber unter anderem 
eg die Bremer Dampfbsctlinie vertritt, beren Damp 1 fih nicht allein 
Deutſchland, fondern auch In Amerika algemeine nerkennung ver- 

fach Kriens, gebe ich gerne das Zeugniß, daß ** bed Rufes eines 
fehr empfehlenswertben Geihäftsmannes ſich Herr Weber in 
Bambrrg it mir persönlich als ein ſehr humaner, für das Mohl 
ber Auswanderer beforgter Mann befannt, welder ber Beförderung ber» 
felben ſtets die nrößte Sorafalt wibmt und fih dadurd des Morzuges 
dor manchem anderem Auswanderer-Erpebitiondgeichäft würbi, macht. 


©. Gilbert Wheeler, 
Eonful der Bereinigten Staaten von Mord:Mmerita, 





9664) 


Reichenhaller Vutterlaugenertralt 


dern, 


———— —7— in f. d. Zolpfund ab der Fab⸗ 
rit bringen wir bei —— — in Erinnerung. 


Fabrik Heufeld a. d. München-Salzburger Eisenbahn. 
Die Direction. 
BWieberverläufer erhalten entipredhenben Rabatt. (5576 (6f) 








Edertögarten. 


Bor dem Re 
Fre er 


Eoburger 
Gefangsquartett. 


Deartin Gäbfarbfie 
Morgen Brauerei, 
Blechmufi k. 


Anfang 6 U 6 ui 
Im vormaligen 


NeutersKeller. 


Morgen Freitag den 23, 


Artillerie-Aufik, 
BZirndorfer Bier, 


wozu ergebent eingelaben wird, 


Versbach. 


Sonntag 
gutbefegte 


Zanzmufit 
im Gafthaus zum Lamm. 
Für aute Speifen und Getränte, 

folive Bedienung iorgt und ladet 

zu zahlreichem Beſuche ergehent ein 

9692) Ad. Neubert 


Kanze enmüble 


bei Gichelftadt. 
Eountaa den 25. Juni 


Muſikparthie 
im Wirthſchaftsgatten, mobei für 
gut Speifen und Getränke Eorge 
getragen wird. 


Zu verfaufen 
wegen Mangel an Bag: 
n Kirichholz- 


Ste 
1 Nufbaum : Befptifk. 
1. D. Mr. 11 über 1 Stiege rechts. 


Ein Thermometer 


wurde verloren. N. i.d.Erp. [9689 


9693) Eine Babwanne wird zu 
kaufen geiucht. Näh. in ber Exped. 


9712) Oberhalb der Fröbl’chteit, bei 
Rarl Wolß, if täall 4 früihgemol« 
tene und geflodte Milch zu babem. 


968 ünf eihene Dachfen 
s) Ri zu en D X 
. 3014 im Zwinger. 


nem , — RE RE 
en — iſt zu haben. 


Früche Kunſthefe 


iſt taglıh zu —* auf dem Wöll- 
tieber Hof bei Würzburg. [9630 20) 


(9719 








ae nn 


Bekanntmachung. 


Troß ber aufgeflellteu Berbotstafeln und vielfachen Ermahnungen erlau⸗ 
ven Fi viele Perſonen die Geleiſe des meuen hofes von der großen 
Auffaprtäbrüde nad Smolenst hin zu überfhreiten, 

Es wird biermit wiederholtes Werbot dieſes gefährliien Unterfangens 
mit dem Bemerten erlafien, daß jämmtlice Bahnbebienfete wie die Poli 
geimannichaft angewielen find, »uwiberhandelnde zurüdyumeiien, zur Ans 

e zu dringen umd bei Ramensverweigerung vorzuführen, wornach Be: 

ung nah Maßgabe der Beflimmungen bes Polijzeiſtrafgeſetzbuches 
(Art. 152) erfulgen wird. 

Bürjburg, ben 16. Juni 1865, 
Königl, Oberpoft» u, Bahnamt. Der Stabtmagijtrat. 
Echellerer. v.n 
Dr. Roßbach. 

9707 Amend, 


— ———— — — 
Strichs⸗Bekanntmachung. 
Im Auftrage des Tgl. Stadtgerichtes dahier verfleigere ih am 
Freitag den 30. Juni d. 38. Nachmittags 2 Uhr 
im I, Diftr, H6.:Rr. 267 
die zum Nachlafie des Peter Argyropulo aus Rußland gehörigen Mo: 


bilien, bierunter: 
1 aolbene mb 1 filberne Uhr, 1 goldene Kette und verihiebene 


eibungsftüde, 
ferner am 


Samstag den 1. Zuli I. Is. Nachmittags 2 Uhr 
die vorhandenen Büder, meiftentheils mediziniſchen Inhaltes, ſowie ein 
Microfcop gegen Baarzahlung. 
Mürzburg, den 21. Juni 1865. 
Oppmann, k. Notar. 


%99] (2a) 
Bekanntmachung. 
a a a en ten Dee Kindern nat) fallen 
auswanbern, 
Forderungen gegen biejelben find am 
Freitag den 7. Juli I. 38. Nachmittags 2 Uhr 


in meiner Amtöfinde ansumelden, wibrigens foihe unberüdfiätigt bleiben 
müßten 


sten. 
Nothenbuch, 19. Juni 1865. 
9702) Georg Fertig, k. Notar. 


Weinverfteigerung. 

Am Dienſtag den 18, Juli 1865 Bormittagd 10 Uhr werben aus 
der Rerlafien'hoft der Privetiere Frau Babetta bert in berem Haufe, 
3, Tifr. Iro. 224, Uuguftinergafie, — — ſelbſt gebaute und rein 
gehaltene Weine in ſchidlichen Barthien verfieigert. 

Die Betingungen werben vor bem Strihe befannt gemacht. 

Würzburg, den 22. Juni 1865. 


Die Erben. 

Faß⸗Nro. Eimer. Jahrgang. Gewãchs. 

1. 36 1857er Neuberg. 

2. 48 . Ranversaderer, 

3, 24 1859er Neuberg. 

4. 48 5 Renberg A. 

5 36 ” Ravensberg. 

6. 36 a Füdslein, 9727 (3a) 


— —666 
Im Zwangewege verſteigere ich zufolge Auftrags dest. Berirtigerichts 
dabier am 
Mittwoch den 5. Juli d. Is. Nachmittags 1 Uhr 
im IV, Tiſtrilt Ar. 76 babier 2 Betten mit Betiſtalt, 1 Kanapee, 2 Ro» 
moben,'1 Kleiberihrant, 1 Epiegel, 3 Tiſche und Bilder gegen Baarjahlung. 
Wurzburg, den 20. Juni 1860. 
9697) Hoffmann, Notariats-Verweſer. 





Schießhaus. 


Heute Abend 


Keſſelfleiſch u. frifche 


eberwürite. 
Gutes Erlanger Bier 


aus ber Actienbrauereti empfiehlt 

HK. Löser 
9724) vormals Lanninger, 
9715) 


Ein levernes Arbeitstäid- 
hen, worin fi ein Bund Echlüffel 
beiand, wurde vom Schiefhaus an. 
durch bie Sanderftraße bis zum Neu» 
bauberge neitern Abend verloren. 

Der reblihe Finder erhält eine: 
Belohnung. Abzugeben in b r Erpeb. 
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9707! Ein Parterre⸗Lokal zu einer ° 


Werkſtatt mit 3— 4 Zimmern und 
Höfen wird zu miethen gejugt. 
Näheres in der Erpeb. 





9725 9a) Bei der freiberrl von 
Grof’ihen Rentenverwaltung, The⸗ 
aterftcabe Nr. 1 dahier, find. drei 
eiferne Geldkifien zu verkaufen, 
Ebendajelbit find 60 — 70 Eimer 
reingehaltener 1859er Wein, Brom- 
berger Gewãchs, in kleineren Bar: 
thien b 8 zu 1 Eimer zu verlaufen. 
Die Beſichtigung der Kiſten, ſowie 
die Proben des Weines kann täglich 
zwi,chen 2 und 4 Uhr erfolgen. 


9723) Wegen Auszug ſind 20 Eimer 
1859er und 7 Eimer beilerer 1850er 
Wein, fowie ein 4 Fuder haltendes, 
any gutes weingrünes in Eifen ges 
unbeneb Fuß preiswürdig zu ver» 
kaufen, Ray, in ber Erp, 


97317: Ein Schlüffel wurde aefun» 
den. Rah. in dec Erp. x 


u. 


Die Pocken⸗ Impfung pro 
Se * 
Die auf Montag den 26. ds. Mis. ausgeſchriebene 
Nahimpfung findet eingetretener Hindernijje wegen 
Morgen, Sreitan den 23. de. Mits., 
Nachmittags 3 Uhr 
in ber Schrannenhalle ftatt. 
Würzburg, den 22. Juni 1865. 
Der Stadtmagiitrat. 
vn. 
Dr. Roßbach. 
Die directen Gemeinbe-Umlagen pro 
1884/65 betr. 


Mit Zufttmmung der Bemeinde-Bevollmättigten und Genehmigung E. 
— im Etatsjahre 1864/5 als directe — — 





2 Simpia Haudfleaer, da, wo dieſe Steuer nad dem Mieth⸗Ertrage 
regulirt if, dagegen ba, wo fie nad) ber Area regulirt 
6 ” realfieuer, jodann 
Po _. ._ Grunbfleuer, 
/, Simplum der Gewerbefteuer, 
dann das : unb Wochengeld in der biöherigen Größe ben, was 
ben tigen piemit bekannt gegeben — * 


Die dahieſigen Einwohner werben hiernach aufgeforbert, ihre als Ge⸗ 
meindeumlage jhulbige Haus, Grund» und Bewerb , bamn das <chuß: 


ir. bie Etabtlämmerei trichten, und find ⸗ 
— — ⏑⏑ 


Für den I. Diſtrikt 
ber 26., 27. und 28. Juni 1865; 
für den II, Diſtrilt 
ter 29., 30, Juni und 3,, 4. und 6, Juli; 
für den 111, Difrikt t 
der 6,, 7. unb 10. Juli; 
für den IV. Diſtrikt 
ber 11., 12. und 13. Juli; 
für dem V, Diſtrilt 
der 14., 17. und 18, Juli. 
Würzburg, den 20. Juni 1865. 
Der Stadt - Magiitrat. 


'73 umoa ano 9 
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I Burgermeiſter 

dir. leg. abs, 

Roßbach. 
& 9641] (3b) Amend. 
2 3* apa) 5 51 Aue > X ET Sn — 7— 
en Bekanntmachung: 
{ T. Der Häder und Schneldermeiſter Ludwig Thurn von Eaftel iſt durch 
; 8 pe —* ei Eye vn 7. . 2 ————— 
wachheit unter atel q t worden und dann daher ohne Zu un 
Fr? nr Beni Baulus J 


„ bes für ihn 5*88 Curators, Gemeindevorſtehers Mi 
» © Caſteü, weder Berbinblichleiten eingeben noch überhaupt laſtige Rechtsge⸗ 
ar 3 ſchaͤfte abſchließen, was hiermit zur allgeeinen Kenntniß gebracht wird, 

< © MWiefentheid, 17. Junl 1866, 


Königl, Landgericht. 
Neuß, 


Bekanntmachung. 


ert Rafpar Hartling, Tapezierer und Fräulein Elife Raum bar 
—* aben nad notariellem Ehevertrag com Heutigen die Glergemeinſchaft, 
owie bie Errungenſchafte gemeinſchaft während ihrer Ehe ausgeidlofien, 
was hiermit veruffentliät wird. 
Würzburg, ben 20. Juni 1865. 


(9696 (38) 





9698) Dppmann, k. Notar. 
9729) Ein Gans ih ent: theilen kann, wird in 
ne = BA in Ana 


— — — 


9718 mirb aefı 
Ein lat ga = 


—— —— — — — 
9721) Ein Dienkmäbdchen wird 
aufs Ziel Kiliani 3 

he ut 





9730) Ein orventliher Junge, der 
bie Schneiberprofeifion ee "ni, 
wicd ſogleich in die Lehre zu nehmen 
geſucht. Nah. in der Erp. 
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— — — — — 


Ger Möfte 


können ſowohl in kleinen, wie großen 
Duantitäten zu ſehr verſchiedenen 
Preiſen gelauft werben bei 

J. M. Kallert. 
9679 3b) Kettengafle. 


Aufgepasst! 
967435) Eine gute Köhin wirb 
aufs Ziel um ben vierteljährigen 

n von 12 fl. geſucht. 

. in ver Erp. 


Gegen Bahnfchmerz 
. ehlt A pr 
wolle‘ a Hülfe 9 tr. 
Apotbefer Auer 

in Nöltingen. 


Getraute, 
In der Pfarrlirhe zu St. Burlarb: 
Matthäus Dppmann, Bürger und 
Garkühner dahier, mit Anna Bauer 
von Aſchaffenburg. 
Sm der Karmelitenkirche 


Raipar Burger und Katharia Droll, 
beide von Duttenbrunn. 


6767 b] 





— — 


— — — u — — 


J Sofländer Blumenkohl, 
Neue Matjes-Häringe 


heute in friſcher Sendung hei 
9702) Andreas Kirschten. 


Geräucherten Lachs, neue Maijes Häringe, 
Gothaer und Braunschweiger Csrvelatwurst, ital. 
Salami, wesphälischen Schinken und Schinken- 
Roulade und Hamburger Rindszungen empfiehlt 
u) Anton Minoprio. 


Mineralwafler-Lager 
ftetö friſcher Füllung empfichlt 
9709) Th. Gottfr. Schwarz. 


Würzburg als Lichtbild bei 3. 8. „Irenner. 
Neue Matjes:Häriuge & Briten a Stüd 


6 kr. empfiehlt 
Th. Gottfr. Schwarz. 
inerrugpeerag Tre in Briefbogen, Blicgenpapier, 
— en F. A. Hassmiüller, 
9717) Fiſchmarkt. 
Neue Sendungen 
ächt rowiſcher Darmſaiten 
ehlt 
Friedr. Meindl, 
8386] (3c) Domftrafe. 


— . . 
Für jegige Saifon 
empfiehlt eine große Auswahl in bereit liegenden Steffen zur pe aefälligen 
Behellung; fonie fertige Herrnkleider. Hem lie- 
ende & Stehkrägen, das Neueste in rer enen 
alsbinden & Cravatten 


das Herrenkleidergef daft 
Nikolaus Hügel 


hinter der Marienfapelle egenüber dem Gaſthaus 
466} (i) zum weißen Se in Bürzburg. 


9562] (2%) In frequentefter Sag Lage Bambergs it ein fid feit en einer 
Reihe von Fahren “des beften Rufes erfreuendes 


Lurus⸗, Galautriee & Spiclwaaren-Geſchüft 


jofort zu verlaufen. Bebingungen: Uebernahme des vorhandenen jehr 
ewählten BWaarenlagers gegen halben Baarerlag, während die andere 
—8 in Friſten bezahlt werden kann und wäre dien Geſchäft, wort ein 
apital von 4—5000 fl. erforderlid ift, 
jungen Mann fehr geeignet. 
Näheres unter E. FI. Nr. 9562 beforgt die Erpebiticn des Blattes, 


Geschäfts: Empfehlung. 


Unterzeichneter beehrt fi hiemit einem verehrlihen Publikum ergebenft 
anzuzeigen, bak er von heute an im ber Fleiichbant Nr. 33 fein Mepger- 
geſchaft eröffnet umd empfiehlt fi geneigter Abnahme unter Zufiderung 


prompter Bedienung. 
9694) Johann Schmidt. 


für einen fih anjäßig machenden 


Drud von Bonitad «Bauer in Würzburg. k 





Freundschaft. 


Zum  15jährigen — 
findet Samstag deu 24 gar 
mittaos von 3 bis-8 


muſilaliſch⸗ definmatorifche 


- Unterhaltung, 


dann von 9 Ubr an 


theatraliſche 
Unterhaltung 


in den oberen Lokalitäten bes baye⸗ 


hen Kaffe es 
en act m en nur von Seite 
5* Mitglieder durch Cinladungs⸗ 


mu) 3 — Der Ausfcuß. 


Gabler’s Keller. 


Freitag den 23. Juni 


Gejangs = Produftion 


von bem 


Coburger Sängerquarteit, 

ae, ine a 

Ausgefuührt von ae der 
er 898 ne, 


Hutten]| der Garten. 


Morgen Freitag ben 23. Juni 
große Produktion 


Far er —— et t9 
an —— nach auser⸗ 
bei ezeich ⸗ 

m. — —— Eu ' 
Entree für ee Darıen 3 kr. 
Beiuge labet er⸗ 


4, Kuchenmeifter, 


9700] Ein ſchwarz und 
gelb gefledter Dachs hund 
männl, @eichlechts# win 

verlaufen; berielbe gebt auf In 
„Waldınann“ u. trägt einen mit rothen 
Chnüren durdjögenen Maulforb von 
verzinntem Draht, Der Ueberbrins 
pe ge eine entſprechende Bes 
bung. Näb. in der Exped d. BI, 


Garten-Berfauf. 


9701) Ein circa %/, Morgen grobes 
Gartenfeld in: ber © des ebema» 
ligen Smolenst; hart - der Eiſen⸗ 
bahn gelegen, ift a verfaufen. Der 
Plot eignet fi ganz vorzüglih zum 
Bauen ober ald xagerplaß für Holy, 
— Gement ꝛc. ac. 

ber: u erftagen in ber Expe⸗ 
bition d 


9686) Ih mwarne hiemit Jedermann, 
auf were ray etwas zu borgen, 
indem i ahlung leifte, 

&a wei edel in Dettelbadh. 


9706) Ein Hausfnecht wird in eimem 
Bafthaufe geſucht. Näp. in der Erp. 


Beilage.) 


re 





Beilage zu Nr. 147 bes Würzburger Stabt- und Laudbeten. 





Mae elläch Duammck.Oitnens — 
m J mun ⸗ 
un Renntnih —* — — — 


Würzburg, den 2. Juni 1866. 
Der Stabtmagiftrat. 
I. Bürgermeifer. 
V. U. 


Roßbach. 


Fiſchmarktordnung. 

81 Der Fiſchmarkt beginnt an jedem Faſttoge im Winter früh 7 
und im Eommer früh 6 litr. — $ 2. Alle ohne vorgängige Befellung zum 
Berlaufe bieber gebrachten Fiide müflen auf bem Fiſchmarkte zum öffent- 
hen Verkaufe ausgelegt werden. — $ 3. Das Ror- und Anlaufen von 
Fiihen vor den Thoren, auf Etraßen und Gaſſen der Etabt, in Privat: 
und Gaflbäufern ift verboten. Ebenſo iſt verboten, u nur zum Scheine 
auf dem Warlte feil zu bieten oder mit benfelben zu haufiren. — S 4. Wer 
Fiſche mit weißen Kiemen ober überhaupt verborbene Fiſche feil bietet 
oder verfauft, bat bie Hinxegnahme derſelben gewärtigen und wird 
außerdem nah Art. 152 Abi. 1 des Volijzeiſtrafgeſezbuches befraft. — 
85. Fiſche, deren Fang während der Laichzeit verboten if, oder welche 
das vorgeichriebene Normalmaf oder Normalgewicht nicht haben, dürfen nicht 
auf den Markt gebracht ober fril geboten werden, infoferne nit nah Map: 
gabe der oberpoligeiliwen Borjchriit vom 23 Mai 1665 eine ausnahms⸗ 
weile Grlaubniß ertheilt wird. 6 6. Als Laichzeit gilt: 1) für die Aalraupe, 
Ruppe, (Rute, Duappr) der Januar, Februar und Mär, 2) für den 
Hecht der März und April, 3) für die Barbe der März, April und Mai, 
4) für den Barih der Mär, April und Mai, 5) für die Schleibe ber 
Mai und Juni, 6) für den Grundling der Mär, April und Mai, 7) für 
die Brachſe der April und Mai, 8) für den Alent (Didfopf) ver Mai und 
Juni, 9) für vie Aeſche (Aſche) der März und April, 10) für den Karpfen 
der Juni und die erfte Hälfte des Juli, 11) für den Karauſch der Juni 
und Zuli, 12) für ven Lachs (Rbeinjalm) und die Lacheforelie der Novems 
ber, Deyember und Januar, 13) für den Gaibling (Salmling) der Dezem— 
ber und Januar, 14) für die Stein- und Flußforelle der November und 
Dezember und 15) für die ſchwarze Forelle der Mär. $ 7. Das Rormal- 
gewicht ift fehgeiegt: 1) für den Hal mit 3/, Pfund bayer. Gewicht, 2) für 
die Nalraupe mit 1/, Mund, 3) für den Alent mit ’/, Pfund, 4) für die 
Aeſche mit %/, Piund, 5) für die Barbe mit ?/, Pfund, 6) für den Barich 
mit 1/, Pfund, 7) für die Brachie mit 1 Pfund, 8) für die Forelle und war: 
a) für die Steinforelle mit %/, Pfund, b) für die Flußforelle mit 1/, Pfund, 
e) für Die ftware Forelle mit 1/, fund, d) für die Lachsforelle mit 3/, 
Pfund, 9) für den Hecht 786 Pfund, 10) für den Karauſch mit!/ Pfund, 
11) für den Karpfen mit 4 Pfund, 12) für den Lachs mit 1%/, Piund, 13) für 
den Caibling mit %/, Bund, 44) für die Schleihe mit %/, Mund, 15) für 
den Weipfikh mit %/, Bund. Auf Seplinge finden dieſe Befimmungen feine 
Anwendung. $ 8 Mit Ausnahme der Steinfrebfe dürfen Krebſe nur unter 
der Boraudiegung feil pen werden, daß hoͤchſtens 10 Stüdf auf das d 
geben. Während der tegeit (Februar, Mär, April) werden Krebie zum Ber: 
aufe auf dem Marlte gar nicht zugelafien. $. 9. Ieder Berfäufer hat ſich 
an dem von der Marltauffiht angerwielenen Plage zu halten und überhaupt 
den Anordnungen des Auifichiöperfonale® Folge zu leiften. € 10. Wer un- 
nöthige Unreinlichleiten auf dem Marfte macht, bat ſolche folort ıu befeiti- 

. $ 11. Niemand darf Tem Andern in den Kauf fallen oder fi durch 
Borte oder Zeichen in den Kauf mifchen oder die Waaren überbieten ober 
auf fonft ungeeignete Weife ven Marktverkehr ftören. $ 12. Wer dem $$ 1 
mit 3 und 9 mit 11 entgegen handelt, hat die im Art. 132 Abi. 2 und bezich- 
ungsweife Art. 202 ted Polizeiftrafgefegbuches vom 10. November 1861 ans 

edrohte Etrafe zu gemwärtigen. Uebertretungen ber 98 5—8 (vergleiche 
Bliderei-Orbnung für den Regierungebezirt Unterfranfen und Aſchaffenburg 
vom 4. April i. 36.) haben Bonfiscation und weitere Strafe zur Folge. Hies 
bei werden auch die Befimmungen des Art. 316 Ar. 5 des Strafgefehbuches 
und des rt. 194 des PVoligeiftrafgeiegbuches über Anwendung falfcher oder 
mit den vorgeichriebenen Proben nicht verfehbener Gewichte und Wagen in 
Erinnerung gebracht. ö 

Bürgburg, den 18. April 1865, 


Der Stadtmagijtrat, 
I. Bürgermeifter:: Hopfenftätter. 
Atteniamer. 


Amend. 


Jedermann sein eigener 
| Drucker. 


8098] Tragbare Apparate zum au» 
tograpbiihen Drud von Gircularen, 
Berichten, Formularen, Tabellen, Rus 
finoten, Feichnungen u. |. w. in be- 
liebiger Zabl, zum Gebrauche von 
Behörden, Handelshäufern, Fabri⸗ 
tanten, Geſchaͤftaleuten und ehrs⸗ 
Inſtituten jeder Art, ſeit Jahren be⸗ 
wahrt, wie durch Zeugniſſe derſelben 
beglaubigt. Acht Formulargrößen für 
bie verſchiedenſten Bebürfniffe vor 
15 bis 88 Th. B. M. Spezielle 
Auskunft mit Preisverzeichnik und 
Probedrud auf franfirtes' Berlangen 
ertheilt (Franco innerhalb des deut⸗ 


Po 
Carl Ebpel in Stuttgart, 





2. Difritt| Nr. 603, 


heile der Richtberüdſichtigung 
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961726) In einem Handelshaus 
wird ein kräftiger junger Mann als 
Hausknecht geſucht. 

Nah. in der Exp. 


961336) Für bie neuen Sektlons⸗ 

Gebäude Neihenberg unb Gerolds⸗ 

haufen ift die Sanblieferung zu ver- 

eben. Desgl. wird eine Parthle 

rbeiter und Steinbrecher in 
Alkord zu nehmen geſucht. 
Näh. beim Allorbanten 

V. Förtter 
in Würzburg, 
obere Wölleraafie 821/,. 


9440]25) Ein gebilbetes 
mer wünjcht eine Gtelle 
ren Kindern. Näb. in ber 





auenzim⸗ 


größe: 
Erp. ' 


— — ET 


der Eomcurd über den Nachlaß des Anielm Dranıs 
au wurbe ia er das ———* aſſen N 
dasfelbe vom 3. Zuli I. 36. am auf 30 Tage an die Gerichtötafel des um« 
terfertigten Gerichtes an ertündungsftett angebeitet. 

Würzburg, den 6. Junt 1865. 


| Önigl. Bezirksgericht. 
vo) ee Scopin. 


Bekanntmachung. 


Sri der Eoncurdfade des Joſeph Will von Margets höchheim verſteigere 


ich am 
Dienftag den 11. Zuli I. Is. Nachmittags 3 Uhr 
ji Margetspöcheim die bem SJofeph Will zuſtehenden Grunbbeftgungen, 


1) Plan: Rro. 54 — vor mit Umgriff Haus: Rro, 86 zu Mar» 
2) Die Grundfüde Man-Rummer 423, 490, 3047, 3330, 4662, 4662 ab, 
4746, 5025, 2880, 54'],, auf Margetspöhheimer Markung, im Tar⸗ 


werthe zu 153 fl., 
der ‚Movelle von 1837 und 8 64 des Sypotbelenge- 
ſehes unier bei am «Termine befannt gegeben werdenden Bebing- 
ungen, melde auch vorher in ver Aıntstanzlei des Unterzeihneten einge: 
fehen werben können. 
Würzburg, ben 14. uni 1868, 
Senffert, königl. Notar. 


Bekanntmachung. 


Durch Etrichtung ‚des ſtädtiſchen MWafermerts find bei ber Gtabige- 
— derſchiedene Feuerloſchaerathſchaften entbehrlich gewor⸗ 
‚als: 
1) zwei große fahrbare Löihmaihinen. Rro. 1 und 4, complett, mit 
großer Leitungsfähigteit und jede mit 100 Fuß hänfenen Schläuden, 
2) zwei große Leiterw im befien Zuflanbe, 
3) eim mittelgroßer Wagen mit zwei zeajlerfäfle: 
4) ein Rollwagen mit einer kupferneu Kufe, 4 Eimer haltend, 
5) eim zweiter Rollwagen mit einer hölzernen Kufe, 
n\ eine bölzerie Schleife, 
7) eitt zweiräberiger Karren mit einem Waſſerfaß, 
8) 36 Stüd alte unbraudbare lederne Fenereimer, 
Hiegu wird Berfirih aut 
Mittwoch den 2. Auguft Vormittags 9 Uhr 
tun Naben Bauhofe dahier mit dem Bemerlen anberaumt, daß genannte 
ätbfehaiten jederzeit eingefehen werben können, 
Gemeinden, denen Löihmatchinen fehlen und fonft hierauf Reflektirende 
werben hiezu eingeladen. . 
Kigingen, den 13. Juni 1865. j 
Der Stabtmagiftrat. 
Schmiedel. 





(9603 


Am 1. Zuli 1865. 
Ziehung ber IM: öfterr. priv. Creditloofe 


em Gewinnlapital vun 
129 Millionen 239,200 Gulden 
in 420,000 Tr und zwar; 
21 Treffer zu 250,000 fl., 71 & 200,000 fl., 103 & 160,000 fl., 90 & 
40,000 fl., 105 & 30,000 fl., 90 & 20,000 fl., 165 & 15,000 f., 3970 & 
„X & 4000 fi., 76 à 8000 fi., 5% à 2500 fl., 264 & 2000 fl, 
503 & 1500 fl., 773 & 1000 fl. x. ac. biß zu bem Leinften Treffer von 
K. 150 müflen unfehlbar mittel Obligationsloofen dieſes Anlebens gewon⸗ 
nen werben, 
Ein Loos für obige Ziehung gültig koſtet fl. 3, 6 Looſe fl. 1b, 8 Looſe 
fl. 20 unb 12 Looſe nur fl. 27. 
Pläne und Ziehungstiften erhält Jedermann gratis unb franco. 
Grfälige Aufträge bis zu ben Kleinften Biſtellungen werben gegen 
Baarjendung oder Nachnahme pünttiihk ausgeführt. 
- Au uft Kott, m 
taatd- en: Handlung 
„N46) (5b) Gerifurt air. 


9593] 2b) Ein Mäbchen, welches das 
Nleidermachen gründlich erlernt bat, 
wünſcht in ober außer dem Haufe 
Beihäftigung. Näheres zu erfragen 
Bohnesmühlgafie Mr. 290. 


— — — — —— — 


—B 
rt e 
bilfen ober einen won ten Ecrie 


benten mit guter Handſchrift. 
Rarlftadt, den 19. Juni 1965. 
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Jalonſie⸗Lüden 


10 Fenſter, & 5%/,' boc, 3° breit, 
kaufen. —— 


Er 


eine Bohnung von 2 Zimmern, 
üdhe, nebft allen fonftigen Erfor⸗ 
derniffen, mit det Aue ſicht auf den 
Main, ſtündlich oder bis. 1, 
Näb. im 2. D. Nr. 510. (9532 3c 


9570] 2b) Eine trodene Eu er 
eignet als Waarenlager , auf En 
1. Aug. zu vermiethen. R. i. d. Erp. 








Vermiethung. 


9631) 80) An einer ber belebieflen 

ſtraͤßen iſt eine abgeſchloſſene 
freundlie Wohnung von 678im ⸗ 
mern nebf heller Rüde, Kammern 
und, fonfligen Erfordernifen einge» 
tretener beionderer Verhältniffe hal» 
ber auf 1. Auguft zu vermiethen und 
das NRäbere dur die Erped. d. Bl. 
zu erfragen. 


Deut von Domitas ⸗Dacrer m Biurzousg. 





Würzburg - Bamberg -Wrauffurt. 2 






Mirburg- Musraa Binden, 


— Oaknzüge. Ras Antad wm Hustag 





Würzburger Stadt- ot sandbote. 


Bahngäge. (Bon Bamberg R. Frantfurt * 
Gsuriergg.\12 8 Rütage rd Mütags 


Schnelle | 5) Abends » Wende 
Beh 1, d— üb 40 Hei 
ku, 2.| 8* ei | 9— Früb 
— 1198 Borm. Ber b 
@ltteny. 2.) 4 Nam. | adhır. 


Ben. 3 115 Radıs & 1 we ee 


Babuyüat aan mm furt| 


Komrierg,. 2» Nadım | 2» — 
Säurkgs. 10» Früh 63 
Mohyua \. 548 Abende | 718 here 


Belljng 2. 1 “ Nachte 11 Red — In 
an 1. 64 Bü . 4- zit 
ten. 2) 1° Mittags 11— Dormitt, 
ten. aan 104 Nahıe | 3 Nadm. 
Der „Etadbte und Lambbote* eriheint 
Dreie bekannt. Imferate bir Sipaltine Zeile 


AÆr. 149. 


aa 


es ſchleswia⸗ holſteiniſchen Sache. 

iel, 21, i. Die „Schles olfteiniiche Zei- 
tung“ erlähet Eye an ie bie Weileisen Ci 
Bringen Hohenlohe in Schleswig habe de ben Zwed 
gehabt, eine Maflen: Petition zu Stande zu brin 
wilde bie Entferkung des Herzogs von —— 


— —— 19. Juni. Es heißt, die General⸗ 

do in ben Herjogthümern liegenden Trup⸗ 

werbe hierher, —* das Oberlommando jämmt- 

er preußiihen Marinetruppen nah Kiel har Begie, _ 
en Vernehmen nach bereitet die ſche 

g die Errichtung eines General: Eonjulates für vie 

Biking. bolfcini Länder vor, das feinen Eis im 

el haben wird, 


Bayrifher Landtag. 

Bon 4. Ausſchuſſe wurden a Beihwerben bes 
Delonomen Nitcl. Beg von Hofbeim für formell ungus 
läifig und materiell unbegründet erklärt. a 

Münden, 21. u md = Peg 
welche bie Rarımer des 
Amneſtiegeſe hes befäloffen her — — ——— 
der Rammer der Abgeordneten auf Beranlafjung ſeines 
Referenten, Abg. Dr. Edel, Kufſchlüſſe, namenilib über 
bie Auſichten Der Etaatöregierung zu der fraglichen 
Modifitation, vom Etoattminifler der Juflis erbeten. 
Die Antwort bierauf war bis heute nom nicht erfolgt 
und konnte deßhalb im Ausſchuſſe die weitere Berathung 
- Nattfinden. Es ıft im böcfien Grade betlagens: 
werth, daß ber edle Gmadenaft unferes jugendlichen 
Monarchen im diefer Weile —— wird und gu fo 
weitläu ——— aſſung * 3 
mer der Abgeordneten aber trägt hieran 
die Shuld — mögen bie es üst han joa 
ſes beflagenswerthe Verhältnig veranlaft Ye 

Münden, 22. Juni. In der heutigen er 
Kammer ber —— wurden bie in 
üder das Staatsbaumweien pro 1862/63 erlebigt, indem 
nad einiger Debatte bie besfallfigen Anträge 

zur Annahme ngten. Die Kammer ſchritt 
—* — — der 


achveiſungen über bie Staats⸗ 

gaben aus —— * 1881/63; die Berath⸗ 
ung bierüber jehr raſch von Gtatten; bie meiften 
Etat3 veranlafjen gar keine Erörterung. 


Zuagedsneuigteitem 





ng8 + 


ons geſuche. Andr. Rob. rg von 
Reuftadı a/d. um eine Sattlercone. — aat von 
Bupberg um, eine Maureicone. — Albert S th von 
Adelsdorf um eine Schweinemeßgercone. 










— ⸗ Zabrgeng. 


- wünichen, dab im 


Zr Sawrlig. | 22 Natm. |. 2 
Tot | 5- ara 105 —* 
— ———— 
— BR Gütern 2) 46 Abenne | 6w 


— s Rürnker 


>  Babmige. M Nürnberg.i®. Nürnberg. 

Für, 105 grüb TI Gm 

— &üterz. 2 345 Ram. | 74 Abbe. 

ö Voefomnisusfahrten ner 

Frl Urnitein SU.» Dettelb,»Reuf. 5 U.M 
KT, TAI Kigirgen BU %& Mergentbeim 4u. A. 
- Detsah pır Biſcho aberra 11.50M.S, 


RNeuft. a I U. M Robtrsefielh, U. J. 
Teertk »Miitenb,sHeideb. 51. RM. v. 


EXT. 





auder Sonntage, Rahmittage 4 Uhr; bad „Ericaselleiien" wüchentlih breimal. 
Mpaltige 6 fr., größere werden nah bem Maume u 


Freitag den 28. Juni 1865. 


_ ders IefuBet,_ 


Am 19. uni i im biftor. Berein neu auszyeflellt: 
Sechs verſchied ene Dol — Eine Kirchenglocke von 
Eiſen. — Ein Paar ihön verzierte Eporm. — Ein 
Baar türliſche Piſtolen. — Ein mit Elfenbein und Perl« 
mutter eingeleates Piſtol. — Ein altbeutihes Pferde⸗ 
gebiß. — Ein Baar Engel von Meſſing als Leuchter⸗ 
träger. 


Geftern Nachmittag erſchoß fich der auf die Brüden« 
wache commanbirte Soldat in der Madiftube mit feiner 
Mustete. Furcht vor einer zu erwartenden Unteriugung 
foll das Motiv fein, Es laſtete nemlih auf ihm (er 
mar zugleich Offigieröbedienter) der Berbadt eines Dieb» 
ſtahls an feinem Herrm. 


* 5 it zu bemundern und zugleich ſehr erfreulich, 
zu fehen, mit welcher Raſchheit fi die hieflge Stadt 
allen Seiten hin vergrößert. Außerhalb der Thore 

t bligesichnelle ein Sebäude nah dem andern, es 
—— ſich dort neue Etab iffement* und ſchein bier» 
3 überhaupt nun ernſtlick die Ueberzeugung Wurzel 
geſchlagen zu haben, daß man auch außerhalb der Thare 
angenehm wohnen könne. Und im ber That, es muß 
beftätigt werben, daß ber Aufenthalt im fruchen ®rünen, 
in der freien, reinen Luft un) ın hellen ſonnigen Wohn⸗ 
ungen cin außerſt wohlthuender und zugleich der Geſund⸗ 
heit jebr —— er iſt. Während manche Bewohner 
—52* der Stadt ſig öfters dahin ausſpre hen, um 
feinen Preis au — der Stadt logiten zu formen, 
bebaupten fait a heren Haufebefiker mit ihren Mohn 
ungsgenofieen, dab fie unter keinen Umftonde in das 
Innere der Stabt nu bringen wären unb daß fie bei 
—— Aufenthalte in der Eiabt — namentlich an 
egentagen — in fih eine wahre Sehnſucht veripfirten, 
wieder außergalb der Tore zu fein. Es wäre nur zu 
tereffe der Stadt bei - ftarfen 
Einwanderung und Ueberfieblung fremder Familien der 
—— Baugeiſt nicht erkalte und ae allent= 
ben dahin gewirkt werben mödhte, daß ben äußeren 
obneru, vor Allem aber ben Bewohnern anßerbalb 
bed Sander Thores, ber Autritt A — Jmmern der 
Stadt durch Anbring: ıng von Th ungen unb einft» 
weiligen — Rothbrüden, * es in anderen 
— tädten auch geſchehen, eheſtens erleichtert 


it bem legten Schweinfurter Viehmarkte erlitten 
bie Preiſe für Maſtvieh, trog Sehr erheolicher Einkäufe 
norddeutſcher Händler, einen bedeutenden Rüdgang, der 
fih für das Paar auf 4—5 Carolin flelte, 

Bad Kiſſingen zählte bis 21. Juni 2684, Brüdenax 
bis 19. Juni 105 Surgäfte, 

Ein Alt bäuerlichen Webermuthes wird bem Fränk. 
Kur. aus dem Nürnbern benarhbarten Dorfe Lohe be» 
Zn Ein jun n 4— (aus Sadien), in einer 

Kondition, welder am 19. Abends 


Brod — vohe abyufiefern hatte, wurbe im bortigen 


ei 


Wirthslotale von anweſenden Bauernburihen vetanlaht, 

Branntwein in Uebermaß zu geniehen. berielbe in 

Folge dieſes Erceſſes fi hinlegte und eiaſchlief, goſſen 

die übermüthigen Burſchen dein Echlajenden noch Brannt- 

wein mafenhaft in ben Munb ein, was bie traurige 
Ige hatte, dab der junge Mini no felden Abend 
dortigen Lokale feinen Geiſt aufgab. 

In Amberg wurde ber Bräufneht Nely von Wörth 
wegen Verbrechens der KRöcperverl:gung mit nachgefolg⸗ 
tem Tode zu 10 Jahren Zuchthaus verurtheilt. Derfelbe 

ohne alle Beranlaffung einen Bauern, der mit einem 
einer Freunde firitt, mit einem Taſchenmeſſer mehrere 
Stiche verfegt, welche den Tod bes Berwundeten am 
zweiten Tage zur Folge hatten. 

Ring en, 22. Juni. Wir hören foeben aus gut- 
untertichteter Duelle, dab Herr Schnorr auf Wunid 
unferes Königs feinen Kontralt, der ihn an bie Dres; 
dener Hofbühne band, gelöt habe, um an dem reorga⸗ 
wifirten Münchener Konſervatorium für Miſit die Lei⸗ 
tung der Geſangsſchule zu übernehmen. Ebenſo ſei man 
auf den Antrag Bagner’s eingegangen, alle Jahre zwei 
Monate Mufervorflelungen in Munchen zu veranftalten, bei 
beit Here Shnorr dann vor bad Publi⸗ 


tritt. 

n Sandshut find Branbbriefe gelegt worden, in 
welchen ber Stabt ein ähnlihes S nidial wie Moosburg 
angelündigt wird. Der Nagiſtrat hat hierauf entfpres 
Sende Maßregeln angeorbnet, durch welchen jeden fre⸗ 
selhaften Verſuch begnet werben fol. 

Hanau, 19. Juni. Bor längerer Zeit haben einige 
Einwohner unierer Stabt bei den Berwaltungsbehörden 
um die Erlaubnig nachgeſucht, in unferer Staat ein 
Sängerieh des Mainthal:Sängerbundes abhalten zu 
dürfen. Db den Nachſuchenden unbelannt gemeien, daß 
zur Abhallung eines ſolchen Feſtes obrigkeitliche Etlaub⸗ 
niß in Kurheſſen nicht erforderlich if, oder 05 das Ge⸗ 
ſuch nur mit Kückſicht auf einen damit zu verbindenden 

zug, ber behörbliher Genehmigung bedarf, erfolgt 
war, laffen wir dahin geitellt fein. Genug, nad lan» 
gem Warten if endlich die landesherrlihe Genegmigung 

ur Abhaltung beiagten Feſtes allergnädigſt ertheilt wor» 
den. Rur if eine Beine Bebingung daran gelnüpft. 
Schwarj:reth:goldene Fahnen jollen babei nit zur 
Entfaltung kommen. 
Aus Rarlsbab, 18, Jani, wird der „Köln. gt" 
— Bon Seiten des öſterreichiſchen Kalſer⸗ 
ones wird Sliemand zur Begrüßung bes Königs von 
Preußen hierher fommen, wie denn überhaupt, im Gegen: 
fat zum vorigen Jahre, fat gar keine höheren Di.lo» 
maten, Staatsbeamte und Generale Defterreihs fi in 
Karlsbad aufhalten. 

Konbon. Leider ift wieber ein furdtbares Kohlen» 
grubenunglüd zu berichten. Durch eine Gas: Erplofion 
wurden am legten —— ber New-Bed vellty zrube, 
Sudwales, 26 Arbeiter, amer und Knaben, getöbtet. 
Etwa 20 wurden gerettet. 


Ben. Berlin, an Sand, ie Provinzial 
er N, D Am " v 3 . 
— ſagt: „Die Wirkſamkeit des Landtages 
war u verberblig. Der Landtag ift imm-r mehr 
eine Duelle 2 — * ae 
. ung wirb fi ber ichtung 

nicht ent iehen konnen, jenen Gefahren wirkſam vorzu⸗ 
beugen. Man darf annehmen, daß Hrn. von Bodel⸗ 
ſchwingh's Erklärung im Herrenhauſe ben Weg vorge» 
zeichnet bat, welchen bie Staatöregierung in ber Staals⸗ 
ug re eben wird. Ueber bie Ausführung 


der angefAnd gten Maßregela dürften weitere Berath- 
ungen und Entidliefungen bes Staatsminifteriums bald 


erfolgen. Hr. v. Biämard, befien Anweſenheit zur Er⸗ 
ledigung einiger wichtigen Angelegenheiten erforderlich 
ift, reift erſt am Samſtag nad Karlsbad ab.“ — Weiter 


fagt die „Brovinzial» Gorrefondenz”: „Die preußlſche 
Regierung ſei auf balpmöglichfe Erledigung der Bor» 
berathungen zur Einberufung der Stänbe bebadht, Der 
—— deſſen Aufenthalt in Kiel während der 
nbeoerfammlungen unzuläffig eriheine, binbere ben 
ulammentritt ber Stände, jei anzunehmen, bie 
ſche Regierung werbe in Folge weiterer Erör:« 
terung bie Hand dam bieten, dieſes legte Hinderniß ber 
Stände erufung be’eitigen zu heſten“ 


Aus Berlin, 20 Juni, we) ber. „Röln Big 
officiös gefrieben: „Bel den Berhandlungn —* Hin 
Großherzoge von Oldenburg if ein Urrangement wegen 
ber Geifton feiner Erbaniprühe an Preußen nicht zu 
Stande gelommen, fordern man foll nur b 8 Priny 
ber etwaigen Ceſſion erörtert und unter ge viſſen Bor» 
ausjegungen jujelaffen haben. Es geht übrigens ein 
vilantes Serüht, daß der Groß eriog von Dibenburg 
ert von Preußen mit Zuftimmung Deferreicht eingelegt 
werben und bann Schl swig-Holftein an Preußen cediren 
könnte. Das Bundesreht hätte nichts bazesen einzu 
wenden. Es frazt fih nur, melde Entſchäädigung 
— — follte * 

Bürttemberg. Stuttgart, 21. Juni. Die Eiſen⸗ 
verträge mi: Baden und Preußen find in der 2. Kımmer en 
einftimmig angenommen worden. (NR bd. A. 8.) 


Auslaud. 


Fraukreich. Paris, 19. Zum Wie der Dekan e 
von Wreft meldet, find vor wenigen Tagen auf einer 
Befehl des Marineminiſters 600 Szeleute in Eile mit 
ber Elſenbahn nah Toulon abargangen, ohne daß man 
bis jet weiß zu welchen Zued,. Es war bisher nie 1 
Gebraud) eine jo große Anahl von Seeleuten mit ber 
Eiſenbahn zu beförden. — Die Kutſcher haben auch heute 
pn Any den Bod wieder brftiegen. Die Berw 
welde dadurch in dem öffentlichen Verkehr der Haupt» 
Habt herbeiee'üjrt worden iſt, ſcheint nach der Schilbe⸗ 
—— Blätter eine wahrhaft gränzenloſe zu ſein. 
Baris, ſchreibt die Gaz. de France, hat fein gewohntes 
Ausiehen verloren, und ber taufendfältige Lärm der ſich 
durchtreuzenden Wagen, welche die Bürger zu ihren @e» 
ſchäften oder ihren Bergrügungen braten, ift verftummt, 
*. —* a — in den ae herrſcht, 

er e an bem e nad ten . 
h —— — ge nach jegt verſchol 

Amerika. Nah emem Telegramm der ‚Times“3 
aus Nemw+Mork vom 6. ds. melren die Berichte aus 
San Franci co, daß die merxikaniſche Freibeutererpedi⸗ 
tion zu Nichte geworben. Die Anilihrer der Erpeoition 
find gehalten, jih unter der Anklage, die Gelehe ber 3 
Neutralität verlegt zu haben, vor ber großen Jıry zu 


mpunag.g 'L18 mol 


mn —— Fa Ele r m ar Us ru "ma "a7 —au "TI 
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Nachſchrift. 

Auf dem heutigen Viltualienmarkte wurden mehrere 
PVarthieen Butter wegen za leichten Ge vidhtes conſiscirt. 

Sienburg, 20. Juni Yrı verfloffenen Samſt 
ließ der belannte Kunftreiter und Eeiltäner A. Ren 
während einer Borftellung dahier, burdh ein bengaliſches 
Feuer geblendet, feinen 51/, jährigen Sohn vom Geile 
berabflürgen. Das Kind war auf der Stelle tobt. 

Florenz, 21. Juni. Die Eongregation ber Gars 
bimäle erfläcte ſich nesen die Ver⸗eid'gung der Biſchöfe 
unb verwarf bie Form des Regierungs:Erequitur für 
die Bischofs, Ermennungen. Ya Folge deſſen find bie 
Eon Ya abgebroßen. Herr Vegenl ift zurüd» 
8 . 
Paris, 22. Juni, Dat Bulletin des „Moniteur“ 
veröffent,it eine Mapdr der Depeihe, nah mwelder das 
Cabinet Narvaey feine Entlaffung genommen bat umb 
ber Marſchall D’Donuell mit der Bildung eines neuen 
Cabinets beauftragt if. 


“  Möefenbecicht. tra | 
Ameritaniihe Du — a Bern Garen et, 


lofjen etwas matter 

= un gew ae % won hair err. & 
geringem ten rüdgängige Bewegung 

— Hahmittags 9 Uhr. Defterr. A eional 6740 

1860er Boofe 835/,. € 191. Ameri’an. von I 

781, G. — Mbends 6 Uhr. In ber 

trat Tür fämmtlihe Spekulationen eine Marke Reaction 

ein. Deftere. Grebitalt. 1901/,—-190 bey. 1860er Loo ſe 

837/,—!/, be. 

umgejeht. 


1862er ameritan. Bonbs 78%/,—767/, 
Temperatur der Mainwärme: 19 Grab, 
Tee ee Hans: 27, — 
Berautwortlicher Redalteur: Br. Braud. 








Die birecten Gemeinde: Umlagen pro 

1864/65 betr. 

ufimmung ber Gemeinde-Bevollmättigten und Genebmigun 
een im Etatsjahre 1864/5 als hr Periode un se 

2 Sinmpia Handflexer, da, wo dieſe Steuer nad bem Mieth-Ertra 

regulirt if, Dagegen ba, wo fie nach ber Area regulirt tft, 
= Hrealfleur, ſodann 

2. Grundſteuer, 

Siwmplum ber Gewerbeſteuer, 
Dann das Schuz⸗ und Wochengeld in ber bisherigen Größe erhoben, was 
den Umlagepflitigen hiemit belannt gegeben wird. 

Die dabiefigen Einwohner werben hlernach aufgeforbert, ihre als Ge⸗ 
meindeumlage säuldige Haus⸗, Grund · und @ewerbeiteuer, dann bas - hußs 
umd WBodengein an die Etadikämmerei zu emtridten, und find hiezu nad: 
folgend vezeihnete Tage, Bormittags von B bis 12 Uhr beflimmt: 

Für den I, Diftrift 
der 26,, 27. umb 28. Jumi 1866; 
für den II, Biftrikt 
tier 29., 30, Juni und 3., 4. unb 5. Juli; 

für den 111, Difritt 

ber 6., 7. und 10, Juli; 
für den IV. Diſtrilt 

ber 11., 12, und 13, Juli; 
für den V, Diſtrikt 

der 14., 17. und 18, Juli. 

Büryburg, den 20. Juni 1865. 

Der Stadt - Magiftrat. 
1 Bürgermeifter 
dir, leg. abs, 
Roßbach. 


se) (8) 


Veriteigerung eines Mühlanwejens, 


Im Privatauftrane bes Müllermeifters Peter Schäfer zu Efienfelb ver: 
Reigert der Unterfertigte am 8 

Dienſtag den 27. Juni d. 8. Nahmittags 4 Uhr 
on Ort und Etele das Mühlanmweien besfelben, Schlofmühie genannt 

‚No. 109 zu Gfenfeld, fowie in einzelnen Parzellen ca. 21 wert 
er und Wieſen in en befien Bonitärsllaffen, zum “heil in unmittel⸗ 
barer Rabe der üble, 

Tie Mühle ſelbſt tat 2 Mahlgänge, 1 Roll», 1 Ehmwing- ımb 1 
Griedgang, 18° Waflerfall, doppelte Waflerräber auf 4 Gänge eingerichtet. 
Der Gelaß der Bebäulichleiten ift folgender: im Eouterrain aroßer gewölb⸗ 
ter Reler, im erſten Etode Mühle mit Werkftätte, im zweiten Gtode 4 
große Zimmer mit Borplag, unter dem Dade 2 Zimmer und breifader 
Bodenraum, neben bem Haufe Wagenremife, Holsballe, Waihhaus, Schwein: 
fälle, Scheuer mit Keller, doppelter Tenne, Stallung für 3 Pferde und 
20 Etüd Rindvieh, fobann geräumige Hofrieth mit 2 Gärten; zur Müble 
felbft kann aud das Inventar abgege:en werben. 

Die Zahlung des Etrihidillings der Mühle hat mit 1, ſechs Moden 
nad Ertheilung des gie 8 zu erfolgen; der Reft zu ?/, bleibt hypothe⸗ 
kariich gelichert zu 40/, verzinslich ſtehen; bie Zablung der Strichſchillinge 
aus den Grunbhüden seichlebt in ſechs gleihen Weihnachtsfriſten 1865/70 
unter Beilage 4°/, Finſen vom Tage des Zuſchlags ab. 

ch lade Etrihslufige biezu mit dem Bemerken ein, daß bie Realitä- 
ten taͤglich beſichtigt werden können, 

Warzburg, ben 20. Mai 1865, 


8192) (2b) 


Amend, 


Sutb, t. Notar. 


Ausfchreiben. 


Am Mittwoch den 7. d. M. wurden aus einem verichloffenen Gewölbe 
des Haufes Diftr. 3. Nr. 354 folgende Gegenftände entwendet: 1) 11 Baar 
wollene Soden, 2) 1 Frauenrod von Gattun mit ſchwarz und weißen Tupfen, 
3) 1 lederne Reiſetaſche, 4) 1 Rehvede, 5) 1 Frauen-Bloufe von ſchwar⸗ 
sem Halbthider, 6) 1 ſchwarztuchene Jade, 7) 1 Zade von ſchwarzem Trüffel 
und 8) mehrere Gattunftürzen. Ich erfuhe um Spaͤhe 

Würzburg, 18, Juni 1865. 

Der königl, Unterfuhungsriäter. 
Häder. 


9782) Ein 


Burgbernheim. 


Sonntag den 25. Juni 


Keller-Barthie 
bei gut befeßter Muſik, 


worum ergebenft einiadet 
9789) Leidig, ®irth. 


9790] Zu dem am 24. d. Mts,. in 
Erlabrunn fine —— 
ugsfeſte 
der freiwilligen rad dortſeldſt 
find die Mitglieder der freiwilligen 
Feuerwehr und des Gefangvereines 
dabier freundlichft eingeladen, was 
befannt gibt 
Thüngersheim ben 22. Juni 1865, 
ber Borftand, 


Lanfbın wird tür 
ein biefines @elhäf 
she ber au En. 


—_ 
Eine Wohnung von 2 
it ſogleich over bis I. — 
Umjug zu vermiethen ben * 
Oskar Knab 
vorm Rennwegerthor. 


——— “aa — — —— 
6777) Un einen ſollden Arbeit 
ein Logis zu vermietben. 2, De 


Nr. 281 
9787) 4. Diſtr. Nr. 132, obere 
bannitergafie, ift im 1. Stod ein 


ogis von 4 ineinanbergebenden Sims» 
mern, beller Küche , 3 großen = 
mern und jonftigen Fein 
alles men hergerichtet, ſogleich oder 
bis 1. Auguft zu vermiethen, 


gern - 
Auf 1. Anguftd. 3.8 
J ein großes Lo⸗ 
gis mit 7 Zinmern, $ 
& Waflerleitung und Gas-2 
g cin hung, nehſt jonfti- : 
gen Erfordernifien zu 
svermicthen. Wo? jagt? 
Sdie Erp. d Bl. 101008 
G00000000000 5000000€ 
Wohnhausvermicthung. 


3 9687 36) m der Nähe bes 
8 Bart Bahnhofes neben Hrm, 






Gärtner Stumpf find f 
oder bis 1. Auguſt 6 Wohn⸗ 
ungen, jede 3 ineinandergehende 
immer, Küche, Abtritt, Holz» 
e, Reller und Waſchhaus, jo. 
abgetheilten Garten enthals 
© teno, zu vermiethen; das Haus 
ift ſeit 1 Jahr neu erbaut, neu 
tapezirt und lakirt. Näheres ift 
2 zu erfragen im 1. Dir, Nr. © 
& 276 umd im neuen Wohnhauſe 
Zſelbſt, partere linls am Ein» 
gange. 
00000000000 0 000000000 


Berfteigerng eines Gartens mit Gartenhaus. 


m 

Freitag den 30, Juni l. 38. Vormittags 10 Uhr 
verfteigere ih im Brivat-Auftrage 

den Obi» und Weingarten, Plan: Rr, 117 und 1171/,, zu 1 Tagw. 

‘ 72 Dez. mit Gartenhaus und Pumpbrunnen AR bes Zeller 
Tbore3 im witileren Steinach 

an Drt und Stelle, mit dem Beifügen, daß ein Viertheil bes Strichſchil⸗ 
lings baar nad ertbeiltein Zuſchlage zu bezahlen ift, drei Biertbeile des⸗ 
felben aber in 3 Martinifriften 1865 mit 1867 unter Beilegung von 4 %/, 
Binfen entrichtet werben lönnen. 

Die übrigen Strihtbebingungen werden am Termine bekannt gemacht. 

Der Gurten wird auf Verlangen burd Herrn Bimmermeifter igael 
Leuvßold vor dem Zellerthor vergezeigt. 

Würzburg, den 22. Juni 1865. 


9749) Dppmann, k. Notar. 


EEE 

Ju der Druttheilungsiahe ber Therefia Herrmann Wittwe von Zell 
verfleigert ber Untesgeichnete am 

Montag den 26. I, Mts. Abends 7 Uhr 

bei dem Farküchner Bebringer in Zell bie zur Dritttheilungsmahe ge: 
börigen Realitäten, Pi:Nr. 2 und 3, Wohnhaus, Hs. Nr. 2 in Zell, dann 
die in Würsburger Markung liegenden —— BL:Nr. 6707, 6891, 
6892 und 6795%/, auf 4 mit 4%/, %, verzindlige Martinigielfriften, wozu 
Siriche liebhaber eurgelaben werben. 

Zugleich wird zur Anmeldung aller Aniprüte an bie Maffe Tagfahrt auf 

Freitag den 30. I, Mts. Vormittags 9 Uhr 

im Amts immer des k. Not rd Brenner anberaumt uub find folde um fo 
gewifier an,umelen, ald außerdem bei Auseinanderjegung der Mafje hier- 
auf feine Nüdjicht genommen würde. 

Mürjburg, den 21. Jumi 1865. 
9752) Hofferann, Notariats-Verweſer. 


Wein & Fäüſſer-Verſteigerung. 
Aus der Verlaſſenſchaft des verlebten Herrn Domtapitular Dr. Andreas 
Müller werben j 
Montag den 26. Juni d. Is. früh 9 Uhr 
im Haufe II. Difr. Nr. 331 nachſolgende Keine, als: 
36 Eimer 1857er, 


24 1858er, 
42 1859er, 
18 „  18äder, 


6 „1834er, 
fowie circa 80 Flaſchen diverje Weine unb mehrere 
Orte unter den bei dem Striche bekannt mwerbenben 
gert, wozu Liebhaber eingeladen werten. 
Würiburg, ben 19 Juni 1865. R 
Die Verwaltung der Domkapitular Müller'ſchen Armen- 


9577] (2b) Stiftung. 


VBerfteigerung. 
Montag den 26. Juni d, Is. Mittags 2 Uhr anfangend, 
und den varauffolgenden Tag damit fortiegend, werben aus ber Berlafjen» 
ait des Herm Dmlapitular Di, Anoreas Müller bie in bem Mohn: 
ie 11, Dıflr. Rr. 331 vorhandenen Möbel, Betten, Weißzeug, Kleidungs⸗ 
Rüde, Gold» und Eilberzeug, Ubren ıc. genen glei baare Zahlung vers 
fieigert, wobei man bemerkt, daß mit Dem Silber der Strid beginnt. 
Würzburg, den 19. Juni 1865. 
Die Verwaltung der Domlapitular Müller’ihen Armen- 


4:78] (2b) Stiftung. 


Ausſchreiben. 


Johann Schneider, leriger Taglöhner aus Reubßendorf, k. Berirlsamts 
Brüdenau, ift in einer Unierſuchungsſache zu verhoͤren und erſuche ih um 
Erforſchung und Kundaabe fein-s derzeitigen Aufenthaltes. 

Würzburg, 16. Juni 1865. j 

Der konigl. Unteriuhungsrichter. 
Häder. 


äffer verichiebener 
ingungen verflei: 


Heidingsfeld. 


Samstag ben %4. bs. Mid, bei 
günfliger Witterung 
echmufit 
auf der Wilbelmshöbe, 
wozu ergebenft einlabet 
9737, Wilpelm Ehlers. 


Reftanration Mocca. 
AJuliud-Promenade, 
Samstag und Sonntag 


Repperndorfer Bod, 


. Harmoniemufik. 


Aufforderung. 

Wer eine rechtlihe Forderung an 
mid; zu maden bat, bat fi binnen 
3 Tagen zu melden. 

Adam Languth, 
Tündermeifler und Ladırer, 
wohnhaft bei I, Gunderlach, 

neuen Baynhof. 


Herrmann Chiel’s 


Mundwaffer. 


Dieies aus reinen Rrautern unb 
Wurzeln verfertigte Präparat, wel» 
ches von Autoritäten im ber Medijin 
—8 a aha ig egen 
ede Air a mers, 3a 

af En 

owie mm 
Dintendes und eutzänteteh 


l u 

— Scorbut pe fogen. 
anertannt ift, hat außer 

noch den Vorzug, bab es ben Wein⸗ 

ftein von den Zähnen nimmt, bem 

——— —— leit * 

un gewordene Zähne 

Preis per Flaſche 30 fr. 


Herrmann Thiel’s 


Semmerjprofjen-2Ba er 
nah Vorfärift des Dr. Hennefe, if 
das entſchleden fiherfie Hansmittel 
negen Sommerfproffen, Flechten, 
Geſichts- und Rofenräthe, Narben, 
Sonnenbrand, Br Flecken, Reber: 
eden, Digblaftern, Hautfalten, 
In, nen, Haut ꝛc. 
wirkt gleictalld auf die Haut er⸗ 
frifchend, Fühlend und üngenb, 
madbt bieſelbe gefchmeidig und 
——— WaR reis per Flaſche 
Diefe Präparate find nur ächt 
beziehen im alleinigen Depot fie 
Würzburg bei 
EF. Bayer, jun., 
8562) am Shmaljmartt, 
an Thiel in Berlin, Haupt« 
ot, gr. Friedrichsſtraße Rro. 37. 


9760] Un einen Urbeiter iR eime 
—— frei im Ingolſtadterhof 


9744] Eine gewandte Perſon wird 

für eine Wirihſchaft zur Aus hülfe 

— 
a u 

Fra a A 


Gefchäfts: Eröffuung. 


Untergeihneter macht bie ergebenite Anzeige, nachdem bie one 
L. Kleinhard & HKnab ieit 15. ds. erloigen, daß er auf hie⸗ 
figem Plage für eigene Rehnung ee 


Gold- & Politurleiften- Fabrik 


— hat. Bei Bedarf bittet um geſällige Berücſſichtigung unter Zus 
Zerung reeller und billiger Bedienung 
Oscar Knab, 


9745) 
Bauholz S Bretter-Lager, 


VFleſ bolz in allen Sorten, ſchoͤne fichtene Brett d Dielen, kief 
und ee Bretter, Be m und Ratten, Ausfsußbretter, 
Beinbergspfäble, empfiehlt billiat 
Julius Egelhnaf, 
oberhalb ded Schießhauſes 


9738) 
Radicale —— der Brüche, ſofortige 
inderung. 


Neu erfundene anatomiſche Bruchbänder, welche in Fällen, wo alle 
anderen Bruchbänder unvermögend find, um alte umfangreiche oder einge- 
Flemmte Brähe gänzlih, beitändig und ohne Llinbequemlichkeit zurüdyus 
alten, ſie erprobtermaßen io beilen, ald o5 fie nıe eriflirten, mel 

er die täaliden Arbeiten nes Kranken fein mögen. 

große Ehrenmebaille, eine zweite goinene und vier filberne, ein 
Erfindungsparent der franzdfiihen Regierung find dem E:finder, Herrn 
Helvig, juerlannt worden. 
ablreihe Beveiſe radicıler Heilung von Brühe flehen aur Berfüg: 
ung derjenigen Perionen, melde fi befien zı verfihern wünſchen. 
Nene Unterleibsgürtel & Baudagen 
zur Heilung weiblicher Gebrechen; Vorfälle Aehen benfalls zur Verfüaung. 
err Helvig, Mitglied der Alavemie von London und Ba is, ift zu 
Äpreden in Rıyıngen am 26. Juni ım Gafhauie zum „Rob“ und am 
2 Zuni in Würzburg im Gaftyaufe zum „Fräakiſchen Hof", Zimmer 
o. 6. (2a) 





Für ein in auter Lage und Mitte der Stadt befindliches 


Detail-Geschäft 


bietet ſich Gelegenheit durch den Commiſſions Berkauf eines ⸗· neuen bewähr: 
ten Mittels gegen Zahaſchmerzen, deſſen Lerkacf in Bayern geſetzlich erlaubt 
wurde, einen bedeutenden Rebenverdienſt zu erwerben, 

Franc»DOfferten an F. Schott in Frankfurt a/M. zu abreffiren. (9739 


Indem ſchon viele Nachfragen in meiner vorigen Wohnung, welde ich 

20 Jabre lang bewohnte, nicht am mich gelangten, jo beehre id mid meine 

erhrten Gönner und Freunde in Kenntnib zu fegen, daß meine jetzige 
ohnung fi in der Babersgafle, 4. Diſtr. Nro. 274, befinret 


&. Neeser, 
9774) Lohntaiſcher. 
* „ Sehr empfohlen, ale kräftiges Nakrungsmittel bei 
Liebig sches grober Schmäte, Biutvalat * ie * 
a len Bereitung einer mwohligmedenden Fleiſchbruhe 
Fleischextract, empiest | 
3. Roth, Apoth. z. Einhorn, 
9531} (2b) Reubaugafie. 
Ameritanifches in Gl. A + 2th. 42 ir. Selbſtbereitetes & 1 fl. nebft 


Gebrauchſsanweiſung. 


Verſteigerung. 
m Wıftzage bes k. Bezirtsgerichis Würzburg verfteigere ich im Wege 
ilfs oolſtreckung am 
Montag, 3. Juli d. J. Nachmittags 2 Uhr 
in ber —— Difte. 3. Hs. Nro. 235 dahier, 7 Betten mit Bett: 


Rötten, 2 Kommode, 1 Schrank, mehrere Tiihe, Stühle, Truhen u. dgl., 
gegen Baarzahlung. 


Würzburg, 2%, Juni 1865. 
9748) 


der 


Dppmann, ft, Notar, 


—Einladung. 
Turngemeinde Eibelſtadt 
feiert Samstag ben 24. Juni bei 

günftiger Witterung 

ein Baldfeit 
im Tannen valde an der Lindelbadher 
Etroße, wow mir auswärtige Tur⸗ 
ner umb Zurnfreunbe böfliaft ein⸗ 
laden, Der Abgang ift mt Mufil 


um.?/,! Uhr von. Gafthaus zum 
Shwanen. 
9753) Der Turnrath, 





Höchberg. 
Sonrtiag ben 25. d. — im 
Gaſthaus zum Greifen 
ber neu «errichtete Tanzſaal errffnet, 
wobei eine Mbtibeilung vor: Mufiks 
forpe best 9, Zıfanterie-Regimentd 
Ipielt, wozu 'ergebenit einla rt 
73 


9732) Georg Schmitt. 


Veitshöchheim. 


Soratıg den 25. Juni 


C y 
Zanuzmufif 
im Gafthbans zur Traube, 

wozu ergebenit einlad:t 


Gaſtwirth Krauß. 


Warnung. 


Wer meiner Tonter etwas gibt 
oder leiht, dem Leite ih feine Zah⸗ 
lung mehr, denn ſie ift nicht mehr 
bei mir zu Hauſe. 

Bärsburg den 22. uni 1865, 
Wolfgang Weinarfer, 


9740) agenwärter. 


9756) Som Weinhännler Häring 
bis aur Kaſerne wurde ein Haus⸗ 
Klüffel verloren. Man butet, 
oihen in ber Ervevition ds. Bl. 
abzugeben. 


Das Comptoir der 


G.Fieger Söhne 
aus Waldſtetten 
befindet ſich j bt in 

Bürzburg, Seumels: 

ftrafe, 1. D. Rr. 51. 


3 denen bei ſchö⸗ 
Steinhaner, »er Arbeit auch 
ein entiprırhender “erbienft und Wins 
terbeihäftigena zugeſichert wird, wer⸗ 
ben Neubau des hem. Labara⸗ 
toriums und zur Reflauration des 
Teumünfter: Thurnes — auch 
werden daſelbſt noh Maurer ein⸗ 


geftellt. 
Yürykura, 19. Juni 1865. 
9509 2b ) Die Allorbanten 


Stapf u. Siegler. 


ee — 
9779) Es wird Jemand auf eini 
Wochen geſucht, welche mit eınem klei⸗ 
nen Kind gut umzugehen verfleht. 
Räy. in ber, Erped. 





t bie jo allgemein bewieiene ehrende Teilnahme während 


der Krankheit, fomie an dem Leichenbegüngniſſe und dem Trauer: 
1 gottesdienſte unfered Wruberd und Neffen 
Otto Mezler | 
jagen biemit allen Freunden unb Bekannten den tiefgefühlteten Dank 
bie tieftranernden Hinterblichenen, 


JGeblers Keller. 


* "Eoburger 
Gef angsquartett. 


Anfang 2 Uhr. 


Preiskegeln. 





SB Neitauration Felien-Burg. 


5. Diftr. 3. Felfengaffe 
Morgen Samétag den 24, Anfan 


( 1] vom Preiskegeln. 1. Preis eine gol- 


Für die ehrende unb allgemeine Theilnahwe an dem Leiken- 


begängniß unferes unvergeblihen Gatten und Baters (ei 


Michael Züng lein & 


ſprechen wir hiermit, befonders ben Herren Bierbrauern und Bütts 
nern, unferen tiefgerühlteflen und märmflen Dant ans, 
Heibingöfeld, ben 22. Juni 1866, 
Die tieflrauernden Hinterbliebenen. 


Montag den 26. Juni 
Preisevertheilung 
vom Hundert-Gulden-Preiskegeln. 
Mittags M Uhr beginnt das Mittern mit 
Deufit. Für gute Speifen und Getränke ift beftens 
ejorgt, wozu Freunde und Kegelliebhaber Höflihft einge— 


aben werben. 
Carl Hack, Geschäftsführer 
in den Hausknecht'ſchen Rofalitäten, Semmels— 
9755) (2a) gaſſe Nero. 78, 


Wirthichafts-Eröffnung 
zum „weißen Noß“, vormals Wallfiſch, nächſt der 
Fleiſchbank. 

Nahdem die neue Einrichtung meiner Wirthſchafts Lokalitäten, ſowie 
bie Einrichtung, um Fremde zu logiren, und die neuen Stallungen bereits 
vollendet find, fo beehre ih mid biemit dem biefigen wie auswärtigen 
Publikum ergebenft — daß ih meine Gaſtwirthſchaft von morgen 
an eröffnen werde. Zugleich findet morgen den 24. und Gonntag den 
25. 54. Mufit ftatt, wobei vorgüglie Speilen und Getränke und audges 
zeichneter Bol aus dem ehemal ofbräxhaufe verabreit werben. 

Um recht zahlreihen Zuſprüch bittend, empfiehlt fih achtungsvoll 

Sebastian Brümmer. 


Gürtel: Schließen, 
Gürtelband, jowie fertige Gürtel in Seide, Gummi 
und Leder, Zedermauchetten in großer Auswahl bei 

J. P. iVeller, 
Eihhornplap, frühere Gewerbshalle. 


Freitag den 30. d. Mts. und Samstag den 1, Juli 
verheigere ib wenen Aufgabe meines Ladens eine Parthie Photographie: 
rehmen, Goldleiften, Epiegel. Rokkokko⸗Tiſch, Träger-Eonfols, Eruzir 

se, einige Marienbilder, eine Auslage und einen Glaskaften, wozu 
trichelufge eingeladen werben. 
— Müller, Vergolder, 
9785) Eicphorngaffe bei Herrn Kaufmann izano. 








bene Panzer:Kette, 2, Preis eine 


Colinder⸗Uhr, 3. Preis eine goldene 
M Stoche. DObengenannte Gegenſtände 


ſind von Sachverſtändigen garantirt, 
Eountag ben 25 


Berg: Parthie 


u it Mufil u. Beleuchtung, 


J wozu doſlichſt eingeladen wird. 


Aumühle. 


Samstag den 25. bs. findet auf 
vielfeitines Rerlangen bei 


gutbheſ. Harmonie - Mufif 
ein großer 


Hahnenſchla 


in zwei Adtheilungen ſtatt, die eriie 
um 1/4 und bie zweife um 1/, 6 Uhr, 
mobei jedermal ein Rieſenhahn mit 
feinem Gegner fampfen wird. 

Für gute Epelien und @etränfe 
ift beftens gelorgt und wirb au zahl» 
reihen Beſuche böflicft eingeladen. 

Eonntag den 25. b#. 

große tärkifche 


zZanzmufi k. 
Haderlein'ſche 


Reſtautation. 
Samstag und Sonntag von Vor⸗ 
mittags 11 Uhr ab 
Coburger Sängerquartett 


von Hoftheater-Dlitgliedern. 


SHöchberg. 


Sonntag ben 25. Yuni 
gutbefeßte Tanzmuſik 
9780) S —S Wittwe. 


Veitshöchheim. 
Sonntag den 25. Juni findet 


im Gafthaus eu Lamm 


gutbejeßte Tanzmuſik 


Natt, wozu ergevenft einladet 
9799) M. Lutz. 


9773] Ein neues zweiihläfriges Bett 
it um bem feiten Preis von fl. 80 
zu verlaufen. 5. Diftr. Nr. 180, erfte 
Felfengafje im Mainvtertel, 


— 


Somwmerft 


e zur gefülligen Beſtellung, ſowie 
fertige Derru b N 


eider werden billig verkauft im 
Herrenkleidergefhaft 


Nikolaus Hügel 


binter der Marienkapelle, gegenüber dem Gaſthaus 


Boll (a) zum weißen Lamm in Würzburg. 


Gefchäfts- Empfehlung. 


9708) Unterzeichneter beebrt fi hiermit, einem verehrlichen Bublitum 
ergebenſt anjuzeiger, bad er fein Tündergeichäft noch wie früher fortbe ⸗ 
treibt, indem beißt, ih hätte mein Geſchaft aufgegeben, un) empfehle 
mic in alen einſchlagenden Tündher: und Ladirarbeiten unter Zufigerung 
prompter Bedlenung. ER ; 
Zob. Georg Manfner, Tünchermeiſter. 

mwohnvyait I. Diſtr. Rr. 289, Sadgafle. 


———————— ——— — — 
Soeben erſchien im Verlage von A. A, Stein’s Buchhandlung 
(Ur. Kölner) iu Nürnberg und ih burd alle Buchhanolungen zu beziehen, 
- Tg veionders durh A. Stuber’s Buchhandlung (Sterngaſſe 
ro. 169): 


Meningitis cerebro-spinalis ep’'demica & Typhus 
oder Fehris reeurrens, 


Genickkrampf 
Sibirische Menschenpest. 


In allgemein verftändliher Darftelung kurz beigrieben 
von 
Dr. Wilhelm Beckh. 
reis 15 fr. 

In gedrängter einfaher Sprache gibt bier ber Berfafler ein wahr: 
beitögetreues Bild der zwei gänzlich verıhiedenen Epibemicen Meningitis 
N und Typhus recurrens. Da zujleid auch Berbütung und Heilung frei 

von alcr Chariatanerie beiprshen if, fo empfiehlt fi bie Brodüre 


P überall, beionders aber mo die Meningitis. mit ver wir eö hier in 
Bayern zu thun haben, aufgetreten it und noch auftritt. 





ung 273 u ano / 
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Mit königl. bayeriſcher Conceſſion. 

Der ſeiner ausgezeihneten Eigenſchaften wegen als unent⸗ 
behrliches Hauemittel weit und breit geihäßte und berühmte, von 
ärgtlien Autoritäten geprfiite und empfohlene 


r % Aa . 
u ⸗ ⸗ 
B. W. Lgers ſche Fenchel-⸗Vonig⸗Ertract 
von IB. W. Egers in Breslau, Mefiergofie 17 zum Bienen- 
fiod tevarf feiner marktihreiertiben Aupreifang, da er fi von 
felbfi empfichlt. Im Intereſſe Leſdender iſt nur darauf aufmerl: 
fam zu machen, daß dieſes herrliche diätetiſche Mittel nur allein 


baben if 
en in Würzburg, 
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bei 
Carl Ehr. Schmitt 
Sanderftraße. 
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Aufgepaßt! 


9674 30) Eine gute Köch in wird 


aufs Ziel um vierteljährigen 
.. von 12 fl. geſucht. 

b. in ber Erp. 
9787] 2) &s ift eim möblirtes Zim« 
mer auf der 1. Auguft an einen 


foliden Herrn oder Frauenzimmter zu 
vermiethen im 5. Diftr. Nr. 33, 


9776] Eine Heine Beamtenfamilie auf 
dem Lande fucht ein orbentliches Mäd» 
Sen £ en entſprechenden Lohn und 
gute Behandlung. „bb Er. 


Zu verkauf 


wegen Mangel an Plap: 
1 Atefiopelg. Sekret är, 
1 en Bet 
1. D. 4* über 1 Ehlege Tets, 


55] Im 2. Difkr. Nr. 237, obere 
Dominitanergafie, it Gauerfraut, 


eingemadte Bohnen und qute Kar: 
toffeln zu verlaufen, 
9742] Ein bfiurer wird geludht, 


Räberes auf dem Wöllrieverhof bei 
Rottendorf, 


973%) Dem Herrn Rerbrauer 
Johann Hart 


o 

zu Großlangheim zu feinem Ramens⸗ 
ein 100,000f 5 

Be nr 000 Dh 


Bon zwei W 
Gelt da BR —— 


Dem liebenswürdigen, wa 
Johann —— — 
zu ſemem heutigen Geburts: und 
— — 
nnern od, er . 

berfrany zittert. ee: 
Rathe einmal, wer es if? (9754 
9741) Den Empfang von 1001. 
zu benanntem Zwede beſcheinigt dem 

ungenannten Ueberienber 

Dr. Himmelstein, 


9613 3c) Für bie neuen Stations» 

Gebäude Reihenbera und Geroldo⸗ 

haufen ift die Sandlieferung zu ver- 

eben. Desgl. wird eine Berthie 

Erdarbeiter und Steinbreiher ia 
Attord zu nehmen geſucht. 
Räh. beim Aflorbanten 

in Würzburg, 
obere Wölleraafie 821/,. 


9796] Ein armes Dienftmäbden ver» 
lor beute früb auf dem Markte ein 
Portemonnaies mit Gelb unb bit» 
tet um gefälige Nüdgabe. 

Näy. ber Erped. 


9800) 





Auf dem Markte wurde ein 
Geldſackchen gefunden. Näheres bei 
Michel Traub, Aleiderhändler 
vis-A-vis der Fieihbani 


Ein Kanarienvogel (Weibchen) iR 
entfloben, und bittet man um geh 
Rüdgabe. Obere Wöllergaffe Rr. 74. 


9793) Ein Quittungsbüchlein über 
Backſteine u. Kall —* vom Ederts» 
ror bem Ple derthore auf 

em Menge nad Bersbay verloren, 
Dan bittet um Abgabe in ber Erped. 


9735] Ein Mäbhben empfiehlt ſich im 
Ansbefiern der Wälhe und Nähen 
fonftiger Hleidungsitüde. Näber. in 
der Erpeb. 


9743) Ein Mädchen, das kochen kann, 
wird auf's Ziel geſucht. 
Näherss in der Erpeb. 
9445] 3c) Ein braver Yunge kann 
das Schneibergeihäft erlernen im 
Kleidermaganin- 
I. B. Schmidt, 
Eipborngaije Nr. 360, 


0058509 90000090909 


[4 

Ein Haus 
auf ber Sommerfeite, in einer 
günkigen Lage der Stabt, ift 
um fl. 5000 zu verlaufen. 
Näber. durch das Bureau von 
9734) 22) 8. I. Manz. 
090099 


En — 2 Pferde 
m verm 
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Glace-& Sommer-Handfchube 


in größter Auswahl, ſchön und billig, empfiehlt 


Carl Philipp Bauer, 
Domitrafie. 


HeroldSgarten 


Morgen Samstag den 24. Juni wird im 
SDeroldögarten cin 


Großes Gartenfeit mit guter Muſik 


abgehalten, wozu die HH. Mitglieder des Mufikvereing, 
ſowie die HH Weitglieder des Arbeiter- -Unterftügungsver- 
eins, alle meine Freunde und verehrlihen Gäjte freund- 
Kichft eingeladen werden. 
Anfang 3 Uhr. 
Für gute Speifen und Getränke it beitens gejorgt. 
9762) HK. Hinkelmann. 


Rene Matjes-Häringe, 
ächt ital. Salami, Weitpbäler, Braunfchweiger 
& Gothaer Servelatwürſte, jowie Weltpbäler 
Schinken in allen Größen empfiehlt - 
Joh. Schäflein, 
976) ° Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. 
Auch ift Blumenkohl friſcher Sendung vorräthig. 








Weitpbäler Schinfen, Gothaer & Braun 
fchweiger Gervelstwürjte, Salami, faftigen 
Emmentbaler & Prima-Limburger "Kas 
empfiehlt Th. Gottfr, Schwarz. 


Spazierstöcke. Neerschaumspitzen, Dosen etc., 
in großer Ansm: bl umd billigt bei ©. zapf, Dregpeler id Schuſtergaſſe. 


Portland»tement 


von vorzügiiher Dunlitat au den biliaften Preiſen empflebit 


498 Joh. Mich. Roeser, 49 
Eichborngaſſe. 


Alle Sorten Bauholz & Bretter 


verlauft zu den billigſten Son 
Köchel, 
a zgeſchäft 


9534] (de) am neuen —* in Würzburg. 


Schreibe⸗Bureau. 


IH habe die Lijenz zur Trrichtung eines Schreibe:Bureaus dahier er⸗ 
halten und erſuche bas ‚biefige und auswirtige Publıfum um 
von Aufträge behufs Fertigung alier erlaubten ſchriſtlichen Arbeiten. 

Mein Bureau werde ich eheſtens beannt geben, bis wohin id) Aufträge 
in meiner Dodaung täglich entgegen uchme. 

Andreas Wirih, 
I. Diſtr. Rr, 155, innete @tabengafle, 

über 2 Stiegen. 


9549] ( 3b) 


‘ #747] (8a) 


Hutten ſcher Garten, 


Morgen Samstag ben 24 Juni 


große Produktion 
vom — Dufillorps des k. 9, 
"fanterie » Negiments, 
Unfang 3 Uhr. 
Entree für Herren 6, Damen IM, 
„Stein ladet ergeben ein 
92) A, Aucenmeifter. 


Göbelstehn.. 


Morgen Samstag und Sonnia 


Artillerie-Mufi k. 


Plat ſcher Garten. 


Kogen Saustag und Sonntag 


Production, 
vo böflihft einladet 
66) 3. deineis. 


* te Syreiten — 
große Fiſchpa thie 


muſilal. Herd Nealtung, 





wozu aueh, 7 *— 


tto Spänkuch | 
9746) vorm, Göllner. 
Hutten’ Iher Belfenfeller 


Banbirtarkerer Strafe. 
Si ben 24, de, Mis 


lech:Mufik 
und —— des Pferde⸗ 
Preis- Kegelns. 


Shine Mainausſicht. 


Morgen Samstag 





Harmoniemuſik, 


woꝛu ergebenſt cinladet 
9786 Nikolaus Troll, 


Schießhuus. 


Un beiden Feierte 


Bock nebft Borftoiirften, 


—* * hdenſt einladet 
977 8. Mubler. 


Unterdürrbad). 


Samstag den 24. Imi 


gutbeſetzte Sarmonienmufi 
und Sunntag den 25. Juni 
gutbefebte Canzmuftk 
im Gaftbaus zum Stern, 
Broh) ergebenit einled- 1 offmam. 


9757 Di ann adier 

— —— — eſte 
ein rag cs S. —— Sapfent 
gitier 





Erut von BonttasWaxer in Burzburg. 


Würzburger Stodt- und Kandbote. 
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le mie — 


Bahuyürc Bon frankfurt Na6Pemberg 


— — — 
Shneiig. I ‚dere h 
Ryna I. UM Ebene 716 Mbends 
an 110 Maar IT Kapır 
Güte. 1. 6% Arlır 4- tik 
Gütern. 2 | NW Mita.siil— Fisemite, 


Büter. Bu Racııo 
Der „Stabt- und Bambboie* ericdheimt 
Brris tan. Imferate bie Sipaltige Zeile 3 
Rr. 149, 


38 Man. 


RNeueteh, 
Frankfurt, 22. Juni. Die Bundesverſammlung 
I in ihrer heutigen Ben mit —* o die 
timmen von Würtember 
Dibenbura, melde bes Write r Ye — 
Einberufung der Kommi Maß und auf 
den 20, Jıli nad Frankfurt, 
lorenz, 22. Juni. Die — — Die NR 
— pr aim Hrn. Begeni. Be: über ben —22 
einer Miſſion berathen Rüdlebr werde ie Sn 
eigueter jetu als alle * Mi 
ſolide Grundlage ber weiteren Verhandlungen zu ge» 
winnen 
Wien, 23. Juni, DOrfierrei bat vertraulich in 
Berlin wegen anftaliger Schaffung eine® fait accompli 
bezüglich der Entiernung des Bringen von A urg 
gewarkt, — Dar fall. ge dur welches der un⸗ 
gartiche —— einberufen wird, erſcheint am . gu. 
i. Anlaß ber Demiihontgeiude 
lener’s gingen an ge bend · 
Fa ir , 50 und 60er Looſe auf 90. 


* 


wurde augenommen. 
ee Der Mouiteur meibet: Der 
Ratier ıft gu n Abınd in einem bas ex ſelbſi 
gr A au efehren.. @r bat Den b bie Rico« 


& 
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Ibe 
ee 


Baxvriſcher Landtag. 

24. Sitzung der Kammer ber Br A 
ni, Püıft Thum und Taris 
rg re nr —— 

ſchloſſen bat, ben 

rau KHburg, Graf — Dane 

noch auf ve Dauer dtags y” "1 abe 
dagegen die Reidhsräthe Graf v. Ortenburg und 
Bömwenflein-Roienberg zu den Gigungn der —**— 
einzuberufen. Die Kammer erllär e biemit einver: 
Raı den, Grof v. Areo-⸗Valley erflattete Namens des 2, 
Aus ſchuſſes Wortrag über den Mntrag des Kultusmint: 
feriums degüglih der Stellung ber Gtubienlebrer an 
den Holirten — danfte dem —* erium = 
biejen Alt der Humanität und empfahl 
Angeorbneienfammer zur Annahme De Ausiäuhane 
Irag wurde einfimnnig angenommen, fb daß alio = 
ſemutbeſchluß eryielı ıM. derr v. erflatt 
Vortrag über das ** * Staatsregierung, * 
He rfe Iung meuer er für bie * 
zi ke g · ſtule in ſpettion Re —* und empfahl, 
erwähniem Zwede in Uebereinfiimmung mit ber Km 
mer der Abgeorbneien 98,560 gr: zu genehmigen. Diele 
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aubert Sonutage NRachwaittaga 4 libr 
a rd a Repair ne 


Samstag den 24. Juni Inh, 
E umme * auch nad turzer Debatte —3** an⸗ 


— Nac een Dun Unsbad | 
ER Suanrlgg, 9° Kacım.| 3 Nam) 
= 105 Mibenbe 


FEESE, Botaug fs es 
: 0 ! 
at 2] dr AR — 
VE Würibarg- Nürnber 
” e nr RabügeiN. Nürnberg. W. Rürmberg. 


’ Wien. 1 6% Mob 11 Som 
Ofltern. 2) 36 Nam. um 
Vhomnisnefachrten nad 
udn Di ·Neuſe zU A. 
Aus. EUR ergentheim LU. 
Birssad ver Bilhofeberm AU HOM.N. 
Meat. 1 U. Nohbrsffieib. IU.M. 
Berıp »Miltenb.-Heideb. 51.— MW, 


« ws . 
Eriva: Felleiſen· wöhentlig dreimal 
Johannes der Täufer, 





blieblih wurde anf Votſchlag bes 5. 
Busihufies, Neſe ent Furſt Hohenlohe, der Nurag ber 
Reicherätbe Grafen v. Ler und v. bie; 
berpfälgtiche —— betr 

erklärt und betreffenden 6 sr ‚näberen 
rufung 3B** Der Antrag wil, daß die Amberger 
werte im Jutereſſe ber ober n Eifenindußrie 
verfauft werben. Die Üntragfieller —— 

Iren di —— eingehend umb bemerken u. U, dab bie 
melde seit Jahren befleben und fmiber in 
—— su Grunde gehen müßten, wenn bie 
werke. zu ‚Amberg, bie ihnen bas Erz liefern, vers 
er — Hunderte von Arbeitern würden Prole⸗ 
tarier und Müßten auswandern. War fen die *** 


bei Am aud keine bedeutende Mente ab, jo erm 

litten fie das Foribeſtehen der vaterländiichen D 

feninduftrie. Nachſte Sihung am freitag. 
Zagedöuenigkfeiten. 

Seine Majeltät ber baben durch allerhädhfte 
Entiäliehun Es > mh. di dig 
Dans: 6 für die —— ge Br lüd.bes 
troffenen aigreiche 


Bewohner von Oberſiorf im ganzen 
= au len — 
teen vom —398 Das St va Bande: 


apf von Zeemafeb am Inſaſſenan⸗ 


* —8 —— mit ——* —* 
ach — — murbe willfahrig beſch even 

des @rihärtäfährerd Adam Sünfert son 
Be. — 53 — —— 


Eva erä des 
an, Send ve de He her 336 um drehe 
SH ——— on nebſt ——— desgl. 
4 —* Schwatz von hier un Bürger, 


annabme eb; *—* * Geſuch des 
= Müller von 


Main dung A. 
n on nebſt — 33— 
336 ochter Klara Müller von bier; desgl 
—* Geſuch des WBalentin Beifuß von Rımpar um Bür- 
gerannahme auf den Betrieb ber Särtserd nebft Ver⸗ 
ebeltiungserlaubnig mit Regine Schmitt von bier. — 
Abſchlägig Wurden beichleben: 4 —** ir —5— 
annahme mit eg ren re 1 Befuh um 
Berleibung einer Tünderlongeifion. 
—*8 rt er ge wird von bier ge: 
— —* onalRand 
—* ———— * —* der Borjahte, fo iſt ein be» 


— hör Kmung der Anftalt und eine banfenswerthe 
Fürter ei erfumd nicht gu verkenmen. Sr 


Tögiichen Kaluliät BU db s „abminiftfatioen 
—* —5* aa ‚gen i gear Sr or ne or, 
theol n ord 
—— —8 demnaͤchſt — wer: 


ben. der Yuriftenfatultät iR für die burch ben Tod 
bes gahatt an erledigte Stelle eines Ordinarius für 
zömi Recht durch die Berufung des Profeflor Röppen 
aus burg eine anerfanntermaßen ausgezeichnete Behr» 
kraft gewonnen worden. ferner wurde der (aus Mün: 
als Ertraordinarius bie rg Brofefor 
Taste den ein Hut nach Baſel zu entführen brobte, 
durd, Beförderung zum Ordinarius ber Hodiaule er», 
halten. Endlih wurde in jängfter Zeit eine Grmeiterun 
der faaterecgilihen Borlefungen dadurch ermögliät, da 
dem Hofrath Held das allgemeine Staatsrecht ald Ro: 
—— übertragen wurde, und ber biöherige außer⸗ 
ordeniliche Profeſſor Belt Dahn, ber erſt vor zwei Jah: 
ren als Ertraordinarius von Münden hieher kam, zum 
Drbinarius für bentiches Privatrecht, deutſche Rechts: 
eichichte, Rechtephiloſophie und Völferredt beförbeit, 
ächer, welde zum Teil jeit der Beurlaubung bes Pro: 
Hor Sildenbrand nicht mehr vertreten waren. Ein 
erfreulies Zeiten, daß biele Vermehrung ber Lehrkräite 
bereit3 günftig wirkt, ift bie wachſende bme ber 
Aehtslandidaien uud zwar gerade von Auslindern, was 
onders bezeihnend if: in den Worjahren ſtudierten 
fait keine ober feire außerbayeriſchen — hier. Eine 
—— der Einrichtung der jurifiifchen theoretiſchen 
Shlußprüfung ih menigiiens beantragt; bie kraſſen 
Vebelflände der bisherigen Form dieſes Eramens an 
allen bayeriichen NIniverftäten find notoriſch; fie macht 
dur das Gramensmonopol Einzelner bie Konkurrenz 
der Lehrer unb bie Lernfreiheit der Studierenden zu 
einer Jlufion und verhindert dad Auflommen nicht nur 
der wrıca:boyenten, biejer unentbehrlihen Pflanzihule 
gebeihlien Univerfitätslebens (in ganz Bayern zählt 
man zur Stunde drei juriſtiſche Privatdogenten, ammt⸗ 
Lid) in München, in Erlangen und Würzburg nit Einen), 
gerade mit Rüdficht auf Inländer (und dann wunberie 
und bellagte man fi über Berufungen aus dem Aus: 
land! in welcher viel mebr cum irı als cum studio bes 
fprochenen Frage do ufienbar das Allein: Richtige ift, 
edesmal den tichtigften, gleihviel ob Jn: ober Aus» 
nder, anzuftellen und hödhflens caeteris paribus, ein 
Fall, der selten praktiſch wird, dem Jaländer einen ge: 
wihlen Yorzug einzuräumen), fondern entzieht aud ven 
auferordentlihen und denjenigen orbentlic,en Brofeflo' en, 
welche die / Studenten vom Eramen auegeſchloſſen willen, 
ede »iöglichteit wukungsreicher Lehrt eit. Es ficht 
— a6 2b Bituhe 55 belikkopn, wald 
nigt ſcheuen wird, i au beie ‚mel 
- der Egoismus einiger ber Monopoliften jo lange 
aufrecht balten konnte. m der ftaatswir.hichafiligen 
—— find an die Stelle bes verſtordenen Dedes wel 
rbinarien, Gerftner, früher in Erlangen, und Unpfens 
dach aus Giehen berufen, getreten. — In der riebijls 
niſchen Syalultät wurde Scanzoni den badiihen Aner: 
bietungen gegenüber feftgehalten, für die Chemie der 
Bau eines großartig ungeleg'en Kaboratoriums mit einem 
KRoftenanihlag von 100,060 fl. begonnen, die Privat: 
Doyenten el’ und Irö ti zu Eriraorbinarien beiöc- 
dert. Einen ichweren Berluft hat dieje Fakultät durch 
ben Too Forſters, bie philoſophiſche durch den Lod 
inrich Ar.üllers erfahren; beide Männer zei suete bie 
üchtigleit ebrenhaftiften Eharatters nicht minter als 
ihre wiflenidgaftlihe Webeutuug aus. Um Müller zu 
eriegen, jollte mit einer Heinen Aenderung ım der Facher⸗ 
verthrilung von Bezo!d und für Zoologie Hadel, beide 
aus Jena, gerufen werben; nur bie eıfle die er Voka⸗ 
tionen gelang, die zweite leider nit. — An die Stelle 
Förfte:# wiro o. Redlinghauien aus Königsver, berufen 
werden. — Jı der puilofophiiden Falultat wird ferner 
ın Bälde ein Brivatdoyent, Dr, Brentano, fih habili: 
tiren für Geſchichte der Philoſophie; am bie Stelle des 
verflorbenen Rumpf wurde aus Karlsruhe für Beologie 
und Mineralogic Profeſſor Sandberger berufen; und für 
Vädıgogik und Bhiloiogie Dr. Gratberger zum außer: 
orbentliden Brofefior ernannt; die fon vollsogene Bes 
rufung Vegele's nad Freiburg wurde wieder rüdgängin. 
— In jüngfter Zeit hat man den Berfuc gemacht, Ritihl 
aus Bonn hieher zu sieben, um darch dieſen Kamen bie 
quantitativ nit Mark vertretene Phllologie zu heben; 
er hat Leipzig gewählt. Diefe Lange Heihe von Auf⸗ 


' an allen Stat'onen, 


zählungen beweist zur Genüg: bie Richtigkeit der cm 
ben Eingang unjeres Berichts geftellten Säge. 

Seine Majetät ber König haben geruht, das Früh» 
—— in Frickenhauſen, Beſirkeamts Ochſenfurt, 
dem Prieſſer Karl Georg Steigerwald, Commorant in 
Aub, betielben Bezirksamts, zu übertragen. 


Schweinfurt Heute Naht gegem 1 Uhr wur: 
ben die hiefigen Einwohner durch Feuertuf, Anfchlagen 
an ber Smwölfglode und Lärmfiqnale aus dem Sſchlafe 
erwedt. Es brannte die dem Melber Hrn. Göß babier 
gehörige, unterhalb bes Mühlkanals ſtehende Shiffmühle 
ab. Bei dem ichnellen Umfihgreifen des Feuers, das 
einen impojanten Anblid bot, war an eine Hettung ber 
Mühle ſelbſt nicht zu denken, nur mit großen Anftren= 
gungen konnte bad maing ärts flehende Schiff von bem 
andern getrennt und an bas jenfeitige Mainufer gezo⸗ 
gen werden. Die Entſtehungsurſache des Brandes ift 
J. 3. unbekannt. (Schwf. Tgbl.) 

Nah einer Belanntmahung des kgl. Berirlsemtes 
Hammelburg iſt in fämmtlihen Ortichaften des Euer» 
dorfer Amtöiprengels unter den Impflingen ber Roth» 
lauf in ſehr bösartiger Form ausgebroden. 

Ludwigsbad bei Wipfeld zählte bis zum 20. Juni 


55 Kurgäfle, 
Ausland 
—— Paris, 21. Juni, Der Prinz Napo—⸗ 
leon begab ſich vorgeftern zum Kaiſer, mit welchem er fi 


lange Zeit unterhielt. Heute wirb in ber „France“ angezeigt, 
daß der Prinz nad feinem Gute von Prangis reifl. — 
Die Grdve der Plazwagen jcheint ihrem Ende zuzueilen. 
Die Gejelihaft, deren Intereſſen Herr Ducour, ein 
egemaliger Bolizeipräfelt der Februarrepublit, vertritt, 
gibt niht nad. Sie hat bereits mehrere Hunderte von 
biefigen u b auswärtigen Kutigern und Stallknechten 
angemorben, bie in allen denkbaren unb undenkbaren 
Roklmen auf dem Bode fipen und bem Publilum fih 


„als jehr gan. aber größtentheild des Weges uns 


Lundige zen'enker zur Berfügung ftellen. Heute hat 
es faım an Wagen gereöht, wenisitend ſah man deren 

Rundichaft harrend, halten, Au 
einzelnen Punkten Gaben gern Abend die feiernben 
ſKuiſchet, unterfügt von zahlreihen Gönnern und Ber- 
ehrera, Streit und Händel mit ihren unebenbürtigen 
Rahfolgern anzufangen geſucht, allein die Polijzei war 
übrral und in impolanter Stärke bei der Hand, um bie 
Gegner ber Arbeitsfreiheit einzuft-den. 


sberichte. 
Mittelpreiſe 
vom 





Handel 
der Schranne zu Würzburg 
19, bis 23. „unt 1aes, 

Walzen pr. 300 Pf. 16 fl. 37 tr, Korn pr. 300 
Pr. 11 fl. 46 kr., Gerſte pr. 260 Bio, 9 fl. 40 kr., 
Saber pr. 180 Bfo. 7 fl. 24 fr, Erbien pr, 320 Bfe; 
— fi — fr, Linien pr. 320 Pr. — fl. — fr, Widen 
pr. 30 Bir. — fi. — fr. Demnach gegen legte Schranne 
WMaisen 36 kr., Korn 45 tr, Gerſte 10 fr, und Hober 
33 Er. geftiegen. Berlauf 97,920 Pfd. Umiapiumme 
4920 fl. 16 Er. 

Kirhbeim u, T, 92. Juni Wollmarlt. Große 
Bufuhe. Der Verlauf hat begonnen; Preis: deutide 
100-105 fl; Baitard 116-126 und 126 fl, Adalm 
beide Sorten 168 fl. 


Sortfeabrricht. T14at w ti, De na Yan 
Amerituniige Obligationen konnten ihren geſtrigen Cours 
nıcht behaupten, mänrend äfterr. Pffıften in fleigenber 
Tendenz verlehrien,. Der Umſaz im Ganzen war von 
Belang. — Kammittags #9 Ubi. Deiierr. national 671/,. 
IBöyer Boofe 83%, Seediteltien 191%/,, Hmeritan. von 
1832 77’. G. — Abends 6 Uhr. Zu ber Effeften- 
focietät wurden 1832er amerilan. Bonds 77—1/,—77%/, 
u? —— Cteditatt. 191?/, bey. 1860er Lobſe 83%, 
—!/, bei. 

Temperatur der Mainwärme: 19 Grab, 

Vegeiland des Hans; 17, 


Verantwortlicher Mebalteur: Br. Brand, 


2-00 U TI mppuauog "du 


artꝝ · uagmwiQeg 'zıg up| qm ad aa "u 95 
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Mit obrigkeitliher, Bewilligung. 


Ju academifchen Mufitfaate. 
ontag den 26. Juni 1863 Abende 8 Hpr 


Concer 
der Nislinnirtuoin ML Uhnarlette Deckner aus Berb unter 
iner Mitwirfng der räulein Sehütz. derrn Wernher 
= ° Seren Mufitoireftor Müller. und 
J, Hbtheiluug. 
. Favorit: Fantafie v. D. Alard, rl: Dedner, 
 Bueitativ n. Aria aus ber Oper Eir u. Händel, Er. Wernber. 
, Dellamatton, geivrohen von Frl. Schüp. 
, Heverid v. Bieurtemps, Frl. Dedaer. 
1, Abtherlung. 
a) Reine Antwort ». Richatd Wüerſt, Hr. Wernher 
b) Erelentroft I m u 
E&lummerlied v. Reber v. Frl. Drdner. 
Bachus und ber Mein (in Piälger Mundart), Frl: Schutz 
8 Ungartihe Volkslieder v. Remẽni, Frl. Deiner. 

Einlaflarten & 48 fr. find in der Bud und Runfibandlung bei Hrn. 
Etabel und im ber Mufitalienhanblung bei Hrn. Barth ju haben. — "An 
ber Rafla Billet 1 fl. 

Das boverrbrte Wublitum wird hiermit aufmerfiom gemacht, daß mut 
Dieb eine Goncert Hattfinden wird, da bie Künſtlerin bald in Piheinifcen 


Bädern eintreifen muß. 
r ffig , wirb etauft von 


— friſch gekaltert ober flü 
Weinhefe, Leo & Friedrich 
so) vorm Sanbdertbor. 


— * 


* 


sn 








Tom Chemiler J Schreyer neuerfundene 


Pillen gegen Zahnfcehmerz 


an cariöjen (hohlen) Zähnen. 


© prüft vom hohen Ober Mdicinal · Eoßegium, genehmigt vom allerhödften 


t. bayer. Hanbeldminiftertum. 
Eöpel. Emdallage und Gebraucht anweiſung 18 fr. per Schächtelchen. 


ig b 
Ba. — u. Comp. Schillerſtraße 2. 
Würzburg: Herrn Apotheler a um Engel. 
5 AKaufmann Zink. Otto Ueblein. 
Brũd enau * 25 — red J — 

t: Bernb. Anjelm. — ingen: S- . e 
TEL. — Könlashofen : @, 3,Sintlie, 
Ehweinfart: &. 3. Boit jr. = sei ** * P. —2 

| feine Depots be 
u — * Pen namhaften Rabatt. 2115) (u) 
BO I — 
Hand-Zeichnen-Papier bi 4J- ®- Eerenner. 


bet allen gichtiſchen Leiden 


Aromalische Gichtwalle, von überraihender Wirkung, em: 


pfiehlt a Padet 18 und 30 tr. Wür zbh 
N - iheke in jburg. 
Puh * —— Anselm in Kariſtadt. 


Strichs ⸗Bekanntmachung . 


i fleigere id am 
Im Auftrage des tgl. Stabtgerichtes dabier ver 
Freitag den 30. Juni d. 8. Nachmittags 2 Uhr 
im T, Difr, H6.Rr. 267 aan 
die zum Rachlaſſe des Peter Argyropulo aus Rußland 9 | 
— er und 1 filberne Uhr, 7 goldene Kette und verſchiedene 


(eibungsftäde, 
er am u 2a 
* Samstag den 1. Juli 1. Is. Na 
vie vorhandenen Sucher, meiſteurheils medizinn 


Microjcop gegen Baatzahlung. 
Würzburg, den 21. Juni 1865. 


9699] (2b) 


Nachmittags 2 Uhr 


en Inhaltes, ſowie ein 


Oppuin aun N k. Notar, 


f 
€ 


mit jdmwarjge- 
und weiß carrirt, 
3) 1 grauer 
erquafte, 5) 1 

jen Orleane⸗ 
A weißer ge 


verſchloſſenen 
ſchwarzet Tuch 
fie, 
ger 
n 
um Epähe. 


(mar; 


acartirtem Ste 


umd ne ſchwat 
chter. 


auner Steck mit 
an den Tai 
Ich erſu 


ch nur eingeſchnitten war, 


er, 4) I. br 


füttert, das Meımelfutter war 
Inleihem, lil 


Ansfchreiben. 


Am Donnerstag ten 27. April de, Jo wurden aus einem 
Der königl. Unterfuhungeri 
Häder, 


achverzeichnete Gegenftände eriwendet: 1) 1 
Idiem ein Anopflo 
Seit enfutt 


und 1 Wifte von 
Winterrod von didem Stoffe 


mit weißem 


futter, 6) 1 lila Sommerhofe mit Anöpfen 
Würzburg am 17. Juni 1868. 


fereiftee Fllzhut mit blauem Geiveniutter. 


Zimmer dabier n 
rod, an we 

freiftem Wollenatlad ge 
2) 1 Hole 

Ailabut, 

ſchwarjer 





jub'ze 
Zerula 
b 


Eine Heine Deamtenfamilie auf 


nde fuchtein orbentl 


gr Mäb 
hn um 
b. Erp. 


a 


em Nräj 
Ruhr, af, 


orberunen an ben Nahlap bes 


Evenhoufen tebt unter d 
ntwortung bes Nadlaffes dahier 


chung. 


geriqt. 


17 


Is. Vormittags 9 Uhr. 
d 


Lanb 
i# 9776 


(2b gute 


Bekanntma 
ur Anweldurg etwaiger F 
ed von 
cſichtigung bei Aka 
den 3. Juli I. 
Junt 1865, 
Römigl 
Nöprig, 
gerichtetes 
ft Hubehör I dem 
Auguft zu dien 


ü 
eg 
Enerdorf den 19. 
Ein neu ein 
ern neb 


ſogleich oder für ben 1. 


— en Ralentin 

der Nich 

ont 

— 

vermieten. 1. Diftr, Nr. 230. 


Anna Behr, Werberafre, EIER | 
0. — Mazia Agnes Hiller, Schrei: 


nerm ttwe, 84 %. a, — Rar 
tharina Dürr, Büttnermeifteräfind, 
TM. a. 

— 


Hille Arten Sommer: Kleiderftoffe, als: 


hair, Jacconas, Organdy, 


Mo- 


Barege, 


zamBbique re., verlaufe zu außerordentlich billigen Breifen 


9821) 
Meine 
Kunftmehl: Niederlage 
bei Herrn 2. —— Nr. SS, in 


ürzbur 


t8 Itig affortirt, und halt t billi 
nn —— na —————— — 
Hammerschmidt & Bidam 
9810) in Megensburg. 


Am 1. Juli 1865. 
Ziehung ber J. L öfter. priv. Creditloofe 


t einem Gewinnlapital von ‘ 
129 Millionen 239,200 Gulden 
in 420,000 Treffern und zwar: 
Aal Treffer zu 250,000 fl., 71 & 200,000 fl., 103 & 150,900 fl., 90 & 
40,000 fl., 105 & 30,000 fl., 90 & —22 105. nen &. 370 & 


6000 fl, 20 & 4000 fi., 76 & 8000 fi, 54 500 fl.,- 264 2000 fl., 
503 & 1500 fl., 773 & 1000 fl. xx. 2c. bis zu bem Mleinften Treffer von 
fl. 150 müflen unfehlbar mittelft Obligationsloofen dieſes Anlehens gewon⸗ 
nen werben. 

Ein 


2008 für obige Ziehung gültig koſtet fl. 3, 4 ef. 15, 8 8o 
— ar 18 Rooie Bi fl. 3* ⸗ 
Pläne und Ziehumgstiften erhält Jedermann, gratis und ſranco. 
Geſällige Auhräge bis zu den kleinſten B ſtellungen werden gegen 

Baarſendung oder Nachnahme punltüchft aufgeführt. 

Auguſt Rott, 

Otunts- Eheften-Danbiuig in 


9146 ) (de) Frantfurt a,/M. 


.., Yan 1. Juli 1863 
findet jiatt die 29. Ziehung der kaiſ. Eal, öfterreichifchen 


Eiſenbahu- & DampfſchifffahrtLooſe, 


wovon der Verkauf geſetzlich in Bayern geflattet iſt. 

Die Haupigewinne bes Anlehens find: Zimal fl. 250,000. 71mnl 
fl. 260,040, \03mal f.50 000, 90mal fl. 40,000, 105mal fl.30,000, 
Oma! fl. 20,000, 105matl fl.-5060, 2060 Gewinne zu 5000 bis 
obmwärts fl. 1000. — Der aeringite Gewinn, den jedes Übligations: 
oo? erzielen muß, beträgt jegt-fl. 150. 

Ein 2008 jür obige Ziehung foftet fl. 3'/,. — Sechs Looſe nur 


14 4 · 
Plane und Ziehungeliſten pütis und franco für Jebermann, aufer: 


ben werben alle Aufträge, felbit bis zu den Tleinften Beſtellungen ge: 
gen Baarjendung oder Naͤchnahme, aufs Vuntilichſte beſorgt. 
Man beliebe fi daher direct zu wenden an 
Jacob Lindheimer, jun.. 


9363] (b) Stauts-Efjeften-Handlung in Frankfurt a, M. 





Schr gut gepolfterte Kanapee und 
Stühle, Matratzen nad) jeder Art 
werden billigit verfauft bei 

Adam Grundel, 


Tapezier, 
9306] 30 hinter der —— Kirche. 


ng daſſelbe im 


Carl Bolzano. 


9821) Ein Portemonaie mit etwas 
Geld und einem Schluffelchen wurbe 
verloren. Der a. Finder wird 
Porti ı fl b = 

er gegen i n 
abzugeben, * * 


Te 
9806) Eine Upr wurde zwiichen 
Weſtheim und Xinbelbah g funden 
und tann gegen Erſat ber Einräd. 
g,9spebübren vom Eigenthümer in 
Einpfang genommen werden. 

Räp. in der Exped 


98%) In einer Buchdruckerei 
wird ein Setzer lehrling 
geſucht. Näh. in der Exp. 


9816) Ein Hans wit Garten, in 
Unachung higer ei, wird zu 
faufen aeı 


2200 fi. a 
fiherung —— —— “m 
omann, Sommiffionär 

in Heibingsfeo. 


Briefe an 8 wollen im Cafs 
Hirſchen abgegeben werden. 


9819) Es mirdb ein waſſerfreler 
Keller obne Faß ſogleich zu miethen 
geſucht. Näh. in der Exp. 


9815) DREH Er Figationen 
werben zu faufen gejudıt. 
Nah. in ber Erp. 


9812) Ein neu hergerichtetes Mes 
zanenz Logis von 3 Yimmern, Kuche 
und „brigen Erforderniſſen ift an 
eine rubige Hausbaltung bis 1. uguſt 
zu vermiciben, Näheres Petersſtraße 
4 D. Nr. 38 Parterre, 


9813) Ein braver, fräftiger Junge 
lann bei einem biefigen @lajermeifier 
ſogleich in die Lehre treien, 

Näh. in der E:p. 


9831) BNO fl. werden auf Grund⸗ 
füde als erſte Hypothel aufzunehmen 
geſucht. Nah. in der Erp. 


Haus: Berfauf. 


90573) Ja Kleinheubach o / R. 
i ein an der Hauptitraße gelrgenes 
Dans, zu j’bem Geſchäfte geeignet, 
und als Privatwohnung ſehr ange⸗ 
nebm, mit anftoßenbem Garten zu 
verfaufen ober zu vermietben. 

Nah’ im der Erpebition. 


aud Zink, 
. 51 .f.10—; 61, Säub 
CH 45* zu 8* aha 
Agentur für Yin? Jnoufirie Frauk⸗ 
furt a / M. Hochſtraße 51. (8774 3c 





Wonkan bin 20. ki 


Preiseyertheilung 
vom Hund n-Preiskegeln. 
Mittags A Uhr beginnt das Nittern mit 


Deu gute Speiſen und Getränke ift beftens 
gelorgt, wozu Freunde und Kegelliebhaber höflichſt einge- 


ſik. 
eſo 
werden. 
Carl Hack, Geschäftsführer 
in den Hausknecht'ſchen Lofalitäten, Semmels- 
9745) (2b) aeſſe Nro. 78, 


Radicale Heilung der Brüche, fofortige 
Chnpernig. 


Neu erfunbene anatomiſche Brubbänder, welde in Fällen, wo alle 
anb Brugbänver unvermögenY fi:d, um alt vmfangreiche ober einge» 
Mlermt Brüde ‚ 1(befländig und ohne linbequemlichkeit zurüd us 

Iten, fie erprobtermapen fo beilem, als ob fie .nıe erifirten, welches 
bie tänlihen Mrbeiten nes Kranken fein mögen. 

Die große Eyrenmedaille, eine zweite golnene uud vier filberne, ein 
Erfinnungeva ent der ıra —* Regierung find dem Ertfinder, Herrn 


Helvig, werkannt worden 
bireiche Bevetje dable aler Heil na von Brügen cher kur Verfüg⸗ 
ung derjenigen Periorem, melde fi beffen 3: verlibern wünfden. 


Nene Unterleibsgürtel 5 Bandegen 


Ina weirliher Gebrewen; Rorsälle fiehen ıbenfalld zur Verfügung. 
Oelvig, Muglied der Manemie von London und Pa is, ift zu 

fpreden in Rıyıngen am 26. Juni iq Gafıhaufe zum „Roi“ und am 

a Juni in Würzburg im Bafthauie zum „Märkiden Hof“, ren 
to. 6 (2b) 


Spazierstücke, Meerschaumspitzen, Dosen etc.. 


m groper Au⸗ whl umd billigſt br ©. Zapf, Dieseler 1. d. Eh ıfleryafle, 





Neuer Beweis 


für die Vorsürlitk.it rer F. Wi. BRockius’ihen 


* ” — 1 Er 
weißen Kräuter: Bruſt-Syrups. 

Te: mir von dern FB Bofius n Diterverg zur Brgutacht 
ung überyebere weiße Kräuter-Bruft Syrup ift ein ı ausmittel vom 
anyenebmem Mo,lgeihmat, aus smednogn, geräblter Zuſammenſetz 
ung v0: Wurzeln un Iflan ex, berevet zu einem Sa'te, deflen Wirk 
\amf it bet cutarrhalifter, von Huften Lerruhrenber Heilerfeit oder 
troderem Meiie im @erkopfe eine auifallend mobifhätige ıft, und ift 
bieier Kräuter: Syrup Seinen oraetabiliichen Beltandbtyeilen b ılber, 
mit er em Zurade von jeinfter Nafinade bei allın Hals: und Bruf: 
leiden fehr zu empteblen. 

Worms a/Rh., 25. Nonemrer 1864, 

Dr. med. BE. Wolf, praltiiher Arzt. 

Diriet andgezeichnete Hunsmittel ift mur allem ädt zu bahen in 

Würzburz bei Carı Chr. Schniidt, Sanderftraße, 

Hlassturd bi Jos, Kicasliug. 

Caristadt bi Jos Blagenauer, 

Brückenau bei Jos Merk. 


y* [2 4 
Wildbad bei Burgbernheim, 

An Sonntag din 2 Juli wtrd da Johammisfent im Wild⸗ 
bad abjehuiten und am Mıttw d den 5. Juli vos Monntskränz- 
chen, wobei die liblanen Birfit von Anet och 'pielen wiıd, 

Zu reht jahlteichem Beſuch ladet ergehrnft ern 


Georg Schmidt, Badwirth. 








9783] (2a) 
{ ‘ wirffamfies Nittel alle Hantunreintgleiten, 
Theerscife, meer Stüd ir it 

5817] (?g) Die Kronen-Apotheke in Würzburg. 


911) Dem Herr - 
Johann Feser 
Grunpmüiler bei nimpar, ein 1000. 
fach bomnerndes Hoc zu feinem heu⸗ 
tigen Ramenttage : 
von den alten Bekannten 
aus Würzburg. 


9818) Frau Johanna in 190 
foll lange leben und ihre werthe Fa⸗ 
milie daneben. 

Sch. HK. 


9827) Unferm em Freunde 
Jolann Wöilpi, Voftbote in 
Gemünden, graiulirt recht Herzlich zu 
feinem beutinen Namenztage 
Margareten u. F. B...d. 
von $...d, 


9814) Dem ſchönen, ihwarzäugigen 
—— — ei dem 

ofe ara u feinem hoben 
Siamensefe mit einem taufenbfadhen 


B.B. 
Unlieb verfpätet. 


Den zwei Haust 
De a nn: Di ge 
utigen € . 
fach donnerndes LTebehoch, fo daß die 


en Ewhpornkrage zittert 


W w. 
Lolal-Beränderumg. 
113 Mein Laven 
N befindet fi jekt 
Neubaugafie, der 
Einhorn Apotheke 
gegenüber. 
Carl Deffauer, 


Eorjettenfabrilant, 
4649) 





Rheumatismuswatte, 
in Bateten zu 30 und 16 ?r., allein 
ächt bei Herrn Earl Chr. Schmitt, 
Eanderftraße. 8) 


0000090900900 
8 BEN Hartnädige Krankhei⸗ ; 
5 ten, beionders SH -utausicläge 


© uns Unterleib8-eihwerben, wer: 
o den durch Die ſeit 30 Jahren 
8 demährren Prof, Wundram’- 
o [den Kıäuter dauernd befettigt, 
© Verſ. f. eın Monat mit. Un: 
mrifung. n Radnahme v. 31/, fl. 
Dee. Wundram's Haupt: 
5 ıpot. Bad Homburg ver 
ber Höhe, (960735 


000990000000 209000 


9783) Wegen Mangel an Platz if 
eir qut erhaltenes Kanapre billıg zu 
verlaufen. 4. D. Kr. 64, Schildhof, 
9791]Ra) In der Kreis: Jrrenftalt 
findet 

ein Schubma efele und 

ein Schneidergef: De 

egen guien Zoun und f.eie Etation 
——— Beſchäf iaung. Baheres zu 
erfragen bei der dortigen Verwaltung. 


090 


Be |. ——— 
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Hamburg Amerikaniſche Padetfahrt-Aktien-Gejelichaft. 
Directe Polt-Dampfichifffabrt zwiſchen 


Hamburg & Hew-Hork 


esentuell S— *2— anlaufend, Srwmittelſt der Poſtdampfſchiffe 


Saxonia, 24. 

— — in 8 ET 
4, 

Ext. Ribl 


Germania, Mr Ehlers, am * 


on 5.9 
Trautmann, am 19, Sun E 


m 15, „) Alema 
e: Eife Gajüte Fr. Er. Rıblr. 150, Zweite Gajüte Be Ert. Athlx. 110, gwiſchended Pr. 


Bade "ermäßigt für alle Waaren auf Pfd. Eterl. 2, 10 pr. ton von 40 bamb. Eubichuß mit 16%, 
* Um dem großen se He von Baflagieren zu 2*8* wirb „bergls ein Ertra-Dampffhiff: 


a erpebi I — 


rg bei vom —E 


5. Jali, 


4 Bolten, Wim. Miller’s Nahfolger, Hamburg. 


of, General-Agent 
* in A cafienkurg, 
Sch. Anorich in Würzburg; —* u hg Bollah; Weter er in Ddfen- 
furt ob Billms in Rothenfels; S., Fleiihmenn in Kifingen; Ed 4 Önberger in 
Königepofen; Zof. Zink in Hofheim ; Zato euden * in Tann; J. W. Slopf in Neu⸗ 


ftabt a/©. und Sud, Stoll 


e von ©. Manz in Regensb if ienen unb 
kurs Era A An u bung. en 169, zu 


iss Nealenchflopädie, 
Eonverfatisitslerikon für alle Stände. 


Ste, nänzlich umgearbeitete und jehr vermehrte Auflage, 
In Bänden oder 144 Heften. 2er. 8. 
1. Heſt 18 fr. ſadd. Währ. gr preuß. — 27 nfr, öflerr, Währ. 


fnoten. 
Dieles Werk, weldyes ſchon in ben erfien'Auflagen ſich gu 
Unertenmurg erfreute, if ben aefleigerten Ütulorberamaen er —* 
entiprechen d weientli umgefialtet und unter fieter Berüdne —8* 
neuefen Mrs auf allen Gebieten des menihlihen Mifiene jo 2 
han g vermehrt worden, * nunmehr eriheinende dritte Auflage völ» 
[) 


ber Köbe ber 
Bi —— De ya es nicht ſchwer 
au überzeugen 


Bei Beachtung bes vorl den erfien 
fallen, fib von dem Werther biefer neuen Auflage 
Der höchft billige Preis ermöglicht leicht bie 34 
Monatlih erſcheinen 2—3 te, jo baf das Werk binnen 3—4 Jah. 
zen complet in ben Händen der Eubfcribenten ift. 


Landwirthſchaftliche Maſchinen. 


Dampfdreſchmaſchinen mit Locomobilen, Dreſchmaſchi⸗ 
nen für Waſſer⸗ ober Pſerdekraft oßwerte, — 
N Schrotmühlen, Malzquetien x. zc., Fleiihhad- 
m 

Ganze Einrichtungen von Brennereien. 
EEE Preitvergeihniffe werben auf Verlangen gratis und franco 


Darmfladt. W. Venul 
0063] (h$ Maſchinen abril. 


Blumen-Papier ki 3.8, Brenner r am Markt. 


Friedrich Meindl, 


Domftrafe Rr. 559 
verkauft vorzüglie WBlechinfteumente aus der Liqui- 
bation eined renomirten Geſchäfts, noch unter den Fabrik- 
Preijen. e (8349 


burg. (0) 


GAer Möfte 


können ſowohl in Heinen, wie großen 
Quantitäten zu Sehr verſchledenen 
Ptrelſen gekauft — bei 
3 Kallert. 
9679 ?c) —— 


1863er Bein 357 


gr ze er age Pfälzer — — 
e zu den billinden Mrewen bei 


9837) Huguftinergafe. 


9605 3c) Der Unter eichnete ſucht 
einen tüätigen —— Se⸗ 
yilfen ober einem woh ten Scris 
en mit auter Handſchrift. 
Karlfladt, den 19. 5 1865. 
n 
f. Notar. 


972526) Bei ber fFreiberel vom 
Sr Ker —— — The 
oterftraße Pr 1 ge fin 
eiferne Geldfiien zu verkau 
Ebenbafelbit 80 60 — 70 Eimer 
reingehaltener ** Ära Brom- 
berger Gemädhe, eineren Barı 
won bs mi er u verlaufen. 


—28 ber Aien, fomie 
bie N Graben bes "eines tann tägld 
zwi chen 2 und 4 Uhr erfolgen. 


9838) Es wird vom einem jumgen 
Manne, der Kenntniffe im Nedhnen 
und Schreiben bat, in einer 
ober jonft einem Beihäite eine Siehe 
geſucht, wobei and geringe Handar · 
beiten derbunden ſein bürfen. 

Rap i b. Ep. db. BI, 


9840) Säutigafie Ar. ss " ein 
(hönes Bett billig zu vertauſen 


immer mit 2 Betten 


Ein 
if iR um je ae zu —— 


Bolytechnifcher Verein. 


geieriger Mofätuß des Bereindabend durd cin einfudied Con, 
gar Erinnerung an die 50 jährige Jubelſeier des polytehmiichen ame 
Donnerstag den 6. Juli, 

Die verebrliten Mitglieder, welche geionnen find, ſich hieran zu bethei⸗ 
ligen, werben b’emit freumblichft eingeladen, ſich in bie im Leſeſaale aufge: 
legte Life welde aus verihiedenen — — am 26. Juni 
geihlofien werben mich, gefälligft einzuyeichnen. 


9817) Die Direction. 
Aufforderung. 
Ale Jene, melde noch Deiersiten für ärztlihe Behandlung durch 


meinen verlebten Gatten, den k. Bezirksarzt Dr. Thomann, ſchulden, wer» 
ben biemit aufgefordert, dieſelben innerhalb 6 Wochen an mic zu bezah⸗ 
len, indem id nah Ablauf diefer Friſt von bier abreife, 

Hub, ten 22. Juni 1865. 


9870) (2a) — Thomann, Wittwe. 


m n6 mus 


S 8 woa un. 


begrändet im Jahre 1845, und für das Rönigreih Bayern conceſſionirt 
durch Berorbnung des Hoden Konigl. Staats-Miniflerii vom 12, Mai v. J. 
serfihert auf Otund ilre® im Jahre 1860 Eu Pit mie Statuts, weldes 
ben Dirgliebern unbedingt vellftändige Entichädigung garantirt, Feld- 
und Gartenfrücdte gegen Hagelſchaden. 

dur Verabreihung von Statuten und Antragsformularen, fo wie aur 
Entgegennahme und Anfertgung von Berfierungs: Anträgen empfieplt Bu 

Leugfurt, ben 16. Juni 1865, 


Georg Kables, 


Agert der Geſellſchaft 


„FIr. Herold, Inſtrumentenmacher, 


innerer Graben Rro, 157, 


2 empfieblt ſich im Verfertigen aller muſikaliſchen Solz⸗ 
2 ' und Blechinſtrumente, ſowie alle vorfomm.nden 
- ı? BERNER auf das Schnellfte und Billigjte beforgt 


Fe werde 
J Aus wird dajelbjt gründlider Unterricht im Flö- 
5: ; ä tenjpiel ertheilt, 8990) (3) 


af Motent- Portland Gement 


un 


. 926) (2b) 


—n ne a" 





» 25 in beſter, jtets friiher Qualität, ift zu haben und wird 
ei billigjt abgegeben bei 
5617) (u) Joseph Eckert. 


“ — Geschäfts-Bücher von Hannover bei 
1: 57 3674) (8) J. S. Brenner am Markt. 
_ "Allersheim. —— 


Mittwoch den 28. d. Mts. Mittags 12 Uhr 


wirb ber bießjibr:ge Heuertrag von circa 8 Morgen Wieſen in ſchicklichen 
—— auf dem hieſigen Gemeudehauſe der offentlichen — 


Ohne Cylinder 


mit Solaröl & Petroleum brennende Lampen, 


ſich zu 
rtenbeleuchtung 
beſonders eignen, empfiehlt 
wW. Eydam. 

















Leidenden 


empfiehlt feine conceffionirte 
Tinktur gegen Zahnſchmerz von 


en 
Zinftur zur altung ber 


e, 
1/, Flacon 16 fr, DK lacon 108r., 
unter ureönung ür Verpack⸗ 
ung u. Porto von 8 fr. für ?/, 
und 5 fr. für 1/, lacon. 
ttgart, us Bade 
in Würzburg un 
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5 Kirfchten am Marft. 
Bm. Seubert über d. Brüde. 


Grohes Lager 


Sagefiäben-Serfißermgs fett zu Erfurt, engl. — 


na Rajdinen- — 
3446 0) 


zu Ein kleines Logis wird bis 


an Darmftadt. 


rg zu miethen gejudt. 
Rög. im in der Em. 


Vermiethung. 


un %c) An einer ber belerteiten 
auptſtraße iſt eime abgridlofiene 
alas Bohnung von 6—7 Zim⸗ 
mern nebſt heller Rüh>, Kammern 
und fonftigen Erford:rniffen einges 
tretenez beionberer Berhältniffe hals 
ber au’ 1. Auguft zu vermiethen und 
das Nähere durd tie Exped. d. Bl. 
zu erfragen. 
4410|26) Ein gebildetes Frauenzim⸗ 
mer wünſcht eine Stelle bei gıößes 
ren Rindern. Näh. tu der Erp. 


0020009000900 002090009 


sWohuhausvermietdung.g 
2 9687 3c) In ber Nähe bes 
: neuen Babnhofes neben Hrn. 3 
Gärtuer Stumpf find sofort 
8 oder bis 1. Auguft 6 Bohn: 3 
5 ungen, jede 3 ineinandergebeude 
3 Zınm:r, Küche, Abtritt, Holz: 
8 lage, Keller und Waſchhaus, ſo 
9 wie abgetheilten Garten enthal⸗ 
teno, ju vermiethen; das Haus 
Si teit 1 Jahr neu erbaut, neu 
8 tapezirt und lalirt. Näheres iſt 
zu erfragen im 1. Diſtt. Rr. 
276 und im neuen Wohnhauſe 
felbft, partere links am Eins 
gange. 
00000 009200000 


6777| Un einen foliden Arbeiter iR 
= * pi vermietben. 2. Dir. 


5 


Esdes 








Anna Bähr 


die himmlıite Heimath abıurufen. 
f 





M wandten unb Freunde ber erblichenen eingeladen werden. 
Würzburg den 23. Juni 1865. 
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ung 

Für die liebevolle und zahlreiche Theilnahme an dem Leichen · 
degangniſſe unferes dahingeſchiedenen undergeßlichen Gatten, Soh ⸗ 
nes und Baters 


lerrn Vitus Albrecht, 
Dberfeuerwerker und Magazinauffeper auf der Zeitung 
Marienberg, 
fagen wir allen Denn Verwandten und Bekannten, beionbers 
den Herren Artillerie Offiieren und dem Herru Milttär: Guratus 
$. 8. Stanminger unern innigfien, tiefgefuhlteften Danl. 


Marienberg den 22. Juni 1865. 
. Die tieftrauernden Binterbliebenen. 



























„nr CK, 


— — — 





velatwürſte in allen Größen, kleine Würſteven, 
das Paar zu 7 kr, vollſaftigen Emmenthaler und 
Prima imburger Käs, empfichlt ' 

9803) Andreas Kirschten., 
NB. Mineralwaffer in ſtets frifchen Füllungen. 


Gebrannten Eaffee (Dampflafs) in reinſchmeck⸗ 


ender Waare empfiehlt 
Wiihelm Lemm, 


9820) Eichhornſtraße. 


Trüffelwurſt & Frankfurter Lebervurſt 


heute in friſcher Sendung. 


9832) Th. Gottfr. Schwarz. 

J V— ——— — 

Wirthſchafts⸗Eröffnung 
zum „weißen Noß“, vormals Wallfiſch, nächſt der 
Fleiſchbank. 

Nahden die neue Einrichtung meiner Wirthſchafts-Lokalitäten, ſowie 
bie Einrihtung, um Fremde zu logiren, und bie neuen Stallunger bereits 
vollendet find, To beehte ih mid biemit dem hiefigen wıe aaswärtigen 
Publikum ergebent anzuzeigen, daß ih meine Baltmırtbigait von morgen 
an eröffnen werde Zugleich findet beste den 24, und Sonntag den 
25, d8. Mufit ftatt, wonet vorzüglide Speilen und Getränke und ausge: 
zeihneter Bod aus dem ehemaligen Hoibräabaufe verabreigt werden. 

Um recht zahlreichen Zuspruch dittem, empfiehlt ſich abtunnsvoll 

Sebastian Brümmser. 


Eouceffionirte Brivat-Entbindungs-Anftalt in Mainz. 
Dieres feit Jahren beftebende Infirur bietet ale Garantie forgiältiser 
Behanblung. Geheimniß _. enge. Vroipeltus erikeill Zurlle 


Maueh, Direktorin, Neuerfäfrih 14, Welpoderftraße. 5257] (I) 








-Auzeige--ı- 
Bott dem Allmächtigen hat es ‚gefallen, meine inmin®+rliebte Gattin 


o nad; kurzem Krantenlager, nefärkt durd die heil. Sterbialrament?, in einem Alter von 28 Jahren in 
Die feierliche Veerdigung findet Eonntag den 25. Duni Nahmittogs 5 Ubr vom Leichenhauſe aus 
und ber Trauergottesbienft — den 30 d. Mis. früh 8 Uhr im hohen Dom ſtatt, wozu bie Ver—⸗ 


Der tieftranernde Joh. Bühr, Gerber. 






Veronefer Primiifimo Salami, feinite Eer- 







Göbelstehn. 


Montag deu 16. de. von Abends 


[# 5 Ubr ob 


Production 


ron dem 


A Coburger Sangetquartett. 


Preiskegeln. 


J Reltau ation Felſen-Burg. 


5. Difr. 8, Felfengafle 
Moruen Eamstay den 24. Arfang 
von Mreisteneln. 1. Preis eine gol⸗ 
dene Panzer:Kette, 2. Preis eme 
linder⸗Uhr, 3. Preis eine goldene 
roche. Obengenannte @egennä-be 
find von Eadhverhäntigen garantirt, 
Eonntag den 25, 


Bera⸗Parthie 
mit Muſil u. Beleuchtung, 


wozu böflichu einge aben wird, 
Ball ugs a. see EEE 


Schießhaus. 
Montag ven 26 Zunt z 
Harmoniemufit 
von ber f Landwehr: Regiment: mufl, 

wozu ergebenit einlanet 
Ss. Muhler. 


Bell. 


Morgen Fommtan 


im Gaſthaus zur Nofe 
gutbefegte Canzmufik, 


worum zrgebeuft einlanet 
9807) Franz Fleiſchmaun. 


Coburger Quartett. 


Sonntag Abend im 


Schießhaus. 


Anfang 7 Uhr, 


Gerbrunn. 


Morgen Soumog 
gutbeſetzte 
TZanzmufif, 
wos ergehen ein! dit 


A. Windiſchmann. 





— — — — — — — 


Würzbutger Stadt- 
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Shntlka | 5® Abenbe | 5 Abınba 
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Boilzug A411 Maus Ues Katıs 9 





Der „erabt- und Sanboote” achemi 


“rt 150, 


Die Lage ded preußifchen Volkes. 

(78 2 nicht wenig Leute, die alles Ernites ber 
Anfiht find, der Verfaſſungekampf in Preußen könne 
—— anders als durch eine zweite Auflage des 18. 

11548 ſein Ende finden. Bir theilen diefe Anſicht 
nicht; wir loſſen fie aber gelten. Es ſpricht indeß nid: 
een für ihre Richtigkeit, daß die Zabl ihrer Vertreter 

umgeleurten Berhälmib ſteht zu der Zahl der Mei- 
len bis Berlin. Berlin felbft iſt man gany anderer 
Anſicht; aud im en Breußen will mar u davon 
wiflen; aber jenfeit# der @ränge, da erwartet man viel- 
fab, daß eines jhönen Morgens der X legraph bie 
Rachtricht bringe von einer graufigen Barriladenſchlacht 
weit dahinten in Borlin. Run, möglih wäre bas ja 
immeryin; allein es in doch wohl! beffer, wir warten 
nicht mit anderen Dingen, bis bieß Telegramm kommt, 
madyen auch weder unſere eigene, noch die politiiche Ihä- 

keit des preußiſchen Volles davon abhängig. Wenn 
wir ed und nämlich recht überlegen, ſo if, von allen 
anberen Bedenken ganz abgeſehen, ſchon aus bem Grund 
ar feine Beranlahung zu foldem politiſchen Lotterie» 
piel gegeben, weil ja gany offenbar bis jetzt richt das 
preubiſche Voll, jondern die preuklihe Regierung ben 
Kürseren gezogen bat, Freilich, die Militärreorganija: 
tion befteht nad wie vor, die Regierung erhebt aud bie 
Steuern und wirtbihaftet ohne Budget ruhig weiter; fie 
macht auch den Zeitungen, den oppofitionellen Beamten, 
ben Fortihrittämännern in den Gemeindecollegien und 
wer ıhr fonft in die Quere fommt, das Leben tet 

lid) ſauer. Das ift aber auch Alles, und doch ge: 

noch lange kein Steg. Im Gegentteil, der inmer 
fhärfer und Leidenichaftliher gemordene Ton in ben 
Thronreden beim Echlufe des Landtags beweift ga: 
offenbar, daß bie Regierung fi keineswegs * 
füblt, und ſollte ed, wie wir dieſer Tage ausgeführt, 
wirklich zu einem Staateftreich kommen, 5 läge es ja 
auf der Hand, daß bie größere Berlegenheit auf Seiten 
ber Regierung fein müßte, denn fe wäre es ja, bie fi 
e Beihaffung never Waffen genöthigt jähe, nicht das 

ft, Weßhalb follte alio das preußtihe Bolk eine 
Pre aufgeben, bei ber es bis dahin fo gut ge» 
ten ‚ 

Wien tröflete man ſich Seither in Bezug auf bie 
—** lſteiniſche Frage mit dem alten &. : bei 
—— tlichem Beſiß iſt Derjenige im Vortheil, ber 

eiten pofitiven Wunſch hat. Wir wiffen nicht, ob man 


fi in Wien immer noch hiermit tröftet; aber ber Saz 


felbit iſt richtig und leidet auf den Berfaflungstampf in 
Be wie auf jeben Streit wiſchen Negterung und 
olt die ummitt«lbarfte Anwendung. Megierung und 
Bolt find im gemeinfamen Befig des preußiſchen Staates; 
det. Se mil die Wasiädlide Armesresrgantfatten. yu 
w rmeereot a zu 

einer rechtlich beftebenden maden; fie mil Gelb haben 


Fichtzehnter 


‚ außer Sonntags, Rahmikags 4 Uhr; das „rtrass 
Brei befamnt. ee 


Montag den 26. Juni 1965. 


‚Überichritten hat. 
treoyirung eines Wablgeieges ſei ja noch n 


und Landbote 


— Würzburg + Aush = Münden, v 
a — — 
1°, Babnzüge. Rab Ansbach Son Antbad 
ETFEE Shınrlıs. FM Mona. — 
* Dot Fedh los Anenbe 
FE Wien. b 108 he 
—V—— 44 6* 
Wür burg⸗ Nürnberg. 
N 1 Fobnüge/R, Nürnberg ®. Nürnberg. 
E / @üten. 1,6% grüb 11 Borm. 
Güterz. 2. 315 Rachm. 745 Abds, 
> Tofttomnibusfabrien nah 
er Arnien SU. Dertelb ⸗Neuſ. z U. 
ma Bir Mernenibeim UM. 
Er u Moe vach per Biihotsberm 4 DOM. U, 
Neuſt 5 U. MRoßbr⸗Celb 4 I. 
Berti Miltenb.-Heideiy, 5 U. RE 


a wðqentlich dreimal." 


Johann u. Pauli, 


für die Marine, für den Krieg in Schleswig: Holfein, 
für Eiienbahnen, für Dieies und Jene. Das Wo't das 
gegen bat an bdiejem Allem kein brennendes Intereſſe, 
und bie Armeereorganiiation Läuft jogar feinen Intereſſen 
gerabem — — Das Bolt verweigert alſo der Res 
— die llung dieſer Forderungen, und iſt uns 
weifeſhaft o lange im Vortheil, als es verſteht, dieſe 
ng auftecht zu erhalten. Hier alſo —* der 
Schluſſel zur Voſition, denn ber Vertreter des Volks, 
der Ausdruck ſeines Willene iſt das Abzeordnetenhaus, 
und ber Kampf kann ſich alfo nur Darum drehen, ob es 
dem Bolt gelingt, bie bermalige Mehrheit au ferner 
im Haus zu erhalten, der ob es ber Regierung gelingt, 
diefe Mehrheit im Dune für fih zu gewinnen. Xeitt 
ber erfte Fall ein, jo bleibt das Bolt im Befig feiner 
en Stellung, und es iſt dann nach umferer An» 
ſicht unmäglih, daß bie Regierung fih auf bie Dauer 
balten tanı. 

So lautet bie Theorie; in ber Praris gehen bie 
Dinge freilich etwas weniger glatt. Es ir leicht geiagt: 
das Volt muß jeine alten Berireter wieder wählen; a 
es ift wicht immer leicht gethan. ie Preſſe ift bereits 
in —— ziemilich unſchädlie gemacht, und was vom 
Beriammlungsıecdht zu hoffen ſteht, das wird die nächſte 
Zukunft lehren. Wir halten aber dafür, wen die Reyieaug 
der Anſicht ii, daß fie den Adgeorbneten in ihrem eigenen 
Haufe ein Mundſchloß anhängen dürfe, io wird fie fi 
wenig Scrupel mahen, ihnen außerbalb des Haufes das 
Revenhalten ganz zu verbieten. An Einſhüchterungen wirb 
man es auch nicht fehlen laffen; an Lockungen, Ber: 
fprehungen ur ebentalsnidt Wienunalio, mern sin 

pirtes Wahlneiet den ſämmilichen Staatbienern und 
ben im politiſcher Untertuhung Befindiihen dus pa ſige 
Wahlrecht entiöge; wenn — — die liberale Preſſe 
völlig mundtodt gemacht, liberale Wählerverſammlungen 
moglichſt verhindert, die Termine für bie Neumablen 
—— obgeturzt und alle Furien des Polizeiſtaates 
auf die überraſchten, betäubten, ihrer jeltbetigen Ver⸗ 
treter vielleicht bera'ıbten Urwähler losgelafien würden? 
Wir geben dieſe Fälle zu bedenken und machen weiter + 
darauf aufmerljem, daß Herr v. Bismard nit der 
Mann ift, der gern auf balbem Wege ftehen bleibt; 
daß man fi alfo ion etwad von ihm wird verjeben 

önnen, wenn er erft einmal ben Rubicon bes Staatöfireichs 
Man wende und nicht ein, bie Ot⸗ 
erfolgt, 
ft einmal erfolgt it, ſo wird wenig 
Zeit übrig bleiben, um fih dann noch zu rüften. Es 
muß bei bem Ernft ber Lage für bie liberale Part:i in 
Preußen vollfiändig genügen, dab ein Staatsfireih und 
eine Ueberrumpelung möglich, ja daß fie per bg 
iſt, um fhon jegt mit aller Energie ih af ven Fa 
einer Neuwahl rüflen. Auch wir fürdten für ges 
möhnlic eben niet die Gefahren, die in den Wei Ns 
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Die Kammer der Abgeordneten hat den Antrag, 
die Erleihterung des Geſchwornendienſtes beyielemd, an» 


Der Abg. Rolb hat Beriht erflattet Über verſchie⸗ 
bene Worftelangen und Anträge wegen Erbauung von 
Eiienbahuen (darunter auch bie von Aſchaffenburg nad 
Piltenderg) und wegen Berüdiihtigung einzelner Drte 
bei Beltimmung von Bahnlinien, Er beantragt: es md» 
gen fämmtliche vorliegende Eingaben wegen Herftellung 
neuer Bahnen an die kgl. Staatsregierung zur näheren 
Prüfung und Würdigung binübergegeben werden. 


Zur fehledwig-bolfteinifhen Sache. 

Der „Kölner 3.” wird geſchrieben: „Nach überein: 
Rimmenden Ungaben öflerreihiiher offizioiec Gorreipon ⸗ 
den ſoll das Wiener Kabinet gegenmärtig die . 

‚in der Frage wegen Lälung der ſchleswig-hol⸗ 

einlichen Angelegenheit die biäher in berielben aıs 
Mitglied bes Bundes eingenommene Stellung aufzuge: 
ben, alle Reierven zu verlafier, welche ihm dieſe Stell» 
auferlegt, und nur als europälihe Großmacht in 
aufzutreten. Der Wiener Eorreiponbent ber 

Nat.» Fa.” vom 21. ds. bringt mit bieier Auffaſſun 

Die Ra ht in Verbindung, daß neuerbings Defterre 
—2 Verhandlungen angelnüpft habe, die eine 
Berfländigung über alle großen Fragen zum Awede 

Haben jollten.“ 

Der „Boflstg.“ wird aus Bayern geſchrieben, dem ⸗ 
nähft würden zwiihen deu Mittelftaaten und Defterreich 
Verhandlungen fattfinden, um energiſche Schritte zu 
einer endlichen Entſcheidung über die jchleswig-hei- 
fleiniide Frage einzuleiten. 





Zageöneuigkteiten 
Se. Maj, der König hat geftattet, daß aud heuer 
am Tag vor dem erfien Dltober- Sonntag von den End» 
punkten der Staatdeiienbaynen aus nah Münden ein 


Ertrayug beförbert werbe, deſſen Cheilnehmer in ber 
Art nur die halbe Tare zu bezahlen En daß fie das 
um ben Betrag Billet bis 


der ganzen 
zum Schluß bes Dfioberfehes jeden 
unentgeltlihen Rüdfahrt benügen können, 

Die „Bayer, Ztg.” enthält an ihrer Sri amtlich 
bie Allerbochſte Entihließung — ber Verlänger⸗ 
ung des Landtages bis zum 6. Juli. 

Ta in Folge der neuen Polipeifiraf: Wei 
bie poliyeilichen Gefälle der Gemeinben eine 
ung erl haben, fo gab das k. Staatöminifterium bes 
Innern die Regelung ber Roften der Fleiſchbeſchau ber 

emeindlihen Anorbnung anheim, jedoch mit ber Bes 
Phränkung- 1) daß Gebühren nur dann erh 
den bürfen, wenn die Schlachtung nicht in ben * 
meinen Schlachthäuſern und nicht zu ben in letzteren fü 
bie Schlachtung beflimmten Stunben 
fowi: 2) daß biebei die von der tgl. zu 
ſehenden Marimalbet:äge nicht überfäpritten werben, 

Erlegigt: Die Pfarrei Ried. rn Obernbu 
dunn * mefipium Wälferähaufen, & —X —— 

Für dieſe Woche find ferner men öffentliche Sig - 
u, Bea se 

. Juni c, Na ags 3 gegen 
Köhler von —53— m BVergebens bes Dieb: 
ſtahls; um 31/, Uhr gegen Joſeph Brädner von Ge» 
münden wegen beögl.; um 4 Uhr gegen Anton Wenzel 
von Neuſtadt a / wegen Bergebend ber Körperverleh- 


igen Tag zur 


ebung 


ung; am 28. d. Mts. Rachmillags 3 Uhr gegen Ralpar - 


Lang, led. Maurergeiellen von Hirich 
gehens bes Berrugs und Diebftahls. 


a Morgen, Dienstag ben 27., früb 9 Uhr, if in 
ber Kiliantgruft der Monatögottesbienfi für bie leben» 
den umb verftorbenen Mitglieber und Wohlthäter des 
Tathol. Geſellenveieias. 

Das jeht beinahe zur Manie geworbene Gondel⸗ 
fahren aut dem Maine hätte am Samstage beinahe 
mehrere Menſchenleben geloftet. Einige beluftig: 
ten fi obechald der ®rüde mit einer jolden Fahrt, als 


ag das 

ben dort Strom kürzen. Durch raſche 
lang es noch rechtzeitig, bie mit den Wellen 
ben zu retten. Der Bortatl dürfte übrigens geeignet 
fein, jene Fahrzeuge bezüglich ihrer Beichaffenheit ein» 
mal einer amtlichen Hrigumy zu unterziehen. 

Die Turngemeinde Kigingen, vorjähriner Vorort bes 
baycriihen Turnerbundes, A wegen Differenzen, bie 
dreh Verwendung von Bundesbeitiägen zu ben Feſtlo— 
fen entftanden, aus dem Bunde ausge’ hieden, 

* Gemünden, 23. Juni. Heut: fand bie feler- 
liche Eröffnung unierer gewerblihen Y ortbildungsichule 
von der Direktion des polytechniſchen !tereind zu Würz⸗ 
burg unter lebendiger Theilnahme unt Mitwiılung des 
tal. Bezirlsamtes und der Diftriktsiı zulinipeltion von 
bier im er fat. € war erfreuluh, 
doß fi zugleich auch die wärmfie 9 heilnahme vieler 
angejehener Bürger unferer Stadt bei tefer 
feier kund gab. —— hat zu 
Bezirtöverein, eine Fıliale des polyted ı. Erntralssreins 
in eifrige Obhut und Diet enommi ı. Wer bie hohe 
Bebeutung der Bildung für Gefttung und vernünftigen 
Fortſ überhaupt zu würdigen w A, insbeſendere 
die Notbwenbigleit einer beſſeren all; meinen und 
nifhen Ausbildung der indufriellen 
Stände gegenüber ber ſtels zumehm ben Schwierigkeit 

häftl Goncurreny, begreift, bi ı wird aud der 
ugen biefer neuen Schule unvertenn ır fein. Die be» 
ſcheldenen Anfänge werben bei fortoa ımbem regen In» 
tereffe der Betheiligten ficher zu gröf em Refultate ges 

langen. Benn reger Eier und gutı Wille enlſchei 
und vie bisher kräflige — der Filiale von 
Seiten bed Gentralvereind, wie wir ffen dürſen, auch 
nen wir einft auf 


Kante. 


| 


für die Zukunft geſichert ift, dann |: 
eine reichliche und gute Ernte rechne: 
Am 24. d. Mts, wurde bei | 


a» im Frhr. von 
Thlngen’igen Hofgarten Zeitlofs (4 


richts Brüdenau) 


wapweürg "za m] qunjk md ep "0 
Yo ormdu "km "u - 00 Hl ır anna "la 
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hryeug in Stüde brach umd bie Zafafien = 
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bad 8 ’ alle 
— cht ern a erlebe 
Mäpden des dortigen Ehmicbmeiliers Johann Krauf 


Nähe bes 
durch eine von der Ghiehm 
Kopfe getroffen und 


Unsbad, 24. Jumi Mn der biesjäßrigen Un 
ung der pıot. Plarramtölandibaten nehmen 


* ee Antheil. 


Münden, 24, Juni. Wie wir vernehmen, iſt bad 
Schnorr’ihe Eheraar wirklich am Hofiheater engagirt 
und zwar mit einem Jahreögebalt von 12,100 de 
an Bette Ya MT 
a Diet 0 er ba j r bie 
Mitwirkung in *8* und Iſolde“ eine Gratifikation 
von 50 fl., erhalten. — Bon ben Sängern Münchens 
wird, fo viel bis jept ſich deſtimaen läßt, eime Anzahl 
circa 60 zu dem Mitte Juli im Dresden flatıfinden« 


v. Shnorr hat aud pas Nedt, 


von 
den deutſchen Sängerieft ziehen. 


Wie die „Alg. Sta.“ glaubwürb 
vernehmen will, wären bie Unterhbandlungen bes chur⸗ 
heſſiſchen Überbaurath® Lange in Münden In Betueff 

et, und zwar in Folge ber 
fiiden Beoolmädtigte:. 


der Rinzigibalbahn gei 
Inſtraktionen des Kur 


auer abgeprallte Augel am 


Neue 
denſelben follen 


aus Gyurbefien Paris 


ft wieder an 


Reben in Unter 
ei ir e 

bei&äftigt find. q 
Alerwärts im Eben 


an bem Neubau ber Zuilerien 
{at große Rath, und Rem 
große un unter ben 

—* find berorganifirt. Die ———————— 

nooga find eyplodirt; fie enthielten 
Die Gere Sc Kat Due vn Kane 08 Brent atht 

9 err: 

an. Davis befindet fih nod in Monroe. Die . 
beiräntungen ÖRlih bes Mifjiffippi ind —— 
— ——— — —ñ — — — — ñ — ——— 


14. Jani 


üter im 
Man glaubt an Branbfiftung. 


NReueſtes. 


24. Juni. Gerüchtsweiſe verlautet, die 
ſtattgehabten —— — "Sabtneiten 
Seerestebuction hätten * b 


ein 
muntere — =. 


Der „Moniteur” meldet bie 


Emennung va Rasur Ganrobert Co 

ten ber Armee von Paris und des Bars a 

zum Gommandanten ber Lyoner Hrmeebioifion, — Der 

Dreit“ berichtet, dab mehr als 1000 Rutfcher ihren 
vÖ 


a8 von Balitao 


teten, und daß bie 


Bei den Gomcerten bes Drespner Eängeriefled wir» 
ten = 23 —— eis —— —— 
mit. Die ung olgende: en: 
börner nnd Piccolo, 35 Walbhörner, 40 Trompeten, 36 
Tenorhörner, 18 Poſaunen, 20 Tuba u 4 Paar Baulen. 

Paris, 22. Juni Die „:trabenicenen“ bauern 

waren wieder auf vielen Punkten Arbeiter 

in großen Maſſen verfammelt. Sie verhielten fi im 
Banyen’ ziemlich rubig. BSeſonders zahlreich waren bie 
—— 6 in Mont nartre und La Chapelle. 
ort hatten ſich 10—20, 09 Arbeiter eingefunden; eine 
Maffe Boligei, darunter fünf vis ſechs Dberbeamte. 
waren auwe end. Dieſelben ſchritten jdoh erft nah 9 
Uhr ein, als fie neue Berftärlangen erhalten hatten, Es 
elang ihnen aud, bie Menge aus einander zu treiben, 
5 fielen jedoch zahlreihe Borhaftungen wor. Die Re: 
terung ſoll entſchloſſen fein, eim alies Polizeigeieg in 
Krwebeng zu bringen, weldes ibr geftattet, alle nicht 
beicäftigten Wrbeiter in ihre Heimath zurüdjufenden, 


Wer an den unbedeutendben Nachlaß ber bahter verlebten Pauline 
Reichel, Ehefrau bes Gaffetiers Carl Reichel von hier, irgend 


ſpruch zu machen gebentt, bat folden am 


Freitag den 30. Juni Vormittags 10 Uhr 


im biesf. Geichäftszimmer Nro. 3 


anzumelden umb zu begründen, wibrigenfalls hierauf bei ber Mafleserthei: 


lung trine Rüdfiht genommen wird. 
BWürjburg, den 14. Juni 1865. 
Königl. Stadtgeridt. 


Ungemad. 


Greb. 


— und feine neuen Verhaftungen fattgefunben 


Kirchheim a. en biefige Woll 
u. ’ * er e . 
martt, *195 von ber beſten Witterung, wırd einen 
ſchnelles Verlauf nehmen. Es wurden etwa 16,000 ktr, 
eführt, mit weniger Ausnahme in jchönfter Bilde; 
beute, als am dritten Markttag, find wohl ?/, verkauft, 
der Reſt te heute und morgen vollends en. 
Die Preile bewegten fi für deuiſche zwilhen 100 umd 
105 fl, Baflard 113—124 fl; feine 133—168 fl, je 
nad Dualität. Deutibe erlitt feinen Abſchlag gegen 
Baflacb 8—12 fl, feine 6—S fi. 


vor ges Jahr, 
Der hieſige mehr und mehr an Bedeut⸗ 
ung, und trägt bie Bewatchenvahn, die für den Markt 


* erfiemal befahren wurde, weſentlich zu beffen Heb- 
ua 


VBerantwortligger Hebatteur: Fr. Brand. 


In Bezug auf das Inſerat „Auf: 
forderung*, unterzeihn:t Ad. Yang« 
gutb, in Nr. 149 ds. Blatt. fehe 
mid zu ber Erklärung veranlaft, 
bab id an bemielben in. gar keiner 
Weiſe betbeiligt bin und mir baffelbe 
gänzliih fremd ift. Ab. Langguth 
wohnt aud nicht bei mir, fondern 
if der mir nur an meinem Hausbau 


beihäftigt. 
Ad. Gunderlach. 


einen Ans 


9850) 


987124) Ein orbentlihes Dienft: 
mädchen wird fugleidh geiucht., 
Nah. in der Erp. 


9876 2a) Ein junger Burfche wird 


leich als Hauetnecht gelucht. 
j en ge 


9875 3a) Ein Nechtspraktikant 

ſucht fofort eine honortrte Etelle an 

einem kgl. Beyirts-Amte oder Land» 

—— Offerten unter €. MM. 
eforgt die Erpeo. 


9868) Bıs Kiliani wirb ein Jim: 

mermädcen geſucht, das nicht. unter 

28 bis 5U Jahre alt ift, Jich vo,üglic 

über Treue und Silllichkelt aus wei⸗ 

— = nähen kann. Nah. 3 Dikr, 
r. 80. 


Schmerl. 


9870) Auf 1. Auguſt iſt eine ſchöne 
Parterre:Bobnung von 4 ineiran« 
bergebenden Z'mmern, abgeichlofien, 
fammt Kache und fonfligen Bequem: 
lifeiten zu vermiethen. Auch kön: 
nen einzelne Zimmer ſogleich herge⸗ 
geben werben. Nah. in ber Erp. 


9874) Ein Bücherfeprant oder Bi- 
hergeftel wird zu kauſen gejugt. 
3, D. Nr. 204. 





9873) Ein junger Mamn fuch 
Dientt als Gärtner oder Bedienter. 
Rab, in ber Erped. 


Friſchen Blumenkohl 


au jehr billinem Preije emrfieblt 


2; Th. ©. Schwarz 


858] Für ein biefiges Waaren: Ge: 
Ihäft wind ein Pader geſucht. 
Näh. in ber Exp. 





9865) Ein Frauenyimmer, welches im 
ührung einer Hanshaltung bereits 
tenfte geleiftet bat, in aller weib⸗ 

lichen Arbeiten und ber feineren Küche 

erfahren ift, ſucht in einem onftän« 
bigen Haufe eine Stelle als Haus: 
bälterin, ®ehilfin der Hausfrau, Be- 

Schließerin ober zur Bedienung und 

Verpflegung einer Dame, Üfferten 

erbittet man ih umter Ar. 2284 an 

die Exp. d. Bl. 

9881) Ein wilitärfreier Mann ſucht 

einen Dienſt als Bedienter ober 

Haudknecht gleich oder bis zum 1. 


Auguft, 
Stab. in ber Erp, 





Wirthſcha ung 


zum „weißen Roß“, vormals Walifiſch, nächſt der 
leiſchbank. 


Rachden die neue Ein meiner Lolalitã ſowie 
bie Ein * in —— en, ——— er lin ade 
vollendet find, fo beehre ich mid biemit bem_biefigen wie auswärtigen 
Bublikum ergeben anzuzeigen, daß ich meine Gaftwirthigaft von morgen 


t babe, 
* Um ker zahlreichen Zuſpruch bittend, empfieblt fi achtungsvoll 
Sebastian Brümmer. 


Fäſſer⸗Verſteigerung. 
Mtttwoh den 28. Juni d. J. Vormittags 10%, Uhr 
laffen Unterzeiänete im 1. Diftr, Nro. 229, Xeufelsthorgaffe, 38 Stüd 
ee wein e Wäſſer, kürzlich erft mit: Wein geleert, 4 bis 50 

baltenb, öffentlich gegen baare Zahlung verfleigern, wozu Strichs⸗ 
Liebhaber ‚mit dem Bemerkin eingelaben werben, daß am Tage ber Ber» 
fteigerung von Morgens 8 Uhr an Einficht von ben Fäſſern kann genom⸗ 
men werden. 
Würzburg, den 9, Juni 1865, 


9309) (96) Gehr. Heim. 


. Hecht englifchen 
Patent=Portland=-Cement 
in ganz friſcher Sendung, jowie 


hydrauliſchen Kalk, gebrannten Gyps ꝛt. 
empfiehlt J. B. Ehrenburg. · 


Talmi-Gold-Uhrketten bei 3. 8. Brenner. 


Berfteigerung eines Gartens mit Gartenhaus. 


Freitag den 30, Juni I. 38. Vormittags 10 Uhr 
verfteigere ich im Privat: Auitrage 
den Dbft» und Weingarten, Plan: Nr. 117 und 1174/,, zu 1 Tagw, 
72 Dez, mit Gartenhaus und Pumpbrunnen außerhalb des Zeller 
Thores im mitıleren Steinach 
am Ort und Stelle, mit dem Beifügen, daß ein Biertbeil des Strichſchil⸗ 
lings baar nad ertbeilten Aufchlage zu bezahlen ift, drei Viertheile bed» 
felben aber in 3 Martinifriften 1865 mit 1867 umter Beileguug von 4 %, 
Binfen entrichtet werden können. 
Die übrigen Strihsbeningungen werben am Termine bekannt gemacht. 
Der Barten wirb auf Verlangen durch Herrn Simmermeifter Wicael 
Leupold vor dem Zellerthor vorgezeigt. 
Würzburg, den 22. Juni 1865, 


9749) 








Dppmaun, E. Notar. 
Bekanntmachung. 


Nah einem Beſchluſſe bed landwirthſchaftlichen Beztrfstomitös Vollach 
wirb mit Genehmigung gl. Regierung im Monate Septemver I. 38. eine 
Berloofung von landwirthirbaftlihen Gegenfländen vorgenommen unb bies 
mit eine Viebvorführung mit Breiävertbeilung verbunden, worüber bas 
Nähere veröffemılit werben wirb, 

Die geht ber Looſe iſt vorläufig auf 6000 beſtimmt und koftet das 
008 15 Er. 

Der Erlös wird nah Abzug ber Koften ganz zum Berlaufe von lanb« 
wirtbiaftlihen Beaenftänden verwendet. 

Dirjenigen, welche Loofe wünſchen, können es bei dem Unterzeichneten 
anmelden. Lnfitragende aus bem Amtsbezirke können bie Anmeloung aud 
beim Rorfieher ihrer Gemeinden machen. 

Vollach am 22. Junı 1860. 

Das landwirthſchaftliche Comits. 


Ammeröbacer, Beyirlaamtmann, als I Vorſtand. (9805 





Sänger-Verein. 
Samstag den 1. Jull in den 
Säälen des Hutten’fhen Gartens 


Eanz-Unterhaltung. 
Samstag —X —A 
Produetion 
als 19. Etiftungefe 


f. 
Morgen Dienstag den 27. Juni 
Abends 1/,9 Uhr 


Probe und Sallotage. 
9864 Der Ausſchaß. 
Casino. 

— ben 27. Juni 
benbs 1/,8 Uhr 
Ballotage. 
9863) Der Vorſtand. 


— —— — — — 
Für 25 fl. 
Beitrag, der neu zu fertigenden Al⸗ 
täre in ber Marienkapelle, dankt der 

Ungenannten i 
bie Verwaltung, 


Göbelslehn. 
Heute Abend 


Coburger 
Gefangs - Quartett. 


Hutten ſcher Garten. 


Dienstag den d6e. 


Geſan s⸗Produktion 


von uartett⸗Sängern bes 
Coburger Hoftheaters, 
Anfang 6 Uhr, 


Schießhaus. 


Heute Abend ie 
a 
Harmon muſik 


Sauerkraut und Knuöchle. 
ag, 


4 —8 in = * 


Hundsfänger Lenk 
außerhalb dem Zellerihor. 


9828) In einer Buchdruckerei 
wird ein Seßerlehrling 
gefucht. Näh. in der Erp. 


9816) Ein Haus mit Garten, in 


ung. biefiger Stabt, wirb zu 
kaufen geſucht. 
2200 fl. ſind gegen gute Ber» 


fierung ausjuleihen durq 
Nomann, Commilfionär 
Briefe an ih wollen Im Gafs 
Hirigen abgegeben werben. 


Dr. Struve ſches Selters- & Soda⸗Waſſer 


m, "/, und , Flaſchen empfichlt 


958) . . Anton Minoprio. 
Peter «Pan! Gratulations-Karten 


Namensfeier amı m großer Auswahl empfichlt 


29», Juni. Is) & arl Scheiner, Lithograph. 
Das Photographiſche Atelier 
von Oſto Paizig 


ali ron 9 Uhr ur Aufsalm* geöffnet. 
“ x” AHteiter befindet Äh amı Maing at in ber Nähe des Krabnen. 


Bad Neuhausb. Nennadta.d. fränf. Sanle. *) 


Das In einer ſehr fhönen Gegend Tiegende Bad befipt kalte erbig- 
muriatiihe Quellen mit bedentendem Roblenfäure und ‚mäßigem Eiſenge⸗ 
balte. Nah Liebig euthalt die Eliſabetbenquelle im 16 Unsen 99 Gran, 
Die Dermannsquelle 131 Oran, die Er 152 Gran und die 
Mar:enqueile 464 Gran fefte Beftandtbeiie. währt hat "3 Neuhaus 
gegen Unterleibsblurfülle und deren Folgeleiden als träge age erdauu 
hreniiche Wagen: und Darmlatarrhe, Obſtructiepen, gutartige Anfchwell- 
umgen der Leber und Milz und gegem fogemannte blinde Hämerryeiden, fer- 
mer gegen Srrofelu in allen ibrın Fermen bei torpiten mehr FE Aa alte 
Gastaurjhlige, hartuoctige V ugtutatarrhe und VLuugenſcheiaiflũſſe ſowie 
egen verfhiedene Yeiden des weiblichen Gefhlehts, denen des iu Grunde 
fe t, ald unrrgelmäbige Menlirmation, Fchlen derjeiben, Weißfluß, Bleich 
ut und Unfructbarfeit, gegen HOyſterie und Oorehendrie. _ 
— bis Meiningen (mördiih) und Schweinfurt (ſũdlich). Ben beiden 
Statienen Fähre täglib die Poſt bis Neuftade (1, Stunde von Neubaus). 
Sehr billige Wohnungen in Neufradt und Neuhaus; neues Badebans mit 
13 Babewonnen. Das Waller wird vielfach zu häuslichen Kuren veriendet. 
Dadearyi ift Lir. Billmann; in sfonomiihen Angelegenheiten 3. DB. Woh⸗ 
nungebeforgung, Berfands des Maffers :c mende man fih an die Brunuen⸗ 
Adminiftration zu Neuhaus. Anfang der Scifon Ende Mal, Schluß Mitte 

er. > 
— Hnalpfe der Quellen nad Liebig iſt ſtets unentgeltlih auf Ver— 
langen zu haben. 


*) Aus der Rhön: und Saalpoft Nro. 60. 


—- 


Gefchäfts: Empfehlung. 


ter eter beebrt ſid Hiermit, einem verehrlihen Publikum 
er —— I dar er fein Tü berg: Ihäft no wie früber fortbes 
* indem es beit, id härte mein Geſchaſt aufgegeben, und empiehle 
mid) in allen einſchlagenden Tünder: und Ladirarbeiten unter Zufigerung 


uma, 
" Maukner, Tünchermeiſter. 
Job wen Tifr. Rr. 289, ae 





endlie 


3b) 


Schreibe⸗Burcau. 
——— Zurmarsge Biken ek 
ne Se nun ee Ua ——— 
ER — Wirth, 
9747] (36) IL Dihr, DW, * Siabenee 


Den An⸗S Verkauf 


erie⸗ Melten, Actien, ſtandesherrlicher Pa⸗ 

Glan pe Kenn Teck Se We 
ntergeidhnete — Berechnung der geſetzlichen Courtage von nur 1 pro 
roviſion. 


anko 
Mide fr Emil Wohl, beeibigter Wechfeljenfal. 
7957) (255) Brankfurt a / R., Zeil Re. 60, 


9819) Es 


9854) Es iſt eine filberne mit 
Keit ven 2 ren — 
im 5. D. Nr. 17, Kahengaffe, gegen 
gute Belohnung abzugeben, 
u — — 


9853) ſhwarzer Hund ift zus 
en bei 
Mid. Kirchner in Durrbach 


9851) Ein MWaqueldben, abreifirt 
an M F. Maindardt, Grünsfelb, 


wurde vorigen Donnerstag von einem 
Voten verloren. Man bittet um Rüd- 
gabe gegen Belobuumg. 

Näh in der Ep 


E 3 —* 
Fürberei⸗Verlkauf. 
9844 2a) Eine ſeit vierzig Jahren 
mit ſtatker 3 betriebene Fär⸗ 
berei und Sabergeichäft if in einer 
Stadt in der Betterau fen) 

wegen Sterbtall bes Webers 

volltänd'ger Einrichtung zu verfaits 

fen; die Gebäulichkeiten, an ber Haupt» 

—* gelegen, ſind im beſten Zu⸗ 
and. 


Näheres auf frankirie Anfragen 
unter II. 8, in die Expebdition 
Blattes. 


— — — — 
9848) Ein Dekonomie⸗Prakti⸗ 
font, ber ſogleich eintreten Tann, 
fucht bei der Verwaltung eines grös 
Bern Gutes als Volontait einen Plat, 





650) Ein junger Menſch, wel⸗ 
er 2 —— a ber bes 
deutendſten Fabrilgeſchafte in Frank 
lurt a/iR. mit befiem Erfolge bes 
fand und der framz. Sprache volls 
fomnten mächtig iR, fucht eine Stelle, 
Gef, Offerten beforgt bie Erp. unter 
F. J. &. Nr. 84. 


g841 2a) Für das f. Juliusſpital 
babier werben mehrere unb 
erg ragen gefucht, —— 

i eugnifien ver 
alsvald bei ber ans verwaltung zu 
melden haben. 


Annonce. 

9390] 3c a einem waarens 
ee & —— 
wird ein Zeyriing (Iſraelue) geingt. 
Offerten werben unter A, B, Wr. %0 
posto restante Main; franco erbeten, 
— 


9787) 20) Es iſt ein moblirtes Jim⸗ 
wer gr - gun * einen 
ſoliden oder Frauenimmer zu 
vermiethen im 5. Difir, Ne, 37, 


en Ic) Ein ſchoͤnes möbliertes Zim⸗ 
mier iſt ſogleich —— Hand⸗ 
gaſſe 1. Viſir. Rr. 62. 


9842 2. D. Tr. 152, immerer 
Graben Sn ber mittlere Stock und 











2 möb Zimmer zu vermiethen. 
9859, Em möblirtes Zimmer mit 


Ifoven ift in ber Plattnersgafje 
ee Näh. in ber Erp. (a 


er eig wafferfreier 
zu miethen 
Aust ee * Exp. 








Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, unfere innigft aeltebte Gattin und Mutter Frau 


Cresentia Münch, 


Rentamtödienerdgattin, 
in einem Alter von 48 Jahren, 7 Monaten und 14 Tagen in ein befleres Jenſeits abzurufen. 


Beerd * findet Dienflag ben 27. Juni Kbends 7 N 

ag br din hohen Dom und von Seite der Kilians- 
R der Scapulierbruberichaft ven 30 Juni 
in der Garmelitenfirhe früh 9 Uhr flat, wozu die Verwandten und freunde der Berblichenen 


Die teierliche 
der Trauergottesbienft Dienftag ben 4. Juli früh 7'/, 
bruderichaft den 4 früh 9 Uhr im Neum.infler und von 


eingelaben mweroen. 
Würzburg, den 25. Juni 1865, 


hr vom Leichenhauſe aus unb 


ichft 


Der tieftrauernde Gatte 
mit feinen 5 unmündigen Rindern, 





Eodes-Anzeige. 





ur: GEITEITERETT) — —— Er ng 


Tiefgebeugt erfüllen wir bie traurige Pflicht, tbeilnehmenden Verwandten amupfigen, daß es Golt 


dem Allmächtigen gefallen hat, geſtern Vormit 
Bater, Bruder, Schwager, Neffen und unvergeßlichen Freund 


Herrn Ludwig 
3 ger 


ierbrauereibefiger babier, 


8 11 Uhr nach furgem Leiden unſern v 


Nöll, 


Igeliebten @atıen, 


b 
nad) nit vollendetem 31. Jahre im Bad Brüdenau aus unferer Mitte in ein befieres Jenſeits abzurufen. 


Die Zeit der feierl 
Bürzburg, 26. Juni 1865, 


——en — — 


>» - * “ee X — 


Bekanntmachung. uns 
ergt eim verjieigere 


Im Auftrage des Wittwers Balenıin Scheller von 


am 

Dienftag ben 4. Juli l. 38. Nachmittags 1 Uhr 
im Gemeindehauie zu Bergiheim das geiammte Brundvermögen beflelben, 
beftehend aus 1 Wohnhauſe mit doppeltem Keller, mit Stall, Scheuer, 
Schweinfällen, Hofraum und circa 20 Tanmert Ader und Wieſen auf 
*. leiche mit 4%/, vom Tage des Zuſchlags an verzinslihe Mart:ni- 

elfrilten. 
ezu lade ich Steigerer mit dem Bemerken ein, daß biefes Gut zuerft 
im Einzelnen, bann im Ganzen zum Gtride aufgelegt wird. 
Ferner wird Valentin Seller am 
Donnerjtag den 6. Juli l. Is. 
durch ben Gemeinbevorficher in Eergtheim circa 70 Ztr. dürres Futter, 
Stroh, Etrohf:ile, 1 Paar Ochſen, 2 Kühe, 1 Yährling, 4 Schweintläa- 
„1 Butterihmein und 2 Kälber, Wagen, Pflüge mır Pflugwänelchen, 
älfer, Gelten, überhaupt fein jänmmtiihes Bauereigeidhirr in jener Behans 
ung Je: pre 114 in Bergtbeim öffentlich verfleigern laffen, wozu gleich⸗ 
fals Stridelichbaber eingeladen werben. 

Mit dem Erlös aus den vorbejeichneten Etrihen ſollen zunächſt die 
Gläubiger des Valentin Scheller befriedigt werben, und find Forderungen 
jeder Art gegen benjelben am 

Donnerjtag den 13. Juli Vormittags 9 Uhr 
im Amtezimmer bes 2. Notars Brenner dabier um fo gewiſſer anzumelben, 
als außerdem bei Einweifung in den Strihserlös auf diefelben keine Rüd⸗ 
fiht genommen mwürbe. 

Würzburg, den 23. Junt 1865. 


9829) Hoffmann, Notariatövermeier, 


Ratdem der Kellner Daniel Fricdrich Wirıh von Internbud, k. Ber 
zildamıs Weiffenburg, vernommen ift, nehme ich mein gegen ihm erlaflencs 
Ausicreiben rom 23. Mai ds. Jo aurüd. 

Rür;burg, ten 19. Juni 1805, 

Ser törigl, Un erſuchungerichter. 
Häder. 





Beerdigung und des Trauergottesbienfted, wozu wir bie Berwandten unb Freunde 
beö Verblichenen böflihft einladen, wich näher befannt gegeben werben, 5 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


19er 
werben geteten, fi beute Milben 
8 Uhr im belannten Lokale einm 


finden, 

a —— 
Morgen Dienstag Abends 6 Un 

Monatsverſammlu 


bes Hülfs- und Schußvereins bi 
H. Faulhahber. 97 


Ehre dem Ehre gebührt 
—— — 
enlaßt der verebrlichen Geſe 
Frenn ſchaft für den uns —* 
Genuß bei dem am 24. flattaefundbe 
nen Stuitungefelle unfern verbindlich 


Ren Pat var Frei 
wurde nämlid) der Schü 
von Herrn Andreas Fritz jene gi 
arzangirt und geleitet und mit gr 
tem Fleiß und Anftrengung von Seit 
ser Herren Mitglieder ausgeführt. 


Miechrere Eingeladene 
Aumühle. 


Morgen 
vollſt. Harmonie-Muſil 
Im vormarigen 


NHenters:Keller 


He te Abend 


Artillerie-Mufik, 


wozu ergebenit eingeladen wırd. 


. Befanntmachung. 


be D3 mterfertigten £ Benbgeriäts Cie 1.3 a. s 


(once unter Guratel geftellt worden und kann le ohne Suftmmung 

des für ihn aufaehellten Curators, Gemeinbevorfiehers M Paulus in 

Gaflel, weder Berbindlichletten eingeben noch überhaupt läfige er eg s 

ſchafie abicliepen, was hiermit zur allgereinen Kenntniß gebracht wi 
Wieſentheid, 17. Juni 1865. 


Königl. Landgericht. 
Reuf. 


Befauntmachung. 


Amalie Hartmann, Wittwe des verlebten Bauern Ambros 
zu Saal, will ibren — kennen —— und ein mmen 
mit ihren Bläubigern über ihre Befriedig ... von Amalie 
Hartmann Wıttre veauitragt, fordere 3 Pre alle ke dene, Die eine or» 
derung an biefelbe zu maden haben, duf, ihre Anf 


Mittwod den 5. Juli dB. Re. Fi 9 Uhr 


dahier auf meiner Amtslanzlei anzumelden und nadyumeijen, 
Königshofen, den 20. Juni 1865. 
Nenß, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


In Aaftrage des kql. Handelsgerichts Wäryburg verſteigere ih am’! 


Dienftag den 4. Juli d. Is. Nachmittags 3 Uhr 9J 
im 3. Diſtr. H8.:Rr nislaner vei volfä gerichtete 
Betten mit En 1 Re erg Pa J— Bf, Trube, 
1 Shwarwwäloer Uhr "mit Gehäus, 1 Epiegel, 1 Ranapee, 5 gegen 
Baarjahlung an ben Meifbierenden, 

Bärpburg, 22. Juni 1855, 


9802) Grimm, t. Notar. 
RI gm Huitrage des königl. Hamdelsgeridts hier verfleigere id; im Ere ⸗ 


a eutionswege am 
Montag den 3. Juli ds. Is. 
Nahmittags 2 Uhr in meinem Amtözimmer verihiebenfarbige Eeibenbänber 


se gegen Baarzahlung. 
Würzburg am 22. Juni 1865. 
Ip 
Montag den 7. Auguſt d. Is. Vormittags 9 Uhr 
in feinem Amtssiimmer das Wohnhaus Diſtr. 4. GE. Nr. 131 PL+Rr. 1830 
# in der obern Johannitergaſſe dahier, geihägt auf 30,000 fl., nah Maßgabe 
A des Vrojgeßgeſedes gegen Baarzahlung 
Die nähere Beinrerbung dieſes Wohnhauſet, in befien Kellerräumen 
7 ungefähr 125 Fuder in Etien nebundene weingrüne Fäſſer lagern, kann 
j —* jederzeit bei dem Unterfertigten eingeſehen werden. 


Würzburg ben 6. Juni 1866. 
Hoffmann, Notariatsverweſer. 


F 3 Zoologiſcher Garten in Flaulfurt aM. 
— — den 2. Juli von 6—12 Uhr Vormittags tft ber Eintritts- 
6 Kreuzer per Perfon ermäßigt. 
Bon 12—2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann geſchloſſen. 
Der Verwaltungsrath. 


Die Frankfurt-Hanauer Eifenbahn gewährt mit den auf den * 
Stationen zu erſehenden Zügen ermäßigte Fahrpreiſe. (2a ( 


unb aromatifche Aränterfeife & Etüd 15 fr. und 
neerseife Krantenpeiler Jobfobafchwefelfeife k Stüd 12 tr. 


419) ) Die Einhorn Apotheke, Neubaugajfe. 


(9696 (36) 


u | ser® mo —ä —— 


zu rum 


mg cz uoa taue · 


Grimm, t. Notar. 


8806) 26) Zufoige Auftrags des k. Stadtgerigts Würburg verfkei: 
—* A im Zwangswege am 





: 2 Peine heute vollgog-ne ehe⸗ 


liche Miabdburig erlauben uns hier» 
ehe ern anzuzeigen. 
e/Donau 36 & 26. Yumi 1865, 
Georg Ludwig Geys. 
Eng = Geys, 
borne Prager, 


Gohdaus ; Main 


Morgen den 27. 


fillorps des f. 9, J 
zu ergebenft einladet du⸗ nes 


Erwiderung. 


Jenem fehr ehrenmerthen Freunde, 
ber in einer ſehr berufenen — 
—— Abſonderung in Nr 

Würzburger Stadt: und bands 
—* bie ärnliche Stelle von Burg- 
finn ausfhreibt umd in umeigennüßi- 
— ee Tai 

e Rcurrenten uminlen 
fid Kae he diene zur —— 


dei u — *4 in dem * 
ze. von Burgfinn entfernten 
= — gg 3 ind üppi- 
m von 
gen Phantafie mir zugedachte Pro- 
gramm volfländigen Ipolifgen Stil» 
lebens auszuführen, fonrern bafeldf 
— 5* Prarid nach wie vor 
Burafinn, 24. Juni 1855. 
Dr. Haupt, pralt. Arzt. 


972575) Bei der 
Groß’iden nr ii eher 





Eimer 

——— — ‚Bein, Brom- 

berger Gewächs, tleineren Bar: 

thien b& u 1 Einer su verkaufen, 

Die Befihtigung der Kiſſen, ſowie 

bie Proben des Meines kann tägli 
sui.gen 2 und 4 Uhr erfolgen, 


1863er Wein 357 


Maas, ſo⸗ 
wie verſchiedene Pfälzer und Fran: 
kenweine zu den 8. &sr Vreiſen bei 
öpfert. 
—— —* 


9813) Ein braver, kraftiger Junge 
fan bei einem biefigen Blajermeifier 
ſogleich im bie a treien, 

Näh. in der Erp 


Im dritten Stod bes Haufes Rr. 
140 im 3. Diſtrikt, © e, 
wegen Umzugs von bier zu verlaufen: 
verſchie denes en⸗ und 
— von Kupfer und Blech, 

Schrank, berügbar für Waſche 
— Kleider, 1 Fautenil, 1 Kaua⸗ 
pee, mehrere trehfefel a 8 
weiter. 3a 


9837) 


9840) Schuttgaſſe Rr. == ein 
ſchönes Bett billig zu verkaufen, 











Mittelr heini ſcher — * Gerband. 
ER werben unſere geehrten Freunde und. Gbn 
Ih | 


— 9 Sam ie 1865 


— Das präſidium des Verbandes, 
Mein Tilch- n Herren-Modewaaren-Geschä 


befindet sich bis Zur Herstellungfhieinies(nieiien'im  Kürschnerl 
befindlichen Verkauf-Lokales 


von heute au im I. Stock 


über meinem-seilherigen Lager und halte ich das Neueste f 


Herren-Anzüge 


in Wolle und Leinen, Binden, Krügen, wolleuen Bei 
& Beisedecken, bunten: Hemden; Bielefeide 
Leinen etc. ete., zu besonders billigen Preisen bestens empfohle 


2 UA. Ziegler. Domstrasse. 


Tüll-.& Crepe de Chine-Chäles 
feidene Mantillen & Palctots 


empfiehlt in großer Auswahl zu fehr billigen Breifen 
9922) Carl Bolzano. 


Unsere Besten, bestehend in 2elatien und earri 
ien Mohairs, Popplines, Chaily und sonst 
gen diversen Kleiderstoffen. die theilweise noch zu vol 
ständigen Kleider reichen, werden von heule an, um.d: 
mit zu räumen, zu aussergewöhnlich bill 
sen und bekannten festen Preisen aus 
verkauft. 


— Ullmann & Strauss, 















Ausverkauf wird in dieſer Woche fortgeſetz 
S. Rofenthal: 


Trud um u 
Mit einer liter. Beilage von J. Kelluer's Buchbaudlung in Würzburg. 











-. 


— 






är burg » Damberg · Franffurt. 
Bahızüne.| Bon Damberg| N 
Tomriergg. 12 4 Diritage, 1® Wittage £ 


Würzburner Stadt- 


Itantfurt 


Sanellig 5° Abends | H@ Abends 
Boltzug 1.| 4— Arüb | 18 rüb 
Doftzug 2.) 39 Arüb | d— früh 
Stern. 1.11% Borm. | 6— Arüb 


Güter. 2.| 6° sladım. | 1 Rad. KM 
@hters. 3.11% Nachts | 7— Übente N 


Babryf ve Bonffranfiuri| Racht 





Gourterig. 2° Nabe.) 20 Nabım. 

Sänehig. 10» Früh 10 Krub 

Poftzug 1. 6% Abende 7% Abende 3 ER 
Befzug 2.11% Nahıs 11 Kadıe VE 
@ftery. 1. 6% früb i— Prüb 

@&hten. 2 | 19 Mittags 11 Kormitt, 

@hterz. 3.1104 Ragıs | I Hadım. 


Der „Stabes und Panbbote* ericheimt 
Veie befammt. Imierate bie Bipaltige Zeile 3 


Nr, 151, 


ih, aufer 
„ Wvaltige 6 fr. 





Einladun 


Mit dem 1. Juli beginnt ein neues 


Achtzehnter Kabrgang. 


und ⸗andbote. 


"age, „Dürzburg- Anshad - Münden, 


RT, Babızüge. Nah Anebach won Ansbach 














SER Sconrligg.  2@ Hab. | ‚9 Nadm 
* Boing 6— Früh 105 Abende 
—ier. 1.) 8— Früh 110% Kt, 
A'a a Wüterz 9.) 45 Übenbe | 610 
— Würzburg⸗ Nürnberg. 
—— 

SHE Bobnzüge|R, Nürnberg. B. Nürnberg. 
— 1. 6% Früh 11— Worm 
— Guteri. 2! 315 Nachm. 745 Abbe. 
= Velommibusfahrten nad 


u Arnttein 0 ia. - Desielb.»Reuf.5 U. 
® Kigisgen SUR Mergentbeim 4.4, 
ea Mosbach per Bliboiäberm IU SOME. U. 
Neuft.a A.1 U. Robben. It. W, 
Bertd -Wiltenb.s Heide. HU. MR, 






Sonntags, Nahminage 4 Uhr; das „Ertrasgelleifen“ m dreimal 
aröbere werben nad dem Raume berechnet — 


Dienstag den 27. Juni 1865. 


m Abonnement. 


Radislaus, 


u 
beige Atmen auf den „Statt: und Landboten” 
und das bemjelben dreimal wöchentlich beigegebene Lnterbaltungsblatt „@rtra: Fell + und labet bie 


e zur gefälligen Erneuerung bes 
bald zu igen, 
Der Abonnementspreis beträgt ſowoh 


onnements 
mit die 22 leine Unterbrechun 
bier bei der Expedition als bei allen Zgl. Poſtämtern vierteljährig 


ebenft ein, mit der Bitte, bie 


ellungen l 
a gen möglicht 


54 Pr.; leptere nehmen bei Beginn des Quartals nur vierteljährige Abonnements an, während man fi für bie 


Stadt bei der Expedition jelbft au monatlich mit 18 fr. abonn 


fann. 


edition des Stadt- und Sandb 
at ee — en 





Bayrifher Laudtag. 

Münden, 26. Juni. In der heutigen Sihung 
der Rammer der Abgeordneten wurde vom kal. Staats: 
minifter bed Innern ein @ejepentwurf vorgelegt, durch 
welden bie Aufnahme c«ines Kreieanlehens für Ober: 
frarten zum Behufe der Erbauung einer Kreisirrenans 
fialt geflottet werden fol, wie dies ber Landrath des 
oberiräntiicen Kreiſed jüngfihin beantragt bat. Die 
Kammer ertheilte den Hand.löoerträgen mit Belgien und 
Enziond ibre Zufiimmnng und ging denn zur Beraib» 
ung ber Rehnungsnahmweilunsen über die Erträynifie 
der Anllg-fälle pro 1861/63 Über; es wurde denielben 
ohne Dibatte die Anerkennung ertbeilt. Edenſo eriıbigte 
bie Kammer bie Nahzerfungen bezüglich der Roftanftalt, 
Telemaphenankalt x. und ging dann zur Beratbun 
der Radwrilungen be; der Staatselunahmen pro 1861/6 
über; fir eriediute auch dieſe in raſcher Folge, fırner 
noch die Naymweiiungen ber im Brdget nicht enthaltenen 
Fonds, womit die ganz? Zagesordaung ihre Erledigung 
gefunden bat. (Bayer. Itg.) 

Münden, 23. Juni, Dem Bernehmen nad er: 
Märt jih Ang. Neuffer als Meferent über den Antrag 
des Abg. Feuftel, die Ausgabe von 15 Mil. Staats: 
papieraeld Leir., in ter Haubiſache mit dem Antroge 
einverftanden, defien Annahme in ber Rımmer nitt 
zweifelhaft fein rürite Auch die © aatrregierung, ſo 
ſaeint «#, iſt nicht gereig‘, Dem Antrage entnegemzu: 
treten, — Tas Yıllljmiaifterim bot die vom, I Ausr 
ch ſſe der Kammer der Abgeordneten in Betreff bed 

mrefiiegeieges virlangten Aufihlüfe geiiern an das 
Kammerpiäfidıum gelangen laſſen. — Es Leikt, die 
Etaattregierung heob iht:ge ten Geſttzentwurf bezüglich 
ber Ab öjung des Bodenzins lapi:alien wegen ten Ehrie- 
rigleiten, die berjeibe bereite‘, zurüd ‚usicheu, 











Zur fehleswig-belfeinifhen Ei. 
Wien, 26. Juni, Es beißt, Preußen befiehe nicht 
weiter aut der Entienung bes Bringen Kriedrich von 
Augufimbug ald Beri g ug jür ‚tie Einberufurg per 
jqleewg ho.neimiigen Slande. 
Berlin, 26. Juni. Die neuefle, hier eirgetroffene 


djterreihlihe Depeihe beantragt, daß die Decupationss 
truppen in Schleswig: Holftein auf eine Sfterreidhi che 
un) eine pteußiſche Br'gıbe reducirt werben jollen. 

Schleswig, 26 Juni, Heute ift ein Erlaß ber 
oherfien Givilbebörbe an bie Landesregierung ergangen, 
durch welchen torbereitende Anordnungen zu ven Dahlen 
für die Stindeverlammlungen anbefohlen werben. 





Zagesmenuntgfeitenm 


Das „Minifterialblatt für Kirchen: und Schulan⸗ 
gelegenbiiten“ enthält in feiner neueften Nummer zlrfer« 
mäßige Notizen über diejenigen Soldaten des biehjähri» 
8 Zugangs, welche erweislich einen mangelhaften 

ulunterriht erhalten haben. In Unterfranten ſtellt 
ſich das Verhaältniß auf 6,;, Precent. 


Herr Gooperetor Michael Dit zu Obervollah wurde 
ala Caplan nad Unterebfelo, — Hr. Pfarroilar Balentin 
Durmih in Kitchlauter als Goorerator nah Unter» 
preppach angewieſen; — bie Verwaltung der erlebia'cn 
Biarrei Niedernberg wurde bem Diögelanpriefter Mich. 
Anton Ecotii übert,agen. — Der jeitherige Caplan in 
Hammelburg, Hr. Adam Carl Ehriftian Full, wurde 
durd die freiberrlih von Brob’ihe Patrunatzherridaft 
auf das durch Slefignation des frühern Pfründebefigers 
erledigte Benefizium in Tıodan (Erzdidzeſe Bamberg) 
pröjentirt. (Diöy. Bl.) 

* Wie wir hören, wird der Pianift Arthur Wohl: 
geboren, ein eb.mal’g’r Schüler des gl. preuß. Hof: 
zianiken Dr. Tb. RAullad unter Mitwufurg des Dr. 
Hotopf im Muſikſaale nächſtens eine mufitaliihe und 
dramutifche Goird geben. Der rübmlihk befannte Dr. 
G. Töpier macht ım Hamburger „FIteiſchüh“ ſolg mde 
Bererturg: „Der Gorcertgeber flelte fih und vor in 
4 Piexen von Beihoven, Mendelsiohn, Lıßt und Kontsli 
als ein in befter Schule g-bıldeter Vianißk mit leichtem 
und elaſtiſchem Anſchlege, außerorbentliher techniker 
Ferrigtent und g’lauterier Auffaffarg. Herr Dr. Hotopf 
befigı eine woylliing:nde, modbulanondfähige Stimme 
und einen von Bernändniß umb Wärme bed Grfühls 
zeugenden Rortreg Beide fanden le bafte Anıckımaung 
bei vem zahlreih verfammilten Publikum, 


\ —— 


nn m, weldes am So ntag von einem 
{om Gaſtbanſe zum Aauter geftandemen Wagen verſchie⸗ 
dene Waaren, einen Mantel u, ſ. w. entwendete, wurde 
von ber Polizei feſtgenommen. 
In Karlftadt wird die Errichtung einer Feuerwehr 

angeftrebt. 

In Gemünden ertrank ein burdreilender Hand» 
werlögeielle beim Baden im Maine. 


In Nordheim am Main wurde berelts am vorige 
Freitag das erfte Korı geihmitten, eine Eeltenheit, bie 
wohl ſchon lange Jayre niht vorgelommen if. 

f (Schw. Tagbl.) 

Mehrere der Majorität amgehörige Wahlmänner 
des Schweinfurter Wahlbe,ırtö voröffentiichen im „Bolts» 
boten* eine Gegen-rtlärung begüglih der den Herrn 
Randtagsobgeorb. eten Ir. Ruland, betreffenden, j. 3. 
veröffentlichten Erklärung der Wahlmänner der Stadt 
Schweinfurt. Di: Unt-rgeihner theilen nicht bie Anfict 
der 17 Wahlmänner der Stadt Schweinfurt, dab bie 
unlängR in —— Weiſe dargebotene Amneſtie in 
allen Ehihten der Bevöll rarg einen fte digen Wider: 
hal gefunden und bie beäfalls in ber Rammerfigung 
vom 27. v. Mis. veranflaltete Gelammimanifeftation 
von dem ganyen bayertichen Wolle mit vollſſer Anerken⸗ 
zung aufg-nommen worden” fet, — fürdten vielmehr, 
ed wöhten bie mit fo frehdiger Theilnghme zurüdges 
rafenen Wähler durch die ihnen au Theil — 
rucfa is volle Behandlung, auch auf gleiche Sympathie 
der Z.kunft bauend, ſich berufen finden, die früheren 
Pläne bed tminurges mit ungetilgtem Haſſe, erneuter 

taft, gereiiter Umſicht und verfärtter Grauſamleit 
unter Aue ſicht auf ein durch bie veranderte Zeuſtrömung 
—A Gelingen alsbald wieder aufnehmen und 
den dieſer Banadigung mit dem Gedrülle „Fürſten 
zum Sand binaus“ erwidern — und halten die von 
Herrn Dr. Ruland in Seiner Kammerrede besäglic der 
zu gemäbrenyen Amneſtie ausgeiprocgenen Grundiäge 
und abgeftedt:m Gr:n,en ald mit Dec von Bott zu hof⸗ 
fenden Ber dynung in Harmonıe ſtehend. 

Bei dem diesjährigen in R.gtnu'g abyıbhaltenden 
hayeriihen Turnfelte werden um eı Anderem na ftchende 
Autıög: zur Bera burg kommen: Bıldıng von Gauocr+ 
Pänden jur Debung eımes rege'rechten Tarmbetrichs ; 
Auftelurg rines Wa ıwerturnleyred aus Bundesmitteln ; 
Efltebirg der Grumvung eimer Gentra!· S and: Turı: 
Anftalı; uu g'ichſte PA g: des Märdenturnens; wig: 
lichte Beigıunfurg des Koftenaufwanns bei Zurnfehen 
und Turut ger. 

anau, 24. Imi. Die vereinigten Borflärbe 
ter biefigen Sängervereine baben geftern Aneıb bei sloj: 
fin, das p.ojektirte Sängerfeſt nicht arzubalten, nachdem 
&S.itens der Kegierung im Aolze „allechödhnen Beialıi: 
ſes“ Das Auspängen (hwary:rathegeldner Fahnen vers 
boten ift. 

zn. * Juni ———— 5 Ubr Get Neut» 
lingen na uttga.t und Um absjegangenen onen» 
zug tropte ein großes Unglüäd. Es ftürzte nämlich, wie 
der All. Big. berichtet wird, ein Theil bes grotzen 
Bergei: ſchntis zwiſchen Bempflingen und Reda tyalfin» 

beru ter, und zwar kaum fünf Minuten vevor ver 

ug jene Stelle zafirte. Das Geleire janmt ben Uns 
terlagithwellen iR heramdgrriffen und bucräblid auf 
die Seue geſchleudert, die Bahn felbit aber auf ei:er 
Steede von etwa 50 Fuß verfhüttet und mit Trün« 
mern bebedt. %# ift Tieß Seit etwa zwei Mrnaten das 
werte Mal, daß bie Bahnftrede an bi ſem Plab burch 
Bergturs untermoten wurde. (Schon vor 5—6 Jahren, 
Turz nachdem die Bahn im Beirieb geicht war, munte in 
Folge fortwärrender Bergrutf gungen auf einer beveus 
tenden Etrede bie alte verlaffen und eine neue 
gebaut werzen.) 

Lem Empfarg: der Särg:r in Dresden werden an 
den Bahnböien und den Lanoeplägen der Dampfſchiffe 
8 Chdie Mufit terg fein; bei on Revellen am 25, 
24. und 25, ebenfals 8, beim Flug: niht wenigr 
«ie 20 mit Über 500 Mann. Die Kongertmuflt aut dem 
Fıftplag: (108 Mana) wird natentlich deutiche Meifter: 





werte zu r bringen. Auf bem fol Alles 
aus dem flachen gewöhnlihen Lufitzeiben vermieden ' 
werben, 3. B. Schau: und Glüdsbuben, Karrouſels, 


Schießflände, Tanzſalons und der Leierkaften:; dag” 
fol auf alle körperlihen Bedürfniſſe Arien —— 
werben. Nicht fehlen wird ein Wechſelgeſchaft, Poſt ⸗ 
erpebition, Schriibftube, Zeiturgs: und Telegrazhenamt, 

Bremen, 22. Juni Herzog Ernft von Gob 
wirb nicht zum Bumbesichießen — er hat in Pre 
ſeht höflihen Brief dem Eentralcomits angereigt, daß 
an er Kon eaeı —— am Feſte zu er⸗ 

e eber en haben bi fig! 
angemelbet. ee. PM DAR Za0k Mile 

Deutfdland. 


Preußen. Berlin, 24. Juni. Wir leſen in der 44 
Rhein, Kg“: Einer hoben Be wurden unlängft in ' e 
der PBrovin, Sachſen verſchiedene Perſonen vorgeſtellt. 
Als ſchließzlich um die Erlaubniß gebeten wurde, aud 
ben in ber Nähe befindlichen Kreigerichtsdirekltor C— ch 
vorzuftellen, lautete die Antwort: „ch wünſche keinen E 
Kreisrichler zu ſehen.“ Auf bie weitere Bemerkung, es r 
fei ein Kreitgerichtädireltor gemeint, ein Mann, ber 


burhaus nichts mit ber Fortihrittäpartei zu thun babe, „- =. 
ee hen g unge er ai Hr ni: wieder: 5 Fr | 

5 e will feinen ſtreisrichter 2 
mehr jehen.“ * | 
Ausland Rn) 


Amerika, Rachrichten aus Waſhington zufolge @ 
iR Jeff. Davis wahnfinnig geworden, Biel = 
feln noch an dem Ernfte biefer Krantheit. — 


Reuefes. 
Bien, 26. i, _ Eine eing'tretene Bablung iſtock⸗ 
ung des Fürken er Gfterbay —— die 5 Ma a: 
a a Le aan > 
er Lo . 

a ee fi.⸗Looſe. Der Cours ber m} 
Kiel, Montag, 26. Zuni, Nahmittagd. Geſtern — 
beiegien zwei Comp guten des preuguichen — 2 * ĩ | 
Friedriceort, Pa 
d:n Schluß ın flauerer Tendenz Oeſterr. Gffelt 5, 
fillem Geſchäft preishalieno. = Fra ya — * = . 
Nensre, National 67%/,. Inter Bol 84%, Keoditattien r 
193. Ameri’an “em Ar 74,8, — Äübends 6 Uhr. 


In der Eie’teniocietät wurden vitere & editaft, 192 hey. 
u. G. 1850er Looſe 84'/, bez. 188er amerıkan. Bonds 


18%," dei. 
Temperatur der MRainwärme: I6 Brad, 


Grarikan* DH Mans: 24 
Verantwortlichet Redatteur: Fr. Brand. 


Das Marheit von „Welermann’s Jluuflr rien 
Deuihen Monats eften“ enthält wiederum die ausge⸗ 
ſuchteſen ee Wr glaubn daſſelbe an beiten 
rar einfahe Hufzählung des Inhal 8 zu emnfehlen. 
Eine größere Ersäylung von Yulıns Grofie „Eine alte 
Lieber eräffnet da: Heft Dieſer folgt eme interefiante 
Elige „MRosarı'3 Aloyfia“ aus der fyener bes befammten 
Martpiitsr lers Lado Ro. Kırl o. Holtei teilt 4 
bisher ungesrudte Briefe Börhe's an den Äreiheren von 
Shudwann wit, Hetiner gibt die Fertſthur g feines 
Baifiihen Arfrages über „Herder“ uno Karl %ogt bem 
zweiten Theil feines naturmwinen'chaftliden Hıtitla über 
*Das Meer.” Hieran ſchlichen fih „Reine Naturbe⸗ 
obachtungen“ -on Em. Schröder, ein 1chr inter-farter 
Aufiog von Fr Mor „Uever die Eutſtehung dei Stein» 
tohie“ und end'igy die Mutbeilu 'gen des „Reusiten aus 
ber Ferne." Bon den Yluftrationen heden wir neb:m 
mannıgfahen Wnücten vom der Ynfel Madeira beions 
ders de beisen Porträts var Mo,art und feiner Ja 
gendgeltebten hervor, welche ſich durch eine feltme Alar- 
beit des Schnilles auszeichnen. 
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Sonmerftojfe zur gefülligen Beſtellung, ſowie F 


ferlige Derrufleider werden billig verkauft im 
Herrenkleidergefchaft 


Nikolaus Tkügel 


9801] ıb) zum weißen Lamm in Würzbnra. 


GeſchäftsEmpfehlung. 


Un terzeid neter empfieblt ſich dem biefigen und auswärtigen Publikum 

in Aniertiauma vom eiiernen Wafferpumpn, Maiſchpumpen und allen 

| Hirten von Pumpwerken und bemerkt bieber noch, daß jebe Reparatur 

r aufs Schnellſte uno Bliigſte beiorgt und auch für jede Arbeit garantirt 
wirb 

Udtungsvol 
Michacl Deissenberger, 
Stinbauger Pfaffengaſſe, 1. Dif. Rr. 195, 
gegemüber des Seren Glaſer Reißner. 


Die permanente Ausftellung laudwirthſchaftlichet 
Mafchinen und Geräthe 
von J. P. Lanz & Co. in Regensbur 


bietet ſteis das Nereſſe um) Vollommenfle aler Gattungen engliſcher 
Miidiren in großer Auswınl und zım Hab:itoreiie unter Garantie. Mon: 
teurs fin) von Manıb im und Regensburg aus fletö verfügbar und wird 
daber das Etabl ſſenent, dem durch langſahrigen Beihäitsbetrieb und be« 
deutenden Abſah gruße Gıfabrungen aur Seite ftehen, zum Bezuge land» 


9%7) (23) 










binter der Mirientapelle, gegewüber dem Gaſthaus Stuttgart. 


I. 4. Kirfhten am Marl, 


wirtbhihaftliber 


ng 93 0A rano no 


908) Ja der Öaderlen’iten Mich» 
ſchaft ir am Sermtis Rormittan ein 
braun ſeidenet N genfb rm bäraen 
ebiteben. Drejenige Petſon, milde 
I fih erlaube denielden mitrunehmen, 
p wird biemit aufj-to'dert, da dieſelbe 
e kırnt wurde, ſolchen in der Ep’. 
d8. Bl. abjugrhen oder mırd poll+ 
zeilice Hülre ın Anſpruch ge ommen. 


A 
} a 

- MBerlorenes. 
* ; 99:5) An ver hä e des Theuter- 
335 


arbäudes wurde legten Freiſag «in 
M ıulfocb verloren. Rah in der Exp. 
5 En 


Aufforderung. 
3 Mı6 2) Wrun der rt Me wel · 
4 Ser vor 5 Bochen im Gaſthaus zum 
3 j Stern dahter udergeben wurde bins 
j nen 3 Trgem nicht abge doit wird, 
r 5 3 fo hat der Beliger deflel en vom 29. 
2* 
„ iu entriäten. 


de. M:s. an täglıh 24 Fr. Plapgelo 
» ae ee 6 
2 2 z 00) Af dem Wege von der Au⸗ 
© nügle darch den a'ten Bahnhof, an 
der Schrannenballe ooruber darch bie 
Domer Piarraafie, über den Parade» 
plap bis ur Franzietanergafie wurde 
om®veriloiienen Samstage ein 
Tausse montro verloren. Ter 
Fiader wird eriamt dasielbe gegen 
eine Belohnung iu. Bıyeriiten Kaffre⸗ 
haufe in der Auguftinergaffe uber 

eine Stiege abzugeben. 


94) Ja Ingotitavterhif im 2, 
Diner. Nr, 595 in em treumdlihes 
Logis von 2 Zirımern an eire kin⸗ 
dırlofe Famılie auf Allerheiligen zu 
vermietyen. m der 3. Etize zu er» 
fragen. 





Fa u, 5 Uwe 
m 


a 


a'binen birmit aufs Meile empfohlen. (9 


8 (a) 





9.8) Am Sonntag blieb in ber 

Neurer Rırde ein Sonneufhirm 

fleber. Man bittet dea Fiader um 

——— im 4. D. Rr. +82 im ber 
lepbantenpafie. 


0872) Yın er | wurde ee gol⸗ 
dene Broche vor Ehebatienhaus bis 
sur Tıeaterftraße verloren. Man 
bittet um Rädgabe gegen Belohnung 
in der Exped. 


9948) Auf der Straße von Hei» 
dwarfeld nach Mürsburg warde ein 
&ad mit Hırie und eig, geje chnet 
ag Epgeyalt in Ucipringen 1864 

r. 7, verloren, Man bittet, ben» 
teten ın Bürhurg in der Urulis 
mergofje Nr. 198 gegen Beiohnung 
abyugeven. 


9956) Ein junger Kauarienvogel 
ift em 6 uns vırret 8* —* yes 
fällige zabe en Belobn 

—— — —* Nr. 200 


99419) Ein Geldbeutil, 3 fl. ent: 

murde von eınem armen 
mäbdben veıl ren. Man butet 

um Rüdgabe in der Erp. 

9022) Zwei oder drei Steinbreder 

finden gegen guten Lohn dauernde 


Beihäftigung d>i Rare;mefter Ber 
del am faulen Be g. 





9944] Ein in derfurwaaren Drans 
&e eıfahrenes Radenmädchen findet 
fofort eine Stelle. Bu? jagı die är- 
pedition. 


9924) Es wänicht ein lediger H rrein 
unmöbtırtes Himmer ja miethen, mo 
mdalich in der Nähe der Ketiengalle. 
Rah. in der Erped. 



















—— — 
Zahn-Kitt 
Selb i 
zum Sel wa (Houbin) 


a 24 kr. per Flacon 
empfiehlt 





Nicolaus Backe, 
Sr in PR * ——— 
Jſ. Mohr, Schuſtergaſſe, 
A — * ——— 


Seubert über ber Brücke. 


u 


Schießhaus. 


Heute 
Veberflöße und Britzfleiſch. 
Morgen MRittwoch 
Keſſelfleiſch u. friſche 
Leberwürſte. 


Sulzdorf. 


Donnerstag den 29 d. Mis 


gutheſetzte Blechmuſik 


und Fortſetzung des Preiskegelns, 
wozu ergebenſt rinlınet 
9946) Staubert, Gaitwirth. 


9890) Die für Das Hreistaubiums 
men -ynftitat un et dem 20. d, über« 
fen eten 100 fl. efbalten zu baben 


beſcheinigt 
Dr. Saffeureuter. 


9906) Bei meiner Abceiſe um Cin⸗ 
rüdem nad YJıgoltaıt wiünfde id 
fam atlichen Herren Shr:inergeie en 
* heczliches X beoo,l auf Wieder⸗ 
eben. 





Johann Lemp. 


Yor 4.) Ba meae Ab eiſe nad 
New Nat taje th aller Frramven 
uns Bekannten ein berjlihes Lebe⸗ 


wohl, 
Poter Hoffmann 
ſammt Famuitie. 


2051) All⸗n meinen hekannten und 
Bergen bet meiner Adteiſe nah 

ten ein herzliches Lebe vovbl 
Anna Kieotz. 


9923] In der Herrengaffe Nr. 52%, 
über 4’ Stiegen find wegen Auszug 
ein ſehr gut mit Hoßsaur geboliter« 
tes Runapee, Stüyle, eınige Lampen, 
Trumeaug, Bilder u: bBloerraymen, 
Koffer, Kıü je, Flaſchen, ine Sch varzs 
wa ber Uyr ꝛc. zu oerltaufen, und 
taglich von 2—4 Ilyr Rachmittags 
e nzuſehen. 


9943] Ein ordentliches Rad hen wird 
in Dienſt zu neamen geſacht. 
Nah. in der Exp. 


Geftorben: 

Gretcentia una, NKentamtsdies 
neröfrau, 49 J. ꝰ M. 14 T. a. — 
Maria Höhn, vierdrauerelbefitzers⸗ 
todter, 55. 10 M a — vwubo 
Goler, Cameralpcattilant, 18 3. a. 
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Gameralpraftifant dahier, 


mwehrmomatlidem Leiden in bem Bluthenaliet von 15 Jahren in ein befferes Jenſeils abzurufen, 
Die feierlihe Beerdigung findet am Wittwoh 51/, Uhr vom Leihenhaufe aus Nlatt. 


Solches widmet theilmehmenben Bermandten und Freunden 
Würzburg, den 26. Juri 1865, 


die tieftranernde Mutter 


Babetie 


von Berstelo i. d. Rhon. 
EEE Orr 1. EREITE) 


Solländer Blumenkohl 


Beute und am Freitag in friiher Sendung bei 
Andreas Kirschten. 


Frifchen Blumenkohl 


zu fehr billigem Preife empfiehlt 
9915) Th. Gottfr. Schwarz. 


Heften in verfchiedenen Artikeln, welche theilmeife 
noch für Kleider reihen, werben, um damit zu räumen, 
u anfergewöbnlich billigen und befannten fe- 

en Breiten nes kanf: 
Ullmann & Strauss, 
9920) Domftrafe. 


Senerfefte Bacſteine & Badofenplatten 
empfiehlt J. B. Ehrenburg. 


Kinderforbwagen. 


7* Sendang zum Zirhen und Schirben mit Eiſen- und Holzgeſtel 
9899) of. Beratboner. 
Ameritanifchen Fleiſch⸗Extraet 


nach Liebig und Werte kofer, als fräftiges Rabrungemitel und zur Bereit» 
ung «einer flarfenden BITTEN. in Topfchen von 2 Loth — 42 kr, jelbfl» 


bereitetes — 62 Li., ampfistlt 
9893] (a) €. Schneller, Rıonen: Anothefe. 


Spirlwerkea Horndofen, 


das Neucfie, 2, 3 u. 4 Stüd fpiclend, in prima Quas 
Kirät zu billigſten Preiſen. 


Kricdr. Meindl, 
8789) (Sc) Rouftrafe. 


925) Cia mine Diesfimädden, 9921) Em ſchon möblirres Zimmer 
worrgl&h proietintio, mit mmten if jonlecy zu vermieten, 
—— werben, miro bie zu Die» 4. Dir. Rr. 222. 

em Ziel ge utt fur Rıdın vnd 1 1 — — 
Sausurhl ber uutem Loln ond quer MITI Er Zimmer ift an ein Frauen 
Mebandlung. Posnermünigofie J. D. zimmer auf 1, Yılt za vermierhen. 
Kr. mn), Mer ıme Gtrhaen, Sthmarenbef Pr, 235, 





Aud von Domitas: Onuer in Dürjburg. 


Dem unerforihligen Rathſchluſſe Gottes hat es gefalen, meinen undergeßlichen Sohn 


Ludwig Goller, 










„oller „ Kebreröwittwe 














Musik-Verein. 


9932 2a) Bei pünfliger Witterung 
Donnerdtag den 29, de. 


Waſſer⸗Parthie 


nach Zell. 
Abfahrt Nabmittags 2 Uhr. 
Der Wirthſchafiegarien zur Rofe 
iR für bie verehrl. Mitglieder refer: 
Bit. 


Der Ausschuss. 
Gabler’3 Keller. 
Morgen Rittwoch: 


Türtifche WRufik, 
Hutten ſcher Garten. 


Heute Adend 


Geſangs - Quartett. 
inforg 6 Uhr. 

Bei ungänfiger Witterung 
im Saale. 


Eckertsgarten. 
(Bor dem Renuwegerthor.) 


Miuwoch dem 28. do 
Coburger 
Geſangs-Guartett. 


Abends 7'/, Abe 


— — —— 


Einladung. 
Unterzeineter gebe mir bie Ehre 
hiermit ergebenft anımyeigen, daß ich 
während am Sonntag ben 
2. Satı 1. 38. babier Ratıfinden» 
den Jahrmarfies 


TZanzmufit 


bal’e, mwoyu ich die berühmten Mu⸗ 
fit r det Haud von Bıldwind em» 
og'rt habe. Vorzugliche Speiien und 
‚trante werben meinen verebrlichen 
Bönnern entiprehen und bite um 
— I ns mi IR 
pfe . du . 
Kaspar Höchel, 
9935) Baftwicıh zum Diriken. 


pre Beilage.) 








Beilage zu Rr. 151 des @hrginper Stadt. mıd Yakhten. 





Bekanntmachung. 


Der biefioe Wollenmarkt wirb in biefem Sabre am 11,, 12%. und 
13. Zılt in den Räumlichkeiten der Echrannenhalle abaehalten, was zur 
ga,lreichen Tuelnatme den Berläufern und Käufern eröffnet wirb. 


Bürzburg, den 6. Jani 1866, 
Der Ctadtmagiftrat. 
‚I Bürgermeilter. 


vn. 
3b) Rohbach. 


Vachden vor Nechnunae jahr pro 1864/45 bereits über bie Hälfte ab: 
gelaufen nit, fu erlauben wır uns bie verehitin Herrn Man atare um bal: 
Dige Enbebong und Teberfendäng der für dieſes Jahr fälligen Beiträge 
unferer Vereins: Mitgl eder su erſuchen. 

Pärkurg, den 26. Juni 1865, 


Der Vorſtand des Bereins zur Förderung des Kreis- 
Blinden⸗Inſtituts. 


Bekanntmachung. 
Freitag den 30. Juni früh 10 Uhr 
werben vor dem ehemoligen Landgerihtrgebäude am Zellerthore mehrere 
Partieen altes Hıly und Eiien gegen glei baare Zahlung an den Meif: 
bietenden öffentlich verfeinert und hiezu Eteigerungeluftige eingeladen. 

* ürgburg, den 27. Jıni 1866. 

Ron der Delonomie Commiſſion des Lönigl. 2. Artillerie Regtments 
vocant Lürer werden 144 Paar weißlederne Handſchuhe, 44 Ruebeltreniens 
georfje sür Zugpferde, 177 Striegel uny BIO Süd Karbäticgen in Lwefer: 
ung geoeben. Die deßfauſigen Beringungen können bon heute an biß incl. 
20 2 Mts, bei der verseninnten Commiſſton in der alten Kaferne einge: 
hhen und Lieferungs Aiyebote zu Protokoll gegeben werben. 
MWürgbarg, ben 26. Juni 1855. 


Amenb. 





(9913 


Ansfchreiben. 


Arı Mi'twoh den Al v. Wis, wurde Abends gegen 7 Uhr im Bram: 
ſcheher Walde anf der Straße pwoiſchen Gramihas und Rimpar —— 
dem Jänerhauschen der Schweinſchneider Andreas Müller I von —* 
von 2 ibm unbelarn’en Burſchen, welche ſich die Geſichter mit Koth be: 
ſchmiert baten, überfallen und feines Geldtäſchchens mit 11 fl. 36 fr. 
Buargeld beraubt e 

a8 Geld äſchchen war von idwargem Schafleder, hatte ein gelbes 
Schloß, :oıhes Juctenfutier, zwei Abtheilungen, war aroß und fa:t Das 
darin vefindiihe weld befiand aus 3 halben Bulvdenftäden und Münze, 

Nach der Beſchteibung war ber eine Burihe etwa 26—27 Jahre alt, 
über 6° groß, hatt: bunfelblonde Haare, und war mit einem kuc,en, nur 
bis an die Hüfte reihenden blauen Kittel, bläulichte Holen mit meißen 
ſchmalen Queritreifen, einer ſchwarzen Schildlapoe und Stiefeln befleipet ; 
ber anzere Bucihe war 22— 244 jahre alt, von mitierer Größe, Hatte 
dunli Haare, in rundes dickes Geſicht, war breitſchult und oon kräf⸗ 
—* — während der Großere ſchmaͤchtig war und mageres Be: 

cht hatte —X —1 

A haltspunkte, welche auf die Thäter jühren könnten, bitte ih mir 
zur Anzeige zu bringen. 

Schweinfurt, 22. Juni 1865. 

Der Unterfuhungsridter am k. Bejirksgerichte. 
Schneider. 





Einem ı. 3. unbelaunten etwa 16 jährigen Arbeiter beim Teufelsthor, 
der in der Eiaoı Mainz dahier logirte, jollen am 8. d. Mes. von einem 
wegen anderer Diebſtähle Berhafteten aus dem Kittel 18 Er. Baargeld und 
B:00 entwendet worden fein und wird dieſer Arbeiter aufgefordert, Ah ur 
Bernuhmung bei mir zu ſiſtiren. 

Bürpurg, den 22, Juni 1865, 


Der lönigl Unterfuhungsriäter. 
Häder, 


9791) 2b « 
291) ) Im ber Kreis- Irrenſtalt 


ein Schubmachergefelle und 
ein Schmeidergefclle 
gegen guten Zobn und freie Station 
auernde Beihäfigung. "äheres zu 
eriragen bei der bortigen Bermaltung. 


9866] Ein Fraueniimmer fucht Ber 
ſchäftigung im Bügeln in unb außer 
dem Snvs Räh. in der Erp, 


y86l} wine gewandte Köchin, mit 

guten Zunmifien ben, fucht eine 

Stelle bei höheren Herrſchaften. Bütt- 

—— Nr. 333, eine Stiege hoch, 
wu 








9901 Ein junger Mann von em- 
pfehlendem Heußern, mit ben behen 
Beupniflen verjeben umd der im Mi⸗ 
liär gedient, wünicht Unterkunft als 
Mogastnier oder Auslaufer in einer 
Handlung oder Fabrik. N. i. d. Exp. 


9902] Es wirb ein braves jolibes 
Kindsmadchen aufs Ziel Kiliani ge» 
fusbt, Näh. 4. Diftr. 99. 


9900] 22) Es wirb eine reinliche 
Handmagd in einem Gaſthaus aufs 
Ziel geſucht. Nah. in ter Erp. 


9891] Kin ordentliches Mädchen ſucht 
einen D enft 9 Zimmerwãdchen in 
eidem Dbtel. Rah im 3. Diftr, Ar. 
16%, Eteingaffe. - 


Stelle-Gefuch. 


2914 2a) Ein ſolides, gebilvetes 
Brauenzimmer ſucht Familienver⸗ 
daltatſſe halber eine Stelle als Be⸗ 
ſchlieherin oder Haus halterin. Am 
liebften auswärts. Dfferten beliebe 
man mit M. IR. gezeichnet in ber 
&rpedition d. Bl. einzuſenden. 


9927) Dis Ziel Rıltani wird eine 
tühtige Köchin und eine Kindsmagd 
zu dingen gefudt. Erfiere kang au 
fofort eintreten, NAb. in ber Erp. 


9930) Es wird ein: orbentliches 
Mädchen von 15—19 Jahren, wel« 
ches Lıebe zu Kindern hat und etwas 
näben kann zu 2 ſchon größeren Sin» 
dein auf Kiliani geſucht. 

Wo? fagt die Erp. 


066000660 00006U00060daoo 
8.9895) ‚Einige Güter von 3« bis $ 
© 400 Morgen in guter fruct: 

barer Gegend Unterfrankens, 
© find durch mid ſogleich zu ver» 


pachten. 
© M, Bepel 8 
5 im grünen Baum. 
SO00690000 —— 
9908] Ein Gartentaſch, Bartenftüble, 
Gießlannen, Baumftügen, ein Turns - 
Net. find billig zu verkaufen. Boh⸗ 
nesmühlgafle Nr. 282. = 
9001 20) Eine Betreid- Pugmühle 
{ft billig zu verkaufen. N. in d. @rp. 








0050909 


Soljverfteigerung, im Töniglichen Forſtrevier 
breriiraf. 
Am Donnerdtag den 6. Juli I. Is. Bormittagd 10 Uhr 


beginnend, werden aus ter Abtheuung „iFuritcnrag" unter d m „eröhnlichen 
Bedingungen tm Hotel Gundlach dahier folgende Holzfortimente in freier 
Eoncurrenz Öffentlich veritiigert: 
40 Gihenrhälitangen zu Kleinnutz- und Wagnerholz gerignet, 
6%, Klafıer Buchen⸗Sochtitholz, 


/ı " " Kr on bolz, 
—W „  Prügelhonz, 
3 " Anmnho'z, 
„ Kiehhbola, 
3, J Eichen⸗Prunelholz, 
13. „ Smäl-Prügei und 
6'/, " ” ” Aſtholz 


Lohr, den 21. Juni 1865. 
Der k. Revierförfter von Lohrerſtraß. 


Renner. 
Sator, Forftgehitfe. 


Berlafienihaft ber Philipp Graſer Witwe 

Margaretha von Eıtmann betr. 

Ber immer eine Forderung an biz verlebten Philipp und Rarg aretha 
Grafer’ihen Eheleute zu machen bat, wird aufgeforvert, olche 

Montag den 24. Juli l. Is. Vormittags 
dahier anzumelden und zu hegränden, widrigens auf ſolche bei Auseinan: 
berjegung der Maſſe keine RNıdfint genommen würde. 

Mer immer ermas in die Doffe ſchuldet oder Wegenflände derſelden in 
Händen bat, wird aufgefordert, ſolchet bei Dieidung ver K. agſtellung bis 
zu jenem Tag bei unterserhneten. @erichte zu Deponiten. 

Eltmann, den 19. Juni 1845. 

Königl. Landgericht. 
Böhm. 


Strichsbefanutmachung. 


Im Auftrage bes Teflamentariates verileig re id au j 
Freitag den 7. Auli . 3. Vormittags 10 Uhr 
. in meisem Amtslokale 
folgende zum Nachlafe des Prwatier Herrn Michael Frienih bahier ge: 
örige Grundbeigungen, uemlich 
lag: Nro. 3811 6 Taym. 87% Deyim Wder im obern Münchsberg; deſſen 
Grenznachbarn find: Herr Brivatier A, W. Schmwabaher unb Kerr 
VBierbrauer Georg Lutwig RÖL vabier. 
Plan: Rro 4330 1 Taım. 148 Der Ad-r in der Tränk neben der Hirfe, 
deſſen @rensnahbern find: das k. Jıliusipital hier una die Freiherr. 
v Brop’.he Gutehertſchaft 
Die Striaihilinge fin innerhalb vier Wochen nad ertheiltem Zu⸗ 
lage zı bezablen, die übrigen Strigsdedingungen werden an ber Tag: 
abıt befannt gemadt werten, 
Würzburg, 26. Juni 1865, 
(2a) Dppmann, f, Notar. 


9936] (31) In A. Staudingers Buchhandlung in Würz⸗ 
burg (Rürfhnerbof) ift au babe:: * * 0 


Die geheime Gefchäftsfprache 
der Israeliten. 
Ein Hand» und Hülferuh für Aue, welche mit Iſraeliten in Gejtäfts- 
verbinpung flehen und ber hebraiſchen Sor de unkund:g find. 
Preis gebunden — 27 kr. 


Aufforderung. 

Ale Jene, welche noch Deteroiten für argiſiche Behandlung durch 
meinen verlebten Gatten, den k. Bezitteatzt Dr. Thomann, ſchulden, wer» 
den biemit auf zefordert, diefelten innervald v Moden an mid zu bezah⸗ 
len, indem id nah Ablauf diefer Fruit von hier abreiſe. 

Aub, den 22. Juri 1865. 


98°0) (25) Margaretha Thomann, Wittwe. 


(9836 














9905) Hruriger reiner Trepfienig, 
jowie helle gefüllte Waben fino zu 
vertaufen im 2, Diſtr. Ar. 207 am 
Blöhlein. 


—— ſogleich 200 fl. 

j e o t. 

Nãh. im de Gm. vn 

98975 Zwei Echlafficlien find fo» 

geh zu vermiethen. 5. Dir, Nr. 36, 
apengafie. 


9696) In derNäbe des neuen Babn⸗ 
43, dächſt der Etifihauger Kirche, 
ih ein ſchönes möblırtes Zımmer bis 
erſten Auguſt zu vermiethen, 
%äb. in der Erpeb, 


987 ’]3a) In ber Nähe des Pleicha⸗ 
cher Toores iſt eine elegante Wohn: 
ung son 7 in einandergehenden Jim⸗ 
mern, 1 Magd- und 1 Pobenlam« 
mer, heller Kühe, Kıller, Waſſer⸗ 
leituna, überbaupt allen Bequemlich⸗ 
keiten bis 1. Auguſt zu vermiethen. 
Räheres bui 
J. — Schreibebureau⸗ 
befiger, 4. D. Nr. 146. 

9633] Kin neu eingerigteted Logis 
von 7 Simmern netft Zubehör tft 
fogleih over für den 1. Aiguft zu 
vermiethen. I. Dir. Nt. 230. (2b 


9910] Ein Sons if ſogleich für ei⸗ 
nen foliven Arbeiter zu vermiethen. 
2. Difir. Nr. 86. 


INH) In einem wohlhabenden Drte, 
welcher am Main und Erſendahn liegt, 
if ein Haus aus freier Hand zu ders 
E ufen, wo cın Bäder nothwendig ift. 
Auch Eınn Getreidhan’el, Holshanbel 
und Lardirämerei betricben werben, 
Das Haus ift 1854 neu erbaut wor» 
den, auch fann Felb dazu gegeben 
werden Nah. in der Erpeb. 


— — — 


99:3) Zvwel unmöblitte Zimmer 

am Markt And an einen gern um 

billigen P eis ſtündlich zu vermietben. 
2. Lifte. Nr. 321. 


99:7) Ein noch neues Kogid von 

3 meinandergebenden immern mit 

r or, an emer ſreundlichen Lage, 
ar 1. Auguft zu vermieihen. 
Räh. in der Erp. 


9910) Ein aufrett ſtehender Blüs 
gel it billig zu verkaufen. 
Näh. in der i 





9912] Ein ordentliges Dienftinäb» 
den wird 'efort in Dienſi geſucht. 
Rah. ın ber Exped. d. Bi. 


9A11] Eine Köchin, welche fih auf 
ben rg Arbeiten nnterxiebt, 
fucht bis Ziel einen Dienft. Nah. in 
der Erpeb. 

— — — — — — 
9787) Ge ift em unmoblirtes Bin: 
mer auf den 1. Auguſt an einen 
foriden Herrn oder Frauenzimmer zu 
vermiethen im 5. Due. Ri. 37. 


——— set —— 
9783) Wegen Margel an Plag ift 


eir qut erhaltenes Kanapee billig zu 
verlaufen. 4. D. Nr. 64, Schiloͤhof. 


Dınd usa MorttanMauer in ut vutg. 


— — 
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Der „Etabt- und Bandbbste” ericheimt 
Preis bekannt. Inſerate bie Sipaltige Zeile 3 


Kr. 152, 


Reueſftes. 

New:York, 15. Juni. Die in Monroe garniſoni⸗ 
renden „Ihwargen Truppen“ — ſich, nach Teras 
zu geben, und drohten, anf ihre Offiziere zu ſchiehen; fie 
wurden jedoch entwaflnet, unb es wurde Orbre nad 
Eity Point et ben Schwarzen feine Waffen mehr 
u neben. old 145%/,; Wechſelcours 1581/,; Bonds 
102°/,; Daummolle 42, feR. 


Bien, 27. Juni. —— — ſammt dem 
ganyen Cabinet Schmerling, mit nahme Mensborff’s 
und Burger’s find zurüdgetreten. 


Zur ſchleswig · bolſteiniſchen Sache. 

gr; eirer Gorreipondeny ber „Goburger 3 aus 
Bien „ſoll“ Graf Mensporff dem Baron ber, 
als dieſer die Candidatur Dldenburgs“ befürmortete, 
eantwortet haben, daß, ehe man dieſe neue Gombination 
n Erwägung ziehen könne, junächſt drei Punkte feſtge- 
Rellt jein müßten: 1) daß Pr:ußen an ben neuen Eou: 
verän Leine Forderungen richte, melde deſſen Unab⸗ 
hängtatett ſowie die Eumflituirung der Herzogtbümer zu 
einem ſelbſtſtaͤndigen Staate alteriren könnten; 2) baß 
ber Herpoy von Auguftienburg seine Zuſtimmung gibt 
und entihädigt werde und envlih 3), daß bie Etände 
fi damit einverftanden erflären. 


Bavriſcher Landtag. 

Münden, 26. Juni. Wie man vernimmt, bat 
der Abg. Bürgermeifler v. Gteinsborf gerade nod vor 
Thorſchluß sinen Antrag in bie Rammer gebradt, ber 
die Ablöivng der Realrechte bezwedt, gegen bie voll» 
händige Durchführung ber Gewerbefreibeit gerichtet iſt 
und die firenge Handhabung der Beflimmungen über 
Haunfirhandel verlangt. Die Wogen, die bislane in 
unferen flädtiſchen Kolleglen gegen ben Bürgermeiflerabge- 
orbneten hochgingen, werben fich num boffentlich wieber legen. 
— Der Abg. Streit wird demnuchſt an das Etaatöminiftertum 
bie Interpellation richten, ob baffelbe beabfidhtige, begufs ei⸗ 
ner alebal’igen und volftändigen Reftauration aller einer 
foldyen bedürftigen Bemälde der Staatsjammlungen das von 
Prof. Bettertofer entdeckie Regenerationsverfahren zu 
erwerben und wegen Beſchaffung der biezu erforverlichen 
Mittel aoch eine Rorlage an den bermal verjammelten 
Zanbtag zu bringen? 

26. Eigurg der Kammer der Reichsräthe am 26. 
Juni. Wegen Dringlichkeit der Sahe wrd bie Der 
ung und Beihlußfaftung über den Handels- und Boll: 
Vertrag zwiſchen dem Zolloerein und Defterreih beute 
vorgenommen Referent v. Riethammer erlieft feinen 
ſchriftlichen Vortrag hierüber und beantragt Namens 
Des II. Auaichufies Die Annaume bes Beihlufles der 
Kammer der Abgeorbneten, welchem Antrage die Ram: 
mer obne Diekufion einfiimmig beitritt. Zweiten Ge⸗ 
genftand ber Berauhung bildet Geiegentwurf in Be» 





Stadl- 


“ —— 6 fr. größere werben nad dem Raume 
Mittwoch den 28. Juni 1865. 
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n 
Leo IL, J 


treff eines Kredits für die weiteren Militärbedurfniſſe 
in den legten zwei Jahren 1865/67 ber VIII. Finanz⸗ 
periode. — Referent Fürft v. Thurn und Taris erftattet 
—— Vortrag und beantragt die Aunahme des Ge» 
egentwurf3 nach der modifisirien Faſſung der Kammer 
der Abgeordneten, dagegen die Ablehnung ber non ber 
Kammer der Abgeordneten beigefügten Wunſche. Kriegs» 
minifter v Lutz beruft fi auf bie im Ausihuß abge» 
gebene Erklärung, wornad das k. Kriegeminifterium mur 
die volle beantragte Summe vertreten könne. Ohne 
weitere Die kuſſion wirb ber Geſedentwurf bei nament» 
licher Abftimmung mit Stimmeneinhelligkeit angenom« 
men, dagegen die bemielben angefügten Wünſche ein« 
ſtimmig ehnt. — Dritter Gegenftand ber Berath⸗ 
ung: die Anträge der Abg. Dr. beim und Dr, Bölt 
in Betreff: 1) der Geſehgebung in milttäriiben Straf⸗ 
ſachen, 2) der gefeglichen Regelung de. Strafoerfahrens 
in Unteriuhungen gegen Miritärperfonen. Neferent Graf 
Lerchenfeld: Der 2. Theil des Antrags Ber Kammer ber 
Abgeorbueten enthält bie Bitte an Krone um Vor⸗ 
lage eines Geiegentwurfs, durch melden bie re 
ung der Unteriuhung und Wburtheilung ber von Mili⸗ 
tärperfonen verübten nicht mlitärif BVerorechen, 
eben und Uebertretungen an bie allgemeinen bür« 
gerlihen Strafgerichte herbeigeführt wird. Berugnehmenb 
auf die Orunbtäge, weiche bei Gelegenheit des Antrags 
auf Umgeftaltung der Kammer der Reichäräthe in biejer 
Kammer bezüglih der Initiativfrage anerlannt murben, 
ferner bezugnehmend auf den aus ſiaate rechtlichen Brün- 
den ablehnenden Beſchluß dirjes Hauſes bezüglich einer 
Petition im Betreff der Militä:jurispiktion vom Jahre 
1861 — befleitet Referent formell die Zufändigteit der 
Rammer zu ſolchem Antrage. Referent ift übrigens 
auch aus materiellen Gründen gegen ben Antrag. Die 
anze Armee it ein kompaltes Ganzes; in Bejug auf 
affelbe folen Reformen nur mit der größten Vorſicht 
vorgenommen werben. Nah ber Trennung der nicht 
militärifchen Delikte von der militäriihen —— 
würden ganz bedeutende Nachtheile bie Folge ſein. Schon 
die Borunterfugung würde zu Streitigleiten Anlaß ges 
ben; ein ralches Vorgehen mürbe faft unmöglich; viele 
für militärifh gehaltene Delitte würden fih im Laufe 
der Verhandlung als nichtmiltäriihe herausfiellen, und 
dadurch die notywendige Neberweilung an bie Civilge⸗ 
richte und erme.te Verhandlungen noſhwendig werben. 
Bei .inem etwaigen Ausmarihe aber wüßte er bei jo 
bewandten Umftländen fein anderes Austunftsmittel, als 
Givilgerichte mitgehen zu lafien. Hiebei babe er bie 
Unmontirt» Affentirten nicht im Auge; bie Ueberweiſung 
diefer am bie Givilgerichte halte auch er für mates 
riell begründet. amens bes I. Ausihufies fchlägt 
Referent vor, die Ziffer 2 des Antrags der ameiten 
Kammer nicht zu genehmigen und wird ber Ausiußantrag 
mit allen gegen 1 Stimme (Hıft. v. Hohenlohe) angenommen, 
Ohne Debatte wurden ferner der Geiehentwurf, bie 


Wiedereinführung bes proviſoriſchen 
in Ulm, 2) der Gejegentwurf, den 
- {hen Eigenthums betr., in ber von ber neten« 
kammer veichloffenen Fafjung, der erflere mit allen gegen 
5 Stimmen, der legiere aber einftimmig angenommen. 
Sälieglih wurde der Antrag ber Kammer per Abgg. 
begüglich Abänderung des A:t.97 bes Polizeiftrafgeje,es 
beratb-n. Der Ausihuß beantragte, den Abſ. 2 und 
den hiubiap des Antrags zn mobifiiiren und dann 
aud einen Zufa zu Art. 221 des Strafg-iegbuges (Per 
von der Ruppelei handelt) zu beidließen, obwohl fid 
die Minifler des Hung und ber Juſtiz entichieben gegen 


göreglements 
des literaris 


diejen Aufag, beyiehurgdmeiie gegen eine fragmentariihe 
—— des Strafgeſezbuches, erklärt Eis Das 
hohe Haus trat dem Antrage feines Ausſchuſſes bei, 

Münden, 77. Die Kammer der Abge⸗ 
orbneten hat im ihrer heutigen Sigung nad) eingehenaer 
Debatte das Regierungspoftulat von einer Million Gul⸗ 
den für Herftellung eines Gebäudes zum Zwede ber 
neuen polgtechniihen Schule genehmigt — Die Kammer 
bat hierauf noch das Hegierungspoftulat bezüglid ber 
Unterftügung der Beterauen genehmigt, worauf zur Be» 
raihung des Antrags des Abg. Bolk, die Errichtung 
eines Werwaltungsgerichtähofes betrffd, übergegangen 
wurde; nad kurzer Debatte wurde aud hier dem Ar: 
trage des Aus ſchuſſes beigeftimmt, und ſchloß biemit bie 
Sidung. 


Tageßsnenigkeiten. 

ufolge hohen RriegsminifterialsReicripts tritt am 
1. Oktober folgende R:bucırung des Pferdeſtandes ein: 
Beim 1., 2. und =, Artil.»Regim nt kommt jebe Feld⸗ 
batterie auf 12 Reit» und 48 Zugpferde (bisher hatten 
fie 15 Reit» und 60 Zugpferbe); beim 3. reit. Artül.» 
Rrg. Königin: Mutier auf 75 Meit« und 46 Bugpferde 
bei jeyer Batterie; bei der Kavallerie wahrſcheinlich ent« 
jprechend auf 115, jegt hat bie Escadron 125 Pferde. 

Der vom 1. Juli ind Beben tretende neue Fahr⸗ 
plan iR erihienen. Die Abfahrtszeit der Züge von hier 
nad Nürnberg baden wir bereits früher mitg:theilt. — 
Der Gourierzug nad Bamberg geht flatt um 2% ſchon 
um 245 Rahm, von bier ab; ern Boflyug und ein Güter» 
zug in ber Richtung gegen Bamberg wurden gan, ein« 
gentellt; von 2epteren gest einer mm 4 früh, der andere 
um 25 Rahm. ab, Die Ankunft von Bamberg erfolat: 
Gourierzug 1 Uhr Mitt, Schuellzug (mie bisher) 5% 
—— Boflyı 84 fr. ein Gütersug um 11 Nachts, der 
andere um ] Wittog, Die Züge von und nad Ansbach 
bleiben unverändert. In der Richtung von hier nad 
Feantfurt geht ein Poftjug wie bieher früh 9 Ubr, der 
andere Nahts 12 Uhr ad; die Abgangezeit der Guter⸗ 

e um 19 Rahm, und 7 Uhr Mo. bleibt, der dritte 
Gern geht frü> 49 ab, Won Frankfurt trifft ber 
eine 44 wie btöher Ab. 6%5 ein, der andere gebt 
Rats 1120 von Araukfurt ab, Antanft dabier um 410 
früh: bie @üterzige von Frankfurt her treffen ein um 
12 Mittag, 101 Kadıts und 7 Uhr früh. 

Berk-hr auf den fg‘. Staatseilenbahnen im Monat 
Mai Perſonen 59746) mit 417,469 fl, Einnahme. 
Fradtgüter 2,622,127 Ztr. mit 766,875 fl. Einnahme, 
Totoleinnahme 1,240,776 fl. gegen ben Mai v. J. mehr 
um 155,954 fl, 

Wie der „Würzb. Any.“ —— war geſtern eine 
Commifion aus Münden und Karlsruhe hier auweſend, 
um die Stelle für bie En badiſchen Bahnhofe möthigen 
Gebãude (Ladehalle, motivhalle und Kohlenlager) 
andsumählen, 

In Bezug auf dem erwähnten Borfall beim Gonbel s 
fahren auf dem Main wird uns berichtigend mitgetheilt, 
daß die Gondel keinesisegs zerbrach, ſondern berem Um⸗ 
für lediglich und abſichtlich durch ben Muthwillen 
“= brenden, welche jammtlich rüftige Schwimmer waren, 

e. 


Die Zahl der Kurgäfte in Kiſſingen hat bereits das 
dritte Taniend erreicht. 

Bom Generalcommando zu Rürnber 
markt ald Ort für die Abhaltung bei 





wurde Neu: 
ebungslagers 


im Herbite beitimmt. Es hat dabei auf eine 6 Pidr.: 
Batterie des f. 2, Hrlill 


2 8 uwirken. 
Abmarſch der Truppen findet am 15. * 117, * 


Rückmarſch am 25.—27. September ſtatt. 

Nürnberg, 27. Juni. Der neue belvertra 
mit Frantreih macht ſich bereit hier — nt 
indem ſchon ſeit einiger Zeit viele Wagenladungen 
franzgöfliher Weine in dem Herrenkeller untergebradt 
wurden, die für die Weinhandlung Büller und Renne» 
baum beftimmt find, um zum biligeren Steuerfag ver⸗ 
zolt zu werden, Noch nie barg der Herrenkeller ſolche 
Maſſen fransöfifher Weine, was deutlich zeigt, welchen 
rei billigere Zöle auf ſolche Conſumtionsartikel 

en. 


— (Fr. Kur.) 
ünchen, W. Juni. In den Kreiſen unſerer 
gm iſt man, und das mit Yes ſehr u ne 
mit, day bie Berwaltunn ber bayeriihen Staatsbahnen 
feine Ermäbigung der Fahrpreife für die Theilnehmer 
am beutihen Schutzenſeſt zu Bremen bewilligt, wie bieß, 
mit Ausnahme Preußens, von den Babhnvermaltungen 
ber andern beutihen Staaten geſchehen if. Einen ges 
nügenden Grund dürfte unjere Eifenbahnverwaltung Hr 3 
ihre Verfahren in dieſer Sache wohl kaum vorzubringen * 
im Stande fein. Ohne ahrpreisernäßigung dürfte die — a 
Theilnahme der bayeriſchen Schüsen, umd befonbers > 
unjerer ausgezeichneten altbayeriigen, an bem nationa« __ | 
leu ifeilihieen feine jo zahlreiche jein, als es in jeder $- 
Beziehung zu wüniden wäre, ne 
Der „Ag. Zta.“ fchreibt man aus Münden, I 
Juni: Eine Eorreipondenz aus Rurhefien berichtet ä 
in Ar. 176 der „Allg. Ita“ vom 25. d8., daß ber ig ©“ 
der Eiienbabnangelegenheit nah Münden gefendete 
turfürftlibe Eommifjär die ihm ertheilten äge zu 
feinem befriedigenden Abſchluß Habe bringen können, ja 
daß jeine Miſſion wegen ber Hanauer. Bebraer Bahn = 
als volldändig geiheitert zu betrachten je. Wir find I o 
in der Lage ‚| biefe Na t els untichtig bezeihnen zu Fr pm 
Lönnen. Die fragligen Berhandlungen, welde übrigens 
unſers Wiffens nicht bloß die Hanauer-Bebraer Bahn, — 
fondern mehrere Bahnprojelte zum Gegenfland haben, & J 
find nicht geſcheite rt, ſonbern haben vielmehr zu einer 7 
vorläufigen Berfländigung geführt, | melde bermalen ber 
Genehmigung ber betheiligten beiden Regierungen un« 


terliegt. 

Rängen, 26. — Einem ſeit geſtern ver» 
breiteten Gerüchte zufolge wird der Landtag dieſes Mal 
von Sr. Maj. derı König ſelbſt geſchloſſen werben, wäh: 
rend Dies bekanntlich bisher immer nur burd einen E. 
Bevolmädtigten geihehen it; ficher ift, dab Se. Maj. 
eine besfallfige Aficht geäußert bat. , 

Tauberbifhofsheim, 24. Juni. Herr Regie⸗ 
rungsafleffor Braunmart, Direktor ver unterfräntitgen 
Wieiendbauihule in Würzburg, hatte Herrn Wielenbaus 
meifter Abel dahler den Bunſch aufgeprüdt, jeine Schü- 
ler die biefigen Anlagen in Augenfdein nehmen zu lal» 
fen unb jo en wir geſtern bas Brig g eine grö« 

ere Anzahl derſelben, bie gegenwärtig in rbach unb 
dern ftatiomirt find, bei uns zu fehen, welche mit fach⸗ 
lichem Anrerefie die Arbeiten in ihrer gamyen Ausdehn- 
ung befihtigten. (Tor.) 

Am 26. hat in Dresden bie 25. Wanderverſamm-⸗ 
lung deutſcher Land⸗ und Forfiwirthe begonnen. 

Deuntfiäland. 


Deſterreich. Bien, 25. Juni. Die € 
polſchen Defterrei > 


r£ 
* 
| 


26. 


a: mem ine pipe "23 Hr 5 


ih und Breußen fcheint noch immer im 
Wachſen zu fein. Wenigftens deutet ber Umſtaud nicht 
auf das Wegentbeil, dab Graf Mensdorfj, welder bie 
Hofiht hatte, in den naͤchſten Tagen fih zum Kurge⸗ 
brauche nad Karlsbad zu begeven, bieie Badereiſe auf 
vier Woden (bis wohin alſo der König von Preußen 
—— ie — en bat. „ti ſcheint, 

ob man we narchen⸗ ſter⸗ 
Bufammenkunft haben will. — 

Zemperatur der Mainwärme: 15 Grab. 


Pegelſtaud ed Maind: 1, 
Berantworilider Hedatteur : F. Bram. 


Schensverficherungsbant für Deutſchland in Gotha. 


Berfiherungsbetand am 1. Juni 1865 47,948200 Thlr. 
Effettiver de am 1. Juni 1865 . 12,800000 „, 
Jahreseinnabme pr. 1864 . a 2.167292 „ 


Neben der in dem großen Imfange und ber foliden Belezung des vor⸗ 
—— Fonds liegenden nachbaltigen Siherneit gewährt bie unver: 
site Vertgeilung der Ueberihüffe an die Beriiherten — in den . 
ten 1865 und 1866 mit je 88 Proz. der bezahlten Prämien — möglichſte 
Billigteit der Berfiherungspreiie 
— und neueſter Rechenſchaſtebericht find unentgeltlich 
€ 
F F. Benkert-Vornberger in Bürzburg. 
H. Söilner in Arnftein. 
Buhhäntler ©. Hirebs ın Aſchaffenb 
Palzau ſchlaget Sauer in Gemünden a / M. 
a Ammann in ingen. 
3. FE. Hartmann in ktbreit. 
Vezittsamtsober ſareider Franz Straub in Mit. Heibenfelb. 
Etcdtibreiher Probst in Prichſenftadt. 
Ernst Sandtroc« in S4weinfurt. 
Heinr. May in ®ertbeim. 


Fanny Kink 


bringt ihre 


Bettfedern Reinigungs Anftalt 


aubertalb res Eanberibores im Maingäbhen, mit Firma verjeben, in 
freundliche Erinnerung.) 

Geehrte Aufträge werben rntgegengenommen bei Herrn Kleiderlänbler 
Warmuth, Auguflinergajir. (9962 


® — nn, EZ 
Strichsausfchreiben, 

Im Erecutionswege verfleigere ih im Auftrage des f. Etabtgeridhts 
dabier den Meinberg Plan: Rro. 1909 und 1911 zu 346 und 758 Deg im 
Jubenbühl, zteuergemeinde Würzburg. Schägungswerih 800 fl, am 

Freitag den 14, Juli I, Is. Vormittags 11 Uhr 
in meinem Amtsjimmer gegen Baarzab:ung und unter ben an bem Strichs⸗ 
ie befannt gegeben werdenven Bedingungen, wozu ig Strihsliebhaber 

nlade. 
Würzburg, den 22. Juni 1865, 


9673] (26) 


Huth „k. Notar. 


m — — — — — 


Ausſchreiben. 


Der Beſiher des Anweſens H3.:Nro. 25 zu Aberäfeld läßt durch mid 
am Montag den 24. Juli d. I6. Vormittags 9 Uhr in meinem Be: 
ſchafte zimmer dahier dasielbe öffentlih veriteigern. 

Hiezu gehören ein Wohnhaus mit Nebengehäuden, Garten, Brenn» und 
Bauholz, dann Gemeindereht, 37 Tage. 85 Dez Arder und Wieſen, das 
gelammte Inventar und bie beurige Ernbte, 

ö Liebhaber können das But und ben Gteuerlatafterautjug vorher an 
Drt und Stelle jederzeit einiehen. 


Schweinfurt, den 26. Juni 1865. 








Förfter, f. Notar. 


eh Bar are en Vehrfing-Öefudh, 


frei. Reißgrubengafje 1. Diftr. 
231'/,. 9960) 2a, Für ein Schnittwaaren: 
Geſchäft in Schweinfurt wird ein mit 


9961) Eiu Latein» oder Gewerb⸗ 
I&üler wird bis Anfangs Huguft bei 
or dentlichen Leuten inKoft uxd Logis 
r nesmen ageſucht. Auch wird dar 
—58 —— für —* Laden- 
ung zu kaufen geſucht. 
Näb. in der Erp.' nn 


9958) Ein Meines Logis mıt Küche 
wird ſogleich zu miethen geſucht. 
Näb. in der Erp. 


9972) Auf 1. Auguſt d. 8. iſt eim 
großes Logis mit 7 Zimmern, Waſ⸗ 
terleitung, nebſt fonjtigen Erforder⸗ 
niffen zu vermistben. N. i. d. Erp. 


den nö:bigen Bortenntnifien verfehes 
ner junger Mann als Lehrling ger 
ſucht. Näheres auf franlirte Anfra⸗ 
gen unter Ziffer O. F. an bie Erp. 
des Tagblattes in Schweinfurt. 


9983) Ein gewandtes, reinliches Mäd⸗ 
chen, das qutlohen kann, wich auf’s 
Ziel geſucht. Näb. in der Erp. 


9841 2b) Für das k. Yuliusipital 
dahter werden mebrere Härter und 
Bärterinnen geſucht, daher Yufltra» 
gende fih mit Zeugniſſen verjehen 
alevald bei ber Hausverwaltung zu 
melden haben. 


Hutten ſcher Garten. 


Morgen Donneratag: 


Große Produktion 
vom geſammten Muſilkorps des kgl. 
Inf. Neaimente, abwechſelnd mit 
Streich ⸗Orcheſter bei ausgezeich⸗ 
neten Erlanger Errport : Bier. 
Anfang %'/, Uhr, 
Entree für Herrn 6 fr., Damen 3 Er. 
Hiezu ladet ergebenit ein 
A. Kuchenmeister. 


VBachsgarten. 


Morgen Donnerviag 
armoniemuſik, 


woru ergebenſt einladet 
97) 


Peter Schweiger. 


Eckertsgarten. 


(Bor dem Rennwegertbor, 
Heute Abend e ’ 


Eoburger 
Gefangs - Quartett. 


Abends 7'/, Ubr 


Aumüble. 


Morgen Donnerstag 


autbejehte Harmoniemuſil. 


Reitauration Felſen⸗Butg. 
5. Dir. 3, Felſengaſſe 
Morgen Donmerötan den ?9. do. 


Fortſetzung des Preislegeln 
das Loos 6 Fr. 
Anfang 4Uhr 


Berg⸗Parthie 


mit der gaſſen Blechmuſik vom 9, 
Smiarterie: Rezimert, wobri befon» 
ders ein bochoerehrtes Publikum auf 
bus ſdöne Mlodengeläute, wo bas 
ewige Gevet in unſerer Stadt ruht, 
aufmerliam gemaht wirb und in der 
Höye gewiß einen berrlihen Genuß 
bietet Abende 1/9 Uhr 


große Beleuchtung. 


32) &g. Neundör 


Deffentlihe Erklärung. 


Wir finsen uns in Beyug auf bie 
Mittbeilung in Nr. 150 des Stadt» 
und Landboten zu der Erflärung ver« 
anlaft, daß bie bort erwähnte, üb- 
rigens nit in Stüde gegangene 
Gondel nit unfer — ift. 





6) Tüchtige Maurer fin- 
den dauernde Beihäftigung 
gegen guten Lohn bei 

2a] Peter Erbard. 


8342 3a) Ein Frauenzimmer, wl» 
es 8 Jahre in Er gland wid 4 Jahre 
in Frantreich in Lehranſtalten Sprag- 
Unterricht ertbeilte, wünidht die eng- 
liſche und franzöfilihe Sprahe in 
Privaſſtunden zu lehren. Näb. im 
3, Difir. Ar. 88, Parterre, links, 


—— — 


Datent- Portland: Cement 


in befter, ſtets friſcher Qualität, ift zu Haben und wird 
billigft abgegeben bei 
Joseph Eckert. 


6617] (v) 


Capot⸗Hüte, jowie rumde in allen 
Farben werden fortan unter dem Cinfanfs- 
preiſe abgegeben bei 

Marg. Stephan, 
Innere Grabengaffe, 2. Diſtr. Mr. IL 

Da Unterfertizten Rüdfihten beftiimmen, fein Geihäft in Bälde auf: 

n, jo läßt derielbe Donnerdtag ben "6. Juli Nachmittags 2 Uhr 

e fämmtlihen Gewächtbäuier, dann 2 Wafferiteine — verſteigern 


ee weg freunblih biezu ber eladen. Zu 
E wähie, fowie — 


berfelbe biebei Ar. die Berfteigerung ber ® 
er und engeräthe ꝛc. ıc. gegen Ende Juli Rattfindet, was jeiner 
Zeit no —8 —e— wird. 
Michael Zippelius, 
9880) (3a) I. Diftr. Rr. 1131/, in der Gtrobgaffe. 


Ohne Cylinder 


mit Solaröl & Petroleum brennende Lampen, 


welche ſich zu 
Gartenbeleuchtung 
beſonders eignen, empfiehlt 
WW. Eydam. 


Geſchäfts-Eröffnung 


Joseph Martin 
empfiehlt jein Lager aller Sorten muſikaliſcher 38 
ſtrumeute wie auch in Reparaturen von Blehs und 
—— welche ſchnell und pünktlich zu jehr 
liden Preiſen gefertiget werden. 
Für ſolide Arbeit und > Stimmung wird Garan⸗ 
tie geleiftet, Büttnersgaſſe Nro, 318. 9637) (3b) 


Nahrungs Mittel 


für Kinder und Mlterdihwade ıc. nad Vorſchrift des Herrn mrath 
von Liebig —— —* in Vaketen von 8 und 16 — haben 
in,der A m Engel. 
Die fertige Sum tet befigt bie b 
mild, und fann Gäu * ngen aus Saugflaſch 
Echt —— fir Auswander 


Bekanntmachung 


ftrage b enthümers, wel — keit jein Ge⸗ 

1 Säft —— — — beabfichtigt, verſt oe he der ge ee — 
Montag den 3. Juli 1865 Nachmittags 1 Uhr 

im Ara zum Falten in Mainbernbeim bas, an der buch Mainbern- 
führender Nürnberg: Pür nr — gelegene, nenerbaute Wohn» 

En Fr. 132 bortielbft, mit S Hofraum, Garten und etwa 8 he 


werk der beften ——— unter günftigen hlungsbebing —— 
Wohnhauſe wurde ſeit einer langen ige —— —— 
bei nr und werben bie vorhandenen I J Werkzeuge mit 


geg 
Fertig, k. Notar. 


—— Concentration ber Mutter⸗ 
— gereicht werden. 
9623] (ab) 


Kitzingen, am 24. Juni 1865. 
9985] (2a) 


Arbei Verein. 


Dongen Donnerstag ben 29. Juni 

Mittags 2 Uhr 
a or 
—— Ausſchuß. 


Shin Mainansficht. 


Morgen ** 
tbeſetzte 


Harmoniemufik, 
ug ergebenft einlabet 
BL: 7 Nikolaus Troll, 


Gutien ſcher Fdelſentellet 


Hondersaderer Straße. 
Donnerstag den 29. Juni unb 
Sonntag ben 2. Juli 


Sarmoniemufit 
Self enhellttdoppeibie, 


1000 Dem ach Hammer, 


— Mocca. 


— erg 


zum letzten ale 
Repperndorfer Bock. 


Im vormal 


Nenters-Keller. 


Morgen Dommerstaa 
Muſik. 


Dittmar'ſche Wirthſchaft. 


Morgen Donnerstag 


woju böflihft Aufang 81, Min, irb, 


Für Schanfpieler. 


Ein Liebhaber und ein Charakler⸗ 
fpieler finden bei — uns 
ter rn > Beb Oper Ens 


acer ee ey Haß n 
sn 
Ar ach Hamm Iburg zu 


Bernhard Chalons, 
) Theaterbirector. 


9973) Ein Dienftmädbchen wird für 
einige Wochen zum — Ein» 
tritt geſucht. Rah. in ber Erp. 
9193) 36) Eine junge Dame, Eng- 
länderin, bie vor Kurzem bier an» 
etommen it, wünicdht unter billigen 
Bedingung en Unterricht im ber eng» 
a + ran ft oe: 


En Ein ordentlihes Mädchen * 
Monatsdienſte und im Waſchen um 
2 —* al - 


ee in ber —* —S 


Bekanntmachung. 
Der Häder und & Lubwig Thurn Caſtell if 
Beſchluß 8 unterfertigten Landgerichts —* 7.b. Wis. wegen Beh 
ſchwaqhheit unter Euratel gefiellt worben und kann daher ohne Zuftimmung 
RE a 
(häfle "sbiäliehen, was hiermit sur allgemeinen Kenntniß gebradt wird, 
Wieſentheid, 17. Juni 1865. 
Königl. Landgericht. 
Reuß. 


= 


„(9696 (&«) 
9997] Die auf den 4. Juli b. 36. amgeiegte Mobilien»Berfteigerung 


im 111. Diſtr. Nr. 363 findet nicht flatt. 
Grimm, k. Notar. 


Würpburg, den 27. Juni 1865. 
Bekanntmachung. 


9997) 
Künftigen Montag den 3. Juli are 10 Uhr wirb von ber 
Deßonomie:Gommiifiow des tgl. Aen Artillerie-Hegiments vac. Lüber der 

ates Quartal 1864/65 in den verſchiedenen Stallaugen anfallende Pferde⸗ 
—8* offentlich an ben Reiſtbietenden verfleigert, wozu Steigerungsluftige 
eingeladen werben. 


Bürgburg , ben 30. Juni 1865, (4 


Bekanntmachung. 
Im Auftrage des k. Be,irkögerihts Würzburg verfteigere ih am 
Freitag den 7. Juli Nachmittags 3 Uhr 
in meinem Amtösimmer eine Partie Herrnkleider, als; Ueberzieher, Wellen, 


Soppen, Beinkleider, ſowie Wollen», Mir-, Orleans», € u. ſ. w. 
gegen Baarzahlung an den Reiſtbietenden. 


®ürjburg, den 26. Juni 1865, 


9998) Grimm, t. Notar. 


Ausfchreiben. 


ber Berlafienihaft der Wittwe Maria Urſula Seig von Unter» 
ergeht die Aufforderung, etwaige Forderungen an bie Nachlaß⸗ 
e unter dem Rechtanachtheile ber berüdjichtigung bei Auseinan · 
ebung der Maffa am 
Samftag den 15. Juli l. 38. früh 9 Uhr 
dabier anzumelden und nachzuweiſen. 
Würzburg, ben 21. Jumi 1865. 
Konigl. Landgericht I/M. 
Lautenbacher. 


Ausſchreiben. 


Bermogensaus einanderſezung ber Georg und 
Anna Katharina —— Eheleute von 
Unteraltertheim betr. — 
Drtsnadbar Geor ma von Unteraltertheim un en Ehe» 
48 er J Fr ng wollen bie pwiſchen ihnen jeither be- 
anbene —— Bütergemeinihaft aufheben und haben bie Anberaumung 
einer Tagfahrt zur Anmelbung ber Paſſiven beantragt. 


ä t bi ——— n bie Gläubiger ber Georg und 
Unna Ra —— —E re Ähre — wider Biefel: 
ben 


Donnerſtag den 13. Juli I. Is. früh 9 Uhr 
r fs bei ber endauß- 
— das RAGHEE Yeacıl hl Smsen Ha Kae 
Wiryburg, den 20. Juni 1865. 
Königl, Landgeriht [/M. 


(9887 





Lautenbacher. (9886 
9990) Ein ordentliches Mä ird 9968] Ein reinergejelle und ein 
] 0 ich dchen w mil be Een 


von einer Meinen Familie jogleih in Xehrjunge 
Di nermein 
—— 


Frebert in Detlelbah. akene 


Göbelslehn. 


von Mittags 3 Uhr ab 
Eoburger 
Geſangs - Quartett. 


Entreö für Herren 6, Damen 3 Er. 


9966) Am vergangenen Sonntag 
wurde ein goldener Ring im Hutten’- 

arten ober auf dem der⸗ 
glagis verloren. Der redliche Finder 
erhält eine Belohnung. Abzugeben 
in ber Erpeb. 


9967) Am Samstas Abend wurde 
eine filberne Schubfchnalle verloren, 
Man bittet um Rädgabe in der Er⸗ 
pebition. 


9971) Am Eonntag blieb im Gut⸗ 
hai Legen. Dem seien Fan 

egen. te 5 
der bei Abgabe in ver Exped. d. BL, 
eine gute Belohnung. 


9965) In der Reurer Kirche wurbe 
ein Gelbbeutel mit etwas @elb vers 
losen. Man bittet um Rüdgabe in 
ber Erpeb. 


9953] Es if ein Wahstuhfäfhen 
4 zes —— —— ey 
t egen nung 

ber Erp. 2 

— —— — — — ——ese ñ— 
9988] Ein araues Kinderkragelchen, 
mit Sammtbändern —— 
verloren. Man bittet um Rädgabe 
in der Erpeb. 


9994] Ein Hausfhläffel wurde ver⸗ 
loren unb vr um gefällig Rüds 
gabe in ber Erpeb. db. BI. gebeten. 


Gefunden: 
etwas Gelb, eine Schreibtafel, ein 
Meſſer, ein Gonnenfhirm. 

Föh. in ber Erp. [9991 


—0 0 de 
1 N, 
Steliegefuch. 
9969] Ein junger verbeiratheterMann, 
welcher die beften Zeugniffe aufwei⸗ 
ſen lann, ſucht bis 1. Juni einen 
Dlag als Auslaufer oder fonk eine 
Beſchäftigung. Zu erfragen i. d, Exp. 
9970) Es ſucht ein ordentliches Mad⸗ 
her Beſchäftigung im Ausbeſſern in 
oder außer bem Haufe. R. i. d. Erp 


9979) Eine Amme vom Lande wirb 
‚ Räb. im ber Erp. 





Bl A ae ar 
D. Rr. 152 über 8 Stiegen. 

9986) Ein noch neues Kaffee: 
und Thee: Service, mit 
12 Taſſen, ift — zu ver⸗ 
— Näh. im 2. Diſtr. 


7712] Schöne neue Betten find fort« 
während billig au verlaufen im € 
maligen Fr N he im Sitrpane 


Dem Herrn über Leb ee an 
er Leben at es — t 
Toter und Schwefter * — — 


Brauereibeſitzers ⸗Tochter, 


eige. 
orgens 1 Uhr unſcre imnigft geliebte 


Jungfrau Maria Höhn, 


in bem Blüthenalter von 15 Jahren und 10 Penuten an einem Zungenleiven in ein befferes Jenſeits 


abzurufen, 


Die feierlidje Beerdigung findet Mittwoch den 28 Jumi Abends 5 Uhr vom Leihenhaufe aus ftatt, 
mozu verebrliche Verwandten, Freunde und Bekannten hoflichſt eingelaven werden, — — 


Um files Beileid bitten 
Würzburg, den 28. Juni 1865. 


In Beruanahme auf bie Anzeige bes Dahinſcheidens von Hm. a : 


Ludwig ASII erlausen fi noch nadyuiragen, daß bie feier- 
lie Beerdigung heute, 
Mittwoch Abents 6 pr, 
vom Leichenhauſe aus umd bie Traueroottesdienfte 
Eamftag den 1. Juli fräß 10 Upr im Stift Haug 


un 
Montag den 3. Juli früh 10 Uhr in St. Peter 
Rattfinb:n 
Würzburg, ben 28. Irni 1865, 


LErZimrT 
—— nn nn en 






Alen werthen Verwandten und Befannten fagen wir für ihre 
bewieiere Theilnahme jowohl bei ber Beerdigun: als bei dem 
Trauergottesbienfle unferer run in Gott ruhenden Gattin, Mutter, 
Ehreiier, Ehmägerin und Tante 

fraı Anna Bauer, geh. Körber, 
unjeren tiefgefühlteen Dant. 


Mürjburg, den 27. Juni 1865, 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 








4 rar. Bed ybas „"aun® 


eitag den 30. d. Mts. früh von 7,1012, Nadmittag 

von 2—5 Uhr und ben darauffolgenden Tag 
verfeigere ich wegen Aufanbe meines Ladens eine Varthie Photographie⸗ 
rahmen, Goldleiſten, Epiegel, Rokkokko Tiſch, Traͤger Confois Cruzi⸗ 
fire, einige Maorienbilter, eine Auslage und einen Glackaften, «ou 
Eirihäluftize eingeladen werben. 

Nudolpb Müller. Veraolter, 

9785) Eithorngafie bei Herrn Kaufmann Bolzano. 
dreitag den 30. Juni Nachmittags 2 Uhr 
werben auf der Lomfirafe im Eattler Egſiein'ſchen Haufe verihichene 


Mobilien, als Velten, Ranapee, Eefieln, 1 Schlafſeſſel, Tiſche, Stühle, 
Küchen: um» Waſchgeichirr genen boarc Bezablung verfteigert (9963 


Mobiliar-Berfteigerung. 
m Wege ber Hülfsvelliredung verfieigere id zufolge Auftrags kgl. 
Bezirkögerihts Wur burg 
Mittwoch den 12. Juli ds. Is. Nachmittags 3 Uhr 
im Ehaufiee:-Wirtgshaufe au Eitenfeld an die Meiftbietenden gegen fofortige 
Baarzahiung 2 volfiänd g gerüftete Wocen, einer mit eilernen Achten, 2 
Editer, 2 Pflüge mir Weich, 1 Egg, dann 6 im Eiien gebundene 
—— von 36—20 und 12 Eimern, wozu ich Steigerungsliebhaber 
ade. 
Würzburg, den 26, Juni 1866. 
9926) K. Ströhlein, k. Notar. 





ETIE 




















Anzeige. 
9975] 20) Ein Haus, worin ſchon 
lange Zeit die Weinhandiung betrier 
ben werde, mit cica 80 Fuber in 
Eifen — Faß und ſchönen 
Logis i vortheilgaft fogleich zu ver: 
kaufen, Näheres bei 
GSchmauſer, Eterngaffe, 


9996] 2a) Ein ebenſo ſchones als 
tentables Dekomemiegut mit einem 
arrondirten Areal von 170 Tagw. 
Feld, Wieſe und Wald, Gebäude, 
—— nen gebaut, Wohnhaus 
m Schweilerſtal, Stallungen, ge: 
mwölbt, ift fogleich billig ım vermie: 
tben burd 


I. Schüßler 
Rommilfionär — 
bei Roth. 


VBerfandtfäffer 
von bis 4 Eimer, fowie einige 
Dvalfaß, ſchon gemäilert, find billig 
au verkaufen im 4. Dir, Nr, 195, 
Reurergafie. (9955 3a 


Mehrere Dieanderbäume und ein 
Meblkaſten find zu verlaufen, — 
( 


%äb, ın ber Ep 
Zu verkaufen 
ein grober Kleiderſchtank. auf beiden 
Seiten Meißzeug: Schränke, noch gam 
gut, Näb, in der Erpeb [9978 
YUnzeige. 

9976) Eine Wirihſchaſt, real, wird 
auf dem Yande in einem Marktfleden 


bis Auguſt zu kaufen geſucht. Näh. 
in ber Exped. brieflich zu hinterlegen. 


9964] E3 wird eine Sprozentiae Hy⸗ 
vothet von 500 fl. zu cediren geſucht. 
Näh. in ber Erp. 


9995) 2:) Bine ſehr gute neugelalbte 
Kup ift zu verkaufen. Wo? jagt die 
Exped. d, Bi, 





9992) Es ift eine Schlafftelle an ei⸗ 


nen Arbeiter zu vermiethen im 5. 
Tine. Ar. 201, Felſengaſſe. 


9989) Zwei Ichön möblirte Zimmer 
find bis 1. Juli au vermiethen, 
Näh. in ber Erp. 


9957) Zwei Sählafflellen find zu rer» 
miethen. Näb. in ber Erp. 
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Beurksogerichtlicem ir ae Are wid durch vum umterfertigten 1. 
e 


Kotar das zur Goncurdma 
tenberq 


Schiffers Kaſpar Winterhelt von Mil 
tige bewegliche Bermögen, beſte 


din Bertung, Weißzeug, Kommo ⸗ 


den, Tiſchen, Stühlen, Schraͤnken, Betiſtaͤtten, Spiegeln, Bildern, Ruhebeit, 
n⸗, Potiellain⸗ Blech und Eiſengeſct irren, Fenſtervorhaͤngen, Rachrtiichen, 


ſſern, Etändern, Zubern, Kiſten, gerichtetem 
ublfaß, Waihbürten, Windmühle, Kelter, Schublatren, Hu und S 


Wagen, Pflug und Egge, 
iroh, 


Früchten, Streu, Dung, Brennholz und ſonſtiger Hausraih am 
Mittwoch den 19. Juli 1865 Vormitiags 8 Uhr 
in der Wohnung des Gewmeinſchuldners, Haus Rr. 27, und das unbeweg- 


lie Bermögen besielben, beflebend in 
o Nr. 27 in Miltenberg, 


PR. 936, 23 Day. Wohnhaus, 
„ Bl, 25 Der Gebäube, 


.„ 933° 5 Da ** — halber Antheil, ganje 
8.,.#r. a, 
müfegärtchen binter der Scheuer, geweribet zu 


Deumalen mü 
.«. 92 58 Da. 
1800 fl.; 


er, 


& ‚ 
treuballe Hofraum Bahn 


a) an Orundflüden in der Steuergemeinde Miltenberg: 


1019, 25 Der. Ader im umtern Gewand, gewerthet zu 20 fl., 


.« 1036, 87 Dei. Nder allva, gewertbet zu 80 fl, 
„1309, 243 Dez. Ader in der Eepgafie, gewerthet zu 150 fl. 


70 A, 


. 08 ı 23 = = 


wu 100 fl; 


1899, 251 Dez. Weinberg mit Ader im untern Steig, gewerthet zu 


2044, 299 Dei. Wieſe in den Hommelädern, gemwerthet zu 80 fl., 
2211, 176 Der. Wiefe in den Steinigöwieien, gewerthet zu 40 fl., 
2258, 273 Der. Wieſe allva, gewertbet zu 55 fl, 

2239, 336 Day. Wiefe allda, geweriber zu 65 fl., 

2528, 25 Dry. Ader im untern Eiſenhard, gewertber zu 12 fi, 
2873, 10 Der. Uder in den Grabengärten, gemwertbet 
1802, 470 Der. Weinberg mit Ader in der obern Steige, gewerthet 


iu 10 fl, 


b) in der Steuergemeinde Bürgftabt: 


Bu 


6925, 
5926, 
50974, 
5477, 
6099, 


2222222238 
jr 


. 5476, 49 Dei. Wieſe in der Hetterdau, und 
6100, 278 Dez. Wieſe allva, gewertbet zu 180 fl., 
5864, 57 De. Ader im Auderen Sand, gewerthet zu 25 fl. 
5924, 451 Der. Ader im oberen Sand, und 
276 Dey. Ader allda, gewertber zu 300 fl, 
318 Der. Ader allda, geweriber zu 200 A., 
329 Der. Nder allda, newertbet zu 150 fl., 
14 Day. Wieſe in der Hetterdau, und 
163 Der Wieſe allva, gewerthet zu 70 fl; 


e) in der Steuergemeinde Großheubach: 


PL-Rr. 7209, 
" 


Bi RR. 
. 7255, 286 
kein, gewerthet zu 30 f., 


190 Dei. Ader im Helferich, gewertbet zu 25 fl., 

7257, 351 Der der im oberen Rainlein, gewertber zu 50 fl, 
7258, 305 Dei. Ader allda, gewertbet au 40 il, 

7467, 1 Tagmw. 460 Dez. Ader ın der Delle, gewertbet au 150 fl, 
er. Weinberg mit Ader und Dedung am oberen Rains 


„» 7254, 476 Do. Ader im obern Rainlein, gewertbet zu TO fl, am 
Freitag den 21. Juli d. I6. Nachmittags 2 Uhr 
auf meinem Antösimm:ır öffentlich verfteigert. . 

Die Verfteigerung des Mobiliard geſchieht gegen Baarzahlung, die 
Verfteigerung der Grumpftüde geaen Zahlung der Strichidillinge in drei 
Martinifriften, Martini 1865, 1866 und 1867, unter Zulegumg von 5 p@t. 
au vom Tage des definitiven Zuiblags an und die Verfteigerung der 

ebäude gegen Fern zu einem Drittel des Stricheſchillings nach ertheil- 
u 


ten definitiven Zuſchl 


Beilegung von 5 p&t. 
tiven — 


e, zu einem Drittel Martini 1866 und 1867 unter 
ind aus beiden legteren Zielen vom Tage bes defini« 


Die übrigen Strichobedingungen werden an der Tagfahrt ſelbſt befannt 


gegeben werben. 
Miltenberg, den 19. Juni 1865. 


9981 (b) Im Reitshöchbeim in ein 
Sommer:Logis beim Bäder Hein» 
sich zu vermiethen, 


10) Ein jhönes Logis, zum Land» 

fig geeignet, befiehend ans 4 Bin: 

mern, mit odır ohne Möbel, ift jegt 

oder au bit Herb zur Trauben» 

tur in Dürrbad zu vermiethen. 
Näh. in ber Erp. 


PAR Im yeir ed mit 
werhen foglei iet 
ſucht. Näheres im l, Difz. R. 383. 





Franz Krafft, k. Netar. 





Zu vermiethen 
bis 1. Auguſt eine ganz neue Mes 
jane von brei Ichönen Zimmern, Rü- 
de, Abtritt, ung 3. ſJ. w. 
an cine ruhige Familie in Bütt- 
nerögafle gegenüber dem Hotel Schwan, 
Auch iſt daſelbſt ein möblirtes Zim« 
mer an einen foliben Herrn um 4 fl. 
zu vermiethen. [9999 
9859, En möhlirtes Zimmer wit 
Alloven iſt in ber gafle u 
vermierhen. Rah. in der Erp. (2b 


ee us 

e küchen 
Kutfer im Schuld atulirene 
berzlih zu jenem en Nas, 


mendtage 
Er fol TER ia ai 


18) 3 vurde im Guttenberger 
Balde Meffer und Gabel mit 
flldernem Griffe gefunden und kün« 
nen im 3. Difte. Rr. 193 tei ©, 
Bafel abgeholt werben, 


TE 
13) Ein zmweiräderiges Bi - 
—— * —* einige ae ver 

m Ünjeiger eine 
5. Dife. Wr. 239, —— 


959000000 0300608 


s Gin Gejhäftspang? 


8 in ber beften Lage biefiger 
Stadt it mit ober ee 
9 renverräthe bei geringer Anzah⸗ 
lung, Verhältnifſe halber, zu 
8 verlaufen. Reelle Raufsliebhaber 
3 erfahren unter A. B. Nr. 500 


9 das Nähere. [9300 «) 


Aufforderung. 


991625) Wenn ber Wagen, wel» 
Ser vor 5 Wochen im Baithaus zum 
Stern dahier übergeben wurde bin» 
nen 3 Tagen nicht abgejolt wird, 
s * der gr m. nom 29. 
: . an täglih 24 fr. Blapg 
zu entrichten. ae ER 
9894 2a) Bei meiner Abreife nad 
Rew-Nork fage ich allen Freunden 
—— kannten ein herjliches Lebe⸗ 


wohl. 
Peter Hoffmann 
fammt Familie. 
9787) Ce iR ein unmöblirtes gim · 
— Barren We 
oli n oder Frautmimmer 
vermiethen im 5. Dıflr. * 37. = 


10,080) a) In der Büttnersgaffe Rr. 
280 ift im 1. Gtod ein *5* 
Zimmer mit der Ausfiht auf ben 


Main ftündlich zu vermiethen. 


9949) Auf der Domſtraße if eim 
freundlich möblirtes Zimmer J 1. 








"Stod zu vermiethen. 


In demielben Stod rüdwärts if 

Saal, welcher fi zur Aufbe— 
wahrung von Möbeln ober zu einem 
Bureau beionders eignet, zu ver» 
miethen. Räb. in der Erp. 


— — 


9950) Ein freundliches, moblirteß 
Kr. — 2 I rn ober 
au u ® e u Ders 
miethen. * 


987126) Ein ordentliges Dienſi⸗ 
mäbchen wird ſogi ft. 
Bene 


7) Ein YAuslag-Tiih von 6 bis 7° 
lang wird zu kaufen geſucht. 
äh. in ber Erpeb, 


Geftorben: 
— Siebenbeutel, Zimmer⸗ 
ſter von Waldbrums, 71 3. 21 
T. a. — Mihael Oppmann, Bäcker⸗ 
meilerstind, 19. 7 M. a. 


Danksaguns. 
Allen Coöllegen Würzbur, welche durch ihre würdevolle Hal- 
F den Erfreulichen Resultaten der Hauptversammlung des 
ittelrheinischen Buchdrucker-Verbandes** so 
Wesentlich beigetragen haben und durch die herzliche Gastfreund- 
schäft, in so Dederer Weise bethätigt, uns besonders verpflichteten, 
sowie allen den Bewohnern Würzburgs, welche durch ihr zahlreiches 
uud gemüthliches Entgegenkommen unser Fest verherrlichten, sagen 
wir —— unsern innigsten Dank, und werden uns die in Würz- 
burg froh verlebten Stunden stets unvergesslich bleiben. 
Würzburg, 25. Juni 1865. 
Im Namen und aus Auftrag der Abgeordneten der 34 ver- 
tretenen Verbandsstädte: 


Karl Strodel aus Mannheim. 


Holländer Blumenkohl 
friſche Sendung empfiehlt 

Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 


Schreibe: Burean. 


babe die Lizenz zur Errichtung eines Schreibe: Bureaus dahier er» 
halten und erſuche das biefige und auswärtige Yublitum um Ertheilung 
von Aufträgen behuft Fertigung aller erlaubten ſchriftlichen Arbeiten. 

Mein Burenwwerbe ich eheflens befannt geben, bis wohin ich Aufträge 
in meiner Bohrung täglich entgegen nehme. 

Andreas Wirth, 
II. Diftr, Ar. 155, innere ®rabengaffe, 
über 2 Etregen. 


Das Photographiſche Atelier 
von Otto Patzig 


iſt täglich von 9 Uhr zu Aufnahmen geöffnet. 
Das Hteiier befindet fih am Mainquai in ber Nähe bes Krabnen. 
a rn 


i ‚ t 
Bei, eriedrich 


Friedrich 
6057] (t) 


vorm Sanderthor. 
Waschblau-Papier bei 


25) 


Ich 


9747] (3) 


3. 8. Brenner. 


Musik-Verein. 


9982 2b) Bei günfliger‘ 
Donnerstag ben 29. d3, 


WBailer-Bartbie 
nad Bell. 


Der Wirtiäaftsgenten pur Rof 
a en zur Rofe 
m bie verehrl, HRitglieder tefer« 
v 


Der Ausschuss, 


Turngemeinde. 
Samstag ben 1. Juli: 
Plenar-Verfammlung 
im 2ofale. 
—— Beſprechung über 
e beim Bororie eingelaufenen An- 
träge und Wahl ber Abgeorbneten 
zum Turntage in Augsburg. 
Anfang 8'/, Uhr Abends, 
27 2a] Der Turnrath, 


Hutten ſcher Garten. 


Freitag den 30. Juni 


große Produktion 


vom gefammten Mufiltorps bes k. 9, 
Irfanterie » Regiments, abwechſelnd 
mit Streichorchefter bei ausgejeich⸗ 
netem Erlanger Erport: Bier. 

Anfang 3'/, Uhr. 

Entree für Herren 6, Darıen 3 kr. 
Hiezu labet ergebenft ein 

2) 4. Ruchenmeifter, 


Platz ſcher Garten. 


Dorgen Donnerstag, jowie Sams⸗ 
tag und Sonntag 


Produetion, 
vr ergebenft einlabet 








9947) Eine Landwehr⸗Uniform iſt 


billig zu verfaufen. Näb. i. d. Erp. 


Mein Tuch- & Herren-Modewaaren-Geschäft 


befindet sich bis zur Herstellung des neuen im Kürschnerhof 


befindlichen Verkauf-Lokales , _ 


von heute an im I. Stock 


über dem seitherigen Lager und halte ich das Neueste für 
Herren-Anzüge 


in Wolle und Leinen, Binden, Krägen, wollenen Bett- 
‚.& Beisedecken, bunten Hemden, Bielefelder 
Leinen etc. etc., zu besonders billigen Preisen bestens empfohlen. 


C. A. Ziegler, Domstrasse. 


Drut von BonttaBauer ın Wür,burg. 


(8b) 


Würzburger 


ern - 













Bahnzdge. Bon Bamberg|R. Zranfturt „FR 
Gauriergg. 1058 Mittnge, 19 Mittags 
| 500 bene | 


terg. 1.|11 46 Borm. | 6— Früh 
Büten. 2, 49 Rahm. | 1 Radm. 
Bäler. 3.11% Nass | 7— Wende 


— — — — — — — — 
Baduzüge BonfranthurtiNad®amberg 6 
Gowriergg. 2D Rahm. | IE Nabm. 7” 
Gändya. 10 Müb 10 Arüb 
66 ende Ti Abenbs 





4 s 
FIT, 


ie. 1. 64 a 2. RR 
@terı. Mutane 11 Rom Ach 
@üter). 8.10% Nachte 3 Rahm. tgebnter 
Der „Etat: und Landbote” eri ala 
Wieis befamnt. Imferate Die Bfpaltige Reile 3 fr., 


8. 


Stadt- und 


Landbote. 


Würzburg - Aus bach - Münden," 
— — 
Pabrzüpe. Nah Ansbah won Ansbach 
Shuckig.| 20 Nadım, | ı® Wadm, 
2* | — 105 Abende 
iern 1. ab woe zrat, 
— ——— Wr) —8 
Wür;burg⸗ Nürnberg. 
ne Nürnberg ®. Nürnberg. 
—/ üterz. 1,0% Früh. 11 Borm 
 Güter:. 2., 315 Kadım. | 745 Abbe, 
h Beflomnisusiahrien nad 
 Mrnden HM, Dettelb.Menf. 5 U.M. 
Ringen EUR Mergentheim 41. A. 
. Moabadı per Bilhofeneim JUDO: 
Neuf.aA.1U.M Nohbrs@fieib.4n.. 
Werth. Biltenb.» Heiden. HU.— U. 
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ae) 
en; DIE: 
m. : NA 
a — 


———— 


‚ auher Sonntage, Rahm 4 Uhr; das „BrtrasFelleifen“ wöchentlich breimal. 
ee er les Casa ca 1aı Hanse Tas zn 


Donnerdtag dv 29. Juni 1865. 


Peter u. Paul, 


Einladung zum Abonnement. 


Mit dem 1. Juli beginnt ein neues v ab 
und das demſelben dreimal wöchentlich beigegebene 
Unterzeichnete zur gefälligen Erneuerung des 
bald zu . elligen, damit die 


rige Abonnement auf den „Statt: und Landboten“ 
nterhaltungsblatt „Extr 

onnements ergebenft ein, mit der Bitte, die 
ufenbung keine Unterbrechung erleidet. 
Abonnementspreis beträgt ſowohl hier bei der Erpedition als bei allen Igl. Poſtämtern vierteljährig 


a-Felleiſen“ und ladet die 
eftellungen möglichft 


54 Pr.; leptere nehmen bei Beginn ded Quartals nur vierteljährige Abonnements an, während man fid für bie 


Stadt bei der Expedition jelbft auch monatlich mit 18 fr. 


abonniren kaun. 


Erpedition des Stadt- und Fandboten, 


Bonitas⸗Bauer'ſche Berlagsbuchhandlung. 


Baxvriſcher Landtag. 

Der II. Ausſchuß der Kammer ber Abgeochneten 
dat am 23, —— beſchloſſen, der Kammer die Er⸗ 
theilung der in der ungsvorlage, bie &.jenbahn: 
baubotation für die 8. jFiınamyperiode betr., nachgeſuchten 
Ermähtigung zur Aufnahme eimes Anleheus -on 
8,860,000 fl. vorzuidhlagen. Bon dem fünf, von ber 
Regierung in Betreff der Erweiterung bes Staatsbahn- 
does in Nürnberg vorgelegten Projetten hat das ber 

legung des Büterbahnhofes an den Ranalbafen die 
_ —— einſtimmige — Zuſtiimmung des Ausſchuſſes 
gefunden. 


Münden, 28. Juni, In der heutigen Sitzung 
ber Ubgeorbneterfammer wurde der Geſetzentwurf über 
die Eiienbahnbaubetation für bie VIIL Ainangperiode 
nad vei. Ausihußantrag angenommen ; des aleichen wurde 
bie Erweiterung des Staatsbahnbofs in Nürnberg durch 
Braten ber Büterhalle daſeldſt an ben Kanalhafen 

ofien. 


Zagesnenigteiten 
Bur Aufbringung der Koften für bie nothwendige 
Reparatur der karhotıshen Kirche zu Kirchlauter, Bey.» 
Amts Ebern, wurde von der fgl. Regierung die vor⸗ 
nahme einer Kırdpentollelie im Kreiſe bewilligt, 
Dur bie im öffentlier Sihung bes kl. Bezirks» 
ss Würzburg am 17., 22. und 28. 8, Due, Det» 
deten Erlenntniffe wurben verurtheilt: Rajpar Hart: 
mann, lediger Taglöhner von Frammeröbah, wrgen 
Vergebens des Dieoftahls, ber Webertretung ber öffent: 
lihen Ruhe und Gorentränturg öff ntlidec Diener im 
Diente in eine Zmonatlibe Beiängmßftiafe; Barbara 
Philipp, ledige Taglöhmerin von G.rbrunn, wegen Ber» 
Rn des Viebſtahls zu 1 Monat Betängnik; Stephan 
ner, ledig vom Euecfeld, wegn Korpetoerle hung in 
ein: & fängnıpftrafe von 14 Tagen, Eile Troll von 
Bicbergau, wıgen Diebſtabls in eine ſolche von 14 Lagen 
und Heinrich Sicinbach, Schifftnecht von Martıfteft wegen 
beigl. zu Imonatlihem @erängniß. 
ei find 24 Siellen von Militär: Aerjtem 
wegen gel an Zugang unbefept. Da bie ärztliche 


P freigegeben und das Avancement beim Militär 
ein febr Ian Fames ih, fo melden fi viele Bataillons⸗ 
xerste zur Zioil Praris. 

Vom 1. bis einihlälfig 7. Juli hat die ſechſte Ein» 
sablung auf Oftbabn:Anterimsjcheine mit 10 %/,, alio 
20 fl. zu erfolgen; es fann auch Bolleinzahlung gelerftet 
werden. 

* Der von ben hinten: Bebörben genehmigte, 
feit 2 Jahren beſtehende „Mittelrhriniihe Ruchdrucker⸗ 
Berband”, defien Borort in diefew Jahre Würzburg if, 
ee am vergangenen Eonntag ben 25. ts. in ben 

talitäten des Hutten'ſchen Gartens jeine vießjährige 
auptverfammiung in Verbindung mit der gemeiniamen 
bung der Ramensfeier des Erfiuders der Bud 
drudertunſt Johannes Gutenberg. Hiezu batten 
ſich Vertreter url Mitglieder ans. Ansbach (mit Roth, 
mern und Wundsh-im), Aiharfenburg, Darmitabt, 
anfent (für 10 Etäote der Rheinpfalz), Ganau, 
beiberg, Ludwigshafen, Mainz, Mannheim, Marburg 
mit Mengeringsbauien und Rengehaulen), Offenbad, 
sbaren (mit Bıbrid, Ems, Oberlabnftein und Weil⸗ 
burz) und Würzburg (mi’ Kirfingen, Kipingen, Ochſen⸗ 
furt und Echweinfurt) eingefunden. Erlangen bat'e 
vorher feine Zuſtimmung zu den giest werdenden Bes 
ſchlüſſen brie angeys Die Berhandlungen, wer Je 
der Borfigende Herr Th. Welzenbach von bier mit 
größter Umſicht leitete, begannen Vormittags 10 Uhr 
und dauerten bid beinahe nd 6 Uhr. Die Berath⸗ 
ungen erfiredien fi auf die Ausbreitung bed Verban⸗ 
des und jeine innere Emridtung, auf Bıldung der 
Lehrlinge und Aunfigenofien auf die Arbeitöverhältniffe, 
das Rafienweien und bie — sum Eintritte 
der Verbands⸗Mitglieder in bie in verſchiedeuen Stad⸗ 
ten dev Berbandes ſchon länger beflehenden Lokalkaſſen 
für Unterfiügung auf der Reile, in Rrankheit und ne 
volıditat, insbeiondere auf die Erriätung einer allge» 
meinen terbands: nvaliden:, Witwen: und Wailens 
Kaſſ⸗, indem die Meineren Städte eine ſolche bister nicht 
mit Ecfola errichten konnten und daher der Wohlthaten 
einer fo nüglihen Anftalt enibehren mußten. Die Grün- 
dung einer folhen wurde aud von ber — 
definitiv beſchloffen und als Sig derſelben Darmfla 


— 


| 
i 
} 


Hefllenmt. Won meiterb aelah Beiäläfen bürfle ber 
folgende von beionberer Wichtigteit fein ur Arbei · 


eitungen 
db auberbem das geringfie Mab 
beicgräntt werben.” Diejer Beihluß verdient gemiä feine 
eg Ber wäre thm in moraliider 
der beile Erfolg wänihen. Als Vorort 
für das nächfte Jahr wurbe Mannheim gewählt. Wad · 
rend tiefen von Ens, Rün: 
Wiesbaben und $ theild aufmuniernbe, eils 
begrüßende Telegramme ein. In ben Nahmittagäitun: 
den, als bie Mitgliever ihren Brbandlungen nod ob» 
lagen, füllte fi der Garten mit zahlreichen Sören aus allen 
Ständen und belumbeten fo durch ihre die 
freundligfte Theilnahme an ber Bereinigung. — Die 
Unterhalt bei bem biemit verbundenen Bartenfele 
wurde trefflich er Mufityiecen vom 
Muitcorns des köngl. 9. Ju ar.» Regiments, unter pet» 
fönlicher Zeitung des Hm. ufitmeifterd 
öfters dur Da capo und reihen App 
den, mit Abmedstung ausgezeichneter Gelangtvorträge 
des hieinen Sängervereins, welder mit feinem verehrten 
Direktor burn bieie freundliche Mitwirtung den 
wiederholt wärmfien Dant verpflihtete, fo« 
wie mit Borträgen ber Eänger des GButendergs · Bereind 
und dei —B— fin beiterfter und & 
märhlihfier Art (pät in Die Nacht geführt. e 
einbrecdende Naht vereinigie bie Geſellſchaft und ben 
er heil ber anmei von Herrn 
egier R. Hartlin &madooll becorirten 
GSälen, wo bie Unterhaltung mg 


Mer Heiterkeit f hrt wurde. — Der Eindrud, den 
das —— bei allen Theilnebmeru 
wat wahr ha ber. — Auch Hr. 


made, ft überraihen 
Audenmeifter bat durdp Berabreihung —A — 
und Getr Verperrlihung bed 


zur 0} 
wejentlid beigetragen. — Hieran reihte fi) am Montag 
mad; Beihtigung Der ——— eine Sek 
— nad öeh, und bat aud, nahdem vi b Theil · 
mehmer in ben Rolalitäten des Gaſthauſes zur Noir 
veriammelt hatten, die Unterhaltung den günflisften 
Berlauf genommer, bit nad 8 lihr gemeiniam der Räd» 
weg angetreten wurde Erwähnung müflen wir no& 
thun von ber freundlichen Bereitwilligteit der Seren 
König und Bauer in el, weldhe bei dieler @elegen- 
beit die anweſenden Writalieder durd Einführung in das 
Gabrit»Erablifiement 14 beionderem Dank: verpfliäteten. 


+ €&o ult, als am feile Maria deim · 
ſuchung, feiert fahrtätirhe auf dem St. Allolaus 
berge Kr Titularfet In bertömmliher ſolenner Weile. 


Die pigt*findet dabei um 9 Uhr fart. 
vergargerer Racht flürzte eim Mann vom Wale 
in ben Gtabigraten und brad) den Fuß; er wurde dı's 
Spital gebragt. 
Bou der verehrl. Zurngemeinde zu Kipingen gebt 
uns folgendes zu: Die Zurngemeinde Riingen, im 
, Zurmerbundes, in mwidt, 
berichtet, wegen Kaffavifferenıen aus 
dem bayriihen Turnerbun aufgetreien; „Me hat be 
reits im Deyember D. 3. in ihren Blättern für Angrle- 
enbeiten bes bayr. Zurnerbundes“, Rro. 12, öffentlih 
& g geellt, melde vom jetigen Vororte Augsburg 
bereits im defien Blatt Rro. 3 ermäßtg 
“ eorhnet erklärt wurbz. Her Hustritt wurde aber 
alien und erklärt, weil ber dermalige Borort — 
naddem bie Turn nbe Kigingen vom ben Roften 
des im vorigen Juhre abgehalıenen ® aus 
freien Gtüden über fl. 800 aus eigenen Mitteln umb 
freiwilligen Beiträgen dedte und nur mit fl. 530 die Bun« 
vettaffe belaftete, im Uehrigen aber erklärt batte, bei 
nödftem Turntage im Augsburg im jeder Beyiebung 
Rede und Antwort zu eben — dennoch den lleinlich 
fhien und gehäfigften Gorreiponbenien hierüber in ihren 
Blättern conirquent und wie es ſchien mit einer gewil: 
sem Worliebe Aumahme gönnte, und bierburd, anfatt 
derartige Begenftände in die Berathungen bed arnta · 
ges m verweiien, mie eb hen pie Nüdfiht auf bie 
von der T.-@. Kigingen, als Berein einer Tleineren 
Stadt, dem Bunbe gebrachten Dpfer erhetiht hätte, eine 
Dehandlungo weiſe befundete, melde ber T.:®. Rigin» 





96 nicht comvenirte. 
q ourch Correſponden mi Augsdurg 


das mit der Mürbe bes Bundes 


Erſt jedoch, rachdem lehlere 
von ber 


Erſ eit Borflel üb 
ee rflellungen überzeugt, g aubte fie 


armonirt, abſchneiden zu vb 
en dei —— mit a as. 


tritt. — Dies ıft der Sadverbalt, uno wir bie mit b 
Bororticait eines Bundes, befien Leitung und Rech- 


nungtfühınng verbundenen Laften zu b- 
mag, dır wird bie Butheifuna nadträg 
nicht billigen und baber dem Schritte be 
Kigingen zufimmen, 

tltenberg, 17. 
nad, bat_bie Du eltio 
Mobiliar: 


t 


nde Miltenverg eıme Feuerſ 
(Aſhb. Big.) 


gumgsiahrt nad Wien und yon bort mit 
ug über den Semmering nah Mü 


urtbeilen ver ⸗ 
licher Reifereiem 
Zurngemeinbe 


Sicherem Vernehmen 

n ber Mündener und Aachener 

‚Berfiherungs  Belellicaft beihlofien, ber 

prige im werthe > 
zu ſchenken. 

„ds. flarb zu Mömbris, Bey Aljzenau, ber 7 


Joſ. Emvres. 

aus iol Gener wieber eime Ber» 
einem Hubs } 
uſchlag in Gteier» 


H 


r 


5; 


mart veranflaltel werben. Die Anfahrt vor Nürnberg $ 


iſt den 28. Jull feftgel 


t. 
te Aulammentunft des bayeriiten Epiitopats in gr 
es 2 
- 


der Etabt Paflau iſt nunmehr volllommen gefidert; 
werben bie SD. f 
bafelbft eintreffen umd jämmtlid; in ber bishöflidhen 


Erzhiihäfe und Wilchöfe am 17. —F a 
e5 


fiden, wohaen. 
us 46. Juni wird gelrieben: Der Smmit =, 


des Roggens hat a { 
be a; bie Erwartungen 


Feldern am dichtem Stand abgeht, in er» & 
Balgen b 


anfat geht wie in ben det.n Jabren vor Mi. 

rief, 26. 2er Die 152 Baflagiere von bem 
im Layareth befinplichen Dampfern find ale arfund — 
Nahrigten aus Alerandrien zufolge beträgt bie Belammt 
Cholera Weriorbenen 11%. Die 


er Ahgererfien —_ wohl übertrieben — auf 


he der dort am ber 
— man die ſchlechte Santtätı poligei Aleran · 
priens. 

Veteräburger Telegramm des „Neuen Frımbrn: 
blattes“ meldet, dab ber Deryag von Qeuchtenberg, wegen 
zurüdgebradht, in firengem Arreſt fih der 
fi Herzog wollte fig mit eirer framd hen 
Etaufpielerin nad Barit begeben, wnrbe auf dem 
Berlin verhaftet unb noch Weieräbur, 


Deuntfälanb. 

Defterreid. Wien, 27. Zunt Die gene Kir 
nifterfrins ıft durch bie ungarıfen Wliconterpativen 
veranlaßt, melde einen Dualıuzmus ber 
fireben. — Geriätwe fe wird von der Aulbebung ber 
fiebenbürgtiden und croatiichen Hafkanılei geiproden, 
weil eine Wieder g Giebenbürgens und ütoa · 
tiend mit Ungern in mus it ſtehe Eryherzon Sterban 
mwurbe wegen Biederüdernahme des Valetinats bierher: 
berufen. Gämmtlide abgetretene Mtnifler , mit Aus: 
nahme Ehmerlings, follen ‚rosliortih bie ee Su 
der Reihsratpsierfiom ioniren. Biener 
Avenbpoft” berihtet: er Mailer kabe bem Giyiersog 
Rainer auf befiem Bitte einen längern Urlaub 
und ben Graien v. mit 
Mintkerraths betraut, ferner ben urgariichen 


5. für geleifteten austgeyeidmet 
en enthoben umo ben raten D. Majlath zum un 
gariihen Hoftamyler ernannt, der heute bereits feinen 
Dienfteid abgelegt hat. 
Yuslanb 

Franfreih. Die Buft in Paris it miät jauber. 
Denn aud die Dro' tentutider wieder zu ihrer BAicht 
und um Gtalle zu getehrt find, dürften dod die At · 





der Hige wenig ober 3. uiten, bie Blüte iR 
v elitten, 
figtlih nicht g burc gehört worden und ber Rast: 


EB 


bi db 
‚000 Berfonen angelhlagen. ls Urfade der Ehe ° 


“3 48 Un ae m gan 


m rn im pe 


(derm feit einigen Ta * 
ıten —28 = — 


heiter: Strite und bie dahinter ſtedende politiie Agi+ 
tation- das Bert nidt gelagt zn Ju ben 
Hielierd sirkulteen zahl Eremplare eines Manifeftes 
Sedru- Rolin’s an bie Arheiter, worin er zur Ruhe und 
Vorſicht auffordert und mahnt, vor allem nidt das Ne 
{ultat burd voreiliges Garten zu gefährden. — Die 
Fommis der proßen Modemana ine And in Beraihung, 
um eine Nerminverung ber Ye m von 16 auf 12 
Etunden zu verlangen. Die Läden ſollen Abenbs 9 Uhr 
un werden Seren bie Gommis ihr Derlangen 
ch, fo mürbe freilich Partt um ben Reiz einer Abende 
— * die erleuchteien Laden wären bie Stra: 
unfel, 
Ame-ifa. Eim Sorreiponbent der „Weltlichen Pofi* 
(St, Louit) vom 7. Juni warnt ner ber Einwanderung 
nad Merito. „Seit einiger Zeit ſehen wir bier nur zu 
oft ang vermögendiofe Deutihr anlommen, weile burd 
alärgende Zeitungtartitel rerleitet worden find, 
teıhe: zu wenden, ın der Kuffnumg ſich bier eine neue 
rifteng zu gründen. Ten Wenigfien ift dies gelungen, 
und viele find mur dadurch dem größten Elende en 
worben, dof ihnen ber beutiche Hiltäverein im Meriko 
die Blittel gewährte, um über Bera:Eruz nad den Ber« 
einigten Etaaten zu neben. Wei gefeigerten Anſorüchen 
fett ober au befürdhten, daß and dieſe Hilfäquelle ver» 
fiegt und das @eidrd der zum Nierbleiben gepwungenen 
fi) gu einem ſebt traurigen geflelten mwerbe. 


Regeßes. 

York, 17. Jumi,, (Mit dem Dampier „Eitu 
of Waibinaton“) Die „Rem Hort Timeh“ meldet, dab 
Lee und Stephend um Amneflie n ucht haben. 
— Rad dem „Herald” wandern zahir Bewohner 
son Teras nad Merito aus; biefelben feien n- 
dem Railer Martmalian nünitig. — 

Ige hätte Gortinas nahe bei Matamoras 
de Katierlichen logen, — Bold 144%/,; Becdhſel ⸗ 
ceurs 150%/,; Bonds 103*/,; Baummolle 41. 

Wien, 28, Juni, Es wird verfidert, die Demil: 


Güter-Berpachtung. 


Die Farſtlich Lönenflein Wertheim Hofenberg’icen 
pad und Waldzell im Königlich Bayeriihen Berichts: Bezirk Rotkenfeld am 
Main, zwei Stunden emıfernt von ber Gtation Lohr ber Aſcho ffenburg · 

Juli 1866 ab auf weitere 


Würzburger Eifenbahn gelegen, follen vom 1. 
wölt Jahre, ein jedes für fi im Submiſſtons Brege, 


——— ut zu Auspach mit ei ädengehalt von 
LI nem : 
) 5 zu : Hrn. Defraithe, Blädengeha 
— > 


m rtenlanb, 


34% m 33. Mderfeld, 
20, 9 Biefen umb 


2 „_ Deuns; 
2) —*? Baldje,. Elunden von Antpady entjernt, mit 
son: 


f zu 
* Gen 2 Rthn. Setzen, 
87 5 artenlanb, 
Aderfelb und 


— 


304 . I’. 
0 


1, 5, 10. Wii 
Ein *. j0 Quübretrutben; die Ruthe gu gmoölf Nürnberger 
und durch bie Nähe des 
Mainfiromes und ter Eifenbahn in mertantiltiher Beziehung beionbers Dot» 

ügenben s 
tliebhaber wollen ihre Offerten —*& genügen? - nee: 
6. cinreien unb bleiben 


Wochen lang an ibre @ebote gebunben. 
Rohr, bei wildem auf 
Neuflabt a/Main bei * 


tönnen, ift zur 


Säub und if 624 bayer. Dezimalen. 

Beide ee in gutem Gultur»>uflanb 
theilhaft fituirt. BR 
niffen Abce Gautionsäpigteit und perfönfige Ducli 
ter Eielle längfiens bi8 zum 1, Geptember b. 
von ha ab vier 


Das furſiliche Rentamt zu 
bie 38** eingeſehen werde 


—— den 30. Mai 1866. 
Sürhlih Römwenftein-Wertheim-Nofenbergilde Domainens 


anzlei. 
gmd®. 
6 Brohmann. 
9497) (45) 


fion bes Srm. v. es 
ei angenommen, — @rerling un i 
Seen an hr cu lirenbe Mai übrigen Minifier 
Juni: Walbele; Fi after: Bel Meran, Beuberes: 
lab; Marine: Burger den: Se er; 
Börfenberi 
Deflerr. Effelten * 
Effelten beſonders 
verhandelt wurden 


TI 
I, ten 28 
gegen wer während ameritaniice 
Belang, — er Ü EC hluß zu höherer Gourjen 
0 Böhner ku ah ım Ganıen war von 
r —* nie 833, . Feilire Retirnal 
u, __ . Srodiraktien 1908 7,. Amer kan, 
x 


focietät murben 188; bs 61 ‚ 
2er ameriten, —— en 
L 


—75'/, bei. De 
Sooje 85°/, bei. Merz. Ereditatt. 191%/, bei. _ 1860er 
— — — 
Banp pe ; 
* 
atwortlicher Nedatteut: Fr. Brand, 


tur: Br. Braud. 
— Sn Vader Bondampiig „Bernania“ Sapt 
dettahrt : Aftien . @ ie br Hamburg · Amerifaniicen 
amburg verliep, im eul@aft, melde am 27 8* 
e von 11 Lagen nad einer jAnellen glüdlicden 
New: Yort angelommen 12 Etunden wohlbehalten in 


Das Hamburger Vofte i Capt 
Hand, von der Linie —— ee 
un -Mitien. Geielicuit, mal 
von 12 Togen — in Co 

bat, mahbem es bajelbft bie Bereinigte 5 
—* die für England und rankreich beflimmten Paila» 
Yortgefe Dasielbe bringt —8 a 
und * 351 —8 —— * Re ER 

tget" von Heinri Kno 
burg, —— — Fer rad 


t, unb 
taaten:Boft 


9870) uf 1, Aupuft.ifk"eine i 

Parterre:- Wohnung von 4 A 
dergebenben Znmern, abgeidlofien 
fommt Rüche und ionfligen Eeguems 
lid deiten zu vermieten. Much lüns 
nen eimelne Zimmer ſogleich herge⸗ 
geben werben. Wäb, in der 


ee 
11) Ein Parterre: Lokal 
Berti — — * 
mir 
Näh. in ——— gefugt, 
—— 
9924] & wunſ 
— ” u Iebiger Here ein 
möglich in der Nähe I Rettengafie. 
äh, im der Erved 
Getrantte. 
Im hohen Dome: 


Fram of. Wagner, Shriftfeger 
babier a te 
ier. 


In der Rarienlapelle: 
Georg Hildmann mit Anna Maria 
Karpf, beide aus Müflenzell, 
Hm der Franzistaner-Rirche: 
an Peter Oberk von Wolle» 
haufen mit Therefia Barbara Mep« 
er von Bautönigähefen. — Johann 
r rth von Erlach mit Maria a 
Barbara Oberft von Wollshaufen — 
eh — mit Anna Roth von 


ofgliter zu Und 


verpachtet werben, 


e erös 
find, 7 Bogen alt. — Katharina 


gunbiäud. Zah, Buäbindermeißersfran, 523.0. 


Grosser Ausverkauf 


Herrenkleidern 
DER” 3. Steinam, BE 


Blaſiusgaſſe Nr, 399, 

Bon Herrn F. Hoefeld in München, deffen Niederlage ih am biefigen 
Plote verwalte, bin ic beauftragt, der vorgerüdten Saifon halber mit den 
Beränben des Sommerlagers zu räumen umd bin ermächtigt, zu nachſtehend 
verzeichnet mn Fabelbaft billigen Preiien zu verlaufen. 

Ganz feine Rod: Jaquets mit Patten von Niederländer und frans 
zöſiſchem Bufsfinm, von i2, 14, 16 unb 18 fl. 
eine Herbit: Paletots von 14, 18 und 22 fl. 
warze einreihige Euchröde von 12, 14 und 15 fl, 

detto zweireihige beito von 13, 15 und 18 fl. 

Große Auswahl in allen nur möglihen Stüden von Nabinde, Rips, 

Belsur und Buks kin, ſchon von 10 fl. an. 

ünchener Joppen in allen nur erbenllihen Arten von 7'/, bis 


Hofen und Weiten in ben neueſten und ſchönſten Deſſins in engliichem, 
framöfiihen unb niederländiſchen Bulslin, auch ſchwere Winter» 
Bukskin-Hoſen zum außerorbentlid billigen Preiſen. 

Die Selegenbeit, jo außerordentlich billig zu kaufen, dürfte fi fo 
Leicht nicht wieder bieten, und lade ich zu geneigten Einfäufen ergebenft ein. 
Achtungs voll 


S. Ste 
Vertreter der Herrengarderobe⸗ Nieberlage 
Hoe feld in Münden. 


Getragene Kleidungsſtüce werden an Zahlung genommen * (39 


Gott mit und! 


Auswanderer nad) Amerika 


—* * > — rn, — 
u egelſchi welche ſeit Jahren 
KERNE. dur) bee ——* olüdlichen Reifen rühm» 
FRE licht befannt. Vorzüge meiner Erpebition find: 

— — Schiffe erſter Klaſſe, billige Ueberfahrtspreiſe, 

humane Behandlung, Begleitung größerer Geſellſchaften auf's Seeſchiff, 


tkurze Reiſedauer. 
F. J. Weber in Bamberg, 
General-Agent für ganz Bayern, 
Zeugnmiss. 


Couſulat der Vereinigten Staaten von Nord-Amerika, 
Nürnberg, 16. Juni 1865. 
Dem Seren F. J. Weber in Bamberg, ber unter anderem 
aud die Bremer Dampfboctlinie vertritt, beren Dampfſchiffe fih nicht allein 
in gang Deutſchland, ſondern auch in Amerika allgemeine Anerkennung ver- 
ſcha baten, gebe ich gerne bas Zeugniß, daß berielbe bes Rufes eines 
ſehr empfehlenswertben Gelhäftsmannes fi erireut. Herr Weber in 
Bamberg if mir persönlich als ein jehr bumaner, für das Wohl 
der Auswanderer bejorgter Mann befannt, welder der Beförderung ber» 
felben ſtets die größte —— wibmet und dadurch des Borz 
vor manchem anderem wanderer-Erpebitiondgefchäft würbig macht. 


€. Gilbert Wheeler, 
Eonful der Vereinigten Staaten von Rord⸗Amerika. 





9664) 


Zoologiſcher Garten in Frankfurt aM. 


Sonntag den 2. Juli vom 6—12 Uhr Vormittags iſt der Eintritts- 
preis auf 


6 Kreuzer per Perſon ermäßigt. 
Bon 12—2 Uhr bleibt ver Garten für Jedermann geſchloſſen. 
Der Berwaltungsrath. 
Die Frankfurt-Hanauer Eiienbahn gewährt mit den auf dem betreff. 
Stationen zu erjehenden Zügen ermäßigte Fahrpreiſe. (2b (9845 





Stelle-Gefuch. 


991425) Ein folivdes, gebilbetes 
Frauenzimmer fucht Familienver- 
bältniffe halber eine Stelle ala Be: 
fhließerin oder Haushälterin, Am 
liebfien auswärts. Offerten beliebe 
man mit M. K. gezeichnet in ber 
Erpebition d. BI. einsufenben. 


834236) Ein Frauenzimmer, wel» 
—— 

an e en Sprach⸗ 
Unterricht ertheilte, wünſcht die eng⸗ 
liſche und framgöflihe Sprahe in 
Privatfiunden zu lehren. Näb. im 
3. Diſtr. Ar. 88, Parterre, linis. 


9876 26) Ein B 
ege — * 


3] Ein junger ſolider Menſch, ber 
fi allen haͤuslichen Arbeiten umter« 
t, findet in einer Gertenwirths 
Haft bauerube Unterkunft, 
Räh. in der Exped. 


Jedermann fein eigener 
Druder 


(Eirculäre, Berichte, Formulare, Tar 
beilen, —— eichnungen ꝛc. 
in beliebiger Zahl.) 

Speriellfte Auskunft, Preis ch⸗ 
niß und Probebrud auf frau 
Ber ertheilt (franco immer- 
halb bes beutihen Poſtoereins) 

Karl Göpel in Stuttgart. 















bewährten Prof. Bundram’: 
chen Kräuter dauernd befeitigt. 
. f ein Monat mit An— 
weilung. a. Radınahme v. 31/, fl. 
. Bundram’d_ Haupt: 

ot. Bab —— vor 
ber Höhe. (96073c 8 


2000999090902 0 028000009009 


Fürberei⸗Verlauf. 


9844 2b) Eine ſeit vierzig Jahren 
Kundſchaft betriebene Fär ⸗ 

berei und Ladengeſchäft iſt in einer 
Stadt in der Betterau 22 
en Sterbſall des Beſitzers mit 
volkändiger Einrichtung zu verlaus 
fen ; bie @ebäuli , an ber Haupt» 
abe gelegen, find im beften Bus 


and. 
Näheres nkirt 
Blattes. 


Aufgepaßt! 
21] Schöne Tuffſteine (Tropfſteine), 
vorzuadweiie and zu Umfaflng von 
Grabflätten verwenbbar, find zu be» 





a Be EEE es en Sa 
ment wurde auf Antrag bes Rıägers das 


Randatapital des unbelannt mo abmefenben Bell 
125 fl. —2 mit Beihlag belegt. 

Zur Rechtſertigung dieſer Beihlagnahme wird Tagfahrt auf 
Samijtag den 5. Auguft dB. Is. Vormittags 11 Uhr 
Gefhäftszimmer Nro. 6 
Selen are une von Badia Alan Ye 

‚ e m 
—— ———— bie Deſchlagnahme * — erachtet 


Dem Bellagten lebt frei, inzwiſchen bie alten einzufe Bis 
Tagfahrt oder —22328 ve Belag * —— 
Baer —— um ſo gewiſſer en. Verfügungen 
das Gerichtsbrett angeihlagen und bamit fr —* an ihn jugeſiellt 
Grhalten werben. 


Bürzburg am 7. Juni 1865, 
Königl. Stabtgericht. 
Ungemad. 


agten bis zum Betrage von 


Schmerl. 


Bekanntmachung. 


Berirkögerichilichem Auftrage zufolge werben durch ben unterfertigten 
* Notar die zur Concursmaſſe des Adam Mergler von Thüngersheim 
igen Grunbftüde ent Marlurg 
lanı®to. 10279, 1 Zagm. 024 Dey., 
* 10280, 856 De, Ader in ber —— 
⸗ 13605, 617 Dez. Ader mit Dedung auf ber 


Söbe, 300 Der. Ader allba, 


— den 7. Juli ds. Is. Nachmittags 2 Uhr 
im Gemeinderatböjimmer zu diehſtadt offentlich m... 
Die Zahlung der Strichſhillige bat in vier gl Rartinifriften 
1865 ae unter Zulegung 5 %/, Zinien vom Tage des Zuihlags an 
€ 
— übrigen Beding ungen werben an ber Tagfahrt ſelbſt befannt ge⸗ 
us werben. 
Rarlftabt, den 26. Juni 1865. 
9993) Snuberti, !. Notar. 


Strichöbefanutmachung. 


Im Auftrage bes Teflamentariates verfteigere ig am 
Freitag den 7. Juli I. J. Vormittags 10 Uhr 
in meinem Amtölofale 
b Nachlaſſe bes Michael i ' 
er 
Nro. 38116 T 873 Dezim. Uder im obern Münchöber: 
— —————— And: Herr * =. Schwabacher — gm 


Dierbrauer Georg Ludwig Roll ba) 
Tränt neben der Wieſe, 
eiberrl. 


Thüngersheimer 


PlanRro, 4330 1 Tagw. 148 De. in ber 
befien Erenpnahbirn —2 das !. Juliusſpital bier und bie Fr 


v. Groß’ihe Butsherri 
Die Strichſchillinge find b vier eilt s 
—— 
fahrt befannt gemacht ae 

Bürzburg, 26. Juni 1865, 
(%) Dppmann, !. Notar, 


u Ki mm Buasgöwege verfteigere ich zufolge Auftrags bes t. Hanbelägerid;- 


Montag den 10. Juli d. 38. Nachmittags 2 Uhr 
im 1. Difte, Nro. Bl ein gerichtete Bett, eine Kommode von Rußbaum⸗ 


holz und einen Waſchtiſch 
eiter nemli — Es m Neo. 254 
eine — sm —— — Bo u — * 
BWürjbarg, den N. Juni 1865, 


Soffmann, Notariatsverweier. 


Hof, für Gihreiner, Mehger x. 
geeignet, it um billigen Preis 


zu verlaufen. 

3* Süterfricht fen find unter 
Den ern gungen zu ver» 
italien lönnen zu bö 
* vorteilhaft —— 


—A— rt 
— —A— 


ge 
Andreas Göbel, 
Gemmiifionär, 
1. Diſtr. Nr. 192, 
52) Gtifthauger Pfaffengaſſe. $ 
900@000000 0000 00060000: 


Zu verkaufen 


is Ein neuts Haus mit fhönem 





0000000600000 


€ x, 





au verkaufen: 


2 großer u. — 
4 —— chen. 


Eine ihäne I gelb lackirte 
Wirthſchafts⸗T 
Eine grohe an Badwanne und 
ein ftarter B 
Näheres im 2. Diftr. Nr. 315, 


Gafthaus-Berkanf, 
46) Eines der beft rentabel- 
ften Gaſthäuſer hiefiger 
Stadt it bis Monat Auguft 
zu verlaufen ober zu ver= 

pachten. 

Näh. in der Erp. 

U Eine große Firma und ein 


BERNER a zu verlaufen im 
5. Diſtr. Mr 





Far dritten Stod bes Haufes Rr, 
140 im 3, Difirift, Domftraße, find 
* Fre vun bier — 

Küchen: und Hausge⸗ 
ge we und Blech, ein 
* er Schranf, benũtzbar für Wäſche 
ober Kleider, 1 Fantenil, 1 Kana⸗ 
er — —J— und 5* 


9923 ber aſſe 621 

rg Sue 

ein fehr gut mit Roßhaar gevolfter« 

tes Ranapee, Stühle, einige Lampen, 

Trumeaug, Bilder unb Bilderrahmen, 

u er, Krüge, Flaichen, eine Schwarz» 
er Uhr zc. zu —— und 

3 von — Uhr N 

einzufeben. 

9900] 25) Es mwirb eine reinliche 


d in einem Gaſthaus a 
— t. Rah. in der Erp. 


Pahden das 2*2* pro 1864/65 bereits über bie Hälfte ab» 
gelaufen iR, ſo — uns, wirt de —— 338 
— ——  Müglicher zu erſuchen. 

Würyburg, ben 26. Juni 1865. | 

Der Borftand des Vereins zur Förderung bes Kreid- 
Blinden-Jnftituts, 


Schuldenliguidation. 


Etwaige Forderungen an ben Nahlah ber Fräulein Anna Schedel, 
Advotateniochier dahier, find am 
Donnerftag den 6. Juli 1. Is. Vormittags 9 Uhr 
in meinem An anzumelben und zu bearünben, mibrigenfalls bie: 
je ie Auseinanderjegung der Maſſe eine Berüdfihtigung nicht finden 
Würzburg, den 23. Jumi 1865. 
en chung Der Teftamentar 


Huth, k. Notar. 


Am 21. d. Mte. Abends wurde von einem Wagen ein Mantel von 
mem Tuch (Mılitär- Mantel) entwendet. Derielbe war durchaus mit 
— und weißcarrirtem Wollenoff gefüttert, hatte außen zu beiben 
Seiten, innen aber auf der linten Geite Taf und braune beinerne 
Knöpfe. Zur Ermittlung des Thälers wuıb des endeten gebe ich hie» 
von Renntniß. 
Bürzburg, ben 23. Juni 1865. 
Der Vertreter der Staatsanwaliſchaft am kgl. Stadtgerichte. 
Ehrenfrieb. 


Rn 
ai ui ae dd lichen Forftrevier 


Am Donnerötag den 6. Juli I. I6., Vormittags 10 Ubr 
beginnend, werden aus ver Abteilung Fürſtenrag“ unter ben nemwöhnlichen 
Bedingungen im Hotel Gundlach bahıer folgenbe Holgfortimente in freier 
Eoncurrenz Öffentlich werftcigert: 

40 Eichemchaͤlſtangen 





zu Kleinnuß: und Wagnerholz geignet, 


61/5 Klafıer Buchen · Saeitholz, 
Pu Kuorzholiz. 
a "  Brügelbolz. 
3 — JAmholz, 
1 „  Kiobhhola, 
Y%, u KEien:Brünelbola, 
13'/, pi „ Schäl:-Prügei und 


6 . „  Mlthelz. 
Lohr, den 24. Fumt 1865. 


Der k. Revierföriter von Löhrerftraß. 
Renner. 
Sator, Forfigehilfe. 


——— — — — — — — — 
Geſchaͤfts⸗Empfehlung. 
9798] Unterzeichneter beebrt fich hiermit, einem verehrlichen Bublitum 
** anzuzeigen, daß er fein Tüncergeichäft noch wie früher fortbe⸗ 
bt, indem e# beiht, ich hätte mein Geſchaft aufgegeben, und empiehle 
mid in allen einfhlagenden Tündper» und Ladirarbeiten unter Zufigerung 
Bedienung. 


oh. Georg Maukner, Tündermeifter. 

8c) wohnhaft 1. Diſit. Ar. 289, Eadzafie. . 

Au der Bonitas:WBauer’fchen Verlagshand⸗ 

fung, Buch und Steindruderei in Würzburg find 
vorrätbig zu baben: 





Taxregister Lit. A. für die kgl. Notare, 
5 Lit. B. für die kgl. Landgerichte, 
& Lit. C. für die kgl. Bezirksgeriehte, 
ö Lit. D, für die kgl. Bezirksämter, 
. Lit. B. für die kgl. Rentämter. 





65) Dem lieben Peter zu feinem 
heutigen Pamenstage eın bonnerndes 
xob, baf ber ganze innere Graben 
wadelt. @elt da gudſte. 

Eine file Berehrerin. 


70) Ein Portemonnaie mir Geld 
mwurde gefunden. Rah. bei Kleider: 
händler Maas. 


72) Ein Dachshund i L . 
KRorngafje Nr. * —J— rg 


68) Verloren wurbeein Täſchchen mit 
Stahlſoaloß und Kette. Inhalt: ein 
Taſchentuch. Abzugeben in d. Erped. 

gegen Belohnung. 


Zu verkaufen 


iR eine enaliihe Dampfdrefd- 
Maſchine, befter ee 
verfeben mit einem verfte baren Sor- 
tier» Eylinder, Raps dreſchvorrichtung 
und boppelten Zagırn, nebft Bpfer« 
diger Xolfomobile, 2'/, Monat ge» 
braudt. Näh. in ber Exp. (71 
67) Eine Randwehr-Uniform wird 
ſogle ich re kaufen geſucht. 
Näh. in ber Erp. 


51] Eine volftändige Landwehr⸗Uni ⸗ 
form ift zu verlaufen. Auch kann 
dafelbft ein Gewerbſchüler Koft und 
Logis erhalten. Näh. in der Erp. 


16] Ein neues zweiihläfriges Betr 

ift um den fehlen Preis von fl. 80. 
zu verkaufen. 1. Felſengaſſe N. 180 ; 
5. D. im Mainviertel H 


3) Es kann ein Kind von 1 Nahr 
bei einer guten Famılie in bie Pflege „ 
genommen werben. 
Auch kann in braves Mädchen 
ein Logis baben. Näh. in der Erp. 


23) Es wird eın Rind in Pflege zu 
nehmen geiucht. Näb. in ber Erp. 


Zu vermiethen 


ein freundlihes möblirte® Zimmer, 

an zwet folive Herrn fogleid). 
Näheres 2. Diftr. Ar. 430, Hinter: 

haus, 1573a) 


56) Ein ihönes Logis von 2 Zim⸗ 
mern, Rüde, aneiner lebhaften Straße, 
iſi auf den 1. Auguſt zu vermiethen. 
Näb. im der Erped. 


— — — — 0,— — — 
55) 2a) In Wr. 311, Buttnersgahe, 
iR ein Zimmer mit 2 Beten an Meß · 
fremde zu vermiethen. 


33) Ein unmöblirtes Zimmer ift u 
vermiethen. Näh. in der Erp. 


— — — — — — 
191 Im 5. Diſtr. Nr. 1%/, find zwei 
ineinandergebende Zimmer, eines mit 
eben, bie Aue ſicht auf bie 
Brüde und den Moin, für eiren ledi⸗ 
en Herrn Rünblid zu vermietben. 
us ıM dafelbfi ein 2räderiger Ba⸗ 
gen zum Bierfahren zu vertaufen. 
Zu erfragen über 1 Stiege. 
BEL iäieh eine. seen. — 


re rg Logit mit 2 und 














e nebft Yugebör ift bis 1. Aus 
gut zu vermieihen zunädt dem Früh 
gögarten. Rah. in der Erp. 





— 


Todes-Anzeige. 





unvergeblide, li 


mac längerem 
4 47 Jahren 3 Monaten janft und gottergeben verſchieden 
Ea bittet um files Beileid 








berden verorbneten heiligen 





Pfarrer zu Hettſtadt, 
in einem Wlter von 66 Jahren nad kurzem Leiden zu ſich zu ruf 
Die feierliche Beerdigung ſowie ber Trauergottesdienft 
Mrs. früh 9 Uhr ſtatt, woru bie Berwanpten, Freunde und 
laden werben. 
Hetiftabt am 28. Juni 1865. 
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Dankſagu 
Für bie bei ber geſtrigen Beerdigung meines unvergeßlichen 
lieben Eohnes 
Ludwig 






bewieieme ebrende Theilnahme eıflatte ih allen geehrten Freun: 
den und Belaanten meinen innigften Dank. 
Büryburg, den 29. Yuni 1865. 
Babette Geller. Lesrerswittwe 
von Gerefeid. 
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Liebig’fches Fleifchertraet 


die Einhorn-Apotheke 
Reubaugaffe. 


Ediftalladung. 


In Sachen der Dorothea Albert Bittwe von Alihaufen gegen Re- 
migius Sebald von Breitenfee wegen Forderung bat der E. Notar Reuß 
behufs bes Berſtriches des beflagtiihen Grunbvermögens zur Abihägung 

durch bie verpflichteten Taratoren von Breitenjee Tags'ahrt auf. 

Freitag den 21. Juli d. 38. Vormittags 9 Ubr 
im jeiner Amtslanzlei dahier anberaumt, 

Htevon wird ber unbelannt wo abweſende Bellagte in Kenntniß ger 
fept mit ner Eröffnung, daß es ihm freifiehe, gleichfalls einen Eachverftän- 
bigen in Vorſchlag au bringen. 

Bugleih wird Ren.igius Sebald aufgeforbert, bis zu der Tagsfahrt 
einen Zufielungsbevollmädtigten babier aufzuftellen und nambaft zu machen, 
widrigenfalls alle weiteren Verfügungen an ihn an bie Gerichtstafel ange: 

heftet und als rite zugeftellt erachtet werben. 
Königshofen, 25. Juni 1865, 


Königl. Landgericht, 
v. Serrlein. 


= 3 empfiehlt 
I = 9531] (8a) 


46 
Ärz 


(58 


len werten —— Freunden und Belannten die Trauernachricht, daß heute Mittag meine 


Babettie, geb. Haas, 


Bruftleiden, geftärkt burdh den Empfang = heil, Sterbfaframente, in einem Alter von 


M. Böhnlein, Stobtiäreiber 
mit 3 unmündigen Kindern, 


Eodes-Anzeige. 


Gott dem Allmäd'igen —— — geſtern Bormittags 111/, Uhr, verſehen mit allen den St'r» 
ben Hochwürdigen Wohlgebornen 
Herrn Balthasar Wolpert, 


en. 
finden zu Hettſtadt am Freitag den 30. dB. 
Bekannten des Verblichenen hoͤflichſt einge: 


Das Testamentariat. 















66) Feiſche Mil i 
haben. 5. Diftr., 44 ya 
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Auf 1.Auguftl. 3.8 


o if eın Logis mu 7 Zimmern, 
° 2taflers und Gaseintichtung, 
o nedſt ſonſtigen Erforderniffen 
© vermiethen. 


| 3 8? ſagt die Erp. d. BL. (62 


0000000000 0000000090008 


N 
9982 a) Teufelsthorfirage Ar. 230 
it eim meu eingerichtetes Logis von 
7 Zimmern und Zubehör 1ogleid 
oder auf 1, Auguſt ju vermiethen. 


9439) Eine freundliche Parterres 
Bohnung von 2 Zimmern, Küde, 
Kite (Ruf 1. Manu mer chen 
Augu 

Ma. in ber ver — 








50) Ein ſchön möhlirtes Zimmer, 
in einer lebhaiten Straße, il an einen 
befiänbig bier bleibenden ſoliden n 
auf 1. uft zu vermietben, Preis 
6. fl. NAH. zu erfragen im 1. 2 
Nr. 355 Über 2 Stiegen, 

9872] 30) In der Nähe bes Pleihes 
Ser Thores iſt eine elegante Wohn 
ung von 7 in einanbergehenden Zim⸗ 
mern, 1 Magd- und 1 Bodenkam⸗ 
mer, heller Kühe, Keller, Waſſer⸗ 
leitung, überhaupt allen Bequemlich« 
keiten bis 1. Kuga zu vermiethen. 


® 3. Herlet, Schreibebureau⸗ 
beſiher, 4. D. Nr. 146. 


— —— 


Portland-Cement 


von vorzäglier Qualität zu ben bilfigften Preiſen empfiehlt 


| 49 Joh. Mich. Roeser, 49 
9549] (3c) Eichhorngaſſe. 
Eiftfreies Pliexenvapler bei J3. 8. Brenner. 


von Charles Julien, welche fiö wegen ihrer 
Weinschöne Vorzüge in kurzer Zeit allgemeiner Anwendung 
erfreut, in Badeten zu Ya und I ®ib., jowie 
ächten Vinum hung. Tokayense, 
beſonders empfohlen für Kinder und convalescenten in %,, Ya m. Ye 


ſchen empfiehlt 
20 (5) Die Einbornapotbefe, Neubaugalje. 


Solaröl: & PetroleumLampen 


neuefter Conſtruktion, für alle Zwecke, 


Solaröl & Petroleum 


per Map 24 kr., in befannter Süte, empfiehlt 
wyilibald Eydam, 








Chemiker u. Techniker. 
WVerkaufs⸗Lokal: Marktgaſſe. 
— ——— ü — —— — 
Gegen Zahnſchmerzen. 

Zum augenblicklichen Stillen derſelben it F. Schott’s neu er⸗ 
funbener Eıtract-Radix ols fiderfies Mittel zu empretien 

Zu haben bei B. Eric dherger a. d. Rarienfapelle a. Rarkt. 
—— — — — — Sn 

Ehre dem Ehre gebührt! 

Rachtraglich ‚Fühlen: wir uns veranlaßt, unlern lieben Bundes» 

brüdern, dem Eängerbund zu Büttbarb für die und erwielene Freund: 
ihaft und Anböngliäkeit, die fie am 24. d. Die. anbort dem Sang & 
Berein von Ao'shauien gezollt haben , unfern berzlichiten Dant dar: 3 
zubringen. Wir rufen Daher dem geebrien&ängerbund vo» Butthard noch Gi 

ein 1000faches Hoch nad, dab +# im gamıen Gau eridnllen wole, 
RS 42) Der Sang Verein an Acholdhaufen. & 
PLELPLPLPELPRLPFLLELLRRELPBSEELELRLLLER 
EEE SER EEE — 7 — — 

9935) (36) In Bd. Staudingers Buchhandlung in Würz⸗ 

burg (Kurſchnethof) if zu haben: 
⸗ * * 
Die geheime Gefchäftsfprache 
der Israeliten. 

Ein Hand» und Hüljbud für Ale, melde mit Ziraeliten in Geſchäfts⸗ 
verbindung ſiehen und der hebraiſchen Spr de unfundig find, 

Preis gebunden — 27 Er. 
Berftcigerung von Pfandgegenftänden betr. 

Die un.er dem Bachſtaben K_ ro, 1 mut 7000 babier verpfänbeten 
Gegenftänve, beftehend in Gold», Silber: und Retallmaaren, Uhren, Bet: 
ten, Rleivungsflüden, Weißzeug ıc. werben 

enftag den 1. Auguft I. 38. 
und an den folgenden Tagen, jedeimal um 2 Ubr Mit’agd beginnend, ge» 
gen Baorzablung im Pſandhauſe öffentlich verfleig rt. 

Bis zum 29. Zult I. Ze. lönnen täglıh Pander aufgelöft und nad 
Umflänten auch verzinft werden; nad) dem 29. Juli können aber nur Pfand» 
gegenftände —— werden. 

Heidingejeld, 25. Jumt 1865. i 

Der Stabtmagiftrat. 
Dito, Bamitr. 


(2a) 


Physikalisch - medizinische 
Eisung S b - d 

g Sonnabend ben 1. Juli 

Abends 61/, Uhr. Herren: 

eb nd 9 Free : 


ner äh. uni ar TR BEE 
00000R0000000 00000020000 


Aufruf 
8 des Steinhauerfraufenunter: 
3 ſtützungs-Vereins. 
Sämmtlihe Mitglieder werben 
8 abermals erjucht, ſich anı Sams 
8 tag ben. 1. Juli 1865 Abends 
o 8'/, Ubr im Lolale zur Beſprech⸗ 
ung purktlich zu erſcheinen. 
60) Der Ausſchuß. 
000900 000 0000000000008 


Gabler's Keller. 


Freitag den 30, d. Mts. 
Coburger 
Geſangs - Quartett 


mit mebreren neuen Pic 
Anfang ?7'/, a” 


Steinhauer 
werben auf Affordarbeit zu den neuen 
Stationsgebäuden in Neihenberg und 
Gerolzhauſen geſucht. Näh. bei 

Manrermeifter B. Foͤrſter, 

obere Wöllergafie Kto. 824/,, 

2a) Würzburg. 


9) 2a) Für das nähfte Ziel Kıliani 
wird ein orbentlihes Di nftmäbdhen 
sein guten Lohn geſucht. 

äh. in der Exped. 


Gefucht 


wird eine ordentlihe Hausmagd in 
einem Saſthauſe auf’s nächftes Ziel, 
Näh. in der Erp. [34 


89)2a) Ein junger militärfreier Daun, 
mit ſchöner Handſchrift, der längere 

eit auf einer Miluär Kanzlei be» 
Ihäftigt war, und der Stenographie 
volllommen mädht'g if, ſucht eme 
Stelle ald Ecribent. Näb. i. d. Ep. 


43 18a) Fleißige Tuchfortiı erinnen 
finden Joiort dauernde Beihäftiqung 
in der Stirn’ihen Kunftwolle 
Fabrik in Frank nrt a/M. Offen⸗ 
bayer Sandftraße Rr. 3. xohn per 
14 Toge fl 10 — fl. 12 — 

frei. Reiſekoſten eventuell vergütet, 


483a) Eine perfelte Kleider: 
macherim findet gegen guten Bohn 
dauernde Beihäftigung. 

Rah. in der Erp. 


_ 





44) Eine Magd, die aud Liebe zu 
Kindern hat, wird auf Kliani ger 
fucht. ©. 3. Nr. 163 über 2 Stegen. 


un. lee eier ar 

9875 3b) Ein Nechtspraktikant 

ſucht fofort eine honorute Stelle an 

einem gl. Beyirks-Amte oder Lund» 
erichte. Offerten unter 

—— die Erped. 


Drug von Monttas Mauer ın Gurzducg · 


— 


Iiwuro— 


Würzburger 
Mürsburg » Bamberg -Franffurt. _ 37 
Babnzünt.\ Bon Bamdıry N. Aranffurt * 


* 


⸗ 
* 














Goutiersg 1 Anege Iea 

Santlza 5° Mbenbs | 5% Abends 

Volta 1 Hd Früh ’- üb L 

* 2 * 12— Nadis ur“ 
üter,. 1.) 1— Mittags) 4» Arü \ 

@üter,. 2111" Rasa 1% —5. RER 

@äteri, 3. | 7 Ubenbs 


— NS ———— 
Babnzäge. Bon Frantturt NatdBamıderg 


Kourierzg.| 29 Nabm.| 26 Nahm. 
Säneliig 10% Arüh 10% Hrüb 
Voftzug 1) 64 Abende 7 1 Abends 
Poltzug 2! 4 Früh 
@dt, 1 7- 354 4» Arüh 
Büter,. 2| 1m Mitast 26 Radm. 
@üterj. 3.10% Nabıs 


Ni 


— 


und Landbote 
— Würzburg⸗ Ansbach⸗Mũ 
—— Babnzüge. Noch Anodac Von Anebad 
BR Scnclzg. 3 FKadm. | 15 Wadm. 
Voftzug | d-- Arüb 105 Mbenbe 
Se Sterns. 1.) 8— Früh 10% 
Güter, 2| 45 Übenbe | 6% Mbende 
2477 MWürıburg - Nürnber 
*  Babniüge.|R. Rurnberg V. Nürnberg. 
sa Gourlerig | 3— Rahm I? 9 Mittags 
er Reftzug | 48 Früh 1m Nadıte 
Güter. 1. 8 Früh 70 Früh 
a > Bliterz. 2.| 3% Nachm, | 11% his 
20, 74 benbe | 544 de 














“ . Bofkommnibusfahrten nad 
" Arifiein 5 U. A. Mergentbeim 4U.%, 
Mosdac per Biſchoſe AUSM. U. 
Robbe -Efleld. iM. b.»Heiblb 5. 


PET; 


Sabrgang. 


Der „Stadt: und Pandbete* erſcheint tAafih, außer Sonntage, Nahmittags 4 Uhr; das „Ertrasfelleifen* wöchentlich dreimal. 


Preis bekannt. Inferate bie 3fpaltıge Zeile 8 fr, 2ipaltige 6 Pr., größere 
Freitag den 30, Juni 1865, 


Nr. 154, 


e * Perg ggg an ade. 
on ber Elbe, 27. i, berichten bie b. 
Racht“, dab Defterreid — jede 8 mind 27 
ner Truppen in —*2*— fi mit Entſchieden ⸗ 
verwahrt. Der tiatter ſchreibt: Wie es 
it, ſollen die öflerr. Dffiiere ſich dahin äußern, daß 
die taktiide Einheit des Truppenverbandes yerrifien wer: 
ben würde, wenn man den Xruppenbetand berabießen 
A ET: 

g angeregte Tru 

jept als beieutigt anneichen te —— 


Bavriſcher Landtag. 

Auf ber —— ber Rammer ber Abgeorbneten 
über den Ceſedentaurf bezüglich der Eifenbabndotarion 
beben wir folgende —— einzelner Abgecrbneten 
bervor. Neierent Feußel: Der Belepentmurf jet das 
Symptom und ibeiiweile das Refultat franfer Auftände. 
Der frühere Handelsminifier (Frh. v. Schrent) habe bie 
Grundiäge nicht geactet, melde als Fundamentalſähe 
des Wiliguncdreäls der Kammern gelten könnten; er 
babe bebeutenze Beträge zu anderen Zweden verwendet, 
als wofür fie bewilligt worden, er habe bie großartig» 
fen Neubauten aufführen lafien ohne daß, trog der 
Verhandlungen bes Jahres 1863, welche den Staxbs 
punft der Kammer über dieien Punkt ganz genau prä 
cifirt hätten, der Rollövertretung eine Vorlage gemacht 
worben wäre. Dieler Zufiand müfle ein Ende erreichen, 
font drohten ernfilihe Konflitte. Die Vollävertretung 
werde ſolchen Ronflifien nicht ohne vie gewidtigfien 
Gründe entgegengeben, fie werbe aber aud, einge 
ihrer Pflichten “or das Lard, ihnen nidt ausweichen. 
VRare derjenige Winiiter, der dad Portfenille des Han⸗ 
dels zu jener Zeit führte, aus der die Vorgänge farm: 
ten, nod an jeinem Plage, fo würden bereditigte An« 

'ffe am ihre dirette Adreſſe nerimtet werden können, 
nter ben gegebenen Berbältniffen nebme aber vieleicht 
ber jrgige Herr Handelsminifter Weranlaffung, fi im 
einer Weiſe auezuſprechen, wilde wenigfiens die Grund⸗ 
fäge andeute, nach denen in Zukunft derfahren werden 
wolle, und welde Berubigung darüber gemähre, baf die 
Gtaateregierung fih mit der Prüfung und Aenderung 
ber ungmweifelvaften Fehler in der ÜOrgantiätion ber 
Berlehrianflalten, weicher ſeſſe Prinzipien fehlten, in 
ernflliher Weiſe befajien werde. Da man auf eine all» 
—— Debatte verzichtete, wurde ſogleich zu Art. 1 
bergegangen und zwar zu Ziff. 1, durch melde für 

hrmaterial 3,800,500 fl. bewilligt werden follen. Eine 

batte fanb hierüber nit fatt, nur ven Grite des 
Herrn Referenten wurde die Nothwendigteit der Wer: 
mehrurg bes Fabrwateriald betont. Zu Ziff. 2, — für 
Herfelung der Nürnberg Würzburger: Eiſenbahn über 
den im Grjege vom 23, Septbr. 1861 gegebenen Baus 
hebit ben Betrag von 2,200,000 fl. — bemeikt zunächf 





werben mac dem Raume beredinet. 
Aemilian. 


Abo. Frhr. v. Lerchenfeld: Dieſer Punkt des Geſetzent⸗ 
a ie ein trauriges Beiſpiel der Lledereilung in 
der Beihlußfaflung, und deßhalb feien bie jeßt — 
ten weiteren Koſten eutſtanden, obwohl bei dem Sau 
einer Weiſe geipart worden, baß ber Zwed nicht erfüllt 
werben könne. Es ſei eine Bahnrihtung eingefhlagen 
worden, welche ben Betrieb vertheuere und große Shwie= 
rigkeiten biete und über welche man fid nicht im Vor⸗ 
aus volle Gewißheit verihafft habe, Das Eteigungs- " 
verhältniß der Bahn über Kitingen hätte vermieden 
werben können, während man es abfichtlich herbeigeführt 
babe. Die hohen Böidhungen der Bahn mwürben 

eine Reihe von Lebelftänden herbeiführen, und es fi 
überhaupt der Bahnbau in einer Weife aufgeführt, bie 
defien Werty als ſehr zwerielhaft erihei.en lafie. Wei 
einem fo ausgedehnten Bahnnehe, wie es Bayern habe, 
und wie ed in feinem andern Staate vorhanden Tel, er — 
fordere der Betrieb allein die größte Anftrengung und 
Thätigfeit, fo daß von benielben Behörden nicht audy 
noch dem Bau ber Bahnen bie nöthige Sorgfalt zuge⸗ 
wendet werden fönne Man folle in Zukunft die Bro» 
jetirungtarbeiten genauer — und nicht auf allge⸗ 
meine Erhebungen Sin die Gelder bemilligen. Dr. Rus 
land bält die Wahl der Linie Kigingen für eine gang 
vortreffliche, eine Stadt wie biefe mit einem fo bebeu⸗ 
tenden Handel bürfte von dem Verkehr nicht ausgeſchloſſen 
werben, was er aber noch höber anſchlage, das jei, daß 
feit dem Zuſtandekommen biefer Bahn in das von jeher 
uneinige Kigingen der religiöfe ag wieber einge» 
kehrt ke. I. Bräfibent Schlör freut fih, daß bie &ir 
fenbahnen, die man früher immer für ein Werk des 
Teufels hielt, jegt gar dazu dienen, den konfejfioneilen 
Frieden wieder berzuflellen (Heiterkeit). Die k. Staats⸗ 
regierung bat fi in ben Motiven des Gefegentmurfes 
darüber ausgeiproden, was fie befliummte, über Kihingen 
zu bauen. —* bat darin die finanzielle Seite betont, 
dab nämlich der Bau Aber Kigingen wohlfeiler als über 
Martibreit fi herausfiellte. Redner kann fib damit 
nicht cinverftanden erklären. Die Route über Kitingen 
it um 5 Etunb.n länger als über Markıbreit ; legtere 
bieie feine größere Schwierigkeuen als erflere. Gegen» 
über der Behaupiung, dab Kitingen nothwendig zu ber 
rühren war, könne er nur bemerfen, wie aud) er bie 
Bedeutung Kidiugens nicht umterichöße; aber ibm dunke, 
Rigingen wäre dur eine Bweigbafn von Markibreit 
mehr gedient geweſen, indem bie Bahn jedenfalls und 
raturgemäß ihre Rortiegung aufwärıs würde erhalten 
haben, wodurch Kigingen bie entiprechenbe Verbindung 
erhalten haben wärre, bie unter ben jehigen 
Umftänden gar niht mehr erhalten kann. Geine 
Anſicht gebt ſchließlich dahin, die Wahl ber Route 
Nürnberg Kipingen: Würıburg ſei eime verſehlte. — 
Abg. Etreit ſprach vor Allem feine Berwunde-ung bar» 
über aus, daß man im Sıbre 1861 zur Erweiterung des 
alten Babnhofes med) bedeutende Summen bewilligt yabe, 


* 


u benten, daß Dei den-bamels fihon in, 
wife — 22 ee ei tig 





on Meinen, m< geht 
2 t , die im Spefjart 
der Bahn faſt nur um die Koften bes en 


an 
in Hüfe und Fülle zu Haben jeien Badfeinen, 
weiter ald von Münden bezogen , und 
ipielig gebaut habe, während das Schloß 
Pu! nr von Bruchiteinen erbaut, als ein Meifterwert 
der Baukunft von Salennern Deutihlands, ja Europa’s 
anerfannt werde. Auch ſei im vorigen Jahre Ende Mai 
Bauen plöglich eıngeftellt worden, ohme daß man 
den Grund habe erfahren können, warum, jobann ſei 
im November wieder begonien worden, wo doch jeder 
ing wiſſe, dab das Bauen zu dieſer Zeit- 
nidts taugt. Endlich Habe man erfahren, daß es an 
Badheinen gefehlt babe, Auch habe man Balken 
* —* —— J * —— 
eu. mehr. ; 
fein e Fon die, ei Bermerthung bes —— 
alten Bahnhofes zu Grunde gelegte appro ide . 
— ——— 


& 


ung auf 300,7 aus, daß 
—— erſcheine. Es ſeien bei Erbauung ber erſten 
ürzburger Bahn für Erwerbung des Areala bedeutende 


Summen veraufgabt morben und es habe ber alte Bahn: 
f 1,081,600 fi. 5* Allein bei den dermaligen 
erbältniffen der Stadt Würzburg, der Freigebung ver 

gswerte und der hiemit in Ausficht ſtehenden Er« 
ung ber Stabt, jomie dem bortigen, jehr gefteiger« 
ten —⸗ könne er nicht glauben, daß ber Areal⸗ 
werth gejunfen und deshalb eine ;o gering? Kaufſumme 
Be jei, um)omehr, ald ed auch im Synterefle ber 
bt liegen müfle, über den alten Baunhofplag eine 
neue Berbinbungsfiraße des oberen Stabttheiles mit dem 
ne und neuen Bahnhofe zu ermöglichen Redner 

f mit ber Bitte: das al. Staatsminifterium wolle 

die Vermerthung des alten Würzburger Babnhofes auf 

dem Wege öffentliger Verſteigerung, mit Verſtucelung 
des freien vn einzelnen Bauparzellen, bethärigen 
la Ag. ab u das von Hrn. Streit 

agte. etor Fehr. v. Brüd: Die Nothwendig⸗ 
keit der Ber ber Bahnhofes habe fid erſt bei ber 

Einleitung zur beabfitigten Ermeiterung des alten Bahn: 

bofes gezeigt. Diele, und nicht die Verlegung, jei uerft 

beabfihtigt gemeien, aber bie Be Verlehrs, 
fomie bie Ordnung und bie Sicherheit des ienftes hätten 
die Berlegung nothwendig gewacht. Bahnhöfe, in wel: 
den ein großer Verkehr ftattfinde, doſteten viel Gelb; 
diele Erfahrung habe an überall gemadt, Er wolle 
als Beiipiel nur unſern Nahbarftaat Würtemberg ans 

——* wo * zur Erweiterung des Stuttgarter Bahn⸗ 

heſea 4 Mill, verausgabt würden und dennoch zu be⸗ 

zweifeln flebe, ob bort eine ſolche Ermeitcrung erfolgen 
werbe, wie fie ber neue Bahnhof in Würzburg biete, 
melder einer der zwedmäßigien und großartigien 

Dentihlands werben würde, Der Rebner ſuchte nun 

gegenüber ben rer Vorwürfen die Bauführung zu 

rechtfertigen. züglid des VBaumaterials jei er Ans 
fangs derjelben Auſicht, wie ber gt Abz. Streit, ge: 
weien, allein es ſei durch bie Techniker bie Berechnung 
gehellt worden, baf bie Verwendung von Backſteinen 
zwedmäßiger wäre, ſowohl in öfonomifcher Beziehung, 
als um Zeit zu gwinnen. Man habe das Material ge: 

Nommen, mo es zu eriangen war, benn bei ber Nähe 

der Eröffnung der Ansbad- Würzburger Bahn habe ber 

Bau des Bahnnbofes nicht länger vetjögert werben dürfen. 

&ine, vom 2. Axsihuffe, beantragte Verwahrung gegen 

das fl. Staatäminifterium, wegen künftiger Berausgad 

ung vom Landtage unbemilligter Gelder, wurde einſtim⸗ 
mig argenommeit, 





Zugesueuigkteiten 
Die nſtes · Nachr ichten ber 2. Verkehrsanſtalten. Er⸗ 
nannt wurden: Zu Poſt- und Laumerpeditoren ber 
Dpertonbutieur Jalob Uhl in übensfeld und der Amts- 





feitherige 
——— uns s zu Loko 
rerlehrlinge Daniel Anoblau hann 
— * —5— Glogger in waren um 
nmeifter ber palier Wilhelm Dertel R Det» 
telbad) ; gr Eifenbahntondultenr ber Gtationsdiener 
Valentin Dedig in Würgpurg; zum Strtionsmeifter und 
Bader in gen der Gtalionäbiener Bernſchneider; 
zu re die Wagenwärtergehülfen Bartholo» 
mäus Bat, Johann Walther und 1* Naß in Wüurz⸗ - 
breg. Beriegt wurben auf Anjugen: Die Boft- umdb | 4 
Bahn: Erpeditoren Karl Gebharb von Rottendorf na ] 
Mainbernheim, Theodor Dies von Bergen nah FT 
Rottendorf ; der Ihfiftent Schimmer von Speyer -, 
na Würzburg; der Rehnungstührer Anton Ehrems 
von der Geltion Kitingen nah Reichenhall; ber 
Amtägehülfe Karl Shmeljel von Haßfurt nad Witze , j 
burg; der Obertondutteur Joi. Prell von Würyburg nad) = 
Nürnberg; die.Bahnmeifter Joh. Georg — = 
Kempten nad Heigenbrüden und Lubmig Eberle von FF" 
—— nah Kempten und Jakob Liſt von Bel: 5 5 
haufen 22 Kipingen; der Eifenbahntondutteur Karl — | 
Nos von Würzburg nah Bamberg; die Wagenwärter F 
d Stöhlem von Würzburg nad Yamberg und Fraug a 
bert von Bamberg nad Würzburg. Entlaffen wurde: 3 
der Amtegehulfe Ludwig von Heldmanı zu A — 
burg und der Lokomotivführer Kaſpar Fiſcher zu zer. 


t 
durg. | 
Mit dem 1. Juli werben folgende neue Pofterper | 
ditionen errichtet: Er Aufſees —— Hollfeld Behen⸗ 
flein, Log. Pottenſtein in Oberfranken, elmed: . ©. 
aurach, Ldg. Heilbronn, Hanenbühah, Lig. Marti» Ho" 
erlbah, zu Nensling, bg. Weißenburg und Giegeld» # m} 
dorf (Bahnhof ve ) in Mittelfranten, zu 

preppad und Bahnhof Dettclhah in Unterfranten, zu | &' 
Forftinrig, Ing. Ebersberg in Oberbayern, zu ürken- 5 ' 
ie, hg. Paflau, tn Ni:derbayern, zu Bleisweiler, Zug | 1: 

enloben, und Offenbach a. d. Dueih in ver Wii 

dann zu Nüberatshofen, Lg. Obernborit in Stmaben, g| 

+ Sonntag den 2. Juli feiert bie 14 | 
Bruderſchaft in der Pfarrlirhe zu Stift Hau bt w 
liches Haupt: und Titular-Feft in folenner Weile, Früh 
6 Uhr Amt, um balb 9 Uhr Feſtpredigt, Projeſſicn 
und Hohamt. Nahmittags 2 Uhr mufitalifihe per, 
Vrebigt und Te Deum. 

+ Sonntag den 2. Yuli wird in der Maricnfapelle 
auf dem Markte das Fer „Mariä Heimjuhung”, das 
erfie Marienfeit jeit ihrer Wiedereröffnung, feierlich ber 
angen. Früh nad 9 Uyr ift die Predigt, hierauf das 
eierlihe Hohamt; von da an bis Nadhmittags 5 Uhr 
werben Gottesdienſte daſelbſt gehalten. 

Ein ehmaliger biefiger Schreinrrmeifter wurbe heute 
morgen im Stabtgraben nächſt dem Rennwege 
todt aufgefunden, wie man vermutyet durch Hinabftüürjen 
in benjelben. 

Ein geftern Mittag im jog. Herrnwalde bei af: . 
burg ausgebrochener Brand vernichtete 4—5Tgw. beile 
‚. Amberg, 28. Juni, Der Privatitudent G. Schmeir 
del von Hagendorf wurde vom Schwur en wegen 
—— des Mordverſuchs zu 16 Kap en Zuchthaus 
verurtheilt. 

Landshut, 28. Juni, Ein geftern Abends 
eingetroffenes Telegramm aus Freifing meloet 
Ausbruch eines gelegten Brandes bei Privatier 3% 
die jhnele Dämpfung besielben und bie Verhaftung 
bes Branpdfliiters. 

Münden, 29. Juni. Die Dividende ber bayer 
ziihen Hypotheken: und Wechielbant wurde für bas I, 
Semeiter d. I. auf 18 fl. per Actie feflgeftellt ; im glei» 
hen Semefler v. J. betrug biejelbe nur IT. 


— Xemperatur der Main 3 17 @rab, 
— era Der Maind: 0%, 
antworte, Kebaktent ; 


win "arts 


ar u bw | 





IQ] 


JO 
ar = 





Schübenverein Unterpleichfeld. T 

Unvorbergeiebene Hinderniffe veranlafien uns befann 
9. Juli mit Preisvertbei 22 m —5* 
Die Schiizenmeister, 


ba& begonnene Preisfchi 


73) 


— zz — — 


beſchloſſen wird.| 


Preisfegeln von 150 fl. 
Samstag den 1. Juli veranftaltet Earl Dad, Ge- 
ihärtsführer, in den Hausknecht ſchen Lokalititäten, Sem⸗ 
melsgaſſe Nr. 78, ein Preiskegeln zu 150 fl., ein- 


getheilt im folgende 8 Preiſe: 


und prompt ausgeführt. 





Der ſeiner ausge 


mg ‘63 oa sang 


jelbft empfichtt. 
acht zu baben if 


(e) 


DE a V 
a ne a — 1 


Herrmann Chiel's 
JaMundwafſer. 
i3 Dieſes aus reinen Kräutern und 
8 Wurzeln verfertinte Pröparat, wel» 
21 ches von Autoritäten in ber Medizin 
als das voritalihite Mittel genen 
5 jede Art Zabnfchmerz, Zahnge- 
"m fhmulft, üblen Gerub aus dem 
* unde, ſowie „gesen ſchwammiges 
| w” je —5— und entjänbeth 
ahn +. Scorbut und ſogen. 
F 3 rar anerkannt iit, hat Pe un 
noch den Vorzug, dab es ben Mein- 
ein von den Yähnen nimmt, ben 
und vor jeder Unreinigkeit ichügt, 
und loder newordene Zähne befe 
Preis per Flaſche 30 fr, 
Herrmann Thiel's 
Semmerfprofen-Saffer 
nad Vorihriit des Dr. Henneke, ift 
bad ent chieden ſicherſte Hausmittel 
egen Sommerſprofſen, ** 
—E und Nafenrötpe, Narben, 
Sonnenbrand, gebe Bleden, Leber 
eden, 8 ern, Dantfalten, 
deln, Finnen, fpröde Haut x. 


1, Preis: 2. Preis: 8, Preis: 
Bf. 30 Sl 
7. Yeris: 

9 fl. 


jeichneten Eigenſchalten wegen 
bebrlihes Hausmittel weit und breit geihäßte und berühmte, von 
ärztliden Autoritaten geprüfte unb empfohlene > 


| B. W. Igery ſche Fenchel-Houig-Ertract & 


von WB. W. Exgers in Bredlau, Mefiergafie 17 zum Bienen- 
Rod bedarf feiner marktiähreleriihen Anpreifimg, da er fi von 
Im Interefle Leibenb 
fam zu maden, - biefes Herrliche 


Earl Ehr. Schmitt in Würzburg, 
Banderftraße. 
— — 


4. Vreis 5. Preis: 6, Preis 
207. 158. OH. 
8, 
a 


af a SF Nr un En nun nu nn 
9%) 2a) Unterzeichneter empfiehlt fih im feinem neuen Gtabliffement 
mit einem Vorratbe fomoh! in neuen, felbfigebaut 


en, als auch ſchontge⸗ 


braudtex Wägen (Ehalien), wie auch mit einer Auswahl von Bferbger 
f&irren und fonftinen Fabrrequifiten. Reparaturen aller Wirt werben ſchnell 


F. Nieberlein 
vor dem Duttarder Thor. 






Mlit königl. bayerifher Conceffion. 


als unent» 







er mır darauf aufmerk⸗ 
biätetiihe Mittel nur allein 


wirft gleibtalls auf die Haut ers 
frifchend, Tühlend und verjüngend, 
maat dieſelbe geichmeidig und 
blendend weiß. — per Faſche 
ı fl. 10 fr. 

Diele Prãparate find nur ächt zu 
beziehen im alleinigen Depot für 
Würzburg bei 

F. Bayer, jun, 

8562) am Schmialjmartt. 
an Thiel in Berlin, Haupt: 
epot, gr. Friedrichsſtraße Nro. 37. 


Derjenige „Herr Kaffeewirtb von 
——— welcher von Joh. Hödle, 
Mühlarzt aus Stuttgart, einen le» 
deinen Banfoffer 3.7 Anfbewahr: 
ung bat, wolle mir feinen werthen 
Namen Ichriftli mittgeilen. Näheres 
bejorgt die Grpedition unter Jiffer 
.4 R. 





84) Ein Ohrgehänge von 
drei türkiſchen Goldmünzen und 
Korallen wurde gejtern verloren. 
Man bittet den Finder um ges 
fällige Abgabe gegen fehr gute 
Belohnung in der Exped. d. Bl. 


t ‚ 
——— 


einde. 
Samstag den 1. Juli: 
Plenar-Verfammlung 
Tages ordnung: —E über 
die, beim Vororte eingelaufenen An- 
träge ind Wahl der Abgeorbneten 
zum Qurntage in Augsburg. 
Anfang 81/, Uhr Kbmbe, 
2726) Der Turnrath, 
, 
Gablers Keller. 
Die für heute Abend angekündigte 
Yocal-Quartett- 


Unter aliung 
— een mötag ben 


Thenter-Reftanration 


Heute Abend 


Coburger Bocal-:Qunartett- 
Unterhaltung. 


Anfang 8 Ubr. 


MWipfeld. 


Sommtaa den 2. Yuli 
im Gaftbaus zum Strauß 


gutbejeßte Tanzmuflt, 


woju ergebenjt eivladet 


I. Miteſſer. 


(Srntewein 


iſt zu Haben und wird auch 
in feinen Barthien abge: 
geben bei 


I Deppifch. 


Inuerer Graben, 


— — 
3) Tüchtige Maurer fin 
ben dauernde Beihä 
gegen guten Lohn bei 
2b] Peter Erhard. 


Im dritten Stod des Haujes Nr, 
140 im 3. Diftritt, Domftrahe, finb 
wegen Umzugs von bier zu verkaufen: 
verſchiedenes und Haus ge⸗ 
rätbe von Kupſer und Blech eim 
großer Schranf, benüsbar für Wäſche 
ober Kleider, 1 Fautenil, 1 Kanas 
pee, mehrere effel uns fo 
meiter, (9857 3€ 


Lehrling⸗Geſuch. 


2060126) Für ein Schnitwaaren⸗ 
Geſchäft in Schweinfurt wird ein mit 
ben nöthigen Vorkenntniſſen veriege: 
ner junger Mann als Lehrling ge» 
ſucht. Näheres auf franfirte Anfras 
en anter giffet U. IP, an bie Erp, 
Des Tagblattes in Sqweinfurt. 





65 Anz 


ig et. e 
Gottes alnaäti em EL bat es gefallen, am 324 den 20. Zuni nach län . 
tenlüger, verjehen mie ben bi, Sterbfaframenten , ven — Suni nad) langeren atan 


Herrn Urban Söder, 


Privatier dabier, 
in ein befferes Jenſeits abzurufen. 


Die felerliche Beerdigung findet Samſtag den 1. Juli Abends 7'/, a vom Leihenhaufe aus und 


ber Trau —— —* 9 M du St * im 1... ome, von Seite der wohllöbl. 
ontag ben W x im Reumünfter ſtatt, wozu Freunde und ® 
er Berblihenen HORIAf eingelaben werben. “s — — 


RL 80. Zuni 1865, | 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
















ini: . wöleiiAizeire 
Nah Gottes unerforiälichem Rathſchluſſe verſchied am 29, da. früh 5 Uhr fanit und in Gott e⸗ 


| veriehen mit ben alramenten, an einem Zungenleiden unfere innigfigeliebte theuere Gat 
ug Schweſter, S *355 Tanie ons ‚ “ 


Frau psp Lutz, 


Gattin ded Buchbinders Fr 
warb ad cu Höchſtadt a, d. Aiſch am 4. Juni 1813 - eig ſonach ein liter von 
523 Jahren und 26 en, wovon fie 23 er unb Du tee Kerr Pl Ehe ygriehhe, 
Sr feierlige — Sanfiaz den 1. Juli Beiden e aus der Trauergotted« 
u Dindes han ben & hohen Dom fatt, wozu Verwandte und Freunde der Verblichenen höf⸗ 
einge wer 
' Malserg, Binzerisyoftn,, Böhl in der Pfalz und Würzburg. 
Bi: IR ‚Die — Sinterbliebenen. 












——— 

J —— —— —* 1.3: 2 in ben 
i lreiche T bei dem feier: ⸗ en des Hutten'ſchen Gartens 

Hier Keidenbenän, mie 2* To Trap babingefciebenen (ieden ı Canz-Unter haltung. 











Toter und Schweſter Anfang ?/;8 Uhr. 
Mari Heute Abend 1/,9 Uhr Probe, 
— — re — = bes Lieben Edhuljugend, J 101) Der Ausschuss. 
N urdurg: den 30. Yun a. # Musik-Verein. 
Aug. Höhn net Familie. Samsetag den 1. Juli l. 38, 
‚aba Abends 1/9 Uhr 
| * Plenar:Berfammlung 
— —— — Heute: ou bie — — alti ven und 
Holländer Blumenkohl, En — 
Neue Matjes:Häringe. um) Ber cuelaud. 
87) Andreas Kirschten. Freundschaft. 
r r Montag den 3, Juli 
Bon chemiſch reinen Plenarverfammlung, 


Stearin — 8 Milly . Kerzen Nechnunge abſchluß und Ausihuswahl. 


Upr. 
— ich beſtändig Lager aus der Fabrik der Herren Mün- um ern Ang ei wird 
en 


9 & Cie. in Heilbronn und empfehle folge zu gebeten. 
—5 Preiſen. 100) Der Ausihuf. 
Wilhelm Lemm, m & in brauner Jagbiund m. &; 
>... 2ER end m — — bei Mi» 
-BRahm t Weitn n 
+ ) —— — J ner, at Anlauf wird gewarnt. 


Drud von Bonitab-VBaner in würzdurg. (Dtm Beilage.) 


Beilnge zu Re. 264 des Würzkunger 


„ fr ‚ e) 





Stadt: wib> 





Kerner 


* inhimsRAnlrs ; 





F. Schirber, 


Eichhornſtraße, 


empfiehlt genähte Beiltstoffe, Barchent, Drell und 


Federleinen, fer 


n 
Rosshaare, fertige Betten, Hettfedern und Flau- 


maen zu den billigiten SPreifen. - 


Legtere werden nochmals bei Ablieferung durch meine Dafeine 
gereinigt und können diefelben von den verehrlihen Käufern ſelbſt in 


meinen Lokale gefüllt werden. 


GefchäftsBeränderun 


85] Ich bringe diemit ergebenft zur Anzeige, dab ji DE Bere 
Lolal —128* der Michaelekrche verlaſſen habe, IR Fra 8 
—— des Hertu Kaſpar Fiſcher, Semmelsgaſſe Nro. 61 


ar —* ih zur gefalligen Beachtung, daß bei mir alle Sorten Mehl, 
Ge Sago ıc, guten Limburger Kaäe, Ihgrunder Handkäſe, —* 
und — auertraut, Aartoffeln und guter Branntwein fomwie alle 
int. Dieies Eeſchaft eir iplagenbe Artikel in Sehr guter Waare zu haben find, 
und bitte um gefällige Abmalıme. 
Würzburg den 50. Jumi 1865. 


HS Virotb, G.{Häftsfügrer. 


Zweites beutjches Bundesidichen in Bremen, 


%: und 
ügen, 
icht 


Das unte zeichnete Gomitd, mit Beriending ver Feſt, Wo 
Gepödrtarten beihäftint, macht darauf aufmerham, daf denjenigen 
die nach dem 6. Juli ſich brieflih anmelden, die betreffenden Rarten 
mehr zugelandt wrden. Diefeloen erhalten die Teil: ünd Mahlungs 
bier an unterm Bureau (alte Börie). 

Bremen, ben 28. Juni 1845 
Das Wohnungs Eomite für 
zweite meilse Bundesjchießen in 
Rud Lichtenderg. 


Bekanntmachung. 


(Sehfte Einzahlung auf Chbahn- Interimeſcheine). 
Nah Belanntmahung ded Hermaltuuysrathes der Lönisl. privilegirten 
Mtiengefeufha.t der bayeriihen Ofbabnen ift die ſechſte Einzahlung auf 
Oftbohn- — mir zehn P.ocent des Rominalbetrages, alio mit 
awanzig Gulden per Suserinabaen auf die Z it oom 
1. bis einſchlüſſig 7. Juli 1865 
fehgeiebt und kann dieſelbe auch bet ber unterfertigten königl. Filialbank 
eteiftet werben. — Bei der Einzahlung non die —* bis 1. Zud 1865 
aus u 
Nah üblauf bes oben beyeichneten Termine tan jwar noch wähtend 
det darauffolgenden 
v Tagz, aljo bis 7. Auguſt 1865, 
—** werben, * find aber die Zimfemuge 4'/, Broyent vom 1, Juli 
bie gum Tage ver Cinahlung nachjuzahlen. 
»Mährenp diefer Termine kann natt der Theil: aud Volleinjahlung 
geleifet werben. 
Die Einzahlungen ſelbſt haben unter Borlage der in, eiıgm Verjeich⸗ 
nt nad) ıuren fortlaufenden Rummern geurbreten Inte imo deine wozu 
tägl: bei ans — o⸗⸗ 


un ei den 30 Se 


Köni Filiol-aot, & 
m 
\ — 


— 
78) 


u 


(8) 


900000 0005 8289 0 000005000 


— 
Ein Haus 
aut der Sommerfeite, in pipe: 8 
günftigen Lage. der Stadt, if 8 
© um H 5000 zu verkaufen, 


Näher. durch das Burda von 
& 9734] 26) 3. I. Many. 


Seoooo 00x 000 @ O 00000999988 


Verfandtfäffer 


von */, bis 4 Eimer, forte einige 

Dvalfaß, ſchon gewäflert, find bit 
zu verlaufen im 4 Die, Nr. 195, 
Reurergafle. (9965 36 


9995) 2b) Eine febr gute te neugetalbte 
a iſt zau vezfanfen. Mo? ſagt bie 
Eryed. d. I. 


10.060, b) In der Büttnersgaffe N. 
280 if im l. Stod! ehr moblirtes 
Zimmer mit ber Autfiht auf ben 
Mair Hündlidy zu vermiethen. 

107) In der Sanderjtraße 
ift ein. großes, ſchönes, un— 
möblirtes Zimmer auf 
1. Auguft zu. vermiethen. 

Näh. in der Erp. 


86) 3 im 





? möblirt Zimmer find am 
folive Arbeit r I al zu vermiethen, 
Zab. in ver 


Tan ı Ein⸗ He Schlafftelle für eine ſo⸗ 
BR Urbeit-£ ‚tft frei, Sterngafle, 
. D, Rr. 166 bei Schreiner Schmitt. 





107) Hu der Johannitergaſſe if ein 

Ride m Logid von 2 Srmmch imd 

üce, mit Surritt ine Gärten auf 

. Bub, 4 vermietben. Rare 
. 96, 


er: 


werben, 108) "Eine gute ab in, welche ich 


auch den häuslichen Urbeiten unter» 
uent juhht pih.Biel einen Dienſt. 

Näheres hei Frau Schuhmacher 
Gerber. 


Bekanntmachung. 


Berlaſſenſchaft bes ledigen Nikolaus Faſold 
zu Gerẽfeld. 
Etwaige Forderungen an ben Nachlaß bes Rubrilaten find 


Freitag den 14, -Zulir4865.früß 9 Uhr. 
bei Meibung der Nihtberhdfiätigung dahler angumelden und nachzuweiſen. 
Wenhers, den 20. Zumi 186, 
Konigliches Landgericht. 


Der k. Banbridter: 
9) Blum 
Berlafienihaft des Bump Grunebaum von . 


Hettenhaufen betr. 
Allenfalfige Forderungen an ben Nahlaf bes Wittwers Gump Grüne: 
baum von Hättenhaufen find 
Freitag den 14. Juli d. Is. früh 9 Uhr 


bei u ber Niätberüdfichtigung bahier geltend zu maden unb nach⸗ 
en 


Meyers, ben 21. Juni 1865; 
Königliches Landgeridt. 


Blum, 
Fiſcher, Aſſeſſ. 


Bekanntmachung. 
Im Auftrage des rn: welcher wegen Kränkiıhleit fein Ge⸗ 
ſchäft aufzugeben beabfihtigt, verfteigere ih am 
‚ Monteg den 3. Juli 1865 Nachmittags 1 Uhr 


im Gaftbaufe zum Falten in Mainbernheim das, an der durch Mainberns 
eim führenden Nürnberg: Mürzburger Etraße gelegene, neuerbaute Wohn: 
us Ir. 13% bortielbft, mit Scheune, Hofraum, ®arten und etwa 8 Tag: 
wert ber beften Aderielver unter günſtigen Zahlungsbedingungen. Huf dem 
Wöohnhaufe wurde jeit einer langen Reihe von Jahren das Wagnereigeihäft 
berieben und werben bie vorhandenen Holzvorräthe und Werkzeuge mit 
gegeben. 
Kigingen, am %. Juni 1865, 


9986] (26) 


%) 


Fertig, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


—— wird fortwährend angelauft bei der Mi— 
litãr⸗ Lokal⸗ Verpflegs⸗ Commiſſion Würzburg. 
Verſteigerung. 

Dienstag ben 4. und Wiittwoch den 5. Juli 
Nahmittags 2 Uhr 
werben im 4. Diftr. Nr. 119, hintere Zobanniterfiraße, mehrere entbehrlich 
emwordene Mobilien, ald: Schränke, Kommode, Betten, Betiftäiten, Triche, 
tüble, Bänfe, Nachttiſche ein @lasihranf, ein Webltaften, Borzelan, Glass 
waaren, Piannen, eine Parthie Leinenaarn, eine Barth e Ztertze g jür chrei⸗ 


ner und noch viele andere Gegenftände, gegen Baarzahlung öffentlich ver» 
ſteigert. 92| (3a) 


J. Batt in Frankjurt a. M., 
BVilbelerftraße Nro. 26 zum goldenen Pfau, 


empfiehlt jeine beträhtlide Autrabl in Lefauhrur-Bewihren mit Per« 
luſſion, mit gezogenem Lauf, Lefaucheur ⸗Revol!ver, Garabiner, Schweizer 
Drdonanzftugen, Armbrufte, Revolver, Piſtolen, Terzerolen un, allen 
Arten Jugd» und Munitiond: Artikein. 18767 (b) 


Ganapees, Eofeufes, Fauteuils, Ma: 
tragen ze; empfiehlt zu den billigen Preifen 
J. Gerster, Tapr'icr, . 


%] 


Maulbardögaffe, zunächſt dir a ogaffe. - 
Drud son Bonitas-Bancı ın Atıgburg 


Haus⸗Verkauf. 


108 2a) Es iſt ein Geſchäfts Haus 
mit Baden, in der frequenteften Yage 
ber Stabt, das fi aud zur Wirth: 
ſchaft eignet, aus freier Hand zu ver- 
faufen, Räb. in der Erp. 
104) Ein vierrädiger Handiwagen, 


velcher firh zu - Geichaft eignet 


und noch neu ift, wird in ber Wohl- 
fahrtsgaſſe, 3. D. Nr. 191, billigft 
verkauft. 


EN BE 
e triges Be 
verkaufen, R = 


% 3a) Jm 5 Difr. Nr. 25 in ber 
Rapengafie iſt ein Haus mittlerer 
mr —— Hof und Stallung, 
ne onfligen Bequemlichkeiten aus 
freier Hanb zu verkaufen. 


——— —— 
89 3a) Zwei großr Drebbänke, ſo⸗ 
wie. verſchiedenes Werkzeug find bils 

zu verlaufen. Näy. in der Erp. 


762a) Berfauft wir» eine Mühle mit 
50 Tagw rt Feld und eine Mühle 
mit 20 Morgen, -ein Gut mit 100 
Morgen, eın Gut mit 40 Morgen, 
dann ein Saus mit Holsgerehtigteit 
und 20 Morgen feld für 2800 fi, 
600 fl. Anzablung, das anbere bleiot 
barauf fielen; ein Badvaus, eine 
Bafiwirtuigpait, ferner if ein Bad 
baus zu verpadten; auch kann eim 
Burſch mit #000 fl. in einem Land⸗ 
Nädtdhen feire Unterkunft finden bei 
einer einzigen Toter, welche eine 
Pirthitatt überrummen hat; ferner 
find 1200 fl amtqieihen. Räb. bei 


Hofmann, Commilfionär 
in Arnſtein. 
82) Eine gute Zither von Tiefen- 
brunner ifl um 8 fl. zu verkaufen. 
Rah in der Erp. 


8) Geſucht auf rer Defonnmie in 
Moos: ein Gä tner, bei. für Ge- 
miüie, bei guiem Youn zu fofortigem 
Eutritt. Eine Magd, welche das 
Melten verfieben muB a ſotortigem 
Eintritt. Ein Branntweinbrenner 
ber gutem Lohn pr, 1. <eptember. 

Bute Zugriffe find Bedingung ber 
Aufnahmen. 

















R. Jordan. 


83) in Mäpdchen, das kochen kann, 
fucht fogleih eınen Dienſt. Raheres 
bei Witwe Völker, Platinertgaffe, 


75) Am Eingange der Auguftiner« 
gafie vis-A-vis des Schullehreriemis 
nass find «u nermtetden vis 1. Aus 
guft 2 große Zimmer, weiche ſich zu 
einem wefyarı oder Bureaur eignem ; 
fermer ein mafjerireier erg 3 
bis 1. Novemrer ein Sogis vom 2 
Ziumern, Kühe ıc: le eres ganz 
weu. Näyeres bei C. Müller, 


91 2a) Ein kleiner La em an einer ' 
{reg enten Lage wırd bis: Auguft 
oder tember ge ſucht. 
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